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* ER Ran VL RO He we LER 6 3 46 
IL —— * - Wire * 55* sführten nad 
Abaalen € u Radım. * Horkumft : Eourz. ) „Mb, Wertheim 
p44% früh, Gilt Su. Pr Mitt, USOR hi zung — Di I8 — 
is M. Rad. u. TU, 10 M. Abbe, COM, NULSORM Borm.u.50,45M. ab. —— —*— 
MI. Dienstag den 1. Januar 1867. Zwanzigfter Jahrgang, 
Neuneſtes. — — 3 —* * Schmitt von Brud, 
A wegen gerei handlung; Rachmittags 3 ihr gegen 
En zn. en Krylalipalait rich Jalob und »Engert von. Alereheim, — Pr um 
; Diktelt hab fa 4 ag: und Tjeyung; mm 8%, Ube gegen Nunolph Mark von Röttingen, 
8 Ex Dez. Bier briiiche te ann — 
—* von € wegen fahrlälfiger Der 
egangen. Der Aufftand in Thefjal In und groben Unfuns ; am 5. Jenuor frib 9 Uhr gegen as 


». löh Die Eortes auf und beruft die Aber auf ben 10. 
‘äry. Die neuen Kammern'werden fi) am 80. März verjammeln. 

Konftantinopel, 30. Dez. Frantreich bat ber Pforte 
fidentiel den freundigaftliden Kath errbeilt, die Frorberun: 
en Serbiens zu erfüllen, überhaupt ihre ilavifchen B. —— 


iedi 
Pr He fo, un ie — — ns 5 Bremlie 


ber 
\echtärkt „m 
Rampfed 





neue —— zur Fortſe 





— ——— 


x tion : Präfibent in Amberg wurb 
u ara u ou Die erledige Prafbenienhele au Appl 


thäus &uth von Marlieineräbeim, wenen Diebftahls, 
— Sitzung der Gemeindebevollmäch 
30 |tigten vom 28, Deyember 1 1866. Tas Beh, des. Hor« 
mitten eng Notenaartien von Beibers beim 6. nfanteries 
iment um GEribeilung bed Heimathsrechtes wurde mwilfährig 
beichieben ; deegl. das tes Bombardiers Fram Joſerh —4* 
Coppenhauſen um gleiche Bewillipung; Ddesgl, Das bed Anten 


Auppert von um Verleihung einer Häfner: Eomceifion mebk 
De das mit Anna Schauer von KRöttingen; 
—— des oh. Edert von Kohenaurach um Berleih« 


Ba. 

bes jung einer = Sobefathber: Sonerifon nebft Anfäfiahahung; Yeigl. 
bas des Geltionspoliers — Wiedemann von ar — 
pie —— —* Verebeliennge Etlaubniß mit A 

er von bier. Abichlänig wurden beicieben; 1 @eluch um 
Verleihung einer Lohntuticer Concrffion, 1 Geſuch um Mers 
[bung einer Gartenwirihihaite:Gonc., 1 dveito um Ueberſted⸗ 
 ungeerlaubniß. 

(Eingefandt.) In allgemein befriedigenner Weile bat bie 


Rele Bahnbehörbe no dem Bahnbofe zu Marktbreit, 
furt ei: Ne Mär Bich Ochfen: |joeit er in den Rayon befjelben gehört, hevsehelt. Aber leiber 
365 fl. SO tr. bann 65 4. — ise — dieſe Hamtl weile bei ber ſiadtiſchen Ber maltung: von 
(hreibere. 7 für bie die Gemeinde ab chen· —*— — — gi - bie Etadt die —* 
au tim 4 Nachabmung gefunven, Re 

— ——— ven nie flamus —* vorher wadet bas tun * — tail aiieen Ki — 

en bes bie bergeflellten Wege odenloſen mud. 
oett. ——— in „Rothen“ abgeänber doch — De trete Beranloffung nehmen, auch ſeiner⸗ 
Die Generalbireltion ber — macht bekannt, ſeus dieſem lUebelſſande balvigft abjuleifen. .Im ebenio Slech⸗ 


— * noch mijerablerem ende befindet ſich die Straße von 

— ap = en Ai ansporte = Fer ya De — — nach Becher Tirie Straß⸗, welche su bem 

—— * = dorf, um —— eichftem der Umgegend ählt, ift während vieles feuchten 

— Ausbrud;s im pres. eng | rer Binters — jangbar, und es beginnt die Unmeniamteit. 

nicht mehr an 5 En —5 2 bene * Em Ban zu 1a Mi nes 

um mehr zu bellanen, als nreihen« 

Der Berma ‚m Heyeriäen bat ben baumaterial an Sand und Steinen in der Näbe 

"eamten und —— en Freude bei ung wie gie ber ber band) die —— zu 4* 

Es wurde dem Dienfie in Kürze und * un re —— 

—— Si AR oo biejer Straße It werben könnte, an jept Vertrauen in 

en —— an —* — 6000 fl., am bie Ban. die vukänbige Beh —5 baf aud im bieler Hichtung balbigfi dem 

jeit 20 fl., ein Bahnmärter 12 A. Gratifilation. En he Dq. Neber —— Schredens ereigniß 

AH find — dem töniglichen Bezirkogerichte | bei 44. mit feinen 6 Zelten ar nn * nn 

e Eigumgen anberaumt: am 3.| Sähmerverwunbeten berichten bie orgenblätter* felgen 

nuar —7 9 hr bie beider Theile in |Näbere: „Muntlich iR die obemangegebene Jabl der Tohten. Bon 

achen ber Jakob umb Barbara —— in babier gegen 


wei darunter begri en fein; es finb bie 
von beren entieklicher Berauetich- 








Pr mar Yen geile ee dem Militärgefeh und 
. eben leih den Deurlaubten 
Mile dh fievenbes Waſſer jümmerlid nee lebenden —— der PT — Das neue Wehrgt 
— übe Pe Ann — erfolgte une el für * * A er —* u —— 
x bei anne, und jwar an einem told 's fammt Xerrito 
—— — * Surme ec un ee near tionen mi Beltung bleiben. en — 
Wetter war jehr ungänftig; Schnee F wohl ben Zug · u | £ Finanj · 
Pre bes von :90f fommenden Trains bad Raben |per Sulasmiinr eheen auf Untefng ung. [ht all m 
—* — eng! s a a nlnnickeh Ren Se ige sa meine Gelnnotb, die Gehalte und Penfionen Kind {ei —— 
c ® 
——— ——— 
rohen und auf die Locomotive 
; Buges gm ee en, ein Woilcontulteur folort getöntet, ein Nachſchrif 
Kazealie u fe Er * fahrende en yet mar di verwundet er Se Maj. der König haben geruht, f. Sopellatio 
ulammenftoß gerichis· Afieflor Dr. Rail Wagner in — die Ben 
burch bas ae — 5 erbaues ee auf den Bahn |}; 4 | 
Eicper Tbensgeährlih bibdnit m him Globe don fen ibm? Gerliehenen Sitterteen 
. Drei andere Beamten bußten jedoch iht Leben ein.“ ITI. Glafie d 8 Werbienfiorbens Philipps des Großmüthigen 
‘ de reg ben Parifer —— ———— ertheilen. 
her err Buchhändler Ra nz in Hugs im Bereine mit einem 
iben Parifer Haus (Beyiens und br vom 15 Mai 1867 
> —— — mit Waggons IL Al. von Münden über 


— Iprehen. —— — 













Durch die Beföcherung * — — Auguſt St 
müller zum 8. Revierförkter in Geroldsgrun IL it ein tun 
poften am Korfiamte Reuflabt a/S. in ung gelommen, 










Augsb Stuttga 

taffen. * — wären —— ————— Der „Bayr. Kur.” ſchreibt aus Münden: Dem Vers) 
bes Vielen, was den Theilnehmerm um 150 fL incl. IOtägigen | Men nad ift von ber theologihen Macultät Würpburg ber 
Kufenthaltes in Baris, fowie Rüdfahrt geboten mir, e Privatdocent umd Untoerfitatspreviger Dr. Kiirthmüller 


auf's Beſte zu empfehlen. Die rammıe be das ere 
follen im menigen Tagen — —— — 


Südbdeutſchland. 


N ederbayer) an bie Stelle des quiedc. > Häynlein v 
fhlagen unb von ven Ordinariaten Würzburg und Münden 
gelegentlihft empfohlen worden. 

Münden, 30. Dey, Febr. v. d. Pfordten wird bald 


Ya, Frißeren elite 31. 2 ge ® —. ** antreten, RA s Piterm 
2 3 Herrn Sta nd ber, Gendarmerle tmarm um tant 
unmittelbar besor a. al ar: Enheranie Garpl: Commanbanten, — — v. 
{, find beide burd die Gnade Er. Maj, bes Königs in 
Aus A 2 5 — erblichen —— erhoben worden. Das 


eflerreih. Bien eitung vom 25. b. datirt, if benfelben bereits zugeftellt worden. O 
veröffentlicht Heute ie cn — — des — an an * maun ©. Bihermeifer hatte im Lcpten Be I — 
anne, morin Er. Mojeftt den Entwurf bes neuen Be ‚ |merieiwabren mit Ausjeihnung befebligt, 
gel — für ernten bie vertaffung and arlung furzem zur Belohnung dafür mit bem Binden 

Ian eereder: [decorirt worden. 
ai — wurfe Münden, 81. De, Wie zu ermarten RN er + 
in To Enden Vuntlen: Die Wehrpfl Fr um 3 Jahrel Stantsbehörne gegen bie ——— Beeiipeehung 
—* eleßt. Die Tauglichen der erfien brei Alterstlaffen find Volloboten —— die — —— beim 
dingt ee Die Dienfipfliht beträgt 6 Sabre in|@erichtshof erhoben 
en Bieferve. Bostaal IR midr geflatie, Das Minimum 
" j 2 
1 lutärmabes — Bes ei Ye manaen F an > —* 
at on tigen , wei na ‚ 
ben ‚is perlaen. Gefeden Dh oder — bet waren —*— gingen bie Geihäfte, obmohl Sauer eine 
Stutirenbe, Staats: umb Rommumalbeamte, Dottoren, Pro: ich lau, doch erfahren die Preife einige Men 
orem = — *2 im —— Maße und dauetud beurs jung. "Bon "der fematyufuhe zu 636 Bir. find =. 
Wehraufgebot befeht aus allen feidtüchti. [nur vertauft Sn Mütelgattungen aus Ober · led 
5— und Männern vom zurüdgelegten 18. bis Jan bahert (Mbf. 24, Reit 73 Ztr.) Tofleten 140—162 fl, ( , (petet 
mr die nigt im ſtebenden Serie dienen. &s barfjum 3—5 fl.); —  Soletaut (Mbf. 18, Reit 82 Bir.) 
Übigumg ves eigenen Landes, in ber Hegel mur) 160 fl., (gefailen A); — Wolnjaer un Baer Wa 
<a — fa fogar, fo weit selig, nur einige'nut (bi. 47, Ben: 13 3x) 160175 FL, (geftiegen um 7—$| 
— ber Anbe mifyen Gemeinde Gemeinde entfernt, zur Wer: | beifere Bualitäten); ter Umg indimger und {4 


Spa egend, 
mern, —— ausgenommen, * ige Oper beder (ae, 44, Bet Se 170185 F sent en d 
9,50 geiölagenen Bi te Frucht 










‚!8 .) 6 
= — Ar eboiß über . =. ) _ en Eucten ee 
. — eine mögliän kurje A 5* Ser * — aplumme 21,732 fl 
sraufgebor triit — ehe * fhısa * 

Kenn in (Sonnt Rattan) u he dualen Odin |e6 kortwäprenp febr Ride, woran, b 


Al will an meie Gäulo, tragen, bad IR Ti 

lid militärt be zufammen; mit ben| © eifen treten. Kalken keüte geniehen 
Knaben umb — —e— ebot nicht r he —56 —S 13%), Erbjen 10%, —11'), R, al 
hanat Stunden nad, Ginderufung muß der Wehrmann in|Widen 10'/, f. zu net. Rleciat zabig, etkien air 
Shienge um Wusriden bereit fein: er erhält vom Etante]32 fl, meuer 33'/, fl. bejahlt, Euyerner 2 Ad- 4 
—— Runiten, be be Rene Gübe — —* Bun 
8 etwas Leindl 
ar —— —* ⸗ Pe Yung * en genießt Eon — — er Nohntuden 50 Al 


ass ans ———o 
—— — Des fon. ae ung Sera u Dal. 5 ja jelbft her Börjenbericht. antfurt, 81,8 Deyember. Die 


Hk —5*— in 


wird laufenden als bisher, 
—— er Ga Sand = + IF anf a. wie vie rei I (0) Di Rat, zei 
ep werben D neueſten ldnotit 
n unteieht * in — —— ermäßigten, jedoch verhältmäßig ſeſt verlelck 


As c 
bitaftirm 1361), — 
bey. 1888er —8 





Briva! 1 Auf 
——— 
Yen dadiſche Pan, —* ‘die —— Ewmiſſton von 5 Milltonen 
aler temnähft am ben Markt gebracht wird, Us bei 
notiren wir: —* ameran. Bonds 7 6 
oral 50, neue engl. Metal, Se —* ** ru 
De Gral et Sn, Dom —5—— 
62, en — 
— —88 —8 
de 8, —8 —— 5 Na —79 —*— 
2 — 3 
—* ex Div. gehandelt. 1860er 
Bends zu 76 /—%ı ber 
f Rerantwortliber Nebalteur: Fr. Brand, 
Sol erfteigerung 
Revier Gramfhap. 
(@infiedet) der Der —— f. Hevierförfler verſteigert 
er den normalen 


' Donnersta ten 1 10. Januar fit, Irs., 


10 up 6 anfangenb, — 
eh Kabeser Mitwe Altwalbe; 


—— . und 3. GL, 3%,‘ Seit: 


ee SE Air und Anbruch⸗, 
* Bucen- Raon⸗ und Brügel:, 
* re Brod:, 
enhodbols, 
Hun Eichen. Aitwellen ; 
aus der Waldabtheilung „oberer @infiedel“: 
; Btiid ——— = Werkbolj: Abicnitte, 
Birken: Wagnerflangen 
* Kıäfter er elholy, 2. unb 3. @l., 3%/,' Scheit- 


dan :Rnorze, Ai» und Anbrud:, 
Buchen: eis, 
te und Anbrudr, 


je R — 
ragt und Ale anche. 
—— ben 29. Dezember 1866. 

Der it Revierförfier: 


— 


P/ 


un 


(3 2a 


Zagd-Berpachtung. 


* 13 15. — 1867 3* 
Geweindehauſe dahler die 
‚eiont anf weitere brei Jahre bis 1, Bebruar 1870 * 


23 
Diefelbe befleht in zwei , ber eine rechts 
f} A 464 Zam., — in 3481 * 
mit —— von 841 Taw. Bemeinde- 640 





1u 
ne DET aliehern 


, Xorfieber. 


Bekanntmachung. 


»as im Rr. 295 biefes Mattes bei 
* 
rei 


ſchrlebene 
Sonutſe der Joſef Sogel, Eheleute dahier am 
den 11. Januar 1 Uhr Mittags 
tbbaufe das zweite Mal zum — 
anerkt, daß ber Zuſchlag ohne ya rare, je ” 
Ir bebaltlid) bes ngsrehtö ber 


Heim 3 * — der Kiefling, 1. Notar, 


Pa 


ahlte m Et hat ——— 
enjelben 


-| gr — 


Ausfchreiben. 


Der ö 
verheiraihite Sdidner — — lan Kin amt 
bereintommen 


—— fe ide Suede Topefapıt an 

affiwen zu nahe e Ta au 
Reg > en 21. Januar k. Is. 

dahler angeſeht wirb, —— a. * des Genang · 

mil es 

tem Behuſs u Ger — —— Nachwe iſung * Anſprũche 

unter dem Bröjubije u en eg dah vie ——— 

e| befannten Gaubiger Beſchluſſe der Mehrheit —— 

nen beittetend erachtet, die nicht ed wären, gerichts 

ten Glaubiger aber nicht berüdſichtigi — 
a ben 20. Dejember 1866 


König bo, Landgeridt. 





Im Erecutionswene wurde das fämmtlide — ber 
Witwe Kunigunde Pier von Rüben 
* ——— über 


—— von Forderungen, fomie * 
ber vorhandenen Mlliomafie unb das 
5* ale wird Tagfabrt ouf 
Dienstag ben e Sanuar 1867 
u 


bahier anberaumt und hiezw alle gerichts 


t 
Be a — 
weichen — gefaßt werdenden Beſchluſſe —— 
—2 bie —— — bei Vertheilung der Raſſe 
öninl liches Landg —— 
9 eg 6. ie (3a 





Ziehung am 1. Februar: 
Augsburger und Pappenheimer 7 fl. Looſe. 
Grwinne: fl. 20,000 — 12,000 — 10,000 x. 
Driginal. yo billigt, Berloofungspläne anf Berlan- 
gem portofret bei 


Geb züder Schmitt in Mürnberg, 
9519 3a) Banks und Medielgeikäft, Aplerfir. L Nr. 190. 


Seuerverfiherungsbank für Deutſchland 


3u Gotha. 
Unterzeidjnete Ing kn 10 pe Bern 
* bei der Peer 
ba — in One, mie mE 
burg, eibingöfeld, 
U. Herold. mM. Pe 
ah tenechsde bia|Jn der Parrt. zu Etift-Qang: 
de Te BL 
EE Yin m in ber [von * Zimperig. 
* ze Dan * * Peter : 


b: 
— er — 
—— ——— 
tochter von 


Getraute: 


en Ju einer 


äberes bei — — 
. Püster.]10232] ine varthie Bel 
BE Ar. 299, —22 zu vertaufen. N. & 








Geschäfts-Eröffnung. re 
Wir beehrentihd shgdbehlt! anbuzeigen, dass wir auf hiosigem [sr Baunfe 
Platze ein En-gros-Geschäft i + + garten {R yu verfarfen. ober 
Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren — "Eimet "Geh, and nr 
errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung | 5" En 
reeller REN, 3 


Leon üichlesinger & Cie: mn] ei ei 
6 7a) — Me 434. ; ige von —— F 
Bafferhelis Petroleum ııb sies Solardl enpfeht el —— 
2 200) Carl Straub, Seumelsftraße. |sTche 3 


vun STEHE Wehe ud We She ro. 100. Lone 

Preifen em; * — —— 
J. Adam Brauuwart, Te F 

__ 48616)  Bleifhbantgafe. »»  foermiethen. Rab. id 7: 


Ausverkau 


einer Partie ſelbſtgefertigter⸗ Kleidet auf, als: 
Winterröcde > avelods, . 
Zuchröde, ger — Qualität, 
Joppen un teboien, 
dann, unter Er Selbirtoftenpreile: 
Wellen, feine Shlips, Gravatten, La vo 
ller’s, wollene vieredigne Tücher und 


















Eodes· Anzeige. 
—X en 3 —— es gefallen, am 
üb 6 Uhr unſer innigfigeliebtes theures 


feet Valentin Anton Giegerich 


von 3 Jahren und 4 Monaten ‚an einer 
Sieh eb ume zu feinen bi. Ennelm aufgunehmen, was wir 








awis, 
Menden Freunden und Nerwandten mittheilen. wozu ich —— einlade. 
Die tieſgebeugten Eltern: Achtungẽ vollſt 
ohaun Giegerich, Maidinift. ÖmMer, 
na Giegerih, geb, Bullmann. 1. Difte. Kr. 211, gegenüber Zänglein’s 
- 20 3a) Reflanrariön. 














Untergeichneter empfiehlt fi einem hohen Adeı und geehrter 
Duplitum in Fertigen uller Art beraidifcben und calli: 
grapbifchen Malereien; Familienwappen werben tr 
Bir Sröbe auf bas Genauefte und im der glänsenbfien Aus: 
attung gefertigt, auch ertheilt berielbe gegen billiges Honsrar 
Unterriht im Freihandzeichnen und Calligraphie. 
Andreas Schem, 


autſagung & Einpieh lun 


Anter eichner u 
Gerät pr er e N, Ach veranlaft, der Werft ge 
——— a Brantturt nl, Bez 


— jefrieden 
—— > — öffentlich ſeinen per Dank ausıus 


ungslu nicht unhun ,_diefe_Anftalt jebem Berficyer: Dtaler und Gulligropb, 
u u R6 zu ja eubiebten, 84) Nr. 257 — Dominitanergafie, 
eyemhet 1866. — — — — ——— — 
10198) 36 Geräten Bewohnern Würzburg's erlambe ich mir ergeben 
— — Friedrich Ludwig · anzuztigen, daß id, nebit meinen bitherigen —— * 
eine Milchniederlage im Sabnenbof, mäch 
eFanntmachung. Wöürtember Sof, an 1) Hanuar 1867 erdifne Vrörheng 
Ve Stelle eirek und wird ſiets mein Beftrebeu Sein, durch gute Waare und prompte 


tatitblirmera ‚und UN: b ier 
Tata Wemmaßdch Gi "@tyeltöberligen und als fändig zu 
kommen, ipmen zu 502 fl. if im Erlevigung, ge: 


s 
—* — — find, mit dem Befähiaingd” md 
en, bin 4 Wo einzurei 
wire — —— Re er — * 
vol Uibär ler und ‚Glarinei ‚ und eine 
—— rin de As birigiren berlicht. 
auf — Anfr uferiber die Lienitesobliegenheiten ‚werben 
a, m —* ertheilt. 


ember 1866. 
—E— und tathol. OR SO 


Bedienung ein geehrtes Vublitum em yu stellen. 
Lindflur, den 27. Desember 1 


3 "Roidt, DOelonom, 


Bezunnehmend auf Obiges zeige ich geehrten Bewohnern 
Mürzburg’s ergebenft an, dah mir von Herrn Orlonom J. Role 
von Lindilur ** — übergeben wurde, und bitte 
um zahlreichen Zuſpruch 
10169 96) Lifette Schelter. 

Bettfedern, Flaum, Eiderdaunen, un 

Rofhaare, Bettjtöffe jeder Art, ſowie vollftändi 

erüftete Betten empfiehlt in großer Yuswahl 3 
—— Preiſen 






Etwaige 
— an die Nodlahinaffe des am 12, Nos 


vember h. 
Teig A verlebten Gaſtuitihes Bernarb Eng: — — J. Billigheimer. — * 
bei Bermeidun ——— 8 Tagen 


W yerfäufer erhal 
geltend zu m Nichtberggfigtigung bei dem Unterzeichneten NB. Wiederver f halten ent 


Randersader, Den 5 ipreenden Mabatt. LH, 
&e eb; @ 1. Deyember 1866, 35 10108] Em bupides Zimmer, Yyiel zu vermiethen. SU 


"gtertp, Teflamentar.. (85 |mit Altoven if ſogleich oder aufs |Rr. 326. 












hrer Steintoblen 
Fettſ ott, chinen⸗, 
Heerdfeuerun * 


ng, 
dekohlen und 
terkoblen, ferner 
Ran Begenla EN; ſowi⸗e 
I Fr et 
Carl Straub, Scmmelögaffe. 


— — — — — —— — — — 
der Befri che des Bauern Andreas Schmitt vom 
ir wird im ge bes Egl. Beſirtagerichts Schwein: 


futt auf u 
Sreltag den 18. Januar 1867, früh 9 Uhr 
1) —— pe Haie * unr Bernehmung ber 
2) m! lußfaffang über legteres unter ver Mechtsfolge 


# rn 
a) Keim Ausbleiben des Andreas Ehmitt angenommen wird, 
als nebwe: er feinen Berrilungsantran zurüd; 5 
b) beim Ricterfcheinen belaunter Gläubiger die Bröße ihrer 
rberungen nad ben Alten und bem Zugeſtandniſſe des 
uloners bemefien wirb, wibelannte Gläubiger aber 
e) ba 
mM 


berüdfiötiat werben; 
alle nicht eriheinende Gläubiger dem Beſchluſſe ber 
igrer Prioritätsfategorie beilimmendb erachtet 


wer ne 
Geroljhofem „ au 17. Deyember 1866. 
Rönigliches Landgericht. 


Wagten⸗ Verſtei 


(10227 





gerung. 

KR Sachen Gebrüber J in Frankfurt a/M. gegen J. 
er in Urfpringen verfteigere id, zufolge banbelögerichts 
am 


den Auftrages 
ben ——— 1867, 
——— — — — 
ung pringen öffent an den 
Meifbietenben fofortige Baarja 
——— 
find, Klapta, Sile, Lama, Sanejas, Wrabel, Cord, 
Der Sufflag, Lana bieel 
Li nur erfolgen, wenn minbeitene 
Biertbeile des Schägumge icht worden find. 
ee — 
v. Krafft, E Notar. (10226 
Im Sachen Raurzit Jobann, Rürihnermeiters zu Volkach 
Bechtner J B., Sädiermeiiter von Marburg, 
Ehrentränfung: 4, 
———— Urtheil vom 18. d. M. 


Bellagte : der, ald Hrafbaren Ebrenträntung, 
an Jehann — erfannt, td debhalb & 


Tragung ber Koſten des 

abrens vernibeilt, und bie Belanntma teies 

* 7 —* ch nntmachusgbiel 
breit. , 


a. Etabts und Lanpboien an« 
Im Bollzuge des Urtheils wird dieſes hiemit betannt ge— 
Würzburg, den 97. Derembet 1806. 

Kvnigliches Stadtgericht. 


Friſch 





101893) Es ſind mehreref Ein tüdtiger Weinbergs 
Tleine und e Meider:|mann,' mit ven beiten 3: 
gg ' yu —— niſſen/ ucht noch einige Mer;⸗ 
Daner agarten vorm sioen Weinberg zu bauen. Räb.ivon M. I. 
berthor. im 5. Diſt. Nro. 190. 
— 


hlung eine größere m. 
Nleiber« und Hoſenſtoſſe, Satin, j 


(10247 liuepromenade 


Ausfchreiben. 


Unterfuchung 1 Srie „ Ieb. Mepgergejeil 
— Aue ER unlen Yaripiäke a 
er 


r ging betr, 
Al 8, 18 Jahre alt ie ‚Meigergeielle von Lahr _ 
en 


ef 
tiges Er 
Vergebend der Unterfehlagung gur Gefangnißſtrafe 


3. 
— —— 

t angen, 
flellt wird, denſelben —— —— verhaften und — 
Strafvolzuges im bie biefige_Frohmdefe einlleſern zu laffen. 

Würzburg, am 22. Deyember 1806. ° , 
Königlices Bezirksgericht. 
Hofmanıt. 


1) Säneider, Rpit. 


Mobiliarverjteigerung. 
Im Wene ber Hilfevolfiretung verfieigere ich gerichtlichem 
Auftrage zufolge 
Freitag den 11. Fig. Mts,, 
Nachmittags Halb 3 Uhr 
in der Wohnung des Aimmermeifter: Earl Förſter vor dem 
Sanderthore hinter dem Weingarten Schreinerwaaren tc., als: 
Kommode, Tilhe, Schränke, Kanapee, Seel, Weihgeun, Velten 
mit Bettftätten, Rüdenge: äthe'ic. dann eine ‘Warthie Bretter und 
eichene Sohlen, an die Meiibietenb:m geaen fofortige Baarzahl · 
ung, wozu Steigerungsliebhader einlade. 
Würzburg, Den 31. Dezember I1866 (2 
N". Ströblein, L. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Auſtrage bes t. Stadtgerichte Würzburg derſteigere ich 
im Erefutionömwege am 
Freitag den 4. Januar 1867, 
Nachmittags 3 Uhr 
im Wohnhauſe 3. DIA. Nr. 148 am Eternplag dahier 3 Betten 
und mehrere Möhels genen Baarsablung. 
Würzburg, ben 6. Dexember 1866. 
 Geuffert, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


Kilnftigen Br 
Donnerstag den 3. \anuar 1867, 
Vormittags 10 Uhr 
wird von der Defonomie-Gommijiton des £ 2. Hrtillerieregiments 
vac, Aüper ein zum Mililerbienite: altangliches Wrtilteriegunpierb 
an ber Hofpromenane, öffentlich ;werfieigert, wozu Steichsiuftige 

eingeladen meraem. j a 
Mürzburg, den 31. Dezember 1666. (19 


——————— 
9680 Ic) Ein Laden, ver ſch 1013936) Guter Mittags: 
au als MWerkfätte bemüben| Zifch wird verabreicht. ; 
läht, if mit Wohnung zulam 3. Raum. 
men ober getrennt auf 1. Feb 3. Dint. Kr. 204. 
ruar zu vermieihen. 10229] ein fonni.es 


10087 2b,, But 2 Di Rr,r433 | 8 Dimupgem und: jenfligen Er: 
find veriöhlerene alte Tbhlren |jororrmien, Zutritt im Garten, 
und Bretter zu vertaufen. auf Eirhtenek zn vermietgen. 
Ebendafelbit * ein Baden Rapenaaffe 2, D Nr. 350° 
u vermiethen. Näheres im 2. D-, 84 if ein Mezanen: Logis von 
Re. 432 am Martt | 7 Ta feinen —3 Fr ic, 
101% 1 167 Dauben bürres,|an eine ober 2 Verlonen auf 
5 langes Faßholz mit 51 Bör Lichtmes zu vermiethen. Näh. 
den und 50 Böen zu 3° wer- Jim alten Bnönhof Nr. 35, 10288 
ber verkauft. Nah. in ber Er. 10405) Ein Lehrling wol 
bs. EI, (2b Igefucht von Ga. Etumpi, Ya: 

Ein Ihöm möblirtes Yimmer [Hinder, Etuisarbeiter. Gichlorng 
mit Altoven oder auch wei wer- | 10436) Eine ımone abseihlofr 
ine Wobnung von 4 ‚im 
mern tft zu vermiethen, 

8. Denning, Auguſinerg. 


“ 


J 





(10226 








dem ſoſort zu meietben geiucht 
Walter, u 
{10260 








a ne Fa en ae 
von: ette Etöhr, una Winheim, 
Frauen: DOberft-Wittwe von 2a 
Dein Gebeimrätbin v. Terior, —— Wittwe Ley 
m. Rentbeamenwittwe Groß m Pam., Herren: v. Bühler 
‚ Joi. Ant. Bolongaro Grevenna m, &,, Job. Bolongaror 
ee, Magifireteratb Dr. Adelmann m. ©, N 

Dr. Hartmann m, G. Kenirrungsrath und Stapttommifidr Frhr, 
. Fam, Profeflor 2 
Behtanmalt v — m. Ram., 
', Brof, Ernenmein m. ® 


88: Rarten wurben ferner 






slein Diandalena Gattes, 
















Eule. nur für3 Thle. Ur 


hide und unterhaltenbe 


Wr tfesemäie, Tal = 
N} ei hen 


Fahrt nad — 
Vapieren einer Blaſé — 
95 Aufſaͤde. — Paul 

# Rind des Garnevald. — 
Die jahr Ben. — Romane, Humoris 


„Dberf v. Mundorff, Bejilee 


Fortereutber m. ©., E dlokinfpeftor Mobl m. ©, 
Du iftratsratb Ehnös m. Fam, Se. Erc. Hr. @enerallieutenant 
atmann m, G. Heditrath Atteniomer m..®, ®ymmnaflals 
Profeflor Erkelenz m. @,, 









®. Bratic, Vorftand bes Mufils 
Inſitutes m. G. Univerfitäteprofeffor Dr. Narr m. Famt,, 
Vrioatier Michael Auvero, Beneral Eteineborf m. 
tämmerel : Eontroleur Aitenfamer m. @., Beyir! —— 
een Fam. end Dr. Sindernacht ns > 
t. Regierungs» Bräfivent Fror. v. Zufbein, Dr. 

und Kreiebaurath Haider m. Fem., Bud. 
ancz Stabel m, &,, Epars 
eximentsargt Dr. Merkel, 
Redtsrand Dr. Roßbach m. Fam., 
Magiftratsrarh Etöhr m. 6, Gonvent bes —— 


Würzburg, den 31. Dezember 1866. 
Der Armenpflegjhaftsrath, 


et Apisfch, Buchhand 
— — ale — Fehlen . 








m. Fam., Negierum 


‚Defanntmachung g. 


FR rs Folge rue des f. Etabigerihtes dahier werben 
Sun 1867 


Jum er Eis dabie 
fhrant, 2 Commobe, ler: — 
Htungegegenflände amilih ver: 


kaffes Berwalter Edhirmer m. G. 
Hauptmann Minges m. ©, 






m. 





“x dere Gauseinn 
| 


Vefanntınachung g. 


Pr A — und Yniprüde am den Nadlaf der 
Notb von Unterleineb find bei 
gung bei Auseinanderfegung bes 


Be den 17. —— 1867 


ztigten . als Verlafien: iR 
den, 











kon wũnſcht eine, 13) Ein Vädeben, — 
Werth 5 fl, wurde "One. 











bei ge Serzichaft; 
Be nur zur * gute Behandlung. 
er Erp. 





31) Bon Dettelbach bis Ds: 


Sackt uch arfunden, Räb. Erp. 


Sonntag frub wurde in ber 
"TWtarientapelle ein Ihwarzfeidener 
Megenfchirm mit weißem 
Erf aus VBeriehben uw getauſcht. 
Dan bittet um geſällige Ums 
wecbielung im Laden am dFiſch · 


80) Ein —* von 2 Zim⸗ 
mern und Rüde ift io . " 


—— 
vermieiben, 4. Diſit. 





28) Ein Tifchler:Gefchbäft 
it vortbeilguft zu verpadten, 
Lufltragende unbeſcholtenen Cha⸗ 
ralters und mit guten Zeugs 


Adr. unter @. F. W. in ber 
Erped. di. Bi. zu hinterlegen. 


29) Einige kleine Logis find 
rated) ju vermiethen, 






866. 
tribfe, Moter. 


Schäfer Thomas 
a muopbacigung 

hatte im vergangenen Jahre 
ige jagte, er Tönne leiber fein 
les fast ift qhon eingeiroffen, was 


heine — — wird dem alten Ruf bes 


Iutins „Relmer’ e B 






Soeben ij eiigiemem: 
Des alten 
feine ak ins 





baushaltstunpige, 
braoe, verfiändige 
mittleren Alters wird fir einen 
Lfarr : Haushalt mit Meiner 
Detonomte geſucht. 
in der Erperition zu erfragen. 


ve -_ bis Lihtmeh eine Feuers 
werfitätte oder ein ein 1 
figed Gewölbe, u, m 


2520) Eine — n| 

was | 6 Zimmern mit allen häuel 

Bequemlichleiten, im 1. Stod, 

in bis 1, —* zu vermiethen. 
Rah. in ber Er. 


* 

















2) Ein braves Mädchen oder ohne Eonis. 
vom Londe ſucht fogleich 
auf hl. * eine Sie nn 


du 
as 





710268) In einem frequenten 


Kürfchnerhof ober Markt, wird 
zum jyrübjahre ein 
aden u wer geſucht. 





an ben Nachlaß bes — Eouard 
N onuer 1867, 










8 von bier find 
24) Ein Zimmer mit Koch⸗ 
nelegenbeit iſt ſogleich oder ira [X 
ter zu besiehen. 1. D. Nr. 101. 


22) Ein kräftigen Bur ſche 
vom Lande wird ald Hausknecht 
geſucht. Nah. in der Erv. 


8) Bor bem Thore der Stadt 
wird bis Eude Februar ein Lo⸗ 
18, befiehend aus 5 Zimmern, 
: arberobe, Küche ıc. gejucht und 
Bymnafaft_oder Ge: womöglich mit Stallung für 1 
oft — Bien zen: Offerten durch Ohren und Schweif, bat ſich 

efugt, in ber ed. de. BL verlaufen, Näh. in der Erp. 





102851) Ein Logis von 2 
Zimmern und Küde iſt auf 
Lichtmeß zu vermiethen. 3. Difte. 
Nr, 38, Schüttgafie. 


mgumelben, widtigenfo 
le Erben 5 — * Aus ehtitung ber Mafie an 





21) Ein Meiner Spisbund, 
uhb weiß gezeichnet, 
ohne Haltband, mit geflugten 







| 
ma ı nern nn Baer 


— 


3 2zezese 


4 


RZus 


N  ı 


———— ——————— 


Todes-Anzeige. 
Dem Herrn über Leben und Tod hat es nefallen, Frau 


Thereſe Wirth, geb. Nahuer, 
TEE Bein. 
I Lei 
N Wierlihe Beeibiaung findet tert Dee ss 
Nachmittags 2'/, Uhr flatt, wozu mir Freunde und Ber 











u. wandte nur auf biefen Wege ergbenit en, 
I Würzburg, den 31. Dezember 1866. 
£E La Die trauernden Hinterbliebenen, 





Befanntmachung. 


te. Deter 
— 11. Januar 1867, 
ng 2 4 Uhr 


„8 imı. Dif. Nr. 35 babler ein mit vier Rokrfiühlen 
* —* Üfentlisen —— u 
jburg, ben 31. ember 1866. 
E Ink 7 Steibdle, t. Rotar. 
1a! Befauntmachung. 
3 


& Sonkurfe der Shreinerseheleute 
1 »„ Bebacht von bier werben vom dem unteıfertigten 
zZ B.lge Verfügung des f, Stadtgerichtes dahier 
Freitag den 18. Januar 1867, 
E -i Nachmittags halb 4 Uhr 
— — 
Nachmittags 4 Uhr . 


— 
18 


des in der Frit ſchen Gartenwirth'huft vor dem Sanderthore babier [familiäre Behandlung geieben. 
5 ein Echreinerhanswerkogeug, dann eine Hoselbanf, ein —* Diferten en —5 unter 
Jvwagen und mehrere Sägen jur öffentlichen Berfleigerumg gebracht. |Gurffre J. A. A. DE in ber 
fi x Bürpburg, ben 81. Deiember 1866. Erpebirion de. ÖL, zu hinter» 
z 62 Steidle, t. #otar, leuen. 
B2233 Bekanntmachun ir E 
Fe 5 Für dem Fall eintretenden Do u Sn alle — Für Eltern. 
# chwaſſ 
—J —— — — — einiveffenben en ee en Yu: 
e 
d 52* diemit befannt neieben — 'oe Amuiafel angeilagen, in WBenfion ju nehmen. Ber 
ei & 8 Würburg, ben 31. Drjember 1866. bingwni bilig., Bar. 1067 bey 
Ba 43 „oe Stadtmagiftrat. ni a Fa 
rechtätundige Riliege * 
Dr. — — au kaufen gefucht. Adreſſen be 
Ten * 
= 
Bl abzugeben, 
einde Schwanfeld beabfichtigt eine 2. ebe e 
Ö — — erhalb Bogen 46) Wuf der Straße von hie 
Set bei re ee A F u s nad Detteldah wurde am Ar 
3 en Schwanfeld, 31. Deyember 1866. (45 2a a? a — gefunden. Ic 
Ö aar, Borfteher. ab, in ber Bro. 
a ——— — — 
Bon enal. Reſpirators 
2 Eungenſchützer, 


biv nd ber wärmſten Empfehlungen von Gei erren 

zu 1 Hm haben Lad bie bet tauber und Haer ters 

** Zungen: und Brufleidenben außerordentliche 
"BE leiften, hält fein volflänbiges in dem neueilen 
lihflen Eonftruktionen zu den billigften Breifen der 


und 
*— ng empfohlen 
6208) (86) Carl Bolzano. 
IT) r 
a een Bir, 11830) Ein erantiiger Zunge 


et um Rüdgabe. 
Nah. in ber Erp. 





fe R 
— 


getichtlicher Verfügung wird von dem unterfer⸗ in fhöner Flügel it bike 
ü 


un u Sana gaſſe Rr. 81. 
El. Notar in|47) Ein junges Madınen 


Umend. liebe man in der Erped. do Igierung. Neubaugaffe 0 über 


bei Schreinermeifter Fo +40) 
in bie Lehreliinn io,leich zu meumirtgen Kater 


‚zum Renjahrsfefte. | Stadt-Cheuter 
Familie in Unersärrda, nes | Dienttag der 1. Jan. 1867] 
ionders dem hören, holdem, | Mär die am 28. Nov. ange fi 





liebenswürbigen Rehmele eim| ſallene Mbonnem.sWorfellung. 
a vofad henterabeh 08 —— 
—— 2 Stapt: Theoter u Zürich. 
Bekanntmachung. 






















Don Juan, 
10273) Unterjeidneter Nadan Grobe Oper in 2 Alten von®, 
Deftreiher aus (rmeßbeien a Moyart, 
—— 
mit einer großen Bartbie fetter, - 
nefchlachteter Befaen: Mittwoh den 2. Januar 1867. 
Ganfe zjum biefigen Markt] 6, Tort im 5 — 
und ladet bieyn et $ — ——— 
W) Madan Deftreicher. Big er 
Hierauf: 
b. fletich: Flotte Burfche. 


lig su ver, — 
— 10257 2b |Romiige Dprr in 1 Alt vom 


dantgaſſe Nro 289. 





— — — — Fr. von Euppd. 
Fe ——— neue 
czanen Wohnung, nur 
2 Stiegen boch, eg its BB avar A üs 


einandergebenben hbrisbaren Jim» 
mern und fonfigen Exforders 
nifien, ift fogleidh oder bie Mai 
ju vermiethen. Obere Wöller: 


vorm. Selvetien. 
Heute Dienstag, dem 1. 


Octett 


und Verloosung-. 
Anfang 1/58 Ubr. 





von gebildeten Eltern, niht von 
bier, das ſchon längere geit im 


. ' 
einem Aurj: und Galanterie Martin Gäbhard ie 
waaren» Beihäfte fervirte, ſacht Bierbranerei. 


entweder in berjeiben oder auchſ Mittmoch Abend 


andern Brande eine Erle. Es Oectett. 
— wi ! 


Anfang '/,8 Uhr. 















wird weniger auf Salait als 





18) In Unterbürrbad In 7 
58,:Rr 42 wird von beute am 
Seinricbsleiter Moſt ver 
zapft und ladet hörlichit eim 


2, Dehrlein. | 
Zu vermiethen:} 


10256 2a) Ein Ichön möblirtes 
Zimmer om einen joliden 
7 6 > ' irpf Deren vis-a-vin der Univerfität 
) Eine Dundsbütte wird und in ber Nähe ber Egl. See 





2 Stienen 


Zu vermiethen: 


3a) Eichdorngaſſe Nr. 49 bei 
Raufmann Nöier Wohnung 
27) Für einen WRonarsdienft |von 3 Zimmern über 1 Stiege, 
wird ein bıaues Mädches ſogleich beiehbar; Wohnung 

von 3 Jimmern über 3 Stiegen, 


mm für 1. Februar; Wohnen 
10258 2.) @in Laden mit)pon 4 Himmern Aber 3 Stiegen 


in Verbindung ftebender Hohn: Frie 1. Mai: Sämmeli 

; egen 
ung, Magazin und al n Be: die Etrafie gehend, 2 ms 
quemlichteiten, für jedes Geſchaft dequem ringerichtet, 


geeignet, it bis 1. SFebruar zu 
Haushälterin gefucht, 


vermietbien. Semmelsgafle N. 51. 
um baldigen Eintritt; es wer 


et 
bı Ein ihöne Hocofen ii 
ben jedoch sr ſolche Perfonen 
berädiichtigt, melde qute Jeug · 


ſogleich zu verkaufen. 
Rab. in her Gm 
2 Parterre: Zimmer |nife über ihre Eolisität anf 
weihen Fönnen. Näb, im ber Exp, 
be, BL, (4 





gaile, Nr. 16, 5. Dinr. 


* Zeutonia, „ Barbdua, am.19. Jam. 
u illemaunia, 1. Meier, em. 2. Febr. 
N oruffia, ” — am 16. Febr. 
Saxonia, „ aad, am 2. März. 
anımonia (neu) —8 * * —— 
i im Bau), . —r . 
Ba e: —— Kr. Rtblr) 165, Zweite Caillte Pr. Ert. Athlt. 
— BB. Amticbenbet Br. Gr. Hıblr. GB. 
. t bis anf Weiteres ermäßigt auf Brb. Sterl. 2. 10 pr. ton von 40 hamb. Eu» 
Nehmt 15 7 Brimagt, 





|" Yan der feinften Haar- Zahn- und N 
Kämmen, : ; 


, 


besigen SEge, bafie sein 
mb bequem re für zum Haarſchneiden und 
für 


Damen und 
ſowie mein Lager mit allen. ächt fr 


3 


Frifiven 


Herrn 
a 


’ 


Saararbeiten aller Art, 


© 


* des hochgeehrten Publikum zu erwerben zu ſuchen. 












Hanhitrg⸗AncrilauiſchePacetſahrlaltiengeſellſchaft. 
Direeie Poſt⸗Dampfſchiff fahrt zwiſchen 
Hamburg & Üew-Hork 


" entuell Gbmihamptom anlaufend, vermittelit der Poſtdampfſchiffe 
mania, Capt. Schwenfen, am 5. Ian. 



















dem Schiff ——— * Nachfolger, Hamhur 
“maller 4 #t Bolten, m. er a y t 0, 
fowie Dem allein für. Das Königreich Bavern zum Abſchluß 
von Neberfabrtsverträgen conceifionirten Vertreter m. Haupt 
Agenten Der Dampfichifflinie 
A. Bothof in Aschaffenburg, 
FR ſowie defien Agenten: 
‚ Anvrfch i - Meqmeifter Wraufer in Boltah; Peter 
- Enter in a ——— —* — E. Fleiſchmann 
ee Rönigshofen; Zof. Zink in Hofheim; 
2. Mlopf in Neufadt a. ©; Framı Herold in Munnerftabt: 
trobmenger in — weinfurt; Sch. Haß in dammelburg und Ferd. 


Brüdenau; ©. Hartmann ih’Zohr. va 
Nä 


[Se en 
„ „iomie, 
r ‚et —— — einzelne 
auch nach allen 













hmaſchinen, 
N eile und verſchiedene Apparate dazu 
Sie von allen Syitemen prom.t und billig geliefert, 
egenden jdnellftens beforgt, durch : 
Karl Arzberger, Medaniler, 
Karlöftrage Nr. 101 in Nürnberg. 


Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


0839 Ge) 





Geſchäfts Eröffuun 
wi WWilhielm hchäfte — ns Bahrhofsplatz. 


Eeehrien Adel und‘ geehkten Publikum die ergebenſte Anzeige, daßz id am 
I ifeunGefeb eröffnet habe und empfehle hierdurch mein elegant 


agelbürften, das Neuefte in Ehignon>, Frifir- und Taſchen⸗ 


en CHignon, oder, Scheitel, Perücken, Toupet nad) neuefter Conſtruktion werden ſiets ange— 
erliget, 


dinttliche und reelle Bedienung werde ich ſtets bemüht fein, mir das Vertrauen 


(10192 8b 


Liedertafel. 
Morgen Mittwoch Abend 
halb & Uhr — letzte Vor- 
jrobe für gemischten Chor. 





— 0 
37) Sin armes Dienftimänhen 
verlor ein Heines Portemonz: 
naid mit 1 preuf. Thaler, 
Dr ve Finder wird ges 
eien, ſolches im ber Erpebition 
de. Bl. abzugeben. 


Eine Zugeherin 
wird geſacht. I. Dilte. H6.- 
Nr. 18 über 2 Stiegen. Ein: 
gang zur Wirthſchaft Kartbaufe, 

(39 2a 


10257) Bier elegant möblizte 
Simmer, melde auch getbeilt 
werden, ſind zu vermiethen tm 
4. Difie, Ar. 37, Petere plat 





Frankfurt a. M. 


7924 12) Das untergeih: 
nete Bant» Commilfions: 
Geſchaft beiorat genen bie 
bier anı Blape üblihe Com⸗ 
milfionsgebühbr — börfen« 
mäßig. — ſowohl Gomptant 
als auf Lieferung; .ben An- 
und Verkauf aller Ans und 
ausländiihen Staatspa⸗ 
viere, Looſe, Bank« und 
Eiienbabmactien ıc,, Eous 
pond, Geldſorten, Wechſel 
zc. fomie Incaſſi und Vor⸗ 
ihäffe auf Wertbpapiere 
Marius Bender. 
Namhafte Eonrsveränder: 
ungen werden auf Ber- 
langen ſofort telegraphiidh 
mitgetbeilt. 
ch; ns Pr 









k — 


— cu ef: 





4/akr. (Hy kr. aufgeſchla 
ee 7 1 Bee a 


end belb 5 Ube von daßfurt eingetroffenen Telegrumm ber 
dort ber BWafleriand 11 uß über O, dot mar Stiüſt ind 

—— Hier zeigte geſtern Abend 4 Uhr der Perel 7 Schuh 
10 : ol und mır das Maffer noch im Steigen, doch hegt man 


20,02 Befersnifel 


Kiflingen, 29. Deybr. 


Teste 


ein ä 


Münden, Bi. De 


tauchen. 
Münden, 31. De, 


waren ber 


gen). Auf dem Lande kofiet Schwarz · 
r. Er] 


s In Folge der anhaltenden Regengüfie der legten Woche if 
per ain ziemlich angeihwollen und bat an den nieoriger ges 
Legenen Stellen jeine Ufer Aberſchritien. Nah einem geftern 
zu 

u 


Heute Bormittag verließen bie 
ten „ver wundeten preußiihen Soldaten“ unjere Staot. Diefer 
Ieb und Meine Transport beiiund nur noch aus 9 Mınn, 23 
Aſchaffenburg, 1. Jan, Die „id. tg.“ Ihreibt: Aus 
pon Bayern abneriffenen Landestheilen, jo wie aus Wies: 
Abeit, find mehrfage Bad-te und Schachteln mit Weihnachts⸗ 
8 fchenken nicht nur aller Siegel beraubt, ſondern ſogat Schach ⸗ 
ar erbrod n und ber Inbalt durchzewühlt angelommen. 
ach Briefen aus jener Gegend wurde die siegleitadreile recht: 
* itig abgeliefert, das von bier geſendete Ponſtad aber erit 8 Tage 
Pater mit abgeriiienn Siegeln und ebenfalls der Inhalt durch⸗ 
emilgft. Selbit Briefe tragen bie deutlihiten Zeichen der unbe: 
Sifenen Eröffnung! Db auf höheren Beiebl oder aus ; 
Mahtvolfommenkeit bie neuen preubilden Voſtbeamten ſich mit 
ſoi hen Schandihaten belaften, ift bis jept unerärtert, 
Münden, 31. Dejember, 
Hohenlobe zum Staoteminifier Deö Heußern und des Fönigliden 
Hanjes vom 1. Januar an fit biefen Abend eriolgt. 


Die von antern Rorreipon 
fhon vor mehreren Tagen prognoltijicte Berufung des Grafen 
». Zaufffirhen in das Staatsminifterium bes Heußern, für 
welde übrigens damals nod, die nöthige Borausfegung, nämlich 
ber Rüdtritt bes Deren 0, d. Pfordten, fehlte, durfte fi mit 
ber Berufung des fürflen u. Hobenlohe bewahrbeiten, Graf 
Zaufftirchen wird, fo verlautet, Die Stelle eines Stadtrichters 
mit der eimes Unterſtaatsſetteiars im be. Minifteriunmg vers 


Das k. Gabetlencorps veranflaltete 
Jahresichluffe eine einfache aber würdige Todleafelet, bei 
end aus einer Trauerrede und Seelenmeile, gehalten von 
Ranonilus unb Profeſſot Türk, 
an ihren Wunden erlegenen Difis 
np —— Bildung genoffen. 
aur bem Felde der Eure gebliebenen Offizieren 23 find, 
welche ide Sörlinge des f, Gabeliencorps waren, Zugenen 
ir egsminirter, viele Generäle, Stabsoffi iere, jomi 
Dffitere, welche aus dem f, Gadetteie * 


für jene gefallenen oder Ipäter 
iere, welche in dieſet militär 

























Anfangs Februar eine Dieibende von I0 pt, an bie 


Depeichenverlehr noch immer bei 


Morddeutfhland, 


—* Ehren auf die Häupter biefer Männer, Huf 


Ausland, 
Die Ernennung bes Fürften 


lautende M 


fläge zu einem Uebereinfommen in den iglöien 
formulicen. Diele Worfhläge feien der italieniichen 
5*8 witgetheilt und von derſelben im Prin 


folgende vier Punkte: den Gib ber Biichöfe um 


und bie Verminderung ber Tidzefen. 


orrenvericht. Frankfurt, 1. Januar, 
i ioatvert d nur einiger Umjag 
ee 
136'/, G. ex D, 


Ermäbnt jei, da unter 


( 
i Bılıimore von Liverp! 
orps beroorgingen. Rage u) ampier City of 


Karla no: Mmd 29. Dejbr. in Eiſenach abaehaltemen | Amerita von Bremen, am 4. Des 


mmlurg 
nen. 


Hoflen, dag auch im Yabı 


Zurnjeft in Nürnder 


9 nicht 
Stuttgart, 31. De 


Taubenheim, Der. Heute Naht flarb bie Frau Gräfin 


v, 
Louſine Er. Mai 
Grafen v. Kaubeaker> 


geborn 


Die Neuj hafenn Im. (Sie war gehören den 29. Diai 1815.) Der Untergeidpnete Füplt ſich veranlaft, ber 


Bien Gine 


wieder *ıfreuliche Rund 


mit d 
wird, Die fürftlig, ——— 
incl 


geleht, die bis ne 


56. Yiehung 


e, dab die filrhliche Kaffe nun 


m. 
Seiten find abbejtellt. 4 Geſell ſchaft „Deutiher Phönir* Ru 
. ne Anzeige dp ia Y „Imegen der coulanten und zufrieden 

Ruzators side bes Urſtlich Eiterhary'ichen Vermd nt 
Elben ne m den Wiener Ylättern bıinat Ken betbeiligten rg un Tara m ungın, — 
ung ihrer Berpflihtung beginnen jungslufigen aufs Beite zu em 

eh maelia och inben Gem] - Malafnd 


5. Juni 1855 (das ift einicliegig der|40123) Sc Friedrich Ludwig, 


enben 4b 


heim, ben 25. Dejember 1866. 


) fälig \ x — 
Anleihe vom Jahre „Heleienen Treffer der jürfilichen Üotteries 


fällig semeiene + Tomwie aud, die bis incl. 30. Junt 1865 D achuı 
* n Toupong und —— — des jürälihen Par · Bekauntm ch ig. 


tial· Anlehens doa 
—— u bonnen a 184 
Gränkte, aber m nf Er 


m 
bigern Yahlun 


tt ma 
der a Öfteren ae, 
Prechen, 


4 verf, tech 


Die 
a. ahl ber Anmeldungen 


unbe fü 


2300. Wie die N ! bie ‚Barije 


ber m 


4 gon 2, Januar 1867 ab * 
& Die Berhanblungen des Aalen Zelegramme fofort — — Amtstafel an 
ne Erfolz und aliv allen Bläu, | was biemit befannt gegeben wird. 


weinfurt ober Haßfurt eintreffenden 


Wiüryburg, den 31. Dejember 1866. 


Don Ausitelern aus —3 Der Stadtmagiſtrat. 
XAbseſtellung belauft ſich auf: 
ng, mit Ausnaline erfährt, if bie internationale | 


B 
—— 


ferde, aufgegeben morben. 


Die anglo · amerila uiſche geek tünbt, 
an, daß, ba der Reinertrag bis don 25 0t. —— 
Serthellung kom icd. Die übrigen 15 foden 
—— beim Zul ober August ———— Generale 
veriammlung bleiben. Trop biejes ger yy} foll ber 

ro) 
die beiden Kabel hinreichend zu befchäftijem, un.“ iR da 
neuerdings von einer weitern Serabjegung des Tarifs Die Nete, 


königliche Erequatur, bie Beſedung ber erlebigten Bild 


v 3 
u tan — 
End 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
bien as Angelommen in New: Dort: U 


i ol, am 3. Dej- 
mpfer Manhattan von en — 
Nuucderni h der beutihen Zurnvereine waren von Ialam 6. Dep. Dampfer Arago von Haore, am 6. Dei. 
n 14 erfchie Mit I1 gegen 3 Stimmen wurde Dr. Barth von 
e 1867 ein allgemeines deutſches | Haore. 
abgehalten werden joe. 


fein, um 


Preußen. Berlin, 31. De. Der König von Preußen 
verfammelt feine Helden. Die Generale u. Manteuffel, v. Boigts- 
Het,‘ Herwarth v, Biltenfelb, v. Steinmeh, Vogel n. 
Rein ind bieher berufen worden, An neueiler gieit rag; fi 

igli 
olen wier neue Straßen vor dem Brandenburger Thore mit 
den Namen Bismard, Roon, Moltte und rtb t wer- © 
Yalvder. Die Stadt Eolberg hat dem Beneral Molite das 


Balden» 


Drbre 


bürg t extgeilt, welches berjeibe, mie mitgetheilt wird, mit 
Erlaubuig bed Königs angenommen bat. Eine Deputation ift 
bier, ihm das Diolom zu überreichen. Die Goniervativen in 
einem biefigen Mahltreife enzlic beabfihtigen, ben obengenanne :p 
eigener ten General ald Gandivat für dad Bundesparlament aufzuflellen. * 
anfreich. Die Patrie vernimmt burd Vrivatdepeſchen 
aus 1 bie En R — aus Wien — — 7 
un a 
trag des —— Zonelo sen ee e, ihre Bor» 
5 


* 


ber 


A 
r 


ommen. &® 


er, 





#4 


ambarg, am 7. Dez. Dampfer Europa von 
Mitgetheilt durb MU. Hinersch in Würzburg. 


ee  Danklagung & Empfehlung. _ 


Ye I 


Sir den Fall eintretenden Hochwaſſers werben alle son 
Bamberg, 


ügligen 
11,9 


Umm, 


IIe68 


———— 
un S 
einer eoentnelen Berhänbldun mit Ein aufge hat, a. Er 


iofge er 


“ 


IS ER em 1m FinmEnE "an mie 


be wieoeg ‘2 


Renjahrs : Gratulationd : Entbinbungs: Karten wurben ferner 
von: Fräulein Anna Zorn, — Privatiere Marg. 
afteſeld, Kaufmann: Witwe Agnes Breiten mit Familie, 

irteomtmanın» Wittwe Hartlaub mit Familie, ntamtmanne 
we Stang, Herten: Kaufmann ee Mebner = gun, 
Univerktätd: Sekretär und Quaſior Kölbel mit 
ufmonn si Broili y3 Familie, 


u 
Bol mit Yan, We) Er em — 3 


Echt imporüiri aus Neu-Granada 
und Brasilien. 


er 0 Rthir, pr. 
Ri: a rötr. böber 
Betrag oder * 


mit Familie, Bierbrauer R. en fönnen 1.56 die ver a 
, Regimenid-Aryt Weber mit Gattin, Briva- 
— mi Out ehem, er ve Denen Musfübrung verfibere 
‚ Bomeita R a —— Br. are franco setourgenoummen tansgetanfcht. 
nu r 
Boll Dergenrötder, Seh er an ber Igl Ein! Venanfal, Majoı genen Koh ERUNG : GERNBRIE 


von Rrammer, Raufmann Gg. Dümlein Gattin, Hedtsan: 
malt Dr. Steible mit Satin Regiments. Auditor Dr. Englert 
Dei Gattin, De. AT Neah sen. mit Familie, Kaufmann * 
mit Battin, Oberft Mailinger, weinandier F Weis 
5 kamilie, — Addeiberger mit Gattin, B Und 
IR. —— Gaſthofbeſiher Zier Sit Gattin, rt * 


———— Januar 1867. 
u. Eau, 
oe 


Hell, Sekr. 


Bekanntmachung. 


Aus den Staatswaldungen bes Nevierd Reihmannshaufer, 
Difritts Dahsbau, und am zufälliaen Ergebnifien werben 
Montag den 14. Januar 1867 
folgende Holjzforiimente unter den normalen Bedingungen öffent: 


—X Müſſeltholz, 2. und 3. El, 
— ae een 
—83 3. und 4. GL, 


ipolg, 
Brodhol 
Buchen: Brügelr, 
Birten- Schelt · und Brügel:, 
Aipen: Eceite, Brügel-, ae und Anbrud., 
Eichen: Stodholj, 1. 61, 
® Hundert Men Bein, 


Die —— Kan — 10 Uhr im Wirihs· 
—— Don Dejembei 1866, 

Der t. Resi ieförher: 
Further. 


4 
1 
* 


* 
* 


(2a 





Die organ Schwanfeld beubfichtist eine 2. Schmirbe zu 

ten und wollen fi ne Auftteagende innerhalb 4 Kochen 

Unterzeichnetem melben. 

Edwanfelb, 31. Dexember 1866. (45 2b 
®aar, Lorfeher. 


ei 





Colporteure, * 


binder, Landpoſtbo 
ten, ——— 


melge ih Durch den Srrtried 
eines ãuper ſt leichtver: 
Fäuflichen Aıtitels einen 
anfebnlichen und je: 
des Jahr wiederleh: 
renden Gewins ohne 
alle @eldauslage verſchaf 


37 009 u V ini ad og ann | 


r. 


= u. 


u AT 


e mit Ir. 100 
riefen an bie 
en — ————— unt 

ogler in Frantfurt a. 
M. ju wenden. 


— — 





ortirte Sabanna · Eigarren. — Echt reine 


Eu * garren. 
Leipzig. F. N. Sachſe, Importeur. 


ren ge 


ber Berlaffenichaft des würbigen Dedant 
—** Dr —* ee Ri i der unler · 
feitlate gl, Notar — pmoſge Auftrags des tgl. Laudgerichtes 
—— als Bertaffenfihe itögericht den Mobiliar Rachlaß gegen 


Baa 
—* ih Stricht liebhaber zu dleſer Ver einlade, 
nachſtehend bie eimgelnen im Orte OL abt im 
farrbauie, beziehumgsmeiie Eterbhaufe (Wohnhaus des Ham 
hneiber, 94. Nr. 10) fattfindenben Termine fund: 
i ch den 9. nuar 1867, 
Borwittagd 9, Uhr beginnb, 
zunädhft im Prarrhanie) 
7 ze Haut eräthe jeder Art, barumter Bettflätten, 
rän ke, Blum, kim, Woryelan. @126, 4 Bilder, nude rauf, 
> Glavier, 10 meift Meinere Häfier, beiläufig 9 Eimer 
Bein 1859er, 3'/, Eimer 1858er, 1 Eimer 1857er, 
dann verſchle dene Hansgeräthihaften im Eterbhaufe (G8. 
NL ar —— 5 —5 Spiegel; 
Donnerstag de 0. Januar 1867, 
— 8 9, br — 
Siebe (98.,Nr. 1 


mehrere Ka Stühle, A oben, Betten 
und Matragen, Betiflätten, u rer ru Löffel, 
Mefler, Gabeln, Glas, Porze Rücdpengeihirr, 
Reinmand, Garn, Kleider; 
endtag den 15. Jannar 1867, 
— Oh a — 
bhauſe Ar 
Reibwälde A * Soden und —— 
Deißzen ge un» Ropitifien: Ueberzüge, Leintucher, T 
und ko 28 Servietten, Hanbtäter, Sadi a. bel.); 
IV. nnerotag deu 17. Januar 867, 
ormirtag 9‘, Ubr beginnens, 
geiate im Sterbhanfe: 
— vorbandene Silber, — bie Uhren und der Rei ber Mo» 
biltariaft, morunter ein polirter Zaunif- 

Am Dienstag ben 15. Januar wird bie Berfleinerung nur 
bis Nachmittags — Uhr ſotigeſ an ben übrigen Terminen 
findet biejelbe Vor ⸗ und Nach⸗ tags fait, 

Ochienfurt, am 27. Dezember 1866. 

Wendlinger, £ Notar. 


— —* —— Bee —* Da a 

an ut wird den igern um mein « 

nern be y negeben, daß bas Brioritätd- —— Ker · 

—S auf 30 Tage vom 1. rebruar 1867 

Berictötufel des E, en 21. Dopmber } nen — — 
weinfurt, den 21 


Königliches Be — * t. 
öniglich Fig 


Mr. 


Egerer. 


65) Kin Rinder: Gummi:|60) 2600 vis 3000 
Schub wurde verloren. Man|werben auf erfle Önpotget 
birtet um nefälige Nüdgabe im I doppelte Berfiherung 
ver Frptition ds, Al — — geſucht. 


a —— 
d en» ]51) 
onlei& zu vermizthen 2 —— A * 


gaffe, Ar. 16, 6. Diſit. 



















KH 


Cart Sclier, 


Schuftergafie Nr. 55253, empfieblt fein Bob fortirtes Lager in 


Bett: Barchente Fertige Beiten Beit-Decken || 

„ gwib, u eberlciuen Bett- 8 * und |.“ * * Et 
‚Breittuch- Leinen we in foliden Qualitäten. in großer Auswahl 
"" Gattune u. Beltgeuge. werben — — beſorgt. J m ——— | 
ee Geschäfts-Eröffnung. Casino. | 


Wir bechren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem Gesellschafis- Fe’ f 


e ein En-gros-Geschäft in für Serren din Lofale 
Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren Eomeing, — — 
errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung AN | 


reolier Bedienung, Donnerstag, den 28. — 
5 Leon Schlesinger & Cle., 


e 7b) Domstrasso Nr. 134. Dr. Wermutf en Sidlen, 
Süße Balencia-Orangen & 4 und 6 fr. und * — 
— Citronen 4 3 und 4 kr. pr. Stüd, bei —*2*— @ enter, * MR 5. b yeruas, 

A e von 100 Stüd noch Siliger empfichli|s. &o —— | 1hfaaftslotete Die Eintrittör 


Anton Minoprio. Die Rompromitieten. —* a zum 
„Ausverkauf 


von * — 63) Der Vorstand. 
einer Partie zig, Jet6Racea s Mir zum Geftoßenprei, a: gami „Biogte Barker, on Stecherei. 


— — erer Dualität ät, Mr von Euppt. Morgen Abend 
——— tm ner | "oe 
"Erlen tin Chin, Grnattn, La v.| rd Kr rk Jon vet, 8. Amor 


ller's, wollene vierecfige Tücher und Rein Gelb. _—_— — — 
Boffe mit k Om J 3 ten Glag6- llandschuhe 















non ich freundlich ñ ae 


Achtunge vollũ werden geruslos geraigen. | 
Ü N on Sterngaffe Nr. 166, 8. Difr, 
iu 1. Dir. Str. au, ae —* "Jänglein’s Ile 0%) En Commig fudt 


Mittwoch ben 2. b. —eSſ — einem Tuch 8 pr min 

ortrag Ge ſchaſte 

Bortrasg · Fasten rs unter Ch Sif. 
Hites Blei u 


kauft 


En a —— 
Se aafpeeuferhcie Petroleum 


gexuchlos brennend) er Maas 22 tr., 


Res Eolarötl pr. Maas 1 tr. empfiehlt 


Walther, sr) * on gebrauch Bett | 
Franz Backmund ——“* ji 3 iuig m Ion — | 

1019 %) Gi; am alten Bahnhofplag. —— — 3 
42. uter Mitte, ; — — —5 R — 


— 68) Ser verehtl. Handeisfond ei — ab Er a ua ——— 


H 8. Dir. Hr. 204, — * * auf Donners fragen im 5. „Dr, ie ib en SB6R vom Ri 
N Nitra a “Uhr, mi — 5a) Ein orbemtlides — 
armonie. — ung tm Meinen] 55)' Eine finderlofe, anandig⸗ den, —* alle Arbeiten 
erden zen außer: a nn 6 de Be: | Familie fuhr ein Find von 2 |tann, judht nod 1 oner 2 Mor 
* — be. [rotung und Beihlußfafiung in_fehr gu Mieze zu natöbienfe k erfragen tm 
Eau and * — w — —— ein» ehaen. Rab. in Difir, Ar, 
{ei i6 een bas Salb, "Der Bendelt Born, 5) Es wurde — ein ern an einer | 
* 15. gemer|: Ein jolide: MıSchein verloren. Man ſeht guten Lage dahier, wi bie Ä 
Monatsbienft. Semmels: * um Kr in m 1 — Offerten über 3 
firaße Rr. 79. Rap. in vie Erp. 10372 


Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Nöürjburg. 
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Anturft von Schndh. du. 20 m. IS 
un vn? tal. Wütergge. 1 lihe 
| — —* Gourz 11. 20R, Rd |, 

Abgang 5 2 “ ZUR, 
Schu, 50.30 M . Boftzge. OU. u 
ER IS. Rachtk, Giterzge,d il 30 SR früp, Si 


Antumft von 





eueftes®. 
i meldet, dafs 
figergreifung für bie — 
Laudestheile diunen — ai. 
— ed unb Weid#: 


wohlen für ale miwtunguriidhen 
Die Bandtage jollen am 15. Rebr., 


Ausgleich wit Ungarn ae Se ber 
bleibt. 


BDaris,.1. Ian. Der „Abends Monitenr” — 


&rwiberung auf bie Aniprade des biplomatiigen Corps g 


ü Be \ : 1 Dla 
Roaijer jeine Wünfhe für dem Beſſand — Rät als den 


* We ae «ölter fund. Der Haller he 
a u und ber —* 
—5* 
Baba nn —— und —— ee u näbern. 
ie Sera ‘q aus, an ber Spige der Bariier Geihlichkeit [Und 
ereffen der Religion und des Etaates fo tief er- 
shenfürften zu leben, Der Kaiſer, welcher diefen 8 
—— aber all bie Grundfäge bes @laubens, der chriüli 
und der Verſohnung verthei febt, Hofft, daß jeine 
Gebete im Himmel Guade finden. Diefe —* find für ifrant. |Deö 
rei eine Moblihat, für dem Kaifer ein Croft und eine Hoffnung. 





Zagsnemigkfeiten. 


Seine R t ber Rönig haben den Foritmeifter 
Sand u 06 und ben — — Saul zulin 
poräre ierförfter Karl 


Kluletcenz, dann den Seo 

Di ag“ den bleibenden Rubefland zu verfeen; ferner 

Äktwar !tuar. des Forftamtes er gr —2 
des Rediers hurgjoß, Anguf Semi, 
fortidgen Besterfbche ee orhamis & Kronach, 
gu ernennen, — Auf bie — — eam Appellations 
mn sie —— — wurde ber erfie 
von Schab, und Dein. sch eltor — 
Si Biene bed Appellatio: 


— 
pen t P 
—— chluß nn Volziehung geist 


ae ve 





burg Sir — 
Fiir Eoury. 124. ne 
Mit, Bolt. 11 U. 3UM. Nachts. Büterzar, 7 
SOM. frab, 11 1.20 Di, Borm. 5. 45m. a 


Konnerziag ben 3. Samuar 107 —— 


wird ein kaiſerlich ⸗Pa⸗und Hingabe nahen 
—— am 25. d.ifelben tem lafien, 


13 der Öefommumenardıe | 


ung —— Are 


8 Erjbifchofs von Paris drüdte ber Ratfer engen 


Ai provi: | Hr 


Fran b 
nd 


u Stadt- * Sandbote. 


‚DI. Bügburg- Aussah- Münden. 
Abgang nad) sn 
), Bach. —— —— —— *44 


are "TOR. SW Nee arme 10M 
0 2) 10 
IE Be, EU IOM. Abende, er 
IV, —* Keibelberg 


197 na 046 — 


d Perjonengge, 8,07 un ARTEN 
itergüge 4. früh umb 7. 16 W. früh * 
Ankunft von Deibelterg: Beicteumigte * 
* eg 10M. Korm. 2. 30 WM. Nächm. 7 
BER #3. Berioneng. 8 50M früh, 10 4x 7 uBa 
. Gilterzge. 6, ER. Kbbb., 3. 4b R. Raise. 
edenzilasfelchn nah 

Arnitein HU Mb, fielbad 4 U, Ab 
Riltendbera U.ab Mb, Emerhasfer 
titan BU. Nodmittage 
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Iwanzigfter Jahrgang. 


endes iſt der Wortlaut ber Horefie, melde an Er, Mai, 
ben in ber Rollsveriammluma dahlet beichloffen —* dies 
fer Tage mit nahezu 8000 Unterhoriften bededt nad Münden 
abargangen iA: „Wlerdurblaugtiaer Broßmädtifter KRorig! 
IMDergnädigfier König und Herr! Tur&drungen von den @-jide 
len ver a ge rät, fo mie der ge Treue 
bie —— Unterzeichneten 
vertrauene vollft den Stufen des Turon-? Em. Aöniılisen Mejer 
jtät, *3 — —— un Bitte miederzulegen. 
haben fi ſich vwelche uns einen ſchweren Berluſt befurch ⸗ 
ie — eines Manner, in melden die Bevdi⸗ 
terung Stadt und bed Kreiirs zherftanken einen Water 
— — ten —* om * En ber —— 
que): dent unteres erungsbezittes, Ze cellen; Fte 
Ip. Außbein, arg feines —— —34 ee 
mit Freude und sor u, en 
ät aus, 9 wir bdiefen treuen Diener Em. Königli 
Örberer bed Mohlitandes, als me 
er — Anfiotten, als den wmermürlicen und 
ötreuen Beamten verebren, welcher im Sinne ber Allerhöch · 
ſten Königlichen Imtentionen "und unter Adniglicher Aegide dem 
ierungsbejitt nicht aut auf dem Gebiete der Sewerbe 
bern vorzugeweiſe auch auf jenem ber Band: 
wirt Bett auf das Baal geboben het, um —— 
pleich veriland, mit ei eue jenes Hioblmollen zu 
verbinden, weldes age bie Liebe des Inden Kreisbewobrers 
—— bat. Im umermübliber Rüuriorge fur ale Bebürinife 
Kreifes iſt er ald der pilihteririnie Beamte Euer Königs 
lichen Mojeftät in Wahrheit Alien Alrs gemorben, fo neh er 
ein glängenbes Vorbild für jeden Staatsviener — Fch einer 
Du sen allgem ——— und einer fo tief ebenden her⸗ 
erfreut, wie nur die —2 Aue zeichnung —— 
—* e zu eriingen verma 


bg tte fich bi —— 
un. Freiherr ——— u Fe 


längit einen —— 
ine errumgen, \o bat 
ee en Sind ein —— —— — 
ren Herzen geſetzt. Als die Kriege furie über die Länder braufte 
und uns. dm — unſeres Krehſes ſich na —— war * 
um erte lichkeit — —— 35* 
durch 'erlandslicbe und Opferſinn ums en vorleuchtete, 
und mwelder gualeidh raſilos bemüht war, mo = io weit er ea 
mochte, das Elend bei Lrieges entweder abjumenben oder 
au mildern; wir haben es erlibt, wie er an ber Epite jeiner 
Regierungs: Kollegen Tag und Radı für Etabt umb Kreit thär 
tig war, — und wir baben den Ecepier der Winelsbacher ne» 
Ka, der uns ſolche Beamte gegeben. Die allerebrfurdtivollk 
unterzeichneten Bürger Wült Ahr unb Bewehner Unterfran« 
echen dieß Namens vieler Taufende ans, welche ſich ber 
vorlienenten alerunieıtbänigiien —“ und Bitte anidlie, 
würben, wenn dieſelbe ihnen noch yur mei, Nam 






Pr 


ben 
den Könnte, — umb biefelben wagen befba 
N ae Rt mir Der — —— 





hät wolle allergnäbigft ben Serluſt biefes je, Bel Beitans nehmen. Die blaum Mugen 
Kuchverbi von bem —— [bien Köpfe find nad zu zählen, Di Me 
a tel Den "e O0, NER und länger anlgen laſſen fi aud in Etreit ver wideln. P 
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Schultes. 


An Sachen Herb, Yobann, Sadträger von bier, 
Kledenftein, Dorothea, Holzipalers: Ehefrau von Da, 8 
Ehrentraͤnlung, wurde durch diesgerictliches Erlernißſ a 
I. Nov. 1866 die Beflagte der als Mebertretung Arafbaren 
fräntung, begangen an dem Rläger Johann Herbit, — 
tannt und deshalb in eine Urre * e von einem Tage, 

t Tragung ber Kofien bed Berfahrend und des 5* 
verurtueilt und zugleich die Beroſſentlichung des Etr 


Iq + im WBarzburger Etabt-| und Landhoter ee 


ge Bolzuge bes Erlenntniſſes wird biefes. blemit befand 
gegeben 
Mürgburg, dem 8. Januar 1867, 
—8 —“ 


137) 


Frfc, 
Befauntmachung. 


In Folge Verfügung des ?. Besirkegerihts Würzburg bat 
bie von mir im Contarſe des Michael Kauilin Etaab von Uns 
terleinah anf — * den 24, Jannar 1887 
anberoumte Weriteigerung bed Anmeiens Haus Rr. 230 in Un» 
terleinach vorerfi zu unterbleiben. 
Würjburg, den 27. *57* 1866. 













aachbeſcht iebene *5** entwendet, was 
Spähe verdffentliche· Em goldenes Rreuz mit 4 Eden, a 
rothe Steinden und am jedem Ede je eine Eichel fich ndet: 
ein goldener fingerring mit weißem Stein umd der Auf chrift⸗ 
Solt beihüge Dich”; ein desgl. mit rothem Eiein; eim paar 
e ge, runb, mit einer Gtange in der Mitte, woran 
angebradt if, 
ürgburg, dem 27. Desember 1866. 


Montag den 14. Januar 1867, 
Barwittags "ja 10 Uhr 
Bu wibrhgenfale auf (ehe bei Kuafaptttäng der Mafle 


genommen werben könnte 
9, den 23. Dezember 1866, 


— 


* rn Königliches Stabtgeriät, Der i Unterfuhungtrite 
— — — — — — 
2 428) u mie Schöne gute Kartoffeln zu billigem Preis 


Bekanntmachung. 


find zu haben am Mainquai, 1. D. Nr. 416 bei 
3 Aus ben Dee 2 Tea R —— 


Gebt. Brod & Mehling. - 
Fan ntag den 14. Januar 1867 


enbe Holjortimeute unter den Normalen Bebingungen öffent«] Holzverſteigerung —* Forſtreviere Main- 
2. ee onbheim, 
—7 


ae 2 ee ee Den 1a Sana a 
nn 19a. * im Wirthehaufe dabler unter ben vor ber Gerfteigerung bekannt 
{ 2 9 Wirte en g zit ocbenben en ungen: aa 
11°/z “  Birlens Echeit: und : 1 J — 2 — 
Stodbo! 


24 BirfensRnor:, Trügel- und Anbruds 
126 ”» Kiefern: Scheit Prönel unb u 2, 


7 „ Eichen 
19 Humpert er Ween, 59%, „ MEiden» und Kiefern. Ctodbelı, 
Wellen, 


Die guffommenten — 810 uhr tm wirihe · Decke 
— z ich verfteigert. 
baufe zu mannshaufen Rott. Mainfonpheim, den 31. Derember 1866. 
> —— 6 Se * 1866. eu Der 1. Revierförher: 
- Fürther. (2b Dürig, (% % 


Errcutiouswene wurde had lämmtlihe Bermögen ber 
Wiltwe Runigunde Pfifter von Nübenbaufen verfteinert 
von Boppenhauien betr, Anmeldung von forderungen, fowte zur Beihluhfafung 
an den Nachla 


Forberun b bes im Treffen bei borfidie Bertheilung der vorbanbeuen Mfttomaje und bas einzus 
alenen Soldaten des 9. InfsReg. Andreas gi leitende Berfahren wırd Tapfabrt auf ! 
fin: 3 der Nichtberüd| 


Berlaffenfchafi des Soldaten Andreas Schmitt 


Dee ER ung bei Dienstag den 29. Januar 1867 
WMi früh 8 Uhr 
£ 
ttwwog den 30. „Tanner 1867 babier anberaumt und biezu alle gerictöbefannten und unbes 
dahiet 9 r lannten Elaubiger unter dem Nechtsnahtbeile vorgeladen, daf 
* —— und vachuw eiſen bie gerichtsbetannten @läubiger dem von der Mebrbeit der an. 
‚ den 24. ber 1866. weſenden Gläubiger gnefoht werdenden Beihlufie beilimmenb 
KRöni, Landgericht erochtet, bie unbetannien @länbiger hei Kertheilung ber Maffe 
Blum ausgeicloffen werben. 
—* Fucher, Affeffor. Wieſentheid, den 28. Dejember 1 


BGE, 
RT rs EEE. aa Öniglies Landgericht. 
2) Se Bittwe fucht SO A,j134] CB find © Boa, jeves FR Gen * 
et  —____& 
+ joenfammer, Keller ung, im i Ge: 4 4 
F Sugeben [2a Iver füdergafje Nr. 64 auf balke, ve he ——— Kapitalien 
] we Derjon im gefegie je mtmeh mu vermietten. — N Aiee und Verhalten gehörig aut: |, soo, 3000 1.4000 |, 
mr allen weiblichen a. 137] Ein Logis if zu_ver- |weifen fan, wirb gefudh. nb ausjuleinen, 
die Ekeile ein , umd melde —* von 2 Himmern, ‚| Räb. in ber Erp. Alle ichriftliche Arbeis 
"belleibete, forpie „au Shälterin | Bodentammer, bis Lictmer, Im | ——— ten, @ingaben und Bitts 
dat. — euanifjels. D. Nr. 129 obere Johan⸗ga 157] Ein Logle von 3 Zim⸗ gefuche werden gefertigt ip 
Eteik. du ef &t eine folde nitergafie. mern, nen taperirt und ladikt, F. J. Löffler‘ 
Tagen in der Er — — — [Entresol, mit Ausfiht auf ber 2. ers 
&in 141] Bm Eternplap Pr. 15 | Domfırage, if zu vermiethen. Sereibe. Bureau, 
a u an Be a RE TTS 
ten en ‚ s 
5 - Beiuct ine, und ein Winterrod illig Hwei ſchon möblirte, freund: |146) MO fi. find auf fihere 
I ger — ju verfaufen. tiche Zimmer find jemmen Ober Hypothet auszuleiben, Nah. Ep, 
bat mit —— ol: 152) @s ift ein Zimmer mitfeinzelm, ſogleich ober a a ———— 
" ver: leihen. Näheres in 1d4) Im einem biefigen Eolos 
a zu Dur" Snfamgerie | 2 ea ah. Bra > 9 Iier bock lies |nielaenern Baal une 


j iofortigen Eintritt ein tüdstiger 
. @r»p men | mm 
159) & And 150m pas, einpännige| 135] 6 fin 3 fand: |Berfäufer gejuct. Be 


Üig) anszuleigen, Rap. Te Ründ. —5 ———— im Werth von 800 I.unter €, B, Nr. 7 beförbert 
— Ad zw verfaufen. Rab. Erp. zu verlaufen, Näb. Erp Me Eyvebition de, BL 


und Beriag von Bonitas: Bauer in Würjburg. 


(3e 
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MWürzburge 


rnae abnzüge. } a 
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Mit, Pony 


Samstag Den 


Zagsuenigfeiten. 


Bei dem bevorſtehenden Laudtage wird dem Vernehmen 
eben Aber Einfähuumg, eineh be ernten 


nady (Ndreibt der RC.) aud) rin Berk 
newen: Mafes und Gewidtes, dann über die Adlöfung der wer 
mwerbliben &hehaiten zur Börlage kommen. Die Grundloge des 
neu Gewitter und Diah: Syſtems wird bad Meter bilnen. 
Tie Einbringung eines die Ablösbarteit der gewerblichen be 
jetiependen GSeſchentwurſes ift Dur bie Kammer ber 
byeorbneten befanntli ſchon wiederholt 
worben. 


: #0 
+ Rad) einer and dem General: Komite bes Ianbwirthichaft: Iunter der Ober: Berg · 
Uchen vereines mitgetheilten Entichliefung it ber preuhiichen Bersalluna der 


Dyporhelenvericherunge. Aktiengeielihait in Verlin die Vehugniß 
ertheilt worden, iüren jeitber auf ben Reglerunge beyrt der Wial; 


üntten Geihäftebetrieb au auf die übrigen boycriichen [in bie Hand 


Fun 
ungsbeziste auszubehnen. Hauptagent der Geſellſchaft i 
Hr. Protengeier in Rürnberg. a — 
Eledigt: bie Stelle eines Thierarzted zu Nöttingen. 

bie nächte Wocht find bei dem fönigl. Bezirfögericte 

u rg folgende üffentlibe Eipungen anberaum: am 7. 
anıor ©. Nadmittogs 3 Uhr gegen Joſeph Brachi, lebiger 
Muhter aus Eaffimoreno in Jtalien, en Widerjegung und 
unbefugten Wufilmahens, gegen —— von Regens; 
burg, wegen Folſchung eines Reiſepaſſes und gegen Kaſp. daud 
aus Ecweinfurt, wegen Diebiiahld; am 8. desi. Mte, Nach- 
mittags 3 Uhr gegen Friedrich Thomı von Bud) ariy., wegen 
Eiberihung um 9"/, Uyr gegen Johanna Kaifer von Könlıs» 
hoſen und gegen Nitolaous Mehger von Bühler wegen Dieb: 
ftabls; um 4%, Uhr gegen Jaſbar Schlent von Aleinlanybeim, 
wegen widerreditliher Wegnabme eizener Saden zum Nachtbeil 
jeines Glaubigers am 10. Jan. c. Vormittags 9 Ubr gegen 
Arolonia Altſuſdich nd wegen Auppelei; um 9'/, Uhr ges 
. von enfurt umb gegen Miihaus Hon« 

von Detielbad, wegen Miähandlung; um 10 Uhr —* 


‘ne 

7... Rom von bier, wegen Schlägerei, bier Einiprut; Nadm. 
‚hr bie Berufumgen des Georg Etarz von Frickendauſen we: 
eh kin und R; Kaipar Gernert von Aibertöhofen wegeu 
2 Kßhand ; um 3", Uhr bie des Sebaſtian Pıöniler 
ib & fjen von Unterbürrbad, wegen Berufs-Ehrenfräntung, 
atın Kafpar Lug von Euljfelo und Guftan Bauer vom 

Ymım wien, wegen Echlägerei. 
+ Das „Wochenblatt für den Hegierungebezirt Fulda“ enthält 


anntmachung, betieffend die fgl. preukitie Gioil: 
ng in ben chemalig dayeriſchen Bebieteiteiten: bem 
töbejirte Drb und bem Wezirkeamte Getefelb. — 
r e. Mafeliät ver König nerubt haben, durd Aller: 
Didre vom 30. Noobr. 1866 mir bie obere Leitung ber 
erwaltung in dem ehemals Bayerischen Landgerichtöberickr 
und bem Wezirfsamte Weröfeld zu ubertrogen, jo über: 
Ad die Verwaltung mit dem Tage, mit meldem bie 
Bayrriiche Regierung dieſelbe abaibt, Die bisher in 
den genannten Bezirken domigilirten Behörben bleiben vorläufig 






ſirztur * raberg 
Autunft & m Di 18.90 R. 
11 USD. Radis 
SOM.sräh, 11 U. 20 M. Lorm.u 5 U. 4ER. Rb, 


in Antrag gebracht Etener: Collegrum zu 


umd Caudbote. 


ee, UN Rindusg-Aasbud- Minden 


— ang nadı Kustad; Schmelz. 21 50M. 
8 a Bad ot EA. u 


BO Makunft von Anebach © ın5 
Min *. RR — 4 










150 „BU. IOM Mbeabe 
bi IV, Würglurg- . 
men 
ve "Tel, 1. 46 WM. Radm , 6.18 
z —B EBTM. froh, 11,56 M. Rage, 
SER EEE a an. 3 


- Bnkunit von Deibeiberg : Mirichieunigte 

z menge 10: 103R, Yorım. & SD. Nachm. 7 

AA “ib. Yerienem 8 56 früh, 10 4428, *d0 

oh Wüterzge. 6. 46 IM Mars, 8. 46 M. Nactk, 
ommidusfahrten nad 














Arnftein 5U &b, Oflelbad 4 U. ab. Wertheim 

. Güterggr. TU —* — — abe 
singen 31. Nadmittan®, 

5. Janvar 1867 Zwanzigiter Jahrgang. 





mit ihrem bieberigen Befugnifien dehehen und erhalten bie Bes 
eichmung Königlich Preußtiher Behörden. Die histerige Stelle 
irfaamtsufieflor® zu Orb wird mit ben vollen 
—— brileldet Für nie bisher 
u den Hentömtern Prüdenau und Viihofsbeim gehböriz gemer 
enen Gemeinden wirt ein Hentamt sm Gerefeld errictrt. Die 
Iuftang über dem Bejirläamte zu Gersfelo if_ die —— 
Kegierung ju Fulda, über dem Vern leamne zu Orb die ‘ 
liche Regierung zu Hanau, Die Nentamter ftchen unter dem Ober: 
Kaffel, vie Aoıfibeamten unter dem Über« 
Collenium hafelbft, die Berg: und ——— 
und Salzwerfs Direktion bafelbft 
e und innireften Abgaben unter ber Über: 
ol: Tirktion bafelbft. In höherer Inftanyg enticheide ich Die 
tganljation der Yuhts: Ferwaltung hat der Herr Seftijminifter 
enommen. Zie Buhlifation der @eirge umd Were 
orbnungen erjolgt für das Brriıfsamt Bertield durch das amt» 
liche Bodenblart ſur den Renierumgehejtif Fuſda, für den Sands 
gerichtebegir? Orb durch das amtlihe Wohemblatt bes Hegier- 
—— $ Hanau. (Folat nun die Bezeichnuma ber Berfonen, 
weiche mit der Wermaltung ber Amteftellen beauitrant find.) 
Rahel, am 20, Drjember 1866. Der Königlide Adminifizator 
von Kurbefien: (ge3.) Möler. 


In der Däger'iden Buch:, Papier: und Landkartenhand · 
lung zu SFrankiurt in auch für dieſes Jahr wieder der vom ber 
Hedattion des Altiondıs berausnegebene Verinofungs md 
Aftienfalenber in der brfannten Heichaltigfeit ericienen und if 
alen Geihäftemännern auf das Behe zu empfehlen. Derſelbe 
enthält einen Werloofungtfalender, mittbeilend Datum, Betrag, 
Bam und niebruqfe Breile, Yablungetermine aller am beuts 
hen Börien orirten Etants« und Privot Betteriennleben jomie 
ein genaues Werzeihnig der bis 81, Degember 1866 gezogenen 
Errien berielben; ferner ftatiiiiche Tabellen aller Attiengriel» 
fhaiten, enblic Siebungspläne, worunter diesmal die neuen 
Vläne der Etaatd: Korterieanlehen nom Bayern, Humburg, Mair 
lanb und Rußland. 


Münder, 3. Ian. Se. Mej ber König gat dem I. Staats· 
minifter des igl Hauies und Des Aufern, Furften von dohen ⸗ 
lohe, den ortıg ım WMinifterratb vertragen. Die Motive zw 
divjer allerhödften Entichliehung find dem Benehmen nad ganz 
die nämlicyen wie 18:9, als der das alige F, Stantämirifier bed 
f. Hauiee unb bes Heußern, jFıbr. v. d. Plordten, gleichfalls 
um Korfig im Minttierrath berufen wurde, und liegen in bem 
jept wie vamald vorwiegenden Einfluß ber deutichen Frage auf 
die ganpe voliut des Etants. Bon Belang ii ce nur, nachdem 
das Minkfterium durch den Eintritt des dr. Rürften v. Hoben« 
Inbe wieder vervollnämnigt iR, zwei Thatſachen zu conhatirem, 
vie man alt unzmeifelhait betrachten barj: im erſer Linie, da 
über ale wejen lihen Puntte der inmern tie ber änfern Politi 
oode Einigung im Gefammt iniherium erzielt iM umd in der 
ieptern feine Menberumg gegen bie bieherige eintritt, Damm folge» 
recht damit, bak auch chi, am Vorabend bed Bievergufammens» 




















en ie in Prag auf fo wurde von ber 
isteriums  midht [peibi Mitglieve 

* Gh iR. Yeute Wtag, empf SE — an E ae rag gehen, —æ Bei — — 

de Bern —*— —“* 


Hauſes und des Heu mit 
F— — feines Mintfteriums, A I elylnn Su duch Iyu bringen. — — — welehe, 


n 
Lie 1. Stanttrath v. Darenberger, dem zeitmeiligen Berwejer des⸗ Griechenland. "then, 31. . Das Beer es 


HER efiellt 
er, vatgeflellt wurden. (Mg. 319.) neuen Binuterinms tündet eine Volitit der dä 
gelb Münden, 8. Im. Se hg ber Rönig ließ diefen Nach: FGriehenland —— —* um Se Hülfe —F 
Aitta Fämmtliche * auf ver Reife durch Jentwideln. Es fagt, das Miniterium jei dem candi ei Type 
anfen jur Tafel ee atergarten der k. Res Iftande fremd, und Griechenland werde, troß feiner vathie " 
Dez laden. Dem au en Mufitlorns des zweiten Jar |für bie Gandioten, Reutralisät gegen die Türtel ne Syn Fl 
anterie: Regiments war die Tafelmuft übertragen. Außland. Petersburg, 4. Jan. Dur Lalferlien - 


Sie Pro welche auf Anorbuung des ?. Kriradminifteriums|dem vom Raifer angeorämeten algemeinen Urlaub bei der Mer 
———* durch M lencruten daten weilig 

— ———— des 2 temere: Keime Ring ic N Brlens u erteilen — lc en 

ange Armee vorgenommen werben, haben im Laufe der vo 
auf dem Sciekplas 248 — Sarlading ———— 


o 
—5 unter deren Mu ftattfanden, 
— weiche bie au ah hat, befteht unter ber 
Dberauffi icht des @eneralmojors Steinle von ber Schiekcommifs 
fion, aus bem Kajor v. Sch —— resiment, 
dem Hauptmann o. Goulon ber Bewehrfabrit ‚u Amberg 
als Erperten und einem Dffijier von jeder Gompagnie der ers 
nter zwei Vatailone, dem wieder je jwei nteroffitere und 
Soldaten feiner Compagule beigegeben find. Die bis jegt 


gründen, 3. Jan, Der Alg. tg. iäreist mar offizids:| Befehl it es dem Gornscommandanten geilattet morben, | 





aus eln 


Seine biſchofl. Gaaben baben unterm 21. vo, M. 

Lolaltaplan Jeh. — in Shan sum Piarrer und? 

nannt..— Dem Herrn Rapları Georg eph Bühl zu 

dorf wurde verftattet, probiſoriſch —— ng 4 ve Fi Fr 

Ratten zu negmen. — Dem derrn Kaplan * v. ing} 

Bolmennshauien wurde von dem —*** Meiningen ſchen 

tonfiatistenn Ecgebniſſe des Shehens aus freier Hand auf die Staatöminiftierium die Erlaubnih ertheilt, —— gr der —J— 

Sgeibe mit Manntfigur aus einer Entfernung von 150 Schtit Refidenzladt Miningen zu wohnen und von bier aus 

ten find ausmehment —A € 6 gengt u agen, daß unterjüber bie im Herzogtäum gerftreuten Katholiken — 9 

100 abgefeuerten Schüren, wurde, 8090 IC — 

Eee un Samt Nr mn me DUB STE 
eßen an 0 wurden enfeuer burchichnitt: “ 

3 5 Schüffe per Mann und Minute abgegeben, ——— — Radmittagägoteäbien feel begangen. e| 

Geſtern wurde auf dem Markte cum vom einem P' 


ſtigen Reiultate wurden ergielt des mwidrigiten Wetters, Korn 
dem bie Probin beim heftigen rind und Regen fait: fiyrauenjimmer das Vortemonais aus ber de nejonen, die =i 
fanden, welch’ Ießterer die Fortfepu ng des Schießens durchaus | Thäterin aber von einem Polizelſoldaten bemerkt amd zur 
Pr a — Bis %ı 
tüd per herigen "Boremil sgemehre —— 
* J 
Kae Tee a a gerad jan "Den 
Münden, Jar. u 
Frhr. v. 0. Pforbten —————— 
ar der badiſchen Refiden; macht ein Diamantendicuftahl 


g —* 
Aſchb wird von bier e Der Dekan 
des Das ——— und ei ei. Peter und } 
—— dahier, Herr Johann enge KRooh, —— wer - Nährigem 
itten in biejer Piarrei, wegen E Örperlicher Lei biefelbe 
reſi mirt. Die dermeiuag ber —— warde —* Raplar u 
haun Hartmann übertragen - wegen ber Delanatöw den 
Sg re e 


Hufieben. @s fell eine Wahl durch die zum Würzburg gehörigen Par» P 
—* ardiigen Orden 8 Fans Sa —— Ya zer ——— * g 
An Ola8 entbielten, ine — it im Sauf, ein| Dur m 81. 0. Bis. Kberbs nad She = 

isl@spendirt ; allein ben oder bie —— — Rd. der. Ielge Feier, o. Stuuflenbergiäe 

* — können, ehilfe Clemens Bauer von Freuhalden mittelft eines * 

Mennbeim — Pa feiner Wopnung. Die Ucjage zu biefer That {f unbelannt. 


ein Donner der Befdio Heute früß ertönte vom Rhein her 

erinnerte, aber fre — man fat an die Tage von 1849 — — 5; — 

en — at 325 
1 m 

sun TH 2 Fin Ste —— 


Ar a — ÿ 
= Hlingen en Oberamts Rünyelsan) murbe|- Tr. Wide 14 16 fr IöR Sofe To lägen 


nz, 8, Ian. 5 f 
da Ernſt 3 r tfurt, 4. Janu Da⸗ 
** m no immer einer beneidendwerthen ſchäft —— — a ——— * 2 

38 Dee Rahmittags derlehrten 





er Richtung, da die Effe je von Wien 
ber —* eg 23— Kat 1860er Looſe. 
fegten ie bö ge Ban * 8 Pen Cours 
im Sau — — —— Hs beyahlte Gourle 


notirem wir: 1882er amerıfaıt. 7745, Batanal * | 
Yu mene engl. Metall. 683/,—i 2*. —— 

Zeitung“ —* SE die Parlaments: |ina, Inch, —* 85 10 9% Bhgfläe | 

nn ae Wittenberger 94, Hhll N, 5, 7 





Bekanntmachung. - * — — — 


Die Bermögensbritttbeilung ber — Ube anfangend, werde im Bemeindewalde zu Miersoorf 
zeiha re geltngen ven, be — 63 Eicherflänme, — ſich 15 Staunme —— die 

L Rotar da⸗ er ——— ne nd ven, Mint ——— —— * 
Bermögen, beſehend in einer «roten Any u a 

Urt, Berten und Nleibungtfüden, Beihyeua, in Aders umb nn — Yon — 
Sartengerothen, mehreren — Arm — fern, (90) RKeuß, Vorfeher 
et nam üdten, u. ur —— 

on un ı 
Rortoffeln, Heu, Grummet, Monats und Wiefenklee, len: YAusfchreiben. 
Gerfen,, Haber« und Exhjenftrob, ferner in verihiedenen Der beurlaubte Eolbat Miherl Bodiet von Ealy, I. Bes 


— su: ein Baar gelbe Ddien, drei Kühe, Ganſe, Hühner Sa — a. &,, ein ——— Aufentha iso nr 
t ermittelt werben founte fneforbert 

Den Leröten den 10. Januar d. I. und Die nächft:| * de € insris oder 

folgenden Tage, —— Bormit ttags 9 Uhr be: Weinbau er — been m 


blein, bas zu bes 
Ieer a — «| Kart ®. — Regiment „Breher.. 
Air migen dofriety an der Hauptſiraße und in einer 



























Feldgrumofiäde, Garten und — ſammilich des Kö m = 
m Steuergemeinde Bellin.en gehörig, im @ejammtihägungs: — ——— 
werthe Feriiag a 25, Januar dB. Krk, elefine Pıioritätsertenntnii auf — von 14. Januar 
an om GCerique brette 
—— 9 Uar kur beginnenb, a —— 
55 — 
nA, 
mit tfenmößlur Wüne mu neben haben, das @.undger: | 188) Tielemonn 
Be dem Biosilar Dieb dat cn Bichfäiden wub ben ifo u vermiethen 14) Es Futze na: sog. 
atliche g. 
—— —— und mit dem Ader⸗, Garten» und ausge: oa ober pro 1.Mai: fee bittet man —— 
—— den 3. Januar 1867. ) ine jhöne, geräumige abgugeben. t 
Saberii, ? Notar. (189 —— —— 
ee dene na. Infanterie * if ein job: 
Befanntmachung. — —— —— —— 
mieihen. anbeı 


In Soden bes Samuel Eldad von Höhberg — 


e ig] 246 Eine Meine Mejanen: 


Wohnung if zu vermiehen 
5 ihr. 9 10° 7 
243 Ein einihläfriged Wett if 
* ———— 


tin Vollb imer von Löbrierb, * Forderung, ver 
twangsorlie gegen Baarzallung 
Donnerftag ben T "Mär ds. 8, 


n — sradmittags 2 Uhr 
e zu . das Grund —— bes Bellagten 
teuergemeinde Lohrietd, befichend in Haus und rußb — — — 

Kan u. 281, 
— 66 
2009, 2161, 24:6 2 273, 888, 1696 und 2430 im Gejammt+ De Hz I. ei Habmißrtchen mb 


Ar. 158 


243) — Oelfa ſſer 
zu verkaufen bei 
Joh. Schäflein,‘ 
Blima: Seb. Earl yurm 
auf der Brüde, 


weıthe von 1598 fl.; _ In ÜBerliner pe bei 

Der Zuilag if von Erreichung ber Tore abbä 10: © —— — reg 
Be Ga fann in — ein · went He She —— — * 
ge ——— —— — 

—— a / S. am 1. Januar 186 vermier 249) ver 

250) Car f. Notar Caam, Same Em. ke Ebert len cn an au felbe 
a Husafmäbgenuts 12120) Cine Wohnung im —— —— Ba "EAN Te Bohmrm 
geluht. Häber. 1. d. 1 Eind, ——— 4 ineins big zu — Kr) € .. en @infteber 
238 Bänfer, verichiebener gehen Dimmmern, Rüde, |), & 2a [auf 4 Jahre zum 2. Butileiies 


Ahträtt, er, Dlaadlam: 
Kate m anna me, Baleielesne Baler 


äderei a WW feine rußige Aamilte pro — 
[7 


iment wird 
u — osleich geſucht. 


ner wird zum 1ofortigen Eins | —— 
nd Wob. 5. D. der Dot zu vermirthen. irıtte gefudt. 9. Tine. Rr,333,[60 36) 2600 vis 3000 fi 


werben auf erfte aan 
—— — A 224 Zwei Logis mit 54 Par ee “ 
Undreas Etecher, | Fon ran, zarkan Bent ben Se yum pr oe We — 
Erodı Minn odiſion auf ich tra — — * tt 55 220 Hin draver ftarter Jun 
Geforben. s Bra co Offeıten * 3 A. Iter, |} rg B in ni Fa 
Bene 7. game, 35* Kan Hr BURN nr — ——— fe. Reubeuhrabe Nr. on 24 





ein, "Berti, 6M 251 Cu Mariabild, d*, eines | 226 @remitage:|244 Ein braves Mädchen 
es —8* von Hu u Grab:Ghritus Bao .. ein etem i wirb bei eimer ordentlichen far 


I er nr oon Wo groß von Holy |Foblenofem find bilig zuygmilie —— im ng und 
Rurig. Bayer, er find bil t 2 t —* im 2. 
a EEE 








2 wobang bo; B-Im-3.-Dii r 

— — helle: Seal dk = 1, Stod ums ein 

ae Ding " zu! nermithen, wege ÄÜRWER: Tererreht 136 

f Nr Den Zei audy bi li , r 0 

(Belt eng en, 7] fosyeaen wernen idmen. 0 1 I permiethen; 

kaufen Und billig zu ver, | „And werben: bajelbit mal: name ebunngen 
& 3b aß von 8 Eimer an bis zuls. Difr. Ar. 186 am Bier: 

48 Eimer zu Laufen gefacht. 2b lröprenbrunnen. 
— 


Geschäfis-Eröffnung. 


* Wir beohren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem 


Platze ein En-gros-Geschäft in‘ 


Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 







errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung 
reeller Bedioiung; laut Ä 

eon Schlesinger & Cie,, 
.s.ze) K\ | ...„Pomsträsso Nr. 134. 
1 a ET EEE TREND — 


„.‚Bebuweb Leibenden 

pfiebir feine cocı rte vorxvaliche 
"Finktur gegen —— von hohlen 
 Simktur zur Erhaltung der Zähne, 
. Flacon 16 kt, %, Alicon 10 tr 


unter Zwrechnung von Beroadung und Porto von 8 kr. 
f —8 5 Er, für t, Flach, 


Nicolaus Bake. 
Lager unterhalten Dhrdt ;jl 












> 


5 In Möürjburg: TR. x Ri ER | 

R Sanberzafie. betbeler Stmatzmanın in Amor- 

; A® ten. ‚am, * * — 
— — 1. 8.) Ds inernsels. 

B. Seubert, Über er Sehe. 2 . Schmitt in 8 aoflan. 


f 
Archeler Figl in Velohagateib Stumpf in 
Gpiurg 


Ber ie Kiyinzen a. | SG. Strohmenger in Schweinfurt 
N Hagemann im Karijtadt; & Thal in Wiener. 
r Dügelihäffer in Sommerbaniet. Ei & Welttein im Belt 
— b_in ©, Meihenferl in, Yollag 





—— Anzeige. 


_ Ülttetzeiindter bringt zut Nachricht, dab-von Sonmtag-den 
nuar ap. täglich, Bormitta';#'Y Ubr trifchaebadene Maul: 
prhhienene Sorten Ehrebeode zw baben find. 
Be ‚önders, fowie Finder: Jwieback 
ig En RR Freud), 


+ U. Friedrich, Büdermeijter, 


Z 


Echt importirt aus Neu-Granada 
Fo und: Brasilien, 


. Eigarren v Sen 
Mu iſten zu un Kr e Ntrlr. pr, Mille. 


als) 


nat der Holpromenabe. 


* Bm ideften Ausführung. verif 
franco tete 


Wi ; Urgenoummen oderausgetauſcht. 
a ufetdüfer bei ug größerer Partien alten an: 


Be 
ige Dabanna-Eigarren. — Echt reine 
F.. N. Sachfe,. Importeur 


Keipjig, 











4 Mille 2 Athle. böher 
per Mille u en Einjendung ded Metragd ober pr. re 

Be tönnen fich; die verebrten Ab: 
ert 
£ eonvenirenden Falle wird Die 


Für Eltern, 


17 8<) Eine angejehene Zehn 
familie wünidt einen Kne 
in Penfion zu mebmen 
dingung billig. Adt. 1857 
burch bie Exved. d. UI, 


12536) Wenen Ahıeile 
bier if ein Logis, möt 
oder unmdblict, bis 1. Sehr 
zu vermiethen. Näheres im 
Diftr. Nr. 19. 


Örundvermögeng-Verfteigerung. 


Bufolge gerichtlichen Auftrages verfieigert der Unterzei 


am 

Mittwoch den 16. d. M. Nahmittags 1 Uh 
Im Bemeinbewirthöhauie gu Hebborf bas zum Nadhlafj bed x 
wittweten Ansziners Johannes Neun von dorf gehörige 
jammte Brundvermögen, beitebend in zwei Wohnbäufern m 
d8 + Nr, 27 und Bb, PL Rr. 44 und 47, data in mebre 
Artjeldern, Walbungen und Weinbergen sub. PleRr. 19 
1976, 817Y/,, 8410%5,.768, 520, 1155, 192, 1556, 1715, 17 
1809, 1937, 1943, 1957, 1973, 2037, 2000, 2269, 2315 
Meibmagtsfriten, 1867 mit 1870, unter den am Termine we 
bekaunt zu madenden Bedingungen, wozu Steigerwegslän 
mit dem Beifügen gelaben werben, bafı die mähere Beſchreid 
der Stris: Objefte bis zum Termine Münblih in der Im 
Kanzlei des Unterjeichneten eingeſeben werden kann, 
Gemünden, ben 2. Januar 1867, 

Keinbarb, k. Notar, ( 


9036) @im meues m 
granffurt a. M. 


ichläfriges und ein e 
792418) Das nr a 










































ichläfriges Bett find E 
iq zu verkaufen. 5. Dii 
nete Banl » Commütons: 
Beihäft beforgt negen bie 


Mr, 180, Soffpitaige 
bier am Platze übliche Eom- 


im Mainvierte: 
ke 
Y MWobnungs:Gefuch, 
miffionsgebühr — borſen⸗ # a7 2b Eine kleine und fiille « 
wmaßig — ſowohl Gommtant 
ala auf Lieferung, ben An- 


amtenfamilie ſucht Fe 1.9 
d_% eine hubſche abaeichlofl 
und Verkauf aßer ins und 
austandiſchen Staatepa⸗ 


Wohnung von dd gi 

mern nebit Stnchör, —— 
viere, Looſe, Bank: und er 
Eifenbabnactien ıc., Cou 


im I. ober 2, Diftrikt, zu mi 
Dfferte bittet man in der & 
vons, Geldſorten, Wechſel 
ꝛtc. ſowle Incaſſi und Bor: 


nieverzulegen. 
igüfe auf Werthpapiere 


2b 93] Ein abgefloffenes 30 
Marias Bender, 


von 3 Zimmern, übe x 
Dachkammer it auf Lihtmek 

Namhane Coursverunder· 

ungen werden auf Ber⸗ 


Nr. 270 2, Dil. zu vermietk 
Auch ift ‚horzelbit -Rleie x 

fangen jofort telegrapbiich 

mitetheilt. 





Shveinmehl um billigen Bı 
zu haben. 

Ic 10154], Er huabſches Zümr 

Hit Allvben in fonleich oder a 
iel zu vermietben. 3. X 

Nr. 326. 


59%) 


1 Manjardenwohnung 
benteben. auf 3 freundlichen Jim: 
mern, jhöner Küche x. x, ſeht 
freunblicer, geſunder lage, un: 


Ein Commis I 
in einım Tod» und San 
waaren: Geſchaſte bis 1. ‚yedr 
eine Efelle, Uhferten unter Ct 
A. MH. beiorgt bie Expedit 
da. BL 


90028). Ein freundlich mi 
irted immer if wegen V 
fepung. ıfogleich., zu, vermiell 
Au wird eine Wobnu 
ao 2 Zimmers, Sammer ı 
füche w. z. bid nädlies : 
frei beim Daurermeifter @le 
ner ober dem meuen Bahnh 


meit ber er y 
lie note b 
Familie fogleich zu vermiethen 
Ian. 4: D. Br. 17, (8497 
sb n vermietben 

ein fhon möhlirtessgpimmer, 
rjanen 


Regierung und 
en eine rubine 

















AL NIE. 
Mobert Upi + Budban 
in Eat a 5 olle en —8 — 


Statt 20 Thlr, jetzt ur ir3 &le 


20 Bände Hu ſche und unterhaltende 


Schriften, 
als: Serlonfobn, — — ——6 
mant, Trug .. pol 









— * en —* * * Nüder, 

ommen un e effeftwirt werden 
h empfehle ih mein Laner von Zwidiuer Steintohlen 
tr., angehen —— 


— Anna Weckesser Wittwe. 
fig für Amerikareifcnde! 
Für bie nähiten Dampiici 'abfabrten von Liverpool nad 


„sort! * b.Rems bme ih Pa te zu 95 fl. 
— — ab hung u Brian. mir an, 
ser 





— — 
o a8, n ⸗ 
land. Fragmente 28 — einer Blald, — 
S obs, Sammlung humotin Mufläte — ul 
de Kock, Jenny Lebrün, das Kind des Carnevals, — 
‘ erlo a bie ihöne Magd. — Romane, Sumori: 
ca. — Erzählungen, 
u beziehen von Mobert Apitich, Buchhandlung 
in Zeippig, und dur alle ansern Buchhandlungen. 3: 



















konn gen and einichlietic Bei löfig: Reujahrb: Bratafationg ; Entoindyggs-FMarten murden ferner 

u F urg 8 Sieferung "dr E hifisurenfilien er gelöft von den ck Uwe, Kaufmanns 
chitr 1. Em) snehellt werben, Brößere Befellichaften mwers| Wittme Boljano m. Feln, Tochter, Doftors-Wittwe Stolle zeit 
den bis sRikif: event, auch bid_ zum Mueihiffungs m., Fräulein Serger, Infitutsvorfteherin, Herren Aop.:@er.: 
bafen — lieberfabttverträge- vermitteln bl Aoen: [Rutg Scherer m. G, Byil. Fehr. 0. Groß m. @,, Regierungs 
turen in Würzburg wie auch bie- I Meichinmoser | Roth ae , —*4 an A. Melı 
in er Will u —— — Bel; SEAT A * —— * 88 — NL, 
and, Hatbichrei re ifigheim. . @, Br Louis Voigt m) @., Priv, 

“ te —— u d. Walt. Leih m. &, Magifratratd Mohr m, @, er 


Gonrad Gerold, 


ig von Hutten, k. Kämmerer, (Fori, folgt.) 
conceſſionirier Unswanderungsunternehmer 


Wärjburg, ben 3. Ianuar 1867. 


4b) ’ (Geichäftsgründbung 1641.) Der Armenpflegfgaftsrati, 
E i and: 
s⸗Ausſcyreiben. — — 


8 genen Tirf, Forderung betr., verſteigert 
—— gte f, Notar im Auftra,e des f. Sandgerichts Mel: 
richſt dt 


ı 

Donnerstag den 10, d. M. früh 10 Uhr 
im Lint’ichen Drauereianwejen zu Roth bei Kladungen die unten« 
b eten Bfänver gegen sofort zu leitende Baarzabluna, 

Der Zuſchlag it bevings durch Erreichung von dber Tare. 

Melrihftabt, den 2, / 1867. 


Der „utalirhe Notar: 


Ausverkauf 


einer Bartie felbitgefertigter Kleider um Zelöftloflenpreife, als: 
Winterröce und Savelods. 
Zuchröcke, geringerer Qualität, 
Doppen und Arbeitsbofen, 
dann water nem Selb koftenpgeile: 
eften, feine Zhlivs, Gravatten, La vo 





kenbeunker. 3. U j Kuufpelenesieredige Tücher und 
BVerzeichnii der Wränder, —— 

4 große Bier tufen und Bl 25 verfchtebener röe, |wonu ich freundlihft N Pen 
von 30 Eimer bis zu 1 Gimer — größtentbeils 5-6 und Stungeoo 
1eimerige, (ira i e ömer, 2 
———— — — — —— — — 1, Diſtt. Mr. 214, gegenüber Zänglein’s 
PR en ah d. NS. Aoemds wurde aus dem Murrbauie au 9) Rellauration, 
—— — — ich zur Spaähe nad = 

ft er umd Wiebererlamgung des Entiwendeten veröffent: 

x 6 Öditerr. Nationalobligationen vom 1. Otbr. 1854 N 0. Verſteigerung. 


on je 100 fl. mit Halbjährigen Jinscoupens vom 1. April 1847 Um aufjuräumen werden 

um den Nummern 19647. 18963. 22467. 118362. 22599, Samstag den 12. d8. Mts. Nachm. 3 Uhr 

9— Vfanddrieſe der Sypothelen: und Wecheibant su je ne —— —* Rriögrubengaffe verfänebahe 
7 \ 6 PR Paribieen Daub: und Gluserbols, Eichenboblen von ver hieberem 
2 e Nr. —* L. C. Münden den 1. Mai 1864, urchmefjer gegen Boarzaplung verfeigert 

; J I „ * F 1" Jin. 1666, 190 24) Tb. Müller, 
naſſ. o Oeligation zu 100 fl. vom 30. Sept. 1862 | ET = lad ji! 

ge Ynseree Ir 10% 1 Spaten | SteinFohlenWBerkauf. 

feinlafmene f ae a ——— —— Der Unter gichnete hält fortwadrend Lager von allen Sor 

Ma Aingerring mit braunen Sternchen; l Desgl mir ten Steinfoblen iu den billistten Breiten [07 2a 


” 





Blättcien, 1 vsale noldene Bode; I rotbjeidenes You: V. Väth in Unterwittigheim, 
— graue Budslinyandihube,; 150 Eier und einige 


——— — 
Wen. — Eoncef. ivat ⸗ Entbindungs⸗ Anſtalt in- Main 
ung, ben 27, Dezember 1866 Diejes seit Jahren beitebende Inninun birter alle Garner 
Der k. Unterfucungsrichter. forgfältiger Behandlung, Gcheimmik, billige Brbirtguhtifn, 

Däder. Profpeltus ertbeilt Yulie Hauch, Zireltorin, ro, 14, Ent 


2 an. Foodenftr., Neuerfäfirib, ’ 
2a 187) Ein unmöblirtes Jim — ——— —— 


ne ent 
mer it an eine einzelne Perſon 195] Braunsbof Re, 119 | Zu vermietben 


U 2. Diſt. Ne. 484 

— — 

Me ne ruhige 
diuthaltung zu vermiethen, 


Ioaleih zu vermiethen. Loch: Jein heijbares Logis am Mrbeislein Mfıner Laden im eimr 
gaſſe Ar. 19 ter zu vermieihen. gangbaren Ettaie. N, E. [186 24 











Todes-Anzeige. 


verſchied nach langen ſchweren Leiden umb 


28 der heiligen Eterbfatramente unſere 


———— Toter 
Antonia Barbara 
im Blünbenolter von 15 Jahren. 


Die ſes allen werthen Freunden und Bekannten zur Rach ⸗ 
richt mit dem Bemerten, daß bie feierliche Brerhinung Mon« 
tag Den 7. d. Mita, 3", Uhr vom Leichenbaufe aus ge: 
ſchiehtt und ver Trawergeitesbienft am Tienetag ben 8. db, 
(rap 20 Uhr im hohen Dome ahgebalten wird. 

Die tieftrouernven Eltern: 
Unton Linder, Privatier. 


Margaretha Linder, nebi: 
wiſter. 


Werd 
Bürjburg, den 5. Januar 1867. 





Codes· Anzeige. 


Allen Fre und Verwanten mwıbme ich bie Trauer» 
Bunde, baf es dem Almädtigen gefallen bat, meinen ipeuren 
umpergeßliden Gatien 


Andreas Weigand 


Bürger und rabnendiener Sala; 
nad 7wöchrntlihem Aranienlager beute Morgens */,5 Uhr 
in bie bimmmiiihe Heimath abzurufen, 

Er erreidıe ein Alter von 74 Jahren 3 Momaten. 
Um filles Beileid bittet 
Würzburg, ben 4. Januar 1867. 
Anna Beigand, 
25) Linterbliebene Wittwe, 












Codes-Anzeige. 
Bottes unerforielicem Rathichlufie bat es gefallen, unfern 
inntgftgeliebten thewern Erbn, Bruder und Refien 

ben wohledlen Füngling 


Phili H e 
u. — bten A Jalob Hey N 


ward geb 1. 
unb flarb zu Widofenburg u — 


Blahenalter von 14%, Jehren nad ägigen Rronlen« 


Tie feierliche Berrkiaun findet zu Micha 
Eamitag ben vb, Yamuar Fed, 4 Hhr en * 
—— — den 8, 328 in ber Eanbäirde ju 


Kies d 
um Alle 8 —e und Freunden mittheilend, bitten 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


faöne abgeitloflene iethı 
von Eicin zent, mit kn — 
nebſt Holy: —— —— ——— 


rad», Bou· und Gemüt 
a ämentag ben 7.5, M. Miltage 1 Uhr 


wit oder Neuß af 

0) 5 eine Reid ——— u — 
mit 2 Bern — Bimm 

weıler frei. | für folide Sonn [ar 
Bobzafe, — Tifr, Sr. 307, 


Sıditmek 8. 
N 200, au vermicthen. D. 

















— — — 
Anvefenver fauf im Städten Dettelbach. — Beihäftseinrihtung in der Kıt tiefen und 
Ka baber Se a I ah nn rliben Bönnern jur 


Silligfte Einkanfsquellt 


in Damen: pr. Tod. U fr, Earricaturem pr, 
Did. 24 fr., frinite fortirte Masken zu 36 fr., 48 kr., 1 
12 tr. biß 5 A. und 6 fL pr. Ten, Wacht: ie Peinwan 
Masten, Baden: K Character: WBlasfen, fehr ko: 
wild, Dominos in Hılas und Sommt, Mafen mit Draht: 
Prillen und Bart, gg mit Bart, 5 7 lanı, Thier⸗ 
de Bogel:Masfen in den Arten ald Mans, Ente, Hu 
torch, Eule, Rote, Trutbahn, Affe, Papagei, Eh, 
R Seis doch Ode, Hanf, Ach, Schwein, Hiene, 
Kamerl, Pferd, Rabe, Hund, Froſch u. dgl. m. Yusbäange: 
Masken verihienener Bröße, Höpfe zum Auiiepen, Garı 
neval: rationen in manrigfaltisher Art und fcherps 
bafter Berftelung, als: Ztudenten:Müten pr. Dan. 48 Ir, 
feinere in allem Breiien, Schügen:, Zänner: & Turuer: 
Miüten, fremiöfikbe Feldmusen de HRäappi’s, mens 
Ar sgilndbauben für Damen, Volichinell: & Ebiı 
neienbüte, PMarrenfoppen K_ Zchottenmüßen, 
Generalebüte & Champagner: $lafchen u. bjl. =.,| 
|Masfenjeichen de Orden veiitieden. 

Die Breite find bielis_ Jahr bedeutend billiger als fonft | 
biefelben waren. Geehrten Ordres fiebt entgenen 


G. M. Wormser 
in Rürnberg. 


Das Allerneuefte: 


Wunder iten. dein N einer Gigarre 
aus ber Bam = erde = Sp. 30 tr., bei 


| G. M. Wormser 
in Rürnberg. 

z ö neue 
Hinterladungs-Gewehr um 24 fr. 
tja erfehtenen bei 

Obigem. 
Lig-ro-ine, 


befter Qualität, ift wie er angefommen. 
L. Marold, 


vis-a-vis der Polizei. 
Um für diejen Winter zu räumen 


be in mein mod; bedeutendes Luger von Fils Zchuben, 
Stieflettem (logen. Wabenhief.In) mit un» ohne Abfäge, 
mit und obme dederbeſad, balbhohe Ztiefeln Ar Filzſchube ac. 
dem gämjlicen Musverfaufe unterhielt, 
Oo achtun⸗t voll ſt 
Georg U. Braungart 
Silj: er Seidenbären iR volhdnd 
‚ enbüten it v 

Eine Tarihie —2 Fil zſchu he auffallend bie 


Geidälts-Empfchlung. 
meinem nmewerbauten Haufe in unmittelvarer Nähe bes 
babe ich jept durch alucklichen Zulammentritt gänftie 


Mein Lager in 
affortirt, 


boß ich mehr denn je den Anforberungen eines 
und empfeble mich 


rompteften —— Flügeln, Pianino's unb 


— bonn 38 Morgen gutes Fein, | Tafelpiano'e angelegen 
db El 


od) erlaube ich mir auf bem Umtauich bereits bem 
irumente gegen mewe bie genelate Aufmerfiamhit zu lenten, 


omie die Bemerfuna, daß alle Arten von Aeparaturen, ſowie 
das Etimmen der 
Fre —* — 

n unmöblintes bares | beiondere 
Zimmer if fopleid —* bis | fpmeiheln barf, 


ofirumente von mir nad wie vor belorgt 
Yin angenehmer Bedingung, daß ich 5 
dadurch im Aueſicht zu fielen, mir woh 


ingen, ben 29, Dejember 1866. '0164 25 
— Joseph Voit. 


Keripeie 


Im atabemifchen Menfikfaale, j18) Malen Hehe Breunde‘ Sladt. Cheater 





ſtag den 8. Janur 1867. — Baum. a. —— * 
Ne CE RT mentaie on 1000100 bomer. |9. Kork. I 2 Renee? 
des Hech, da ber milde Mann Brejiofe, 
Emma-Ritter-Bondy, Wien, aitiert Scauſpie mil’ Gelang in 4 
di Kumet ö Dass —7— Fr La Pa Wolf. 
er Wilmirtung ver 
Schneidringer, Pen Wanfen, Was äufein Stein burg Wallwedel Sod!m Montag ben 7, Imuor 1eor. 
und ber derren: Muſildirektor 8 gratulieren wir : 
—— an De er —— 7— Große Oper in. Ahen von 
ntritts;Preiſe: Ein refervirter vor ns x unlerm ; um „Gtelie: Frau Hain. Eäuci 
. kr., b 1 Entrde in’s ; 
Er —* —— u. 8 Sf ‘ek. u Zum hohen Bemendiehn| inger. 


find zu belommen in ben Ranit: unb Bufital'enbenblengen ber Dig es Bir auch ferner 7 
derren Barth, Röler und Stahel und Abends ander Gaffa, — — — Freundschaft. 


B 

em i ü 1:6 cl t, wedel, Deinen oft fo famer: Morgen Sonntan, ben 

T. Sn m u a ae mi U, 
H 

P 





Öffnung Des Grunbl — im Bor» Ynjang 7 
wozu bie Herren Se u Scy Intnc ar biefes ——— — 250) Der Ausschuss, 
guügens jun & geladen fein des befiehenden Berbält: 
2a 248] Der Ausfchuf, ass — und auf * aus: Veftendhalle, ini, 
— ilnebehntefien Basis bes Zund: Im, 
Grüne Zrüffeln, - friſh eingetroffen bei fein zu erjülen! verfauben! in — Por —— 
Joh. Schäfleln, ber Art und Anfchanumgsmeife —— ——— 
Firma: Seb. Earl Zürn 3 das auf mir pigtt! [Production 


g2 





auf ber Brüde, 239) Dem Rafpar Seelein 4a la Gung’L 
ladet eraebentt ein 
Friſcher franzöfiiher Blumenkohl, Kopf: min gel un un. * ri . Platz. 


Th 
falat, ſowie neue Wandarinen (vorzüglicer Göbelslehn. Gabler The Brauerei. 


am Geſchmack wie Orangen und beim Verfpei ijen| SReram Eonnten Morgen Sonntag 








m Salon 
- — — und Frankfurter Brat růrſie em- Me — — — — 
- Andreas Kirschten. Nen-Smolenst, | _Frriediein. 
eu: Smoien —— 
Bekanntmachung. ee 
I Bau einer Reinernen Brüd> über ——— Seppernborfe Bol. 
Fo —* dutg beabfictigt mit hoher Res Gig. Seufert. Platz ſcher Garten. 


6: Benehmizung eine —2 — Brude über ben 
E a ser — —— Dutchgang unterhalb —— neuen Gunderlachs⸗ Garten, — —— Fk ne 
Bahnhofs erbauen zu laſſen, und joden die Bauarbeiten auff Moraen Sonntag 
fhriitlide Submiffionen verafforviet werben. artett Prod uction 
Bläne, Voranihlag and Beringnißheft liegen im mal» Qu ’ ber vollläntigen 9. Infanteries 
—— Aufnahmds Vareau — Zimmer Rro. 3 — pur Eins Jworm ergebenft einladet Reg. » Mufit nad EHER, 
2 ha ofen u, 48* Sunberlach. op freundlihR einlan 


Joh. Feineis. 

——— ——— nn N 
£ Der Stab Hu n’jher Garten. 
a er tmagiftrat. ’ orgen re ben 6. Januar 

⸗ — — Harmonie Mufk, Production 


wopi ergebenit 
Unenb, ik Troll. Troll. |?" Se Beten, Sand» 


4 FR = j ae g 8 Uhr, 
* Be en Bande, wo i — und und ger ‚Felfenburg, + Si ia — 5 ein 





t mit ub⸗a u te Samstag unb morgen — — 
mr gebreiteter Rundihaft im Iniprücen u ea = —— — 
— hen Jungfer * — —I Unterpaltung, ſat⸗ Rüdgade. NAh, in der Erp. 
"" einen <autiondfä jungen|gy, 43 Pfr. |moy Haflä einlabe Kern. |241 In dem neuerbauten 
Nann m beiehen, ‚er mit dieſem 40) vor dem Sellertbor ift eine 





rat ift umo q’ 10) Sir Saum mi nei — 
| — — Süpu’ige Brauerei. Ian) 219) Ein Miann mit A le u Teenie 


Die 2 Min Harmoniemufih|“ ji br By 3 ielen Mn weaner Pe = 


der kal. 9. Inf.» Reg.» BRufik, 








Carl Sclier, 


Schuſtergaſſe Nr. 552 53, empfiehlt fein I fortirtes. Lager in 


Bett-Barchente Fertige Betten Bett-Decken 
Zwilde und Fedetleinen Bett- Federn und im Wolle und Pique 
. umb #7, briite Ir Flaumen Borhaug-Molls 
Ae⸗u ilaac h· Lelnen mir in foliden Qualitäten. in großer Ausmahl 


ächtfarbige 


Filz. Teppiche 


zu Belt und SKanapee : Vorlagen. 


Anertigungen 





Cattune u. Bettzeuge. 


— mähmaſch 


2239 6H Karlsftraße Nr. 
Mm Hentigen eröffnet der AUuterzeich⸗ 
nete .jeine. ärztliche Praris. 
Bütthard, 3. Jannar 1867 60 20 
———— Br. Fre Lurz. 
asin. 


alien-Anzeixe. 

IIISAl — un Ah jochen eindetroffen? 

Hamm, TI. B,, „Ter Teufel int 108! oder: „Tie mufila 
ich närı lie Sarnevald: Spende.” Großes Quodlibet, für 
Orcheller. 4 fl. 48 ke. 

Daffelbe, Für Wionofarte. 1 fl. 12 fr, 





werben billigfi und prompt beforgt. 


innen, 


iowie Meparatiiren, einzelne Theile und verjchiedend Mhpavate dazu 
eh aner Sarandil von allen Syitemen prom t und billig geliefert, 
aud; mad) allen Gegenden ſchnellſtens beforgt, durch 


Karl Arzberger, Medaniker, 


101 in Nürnberg, 





208] Nor ungefähr 8 Taaer 
würde von Bültlarb ME Wüp-» 
innen eine filberne Cy inder: 
ubr otılosen. Ter Finder wolle 
riejelbe genen Belo nung bei 
6, Eitel in Bütthand abgeben 


up) Sem Idönm Saipar 
2,.6 auf ben Gadbeimerböien 
u seinen Ramenetane ei 1000. 
—* Ooch von riner 

ſillen Berebrerin. 
Gelt do les R jper da audfet 


Barth’sche Musikalienhandlung Glacd- Handschuhe 


197] in Würsburg- 


;eblittfchube, 


nenefter Eonitıuftipn, von Gebrfber Pitimar in Heil: 
and für ‚Herren und Damen, ohne Pliemen, find eingeituffen 


UM. Breunig, 


196) Dom: und Schuſteruaſſſecke 


Nuhrer Steinkohlen, 


—* —— Fettſchrott ute Raſchinen⸗ und 


uBrfoblen, 


ubrer @rücgr ; 
RZ FR 

| eebftücfoble 
Walnndajn billinften Bröifen; ar& ben Lager am 
Vabnfarionen a Driginalaggons nad, allen 


ıdch Gg. Andr. Schön, 
— 1. Dier. Rr. 426, 
24% ] Ein 


Vrodbüchte; 
„wärde Derloren, äschlein [20 19%] Am Maifte N) 496/87 
Si h Dian bittet N 1 
üdgabe in ber Er pebition. FR 1 cn ah Bahr 


————— —ODV———— lm 

vn bitte zu AI g¶ren —* ehr ihöne Ealaf 
‚Ab, i db. ro. m. — Unierwollergaſſ. 
T. 228. 


werden gerudios gewaſchen. 
Eternnafle #r. 166, 3. Dift 

An meinem Haute, 
1. D. Nr. 229, ift im 
erften Etod eime aroße 
Wohnung, bejtehend in 
6 Zimmern, 1 Ealon, 
Küche mit jonftigen Er: 
forbernifien ſogleich oder 





bis zum 1. Febr. zu; 


vermielhen, 
N. filter, 


Eine Sehr ſchöne neh ‚beige: 
rie tete freundliche Wohnung 
von 6 ineinanderpetenden beiz 
baren Simmern und fonüinen 
Erfordernifien if ſoaleich ober 
bis Mei-pu vermiethen. Dvere 
Mödernofie Fr. Bl. 


16 36) Ein ordentlicher Junge 
Tann bei Echreinermeliter 0; 
ſeph Rauch in bie Lehre 
treten. 


— — — — 
1,736) In ber Rahe red Hof 
nerend AN auf 1. Mai eine 
Wohnung vom Tehs Yin 
ner ah eine ruhige Aamilte zu 
nermietben. Näb. in ber Erv, 


Drud und Berlag von Bonitas. Bauer Wurzburg. 


— — 
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rar — Mei 
und vr 
Pennernp „id“ © 
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da 
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76 Ein Barbiergebülfelann 
fonleih eintreten. Mäb. in ber 
Krpeb. 2b 





212) Wei einer auten Familie 
werden zu gutem Mittagdr 
tiſche einige Roftnänger ges 
fıhr, Nab. in ter Em. 


Ind, Ein Mädchen von 26 
Jahren und ireundlidem Aruße® 
en, ewangeliicer Gonjejfion, aut 
eringen und bit bahin unter An⸗ 
erfennung ibrer Eoralamteit, 
Treue, Umfiht und Flafı als 
Ladnerin ıc. beidaftint, ſucht 
eine ahnliche Etele, oder eine 
folbe ole Ersieberin jüngerer 
inner, orer Erlite einer Baus» 
from bei einer Familie euf dem 
Varbe, orer ale Briedihalterin 
einer alein Äirbenden Tame. 
Gefäline Inerbieturaen werben 
unter ber Ebiffer R. durch bie 
Errebition dieſes Wlatted er⸗ 
beten. 





10176) Bei flleiderreiniger Bau« 
nad, zumächit am Fiſchn arkt, 
2 Bifir_Nr. 470 ift cin möbe 
lıted Mejaneu : Zimmer 
ſogleich zu vermiethen. 


Gommisitelle » Gelud. 
u 20) Ein junger Minis, 
27 Jahre alt, militärfrei, de⸗ 
reits jeit 6 Jahren im nem 
Eien: und Kurzwanrengeldäfte 
en gros thätig, in ber hucdys 
haltung, Gorreipond. U. Boaren- 
tennimik routinirt, mit gutem 
jeu,niffen veriehen, ſucht En: 
Nagement, Franco. Offerten bittet 
men unter Ziffer MW. Ik. fur ber 
Eyneb. ds. BI mienersulegen. 
— —— 





5 





pen ai 


j erg und Zamdbote, 





i — Anfunft vor nehach Emily, 11.8 UT 
A Mit. Toy 10. 5M s Glterige. 102. 
IBM. Sum, 6, 10OM 
IV, Würjbnra- Scide 
Bogen na . Heidelberg : 
6. 45 Dt früb, 1. 46 I. Ham 
[0 8, di 1.58 


Mbgang mells. 10 1.40, 
en Eu Güterzüge 2 IL. — 
* ** 





— —— 
2 15 M, Nachts, Bütergir. 4 U h 3 — merg. 3 66 \ 
1 65 Ragmu Thun Nbrs. —— > —— apa 
ak - Mürude ab i be efomzi 
| ; Ser fu Rad. funft © Bey gu — SM, Arnfein — ẽ —— * —— 
1* —— et WIM. fr, zur dep 11 SU. ade. Olterioe. TU, ———— 46 
EM. “Tu 10. Ars SON. frag, 11 —— 


M2UN. Lorm.u,5 1. ab . Mb, 
a6 Montag‘ ven 7. Januar 1807 Zwanzigfier Jabrgang. 


Reuefies® u ge dur ben geb. a er tr ai Ribbed * *4 
Berlin m ——— 
ſten tn 5: Dr a Ba Nee y * allen —* am ar Fi — 1 — sn 
ei Y 











— dajelbft eingetroffen und dei dem Bürgern einqu 
Page Ige Wiener Privattelegrommen 
Ar j * Jahr: 55 — uns * — er allen ee are Sen Het * * 
6 
* Tr SEE Merian al a in — d bie ke han gen ASt u augli — — 
um 11, niebriger, erlebigen , Aubitor 
—— Ki, va den = nt R Bey ee, * 
ein en, De Ye 
x genen igkei tem — dieſer ine = —* 


Kae ish: 838 1 oD jenen e en, melde auf Rı 
— — der a Beslaten, perabl, die * nein. dauer ale Batailonsärzte im Heere dienten oe —*** 


on⸗ 
—— anats Dint en ige m = r en) biguma von 1% 
Selen He au — — * —** * Ken F — See en m je 
t wird; oftioen Dien 

Far profeftirten neuen Heerefverfoflung Dre rinpntzeten 6b biebei im Beyug auf Anciennität fo 
wirb eimen len Sekrnsen . bie Armee von 6,500,000| delt zu meiden, als ob fie biebrr olne alle Unterbredung ges 
A.’ veranlaffen, fo dab ſich mit d der laufenden Firamy: dient hätten, foferwe fie fi = Bebin gung unter E 
ws 88 ——— 415,000 fi, das orbent: | polen Betrag ber erhaltenen! Em — bon u 14 a 

Milttärbubger onf jährlich 17,918,000 fl. fielen würde, der — * auherdem noch eine Sage von 


lae des en|naten an bie Militär: Minen: und Wellen Penfiont 
—— gewordenen Untero Iren ei » |überlafien ! —— * en fi zum — 
5 boyetiſgen Atimee haben bis * Edlufie des am er T wohl (keiner weit 


ertild 252 eine — Dem sung yı 


lere * ‚219 Gifreile, © —— 8. * * Kommer der 555 


* b 195 El 

vr —— Bere Wem enge Darst ke EHRT 
vie und 2 Umteroffijiere und 12 Eolvoten der Artillerie am und | Yröfbenien yu wöhlen. fo Abzerbnhn hatten 
333 2 Un Jeneunien 268 a eier en Bitte: ni ae Abend tee Mi sort * * * en: 
dent’ @rade ibrer erento in und ihrer —* —** uni Km. nelıdeialig a dag ihre Eih: 
—— — —— —J—— "Red, diner Sau. der SHE Bi 

— in —— 2 Unterontlere im Si 535 ———— une Bilb- 
beienberer —— mailen —* 8 —— er * ae aim nl in, —8* wur 

— u ulagen uns dem Save neeiteseifjin, —S — 5 


ih nad, melrmöchentliher 
A harte ee * 9 Kae F I —— — — vr Be 
= er ken Sraliäe Sole lebte (der —— Artegeminihier wüı ) 


2 u er 
Veen german en —— 88 En: 
wurden 250 fl. 
tragung · der De mp Pfarramt 


geben, 


u fen *5*6 Kat em nn nn on Santa 














** Die Ver· ¶ Schleawig; Solſteln. Flea⸗barg, 5. Jan, ach- 
re nid den (che ationen mittags. Die ** tung“ meldet: Ei wich 
ber Jurys de classo, ber Jurys de groups un» cines Con-|dier eine Peofiamurion des en von Mugufiendurg ver= 


soil superieur. Bon den zeya Präilıien der Jurys 
find fuuf von 
Preußen und den norbdeutf yes Staxten, von Bayern, Wirt: 
temberg, Yaben und roh erzogih um en, bına on Oetet · 
rei au befesen. Die Belegung des auf Sänseatigland faıen: 
den Prariviums einer Jury de grou 
Bayerns durch den geheimen Nud und 
der Minfemich ten Jıtus Freipere 0, Biebiz in Münhen. As 
Mitglieoee der Jury de elasse ind von Bıyerı beilimmt: ner 
Maler Eheodor Yorigelt in Minden. der Gewverda Sınmilär 
Dr. Berg in Nürnberg, der Weofefoe der Tehnolo gie an der 
Untverfirtät Wirndurg, Dr. Bagaer, uno der Fabelt int Shmist 
von Birmaiens Bıyc. 314.) 
stom elf preusiihen Acmielıcos (von einem Armzatsros tt 
ein Be icht noh nigt gellefect) ſti berelts 2125 wuteclägungs: 
benürftige Frauen aruli h nıhyemieien, welche der legıe Krieg 
und ner pärtiche zu Wür ven gemaht Hat. Wuteritägungssendifs 
tige Kinder unter 15 Jıyren, wilde in Diefen Kelezen inre 
Ernährer verloren haben, find 9055 mad ıevielen. Die unter» 
Rügungsbeoücitigen Dimierbliebenen ber Ofiriere ſo vie übers 
haupt Die Hinterbliebenen von Berfonen der Mıcine ind in bielen 
Biffern mit mit einbegeifen. Die Jayl der Inoaliven-aus dem 
legen Kriege, melde auf bie Berminsangsiulage Anforuh 
maden können, wird auf 8750 geihägt, die Jidl der Vertüm: 
melten und Erblindeten aus Dielen Kelege etwa 300, 

In Hamburg if der dedeutendſte Schiffsrheder, Robert IR. 
Sloman, am 3. d nad längerer Keankgen im 35, Lerensjahre 
mit Tod abgegangen. Er Lım vor reichlich 50 Jahren als uns 
bemittelter PR ınn aus Holkeln nah Hamburg, ward dann Bründer 
bes viceften Warlagleroerkegrs mit Rocdımerita und erwarb 
in dieſer Eigenſchaft 18 peaqhtoolle Sezeiſchiffe und ein ma 
Milionen zäylendes Bermözen. 

Baris, 4. Jan Ja Algerien hat am Morgen des 2. ein 
Erbbeben fiatt,zefunden. Blivah murde x beihädigt, andere 
Drtihıiten find far ganz yerddet; in Mospmiaoile gab es 
37 Zaote uns 109 Berwundete. In Algier warden die Stöße 
ebenjals gef Ahtt, in ven PBrosinen Dran und Ganftıntine nicht. 
„Je mehr Einzelpeiten über ben Brand im Gryitaloallafe 
in London befannt werben, beilo 


wird das Er · 
Raunen über ven Dangel an Borfigt, deifen ß die Dicelies 
zen oder Verwalter bes herrlihen Gebäudes quldig gemacht 


Roten &s klingt Baum g ‚ daß in einem 
"* Wailerfünnte befigt, Die denen von Berfailles an Maflen 
baftigteit ven Rıng ablaufen, nicht bie enıfprehenden Borrid: 
kungen getioffen waren, den Brand rafch zu erniden, An Jair 
fervorraty hatte es „wir am Sonntag nicht gefehlt, wohl aber 
an Leuten, die mit ben Hähnen und deren Myiterien vertraut 
waren, und als nad flundenlangem Harten einer von ben Eins 
— sur Stelle geſchafft worden war, erwieſen Aid die 
ur auhe als halb verfault, fo dab Me unter dem Drude der 
tömenden Wafferfäulen entzweirifen. Gonfiize Löihasparate 
at @ebäude maffenpaft vorhanden, Speißen jomohl wie 
lea N ueroertilger (pm ökhen durch Entwidelung von 
verwahrt Ya oe leßtere waren tm Soutercain fo jorgiam 
vie aueh feiner der Unneienden fie finden konnte, und 
ae Beeren a ng ne fan 
ien ® e eiernde Rumpenapparat, dem 
rn berfogten. Das Böiten —* demnach erſi dann bes 

aus bon angelan t m 

\ aren. Diefen ng es in der That 
» beB arandee Reiter u ———— barüber waren 
on sen verfloffen und Qunderitaujende zu Grunde 


FIR or dub erat ſchlande 


Aus Thüri 

Seite erfahren, fin ya ag en Wie wir von unterrichteter 

2 zn Winiirrconferent Helmarte en aan von 
enders erfreuli 

gehhalb eine jeher or gemein und joll beren 

— mit Userrafcpender Ye „un, ft, Me Er 

om rer 1} 

mehr wird an ir ‚üchternen 

dai fle nur noch 

entfernt find, 


Stimmung 


wenige 


28 Hemu 
© Don ber 


Mm 
ber oöllgem Sean 


de groups |breitet, wocin berjelbe erklärt, er dilche jein Bemiffen m 
Reanteeig, zwei vom Eagland und je eines von/fhmeren und gebe die Weroflichtung 









erfolgt von Beite 
setand der Alademie 


—* als die Feuerfprigen aus den benachdarten Orten und —1 


elehtten Staatsmänner nicht |ti 


lebenpij werben, | Greditattien 1401/,—139°/, 
zung|®, 4%, 
BWärttemberger 


. ber I 
ur Duldigum rüd. 

Beihjeitig entgält die Protlamation he — ge 
Baterlandsliehe und vieliache Anyriffe auf die preußiſche B ılitif, 


MHuslanmb, 


Dofterreid. Bien, 4. Jın. Das „Reue Fremden! latt“ * 
theilt mit: „Dee Stratsa niber Brleceri unterdreitete vem S aifer 8" 
einza Kırcız, das alen we zen Pcegoecgehen und Breioerbischen = 
Beractäeilten, dıyec von altio:a und pıll ven Winlcehte Kuss 
geich of:nen, vie Rehtafolgea nahyılegen fin”, 

Die Friferlihe Beroraaunz wegen Aränderung einiger Bes 
timmunjen des deerederginyungszeleges von 1858 Hat in Ung irn 
eine üble Aıfaahn: gefunden. Beyer dae im Winrgefegemwurf 
auf Jedelte Bilayıp dee allgemeinen Whrpfliht erhebt ſich d her 
feine Dppofition; felbt „Yan“, Das Oryan der Linten, will nicht 
beiweifeln, daS dieies B tasip und das daraus fliegenne Siem 


91 


9 1 


auf jevem unzariihen Bandtıg, melder duch Die Anmelenheit | 
einer verıntwortligen ungariihen R:gierung !eyislatioe Fihig ze 
keit Selig:, „auf keinen Wisertand open werde“ Deito leb» * 
bafter it aber ver Miyectand dazegen, Das v0 tief einichneinennde > 
Anordnungen, wie die erwihnten „Abänderun en“ fie enth.Iten, Ze 
ſtatt auf dem verrajlıngsmisizen, anf dem Beroronungd wege 
geteoffen werben. if. su um. _- Sr —— 5 
Frankreich. Paris, 4. Jan. Das „Mem. dipl.“ weldet, 5 
dr. v, Beut babe ben Mädten den Vorſchlag gemacht den im 3 
Orient drohenden Verwiclangen durd ein vorläuiges getaein · F 
ihafıliges Bertändnig ader alle etwaige Eoentualitäten im 5 
Boraus vorzubeugen, damit feine der Mächte in Veriuhung — 
tommen könnte, bie mögliermeiie eintretenden Berwidlungen * 
yu ihrem eigenen Nupen ausjubeuten. 
Italien. Ueder die Reujıhrörebe bes Möniss Viktor 
Emanuel bringt bie „.Talie“ folgendes: Der Köniı fagte bes - _ 
yüjlich der Amer: „Seit einigen Tagen höre ich viel von Er» I 
Iparungen fprechen. Zweifelsohne find Eriparungen fehr noth: Fr’ 
wendig ; aber man muß ſich wohl im Adt nebmen, fie nicht dort 
in Anwen zu bringen, wo fie verhängmißooll fein könnten ; 
zum Berfpiel in dr Armee. Die Eıiparungen, welche man im 
Armeebudget einiühren möhte, wären im Stande, das ne 
Heer zu desorganlicen. Denn, es lönnte geſchehen, Fr ( 
Armee von einem Augenblide zum andern berufen wird, miht 
bloß zur Bertheidigung der @rengen, fondern auch um auf ans 
berean 5hlahtfelbern neuen Ruhm zu erwerben.” 


— — — — — — — ——— — — 
Drittelpreiſe der Schranne ju Saarburg vom 
30. Deibr. bis 5. Jan. 1847. 

Belyen pr. 300 fo. 25 fl. 7 fr., Rom pr. 300 Bd, 
9:9 te, Gerfte pr. 260 Pfd. 15 fl 15 ir, pr. 180 
fo. 8 A. 8 fr, Erbien pr. 320 Pb. 17 fl. — fr, Linien 
pr. 30 9. — A. — fr, Widen pr. 320 Pfb. 14 ML 40 kr. 
Demnad gegen legte Sranne Walzen 25 fr, Rorn 18 fr,, 
—— tr, gefallen, Gerſte Ner geitiegen. Summe aller ver» 

ften Fruchtie 289386 Ptde. Umfapiumme 15773 fL 40 Ir. 

Wainz, 4. Zum. m Yuuse Diener Wocye Meilt dh zrems 
lich lebhafte Frage für MWaizen ein, in Folge befjen die Preiſe 
in die Höne gingen, Korn ebenfalls etwas beijer besahlt, Gerfte 
und Haber obme Veränderung, Wir notiren: Wairen 151,— 
la „ Rorn 12 fl., [© 1-1, f., Kaber 8 4 L 
per 200 Pfund. Hilfenfrädte ruhig. Erbſeñ 10, 11 FL, 
Bohren 18%, fL, Linien II, FL, Biden 10%, aat 
ru Rotbfiee bis 33'/, ML. beg., Luzerner 25—97 fl., Reps 
ohne Kaufluſt 18'/,—19'/, fl. ver 200 Pfund. Nühöl 24 
Mopndl 46 fl. Leindl 24/,—25 fl Repsluhen 56-66 
Mohntuchen 55 fl. 





Börſenbericht. Rrranlfurt, 6. Januar. Im beus 
Veioatoerlehr war Anfangs fehe Tende Schluß malt, 
onders amerifan Bonds, weil New: Nork Totehtere Gourfe 


in alkasz "4 — U E vom m sinn im 


inung eine|bradhte. 1884er amerılan. Bonds 77'/,—77, Rational 505/, ber, 

YBi he Bundess |neue enal, Metall. 58%, ®., 

u Keimen ofen kaufe sgegen rät, um fo|Soce 07 8, 
Sprit: 


1860er Booje 64'/, bey, 1864er 
1858er Woofe 114 Br., Bantattien 649 hei, 

77 417, Bayerifche Dblig. 94 a 
ge Präm.Anleihe n8', B, /, 8, Ad, 
94, B., Dfibapn 117%, B., Lombarben 449 


Boom 


pernefer 35 Wim 89/, @,, Ratio 
a 7 bez, Wechſel auf N 


 Berantwortiiber Hedafteur: fr. Brand, 


Auzeige und Empfehl 
Meiner verehrligen Kindſchaft und aeehttem bieme 
biemit zur Mari 't. dafi has von meinem feligen Ehemann 


..8 


—|Häfnermeilter Weckeſſer bier beiriebem Häfnereigeihäft 
Telegraphiihe Depeihe.) New: Hort, ven I. Januar.Idurd d- fen Tod niht den gerinifien Waobrud erleidet, Indem 
Ber — Zelegrapben. Das Voſidampfſchiff des ich dasielde umter Leitung eines tüchtigen und bewährten Ber 
Noris, Yloyd „danjı“, Ent. R v_ Dierendoro, meldes am 16.lichäftsführers nad wie vor fortiegen werde, und baf allenfall» 

und am 19. Dez. von Southampton abge: fie Beſellungen auf Dfenarbeit ıc. außer meinen Haufe vom 


hat AR heute wohlnebalten bier angetommen, 


örn, Kleiderhaͤndler Traub, neben dem Pi 


det — Rüder« 


= Mitietbeilt durch die Winter von Georg Dümileln,) maingoffe — entgegengenommen und jchleumlah effettuirt werben. 


— ——— —— — — Zugleich em fehle ich mein Lager von Zwid.mer Gteintohlen 
Meifepuit, Sifensabn : @ruis, Madelr und/ä Bir. 57 fr, ausgereihnet zur —eS 


ıwiergeldeafhen, Briefnmarkenkaſten, Brillen Würpbucg, nm 3. Aamınr 

* 8 t uud obue be iind ım großer Aus: |j99 de) 

wihl mit peachtooder Ausitattumı eingetroffen hei 
Jacob Bamberger, 

2») Wlutt: ereaaſſe 144 


Befanntmachung. 
Ale Diejenigen, melde auf Weiſung unterfertigten 
: — 84 per lehten Ariegsperiobe an babier 
i einqwartierte oder durchnarſchiten ſe Truppen Belitungen gemacht 
; und foldye bis jebt mod mıct liguivirt baben, werben birmit 
aufgefordert, iyre Anſpruche läng"ens innerbalb 14 Tagen 


“or. 


— 


1867, 


Anna Weckesser Wittwe. 


Am Heutigen eröffnet der Unterzcid- 
nete feine ärztlihe Praris, 
Büttkard, 3. Januar 1867 os 
Dr. Fr. Lurz. 


Befauntmachung. 


ige Forderungen an ben 


Rachlaß des ju Efſelbach ver · 


Etwa 
D non heute an aerehnet im manıfratiihen Beithärszimmer Nr |lebten Gwitthe Sebaſtian Müller find 


14 angumelven, widrigenfals auf die elden keine Rucſicht ger Donnerstag den 7. 
2 nommen wird. 


Würzburg, ben 4. Jaruat 1867. früh 1 


Februar Ifd. Irs. 


0 Uhr 


Der Stabtmagiftrat vor dem umterfertigten Gerichte bei Berveibung der Ridibes 


Der rechtstu türgermeifler: zu begründen, 
Dr, rn. 


Amend. 


Neeller Heiratbs: Antrag. 7 


s 2:5) Es ih ein möblirtes 

Ein geviloeter Mann, Cade der 40er Jihte von geſunder, ip; ; N ei 
Zeäftiger Goritution, einem ſichern Cinfommen von fl. 1500 —* ” & gg 
adrlich nebi einem Bermözen vom fl. 12,000 und mit fl. 6000] germirtben. Hintere hanniter» 
n einer Sebensverligerung aufgenommen, in fhönfter Gegend gafle Ar, 164 
am Rhein wohne, wänſcht nd wiener zu verehelichen, un 7 O3 — 
fucht, da ihm andere. Belegenheiten mangeln, auf diefe Weile 294) Guten Haffee Haba 
eine Gebrnegefährtin im Alter von 40—45 Yahren, welche ent |befommen wir jept im ihnen» 
weder einiges Bermö en oder ein Meines Legat nahmeiien könnte, |boi, Dieles zur Renntnih vom 
HäusliHtelt —— —— Sinnes * 2 Herricaitstrauen. 

Genüzende Hasfanft wied geyeden, fireng er a — — 
—— oern dert und Briefe auf Berlingen retourirt, 250) Eine guieryaliene Eitber 

Berälige Offerten unter Thiffre 8 M Nro. 16 mit einem wird zu kaufen geſucht. 
Sompert darilber, beliene man an das Jeitungs: Annoncen; Barrauf NA. in ver Erp. 





z 





von & Böh nah Manchen zu fernen, (29 1 ni, in none weh 
ichläfriges und ein eim: 
Bekanntmachung. hläfeiges Bett ind bil 


Rünftigen Mittwoch den 9. Yanuar ds. Is. iq zuverfaufen. 5. Difte. 
ormittags 10 libr wird von der — Comniſſton a Ra italgafle 
des f. 2 Wililerie Riyiments vacınt Lüver ein zum Bıluar, [IM E 


diente umtau liches —— weh im Hofe bes Garpitten- |yc Zu vermietben 


rüdiihtignng bei Huseinanverfegung ber Maſſe amzumelden unb 


Etadtproyelten, ben 2. Imuar 1867. 
Hönigliches Landgericht. 
Lauma. 


Bauerſchubert, 


en. 
303) Ein Bi 
— 3— 
—————— 
et den redlichen 

ſelben im 2, Er Re 260 
gegen Belohnung abzugeben, 

298 3a) @ine neue Wobm 
ung von 7 Zimmern, nebft 
allen Bequemlichkeitenift 
auf den 1. Mai gu wer 
mietben, Mäb. in d.@rp. 


29) Ein Mann mit allen 
arg * Bu Artillerie auf 
—X& 81. — 
er a 
290) Zwei Schaffnente 

ben uten ⸗ 
a 


baues öifentliä verfei vert, wozu Steihöuutige eingelaben werden. [ein fon möblirtes Jimmmer,|293) In Wire ver Grat If 
Barsburs, den 7. Januar 1867, (808 ı Stod un. * —*8* im 1. ein Logis 8 

——— — mn — — , Blattneregafie " immern d⸗ und Boden · 

397) Bernangene Woche wurde] 277) 8 tft eine Schmiede: —er er 

e in Pelzkragen gefunden. Iwerfflatt mit Haus, Ecgeune 76€inWarbierge BT — t im Garten, 

— Raufmann Rd: und Hofraum, nahe an Mürp: fonleidh dene en n der — (anf en & en, 


an » 
ar ar Fu Erpeb, 


Fr Schreiner! |, 8: an Warte m cm 


Fl In en —— —22* —* J Rollgan gangbaren Etraße. R.®. [186 25 
3 aupina we ’ 
Schreiner, di idon I) go Inn marburg, aus freler Sand [66 = Sofwobnung de 


billig zu verfaufen, mmeen,, ? 
t hiſchen Arbeiten beihäftigt wa mlich: 
She ud Räb, in der Erv. —— * allen Bequemlich 


ren, genen hob ft fofort bidi vers 
Weite  Eutfhäbigung bauernde| Ein braocs Mrädeben mird|mietten. 3. Sir. Kr. 85. 
Beigäftizung. Näheres bei Thigig in Rogts zu nehmen ge: | Auch iM bafelbft eiu guter 
. Pfister. |iut im 3. BDihr. Rr. 226 in] Mebgerhumd bilig gu ver: 
1. Dipe. Nr. 249. der untern Wölergafie. taufen. 8 


3 N paielbnt IR ——— 
von 


Gartenwohnu [3 
Bimmern, Butritt im Garten 
und fonfiigen Erforberniffen, bis 


1, Mai pi vermi«then. 
Nib, im. ber Ern. 
Getraute: 
In der proteſt. Rirde: 


Martin Deftreiher, Zimmers 
mit. 


gefele aus Neidhenber 
er Eoa Winter von Berbs 





Er 


> 
— 
* 
- 
5, 
cz 
=“ 
e) 








= aEebenifden Mafkfaeie. 


orEhr 


ad Emmms-Ritter-Bonay. PBianiftin aus Wien 
- ‚Andi Mumutung ' ver Damen: Frau 

ger, Fräulein Saufen, Rräulein ER 
A Der Herren: Muftvireftor Samt, ——— 
Weinheimer und Gelit Vernb 


r .... Modes-Anzeige. . 

Theilnehmenden Freunden und Belannten bringen x 
bie traurige Nadriht, dab e# bem unerforjchlihen Ra: 
jalufie Boties gefallen bat, unſere ianigit geliebte en 


Liſette Uppoldt, 


22 Jahre alt, deaite früh nach turgem aber ſcherzens vol 
Rıantenlager zu fidy in ein heifere® Jenjeits abzurufen, 


Air bitten um files Belle. 
—2 o Aa halb 7 Ubr Abende, z 
rer ‚ Anichienftndt uben 8. 1867. 
irrt Preife: Ein ——— vor dem Con: ’ 
— —— Die tiefterrnhten Eltern: 


Gottlich —B— Medgermeifte 


dem Goncertabende 936 r., on ter Sn 48 Ir. — Lifetre Uppoldt 


belommen in ben Kunft: nnd Mufitolienhandlungen der 
— Aber in‘ Bra Kr De one Gehe, 


te; —*** —— 
ebor, — 


un Margaux 26 
ale u er bis 3 4 a 
—* ätzer- eine, 
börzlüig iher_ Qualität, 
Re 30 Kreuzer bis 3 fl. 


en — noch —— billiger 
Joh, Schäflein, 
z Seb, Earl Zürm auf der Vrüde. 


ur. Deurtbeilun Geſchafts ẽ röffnung. 


des von Dr chen. al. bauer ——— geprüften Ib made biemit die ergebenfte Unzeiye, daß ich 8: 
EDr. med. Hoffmann’schen ben 8. d. Mit. mein — eröffne. 


weißen Kräuter-Bruf-<prups. Ins — 
u Rrantheiten ter Artmüngsorgane baben im menerer | ——mm—————————— ñ—— — 
ner 'fo wehentlien Theil ber Aror trnmwelt eingenommen,]307), Ein,@bering mit ven SS; ing ref Y ere 
Reit die vorjäglichfte Mufmerffamteit der zum Hei: | Buchliaben A. L. geseihner, Dẽ 

a ron nebment. wurde om Aralag werlorem.| Morgen 3 Dier Stan, den 8 

08 000 2eivenhen Mirften durchſchnittlich 80—60 fo. | Dem Finder eine gute Belohn: j Abends» R Uhr 
Braftroite u erden ‚ deren ıBahl in der ung  Räb. in ber Erp, 'Probe, Ballot: 
Fe im Allgemeinen ‚im Berbältnig ſich beden ⸗ 266] Ein Peljfragen wurtel U. Besprechur 
at — ald diee Ericeinung, micts were e Seraee au Ad SE EI 

Bio Were Imd größte Uufmertiamfeit denj Polptat, Doitrabe pur Kahn 

prob. „Er if es, A vie Grimdbrbinaungen ande —* Ra u ad rer moi Schachelu 

«Mmd, tnienes Bebend enthält.. Die Krantyeiten ber | Ie De Morgen, Tienstag, Abe, 












‚iyuinyukiinn u 


Dankfagung. 
Für bie zablreiche, ebrende Tbeilnaßme bei bem © 
Kenbegängniß' umferes verledten Gatten und Vaters 1 
tgl. Kentbeamten 


Ludwig Keyl, 
frgen allen werten Rreunden und Belannen, ine beſond 
der Be Beiütlichleit, den Herren Beamten, bem Sängs 
verein, "ber verchtlichen ——— ben Derrn Vorftebs 
unb Tanjtigen ba Beziits ihren beralichjie 
tiefgefübltenien Dan 
Königehofen, den 5. Januar 1867. 
die tieftrauernden Dinterbliebener 









lobnung abgeben. 
daber nicht blos lotale Veichiverben, jondern pie AIOHnIng abgeben. | 81, Uhr, 
de argſten de i 8 Werbauungsrrogeffeg zu nennen, jo da t | Shadfreunde find eingel 
— Sehen; Reuäpufen und Behtopfübel en Bladt-Ehen ET. |(@otal in der Gıbr. Wol, 
mühen.. ' 08: Brauerei.) 
Der. Bruftkatarıh führt richt felten zum roniſchen Magen: 10, Beth. Wr a ande —_ 
- tejer wietezum su den’ gefagitligiften Rüdenmart- Titus. 1104, Dem lirden il 


ginn) Große * ai 3 Alten von) Wagner bei Kar b. 
" q te Elirie if weientlih dazu auser⸗ feinem heutigen Geburt 
ea. 


= und Lungen zu fillen und 2 « wird herglich —* mit « 
I In Schal Und diele fihere „aa gr Seh a taufendfach dommertven Ha 
———— ud wichtigende Mittel in 


er von —— ſIle 
* She dem Ehre — — Hofbrauhaus 510, Im 1. Chir Mr. 


reunde, 
kt Bager in Pla Heute Abend nb meurere Fäffer und 





wen Schränke zu verkaufen. 

. a ‚oh. ‚Seuhliein, —— 237, Kin bedranatet Fun 

Lid of dan © arl Zürn 9. bater Tuch 200: R; aeatıl 
Mey uw PBrüde; ET —— mer Eicerhrit , mufauneh 


a — Gafthans z. Roſt. aim War 


Jacob Bamberger, Dienttag Früb Keffel eitch, Bao ac linie 
Purttrersuafle nn» —— —— Abende ie iR ber ere Bro wit. 
tinanderuebenten Zimmern 


— 1" fottnbotfer Bict... au vermitbe 


auer n 2önrjburg. 











Di u Bella, 





u a 


Mir il zu — Preiſen 


Ar 


Platze ein En-gros-Geschäf in 
Mercerie-, Galanterie- und 


— — 
-Zarlatanı 


antin, Gaze, Sebe te. EN 
August Frank. 


Bio (Markt 405.) 
9* ‚Geschäfts-Eröff nung. 


r beehren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem 






2a 271] — 
170 /, find 2 möblirte 

einzeln oder ig 

u ver‘ 


256 2b) tudıtiger 

ner wirh zum — 
uitte ists gefucht 2, Cie. Mr. 308, 2. Lille, 

177 3 Eine banal —— 
re gr x. # 7 ver. 





Kurzwaaren 


errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung mictben | und —25 35— 


reeller Bedienung. 


Leon Schlesinger & Cie., 


Domstrasse Nr. 134. 


em t Re) 


Gute Kohlen, 


als: Ruhrer Stückkohlen, Schmieblohlen, Koats, 


—— * Rußkohlen, Ruhrer Feuſchrott für 
aſchinenheizung, und Zwickauer 


Ofen⸗ und 
Pechtohlen 
Maingvai 

Fiſchergaſſe bei 


269 2a) 


a billigen Rreifen zu haben am 
Nr. 417 md 5 


Gebr. Brod & Mehling. 
Für Auswanderer. 
Dur die Eröffnun danken KR er Bahn it den Aus: 


—5 über Mannheim au 
u Weile —— niwerpen ang a 


Seren, Gm —2 — NRoſterdam nad Amerila 
— durch jeit 1841 beiiebende geachtete und bes | / 


Auswanderungs: Haupt-Agentur 
Mich, Wirfching in Mannheim. 
— en As * * 

J———— — in Da — — — 
we {ebten m Selm one Ihe Ba A ZT 
Samstag den 12. Januar 1267 
Vormittags 9", Uhr 

im Gefichäfte; immer Rr. 8 
, wibtinenfolls folde bei Erledigung ber Sache nicht 


i werben lönnten 
. den 27. Dejember 1866. 


- Köninlidies Stadigericht. 
be Se B Rartbeime. ich 


(8 


Edjmerl. 


(= Teer IR PR EEE —— — 
261) Ein folines prot Wiäb: [2621 Ein wielieitig aebilbeies 
* welches Beat —Xx —S ucht Met ange 
m, feberin © —— 
einen —— Kur 


. Diftrift 


pe R ash. ein 
ihöner Sund, ( 
Spig), billig zu vet 





Widerruf einer Verfteigerung. 


Die von mir uf Dreiiog 11.5 M. Pad mittans zY/ he 

megeichıiehene Mobiliorveriir gung Inter Motnung ber Ninmer 
= erd Garl Aörfıor bier mirb hiemit in Folge tldyert Un 
trogs oufucbobeh. 

Bürjbura, ben > Samear 1867, 


Etröhlein, f. Roter. (267 


ee ing 
Schafverfteigerung. 
Wegen eingetretenen Tobesfollet werben 
am Tonnerötag den 12. Jonuar 
in @ifineen 100 Srück trädtige_ Mutterfchafe 
und 125 Lammer, aueqrjrichneter Mace, Naflarb 
wit eingefetlanenen Fellen, und einem Pierce 
tffentlich verfieigeit, wozu ergebenfi einlaten 


263 2a) die Erben, 
Bekanntmachung. 


Vorbeholtilich der Genehmigung konigl. Hegierumg, Armen 
ber Finonzen, mweıben 
Vittmod den 9. d. M. Vorm. 10 Uhr 
93%/, Alofter Kiınbolz im ärorinliihen Heljhoft bahier Affent- 
lich perfieigert und Etridliebhober biegu eingeladen. 
Bürzburg, den 4. Jonver 1867. 
Königlihes Stadtrentamt. 
Brenner. 


Bekanntmachung. 


Goncurd bed — Alee von Burger: 
roi 
Zufe lge Auftroge des t Prirlegerihes Würbure mwirb 
biemit beluen geneben, daß rer auf 
Dion ton tn 18. per 1867 
itteg® 
anberatemt gemeine Mriebern 8F —S Erundver · 
mögens bie auf Weueree auspeirgt bleibt. 
Aub, ben 31. Zejember 1666. 
Epel, f. Motar. (200 


358 Ein Wiener Flügel, en yu vertanfen. R. i db @. 
für einem Anfänger ateian ad 


(238 


















find zu haben am len —— — 


U 
und * — —* en 
Di — Se 5 . 
— Ergranen zu © 


18, 21 = 27 Er 
atmolle Bi get 1 wenn 


Englisch Riecusali un 
4 Riechessig, a2a Er. 


4. YJannat 186 
— A 


— fer Onarmeffe 
„Bolzwerfteigerung: bn Parisien philocome yrkentenes . 
| 18 und 86 


——— Peinstes Bau de Cologne; se cu. 
Selbsibereitetes „Klettenwurzelöl, 


Ma: ud Rupholl; and @ikinbahuidhweßlen.cig 
äh 18, und 30 fr: pr. 


Amerikanischen Mischer, * 
— a en —— aut Selbsihere eitelen * 


ken 3 Nactjädhen, 1 weiber Biguee: 


3 ‚1 gränes Scharzchen, mehrere 
ar use jo 2 lein, 
und weißgeitrei Unterrödt mdet. 
‚Zu und Hand waren mit M. B. 
et und ſaumaliche Chelien in einem Küchen verpadkt. 

. b. wur den ferner the and Hinem weiten Hinmer 
—8 * ein — —5 db Arch men 
ſeiden er en net; m a 
nn Fon ri N Basen wei 








aus dem — des Haufed] 







— — 
Schneller, Krenenavothett. 


Berſtei erung. 
Um aufzuraumen wer 8 

Samstag den 12. . Mts, Nachm. 3 Uhr 
in ber Idelöheimer’jcdyen Scheune inder Reidgrubennaffe verfchiet 
Kerle Daub, —* Stäferbols, Eichendohlen von verſchieder 









"DR. ans einem — tchmefjer gegen Baarzahlung werfteinert 
von aren entwenbet.= Zwei bieler ne e _moren mil 190 2b) Tb. Wtüller. 
„B. 33. Meining Wonkbehnt ET Senden en EL TE. ni. 
einem eniter im 1. Elodwerle db, ſ. g. Ora —— 


Steinfohlen:Berfauf. 


er Fe —— und 32  erluhe mm Epäbe. 
Der Unterzeichnete Hält forrwährend Lager von allen S 


—* er bei —— amt. Stadegerice· ſten Steiukvhlen zu ben —5 Vvrriſen 
Fr BR atb in Unterrittiaheim, 


ge 
sl m m nude ME 1m TniEeNbNtiggehm. 

Le: ein: 126 8: Ein Paden mit En: [220 in braver fiatter Jun 

—— „Bacante Reifeftelle, Senjimmer. und Magalin infvom Lombe fan in die ke 
ar ab) Wine nieberrbeinfiäe Irrrauentefier Zane der Ctabt in [treten bri Echlofiermeiter A 


u in — —38 Mt che * pro Febrnar oder Mel su ver: [fel, Neuboufrage Mr. 108. 
— 


— Mau] mirtben. äh. in ver Erp, 7 Ein —* möblin 
u eine vocante e 117 immer ft am einen 
if ade einen, , caufiondfähigen fimgen|;n N a Iwen’Herratobtt Frauenzims 
f au vers —* Ei als bu Me zu vermicthen Näb. in der E 
dertr PN] ee EEE 1 BE ai a — — 

thelit bie Exp. d. BL. *8* an Jene, ne @eptaben bereits) mit Er: | 173) Im nachſier Baht ver 4274120) Eine Jeigung 
sic) Er dat. — Pranlirte | Infanterie. Ruferne ätriein ipö- |Fäbine welpbaliiche X 

im Offerten bejorgen die Herren|ner Stall für 8 Pierde mit baujecbe be abi fiat 
gerbran = Adorno,|Bebiemengimmer fogleic zu ver- größ tadt 
Augsburg. miethen. Näperes —— EAN lande Zip 
Ar. 153. 5) turen fe den Werfa 


— — —— 
er 2 Ananda? a RN vorzüglicher Schmiede: 
au vermiethen. ph En v. det ge Hlammfoblen — 
#89) Eine abgejdjloj=|aen, doppelte Veilderung fo; | "eb — der SIE 
Ren aufzunehmen —8 "leeren ar) zu err 
Pr nt at VON]". äh, in ber Exp ide, cautionefi 
| Rmerbrr Belieben 
’ ® n en ’ 
— — Ri. un keiden iſt auf Jin eine Schlafflelle für Diöd |ner®. 1.886 an Haase 


Fa JE) er bie V.Mai| den frei stein& Vogler in * 

Di «ss t- ajık, jur [ 

als au permiethen im 3. D. dd 2 —8 mösirte Simmern beförderung’balbigft © 
J ſogleich zu wermiethen. jureichen. 


Drud ind ——* von Wonitad: Bauer in Wirjburg. 


* 





——— 














— — 


Würzburger : Stadl- und Landbote. 


L — Jreaktert not nach eu 
2L.IOM a 44 
A SE 
u ki yor. 7u. Ie, nn 
am 10m, Me wıın N M ven Anäbach: rn u N 


=. 2 10 u. Acts 
— Eduelk 1ON.KOM, pr N E 1oR Kin, EUIOR Dimme 
m . 10 ai Abbe, Giterzlige 2. V. Würjäurg- - Seldelberg- 
M. irah, — Hritelberg : Belchieum ei 
— Scnelly H 1,20 R. Rn, Il früb, 1. 4b W. Rod, 876) 
— EM.AOM. früh. Güterzer. yue — — ar re. 11.55 8. Nadis. 
ge N 10M, Races Glteriüge 4 — R. felih. 


Ankunft von — 
10. — 2.30 


KA. oweng 3 55M feüt, 10 I 
Glterjär. 6, 45 M 34 3. HM, Nachs 


on Nimm, 

— . Bote. 9 U. fräß u, | 
15 Race, Ulterzge. u EM 

ıU. 55 WM. Radar a 7LSOM Kto 





— ———— 





u. 4- Yärz — Wir —— * 
SU Nadım. Anlunſt von Kürnkerg. — I2U.BON, Kenfein SU Mb. Efjeiiad 4 UL ME. Wertes 
* S— BR. fr, Ritt, Pole 11 8. PR. Nachis litergpe. 7 IL. Miütenberg 50.45 mb Ab. Euerhaufen — E72 
— — * 1 Abbe SOM.früb, 11,20 M. Korm, u bt, —8 tingen BU, Hadmittagd, 
* 7. Tienstag den 8. Januar 1867. Zwanzigfier Jabrgamg. 
Me m EEE dc nr Ani ci a0 2 EEE. + ei. 20 en 


i e EZ ae —— hat ur eig Etrafeinihreitung gegen den 
SKonftantinopel, 6. Jan. Aus Canea ug — reffenden Sedienſteten zur 

. Jan, - et: Tas Hauptquartier befindet ſich Rückncht auf die foridauernb biljsbebärfi Lage ber 
Kiftrift Selinos, beflen paz'fiziste Bemobmer bie W . Notbleivenden Unterfrantens wurde bie unserm 50. Juli vo. 38. 


ben 
faiffen. Der’9m; | Aubeiten nocp bis Ende Mpril 1867 
Die % 211 ber obern ber 
—5 — ———— 





— — Aus dem burfürfllich Frie Fonde zu 
Eeine Beh | — König haben geruht bie erlebigte pro⸗burg wurden pro un. an 7 enbe —S— 
etev i zu Unserhobenried, Decanats Sücheim, [trage Ju 200, 100 und 100 f. verliehen. 
dem biöher 8. Vierter in Tann und Pfarrer in Etabet, Der Beyinn ber an Schwurgerichto ſiung 8 2 
Decanats Salomen Dilmann, zu verleiben. umfern Rreid wurde auf Montag den De 

e Din erialentichliefum vom 17. Dez ©. J. iprictizum Präfinenten derfelben der . Apel. srath 
— der —— aus Steuern der unter der Gon lieb Herold in erg den unb au 1 L. 


ae — —— ah fo — en ‚ber Ber: — —— 


an dem Priva⸗ 
deßhalb if fe Umia —* nicht ala © Laften in die — er bri Re; Haubmorbes 
aufzunehmen feien. en unreidjenb bosirie Geihlige foldhe | Yun, x Sud ns rg Fe —— 
Um * —— fo Ya marürlicy ihre Sache, * nid t. fer öhentlichen Verhandlung alles abläugnete, hat nun wadj« 
558 —5 auf jR richt fräglich die That mıt alen ihren Umfländen Singeilanden, 
ber @emeinden vermöglige — — man man ons &itingen: — 
— der gg big —— wohl aber bie Vollmacht von 600 ürgern ne 
werben) ubitore 
—X Dei de Ummanplung ber use id u — Gm: Ka or ra ae In elaer 


00: 

Tonete Edup- 

mansigaft als Rommanbanien Se a Mipeilungen ven: — ——8 10 Am ai En —— 

wendet bie aufopfernbfie wäl q . 

— ber General · Sammel Berti, ber £. un theme ode wohlverbiente, a 

di Befiehumg von Bahıpoh a a Gehe wel ns Bud Biltingen 33353 befiehend aus ben 
em 


Braun 
vom Aufg — —— * un Aalen in tage betr.) nad 


erprefie Be: abgegangen. 
fenbun, ——— 3 FR aaa, 6 e bat babier eine ver- 
er ar Gebühr vor 23 *5 ——8 * Er Ratt» 
Briefen ie an ben Boten ae N! ZA — eg 
Beil, des Voten zu entricten. Die Mbfenbum :Äfranten und d \ den dneten ber 
1 Senn Gaıräce Ta nee To se, ce Mei, Maen marn, Bene Grime 








an Kin, daß aber eine Bırmilligung zum Mindeften Hd» 
rar —75 —— — 
—— — immenbe Heeresemrichtungen und Der —5 
Zoeraus ſedten· Bon einzelnen Rebnern ragen 2. —5* 
Den rderungen bezüglid der Errichtung eim 
bemto! 


ie 


atiihen Einne eg aa ——— —* — 
t je angeregt, ferner e einzelner Parteiges 
Bafien © lie Si rn gen Glaubens: * ewiſſenafteiheit 
—— der Kirche, der Fo ee 
gg a Di eines inbuitriellen Bol —— 
in ürnberg 10 Etautshlife bie Inoaliden volle Einführung 
der (Be werbifreigeit und Freizũ ag zur Beberziaung für die 
w eorbneten ausgeiprohen. r... Grämer und 
». Hofmann. gaben bie Erfläcung, | fofort bei ® bes * 
tages einen Antrag auf Gemährung voller Glau ge 
wiljens t zu wollen. ¶ Fiſcht. 


Bamberg, 7. Dem Bernehmen ER hat Hr. Dom: 
Lapitular Engert de * Ai Mandat als Hbgeorbneter aus 
unpheitörüdfigten miebergelegt. Der ?. Po) itor und dat 


—5 — zu Untermeufes, wird als Erſa hzmann 
Kammer ber Abgeordneten eintreten. (B. T.) 
ke Biete 1, Tonnen u 3a lat m er 
n —* rei J it nicht wen 
Mi eis. = E&uläellen aus Dem Grunde Hit beieh werben, 
keine Kandidaten zur Verfügung Die 
——— — . von Fahr 
gest in In böäll bg ur Welie, unb gegen bieie Toatiaden| Ar 
Silen weber neue Einrichtungen od — 2— Der 
—— und die gwede —— am meiſten fördernde Schritt 


Sonic, ET, 


"'@ire Sneaker Bett der Lehrergehalte. Ohne die: 
—— iſt en benn es 
Seal, und fomit bie Nänner, 

bie —— neten Seorganifotionen burdführen Tonnen, 

nie neue —— verlangt Eae — — ei ——* 
man verwenbe 1 Milton auf die Aufbeſſ len, und 


ber — wird jür bad Sand wohl ein pi Kt 


ris if fo 


gest ab man bie Zahl der Perſonen, 
li bort ge peit 


werben könnten, auf 100,000 et, N 
ber Megypter, ber Tunefen und des himmliſchen Reiches wer: 
er —— fein. = , —2* 


ein Militärconcert lattfinben. Es iſt and) davon die Aede, 


Ratıo 
bag bie Mufifdanden verthiebener fremder Armeen im @efolge Den. Anl 1860er . — 
Souperäne nad Paris kommen und ſich auf dem Wars: | 1858er 


felbe probuziren folen, 


Morddbeuntihland. 


eunBen. Berlin, 7. Jan. Durch eine Belannt: 


re 
—— bes Di * —*5* ift be Sadpung vr —— 


8P.. 
Me bie @ Boten je „ei ee ng für ms ganzen * 


Bor dem Pr ber Ruijerin wirb täg- begafi te Coutſe notiren wir: 


Baperifcher Landtag. 
Münden, 6. Jan. Bis diefen Mittag waren bereits gegen 
—* Mitglieder ber AAmmer ber Abgeordueten als bier anmeferıd 
—S— ———— Many bei 
mr mza nzulommen wird, jo da om 

rg cn wirb fattfinben — Am Dienetag ben 
8. d. ſoll die erfie öffentliche fein. Als — 

treten tn bie eos: ein: bie Euler und Fıhr. 0.Dw, ala 


neugemählt: die H rt. v. Stanffenberg 2. Rid. Shm 
ge — pe: —— 
itchner von Sulzbach, Burgermeiſter a 3* von, 


+] Bamberg, Bürgermeiiter vo Schulte von Schweinfurt, Mayer, 
Brauer von Monleim, uab Ritter, Gemeinbevorkeber von Mauer», 
Retien. Die Kammer wird alsbald zur Wahl zweier Mitalieber 
igres Finanzausſchuſſes zu ſchreiten haben an bie Stelle beö zum. 
zweiten Rammerpräfiventen gemäßlten Frhrn. v Pfetten und bes 
—— then. v. Lerchenſelb; dehgleich m wird in den be⸗ 
ſondete n Aus chuß file die ——— — _ Etele des 
’Igegenmartigen —— * —— ber öffentligen 
— einzutreten haben db ln Hr. Biihof. 
fiel, rg bes ——— — um einen 

ie bis 14. d nad. Kammer ber Neihträthe 
mei Be e kebentlängtide Mitglieder erhalten, nämlih bie 

8 — b im außerordentlichen Dienft Frhen. v. Shrend 
und Fabritbehger Theodor v. Gramer von Rämberg. Im en 
säblt diefe —* — jegt 70 Mitglieder, — nad zwei 

minberjährige (Ag. 3te-) 
a =: 50:Yoole. Aurammenmellung Tammts 
licher Hauptpreife: * 51033 40,000 1, Nr. 105390 10,000 fl, 
93065 5000 fl., Nr. 69 3000 fl. * Sir. 9858, 3689, 59894, 
A 89863, 6080, 100711, 124540, 126064, 127866 ie 
1000 AL, Ar. 10994, 14203, 16481, 17305, 26818, 274568, 
32837, 34013, 38609, 47238, 55100, 58288, 68406, 70301, 
72689, 73359, 76395, 77004, 80048, 80897, 83978, 87149, 
112888, 117611, 120144, 126169 je 400 fl. 


Börienbericht. Frankfurt, 7. Januar. Fmirilamer 
naeh watt und verfehrien etwas nieterer, wie am lehten Börien: 
age. In Öflerreigiigen Werſhen war bas Geichäft — 


een von Neflaurants zu ber Ausflelung in Pa» tebbaft. bie dereits am Sarmftag Abend zum Durcbru 
melde täg: Ito 


mmene Haufje machte geitern und heute meitere Fortſch it 


icht und waren wiederum 60er Looſe im Vorderqrund bed Verlehrs 
wur alle europäijden Rüben, fonbern auch bie Küchen PünftelSüpbeutihe feit bei micht bela 


reichem Geſchäft. Gelbhand 
fortwährend günftig. Preuß. = 5 etwas matter. WIE 


eritan. Bonds 766/,, 

nal 50%/,, neue —* — — 

—5— 1864er Zoofe 671,, 

Wirttenberger 94, 41/407, Wavecifäe 5 — 
140, temberger 94, 4 a u 5 

10044, 49, bayeriiche Präm.: Anleihe — 

ade 03. —8— a ua 28 16 ehe 

ahn 117'/,, nal: Coupon —4, am 

Bien — Mendes & Uhr. Am der Effektenfocietät mur- 


ton. Bonbs aut —* —77 bei, 1860er Looſe 
eich. gg 440%, @. Bayer. Prämien: 


rare T Jar. ** zufo FEN Las leihen 98’, —/, bey, u. G 
ber König bie Generale ie — —* re Mae * Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
Seſterreich. * pricht —EX ‚1374 in foliden . 
a dam [nr dla 
Mengen lien und uaflaufichen Memer, Men Die Bebing- gange, bie 1. gg‘ zu ſtelle zu 2.D. N, 225. 
—— F im ben den Dienft nit onnehmber |sermicigen. SA. im da, Sr-| 100 2) 
mem were * 2 in A * a —— ba. Blts, bälfe, ver Ar ——* —— 
größ 4 $ * 
An! on ——— ww unfer Heer auf biefe Weiſe überzutre- —— —— IM m ern Im ’ a 


Der Unterfertigte hatt fh für verpfltt, da8 nadfchenbe an ihn ergangene Erin 


eboren haben mit Cingabe vom 13. v. M. ben erien Bericht 
rn jSDerelng a vermnbehe Krieger Seirer 
liche, —— — von biefem Bericht Einficht 
Ihnen ernde Thätigkeit freunblid banken 
Bernburg, | en, den 1. Jamas 1807.) 


Janu 


veruieihen. N. i. b. €. 


öffentlichen Kermtniß au bringen 
aber * 314 eit = Müryburge 
Mojerät dem Könige in Vorlage gebradit. Mlerhödit- 


mmen umd lafen bem Würzburger Hülfsverein für beffen erinriej: 


unb Allerhöchſtderen vollſte Anertennumg ausip Anden Ha 


5 as, —— — Billensmeinung Hemit tumbgebe xx. a. 9. v. Lud, Gelzetär bes Rönigs und Minifterial- 
ben 7. 


Hofrath Dr. von Held. 





323) —— er 


Bekanntmachun „Die F et ® “ 
ben 11. b. Mis, Mittags 2 Uhr ® ee [UP eh im 5 5. —— 
auf 


meinem —— * 
—8 gr Se 1667. 
Be Grimm, ft. Notar. 


Wegen eingetretenen Todesfalles werben 


ER Donnerstag den 12, Januar 





Parthie Filjjoplen und Filzfoden 
[360 


Schafverfteigerung. 


enfampf., 
Zufifptel in 3 Akten vom Dlfers. 


Guten Morgen Serr 
Baubeile in 1 U vom ML 


ebrich. 
Donnerätag den 10. Yan. 1667. 
anement 








"in 


in braver Junge kanr 
des Glaj. SHE eılernen. 
Näb i. d. Erp. 
34] 2 


bunden und gut erhalten, 
bidig zu vertuwien 
Rab. in ber Ero. 


fl. werden aui 


1. Önpotbet bopvelte Verſicherun | Zum Ben d 

in Sifn en 100 Stück träctige Mutterfchafe — — 3 er — en Gain: 
und 1 5 Lammer, aue ———— en Baftart ia € beiibare —* orab. 

mit eingeislagenen Beilen en, A em Pferche fede fogleich zu — Aomantiſc Dver in 8 

> = öffentlich verfleigert, wozu eraebenft Vetererpfarrnafie 4. Alıen vom Meyerbeer, 

268 2a) a Erben. u —* nn 53 Würger- Verein. 
m 348 2a made Die erspäst Cime feine freumdliche neuen Bahnhof . em. 
3 2 dab ih mein] Wohnung, (ca. 2 Zimmer, |'Ofort au vermierben. 1. D.R.217 









Re ee a einiclagende 


t Gonzeifion bili 
= —— aa 5, kiss 


erden 


born: Aju miethen geſucht. 


* 


Rüde, Keller und Bodenanheit 
nicht zu weit vom newer Bahn 
oje entfernt, wird bis 1. Febt 
Adreifen 
mit Preisangabe nimmt bie Er: 


—— b Januar 
325) Eine nute Sieber win — 


zu Faufen geſucht. Näb. Erp. 


— nit de 
3a ze), * wird ein Lehrjunge 
gefwucht bi 








; Fran Lina Seidler. — BL. unter Chiffer A. e BED — de wich —2 —* 2 
337) Shontag, ben 14. enigenen. — — — —*ttannt gegeben, 
=? nuar —— —* ui +5) Ein Meumdliges Me: — und |scs) Der Vorstand. 
= nete ein mit einger > nn 
= janen:Pogiö ift fir eime adritanten 
3 Sawmiede und Berkzeng dm "uine Fame auf *55* Hu |erbieter ich ein thätiner Kauf: Martiu Gubhard 
* rn nern jur Krone in Mans | zermietten. Nas, f ber Ep, Imann in 1" Binde, San a erhran ge 
Sebaſtian Englerth,| 57) &ine — har beutfchlan Eqwei. 
Sit u re Me Be Ei * 
dann Dienstas, dem 16 ür Nr. 12 
in Haus: Sr. 40 einen kn, Fabrifete x. fierten 













Enge, Strohbaat, Hemm: und 
—S Waren» und Wa: 

— geugeigirr, Wagen und Ader: 
maaen. 


1 338), Ein — —— ie 
fr t 
IT TE cm en Zamlänae — 
r! ober Mar en, olirtes 
= F —— wird zu faufen ger| nen ee 
" —* Gin er im 
öirr. Wr Feuthor, 


“2 354) Gin Todes Mädchen 
fuht Monatepl 1. — 

= Nr. 411, mit 

: 8 t Zub u dajelbit —— 


——— in ber ——— 


3 


Waſſerleitu 


teb Auch eine 
ſtelle 
In junger 
mt leſen uͤnd ſchr 
ucht Stelle als Auslaufer 


As Feb 


33 junger 
* a en ze 
E Schwein 


ig pt — 
Ag —e— hen. im Fangen ge: 
a - werben 
ı Lorenz —— 
ın Eßſeld 


BR HD 
zı 3) Gin ——— 


bares Jim — 
ar bis Blätmnep bin 
ss 3. Difir, zn 209, 
ee — 
) Eine neue, jehr freund» |? 
J von 4 im: 
men. und fonfitgen Bequem: 
Hiäteiten in bis Pichtmen oder ch 
1. Rai zu vermieihen. 2, Tifir, 
Kr. 100, 


en, d 


Blio. 


Zu vermiethen: 
—* Eine Dre fonnige ZBohnung 
mern, 5* 
oder + Näh. mi 6. Sr 
afie, Nr, 4 und 6 über 


pro 1. 
fbruar * dermiethen im ber 


it fonleich au uermieihen. 


ta: 
in feinflehen 
iner — Ile ober Geleaenbeit. 


fe geſucht — 
ge 
deechre genommen. — 5 


+18] Ein —— vom 9, Inf. 
mg —— 3 oder — 


Näbarbeiten, 4, D. Nr. 1935 
a een Sn ee 
Ein zuoerläffiges Rindamäds 






unter 8, I belorgt das Beit: Anfang ! 
unge « Annongen» vureau von]310) Ein en 
C. Götz in Münden. aefunben. -Näh. 4. Difir. Nr. 
337) Uniergiomeder Navanft2 bei R u Biedermann. 
Oefizeiäer „Im une 328 20) en Schlitten jammt 
Hi b#. Buneor *88 AM Ders 
acbteter —— fen. Mäb. in ber rn, 
a“ nfe au ben Markt. ee 
Se Veljkragen wurde 


Hiezu labet ein 
—— über 2 — — 


dan Oeſtreicher. 
7 
—48 ge 


, ber 
zu jeder Gavaßerie Ahrguzane [PA Padtm. Sich In br im 
#1) reigeloofte, melde 


ann, A eine 26 
zur Neferoe naereilt find, mers 
311) Bw 7 ne wirb ren tm 
v eun obnu 
} * hear nicht zu el: 
vom 


m: 
1 


e 


ae 200, 1 Stieae b 


Bee 
gen nd 
. = an u Bruber 
Belorung um —*æ*— we 

N. Erp. 1 Manfarberteopm mung 

aus 3 
ng —— jehr — — 
un e, un⸗ 
weit ber 15) Wil Regierung und yon en de üer ben 
ofgarten, am eine ruhigefbauberg bis zur Bi e 
amilie fogleih zu vermietben.Iverloren morden. Der 
äb. 4. D. Nr. 17, (8497 [wird erſucht, basfelbe genen Be« 
— 2 — — er u Seat ae DE a, 
it brei n em 
=. Pfropfer Ei ya er lints ad ageben (375 


funven. und kann gesen Bezablı| Im 5. Biiie. Sara, 219, ift 


as fonleich eintreten kann, ung ber Ginrüdungsgebübren eine Wohnung von 4 Simmern 
* gefught. Nah. in der Erp, 


beim Stach elwirth —— 


orberni 
(5589 |werben, —— * 8 











Ballbouquets 


Fr Todes · Anzeige. von friſchen Blumen mit Camelien, von getrodneten, je} 
. Dem Gertn überCiben und To hat es nefallen, unſern Jfein, in zwei Farben zufamisen eftellt. emnfehit 


Ammioppeösten Gatten, Bruder, Eihwiegerfohn ı. Ecmager F. Zippelius Wittwe. 
5 errn 34) Ylu weni en in rer Eihborn.afie 


— — 

Adam Thomas, Seylittſchuhe, 
Saſtwirth zur Hofe dabier, für Herrn und Damen, find in größter Auswahl zu ſeht bilige 
in feinem 30. Lebentjabre, veriehen mit den Tröfimgen || Preilen vorräthia. 
"umferer beiiigem Religton nad längeren Qumgenleiden heute Joseph Frank’s Eisenbandlune 
früb um 3 Uhr in dat beffere Senfeits abzurufen 312) neue Paſſage. s 

. . Te wir biefen für ums fo ſchmerzlſchen Trauerfad Mr. 
ms atniß umferer Berwanbten und Freunden bringen, 


2 EEE  7. .... SE 
um Ale Thellsabme Senerverficerungsbauf für Dentjd- 
MB Be Fer tiefiwdnernben Ginterbiichenen, land iu Gotha. 


Bufolge der Müthellung ber Feuerverñderungebant idı 
Deutihland zn Gotha wirh diefelbe nad vorläufiger Beredinung 
- ihren Theilnejmern für 186% 
Dem’ Eodes-Anzeige. ihrer Prämirmeinla pr Er ann? eben 
‚tamır gen a parııık zuruckg L 
tleben en ee bat #8 gefallen, unfern Tie genaue Brr chnung des Antheils für jeden Cheilmehm-t 


Ad R u ME Bank, fo wie ber rolitändige | berielben 
Geo am N ür 1866 wird am Ende bes Monats Maid. % erfolgen. 
8 — san mann, Zur Annabme von Verfiherungen für die Feuerverficher: 
Märft burd ben Pr * 8 der vi — in — ee —— 1867. 
Alter von fahren in Folge eines wieberkolten i 
ES &hlaganfalles gefiern Abends 5 Uhr zu fi zu rufen. A. Herold M. Neckermann 
Theil n menbe Berunbe und Verwandte bitten wir, ‚m !irzburg. im Deramaefeld, 
feiner e gu gebrnfen. Am näcflcu Donnerstag den IQ. ds. Mike, 
——— gi Fbangertheim, Neuſes a. S., den Mittags ri dr — Ste —— * 
Januar . des R. Sandgerichte Würghura r. b, M. im e Wr. ein 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Ä]iriidgetalbte, milhergiebiyse Kuh vom rothblaffer Farbe nenrı 
Die feierlie Beerdigung findet Nittwod den 9. d. M. B} Baarsablung. 
früh 9 Uhr fatt. (358 Ranvdersader. ben 6. Janrar 1867. 
©. Englertb, Korfteber. (34 


— — — — Caoutchoue⸗ oder Gummis&l ticeum=Auflöf 
Sobnungs-Beränderung. zur —— von — — 
ee Erg Ra engel —— Schuhen, Schläuchen zc., em, fichlt 
@lodk, — 


Joh. Schäflein 
Carl Semm, Clavierlehrer. Kirma: &eb. Garl Zürn auf ber Brüde 


> Uner’s Vayyan 
Ausverfanf rn. 
rn Ma 
olfefculweiene Des abgenrungenen Wortes Pr 


von MBintermäuteln, Paletots umd| Ko% Summn cu) Ser Srknen, une 
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ber 
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—* Jacken Um für dieſen Winter zu räumen 

* zu bedeutend ermäßigten ehr billigen Preiſen beibebe Se ein = Logrr * El: Schuben, 
Fr us Stieflettem (fogem. Wabenhiei-in) mit umd ohne Abfäge, 
— 20) F 63 J. Schmitt, mit und obne Leberbefa, halbhobe @tiefeln & F sehube x. 
AR. bem gänzlihen Ausverfaufe a neh 

-_ achtun vo 

* Er "omage de Brie, Neudjateler-, Roquefortz, Georg U. Braungart 

ne, ChHejter-, Gruyeres, Kräuter, Em- ne 


ler⸗ = ⸗ M in 
ae” Mamabuur und Karma äh Mr rt, Big, EEE 2 nm 


Anton Minoprio, |), % — Bekanntmachung. 


i ten ſchen Garten bis hang ei 315) Grorg Arıeger von 
Rei ende & Auswanderer ieläthore verloren. sed. |deunleden empfienlt fi ala 

eh Ameride önnen fies Ediffeperträ lichen Finder eine gute Be JS hmeinihneider. 
die Mgentar om eben, fomie jede nähere Muskat ananatı und jlobmung. Adzugeben im1. Dihr.[342) Gin Wett, I Stud 


burä] fr. 919%, Sausleinen und 1 in: 
886 20) 


— — terrocd find billig IN Der- 

Georg Tümlein Is Gewinn bes Rana (faufen im 9. Die. Nr. 148 

a In Märıhura am Markt. —*24 auf Mr. 20, üher 2 Etilenen, 1 
Rtua und Keriag vom bonitasWauer in %3urjburg. . 





Würzburger Stadt⸗ und Sandbote. 






Mapnsegn 4, u ek — m 
— * Yen h Om. a ei Bud Yo. d.h Bntenes SAL aha 
Tadım. SION. 200. früh, — * * 
ã — SH @üterige. 7 U. fr, IR Anhanft vom Intkach: I1uU5®. 
P =. — 


“rt Mit. vein no u. d . 100. 
el. uns 18 I. Borm, 6 ER 


* U ELF - Ein. 0° 
netten — 
I ee Kr tingen SU Nachmittags, 


BU 15M. Naden. 
— — — — — — — — —— — 
MS. Mitiwod den 9. Yanuar 1867. Zwanzigfier Jahrgang. 


Reuefte®. Mainz, 7. Jan. | ran ng er ae 


Wien an, Die „Wiener Abenbpofi“ erllärt, bie Bebeutenbe Kuerebrunf beimgefucht worben. 
Angaben des 32* diplomatique über in Eröffnungen, |das Feuer in ber Bembe’icen Möbelfabrit ee * ve 
welde £r. v. Beuft im Bezug anf die orientaliihen Angelegen: |vom der Broßen Bleidhe, der Eteingape, Roi engafle und Sad 


beiten R Naris gewacht haben Tolle, felen re Ind er kan „ safe ——— Häuferquadratet eſchloſſen — daher für 


nur um einen Veinneagsduetauſch zwichen alten ſchwer ——— war. 
Deherreih wolle —* —— und in den aufgefpeiherten Borräthen bes beften * 
gerechter Forderungen ber Gbriflen. — LE, fein id a fand, gewann eine furdibare Ausdehmumg. 
von Rorbeugungsmahregeln gegen einfeitigen teit ber ehr Geil ten Breub in 
Florenz, 7. Jan. Der Gericht des — —S—— be: en t Einen, er. De unligeben * —* ea Fu 
net viele stiparuingen, durd melde Das Sriegebudget Fir [ORTEN Fonnte; Eine Mauer beute 
1867 eine febr —“ iche on erfahren und auf 130 (der Det leider einen jungen Mann ver ——— Feuerwehr, 
Millionen veduchrt werden Kan mens Stoubt, erihlagen. Einige andere haben minder 
2ondon, 8. — — Sturm. — England bat fie Beihädigungen er ten; dem wadern Branbdirefter 
Amerita angeboten, die ſweben den Differenzfragen einem |geifer werbramnte flüffig geworbenes Blei vinen Arm. — Keute 
Sciensgerihte zuzumeljen, — baf eine Einigung über | Nachmittag hat vn auc die Leiche eines bei bem Brande um: 
bie Tifjerenzpunfte zu erreichen ik geommenen IR erburfchen aus dem Edyutte gegrabem: 
Mewporf, 7. Jau. Dos Nepräſentantenhaus beiälof Robur ** Jan. „sie verlautet, wirb am 81. Januar 
mit 108 gegen 38 —— bie Unterfuhung der Johnſon ſchen |d. J. bem obestage Frierih Nüderts, am mehreren Ortem 
Gefepesäbertretungen. Die der eiſie an ri zur Zmans jumieres Baterlandes eine mürbige Todtenfeier vorbereitet umb 
Hageverfegung Johnion's. a Negerflimmrechtäbill murbe [it mehrfach daran gedacht worden, beren ray, har von Ro: 
votirt. burg aus angeregten Sammlung jür ein Nüdert Imal zugu« 
wenden. Es if m winjhen, 4 bas patriotil —— in 
recht vielen geſel lade en und kunſileriſchen Ber» 
einen Antlong und R 





Zagsneuigfeiten 


+ Am Donnerstag den 10. Januar ift der monatliche Bots Aus Gotha —** og Sr. von einem Gerlichte Meld⸗ 
teadienſt des Marienvereins in ber Walentinuslapele früh am mg aet n, wonad ber 1309 T —— * 
9 Uhr mit einer heil Meſſe und einer Amede ; preusifh * Dynaſtie Mn Yin abtreten wolle, weil bie 

Münden, 4. Jan. Von —— erzählt man nen Staaten bei den enormen Militätfordetungen Preußens 


eine hilbſche Unekdote. Der iſchen Hofe verweilende | Selbittänbigleit auf die Dauer obnehin nicht erbalten 
Vrie Adalbert gab bei ar Horde Den ei, mit größter Sin nit ihrem finanziellen Nuin ertaufen könnten. 
Defonomie den —5* zu befreiten, auch barnadı die Weib» Die Wörnigdrü an bei Wumingen in einem einfpännigen 
nadtsbeigeerung für bie Meinen einzutheilen. HnjFubrmert am 30. Dez. poflirend, wurden zwei ——— 
Ehritabende felbft erfuhr dies die KRönizin. Gogleih nab ie insfart und Steinbarb vom dem Hechwaſſer in ben Fluß ger 
Befehl, einen fhönen Baum zu fhmüden , fol aber dabei, en. Von dem Filher Bühler ned Pferd und —8— 
man aus nähiter Uaigebun ir in erlärt, eſagt hin: großer Anftrengung gerettet, wollten fie dem nr Bunt in ver N 
„Diebe als 15 Bulven darf es mice Loften; ben m 6 offen volle 24 fr. fpenden. Diefelben wurden zurü 
gejieben, daß ich meine game. Baarichaft at habe.» Aus Hannover fsreibt ein dort an —— ber, 
Münden, 8. Jan Wir erbalten eben Kunde von einer daß ge, 4000 junge Hannoveraner nit — bes 
grofmütbinen Ehıntung bed greilen König Zuboige Se M Königs Georg ſich dem preufiihen Heeresdienſte durch Aus · 
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jureichen, 


Bacante Reifeitelle, 


Date, Eine nicberrbeiniiche 
Zabot: und Gigartenfabrit mit 
ausgebrriteteer Aunbfchaft in 
Eüdbeutfland ſucht balbigft 
eine vocante Neifefelle durch 
einen cantiontfäbinen jnmgen 
Monn zu befegen, der mit oiefem 
Fade durchaus vertraut iſt und 


* Gegenden bereii# mit Er: 


#lg bereit bat. — SFranlirte 


Offerten beiorgen bie Herren 


orbran und Adorno, 
ugeburg. 


Zu vermiethen. |Commisftelte- Gefud). 


268%) ine abgeichlof- 
ſene Wohnung 


204 20) Ein junger Mann, 
27 Yahre alt, militärfrei, be 


DON! zeits jeit 6 Zabren im einem 


d Zimmern mit allen!Ciien: ud Aurzwoarengeidäfte 


Bequemlichteiten iſt auf 
Lichtmeß oder bis 1. Mai 
zu vermiethen im 3. D. 


Nr. 71. 


298 5b) @ine neue Wobn: 
ung von 7 Zimmern, nebfi 
allen Bequemlichkeiten ift 
anf den 1. Mai zu ver 

mietben. Mäb. in d.@xp. 


05) Min Laden mit taten: 
jimmer und Magazin, in fres 
onenteller Lage —* — in 
oto Webruar ober Mai zu ver: 
— Rah. in ber rn. 


‚en gros thätıg, in ber Bud: 


baltang, Eorreipond, u. Waaren 
kenninib toutinitt, mit guten 
Beumiflen verjeben, ſucht En: 
gagement, Franco. Offerten bittet 
man unter zer N.K. in der 
Grpeb, d#. niederzulegen. 
2b 187] Ein ummöbliries Jim 
mer ik am eine einzelne Perſon 
togleih au vermiethen. Loc» 
ante Nr. 19, 
3307 «in Laden nebii Ka 
denzimmer ift gu —— unb 
kann ſogleich bezogen merben, 
Wh ift dafelbn ein Wa ſch⸗ 
keſſel zu verlaufen. Hugufis 
nernafie Rr. 211. 


Drud und Verlag von WBonitat:Baner in Würzburg. 








ber 
y  Homie —E 
dwere 


Michael Winkler 


in Bidingsbaufen. 


—— — ———— 
382) Ein militärfreier Mann 
mit guten Beugniffen veriehben 
fuht einen Tienft ober fowfigt 
Beihöftigung, Räb. im ber Er 


199) Ein Mäbdcherı, val 
pugen und fegem fanrı, wirt 
äb, inber Erp 


— — — 
400) Zwel geraumige Zin 
mer mit Rüde, in Mitte der 


‚Stadt, find bis Pihtmeik zu 


dermietben. Nälı. in ber Erv 
a nn —— 


358) Ein Zimmer ift jo 
glei zu vermiethen. 
Mäh, in ber Em. 


385) In ber Pommerszafe 
Nr. 375 find 2 Meine Zimmer 
mit Küche fogleih oder bis 
Lichtmeß zu vermietden 








8) Vor dem Thore ber Stadt 
wird bis Ente Februar ein Lo⸗ 
nid, befiehend aus 5 Zimmern, 
Barberobe, Küche ıc. gefucht umb 
womöglib mit Etallung für ] 
Fierd. Franco- Offerten Durch 
bie Erped, De. BL (2b 


2b 271] Brombadergafte Wr. 
170 ſind 2 möblirte Zimme 
einzeln oder zuſammen jogleid 
zu vermietben. 


sranffuri a. M. 


7924 14) Das unterzeich 
nete Banl + Gommtifions » 
Geihäft beiorgt gegen vie 
bier am Plahe übliche Com. 
miffionsgebübr — börfen 

mäßig — ſowohl Eomptant 
als auf Lieſerung, den An: 
und Verlauf aller ins» und 
ausländiihen Staatspa⸗ 
piere, LZoofe, Bank: imd 
Eienbabnactiem ıc,, Cou⸗ 
vons, Selnforten, Wedel 
x., fowte Incaffi und Vor 

ihäfe auf Mertyyapiere 


Marius Bender, 


Namhafte Soursveränder: 
ungen werben auf Mer: 
langen ſofort telegraphiic 
ntitaetbeilt, 








Mürzburger Stadt- und Landbote. 







wi, Babnzüge. ef , Ser X — II, — — 
1 bar Banberg Ira h \ — mach) : Schneig. 2 SO M. 
B AN.SOR, Tr Ram. su [77 em 
a 104. 30M früh, Kol oe 6 } 5= aus m, \ rip. Bünerzge d ũ rip um 


du, > Bäiterjge, 7 U. fr, 


a. : € 
TUIEM. Mi u 10 0, Rages rg He ım.5 m 


j ven 
ne Mitt, 101. # Slierzor. 
—* a ER. „64.10 De u 


* ———— Schnell. 10 M.AOM, eh ' 

Bom. U, 15. M, Abb, Gütersige@ il, ae 1m" Sa IV, Pürpburg- Heidefüerg, 
a5M. AN.IOM, früh. A — BRgzang mad Sriteiberg : Befchleumigte P 

Ankunft von Bandery: 51. 20 M. Ne: Sp? neriae. 6. 45 MW. früh, 1. 45 M. Machm 6 16 
AD», of. SU.IOM früs. Gütersze. 1 Mr 1° — Ze, U Perfomenige. 6.57 M. früh, 11.06 Ri, Rachta. 
Miktiagd, IL UL 10M, Rachen, —— u Güteryöge 4. felib und 7. 16 AR. früh, 

Alyang ncı f: Erurg 1. 2OM.R er; ——— Et ae ee: Andenit von Geibeiderg; Siexnigie 

— wor N ra 2 nz Ninzlge 0. IOM. Berm. 2.300 Rad 7 ade 

20a 1ER Rndıs, Ohterge. SU 30 Def, eg > as 25. Verjoneng 3 503 früß, 10 4rER Mae 
IM. 55M. Nocm,v. 74. OM Ars, ER e EEE Siterzge, 6, 46 Mi. Abd8,, 8. 45T. Racg, 


. - gi Aemnik 
— A re U Rechm Ankunft RR a UBOM, Arnflein — anefahrien Vertpeim 


143 E 
42% Gkersge 31.45 MR, fr. Mitt, Boftz. 11,8, Nachts, Ehteriae. 71. Biltenberg bU.4EM Ab. Euerhaufen men 
I, Be Re me Pt en Fi 


SELHER. RE fingen BL Yadmmiitagd. 
AR 9. Donnerstag den 10. Ianuar 1867. _ Iwenzigfier Jahrgang. 


Meueftes, jefigufepenben Zuf&äffe gewährt, für Einzelne im Einquartier 

Wien, 8. Jan. Dos Raiferpaar empfing heute Mit: Se nicht an Leifungen,- nementlih auch für 

tags bie Neyjahrswänfge einer zohlreichen Aborbnung bed uns Verpflegung umd ärzilide Behandlung erfrankter Eoldaten und 

Landtags, In feiner Antwort auf die Amebe bei ‘üferde, filr Diebicamente, dann (unter Vorbehalt ber Behimme 

ung im Artikel 9 Mbiop 8 des Einquartierungegef ) für bie 
ung: 



















bie Segnungen bes Friedens für bie ſaweren Berlufie Herftellun 
Entſchãdigung gemähren, und tab 8 dem mwechfelfeitigen ver 
trauen gelingen möge, bie fihern @runbl der Wohlfahrt [ip Vergütungen normirt, tie Leitungen au Geld nah 
unb ber Lonftitutionellen Entwidlung in Ungarn raſch undfihrem Betrage, fonfige Leitungen und Dieferungen m ihrem 
Dauernd zu befefligen. —— —— —— berechnet, er a dur 
ien, 9. Jam. Tie Heutige Wiener Zeitung veröffent: Derutiangen gungen am e um» 
Licht = EEE worin für & Hr Iehen [beweglichen Eigentäume in Ermanglung genügerder Nodweifung, 
Zänber tine —3 Prefamnehie und Ra allır aus De a ten. & —— ges 
bereit$ abnebüßten erwadjienen Nedtsjolgen verfünbigt wird. 1866 fiir auferorbenilice Heereibesürfnifte eröffneten Greotte 
ur Laft und find — jomeit mod nöthig — aus der Haupte 
ri ſe zu — die Lergutungen file Seiitungen und 
Htbayerifche Truppen aber ımd für Bes 
gen jollen nad dem Entwürfe, in fo Dt Don 
en 


P 
: 
? 
ä 
: 
E 
a 


TZagsnenigfeiten. 


Der vom dl. Etantüminifler bes Innern, Frhrn. v. Bed: 
— — —— ge * Entwurf eints 
riegelahenausg : &efe a he 
amtlich meltet) ji — ben a ee 
Krieges und verfolgt in jeinn Prinzipien die Algemeinheit ber 
Zusgleidung, bie Ausdehnung derfelben auf ale waitungen von 
Kriege ſchaden und die Kefifte ung julängliher Entihänigungen |R 
— Rad elf diefen Richtungen unterjdeipet fi) ber Entwurf [le 
grumdfäglih rom Srieyslafienperäguationg eſehe Des Jahres 
1819. Wahrend bas Ieptere den guöften Thei 
ben Kreifen, Difiritten, Gemeinden und betheiligten Privaten 
bet und nur einer befiimmten, genau abgegrän : 
tegorie von Kriensfchaden einen Anſptuch auf * e 


bi  Ausgleigungs 
Ken ea a En 

n enau € e s 
— un an Gulden belaufen. 

anbelsmii € Gefehs 

Ber: — Fu m ran it Tone Prineip: 
fortan foll jeder Einzelne die freie ungehinverte Nerfilgung über 
feine Arbeitöfraft üben tönnen, nur mit ber veſchtan g, melde 
fürfdes Wohl der Gefammiheit ſcht 


f 1 Die „Bayr. tg.“ Ireibt: Racbem bie in Ausſicht geflchl- 
dureh diefen Kricg im Inlande verurfachten Beſchadigungen anften Eocial.@ejeenofrfe geitern - größten Theile dem Land · 
benusliäen und unbeweglidem Eigenttume eine alle|tage vor elept worden jind, fo —* ein vo 
gemeine Landbeslaft bilden folen umd nach Maßgabe ber rblid über beren allgemeine Umtife und Srincipien 
weiteren Entmurftbefiimmurgen wu vergüten fein. — Dat lan feinem Plage. Zur Borloge gelangten: 1) ber Entwurf 
Wah diefer Vergütung anlangend, fo follen nach Ab emelnde EEcer zugleig die 
fiht des Gejepentwunfes ben Leiftungen an Cinquartierung und | Beft en über bie Gemeinde» Umlagen und Gemeinde: Ba 
U ung der Menufhoften und Pferde, an Hanıfrohmen, Jerdrung umfaßt, und incl. der vorübergehenden und Schin 
® hen, Borfporn und Lieferungen anfiott ber Befiiam: Rimmungen aus 205 Krtitelm beiteht; 2) der Beiehentmurf über 
ungen de Nerdquetionsgeieges vom 2819 bie ieil günftigeren | nie —e und Bereheligung mit 22 Arutein 3, der 
Vergütungefoge des für grloentpeiten befiebenden Eimquartier [Entwurf eines @eiches über bie Schaut und den Yufenthalt 
vegriches vom Jahre 1850, foLin unter eibebaltung der vom|mit 28 Mriiteln; — Gejrhentwurf, das Gewerbeweſen betr., 
den Kreistenferungen gemäß Artitel 2 dieſes Geſehes erhöhten |mit 932 Artikeln, drei erfigenannten, vom Ctaotsminifter 
Vergütungsläge für Rofiportionen unb urage, zu Örunde ge: [des Junern eingebrachten Entiwürfe bilden nebft brm vorande 
Br Ren a Be a En a a Heel er 
e 8 jontere noh Ma . er 
velnen Berhältnifie ur Junern k ng“ e. ausgearbeiteted 


vom tgl, Eiaatäminiferium des ein ſyftematiſch gegliedertes, dur eine 
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= 
ger 
. anze 
met. 


bad 
ber öffentlichen Arbeiten vorbereiteten 
Öigre und fobim 
als ihre Huphle nen vornelmlih bezeichnei 
bie Ermeiterumg des Selbftverwa'tungsrecdytes der Ge» 
zur eig Hua 525 en - 
elebens, jung aller m igen anten, 
permalen der Unjähiamahung und Begründung cine 
ausbaltes entgegenitehen. vie Sicherung bes Aufent 
rechtes außerhalb ber thgemeinde, die Grleidterung 
emeindlihen Urmenlaften und die Eröffnung freier Bahnen 
Be Gutfaltung ber. inbiviouellen Kräfte und der Erwerbs: 
far teit, und endlich bie möglichfte Vereinfachung des aefamım 


Ber Wermaltungt,O 


8: Orgamisntus erg —— —— 

fbarer i und fun; p iven 
——  Gemeindebehörben. ’ 

- NaturalieneNormalpreile wurden pre 1866/7 in fol 


Weiſe —— IL, Shrannen: Diärift Aſchaffenbut. 
Hentämter Amorbach Aſchaffenhurg Stadt, Aſchaffenburg Land, 
ingenberg.) Weljen 21 fl, Ro 


i 





” 


? 





F 


open 18 fl. 45. Er, Gerfie 
43 Tr., Haber 7 fl. 86 fr, Dinkel 8 fl, Erbien 20 fi 
% , 2infen 21 f. 30 fe, Bohnen 22 fl, Haidelorn 14 fl 
fiel-5- A. 19-Er- per Schäffel; Kraut“? fl. per 101 

.&r ST. per Bentner, langes Etroh 8 fl. 36 ir., fur 
6 per ober; IL Sh.,D. Brüdenau. (R.: U Biihofs 
En denau, 8). Wılien 25 fl. 42 fr, Roggen 19 A 
fr, @erfte 15 fi. 36.8r,, Haber 9 fl. 12 fr., Erbſen 10 fi 
tr.;, IIL +D. Königshofen. (R.⸗A. Ebern, Hofheim 

1 ). Beizen 21 fi. 36 fe, Roggen 18fl.30 Er. 

e 14 18 Er., Hober 6 fi. 24 fr, Erbien 16 fl. 42 Er. 

16 A. 12 Er, n 18 ji. 80 te, es Stroh 7 fl 

Ötr., Burzes 3 fl. 42 fr. per Schober; IV. Sch D. Nünner 


Kilfingen Melritfadt, Mannerſtadt, Neufadt a/S.) 
10 A Gerfte 14 fl. 24 Er, se 
fl. 6 kr., Linien 16 fl. 54 kr, 
10 fL, Sartofiel 5 fl. 86 fr. per Schäffel, Kraut 2 fi. 
fr, per 100 EStüd, Heu 2% fl. per Zentwer, langes Stroh 
42 fr., une or 3 #30 fr, per ober; V. Sh.:D. Od» 

mit => tbreit und an * u 5 De 
Möttingen). Weizen re, ern . 30 fr, 
en 18 fl. 24 Er, Gerfie 14 fl. 42 Er, Haber 7 fi. 18 Ir, 
8 Erbien 17. 30 fr, Linien 17 jL 30 kr., langes 


(R.: 
23 fl. 12 fr, Ro 
L 48 kr., Gxbien 17 







7 30 Br., Burjes 4 fl. 30 Ir. ver Schober; VI. Sh.:D, 
Drd. (RA. Orb). Weisen 23 fl. 50 fr, Roggen 18fl 30fr, 
@erfe 13 fl. 48 Er, SHaber_ 7 fl. 48 fr, langes Strog 9 fl. 
at, vr. Schobe. ; U. Sch⸗D. Schweinfurt. (R:U, Euer: 
dorf, Gerolshofen, KHammelburg, Schweinfurt, Boltah u. Wer: 
3 Weizen 23 fl. 24 fr, Roggen 19.f 19 kr., Gerſte 14fl 
aut, 7 fl. 12 fe, Gebien 17 1. 24 fr, Linien 17 fl. 
14 t., en ‚13 fl. 36 te, langes Steob 7 fl. 12 ke., Turzes 
sE 3. pr. Schober; VII, Sh+D. Würzburg. (RU 
»- Deitelbach,, Gemünden, Karlitadt, Lengfurt, Lohr, 
aM, Wür UM., Bürpburg, Stadt). Weizen 
te, gen 19 f.36 ix., Gerile 14 fl. 48 fr., Saber 
7 Bat 8 fl. 6 ke, Erbien 17 SL, Linien 17 fl. 
1%, en 15 jl..24 ie, Gemeng 11 fl. 24 Ir, Bohnen 
DaLHe 100 Enz, 
hau u 12 fr. per er, es Stro 
z 
ie ® > per Schober 


bes b 
von E Mömungbfonmifär Meter Mienaig Abertngen. 5 re 
Forfiwartspraftitant Dito SMeeipies zu Lohr wurbe 
au Biegelgätte in Oberfranfen ernannt. — 
= —— u. y ——— 
er. ra, u 

— — und — 8 Grimm von Kraus 
zu Ste tel. — Dem Koritprattifanten ©. Zahn 
bie Verweſung bes origehilfenpoitens 





Suung der Gemeindebevollmäch 
ung 2% i abelönonceffon 
Ban Se 

Sopgig Rögner von Rabelöbe . ; 
ei don Runigaheien w/%. um Ju: 


binmieber mit dem vom Stontöminifter bes Han+ jſaſſen Annahme; desgl. das ber Witim: Margarethe ere 


werbsgeſetz⸗ Iuon Bo; 
den un Bellen un 


und ber oe. Sk vom ⸗ 
um heil bes Heimal es. Kaiy. | 
*2 Beide be "Anabae, 2 um Ertheil 
bes Heimatherchhted, 1 um Verleihung einer Colenialwaa 
yandels = Gonceifion 


(Theater.) Heute Abend wirb zum Beneſie für bie bodg- 
seihägte Prima Donna unferer Oper, frau Hain: Schnaidtiige 
ger, Meyerberrs Oper „Dinorah“, neu einitubirt, gegeben, Die 
Kunftleiftungen der neehrten Benefisiantin haben bei dem bieft= 

en tunitännigen Bublitam längft die verdiente Würbiguag 

unbe, und wirb berjelben bei ber heutigen Worfiellung ner 
jeine reze Thellnahme nicht verfagen, weshalb wir uns: auf 
dieje furze Andeutung beihränten zu bürfen glauben. ⸗ 


+ Nächten Mittwoch den 16, Januar wirb in ber Neuen x 
airche zu Ehren des bi. Joſeph die neum minwöchige Audacht 
ven Anfang nehmen, und neun Mittmochen nadheinander bid ame 
das Feſt des gedachten Heiligen fortgeiegt werben. 

Einer heuti en Depeihe von daßfurt zufolge ift ein Steige 
des Maines auf 9° 10” dortjelbf eingetreten, 

Münnerhadt, 5. Jam. Gere Profeſſor Rübles babire 
yatte heute während eines Spazierganges_ das Unglüd;-Taume 
or Schritte von feiner Wihnung entfernt, von sinem vorüber» 
ahrenden Schlitten ruriffen umd überfabren zu werben, mb 
vurde biebei jo erheblid, verlegt, daß er bewuhitlos von ber 
*telle hinweg in feine Wobnung getragen wurbe; derſelde bes 
indet ſich jeso auf bem Wege der Befferung. 

Der Flaichnerlebrling Vogel aus Affaltertbal, Log. Grä« 
enverg, hat fi erhämat; man jagt aus Furcht vor Strafe 
Degen eines aus HQuuger bei jeinem Meifer geſtohlenen Laib 
Orodes 

Münden, 8. Jan. Im dieſer Woche noch, ſpäteſtens im 
ber kommenden, werden auch bie neuen unverzinelichen Kaſſen 
anweiſungen zu 50 fl. per S:üd ausgegeben werben, jene zu 
2 Hl, per Etüd, kleiner in ber Form, erjt fpäter folgen, » Der 
den Drud berielben zu Franffurt a. M. Überwichende Beamte 
der Staatsjhuldentilgungslaffe wird Ichwerlih vor bem Monat 
April d. 3. bieher zurüdtehren könn n, nadrem feine Aufgabe 
bafelbit volltommen erledigt fein wird, 

Dem „N. E.* ſchreibt man aus Münden, 8. Ian. Die 
onen von einem Ihrer biefisen Correipondenten nemelbete 
Nachricht, dab die bei Einfränkung der mulitärifhen Gerichts⸗ 
barkeit auf rein militäriide Bergehen überflüfig werdenden 
Auditore bei Umwandlung der Gendarmerie in eine ben Ver⸗ 
maltungsbehörden unterftehende Schutzwache ald Commandanten 
der einzelnen Abtheilungen berielben verwendet werden würden, 
bin ich in ber Lage trog der Beitimimthelt, mit welder fie vor 
getragen wurbe, als durchaus irrig brzeihnen zu müfen. Die 
Beihräntung der militäriihen Gerichtsbarkeit in bem oden an» 
gebeuteten Sinn fieht noch keineswegs feh, und eben fo wenig 
it jene Ummwanblung ber @endarmerie ſchon gue gemachte Sarhe, 
Jebenfaus aber würde bie Staatsregierung für die etwa über⸗ 

fig werdenden Auditore eine andere Verwendung (4. B. im 
Sivilftaatäpienft) ausfindig zu mahen wiffen, in ver biefe Kräfte 
nuhbringenber verwerthet werben können, 

Münden, 9. Jan. Geftern. Abends wurde in ber Karls⸗ 
Arafe in der Wohnung eines hochgeſtellten Officiers (Generals 
lieutenants von Geh) eingebrochen und eim ſehr beneutenber 
Berthbetrag (12,000 fl.) an Baargeld umb Papieren entwen- 
bet. — Borgeſtern wurbe hier eine Dame im Moment ihrer 
Abreiſe verhaftet, melde ihren Bräutigam, einen vermöglichen 
Kaufmann aus Franken, ber bereits die Vorbereitungen zur bemz 
nächftigen Hoczeitäfeier getroffen, um eine bedeutende Werth: 
ſunime befishlen hatte und zu flüchten beabfictigte; datei felte 
fi num heraus, daß die Dame in Berlin unter benielben Lin- 
fländen einen Bräutigam verlaſſen umb bier und anderwärts mit 
zahlreichen „Arreunden“ [frt war. 

Die Palı. Ztg. berichtet von einem Alt unerbörter Roh» 
beit, ber am Dome zu Speyer verübt wurde. Die unteren 
jchs Skulpturen an dem drei Portalen, von ber Meifterhand 
Henns verrertiat, wurden, wahrſcheinlich tn bee Neujahränadt, 
fämmilidh verfiimmelt, Am meiften beiäbigt find die finnbilb» 
lien Figuren ber beiven Seitenportale, benen mit einem ſchwe⸗ 
zen Wer bie @efihter abgeſchlagen find, 

In Württemberg besieht jet ber geringfie Lebrer 4 fl. 
nebf freier Wohnung, die Wittwe 75 fl. und eine Lehrermalie 
18°, N. 






he eißung ber Kammer ber Abgeordneten am 8. d. 















ö Bee EL an 0 
Aspbaltlad, 
’ to Gopall de, i 
in allen Zweigen amarlacke, 
“ Withſchaften, welche burd bat entindffirniß, 
—— auf ein Minimım gien übodenlad, x 
mpft jehen, fo batı der größte Tyeil von ihnen Abend itkt ad, Y 
‚von Gaſten entblöht ih. Dur dieſen Umfland i Schleiflad 
eine dfiumde vorläufig überfläffig gewor« Wagenlad, 
Symptome von Geihäfterodung kommen fah @eeccatif, 











4 Seib- Grün, Hlan und Horb In Det gerihen, 
ey. Die Wehrmä bes 32, Infanterier » n, Blau un n 
Bf ek beute in a Heimath aka einer Jlowie ale übrigen Farbwaaren empfiehlt billint { 
ihrer, der zum Tode verurtbeilt war, zu länger 


Auguft Sobn, 
begnabigt morben 462) vormals vs. Mebling, 


77 Unterzet unete beehrt ſich ergebe: ft anyuyeigen, daß fie Mans 
Baneriſcher Landtag. 344 
———— des Herrn Graſen v. Hegnenberg aut In tn nn gafe Im Ah Sem 


‚ker Kam £ ber Mögeorbneten verliert tiefe aud ihren lang: BER u 


bei ter Staats ſchulden · Tilgungs · Rommil: Milchgeſchäft 


und wird in Folge Deſſen in den nachſten Tagen zu einer eröffnet und von biefem Tage am Früh umb Abend kahw 
mich (Coom Gute Moskau), jaten und ae 


































Die Kammer der Reichſsräthe hat Er. !. 

m, abgerabmte Milch, fe! eftoßene o 
el, Ber fiedene Sorten Se 2c. in aue ge 
neter Qualität und zu billigen Vreiſen verabreicht und zu jeber 
Jeit = See — foriich Site 

m zahlreichen Zu 2 
Maria Unna Schell. 


Mühlen: und Güter-]| Stadt- Theater. 
Pacht⸗Geſuch. Donnerstag den Jan. 1867. 
459) Es werten mehrereg Abonnement suspendu. 
Mühlen und Güter zu path gum Benefize der Frau Hain: 


Neuwahl ſchreiten. — 

588 Bayern in den II, und IL Aus 
4 ‚das erite Mal, dab einer unferer Prinzen Mit 

— eichuffes wird, 
richlete der Mräjibent bezüglich des Mustrittd bes Graien deg 
‘ folgende Worte an die Kammer: Auch das Hustritts: 
rer Äbgeorameten Herrn Grafen von He;nenberg it bie: 
gerregmigt. Ih bin überzeugt, daß Sie mit mir Den eben 
Austritt nur mit Schwerem Serien bewilligt habe. 
in F dieſes Zures Beichlufies ein Mann vo 


der ung abermals aus diefem Haufe, ein bi: 
Hariaer Mc Id mühte fürdıten, meine verren, ber Ein: 
nes art 












Srafen Henenberg zu nahe zu Iretem, wollt N S 
——— übern fusn, bie Mid berfelbe — Dinoreb. 
das land und intbeiondere um dieſe Kammer erworben fire, Hs. Blattes unter MB. MjNomantiich:komtiche Dper in 8 
Hat; abır Eines darf ich dad wohl jept jron fagen: Er mark; anco einfenben. Alten von 


in Dinorak:) Yan) Hal“ 
125 Ih warne hiemit Jeder IJSchnaidtinger. 

mann, Etwas auf meinen Ra⸗J Tertbücher zu dieſer 
men m borgen, indem ich bie [Oper find an . Kafla 


es, der unter den Ihmwierigien Gerhaͤlmiſſen die Rechte und bie 
dieſes Hauies mit Kraft und Mürde- ju wahren und zu 
vertreten wnhte Er wär es, ber in muflergiltiger Weiſe jo 
—— a wagen rt zus geleitet — 
— auftichtigſte Dank und die nollte Aner⸗I ine Rohluma leiſte * 
rennung biejer Verſammlung, und wenn Gie, wie id) fir anı m ** 8644 Wine. per Stüd 12 Ir. zu haben. 
uehmen barf, darin mit mir übereinftimmen, jo eriudhe ih Sie. ——— [freitag den 11. Januar 1867, 
ur-Benrtundung bieier Ihrer gleihmähtgen Anfgaunng fig von 419) Dienstag Eben wurbemf;2, Zorfe. im_5. : 
Toren Plägen zu erheben. (Die Ramzer erhebt fih,) ee N  Slael vertor| 2 ® 
Bow Bedeutung für die Berathung ber Sopilgeiehe in bem  PCb* 28 Hlüffe Magie järtlichben Verwandten. 
hiefür gewählten Auefhuß bir Kammer ber Keicsräihe erihein:, | Fran — —— Luſtſpiel in 3 Alten von R. 
daß de Fürft v. Hohenlohe, ber neuernannte Staats: Ir, € * * „  Benebir. 
minifier bes Beußern, vie Etede als Mitglied dire» Ausihunesfyoramenele — DasBe Siereuf: 
niceimieberlegt, ımb, jobin an den Yeratbungen des Ausihufies]452) Lın Deines Bündchen Oas a binterm 
Theil nehmen wird. Zum Borſtand bes Nusichufjes wurde Frhr. ji zugelanien und fan geget — ————— 
v. zum Settetar Graf v. Lerchenfeld Jewählt. die Einrüdungsgebühren in Em Alpen im ı Alt von I. Dane 


— rang genommen werben im 2. 
BrBEt, ar i mann. 
Not — * un bem heutigen Getreidemarktel Hiite, Nr. 139. Randl: Fran Hain-Eduaibe 


toſtete x. — uf, Korn i6 ii. — y 
19 fr. @erhe 12 fl. 45 fr. — 15 fl. 30 fr, Saber 6 n. 404 3a), Im der Mäbe des neuen Ftinger, 
Er Ks, Gebien 18 bin 10 ter Eulen | @abnderes iR Selen tunpigenf  Thenter:Sacheiche. 
6 Bimmern und allen Jong] Sonntag ben 13.1 Januar 





Berantwortlicer Redatteur: Fr. lidjleiten bis 1. Mai zul, > 
* ger — Meent. hen Räh. in ber Erv. —— 
Pegelftaud des Mains: 6° 6”. vermietben. Te 2 [Die Teip. Abonnenten werden 
- 464) Es find ca. 20 Butten Jum gefällige Einzahlung der 
Getrante: - Im ber Baret. zu Et. Beier: Nangerfen zu verkaufen. [Mdonnementsgelver im Theaters 


Näheres bei Bureau gegen Duittung erf 
vi Franz Ungemacb Bei en enter Senne 
aufeihalu bes Nellerthared, — Abonnements· Karten 
45) in geräumiser Sperfalt tung. 
verei,gaben ift * ober ehne Die Theater:Direetion, 
t A 
Se au Bermiten, > ° [470) ine rubige Bamill, 
Näb. in der ‚Ern, uutuich zahlenn), ſacht ein 
le m  _ TRogis von 2 Zimmern, Kamı 
460 2a) Ein Babdergebülfelmer, Kühe und, jonfligem Zus 
kann — — —* 1. — im Aue 
ten bi 8. Herbert in 42. Difr, zu RE 
amt, nähR ber ee mit ee bittet man im 
in linterfranten. der . 5,91. nieberzulegem. 









In ber Marek ya: Burtard: | Fran Micael Kordo wich, 
Birch Grebdaufen, | Gärtner dahier, mit Elifabeiha 
otioheiger, mit Anna Maria —— Delonon entochtet vom 
—V ier. 
Georg Joſepyh Gotz, Bürger 
m —— und Detonom dahier, mit Anna 
area von] raria Grefjert, Delonomens 
s tochter von bier. 


















—* Bürger|466) Eine Werkſtatt mit 


don Rıpe Tormirhen. Map. I Der &p. 















Kathol. Gefellenverein. 


Für bie Nevjahrs: Berloofung yum Beften bes Gef 
aufes werden vom unieren Mitgliedern, Fremden unb @ör 
'ern. freunblihft Gaben erbeten, welche im Geiellenbanfe 
von dem Herten: Hutmadper Hebn, Gorfettenfabrifant Ki. 


Eodes-Anzeige. 


@oit * Allmachtigen hat es gefallan, unſern iani jft- 
ter 


Franz Reinwald, 


Heute früh 3 une, a ea Eter bfat 

e , verigen wit den heiligen rbiafra« 

menten, in * einer Gehirnlähmung in einem Alter von 

65 onaten in das heſſere Jenfcits abzurufen. 
Betannten und, Verwandten bitten wir, bers 

felben ein frammes Andenken zu bewahren. 

„ Ebern und Pfaerweilah, bem 2. Januar 1967. 


1 Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 






yurger, Seilfenfieber Ruprion umb E Ameirermeifier © 
ser bankbarit entgegengenommen werden Ebendafelbft 
uch Loofe A 6 Fr. au haben. Tie Verloofung wird &o 

en 13. Januar Nachmittags 4 Uhr im Vereinsintol nbachatte 


Der Präses, 
Wetrolenm, waljeryell umo vorgi, lichten Kinaltıäk em 
afiehlt 


Auguſt Hobn, 
163) vormals FM. Mebling 


Frauzöſiſcher Blumenlohl, 
Rürnberger Schſenmaul und Eſſiggurken frifa 
ingetroffen. 

Th. Gottfr. Schwarz. 
NB. fretaq früh treffen Ccheilfiiche ein, 
Frijche Auſtern, Baplıau, Seczungen, geräug 
Rheinlads, Kieler Sprotten und Fettbůcklingt 
Aſtrachan⸗ u. Elb⸗Caviar, marin. Rollaal, Neums 
augen und Anchovis empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Petroleum und Solnröf 


prima Qualität, offen und in Original-Gebinden, 
empfiehlt billigjt 


Georg Kreußer, 


Bankgaſſe Nr. 168, 


Bekanntmachung. 


Morgen Nachmittag 3 Uhr wirb von ber Defgs 
nomie Commiinon des t 2 Urrillerie · Regiments eine tein⸗ 
Partbie abgenußlen Lagerſtrohes im Hofe der alten Kaſcrne 
öffentlich verfieigert, a 

Wurzhura, ben 10. Sanuar 1867. 


Physikalisch - medizi- | Biel su den für wenig 
nische Gesellschaft, Schlamaffel über 



















Codes-Anzeige, 

di nden Bet, ib i 
bie, raue 
Sohn und Bruder 


.. Emil Born, Inzenicnr, 
nad Furzem Krankenlager im Alter von 25 Jahren am 
— Rem VYort d. 
um Ride Beil * — 
eftra ieb & 
Würzburg, ben 1. Sanie 107 — Mars 


Sefchä IEröffnun 


+ 
Hiermit erlaube id wir ergehenft den, —* nehf 


itber betrieben bafs: i i 
——— nn en Tabaks & garrengefchäft: 


Spezerei-, Colonial· & Materinl-Waaren 


—— und bitte untet Zuficherung firenyfier Neeuitde Hm gätig. 


Hochachtungẽ voll 
Auguſt Sohn, 
461 vormals 75. 2, Mebling. 


Geräucherter md marinirter Yadıs, marin. 
Brat⸗ Aal, Aſtrachan⸗ und Elb⸗Caviar, 
den, mar. M ſcheln, ruff, Sardinen, Seoti- 
nen, Sardines a Uhuile, Briklin e, Krebsſchwänze, 
ratbükinge, Angquilotts, Sieler Sprotten und 
Dülinge ꝛc. empfiehlt 































Sitzung : > 
Joh. Schäflein, |:...12 — — *—— 
* * ut abs 6 . r - 
a : @eb, I Zürn auf der Brüde Vorträge Se Darm , ;> Bezold ſ von An’ım son nmiere Lem in 
Auch erwarte heute füre Schellfiihe, und Echent, Fran kiort 


Schellfifche, Gapı; — 
w⸗⸗ 
Andre 


as Hirschten. 


—* —— Di Ar. 8 deB —— Sour 
< Entidulvigung und geit st auf dar 

en Banzoffenen Fame Karten bie fünf unter: 
(im Warp nn Pefigen BC, dab fein Gorpsftunen: 


von 

Mainzer Handfäje Willem von der Raanſpit. 
* Breis 6 kr, 

Sa ads ver nad auswärts franco 7 Fr. 


vertäujer bei Abnahme großerer| Torrärbia in der 

T br here > * 

Latthlen ensipzediennen Rabatt) Stahel'schen 
nei 


Buch⸗ und Runlipandlung 
in Kelirsbur: 

Carl Chr. Schmitt. en 

498 20) Eanderruße, 


Wohnhans, 











beten 440 Ein Zogis von 2 Sms Fmmffio, in guter Bäge, billig 

- —* € — nern und Auqe ik bis Bichtmeb | zur verfanfen hurd) 
Baili, * av raneonfa. IR | 54 vermtetben. Näd. in der Ep F. J. Manz. 
Mi ——— Diüdler, * 458) Wein: und Liqueur:| 173) Cm: ge aude Hmme 


afchen werben «bılli, ver: Iwirb fogleich yeiucht, 
PAR. wäh. im ner (rn, Näb, in der Erp, 


— —— — — 
Drud und Verlag von Bonitas-Vauez.ın %eur,burg, (Hiezu Beilage,) 







Bereite. 


tte in den Geſchwornen - Berein erlaubt fich ber 
Nereint Ansiätib die Derten Geſchworenen vor 
hiemit mit bent Yenerten einzu · 
u imter Frau üinfenbung 


uiden (bei Neweintreienven 

















Tr 







"8: Betrans von Vie 
Kuß ieiterer fl. 2. 42. als Eintritisgeld) bie lang · 


fire ‚den 
97, Januar de. Irs. 
bei dem bergeitigen Vereins. Gaffiere Kaufmann Bernarb Held 
babie Belieben haben; ha nad Ablauf vieles Termind 
A für bie I. Duartald: Shwurgerihts-Eigung 
Müryburg, den 9.3 1867. (444 2a 
ranlar . Januar . 
am Der Ausschuss. 
Ziehung am 4. Februar: 
burger und Wappenheimer 7 fl. Looſe. 
e: Hl. 20,000 — 12,000 — 10,000 ꝛe. 
Driginal;£oofe biftaft, Berloofungepläne auf Berlan: 


gen bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
- 9519 3b) Sant: und _BWecielgeitäft, Avlerfir. L Nr. 190, 


Gotillon-Orden 
friſche Eenbumg, Auswahl bei 
** Bucbinder Hafmörller, 
am Fiihmarkt näcft der Polizei. 








442] 


d einem freundlichen Erädtien am Main, in ber Näbe 
der Ülienbahn, Eit eine Ranbaerits, Notartats, zwtier Aerzte 
und einer Mpotbete, if ein Siödiges, aus Etein erbautes Mohn« 
haus mit Ecener, —— — Dofraum und 4 Aus · 
ängen an ben Moin uub zwel an ber daupiſtraße, welches ih 
‚sen Häumlichteiten nach zu jebem Geihäft eianet, um 3000 fl, 
verkaufen, 1200 f ännen für immer ſiehen bleiben; bad 
Übrige fann in 6 Bielfiifien gezahlt werben. 
Stanfirte Briefe beförbert bie Erpebition. 


fteigerung von Piandgegenftäuden betr, 
Montag den 11. März I. 55. und an den 
folgenden Tagen, jedeömal ; um 2, Uhr 


> Mittags begimsienb, 
Di re dem Busen Nr. 1. mit 16357 babier 
fbıten wicht amegelöflen Genenhände beitebenb in Golb», 
Eilbers umb Metaliwasren, Uhren, Betten, Kleidungeſüden, 
Weiß eug ae Baarzahlung im ſtadtiſchen Piandhaufe öfı 
‘ ver i 
— 8. März können täglich Pfander ausgelöſt ober 
— Mär, und an folgenden Tagen aber mur auf: 
— delbingeſeld ben 8. Jenuar 1867. 
nn Der Stadtmagiftrat, 
tto. (877 2a 


u. Bus 
Bäte pectorale balsamique erystallisee 


9 "son A, Lamprecht in Bamber 


Diele genen Huren, Brult» und —— — fi vor⸗ 
enden Brufzeltchen ſind bie Schachtel zu 16 umb 
‚a4 te. yu'haben in der (8279 6e 
— Engelapotheke. 


—IA Bohn: ‚25 109] ir Motte N, 436,97 
—* — ein Laden mit Babenzimmer 
u Su Bing zu wermiethen, 


(429 28 


a 


1 Gefhwornen» Eutihätigungs 5 


Beilage: zu Nr. 9 des Würzburger Stadte nd 


Dfen> und 
Pechkohlen find 


Fſſchergaſſe bei 


„209 2b) 










—JJ——— 
er nfgafie 4— 
banf, im. — 


Gute Kohlen, 
als: Ruhrer Stückohlen, 
Bädertoblen, Rußkohlen, 
aſchinenheiznng/ und Zwickauer 
zu billigen Preiſen zu 
Mainquai 1. Diſtr. Nr. 417 und 


Gebr. 


Landboten. 











Schmiedkohlen, Koats, 
Ruhrer Feitjhroft, für 
ben am 
5. "Seit 
Brod & Mehling. 





Echt. importirt aus Newbranada 
und Brasilien. 


Eigarren von 16— 0 Nthlr. pr 


Bei 


, Mille, 
——— 3 5* 4 —*8— —* *8 vr. 
e aenen Einjenbun etrags ober pr. Po 
Aufträgen Fönnen fih die —— 
verfichert 


nehmer der folideften Ausführen 


ten; im nicht eondenirenden Fa 


e wird bie 


8* franco retourgenvinmen oder ausgetaufcht. 
als 


MWirperverfäufer bei Bezug 


gemeflenen Rıbatt. 


größerer Bartiem' er 


Bde ortirte Habanna:Eigarren, — Echt reine 


a:Eigarren. 


En 
Leipzig. 


F. M. Sachfe, Importeur. 





A0 20) 1000 fl. werden ge: 
en gute Gerſicherung auf eim 
Sans in bieflger Studt aufzu 
nehmen gelucht. Näb, in ber Err. 
aa 4 Dr —— — 


445 Ma) Gin mwohlerjogener 
Junge kann unter annehm: 
baren Bedingungen das Buch 
bindergeichäft erlernen. 

Räh. in der Ev. 


446) Im 3. Difir. Ar. 344, 
Büttnerdgofe, find 2 Zimmer 
mit Rüde am eine rubige Fa 
milie bis 1. Mai zu vermietnen. 


43501 Gin braver Mädchen, 
das bürgerlich tochen lann, jucht 
ionleich eine Stelle. Zu erfta⸗ 
gen im 5. Diftr, Nr. 212. 


443) &s if ein beigbares Bin: 
mer an joline Mrbeiter oder 
Mäpchen zu vermietpen. 5. Dillr. 
Ar, 201, 2. Felſengaſſe. 


Zu dermiethen: 
Br) Eine Wohnung. 
—— — 


430 Ein ſolider Junge tann dat 
Zattlergefcbaft grundlich 
erlernen bei 
Stepban Dilimaier, 
Settler « Bagenbauer. 














Die im Yir. 6 d8. Blattes auf 
Dommerstag den 12 Jamkar 
angefünbigte Schafverfteis 
gerung wird unvorhergefehe- 
ver Verbältniie halber bis auf 
Beitered unterloffen. 

Eifingen, ben 10 Januar 1867. 
e Erben, 


441) Eine Ubrkette wurbe 
aefunden, Hofitroße Ar. 18%. 
Reuer 
Abreisskalender. 
Im Verlage ber&tabel’igen 
Bud: und Kımfıkondlung in 
Würzburg if eridienen und 
durd ale Buchhandlungen umb 
Rnlenberortäufer zu beziehen; 
Stahel's 


Blattfalender 


für 1867. 

Ein febr prattticher, aus 36b 
Blättdyen befiehender, ben Datum 
in fetter, weitbim ficht- 
barer Schrift jeiaender Kalen- 
per Meinen Formatä non mwelr 
dem töglih ein Blätthen mit 
ve abgelaufenen Datum ab- 
nelöft wird. reis 30 fr. oder 
9 Sir. (9483 68 


483 Eine gut erhaltene 


ıtber 
wird zu kaufen geſucht. Räber. 
in der Erped. 








Befanntmachung. 


Im Rahfehnben Iiagen, mir Me m Mr. BI des Bote 
neuer ene un 0 . * Iflei 
er dab Innern, jite eutlärte) srispollpellihe | Oikwurng Dem 18, 


EN Apriit vom 37. Sepieaber 1864 ur Offentunbe 


4 
«zZ 


u 
a e 
Schar 
dabn 


ſon, welche länger als 8 


‚bat längftens am 8. e ihres Yufenthaltes im 
Kap uf 


Bekanntmachung. 


Bufelge Wuftzags bes E 


im  Gemeindehaufe zum 


Das zu verfleigern 


Bezirksgerihts Würzburg ver 


ursar 1867 Machm. 2 U 
roßlangbeim bad arämmte, in 
4. de fremde, bier nicht beimathberechtigte, Telbflän | Steuergemeinpe @roßlannheim gelegene, auf 10,000 A. gemerthe 
— l Tage, jei e8 in einem |@rundboermögen ber Mufiluswittwe Anna Maria Buch von 1 
ober in einer Privatwohnung, babier aufzuhalten bes gegen Baarjahlung. 
be Srunbvermögen mit einem Mädchen 
unter Sinterleging ihres Aeimathicheines inhalte von etwa 40 Mornen befteht in Mrtfelder, Wieſen 1m 
igrer_fenfigen Legitimation die Hausnummer iprer Wohn: | Weinbergen, dann, in. bem Wohnhauie Nr. 118 mit Echeue 





oder } - 
wet und die Dauer ihres Aufenthaltes anzuzeigen, | Holaballe und Sofraum, 

—— Aufenthaltetarte zu loſen und bie Gebuhr hiefür Fofort zu * und Schahungturkunde Tiegen Ü 
en en. \ meiner Amtöftabe zur Einfiht offen, 

2. Die Aufensgaliäfarte wird mur, auf eine beflimmte Das Verfahren bei der Beriteigerung richtet fih nad) be 
geit und wicht über ein Jahr ausgenellt. Befintmungen bes Progegeiehes vom 17. Rov. 1837. 

$ 3. Binnen 48 Stunden nah Wblauf der bemilligten Kisingen, den 15. Deyember 1866. 

Bufentyaltözeit it die Karte zur Verlängerung im Uuartieramte Fertig, £ Notar (36 
f Teden. 
—— Die Gebühren für eine Aufenthaltslarte finb mit In der verflofienen Racht wurben im dem birfigen Laub 


befonderer 


Genehmigung ber f. Regierung, wie folgt feiigelegt. |geribtsgebäune im HNüdermain miıtelit Einbrubs und Einfiei 


I Algemeinen: Auf die Dauer von 8 Tagen bis 1 Momutjnens etwa 1017 preuß. Thaler und 1 Federmeſſer mit Reh 
Ps von 8 Tagen Bid 2 Monaten 45 !r., von 8 Tagen bis jihale, filbernem Mättchen, 3_rbermefierllingen, wovon di 
3 Monaten 1 fl, von 8-Tagen- bis 6 Monaten 4 fl. 45 kr., jeine abgebrochen und 1 Brodmeffeiflinge, entwendet, vom Dieb: 
vor 8 Tagen bis 1 Jahr 3, IL Ansnabmöweile haben A.jaber ein eiferner Deicielnagel und ein paar Schlüfel zuräd. 
unbemittelte Penfioniflen und Duietcenten aus dem Gioil» uno |gelaffen. ‚Ih made bies mır Nabforfgung nach dem Entwen 


Militärftande, Literaten, 
unb Hgenten) Walter, Muſiker, Mebleute, Schauipieler, wie 


überhaupt muinber Bemittelte, auf die Dauer von 8 Tagen bie) 


8 Monaten 18 fr, von 6 Monaten. 36 Er.,. eineh Jahres, I-fl 
B. Gewerbsgebülfen, Gkjellen, melde auper dem Haufe ihrer 
Meifier wohnen, Fabrilarbeiter,, Taglöhmer beiverlei Geſchlechts, 
Räberinen unb * anf bie Dauer eines Vierleljahres 6 Er. 
pe jeblem. TIL, Für, Berlängerung einer Aufenthaltslarte find 
felben Gebühren wie unter |. und, Il. angegeben 
IV. Befreit von der im ; 
lung.einer Aufenibhaltefarte und von Zoblung einer Gebühr 
on find folgenoe Berionen: 1. artive,Beamie und fämmts 
he Bedienfiete des Staats, Kirchen: und Bemeinbebienfies, 
eihpiel, ob biejelben eine befinitise ober widerruflige Anflellung 
oben (auch Acceſſiſten, Neitiprattifanten, Schreiber ıc); 2) 
sionen, welche von Igl. Stellen, Bebörben oder Gerichten 
zen berufen, werben, ald Landräthe, Beihmworene, Zeugen, 
jeribiste. u. Dgl.; 3) alle oftiven Militärperfonen; 4) bie 
Etubirenden. ber Hodidule, Sowie ale Zöglinge der biefigen 
yehungs» und Unterrichts: Amsalten; 5) Handlungs Commır, 
Gemerbögebilfen und Lehrlinge, % 
Dienfboten, wern fie bei ihren Brinzipalen, Meihern, Kabri 
lanten, Arbeitgebern und Dienfiberrinaften wohnen; 6) bie 
Befiger und. Pächter. von Kealitäten und Grmmbitüden in ber 
Erabt oder auf der biefigen Martung; 7) Berwandte biefiger 
Einwohner, die ſich bet folhen vorübergehend, jedod nicht über 
drei Ronate, aufhalten; 8) die vermögensloien Relikten von 
Etaatöbienernt tin Öffentlihen Bedienfleten; 9) Perfonen, bie 
von Sipenbien ober Wrabmen bis * 200 fl leben und end 
ki 10) überhaupt. alle Nerfonen, die eine Mimentation oder 
S n aus Öffentliden Fonde bey 


jieben. 
des B,6t., X m Ari. 
— bie au 3 e —* Bo Rov. 1861 angebrohte Geld 

Br * ar 1867. * 
— tadtmagiſtrat. 
regte — * 
ürn. 
| uni 
434 Ein 


Dberbets un 
eine J425 Gin junger Defonom, 
ne ck Find big der 6 Habte ve Sure — 


153 Jude eine Stelle als eriter 





3, Al. „sa entrichten. |“ 
I ‚vorgeichriebenen Anyeige, von Er: | 47 


britarbeiter, Taalö.ner und Diele® 


26347] Es wird ein joliber 
Bucbinvergebülfe geſucht/ und 
wird aud ein June in bie 
Lehre genommen. Rab. Erp. 
) An seinem - frequenten 
Siabtchen Unterirantens ift eine 
MWeinwirtbichaft mit Rep: 
gerei aus freier Hand gu ver» 
‚Raufen; auch ift ein bebeutendes 
Gemeinheredht dabei u. j. m. 
Mäb, im ser Ürn. 
84820) u made Die er: 
aebenfte Anzeige daß ich mein 
—— und alle in 
Fach einichlagende Hıtifel 
fammt Conzelfion billig vertaufe 
im 9, Diftr. Wr, 56, Eichhorn. 
aofe, Auch werben Puhgegen 
ftände einzeln abgeoeben, 
Frau Lina Ziebdler. 


Wohnungs-Geſuch. 

Im Innern Der Stadt wirb 
pro 1. Mai von einer einzelnen 
Lerſon mit Bebienung ein ab: 
eläloffenes freundliches Logie 
von B bis 4 Zimmern, Küche zc. 
eſucht Gefällige Offerten unter 
tr, 42700 Ed Bl 


‚140 11) Dr. Pattifon’s 
Gichtwatte lindert fofort und 
heilt nell 


Gicht, 


Rheumalismen 
aller Art, ale @efihts:, Hruft», 


Verwalter, — Sprünge] Dald+ und Jabnigmerjen, Royf:, 


35 320), Eine nd» und Aniegicht, Magen⸗ 
’ r —— Fond ——— ara *⸗* bejorgl * —eS—— x. x In 
- fh jur An * —— Balz ju 80 Kr. und zu 16 Ar. 
weib wein > einfangen, |"* 
—— —— orade Cia domãdchen %:|CarıChr.schmidt, 
x Hleich gefincht: Nah.it &. Erp. Sandertirane. 


Drud und Berlag von BonitasıWauer in Würzburg. 


andlungs: Commis (nicht Neifende|deten und vem Thäter hirmit bekannt. 
Würyburg, ben 7, Joruar 1867. 
Ter ?. Unteriuhungsridter: 
Bäder, 


Buchhalter & Commis 
| geſucht! 


Fur eine Raeter Seiden 
fpinnerei wersen ein tücht 
tiger, foradlundiger Buchbalte 
und ein Gommis fofort u en 
nagiren gefudt. Offerten mi 
Abichrift der Driginalyruanifl 
nebft Angabe ver biöherige 
Karridse und Seiſchluß eine 
12. %.-Marte zur Wekterbeidr 
derung ſind bem Annoncen: 

peritions» Bureau des Hrn. € 
Gög in Münden einzu 
fenden, (435 2 


— —— dk tet 
433 Im 1. D. Wr. 289 in be 
Sadyafie bei I. @g. Mautne; 
ift eine Wohnung von 1 nrofien 
und 2 Heinen Zimmern, Rüdye 
Holzhaus bis 1. Febr, zu ver: 
mietben. 


cn co — 
Zu vermicetben 
—8 1. Brei: 

395 2b) ine abgeſchloſſen 
Wohnung, in geſunder 
freumdiicher Laue, unweit bei 
bofgartens, erſte @tage, vor 
fünf Jimmern, Rabinet, großem 
Lorplage, Küche, nebit Epeifen 
fammer, Wafjerleitung ıc. x. 
und Tann ber Zutritt in. bem 
ander Wobnunganfloßens 
den Garten genatter werden. 
— von 11 bis I2 und 
2 bie: 3 Abt täglich, Näberes 
4. Diſtr. Ar. 17. 


298 sc) Fine neue Wohn: 
ung —— — 
allen Bequemlichkeiten 
auf den 1. Mai zu ver 
mietben. Mäb. in d. @rp. 
— — — 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 










Babnzüge —⸗ > IL —— — Münden. 
* u * —— 
fl. 104. 30 0 oe 6 
"GER MIDE. u. 4 UL früh, Oltenige. 7U-fr. 2 — 34 
—— ie * —— 10 
27 5* 235 * 3 — M Abenbe. 
en * Wliterzüge 21. · 8 — IV, ———— 
iM. 4u.50M, SUR E Pe a: Belchleuni k 
Ankunft von —— —— wg. 6. 46 ‚fat, 1. — (2 
a Tu. 10m. Eu ER u Ghiersihe 4 Tab unb 7. 10 In. Muh. 
er enie er 
) 8, Gikterzge. AU. 30 M, ‚= — 10 4 
ee te bin * — —E— — EEE her 
- h - 5 eflsmnibus em na 
—— — — — 
DR Rad u ru 10m. mie, mon Derm.u5U.sR. a.  tingm 8 
R 10. Freitag den 11. Ianuar 1867, Zwanzigfter rgang. 
Neueſtes. während in ben übrigen orenbwöläuhern fe Sieboen Maja 


rk, 8. am, Das Repräſenta 
uni ng 2.00 Bräfbenten Johnfon 


en en 
Seine Moj. te: König haben geruht, auf das im 


tommene Forſtomt Waldmänden ben temporär quie 
wfimeifter Konrad Schnell von Orb zu realtioiren ; ferner ben ft 
tunılalyomis« Rufe Joſeph Eilyer und den Moterialverwal: 
: Aoolpb Hendrid zu Orb, vorbehaltlich ihrer Ipäteren Wie⸗ 
tverwendung in den zeitlichen Rubejtanb zu verjegen. 

Die k. preufiſche R ——* bat fich damit einnerflanben 
Härt,, tie vom Tage der Hatififation des a aan 
ı in yern mod erwachienen —— hiſcher 
oldaten 3 den Anläpen bes feit erpflegs: 

— vom 31. Dezember 1863 ben, — 

*4* die Berpflegätoften bayerijher ee in ng 

saretben in Rompenfation zu brim 

„langen Verhandlungen, welde bat En andren! bes 
Haufes und dee Aeußern pflegen wird, ift bedingt durch bie 
enängtge Sommlunr " und 8 Bufommenfelung ber von b 
sec Seite zu liquisirenden bießfalfigen Par a Sir ag Die 
Regierumgen, 8. d. J, mu doher beauftragt, bie in den 
jegierungebezirien vom 3. Gertember v 8. an auf Berpfleg: 
ng, Wartung und arztliche Bebandlung tranter oder verwuns 
eier R. preu —— — in in Eine ae oder in Privat: [5 
Bobn: die bießbezüg m an 
—— —* Ka des Hegierungs : Giviltommin r# 
Landeslommifläre) nad gabe ber Beftimmungen im & 29], 
Free eb, vjeite Bram zu in en und ne 
alehen und eine bienah der ber 
ichneten Kofıen dem kpl. —— bes ern in 
'orlage zu bringen. 

Rad einer 233 B. 8. And mit den Regierun · 
mn ——— on me ber —— * mit denen 

gegen gen o von ereifenden zum 
jeihäftstehiebe en he hoc befiche ber, unläm Berhond: 


pe 


ungen —— —— —— * — u bo fo; 
hl für ndelöreilen dem Holvereine in den ge 
'annen drei Etaaten, als —— umgelehti für bie Angehörigen 


diertt bei ihrer Gewerbtautübung in bem Boßvereinätanten . , 


egies [our in fraplicer Beziehung 
— der Oberpfals nnd von ? Negensburg in — heiliche —* erzielt würbe, 


ganze 
Kae da Sachſen diefem Bor; 
—— im nt Bollvereine eine ein · 


ee t Ueber ber etre⸗ 
* 3 von Barker ii dee, Rama unb 

as — choft heim führenden — 

ne eine n * Uebergangs= Zollſtelle in gefeht 


= ber L Rreiöregierumg murben bie ılaämter onge- 
wieſen, vie ——— Leſe vereine 5* alle — 
ericheinende € chrift „Bienenzudtnabrigten für dem unterfr 
Iben Bi nenz üchter« Xerein“ aufmeıljam zumadhen umb zu berem 
en zu ermuntern. 
l. Rreiöregierung gibt im Kreisamtstlatte bad Her 
(elta de ber Te Unftellungsprüfung ber Scyuldienfieripeftanten 
flat, zu berfelben hatten fi 40 Eripeltanten angemeloet, 86 
Katholen, 5 Seraeliten, melde fämmtlid dem Concurs 1866 


aperk: leingereiht wurden. Mom ben Katholiten erhielten 3 die erfe 


Note, 14 die ameite, 10 - Note 28, 5 bie Note 8, 2 bie 
Note 34 und 1 die Rote Von den 7 —— erwarber 
fi 2 die zweite Note, 8 Die Aste 2-3. Tieles Er 
es in bem amtlichen Berichte, konn wohl noch nicht ein um 
——— fieht aber um an Te 
nach. Grunb bievon bauptlählid dem Umftande 
Karben. 5 daß während ber > erabe die R 
*— — —— und den Prül * von * 
—— —— dedr angten — — verwen 
und Befonnengeit 
alien Sedlmg zu Altdorf waren aus —— — en 8 
eg loflen worden. don melden I bie zweite umd 7 bie 


e erhielten. 
Die geſchtieben wirb, tem bie Birmas 
niſtiſchen ee Boyernd —* Fr 


y 
eftaltung, daß das ingebaltene Eyfiem von Rio ⸗ 
ug as som . De us wird. Im M 
arbeitet man eben am ng. 
rg proteft. Pfarrei zu 


2 ad mwurbe dem bisherigen 
Ib übertragen. 


ie wilden bem Zollververeine und eich betehenne & x. [1- Plarıer zu Xann —* 

nbarung, mon Re gegenieitig obgabenfrei * ‚Balladen Erledigt: bie pr u. Bram © en Darxiı zu Beroljetm, 
om —— uns zum Waaren:W Del. ae 8 * 814 — 

serhtreibenden und Handelsreiſenden aufgelauite Baar sei ihene und torbient verbundene 
ach dem Behimmungeorte mit ſich führen dürfen, in Wirkjam: Eauliee an der Ex — zu Martidteit wurde auf Prür 
it tritt, — In Preußen wie au Königreihe Sachſen |ientarion bes iftrateö dem Schult ⸗ 
—— Armee * weiße - Ach Golf Elmar von —e Ri —8 vn Pre 
m u a . ⸗ s 
mg Eines oder Ode mat, Denk In Gemmeren auf Beienietien Der Pepe von Feen: 








Beer ee bem IL Lehrer zu Monchberg, u 


Riebenberg, 
Ertrag, ein: 


Ing: tie iſraelit. Religions ſchulſtelle * 
* ſt. Schulinip Brüdennu, mit 232 
voran des Honorares für die Schägterfunkiien. 


Die fiebente orbentlide Generalverfammlung der bayertichen 
pfibahnen iſt auf den 16. k. M. anberaumt. Zur Berathung 
it perfelben fol u. a. auch eine Abänderung te: Sapungen infyes 

des Bllonzjahres gelangen; ei eine —— — — — 


dann erfo 
— — Le Galfte ber Alle Altionäre —5*— if. 
14 amtzat ſeph Anton Richte Ef . 
— ri en nn an — Par 
dt Fr —— Dien — verſeht. 
iR die Zorſtwartei Dies — E Aſchaffenbarg, zur Zeit 


ärjburg, 10. Unter ben Vorl an ben 
— u = Banding Pe erg Ang aud) ein Geiepentwurt, in 


—— mn weiterer Grebit ————— Bela 
wi = ie —— — der —— ur Era 
wohl @8 hat Rh memtih ur ben iehten Rrieg als un 

Üt, daß bie Befte Marienberg bei ber ge: 


€ 
——— * ae, — beren Mitteln als ein im und 
—— nicht mehr nelten 
nen med, ald März: 


m rechten BRainsfer nod) befichen: 

weites und ang. längt anerkannten Befefiigungs: 

üdihtelojen Feind einen günftigen Borwanb für 

die Beihteßung ber Stabt abzugeben, wofür bie Ausſage bee 

Sberſten Grafen von er bei der befannten Ber» 

—— — als In Seide * —— 
ap en Tann. 

eine von ve Stsrnlerng u abzumel: 

Pe 


—— —* Sa 
Fr 2 were Besen ER ohnehin "die me meh Le: als 16 bin 

große Anzahl von bei einer 
Bermindberung Bere nur bem Borbilde anderer Staaten 
folgen, w bi Lauſe ber Beit — ‚geworbenen deſt · 
ungen lei falls aufgegeben haben. Daß bie durch die Wer: 
minderun; r ngen ermöglichte Verſiärlung ber mobilen 
Ekreittrafte bei bermaligen A —— von —838 

—— iſt, dürfte ei biefer Frage gleichfalls 
zug 


Kur.” wird aus unferer Stadt geſchrieben: Die 
ber Wa —S entlammten jungen Werte, welche als 
Batellontärzte auf Kriegsdauer in bie Hrmee eingetreten was 
zen unb vor ie Dronaten wieder entlafien wurden, haben ſich 
* gt egeben, daß Reiner unter den im jüngiten Sriegs= 
——— li lange Glulen gene 
melde jo e em 
and fo — 331 gr — u Freu 


beitanb+ —— müffen, bean 
eine ag Teute Ste ben isieren gegenikber. 
fol m —— gelang a ekte bie gleiche = 
“ * erende Farth bereitet, mie | der dortige 
N — 9. Bm, Betanntlid, befürwortet bie yreubiihe | 
en ü die Yufpebung bes Salmonopols 


St daß es ihr bis 
AT 


zu b 
—5* —* Fe .d Bi an Some war — we 
bier Da Anh —— * ik, Ne „gr 
Vorgängers um Ken b be 


bien Sal motopols und bie Sana 


länger beanfameın werden m *— Sg rer Msn er 

— eines rg veh 
*8* rflen gel ind * vl&r 
u Mur es fieht matten, baf 


Pers 


eftwarts Konrad Werner Ätriebe 


Inden Beihiehung ausjufehen und Ferfcheime 


reit. Ir bereits beſteuert 


erleitung beselben Beirat wirb. ee Graf —S 


9. Januar. Das Bran d ber Bembe’iche 
23 (die Weıkftätten ber Möbe find vom 

* 55 worden) re 4 leiver höchn betrübenbe er 

Faſt zu berielben welcher unter großer Theil nah 
ber Bürgerichaft die * Uebertefe des verunglüdien Feuei 
mwehrmaund Standt und bes zerſchmetterten Mehgerdurſchen zu 
NRahenſtatte geleitet wurden, zogen bie Arbeiter unter dem Schutt 
eines ber (durch das einfürgende Mauerwerk des Babritgebän. 
—* erfiörten) Hinbernebäube ber Nachbarhäuſer bie Leiche einel 
u acherlehrlings hervor, und voch werben zmei Berfone 
vermiät. Sauptihaden bes Brannes neben der Laudes · 
aſſekuran bie —— —— 
Goblenz, 9. . Der Bau ber reqhterheiniſchen Eifen: 
dahn von Ehrenbreititein Be An foll mit dem Fruh⸗ 
men, —— Jahren fertig geſtellt und bem Ber 

werben. 


Rorbbeutfihblamb, 


Preußen. Berlin, 9. Jan. Die „Rorbd. Allg. Zt 
förelbt: dr u. ide Rorreipandenjen haben bie a 

‚baß ber Herzog Ernit von Kıburg enticloffen ſei, jeime 
Souperänetätsrechte an Preußen — Bon einem ſolchen 
Entichluffe iR hier nichts befannt. 

Berlin, 10. Yan. Die heutizen Morgenblätter veröffent» 
lichen ein Nundichreiben des Grafen Bis Bismard an bie auswär- 
tigen Agenten; es betont bas gute Einvernehmen Preufiens mit 
allen Staaten, au mit Dänemark und Holland, ei ber 
norbfchleswigifchen * der Iuremburgtfhen drage Der Friee | 
ert, Ben könne ſich daher ohne äußere se | 


I ber —— en ber Neubilbung Deutſchlands übers 
affen. 


— 


Huslanbdb. 


Frankreich. Paris, 9. Janmar. Die Pfoıte Hat 
Rumbichreiben vom 26. v. M. er —— go fie bas — 
Einireiten der Schutzmächte n bie agarejfioen 
Griechenlands forbert, — bie tüctiice Stegiecung ſich 


u ben ernfilihfien Mafregeln der Bertheibigung gepwingen 
ſehen werte, 


Der Roifer Napoleon iſt perfönlid gegen das iel 
in ben Parifer Mlubs eingeihritten; er —— ga da Di 
mifter des Inmern: „Bavalette, Sie haben felbft viel 
und fennen daher bie — — Aß 
Wohlſland der Familien, = Treiben 
—— gebulbet werben.“ *8. dieſer Unterredung wurde 
Borſtehern der Klubs vom Polheipräfellen eröffnet, daß die 
Moligei fofort jeben Mub, in w Daccarat, Lardätnecht 
oder anbere Hazarbipiele nebulbet werben, jofort jhließen werde. 


Bayerifcher Landtag. 

Münden, 9. Der Augsb. Abo. wird gefchrieben : 
Bon den nen in bie —— getretenen Abgeordneten bat ſich 
Fehr, v. Stauffenberg ber —2 ber Linken — ſie nennt ſich 
nicht mehr „vereinigte” Linte — augeſchloſſen, mwährenb über 
die Abſichten ber übrigen neuen — — —— nichts ver⸗ 
lautet. Nur von bem Abgeordneten für Schw * 
—— — vermuthet — I, er eiäfets Iens ber 9 

itreten wird, da er im — 63 Kandidat ber —— 


—* 
in den Klubs darf nicht 





A ee er 
* Teisung — —* bereits im er 
wu. gelangen. 
id) höre, wird Be Ste En Antrag einbringen au 
— 3* bes Kapitalrentenſt u von *. Me 
biefem Gelete find nämlid in Bayern alle 
von denen notoriſch na —— iſt, es fie in en rm re ra 
re 
namentlich —* hy —— 35 —* Bam graben 
aus fluſſe fit, sah Zeit von ber Reiche 
wurde auch —— —— — ei 
Ki e —— bie Stenerfreiheit berartiger Papiere aufzu⸗ 
e 
Bon nicht weniger als 15 Reichtraͤthen find Schreiben ein⸗ 
angen, dab fie —— en ber hohen Kammer in biejer 
ion bei — verhindert find, 3 Bu dies die — 


——— Furſt 8 
bed, Des Mar, Gra] Erda ,‚® 
Da Carl ei 2 PH Ua» 


Graf —3*8 





ılley, Furſt Leop. Fugner-Babenhaufen, Fürk Leiningen, Mar min 1860er Brefe 64°//,, 1864er Soeſe SI? 10000 

Ark Xaris unb und Hach Söwenkein « Freubenberg. 13, Bantattien ck Grebitaftien 140%/,, 6%, 
Münden, 10. Jan. Der Geiehentwurf über das 10, —54 — 94, 4/9, 8 Min 
— fahıen in Siraſſachen redts bes Rheins if ae 00, eifche Präm,«Binleipe 98%/,, 4° 

I ginge ber Junıtz am bie Ram. | Babiide —* ee — 4%, Roffauer 

eng elangt, um * Bun aleihucign — Ir Set —— A Era eo, 

ammern an ber reisen ber Effektenſ chetät öfter ebitaktiem f} 
& —* en Sefflon zu förrern. * 8* li In60er Rooie 64 G. 1882er ameritan. Bonds 765/,, bei Hr 





— _ [Tendenz war feft. 
Pr —— —I 1v, h Om - let.e L * 
Srſe yeigt zn Binfion ne allgemeine antwort Nebalteur: 7 
——— Cie dei on, a Bas * * — 
— amer — 1 7) 
Ratimal Sig, meue enpl. Metal. 58, 4a Wetal. Pegelſtaud des Mains: 8° 10”. 











Befonntmabun 
dt if ben Sünde 0 te N a * 
Sanbföreben —— re ei: im madfehenben Abhnde d ui 2* ehe gern *. — Alerhöäftes 
Würzburg, den 10. Januar 18 
Stadbtm — 
Der rechte Des nem: 


Abdrucd: 


tgermeifier üm! Ber iner ———— Mir aus Aulaß bes Jahres 
EL ITS 
erung unverb: Treue warme m biefen @e N mo 
26 in in —— Jane sun gem — * habe Ih im gegemmärtiger — eher 23. Bier dem Belt mit Wohle 


Belonberer — — Duufelben hiefte ſowie für bie frern Meinen beflen Dant aus, Der Ich mit 
Ihr gmäbiger König 
Zudwig. 


Amenb. 


— ben 9. Jänner 1867. 


den 13. 
EEE rem. } Rirdhe der — Felerlie Goties Bekanntmachung. 


Ken des ee ne ns fat; =. 10 Upe] Die im Laufe des Jahres 1865/66 aus ber Bahn ges 





„ % ae Br en Ka deren Humnen — aan a Aehbach zu — 


bie Mitglieder bed Vereins, ſowie alle Gläubigen eitca 1610 @tü 
ollen nädhfl 
— aa Montag et 5— Monats 
Gervelatwürfte dem öffentlichen Bortaufe unterftelt werben und ift als Zufammen« 


* verf hiedenen Größen, ſowie ane Wurſte e, —— das Bahnmärterhaus Nr. 120 am Stein babier be= 
das Paar 7 fr., in vorzügliger Qualität em=| sermer werden a 





pfichlt Dienstag den a8. 538 gaben Monats 
Georg Kreutzer, — —— 
ellen, w 
42) DBankgafje Nr. 168. längs ber Babn bis Ästtber ae lage, ei ve. 
m een ee —— 
tanzöſiſche Rothweine: ren — werben hiezu eingelaben, 
e burg, ben 9. Januar 1867. 
Beh z Medor ———— ae Rönigl. Dber-Poh: und Bahnamt. 
©. Aulien re Agent; or v. Shellerer. 
" Nepbe on LE E,8,) Sonbermaun. 
* Gbätenu Lanjac „u 148 Er, 
„ „ genug „ „ 2482 TE Glänbigerladung. 
bie Sapigny — 1 Fr. „De —— Peter Su Su era durch mich 
5645 p) Anton Minoprio, vn * — —* —— und a 
= gelegen 
Arbeiter: 462) Gin Heines Sünden Dienftag, den 15. da. DM; 
u erein, hie —E —2 ———— 
Morgen, erg ben 12. Jan. KL vn werben im 4, * bem gg ne . rein verfteigern, 
— —— — — Autt — 
-Bienar-Berfeunnlung 465), Ein geräumiger N jeher In a ung von Ber 


i 

im Dofale (Subsig Band.) |jereisLaden ii Ka den 22. dB. Mis, 
Ra ET 
* Der Ansichnf. Ro in der Epr. un, Der Il. Roter Naab. 














Gervelat-Würfichen Ballbouquets 
EG RR rei A es rm ST Ha 


x it 
ob. Dapt. König, m eng 8* Rn 


—arifer VBallfächer in Sk, mil... Mainzer Handkäfe 

großer Auswahl angekommen bei habe ich in beſter Qualiät erhalten. F 

Jaeob Bamberger, Joh. Bapt. König 
Mlatinerddafe (Nr. ’12a) 20] Sanbderftrafie. 


volmme Wialtar und Meffina-Eitronen, vas|4B4) Bel Weinwirıh Zäng: 
tn von 2,58 Sn | Stadt Theat 
Aes e italienifche Maronen, dae Piund zu 14 fr., 12° te. abgegeben. 1. Kir. 

jühe Drangen a Stüd von 6 bis 12 fr, 
emp bit zur ge eiaten Abnahme 


500 3a) Valentin Uhl, Südfrüchtenhändler. 
En > ET — 
Nürnberger Ochjenmaul = Salat, Frant: 


Eamttag ben 12. Januar 
Ar. 350 — suspen 
517) Won gell aus auf derjl. Salt: Torftellung der g 
Eirche er Heitftabt Mer srabiidın Rünfiler Ge ſe 
Tienstan den 8. ds. ein roth: | Beni- Zoug- Zoug aus 
feidenes Foulard verloren. Wüfe Eobara, briiehent 





516 2) 8 Mobrftüble, vub- mann 
baumpolirt, find zu verlaufen. Hierauf: 

Auch if dafrInit eine vollän: Les Tourbillons e: 
dige Zandiwebr : Uniform eiten d’agilite, 
zu verkaufen ab, in rer dr. mgaut telıt: 


ee ern Doftor 
515) Kin fireng folides Mäde | more nit he. 


eben, das in ellen qiober n Koliie 
Den Re ge —VV— 
wandt iſt, und für deſſen Treue] Le— Pyramides 
Die Untertietögegenfänbe find, wie früber mitgetheilt: Se ak * on * * 
Bier Buchführung, supi mit Rädfht auf das cn Theater: Dachricht 


— Bratwürſte, alle Sorten Cervelatwürſte, an bitter um Küdgebe in der Beeren: 
eine Würithen das Paar 7 kr. und Leberwurſt, ae d6, BL gegen Berl a. Gain 
frifch und billigft bei —— — _ [Sufifptel in 1 Mt vom @. 


YHudrcas Kirfchten. 
Polytechniſcher Berein. 


Unterrichtöfurs in aewerblicher Buchführung 
für Frauen. 

Der vielieitige Anllang, welben der Upterricht in gewerb 
ler Buchführung für Frauen feit mehreren Jahren gefunbım, 
veranlaßt uns biemit zur Betheiligung um einem neuen Surfe 
freunblichft einzuladen. 


lägige Gewerbe und Bansweien, Verfertigung von Ge I51.) Cine mus, jebr freund] Eonntaa den 43 
äftebriefert- aller Urt, von Nehnungen, Echeinen, Duittungen, lite Wohnung von 4 Jim: | beninnt bat 0. 
ungeaufzügen, Aufftelumg ber ermönensoninabhme, jowie mern und jonfil,en Beawem: [Die rein. Abonnenten my 
ben ge ber bomit in Verbindung ftebt. \ttleiten it bis Lichtmeß oner[um gefölige Einzahlung 
Der teure umfößt 30 Stunden umb ft auf 30 Theil: |], Mat zu vermiethen. 2. Tifer. | Nbonmementsaelder im The 
nehmerinen beredime. Das nfe-iptionsneld beträgt mei Bulden.| ir, 00 Bureau gegen Quittung erj 
Die Unterrichtszeit wird auf bem Abend von halb 8 Uhr an — — — — [fei zen Yorterre Ahonem 
dt. 511) Eine elegante Wohn: |gelten bie Abonnements: Ra 
Sobald eine entiprehende Aniabl von Theilne'merinnen ung, aus 1 Ealom und 4 bit lol& Quittung, 
fh eingezeichnet bat, wird mit bem Unterricht begonnen werben |» Fe beftebenn, ih owij Die Theater⸗ Direc 
Anmeldungen wollen gefätigr im Berrinsiefietoriate (Biags | 1. Mai zu vermietbem im 3 
jäule Nr. 65, Vormittags 9—12 Uhr gemadıt werden Biftr. Nr. 87. Ebenſo auch la j ( 
Die Direktion, |Stalung für 3 Pferde mit Be: 6 der arte 
dienten immer. Som⸗tag Nacminag 


——— — — ——— — —— 
Felfenbur E Huirath3= Antrag. 527) Es it wegen Mang⸗l an Ortett 
zus Breitag Fifhe md ‚nen veötiäefienen Manne | Plot N — Bett Pr — SE — 
w e gencherte Eritten;ftm 3. Titr. Nr. 249 im Din: Fang — 
unſilal. Unterhaltung, —— ober feite An jterhaus Karterte zu verkaufen, nur Moe u 
4 2? erh eur A de 

a voſlich ſt re bietet Ki — —* — * it ein Warterre: rm vermieihen. Eternph 
EM. |pafienden Verbindung mit einen |" Dre Mar eine ruhige veue O3 — 

I TVPOT TB jungen, Braven Mädchen, mel [eltung bis 1. Mai zu ver * ein gut ge 
1 eat su DET 5071 in gut gebaltenes Wet: 

Bütthard, ches einige. 1000 fü Wermönen| ganemmager nie 5 0251 Ztüct Dausleinen, 

Sommtag, den 13, Haar bafigt. Franco Offerten beliebe naffe. Winterroed uns 1 Knaber 


mau ur MWeiterbeförberung um |»; ne as m roch find billig zu verkaufen 
gutbefeßte EB. Ya Ba ee 20 3a) Im 2. Diitr, H8.-Mr 


116 i i Sternplag Nr. 148 über 

za nz m a if nöngn Yureaı von C, GUtz|M IR u Pt —— Stiegen, ‘ 

in in Münden einzufenden. 4444 Iy eyanen. Wohnung aui —— ET ——————— 
Gaftbaufe zum tern. - 4444 Pusgumen oder 1. Wat zu ver: 164) Im emem unfigen Gl" 


DL en. (00 
«in Bifitenfartentäf: |". violmaarenı @eidäfte mir 
Eine, goldene Braga a — il 


em murb bier verloren. Mon|d-32u) Ein Zoai n sflofortisen Gintritte ein U 
De um Wüdasre in der &po.| Jimmern, Bude ul Allvomi | Verfäufer or. iu 
verloren. ee Biel 1.8) - in einlader Schreib |?% 1. Mai over and fonlris|une C. B. Ar. 7 belör 
ie Binber wirb gebeten sand» |tifch und 2 polte Stfeider, [IN Ormietben im4 Tin. Mr, 171 [te Eipronun de. Bl 
Billen de "der Grpe|fbränke find we, em a [au &s u em Garten mm|525) Ein Idmiedeeifereh Wit 


ntunehen. rg, “ne Mile u verlaufen, Beam bidig zw veifaufen. |ter ift zu verfauien, 







Mr Grm wäh. in ber Erv. 


“ DI0d Aad bein, won WoutasWauer ın Ruurjburg, Ten Wellogt.) 













'5oseph Blümlein jun,, 
Eisengiesserei dahier, 
=npfiehlt sich zur Anfertigung aller Borten 


H Gusswaaren 


„a den billigsten Preisen. 
' Elegante Garten - Candelaber von f. 7 — 
r Stück an. 


TZarlatan 


allen Farben, Organtin, Gaze, Bebe te. ehlt — — 
— a ee reifen ® — Zu verkaufen: 


488) Eine junge —5 
August Franxk. 
ar ü : 

(Markt 405.) Sr ehengafe, 1. Si 


& Nr, 192. 
Auzgei [, fomie auten cxod 608 Ein Mezanenjimmer | ————— 
q *— ggg As Sera 7 tee (unmöbtirt) " an ein Foliveb * —* —23436 Es 
inge, ame —— — fcjäne, grobe Zoiebein] Frauen immer ſogleich zu vers De unb fonflinen @rforternifien 
8 Bamberger Bollern und Ebarlorten jum * Domftrage Ar. 108. eb a — 
unp aufeinen Eascen, ſönen Mayoran, Knob: |3 Etiegen. Unter Gömiritanrtaöffe 286 * 
"Em @ybifch und Süpboh Ti Ainb zu dem nur immer | F— dt 
miagrichft bin Utıhten Breife zu haben bei —— —9 I Ein Lonte von 3 Zhmern - 
Balentin Uhl, Samen: und Viltwalienhändler, [im frinez, Brocken Manch Fand fonfligen Erforveimifien iR 
9. Diftr. Nr. 281 im Bauernhof und am Martte. Inte &rpeh. Merten beiorgt nis 1. Mat zu vermietten. Uns 
Auch i doſtlbſt Shönes reines Schweinefett, - Any 


Berichiedene Meubles: 
Dean ein lanaper, 
Waſchnſch, Kommode x. finb 
“nen Umg bi billig zu — 

Näber. in —3 















- mM 28 Tr. zu baben. 305497 Wegen Umzug ih ein Ihöned [37.4917 Eine freunbluge Wobne 491] Eine hreundlıge Wohn 
be Ze nuhige Familie; FE von h — Küche, 
Die auf Donnerötog den 17. 1897 früh 9 Uhr im ÿ — 36* — I ». E 
Semeindewalde ausgeſ ——— findet 


gel mit 486 “R — 
—— m —— — freundliche, abgeſchloſſene 







Pr „Dienstag _— ifd. Irs. — —— —— —— 
I 1. Januar 1807 Rorfcher. 48 Bun — um BihEyede gegen | ma eg 
ern: x bition zu hinterlegen. 
2 el gooj3« 485] Ein Weinteiter mit 85 
Korerfalles me. 
88 ne a un Batı daran. 00 —— a 
5* ——— my "Fiber. in ber En 108 3 498 2a le Urfulinergafie. 
N —— = — 26* Aap 490) Bmei Zimmer mit züde 


” 
988. Dasein Bertkdie 3.D- et 


481 %) * — ‚Dittmann, 


tere Dominilanergaffe R. 266. .. 





Bekanutma yopr 


156 @ihen: Üb 


Teen 






ärlte unb bie bamit en 
— I ber Etoht une 1:5 TE heise zu Gommergialbolg, meifiens zu Daub« ⸗ 
in &s —2 yur öffentlichen Nenniniß gebracht, daß in holz, —— owie Eiſendahnſchwellen eignen, offenilich ver⸗ 
dem Sabre Tr ge een: Nopwarte ee Qufammentunt fndet am genannten Termine im @af« 
; Montag ben 2 unar, baufe zu Klohertyulba fatt. 
er ber gmeite # arlt Hammelburg, den 9. Nanıar 1867. 

8 Montag den 5. Februar, Königliches Forftamt. 

der dritte Nokmartt Streit, (476 20 


Montag den 27. Mai 


wir. 3 Etwaige Fornerungen an ven Nadhlahi ber babier verlebtem 
ih wirb biebei bemerft, daß am erſten vorjährigen| Garbara PER 


Mitte des Anton Häfel zu Fridenbaufen, find 
Miltwoch den 23. Januar 1867 





Noßmarfte 550, am zweiten 459, an beiben aufammen 1009 


; Raufe und Taufchoerträge abgeſchloſſen worden find, bei 
Bere Sie Gelammtfumme.der Werlaukipreie 147,096 Arbr 


tragen ben verjährigen Rofmarkte wurden 85 Kauf und Tauſch⸗ 
Verträge abgeißloflen, weiße die Summe des _Berkehrs_pon 
10,017 fl. ergeben 
Weiters wird belamnt gemadit, daß nud ar jeden bem 
Rofmarkte folgenden ——— großer Rinddiehmarkt abges 
balten wird, und daß im vorigen Jahre 496 Etüde am erfien, 
440 Stüde am zweiten umd 147 Erüde am britten, fohin an 
ven 8 Märkten jujommen 1133 Etüde Rindoieh, für die Ge 
kummtfumme von 141531 fl verkauft worden find, 
ugleih wird auf die dahier befiehende Mnorbnung auf: 
Ban Sin gemadyt," nad welcher jeder auf obigen Markte abar- 
loffene Kauf ober Tauſch und zwar Roßbändel micht wie 
bisher is Dem Matbhaufe, fondern indem Wacht: 
immer sumter dem Serricder Thor, Ninnviehbänvel 
aber vor ber Gommmiljion, melde ſich auf dem Viehmarktsplage 
befindet, ı ‚egeist; werben müfeu, 
} Ana. ben: 2, Januar 1867, 
® ta tmagifirat. 
Berze (4937 Ma 


Vom 1. auf 2. d. M. müurde aus eimem wmverfclopenen 
guse des Haufes Tikr, 2. Nr’ 320 bobier eine flberne Gy: 
Iinberuibe mit mieffingenem @echäufe entwendet. An dem pers 
nenen Zifferblatt derielhen waren 2 Etüddhen berausne: 
hrodhen. Am 3. db. murde ferner ous dem Bor: lage des Hanjes 
Ohr 8. Nr. 85%/, eine Mefierbutte mit_ 3 eifernen Reifen und 
Ifnenen Tragbändern entwendet und in her Suildenzeit vom 
17, bie 24. vo. M. von den im der Nähe ber Höcberger Etrafie 
er De ae 55 abſchließenden Jaun⸗ 
4 «um often von enbol; raut en und 
rt. Ich eriuche um Epäbe, B, Derentgerif 
burg, den 5. Januar. 1867. 
Der Vertreter ber Etootionmaltichait am? Stadtgerichte: 
Ebrenfried. 


u EEE, 2 A 
Baſſerhelles Petrolcum, 


nina Solaröl, Mäg-ro-Ine (prima Cualität) empfiehlt 






wu den billigften Preifen 
Joh, Mernsinger 
We) am Wrudenberg. 
RN taubmchl en Aumeifencier, WW eijen:, Rleiem: 
Peter Metzner. 
46) bem #ürgerfpital gegenüber. 
Petroleum, Solaröl 
—2 tn bekannter du r 4 
olenm- u. Solari 7 
Pett u. Solarol⸗Lampen,ẽ 
mail er Gonfteuttion, 
"  Wilibaid Eydam, £ 
’ ' ir 
na FR 








bei Erlevigung der Sache nicht 


41620) Ein leiree Zimmer, 
mönlist oder ummöblirt, kit an 
ein folives Franenzimmer fofort 
zu. vermietben Lochgaſſe Nr. 19, 


3c 54 ] Es wird ein Lehrjunge 
geſucht bei 

Dob. Zentner, 

Ehhreiner, 4 D. Nr. 147. 


90241] In dem meuerbauten 
Dane vor dem Belletbore if 
eine fhöne Wohnung von 4 
Airmern fogleich zu vermirtben, 





807) Wegen Ver: 

pachlung der Deto 

nomie findein Baar 

fhmwere Zug: 

ferde, breiten 

lags, duntel 

braıme Wallnden mit Stern, 

17 Fanft bed und 4',, Zahıre 

alt, aus freier Hand zu vers 

kaufen. Diefelben find obne 

Fehler und Lönnen an jebem 

Tage  angeiehen und gekauft 
merben bei 


Michael Winkler 


in Biuingsbaufen. 


309 30) Am 2. Diltr. Nr. 152 
iſt der erfie Stock mit 4 im: 
einanberuehenden Zimmern und 
BWafjerleitung zu vermirthen. 


sc 201] Im 2. Til. Nr 484 
fit ein freundliches Meganen: 
Logis bis 1. Mai an eine ruhige 
Daue haltung zu vermietben, 


404] 36 Eine Barketenner: 
bunte pwiſchen Moos und Kicch 
heim, Schätungswerth 320 fl. 
nebit jämmtlihen Nrquifiten ift 
aus freier Hand zu verkaufen, 

Nöheres im Wirthe hauſe zu 
Moos. 


>8 ] 3b Ein Logis, 3. Etage, 
befteuend aus 8 Yimmern und 
fonftigen Zugehor if bis 1. Mai 
ganz ober gerheilt zu vermieihen 
um Ehuberts Haufe vor bem 
neuen Thore, 





Bormittags 10 Uhr 
ine Geichäflsgimmer Rro) 8 ampımelren, ı wlbrinenfalls 


berädiüchtigt werben ee 4 


Win jbura, den 27. Dezember 1866 
Biel Stadtgeridht. 
artbeime, 


Sähmerl. 


409 2b) Eine tükutine Wöchim 
wird genen auten Lohn gelußt. 
2. ir Ur, 107 b 


384 3b) Ein Yogis, 2. Etage, 
beftebend aus 4 Zimmern und 
fonftigem Bugebör, if bis 4, 
Mai zu‘ vermiettiem im Schu⸗ 
bertöhnanfe or dem nenen Thore.| 


3u 477) win | om möblirte® 
immer it ſogleich und eine 
öne Parterre, Wohnung von 
5 Zimmern und allem Zugehor 
it bis I. Mai d. Is, zu vers 
mietben. Näh, 5-D. Nr,,9. 


476] Außerhalb des Aennpes. 
gerivored bei Karl Wol,, dee) 
Wagenfübrit genemüber, find 
mehrere Schlaffiellen zu ver⸗ 
mietben. 








3a 48:) Dem EL. Hoigarten ger 

gemüber ift bie 1. Wai die 8, 

Kioge mit 8 Zimmern und allen 

Bequemlichleiten zu vermietben, 
Näh. id Erp 


+01 2a) ine Familie, aus 2 
Perſonrn beitebend, ſucht auf 1. 
Wat eine Wohnung von 4 
Zimmern, nett zubehör in der 
Hähe des Marlies Dfferten 
mebit Preisangabe hrliche man 
unter Yiffer I. W. in ber 
Erpebition zu binterlegen. 


460 2b) Ein Babdergebülfe 
kann ſogleich in Eonbilton trer 
ten bei 8. Herbert in dab: 
furt a/M. nachſt der Eiſenbahn 
in Unterfranten. 


474, Sehrija one Bratwurik: 
därme und friſche Kneutel 
find angelommen und fortwäß* 
rend zu haben bei 
Karl Shübel. 
Zellerſtrate Wr. 114. 


3c 320] Eine auf ber Aah⸗ 
mafdine jebr gemandte Dame 
empfiehlt ſich zur Anfertigung 
aller vorkommenden weibliden 
Näbarbeiten. 1, D. Nr. 185 









— — — — rn 


Würzburger Stadt- und Fandbote. 












83*8* —— som a B N „ Kadm. —— 
Radıım. 10 R 
2. 4u Gterzge, 7 U. fr., Ankum 4 : ; 
Di ei PA A — 
zuins wel. 10 1. 40M, IE M. Borm, EN IOM 
— 18. Abbs. Bltergiige 2 U. W Würzburg - Heidelberg. 

46 M. +1. 80 M. früb. BERNER - « ange Pe, 
Ankunſt wu I Hadım ‚6.15 
en ran @hnage. ae sn — (es a Te 

f} E — — ie [7 
Mittags, — — — * 
I Te te 
ren N aa = Bo ae 2 — — Mae 
IL 4. Yärnberg. » - Nürnberg. omm en nech 
Abgang n : Cours. SM Machm. Ankunft vom : Gourz. 12 U,80M. Krnfein SU Mb. Efielbach 4 UL, Ab. 
Fofs. & R. fr., Mitt, 11 U.80M, ö Tu Mütenberg 54.465 M Ab. Guerhaufen — 
8 — —— Kt r von ae ee . Mb, tingen 3 1. Bachmittagt. aa 
2 11. Samslag den 12. Januar 167, Iwanzigfier raang. 
TZagesönenigfeiten. Rebende Militärbeomte in der Gemeinde ihrer Garniſon kraft 


ihrer Ernennung. Haben dicſe Perionen in Rolge i zes Berufes 
Das neuefe —5*2—— vom Heutigen —— * — Des Königreiches zu —* je hat bie Stiatsreniers , 
Rebenbes Alerbödfles Eni ur ——— — ung eine inlänbifhe Gemeinde zu befilmm:n, weiche als berem.. 
wit der Krone ug abnelhlofenen Friebensoertrages ; I Amtsfig oder Barnifoneort mit der vorbrmertien Wirkung mw. 
Goies des mi Or. — ven —— —ö iR. Met. 8. Jede fonitige Anfahfismacung eines bayern, » 
—— ; abgefch nie * T. 5 bes Sefepblattes Etaateangehörisen jept einen regpteg-ltigen Beichluß der Gemeinden. 
Un —— ag 4 ——— an dem |verwaltung über die Ane:tennung der Anjäiigkeit voraus, Diele. 
Bejtrksamt Berefeln, ein Bezirk um Orb nad; Mabga he Getansiineitennung iR Danurd) beoingt- boß der Bewerben 1 das 26, 
eden@vertrage beigefügten Orenjbeireibung amd hie Ertlane Lebensjahr zurüdueleut, 2) den Rabmeie erfullter Militor 
auleborf om Ce. Diej. den König von Preufen über. Nud: oder, wenn er fib im Militerverbande befindet, die Erlaubnii. 
dem num bie förmlice Uebergabe bieler von Uns und Unferem der zuiiamdigen Mılitärbebörde beigebracht hat. Won Dem rs 
Römlalt en Haufe feirher befefjenen Gebietsibeile durch Unferen forbernifie Des 25. Lebensjihres ann die @emeindeoermalt 
Bevollmädtiuten, rd Neglerungsbireltor —— —— auf Grund beſonderer Umfände Umgang nehmen. Wenn bie 
von Sörbab, unmiıtelbar beoorneht, jo erfüllen mir die In Gemeindeverwaltung diejeö ungeachtet des Boı handenieins foldher 
obliegende !ertrogepflicht, indem wir bie Angebörigen ber abr befonderen Umftänve verweiger, jo it die verielben vorge 
—— Sebleteideile vom Tage ber Uebergabe an aus bem Verwaltungsbeuörde befugt von bem Erforverniife Des F 
taateverbanbe Unfered Rönigrrices entlaffen, und biefelden bensjahres yu diöpenfiren. Wıt. 4. Unter den im vorfiehenven 
er Em — ——— —— und Unfere) u dneten Vorausfegungen fit der bayeriihe Etantes 
* J der re ni “ 8* jelben auffordern, angehörige berechtigt, fid in jeiner Heim thögemeinde, dann im 
—* en ie Iriger Weite n len vegtn ben. neuen |i.ner anderen Gemeinde, in weicher er fid feldftnändig nieber» 
* n und nur dur bie Rudädıt g“: ne * oft, anfaffin zu machen. Die Bemeindenermaltung der Heimathsr 
Ser feit veranlaht, haben wir Pi die gr baren Roth Gemeinde kann die Anerlennung nur derweig: en, wenn ber Bes 
Hufe N bisder-gen gefrruen Unterth Hr von * werber: 1) wegen eines Verbresend vernrtbeilt oder üherherne 
* en ferer Iandesoäterlig; Ders —*— fol: wegen Diebflabls, Betrugs, Unterihlagung, Falſchung, Hehlerei, 
X enblide des Abiciebs allen Bemohı og a le | Rupvele, terfübrurg junendliger Yerfomen, Bettels, Land 
— für ben Uns und Inf —— abgetretenen | nreigerei ober Srbeitöfbene beitiaft werben in umb fic 
mwirienen @eboriam und bie fiers —— *2* erſtandener Strafe nicht minneftens jwei Jahre unmittelbar vor 
ligkelt Unferen Rgl Dant ausfprecen, und & burg J u hänge Fkeinee Bewerbung Haylos veı halten hat; 2) wegen Kerbıechen® 
5 n rs ne erfüßere | oder viner ber vorftehend bezeihneten fiafbarın Dandlungen im 
a nainben, daß Unfere aufritigen Segensesiknfche für br Anteriuhung IN: 3) im Konturie befangen ift; 4) im ben dee 
eng =. erg —— ttunde Fu litelbar vorausgehenben jwei Jıbren, den Roll 
gen und —* Fr Imflegel FA an f = vol: | eines außerordentliden Unglüdee ausgenommen, von der cfient« 
hu Dünden en Au 1867. @ —* * 3 egeben | Jihen Yirmenn flene Unterfiügung nabgeludht oder erbelten hat; 
Mariften der fieben töniplicen St 323 Heleen ner» | 5) unter Rurotel gefieDt if, oder wenn Verhandlungen hiers 
* = ” über tm Gange find. ie @emeineverwaltung jeber anbern 
Rudh den Mittseilungen tes dffigtöſen Mündpener Rorreipon: | Gemeinde, im melder bie Anfäifigkeit erlangt werben will, 
benten der Ally. Btg. hat ber Min errath die Beratuumg über if außerdem noch berechtigt, die Anerkennung zu verweigern, 
ben — — Deeresorganijation betreffenden e ie Bewerber fi) nicht mindeflens re lang 


Entwurf eines Gefe über die Unfäffig A CH Berwalt eht 
ntwu es e Yin s\balten bat. e de » Verwaltung 
machnng und Bee 1. Abſchnit. Bon 69* fiel, einem im ihrer Gemrinde bisher micht beimath« 
Neliymacung. Art. 1. Die Anfajfigmagung if der nah Maß: |beretigten Bewerber die Anfärfizteit and bamm zu ertheilen, 
abe des gegenwärtigen Seſedes erfolgte Eintrüt in den Wer» Imenn er feinen Wohnfig anderewo nimmt. Art 6. Die Uebers 
einer befiimmten @emeinbe des önig . Der Unfoffige fieolung bereits Aniälriger, womit eine —— der 
erlangt vie Heimath in der Gemeinde, das Anfähft keit verbunden werben 


„ [Bewerbung unm 


iſt einer neuen 


lidung und Die nad) der Gemeindeordnung und befonberen madung aleih zu adıten. Der Hadweis üher die Erf 
mit ber Bla feit verbundenen Rechte ums Aniprüce |ver im Mrtite 8 1 und 2 ermäbnten Borbebingungen 
it. 2. Beamte nd Diener bes Staates, der Riche = der fin einem foren Fille nicht erforderlich. Urt. 7. Wenn ein 


Bemeinde, mel blos in wiverru ‚rbalb feiner Gemeinde 10 in 
Rün ui — Se ae ame An een denne —— erbeten denen gt, 
Anfälfigteit Gemeinde Amt Da ag Hrima! emrinde 

" Anfehungs-Hutande, Dberoffälre und im gleigen Bande einen obnc Kan aaiatägeneinhe ei rg 





Art. 8, Angehörige anderer Staaten 
be der Beſtimmungen bes gegenwärtigen 
der bayerifchen Gemeinde anfällig machen, 
den Geſeten ihres Landes erfordert 
gs igung beibringen. Wenn in einem auswärti: 
Staatt die —— —— bayeriſcher Staatsangehöriger 
2* gedenden Beihränkungen unterworfen iſt, als das gegen: 
Berk für Einwanderung und Anſaſſigmachung fremder 
ngeböriger in bayerifhen Gemeinden anordnet, jo faun 
atöregierung im Berordnungswege für die Anſaſſigmach 


N 


De: 
ae a tagen 
erwarten Rakı Bet GO Bie Unfäifigeit in 


a Zmbigenats, 2) mit bem Erwerbe der UAnfäfigteit in einer 

Gemeinde, 1 Anfamiı. Bon ber Verebelihung. Art. 10. 
anfäffige 

gen von der Staats geſehgebung anerkannte lirchen · 

ober im oAffenilichen Dienfte begründete Hindberniffe ent: 

fcjeiebenen dienftligen Bemiligung, alle andern Anfähfigen eines 

es ber zufiändigen ———— daß gegen die 

i6 aus den in Art, 4 Ziff. 15 angeführten Gründen 

- gern. Sie it zur Verweigerung des Zeugnifſes ver: 


Gemeinde geht verloren: 1) mit dem Berlufle bes bayer: 
Staatsangehörige ift berechtigt, fich zu verehelichen, 
n —— bes genenwärtigen Geſetzes oder 
zivilrechtl 

Die nad Art. 2 Aniäffigen bedürfen, folange fie im 
finerbanbe fih befinden, zur Berehelidjung nur ber vorge: 

Kelle — 
ichung kein Hindernig obmalte. Art. 11. Die Gemeinde⸗ 
tung iſt berechtigt, einem Anfälfigen das Verehelichungs - 
wenn bie Anfäifigleit des Beteiligten nicht feitteht, ober 
mean derjelbe das nach Art. 15 für die Landestheile biesjeits 


LI 


ER vorgeichriebene gerihtlihe Zeugniß über das Nicht: 
obwalten > indernifje nicht beigebradgt Hat, ober 
mean ihr Defteben eines in ber ebung aner: 


taatögeich 
ten ante Hinpernifies bekannt if. Ant. 12. Ehen, 
von Nichtanfälfigen oder ohne Erfüllung ber in Art. 10 
2 vorgefchriebenen Borausfepungen eingeaangen werben, 
olange büraerlih umgiltig, als nicht Die Anfäffigmahung 
und jene Borantiegumgen erfült worben find, III Ab⸗ 
’ igteit und bem Verfahren. Art. 18, Wer 
in einer Gemeinde onfäiha werven will, bat dies bei ber Ges 
meindebehbörbe unter Angabe feiner perfönligen Verhältniffe und 
unter Borlage ber nad Art. 3 Ziff. 1 und 2 erforberlidhen Rach ⸗ 
mwele, dan in ben Fällen des Urt. 8 der bafelbft erwähnten 
Yabwatderungsbemilligung, mündlich ober ſchriftlich zu erklären 
mb die eiwa beftehenden Aufnahmsgebühren zu erlegen. Die 
Geheindebehörbe iſt berechtigt, die zur Beurtheilung ber geſetz 


hat“dit Gemeindeverwa 
nad Mabgabe ver Vo 
Le rs ee 
€ 
- —* ieblichen Grund d 


tung ungeläumt Beichluß zu faſſen und 


ade Ders 


Unerfenn nicht 
F ua. f.) 


£ — en Ma ee 
in theol Pr t 

% — et der E. Univerfität Münden, Dr 
Sale Würsbure rehor in 


tzburg zu ernennen. 
zum 


Set 1. or 
t. Forftamtsattuag 

’ bie m fie Woche 
a effenttice Eigungen anberaumt: am 15 
artin 
ae ln Salentin Rofenberger von ;Mobles 


SH 


able; 
Waribad, wegen 


’ 


negtn Yagb 
Upridie Bern sbfrevelz 
—— 
—&& — 


an von Eicherähaufen, 
Agner von bort; um 10 


hier Gemiin ier, 
Einfpruc; m A ir rg 





erflären ub na ie ner Degen 
— te Bei zu ea ne = 













Uchea Borausfegungen weiter erforberlichen Nufichlüfe und Rach 
weile, Inäbefondere die Vorlage eines Leumunds Yeugnifjes [7 
ver Sind die wothwendigen Rachweiſe beigebracht, fo 


tichriften gegenwärtigen Gejehes entweder 
vermeigern. Ohne einen 


baben gerubt, ben Brivatdozenten 


in proviforticher Eigenihaft zum 
ber theologiſchen Fakultät ber 


Rgebilfe Wüpelm Mantel zu Biſchbrunn wurde 
© am E Forftamte Stabtprozelten ernannt. 


find bei dem Lönigl, Bejirlegerichte 


© gegen Matth. Gever von Aigingen, 
Bruder von Greglingen, wegen 


Ms. Vormittags 9 Uhr gegen 
bad) ehr aus ber 
Berufung des Daniel Shemmel von 
» bier Einiprud; um Halb 10 

en 

br|Givilverbienitorbens der bayeriihen Krone haben Se. Majeft 
aus⸗ 
gegen Milpp Handſchteiben zugehen lafien: „Herr Graf von Hegnenberg 


Dit von bier Diebhahld; am 19, Jan. c. Vorm, 9 VIE 
und Kaſpar Michel von 
wegen Diebitahls ; um 9/, Uhr gegen Georg Eatiler von Rüpk 
bad wegen beögl, und um 10 Uhr gegen Johann Hamberge 
von Albertähauien wegen Körperlehung. & 
Dehtentlihe Sizung des Stadtıma 
burg. Georg Endres von bier erhielt bie 
Annahme als Afjocie feines Vaters, des befannten Notbeir 
ar, Endres. Kaufmann Hirſch Kahn vom bier erhielt 
ebelihungs: Erlanbnig mit Gertraud Beſels von Fürtb. Antos 
Bader von bier erhielt bie Jufaffen:Annahme als Pflaſtere 
Chriſtian Uhl von Albertshofen erhielt bie Annahıne ald Mepger 
meidter und bie Verehelihungs: Erlaubnig mit ter Mepger: 
meifterd: Witwe Aaneje Braun, Gorporal Johann Baus von 
Meiersbad) erhielt das Heimathrecht bahier. Carl Dauf, 5 
von Wirtheim desgl. das Heimathtecht dahier. Johann 
neau von Erlangen erhielt die Inſaſſen ⸗ Annahme und bie Acen 
zum Photographiren. Johann Gutmann von Wüflenfachien er» 
—* das deimaihrecht dahiet. Jalob Geiller von hier bie Ju⸗ 
aſſen⸗ Annahme als Buchhalter. Tobias Diemer bie Licenj 
Mil: und Produktenhandel. Gegen die Wiedeteroffnung Po 
Wein» und Speiſe wirihſchaft buch Eduarb Endres fol wide 
erinnert werden. Der Berziht ber Marg. Stahel auf ihre Cicem; 
zur Biegel: und Badfleinbrennecei fomie ber Werzicht des Joh, 
Bierengel von Zell auf jeine Fuhrmanns-Conce ſion fol dem 
Steuerbehörden mitgeiheilt werden. Das Baugeſuch bes Melber 
meifters Adam Günther murbe bevingungsmeile genehmigt. 


* Das am legten Dienftage von der Bianiftin Frau Emm 
Ritter-Bondy aus Wien veranftaltete Concert fand ein eben fa 
zahlreihes als gewahltes Publikum und redtfertigte durchau— 
den glänzenden Ruf, welder der Aünftlerin voranging. ar 
Ritter: Bondy zeigte eine brillante Technik, verbunden mit einen 
herrlichen Anſchlage, und bewies ſich eben io zu Haufe in be 
claffiihen ald in der modernen Goncertmufit. Ihre Borträ 
wurden von dem Publilum mit bem lebhafteiten Beifall auf: 
genommen und vielfad murbe ber Munich laut, die Nünftleriy 
noh in einem weiteren Eoncerte zu hören. Auch die Gel . 
vorträge der Damen Frau Hain: E&neibtinger nnd el. Haufen 
melde die Eoncertgeberin freundlih unterftägten, fanden bei 
fälligfte Aufnahme. 

(Theater) Heute Abend beginnt bie Arabers@efelliche 
Beni: Zoug: Zoug eimen kurzen Gaſtrollencyclus auf biefigen 
Stabttheater; fie fteben hier noch in jehr gutem Andenten, dem 
ihre Leiftungen find bis jegt von Niemand übertroffen worber 
— Gleichzeitig tritt kanfilgen Montag der beliebte jugenblid 
Komiler Herr Ludwig Kroneck, Hofihaufpieler aus Meiningen 
zum erften Male in derſchiedenen Nolen auf und wird fi be, 
felde vor unierm lunſiſinnigen Publitum aud bier ben VDeife 
verbienen wollen, der ihm in anderen Städten in fo reiche 
Mafe zu Theil wurde; eine feiner Glanzleiſtungen it: Char 
Lotte Batti, ein Heines Kunſtſtücchen in der Parodie auf d 
auch bier vor einigen Jahren concertirenbe große Sängerti 
Freunde ber heiteren Muſe werben befrievigt und erheitert ba 
Theater verlafien. A 

In Schweinfurt bildet fi ein Jweiguerein für Unterftü 
ung bayeriicyer Invaliven; der betreffende Aufruf enthält b 
Unterjhriften ven 22 der angefehenditen Einwohner aller Ständ 

Drb, 10. Jan. Die Uebergabe unferer Stabt und bi 
angrenzenden Gebiets, fo weit dieß im Friedensverttage zwiſche 
Preußen und Bayern fefigefegt wurde, bat nun flaltgefunds 
und zwar in aller Etile. Preufiihes Militär war zum dieſe 
Alte nicht beigegogen worden. Die bayerifhen Beamten habs 
röhtentheils verlaffen, nur an der Saline find noch einig 
geblieben. (Aid. Btg.) 


Bamberg, 11. Jan. Im ber Nähe bes Leichenhaufe 
wurde geftern Morgens ber Bädermeifier Dippold von Gum 
dels heim erſchlagen aufgefunden. Als der That Lädt ver 
bädtig wurbe eim WMjähriger Burſche von Bunbeläbeim, Na 
mend Hofmann, ein Verwandter des Erihlagenen, mit welde 
er in einem Wirthshauſe ber untern Königsitreie bis zu fein 
Entfernung (gegen 11 Uhr Nachts) Streit gehabt hatte, be 
reits zur Haft gebradit. (8. T) 


Münden, 10. Jan. Zugleich mit bem Nitterfreug d 


und 
zurü, 


ber König bem Grafen v. Hegnenbergs Dur heute nachflehende 


i ⸗ ben Senat unb bem . 
YobE Haken I Bat log dr Kane Dr Her (CiiehJuciee peak — 
Weinen niebergelegt, Mit diem Schritte habea Eie eine hr. — ger Sat ei aber ein Todfeind 8 umbtber 


ill dieſe Gel rüber: ußerfien treiben werde, da er bie Mittel in Dänen 
Iaflen, me Yen —— — ——— ie doc feine Volitit auch ohne fo rabikale Maßregeln zur 
Thätigkeit achte und ehre, Als ein Meiner bringen. 
" Sialı Beivinfıbens Ver hayeriden Kronın Vena eb 
Fe pr : —— 


feit in diefer Kamm tabitalen Partei für Die t 
wihe sheı, a Tele en mit —— Eeibfgeläpl „Brefie* und „Temps“ hoffen noch, dah * Gene ch es 4 
Geltung 










Baperifcher Zandtag. 
— ——8 mit ben Münden, 10. Jan. Bom Yusfhufe ber — 26 
Baris, 8. Jam. Ter Gtetionsdei auj ber Eifen Der r ar mern — ————— 


bahn: 
Ru —— — Ve —* ir vor 143 Tagen 
tn der Nähe des genannten Ortes — om beſangoner 


i f G 
a rer 


von 
ben mweitern ang unb bie Beendigung ber Sriegäigäben. 
Liqwibation, das ber Betrag der &n hädigungen 
nitio feRgeftellt RN abgeſch & ber Paola a ie 


Io > 
Kammer ben Gefep: Entwurf 8 vollfläudig erledigen fünnte, 


London. Bon dem Prinzen von Wales wird ein Ichöner i 
Be, Br ie Aa ——— 
—— ir a bes Pan — ken toffeln bie Rede 36 Mr. » 
—— Ein Banig a von dem Sjaaren — ig er 

und Edoop 
einer Familie zurüdgelehrt, 


Nordbeuntihlanmd 


357 gen) Sage — fr vi 





Köln, 10 Ian. — 
ichun Weiteres = [ Dombaus Lotterie, in weldyer das 2008 gewinnt, haben 
en Bag Pan bemfelben ee - en wonnen 25,000 Xhlr DaB 8008 244.689, 10 
von Diäten - 


Antrage auf Bewilligung und Rei wider: 


i 


000 Tale. 1 
2000 98,862; 1900 . 98,136; 99,895; 
nn a ae [oe Sa ein 
in, n. Rigeommifion eb Mbgesrh. |reuto auf fr. 303,745, von auf 8.241,58 
netenbaujeß beidlak — Em 38* —— — — 
——— ——— ini Te 323.288, Gemälde von Wegelin auf Sr. 300,038, de: 


von 3 

„Fmälde von Ka auf Nr. 242,840, Gemälde von ® 
—E Einbringen rag auf Muffehung bes *58 3) jauf Rt. 326.758, Gais Maurer auf Nr. 80.176, @er 
Preußen. Berlin, 10. Jan. Die „Rorbb, Alle, Atn «| mälde i 
erflärt, daß bie (and) in einen Theil unferer —— e 
als —— —— angebliche Eirc bes 
Sa Mage va ng Alan de 
55 erflärt un night egiftizt, und bem gampen Inhalt nach | Wieder 
er war. k 


Husland, 


Dänemark. 8 ‚10. 

Ka Ba 
wu e 

Iproden und Muzoll zu einem Monat Feungefrafe bes 


on 
Boeler- Nr. 20.724, AU 
— — Fe wicht über 200 hr. 


1 
beflen Grades verurtheilt, 7/76, Rational 51%,, neue 
Metall. 58, 44,%, Mall. 37, 1860er Kecfe 1 
Amerifa. Das Greignig bes ze iR bie durch Ber | jng4er Anefe 45 — Bantaltien 3 
Gluf des Gongrefies erfolgte Werf ung bes Bräfiventen Johns Grebitaftien 141%), 44/,9,, 94, 44,9, Bayerifäe 
mE Anflogejußnd, wie ein Ra — — %, > 
melbet, " dieſer Nachricht — 1/0, f) 17,0, 7 4 
fein 6 überraiht: „Mann kann es ni läugnen, bie alten RL, Dübehe My en Eh ae 
1 Das pen nderberfelung des focialen| Soypens  Wedhlel auf Hiien 89. —- Wbrche 
welches vor 1861 das be war; ermuthigt durch hä 











des *8 —— male * * in ben Gajäten 
b verfügt ganz 
erinnert Darm, vch 33365* ——— — Himonnehh ie wanburg 








. 3 Ausgereichnete Martoffel, ſowie auten Bayerodorfer 
Zimmer: & Salou:Feuerwerte Deerrettig, feines, auto Sauerfraut, Za wa 
1 Mſchadlichen Abbreunen in Simmern und Salen find in liuge, ächte Vamberger Motberüben, icönr, grone Zwiebeln 
oßer Auswohl bei mir eingetroffen und empfehle hievon be» [und Heine Wamberger Bollern un Ebarlorten zum 

bers: Kometen und Meteore, Bıilartiöbren, bennaliihe] Einmachen und au feinen Eascen. jhönen Mayoran, Anob: 

, zoth, grün, weiß, “Bombenröbren, Sonmen, Fröide,|lamcdh, @Hbifch un Süßbolz find zu dem mur immer 
wärmer, Galangim bien, Bufticlangen, Pots & Feu ac, zc.| „gibt bil fen Hreiſe zu haben bei , 

Magnefiumdrabt, Valeutin Uhl, Samen- und Viftualienhändler, 

ein Draft brennend im der Kidhitänke von. 100 Gtearinten.|— a a nett Dad fund 

Meueite feftlihe Beleuch ung für Dimmer, Säle, Bälle, öffent» ud elbit jhönes t nereit, eo 


Mläge. Per Draht 1 und 3 fr. — AT... 
Jos. Perathoner, Au 7. Grptemder d. z hat eine dseiböperfon, die fih 

Dainprude. fälfchli für eine Maria Heivenrötber, ledige Wäſcherin von 

Mieherverfäufern entſprechenden Rabatt. (543) Brüdenau ausgab, von mitılerer Bröße, eſwa 86 Jahre alt, 





r — und KA pualci® eined Beirugtoertude jo: 
ir u D 

StrichSausfchreiben. wie der Borenthaltung eines fremben Wandel‘, d. d deib- 
Im Bene der Hülfevollfiredung verfteigert der Unterzeichwetelingäfeld, 4. Dez. 1865 Nr. 2680 über n Frouenburmus 
wufolge gerichtti en Auftrand an ſcheldig gemadıt. Da biefe Verſon bis jegt micht ausfindig ge» 
Donueröton den 28. Februnr ds. Ars. macht werben er — ich hlemit zur Rachforſchung und 


wi 


mittags 2 Uhr Kunbgabe des . 
auf bem Rathhaus in ve Anweſen Haus: Nummer 43 u ben 90. Deyember 1866. 











olda, im Schã dunaswerthe von 4000 egen Baarzahlu Der f. Unteriubungsriäter: 
dan den am Strichsſtermin befannt RE ah Be Säder. 

ungen — — — — — 
Janua 370 Eine elegante Wohn: 551) Ein unmdblirtes, heiss 
— Toter (söejung, von 6‘ Zimmern " zm|b res, abaeihlofienes Sinmer 
— — — —— — — —— — —ſpp atthen. 9 1 De . Be iſi bis ı. u vermieiben. 
ar Ar Malta: und Meflina:Eitronen, dus Audi bajeibf ein gamı 
von 2 his A Pr., dann im 100 noch billiger, 357) Wegen Ber: Ineuer, moberner Ihmarzer 
italienifcbe Maronen, das Pfund zu 14 fr, pachtung ber Delo, | Frack, fomie veridiedene Kleir 
ne jübe Orangen a Gtüd von 6 bis 12 fr, nomie indeinBaar | dungeftüde für Arauenzimmer, 
pir gereten Übnabme Ihmere Zug:lals: Mäntel, Hüte, \ 
alentin ühl, Südfrüchtenhändler. de, breitenf Jeden sc. ıc au verfaufen. 4. 


e, 
bumfel: | Diftr. 
braune Malladen un hr Ar. 213, eine 
17 Fauft bo und Jahre 


afverſteigerunng. tb um 4% Jahr 
Wegen eingetretenen Torerfalles merben bnhier kaufen. elben find ohne 
Donnerstag den 17. I. MR. früb 9 br fehler und fönnen an jebem 
200 trädtige Mut 125 Zämmer mit Bierd, audgegeiäh: | Tage angefehen umb gelauft 
A ENT 
a der wo 
vi Eifingen, den 10. Januar 1867. * —— 
a1 26)” die Erben Dittmann, |____" Miinsthaufen, 
38:] 3 Ein Logis, 8. Etage, 
Di den 22. d. M. Vormittags 10 br jbeiievend aus 8 Zimmern umb 
werben aus ber fı th. —5 Reoieres Neuwirthehaus, ſonſtigen Zugebör iſt bis 1. Vai 
GihemUbfchnitte, gem ober getheilt zu vermieihen 
che ih muryum Theise zu Gommerzialbolz, meiftens zu Dad, im Schubert? Haufe vor dem 
Braie, omie Cifenbapnipmeien eignen, öffentlich ver» |neuen Tbore. 
"Die Auommentunft findet amı genannten Termine im Gate | oma if Aoglci ame eine 
banje zu thulba ftatt, öne Parterre: Wohnung von 
Qemmelburg, den 9. SYanuar_ 1867. 5 Zimmern unb allem Qugebör 
Königliches Forftamt. A 1. Mai db, 58. ju vers 
Streit. (476 2 miethen. Näh. 5 D. Nr. 9. 


N 348 &c) made bie er⸗ N 

Zu vermiethen [ei me, Nez ram, au Bene a] 5 
3. Din? 1, Mai: Vusgeichäft und alle in ai eine Wohnung von d 
ein Soc fe, Re. 247 | dieies einiclagende Artikel Zimmern, nevft Subehör in ber * 
mme Bis im 1. & von 3] ſammt Eorzeifion verkaufe des Marktes. Offerten 
Damen, Rüde, Garderobe, im 9, Dir. Nr. 56, born: nebit Preisangabe heliebe man 
fen an fonfigen Gr. |aafie- Much werben Puhzegen: fuer Ziffer I. W. in ber 
Keen. Bagie von Bine | hau Sina Liedfer, Srordiien zu binterlegen _Is66) Sei Bidermeiter Zorn 

er m — — — 384 3) Ein Logis, 2, Etage, wird vie Maas Moft u: 
TF—e⸗— Berſchiedene Menbles: defebend aus 4 Zimmern und| 12 fr. aogegeben. 2 Difr, 

I Ein abgefchlofferes |?arunter ein Ranaper, Stühle, onftigem Bugebör, in bis 1. Nr. 1 

Lo is von 4 Di Baſchtiſch, Kommode ıc, find Mai zu vermiethen im Echu: | ———————— 
iſt ß lei anmern wegen Umzug billig zu verkaufen. |bertshaufe vor dem neuen Ebore,|569%) Ein von drr Wüttners» 
ogleich oder bis 1.| Näber. in der @rv, 489 5 ———— lnaffe über die Brüde bis zum 
Mai su vermiether —— — — s516 2 3 Mobrftüble, muß: | deren Bädermeifter Sturamb 
Kafpa - 3b] Ein Loyis von 3 Zimmern haumpolirt, find au vertaufen.|oerioren gegangener fchmarzer 
J r Sennäng, und fonfigen Erfordernifien in Much dohin eine volltän: | Welz wolle vom redliche Fins 
uguſtinergaſ je. bis 1. Mai au vermietben. Un: dige Landwehr » Uniform |oer genen Belohnung bei Hrn. 

tere Dominitanergafle N. 256. zu verkaufen, Rah. in der Erp. !Sturand abgegeben werden, 


dahler nach · 

Spah 

—— 
taſchen, 


utstim od 
ſchwarz · 


Uhr wurden 


pien und 2 


gerhandichube, 1 ihmwarger © 





2. Ar. 856 
was id 
tel mit 
a ab 1 Brufitafe auf ber 


Würzburg, den 29. Dejember 1866. 


5 


4 


ſchwar Dr eomöfutter, 


zwiſchen 7 und 1/8 


2 


n 
pfen 


beinernen Anöpfen, 2 Eeitenta 
linten inneren Seite. 


2 


enflände enimenbet, 
dimtelblauer Tuchman 
Der 1. Unterfuchungsricter, 
Häder 


rothem Wollenfutter, weißen Metailtnd 


1 Baar blaumollene 


mer bes Haujes Difir 


. db, M. Aberbs 
eg 


Zt 


beſchriebene ® 


1 


aus einem 
öffentliche : 
mit Heinen r 








Eattune u. Bettzeuge. 


Carl Schlier, 


Schuftergafle Mr. 552.53, empfichlt fein wohl fortirtes Lager in 


Bett:Barchente Fertige Beiten Bett-Decken 
Zwilhe und Federleinen | Bett- Federn und in Wolle und Piqud 
.,..Y% unb_ #24, bruite Flaumen Borhaug-Molls 
Bettiuch- Leinen; zx in foliden Qualitäten. in großer Auswahl 
ächtfarbige Anfertigungen Filz Teppiche 


werben billigA ımb prompt beforgt. 





zu Belt- und» Kanapee» Vorlagen. 


Joseph Blümlein jun. 
Bisengiesserei dahier, 
empfiehlt sich zur Anfertigung aller Sorten 


Gusswaaren 


zu den billigsten Preisen. 


Elegante Garten - Candelaber von fl. 7 — 
per Stück an. 





Danffjagung. 

Allen unfern Verwandten, nnten und Nachbarn, 
vr bem Leihenbegänaniffe wie auch dem Trauergotteh: 
dv umferer unvergeblichen lieben Tochter, Fräulein 


Anna Maria Köhler, 


en kundgaben, insbefon’ere aber Denjenigen, 
welche fie in der legten Zeit ihrer Krankheit befuchten umd 
ibr jo herzlich beiltanden und fie tröiteten, ſprechen wir 
biemit umfern ichfien ti fgefühlteften Dant aus, mit der 
Bitte, dab ber liebe Bott alle Eltern vor einer ſolchen 
shmeren mfuchung bebüten wolle. 

uernden @ltern und Gefchwiiter. 





Amete am kün 
ienst 15. d. DM. Nachmittags 1 Ubr 
, einen Mörnerihrih und einen f. 
een mit ben dazu gehörigen @eräthichaften, wozu 

en werben. 
Riltenverg, den 10. Januar 1867. 
* M. J. Ehrier, 


Commitſfione Burrau. 
52035) Ya 2. Diſir. H6.:Nr. 1454 3b) In der Nabıe ner neuen 


Hin 


A. “ 
Liebhaber 


f 


Die tie 

ber Witwe bi S 
—— — 
en 


— — 


Für Auswanderer 
nad Nord: & Sid-Amerifa und andern 
überjeeifhen Yändern. 


MRS 1 Die unterzeichnete ſeit 1859 von Großhberzog · 
Them Minifterium des Junern conceifionirte Haupt: 
Agentur befördert über 


Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 
burg, Liverpool, London und 
Rotterdam 
pr. Dompfs und Segelihifien wöbentlih zweimal Auswanderer 
und Reiſende zu den billigfien Preiien und bürfen Diejenigen, 
welche fih meiner Vermittlung bedienen, fih einer forgfältigen 

Bedier ung verfihert halten. 2 
Zu Vertrags Abſchluſſen empfeblen ſich 
Michael Wirsching, 
Saupt Aaenı, Drannbeim, 
Der comcejfionirte Herr Bezirks-Agent: 
Eonftantin Müller in Wertheim. 


In der Zwiſchenzeit vom 1, bis 12, b. M, entfam aus bem 
auf dem freloe in Der Rhe von Sonberhofen und Nitter&baufen 
aeftandenen Pierch ein weihes Mutterihaf, das eine hintere 
Bein beim Laufen etwas eiaſchla zend, ımb an dem einen Ohre 


146 it eine Meine, freumbliche | Babnbofes it ein Logis von mit einem Heinen Ihwargen Tupfen. Ah erfuhe um Spähe, 


Mejanen Wohnung auf|ä Zimmern und allen jonftigem 
Lihımeh” ober 
miethen 


1. Mai zu ver» | Bequemlichkeiten bis 1, Mai zu 
vermiethen. Näb. in ber Exp. | 


Würzburg, den 28. Tejemher 1866 
Der k. Unteriuchungsriter 
Häder 










































Iten Abonnements: 
Stadt Theatet. el _ Muhrer Steintohlen, 
ar den 12. Die Theater; Direetion.|befies Käreihes Fettfchrott, zur Maſchinen ⸗ 
3. Sat: Borflelung ver großen ; i len, 
arabiiden ——— Gabler’jge Brauerei, g —— 
5 £ * 
Wuſe rg! Harmonie - SAufik. |Rubrer StüdFoblen, beionder® geeignet zur ' 
en ———— Wenutohl 
„,@ine e Xhee. Gaſthaus zum Bären. ——— — ig fen Vreifen ars dem Lager 
Bü Mer FT Morgen Somntag, ben 13. b8. Babın ——— —— 
— Towrbinons exer-|Mififal. Unterhaltung, Gg. Audr, Schöm, 
* —— Anfang —— Str, 4b) 1. Difr. Rr. 426. | 
Iulab; wozu ergeberft einge! w > 
gBoffe mt Beten, I 1A vor Inserate jeder Art — 
— Randersacker. |seiersen promst zu den Original: Infertionspreiten, ohne 
Rum Schluh: J PR RL * rechnung von De und es en ie in ——— 
Ye» Pyramides hu- gen —ã . Jan. — eng — pi 5 F aniſche ıc. x 
Sonntag ben 6. Jan. 1867 > . * aube & Co. 
1. Kork. m. —— T an 3 m ufi f Zeitungs» Unnoncen &;pedition 
u 


MR: Vorſtellung der gtoße 
—— 
Boni - Zoug-Zoug aus bei 
Wire Eabara. 


Vorher: 
zu en, 
von 
Zuftfpi 


m Gaftbanfe zum Lamm, 
vozu ergebenft einlavet 
) Matthäus Urlaub. 


Berihtigung. 
Unter den in Wr. 9 be. BI 


n 

Franffurt a. M. und Hamburg. 
Bei größeren Aufträgen gewähren wir ben 

möglichjten Rabatt und verjenden unier menefled and 
Vergeichniß aller Jeuungen bes In ⸗ umb Auslandes g 
france. Koftenanichläge ftehen bereitwilligit zu Dienkten. 













er. ın der Pfartlirche Et. Pete 
Shranf: Getrauten wolle Matt Anna Ritolans Ammon, 15%, Jahre alt, lediger So neibergefi 
Les Tourbilions, exer-[Maria, „Anne Ratharinafoon Elimann, if wegen eines ihm bahier am 7. v. Mts. zuger 
— — Greſſert“ geleſen werben. * zz eib er ” einer > Rn em ih wur D 
a zaut: — — — — Trorihung und Kundgabe feines Aufentha iemit aufforbere. 
Das Schwert des Da:|570) Ein Meitpferd, aus: Würzburg, ben 5. Januar 1867, , f ü 
mofles. geyeichnet — und vollkom Ser uUnterſuchungsrichter. 
Schwank in 1 Alt von G. zu en zuocrlajfiz, ift zu vertaufen Däder, 
ut Näh, in ber Erp. Be emailen 
Kum Ealuf: "Busebel Bari HIER Am 17. Dezember v. 4. Mbends zwüchen halb 7 und halb 
Ein Badergebülfe, mit guter 9 Uhr wurben aus einem Schiffe neben dem Mellenbabe babier 


Les Pyramides hu 


Montag db 14. Yunuar 1867. 
2. ‚Borft. Tu 6. Abonnement: 
eg ie a 
Beni - Zoug - Zoug aus ber 


nachſte hende Gegenſtande entwendet: 2 leinene Herren 
en 26 1 Paar vorgeſchuhte dalbledetne Stieſel, 1 grauer Tuhmantel 
v8. Bis, 574 2a fit großem Wattlragen und Aermeln verfeben, 1 graue Tuch⸗ 
. " 38 — — Kragen, — dem Ellenbogen —* Le 
Te, , = riſſen, 1 blauleinene Schürze, 1 Gradlhoſe mit weiübeinern 
591) Eine tüctige Köchin, I gmöpen, 1 duntelblaue Tublapye mit einem Schild und einem 
die ſchon in Gafıhäuferm ge: S@nopf auf ber einen Seite, worauf ein Anker war. a 











——— dient, mänicht fogleih einen \ a 
. — on * Blog, «ht aber pr in einen —— an ran 1887 
gg zu — tisatbienft. Näheres bei Fran > Der — 
Moris Schnö dg. 5. Difir. Nr. 108. Hader. 
Shwent in 1 Alt um®,» „ = = 
Ein dlich möblirtes Bar: ’ : 
Ser ur: ab. söhn ſce Brauerei.) Aumühle. 
Les Tourbillons, exer. |91* Rr. 115 zu vermiethen. 575] Worgen Sonntag, ben 18 . Morgen Eonntag 
<icen d’agilite. Harmoniemufik große 


Daun dierauf zum ei ftenmale: 


one 'iegutenmale: (568), Gine, frequente MpD Toon dertgl 9. nj-Reg-Munt | TMZMU TER, 


tbefe in Unterfranten, in ver 
wozu höflich einlabet 


Nähe der Bahn, it zu verlaufen. 
äb. in der Epp. a Men: Smolensf, L. Drunsel. 
= Morgen Eonntap, ben 13, Jan - 
Ein Einſtanda maun zur Ar: ' 
tillerie auf 2 Jahre wird ges autbefehte Kleebaum. 
ſucht. N. in ber Ep. (581 T an 3 mu fit Morgen rar 
gutbeſe tzte 
ned gebauens Her] Im neuen Salon, |. 
— — Ta nzmufik, 
Rro. 40, (578 won Öflihkt einlabet * einem — ——— 
Fr hen Zuſpruche entgegen 580) M. Wehner. 


Kbonnenten ment, 
am ge Einyap werben) in hübich möblirtes Zimmer, Gg. Seufert. - . 
felber im ber | Hocdhparterte, mit eigenem Ein 6567] Ein Logis von 3 Zims 
Durem Aa ontttung erfu dt gange, if bis 1. tuar zu]6592) 3000 fl. werben negen|mern, Kühe, Aitane, in bis 1, 
Ben © Übonnemgents vermiethen. Näh. in ber Erp,|doppelte Berfihernng auf 1.]Moi oder auch fogleih zu ver» 
ds. BLB. (260 26 I Hppotpetgefuct. Räh. inder Erp.| miethen. 4, D. Nr. 171. 
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Eye asfl 48e pr. Täglich friſche KQrapfen bei 
100 Sid, 


empfieh G. A. Diecas. 
im Minoprio. 


are 
Saftnechtötzapfen find von Morgen qm voh hrinben-Berft rfleigernig, 
an friſch zu "ich. Mittwoch den 24. Jan. Mittags 1 


Breger, Im Gemeinbepaufe bafelöR circa 180 later Sobrinbe 


Gonditeor hy In en verfleigert, wozu Strigsliebhaber einge» 
se BASIERT EN... a N, 
arren e a otograph! Pr SE —— — 
einer Cigarre —— ein Portrait in — — 
ber Berl f Herrn Ebmunb 
un Batman mi tigen Bra, 31 Eee a Se Bat 
=E x Ür S ber Spige gebrudt, durch Donnersta *3 ne 1867 
17 in haben . 
F. Kellermann in — * Amts —* Pe 5* — 
371) binter ber Marientapelle. —— 1718 a mb b * mit Höfchen 


un 0,063 an ben 
Empfangsbejeinigung & Danfagung. [Rs Binnen Bean Baayehlng ara ir ig 
als tu ertheilt. 

ohne eher —e— —S Sechs in 2 Er —— ————— 
——— Ne Vorne benieen at. Man be, Mi nähere Beihreitung ne a a Seiner 









bas Haus fel Anmelden bei bem Tefia⸗ 
nannter verehrlicher ür bies — 
—— —8* —————— are een A tum. 1866. 
Mainſtocheim, den 6. Januar 8. Ströhlein, f. Notar. 10324 25 
Die Gemeinde: Bermaltung — Piriänerbof, ————————— — 
Bogler, Borfteher. Ser twig. Bemeindepfleger. w eine abgeiclofene 5 Fid eli a! 
erg gg Stod, Mejane, befichen 
ete —72* anzujeigen, daß fie Mon«|;. 5 Simmern nebft Erforders 6 den 18, 
ben 1 ge 36 x enntagn, ben Jan, 
ölttuermeiie Erang en stelle {m Qaufe Des Serm| a a Eröffunngs-Sneipe 


Milchgefchäft a. 


eröffnet und von dieſem Tage aacıı und Abenb Fubwarme Baddaus-Berlauf, 
Ich (vom @ute Moita 


u n und + aus mit Zu: 568) e Herren Apotber 
ee on San getan), füben m Y —— gie md Be von — Per, Net t find einen cou⸗ 
verfchiedene Sorten Käte 10. 7 —— 4 9 ige eines E — ranten Ariikel um 
tät unb . Bien Preifen verabreicht und ju jeder Zeit in’s hr einem Bahnhofe, ———— zu übernehmen, wol» 

Denen Betriebe lebend, it we: Jlen Ihre Morefie an ben Inter» 

Um —E Zuſpruch —* Be gen —— a. m Ma —* en geiäligh zulommen 
u verlaufen, unb fan a’ 

ar una Schell. hi A 


berg ges ir Namur 1867. 


im veuen Eofole. 


EL. —— und —— — ————— — ———— “/4 —2— an Haze 
— nachbejei Wierbädeden = mben entwendet, Ein großer 
d nr ang —F DB ; 
Eee ne in Zara lee we mar Blaß cher Garten. 
— — 1 grün, rolf, , grau und bau 2 gen Kane undfzer Menfundländer|HRorgen Eonztag den 18. Jan. 
3 —— ——* Grunde und 5* er ag I Fl — Produetion, 
er grünen een — * — eh ei Me —— Uhr. 








zoth. carrirte mit Ekreifen, won 562) Gin Garten in ber 
Grunde nit grünen Bi —* 2457 iR u, gerinaet Tanz zmufit, 
"mtl X. wm P Ss. zu Segeln 36 forbere us — 3 einla 
Ba auebmadung ber Mini iemit auf, Sr Bel a vi m Smueten * wozu ee hr bet 
alla! non x Boden miter darüber verfügt wird. a ee oh. Feinels. 
Der tönigl, Unterjucungsriäter. Raheres bei 
* un —— Bauer. Versbach. 
„Ein gemanoter —— 2m merägefie Ar. 354 Zan * 
Gobelslehn. mad, 
we bedrängter fyamilienvater| 8 * Himmer mit Küche * —— du iu 55* 
SEE hen Ba [Ha mafonar esser] — 
in in Op. AN ‘2&| Production. u: ee — 
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Nottendorf, 


Sonntag, ben 18, Jamır 
autbefegte 
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Hamburg & Aew-York 


Bent! Southampton anfaufenb, dermittelft ber Toftdampficiffe 
Sardug, am 19, Jan. 


Sr Aare Yeti 






chen Srone. 
Rür ame Epeifen und au: 
prieidnetes Bier — Dens r 
orat, Wozu erachenft einlın 
546) bann Les, 


Unterdüribad, 


Sonntag, den 18, Januı 
fiudet im 

Gaftbaufe zur Schwane 
autbejegte 


Zanzmufik 
a Pr 


Gadheim, 
Sonntag, den 18, Iamzar 

anzmufif, 
wozu ergebınnt einlanet 


Job. Sarblein, 
541) Boftwdsth, 


Zelt, 
Gaſthaus zur Nofe, 
Eomntaa, Den 13, de, 

gutbeſetzte — 
anzmuſik, 
wozu ergebenit einlahet 
Martin Schmidt, 












". SDaad, am 2. März. 
Sammonia (neu) Ehlers, um 16. März. 
Bavaria, Got. cher, am 23, Mär;. 
Vaflagepreifi one N & Re tmann. jüte Pr. Get. Rthi 
agepreife: e ka rt. Athlt. » Höweıte Cajilte Br. Ert. t. 
Tıs. — Pr. Ert. ile 8, * 3 
auf Weiteres ermäßigt auf Sb, Sterl. 2. 10 pr. ton von 40 bamb. Cu⸗ 


bis 
biefuß mit 159, Brirsage, 


















Mäberes bei 
E dem Schiffemafler Anquf Bolten, rım Drler’* Nochfolger, Samhıro, 
‚Sowie dem allein für das Königrei Bayern zum Abjchlufi 
«bon Meberfahrtsperträ en Conceffionirten Vertreter ®. Haupt: 
Agenten der Dampffchifflinie 
er E. J. Bothof in Aschaffenburg, 
z fowte deffen Mpenten- 
88 Auorſch in Würzbura; Megmeifter Brauſer in Nolfas: Veter 
Mebger in Odfenfurt; Jakob Willis in Notbenfels; @, Fleiſchmann 
I ie; Ed. Schön erger in Rönigsbofen; Iof. Zinf in Hofheim; 
















Iopf in Neuftadt a, ©.; $rany Serbid In Munnerftadt; i 
trobmenger in Schweinfurt; Sc. Sat in dammelburg und Ferd. Wurth 
in Brüdenau; ©, Sartmann in Lohr. 


Mainzer Handfäfe - Bahlers- Garten. — 

Habe id in befter Qualieät erhalten. Zanvar Dinsannteg, den 18 
Joh, Ba ‚). König, Quintent, 16 Gahmirtb, 

Anfung 8 Uhr an m 

Weſtendhalſe. 


2b)" 
IE... — won ergebenft einlabet 
Delfarbendrudibilder 3 a ee ann 


— utten' arten 
zum billigen Preis von Hutt niet e De : große türkifche 
15 fr. per Blatt rein Zanzmufif, 
empfiehlt die Ta nzmufif, Diezu lada ergebenfi ein 
Vonitas-Baner’ife ie ER Th. Platz. 
Berlagshandlung, Bud und Steindruderei. Nellauration v8) eg, > za 
Hab zeiederperfäufern eutfprechenden Friediein. * ——— Augs. 























burg nicht mehr periönlih Abe 
DD, Tonie jedes icieb nebmen konnten, fa en 


> wir hiemit ein berzl 
Ausberfauf — a te 


von Wintermänteln, Paletots und Lorgen Sonntag, den 13. Yan. r — — 
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Tan frifchen 


⸗* 
550) @in Laden mit in 
a nz m u fi f. Rei —— febender Wohnung, 


; eu Ihr. 
u bede an: si i : Mnfang 4 1 Dagazin umd allen Begurmlich« 
— utend ermäßigıen ehr billigen u ; PTERET, nr Zkaıfetenver, [leiten ie jeber — 
%) F hutte ziwilchen Moos und Ai:ch Jeigmer, in bie 1. ; br. ju vers 
. J. Schm it. . Schäpungemerth 320 fl. |miethen. Semmeltitrone Rr.51, 






0) m Logis von 3 nebft fämmtliden Rrquiiten iir 
Zimmern, Ruche und Alfooen it aus freier Hand zu verkaufen. 
bis 1, Mai oper auch joaleih Näheres im Wirtbehaufe zu 
Ar Dormiethen img Fin Nr 171 Mone. 


Drud und Kerlay von Bonitas-Bauer ın Würjburg. 


548 3aı Ein möblnıes Fine 


wi vgis Anpelue Lame Iuat 
ter ifl zu vermietben. 5, Liftr, 
hr. 173, 


\ bis 4 Sim 
7 —* gharen Strafe. 
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se or befindet fih ın ya Rofengaffe 4. D. N. 235, 
To wie ber bige Rehnungsabichluß berfelben * 
und Brasilien. 


ZEN UL see Krtzer vos] | Statt 20 Thlr. je eat 
ben, und empfehle mid beſtens. 
Briefe = to 
Fenerverfi sbant für De 
i a hl Den G utſch⸗ — hs die —— Magd. — Romane, 
ee ae Da Dramas MLOL SS. erfolgen [ 


ide ad Cafe hlung. ehen von Mobert Apitz ſch, —2 
m Seen der Deren und deerde mit und ohne an el, mit 20 Bände und unterhaltende 
ira, det 12. Iarmar 1867. 
mente einer Blade. — | 
in Gothgu. 

j l b fi Sbant für Zu bezii Nobert Buchhand 
Pe — — in alle ——8 —9— 
ihren ** 

—A rca 70 Proeen 
i u. Arm Annahme von Pi für bie au ; 
bin_ id). jeb — zu amd %, mil a Sn 2 Ntble, 






Unterjeichneter gebe nie bie pie dem verebrlichen fi ;., Bissle und durd alle anderen Buhban 
Sohlen: frenerung, ſowie im Reinigen und Ayariı 
* 
Auton Hup pert, Häfnermeifter. n —— — Fa 
land, 
1 F Gun { en 
Sezioobn, Semi en Auf © Yan 
Humoris 
ri bag 18 Eriparnik * 
17] a parn 1} J 
ee Gr aan Boat aus Neu-Granada 
erjeit 












den 10, Januar 
iv prerig ille gegen Einfenbung bes Betrags ann 
gent ber Beirufiherungsbant f. * Bei Hufträ * 5 56 
Sauer, nehmer der 8: de ſt aM / 
tönt Sufiajape-Einnchmer galten; im n eonve MR 24 m Fat wii 
aare —— ned enpmumeno 
Ausverkauf Wiedervertäufer bei Being. größerer 









—— von feinen Hadanna:-Eigarren, 25%, unter u —*** Sabanna: :&igarren, — Echt reine 









Fri —— Rr, LA mille 40 L. u. 100 &.4 fl ae igarren. F. A. Sachfe, Importeur 


—E— ke In i 5 x A 20 Ph r E eipjig. 
mbalemam. „ a Of 950 „ n 
Havanna mit Brafil” 4» Gt 0 a Bekanntmachung. 
Bei Abnahme vom 1000 * lefere’ ih franco in’ Haus Forberungen an den als Verfcjwender unter Sırratel ge 


Bitte alle Serien von bieier vortbeilyaften Offerte einen Werfuch 
—*— und von ber Onalitit und Güte zu überzeugen, follte 
Eine dem —— —— To taufche A geru wieber um, 
a rthold, ergafie Nr. 14, 


ſtellten Ge ora Kämmerer von Friceuhauſen finb am 
Dienstag, den 22, d8. Mes. 
Vormittags 
bei Meibung der Nihiberüdfihtigung bei Bereinigung ber 


Bekanntmachung. —— des Georg Kammerer babier aujıtmelben 


Folge Wer des - Land 18 Mürzburg /M. Ochſenfutt, am 4. Januar -1867. 
see id im Grelatens — HOCH Knigge Kanbgeciät. 
334 den . Iannar 1867 
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dm Ednerſchen Gaſthaufe zu itege 3 le das in ber Steuer 
BWalbbätteibrum gr Anmweien bes Martin Körner 
N Welobättihrunn * Sir 86 daſelbſt — beflehenb aus 
us mit Stall Echeker und Hofraum zu 0,098 Tag⸗ 
dann 7 Tagmert 087 —— Aeder und Wieſen, im 

ee 32 1225 fl. 5 fr. = 
näbrıen gen ber Berfteigerung, melde ſich nacı 
Beftimmungen eigenen be som Jahre 1837 und nad 


je — zu richten hat, werden am Termine 
. wuerde 10, —— 1866. ver Mettigbonbons für Huſten und Bruhleiven. Alei 


—— umd ber Grunbfeuerlatafteranszug 
Strible, £. Notar. (632 Et ndurg von Joh. Pb. Wagner in Mainz, in flets iger 


ichen — — Unnen auf meinem Amts: 
Waare, bei 
60] Em Ein keines Sogis von 31425 Em junger Defonom, Geor Edart 
ern, Br und jonftigen der 6 Yayre auf Gütern war,| 4. 8532) hl Air 
A ‚ameinerubigeliußt eine Etele ale eflee|_ ——— Belieiba — 

Haushal * Eihtmeh zulBerwalter. — Ehriftliche | 20538] Es Hit Fin ültered as 1589] Mebrere noch qut erhal: 

Nr. 126 —5— unter Kr, 425 beforgt |mapee mit 6 Eefjeln von Rohr |tene Ballkleider find zu ver: 
obere Sepanntiergafe ie Erped. Solyaare zu verfänfen. NA, Erp.'tanfen. Nay, Er. 


510) Geis, Bf. 


————— ——— 2:--:125:6, Sa.0004 
In einem freundlichen Stadtchen am Main, in ber Nähe 
der Eiienbahn, Eip eines Landaerichts, Notariats, zweier * 
und einer Apothele, iſt ein Sfödiges, aus Stein erbautes 
haus mit Scheuer, Oekonomi ——* HDofraum und 
gängen an den Main und zwei an ber Hauptſtraße, wel 
den Häumlichleiten nach au jedem @eihaft eignet, um 
zw verlaufen. 1200 fl. können fir immer fiehen bleiben; bas 
übrige fann in 6 Zieliriiten gezahlt werben. 
Frantirte Briefe beförbert bie Erpedition. (423 % 
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‚Vekauntmachm 


Berlaſſenſchafts ſache des Baftwirths S Müller 
Ibach verfteigert der unterfertigte tgl. Rotar 
und Montag den 21. Narar 1867, 


Bes Bean um Sa Eſſelbach mit realer Schübge: Ira, 


MM: — 97 Desimalm re mit angebautem 
—5 ——— mit Stallung und Scheuer, Schwein: 
un raum 
= Nr. a 400 Der. Grad: und Baumgarien mit barauf 
gedauter gebedter Kegelbahn. 
PLıRL. 259 — 301 De, Biele in der BVrunnenwieſe. 
Das Baftbaus iR an ber u Biryburg nach Aigaffenburg 
Führenben Hauptürage g 
2) im — 4 —S ab 7 Frembenzimmer, 
wi 
2) h —* u A eg! 3 beine I ginmer HR 
Zanyfaal, Kübe und Ehenfiofal, ung re 50 Sierbe, 
Rind —— * Schweinſtaͤlle Solze und Wagenhalle, 


Ein reg x —— ift baar amujahlen, ber 
tert Tann friten 
— en dem Wafıhanfe fommen nn Pin) —— 
und Sieſen zur Werfleigerung. Ha b — 
>> wird ber gefammte, x —52 — rodilier. 5* 
gegen ——— verfteigert, in ber Weile, daß unter Aaderm 
— den a ee u de bes —— das Sieh: 
de, 8 junge 
Diensten dem 3e. das Wirtyfgaftsinventar, bie Fäffer, 


e Beine, 
ri ttwoch den 23. die Frucht · Mutter: und Strohbor ⸗ 
ü — Ar Senn, Een nb fonftige Rug 
the a 
— dem 24. dos Eifbergeräthe, bie Uhren, 
HWeißseug, bie Gerebre und Zandre ber bie —— 
rung et, ——— Dreher ung 
Freitag — ba —— a Tiſche 
— —* 
* len wlotal if —* — in Effel · 
Dad) ; ber Beginn ber Bertel gerung täglich fra 75. 3 Ubr. 























B Beltrüte in ben Geſchwornen · Verein erlaubt fi) der 

Vereins» 34 bie Serren Geſchworenen var 
Unierfounten uno Aſchaffeuburg biemit mit bem Hemerten einp: 
daß bie Anmeldungen hiezu unter Franco Eisfendun, 

8 bred, Betrans von Vier Gulden (bei Reweintretensen 
unter A weiterer fl. 2. 42, als Ein eld) bis Ting: 


ſtens in 

N. J Januar de. Irs. 
bei dem derzeit u. * tere Kaufmann — Helb 
ern nah Ablauf es Termin 
—— — —* die * Quartals· — Eidung 


geleif 
—E— den 9. Januar 1867. EFT 
Der Ausschuss. 


Bekanntmachung g. 


* Im Zwangswege verfleigere ih aus Fe t. nn 


Moutag den A. Februar d. 
im un zu ee bie sr. 2 5, ne —* Ad 
den | gemeinde, im Gelanmtighägungswertbe von 230 fl, unter ben 
an der Tagfahrt Fund au gebenben Bedingungen nach Mahgabe 
des Prozeßgeieges vom Jaure 1837, 
au, den 7 Yanıar 1867. 

Koblhaas, f. Notar. (455 


Franffur a, 9. I] obalter & Conmis 


{ 
7924 15) Das unter ir eine Basler Geiden: 
—— Sommil * pinnerel werden ein tücht- 


en ie foradptun ® it 
* Plate übliche Gom- u ein Commis on 
Monsgebihe — y ray 


nah, ſowohl Co t ae **8 N ir 
— ſowo an i 
als auf Lieferung, den An RE Bingahe ——— 


umd Verkauf aller it» und 













ausländiihen Etantöpar 12: fr, Merle zur Weiterbefürs 
Notar unbelannte Steinerer baden ch legale piere, Loofe, Kant: und 

, . rung find dem Annoncen: 
Beugnifie über ihre ZJablanphfäbigteit Ah Cifenbabmectien ıc., Cou: vertiong - Wureon bed Hrn. 


tabtprojelten, ven 9, Januar-1867, 05 
— Ft —R Scierlinger. b 


Zn ber —— gesen Peier Müller, lerigen Brau: 
gejellen —* Cchorum ,  Beztileomts Heufadt a.Aiſch 
wegen Diebſtabla wird ber unterm 29, Aus guft 1866 genen den. 


pond, @elviorten, Wechiel 
xc., fowie Jncaifi md Bor: 
(üfe auf Bertynapiere 


Marius Bender, 


GöK in Münden eimm. 
. ⸗ (43526 
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—— —— 
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Hofm mitgetbeilt. fenfter find zu haben. 4 
Säterlinger. |dnngeptebsen sep te. 120, 
ea 
’ 2 ü 
= Defauntmachung. Privat- Eutbindungs- [v1] sun gu Marek 
ne 9 oe wene verfieigere ich ans Muftrag deb k. Land · Au alt. 2 Bprähen ae ven Dane 


Breitag den 22. Februar d. Mitte 2 ‚ube 
- ni Der rguie zu Find: die BL«Rr, | 2 b, 200, 85 
—— Kothen wit ————— ot Si Ent 
ba5 © teuergemeinbe Bitylastutte, beftehenn 
BO & ie ai un Echweinftal, rn * = 
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jet Be 
mn am 

1: 0: Offerten unter A. A_ 


, Weder und Wiefen, im @efa unge: i:0 poste restante urt 
wet sin no CR nad ——— des Wroyehgeieges von 1897. 120 a Jam Main. 4b 


561] Ein freumdtiches, heizba: 
res — int I; 2 — 
frei. Sıerngafle Nr 


Zu vermiethen: 


ae vr Notar. (451 


Der Ausverfauf 


nn Glfonbe wir fortgefept. 


—— *5 — nun En. aren Freie das Bude 
Habe audi; ei Georg A. Brau rt. FE. Nr. —* —— a 
— Barsie Hüte beigeiep: a Etud ı A. 36 Fr. ————— Möb. in der Em. 


Drud und Yeriog von Womitas. Bauer in 2surjburg. 


—— Stadt- und Fandbote. 
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Abgang Bamberg: Echaellı 101.40 M, 
ee 10, a Büterslige 2 I. 


DM. 4u SR. frib. 


ser ste 
tut Bam! Schrei 51.2OM, — TE > neıae. 6. 46 Di. frlis, 1. 46 IN. Nactım. °) 
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“u — 
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LEEM Nadım, u. 7 MOM Ntos » m ee ER Yen Bm m, Cham 
t 
” ——— — IN Ram. —5 — ‚12 au. 2. _ - b ET IE Ei — 
5m, 20 Yadırs, Büt 7 Mtend bh u 
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2 EEE TEE TREE TEE EEE rg 
Zagesnenuigfeitem _ — —— — Anſaſſig ⸗ 
Bom k. Ei aatömin erium ber Jufliz wurde als Vertreter ige —* ——————— ae ei) Ueber die = 
serine — = Sandgerigte MWie "| verbunden if, von den einer Zihrtiboerweitungsbt unter» 
Beorg Raı enzeuther, — —— Gemeinbeverwaltungen zuvor dieſer zur Bes 
a frage iR Sie Earjälickung erfolgt, dab an 4 lg Rt uy Deu, — * ——— ber Gründe an 
nirage ift ber ber unter al 
yablungen , weiche Eeitend ber E, Kohn ven > führung ber einjdlägigen Geſ 


= He en vet —— 7 e gegen ug Arch: zu ra — * —* eg .. * 
eule © BSemeinde vorgeſe erwo ıbe e Abänberumg 
nung on ben ie treffenden —— neigt gewährt] per —— Ar findet rur er 
—— —— — — aan - —— rung ohne gejepligen Grumb erfolgte, odır bie geltenb 
van an Preußen abaetıetenen er 
Getieteipeile entiptechenden Antheil erhalten jolen. (B. 3.) Ir m geilen Brinne erg eg SE —— a 
Tas t. Etontsmimikterium ber Jufıiz hat bie vom ben Bes he Sumeifurg, ber Anfdıfigkit 1 —— 
amten unb Vertretern der Gtaattanwaltidaft in den Landes- |1 gen gleiifalle Rap bie trefieı be nr 8,2 
sheilem bierjeits des Mpeins biber vorzulegenden Tabellen über|folıen. Wenn tie Benimmungen * enmwärtigen * 
e Ergebniſſe nn. ———— = —— Prüfung ar biefen rg a verlegt eigenen, o fteht Jowohl dem 
unterzogen, in ber Abfidt, dieſe Bwede, der an ols der biöberiurm He —— deſſelben das 
Ausübung ber — eu bie ——— einen Necht der Biſcwerde offen. Art. 15. Buhändig zur Aus 
einzurichten und zugleich ihre Anfertigung, infommit fie geieh« [des im Hıtifel 10 Abjup 2 — — 
gebrijchen und ficerbeitt ——— dienen haben, ——— brijenigen 
weniger ee * — biefer theiligte anfä —— Das 8 > 
veröjjentliht das —— —— ri der erfien Kummer |libung nadiudt, BR ame, — us 
* —— 1847 eine — ——— weiche ſowie Der Ainder, welche etwa in bie Ehe —— == 
ften über bie Anfertigung jener Zabel: |ber @rmeinderehörbe engen a ven Bunbet 
im —— 4 —— für Yirfelben entLält. onders bes [biefjeits des Rbeins ein eier über 
—55 dog nunmehr ber Oberftantsanmolt jedes Krei· | befieben —— Sin * vorzu * und auf 23 
—— * — über bie Ergebniſſe der/ber Gemeindebebörde die zur Beuthen se eſehlichen Bars 
—— ahrlich in — durch dem aue ſedungen etwa weiter —— lüſſe und Rad 
Trud iu ven og de —— —— Zur Aus ſiel 
Die Bergät —— it * — —— * zuflän = deffen Bezirk die 
Teiflungen an ——— n ihre 


yon —— ür NR date 186 — Grbögune in in wididenen am Gerichtevegirtem, o it für jebes derſelben bie 
zen türften Xorloge eu 


———— 55835 Kitelligt | 
Sur dem Gejepe St Alle werben Lomnte, | Vermaliung umd 
ort, wo bie ee — tontraftifch auf bie — bes Ariitels 13 — 326 Anwenbung. 
Drütte übertragen wurde, * wiuturlich geſtelgerten Aufwande Jane. 16. Die bei ben @emeindebehörben in Bezug auf bie Fr 
& folgen, wird einer weiteren Ausfu g nicht gr Ce enger und Xerehelihung gepflonenen —— en find: 
ärite fich — einer billigen Rüd Palm nicht entzieben, 'tag mpelitei; bie Ausfer en über bi 
ah während —— von ben —— der königlich |; der "Salat, dann bie Bereheiidunge: 4 
———— ——— tuppen den Duar: |bet Etempelpfiict un» einer Tare von 86 , welche im ° 
ntıögern an ver Drten Leitungen auferlegt wurden, bie Gemeindelafe fließt. ern beibe Auaferigumgen mi mit 
* (wie die —— Fleifhportionen, bie vetabreichung —— — fo pi bie Zare — Korea erboben 
Bein und ws bei ber Bemefjung der Vergütungsiog |ven. 17. Die enwär Beiepe zuläfiigen 3 
7 5 vom 26 ug —* els unuläffig nit nicht in Be —— genen bie Beitlüfe der beverwaltungen finb 
—— alſo amd durch biefefan eine Noihfriſt von 14 Tagen gebunden und burg die den 
— dieſ Falle ——— unmitielbat vorgelegten Wehörben im 
—— 5 ni —— veiter umd ledter Ban iu beiheiben. > * ſteht eine Abs 
— zur b —— eine entiprechende J änderung der Beſch nur infoferne zu, als bie [1 


der im wo Bergütungs: l des tig Seir 
„ Iehgrfeht werden, — 2464 — ———— — 222 








unmittelbar vorgeiehten Berwaltungsbehörben ben Vollzug ge: Jlefen ımb auf bie —— ber 
genwartigen Geſetzes von Amte wegen zu überwachen. er f.) Der Entwurf beklagt das 
Das tal. bayer. 2, Artilerieregiment bat auf Grund einer f 


von einem 8. Bezulcamte geſtellten Anfcage, od nodh Militär 
pierde zur Verftellung kommen, unterm 28. vor, Mts. die Unts 


wort eityeilt, es jolle den Oetonomen bekannt gegeben werden, [Aeftaltung des 


gariſchen = Pr 


Sthung vom 15, b. ges 
bei mwährende Schalten der ab- 
tem Gewalt über bie ep Intereffen. Das Hecht ber 
Aetitellumg des Wenrfgftems fei eine Lebene bedingung der un 

die genenwärtige Lage eine Um; 
beaniprude, fo ſei dieß ein mer 


Be 


dab alle eintreffennen oesfalfigen Geſuche, wenn ſie mit dem Grm», bie fuspenbirte Berfafli foiort wieberher ufellen, »% 


erforderliben Ruchweiien verieben, ſofott berüdüchtigt und bir [DEE 


anſchten Bierde zur Uebernahme in die rejp. Dintuikispoligeis 
file gebracht werben. 


Um bie Armee eintretenden Falls im kürzerer Zeit a 
nad den bisherigen Einrichtungen möglıh war, in Trtegsmäbi 

Starle aufirellen zu können, jollen vom laufenden Jahte an 
ade in Jupang kommenden IKiltarpflihti,en — aud vie bis: 
herigen Unmontit: Aſſentitten — ın den Waffen geilbt werben. 

Erlebigt: vie Stelle eines Bezlılsarztes IL. EL. zu Nieven 
berg (Dberpfal;.) 

An der Schäferfchule zu Thungen wird noch in der erſten 
Hälfte d. M. ein Lehrcours für Schäfer begimen. 

Nach der im Areisamtsblatte veröffentlihren ſummariſchen 
Ueberfitt der Nechnungärrgebuifie des Scullehrer: Kitten 
und Wailen Penfions: Znituutes für Unteriranten ſchloß das 
Jahr 18645 mit eimem Altiorefie vom 1609 fl. 44 fr. 
reine Vermögen betrug 172,219 fl. 46 Er. 

Geſtern Nachmittag fand bie jeierlihe Beilattung der uner» 
wartet ſchnell an einer Lungenentzündung verſchiedenen Gemah- 
Yin des Hrn. Beneralcommandanten Ritters von dartmann itatt. 
Die allgemeine Verehtung, melde die Verlebte genos, fand in 
Der ungemeinen Betheiligung aller Stände berenten Nusnrud. 
Nicht mindere Theilnahme fand ver heute abgehaltene feierliche 
Tranergotteövienft. 

In Rartifieinah wurden beim Umgraben und Anlegen 
eines Weinberg einige jechjig Heinere Eilbermänien (Bagen) 
aus der Zeit des SOjäbrigen Kriegs aufgefunden; Sepiäge von 

biihof Phrlipp Adolph von Ehtenderg in Würzburg, Gu⸗ 
av Aolph, König von Schweden, Herzog Bernard von Wei— 

mar, Baıkirafen von Brandenburg, Yoadim vruft von Ans+ 
pad und Ehrütian von Vayreutb, alle ‚any gut erhalten. 

Landau, 10. Im. Auf der Wolmesheimer Höhe find 
einige Feltungsbauten eingehü zt. Diefe Bauten ſind burdı einen 
hiefigen Raurermeiiter unter Oberleitung vom Genie» Offizieren 

ansgeführt worben. 


ie er Webrigftem, den 


Dat fpefiper Frhr. v. Perfa 


Reiche tag das Recht der Be ung nur auf Grund ber: 
ausüben und keine Laften für ein Band übernehmen‘ 
Rechte iuspendirt feien. Ungarn jei bereit, das; 
Lanvdesbenürfnifien emtiprehend, zu genalten,. 
fönne aber bie bieß beyüglic netroffenen Brrfügungen nicht alt: 
beredjtigt anfehen. Die eſſe bittet Ichliehlih um Hufpehung: 
—— Berordaungen und Wiederher ſtellung der Ber: 
aſſung. 


Baperifcher Landtag. 

Die Wahl des Frbrn. v. Thüngen zum II. Präfiventen - 
der Kammer ber Neichsräthe erfolgte mit gun 6 Etimmert, 
fo daß alſo von ben 70 liedern, melde hohe Kammer 
negenwäntig zählt, nur 36, mebr als die Hälfte, am Plage 


waren. 
Für den Grafen berg in old Erfaßmann der Guts: ⸗· 
rüberes Mitulied der Kammer ber 
Abgeorbneten, in dieſe einberufen worden, 
Die nähfle Eipung ber Kammer ber Mbgeorbneten findet 
am Montag Bormittag ſtatt. Die Tagesordnung entbält: bie 
N ma des Einlaufs, einen weiteren Vroſidialv fiber 
den ® Utandb ver Kammer und die Berlefung einer 
vellation bes Abgeorbneten Dr. Nuland: „die den Würzburger 
und Aſchaffenbutger Landee theilen nehörigen algemeinen Etift: 
ungen betr." — Die Reiheraihtlammer wirb, mie ich böre, 
am Montag eine geheime Sigung zur Vornahme von Ausfchuhr 
wahlen halten, 


Berfaffun 
tönne beffen 








Mittelpreife ber Schranne zu Würjburg vom 
6. bis 12. Jan. 1867. 
ER. Dale se Bio Dr. 16 [6 Due m 
3. 8 l. 7 kr, Grbien pr. 920 Pd. 17 |. — fr., _Binien 
————— 
Kr e *⸗ * 

1 — as tr gefallen. Gem aler Dertauftez 


daber 
Der aus dem lebten Feldzuge vielgenannte Vrinz Wilhelm tPfunbe 284920. Umfapfumme 17314 fl. 31 fr. 


von Boden hat nun von Preußen feine Belohnung für die jenem 
Etxate geleiteten Dienite, welche aus der zwar gerbotenen aber 


Mainz In Getreide war es in dem legten adıt Tagen 


sicht mwiderlegien Brochute „Der badiige Berraty* hinläanglic nicht jehr lebhaft umb mußte Walıen um Preife etwar mad) ıeben, 


befannt find, erhalten; ex wurde, wie aus dem amtlichen Theile die übrigen So:ten blie 
per Gölner Zeitung eriihtli, zum Gencrallieutenant im preupt: [16 fl. & 16%, fl, Kom 11, & 
Die preußilhen Generale lönnen eine.d H.; in Ruböl nur ich 


fhen Heere ernannt. 


arobe Freude haben, einen folgen Kameraden erhalten zu 


aubtet Mir motiren: Wai 
A —* ĩ. Serie tı A, ** 
ablad eff robı8 M a 1, fl. 
6, pr. Mai 24 fl. mit kom, 


:eindutes 25"/, fl. obn⸗ Fu art 


men 17%, fl, Beindl 24 


Am 8. LM. hatte ein fehr bedeutender Bram) in Bremen |Halfenfrüdhte umverännert, Meeisaren rubin beutfher 30 fl. & 


Ratt, melder ein vierhödiges Lagerhaus mit Nebengebäude in|B2 fl, 


Aſche legte. Die yerftörten Waaren, fajt jammelich iehe feuer: 
Geier nacı Art (Brunntwein, Aral, Eprit xc.) gaben dem 


ner nachhaltige Nahrung. Der Schaden für die Kerfiherungss [Das 


Malt dürfte maheu 300,000 fl, betragen. Das feuer joll 


297 590 fl, Reseluchen 60 fl. a 64 fi. 


t. t 18. danuar 
acte in a ER Gegen — 


Börrenberih 
Beihäft erö 
och bejonders amerifan. Bonbs eine fieigenbe Tendem 


durd) einen Sagermeiiter gelegt worben fein, der nad) Dem Hus: — weil bie Rachricht aus Rew-Yoik einlief, das Repreſen 


bru ‚Desfelben einen Moͤrdoetſuch an feinem Collegen und un: 

ser darauf einen Eelbiimordverjud an ſich felbit madıte. 

* Zübed, U. Jan. 

„aroen 102 Etimmen ben Unteag von Dugge auf unbe 

Prrhar Ziübeds an den Zollverein angenomntert, 

bie weltberü yınt 5 jeleri 

€ e F ar . 

per — Schaufbielerin Fraulein Grornes 

tirie ſchon mit 

tie frangais. 

In — York ik 

et, Gijenth 2 

men geworben, u. Er 


MRaraus 


14 Jahren als tragische Heldin auf dem Thea 


br Leichtfertig aufceführt mar, 
A 

us d 

Deiterreich f 5 I and, 

este Deats he No, 12. Han. 


> e 
Arrepentipurf 


Die biefige Kaufmannſchaft hat mit 


1. Jan. Heute Naht verſchied in hohem Alter f89%n 
Weymer war im Jahr 1788 geboren, und bebik: 
am 21. Dezember das neue Vowery; 


James Whning, ein Raub ber jFlanı. 
da das Gebaude reg glaubt an eine abſichtliche Brandſtiftung, 


1. Im Unterhaus wurde 
gegen Das Heeretrganzungs patent vers IWitrzburg. 


tanienhaus habe den —— egen Fohnſon zurkdyer 
nommen. Bantaktien 649 ®, Erebita ‚40 141 bei. u 
®., Rational 51'/, @., 1860er Roofe 64'/, B. 63", @., 1838. 
Boole 1131, @., 1864er Eoofe 67 ®., Dfbabn 117%, D 
188der Amerikaner 75%, 16:4 be. u. @, Wechſel auf Wien 

* u Bayer. Prämien: Anleihe 99%, ©., neue engl. 


Berantwortliher Redaltent: Fr. Brand. 
Pegelitand des Maind: 7° 1”, 


Das „Anton Günther, Spt. Zütlofen, welches as 
8. Bun Bremen jegelte, it am 30. Noobr. giüdiid is 
Galvefton angelommen. 

Mitgetheilt durch Carl Sieber, Generals Agent is 











‚Solgverfleigernngim Gemeinbeimatbe 
fıitte Heinig folgende Holjjors 


»Eommreialbolz, 


ag, den 18. 


anfangenb werben aus 2 


timente Öffentlich verfie'gert: 
a) 1 Stamm Eichen 
b) 44 Stämme Hau: 
c) 1 Gtamm Af 
dı 97 Mlafter 
e) 14 Rlafter 


üb 9 Ubı 


md Nupholz, 


— 


llael· vnd Mübolz, 
henftodtols und 


f) 16 Sumbert Gihenaitwellen 


Riger Witterung 


Bei 
am — 


im Eterrwirthe haue dahl r. 
497 


Warnung. 


} soo 

Ramen hin Nies 
manb etwas zu leiben ober ab- 
—— indem ih für 


Ravlan/®@aae und 


in Tendba 


614) Ein bier aniälfiner Mann 
ſucht eine Stelle als Aus lau⸗ 


mode aumerlam nie Gärtner 


aeicieht die Berfleigerung im Walde 
14; bei mmgänfiger Witterun⸗ 


Rimper, 11. Januar 1867. 


Schömia, Rorfeber, 


69] Eın oeı heicangeter Mann, 
welber ——— befigt und 

nerflebt, kann fo: 
fort in der Eifengieherei dahien 
eintreten. 


Wagen, neb 

ug, _Tomie 
Butter, Strob und Nan— 
gerſen weıdn ju verlaufen 
geludht, Näh. im der Err. 


fer und kann fogleich eintreten. |598 2a) Eine ſehr ſchöne, mu 
—** 4. Diſit Ne. 119,heraerichtete freundliche Woh 


Korngafie. 


—e — — —— —— — 
632) Ein Logis, ein im: 
mer mit Alloven und Küche, if 
auf dichtmeß zu vermiethen 
Dihr, Nr. 330, Hinter ber Ma 
rientapelle. 


2 Al die Lo is 
ee. ühe, 


von 2 Jims 
kammer ıc, 


4. Ti. Nr, 129. 


— — — 
3b 480] Kin cogia von 5 im: 
mern, Rüde, Akoien, Garde: 
robe und fonftigen Erforbernifen 
iſt bis I. Febrnar zu vermietben, 
Untere Domirifaneraaffe 256. 


Base 1" © te 
20 491] Eine freundliche Wohn: 
ung von 4 Zimmern, Kılde, 


3 - a 
N + findet Beihäftigun 
R mmer sc ih —* eh ul ab, im Be 


vermirtben. 5. D. 

» 

’ 604) 6000 fi. fürd in bie: 
figer 


—* eh — Ver⸗ —— m. 
Mderurg ſog ausjule in einer gangbaren Etraße jı 
A 


> Rofali Hart ® 
{ a» hin, Gr L 
a 


da Eiege 
— 57 b 
ba Riedner, 
Unf häufen = ML 
. h e en). 
Maier, 71 9 2 nl 
’ rivatier, 


mad Rick, 
— Maria Urfula Golermann, 


2 [his 


sy ad rs 


nang von 6 inrinanbergehen: 
ben beisbaren Simmern und 
fonfigen Erforbernifien iſt an 
ine rubige Familie ſo jleich ober 
sum lommenden Mai zu 
—— Obere Wollergaſſe 


—1 Manfarbemoopuung 


meb zu vermicthen. |beiiehen aus 3 freundlichen 3m 


mern, fchöner Rüde ıc.ıc, jebr 
freundlicher, gefunder Lage, un 
weit der f 
dofgarten, ii am eine ruhige 


are fogleidy zu vermietben, 
h. 4. D. Nr. * (8497 


2) Ein tudii er Schrei 
nergefelle auf dem 


Regierung am und 










Codes-Anz 


Dem . 
Dr äfptigen bat es gefallen, den kel. penfionir 


Georg Unftelhäufer, 


Anhaber , 
iahrelangem Unterlrib4» und Magenleinen, verjehen 
ee ———— ix einem beffern Beben ab» 


aurufen. 
Er verfi 12 Janu 7 in einem 
—— 735 2 Ru * u 
m 17 verwandten D 
ben, bitten wir mm flilles Beilein. — ® 
Püriburg, ben 19, Januar 1867. 
Hinterbliebenen. 


Die tieftrauernden 

















@odes-Anzeige. 


Bott bem Almästigen Hat es nefalen, unferen innipft- 
Großvater 


® 
neliebten Vater, Schwiegervater, und Urgroß« 
vater, ’ 


omas Kirch, 


Trivstter, vormals Gerbeimeiner oahier, 
ben 12. Januar Nachmittags 3 Ubr, mach kurzem Lriben 
—— Alter von 81 JIihren in ein deſſeres Jenfell 
abzuruien. 

Tie feirrlihe Beerd findet Dienstag ben 15. 
Nachmittags 3 Use vom 22 aus, — Trau⸗ 
goteedien Mittwoch den 16 früh 10 Uhr ia der Piörrs 
tirche zu Haug flatt, wozu bie Berwanhte, Freunde und 
Belannten des Verblichenen Höflihft eing laden werden. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 






Seide & Wollenftoffe, ..ecig und 
gt ferner Glaeehandfchube werden ſchön 


chnell gewaſchen bei 
M. Arnold, 
Gerbersgafje, 1. D. Nr. 390. 
Ablage bei Heren Kaufmann Faſſold in 


Land Ider Eihhorngafie. 


Meine ärztlide Praris habe ih Ende vorie 


616) Ein freundliges Log o gen Monats dahier eröffnet. 


on Zimmern, Allopen, Kuun 
8 &ı forderniffen. 1) 


ver äh. in der Ep. 
6:0) Eine ihöne Wohnung, 


Dr. $r. Limpert, 
Steinfohlen-Berkauf. 


Der Unterzeichnete hält fortwährend Lager von allen Sor⸗ 


ein Laden n. ein Gewölbeften — zu ben biligRen reifen. 


fönnenr fogleich ober auf I. fer, 


+Sternplag Nr. 148, einzeln oder 


uiammen gemiethet werben. 
Näb.L, 
gaſſe Nr. 251, 


30.531) Ei öcbin, we 
Na: —2 Bam m 


häuslihen Webeit unterzieht, 
ſucht fogleic einen Dienft. ge 
erfragen in ber Vadersgaffe Ar. 
über 2 Etiegen. 


Aenulierstachter 4%. 0.—]607) Im 1. Dirt. if eine 


Mebler, Reniments: 
Quertiermeifterdwittwe 70 


— 


birmer 


Me, 28 _ 
beim, Woljeaffälägrs 63 


aefande, freunblihPBohnung 


J. a von 8 Zimmern, Rüde nenft al« 
anı Sampert, Stationt: fen 3 8 quemtiöeiten 
Carl Hof: Jauf 1. Mai am eine ruhige Ka» 

. a.jmilie zu vermiethen. Rah. Eyp. 


‚19 Ubr anfangend, wird im neuen Bahnyofe Zur 
nemann, Bloden ichen Bert ng 


. Bätbh in Untermittiahaufen, 
Am Donnerftiag, den 17.5. Mits,, tage 


Rättenbau und Bekomotiv: Remiie, mehreres Bau: u, 
Brennbolz, alte Schwellen, Brunnenfleine und abgenügte Merk: 
.r gegen Baarzahlung verfteigert und erfolgt ber Zuſchlag 
no — 

Am Freitag den 18. d. Mts. Machmittans 2 
Uhr wird unter gleichen Bedingungen über 100 tr altes Giier 
im ehemaligen Dr. Mayer’ihen Gauie in der Rapuzinergaffe 
verfauft und zu beiben Vertaufen hiemit eingeladen. 

Würzburg, am 8. Januat 1867. 


Königl. Eifendahnbau-Sektion Würzburg. 
Trient, 


EEE —— — — 

2b 544] Ciferne Miftbeet: [603) Won jest an wird mier 

bee find zu haben. 4, D.|ver Bier neihentt im Gafts 
x. 120. baus zu den 3 nen, 








Stephan Billmair, Cattler 


feine Meit: und 
warze und paktitte 


gegeufiände: Neitzeuge, Edttel, re 


„ Delonomie: 





— Ausverkauf. 


Bagenbauet 
enfen, Hahrieinen, Heit: uıb Febrpei 
Beihirte, Neue Mögen, eine und zmeilpiunig, Trnbjäde von 
„überhaupt alles in diefem Fach einfglagenbe Artikel, Reparaturen werden fhnel und er 


"Morgen Dienstag den 15. d. Mis. beginnt der Ansverfanf 


— 


Pbaomslrasse 
176. 


Ullmann & 


Strauss. 































m 


Todes-Anzeige. 







Mittag 2. Ubr verſchied nad längerem Rrantenlager, am einer Lungen: 
—5** ee ben bl. <terbfafromenten, unſere inmizftgeliebte Tochter 


Warie Wollermann, 
von 24 


Jahren. ‚ 
»erluf, ben wir nur mit Ergebung in bem göttlichen Willen allen J 
und Verwandten anzeigen, bitten mir um files Beiliid, mit dem Bemerten, ] 

Beerdigung Dientiag ben 15. ds. Abende balb 4 Uhr vom Leichenhauſe J 
der Trouernottesbi:uft in der Neumfinfterfirche fräy 10 Uhr am } 
, abgebalten wird, wozu höflihft einladen 
die tiefhetrühten E'tern: 

€. 2. Bollermann. 
Babette Bollermann, geb. Seubert, 
nebit Geitmwilter. 
















610) Die Stabel’ihe Bud 
und Runftbandlung in Würz 
kura empfble: 

Carl Fr. Binder, 
das Zeichnen ohne Un— 
| terricht, 

80 Vorlegeblätter zur Selbſt⸗ 
beihäitigurg für junge Leuten. 
17. durdaus verbefierte Aufl. 

Preis in Carton 33 fr. 

Franco nah autmärts 36 fr, 


Aufgepaßt! 
638) Kin ſchwarzer Pudel 
mit ınejfingenem Haledande, 
großen Betung, weihem Etrei: 
fen auf der Bıuft, ging abban- 
den; wer Auskunft geben kann, 
mo er ſich aufhält oder ibm jelbit 
bringt, erbält eine gute Ber 
lohnung. Näheres in ber Ne: 
ftaurarion bei Sebert in ber 
neuen Bahnhofſitage. 






Todes-Anzeige. 
Almigigen bat ed gerallen, heute Nachts 


eftärft durch bie bi 
Bruder, ben Stati⸗ 


u“ Fr Bruftleiden 
mad) längerem Bru > 
Wirren 2* innigfigeltebten 


Franz Lampert, 
im: Alter von x8 Jahren, aus diriem Leben zu ſich zu 
rufen. Dies bringen wir oßen Freunden und Bekannten 
Anzeige, mit dem Veifügen, da bie &rerbigung 
ben. 15. d. Mid, Nodmittegs balb 4 Uhr vom 
zeden aus umb der Trauergottesbienit Mittwoch ben 
16. db M. früh 10 Uhr im hoben Dome jiattfindet. 
— J den 12. Januar 1867. f 
e tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Cigarren⸗Lager 


u bill Drelfen erlaube ich mir in em⸗ 


Georg Friedr. Wild, 


. Mein 
—— 


2 Diſtr. Nro. 660 — VE ENTER N 

684 4a) vis-A-vis eg ren Brauerei. 69) Kin —— —— 
8 d wurd ite 

—* «bjotptter Eher: 617) Gin Hieiner Baden ilArenp verioren. Rah. in der en. 

NEh. in ne Eleiq Etelie. Jin einer gangbaren Strane zup 

Erp. vermieihen. Näb. in der Exp. 125 Ein junger Defonom, 

629 —lrr 5 Jayre auf Gutern war, 

2 neue, jein]619) Ein Wett, 1 Stück ſacht eine Stele als erfler 

verlaufen. |. ift bidig zu [Samsleinen und 1 Wim|Verwalter, — Schrinlice 

Rr, 101, Porterre, “- WBaBgafje,jterrock find billig zu verkaufen. [Offerten unter Nr. 425 beforgt 


Eternploß Nr. 148 über 2 St.Ipie Erpeb, 
Drud und Verlag von BonitasıBaner in Würzburg. 










erfiofen zu augergewöhnlich billigen Preiſen. 


Domsirasse 
176. 


Stadt Theate 


Montag den 14, Januar 
4 Xorft. im 6. Abonme 





Leyte Naft Vorſtel ung der 
Ferabiſchen Runler Geſ— 
PBent-Zoug-Zoug auk 


Lune Sahara, 
I. @attipiel ves Deren © 


Kıoned vom herzogl. Höft 


zu einigen, 


Moris Schnörch 


Schwant in I At von 


Mofer. 
Dier: uf: 


E|Les Tourbillons, e 


eicen d'agliiid, 


Ei Donn erauf zum eijien 


Dettcbens Liebe u 
abale. 
Original: Pofie mit Geſa 
1 Alt von H. Salingı 
kunt vom xang, 
tum Edink; 
Les Pyramides 
maines, 
Dorig Eanorwe u Ya 
Hr. Kroned als Ge 
Tienstag den 15. Jan. 
Kür die am Montag br 
Tesbr. atiögefußene Abon 
Torjielung. 
3. Vorſi. im 6 Mbonne 
inorah, 
NRomantiſch lomifte Oper 
Alten von Meyerbeer 
Dinorab: Fran ; 
Ehneibtinger, 
809) Tie Etabel’ice 
und Runfkbandlung in W 
burg empfiehlt als ſoebe 
geterfien: 
Notiz: Kalend 
für bir 
bochwiürdige Geiftlid 
für das Jahr 1867. 
Herautacıchen von 
”. Schlossmach« 
Kaplan vom yeu. Petr 
Preis elenant in Ealico 
— 1. 24 Ir. 
624) Ein fulideo Mäd 
mwünfdt noch einige Ta 
der Woche zu nahen. 
Rat. in der Exp. 
— — 





wuürzburger ‚Stadt- und. Sandbote, 


‚Babn * g * — — III, Würzburg · Au⸗s⸗ch · Wänden. 
a: 4 - Bambern- Frankfurt. Na ie hi FE bamag nah Antbarh: Scheel. 2U.5O NM 
port Aranflurt: Gear EUR. — * — — 
—*98 104. 30 M. früb, Joſthuee 6 in x ER AL 
u.55M u. 4 U, früh, Gutetzac. TU. fe., BAT, 
ın.108, Bil. u. 11 I, Nadıs 
Abgang mad Banıters: Schneks. 10 U. 40 7, 2 
Borm. 4 116.0. Abs. Wüterzüge 2 IL Bu 
45 M, 41.0 ig; früh 
Ankunft von : Sdinelly. 5 U, 20 M, AN 
Abds. Poly. 8 U. 40 früh, @äterzge, 1 Uhr 
. Race. . 


Same non Branif; Eourz 1 U, 20 M. Nm. e n 
© SU. 30 3R. Ks, Bofesze, HU frübu. 2 —— 
Tal ——— AU. 20 R. früh, * ERS 
1 55M. Rehm. 7 N. 20m us Pa 2 


P- Antmit von ER Sqnetz 65 M. 
, EN Mitt Yofy 1OM. 5m. 
—— I5M. Sorm, EU IOM. Abrube, 
IV. Würzdurg- Heidelberg 
x Alyang nadı ——— — 77 
4 —78 46 Bi —— IHM. 
5— u omengge.5.67 M. üb, = ——— 
TEL Süterzüge 4. früh und 7. 16 —, 


Anlunft ven Keibelberg:; Beil 
36 Wütergge, 6, 46 M. Abbb., 3, 46 M. Nadia. 







runigde: 
wenyäge 10. JOM. Berm. 2, 50D, Naden. 7. 8° 
Sb, Berionery. 3 55. früh, 10.45 0. Mb>s. 


u, Nürnder burg Rärnser nz —— — * 
ab ER Geur R U Radım, Ankunft von Sins —— 12 U. 80 R. Arnſteia 5 Mb. Efelbach 4 
Er LSR früh Stege SU. R. hr, Ritt, Voſtz. 11. HOM, Nachts. Gütersge. 7 UL litenderg 5 U. on Ab ehren: E73 
suı 


5 M. Rad. u, 7 IL. 10. Mirs. SON, jrls, 11,20 WM, Corm. u 5, do. Ab. fingen 34, Radmittags. 








22 13. Dienstag den 15. Januar 1867, Zwanzigiter Jahrgang. 


Reueſtes. machung und Werehelihung betreffend, dann bie 
Berlin, 14. Jan. Die Morgenblätter melben: „Injvom 12. Juli 1808 über unerlanbie Eyeihliefung im 
der . Soljfeuerfrage it eine alfeitige Verflänbigung mit dem}io wie bie eg bezüglich der Cins 
fübbentichen Reaierunnen zu Stande gelommen.” der Juben aufgehoben. Die noch 
Trieſt, 13. San. Nadridten aus Merito melben * erledigten Anſaſſigmachun Kr 
—— — fo, daß ein Votum zur Ehaltung des gegen —— —* wu —— —— 
Raiferreihs unzwelfelhaft ao wird, Es „68 hen allgemeiner —5 eg len, wa ES 
Biberwille gegen eine amerilauiſche vom, a als daſelbſt anfahhe 5 m 
Petersburg, 13. en es ic Eu Srefemefie - — 
eines Geſedes, das —— 


laſſen worden. Der Kaiſer, bie faifı en we Entwurf ‚nis 
dipiomatiſche Korps befuchten den Taten au Gunfen = Alt —— —— Beihlmmungen: rn 1. le Gtaatbs 
Randioten hörigen — bed Geſchiechies und des Blan- 
Ronfentinopel, 13 ‚18. Jan. Eeit Dan im hertſcht —— — um Betriebe = im 
Sorte in Biden 1 beiälolen. Die Eptetioien Rab abermals Inn ie du N Raul Aenartige Geiääfte ol 
e 
un * und burd 900 — ‚(Oriehen ?) * me teen Orten und in mehreren Lo 8 falitäten d 4 eben Bits u 
. betreiben Lass Gewerbe —— Zur. 
— Zagesnenigfeitem —— * —— a er ———— 
- Se. Raj. der König haben geruht, ben — ———— —— — us und aufer Ben zu beiäftigen.: Art. 2. 
a Müller von Hilders wegen nachgemiejener Dien böbefugniiie eines In anders kommen auch ben nr 
abi für immer in ben Rubefland zu verf gehörigen anderer e Elnoten zu. Die Regierung ift t, von 
"Das miniftierium fol für bie Zulunft als * ungjdieier Beſtimmung eine Ausnahme in Bezug-auf tie — 
für bie Ernennbarkeit zum Abjutontn feſſ den wollen, vab ber|gen jener Staaten eintreten zu laffen, deren Gewerbe 
—— Ag ber Prüfung fir den Eintritt iu ben Seneral« dungen in weſentlichen Punkten von den I 





Erfolg fi uniersogen babe; Dffiziere, wel t tenber Wei 
—33436 befleiben, * — — kn Sch eo mmanstt Befeltaften uf ar Aktien und andere 
werben ec in ührer Eielm verbleiben, Gefeifaften des Huslanded dürfen, foferne nicht durd) Gtaatß- 


etzes über die Anfä Verträge ein Unberes if, mit flaatlicher 
— Alactdene RAN GE REN 
u bi er u au 
aus den Tandesiheilen biefjeits bes — tommen neben dieſem Geſehe zur Anwendung. rt. 4. Die aus 
en EM Sn. ae m em cl 
wird, unbeichabet ber —— — Actitels erl Icon durch dad das gegemmärtige Geſed Abänderung. Per⸗ 


in 


de on Be Sie ee ober 1 bis zu 30 —3* Kr terl * En * — Sieb wm gr 
mit Aır u mworben it, 
ah, Art. 19, Den 8 Bivilfondsbeamten in ber Pfalz At —* Ks Werbotes vu u Antritte eines jeden * 


die im Arntei 391 des Sirefgeſe dbuges vor e — e,lausgefälofen, durch befen Ausübung der med des Erkennt 
wenn er eine Ehe für a — erklärt, ng Borkäriften — he u 5. Jar —333 ne in 
des Artikels 10 Abjah E * 8— Auf — und|der Anlage, = Sinrigningen und bem Betriebe feines 
—* ionsdiener in dieſſeits bes Aheins, |fchäftes, dann rüdjitlihd der Steuern und Abgaben allen ı in 
bie lirch liche ee —— "aba ba „der Vor: |der Sandesgefepgebung 5** Beſchtantungen und Vor⸗ 
des Artilela 10 5— 2 genügt if, finden bie Straf» ſchriften unterworfen. Wer am irgenb einem Orte eim 
ri ungen bes Artilels 8 80 ded Etrafgefepbuchd Minmendump. neues Gewerbe ang eg feinen betrieb in * 
2. Die 3 den beiben —— —— —— Weiſe ändert, welche geſetlich eine —— — 
den ungen fommen aud) dann wendung, hat, ift aud u sine mo doraus end Kuflorberug € 
Ken. Marla beaeidneten Sala ——— * 5* ge. ——— 
mil —— deſtimmungen. —— Acer zu machen 
—* ges Geſth tritt mit den —— * ber @ewerbefteuer geſetzlich u. tiere € 
—— in fi cn Bit onen iere der Äusabung bt 55* engen 
mmungen, e bielt ‚so $ 
Beier vom 11. ent jan 825 und 1, Juli 1834, wie Anfälfige Kae im Wege Rebe, einem Gewerbeidein. 


ii 


rn u 








Gewerbe nad) ben folgenden Artikeln von einer amt» bie Linie fr 1 
lichen Befiellumng oder volizeilicyen Bewilligung abhängig, fo — —— 
tritt die degügliche Urkunde die Stelle des Gewerbeſcheines Di ya — ie * 8* Be —* des 

Veftimmungen über bie Rührung ver gemeinblichen ———— — ober der mäcflgelegenen Eiienbabnacieiiän 


gifter, fomie über die Mitiheilung ber GemerbesZus umd Abs au Das Princip, 2.2 er on vielfach ventilirt wur 
gänge an bie jinangbehörde bleiben ber Boll zugs vor ſchrift über: — Br bis jeyt allgemein: 
often, Art, 7. Die dingliche Eigenſchaft ber zu Necht befiehens Münden, 13. Jan. Eine auallende Erſcheinen 
dem realen und rabiyirten Gewerbe bleibt unverändert. In reas [bietet bie Kammer ber Reichsräthe dar, da abfichtlid) oder mu 
* oder radizirter Eigenſchaft dürfen keine Gewerbe mehr ver⸗fallig viele Abſentes an find. ‘So viel wir vermehm 
liehen werben. Toll cin — nflilt innerhalb beſagter Corporata 
Aus den Motiven zu dem Geſezentwurf wegen eines außer⸗ausgebro fein, Man nämlih wiffen, bie Reglerung be 
orbentiichen Wilitärfredits iſt ferner zu entnehmen (f. Nr. 20), daftige ich damit, gerfaf abmeienden beutihen Stande: 
daß für das lauiende Etatsjahr (1. Oltober 1556 bis 31, Des |herrn nad ber b hen und ihnen mit 
jember 1867) verlangt werben: 1) für die erfie Einübung der diefe Beriafung [4 für ernannte 1 Wiens eibt, bas Stims: 
Unmontirt- Aijentirten des Juganges von 1867 201,909 fl.; 2) jreqcht im falle des Nichterfcheinens ent iche 
für die Erhötung des Pierdehandes der Anoalerie von 112° auf Münden, 14. Jan. Weflern —— 4 Uhr flarb te 
135 Pferde pr. Eafabron 243,004 fl.; 3) für Echaltung eines De den Georg Merz, Hof ⸗Optikus, Mitinhaber und vormals 
Pferdenandes non 20 Heit: umdb BO Zugpferden bei jeber fahr tor bes Frauenhofer ſchen optiſchen Inſtituts 
renden ee en | fl; 4) — n von ur) F 
SS Zugpferden bei jeder reitenden Butterte 50,365 
— eines Standes von 6 Neit: und 24 Zugpferden bei Baperifcher Landtag. 
dem Genieregiment 6,548 fl.; 6) file Haltung vom 6 weiteren Münden, 13. Jan. Der Geiegentwurf über das Armen: 
jabrenden Botterien 108, Ti fl; 7) für Wartung und Pflege weſen if, nachdem er alle Stadien der Borberathung burdlaufe 
der auf den Fohlenhöfen veriielt en Meitpferde 117,514 fL; zus (hat, nun Sr. Mojettät bene König vorgelegt worden, um bi 
jammen 981,180 fl. Dagegen Fallen beim in folge falls ——— zur Einbringung des Entwurfs in die Rammer 
der Garntion Frankfurt a. 2. jährlich) 46,944 fl. ober für At/ı|ber Abgeorbmeten zu langen, Er wird fonah voraushgtlid 
zei 58,680 fl., daber Nefibedarf für die aktive Armee 922,500 ihon in einer ber ten Gipungen der Kammer zur Borlayt 
+ hiegu an jährlichen ; Sulhuß für den Snoalidenfonb 30,000 kommen, womit dann e Complex ber nemen orialgeich 
1. "oder für 13/ /ı Jahr 37,5 0 fl.; Summe für den Laufenden abgefcilsffen it, und bem En elen Ausſchuſſe für biefelben zu 
Unterhalt 960,000 fl. ferner werden an Cinmaligen Audgaben; Deratbung überwiefen werben kann. Der Bericht bes Schulder 
erfordert: 1) fur Beſchaffung gezogenet Feldgeſchühe 1,056, gungscommifjärd ber Kammer der Abgeordueten, Grafen vor 





2) für Umänderung und Nevanfertigung von \sinterladun 8 —— Dur, deſſen Geſchäfteführung im Jahr 158666 
in zen 1,515,000 fl ; zwiammen jür —— Bedüt ——— bief fen Mbend gebrudt ausgegeben worden. & i 


,2,571,000 fi.; 3) für Reubauten zur Unterbringun ee von Er geringe m mtereie, indem er ein Mares Bil 
berechtigter Mannicaften 40,000 fl; 4) file I. von bem nachtheiligen entwirft, welchen bie 
Der Artilerie-Audrütung von Germersheim rg be3 Jahres 1866 auf * hen finanzen nicht minber al 
desgleihen von Ingolaadt 300,000 I. Summe an einmaligen fauf die aller anbern Staaten geübt haben. 


Aus gaben 3,251,000 fl.; Haupilumme des beantragten Bel Münden, 1 x beutigen 18. öffentlider 
4,311,000 fl. Yus den bissu gehörigen Sptjtal: Nadmwelfen Eipung age, 1 8. —— ber Pe 
hervor, dab das Krientminiflerium die Feldartillerie uf m. minifles bes L fe9 und = Keubern Fürft v. Hohenlohe x 
Stärke bringen will, melde ben Dedarf einer Fel Ibortißerie von me @elenenheit ber wortung ber vom Übgeorbneten Dr. Ar 
75,000 Dann entipricht, d. i. 228 Geſchütze oder 94 Batterien Lamb gefslien Suterpelation, „bie ben Würzburger und Aidyafits' 
a 8 und 6 Batterien a 6 Geichhge, wozu nad eime Nelecoe burger Lam fen aehörigen allgemeinen Stiftungen betr. 


“ von 76 Öeihügen oder 8 Batterien a 8 und 2 Batterien & 6] Ranıens bes un unter vielfachen Bram 


Seihüse — jümmtlid gezogen — gerechnet werben muß. huncs aatsregie 

In ben nachſten Tagen wird Hr. Wrofeflor Duſchnoͤe aus ——— De tet ——— Ss 30 Mal 
rag, eintreffen, um auch bier seine bier noch mie gefehenen |, v0. I zwiichen PBreugen unb Bayern abaeichloffenen Friedens 
mimmichspiniognomiihen Darfielungen lebender Porträts und vertrages nicht et ——— ftebe, —— mäfle. — ) 


Charaktere in origineller Verbindung ver Dialerei und Phyfiog- Änen zweiten uß Rammer ber dneten wm! 
nomit fjomie Vorträge in der höheren Bauchrebnerkunft 2 pro« a F Em —* der —A Ürnermeiter m 
Dueiren. Die glänzende Aufnabme, welhe Hr. Vrof. Dufcnde Scultes aus Shweinfur: gemählt, im IL ber Mutäbefiper frrk 
‚allenthalben fand, wird ihm gemiä atıch bier nicht fehlen und|, u LE: (Bayer. Bta 


ne Pi —8 vorläufig auf die Produltionen deffelben 

aufmer mechen ddeuntſchland. 

ai Thaffenburg, 14. Yan, Sowohl im bieigen Militär ner n 
Zazareth als aus im Eivilipitale vermindert fih Die Zahl — Preußen. Aura: 2 Sl ben a 
verwundeten Soldaten immer mehr, Heute — aus bei ber — — entwurf, A 
rem Spitale abermals 6 Deiterreicher als genefen in ihre titeld 69 ber —— —— dam 
matt befördert werden. Darunter befanden sch brei I * —E den enge 
t e bon vor einiger Zeit künftt iche Beine theils aus ben Er⸗ rg ur = Big lie‘ E verfiär 
vienninen des Eonceries der „Melomania” und der Kollekte der *— das bgeerbuetenhars um 80 oe 
biefigen Landwebroffisiere, theils aus den von eblen Damen | Verben. 


gejammelten Geldmitleln angeihafft erbielten. Nach obigem Mb d 
gange verblei em Ab: Ausland, 
zeicher, ben in dem genannten Spitale noch * Defter: Großbritannien. London, 11. J Der „@lr 


worunter mod ein Amputirter, für ben falls ein of 1 
füniilihes Bein angeihafit wird, dann ein Hefe uni Yen — 3 — —2— „&s iſt jept offenbar, daß —— = = 
Der verant D Über ei I. Die meihen comtinentaien Wäcte cririern bie U 
iR umter ber Mnıaihe Nebafteur des „ rel... —— gelenenbeit im Voraus , um ſich über ein gemeinfames Suite 
innen Quldigung der Amtsehrenbeleivtgumg begangen der blung zu verftänbigen. Das Projekt einer — 

richt Verwie ng ET don der Pfordten, vor bas nächfle wurger Faniany gmifhen Fr ‚ Italien um nn © iſt ni 
di 


mie es unfern en —28 Deflerreih und 

—— fhreibt man aus Mün den, 11. Jan. Das de achen it ohne Zweifel in dem freumnlichfien Besiebunst 
tiren, das in — bat ſch eneihlofien, das Prineip au adop⸗ Äzu einander fo mie mn Eabinet der Tuilerien. Seit fir 
eltung gelan : bene ebenfalls schon und nicht ohne Güd zur etternich ir Bien auf feinen Warifer Voſten zurädgelct 
——— 2» am den Kırabau des Siſendahnnehes zufir, er in fortwährenbem Verkehr mit Herrn d. Mounis 
tollen nänlich bie = Staate mörlühft wenig Koſten zu begeiten, Biaeide wird ber der ehe offene Schritt der drei Rächte ON 
rührt wich, bay Kaya ritte, durch deren Territorium eine Bahn |» Roifers in ihrem Namen in einem a 
angeholten werden, Grund umd Boden für ben en, —** türfifhe Frage vor einen CTongreß der Großmä 


— el 


Ver Beitpuntt 
 Börienbericht. 


mit ein Aber 
rauhen 


eantfurt, 14. Januar. Ylmeri- 


— — in fefter Haltung und bewahrten die geſtern 
nesmmene Hoance. Für Oefterreih war bie Stimmung in Folge 


ichlehterer Wiener Eourje matt. 


fi 


— 9 


bezahlte Gourfe notiren wir; 
* — 5, 


Ton Wechſeln Bien und Paris 
1882er amerlar, 
neue engl. 


— 490 Metall. 37, 1800er Roafe 63% u 


öfterreih. 


a der 


en 140 bei,, 


Pegelſtand bed 


| offte 
Weberrafchung. 
62) Dem zärılichen Braut 


a 


& F on nad Ip 


das e Birihaem:ih 
—* we Pt mit 
mei Be ergittert, 
oat! ber Tannewebel! 


646) Ein jhmwerer Wagen 
mit eifernen Adien zu 160 Pid. 
und ein leichterer Wagen mit 
eifernen Achſen au 110 Pf, 
ferner ein Schlitten mic 
re ag ales in gutem 
tande, find zu verlaufen und 
— Tanıı bei Untergeihnetem Ein: 
N ſicht genommen werden. 
‘4 Heibingsfelb, dem 13. Nam, 1867, 
= Anton Satfeld. 


I Ein erfahrener Madeziehers 
‚m Gehülfe findet bauernde * 
* tion. See En 

R er Söhne, 
» 6412e 2, De gr. 855. 


E 657) Solive Mädshen für: 

"nm — und Alei⸗ 

7 
Er 


WUNUD 


fowie Mafnehmen, 
neiden mit unb ohne 


Am ber Franziälanerfir 
2 g gg —— 
ogleich oder auf ben 
Febr. zu dermieihen. 


* 


al 
wanbert if, Beſchanigun 
Elm RA in 


wo 
en 


41 


0 


wird fo 


674 Eine gefunde Amme 
Sa ad 


r 


u — 


Bergtbeim ein zehn: 
—— tee Kod, 6 


675 Ein Mäbdhen, eiges - 


aber. bebeutenben 


Boote 66/5. 1858er Looſe 113%), Banfaltien 643, 
ebitaltien 140%/,—139%/,, Varu m ergetr 94, 4'/,%5 
943. ,, 5%,, Bayeriie 1 
PT. — Badiſche 


— — Bant 208, 
ameritan. 


00Ya, 4%n bayeriige Präm.s 
94, 44/,%, Naflauer 944), 
83, Uunpahn 117%, Ber: 
Wechlel auf Wien 88°,,. 
Erfeltenfocietät wurden 1882er 
bei., Inäter Iinnie 63%/, bei., 
boyer. Looſe 100%, 6G. 


Berantwortliber Hedalteur: fr. Brand, 


Mains: 5’ 8”. 


Stadt-Theater. 


Mittmod den 16 Januac 1867, 

2. Gaftipiel bes Herrn Ludwig 

ronegt vom herjogl. Hof: 
theater zu Meiningen. 

4. Borft. im 6. Abonnement: 
„. Anm Eritmmale: 

Ein Zündbölschen zwi: 
ſchen zwei Feuern. 
Schwank in 1 Alt von G. Hiltl. 
Sierauf: 
Monfieur Herkules. 
Schwank in 1 Ah von G. Bely. 
Zum Schluß: 

Zum Eritienmale: 
Carlotta Patti. 
Shwant mit Geſang in I Akt 
von Salingre. 
Donnerstag ben 17. Yan. 1867. 
Abonnement suapendu. 
Zum_Benefije Der Hrn. Börlic 
Figaro's Hochzeit. 
Dper in 4 Alten von Vloyart. 


— 7 or 
Fir Schlittichublänfer. 
wir) Behufso geiftellung eier 
geeigneten und ſicheren Babn 
une Schüttſchublauſen werden 
Fteunde vou biefem Veranügen 
au einer näbereu Beiprebund 
am Mittwoch Abend 8 Uhr in 
ber Neflauration des Hm. Weis 
biemit freundlichit einzeladen. 
497) Wegen Umgzon in em 
ihönes Logis an eine ruhige 
Familie auf Kebruar ober Marı 
ju vermietben im 1. Diftr. Ar, 
a 7 —— Auch 
ih barelbi_ein großer Spie 
gel Toy Goldrahme zu vers 
aufen, 





u a. Buben 7 Her 
aurat ” hie mit legen: 
heit geboten ben Bierbedarf in 
er Büte vom einer 

ausmwärtinen 
Brauerei unter vortbeilbaften 


— — — — — 
60 Eine gefunde Amme|Berinqungen zu bezieben. Näh. 
Baron geſucht. Näher. in|bei Sommitfiendt "Undrens 


J Göb 


el, Satbarinengafie 2. D. 
Ar. 249. 


geſucht. Naher. in|656) Ein Kleiner en 
p. 


wurde verloren. Nah. in ber 





über Leben und Tod hat e# 


Dem Herrn 
liebe unvergefilihe Mutter, Großmutter, 


und Schmägerin, Frau 


Dorothea Mehler, 
—— weine Gelee Wer 
r a 
una längeres Der geftern früh 3 Uhr 2 Be 
von 71 abren zu Äh zu rufen. 

Imdent wir biefen für uns fo fämerzlicen. Trauerfall 
zur Kenuntniß unferer Vermandten umb freunden bringen, 
bitten um file Theilnahme 

Würzburg, Augsburg, Neuenmarlt, Schwarzenbach, 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die feierlie Beerdigung ſladet Dienstag ben 15. b#. 
Mis. Nachmittags 3 Ubr und ber ———— am 
Mitwod den 16. db. früh 10 Uhr bei St. Burkarb Halt. 


| 14. Januar 1867. 








Dantfagung. 


Der Unter zeichnete fagt hiermit der Berſicherungs · 


„Denticher Phönix“ 


jfeinen Dant für die orbentiihe Behandlung und coulante Ab» 


ntahung bes ibn duch Branbunglid entfianbenen Schabens 
‚und empfiehlt diefe Geſellſchaft Allen, die ihre Eigembum gegen 
Brandihaben verjibern laffen wollen. 

Kiened, ten 19. Januar 1867, 


Georg Klübenfpies. 
Beltellungen von Dfenarbeit an Häfnermeifter 
Parifon wollen gefält,ft in meinem vorigen Berlaufslaben 
im Nüdermaingebäune bei Herrn Kleiderhändler Friebrich und 
im Laden ber Sattlers: Witwe Dillmayer. am Fiſchmarkt 
gemacht werden, mo biejelben aufs beite und pilntilich de beforgt 
werben. 
Vielen geebrten Aufträgen entgegenſehend, empfiehlt fich 


Joſeph Pariſon, Hänermeifter. 


Guts-Betkauf. | Musik-Verein. 


672) 


649) Wegen Mana it in] Samstag, den 2, Kebruar l. J. 
Nergelninield ein Anweſen. 3 

beftehend in * — — 9 

wit Hoftieth, Stolumg. Dolss m altır 
tale, Scheune, Obſt ⸗ und Gr» ie ber ng 
auſegarten neo Gemelndetecht Westendhalle. 


nd Holzredt, Dann 11 Xog: 
wert Aderield beſter Honiät 
nit oder ohne Inventar, zu 
vertauien. Lufttranende wolen 
ih an ten Sausbefiper Ar. 98 
tı Bergrheinteid wenden. 


Zu vermietben 


ro 1, Mai: 


Samstag, Den 46. ejusd. 


Tanz-tesellschaft 


Schrannensaale. 
Anfang 7 Uhr. 
Donnerstag, den 17. be, Mis. 
Abends 8 Uhr 


395) ehe — — Probe. 
nung, in geunbes, jrune: | gWezügli der Garnevaldver 
tidher Lage, ummeit be Hof+ : 
Be a al ET: 
i immern, 
— — Ener 667) Der Ausschuss. 
mer, Ba ung 2c.2C, 638 i 
kann der Zutritt in d an ber u —— ed 


Wohnun din Sandkarren 
Garten geftattet werden. Ein ehr man um 
en 2 — —* 4. Dife, Ar. 239. 
dis 3 Uhr täglich. Näheres 4. — — — — 

al 633 Ein Logis von 2 Zim« 


Tifir. Nr. 17. 2 
— —— r rR⸗ — — nern nebſt Kaide und ſonſtige 
635 Es wurden zwei Paar] Zubehör iſt an eine rubige Haus 
wafchled. Sandfchube |baltung bis 1. Mai zu vermiethen, 
gefunden. N. L d. Erp. Näh. im 4. D, Nr. 79%, 


im 


“ 








Een en 0b Wagenbaner, 


7 ‚ Etamgen; 
und Ylattirte Pierbaefchirre,, Öetonomies Geichierr, nene Wänen, eins i 
Wollenſtoffe für Bierbrauer, überhaupt afes in dieſem Fach ein ſchlagende 
Artilel, eparaiuten m nel und gut angeführt. 


[618 
rm —— 


Ausverkauf Kleiderſtoff 


zu aufergewöhnlich billigen Preiſen hei 
. Ullmann & Strauss: 
 Drlfarbendruckbilder 


Todes-Anzeige, 
zum billigen Preis von Heute Mittag 9 Ihr ve 


u richied * Btäginem Ki 

üger, an einer irmentzändung, derſeben nit de 
135 Tr, per Blatt Elerbfalrgmenten, unjere innipftrlihte Zoßterunpen 
te 


. 
Sofepbine Nummer, 
\ a 9 im Blütbenalter von faum 2] Jahren, 
on as: auer ce Diejen erben Werluft, den \eir nur mit Grgeb; 
ee | 
j gen, es Beileid, m 
Biederverfäufern eittfprechenden Semerten, dab ie fette Beerdigung Mittwoch b 
Nabatt mittags © Ubr von 
+ 
— hen Ein Laden mit Labenpimmer, Werkjtätte und Ma: 
BR y 


Leichenhauſe aus tatt 
frrquientefler Lage der Stadt, ‚it fogleih ober auf 1. 
u vermierben. Nän, i. d. Erp. 


und der Trauergottordienfi in der Piarzlirde u ©t, 
am Donnerdtag ben 17. früh 10 Uhr abgehalten 
wozu böflihft einladen 
Emser Pastillen, 
einer Meibe von Jahren unter Leitung ber fönial. Brunnen; 
f and den Salzen des Emfer Mi 


bie tieſbetrubten Eltern und Bru 
ı Safo nummer, 
Margaretha Humm 
»eorg Nummer, 
ni Ijen Er —— 
ment vor en Dirfungen gegen Bruft: 
and Baisieide, * ———— find ftets 
jour 
- Joh. Schüflein, 
Firma: Sch, Earl Zürn auf der Brücke, 
Die Baftillen werben ar in etiquettirten Schachteln ver: 


gliche Brunnenverwaliung zu Bad Sms. 














Danksagung. 

Für die üheraus tröftende, ehrende und lieheuofle T 
nabme bei dem Seidenbeuängnife und dem Traenergos 
dienfte meines num in Gott rubenden, Andergehlichen € 
ten, Herrn 


Georg Nußer, 


<boreraminator babier, 


fage ich allen tyeuern Hreunden und Verwandten ben £ 
nen, inniaften Dant, 


Würzburg, den 15, Januar 1867. 


Die tieftrauernde Wittwe: 
arbara Mußer, 


Höhft interefante Yectüre. . 
Bismark und zwei Liedertafel 


— Bis auf Weiteres f 
Inheinli, Dame | ii er 
anfenweine von ben beften, Preis re * | och statt; morgen zug 
Da fien Bewägien, jomie aus BSordeaur, Burgunder, alten RS a Pages * Besprechung 

, Dty Madeyre, alten Gonnac feinnen Batarin-Mrac,| Porrätbig in N S ä 

<a» Anm umd Tiefenhadhirke uunſch Effenzen zu der biligften Stahel'schen 
geilen. Bei Abnahee von in in Gebinden und in Tußend| _ Buch umd Kurſth 
wirb eine Vreisermäßlzung newäbhrt, 678 20) in Mürgburg. 
Franz Joseph Köni — nn 

hin. Weinbändler uno Keflaurateur. & Für Wirthe! 


iſchen —— ala) Ein Gefellfchafts, 
empfiehlt franz. Blumenkohl und Kopfialat 


Lokal für 20 dis SO Mann 
wird fogleich gefucht Adreſſen 
bellebe man unter Air. 120 
Anton Minoprio. in ber Erbed. au hinterlegen 
as Bauer in Würjburg. 





Sranfiuter Brat⸗ und Leberwurſt, 
_ WBeftphäle Sdinten ft, Geroelat- 
> —— Bean zung Heine Bi * 


A eingetroffen. 
+ Gottfr. S warz. 


Unterzeichner, empfiehkt zur gefälligen Abnahme feine rein: 
—* —— A—6 









682) Ein junger, weißer & 
m. ©. iſt neilern Mittog 

laufen. Dem Ueberbringer 

Belohmmmo. Wäh im ber ı 
il 2 


484) Bei Weinmirrd Da 
fein wird die Maas IN 
um 12 Fr. abgeseben. 
Tiftr. Ar 20, 

——— — — 
671 Ein Winterrock if 
verfaufen, Näber, in ber €. 


andlung 





Drud und Verlag von Bpnit (Diegu Beilage. 


m... 


F 4 r — 
Beilage zu Nr. 13 des Würzburger, Stadt um Krhföhoten. 


x . ® 

u * | 

5 Risen | 
mei 34: 


» 














N nei dahier I —* 
fehlt sie) zur Auferügung aller Sorien 


„. Gusswaaren 





r Ei ara - a! 34 
imet ku den billigisten Preisen. 


sunn3art 


= © Etegante | Garten - Candelaber von Mi? 
»Ber Stück an." | 


Bina? L —— — ——— ————— - “ — 

Waſſerhelles Petroleum und befies Solarðl empfiehlt. > a 

—  ° karte, Scumelsftrafe, Is a 
— — ar, —7 


ab in der Erp 
Unterjefdineter läßt keitag den 18. 34. 
— 

Himmiern, Salen Gallen se, 


eth bei Mud mehrere 100 Gentner 
” Deleuchtung von. Klee Me Stron öffentlich, verfieigern, wozu Etriche 
— ver Draht } u. Str, fon ale andern Zimmer; Ar Salon: [eingeladen werben. 
= empfiehlt 
Joſ. Weratboner. 


Wegen Mangel an 
vor au Biligen Wreffen abge e er : Webteie Mfeibert Erg ehe Arcerefrtig, feines, mutes Sanerfrant, Saljfüinnters 
er einfache und dohpelte k pba, Kommbde, Tische, Wet: | rue, ucte amberger Methrrüben, ichöne probe Sei 
— Re RT 
zo 291: im avi ia und su feinen Eawcen; ihönkn ‚Auob 
* m Porec 6 @nbifc uns Süpbotz — 
Fer tige Werkzeuge find in befter Oualicät | „sera bint men Wreiie ın daben bei 
“ zufehe billigen Preifen dorrülbig. 


Valentin Uhl, Samen- ımd Viltnalienhänibler, 
Joſeph Frank, 


2. Der. Nr. 281-im Barteruhof und-am Marke, 
neue Paſſage. 


Aud tft dafelbft Ichönes reines Schtwermefett, das Pfund 
= = 
a Guts⸗Verkauf. 


m 28 fr. au baben (49 88 
— rau BE 
Nuhrer Steinkohlen, 

u Suieiment wohlhabenpen,, fehr. fruchtbaren Orte Unt iranı fbejtes jtüchreiches Fettſchrott zur Maſchinen⸗ 
bEtunden vom) Mair. urb ber Giiendahn "gelegen. IR Dfen= "an eerdfeuerung, ; i 
— dt neuerbnuten Wohnhaus, Dofraum , 8 StüchFohl 3 
Pr 3 „Reber, Rindoieh:, Schwein: und Schaf. ict rohlen, 

‚ bann ——— — Bieten inc. 3lSchmiedekohlen und 
[:) i { l 
a u unter annebmbaren Bergen Dückerfohlen, jener . 


um-den_Pıeis-von ca. 14 00 fl zu verfaufen. pieul Zwickauer Pechſtückkohlen, 


auch für ca. :1000-fi- Werth an Mobiliar, Wirtbigaftd: fin ganzen Wagenladungen, mac) allen Babhfintionen, fowie em 
frächte,: futter sc. gegeben werden. i 













Sebast. Pfeuffer, 


Detonom von Kirhneim, 
Ausgezeichnete Marroffei, jowıE auch Baneräddrfer 


3 gegebe eh detail empfiehlt ne (4763 x 
. . ers © i r $ 
os u — ebureau Carl Straub, Scuuuclsgaffe. 







a * — Mefina:Eitronien, vis Strichsausichreiben. 


A Fr., danu ii 100 mod bill! N Im Samstag den 19. Januar I. Is. Mitte 
italienifche *8 das BRD nu tr, On ıf12 br werden im Eulhauis Dazier 300 Daufen en 
be Orangen ä 


Erüd,von 6 bis 12 kr seine zum  Mleinichlagen am den Wenigiinebmerben abgegeben, 
— — F 10 1867” 1645 24 
elentin MbL, Sübfeiätenhänbter >j7> ORT, Per ze. samar 1vor 





wor Siricheliebhaber einnelaben werben. 
— — Br, en IT 


































nV: . —7* 55 4 —722 der ** De 
I J I ‚ 4 äußeren urbers: n 
Der anf Donnerstag ben 17. be. e Schafver |" Dienstag den er an ei 


ormitta 10 
Be ee Toy, ae SS litten kt 
En die „ welde be 8. ‚jensumelben, wibrigenfals fe us tung ber 
— Rain Ruf: Bertide der, een Gene werden nn 
— 1... Stadtgericht. 
tere Berkaufs. Berpadtungstagfahrt auf nig — ch 
Dienstag den 5. en aar t. 38, Ein 
ittags 1 Is DO a IT 
im Gemeindehaul * dabei wieder 
bafı die Mühle in —— 





bemertt, 652) ge der — 
enb unb an ber Difie: Nr, 64, find 3 
Hege, mit drei Mahlgängen eingerichtet Tel und —8 Fk Sranffurt 0. M. e 








baup immer, 
1 ö 7924 16) Das unter eich⸗ und Bobenftommer auf Lie 
eigen Detonamtenhunen oe etade,; Diele ft mit — 6|E nee Bont- Gommikone: A] vente 
en en ® und Garten eben, dem 






Geiäft beiorat gegen bie 
——— 


- 6470) In — 
dem M te überlaflen werben. bier am Plage üb m Jane gr. 
Niederlauer 5 TR Januar 1867, _ 




















miffionsgebühr — börfen« ot enanger, {ft ein abgef 
deve 2 es Aluartier mit 3 
? * Vorfleber. — Ph wg var ku — 
i en um 
— Zubwig, Gheicrbr, und Verkauf aller in» umb em 





——— ne: 
piere,. Boofe, ne; und 
Eifenbahmactien x, ou: 
vond, Gelvforten, Wechiel 
ıc., fonwie Incaffi und Bor: 


Rigen Erforderniffen fojleid 
vis, Lichtmeh zu Dermmirthen 


Bekanntmachung. 


Begen, X lebens des feitterigen Seflaurattare mirh 
Bahniaj-R fauratlan in —— Dom. 1 "Mprit 194 un 





{) 
ſchuffe auf Wertynapiere Gdımesoder I. Wai 
verpa 8 negeben, zu 
Bat fferte And bei dem unterfertigten Oberamte bie Marius Bender, $| it. 
1. Mir —— und baben ſich de — Mir Ihre riu Bender 


ea EEE SE EEE 

perförlihe Befähigung sur Führung einer Reftauration, über RR ALTE 

de Vermögen zur Errihtung md Fortrührung ber 
Gautionsleittung a 


R ‘ 
ambafte Cours verãnder —«— Eogis 


ungen werben auf Mer: 








uöjumeifen, langen fofost telegrapkiig 2] 6 Simmern und alen jonf 

— algemeinen Badtbedingnifle lnnen —— ee bg A ee 

——— Tr A ——— 

— — — Bahnamt. Bachaus⸗vetlauf 34 —— — 
+18] 


3b 563] Ein Buadhanıs mit Zu 
Eondermann. getdr in ber Rähe von Bin: 
ug, am Gipe.eines 8, Sand: 
Me Bekanntmachung 3 gerihte, — dahnhofe im 
een Betriebe flehenb, if wc: 
‚get Samstag den 22». is. befindet fid) ein Bogen;gen Rränflichfeit der Wefipers 
» ber vor dem Polizeihoie Reben blieb, im merer au verlaufen, und. kann de zu 
ohne bieh.bis jet mad; demfelben eine Racfrage | auch) Selb uns 


Weinberg gr: 
geben werden. Päh. Erp. 


Auf 1, Mai 
if am Markt Difie. 2. N. 360 
der zweite Etod zu vermiethen, 


bie }. Mat yn permietben, 
tere Dominilanergafle R, ! 


36 477] Gin jn.än mönli 
immer iR fozleih und 
ihöne Parterre: Wohnung 
5 Zimmern und allem Bug: 
if bis 1. Mai b Is. zu ı 
miethen. Räh. 5 D. Ar. 9, 
win Waderyehulre, mu u 
eagnifien verſchen, ficht 
Erde. Näb. im der Erpebin 
be, Blis. “574: 













J 


Näber. in der Erped 498 26 — — Gr 
10, Bm 1867, [658 3b 157] Ein Lore von 3 Atm.1654) Im 5. Difr. Wer. 
; —— ——— 
*3 Entresol, mit Ausſicht auf ber 


— —7 — 
643) Es if ein Wachen 
wo fänlicd; Amal gebaden wi 
eine Apotbefe, eine Bra 
erei mit Wirtbfchait und e 
Schmiede zu vertanien. 3 
in bafelbft ein Gut von IC 
Morgen zu verpathien, 
Näheres bei 
Hofman 
in Aruſtein. 


588 20) Es ift ein altere⸗· E 
napce mit 6 Sefjeln v 
Aoßhaat ju verkaufen. 

Nah. in der Erp. 


—— 
666) Ein Mädchen, das 
allen weiblichen Arbeiten & 
wandert ift, ſucht in ımb auf 
dem Haufe Beſchaſtigung. 
Difte, Nr. 163, Hinterhaus, 


Tomfiraße, ift zu vermiethen. 
Näh. 2. D. Nr. 540, 


Bekanntmachung. 665 2a) Am Marfte Rr. 436/37 


i äuniger Zaden mit 

16. Desemeiandfcein des ühtiärn Panbamtp Dablr, wem |Sabenpimmer Silig je ve 

ah Fe —— an * u - par = von | micthen. 

des Au⸗ ſchreiden⸗ uber, Tautend, pide a Zwei Mezanen im 

Niemand det har a0. November 1866, ba fi, bie jepe|644) we 3 N 
Würdurs. Bee kraftlog erklärt. 



















ai nal = Schi ine EEE 
663 2a) Mine noch im Butrien 
fegende Griespugmafchine 
ift Veränderung wegen zu vers 
toufen, Näb. tm ber Exo. 


het. Mu Sa 
588) Eine fregumite Mpo 
tbefe in Unterfranfen, in ver 
Habe der Batın, 1 zu verlaufen. 

Näs. in ber Erp. 8 






———z —— 


. Würzburger Stadt- und SFandbote. 





' Babnzüge — DL Minkune - Ausbad- nt 
Bam : EN byana ma ch: Schnell 
— — — F * Bas Sao mit — ——— 
—— RE u — we AU 
u y: rant. 7 


— So Fra Basbai: Eetulı 1.5 M 
2 ı. um gtuıı 


< A Nm u N 
— Sul io u.o T. F — 
— Eee Wüterzlige 2 IL Pte — 
Eur! Pr ag, f 


Er Som, IN ) 
Ya ra: Ole. LU ns LI 
run; 10m. Sam - — — 
ae en 
A MIR, Nadıt, Wäterzar. hy so: a früh, —— 
2 ZUM RE TE v bbde a" * 


— U Rad, —— 


SON. (ruf, 11.20 . 


















Poiz. 11 U.30M. Rachts. Hiterzar. 7 AL 


z * Mitt Yofız I0M. 63 Nies, Bätergpe. IOM. 
ER er Bora, 6%. 10. M. Abende. 





ER , Mürzburg - Heidelberg. 
—8 Adeang Rn. — Vejrhlemmigt: 
— wenzge. 6. 45 DM. fe, 1 LION. Natın,6 1b 
£ 2 — *æ St. Berfomenggr. 8.67 I. Fräb. 11.00 Si. at 
— — und 7.15 3. frük. 
2. £ —— berg: Bejgirunist er 
tenlbge 10, 103. Borm. 2.30 W. Radım. 7. 
Ab. voran 8 HM früb, 3 A 


Yärnberg. 
Ankunft von — Courı, 12 ger 


ofrmnifusfeßrtes 
Irnkrin U ab, na — 
—000——— 


Vorm. u. b U. s5M, Ab, tigen N. Nadmittap®. 


RM 14. Mittwoch den 16. Januar 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 
Meuefes. : Zu ——* enihält m aed * Kay nn der 
£ x 1 * —* then Momente, wodur 
Ve a en DB a nen San, I, Ei cm 
— a —— oe i a ie —— | — ende Eintheilm Sr s- En NEBEN: wis 
agesnuen e em vorgeſchlagen: bie brionder: 
Seine Sıaj. DE Ring eben ger, den. Unterlieufenant yo fitotion der —* * eg Sehe mn und bie Einrihtung won 
Witthaler vom 9, Inf. . in Folge Erkenntniſſes bed Ges | germeiftereien, b ng mehrerer Keiner 
zrerol Auditoriats als 4 der Armee zur Etrafe meinten unter ft Gemeinde: 
entloffen; banm bie Diem eluhe der Dberlieutenants) der von ben —*— Gemeinde: Ant ſen gewählt wirk 
id Dihm vom 4 und Kr von Tettenborn vom 1.|dbie Wermal len @rmeinden leiten bat, webel im 
nf: Neg., Thierect vom 8. Jäger: |Uebrigen bie Einzelrzifiengen und unangrtafiet bleiben. 
Kon und Cduard Säöberl vo a a. geneh+ [Zn der zweiten Abtheilung, welche ih mit den Gemeinber Bin. 
n; ferner rg Zubioig Ebermein vom 9. nebörigen end ihren Rechten und Werbindlicteiten befeft, = 
and cal Schulz vom 4. Inf,» Heg., Erfleren auf Anfuden, von; hervorzuheben die Nengefialtung des — 
Der Share zu die Ermächtigung der Gemeinden zur Eıhebung einer 
Zurd) das Witillerie: mwurben am 1. ts.|nebühr, weiche für die ——— in maximo auf 
verfegt: Iec Mittmeitter Garl Eambaber, ve Oberentenate 75 e fonfligen Gemeinden auf 50, reip_20 fi. 
dam Lanuhäufer, Conrad Düßel umd ngibl, die[fteßt iA; fomwie zur Einführung eines weiteren 
Unterlieutenants l, Sebaflion falter, ** die — von Gemeindenu ‚bad bid zum 
gel, Georg Ari Bartmann imd Martin Durp von) Theile des Kapitale wer!hs ber lepteren erbögt werben kam, — 
rweiens &-cabron uud 2. zur Fuhrweſens⸗ Abtheilung eindebürger find, aufer ben voljührigen Hamäbefiperm 
“ Er. 7 der A f bi lebi j ripknandin ee „ Y —— = 
u a ie erledigte) jr nbiger Nieberlafun 
Stelle eines Rentbeamten von Reuftadt a. &. den Riders sire * — entt tete "Slafie der 


fra 
Aſchaffendurg Grenor @eor b Biepler, d i il: 
1 beförbern Br ze A. —22* t. 
Ze —— L. u —— von Unterfran em und 


a Sry I 


für ec und Edulangelegentriten wurde aus chen, 

ba Echuldienft anten ——— bezüglich + Ans 

Nelung unb Verwendung wicht auf bem Menierumgabejtit, bem 

fie ee beichränkt feien, vielmehr mit Nüdfiht Pl die 
Zu. ibrer — und Borbereitum 

Lehramt fh um jede eg Sielle ihres Faches 2* ae 


Könd —— —— =; 

8. man offisids: Das ?. Stanis 
winißerium ber ROTH in —— Volzugs des Br 
76 des Ginführu jtrm —— —* Handels⸗ 
——— unlängſi ersten ee mi Bernina | 

ebenio en a eur 
Ka entegenben Ent fönigl. ——— 


einen 8 
teld ym 
ıigen und den —— 

in 
eg Arm r n 8 allgemeine —— | 


—X des . Staoteminiteriums bes Innern find neu und 


— duten Arıilıls. Jung Gemeindeber 
— in einem Erlenntniß — das garen Ag ei 
beutichen Bums Jiert; insbefondere hinfichtlicd) 
—* ei den Vollzug fund hinfichtlich der Perwaltung bes Gemeinde: Vermögens, 
herr er Iehtere dam 


I 


bört biemit auf. driue Abıyeilung, 
meinden cls bfjentlichen —— — handel 


2 


t, it weſentlich 
erweitert, benn fie Bang überbird Worfchriften Aber bie Ber- 
braudj#= und fonftigen örtlien Anlagen, dad ganye Um · 
logengeleß, fomie bie Befiimmungen über bie Gemeinveidulben 
—8 das — ge Lie bier einfhlagenden 

Behimmungen über die Verwa bes Gremeindevermögenb 
Rechte der Ge: 


ofitio —— —X 
meinden zur — 


ann, A fr Fr omas — 
dienſte. — Von jehr groher en 
Umlagens Geſet An, 17. Rovbr. ) 

das über die Gemeinde: Umlagen 

Etexerfuß als unobänberl Maßflab 

bie Umlagenfreiheit der Etandes —— * 

vierte Art g —*— von ber tung ber 

andelt, zerfolt in zwei Hau Kin wu von denen bie eine bie 
ven, in Eräbten und rtten mit cher 


eri . 
Die ide — der — og und wied 
von dem Bürgermeifter 3, tem ®emeinderaibe unter MI 
ber olmä ag — Bumtbalben 


une 


en, Bit fortan der allgemeine 


5” 


ber Formation bed 


a 


der Wahl 
SE 


peftioe Rorfarlten aber via Einte 





ST inf vet —— — und — wa ange tee [in 36 IE Bei N m ur. = 







derat he rk WE —* wieder, —— gefä 
gen Dt fe zu ik — Bing Ir 534. A Me n Eidyer 
— die —— Stadten er ber er Diktaplgn. —— biefgee Vontirche werben 
dem Bürgerm een bie Funkrionen der Sta! a —— Zodmer , — Schott 
fon fire, a in eivgeinen on Aderhaupt * Dr abl, biſchoſt. Eekretär, — werden. 


beibehalten 2 ln eine weſentliche Reduliion. Für Ansbea, 15. Jan. Wie bei den Schneljügen, jo 
Münden * vie beiondere Polizeidirettlon fortbeſtehen und die auch für bie —* Sahnoerbinduug *—* — 
Weguliraug der v gr schen Gomprtengen im Werorönungswegelien und Wirzbur geflern Abend wieder ber: 
Die ben werden burch einen Burger. Ründen, En Jan, Zur Veraihum = — 
meiner, einen arme, nein und einen Gemeinde: Ausihuß|mation ber baperilcen 1 — wie gi ac be nad der ern 
( @emeindebenoßmäghtiste) verwaltet, Sr Einricptang der @es Ituelen Einführung ber icht zu geflal 
—— —— fält, außer bei Beichlüffen über Aender· |uaben würde, iſt vom f. en ie eine höhere militä 
mg Berfofungsform und Fe Gemriadeyrumdtheilungen, Jciſce Gommiflion niedergeiegt, und zu berielben find auch 4 
a: Ratt beſſen in bie Zahl der @emeinde: —— auswärtigen Generaleommanbanten berufen worden. Die Go 
Biene vergrößert umd für Umlogenbeichlüfie u miffton wirb bereit# morgen ihre Thätigteit beginnen. (ap: ‚ta 
am 


ne getroffen, Daß hiezu eine der Janl der Be Köln, 11. Jan geftern eiogenen zn Qanpigens 
mein) —— gleid;tommendbe Anzahl Öchftbeeuer: Dombaulotierie im — 5 — von 25,000 Tblen. bat ein 19jü 
ſcheldender Eıimme umb einem beionderen befhwerbe: Iriger Knecht vom Stödyeimer Hofe bei gain gewonnen. 
Arte "wird. — Im —— en Süddeuntfbland 
Zanbgemeindes Verwaltu⸗ ‚ wie biejenigen x 
er“ Mäbtiihen. — un bes Ei perbeitsjuitandeh Baden. garden e, 18. Jan. In eingeweibteren * 
v + bem — die Aufſtellung geeigneter * üt * air 6 ieg des Minifterium Hobenlohe in 
— bie übr 2 meureren ongrängenden| Bayern für bedeutende Borftufe zur eye einer ı 
Gemeinden auf | seafeftige Ro jien erfolgen Lann, zur be: jengeren nationalen 22* mit dem Norben zu h 
fenderen Pliht gemacht. ie fünfte Adıyeilung handelt von Ausland. 


per! Stanttauiiht und der Unterorbnung der Gemeinden. Del Quimerita. Rem: York, 12 Es find Anzeichen 

ee an Ma ern Be BE Sr erh N Ar Mn rn ie a ec 
ern , ben Zifirikitverwaltungsbehörben un tergeotdnet. — venten Zaynfon In Anfigguufonb:zn sertegen. 
t der Auffichtsbe örden befiebt im reinitaatlichen Baperiicher Yandtag. 

im ber &iung ber Gemeinpebehörden, in den Gemeinde Ueber bie Interpellation d:3 Aby. Dr, Kuland in der XTIL, 
egenbeiten aber lediglich in ber Wahrung des Wejepes und | Sigung der K. d. M. tragen wir aus ber „Baye. At,“ nea 
dar Bertretung der Interefien des Staates und der künfiigen Bolgenpes nad: "as Bemertens verthefe in diſer Eip ung mar $ 
Gimerattonen. ie Bemeinsen find baher — nur dei die vom Abgeorbneten Oberbibliothelar Dr. Ruland geftellte und ® 
Soitranitrung von Echulven *44 an bie Zuflimmung = von jehlreichen — — unierftügte Inierpelation. ꝭ 
Kuffichtsbe hörben rg aber aud hier = dann, wenn bie) die dem Würzburger und Hiafienburger Sandestveilen gebd.Z 
Summen, je * der —* ungöform ber —— 5000 RT Figen algemeinen Stiftungen betr,“ Seierpelunt besi-ht fin auf @' 

„fe: gen, in meld legieer Hung Hıt. 14 des am 22, Aug. v. 8, zwi en Bayern und Preugen 
nen Mür ——— eine erhebliche Erweiterung El abgefchloffenen Friebensverirags, den von Bayern ” 
ſich ergibt. — Die Gemeinvecollegien —* A und Wreußen — frantifhen —— — ſich told - * 
Aknize aufgeuost werden: bie wu acer in Im Terwaltungs: befinden, deren Iner bisher theils als Angehörige ehema: 
, jeDöch u Mter beiondıren Garantien für bie Betheiligten iger Landei tbeile des Grahu Würzburg, wie dab t. Sand: 
Iten. — Die jechfie Abtheilung regelt bie Gemeinnemaylen. richt Hilders, bem an mehr dr 17 allgemeinen & 
ggg > alle umbifoltenen Gemeinbebürger. ungen bes ehemaligen ii Würzburg, inebeiondıre ;* 
Bählber für bıe Stelle eines erg — find alle} aud) an einer fehr bebeutenden, aus der Berlaffenihafi bes im 
Behltimmberechtigtem, melde das 30. Lebentjahr zurcgelegt, u 1 Jahre 1847 verfiorbenen t. Sandrichters Ale: ſatod Yerruuren- 
* kur für Die Wahl ge —— der Bemahlie ? den Wfründeitiitung, theiis ala hörige bes früberen Für: 
Ormeinderath wird age ie Gewählte Benttumd Midaffendurg - wie die Stat umd ber Beſitk Orb, 
Moda. bödfibefteuerten: zwei ——— bes genuß am 13 — nen — des ebemoligen 
— — Die — find. burdgäng Dice * erfolgen Bürhenttung 2 altoffenburg aiten, und fielt_mum unter Hües 
Dun Abgabe A en ne bie — — — gatton bes Tit. IV. 588 Eu 10 — Verfaſſaugsurtunde an 
* —⏑ — Einige a a ne Dt De 
. m in 7 et 
na ven Berhältnifien ber bereits gemählten ni ben Anfpr ener a der 5 eriſchen Uaterthanen ges 
Teigfetumpigen & Gemeinberatte. Mitglieder wird durch ie meue|, —— —* Beige ned He einen u 
m 


@ ug nidts ert, 
einen HRELT WdE Eömit u Mebenbrum, Krk) andren al Urn — jener Unter: 
For ——— auf‘ die alcdigte —— Rropfbrunn, —* von —* nee ber eure Eöhne Brantens kurz vor 
nebikie htm Beten, Berieht und am befien —— feinem Tode mit Bezug auf bie — — der Ayöher 
Zeus, aan pro Nerıigen Barfı iR ER auf dab heitert BE "de Studien: Seminar Bamber 
* — DE — "Tees: „ab Die tö 1 — — 
ei m muth, um: 
ee ee Ba En 03 Sn Sur 
an 7 oft» um 
Haben. ©, *— — * — Lohr 57, Reu⸗ rua zu enerem Herrn und Gebieten.“ Die fofart vom deren 


Das meuefle 

*8 ee im, Befetiden mi aineriumd erteile Kata vermei in der Gace (lb af 
ber um —— Gan 

78 Rüdhicht; wir teilen Ina ße jum —— uu⸗ * "Syn ve ngen zmwilhen Bayern und Preußen 


Bi Uebergangsfapi ten Yafaflen fü während bed ie ein een Aufilub über dem Staub ber 
4 Karte D Ai lernten Lam „ fonbern ten Ertranitionäverhantlungen zu umterlaffen fei, ſede thunlihe 
m Hagen Da di und blaue A Armbinde Berüdfihtigung im der bier zur Gprade: en Beziehun 


E Die gtoeite gatfe au, weiſt jedoch im Ueieiyen, fo ſeht ‚die Etaatöregierum 
Brob 22 % Fe CH ke. = abgehen di —8 bpfd. Laib Schwarz⸗ Iihrerieits den Werluft ber im diede ſiehenden Belange be; 
“Am), yie Mange Werbbrod kiage, jede Jumutbung zurüd, melde mit ber Ioyalen 


fr 





— — 








a 























GC, “ n h Ne Pr Er: u 
Jam &i I tar, daß man in ber|von der ei er 


tOneten tie fh ganzen Lande mit großer fjw ben biligfen Frei 
— auf das Programm bes neuen Stoatsminifiers ch 
n 


ber deutſchen krage wariet. (bel beit biezu hätıe 
die heute N * Interpfäation Dre Abgeordneten 
ie Eger und Aſchoffenburget Landes 
tigen allgemeinen Etıfinngen beir “, gegeben. Allein 
lohe befgränfte fh auf eine all gem me fachliche 

der Futerpellation im Ramen des Gelammtasinte 
an die er von feinem Standpuntte aus einige den Te⸗ 
Nuland’ıhen Ehriitinädes betreffende Bemerkungen 





wie wir zuverläifig vernehmen,- die Sinte, in [empfehle dielelben einer genei 

it einen Antrag arf Erlap einer Adeeſſe in die Kom: 

der eten zu bringen, worin in deitimmter Weiſe 
Ausiprug die alle Berhältmiffe deherrſchende beutiche Ftage 


Münden, 14. Jan. In der bemte Vormittag flattges 
n Sidung bet Aammer Der Keiherärhe wur 


wswatlen zu Ende gebradit. Da FR in jenem 
5 Veränderungen vorlommen, fo dürfte es ge: 
fein, ne Oefammtüberiiht ver nunmehr feifichenden Wags 


2IPD 


Zalmigold» 


in empfeblende Erinnerumg. 
.. 


FarygE 
ur 


d. Maurer (WR), vo. Wanır (Sıkc.). Graf o | Markttneit. 


yr ru BANO 


28 


(Bxrer.), Febr. v. Tangen 
— Ausſchutz (Innere — Priny Ludwig in 
, Dr. » Harte (Boris.), Gruf Lerchenfelo, Krür, o. 
Ha Ryein, Frhr. Karl v. Yretin (Zee ). IV. Ausjhup ( Be: 
Ihmerden) F Dettingen. Eptelderg, — v. Schert 
(Borfl.), Graf jsager Beißenhorn, v. Harleb, v. Dinkel, Fıyr. 
. Rt kenitei ( +). Art Altede, v Bayer, „@raf v. Deroy, 
Graf Zörriin Pettenbag, Ejagm V. MusrHußh (Hutcage) 1. 
Präfitent (Vormand) v,.Harleg. Frhr. v. Ponau, Graf fer, 
Henfeld, d. Bayer, Fürft Deitingen- Spielberg, Erfapın. Legi⸗ 
imatiomlauefhuß: |, Bränoent (Lorit) Graf Fupger: Weißen: 
lo n, Furſt —5— ne ein —— — v. —— 
berg, Mbe'o. Fran Fin, Ahr. v. Zu Rhbein, vo, nd. Zu — 
—————— Schr. v. Aieryammer, Fehr, vd. Frans | Rotyen Sonnerstag, den 17. d, 
Tenpein, v. Maurer (Lift), m. Deing, v. Bayer, d. Hinyel: Sauerkraut. Knöchle, 
mann, Behr. o Shrent. Zus Erj.d: 9. Harieh, rar Seren | ou eraedenn eingeladen wirt 
te:d, Örof v. Maldeghem Tozialgefig bangs-Kusihuß : Sur ——— IB, 
Hohenlohe, Frör. » Niethammer, Wa; Vontgelas, Frhr. o.: Union 
Srankentein, Grof Lerdenfeto Eelr.), Frhr. Karl v. Rretin,) ® 
Arpe. v. Thüngen (Borii.), vo, ber, Abt. ©, Ehrent Yun Mittwochden 16, d. Abends 8 Uhr 
erioh: Graf Nalventem, Graf b. Sanpıyell, v, Mai went: Bortrag. 
IAuloıgungd: Aue ſchan: Jarũ Dettingen SNie bern (VTorn.), Schr. 
* ——8 —— Tarie, Fihr. C. 709) sei meiner WMe 
: "eu, Auge lämmt! 
Wie man vernimmt, mind bie Sun der Kammer ber Abgrord⸗ vr ad Augeburg fämmt idıen 


ru d Bekannten und Artunden, bes 
neten ‚ferner einen Anitay auf Cin Ühran; einer Grimdneer | nannte : 
einbringen. 


n 


7x7] 


Göbelstehn, 


Morgen Donnerttan 
m neuen Salon 


Produetion. 


z mittleren Tiſch beim SGtachelz 
Penjations:&pu 


A © ua 46. Jam. 4567, € Deco} wirth ein herzliches Lehemobl, 
59, Naar 51. 5%), oitere, ker. v. 1859 4.2.58, 59, neue 


Schee 
fies Iehen —. 4! 6 Meiall. 57 8%, N. 500. Looſe 1. cheer. —* 
2. 1860°63%,,. 40/, fl. o.ꝰ oje —, Priorität fi. 100: Looſe —, 

fl. 100-Roofe 


; vom 1864 66), Wiener Bank Aftien 640. Deitere. 727) Gin goldener Tran: 
Grebit: Aktien m Zarmmädter Bant —, 4m Bayer. 100 KIring wurbe geiiern verloren, 
Loofe 10091. Ye Amerit. Rd). 1868 —. 6%, do, 1881 vonf Der vebliche finder mich ge: 
1861 — 6%. bo. 1831 0. 1864 —. 6%), do. 1882 76 Derjbeien, denfelden gegen Belohn: 
Scortrotag fülr den nächfien Ultimo if am 31. Jun. 1867, jung ım der Erp. ds DE, abyus 


- geben. 
Verantwortlicher Hedatteur: Ar. Brand, 


796) Lom neuen Ihor bis jur 
724, ‚Ki ‚Beidingsreider 07) Ein ebirmgischeo Jun: | (delsmüdle wurde von einem 
Piahdfchein uber od, Doie |firumentenstmis wir blauer 

und ur de verloren. Man 


nechte cin Mantel verloren. 
Seite gefiitert wurde verloren, Den bittet um Ruc,zabe gegen 

erfucht ädunbe In der &: | Dem Finder einen Rronenthaler 

peditiom. »0: 


Velobnunq im Schneiderateller, 
Belohnung. Nah. in der Erı, 
730, Am Sonntag Abend wurde 


43) Gin folides Mäbd: 
om * el: hen in ollen weiblihen Dan 
Zbawl beit. Nab. Sry. arbeiten eıfahren wird fpglei 









Krieg ſchwer herangeiuchter und 
aenmwartig ſeht bebrängter 
ann judt nr Ann 

\ gegen gende Sicherheit und 

'36) ‚Ein WEä weichen fneiucht; me folde m guten | guten Bins auf 1 Yabr anf: 

I kochen tan, Sucht eine Zeugnilfen verfehene wollen fich nehmen. Mor, keicegt mit ber 

Etele, . in ber Ep, melden, Rah. Sandgaffe Nr. 258, if. @. und C, die Erped. 


Gegend, in und au 
en 2 dal, 


im Haufe des Hr 


” Sransitfanerplag vis-a-vis der Univerfität, 
haahe von Werhmitnae 24 Ihr, 






—* 
I. Breitenbach, 


a Rauimann Scaöneder, 


Ti tamunm + walirie Srmouug Im: z 
—— 7 & Platina-Ränder- 
acous 
Um mm in die Situation die mötutge Rlarheit zu brin · fin verihiebenen Farben und wröhen, ff focben 
eabii 


en Anficht und Abnahme, 
Auch bringe ih mein * in 


eingetroffen und 


Uhrketten n. j. f. 
F. Schlü:er, u 


2) vormale Iof. Bötchl, —— 
Bekanntmachung. 

Wegen Unfahrbarkeit der Bahn bei Oberndreit 

21 Ausihuß (Achtöpflege) o. Deinlem, Fehr, vn, [die Gütersüge 53. 55. 59 und 57 kur zwiſchen 


—E 


. Erfagn I. Ausigug (Ainanzen) Prinz Supmig in Für ve Snelgüge 41 unb 42, denn für bie Dohzüge 
F *3 A Au i8 und 47 if zur darchgehenden Beſorderung ber 
— Fehr. d. Ntethanmer, ei 3 Tg ——— und des Neijrgepädes Vorjarge 


Der Eönigl. Oberamts-Borftand, 
von Echellerer, 


E onbermann, 
Arbeiter: 
In 


Zu dem am Sonntag den 
Janenr in der 


— — — ftendballe 
Gaſthaus zum Bären, Retinersen 


Sränzchen 
And fortwährend Karten bei 
ben Gomitd: Mitgliedern und 
am Songtag im Sereind:Bakale 
von 2 bis 4 Uhr umb Wbenbs 
Kal 4 haben. 

m zahlrei Betheillgung 
wird gebeten. 
701) Das Comitd, 
— — ——⏑—— 


Musik-Verein. 


ſonders den altın Gallen am Samstag. den Q, Rebruae [, 


muſikalifche 
Abendunterhaltung 


Westendhalle, 


Sonntag, den 24, Fedtuar 


Tanz-Gesellschaft 


Schrannensaale, 
Anfang 7 Upr. 
Donnezsiag, den «17.98. Mis, 
Areıds 8 Ubr 


Probe, 
Seſzuglich ber Garnesalgver- 
seügungen wirh weitere Bes 
lanntmachung folgen, 
667) Der Ausschuss. 


741 2a) tallung für 2 
ins mit —— ik 
ey zu vermiethen im a 
Diſtr. Ar, 87, 









Ausverkauf m Kleiderftoffen 


zu augergewöhnlich billigen Preifen bei | 
* Ullmann & Strauss. 








Eodes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen hat es aeiallen unſere tbeurrite, 
innigfigeliebte Sutter, Tochter, Ehweiter uno Ehmägerin 


"Anna Carolina Herlet, 


geb. WBarmutb, 
Afiefioraiwittwe zu Biihofsheim v. d. Abön, 
heute Nachmittag 1%/, Uhr im item 47. Lebenejihre, in 
Brunl-idens, nad dreimöcentli ſchuerr⸗ 
lager, verfeben mit den heil, Sterbjaframenten, 
feits. abzurufen 


lichem 
ein beſſeres 
ni tiefftem 113 or bieje Trauerfunde allen 
en Berwanbten, Fremden und Vetannten mit ber 
a —S Bart Botten, ben 13. Jan, 1867 
r urg vund en, 3. Yan, 1867, 
(704 Die Enden Sinterbliebenen. 






















Codes-Anzeige. 

SHente Mittag halb 3 Uhr verichied nach kurzem Kranken: 
* an einer up Fein ver mit den bl. 
(ab Egwögeiin, Jans Ägftgeliebte Schweſier, Tante 


Elisabetha Friedrich. 


€ie wor geboren zu Dettelbah im Jahre 1808 den 
12, u 3 umd erreichte ein Alter von 5B Jahren 10 Mo: 


Died bringen wir allen Freunden md Befannten zur 


Injeige mit dem Beitüger, va die feierliche Beerdigung 


he ben. 17. Januar Nachmittags 2'/, Ubr uom 

ve * * —— — Someiag den 
r en Dome Hatifindet, dann v 

— a Sc den Bradefcaft den 2. 9 Ur 
zu Exit Haug umb von Eeite b i 

von Trof Bıuberfhaft Kontan ben 28, früh 9 [u 

urg, ben 14 Aınuar 1867 
© tieftrauernden Hinterbliebenen. 


die Daut ſagung. 
anergtter bien enehme bei der Beerbigung und 


9 ?. Majors Seren 


An; org Unkelbänfer, 
—— Verwandten tens emetbehö:ten, jowie den Freun⸗ 


ernden Dinterbliebenen, 
. Janıaz 1867, 


bem 










„Grenobler 


quhe für Damen 


ea 


su biligften Mreifen 
ois Nügemer, 


Drud und Verlag von Womitas-Rhauer ın Wurzburg · 
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Polytechniſcher Verein. 


Unterrichtofurs in gewerblicher Buchführung 
für Frauen. . 

Der vielfeitige Anfang. welden der Unterr.dt in gewerb⸗ 
licher Buchführung für Frauen feit mebreren J ren geſunden, 
veranlaße und biemit zur Betheiligung an einem neuen Kurſe 
freunpliaft einy Tiven. 

Die linrerriatsgegenttänbe find, wie früher mitgetheilt: 
gewerbliche Buchführung, zugleich mit Rückſicht auf das ein- 
ichläuiie &ewerbe und das Hendmisen, Verfertigung von Ge— 
fbäftöbriefen aller Rt, von Rechnungen, Scheinen. Quitungen, 
Rehnungsauszügen, Afitelung der Vermöyentaufacume, jowie 
jeven Lehrgegenſtand, der damit in Verbindung liebt. 

Der Lehrlure umfaßt 30 Stunden rd if auf 50 il⸗ 
nehmesinen berechnet. Das Inferiptionegeld beträgt zwei Guiden. 
Dir Unterrichtezeit wird auf den Abend von halb 8 Uhr an 
fengeicht. 

Bald eine entſprechende Anzahl von Teilnehmerinnen 
ich eingezeichnet bot, wird wit dem Unterricht be,onnen werben. 

Anmeldungen wolen gefälight im Bereinsfetretariate (May 
fhule Ar. 65) Vormittays I—12 Ubr gemodt werben. 


Die Direftion, 
Stadt-Theater. 


Liedertalel. 
Donnerstag den 17. Jan. 1867. 


Samstag, den 19, Jan. 1867 
Abonnement suspendu. 


Zum Benefize der Hrn. Börlich. B A D 


garo’s Hochzeit. in den Lokalititen der 
Dper md Alien. %. * Boat.) Schrannenhalle, 
79a, In meinem Haufe, 1. Anfang 7 Uhr 
Tür, Nr, 229, ıft eine erofe Oeffnung des Saales um 6 Uhr. 
neu lodirt in d tapairte FBoh:| Die verchrlichen Mitglie- 
nung, (im erſten Stodı, be !der haben beim Eintritte die 
fleyend in 7 yimmrrr, ir cl, &a=' Legitimations-Karten vorzu- 
tor, Auche, mit ſonſſigen Er» | zeigen, Gegen das Eiuführen 
forderniffen, auf 1. Febr. oder unbefugter Personen wird 
1. Dlat zu vermirtben, strengatens eingeschritten 
Kerner im zweiten Etod eine! werder, 

Wohnung von 2 Simmern) Karten für wirkliche 
und4 Dianjar denzimmern, Küche Fremde werden Freita 
x. bis 1. Mei Abend zwischen halb 8 a; 

N. Pfister. halb 9 Uhr im Lokale ver- 
T10, Em aofbe: I6 abfolgt 
110) —* —* — * Broce, Anmeldungen zum Beitritte 
ging Eonkiag verloren wub!, Balltege 
bittet mom mat nel. Hüdgabe können am Balltege sclbat 
oeuen Pelabnuma im drr Erp. [nicht mehr angenommen 


731) el YJaprnang 1 werden. 1738 25 
und 66 der Gartenlaube, — 
Casino. 


gang ıein erbalten, find zu vers 
faufen. Jabrgeng 66 entbält ” “ 
fer viele Eptioben und Hüder] Samstag, ben 19, Januar 
aud dem lıgten deutſchen Ariege. [und vie auf Wbrkeres 

Mah, im der Erp. 5 jeden Samstag 
732) em qiiernter Koch, besellschafis-Abend 


militärfrei, men, veligidt, der) für Serren im Lokale. 
fich febene länglich nerforgen will, für & Der Vorstand, 


wird in eine hieſige Anftalt - 
Stecherei. 


arlucht. Näh, in ber Frn, 
734) wine Barıyie Salbe und 
Bierteleimer : Beriandt: Donneritag Abend 
Fäffer,_und ein 18 @imer Oetett. 
Anfang °/,8 Ubr. 
(Hiezu Weilage,) 





neues Faß find zu verkaufen 
im 5 Dir. Air 190. 


IR * — — — — — — 


Beilage zu Nr. 14 des Würzburger Stadt- und: Landboten. 
— ——— a — — — —— 


Geichäfts- Eröffuung. 


zeige biemlt eraebenft an, def id unterm deuti 
ein mwollen-, Watt- & Carderien- Geschäft für Baum: & Schafwolle 
im ben kotakiäten des Herrn J C. Deſſauer, vormaligen Wattfabrilanten, eröffnet ha 
Mein Fabrilot — —— et fhön und zu ben billianen Br — —— laſſen wie bieies früßer bei den 
derr D. 5; Dekamee iS. Der Fall war und bitte um gefälligh geneigte Monahme. 
Märjburg, 1. Deyember 1866. 


Sochachtungsoollft ergebenft 


Joh. Krämer, 
D. 2. Mr. 268, — 


 „Siftorifcher Verein. Warnung. 


„m 22. d. Mis., als dem Stiftungstage unſer es Ein feit längerer Zeit ſchon aus bem — bes fi 
— — Wahl des Aut chuſſes für das Jahr 1867 Gas: und Waſſerwerlee wegen Serumtteuung —— 
ten Herren ordentlichen Mitglieder mit berfbeiter Namens Damboch“ probuzirt bei MWaffera Smchmern 
Bi eim —* — ihre mit Namene unterſchriſft verlebe: Jans ber Nädtiihen Zeitung jelbft geiäriehene Rechnungen, welche 
en Wablzeitel an den unterzeichneten Direliot einſenden oder) die nochgemachten Unlerſchriften „Eippel“ und „Echmitt, Bud» 
Biefelben perfönlih an bem — Tage von 9—12 Ubr im balter“ tranen, bie aber nicht auf das —— 8 —** 


Vereins eben Rehnungsformular bes Gos+ und 
totale a burg, den Jana TA einfaches Blatt Wapier gefertigt And, um damit Geld zu ee 
Aus‘ es; 
genen 3 Ber 4: 8. Direltor. Die Gab und Waſſerabnehmer werben biemit zur Wahr» 


Heffner, 3. 3. Eelr. [ung 8 Schaden 5 — newarnt. 


— EEE ven! für Dentid: Srödrifde Gab. und Waferwerts: Verwaltung, 


Ionb in Cothe, [1 Ba vor is eu mr 


zul ü * —* elbe ride ernnn, Dineibe Dr. Fr. Limpert. 





2 0 Brocent 
— ⸗ * Era Bun — Bekanntmachung. 
194 ‚Mi Maine 
der Banl, jo wie der volftändige —— derſelben ae nen — —* 
für 1866 wird am Ende dee Monats Mai d. J. erfolgen, Samätaa den 19. J L 
u Berfiherungen für bie Feuerverfiger: mötag den anuar I. \s., 
ne finb De berei Nadmittags halb 3 Uhr 
ie U — der — f. D. [in meinem Amitzimmer (2. DiR. Dr. 360 in der Eidtorng 
5* rock dahler) ein Baar hellbraune Pferde im Taxwerthe zu 140 
melde am genannter Taye im Gaibaufe zum Anter ba= 
! Er Pi in olt vie —* den 2. 3 man 1867. [668 
: 8:5 Streltberg, in Erobtienringmn > Senffert, ?. Notar. 
Höfer in Gpernet (366 3b 
——2 
Befte Qualität Rufrer Stüctohlen für geec · — 
und Ofenfeustung, ıehr zu empichlen, find zul Sauna bes 1 Danbeleg — 
billigem Preis zu haben am Mainquai 1. Diftr, Mittmo Fee ri I. Ss., 
Nr. 417 und d. Difte, Fiſchergaſſe bei y —— 
i 
696 3a) Gebr. Brod & Mehling. ken Ener —* * s Irene. a Beulen 
— GET EEE segen aarzahlung, wird ber Ju 
Bekanntmachung. Rüdfidt auf Die Xape eıtbelt —* 
Sudeu von Oberbürrbad) über bas Brburg, von © De, ? Russ Des 
—— — 
J em zur edung € ues 
uud gegen das rdihe —— per auf 8300 !. Beranntmachung 
er" 8. Im e ber Hilfsoollitredung ver! en am 
bb neo Beleh nu Donnerstag den 19. d. Wis, 
Blan, — und Vedingnißheft täglid) in ber —— 3 
—— — — — Wohn ae Re Ar ae Gerberögafie dahier eine 
mobe m 
Königlichen Bejirktamt. Wirpburg, den 15. Bl c 1807. 698 


(637 Grimm, € 




















0) 
Br. Herbſt's Haus Bolfam 
vom Aal. Bayer. Staats: Minifterium 
aus ven beilfräftigften Pflanzenfloffen beſtehende 
dur fo reelle, trefflicbe Wirkun 
bei Mogenbeigweroen, Blähungen, 


—— Schloß von Kein Kam 
“ fi. 
De 
Bo Demnerfg den Sl Mis, 
fi acht a hi 
u BT Cana eb 
Euren, den 7. Januar 1867. 






durch Die ! 

J5— ——— 
u. MT en Ap n 

„Roter. (@rais in Notbenfels,”" Denner h Wenkers, 8 Fi 


Fnmobiliar -Berfteigerung. | ent mn I Rn 
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a ennar l  Morms 1r Echt imporlirt aus Neu-G 
tag den 89, Yebınar 1. 3. Morm. 11 Uhr porlirt aus Neu-Granada 
ae ee he und Brasilien. 


„Nr. 5343 zu 445 Dey und Sigerren von 16—.O Nehlr. pr. Mille 
BL: Nr. ge 1 Tom. 70 Dez. Weinberg im Grombüßl, Mufterfifien zu %. und ı, Mille 2 Mthir, 
‚worauf ein meues Wohnhaus erbaut ift, per Mille argen Einienbung bes Betrogs oder pr. 
‚gegen Baarjablung unter den orteüblihen Bebingungen. Bei Aufträgen Fönnen fich die dere 
. Die Beldreibung des Anweſens Tann nom 25. be. Mis uchmer Der folideften Yusfübrung » 
— — —— — werden. alten; im nicht convenirenden Falle wi 
; ben 12. — = aare franco retour genommen oder ausgetaufch 
Grimm, t. Notar. (692 Mieververfäufer bei Bejug größerer Bartien erhalten’ 
Zu vermiethen 


gemeſenen Rbatt. \ 
u = — Sabanna Eigarren. — Echt rein 
ober auf 1. Mei eine uba:&. 
Ikhe geräumige Wohnung 
"Son 5 oner 8 Zimmern mebn 


garren. | 
Leipzig. FM. Sachie, Importeur 

allen wünjchendmeriten Erfor: 

Yerniffen und Butritt in dem 



























688 Ein mabe an der Etadt 
aelegener Garten iſt zu vers 
laufen. Näber. in ber Ery. 


2 718) Eine abgeichlofje- 































































k Gewanbte_Qeute werden zum mid 
ne Wohnung von 5 Zim⸗ Neifen für auswärtige Bud Fur Herren Co 
garten. aber. 4. Ein [mern mit allen Bequemz] yandlunnen genen — Fri a I Junge ge 
2 Hichtei ; . Nah. € . T. 
Re. 161. z02|lichkeiten, auch Qutritejfior gefnh Mad. in der IP Dapfces Zirimer Gefften mi 
700. Ein möblirtes Zimmer [in den Garten, it uf ———— | Gelegenheit fh in Era 
für einen oder zwei deren, inff. Mai au vermuiethen ein gesanbter und zuverlöß 2c auszubilden, Adr 2967| 
Nähe des Marktes, ift bis : N "Tiger Eubferibentenfammler wird durch die, Erpeb,. bi. WI. 
ud«,Sebr. zu vermiethen. Käher [1 Diſt. Nr. 239. für eine Buhhanslung aeotr· ñ ——— — 
tn Exved. — —— —  bagens geſucht. Nah. in ber Ta8 ı Im Wialgerbof, 2. DM 
ee 5 Eine Wohnung, |Ero. d. Bis; (716 13: 507, ind2 Gejellfi 
698 4. Dir. Nr. 138 Sander, 1. tage, — — —  [öimmer, 1 gröbrres tg 
firafe ifteine aus 4 ineinander. |Pon 3 Jimmern ze. iMlBerfauf einer Hofried "were. Toateih zu vermi 
a tapezirtem und Lafirten| Vonleich oder fester iu ut 703) Ein möblirtes 
!anern befiehende Wohnung|Permietben. Mäb. Mobl, mit Gut. nenjimmer if u se Ban 
„Mebli Küche mit Woflerleitung, fabrtsgafie 3. D. N. 204707, Mine frenndline und al⸗ 7 hr Fr * unten 
—— und andern erforder [über 8 Stiegen. [741 2aliem Forberungen eines * 0 
niſſen. e ‚ r ga un j e Hofriebeir% 5 i Pr 
gaiten pro Da 20 7.0) Gin — von [ven N orten imlmiıh gramm 2R° a0 need 
en daſelb re wer Ay Ton beiten Ban erhaltene GrumbRüdke, chenlohn nefucht. Näh, inder@d 
e y ? älinen Plege, EL — —⸗ 
R ein jSönes|yermierben. Nah. Erp. auf einem hönf gefällinen Ploy 743) @in reiufihes MAR 


Meyanenyimmer mit Reben iR billigft gu verlonfen. Ge— 
bis Bat u vermieten 705] Eine Eclaffiele für ein münıhten Fans tönen biejebem, erft zunereifi, fuche-i 
Frauenpimmer ift frei, 2, Diſt. gleich eine Etele als Zimmer 


o gis von J gqı Vrundſtude gewählt ımb partiel 
ober 9 lleineren 5 8 - mit der Hofried angefauft mer: Joder Schentmaddhen. B. 
en Simmern „ihr. 125 untere Wölleraafie gr Sir 106 bei Arau @öR. Die 


te fammer, Heu; den. Nab. im ber Ep. 
In einer Stadt linter 


boben —* i raue BETT SE run 
— Untere Bodauıeı Zu bermiethen: "90) Delgemälde Au⸗ en \ 
Ax 80N, SaNne | in pis 1. Mat eine geräumige lius Echter‘, ıc. 1 Spie; |fens if ein Gärtnerei: An 
gübihe Wohnung mit 5 Zim: [gel mit veruoldeter Nabe, ‚FNlig zu oerfaufen. Näbad 
mern, mebft allen übrigen @r: —— ‚Rinder ber pp. (685 
{ i ind zu verfaufen. 
orbermi' — ——— Ka. ir u Em. u! 2) Er re 3*8 J 
— —— — — heræerictete freundli 
ar 689) rn —— nung von 6 ineinandergeyen 
8c 480) Kin Logis von 5 gim⸗ [mer ne üce, Abtritt, Rei den Heisboren Zimmern“ um 
Bis mul Te, Küche, Atofen, Garde [lerabtheilung in fogleih soer jonſtigen GE forbonifien iſt ⸗ 
ineinander geden ca im, [7obe und fonfiigen &rforberniien ſooter zu vermteihen Rah. Exp. [sine ruhige Familie ſo gleich abe 
mern net Bärberobe, — iſt ‚bis 1. Februar zu vermietbien, | · TITTT leis zum fommenden Mai‘ 
26 iger — “ Untere Domirttänernaffe 246. |, Ein grober Kdenferant mit] yermietyen. Obere Möller 
> aufe if . 


ne | Aufloh und eine Beufiatt, bti⸗ ic 81 
auf erden Mai m — 226] ine Muhle mir zwei 
Nr. 3er 
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dcH von Eienbolz, find unter  ——— — 
Mablgängen und Nollgang Ajver Hand dilig zu verlaufen. |726] Ein ordentliches Mä 
billig zu vertaufen. Näh. Ya N, in der Er. 7051 ſuchi Monatevienit. Räb. Ep 


"Drid und Berlag von Bonita& Bauer in Würzburg, 





 Wurzburger Stadt⸗ und Fandbote. 


Babnzüge. RR nit eg pr - Münden. 


L - Wazuberg- Fan Scimelh, 2U.0M, 
eg U hip Guter on, 
— Su. früh, Boftige 6 a vn... 


n.55 RA. u. 4 u Früh, Gütergge, 7 U. fr, Schnell, 1 U. 6 
IM IE Mitt. m. 11 U. Nachke. n N ni LEE 






6 
er ERLYE 


Abyeng nat) Bamberg: Sieis 1018 408. DR 4 he ie 1ER, sulom 
Borm. FU. 15.8, Abbe. Gütergüge 2 U 5 PP A A 2 
46. su 30 RR fen N 9 \\_ AR S ——— 


Antexft von Da 5u.20m. |N 
—J— 


Abgang {Every 10.20M. er A 
U Som —— — — 














Racktd, Güterzpe. d I. 30 R, ——— Ab. Perjomeng 3. 55 M. früh, 10. 493. She. 
Tr ala — Glrewoe 6. 45 I. Abb, 8. 45 WM. Rudis, 
I ung - Nürnberg. — —— —— —— nach 
u. a: Courz. 5 it Nachm, Ankunft F Slümbern: Courg 12 1.20. Arnflein 5.96, Eſſelbach U. Mb. ur 
Doftz · ũ 25M, früh, Glleriae SU. 46 MR fr, Mitt, Porz. 11 U, DOM, Nachts. Wlitersse. 7 U. Wittenberg 5 U. 45 M. Ab. Gurrhasfen — 
BILISM. Node. n.7 U. IUM. Abbe. 5OM. früh, IIU.20 M. Korm.u, 51. 45M. Rb, tingen STK. Radımdtiags. 
u”; 15. = 2 Donnerstag den 17. Januar 1867, Zwanzigſter Jabrgang. 
Neueſtes. ernflich mit ber Verathung bes Statutenentwurfes beſchä 


15. Ian. Eine Arrofirungsanleibe Debufs ber [und kann die Gründung ber Gemerbebant. in nächſter * 
— — und —— ber Staats: [erwartet werben. Wie wir hören, if zu ben Beraih 
noten Meht in Ausficht, der Nüdtritt bes finanpminiftiers ailt|ein Wertreier des hiefigen Stadtmagiftrats eingeladen. lange 
ps . Bei feinem vorgefirigen Neujabrstagbantette bradte| Berzögerung biefer einem wabrhaft dringenden Bebürfniffe abs 
fifche Wotfdafter einen Zrinfiprucdy auf Griechenland ans. |belienden Angelegenteit ift ſicher aud nur durd bie traurigen 
Neapel, 1 16. „Jan. Ri ver legten Nat wütbete da Ereigniffe bes abgewichenen Jahres veranlaßt worben, 
fur&tbar en Schaben anrichtete, 5* Der General ber Cavallerie v. Flotow, weißer vor eins 
eufenbeie —— zu Grunde. Bis jegt zo gen Jahren dabier die Etele eines Generallommandanten be 
leibete, einer ber Paten Beteranen ber’ bayeriſchen —2 
iſt in Münden in hohem Alter geſtorben. 
reg — —— —— ei 
Bei ben P. P. — dehier —A inifler für * und ein 
eine Heine Do mies arbilb amsgefellt, ya, 
weiches aus bem a bed dur 5 Km € —— alsjdie & bayr. Regierung — und ben be 





‚ einer, ber J Waer in der — E tunft bemähr, SGs, reip. den Bau ber Ciſenbahn Eäweirfur: 


d in —— beruorgegangen if, ( ift, ſich a m: empfohlen hat. 2 
ü 18. ber . 
fet fließt die dh Bere vor, * * zifden bet 2 für 170 ergibt nad) Pr 
als föniglide Himmels: mit reidhgeftiidtem, em} welche —— eſervefonds ite noch ——— 
Sdhleier und mit — eingeſdumtem — wird aufl 1,094,000 fl. Von biefem follen 50,000 fl. dem Penſione 
eliter Ki Bolfe zum Himmel getragen, Tie fie um ben] zugemwiejen werden, 111,000 a beträgt — 2*28* 
Ber gel — bie Schwebende mit einer olenguir: taots, und ber Neft mt 900,000 fl. er 
t ihren rothen und hellen Rofen genau te von 13/,p6t., mithin eine Gelamm —— von 1 606. Der 
Er "ine „Pater noster unb Avo® ini el Baufondbs ſchließt, obwohl aud ber neuern Babmlinien aus 
> 5. er epedfetien —— bie verſchiedenen Raten —— — Belt wurden, mit einem Ueberſchuß vn 


von Hnt® dei 2 Bi ungefan —— — 
en; 
Se n, Te Maar 5* Münden, 14. Jun. u naben Mäbäen m ber Men. 


t lenduell 
Yale 8 ra Fr rar Beine v. B. —XR Baur: Vreitenfelb) ımb 


Dan 
* ——— Nacht wurde ein ber Si Bafferwerlä: —* mei ten flatt, wobei erflerer todtlich verwunbet 


ii 


früherer angehöriger Arbeiter, U» 
—— — — a er —5 * m Se orientliiße ‚der Aeu, mie 4 fin, unaufpat 
trau nde 

—— — Ba BER ge BR EA a 


zur a im 
Kanal zum —— Rürgen mollte, nur inhen entihloffen fein. Die Einberufung ber Be (der ne 
eftiger @egenwehr wurde berfelbe ii . 

Derielbe — * früh, —— a —— —* 3*8 Au - — er 


sur Woligei er Vergiftungsverfuh vornahm, in bas riechenl ie Nußhlands und der griechiſchen 
— gebrach — (dent beleben auf Goes 5 in ben ae 
m Der „Bayer. du wird von bier geſchtieben: Schon im ee candiotiſchen Auffland zurüdzumirten, 
BET ee De — 
fucht war, bie Gründung einer auf feltigteit berubenben u jammeln, um ben Kampf von Neuem unehmen. 


—— —— Bu weiter Ver oigung biefes Bmedes Ei Schaaren von eiwilligen find auf der Inſel ge 
Melon gen alt, um vorläufg Die do ö ta: et. Man bofit, .-. * fo und Orkheten Dur zu Sie, 

Si —— fen. e Sommilfion‘, befiehen — — der Krieg jw —— 
Pe — und —— — Rain Na vr e lien ** —— ihm einen — Ru . 
ind: ors, f. Univer or F ewäbren wär „Reutral # * 

ns ben Etatutenentwurf Ansarbeheie Au abe 7 has länger auf bie hohe Dee von en 





pe: 





I 
j 


uch nlens Jonkene Beh per Herschen 


* b Ite gt längft bas Mas deffen überichritten, |biets Y —— 


— zeither neutra achten volletrechtlich geftattet war. 
Bremen, 11. Yan. Das Archiv des zweiten deutſchen 
‚ meldes fih in bem Gebäude von Drofte uns 
in Bremen befand, if bei dem ‚großen Brande vers 

gegangen. 
Yuslamd, 
amfreich. Paris, 15. Jan. Aus Mlerandrien wird 
* Berſchworung berichtet, weiche dort edect worden 
be gen ben Bicelönig gerichtet gemeien wäre; an ber Spike 
veö potter Ründe der Dheim biefes Fürften, Halim Vale; 
in Sairo wären mehrere Barfonen verhaftet worben, u. a. Halim’s 
GSelretär. -Die Details über diefe Angelegenheit find noch niät 
belannt. 





Bayerischer Landtag. 


“ Münden, 15. Jan. Nahdem burch bie geſtrigen Er: 
der zweite (Finanz⸗) ber Kamme 

v a EdT. 
ervolftändigt, aud geitern Abenbs der Hr. Abg. Heufte 
eingetroffen it, wurde — Conſtituirung dieſes Aud⸗ 
geſchritten und Hr, —* zu deſſen Vorftand ge: 
Kefretär bes Ausihufes bleibt der Herr Mbg. Sing. 
nen Referate find jeht im folgender Welfe vertheilt: 
ahmen 14 ts Hauptausgaben Hr. Feuftel ; 
anftalten Frhr. v. Stauffenderg; Bergwerke, Salinen 
— —— Hr. Kolb; Grundrentenanftalt 
Säultes; Hambelss und Zollverhältniffe Hr. Yänle; 
eien Hr. Bermübler; Militärverbältnife $ Langguth 








verihiedene nicht im Budget eingetragene Fonds PR 

tg. 
> Münden, 15, Jan. Der Abgeordnete Rrämer von Doos 
bradite heute in ben Ginlauf der Kammer: 1) einen Antrag, 
und Gewifiensfreiheit betreffend (in Verbinbung mit 
Hofmann und andern Freunden); 2) eine Eingabe des 
Mrbeiteroereind Nürnberg, allgemeines Wahlredt ıc. etz; 3) 
Eingabe. ‚der Arbeiter Augsburgs mit 1987 Unterihriiten 
Behfelben Vetreffs ; 4) eine Eingabe der Beiefträger, Verbeſſe⸗ 
ng ihrer Zige beir.; 5) eine Eingabe ber Kangliſten bei den 
Appellgerichten biesjeils des Rheins, Behaltsechögung betr. — 
— Fortſchrittspartei wirb ein Antrag, betr. die Schul: 
ge und die technifchen Lehranftalten, vorbereitet. (Fe. Rur.) 


—— 15. Jan. Die Nachticht, dah die Linke ber 
fe 


t fammer den Antrag auf Erlafjang einer Adreffe an 
Ant einbringen werde, hat fid befätigt, Die Linke hatte 
$ ung bes MWortlaufs de Antrags eine Kommifion, 
* aus den Abgeordneten Dr. Marquard Barth, Umb: 
eu ımb Dr. Bölt, niebergefegt und ji: hat im ihrer geftri: 
— tung den Antrag felb mad ben Vorfchlägen dies 
wifion angenommen, Derfelbe it bereits bei der Kam⸗ 
—9— * Iautet: „Ein unter Barlament und einheit: 
Glieder in ewalt geeinigtes Baterland mit Hutonomie fei: 
—* — londeren Angelegenheiten und mit ge, 

el iht werbe muß b 
‚ er norddeulſche 
— htes hervorgerufen haben, zu einer 
föjensmerh, dap 1 Serdimdung nd erweitern und it e8 mäns 
€, Mod che die Beitritt der fühmenldeutihen Staaten er» 
r ealeru Berfaffung bes Bundes emdgiltig fetgeitellt 
ung niät in und Bolt ber Süpftaaten auf biele Felt 
gegen 3 — bleiben, Unier ben —— welche 
weiterung geltend gemacht werben, 
— Be ao DaB an Süobeutißian) jet eine Meg, 
. ebhalb if es Pilicht ber Vollsbet⸗ 
aretungen im Süben —— * weniaflens dieien Vorwand für 
—8* on dem Reubau des Baterlandes 
* Erklärung du befeitigen. Im ihrer Sigung 


ER 5. 38. Dach die Banana, rer Cihun 
ebneten für engen 2, die bayeriige Yımınr der Ah: 
En bildet —— an Preufim erklärt, Diefer An: 


olles it unier Ziel. Damit dieies 
und, ben bie Er— 


» und jo lange bie oraaniiche : 
ift, ' 3° Die ocganiſche Vers 

fen zu präcifiren, fegL nothwendines Pokulat, Seine 
ge zu jeht nachgenofe mi — die Zeit. Diele Prä: 
uw 8 au et, damit Rein Sweifel darüber 

x et wöhtighen Frage ber Ger 


burger genmwart hält, mit Preußen, als 
De des a en m Erhaltung bes beutichen 
bie norbbeutiche Kriege mach 


nemeinfhaftlier Vertheibigung unter preußiiher Führung 
Kriegs falle und eine Einrichtung des bayerifchen eb, 
im angeregten fralle die fofortige Kooperation fihert, fallen 
ber verlangten Anſchluß. Der Anſchluß felbft wird eine ] 
ganiſation bes Hollvereins, begünftigen, die uns ber fi 
senden Gefahr der Kündigung auf kurze Frift entzieht und 
nigftens für Zols und Handeläfragen, fomie für die damit wer 
wandten Gegenſtande eine Mitwirkung der Sünflaaten im 
desrathe und im Parlamente gewährt, Auch hierüber ift d 
hohe Hans fi auszufprehen veranlaft. Ueber alles 
feine betaillirten Anfpauungen vor den Thron zu bringen, 
tet fi dem hoben Haufe ber Weg ber Moreffe dar, ber um 
mehr zu betreten fein wird, als fein anderer in glei i 
teichender Weife fih witljam zeigen bürfte, Sollte, wie 
hoffen, bie gl. Staatsregierung die Anfhauungen, melde wir 
bei bem hoben Haufe vorausiegen, tbeilen, fo wirb bie Adrefie 
dazu dienen, ben biplomatiihen Verhandlungen Naddrud 
verleihen, und baber auch in biefem Falle angezeigt fein. g 
allen diefen Gründen flellen wir ben Antrag: nnHobe 
wolle in Betreff bes in der Sikung vom 30. Augufl —— 
Jahres im Prinzip bereits als notbwendig erfannten 
ſchlaſſes an Preuhen, dann in Betreff der Reorgenifation des 
—— die Erlafjung einer Adreſſe an Seine Majeftät den 
nig beſchließen und zur Entwerfung ber Adreſſe einen befon» 
dern Ausihuß von fünfzehn Mitgliebern beftellen,“* Münden, 
den 14. Januar 1867. Fr. Abt, Almens, Dr. Barth von Kaufe 
beuren, Beer, Benzino, Brandenburg, Behringer, Crämer, Chrift- 
mann, Dingler, Edart, Fiſcher, Förderer, Belbert, Golien, 
Dr. dv. Hofmann, Hartmann, Henſolt, 2. 4. Jordan, Kraußoid, 
3, G. Langguth, 8 Zeyrer, Dr. Mayer, Patguay, v, Baur, 
fäfinger, Pohlmann, Eine, U. Stadler, Spiegel, v. So ' 
Ullmann, Tafel, Frhr. v. Stauffenberg, Umbfgeiden, Dr. Boll, 
Vogt, Waldbauer, Wolf.“ 3 

Der IV. Aueſchuß (innere Verwaltung) bat bis jeht eine? 
materielle Prüfung des Sriegsfotenentihädigungsgefehes mid 
vornehmen fönnen, Da ber Neferent die vom Miniherium ver» 5 
langten Asſſchluſſe noch nicht erhalien hat. Ein näberes Siu⸗ 
bium bes bett. Gelepeniwurfes ſiellt übrigens die leberzeugung „ 
fen — und bieje Aafiht ſcheiut auch im Yasihun objumwalten — 
da zur Dedung ter entitandenen Sriegslaften eine außerorbentz 
lie Kriegsſteuer von mindelens 60 Prozent aller direkten 
Staatsſteuern nöthig wird. Ebenſowenig katin es einem Zwei⸗ 
fel unterliegen, baß umler nächſter Bubgetlandtag eine bauernde 
Erhöhung der Steuern mit ſich bringen wird, die fi in Ans 
betraht der 6 Mil, Mehrausgaben für das Heer, circa EI? 
Mill. Meheverzinfung ber Stantsihulden und bes Ausfalles an 
Ergebniffen der Salinen, Walvungen u. |. w. auf wohl 75 Proz, | 
belaufen fan, Das Jahr 1866 war aber nigt nur ein ereige 
niöoolles, es war auch ein theures Jahr für unser Land. — 
Die Landmwehrfrage, die in ber Hammer von verichiebenen bs 
geordneten angeregt werben jollte, wird vorerſt unerwähnt blei⸗ 
ben, da ſich bei den Verhandlun en über das Herresteorgani« 
ſationsgeſetz Gelegenheit genug bieten dürfte, dieſelbe mitiubes N 
handeln, Sollte hie Xorlage des betreffenden Entwurfs ſedoch 
ſich noch lange verzögern, fo wird bie Kammer in ber Lands 
wehrfrage wohl felbiltänbig vorgeben. 

Die UnmontirtsAffentirten der biesmaligen Konſeription 
werben war fofort einberufen werben, jebod nur für Die Dauer 
ber — erſſen Einäbung (auf 2 Monate) und dann 
wieber in Urlaub entlaffen werben. 

Unter bem Titel: Zwei Abgeordnete in ber bayeriicheg 
Kammer ohne Diandat” ſchreibt das Regeneb. Morgenbl,*t | 
„Bri der lehten Abgeordnetenwahl im Moril 1863 murbe ber 
Wahlbezirt Brüdenan aus ben Landgerichtsbezirlen Brüdenau, 
Hifhofsheim, Hilders, Mltihflabt un Menygers mit 60,577 
Seelen gebiloet. Gewähl: wurben als Abneordnete Leonh. Geigel 
und Seh. Spiegel als Erfopmänner: Dedant Endres und M. 
® rl in Gersfeld, Durch den ledten Mrieveneiclun mit Preußen 
wurde nun ein großer Theil des zedachten Wahlbezister (Dilders 
und Weyhers) mit mehr ala 20,000 Seelen an ’Breußen abges 
treten, Preußiſche Unterthanen konnen feine Moneorgneten in bie 
bayeriihe Kammer beputiren; alio haben aut bie von ihnen 
feaher Deputirten fein Mandat, Kein Recht auf Eig und Stimme 
mehr. Bieht man bie abgetretenen 30,000 Eerlen von ben ur⸗ 
fprüngiichen 60,577, bie den Watlbezict Brüdenau bildeten, ab, 






















BL 40,577 Eeelen, und biefe 18 einen, niht]794) Ein junges, 
—— 

euwa ⸗ 
ee re er Manbatgeber Tein| Befiger wird freunbliän heber De ee 














el 16. Jan. Auf tem heute gut befahrenen gegen Er feit abyugebert, 
de Brei en ko 23 
a DE an wg ara 
30 tr,, daber 6—7 fl. 30 fr, Erbſen 17—18 fl. per. Edhäffel. Hm unger 


— 

8 gefu 

den am 16. d. anchen ſiattge 

— Eat 2* ch regen (die mit}787) ine Pistbadete 
—— eten Enbnummern ſind an bie Stelle ber be: |wurbe verloren, Nah, in der Erp. 

np ber gepogen genen „Yoraußgehenben getreten.) — 

in von 1855 zu 49, Prozent Entnummern: 10, 84. 

eng zu 4 u au porteur: ine 10, 











Flügel it um billigen 








Dnumane — 12699, 17—18, 14—46, [Preis jun verkaufen. Octeitt, | 
58 5 —5* — 16—91, 18-21, ar j 
8 Giiembahnanlehen zu 4 Projent auf Namen. uptierie ———— Unfang '/;8 Uhr. | 
ge = —— — —— 62, de BD en * tm — 5 — Neftauration 
ro}. au porteur: 9a h t x 
„1297, Baal, 7-70. 9-38, 3 ah orten.) Krötzner. 


H 83-34, 10-82, 528, 3246, 25—15, u 11—93, 


— ar — 
3 22-59, 14-64, 19-44, 35—76, 24—51, 3—77, 30—08,]777), Eine, eiierne Prisma; 





= 17-99, 18-84, 13—38, 21-35, 1749, 6-80, 19-61,| Drebb anfmitSupport, Theil: m Be 

2 ni * 2048, 26-57, 1549, 8-90, 2699, |ideibe, —— nebſt jonfii- Sireich-Quartett 
da ale u Per Bro; auf Ba Gala Eee: ee ein —* nzöfiihes | von der Familie Tnedt. 
a ’ 

19 9, 1, 2-07, | E —— mit Sure Anfang 8 die 
Kaufen 3. Ole. Ne. er. [782) — * 
örfenbericht. tfurt, 16. Januar. Die Nr. ie Big 5 
Lk ber —— Bärfe > en hr Amerikaner und öfter. Stod —— a, Ing m 


BVeripe mattere. Gübvent Con ran etwas flauer, ae Aud:T4a4) Bei Weinwirıh —— 


l 
nahe von rad won. eier 3u — 


um 12 kr. abgegeben. 1. ro I. Mai: 
Anleihe niedriger gehandelt, fpäter mod über den gef 
Gonch wetehren. Kon Biehfek Wer Arch Kefen arme — m ine — 
Coupons niederer. Mär Darmftäbter Banl Ingen Kaufaufte Getraute: Uber age e anneit, = def 
20€ ‚und lngen biellen 1, einge Gulben höher, 8 be a elgn ber Pfarrk, zu St. Berteaub: ” 
Kanal ——— —VV⏑⏑ ———— nf Simmern, —* 
Meall. 37") — * a —— 4 Yo" Gier, mit Eliſabeiha Adermann |Vorplage, Rüde, nebft it chen 
"Boote 12H, Banlttion 643," Geebtahten 14017,231 07, |von Menftein. ee — 
4,9, — Bl, 5 fe 909, eg eg Hopuung auf uffagenhen 
Ihe Pram.: Anleihe 1011/,— 1003 Wilpelm Neuß, Coiffeur da: 
le A SIR EIN fm a, 0 Ye ni Anna Se vn Garen einen 
a 7 
; Ban 309, Ru Rational: — —* —— er —— Zu der Parrk. zu StiftHang: Se —— lãglich. Näheres 4. 
,— er Efelienſo fer? 
FJ amerifer. Bonds ju 76%, und per 1Ultimo 70%, — bej., — —⏑ Gilenbehee 


ten 141 bey, Isüber Sooje 634 bay bay, | arotebiner babier, mie Du) I vermiethen 


i N — — — 
Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, Sajpar Bod von Gräfendarf, li Zogis im 1. ©. von 8 


ifter, Maria 
| Sed von Biofterf In Ober: |Sirmerk Rüde, Garde, 
3 Defanntmachung. forbernifien, Ferner 1 


ferfuß, Bürger unb 
Georg Kemmer von Dettelbad; wurde hurd eötsteäftigen once a I 
» Beiälug dom 27. November 1860 unter Suratel * und! Ynna **5 Gramiata ——— 
rg] daher ohne Buftimmung und Mitwirkung feines Gurators, Breunb von Uehigheim im Bas |788) Ein Logis von met 
des Shahmahermeiiters — Hartmann von bier, redtd« |piihen. Zimmern und jonfligem Zuge · 
a Ditkjam über jein Werm mehr verfügen und insbes | gubrens Deuder von Wehz ar * —— Dr 


er e nicht abfehliehen. h i Näheres in ber Wed · 
enfellung bes —— owie zur Beiätuße | lg ee bube am Renmwegeribor. 
H a A rg ir umd Weiſe der Einweilung und Befriedigs —* 0 — Einſie her 


| 08 der verhaudenen king wirb Zugfahrt auf — ———_ jur &ttilerie und Infanterie 
Do t 7. ar 1867 Geflorben. 
* nnerotag Le En Kuna Ge 0 — ** guiſſen 


re Fr bie —— des Kenmer unter dem Bei: |Elife Friedrich, lebige Yrtontiere, Näheres bei 


n, baf bie änbelannt gebjiebenen Ans |68 I. a. — Zoſepha Nummer, er. 
? a als nad) vo Guratelbefelling —— werden — J a. — Nr. Bra — 
d. Fliedt — 
a Km ie Eli, Kak — ns 
e tm, a. Sü 
659) wre u & Sandgeriht * hal lena Fercher, Schubs Ilanrı fojort abgebo 


Hergenröther, U. —— — 78 53. 0.) Mäh. im ber 





- Beat: und MNobBüfinge, empfichlt bücinge zum Braten und Nohefien, Holländ 





— 

dem Alm «8 gefollen, heute Morgen 
— ee Ki Bu Baker Sanbeiee 
zater und Ediwager, 


Balthasar Schmitt, 
Bofamentier, 
56 9 14 Ta einem Edleim» 
ee An 
bringen dies allen Verwandten, Freunden umb 
Bekannten zur Anzeige mit dem Bemerten, daß vie Be: 


citag 18. Januar Nahm. 8/, Uhr vom 
—— ans und ber Trauergottesdienſt Dienstag ben 
29. kn früh 10 Uhr im hohen Dom ftattfindet. 











odes-Anzeige. 

Heute Abend 6 Uhr verihieb, mit ben bi. Sterbſa⸗ 
framenten veriehen, unfere jehr ——— 
germutter, er, Schweiter, ante, 
an Altereihwädhe, im Alter von 84%/, Jahren 


Frau 
Maria Magdalena Lichler, 


eborne Beistein, N 
Wittwe bes verlebten J. —— Haus derwalters Georg 



























Dieſen Trauerfall geehtten Verwandten, Freunden 
und Belannten zur Anzeige bringend, bitten wir um Ans» 
gebenten der Werblienen und um files Beileib. 

Böärbura, ben 16. Jannar 1867. 

Ambros Liebler, Brivatier, Sobn, 

Franz Gottfried Steinam, Raufmann, 
Schwiegerſohn. 

unb Namens ber fibrigen Hinterbliebenen. 

Die Beerbigung findet Somätan, ben 19. Jannar I. 
8, Nahmittand halb 5 Ihe vom Geienhaufe aus flott, 
der ge gg wird Freitag, den 2%. Januar |. 
538. früh 10 Uhr im hoben Dome abgehalten. 











a unb Miltenberg, ven 16. Januar 1867, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 






Danffagun A 
«Für bie während ber Rrantyelt, bei der Beerbigung 
und beus Trauergottetbienfie ihres innigftgeliebten Bruders, 


— Lampert, 


fo allgemein bewiefone deeibe und tröfiende Theilnahme 






















Ausverkauf. 


Damenmäntel, Baletots, Jaquettes, 
verkaufe zu beveutenb ermäßigten Preifen. [792 3a 


Hlois Nügemer. 

Franzöſiſche Aepfel und Zuderbirne, italien. 

Maronen (Kaftanien), u. ete Kirſchen, Mi— 

rawellen, tůrkiſche und frunliſche Pflaumen, deutſche 
und italien. Brünellen, friſch eingetroffen. 

NB. Brankjurter Brat- und Leberrrürſte, b. Gottfr. Schwarz. 

ie geräucherte Zungen treffen Morgen ein. Zachöforellen a 


‚Wunder-Cigarren-Spitzen bei J. #. Brenner. geräucherten Rheinlachs, ruſſiſchen und Elb⸗Caviar 


Süfse Schellfiſche ee — 
er 


Anchovis, Bricken, marinirte Häringe, Sped 


Dan 
N iruseruben Bintschlichenen. 
Würzburg, ben 17. Jannar 1867, 





chellfiſche, Seezungen, Bükinge zum 
Den — eſſen, —— marinirte Ai 
ollbäringe und biv b i 
und billigft en z Re 


Andreas BKirschten. 










Joh. Schüäflein, Sarbellen und Vollhäringe, neue Champignons, 
: Seb. Earl Zürn auf der Briüce Petits-Pois, Caporn non pareilles, Eſſiggurk 


= und Odjenmaulfalat empfichlt 

gei „a n Schellfifche, EL Reich. 

: ah md Aal, Briten, Andonis,| cz ————— — —— 

arbines in Picelg A —2* ir Friſche Auſtern, Seezungen, Cabliau, Schell⸗ 
nirte Häringe, Sardellen, Holländer Wat Kae, filhe und Büdlinge zum Braten empfiehlt 


—— —*— und —— Neuſchateller, — Anton noprio· 


ee at). 30 Pr. on uud bob bio. — pr. @tüich 
Leo SAH —— Leonhard Pfeuffer, Eichhornſtraße. 
Ballyandichui — 
son 43 aranet an, empfiehlt fehube Werth, murbe in ber Nacht vomfneluht. Rab. in ber 





Io; 91 IK fer — nee m no hy AR ejanenjimmer 
4 4 erbringe e elohn⸗ ermiet 
0i5 Nügemer. Tun ab inderum. | air med eben. 


Ürud und Werlag von Wonitas-Baner in Würzburg, (Hiezu Beilage.) 


— — * N 






Bur bilblien Darſt llung der heiligen Gebeimniſſe, welche bie tatho» 
liſche Kirche in der Cdarwoche feiert, ge.ört unftreitig auch das bi. Grab, 
— Alein die Dorftelung diefes erhabenen Womentes it nicht immer eine 
wurdige, beionders in Kirchen auf dem Lande, jo daß bie heilige Stätte 
oft nicht im Diindeften geeignet ift, das Mefühl der Mnbaht in dem Hits 
&enbelucer zu unterftügen. Tas Unterlafien neuer Anfbaftungen in biefer 
Brziebung mag wohl tn dem Umfiande zu fucen fein, ba bie Herren 
Torfieber ber Meinung And, eine ſolcde Anfhoffimg fei mit arohen, mit 
ben Mitteln einer Meinen Kirche oder Bemeinde uiht im Werbältnihi fiehen: 
ben Roften verbunnen. — Jh erlaube mir hiermit die ®, T. Herren Mir« 
chen⸗ umd Gemeinde-Vorfleher auf die vom mir hernefiellten bi @räber, 
milde vorzüglich bilig, bauerhoit, Iricht zum Wufitellen unb Aufbewahren 
find, auime fam IR maden, und labe zur Befihtigung berfelben ergebenit 
ein. — Auf aeiäl 

Ötliige Muskumft —S ertheilt. 


äck Asa 
Eduard Zbitek, Pirlraiı an 18 
bes £. t. allerb. Sanveetvrivilegiums auf Erzeugung von transnarenter @lad-Mofait hi. Bräber, 


treißtarife Heath jugefenbet u 





Für die überaus tröfende, ebrenbe und liebevolle 
Theilnahme bei dem Leitendegängniffe und dem Trauer: 
—— unferer mun in Gott ruhenden umvergeblihen 

tt 


A Dorotbea Mebler, 


Hegimenitquartiermeittiers: Witiwe dabier, 


fanen wir allen theuern 
tlefflen inwigfen Dant. 

a, den 16. Januer 186 
ie tieftrauernden 


na 
Dankfagung. 


Unfern Verwandten, Freunden und Brlannten, welde 
ben Zeihrnhenänaniflen und Xrauergetteshienften unferes 
chael nnd unferer Ehivefter Eva Krapf 
beiwohnten, fagen wir biemit den tmig: 


Würzburg, ben 17 Januar 1867, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


— — — ———— h 
Todes-Anzeige. 


em Almächtigen hat es gefulen, unfere liebe 


Ama Mathilde, geb. Enfemann, 


nah Öftern Empfang der bi. 
hentliher Rerventrankheit in 


Freunden und Verwandten ben 


7. 
SHinterbliebenen. 








den 14. d. früß */,10 Uhr, 
Sterbiuframente, nad 6mö 
ein befieres Jeuſells 


Cie rreikte ein Alter von 27 Ya 
Verwandten und Betannten dieſe Trauernachricht 
“Wege mittbeilend, bittet um ftilles Beileid 
den 14. Januar 186 
der tieftrauernde Watte: 
eich, Rentenvermwalter, 
mit feinem unmündigen Kinde 





Eine jböne Berthott ift billig 
fogleich Izu verfaufen. Räh. im 5, Tin. 
(761! Ar, 188, Schottenanger. (755 


Ein ‚gemandter Keliner fucı 
tarın 





pe Anfragen wernen Iufirationen, Befhreibung amd 


[684 30 $ 




















Todes-Anzeige. 


Heute früb 2 Uhr verichieb nach längerem Seiten und 
öftern Empfang der bril Gaframente umiere aeliehte Mut: 
ter, Großmutter, Schweſter, Echwiegermutter und Tomte, 


Frau Agnes Stöhr, ach, Weiß, 
Directors: Wittwe, 
im 82, Sebrmejahre, was mir theinegmenben Bermanbten 
und freunden hiemit zur Ameige bringen und m Alle 
Thell nahme bitten. 
Wur durg, Eueroorf, Reutlingen, den 15. Ian. 1867, 
761) Die trauernden Sinterbliebenen. 





———— lindert ſofott und ismark nd zwei 


Gicht, ı anheimlide Damen, 
Rheumatismen | ie a na u 
wärt! o. 
aller Art, als Geſicht⸗ —* Lorräthla in der 
Halt · und Jahnichmerzen, Royf-,! Stahel'schen 
Hand: und Kriegicht, Magen- Bug» uud Kunfiyandlung 
umb Unterleibsichmerz ac. ac. Ini67826)5 in Mürsburg. 
Voleten zu 30 Kr. und zu 16. fr. 


7140 12) Dr. ln intereſſaute VYertüre. 





Neuer 


et 
CarlChr.Schmidt,, Abreisskalender. 

— Santerhrart. | ImBerlage ber&@tabel’icen 
663 2b) Eine noch tm Bıtrieb Bud: und Kunfıbanplung tm 
hehende Griespußmafchiue Würzburn ift ericienen umb 
ih Veränderung wegen su ver: |burh ale Buchhandlungen umb 


tauien, Röb in der Em. — — beziehen; 

7 ET — ahcls 

Privat- Entbindung | Blatttalender 
Anftalt. für 1887. 


98) Es finden FFrauemim:} Ein Sehr prafiticher, aus 366 
mer bebufs ihrer geheimen | Blöttchen beftebender, den Datum 
Entbindung uster ner größ- Jin fetter, weitbin fichte 
ten berichwiegenbeit Yutnabme) barer Schrit jeisender Kalen · 
bel Frau E. Meubert, Ge: |ber Heinen Formats von mels 
burtöhelierin, Quintinfirage®r. chem täglih ein Batichen mit 
20 in Mainz. (Se dem abgelaufenen Datum ab« 
830 >c) Ein abiolviier Dharı |frlö wird. Preis 30 — 
maceut juct fonleih Etele. |9 Bar. (9483 6f 

ab. In ber Ggn. 767) Ein —— — 


745) 7 junge Leghahner find, mit Namens: Ziffer und Inhalt 
au BAT &r !murbe gefunden. Näy. in ber Ep. 






























Ausverkauf u Kleideritoffen 


zu außergewöhnlich billigen Preiſen bei 
Ullmann & Strauss. 


 Befanntmachung. |3u, vermictbeulinn dt 


Die —9— * gu Bart Die Tu Truppen herbei: ” Rn m et + oamit nn Ki L a = 
v digung⸗ 
„nz Seen Teronen, melde wit „N Tim Ras ee —— obanniterplag. 
ur e\dirgung und Temo en an ‚Immo n, lomwie bur md fonftigen Erforderniflen = G 
inwegnahme und Zerftörung von Mohilien, jedoch ausfchlieh: cſucht wird fogleit 
fs "Ton fe 32 in &b ger Etadt Br tung ven erfien Wiel, —ES Gefud u | gi" 1 


Shäben eiliiten haben, triche biß jegt nicht an emelbet” — en fib allen häusk 
erhoben — —* eufy eittn, Tide am “a1 Be * Be H aa — * 
od ben enmar db. 8, bligt ar eugnife aufjumelien * 
Donneretap —2 Januar und nd ——— er Hab. in r der Err. ” 
im megiRie: an Nr. 2 unter ber folge ber An: Side x — 
nahme bes Veriies —— Ein $o Eonis im 2. Eiod, 2 
Rürd fichtlic der Art des Badmweiied wirb auf das magifirat —— Aũche, mehrere e Ram: wirb ein 2ogis von 2 Yim 





stechen zubr. Betr. o. 20. v. M. Bejug genommen, Neubau: Imern mit Kude und Ramme 
—E * 19. Imar 1867. [749 Arape — — = —* 1 Eee in ſreundlichet Gage, für im 
Der Stabtmagiftrat. 9a 746] vn — Februar. Räl 
————— —F ⏑ ———— 

immen in ber Nähe der 2a 748] Eine Wirth ſchaf 


Amp. bahm {A fogleich am wer» IR unter vortbeilbaften Veding 


fen! 

nn a u EEE EEE ET ET — 

Berfteigerung von Ränteln. a. | a. he, 1. RE en 
Samstag den 19. d., Vorm rer 9 Upr 


anfangend, verfieiget tie Delonomie G ——— Ein Zimmer dit az 


— Eine große ele 


Brtillerie: Regi meh zu vermierhen. Hof⸗ 
Breinviertel — — no: — A EEE —* Ar. 178, re elegante Wohnung, beiteh 
Hk Wantel, tuchene alten, 9 —— Im: arm. zu ame in 8 Zimmern, Küd 
Bärpnurg, den Ir Jannar 1807 ru ET, IH j. m. “ 1. > 
aus zwei {ı öhlirt im: [tu vermieiben; alum 
„ egtrichsausjchreiben, se. "rien Wohn bneng für 2 Pierbe farın * 
amöta * * m en, zu 
18 Übr werben {5 rolle — — weidher im Falle Bebürfene aud gegeben werden. 


Reine # b- ’ GE TEE ET eu 
moin Eirice ie heben nanlaben Een abgeben Bachaus- Verla], 
—— bem 14. Januar 1867. (645 26 —— wi Zur 3: 63) Ein Bodhaus mir Ai 


auer, Borfleber. Du vermiethen. Rab. im ———— der Nähe von Mir 
Ein ormentlicges Mäddyen Sucht am Gige eines ?. ‚Banlı 
ee —— gr, cm Bande 
Han den des , Etab Kräntlicleit des 
m Fame ben Dem 10.8. x. Bliitag * — TR, —— — 8. a Nr. wu me —— m Tamm — 
e 

gt 5* —————— ne A 
* Januar 1867. — 38 €in erfahrener Wache ziehen 

rimm, ?. Notar. —— erlernen: (äh: in derer. *6* * 
Befauntmachım —* 8. Fieger Söhne 
— des 23 Briztageriate ln. am ——— u. > Ba — En —* Dr Bo, 
— en » Morgens 18 Ih se Eine f ! r 
Sen aut arm Kante immer" "1807, 5 Re Aniosuhenkänse an| Pannen "7 —* wie — ae 


egen —— Baarzahlung, wobei be f en der Bahn, it zu verlaufen 
Wlag unbedingt erfolut ORG DER A Ein fer ſchon möblirtes ae = en “a 


—* ber 
— —— Hußenflände laun jeberzeit auf meinem | wer iR fofort over bis 13 ara) — — 


= werben 
war zu. vermiethen. R 
anuar ine ei 
FR vn W eu der (760 ng rn Bd nr &lol 


nn im Imeın, Rüde, rn L 
«in ſchon ig el 9 88 


7) En tleiner @g 
wire zu weh. 1783 30) Gin Bogis mam B|3. Din. Rro. 249 im Hinter |titt Im Garten und: 
*8 der x, — Rüde x. IR Bis Richt: —— m er Fe @rinberien Ita 
Dı vernriethen. Rad rn. !ten, vermiriben. 


Ms Lichtmeh zu 
Drud un Berlag von Wonitası Bauer 5* 


BE 6 . — 





Würzburger Sltadt⸗ und Sandbote. 


Babnzüge. 
L® winter uenkfurt. 
Unbunft von et: Gour. DU SOM 


Hg. 101. BON. froh, —2 6 
SER. 2lbbs, u. 418: früh, Sdterzae. 7 IL fe, 
YiL EM. Mitt. u,.51 U, Nachts. 

Algıng na ur | dw. 0140OM, 5 
Bern. Au 15, WR, Abs4. Giterzüge 211 
„ul. s0 Mi. fruh 
vor Bamberg: Scmuny. 5 U, 20 M, 
B.40M. Früh, Glitergae. 1 Ubr 
1OM. Nachts, { 
Frante Gerz 1 I, 20 MR. Run. 

BU.S0 PM. AED. Boftige. DU. kahu 
— Gäterzir. 41,80 Mi, früh, 
ta. 7 H, 20 M. Abba. 
— - Kürnderg 
: Geuz 3 U Ram. 
er ® erzne Ep ER Fi, 
u. TU. 10M. mes, 









Aürnberg. 

za: Gourz, I23,00M, 
Mitt., Pofiz. 11.80. Nadtd. Citerspe. 7 U. 
SOM. früß, 1IIL.ZOM. Dorn. u.5U. 46M. 2b, 


Bir an 
Unfankt 8* Im 





— — 
ne dach 
= Zadım. Fofs. 5 I. früh. Gätergge 6 fe und 


Unkunft von Ynkiad: Ehnelli. 1.5. 
MU. Lein. 10U.HR.Nhtd, Gßterzge, 10M. 
EM, Ve * su Io. Abends. 

IV. Würzburg - Heidelberg. 

Heidelberg ; Peine te 

R früh, 1: AHM. Kam, 0.18 
/, — ——— 8.07. früb, 11.55 U. NaER, 
@ütergüge 4. Irüb unb 7. 10 0; fra. 

Andunft vom £ tefberg: ——— 
ue 10,10 , Dorm. .ↄ0 A. Nadım, 7.2. 

N ab. Perjomenz, 3.565 früß, 10. 4828. Sbas, 
Nachts. 


= 


5  Blitemgr. Baar, 8, . 
Wohomzisasfahrten nad 

Arnftein 5Y.%b. Efjelbach 4 IL Rd, Verthei · 

Wittenberg 5U.45M. Ab. Euerkaujm — Kits 

tingen 3 IL, Redunittags, 








Freitag den 18, 


Meuefte® 


Die bie „Opinione* 

m megen ber Weiehfung der Bisihüimer 

und ber Earbimal Antoneli werden ben 
empfan« 


Florenz, 17. 
—— = 
EStastärath Tonelo nähflens in einer Abſchiede au gg} 

Das nee „Eiritto“ melde dab der König dem Grar 
fm Biamard das herr bed Anmunciata-Drbens gefanbt umb 
* Baron Ricaſoli und Marquis Benoſia vom König von Preu ⸗ 

ten de. ſchwarzen Ablerorden erhalten haben. 





Bike ie 


Seine Mojelät ber Kön t, Gaftwirthe 
Kilian n Wüle — —— I Aunahme und|; 
on e . 

Yen — Auterltreujes 4. at es Sudwigdorsens 8 
$) 


PER. — * eg das Hegel be . 
ayer. Zeitung 
„Der Gefebentwurf über das Bewerbsweien nimmt Die Ermerbbe 
freiheit, sum —— bie in dir Pfalz ſeit dem “u. 
Deyennium des vorigen Jahrhunderts zur Geltung 
Ra dem — m *— perträgen mit —— 
welchen bie Cewerbefreiheit ichon ig fowie mit Nüd- 
fiht auf den Umfland, dab in * —— a 7 bie Gewerbe · 
—* in Defterreid, —— aſſau, Ftanlfurt 
Bremen, Hamburg, Oldendurg, Eacjien: Weimar, Ro: 
! burg, —8* —— 
eingeführt worben iſt, dürfte mit Derwirlligung eines ſchon in 
ber Geſehgebung vom Jahre 1826 als nn ————— Prin⸗ 
—* um jo weniger gey * werben, mit ben Dlaßregeln 
ı ber —— vom 21. April‘ 1862 die Ginjührung der 
& n einer Weiſe verbreitet if, dub ſchwere Er» 
—— n iäht mehr zu befornen find. nothwenbige 
Korrelet der Gewerbefreiheit ift bie re Die eine wu 
bie andere fiuhen und —* Ebendehhaib bringt der 
wurf mit bem Prinzipe —— auch jenes der Freie | Inf 
nigigteit zur Geltung. Die biß jeht noch um N A 
d nicht obme Grand Hin, erlangte erbin 
Hefte mit dem Nechte Gewerböbetriebe * als 
vie noch vorhan Z- wenigen Ausnahmd: Befimm: 
ungen über beu Gemerböbetrieb ber Siraeliten — und die 
auen hie von ihren Renntniffen und Gütern auf dem Ger 
ber Bemwerbe benfelben @ebraud) ma bürfen, mie bie 
————— 
en anderer Staaten zugeftanden, natürlich vorbe: 
San Ye Se ber Regierung, Kontraften, die fih aus 
! ung erg begegnen zu * 
und die Forberung der Orduu 
he Die acht in Veitimmung, * 
dem Mu Gemerbs: ichen Beſtimmun * * 
enthalt im Anmenbun Bu, baben. 
tersbeRinmng fieht ber „Eon ob, Die Dieifer- Srafe Ibers 





meldet, find|g 


Halded, Braunjchweig und Neub j. 8.| wieder 


stm der Dien 





Zwanzigiter Jabrgang. 


ungen falen binwer. Ein Bejählgungsnahmeis kann nur mehr 
bei einjeinen Bewerben aus fanität#: und een 
re eu A Mn 
werbefreibeit nur im ber nung 
als fie mit der Freiheit aller Minderen. verträglich Far 
ae Die it findet ſich daher amd) im feinem 
Allenthalben find im Intereſſe ver flantlichen 
—— Woblfahri * ne vorgeichen , 
— 
as x gen je ‚so 
wurf bereit# auf befiehenbe Geſede oder 
orbnungen, unb beichränit ſich Key 
auf Grund einer — — 
lichen Bewil! ausgeübt wer 
u Be —— and) 
werben wen ung zu bringen nur 
ben Grundzügen hätte —— woll a A 
jeges verloren haben würde, und zu 
——— angewachſen "wäre, Bon 
bab nur in den freien Benofieniaiten ber 
bad Rleingewerbe liegt, hebt der Entwurf bie noch beſſehenden 
Awangs:Bemerbs:Bereine auf. Der Umfang bes Geſehes konnte, 
meil ber Begriff des Gewerbes ein jchwantenber ift, mm mit 
Hilfe negativer Befiimmumgen fefigeiegt werben.* 
Lie — — ber diesmaligen Konfcription 
werben zwar fofort einberufen werben, jedoch nur für bie Dauer 
ber nol rg erfien — (auf 2 Monate) und dann 


Janunt 1867 


laub entlafien w 
* — — — to.“ will Kenut⸗ 
offiziellen Tentigr über Pie ya: 


niß . von einer 
ation bes Mebrmeiens u gibt nach biejer bie Se 
legtern — — mit früheren offizidſen Verla * 
gen) wie De * MR —— der gen Ah 
dgelegtem imangigRen 
ef dem 21. 2 "Sehr, Au nreibung afer — ** 
Seh —— bes Loo 
De re en * Fi #- ri 38 
RR ie © — ellen beſthen. 5) Dienftzeit im 
äbrenb ber eriien 4 Jahre iſt der 
licptige eier 5.8 Einberufung und Präfenz untermorfen 
gr anderen Etelle ift angene mmen, daß bie mirfl! 
al ——— zwei Jahre bau 
ren tritt Frieden flänbiger Urlaub ein, bod 
— Ir hang —— Jahr. Dieſe fändig Beurlaubs 
ten, „Rrieg fen bes flehenten Heeres“ benannt, unter» 
liegen nur bei mlitäriihen Drachen ter Ar —— 
Eie können ihren ohni verändern an 
Auch bie — und se Ex 
wenn Arie ober wenn bem betreffenben 
— et erden auf foldye —— ee etc * 
t werben: die Berheire 
—— un aha —S Be: 
ee - mit zwei Gulben für jeben Monat DB pam 








der Di f i bloßen Wo * 
Ende der —— — re Baer fen Wohn: Se. 


figveränderumg genfgt bie efeldwebel bes 
NReiermbataillont. 6) Nah Veendigung ber Gjährigen Dienft 
eit im fehenden Heere beginnt eine fünfjährige Dienitpflict in 
Zen Heltrvebatailonen, fenacdy bi8; zum rg er einund« 
Hreißiglien Lebensjahre. Die Pflichtigen ind „Legioniten” ber 
yint. Sie werden jährli an zwei zu einer Controls 
gerfammlung, aufierbem an at weiteren Tagen, in der Regel 
Sonntagen, zu eintägigen Webungen einberufen, fobann während 
5 jäbrigen Dienfipflich! im en auf einen Monat 
größeren Trunncnätumgen beigejogen. Im Fall einer Kriege · 


ir ten. Jam Frieden bebärs 


Srohung merben ſie zum Heere 
fen die Legioniiien au zur Berebelihung und Auswanderung 
einer Erlanbnif. Im erfien Falle treten bdiefelben aus ber 
Neierve in die Landwehr. 7) Rah Weenbigung der Rejeve: 
prlichtigkeit beginmt der Landwehrdienſt, und war 5 ve im 
erften Mufgebote. Dasfelbe bat jährlich ame e ntäglge ols 
Zleriammlangen mit Waffenübung und kann im ge an bie 
Grenze beordert und zum ebienfie verwendet werden, in 


weisen Tale die Landweht Uniform und Sold wie das jiehende| eine 


ser erbalt. 5) Die Laudweht zweiten Aufgedots umfaßt alle 
übrigen Bänner bis gem 49. umd auferbem vie nod nicht aufs 


. ber König, in ber Oberfi-Uniforn jeines Chevaulegen 

Kama, eridjien mit dem Prinzen Dito und benleitet 9— 
roßen Dienfte, dald nad) 7 Uhr in dem Ballfaale, in 

Rs eine ebenio zahlreiche als glänzende Bejellihaft verfamwerrzei: 
hatte, Es waren namentlich fämmtlihe Mitglieder des biplo. 
matifchen Korps anweſend und wurden vor Veginn des Balles 
vor Er. Majelät dem König empfangen. Unter ben beſon ders 
sum Hoiballe geladenen Berfonen befanden ſich aud jänmzliche 
Stabsoffiziere der Landwehr. 

Münden, 17. Jan. Wie wir fiher vernehmen, finb bie 
Diebe, welche bei dem General v. Heh eingebrohen, zur Haft 
Es follen zwei fgledht beleumunbete Taglöyner von 
bier fein, ein Brüberpaar Namens Diüller. 

Aus Lindau, 14. Jauuat, ſchteibt man der „Ag. Ste.“ : 
Die Abſicht der jhmweizeriihen Noroofibahn, die Weberfahrt garı« 
jer Gienbehaptge über ben Bobenjee : bewertilelligen, fol im 
ber That in Verwirklichung treten. Nah biefen würben 14 bis 
16 Wagen auf einem eigers konſtruirten Dampfboot, welches 
mit Schienen Überdedt ilt, Veförberung finden. Das Boot ſoll 


Majhine von 200 Pierbileaft erhalten. Eine finnreiche 
Borrihtung wird dem jeweiligen er tragerz, 
und bas Gin» und Ausladen ber gen erm en. Die 


gebotenen dienftauslien Jünglinge vom 18. Lebensjahr an;|Koftlenvoriäläge ſollen ſich auf eine im Werhältnis gu ben zır . 


ne ofen sur Vertheivigung bed Vuterlandes und befonbers jur 


Aufredhtbaltung der 


die Zahl Des japrlihen Zugangs von Dienftpflictigen 24,000 
hatzdat, wonach bes Jehende En unter Beradfihtigung aller 
Ahginge, auf mindeens 120,000 Mann feigen würde, Die 
Zahl ver Legioniſten ift zu 40,000 Mann veranihlagt. Durch 
dieie Beränderumngen wärde natürlich eine fehr bedeuiende Ver⸗ 
meurumg des Auimandes für das Militärmeien * 
Diejelbe it Folaenvermaßen angenommen: für das ſtehende Heer 
4,80,000 Fl., für vie MefervesBataillons 700,000 fl., fomit im 
Laufenden Dienite jührli 5'/, Millionen mehr als bisher; fer 
mer bie erte Einrichtung 19%, Millionen. 

Die Yefiimmung, daß far Stabtiguldienfte nur wirlliche 
Sehrer mit der eriton und auenahms weiſe mit der zweiten Hote 
oder mit ver eriten Note geprüfte und bereits als Gehilfen over 
ermeier mit Erfolg verwendete Schulbienft» Erfpektanten prä: 
jentirt werden dürfen, wurde durch Entfchliehung des k. Staats: 
miniterums bes Innern für Kirchen: und enhei: 


‘en vom 11. b. IR. vahin mobificrt, da für ESäulftellen inf Jahre 


Städten Sculdieniteripeltanten der obeubejeiäneten Kategorie 

and mit der zweiten Note der Anfellungspräfung, jedag) nur 

Pre nr Sertentung Im Eule ee Bu 

r ter Verwen if 

a = erworben * * en 
.  ebigt: ber Pacht der Bahnbofreflanration zu Veitshöch⸗ 

beim. Pastofferten find beim t. Oberpofs und 

— bis 1. Mär —— — nn 
„„Ründen, 16. Jan. inifleri 

geiegte Gosmiiflen Sue Me ———— 


bauer den Arınee nach Ei 
aft in folgender —— 7 —— 
pold, Jldzeugmeiſer, ala sender; bie vier Beneralcom: 


mandanten von Munchen, Auge bur 

g, Nürnberg und Warzburg: 

eber, d. Stephan und 

er ald Artilleriecarps: 

als Genlecorpfcommanbant; Oberft 

efter des Generalfiabs;; die Kriegs: 

e, 

v. Maſſenbach dom ber 
Allg. Btg. 


xtjentemant in Nüpnhe Jan, Ein Vorkommmig mit — jungen 
ser j 


GSenetallieutenanta Fr Tanũ, 
v. Hartmnann; Generell . . 
commansant, Ober 9 
“Bra v. Botumer ala He 
ıministerialeeferenten & 
Dberanbitor Bilcger 
neralilah, — 
Münden, 15 


eral) 
Diojer Sehen 'o. Mafe v. ein 


ver dortige @ ), mebr mod aber die Heu 
auf beblalfige * Ndmerben 





enbirtg und feine db i 
Nürnberg und — Bewopner Yaden lrk p —— ae 
* ur Tgang Rn amtligen N eine meits 
geitern ſeugeabl⸗ 









& ef Nininũ 
gegehen, deren Erueb 
sprechen Äh vrranlacı Far, wei —* — 
— Tuben — wie u 5 
en ver ländige wor! — tell m 
pieien Abenh de pi an. *5* 8 


ung der künftigen Formation ber 


tneral 
3 OmMandant, Generallieutenant Stephan, 


rufen, Diejeloe hat Anlak gu einer, 


erwartenden Vortheilen nicht zu hohe Summe belaufen. Vers | 


** in ihren Bezirlen mitwirten. Dieß handiungen in dieſer Angelegenheit finden mit ven würtember » : 
die Grundzüge des neuen Planes. Es iſt weiter nnterfellt, bab Hiden = bayeriſchen ei t E > 


enbahnvermwaltungen ftatt. 

Mainy, 16. Jan. Die dur bie Seroolfommmung ber ? 
Attilleriewaffen nebotene Vervollfändigung ber Vertheidigungs= , 
fähigfeit ber 5* war ſchon ben Seiten des Bunbess 
tage ber db eifriger Studlen. Diele bebeutende Auf-⸗ 


nase wurbe edoch wicht J durch bie Kleinflaatete und ihren 2 


| Einflug erihmwert, in vieler Hinficht ihre fucceffive Bearbeitung „ 


ſogat vereitelt. Bon biefen Hinderniffen eriftirt heute fein ein» - 
jiges mehr, uch es ſcheint, daß die Beit bemmpt werden ſoll, 
um ben Schlüfel Mittelveutfhlamds mnd bes Rheins für jene 
imponirenbe Stärke vorzubereiten, welche ihm bis jeht noch im 
———— 
o en ber 6 vie dur i 

in. 17. Saar. Mund Die Domban«Botterie {R dem ® 
Dome wieder ber erforderliche Schatz gefihert, um ben Bau 

kräftig weiter zu ‚und es fleht zu erwarten, daß bie - 
Stadt die Erlaubnit des Gludeſpiels auf bie folgenden fieben _ 
noch ausdehnen werde, fo daß mad deren Verlauf bas 
berrliche ®ebäude fertig baflände, wenn Bine unvorhergeiehene 
Ereiqniffe Halt gebieten follten. E 


Ausland. ; * 
Oeſterreich. Wien, 15. Yan. Es ift Gefahr vorbanden, 
daß bie Verhandlungen wegen hat es eines Handelsvertrags 
zwiſchen erreih und Preußen völlig in's Etoden eratben. 
Sreußen will nämli vom einer Reduttion ber Beinzölle nichts 
wiffen, ımd die HG. v. Philippsborn umb Delbrüd vergögerm 
die Verhandlungen, indem fie vorgeben über biefen Pakt ogne 
Inftruftionen zu fein. Deflerreih dagegen macht bie Fottſezung 
ber Unterbaublangen von ber Herabfegung der Meimölle ab» 
ängig und ift dagegen zu ben melteflgehenben Sugekänbniffen 
— Wenn ſich alſo die einigermaßen boffnungsvol begonnenen 
Verhanblumgen mit Preußen am do zericlagen follten, 
fo muß bie Schuld hauptſächlich dem Gtandpunft beigemeffen 
werben, weichen Preußen in der Weinjollftage hartnädig eins 
nimmt, (Ag. te.) 





Baperifcher Landtag. 

Der Soſialgeſetzgebungs · Ausſchuß ber Kammer ber Reihe» 
räthe wählte zu Rei n und zwar ilber bie Beick: Entwürfe 
im Betreffö: 1) ber Gemeindeorbnung ben Reichsrath Fthen. 
v. Thüngen, 2) ber Arf ng und Verebeltäung, und 
3) ber Heimath und des Huf tes, Frhen. v. 4) 
des Armenmejens, Frhtu. Karl v. Mretin, und 5) bes Gewerbes 
weiens, d. Faber, — Zum Neferenten über bie Bejhmerde des 
Delonomen Nit, Bach von Hofheim Verlegung konfitus 
tioneller Nedhte wurde vom 4. Aueſchuß Frhr. zu Mrantenkein 
zum Referenten gewählt. 


„insbes deinem ENTE EINEN SER EEE 

Nürnberg, 15. Januar. (Hopfenbericht.) Der Hinter 
ift, wie es vorzugsweile von Brauern gerünfdht wird, wiedet 
entfäiedener aufgetreten, und Magen an Mapen, mit Eis bi» 
laben, ziehen ein, bie Eißteller zu füllen. Obgleich bie Witers 


fe fit 8 Tagen 


fi 




















— * — Räuf 
t da a N} uter an« 
b find. Der Bedarf —— iR noch nich 
———— 
—6 fl, Sallertauer 130—142 fi, 
Sand. 135 Stadt 200-212 fL, 1865er 
0 fl, jalte © verjhiebener Elafien 33-55 fl. 
sorjenbericht. Wrankfurt, I7. Yannar, Op: 
10} dom Il. aus Ken ort wiederum etmas böser kam 
avertelegeammm auch eine Nlarmnotis von fortwähren« 
— — 2* * beigefügt —* 
er { g 30 gegen geflern = 
ben Gourfen. Deflerteicher waren auf beifere Suter Oualität und fehr b 
—— animirter. — Sübbeutihe fi i 


- dfcl ehlt 
fl, % > ji fabri 
ofen, im denen wieder 3 Geichäit 851] Ferd Ku —— 


Gurken 5 —— — ren 2 — — — 
Mana. — Mechjel un dſtand umveränder Seine ärztli raxis ev 
Muele otiren tot Monats dahler eröffnet: 


E 1882er Fi ** et 
nme engl. Metall. 1, ve 1 Al 2 
er is," Burgſinn, den 11. Januar. 1867... 
820 2a) v Dr. Fr. 1 


uoofe 67°/,.. 1858er e 113, Bantlaftien 648, 
ON, an, Kan, 8 I 40 
60, Bayerifge 100Y,, 4%, bayeriiäge Mränn.. 
* Fr in —— 841) Im 4. Dir, Mr. 205 
ee * — ———— ER bene Tropen za 
2* —— Morgen Samst 
waren haher. Woſe Hau, 101— 100%, 854) Ein Söreibeife u Abende 7 ken R 


‚1860er Zooje 64 W., öflerteich. Grebitattien 141 ©, 1883er 2 politte Meiderfchränke — 
 qmeritan. Bouns ’S. gen — sroße fü 
Mittags 2, Uhr 

fangenb 


















































































— Beraniwortlider Nebattent: Ir, Wraud- bilig zu vertaufen Map Wer Zanzmı 
Silin zu vert Fer. 
r 55) Ein jhöner Werfftatt: 
Eee ten Dfen von Died, {f Denia 
Ahanolung: orrfaufen, Rab. un der Erp. 
St. Sedwigsblatt. 
—X 18 


848) Eine freundlihe Bobs 
— ut #7. 
"Preis des —— TR 
omiletiiche Monatsihrift mit Mltem und Neuem aus bem 










musikalische) | 
Unterhbaltun 
[ nung in ber Mitte ber Stadt 


























































- 3538) Ein jdwa; ä 
von 3 Simmern, Alfoven, Kuch⸗ hat ha — Mer es 
1258 und fonfigem Zugebör {it forf}, Sir, Mr. 20 surälbringt, 
Shop el Kanzelberedfamfeit. — Tert. —— —* belommt ein gutes Trinkgeld, 
lim . » Danfen. iethen u EZ I 

‚ = n Heiner Laden zu vermierhen, 

Allastn Ausfchreiben. Räh, in der Up Hl. — 4 5000 

" en Shwab, Johaun, von Gi enborf gegen Bode Ei fer Li in fi 
ſohn/ Meganser, von da, * ei, — a ei arte: Junge tann Anweien im Rüfingen ohne Ums 


* 
———— Sue 
Ku 7° ags ar innend, 
auf dem Memeindehauie zu Siegeaborf —* beflantiihe Grund⸗ 
beitehend im Hans nd Vätern, im Tarmertie gu 
: Bablung ber Drichſchilinge binnen 4 Moden 
Zuſchlage und [abe Etrihsliehhaber 
emerfen ein, dag Beichrieh ynd Zare bes Grund: 
allzeit bei mir eingefehen werben fönmen, die übrigen 
aber bein ride befammt gegeben werben, 
eid, am 4. Yanıtar 1807, 
* Rappenbach, Notar. (712 


erhaltenes nicht] BEP” Wichtige ug. 
able Anzeige für Brud- 
gelacht. N. i. d. Ey. leidende, 
Wer bie vortrefflibe Kurs 
im BWeißmäben jeder metbobebes berühmten Schweiger 
im Wusbeflern ge: Brugerzes, Krüji» Altberr 
fücht” Ber in Gais, Kanton Appenzed, 
dem Sanje. |fennen lernen mil, kam bei 
fenung wird zuge: |ber Erped, biefes Blattes ein 
“in ber Erp. Srifthen mit Belehrung ned 
dielen 100 Zeugnißfen in Em: 
aut erhaltenes fpfang nehmen, {786 19a 
tichen wirb |339 ordentliches deben 
geluht. 5. D. Nr, 186 fucht fonleich einen Pag. Näh. 
Beliengafie, in ber Exp. 


als Schloſſer lernen. 
NEb, in ber Erp. 




















ebruar 1867, 













— SS REF 
71632) Gewandte Leute 
werden zum Beilen für mie 


u 
50) Ein in nDen Arbeiten 
bewandter Echloffergefelle 
wid geſucht. Nah. in der Exp. wärtige Bnchhandlungen 
6000 fi. werden aufjg@te Nrovifon geſucht 
ein * — mit erfier Hys äh. im ber — —*— 
pot enfzunelmer . i 
Rahered 1. Dife. Fr. 2304, |nenah Ein 1 —— 
— * ſammler mirb für eine Buch- 
819) Zwei Weinfäffer,|T eh 
8 Einter yaltend, find ter valli, —2—— —— gefuät. 


zu verfaufen. Nah im der &p, \ 
— — —— — —— 































































FO TE Tr — — 
316) Ein junger Mann, 
der gut ſcan zofiſch fpridht mb 


'äreibt, fucht für mehrere Stun. 
ben des Tapes 


1 


83032) Yulinspromenade ind 
innerer _®raben Pr, 152 il der 
erjle Stock von 4 Zümmern 
X. au vermiethen. &oenfo © 
fleine möblirte Zimmer, 


— ——j nn nn 
õä — —ñ— —— r 1 

857) Ein Sandiwagen mir]853) 1900 His 2000 fl, 
ju kaufen gefanht. Nah. leder Erp. —* —— En af 1. Oye 
— — — — 14 Verf = 
845 Ein Los von 5 Simmern, ang joglei 3 fpäter vr 
Küche, Alloven, Garderobe, Bo- junebinen,  Räb. in der Erp, 
denfammer und Tonfigen Cr; — —— —— 
forbernifien it pro 1. Webruar|776) Gin gut erhaltener Flu⸗ 


ober pro 1, Mai zu vermiethen, gel it um bidigen Preis zu 
Untere Dominifanergafie N, 256, verfafen. Näb, in ber Ep, 































































früh 8 Uhr beginnt der Ausverkauf zu anfe er 
S, Koſenthal. 


Schellfifche, Seezungen, Bükinge ; 
Braten und Roheſſen, feinft marinirte Häringe 
Holländer Vollhäringe und diverfe Käſe frin 


und billigſt bei 
Andreas Kirschten. 
NB. Frankfurter Brat⸗ und Lebercürf 
ſowie geräucerte Zungen treffen Heute ein. 


Friſchen franzöftigen Blumentchl und Köpfe 
jalat habe foeben Klar Sendung erhalten. 


Joh. Schäflein a 
Firma: Geb, Earl Zürn aut ber Briüe 


Nollenvarinas, 


alt und ädht, empfiehlt 
Kern ann dem Trauer * Anton Müller, 
Bott 4334 unpergehliden 808 2a) vormals S. Wreunig, Domftrahe 


7 — Hummer, Ballhandfchube, *— — 2 
RR Gaftwirtbs:Tocbter dabier, gute Qualität, und feiner, 
Et weriden Theilnehmern unjern tiefen Ä | ;omie Balleravatten eripfiehlt 


ben. 17. Jankar 1867. 866 4a) Earl Boljano, 
Stadt-Thenter. | Liedertafel. 


Freitag ben 18. Januar 1867. |Samstag, den 19, Jan. 1867 


ee) —— 


Dper in 8 Alten von Donizetti in den Jiokalitüten der 
Ende; Frau Hein-Eguab:| Schranmnenhalle, 
Er Anfang 7 Uhr 
85920) Ich warne hie: | Ürffnung des Saalesum 6 Um. 
durch Iedermann, iraeud| Die verchrlielien Mitglj 
etwas auf meinem Ma: [der haben beim Eintritte die 
men zu leiben oder zujLegitimations-Karten vo 






ra 


























N and 5 —* 


RR. ae er, was pr ER Berwandten 
iu # jur Anzeige bringen, und um ſtille 


eftrauernden Sinterbliebenen. 


Bu, da ir —* 1867. 
——6 Samstag Nachmittag 


Ink — liebevolle Theil⸗ 










— 





































Sinterbliebenen. 
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— 5 en Saale der Mm 
Be Galle 5 —— * 


—A— Ing der hier mod wie geichenen 
Chain — Derſtellungen lebender Portraits und 
—* —— ineller Verbindung ber Malerei nnd Phyfiog 


äge in der höheren Bnuchrebnertunft, darge⸗ 
ſtellt durch 


Prof 
essor DBuschnee aus Prag. 































u Unfang 7 Ubr. d ich zeigen. Gegen das Einfüh 
„Bülds, vor er ach Br — —*2 Bud: Be um BR: TE TOR —— Personen 
* en Meiner Mobnung „ “ln so gruatigen Unterdürrbach. strengstens eingeschritten 
— un lat R 1 48 fr, * P Gottfr, Seuffert. |werden. 





2. Blat 86 fr. 8* zahlen Karten für Wiek Ge 
REN ol Au, Eoal wird gu: gebeit. Alles 844) Ein freundliches Zogis|Fremde werden Freita 


in erfter Etage von 4 ıneinan« |Abend zwischen halb 8 und 
Duschnee, dergehenben beijbaren, men ta: [halb 9 Uhr im Lokale ver 


bezisten Himmern mit allen Er: Jabfolgt 
— — öfiichen Blumenfobl und forberniffen it auf den 1. Mail Anmeldungen zum Beitrie 


u vermietben. 4, Difie. Rr. 147. |können am Balltag. selbat 
“= ter urter Bratwürfte empfichlt in De SErBIeDen 4 DEE —— en 
” ng bi Uigft — E TERDEUR AULENEERN warden (788 2b 


es Kirschten. Ball» Binden uud 810) In meinem Laden blie— 






Ball⸗Handſchuhe ben 20 fl. liegen. 
Flag et Garten, 850) ‚lin Eheva 7— —DIV bitign — — —— 
we H — — 
Octeit 8* an Papieren veriehen fu Carl Philipp Bauer. 822) Ball: und Strafen 
. Gen bilig einzufichen, Näheres Domfirafie, Sileider werben billiaft ges 
Eemmrlähroße Nr. 81. Sant zen 8 | fertigt. Brunnennaffe Rt. 90, 











Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. (Hiem Beilage.) 
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Beilnge zu Nr. 16 des Würzburger Stadt und Landboten. 





@odes-Anzeige. 
arkt durch bie bi. Eterbiaframente folgte in Gott 
ergeben heute Nadıts °/,1 nad) faum 4 Monaten ihrer 
innigigeliebten Mutter in unfere theuerfte 


Ehweher, Tante, Giger Ace, Nichte, Fräulein 
Ottilie Roth, 


E Xodter des tgl. Auffhlägers Franz Roth. 


Geboren zu Kigingen erreichte fie ein Alter von 26'/, 
hren. 


Wege Inehmenben Verwandte 
— N —* ———— — mittheilend, 
itten um fillles Beileid 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
, ‚Ri unb burg, ben 
*— N "800 


die verlebte Magbdal ubs 
—* be —— Greta den 16 Ken — 2 
8 ur m hohen Dom 3 b en, daun = — 2 — 


ben 21. von che ber Brmberichaft ein Amt ab; 


dfichf eingeladen wirb 
e tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Reifende & Auswanderer 


nach Amerika können flets träge 
Geosiäte abi —8* Br —— Ka 


wozu 


Dümlein 


835 8b) in Bee urg am Marft. 





Borde eaug — 
” 
” 
” 


„ 
” 
[2 
„" 
” 


Anton welnoprie 


Bekanntmachung. 


Vom unterfer Stadtmagiſtrate wurd 
5* Diftr — * 





fititis und Georg Gundermann, wohnhaft b. Nr. 212, 
* ener bed V. Eradipifritis Er rg was biemit 
wur — Renninimahme veröffentlicht wirb, 
er anuar 1867, 


tad 
Se u 


Umend. 





Zu wiederholt Herabgejegten Preifen empfehle —* aut 


Petroleum, Solaröl und 
—— 
W. Eydam, Marltgaſſt. 


da boe) 








Dampf· und] & 
ft erhalten durch 


—— & Blatina-Räuder- 
facond 
eben. uno Wröhen, it foeben 


Saimigoö-heetten TE 
Erimierun 


Schlü:er, Uhrma 
I: Richt, Euren. 


Zu verfaufen: 
Eine in Miltenberg a / M. auzfiebende Schulbforberung von: 
fl. 7000. vertragemaßig fefigefielt und verfallen kei 1. 
Januar 1866 nebft verfallenen zweijährigen —— Ai; 
fl. 5000, Ropitol aus dem Radlap des verhorh 
sen., wevon ig Raten eier u 
— en jweijährigen Binjen 
fi.ı 000. Erbanih eil aus dem Radlaf ber verflorbenem 
re Häger — Miltenberg, 
—— ————— zu 
nn ber Rnop! a rg [13 
in Miltenberg a/R. ertbeilen. 2 . 


Bilige Einkäufe veronlafien mich eine bebeutende 5* 
** e in Masken und Decorationen 
zu laſſen. 


&. M. Wormser, 
Nürnberg. 
Sehr jhöne Marken pr. Dit. 24 !r., in feiner Sorte 
38 fr. — — alle andere Eorten Mafen, Leinwands, 


Ehier: & 


2b) 





barafter:, ogelmasfen zu ſehr billigen 
—— ebenſo billine Preiſe in TarnevalsDecorationen; 
* an Studentenmũtzen in allen Farben ju 42 ir. 
F 
6. M. Wormser, 
Nürnberg. 

Die Eigarre 0 otograpbie! Beim 
Rauchen —— per Ar aa —*Xꝛ ine Pho· 
—— bas Did. zu * go 

en Wornser, 
Nürnberg. 


Die Preife verfieben Ab unter Nachnahme des Betroas. 


Rn 660] Ein Laden mit Yabenzimmer, Werkftätte und . 
on in frequen ea it fogleih ober auf 1. 
at zu — Nab. id. Erp. 


Bekanntmachung. 


Sode bes Sedel Kohl von Kleiacibſtadt gegen Johann 
4 Eheleute zu Großeibfladt, Fırderung von 172 fl. bes 
a, verfleigere ich im Eretutionswege zufolge Tanbgericht- 


Montag ben 28. d. Mts,, 
Nachmittags 3 Uhr 
Orte Großeibfiabt zwei Rüge & 154 fl, einen Wagen 420 fl. 








b ein it alu den Meifbieten ben 
—— * Aa — 
den 9. , Jamner 1867. fıı 
Reub, E Notar. 





ber Nacht vom 4. auf 5, d. Mts. wurden mittelt Ein- 
einem Haufe zu Heldingrfeld mehrere Scheiter Buchen» 
Be:toe von etwa 1 fl. entwendet, was id zur Exrmitt« 
kung bes gg —— 

* —— 1867. 
Der f, Unterf 


holy im 























Eau de Cologne 







yon Jean Marla PFarina in Cölm wird zu Fabrifpreiien Aus waldungen wird 
ausverlauft bei neted Material unter ben nermalmäßigen Bebingungen 5 

Anton Müller, lic, meiftbietend : 
867 ie) h ie &,Mreamig.Doufwafe: I. Vom f. Reviere Oherſchwar jach am 


Donnerstag den 31. Yanuar de, ge 
Vormittags 10 Udr beginnend, 
im Möslrin’fchen Wirthe hauſe 1 berihmarzadp: 
von ber Abth. Nothberg 493 Fichen«Übichnitte ber 4.8, 
6 Rafter bio. Mäffelbolz; 
von ber =. —— 10 Vichen · Ab ſchnitte, 25 Kiefern ⸗ 
tens 
m 1.& N Bet —— er m. 
ontag den A, Februar d. I, Borm 
° 10 Uhr beginnend, o⸗ 
im Wirthe hauſe zu Mainberg: 
son ber Abth. Dadısbau 45 Eichen: Moihnitte, 6 Alyens, 



















mm — — —ñ — — —ñ — 
202), gem os Mainzer Handläfe 

ohnung von 3 ladirten|in emenejeichneter Dmalttät per 
und tapeiirten Simmern mir Ctäd 2 fr, ( Wirthen u. Wieder 
allen ſonſtigen Bequemlickeiten, 
Maffer eitumg, Zutriit im Bar: 
a — 
ee 458.26) "Sanderhrafe. 

ezarı von — — — 

1 ine echtbare - 
ED Boafierieißug % Fri ke in täßt —— 
2 —* fi traffiren 


Carl Chr. Schmitt. 


Elöberr: dto,; 
nahe, DR Men| AtancosOferten anter A. A.|pon ber Mth. Budwald 151 ‚Eigen-Mbfhnitte, 1 
Pi ir ** Frag 420 poste restante Frankfurt ſchen⸗ bto.; 


am Masin, « 


741%) @tallung für 9 
Pierbe mit Webientenzimmer ifi 
fogleich zu vermeietben im 3, 
Difr. Ar. 87, 


Für Herren Commis, 


71925) wei junge iferren 
tönmen bi8 zum 1, Febr. ein 
übjchet Je bejieben mit 
Selegenheit fih in Epradien 
x andmbilden. Air. 1667 bei. 
burd; Die Erpeb. ds, Bl. 


von der Abıb. Holyipig 192 Eichen Abſchnilte, 23 

Alpen», Mndens bto.; 
von der Abth. Erertshaujermeg 10 Eichen Abſchnitie 1’:Bundhen- dto,; 
von ber Abtb. Ortberg 35 Eichen: Abichnitte, 8 Alpen · Buchen · bios; 
von der Abth. Suhl 473 Birken» Leiterflangen. < 

Wartei Marftfteinad : 

von ber Abtb. Ebern 50 Eiden Abidnitte, 64 Buchen: bie; 
von verfhiedenen Diftiften 8 Eichen, Pinden:, Erlen» bio, 

Die Eichen; Mbiähnitte find zu Commerzial«, Beu⸗ 
und Werkholz, tbeils auch gu Sifenbapnichmeien, fonie die übt 
Mbfcmitte zu Nug: und Merkbolz areisnet. 

Sollte der Veririh am erfien Tage nicht vollendet 
Können, fo wirb am folgenden Kane damit fortgefet. 
Mainberg, den 16. Januar 1867. 

Königliches Forftamt, 


#18) Eine Wohnung von 
Bimmern und alen Be: 
emlichfeiten, fowie auch ein 
en JR — oder 

| ro 1. Rai zu ver: 
Eee. PDomfrafe si. 106, 
‚Kine freundliche trodene Wohn: 
rg von 5 Bimmerm nebit Gar 
Grobe, Küche, Waferleitung im 
Danke und ſonſſigen Weauems 
liäleiten, in bis 1. Mai au 


veriatethent. krfr 
bo DE. Re 2 he 












„bo 796 (3a |3b 483) Ein Meinteller mit 35 Bofwann, (r808 
r inber, etſt leer gemarben, ift 
Zu vermiethen: ‚Im. zirier sa 280l; in Bekanntmachung. 
+ der Urfulinergaffe, Sade ber Barb Ent Königähefe x 
TE) Zwei Wohnm EN, irre] ERDE ‚In Sade der Barbara Endres zu Königshefen gegen 
. Diftr. Nr. 186 am 548,36) Ehe ns |lenfin Eifendrend von da, Forderung von 24 N. bei 
röhrenbrummen. mer if zu vermietben. 5. Difr. DerBeignee ih im Erekutionswege zufolge landgerichtlichem‘ 
Ar. 173, rag 
3b 48: Crp J 8 
8] Dem £ FI arten oe: 1805) Eine Mofbaarma: Freitag den 1. Februar d. Is. 


Nachmittags 2 Uhr 
debier auf meiner Amtslunzlei eine braune Kah Im Werthe 
36 fl_ an ben Meiſbietenden gegen fofortige Baarzählung, 
Königehofen, am 12. Januar 1867. 

NMeuß, F. Rotor. [50 


799) Auf 1. Mat ift am Do [747) Eine ifraletitiihe 85 
Minitanerplspe Br. 211 einfmwelde ſchon längere Jahre 
Sof:Xogid von 1 heizbarem feiner großen Etadt ‚jeroirke 
und 1 unbeigbarem Zimmer mit | wünfdt eine ähnliche Stelle 9 
Rüde, Sodenraum und Keller ) kann auf Verlangen ogleich ei 
zu vermietben. treten, Nah. in ber Erp, 2 


— je 
Ein mit guten Zeugntſſen ver |B17) Eine Heine Wirth 


sg mit 8 Binmmern und allen 


trage it zu werfaufen im 9, 
mlichteiten rmiethen - 
äh. i. db, —* — 


Die, Nr. 153 


| lern > EEE 
Son) Sin — ** 
7 * ehe und ein gepolfterter 
b718) Eine abgejchloffe-/Finderftubt Mnp bius m 
ne Wohnun von Zim: pri Näh. 1. Die, Mr, 
Yin mit allen Bequem |" Dre 
ichkeiten, au uteite 9 2a) Ein Frangofe wiro 
An hen Gart für Unterriht in ber franzd: 
1 i en, it auffrisen Sprache und Conver 
- Dal au dermiethen, |fation ggpen Autes Honorar ge: 
4, Diſt. 238 Pucht. Höreffen beliebe man i 
, ber Erp. be. BI, abzugeben, 











—— * — — ver ſchaft in ber * Wun 
a a nn act als Rentamtetienersgehülfe] ourgs wird zu Laufen j 
Dee —5* Logis von & t ever bei. Hrn. Aovofaten und Nähere Austunft im 19 
Yugebör iR auf —— 18 € uch Kasıne . Buben Dienft. | Nr. 222. 
vermieihen. + Dia wirb ein Logis von 2 Him:| Derſelde übernimmt otengänge r 

den. Rah. Epp. "ls wit Rüde und Sunmei und würde fih au zu fgrift |825) Ein Mind wird in — 
Bis) Sa face [in frrunbliger Sage, für yweillicen Mrbeiten verwenben Iaf |RRege ju nehmen gefcht. rg 


en |Terionen, auf 1 Februar, Näp. 
ein leiterer galıl * 4. Difr. Nec. asl Parterre, (26 
ernmen Mhien zu 17 Ani Eine gelepte Tolide Merion, 
ferner ein Shliteen m. welche längere un 
An a Än gutem [Hälterin diente, ſuht eine nat: 
Sam be u aufen und erde Stelle und kann ogle ich 
Fcht nemommen me den Ein. (Fire RR ind. pp. (or2 ſtrumentene tuls mit blauer Fin unter vortbeilgafiendrbinge 
göfeld, den 13, Kan. 3867 Mttiger Rappenmacder | Seine Aeiittert wırrde verloren. | ungen auf Licht eß zu verge 

Anton — Ändet dauernde Meichäitinung.| Dem Binder einen Rranenthaler |Röh. 3. Dik. Ar. 253 über 

» Rüb, in b, Erp, 803 2a! Belohnung. Näh. in der Erp. NEtienen. 





fen. N. in d. Em 823 2a] Nüb. in der Err. 
; 8 - 
Ein Reſerviſt wunſcht zur Ar: ling 3 [er 


tillerie ober Infanterie eimu 1 
| Max May 
heben. N. in d. Erp. 813 in Ateh | 







897) Ein chirnrgifches In⸗· 2b 748) Eine Wirt 












Würzburger Stadt- 


er dd, SER — 

1 - Dam Zar \ 1% F = 

von : 21,30M.. 2 
— — — 


* 
11L13M Mit. wi, % 


IE. Mürzburg- Ausbad- Minden, 


und Fandbote. 








Untunft von Undbab: € 
7 2 Witt. Poftz 10T. 5 M. Akte 
u a ai ) x IE. Borm, 6 U. 10 M. Abenbe, 
Borm. .15.9. b 2%, ta y 4 X * IV. K ur 
45 M. AUTOR, früh. — "2% 7 Mbgang na eirsinns 8 
Atunſt u { ü — 


nn 
: Schnell 5 u. 20 8 


ın5 






Ww 


51.40 DE Mh. Ige IC * 
a 10M, Radıts. : —— * 
nad : Eou 10,20 M. —— 
— HM, ———— A 


12 U. 15 M. Nacıtd, Güterzge. 4 U 30 M. früh, , 
I1U.55R. Rahm. u. 7. 20M. Abs, ‚ 










Wäruberg 





1. Pärsarg- Wärzberp Birziurg- Remritusfahrten nad 
: Eourg. EU RNadım. Ankunft von Hürnberg: Eourz. 12U.0M Arnfein SU Mb, Efjelbap 4 U. Mb. Wertheim 
AL 250. üb, & ‚EU.46 MR. fr, galt, Vokz. 11 U.30M. : ‚TU. Wilienberg 5U.46 M Ab. Ewerhasfen — Nöte 
BI IHM. Radın. u. 7U IOM. Abds, SOM. früh, 1IU,2OM, Verm. u. 51. 4 as, tingen 3 U. Nachmittags. 
— — —— —— — — —ñ — — —— — —— — — ——— — 
A 17. Samstag den 19. Januar 1867. Zwanyigiier Jahrgang. 


Die bayeriihen Staatseijenbahmen. Unter die um dem Aufblüben bes Handels und einer gefunden Entwi 
ſem Wrtitel ſchreibt man der „Hugab. Abdztg aus MUnchen: der Ymbuftrie, und hiemit dem nicht unmerklich erfchütterten 
Wahrend in unlern Nachbarländern Baden, Würtemberg und Volkswohlſtande wieder gerecht zu werden. Es darf daher bie 
Sachſen ein rationeles Bahnnetz längit ausgearbeitet ift und mit|balbige Vorlage eines umfafienden Eilenbahmneges, nicht 
rafchen Schrüten ausgeführt wird, und während felbit in dem jene einzelner Linien, welche nur ben betrefiennen Gegenden 
ermatteten Deflerreih bie Bebeutung von Verlehreſtrahen filr Rrugen gereichen, dem Ganzen aber nadıtbeilig And, mit Zuver · 
das Gebeiben bes Nationalwohlfiandes allmälig begriffen und/ficht erwartet werden. Wohl find die ——— eines Ent · 
hiernach gehandelt wird, bemeift man bis zur Stunde in Bayern ſwür fes nicht gering, ba man nicht nur mit ben vielem Kirch» 
nodp nicht viel von ähnlicher Thätigkeit. Dieſer Aufiand ericheimt |thurmeinterehen zu dampfen hat, jondern es Mh auch um eime ' 
um e unbegreiflicher, werm man berüdiihtist, dab eim Theil |billige Aurgleihung zwiihen der Staats: und Ofbahn bandelg ' 
ber bereit beflebenden Balmen bezüglich ihrer Anlage und Rich |wirb, beren Gomcurrenz bei ih mebrenden Liulen immer 
tung dem imwilchen aboptirten Eyiteme. ber bireften Linien Beis | Tragweite für das finanzielle Ergebnik einer jeden biefer 
neswegs entipriht. Sei beiagten Sahnen war man mämlicd |fialten annimmt, und am deren eg Gedeihen bie Her 
ge barauf benadit, möglich wiele Stadte und Ort: Inierung wie bie Gteuersflihtinen im gleihem Maße betbeili 
Icpaften in ven Hahntreis himeimeinzuzieben, woburd der inlän: A, olgt num eine ſoiche Vorlage, melde neben den s 
diſche und Lolal-Ber ehr allerdings tbeilweile gefördert, ver für [linien auch die ben inlänniihen Sei kehr fördernden Zweinbahnen ' 
Bayern in finanzieller er widstige und für die Rente und alle berechtigten Aniprüche mohlmollend umrafıt, fo werben 
einzelner Routen unentbehrlihe Tranfitverlehr jedoch bei Seitejdie Kammern — im Einflange mit der Stimmung des h 
geſedt wurde Won melder Bebentung ber lehtere Verkehr ift, [Bandes — diefe wichtige Frage umzweifelbaft mit *6 

eigt ſchon jet bie zu riefigen Dimenfionen angewacbiene Aus: | Befhleunigung erledigen; dann aber endlich frijch an’s 

ubr aus ben unteren Donaulänbern, deren Extiagsfäbigkeit bed |damit wir mit bem Spaten wieder erwerben, mas mit der Feder 
egenwärtig nod in jo geringem Maße ausgebeutet wird. Die: Innd dem Schwerte verloren murbe! 

er ganze großartige Verkehr aus dem Ofen nach Weften, wie 
nad) ver baldigen Bollendung der Brennerbabn jum großen Teile 





ener mub dem Süden ‚nad dem Korn, müßte be enforehene Meueftes. 

ei 'COIRDOR. N geograpki Bayernd Berlin, 17. Jan. Das Mbaeorbnetenhaus hat 
Lande wieber zufallen, mie es einftens bie ndeiö+ ne u x 

Geerebßrehen Tuzdynsen ——— zB rer Bong nähe hgesmmnigg, ae Hmm 


ortbeilhafter gemweien,, mit den d für bie Barlamentsmitglieder, mit 178 gegen 106 Stimmen 
Ge Yes Betstzertär bu entioredjenne Qmeigbahten 8 ver, |ngEnsnimen, nacvem ee aa ran 
mitteln; nachdem dieh aber nicht geihehen if, umd mit bem Reidhetag aehörig, abgelehnt R 
Genenthein begonnen wurde, was bier zu Land öfter vor⸗ Berlin, 17. Yan. Rädfter Tage fol, wie bie „Bolld- 
zufommen pflegt, thut um fo größere in Berbefferun “ mittpeilt, Ylerorts ein Mufruf am das preubifde Volk ex 
des einmal angenen lers Noth. Wie man 34 werben, welcher die Bildung eines Fende zur Beitreitung 
aber mabgebenden Ories dringenden fniß gegen: jder Diäten für preubiihe Barlamentsabgeorbnete bezwedt 


Aber vorbenalten? Die Antwort liegt im ber ei Samburg, 17. . Hier ein Berein voh 
ee San m 
m a a 
unb wear bei —** egelten Fi⸗anzen und bem Arebit — zum Beitrite 326 —— 


Des Landes bat Kapital unb verbäl ablg zu günfigen Vellb, 17. Die Magnatentafel nahm bie 
Beringungen zu beichaffen, wie es auch a en von ber Tafel ber —— Au Adreſfe, beyiig 
genleuren, noch am ben Arbeitern fehlte. Doch der Zwed bes ergänzungögeieged einbeli) an. Graf Eyiraty Yn 

eilen IR micht eime fruchtlofe — wenn aud noch fo gerechte — für Fon Revifion der adtundoierziser Geſehe. 

nlloge der Verpangenbeit, fondern eine leife Mahnung zum arid, 18. Yan. Der Temps jhreibt: Wan ver» 
— en ans ur — einer zur Verſumpfung führen: fihert, dah * Örogmächte bei der Plorte barauf brim eu, 
wi Fe biefer —— an ng ind und bo baß fie zur Ginberufung einer Gonfereng über bie — 
wungsreiher, ald wir num einen Mann an der Soide des Han. | Angelegenheiten die Initiative ergreife. 
— —————— 
nife ed Lan und bie tbige tkraft um r zu 
Durhfübrung großartiger Bläne- unb ee Tageöne ” AErIRERN 
An den Kammern aber dürfte es fein, bie Nenterung hierin mit Am Enbe bes Rechmumgsjahrs 1865/66 betrug bie baye» 
alen ihnen zu Gebote fiehenden Mitteln kräftig zu unterflügen, Irifche Staatsjgulb nad dem Bericht. bes Schulden: Tilgunge- 








Sommiflärs eorbneten / Bammer 
: Alte em 018,879 ; zum eh m 10,166,079 bey 
11 fr. ; Militärfguld 80.706,800 fl. ahnſchuld 146,156,600 Faber 
fl.; @rundrentenihuld Di 687,975 f. Die —— diefer Schuld 
erfordert 13,656,5 nor "Diemkt ift 3 jedoch leiver nicht getyan. 
Durch deu 2 mit Preußen und ben Arievendvertrag vom 
22. Auquf vor. Its wird ſich die bayeriſche Staatöihuld um 
etwa 63 Nillionen vermehren, mozu burch das bei Aafnahme 
der Aulehen unvermeiblihe Disagio noH 4 Milionen kommen 
erben. — ntereffant it im Beriäte des Herrn Brafen von 
enberg die Bemerkung: daß es jehr zu bezweifeln ift, ob 

Staatereglrung troß aller ihre von dem Bandtage vor Bes 

gimn des Kriegs gewährten Grebite erniten Berlegenheiten ent ⸗ 
fein wiürbe, hätten die Siege der preußlien Waffen 
unjeligen Srieg nicht zu umerwartet raſchem — g 


ẽErledigt; Die Malzaufſehersſtelle an ber kgl. age: 
Ration Würzburg (Band); gg bis zum 30. d. MR. 
unfloerein. Sonntag den 20. Januar neu ausgeflellt: 


er Eiger den Beilelern das Model des Sebalvusgrabs 
—— von Rud. Seid, Preis 660 Hl. — Landſchaft vom 
ER 220 fl. — Ya Grainau bei —— = 
0, 

Sandichaft von —— — — ff — 

— ae der Trausnig von Retzl, reis 300 fl. — 

von gr ge. ’E — Partie aus 

Ehe = — , Preis 1 — Böfe Zeitungsnahrichten 
zon v. veis 363 R.. — —5 von der Jaſel Capri 
——— 165 fl. — lihe Bilder Eigentum des 


FRänhener Kunftoereins, Feng = ge den 27. Yan. 
Aschaffenburg, 18. Jan. Dem Bernehmen nad) of! 
in kenger pr ein drittes T Nentamt erri A werben, wo» 
ſich b — Geſchaͤftolaſt am den beiben Rentamtern 
vermindern wirb, 


Diefer Tage wurde — — bi Bandes 
miünzerbande aufgegriffen, welche 
Geprägs nadım 
gebracht fein. 
? —— von Freunden und Bekannten, und 
inen Öjtern Aufenthalt in Paris hat der 
er und Buchbrudereibefiger Alfons Manz in Augsburg 
ine wit bem — und ihm —— | 
Beyfens und Beders in Paris, es unternommen, 
Eu I nach Paris für die beoorfehende qröfte 
ber Zelt, unter * gin Yan 
garen, wenn fib 00 Thrilneh e den jeden Zug 
melden. Der Preis für —* ſolche Pelle beträgt 150 fl. und 
dieje die ganze Reiſe Hin und zurüd inc, 
u freien —— in Paris — — gung, 
Einſchluß aller 


Lit und Bebienung, 
bu igelber für fämmtliche "Dienericaft; —* — des 
als per ee fomie er Skpensaürbigiten fomohl 

5 n und zur&d in lägen Ater 

Die ed frei. Die —— follen bis 15. 

8 1. März bei dem Unternehmer wit Ein: 

"die zweite —— von * 

Unternehmer, 


che Bee 


; Subuheiecushels 


eilere Dar, © gr] urg —* wollen, 


Bud: 34. 














99: | einer @rklärung, 


in bie 
Bun riſlichen 


dingung jedoch, bab_a 
zur eat vera, fomit ſich enthalten, weder der tür 


fiihen Regierung mod 


wer, 
ben 


und 
ee 7 daß * ein 


n.. 2. fomeit gain, daß bie Vor ⸗ 
Inge —— er tler ermöglidfen wäre. Wenn 
—————— ntreten, glaubt man, 
daß ber —— in a it bie bereit# vorgelegten Ent 
mwürfe (fomelt pe nicht ohmeyin dem Eozialausj sufallen) 
erlebigen fan, fo da er weiteres Beifammenbleiben längere 
Unthätigkeit zur Folge bitte ‚ da ja bie Borprüfung des 
ſehes im Ausſchuß, felbit wenn es dann ſchon fertig wäre, ei 
raume Zeit beanſpruchen würbe. R. 
Die Verſammlung deutſcher Land» und ori if me: 
gen ber Barifer Aussſtellung auf 1868 > oben worden. . 


Biihofthelm an ber Tauber erhält bie Gasbeleuchtung;S 
bereits ift mit einer TR ein Fit abgeſchloſſen. 

Darmfladt, 17. Jan Bernemen nah find bie un 
kriegsg richtlichen nern en go Verhaltens ver 


fchiedener Difisiere im legten zug ihrem —e nahe rt 
bürften vorausſichtlich für einjelne Beiheiligte ein unangenehmei 
sr =" I Folge haben 

Rölner Dom verbleiben aus der legten Lotterie 175 ‚000: 
en "Die Regierung wird um Genehmigung einer ferneren 


Lotterie erſucht werben, 

Paris, 15. Jan. Ju ber * vom 13. bla 14. Jan. 
it das er zu Namur gänzi Dekorationen, : 
Mofhinerien, Mobilten, Alles iR — bis auf die Mauern 
bes Gebäudes. Das Theater war für 880,000 | verfihert. 

n Frankteich war jo großer — — 
und — ſowie auf ber Route nach Genf br Poſidienſt 
ganz unterbrosen war. Gleiches wird aus bem nördlichen Preußen, 


wie — rg — 
großes Ungläd bat 4 er: 


Ian. 
Ten Ans übe 206 —— — brachen geſtern Abend 
datch bas in Regent * ‚sg 20 ertcanten 
London, 18. Yan. fen Englands verurfadten‘ 
arobe —— —————— bie Bahn nach Done‘ 


Aſ ß 
it unfahr 


— = Orten * Gouvbernements Warſchau iſt di 


= e 7 lanb. 
Deilterreich. Aus Wien, 16. Jan, wird der „Allg. 
— zn ben Ideen. Auslauſch, welcher gegen: 
Anlaßz der Verhaltniſſe ber Türkei zwiſchen ben 
Barifer Bertcagh en fattfindet, iſt Rußland eingetreten mit: 
e. folgenden Sauptpunkte enthält; Rus:, 
land verfolgt & feine ehrgeizigen Zwede und erftcebt feinen Terrir 
toıialermerb, aber orientaliihe Politit wird durch fein‘ 
Eympatyien "mit den flamms» und rellgionsverwanbien ehrifilichen, 
Be des Sultans — Sleichwohl übernimmt bit 
—— bereitwillig bie Verpflichtung, im keiner Weile 
Konflilie ner welde zwiſchen ber Pfotte um 
Untertbanen ausgebrodyen find, umter ber Be: 
e anbern Mächte ih in gleicher Went 


Imei ber Thaer folen es “in Keft Ari Ihe Veit ausgebro 


den riftlichen Zufurgenten Beiltanb jı 


leifien.“ 

anfreich. Baria, * San, Die Liberts vom 15 
PER Gellern war an Börfe das Gerücht in Umlau 
®aribalbi babe Gaprera — Heute wird behauptet, eı 
fei nad Kreta abgegangen, wohin bereit# vor ihm einer feine 
Söhne gegangen wäre. 


Bapyerifcher en 
Münden, 17. Jan. In am Samflag ringe 
ME ber Antrag vn Ainten auf Griff 
Adreſſe an ben berathen und voraus Fri 





— werden, ba eine Adre 4 Alärung wu 


susnug ee Wer den Zug verjäumt, dat fü 2* ——— 
t eigene " am) mit bein Bu lois eingelei: 
Ken —8* a —— —S—— if * —** — —— * Sun 
beftimmt ey Haft ———— Die en, | Bräfidenten us worben: vom a An zahl „die gefehlid: 
8 dem Reifepen af 9 n|Segnlirung ber Statuten der — — betr. um) 
tem erjehen merken un und ben vom Mbg. Steuglein „das at ud, Giel 
seine Bleife —— Aur ſoviel am noch bemer en je bee Bi 
m Paris ——— ern theuerer zu, fiehen kommen um Ginlauf der Rammer ber Abgeorbneten vom = "Bis 12 
Münden en Tauım ein Logis zu befommen fein wird. Januar entpält außer ben 78 — noch folgend 
geni Bf * &s wirb berweifelt ob das meh: — e Gegenftän Ku Wegmader de 
mg wirb feiner gegenmäti Aritıs Bemnige, befferung — 





verhältniffe betr. — Borfielung bes 


tee un — — 
ung 
ei Bit, —2* An ® re Job. Joſ u. 


son Etabtflein ihn geführte Un 
Bduh des a a ers Wilh. Lindner von lies 
sen, Gewährung einer Unteiftätung wegen Beihäb igung burch 
tin Eiienbahnzug und deſſen Betrieb betr. — Bitte des quiekc, 
—— A. Lungingier und Konſorten, bie Er —5 
eg Dniercenzzebalte betr. — Bitte der Appellatlons 
boten von Oberbeyern, bie ner ihtes Gehaltes 
——— — Gejud des emeritirten Schull Job. Erh. in 
von Ronrabereutb, um Zufbefferung d 
betr. — Ginaabe des qu. Forftmeihiert J $. Eingel von — 
zur Eozialgelegaebung mit bejanderer Rüdficht auf bie Arbei» 
ter betr, — Beihmerde mehrerer Bürger bes — — Scheuring, 
De Bemeinde: Umlegenpfliht des — von Erbach als We: 
figer der Hichhöfe von Scheut ing 
Die Ausigüffe ber Runner F Abgeordneten find j 
zuinmmengefegt, wie folgt: 1. Zus: Die Herren Dr. Edei, 
—— degueg Umbſ⸗ ipeiden, "Hobenabel, Etreit, Etemg: 
kein, Dr. Bölt, Dr. M. Barth; Vorfland: vo. Neumayr, Eıtre: 
tär: Eten kein. 1. Finanztu: Die OH. Feuftel, Kolb, Lang 
gib Hänle, Eing, Vermäbler, Neuffer, v. Schultes reihen 
Stauff ; Korftanb: Hänle, Selrttär: Eing- JIT. oite: 
Sirtbfhoft: te HH. Urban, Biihoff, Hotber, den, Grämer, 
ordan, Eehlmoyr, | f. Bogner, v. Auer; Voritond: Biſchoff. 
etretör: Grämer. IV. Imnere Verwaltung: Kie v. 
Münd, Mandl, Etrobel, user Brater, Bike, © eind: 
dorf, — herr v. Ow; Vorflanb: Steinsderf, ©e: 


tretär: v. "münd. V. Beihwerben: Die HH. Säobert, | Borpl 


gr, Kirihner, Wild, Louis, v. Paur, o. Hoffmann, 
Dr. Bat-frieb Schmitt, Freiherr ©. v. Perfal; Zortand: Scho⸗ 
bert, Extretär: Tbürmayr. v1 „Prüfung ber Anträge: Die 


ion, Doppelhammer, Rraufolb, Dr. Garl Barth; Borftanb: 
Cheod. Wagner, Eelretär: Krumbad. Civil: —— 
* Die De Marg. Barth, Behringer, 

Ambicheiden, Dr. Gouft. — Dr. "galt, zu. 
Höfer, Dingler; “er apmänner: Streit, Kirichner ; Worflamb: Dr. 

Eelr. : Behringer. Eosialgeiepnebung : Die S. 

v. Steinsborf, Dr. „Dr. Sl, 0, © ng —* F Munch, pe 

, Hoben: 

adel, v, ss Wagner ; 8 o off, Hödes 

ver, Micie Srabier, — uͤrn * 2 


wor, - u Ine vorliegender 
—— ————————— re Inte Ger 
——— Frege als geſiern. erreichifche 
unverändert. — Gübventidhe Eiſenbahnallien 
ei a —— — Börfe ein, be: 
arbahn, fl 
Akt. 3* — yo Baper. u ; Foht: * 


als geñern Couta von geſſern Abend ein und er⸗ 

holten 8 im uf der Börfe um !/,pEt. u Pyabl Sourke 

notiren ge; Vonbs 76! National 

— "une em — 675, * 186088 Sosie 
18, Bantottien 


63%, 64 

Srenttaftien 1401 0 —* 

— — Ko — far Wei a : 
101, A — Nr) 

Antter 83, —8 Bea | 107, al, 


2, — Uhr, In der 
. Deferreidh. Greditaftien 140% r 
Schu &. /. ©. 1860er Boofe 


Berantwortliier Nevakteur: Fr. Brand. ——— 
Arbeiter it eine]935) Tagli 
; ai: |naq a 8 — 


Fir. einen 
Schlaffteße_ frei im 3 
Kr. 296, Shwanendhof. (919 — Bi Hierauf. 








945) 


Berfteigerung von Do 
Mittwoch den 23. b., 

verfieigert die Drfomomie: 
ments (vacant Züber) in ber Hıtilerier 


Für die mun in Gott ruhende Frau Ma 

ger, Schuhm — wird vom Geite 
en Marla: Empfängntb Bruberidaft 

taner Kirche Montag den 21. Jamnar ein Serlenamt abge: 

—— woyu Freunde und Bekannte freundlichſt eingeladen 


Die tranernden Sinterbliebenen. 


utur und Lederwert. 
Kuchen ger upe a 
Kaſerne im —— 


&biedene aue gemuſterte Genenflände, als: 


ver 
und Schuhwert, Reits und Sun & 


Kummete, Pierdebeden, mehrere Centner a 
werk, au alte @nrten und Lumpen gegen Baarzahlung, wozu 


Eicher din rn find. 


den 18. Sanner 1867. 


in ber Franplds 


Monturen, Wäſ⸗ 


Eanipagen, borunier © 


ltes Eiſen, viel Eeil» 


(947 


zu vermictgen Göbelslehn. 


924) ma ——— 
mung in geſander, freundlicher 


Lage von 8 


rten. Hiö 
Säönfelder, Krumbach, Dandl, Theod. Vagner, dv. Soyer, Barterre ie, 


1. Mai: mn 


—— 


en Salon 
PRODUCTION. 


Zimmern, grobem|Famejes Mer varf man Jagen 


üche, nebh allen 





904 Eine 


orm mit Armatur und 
— —— —— fab 


Lanbwebrund Mehrere 


ted, 
Gibis bet Berger am Peters» 


zu verkaufen. 4. D. Wr. 146. Für einen nl —— >» 





944 Ein Logis von 3 Jim: 


mern mebit 


miethen. Näh. 3. D. N. 132. 2a 





freuten wird 


ugebör ih in derffleger — 32 
Mölergafie au! ‚Mai — wollen Ale een 


937 Einmittel —— No. 248, 
mit Etali and Höfen bie 


— we Anıza Kun nn verlaufen. 





946 2a) Ein — ſitiner · 


Sountag frilh von 9—12 
bei Carl Friſch, 2. — 


melden 
zes Ganhaus, 


| nr 
—— jr. unb im bes 

fen ange, 2* 
gem Inventar —2 


ner Schweinftall mit Hüp: [fen en su metafen ober 


Nr, 277. 


Logis. ohue 


981 3a) —— Mr. 180 = ei 
find zmei bübihe Zimmer zuf — 


vermmeiben 


Kornmehl 


erhaus und Sesunas, noch [5# 


—porendericht. jrantfurt, 18. Janun. Die n 
fleine dee Bank, — ne de in neu, it zu verlaufen. 1. Diftr. 


en td 


945) __ Iulinspromemabe. 


aus oder auras 


ba 
—— bem n aus mit ober 


wird fofort zu kau⸗ 
a 
B. nimmt bie 


(916 


$ er — under b, 48 
ahre alt, t 
oſortigen Autritt aim mg —* 


etwäbrend zu boben bei ESielleq el Bron 
a Jos. Müller. —— — — — 


5.1929 24) —S—— — — 


Eine lederne Sunbeleine 


de geflern früh im innern 
u en und wird ber 


Graben 
* 5* ertuäht, ſolche in innern — nF. 


Graben Nro. 


ung abzugeben. 


gentebirm R 


87 3. 
116 | wide 


eben. 
2 
gt 


L. Rro. 1 in be 
(348 
eltorben. 


Baltyajar Schmitt, —— 


a. ⸗ Hanna € üb, 


— 


— * 
in ber —*5 Bode ein Me: ——— — — 


nn — 
Eyita'verwalters 








) 
i 
. 
» 
“ 
“ 





„mie ein 
Kt * 


2) "ob. ® Wolpert, Schenlhof. 


* Barferihe Conditorci. 
Fa machts · Krapfen. 
Holzverſteigerung 


— K. erden nie Mackerisgrün. 


7 ftag den 5. Februar b. Se, 
ö den —* ldabthellungen „ei „ „Bor: 
— if —S — Berge 


r Racer Ammerlha, Abſchnitte 


Ru 
178 —— 
— 
- 3 Binden, 
ı  Budens, 
>; Birken Bau — d Rupholz Abi 
Bau: um 
228 Eichen, UNTER: 


2 = md 
12 Be mi. bolzhangen, 
: Baumpfähle,, 


16 
—— fter —— —* 3, Alaſſe, 


ee — — t IJs 


* Bu * 
> HH * Eh, 
m, „ Aiven:, 
. a Linden: und 
a er Be { Anorpe, 
a 
0 * —c 
Ay ee 55 
2 * 
54 ‚ Sunbert u ® 
KL Ent Eichen: , 
a Pr Birlen, 
* pen», 
8* Aiefern· und 
4- ” au. »Afiwellen,, 
Unter den normalen arten, Kus(&melbmeilen 


miflen öffentlich ——— 


.. Die 
früh 5 —— iR an jeberm ber oben 
aderte aabanje 
* Btän, ben 1 a a 


E . 
ap" ebieförfier : 


265) & 
——— end 872 4a) Eine nn 


sefucht auf|e Zimmern nebft * —— 862) Ein freundliches Logis 
1’ die Kung balbjäp: |e, srberniffen ift bie Mai u ——— int ie 1. 


du vermiethen. 2. —* Nr.Mai, ein Zimmer a zu 


15527,, innerer Grab 






Brügel:, ar 


en Tage 


„. Holsverfteigerung. 







babnichne 
10%, - * 


4 * ” [2 
86°, 4 * 
AAbtheilun 


27 Eichen: Commercial: Holylämme , 
1 Mait fter Eichen: Müflelbol 7 
zen. 





13%, 4 * * 
4 ” 
20° 


* * * 





ae 


* an gufänigen Er 
buch, Wolfsrain, 


1, Rlahter Eiden- ei. 1. Slafte, 
* halb und ganz abflänbig, 


"" Wittmog den den a Yu d. Ja 


tommen auf a ge zu DE er 


Ybtbeil 
199 Eichen⸗ —— — 
en geei 


bſchnitte, vorz zu 


Wfirfchböb : 





tzholz, 
balb und ganz abfländig, 


ebnilfen i in ben Abtheilungen Fig 
Belt e 
Era re —— runn en 


1 
Pi, Kafter —— 


* Buchen: Prugel · 
* Aſpen · Aftboly. 


und Aft⸗, gemischt, 


Das ſtadtiſche BorRaufäth: Berfonal ik angemwiefen, das 


Holz auf Berlangen vorzuzeig 


Lohr am 17. Januar 1807. 


Der Stadtmagiftrat. 
a > Bürgermeifter: 


891) me kräftiger Junge 


vom Lande wird im die Lehre 
geſucht bei 
3. Schöppner, 
Büttnermeiner. 


Innerer Graben Nr, 144, 


Zu vermiethen 


pro 1. Mai: 
868 3a) 2. Difir. Wr. 418, 
2 Wohnungen, 2. und 3 
Siod, von 4 Zimmern, Rüde 
ıe.; ferner 1 Laden mit 
Wobnung. 


880 20) Zwei Heine Zimmer 

mit ober ohne Möbel find an 

einen ältern foliden Herrn zu 

vermietben und kann auf Ders 

langen eine orbentlihe Haus⸗ 

mannsloft dazu gegeben werben. 
Näh. in ber re. 


864) Eine ruhige, päntiid |; 


hlende Familie ſucht auf er: 
hen Mai ein Logis von 3 
——— nebit Zugehör in ber 
übe bes neuen — * in: 
nerhalb der Stadt. Räh. Ar. 
1% Strohgaſſe über eine Stiere 
nis, 


86320) Ein Pianiuo ifi 
billig m verkaufen. 5. Diſtt. 


vermieihen. Rab, in b 


52 2 fl 50 —ã Re) — 892) Ein Fimmer in a * 
vermiethen. 


Sp. —S 


gis an De —— frei, @lodengafle 


iele, (8 


875) Ein Kaden iſt auf Lichte 
meh zu vermietben, Nah. — 


a nn — 
876) Ein *—— iſt 
verlaufen. Diſit. Ar. 1 
Schottenanger. 


—— 0 
803) Eine Schlafftelle iR 
für ein Frauenzimmer frei in 
der unteren Möllergafte Nr. 235, 


Ein Mezanenlogis von 3 Jim⸗ 
mern, Küche, Ranmer, Keller 
und Wafierleit: ng, if sonledh, 
ober bis I, Mai zu vermiet 
Nät, Rapengafle, 2. DIA, Neg 
bb, (826 3a 


ET TEEN EEE En 
wine freundliche Irodene Wohn⸗ 
ung von 6 Zimmern nebſt Gars 
derobe, Küche, Wafferleitung img 
Dauie umd jonfligen Nequems 
lichleiten, iſt bis 1. Mai 

—— Zu erfragen 

Difir. Aro, 187, 2 ntepvent 
och. 796 (3m 


859 20) ch warne bies 
durch Jedermann, irgend 
etwas auf meinem Nas 
men zu leiben oder 
borgen, indem ich 
nichts bafte, 
Uinterdürrbach. 


Gottfr, Seuffert.. 
u >77 1 7.7777 TEE 
In der Pfarrk. zu Etift:$ 

Martin Endres, —— 
führer zu Rottendorf, mit Mas 
ria Thein, Witlwe daſelbſt. 

In der Piarrt, iu St. ** 

Adam Lug, Bauner, 
Dapndalena Gönbein, Po 
bruderätocdten von bier 


[4 









— 


at 0 Thlr. jest nur fürd Thle-f 





de Humorifiife und unterhaltende 





ros 

be, volittiche 

6, die Fahrt nad Griechen: 

—— —6 —— 
Sammlu morin, Aufiäge — " 
Bebräm, das Rind des Karnevale, — 
Ihöne Magb. — Momame, Huinori« 


yen von Mobert id ſch, Buchhandt 
und dutch alle ee en 


ten! 





Johann Friedrich Mack, 





Eisengiesserei an der Eckenheimer Landstrasse 


r. 4 in-Frankfurt a. M. 


"liefert das Fach der Eisengiesserel 
* ende Artikel, als: 
Maschinentheile jeder Grösse, Säulen, Veranda's, Balcons, 


Freoppen, Geländer, Vasen, Pumpen, Röhren und sonstige, 


u &, sowie Ornamente (auch in Zinkguss), 


Srubkreuze, Monumente und Einfriedigungen, Garten-| 


Walzen, Besteinfassungen, Pferdekrippen und Raufeu und 
Putte für Schweine, nach den nonesten englischen 


} . 
“ Hleiz- und Koch-Apparate jeder Art. (MW 
Malktät). H Anlagen für-Kir 
"abriken, rem 
ichtungen für öte 
deerde. Bratspiesse etc, — Oefen, Cslorifars und Chemindes 
n den neuesten und elegantesten Mustern und vorzüg 
ichsten Constructionen, auch in Marmor, gemaltem Por- 
;ellan, mit Verzierungen in vergoldeier Bronze ete 
Eisen-Constructionen. für Hallen, Dächer, Gewächs- 
1äuser. sowie alle vorkommenden groben und feinen 
Schlosserarbeiten. — Gartenmöbel, ordinäre und feine, 
n Stab- und Gusseisen, Thore, Stacketen etc, 


Abdıehen, Hobeln und sonstige Bearbeitung ut 


Maschinentheile, — Bohrmaschinen, Winden, Pressen, 
Kelterschrauben ete. 

Schleifen und Poliren von Metallgegenstinden jeder 
Art, «Instrumenten, Stahlplatten für Photogra; hen etc. etc. 


Mein Ausisreiben vom 15. v. M, bezuglich zer Vergaftung 


⸗ Stebner aus Dölnid nehme | bei defir i 
be Daun —— v & bei defien erfolgter Himmer, Kache x 


Würpburg, ben 12. Januar 1867. 
N Der F, Unterjuchungsriäter: 
Häder. 


entiousperfteigerung. 


ber Hilisvollüretung ve h 
Hanbelögeriits hier g derfieigere ich zufolge Auf⸗ 


Donnerstag den 31. d. Mits,, 
Na —— 3 Uhr 
it ber —— bes Johann Mayer jung vom Walbbrunn 
1 bemfelben Anepofüibeie: eiferner Achs wagen, dann 1 


ub. 
War Steigerungaliebhaber mit 


wi 


ag 


.. 36 dem Vemerken ein, 
5 der Zulchlag ohne Rüdiiht auf den Schä ungswerth erfolgt. 
re 17. Januar 1867, - ‚ "883 


"8. Ströblein. !. Notar. 


R * mern, nebft allen übrigen Er: 
30 bermictyen: i forbernifien, Näher im ER Stod 


1. D. Nr. 282 Bobnes übls 
Wohnung mit 5 Dim: Igaffe Barry 




















Pr- 
Theater, Säle, | 
de un Glashiluser- — Küchenein- 
is, Herrschafts- und Privathäuser, 





20 in Main. 


} ti 
— * 
0 239 Eihenabichnitte, 
* 187 Rlafter Kichenſcheit und Stodholz und 
2200 eichene- Ailwellem 
jur Berfleigerumg, 
Die Berfteigerung beginnt Vormitta 


i69 
im genanten Schlage umb werden bieu 2 —32* 
Steigeter eingeladen. 
Euljthal den 16. Januar 1867, (815 


Tremmer, Vorfieher. 


Bekanntmachung. 


EN gerichtlichen Auftzage werbe id) 


n 
ontag den 28. d. M. Nachmittags 1 Ubr 
im Ecübenbofe babter verfchiedene Cifenwaaren, ald 
Be Sicheln und Schaufeln,; Defen und mehrere Ze 
tabeifen gegen Onarzahlung gwangstweife verfieinern. 
Hommelburg den Ss 


Fraukfurt a. M. 


7924 17) Das unterjeich⸗ 
nete Bank» Commilltons» 
Seſchaft beforgt gegen die 
bier am Plage übliche Com: 
milfionsgebühr — börjens 
mäßig — jowohl Eomptani 
als auf Lieferung, ben An⸗ 
und Verkauf aller in» umd 
auslänbiihen Gtaatäpa- 
piere, Looſe, Bank: und 
Eifenbabnactien ıc., Eou: 
pons, Belvforten, Wedchel 
xc,, jowie Incaifi und Bor: 
Ihäfle auf Werthrapiere 
Marius Bender. 
Rambafte Coursveränder: 
ungen merben auf Mer: 


langen jofort telegraphiich 
mitgetbeilt, 


anaar 1867, 
I. Notar. 






























Kränzchen 


find fortwährenn. Rarten bei 
den Comito Mitgliedern und 
am Sonnteg im Vereins: 
von 2 bis 4 Uhr und 
an ber Kaſſa zu haben. 

Um zablreihe Vethelligung 


wird gebeten. 
Das Comitd; 


707) 
—*2 
Zahn⸗Pulver 


/, Echadhtel a 24 kr, 


























| 



























— 
Auf 1. Mai it zu ver: Zahn-Pasla 






mietben: 
wei unmöblitte Dimmer mit! 
Alfoven im Parterre. 
Ein Logis im erfien Stod, 5 


ver Doſe à 36 fr, !, ı Badet 
a0fr., Y, Badıt A löte, 


jun Heinigen der Zähne, 
emprteblt: 










Ein Logis im 2. Etod, 2 
Bimmer, Kühe, mehre:e Ram: 
Arabe gu — Fre nen belannten Hen Agenten. 


— »74] ine große .eles 
Su vermietben gante Wohnung, ik 


in im Der neuen Babnhofitraße,] en in 8 32: un 

1. Dir. Re. 230, der obere Cd in 8 Zimmern, Kü e 
Stock von 6 Zimmern, einſu. |. w. iſt auf 1, Mai 
Salon, regnen —— ut vermiethen; Stallung 
nd jonstigen Exrforberniften auflo=.. co wir. 

* — (733 2b für 2 Pferde kann dazu 






Hecht zu bejiehen non mei 


Mrinat fenthiunenea. gegebem werben. N. E. 
Privat- Entbindungs: 861 20) uf dem Sfraußs 


Anftalt. bofe bei Würjburg if eim 

98) Es finden Frranenpims [eur ihöner Zuchtftier, zmeis 
mer bebufs ihrer gebeimen|jährig, gelbror, mit meihem 
Entbindung wster der geöp- | Maul, Heilbronner Rage, jehr 
ten Berichwiegenbeit Aufnahme | aut um Sprung, au nerlaufen, 
bei Frau E. Meubert, Ge: 75356) Wln Logis von 3 
burtshelferin, Quintinftrage Nr. | Zimmern, Küche ıc. ift bis Lichte 
m (Sdimeh zu vermiethen, Nah. Erp. 





Garnevald:Berein 


der Ser, 
Montag den 21. d. M. Ubends 8, Uhr 


bet in ber Wefienbhaule eine allgemeine Beſprechung unferer Ges 

elihaft fiatt und forbern wir ale Initigen Fremde und Gönner des 

— auf, 15 an birjer Beriammlung recht zahlreich zu be⸗ 
en. 

Es werben verfählebene wichtige Fragen aufnefiellt werben und er» 
warten wir eine jebr große Menge Rorıen, bumit wir bei gutem Humor 
und Bier die preufiide Annerionsfalfon binunteridimrmmen können. 

Das bombardirte ſüddeutſche Parlaments:Eomite 





* 
















der Mer. 








Dankfagung. 
x bie ebrenbe und liebevolle Theilnahme bei bem 
begängnifie unb dem Trauergottesbienfte unſerer num 

in Gott rubenden unvergehlichen Tochter und Schwefter 

Marie Bollermann 
jagen wir allen werthen Thellnehmern unfern innigfient Dant. 


— 19. Janıar 1867. 








nden Ginterbliebenen. 












au d+r Kaffe bie Hälfte. Der 
Uebrige befagen die Bettel. 


838) 
Wollene 


Pommeriſche Gänfefeulen 
und Brüfte, mit und ohne Knochen, Straßburger 
Sänfeleberwurft mit Trüffeln und Gänſeleber— 
Bafteten in Trrinnen von L. Henry empfiehlt in 


frifeher Zufendung 
3. L. Reich, 
"—änfeleber=afteien in Lerinnen verſchiedener 


Sroße, pommeriſche Gänſebrüſte, Weſtphäler) vetlaufen webit digen nos: 
Schinten ächt ital. lan Zungen= und Trüffel= 140 

: 110 pn 
Be Te 2 ganze 


ar“ 


wirft kfurter Brat⸗ und Leberwürfte, fo- x. 
tphäler und Gothacr Servelat- und 


A empfiehlt 
Joh. Schüflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


meritaniſches wahjerhelles Petroleum, per 
22 und 4 fr., empfiehlt 


Das Holy it fhön gehedt 
zelcyneteun. 


013) Bei Wetter 
6 Wiürtb in der Markt: 
+ Gottfr. Schwarz. gaſſe werden fortwährend 

fi er u 3 Beben, Kuochen, 
ittfehube altes Wapier und 


unb ohne Leder, nach neuer Conſtrultion Schweinsbaare zu 
Friedr, Schuchbauer, den höchſten Preiſen an= 


E&uflergafie. gekauft. 
Reparaturen werben Idmellfiens beiorat. "Were Dee 
SC hacliwaagen mit Schalen, Ketten und Hoden, ver: ba —— Rüde und 
Whhebener Tropkrait, unter Baraniie empfiehlt 1 “ i 


u fonftigen Erforberniffen, Ausfidjt 
A. Jäger jun., Zenaihmied, Jin den Hof, in bis 1. Mai zu 
an der Feiſchbaul 


⸗ vermiethen im 4. Diſt. Ar. 76, 
iR eine Copir · & Siegelprefie bilig u] Dörleinsgafe (993 
s (896 2a 


* Madchen finden Beſchãftigun 
Ausverkauf 


in einer Fabril. Nah. in ber 


im — ee, mit 


verkaufen, 


Fr en umd neftrietten Jaden, von ji. 1.|E- d- Öl. (934 
— und böber bis ju fl. 3.36 Er. pr. Fü, 58 werben Sangerien, Rute 
, N ter und Stroh verlauft, Rah 

Leoubard Pfeuffer, Eihhornitraße. lin ver Ey. (926 


— u 
—— ————— — 





Im großen Saale der Schrannenhalle, 
Sonntag den 20. Jauuar 1867 
außergewöhnliche Borftellung der hier noch nie gefe 
mimih:pbufiopnomiihen Darfiellumgen lebender Portraits 
Eharactere in orinineller Berbindung ter Malerei nmd Ahr) 
nomil, jowie Vorträge in "4 — Bouchtednerlunſt, barg 
1edt dur 
Professor DBuschuee aus Prag 
Kefienöffuung 6 Uhr. Uufaug 7 Ubr, 

Billete, vorher gelöh, firb in ſammtlichen biefigen Bud 
bandlungen iomie in meiner Wohnung „Hotel zum a 
Hof” zu haben und zwar 1. Bloß 48 fr, 2, Plat 80 Er, 

Raflenpreiie: 1. Platz SL, 


Würzburg, im Januar 1867. 
Georg Heufinger, 4. ©, Ar. — 










2. Platz 86 in, Kinder 
Saal wird gut gebeigt, 


Duschn 


Semden 


zu bedeutend berabaesegten Preisen, um zu räumen, empflcblk 


H. Dieß, neue Pafjage am Markt.‘ 
50 bis 70 Htr. Fichtenrinde, Nolen und gehadt, find ı 





267. Stud 3", Gihen-Daubhols, 


w 


84/,° Böden, 
Heine Böden. 


Jiäheres bei au 
[910% 


und bi.rr. 


Ein ovaler Tiich it biNigM 
verkaufen. R. in d. Erp, 1. 


Es ik ein jhönes Logis 
2 Zimmern, Küche, Bodenk 
mer und Seler, bis Lid 
zu vermiethen. Näh. im 5, 
Nro. 16 


Ein gemifchtes Maarengefi 
in einer mwoblbabenden 
Unterfrantens iſt wegen 
lienserhältnifien zu verf 
Näh. in d. Erw. ( 
Diontag den 14. Jam. u 
im Eperrfiggang reis ein 
guter Megenfchirm ge 
einen Ihledtern verwechielt. 
der Umtaufh geſchehen Tank 
fagt d. Erp. b. Blis. (948 
Es vird ein Sapttal vom 
2000 bis 2500 fl. auf erfte Hy 
pothel 


egen breifadhe U ⸗ 
um ———— gefucht, 
in Er. { 







Ausverkauf. 


Der Ausverkauf wird nähfte Wode unter Beifügung einer grofgen 
Parthie Mohair ımd Schwarzen Orleans Reſten zu 
außergewöhnlich billigen Preiſen fortgeſetzt. 


* Ullmann & Strauss. 


“ Eine grosse Parthie Kleiderstoffe, als: Chally, Mohair, 
»Poil de chövre etc. verkaufe ich um zu räumen zu bedeutend 
herabgeselzten festen Preisen. 

z Carl Knobel am Kiirschneikof 


Nähmaſchinen. ee De, 
Singer's befle Grad: Rabeliafehinen für ale Sise|s euer, im 
von mE ärm —* Denen: 
rover — o ‚Familien Mafı inen von 115 H.an; 2 in 3 Alten von Shales- 
mes $ W —— F zus * sr an; — 
al⸗ a nen t e erauf: 
14: DasBerfprechenbinterm 
Die 2 Iorence: tatine für alle Stoffe, 175 fl.; 
Sandmajci — m 25 ft, 35 fl.. 45 fl, und Scene uns =  erreäifäen 
Sbet —F &45 und fi, Alt von 


mı 
ſowie fämmtliche — Beftanbtheile und Gedürfuife em | Ranpt: Frau — Schnaid ⸗ 


pfiehlt zur geneigten Ab ** — 1887. 
H. Dietz, 7. York, im 6 — 
utut Paſſage am Marlt. Fin Sohiit., 
= Sänger-Verein.|'Pl er Garten. Freundschaft. ner erg 
ons Irkaler enge Platz It SR 20, Jan, | Morgen Sonntag, den 20. I Gartenbau. ‚Verein. 


M fait — unge en 
en roduetion anyunterfaltung * Hr „Sr  Situng 
sache (gen _ Beil But ET 

wer Tan zmufik,|: heule, eh morgen im Lotale| 4) endha @ 


8 Abend - Unterhaltung. erabreicht. Anfländige Was: | Morgen Ch 








3 Hamerisilsche — or ee [ 
Opern- ‚Vorstellung. Schießhaus. 899) Der Ausschuss. anfang 2 Upr. 

iz Sm ber ze dn Schöne Mainansfgt.| Peu-Smolenst. 
er —B Zither- ‚orträge ——— Morgen Sonntag, ben 20. Jan. 


SE EFEe| mu meliinngen |Harmötie  Aupk,| 2? Ban A 
De en Oma Ga.|_ making Tre, Lenzmnf 


7 Surmonie-Mufk,| Sms, |Miginger Bierfen rt aii, 


* Sumühle, |.Artilerie-Aunn, | wie ar Sa 


! von ergebenjt ein enzer 
. Morgen Somtaa Gunderlach. — 527 Veteolenm 
große türfifche en Ein orbentlicher Sunge 395) Ein Ion möbtiries 7 pm 
au nun fit [i mieh, In bie See ja mehmen mer mit Gälataiut U AR ver bayr. Maab 28 fr. 
ubmacpermeinter (glei oder 
” Fr. Walther- 
leg ve Te, Fre 





Ausperfanf si Mleiderftoffe 
‚m anßergewöhnlich billigen Preifen bei 4 
| Ullmann & Strauss, 
„Einidub, & Zehtel-Banmnade — —⸗ 
empfiehlt in allerbefter Qualität billigft S-ANnZelge,. 


; Gott dem Almächtigen bat «# gefaßen, Dienkt 
Gar! Rip Bauer, 15, ——— us 10 Ubr * bot w * 38 
omſtraße. 


| Michael Ziegler 4 
zu Oberndorf na ı lanpjähei cn Kriden, verfeben mit ben 
Delfarbendrudbilder 55H 


— Mellrihrtadt * 7, ont. 1008 

und erreidte ſonach ein Alter von 63 Jehren 4 Monat 

enipfichlt per Blatt 13 Er. die 200% movon a 50 Jahre ale Eretforger in tigen 
* = und Tegentreichen Mirken verlehte, 

j Bonitas:Bauer’ihe | Die Vrervigung fand Donneretog ben 17. d. früh nach 


or 


Fer ‚ 10 Uhr fett und wird biemit fämmtlichen bodm. en 
Berlagshandlung, Bud- und Steindruderei. Beiülichen, ben Herrin Lehrern, fomie Wlen, bie Dem 
Die wergeiffenen: und jüngft mehrfach begehr- 


ten Bombardeme:ts von Würzburg jind 
wiederum neu erſchienen. 


thenerm Werftorberen die Irkfe Gbre erwiefen, berzlicher 
[HE Dant geſagt 


Oberndorf und Würzburg, ben 18. Januar. 1867, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


— — — ———— 
ei gern ARE Friſchen franzöfifchen Blumentobl un 





vertaufe zu bedeutend ermäßigten Preifen. oa |geräugierte Frankfurter Bratwärfte empfiehlt { 
Alois Nügemer, |NÜHr Sendung billigft 
Ta. 8 Mina Andreas Kirschten 
Züll: 8 Gaze-Schleier 








vum Ginfaufspreis bei 


mr 


Wahlers- Garten 
Moroen Eonntag 


Quimiett 


unter zeitung berg dert 
Joseph Hügel, 


Huiten’ider Garten 


Morgen Sonntag, „ben 20. Jan 
vo 


Lederpreßwaaren⸗ 
Fabrik 

mit Busbinderel im einer 

großen Stabt Bayerns un 

ter ſehr gunſtigen Beding⸗ 

ungen zu vertaufen. 


577) F. J. Manı. 





[830 
Louis Fafiold, 
Eibbornitrake, 


— friſche Faſtuachts Krapfen 
I 2. Buſchhorn, Conditor. 


wer ‚sroße 
Echt —— Granada ⸗5 4. Tanzmufi 


852) Ih warne biemir Ye: Üntred tur Seren 6 Br. 












etren von 16—.0 Athir, pr. Mille, bermann, meinem Wanne @ott- Anfang %,4 Uhr, 
erfiften zu —* und %, Mille 2 Mtbir. bober Wügner non Nimpar in| Hiezu ladet ergebenft eim 
per 55 enbung bei Betrags oder pr, nr. irgenb einer Weile etwas zu - Huchenmeifter, 
: M i 0 
= Der ragen Fönnen fich die verebrten U teihen oder zu boraen, inbem 86930) 2 Cie. 1 Zaden 


er eften Uusfühbrung verfichert iefür feine Zablung Leite, in 

ten; im nicht eonvenirenden Falle wird Bir En m 1807. mit Wohnung ift pro Febr 
td retour enommen oder ausgetaufcht. Margaretba Wagner, !uar oder 1. Mai zu verm 
beroer afer bei ——n 


ug größerer Partien erhalten anı Näheres bei 
om * z s = — 742 2 ı In Selen Haufe, 9 &. A. Dic 
tte Sa mas arren, — reine | Diüte, Nr. 229, ift ame arofe — = 
Eu igarren, 8 meu ladirt und tapezirte Won, 7!) Ein Läden, mh 


Leipzig, F N, Sachfe, Importeur. [nung, (im erften Eiod), de: Falüfel und Inpalt murde gem 


ftebend in 7 Zimmern, incl, Sa, |funden, Räb. in ber Ep. 
Ein in einem auswärtigen Biarte über mid verbreiteies |; 


eied Tlon, Küche, mit fonfigen Er» | N 
» deranlaßt mid, dafjelde hiemit öffentlich für ſhandu de forberniffen, auf 1, Febr, oder vl + ass ee 
Berläum 1, Vai zu vermietben. Di pfeae a IR 
Kerner im zweiten Stod eine — — —— 
Wohnung von 2 Simmern 874) Ein Philolog wird zur 


und 4 Wanjardenzimmern, Kucht Torbereitung tür das Gp nnſial 


dung zu erklären, 

Radpdest ich bereits hei Königl, Staatsanwalticart die ge- 
Enneen Schritte bedufg Ermittelung deg betreffenden Gorreipon: 
3 N} sei 
heit veröffentlichen id) das Nefultat der Unterfuhung feiner 






889 Ize, bis 1, Mei "tfolutardum nefucht, " Mnreffeng 
Earl Dtt. N. Pfister.lin ver Erveb, unter J. E. 
Drud und Verlag von VBonitas-Vauer in Würzburg. (Diezu Beilage, ) 





Beilage zu Nr. 17 des Würzburger Stadt und Laudboten 








Parijer, Wiener, Grenobler Bekanntinachung. 
Glace: EHan ai für Damen Die Srleigung | des, Wertlod.Epecwann jdn 
empfehle in allen Qualitäten I. iligften Preiſen [739 3b Das b ® NYatob 
Alois Rügemer od —— ab —— gg peiline 
- 3 ber Eafnlerifehen ı Bar kan Goal Ev I * 
n 
Thuringia erigtce Ben Eier im —* Ber: —2 — 
anfa et, 
„gerficherungsgejeticiaft in Erfurt. b. Begierungs Entiliefung vom 18. — — jur One 
@elellichaft ubernim a —— 
a) Roy: en der —5 — „geoen Belhäbigung durch Nah dem Teftamente des Ganonitus Epedinannı vom 7. 
Unglüdsfälle auf Reifen jever y dur —* um. —— —— eiſe eg bierin aufrecht erhaltenen 
Die Prämie beträgt für Fu j. — nde von 1667 
TE | ee en Be 


—* gr 
—— rt tina, Tram MAL PT) der Merttod’igen Familie durd; Blutäverwandtiästt ar- 
—— ausgezahlt werben. gehöuen 


d) ie ften, Runfigegen Stipenbinmsbezuges bebürftig ericheinen 
) Händen LIE ea dem kr Tranksorte eg a umb ni F — zen jugelban, 
gegen ämien. e Anla i 
ai — wmacht man nl FA er ki & Etubiem vn Bee Ton ercn a: ——s—— Fe 


Er Pi — —— ———— 
an ⸗ 
— — ner burg, Kammer des Sen, — Seien mn Te 
— inß von Fener- und —— — —— u — —— ———— 


——— Pogegt ſelder. —Se — — 
de oder unvolä änbig belegte Gefuche fünnen 

in Aſch —— * Rakete, Pr nicht —— — — 

in u un Saweintart: 2 A— uKgl. Vera ermaltung der Dertlog-Spetmann’icen 


Stipenbi © 
— — — ien= Stiftung, 


Du Hedinm einer Etrede des Meges NRechdem bie — welde dem auf ben 8. d. Mts, 

jeden aam betr. anberaumten Pacht» bezw. Kauf: Verfiriche ber biefigen Ocmein« 

Die Spauffiruwnge-rbeiten einer Wegſtrede vom circa 1200] bewieienmühle entgenentraten, gehoben find, fo wird eine meir 
von reg a ee 1 follen in Necord gegeben werben. Jtere Werfaufs» und bejm. ——n— J— 
mnerötag den 31. d. M. Nachm. 2 Uhr — — 5. Baar! 88 

im atbbaufe ju Srufeim anberaum, un und werben Etridß+ itt A 

dem Bewerten eingeladen, dah die Gefammtarbeiten un @emeinbehauie dahier auberaumu, dabei wieder bemerkt, 

—— an a —S——— * —— Be len ie —* ngen ein ee ei un; f 5 übe ee 

arbeiten veran T ‘ i cha 
—— und ———— ie ee —— gutem haulichem Zufſande befinbe, Dieſelbe iſt mit den nö« 





en werben können, en Delonomiegebäubden verbunden unb von circa 5 bis 6 
9 acifadt, ben 12, Are Korg guter Wieſen und Gärten ‚bie dem Väter 
Königliches (ces Bejiıktamt. ——— ber —— — — en werden. 
— — Vanndeicinen Bor 
hr teber. 
Sousoerfleigerumg | non — 
Biensran den 29. I. M. MRorgens 11 Ihr Ziehung am rn: 
auf meinem —— Daß in, ber hiefigen Gteuergemeinde] Augsburger und Yappenbeimer Kan Looſe 
— 10,000 
* nl de, & —* Wallgaſſe zu 18 Dez., Inetigoofe san, & ee * Berian- 
zrrber wer bn om Din Zrmie u KaDain a mine |" Gerüder Schmitt in Mürnber 
Be burg, Den 10. Danzer 18, 7 Di 9519 3c) Pant: und tr wre Mlerfr. L. dr. 100° 
ee BE... ER Beſte Qualität Ruhrer Stückfohlen fiir Heerd 
air Gemeinde- und Stiftungs-Kaffen, |und — * zu empfehlen, find zu 
——— miffions: Bureau — billigem Preis z haben am — 1. Diitr. 
F ——— Rofien entfiehen Me Ze, 0 Ba | Re. 7 und 5. Difte, Fiſchergaſſe bei 


y. Manz 696 36) Gebr. Brod & Nehling. 








= Wertheim. 
um steuabolgBerfigerung. , | spiepmartiräknfändigug. 


wirb im * — Hofe zu Orudenau nachder⸗ Im 1 de den die Viehmärkte in bie 
richneles —— öffentlich verlauft. PR. 2 an onen —* abgehalten: —— 
1Aus ber Revier Ballen Mittwoh den 13. war, 
— — 5 Högmälverfirn R } Wittwoh den 97. $ 
eil von jehr farfen Dimenfionen. 3) Mittwoch ben 97. 
ben 17, K 
10, —— a 8) Mltmah von au muc 
ı ve 9 Donnerstag den 9. Mat, 
une Löcergraben: 7) Miütmwod den 99. a 
74a Kite 8 uchenmäfjelhol;. 8) Mittwoch bem 19. 
2) uns ber Revier —— 9 Mitt ben 26. 
a) Ubtheilung Ladys : 10) Mittmod ben 17. 
—— —— 
ingi 
Woz Möndpiatte und Sqhelnteck 13) Mitwod) ben 28. Muzun, 
2 dm rn 1) Aitzeg va ar —5 — 
— * Mitpeilung Leimbacht wand 16) — ben 8. Ditober, 
18) Mittwoß) ben 18. Mona 
w Ye sykange, z 19) Kine * a7. November, 
—— s0.b. F —2 # 10 Uhr beim, — — 
im Be wu Yo ans ver em Hbtbeilungen der Das — 
— Eiqhen · Abſchnitte 
18 5 Bekanntmachung 
nee SEITE 
Im märkte er a 
r = Geräthflangen, N wird Yenıı jur öffentlien Kenntniß gebracht, daß in 
met ſich ein Theil ber Eichen» [dem Jahre 1 
— unb elasder Kane, während m ber Bunt Nohmarkt 
ie. Allan su Dash, Cinels- und Baufol, far zu Ein- ver goclie Nobmertt 
FR Bulsnder wa wüßen einen inlänbiiien Bürger fiellem ober — er 2 Gebenar, 
— KURS ie a he Ken est Sau and Montag den 27. Mai 


Die 
abge wird. 
Mahingungen werben bei ber Berfieigerung belamnt ge. [abaraim wirt. hiebel bemerft, daß am erflen vorjährigen 


Terminen nicht fümmt: [RoGmarkte 550, am zweiten 459, am beiven zufammen — 
en el kun ep —* Nora = :Raufs und Taujcpoerträge abgefcjloffen werben find, b 


ie Fortfegling — nn Geſammtſunnne ber Verlaufepreiſe 147,626 fi. F 
Damme 7. ag 
burg es te ol Bela. Am 3. vorjährigen Noßmarkte wurden 85 Kauf- und Tauſch ⸗ 
König Verträge abgefhloffen, melde die Enmme des Veriehrs vom 
10,017 fl. ergeben haben. 
- 2a 602] Teblich, Alt. Weiters wird bekannt gemacht, dafı auch am jeden dem 


Roßmarlte folgenden Dienstag ein großer Nindviehmarkt abge 

Empfeblende @rinnerung. en El gg ge erflen, 

B h d’ aromat. = mebigin. Mräuter: 8* * üde am zweiten und 147 Etüde am britten, fohin ar 

Dr. orchard 8 Seife, à 20fr. per Padetben) [ven 8 Märkten zufammen 1133 Stüde Nindoieh, für die Ber 


141531 fl. verkauft worden find, 
Dr. S. de Boutemard’s —— — a — — — ung auf 
und 4M tt.) am gemacht, em Maztte abges 
„Liötofiene Kauf oder € Der Roppubel wicht et 
Dr. Hartung’s — ee un 55 SEE Fondern in dem achte 
8 — * — "Seife, jimmer „enter dem Serrieder —— —eS 
"potieter DPerali’s Ss” Drinmaltäden, A 9 u. 18.6.) — meige Ri) auf nem Bichmerbiöplage 


tab. Stangen: Po: 
Bestehen. Dr. „Lindes „ ma Ar (& Stüd e tr.) Er aan iftrat. 
Bent (437 25 


Apotheke zum Engel.|,5;, «ir enias mihlirsindee im Fale Bebürfens auch 


— at-GntbindungsAUnftalt in Mainz. Jim in er in ber Nähe ver) Pierde-Stadung gegeben wer« 
eit * beſteheud⸗ e It 


—— vi fitut bietet alle ale Garant — Tegleid Em vers be Zn: En ei 16 en 
dlung, m —— a safe, —— ober 
zolpeltus E — Rauch, nee Nro. 14, al | Dir zu vermietben. Näb. in a 


76926} Im 5. Difir. in ber]763265) Braune 5* 
66526) Am Marlte Nr. 436/37 | Nähe der alten Rajeıne it einelweinflafeben verkaufe, um 
iR ein geräumiger Laden mit|aus zwei jdhön möhlizten Sin: | vamit zu räumen, zu FL 8%. 
— billig zu dere Imern beſſchende Wohnung I 8; Schleibtuer. 
wicthen mit Aueſicht in den Garten, zu ohanniterplaß. 


Vrud und Verlag von BonitasWaner in 2Surjburg. 


7852) €s wirb ein ** 

hi zuge Dente! nen 
arengeiäft a 

Ung nefubt. Nik, in ber le 





* 


Würzburger Stadt- 






Babnzüge. i 
L = ”. * ð * ers, 
30m. iu >: 
am ru * — is 
n. “ * 
kn I * 
w u 
Born. “Farı h ut 
sm. AN SOM. früs. hen 
Ankumft von . sL»eom 
YbE. Poll, 8 U.40 Me. —— — N Yin, 
Rittagk, i1 U. 10, Nadek —* 


ũ 
16 WM, Rad. u. TU. 10M. Abbe, Pr 
AM 18, Montag den »1. Ianuar 1887. Iwanzigfter Jahrgang. 
Meueftes richtungen, den Etroßen- und Waſſerbau, bie Klo: und E diff« 


ee tt, ben gewerbl und techniſchen Unterrigt, ınblid am 
Wien, 19. an. Dos heutige „Arembenblatt” entrält 8 ofi: — — beieten, ** bund * F 
Rach icen aus Miramare, denen zufolge das ärztliche Eon: gangenen Beiheid eine eingehende Erwiberung erfehren. Mır 
eilium vie vollhändige Genefung ber Kollerin Ghdarlette vom entnehmen baraus folgendes Wejentlide: Eine Tıenmung ber 
Merico promgofticirt. Worbereitungen zu einer Grbolungsreife) Sanpelögerichie von ben Brzinksgeridten in ben größeren Ercbten, 
find bereits getr - n meldet: Terlpeide auch bie jugleib beantregte 2ereinigung ber beiben 
boyrriiche Mintter bes Beufern, Alıfl — — anläf- | Handels: @ericte in Drinden eimöglicen würte, wird nen dem 
lie) feines Amtsantritteb hierher mitgeibellt, af erben were ‚f. Juhizminiferium als münitentmerty beieihnet. Der Zurde 
uni hege, bie alten jreunbiboftlichen Kegiehungen zwilden — dieſer Raßnegel ficke aber zur Zeit wicht blofi der 
Boyern unb Deflerreich aud) fortan zu pflegen. — Die heutige son ber biefür erforderlichen Binel eniggen, fondern es 
Prefie” tbeikt mit, bie Poncatiomen bes Mbichluffes zmichen foräden auch triftice Brände bafür, won alien micht gerabegu 
der Regierung und Ungarn fein tolrnort. Tie Regierung ac+ | ynauficiebbaren Zlenderungen in der Organilotion der Berichte 
—— C tamdpunft dıö Seberates der Hünfzehmer:Goms | pie zur Einführung des neuen Givilpıoph: Geichet Umgeng ım 
miiflon. Die gemeinfamen Uingelrgenbeiten finb: Die auswärtigen nehmen. £esiere Ermögung wird ond ven Mnitägen auf Ahr 
ingelegenheiten, in gıwifiem Einne bas Heerwelen, Erd en | für des Propeborfabrens, Scheffung eines Accordaeirges 
und die Duinbeltverbälmifie, Das Hreredergänpungsgeieg wirb ir bes Vollzuge der Mobitiorerecntionen an die Gerichte 
—— dern ben en jur B|ıfatt am die dermalen damit beiinnten Notare), auf Geflattum 
vor elegt. Gin Peniden Bridebunget wird aufrechterhalten. |der Ginzeichung von Prozehicriften bei Einzelngerichten 4 
Ungarn —— 2 nortijation und der Bezahlung ber ohne Zegalilation durch einen Anwalt, anf Äreigebung ber Abe 
ifle wie 60 * 128. Tie indireite Bes | pptasen Wrayis, eventuell Muifielung einer ertiediichen Anzahl 
er — ie Hufbebung des Tabaks+ | yon Ahascaten an Klcineren Gerihtefgen entgegen aehalten. Für 
ee a n Das Handel» und Zollweien Eridtung von Bandelegerichten zu Aroma und Neufadt a,©., 
in bäliten gleichmäßig. fowie für Aufflellung gweler weiierer tednüider Mflchoren bei 
Athen, 18. Jan. (Off ) Die Chriſten erfi dem Dandele: Berichte zu Wemberg buben die Erhebungen ein 
einen Eiea negen 5000 Türken del Nadia in ber Brovinz Her Bebilrfniß nicht dargeihan. Bugefigert wirb: eine entipredenbe 
roflion. Gin Angriff ber Türken auf Ayia Roumelis in Fürforge für gebörige eirfung ber Sanbeltgerichte mit bem 
Provinz Ephalia wurde jurudgewieen, erforderlichen Bicter- und Hilieperionale. Ferner if in Auss 
figt gehelt, eine umfaflenbe Vorlage an ben nönflen Buhgets 
Zunbtag behufs einer meileren Ausorbnumg hes Eifenbahnneges, 
Tagesuemi gkeiten. bie Eröfinung des Betriebe ber Bahnftre e Münden: Inoolfiadt 

m Ende des laufenden Jahres, die Bonansführumg ber Bahnz 
a 
der Derzen Grafen o. Gafell auf aelonberte Der eine ‚eine e an en Budgetlandtag wegen grei⸗ 
enber Ausbefierung des Ludwig · Donau: Mainfanals, eine bal 
—* beiden Einien des grälisen dee mämlich ber ie —— F 5 * 
haufen, en e en e Bermehrun tmateriols für 

5* angueriennen und — dem —— bie hr Sienbahnen. — iſt Bein 106 mugefihert, Die möz« 
Herm e Befelt er Eoncurrenzfra e 88 beflanien 
ofen Wolfgang zu Gafiels Rüdenhaufen, die erbliche Reichs· et — > — — mb 
er; ter, bie Einrichtung von Hofgabıes 
Kom f. Etoatsminiflerkum der Jul, wurde ald Giants: Buy ein Eräpten Remı ten, Auufdemen um Ahrplin. 
Frühe Wererttlent Wegener Sy nun eldn ber ger [pn ie sefußemete ——— 
u e e He en Mänge 

ald Bertreter der Staateanwaliichait = t. Beer x en er vn H 

Mcceffit Ppilipp Peter zu . 





lanes. Auf den Antra en Serabich- 

je vauradı der Beyistsgerichts: ung De hun von 200 Geniner R —— 

ee: warden, Daß ale Arte —— kl einer Ru 

m 6. wor iſt von bem kön aatöminifie: Jaabe vom ] rt. ober mehr em fr e end an 

rim des Een ber öffentlichen Ku ep wii Einen Empfänger nad) dem wirklichen Bewihte jr einem er- 
— der Rıeis: Beiwerbe: und Handelstammern rro 1865 ein | mäßigten Fradtiage beförvert werben. 

errasatbefteld erlafien worden. ie in diefen Beridten wor Ter Handels: und Fabrikrath ber Stabt Nürnberg hat in 

—3* hablreiben Anträge und Wünſche, welde Ad) insbes [einer Eingabe vom 7. November vor, Its bie Bitte geftelt, 

'e auf bie Gefepgebung, das Münpwefen, die Gredliein. es wolle Anorbuung getroffen werben, daß die ſachfiſchen uno 








eußiſchen Caſſenſcheine bei bem Caſſen ber Tal. & 
— in Zahl 
Üt vom l, Staniöminiherium Deb Handels⸗ unb ber 
Arbeiten erklärt, dat baſſelbe Biel a de in Br iR, ⸗ 
— Folge zu * —* —* —— = füb« 
ent Währung nidt pa bigen wanlungen 
Bar find, eire allgemeine Annahme berjelben nicht einmal 
in Nordveutihland Hattfindet und außerbem bie b ſchen 
Caſſen, welche folde Werthyeidhen annehmen würden, keine Ber: 
wendung biefür haben, ba weder Private zu deren —*2 
mungen werben können, noch deren Ablieferung an bie kgl. 
entralcofien zulaſſig erſcheint. 

Nach der neuen Heetesorganiſation beneht die Legion aus 
39 Reierve:inf.: Balaillonen zu 4 Gomp 4 Reſerbe⸗ 
Jäger - Batailon, 16 Referne-Gavallerie-&ecadramen, 13 Referoes 

Id und 6 Meieruaffaßbatterien, 2 Referve-Wenies te 
nem und 1800 Mann Fuhrweſen. Ein Jaf.⸗Reg 
4 Bıtaillone Linie, 2 Referve: Bataillon en 
teilone Landwehr, atfe im Ganjen 8 Bata 

Nah bem Entwurf der neuen —— werden 
33 Keſferve Batalllone gebildet. Die Erfandegirke für dieſe 
Bataillone find dem Bernehmen nach in lnterfeanfen B. A. 
Mürzburg vom 9, Juf.⸗Reg, ee und Reuftabt a. 6. 
vom 4. Anf.:Reg., erolzhofen en vom 9. Inf. Weg. 

Es beileht die Abſicht, bie — ber Genbarmerie 
wmjuändern und swar follen flatt der Tichalos und ber Keime 
KRippis, die Im Inierimebienft mit tu überzogen find, 
eingeführt werben. Die besünlichen * chlage ſind bereits an 
Das Ariegdmiriterium überſendet worden. 

Auf die erledigte Vezirksthierarztitele zu Gemünden wurde 
der Thieratzt Neid. Leimer zu Hüttenhaufen, und auf bie er 
Ledigte Thierarz tieke Biihofsheln vo. d. Ah. den Thierarzt 


=; 


















Andre, Fremel von Melei 3. 3. im Nedendorf, berufen; jdieß mur 
beiden wurde zugleich —— * als amtliche Erperien ver: 


Lieben. 

Die Hreis:, Gewerbes und Handelslammer von Unters 
franten und Ahafrenburg it auf Montag den 11; jFebr. bi. 
8, einberufen. 


Für diele Woche find foigende öffentliche Sifungen bei dem 


t. benteagtichte Wärzburg anberaumt: Au 2%, b. Mis. Nach⸗ 
miltans " br vie Berufung des Johan Brand von Sommer» 

auien, wesen Diebtahls ; um 3%, Uhr bie bed Franz Michael 

rimm von Stammheim, } . babier, wegen Miihandlung ; 
am 3%, Uhr bie der War Bebharbt von Kaierberg , wegen 
Landitreiherei,; um 4 Uhr bie bes Millibalb bert von Rats 
bad, 5, 3. in Nottenbauer wegen unbefugter Gewerbsausäbung 
und ei des ob, Gg. Veeh von —— wegen unerlaub⸗ 
ten thend. 


Nürnberg, 18 Jon. In ber Angelegenheit General 
Stephan beſcloß heute der rg einftimimig, an das Staats > 
zminiterium die Wirte zu richten, daß nad Erhebung des Chats 
beitands der beleidigten Etadt entſprechende Genugthuung und 
ihre Siömbeit für die Zukunft angemefjen gewahrt weide. 

Augsburg, 19, Jam Den —— und interefjan: 
tejten Abend verihaffte uns gefern Herr zofefjor Kiperz N 


feiner erden Vortellung Mabemie rientale, ber 
folgen * den. 





dr, Peofeffor Kiperz zeigte mit feltener &e: 
wandheit, ganı ut ea flicher & imbinatton ohue Appa⸗ 
zate die comslıciz toten und —— Runfitäde und fan⸗ 


bem jeine Zeitungen babier ben umgetheiltehen Beifall, da dieſe 
————— icherch zu den beſten im biefem Genre gezählt wers 
en tan 
Ein Munchener Landwehrmann, welder im Dienfie gegen 
inen Lorgeichten und eine ihn arretirende Patrouille I im 
elsunlenen Zustande zweier Vergehen der Widerfegung ſchuldig 
machte, ift vom Nündpener Dezirksgerichte zu Amonatl @e: 
fanguißſtrafe und u ng aller Roften verurtheilt worden. 
Münden, F Die Beamten und Bedienſteten der 
bayeriichen Dfib F aben ihrem re Vorſtande, Herrn 
Staateminiſter v. dr, ein reiches Silber: Service überreiäht, 
edurch ihrem —— für die maumgfahen wohlthä: 








u — en während feines Wirtens ale an; biefes 
Au ud u ver leihen. (8 y 3.) 
Den Auslaud. 
mein sereech- Wie der „Rarler. von Wien ge: 


at man ſich in der oreuhiig-Öierreiifärn Bell. 


babin geeinigt, bem ewentuell ab 


angenommen werben bürfen. Hierauf bie ——— ber früheren Beide nicht wieber. ein» 


Melden. Die „LE. 3.” bringt aus Jaſſy die Racht icht 
von einem, mie es fcheint micht ganı unbedentenoen Rilitärauf: 
— 
ubr gegen feine Untergebenen 
ben Eirenge, Mehrere Offiziere fanden ih dadurch veranlait, 
gegen ibren en Rlage zu führen. Ravonig fand für 
er ie Rlagenden Ferhafen m offen, bob weigertm 
fi) ſowohl Offiziere als Unteroffigiere, dieſe Verhaftung vor: 
zunehmen, und die Unorbnungen erreichten einen ſolchen Bra, 
dab der Commanbant von Jaſſy nad Bulareſi he 
Fer ehe a ihm Umerjtägung und befonbers Artillerie 
enben ge. 





Baperifcher Landtag. 


Münden, 19. Jan. ber ber Rom 
mer der —— gab m en en des bp. 
Stenglein, das militärifhe Strafrecht und — — van betr., 
ver ?, Kriegsminifter die Erllärung ab, 

Wie Zorlage dem Lanbtage, wenn a nicht in ir fo 
—* ber nach ften Seffton werbe nemacht werden, um fo mehr 
berg bem gegenmärtig verfaminditen Landtage ein Behryent- 
wurf fiber die Heeresoertafiung vorgelegt werben und iegterer 
in weſentlichen Punkten eine aber ber biäber beſtehenden 
Berhaltniſſe - bier fraglihen Art en werde, Hierauf gab 
ne eh hun * — 
egierung nachſte lärung: der un: 
des und dem Austritt Dei ichs aus bemielben —8 Stell: 
ung ber Mittelitadten gefährdet. Anzuüreben jei die Erhaltung 
Deutialande 3 =. nigung aller deutſchen Stämme, fo wei 
einheitlihen Gentralgewalt mit 
—— —— Aber dieß ſei —— wicht —— 
bar erreichb : für Breußen habe 
kannt, dieß fei zu Des. Is De —— 
unbeflreitbar,, bah ai die Eübfiaaten eventuell zurfdwei: 
fen mäffe. Bei dem in Süd: Deutichland —— — Ein⸗ 
heitsdrauge ſei es jedoch mit der Würde Bayerns unvereinbar, 
um ben bebingumgsiojen Einiritt in ben Rorbbunb nochuſuchen. 
Undererfeits fei die bayeriihe Regierung fer entichloffen, jewem 
Schritte gegen eine bunbesmähige ng BDeutidlands ent 
Bayer werde feinem fübwenltiden Staatenbunde 
unter dem Proteftorate eimer Frempmadht beitreten, eier, 
einem filpdentidhen Staatenbunde unter | eiht, 
wo bad deutiche Element augenſcheinlich rn den 
Hintergrund trete. Ein Südweitbund wärbe bie — zwiſchen 
Süd: und Norddeutſchland nur noch mehr erweitern. 
bedürfe einer Stiltze und Anlehnung an Großmacht. 
lonne nur Preußen ſein. Eine Bundesgenoſſenſchaſt mit Rome 
hen fei Bayerns Aufgabe. Dieles —— bringe zeng 
mit ſich die Unteroronung bes bayeri den Heeres 
Kriegsfalle und erheiſche ——— End area 
jamer jei nl © —— chen ** —— 
teorgamifiren. Bayern bt, um 
(ten pn — ————— Sch Di ie „are 
abten unfte der bayerliden 3 ierung Teilen: 
eines Bindnijed mit ben übrigen deutichen Staaten, fer Bun 
fo weit bieß unter Wa der Gouveränetät des Königs un 
ber I beö Landes möglich ſel. Dis Khan en 


dieſes Bieles a fung eimer a eg 
durch eine entiprechende —— durch —5** 
bau anberer freiheitlicher Grund» 


Raatlichen 

lage. Wenn bie gelingt, wird a Bandniß gefucht, mir 
haben nicht nötbig, uns barmadı ben, wir werben Yan 
= Stande fein, in widtigen Fragen bes Zollvereins und be 
Neorgamifation ber Dandesintereffen eine entipredhende Loſung 
erzielen. In air Golge biejer gen mwurbe auf Antra dis 
Ye, Streit die Weratpung über ben Erlaß einer Adreſſe auf 

die nähe Eikung vertagt. 
Einlanf ber Kammer ber Abgeordneten vom 12. bis 
18, rt befindet fih m. M die umvermeiolice Beſchwerde 
bes eficiaten Ioieph —— von Stain Verfaſfungẽ 
verletzung und Vergleichs antrag ; Schreiben bes 1. Staats 
miin des Innern, ben Einfin ah der Gebiet sabtretunger 
in Unterfranten auf die Wahlbezirke ber —— — bett 
eine Bitte bes Kohlenbergwerks: Beſthers Julius Fräntel ;ı 


bahn ven Schweinfurt nad Mel: fpenändert, Die vom Gerfie waren jedoch feter. 
met N un e— ——— en am a 16h, dh * 
Sa gelt einen Anttag: „Die Abanderung des Art |11%/, fi, Haber 51, ML; in zubel pet gebt zenio m 
a a 
eustheilen D ein If m amen 
2 Seo 7 rigen bir Free ei vom 26, Nor. 1 „die — “ Hülfenfrüdte ‚rubig und "unverändert, Reps 


Einführung der Branderrfigerunge »Anftolt im Rheintreie beit.“ 66 fa 
N & mi 4 Dem une — 2 * —— * —— 
—R n Ki r & . 

Aral — nungen De militäriicher Operationen, fo wird Berantwortliger Rebakteur : Fr. Brand. AN 
Bi von ber er et 1 IdiBeube Erfahfemme k  ———— — — — — 


? i eines ——— 
für ae u ee Baer) Rems:Port, den 15. = 





aus anderen Öffentliben Kaffen begründet, —* Alxs —— Tas PoAdampki 

die —— dem —53 a geleifet hat, in ge — age ee 8 — — A hen 
vefien Reste ein, fe it befugt, bie dem Beidridigten zuzuer * wer, iR baue m bier 
tennende Entichäblgung infomeit in Anfpruch zu mehmen, als] baus ’ ohlbehalten 
deren Betrag nict bie aus der Brandbverfiherungstale erhaltene Mitgetpeilt dur Carl Sieber, General, agent in 
Entfpäbigung überfleigt." Dr. — * * Würzburg. 
mit einigen Worten, morin er nam auf die Vorgänge in bemährteh Wittel gegen alle Qautunreisig 

während bes legten Krieges hinweil. Nur in einem emäh gegen alle Yautunreinig 
Be chänbe babe «8 2* —— auf ber Felung und Theerseife, feiten à Stüd 15 sfr. 


das Bombarbement alle f Lind, Al * beumati als 
An vn Bali a ewvaue — 





pitalien gefünbet und bi it Ropfs, Hand· 7* t, : und Unterleib#« 
ie RE * ———— 1 Eis ia is 3 bie Base ie ua 
Eisponade, — —— und Ergranen zu ver 

Nachſchrift. 18, 2 Er. 


Jan. Die ungariide ge A if Zahnwolle, Hier Mc jede Mrt im Zahnſchmerz & 


— —— Englisch Riecusalz „. 


ris, 19. Jan. Ran glaubt, alle Minikter mit m. 


Pa 
sahne son Multi un Duruy, wären urüdisim. ml  „  Riechessig, a 2a r. 


muthmaßliche Gandibaten für bie riejenilles wer — 
* —— Ba fir de Ban ren, Öl Bau Parisien philocome ala 
— 20. Jan. Der Monittur⸗ enthält e einen Brief ee Bau de Cologne 18 * 36 Pr. 
des Kuilers en ben Ctantöminiiler, in mweldem bie Mobifiatio» ‚m 


Bei in, Duden in Ggang bee Keim aa Selbsthereitetes „Klettenwurzelö), 


inifler vor ber Rammer zu nk; die Vreſſe 18 und 30 fr 


—— vonfen a ad fee Amerikanischen "Rleischextract, en 

Ban ie Hin 8 it, Grin —— Selbstbereiteten * 

ger zu verleiben, obme etwas zu lomprontiitireu. * * (4101 ? 
— dab er vor r al —— — 





Sale bald berartigen 
— fahig ih, bie ha a Belerung un u ‚nie Schneller, Sronenapothete, 
——— — — a. Pariſer, Wiener, — 


Bag deidſauhe für 
u. rg Kr el ke in — indem ich bie Beziehs | empfehle in * —* mu Hlois M 2 ar 


fe, d das ber 
Ei at Da Das Gehäube Nügemer. 


—— 
= meiden ve ile * —— — bat. — u ET — 
risten we“, 1 e 
ale ihre *— des in „ie ae bes —— ‚gu vermiethen 3- den 


Tr la ——— 
Ründen, 19. Jan. Zu dem gefirigm 16. Münchener —— Adler fr m‘ 


Hopfenmarlte waren 523 Etnr. zugeführt, Davon find 162 Ctne.)1 meue = - 
meh, 281 Gi. IncIede ehılten Sie Berk Stamm E Beten 0) um wi A 
—— et gms Aus Ober ber» und Nieder» —S— e wird. ein @inflande; 


und fonftigen Bequem: mann auf 4 Jahr I Monat 
8, Heft 74 Ct 150—168 lebauer (Abf. 
3, * Ir Eine.) 175 RL, Molnzacer und de Raten (a a aeiudt. 3 Dir. Sr. 116 


a a —— m Fe 
(an. 1, — e Etnr.) 185 fL, Re; 47, ae tn F —* — en BT Ok % 


le alte Hopfen (Mbf. 9, Net 38 Star.) 83—95 rn — —— 8 
miohiumme 28,723 fL. . a. — Johann are von 2 

Mainz Das Getreidegeſchäft verlief während der Woche Inch, u — 5 „[ruar eh 
siemlid qubig, die Preiie von MWaljen und Korn blieben un:|6 M. a. * "Rz. 168 











b. M. Sioman’s Padet-Stifie, 


ihre rafchen und glüdtigen Reifen feit Jahren 
ernebirt: 


direct nad 
—* Nonats, = 


R L ind 16. aneidca, 
wenau md y do Eu am am 10. Mpril, 10.ji" u 
ni, 10. r 
Nädere BE er unfer eig derr Lorenz| '* 


Körber au Schmaljmartt in Würzhura, 


Donati. & Co. 
9101001 conceifionirte @rpedienten in  Samburg. r 
n Julius RMelluer’s Budpandlung in Würzburg und] 17 
ee I zu haben: * 500 


Um in kurzer Zeit ein gehtideter Kaufmann zu 


Die Saudelswillenfchaft I» 
für Handlumgslehrlinge und „Handlungöbiener. 118 
Kr leichten Erlernung 11 bed Briefiwechfeis, 2) ber 


ausbrüde, 3) ner Banblungsgengrenbie, 4) 


Auen Baden 


Stud Birken: 
Rlafter Aipen-, —— Prügel:, 


Golzverfteigerung im I. Revier Grawſch 


Mt, | Reigert unter den ungen 
wißjorf und a Freitag den 28. 3 Senne 5 J., früh o Uhr | 


ei.) Der ur au tl. Revierförhter 


am &infiebel el dan der Arnſlelner Straße: 
L Aus btheilumg oberer Gudenberg: 


der 
Sid Rorhöuden Bölcnite, 
zo’ Maler — 


Sceit, 8. D el: u. Mir, 
. —— 5 — * 


—* unterer Gudenberg: 
nerflongen, 


Eien-Etodhol 
ibert Sucen:, Bittens, Mipen: unb Binden: Durq 


orfungswelen. 
Gramihag, = 1 an 1867. 


es fanufınäunifchen Mechnens, 5) cer Buchbaltung, er k. Mevierförfier: 

* pie leien —— mung. n * — Winter. (968 2. 
ere, stem und anfen, J ein Muſi bla einem 

iur wallgapbien 10 onen 5 Zen dohn. — PN —— rt *4* eg Frl eine 

völfte Kuflage Preis u vn roth und ſchwarz melirtem —— gt —— 
A ngehenden Raufleuten Dinen — ur ſchwarj 

Zeifenaınikcer Reuntuiiie fein befferes, ald das „U en und zolh und ee Ye —— 


‚mit einer lalligrapbiichen Mufler: Vorſchrift 
= wichtighen Hanblungstenminifie emtbält, 
An keinem kauf änniihen Gomtoire fehlen jofte. 


Mühlanweſen⸗Berſteigern 
In ber Rüblanwefer-Berf 8 h BL ua 
im Nöberthnle verfteigere ich —* — bes t. Pr 


geidtes rohr om 
Montag den 1: —— d6. Iro. 
ermitta 
im Gemeinderirthähaufe in Zimmern (genenüber Rothenfeld a/MR. 
bas bist neben dem Orte Zimmern auf Markung ber — 
Rom 1: Legen, nur ooigen Coucuramaſſe gehörige Müplanmeien, 
beſtehend aus 
a) dem anf MEN: 9488 befinblicgen Wobuhauie Nr, 
mit Mablmühle zu 2 Gängen, Scheuer, Stallung, — 
Hal und Hofraum mebt Pl:Nr. 0489, worauf eine 
Sägmüble beſindlich; 
b)'dem Wohmbaufe Nr. 93 mit 
Ar. 2499, ferner circa 1%/, 
und Ueder bei der üble. 


enıpfeblen, 


Reller und Borplaf, BL: 
Tagmert Gärien, ieien 


Cake Fe ng EU vn und 
En welches Bud) — — —8 


im konigli 
Aus der —S— —— 


Are 
bh befanden. Am 8, 
ei Dil. ee 


rlape —— Damenmantel von ſchwat zem Bulskın, au bem 
ermeln und Rähten 


mit —— und —— beſett, entwendet 
um Mittheilung etwal: 


mi 3 biefe Diebſtahle mit der 


—22 Beam, 
dr ——— 


— erun 

—— — 
irchholzy“ werben am 
bruar o, 


Solzv 


Montag den 4. 


mit ber tunft Vormittags 10 Uhr im Gaſthaule zum 
Ben Premio —32 meibietend DRS öffent: 


Buchen: Rupholz: Abichnitte, 


Berüglih des Wühlanweiens Telbh dan arund⸗ Ki: u 
füde hie bie ———— ne Rüdh ich Ps . * —— — 
zungewerty; jwei Grumpfiüde BL-Rr. 1195',, und 1196 können — 7  Brügels, 
ba fie zum exilenmale zum Kufwurfe kommen, nur bei 281 = z Aibols, 
u RE ehe tm ge | 8% 2 Eöimh, m Mninat 
age für . b 
—— * em mad er ———— —S n a 
Der Ya ie Ir alone * Hundert en 
en liches WRateriale fit nähft ber Wur burg · Biſchofs 
* ae — heimer — fehe gm fe de airfuhe geeignet. 
Per Ya —— wenn bei ber, Berfieigerungs ; Höhberg, am 8. [959 
Bin N RE Der tniglige Revierförfter: 
und —B — Beranene. 
904 (2a den 14. Januar 1867. Kraft, 953) In einem lebhaften Etädt. Eine =obnung, 
& Roter. a in befer —* a ie a Zi tage, 
13:) &i 5 nat aus, 6lvon ir 2C. 
Bee ET 
5 ae 1 exitopen bi Bor |fammier wird für —— uben, Garten, |vermietben. M 


ibn zu Buranrumbedh. 


ER Wegen Abzug werben 
—535 Gute Dreiniondheim 
—— Siũd 


handlung —— geſucht. 
—— ni vertaufen. 


ER — 
i 5 von 
08, preismwärtig abelhc. zu wermiethen, Genie m 


* möblitte Zimmer, 


Feld, Windes 2e. un einemffabrtsga 
ganzen Gemeinderechte billig au 
en  L Offerte nimmt bie 
830 36) Sg Ser hm und, Erped. entgegen. 





e3.D. N. 204 


über tiegen. [721 2 
yo8, gm l, Eur. 335'/, 
in im 3. Stod ein Fäönes, ge 


funnes Logis von 3 simmern, 


548 Ic) Ein möblirtes Zins: Jueler Küche, nebft allen übrigen 
— if zu vermiethen. 5. Difte, JErforberniffen an eine ruhige 


Familie auf 1. Malzuvermiethen. 


1 
J 








— 19 le 
| Nicola Bake. 
| u iterfalten davon: 


in Bohr a/MR, 
5 in Amor» 


w üchtiger Verkäufer, 
athol. Religion, —— Briefe 
—— A. TZ. We. 14 nit Ab 


ber — beförbert 13 


Waſſerleitung, Keller und Holz. 
abtbeilung bis !. Mai im’. 
Dir. Mr, 828 zu vermieiben 
bis 6]® und kann täglich eingefehen mir 
den von 11—12 ud 2—5 
Ubr. (956 Sa 









Gemeindevermaltung. on 
— | B 


Bolzverſteigerung . 


weiwoch ben 30, Januar d. Js. 
Vormittags 9 Uhr | 
fommen auf dem ‚Rathhaufe u Lobe. pur, Öffentlichen Berl» | 


|, eg freundliche teodene Wohn 
g von 5 Zimmern nebſt Gar: 


Bonne unter jehr vortheil⸗ 
haften Bebingniffen nad Fraul · 
reich zum zwei Kindern von 1 
und 2 Jahren geſucht. Sie muß 






‚tatboliich, nicht unter 30 3% 

und im allem jehr zuverlä * 
—* ſolche, bie gan aute Yung: |* 
Iniffe befigen mollen fi) melden. 
Nah. in der Erp. 






gerung: 

199 . ide ae u. ——— . zu Eifen- 
babnichwellen geeisnet, 

Be ——— L Glaffe, 


Hanse und fonfligen Bequem: 


4 — iſt bis ae In 
vermiethen. Zu erfragen im 
9 * halb und ganz abflänbig, > Dite —8 a — 
* 44 ilun ö ba 
Eigen: ——— de — — ni 
‚ Mafter Eichen: Rüfelboly, 0186) Bei Weter 


Scheitholg I. Glafie, 
* * ganz abfländig, 


”„ 
” 
” 


Würtb in der Markt: 
geile werben —— 


— 


a 


jäligen Grgeh hen {m den Mbit Fiſch erg? 2 
er gen nüfen in ben ungen Zifcberd:' altes Papier und 

\ TE de Dennegraben: s Schw einsbaare zu nut 
chen: tändi, { b) 1 - 
ia nah Busen, Ib Dnändig, EEE 2 —n Preiſen an⸗ 

4 ———— holz. ge auf 
ee oa IR angemiefen, · A Huf dem Etrauß 
en 


17. Januar 1867. 


Der Stabtmagiftrat. 
Mechta kund Würgermeifter: 
Schiele, 


|bofe bei ürjburg ift ein 
fehr fchöner Zuchtitier, zwei⸗ 
Jahrig, gelbrom, mit weißem 
Daul, Heilbronner Rage, jeh: 
(884 26 !gut zum Sprung, zu vertaufen. 





inigü 


übt; Sucht 2** «ine ihr an · 
genieſſeue Etele. Das Nähere 
——— a, 


















905 2a) 8 wird eime beutiche | Ar 


in Rinderpflege erfahren Kin, Me 


Witergafe zul 1. Ma 











—* Kuche, Waſſerleitung im | Dif 


929 2) 


' re fo. 
ermaden ger 


a) 1 Eine ſteundliche a 
— F vermiethen. 8. 





TR) Ei aut nobiittes 
Zimmer it fouleidh oder = 
I. febr. 3m vermiethen 

3. Dikr. Rr. 84, Binterhand. 


763%) Ein Logis von 8 
Zimmern, Rüde ac. iſt bis Dicht» 
mei zu vermietben.  Näb. Erp. 
Ein Mesanenloyie von 3 Zims 
mern, Küche, Rauımer, Keller 
und Wajlerleitung, iR sogleich 
oder big 1, Mat zu vermiet 
Nah. Rakengaffe, 2. Diſt. Rro 
x (926 3b 
869 3b) 2. Dikr. 1 Laden 
mit Wohnung iſt pro eb» 
cuwar oder 1, Maui ju vermiethen. 
Nüberes bei 

G. A. Diccas. 
375) Ws mird ein Kind in 
die Pflege zu nehmen aeiacht. 
Näay. in der &rn 











Ausverkauf. 


Bon bente an werden nicht allein ſämmtliche Waarenreite, ſonden 
and eine reiche Auswahl der verjdicdenartigiten Stoffe und Artikel 
von 8—12 Uhr Bormittags zu außergewöhnlich billigen Preifen 


ansverfanft. 


S. Hofenthal. 





Cafe Strobel. 
Bon morgen Dienstag an vorzüglides } 


Erlanger Berfandt:Bier. 


Zur Beachtung. 
N al u ver 
von anf er 
en wicht weggerogen bin, ſondern bas Mlavier: 
un 


alba mit Thätigleit fortbetreit 
* —*2 a —— und rd bieranf 


adıten 
b 1867. 
* —— —— 
Aapuzinergaſſe. (978 Ba 
Engl. —* ag Natives-Auftern, friſch ein: 
getroffen, empfiehlt 
Job. Schüflein 
Firma: Geb. Earl Zhrn auf der Brüde. 
Audch Habe friſche Sendung franz. Blumen: 
Kohl und Kopffalat erhalten. 
Bekanntmachung. 


Anmit wir und einem it 
anzuzeigen, —* —— au er aa Zen 


Stellwagen 
von Dinkelt buhl nah Waffertrüdingen und retonr 


laflen. 
brt von Dinfelsbübl (Gaftbof zur Role) Früblirpesmal Mor 


AR Ubr bis Mittels 
Wbfabıt von Ba 
bis Meittelöbofen. 
v. 
8 lreiger Benügung laden ergebenſt ein 
bühl, den 18. Januar 1867. 

Johann Meier. 

Mathias Bast, 


Bwri gute Finder: [985 2a) Im 4. Dir, Ne. 116 
Rad pe ertaufen. _jit der erfie Stod af ı. 

Rah. in der Ep. Mei an cine ruhige Familie zu 
984 3a) * 7 N 
ung nöhii|975) Gin 6 3 ins 
km Dominitanerplag von 7 Mr be. —* = 






en. 
ertrüdingen retour früb Illshweine, 2 


baugernfaffennafie tr. 192, [977 


nA 
iſt ſiundlich ꝓ. vermicihen. 5. 
Ne. 17. 


Bekanntmachung. 


In der Grurbiheilungsiade der Drlonomenmwitine EUſaben 


Neth von Elenield werden alle Jene, welde genen die genan— 
El wWittwe ober an ben Nadyla des verfiorbenen Eiemannes bir: 
Bliciben — des Detonemen Michael Roth von Ejienfeld — For: 
M idermingen zu haben glauben, aufseforhert, dieſelben 


onuerstag den 31. d. M. Vorm. 9 Ubr 


lauf dem HAmtözimmer des unterferiigten, mit Durdführuug be: 


fraglichen Dritttbeilungsiade beirauten E Notars anzumelben 
wibrigenfalld auf jolde bei dem weiteren Verfahren eine Mid: 
ſicht nicht genommen merben lönnte. 
Würzburg, den 17. Januar 1867. 
Eteidle, b. Notar. 


Beriteigerung einer Staatsobligation 
ufolge Auftrages bes f. Beziilögerichtes Lohr in Gadhır 
des Georg Riebmann und Conj vom Böttigbeim negen Aber 
Franz in_Wirkenfelb wegen Forderung verfieigere 1b am 
Douneräfug den 7. Februar ds. rs, 
Vormittags 11 Uhr 
in meiner Amtsfamılei babier orentlih an ben Meifbietenben 
egen —— Baarzablung in kaſſamaͤßigen Sil⸗ 
ermänjen die riigye Stanteubligation Fir. 31366/23541 
ad 1000 fi. zu 4,0%, fammt laufenden Coupon. 

Der Huiclag wird mur irtbeilt, wenn minbeflens brei 
Biertheile des Frankfurter Börfen«Emjes vom Tage ber er: 
feigerung zupügli der Binsrate erreiht worden in 

N els, den 18. Januar 1867. 

r, Rrafft, & Notar. 


Bekanntmachung. 


der Grumbtheilungsiahe ber Oelonomenwittwe Eli: 
ab. Roth —— ‚ld werben unter Zeitung de 


17 £, Notare 
tan, den 29. da MB. 


Dienstag, 
und wenn notbwenbig * 

Mittwodh, den 30. ds. “its, 

gens 9 Ubr beatumend in tem Mohnbaufe der 
Mittwe Noth in Efenfeld 2 Pferde, 4 Auhe, 1 Kalben, 9 
Wägen, 3 Pflüge, 1 , mehrere Gchäfjel Qbri: 
sen, Gerfie, Haber, die vorbanbenen Futtervorräthe, Kartoffeln, 

1, mehrere Betten, Wettitelen, Sommode, änlt, 
Kleidungsnüde, Wähle, Kücenneräthe und verſchi dene ambere 
Hauss und Baumannsfabrnig öffentlyh verfteigert. 
Würzburg, den 17. Januar 1867. 
Steible, t. Notar. 


u verfaufen — 
Heute Montag, ben 21. bs, 


National» Concert 


der 5 Tyroler Alpenfänger 





Ein möblirted Zimmer 
Difir. 


en und allem erforbers Ifonfiigen Wequemlicleiten, in] — — 
Bequemlichteiten if bislder Si n Schüpfer 
1. Mai n ahe vom Hofgarten, ik]971) Ein M im: 
Ru, 5 der — fogleich —* u 4 ii int 2 ef —— aus dem Pußerthale. 
s vermiethen. Näb, in ber Exp. |[ym vermieten, Räh. in ber Erp. Anfang 8 Uhr. 


Ausverkauf. 


Der Ausverkauf wird dieſe Wode fortgeſetzt. 
Ullmann & Strauss. 
HEinzer Bandkäfe Helfarbendruckbilder 


; Th. Gottfr. Schwarz. empfiehlt per Blatt 15 Er. die 


4 U 
Bekanntmachung. | „.. „onitas:Baneride 
— —— a ee ol Berlagshandlung, Buche und Steindrückerei. 
Lengfurt 5 4 * Kuratel * = en Gonbllord Bartin Pe —— und —— beg — 
— amlan mSranı 64 Giratı biz Wider ten Bombardements von rzburg fin 
Ritt 
— he ar a * Fr —* find abilieen nicberum neu erſchienen. 


——— den 7. Febrnar ds. Irs. 
o 


ae er Senerverfiherungsbant für Dentſch- 


idenielb, den 17, | 8867. 
Te ei hes Bandgericht. land in Gotha. 
Beder. folge der Mittheilung ber Feuerderſicherungsbantk für 
LE ——— 
ol erftei erun eirca 70 Procent 

Im —— ——— —— und Groß: a — hell 

— — ver Bant" {0 mie der, volflänbige 60 berfeinen 
— en as — 1867, für 1866 wird am Ende bes Monats Mai d. I. erfolgen, 
ormm r 


Zur Annahme von Verfiherungen für bie Feuerverſicher · 
anfangenb, im Difirilt Grobbeum: 50 Eich jamme und 112 Tan: |ungsbank ſind jederzeit bereit 


wenhämme, worunter 12 Fichtenſtämme find, verfleigert, bie] die Mnenten der Feuerverſicherungsbank f,. D, 
Eihtämme eignen ſich zu u und Nupbolz, bie —— und bie SR RN i —— j © 


ihtenflämme besgleien, die Tannenfämme befonders zu g. Maifch in erben * 
Pfahle. &, Lindy in —— 
Schönfeld, ven 18 Januar 1867. 65. Lachizer, Voſamentier in Vollach. 

| Der Gemeinderath. €. Steeitberg in Etadtlauringen. 

Rappeıt, Bro-mfir @, Nöſſer in erned. (356 ge 
Schäfer, Rathſchreiber. Su vermiethen — 
u vermiethen 

Zwangsverſtrich. pro 1; Wal: Stadt- Theater. 


m Auftrage des k. Begirfögeridis Schwei i 395) Eine abgeidlofiene Bob: | Montag den 21. Jam r 
2 Fi y e dis Schweinfurt verfleigere mung, in ae dr, fr * 7 PR * Fi un ** 
R scher Lage, unw ’ aro's Sp 
Montag den 18. Februar d. Is., sten, "eehhe, Etage son ich A 
Nachmiltags 2 Uhr fünf Zimmern, Kabinet, großem | Dienstag den 22. Yan, 1887. 
auf bem Gemeindehauſe zu Eckonmgen das Anweſen des Bauers Vorplage, Küche, nebit Epeil:| Abonnement suspehdu. 
Epriheph Gräf alda, H.-Rr. 63 mit Gemeindaredht, Gemein» |tammer, Wafferleitung zc.2c. und | Einmalige Gafibarftell in 
beifeilen und walgenden Grunbflüden von 6 Tagm. und 28|fann ber Zutritt in den an der der högeren Magie bes Orients, 
Der, geihäpt auf 3935 fi. am die Meiftbietenden gegen Zahlung] Bohnung anfionenden|jegeven von NVrofeffor Rivers. 
der Eirigsichiiliuge in vierteljähriger Frin und unter Sugrunb: | Garten geftattet werben. Gin: Borber: 
Tag der Befiimmumgen ber Si 08—108 bes Br epeölzuichen von 11 bis 13 und 21Ein Stündeben auf dem 
vom ER — Ei und & os * Ompothedengeſe hes. 2 3 IR er Näderes 4. Eomptoir, 
mweinfurt, » ar 1867, ifir. Nr. 17, fie mi 
5 . t. Roter. Aud iR dajelbft cine Me; — oe ee; 


veroren —— ung du ber: 
En ne Er TI en 
Verloren 31 2. — 
wurde Alt goldene Broche Ein Naben em Geſtern Nabts wurde Turugemeinde. 
von ber Shane bis an viets mit Gompteir, im befler Slein Pelzkrwagen gefunden] Samstag, den 16. Februar: 
Polizei. Der rebliche Finder H Bank, iſt pro 1. Februar $| Näheres 4. Difir, Ir, 22, eine 
a | ae OB ALL 
435%, aduugeben. ER Sn nnenoase0a. Strohfohlen im großen Saale bes 
Pr 970) Cs iR em Logis Fon rt f Platz’schen Gartens. 
276) Geftern wurde eine gol-|3 Simmern Küche und jonfligen keptt . per Paar Nähere wird roh befannt 
Bi tocde verloren. Man|Erforbermifien bis Pichtmeh oder 7 gegeben. 

“ um Nüdgabe gegen Bes |1. Mai zu vermiethen, J. 6. Krämer jun. 967] Der Turnrath. 
(ohmag. Map. in ber,Erp. I NAD. in ber Epp. Firma: RhbnDepöt. 














Gurhevate Berein 


der Säer. 


Montag den 21. d. M. Abends 8‘, Uhr 
imbet in ber Weftendhaule eine algeweine Beiprehumg unfrer Ger 
elfkeit Matt und fordern wir oDe Mufiigen Freyyde und @dnner bed 
—— auf, ic an biefer Werfammlung recht zahlreich zu be⸗ 
inen. R 
& werben verſchledene wichtige Fragen aufgeflellt werben umb ers 
warten mir eine jehr große Menge Rorien, bemit wir hei gutem Humor 
und Birr tie preufiide Annnrierstollen binmmterihw mmer Töunen. 
Dat bombardirte — Barlamentd-Ermite 
er 


Natholiſcher Gefchenverein. 








Eodes-Anzeige. 





Bei der Verloofung am 13. I. Wit. find nachfiehenhe Loos: 


Dem Almädtigen hat es 
3 Uhhr unfern lieben einzigen 


geialen, heute Nachmittags mummern old Treffer ney 


obn, Bruber unb Echwager 


ogen wurden: 94, 97, 376, 472, 727, 
732, 757, 768, 937, 969, 986, 1003, 1010, 1025, 1111, 1128, 
41128, 1188, 1910, 1221, 1311, 1855, 1891, 1893, 1401, 1418, 
1459, 1487, 1503, 1542, 1626, 1729, 1743, 1824, 1836, 1876, 


Georg Fuchs 
in einem Hlter von 19 Jahren 11 Monaten an einem 
lana jahrigen Hersleiden, näd ROmöcentlidem ſchweren 
Rrantı nlager, ju fi zu rufen. 
ramerfunde bringen wir allen Berwanbten, 
Freumbden und Belannien zum geneigten Andenken. 
Wer den Verblihenen dannte wirb unfern Edimerz 


1882, 1:04, 1992, 1095, 2047, 2052, 2098, 2009, 2142, 2147, 
u ——— —— 
efiger der werden erſucht, die Gewinnfle bei 
Herrn Bereinslaffier J. ® Hülzburger (Rapengafle 2. Dif. 
Rr. 354) in Empfang zu mebmen. [964 


— — — — N N —— 
Wunder-Cigarren-Spitzen bel J. 8 Brenner, 


ermefien wiſſen. 
Gen. pune Rustmten, em m | etroleum, Solarol 
ehem eowäger pjund Lig-ro-ine befter Qualität zu abermals 


berabgejegten Preijen, nr 


— —— ————————————— TE — Marold . 


Ausverkauf. * 3a 957] vis-h-vis ber Polipei, 
ich e 


— =: 4 — 24 Raottemncdorf. 
wegen Familienverbältnifie ausorıtanfe. Es werden circa 300 Ruthen von Rotten⸗ 
Frau Siedler, dorf zum neuen Bahnhof Würzburg zum Fahren 
a. Titr, Re 66 Eihhorngefle. Tüpergeben, es Können jeboi, kuttragende Fuͤhr⸗ 
Nolleuvarinas leute im Kleinen ſowie im Großen un Fahren 
alt und Ad, empfiehlt ⸗ übernehmen. Dieſelben haben ſich beim Stein- 
Anton Miller, lieferanten Peter Scheckenbach zu Rottendorf zu 
808 %) vormols S. Breunig, Domfrape. 


808 I) vormals &. Mremmig, Domfrepe Jmelben, mo fie das Nähere erfahren. 
Zu wieberholt herabgeſetzten Preifen empfehle 


Die Lieferung kann ſogleich beginnen und 
oleum, Solaröl und wird guter Verdienſt zugeſichert. 
Lig-ro-ine. 


VBerfieigerung. 


3 — it 10 
W. Eydam, Marltgaſſt. erhal: 


— — —ñ —ñ —ñ —ñ —çh — — — — 

3€ 660] Ein Laden mit Ladenyimmer, Wertfätte und Sa, |eine mod neue Ghatie, ein, umb zweifpännig,, » und Beit« 

fregu J N änf cu ’ [>11 ’ di PR] arohe Dr 

Grat — er 58 a —— na. Tan Gare unten —* m verfcledenes 

Meine ärztliie Praxis habe ich Ente vorigen ñ—— 
Rliche Praxi 3a) Ein maleıjıeier Mel: 

zn dahier eröffnet. ker mi ca 60. von Miüpl-Bertanf. 

) 5 imer gute weingrüne Fo wiıd|950) Cine Müpt 
— urgſinn, den 11. — nr. Im ih Reiten ehe Rh. BB — * > 


aus 2 Mab » mit 

älınermeifter Want: WRorgen Feld if foghih zu 
= : in der Butinertgaffe Nr. 3.6. |verfaufen. Näh. im ber. &pp. 
Eau de Cologne 

von Jean Maria Farina in Cöln wird ju Fabrikpreifen 


852 2) 


8b 806] 










Auch kann daſelbſt ein kräf 
tiger Junge in vieteyre treten |<14 26) Eine flarke Bett: 





itelle urd ein gepoliterter 
rear bei Ein tüchtiger Rappenmaher Rinderftubl find bilig | 
807 36) Anton Müller, findet dauerude häftiaung. | oertaufen. äh, 1. Düte, Rr, 
pormals &, Breunig. Doufrabe. #äb,. in d. Erp. 803 2b|54. Hinterhaus. 






Drud und Berlag von Bonitas ⸗· Bauer in Würzburg. 





Beilage zu Nr. 18 des Würzburger Stadt und Yandboten. 








Strichsansfchreiben. 


Wezen Abrugd verfieigert der Unterzeichnete auf dem Fürſil. 


warzenbern’ichen Meiereigute zu Wöfjerndorf bei Marltbreit 


zen Baariablung 
* Freitag den 25. Jannar laufend. Irs. 
Vormittags 9 Uhr anfangend, 

Pferde, 3 Raar Dcien, 1 Zuctfier, 6 Kübe, 6 Gtiere, 
rebreres Jungvicb, landwirtbfheitlihe Geräthichaften ber vers 
&iedenfien Yıt, jowie eine arofe Quantität Etroh und Futter. 

Som ladet ergebenft ein 
äfferndorf, ben 17. Sanur 
MM), f 


1867. 
Friedrich Thiel, Gutäpädter. 


ee —ñ — — — — — — — — 
Der Taglohnee Georg Alichael Atohr zu Oberleinach bat 
ſih freiwillig dem Conturſe unterworfen. 
«5 werben daher bie geleglichen Ediltstage, nämlich: 
I. zur Yrnmelbung ver orberungen und beren gehörigen 
Radmeiiung auf 
Donnerstag den 14. Februar 1867, 
u. zur Vorbringung der @inreden gegen bie angemelbe. 
tem Forderungen auf 8 
nnerötag, den 14. Mär; 1867, 
UL zur Schlußverhandlung und zjivar für die Replit auf 
Donnerstag den 11. April 1867, 
dann für bie Duplit guf 
Donnrröteg ben 9, Mai 1867 J 
jedesmal früb 9 Ubr um diesgerichtlicen Gefchäfts: 
immer Mr. 16 anberaumt, wozu ſammtliche befannte und 
unbelannte Gläubiger des Gemeinſchulbners unter Androhung 
bes Aehtönachtbeiles vorgeladen werden, daß wer am ober bie 
Bu che Editia tage weder mündlich zu Protofol, noch burd 
eihang eines ſchriftlichen Receſſes feine Bmbezung liquibirt, 
ben Aueſchluß von ber gegenwärtigen Gonkursmafle, owie, wer 
weber mit einer münblihen noch järitlihen Erildrung an over 
bis zu dem übrigen Goittätagen einfommt, den Aus ſchluß mit 
den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen gewärtigen bat. 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum erjien Eoiftstage In: 
Ainuations» Mandatare um jo geiiſſer dabier zu beitelen, als 
außerdem die an fie zu erlaflenden Berfügun 


gen am @eriähtäs 
breite on und jür ricig inſinuirt erochtet werben wüıben. 
dem Bemel 


en alle Diejenigen, weidye irgend Etwas von 

nihulbner in Handen haben oder zur Mafle ſchulben, 

aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung voller Eriagleilung bes 
Siefungömweile nodhmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 

wur zu Gerictähenden abzuliefern reip, einzubrjahlen. 


te 


Ter bis jept betannie Schuldenfland beziifert ben Betrag 
son 896 Fi, bie Activa befiebend aus dem zu 884 fi. geſchaͤhten 
Immobilien und einem Baarvorrath von 11 fl. «1, 

Un 1, Eoiktstage foT zugleid ein Arrangemen 
werten, —7 die @lantizer unter dem Nedtenadhtheile 

werben, daß die Nichterfchienemen den Beiclüffen ber 
„ ber Erfäirmenen ald zuftimmend erachtet werben. 
a am 8. Dejember 1866. 


önigl. bayer. Bezirksgericht. 
Hofmann. 


{uben 
ehrheit 


616) Obert. 


Bans-Berfteigerung. 
4 * * Sl verfieigere;ich zufolge Auf⸗ 


Donnerstag den 24. Januar 1867 
Vormittags 10 Uhr 


t verfucht| pf 





Defanntmachung. 

Aus dem dietamtlihen Etanttwalbungen wird ⸗ 
netes Material unter ven — Fedingungen ha 
Lid meifibietenb verfleigert: 

I 2om f, Reviere Oberſchwarjach am 
Donnerstag den 31. Januar ds. Rule 


Vormittags 10 Udr beginnen 
u berſchwarzach: 
bichnitte der 4.—8. EL, 


im Moslein ſchen Wirthe hauſe 
von ber Abth. Rothberg 433 Eichen⸗ 
6 Klafter bto, Muſſelbolz; 
von der gr a 10 EihensAbfchnitte, 25 Kiefern: und 
ten» bio, 
m er ** —— u arm 
on en A. ar d. 3, Bormittags 
s 10 beginnend, 
im Wirtbebaufe zu Moinbera: 
von ber ee 45 Eichen Abſch nitte, 6 Aſpen⸗, Birken«, 
ers bio.; 
von ber 7** — 151 Eichen-⸗Abſchnitte, 11 Linbenr, 
en⸗ dto. 
von ber —* Holzſpitz ng Eichen Abſchniftte, 23 Buchens, 
ven», » bto.; i 
von der Ahth. Ebertähauferieg 10 Eichen. Abſchnitte, 1 Buchen: 
von ber Abtb. Ortbern 30 Eicen« Mbichnitte, BApen:, Buchen» ur 
von ber Abth. Suhl 478 Birten: Leiterſſangen. 
Bortei Marttfeinadp: 
von ber Abth. Ebern 50 Eichen: Abſchnitie, 64 Buchen- bie.; 
von verſchiedenen Difirikten 8 Eichen:, Linden, (rlens bio. 
Die Eichen⸗Abſchnitte find au Eommerzials, Bau:, Ruth ⸗ 
und Werkholz, tbeild aud au Eifenbahnihmellen, ſowie die übrigen 
Abſchnitte zu Ruß⸗ und Werkholz geeignet. 
Eolte der Verfſrich am erften Tage nicht vollendet werben 
lonnen, fo wirb am folgenden Tage bamit fortgeſeht. 
Mainberg, den 16. Jeruar 1867. 
KHönigliches Forftamt. 
Hofwann. (780 3b 
CS hnellwaagen mit Schalen, Ketten und Ha ver 
ſchl edener ———— Boraniie empfiehlt N ® 
. Jäger Jun., Zeugſchmied, 
on ber Fleiſchbaul 
Dafelbft ik eine Copir⸗ & Siegelpreffe billig 
verkaufen. (896 5 


Mein Cigarren-Lager 
ee Beh u en I DEREN erlaube ich mir in em» 
Georg Friedr. Wild, 


2. Dir. Nro, 580%/,, 
vis-h-vis der Röblerihen Brauerei. 


Bouquets von mur lebenden Blumen, blübende or 
acintben, a Veilchen, a Eamellien, ‚Bl er 
pflanzen empfiehlt zur geneigten Abnahme 

Earl Wohlfarth, 

1. Di. Nr. 297'/, am Ball. 


Bekanntmachung. 


634 4b) 








n velen — Pi oe der ur rg 2 int Dewein · 
Umtszimmer, Difir. 4. Nr. 153 Sanderſtraße, baz | dewa wien zu ca. ‚wir 
— oi oberen Relerngaffe Dihr. 4. Nr. 3161,,, ae Dienstag den 12. Februar I. Ye, 
ei Br uns Etein erbaute und auf 3500 fl. gewertheie Mittans 1 Uhr 
3 Va —* — ten am Termine be: —3 bie öffentlich verfleigert, wozu Strichs · 
1} eibım a werben. 
! nn — — BE vrmze Erbahauſen, am 19. Januar 1867, [960 


Mirburg, ven 21. November 1866. 
8. Ströhleim, E Roter. 


% 


(421 dc 


Die Gemeindeverwaltung. 
“N Stühlen, Borkehr. 








Rachlaß dache des erg nei Nikolaus Brand 
on * hat das präparatoriiche Verfahren, meldes in 
Folge von mehreren efienten auf Gonturseröffmung 
‚eftellten a Eee wurde, bie Ueberſchuldung bieier 
—* * die geſehlichen Ebiftätage, namlich 
Anne ——— — —* gehörigen 


ung au 
Montag den 11, Februar 1867, 
u, Borbringung der Einreden gegen die angemeldeten 


au 
Montag den 11. Mär, d. I. 
III. zur Echlufverbandlung und zwar fur bie Neplit auf 
Wontag den 8, April d. 3., 
bann für bie Tuplit auf 
—— den 29. Upril d. I. 
JeDesmal trüb 9 Ubrim diesgerichtlichen Geichäfts: 
zimmer . 6 anberaumt, wozu fämmtliche befannte und 
—— bes verlebten Seineinſchuldners unter Anı 
bes Nechiänactbeiled vorgelaben werben, dah wer am 
ober zum  erfien —2— u ji ae 
noch durch Einreic tlichen Receſſes feine Forder 
‘ ung ligwibirt, den an von der — Conlurs⸗ 
bwie, wer weber mit einer mündlichen noch Schriftlichen 
—— an er nd m *8 übrigen ——— 
den mi an folgen vorziumehmenden ungen 


zu 8 \ 

ı „Au Bläubig bis Edilte 
— —— hg fee ah Kur pn baden, 
herbem bie am fle erloffenden Verfügungen am @e: 
zuaäbrei angebeitet und für riätig Infinuirt 3 
werben alle Diejesigen, melde irgend Etwas von 
ber ae in *5* haben ober zur Maſſe ſchulden, 
zu t, toldies bei Wermeibung voller Erfagleilung be: 
weile —— — unter —— ihrer de 

aur Fe abzuliefern reip. einzubezablen, 














199 Eihenabicnitte zum 
3 Buchenabfhnitte, 
/a m en» 


7. Mlafter Bucbenmü 
19 Eichen: Abfnitte, 
17 en 


n 
17 Buchen ⸗ — 


ft. Revier Rlaushof: 
1367 Eichen: Abichnitte, 


8 Beißbuchen „ 
9 


ven: ” 
Bon fümmtlihen Reviere 


babnihwellen tauglich find. 


ben. 
nachtbeile geladen werden, da diejenigen, weldhe eine Er: EN 


una Bu abgeben, den von ber Mehrheit ber Gläubiger 


Etammholz-Berfteigerung. 


L —— 28. d. Mits., Vormittags £ 
ufe zum bayertichen Hofe zu Bridenam m 
zeichnetes Stammbol; öffentlich verkauft, 
1) Aus ber Revier Kothen. 
a) Abtbeilung Högwälderfiirn: 


eil von ſeht ſtarlen Dingen 


er Klafter a ö 
u ” 
b) Abiheilung Lochergraben 
feel 
2) Aus ber Revier Nömershng. 
a) Abtheilung Lachsialäge: 
Ser ung Möndplaite und Shelmsrde 
um näplalte um B 
80 dir Ber 
e) Abtheilung Leimbahswanb: ' 


11 Buden, 
30 Sudenteinmuppehengen, 
18 Klaiter Eichenmüffelbola. 
zu. Mittwoch den 30, b. 
im Ganhaufe zu Etralöbach aus verjhiebenen Abtheilunge 


M., Vormittags 10 


16 Robbucen »Abfchnitte, 


Ae pen · Pe 
168 Eichen» @eräthitangen, 
14 98 


eigret fi ein Theil der 


Abſchnitte zu Gommerzlal» und Holländer — wä 
die Übrigen zu Daub-, Schneid⸗ und Baubol;, e zu @ 


om 


Ausländer müfen einen inländiihen Bürger Rellen 
baare —8 leiſten und wer für einen andern Holy er 
gert, at ſich hierüber dutch eine Tollmach — 

brigen Bedingungen werben bet ber Werfteigerung 


Eolte das Holy an ven Feftgelepten Terminen nicht fü: 
lich zur Verfieigerung kommen können, fo erfolgt an den dar 


üffe als beitretend erachtet werben. folgenden Tagen bie Fortfehun. 
—— wird belannt gegeben, baß bas aur Maſſe gehörigef . —— — ne 1867, 
4 vermögen auf 1255 fl. gemeribet ift und bie hierauf ein: Königl Rorjtamt. 
Weragenen ppothelen eine, Summe von 1335 fl. entziffern. Der \ E:treit. 


ran aller bit jrpt Bekannten Schulden beläuft fi i 
fan cd. “er h * v ginbebeutende Wobiliar aid 2b 802] 
—— * meweile in Anfpruc genommen, 


28, Dejember 1866. Gefucht 


nigl. bayer, Bezirlsgericht. wird ein Logis von 2 Zim⸗ 
836) 2a Hofmann. mern mit Mühe und Rammer 
Keller. Fin freundlicher Lage, für wei 


erionen, auf I yebruar, Näb. 


a ee: 
—— Mobiliarverfteigerung. . Dir. Rr. 251, parterte. (2b 


J —*— ber Hifswollfiredung verfteigere ich gerichtlichen Ein mit guten Zeugntffen ver 
"m; Ige r a —** und zuver laſſiger Mann 
och den 30, d. M., Nachmittags 3 Uhr ſustale Rentamtevienersgehälfe 

1 Bett im 4. Dif, Nr. 169 ober bei Hrm. Wonofaten und 
Mit Bettflatt, 1 Kommode von Kirihbaumbolz und 3INotaren als Wusgeher Dienft. 
an die Meiftbietenpe, gegen fofortige Baarzahlung, wozu | Derfelde übernimmt Botengänge 

er einlobe, und würde ſich auch zu fchrift 

A 19. Januar 1867. [949 lien Nrbeiten verwenden laf: 

MR. Ströbleim, !. Notar ſen. N. ind. Ep 823 2b 


Ray batin ** ——— 23 Dieb: 2 Du ——— 
1 verha emap. n gögeiehes von igen Zandgerichte w ıbe 
DAR, ften und in bie bießgerichtliche Fröhiipefe abzu — — frei. Bewerber 





Pärzburg, den 12 om wollen fih am dem Untergeid: 
r . net d 
Der —— Gltmann, am 17. Jan. 1867 
* Häder. Böhm, Ihr. 
ns Drad und Verlag von Vonitası 


Neblih, 2 


903 2a) Gin Fräftiner fi 

Bur ſche, ber mit Pierber 

Backen ee mirb fi, 
dei) ndlungshaus 

Sausfnecht —* 
Nah. in ber Erp. 


werben auf ein ſehr 

Anweſen in Kiſſingen ohme 

terbänbler aufzunehmen 
Nah. in ber Erp. 


eher 

71536) Gewandte Le 

werden ihnen für a 

märtige Buchhandlungen gr 

gute Brovifion geſucht. 
Näb. in der Erp. 


209 2b) Ein Frangofe ı 
für Unterridt in ber frar 
ſiſchen Sprache und Gom 
jation gegen gutes Honorar 
fucht. Worefien beliebe mar 
ber Erp. de. BI. abzugeben, 

— ⸗ — 


— Stadt- und Landbote. 






Bahnzüge. * — — I, Wäruara· Ansbch- Minden mr; 
- Bamberg - Frenffktt. BT _ Rbgamg mach Andbach: Echnell. 2 1. 50M. 
5 J 13 2LoN Va, Dt N. äh Otiege ON. Tel und 
—— ee | 
1. 56 4 u. it N ven Antboch ILEM. 
12 Mt. u 112 Sage, 1 X Witt Ollenge, 10 
3orm. es eng Tape 9 a ei = den sr 
— * DE... el gang — nie 
„‚tntunft von vom‘ — "nn, menge. 6. 45 6.15. 
Feiy. 81. vun — & R Ab. Perfonenzge.&.57M. 11.05 R, Nodts 
Beitingt, TIL. BL Süieräne 4. jelb ımb 7. 16 
1U.2OM. Ankunft kom Heidelberg: 
— random ® *— —* IR —— dag a 
ÜBER. Race, Be a SER a 
— CHR Rad. TU DOER Md6. gr REIN Büterpge. 6. 45 DL Mib8,, 
Kärnber ärzöurg- Märnderg. Ihusfaßrien 
gi Sera: Vous S IL Sad. Artur u dr m LER. Armin Ta ae 
Po. 4 U. 2OMR. fräh, 1.45 M. fe, wit, Dehy 11 U.BOMR Hadıs. Olienge TU —— 45 M NE. Currheufen — Rt 
FU. 15 MM. Racım. u TU. 103. Abbe, 5OM. fräh, IL IL 20 . Sorm, u. bl a, timgen 8 
Leander ERREGER 
AM 19. ; Dienstag den 22, danuar 1867. Zwanjigiter Jahrgang. 


Meueflte®. Webekom Busse ednnn cha DR Sat Din lenie. van 3 Die- 


aris, 20. Ian. Wie der Abend: „Monitenr” mel; | Taten umengeltlih zu verpflegen, ſeuſtigen Fremden aber bie 
9 der 5* Demilflon des Etaateminifters, obbie | erforderliche En een, beimathögemein * a Er m 
bie der Minifter ber Juhiiz, des ieiſerüchen Kauies, br& öffent» —— — dh gegen, eine amslänbifde Bes 
ichen Unterrichts, bed Innern, Meußern und bes Minifteroräs | in Bolg Etastöoertrages aufgejäloffen tt, * — 
—— Etaatöraihö nicht angenommen. Dagenen find neu —F Gemeinde —— ber Dificifiß» Armenpfieg 482 
ernannt worben: Nouber zum Finangminiiter, Momiral Nigault Keäbigen Ba ey ung Kuchen — * rn 
de Gensuiln zum Mearineminittier, Marihal Niel sum Kriegs» —— Hege — — derung a gegen fin a 
mıinifier md Forcode de la Moquette gam Winifier ber öffent, | Derigen Armenpfl —— 


ach 
Hört, wie * die i Armenp m Entwarfe Dur 
En a un Bude all pre Portfeuies Savalce, | bepanbal weh, Tat 





Duruy, erg 
vatunternejmer größerer imbuliieler Aulagen fünnen zur Bes 
21, Dem heutigen „Monitenr” zuiolae ‚anden « 
dat De Begierung behaleffen. Saß op, Koh main wa in meiden Bell die He, me u 
Ihon vom Reainn der Seffion an mterpellationen über bie ht Beiträgen befreit bieibem. 
von emeindlihen Kranlenhaus: Beiträgen beft 
üubern Angelegenheiten enigegengenommen werben follen. Korfäläge über bie Jufammenfefung und Beim 
des Armenpflegichaitsratbs sun nur geringe, vorwiegend bu‘ 
TZagedneuigkfeiten. —— auf die bug mine et Ola 
dermali mm n ben @icbieis» 
ass. 19. Jan. Ger von dem Etnotöminifier | ypeilen biesjeltß des Mibeines: ein eine Beitdt der in ben Üir- 


bes Innern heute ver Kamm iſt 

GSeſedentwurj über bie —— — it) on Im menpfeniaeftunit Gewäßlien if wid ende, —* F 

die in ben Landestheilen diefjeits des Aheine über Das Armen: Bubänbinteien bed —— ——— 

weſen geltende Berorbuung vom 17. November 1816 zum Aus⸗ jelben ımögla Freie Sie . — —— 

gangäpuntie; tiefelde iſt jedoch night nur in ihren Detailbejtimmr — —B = e aan * le 
vl ielfach fortenticidelt und ergänzt, joudern auch in Ihrer Ip viefer wähen, von ber Linterftägum ieben. — Die Ber- 


r* —— neu geitaltet, inäbefondere dadutch, dag bie Ber in 
vflihtungen der einzelnen beibeiligten Bm von dem — ————— —— * 


zu, w die Aduinifttation des Srundfodvermö end unb 
—— ee * Dolljugsorgane fofematiich auegeſieden | per dıttihen Etiftungen, „fewie bie die Bellußiaffung über die Ein« 
die —— Beh erflen Abtbeiiung bes Gntwurfes, meiche kührung von Umla über Ginrichtungen , melde eine 
pilege unbeiahet der Betbelligu enthä * die a Armen: alernde Beafung der Ge Bas But, Folge haben, ber tegels 
ähft ben —* und Zreis mäßigen Bemeindevertretung vorbehalten wurde. — Für das 
Orun is dien ade Oil Br Aue Brämngämcfe und ben Gefäctsgang überhaupt, bamn bin 
— Sieben und nur * Eiqeſung aller —* — de der "Genelabe-Orbuun ee — 
a ne a un Bott: Tene| befonbere Obliegenheit bes — 8 törathes bildet bie 
———— ualradtg dat Ta re oh bs a ee — 3 
Seine Majtſtat ber König haben geruht ben Bezirke 
durch RC zur Ermittlung einer Arbeit unterkilt * —— le Kae 5 u Kuss *** "auf 
entiprehend — zu verfepen;, dann ige Bere — 
— —— Witeel — in Wirjburg wegen 
bleivender Dienftesun feit für immer in ben Ruheſand * 
ten zu laffen. 
Rah einem ywiihen der bayerifchen und mürtembergiichen 
—* die en een erbinblichteiten ber Gemeinden, bie FR seen beten — man able wäre 
gun quellen der — — fo mie die Beſtellung und ven tembergiichen —— ri von ben bem größeren Bienen 
— des ge —— — Die Verbind: [dienenden Kaſſen der P. Berkehrsamftalten und ver Zollverm 
einer Gemeinde ee Den einer an Perion |tung, fomie von ben dayeriſchen Etants: Finanzämtern an ver 
—— bie Seimath; ——— are Rn noun als Bablungemittel enger 
kranke Ihe 2 be verpflis ſet, er: Incmmen werben aneriihen Kaſſenauwe iſungen in 
—— Gewerbögebilfen eꝛc. gegen ben Bene der gleicher Weile bei —— der wurtembergiſchen Verkehre 











> an Ber hih — Interftüßten umgemwanbelt. Die 
von der örtlihen Urmenpfle;e unb 











ben 

4 « k dy _ 
” — von nterfanten, und 
a ſchaffendurg Joſeph Shmitt, wur Oberap 0108 > 
und zu Näthen an Bpelationsgeridht von Unter: 
vnd Aiaffonburg ber zweite Etaatsanwalt an bielem 


EShef, Karl Hodpeber, und der Afleflor deoſelben Berihtsr 
hof, Tr. Karl Wa beidrbett, dann zum zweiten Etaatö» 
ö ‚alte Hi töbofe der 1. taatsanmalt am E, 


anmwalte an 
Beyirtsgeriäte zu Straubing, Chrifioph Gtabelmann, ernannt, 
* Erledigt: Die Stelle eines Bejitttarztes II. Claſſe zu 
Martıbreit. 
urben bie f. rorigebilien: Br Batı 
n au Hein, erkamtı Eianädt IL, | hie "Me 
Burg r Forſtamts Sebalbi, € 
7 u Triesborf, Ansbach, | a Mürtel» 
franten, Anton Rüb von Oberfint nad Nura und @eorg Bay 
»on Aura nah Oberfinn; Karl Streit von Haflenbad) nach s 


a 


runs Stebiprogelten, Anton Eljäfer von Bauuach 

rund Sa —* niet Stabtprojelten 

be: ‚‚üt, “an zum E. Forfnehilfen in Baunach, 
Forttamts n, ernaunt. 


uf den Perfonalbeitand bed Landretbs von Unterfranlen 
sigstrten bie bayer. Gebiets. Abtretungen dahin, baß ber von ben 
Difteiltögemeinden Gemünden ıumd Orb gewählte Zandrath 
Hannamwadır von Gemünden im Sandrathe verbleibt, dagegen 
“per Erjagmann Philipp Heßberger, Gemeindevorfieher von Drb, 
——— das Lehiete auch ber Fall it bei bem Ber; 
um 


em um von ben Dificiktägemeinden Hilders 
und Weybers; dieſe find 
wieinbevorfteher von 


= 


3 obann Müller, Eifenbänbler und Ge⸗ 
, und Konad Schmidt, Delonom 


Deitentlihe Sigung des Stadtmagiftrats 
en —* —— — von bier s li die 
u » Unn nebſt Dimelbauer:Licenj; Korvoral Sofeph 
* von die Iniaffen- Annahme, Joſeph Edelmann 


* Hub jelt die Annahme als Mefferiämieb neb Ueber: 

a hen Ernſt Edenfeld von bier erhielt eine Han⸗ 

» Eonceffton nebft Verebelihungs: Erlaubitii mit Lina Düntels. 

— von Fürth. Joh. Baltin Hufnagel von Sulzield erhielt 

2icenz zum Handel mit inlänbiihen Weinen, Seribent 

— ae ah 

13 € tor von er 

bie —— — —— ——— 8* 

—* — 

⸗ m ripine e er 

Bayreuth; desgl. Büttner Carl Pb. Hupp von bier die 

Ann nebit Verefelihungs: Erlaubnig mit Barbara 
von furt. Bier 












„r 


6 Anton Scheuer erhielt bie 
ur Annahme eines Weihäfttführers in ber derſon 
* von bier; desgl. der Bierwirtba: Wittwe 

Ni Hwalb in der Verfon des Michael Fiher von Mahr. 
⁊ gierungs · Regiftratord: Witwe Anna Fefel von Ork wurde 
m. —— dahier ertheilt. Mier + um Infaffen 
8. —— ala Andreas Scheller von bier ers 
s ürgers me auf @rum und Delonomiebetrieb. 


don Hammelburg erhielt bas Heimathrecht 


wurbe durch Erkenntniß des f. Bene: 
7. 08. Mts. der Soldat Peter Müller des 
" un on Beuide km —— —* vten · 
ntrage des funttioniren⸗ 
— Saatsanwaita, bes als — und Redner gleich aus: 
2* Deren Aubdiforiatöpraktitanten Günter, entiprechenb 

m ee Yet Yuchtpans beftraft. g 
i ge es der Borftandichait des lanbwirth: 

und polyte 


. verein mad Echulje:Delitiben Grunbfäpen in's 
N a tufen. * Seſondere Berbieufte für bie Gründen bie: 
: ns * um unabweisbaren Bedutfniſfe ja el 
u Ebert, melder En 24 ber, wadere Rotariatspraftitant Hr. 
m einfimmei erfenmmung berfelben von dem Bereine pm 
Berein —— wurde. Wenngleich aud der ne 
iven angefeinn her ‚Seite nicht eben aus ben lau; 

‚ Fm in unferer Ge Wird, 0 ik an dem Emporblüßen 
egerd jo auffallend zunehmenden Wucher, 





a 
it 


t würtembers 






ihen Vereins zunähit file Urnflein 


itlenden ne b 
Benefiz fü —— ei gen 
Ier, er fih un an Talent —— a 


bie Achtung und Mebe unferes qefammten Publikums 
gest am Vonnenſtag Shakeipeare'd großart Tragödie SDR 
Ehateipeurcf4en Sragbnten IR wohl „Oiieior Mefentt 
«ipeare" mohl „ 0” 
durch, die Großartigkelt und huge in ber Bei 
Sharaktere und der Leidenſchaft ber Eiferfucht, ung 
Beiten am tieffien berühren wird. Wir fehen ber 
mit der größten Spannung entgegen, unb glauben Herz’ 
nemanm, ber amd mit biefer I mieber bie eble 
belundete, beflimmt verfichern zu können, 
unier Publikam diefe Gelenenbeit nicht vorübergehen Lafer % 
ihm feine Anerlenmung durch den zablreihfien Beiuch am 
Tag zu legen, . 
* Mie man bört, follen in nädhfier Zeit zum Ban 
Eilenbahn nah 26333 —— oe) enommen Wer 
1 


und zwar von der Eiſenbahnſtation solshauien 
meil vom diefem Punlte aus beiagter Babnbau am 
Terainbinderniffe im Wege fteben. 

Lohr, 19, Jan. Heute Vormittags wurbe Ib 
figer Stadt im der Nähe des Diebrommens ber verbeirai 


Zündner Juſtus Wasmuth ans Auppertöhltten erfroren « 
gefunden; deſſen Leiche wurde fofort im bas ftäbtilche Beid 
haus verbradt. (Rich. Bte 
Orb, 19. Yan. Nachdem nam auch bie lepten bayari 
Beamten aus umferer Stabt abgesogen, newährt  biefelbe 
böchft umerguidliches Bild gämlider Berlaffenheit, was auf 
Einwohrerihaft hochſt deprimirend einwirkt. Wie wie hä 
beabfichtigen noch mehrere derſelben, ihren Wohuflk auf; 
und nad Bayern übergiuflebeln, zu dem mir eine jo lange 9 
von Jahren gehörten und vom bem unſere Stadt feit den bee 
aer FJahren jo mander Wohlthat ſich zu erfrenen hatte 2 
es mit bem Betrieb unſerer Saline nebalten:wirb, it uch 
pmeifeipeft, Wie mar hört, beabfichtint bie preußiſche Negier 
ie Saline zu veräußern. Ob daun die Stellung unferer € 
linenarbeiter eine beffere ſein wird, möchten wir 
ab, ‚te. 
Aihaffenburg, 21. Jan. Heute Mitten traf eine ° 
zahlreiche Zigeunerbande, aus Mänuern, Weibern und fehr ı 
ten Rindern, darumter mehrere Säuglinge, babier em. 
befanntlih im Bayern Zigeuner nicht geduldet werben, fo w 
ber Zigeumerbäuptlimg jogleih zur Polizei befyieben, vermn 
db, um ihm zu eröffnen, dab ſich die Bande Sofort über 
Gränze zu begeben babe. Währenddeifen fuhren bie eine 
— fizben zwerjpännige Wagen — fiber die Brüde, wo h 
der Nähe des Ererjierplages Halt machten. Im Nu ba 
Zineuner dofelbft ein Lagerfeuer angrpindet, um das 
Welber unb Kinder, Ledtere troß der Kälte barfuß und fi 
im balbnadıen Zuſtande, Tauerten. Ein ganz altes Mi 
und mehrere Meinere Knaben ſchmauchten fehr einig 
Pfeifen, während fih andere Weiber mit noch Meineren 
an dem ihnen vom biefigen Einwohnern verahreichten Bra 
wein labten. Nadigrift: So eben hören wir, dab bie U 
nerbanbe durch die hieſige Polijeimannſchaft verhaftet ma 
weil fie fi mit Falihmüngerei befaßt, und bereits im 
beim und Windeheim falſche halbe Guldenſtücke verausgabt 
mie fie aud bier noch im VDeſihe von falihen Bflerr. 
befunben wurde. (Aſch. 


Eich ſtädt. Aus fiherer Duelle lann der „E. 8.” mil 
daß die Dabnlinie Ingolitabt — Eichitädt ( Waflerzell mid 
hof Echſadt — Dollnftein, Bungenhaujen und Treuchtlinger 
Meifienburg: Bleinfeld die alerböhfte Genehmigung erhalten 
Uniere Stadt ift fomit im die Bahnlinie aufgenommen. 


Münden, 20. Jam. Der k. Chevaurlegets⸗Lieute: 
Sr. Baur:Breitenfeld it am 18. Nadts im hiefigen Sram 
baufe an der ihm im dem neulich ſtattgehabten Duell zugeft 
Berwundung nah umnfäglien Leiden geftorben. 

Münden, 20. Jan. Der neuernannte Geſandte De 
reis, Graf v, Trautmanndborf, if mit Familie geflern 
Wien biec eingetroffen. — Der frühere Alilgelabjutant Sr, 
dea Königs, Artillerie-Oberlieutenant Furſt Taxis, bat 
Entlaſſung aus dem bayeriſchen Heeresverband eingereicht 
iR nad der Schweiz abgereift, 
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— wer, Beforg- 
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arm «Enid volendet €4 a 
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e Io Derjamm ng * deutſchen Partei 
n 20. — 1867 begrüßt mit Dant und Freude 
our ber — et es der Minifler: 
Hobenlobe in ber dayer. Kammer der Abgeorb: 
entwidelt hat, und vertraut dem —“ 
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' Bayern und feiner ieru 
\ 553* —— bes ee. bob jemes 
. Programm mit all feinen * kräftig durchge ſnhrt 
| er J ber ne 
übernahm es, von den 


H a Bel e kim 
a Morddentihblanmd. 


„I Preußen. Die Norbo. fhreibt: Die von 
—* Bayern an Preußen ren ine , find num förm:fiht im der Brombadhergafe, 2.7  binter ber 
»_ li dem preufiigen Stoatägebiet einserl für das Gebiet Diſtr. Rr. 270%, ver. Stod 
gu Drb ift die Hebernahme a ben preußi hen Kommifärjvon_ 4 Simmern, Rüde miı 
am 8, für das Gebiet 14: Jammar erfolgt. EafWafferleitung ıc. auf den 1 

vurbe bei soon 80: biejes ten suerft die en ml Nat an eine rubine Familie 


bie Einwohner cc — 
1031) Yu vermiethen if ein 
Unterthanenverhältrik Simemee mit Mllssen sah = Hanberenterer R 
8 auf Lihtmeh. 2. Difte 34 Grlauger : 
Ne. 330. Bier. 


ihrem ‚biäberigen 

ben, und fobann ihre Einverleibung im bie vreuß: 

'smardhie und Die Bejrinigung ber beiden Besirfe mit der 
1037) Im 4. Dil. Air. 126,]1030) ©. = 
obere Jobannitergafle, iſt ein 786) Ein Mädchen 


et vertundet. ber in dieſen @ebietstheilen 
efenen 
Kleines, ſonniges Logis bie], bürgerli teen tan 88 












wertben Prreunde 
—* Sn in "Benin aß Sm min Ku 
apujinergaiie wegzegogen. bin, 
chäft allba mit gewohnter \ 
—A— Fan Freude und eher Ver! 
—* S—— — 22. Janıtar 1867. 
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Ma:tin Boit, — ———————— 
Fapızi nergaffe. 


Zu vermicthen |Restaur 





















































































treten und Ne — größtenteils Beamte aus dem 
*rhalten, Die, Ortsvorflände in 
und aut dem feierlichen Uebernahms Mit 
7 unter ſeht —* des Bertrauens und ber woh — 
m Or bas —— gm t ge I 5. 1047 3a) Es er de u 1038) 
don nur tnmognern, wurde ber Anſchlußz Junge das Echutmaderge Grenadier:£audiwehriinis 

Beaannen Huf allen Strafen waren grohelihäft erlernen bei U. Wüfl. Rettengafie 
Gerne —— de, und Abends war ein jadeljug De Dominitanergaife W.200, form. Rr. 27, 2 Tr. 
veronflaltet, an — — 6 — — RESTE: 















Beamten find bie meiiten zurüdge: 
Sihtmeh zu vermiethen, 




















fi) über 70 Mitglieber der Virger: 
— — 1046) Es wird eine tüchtige 951 36) Ein waflerfreier 
vr X —8 —* geſucht ler mit — * 3* 
Bahınhofitrape Nr. 21 —* gute wringrüne 
e der Schranne zu Würibur —— [0 ich zu wiethen geiu 
* a ea Ferzburg vom — ——— Begare 
5 6 L * 5; 300. Pfb. 25 fl. 89 fr., Korn pr. 300 Pr. [3 der Pfarrt. zu Stifte Hang: “ der Büttnerdgaffe Nr, 











e pr. 260 Pfb. 15 fi. 1 fr, Saber br. 180 
z Bar Erben pr. 320 Pfr. — fl. — fr. A Linfenstaglöbner dabier, mit Marge 
—— ee a pr. ——— 5 : tetha Stoppel von’ Diltlefkron 
en anne em 2 Tr. oefie — Korn Mm ‚ Oarlücdder 

| — Er. gefallen, Haber 5 fr. gefiegen. Gumms let = — Hollerbad; |} 
Pruide 309,210. Umnfapfulıme 19348 FL, 4 fr.|von Hardheim in Baden. ; Diir, Ar 


Martin Reichett, Eifenbahn! uch kaun daſelbſt ein kräfr 


figer Junge in Me dehre tretem, 


—â— et en 
907 26) Ein gut möblirtes 
Zimmer iſt fogleid oder bis 
ebr. zu vermierhe. Nah, 
Ar. 84, Hinterhaus. 
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Ausverfkauf. 


haben fern Insverkuf Incomas m Mare 
beigefügt. 


— Ullmann & Strauss. 


— geht amerikanifdies, mollerhelles Wetro: — 





Tess _la, Prima Colaröl_und Ligroine Todes-Anzeige. 
e —— billigſten Preiſen 8 Rt @ott dem Ulmädtigen Hat es aefalen, heute oh 5 U 
emp Joh h ä llein —— inniggeliebte Mutter, Edpwiegermutter und Bro 
Sau i u 8 [ 2- { die hochwohlgeborue Kran 
u ee: Beb, art Zürn auf ber Brück | Maria Jakobine von Bauernfelud, 
ui = —— de — 2——— Strachino⸗, — jeb. zung. 
vn ; 4 5 
une NRamadoux⸗, Grugere-, Kräuter-, Em: . a er Z .. 
— und Parmefan-Säje empfiehlt Ytöge yu au oe deus MERAN: Di: — 
— Anton Minoprio. || e 
— —— — 
——— ——— F * Würzburg, ben 21. Stannar. 1867, 2 
MeBerthhe em ll ag) 
—— — «2, Bollermann. = £ 


Hinterbliebenen, 
\ - Tie Beerdigung findet Mitwo den 23, Nacbmilte 

Bekanntmachung A 3 Uhr vom Leienhaufe aus und ber Trauergotteddie 
sonst Ron; Miwel Min Montag den 28. früh 10 Uhr im hohen Dome fait, 
Searienbers des al. ©, Artilerir-Negiments auf dır Feftumg 
. einige Meine Partbien durch Heinizung der Multer | mm —— — — 
"wewonnener Pferbevünger öffentlich verfleinert. 

Würzburg, den 24. Janıır 1867, [1044 Dankfagung. 


s Kür die ehrende umd liebevolle Thellmabme bei ber 
- ‚Liedertatfel. Unlieb verſpütet! Deihenbenängniffe und dem Xranergoiterdienfte unſer 
eE 2m dieser Woche :Ander 148) Dem liebenswürdinen,j dun in Gott ruhenden unvergeflihen Solmes, Bruder 
Akeime Probe statt. blonden Fräulein Ugnes Amt J Entels und Neffen 














erg, Freu Streit qratwlict zu 


For er-Derein. ihrem Nomenetag: mit einem Gregor Lang 





4 10,000fad} ‚deunernben Hoc! , 
„t hi BAU Januar —— * doch Iogen wir allen werthen Thellnehmern unſern innig 
3 tn erannt, ani. 
— er 1092) den Nlen Berwanbien ukb Die tieftrauernden Dinterbliebenen 
Br. "hen. Säälen, | Freunden beehren wir ung bier. 
Na Bnfang 7 Uhr. mit. unfere heute vollsogene ehe: 
1083 2a) Vorstand. Jch *55 ee FE 
“dass oh. Baptist Kröner ro 
2 Stadt-Teater Elise Kröner, ie Danksagung. 
— Dienstag u . geb. Endres, Für bie während ber Krankoeit, bei Berrbigung un 
—— dan. 1887, Ein Zuchtflier, bem Trauergotteöbienfte ihrer geliebten Mutter 
le een) Gin Zuchtilier | i 
are Geberfuelisun in ' Agnes Stöhr, geb, Weis 
- —— egie bes Orients, 1%/, Yabre alt, dt Scheinfelber 8 & Stöhr, geb. 3 ö 
— "von rofefjer Ripery. Rage, mit weißer Schnute, febı FR * * 
Sein Borher: ut sum Nitte, ft auf dem @ute o a gemein bemicjene ehrenbe und troſtende Thellnahe 
a N, — era. 2 5: esse che Me EN Hessen Sinterbliebent 
Pe mi Gefang ini un 1096) Meierviflen mit yrd: War burg, dem 21. Januar 1867. 
2; &. Snber. VOR iheinen wersen zum Einfichen 








Abonnemen:. | me Stiege. 
—— —F U 1050) Ein Mädchen ſucht 11001). Eine Grube Dnn; 
3 Olten von Bekini !1008): Die 1. Sendung neu Monctöbienft —A— zu nerfaufen. 1. Oir. Rr 
1049 2a) Eine ER aufglaciter Hanbfepube it an, [im Waihen und Fugen. Näb.] find mehrere je 
aA unter irth efomme: in eini bei Mägbeverdingerin Berg im . f 
Me ueftlbelbalten ba 0 | Mike. Once 200 ee 
Tifr, Nr. 2a her Johann Schlereth |1045) &in freundlih möblirtes| 1046, Zweı Wobelba 
Al vormals Rlittwe Mohr. Zimmer if ſogleich zu ver» [find zu verkaufen. 5. 9 
Moblfahrtag., 3, Diftr. Nr. 205. |imietben. 3. Dir. Rr. 19. IRr. 183, 


Drud und Berlag von Monitas-Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage. 


' ann 23, Sannac 1sg7.[SN.Öt. Kotnscfe Nr. 100 über 
Oper in 








Beilage zu Nr. 19 des Würzburger Stadt und Laudboten. 
Lebend-Berfiherungs- und Eriparnißbanf in Stutgart. 


Bon ber frit Ende bes Ariegs immer mehr zunehmenden Beiheil an unjerer Anftalt gibt aud der Momat Dejember 
ein erfrenliches Zeugniß — er find in demfelben eingelommen: — u 
157 2ebendverfiberungsanträge * r nen Berfiherungsfumme, 
Lu [4 ” 





en 189 
im Deyember 1865. an 
Der neue Zugang in den verjhledenen Branchen während bes Jahres 1866 beträgt: 
1618 Uintröge mit fl. 8,106,427 Berncherungstapital, 
unb flehen bermalen 10453 Policen mit fL 18,349,950 bto, 


Kraft, 
An Sterbfälen find 88 mit fl. 194,281. Verfiherungsfumme vorgefommen. 
— — —* er gerri ware pro 1866, bie ſich als ganz günflige herausfellen werben, wird f. ß. ein betaillirter Reden» 
autgeaeben werben. 
Die im Jahre 1867 zur Verteilung lommende Dividende beträgt 37 Procent und beläuft beren Abzug 
bie jährliche Prämie für das Debug en fl 1000. auf Lebenszeit * — 
im Alter von 25. 30. 3. 40. 45. 50, 55. 60 Jahren 
Team MI Mo TH. ME 170 20 MO RB Me HB ME BET AR 
Die biöterigen fhönen Refultste bat biefe länuft bewährte Aafalt erzielt, orne zu tunflichen, unreellen umb öfters bie 
Eolibität ber Lebensverfiterungsgefelfllaften untergrabender Mittel zu greifen — vielmehr fpefulirt "die betamntlid auf reiner 
Grnenfeitigteit berwuende Etuttgarter E nur barauf, daß das Verflänbnig für as Nüplihe ber Lebeneverficherung Ah um 
» —* —— * — he dem Publitum @elegenheit gegeben if, ſich bei foliden uno bie billigften Bıämien ger 
währen njtokten zu . 
Statuten, Broipette x. nentgelstic bei den Agenten: 


in Würzburg. G. Kentamte oberſchreiber in Arnflein 
— u 3* . Hertel in — 
Apotbeter Saupt in Lobr a M. ——— Singer in Geroljboren. 


I PB. Vollertb in Odfenfurt. tamtsoberſchteidet Walther in Münnerftabt. 


Waſſerhelles Petroleum und beftes Solaröl empfichlt oe ae \urmers 
88 3269) Earl Straub, Semmelsftraße, 1eafede u Beni 


Nachruf. Petroleum uud Ligro-ine 


— Sau na oh be er nam (vom I eben Ben cm 


Derselde bat ders jein freundlicher und gefällizes Benehmen Seb Giräf, Epenglermeifter, 
be ht „end Biebe Aller, weiche ihn kennen lernten, {m vollen 1018) vis-h-vis ber Rleifchbanf. 
tn, 


Dir Neinen eblen Tanften Charakter, d ein ft: 
— N Arge ehrmane Je am ung dar Bekanntmachung. 
enehmen gegen feine Golegen, 
DEE a en en Grin SB rn ren 
8 ibm an fenem neuen Beftim Dplieyenheit Bot, alle mit der haviihen Batın angelommenen 
berg se&t aut geben, mimgsorte Klingen | „ner zu verfendenden Güter, melde die Empfänger oder Wer 
Dies if der immighe Wunſch ler! fender micht jelbft auf dem Babmbofe abholen oder batin vers 
@iner für Biel bringen wollen, um bie raditebend angeführten Taren vom 
er vr Diele I Baynof in bie Wohnung beyiehungameife in die Wagapine der 
Empfänger ober von ber Wohnung beziehumas weiſe Magazin 


Nubhrer Steinkohlen, in enber auf den Büterverladeriag im Bahnhofe zu ver 
beftes ftücreihes Fettſchrott, zur Mafhinen-,|" Lie Transportgebühr betränt für Sendungen unter einem 














Ofen⸗ und Heerdfeuerung — Ce ee a 8 Tran 

7 . 

Stüdfoblen, ——* wirb midt nad) ben einjelnen zu einer Sendung ne 
Shmiedefobten und Ken Shen, nn 2 dr dm in ud 
* — Bar eR£oblen, Der genennte Giterbehätier bat bie Anmelbung der Güter 


ſowle das Gintaffiren der Fracht zu beforgen, die Anmelbu 
Aanjen ‚Regenlabungen, nad allen Bahnflationen, fomie en | wegen Verbringung ber Büter * ben Bahnhof haben in deſſen 
detail wo bill igſi (4763 f Due: —— —— —* — Ein 16 
enigen, e anlommen! 
arl Straub, Scemmelsgaſſe. E olen 538 Be u — * — binnen 8 Tagen 
auf 1 Behr ‚ter [1U1 Mine Ware ae Mia: Sden urlan Ss art ante lem ba 
3. D. Bafnergaffe Nr. 326. 2 — als — haar — —— den —— wanſchen. 
— — — Rab. 1. D. Rr. 113%. tiburg, . Januar . 


peldes aut oden kanu, futhı 395 Sin Waar neue Meier Großh. Badiſches Eijenbahnamt, 
mis — ——— peijfiefelu ı —— von Davans. 
. im verlaufen. R.i d. €] 2a 1016] Frank, 












Rottendorf: 


Es weder 300° em von Not 


or neuen, Bahnhof nl (zum Fal 
ib len: ei} ana) jeboch — gı 
feute im Kleinen. fowie im Großen zum Tal 
übernehmen. Dieſelben haben ſich beim St 
fieferanten Peter Scheckenbach zu Rottendorf 
melden, wo fie. das Nähere erfahren. 
Die Lieferung kann fogleih beginnen 

wird quter Verdienſt zugeſichert. 


Wetroleum, Solaröf 


und. Lig-ro-ine bejter Qualität zu aberm 
herabgeiegten Preifen, empfiehlt 
2. Marold, 


3b 957] vis-h-vis der Wolle, 


Ausverkauf. 


IE made die ergebenfie Anzeige, das ih meine P 
gege nſtãude und alle in dieled Kadı einihlagende Ar 


wegen Familienverhaltniſſe ausverfaufe i Ka 
| Flair Siebe‘ 
R52 95) 2, Dir. Nr; 56 Cihbotnga 


Zu wieberholt herabgeſetzten Preifen empf 
Petroleum, Solaröl und 
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per preußiſche O ler der: Spion. bei 
tadt. 
eine Roman: Epiſode im Vialathale aus dem Bunbesfelbjuge 
a der. imierefletefien SRulkente ana bi jaheR 

erefianteften Momente aus bein jüngf per» 

offenen Raise wird uns bier in einer unterhaltenben Form 
zorgefübrt. 1022 


Liquidation, 


Zn der Verlaffenihaft der Nehmungecommifärs: Mitte 
a Dielmann babier werben Me, melde einen An: 
Deus, = Naglafmafie zu erbeten bereitigt find, aufge: 
olden am 
z38 2. Den 1. f. M. Morgens 11 Uhr 
anf meinem Antözimmer anzumelden und nadyumeilen, wibrigen: 
falls die en erg obne Berüdfihtigung besfelben ben Erben 
ausgeantworiet werben wird, 
30, Bmgleidh fordere ih alle Diejenigen, welche Etwas yür 
Machlafmafje igulben, oder hiezu Wehdriges noch im Händen 
baben;z) auf, fi zur Anerkennimg ihrer Sculd beziehumgemeiie 
efezung ammenanklen Termine bei tin einzufinben, widri 
genfalls Dielelben Rlageftelung zu aewärtigen baben, 
HBürzburg, ben 18, Iamuar 1667. 
Huth, l. Rotax als Tefiamentar, (1014 2a 


1009 @in Zebrling mitt 
Ih Wohnungen, 


nöthigen _Worlenntnifien _ ti 

auf Bergen Page 

in möblitt und, unmöblirt, 
pro 1. Mat ſucht 










nem, Scnütwaaren: ober 
Bun gros : Geſchafte untergu: 
kommen. Näb. in der Exp 





PSTWETT TE wamʒ. Lig-ro-ine. 
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Küche Sin la ui, — — W. Enydam, Marttgaffi 
f f + 1 — 

ven 1. Mai I, Se et au vernilethen: 1011 Er find amei gue junge 


teonenbe Seifen billig zu ver | Warn ung 


Sucht. Näb, bei Yin. ; 
Sie d. dei Unia. Wedel faufen, Näh, in ber G 1013) 


1997 34) ‚Eine abgeſchloſ— 











F Ei Briefta 
Tome — — [lee elegante Wohin] Aus End einige Gentner Fler wur: verloren, — 
22ueee u belle Et von jPafetdkt zu verfanfen, Gielt eine Lenitimotioneh 
ung von 2 immern, Alice und ug, be 0 ago. Te Gig ittslarte in 
So lage ift, fogeid; ober au Dis 7 —— Zim⸗ 1016 Eine Preu, die gi De: | one Ganttitäfarte | 
Ä 26 wandert Srinnen und lu norit s ; 
Hett * zu vrniethen. Bäuers mern, ine . Salon, nebſt Shriden, en ee —— * —— 
— alten erforderlichen Bes] Niter. 4. ©. Nr. v0 Brunzen: MT Bekfellfinen oe 
wuien ——— quemlichtriten bis 1. Maiſee — \von Leite des Teblichen 
erleitung, an — oder auch früher. Näh.|roıs Ein jotioes Mädchen, |drrt vorzubenien 
n * op: nel; nt Wäbr md yaetır ı — 
ee Sirase,. iR aus. fseierfim Neubau vom Bild |eldes im Haven und Bagelu| yon, dert mn 8 
nb ſogleich I, verfaufen a : Difin geubt iſt, winidt Beichefaung —— ale ae“ 
- index. Epp. bauer Schuler, 1. Diftr. fin und außer dem Hanie, mar Mus Wimpar male fh je 


in der (fxp Fbei mir voritelen, du ih D 
en — zielben eine jehr günilige 2 
997 Eine Mezjanenwohu: teilung gt moden babe. 


. Nr. 242. Neisarubenn. 
Ed Er, | ögrubeng 
eu mehde Rod. aut find 

h van 
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Aa ff „135 u Ben ung von 2 Hein Shamentt 2a) U. Macht 
Belentin Ubf, „20 Buchen und Rüge te bis Lichimeh Hui En 1m enbe?, 
„Sagmenbündter, e20 m, Scheit Jeirmiellen. 1. D. Nr. 36 am) Dachsbunbchen 

0 + Difte. No. 281, |fad biltig zu haben, ten Bahnhof. ben _gelumnuen, 








at Baieratel — — F — 021 Bogen di bang gefällige - Be 2a 
th Gwerjwälber AUhren ner: [1010 Ein orbentlihrs Kinder: Abgabe einee verlorenen ‚grün: erde lade 

—— Avh. Bat. mädchen wird neindt wnnflarrirten Serrnbalätnche, ie — 

— ae datreie. Näber, Obere Folanniteraaffe 133, _ {901 86) Bei D sete 
—— — Der Weiher — — —— 1 Würth in der Mar 
——— 1026 ala Mobnung, Aletfche fin erite Stoc a 1 gafje werden fortwähre 
1004) "Ein Da a ee "mpen, Anoche 


den mi mern, Kamme in folor 
Almmer auf dep ft Saden 2 m 2c. iſt ſoſort n. A 
1005) 6 wurden ame; altes Wapier ı 














auf einer fonft aomfirape Oder [dr Dermieihen, ey 
‚mp abn 7 9 de k 
Be a, ttken FR Fr 9 #0 ea Wohbnunglim Dain 3 Gänfe aufge |Schweinsbaare 
Anton Hunters nö — Geaen, bie 1, Mai bezich- [langen und find joldye abzuholen ben höchften Bıeiien < 
Weiganb, m Eafefhar, ER zu vermiefhen im 2. D. |bei- fiicgermeifter Ullrich. 5.|°, 7 71° ei] 
Bien. Iir, Gh gelauft. 


zonitas Hauer in Würzburg. 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 


n Babnıssr 7 . ra m a ee et Beet. 3 
von vn een {24 u * — — 






Tr oh, h Bofedee © 
un. 659. u, 48. früi det fin 
ım.ieH Mit. u. ıı dl . 

Abgang Bamberg: Echnell;. 100. 40M, 
Borm. no al more. —E 
HR, An. 30 MR. früh. 7 

‚BU LOM, |“ 


wciBE. Yo, a — 53 — E—— 
U 10M. Nachts, 


Sa SO DR Mine Hofer. OU. enhn. 
h SON. früh . 


N Unhunft von Andboh: SCdinels 11.5 I; 
| Witt. Boftz IGOWEM. Rhed. Glterzge. LO 
1EM. Borm, EU. IOM Anka 
IV. Würzburg - Beibelberg 
Abgang me Nr 
nenzge. 6, 46 früh, 1, 46 DR. Nadhm., 6.16 


\a N a, Sb. Nerfemengge, 8,67 PR, früh, 17.55 DR. Kachit, 
u h ER J 4 Gülerpige 4. mb 7.16 M. früh. A 
2:5 SÄR Wenn i 
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’ N. — enen; HM. Ab, 
A EEE] Ohtergge. 6. 4b WM. Abbb. Don: 


155. Radım m TIL 2ER MbbE, 2 De en ‚ 8. Ab M. Nachts. 
won: rg ge Radın. Ankunft een, n.s50M. Henfirin 6 Bee ey Wertfeiiuh 
PDS Mg er Ihm TDLNE — MmmälkRagmiieg 7 0 
a den Yanuar 1607  — —— Swanzigfter Sabraang. 
Neueſtes. Geſeentwũrfe bie Erwerbthätigkeit won laſtigen Schranken bes 


‚,Hreit, die gedeihliche Aindererjiebung innerh ld ber jsumilie er» 
21. Jan, Die „Wiener Abentpon“ änfrt, bie! ; ne Wert ; ; or 

—— 3 —— — 7— der behandelt, ———— —— . De Dee aa 
—— beiprechend, birjelbe enthalte nichts Unerwartetes Das bey er —— —** —— Sa 

Blatt beftreitei die Heuserung beö Fiürfen, daß in Deilerreidh Kan I a " — or er u as 
das beutiche Element aurädtreie, und meint j&liebliß: bie Krage, [yıur, ee ee 
ob für jeden Rrien Preufms im voraus und ohme Unterfied in Meran = en le a 
bie bayerifcpe Bunbehgeuoffenidpaft pugefihert fei, eridjeine no gjtion geregelt if, von Bortdeil, da hienach die Pfalzer Mentein« 
k den auch auf dieiem Webiete die wiluichenemwrrthe Autonomie 
offen. J erlangen und überdies in ber Nuwitiung bed Staates und der. 
Zonton, 22. Jan. Der Streamer „Aufiralofian* Über | Dihrilte eine neue Stüge finden, während andererfeitö bie ihnem 
brechte folge ade Nayıiaten aus Newyart bis zum 9. ».: Das daro befonbere Belege zuuewirienen örtlichen Hilföqnellen, ſowie 
A A he er ee ee 

. . et bleiven. 
deuten bed Miöbrauds der Betoge der Beamtenanliellung, 

eB Gnabeurngiß mod. vor gewißeslofen Barfägung Aber Eiaaide vom 19. bi. MRtS. veräfentiät band 
eigenthum und der Einmifhung in bie Wahlen Der Senat und b. Negierungs: Entjälichung vom 11. DB. Bit, jene Etiftungen, 
dab Sans der Meprät pur 4 A gehende weldje dem Rechnungsteviſor Ferbinand Duaplia zur Lerwalts 
welde den Segern in dem Diftrikte Columbia Sn Jung übertrasen worden find. &s fin bir foliende: Die 
e Golumbia das Stimmrecht) Halleiwihe Stiftung, der Mont, pro redimendis captivis, bie 





ertbeilt, tra der Veis Einlegung des Prafibenten. Diemer  Balpue’iche Stiftung, die Erpres'ihe Exlitung, die Fege 

Iein'ie Stifung, bie @erberiche Sibrente, ber Kenflonsfonb 

Tagesneuigfeiten. für bie Senrer-Hrliften am den Memerbiehulen, die 5 
(Gefepentwurf über das dffertlihe Armenweſen. Schluß.) ‘Marchiftung, die Krebe'ihe Stipendienftiftung, ber frdm 


Kon veroorragender Wichtigkleü iſt die e unal Alftonsfond, die Ortein'ige Mifüonsftinung, die Riebhetm’ice 
veraeihlogene Neuregelung ber Clkrlteormanmkene,  Bihelbe Eriftung, die Sanirärdtaffe, Me Spehmann Mertlon'ihe Etift- 
biloet fortan eine Angelegenheit der Dirittsgemeinden und ge: jung und bie Bornberger'iche Etiftung. ⸗ 
yube Birkungstreife des Diftrikteratdes und Diftrifteratib: Für diefe Woche Mind foigende öffentliche Sihungen bei bem 
ue chaſſes, melde Organe nur die Besiskeärpte und zweit. Beyrrkögeridte Würzburg anberenmt: An 24. d4. Mts. früh 
pbBiobige Pierrer des Difirifted verftärlt werden. Da bie)9 Uhr negen —— töhlrin non Kollfeln, wegen Beflechung ic. 
nterbaltung ber birziftiven Wohliyätigkeitsanftalten und bie und genen Jolepb Mepyer von Odyienfurt, wesen Betrund 
m! des Diftriftsarmenfonds ſowie bie Unterfiugung über: | Einſpruch; um 9%, Uyr gegen Barbara Sieberer von Willany- 
bürdeter den und die Beidung der oben erwähnten Ent: |beim, wegen Diebftahls; um 10 Uhr gegen Johann Krämer 
Sabiaung geſehliche Difriktslaften fein foßen, fo if aus vieler|vom Beitshöhhelm, wegen ungäctiner Henblumgen und Diebe 
Einriätung eine weientlihe Erleichterung ber @emeinden um jo/Nahls; Radmittags 3 genen Wiichael Kern von Kikingen, 
mehr n erwarten, ald biefe im Zifrikttrathe entipredpenb wer- |wrgen Rörververlegung; um 3%, Ubr gegen frz. Jof. Ludwig 
treten find, — Die 4. Ace, weile die Kreitarmenpflege von Warttheivenfelo, weren Wiverfegung; um 4 Uhr gegem 
um Gegendande bat, fuht auf Rreitlafienausiceidungs« | Jeh. Bapt, Oppel von Hriringsfele, wegen Unterfhlagung; um 
vom 23, Mai 1846 und dem Landraihe geſehe vom 28.14, Uhr genen Georg Lauer von ‚ wesen Rörpervers 
Nut 1862, — Zn der 5, Mbrheilung ih bie Etaatsauffiht auf |leyung; am 26. Jan. c. Bermittogs 9 Uhr grgem Maraaretha 
bie dutliche Armenpflege mad; Analogie der Gemeindeorbnung  @ög von Eidershaufen, wegen Diebflahld; um 9'/, Uhr bie 
gersaelt und dat ‚gemeinplice Geibfivermaltungsreät yum |Rerujung des Johann Echimmer von Hüttenbeim, wegen Ruber 
tinzioe erhoben. Etreitigkeiten, weiche nicht rein civilrecht: ; um 10 Uber bie ber Amalie Schmitthuber vom Röbel« 
Rutur And, werden wie biäher von den Mermalungsbe: |iee, wegen gewerbimäßiger ümuch und Diebftoble; Nadım 
börden entihieben, — Um der häufig wahrgenommenen Unbot« |2%, Uhr gegen Johann Ga. Zeiler und Micha! frieprich 
—* ber Armen und ber Werfhleuderung empfangenerguon Mottgers, wegen Rüdtehr aus ber Landesurrmeifung; wm 
€ gen zu begegnen, find in ber 6. —X einige 3 Uhr und 3'/, Uhr gegen Katharina Wehner von Zahlbach 
Siroßdefimmungen eingeht, während Ad) bei der 7. Mbtheil: [und Ritolaus Reaft von Ri inlangheim, wenen Diebftahle ; um 
thelle Bi lid Edlußbehimmungen finden. — Für die & ndes+ |4 Upr gegen Georg derrmann von Hobenfeld, wegen Mikhanb- 
= 2—* —— ergibt * * —— * lung — u 4'/, Uhr gegen Peter Gaſt von Hannberg, wegen 
mweient ſerung um adung im e] Diebftatls. 
—* Hfentlihen Urmenpflege, fondern auch eine Berminderunn Dur bie im omennmper Einf des tgl. R— 
vrus ca Urmenlafien, melde ſcoch er dann volle] Würgburg am 17., 8. und — 8. Irs, verfündeten Er+ 
deutung gewinnt, wenn buch bie übrigen corteiponpisenben Itenntaiffe wurden verurtheilt: Deppiih von Dchienfurt 








und Mathius 
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Smonatlider Gefängniätrafe; Eliſabetha Hofmıan von Walls» 


wegen 


’ 


fegung und Beıtelns, zu 2 Monaten und 3 Tagen Ger 
——— Sodann Kalſer von Konige hofen und Ritolaus Retzger 
Bubler, wegen Diebſtadle, zu je Imomatlid:r Gefängnis» 
afe; Kaſpar ag von Sulzfelb und Guftao Bauer von Jr 
melshaufen, u. Sälägerei, zu je 21 Tagen Gefängnig ; 
en wurde Kaſpar Schenk von R.einlangheim von der Ber 
pigumg bed Bergebens der winerrechtiichen Wegnabme eigener 
ben zum Rachthelle feines Gläubigers freigeiprodhen. 
Ferner wurden in öffentlicher Eigung biefes Gerichts ala 
1. Smitanz vom 10. d. Mts, die Verufungen des Sebailian 
ter und Genoffen von Unterbürrbad wegen Veruis: Ehren: 
Fränftung verworfen und in ber Sache bes Georg Etarz von 
zenhanfen, wegen Beltelnd, wurde bas erſtrichterliche Er» 
enutnis im & ſpruche befätigt und die dort ausge⸗ 
fprochene Strafe in einen einfachen Arreſt vom 12 Tagen um: 
gewanbelt. 
Dezüglic des geſſern mitgetbeilten, bie von Fritſche ſche 
Untersuchung betreffenden Hrtikels, finden wir uns zu ber Er= 
Härung veranlaßt, dab folder Der Kıdaltion anonym suging 
und eine etwa bemjelben — Grunde liegende, tendenziöfe Wordt 
unbekfanmt war. — Xhatiadhe ift jedoch, daß das kriegegeticht⸗ 
liche —— gen * ber Augellagte zu 5 Jahren Zucht ⸗ 
Der +B. Zig.* wirb teben: In Würzburg if auf 
Zinzegung d.8 —*** ——— — Balcum 
et worden, es win sburg, Freyfing und 
anbern Diten beileht; «3 end ih ae lee und 
läßt guten Fortgang erhoffen. — Dis ala Brivatiemmlung 
jr beveutenbe tunit: und kulturbiftoriihe Gabinet bes Beat: 
ten FFreiberrn v, ZuMpein in Würzburg wird mit Acang 
ei — — — — Aufflellung den Freunden 
Münden, 19. Jan. . ». Bettentofer ift feit eini 
Kae Ban el Bl nt Bee ae Te Yeah 
—— * F ben vergangenen Sommer An ber 
« Amd ebenfo fol and Das Grgebnik ber wiealdahligen 
dem En ungen mit den Beofefforen Grielinger, Wanderliö und 
ar pläuber Macpderion eine jaft übereinftimmende Bleichheit 
Anihauungen erzielt Haben. (Als. 3.) 
zönde ”, 20. Yan. Wie ih vernehme, jhreist man bem 
1er bat —* ml ——— baherijchen Offiziers, 
Dean darge guittirte und —* im Iepten Belege dia Ober: 
anf er diente, mad) bemielben aber um 
ben Urmeeverband nachſuchte, zu ernileren 
2 wen une Küonahme made. 
ne me r 
ieren auf Rriegebauer, umd ibn dempemäß 
ehmen, worauf ber Geſuchſtelet fi 
Se. Mai. den König wandte, Od die Sacht 
* ber Schwebe in bin ich anzugeben im 
e. 


1. Zau. Der Geſetzentwutf bezüglich ber 
Saſſung ift bis heute mich midt im Staaterathe 
und dürfte vefhalb kaum zw erwarten fein, dafs 
2 biefer Mode, jedenfalls nicht vor Ende der- 
men vorgelegt werben wirb, Diele Verzögerung 
andlungen ihren Grunb haben, melde 

F — Stontöregierung nnd jener von Mür: 
in — bezüglich eines mözslichft einbeiti« 
reff ber Heeredorganifation flatıfinden. 


n s 
Front fr otmagifrat bat mit den Bankpäufern 


a und », Hirig und ber 
felbant in Münden —X von 


«3 


von 3a 


wegen Widerfehung und unbefugten Mufitmachens jujdinung oder Zinienberabiegung unterworfen ; 
Geiängnid; Franz Auguſtin von Regensburg, wesen Ridjahlung erfolgt al pari biunen 42 Jahren mitteln j: 
ng eines Neilepaffee, zu einer Gefängnißfirafe vom 15 jlicher Berloofung. file vie ber Stadt obliegenben Zablık 
KRaivar Haud von Schmweinfyret, wegen Diebſtahls zu jau Kapital und Zins baftet biefelbe mit ihrem ganjen bei 


von Dettelbah, wegen Mikbandblung, |5 Millionen zu 5%, abgeſchloſſen. Das Anlchen it in Par 
; Ypolloma Obligationen. von 


fi . 
aus Enifimoreno in 


1000, 500 und 100>fL. eingetheilt, > und 
132 find mit balbfährken Zins: Abiänitten verieben, 
alehen if vor den 1.3 1877 feiner Amortifatton, & 
bie feinerge 


lien iind unbeweglichen Bermögen und ihren fämmtlichen @ 


Diebitabls ımd Unzucht, zu einer folden von 3 fünften; als beiondere Sicherheit dafür hat fie aus ibren @ 
naten und 3 Togen; fjriebrih Thoma von Buch a F, weren Inahmen die Summe von jährlich 240,000 fl, angemwieien. 


Einer Statifit über das Armenmwelen in Bayern ent 
men wir, daß bei ſteigender Bevölferung ber Iehten Jahre 
Zahl der Armen abgerommen bat. Nah dem Durdhichnitt 
Verlode 1846,62 traten 232 konikridirte Acme auf 10,000 & 
len der Wevölterung ; im ben Jahren 1863/65 bat fid bie 
Lerbältniß namdaft verringert, indem nur 176 Arme auf 10.C 
Seelen vorbanden waren. Im 2 1864,65 famen auf 100 
Seelen in Oberbayern 133, in Niederbayern 183, in dee Bf 
290, in der Dbernialz 147, in Oberfranten 128, in Mittelfra 
fen 248, im Unterfranten 112 unb in Schmaben 179 Urn 
Dis rentirende Stammvermönen des Lolals Armenfonds bei 
fih im Jahre 1864/65 auf 8,527,841 A., bas bes Dürik: 
Armenfonos auf 1,627,410 fl. Die Leitungen zum Armenfos 
betragen an freiwilligen Beiträgen 685,000 fl., um Plihtbe: 
trägen 870,585 fl. 

In Rıo. 1 der „Blätter für die Angelegenheiien bes bau 
riſchen Turnerhundes“ tbeilt der Vorort folgendes mit: 9 
ben ausbrädlihen Wanſch ber Mehrzahl der Vereine haben m 
die Worortichaft bis zum nädften Turmtag übernommen. © 
Yabr 1867 in dasjenige, in weldhen fahungssjemäh ein bayey 
ſches Zurnfer ftattzufinden hat, Der Qurmratb des „Zur 
‚Sereind Münden“ pflog num im feiner Sipung vom 7. Yanız 
Hi 








darüber Berathung, ob er feine Bereitwiligteit, ein ſoſches F 
a übernehmen, ausiprehen Sole oder nicht. Nah eingehent 
eſprechung gelangte man zu dem Beſchluſſe: Der Zurnper 

Münden erllärt jih bereit, das Turnfeſt für 1867 unter g. 

wiſſen Vorausjegungen zu Übernehmen. Im ber Bereinsoen 

fımmlung vom 12, wurde dieſer Beſchluß Des Turnrathe bi 
fiätigt. Die Boramsjegungen find folnenpe: 1) das Fer ba 
nur möglihht karze Jeit in Anipruch mehnen, 2) joyenamr 

Quartiere werben nicht in Ausficht gefteutr, 3) Umzüge dur 

die Stadt u. ſ. w. finden nicht ſtatt, 4) das Haupigewicht wi 

auf dus Turnen aelegt. „So wenig wie für Abhaltung eim 

Turntanes im Sabre 1866 ummittelbar auf die bekannten Erei 

nie waren, jo notbwendig erachten wir es, fi jekt, nachd 

man fid wieder gefammelt und geordnet bat, tüchtig zu rühr 

Amberg bat ben Antrag geitelt, das Zurnieit ausfallen 

faffen. Wir eılären und bereit, badlelbe zu Übernehmen, & 

Rereine können fih alſo nunmehr für bas Eine ober Ak 

entſcheiden.“ 

Prag, 21. Ian. Der bes Auentats auf ben Kaiſer v 
bädtige Schneivergeielle Pun wurde aus ber Haft entlaffen, 
Unterjudung eingeitelt, 

London, 19, Januar Aus dem Gewäfler bes Nese 
Park find geſiern noh fünf Leichname herooraeiogen word 
was bie Zahl ber bekannten Zovesiäle auf Al erhöht. U 
bo glaubt man die Rachforihungen nicht Ichließen zu diltfe 
benn nod immer werben in der Stadt Perſonen vermißt, x 
melden eö Sehr wahriheinlig it, dab fie am Dienstag « 
jener unfeligen Eispede waren. 


Mordbdbeutihbland 


Preußen. Berlin, 22. Jän. In ber heutiger Siem 
bes Adgeot dnetenhauſes tam bie Frankfurter Kriegecontribution 
Angelegenheit zur Verhandlung. Der Referent Lüning fie 
Namens ber Co milfion den Antrag auf meotivirte Tagesor 
nung. Hoverbeck Rellte hierzu ein Amendement, welches gleic 
falld die motioirte Tagesorbnung wid, aber die Auchablu 
der 6 Millionen Gulden an die Stabt Frankfurt empfick 
Glafjen: Kappelmann erlärt fi für bas Amendement Horerbed 
Der Negierungscomuifjär hob bervor, dab bie befannte Aeuße 
ung des Miniiterpräfioenten (preußiiche Städte follen feine Go 
teibutionen zahlen) ſich mur auf die Zeit bezogen habe, | 
Keankiurt eine preußlihe Stabt geworden fel. Die eingeyogen 
Eontributionen hätten bereits geiepliche Verwendung gefund, 
eine Rüdzablung ver 6 Millionen oder beren Verwendung 31 





— — — — ha 
— —— 25 


BVortheil Frankfurts Tonne daher nicht im Muss teten Zelten. in längerer Aufenthalt wurde ihnen micht bes 
——— Hacken Hoverbed feinen Antrag zurüd- willigt, wehbalb fie heute Mittag ihr Lager abbraden und ihre 
gezogen, wirb bei ber Abfimmung bie motivirte Tagesorpnung| Weiterreife nad Frankreich fofort antraten. 

Angenommen. 


} Börienbericht, rantfurt, 22. Januar. 
Berlin, 22. Jan. lieber bie Bubgetirane des morbbeut- | heutige Bärie war ziemlich Ki 2 heutige Per To 
{ten Bundes if eine Wereinbarung in ben bisherigen Borpars | Aiener Effeltencourfe, denen freilich au mieberum erhöhte 
lamente: Conferenzen nicht erzielt worber. — Ans ben nord: | Walutometirungen in Wien zur Seite Randen, verlehrten öfter. 
beutihen Bunbescontingenten werben tüchtige Militärs zum Etu: Sachen animirter und feiter und gewannen Mobilier 1 fl. und 
vium bes Dienfies zeitweilig vreußtihen Renimentern zugrtheiltigoofe circa %/,%,. Wis beyabite Gourje motiren wir: IRRIer 
werben. Einer bießialligen Aufforderung von Preußen ii all» Famerıkan.:Bomos 761/,—76%,, Ratienal 51, neue engl, Metal. 
ſeitla entirrachen worden — Die Morgenblätter meloen Über» [57%/,, 41/,0/, Metall. 87, 1860er Lonie N, 1884er 
einftimmenb, daß jept die Zufltmmung ber morb>eutihen Bun: Looſe 68%/,, 1858er Looſe 113%,, MWantattien 642 ex D,, 
be tegierumgen zu bem ganzen preußlihen Berfafjungsentwurff Srehitattten 141, 4'/,%, Aurrtemberger 94, 43,,%/, Bayer 
gewiß fei. Fi —— * ie ah: PR A vie ee 
n v OR iin Badilne ‚ # 
Anslanıı 943/,, Ofbeln 119%, Warmf.Bant 208, Zediel auf ühken, 
Spanien. Aus Madrib, 19. Jan. wirb berichtet, dab|88. — Mbenbs @ Uhr. In der Efjektenfocietät war die Tem 
bie Ausmellung ter Kamiiie Montpenfirr beſchloſſen fei. Echonfven; günfta.  Grebitaltien 143—Y/,. 5%/, engl. Mes 
vor zwei Momaten wurde erzäblt, bie Rönigin Iſabella babeftalliques 57%, bey. 1860er Zooie 645/, bei. 1884er amerilam, 
mit ihrer Schweiter Louiſe, der Bemablım des Herjoge von Mont: | Bonss 76'/,. 
perfier, einen Auftritt gebabt, morin fie bemtlich zu verfteben 
gr 8 fie kenne > —— —— De Sn, Verontwortliber Nehalteur: Fr, Brand, 
um Aehnliches von den Montpen ent, ai Den | mm — ¶ — ⸗ 
Yulitogen Louis Philippe gegen den Rdnig Karl X. von grant | = Dre nn 1 uiiden Bad Ira AR 
— — Geelfäaf, rat om 1%. Je. mieberum eine Bike via Sant 
vamptom nad New: York an und hatte au ner ftarten 
Baperifcher Landtag. und Padetpoit 16 Paffagiere in ae: ganz S 
— 
m usg ng end: amburger „Sazonia“, 
lafien naßeju vollendet und berfelbe wird, wenn nicht End von ber Linie ber Samburg-Amerilanifden A 
biefes, jo bod) jebenfalld zu Anfang bes nächſten Monats inf@ejelihaft, meldet am 24. Dejbr. von Hamburg nah New: 
ben Kammern Derotbung gelangen können. Der Ausihuk, Dort abging, ift nad) einer ſehr — Reife von 17 Tagen 
hat fid über die Haupffragen bereits geeinigt und wirb wahr: | wohlbehalten in Rew+ Port angekommen. 
ſcheialich die durch ben Entwurf gehotene Entichätigung einiger- Das Hamburger Woftdempfihifi „Bavaria, Cpt. Meyer, 
maßen erhöhen, jonft aber im Weſentlichen ben @efegentwurf| yon ber Linie der Hamburgs Amerttanticen Baderfahrt- tions 
zur Annahme empfehlen. Geiskiheft, welches von New: Port am 22. * abging, if 
Die Kammer der Abgeorbneten hält am Mittwoch ben 23. | nach einer glüdlichen Reife von 11 Tagen 18 Etunben * 
Jar, Eipums. Die Togesorbnung enthält: 1) Mittbrilung des behalten in CTowes angelangt, und hat, nachdem es bafelbft 
kinlaufs; 2) Verlefung einer Interpelletion bed Abg Hohen: | Vereinigte Staatenpoft ſowie bie für England und — 
adel, die eg eines entſptechenden Schulgejeges beir.; I)jreich befiimmten Paffagiere aelandet, unverzüglich die Neife 
gortjegung ber Berathung und Beſchluß ſaſſung über den Antrag|nah Hamburg fortgeleht. - Daffelbe bringt 69 Maffagiere, 


von Adt und Genofjen auf Erlaiiung einer Nerefie. volle Ladung und 20 Brieffäde. 
Mitgetbeilt burdı U. Hineorsch in Würzburg. 





Rabbi ri ft. 
Er. Mojeftät der Ksnig haben gerubt, den Kl, Kammer: 








unter und Bezärksamis:Alerfor zu Maffenburg, Kudol , Eodes-Anzeige. 
». Roman zu Schernau zu Allerböditihrem Kimmerer ner Gott dem Almächligen bat — unſern unver · 
venmen, dem praftiihen Birzte Dr. Alfred Sorier in Khffingen ) J gelihen Gatten, Bater, Ehmirgervater und Grobenlet, 


den Xitel eines töniglichen Örumnenarztes im Rıifingen zu ver: Herrn 


’ ie l s 
anmalls am Beyhtsgericte Enahbing den Rat) ve Hatte: IM Joh, Friedr. Schlotterbeck, 


gerichts Würzburg, Dtto Rotbenfelder, und zum Mathe am iden 
Vezirkögerichte Würzburg ben —— Aflehor Dit Behr zu „Kaminfegermeifter zu Marktheidenfeld, 
beförbern; auf bie 6 am Besirlögerichte Würzburg in mit alen heiligen Eterbjüframenten verfehen, zu fi in 
Erledigung kommende Miefiorsiele dem Landgerichts: Affefori ein befiereß Jenieite —8 crreich 

Bilbelm Carben in Kißingen, auf deſſen allerıumtertbänigfes Er warb geboren zu Cieitin und in m Free 
Anfuchen, zu in m mE ne Afieffor bes Landgerichts Rigingen 6 78 Dabren, mo Bitten ale — Freunde und 
‚en geprülten Nechtöpraftifanten und frührren Staottanmalt: Belannten um files Beileid und ferneres Wohlwollen. 


&afisoerireter Franz Meißner in Schweinfurt zu ernennen. — 

Dur * Befrderun R “ — Boamit tes 2 dar Echmweinfurt, — RR: den 
rans zu Zegerniee zum 8. Wenierförfter in Iggelbach, Korit+ betrübte Wi i 13 nodp lebenben Rindern: 
ntd elnfeir, it ein Aktuarspoften am Forſiauite Tegernjer ne 2 Wh ötharine hlorterbed, 


Erledigung gelommen. 
Dur die Beurlaubung bes k. Forſtwarts Friedrich Fusgää a 
Sa Or a m 
Zie ielgeihäpte Gorcertjängerin Sein. Ciire Leiblein m] einer, Sue mrmaraee Beh Dirb 
r Mitwirkung bei mehreren Goncerten nad Meiningen und ve Beinen fer Banner , 
!aiuz* berufen wmorben. e Nr, 326. | Katharina Noth, Lotterie 
. in der Vüttnerögafie Nr, : 
Bißellenburg, 22. Jan. Die wegen Berdachts berf Much kann bafelbfi eim fräf: [Eollekteurs. Wittme, 68 I. a, 
alichmünzerei verbafteten Zigeuner wurben alsbald wieder frei tiger Junge in die Lehre treten. | — SJalobine von Bavernfeind, 
geben, da ihre Kaffe in Ordnung waren, auch bei ihrer Baar: ill lieutenants· Wittwe, 66 
vaft ſich leine ſalſchen Münzen vorfanden. Heute Racht kam: }1047 36) Es kann ein braver J. a. — Anna Bott, Schrei⸗ 
sten fie in ihren am Epercierplag jenfeits bes Mains errich⸗Junge das Subhmadperge: Ineräfrau, 58 I. a. 








Petroleum, Solaröl 
und. — zu 
en, e 
2. Marold, 
Bc 967] 


vis-h-vis ber Polizei. 


Edictal-Citation, 


Der ledige Raipar Michel von Gtrüth, geboren zu Stall 

ein Sohn der Sebaflian Michel Eheleute von Strütb, hat 

fi {m Zahre 1840 oder um jene Heit mach Rorbamerifa ents 
fermt und jrither nichts mehr von fi böcem lafien. 

Da berfelbe Berms gen befigt umd eine Schwerer von ihm, 
welch: von ben Gelhmintern noch allein am Leben, ſonach bie 
mächrte zur ateftat-rofolge berufene Bermandte it, auf die Berr 
&hollenbeitis und Xoveserllärung —* Aushändizung dieſes 

dzens an fie angetragen bat, fo werben, diefem Antrage 
entfprechznd, Kalbat Michel oder feine Leibes⸗ 
oder Bertragd-Erben Giemit aufgefordert, ſich 

2. binnen er Deonaten 
on heute an um fo gewiſſer zur Empfangnahme bes bisher 
= ragelamstlid; verwalteten Vermögens zu ntelden, ald außerdem 
ar Michel für todt und ohme Erben der vorgemannten Art 
verftorben erklärt und jein Bermögen feiner Schweiter erb» und 
eigentbümlih ausgehändigt würde, 
Hub, ben 9. Jınuar 1867, 


Königl. Landgeridt. 
a Fra 


Teflamentss 


Müller, 


Befanntmachung. 


Nachñebend wird der 8 33 ber ortsr oligeilichen Vorſchrift 
nom 28. Mai 1362, die Strabemeininung beir., zur genauen 
Darnahadtımg mit den bemerken veröffentlicht, daß die Por 
Izeimannicait an ıemwielen wurde, den Bollzug diefer Anordnung 
Arenge zu überwachen und etwaige Zuwiderhaudlungen zur Ans 

zu bringen. 
ur Grkeicterumg ber Kehrichtabfuhr muß am ben Kehr 
Rrıhrict, welches der Hauseigentbümer nicht jelbft 
id, mit Sorpfalt in Korde ober fonftige hiegu neeins 
wete Gefchirre gefaht und bieie Hinnen ber zus Kehren befimms 
ten Etumbe vor dem Hanfe aufgeitellt, 
am Haufe vorfber if, von ter 

urzburg, 





ben 15. Jannar 1867. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtstuudie Bürgermeifler ; 
Dr. Zürn. 
Amend. 





6 Zimmern nebſt allen foniiigen 
Eıforderniffen if bie 1, 
zu vermiethen. 2. 

155% ,, innerer Graben, 


dsl} — — 
984 26) Eine ſchone, freund⸗ 
ige neue Wohnung nähit 
den Domintunerplag von 7 
Zimmern und allen erf 
then Bequemlichkeiten 


l. Rai zu vermiethen. 
wa Ida 


830 3c) Yuliuspromenabe 
innerer Wraben Rr. 164 iR 
erſte Stock von 4 
x. ju vermiethen. 
fleine möblirte Zimmer. 
—— EN 


715% Gewandte Lente 
werben zum Wellen für aus: 





2,75 


fobalb aber ver Kärner ; Benrnitänne, Einmachemetboden, 
Straße wieder entfernt werben.“ iRuffee, Tier, 


87240) Eine Wohnung von) Pertilgung des Umgejiefers in 


orbers fein Mapazin jir jprculative Ber 
iſt bis ichäftäleute, weiche bilti,sne Fab 


und | Erfahrung umo mit Zurasbe: 
der ziehung baushälterifcher Fami · 
mern! lienvorflände herauegegeben von 


im 
da 2 Fr. W. Eckardt, Apotheker. 


wartige Buchhandlungen gegen]931 36) Domtia 


Zur Beachtung. 


zu abermals * Um — — im ich meine werthen FFrewn 


Ra Pe wicht bin fi —* * * 
e ’ a 

— — —— gewohnter 2 pätigteit —* 

und bitte —— meine verehrten Freunde und Gönner bier 

Mlhinnen, den 23. Je 1887. 

Ma.tin Voit, Klavierinitrumentenmacher, 


Rapnjinergaffe, (973% 


1 Im der Swilhenzrit vom 24. bis 80. Honemser vo. 
entfamen aus einer Bobenfammer bes hauſes, Difr. 2 In 
360 babier, 12 Leintucher mit ven Buchhaben B. B. und the: 
weiſe mit den fortlaufenden Nummern 1—5 roth gezeichnet, i 
fattumene Lertichen von weißem Grund mit rothen Zumien, | 
leinene blau un» roth carrirte Eis 2 leinene Tiſchtüchen 
vom wmiltlerer Größe, 1 Meineres Dekal., 5 lelnene Gervietien 
wit weißen Streifen, ferner IL. aus dem Vobertraume eineh 
Haufes zu ner am 15. de. Mts. früh zwijdhen 10 und 
11 Uhr 2 Beträberzüge und 2 Ropftiffenilberzüge vom fhmarzr, 
rotb» und draun nemürfeltem Baummolenyeug, 1 frrauenhemb, 
1 Mannähend. Jh erfuhe um Srähe 

Würzburg, ben 18 Yrmuar 1867, 

Der tal. Unteriuhungsrichter. 
Häder. 


Göbelslehn. 


Morgen Tonnerttan 
im neuen Salon 


Production, 
? — * 

ſparſamt Haushalt — rg 
ullaif, 

Brbärfniflen unferer Tage. I88) Es finden Frrauemglem« 

Ein Univerfalratbgeber für dir, mer bebufs ihrer gebeimen 

melden ne Führung bes —— ab 

Versäwilenen uw 
ge Dr —— bei Frau ®. Meubert, Br: 


fen, Vehandlang der Kleider, [burtöhelferin, Duininfiiaße Nr. 
Neinigur g und Gonfervirung der [20 in Mainz. (& 


Kleine Würfichen 
bas Pagt zu 7 kt. empfiebli 
3a) Sermann Scheuer. 


1076) Am Domtwifanerplaf Rt. 
a1l in ein Sof Logis ger 
Zimmern, Ruce, Bodınraumx. 
ju vermiethen, 


992 2a) Höhft nemeinnikiges 
und äuferit woblfeiles Wert, 
weldes durh J. eib 
in Stuttaart, jowie Durd 
alle Budhhandiungen bes 
zogen werden kann: 





Chocalabe, Did 
und andere Wetränle, daus 
opothefe uud Schönbeitämittel, 
Efüye, Eſſemen, Aräuters und 
Broaniäne, Liqueure, Meine, 

tjüme, Tadate, Dele, Epei 
fen für Geſunde und Arante 


und Feld, Anbau ber x r 
Mai Ned‘, Luft: und Arzneigemäce, Ein Zuchtſtier 
. Rr.[Forden, Tinten, Kitte, Eeiten,| ., 14 
Lade, nüpligfle Behandlung der I, Yabre alt, ädt Stpeinfelor 


Rage, mit weißer Echnute, fekt 
gut zum Hitte, iN auf dem Gute 
Dostau zu vertaufen, (1039 36 


Getraute: 
In der Franzistanerfirde: 
Meldior Carl, Vorſichet von 
Langfeld, mit Barbara Ruder 
von Balderseim. 
Georg Fen, mit Anna Marü 
Dreier von Woigoldehaufen, 
ohann Hofmann von Kirk 
ee haare Dün 
von Aleinrinrerf/ld 
In der Auguftinerlirde 
Burtard Kıöner, Wein: um 
Sprilemwirtg dahler, mit ELifa: 
betha Enbres, echte 
von 


Vicwalien, wichtige Anmweifs 
ungen, für Limdwirthe und Ent: 
„büllung gehrim gebaltener Vor: 
ſchriften mancher Art. Jugleich 


rifation gefucter Hanbeltartitel 
und 2ebensbebärfniffe erlernen 
wollen. Rad eigener praftifher 


2 Bänve. Preis 1 fl. 45 fr. 


Logis. 

Nr. 180 
find zwei hibjhe Zimmer zu 
vermiethen. 


(@ichelsborf.) Aus ben Staatöwalbungen ber n 
nr Kr um —5* nowmaleh Bedingungen 
be Stamms x ger ve 

er L Bom f, Reviere Borbach 
am Montag ben 11. Februar I. Ye, Bormittans 10 Uhr 
im Wirthebaufe zu Vorbech 
aus ber Abthellung Herrnbirte: 
61 Kiefern», 


8 Fichten · 
8 Kiefern Abſchnitte. 
II. Bom f, Reviere Bramber 
am Dienstag den 12, Februar I. Je Bormlien 9 Uhr 
PEN. im Kronen wirthe hauſe au Ge 


ee oßer Feuerrangen: 


2 Buden:, 
1 Birken«, 
1 Elm», 


. 


hen:, 
* Buchen: Müffeltoly; 
2) Dellersed: 


kom. Übfänitte 


* Bienen —— 


% re Rarter: 
Rickhbaum-, 
‘1 Beißbuden:, 
1 Alefern⸗ 
184 Fichten Xbiänitte, 
8 Klafter Eichen: Müfelbols, 
— Stud BMI: Bene, 


5 

db) am wit 
s —— 

1 Buchen«, 


5 Riefern:, 
— Linden» uibſchnite, 
1%, Alafter Eichen: Rüfelyol, 
IH. Bom f, Neviere Gofmannsdorf 
am — den * Das l. 3., Bormittags 9 Uhr 
im Rrone 
end hen hihi —— xthe hauſe zu —— 
1) Sauwieſe: 


1 Fichten⸗ 
Eichen 


34  Mbichnitte, 
23%/, Mafter Eichen: Müffeldolz ; 
2) Reubaus: 


3 Eichen 
2 Linden Abf Abfänitte, 
2 Rlajter Eichen Mäffelhol; ; 
3) Wolfshägel: 
461 Eichen-, 
1 Linden⸗, 
1 Elöäbeers, 
319 Fichten:, 
36 Riefern-Abihnitte, 
6%, Kafıer Eichen: Müffelyol; 3 
4) Muſtereiche: 
111 &iden:, 
286 Fichten, 
3 —— 
150 Stück Fichten Hopfenftangen, 
176. 4 P pfähle, 
" et 


I 


10* vfäligen Srgebniie in verſchiedenen Woclugen: 


1 Buchen», 
5 Feten: Köfchnitte, 
EV. Bom f, MNeviere Bundorf 
am Donnerstag den 14. Februar l N. Vormittags 10 Uhr 
im of, Schmittihen Safttofe ju Bunborf 
aus ben en 
Hutran 


8 5 ‚ 
= io; dhene (meh Socket); 


ben 15. Februar I, Vormittags 10 
u Hichen — —— ſach 
aus * Difrikte Linda, Arthell 
2 öieflerlalas: 
32 Eigen: (zu Bahnfbmweien tauglich), 
107 Fechten⸗ (meift Bauftämme), 
5 Riefern Abichnitte; 
* Riepperaberg: 
5 Kiefern: Blöder; 
aus dem Difrilte Sperrberg, Abiheilung 
Bigeunerkes: 


9 Eihen:, 
19 Kiefern "Abiänitte, 
8 Alafter Eichen: kn 
Eicheläborf, den 18 5 (9 


Königl amt. 
nig ide Bor m 


Bekanntmachung. 


Seit ben — em ne * ehe ne Rriegsereiuniffe befins 





den noch 2 . and '/, eimerige 
Bierfä in Feen Sera ung. h 1 
Die MWäzen finb unter —— Größe, der eine bat & 


elferne Adfen, an den Hinterrädern je eine ellerme Leuxe a 
auf dem Deidjielarme find die Vadhitaben K. M. erfihtlid; der 
andere bat 4 böljerne Ahlen und if vie Hemmminde am bins 


enftrden teren Ende des Wagendaumes angebradt. 
a Srgebnifen “ ——— Abtheilungen: B. 
J. K, I mit G. D.. 


Bon ben ihchen find 4 mit ven Buchſtaben K. B. 5 mit 
K,imit F. St, 1 mit B. Ro. 987, I mit N B, I mit 
I mit G,W, ı mit M., bie anberen 
find mit Ramen veriehen — Schleicher, Wrseh! , K 
Schmitt, A. Husstein, E Barıh, Ackermann & Wolf, 

Ber auf viele Gegeuflände einen techtlichen Anſvruch nis 


kann, bat vielen im Verlaufe von 14 Tagen, oon heute an 
gerechnet, 


im diesſeitigen Beihäftsgimmer Nro. 23 anyubrin» 
nen, wirigens nad Mdlauf diefer {Fri über folhe als "Funds 


Objette verfügt —— wird. 


18. Januar 1867, 
Der Stadtmagijtrat, 
Der — Bürgermeifter: 


Würzburg, ben 


Amend. 
Dienstag deu 3, Februar I. 3. Vorm. 10 Uhr 
1 


werden im Kiechheimer Gemeinde walde, Dinsikt Hirbuielen, 
167 —— zu Sommerpiale und Bauholz ges 


86 Eich An. Wagnerflangen, 
Öffentlich veritrigen und Liebhaber diezu eingeladen. 
Kirhheim, den 21. Januar 1867. 


Die Gemeinde: Berwaltung. 
Willury, Borfeber. 


Ausverkauf. 
Damenmäntel, Waletots, Jaqueiteh, 


verkaufe zu beveutenb ermäßıgten Preiien, 


Alois Mügemer. 


065) Ein möblirtes Zim:41074) In Nr. 13 am der 
— id u zu —3 Brüde if —— mõblirtes Zien ⸗ 
Handgafje Rr. mer jx vermisthen. 


(1007 








J ccc66 Gefucht! 
Daukſagung. Eine für das au Bayern ei mehre- 


u. ee  rhinen Gm, Barree Alren $Xahren conceifionirte Feuer-Berfiherungs; 


der, für den für die thewere Merblicene Geſellſchaft ſucht für Würzburg einen thätigen 
— Joſephine Nummer Agenten unter ſehr günſtigen Bedingungen, 
amı 29. onuor abgebaltenen Trauergotieabienft in Theil: Nüberes bei der Erpebition unter Nro. 1110, 
heim , unjern tieiften innigften Dant. ——— 
DONE. SE. Seinen IR. Gotillon:Drden z 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. |};, großer Auswahl bei 
Jacob Bamberger, 











—— TE EEE st rer | |.) Plattners aaſſe (124) 
Dankſagung. Das für Kinder und Kranle fo ſehr belichte 
x bie währen» ber be. eit 5 Beerbigung unfe: IJ Maizena (Maismehl), welches ala Nahrungs: 
res innigfarlietten Brubers, Drtels und Ehmegers mittel unübertrefjlih, ferner Arrowrsot, Neis- 
iedrich Konold, mehl und Neismark, ift zu haben bei 
allgemein bemwiefene ehrende Theilnahme fagen herzlicfien Job. Schäüfl ein, 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. Firma: Seb. Carl Züru auf ber Grücke. 


Mefjina:Eitronen a 3 fl. 48 Er. pro 100 
















Stüd und füge Orangen & 4 und 6 Er. pro 
Danffagung. | Stüd, empfiehlt 
bien ee ——— — Anton Minoprio. 


vaterd umb erd, des Poſamentiers 


Balthasar Schmitt 


bewiejene ehrende und tröfiende Thellnahme fagen wir 
ungern berzlihfen Dant. k 

e tieftranernden Sinterbliebenen: 
Würzburg und Wıltenbera, den 28. Januar 1867. 


Ein graumollener Frauenunterrock mit braunen Etreifen 
und befem Bejag nebſt einem rothen Sactuch wurde einem bes 
rüchtigten Vurſchen abgenommen, ber folde vermutblih am 24. 
oder 25. Dezbr. v. 38. dahier entwendet bat. dh forbere den 
Einenthümer zur Geltendmahung dr Anſpruche biemit auf, 
en nach Abfluß von 4 Wochen weiter dariiber ver- 
ügt wird, 

. Würzburg, ben 17. Januar 1867, 
Der k. Unterfuhungsrihter. 
Höder. 
















Am 16. d. Mis. wurde ım Goftbaufe zum Motrofen ein 
umterm 25. Februar J861 com E Sanderriie Erlangen aue 
geneltes Arbeitehud, lautend cuf den Echreinergeielen Erhard 

tebig von Waiersnorf, entwendet, mas jur Ent 
häters biermit veröffentlicht wird, 

* ar bura, den 17. Jamuar 1867. 

er Vertreter ber Etooteanmaltichaft am f, Etabtgeriäte, 
Ehrenfrieb, 


usfchreiben. 


Im ber Verlafienjgaft her Berictdar 4 Mittwe Apolloni 
—— Kitdingen wird F Ar = Balfinliguibation 


Dienstag den 2 

6. Februar d. 2. früb D Uhr 
—— ——— umd 2. alle Ber denen > be. 
folde a laſſen ſchaft Anſprũche puſſchen, anmit aufgeforbert, 
Bert 4 obiger Tagfabıt dabier zu liquibiren, widrigenfalla bei 

ung ber Maffe feine Ridfict hierauf genommen mwirb. 
werden aud Auch: tjonem, welche etwaige zu bieler 

A enenftände in Händen haben, aufger 

* zu ober an obiger Tagfahrt bei Meinung 


ß Bericht i . 
Ogfenfurt, am ” Senn ir 
Königliches Landgericht. 
Beiter. 


Zur geſellſchaſtlichen Velufi ung if au empfehlen: 
Carlo Bosto, Das Zauberkubinet, oder 
das Ganje der 


Zafchenfpielerfunft 
ober (110) Wunder erregende Runfilüde durd bie natürliche 
Zanberfunft mit Karten, Wiürfels, Ningen, Rugeın, 
eldbRücen * — —* IB 
Zur geiellihaftlihen Beluftinung mit und obne en ands 
— ihren Bon Profeffor Herndörfer. 
Meunte ver. Aufl Preis it 1. 12 ie, 

Es enthält dieſes Buch ſaumtliche Geheimniffe ber Pas 
fchenfpielerfunft, welde mit jo großem Beifall aufgenommen 
—— Ah De neunte Auflage nöthig murde. 

Zu haben in 
Sulins Kellner’s Buchhandlung 
in Waurzburg und Neuſtadt a. ©. 


1089) Yunädiı der Domft Fr 
iR cin Keunblidet Bogie min Arbeiter 


Zimmern, Altoven, Küeunv| Unterſtützungsverein. 
fonfiigen Erforberniffen fogieidh —A ug 24. Januar 
ober bis 1. Mai zu dermieihen ſ goamittans 4 Uhr findet bie 

Ray. in ber rn. feierliche Beerdigung des des» 
187) Reubauſtrahe Ar. 10 in[ledten Mitgliedes Herrn An 


berg vom Leichenhauſe aus 
Engl Sina ce a 88, Mitie 


Kühe und fonfiigen orber: freumblichht ein eladen werben, 
nifen an eine Heine Haushalt. | 1080) ber Vorstand. 
—2 Saskia: 1084) Ein Logis von 2 Bim- 
> ser, Rüde ac. iſt auf ben 1, 
1105 Gin Bett iſt billig zu|Dlai zu vermiethen. Wallgaffe 
verkaufen. Räh. in ber Ep. am Neuthor Nr. 101. 


107 
2 eis, af. 


1088 Ein gemandıcnE 

u. onditor]1096 2000 + Sinb foglei 

— bnergebilfe ſucht) auf erfie 2 u 

ı eve R. 1 d.€ Berißerung auszuleihen. Bio? 

zul) nl em Steinplog y, ‚jant bie Erneb. 

ang fomie Baden zen SM: |i065 Wargenfirab um 

ey El Bermiethem, * Koruftrob it zu verkaufen, 
mann, Glodengafie. Ki, ein ee t. 266 über 


u (66 Hu Fe 


* 
> 


| 
? 


' 


J 


— NO?) Mm Dienstag den 22 ji de 


un BEER Nelfarbendrudkbilder 


acob Bamberger, 


4094] | nttmeregafie (124), empfiehlt per Blatt 15 Er. die 
ne ’ { 
MIET —— Bonitas-Baner’ide 


10, 68, im Hofe des Haufes, Difte. 5. Neo, 6, eine Butte mit Berlagshandlung, Buch- und Steindruderei, 
—— — —— ns Die vergriffenen und —F ae * 


bes Hau 
zwi Alberne Löffel — ein Eloffel und ein Raff elöffel — ent: Iten Bombardements vo 
wendet. Diele Lörfel mıren meuer Fogon mit breitem Stiel wiederum neu erſchienen. 





und trugen den Namen „Riefing” eingeprägt. Ich eriuhe um 
Beta, tn Eiestanseriäef am fol. Stadtgerichte. Zu verfaufen: 
Ehrenfri Eine in Mlitenberg a / M. ausflehende Schulbf von: 
* Sin geſchidier Tape —— 1866 — — Kar 
” bil wei e rigen en; 
„Stadt-Theater. a gen Bebäl fe findet bauernbe| fi. — Ropital aus dem Kadlah, de verfiorbenen FE 
ben 23 67.| 8 nung. . 
ne im 6. en Asch kann cin orbentlicher Todnändigen meisten Duke: — 
Morma. QAnnge in bie Behre treten. #. 1000. Exbantheil aus dem Nadlaf ber verftorbenen 
Dprr in 3 Ahen von Belini.] Luitpold Vogler. Dorıe "Jäger in Miltenberg, 
a ben 24. Jan. » 1002, Tapezier. — — — * jum nl = rg P 
onnement suspendu — — — ere Ausfenft Tann Knop et Dakoe er 
Zum Benefe des ® Seren Heine „04 jenjant a n Miltenberg a/iR. erteilen. a ß 
IL». ealre zue Mofe met 
der KAT von Venedig. |Hetarrei: Einrustung und Ge: Dausverfteigerun 
< berecht aus frei b. + 
Zragdvie in 5 Muhgen nan|meinbereht ans freirr Kam verfleigere in folge ech am a 


U. Shakeipeare, Übrriept » x d % 
3 Beinrid Voß, für die Blbne| Aypeimal,Baage au faufen an Den 20. LM. Morgens IL Ube 
bearbeitst pam Dr. Tinaeldaht. |. var, Wh im Dife Wr —— 5* ne „im ber Diefigen 

5 147, tögafle. PL:NT, 3250 Wohnhaus am ber Ballgaffe zu 13 Der, 
Harmonie, r PL Re. 826 zu eh Dez. Garten, * 
Samstag, ben 26 Januar zu vermiethen: teveräbar uufer ben an biejem Termine umd big dahin im meinen 


i tı bend: 
Tanz. Gesellschaft. 3:20, m ana mas] Bgm 20, Daran. mar 
Anfang & Uhr. 


immer an einen foliven „t 

Die verehrt. gern vis-h-vis ber Univerfität Notar. (714 3 
ap "il außerordent, und in der Nähe ber kal. * —— ET 
durch Vorreigung ihrer Eintritte- yerung „ Neubaugofie — detanlen ** biefem 

















karten legitimiren. tiegen Stüd FE sen Dastet, 
Ur i Eng Sa dan Bett = r 38 * * 
t usleinen und ein 
Nittmoh an el ® u Winterrocd find bil’g zu 2 ganye * 28853 
enb6Sllße en Eternplag Nr. 148 Bösen 
Bo rfrag. über zmei Etiegen, —— Fe ü —* belt und düre, Näheres bei Unter· 
10%) Ein Baus mit Hör Würpburg, im Saar 1867. 910 3b 
Arbeiter: den u Ar —3— Georg Seufinger, 4. D. ir. 96. 


; Unterügungs-Berein. verlaufen. Näh. in ber Erp. 

Samy, den 20.50. Mu io ” u * Saden nj Päte pectorale balsamique < erystallis6e 
u vermietben. > 

z — N 











im Lotale zudwig ↄtus. T Ein Mezanenzimmer]|24 kr. zu haben in ber 
a 0 Eıfgeinen];n zu — 4. DR. 30. ’ Gngelapothete, 
9%) Der Ausschuss. |1106 Eine elegante Wohım | ————— 
1078) &8 wurde ein Schleier gg von 56 Yimmern ijt Ins j 
Pr ae in Olbkeier 2 Nãh. i. J 3a erate jeder Art 





beior, rompt zu ben Original: Infertionspreiien, An 
1 1108 einer Birtbfehaft wird ** on Doro und fonfl nr fen in —— beutidn, 
Dede er geluht. Nähe. franzöftiche, englide, holländiſche, Taffiide, amerifanifhe xc. ıc. 


G. L. Daube & Co. 


Laden 
aba at acszieher Tumjinger 








d mit mefelı R Erpe 
— — — ws ung Beltumge- Annoncen peition 
aße Ar —J vermiethen im 2. D. Franffurt a. M. und Hamburg. 





Yan  Deeimalwaa el? DE Hei — 
95 = gi % 1088) ' FB verlaufen F * möglihfien Rebel mb enden naar au in * 
ag a ng france, Koſenan h — läge Neben bersitwiligh — 








Eine ‚grosse Parlhie Kleiderstoffe, als: Chally, Mohair, 
Poil de chevre etc. verkaufe ich um zu räumen zu bedeulan 
“nerabgeselzten festen Preisen. 
Carl Knobel am Kürschnerhof. 


Tre edlen Mohlibäter in Mürsburg, welcher für bie Armen m... 
‚ ber Dberbadh 60 fl, zum Mnfaufen vom Brod nütigf (Fin Yaden 
geichentt bot, jel biemit ber wärmfe umb aufrictinfe Dank bar 
ebradht. Die Noih ift groß und wird vorausfidtlih noch einen mit Gomptchr, im befter 
— —— erreichen darum nochmals ein Hiefinniges „Ber * pro —— — 
ie su vermietben. 
gel’# Dir. Rr. 3996 (OHR 


Oberbad, den 17. Januar 1857, 
A. Notb, Pfarrer. Oronsssssen 0000000000000 
1065) 500 fl. find gegen 


Auf der Aınzlei des Biihöfl. Ded nariats in ben: * 
Schemautiemus des Bisthums Würjburg m t Angabe] ——— ve ——— 
der fatiniiben Kerböltmifie pro 1667. Preis 30 fr. Se0000000 00 0000000000000 an ber ———— 


— 
‚» Miouquets von nur ledenden Blumen, blühen de Sn: Ein Gut 1066 30) Eın ordentii 
acintben, Tulpen, Veilden, Reiede, Eamellien, auch Biatt mit co, 4— 500 Morgen Büttnergefelle wich fogleid 
pflanzen empfiehlt zur geneigten Monabme * de wirb zu vochten priucır, in fanpige urb-it gefuct, 
Be Garl Moblfartb, 106120) F. I. Man. ; Räb, in ber Erp. 
1. Tiſt. Ar. 2277), am Wall. ......un0.0000000«s0n00 | 117531) Kın neuer zmeilchläfr 
taes umb ein einfhlafriges Wett 


& 7 Banane | Fauntmachung. —— um ven vieis von fl. 25 












Aufforderung. 


1062 A ı der Ph. L.... 
un Raimund Geis 
wollen nd umgehend bicı» 
ber begeben, wrgen fehr 
wigtigen Wracleaunbeiten, 

A. Wachter. 
















unterjeidinete Stelle hat in ber Perſon des Hrn. Mal [8 ıü 160, Haft 5425* 
in ber Perſon da ati ums tolıb act 180, h fi: ig: 
Bert, Bitdier Wer cum eg eg era die 1040) F. 3. Hanz. a Ef — 
: Obliegen , m adi n ment: |Seeosensnee — nn — 
oder zu verſen xiden Guer, melde die ————— pre band — — 100) sin möbiirten Dim: 
der mäct jeibit auf dem Babntofe abholen oder bakin ver 11057 2u) Für den 1. Ma, wird mer im ber Hähe bes Marktes 
ringen wollen, um bie rahhebend angefühıten Tarem nom ür eine rnbige amilie eine iſt on einen Serrm fonleih oder 
'Babnhof in die Wohnung beviehuxgsmeile in die Magazine der dabſche 2Bobuung von 4 im ticjimeh zu weımiethen, 
Ser Werfende af Bhnealhchag In Baynhee ve oa |n6t dar 10, — 
au terperlab „[eht mon für einen en; : 
— adedlad im Bahnhoſe zu ver Eonditor ı Gebilfen eine, 1064) Eine Heine, rubige Fa: 
Die Transportgebühr beträ.t für Sendungen umter einem |Etele. Gefähige Offerte wols milie fest ein Logie son 92 
‚Bentwe: obne Untrifdieb bei @eoiste 3 Arıuper, für Een. jlen in ber Eridirion da. Bı.jM18 3 Sinmern, neon Qugebör 
bungen über einem Gentner 2 Rreuper per Gentner. Bieje Trand, [unter Wr. 1057 miedergelegt, I der Nude dis neuen Ban 
Darsgebaun 8 mist nach den eingelnen zu einer Sendung ge. werden. nk 3 
e rflüden, — nach ber ganzen im Prachtbriefe 10.8) in braver Yunge über eine Griege redts. 


enthatenen Sendung berechnet — — — 
ez genonnte Giterbehätier bat die Anmeldung ber Güter wird zu eivem Toperier im "| 1 
fowie das Cintafiren der Fragt zu beiorgen, die Xumeldım en a SE cl Commis⸗Geſuch. 


Berbringung her Gſer auf den Baunbof haben in beilen 09 2b ei 3 
—— Obere Wöllergaffe Wr. 93 zu geicheben. 2 > A en verminiben. Be ag tie 
abbolee — 58* 3* bie für ie anlonmenden Güter ſeldi — oirb ein tüchtiger Merkauier, 
be oh "eek werben efuct, dieſes binnen 8 Tagen | 1063) Ein felibes, braves |fathol Welmion, gefucht, Briefe 
Wen, welse dies —— ——— anzuzeigen, indern beil Mädchen wit guten Zeug unitt A. R. Nr. 14 mit üb 
Bufube der Ga erlafien,, angenommen wird, baß fie diefnifien fncht eine Etele als Zim-|ftrift der *8 befördert 





ter durch den Büterbeflätter wilnjcyen. 
0, Würzburg, den i Januar 1867. * rag Ganitie er * ——— 
— Ikea 7 ——— 
— — Arant. |1056) in fhmer brurängter Yaften Bebinznifien nad) Frank, 
—— — — — Dede ee —* 
Ro an f Rinberpflege erfuhren fein, 
ttendorf. Räb. in ber Em. —— aan 


" a 300 Ruthen von Rotten- d im allem fehr zuoerlähfl 
ir dam neuen Lagndof Wärzbng Jun Bahn] Ka kenn ankane | ic jr re 
—— den Können beta \ehtragenbe Fuhr:|?e) _Dermann Scheuer. a a. melden, 
übern nen ſowie im Großen zum Fahren| 1067) Im 1. Ditr. Re. 290%, 
* ehmen, Dieſelben haben ſich E. tein: [it eme für ſich abgeidloffene 

tanten Peter Scheckenbach zu Rottendo Wohnuug, beiichend aus 

elden, wo fie das Nähere 3 endorf zufiuf tapezüuten und ladirten 
wi guter el TUNG Tann foglih Beginnen unb|rrtung, Selle Sue Aainhnetnen, 
; i werde a 

Dienſt zugefichert, —— bis 1. Mai zu * gg R En ge 


Drud und Verlag von BWonitas.Bauer in Würjburg. (Hieyu Beilage.) 


j1073) ine Franzb ſin ſucht 
noch en ae Stunden des Tages 
durch Unterricht in ihrer Mut: 
terſproche auszufüllen. Auch el- 
nige Theilnehmerinnen zu. Eons 










Echt importirt aus Neu-Granada 
und Brasilien. 





J nu wien * in a garten von 1620 Shlr 
ng t mehreren Jahren gefunden, % . 
Ge genug en 2 u 5 —52 Wine a "bir böber 










Br ägen fönnen fich die v 
ihtegegenlände find, mie früher mitgetheilt: Bei ve foli 4 —* en (ie nerehrten 
bliche Bu — mit Müdfiht auf das eins | haften; ims nicht —— Falle wird 
A A a 
ri Mr yen, Mofitellung ber es der fomie 4 änfer bei Bezug gröfrrer Partien erhalten ame 
u 










enen Rabatt. 
u ber * in Verbindung flebt. 8 ortirte Sabanna:Eigarren. — Echt reine 


tunben und iR auf 30 Theil, IE —— 


Baer ie Lee 3 M. Sachfe, Import, 
Immobiliarverfteigerung. 


Wege ber Hiliävolliredung verfieigere ich 








— 9 Anjahl von Theilnehmerinnen 
I San, hat, wirb mit dem Unterricht begonnen werben. Im 
Anmeldungen wollen gejälliaſt im — —— — t. Krzirkegerihts Würjburg 


nie ve Di Direktion. Dienstag den 29. Januar 1867, 


Qualität Ruhrer —— für nee in bem Rathhauſ⸗ „Radmittang 3 Uhr, det Georg 

und rung, ſehr zu empfehlen, 8 uldch Eheleute dortielbfi, memlich: 
billigem jr . am Mainquai 1 "Sift. n) 5 ERBE 5 —— —* Plan · 
Nr. er und A Fiſchergaſſe bei b) den Mder umb iefe ni ein LA. 839 0 unb b 
696 &) Gebr, Brod & Mehling. m en von O171 Dez, geidägt am 


Gothaer Gervelatwürfte e) den Ader in ber Steig, PL: ag im Flädeninhalte 


von zus De, —— ua 
Meine Würfiden, dad Baar 7 fr., beflen grünen und an die Meifibietenden unter am Termine befannt zu gebem- 
——* Thee und ——— vorzüglicer Sala empfiehlt 


dem Bedingungen, we {4 Gtelerumgstichbaber einlane. 
6 

BE wen Ge n Dad, | _—_ A een Tan 

tung im —— — Bughand. Holzverfteigerung im f. Revier Gramfgap. 






























Ströblein, 1. Notar 
haben 
erficht des königl. Sefgartens zu Veitshöch⸗ (&infiedel.) Der Unterzeichnere tal. Mevierförter wer» 
eims nad der neu aufgefumdemen pbiloi fteigert unter den normelen Bedingungen 
bei der Welt» umd ber Einzelfeele. —— ya — Freitag den 25. Januar d. I., früb 8 Ubr 


Briefbefchwerer at ie 






im Belbjauie, am &infievel nädır ber Arnſteinet Gtraße: 
Aus der Abtheilung oberer Gudenberg: 





in veridiebenen armor mit barauf befefigten| 14, eine Aoidbuchen rg te, 
Grana von ie legten Bi ber Etabt Würzburg %/, Rlajter Eichen Müffel-, 3. GL, 
unb Marienbera * ſehr ſchön zu haben bei 60 dHuchen · Scheit⸗ —* Prügel: u Mir, 
Bildhauer Valentin Hänsler, | ! - Sr —— A 
AUGE eigene Br, 37071, Wiser der Gebfebril | 17 Yumtert Suden, u, Eihename ie. 
. Aus der Abtbeilung unterer udenberg: 
‚Befanntmachung. 800 Eid ———— 
Im Auitı irtegerichts zung * der anfj Alaſiet Alpen-, Saalweiden: Brügel:, 


Eihem-Stodhols, 


— ten 3) tem 31. Um. —e— 3 Uhr im meiner Amte-| „1° " 
Termin 118 undert Suchens, Birkens, Alpen» und Linden: Dun» 
—— — — 


7* b. Diſtritt, Fuchsloch genannt, hiemit aufge: Gromicap, den 17. Janaar 1867. 
Der f. 


Würzburg, den % —55 — 1867 f. Mevierförfter: 
ert, 1. Notar. (1054 Wintler. (9363 5 


Wobilier-Verfteigernng, Bekanntmachung. 


f ge des al. Gtobtgerlätes Würzburg derſeigere Dienstag den 29. d. M. Nachm. 1 Ubr 























Pe 

den 80. I. M. früb 11, Ubr wird auf dem Gemeinberatbbauie babier has —— yo 

inde b 200 Alafter 
we 2. ug 974 bier ein Ganapee und eine Gommobe heha Gemelbenaie ont verhener, Dem 
Bärjburg 6. Januar ened, ben 21 muar ] 

Ei a 1072) mitt, Borheher. Rirchner. 
8 ne ai fräftiner oliver Be HanbInngähaus a / NN G⸗ —ñ — —— 
Bur reed um [Sausfn ment * 961 3b) Eine complete ee Zu eriragen bei Ber» 
a für ein! Rap. in berei ifi äußert billig zu ver Ifieher Ruym m Burggrmmbadl 





J 








achung. 


* den diesamtlichen Staatswalbungen wird ke 

meiee Mare ac Br nermalmäfigen Bedingungen. öffent: 

us r L L Arviere Diccihmarıäs en — 
onmeröf: en 32. Januar d8. Tre. 

Vormittags 10 ihr begiunend, 

ar al MB’ ſchen Wirihs kauſe = rid warzach: 
vSon der Abth. Rothberg 483 Eichen ⸗ 

6-Rlaiter bto..Müficlbols; 

Sport: ber Hhth.,@lösberg 10 Eichen» Ubjhnilte, 25 Kieſern · umd 


bto 
pier, Reichmanne hauſen am 


2 10DRe Bomber 1. 
Montag den A. Februar d. S., Vormittags 
10 r beginnend, 


d 
im Wirtbehanie zu. Mainbera: 


PRı 73 +) 


on ber Mbit. Dadhöbau 45 Eichen: Abjcriite, 6 Aſpen⸗ Wirken «, 13 


* a bin, ; 
Don ber Abth. Buhmald, 151 Eichen: Abfehnitte, Ir’ Linden⸗ 
- Tre 


her Bud, Helgipig 7182) Eichen Abfchnitte, 23 Bucens, 
won gpee A. aueh 
on der Abit, Esertshaniermeg 10 Eihen-Abfehnitte, 1 Buchen⸗ dio. 
von ber Abt, pi 35 Eihen;Abichnitte, 8 Mipen: , Buchen: dio, 
»on ber Abtb. Suhl 478 ‚Birken; Leiteritangen. 
„mon ber Ph Fe —164. 64 Buchen · d 
W ie, 6 ucen» bio. ; 
»on verſchedenen Diltrikten 8 en:, Linben:, Erlen: dto, 
: Fihriften 8 Eichen, 2 Er 


«nl! Eihens Abihnitte „find. zu Eommierzial:, Bau, Nut: 
ab — fowte bie Abrigen 
4 au Nups und Bekch serignet. 
ur e 


Pr der Lern ich am erſſen Tage nit vollendet werben 
Zönnen, fo wird am folgenben Tone damit fortgelegt. 





a # 3 lines et ’ 
n orſtamt. 
— (780 3c 
Miühlanwefen-Berfteigerung. 
„ber —— Auen Grora Berge — 
5 sufol | 8 bist, Derirker 
nn —A & zufolge Aufträge € 
Montag den 11. Bebenar de. Irs. 
rmittago D r 
— ———— in — (degenuber Hoibenfeld q / M.) 
34* neben dem Die Zimmern auf Marlung ver Ermeinde 


beRchenh aleRe, pur obigen Eomenrsmafie gehörige Mühlanıweien, 


=) bem auf M.:Ar.*9458 befindlichen Wobnhaufe Nr. 92 
mit Mablmühle zu 2 Gängen, Ehener, Stalung, Ehwein 
Rall ums Hoframm nebk Bis Mr. 9489, morauf eine 
d Sägmühle befinblic; 

) bem Mohnbaufe Nr. 93 mit Keller unb Vorplap, Pl. 
Nr. 9492, ferner -eiren  1%/, Tagwert Gärten, MWieien 

Ande Mederibei ver Mühle. 
Ana iglich des Mühlammeiens jelbii dann einiger @rund: 
erfolgt bie Merteigerung obme Nidiiht auf den Echüg: 
tl; wei Grimbftüde PL Rr. N 1196 zu. 

— e Jum erſtenmale zum Aufwurſe lommen, nur be 

rem E häsungsweribe ——* werden. 

m Eichſciege für das Müblanweien: find 2000 fl 
ad Gericht ** wädy *8 —— ng nee 
— erlegen, der NReft in vier gleichen Martinifrifien 

1867 mit 1870: 


" ı bie € illing 
Me Baer Te N Fuer 
Er weiteren Berinnunaen werben bei 
nr Habt jeibft bekannt qegeben werben. 
*8 — ————— Steigerer haben fi ‚über ihre Identität 
re Behäbinfeit auẽ zuweiſen. 
le - ben 14. Januar. 1867. 


— a. | 


AR auf immer 
ER Bo 


ber, Berfleigerungs » 


Kraft, t. Notar, 


1000 Ein ordentl inner 
agfelle Sucht tee 
über, in .ber Erp. 








N —— ..  . BE 


bandlung Niederbayerns gejucht. 


Arud und Verlag von Vpnitası 


EB en Pe! N 


Bm ber Nochlapiohe des Mautergeielien 9 
von Berntbeim hat das präparateriiche Verfabren, we 
Folge eines von mehreren Intereffenten-auf Gonlurse 
gehellten Antrages eingeleitet wurbe, bie Ueberſchuldin 
Nachlofmafe,eraebin. 2 
Es werben Daher bie, gefehlidyen Woiftstage, nneike 
T zar Anmeldung ber Forderungen und deren’ ig 
Nadreifung auf 
ontag ben 11, Februar 1867, 
11.-zur Vorbringung der Einreden gegen bie, ange 
Forberungen auf * 
Montag den 11. März d. J. 
I. zut Schlußverbanblung und awar, iıte bie, Replit 
Montag den 8. Upril d. 3. 
dann für die Tuplit auf 
Morntag den 29. Zipril d. I, 
jedesmal früb 9 Ubrim Diesgerichtlichen Gefh 
immer Mr. G anberaumt, wozu jämmtliche befar 
unbelonnte Gläubiger bes verlebten wiemeinichuldnerd wu 
brobung des Nediiimactbeiles vorgeladen werben, ba 
ober bis zum erſten Goiftätane weder mündlich au. M 
no durch Cinreihung eimes ſchriftlichen Receſſes feine 
ung liquidirt, den Ausfhluf vom ber gegenwärtigen E 
mafle, fowie, mer weber mit einer miwblichen nad Ichr 
Erllärung an ober bis zu ben übrigen Epiltstagen eir 
den Ausſchluß mit den am folmen vorzunehmerben Kan 
gewärtigen hat. 

Huswärtiae. Gläubiger baben- biö zum -erflen Ei 
Influnations · Manbatare-um jo gewiſſer babier zu I 
ol& außerdem die am ſie zu erlaflenden Verfügungen 
riptäbreite angebeftet und für richtig Inflihirt eradtet 
würden. 

Zualeich werben alle Diejenigen, weiche irgend tn 
der —*84— in Händen, haben ober zur Maſſe 
aufgeforbert, ſolches bei Vermeibung voller Eriapleifte 
jiehumgsmweile nochmaliger ablung unter Vorbehalt ihre 
wur zu Gerichte banden abzuliefern trip. ainzubezablen, 

er, Ebiktdton iſt and; zum leriuhe Aner Ai 
legung ber Sache, eventuell zut Berothung und Befchluf 
über das weiter einzuleuende Verfahren und ilber Die Be 
ung bed vorbkanbenen Bermögend, ſowie zur Bildung 
Bläubigerausihufjed und Auftiellung eined Maffaturats 
Rimmt, weebalb bie Glaäubiger biezu mod unter deut 


gelaben werben, bafı Diejenigen, welche 


Häring nicht abgeben, ten won ber Webrbeit ber, 
gefahten Wehchlürje ald beitretend erachtet werden 

Hiebei wirb bekannt gegeben, daß has sur Maffe ı 
Grundoermögen auf 1255 fl. gemertbrt ift und bie hiere 
getragenen Ohpothelen eine Summe von 1350 fl. entzifie 
Srejamntbriran oBer bis jeht befannten Sculden bef 
anf ca. 5000 fl. Das vorhanden unbebentende Mobili 
fat fämmtlih feparatientmweite in Anforuch genommen. 

Wiüryurg am 28. Deyember 1866. 


Königl, bayer. Bezirksgericht. 
Hofmann. 


836] 2b 


Zu vermiethen 


it ein helles, fonniges Logis 
von vier ineinandergehenden |B6R 35) 
Zimmern, heller Kühe, 2 Bo [2 
benlommern, Waſchhaus, nebfl 
BWaferleitung, Keler umd Holz 
abtheilung bis +1. Mai im 4. 
Diſit. Kr. 998 zu veinneihen 
und Pan tänlich eingefeben wer 
den von Il—12 und 2— 


$ 


Zu vermictl 


pro 1. Mair 
Die. M 
Wohnungen, 2° 
Stod, von 4 Yimmıdkm, 
».: ferner 1 Laden 
Wohnung. 


Zu vermieth 





o 
2. 


Ubr. (16686 (968 2b) Cigbernnaffe 
bei Kaufmann Nöjer 
716 3°) Ein gewandtet umd | Februar oder 1. Mai 


I neue Wohnung 
Simmern, Magdtammet, 
Trmmer und ionfigen ® 
lichtelten. 


suverläfftner Subferibenten: 
ſammler wird für eine Bud 


Näh. In der Erv. 
Bauer in Würzburg. 












— ⏑ —— ee ü 


awürzourger Stadt⸗ und Fandbote. 






Babnzüge. 
efurt: ——— 





15M. Raden. u. TU. von. f De TIERE etLeR tingen 8 U. Radmittagk.. 
———aa —— — — — —— — — 
A 21. Donnerstag den 24. Panuar 1867, Zwanzigfier Dahrgang, 
Gröt b ® ichungt erlaubniß mit 
—— —— ——— 
den, 23. Jan. 62 U be: |pepgl. das Giſuch des Tut. Iih vom durdeſeid um Suioflen, 
trachten, daß Se. Maj. Rönig — ficb | Annahme und Verehelichumgerilaubrig mit Katharina Kıosv vom 
ie. der —S— Ebariotte, der jüngften Tochter el Hi besal. das Geſuch des Ludwig Kolb von Aaılr 

ar (aeb. 22. —* — verloben odt um 

werd EEE den 24. be. ; das des Michael Sartmanm vom hicr am 
ftattfinden Annabme als Bürger auf ben Betrieb der Bärtmerei; das bes 
Job. Anbreos Scheller um 28525 einer Eneiderkon; eifton 
Zagesneuigkeitem u Scer vom Bohttäen umb Berehel —— — 
Seine — König haben geruht, anzuorbnen, daß It ‚von —— um Wieber ——— mit Maria Ganer von 
reull dach & um Infaflenannalme 


dem Michael ein zum Seugrum Martin Ewald von Lu 
Zr Roridadt, für fein Pr und —SE = —— ——— 35 Sie — von linter« 
wirten im Gemeinde dienfte bie aller Anerkennung aus: | pleihfelb; das des — ing un Ju—⸗ 
geiproden und biefe im Negierungsblatt * veröffentlicht werde. —— und eye —S Serie Ab: 
2 bed Negulatios über die Bezlige bes Schrei: u eter von vier 
RR ten — Berrleamtern vom * Du 8638| U —— = Üereheli@unpkeriantaig mit Hofine 
wurte burd rg Her er gen vom 5, d. M. dahin ab» Augofta Schad von Someijurt; ferner bad Geſuch bes Sb 
geändert, beb die IL. Edreiber hei jämmtlihen Bezirkeimtern| Cchintel von Caffel, das bes Joh. Müler von Rich, bes 
tortan, unb zwar vom 1. Januar d. = anfangend, 360 fl. bes —* von Wirthtim, des Balemtin Vorwald von of — 
Jahres erbalten. fen und des Seh fader von Orb um Eitheilung des Heli» 
Deftentlihe Sizung ded Stadtmagiitrats | maibiredtes. idlänig wurden beftieden: Zwei Gejuhe um 
WBürjburg. Pol: — um —— Vertreler Inſaſſeraunahme, F Geſuch um Vetleihung einer Mauter unb 
Raipar 5* Ehmüt von Kipingen erhielt bie Infaffen: Un⸗ein Geſuch um Terleihung einer ———— 
nahme und bie ie Bereiungs: Ela mi mit Babetta Henfinaer Wü suburg, 3 * De ten Bahl 
von And Kaminfeger und Inſafſe Carl WMöfel erbielt dieibes Ausicufes ves — * bisherige 
—2 —— mit der Raminfegersiodjier Barı En Zirehtor, Hr. — Frhr. v. Gumppenber 
ger von Ütileben. Arlilerie ⸗Ober lleutenant & * Direktor gewählt, wahrend der übrige Ver ſonalbeſtand bes sinus» 
aule da - 8 Frolich Pre ee 28 ee ie de ſchuſſes umverändert blieb. 
laut son e e ntag den 97. ar wirb bas Daria Verwah ⸗ 
—— die Berehelihungs. Ei —— mit Kuniy. — — ber Mruberfchaft des heil, Li ‚in = 
BEL. Budbender Johann Mipel son Blbef erhalt Die Se EN Rarmelien Bralaten Bot eganın 
fe — ER Re Zi Em 17. M. wir) ber Musfäuf bes frinliihen Einger- 
Brömling von Arnfein. eg Jofepb Blümlein von | pundes I zu einer Eigung in Bundesangelegenbeitn hier 
bier erhielt eine eg Im Helurdwege eibielt — 
Joſeph Miü on Kohting eine Gartügen-Gonc und Werebes Ein selern Abend eingerretener Regen, derurſachte ſolches 
Idunge- Grianbuig mit em —— von darbhein; Glätteis, daß noch in ſpäter Stunde die Einwohner durch Aus: 
desol. ber Lolomotioheiper Yobamn | Rielmanı von Goldtronad;) Ihelen auf einer murben, durch Streuen bie Etraßen nang- 
die —— — ak bie Verebelibungs: Erlaubnik mit —* u machen. Heute Tormintag haben wir einen ‚ ber 
ee re De. ra ante geben: $ 
ol er e n e eined 18: anden, em Bernehmen nah t. 
IR n ber Perſon db Eigeeinermeifens — Speifer! Hans v. Bülow nicht — Münden, fondern 48 Europa 


HR - Si, Bear Eich u a an Se k 1 Handel ganz zu verlaffen und in Amerika ein neue Seimath zu fuchen. 
edieiie, olgende Gewerbev e m ‚ y vatnachrichten aus Yrali 
je foben ben Eiuerbebörden ——— a te Ir Be m 


er die Ne zum Merdingen männlicher und webliäer Biibdfe und @eifli ien, über e der Berbält» 

Ei Abt er auf fein Recl-Bäderredt; Nohann m gt san en u Ja —— eriolgt, 
Bi — a fein Weinhandelögeichäft; Thereſe Nusolpp|und finde eine Löfung * ber zn ge in naher 
Högnerel. Ausfict. Rom babe fich her ünjconve: tion 
Defientlis @itung ber Gemeindebevollmäch: [und einen Handels und — * * —— 
tigten vom 18. Januar 1867. Das Seſuch des Beorg|das Vaßweſen ſou abgeſchaffi und die Unterthanen bes Panic 


und de6 Könige folen in Mey auf Erlanzung von Aemern 


Iemt 
und Arsen im beiden Kontra tenden Gtaaten gleihgrftelt 
werben. (R. ©.) 


un er: ur A eined der glängenprlen Greizuijfe des fi 
Ründen, 22 Donnerfiag Morgens wird [riier Hig-life er Winterfailon werben, — e 

Rai. io Raiferin —S—— ——— Wiener [bald 9 ütr, murben zwei wegen Mordö zum Tode verwen: 
um bier eiatreifen und nah Halbitändigem Verweilen nad) | Gardevoltigeure, Namens Giofi und Aasdino, auf bem Polgıe 
Bindaa weiter reiien. I. Mai. bt fih zum Befuh ihrer von Bincennes erihoflen. Im ber Eis um 4 Uhr mir 
Schwer, ber Bräfte v. Trani, nah Zücih und wie einige [fe von dem Gefä $ 

Za ze bajelbft verweilen, 


ngnisgeitlien ben t, baß ihre Im: 
Münden, 22. Im. Dom mürttemberglichen Keie ja 


Stunde nahe fei, und um 6 Uhr brachte fie eim elenwar 
unter Vebedung von 50 berittenen Genbarmen — 
——— it eine aus drei Stabb ums Oberoffijierem der beiben 
amt 


wenn 
; ’ —* — das 2. und 3, Voltigeurregi ment der Garde, und von den & 
det, melde alt leiden Gommilhsn ba M —* * tuppenlörper ber Barifer enifon je I Gıe- 
#7 ——* treten En —— re fonie die Garnifon von Bincenm 
© gemeinfamen Schuß für bie Yufanterie der beiders 
en 


aufgeflet. ehn Meter vor ber Front bielten bie beiben 
a ändisen, dieſen Borat 
ft and ber — x en een 
Ei 


En: 
cutionsmannfhaften, Won den @ Alien begleitet, fliegen Gar; 
Bewehrfadrik au Anvrg, Dberft und Aaoflino aus, Der Erftere mar gefaht und —* bie 
Du. ©. Podemils, hieher ufen worden und bereirs einges 

en. 


Ankunft b vollen J 
(Ag. Sig.) uam er u ——— 
Münden, 39. Jan. Se Mei. ben fünmeTichen |gion Nrcrigı MET. Anieten beide je am einem Wahl mike 
babier * Beedle, Era m Br ne 
weg baltens im uge beforirt mo 
— ein großes Banfet ins ten edle * t. Refid 


Eiofi ließ fih die Augen nicht verbinden , Agoftino aber war) 
ohumãchtig und mußte an bem Vahl aufrecht feRgekunben wer: 
den. t 
Es mochten etma 180 Einladungen eryangen fein, * 
Nach einer Mitheilung in ber lg. tg. aus Munchen 


Salden itachten Giofi war auf ver € 
fol General Etephan feine Entlaſſang genommen haben. 
woletbaben, Fe Be Nacht ichten ee 
. Seraogin widerfprechend, 
— * umpenbeim, d. d, 20, ds, Nahmittags telegraphirt 
eirb, Prof. Bamberger fei aus Würzburg an bas Rranlen 
ber Sersogin berufen worden und babe bie Crflärumg a 
Ic man ner klar a Juan” tar 
ma * tg. fſeabach, 
wetthe Beſſerung· eingetreten 























Kalſer ſelbſt fei die ſolchen Ber bes 
bampfb aunpehangen Det Rahılek win mit& 


3 b i 
Ri etwa 10,000 M an den blutigen Leihen verübe 
und in Ihre Gafernen — — 


Mordbdentfähland, 


Preußen. Berlin, 22, en: Darmſtadt wänid: 
eine befondere Stelung für —— Eontingent, gr 
, bah Preußen dafür dem Doerbefehl über bie ganer 
effentruppen erhielte, Es wird fiart bejweifelt, bafı Preuja 
darauf eingehen merbe, 


Berlin, 20. Ian, Sri ber entſchieden den Gegner ber 
norbbrutichen Bundes, Birdon 
und * werben im N-ihätag len, da beide eine Gandi: 
datur entſ⸗ haben er, weil er ben nocd 
deutſchen Sonderbund unter preußiicher Militärherrigaft” ala 
einen Damm gegen bie einheitliche und freigeitliche Entwicklung 
en a ud die Frenbigteit 63 
geſpr um a ie am »0o 
leben verloren abe, feitbem er in neuerer Zeit wieberholt von 
—— politiſchen Freunden angegtiffe und verdächtigt 
worden. 


Berlin, 23. Jam. Nah ber „Rordb, Alp. 4.” if eim:; 
10,000 Rafjauern unterzeichnete Petition —— woria 
diefe bitten, ——— bei ber Regelung ber Domänen: 


Angelegenheit bem  SHerzoge bie Ermerbung bes betreffenoen 
Orunbbe 


Radiht ber 
Sentiiäen Webikin von den im Einzelnen 


ober 

verpadhteten Qänbereien dem Herzog nichts überantworte. — Dir 
Elan bes Fürften Hohenlohe begrüßt bie „Pros, Gorr.* 
als ein erfrenliches Unterpfand für bie glädliche 
des Gefammtoaterlandes, — Die „Nords. Hg. Big, 
{ion |heyäglich der Erklärung bes Fürfen Hobenlope vom 19, 

Die an von Preußen anerkannte Trennung Deutſchland⸗ 
Engiadt — ——ã —* —— ucc bie Bainlinie fe nur Tyene Sriftion. Wenn Di lübdentfäpen 

” ’ ’ ’ Staaten nen Theil onderänität un einer 

Shmede Ans all nem folen u. a. die Rronju: engeren Einen mit Rordbeutfchland verzichten wollen, jo fiebe 
dem der rt, 4 bed Prager Frie dens ſchlu ſes nich entgegen. 


Bayeriſcher Landtag. 


Münden, 23, Ian, ber heutlgen Eigung der Kam. 
mer ber Abgeordneten Rh ea Beyug: 
nahmesauf bie Erklärung des Fürflen Hohenlohe fein Vertrauen 
auf bad jeßige Miniferkam aus, Fürſi Hodenlohe banfte und 
frühere Erklärungen präcifirend : Bei einer bunbesmä: 

Bigen Einigung Deutihlands müfle auch Bayern Opfer brin: 
gen. Unter Kriegen, in welden das bayeriiche Heer gegen Sa: 
rantie der Integrität Bayerns unter preußiihe Führung an 
fielen wäre, verfiehe bie Negierumg folde Kriege, durch welche 
die Integrität Deutichlandg bebrobt würde. Miederholt mahnte 
ürjt Hohenlohe, eine Adrefdistuffion zu unterlaffen, weil fie 
t die äußere Politik nicht förbere, Der Ahrehantrag mwurbe bier: 
Spiegei mer Bahn in Wirlihteit {0 chen ka auf nach einer heftigen Uuslofjung des Mg. Ruland über Kae 
werde Ein Blatt ert: von dem Programm der Regierung zugejogen, 


—— 8 


vorber eine „vemertend 

Die Germäl in Bommersfelven follte ſchon im 
vorigen Jahre a A werben; ber Berta unters 
blieb aber der änftigen wegen. Jet if beiclaffen, 
He im Mai in du veijleigern, und man veripricht ich bei 
Biejer Gelegenheit, wo die Reigen aller zänder in Preis zus 
fammenft folg 


ö ben, ttuni 
— — —— einen großen peöuniären Er von 


i8, 91. Jam. ‚ 
ot a Iam Die Ausfiellungstommiffion madit be 


tfrigft mit elung der Galerien, 
b 
nie ie, Sf bie @eiäidte der Wr bejügligen @e Mänbe 


"rnlungen haben fänmtih 


des bie 
e Londoner d graufiger Weiſe getrübt 
nemlid unter ben Y 


A ü er Uderzahlreihen 
—* —** Theil ber Eisdede bes Teiches im Bais s 

‚ Mum ar einer —— * un * alb Mes 
—* danzig, Verſonen fielen in's er, wur: 
53 ſo Biel man his jedt weiß, fämmtlih wieder heraus. 


‚Paris, 2 J 
Be ereninen poor Dielen Abend findet endlich bas e 
ung dur Tennen ihres bei groben —— 
nd Tape fah ne DM | hatt, „eher feit med: 
en um bie auserkorns Eis e 
ipdten ir fäulen auf biefelbe, band I 









u 2 
Eu 


0. Shäbenverein von Unterpleichfelo. 
den 31. Januar, Vormittags ’/,9 Uhr 
— en 

für bie verftorbenen Bereinsmirgliener umb N 
Generalverfammlung 


Tagedordunung: 
— über die jwedmäßigiie Berlegung bes Schieß · 





























Vereins: Bermögen entliehenen und wieder 
atios, 


u: andes oe) 

— —— und Beihtahfaffung über, Die, zu tefedben Bose nd 
— — Fl 3 tlangung der durch den früheren Worftand dem 
MR: fe wird A — ——— — Dbl u 
Zu zahlreicher Betheiligung 8 m“ 





1137 2« 





> Gcäweinfurt, 23. Ian. Hıfdem heutigen Betreivemarkte 
Z toſtet * ———— 
— e 1a fl a2 tr. — 15 fl, 56 ic. vaber 


I !r., Erbjen 18 fl. te: Schäffel. = 
- iens den 29: d, M,; NR h Ubr 
ct. Frankfurt, 23. Januar, Das |amfangenn, —— in der Shneibmühl va dem ante: 








SHolzveriteigerun 


e „hand 



























Reigenben thot eine große Partie @ichenbolz, geeinnet 






































- in. I zu Gourfen 
im Biener € f und Naphoig, öffentlich gegen kung 
den —— — it —— —S —— dus tb eine P ens 
fanden in einigen öfterreih. Sachen bier zablreige [eabnfchwellen, jur Einytunnng von Gärten ae E 
ftatt, {0 3. B. in Mobilter, in denen die Gontre: | 1146 2a) m.& G 
a er or en 
Da nn a en ie Zr, Billig zu verPaufenz 
e ” XL nr r 
170, oMaaten Base ⏑—— 
Yarlo Wirte 94, Karla Baperiihe 94%, Buefootirt amd gut gearbeiter; ferner Iacfirte Mertftellen. 
100 PR 4 [) eriſche Pram,: 101 Ir 41/0,, Näheres in ber -Eypebition da. SL. — 
De —— 
v [N cm N el au 
“ —  Mbenbs. 6: Uhr, der Erekteniocietät wur an 
U Defeerciä. Grestititen u — a 64%, bei. 1888er ef m n 
















Bons Die k. Eiiembahnverwaltuu; will bie Verle eines The 
Ze des Pleichachdaches mit Erweiterung bes —— — 
verantworlicher Nebaltenr : Fr. Brand. achnien und hat um polizeiliche Eciaubniß Hiepu 1 


Zum Zwecke der Verhandlung über dieſes Geſuch wird 
zunädyıt Hayenicheinstagfahrt auf e 
Mittwoch den 30. I. m, früb D» Ubr, 
vor dem Thaler ſchen Aaweſen beginnend, amgefept: 






(Telegrama) Der Da „Saronia*, meld 22, 
I Deybr. von Hamburg ne am 12. — wohlbehalten 


a; » ort 

| r —— = Allen gen. ner ee 2 —5———— 
rinmerangen gegen bie beabüdhtigte derungen ° 

mr 151] Ein gettogener Win: | 1141) Ein ges, (hwar, und J Neivung des Husichluffes an demjciven Tage Nachmittags 3 Uhr 

P ee aut verkaufen. weiß geiedts Wachtelrfum Geigäitszimmer des Nedhtsrathe Schackerte vorzu 

& Ray. iD: Erp, b 

= 108 


ündchen ifi abhanden ge 
7 > yu faufen eine Gelobnuvg Räh, im der Erp. oruche verhandelt werden, 
8 

















Ä Es wird bier vor Allem eine güuliche Beriikanigung ver» 
vo 6 wird eine Naık foinmen. Dem Miederbringer Fiuht, in Ermanglung einer folchen ader über Die erhobenen Ein- 
= Die beireffenoen Alten, Pläne und Beichreibungen liegen 
® — — ber A unpwlichen im unierer N giitratur zur Einſich auf, 
8 is bonn en Wärgburg, den 2. Januar 1867, 
Mh 


i Der Stadtmagijtrat. 
und ſonſtigen Erforbers Ver Sta gt) 
nifen an eine Meine Haushalt Der — 
ung auf den 1. Mai zu ver: Dr. Zürn. 


mietben. Amenb. 
RETTEN RUUTY RUE EEE EEE — 

ae | ee a ln vermiethen 

gaſſe Nr. 52 iftein Logis von —5* rn ar 2oni6 ın ie pro 1. Mai: 

5 Simmern, 1 Garderobe af einige Heime Kogis au j 395) Eine abgeihlaffene Woh · 


j er 2 Zimmern ıc auf 1. Mai zul; 1 
98425) Eine fhöne, freund Rammern und fonitigen Exfor, |” * r ig. jang, In geianver, freunde 
E che. 8 ne as niffen anf 1. Mat zu vermiethen, [P-ntetgen ud) kann nes Inder Xage, unmeit bes $ofe 




















} H walen Dazu gegeben 

a Rokinkierilag mon 7 —— — 3 den. Act Bergerjsartene, erfte @tage von 
—8* RER und ci erforder: | 1156 2a) ine grofe, neue Ba en Bers tänf Zimmern, Rabinet, großem 
iM; ichkeiten it bis] Wafhmange, 7%, tang, Vorpiape, Rüde, nebſt Speiſe⸗ 
fa u Dermielhen, 9° breit, iſt um dem Preis vonf1140)_ Es wird ein zuoerläi, |aınmer, Wafferteitung ec. x. und 
* Rah. tu ber Erv. 25 fl. au verkaufen. ges Mädchen zu einemffann der Zutritt in_den an der 

N&h. in ber Erp. Kınde geſucht, welges any] Wohnung anfioßenden 

| 4 een fogleich eintreten kann —— ———— ht 
ö Febr. Groß v.|1154) Ein Bleiner Laden,| Hay. in ner Go. sugen von 13 biS 12 u 
3% Tode, Eh Rimmerer, 6 Domfrage oder Kürfchnerhoi, dis 3 pe tänlih. Näheres 4. 
1 





— Kath. Gimme wird auf 1. Mai zu miethen]1157) —— 

? ler, Beivatieregattin, 673.0. — Igeiucht. Morefien mit Preisan- [willig auch andern Yausarbeitem| ud ik dafelbit eine Mes 

' —* Uuber;, Malginenpuger, gabe unter Chiff. N. W, ber fumterzieht, fucht eine Stelle sum|janem Wohnung zu ver⸗ 
y alt. forgt tie Erp. fofertigen Eintritt. Nah. Erp. micihen. 





—Ausverkauf. 


„Der Ausverkauf wird ſortgeſetzt. 
Ullmann & Strauss. 









—_  Englifche Rative-Auitern, 
Brat: und Nob-Bükinge, 


empfiehlt 
Job. Schäfein, 
aoa: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. 
Auch) ‚erwarte heute friſche Schellfiſche. 
SS che, See en & Bütinge 
zum Braten — ——— friſch bei 9 
= ‚Andreas Birschtien. 


rifche Scheltfifche, 
u Br —————— — und 


Botibäringe, friih eingetroffen. 
— Eh. Bottfe. Schwarz. 


Nennthier-⸗Käſe, 
Fromgge de Brie, Strachino de Lodi, Neuf- 
&ateler, BZ Schachteltäſe, ächt Hollän- 
der Rahm⸗ und Edamer Parmeſan, prima Em— 
menthaler und grünen Kräuterfäs empfichlt 


3. I. Reich. 











Danksagung. 
Für bie ehrende Theilmahme bei dem Leichenbegängnifie 

und den —— bes nun im Gott ĩuhender 
erren 


Thomas Kirch 
fagen wir Allen berjlihen Dont, 
Die trauernden Hinterbliebenen 
Mürzburg und Eden, den 24. Januar 1867, 



















Todes-Anzeige. 
Bott dem Almädtigen bat ed gefallen, unterm innigf 
geliebten Water, Herrn 


Michael Kohrherr, 


penſ. Untergeugwart, 
neftärtt durch den Empfang ber Hl. Sterbiatramente ih 
Alter von 63 Jahren 7 Monaten 22 Tagen im das beſſer 
rn ne de und Bekannte bi 
mdem mir Fteuude und Belannte bievon benatrichtiner 
bitten um fülls Beileid * 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Landau, Münden, Kaiferslautern, den 22, Jan. 186% 


Stadt-Theuter. | Musik-Vereir 


Donnerdtag den 24. Jan. 1867.) Die onberaumte Probe 

Abonnement suspendu. Donnerstag findet megen | 

Zum Beñeftze des Hertu Heine derniſſe am Freitag Natt 
mann Anfaıg 8 Nr. 


"NB... Soeben iſt auch eine friſche Sendung 
franzöfifcher Blumenkohl eingetroffen. 

Ditbellov, Tas) Der Ausſch 

der Mohr von Benediga. | — — 


Neuheit 
Trandbie i Aufrägen vo sikalisch - 
der Li-gro-in-Peleuchtung, melde mit Retro: 3. Ehaleipeare, überfept 5, Poysikalisch ned} 
leum ohne Gylinder mit fehr [höner Flamme) I Seiris @eh, für die Bübne nische besellschai 
Bien ee darauf gebrannt werden Tann. Petro⸗ Freitag ben 26, Sauer 1867. Sitzung : 

m unb Li-gro-inöl zu berabgejeßten Preiſen — Abonnement: aa er en 

e po» . - 








empfiehlt 4atnal. Qui 3 at | Borträge ber Derren: 0. Be 
Seb. Gräf, Spenglermeifter, |" vn Ren umd Nies, 

1165] vis-h-vis ber Fleiſchbant Samätag ben 26. Januar 1867. } | \;. 7 = 
1. @aftdaritellung ber 3 Zwerge SÄNGET - V erei 
1 Ballbandichube Jean Piccolo, Jean Pe- Heute Donnerstag, bem 24. 5 
— * Pina * 8* ke, an, für Damen 18, * En ser ! Abenbs 8 Uhr ! 

— e au infien, emp « ale. i Yao e 
ß fab Uxfere Lebrbuben. | Haupi-kesangspro 
1161] nand Kube, Handſchuhfabrikant, — See in N Fremd Der ee 
nachn dem Dome. Alten von A. Verla. |— se — 
—— —5— Eiderdaunen, Betten,] RNeſtauration — — 
— rell, Seinen, in großer Auswahl zul HÖLZMEHTE 5er Stu 7 Pr.,empfic 
sen Rreijen, a Hofpromenabe, 118) Franz Backmu 

+ Sonnemann, Glodengajje. | Worien Areitag 

2 — ! Einige gute Me 


ment wirb ein @inftande: - 
mann auf 1 Jahe 1 Monat|von der Familie Haustneht, 
arfırht, 2, Dikr, Rr. 116. Anfang 8 Ubr. 


True und Verlag vun BonitavBaner in Würzburg. 


am 


2a) Eis : ; a0 ; 
Sermicihen Dat 2ogis in * Zum 2. Urtillerie · Regi Streich-Quartelt cheutleider find 


aner, a * e 
tee verkaufen. Näh. Er 


(Hiru Beilage.) 


Ichmertt. 










* 
. 

















Br Im all Vo 


4. 
H 
,  WBerfteigerung. 
U Dienstag den 29. Jannar d, In früb_ 9 Ubr 
Brombachergaſſe/ 2, D. Nr. 271 0b alen; 
U verfiigere 1» im As ſitrage, eire erofe Amahl MN 1000 Ed mit, Sem: und 
ih anne Serrenfleider, MW orssejrihmmg zu 2 Kl. ode 


ı’ MI. Friesländer 
IE ‚»Anissiburg 
| empfiehlt 


J | Geprägte Siegel- 





als: e oBer Eorten,„INebersscher, Havelotd, Schlaf⸗ EI Thlr. 5 Egr.; bei Ahnahme 
unb Saneröde, Hofen &ller Art, Wenen und Weplen ıtnröherer QOuantitäten beventend 
Füoffe, feine leinene Heben, wollene Haletilder ımb billiger. — Muner gratis — 
Shaule für Herren, Eravatten, Shlirs ac, x. gegen WE Torreſpoudenz franco. — Hand 
Boarzablung, und werden Eteijerungslufige biegu eins Wilungereiiende, melde bie 
gelchen. ee 6 —— leicht ver: 
. anz. ,fau en Artitel über 

= 2 TE U Inenmen wollen, Wieder: 

a verkäufer exhalten augemeſſenen 
— 41120 an 


"hatt 
Das Dienjtboten-Bureamı) Petroleum 


weibliche uhb.wikmytiähr Kienkibnkin jeder a; 7 
vorle von Velt Merklein, wohnboft Markt: bei bie Maas zu 22 Fr. 


fie Di: 2, Mr. 321 bei —— Joſevh Chriſtian Walther, 29 


teinrud, vormals euring, 
Mehlt fi einem hohen Adel und —— nem und ana. Soenalermetner in Rıyıngen 
J on —— ou Dt 
ale ab an een Eiepicaleitung nl.) 
Fiehei Me 1 TRENNT empfebtt ſich hoc: · - 
ungsool + j 1197) ein Geldtäfchen mit 
8 3a) Veit Mierfleim. jetmas Geld murde gefunden. 
en Dun, 


Jg PÜRFt- | Qusgewichnet vollfaftia bei N 


Zu. vermicthen: 
1027 86) Cine abgeſchloſ⸗ 
ſene elegante Wrhn: 
ung, belle Elage, von 
6 bis 7 Iheirbaren Zim⸗ 
mern, inel Salon, nebik;; 
allen erſorderlichen Bes 
quemlichkiiten bis 1. Mai 
oder auch früher. Nuh. 
im Neubau vom Bilde. 
bauer Schuler, 1. Diſtr. 
Nr, 242, ;Reisgrubeng. 
IR ante? vartelbafen Srkle 


ungen auf Pichtmehi au Vergeben. 
Näb., 8. Tin, Nr. 253 über 3, 
Stlegen. ve 


1 Mine mdhth i in 
Aranffurt a. 9 genen oitige 


Shan VCH in. Gmmeutnsier Mate ——ãA Wo A. A. 


420 poste restante Fr 
am Main. 


7140 18) Dr. Pattifows 
Gichtiwatte lindert jofort und 


Mäbered im Mimerhof über 2| eis fenel 


eiferrtih Groß jan Sroden’iäch Anlchen nn 


immern innerhalb oder aufier: 


Gicht, 
Rheumalismen 


Die pro 1. Erptember 1865 ahlbaren Partial- Obligationen | halb der Etabt wird bis 1.jaller Art, als Meficts-, ruft», 


abi h + mietben geſucht, wo 
‚bien dam@ Dezin 3.) mom Siri. babien nenggirten Mn Aal —2— 
‚&tüd 5 A fl, 560. Lit. B Mr. m. 140, 172, 184, 195 Wohnung Stellung. Nähe: 
“m _1..Rebruar 1867 bei_uns, fowle bei Herr Aofepb| 
diem e Ar, 50. 


hend = msn bejablt umb bon ag 


bei Garl Ebr. Richter, | bei 
üchmarkt 


—— 


ung zu 
LA #. 100, Lit. A Nr, 34, Dferd ober doc im der Näbe|und Unterleibsfchmer, ac 2c. ie 


Päteten zu gr 2 mr gu IE RE. 
CarlChr:Schmidt, 


Dre Ba —— Sunberlirake, 
ärzburg, den 23. Nonuar 1867, 1132) @in mod aeg 32 48 1 Dr t. Nofnartin MSe- 
- "Jo&l & Faust Hirsch. Buichmeibetifh, a RE — 
— —— neuen Thor. * en unb.allen, 
otuen SIT . un vermiethen, 
ori. EIEATITF Rab. id. Ep, 


Es werben circa 300 Ruthen Wanertteine| ae 
Rottendorf zum neuen Bahnhof Würzbıng|ptaufen. Ran. Ep. 


And Mg mlasıan) ine url Gern 


ei {R Auberh blllg pw sere 
eriragen bei Vor⸗ 


Fahren übergeben, es fönnen jedoch Iufttragende] 7567 ein Jungen, brases man. | yufen Zu 
—* im Rleinen ſowie im a —* —* gg _ pie Burgarumbadh 
mehmen. Diefelben haben fi beim Stein: |frst bie Erperirion. 1114] Eine freundliche Wohn 


ranten' Peter Scheckenbach zu Rottendo ir . 
ben, nr das Nähere a erdorf zul Bu permiethen: 
Die Lieierung kann konn 


ung von 8 —— — 
Zimmern, gr ac. it Auf Dicht» 
meh oder 1. Mai an eine 


beginnen. und] Stamm, Alm, Allan a8 ar 


d guter Gerbienft zugefidrert 1 Tongigen Grierperaiten [7 

D en en SB —— { en in — —— — 

* ** blieb —— Zo ſeratlon obiger Annonee en Rabe 1’acı m —— wel 3558 

34 —— inwenat, N | > 4. Diür. Rr. 41. (3a Bene atlne ju ver« 
\ 1 


fen. Ränbeim Galtusoorfand 


Ball Orden — aan Dale ha en 


iher Aus wahl bei eiten, fomie ein Laden find 


F. A. Hassmiüller 
— am Büldmati = ° me Die‘ 


bei mir vorflelen, ba ich 


infammen oder ein 1.|feiben eine ſehr günfiige Mit ⸗ 
ufa einzeln pro Fr Eu 


en 









iorann? dur ⏑⏑ 
Mainzer-Säschen, ' 

Gmmentbaler: 4 Limburger-Mäs enpfejl 
Carl Chr. Schmitt, 


Canderfiraße, 





benehen Mobert Apitz ſch, Buchanblang 
in Fre > ar alle —— ———— 


Statt 20 Thir jeht nut für 3 The. 


20 Bände humoriftiihe und ‚unterhaltende 






in 























"Syn Yulins Mellner’s Bahvanolung in Würzburg und Shhriften, 
‚0/5, ik zu haben: als: 1 br, afinemälbe, Talı - 
Neaiftabt Mraktifch Handbuch Ai Bon um — — * 


Briefe. — Otto Muppius, die Fahrt nach Griehen: 
land. Fragmente, amd ; den Bapieren einer Blale, — 
Serloßfohn, Sammlung humerit. Aufläte. — Paul 
de Koc, Yenny Lebriün, das Kind des Carmıvald. — 
Serlogiohn, bie ihöne Magd. — Homane, Humoris 
flica. — Erzählungen. 

Yu besichen non Mobert Upisfch, Buchhandlung 
in Leipzig, unb dur oe andern Buchhandlungen, 34 


fiir Eonbditoren, Piefferküggler, Bäder, Reftau- 
rateure und Hausfrauen. 
Enth. 600 Hecepte zu Bonbons, Eonlerven, Torten, Thee⸗ umb 
Manbelbädereien, Aucenbäderet, Schaumſachen, Gefrormen, 
Erämes, u —— —* ** —* önten. F Rn 
iger ran erausneneben von ran € e, 
editor im ag 160 Seiten. — Breis 1 143 fr. 


GSefucht! 

Eine für das Königreih Bayern feit mehre— 
ren — conceſſionirte Feuer⸗Verſicherungs⸗ 
Sefellihaft fuht für Würzburg einen thätigen 
essten unter ſehr günjtigen Bedingungen. 



















Für Auswanderer 


nad) Rorde & Süd-Amerila und ander 
überjeeiihen Ländern, 








, 14: — Die unterzeichnete hit 1002 son © 
| NRägeres bei ber Erpedition unter Mro. IH40. | Sr; 4, ameeidere I 1862 son Brote 
| — Agentur befördert über 










Schuldenliquidation, 


* 
Etwaige Forderungen an ven Raplaß ber Katharina, 
Bliltwe bes dacer⸗ Thomas Etoll von Randersader, find om Rotterdam 
Mittmod den 30. d3. Mis. Vormittags 9 Uhr pr. Dompf: und Ergelibiffen möcentlih zweimal Auswandern 
im Hemte zimmer des Unterfertiiten, als aufgefellten Werlaffen: [mb Reifende zu ben hilligften Preifen und bürfen Diejeni 
Ihaftsfommiffirs, um fo armiher anzumelden und nadzumeiien, Smelde fid) meiner Vermittlung bedienen, fin einer forgfält 
| at außerdem jolde bei Wertheilung der Maffe nicht berädfics Bedierung verfichert halten, 
| werben. Zu ans-Abihlüffen empfehlen ſich 
| Mürzburg, 9. Januar 1867. 
1188) burg, nen} * Michacl Wirsching, 
Haupt Raem, Dannbeim. 


Antwerpen, Bremen, Havre, Ha 
burg, Liverpool, London und 



































Sutb, f. Notar. 









—* 8724) Eine Wohnung von Der comcejfionirte Herr Bezirks-Agent: 
h i f zirls⸗Agent: 
Aufforderung. * eh * * Sei Eonftantin Müller in Wertheim. 
1062 26) Ser Ph.L.... $liu overmietben. 9. Diftr, Nr 
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Inner Grete Ftanzoſiſche Rothweine: | 
begeben, wegen jebr #]1017 %) Es kann ein braver | Langue doe af. — a0 xke. 
wichtigen Angrlesenbeiten. B|Junge das Ehuhmacerne | Bordeaur Dietve „n„ — 48 Er, 
Wachter En — 5 &e,Öftepbe 7 la 
— — ntere Dominitanergafje m Wo x Ebäteau 5* Pr 1 a8 irn 

586) © i , m Pr * argeaug „ „ 12 
Hige® und ein einjäläfrtes Bert Zu bermicthen: Dr — Savigun 2212i 

10126) Ein ichön möslirtes c voie 
immer an re "foliden 5645 r) Anton Minoprio, 





Igafie im Main: |derin vis-A-vis der Univerfitär 


er ad r und in ber Nähe ber fal. Re: 
1057 26) Für de 1 Wosın og Neubaugaffie Nr. 70 
Tubige Familie eine 


ber 2 Gticpen. 
Pbnung von 41106 ine elegante Wohn 
® Simmern ehrt. Auch ung von 56 — tft zu 
Ei gan für _elnen tüdhtigen |vermiethen, Näb. i. db. € Bb 
Be ebilfen eine 

v fällige Offerte wol: 
er Ervedition ds. Bl 

r”. 1057 






















— 1 — ug 
q 209 ur abo Wan] 1116] Elve treue Ingeber 

—— — nt aoij wird vor dem a 

no a. aapıom "20700 mais geſucht Näb, Erp. 

u 2990 Vangrımaz Gou tpog 

‚ug ua Enfjiy m Jmg@ ‚ Getraute: 

aagıod unvig qum mozof’n ber Pfarrt. zu St. Pay 

up gang aunuoß 8 ug (cili Marl gaurtneht, Golportt 
‘ ® batier, mit Aunlgunde Dümm 

DunngoppR [) € ler von Prälenorf. , 
3c 483] Ein MWeinteller mit 35 In der proteli. Kirche⸗ 


Johann Theodor Wi 
uber, erſt leer gemarben, if Aniofle md Gomais —* 


aus Mörierurg a. ©,, mit Mg 
— 7 Fjuitine Kreue aus Seroda, 
1125) Ein Monatsmäd:]| In der Karmelitenkirche; 
chen, welches ſogleich eintreten] Johann Franz Engert 
fann, wird geſucht. Ju erfrogen JEuerhaufen, ‚mit! Arne 

in der Ernebition. KAubn von Heräsbeim, 






























ih in 
unter 





Logis ju vermietben: 
. niedergelegt Bier des Oae 1e Fe 
— —______ [öblirte Simmer mit der Nas+ 
cn Zucht, |Hhee Rich 5 
Rage, mit weißer a Scheinfeloe, | ieiben. 1126 


n der Rotbiheidengafie 


Hitte, wute, iebı | 11.9 
su weite, auf dem Bute |3 © i 32 find Ihöne Ballı 
kleider billig zu vertaufen. 








ju vermisthen bei Woly in 
der Urfulinergaffe, 





















en. (1039 8e 












_ Würzburger Stadt- = Sandbote. 








L use — cher.» Kar. en 
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— J et — 
u. a . reg r ’ or Wit Bent 108 Aic NEtt. "102 
ern ae .. burg "Beleg 
ee asıng) — 
— — a Te 
— une en Moe 
— ham Ten * EN ee ek 
er a, Gem Fu sag —3 12 1.50. Snfein 61P a. Ye 
a en Kr BR LE as atmen 7 ne a en — 






Reueftes. 
Kiel, 24. Ian. Das Einverleib 


proclamirt ; elle Li Fu den Ein 

ben Schonung bereätigter Eigenthüm: 
lichtelten und ie 5* ber Etellungen ber Beamten. Eine 
das Patent — Proclamation erfennt die bewährte Cho· 
ralterfeftigkeit der Einwohner an an cine Träftige Hör: 
derung ber Ar —5 


a ne Bee — 
n er erklärte 
* ung der — behet, fobalb len "br a mwedjiel« 


Shen Dampfer, von * agypti 
— 35* —3 — angelangt. 3* Ar Bose 
—— ft ber Auffland aus beenbet anzu 
Ronftautinopel, 23. Jan. 
Candia ift allgemein; bie 
- niebergelent, 1290 aben 
mgeihint, 600 find an ber ufe 1m ham 
(ih 2 KR durch franzöfiihe und 


* € —— 

— REN TE kn dm tn al 
Kirchen: und Edulan ee ne eine An nen Ent · 

re den —2 ———— — 

reiches exlaſſen worbden. Aus ber 

Bm Bor Alem wurde = bie —— 


und Einrichtung der 
uung m. ulbäufer joll neben anderen Rönenien vor» 
ꝛus bes —* Auemaß und bie ertipredenbe Beleuchtung 
A un Einrichtung ber Ab» 
ie ng des erforderlichen 


egebenen then Sermalestumaes 


neu Br als er bereits als be» 
fonbers beachtens werihe Bunfte beyeichnet 1% Art und Weiſe 
ber ung, ber Sufterneuerung, baun der Gonftruttion umb 
5* hg dar und Bänle 'e, und in vun — — 
egeben, te na oft 

——— Fr —— Big fi — 
bei Ertichtung neuer — be pas 

— vorhandener Schulhauſer den Anforderungen der € and: 


freitag Wen 95. Januar 1867. 









„Arber, ze Ian. 400 Freimilige von Greta A —— 


80 Cu⸗ 
— ge den 
Er 









Zwanzigſter Jahrgang. 


Beh 


[pl enügenb num gen werbe, wurbe bie q 
* een un — Man, in Erinnerung geh 44 


gebildeten 
48 ‚ bie auf bie ii 





Pa an I EEE 
e jaben. 4) en erom 
0 bob Kinder aus fremben Orten, de ber 


Auftreten wog 
han mitwirft, in ber 
Apens ber Schüler vom Be⸗ 
Werktagen verfügt werben. 6 
ulreife foll im ber Resel bie Aufnahme in 
Säule nicht gefiattet werden. 7) Beim linterricte ” ber 
Lehrer nur langiam vorgeben und jeve Ueberanftrengung bei. 
Undlichen @eiftes, insbeionbere bie Ueberhaufung ber —* mit 
häuslichen Acbeiten forgfältig vermeiden. Zwiſchen den ein 
Unterriätefiunben | ge ein —— werden, in 
—— le im N 1 d * * * 
erliche en ulbo * — —— 
8) FL - Eule hat —— * * 
er! zper! ‚ arme 
ber Exhtr — ve “ ee ae 


SE follen, — 2 — 


‚a werben, —* — ulen En mans 


ein, follen Kinder im amberer zwed eperlicher 
eweguug, mamenilich durch =. ung ber Inbuftriegärten,, 
eübt werden. 10) Mon "fe ber Tehrer mit den 
hülern Ki ins Age vornehmen, melde ‚geiRigen 
mb Zörperlichen BildungssZweden in vielfeiti per e benägt, 
werben 3.) 
"Laut Bekannt ber —— 
Gommilfion vom —78 ferungsblatt Rr. ——— 


en dieſem Xage mit der 55* der unverzinslihen Raflar 
Anweiamgen zu fünfjig Gulden begonnen 
* Würzburg, 24. Lie Allgemeine Zeitum ** 
in ihrer Beilh e 2. et vierte Fre Über 
fogenannte D le Gemälbegallerie. Im biefer weiſt Herr 
von Echarffenftein ener a bie Angriffe zurüd, melde von preu ⸗ 
bilder Eeite in Düffeldorfer Blättern gegen feine fräheren Bes 
richte erſchienen find und tbut deren teit bis zur Evi» 
benz bar. Wie wir vernehmen, fo werben mir in ber 
Mode — 27 Etaditbeater a ein bramatifches 
von ——— harffeScharffenfein zu ſehen bekommen und 

























⏑⏑ — 


ein viqht, elbe in dieſer Richtung uns ebenfalls 22 Saubtag. 

— ——— ———4 wir wo bie 

Awas gyram Ritter Bonoy ie ER tünftigen Dienstag ihr |Heukerun Ruland bei ber Discuffion 
es Gonytt unter Mumirtang ger erſter Kunſtträfte; 


leria ſpielt aus Robert Shamiums großer Fantafle 
es ——— milder ein beſoaoeres Jaterefje en dürfte, 
Den Kite Sompofition bis jeht Sehe jelten oorzefährt wurde. 
Da ca er folelte 8 im November in Wien nater unge 
— Berialle. Der große Beifall, den das erfte Conzert der 
——— len seäntlerin a: läßt mit Reh aud für biejes 
pre —— zlhen bie regte Thellnahme ecwarten, 
were BProieffor Kiper, wird Tx Abend zum zweiten und 

—— 


über die a En des ——— Dieſelbe lautet 
In diejem Aıgenblide handle es fih darum, ob ber Antrag 
jurüdjenommen werben —* welcher eingebracht ſel von ber 


et rittepartei ober wie fie Aid) fonkt nenne (Heiterteit). Er 
enne ben th ober Unmerih bed Abreiweiens, 


ober würden 
s ubelt Haben um einen Mus Einigung bi 3 
Seile — er wiürbe doh. für Aa me Worefe gefimmt mt A 


haben. Jeht aber ſel ec dankbar, dab = Sm a — 
4*3 werben, denn er würde F 


® in ber höheren auch die des Si nk a —5 2. 
le im Sta un er fie e ren, wur neuen Yu 
Dagie | "geben. De . Künftler beherricht feine gr und | Tran wire ertennen, welches * — Ir Auguf ü Ieiem 
han) Game n mit u hun ‚dabei if —— mitanfah in dem ——— lid, als Theile vom 
Vortrag kan u unb eine Produktionen im land nt dieſes ſelbſt um 5* Mid. gepfändet wor: >; 
—— — * Ber * angenehme Stunde] den ſei. Damals ſchon habe lg eg Arihluß an PBreuken = 
bereiten, mwerbalb wir auf biefe Borftellung aufmerk: Igemollt, und indem er — Motive zu bieiem Ans ©: 
m au nit ——— wo 


anbt. tens — in Age Blatte ber längit 
——— 55 min u ur bofrayon zu 
Martıbreit aus hfe Stadt, Ten vn vom Dorfe Übern: 
breit nad 24 TER Straße zur —— Be: 
wumg berührt worden. Da damals bie erung noch 

de war, jo hoffte man auf fofortige e Berüdfihtigung biefer 
ngenben Winjte ber Beoöllerung. Allein man täu = na 
Die betreffenden Bebdrben ——— wie es ſchei 


und es iſt Wiedereint —* 
Een "Frühere uRanb ey ſchrecllicherem 
—* 


trag geleſen, * ſich 2 hat man denn Preußen * m 
aumis⸗ * 
iiſche Studien gemacht habe, werde er eins © . 
er aus ben ber Jahren — A dem eine — 
En a Sal ng Be Kaum ke 
xeue, Dam 
man ſchlim —— —3 — daß die —— s 


rang ber i ges 
ve [ie fe be man * 35 un (68 (ref — * 
——— Sim Bee —— mir —— — 
© zu Tage getommen. Dieſe beioen Wege find far Menfchen und | Ereue einen eigene ——— 
en ee 
tönnte umter Ser 
{ abgeholfen werben, ba, mie im dem berenten Artikel ges bad Reit erha — 
kamar, Das — iede —— 8 en 4 fei Dieß Er mehr ber Mall. Ein N En * 
ben em ; 
8 an vielen Stellen der Straße von ba nah Marft: 
ift wegen ber * ebefärdtenben Ueberihmenmun ver 
Bades eine Y geboten, umb if bieie buch U - 
Ke oieburg ——— 5355 
Unter v —— mfänden dürfte ed doch eudlich einmal an derjentm 
eit fein, ven fortgeienten und berechtigten Ford den daß he ——— werde.“ Der Redner If damit auch ein⸗ 
— beiden Straßen jo zahlreih frequentitenden, einheimifden|verkanden wegen ber in ber Adreſſe — Militärverfaf, 7” 
und —— Bub blifums an entſprechen sn Händen fihre, wie fie Graf Segnenberg im OR 
en, 23. * zug wird feinem legten Bericht geſchildert, ae * wegen des Bettelns 
—— Die’ Berlo Bang t. Ma]. des Königs mit S- } eben, ven dem man fein Mmoien bedürfe, & 
erzogin Charlotte zu fie, jüngften Tochter Sr, L weil man ben ewigen Frieden mit 30 Bil lionen unb einigen = 
a Wartmilen er een tft geftern zur That ⸗ i 
* worden, und mirb fiherlid im ganyen Lande mit freus * auf dem Ans 
diier Felinahme Benannt werden. Die hohe Braut if ges|trag zur Erlofjang einer e Morefe beharrt “worden wäre, * 
boten zu Miinchen am 22. 1847, und vollendet ſonach) die Fraktion ** (Sangloıs) eine motivitie Tagesordnun 
im nähften Wlonat ai 2 ea rg Abend wohnte] vorgeihlagen; ed it dies unterblieb:n, nachdem die Surädjich- 
Se. Raj. der König aj. ber wert er ber Vor⸗· Jung des dreh Bntrages beantragt und von ber Kummer ges 
fellum, Nach a ta 835 > Fer ie erſten ah begabeninehmigt wurde. Es dürfte aber bemungeadhtet von Intereffe 
e Majeftäten in bie unb holten vonljein, ven Wortlaut ber beabfichtigten mocirten Zagesorbnung 
bie Herzogin — a —— —— ‚lau iennen und in derfelbe bes folgende: „Die Kammer ber 
»o fe dann awiicen dem Ylag | Wbgeorbneten erklärt unter Bepugmaßme auf den Antrag ber 
nahm. Heute hat Ex. — —S ãba. bt nnd Konf. vom 14. D8, und bie um Stantsmikifter 
ben bem erhabenen Großvater üriten v. Hohenlohe in ber Sihung vom 19. —— Dar» 
Rom von ber erfolgten Berlobumg Beige erattet. Bier |legung:: 1( &ie Gnigung ber Geiommtuahl ber beut\ gen Stämme 
—— — ern erwähnte Katarch Er. Maj. des Rönigs]und foweit dies nicht mö ber größeren Zahl berfelben um: 
art A, worden, ap Se. Mai. auf den Rath bed IglLrids ter einer arten ten Mahrung ber Autonomie 
De a a nen TE re 
! mußte baher —— 
* — werben, —— erfdelnt and uns eI8 ber an 
ung Er. m ig 23. Jan. ————— die * Igte Verlob⸗ rebende Jielpuntt ber Geyer. Port. bie * 5 bie» . 
> der Stehen —— des Her» ſes Hieles noihwendigen Opfer zu bringen, wirb bas bayertiche 
diplomatiichert Bayern burg —* Mi Hanfes dem|Xoit nit anfiehen. 2) Ein Eintritt in den norbbeutichen Bund 
von Stephan Korps offiziell — Generallieutenantfericeint zur Zeit und bei beflen jehiger Geftaltung weder mög» 
firengen Ban wegen ber * Nürnberger Affaire einen lich noch zwedmäßig. 3) Wir find mit der Stantöregiernng 
Entisfung aus Dem erhalten und in Selse deſſen — um jeinelvolfommen barin a Ein Schritt geſchehe, der 
Ründen, 923 m Deeresnerbande nad! aut der ſchlüßlichen Einigung — —— ſtorend ober gar Hins 
unpald —— - an. Die von Sr. 2. Hob. dem Prinzen ken in den Meg treten Tünnte 4) Ingwlihen if eine Allan 
fäniti — Comzijiton zur Berathung der un Preußen zum Schuge deutſchen Gebiete und beuticer Anz 
mähreub des € © nation hat heute ihre Sigungen,, die auch —* bach die jekige vage der Dinge dringend geboten. Sie 
dere 298 Be aufgefept wurben, bee iNt auch nicht minder wichtig file mnfere eigenen ftaatlihen wie 
Saul die Sub Ietiptio * ann bei der Hypotheken —* Wedel: wirid han hen uſtande Die diedurch gebotene Erhöhung 
alein ſhon d 9 Uhr auf has das neue Anlehen der Stadt Münden, Junferer Wehrkraft unter Zugrumbelegung ber allgemeinen Wehr⸗ 
war das Anlehen geichlofien. pficht halten aud mir für notywendig, mollen aber babei auf 


märtig nur baram handle Ar 


me 5 
Da warum id einverflanden bin, — 





bie —— m Fi und finangiellen Kräfte bes 

Be jeden mit * des Amedes —— Bes 

dacht genommen vwifjen e eines Rrieges für deutſche 

L2- bie tg. ber bayer. 5* unter Preu« 

oda geregtiertigt fein. Ta mit bie 

jon umieren — niniflerielle €r 
Weſentli hen ——— ſohin ein 


— en die 
Grund Erlaff 
Fr Anrefie — = Krone nicht vorliegt, fo beihlieht bie Ram» 


ber ben Ueder ur orbnumg.* Feu⸗ 
i fe » Per A * —— Barth, Ehmibmayer, Kuh a 
i  SHirdberger, Dellefant, &ı tn Schmidt, Danbl, Weber, Hobens 
!  abel, Widmann, v, Münd, Mandel, Hieber, Bierling, 
albt, 2) I Banner, Rofbaumer, Oder 
NR D Ir agner, hammer, Te MT, 
23* v. Schultes, Franz, Grünmald, Kirſchner, ——— 


Pace Ehönfelber, a —* ihe v. Morett. 


Un 
Defterreich. Wien, 4 Sem. "Der Ausgleit mit Un, 

Ra ar ir io. Die verantwortlihen Mini+ 

& Aeriums olat m Verhandlung “ * N a 

| Habtank, Die Yuflimmung des Landtag —— 

Verb, 22. Jan. Dr : Die Behandlungen 
Meinifer Beuit’s mit ben Abgeordneten bed ungariiden Sand: 
tags find beendet. Die rostitutio in integram if als ein fait 

$ accompli au betrachten. 
Zranfreich, Das framdfiihe Neformbecret findet wenig |oer 

In Beifal, und Dank bei Denen, melden es zu Gute kommen follte 

Man bat mit halber Hand mg herr unb mit beiden Händen ger 

Z9 nommen, bas iſt bad Enburtheil. Das Ehlimmfte an ber gan: 

5 jen Maßregel muß fein, dab es eim Berl’genheitsalt iR und 
'E vielleicht zum erſten uk die faiferlihe Initiative nicht frei und 
S 5 (elnännig, fondern q en eintreten mußte. Es bat außer» 

" dem Reim zu kaufen —S— für die Regierung in 

tehmaßrege J werden nach der neuen *2* 

agımeite man * gar nicht kennt, ur Frei 

tufitow, ald zu firengerer Auff ich fuhr Per Ins 
terpellationsregt in ber Kammer iſt theilmeife ir bie Bes 
ihläffe ber Bureaus beſchranlt, theilweiſe an fi illuſoriſch; 
das Berfammlungsreht wird wielleiht einen erg rigen 
it außer onfitutionnel” unb ber „PBatrie 
— zines Blatt, bas nic bie rüdbaltinfehrn Veſerven a 


N worjenvericht, - Frankfurt, 24. Jaunnar. Für 
öterr, Wertge iR theilmeife ein Lleiner Kourirüd g mu ver: 
E seihmen. A Lug * * — | — einentlü — 
reden e a anderen engattungen war lein 

I Leben, wie das Geſchaft an fehr Aid —* tilaner 


FR" unseränbert, — Zum neuen Etadt Ründpener Anlehen war deri® 


Andrang fon wor Eröffnung der Subfeription fo groß, bag 
B gar feine — 5— su bderjelbex entgegengenomaen wurs 
S den. Auf die Mündener warden heute bereits 2%, Hgio gebsten. 
3 8Yh0/o Branffurter, bedeutend, füledter. IS besahlte Gonrie 
A notiren wir: — 5 Bonds 


I Bu [1 PR 7 

My Ya Dietall, 677/, —9** enn v7. 

1860er koale en 1864er * 60%,, 1858er 

114, Banfaltien 643, Grebttattien — 4 a —— 
berget 94, 41/0, — Hu 
z baperlige Pram Anleihe 100%, “u 
” Naffaner 94, 3,0, Ppı ’ 

—** 


4 
205, Breufifche Gaffenjcheine uf Bea 
Bien BB, > Kae 
tein Beidjäft. m 
Berantwortliger Mevaktenr: Fr. Brand, 


Mainzer Dandfas, 


Edamerz, Neucateller-, Kräuter-, 
und Limbun 6 Käs, friſch bei 


Gottfr. Schwar 


F 
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aim 


* al’ enigen lieben 
— — Abi 


que 


d nehmen konnte 
bewahren zu zn 


ieſentheid, W. Jannar I867. [1173 
bert, Gräflig v. Shönborn’icher 
Domatnenbeamter. 





Bekanntmachung. 


In ber Sitte des Ir" = 
Steligmann Lehmann von . 
—e— in Folae gerichtlicher Berfiigum m —* Bw 


Donnerstag den 31. —F 
— ——— 3 Mb 
Y ih —e 


burg, ben 2%. Jann 
Ar" 


Um bei An 


vide, 3% — 


Anzeige & Gmpfehlung. 


8, 


»Rr. 178 5. Di, babier eine 
ui 
ve ch verfleigert. lisa 


und at 
age ‚en Behörden in atmen Alena en cn = 
Kollegen ten, a. —— zur Aufgabe von Beñe 


Berträgen u. 
u Ser 9 


Fabrita 
3. N. 


als feinen Beooll 
Gerügt auf b 


f. w. eine bequeme Oel, 


Art: Untergeichnete den Eprigen« und Pumpen- 
Meizuner in Würzburg 


[ a die Sol 
Jahren beſtehen den a al am Meer ide meine 18 


be ich mir auf eine, — 


Staatsregierung anerfaunte neue abung 
Erleichterung im N — u 


daraus folgenber 
zu machen. 


Ite a durch ben Umſtand beſtens 
ME, dab ih hei Me - en di ellımg 
nur bie miebrigkten Preiſe anzufepen im Stande bin. 
Railerslautern, W Imuaet 1867, 


G. Damm, Glocken en 
ung "a 


Unter Bezugnahme auf Bun Anzeige und Em; 


Elärt ſich Unterfertigter jur 
für die obembejeichnete Hirma berei 


überhaupt alles Rahere wird auf —E ober 


fragen mit Vergnügen gemähtt. 


— 4 Art von Beilellungen 


Würzburg, den 24. Jannar Sn 





m junger Dunn, wel 
Her ım Schreiben und Rechnen E 
ewaudt if und eine ſchöne 
Haudſchriſt ſchreibt, ſucht für 
mehrere Stunden des Tages 
Beſchãftigung. 

Dan bittet Briefe unter N, 
P, Rt. 6 im ber Erpebition zu 
hinterlegen. 


Bor |117 Ein Faden mil: 
) Baperl Laden auf ber 
er & ke yo, Dom Er oder auf einer 
wi Ya, 4, je 

ra Kal ‚jNonit ähn 


nimmer 


ihen Lage wird 


ve dl miethen gejucht. Näß.|? 


ei Anton Hatzfeld im 
Kaffee Weigand. 

— — 
7 3a) Eine freundliche tr 


Bequemlichteiten, ift bis 1. Mai 
zu vermistben. = erfragen im 
1, Diftr. Nr. 187, 3 Treppen 


Bei meiner hemigen Abreije von hier na) Fommersrelden | bob. 

—— ennden und — von He] Buhen ge bn nbaus in 
ein berjs em e, mit 12 . 

” Lies Lebewohl mit ber Bitte: mir ein freundliches Aabenten mem, Warten u. f. m, * 


alb des Sanderthotes, Ku 
nie, a gu um: 
ter ber e m 
verkaufen. Nah. iu ver Ep." 


N. Meßser, 


Sig. u ne aupenfabeitant, 


Pin 





i 
—* — nr au a verlaufen. 
1:01 4a a * ve 
auch als Werthätte 
2 ober ohne er 

zZuar 36 Derm * 
nerögafie tr. 8] 
1199) «ine Fr rn n, 


—— 


ber 2, Stock auf In 


im 2, 
oder 3. Diftirt. Offert im der 
ee au un enen. 
1179) Dir, 
Semmelöttefe, firb mehrere 
neue Wohnungen von je 
4 und 2 Zimmern auf 1. Mai 
ju vermiethen. 


tr. 78, 































itag deu 25. 
. Borit. im 6. 


Ein So 
in ber vorbern Pfalz in ber Näge einer Stadt zu verpadten. Un: x Zweite und leßte —— 






G. E, Fuchs, Güteragent. Kipen,. 
= FT NIT ZEN URN NT NZER DPRILSTSTISUETSAHEHAINTE STELLTEN Sobe Politik 
-E 6 “. Niet Dripinel Bohlen I dan 
 Gummi-:Schuge Here 
— ẽ im Moinvieel, Sanitag den 26. Januar 1867. 


Eamdtan, ben 26. Leber: z —— —— 
für. Minder und Damen bei Fe a A ehr 
"A. Wolf, Schustergasse, tar E- Siedier, 
ee 0 SEEN | 


Aum Erfienmale: 
Ballhandſchuhe anne. 


Unfere Lehrbuben, 
on der Bon bis zur 


Voltopo ſe mit Gefam 
Alten von U. — 
in befannter Büte für Herren von 30 fr. an, für Damen 18, Notb(beibenpaffe murbe ein 


Sänger - Verein. 





j die fehiften, empfie > Vortemonnais mit etwa 
—n dinand Aube, Handſchuhfabritant, SE —— —8 * Meniag, ven 28, Januar 
c 2885177 — — Rr_239%,, 2 Etienen bob. | Westendhalle 
Accht ameritanijhes, wafjerhelles Petroleum| 1170) um 23. wurde vom t. mufikalifche 
Solaröl und Ligroine, empfichlt zu den bil- ——— Abendunterhaltung 
⸗ Preiſen ein gehädelter Geldbeutellfür Damen und Serren. 
mild Joh. Schäflein, verloren. Werth 5 fl. Der red» Anfong 8 libr, 
> N lide finder wird eriucht, ihuf Eingang von der Walgafie, 
' _#irma: Geb, Garl Zürm auf ber Brüde, euch Ertenmtlichteit in der Bl-ih | 1197) Der Amsschnes. 
tat= und Feberwürfte, Gerz Da.rR 335%), über 1 Etiege 


Würger- Verein. 


Nr —* Diugeben, 
€ in allen Größen, empfiehlt friſch Ir Samttag, den %6. Januar 
Bi; ] 


A 974) Eonniag, den 20. Tan. 
Andreas Kirfchten. 


wurbe eine golbene Broͤche 


„Peftofenm und Solaröl Erten — 
prim 


in ben 
Dr. — Säälem, 


— — 
i eo an offen und in Original-Gebinden, 34 Fee oe Affe. 1088 95) her Verstand. 
ännl, R 
np n einher nam Aral | Arbeiter 
Geor Kreutzer, und wird vor deſſen Ankauf Unterftü um N ; 
NS-Scereim, 
Bankgaſſe Nr. 168. —— nn © Samttun, ben 26. be. Mts, 
Rr. 84, Edle ar 
Be nandichube u, & m 7 Games| PleHar-Verjaumfurg 











dem Eid fortgelommen, woran - * 

4 weib und 3 gefledt waren | Um zablreides Eifheigeg 
Die redlichen finder merben| wird gebeten. 

gebeten, gegen Belobmung und 179 2b) Der Aussch 


Entfhädigung Nachricht davon] Ar; ’ 7 

an bie Bahnerprbition zu Bo: Reftanration Min 
mannsborf abaugeben. En — Bahnhof, 

Sleine Würftchen Ri . 

das Vaar zu 7 Er. empfieblt ‚Str eich-Quartet£. 
3) Sermann Schener. anögejeihurtes Wie 
1169) Ein Univerftätaftubene| Per Maas 7 te. wird verzapfg, 
dem na feiner Nusbildung meohlfahrtägafie Nr, 204, 
tm ber deutichen, lateinifhen u ) - Naum, 
griechiſchen Sptache die beftenf 1193 20) win Xacr Ihöne, 

eugnifiezurSeite eben, wünfht| Siäbıtie Gangftiere, Schein- 
— su ertbeilen. 8, @|lelder Rege. find zu verfanfen, 
2a 1165] Cın Eommiß, ir. ab. In Der Er. 275 
tüdtiger Verkäufer und mit den | 1166] Cine ältere Dame mündet | 
Somptoirarbeiten  vollfommen | bis zu Sichtmeh ein nrößeres 
sertraut, fucht Engagement. Gef, | ummöblirtes immer nebft Kıma 
franc. Offerte unter T, H, Rr.|mer, mit oder olne Rüde zu 
70 bei, die Erp. miethen. Au erfragen in ber 
2a 1167] Ein kraftiger Junge 

tiuder 


Leonhard Pfenffer, von ordentlichen Eltern fann bei 
tiſch amnelommen empfteblt 


Eichhorn aſſe einem Vuttner fogleich in bie 
; ) ; 3) $ermann Scheuer, 
— — — 


im Lokale Yudwig Bay 
P. Weller, 


Siöberuplat, frühere Gewertehalle, 
2ig-ro-ine-Lampen 
verbefierter E nußtion, melde ein p 

Dreifach ftärferes Licht 
ld die bisherigen geben und noch den Wortbeil baben, daß in 


1185 


Petroleum 


Bebrannt werden kann, per Etid 21 Be; . 
ET gehren per Dans 80 kr., empfiehlt — 


1184] —— — 
Feifchen franz. Blumenkohl empfichlt 
Anton Minoprio. 


kauf in ; 
Etad wollnen geſtrickt 
ı L 30 dr. bis Bf 36 fr, gen Te * 














"vis ber Ableravotbele. Lehre treten, Näb. Erp. 
x Trug und Deriag von Bonitas: Bauer in Wurjiburg. 






Würzburger Stadt- und Landbote | 
— — 


Ve 
- 


u. früh, ne 81. früh und 
m. 





[7% „30 RR. früß, Hbgamg mac Heiteidet g- Beh —— re 
8 Log r Gtersge. 1 Uber Verla oı F — 
a ——— NE 7. 15 IN 
:€ 1U.20M. Ankunft von 9: Beidhieumigte Berfon 
121 2 Rates, Bay. ; a0. Yerfeneng Ex * we 
N: 
M Radm.u —— Mi ENTE 4 er 
— burg - Mürnb, lomeisusfahrt 
——— Fan Fu Ankunft von em Kunden. Gau, um. Smfenshee ee 
früß, 1.46 R: fr, mit, Bot @ltergge. TIL. Nißenberg BT. ABS Mi. Gurrbanien — Rdte 
15 M. Radıen u, TU, 10 Une. 111.20, Borm. u. 50. 46. Mb, ringen BU. Radmitians. 
aM 23. Samstag den 26. Sanur 1867. Zwanzigiter Jabraang. 
nn — — — —— 














und ber Senat ihr Gutachten in erfter Linie abgeben. An ber 
Mürzburger mebizirilcden Aultat insbeiondere if seit: mehr 
als zwei Jahrzehnten fein Fall vorgelommen, in welchem bie: 
felbe nicht um ihre Arficht gefragt worden wäre, und daß bieje 
Brent —— us 2 —— zeigt die, 
belannt, ie ung, ie in s 
* chaftlichen Welt —— Ec * bürfie für ben mit weh 
lage Bertrauten nicht ſchwer fein, zu eiratben, warum ber newe 
Herr Unterrihtäminifter nom Greifer fib bewogen ariunden 
ins 3 Uhr g —— —— ——— mediiniche Fa⸗ 
vr mie en, von ben Univerfitäten 
—5— * * Et —— ee pets in hoben Euren gehaltenen Gebreuhs zu inewnuriren. 
minitus Baverebad von Eteinfeld, wegen MWideriekung; am — end nie and — dat die medisiniige fe: 
A —* ©. Tortittagd 9 Mbhr gegen Friedrich Fi in aller Ehrerbietung, aber mit größter Entſchiedenheit 
wegen Diebftahls; und gegen Geinrih MWübner von —— die gelcpenene Ohroyirung einflimmig Bermehrung ein« 
———— — und Sierntpumsielaänig: £ —— — She * bafı biefer gronen höherem 
ung; um 9%, Uhr bie Benf Rajpar Gernent Son verbiente Beachtung finde, indem bie jüopentichen Uui⸗ 
Albertshofen, wegen —— Alpen und um 9%), verfitäten jegt mehr denn je alle Kräfte werben aufjuhieten haben, 
bie des Rarl Kohler von Kikiugen, m Crörung ber Eon „jam die Ausfade zu zu beden, melde bie neurjten molitiichen Erei ip 
tagsfeier und Uevertretung firapenpoltpelli her Borläniften; Nah: nifie veranlagt haben, und ihren Bang WaSer den Wllenihe 
mittage 3 Uhr gegen Adam Fram) von Unterleinach, wegen] Tor Anflalten Deutſchlands zu bewahren. 
KRörperverlegung x. — pet. A $ mir Min — >. m. nah würde 
Dur bie in öffentl. Gipung bes T. Begirtägerichts März [vep hm er Er vom bier, milder mährenb 
burg am 1b it, md 21.b. R. verfänbeten tms — men 58 wohnte und ſich in dor · 
verurtbeilt: erin Bruder von Greglingen Beılänm Behandlung ber ee — 
Anmo hu eines Öffentlichen m und —— u onen na fein — Bien verliehen. &. 319.) 
Gefongnigärafe; Balentin Hofenberger son Modles und Math. Münden, 24. Yan. m Betreff ber — teip. 
Deber von Rigingen u Ehe Erferer zu 1 Monar[dglihen Wolenbung bes Entwurfs bes Ginilnrojeffet, wirb 
3 Tagen, Brpierer — 4 Benat agen Gelängnib; Maria|der Abgeoronete Thirmayer in ber vächſten Siging eine bes 
Bolbigmint von Eeirieibed me —— aus ber zanded: von 40 —— unterzeichnete Interpellation an den 
verweilung zu 1 Monat Belängnig und 80 — Urzen ;| Gefehgebungs« 1,3 — 
Contad Höfling ven Gemünden, 5. 8. bahler, en Haus⸗ Fk no ne reg unferer zulünftis 
— 9 — unter — des — — zu 14 Item in 5 ere Blätter mitibeilen, Char: 
6; Philipp Ou von bier en Biebftabls * —* en [i etc ugue). Wie es heißt, würbe 
mäblım 
einer Bei en — — von Nuhi · —— —* am 18. Dal, bem — der 
ren g bis, und Raipar Michel von Fridenhauſen —* Münden, * on. Unfere Sladt verliert Se * 
desal, Erfieret 1 ER =; Feel Rehterer zu 2 Monaten berütmiefien @elehriem, den Proſeſſor Dr. Bodenfirtt. &r 
Bin Reese von Wibertöbaufen wurbe old Intencant bes herzoglichen Hofibeoter® mod Dieine 
———— Er ER * Kay er wurbejingen berufen, an befien Herzog ihn enge Sande ber freund» 
— Sun mu hi de ! . Im = * ſchaft und Zu —5 — und nes ih ſchon in mädfter Zeit 
—— von € 


eine neu in 
A — vos *0 b Vagner von ba —— 5 dr dr Ye du er? en Mode fol Richard 


— 
und in der Einſprucht ſache des Daniel Schemmel von Über: er hier wie Bag kin Abyug damalt vom 
bl der  Bettuung 2* gewunſcht worden fein, 


ch wegen 
Erkenntnifie fein Verdleiben DEI küche feine Rü wird Leine Demonflration veronlaften. Wieibt 

„co N. GE wirb von bier g a u der der Künftler, befien Richtung num eimmal bem Rönta zwiant, im 

Unioerfität madıt bie vor — erfolgte — feinen artiſiiſchen Schranten, jo wird auch jede Behehigumg 
Aerdenticden Profeſſors ». ug 8 —— roſeſſor ſeiner Perſon unterbleiben. Nun wird auch die Ausſübrung des 
der — nicht et Heben. Sr au Tal ibealen u noch mehr betrieben werben. Wir find, 
Unioerfitöten berrict übrige Pr anti Be mit vielen Sahverfiändigen, ber Anfidt, bafı mit bem erfiem 
®cbraud, dab bri len = — aheilen — Aryl Grundftein zu —— gelest würde, won mehr 
Errufungen und Beförberungen von an: eine Milion geopfert wäre. (ala. 8.) 


Meueflte® 
Bern, 25. Jan. Die vergangen bat dur 
ihre Geiandıfhait vem Bundesrath ihre Bereitmilligteit erflären 
leffen, um Ubſchluß eimed Handelsvertrages mit ber Schweij 
bie Hand au bieten. 


Zagrsnmenunigfeiten. 


ür nädfle — find fi öffentlige € bei 
1 Bclgeige A ge 
foph Gerladh vom Gnedtfladt, wegen 





gi 


— 















mit Oferreih*. und bleram "folgende 28 
deren A bezweifelt werden darf, Das 
— —— * 
e t 
Par | Ereignis gewinnen: KRöni ia Ludwig von Bayern Hat fi 
ne al Fa nl ah 
Morbbentihlanmd. en she Aldaitun ai —— — EH 
Preußen. lin, Die Eröffnung bes nord⸗ ie verwanbticaitlihen Beziehungen zwiſchen 
—7 55 —28 ke Rai auf den 24 "geb: — Habsburg und Sareyrn ben a aätıehmjährigen EM 


X auberbif schen LK Aend nad 

6 Uhr wurde unfere a allarmirt. € 

Brarnte in dem um * en t und Scneiber: 

meifler Wachter anfe. Unfere ——— war ſchnell 

* Plate in Tarzer war das Feuer unterbrüdt. Rur 
Theil bed Dadftuhls wurde yerört. 


" fein. Alt 2. So wär 
—— Re ihleswig-holteiniichen — 1m —— Lagen. Holt ——e— 
Ende! An den Sränzmarken des — wird der —— kreich. Aus Paris, 23. „ſchrelbt man w 
tet und von u 


einen großen Schlag vor, indem fie mit den Br Fi 


Diefrumgen Belgiens, Holanbs und der Schweiz im Unterha > 
en eingetreten if , welche auf bie Errihtung eines —— ze 
tefer Länder unter einanner Beyun haben. Mie 

ben bie framydiiichen Worihläge bis jest bei dem rejp. Boa. & 
nementes eine jehr freundlige Aufnahme gefunden Was Hols is 

land fo.jol Luxemdut 


9 audorällid unbeachlet geblie» * 
bem ſeln. a 


Paris, 25. Jam. Die Rede des bentichen Früchten v. so" 
henlohe regt maltige Staubmolten in der Preffe auf, Das 5% 
mal des Debats” macht bie Bemerkung: „Es ih nohws 
n halbes Jahr ber, | bad die Bildung eines Sudbundes zwi⸗ 3; 
den Eiegern und ben Befiezten von Sadowa ausbedun: 8 
gen (?) ward, und jegt De Bee En wird er bie Armee des 2 
mädttanen Mitgliedes ffigtell beiproden. Der T 
„Eonttititionel” er lu. 7 —* Rede des Fürſten v. 
Hopenlobe in Berlin eine beflimmte Senfation Deroorgerufen 59 
—* Durch bie von dem Furſten vorgeſchlagene Coubination > E 
affe ih Bayern den Hauptoortyeil, ver File die Mitglieder — 
rdbundes ſich aus ber Alllamz mit Preußen ergebe, näm⸗ 
td) ben Döerbefehl Preußens in Ariegepeiten, — atrie", 2 
bie im erfier Linie immer Deftereich im Auge bat, ift der An & “ 
fiht, daß die Ernennung des Färften v. Hohenlohe weder eine I” 
Uederrafhung noch Enttäujhung für dasielbe gemeien ih, 7" F 
da ber neue bayeriſche Miniiter niımals aus feinen Iebhaften __ 
Sympathien für Breußen ein Geheimnik gemadt habe. Aber —" 
wenn man elnerfeits mit Recht annehmen müfe, taß ber = 
* —— * Br.” erfeint das der 38 Ranmer am 19. Für von KHohenloge ſtets als ein marmer Vorkämpfer für m 
ro gramm buchaus „A urd im viel höherem Fdie internationalen Beziehungen zwiſchen Rotd- und Sübs ° 
Srade —*88 ei als — bie en Rittheilungen über !beutihltn> auftreten werde, fo könne man ihm anderer» CH 
Den neuen Bräidenten des Münchener Kabigets vermutyen lichen. | Teirs 2 feine birelt feindblihen Gefintungen en Deſter⸗ > = 
Ze. — außert: „Wir waren ga dem Eintritt desfreih beimdffen. In den Augen der öflerreidlichen Mes " 


Adler errich, den Dächern der öffentlichen Köln. * Die franzöfildhe ia. Ja (ee mn in Zoll»-Unges 

weht bie ſchwarzweiße Bil. Einviertel nad) = Uhr wurde legenh Ran ER; 

fie aub auf dem Balkon unſeres Rathhauſes hit. nd 

Iceih vor bemielben verfammelte Menge —— ka 

Ihmeigend; nur cin unverflännlihes Gemurmel ward hör: 

bar, ein 55 — = follte bem — bem te der 

bne ——* —— Werl er en 

— 2 Ar übertönte Alles. Belrre Behr 

en —* 

feiten fanden nicht — per un marfhirten ab und 
das &olf verlief ih, jedoch ohne ben neu eingetretenen 

Schleswig holfteiniien Bellen ein lautes Hoc —*8 


— 


Au Wwand. 


Oeſterreich. In Grag Aielt am 23. Jan. Moriz von 
KRaiferfeld eine Reve am feine Wähld«, in welcher er unter An 
berem fagte: Durch den gezen die Berfaflung geiährten Schlag 
wurde unier Geldweſen neusrlid auf Jahrzehnte Ginaus pers 
— —* Reale fei dem Zerfalle n “u mißagtet vom 

Theilungsobjelt ® "nel Eırn In —— 
Reben r Fon äten —— Ben 
night * 3 mi ne  Umııt: 
zıngen ng öterreichiiche Bubliyifit —* life Program des 
Fürften von Hohenlohe aufnimmt. Das dafjelbe in Wien nicht 
gefallen tonnte, war vorausjujehen hätte e8 doch fiher ums 
nicht aeiallen, wenn es in Wien entſorochen hätte, Die Aeußer ⸗ 
ung ber offisiöfen „Wiener Ubendsot* ift bereits bekannt 







ührt u. und auf eine jo rädishtäloje Darlazung ver Mes Süpftaaten — vorzugs weiſe Bayernd mit —— der — 
ve, melde dieſe Politik beſtimaten, waren wir troß * offizielle ** zur Ginheit der deutſchen Sta Die Be 
gefteben mir es offen, niht vorbereitet. Weun hierin ein Vor» we gung Re de nicht ſſollrt da, indem in Baden “ie 
zug Tee egt — und wir möchten dieß allen —— Ueber» — ts Ahmlige Ectlacungen abgeben zu muſſen glaubte, ya 
ngen zum Troß * behaunten — wenn deuiſche Staatsdieſer doppelten Eigenſchaft verdienten bie Worte bes Fürſten 
männer es für en halten jollten, ben Ead⸗ Idon Hohenloge überdacht‘ zu werden. — Ya ben Hugen des 
zielen ihrer Pol mic ter ‚ven m Sage zu halten, und bem]„Avenir mational” hat die Erflärung des —* von —— 
* Vablitum reinen Met er einzufchenten, fo wirb |lohe menigftend das unbeitreirbare Verbis 
2 nicht das —* —— des Farſten Jens yerreißen, welcher bis jest bayeriiche Sollit oe — 5*— an 
foge fein, d —— — — bie Bahn ebrogen zu haben.“ | 3med jei bie Berbereitung einds confitutionellen Baudniſſes mit 
Der „Ban damm näher Das m a Mar ärt Hohen» |den anderen deutſchen Staaten,“ bie Untfication aller veuticher 
Lohe nicht —— Es Hohenlohe will Slam Siübweil +] Stämme unter einer centralen Militärmacht und mit einer pat= 
toteltorat einer Fremomacht beitreten; vo lamentariihen Mepräfentation. (fr. 3.) 
fo wenig einem Süpftantenbund unter ber Führung Oeer» * 
reichs, ei das beutice 1 Bene augenfgeinli in ben 55 ach ſchrift. 

Er an ber Wie aus dem zn des Sulbentilgungstommifjärs der 
inte Reben bleibe; * Hatte 1% — ———— Neihrathefammer Dr. v. Bayer erhelt, waren von ben an 
bie —— in dieſer —* eingegangen, doh hält er esjBrengen zu — » Rilllonen am 10. ds. nur noch 
auch ji icht mit der Milch de Bayerns vereinbar, ben „bedingungs | 3,130,675 fl. rüditänbig und es zu deren Tilgung bereits An » 
lofen“ Gintritt in den norbdeutihen Bund mabyufuchen. mweilungen nach Berlin im Laufe, 

Barden ſeht der „Wanderer“ hinzu, daß bieh Mar und männ« Exrledlat: die kath. Pfarteien — chſen, Det, Biſchofs 
ups gefproden iR, um) wir märden es teinedmegs bebauern,|heim, uns Poppenreuth, Det, Riffingen; Gollator derielben ift 
—— äbnligen a gr Sprache = in öferreihii—hen der hodm. Sr. Bifchor. 
Bi —— zu be “ hetomt beiondersf| Kerr Gooperator Sof. Earl Denfert in Obernborf witrbe 
— a in. u ae ber Iepten Sigung berjunterm 19. 1. M. als Biarruifar dortjelöft, — Herr Benefi, 

7 geort — beyüglich eines „Defenfis- :Bünds leiums verweſer Anton Strehle in Ddhfenfurk: duch Dekret Dom. 


| 

henlohe in das’ Miniterium adwigs IL auf eine ng sel \der Fürſt von KHobenlohe eim viel zu redtliher + 

— Politik Bayerus — — und glaubten auch das An nit be Aria FR ala Se je zu einer Baiiit | 
Hrwaifer zienlid er su kennen, in weldem ſich dieielbejber Gewalt und Bergrögerungsiucht die dand bieten merbe 

ortan bemegen würde Doch auf eine jo offene —* wiel Das Minat Br mie eingegebene Locktufe! — Die „ H 

e in ber heutigen Siyung ber bayer. Abgeoronetenlammer ges |meint, bie Rede fei das Programm der Tänftigen Union ber N 


Um. ifar in Dt. — Unter * arten, ns 
A [iR — a, Ahr —— * Urfpringen * Mae er Alk 
ogen onntag 


als Cooperatot nah Echerndorf, — Here Cooperator 
dort 
















ſeltſt als Caplan nach efen, 

Die —— felbiihäudinen — zu |. nNnc'E V "BR el 

Det. Oihfenfurt, biäbrriger Riliole der Pfarrei rn 434 desar 
wurde unter fFefitelung eines Neinertrags von 700 fl. umb . Programm: 
nanſpruchnahme töniglihen Batronatet von allerhöchſtet Ianbes- 1. Abtheilung. 
eo Ve — DefilierMaufb von 0.0 linger. 
(Biftualienmartt.) Butter galt heute 22—23 fr. per Pib.,|2) —— von. . — 
Samaiz 32— 33 fr. or. Wunb, Eier 5—6 Grid um 12 kr, 3 ———— ingipiel: „Der Bandit” ! 
pr. Etüd 1fl. 9 fr, Weldbühner pr. Stild 2* Schwarz _ vom . . nen ln Conratin, ® 
ir 97 Ir. per Pin, Rnitoffeln die Mepe 33 fr. 4) Ungarifee Majurfa von . Th. Bernbarb. 
— —*. unferem beutigen Getreibemarkte koſtete Walzen 28 fi.9) 2 Se — Potpeuri aus ber Dper: Fea . Weber. # 
% tr. bis 27 fl. 30 fr.,. Rom 19 Sl. 20 fe. bis 20 fl. 30 ie, 6) Auwelen Soifa Fe er Faplinger. 
Were 14 fl. — fr. bie 14 fl. 30 Er, Haben 7 fL45 fr. bil * ne ger; 
8. 20 fr, Erbien 0 #1. — ir. bis — [L— fr, Linien — fl IE. Abtheilung. b 
—h. Biden — A. — tr. bis fl. —te. 54 Wögen. 11) Quverture iu „Diäter und Bauer“ non Suppe. 

&t. Wramifurt, 25. Jamı 3 Suabrit „ud von ———— Bahn. | 
—— ift ‚wieber eine Periode bes Exinfiandes einges * Ef ” % ep * R +. Guppe # 
—5 —— en rg —S 4) Wiener — —— dub 
ET, We Fu 5* 5 He ee ee zut * 
1868er ‚ Bantaltien 643— 614, a f E ee nr, wem 
12, — —— Bayeriihe Mil, 5* EEE Anfang 3 Uhr. ® 


che Bram.» Unleibe 100%/,— m 


2,0% Badlice ee vun %, Naflauer ge zu Ki - 
T Darm 
Kantate gi. Oben N. Bere But mil Wefanntmachung, - 







Mülers Zoſesh Baus zu 
war, wenig @r Defterreidh. Grebitaftien 148%, 1660er irtagerihilihem Auitrcge zufolge wirb durch den 
Zooje 64°/,. 1882er amerifan. Banks 78%), ee f. Notar das zu oben bee er — 


 grantwortiider Menalteur: Fr. Brand. ftige unbemenlige Mermönen, beßehen 
— ẽt· Srand. nk arte auf einem Gange, en, eg 


Edmweirsfol und 7 
Bekanntmachung. —————— — 
Die —5* der eſule denbach en im Feier ee von 6420 fi. am 
PIE; —— auf unſer Ausſchreiben in No. 1 beö 8 — — h 
— ——— Sun a Ali andurch belannt, dab ber, den oberen Mänmen bes Keit emanbden Berner m 


Laubınbacı öffentlich verfieigert. 
La den 4. Februar da. Is. re Be som "feat nach Maßgabe der Projefnogelle 
BiB jeht fd zur Bnfnafıne gemeldet haben,  Buhlasenker Erriuktilinne Hat in 4 Bortmiriten 1867 ai 
ablung ber „4 
molen ang tehieig en Wien dope Tao Ur In handen ier0, unter 1 Bien 44%, He DE ie ka 
en Etridebedingungen werden an ber Ta 
*8 Zaqtragliche Anmelbungen werden baldthunlichtt anher Feb Set em inch en u 2 mehrere Wobilia 7 
ommen 

S ben 24. Januar 1867. ung drei —— ein Sieb umd eine Wege aegn ff 
Das Kreis-Comité tige Bene zum Wufwurfe, was biemit zur allgemelmen 

7 * des — Vereins für Unterfraulen u 2 — 1867. 

und Aicaffenburg. 1208 ü SHuberti, f. Ritar. 


Gummi-leberfchube — —— 


empfiehlt in befier Qualitat zu den biligfien Breifen ae Ofigation im Aus nn N 
Leonhard E feuffler, ben frühere Yorhand die —— — — 


Eichhornga Forderung bed Vereind im Con. | Von 
1249) vig-h-vis ** —W vothete, turje bes vet glieves —— — ‚est in Di 
m er her · 


L en hat er aber noch 
 oose h 


— üæö 
—————— uun nicht mehr) Ein Gutchen nebſt Hofs 
öhf un: Jtieih, bie Scheune neu gebaut, 
zur Ausbacher Pferbe:Berloofung find gu haben bei —5* — "eigen mit 18 — Feld, 78 
Pr. Befferer, Bäder, Lollende erllärt werben. verkaufen. Es können oberant 


2 ; Verlangen mach 15—18 Der» 
1970 2, Diſtr. Rro. 72. wenn a) Fr * — |e F gegeben werben. de⸗ 
Zu vermicthen: |6% 1, Mai. 3. Din.[härgen m 3 men sur an a ES 


te Strafe unb 1 Binmer 

* Ein > {6 von] te DE Sattonen gegen ben Mein, Ahr Per Ra Be er 

6 Aimmern, Fü ‚Baf- 2b 1165] Ein Eommis, Fir., | umb 324* srferderniffen, an ner zu erfragen. 8 

= ’ tuchtiger Verkäufer und mit benjeine ruhige Familie auf den 1. 
en %., dann eines gen volltommenfMai zu * — 1178 —— * ia 
von eren vertraut, ſucht Engagement. Kuh it daſelbſt im 1. von 4 Bimmern 
mern x. gr {eig Yan Grane. Offerte unten TH. Schein möhlrieb Fimmmer wiloder 3. Miet. Ofert in ber 
‚108 er! 70 bei. die Erp, Ausfiät auf ben Main an einen | Eppedition zu hinter 


Eine &rosse Pärthie Kleiderstolfe, als: Chally, Mohair, 
Dei de Rain. ete. verkaufe ich um zu räumen zu bedeutend 
herahgeseizten festen Preisen. | 

Carl Knobel am Kürschnerhof. 


Ban Anzeige und Empfehlung. 
TERRA ” F ER kennt Weine biefgen wie auswärtigen Herrn Abnehmer 
Bri, keine seen 00 Selle un und Ferunde von bem un Meinaskäftee (de ee 

br er — .SEHlgben Kriens ben B|nadı Würzburg verlegt babe, * mein beit affortirtes Wein« 


Bora Be Biber 834 lager zur geneigten — — Zuſicherung billigſter Ber 
—* emeigtel empfohlen ba 
nA m N * ae orndran, } an se ben 25. 55 "iser. 


Würzburg, —8* 26: 5* 1867, 3.8 + Bufnagel, 
Der €. C. der Mönania. 
Genslkin. ** 1. Dir, Kr. 139, GSemmelänafle. 


4 

Stammholz-Beriteigerung, 

Die Gemeinde Wiefentheib verfteinert aus ihrem Gemeinde: 
Bald, Difteikt Flettig 

am 30, Januar früh 9 Uhr 

anjangend, 98 der Ihönften Tannenırämme, die ſich zu Bfabl«, 
Baubol) und Schneidbäume eignen und werben Strichsliebhader 
böflihft eingeladen. 

= Aufammenkunft ik am Reupelibörfer Weg. 

Wieſentheid, 24. Januar. 1867. 

1232) 2& Fadelmann, Borkeher. 


Mobiliarveriteigerung. 


In der Verlofienihait des tgl. Hauptmanns * N men 
Zang babier verfleigere ich zufolge Auftrages bes IglL Stadt 
gerihtes Würzburg am 

Montage den 28. ds. Mis. Mittags 2 Uhr 
und am darauffolgenden Tage 
* —* * De 3 ——— —— ** —— 
i Ro Hase ab des Herrn Nubrikaten, Inerunter ſamm e 
Ben Eee ben ‚beiligen . - ae * Morgens, Üideutfche Siaſſiker Eonverjationslerifon von Brods» 
Aeliebten ater, terbjaframenten unfern inuigft Mlhaus, umo * viele Werte allgemein: und milttärwifen« 
 Ehmwager —— acvatet, Großvater, Bruher und fhartlihen Inbaltes, Uniformftüde, viele feinere Harbmwerlsjeuge, 
ö Rleivumg und fTonfiges Hausaerıtbe gegen Baarzıblung. 











— — 


Rah: 
zen. 4 Try innigfgeliebt WRutier, —5 
na Barbara Neuß, 










—— 
‚in einem u von 77 Jıbten, nad kur —— KArantenlager, 
3*8 jelig —ã—— age 
men ndehlen Pier Verwandten, —— und Belaunten 
fentbol , ben_ 98, Sem 
, e einen Sinterbliebenen: 
















Martin Merfermann Würzburg, 25, Januar 1867 

D 3 gtotar. 

Privatier, 1218] Sutb, t. Ylotar 
älter von 61 Jahren zu fi zu rufen. Indem mir Erwaiae forderungen an den Hadlak bes um 9. Sovems 
Bermansten md Kreunden diefe traurige Radhrict brins Mider 1866 im Milwärkrantnbauie zu Münden verlebten Sera 
gem, bitter: ım Billes Veilein eanten bes faul. 9, —— ieRegiments Wrede, Wilhelm 

Yeibingsfeld und Eärgburg den 24. Jan. 1867. ten m Würzburg, fin 
Die tieftzauernden Binterbliebenen. aan. den 4 Februar I. Irs. 
** 10 Uhr 






im Gehäftögimmer Nr. 3 
anzumelben, wibrigenfalls folde bei Aushandigung ber Maffe 
an ben Erben nicht berildiichtigt werben mwilrben, 











fagung. Würzburg, den 16. Januar 1887. 
Be Mena und ehrende Teilnahme  jomohl Königlihes Spadtgerigft. 
‚Frau Epielvermalters. A; dem Trauetgottesbienifte ber artbeime — 


Maria Magdalena Liebler, Tädlich ſeiſche — bei 






de narerjeitieten ihrem) Hefgefüplten Dank und &, A. Diecas. 
> Ambros Lieber, Privatier. b 
7 + bobe Wadenſtieflett vıM 
i — Steinam, Raufmanı, lieber an 8 — 3 5* [10 —— 
2208) er E. 2. Bollermann. 
1281) 4 Die, Mr. 309 Im tr. Dihr. Neo. 101% 
eichene Wett: Jünd —5 Um Wetten,jein Logis —5 ab ge Lin 





— 4534 Ah De ' 
b ft asas|wmilie bis Mi ⸗ 
ER e Be Bit am ji ige Same — . "ss 








nannten 
aenbe Etamms ır. rn 
EL Bom £, „ua Borbach 
am Montay * 11. Fedruat I. Yr., Vormittags 10 Uhr 
im Wirthshauſe zu Kordac A 
aus der Abtheilung Herrnbirle: 
61 Riefernr, 
40 icten:, 
68 Eichen: Abfänitte; 
un dem Diſtrilte Steinert: 


—I 
a EHeviere Bramberg 


— den 12, Februat I. Is, Bor 9 Uhr 
im Rronenwirthehaufe zu Gohmanns 
aus deu Abtheilungen 


arslar Feuerrangen: 
128 ed 
dk: Buchen: ; 
+ Birtenr, 


am 

27 Rielern: 

7 —— 

T Maiter Cichen⸗, 

5 u Buden, er 
2) Dellerae 


23 Eiden: 
1 Alpen: Möfcpmitte; 
3) Rleiner Sulgerangen: 
23 Eichen⸗ 
2 Rieierns, 


4 sAbiänitte; 
s — Rothe MRarter: 
J a 
1 Rich 
1. Ficsten« Mbfchreltte, 


Riajter 
Fk Ben: Baumgän, 


5) an 1 anal in —— Abtheilungen : 


1 Busen, 


’r 


Mir. — kn 

on ai] mannsdorf 

am Nitwoch * —* br rd green 9 Uhr 
wi hie ufe zu Bohmanmsdorf 


ı) S ; 
1 Fiäten., aumiefe; 


84 Eichen: Abi h 

23%/, Mafter —— — 
2) Reuhaus: 

2 Linden. Abſhnitie, 
%y Alaſter Tichen⸗Mulſſelholz 


8) Bol 
461 Eigen,“ ) Belfshäügel: 


1 @läbeer:, 
319 Fichten⸗ 
36 Kiefern ⸗ Abſchnitte 
6/5 Klafter Eichen  Müffelpol; ; 
4) Wuftereide: 
111 Eichen», 


286 en 
84 Far, —28— 
150 Städ Fichten: Habfenſtangen, 


175 „ ”  Baumpfähle, 
20 « Beinpfähle, 


8%, Mafter eigen Walde. 


Reviere Er, wein — Best hc 'B)an "lan Ben in verſchiedenen Ab:heilungen 


z ——38** 
ruar ttags 1 
—35 —R Wafibofe ——— — 
aus ben at on 


148 ciqen·ai alte (me Sämellnpel); 
210 Riten Abianite —— 
v. Vom * Reviere Dearoibewei ach 
am ffreita tuar mittag: 
im Gent 8 ichen Birken — m 
aus ws Difritie Andach, Artheil 
1) Biefferialag: 
32 Eiben: (zu iR Beufämne tauglich), 
107 — 122 (meif me), 


2) Rleppersberg: 
ax6 dem Difeile Ererrberg, Wit 
Bigeunerflod: 


9 
ne 
ideen, ben 18 —— 1667. {25 


Konigliches Forftamt. 
ee — 
Betannutmachung. 


—— — —* Ka teen Sm 
—— ben 28. März I. Is., 


Nahmitta — — 2 Uhr 
im —— iüen Bepker e in — das im Orte 
me ber Etruergemeinde elegene E _ 
Zend — WM: Sir. 167 — ———— 
nn ee und Hofraum, Haus Pr, 230 u O, 3 
55 Ip zabizirter Mirtbichaftsgerechtigkeit — ge —* 
* — * Nr. 168 Wurpgärthen zu 0,091 
Dabei wird Sa ba auf bem genannten Wohnhauje 
ih ide noch bas. Wirthſchaftsge werbe gie u 
ie rum zichtet fi im Allgemeinen nad) den eins 
Behimmungen bes Proprügeleges vom Jahre 1837 
und ar 5 64 des dmothelengeſeheü; am der Raufiumme ift 
—* Bettog von 500 fl bimen längftens vier Woden vom Tage 
des Zuiclans am gerechnet, die weitere ** aber in vier 
Rartini: Friſten 1867/1870 zu bezahlen unb nom Tage bei 
Zuſchlags an mit 5%, zu verzinien, 
—— erſolgt übrigens nur nach Etreichuug bes 


übriaen näheren — — werben 
am Termine — * 
Der Grund — ſowie bie Sch 


Urkunde bepualich bes fraglichen weſens können in meinem 
ug tingeiehen werben 


am — den 14, 


burg, ven 25. Januar 1867. 
1934 Steidle, k. Notar, 


Bekanntmachung. 


Das tonigliche 4. Infanterie / Regiment vacant Gumppen · 
berg in Aihoffenburg verkauft 
Mittwoch, den 6. Februar If. Ars. 
von Vormittags 9 Uhr 
beginnend im ber Infanterie Kılerne ausgemufterte Mäntel, 
Bentlübenin, Tornifier, Helmtäften, mollene Kaſerubettbecken 
alte Gijentheile an den Meihbietenden gegen iogleih baare 
u wozu Raufsluftige eingelaven werben. 
— den 24. Jamuar 1666. 
a3 Regiments· Commando 


1280 9a) von Thiereck, Oberfi. 








"Prima Petroleum & Solaröl 


empfiehlt in bekamter Qualität zu den-billigsten Preisen. 


önecker, 
vis-h via der Universität. 


Verſteigerung. 

1298 20) Mittwoch, den 30. ARD: ifb. rs. 
früb = Ubr werben bei unterfertigter Verwaltung Parihlen 
von oltem Eiahl, 1131 Pb. Pauſcheiſen, 240 Pid. Schmelz: 
eifen, 299 Tip. altes @uneilen, 64 Pſd. altes Er {mert, 1206 

alte Lumpen (von Eanbjäden), altes Meſſing, Blech, alte 
wollene Deden und mehrere zum Dienlie nicht mehr brauds 
baten —— gegen eg öffentlich verfleigert. 

Marienberg, ben 25. Januar 186 

Die königl. — — 


Bekanntmachung. 


Von der ——— Cormiſſien beö 2. Artille Regiments 
—— Sattel: Unterlagdeden 


lee, werben Yet ermit acer, ihre Angebote von 

—— 31. db. Mis, in ben ansftunden bei 

ber * enannten Commiſſion gu 22* zu en 
Würzburg, den 26. Januar 1807. 146 


— 
Wunder-Cigarren-Spitzen bei J. 8. Brenner. 
N ers ae mini — — 


Alle Eorten feiner Toilette:Zrifen, BaarıDele, 
aben, offen, bem Piund nad unb verpadt dem Dubend 
I — se, alle Sorten fein ” —— d’odeurs, 


Rä up un» Bulver, 
Gincermiätafer, Ha —* abn Tinftur, 
Nlettenwurzel, EbinaPomabe in be an Dvantum 
2c. ıc. emrfiehlt in feinfter und färffier Quali 
Franz Bo ——n Barfmeriesfabrif 
8) den &chuftergaffe. 


124 
„Sir Pe, P. Amschler & Co, 





Eichhornstrasse Nr. 357 
1, "Gefberfelung * 8 — empfiehlt sein Lager in gol · 
Pe&jdenen 14 karl. Briten 
— [PELn Le EeR 
arm emo 

— Sehrbuben. [für Aerzte mitelegautem Ver- 
Bollksp mit ee in SJechluss und allen Hilfsthei-! 

Alten &. Berla. len N. 28, 


Rivellir-Ins 


Sonntog den 2 2. Januar 1867, trument 
neuester Const. mit Statif 


2. Bahwrdellung der 8 Awerge 


Jean ep JeanPe«-|und Messlatte zu fl. 30. 
«ätt und Kiss Jonzi. Nach auswärts plünktlichst. 
10. Borſt. im 6, —— Meine zum Ausleihen 
—— Bagabundus, |bereit gehaltenen — 
Bauberpofie m ang in 3fser erlaube ich in Erinner- 
Alten von I, Neitren ung zu bringen. (1240 2a 
Montag ben 28, wor ion. 
411. Borft. im 6. Whonnemen. 


Zu u vermiethen 


in af 1. Mai im Der Brom 
badıergafie > Tifir, Ar. 2707, 


Be 
— Alten von Verbi, 
Aron 
tınger. dem Enid, 


lm 
— —— 
1251 2a) Eine ſundi Wop- „gi verfanfen: 


nung von 5 immern, —* 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Alm en bat es gefallen, am W. Jar. 
Mittags 11 Uhr, verfi mit den hl. Eterbiaframenten, 
unjern inwigfgeliebten Vater und Großvater 


Johann Joseph £ Stark, 


qniedc. Schullch 


in einem Alter von 70 Jahren in Folge e eines Schlagfluſſes 


u nn rufen 
e Die feierliche *v* und ber Trauergottesdien 
finden am Montag früh 9 Uhr in Silpersshaufen fati, 
wozu Verwonbte und zu bes Verblichenen biemit ges 
viemend eigelaben wer 
— und Paris, ben 26. Januar 1867. 14 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Bekanntmachung. 
* —— Verlaffenigaft des Bernard Engletih dahlor wer⸗ 
— den 29. d. Mis. früh 9 Uhr 
anfangend bas ir Bieh, beitehend i 


en, 


Rüben, 


R N 
10 Hühnern, 
9 Bienenflöden, 
hierauf folgend —* ar und grüne Fulter und zwat 
gr Gr. Nee, 


Heu, 
” Ehober Stroh, 
25 Bulten 25 
6 Saal Rartoffeln, 
ferner das men Brennh 
Meinberg e, 
1 Grube Dünger, 
2 Mögen, 
2 Plüge, 


verſchiedene Reiten, en unb andere Gegenfiände verfteigert, 

a * * * Januar 1567. 
er 

i Sebast. Englerth, 


Zeftamentar, 


DiAnbiarzennnE: 

Bauer Büiheel Besien vos einftein am 

Kg ar den 31. d. W. Machm. 3 

auf dem Gemeind * zu Kleluſteinach ſein —— in ber 

Steuergemeinde Kleinſteinach gelegenes Orunbvermögen mit Ein · 

ihluß des Haufes auf 4 —— 1867 mit 70, Ba: 

um aus bem Erldſe feine @läubiger zu befriedigen, | 
Eur Ehulvenliquidation und Befhluhfaffung über bie zweds 


1266 


Art der Bertheilumg ber Maffe ſieht Tapfabrt auf 
* se den 11. Februar d. J. Borm. 9 Ubr 
ven 34. Sammer 1261. 
Hakfurt, am 
Der k. Motar: | 
Raab. (1245 
der Re hen, wid« 
* —— hung ein 
Zu vermiethen: —* 
1220 9a) Zwei Läden, mo: b. 
von — pe beigbarem Zaben- 1193 35 in Waar ehe 








allen übrigen u zimmer, bei 3jähıt.e Ga fiere, Sn 

iR bi ı. Bi m —** — ——— —— 3. 2. Bufchborm, ber Nase a, Mad pa gertaufe. 

im 1. © 41. Difte. N an r 

Bann nn Ze VOR, Dr DO 

1287) Mn 23. de. murde im Spenglermeifier nd : 

1264) Derjenige blonde mili- der Ricde: 

ogei- Bader din graue in ber Gemmelöftraße. * möchte fo freund a Heinrich Wilhelm 

fucht, jeher art uR ya — 1194 26) Eine Melbereisilih fein und dat tragende] Meyer, Bürger und hermageai 

Bit, je ——— eg N it zu verfaufen. Ihwaric D ündchen |ous Offen mit s 

ie. Nr. 265. lim 4. Diſtr. Ar. 192/8 hinter roline au 





Carrevalsberein der 59*. 


Donnerstag den 31. d. M. in der Weſtendhalle 
Erste Narren»-SBitzung. 




























geliebten 
J Kifolans Brogelier, 


nah Bmöchentlihem {hweren Leinen, genärlt mit ben BI. 
Saframenten, in einem Alter von FR 


wirtb König, 
Frembenmiü 


J 
Todes-Anzeige. 
Gott dem Almästiren bat es gefallen, uniern innigkt« 
matten, Yater, Bruder und Shwirgeronter, Herrn 


* Bürger und Gartenwitth, 


abren, zu ſich in 


Hente früh halb 6 Uhr veridieo in Folge Alters» 
fhmähe wuniere vielgelicbte Mutter, Echmiegermutter, 
Grokmutter, Shwäzertn und Tante, Frau 


Auna Maria Pichler, 
_ geb, Mauchöner, 
Stadt: Elyirurgen » Rute, 
eftärkt durch die Tröftungen der hl. Heligion im einzu 
Aıter von 97 Jahren. 









Tanz 












Anfang Abende S Uhr. 
Eineicmumaslitten liegen von heute an bei Herrn Martin 
Gaffee Sirfchen und Weſtendhalle auf. 
a 

t zahlr 
— das Comite. 


Aumühle. 


Morgen Sonntag 
r o ſi e 


22 
muſik 
mit freiem Eintritt, 

wozu höflihf eivlanet 
3. Drunsel. 


Harmonie - Aufik. 
‚Hödwjhe Brauerei. 


Morgen Sonntag, den 27. do. 


Artillerie-Mufik. 





Gäbhard, Wein 








Die Heitern. 


1263) Heute Abend 
Sigun 


fm nenen 2ofale, 


Weſtendhalle. 


Morgen Eonntag Rachmittag 


das beflere Jenſeits abzurufen. Um Miles Arileiv bitten N 
N, tieftrauernden — Kleebaum. — große 
urg, Rilfingen, den 25. Jinuar 1867, 

Die — — findet Sonntag den 27. Yan. Morgen be 1 te an zm u fi £ 
Nahmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber Tran 8 ' - ala Gung’l 
ergottesbientt am Montag ben 28. Januar früg 10 Uhr Zanzmu fi g, PO — 

De Dee ————— &, Beer Dei n won ergebeuft einfanet Th. Platz. 
KT I —— , 1268) Mm. Wehner. — Fieftauration 
: Gabler’jhe Brauerei. 
Eodes- Anzeige. ren a Ditimar. 


Morgen Eorntag, den 27. Jan. 


musikalische Soiree 
unter Zeitung bes beliebten 
Accordioniſen DYof. Diem, 
Anfang 5 Ubr. 
Ateds 7 Ubr 


alte Mainluft. 


? #°"würdurg, den 25. Januar 1847. Bauersgarten. | wutorrerhrake.) 
f . Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Borzügliches Ansba:) I ; 
F Die feierlihe Beerdigung findet Soamag den 27. Alcher Verrandt:Bier, wozu Platz iger Garten. 
Januar Nahninags 3'/, ihr vom Leichendauſe aus, und Jboflichſ eingelaben mird, r 
| bie Zepnesanteäbene ed den 30, Januat Io 10 Autten’iher Onrten. Morgen — a7. Jan. 
ri enmünniterliche, dann von Zrite der Noien F Garten. 
iranz⸗ Vruderſchaft Donnerstag den 31. Januar früh U zu en baden den 27. Fan Produ cetion 
‘ Uhr im der Marienkapele, von der Ecapulier: Beuberihait — PT nad Programm 
Sgreitag ben 1. Februar früh 9 Uhr im ber Reuererlirche I v N N { * 
Freitag ben 1, Februg I Neuererlicche, = Bon Abend en 
i von ber Vierzehndeiligen Brwbefchait Dienstag den 5. Zanzmıf if. . 
4 ebrnar frilh 9 Uhr in Stifthaug, unb vom ber Vrubers benft einlahst T auzımu fi £, 
3 Mi icaft Maria von Troft Mittmod) den 6. Sfebrune früb 9 moyu  Auche neilter freunbluhit einlabet 
Uhr in der Auguſtinerlirche flat, wozu bie Verwandten BRBRER Du aenaucchisseiie woju ER Nee 
3 und Freunde der Werblicenen höſſichtt eingeladen werden. 3 M as Joh. Feineis. 
e Schöne Mainansidt. ——— — 
I Morgen Sonntag &öbelslehn. 
3 Franz. Blumenkohl und Kopfalat, friſche autbeiehte -, | Morgen Sonntaa 
3 Sendung empfiehlt Harmonie - Aufü, im neuen Salon 
, 2 wozu ergebenit einladet j 
Job. Schäflein, Nik Tron,| Produetion. 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. a Page 
— 







Bayriſches Enfehaus. 
Morgen Sonntag, ben 27. Jan. 


TZanzmufik. 


Anſang 4 Ubr. 


11392) Ein Logis iR zu 
vermietben 
B. Baner, Spengler 
am Fiſchmarlt. 


= 
| 
r Ale Sene, melde noch mit der Bezahlung ihrer Palfisen 
g für Mebicamente an Frau Di. Hartlieb zu Aldaftenburg, 
3 Witwe bes bier verlebten Seren Abothelers A. Hartlieb, im 
F Rüditande find, erſuche ih, mir jolde bis längfiens 1. Febr. 
d. J. zu berichtigen, da ih auferdem beauftragt bin, gegen bie 
Zaylungsjäumigen gerichtliche Rlane zu erheben. 
Boltady, den 19. Jannar_ 1867. 


A. J. 23*8 
1258] Bevollmägtigter Den . Hartlieb Wittwr, 


von 4 bis 5b Zimmern m 
Bugehör wird zu m ges 
ucht pro 1. Mai. Offerte mit 
8. belorgt bie Erped- 


242 i vita e 
at de ———— Köpfe 


empfiehlt 
G. Berger 
am Markt. 











Eintrach 
Scmbirg- lnetitaniie Padeffahrlattieugejeliönft. || =; — 
a | 


Hamburg & Arw-York im Saale db, deren Annagel 


erögaffe, 
Fremben iſt der Hutrut gefinitet, 


eventuell Somıha m anlanfend, — ber ——— chiffe a « Uhr. 
Alemannia, Eapt. Meier, om? 1919) ale WA huns, 
gen, „ Barbua, am 18. 1310) 18640 Stawßrrbuhl, 
elta (ste).Ken Ehlers, 36. BRcn. une Panbeiil 
. ” 
Seele um Cr. Birnen, m 93. Marı. aderer Mof A Maas I6tr. 


ort Schwenfen, 30. eunpfieblt 
im Bau), u a G. Zorn 
fe: Ar 23 9— — bir, 168, Zweite Cajute Pr. Ctt. Athlr. binter der Ylarıenfapelle. 
Ne 8 —— — — —* 
bis auf Weitgres ermäßigt * Pb. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hauib. Guns Reftauration Bavaria, 


Be mü 169, Primage, Räb bei Mo gen Sonntag 
dem Sthifewatler Huguf Boltru, zum. Willer’® Radfoiger, Samhuro, Repperndorfer „Dorf 
von U — — = Rinigreie 2 n Bert —* eg wre er. 
e treier m. Haupt: Da a 
Agenten der ——— Neu⸗ Smolenit. 
Er  Bothof in Aschaffenburg, Ä |#oren Sonrtan, ver 7. Yan. 
— wie ame befien Barmen: ———— im — * 
*5 ER iu Ums in ——7 © Sietitmene T — 
Kif An Cchö Önberger in Rönigsbofen; Sof. "Sin? in Hofheim; anzmm 
in Neuftadt a. ©; gm m; old in Munnerflabt; © Anfong 4 Übr, 
u Fanny —8 Has in Swaustburemb ‚ui b mozu ergebenft einlabet 
in Örüdemau; G. Sartmann in Lohr. Gg. Seufert. 


Auh find va Kogi® zu 
vermieiben. 


121820} Gin Meiner Kabden 


it Babenzimmer hs om Markt 
Mt 486/97 auf 1. Mai bilig 











Anz 
eine Bonus 1 im KT D. Nr. 356 | [Brsir 


farmmer, Solylage, Keler, äe 
tritt im Warten, bie 1. 


Uecht zu beyieben von 
zu vermieten. Auch iR 5 


„Birthfgafis- Eröffnung. Ken Ang Man 
tan ben 97. Jauuar ift Wiedereröffuung der | Agenten. * Heine Wohnung von 
feiberen Zbirtb chaft Eduard Endres, 1. D. 362 | —|3 Simmern, Rud)‘, Booentamts 
8% gute gut Boch, jomie Wittogetific und jeden Ereitag| armer und Relerabiveilung bis 1, 
ſche iſt beſtens geiorgt und laden biesu ergeb nA ein u) Unterzeidneter Moi zu vermirthen. 
temit Jedermann, auf ſeluen I _ 
duard Gudres. Rasen etwas zu leiben odrr| 1238) Mine fhöne abgeichlof« 
u borgen, amfonft ich biefär fine Wohnung von 5 Yim« 
e Rablung leifte. mern, Hutılıt zum Garten und 


Gegen Modlen I en 
gr — in Gigarren 1 —— wirben. ih. 0 na em. 


1394) Ein möblirtes Zins 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu — eg * 8 8 


TEN 3b) Hermann Scheuer. " — 
eorg Kreutzer, 1925) Drei junge Babnen, die — 2 7 
Vantgeſſe Nr. 168. : ae Down, anmieihen, — Rap a 


2 u bei ——— Thomas Are 436 
auer zu orılaufen. 
tiſende & Auswanderer Banız malen — 
nach Amerika können fies Schiffe vertroge für Dampf» und —* u — guter Son — 3 En ale 
* Be. abiließen, owie jede nähere Autkunft erhalten burd) Tapferner ir ® 


feh ei * eine große Waſch⸗ſiutes immer mit Aue ſicht auf 


belle Etage. Sprachſtunde jeden Tag 12 bis | un gu vermiethei, 
4 Ay: äbne 1209) m 1. Dit. Ar 290%, 
. A. Sarich, & 24 ir. pr. Flacon, iR eine «b,eichleflene Wobns 
f ©tuttgart. ung, befiebend aus fünf dms 
„3a 191) Privat⸗Bau⸗ Ingenieur. 
| 

















e find Hauveränderuna we jden Markt wegen plößlicyer 
335 8c) Georg Dümlein gem y verlaufen. 3. Diftr. [Höre fündlig gu ver | 
in Mürsburg om Marti. mierhen. (1207 
Drud umb Rerlay von Basler Bauer in Würzburg. (Hiegu Bellage.) 


Beilage zu Nr. 23 des Würzburger Stadt: 





Er für Kebermann nütlihes Och in ſechster Auflage if: 
Der neue Sansarzt, 
Ein treuer Nathaeber bei allen erdentlihen Krank: 


heitävorfällen in jedem Alter. 
Torgüglich für diejenigen, werde an Magenübeln, — febler: 
Merdauung, — erfchleimung. 7 mupfen, 
— Suften, — Hnpochondrie, — Gliederreißen. — 
Sirampfen, — Fieber, — Hämorrhoiden und Haut: 
tra iten leiben, nah Hufeland, Muft, Michter und 
Ziffot, nebft einer Hausapotheke. Bearbeitet für Nicht: 
ärite. Preis fl. 1. 80 fe. 

Für den obigen reis erhält mar durch bies ſehr bülfreiche 
Buch die Anm iungen, 220 Kranlpeiten ehne ärytlihe Hülfe zu 
behandeln und mönlichit zu heilen, wie auch eine für Jebermann 
nüglihe Hausapotbele, welde die heilfamen Wirkungen und 
die Anwenbung der vorzüglichften Kräuter, Wurzeln und Mebt- 
enmente beichreiht. 

Zu haben in 
Julius Kellner's Buchhandlung 

in Würzburg und Reuftabt a. ©. 


Eigpenftammholz-Berfteigerung. 





den Etnntswalbumgen der nachbenannten Rediere 
angefalenen 1817 Eihenftammbolj- Abichnitte werben den 
Wirtbichaftslokalitäten des biefigen banies unter ben ge: 
möbnlihen Bedingungen in der Art zur Öffentlichen Verfei,er« 


ung gebracht, dab 
a) Montag den 11. — — laufend. Irs. 
früh 9 Uhr 


1) vom #, Mevier Biusfeld 
aus den Molbehtbeilungen: Unterbeegbolz 45 Eichen» umb 
1 Rotbbucen, Oderheegholz 22 und Opergeieräberg 7 Eichen: 


Abihnitte, 

2) vom k. Revier Etalldorf 
aus ben Walbabtbeilungen: Serdamm 15 Eichen⸗ und 1 Budens, 
Torderlindah 21 und an zufäligen Ergebniffen 2 Eihen: Ab: 


ſchnitte, 
3) vom k. Mevier Rimpar 
aus ber Malbabıheilung Neiterlein 487 Eichen: und 1 Sptier⸗ 
lings· Abſchraitt 
b) Dienstag den 12, Februar laufend. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
A) vom F, Mevier Gramfchag 
aus ben Baldabtgeilungen: Oberer Altwald 78, oberer Ein: 
fiebel 88, Gudenberg 12, unterer Dadjsban 187, Brasholy 128, 
@ereuth 24, Bleiherwald 82, unterer Altwald 261 und an zu: 
fälligen Exgebnifien 17 Eichen Abfcnitte; e 
ec) Mittmod den 13. Februar laufend. Irs. 
früh 9 Uhr 
5) vom k. Revier Söchberg 
aus den Waldabtheilungen: Burkarbinerhol; 10, Echaderts 
wiefenhänge 46 und Möhrleinsgrund 7 Cicen: Ubfnitte, 
6) vom ?. Mevier ztenberg 
ons den Maldabtbeilungn: Häuschenholz 116, Käthchen 4 umb 
Berhängtes Jagen 117 Eichen: Hbichnitte, endlich 
7) vom F, Mevier Waldbrunn 
aus ben Walbabtheilumgen : Hühnerberg 55, Dornrain 7, Tannen: 
rain 27, Sandenratn 15, Mühlrein 36 und an zufälligen Er: 
gebnifien 10 Eichen :Abfhnitte zum Verkaufe kommen. 
Würzburg, ben 23. Januar 1867. 
Königliches Forftamt. 
Dittmanm, k. Borfimeifler. 


Für Gemeinde- und Stiftungs-Kafen. 
In bem unterfettigten Cemmiffions: Bureau lienen Kapital: 
aefuche veridiehener Oröße und gegen boppelie Verfiherung vor. 
Den barleihenben Kaflen entfiehen feine Koften m [804 26 
+ auz, 


(1172 2a 





und Landboten. 





Bekanntmachung. 
Bur Herfiellung mehrerer Korreltionsbaulen am Main find 


nad bejeid nete Eteinquantitäten erforberlih, als: 
1) —5 Dbergell yeifhen Stunbenfiein 
SEN u 


58, Ya 0200.00. 80 Aubilrutben 
2) unterbalb Thlngertbeim zwiſchen Etuns 
dein A 2. 200 r 
8) oberhalb Laudendach zwiſchen Stunden ⸗ 
Mein A 10 R 
4) vor Hartbach zwiſchen Etunbenflein 
N een MW — 
6) vor Wernſeld zwiſchen Etunbenflein 
467,47 30 * 


— De ee As 
6) oberbolb Gemünden zwischen Stunben- 
ſtein 475/179], — 40 pr 

Die Lieferung dieler Eteinquantitäten fol auf ben Sub ⸗ 
miſſiene wege in 6 einzelnen Loojen an tie Benigfinehmenben 
vergeben werben. 

Zufitragende biezu baben ihre Angebote längftend bis zjum 

11, Februar 1867, Abends 6 Uhr 
verſchloſſen und mit der Auffchrift veriehen: 
„Submiffion für bie Steinlieferung zu ben Sorreltionsr 
bauten am Main“ 
auf bem Bureau ber Baubehörbe einzureichen, 


—— auch taglich die Allsrdebedingungen eingeſehen werben 


nen. 

Dienstag den 12. Februar Morgens 10 Uhr findet bie Er⸗ 
Öffnung der eingereichten Eubmilfionen flatt. 

Arzburg, am 29. Januar a [1161 2a 


1867 1 
Königliche Baubehörde Würzburg IL 
Spas. 


Gefuct! 

Eine für das Königreih Bayern ſeit mehre- 
ren Jahren concefjionirte Feuer-Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft fucht für Würzburg einen thätigen 
Agenten unter ſehr —— —— 
Näheres bei der Expedition unter Nro. 1110. 


Holzverſteigerung. 
Dienstag den 29. d. M., Machm. 2 Ubr 
anfangend, werben in her Edmeibmähl nädft bem Vurkarder ⸗ 
tber eine grofie Partie @ichenbolz, geeignet zu Brenn« 
und Nusholz, öffentlih gegen Bnarzahlung verfteigert und 
Strihelieber eingeladen. Auch iſt bafelbit eine Partie @ifems 
babnfchiwellen, zur Einzäunung ven Gärten zu verka 

1146 2b) M. & G. Kaufmann, 


880 26) Amei Heine Zimmer 

mit ober ohne Möbel finb am 

einen ältern foliben Herın zu 

vermieihen und lann auf Ber: 

langen eine ordentliche Hands 

mannston bazu gegeben werden 
Näb.'im der Erp. 


Logis. 
981 8e) Dam Nr. 180 


find zwei hübſche Zimmer zu 
vermieiben. : 


1075 8c) Ein neues jmweiichläf: 
riges und ein einſchlafriges Bett 
find um ben Preis von fl. 285 
zu verkaufen im 5. Diſir. Ir, 
180, Hofipitalgafie im Main: 
viertel. 





* 

Zu vermiethen: 
Ein freunblices Logis von 
4 Zimmern, Alloven, Side 
und fonfiigen Erforderniffen if 
jogleih oder bis 1. M 
vermisiben. Näheres Sanders 
firaße, 4. Diſtr. Ar. Hl. 


H61äc) Eine complete Ger⸗ 
berei it außerſt billig zu ver 
laufen. Zu eriranen bei Vor⸗ 
fieber Ruhn zu Burggrumbach. 


1156 2b) ine große, neue 

mange, 7’, lang, 

+ breit, if zn Preis von 
25 fl. zu verlaufen, 
Er in ber Ep. 








Bekanntmachung. 


— — 


bei dieſer Veriheilung find am 
u den 4. fünftigen Monats 
Bormittagg von 8—12 U 
im wmagiſtratiſchen 


a Seide Mut bleiben unberüdfichtiat. 
Der Stabtmagiftrat 
Der velnetunhige Bi Birgermeifer. 


Amend. 


Jagd: Berpachtung. 
f Donnerstag den 31. Januar 1.28, Machmit: 
tags 3 Ubr > bie Jagd auf Gerbrunner Warkung, circa 
umfafiend, auf weitere 6 Jahre auf bem Natbhauie 

babier öffentlich verpachtet. 
Die Bedingniffe werben vor ber Berfleigerung befannt ge 


Gerbrumm, ben 23. Januar 1867. [1162 
Moch, Borfieber. 


” 


Ankündigung —— Räuderwerke und 
Artikel. 

Duft-Essig ju 15 * Indischer Räucherbal-|\ 

nam zu 10fr,, unb 20 fr, bas Slas und feinstes Kö- 


Räudperwerle, deren würziger Duft frembartiger 

Subftangen einen —— Eindrud auf die Geruchsoergane —* 
übt, finden überall verbiente — Sie reinigen bie 
Luft vom allen übelriegenden und ſchablichen Dünften und zeichnen 
durch longanbauernden vortrefflihen Moblgerug aus. Mal- 
ndischer Haarbalsamı zu 30 fr. und 54 fr., Eau 

" dAtirona ober feinfte rüfloe Schöndeitsfeife za 20 fr. und 
40 fr., Extrait d’Eau de Col — tripie zu 18 fr. 
und 36 fr., Bouquet ju 15tr., 30 fr, und 1 fl, Eau’ 

= Mille fieurs zu 36 fr. unb 18 tr., Essence of 
Spring-Flowers "Gröling6bläthen: Een) zu 21 fr. und 
42 &. Anadoll oder orientalifche — — zu Lil. 
412 fr. und 36 fr. pr. Glas und F 18 fr. und Ir. die Schachtel 
Eispomade A 15 fc. und 30 k.; Mlacassar- un 
ZKlettenwurzel-Oel ä 6 tr., 9 kr. und 18 fr. bar 
Glas. Die im Ins und Auslande längft anerfannte Borzügligkei: 


vi renommirten Parfümerien und cosmetifhen Mittel —— t 
Auprelſung ey d Auswärtige Beftellungen unter 
füsum ber Beträge und 6 fr. für Berpadung unb Boftigein mer, 
franco erbeten. 


Ca 
—— Chemiter in Nürnberg. 
I Bolzano. 


Beht importirt aus Neu-Granada 
und Brasilien. 


16—:0 Rtblr. 
"zu un — va Mile 2 ——— böber 


Wruflerfift 
»er ee be Betrag oder pr. Poſtvorſchub 


er der — Ausfüh 

Pi odenirenden ge 
ommenober 

——— ee Big größerer Partien 

@ ortirte Babanna:Eigarren. — Echt reine 


Zeipjig, 


alten; An 
—ã— 


s · Vureau — a Reo, 3 —i/ 


| 


ſich bie verehrten Ab: |u6 


“find ‚einige kleine 


FM. Sachfe, Amporteur. — lo. 


Verfteigerung. 


| Dienstag den 29. Januar d, I.,früb 9 Uhr 


Brombachergaſſe, 2. D. Nr. 


verfieigere ih im NMuftrage, 
nen gefe 


und Hausröde, 


als: Nöde aler Eorten, lleberyieber, 
Hofen aller Art, 


271 
eine große Amahl 


rtigter Serrenfleider, 


velots, Schlaf 
en unb Bejlen: 


ftofie, a leinene Semiben, wollene Salatücher und 
Shamwls für Herren, Cravatten, Schlirs x. zc. gegen 
' —— und werben Eteigerungsluflige hienu ein: 





1115 96 
nz. | 


F.J 


60 bis 70 tr. — Rollen und — find 4 


seinen, * biefem noch: 
100 


5 


110 
1 ganze By‘ Böden, 


7 Etid bi —— Daubholz, 
* 


[2 


4 tleine Böden. 
Das Hol; if Schön Gehe! und bier. Näheres bei Untd 


etem. 
Wärpbaurg, it im Sense 1867. 


erg 


Srauffnrt aM. 


7924 19) Das — 
nete Banke Commiſſions⸗ 
Seſchaft beforgt gegen bie 
bier am Plate Jens Com: 
aiifionsgebühr — P 
mäßig — fomohl * 
als auf Lieferung, den An: 
Berlauf aller ine und 
ar Etaatöpas 
piere, Looje, Pant: und 
Eifenbabnactien 2c., Eon: 
pons, Geldſorten, Wedel 
ic. ſowie Incaſſi und Bor» 
ſchüſſe auf Werthpapiere 


Marius Bender. 


Namhafte Goursveränber: 
ungen werben auf er 
langen fofort telegraphiich 
mitgetbeilt. 

[OR nee re zn) 


Zu vermiethen 


ift ein helles, fonkiges Logis 
von vier ig rag gr 
Zimmern, heller Kilde, 2 


denfommern, MWalhhaus, *5 Neht und eit, 
Baflerleitung, Keller und Holy Fahrbrüde und 
1. mit jämmilichem Zugehör öffe 


ag bis 2. Mei im 





Seufinger, 4. ©. De 98. 


Zu vermiethen: 
1097 3) Eine abgeſchlo 
fene elegante Wobı 
ung, belle Elage, Di 
6 bis 7 heirbaren Zir 
mern, incl. Salon, net 
allen erforberlihen B 
quemlichkeiten bis 14. M 
ober aud früher. Wü 
im Neubau vom Bil 
bauer Schuler, 1.Difi 
Nr. 242, Reisgruber 
1982 36) „GE wid eine Aa 
Decimal: Waage au kau 


a Räb, im 4, Difie. i 
147, Neibeltsanffe. 


Zu vermiethen: 
99179) Eine Wohn: 
im Hinterhaus, 3. Diftr. Nr. 1 
am Bierröbrenbrunnen, 

1181 8a) ah ter in Ob 
eifenheim lã abr 3 


abrtäl 


Dir, Nr. 328 zu vermieihen|lih veritwihen. Der Steig 
und kann tänlic eingejeßen wer: [auf dem 18. Febtuar 1867 je 
ben von 11— 12 und 2 — 6geſedt 


r. (958 8c 


1066 4b) Ein Srdentlid 


cbert ii744 20) Wuberhalb dee Sau Büttnergefelle wirb foglı 


bertbores in ber Näbe 1. in Händige —— oe sucht. 


2 Bimmern ıc. auf 1. je 
vermiethen. & kanu 
waſen 3* Fa mar werben, 


Drud md Berlag von Bonitatı Winner in Würzburg. 


irth Berger Reue 


RA. in 


mu 3119) Beide — 
Be 2b 1112) Bei der ifraelitif 
Gem —— iſt 


e 
zu 9 
taufen. Räy. Sin Gultusvor; u 


—A— 


— Stadt· und > Sandbett. 








Babnzüge z zu Dielen - Ansteh- Mönden. 
L —— — 2ULIOM. ey — * — —— — 
* —B———— nl * sus 
66 u dit, Büterzge * Antunf ım, 
Im. 12 DM. Witt. wii, ; 73 Deitt. "OL sm ae Gh 10m 
Wbgang nach Bamberg: Scneik 108.40M, EM 6uIOM. 
se Ans KAT IV, Würzburg - Heidelberg. 
ER „4.30 R. früh. Abgang nad) Yeibelberg: Befchlrumigle 
why sg 52 —* wernpt. €. 46 R. früb, 1.6 DR. Kadım., 6.15 
Kbbs. 31.40 M früh, 1 Uhr Rd. Yer| 8.87 M. früh, 11.05 MR, Radikt, 
Deine ii. 10m. Sant Gäteriüge 4. früh unb 7. 15 MM. früh 
arte OR an Bo a Ta 
RR. & „41.90 ri - u N j ABM. 

* ——— Ass. * F a BE 7 ee ee 
IL ea "dein & N) ——“ 5* neh 
ms : U Radm. Anturft : Gourz. An rise Ab. Efleibad; 4 I. Mb. Deriheims 
ea UM. fr, Mitt., et BOM. PA A. Eurrhaufen — Röte 

er 1 50m. 11.20 M, Borm.u.5 1. 45 —8 Fre —X ae 
RM 24. Montag den 48. Januar 1867. Zwanzigfier Jahrgang. 





Für die Monat Februar und März kann auf ven Stabt- und Lanpboten 
bei alten kgl. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werden. 


Neuefte® 5* — 5 —— des ——— 
teur* ein en; vorg e Genehmigung biepu wur 
tieren Be Dekret, 0 us 2 nn ia a U safe jener en Des mit be vn lat — er 
ben aeleßgebenben Körper J den 14. Febr. b. 3. einberuft. ——z38 Dr ie Treat freundliche Sn pad * 
Tage—snenigkeiten. g verbindlich danken Laffe, 


Sicherem B men 1 Se, Roi. Kö Die Bay hreibt offiziell a bee en Zen ie 
beliminifterium —— —8 8* eilt, bem ——— in — Reg; nn A namentlid in umd Nieber 
er dermaligen Eigung einen Gejegentwurf über Her) al de Panel an L2ebrkräiten Sngencen und wicht 

einer Eilenbahn + _ abung zwifchen Riffingen m — Abhilfe dieſes Mißſtandes in der Preſſe met Be 
Schweinfurt vo de geführt worben. Diejer bat im äußeren Ders 
Die *3 fung der zum Staatadienſte —98 —— feine Veranlaffung, und wird ſich — ra in 
ſpirirenden Rechtepraltitanten begimnt heuer an ſämmtlichen Me: |der nächſten Zukunſt von ſelbſt wieder ausgleihen. Dutch das 
gierungsfiten am Montag ben 13. Mai, Säulbotationsgejeg vom 10, Rovember 18651 ift nämlich file 
Durd den Tob bes f. Revier fbrfters Pramy Zaver Hober» Jeine ausreichende Penfion ber Be eworbenen Schul⸗ 
lein -- das —* Horlach, Forſtamis Pegnig, in Erledigung [lehrer Vorſorge yon an og ALS 24 sänzl ll ent» 
behrt hatten. In e befien find wiele 
“erlebigt: Die Shulfelle zu Halsbach, Dif.-Edhulinfpeit. |Rubefland getreten, a fie unter ben en (chen bien 
Burafinn, mit 350 fl. Reinertrag. nicht gefucht haben wirben. enannten 
Tester.) ng aa Gaͤſte, bie MBiccalo, jenes ferner eime große Zahl von neuen Sehrfelen erricke, 
odzi haben bei ihrer erfien Gaftworfiellung im feine wicht unbeträchtiähe Anzahl von neuen Säulen —— 
“here 2: uben“ nicht allein ein volles Hans erzielt, — und hiedurch * * an Lehrkräften mwehentlich geft 
dabei auch die liebenolfie Aufnahme gefunden, denn fie wurben|mworben. Es ift be za Aid, daß dem erhöhten Bebarfe an 
= u bligen Applouien und Her vorrufen beebrt, ein Beweis, |träften auch ein erhöh gang zum Lehrfach — en mh, 
unjer Thenterpublitum der öfterreihiichen Romit ben Bor: [umd baf legterer nit y ort, jonbern erſt allmä A, 
= ibt, und ſich der Schluß barans ziehen läft, daß vom dieſen Bm. Das t, — — des Innern — 
* ähen als Kemiter ee Yündentfen Ed dlages fo mander nord» | Edhulangelegenheiten dat übrigens nicht uni bafür Sorge 
Romiler noch was lernen, und * fübbeutiche Poſſe mit tragen, baf * m berzeit befieheuben Mangel on Lehr⸗ 
* trodenen gemüthlichen — und heiteren Gouplets wohl Kar ften in Ober» umb Nieberbayern in thumlidfter Weiſe abge» 
die merbbeutiche Pofle auf umjerer Bühne 2* loune. re werbe, pa zu biefem Beine —* Enſchl vom 
Bir Min daher jebe weitere Kritit über bie Beifiungen Mts. die erforberlihen eltiven an bie betreffenden 
biefer drei &äfle, umb fünmen nur er „wie fo Nein irn gan erlofien. Ms proniiorifceh Anelunftemittel 





FF L 


5 


an @eftalt, ebenfo großartig in ber Auffaſſun er Rollen. enannten Feen empfohlen, von jenen Schulen, 
Inden das Publitwer babei auf das 2 le 3 — wie —* dem Le och mit einem ober me Gebilfen 
taın mon hoffen, daß biefe Poſſe noch eımmal in Bälbe zur ei find, einen — abzurufen und an nr 


a selange. —b— ber Lehrkraft entbehrt, zu entſenden. Die * ben Ge · 
Opernſängerin Frin. Haufen wird Allen unterricteten Ecüler können bann ben nod zur Ber⸗ 
PR Ge nlabung Folge leiftend, nädfiens nach Fran) gung | fiebenben Sehrkiäften ber Eule vom eine angemefjene 
furt begeben, umbei einer Aufführun „ber E&umann'igen Com: n zugewiefen werben, welche biefelben entweber mit 
„Das Parabis und die Peri” im Rübl’ihen Geſang · den a Serien Edhfilern im eine Abtbeilung zu vereinen, sder wen 


vereine mitzumirfen. er möglich iR, getrennt zu unterrichten haben. Als weis 
a eig, 26. Jan. Tagen murbe ein|t ur Abhilfe wurde bezeichnet, am Orten, wo bie 
biefiger Bürger megen re KH ee enge tung Eden —— — getrennt And, und mit der Mädchen: 
verhaftel und an ba k. Bezirfägericht a Sg lehrerftele fein mieberer Airchenbienft verbunden if, mit ber 
eg des Unterrichts für weibliche Jugend 2 welt» 

— 26. Jan, Der Magiſtra gfrt fen Ex ds. lide € ftegpectantinmen, deren mehrere Münden 
gemeinfaftich mit bem Golegium ber Gemeindebevoll · ohne — in proviſoriſcher Weiſe zu ee 5 

eine Teputation an Se. Maj, ben König abjuſenden, | ner wurden dieſe * u aufmerliam gem 
um bie frenbigen Gefühle und Eegenswänfge ber Etabt Rürn- | Eullehrern aus amberen Kreiſen bie Eonkurrenz am 





Kellen in Bezirke durch „erlebigter nahme in Stuttgart. Daf m — Ointeralle aaa 
Be el ir De Mbbentfäjen Ernatert miäg “ unkberhkigliäe Hindernife | 
Ag dom 6. öber umerfüllbere Bedingungen ftellen werde, id ald gewiß anzur 
got 7 ag — —* wen — * und Die * eg in * ran Net und 
ir! m fie zum: angehören, ber „Nord, * {pr n er ung deutl 
wir Bela find. —S — I Bumeifung j geaug. Die — —— Ronferenzen — 2 
Aeles ber Lehrer aus den an Preußen abgetretenen diiſten Februar in Stuttgart beginnen und iſt die Mabricdheine 
bay Gebleistotilen, welche bei Bayern verbleiben wollen, flickeit vorhanden, bak fi Fürft Hohenlohe perjönlicd; am Dem. wen 
in -Ausficht geftelt. 3 felben betheiligt. Die Mahl des Gonferenzortes erfolgte aus Goure,— 
Ein Mrtitel der „ . Big.“ umter dem Titel „bie Stel» Ftoifie gegen die würtembergiihe Negierung. (Augeb. Ubpytg,) 
wız Bayerns zu Defterreich” jucht als Erwiberung auf bie kürz: Münden, 26. Jan. Hr. Hofrat) Hanfitängl hatte heute & 
mitgetheilten Auslofjungen’der „Üiener Abendpou” naczu: [Mittags die Ehre J. kal. Koh. bie Prinzellin Sophie, vie er An 
daß der Entihlus Bayerns, bem ihm im Prager Friedens» Flauchte Braut unferes Monarchen, zu photographiren. Diellufs 
lan Bakhın Anſchluß an Preußen zu erfireben, diefnahme fand im größten Format ſiait. Die Danfitänglihe Kant Fe 
mplihten Beziehungen zu Deſterreich nicht mur nicht aus | Anfialt wird natürlich beftrebt fein, ihrem befannten Nuf au 
jombern geradezu mit bem Zuniche, dieſe freumbicpaft [bei diefer Photographie Ehre zu machen, und fo werben wir 
jehungen zu pflegen, in enger oorauefihtlih ein vollſtandig getreues Bild der al. Braurier: 
en, 25. Jan. Das Ereignib der Verlobung Sr.| halten. = 
ins famt 10 plößlic, dab es eben fo fehr am Hofe, Münden, 26, Jan. Ihre MM. ber König und bie Königin F 
km überrafhte. Obgleih Se. Maj. für dieſe feinefvon Griechenland find ſoeben mit dem Abendelljuge hier einge 
afine (zweiten Orades) bereits in früherer Kindheit als wieltroffen. 
eine angenbime Jugendgeſpitlin eine gewiſſe Borliebe zeigte, Münden, 26. Jar. Die Stele eines Antendanten am 
ix .bodi ber.nichlsvon-e ilichen Neig ü - wird auf Oftern befegt werden und * 


henden Gerüchte, daß Se, Maj. biefen| wurde der ehemalige £. E, öfterceicgiiche Lieutenant, Fceihert von 
, cnf eine Empfehlung N. Wagner's Bin, berufen. &s if = 

















































































am 3 in Poſenhoſen die Primeſſin befuchte entbehren 

@ ng. Erſt am Montag Abeilte Plöglih,der Khnig Idos eigentkümli: geſtern meldeten wir die Ernenuung Ooben» = 
Entfäluh feiner Verebelichung und zugleih|fiett's der bedeutendflen dramaturgiſchen Kraft unjerer Stadi, J 

Namen der Uüserwählten! mit, nebk. der Witte, Ihre Maj.Igum: Theaterintendanten von Meiningen, eine Berufung, bie 2 








um beren Hand anhalten ihre Maj. verfügte ſich fofort laugenicheinlih nur den Zweck hat, ven berühmten Dichtet eine — 
in’; iche Valais, wo Über dieſen Antrag natürlich ſich die ſorgenfreie Exiſtenz zu geben, bie er bier nicht hatte, und heute I 
ewesung tuıbgab, und, am folgenden Tage fuhr Se, 
m 






muſſen wir die Berufung eimes öfterreihihkhen Steutenants zum & 
füwarzen Fellanzuge zu feiner Bramt und deren Eltern, | Intendanten für unjer Hof» und Nationaltheater mittheilen 
ut perfönlich zu freien, ’ (Angsb. Abditg.) 
.. Münden, .25. Jan. Wie ih vernehme, ift höheren Orts Die „Rreuyeitung“ meldet, daß jept ernſtlich um ein hal 
im Erwägung gejogen worden, ob die Berlegung des Senerals diges Eingehen der Wiesbadener und Homburger Spielbanten © 
Zommande’s von Nürnberg nad Ansbad nicht angezeigt fei, verhandelt wird. > 
baıman den Grirerallieutenant Stephan nidt fallen laſſen wollte, Darmitadt, 25. Jam. Von gewöhnlich gut unterrickteter * 
von ben übrigen Divifionären aber Feiner ſich geneigt zeigte, mit| Seite wirb uns verfichert, daß heute sine Depeſche von Berlin I 
Abe ' zu tamfchen ; eine Hebernahme des Generals in ben Penfiond: Jangekommen fein fol, in welcher Prinz Lubwig ben Abſchluß & 
Hlaubte man nicht verantworten zu können, (Die fo zus feiner Militärtonvention Für das ganze @roßberzoptbum mit 
a verbreitete Nachricht, va Generallientenant Stephan] Preufien gemeldet. Ueber ven Jahalt der Vereinbarungen ver» 
Entlafjung* genommen babe, war alio, wie ſich zeigt. lautet noch nichts Sicheres. 
cam grano salis zu verfiehen. Man wird nnd erlauben, vor» Norddeutihland. 
auch an ber über die Verlegung bed Nürnberger General: : & E 3 
manbo’s zu zweifeln.) — Der Aby. Umbfcheiden ift aus dem Preußen. Berlin, 26. Jan. Die von bier nad Paris 
Der Binten * In Mbgeorbnetentreifen ſpricht man go —— ** Jerdan * — mer —* 
N „Hüber ben uß eines Vertrages, betreffend die Verbindung & 
ah Dr. Umbjeisen in das Minifierium des Uuswärt: I), Eoaroräder Bahn mit der framzöfiichen Rorbbahn, unter: 


en (R. €.) 
deln. 
BUBEN, 80, Daser. Die Radriät, daß Dr. Kant ya Berlin, 97, Ian. Prinz Nifolans von Nafjau und der 


Bülow nad Umerifa auswandern werde, qebört in ben Bes |... — * 
der dungen, Ich Tann Sie pe baf Hr. o. Finangpräfident Hemstert befinden gi 3 * * Mir Do⸗ 
=> den Winter über In Münden subringen wird und jodjmänenfrage nos wigt gelöt id, Ueber den Eintr Prins 
ihon im nädhfter Zeit eine jeinen hohen —— gen in die preußiicge Armee it bier nichts bekannt. 
jeiten entipredgende Stellung angewieien werben. Dagegen YHusland. - 
t fid die Nachricht von dem in ben nähiten Tagen ers MDefterreich. Bien, 25. Jan. Die „Wiener Abenbpon* 
Eintreffen bes gen Rich, Wagner und dürfte derſelbe, Jfügt der Meldung der „Bayeriſchen Zeitung“ von der Verlobung 
ady Höre, wieber feinen Wohnfig dauernd in Münden neh: Ives Könins von Bayern die Bemerlung bei, bad die Theilnahme 
men — Die im vorigen Yahre ber Kriegeereigniſſe wegenfüher diejes Ereisnig bier eine allfeitige und freudine fe. Im 
iebenen, vom König anbefoplenen unverkärgten — diefer Freundſchafi werden die alten Freundſchaſtsbe nehungen 
„Zannbäufer* und Lohengrin · werden im und die Bundesgenoffenicaft zwiſchen dem öflerreidyiichen und 
en n * aud) fagt man, Magmerd neuefteldem bayerinhen Wolke ebenjo Ausbrud finden, wie ber Gedanie 
„Die Deiferfinger in Nürnberg”, fol alsbald nad) ihrer enger. Freund ſchaſte bande zwiſchen den Herriherhäufern Bayerns 
ee ante ei * des Königs and Deflerriihs. Deit ganem Herzen ſchließe man ih barım 
dur rung fommen. 
. Jan. een Nach⸗ 
—⏑ alien, Florenz, 20. Jan. Ein Gerücht von einem 
Andreas Sämager von Wehterhauien fiatt: Morbanfal auf den König it vollländig erfunden. Laut ber 
‚d. DM. vor, Ira. vom Hiefigen Schwurges [Nazione” hat Defterrei ven Hrn. Cognado zum Abſchluß bes 
wegen Raubes wur Todesftrafe werurtbeilt werben i.j Haudels verttags mit Fialien ernannt, Das Journal von Rom, 
en jungen Menien von 16 Jahren auf einejd. d. 25. d., dementirt die Nachricht, daß ber Papt bem Plane 
7m —— im —— * dem Hang Langtand, betreffend bie geiſtlichen Güter, zus 
er ze beraubt. me, ' 
26. Jar, Die Mi — ufftirchen 
Höfe fol — = iquchgnd- En Base * Bayeriſcher Landtag. 
eme m ermürfäten Münden, 25. Januar, Die Kammer wird fommenben 
ben milttärtfä-bip — he betr t Dienstag oder Mitiwoch wieder eine oͤffentliche Sitzung halten, 
li fanb @raf Zaufitirhen Krisen erzielt werben Imzwiſchen hat der Entwurf des Geſetzes über die Ausgleichung 
fehr entgegentommende Aufs fund Vergütung der im Kriege bes Jahres 1866 ermachlenen 
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auch im ganzen Reihe den Winfchen und doffnungen an, welche 
beute I: Papernbruft beſeelen. 
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Ariegblaten miät ö 
(ia? —— 


der. ————— Idemapätane betrifft, zur Son 
en gehört. Na vn eierumgdentangf jollen ne 
—A — nach dem Verhaltniſſe ber regen 
ber bireffeh Eteuern und der Steuerbitidläge Des Jabra 1866/67 
um ulegende Krlegaſteuer beichafft werben, und bie in ähnlicher 
Weile and im Baden gefhehen ift. A - te ia 
Dedung 6 ber & Abg. Feuſtel bie erforderlichen Mittel zur 
— dieſer Ausgaben aus dem bei der Lal. Bank zu Näm: 
egeriden Geldern bed Betreiber Neſerrefonds | fo weit]. 
t ausreichen, ans bem nach Dedung bes vom f — 
Sc ide in Anipruh genommenen Grebit von #a1L.ogg A 
—* die weiteren Bilttärbedäriniffe im legten Jahr 1866, ber 
manzverisde noch bleibenbe * ber Erübrigunge . je 
us —* von 31,512,000 fl. für bie Kriegsauf 


tne Antrı fr a 
Se m Men Sehr eh Deka 
worden, und wie ſonach auch am die Kammer 


gelangen. ER 


Mittelpreife R or Ä * — Far burg vom 


1 Pb. 25 fl 40 fr., 5 * 300 Pfb.| Ro 
50 I, Bere pr 260 Bir. 16 R. 16 a 
—— pr. 320 Pfd. 20 Linien 

* A Su Ya = 
egen 1 te Scranne en 16 fr., Rorn 22 Er, 
9 tet, Haber 3 fr. geftiegen, ms aller vertauften 
mde 259110. Umjatfumme 15950 fl. 40 fr. 


enbericht. Zrantfurt, 27. Jana. Das 
Beläänt ie heute für öfter, und amerifan, Werthe bei 
emeiner Kaufluſt in fleigender Richtung und erhielten Spelu 
oe elten en“ eine Vreiderhöhung. Nas 
dit, 6%, amerifaner *— 762 „bel Bofe 
Metall. 431 re .. "engl. Betall, 56%, P., 41%, hauer 
94%, bey., * bo. 8 ne? EN ljähr. be. va ic 
. Ad Yejäbr. do 35W, 41,0 Wurttentberg. bo, 941/,® 
41/39,, Grebitaliien MEHR, Darmit. Yantatiien 20644 P 
Baper. Dübahn 118), € —* Jost G, 5%, 6— 
Sriorx. 71 84 bo, U 65, „ öfter, Gtauttbahn+ 
— 47a be, 1860er Looje 6, 24 1864er Looſe 71 
—38 ar Bränten: Anleihe 104, 2, bey, Bab. 
r 2 ‚Le ofe Ar, ®., Wedel auf Wien 88%, @ 


Serantwortliher Mebalteur: Ar. Brand, 


Haus:Berkauf. 


—2 
2 
211504 34) Ein neu erbautes 
2] Paus mit Garten it fa+ 
4 milienvergältnifien megen billig 
iu —— das ſelbe 
2 — — einer Rage befon: 
promie ober Wirth. 
— äh. 3. Dir. Nr. 253 
i 2 Eat 
#112099 22) Bis 1. a ie 
> z „| imBermietben, Eihhorng 
Im 3, Difie. Nr, 364 


9 bei Kaufmann Mäfer, 
Franmzistanerfinte aenen 


eine freundliche ohnung 

a von 3 im , Küche, 5 

* Aber ne — erſten &iot — —— 
4 en . * 





— 


uno, 6 MUA J—— 
Eh 2 
Eher Hi; 

—* 
2 


Hefe 





Er 


4360) — Anb auf f ” 
zu a 

Yın, N er antjuleihen 
Dans, au 

viem Bein aanz fhön 
et, ganz billig zu ver: 


nn Tun 


Rigen Beguemlichleiten über 8 
+ Yimmier, 
— icpleiten Fe ben erften 
Dlai ‚zu vermicthen. 1803) MWerthen Ber 


fammer, Bobenkammer und fon- 
fonftigen] Stiegen md kann auch fräher 
bejonen werben. 
wandten 
1305 30) Eine no ganz neue] und Bekannten diene zur Rach· 
?’ Zandiwehr » Uniform mit cht, daß meine liebe Frau 





» Armatur A. m verkaufen, Emilie von einem 
Räb, in ber Ep. 


eſunden 
—— ul 
E— Bruſt 

mmen emp 
* 





an — 26, Jan.1867, 


uaw . 
Tönigt. juliusp. Forftwart, 






Sranzöfihen Blumenlohl 


Th. Getifr. Schwarz 
Bekanntmachung. 


In a dis ung-bes E. Bezirfägerichts — wer; 
des umterfertigten E. Notars 
—— Iden 16. Februar I. Ss. 


ns Nahmittags 3 * 
in ohndauſe ber Wutwe ippine Deffner in Bünters- 
win 3 Rübe, 1 Far” beiläufig 150 @arben Hader, beiläufig 
00 Garben Korn, eine Vartie Butler uund Girob, 1 zii, 1 
— und 1 Truhe öffentlich verfteigert, 

Wiürgburg, den 25. Januar 1867. 
288) Steible, f. Roter. 


Sänger-Verein. 


Heute Dlontag, den 28. Jans 
in ber £ 


1313] 2—3 Bimmer und Küche 
et zu —X 
















„Stadt-Thenter. Westendhalle 
tag den 28. Januar 1887. eh 
* Er AA Abendunter a 
Oper in 4 Ulten won Berbi. [für Damen und 


Leonsre: Hrau Hain: Scnaid- 
tınger. 


— * 29. Jan, 1667. 1197) Der Ausschuss, 
Senn Pliovala. Jap 1308) Morgen Abend) 


titt und Fun —— 


Zum 
Plan es Zufall, 
Bollepoffe mit Geſfang in 
Alten von J indeiſen. 


Oil Sub, 


—— MWürfichen 
das Paar zu 7 Er, empfiehlt 
%) Sermanı Scheuer. 


— —— —— — 
1311) Ein ſchöner Masken: 
Plmng ( (Griehin) ift zu der⸗ 


„ Ar. 5331 
Schenkhef. 


— ——— 
1312 20) Im 2. Difr, Rr. 152 
it der erſte Stock mit 4 
ineinaubergehenven Simmern, 
Küche mit Bajlerleitung bis 
Ziel Mai zn vermiethen, 
ee ee 
1293 3a) Eine ud 
geihlofene Wohnung 
von 5 Zimmern mit allen 
Tonftigen Exforbernifen ift 
bis 1. Mai wegen Umzug 
.- bier billig zu vie 


13 


1897) in grünjeivener Meslz 
eg blieb —* 

Der jedige Beſther wird 
erfucht, ſolchen genen Belohnung 
in ber Erpeb. abjugeben ober 
anjneigen, wo er abgeholt wer · 
pen Zaun. 


1803) Ein ſolides Mädchen 
oh einige Tage in berfi 
che im Ausbefiern und Nähen 
Seihäftigung. Näb. im L. Die. 
Ar. 336), uber zwei Stiegen 
an der Pleichechertirche. 


1310) Ein Eogis von d Jim 
mern, 1 Barberobe, 9 Sammern 
unb * Erforderniſſen hun 
bis 1. Mal zu vermiethen im 
3, Diftr. Nr. 59, 1 Stiege hoch, 











Bompfarrgefie. (ben. And kann Stang 
1314) im Sogis von 4 bis ak Begeben werden. 

5 Sianmern iR em eine Fette Nah. in ber Ep, 

ohne Rinder auf 1. Mai zu var Tee 


mielhen. Räheres 
Nr. 270, Parterze. 


— Se 
riepra ’ 

a we ai 

em zu verlaufen 


Dlünzgafie 
nägefl Gefisrben. 
®ı. Adam gödler, Gonbiter, 








1290) Ein orbentliher Junge tierß» Witwe, gi a mM, 5 


lann ala Zebrling eintreten bei 


K. Mayer sen. | 63 = A 
Epiegehafe * 5. 0 RR * “— 





Ausverkauf.“ 
Bon morgen an verkaufe ich eine ſehr große Parthie Mefte, Sommer: & Winter: 
Kieiderfioffe, gewirfte Long: Ehäles & Unterröcke zu bedeutend herabgejegten Preiſen. 


Carl Bolzano. 


Ausverkauf, — 


Bon morgen 


zu erftaunlich billigen Preien. 


Todes-Anzeige. 
iin cd Fam —— wat von UL 
| Freifräulein 
Therese v. Gemm 


Eterbfatra: 


in einem Alter von 69 Ja 
Die feierlid) 


Uhr in ber Auguſi 
—34 gejiemend eingeladen w 


Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden Verwandten urd Freuuden * 
wir die tranrige Kunde von bem Hinſchelden unſerer lieben 


Mutter, Frau 
Barbara Beislein, 
Wittwe bes verlebten Tubappreteurs 
org U. Beislein. 
„m Bürjburg den 14. Yumi 


Alter von 81 Jahren, 7 
** im Ehe⸗ 


Dieſelbe warb geboren 


1786 , und erreichte ſonach 
' Monaten und 14 Tagen, woron fie 29 
Rande umb 24 Jahre im MWittwenftanbe verlehte, 
Tie feierliche Brerbigumg findet Dienstag den 29. Ja» 
nmar Rachmittags 3 Uhr vom Leichenhaufe aus, umb 
Mittwoch ben 80. Januar früh I Be 
Hof wozu bie Berwandten unb Freun 


elaben werben. 


h Weber-Rohre, 
el 
—— 


ee 


und Spunbe jeber 


Birma: Seb. Earl Zürm auf der 


1298) ‚2500 fl. find gegen]1s07) Gin möhlrtes 


erung bieher ja. Immer ift an eine folibe Verſon 
su vermielhen. 5. Difr. Ar. 17. 


Drud und Berlag von Bonitas ⸗/ Vauer in TH 


Ite 
gleich anszuleiben, Mäh, Ep, 









2 Uhr ver» Bi 






md Stußl-Rohre, ferner für chriſtlich gefinnte 
röße 


Joh. —— * 
t. 


an find nebſt vielen andern Gegenftänden nem beinefi 


t: 
Mäntel, Bebninen, Faden & Sommer-licherwärfe 


S. Hofenthal. - 


Eodes- + Anzeige. 


Gottes unerforichli Natbfi 2 ren, 
unfern vielgeliebten ——— 9 io iufie hai gef 


Seinrihb Eruſt Sillenbrand, 
'B im Alter von 14 Jahren, + Monaten, am 4. Januar, 
Te ——— —— 
rb in e ein rigen, fe ⸗ 
baften @ehirnleibend. Vangjäheie Mn 
Diefe Trauerlunde uniern Bermandten, ben unb 
a pur Keuntniß bringenb, bitten um files 


eib. 
Volta, den 24, Januar 1867. 
Die trauernden @ltern und 
Geihwiftern. 


. Gg. Dümlein am Markt 


fiehlt im ber neuejten und größten Auswahl 
iR Fenter-Pouleaur, 9 
anı billige Tapeten & Bordüren, 
achötuche aller Art. 
B. Tapeten:-Nefter unter dem Eintaufs- 
Preife. (6a) 


granffurter Brat: Leberwürſte, 
Weftphäler Schinken, Zungenwurft, Gervelat= 
MWürfte in verſchiedener töhe und Heine Würfte 
4 7 u. 12 kr, friſch eingetroffen bei . 


Tb. Gottfr. Schwar;. 


Soeben eridien und it vorrätbig in A. Stmber's vuch 
banblung, bei Julius Kellner und in ver @tabel’iäen 


g: 
Ein Samentorn 
der en unter Proteſtanten 
und atboliten. 

Predigt über II Thimoth. 2, 8. Behalten am legten Sonntage | 
des Rirchenjabres, bem 26. Movember 1866, in der Dreifaltigr 
teitäfirhe in Regensburg von 
Dobaun ”iefinger, Wiarrer in Poffengeim. 

ir ung ga Einer Sugabe: 
‚| Zeugnifje des ſeligen Biſchofs Mid. Sailer. 
Preis 9 Rremger. 
Der Ertrag iſt fir das Marienith in Regensburg beftimmt, 


















‚eschäft in 


Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 


.- Gesehäfts-Eröffnung. 


Wir beehren üns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem’Platze ein En-gros- 


rrichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung reeller, Bedienung. 
Leon Schlesinger «« Cie., 











Wohnhaus, 


ſchonſter Lage, für einen Geſchäfts mann beftens 1 
‚um ven Breit von 5000 fl. zu vertan. 


F. J. Manz. 


Mein Cigarren-Lager 
” j&öner Huswabl zu billigen Preiſen erlaube ich mir in em+ 
ehlende Erinmerung zu en. 


Geerg Friedr. Wild, 


2. Difir. ro. 5801/,, 
vis-a-vis ber Röbler’ihen Brauerei, 






34 46) 











3 — —— — EN 


—J auf Gerbrunner Markung, circa 
gP Tagw. umfahend, auf weitere 6 Jahre auf dem Hathbaufe 
en ent verpadhtet, 

ie 


wm. 
ß Vebingnifie werben vor ber Berfteigerung bekannt ge: 
ach. 


®erbrumg; ben 23. Januar 1867. 
, Borfeher. 


Berfieigerung. 
2269) Mittwoch, den 30. Iannar Ifd. Irs, 
"rüb 9 Ubr werden bei unserfertigter Verwaltung Harthien 
on altem Etabl, 1131 Pib. Pauicheifen, 240 Lid. Schmelz: 
Siſen, 299 Pfd. alter Guheiſen, 64 Bid. altes Seilwert, 1206 
Sp, alte Lumpen (von Sandiäden), altes Beiling, Vieh, alte 
en u — — * mehr brand): 

aren en gegen Baar [1 tt igert, 

Warienberg, ben 25. Januar 18b7. a 

Die königl. Zeughaus-Verwaltung. 


Stammbholz-Beriteigerung. 

Die Gemeinbe i i . 
Sen, Ar — * ihrem Gemeinde 
am 30. Januar früh 9 Uhr 
amfangend, 98 ber Ihönflen Tannenftämme, bie ih zu Pabl:, 
Bauholz * —— eignen und werben Strichsliebha ber 


gelaben. 
Zujammentunft iſt am Keupeläbörfer Mey, 


[1162 











Biejentheib, den 24. : 1867. 
—— 
—— 3000 fl. werben auf 120 1274] Bei Schreiner Höhn 
rm ng et vn —— Pi 
beappelte Berfiherung au » Iqu ener Junge in bie 
men gelacht: Mah, Ger. In od s 


Domstrasse Nr, 13% 


Anzeige & Empfehlung. 

Um bei Anſchaffung und Reparatur von Thurmaloden dem 
zuRändigen Bebörden in vorfommenben Fallen eine Crieichteruug 
u gewähren, jomie überhaupt zur Aufgabe von Beitellungen, 

ichliehung won Berträgen u. 5. w. eime bequeme Belegenbeit 


J u bieten, hat Der Unterzeichneſe dem Sprihen⸗ und Vuripen⸗ 


Fabrikanten Herrn 


3. N. Meizuer in Würzburg 
als jeinen Beoollmäctigten gemonnen. 

Gerüpt anf das Aiter ımd bie Solinität meiner feit 28 
Yubren beiiehenden Firma erlaube ich wir auf eine, buch Patent 
ber hoben Etaateregierung amerfannte neue Erfindung Aber eine 
Grleiterung im Aufbängen, Tomie bezüglich bes Drebend unb 
en geringer Abnitzung ver Sloden, aufmertiam 
zu machen. 

Ih halte mein Geſchaft auch noch durch ben Umstand hefiens 
empiousen, daß ich Dei aller Golidität der Herfiellung dennoch 
nur die niebrigften Breife anzujegen im Stande bin. 

Railerdlantern, den 1 Januar 1887, 

G. Damm, Glodengieker, 

Unter Bezuanabme auf obige Anzeige und Empfehlung er» 
Märt fich Unterfertigter zur Annayme jeder Art von Betellungen 
für die obenbezeichnete Firma bereit Broipeft, Eirculare, ſowie 
überbaupt alles Nähere wird auf mändliche ober fchriitliche An⸗ 
fragen mit Bergnügen gewährt. 


Bärzsura, ben 24. Yanmar 1867. 
IN. Messer, 
Sprigen- und Pumpenfobrifant, 
1160 2b) 1. Die, Ar. 76. 





Bekanntmachung. 


m der Concuroſache des Gartenwirthes Heinrich Beru⸗ 
hardt dahier verfieigere ich zufolge Auftregs des tal Bejirts- 
gerihts Würzburg am] 

h i | Freitag den 1. März E Is. 
Vormittags 10 Uhr, 

in meinem Amtssimmer babier das zur Goncursmafie gehörige, 

auferbalb bes Sanderthores gelegene, wen erbaute Mohrbaus 

mit anliegendem Garten, genannt ber Weinnorten, Plan: Rımgs 

mer 3377 und 3377%/,, zufommen auf 16,000 fl. gewerthet. 

Die Veriteigerung erfolgt auf Baarzablung und nach Maß ⸗ 
gabe bes Hppotbelengeiepes 5 64 vorbehaltlich ber Beftimmuc- 
gen bes Brozekgeicges vom 17. November 1837. 

wpothetenduche Auszug und Schahungs- Urkunde können 
in meinem YUmtssimmer eingeieben werben. 

Ferner verfieigere id) in berjelben Concurs ſache am 
Freitag den 1. N k. Ss. 
Nachmittags 2 Uhr 
im vorbezeichneten Wohnhauſe des Cridars bie zur Maſſe ges 
borigen Mobilien, beſtehend in Wirtbihafts-Inventaritden und 
daus eint ga pe ꝛc gegen ſofornge Baarzahlung. 

‚ den 27. Deyember 1866, 


10112 2b Dppmann, t. Rotar. 





Sdgihewereln von Miterhleichfelb. 
Donnerstag den nuar, Vormittags '/,d 
bie verftorbemen nn: Rakmi 

e 3 nömirglieder und Radmittags 
18 alverfammlung ' 


Zagedordnung: ’ | 
Belprednng über DI — eng DU "Siehe, | 
am , u 4 ” 
und Alaffeng über. bie enden Mafregeln 
a 
en un mutgeli 
Doli Dane " Be 


ation, 
Bu en re Betbeiligung lahrt ein 118726 7 
der Ausschuss, 


n% 6 nn? 1} J J a | = rc 
_ „Zur Bedöptüng. "' 

Um Srrumgen voryubengen, fehe i& meine werthen 
Tr a nr Mar» meinem e im ber 
m —— a genofiee Zend "förkvetztibe) 3, 
und bitte vehhalb meine verehrten Freunde und Gönner bierauflim Wereinslofale. 
— 1** Farin RT 

gen, ben 22. Januar 1867. 
Martin Boit, Klavierinftrumentenmader, 

Kapizitier i [973 5b‘ 


Feines Tafelobft x 


der Miltend d, in 1, und 77, Me 
* —— /, und */, Mehen ehfbfiedte 


















r Breitenbach, 
1111 TE Hehe des Sen. ‚Auafmann] Bääneder, "Betanntmehmg; 
Abgahe von PR or a A r — Der Getreidehändler Friedrich Seurig von Zelingen 


ben Ehefrau Katharina) Weliid, "Akborne. Rötblein, von 
laut eines vom bem unterfertigten f. Notar bente bi 
fündeten Bertrages jede cheliche Bütergemeinihaft — ſohin a 


Holzveriteigerung Yan \ 
5 ftd+ und b inf ii 

im k. Reviere Binsfeld. & u aan Ram se Inder 

urn, bei 26, ; 


hear der Etaatswalsanthiilung „Unterbeegbolz —8 — 
werde 7. 
Dienflag den 5. Februar I. 38. 5) Eteidle, E. Notar, 
efanntmarhung, 


t früh 10 Uhr 
ade Walbhäuschen ,, mannöruh‘ am Forſigarten N Fu ber Ehnfinsjade des Nitolaub Kapenberget; biet wer« 
en am 


öffentlich verſteigert; ‚ 5 
— Klafter Eichen: Müfe'bals 3,‘ L, Donnerstag den 14. Be d. 38., 

























en:, Eichen⸗, Birken» , f 

“ih m — * a Vormittags 9 Uhr 
577 Buchen riinele, im Gemeindehauſe zu Saly bie In der bortigen Eieuergemeinbe) 
00, „ Buchen», Eichen: Hähel;, gelegenen Grunsfüde bauptjähtid Wirken mit den PL:Ng, 
Wh m" „ Birlen:, Biven-Mubrud, 118844, 18872, 1900, 19051, 10365, 19484, 19458, 19677, 
Teer geniön Oroden, x 20036 und 23413, bapepen, Yen ae, s eine 

! r e nd ın iS Tr ın 

„ en +, Eidyens, Etodbal, Brundbefigungen, beftebe wen nn a ea 


80 

66! dert Kelereigufle, wovon jedoch 

ER , am 20. Jansdt 1867. iR, fodann in Felpgrı mohäiden mit ben U.-Rr. 206, 207, 

/ Der Fönial__ Neoterförfier : 693, 1542, 2068, 2095, 2489, 2494. 2871, 3308, 2096, 2498, 
6 gemeinde Reuitadt, weiter PeRr. 944, in ber! 


ölfer. q er 
ve 1371.89 He car Brendlorenzen, ent lich Pl.⸗ At 5999, in ber 


1283) Ein möblirtes Zim- | 1473) Ein Portemonnaie, !Steuergemiinde Hobenroib uelagen, am nemlicen 
; f Eteuergemeinde doh ven, 
EL ER LER nSemeer [Domersiag bh 14 Behrgt,e Rahm. 2 Ur 
Stiegen. Datelbi, di lwarde Samst a artiz im Dem biefiger Bathhaule_der direuiithen Nerkeigerung unter, 
Be N en onen a dm Bert a1 af Ta, m Brest enge 
————— an —— ges Eteigerer ber —* Tohnbäufer bat aber 500 fl. 
1286) Ein —*6 Bogiej TE —— c Tage nad dem Zu lage baar einjuablen und ber 
von 3 Zimmern, Ace sc. 18186) Mainfihrer in Ober |Eteigerer derjenigen Danle , worin ber Gemieinjefjuldtr wohn 
fogleich ober bis 1. Mai zu ver-jeiienbeim, läßt fein abe mit {muß die @eriitlofien, fo oft Ge ihm angeforbert werben, gegen 
etben. Domrafe Nr, 558. |Heht nnd Geredtigleit, eine Aprehrung am Etrigicillinge vorfgiehen. 2 
12752) &in Mann in ı Fahıbrüde und zwei Bahrlähne Der Zufchlag ii biefes Mal von Erreihang ber Tape nicht 


it fämmil Jugehor öffent |ashängig. 
ee ge —— — Strih in] ‚ de nähere Beichrieb der Strichgobjette kann bei mir aus 
* Mas 
oder Aus 
be laufer, 


Lich verfireigen! 
2ab’o58 einem B 
— — Iehbaiten 


Afiween. 











en: 18. Februar 1867 feits Iper Schägungeurkunde exjehen werden. 
ai 5 Reufabe a/S., ben 22. Yaniar 1867. 


nelcht 
Sry © Üojug werden Der F, Motar: 
nbheim ' Enam. (1243 9a 


egen Ki 
* dem. Gute Mainio h 
Dettelbah 3 Städ 1% 6656) misEM deflidt. Offerten ım- 














befler Lage if ein fe Ei: 12 ge 
. neues Haus, melde ri Safe —— ab: bostnumg von 5 Bümmern, ſier w. EL Gerne bie Er⸗ 
gu jebem Geicäite — Ader Nace, Pr Tſi Garderobe, Küche, Wofer- [vebition ne. BL. 
| a — 
: ’ x. “ i i 3 
vr. Lichtmeh — IR DIR. 1, Biel :eller inmitten ber Stadt, mit 


einem 
billig zw verkaufen. Dfferte[uermiethen. 8. D. 
nimmt die Erp. entgenen. 1dsL). ‚Ein gefundes Mad: (dot. I 
2a 1977] Ein mörttiled Hm en ſucht eine Stede alsjju9ı) ‚m zweiten over dritten miethen im 5 Dit. 84, Saul 
mier ift fon nu vermieihen. mme. 5. Düfte, Ar. 230, Hätrit wird von einer ruhigen gaffe, Hinterhaus, 1. Gtöd, 
Rab. Re Rr 60, 1066 &C) Ein ordentli eı | Familie von gmri Berlonen in] 1283) Ein Meines Mezaniens 

f Buttmergefelle wird jogleis |finem ftilfen Haufe eine elegante | Logis it auf 1. Mai zu vers 
—— Ein mölirtes erlin fändige Arbeit gefugt, obnung von vier Himern | mieinen. 2. Difte. Mr. 18% 
in m Nah. in der Ep. eh Zubehör bie erfiem Mai] Ulmergaſſe 


Drud und Verlag won Mowitas:Baner in Würzburg. 


veier Zufuhr, 9 Ra (183 Oym” 


ganjen Gemeinberedpte| iiertnärte ift bis zu 
“ D. Nr. 935, & — — Zu erfragen im i 
enthaltend, tft ſundlich zu 


Nr. 187, 2 Treppen 









Würzburger Stadt⸗ und Fandbote. 


Babnzüge. 
- Ft 






ou son Ih 
na en don — 


ie nee 10 0m: — 

—— 

— — 8 
: @dmells 





IL - Würuberp m Ftemni 
Ingang na Kl dom U Radım, — 12 1.50M. Urnfiein 5 ana 

U. 25. früh, Bütergar. 5 11.45 N. fr, 111.80 Tu. — 6. 8 Ab. Guerhaujen — 
15 MR. Radım. u. 71. 10 9R. Abos, In IOm Bew nsn 2b. tingen 8 U, Rarhmittags. 


een ERBE dr act muchcncene sc — — — 
M 235. Dienstag den 29. Iamuar 1867. Bwanzigfier Jahrgang. 


nn rn ie Augsb. U : Bou einigen fi) ferner, daß aus ber Koblettivorſtandſcheft eine grö 
ne | en nA 
Rehmungtnacmeilungen bie frage angeregt, ob nicht. bie — fi gg Mir wühten wie dieſes Prafdenten, 
halte der Regierungepräfibenten fipenten baburch eripart werben können, | welcher feine Zeu finden kann, bad Detail der —* femme : 
daf jeder ber beiben Direktoren ber —— en ber Mor: [geihafte in das Wuge zu faflen, in der bermaligen eit unter 
Hand feiner Kammer fe. Wir haben e Frage im nähere] dem Drude der Arbeitslaf no u nu 
Heberlegung genommen und biebei gefunden, daß, in fo lange —*— des Dafurhaltens geweſen bb, m achdem 
bie Kompetenzen und ber Geihäftägang ber beiden Begierungl: ah »Drbonanzen und andere Meijungen am 55* 
— wie bisher verbleiben, neben bem Direktor ber die Rammer bed Simmern zuflän 7 ze 
des Innern immerhin noch ein Chef berfelben — —* des Fandirettors als Etatsturators 
* da ber —— diefer — fee Beitimmung nad im|tion der Ausgabe in der Finan udlung Ahern 
erker Linie lich Referent um biefer Dienfleseigenihaft auch. das Aufammenleben ber bi a — unter € 
vollauf —* if, See = wegen feiner oftmaligen ge erforberlich fe, Dieß if beiwillen — 
Ber elvertretung bes Präfidenten eine biefe Quas |weil befagte Kontrsſignatur und Snprohation nicht von _ ber 
lität mı Kußen vertünbende Stellung verdient und mit Tenn: — als —* beforgt wird, und auch im Falle 
ch —* ih. Weſentlich anders |der — be der Vorflandſcha Ioaft gleich wie biäher geübt wers, 
geftaltet fi die Frage bepüglic, — Mu den fann. aniie mag woh * angeführt werben, daß 
beligt zwar in bem Re Bann. AS * formelle Spige, |bie ber Berflanbicaft eine —— im 
in ber Wirkligleit geidteht ee ihre a dur ben | @efolge ” ® ir lauben * entheil sehen 
biefür verantwortlicen ——— ſiches Insiclepp- Dnnen, da ber Wegfall der Srinzipalicaft Braf- 
taumehmen ber finanjlamımer feitens ber A beuten, an beffen Beaügen bie Finanglammer zur Hälfte — *— 
ift zum empfinblihen Rochtheile bes Dienfies IA nämlich icon |zipirt, im keiner Weile eine Vermehrung bes Berfonales erbeilct, 
an und für fi einleucktend, daß ber Präfibent einer 2* vielmehr durch Vereinſachung bes formellen Dienſtes an @rhü« 
regierung, welcher bezüglich ber ganzen Bel —— erifen: vnd Regieoften ſich Eſparungen ergeben. — Bliden wir 
Kammer bes Yanern allein verantwortlich er nad) ben Nachbarländern, jo werben mir nirgends gewahr, be 
Dienfiesansführung wit circa 80—35,000 000 Gau Eintaufe- daſelbſt bie Finamzvermeltung eines Kreiſes, —R— 
nummern ſich belaftet ſieht, mehr als wilnihensmwerth in Ans| Departements ober einer Provinz in eirer Perjönlicteit bie 
ven genommen wird und faum bie binreichenbe Zeit gewinnen Eon t, welder zugleich die Leitung der garzen inneren (po« 
pie bem ber Jedtzeit —— Ge mit ber |litii "re (Roligei, RKommuncl: Bngelegenheiten, 
gektäte entlicher Blätter umd miflenichaitliher Werke zu be: ünterricht und Bildung, Antuftrie und Gewerbeweſen ıc. ıc.) 
Sr * erwachſt dieſer Widerftteit ber Anforberungen des übertragtn iſt. Die Repterungs: Präftbenten werben ber Staata- 
Dienfted mit der Möglichkeit ber ren An —— zuriregierung Dank zollen, wenn fie von dem Alpe erlöft werben, 
Höhe eined nad allen Seiten Yin faäbliden der tagtäglich mehrere € eiunben dindurch von Geidäften des Binany« 
—— — vom 17. Dezember 1825, beren Motive dienfes in Anpruch genommen zu weldem fie 
in eine Unterfiell EHE Kammern unter einem Gejammt: —— nicht gewidmet haben u ber ein Interefle für q 
—— am mild eingetretenen Tage in jeglicher sbefigt, umb wenn ibnen nun durch rn * diefem © 
Sir ec Ihe bie Roßehie * d en —— —— — Be Aufmatı 
e, me eltiovorftan u t ungen ie ihrer 
* in bem - Sie Enke Im der — Dienfietaufgabe zuwenden te. i 
1; 


— ——— 5 Reuelies 


m in der Erlebigum 

Ferneren Bel — 27. Jan. —* — nad wird Hr. 
olche Berzögerung, ba en Plan zur Amor» 
a h 8 - e Bone en in u der Smile ai mit ber —— ju vereinbaren. 


der Reinichriften ber n ben Bor: 
in, mie Die Aelcho-&ignkhah Bra Duden var Zagesnenigkriten 

et, fo fin» biejelben mur vermeintlich und verſchwinden jed br auf wen ft. b, Staatt eiſenbahnen im Monat Dezbr. 
a 
tigten . ————— — Dura bie Bel a eines — ya 








— Die Erfahrung 













&e. Moj. ber aben ben Baubeamten ang ber im Dftober 1864 nı en Realgymnafien, forie 
Müller in —— Fr Ein! Haft an die ——— —— cten Ag arg mi wi 
dann werb · 
ber 


ulen, f ih ethell 
im MWunflebel, ſodann auf die dur jegung des Baubeamten Jungen mdelskunde und Laubmwirthic 

Kan Ruller nah Wun ſie del — — gelommene Bau⸗lichen —— bie Regelung Lehramtspriiun 

meenftelle in Schweinfurt ben Baubenmten Boiltpp Streiter gen für die Ganbloaten der tedhnifcen Unterridhtsanftalten, ends 

in Wunfievel zu veriegen ; dann ben Ebuard Schäfer aus Groß: flih Worfcläge bezüglich der im Oftober 1868 in’s Leben re: 

ofheim und beffen Schweiter Marla Schäfer, Rinder des vers tenden neuen pol ‚ boten ein fo reichhaltiges 
Norbenen pratuſchen Arztes Dr. Jofep) Schäfer von Großof: | Material zur Beirrehung bar, daß eine alabaldige Fortiegung 2; 
beim für großjährig zu erklären. biefer Brrathung fir notbmwenbig erachtet wurde, Die feiner« 5 
Den Pohilon Georg Schuld in Ringen erbielt für qute |teitige Mittheilung der Ergebniffe, fomeit fid, foldje zur Wer. 7: 
Kuffübrung jowie Befgidlicteit im Reiten umd Fahren und Ge [öffentlihung eignen werden, bleibt vorbefalten. (8. Btz) ge 
braud des Poihornes ala Auszeränung ein Ehtenpoſthorn mit Münden, 97. Jan. Huf allerh. Befehl wurde bie Wer. 3: 
— ee 
In KHobenberg, Beyirts Nehau in Oberfranfen, tritt mit 1. ber Belegen y Ag und x sau! 
rpebitie e vie Blüdwünihe des Hoels, des biplomatiihen Korps unb ver 2 
Bebruar eine Bote n in Wirtjemteit. ‚übrigen hoffäbisen Rangklaſſen ent —— — Bit: 75 
rend bes Unmohlfeins Sr. Maj. Hattet: die Primeſin Char: ®' 
otte Sophie ihrem hohen Bräutigam tiebderholt Bejuch ab, = 
mobei höchtbiefelbe von 3. Mai. der Königin: Mutter erwartei 3 
und in die Kppartements des Königs begleitet wurde, Ss 


(Runftverein.) Dienstag, den 29. Januar newausgeftellt : 
Bartie an der Amper von * Ad. Wagner in Minden, Preis 
100 I. — Der Diberfee b Berdteigaden von Hrn. J. N. Dit 
J— une *3 70 fl, z —— son Hen. ©. * 
umann e reis 14 — ea von 
Ecolnod von Sm. Wiher in Münden, Pr. 120 —— Münden, 27. San. In der Gegend von Lauds dut murbe || 
son Fein. Kärcher in Karlörube, Br. 801. — Kampf um die unlängt ein ſchweres Verbrechen verübt. Der iſtaelitiſ he Hanz 7, 
von Hrn, €. Yeinel in Runden, Br. 180 fl. — Ryön. [eldmaan Mar Weis von bier welder in dortiger Umgegend * j 
aegen® (Berdied) von Ken. Mic. Scimgrub daher, Pr. 66 N. | Jahren Par in —— — —S 
Bon unferem ald gediegenen Componi den bekannten Lando - Zergen, eg i = 
Dr tzage von 16,090— 20,000 fl. im Baargelv und Rapieren von “ 
Ba ——— —— a — Ze Roosburg nah Bruddergerau und von dort in ——— 
nah werd Roman von €. Molmit, auf bem Hoftheater zu De nd Ein vgne ————— — 2 8 
Darmftadt zur run — Es wird ger — dem ER dahin warde derielbe ymeiiellos von jeinen Begleis Fi 
— eich —— ——— Kunfiinfitut fer, ermordet, beraudt und fein Seihnam, ber bisher noch 
Pr m die —* b en 5 iR damit Schon | TIDt aufgefunden worden it, mahrfgrinlih in's Mailer ges = 
bie ———— * —* gen kon *3 worfen. Staringer it verhaftet, feine Genoſſen werben eifrigit © 
von ber Kebensfählafeit und dem Werth —— — * verfolgt. A 4 
einen lohnenden Efoly vor Hugen dat. Mud’s Compofition Müngen, 27. Jam. Die Verkündung bes von Sr. Mai. 3 
wird von Mufifern wie von Bühnenprattitern als eine harak: [dem Köniz beitätiaten Todesurtgeils an den Raubmörder Anz 7 
terififhe, eıfindungss und melodienreidhe und forgiäitig_gear« Joreas Shmaser von Weiterbaufen, Ber. Beifenfeld, welde vom & 
Saar ern Bla Dun Our se nn mi} 
er verwandte ichnet. s Duch it reich anla je , R — 
effeftvollen uns frappanten ee bie —— —X gehabt. Diele Vertandang folte exit morgen Früh vor fich 
mbeuten verftelt; die Gollifion ber veriäieoenen Gulten auf|achen, aber es unterbleibt aud) diele, meil fid Se, Maj. ber F 
zömijcem Boden und die große Rataitrophe von Vompejt bie: |Rönig am 26. bewogen gefunden haben, obwohl buch Fönig- ' 
a. —— welche bie bekannte ſceniſche Meiiter: —— * —— Zodesurtheil beſtatigt war, „den | 
biefiger Bühne wohl zu vermertgen werft wird, Man | Berurtheilte . ! 
erfennt es mit beionberem Rohe — daß —— die Ueber bie erfle Aufführung der Afritanerin“ in Münden , 
— feines mufilaliihen Dramas in von emnander melde über 5 Stunden in Anipru nahm, wird der Augsb, 
wobl unterjäiedener Eigenthümlichteit und zugleich alı jogenannte Ahditg. berichtet: Nachdem das Bublitum mit feinen Beifalfs. 
banfbar Yartieen verführt. Die Yauptparticen befinden fidh in fpensen in den erfleren ätten sienlih zurädhaltend und feine 
bes Sünden ber Damen Pejdka-&utner, Löwe und Jaide, und weiße Bewunderung ber lanzoolen Austattung zugewandt 
ber Herten Beder, Rahbauer Grejor und Ihlimmel. i 4. Alte in volle Hi 
+ war, kam der Beifall ect mit dem te in vollen Fuß, be= 
—— Beni Bach vn Sale ai anen De | Van nennen Da der Ga aan ac Ratte, 
renn on Sulßzfeld m init dem Feln. nd Hr, U: vor» 
Iabenen Wagen bie Steige Dafeldit, herab. Derielbe glitt in Folge Triefen, und fulminiete in der Sterbefcene unter dem Ranyanillo- 
des Glatteijes aus, geriet) unter das Fuhrmerk, wobei ihm bie baum, von Feln. Stehle mit bemunderungsmilrdiger, poeitevoller 
Kopfhaut förmlich abgeipält wurde. Die rg > am Ge: | Znnigkeit und Schönheit gejungen und meiterhaft geipielt. Neben 
birn gegen no 24 Stunden ben Tod mad ih. (Schw. Tgbl ) deinen Benannten ernteten Hr. Kindermann und Fein. Deinet 
Nagriht, dab der Rriegemininer in Folge ber Ger zeichen Beifall. Die Oper erfuhr eine muſterhafte muilalifche 
wen — aeeee ze. Entla + —“ Ausführung; —— Lachner hat derjelben offenbar die 
z ofyidien Mittheilung ber Ag. Itg. un: laugerfie Sorgfalt zugewandt. 


ründet. Das Entl — te te 
abgelehnt. — ——— Sabdeutſchland. 


‚Nürnberg, 26. Jam, Vorgeſtern Abend iſt dahier der Großh. en. Darmſtabt, 25. Jam. Unſere mili- 
nabiie Besrhklommihk Dr. En ein m —— tariſchen gehen * men „An Dia. 
um das Merk ber Ber eibt, ine uß erhalten, e tips 
Wifenihaft und Jadufirie vielverbienter Maun, — ge: u bleiben {u —* —ã * Stärke von 18,000 Mann 
Rorben. vereinigt im Großheriogtaum, Zu biefem aktiven Stamm tritt 
In Hof murbe ein Soncert in der Gartengeſellſchaſt ba: Jin Kriegszeiten eine —2* von 12,000 Mann, welche alsdann 
— son EhidRoffgasentmidiung (in dem Funter den Dberbefepl des Königs von Preußen geftelt werden. 
fanmenfanten, gelüet) mehrere Perſonen betaubt zu · Norddentfhland, 
Münden, 97, 


an, Hr 26, da. Dite, fanbim. Staais; Preußen. Berlin, 23. Jan, General v. Manteuffet, 

aaa nn Deb an $ and dee öfentligen Mebeiten die erh» |melder nn geihmägter Befundpeit wiederholt um feine Emt- 

in en * * * dor Sr, Maj. dem Könige alerhöchk lafjung bat, iſt, unter Beibehalt der Stellung eines General - 

Tedpnifchen Unterriäts — — In Sageegenpeiien * 5 — bes ern * . erg gran dumb 

in em sr Herra Staatsmis $ Wiederherftellum: ner um au| nes 
Mera von Splör Halt, Yeypepeitungenrüber ben Gutwiäiungs« | Jayres von jeher anberen Dinflcitune eathraben antben, 


5 
E 
ã 
* 





ER 


— 
— — 


Ausland. 
Defterreich. Der Wiener Vreffe wirb mitgetheilt, dab 


in e taiferlichen Rabinetsichreibens und Refcripts des EL 
Kriegsminifteriums vom 24. dB. Ms. dad 20, Imfanterie- Re 
ten Ramen feines Inhabers Kronprinz Friedrich Wil: 


elm von Preuken, dos 34. Infanterie: Regiment ben Namen 
König Wilhelm I. von Vreußen, das 50. Infanteries Regiment 
ben en Frriehrich Wilhelm, Mroßbersög von Baden, und 
bas 57, Infanterie Negiment den Namın Friedrich rang, Groß: 
berzog von Medienburg: Schwerin ; ferner bas 2, Kürafhiers 
Regiment den Namen nes Keldinarichals Friedrich Grafen 
BWrangel, und das 7. Hufaren- Regiment ben Namen feines 
Inhabers Wilhelm Herzog von raunſchweig fortan beijube: 
balten bat. 

Frankreich. Varis, ?7. Jam. Ein Telegramm aus 
Konlon meldet son heute, Daß bie dort befindliche Divifion ber 
Panzerjlotte den Befehl erhalten hat, ſich mad) Beirut zu begeben. 

Baris, 26. Jan. Geflern erſchlenen biejenigen Be 
flanten aus dem Erojeh ber 22 vor Gericht, die ſig bei 
Verbantlung als Abweſende Hatten verutheilen laſſen, weil 
man ihmen verweigert hatte, eimem belgifchen Advolaten ibre 
Vertheidigung anzuvertrauen. Auch birfesmal hatten fie feinen 
Bertheitiger gewählt, jondern fie vertraten felber ihre Sacht. 
Kiwei von ber Stantebehörde vorgelavenen Zeugen, ein Lehrer 
der Mathematit und ein Meilinggieher, verweigerten in auf: 
fäßiger Weiſe ben Eid, weil fie es mit ihrer Ehre unvereinbar 
ertlärten, in biefer Angelegenheit als Pelaftungszeugen aufzutreten, 
Sie wurden zu je 100 Free Belobuße verurtheilt; außerdem er 
hielt der Thürfteher Befehl, diele „Indiribwen” nicht allein aus 
dem Saale, fondern auch aus dem Juſtippalaſte andzumeifen. 
Eine =. von Entlafungsjeugen, barumter Leute von einer 
ben Angeklagten nanz entgegengefegten politiihen Erfinnung, 
fagte aus, daß bie bei den üngeliagten vorgetumbenen Marten 
wicht die Namen der Mitglieder einer geheimen Geſellſchaft. fon: 
dern ber Abonnenten eimes ſeitdem unterbrüdten Journals ent 
hielten, woburd) einer der Hauptgründe fir bas Worhandenfein 
einer geheimen Gejellihaft megfiel. Dos Gericht hielt feinen 
früheren Soruch aufredt und veruribeilte zwei ber fieben An» 
gellagten, Tribon (Advofat) und Leoraud zu 15 Monaten, bie 
übrigen zu 6 und 3 Monoten Gefängniß und fämmtlide zu je 
100 Fred. Geldbuße. - Das Präfivium warb im jehr firammer 
und energtier Weiſe gehandhabt. 


Baperifcher Landtag. 


Münden, 27. Ian. Der fehste Ausſchuß ber zweiten 
Kammer empfiehlt bie Petitionen der Arbeiter Augäburgs und 
Rürnbergs wegen Einführung bes augemeinen bireften Wat: 
rechts für ben Lanbtag und bie @emeinbe bem betreffensen 
Fahausfhuffe, bez. dem befondern Ausihup für Socialgefeh: 
reform, zu fen. 


Münden, 97. Jan. Der Pelitiontausfguß der Kammer 
ber Abgeordaeten bat einige weitere Anträge ber Abgeordneten 
epräft und ald zuläffig erklärt: ein Antrag bed Aby. Breiden 
ach, die Staatäregierumg um Vorlage eines weiten Nachtragd« 
poftulat# anzugeben, dutch welches biefelbe in den Stand gelegt 
wärbe, alen materiell begründeten Unteriäftungägeiudhen ber 
Kriegäveteranen zu entſprechen und ihnen bie ben Verhältniffen 
—— a nicht nur von jept am zu ge⸗ 
währen, jonbern auch für bie Vergangenheit zmzumenben ıc. ; 
dann ferner bie vom Abg. Grämer amgeeigmete Petition von 
1307 Arbeitern der Stadt Kugsburg um „politiiche @leichftells 
ung mit ben andern Bevölferungsciafien, hier das allgemeine, 
he und birecte Wahlrecht betreffend,“ Tomwie die Petition des 
Üirbeiternertins in Nürnberg „die Einführung bes allgemeinen, 
birecten Wahlrechts mit geheimer Abflimmung bei den Wohlen 
em Landtage ſowie in ben Gemeinden betreffend.” Der Aus— 
u6 Bus vor, dieſe Anträge und reip. Petitionen den be: 
treffenden Kadpausihüflen zur näheren Prüfung und Würdigung 
* Jan. In ſſen Si b 
Münden, 27, n ber nädften Situng ber Kam: 
mer ber Abgeordneten mwirb vom Mitgliebern ber Linten eine 
Smierpellation verlejen werden, bahin gehend, ob bert. Staats» 
minifler der Juftiz nicht geneigt wäre, eimen Gele» Entwurf zur 
—— ber Todesſtrafe ben Kammern noch 
zulegen 


!Gourfe, ſondern verkehrte ziemlich träge umter ber 


amerilan. 


alex vor, | Dompfarrgafie. 


Münden, 27. Jan. Aus dem Protokolle über bie 10. 
aeheime Eitumg ber Kammer ber Neicheräthe it die Meuferung 
web I, Präfidenten noch zu erwähnen, daß nad einer ibm zu⸗ 
gelommenen Nachticht im der Kommer ber Abgeorbmeten ge: 
wünscht merbe, einige ber Eozialgejege noch bei dem — 
tinen Landtog zur Berathung zu bringen, und daß ber reichs⸗ 
rathliche Eonbrrausfhuß filr dieſe Geſetze demgemäß feine @e: 
ſchafte einrichten wolle. 





Münden, W. Jan. Auf dem geſtrigen (XVII) Ho- 
vfenmartt ſſanden 384 Etr. 1 Pfb. zum Verkauf, moron 73 

Ctr. 94 Pfo. abgefegt wurben, barunter 13 Etr. 81 Pib. Mit: 

telgattungen ober« und nieberbayerifmer Lanthopfen zum Dur: 

Tnittäpreis von 161 fl. 55 Le. der Centner; dann 38 Etr. 11 

Pd. vorzüglihere Dnalitäten aut Spalter Umgegend, nebfi Sins 

dingers umb Heibeder: Hopfen zum Durchſchninepreis von 181 
fl, 35 fr. ber Gentner; 4 Gtr. 71 Po. Epalter Stadtgut nebſt 

Weingarten, Mosbaher: nud Stirner: Mut zum Durchſchnitts⸗ 

preis von 190 fl. — fr.; emolih 17 Etr. 31 Pid. Sanjer 

Stabt«, dann Herrichaits» und Kreisgut zum Durhicnittäpreis 

von 200 fl. 52 Ir. ber Centner. 





Mainz, 25. Januar, Während der Wohe war das Ge— 
treibegeihäft micht belebt. Waizen war mur ſehr ſchwach ® 
fragt umd im Preife matter, aubere Eorten banenen felt bes 
* Zu mottren iſt: Waijen 16 — 169, fl, Korn 14 ta fl, 

fle 11a". pr Haber Bulle fl.; Rüböl ohne 
und im malter Haltung, eff. 24 fl. olme ah, per Mai 24 
mit ab. Leindl 24%, fl. Mohnöl 4245 fi, Kobljamen 
171/18 FL Deuticher Alerfamen 30—32 fl, Lujerner 28— 
29 ülfenfrücdhte mit ſehr begehrt, Bohnen 18—13'/, fi. 
Erbien 101,—11 fi. Linfen 102/,—18 I. Widen 9%,—10 
Nepetuchen 60—65 fl. 





Börfenberiht. Frautfurt, 28. Januar. Die 
Mode eröfinet mit einer ſeht anten Meinung für öfterr. Werthe, 
in weldem heute lebhaftes Geſchaft zu flelgeuden Gourfen mar, 
Deſonders Mobilier. Amerika dagegen varticipirte heute bei 
beichräntterem Geſchäft nicht am ber Aufbefferung ber — 

en 
Notirung. Bon fübbentihen Papieren Wärttemberger — — 
32 —88 — anſehnlich niederet. Von Wechſeln 
beffer, Varis matter. Als bezahlte Gourfe motiren wir: 1882er 
Bonds 7EH/ Nu, Rati 5it/,, nme engl. 
Metall. 58, 47,0, Weiall. 57%, 1860er Loufe u6%/,, 1864er 
Loofe 70°,, 1858er Looſe UT Na, Bankaltien 651, Erchlt⸗ 
altiem 147-1481, —147%/,, 41/39, Salirttemberger 94t/y, . 
Bayeriiche —R 50, Bayerige 100%/,, 4% ee Dröm,r 
Unleibe 101%. 413%, Bablihe —— ner le 
Wedel anf Wien 89. — Hbenbs & Uhr. au_ber 


0 Raffauer 89, 8,9, Frankfurter 791/,—80'/,, 

118%/,, 

Eifehtenfocietät war bie Stiunmung fehe fe. dDeferreich re» 
ditaltien 1491/,—149, 1860er Loofe 65'/,. 1882er amerilam. 
Bonds 76''/,,—%/, bei. 


Berantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 


Das Hamburger Poftbampfihiff „Alemania*, Ept, Erautmann, 
von ne a ⏑⏑⏑ Padetfahrt · Aktien: 
Gejellichaft, weldes von Rew- Dort am 6. Januar > 
nach einer jehr Hürmiichen Reife von 16 Tagen — Stunden mwohl« 
behalten in Cowes angelangt, und hat, nachbem es bafelbft 
Vereinigte Etaatenpoft Sowie bie für England und Fraut⸗ 
reich beftimmten Paffagiere gelandet, unverzüglich bie Reife 
nad) Samburg fortgeiegt. Daffelbe bringt 92 Paffagiere, 
voße Laduma, 686865 Dollard Eontanten und 56 Briefla 


Mitgetheilt dutch EI. Hinoerseh in Bürzburg. 





1310) Ein Logis von 5 Zim 
mern, 1 @arberobe, 2 Kammern 
unb andern Erforderniffen 3 


Einige gute Mäb- 
cheutleider jind zu 


bis 1. Mai zu vermiethen im 
verkaufen, Näh. Erp. 


3. Difr. Nr. 59, 1 Stiege hoch, 





a 


- 


— 


Donneröt tin 31 * —— 

war er} {3 

t 8 Ubr ir bie Jagd auf Gerbrunner Markumg, circa 
Term. umfafienb, 


weitere 6 Jahre auf beim Raihhauſe 
babier I et. 
— ——— vor ber Verſteigerung befannt ge⸗ 


Gerbrunn, ben 23. Januar 1867. [1162 
Hoch, Borfteber, 


YAusfchreiben. 


Yobann Frievrih Neun Ehelente von Hehborf haben ihr 
gefammtes Vermögen an ibre minderjährigen Kinder abgetreten 
umb ericheint es im Anterefie ber legteren geboten, ben Schuls 
denftand ber erſteren kennen zu lernen. 

Bu bielem Zwecke wird ZTanfabrt auf 

Mittwoh den 13. Februar I. 38. 

Vormittags 9 Uhr 
Habier anberaumt und find au dieſem Termine ale Forderum ⸗ 
gen gegen bie genannten Eheleute bei Strafe fpäterer Nidhibes 
— anzumelden und zu begründen, 

Gemünden am 21. Januar 1867. ; 
Königl. Landgeridit. 
Bauer. 


werben erpehirt: 
von Hamb 


menau und Mio Grande 


tegorie von Veit 
gafle Diftr. 
Steinru 


wärtigen Publitum zur 
Geihlehts umd zu jeder 
licher und reeller Sedienung. 


achtungs vollſi 
1128 3b) 
1296) Enalert, RR. 


1) Um 18. d. Mis. von Abends 6 bis Nachts 1 Uhr wurden 
and einem Zimmer bes Engelwirtböhaufes in Gaurettersheim 
- Bei Gelenenheit einer Tanzmufit Dafelbt entwendet: 4 Stüd 
füberne Kcoonenkaöpfe mit rotben Schildchen von geicliffenem 
Glas, 1 Unbängthaler mit fübernem Kettchen , af ber einen 
Seite dieſes Thalers befand fih ein vergoldetes Marienbild, 
auf der anderen Seile das Brufbild einer männlihen Berjon 
um bie Peripherie des Thalers find 6 vergoldete Meine Herz: 
hen und ein Meines filbernes Areuschen angebracht. 
cn erfage um Späbe. 
Hilrzburg,, ben 23. Januar 1867. 
Der t. Unteriuhungsricter. 
Hödır. 


427525) Sin Mann in ge | Ein gemiicdtes Waaren: Ge: 
em Mlter, der auch GautionFichäft, in einer ver woblbaben: 
kann, fücht einen Play 'ften Gegend Unterfrantens if 


Ein 
fl. 7000. —— 
Januar 1866 nebft ver 


Jãger sen., wevon 


Miltenberg a M. 


M. Friesländer 
in Augsburg 
empfiehlt 


als öfnecht oder Auslaufer. mit anmehmbaren Bebingniften, 7, y 
Näh. in der Erp. wegen rg Geprägle Siegel- 
r - e zu verlaufen. ab. in der 
9 1977] Ein möhlictes Zim: | 
‚mer ift —* au —2* En BEER Oblaten, 
Rip. Eiäbornraße Nr 50. [1301 36) Im 3. Die. Nr. 364] 1000 Stüd mit Firma umb 


ber Franzisfamerliete gegen |Drtsbezeichnung zu 2 Sl. ober 
über find im erften Stock le — er: ren 
4 imeinambergehende heisbare! größerer Quantitäten bedeutend 
Zimmer, Küche und Tonftigen billiger, — Muiter gratis — 
Beanemligteiten auf den erfien | Gorreipondenz franco. — Hand- 
Mai zu vermiethen. Iungsreilende, welde bie 


ee et NIRR:  OTERHE lei D 
Hang-Verkauf. \fäutisen weitet ir 


f 
Fäufliben Artitel über: 
1802 35) Ein nen erbautes 


*— wollen, ſowie Wieder⸗ 
Haus mit Garten if Fa verfäufer erhalten angemeffenen 
milienverhaltniffen wegen billig 


Rabatt. (1120 25 


wu verkaufen; dasielbe eiameti7140 14) Dr. Vattifon’s 
ſich vermöge feiner Zage beion: |Gichtwatte —* rap 
ders zur Delonomie ober Wirth- beilt ſchneũ 
haft. Räb. 3. Diftt. Nr, 958 . 

Gicht, 


über I Etiegen. . 
121930) Im 2. Dit, Rr. 152 Rheumatismen 
it ber erfte ock mit 4 : 
ineinanbergebenden Himmern, —— 
Kühe mit Waſſerleituug bis 
Ziel Mai zu vermieihen. 


usl a lade fein Fa ng 
‚seifenheim ein Fahr mit 
Recht und Werechtigteit, cine 
— und De —— 
milichemn Zugehör öffent 
lich verfireichen. ich ift 
ben 18, Februar 1867 feſi⸗ 
„Be 


32) Eine freundliche trodene 
. ung von 5 Zimmern, 
+ orange) Ku —— 
benunga auſe und fonjtigen 
Wenuenilihteiten, ih bis 1. Kai 
h r vermieihen. Zu eriragen im 

+“ Difte, Ar. 187, 2 Treppen 





nn Tr AR 
1392 25), Ein wafferfreier 
ler inmitten der Stadt, mit 
Zufabr, 9 Zah (133 Oben) 
ae en UT 
Nr. ‚Sgul 

BEMe Ginterhans, 1. Eiod. 


1330) "Einige Fuhren Mit 
gas — Diftr, 


Hals: und Jabnichmerzen, Kopfz, 
Hand» und Antegicht, Magen: 
und linterleibölcgmerz 1c. = n 
Pal u 30 Ar. und zu 1 . 
1305 35) Eine nod ganz neue he BR — 
Zandwebr » Uniform wit 
Armatur ift zu verlaufen. 


Näh. in ber Em. 








Sanberitrafie. 


‚ vormals 
empfiehlt fih einem hohen Adel und verehrl. hiefigen und aus: 
umelfung von Diemftboten beiderlei 

esleiftung unter Zuſicherung pilnft+ 


Vieljeitigen Aufträgen entgegenfehend, empfiehlt ſich hoch« 


Bruft:, | Ayeinpfal 


CarlChr.Schmidt, | 


Rob. M. Slomaun's Padet-Schiffe, 


darch ihre raſchen unb glüdligen Reifen ſeit Jahren berühmt, 


urg direet nad 
am 1. und 15. jesen Monate, nad 


R mb 
a Oracle 


do &ul am 10. Hpril, 10, 


Juni, 10. Auqufi, 10. Oftober. 
Nähere Auskunft erthrilt unfer Ayent 
Körber am Schmaljmartt in Würshura. 


Ser Lorenz 


& Co, 


Donati 
0106) eonceffionirte @rpedienten in Samburg, 


Das Dienftboten: Bureau 


für weibliche und männliche Dienfiboten jeder Ex: 
Merklein, 
2. Wr. 321 


bei" Meluwirkb Zofens 


ing, 


Veit Merklein. 


IRRE}, verfaufen: 


erg a / M. ausfiehende Schuldforberung von: 
eftgefielt umb verfallen jeit 1. 
; allenen yweijährigra Zinſen; ferner 
fl. 5000. Rorital aus dem h 
meijähtine Naten verfallen, wo 
rödtändigen zweijährigen Zinſen; 

fl. 1000, Erbantheil aus dem 
Marie Häger in Miltenberg, 
— * — kungen nn —** 

äbere Auslruft kann der pfina 

ertheilen 


lab des verhiorbenen J 


Jako R e 
(784 4 


Zu vermicthen, 
1251 26) Eine freundl Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern, nebſt 
allen übrigen Bequemlicteiten 
it bis 1, Mat au vermieiben 
im 1. St. 1. Difir. Nr, 282, 


— Me nt se end 
3c 157] Ein 2o,is von 3 Bims 
mern, neu taperiet und Ladict, 
Entresol, mit Ausfiht auf ber 
Domftraße, ift zu vermietben. 
Nah 2. D. Nr. 540, 


a 3000 werben auf 
By rien ey 5 
men gelacht, Mäh, Gin. 7 — 
Getrante: 
Im der Piarrk. zu St. Gertraub: 
Andreas Seger, Schubmadyer- 
meifter, mit Runiqunda Ders 
mannsbörfer von Ebern, 
In der Pfarrk. zu Stift · Haug 
Joh ann Gundermann, Brief 
fiempler dabier, mit Magdalena 
Schoffer vom Grünftudt im der 
'alj. 
In ber Vorrt. zu St. Peter: 
Georg Adam Ziegler, Mep- 
nermeifier daher, mit Emm 
Kımm von Michlhauſen. 
Anton R nermeii 
babier, u Ber i wer Ba 
Röttingen. 


„Defanntmachung g. 


ein ı1.L * 
—— bödfle ga A —— 


ung- 

„Die Flnperpeh if mad; neuerb gelangter 
theiling über bie 238 dieſer in Deſterreich nun» 

mehr auch im Kreife Röniggräg in Böhmen ausgebrochen. 


— nad ben beſtehenden VTerlkehrs verbalt eine Ver⸗ 
g jener Krankheit aus ber — 2 Gegend nach 
Be zu beiorgen it, fo wird unter Bezugnahme auf & 1 


Alerbödften Berorbr ng vom 6, v. Mis,, Fahre eln ge: 
gen bie betr, und im Nadganse en den Bekannt 
som 8. und vom 29. v. Mts. (Heuierungsblatt von 
1866 ©. 1903 und von 1867 ©, 5) — Yeti t, bei mit 
dem Tage der Veröffentlihung gegenwärtiger Befonntmiadung 
durch das en By d) bes Transporte von Rin: 
Schafen lebenben oder todten Zuſtande 
— ber Robfoffe vo von bieien Tieren in friſchem ober getrod« 
—22 aus dem Kreiſe Königgräh in Böhmen bie Bor⸗ 
en L der angeführten Alerhöhften BVerorbrung bis auf] *. 
Birtiamkeit zu . bat.” 
Aus verfenchten Gegenden bes Auslandes, von 
* eine Berſchleppun ve Rinberpeft als broßrub 1 — 
wird, dur fen wicht = Bayern gebradt werben: 
fe unb Ziegen im lebenden ober todten Bufande> b) Bode 
von bielen Thieren in — * getrodnetem Zufi 
VWürzburg, ben 4 Janunar 1867. 
Der Stabtmagiftrat. 


Der — Fe ermeiſer. 


Ausſchreiben. 


Ende Juli over Bnfongs R entlam einem in Ratten: 
borf einguartirten Golbaten ein Ra fun, = d aus 6 Reſſern, 
einem Kamm, 1 Scheere in einem Blechſchüſſeln und 
er Tuche. In einer dahier — —— wegen 
Diebftabis gegen ben früher in Rottendorf in-Dienft gefandenen | tige 

anı Mäder von Oimbaı 1 Dam U feine Drum p &6 
Mübanben, ed fonnte jedoch bis jeht böümer wicht 
ermittelt werben, wehbalb berfelbe Ri Ye % er er 


wird, fi zur Wernehmung babier ober bei dem 
— Aufenthaltdortes zu ſitien. 
376 erfuche ich, ben genannten Frauz Müller —* Bin 
bad) auf Brund bes Art. 40 ımd 41 des Einf.: @ei. umb Art. 282 
Stt. G.B. im Berretungäfahe verhaften und im 


Ro) 


UAmenb, 





. 8 bes Eıtr 
ige erg abliefern zu laſſen. 
Würzsurg, den 28. Januar 1867, 
Koniglichet Unterfadunpiriäter: 


Holzverfteigerung 
k. Reviere Binsfeld. 
ber Gtantswaldantheilung „Anterbeegboly” 


Dienftag den 5. Februar L Is. 
frü 
an —— Bahnen am Forfigarten 
5 —* a EN 


Aus 


116%, ichens, —E 
J — 
* Buden- Pad, ‚ N 
56 m Bucen-, nn Aftbolz, 
9 = — Alpen: Anbruch, 
4 1 = gelan Sole Eden. - Apen- Stodheln, 
66'/, Hun Aftwellen. 


Hunbert 
ip, am 20. Januar” 1867, 
u Der lönial Revierförfter : Y 
Bölker. 1971 8; 
2b 1974] Bei day ——eã Junge in Ve Shen, 


in Batthard ogleich 


en Make m 


{ ii 


Ibuftridfe 
Hquanite — —— 


* 


ertiaung vieler Hanbelsartitel:) 


1 Sc iin, 


— 


—— und ee he Sernifle, 
oladen, Moftriche, —— Tinten, ferner 


Räucerpul Mag 
Von A. Simon, Gormaiter. Siebert Hu Aula Preis i fl dott. 


Für Materialiften, Reſſaurateure, Techniler und 
+» Heidhäftgmann it Died. Buch ſehr nüglih. — Dur 


db jeben such 
Aufı 


ung biejes Handeldartifel kaun man nicht nur fein Geſchäft 
erweitern, jondern aud ein bebeutenbes Bermögen erwerben. 


Verfieigerung. 


122825) Mittwoch, den 30. Januar Ifb. Ars, 


* 9 Uhr * be — 


on altem 


ertigter Berwaltung ame: 


Pauſcheiſen, 240 Bid. 


eifen, 299 Bid, Ar Guedlen, 64 Blb. altes Seilwert, 1% 
Pd. alte Lumpen (vor Sandfäden), altes Meifing, Blech alte 
welchen | Dolene Deden und mehrere zum Dienfie —X mehr brauch · 


baren Gegenflände gegen gr 


Marienberg, ben 25. Ian 
Die Een tgl. 


dellerfiraße, if ber @ en ber 
Stv im m Hinterhans, Mus 

auf den Scloßberg, von|ber 
4 Zimmern, j&höner heller Rüde, 
Vodenfammer unb großem Bo+ 
denraum bis 1. Mai zu ver: 
miethen. 









Zu vermiethen He 


pro 1, Mai: 
395) — —— 
—** mer freund. 
unweit bes .& 
— erſie Etage von 
Fünf Zimmern, Rabinet, großem 
Vorplage, Rüde, nesit Speiſe ⸗ 
——— Waſer leitung ıc. ꝛc. und 
kann der gutrint in den am ber 
Wohnung aniloßenden 
Garten gettattet werben. Ein 


bie /jnichen won 11 bis 12 mb 2 


bis 3 ar au Näheres 4. 
Dütr. 


Au gr AR eine Me: 
jenen buuug ju ver: 
mietben. 


1397) Ein _jehr ordentliches, 
reinlihed Mädchen, weiches 
alle weibliche — tann, 

gute Zeugniſſe bat um 
I gut empfoblen 5 ſucht 
jogleich eine Stelle als Zim⸗ 
—— geht auch in bie 
Rüde. Zu erfragen im 5. Difte. 
Mr. 158 bei Frau Bd. 


1349) ar vierräpriges Hand: 
wägelchen ohne Leiter wurde 
jusehlbrt umb kan gegen die 
Kim üdungsgebüb en abneholt 
werden im Bafihauie zum Ennel. 


1350) Bie 1. Mai it in der 
Sterngaffe Rr, 158 uber eine 
Stiege ein Logis von 3 Zim- 
mern mit ben nötbigen Error; 
derniſſen zu vermierhen. 
Dofelon in ein Mezanen 
Logis von 3 Zimmern bis 1. 
KFebruar zu vermierhen. (3a 


eugbaus- Beratung, ’ 


—A 


ich verſteigert 





1342) 





EI 
ja iſt * 8. en > 
Biene aus 3 Zimmern und 
ans 5 Zimmern, beller 
Kühe unb jonkigen. Bequem: 
lichteiten, bis 1. Dai zu wer 
miethen. 


1223 2a) 
konom, ſowohl prakt 

wie theoretifch erfahren, bem 

beflen —— zur 
fteben, ſucht eine Stelle als 


of: Verwalter oder Gadbawer. 


Näh. in ber Er. 
1340 2a * einfpänniges 
leichtes Wägelchen, w 
fih für einen Metzger eignet, 
wird zu ago — 


Nãh. in der 
1900 35) Eine Wohnen 
von 4 bis 5 Zimmern meb 


ugehör wirb zu wietben- ges 
st pro 1. Mai. Üfferte mit 
4. beiorgt bie Erpeb. 


Zu vermicthen: 


1240 2b) Zwei Zäden, mo: 
von * 8* heizbatem Laden 
jimmer, b 

5. 2, Dufäbetn, 


869 Ic) 2. Difte. 1 Laden 
mit oßnung ift pro geb · 
zuar oder 1. Mai zu vermiethen. 
Näheres bei 

&. A. Diccas. 


1333) Ein ihönes Xoais a. 
fünf Zimmern und allen Er: 
Pen iſt ſogleich oder bis 
. Mai zu — 
"Näh, im ber Er 


1334 da) Ein Zimmer mit 
oder ohne Möbel if an einen 
foliben Herm oder Dame zu 
vermiethen. Räb. in der Schufter- 
gafle Ar. 534 im Jaben. 











Stadt-Theater. „Frangöfiihe Rotweine : 


Pr 


Frauffurt a. M. 
















Dienstag ben 29. Jan. 1867 36 kr, 
3. Gaftvorfellung der 8 Bwergelf 792480) Das unterzeich: · ¶ Vordeaus Medoe en BEE | 
„Jean Piccolo, JeanPe=|? nete Bant » Commilfions: ” St. rund: „nn t— ki 
“it und Kiss Joszi. Geiääft beforgt gegen bie * t. @itepbe _ „„r 210 8 
Zum Ernenmale: bier am Plate übliche Gom- " Ehäteau Laujac vo LAS Pr, 

Plan und Zufall. miffionsgebühr — börfens #1 ” », Margeaur „ „ 242 Er, 

Vollöpofie mit Gejang im SIE mähig — fomohl Eomptant $ Burgunder Savigny „u Im, 
von J. Findeiſen. als auf Sieferung, den An: ‚emppieblt 2 i 

den 30. Januac 1867: und Verkauf aler iar und #- 5645 f) Unton Minoprio, 








4. Gnhtbarteluug der 8 Awergr 
Jean Piccolo, Jean Pe 
dit und Kiss Joszi. 
12. Bort. im_6. Abornement: 
Unfere Lebrbuben. 
Bollepoſſe mit Sefang in 8 
en von HM. Beıla, 
‚Donnerstag ben 31. Jan. 1867, 
Zum Beneſize bes Fräulein 


andländiihen Staatepa⸗ 
ere, Loofe, Bank: umb 
ifenbabmectien ıc., Cou⸗ 
pons, Geltforten, Wechſel 
x-, jomie Incaſſi und Vor, 
ihüfe auf Wertbpapiere 


Marius Bender. 


Ramhafte Eouröveränder- 
ungen werben auf 2er: 


la fofort t i 
—A up elegraphiich 











Wunder-Cigarren-Spitzen bei I. #. B 


| Gothaer Gervelatwürfte 
fowie Meine Würftigen, bad Paar 7 fr., beften grünen 
ſchwarzen Thee und Ghocolade votzuglicher Qualität empfiehlt 


‚955 56) Georg Eckart in Dettelvad, 


Dr. Herbſt's Haus ⸗·Balſam! 


ST ee Diefes vom Kal, Bayer. Staats Minifterium genchmigte, 
7 Eric —— — aus den beilfräftigfien Pflauzeufloffen bıftıkende Memo 
von 5 ineinanberachenben Sim. | vlnmumn, dutch feine jo reelle, treffliche me 


















Theater: Rachricht. 
— ben 1. Februer 
bad 7. Ubonnement. 
pi ng * 

um mahlung 

Mbonnemenisgelber im Theater 
Bureau — 
Bei den erre Abonnement: | 1365 Im 4. D. Ne, 139 Sander: 
gelten bie Abonnements> Karten Äftraße find 2 Mohmungen, eine 
als Quittung. u 3 und eine au 4 Ben, 
Die Theater: Directiom. nebſt alem Zubehör auf 1. Mat 
su vermiethen. an 


; a1 Insbefondere bei Magendeſchwerden, Blähungen, 8 
— * een —— Schmerzen und Diarrhoe, nerroſen Schwöche Anmandlu 
leitung und allen fonfigen Be; | Appetit und Ecloftofigleit, desgieichen äußerlich bei Run 
quemlichteiten ift fogleidh zu wer, JUD Rrämpfen, räbmfichft befonnt und in überraftender Weit 
mirtben. Näb. &rp verbreitet, it (A Flacon xebft Bebrauchsanmeilung 24 fr.) zu 
. — besichen durch die 

EinbormApotbefe in Würzburg, 
bedgl, u. A. durch die Herren Ayotbefer MUnfelm ın Karliadt, 
Krais in Notbenfele, Denner in Weybers, Höchflätter 
in Ochſenfurt, Ernft jnm. in Fladungen. (a 

























Verloren |) m: Su 5, Inserate jeder Art 
murde ein Pelzkragen Sonn: son 2 mötfirten — arfbeiorgen prompt zu den Driginal- Snfertionepreiien, ohne As 


“ ben 20, dB, von Hanberd« 
er Bi 


rechnung von Borto und fontigen Epefen in fämmilice veutiche 
eher. Dem rebliden or Bogen — Eyekcn In Kemmitite banken 


franzöfiie, englſche, holändiiche, ruffiihe, amerifaniihe ac, ıc, 
Zeuungen 


&. L. Daube « Co. 
Zeitungs⸗ Annoucen⸗Erpedition 


u 
Franffurte. M. und Hamburg. 
Vei größeren Aufträgen gewähren wir den döchſt⸗ 
mögligften Nabatt und verfenden unjer neneftes ausführliches 
Verzeichnuiz aler Zeitungen des In: und Auelandes gratis und 
franco. Koflemanichläge ſtehen bereitwilligit zu Diensten, 


einen Deren ober Dame zu 


eermietben wit ober obme Küche, 
eg A aan vr über —— —— 
3. Wachter  ". WO! TAr einen Hasen, 
1862) am Fuchnartt. |1355) Im 4 Tilr., ‚ofen: 
= affe, Ar. 299 ik ein Müchen: 
3u bermiethen — mit Glasan ab, 
no neu, wegen auge an 

Äh in ber neuen Babnbeiitzaße,) Play bilig zu ber 
1. . Ar, 2350, der obere ———— 
on ü Bimme ", ein 1356) «Ein trecdenes Ma: 
Ealon, Küche mit MWoferleit |gazim if fonleih ober anf den 
ung und ſonſtigen Griorder,/1. Mai zu vermietben Eem: 

nifen auf deu 1. Mai. (1353 Bajmelöflrage Nr. 149. 

— — r — —— — —— — — 
18700) Ein Logis von il Gin aroßer ſawarzer ®/ r 
— — Zimmern, alter Sofbund, ni dee 
Kühe umd jonfiigen Bequem: | mit weißem Stern aufber Bruft, 
Hidpleiten int bis 1. Mai zu ver-|bat fich geſtern verlaufen und 
wietben. Innerer Graben, 2.Ibitiet man, folden gegen Be: 
Difr, Nr. 111 eine Stiege how, Tlohmun: im 4. Lifte. Ne. 47 
















In Julius Kellner’s Buhhandlung in Würzburg und 
Neufiadt a. ©. in zu haben: 
(Für junge Leute höchſt empfehlenawerth ;) 


Der Galanthomme, 

oder ber Örfellichafter, wie er fein foll. 

Enthält 20 Anweifungen über Feinfitte, — 20 Ges 
gotsatrefolele, — Een ee ln. 
1874) Im 347 ü ; “ «flamatorifche — * eluſti 
Rn Difr. Nr. 347 eng * ar Aunftftüde, — 30 ſcherzhafte Unefdoten, — * 
3 Zinmern Rüde, neuft allenbid ig zu verkaufen bei chmied ——— om Peefeſſer Siuher. Zmöltte Enpage, Be 


übı tmischleiten am einel& huler im ber Hothlömen: 
zublge Semi e ju ver 2 0 
" 


safe. 
MI allda eim pwei⸗ 1364 Es if ein noch aut er: 
* —— zu 


Diejed Buch enthält alles tat, was zur Ausbildung eines 
guten Geſellſdaſters nöthig if. | 


q irtes Zim [1272] Ein Logis mit oder ohme, 
eg gg wage ver: | Wertrrätte fit bis Lichtmeß zu 
miethen. Vüttnersgaffe Ar. 299 ı vermietben, 5, D. Wr. 235, 
über zwei Etiegen. Dafelbfi it 1281) Ein gefundes Maps 
auch einfcbönerBall-Kranzichen fuht eine Etele als 
zu vertunfen, Amme. 5. Diftr. Ar. 230, 






daltenes Bett billig zm ver: 
faufen. Näb. in ber eb, 


— Ta Sr 
1360) Ein möblirtts Sim: 
mer if zu vermiethen. Etift: 
haug Air, 199. 


a Zu ee 
Be 5 
Rip) nem geindt. 


Ausverkauf, 


Bon heute an find nebit vielen andern Gegenftänden neu bei— 


gefügt: 


Paletotd, Beduinen, Jacken 8 Sommerüberwürfe 
zu erftaunlich billigen Preiſen. 


Eodes-Anzeige. 


Gott dem Allmähtigen bat es gefallen, heute Morgens 
Hai 2 mit den heiligen Salramenten, unſern 
anig 


geliebten Water, Großvater, Schwiegervater und 
Brurer , Herren 


Gottfried Weingärtner, 
i fat. Aegi P 
Mi “ us egierungsrath 


zu rufen, 
feierliche Beerdigung findet Miltwoch den 30. b#. 
Ms. Nahmittogs 4 Uhr vom Leihenkaufe aus und der 
Zrauergotteddienii Montag den 4, k. Bits. Vormittags 
10 Uhr im hohen Dom Hatt, 
Um ftilles Beileid bitten 
Würzburg, Münden u. Karlſtadt, ben 28. Jan. 1867, 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


aunun; zZ mu BAHOzyyrD 







Wegen beicränfter Wohnung werben, um bamit — 
h at räumen, verfchiedene Möbels, ald: mehrere 


I wor Sopha's mit Seſel, umd derſchiedene Tiiche verfanft. | 


Zu erfcanen Bankgafie Ar. 291 im 1. Stod vis-A-vis | 
der Fleiihbent. [1358 





+ 


„ und Kopfjalat empfiehlt zu billigjten Preijen 
ä 


3. di. Reich, 
Et Bekanntmachung, 





x Das Rinbenergebniß von circa 20 Tagw. Gichenwalbung | 
g im Diärikte Stenadh, an ber Diltriltsfrake von Schweinfurt 

nah Stadtlauringen gelegen, fol an ben Meinbietenden abge: 
AZ Heben werben, 


en 
ten abgeben. x 


* ii Runfuflige wollen ihre Gebote nad Rlafter und Gentner 
I 
* 


xbei wird bemerkt, daß ſfraglicher Beſtand Jederzeit ein: 


die 
2] gejehen m nähere ‘ 
RR Uehtelfaufen bei Schweinfurt, den 25. Januar 1867, 
er. 


4 er, r = 
FB „| Siernplag ro. 148 if ein 
ge ——— noch gutgebaltenes Wett für 


emmen oder auch getrennt auf] 24 A. au * um 1367| 1369 Ein orbentlices inder:] 1368 Gin tüctiger Wüttmers 
& a 1363 Ein Madchen, ern zu: len. en oe wird efelle ar —— 
einen Dienſt ala|tann rated eintreten. Näber. 


EISE 


Sonnemann,|aereit, fu 


Üirdengafie Rro. 251, (1366| Köchin. Gh, in der &rp, 












Rleinerfränte, Kemmode, ſechs volldändige Beiten, M 











$ Franzöfifchen Blumenkohl 


nod 3 fr. mehr, zur 


% bis zum 8. Febtuar I, 38. fchriftli) bei dem Unter: | "® 


Auskunft bei dem Untergeihneten erholt 


S. Kofenthal. 


Todes-Anzeige. 


Bott dem Almäctigen, bem Herrn über Leben unb 
Zod, hat es gefallen, unierem umvergefilichen, theusen umb 
innigigeliebten Vater, Bruder, Scäwiegers und Groß: 


Georg Adam Köhler, 


Bürger und Condiſot bahier, nah kurzem Krankenlager, 
getärkt durh bie Trönungen unferer heil, Keligion, am 
Samstog ben 26, Ianuor, in einem Alter von fait 69 
Jahren zu Ah in fein himmliſches Neih aufsunehmen, 

Indem wir biefe Trauerfunde allen Berwanbten, 
Freunden und Bekannten zur Kenntnig bringen, laben 
wis diefelben zugeih zu bem Trauergotiesdtenfte erges 
beufl ein, 

Derfelbe findet Freitag den 1. Januar frab 10 Uhr 
im hohen Dome, und von Seite ber Bruderſchaften in 
folgender Dednung ftatt: Montay den 4. Februar fräb 9 
uhr von Seite der Sreugbruderihaft im Neumilmfber, 
Dienstag Den 5. und Mittwoh den 6. Febtuar in der 
Morientapelle, von Seite der Bürger Sodalität und Ros 
ſentranzbruderſchaft, Selten ben 8. in ber Kirche au 
Pleichach von der Bruderſchaft des beil, Anrianus und 
Montag den 11. Februar in der Kirche zu Stifthaug von 
Seite ber Vierzehnbeiligen: Uruderſchaft. 

Su zahlreiber Theilnahme laden ernebenft ein 

Wilrzdura u. Relmänz, ben 29. Februar 1867, 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
































Durhb Mey S Widmahyer, Kunftbandlung 


in München en grer & en detail zu beziehen: 


Meueſte prachtvolle Orininal-Portraits 


J. Sal. Hoheit Herzogin Sophie in Bayern, 


Braut &, Mt. König Ludwig EL. von Bayern, 


Kujnabme in Jeſutformat A. 12, — in jyoltoformat fl, 7., 


— bieſe beiden Aniehüde, 


Ziftkarten à 30 tr, als ganze Figur, Anieftüd, Brut: 


bild und Querbild. 


Bei Befſelungen einzelner Liſitkarten bitten beim Betrage 
Brarco: Leberfendung beijufügen. Die 

bmen warden fämmtlich erfi vor drei Ta 
dem Zeben gemacht. 


Pferde⸗Verſteigernug. 


Künftigen Freitag Vormittags 10 Uhr 


werben von ber Delonomie»-Eommilfion bed 2. Artillerie Negir 
ments, vacant Züber, an ber unteren 


Diliticdienße untauglide Bieroe Mientüdharcfeigert _ 97 
en! x 
Mürgburg, den 29. Januar 1867. — (1878 


ung in einer 
in ber Fer u a 


* 











Orinolinen 
empfehle zu sehr billigen Preisen. 
| Gg. Strolmenger. 


Gesehäfts-Eröflnung. 


Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf o Platze ein En-gros- 
Geschäft in 





Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 
errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung reeller Bedienung. 
Leon Schlesinger & Cie., 
. 86) Domstrusse Nr. 134. 


‚ — — — 
ANENENZVZN LVZ EEE 3 Schachelub 
+ 
(FR © | gene Dienstag Abend 8 Uhr. 
Ein eg Um zablreiches Erlen 
in ber vorbern Pfalz in ber Nähe einer Gtabt zu — 


[1160 I wirb gebeten, megen Berotbung 
®. €, Fuchs, Giteragent, 






























über — eines Preis 


tu 








N TANZEN) IST EESTITTTFATARN i ge —* Net safe 
En — allen m 
— Petroleum und beftes Solardl empfiehlt —— a Br 
utr 
36 3259) Carl Straub, raub, Semmelöftraße, Onpenheiken. 
— Lu — — — el Faffı 3 D. xı.55, Domeıprarjengaffe, 
| @el-S ) ⸗ 1345) Gin Degenichirm 
Dantjagung. J Res er 5 ee 
bie beim äng nn 
a . ——————— unferer eg — | Joseph Leinecker. Fey gg 
—— unvergehlihen Mutter, Schwiegermutter und In. Gmmentbaler Häle n ntauf wird gewarnt, Rab im 
der hochwohlgebornen Frau utgeweihnet voljatin bei [dt Ero. 1381 
c ermann Scheuer. 6 3. Difi: - 36 
Maria  Sacobine d. Banerufeind, —— Cin Megenfchirm Ren. — Logis 
—— Wittwe, blieb im Laden heben bei von 3 ineinanderyebenden beiz- 
Tagen » wir unferen innigften D F. Mellermann |baren gi mmzm, mebt Ride, 
BWärjbur ARE ben 28. eng 210er, binter der Marientapelle. ——— * 
ae] aaa 
—————— TC m PE% 
Königl. ge 450t. Prämien euas ——— Domftrabe. 3. Its zu vermiehen. 


Ferner ein freundliches, —*— 
bares Parterre: Jimmer 
ober ohne Möbel in auf. Mai 
vermietben, Einzufehen täg« 
Is Nachmittags von 1 Uhr am, 


1351) Ein jolives Mädchen, 
das auferbols nãht, findet eine 
billige Schlafilelle ın einem orb- 
im [entlihen Haufe. Raͤh in ber Erp. 


h 178, Der: 

Anleihe vom Jahre 1864 flbe — in —— 

im ‚un Betroge von 28 kan Gulden, he nt gegen Ein 
erlooſung findet am 1, — 3. Matt Ba er Stabtistrur 

um en Seine von fl. 175,000, 105.000, 18,500, _____">e) Sulörun, 
1280 mal fl. 175 75 niebigfer — — De ee 

m einem 

Are. Y Soo8 empfiehlt Ad) der Inte ne ——— Be ieh im 


Einfendung F Betr * oder mitt FETTE EEE 
——ã— — —— lem Belt, werben wir ve 9a1395] Ein möblirtes Zims 


richtlich belsngen, 
+ „sp. ‚gu Bew P Ne. 19, if 
1244 (34 br chs N Rünstid zu —— 


Wegen Rrantheitsumfände in a * = dings« 11348) der Neubauftrafie| 120926) _Eim guter 
ne —— — ee WRüvle mit 3 el nr. #0 am eine abgeichloffene, ofen, 1 Eupferner 54 
* wingmähle zu verlaufen — aud durch ſreundliche —— von keſſel und eine grohe Ba 
King, Bedingungen verpadtet werben Zimmern, Rüde ugehör kufe find Bauverännerung we 
eine Dr biefer Mühle in eine Bodgerehtir feit mit Melberel, lan eine Heine 588 auf gen u verfaufen. 3. Diftr. 
Rauration und Beinwirthfhaft nebf Vrobuftenhandel.|ven 1. Mai zu vermiethen. Rr. 128, 


Drud und Berlag von Wonitad-Wauer in Würzburg. (Hlegu Beilage.) 


werben 
Bo 


Beilage zu Nr. 25 des Würzburger Stadt und Yandboten. 





— 0 


Erkenntniß. 


der eye bes —— Schmitt von Burg: 
> Landgericht Mün 


1 Bm, © unit Burg! wirb ik tobt und a. 
von auer wir 2 
—— ertannt und deſſen Vermögen feinen Inteſtat 


erben tinausgegehen 
u =. Koften des Verfahrens find aus deſſen Wermögen zu 
eiten. 





X. 3%. ine 
den 16. Jauuar 
da u: 2a — y 3) Ein Logis von ng unb allen fe 
oh. nis 6 Zimmern Rück Waſ⸗ ——— 
1387) Schmidt, Afiefor. ’ ’ ag Näh. 5. 8. 
ferleitung x., dann eines}b ze —— Auch iR da 
Bekanntmachung. — — ic Sim: Thore zu —— 

Bom !. Forſtrebiet Mainfonb b te 1 15361 @in 
gtemm., ub Brenn J m bien werben. — 1 Re, 8. Diftr 11200 Em eich ae 
ensta .Borm. 8 Ubr beginnend, iy},, En Betten id bis 1. Bebruns 

im Wirths hauſe ah —22 öffentlich meifibietend ver: — —— — vermiethen. Etrohgaffe 1. 
gert: Bon der Abtheilung © u zus —*2 In der ve Rr. 178%, Bann 
den», Beheben = Tl gegen * En noch 
1 Maholber- die Etrafie —— 1 mer mit|te tens: wer A 
198 Kirfern- Holämite, Alloven aim, Kühe trog 23 
— Kle ſern · Scheit⸗ und fonfigen er Tagan und ce Stro 
eo * die ruhe —— in! zu vertaufen. 4. ©. Ar. 168, 
"Ben Se * —— Aofänlien eignen i 37 m] Au in safeloß im 1. Etod] 29% 2b), SHAR pemeimäniges 
Dj & "die im Kult age fa Ausficht auf den Main an einen|;, Stuttgart, fowie d 
mit mit legalen Voümaßten, forzie Steigerer, t in, denljelipen Gern fogleid) zu were lalıe Buddha As 
Begnifen Antonin Alla enagen, * Sahtungefäige: | DEE zogen ae fann: 
Mainberg, den 26. Januar I86 3 
—* u vermitthen: 
—— Forfiamt — Kom — 4 hatſane dauhelt 
4 mmern, Altoven, 
v Eriorderniffen iR Bebärfnifen — Tage. 
Jemmobiliar-Berfteigerung. —— J — 
17 . 
Re Auftrage bes gl. Bezirkägeridhts Wirzburg verſteigere Boah 4. Die. * 21. — (6 —— em zb, 
Donnerftag den 7. März I. Is. D Amaonhlar Re fin [Sen Behantlang ber Kleider, 
air u Zoitage 14 he P. Amschler & (o.|#iienrs ur Samen. 
meinem das Eichhornstrasse Nr. 357 , 
dabier im — won 4500 fl. = ——— empfiehlt sein Lager in gol-|TUfft, Br et, 
unter ben ortäßblichen am Eraser gekonnt ju gebenben |denen 14 karl. von und anbere Grtränte, Hanb« 
Bebln zu fl. 5. 30, fi. 6. u. 2.6. 30.|Potbele und Echönheitemittel, 
Würzburg, den 26. Januar 1867, Induktio ji er Effengen,  umb 
1316) Grimm, t. Notar, |für Aerzte mitelegantem Ver- ine abe ie, Oele, Beine, 
schluss und allen Hilfethei- frag Dele, Epei« 
len 0. 28. de und Sranke, 


Bekanntmachung 


Sachen Biltor Memmel, ge, in East, egen 

Saprebt von Wülferhaufen, Forberung betreffend, 
verfieigere ich zufolge lambgerichtlicher Nequiiition im Wege ber 
Hälftvelfiredumng am 

nn den 13. Februar [. Ze. 

—53 3 Uhr 
in Wülfershaufen , einen mit eiferner Ach ſe umb 
eine Quantität Getreide und tter im Gejammtihäpungsmertbe 
von 138 fl. gegen jofortige rzahlung an ben Metfibietenben, 
nigshofen, ben 22. Januar 1867, 

1280) Meuf, f. Notar. 


re —————— 
1290) Eine Wohnung von 21120126) Ein Laden, der fih 

imeinandergebenden Zimmern,|aud, als Werkfiätte eignet, ifi 
Küde, Speilelammer ıc. 3 mit ober ohne Wohnung big 1. 
1. Rat ju vermieihen. 2. Dit. |Febrıar ” — Bütt: 
Rr, 983, nerögafle Nr. 318, 








Bekan ntmachun 
Nach hober — — Entſch Km Br —* dies· 
— —— 
3 1:1 em w n, 
ber hiezu fih an das umt ee ——— wenben wein 
2. a 1867. 


u Keniamst, 
ach 


Merned, 


1317 da 


Zu vermiethen: ahnen helarn gi 


Nivellir-E — bes — je 


nstrumente 

neuester Const. mit Statif 
und Messlatte zu fl. 

Nach auswärts pünktlichst. 

Meine zum Ausleihen 


bereit gehaltenen Opernglä- 

ser erlaube ich in Erinner pr in aaa 

ung zu bringen. (140° ! Nörften h rt. Bugleidh 
in für fpeculative @e= 


1337) Ein treuer Burſche, 
ber eine jhöne Burfe. ia Satan. ange Ne Bab- 


dreibt, juct einen Flag ale 
wilaufer in einer Bud hand: or Sebensbedürfnifie eriermen 


ge de, nügli „ine, — = 
ode, u ichſte n n 
Bicmolien, midtige Munelfe 





lung od.r ols Etöfier in einerfwollen. Nach eigımer praftii 
—* und mit Sure a. 
Apothele. Näh, in ter Ep. ——— — —— th 


1332) Ein geſundes Wäoden Iemoeräände € Berensargeben von 


fubt eine Stele als AUmme.| Fr. W. Eckardt, papier 6 
180 2 Bände. Preis 1 fl. 46 


6. Diſt. Ar, 
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Nnhrer Steinkohlen, 
er Wettfchrott, zur Maſchinen⸗ 


Heerdfeuerung, 
Stüdtublen, 
—5— und 
erkohlen, ferner 
Bwidaner Pechſtückkohlen, 
2 gr nah allen Babnitationen, jowie en 
fiehlt billig (4763 t 


Earl Strand, Senmelsgaffe 
Eicheuſtammholz⸗Verſteigerun 


Die in den Staatswa dungen der nacbenannten 9 
an 1817 Namaholj+ Abſchniite werden in ben 
N&haftslofalitäten bei biefigen Sciekbanies unter bem ges 
mwöhnligen Bebingungen in ber Art zur öffentlichen Werfiei,ers 
‚ang gebradt, daß ß 
a) Montag den 11. De laufend, Irs. 
früh 9 Uhr 
1) vom f. Mevier Biusfeld 
aut ben Walbabtbeilungen: — 45 Eichen: ımb 
 Motbbuchene, Oberheegholz 22 und Obergeieräberg 7 Eiden: 


| 2) vom ?. Mevier Ztalldorf 
‚aus ben Walbabtheilungen: Seebamm 15 Eichens umb 1 Buchen, 
Borderlindach 21 und an zufälligen Ergebnifien 2 Eichen: Ab: 


[4 
3) vom F, Mevier Mimpar 
br Mabatelan Reiterlein 487 Eh und 1 Speier⸗ 


ud fchnitt ; 
b) Dienstag den 12, Februar laufend. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
Den Midbabipelunareı Diva Hmall 790 oberer 
ungen: wa , oberer Ein: 
LER, Enger " unterer Dachebau 137, Grasholy 128, 
Gereuth 24, Bleiherwald 82, unterer Altwald 261 umb an zu» 
en Ergebnifien 17 Eihen:Abichnitte; E 
e) Mittwod) den 13, Februar laufend. Irs. 
5) R 2 rs öchb 
vom f, Nevier Söchber 
aus den Waldabtheilungen: Burkarbinerbolz ß, Schackerts 
wieſenhange 46 und Röhrleinsgrund 7 Eichen«Moignitte, 
‚m 6) vom f, Mevier Irtenberg 
u ben MWalbabiheilung:n; Häuscenhol; 116, Kätbihen 4 und 
open 117 Eichen Mbichnitte, endlich 
| ) vom k. Mevier Waldbruun 
aus ben abtheilungen : 33 55, Dorntain 7, Tannen: 
‚rain 27, Haudenrain 15, Mübltatn 86 und am zufälligen Er: 
10 Eichen: Abihnitte zum Werkaufe kommen. 
N, den 23. Jamtar 1867, 
Königliches Forftamt. 
Dittmann, k. Koriimetfter. 


Bekanntmachung. 


Das Möniglihe 4. Infanterie Regiment vacant Gumppen ⸗ 
berg in Nideffenburg verfauft 


Mittwoh, den 6. Februar If, Irs. 
von Vormittags 9 Uhr 





" 
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nen in’ der Jufanterie: Koſerne eusgenmufterte Mäntel, | 


lüberjüge, Xornifier, Selmtäften, wellene Kaferndettbech 
—— an ben Meifbietenden gegen fogleid Basıc 
kung, wozu Rauföluftige eingeladen werden. 

weg, ben 24. Janxart 1968. 
Das Regiments-Commando. 


von Tbierech, Ober. 


Man 
mb 
Bea 








Stamm und Brenuholzveriteigerung 
im Speljart. 
Im Gaſthauſe zum Löwen in Rothenbuch werden 
Montag dert 14, Februar I. %., früh 9 Uhr 
bie nachrer eichneten Etamms und Brennhölger in freier Cor 
furrenz öffentlich verfleinert. 
2. Aus dem Mevier Motbenbuch 
in ben Waldabiheilungen Weisgalgen, Huber, Tfaffenbeifter, 
Silber, Dürnberg, Forſtersbuch und Breitgrund, dann noch 
on zuf. Etgebniſſen in verfhisdenen 2 beilungen : 
153 ftarle Eichen» Abichnitte zu Commerzial:, Nxıg 
und Baubolz geeigntt, 
12 dergleichen Werlholj · Abſchultte, 
11 Lerchen⸗ Abſchnitie, 
35 Klafter 3° Eichen» Müffelbol;, 


1278 " Bnden-Sceittol T. EL, 
8:5 * ”„ Snorıbol;, 
133 w „ Aibols, 
20 u halb Anbenchholz, 
b A „ any Mbfiandholz, 
6 „ Eidien:Stuorzholz, 
= = „ Aübolz, — 
Schelinol IL. EL, 
13 = a mr iu. GL, 
34 „ Kiefern: Prügelbol; I. EL, 
14 „ w P) U. 6, 
16 re „ Altbols, nnd 
l Lerchen⸗Aſtholj 
ferner: 


21. YHus dem Mevier Sain 
in der MWolbabtteilung Echneiblante: 
100 EihensAbfhzitte vorzugsweile zu Hollänberkolz, 
Rärkfter Dimenfionen geeignet, und 
20 Slajter 5° Eichen: Müffelbols. 

Sammtliches Holy if vorfhriftsmäßig nummerirt umb wer⸗ 
ben bie I. Nevierförfter joldes ber Kauflufiigen auf Verlangen 
vorzeigen laſſen. 

ie Strichebedingniſſe werben bei ben Verſteigerung bekannt 
negeben und hier nur vorläufig darauf aufmerfiam gemadt, daf 
Kauflufiige, melde binfichtlic; ihrer Bermögensoerbältnifje nicht 
binlängli bekannt find, fi mit Mitenen über ihre Zahlungs= 
ſahigleit anszumeifen baben, jomie ole Jene, melde im Auf- 
trage eines Andern Holz fldigern wollen, ſich bierüber durch 
legale Nolimacht ausmeilen wuſſen. 

Aſchaffenbutg, den 24. Jumar 1867. 

Königliches Forſtamt. 
Nöttger. 


” [43 * 
Liquidation. 

In der Berlaffenihaft der Rechnungt commiſſärs-Winwe 
Frau Anna Dielmann dahier werben Ale, melde einen An- 
ſpruch an die Nadhtagmafje zu erheben beredtigt find, aufge» 
—* folden am 


[1190 2a 





reitag den 1. f., M. Morgens 11 Uhr 
auf meinem Amtszimmer anzumelden und nadjumeifen, wibrigen« 
falls bie Rachlaßmaſſe ohne Beridfihtigung besielben ben Erben 
andgeantmsrtet werden mird. 4 
Bugleih fordere ih alle Diejenigen, melde Etwas zur 
Rahlagmafle ſchulden, oder hiezu Wehörigee noch in Händen 
baben, auf, ſich zur Anerkennung ihrer Schulb beziehungsweiie 
Ablieferung an genanntem Termine bei mir einzufinden, wibris 
gerfals biejelben Alageſtellung zu newärtigen haben. 
Würzburg, ben 18, Sannar 1867. e 
Huth, ?. Notar ala Tejlamentar. (1014 2b 


fhönes Jagd: [2a 1321] Im 3. ©. Ar. 209 
ewebr, von otter, Mu Augufinergafie it eine Meja⸗ 
verfanjen. Näheres 3. Biftr.[nenmwobnung von 3 Zimmern 
Rr. 222. auf 1. Mai zu vermiethen. 


1322) Ein abgejhlofienes Logis | 1306) Ein Parterre2ogis 
son 4 Zimmern, Speile unb|von zmei Zimmern und Ride 
Sarherobe in bis 1. Mai zulift zu vermietben. Sanderfiraße, 
vermietben, Nah. Erp. 4. Difir. Ar. 136. 





1338) Ein 





Drnd und Berlag von Bouitas · Bauer in Würzburg. 


"Würzburger Stadt- und Fandbote. 
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1 1 EM. Rachen. — Tee es Cütergge. 6, Ab I. Abbb,, B, db Re. 
- Mlirnberg. Surg - ber: emnißusfeßrten ' 

3 . Nadım. Ankunft Pa uni 12 1.30M. Sci BT. ee Derthe· 
*25 — Witt, Pol. ———— ũ Briltnberg 5.45 R. Mb. — 
Su 15 M. Rad. “TI. 10R. Mbps, SOM. früh, III 20 M, Bor, u 5 Ik, X tingen SU. Nacmiktage 7 
M 26. Mittwoch den 30. Ianuar 1867, Zwanjigfter Jahrgang. 





Meueftes®. 

Dresden, 28. Ian. Der Aönig it auf bas Erfolg: 
teile mit den Schritten zur Berföhnung zwiſchen dem Wiener 
und Berliner Hofe beſchafligt. 

Berlin, 29. Jan. Der Poſt⸗Abloſungs Vertrag mit 
fen Thurn und Taris wurde geiterm Abenb won allen 

Bevollmächtigten unterzeichnet. Die Vorlage beim Landtage 

erfolgt fofort. 

‘ Berlin, 29. Ian. Rach ber „Börfengeitung” fol bie 

Eröffnung der .. rt Ausflelung nicht am 1. April, jondern 

exſt etwas fjpäter erfolgen. 

Wtben, 27. Jan. Eine offizielle Deveiche der griedis 
fhen Btegierung berichtet aus Candia vom 21. d.: Rad) er: 
dittertem Rampie mit ben Sphafisten und den Snfurgenten von 
Selinss und Apelsronos landeten 1500 Türken, konnten jedoch 
den Vaß von Sasia Aumelt nicht erzwingen. Die Infurgenten 
a die Vorſchlage Muſtapha Pafcha’s, welder die Küen 

14 


Münden, 28. Jan. Ueber bie Umſtände, ‚melde ber 
geſtern gemelveten Begnadigung bed Naubmörde:s Schmaßer 
vom Tode zu lebentlänglicher ——— voranginnen umb 
fie veramlanten; theilt der offizisfe Eorreipondent der —* 
folgendes mit: Der Antrag des Juftiminifteriums a 9 
ing des Tobedurtbeild am dem genannten Werbreder war {dem 
en * eng Er Si dem König —— dee 

genehmigt worden, Da trat das jreubige ih 
Terlobung Er. Dajehät ein, Aus dieſem Anlak, insbejonbere 
aber aud auf bie Fuͤrbitte feiner burchlauchtigften Braut, ſaub 
fid) der König bewogen, Gnade durch Strafumgeftaltung für ‚ver 
Berurtheilten eintreten zu lafjen. 

Münden, 28. Jon. Der Bayr. tg. zuſolge hat Bayern 
für bie am 8, Febr. zu Etuttgart zufanmentreiende Militär: 
eonferens ber jübventihen Staaten old Berathungs puntte vor« 

eihlagen: bie Erböhung ber Wehrltaft unter einer Wehrver » 
Foflung nah preufichen Wufer, das Prinzip gleich, 
Eintheilung und Ausrüftung; Huiammentritt einer Militär: 
commiſſion unter Vorfip Boherus Berliglih Ulms und Waftatts 
wird ein Entſchlug bis nad Beendigung ber Cigaidationd-Wer« 
banblungen verſchoben. 

Münden, 28. Jar. Die Verlobung Er. Maj. des Kön 
ift bente den beiden Kammern bes Landtags in offisieller 
angezeigt worben. 

ger Herzog von Meiningen hat den von Münden berufe« 
nen sie dr. Friedrich Bodenſtedt in ben erblichen Adels 
ftand erhoben. 

Aus Wertheim wird geichrieben: Im nächften Mouat fol 
fih, wie wir vernehmen, am Bahnbau ſowohl in unferer Stabt, 
wie in deren Näbe eine „rößere Thätigfeit entfalten, Die vahn⸗ 
bamım: Hufihüttungen bofjen bie lintermehmer ſchon bis nach 
Herbft vollenden zum können; baber werden Tunnels, Brüden- 
und jonftige Mauerwert- Bauten dann immer noch ein volles 
Ih beanfpruchen, obgleich ſchon⸗ feit einigen Momaten bie 

nnelbauten unumterbrobenen nnd günftigen Fortgang haben, 
— Auch ber Beginn einer Maindampfihifjtahrt ſoll jeiner Ber- 
wirllihung etwas mäber gerüdt fein. 


Bodenheim, 28. Januar. Ger überraigende Ausgang 
einer heute auf dem fon. Heiligerfiod abarhaltenen Gontenivers 
fammlung ber erſedpflichtigen Wilitärd der Umgenenb brachte 
nicht nur in die zunahft dadurch beiroffenen Kteſe, Sondern im 
unfere Etatt überhaupt eine große und aufregende Vehürzung, 
Wie befannt, it bie am 9, d. dort anberaumte derartige Vers 
fammlung burd) melde einzelne Angehörige in mıts 
begreiflidier anl 


ä 





TZagesneuigfeiten 

Seine Maj. der Konig haben geruht, ben Gerichte ſchreiber 
Bolfgang Rieh vum Landgerichte Roihenfeis an bas Zandge: 
riät Gräfenber ouf Anſuchen zu verjegen; ferner auf die am 
irtsgerichte Münden 1/F. erlebigte Hatheitelle ben Beritks: 
Michael Hammelbachet in Schweinfurt, auf beflen 
nfuchen, zu verfegen; zum Mathe am Dezirlsgerichte Schwein: 
furt ben Bezirkögerihts:äffefor Wildelm Weigel in Wiryburg 
m ; die hiedurd am Beziıksgerichte Würzburg in Er: 
ebigumg fommende Afiefiorewelle dem funktionirenden Etante: 
anwalis · Subſtituten Chriſtian Ludwig Schmidt im Gayteuth ju 
verleiden und als funktionitenden Subfiituten bes Etaatsanı 
u. —* nen —— den ——— Acetſ⸗ 
igen Bertreter ber Staatsanmaltſchaft am Lanb⸗ 

— —* Ludwig Kunkel, anfjzufellen. 
. Generalvireftion der Verfehreanfialten hat befiimmt, 
daß die Ponboten jür Poftanweiiungen, weiche biejelben auf 
T tgange mit dem eimjuzahlenden Weirage zur Auf: 
gabe und Eimyablung übernehmen, von ben Mbiendern die ſelbe 
vebuhr wie für Ueberdringung einer Voarfendung gleichen Be: 
trages fordern dürfen, oleidhsiel ob die Poftanmweilungen zum 
Zolalvertehre ober jur Weiterbeförberung nehören. Enblid bat 
felbe Sedorde noch eine Disjiplinarftrafe von 30 tr. auf die 
mangelhaite Ansfe: tigung einee Briej: ober Fabrpofifceines in 
€ a — ber Sendung ober burd) umbeutliche 
orgen, ben 81, Januar früh 9 Uhr, wird in der Ri: 
Nansgzuft der monatliche Gottesbienft für die lebenden und 
aalorbenen Mitglieder unb Wohlthäier bes Fath, Gejellenver; 
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erte Muffäbrung det gefiern ermähhten Oper unferes — ee ee Eu I male m adts 
Sanbimaund Hrn. Dr. Mud auf d ; Dienf — Megimentern unter Webed+ 
Darmfadt findet Hünftigen Eonning Rat,” >> doſiheaier zu ——A—— — serheiraiiet Mad, 
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trifft fie Dep, pamat al in ber. eit, 
Er } a 4 mo 
man bod) fo Mandhen für unbetheiligt an ben früheren Bor» 
ER EAgeER fer Ye Ban 
Dir am e für bie Pariier Ausſtelung find nun 
mmt morden, Für ben Eröffnungstag 20 Fraufen, für bie 
Bode 5 Er foäter 1 Fr. fürs Gebäube, 1Y/, Fr. für 
Garten. Das Übonnement koitet für Herren 100 Ar., für 
Damen 60 Fr., babei muß aber eine Photograpyie des Inhabers 
bei ber Mominifttation deponiert und eine andere ber Eintrittäs 
torte angeheftet werben. 
> Spanien find unerhörte Maffen Schnee's gefallen, be: 
Et in Balenctı und Leon. Die Elſeadahn dem Nor» 
verfhneit; der Schnee liegt an tiefen Stellen über 

19 — Yu Doiedo iſt fo viel ko 
ete, ex wirbe Dächer einbrüden. D und in 
pe 1 unterbriht ber Schnee alle Verbindungen und 
fogar_ fteilenmeife bie telegraphiihe Kommunikation, 
— NewrVork,9.Fan. Huf dem Riſſiſſippi verbrannie ber 
fon.” 800 Menfchen, meiſt Neger , tamen babei 
ums er 


Pr 


>84 
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Rorddeutihblend 


Preußen. Berlin, 27. Jan, Dem militäriihen Attachs 
der briti —— * in Berlin, Oberſten Walter, it von 
ver Nö die Erlaubuih zur Anlegung eines preußiichen Mir 
Idärorbens verfagt worden. Die „Army Gazette“ bemerkt bazıt, 
Dperft Waltz babe in dem. Hauptgiartier des Rromprinzen 
einen neittralen Staat vertreten und an bem Tape von Könige 
bie Neutralitätsbinde um ben Arm getragen, umd wenn er 
© Dientte geletitet habe — 3. 8. durd feine eingeben: 
den umb interefjanten Berichte — jo jeien fie der britiichen Re- 
Hierung geleitet gemeien und müßten auch von dieſer anerfannt 
werben. 


Ausland. 


an TR 28. Januar. 
8 —*R die Yeutfhen en durchgedtungen. 


Bayeriſcher Landtag. 


Auf der Zogesorbnung für bie XVI., auf Miltwoch ben 
Janmar um 
— 

Interpe 


Ziebl 





Er 


Bau einer Ei 


SAimbah, eventuel Neubaus betr., c) des Abg. 
bendbutg, die Berngefehgebung betr, d) bes Abg. v. Gra: 
ein, bie lnterftd ” ber Veteranen aus ben Freideite 
en beir.; dann bie Anpeige bes Abg. Kolb als Srferenten 
im zweiten Ausfhuß über ben Bericht des Etnatsfhuldentilaungs« 
var der nn... —— für das Sry, “ 
ung un eſchlußfaſſung hierüber; ferner die 
Anzeige a en im beitten Ausfauß über die Mittbeil: 
ühgen in von Zoll» und Hanbelsverhältniffen, eventuell 
ER nes Aubfaftung erüber, enblih Mortrag des 
es 
Befrhluhfaffung über deren Zuläffigkeit. 
— rd zweiten Ausjhuß ber Kummer der Abgeordneten wurde 
ber ag des Neferenten Kolb angenommen: dem Säulden: 
ecommiſſat Grafen Hegnenberg- Dur für die, gewiſſen⸗ 
umd einfitige Beihäntsiäbrung, fowie deſſen Erfagmann 
Imagr für gleiherweile geleiftete Mushälfe den Dant ber 
mer audsuipreden. 
Der Abg. Thürmaye wird in der nachſten Sigung Folgende 
Bade un ben ——— ſtellen: Mit alerhög- 
g vom 28, 
mer der Abgeorbneten lediglich in der Erwägung auigelö 
das Mamdat- berjelben mit dem 14. Desember 1864 ver, 
— erlöiien würbe, und daf die Möglichkeit, bis 
N bie Beratdung des bem Sandiage vorgelegten Entrwurid 
—* rdnung zum Abſchluſſe gu b 


in "der 


— 


Auii 


und das 
‚weil 













riode das @eieh: 
tiglelten für das Köniareih Bayern betr, jammt Cinführungs; 





Aber geprüfte Anträge von Mbgeordneten | goyrfe motiren mir: 


Februar 1863 wurde Die ne bitaftien 14%/, 4 149%, bei. 
’ 


gen, erheblichen) Regierungsrath, 81%/, I. a —IY. a. 
Dem neugewählten Landtage wurde bemm|Ehriftian Einer, Maichinen: Schreinermeifler, 70). € 

ber Kammer der Abgeordneten vom 27.Ipußerstind, %/, 9: a. — KarljMigael Bayerlein, Dürniflen« 
1868 der meue Entwurf ber Propeforbmung vorgelegt und Schlofinagel, Biltinermeitterd: find, 6 I. a. 


berfelben ein befoxberer Ausiu zur Werathung bes cin, 
webradhten Entwurfes gewählt, melher Musihuf am 10. 
Sentember besjelben Jahres durch die Wahl eines orftanbes, 
Sekretärs und Referenten konftituirte. Obwohl e8 mun der aufs 
opfernden Thätigfeit des Herrn Referenten gelungen mar, feinen 
Vortrag über die zwei erflen Buher bra Entwurfes beriti 
Anfangs Juni 1854 zu übergeben, jo ba bie Drudlegung ftir 
med Heierates und der Beilagen bis Ende Juli beöielden Yahı 
und der Ausſchuß unterm 5. November 1B64 
Beratpungen beginnen und — bei admählidg 
Erledigung des Referates über bie lehten 4 Bücher — 
fortiegen konnte, nachdem er in einer Borberathung 
feitgefept haste, daß im der Segel mödentli drei Eifungen ; 
fattfinden jollten, — fo beiinbet fih bot das feagliche @eleh: 
re in Folge von alerdings nicht zu unterihäenden 
trantungsfällen Seitens ber Rommiffionsmitglieber fonie vom 
——— ungünfligen Verhältniſſen. zu dieſer Stunde nad 
in einem Etabium, in welchem bie Beiürdtung, daß aus ins © 
nerhalb ber nenenmwärtigen, binnen 25 Dlonaten ablaufenben Ft 
Wahlperiode basjelbe feine verfaflungsmäfige Erledigung nit 
yu finden vermöge, almäblih megr und mehr an Boden zu 
men beninnt, Die Beforgnii, dah abermals eine jahrer 
onze Thatigkeit, daf namhafte materielle Opfer vergehlih aufs 
eboten worden Seien, und daß neuerdings bie Hoffnung, einem 
Pamerstich und lebhaft gefählten Bebüriniffe abgeholfen sieben, = 
auf mehrere Jahre binaus unerfüt bleiben follte, bat ſich allent · * 
balben bereits im ganzen Sande ebenſo ledhaft geäußert, ala fe 
tief empfunden wird. Nachdem während bes verhältnismäßig 
nur Be urn. Heftes der bergeitigen Wahlperlode bie ug 
tigleit des Gefeggebungtausihufies noch erheblich durch ven 
Umfland beihräntt werben dürfte, dab ver Landtag — während 
beifen die Eigungen des Geſetd ſebungs Aeisufes fiirt And — £ 
* Löiung verſciedener wichtiger Aufgaben und bierunter indr ® 
sondere zur Berathung und feiflelung des näcflen Bubges Pl 
auf längere Dauer verfammelt fein wird, fo eriheint ber de o 
erwähnten Bejorgniß allerving® auch eine gewiſſe Berechtiaumgig 
nicht zu mangeln. Sch erlaube mir hienach an ben Herrn Borı 
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m fämmtlihen [fand des Gefehgchungs» Aus ſchuſſes zur Berathung der Eivil«, 
3 u projehorbnung bie Anfrage zu fielen: „Loßt ſich mit Eicyers x 


beit erwarten, daf noch während ber gegenwärtigen Wahlpes ' 
(Brozehorbnung in bürgerlichen Nehtöftreie . 


Geſetz) ſeine verfaſſunge maßlge Erledigung finden werde?” 


0 Uhr Vormittags angejepte allgemeine öffent» | Diele Anfrage it unterzeichnet von folgenden Herren Äbgeord⸗ 
ber Sammer ber Übgeordneten vieht bie Berlejung Ineten: LöRE.: 
ationen: m) deö Abgeordneten Dr. Edel, die Er: Vierling, Schmismayer, 1, $ 
eines Berwaltungd: Gerichtshofes betr, b) bes bg. 'Bilhoff, Joſeph Wagner, Scönfelber, Dellefant, Kleber, Reid, ® 
‚ Fenbadn von Münden, reip. Goßheſſel⸗ Kapfhammer, Mederer, Shmin, 

* in Bits Nihtung am die bayeriih:öfterreiciiche Lans |Echreber, Grünwald, Hobenadel, 


Dr. Karl Wartb, Thürmayer, Krumbah, Shoberib, 
Feuftel, Nebay, v, Schultes, v. Münd, B 
Mandel, v. Grafenftein, 
Moreit, Widmann, Frhr, 
o. Derfal, Hirihberger, Arsmaier, Graf v. Rambaidi, SCH, 
Wahnet, Danel, Wild, Urban, Notyer, Breiderbaih, Förg 
Scherbauer. 


Dorſenbericht. Frantfurt, 20. Nanuar. 
Creditattien fanden ſtarke Deckungte kaufe ftatt. Für Amerikanet 


Awar fein beſonderes Unimo, obwohl beſſere Goldeourſe vom 28, 


waren und obgleich ſich die unter demſelben Tag von Mens 
Vort gemeldete Panil in Fonds nur auf Elienbahnaktien bezieht, 
während Bonds fogar 1/,0/, beffer famen. Won Mechieln Wien 
etwas höher, in fühdentihen menig Seſchaft. Ws bejabite | 
1882er amerifan, Bonds 76%, —ı,3/,, ) 
Rational 51’,,—Y,, neue engl. Metall, 5E7/,—,, Kt/dya 
Metall, 88%/,—!/,, 1800er Boole 65'1/,—Y,, 1864er 

Yit/,, 1868er Soofe 1171/,, Vanlaktien 652, &rebifa'tien 149 
—1481/,— 149), 4/49, Bürttemberger 94°/,. 41/,%/, Baue 
94%, 5%, Beyeriihe 100%, 4%, bayeriihe Bram. Une 
101%,, 430, Babtide 94, 41,0, Naflamer 95%, -Bt/nß/, | 
Frankfurter 30%, Dfibakm 119%/,,, MWechtel auf Mien 880 
— — Abends 8 Uber. In der Gfjeftenfocietät wurden 
1883er ameritan. Bonda zu 76%/,.—'/, ber. Deſierreich. Cre⸗ 
Insoer Looſe 657/, G. 
Verantwortlicher Nebattenr: Kr. Brand, 


Geitorben. fa, 43. 4 Dt. a. — Micaeli 
Gottfried Weingäriner, q. 1.[Schelbert, Bremierslind, 2%, 
3. a. — Hobann Joſeph Diem, 
ur — 
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| 


- - Crinolinen 


empfehle zu sehr billigen Preisen. 


Gg. Strohmenger. 
Geschäfts-Eröffinung. 


Wir beehren‘ uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem Plalze ein En-gros- 
Geschäft in 








Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 
errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung reeller. Bedienung. 
j Leon Schlesinger & Cie. 


&) Domstrasse Nr. 134, 


Le — — — — — rn nn, 

Ale Sorim Zimmerfenerwerfe zur Beluſtigung in,1411) Ein nanzneuer Küchen: 

Geielfgpaften find tr ale: Mora ober Blifpapier, sathe (fchranf iR um B FL. an dere Stadt-Theater. 

blau brermend, Nomeren, Damenpiftolen, Salonihwärmer,|tauien. Räb. in ber Ero. Mittwmod den 3. Januar 1867: 
4. Sofdbarfielung der 8 Awer 


Scönedenräber, ferner Eigarren mit Feuerwerk, Salon» | 1414). Im Jupolitanterbof Ar. 
Reizen, Jupiterblig:, ald auch Wayneitumbraih, ein Drath i593 Krane —— Sean Plecolo, Jean Pe» 













brennend in der Lichtflärfe von 100 Gtearinterzen. Sämmt: chen zu vermiethen. und Joszi 

liche Metitel find zum Aobrennen in Bimmern unb Gälen ger 17,15) Zu vermiigen u ef 19 Berft. im 6. Abonnement: 

eignet. Tleines Eogis. Srijthauger: Lehrbuben. 
Jos, Peraihoner. e Bolkepofle mit Cefang im 


1415) win hejbares Zimmer 


mit jwei Betten ift au vermie | Donnerstag den 31. Jan. 1867. 


Zum Benefite des Fräulein 


Berfteigerung von Geräthjgaften für Jagd- 


i . Ratterbof Nr. 592. 
und Kunftlichhaber, eg. Segpineh eruet Fr. BO aufen. 
t lee bu 5 — —2 ——— von 8 Biamene, ER a vom 
. ta e id einen , woran einz: v 
Ahlere und —E 2, bann einen in reichlichem — Rüde, medft allen Bequemlid Lorhin 


s Bortenntuife befigt, in einer Sof. Veratbomer. 
; auswärtigen Buhorsderel Un: 11335) win naıler Junge vom 


j 


r 


» 


1 1. Mai zu vermietben. N. Erv. | melde ——— be- 


» 











keiten ift bis 1. Moi u ver 
mielhen. Näh. in ber Erp. 


1414) Ein Madchen, weiber 
im Kleldermachen geäbt ih, fin 
bet Beſchäftlaune. Näh. Fre. 


14231) Zwei ſchöne unmöblirte 
Zimmer find bis 1. Mai au 
dermieihen. Zwinger Ar. 301%/,. 


1419) Ein tüdjtiger Orgel: 
bauer: Sebilfe, fowie ein 
aewandter Eifchler finden 
dauernde Beidäftigung bei 
Orgelbauer Fiſcher. 
Büttnerdanfie Nr. 332, 3. Dilr 










eihmadvolen größeren Spiegelrabmen mit Rejervoir, mehrere 
Eonfolen mit Thierhüden und Geflügel, Rahmen, Wanditüden, 
Htequifiten, Gonfolträger, gegen Baaryablums in jedem annehm: 
baren Gebote fogleih abgeben, und lade hiezu ei. 


F. J. Manz. 


— — — — ——— 
1383] Es kann ein braver]1392) Eine Parthie Tlerıer 
unge, welder die nöthigen| großer Miften in au verkaufen. 


Theater⸗· Nachricht. 
serinnt das. — 
Die reſp. Abonnenten werben 
um gefallige ber 


” 

Buream gegen Duittung erjucht. 

Abonnements 

terfunit Anden. Ras. Erp. Lande kann fozleih in die Behre Raztın 

1382] fhemplie Wan« [treten bei 

fardenmohrung mit 3 Zimmern] Michenbach, Schreinermſit. 
Küche xx. iM auherhalb Des San: am Franıistnnerplah. 

bertberes udchſt dem Blacis bis] 1394) Eine tüchtine Möchin, 


als Quittung. 
Die Theater: Direction. 


ee wird 
1405 2a) Wet bevorftebendem Jguter Zuttag su 12, 
Umuge find ® volirte Met: 5 unb 18 fr., fowie jeben 


1387) Mor dem Ganbertior| 19%, wird jonleit gefudt. & Itag „gebastine Der» 


55 — 14971) ®ın treuen verlatniges 
L n von au 

4 faptzirien Zimmern, Küche, Mädchen fucht Moratsdienf. 
Rımmer und allen fonfiinen Er. du erfragen im 2, Diſit. Wr. 
— auf dem 1 Rn m 199 bei Schuhmadier Wenzel. 
vermietben. Auch iſt bojelbit 1899) Mehrere Käffer, große 
ine Mezanen: Wohnung | Schränke, Kiuek 
von 3 Heinen Zimmern, Kühelerrmfleider find zu ver» 
x. auf ben 1.MRat gu vermirtben. kaufen. 1. Dife. Wr. 299. 


1354) Ein Logis von 2 Zim-| yoßzs u⸗aarun 239 Buud 
mern, Stallung, Futterfammer, | :ıny — aꝛqu * 
euboden ud Remiſe it bis Jung 5 m A As = 


ftätte, 1 polirter Schranf, 
(Shpiffonier), 1 Gchreibtifch] ab 
und 1 Obaltiſch billig zu 

verfoufen. Wäh. in ber Erm. 2499 2b) 1 


1429) Ein fleines Weganen; [#* Permiet 


han [die runde "Eobmung 
Näb. in ber Erp. 
r ſtigen Bequemlichteiten über 3 
Gommisftelle- Send. Biegen und kann ns früher 
ge jährige Bebrzeit in beangen werben. 


ie waaren · äfte bey, ba: 
—egafe Pr. 30.______|malaoıte 2693338 dm amazing no ihätig iR, mänfhtjiR uf 1. Mal ie ber Brome 
140334) Ein Mezanenzim: | PÜ_PU 108 #9 (DEOOM| ;, feiner weiteren Ausbilbung | badhergafie, 2, Diltr. Rr. 270%, 
* nebft Müche, Abtrit und u. Es taalich Frifchelanderwärts placiet 3 werden. der 2, Stock von 4 Zimmern, 
Uerobtgeilung int fogleih zulund ſaure Milch und Mabm| Bei. Offerte &. D. 1000| Küche mit Mafferleitung an eine 
vermiethen, Räh. in der Exp. |zu haben. Semmelsfiraie Nr. 74, |beforgt bie Erpebition de. Bl.Irupige Familie. 


* 1 
En —X vermiethen. Uutere) ualod unxug mn 121g xox& —A en ee Zu vermiethen 











retu Ber 55.. 


) J8 
Donnerstag dert 31. d. M. in der Weftendhalle 
Erste Narren-Sitzung. 
Anfang Abends 8 uhr. 
ee — Vehenhbate an. ut Eee 
neben. 


Rrenbenmapen werben an der Kaffe abge 
CHE Bu rest zaylreiher Betheiligung ladet ein 








das Comite. 


Ausverkauf 


einer ſehr großen Parthie Mefte, Commer: und Minterkfeiderftoffe, gewirfte Lon 
Ehules und PR ‚zu bedeutend herabgefehten Preifen bei ' 


2a 1396] len Carl Bolzano. 
Todes-Anzei ge. ann ito· Ars (reiben, mitta 


N - . 2 Ubr verfteigere ich im meiner ! lobnung 3. ER Nr. 
Gott dem Mlmäctigen hat «8 gefallen, unierm ger fämmtlt Vnthſchoſ⸗ 
ehr —— Baer Ehwager und Cal. 4 meine fümmilidhen Mirtthickaftägerätt, aften, als: Tadirte Tip 


. und Etüble, eine € fe, @läler, Gläferunterfä Maas 
Joha nn Joſeph Diem, einen Kutzichtirg * ui —— ee Bi 
8* Aaron and —— * H. Büttel. 
iämwerem Leiben, v mit terblaftamen. BI GE a 0 ——— —— 
ten, em x8. Januar Fr balb she, im Hier von Ga. Dümlein am Markt 


ee en eiwenbte ben wir benfeben an J|MPfIEÖLE in neuer und jchr großer Auswahl 
—— — bewahren —— — —— eaur, 
2 e 50. Jam 367. illige Tapeten ordüren 
bi H x 4 
an, Ginterbliebenen Wachstuche & wollene Bettdecken 
p Jeweten vieſte⸗ unter dem Einkaufs 
reife. 


Die — findet beute Nitiwoch Rad: 
(6b) 
Crinolinen-Ansverfauf. 


wittags 4°, Uhr vom Leichen hauſe cuß und ber Treuer⸗ 
gottesbienft Tiendtan den 5. Kebıuar im Reumünfter flatt. 
tue Parttie auf dem Eromsport fledig gemortener Er 
nolinen teren bedeutend unter bem abrikpreife ausver 


—— Str Dahl Yang —— 
Portraits der Herzogin Cophie 
kauft bei J. Friedberger, 


(Königsbrant), 
2a 1380] an der Marienfapelle, 


in Photögrapkie, Mündener Driginalesfnahmen erhielten mir 
e B dI ü 
a. Stuber‘ Ania ng Dlung * Würzburg. 
Tr — —— 
Würzburger ärztlicher Göbelslehn. 
Bezirls⸗Verein. Morgen Donnerktog 


©. H. Krauss 
Sitzung Productiom. 


Thee-Geschäft 2 
Samita;, ven 2. jebruar Möbel-Empfehfnng. 


(Mineing lane) Kg > - 8 Uhr 
O S d o mn F war. 1423) @epolilerie Möbe 
r Mahl des Vorkander, — Beder Mate 
Niederlage em gros bei Autom Engert [2 ud Beber Matraper 


1388 Der Vorstand 

































[1379 84 











zum billigfien Vreife, 
Dampf-Chocolade- Fabrik in Kitzingen am Main. Union. Musverkauf 
eilt Rittwoc den 30. d. Abends 8 uge| 37" ber ide um 
le — — Vortra oran am 
Ungeſälſchte Waare, mie fie von Chinaſ errag . al * 


Yullutpromenabe, 
1324) Eine bejahrte Verf, 
bie viele Jahre als Daus hãi. 
terin diente und ihren He 
sur ben Zeb verlor, fudt eim 
Stele. Näh, in ber &rp, 


1395) Ein Eafbente 
murbe gefunden. Räh. eh 
— —— 


direet importirt, ift zu —2 feſten Pieiſen — 


u haben in «Pi, Original: Radeten in Wür;: in der Nahe ver Ulmergafie von 
burg bei Job. Schäflein an ber DOCH, | une nn an Be nee 
3985] Ein orbentlices Mädı] 1401) Ein Schneider wünig| rt. Re. 299, Dadgafe 
Zehn ib fogleih in Dienft juleinen Kollegen um das Meifter: | 1386] Ecdene Balikleider 
en gefuct. äh, Erp. Rüd zu madhen. Räb, in ber &p. "ind zu verkaufen, Mäb. Er. 


Drud und Atrlag von Ronitas:Baner in Birjburg. 


Li 








Würzburger 













IM, ' —. u | 
Banhn püng e. Be In, Pink: —— 
- Fran * Atgang nach ⸗ 

—*2 BU. 80M. | 12 . — 8 
ad. = En Fe £ —9 HM, Med, a 
+5 4 ige, TU. fe ı\* Ankunft Yon Antbad: ı5 
Lu M EI U Kath, —— ee em. 108 
Abgang Meine: Ep 10 U 40 15M. LICH Ania. 
cm. U 16, M. Abe⸗e Wüterslige 2 U.  W. üczhmig  Sebefberg 
iM 41.30 8 hl, Hbgarg nach geibelder ach 
Arbeit von + Sämet. 5 tt. 20 M, 7 nengar. 6. 35 DR Irlih, 1. AH Machen, 6 L 
Be JE U.40 Bi. frlih. @ütergge, 1 Ihe 5, Sb. Perjoremar.&. 65 Mi felih, 11.5518. Neheac 
Nttagd, IEMAOER. Nadis. ‘ @üterzöge 4. cuh und 7, — früh 
Say B ‚IL ROM, 12 Anlunſt von Deibe BSeſchleunigtt 
ES wer done vu a. wer Na... = wenzlige 10. 10. Beim. 2. 30 IN, Race 
au. 16 M. Rats, üterpge. 4 1.50 Di. Früh, ur ar — — ab. Verienen: 3 55M. früh, 16. EM, 

1. 56 M. Rarım. u. 7 M, Mrs, air! ren — wo > # Güterzöt. B. Die da h 

IL - Kiruberg. ürzburg - Märnberg. ollemmi en 

SE r ae Fa Nam. Ankunft a re Eourj, 12 1.S0M, Arnfiein GI Hb. @ffelbarh 4, Ab. Mieriäehns 
oft. AU 2ER, Früh, .aſ fr. geist, Toßz 11 U.90M. Nachts. @ TU, Miltenberg 54.45 WR. Ab. Cuerhauſen — Möts 
U15W. Ran. u 71. 10 MR. Abbe, EOM, früb, 111.20 DI. Bor, m, 51. 4 MR, tingen 5 U. Nadmittagl. 

MM 23: Donnerotag den 31. Yannar 1867. Zwanzigiter Jahrgang: ©, 


Meueflte® 
Wien, Yan. Die heutige Preſſe“ meldet bie Unter« 
gm behufs Eifirun ber Durchführung der 
ered fationtverorbnung bis zur Vereinbarung auf bem 
nasmweg für bie Länder dies ſelts ber Leitha. 


Zagesueuigfeitem. 

Er. Raj. der Köniz haben laut einer im meuchen Finanz« 
ninierialbldtte mitgetheilten Entihliehung des Hinanzminiteriums 
enehiigt, bab vom 1.Dttober 1866 angefangen und ohne Rild» 
rit auf bie Vergangenheit ben früheren Forfitommifjären 
1. Zafle, melde dermalen noch in ihrer Dienf es Altivität ſtehen, 
mb biäber in jeder Hinficht den dienſtlichen Anforderungen bei 
onfligem Möohloerhalten entiprochen habın, die in der Forſt⸗ 
ommiflärde En Denn Dienfjahre zur Vcmeffung des 
jeitpumttes ber Vorrädung in bie tormaliomäßia feitnelegten 
er ge ber Forfimeihler mit in Anrechnung gebracht wer: 
en . 

Ee. Maj. dar Hönig haben geruht, den Areis: Mebdizinals 
ath bei ber Repierung von Unterfranten und Adaffenburg 
Ir. Karl Schmibt feinem allerunterihanigften Anfucen entipre: 
jend, auf die Datter eines Jahres in ben Aubeftand treten zu 
affem," und auf bie biedurch Mich erlevigende Et:le bes RAreie» 
Neotzinalrathes bei der Regierung von Unterfranlen und Aſchaffen⸗ 
urg bensfreid: Nedizinalrath bei der Negierung von Mittel: 
canfen, «Dr. Ferdinand Eſcherich, jeiner allerunterthänigfen 
Aitte gemäß, pı_verjepen. 

Zus den Tob des al. Forſtwarts Franz Seydel IR bie 
Forftwartei Nigen im —— Vaſſau, durch die uhefande 
—— gl. warts Leonhard Landemann die Forſt⸗ 
oartei im Forſtamte Brud, und durch tie machgeiuchte 
— Forfimerts Mor Jägerbuber zu Sodgrim 
r im Forftamte Freifing die Forſtwart ei End: 
ein, oem Zangenberg, in Erledigung gelommen. 

won der ifraelitiihen Aultwsgemeinpe Zeitlofs, E. Be: 
irtsamts Brüdenau, beſchloſſene Uebertragung ihrer Neliniond: 
shrerd« und Vorjängersiiele an den ilraelitiihen Schuldienft« 
irfpeltamten Mofes Wormſer aus Gersfeld wurde von ber L. 
\egierang genehmigt. e 

Deftentlihe Sizung des Etadtmagiftrats 
* . Bezüglich ber am 10. Juni_v. Its. a Eike: 
ıgen bes Fenttichen Friedens erlittenen Eigentyumsbeidäbig: 
ıgen wurben Die Entihäbigungsaniprüche auf Grund ber Unter: 
zung Pa beihieben, baf her —— bei welden 
oldaten Zerftörungen verübt hatten, mit jeiner Besen 
ı den Staat verwielen wurbe, wahrend 24 weitere Einwohner 
ac bie biefige Stabigemeinde zu entihädigen find. Auf eine 
am biefigen f. Oberpoft» und Bahnamte bezüglich der Erricht, 

Filialpofts Bureang anher befamnt gegebenen Ent: 
der Generalbireftion der f. Merfehrsanflalten, melde 
orihläge ablehnt, ſoll Bericht am Egl. 
beten werben, fich höheren Orts Ya} 

ichtung biejer bem br fördern: 


Bee erfattet und 
a 
—— daß die 


Stadt- 












den dilialpoſt unter den von ber Siadt afferisten Be 
erfolge. Seit Hirih Werg von hier erhielt die Wieder D 
Lehungs+ Erlaubnig mit Kalle Rofenbaum von Shmasad, Auguſt 
Sn von =“ erhielt eine Spezereibandele : Gauceifion ohne 
tigkeit. Iniaffe Beit Merlleim eine Lienz «13 Edubfider 
umb Mägbeverbinger; besgl. Kaſpar Dejelein von NAleräheluz 
eine Ficenz ald Echuhflider. Anns Marie Stall von Eibelftabt, 
die Licenz zum Milhhandel, . Eclofjermiifter Baltin Wollinger, 
von bier bie Berebeliungs Erlanbrih mit Eliſa Hartmann wog 
bier, Lolomativheiger Andreas Dit vom Straßdorf erhielt, auf 
dem Heturiwege bie Inſaſſen Annahme babier.. Anton Ruppert 
ven bier erhielt eine Häfner-Gorceifion mebft Verehelichungs« 
Grlaubrig mit Anna Ecdauer von Wöttingen. Bantemiter 
Andreas Köhler von bier die Wieberverchelihungs: Erlaubnig 
mit Jofepbine Shäffer von bier. eora Kdert von Rakens 
aurady erhielt eine Lobntutiger:Eoncejfiun nebſt Trofüfen- 
nummer und Anfaffigleit. Anton Dehler von Maibbrunn und 
Johann Rieger von Nötiingen je I Licenz zum Droſchlen⸗ 
fuhrwert, Lohnlurider Holepb Eriferling von bier erhielt bie 
Bewilligung zur Errichtung einer Etelmagenfatrt von bier nad 
Heidingefeld und zurüd, franz Joſerh Oh von Voppenhaufen 
und Julius Rofengarten von Webers erbielten das Heimothe 
recht dabier. Inſeſſe Michael Hieyler von bier bie Bewilligung 
zur Kusübung des realen Gerküdenrectes, 2. Dir. Rr. 141, 
nebft Bürger: Annahme. Barthel Würzburger von Unterbirr« 
bad; eine Kicenz zum Srobuftenbomdbel. Udam Hörrlein eime 
—— — Handel mit inlöndiihen Meinen. Kunmgunda eis 
ling Mittme vom Reichenberg erhielt dos Heimatherecht bahier. 
Dos Geiuch des Mannermeiflers Anton Bader: von bier um 
Berebelihungd-Erlaubnip mit Ghrifiiene Wols von Obrenbad) 
wurbe bewilligt; beigl. Ehweinemetger Adam Ziegler Erlanb- 
nik zur Berebelibung mit Eva Komm von Wühlbauien. Jalob 
Kögner von Kariſiadi eine Licenz zum Dfenpugen und Zojcpb 
Adam Wald von hier eine GarküdenEonceifion, mährmd 2 
weitere Geiuchfteller 3. 8. abgemwielen murben. 
M Da id es meiner Stellung und aud meinen Freunden 
gegenüber fdhulbig zu jein glaube, mich öfjentlicy über ben Staud · 
jpuntt ausjuprehen, welden ic den in lepterer Zeit etſchiene · 
nen Zeuungeartiteln „meine jogenannte Chiroyirung als ordent⸗ 
lichen Preiehor der Augenheillunde beireifend“ gegemäber eim« 
nehme: fo mag bie in madfolgender Weiſe geiheben. Hemer+ 
fen will ih nur vor Allem, dab ter aus dem N. €. Nro. 46 
in der Nummer 23 bes Etabt: und Landboten abgedructe Gor- 
reiponbenz- Artitel aus Mürpburg gerade die pitantefte Gtele, 


—*p3 aus Anfiomtögefühl des Hrn. Aedalleuts, nicht 
enthält, die ich aber doch zur Krönung jeues Gebäudes de 
tem hing von Eeite deh Bublitums hier aueb s 

dort nämlid „bie mebizinische 


l „ 
Kehnidt babe 8* fo Hr Mean aegen bieie 
‚ba von ihrer Eeite nie bie geringite —— 
madıt worden wäre, welche zu bem Glauben hätte 
geben Aa 5 ae Bee 
fur ber Augenheiltunde Beet 


4 
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| 
| 
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— lich ein 
PT Re 


a ih De ieh meine Mehnang 
ein: k aut F e Meinen 
ik, erg eh er auch bie von Anderen 


— Fowie th überhaupt jebe Ueder zeugung achte, die mu 

® va BT hing midy ge: 

— Dagegen aber and, und mit wit wo re: » 

mann, teffer Scele einen nievrigen Sinn bebauern map, 

wenn ‚er bei. jolden Fragen im Rang Verſted mit perfider 
Worteiiellung perjönliges ‚Kapital. f 

daz 


bio) ver B 
Hear (mbsh du Tc Besten apa me 
fünlichteit, was body nicht ber Fall war, ob I6 von meinem 


puntte aus auch ſchon in erfterer Beziehung eine befondere 
t ar 
r Tlanbas 
4 halber durch aus nicht als won einem Collegen 


‚ad hoc als illegal eradten muß, 
ch A auf bie In jenem Makel, den ich aber 


— 
—— 


ft 


rährend betrachtet wiffen wil, enthaltenen perjönlicen 
Dectioen — En Haben, mu och 
a 










bei: 


5 aber bod n 
: . 
w he u —3 des 






u y .- \ ww 
Gare. zen Urretaretth 
in goldenen und fi n Mebailen beſtehen, fie 


biezu aus Deutichland und ber Schmeip anı 48: ber bedeni 
‚Beiangvereinen befondere Einladung erlaffen; wand in 
le aud au die Biefige Liedertafel ergangen und berfelbem” 
Breogramm zugelommen. — 
Die ice des ermorbeten ifraelitifter Geiääftsmannes 
Weis it am 27, Januar im jog. Kiofierholse. (anf be 
oberbalb Ergolding ) aufgefunden worden. Mie die Lan 
meldet, führte ein: Bürgersiohn (Mehger) aus | 
auf bie Spur, ba er am keitiiben Tage das Fubrmert ve £ 
Ror Meib a ‚ mit ben barauf figenben zwei Männern; 
eiprocden und ihnen ben Wen bezeichnet hatte. Die Leiche bes 
orbeten, an ber man einen tiefen Schnitt in bem 
wahrnahm, lag im Wald: mit Neifig bebedt und in der 
tel eingewidelt. Weit hatte, als er Moosburg verlieh, an vers 
fdiedenen Wertbpapieren und baarem, namentlih Gold» Gelbe « 
eine Sunme von 15,000—20,000 fl. bei ſich. Die Ride wart 






bie Deffentligteit jhläut]drt Baarſchaſt beraubt. 
u von jo ſchlechter u re aber le ne 


jenem Artitel- hervor, auf u 
—— als aälte ve oda der mebizinifchen Facuktät 


Münden, 30. Jan. Se. kal Hob. Prinz Marl u 
keinen Austritt and ber Reichsrathetemmer an, und pre — 
Bevauern,. fi berufend auf feine angegriffene Gefun und‘: 
feinen NRüdteitt von jeder öffentlichen Thätigfeit. i 

Die Miündener „Neueite Nachrichten” hören mit großem | 
Beranüigen, daß die Soztalausihüffe det beiben Stanımerit,es 
ermdzlihen wollen, einige der Sojlalgefege, barunter bas.@es 
merbegeirg, noch bei dem gegenwärtigen Landtage zur Berathe 
ang zu bringen, hoffentlich mwirb es auch gelingen, biefelben 
seht bald in Gelegeäfrait treten zu laſſen, „da etwaige, burd) 
die noch beitehende Gelepgebung geſchafſene Hinderniſſe durch 
vorübergehende Beitimmungen leicht bejeitigt werden können... _ 


Fa den nähiten Tagen foll eine miniſterielle Berfi a 


gun bieten mag, mich im mehren Smmern gewig beijdie lanbwirtbihaftlichen Fortbildungsiäulen betreffend, er 
niht ſo tief 


(} berübrte, als nur halbweg 
ührliches Auge. Bedürfte ich überhaupt einer Genugthuung, 
müßte ih % in ben vielen Heuperumgen von Gaträftun 

meiner Freunde und ehrenwerthen Gollegen, ju felbft des größeren 
———— finden, welche fi dem fraglichen Mrtitel aratmüber 

gaben. — Uebrigens mäat jever üchte Mann fü jeloft ben 
eigenen Werth, und bedarf es zu biefem Alte der Gelbfagtung 
and nicht ber Approbation von Fakultäten und Senaten, 

Soll ih ſchließlich den ganzen Einbrud bezeichnen, ven jeme 
tenbentiöje Action auf mich machte, fo wird er mohl in de 
Worten Ausbrad finden: * 

„Biel Feind — viel Epr!“ 
ober in einem alt melfiihen Wappenfprud): 


„Spero invidiam*, 
Prof. Dr, N. v. Welj. 


Zu ben nächitem Tagen ſtedt dem hiefigen gebildeten Publlkum 
—* —* wiſſencha fuicher Vorträge bevor ; 
der Shriftiteler Hr. Rudolf Benee beadfichtigt memlich, wie 
in vielen andern Städten, jo aud) bier einige der heroorragendften 
Shates peat ſchen Tr  vorzulefen, Hr. Genee hat mit biefen 
es alertpaiben bie größten Erfolge ergielt, tnöbejonbere 
aud in Münden. Eine Rritit von dort jagt bei Gelegenheit 
Der Borlefung der Tre bie „Zulins Gäfar* von Seite des Hrn. 
Genee im ide Laboratorium (wo regelmäßig im Winter 
End —— 2) —— ftattfinden): „u we ee * 

ecitatlon ber ng, worin ihn egſam B, 
fonores Organ wirtjamft unterftägte, und ver Ertlärung des 
ange und bes Fortichreitens der Hamblung erzielte 

Borlefende einen Eindrad, der fih im Woraus kaum amıen 
Heß; die Dichtung wurde und in jo friiher, lebenviger Weile 

Arführt, daß die Zuhörer oft wur ſchwer ben Beifall unters 
üdten, den in dieien Räumen ausyubräden nicht Gewohnheit 
— —Sleilches wird aus Narnberg berichtet, wo bie Vor⸗ 
eſungen des Hın. Geuee gleichfalls das größte Intereſſe er: 
Bitten, und ea in .gemik acht zu zweifeln, daß biejelben auch 
Er denfelben Anklang finden werben. Leber den Wentiim td 
Lolal werben mir noch nähere Mittheilung machen. 


gjwerben; bieielbe beanſprucht die Unterſtugung and Beihilfe 


ſammtlichet Diiirifts:Schulinfpeltoren, welche über geeignete 
Lehrkräfte ber hohen Stelle Ve icht au machen. haben, 1 
Tendenz if, in jedem einzelnen Kreiſe vorerfi einige tücht 
Echulehrer auf dem Lande audjumählen, ‚melde unter Leitung 
und nad gegebenem Plaue bes Ianbwiribihaftliden Vereins, 
der lerndenierigen fonntagafhulpflihtigen Landjugend in land» 
wirthſchaftlicher Richtung Unterriht erthellen. Solde, melde 
den lanbwirthiaftlichen Unter:icht, welder in wöcheniuch 2 bie 
3 Stunden belebt, beſuchen, find ber Sonntageichulpfliät. ent · 
bunden. Beiträge fir Lehrer und Lehrbücher würben aus. ben 
em Diürikts:, riss, jomie aus dem Gentralfonbez 
eben, 
Ueber den Anihluß an Breußen theilen wir folnende us 
Gerung ‚des „Bamberger Tagblattes” mit: „Der Abatorbnete 
Umbiheiden hat jüngst in der Kammer geäußert, die Rad 
daß ein Anfhluß an Breußen geſucht werden folle, habe im 
ganzen Lande Vertramen erregt. Der Hr. Högeorbnete fcheiit 
demmac die Stimmung im bieleitigen Bayern jehr wenig zu 
kennen, Ein Wiener Blatt hat Hecht, wenn es behaustet, bafy 
die Verbindung mit dem firammen umd rauben militäriichem 
Geifte Rorbdeutihlands bem innerfien Weien ber ſüddeutſchen 
Bevöllerung zumider ſei. Wenn wir felbft unter ‚ben jehigem 
Berhältniffen den Anſchluß an Preußen bedenklich finben, fo 
folgt noch keineswegs daraus, dak wir ein Aulehnen an Deiters 
teich oder Ftaukreich befürmerten wollen... . nt einem Kriege 
mit Frankreich wird Suddeutſchland auf feine eigene Vertheidt« 
ung angemielen Sein, weil Preußen bei feinen meitgeftredten 
and» umb Geegrängen ſchwerlich in ber Lage fein wird, und 
wirfiame Hilfe zu leiften. Dabei it ber gi, daß Defterreidh © 
mit Franlceih gemeinihaftiibe Sache mahen Lönute, nod nat 
nicht in Betracht gesogen. Wenn Defierreih auch mur feine 
Grämen gegen Preußen beieht, würde Dies allein ſchon binreihen, 
anf diefes einen gewaltigen Draft auszuüben und einen großen Theil 
ber preußlfchen Streitkräfte für bie Aftion mit jyranfreih lahm 
zu legen. In einem Kriege mit bem lehtern wird Säbbeutice 
land immer ein Hauptiheuplag fein; follte aber Defterreih ein 
DOffenfiobändnih mit Frankreich eingeben, fo würden mir wis > 
ſBen zwei Feuer zermalmt werden. Diele Berhältuiffe find: 


“Montag Wend brach in Saffurt Feuer aus und fielen wohl zu überlegen, ehe wir uns ummibereujlih binden. Hayern 


[73 
Dar Deunen kb ein Wohnhaus dem verheerenden Elemente 


um bat wahrlich in dem legten Kriege genun gelitten, wm darin 


— nod mehrere Dachſtühl⸗ beſcha digt wurben Fan nicht eine Mahnung zur Borfiht zu erbliden. Das Drängen, 


tanbftiitung. 


uns fo ſchnel als möglich ber preußlſchen Oberhertſchaft unter 









* * mens 
Berfon —— —* — 335 A ie —— —— 
Beet Rz tlg um a Sasie 661, wm 1889er amerifan. Barha 76%, u, 
eserein ad 
einen Derartigen Preis aufgetreten. — Verantwortlicher Wedatteur; ör. Brand, 
— —— Ir —— eg — 2 
I lin, 29. Jan. ſt urn und Freita Baur 
Bofredt ai —— eier 18, Den 1 Bedenar Macmirrans | 
zhnler an Preußen abge * el eiteböhhei mehrere Partien abgenüptes bifent ⸗ 
Borlay bad A geord me, — Mi j i hölufige eine 
fh tele milltärlide * — abge: * ta Mieatben vereigert, mopn ei — 
BE ben 31. Jamsar 1867. nn mm 
VMkslanmn, 


sun“ Siegeloblaten, mir 2 Buchladen am ganzen Firmen, 
I 39. . Der ‚Senat mit 71 j ach 
*20 Ye a en! m Fadritoreifen bei 
Feigteit. nicht 


J Jacob Bamberger. 
i ehoriam ——— ——— auf 1476) lertnersgafle (124), r he 
30. Jan, Ein Baiferlicher 


ferli 
Oel Baar - — und —————— Stadt-Theater, 
Ausihuh ab und enilä 


































































iept be ben 1. Fehruar 1807. 
kt ale Aigle "en Im — 
5, Waftvordellung der 3 Zwerge 
I Waperifcher Bandtag. Jean Piccolo, RE Pe 
I ber Rummer ber Mbseorbneten vom 18. bie tie und Kine 5 

















oszi, 
ter Anderm: Schreiben des -Direftoriums bei Das Auffinden der 
Hrräthe, dem Umbau bes Ständehaujes be Zwerge. 
Deitellenärter des Oberpoft: und Bahı: Dramatijche Sfigge aus dem Dr 
es Mupsburg, Verbeiferung ihrer Dıenlesverhältniffelven der werge in 3 Bildern 
Ateffend; Sorhelune von emerbtreibenden der Stadt Botten- von fr. Blum, 
he nberung bes Sewerbitenergeieges betreffend, Vorſtel Hierami: 
mg bes Mastkrate und der Bemeindebevollmäctigten ber Stadt] Die Mefenti 
B chen, bie Erbauung einer Eiienbahn von Münden über 
Erding nad Schärding betreffend; witte der Bewohner Schlier« | Boffe mit Seſang in 1 Akt von 
fee's um Verlängerung: der Eiſenhahn von Mies: Th. Flaͤnm. 
Solterfer Vetreffend, angeeiznet vom A byeorbneten 


er 
41 B — — 

AMusik-Verein — 
I Samstag, den 2, Februar piergeld gefunden, * 


















der 


Zwerge in Mrabwinkel, 












































genmärten in ber —— 
en Vepiekspereine Griespac, ünfer und ‚Westendhalle Sn ee neue 
IT, den Yan einer Eijenbahır an. die bahetiſch öflerrei» 





ruitur u, 

ein Sopba find we; 

2 gen Mangelan Bag 
billia zu verfaufen, 
in der 5 













Produetion. 
äuzt betreffend, angseignel Do ben Abgeorbne: 
neten Abemehe und Big . — Aufang 7 Uhr. 


Rind 33 4 init Eingang von ber tele 
aden, 30, Jan, af bie Anzeige des Minifernrä« Rihtmiiglieder ha nen 
fibenten in ber h * 














Mä 























en Sitzuag der Kammer der Abgeordue · F Zutritt und haben fic) die vers nn 
DES Königs, erminerte der PBrädent, Fegrlihen Mitglieder burd Vor: 1456) Mor einigen . 
er Riemann Amer füher zu fein, menmfzeigung ihrer Repitimationdtar. $ 
er bieflbe dieſe Mitt 













„melde geeig 
i 










‘ z > blieb irgenhwo ein srünfeidener ' 
beilung in einer Weile ers ten zu legitimiren - N 
net jf * — —— ae: 2)" — Der Ausschuss, —— * cat 
mie brud am geben. a es n — 
da Diele unbeehung möglich balb erfolge, Aeſtauration kg an —— 
eicht —— dorſchlagen, das Direktorium 8 tötz ner. abzugeben. 
er 







Iwinschadreffe zu ermächtigen, in wel: — 
Werüple der Rammer, feierlich zum Yusdrud gebradyt | 1473) — ar 
um biefelbe fodann dur eine Deputation überreigen| _ _ ,Bute 
 Miefer Antrag wurde einftimmig. angenommen, — Streich-Quartett. 
der. smiriter v. Schlor gab bie Erklärung ab, daf bie Anfang 8 Uhr. 
Iraumawerbahn dem YAusbaue nabe fei. Der äußert günflige 
bil der bezüglichen Verhandlungen flehe unmittelbar bevur. 



















1432) Ein Zebngulden: 
ſchein murde verloren, Um 
Raclgabe genen Belobnun; wird 
nebeten ber Shuhmader Zihr 
1480) Steven eckan frcge, [manı, Rüttnersaafe. 
Hoffene Butter un» Butter· 30) 4 wird grünplicer 
milch im —— * Glavier:Unterrichteriheik, 
di Juliutpromenade Nr, 147 bei mwobl far fänger, 
" bt, Frankfurt, 20, Januar. Die Sa Diener, ——— — 
Börje war im Gangen recht animirt und das Geidäft 1465) Ein reinlices orsen, |Rr. 55 über 3 Etiegen 
m Nee lebhaftes. Deiterr. Sachen fianden heute im order: —XR Teinlihes “nn 196930) —— 
und. Deiterr. Baluta id wieder etwas höher. Mraeritaner ih*# 3 ben, das in alem bmachi u‘ PR a 
bei unnsränberiem Golbcours 1,07, höper ala geiler [Qautlihen erfahren if, uatinabmafchiwen, 421 fl, find 
vereint Ehen if keine namhafte Veränderung zujeinen Dient und fann jogleidh ızu verkaufen. Näh. in ber exp, 
lie Gourie netiren wir: 1292er amerilg;, jeintteten, Rät 1. Tifr, Re, 326. | jay5 2a) Hei mod gamy que 
a—77,, Rational 517, —5/,,, neue engl. Metall, f1466) Ein Mädchen fur: Ballkleider find jır verkaufen, 
AR Detall. 88%, 1Büer Wofe 65/66, 1864er Wonatsbienft, 4. Dir, Nr. 289, Nah, in der Erp, 






































































u Ausverlauf. — 


B; Neu in großer Auswahl beigefügt: 
etots, B 


zu- außergewöhnlich billigen Preifen. 


> Bu Friiche Zufuhren von Bettfedern, Flaum und Wof: 
— ind angelommen und, empfehle. ich ſolche 
der Betten & Meatrazen zu bedeutend Herabgejehten Preifen. 
Bilfigheimer. 


nn nn — — — — — 


— — 


J 





am Codes-Anzeige. 
„„Iheiln R—— und Velann · 
ten en wir bie Trauringe Nachricht, daß es Bott dem 
mädtigen gefallen bat, gefiern-früb 3 Uhr unſer innigſt 


Kind 

Cutmterenzia Franzista 
IL, Alter von-d Sahıen, 1 Monat, 10 Tagen 
Treten Schmerz bitten bie tieftrauernben Eltern 
unb er um ſtilles Beileid, 

Mürgburg, den 31. Yanuar 1867. ; 
19 Doſeph Hausmann, Wachtmeiſter. 

atbarina Haudmann, 

Die Beerbigung findet Freitag ben 1. Februar Nach⸗ 

vautage 9 Ubr vom Militöripital aus ftatt. 





Eodes-Anzeige. 

Gottes almähtigen Ratbieluß gefiel es, heute Nag-⸗ 
mitiag 4. Ubr, verſehen mit den bl. Sterbfatramenten, na 
Autonatlichem jcmeren Qeiven, unfere unvergeßliche, innig 
atliebte iheure Mutter, jyra 


u 
"Barbara Past, geh. Bleufler, 
Am mod nicht: vollenbeien 58. Lebentjahre zu ſich zu rufen, 
“ De feierliche Beertigung findet Freitag ben 1. ehr, 
üb 9 Uhr gu Zell a. M, Matt, worauf ber Trawergoites. 
in dert vortigem Prarzfirche abgehalten wird. 
Un fiillet Beileid bittend, empfehlen bie Berbliciene 
dem frommen Andenken 
die beiden tieftrauernden Söhme: 
. I Pfaff, Mätlbrfiger, 


b..E. Haft, Tiihlermeifier. 


gel a. M. und Ehlingen bei Wien, 30. Jar. 1867, 






. 
Daukſagung. 
Allen jenen Verwandten, freunden und Bekannten, 
weldje während der Kranfyeit, bei ber Beerbigung und dem 
Tranergotiegdienfie umierer lieben Mutter, Frau 


Barbara Beislein 


und ihre chrende Theilnahme bemiefen, 


lichen Dant. fagen wir berg« 


Sofepb und Georg Beislein, 





1446) 
wich um m lige Notiz ges 
San 





in Büchſen a 9 Er., zum Einfchmieren der uf 
bekleidung. ‚bei naſſer Witterung, um das % 
nei und waſſerdicht zu machen, ijt zu haben b 


Frl Adeigundes..m]1434) Ein Geldftüick wurde 


eduinen, Jacken 8 Sommer-Heberwürfe 


S. Hofenthal. 





1999 3) —* nfanterif 

bu a‘ mit allen Zeugnſſſen verſehe 
zie aud ‚alle Sorten nünjcht billig er 5 ober 
Jahre einzufiehen. Näb, bei 

Bierröbrenbrunnen | Oppenheimer., 

Mr, 187. 3 D. dir, 55, Domerpjafiengof 


Cautſchoue⸗Auflöſung, 
ede 


Joh. Schüflein 
Firma: Seb. Earl Zärn auf ber Brüd 


Frifche Scheilfifche, 


Brat- und Roheſſerbückinge treffen heute ein 
Tb. Gottfr. Schwarz. 
Fre Auftern, Sols, Cabliau und Schel 
fiſche, Kieler Sprotten, marin. Nollaal, Bride 
ruf). Sardinen, Sardines & Anchois ä Thui 
Thon marinde, Aitrahan- und Efb- Can 
empfiehlt a 
Anton WMinoprio. 


Friſche Schellfifche, 
Cabliau, Seezungen und Büdinge empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüd 
Auch iſt wieder franz Blumenkohl friſt 
eingetroffen. 


Franzöfifchen Blumenkoh 


und Kopfjalat empfiehlt zu billigiten Preifen 


J. io Beich. 


Schellfiſche, Kabliau, Seezungen, 


nefurter Bratwürfte, geräuchert, Leberwürſt 
eftphäler Schinken ohne Bein, Rindszungen 


feinfte Gervelatwürfte in allen Größen, lei 
Würſtchen, das Baar zu 7 kr., Edamer und Ner 
hateler Käſe friſch bei 


Andreas BRirschten 
NB. Friſcher Blumenkohl und Kopfſal 


trifft Morgen ein. 


— ——— — ———— — 
1471) Eine Broche wurbe| 1447) Ein — omg 
arfunden Näh. 4. Difr. N. 173. 


Drud und Verlog von Bonitad-Baner in Würzburg. 


wurde gefunden. Aah. in der 6 
(Htestt Bellage,) 





Beilage zu Nr. 27 des Würzburger Stadt- uud Laudboten. 





v Geschäfts-Eröffnung. 


Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem Platze ein En-gros- 
teschäft in 


* Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 
Sehrichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusieherung reeller Bedienung. 
e Leon Schlesinger & Cie., 


r. » ) Domstrasse Nr. 134. 
ann Zu vermiethen 
Ein Gütchen 


— in ber neuen Bahnhofftraße 
on Tagwoerk Feld, Weien, Weinberg, befte Wonität, mit Bemeinbeelyntiil 













Dur Rr. 280, ber * 
he pr — dur bie — von 
l 


E. Fuchs, — Nr. 291. 
— 


IE I UT NZZ N —* Do URN 7,8 


Meobiliar:Berfteigerung. f 129336) Eine fhöne ab- —8 nee Damen! 


Ich verfteigere im Auftrage des fgl. Bezirfögerichtes Mürz- | geichlaffene Wobuung lichteiten iR bis 1. Mai zu ver- 


ung umd 





von 5 Zimmern mit allen Pi miethen. Janerer Bra 2 
IE Montag den 4. Februar L Is. Buhl Green Dir. Rr. 111 —— bod. 
- ittags 1", Uhr 31871] Gime —— 
IE ae, 4, Dikr. sro, 309, Tine 0.2 Städe * 5 — =ohnung in Mitte Der 

en Sasfandelaber, 3606 Etide KGolyfehreibtafeln u otgchen werben. som 5 ———— 
‚gen —— — mern mit deler Küche, . 
= er yburg, ben 17. Januar 1867. — —— —* 
163 ‚tr Rotar. s 
—— 1 5 Iquemlichteiten if fopleich zu wer» 
A C. H. Krauss Haus- Verlauf. ra. 
— ° [1379 82f1302 3) Ein nen erbautes 1965 Im4.D. Nr. 139 Sander. 
h Saus mit Garten ih Fa: |frohe find 2 Mohnumern, eine 

T ee-beschäft milienverbältnifien megen billigf5u 3 und eine zu 4 Zimmern, 
(Mineing lane) * —— Bulle net ou a auf. u 
London | — Oetnamie ober Mr —— — 
Niederlage en gros bei Anton Engert r 2 Stiegen. Bemnnce uoh uik ale mie 


-Chocolabe-Fabrik in Ki ass der Burn Eiforderni bis 1, 
a EI ERDE 


0 Aielmp.dblung” Dieb ou 3 innen — 
Ungefälfchte Waare, wie fie von Chinalaıs — a en Eiernpafe Nr. 158 Aber eine 
bivect — iſt zu mäßigen, feſten Preiſen om —— Stiege ein Logis von 3 * 


* haben fb. den, dadeten in Würz⸗ ac —— n 35 225 


Dofelbit iſt ein BR 
bei "job. Schäflein an der Brücke, A) iR iR Baelbk im 1. Eiod| 0, —— Snmen Var 
4. D. Rr. 71.8 — rind au vermiethen 
—F 2 ch 5* u Ama) — 
von es 
sehörigen —— 1.]4 Zimmern, zum — — no — 


Kühe 

Mat zu vermiethen. Nähere Ans» Fund fonft Mn Erde en > . 

—— — Fl le ee Zu vermiethen: Ki, Yemın 3* 
Eben. —— ?xctwteihen Nähen Eanber: 1957 3) Ein 8 von | Perwalter oder er. 





Diſtr. Nr. 241. (Be Näb, in ber Erp. 
86] uf den 4. Mat iR ein trabt, 4 6 Zimmern, Küche, Waſ⸗ 
8 = — — — — — — —⸗ ñe — — 
mer en en fi . 1210 3) &in Meiner Baden Zaden ferleitung xc ’ ., dann eines 251321) Im EFT Nr. 209 
milnmer m Bere {= Der Re ar a 1. iafnon 3 ineren Lime [ner nermemang on 3 Qi 
mv mern josteid oderjanf 1 


* 


—— — —— — 
möblirtes Zim- 4. EN 
SCHI SEr 


bis 1. Si, 3. Diftr. 1481] Eine fleine, rubig 
€. Mangold. meh zum vermiethen. Rr, 56% * 


mil t auf 1. eim 
von 54 Zimmern. Rip. 






















Be 







Ein Gut 


—— 


ber, aus dem Keller nes fi 
Julius-Hospilals. | 
felbfigejogenen eine, 

4 ShiWBorbenteln zw 1 zu 1 bayer. Maas. a 

R Bout, 
1. 1857r Heinriöleite . . . ‚gelb neflegelt — 48 
2. 18677 Neuberg Traminer . N a * 1 — 
3.. 1862 Iben Riesling melirt „ 1 15 
‚4. 18597 eite Traminer braun „ 1 80 
5. 186% Stein Riesling . blau „ 16 
6. , 1859 ben A. . grün „ 2 — 
7, 1848r Biälden A: . . roty ° „ 280 
Bi: 1859 Stein A. . weh „ 8 80 

B. Is Gebinden nach bayer. Aiche. 

ber Eimer 
1. 1869%r — . DM — 
———— IE 
“ . ee. . 6 — 
4. 1869 Khtälete . . u Wen 
5. .1859r Reuber: z 86 — 
6. 186% ferberg 8 — 
7. 185% ifeer 40 — 
®. 40 — 


* 18581 „Dber, Ierber Stäpne. (Roth töwein n) . 
art er —* h48 fr.) 
mer 


i) de nt ber Blahenweine findet täglich ywifchen | Tr" * 


ſcheldene 


> ur B. ver neten Weine, jedoch nicht unter; 
—— am "Dienste und Bellen jeber Woche, 
up von 2-5 Uhr fatt. 
»Ubgabe-findet nur gegen gleich baate 
in_Paffamäßiger Münze mit Aus: 


"eh er Goldmünzen fatt. 

üglihe portofreie Aüfträge von Seite Auswärtiger, di: 
vet at ba8 unterfertigte Mentamt gerichtet, werben pänft: 
Uchſt beforgt; dabei wirb aber auch gemärtiget, daß vor 


der Deine an ben Befteller von biefem für bie 


4) 





—2* eines von 400 ueswert im den fränkischen Provinzen | 


*6 ©. Fuchs, —E— Nr. 291. 








‘ganz n 
! 
Näh. —— — 
1312 2b) 2. Die. N 
ine —— * 
neinandergebenden 
Waſſ 


“Rüde ‚ mit 
r|Biel Mai zu verm Jen. 
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| " Befanntnachung, : 


“ Brellag den 8. Februar I, Is., 
ormittags 10 Uhr 
werben in ber hiefigen Gemeinbemalbung „ 
ber befannt ben werbenben Bebingu 
63 —— engen: Hollauberſtam 


3 Kivenabianie zu e. jalbely, un 

1 —— —— zu Wer 
—— verfieigert, wozu Gteigerungslu ni sis 
werb 


au“ unter ben ve 


u 


Krnfiein, den 28, Januar 1867, [1878 
Stadtmagiftrat. 
Raab, Urgrmftr. 
Felle, Stadtſchr. 


— nn, 

2a 1430] Bari dem Unterzeich⸗ 41426) Eim gebilbetes Wi 

weten ifi ein Pflug, eine nohleben aus guter familie, m 

neue Putmühle und ein paar|ces eigenes Wermögen befi 

a ju verkaufen. winidt als Ladnerin ein u 
S. Sichel in Bütthard. |tertommen. Näh. 2. Difir, 3 


——1137 übe 3 Stiege. 
Stelle-Gefnd). 


nn 
1427) Ein orbentlihes Ma 
1441) Ein Unwalt aus ber ben ſucht foyleidh Monat 
Schweiz, ber feine, jnriftiichen 


—— Rib. Semmelsgaffe 9 
Stubien in Münden gemacht, 


‚1. Dißr. über eine Etie, 
fuht wegen aufecorbentlihen — — — 
— Verbältniffe in Bayern |) 1428) Ein tüctiger Büt 


en Bernie nergefelle wird gegen gut 
feinen Renntniffen be Bohn nefucht. Näh. r ber eh 


1408) Eine freundliche Wol 
mai, Aueſicht auf bie Ho 
promenabe, bem t#. Hofgart 
gegenüber, ift bis > n 
vermiethen. Räb; in der Gr 


Del Fäſſer 


verkauft 


aber dauernde Um: 
Nellung, etwa ala Buchhalter, 
Erkretär, Wermalter ober: auch 
bei einem Abvolaten. Zeug 
niffe über Golidität und Ber 
ıMbipung fönnen and auf: 
!gem een werben. @ehälfige Un: 
träge beförbert bie Grped. 


Du vermietben 


Bann! AL ejorgt wirb fogleich oder pro 1. Mai: 
5) Bendtug bt, be x bah m nur anf FR Eine —— en Joseph Leinee ‚ke 
obnung von mem, ·/· — — 
ee nebft allen Srtorberni en und 24a 1429] Es wünfgt ein Sı 


von ben Käu: 


6) = bisher bei Mein: Abfillungen aan, 
iu efteben zur Zeit noch fort. 
7) a wird bie Berpadung von Bouteillen durch 
ben biefjeitigen Büttner beforgt und per Bouteille 7 fr. in 
—— gebracht. 
8) nſche der Käufer werben bie zum Meinfüllen 
udthigen Faßchen bierorts 4* und fir ein halbeimeri» 
ri fl. 48 fr, für ein eineimeriges 2 fl. 48 kr. und für 
mweieimeriges 5 fl. beredinet. 
yourg, im Januar 1867, [1396 


SKönigl, Iulins:Spitälifches EN 





Filtern, 
Ba 1452] Eine Wo 1934 26 i 
Bimmern in — ze oder * Suse y 


nen, A: oder - Dame 


To. Ran 


mE he — für ben Büttner 224ir. guet in ben — Nah. 


zu la 

R * 
| 
Drust unb Berlag von BonitadıBaner mn Würzburg. 


fanterifi auf 4-6 Jahre 
. Die. Rr. 181. ey Näheres bei S. Sid 
1431 2a) » Nabe. der Eifenbahn | ——— — u 
find 2ogis mi Betten zu wer- 
miethen bei 535* Hädel, 
Strobgafie, 1. Ditr. Nr. 117. 
Rah. in der Biefenbaufgule. 


1442 20) mn der Plattners: 
gaffe Ar. 112 ift ein —— 

von 2 Zimmern, Alloven, Gar: 
berebe, nebft jonfligen Bequem · 


üttbard. 


1801 80) Im 3, Diftr. Ar. 80 
* Franz —— —26 
über find im erſt D 
4 ineinander Brig beizba 
immer, Kücde und jonftig 
Dequemlikeiten auf ben erft 
Mai zu vermiethen. 


1840 2b) in u. 
leiötes Bägelchen, wein 







lichkeiten bis 1. Mai zu ver: 
ſich für einen Mebger eign 
BEER u u wird zu kaufen —— 
1433 ba) Ein ſolider Junge, | Räb. in ber Erp 
der das Farbergeſchaft erlernen, 2b 1836) «in möbllctes Bir 
ul, lan fogleich im die Lehre) mer, Kettengaſſe Nr. 19, _ 
treten. Räb. in o nbli zu nermieihen, 





Würzburger 






Babnzüge. — = — Aussed 
L „Yenberg- Suankfrt. — * PET nad Undbah: Ecneik. 2 1.50, 
et: 20m. — ’ — > Radım. 
Radım. ——— tar 6 * AD — BE 
a ne he \e — 1 U 5 Mi 


Zamberg: Schaetaz 10 1.40M. ? ” 
Borm. —— Ülierzlüge U. —— 
————— RN: 


* — baang en leu 

Ankunft von Bamiberg: Schmelz. 5 U. 20m, ! x ey, eig. 6. 45H früh, 1. ee 
eb, Baitz 5U.A0 ME Früh, Glktergae. 1 Ube N — — enemat. 6. 57M. fruß, 11.35 D. Racbt. 
Beillagd, IL IL. IOM. Racks. . vu SQ BEER, Viterzüge 4. früh umb 7. 16 SR, Irlih, 

Wogang mach Frrandi.: ‚1 U, 20 M. u ee Ankunft non - a 
— Re menge 10. 10 Bank ade. Ta 
228. 16 M. Nacıta, Ödtersge. IR 80 MM, friik, AR Fa, IB. Perfonen, 3 56 3. früh, 10.0T. mone, 
IL SEM. Rad. a. 7 IL 2OM. Abos. Zeh en NEE tenge. 6. EM Abbs., B. 46 MR. Kadis, 

.« IL — burg - Müruderg. merisesfahrten u 
Abanng E 5 55 U Radım. Ankunft Re rn den 1.0.0 Arnftein — en AU, U. Werkbeiup 
4ıuuM, e. 811.45 M. ir, Mitt, Vofz. 11 1. 3OM. Nadis. Giterge. 7 U. Diiltenberg 514.45 M. Ab. Guerbaufen —- Re 
IHN, Raden, u. TU, ION, EOM. Früh, IM. DOM, Bora. u 5ER R, tingen BU Radmittage.. 


Freitag den 1. 


Baperifcher Landtag. 


Aus der Sipung ber Kammer der Ahgeornneten vom 0. 
Januar fheilen wir noa Folgendes mit: Dr. Epel interpellirt 
das Gesmmtminifieriom, 0: 
Bufanımenfegumg die Erichting 
einer eingebenven Erwägung umterjogen babe und ob es m 
im ber Buge fei, dem Landtag bei jeimem nachnen Zujammen= 
tritt den Entonf eines hierauf bemeffenen Geſehes vorzulegen? 
Die vorgelegten Entwürfe einer Spzialgejeggebung laflen bie 
Nothwendigteit eines woblorganifirten leptinftauziellen Gerichts: 
bofes für jreitige Verwaltungsfaden aufs xeue In den Borvers 
grund treten, nur durch einen folchen @erichtshof neben igfier 
watifcher —— der zuläffigen —— läßt 
fih eine geficherte um» sleihiörmige Anvenbung jener Geſehe 
erwarten, welde bie Aufgade Haben, die Rechte der Bemeinbes 
türgerihafien, jomie bie witigften Noat#bürgerlichen Rechte der 
einzelnen Stantsangebbrizen zu Tequliren. Minister ». Rede 
mann crllärt, anf dieſe Anfrage in einer nöhiien Sigung ant- 
worten zu wollen. — by, Brandenburg intecpellirt ben Finaitz« 
Minilter, ob das ſchon 1850 veriprocdene, als bringenbes Bes 
bürfnih amerfannte, wieverholt „in nenane Erwägung gesgene” 
neue Werugefeh vorgelegt werde? 1865 babe ber BRinifter 
eröffnet, daß ber Bearbeitung eines Vernnefepes „alle Eorpfalt* 
augewenbet worden jei, er frage num nad 2 Yabren, ob es ber 

angıiegentligpen Sorgfubrt” des Finanzminiteriums ungen 
fi, ori eine bem aegenmwärtigen Lanbtage zu machende Wejehes= 
vorlage bie anerkannten Bebürfniffe ber Boltswuteiheft yu bes 
friedigen. Winifter v. Pfrepicner: Es fei bereits eine Roms 
miffton mit der Berathung ‚des GEntwurfes beicäftigt und bie 
Sade foweit gereift, daß die Möglichkeit ver Vorlage bes betr. 
Gefepes für den nachſten Landtag nicht wohl zu bezweifeln jei, 
— bg. v. Grafenftein interpelirt das Staatsminifierium bes 
ern, ob von ven hilfäbediicftigen Veteranen mit ber lnter« 


eines Verwaltungsgerichtshofer 


Kam man alle jene dedacht worden find, welde andermeitige} gen 


h ya] uns = mg Ar — wie es —— 
ab iroß ber g nen Erbebungen fo ungenane Relultate 
über ben Stand Be 0 —* 

ſchoͤpfuug ber reg Mitel jede Zahlung an die bie 
unferlügten Beteranen bis jur näcften fyinanzperiobe lid) 
filtirt werben foll ober ob d Staatsregierung eim — 
poftulat von etwa 50.000 fl. zu bringen fe, mwoburd es 
möglid wirbe, uicht blos ten bisher hilfe 


old Giljebebürfiig Worgemerkten in eine Unterftügung von 2 bie 
3 Aueri vorrüden zu lafien? Minifter Far m mann: 
Saumtliche 7851 Veteranen ſelen bermalen in bie @eiammt. 
unterhügungsiumme von 218,693 fl. 
Bewerber, bie früber keinen Anfpruch auf die ſe Unterflügung 
gemacht haben, werbe bie Reg in Berüdfichtigung 
vom Irn, Abg. Breibenbad eingebradten Antrags in Berüd: 
tigu — Abg. Kolb zeferirt num über ben Rechen: 
ade bes Staateſchulben · Tilgungs- Rommiffärs von 


Stapt- wm 


ed auch in feiner gegenwärtigen ** 
ung Deutſchlands 


das 
—— ward ob mit — 33 ſchwerdefuhrer iſt der Zandgerichtäräffeflor —** in Cham, 
burd Der» 


mo) 
ftigen Beteranen | Der i 
bie bisterige Suitentalton fortzubepahlen, jondern na bie per Hofmann, Ditglied ber 


en 
Fandbote. 


ir An 


— 





10M Born, BL 100 Anke 


IV. Beärzhurg- Heidelberg. 








Schruar 1867. Imanzigiter Jabrgang. 
Segtenbern mb Geblmair, und zollt der Verwaltung und dem 
genewsten Yanıtagt Rommifären alle nerfeunung. Worüber 
fer übrigens jene glüdliche Periobe, in meldher jene Hehmungee 
sweifungen mit eimer Minderung der Etuateihuld und bei: 
noch mit einer Erübrigumg icloß. Bayern habe ber Umgeflalt» 
ſchwere Opfee gebracht, leiter ohne daß Re 
biöger entipregende Früchte getragen hätten. Die Staatsichuls 
ben für unprobultive Imwede hätten eine Söhe erreicht, mie nie 
vor. Sllerbings fei das baveriiche Stantenermönen verhält» 
wißmäßig größer als das anderer Staateit, aber vennod werde 
ber Ertrag deeſelden micht zuteichen zur Bersinfung und Tilgung 
der Schulden. Die neue Schulb verlange neue Opfer, neue ' 
Steuern müßten erhoben merben und felbit mit der Auibringung 
diejer konne das Wleichgewict ber Einnahmen und Ausgaben 
nur Gergeflellt werben, wenn jede Ausgabe zu unprobuftiven , 
Antrag bes 


en auf bas flrengfte vermieden merne. — Auf 


bg. Rother wurden früher exlaffene Berorbnungen beydg 
ber Pferdeausfuhr, Ausfuhr von materlal x. Mr 
Anträge wurden 


genehmigt. Die vom VI, Ausihuß geprüften 
16 ad acta figwirt, theile den betreffenden Ausihüfien s 
wieſen. — Abg. Thirmait interpellitt ben —— — 
ſchuß, ob nicht In diefer Wahlperiobe das Zuftanhefommen der 
Eivilprosehorbmung mit Beftimmtbeit su erwarten sei, wibrigens 
falls auf fragmentariſchein Wege der jeßgebung, ven ſchreiend⸗ 
m Nipftänden abgeholfen wersen müßte, Von Seite bet vor⸗ 
anbes Dr. M. Barth Tommt hierauf eıme bie erfle Frage voll» 
kommen bejahende —— welcher ſich aus der Yuftigm 
d. Vomhard, ver fi über bie unermüdliche Thätigten des Ber 
fegaebungsausichuffes nicht lobend ern aus ſprechen farın, ent« 
eden amfhlieft. Damit endet bie Sigung. 
Münden, 20. Jar, Dem V. Husiäuffe ber R d. Abg. 
zur Prüfung von Beſchwerden wegen Berfaffungsverlegung liegt 
jur Zeit eine Beſchwerde vor, beren Inhalt wielleicht Das Ms 
mer? der Kammer auf fi ziehen und zu einer Debatte Vera 
anlaffung geben faun, im welder bie amtliche Thätigfeit bes 
Yuftizminiflerd v. Bomharb eine ebenjo eimgehense, als 
nd zweifellos interefjante Beleuchtung finden dürfte. Ber 


welcher fi in feinen verfafjungsmä 
Tegt fühlt, daß er vom Micteramte hinweg zum Sefrctär am 
Appell.» Gerlchte von Oberpfalz nnb Regensburg berufen wurbe, 

V. Ausihuß —* Referat dem Prof. Dr. von 


Zagesneuigfeitem 
Die in Ausfiht geftelte Miniflerial: Entihliehung Sell 
eis an 


en Rechten 


eingemielen; die neuen] des lanbwirthichaftlihen Fortbilbungs: Unterrichts if ber 


Tänmtlihe Kreisregierungen R. d. 3. ergangen.; ‘RL 

— le mit dem Briebenäoertrage milden Breußen und Bayern 
Be en na 
eingetreten. Nachdem Preußen nn Beziehung mit bem 








Bollu vorangegangen war, bat aud) bie de ng Münden, 30. Jan. Se. Maj. ber König hat ven S 
Die 3 vor wenigen Ta ———— beſonders befreundeten Souveräue, denen 
geftelt. iſt ſicheren n nad 9 ch vom feiner erfolgten Serlobung durch ben Telegrap 
auch Seitens ber großb ihen, dann ber den Heiler: ttheilng gemacht hatte, auf bemielben Wege Glüdwün 
ung erlajlen worben. Un den Mainzölen wird von bec babis dazu empfangen. Heute it Prinz Wilbelm von Hrflen, bri 
et noch feftgebalten, währeno biefelhen | Sohn bes Prinzen Karl von Hefien, Bruber bes Grofiberz 
gleich: mit den Abe n: Schifffahrts: Abgaben [und Schwazers J. M. ber Königin. Mutter, zum ðVeſuch 
= ae ar eh —— being — L Hof bier eingetroffen. 
m nicht erhoben, Air Baden offentlid ein Münden, 30. Jan. Die Neife bes Fürſſen Hohenl 
J 55— an dieſer laſtigen Cintichtung auf die Dauer fund des He Won v. Prandh u —55 — 
t möglich ſein. Mintiterialrath Graf Taufftirhen und des Generaltabsofft 
Die N Nurther Ludwigs · Eiſenbahn bat im Yıhre Een v. Maffenbah zu den biplomatiih » militäriihen 
1866 ein fo aünitiges Metriebdergebnik geliefert, daß 18%/, [herengen iſt nun definitiv beichloffen. Die genannten Ser 
(1%, mehr als im, Jahre 1865) bezahlt werden [werden Freitag mit dem Eilzug nah Stuttgart abreiien > 
h \ ns 2. —— —— bis 6 u. ——— 
oh bie erfie te Februar oftet ber Gpfo, „fMnd über die Vorlagen dieſer Konferenzen mehrfach irrige U 
brob 27'/, ——— die Bange a er muthungen ausgeiprochen worden. Jh will sorläufig mtr ei 
CHE. anigeidlagen). Punkt hervorheben, der von Wichtigkeit erſcheint Die Kor 
Der „Nürnb, Gorreip.“ enthält in feiner neueften Nummer frenzen haben den Zmed, eine gpleihmäßige Organisation 
eine 7 vom einer Mehrzahl ordentliher Profefjoren der hie: [1ltdeutien Armeen anzubahnen und baldi zut ju Staude 
figen niverfttät zugegamgene Ermiverung auf dem kürzlich mit, [bringen, Keineswegs jedoch wird eine organiige Berbind 
getbeilten Artikel gegen die Ernennung des Hrm. Mrof, Dr,|det Jüddeutichen Armeen unter einander beywedi — denn h 
Siefe-Erwiberung verbreitet -fidy querft Aber dasfmäre nichts anderes als der Sadbund, bem bie ba 
wichlagsrecht und die Bernehmung ber betr. Focultät beijtühe Negierung ebenſo verhorresjirt wie die badiſche — eb 
Ernennungen von Profefforen; da3 Meientlihfte in diefer Be, jTowenig foll eine organische Verbindung der füoveutichen & 
tehung ift bereits in der in unferem geftrigen Blatte veröffent. [ineen mit dem norddeutihen Bundes heere bergeftellt wer den, 
13 Erfärung des Hrn. Prof. v. Beh jelbft enthalten, Jmj von Preußen unter den gegenwärtigen Verhältniffen weder 
fe ber Erwiberung beit es alsbann: Wie wenig Ber: wunſcht noch als zuläfig erfannt wernen würde. (2. Abt 
anlafjung aber für bie Gejammtheit der biefigen Rorporation Münden, 30. Jan, Seit beute ift unter ben Abgeo 
und abgehen von gewiſſen Kreifen berfelben) beftand, durch neten die Machricht verbreitet, die Staatsregierung beabfihti 
Die Beförderung des Profeflors dv. Mel; peinlich berührt au|den Landtag mur noch bis zur Grlevizung des Rriegslaft: 
werben, Dieh ug er urbefangene Beurtheiler daraus ermei« | Auszleichungs: Gefeges bier zu bebalten, und ihn dann au 
das Wel;, ein geaiteter freund und Schüler ber Korge| Wohen zu vertagen. Es geihähe dieß namentlich auch 
L im Gebiete der Augenbeillunde Arlt, Donders, Bräfe,jNüdıicht auf die am nächten Montag beginnenden Ronferen; 
ondere mit Depterem ſteis in engfler und wiſſenſchaftlicher in Etuttgart, an melden Furſt Hohenlohe perfönlid Theil mim 
Berb fiehend, | vor 9 Jahren mit Rädiicht auf feine] Während der Vertagung des Landtegs aber fol, jo heißt 
i Ar Bthalms tihen Leiltungen auf (mern wir nicht irren, ein« der Socialgejch yebungs: Ausiguß ungeläumt In Tätigkeit tre 
—— tag der mebiziniihen Fakultät, in welder damals (dr. Rur. 
noch Lirhom Sig umd Stimme hatte, und nad) überein» as Obergericht in Dsnasrüd bat einen bayeriſchen 
n Das Dbergerid) ayerlihen Hay 
N og ten bes medipiniihen Senats von Sr. Maj.Imertshurihen wegen B-leivigung des Köni,s vou Vreußen ı 


ordentlichen Brofeffor ernannt worden it, —|;ei ini i ü ingnig 
»ah de — in dieier Eigenfdaft, bei Ermanpelung eines be- u zu dreimonatliher gejhärfter Gefängnigfir 
enden Univerfitättattributs, in einer mit großen per jönliden 


IeEn (geichteten, mit eigenen Mitteln unterhaitenen und iR! 47, Men ee noenmaflerfland erregt bie ert 


= ; lichſten Befürdtungen, Seit geſtern ift ver Rhein um -adhtze 
Runir » ee Fo a en "er meochese ‚ar od gewachſen umd er wird, wenn bies jo fortgeht, bald | 
an. ? ichule vertritt und fi bei feiner zen au fer uͤberſchreiten. Die Auffahrt zur Schiffbrüde it ſeht A 


Bedrgane ftets einer beträchtlihen Anzahl von und unter der Eiſendahnbrucke Aebt das Waller jo body, 1 
dankbaren Schu⸗ - — 
zn erfreut hat, — bafı derjelbe eri im veıflofienen Jahre der a ng * — — — 
Derjisät eine Stiftung für arme Augentrante (aus eigenen | DET 4 up Be u a —** u 
Mitteln mit vielen Taufenden votirt) yugemwendet und biemit| rude des Waſſer beritand \eiken gu FDRNER, 
us. Namientariige Arorbuumg verbunden hat, daß mit feinem Wien, 28. Jan. Wie ungariihe Berichte melden, fol 
eben das ibm gehörige Haus mit qelammter Rliniiher Ein. jeinigen Monaten die Krönung des Kaiſers mit ber Krone 
tät (im Daten Werth * * fl.) * ** bl, gr fih —— ————— 
auernden Berwendung als alabemij u rag wird ein 
enklin —2925 — ein Alt —— Moldau berichtet. 
en Beta I Gh dee uusiann 
am ,‚ im v tanlafjung gab, N R 
* Stifter — je — Erde für dn ie Ay an Belepirte —— Bepierung u Sg 
>48 unter dielen Umftänden ertegen, ba jekt, nachdem biefe — allch > taiſerlichen Negierung einen Telegraph 
a g erfolgt it, eine Stimme fid erhebt, melde die ſeetttag ad SE = 
berjelben zu bemäfeln und bie Ridhtbeobadhtung einer fonf Verb, 30. Jan. Die Siebenundfedhjiger Kommiffi = 
Üdkichen Form in tendentidfer Weiſe auszubeuten fucht,“ in ihrer heutigen Sigung 17 Pıragraphe des Elaboratd 
Marktfeit, 29. Jan. Da dur das eingetretene Thau⸗ | Pünfzehntommiffton mit ven Amendements mehrerer Deputir 
And Negenweiter der Main etwas anihmoll, fo führte das Maj, |welgje von Desk unterflügt wurden, angenommen, Ein Am 
Be fen den Wafferbauten fi befindliche Landeis mit|dement von Holau lauter; Alles auf bie einheitliche Leit 
Eine jolde Eisbahn Ihwamm in der Radht vom 26, die Führung und die Organijation des @efommtheered Bes 
auf 5 ——— bie Sqhiffmũuhle in Gegnig zu umb fiief liche wird als der Verfiigung des Kaiſers angehörend anerka 
ein v , ‚10 ba biele in b — —— — — — — 
Wodurd außer dem Sair niet nur be eb ee Banyeriſcher Landtag. 
font Re Ma Innere Einrichtung zerflört wurde, Der Scha- Auf der Tagesordnung für die auf freitag ben 1. Feb: 
* a ampere Taufend Gulden beredinet. Diele Mühle] Bormittags 11 Uhr amberaumte XI. öffentlide Gigum 
Eins we einigen Jahren um die Summe von 12,000 fl. in|Kammer ver Weihäräthe fleht der Vortrag des Degitimatic 
kdigen Befipers über, (Shwf. Tabl.) |Ausihufies über die Legitimation bed erblichen Reicher 
Bari Dlünden fu Jan.“ Rad dem Borgange der Gym: Bale, Grafen zu Gaftel-Nüdenbaufen, bann Einführung 


F 
fi 


ier für bie beiben oberen Gym=-| Nerpfliätung desfelben; ferner Verleſung einer Juterpe 
en eingeführt worben, * ver Neiheräthe Fürft Theodor von Thurn und Taris, R 





v. Thüngen, Febr. v. Zußthein und v. Bayer, bie boneriide 
Beltrit breeieb; fobann ber Wortrag bes zweiten Aus ſchuſſee 

im Betr Berichts des Gommilärd ber Kammer bei der 
Beat, Ehaotäiäuipenttigungs: Gomminlon , Neichs caths Dr. 
d. Bayer, über dem Stand der Staatsſchuld Ende 1866/66, 
Beratbung und Beſchlußfaſſumg barüber; enblib Wortrag bet 
zweiten Au⸗ ſchuſſes über bie Rehnungsnachweile ter @rumd» 
renten: Ablöfungs Cafe für die Jahre 1861/62 umb- 1862/68, 
Beratbunga und Beihluhfofung borüher. 


ng (Otvolienmart.). Butter galt dee 29-38 fe. per Mi. 
Schmalz 33 fr. pr. Pfunb, Eier 6 Etüd um 12 fr., Hafen 
vr. Etüd 1 fl. 6 fr, Schwarjmild 33 fr. per Pib,, Rartoffeln 
die Mepe 84 fr. 
erem heutigen @etreidemarkte koflete 
ATERDEEHERLRRIDG 
14 is! } ir, 

[967 te @ebjen 17 fl 5 fr.bis IT 20 Er. Linjen — A. 
— t. Bidn af. — ir bis —f. — le, 51 Bögen. 


Schmeinfurt, 30. Jan. Auf dem heutigen gut befahrenen 

Gketreidemarte wurden Bayen um 22 fl. 80 fr. — 2% fl, 

Korn um 19 fl. — 19 fl. 40 fr, Gerfie um 14 fl. — 15 fi. 
45 tr. N aber um 6 ‚ Eırbien um 17 fl. 6 Er. 
19 ft. 45 Er., — um 15 fl. und Biden um 18 fl. 15 Er. 
ver Goäfel verfau 





Borſenbericht. ranffurt, 31. Januar. Für 
Amerilaner war Anfangs ad fehe Tenbenz, bie aber wieber 
ermattete. Deflerr. u mworen ſehr Ban ine beſondere 
Staatepapiete mit Ausnahme von engl Metalliques, melde 
>. gefrigen Eours nicht verbefiern konnten. Von Epehul ationd: 
apieren waren vorzugsweiſe lebhaft 1860er umd 1864er Looſe, 
Get u und Steuerfreie. Süpbeutiche verkehrten unverändert fe. 
— Die Ultimorequlirung ging ſehr gut von Statten, ba be: 
fonberd —— * 44. rn als beyahlie Courſe 
— — 
—* et 
Eteuerfreie 5* AB 18606 Role 67° 1B6der Bock 
3* ei * 119, 5* —* 
eitemberger ’/,, Stadt Ründener 9%,,—! 
5 — ie 108, 8 6 el, 5% * 
% äm. : Anleihe u #. che 
Fr “u "Sahaner —* ———— sn 
furter Eit/,, Ofibahn 1193/,, ——— Bant 129°/,, * 
auf Wien 90%/,. — Mbenns & Uhr. Sn der Gffeftenfocietät 
wurden 1889er amerilon. Bonts 76, — Hy bei. 1860er Looſe 
Mebio 66 bey. u. P. Defterr. Grebitaltien per Mebio 152 
u. P. Die Tenven; war matt. 


———— von un im 
1. Febr. 2, ın 89%, v. 1860 — —— 
r Mai 1867. 1. Feb Raffaui 

1. Mai 1867. ——— 6 Re e. ei 


1. Febt. @raf Et. Benois 40 fl.:2oof 
abl, I. Huguft ER 1. Febr. Etabt er 7 fL.:Roofe, | 9° 


ebruar 1867. 


räm.s Zieh. ürz 1867. 1, Febr. 7 
Looſe. rd ‚gie, 1, en, 9% De Per |gleid 
25 fl.:Zoofe, Muszabl. 15. Mai 1867. 1. Di: Kanton 


.:2oofe. Prüm: 
u — —⏑—⏑— a 


Berantwortlicher Rebalteur: Fr. Branb. 
Pegelſtand des Maind: 8° 6”, 


u lattn ade 110 2.6t0d r 
A! Zu vermiethen 
AR, * —— as eſchloſſene Wo zung 
imet für den 1. März zu —* 1 —* nebft allen Er 
vermiethen. era * A bis I u je 
eſiger S — 
ee Ar 8*88 a 1657 2a m 
tigung ——— und ſtellen find frei für joe Ar: 
—* Näh. in der Erp. heiter. Sadgaſſe 1.D. Nr. 287 
En Deo 
aden 4 er 
eg hen, May — A. ee lernen. ri 
in 





Du“ befte und "g 
fürgene Weg, jur 


„Stabt- Theater. 


a 18807. 


!fiheren Heilung !|Y-Ec% mr Mmenen 
Kranten u. Zeidenden * — 


ſende ib auf portofreies Vers 
langen franco und unent« 
geltlih die men erſchienene 
28. u — fegensreide |, 


„Die — * wahre 
Raturbeilkraft,“ 
ober: Sichere Hilfe für inner: 
und äußerlich Kranke jever Art, 
aub gegen alle Ge: 
ihle&tstrantbeiten. 
Gustav Germann 
in Braunfchweig. 


1531 Ein ordentliches Mäds 
ben, welches foden fan nnd 
fih allen häuslien Ürbeiten 
unterziebt, judyt eine Stelle als 
Kochin orer Fimmermadchen und 
wunſcht ſogleich einzutreten, 
Näb. in der Erp. 


1 Eine freundliche Wobm 

von 8 Simmern, Alloven, 

Ric e und joniligen Erſorder; 

niffen ift fonleldy oder bis 1. Mai 

junädht der Domfiraße zu vers 
—— Rah. in der Erp. 


1567 Ein möblirtes Zims 
wier if an eine tolive Werion 
zu vermietben. 5. D. Ar. 17. 


1548 Eine — 
. von 5 Zimmern iſt bis 
al La vermiethen im 2, = 


“= 
= 


1570 Eine Geha ım 
heibaren um 

Stnmer iR bie bis ur Ben 2 
mietben. Rah 

Bröblic, eis Deutiger 


ai zu ver: 





— * freunbliches £ogie 


de 
— ferbernifien ift = 
lei zu vermiethen. Näber, in 
Eppeb. 





10 €s hat fit am 30 Jan. 
eine weifie Gans verlaufen. 
u Beten um Sunädgabe im 
5. D. Mr, *0 Filcergaffe. 


1574 2 Marienbilder von] mi 

Doiz, an ein Haus pofiend, 

m billig En — 
Graben 9. D. Rr 





Zu vermiethen. 


1573] Eine abgefa loſſen Bobs 


nung von 3 ineinandergehen: 
ben — beller * 
Magdlammer, Holjzlage, N 


b all ders | I" 
niffen iR" — —— 
miethen. Au zum 
Ibazu gegeben werben 


Joszl. 
Das en der 


Dramatiſche eine a bem fe» 
ben der Jwerge in 3 Bilbern 
von Fr. Blum. 
Sierauf: 

Die Hefrutirung ber 
Bee ge in KRräbwinfel, 

fie mit —— in 1 Alt vom 


Samdtag = 2 — 1867, 
nnement suspen 


Sranentampf. 
Luftfpiel in 3 Alten von Olfers. 
lerouf sum Erfienmale: 


Zehn *82 und Fein 
Komiſche — * 1 Altven 
fr. v. Eupre. 


1547) * Moft vird 
verzapft in Unertutrbach Mr. 
55 bei Seuffert, 


1561 3a) Ein abgeldploffenes 
Mezanen:2o ie, ladirt und 
tapeyırt, beftehend aus fünf 
baren Himmern, Kühe mit 
ferleituna und jonftigen De⸗ 
quemlidleiten, Tann entweber 
gleich oder aud bis 1. rg 
jo,en werben. Näheres bei 


. Bauch. 
4. Dihr. Ar. 145, 


A — ee 
eaterſtra 


Logis von 4 Zimmern heit * 
35 Raumlichleiten 

ai zu vermiethen. lbere * 

lunft nn bei €. A. Venins 


Ehreiner] ſ. Erbe 


1) Bis 1. Mai it in ber 
Sterngafle Nr. 153 über eine 
Stiege ein Logis von 3 
mern mit ben nötbigen 
dernifien zu vermieiben. 
Doſelbſi ift ein Mezanen⸗ 
2ogis von 3 Zimmern bis 1, 
Februar zu vermielhen. (Se 


144225) Im ber Platiners- 

gaſſe Nr. 112 ift ein is 

von 2 Zimmern, ag 

berobe, nebft ne — 

lichteiten bis 1. Mai zu vers 
mieihen. 


Getrante: 
In der Marienf: 
tebrich @urr, 
ingen, mit 
Ver it — uslinde: 
er Militärkra a 
——— Relkr, Ben, 
mit Anna Maria Diehmanıı, 
beide von Wuſtenjell 
der Pfarrt. zu St. Peter: 
Andreas Röhler, Baut 


€; 
er a 


allung|babier, mit Joiephine 


Privatierstodjter von bier. 





* 

* 

J 
1 


EN ze 
. ur. 


— 





Dienfmam-Jofitnt Erpre, | „Bekanntmachung. 


t-Compteiv Martinsgaffe im Haufe des Hrn. ufelge Mntsage ber !gl Stabt: und louman. 
Eee E Arte ——— Ge ber Dnenrbrle 3 u 
Unterzeihneter beehri & anzujeigen, baß er zur Bequem: 


bant 
ber 
baten Vermunbeien in ben Brig von militärsärarialiichen 
q eit des hbodgeehrten Publituus Das Haupt rver⸗· ¶ Bettladen, wollenen Deden, Leintühern, Strohſacken u. 


dal 

, aber bas früher beſtaudene, obere Mölergaffe Rıo. 93 gelangten, und folde noch deſthen, aufgefordert, dies bei der 

ef bie Imeigfomptoire fortbeiteben, in welchen Beſtellungen f, Balkan. Solal erpflepslommninen —** (Rr. 136 am gel · 

x Dienfimänner und Plakat: Unfhläge übernommen werben. jlerthore) amzuzeigen, damit die betreffenden Gegenftände s 

. Dit. Semmelsftcaße Hr. Straub, Rolonialwaarenhaublung.| holt werben können, wobei bemerkt wird, daß Dirjenigen, u 

a. „ Markt Hr. Kirfhten, Kolonialmaarenhanslung.: folde Gegenſtande zurüdbehalten, ſtrafrechtliche Einſchreitung 

4. -  Sandergaffe Hr. Schmiu, ialmaerenbandlung. | wegen Unterfülagung beyiehungsmeile Worenthaltung fremser 
D. - „ Rainbröde Hr. verbert, t. \ Sachen zu gewärtigen haben. 

Anh Belelungen lönnen ſchriftlich ein elegt werben in den Märzburg, dem 25. Januat 1867. 


eruögehunnten Beelltälter: * 
N ihr. am Thenternehänbe, Der Stadtmagiftrat. 


% 





3. dur. Stahel’iche Busyanolung, Der — — 
B. Diſtt. am Haufe bei Hrn. Kramer, Rombitar, r bi Amend. 
A. F am * e bes Hrn. —5* eh * 
b. diftt. am Haufe des Hrn. Honikel, „römiiher Kaiſer.“ —— 
Dir ——— * gs 3* nachgzeſehen, nämlich Verſteigerung. 
rmittagd 11 Uhr und Aben’s 6 Uhr. “ ide: ö i 
re none, R r 55 Aa Dienfmanner, Eu Be: a Bi zuelnere aufolye geriptiichen Huftrages im dem Haufe | 
rechungen über geibäfilite Angjeienenbeiren werben vom Vor⸗ 3 N SR - 
Hanse du Aufituts im Haupttomptoir täglig im Winter von Freitag den 8. Februar d. Is., 
y Hg 8 bis ragen 6 Unr und im Sommer von Morgens früh 10 Uhr 
8 Asenns 7 Uhr entgegen genommen, verſchiedene Meinreite, Fäfer ımb eine Duantität Bronntwein 
.- -. Das Evmptoir, obere Wöllergaffe Pro. 93, genen Baarzahlung. sa ; 
it ans an den höhiten Feiertagen zur Aurnahme von Be: Würzburg, ben x8. Januar 1867, [1499 
Uazugen jcöffner Sutb, f. Yotar. 


— ———— von Vom Stk, Badliden g- - 

basgnamte ald Güterbeftätter aufgentellt, die Büter von und na 44% . 

ben Gürcrerprdition verbringen zu laflen, jo werben im oden Holzverſteigerung. 
»vorbezeitmeten Comptorren Anmeldungen zur Abholung ber Das umterfertigte Domoinenamt verfteinert ara 


achtgüter ent . ZAud ven im Hau teir ünita. Wets, 5 
vorichrift: manige Srpadungen von Bolp ur rg Donnerftag, den 7. tünftg Its Februar, 
1} 





fertigum. non Fractbrieien uud Begleitihenen beforgt. Vormittags „10 Uhr beginnend, 

Ebeufo in * —— der —— el chaft in verſchiedenen SUN * —— 

ngia* in ejeihneres Haupt: Com: verlegt. » - 3 

- —— — erben unter ber zuverläffigiien Garantie 25 Kiefern Stämme und Sparren; 
—— 495 Siefecn N Eng Sperren 

Seſchwerden Über unpünftliche und mangelbajte Aus 2 ——— 
2 — jeber Art werden danfend me 34%/, Zlafter Biei. Scheit, Brügel und Stöde, 
mtgegengenommen, “indem mur durch Anzeige die Fehler und 13%/, Hundert fief. und gemiſchte Laubholz: Wellen, 
——— Yale wi um Da Ma en een 
Kicpit en — — — Hiezu werden Strichsliebhaber mit dem Belfügen eingela= 


Die Direltion: —— die — m Dir. — 
Fis und die vorverzeichneten Holsforlimente vor erfieigerung 
Adalbert cher. von dem diesterrſchoitl. Forſtoerſonale vorgegrigt werben können. 
In Saden Zofenbine Hügel, led. Fiſcherstochter babier Wieſentheid, den 30. Jaunar 1867. 
en 


aeg Gräfl. v. Schönborn'ſches Domainenamt, 
Anıa Migel, Dohtrderschefrau von da, wegen Ehren, W 
trä 


iener. 1501 
u be Urtveil des unterfertigten @erichtes vom 19. da 
dur il des unterjertii m 19. bi, 
.h ®. die — ber ala Vlebertretung ſtrafbaren Ehrentränt; Sefanntmachung. 
—ñ— begangen an ber Fiſcherstochter Jolephine Ichuldig In Soden des Judas Wormſer von Oberlauringen gegen 
der nt, in eine Belnbuhe von 10 fl — jomie Ay Tragung | Joſeph —F Antoni von Kleineinitabt, Forderung von 111 fl. 
"Rofien des Derfagrens verurtbeilt, und zugleich bie öffent» |betrefjend, werben vom Unteriertigten zufolge landgerichtlichen 
Eye Rt mntmasung bes Strafuriheils q. t. im Stadt: umb/Auitranes im Erefutionswege am 








—* tem amgeorbriet. — __ 68 R Donnerstag den 14. Febrmar Ifd. Jr. 

"Ya Vollzuge des Urtheils wird dies hiemit veröffentlicht. achmittags 3 lihr 
Würzburg, den 20. Januar 1867. in Metneibftabt ein Baar Kubhe, im Schägungewertbe zu 120 fl., 
Königlices Stadtgerict. gegen fofortige Baarzahlumg an den Meifibietenden verftridhen. 

Nein. Königshofen, am 24. Januar 1867. 
1496] Friic. Meuß, t. Notar. (1389 
Gun. "Gitest.,: RER TEE ————— 

Bilsfchube, bove Wadenfliefletten uns Reife der Berlafienfchaft des Wittwers und Auszügers Georg 
Meberi ube empfiehlt in arofer Answahl [1058 Hure itidh von ———— babe ich Tagfayrt zur Unmelds 


% 

E. 8. Bollermann, ung von —— auf 

Tg ng rg er mag ienstag deu 12. Februar ds. Jr. 
20) on der Augufliners 1147892) Gin Logis von 5 Kormittags 9 Ubr : 

wette is nur Bittengaie murde —— Kuche umd ſonſtigen in meiner Amtéstanzlei anberaunt, an welcher etwaige Forbers 

wolle ioide hy verlosen und] Erforderniffen ift im ber Nähelungen nesen Georg rang Böıid nzumelden find, da fie außer⸗ 
[. gegen Die Säle ba gen — mu Vahnhofes am eine; em 2 Bertbeilung ver rn nicht — werben lönneit. 
[te e : ns Iruhige Familie auf 1. Dat zu weinjurt, den 24. Januar 2 

ea verm im Näh. in ber &r | Grimm, t Notar. 


Etwaige Forderungen an ben ber Bar: 
Rarl — — — * ’ 
rc Da „ 
Donnerstag den 14. Februar 1867 
rmittagsd 9, Uber 
ä immer Wr. 


im 3 
anzumelben, mwibrigenfall& *feldhe 


berüdfidtigt werben könnten, 
Bürysurg, den 21. 
Königli 


1876) 


bei Erledigung ber Sache nicht 


anuar 1867. 
® Stadtgericht. _ 
Barthelme. 


elm 
Schmerl. 


Sande und Garten. Die behen mb Telchefen 


Berlauf. 
151524) Bor dem Renn— 
mwegerthor iſt ein Haus 
mit Garten zu ver- 
kaufen; zum Betrich von 
Wirthſchaft qut gelegen. 

Näh. bei Sn, 
Gommillionäir Fuchs. 
Fleiſchbankgaſſe. 


nt ar 
Zu vermiethen: 
150) Ein geräumiger 
Laden mit Labdenzim- 
mer, ferner 2 neue abs 
geihlojfene Wohn: 
uugen nebft allen 
Erfordermiffen bis 1. 
Mai. Nähere Auskunft 
eriheilt 
3. A. Brach 
vor dem Pleicherthor. 
SIE N zieren bezug 
1441 2a) Ei grjund:s, freund» 
liches Logis von 4 Jimmern, 
Barberodbe, Küde Borenfam: 
mer, Kellerabthelluna, dolzlager, 
Walthaus und ſonſtigen Be: 
queimliteiten iſt auf ben 1. 
Mai an eine ruhige Familie zu 


vermiethen. Obere Rajerngaffe, 
4. Difie. Re. 1892, 


15142) Zu vermiethen 





ift fogleih ober aufs 


Ziel ein Logis von 3 
bis 4 Zimmern mit Zu⸗ 
tritt zum Garten vor 
dem Rennwegerthor. 
Näh. bei 
Sommiffionär Fuchs. 
Fleiſchbankgaſſe. 
1503 20) Ein Logis von 4 
Simmern mit Garten, 1 Me: 
yanen: Wohnung, I große Wert 
hätte, 2 Gemölbe, ſiad zuſam⸗ 


men ober cinzelu ſogleich zu 

perneirthen, Wüäberes bei 

Kilian Knab sen. 
4 Tinr, Kr. 233. 


1810) 3 angerfenwurje 


And zu verkaufen. 2. D. Nr. 223. ju erfheinen, 


’fimmermanns- 
Sprüche 


und 

Kranz Aeden beim Nich: 

ten neuer Gchäude, 
namentlig$_ von bürgerlichen 
Bol, und Wirthichaftäge: 
bäuden, Hichen, Thurinen Rath 
bäuieen, Kaſernen, Theatern, 
Sculbäufern, Proletariatsge 
bauden, Fabtilgebauden, Bad: 
hãern, Brennereien, Brauer: 
eien, Mühlen, Kur: und Bade⸗ 
bäufern, Sefedihaftsiofalen, Po: 
genbäufern, Sand» und Garten 

häufern, —— * ie 
viertevermebrte Auflage. 
— 1866, 8, Greb. 54 fr. 

Soeber erſchienen und por: 
räthig in Julius Mellner’s 
Buchhondlang in Würzburg und 
Reuficht a/ Saale. 


1487) Eine Wohnung von 
fän® Zinmern, zwei Kammern 
und allen Erforberniffen iſt jo 
fort zu vermiethen. 3. Diftr. 
Rr. 55, Pinffengaffe. 

Auch it dafelbit ein feiner 
Mesgerbund zu verkaufen. 





———————— 
1489) Sehr ſchöne Kartofe 2a) 


feln ſind su verkaufen mad 
Regen und Schäffein. 1. Die. 
Ar. 417 in der Weich 


Zu vermiethen: 


1484 3a) Eine freunblige 
Wohnung von 2 heiybaren 
Zimmern und jonfigen Exrfors 
rniſſen. Räh, in der Erp. 


1485 3%) Gin aut erhaltenes 
Spenglerbandwerköjeng 
tft zu verfaufen, Rab. in der Erp. 


— il sches nn. nr 
1312 sc) Im 2, Difir. Ar. 152 
it Der erfie Stock mit 4 
ineinanbergegenben Zimmern, 
Rüde mit MWaflerleitung bie 
glel Mai zu vermietüen. 


— — —— 
1805 36) Eine noch ganz neue 
Zandwehr : Uniform mit 
Armatur üt zu verkaufen. 

FA. in 3er Ep 


1509) Sammilihe Breuer: 
Gebilien werden erlunt zu 
einer Unterredung auf Sonntaa 
ben 3. Februar im Batyauje 
zum Wütrofen Abends 8 Uhr 


C. H. Krauss 


Thee-Geschäft 


(Mineing lane) 
London 


Niederlage en gros bei Anton En 
— in Kitzingen am — 


im. 


Empfehlung.” 
Ungefälihte Waare, wie fie von China 


direct importiert, ift zu 


mäßigen, feften Preifen 


zu haben in", Pfd. Orisinal-Padeten in Würg 
burg bei Joh. Schäflein an der Pride, 


Befanntmachung. 


Then 


Ir Sadien Bariſt Mauer von Königthofen gegen Michael 
von Brofeibfiabt, Forderung Sr * * er 


betreffend, 


serfieigere ih zufolge diesgerich lichen Auftrages im Wege ber 


Hülisvolüredung am 


Donnerjtag den 14. Februar [. 


Is.“ 


Nachmittags 3 Uhr 
im Orte Großeibſtadt eine Tauihie Hutter, Eirob, Dünger, 
Bretter und ein Birrfch, fowie einen Wagen mit eticrnen s 


fen im Gefammtihägungsmwertde 


yahlung an den Meihbietenden. 


zu 131 jE gegen fofertige Baar» 


Königsbofen, den 33. Januar 1867. 


Gerbrunn, 


Sonntag, ben 3. Fehruar 
sroße 


. 
Zanzmufik., 
Für aueßezeichn es Wer: 
faudt:Bier, gut: Speiien 
und Getränte wirb heflens ges 
forat. Hiegu Indet ergebenſt ein 
W. Seifert. 


1505) &eminn des Mußtepoihs 
Pr. 47. Here Schmetter 


1506) Ein jhönes Logis von 

2 Himmern mb allem Zuge ⸗ 

bör iſt bid Mai zu vermiethen. 
Nad. in ber Em. 


—* Ein —2— F 
t. Hypoit anf zu 500 
" zu verlaufen. Nah. Erp. 


1608) Ju ber Urfulineraaffe 
Nr. 358 ift ein möhlirter Fi: 
mer ju vermietgen. 

















1504) Ja der Nähe des Men 

tbores wird cin Garten zu 

tauien ober zu pachten geſucht. 
Köb, in ber m, 


1492) Sehr ihöne Serren: 
bemden werden incl and 
billig veifertigt; auh wird da» 
jelbie ſehr ſdon awsgeherjert 
Nobered Gotheugeſſe ir. 209 
uber 2 Stiegen. 








1475 2b) Zwei noch ganz gute 


Ballkleider jind zu verfawien. |ben 30. Zanuer 1867. 


Hab. in ber Er. 


Meuf, !. Roter. 


Musik-Verein. 


Samstag, ben 2. Februar 
im ber 


Westendhalle 


Produetion. 
Anfang 7 Uhr. 
Eingang oon der Wallgaffe. 

Kittmitgliever Daben feinen 
ee und haben ſich bie ver« 
ehrligen Mügliever durch Bor« 
jeigung ihrer Segitimationdkar- 
ten zu legitliniren 
2b) Der Ausschuss. 


Zu vermiethen: 

Ein freundliches Logis vom 
+ Zimmern, Ultoven, Küche 
und fonitigen Erforderniffen if 
jogleih oder bie 1, Mai zu 
vermieihen. Näheres Sanders 
fraße, 4. Diftr. Nr.241. (46 


1. Difr. Nro.73, Sem» 
meläftraße, find neue Wohnuns 
gen von 4 und 2 immer 
auf den 1. Mai zu vermies 
then, (1494 
a 


Ein Badergehilfe, mit beiten 
Beugniffen veriehen, jucht Eons 
dition und kann iopleih ein: 
treten. Näheres in ber Erp. 
ds. Blis. 1498 








1488 } Einen fer zuten Dachs⸗ 
bund vertaxfı 
Woldmannshofen bei Aub, 


Rentamtwann Schäfer, 


— —⸗ñ 





* 
4 


Ze «- | 7 Fe 


z 


-- Pe u 


4 
‘ 
















—— in ae wi werden bortj Ye, 
und Dersfündtein in großer * angeferti ui 


Verſteigerung. 
Wegen Umiug werden ontag den ———— 
Mittag 2 Uber gegen — öffentlich einert: 

Eine trontportable Schn ied» Efie, nany neu, Schroubflod, Aut» 
lagetaften, Aus zugtiich, Schreibpult mit Tiib, Vfeilerichränt 
— — — . Fehrge, ingroßen Samına: 
von ebenen Fabrifen, einige , eingro! mung · 
zab und jonfige Gerathſchaften. 

Glodengafle Difir. 3. Nr. 250. 1654 2a 


Berfteigerung von Geräthichnften für Jagd⸗ 
und Kunftlichhaber, 

ittwoch den 6. Februar b. Se Bormit: 

10 Uhr werde ich einen Büffetihrant, mit einzelne 

ere und Wilbichmeinhege, dann einen in reichlibem Nococco 

ee ng mit Refervoir, mebrere Eonfolen mit 

b @eflünel, Rahmen, MWanbhäden, Eoniolträger, 

gega Bestieblung verfieigern, unb [abe biegu ein. [15972 

F.J. Manz. 


Verſteigerun 


Kunſtigen Autwoch * 8 Februar — 2 Uhr 
werben im bet ———— 114 1. Tif. mebrere Mobilien 
Beet t, barunter einige Ehräufe, Rommobe, Beit und Bett» 

ein bübicher —— — wobri einige feibene, 
— * Leib» waſche, Glas ⸗ und Porzellaiumnaren. 
Hiezu wird boflichſt eingeladen. [1524 


Bekanntmachung 


er Grundtbeilungsiake * —— Elifa: 
Berzen Ben von Eſtenfeld er 
—2* den 5. und Wind ben 6. Febr. I. N 
ae 


—— 


ie 
‚30. Nannar 1 


Die Dheckeon des — — ——— 


Votlaſſenſchaft der Maria * Enzion 
lebig son Diebach be 
Forberungen ober —— Auſpruche an bie —— 
ber ledigen Marla Anna Enzian von Tiebad ſind 


Donnerftag a9 Februar l. &, 


bei: sent Ahr ——— hleroris anzumelden 
gehörig zu 1 
Ag ben 28, ae i 
Königl. — 


1528 4a) Ein junger —* 2b 1429] Ee⸗ wünidt ein Zul 
mann, mit ben nöthigen Mit: [fanteritt auf 4—6 Yahre eins 
teln versehen, wünjtt an bies hen Näheres bei S, Sichel 
em Plage ein rentables Ge: | 
la Ofen Mit der Shifee — 
m iffre F 
P. P. werben durch bie Erpe ⸗ Ber auf oder Ber 
dition biefes Blattes erbeten. 
1531) Wegen ®erfegung inj19162a) win Barten vor ben 
eine gohrung im eVemaligen Nennwegerthor iR zu verpadie 
deuten Hof mit zmei Bims a verkaufen, eignet fi 
mern, Xäde und fonfligen Be: |’*5l; h. * ald Bauplap. 


quemlichleiten bis in ein paar G 
iet ommiſſionar Fuchs. 
lt —S——— > Fieif@bantyaffe, 


abetha Rotb Haus 
Da —— * die zu —— Wohn, und 
Geba 1482) Ron dem Taubftummen: 


ileiten, melde auf 30c0 fl. —5* et find, 


tft innerhalb —* Bela nern vom Tage des Zuſchlages an]ı526) In der Plattnersgofle Inftitut bis zum Babnbofe wurde 
gerednet zu Etridichillinge aus dem Kaufe der u Mr. 6 Hi ber zweite Stoe, * —— — * 3* 
find, beſſehend aus 5 Zimmern, bei. jein Bereinstyaler, nebſt Sechiern 


Derfleigernden —— welche auf 17768 fl. Ann Ager 


find in adt Martinifriien 1867/1874 zu bericht bis’ (er Küche und ber dritte Etock ſund Groſchen eben jo viel, ver: 





sur Berahlung mit 4 Procent na zu verzinfen. aus 8 Zimmern und fonfigenfloren. Die wer gan weich 
Die übrigen Bedingungen werben am Termine befannt ges | Bequemlichleiten bis 1. Mat zu badfelbe aufnehoben haben 
weben werben. vermiethen. den erfucht, basfelbe in ver e. 
Würzburg, dem * Super 1867. fl521 — ñ ñ I pebition DE. Blattes abzugeben, 
teidle, . Notar. u. 3a) bei — Logis — * — Namen zur 
der Kadıt vom 7. auf 8. d. Wis. vermatblich y — N —— 

10 = 11 Uhr —* ous einer Stube zu Kirchheim en ee 1434 Ein Logis mit 5 im: 
mit etwa 16 fl. Jrbalt und 2 en entwendet, ber: gleid) oder biß 1. Mai mern, 1 @arberebe, 2 Rammern 
Geltteutel nebt dem größten zn. Geldes an einem a *5 Untere © un umb andern Erforderniſſen — 

dern Plage zu Kirchheim Kaps auf wieber vorgefunden, ber! „u. Nr. 956 bis 1. Mai zu vermiethen. 3.2 

yeinere eima ——— * * ——— —— ‚ga & Nr. 52 Domer Pfoffengaffe. 
werben 5 7— m nn 
Ten ana Selm waren aber veriämunden. —* ae Wohnungsvermiethung. |1540 Ei heles großes Par 

— bejglich bed Tpäterd wollen mir mitgeteilt werben. 4495) @s it ein helles, freunt,| terre. Fimmer, meiden a 
burg, m. 24 en 1867. lies Zogid von vier inein- Berkiiatt benußt wurde, at, Di 
ter. berg-benden Zimmern, heller 1. Moi zu verwiethen. 2. Dift 
ar bit Waflı leitun nl ud 
, ne er {1 mit 8 

Bekanntmachung. [fr und Sohebieumg 68 1.| nern um an * 

42 Ablagern von —— * ge Abfällen auf: —* und une täglich r ——— und 5 de 


her Ban der Thaler’fcen 4112 und 9—5 Uhr einge: ı 

Eee — wird hiemit bis auf Weis! jeben werben. — en 

urn 31 nuar 1867, San, "6 00 de 

Kal. 6i Sienbafabau-Cettion Heibingsfeh, ante 1549 Ein Zadem, in frequen, 

männl. und ein weibl. Worträtlteiler Lage ber a in fo: 

— — mb einige, Haare —— — a aber bis 1. Mai zu ver: 

—— rl At Berenbunn das wid gehelen, basfeibe —* * Tann eine Wobnmn 

— * 3 a — Aufwarten u. gr — "Biete eg dazu gegeben werben. hu g 
der Ep. in d ber Gpp. 








Todes-Anzeige. 
Gott bem Almädtigen hat es in feinem unerforichlidgen 


Nathſchluſſe gefalen, meinen lieben Batten, ben Privatier 
Herren 


“Georg Lutz 
vormals Seilermeifter babier, 
geboren zu Ringen, im feinem nabeyu 82, Lebensjahre, 
wovon er 60 Jahre im Ehrkande verlehte, verliehen mit 
alen beilien Sterbyatramenten, in verfloffener Naht 19 Uhr 
su ſich in das beſſere Jenſeits abyurufen. 

Wer den Biederfinn bes Eblen kannte, wird mir ein 
ſtilles Beileid nicht oerfagen. 

Die feierliche Beerbigung findet Samätag den 2. Febr, 
Rahmittags 2 Uhr vom Beihenbaufe aus und ber Trauer ⸗ 
aottesdienht Rittwoch ven 6. Februar früh 10 Uhe in ber 
Reumünfterliche, von Seite der Dürgerfobalität in der 
Marientavelle den 7. Febritar früh 9 be und von Seite 
ber St. Mitarius+ Bruberihaft in ber Marienkapelle ben 
8. Februar früh 9 Uhr fatt, wozu die Verwandten und 
Freunde des Berblihenen höſlichſt eingeladen werben. 

Bäryburg, den 31. Januar 1867. B 

Die tranernde Gattin, 





Engl. Colcheſter⸗Auſtern, 


Atrahan und Elb-Caviar, geräuderten und 
marinirten Lachs, mar. Mal, Brat-Aal, Briden, 


mar, Muſcheln, Krebsfhwänze, ruſſ. Sardinen 


und Scotinen, Sardines ä INhuile, Brißlinge, 
mar, Häringe ꝛc. immer friſch vorräthig bei 


Job. Schäflei L: 79 


Firma: Seb. Earl Zürm auf der Brücke. Gabler'ſche Brauerei. 


Borbeaur: Weine, die Flajhe 45 fr., 
Burgunder- 


* n V 
zu haben, für deren Achtheit garantirt, bei | 


, Gg. Jos, Mohr. 
Bei Mehrabnahme billiger. 


Frankfurter Bratwũrſie, geräudert, Leber⸗ 
murit, Schinkenroulade, Hamburger Rauchfleiſch, 
Trüffeln, Roth-Griffen und Sulzwurſt, ſowie 
Gothaer Cervelatwürſte in allen Größen em fiehlt 

Carl Chr. Schmitt, 
Sanberftraße. 
„Gute Kartoffeln find fhäffel- und meg- 
weile billig zu Haben am Mainquai, 1. De 
Nro. 416, bei 


159) (m Gebr. Brod & Mehling. 


eg weißes mwafjerhelles Metro: 


leum (feinjte Qualität) und prima Solarbi 
ver Maas 20 kr., empfiehlt ” ; 
Franz Backınund 
am alten Bahnhofplatz. 


1529 20) Eine Wohnung] 1551 Ein hin möblirtes Sim: 
— — 9 mer in * oberen em 
3. Difte, Ar. 187. —— 





Tanzmuſik 


woju böfihr einlanet 


Blaue Glocke. 


Wolzſcht Brauerei, ante if 


iR fofort zu vermiegen Harmonie - Mufih. 


Weſtendhalle — 


Compagnie, 
. em BET A anian en 2 De Node 
musikalische 


mittond 4 Uber Gterblafter 
Unterhaltung. Seren 


im ®. 
Bauersgarten. Nen-Smolcnst, 
Vorzüglices Unsba: 


Morgen Sametag, ben 2, Febr. 
er VBerjandt:Bier, wozu Quintett, 
Höflichft eingeladen wird, 


Sonntag, den 8. Februar 
Platz ſcher Garten. 


im neuen Salon 
Ry gutbefegte 
Morgen Samstag ben und / CT IR 
Com dns. Februar & sm u fi t, 
grosse mozju ergebenit einlabet 
Produetion Gg. Seufert. 
Am Sonntag von Abend an|von 3 Zimmern und allen jon« 


Anfang 4 Ubr, 
nad Proaramm, Auch if dajelbn Xogis 


RATE 9 117 73 A 
oh Feineis. Shöne Mainausfidt, 


Samotag und Sonntag 





Aumüble gutbefegte 
——— ne uf, 
armonte - Zu 

Harno ben 3. Febr Rt Nik. Troll. 


Zell, 
Gaſthaus zu: Nofe, 


Eonntag, dern 8 


mit freiem @intritt, 


3. Drunsecl. gutbefeßte 
anzmufif, 

Morgen & umstag wojzu erarhent einlabet 
Harmonie - Mufik. —— * 


———— ir. BE 
Gunderlachs⸗Garten. 
Wahrend nei zwei Feſrttagen 
ausgejeichneted? Meps 
perndorfer Ber 
audt-Bier, für gute 
peifen it beftens geforgt. 
Sonntag, ren 3. Febrnar 


Morgen Abend 


Octett. 


Anfanı %/,8 Ubr. 


Sahne DU. | Artilerie- Aufn, 
Artillerie-Aufik, [vos aocean arte ; 

Hutten ſchet Garten, Reftauration 
— * Bebruar $ ar t b au fe. 


Heute Abend 


zanzmufik.| Zichsarthie, 


TE  cheimeifter. | moin ergeben eintabe 


Klett. 


Göbelslehn. 


An deu beiden Feiertagen 


Production. 


Morgen ilalifhe 
mufifali 
Abend = Unterhaltung, 


ute Epeiien und es 
beftens gelorgt, 
Diesu ladet ergehenft ein 
Friedr. Speiser. 
Geſchafte ſahrer. 
Elephantengaſfe. 


Motgen Samstag 
gutbe ſeizte 








vom Spatenb 
ergebenſt einlabet 


ME Wahlers-Gärten. WE 
CONCERT. 


Samstag den 2. Februar. Sonntag den 3. Februar. 
„ Yrogromm: | rogramm: 
ellung. btheilung: 
2 } —— Re Dune: * 4, Hammens DO B. Hamm. 
aus der Opec Norma von . ad —— Nadllager von Granada v. Kreuher 
3 Beh :@rinnerungen‘. (Walper) den aus fchöner Zeit.” Mal: 
nu Bet I RI Era A | EEE SE RR RE f. 
ture jur Due gi von . . Roffini. 4) Ce Strabela von . . Frlotom, 
s e — a Mazurka von . Graf Cieqiny. 3 —— von. . tes. 
“2 Sorſe Quards. — ‚anglais v. Unrath. rie a. d.Dp. Eyaar und Hmmermann v, Lording 
&. ec » #ä u. a eh 
1 vñes Gets on aus ber Doer ae nge' grehes Poutpouri von Stred 
) Martya von . ” EEE a ar Be ett u. Dp. Attila von . . „ „ Berbi. 
a der der Oper Belifar von . ans. I Gretsben: olfa:Majurfa von . . Ezedimm. 
uberture ı. Do. die Geiſter⸗Inſel v. um —— uadrille von . . + Grm 
2 i Marſch son: . . .. . Kamm. BE a un fenfterl von . . . Sreipel. 
5 olfsbeimer Wolke : von. . f. Strauß. 6 Bele-Mele. Volta om . .... Hof. Strauß. 
6) Maritanen Galopp vo maboha. l Anfang 3 Ubr. 5 
; Anfang 3 8 Uhr. 





geue W Anlage. 


Morgen, Samstag, und Sonntag, 
von 10 Uhr an ausgezeichneten 


Münchner Bock 


räu nebit Bockwürſtchen, ſowie gutes Münchner Verfandtbier, woru 





Ä O. Neugebauer. 
 Erinofinen-Ansvertauf Einftandsmänner 
Eine Parttyie auf dem Transport Aedig gemorbener Gri: zur Fuhrwefen, Ehesauplegers, Artillerie und Anfanterie mit 
Bplinem werben bereutend unter dem Fabrikpreiie ausvers | ven Zeugniffen verjeben, welche glei verpflichtet werben 
Tauft bei J. Fricdb —— und F ——— — find nr 
eraer heres 2, Ti r usyromenade hei 1473 
2b 1880] an ber erinlacke ü Franz Pfeuffer, 


en a 
Strichs⸗Ausſchreiben. Bettfederu⸗Reiuigungs⸗ Auſtalt 
= Ude sche er % —— a EL 2 F "Ki k 
meine —— wi anny n 
und Stähle, eine N — —— * der era Pfarrgaffe Rr. 195 —** 
einen Ausziehtiih ꝛc. x. gegen Baarzahlung. —— Meißner, —— —— "Berne 
üttel.. —— Herrn Kleiverhänble - 


Auzeige uud Empfehlung. eher va end Freundschaft 


rtenbau-Werein 
geist Ka ehe Lu gerieten Publikum any Ga gen Sonntag, den 2. Febr. 


fi 1513) M Samstag, d 
Amann ein Beodnttengetbärt ‚dern 20 uhr Sigang. Gesellschafis- Abend. 


t fih beflend in allen in biejem Hade ein. | ——— ——  — 1 1915) Der Ausschuss. 

enben Xrtitel 1519) Ein großes Zogis von 
- Butpend inner Zuiherung ecer Wacren Um ——— — — Ur Woher ar ar 
hochas tungevoll ame ie, eine Etiege hoc, | denyimmer F PL m. 


ganı ober —— uf mietben, 


F B. Würzburger. he — * 
Drud und Berlag von BWonitad-Baner in — * (Diem Beilage.) 












Beilnge zu Nr. 28 ded Würzburger Stadt: und Laudboten. 


Geschäfts-Eröffnung. 


Wir beohren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem Platze ein En-gros- 
Geschäft in 





Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 

errichtet haben und bilten um geneigte Abnahme unter Zusicherung rceller Bedienung. 
Leon Schlesinger & Cie., 

&) Domstrasse Nr. 134. 
















Zur bildlichen Darfiellung ber heiligen Gebrimnifie, welde bie katho⸗ 
liche Kirde in ber Charwoche feiert, gebört unftreitig au das bl. Grab. 
— Mein die Dorftellung biefed erbabenen Momentes ift nicht immer eine 
mürbige, befonders in Rirchen auf dem Lande, fo daß bie heilige Stätte 
oſt nicht im Mindeſten neeignet ift, das Gefühl der Andacht in dem Kir⸗ 
chenbefuer zu unterfiügen. Tos Unterlaffen neuer Anſchaffungen in biefer 
Fi Beziebung man wobl in bem Umſtende zu fuhen fein, daß hie Herren 

Vorſteher der Meinung find, eine folhe Anſcheffung fei mit großem, mit 
den Mitteln einer Heinen Kirke oter Gemeinde niet im Werkö'tnip ſiehen⸗ 
den Koſten verbunden. — Ach erlaube mir biermit die P. T, Herren Kir ⸗ 
\ den: und Gemeinde Torfieber auf Die von mir bergeiellten bi @räber, 

welde aaa Dan billig, danerboft, leide zum Wuffielen und Auibemehren 
Bar. h find, auimerlfam zu machen, ınd lade zur Wefihtigung derielben ergeben 
ein. — Auf gefälige Anfragen werben Alufirationen, Beſchreibung umb 

Freistarife franko zugefenbet und bierüber mötbige Austunft bereitwilligft ertbeilt. 
Bäderfira 


Eduard Zbitek, —— —— 


Befitzer ades k. k. allerh. Landesprivilegiums auf Erzeugung von transparenter Glas-Moſaik bi. Gräber. 




























[684 3b 


Mailandiſcher Saarbaljam. *)| Zur Beachtung. 


Zeugniss. ! Um Irrungen vorzubengen, fche ic; meine wertben Freunde 

Der Untergeichnere, bereits 63 Jahre alt, hatte obme! und @örner in Kenntnib, def ih von meinem Haufe in ber 
Veranlaflung einer Rraukbeit feine Hauptbaare ganz verlo: | Ropusinernofie richt werarzogen bin, Sondern das laviers 
ren. Nachdem er jedoch zwei Elaler von vem Mailänder Haur: machergeichäft allda mir gewohnter Thätigkeit fortbetreibe 
balfam des Herrn Karl Kreller in Nürubern gebraucbi| und bitte dehbaib meine verchiten Freunde und Gönner hierauf 
hatte, ſah ex zu feines Kreude, daß der ganze Haarboden mit] achten zu wollen. 





flaumartigen Haaren fich bedrckte. Nah Werbrouh von wei- Kipingen, ben 22. Januar 1867. ! 
teren fee Bläjern erlangte er feine Haupthaare volfommin] Martin Voit, Klavierinftrumentenmader, 
wieder, fo daß die zuvor getragene Werde als unnötbig Kapuzinergafie. [973 Be - 


* be! Beleklamt Silitot Ei 
arham, f. Beirkgamt Nilthofen, den 24. Märı 1865. — * 
iu. Anton Wimmer; ce | Metrolenm und Solaröl 
Den Inbolt des vorichenven Yeugniffes nedft einenhändiger : Be . ; rue 2 
Unterfärift beflätiget prima Qualität, ofjen und in Original-Gebinden, 
die des Berwiltung Garbam, ben 25. März 1865. empfiehlt billioft 








(L 8) er, Vorüieber. Lang, Mfleger. Michael Nagaller. " 
* olaus Schrimpf. "glich. Zachereber. j Georg Kreutzer, 
IR ; grhs in großen Gläfern & 54 fr. und im fleinen Bantgaffe Nr. 168, 


Carl Bolzano in Würzburg. Wohnungsvermicthung. 1407 2b) Eine Mejanen: 

Das BDienliboten-Burean - b 3 ass 20) Eine abgefdloffine ——— om tin 

5 Sohnung von 6 neinander. UN — 

Das ven? voten ureau gebenben ——— uebft ben . if 2: Mai zu ver« 
für weibliche und männliche Dienfiboten jeder Ca: |nöttiigen Exiorderniffen ii bis rtden. ARb im der Grm, 

von Veit Merklein, wohnhaft Marft:]ı. Mai 1869 zu vermiethen, 1104) Kriedr. Wohle 

e . 2. Rr. 321 bei Weinwirtb Iofepb|&as Nähere im Gais Büttner| 1104) Friedr. Wohl— 

teinrud, vormals Schenring, auf der Hofflrake. fahrt zu Odjenfurt 

it einem hohen Abel and verehrl. biefigen und us · — — — verfauft fein Meal: 

ublifum zur Zumeilung vom Dienitboten beiderleif 1405 96) Wei bevorfichendem ! r 

echts und zu jeder Dienfiesleiftung unter Zuficherung pünkt« | Umsmge find 2 polire Wett: recht zur Mofe mit 

lider und reeler webienung. t flätte, 1 polirtee Schrank, Metzgerei⸗Einrichtung u. 

en Aufträgen enigegenjehend, empfiehlt ſich hoch | (Gpiffonier), 1 Schreibtiteh Gemeinderedt aus freier 

achtungs vo und 1 Ovaltiſch billig zu m 

1128 3«) Veit Merklein. 'vertaufen. Räb. im ber Ep, Hand, 





Stamm⸗ und Bremmholzverfteigerung Bekanntmachung. 
im Speſſart. 


Vom !. Forfirevier Mainjonbheim werben nadver; 
Im Gaſthauſe zum Löwen in Rothenbuch werben Stamm und Brennbölzer ‚am 
Montag den 11. Februar [. $., früh 9, Uhr Dienstag den 12. F.M. Vorm. O Uhr begin 


Die nahverieihteten Stamm: und Brennhöler in freier Gon- * — auſe zu Mainfondheim öfjentlid meifbieten 


zursen nie Aothenbuch BVon der Abtheiluug Steinroth: 
än ben Walvabtbeilungen Geisgalgen, Zuber, Veſſenheiner 1876. 


Schilder, Dürnberg, Forſtersduch umd Breitgrund, dann noch 199 Riefern: Abichnitte 
























an zuf. Ergebniflen in verschiedenen Abtheilungen : n e 
163 flarte Eichen -Abihntıte su Conmerzials, Rup- ———— 
und Baubolz gaget, bb > Br. en 
2 a rn en Kon den Kiefernftammbolz: Abihnitten eignen ſich 
35 after 3° Eigen: Müffelhol Schuridblocher die übrigen zu Yau» umd Nußboly. 
1978 Buchen: Sceitbol, 1, GI „, Diejenigen, die im Auftrage Anderer fleigern, hab 
355 r Rnorıhols 7 mit legalen Bolmadten, ſowie Steigerer, weldie nicht 
o I” r Ahalı ‚ Mentamtöbezirt Kipingen einichlagen, mit Bahlumgsfäh 
20 ni at Halb Anbruchholz Zeugniſſen zu verſehen. 
5. ,  aanz Abftandholz, Mainberg, * Fa hs For ont 
** nigliches Forſtaut. 
N 5 * + —2* Hofmann. [67 
BB „ „ Sceithol) II. EL, — 
18 J J kr % II. EL, ——— Ka uranun 19 
34 , # yıI ce. \ ug wg 5 aan y 
345. Rifemrägeieh 1, 6L Fraukfurt aM; TEE 
16 = „ Mfiboly, und 7924 21) Das unterzgeichs FED Ilunzemg mm 1aypıc 
1 Lerchen ⸗ Aſtholj. nete Bont Commiifiont: Pf uearnueg 24vg008 a0 
Bene: Geichäft beforgt gegen bie gjm2u® u ma 9 (q 


u Aus dem Mevier Hain 
in der Malbabtbeilung Schneidkaute 
100 EidhensAbichnitte vorzugsmweile zu Holländerholg, 
ftärkfier Dimenfionen geeignet, und 
20 after 3° Eigen: Müflelbel;. 
Sämmtliches Holz iſt voriäriitämäßin mummerirt und wer: 
ben bie —— ſolches ber Kaufluftigen auf Verlangen 


—— — en. 
Etrichöbebingniffe werben bei ben Verfeinerung befannt 
gesehen und bier nur vorläufig darauf aufmerliam gemacht, dafı 
auflufige, welde binfichtlich ihrer Lermögeneverhältnife nicht 
Länglidy betannt find, ſich mit Attefiem über ihre Zahlungs: 
Hei gr sr ſowie * a? * im Auf⸗ 

nbern Holz fleinern wollen, ſich hierüber dur 

legale Bollmadt ausweilen mufen. 9 


am Plage üblidie Com- $ F : 
a — börfen: 1 ha ” — — 
mäßig — jomohl Gomptant Jree e an 
als auf Siejerung, den An: & ‚Herobtbeilung it jogle 
und Bertauf aller in» und Eje mieten. Rab. in ber 
auẽ lãndiſchen Staatspa⸗ 1147924) Dis I. Mai 
piere, Looſe, Bank: und Plvermietben im Wablerd: 
Eiienbabnactien z., Gone Zlein Logis von 6 Zt 
pons, Beltforten, Wechſel JJund allen Fonflinen Be 
2c., ſowie Jucaifi und Bor- Slliufeten, . 
ihüfe auf Werthpapiere Auch find bafelbit 2 m 


Marius Bender. f lirte Zimmer ſogleich F} 


mirtbhen. 
Rambaite Coursverande S177-— 
— — — 1474 20) Eine Ladnerii 











Aſchaffenburg, ben 24. Januar 1887, [1190 2b fan f I Diin ein Ecnittueihäft q 
Be gen foiort telegrapbiih Kl... 49 
Königliches Forſtamt. mitgetbeilt, a — 
Nöttger. B|niffe befipen, wogegen vo 
. 1477 3a) In Ichönfter Lage hafte Bedingniſſe geitelt 
Holzverfteigerung ehe Yibike Gochparteree:|jorit bie Eredlin. 
{ eine bübihe Hochparterre: jlorgt bie Erpedition. 
im k. Reviere Binsfeld. Wohnung von 5 Zimmerei 3) Wan juct ein 
Ans der Efontswaldastheilung „Unterbeegbolz“ * * — — vothele 1. Ranges auf eh 
” } — niſſen neba Zutritt in ben Thor 5, Doc ter Stadt von A 
Dienftag den 5. Februar I. Is. tem bie 1. Drei zu ie iden zu ceniren. 
auch laun in ber Nähe Etal p h 
früh 10 Uhr tuna abaeneben werben. Nah. in der Erp. 
Pr — — „Waidmannsruh““ am Korfigarten] iah in ber Erv. 146791) 83 Zimmer 
“ . ide, Kammer ac. H 
697, Alaiter Eichen Müfe'bay 3, L, Commisſtelle⸗Geſuch. I zen Be 3 
16, wm Buchen, Eiden:, Birken Egeitbolg, 1106 4b) Ein junger Mann, |Nr. 156 | 
2 * 7 anotzholz/ ber feine djahrige Lehrzeit ind — — — 
„Busen: Pründl:, einem fehr lebhaften Echnitt: ]1463) Es find mebrere 
5, a Buden:, Eien-Hübeh, wanren: @eichäfte behanden, da; junb gröhere Hleiderfchr: 
3, u „Bilen⸗, MpensAnbrudh, Kirn mod; thätig ift, minfchtjlilig zu verkaufen im Ba 
ju feiner weiteren Kualbung| arten vorm Gender. 
e ugen,, Eigen, Alpen: Ste a anberwärts placirt zu werben. {1457 2a) Im 3. Diitr. Ar. 


66°, Hundert „ 7 — 
Wdn am 20. Januar 1867. ” . Gef. Offerte &. D. 1000 Caffee Strobel, iſt eim 


Der Löntal. Hevierförfier : beforgt die Erpebitton ds. Bl, Imöblirtes Zimmer mit 


Bölker, aa7ı 8cl 7: : losen zu vermietben. 
a a m — 286) Im te I dermiethen: 1369) Ein orvdentlides . 
"Ne. 2 im z attuertgafie fit auf den Mein an einen] 99175) Cine Wohnung |dermädchen wird gejud, 
möblirts Zimmer u ein ſoliden Herrn fogleich zu ver: | im Hinterhaus. 3. Diftr, Nr. 186 [kann ſogleich eintreten. 


it Kuss "mieten. am Bierröbrenbrunnen. Näh, in Der Erp. 
Drud mb Verlag von Bonitas: Bauer in Furburg. 





Beilage zu Nr. 28 des Würzburger Stadt- und Yandboten. 









Geschäfts-Eröffnung. 


Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem Platze ein En-gros- 
Geschäft in 
Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 
errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung reeller Bedienung. 
Leon Sehlesinger « Gie., 
8) Domstrasse Nr. 134. 


BB Frihe Zufuhren von Bettfedern, Plamm und Mop-; gm= 


baare find angefommen und empfehle ich ſolche ſo? ie aud alle Sorten geiäloflene Zobnung 










fertigee Betten & Matrazen zu bedeutend —— Preiſen. von 5 Zimmern mit allen 
—— Bil ı BVierröbrenbrumnen fonftigen Erfordernifien ih 
Er 187. gheimer. Mr. 187. bis 1. Mei wegen Nnpug 
— ——— [1989 ‚Sin ‚orrtatie 2aılE it Sc tam <ıalang 
Einftandsmänner dergebilfefuct damernde Con» | Daauı * eben * 


‚ GShevauglegers, Artillerie und Infanterie mit |bition. Der Eintritt kann in; Rathh. in 
In En wi en, welche gleich klar werben [einigen Tagen erfolgen. ®. —— 
tönuen, und um annehmbaren Preis einſtehen, mb zu baben.| Gin junger rüfiger Dann, 
Mäheres.2. Di. Nr. 158 ZJulinspromenade bei ' [1472 Nrsinez eichäfts an zum Me 
Fran; Pfeuffer. ber, fucht Stelle als Bedienter 93) ine neue 
— 6 
tung um olptechniichen Be: |Ern. d. Bits. 2 
sirfsvereins in Brüdenan ee De — rg ut io lat 
und Bappfchachtelm in großer Menge angeicrtigt. 1694) 1800 fl. werben aufl® RE 3. 8 
Wir erlauben und bie Herren Epesereihandler dierauf auf: etſte dwporbet gegen mehr ale en 
merffom zu machen und erfuchen, Beftellungen gefäligk dorthin [Doppelte Verficherung bis Hälfte! * 


Plüche-Garnitur m. 
ein Sopha find we 


















abreifiren zu mollen, bemit bie Not, ber bortigen werbienitofen| März zu cediren geſucht. 11585) Gejust wirn ein Los 
Bevölterung burh Arbeit und Unterhalt einigermafen gelintert] Rah. in ber Erp. gis von vier freundlichen Bims 
werde. 1680) Ein drabriger Sand: mer, nebft Garderobe, ’ 
LEN, — — [1855 2 wagen ift zu vertaufen bei —— * — > 

i rection des i i quemlikeiten, auf eine freun 
Die polytechniſchen Eentralvereins. Sämi € Semeinsberge. — a cn ek u 


—_[1 [00000 mit Waofferleitung veriehen, für 
Verftei erung. Eine freundliche ohnung von eine rubige Minderloie Famtle 
Wegen Umzug werden Montag deu a. Februar|d Jimmern und allen Bequems |bid 1. Mai. Aoreffen zu hin ⸗ 
Mittag 2 uhr genen Banrzahlnng öffentlich verfteizert: jr@teiten if am eime rubigelterlegen in ber Erpebition. 
Eine traneportable Schi ted= fie, ganz neu, Schraubfisd, Aus» ilie auf I. Mat zu vermie. — — 
Ingetaften, Auszugtiit, Etreibpult mit Tifo, Pieilerihpränt: [ben im 3. D. Ar. 276. 161720 Zu vermiethen: 
chen, 150 Stüd Schablonen, für Cigorien · Etiqueits zu druden, Im 1. Dir. Rre. 335 i 160738) Ein möblirtes Sims 
von verichiebenen Fabriken, einige Faßzilge, ein großes Schwung: eıne Barterre: Wohnung von 2 


reb und jonfiige Beräthichaiten. nebi Hlto sy ade mer mit Echlaitabinet und Bes 

Glodengafie Dir. 3. * 250. 1554 2b Ioen Bequemlichteiten 3 FR A a en 
€ H. Kraus ... Mai gm vermiethen. (1618) gafie. 

F * rauss [1879 8 = — von 8 op &s wird eine Wohnung von 

"18—9 d 

Thee-Geschäft —— m. unbe Im gen | und —— 

(Mineing lane) mieten Mäb. 5. ©. Pr. 187. Lage der Stadt zu miethen Bi 


fugt, R. in d. Exp. ı 


Zu vermiethen 
it 5 ber * Bahnbofftzabe, 


L o aR d o m Wiekariger Xhere zu une 
Niederlage em gros bei Anton Euget Zu vermieten ein 
Dampf-Chocolabe-Fabrit in Kiingen am Main, |2ogis von 4 Zimmern mit freier |}. it. Nr. 230, der o 
a 
m e un 1, e mit Waſerleit · 
""Ungefälichte Waare, wie fie von Chimarjogeis eher Da pm 1. Bild, zn ‚lonkiaen erforder: 
dire i u ee eifen| 5. ©. Nr. 54 Bilhergafie. | —_—__—_—__—I 
u haben in ' . Original= ten in — —4 
burg be ob. Schäfein an der Breiten He Yen Ka 


— ——— — — 1 Särart ‚Mai zu 
freund! . vermiethen. verlaufen. . in b jmiethen. Spmerer 
u a un er: . Winttnersgaffe >. Blts. * Difr. xx.iii —— bei 
















et‘ 


—9 





Todes· Anzeige. 


Am 31. Januar l. 2. fiarb im 56. Sohensjahre unjere 
innigftgeliebte Mutter, Schwefſer und Ehmwägerin, Frau 


Babette Oppmann, 


wWittwe bes verlebten 1. —— Michael Oppmann 
abier 

In tiefftem Echmerze widmen wir Freunden und Ber 

Tannten dieſe neuerlihe Trawertunde, smipfeblen Die Bers 

lebte Ihrem ſreundlichen Anvenlen und bitten um fiilles 

id, t1i 


Beilei 
te Beerdigung findet am Sonntag ben 3, Febru 
——— 3%, Uber vom Leichenhauſe aus ſtatt. a 
Der Trauergotiespientt wird am freitag ben 8. Febr. 
früh 10 Uhr im hohen Dome abgelialten. 
+ MWürgdurg, den 1. Februar 1867, f 
Louise Oppmann 


1612) für fid, ihre Geſchwinct und Berwandten. 






Bekanntmachung. 


Straßendedmateriallieferung betr. 


Die Lieferung des Dedmaterials für die Unterhaltuug ber 
Staate ſtrahen für die Jahre 1868 und 1869 au: 
von Ansbah nah Märzburg von Etunbe 18%, — 206/,, 
“Nürnberg nad Würjburg 2, — 27, 
1 


" 


- Würzburg nad Hammelsurg „ = 0 —1l, 

w * Meiningen „ 2 —0 — bij, 

Fe = „ Wdafenburg„ Pr 0° — 3, 

- A „ Bilhoisbim „ „= 0 — 3, 

An 02 „ Mergentheim „ 7 0 — 3, 
um bie Etobt Wilrzburg z fr 0 — 1, 
theils aus KHaiffleinen, tbril aus Baſalt beftehend, fol 


dem Eubmilfiondmrge an ben Wenigfinehmenben im ver: 
en Looſen vergeben werben. 

Die Looseintheilung, ſowie bie Altorbebebingungen können 

ich * dem Bureau ber unserfertigten Baubehörde einge: 
werben. 

Lufitragenbe haben ihre ſchrütlich zu ſiellenden Angebote 

verſchloſen und frankirt und mit der Aufichrift veriehen: 

„Eubmiifon wegen Lieferung von Etrabenvedmaterial“ 
bei der unterfertigten Bebörbe längfens bis zum 


‚18. Februar 1867 Abends 6 Uhr 
* Eröffnung berjelben findet Dienstag den 19. Februar 
Bürzburg, am 1. Februar 1867 


Königliche Baubehörde Würzburg IL. 
Spat. (1577 20 


a 





Kunkelmann's Bruſtzucker. 
Dieſe Bonbons, ür Heiſerleit, Hufen und Druſideſchwer ⸗ 
den als beñ wirlendes Mittel belannt, find in Schachtel & 10 fr. 


.. 9 haben bei 


4579 (2a 


—— Ströblein, t. Rotar. Nirei. Glodengafle Rr. 254. 
und Xerlag vom ta“ Bauer in ürjburg. 


Carl Müller, Gonditor, 


vis-A-vis dem Schulſeminare. 


Vieh Verſteigerung. 

Im Wege der Hülfevoliſtreduug verfieigere ich zufolge 

Auftrags tal. Handelsgeridts bier 
Mittwod den 18. ds. Mts. 

in ber Mol ee je — bale 

re obnum 
Unterpicäien ed Andreas und ber Magdalena Scheller in 

2 ierd (Fuche) Werth 145 fl. und 

b) 2 —— Ruh mit aufyemorfenen Sörmern, "geißätt anf 


an.bie Meifibietende gegen fofortige Baarzahlun 
16) 78, ben 1, Februar 1867 : 5 


“ Shakespeare-Vorlesumgen. 


Der Unterzritnete wird hie Ehre haben, in ben 
Togen bier, im Hiötel de Russie, drei feiner Shntery 


Vortrãge zu halten. 


se werden aus den bramatiichen © 


ungen Shakespeares: Machetb, Der Haufımann 
Benedig um Gin Sommermachtstramm, — jeim 
vier genannten Weite in dramauſcher Hevitation der Höhen 


besielben, mit verbindenden Grläuterungen, — zum Ms 
tommen, und findet der erile vieler Woriräge 
„Macheib* 


am Montag den 4. Februar, Abends 7—9 
im Saale des Mötel de Russie 


ftatt. 


Abonnemerts- Karten fir alle drei Abende zu 1 fl. 2 
6 Karten (melche für die drei Abende beliebig zu vertheilen 
2 fl. 24 fr.; und Bill-ts für die einzelne Lorlefung zu & 
find in ber Ztabel’fchen Buch: und Kunftbandl 
zu haben, Kür die Herren Studirenden ber biefigen Unioe 


& Bilet 24 fr. 
1597) 


2a 1611]: Ein abgeiälofjen:s, 
ſonniges Logie von 3 Zimmern, 
Küche, Epeilelammer, Garde: 
robe, Holzlager um» jonflige Zu: 
behöt if auf 1. Mai zu ver 
miethen. 4. D. Nr. 179 obere 
Kaſerngaſſe 


1445 3b) S⸗ wird giunolichet 
Elavier: Unterrichterheilt, 
ſowobl jar Anfänger, wie far 
Korgeſchritiene. Semmelsgafie 
#r. 55 über 2 Etiegem. 


Ein gemildtes Waaren: @e: 
ihäft in einer der wohltmben 
ften Gegend linterfrantens if 
mit annehmbaren Bedingniſſen 
wegen Familien Werbältniifen 
m verlaufen. Nah. in ber 
Er. be. Bits, 1341 3b 


20 16009) Im 2. D. Nr. 146 
if ein ſchönes Mezanewiagir, 
beftebend aus 1 größeres umn 
3 Neinere Yimmer ac. ſoqleich 
oder bis 1, Mai ji: vermierben, 


1604] Zwei ihöne abgeihloffene 
Logis von je 3. — 
den Zimmern, Küche a. J. Er⸗ 
forderniſſen ſind auf 1. Mai zu 
vermi then. Räh. 1. D. R. 151. 


1606] Sin geräumiger, licht: 
freunolicher Saal zur Aufilellung 
einer Biblioıbef, Mubele und 
dergleichen iſt zu wermietben. 
Wo ? ſagt die @rpebition, 





1608) Gs wird von einer ja» 
milie von 2 Perſonen ein Logis 
aon 5—4 Zunnern und Stal: 
lung in der Helleritraße geſucht 
Nah. i. d. Ern. 

1610] Auf 1, Wat ın ein klei⸗ 
nes Yarterrelogie zu vermiethen. 
Unterwöllergafie Ar. 228'/,. 


146435) Sehr aute and 
näbmafchimem, & 2l fi., ind 


oerlauien. 2. D. Fr. 236. 
1605] Ein heijbares Yımmer 


iR an einen joliden Ärbeiter 


Rudolph Gen: 


Oel⸗Fäſſe 
verkauft 
Joseph Leinech 


1431 26 Yche der Eile 
ind Logis mit Beitem zu 
mitiben dei Haue meiſter Hi 
Etrobaafie, 1. Diſtr. Nr 
ab. in der Kielenbaufdul 
1580] 





i Im Brumnsnof Mi. 
in ein beisbares Logie am’ 
beiter zu vermiethen. 


1391) Im 2. Tinr. At. 
find 2 Logis, jedes um 
Zimmern mitstüche fogleih: 
bis 1. Mai zu vermierben 


1581) or dein Beherthe 
ein Logis von 4 Zimmer 
bem neu erbauten Haufe zu 
miethen. 


Ib 1452] Eine Wohnung 
fünf Zimmern in ber Mitte 
Stadt ik auf I, Wei I. J 
vermieihen, Näb, 2. D, N. 
Hinterbaus, 


3a) Eine Wobnung » 
Zimmern über 3 Etienen 
allen Bequemlihleiien ift a 
Dat zu besieben, Näberes € 
melsfitake Mr. 81. 


1604) in jeinener Meg 
ſchirm ii irgendwo keben 
blieben. Abzugeben im 2, 2 
2b 1430] Bri dem Unterzı 
neten if ein Pflug, eine ı 
veue Rupmilble und cin’ 
Ernteleitern ju verlaufen. 
S. Zichel in Yan 
3a 1508] Ein Logie von? 
Zimmern, Küde, it bis 1.‘ 
it vermiethen, Näh. Err. 


1578) „Zäglig 
friſche Krapfen 
J Carl Müll« 


or 





_ Würzburger Stadt- und Fandbote. 
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Eagesuenuigfeitem 


Dad & Elootsminifterium des Handels ıc. bat nod) einer 
au bas Gentraltomite des landwirtüfchaitlichen Wereins ergans 
ng CTiſenbahnwagen zur Beıfügung nefelt, um 
mit dem Trantporte von KAloaten-Juhalt auf Eilenbabnen um: 
foflenbe Veruche zu ermöglichen, mit denen ichon in ber näch 
fien Zeit begonnen werben ſoll. 
Durd eine im Zuftigminiherialblatte Nr. II. des Heurigen 
—— ichte vom 23 Januar 1867 
bat Stan'sminifterium ber Furt ſammilicht ihm unters 
geberen Stellen und Behoörden beſonders angewieien, in allen 
Scäriftjtäden und vorzüglich in Erleuntniſſen und Ber: 
an Parteien auf den 
örtern und veralteten Ausprüden pereininten gemeins 
verfiändlihen Sorachwelfe moglichſt Bedacht su nesmien. Ötemit 
wurde zunleih bie Rahnung an fümmtliche Berichte und Staats» 
‚ enmälte verbunden, bei öffentligen Ausihreibungen auf eine 
Klare, bünbige Fafiung entipredende Sorgfalt zu vermenven und 
‚ fidy jeber nicht mehr yeitgemäben ober ungehörinen Bezeichnung 
von Perfonen und Sachen ıhdächtsnoll und mit dem erforder: 
lichen Talte zu enthalten. 
ben Serleht fümmtliber @ütererpebitionen der baye: 
rigen Etantöbalmen mit jämmtlicen Ehtererpenitionen der 
bo Dfäbabnen und unigelehrt, fermer für ben Merkebr 
bayerliger Stantsbahnftationen unter einander ım Tranfit über 
ae Dfibalimen, dann bayeriiher Dfibahnftationen unter einander 
m Tranfit über bie Staatsbahnen, endlich für den Gäterver: 
gebe Deggendorf einer», dann den bayeriichen Staats: 
ahn en anbererjeits treten mit bem 1. Syebr. meue Mei: 
jenzeiger und Tarife in's Leben. 

Dem Abbbl. pufolge iſt auch dem Eängervereine dahler eine 
Einlabung von ber Enterpe in Amflerdam zu dem @efang: 
Rettfirelte am 11. Mai jugegangen. 

(Gingejanbt.) Es ift idon mehrfach im biefem Blatte ber 
krippe im ber Franzislanerfirhe ruhmlich gedacht werben, wir 
rüffen berfelben meuerbdings ein mohlverbientes Lob wenden; 
erım sie ihre bisherigen Tarftelungen mit großer Eorgfalt 
— omit auch ganz geeignet waren, ihrem Zwecke de 
ö ® 





bie Gemütber ber Kinder jomohl, als auch bie ber 
achſenen zu erbauen, jo ift «s befonders die gegenwärtige 
usjlellung, wobei ber Tempel mit feinen prachtvollen Vorböfen 
ıe wahre Hierbe genannt werden barf; benm ift auf bemielben 
yon im bifieriicher Bejichung viel Sorgfalt verwendet, fo ſcheint 
uns, baß auf die Architektur ebenfalls mii befonderem Fleiße 
üchdt genommen wurde. Wir glauben demnach, es in jeber 
ejiehung als etwas Sehene werthes bezeichnen zu diltfen. 
Maen Montag ben 4. Februar feiert die Vierzehnheili- 
g9Ur im ber Pfartkirche Stifthaug Das 
Bifchofs und Mortyrerd Blofius, 
nen Montag ben 4. e früß 7 Uhr wirb in ber 
; Aullansgruft Des Meuminfiere das eh der bi. Qungfrau 











— - Rürnderg. — —— 
— 
suis Tu.OR i SOM.ERIILÄUM Bonn u DIL ATEE NE i ämnittagt. —* 


Samstag den 2. Sebruar 1867, 





brauch einer richtigen, von] nen 









Zwanzigfter Jabraang. 


und Kbtiffin Mrelbrid, Me am ber Hurbreitung bes Chriſtenthums 
in Franken —2 angen werden. 

* Am 29 v. M Vormittag fiel der Sjährige Puabe eines 
Ortteinmwohners von Mlinterhaufen in den Mair. zufälig, kam 
ein Denn von ba berbei, — beraus und weubeie 
Biederbelebungsver an, aber ohne Erfolg. 

Killingen, 31. Jan. Bel ber heute vorgenommenen 
Mahl eines Mabbiner für ben Zihritt Riffingen murbe: Dee 
Nabbinate tandidat Herr Mofed Bamberger aus MWür wit 
974 Etimmen gewählt. ( | 

Miltenberg, 31, Jan. Seing Raj. ber König haben 
aller ng genehmigen gan. doß bem fi s 

hen evterförfier Dr. Mabler dahler er werde, . wie 
Alerhöchidiefelten von feiner Then in filiher Jugend bemähr: 
ten Enticlofienbeit und Menierireundlichfeit, von ſeiner loya- 
len politiſchen Haltung und feinen verdientlichen Leiflungen, 
namentlid auf dem Bebiete ber Otts und — — 
mit Wollnefallen Kenntniß genommen haben und demſelbden 
für das Alberhöchſſe Wohlgefallen ausgebrüdt gr , 

. Big. 

Aſchaffenburg, 1. Febr, Dem Herrn Appella . 

neritäbireltor Meitner wurbe ber Kronorden verlieheit. 


(aihb. St 
Regensburg, 30. Ian. m folge des par] 
Thauweners ift bie Fonan \eit einigen Tagen in raihem Etel» 


nen, begriffen und bat heute bereits die ftattliche Hohe von 10 
Schuh über Null am Pegel erreicht; die Niederungen find weit: 
bin überflutbet. 

Bünden, 31. Zar. Er. Mei. ber Nönig bat num ber 
fiimmt, daß das grehe militöriiche Panfett im Schlachtenſaale 
ber ?. Refitenz, zu welchem bekanntlich Tämmiliche hier ammes 
fende Generale und Etabsoffiziere, dann die aus Anloh bes 
legten Felbzugs durch Drben ausgezeichneten Dberoffistere Ein: 
labung erhalten haben, am 2. Febr. flattfinden jolle. 

Die Rediriet von ber Ernennung des Wreiberen von 
jam Intendanten bes Mündener Hofibeaters beftätigt ſich 
Hr. von Weis ſelbſt erflärt von Linz aus bie Nachricht 
untichtig. 

Nech dem flenographiſchen Bericht Aber die Sizung der 
AbgeorbneiensKommer vom 23. Januar unterliegt es feinem 
Zweiſel mehr, dah ber Abe. Umbiceiden feine Rede über bay» 
tige Zulunfte politit als Wortiäbrer ber Linlen gehalten Bat. 
Ser führer dieſer Partei, Herr Dr. M. Bartb, äußerte nämlich 
bei Unterhügurg bes Antrogs euf Zurbchiehung bed Adreßs 
entraps wörtlid: „Mie wir das Programm dise Herrn Etaatd- 
minificı# onffoflen, ift turd tie Nete des Herın Abg. Umb 
ſcheiden erläutert worben.* 

@iehen, 31. Jon. Des Projelt der Wetterauer Bahn 
mit Anſchlaß an bie deyeriſchhe Mefibabın bei Lohr ober Par» 
tenfiein it nad uns vorliegenden Bericht bes Grün tomi« 
te’s vorerfi als geideitert zu Letradten, Das Kanbelämini« 



















t bat bie Rongeffion verweigert, weil bem 
—— —* Bei enägt, —5* 
banteniein ber, nöthigen mittel für den 
wiefen je. 


Rordbbentihland, 

Deraben: Berlin, 81, Januar. Das Urtbeil ber 
Liberalen Partei über General v. Manteuffel if übereintimmend 
arfd,zefallen, auch darin, daß in dem Müdtritt bes Generals von 
allen jeinen hohen Stellen die Bismard’ie Balitil einen Triumph 
gefeiert bat. Manteuffel war lange Zeit hindurch ſehr einfluß: 
reich. Ihm om nächſten fanden bie derren v Treslom, v. Roon 
und v. Mlventleben. Wir müffen hierbei erwähnen, daß geitern 
im Abgeordnelenhauſe von coniervativen Deputirten erzählt 
wurbe, es wäre nidt unmöglih, ba nädftens der Kriegs⸗ 
minifter v. Roon feinen Abſchied erbitten würde; v. Roon 
wolle fid gan ind Privatleben jurüd: 


Die 
benen wir biek erfuhren, find über bergleichen Dinge ftets fehr 
genau unterriätet. 


Berlin, 1. . Die RrientHlagge, bie Rauffahrteiflagge 

und bie —55 bes —— — it bereits ge: 

Ichaffen; die Kciegsflagge if aus dem preubiihen Farben mit 

em — zufammengefegt, mit bem preubiſchen Adler in 
er 8. 


ei zu —— we 8. * —— rg 
© Mititärangelegend it: „ en: vs 
warn jagen, ed werbe ibm nur die Alternative bleiben, entweder 
mit Seinem Lontiagent für Oberbeſſen, eins auf Huubert in 
TFriedenszeit vom etwa 260,000 Einwohnern, alio mit ungefähr 
amwei NHegimentern, in das betreffende vreußiſche Armeelorps ein: 
autceten, ober mit feiner ganjen Diviion von 16,000 Mann 
eine Divifion eines Armeeforps des norbbeutihen Bundes zu 
bilden. Durd eine Sonderftellung kann bie militäriiche Orga» 
nijation des Norobundes augenſcheinlich nicht beſchädigi werben. 
Eine jolge Stellung hat auch Sachſen, troß feines etwaigen 
fogerannten jähfiihen Armelorps nicht zu erwarten.” 

* Yuslanb. 

eflerreih. Bien, 1. Die heutigen Morgens 

blätter melden übereinfiimmenb, orte —— die —2 
zn der Feſtung Belgrad, willige jedoch in die Räumung der 
anderen uns in eine derartige Reduktion der tirki: 
Her Garnifon im Belgrad, daß bie’ Geiegihaltung nur mod 
Nominel fe Eine definitive Erklärung der Pforte iſt den Ber: 
mirttungsmächten, Deiterreih und Frankreih, noch nicht gut: 
Bangen. — Eın öfterreihiihes Rriegsigiif, Sommandant Eıpis 
am Hersfeld, geht Yeute mad den Gemaflern von Candia ab. 

Defth, 1. Febr. Die 67er Kommiffion nahm bie Alinea’s 
> —43 mit — Amendements an: Die Mityliedergagl ber 
De egationen wirb den Detailveryandlungen vorbehaiten ; Die 
ger ewitionen werden vom Kaifer zu befimmten Terminen nad 
Flnen: jeweiligen Aufentyalt im Lande einberufen; der unygacıl de 

Inanzminifter hat zur Dedung der mit den transleithanıfgen 

Fooinen gemeinfamen Staatsausjaben almonatlid einen 
au der ungariſchen Einkünfte an den Reihsfinangminiser ab» 

erern, 

Frankrei aris, 30, Jan. Dieſen Morgen über: 
Drag. der — 2 daroche dem Kailer die umgearbeite⸗ 
Det Grundzüge eines Drebgeienes.. Der Entwurf beginnt mit 

Er Abıarjung ver Neyierungebemiligung zur Herausgabe einer 
Politijhen Zeltung. Der Ruller bankıe Hrn. Baroche, ihn nicht 
Mi oerfanden zu haben. Demnach wird bie Preifreiheit wieders 
Wergeteht, wenn gleich ſie auf allen Seiten mit 
— wird. * — * 5* feine * — Pain 

ollerdin ehr gelähr periment m et. 
Der Uiberkend dag-gen bereut noch fart. » 

. . Italien. Florenz, 30. Jan. Abnsiral Perfano if 
Diejen Morgen in freiheit gejept worden. Gein Projeh mirb 
am ı2, Marz besinnen, 

Zürfei. Ronflantinopel, 30. Jan. Die 
Eines orifttichen Füchen zum Landes — von —— — 

abe bevor, ber Picifications Prozeh auf ber Infel wirb Durch: 


Vorſchriften 
das Bor: 
nadge: 


Sefuort, Albanien if vorläufig mod immer rubig, — 
—— nes Syrien v'rlafen, um feinen — PR 


Au neömen, 10 er als franzöfiice 
win — D 2 N e Penfionär leben 
— gefete Roblagarn, nalen Ir = Hr Reiches 


un 
n, dom 


Abaründen ums |] 


ber Stadt, mit Aus icht in Gär: Jau 
ten, 2. Etage, beftehend aus 5] Zimmern zc. auf ben 1. Mat zu 


Bayeriſcher Landtag. 


Münden, 81. Jan. Der IV, Ausſchuß der Kammer der 
bat in feiner geftrigen Abenpfigumg, die bis 9 Uhr Abends 
bauerte, bie Verhandlung über den Entwurf bes Rriegslaflen« 
Ausgleihumgsgejebes zu Ende gebracht. Rum it der Entwurf 
in Betreff feines finanziellen Theils noch einmal am ben zweiten 
Ausihuß zurüdgegangen, ber viefen Mbend um 6 Uhr Darüber 
in verathung geireten fein wird. Derfelbe Ausſchaß dat in 
feiner Sigung von heute Vormittag ſich einſtimmig fat den Un, ©; 
trag bes Dr. Bölt auf Beteuerung auh ber auslänbiicen Mi 
Staatöpapiere, wenn fie gleih im Ausland bereits einer Steuer „, 
unterworfen find, —— Der kgl. Finanjminifter, welder E3 
natürlicy von feinem Standpunlt aus nichts gegen ben Hnteag ;,' 
einzumenben hatte, machte bemerklih, daß das was ber Iutrag Fi 
bezwede ſchon in ber urforänglihen Vorlage ber Staatäregier. 3 
im Jahr 1850 vorgeſchlagen geweſen, aber durch Kammer: =: 
Beihluß Damals bejeitigt worden fei (U05. 319.) 8: 
Münden, 1. febr. Der Soyirlausfhuß wählte zu Ne: © 
Dr. &bd, fir das @ —eſS ir Ye abe and 
r, Ebel, für ewer er nd),, en Se: & 
fegentwürfe Fiſcher. ® T 
Münden, 1. Febr, Die Abſicht von mehreren Mitglle— 
bern der Linken, eine Jaterpelation an den kgl —— 
der Juſtiz, des Inhalts, ob derſelbe vicht gemeint ſei, ben @ 
Sandtage einen Beiepentwurf über Abfhaffung ber Zobesftrafe S 
vorzulegen, einzureichen, wurde aufgegeben, dagegen it ein Ans 
t ag, welder vie Worlage eines @Beiehentmurfes bexfiglich der 3 
—E ber Todesſtrafe verlangt, von dem bg. Frhru. & 
v. Stonffenberg ausgehend, zum Ywede ber Unterzeichnung, 7, 
aber nit nur etwa unter ben Mitgliedern der Linken, fonvern — 
unter ben fämmtlicen Rammermitglievern in Umlauf gelegt, =’ 
um dann bei dem Praſidium eingereicht zu werden. Wis Dor« m| 
geſtern Abends zählte biefer Antrag dreißig Unterfchriften. » 


iſe d SE ü ei 
RT — 
Weisen pr. 300 Pd. 25 fl. 35 kr., 
1 fL Sk Bere pe 260 Pfo. 16 fl. 


„ Biden pr. 320 Pfd. 14 I. 40 k. 
Demnad gegen legte Saraune Waijen 5 fr. gefallen, Korn um 
1 kt, Gehe um 9 le geſt Haber 3 kr, gefallen. Summa = 
aller vertauften Pfunde 268315. Umfapjumme 17243 fl, 13 Er, a 





Börtenderiht. Frankfurt, 1. Februat. Der ö 
Monat Februar eröffnet mad einem kleinen Boripiel in der F 
Eneltenfocietät von gekern Ädend mit einem Ruchſchlag für 
önerr. Spekulationspapiere, bie heute billiner zu haben waren, 
Amerikaner verlehrten, treß etwas höher Goltcourfe, bie burch 
das Rabelbureau während Der Börie befannt wurden, jehr feft. 
——— Fe Baur * —— 
4 n T. eon r. böser. 

* wir: 1883er ewetitau. Bonde76’/,, Ratioual 0/ —?/ 
neue enal. Metall. 59%,  4Y,%/, Metall. 28%,, Eteuerfreie 
Metalliques 45%, 1860er Booje 651/,—%,, 1864er Looſe 
74— 737/14, 1858er Sasie 119, Bantattien 657659, Grer 
Ditattiem 149/,—151—150'/,, 41%, Mürttemberger 94'/,, 
Stabt Müngener 994, 5%), Eädfilhe 103, 41%), Bayerifdhe 
Mr, 54 3. “, ſche ram. 
N — 
2 [03 ‚ 
Effekten x ven Biere Grebtatien 153.1, be). „1860er 
wurten I ien 4 
— 188Jer ameritan. 
Bonds 76%, per comptant umgejegt. Stimmang war im | 
Allgemeinen günftig. \ 


Rerantwortlicer Nebalteur: Fr. Brand, 
 Pegelitand des Maind: 8’ 6. 





SUBEE BREI. "0675.25. DEE —— 
1630 3a) Ein Logis in Mittejierleitung, it im Ganzen ober 
4 n ch getbeilt in 2 Logis A 3 


immern, Garderobe, Kammern, dermiethen. 2, Difir, Nr, 561/,, 
ache, Keller, Waſchhaus, Waj- | Kapengafle. 







in Leipzig und durch alle 


de 


’ 


Rica — Erzählungen. 
Zu beziehen von 


Aumühle. 


Heute Samdtaz 


Harmonie - Mufik. 


Sonntag, ben 3. fjerr ar 


Zanzmufif 


mit freiem @intritt, 


öficht einlanet 
. J. Drunsel. 


Gerbrunn. 


Sonntag, den 3. Februar 
große 


Tanzmuſik. 


Kür guegezeichnenes Wer: 
ſandt Bier, qute Seiten 
und Betränte wird beflens ge: 
forat, Hiegu Innet erarbentt ein 


2b) W. Seifert. 
Verloren. 


16236) Ein Motizbach wurbe 
verloren; J Yıgaug 1864. Dan 
bittet um Auct zabe gegen Be: 
lohnung. Wat, in her rn, 


Verloren, 


1614) Eine fhwarze Holz: 
Br mit @oldeinfafting 
un» einer Perle in der Mitte, 
fomie ein Baar Aermeltnöpfe 
von ähaliher Arbeit find am 
31. Jam. Rochmittags auf dem 
Wege vom Aurfhnerhof bis in 
die Etififaugerpfaffengaffe vers 
loren worden. Dem ehrlichen 
Finder eine angemeſſene Be: 
lohaung. Räh. im ber Erp. 


1461 35) Man fucht eine Hy: 
porhete 1. ed auf ein An: 
wien vor ber Stabt von ASOO 
Gulden zu ceviren, 

Nah, in der Exp. 


16%) Im 1. Diſtt. Nr. 73, 
Eomwelsitraße, find Wohn: 
ungen von je 4 und 2 Jims 
em, nebſt fonftigen Bequem: 
Üichteiten auf 1. Dai zu ver« 
mietden. 














Bu bezehen von Nobert Apitzſch, Buchhandlung 


anderen Buchbanblungen: 


Statt 20 Thlr. jetzt nur fürd Thlr. 


20 Bände Humoriftiide und unterhaltende 
Schriften, 
als: SSerloßfohn, Thartafienemälbe, Taſchenbuch ro- 
mant. Erzählungen — Be 
Briefe. — Otto Muppius, die Fahrt nah Briehen« 
land, Fragmente aus ben Papieren einer Blaie. — 
ohn, Sammlung humoriit. Aufiäge. — Waul 
Jenny Zebrün, bas Rind bes Earnevals. — 
Serlon ſohn, vie ſchone Magd. — diomane, Humori⸗ 


inrich Zaube, polittiche 


Nobert Apitz ſch, Buchhandlung 
in Leipgig, und durch alle andern Buchhandlungen. 34 


Zu vermietben 
ro 1. Mai: 

395) Eine adgeihlofiene Woh · 
nung, in gefünder, freund. 
licher Lage, ummeit bes Hof: 
gartens, erfie @tage von 
fünf Zimmern, Rabinet, großem 
Borplape, Rüde, nebft iſe⸗ 
tammer, Waſſerleitung zc. ac. und 
fanıı der Yutritt in dem am ber 
Wohnung anflogenden 
Gurten geilattet werben. Ein: 
per Re 2 
os 3 Uhr fi 4. 
Diſit. Ar, 17. 

Auch ik dafelbh eine Mer 
zanen Wohnung zu ver: 
miethen. 


Ge —— 
1619) Ein Mezanen: Logis 
von 3 ineinunnergebenden Sım- 
mern, beler Küche, nebfi Keller- 
abtheilung iſt bis 1. Mat zu 
vermieihen. 1. Diſtr. Mr. 153. 
Auch it dofelbft ein noch gu⸗ 
ter Kochofem zu veıkaufen. 
— ut u ie 


1620) In ver Nabe des San: 
beithured it ein nicht zu großer 

arten zu verlaufen; die 
Yalfte des Raufpreifes Tann 
feyen bleiben. Rah in der pp. 


Vermiethung. 
1621) Im 8. Difte, Nr. 476, 
Büttneraoffe, iſt eine fchöne, 
fonnige Wohnung, befehend 
in 6 die 7 Zimmern, nebit allen 
fordernifien und Bequemli .» 
feiten bis 1. Mai pu vermierhen. 


1623) Gute Fartoffeln find 
chaffel · und megmeife zu haben 
im Bauernhof und auf dem 
Markt bei 


pl, Saamenhänler. 


1599) Gin tüdtigerBarbier: 
Gebülfe mirb gegen gutes 
Saluir zum fofortigen Eintritt 
jelucht: auch i: demfelben Wer 
legenheit geboten das Srrifene: 
Geihäjt zu erlernen. Nah, bei 

A. Albert, 
Eyirurg u Frifenr 

in Wertpeim am Mai 


















emvfieblt frine conceifiomirte 


Zahnweh⸗Leidenden 


vorzüaliche 


Tinktur gegen Zahnfhmerz von hohlen 


äh 


nei, 


Tiultur zur Erhaltung der Zähne, 


. Flacon 16 Er, 
unter Zurehnung von Verva 


Ya Alucon 10 Ee., 
dung und Porto von 8 fr. 


für %/, und 5 fr. füc %,, SFlacan. 


Stullgart. 
Lager unterhalten davon: 


in Dürzburg: 
Mk. Edert, Sanbergafie, 
I A Kirſchten. an Mirkt, 
Ga Joſ. Mohr, Schuitergaffe. 
U. Seubert, über der Brüde. 
Aporheler Figl in Seidingsfelb 
Chirurg Gerold in Hisinzen TR, 
I Ongemann in Raılitast 
& Hligelichäffer in Sommergaufen 
M % BRamsard in Grünsfeld. 


Nicolaus Bake, 


R, I. Richel in Lohr aM. 
Apotheler Schwarimann in Amsrı 
ba 


I 8 Mantel in Broßmwernfelb. 
Dh, Schmutt in Yurgiinn. 

IL Stumpf in Scheinfeld 

G. Strohmenger in S 

€ Thaler in Wirfenigeib, 

G. € Beiglein in Jelliıgen. 
MR. 5. Weißenſeel in Bollach 





a m men — )⸗ 
Etwaige Forderungen an ben Rachlaß Des Sattlermeifiers 


Johann Baptın Hartlina dabier 
Freitag den 8. Feb 


find R 
ruar laufend, Irs. 


Vormittags 9 Uhr 
im Gefchäfcsjimmer Mr. 3 


omumelben, widrigenfalls Solche 
berüdfih int werden würben 


bei Erledigung der Sache nicht 


Würzburg, den 24. Januar 1867. 
Königliches Studtgericht. 
Bartbelme, 


1522) 


Hornſpähne 
als Dung find wu haben bei 


Daniel Holländer. 
Yultaerdqufie Ar. 313. 





1627) Es mrien bapr, A: 
prozent. ZStaatöpapiere 
iu kaufen geſucht Nab. Erp 





1628) Ein Logio vom 2 Sin- 
mern, Rüde und allen übri.en 
Erfordeimffen dit bis 1, Mal 
md. Diſtt. Nr. 126 zu ver 
m tetben. 


Zu vermiethen: 


162930) Ein Logis von 6 
gimmern, Rüde, Wuſſerleinuna 
⁊c. dann eines von 3 Meinen 
Zimmern ſoaleich oder bis 1. 
Wai, 3. Diſte. Nr. 561. 


2b 1425] In 1 D. Ar. TıL8 
Ed der Zoeateritraße in ein 
Logis vond Zimmern nehft dazu 
aehörinen NMrumlichteiten bis 1 
Mai zu vermicthen. Nähere Aus 
kunst hieruber bei E, A Benno 
j. Erben, 


1431 20) Ein ilemes Logie 
mit Zugebör it auf 1. Dex gu 
vermischen. Semmnrlittaßge Nr 
136 SE 
148536) Ein aut erhaltenes 
Spenglerhaudwerkszeug 
iſt zu vertaufen. Näy. in der dep 


Schmerl 


Haus: und Gartens 
Berfauf. 
151526) Bor dem Renn⸗ 
wegerthor it ein Hans 
mit Garten zu ver 
taufen; zum Betrieb von 
Wirthſchaft gut gelegen. 
Näh. bei Hrn, 
GCommiljionär Fuchs, 
Kleiihbankyafje, 
1491 27) Gr ı gejundes, freumde 
liches Logis von 4 Simmern, 
Sarberone, Küche, Bovenfams 
mer, Rellerabtteilung, doljlager, 
Yalshaus und fonftigen Br. 
quenlichteiten iſt auf dem 1. 
Mai an eine ruhige Familie au 


vermierhen. Obere Kaferngaffe 
4. Difir. Nr. 182, safe, 


— —— — 
147 26) Fr 3. Difte, Nr, 159, 
Laie Strobel, in eim jchöm 
moblirtes Zimmer mit Alt« 
ooen zu Dermierben, 


Geſtorben. 

Johann Grauigam, Schuhs 
makermeifler, 43 J. a. — Ge 
org Zug, Prioatier, 82 9. a. 
— Batbara Oppmann, Hofe 
fellermeifterswittwe, 56 J. a. 
—Johann Schieder, Defonom, 
60 J. a. — Auguft Stod, Pri- 
vatier, 53 I. 0. 








Ausverkauf 


ßen Fartbie Mefte, Commer: und Winterkleiderſtoffe, wirkte Lon 
——— — Unterröcke ‚zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen bei vu u 


26 1998) Carl Bolzane 
Eine grosse Parthie Kleiderstoffe, als: Chally, Mohair, 
Poil de chevre etc. verkaufe ich um zu räumen zu bedeutend 


erabgeseizten festen Preisen, | 
Carı Knobel am Kürschnerhof. 


großes Lager in Cigarren Haus: und Gelhälts-Berfauf, 


Anmweien mit freguentem Schnittmaaren:, Em reir 


»on ben billigften bis zu den feinften Sorten ——— ———————— ————— 

erlaube ih mir in eınpfehlende Erinnerung zu in Bas uniee vortheilgaiten Bedingungen. 

B ©. Strauf in Laubenbad) 
1600) bei Eırfnant am Moin, 


Georg Kreutzer, 
Bankgafje Nr. 168, Sterblafe- & Krantenunte übungs-Berein 


Täglich frifche ** bei nterfranfen und A chaffenburg. 


» Dieeas Die Unterfertiyte lader die HD. —23* anf Sonete 
+ 


— dem 8. d. zu einem Gefellfchafte-Mbemt Ser 
Franzöfifchen Blumentobil“ 


garten Abends 6 Uhr — mit ihren Familien freundlich — 
18) 
und Sopfialat empfichlt zu Billigften Preifen 


Die Direktion, 
Stadt-Theater. | Neu-Smolenst, 
J. Is Reich. Sametag ben Theater. 


Sonutag, ben 3. Februar 
Abenaement suspendu, 



















im neuen Salon 


enfampf. 
es a an bee Sahara ch alle Gern ——— bar 3 Alten von Ölfers autbefehte 
5 — iu Pier. Be en;|_ Sierauf zum — e: T d nz mu fi £ 
— * ie Jul Raug, rin, Neo, 14, Fr Zebu *8* und kein Anfang 4 Uhr, 
(s Komiſche —— * , Alt von | FOR! — — fer 
iſt Bayelbft : 2o 


Strihs-Ausigreiben, Eonntog ben 3. Bebruar 1867. u te 


von 3 
ag den a.B: ebruar Ra Itta #6 ——— irn — —— equemlichteiten zu ver. 


2. Belkin ere * in mei obmung 3. Till, 
* Beftendhnlle 


n —— erãthſchaften, als; ladirte Tiigel Kit und 
u. eine * Schenke, Glaͤſer, — — 
de 
Voſſe mit Belang in 4 Alten 
ö. Düttel, von ©. Mäber, Sonntan, den 8. Febr. Nad- 
den 4. —— 1867. mittag anfangen» 


“inen Yusziehtiid x. ⁊c. gegen Bearjahlun 
Kölner Streu- und Pubfand in Tonnen ift — — große 


zu 
— Brod & Mehling. Some” ‚derart 3 Tauzmuſi r 
Betauntmachung. Sayrifces Caſchaus. Ranbersader. 
Eonntag, ben 3. Februar Eonntag, den 3. b4, 


Der ergebenfi —— eichnete —— Jahren in Dienften 
bes u. Eden e öl, M mel 
— 8. t & 6m — iter —2 F Ei Zanzmufit. En seat 5. 
no Orfiand — — zugtagen wurde, macht biemit Anfang 4 Uhr. Ta n3 mu 
annt, da er mit dem], Bebrar frei aus —— im Bi zum I; 
9 für 1884 9a) Hecht Bel ifeben, mogn ergedentt ehdiaber e 


"ueiih, — I iöterfühun iR. 
Dant fi für ipr bike —* — —— am Eigen m Brit Matb. Urlaub. 
a. bilipp Leicht, Säneider. |\ben um Manier niokt | Te u — 
— Ein Biehaer @chr —X im zen — bit — ee — 
e 

Bermelßer wäre Bejaar, (Bolten. Ka Ey ——— Sermen Scheuer, Fran, Müfcp. 
(diepu Beilage.) 





Intern für Rirben- und Echulangelenenbeiten vom — 
n Erin 


Kunft der Etimmmobnlation und Durchgeiftigung bes 





Würzburge 


Bahbnzüge. 


r Stadl- 


* — * 















"OU. SOM. früh, Pefkge 6 
w4u @äterzge. TIL. fr, 















u, 


—— a —— F 
1.45 M. fr DIE ER en din Nadit ——— — — Ab Ger 
‚45 M. fr., „ Koftz. 11 0. SOM, Tu. i R ‘ * 

al 2 tingen 3%, Radmittags, ——— 





11.20 M. Borm, w 51. 45M. Rh. 
Montag den 4. Sebruar 1867, 
tes führte Gende diefe Ecene in einer jo eridütternden Weiſe 
vor, wie wir fie jelten auf ber Bühne, wo doch dım Shat: 
jpieler ter ganze theatralifche Apparat, der weientlih die Stim« 
Das Hnbtiorinn!Icacı Hera ——— 
em 0 einen Worten mb eine a tige Sti 

Se Wajeflät der König haben gerubt, bem orbentlihen| Jever fürchtet, laut zu athmen, herrfchte im her Eaale,* 

‚ Hofrat Dr. Wenzel von Linhart in Würpburg dief Ehenio wirb bie Wirkung der Gaftmablsfcene ald „großartig“ 

zur Annahme und —— des un —— .Doh.)geſchider.. 

e von Baben veritehenen Ritterfreuges 1, ür diefe Woche find folgende öffentliche Eigungen ‚beim 
ci enlaub bed Orbens vom Zühringer: Löwen zufr, — * — — — ei 
3 Ußr die Berufung ber Anna Endres Eheiran von Waldbrunn 
megen ge der Margaretha Weinig vom da; um 84, . 
Ubr die Michatl Joh. mann von Randersader 
Bettels und DE: um 4 Ubr negen Andreas Then von 
Kitingen wegen Beleidigung eines Mitglieds der f, Familie; 
um 4°, Uhr gegen Mortin Rep ven Eommerhaufen wegen 
Diebftabls. 

Augsburg, 1 fjebr. Bei der heutigen fünften Eerien- 
Ziehung Hädriihen Lotterie: Anlehens wurden die Nummern 
148, 288, 461, 829, 1396, 1442, 1459, 1605, 1839, 2089 















Zageöneuigfeiten. 

Majeflät der König haben gerubt: den Rechnungs: 
a Ganzmann bei bem Zuchthauſe Würzburg für 

Immer {m cenz zu ſeten. 











Tom t. Etantöminiferium ber Juflis wurde als Wertreter 
ber Etoattanmwaltiait am fol, Landaerichte Kiiingen ber ge: 
prüfte Nehtepraltifant Georg Hofmann, jur Zeit am L, Etadt: 
gerite 9, aufgefielt, 

Durch Entjäliefung des Lörigligen Etzetsminifleriums bes 
















dieſes Yabres (Eultuöminifterialblatt ir, 3) wird i ner: 
ung et bei ter Genuß allgemeiner Stipendien, melde 
aus bem durch Sanbtagd-Abjhieb vom Jahre 1831 begründeten 
Fond_alljährlic verliehen werde und für bürftige unb vorzüglich gezogen. 
qualificinte Etubirende an den drei Sanbesuniverfitäten beitimmt Nach der „Augsb. Poftitg.” sol von Eeiten ber Stabt 
—*2* venb bes Befuhes nidtbayeriicer Univerfitäten nur Münden beabfihtigt fein, dem königlichen Brautpaar ein kofte 
—* weite und mit beionberer Genehmigung des bezeichneten bares Hochzeitegeſchenk gu maden; Liber die Art vedfelben 
tönigligen Staateminifieriums flattfinden Lönne, ud bleiben man zwar noch micht ferlaffig, doc beifst e?, daf; 100,000 
folge Etipenbiaten ee —— —— für dosſelbe befliimmt werden ſollen. 
enpräjung zu unterziehen f 
a um Fortgenub tCHf 5 vorne Umbiäeten zum Bee ee Ale 
Etipenbiums beizufügen. Dasielbe Eultusminifterialblait ent- | Zone \ 
hält eine Minfterialentigliefung vom v, M., wornad beif I der keutigen Eikung des Stoats raths an N, 0 
Bewerbungen um bie Ehrenmünze des Subwinsortend die Dienft: gr - ben ion an Sie —— — — 
zeit —— * Tage der Anfiellung als Lehrer — — ——— t 
ee A "MER ENG Ränbige Bermeierfiele ber Münden, 2. Febr. Die — — Ra 
Sr: Die Eee cs Bttunun . ı. zu mar, [ch Kern, uncn Äsenimnf 1 Ben der ya 
Der i, ebitfe Franz Wilgelm Müer zu Hobenbera, | — weldem die Heeresorganifation zur — — 
amus Hleutsen, wurde zum provifortichen Koritwart in] fen wird, auch nach ber Tertagung der Kammern ütig» 
ieathal ernannt i feit bleiben tann. Es würde in diejem el, ncdh Erledigung 
5 eit bleiben : k , 
ö — 2— Februat findet im hohen Dot cum | dd — Bund keihungägelepeh, unb der —— 
ewdhuliche Wonatsgotteöstienft des Baromentenyer: Ihr bie Armee, eine Vertapuug der Rı ‚bie dabin s 
Ken gewöh) gottesdienſt des Baramentenver —— — —— 
| ährenn ver & der Kammer zur Veratlung vorlegen kann. 


































Heute beginnt Dr. Rubol 7 rei — 
orange mir Andi isch Ca |BhEn De Beigirg mi Abriss Sr Öshakungent 
brionderes Verdienſt diejer Vorträge hut man u"erall befonne,s Eub für ben Zivilprojeß und D 3 ojtals 

‚ sa DEIONDEIE . ejebe feit bleiben und lektere jollen es fülr 
berin gefunden, daß ber Vorlefer Durch feine Methode febes der geiene gleideli In Ehatigk zmmentritt der Kammern — 
Sba e ſchen Meifterwerke auch für bie größten oolich balten, bis zum ieberzufsmmentsitt —* —2 
—* —— * —— — —— wohl erfi um Dfterm — bereite 8 Dealge UNSEREN 
Vitlung brachte. Epesied über dem Wortrag des Macbeth, vie, g neh zur BIEWEERE NOEBENgE an | 
ſer ———— — *2 Trogödien ſchreibt Nach der a — Pfordten am 41. 
2.9. bie Augsb. 3. aus Küngen bei Erwähnung derfv. M. mit jeiner Hamilie nad Fo gereili. 

Ecene bed Nachtwandelns ber nahe Dackel) „tur durch bie Stuttgart, 2. ang Der „Württemb, —— 
* det: „Der König empfing heute ben Fürfien v. Hohen 


| 





n iR Galatafel und Meitoper. Montag ift 
& ber Wilhelma. ı — 
re — -. ” 


—* SER und nehmen Dies 


angelommen. 
iesbaben, 2. Aus Numpenheim wirb tet: 
juverläffigen dd 


Die fan enbli 
Sek beirage werben. a" 
Rorbdbbeutihbland, 
Preußen. Berlin, 2 ehr. Wegen einer Reii 
bie neuen Provinzen hat ver Röni® Bläher nah ——— 
mend offiz Def das St a * Eile 
— zur Herftellung —— Tre 
erlin, 1. Febr. Ueber die Grundl ber urt 
a eg See 
—— em nicht 4 dem u ha fonbern 
Brun mrechts in mung 
elotagı. ‚ze it Beier on alt sei. Bu 
r » D 2) "; 
die Wahl * auf Lebındjeit jallt weg. on In der en 
—— gen ren Kor der —— betreifs 
vom 2 Thaler per gang * 


ar usland. 
MDefterreich. Wien, 31. Ja Die „N. fr. Br." jchreibt : 
Man glaubt hier beftimmt zu wiſſen, daß die Ar en 
au age ber init wong Staatengrappe mit Breapen 
tadium 

1. Febr. Die 


tattjvertr 
für den R —* chon über das erſte vorbereitenbe 
. Bureaur ber Kammer 
bie Borlage betreffend ‚die Freiheit 


hinaus gebi 
und —— des Kirchenguts begonnen. Die 


| 


— — — hr 


— 


Italien. 51 
— — 
Debatte Beier) Rad neueften Nachrichten wurbe ber 
: Sterifa, Newyort,' 28. :&ra: 
BUN 5 
m 111 NE — 
Drei if eutjölofien, aby 4. 8 — — 


una verweigert, it bi 
" —* Starte — haben in der 
unden. 

er: Bayerifcher Landtag. 

S — Der XI. Sigung ber Raunner ber Reicht: 

— end Reichsrät! x 1. Praſident, Frhr. von 

- ber Au mete die Sigung mit der Anzeige, daß Se. 

Dolften * eDeputatien, welche Hochdemſelben die ehr⸗ 

234 —— bes Haufes aus Aulaß des freudigen 

fe gehabten Verlobung dargebracht, auf das 





ı Pfangen habe, Sodann eritattete der 1. Bräfident 

Se ae er 
") uſen, der im ver 

>on & la suite erjkeint und eingeführt ——— 


verliest ber 9. 


— * a 
aan "3,090. Pürk &hurn uns Lapd, Ben. dar 
—— —— teen] der ausmärtigen Holt 
be) hebt Geine Durdlaudt (per inifienanben FÜR 
? 





— ) niter $ ht (ber Minifterprä 
je Dtigten, wie —— mit Preußen ein Dndnik_ unter 
— ——— 
ee Et, ober verfieht eur. abelnen alle die Freipelt ber 
a: sedeen, zen ang macne Durcplauct darunter ei 
au selelge Kerpen gear FÜR eingetne Bade, unbebingt 
== ter ftugungn, Rellen würhe Fälle, unbebingt im 
— — — ——— erheb ? Nahen bie Kammer 
— — ann ae Unfform ar fi Etantsminifier Fürk 
Touı —* zu folgen» s Staaterath am Mi: 
—— der eben deortung: „Die Staats 
fe mi ng, daf Hernerlefenen Interpellation mit 
— den vo u 
Dgeoro von d Tragenve Mit 
— nr —— Staatsregierung — 
— —— Fligen, und In DEE day lärumgen einverftanden find 
” Kurt Büße mai: ae nen, die Stellung Bayerns 






Teuden diefen Ausipruch als 
— — der Haben 


ber Serien Die Berpanblun (Interpelanten. ur 












egriti 8 und die gegenfeitige e im 
Be bieier J ität A dem Bob 


“ erflä 
— bie [hoben 
der Reichräthe Frhrn. 


in einem Puulte befteht ein army 
3 mid, die Am mich geftelite Frage foto mE 
antworten. Unter bem anzuftrebenden Bünpnih mit Preußen m 

ben übri > Staaten verjiehe ih einen die ge 
e h 


volltändiger ung abzufhliehenden Staatsvertra 
Daß ein folder re die freiheit der Entieeibn 


ur N a! vorbehält, fondern gleichmäßig befcyränft, wi 


erer Prüfung ber Natur jolder Berträge kaum emt 
allen Mebrigen nehme ih Bezug auf meine am 19, * 


in 
ee Kammer der Abgeorönsten abgegebene Erklärung, bi 


befen rzren Berelß bee 
efannt if.” Die übrigen Gegenftänbe 
bereits mitgetheilten Tagesorbnung — auf ** Kork, 
S v. Thängen ımb v. Nietbantmer ohı 
Distuifion dahin erledigt, daß die Kammer fih in Anerfennur 


ber Spnterpellation entnebme, by 


des Reichstaths v. Bayer als Staatsſchuldentil gungs⸗ Commiſſe 


von ihren Sigen erhebt, dann daß fie den Nehnungen b 
Grundrenten-Ablöfungs- wafla pro 1861/63 die Zuflimmung e 
theilt. Hiemit ſchließt die Sihang nah kaum halbjtäubiger Das 
Münden, 1. Febr. Der Grfepentwurf über die Ausgleig 
ung und Vergütung ber Rriegelaften it in dem IT. umd I 
Ausihuß der Kammer der Abpeorbneten heute zu Enbe berat‘ 
worben. Es ift nun definitiv bezüglich ber Deduagamittel 
bie zu leitenden Entihädigungen = Beſchluß des Ausf 
babin ausgefallen, daß zumähft ber bei Der f, Bau! zn När: 
berg im Betrage von — 2 Millionen angelegte Getreid 
inssRejervefond in Anſpruch zu mebmen, der Reſt at 
eine Kriegsſteuer zu deden fei, und glaubt man mit 25° 
du ber birelten Steuern ausjureihen. Man if von t 
bfidt, auf Erübrigungen aus dem RKriegsanlehen zu relurrire 
wieder abgegangen. . : 


Mainz. Der Bedarf nach Waizen zum Erport m 
ankreich bat ziemlich nadgelaffen, der Umfag darin war dal 
mad und ber Preis gebrüdt; Korn und Haber bei mä 
Frage unverändert , Gerſte dagegen befier zu placiren, 
notiren: Walzen 15%, & 16 fl, Rom! A il, Gerfte 11 
a fl, Haber 5%/, fi; in Rüböl wenig Begebr umb matt], ı 
rohes 23%, a %/, fl, gereinigtes 941/, a 9, fl. ohme Faß, 3 
Mai 23%, & %/, mit Hab. Kohlſamen 171/, & ’/, fl, Mob 
424 4 k, Leinöl 24°, fl, Kleeſamen unverändert, ebei 
Hülfenfrüdte, Repeluchen 60 & 65 A. . 


appenheim, 1. Febr. Bei ber ſechſten Scrienziehu 
bes Gräflih Pappenheim'ihen Prämienanleihens find folge 
Serien herausgelommen: 266, 596, 808, 1652, 1877, 24 
2992, 3169, 3214, 3662, 3874, 4070, 4477, 4804, 4818, 51. 
5205, 5286, 5820, 6490, 6675, 5964, 6200 unb 6751. 


Wiesbaden, 1. Febr. Bei der heute begonnenen Zieh 
der naffauifhen 25:fl.:toofe kamen folgende Treffer heran 
Rr. 89429 4000 fl., Nr. 2095 1000 fl. Nr. 64532 400 
Mr. 26697, 60652 200 fl., Nr. 25933, 46442 100 N. 3 
Haupttreffer ift heute noch mit heranzgelommen. 








Wien, 1. Febr. Bei ber heute erfolgten Berloof | 
Serien des Lotto: Anlehens vom sag 1860 find nachſteher 
55 GSerien-Rummern gezogen worden, und jwar: Nr, 105, 71 
1932, 1539, 1554, 1562, 1958, 2486, 2524, 2829, 2909, 33° 
4074, 4249, 4481, 4541, 4689, 4846, 5815, 6338, 8320, 87; 
9110, 10261, 10341, 10703, 11510, 11965, 12646, 127: 
12869, 12904, 13404, 13707, 14235, 14892, 14966, 158 
15364, 15437, 16658, 16718, 15891, 16173, 16651, 176) 
18963, 18174, 18180, 18544, 18576, 19090, 19158, 19 
und 19760. Die Berloofung der in biefen 55 verloojten & 
rien enthaltenen 1100 Gewinn: Rummern ber Schuld vberſchre 
ungen wird am 1. Mai 1867 vorgenommen werben. 
geute ebenfalls ftsttgehabten 462. und 463. Verloofung ber al 
Staatsfguld wurden die Serien Nr. 72 und Nr. 242 gezor 
gie 


Wörfenbericht. Frankfurt, 3. Febtugr. & 
Beihäft an beutiger Gffettenjoctetät war ungemödbnlich bem 
unb die Gourje der öfterr, Werthe in feigenber Nihtung, ı 
trat eiſt am Schluffe eine Meine Ermattung ein. Ameritani 
Bonds etwas matter. 5%, National 537/,—b/—54 bei, | 
engl. Metall. 60%, —%/, dey., 415%, Nafauer ty, bez, 3 
Bayer. 100%, @., 44,90 Mähr, 9b, Yan Yalkhr, D5Ya 


2* EEE 








Banlaktien 210 bey., 
Berbader 156 @, 1 









£ 4 f 3 4 — bh v 

ae 8Wohnungs ⸗Verander 
18587 Prior.:Lopje 120 G, Unterjeläpueter are vo 

73/0 Dep, 1864er Rooje 761, —77-H88), 6. 





Sefäligen Anzeige Beinge mit der Be um fernered Moplr 
Bon heute an werben a 


10%/, @., Steu 





Drämien. 
M ** —— 0 bei, 


2* 









132 
am 


8. 
x einer fe 
te: Fa 2343 —* 


















uch alle nur mögli 
beite ber i 
Sa aa 


hann BoIE, 
Bekanntmachung. 


Lerthore an der Straße 
ene ſtadtiſche Garten 
Wege 






5 Eermania· Ept. Schwenſen 






meritkaniſchen PVadetfahrt-Aftien 


Januar von Hamburg nach New: 


Der vor dem 
Gen Reife vom 15 Tagen |; 9- Vogelsburg g 


„ geaenüber der 


Aebenar 1867 

— — mit dem 

u 
achtbe 







lt von Bi. Hinerseh in Würtburg. 








n werben, dab bie 


Be feifihe 
; Joh. Schäfein 


f bauinfpekti 
ma Seb. Carl Zürn auf der * uinſpeltion zu wenden 


Würzburg, ben 29, Jannar 18 





* —* —— der ren Buchhandlung in Bam: 
rg erl o2ben neu um ur 





Der Stadtmagijtrat, 
H alle Buchhandlungen, in rehtsfundige Birgermeifter. 
Sterngaffe 








en buch U, Stuber’s Busbandlu 





Homugen bare bi 


tmarfungen und Gräng 
Siebner und Feldge: 


Befanuntm 


achung 


t. Zum Gebraude für Siebner 





Die zu einer Gartenmo! 


, me 
emeinbeverwaltungen, Diftrilts: Bolizeibehö 


huung geeignete Bauhütte 


















keiten xc, 


* 


—— 


Marſchule und bem em. Laboratorium i 
| te, Grumdbefiger 2. von W. Stadel / 

Bol“ Beytetsants ayenen Mit 4 lihogr. Tafeln, Preis [HnRigen —— 2 Aobruc zu verkaufen. 
5: über ber gefteigerten Bobenfultivicung werben 


2 Zimmer mit Küche 
immer häufiger unter. den elbeigen: 


2, find fofort möblirt ader un. 
möblirt an eine Dame ober 


Schöne und 
Kartoffeln fin 


au 
der Siebuer oder Mär 






laer noch nicht beftegt, an Herrn, 





» [den möglichſt billi ft 


adıt wirh, 


RVorftehende praftiihe Schrift, 





De indee zu vermietben. Preifen zu haben bei 


deſſelden geb 
Ans eines jehr competenten Gultur: Itgenieurs 
einmal förmi 





Difir, Re. 3351/, neben der 








achertirche über 2 Stiegen. [lemtin Uhl, Samen- 


ve M 
eifung zu ihrer Erlermu 





deßhalb Main ir Meine Betbeiligten bödftmillto 








Salat empfiehlt 





und Viktualienhündler. 2, 
Diſtr. Nr, 281, Bauern⸗ 
hef und aud) am Stande 
am Markt oberhalb. des 


Zu vermiethen 


pro 1. Mai: 
3. Difir,, Glodengaffe, Nr. 247 
Logis im 1, ©t. von 3 


fe . Bl kohl, 
Ba anz. Blumenkohl 


eln, Nadieschen & Kopf: 






“ Anton Minoprio. 








Stadt-Thenter. 


ben 4. frebruar 1867 |} 


Zauberover in 4 
80 


mit Gefang in 1 Akt 
von 6. F. Etir. 


1648) Ein freundliches Zim: 
mit 










an einen foliden Herrn 
ober Dame bis 1. Mai zu ver: 


miethen, Näb. in ber Erp. 
. 


Ragdkammer umd fonitigen Er: 
forverniffen. Ferner 1 Me: 
janen:2ogis von 3 Zimmern, 


— ——————— 
Ein Mezanen⸗ 


Küche ꝛc. iſt bis 1. Matzu ver- 
miether. 2. Dir. Ar, 2331/,. 
— 
1649) Ein ſchöner Laden mit 
oder ohne Ladenzimmer it an 
einer fehr gangbaren Straße zu 
vermietben. Nah. in der Exp, 


Zu vermiethen: 


ndin — "@aden mit \ 





Im 2. Dir, Nr. 347 
in der Sandgaffe in auf 


mer, ferner 2 neue ab: |Ma 

geſchloſſene Wohnung: 
jest von je3 Zimmern nebit 
allen Erforderniſſen bis 1. 
Mai, Nähere Auskunft 


I A. Brach 
vor dem Pleicherthor. 
1655) Cine Wohnung if 


i ein fchönes Logis von 
3 Zimmern, Rüde, neoft allen 





übrigen Bequemlicfeiten an eine 
rubige Familie zu ver 


Auh if allda ein zwei: 


a 
Sonntag Wbenb wurde auf 
rädriger Sandwagen zu|dem 


Wege vom Teufelsthor 
durch bie Lochgaſſe über ben 
Dompla bis zur Reubauftraße 
ein großer Wels Mragen ver- 
loren, um deſſen Rädgabe ge» 
gen gute Belehnung gebeten 
wird. Näb. in d. Ep. 


Berloren 





1408) Eine freundliche WBoh: 
nung, Ausſicht auf die Hof: 
promenade, dem E. KHofgarten 
gegenüber, it bis 1. Mai zu 
vermiethen. Näh. in ver Erp. 


207, Augukinernafie, 


1059 2a) Im 1. Die. Sir. 
357, Neitgrubengaffe, in cine 
ift möblirt oder | Woh 
mern, Rüde und fonttiinen Er: 
er bis 1. Mai zu ver, 








1711) Am Samstag Abende 
murde ein Ihmwarsgräner 
Spawl verloren, 
lie Finder wird erfucht, ihn 


. Dem finder eine an. 
aefäligh in ber Aaribaufens 


nemeijene Beloknung. 
im 3. Dir. Nr, 263 














Bon Gere a —* — usverka UT: f 


und Weißwaaren in großer Auswahl 


7 — — billigen Preiſen. 


en Dem 


« 


— — 


Ausverkauf. 


en großen Poſten von 


gie offen, ſeidenen und wollenen —— Man- 


-tilfen, Weberwürfe, Beduinen und Jacken 
fen m. ich von morgen an zu bedeutend unter den Fabrilpreiſen herabgefetzten ſeſten Prei⸗ 


£. 3. Schmitt. 


— on der neuen — 
nzeige. fämmtlichendentfchen Glaffiter er, 


Gott bem — 32** bat es 45 unſere vielge · Mfmelde deren Meiſterwerle in vollſtandigern Apbrud, thellweiſe 
— ee für" den zehnten‘ Theil der bisherigen Preiſe 


Anna: Wargavetbe a Dauch han, In. Toeden * ee Sand (freie 9 fr.) ang 
tihe Dil und zu haben 


km Sreitog Mhend 6 Uhr mach längerem Leiden in ein J. "Staudinger hen Buchhandlung 
eres abzurufen. 
— —— — en lmeie san U EST 
biiten- wir um ftillee Beileid mit dem Be Franz öfiigen Blumenkohl und Kopfjalat, 


; I rn ſaftige —— a Stück 2 und 3 fr, italieniſche 


Hattfinbet, 
0 den 9. Mebruar 1867. Maronen (Kaftanien) und Hafelnüffe friſch ein 
i32' pl Die tieftranernden getroffen bei 


Th, Gottfr. Schwarz, 


























Dr 

























interbliebenen. 





v&Shakespeare-Vorlesungen. 
De —* wird. x— bt, in biefer Su f fitt 
Zuose in u im Hiötel de Russie, drei feiner atespeatt: Für diefe vom Ro Rn. Könlin in Hochberg amı 


klar u RAR Kaufmann von mat in Mürtemberg erfunden‘ nd verfertigte Suffit ge⸗ 

Ein Epnmernacbtötraum, — jedes ber | Be" Hornfpälte und Hornflüfte an den Hufen ver Pferbe 

en Werte im bramatiicer Necitation der Höhepunkte] pefteht die alleinige a } für Unterfranfen bei dem 

Besfetben mit verbinbenben — — — zum vorira Unterzeidneten. Diele S itt it vom £ b. Handelsminiſte⸗ 

en, und findet der erfle dieier Borträge wen efnern, Be * ee — ham 1: — — 

zT ebefigern, erinärärjten um jur 
Machet h* gendigten Abnahme 


Heute Montag den 4. Februar, Er ebraucsonmeifung liegt bei; Preis einer *9— > 


—— Albeuds 7—I Uhr Woltad), den 1. Februaz 1867. 
* "im Saale des Hötel de Russie W. Niegel, Apotpefer 


>> 1661) Morgen md d 
—— ae jür ae deeii — — 3 er. Me felfieii und, Zeberwi 
we ür bie-brei Abende beliebig zu vertheilen I mutwoch, den 6. ds. Mts.: 
a kr.; und Duos. für bie eingelne 55 Mu 36 fr. Kane: Sitzung, “Fr iedr. Speiseks. 
” au Stabel’iben Buch: und Munfibandlung Westendhalle. @ejhähtstubrer. 
— beim Portier Des Hötel3 zu haben, —* die Hertenñ esien Su Glephantengafie. 
ee ee jur Wiäiminlimeäutr,[109) ein Welptranen, 
Rudolph Gender  |muive ae den a 
wit. alle Ein Infanteriſt 1565) Ein abgeihloffenes | ———— — 113'/, 
tolnfche pnaanifien nerjepen Ifteumdliches Logis von 3 Zim-| 1660 20) Im einer hiefigen 
Jahre ig aut 5 oder mern und allen fontinen Bes] Handlung wirb ein mit guten 1004 Ein Logis von 3 Zins 
Büftehen. Näb..bei Jauemlic keiten, in der-meuen  Seugnifien verjehener junger |meri, heller Rüc,e und |06 illige 
3.D, Sir. Denheimer. Mapubeffreie, if zu vermietben. [fern als Uuslaufer geſucht Sriorderniffen ut bis 1. Mai zw 
55, Domerpfofiengaffe. Mid. in der Ep: Näb. in der Ern. vermiethen. Näh. in ber Erp, 


Druf und Verlag von Bonitad Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage.) 
































Beilage zu Nr. 30 des Würzburger Stadt: uud Landboten. 
Geschäfts-Eröffnung. 


Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen, dass wir auf hiesigem Platze ein En-gros- 
Geschäft in 





Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 


errichtet haben und bitten um geneigte Abnahme unter Zusicherung reeller Bedienung. 
Leen Sehlesinger & Cie., 
BE Domstrasse Nr. 134. 


Baſerhelles Petrolemm und beftes Solarbi empfiehlt j162) In der Tommespafe 
37 3259) Garl Straub, Scmmelöftrafe. Bi u I, 2 3 Simmern 


zu ver⸗ 

Gute Kartoffeln find ſchäffel- und meß=f!6°8) Im meinem Baden bEeb| Eh Se TE 

mweife billig zu haben am Mainquai, 1. Diſir. —— nr — af nt J 
Neo, 416, —JT &g. Gichrig,!|« «in 2ogis zu v 


u co Gebr. Brod & Mehling. | (een an Sage en 


1641 2a) Geſucht bis zum 1.|robe, —— Alloven und 


Mei: 2 gut möblirte Zi 
Strichs⸗Ausſchreiben. gr 55* — f Ei 1 
— gleich oder ——— 1. 
Im ber Guratel über Georg Adam Düz von Ganreiteröheim einer Promenade, ab | miethen. Untere Fr 

—— ert ber Unterzeichnete zuſolge gerichtlichen Auftrags am Jzugeben: Reubauftraße * 71. aaff⸗ Rr. 256. 

—— den 16. Sebrnar laufend, — — — | — — 

Mittags von 12 Uhr an beginne 1531 Ein ordentliches Mad⸗ r 

anf dem Gemeinpehaufe in Gaureitertbeim, teip. der Hofriethj bei, weiches fochen fann und Zu vermiethen: 
90.8. 27/28 aibont, unter den am Etridstermin betannt ge+ Rn), Cirtt, fact sine Girle ale] 1607 36) Gin möhlirtee Pins 
mad werbenben Bebinsamgen: Rodin ever Hinnmermädden und| mer mit Echlaftabinet und Ber 





a) bie Hofrieth Ha. Nr. 97 umb 28 bafelbf = 18 Grund: 
-_ t ſogleich ei trete ie ung eines Rlaviers ( 
b) "eine Yelbige Rab, Werth 77 Fr — — — — — Nr. 232, Auguß en 
e) ee 4 werth 77 ML, 1200 F Eine — — 
2b ae abgeihloffenes,’ 
— Wagen mit Bugehd It, wertb 24 fi, von 4 bis 5 Zimmern pri 2 
an Bi ai OS IH, —— 6 Kuss —— 
5. beiorgt bie Erpeb. robe, Holzlager und fonflige Zur 
einen —— * 2 fl, — ——— — behör if 2 1. Mai zu vers 
eine Strohbant, werih & FL, 1561 36) im abgeichloffenesimiethen. 4. D. Nr. 179 obere 
25 Gentner Deu, wert 50 fl. Mezanen: Logis, lodirt und] Kajerngafle. 
10 Eentner Klee, werib, 15 fi, tapejint, beleben ei fün ——— 
8 Edoder Berfenfrob, merth 16 f. —* at 20 1609] „Im 22. Ar. 146 
Aub, den 25. Januar 186 ferleitung und en Be: ein ſchoͤnes Mezanenlogis, 
@el, { Notar. (1377 | quemlipleiten, tan entweber — 1 wien und 
— — —— — — tleinere immer 
Wunder-Cigarren-Spitzen bei J. ®. Brenner. —* Bee. Sb de oder bis N au —— 
Verſt rſtei erung. Pie eg * * Commisſtelle · Gefud,. 


ig N ne 4c) Ein junger Senn 
—— —3 — — Verlauf oder Ber: a —— — Behrget 
Graveur Pilz mebrere 5 * Kanapee, ei: tun er ur en Conti 
En Rımmode, Kleiderichränte, ne Betiftätten, ihren, pa ß. ih —* bee 33 
große Epiegel mit Golbrahmen, banm einiges Eilber und fon» ed ge u 4 1,100 —— Ausbi 
De $eusgeräthe gegen gleich baare Begahlung öffentlich ver» | Ben Du versnfen dest I Sera placitt zu werben. 
a m — von > Am — Abend * bie Erpedition da. BL 

au vom um Comm Fu hs — e —ñ— e — 
nähen Eemmelthraße R. singe = maryerHegen: Hictahentgehe HE Pneu 


————— Der reb Pr b 

IE dung jan Iiae | Flner EM schen, en „den: 1698 20) Ein junger Ra anfı [cine eine bübihe S sch — 
— || t: Bobnun 

üce, —— und Butt ee abiullefern. ———— er je: und allen Golan 5 


ı Sarten a aha zn a ein rentables b in ber 
Tmiethen. Gab. ber &. 1433 6b) Ein folider Zunge, if Taufe m übernehmen. —55* ni a: 
188 3a um. t Aa | al ee Se 8. Oferen mi De ee aud Tann in ber She , 
—— —S— — ⏑ ⏑— er 

















Mein & arre er Soden. ber we 

ig wLag gan De Ra, ba Meer ——— 

u laube yer. Sypothelenſchewen, eveniue . 

— u ig mie in me [Den nee irn, indem es geridiönoteriidh iR, dab dh Waih. 
Georg Friedr. Wild, \üneshm © ae 

[3 . u ogung von Gemeindegelbern gegen ihn anbängig E 

 % Dir. Rro, 58045, berielbe im Wege öffentlichen Musjehreibens aufgeforbert, binnen 

634 4b) vis-h-vis der Köhler'ihen erei. wei Monaten allenjallfige Sinperbungen geaen die vom 

8 der auf Heraus gabe 


Advolaten Namen 
weier 8. bayer. wpothelenſcheine & 1000 fl, eventuell Exſa 


ee STE 
Sp. Biniein m u SE 
emp in neuer und jehr großer ne p. 25. d. M, we igen —* 
— Fen Staule > ns 9 igm freifteht, — — * — * 
ige Tapeten & Bor 


gegen ben mit ber € verbundenen Mntrag auf Irreflanleg: 
Wachstuche & wollene. Beitdecken, we mittel, Eintrags einer Bißpofitiontbeiänäuting auf AM 


ammten Grunbvermögen beider verflagter Ehegatten, welder 


Tapeten:Nefter unter bem Cinkaufs-[Ktrefiälag auf provisorio modo verfügt murbe, bei 
Preiſe. Ge) — —— —— > — — — yore 
——ö—— — ——— — — — — ’ ‚ I. ⸗ 
———— 

Anleihe vom Jahre 1864 Beigenben uhelungen dig In Binye ber Anbefung om 


im Betrage von 28 Millionen Gulden. Würzburg, ben 25, Januar 1867. 
Die nähfte Verloofuna findet am 1. Mär d. Ratt Königlibes Besiefügerict. 
zumb enthält Gewinne von fl. 175,000, 28,000, 10,500, ] 1576 3a) —— 


2800, Amal 14100, Smal 700, Samal 350, 
1453 2b) Line abgeigloffene Zimmern mit Garten, 1 Mer 
Bohn von 6 ineinander- 

—— mebft ben 
















—— Ar * an den er Ziehung & fl. 5 
unb em nterjeichnete und W we Werk⸗ 
werben Aufträge gegen Einjenbung des Betrags ober mittel Matte, 2 Gemälie, —— 


Voftuadnahme prompt ausgeführt durch men ober einzeln ſogleich 
: forberniffen iſt bis = ie 
Ehr. Ehr. Fuchs |1. Rai 1 m ER nkeiten, [vrrimietben. Säberes bel 
1244 (db in Frankfurt a/iR. Has Nähere im Gofs Bittner Killon Knab sem. 


auf der Hoifraße- 


pas Meute — — 
1403 3c) Ein Mejanenzica 
wer nebfi Hürche, Abtritt unb 
Keller abth ift ſogleich zu 
vermietben. Näh. in ber Erp. 


— — — — —— 
1648 Eine Mejanenwohn: 
3 von 5 Zimmern if bis 
1. Mai zu vermiethen im 2. D 
Rr. 50. al 


Nuhrer Steinfohlen, 
beftes jtüdrei Wettfchrott, zur Maſchinen⸗, 


Dien- Heerbfeuerung, 


"Stücdtoblen i 
gEehmicdefobten u a Blalnk — 
eterfoblen, jerner Eh aufn fonfigen Bequem: | Ziel ein Logis von & 


Bwidauer Pechſtückkohlen, 


tigkeit — 
dungen, nad) allen Bahnftationen, ſowie en A. 5 bafethh 2 wmdb: [0 4 Zimmern mit Zu: 


detail empfiehlt biffigft "(4768 u [lirte Zimmer foglei zu ver- teitt zum Garten vor 
Carl Straub, Scuntlsgaſſe. — — ——— 

e | ee 
iilichen Seulaner 5* Ettleben eine Parthie Heu gegen Eohmung, ey . 


„dern : Taufenben reis Täuflich abgegeben werben, ba 5 
ee en ee —— 


Berfanft wird 


Werned, den 25. Januar 1867. —— Wuohuung r 
Königl, Nentamt. Re lin einer Stadt am Maiı 
Dechtel. 1817 36 |1. Mat u vermsiethen. Näheres an der Bahn, dem Sitz 

8. Diftr. Re. 157. tönigliher Behörden, er 





Bekanntmachung. en Sue | 


Das Hin bniß von circa 20 Tagw. 3 utritt im Garien 
—e— —— an ber Difiriftöftraße von Can: fi nd zu vermiethen 
Sehe, „tabtlanringen gelegen, fol am den Weikbietenden abge im 3. Lihr. ——8 Ras 
Raufufige mollen ihre Gebot Gentn 2 * 
e Beruar 1 Ja. Mil de den nn seen 
147825) Ein Zogis von 5 


abgeben. 

Dierbei wird bemerkt, daß fraglicer Benanb ' 
geſehen 8 Jeberzeit ein» ten 1 und Tonftigen \ 
Werner unb nähere Auskunft bei dem Un erholt ÄR in der Nägel krankirte Offerte um 
*5 Bahnhofeb an eimelytr. 37 beſorgt bie 


Megtelpanfen bei Schweinfurt, ben 25. Januar fie auf 1. Mat 
jö Geyer, Körficher. eng: ——— Nah im ber' Be) pebition d8, 


freien Keller, worau 
lange Jahre Weinhandt 
betrieben wurde. An 


Keute nur fl. 










I. 






————— — —— 


Würzburger Stadt- 


Babnzüge. 


1 Märuburg Wenkerg rather 
von B 2U,30OM. 
———— 


——— 











IMIEM Mitt. u. 11 U. Hadı 
gr ı 104.409, — 
Borm. eher tn jerzlige 2U. PR; "2% 
45M 4 U. 30 M. früb, 
Antum von Ba : 





Ankunft = 


MNeuefties. 


Brüffel, 3. Febr. Ein erheblicher Aufdand it umter 
ben Metallarbritern und Bergleuten von Marhienne:an: Pont 
Hrnnegan) wegen Herabiegung des Lohns ausgebioden. Die 


—— ruppen haben brei Arbeiter geloͤdtet. 





Tagedneuigfeiten 


Erledigt: die Pfarrei Vürgitebt, De Miltenberg, mit 
einem Ertrage von mindeſtens 1150 fl Das Präfentationsrecht 
fieht der fürtıl. Keiningen’ichen Stanbesberrfcheft zu. 

Herr Viorrer Michael Pörtner in Gemeinield mwurbe zum 
Proturator des Eapitels Ebern gewählt und als folder ober: 
Yirtlich befötist. Here Eooperator Georg Mark in Boppenroth 
wurde als Gaplan nah Erlenbah, Dec Lengiurt, angemieien, 
der dortige Herr Caplan Yofeph Anton Müller wegen Ertraut: 
ung feiner Etele enthoben. dert Gaplan Fran Echmit in 

Ladungen wurbe mit Verwaltung ber erlebigten Mfartei dort: 
elbft betraut, 


Erledigt: die prot, Pfarreien Batersberf, & Drlanats Er: 
langen, mit 1501 fl. 25%, fr. und Unternefielbach, 2. Delanats 
Neuftabt a/dl, mir 496 fl. 49"), Tr. Reinertrag. (Bei lepterer 
wird ver biöherige Congrual: Zufcuß zu 207 fl. 56%, fr. vor: 
läufig bis auf Weiteres unverändert fortbegahlt.) 


Die „Karlör. Ztg.“ bringt folgende officiöfe Auslafiung:: 
„on einem boyeriſchen Blatt wird barüler Belhwerbe geübrt, 
daß Basen, der Zollerhebung bei MWertbeim megen, bie jährlich 
30 bis 40,000 fl. eintiage, die Mainzölle noch nicht bejeiti 

be. Tas Erträgniß bes Mertbeimer Jolle betrug nad dreis 
ährigem Durdfcritt jährlich 53,318 fl, wiirde fi imdeh im 
Ige der bei @elegenbeit des Vertrags über bie Heidelberg: 
ürgburger Bahn vereinbarten Ermäßigungen für bie Zukunft 
weſentlich — haben. Für Baden muhte badfelbe immer: 
im noch beträchtlich genug erfceinen, um an die Einflelung der 
ollerhebung jolche Bedingungen zu Mnüpfen, deren Benikh, ung 
ihm nicht etwa ein zarticularıfifches Intereffe, fondern die Hüds 
auf bie Gemeininterefien der Schifffahrt umd der ag ne 

auf bem Main wünſchens werih erſcheinen lafien. Zn biefem Einn 
iR denn auch babildyer Seits bereits im Dezember v. 5. eine 


handlung mit andern Mainuferftaaten über biefe Bedingungen |Einn, daß 


angeregt worden. Bader war dazu um fo eher veranlaft, ala es 
bei dem Friedensvertrag mit Preußen nicht, wie Nadbarfiaaten, 
eine Werpflibtung zur Aufhebung der Mainzölle übernom: 
men hatte. Was für die Belebung und Sicherüng bes Moin: 
Vertehrs erwänidt fein bürfie, if vor Allem ber Berzict 
fämmtlicher Uferfianten auf jeves Recht ber Bollerkebung von 
der Saiffahrt A ——— Preußen und Heſſen ind: 
b 


ee ee 
an e, ir x 
A 


Witt, Bofz. 11 U,90M. Nacts. Güterge. 71. * 
a — 


Dienstag den 5. Februar 1867. 


ber bübr bei bad, 
. ie eis ae * bat, wer 





Fandbote. 


ad II, Wäriöera- Ausbach · Minden, 
— Abgang nach Ansebach: Schnell. 2 U. 50 
Na 
RR Seren 
Antunit den Anetach Schnetz 10.5 M, 
Mitt. M. , 
er tr Rn ZZ 
IV. Wäürzburg- Heidelberg. 
Deibelberg : R 
ge —357 * 575 6 
= omnenine. 4 "12.56 - Rechts. 
a Glterzüge — 7. Ih —* 
En een Birne po 


9. en. Mb. Perfonenz 8 55 früs, — 
TA TR LN, 
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Be 








- Yüraderg 


* Fehewuisusfaßrten nad; 

: @ourg. 12U.20M. Frnflein 5U Rb. Gfjeag 4 D. 2. Wertheius 
Miltenberg 5U.IEM Mb. Euerhaufen — Höts 
tingen BU, Radımittage, 

Iwanzigfter Jahrgang. 


Fähre bei Wertheim nad Eröffnung der Tunbertbal: Bahn ger 
macht werben. Bekanntlich ift früber von bayerticher Seite bie 
vetheiligung bei einer jolden Brüde abgelehnt worden. Nicht 
außer Betracht zu laſſen würde die jmedmäßige Herrichtung unb 
Unterhalturg ber Leinpfade und bes Stromlaufs durch Preußen 
und en Kin, und Schließlich die Abgaben von ven .Jebrs 
ſchlufſen bei Kigingen, Schweinfurt sc, fofern diefelhen nicht 
privatretliher Art find. Man fiehı hieraus, dah Baden bem 
Bertebräerleihterungen auch auf dem Main nicht wur nicht ente 
BR vielmehr für möglichhe Ausdehnung berielben tha · 


t. Beſn legerichte Wurzburg amberaumt: Am 7, d. Dis. Wor- 
mittags 9 Uhr gegen Yalob Hisemer und Genoſſen von Ober» 
leinad, wegen Befreiung eines Gefangenen, Wideriegung und Jagbs 
freveld ;um9'/, Uhr gegen J Endres von hier, wegen Gewoltth g⸗ 
keit; um 10 gegen Watthäus Hirth von Müblbaufen im 
Elijah, wegen Unterfälagung; um 10%, Uhr gegen Martin Hirt 
von Gerbrunn wegen Diebftayls; Nachmittags 3 Uhr en 
Michael Kuhn u Compl. won Büntersleben megen Wahlber 
flechung. 

(Eingeſandt.) Freunden chriſlicher Erbauung wirb eine 
Heine Broihüre worm empfohlen. Sie ift betitelt: „Ein Sa— 
mentorn für chrifilich gefinnte Herzen,“ von Johannes Miefins 

„ nebft ıiner Zugabe, enthaltend: Zeugniſſe des jeligen Bir 
of Mir. Eeiler. Zu haben in allen Buchhandlungen. 


In Orb wurde am 1. Februsr das preußiſche Vefiper- 
greifungs: Patent umb zugleich nahfichende Protlamation an bie 
„Einwohner vormals boytiiher Laudestheile“ beiannt gemacht: 
„Dur des Matent, mweldes Id heute nolljogen hebe, vereis 
ige Ih Cuch, Einwohner bisheriger Dayeriſcher Sonde, mit 
Deinen Untertbanen, Euren Nadbarn und Deutichen Brubern. 
Dur bie Entſche dung vet Krieges, burd den Äriedenevertrag 
mit Eurem bitterigen Könige und burd bie Neuaeilalıung be 

emeinfamen Deutfchen Woterlondes nunmehr von einem Kürs 
enhaufe geisennt, bem Ihr mit trener Ergebenbeit engehan= 
en, treiet Ihr jet in bın Verband bes Nocberlondes, deffen 
Besöiterung Eud durch Etammesgemeinidoii, durch Eprode 


Für diefe Woche find "folgende öffentlihe Sipungen beim 


| und Eitte verwandt unb durch Gewmeinſamleit ber Smtereflen 


befreundet if. Ich vertraue Eurem Deutſchen und 1eblichen 
rt Mir Eure Treue eben fo aufrictig neloben 
merbet, wie Ich zu Meinem Volle Euch aufnehme, Euren Ge— 
werben, Eurem Handel und Eurer Lonbmirtlidaft eröfinen ſich 
ber bie Bereinigung mit Weinen Staaten reidie Quellen. 
Meine Vorſorge wird Euiem "lebe wirtſam erigenen'ommen. 
Eine gleibe Bertheilung ver Etaotslafien, eine zmedmäßige 
energiihe Vırwoltung, forgiam — Geſede, eine gerechte 
und püntılide Juftizpfiege, durz alle bie Garantien, melde 
enßen ju dem —— old was es ſich jeht im harter Probe 
Holen were 94 er mad (hkhen. De Den ber Ai 
Religion w ehren er 

werben auch fernerhin die Bewahrer bes väterlichen Glauben 














fein. Euren Lehranftalten mwerbe Meine beſondere Aufs 


wertjamt:it widmen. Eure f 
i taaten zum Schuß; 


— 3 
landes ıreu anihliegen, mit Freuden wird die Breußiiche Armee 
die tapfern Bayern empfangen, und gemeinihaftlih mit Meinem 
Heere und Deinen anberen Böllern vereinigt, werbet Ihr Theil: 
nehmer an dem Ruhme, die Unabhängigkeit und freiheit des 
Deutſchen Baterlandes bauernd gegründet zu haben. Das malte 
Gott! Berlin, 12. Jan. 1867. Wilpelm.” 


MNegensburg, 2. Febr. Das Hochmafler der Donau if 
feit vorgeflern um ca. 1 Schub gefallen; bie Gefahr einer 
größeren Ueberſchwemmung ſcheint vorüber zu fein. 

Münden, 2. Fehr. Das große militäriihe Bankett hat 

‚ unter dem Boris Sr. Majeität des Königs ſelbſt, im 

faale der f. Reſiden, flattgefanden. Die Tafeln, an 

Denen 180 gelabene Bine Plag genommen, bildeten in ihrer 
Aufftelung ein nad einer Seite in der Mitte offenes Biered. 
Das Bankett begann um 4 Uhr Nachmittags und dauerte bis 
b 7 Uhr. Der König brachte einen Toaft auf bie Armee, 

—— Prinz Luitpold Ramens der Armee jenen 
auf Se. Maſeſtãt, ben erhabenen Kriegäheren, aus. Beide wurben 
mit breimaligen erten Hochruſen, in melde bie im ans 
ftoßenven Saal aufgeftelte Militärmsft einfiel, begrüßt. Wah⸗ 
rend ber Tafel trug bas Mufifcorps ausgewählte Tonſtücke in 
vortreifliger Weife vor. Rah der Tafel, während der Kaffee 
gereicht wurbe, —— fi König no mit vielen Gene: 
ralen und Offizieren in ber leutjeligften Weile. Das glänzende 

wirb allen, denen bie Ehre ward, daran theilnehmen zu 
Dürfen, unvergeßlid bleiben. 
3. Febr. Der „Alle. Big.” wirb officlds ge: 
fi bie auch in der „Wilg. Itg.“ Heute berütete 
Zrage der Vertagung ber Kammern betrifft, To kann ich aus 
»erläßliäfter Duelle verfigern, dab barüber noch durchaus nichts 
fefifteht. — Ein Hrtitel „Aus Franten* in ber Beilage ber 
Aug. Zig.“ vom 19. Jan. hatte die Nothwendigkeit ver Be: 
Fehleumigung bes Baues einer Ciſenbahn von Schweinfurt nad 
einingen unter anderm aud mit dem Nothitande der Rhön» 
—— De a er rent 2 e8 yätten fidh bereits 
n ein e ymptome Ö phus gezeigt. 
Amtliche Erhebungen, bie in folge bavon le * 
baben nım glüdlider Welſe die Grunblofizkeit der legtern An» 
— ergeben, wenn auch, wie alljährlich in dieſer Jahreszeit, 
ie Lage ber armen Bewohner — Gegend gegenmärkig eine 
beengtere und daher hülfsbebürftigere it. MWBelanntlih fol noch 
"Dem ge enger ea, a a rer 
einer enbahn von meinfurt na ngen zur Fortiegu 
bis Meiningen vorgelegt werden. en 
Münden, 3. Februar. So beflimmt (ſchreibt man ber 
Augsb. —* .) —— Zeituugen An on aus über 
orgeblic bereits eingetretene Weränberungen in ben General: 
Sommanbos Nürnberg, Mär burg und Augsburg berichtet wurbe, 
find Dieje Nadriten dh unbegründet; es find behfallfige 
ES 
. te. widerfprohen.) ®enecallieutenan 
». Stephen befindet ich I Zeit noch in Urlaub in Mänden. 
Münden, 3. Febr. Bon Seite des Senats unferer Uni- 
ne an ak Data Sa 
14 mina erledigs 
natinedrfupte des Kriminalceiitö x. die Berufung des Krimis 
bes Profefjor Plant von der Univerfität in Kiel beantragt 


** Fang (R. €.) 
der Seite en, 3. Febr. Im Folge der von I 


Münden, 
ben: Was 


lange nten Unbaltbarkeit der Feſtung 
Beichüge gegenüber den Wirkungen der nenern Belagerungs: 
u befeir melde man auch dur tung neuer Werke nicht 
igenia. .e" im Stande it, wirb Sandau in nächſter Zeit feine 
Rabt y a als Feſtung verlieren und zur einfachen Garnifons: 
fanterier.. rt werden. Wie wir vernehmen, wird das 15. In⸗ 
iegt no nn ıt al3 Garnifon bortpin beflimmt, während das 
Ra m —'t befindliche Bataillon des 12. Infanterieregiments 
und der erlegt werben wird, wo ſich bereitä zwei Bataillone 
cab biefes Regimentes befinden. (N. €. 

ner Preff en, Febr. Jar Gegenfah zu ben von ber Wie: 
Querfe, Pe“ verbreiteten Gerüchten erfahren wir aus guter 
Sanders. quB bie Verhandlungen über Rediſion des Zoll: und 
” Iepflog 


wurben, [8 


ung genommen haben, daß eim befriebigender Abſchluß in Bälbe 


zu erwarten if. ; 5 
Abend ging bei 49 


Darmſtadt, 8. Febr. 

Haufe die fünfaltige Oper, bie Najarener in peji über bie 
Buhne. Dab dieſe Oper gute Aufnahme fand, bemeift, daß 
Komponit Dr. Mud mehrmals ſtürmiſch gerufen wurde, ebenjo 


Sänger und Sängerinnen ber Hauptpa 7 
Meiningen, 3. Febr. Bon München ift bie Mitt 
bier eingegangen, daf Die bayeriihe Regierung bem nen 
tigen Zanbtage ben Bau einer Eiſenbahn von Schweinfurt na 
Kifingen und von ba nah Meiningen proponiren werbe Da 
au u era bier viel Freude herrſcht, bebarf wohl kaum 
ortes. 


Bübbeutihbland,. 


Großb. Seſſen. Darmftabt, 4. Febr. Eine heute & 
verkündete Berordnung fagt, ba& bie Abgeordneten zum nord» = 
deutihen Parlament fieben Guloen Diäten täglih und E:jag * 
|. —— Zee —— einer — Vers 

ne arlament gem entlü 
trägt Die Staatscafie. u; Meilen Beamten | 


Ausland. 


Oeſterreich. Wien, 3. Februar. Staateminiſtet Graf $ 
Belcredt foll feine Demilfion gegeben haben. Di j & 
bes Kaiſers ift noch micht erfoldt. s augen + 


& 
x 
je 
5 
= 
3 
ẽ 


LIE 


Wien, 3, x. Minifterkrifis. Die Ernennung eines + 
Reichsminiſters (Auersperg ale — — neben ungaris s 
ſchen und zisleitbanifhen Refjortminiftern feht in Mnsficht. — 


Beuft ift interimiftiich mit der eitung bes Staatdminifteriums 2 
an Belctedl's Stelle betraut. 


& 

Frankreich. Baris, 3. Febr. Es verbreiten Ge: : 
APR, in einer Amneſtie, BA ber Railer 3 mit , 
der Vertundung ber projectisten „liberalen Reformen“ zu er= . 
theilen beabfichtige. : 

Paris, 3, Febr, Aus Merico bat der „Moniteur” wie- ; 
der neue Nachtichten vom 29. Dezember, bie gerabe nicht jeher “ 
tröfli Tauten, Sie haben bauptfählid die Truppenbemegun» 
en zum enftand, die das Erpebitionscorps in Abtheilungen 
nad ber Kühle führen, Dabei it mod eine tüdtige Schlappe 
mit untergelaufen, Es beißt in bem Bericht ganz troden: „Ein 
dem 5. Bataillon ber Enjadores auf dem Nüdmwege von Zapatz ı 
lan wiberfahrener Unfall bat Guadalajara bloßgeitelt, bas von , 
ben Dujfidenten am 19. Dezember bejegt wurde. Nach fünfe : 
fündigem Kampf mußte das Bataillon mweihen. Major Saynı, * 
der ed befehligte, wurde getöbtet. 





Bayeriſcher Landtag. 
Münden, 3. Februar. Der Vortrag des Reichsraths 
v. Ringelmann im eriten Ausfhufe über den Geſetzentwurf, 
das Ungegorfamsverfahren betr., degutachtet im Weſentlichen bie 
Vorlage zur Annahme, Dieſelbe erjheine als ein Anſchluß an 
den im Jahre 1859 im erfien Ausſchuß der Abgrorbnetentam: 
mer formulierten und beruße auf zweiganptlägen: 1) Sol in 
Ungehorfamsfäden mit Ausnahme einiger weniger Vergehen und 
der riretungen bie Bertheibigung Des Angeihulbigten aus- 
gi loffen und nur im Milgemeinen ge fein, die für das 
8 chelnen desſelden ſprechenden Eatſchuldigungsgründe vor: 
zubringen. Bei den geringften Reaten ſoll war dem Beſchul⸗ 
digten freiſtehen, fi durch einen Bevollmächtigten vertreten zu 
laffen; wenn dieß aber geſchieht, bann fol das — nicht 
mehr ald ein Kontumazial⸗ ſondern als ein kontrab ttoriihes 
betrachtet werben. 2) Sol demjenigen, welcher als fontuma _ 
verurtheilt wird, freigefiellt fein, fih fofort entweder des Rechts 
mittels des Einiprudh3 oder ber Nidptigteitsbeichmerde, bejied: 
ungsweife ber Berufung zu bedienen. Die Aenverungen, melde ; 
der Referent vorihlägt, find ediglich redaktionefle, und bloß 
weren des im Entwurf offen gelafenen Anfangsiermines des | 
Sepes wird proponlet, den 1. Juli 1867 oder nahfolgende 
BYortimmanız zu Segen: „Bagenwäckiges Geſet tritt mit Dem Tage 
feiner Verlündung buch das Gejegblatt in ben Lamdestdellen | 
viesfeits bes Nhelnes hinfihtlih derjenigen Straffäle in Wirt: 
famkeit, in welchen an dem bejagten —*— ein Urtheil im Un: 
gehorjamserjagren noh nit ergangen it”, war den Streitfea: 


Tages vom 11. Mpril 1865, weiche gegenwärtig zu Igen, weld: wegen der rüfwirlenden Kraft des Geſehes erhoben 
en werben, in letzter Zeit eine jo günftige Wend: Imerden könnten, vorzubeugen. | 


Nachſchrift. 


Seine Majeftät der König haben geruht, zu genehmigen, 
* die Fatholiiche ri Biace U Efjelvorf, Bezirtdamts Vollach, von 


tem Hochw. Mürzburg dem für bem gegen: 

pkrtigen Befegungef von = Pfarrgemeinde —— 

ee LEE: biefer Stelle, Priefter Johann vers 
wer 


gie Behimmung in S 4 ber olerböhften Berorbnung vom 
6. Dev. Is. n gegen bie Ninberpeft betr, wornad) 
bei näher gerüdter — der Einſchleppung biejer "Krankheit 
nad Ansıbnung bes Staettwiniſteriums be# ab. 
iperrung der Grenze auf alle Hausthiere, dann auf Rohfloffe 
von tenlelben, Sowie auf Hen und Stroh auszudehnen ift, wurde 
2 L. Etnats-Minifierium des Innern mit Entſchlie vom 


karl her — lm Ci —* * * 
emachten Erfahrungen ba’ scher 
. in und Eirdb in benbemerften 


— uhebingt 5 Tobin ohne Rüdjicht — ve Menge und die] $ 

bung bierer Etofje — x Fr daß bemnemäß bie 
Grengiperre auch auf Heu und Etr erfiredden babe, 
—* ws Umpüllung ober uch und von — ver: 


ge durch an — bes Gewerbe lommiſſäre der Stadt 
Nürnberg, Dr. Erledigung gefommene Stelle eines 
Jurors bei ber — Ausflellung zu Paris wurde dem 
LDitellor des Gemwerbevereind Nürnberg umd Lehrer der Che⸗ 
mie an der dortigen Areis:Gemwerbiäule, Dr. C. Stoeljel, über: 
tragen, 

Gehen ſprach eine Deputation bes hieſigen ärztlichen Be: aus 
—— im Namen bes Vereins umb ber Lerzte Unterfran: 
end dem ans feinem Amte ſcheldenden Hrn, Mebiyinalratg Dr. 
ehe ihre Berehrung und ihren Dank für beffen langjährige 

Amtsjährung und * * Eifer aus, womit ber» 

—* Zeit und alienthalben die Intereſſen des äritlichen 

—— vertreten. 


Börfenbericht. 
Werthe behielten 
bie yu bem_ fernen 
dann das Tempo zu verlangfamen und 
a Amerikaner waren Anfangs um 1%, 

Eourje unb ber rerg neueren politi⸗ Fb 
richten nieverer, jebod ziemlich fe. Von Sübbeutichen 
Beiomherb gelacht, und höher Dersbln” Wiehl 

feft, Ho her. Kurze Thalermedhjel angeboten, langfiätige 
Deviien * umb idw erhältlih, Napoleons 1 kr. höher. 
bezahlte Cour ſe — wir: 1882er amexitan. Bonds 76%, 
Rational 537/,—/,, neue engl, Metall. 61—60%/,, Eteuerfreie 
Metalliques 477/, 17 erh 1860er Boofe 68, —67°/,, 1864er 
Roofe 7711,—76°/,, 1868er Xooje 120. rg 683, Gre: 
Mein 158 far, ad, 50,/, Bayeriiäe 

Ir j a FPräm.: Anleihe oa. LUAUF Badiſche 
2* vr ar 9 A: Ofibabn 1191), R. — —— 

Abends 

—— wurde 


erg in Ye — 
Een ie Eee, Rt Par bey., 1889er 
[pa 


Verantwortlider — Fr. Brand. 


F £, ben 28. 
pe —— chen u ® u Bonbampffäf dei bil; 
orbb. Zloyb „Union“, Ent. v. Santen, welches am 
In von Bremen und am 16, San. von —— 3 


, ift am Sonnabend, ben 26 
—* — re jr Berorbentlic) — fhmellen Be den von $ Tagen | Der 


behalten angelommen. 
* Das — Bremen if am Sonnabend mit voller 


abung nad Bremen in See gegangen. 
Witgetpeilt burh Carl Sieber „ General:Agent in 


Befanntmachun 


Gartenwohnung geeignete Bau 
= —— dem ac 1 im. Zaborato 


hule 
en auf Ab ertaufen, 
en Bebingungen — 





Frankfurt, 4. —— Deferr. 

ihren Geſchwin auf der Leiter, 
ati⸗ Biele führt, nur — Anfang bei, um 
einige Stufen wieder 
böberer 


te ie 


dert. Grebitaftien 157%/,, 1860er | gu, 


5 


Stammolz-Berfteigerung. _ 


Donnerfieg, Deu 
ta 
malbe, Mttt, 


ber, Daubhalz, 


4. Februar db. Jo.B 

9 Uhr anyangend, werben aus bem hiefinen Gemeinde« 
384 EichensAbichnitte, ze ih zu Hollän« 
etter, Eiſenbahnſch 


well Banbol 
en unb sl nen, 


im Wirthöhaufe zu Mlbertöbaufen äffentlih ver 
eingelaben 


Stridsliebhaber hlezu 
dem Striche wg 
Alberis 


Kiffingen 


Die Bedinguife werben vor 


ben werden. 
„den 8. Februar 1867. 


Die Gemeindevermaltung. 


Bayer, Vorſteber 


(1663 





Hufkitt. 


ir biefe vom Mpotbeter M. lin in 
Ned in Wärtenberg — —— 


gen Hornſpälte und — 
befleht die alleinige Nieder 
Unterzeichneten. Sir Su 


uffitt ift vom L. b 


ber 
— 
üfte an 
e für ünterfranten be bem 
Eee: 


riom concefflonirt und empfehle folde hiemit den De —— 


debefigern, 
geneigten Abrrohme 


Wetesinkrärgien und Suffchmieben 


Gebraudsanmeifung liegt bei; Preis einer 4 üb. 


Gem. 
Volta, ben 1. Februa:_ 1867. 
" W. Niegel, Apctheier. 


1784 Ein junges Mädchen] 

uter ilie, welches ſich 
—* er Austilbung bier auf: 
zubalten wünfct, —— 
anftändigen Familie Unterkunft. 
Näh. 2. D. Nr. 334,85. 2a 


1772 fl. 2000. find bis 20. 


— auszuleihen. Näheres 
der Exp. 


1804) Donnerstaa, ben 7. Febr. 


Abends '/,8 Uhr Eonferenz. 


Zu bermiethen: 


1774 20) 


Eogis, Pech" 


sr Zu vermiethen: 


Mejanenlogis von 2 Zim: 
mern, Küche nebft übrigen Er: 
forbernifien bis 1.Mai zu ver: 
mietben. 


1782 Ein Logis von 6 Bim- 
mern und allen Erforbernifien 
iſt bis 1. Mai zu vermietben in 
ber Sterngafle Nr. 153. 

von 


1794 Eine Wohnung 
3 Zimmern ift auf Moi zu ver: 
miethen. Semmele ſtratze N. 135. 


1778 AZunähft der Domitraße 
ift eine freundliche Wohnung 
on 8—4 nm, Altoven, 

Küche und jonfigen Erforber- 
zu * 1. A 





1779 € 1 t 
als In ke Sa 
in ber Erped. 


Zumaät der Domfirape| hof wer 


na ein kleiner Laden fünb» 
lich — Ya Näher. in 


1773 Eine Heinere Min 
— — ñ Km 
verlaufen. —X 


1651 25) Eine == 
von 8 ern, 
Küche ac. iſt bis 1. Mai zu ver- 
mietben. 2. Dir. Nr. 238'/,. 





e Leiflum 
en: —— Rah. in 


1768 2a) Eine freundliche 

obnung im tod von 

5 Zimmern, mebil allen übrigen 

Brquemlichleiten it bis 1. = 
zu vermiethen. 1. Diſit 

282, Bohnesmühlgafie. 


Zu vermiethen: 


1801) ine a een 


nebt al Gforte 

* —* Bin | 

* a zu vermielhen. 8. 
r. 


178) Schwarzwälder 
Unsen —— — 

Jobh. B 8 ** 
walder ee 2.8. 
Nr. 88, Saatigafke, naht ber 


Rothenidpeibe. 
1781) 
ı) Für oe 5* Gaſt⸗ 
J — 5 3immer 
Kellnerin, 


e. in unb ein 
ROTE * 


a Sa * wollen fi anmel 


ben, di in äbnl! Etel- 
len are at Hr über 
|. nn 


Getrante: 
—* ber —* m Stift · Daug 


1795 9a) 25 —— u. guted —— 
Re A en gire Bahn m 9 Kguahe 








Holzverfteigerung im Speſſart. 
Im Fornamtsbezirte Lohr wird das machverzeichnete Stamms, 
«, Mufiel: und Brennholg in freier Goncurren; öffentlich 
ver eigert, mie folgt: 
L Montag, den 18. Februar d. Is., 
früh 9 Uhr beginnend, 
im „Hotel Bundlad” dabier 
a) aus dem Meviere Lobrerflraß: 
Hötheilenaen Hirfphöhe, Rırzerarund, Kauhebuch, . 
rain, Herrudrunn, Daulmand, Steineraeshaus und vom zufäll: 
igen Ergebniffen: 
650 Eichen: Abfchmitte, zu Sommerzlals, Ruh und Bauholz 
geeiaget, 


1 Tew duden Adſchnitt. 

37*, after Sichen ⸗Müſſel⸗, 3 Fuß lang, 
—— „ wien: Scheit:, 1. AL, 
443 "  MudensHlüs, 


Yan Rpen Athaly; 
b) aus dem Meviere Muppertöbütten: 
Abtheilungen Scheuewald, Lohrhauptecberg, Stedenihlag, Sohl⸗ 
rain und Neumald: + 
355 Eichen: Abihnitte, zu Sommerzial,, Aug: und Bauholz 
rauchbat, 
—* Alafter Gihen-Müffels, 8° Lang, 


1 * * 1. 
124 * NOTk:, 
98 ” „ Mnbruche, 
* ” * Rlogholj ; 
c) aus dem ere Krammerö 2 
) dem Mevi bach 


Kbtyei-ung Eruprain: 
Eihen-Abichnitte, zu merzial:, Nuß« und Bauholz 
geeignet, vom vorigen Jubre vorräthig; 
4) aus dem Neviere Langenprozelten: 
lbtHeiimaen Scäftenmals, Nofendelle, Wiefenheimerthal, Mühl: 
= berg, Sohlichlag und Steigrain: 


151 
7 


146 


vom vorigen Jahre norrätbin, 
dto, dio., vom laufenden Jahre, 
Fichen: Rugtolzflangen, 
5 Buden, 
1 Birken: Werktüolz- Ahihaiıt, ® 
11/, after Schen üfjelbolg, 3 Fuß lang, 
II. Mittwoch den 20. Februar d. Is., 
früh 10 Uhr anfangen, 
im Gemeinbewirtböhoufe zu Wieſen 
aus dem Meviere Wiefen: 
Wbtheilungen Eteinbuijch, Bucgale, Biederbuih, Platte, Heise, 
Birtberg, Sommerrein und Debhorn; 
786 Gichen-Abicnitte, zu Sommerztals, Nutz und Bauholz 


er 
533, Rlafeer Tichen⸗ Nüffel:, 3° lang, 
— RE 


113 = Knor dolz. 
Sämmtlies Hol; it nummerirt und kaun von ben Strichs⸗ 

Infligen täglic eingelehen werben. 
ie Stricsbeningnife werben bei ber Berfteige bes 
gegeben, vorläufig wirb nur bemerkt, daß die der Korks 
Örde binfihtlich ihrer .Wermögensverhältniffe nicht hinlänglich 
‘ unten Steigerer fih über ihre Zablumgsfahigleit durch vor: 
Hriftsmägige Vermögenszeugniffe zu legitimiren haben, Holyr 
= Rüzgeiv- Neitanten zum Etride nicht zugelafſen werden und 
fh ale Jene, die im Auftrage Anderer Holz fleigern wollen, 

hierüber durch legale Kolmadht answeiien müffen. 
Zobr, ven 29. Januar 1867. 


Königliches Forftamt. 


Garben. 


b 


1443 3a 


Nunkelmann's Bruftzucker. 


ben arieie Bonbons, Fir Heüerkeit, Hufen und Gruftbeihwer- 
au Babey ct, winlendes Mittel befannt, find in Schachtel & 10 fr. 
ni 


Carl Müller, Gonditor, 


157 
Be" vis-h-vis dem Echulfeminare. 


Eichen Gommerzial: , Autr umd MDaubolz s Abfnitte, Flientenantsgattin, vormaligen J. Leimigs 


Bekanntmachung. 


Zur Herfiellumg mehrerer Rorreltiontbauten am Main fin 
nachbezeidnete Steinquamtitäten erforberlih, als: 
4) oberhalb Oberpel zwifchen Stundenfleln 


Ba 88% nnd N RE 
2) unterhalb Thünnersheim zwiſchen Stun⸗ * 
denein 4 ⸗... — 4 
3) oberhalb Laudenbach pwiſchen Stunden ⸗ 
ein un EA —— J J 160 ” 
4) vor Harrbah zwiſchen Stundenftein 
462/,—463 o0 


U — 
5) vor Wernſeld pwiſchen Stunbenftein 
487/47 : . . 5 ö 
6) oberhalb Gemünden zwiſchen Stunben« 
[Peter Re RE Var 
Die Lieferung bieler Steinguantitäten foll auf bem Sub: 
miffiontwege —* 6 eingelmen Looſen an die MWenigfinehmenden 
ver werben. 
Luſitragende hiegu Haben ihre Angebote längfiend bis zum 
11, Februar 1867, Abends 6 Uhr 
veriloffen und mit ber Aufichrift werfehen: 
„Submilfion für die Steinlieferung zu ben Korreltiond: 
bauten am Main” 
auf dem Bureau ber umterzeichneten Baubehörbe einzureichen, 
—— auch täglich die Aklordsbedingungen eingeſehen werben 


nen. 
Dienstag den 12. Februar Morgens 10 Uhr findet bie Er: 
Öffnung der eingereichten Subnrfiosen fiatt. 
ärjgburg, am 23. Januar 1867. [1161 2b 


Königlihe Baubehörde Würzburg IL 
Spas. 
Bekanntmachung. 


In der LVerlaſſenſchaft der Frau Kanigunda Meber, Dber: 
ıtwe babier, ver: 
der umtergeichnete von den Erben zur Auseinanderjegum 


" Ides Naclaffes beauftragte f. Notar am 


Donnerstag den 14. Februar l. Is., 


Vormittags 10 Uhr 
im Fleinen Saale des Thraterbaufes dabier 


nadverzeichnete Meine, namlich: 

Beh. 1 ca. 15 Eimer 1857er Altenberger, 
pr 2. 0 „ 186ler " 
* 3. 48 „ 1859er " 
e 5 „ 49 „ 1858er Neuberger, 
ä 6. 50 „ 138er Altenberger, 
8... Un BUE P 
= 9.86 „ 1802er » 
„ 10. 2% „ 1865er = 

it 1859er 


= a RE F 
en werben während der Verfteigerumg verabreicht. 
efelbe erfolgt bei Den größeren Ouantitäten in Partbieen 
zu 12 Eimern iu baveriihen Gemäß. 
Unbekannte Steigerer haben ſich über ihre Zahlungsfäßig: 
— 2 Februar 1867 
9 Febr 
* Dppmann, tVolat. 


* * 
Holzveriteigerung. 

Samftag, den 9. Februar 1867, Vormittags 
10 br anfangend, werden im hiefigen Gemeinbewalde, Dit 
Grobbaum und Öroß Schelltopf 119 Tannen tämme, morunke 
12 Fittenftämme find, verfieigert, ba bei ber erſten Berfteiger: 
ung ver Schagungspreis nicht erzielt wurde. # 

Genannte Stamme eignen ſich zu Bau: und Nubholz, 
Tannenitämme befonders zu Pichten. 

Schönfeld, den 31. Januar 1867. 
Der Gemeinderath. 

ert, Nürgermeifier. 

RER — Schäfer, Ratbſch 


3b 1598] in Yoyis von 
Zimmern, Rüde, fü bie 1. 
zu vermieiben. Näh. Erp. 


[1730 







1634 2a 

1485 3c) Ein aut erhaltener 
Spenglerbandwerfszeug 
ift zu vertaufen. Näy. in der Erp. 


ET TORTE 


1554 2b 

rPfifeben ımd 

{ben 

ben und Papier für Gi: 
rreten in Büchel und ganzen 

Bıren empfiehlt 


SDermann Scheuer, 


16% 30) @in Logis in Witte 
der Stadt, mit Ausſicht in Bär: 
ten, 4. Etane, beitehend aus 
—55 Garberobe, Kammern, 

‚e, Aeller, Waſchhaue, Waſ 
ferleitung, iſt im @angen ober 
auch gethrilt in 2 Logis & 3 
Zimmern x. auf ben 1. Mai u 
vermiethen. 2. Diftr. Nr. 551/,, 
Kotzengaſſe 


Pe v 
eregiegt 
Zabaf, Mafcin | 


5/ner 










. 

1459 %) @ine mene 

VPlüche Garnitur m. 

ein Zopba find wer 

nen Mangelan Platz 
billig ju ve en. 
in der @xp. 

ERS 0 ô 0 cs 


Mab. 


seosresesense 
bu hen 
1686) Sonntag wurde ein Blei 


Meffer, (Sharivari), mit 
W an Der ee Der 
ehr nber wird gebeten, 
dae ſ· Ibe der Eichhorngafle 
Nr, 58 bei H. Fſing abymieben. 


Ein Herrn⸗Shawl wurde 
gefunden und fan abaeholt 
werden im 1. D. R. 15 bei Lolo⸗ 


je — — 
147%) 3 Zimmer wit molioſuhrer Fleiſchmann. [1710 


Küte, Rammer ıc. ind au 
Moi zu vermielgen. 


Ar. 156, 


Zu vermicthen: 


162936) din Logis von 6 
Zimmern, Küche, Waflerleitung 





1. Tiftr. | 146236) 
n 


Sehr gute nd 
äbmafchiuen, & 21 fl, find 
zu verfaufen, 2. D. Rr. 256. 


Zu vermiethen 


ein elegantes Logis in Witte 
der Start, 2. Eiage, von 7 Jim: 


x., dann eines von 3 Heinen | mern, Küche ıc, das auch ge 


—— foalich oder bis I. eura 
ai Ipro I. 


sen pen 1. Rei. TR. Sign. LI95T 
Ein !ines Logis} 7; Kin Logis von 2 Zim: 


3. Difte, Nr. Hntj,. 


1631 2b) 
mit Zugehör it anf 1. Mai . 
vermieren, Semmelefirage Nr. 
136. 


me 
3b 1592] Ein freundliches Mes 
zanenlogis nebit übrigen Är: 
forbernifen it zu vermietben. 
8. ©. Nr. 114 Wlattnerögafle. 


13705) Ein Logis von 4 


tneinandergehenden immer, 


Kühe und fonftigen Bequem 
lchteiten it vie 1 Mai zu ver 
miethen. Innerer Graben, 2 
Dihr. Nr. 111 rime Stlege hoch 


361616] Zu vermiethen ein 
Lonis von 4 Aimmern mit freier 
Ausficht auf den Main mit Kilche, 
BZutrüt zu einem Härten nebit 


dem Ährigen Zugehör, und zwar 


ſogleich oder bis zum 1. Mai 


db. D. Re. 34Fiſchetgaſſe. 


36) Eine Wohnung von 4 
Zimmern über 3 Etiegen mit 
alen Bequemligkeiten ift am 1. 
Mai zu begieben. Näheres Sem 
melsfiraße Nr. 81, 








I. zu 
vermiethen. 
Hinterhaud. 


WIN 
4445 30) Ee wird gıfndlicher 
Klavier. linterrichteribeit, 
fowohl fur Anfänger, wie für 
Borgeih:iittene. Semmelägafie 
Ar. 55 über 2 Eiegen. 


— — — 
1461 3e) Man ſucht eine Hy: 
pothete 1. Ranges auf ein Yin: 
mier vor ber Stadt von A5OO 
Gulden zu ceiren. 
Näh. in der Ep. 
























eben werben fann, 
at, Näh. Erv. [1692 


mern, Rüde, Boden it bie 1 
Mat zu vermietben. 4. D. R. 29 
Betererpfarraafle. 


—— — — 
1691 Ein Meganenzimmer 
mit Kühe und Borenkammer 
ift bis 1. Mei zu vermiethen 
4. Chr, Nr. 124. 


nn 
1687 Ein Laden mit Wat 


4. Roi zu vermietben. Sterns 
ylatı Nr. 148 au erfragen. 


1683 Eine tabezirte fonnige 
Wohnung von 2 bis 3 Jim: 
mern af zu vermiethen. Noiens 
geſſe Nr. 238. 


1689 Im 1, D,Nr. 154 Stifts 
dauger Hichgaffe find 2Eogis, 
jebed mit 3 Zimmern und Im 
wigen Eforderniſſen, auf ben 
1. Mai u vermiethen. Zu er: 
fragen im Gaſthaus zum Engel. 


1684] 4. D.Rr. 30 iR ein Logis 
auf den 1. Mai an eine ruhige 
Fımtlie zu vermietben. 


1685 Im 2. D. Ar. 37 ift eine 


4 ineinandergebenden zimmern, 
Alkoven, Küche und Altane nebft 
alen u. Erfordernijlen bis 
erfien Dtai au vermielben, 


_ I — 
1680 Ein Meines Logis von 
2 Zimmern und Küche x. iſi 
bis Mai zu vermiethen. 1. D. 
Nr, 137. 


1744 Im 1. D. Ne. 290%, Di 
eine für ich abgeihloffene To b- 
nung, befiehend aus 4 bis 5 
immern, Küdy, Bodentammer, 
eller, Zutritt im Garten bis 
1. Mai 3m vermiethen. 


einziktung if — ober auf 1670 &in Ihönes Zimmer 
—* Elaftabinet ift ſoleich an 


abgeidlofiene Wohnung von 


1679 Ein mened Wett wirb 
Sehr preitwürbtg vertauft, Wort 
fag' die Erpeb. 


1734 Ein tüctiger Büttners 
gefelle wirb gegen guten Lohn 
und dauernde Beihärtigung ges 
jucht, Näber. i. d. Exp. 2a 


1736 Eine Wohnung, von 


# 
forderniffen, auch Zutritt im 
Garten, in fogleidy oder auf den 
1. Mai zu vermietben vor bem 
Sanbertbor, vis-h-vis bem Eher 
haltenhanie Mr. 5311/4. 28 


1699 in ordenilisen Mad« 
ben, das bürgerlih kochen 
kann, fi den dauklichen Ars 
beiten unterziebt, fucht bier oder 
anf tem Bunde logleich eine Stelle. 
äh, Büttnerigaffe 340 über 
2 Stiegen. 


Zu verpadten: 


* einer Stadt Obtrhayerns iſt 
febr rentables uge⸗ 
ſchäft, Familienverhältniſſe 
wegen, zu verpachten. 

unter „Weingeichäft 


Aorefien 
Aro. 100* beforgt Die Erped. 
1737 3a 


ds. BL 


Eine Weohnung 
L Etage, 

















1682 Eine @ute elaufen. 
8. D. Ar. 947, als 


1681 In einem hiefigen Maus 
fakturmaarengeihäft en gros 
kann ein Zebriing placitt 
werben, Räb, in der Trp. 


1683 Ein gut erhaltene! Bett 
iſt billig zu verkaufen, Näher 
in der 3 2a 


1694 Ein gepolftertea Hinter: 
ftüblchen und ein Wiegen: 
forb find biliq zu verkuufen. 
NRäher. in der Erp 


1671 Ein Zogis von 4 bis 5 
Zimmern mit Rüde, Boben: 
Tammer if weilweiſe oder im 
Ganzen jogleih u vermietben. 
4. D. Nr. 321%, zumädft dem 
Feählingsgarten. | 


1672 Gin Logis von 2 Jim: 
mern und Küche it an eine Fleine 
Haus haltung auf den 1. Maizu 
tethen. 4. D. Nr 147. 


1873 Ein freundlies Logis 
von 4 heizbaren ineinandergehen: 
den neutapezieten Jiurmern mit 
allen Erforberniffen auf ben 1. 
Rai zu vermiethen. 4. D. N. 147. 


1745 Ein freumdlihes Logis 
von 3 Zimmern mit Altoven if 
mit allen Bequemlicteiten auf 
ven 1. Mat 1.3. an vermietben. 
Näh. Ermmeldgche Nr. 159. 


A — — 
obs Ein tlcines Logis von 
9 Zimmern und Rüde in zu 
{vermietben. 4. D Nr. 48. 











ir 


von A Zimmern ze, Mer 
jane, bis 1. Mai zu ders 
mietben. Mäber. Wobl⸗ 
abrttgafle 3.D.R.304 
einen ober zwei * deren IHN ver 3 riegen. 1733 9a 
Ivermiethen. Eterngafle Nr. 1 aa a > 0 nn a 
über 2 Stiegen. zZ... 3. D, Ar. 13 iR 
1667 Huperduls des Sauber» [die *$ and für ein @emölb 
ıores if eim Logis vom augen bis zum 1. Mai zu ver« 
Zimmern nebſt Yunehör zu ver- miethen, 


| miethen ‚hei Bi ann am) 741 Eine f i 

; fteundlise Wohns 
ge — ung it zu vermiethen. 3. D. 
1730 &8 if ein mod gut er: Nr 207 YHuguüineritraße, 


haltenes Bett um jl. 24_ u ar a zn 
vertanfen über'm Main 2.8» ALL nr 
jengaffe Wr. 21ß8 Jpeten, jhon 30 Jahren betries 
1664 Gemmelöneffe str. 124 injpenen @eihhfte tft mit vortheil» 
ein freundliches Logis, 3 im. [beiten Weringurgen gegen 
mer, Küche, 26, auf 1. Mat zu]20m A. Anzeblung fogleih, zu 
vermiethen. rin ge h Ar. 1 
DT Pitsltußpromenade be 
1665 Ein Meines Logis ik zu] Pfeuffer. Gans 
sermiethen. Rotheidieine Ir. 36. * — rg — Par: 
De — /|terreßoais 
1666 Wegen bauliher Verän: —— * bis 1. re 
wu > ein u guter | vermietben. 
umpbraunmen hillia zu vers | 77e 
* .Enn gut erbaltenes gebrau 
taujen. Sommerszafie Re tes Kinverbeitlättden * 8* 


— — —iau⸗ * Prada 
1743 Der mir befannte Finder | m geſucht Aah. im I. Dil. 
meiner Brieftafcdpe mit Eigarren: INre 156 (ns 
Etuis wird zur fofortimen Ad⸗ Gin Logis von 2 Zimmern, 
gabe an die Erp. aufgelorbert, Koche zc., ift an eine ruhige 


wenm er nicht gerichtlich belangt, Familie auf 1. Mai zu vers 
werben m [mietgen. Näth. Franzıe faner» 
2, Bub, cand. med. gaſſe Nro. 363. 1767 24 





Aecht vergoldete Grabfrenze 
wit Inſchriſten, (dauerhaft lecht v Eintuffe) Firmen mad jeder Schrift, fowie, — werben ſort⸗ 


d gefertigt bei 
— Johanu Derefer, Söritenmaler und Ladirer, 
1770) (Matnviertel) 5. Tift. Ar. 4 Seherfiroge, 


. Ausverkauf. 


Zu Maskenanzügen paffende Gegenftände 


find von morgen an neu beigefügt. 
S. Hofenthal. 
Wohnungs-Beränderung. Grüne Trüffeln, 


ee ahnt von heute am im Ingolfodterbeflfgiige Sendung, empfiehlt 
ber € de Rr. 585, was id; meinen wert . 
ee Gönnen bieni ergebent anpelge, mit der Ole Joh. Schäflein, 
zum ferneres Mohlmollen. Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. 


Pürpburg, am 5. 1867. 1803 
MEER ich. Ed. Michel, Auch Habe wieder eine Sendung neuen 
Aſtrachan⸗Cabiar erhalten. 


Schuhmadermeifer. 
Bon der neuen wohlieilen Rational: Bibliorbet der Niederlage 
von bem feit vielen Jahren rübmlihht befannten 


vammtlichendentjchen Elafjiker, 
zweice beren Beifterwerte in vollfiändigem Mpdrud, theilmeife 
für den zehnten Theil der“ Bisheriaem Mecfe Reismark 
ert, a ber ertte Band (Wıels 9 fr.) angekommen (für tleine Kinder und — nahrhaft und leicht ver 
vorrat 
lD inal d { b l 
m @enbene Buhbandlung in Bürzhurg. [he e 


Sterngafie Mr. geneigten Abnahme. 
Neue woblfeilite National-Bibliothet 1769 2a) Ad, Günter, Schuſtergaſſe. 


der fämmtlichen Deutfchen Klaffifer. 
Diefe Biblicıhet wird die Meiftermsrte aller Glaffiter unferer Indem ich mein reichhaltiges Lager in feinen Eigarren 
in empfeblende Erinnerung bringe, bemerfe ich zugleich daß id 


Nation, velfiändig und nit in Auszügen, enthalten, für einen 
eine Partie alter abnelagerter Zondres:Gigarren, um da: 


fo brifpiellos niedrigen Preis, da mandje Werke 
Faum ein Zehntel der bisherigen Preife it zu räumen, en detail 10 @tüd zu 12 Pr. verkaufe 
und halte ſolche gütiger Berüdiictinung beftens empfohlen. 


tofter werben, ;. 9, . 
— fämmtliche Gedichte nur 18 Er, ilbelm Lemm 
. ere poetifhe und dramatische Werke nur Eihhorngaffe. 
tb F Anfangs v. Mts. wurde bei dem Uhrmacher Braumig da: 
- 5. 15 fr. 
Te 8 bis 14 Zage erieint ein Band für nur 9 fr. Res: 


ter betrügli Meife bie bemfelben von dem ſchwer verwun- 

j 1 ac —— — jur Reparatur geſendete, nachbeſchriebene 
barer Drug und idöns Vepier. Eribienen find bereits Band 
1, 2 umd 8, enthalten: Bürger, Jeon Paul, Seume, ® 


Uhr nebft Kette und einem baran befindlichen Dufaten a geholt, 
» Man erfuht um Epähe nad bem zur md noch umbefanns 
ellun en hierauf nimmt bie Julien’ihe Bu lun 
am EicHhornpiag entgegen. ar 


ten Thäter, ſowie ben entwendeten { 
” Die —— eine filberne Cylinderuhr, Hatte filbernes 
D 
ſolchẽ * Beeuche = —— iſt eingetroffen und empfehle 


Gehäufe, war an ber Nüdfeite gerippt —— ohne — 

1748 
) Eva Man ID, Trend varen Bing eim ganz nener bayeriicher Dukaten mit F 
ter trug zur Zeit bes verübten Betrugs angeblich 



















hatte porzellainenes Zifferblatt mit römiihen Zahlen und ft 
und VII etwas andgeiprungen. Die Kette war von 
Unburg, Gringe Id dem von mir Fabrik Bilde des regierenden Rönigs unb mar folder mit 
legten landeirt tigen Eentralfehe u Münden mit der zum — an bie Kette verſehen. 
er 


Di; nen Vereins Denfmü ; 
—S— lom prömitten Hunft:Guano in — Er, feinen ee — 
Bene lelbe nonet Fi in Bolge feiner Beigaffenpeit zu alem|Die fgl. Stabt> und Feitungs:Gommanbant(Haft. 
vn Sogn nen A ‚de En Wobenarten und — hlevon v. Steinsdorf, Gmerolmajor. 

T ja 

dam bliche, 1717) ber Nähe bes Marktes 
— —2* i Seller, ee a Seen iſt eine obnung von brei 
Befäni.. ‚Prioilegirter Guanofabrifant. aehenben Bünmern, nebf Müche| Simmern bie" 1. zu ser» 
IM. hell bieauf fönnen bei Commiffionär ift fümbli zu vermiethen im 4. |miethen. Auf Verlangen mer 
u) 23: ‚Bü erögaffe Nr. 334 gemacht werben, Difte. Ru. 920%), —— * — 1 —— Bann» 

a mi derglac® oberhalb » [ Zimmer ba 

Togig von — — ”. ru es sierplapes. Päd. in ber Ep. 





Mkittiwoch ben 6. Februar, Abends 7 Uhr 
im Hötel de Russie 


Zweiter Bartrag von Rudolph Genee. 


Shakespeares „Kaufmann von Venedig.‘ 
Billets & 36 fr. find in der Stabel’fchen Buchband» 
tung wie on beim Portier bes Hötels zu haben; 6 Karten 


A dritte und letzte Vortrag („Was ihr rn 
finket am Freitag Ratt. (ir 


Stammbolzveriteigerung. 
An Donnerstag den 14. Februar d. Is. Bor: 
@ mittags 11 br —— werden im hieſigen Gemeinde ⸗ 
D, walde auf dem Schlage 30 SEichenabſchnitle zu Baus, Nuhe, 
Si und Holländer Holı, öffentlich verfteigert, wozu Strichs⸗ 
a [1799 


Liebhaber böflihft eingeladen werben. 
Gtamihag, am 4. Februar 1867. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Adelmann, Voriteher. 
% Fleberer, Bil. 
5 Sänger-Verein.] Stadt-Theater. 
* Samstag, ben 9. Februar im Dienstag ben 5. Febr. 1867. 
Schrannensaale: j7. Gatvorkelung ber 3 gwerge 





A Jean Piccolo, Jean Pe- 
Belifar, de: edle u Eeles Jeamı, 
ei Feldbüter, um &xftenmale: 
8 ober: Der daumlange Hansl. 
" Die Wunder der Dptif|Pofie mit Geſaug in 2 Abtpeil- 
und Zichtwirfung. ungen von J. Schönau. 
Dpernburlesfe in 3 Alien, Hierauf zum Eritenmale: 


Anfang 7 Uhr. Der Bauer und die 


Darauf Debarbeure, 
Gesellschafis-Abend |*srt mit @cang in ı at 
für Damen und Herren. |Mittmod ben 6. Februac 1867. 
_ , Die zum Eintritte berehtigen-Ig Gandaritelung der 8 Amerge 
ben Werional: Karten werben Jean Piceolo, Jean Pe- 
| Donnerstag den 7. Fedruar tie und Kiss Joszi. 
Abends von 8 bis 10 Uhr und|g, Werft. im 7. Abonnement: 


F Samstag den 9. Mitt gd von 1 
1 1.518 2 Une im Brobcltale| pm u nt 


abgegeben und kann ben Mits Hierauf: 


—— ihren gen Ein 
angehörigen nur gegen Abgabe) gebildeter Sausoknecht. 
E die Höfe mi dm Lat eo 
. 119. 


es 
ion. 


er Rarie ber "Eintritt ger 
finitet werden. Wegen Abgabe 
folder Karten an Ftemde wirb 
das Nähere an ben oben be: 
eichneten Terminen im Lolkale 
7 —** gegeben. 
1800) 


Reftauration Mocca. 


Morgen Mittwoch 


Stiuß: 
Seimana Seo hast der 


u. 
— Komiſche — a Gefang und 


1709) Bor circa vier Wo: 
mwurben in Eibelftabt Haus: Rr. 
* Yar *334 erluechte 
e e cher 
Octett., legt. Der — gen: 
Anfang */8 Uhr. ihämer kaun dieſelbe gegen Er⸗ 
m — — ſead ber Einrüdungsgebühren 
Sonntag Abend wurde auffdertielbit in Empfang nehmen. 
ben Mege vom Theater ——————————— 
durd; die Lochgaſſe über den]1719) Eine abgeihlojjene 
Domplap bis zur Neubauftrage[2Sohuung von vier inein- 
ein großer Bely. Kragen ver: jandergehenden Zimmern, Rüde 
foren, um pefien Rüdgabe ges Kammer und jonfligen Exior: 
P gen gute Welohmung gebeten |dernijjen it bis erften Dai zu 
wird. Nah. in d. ro. 1674 |vermieihen; aud fann Stallung 
e> febendem U 3 b Er Ki Sfr. 
; i bevor dem Um: | Fohannitergafle , 4. Dilir, 
2. Kleider: | ç ⸗ 
2 po⸗ N6a 2a) Bei dem f. Nentamte 
‚1 Dval:| Würzburg s/M. if die Inzi⸗ 
und 1 Gchreibtifch —— für einen Amte- 
zu verkaufen. Rah. Erp.IWehilfen erledigt. 


ä 
I 
3 
» 
E 
* 


ti 
* 


Igaffe Wr. 128. 


1663 2a) 
ob 


ung von 3—4 Bimmern, ges 
gen vie Eommterfeite, zu miethen. 
Näb. in der Em. 


Zu verfaufen: 
1714 2a) Ein neur Kleider⸗ 
und Weißzeugſchrank von 
Eichenholz mit 2 Thüren. 

Näh. in ber Erv, 


1759 2) Zwei Mezanen: 
obnungen, jebe von 3 
Zimmern, Kühe, nebft Babes 
hör, find pro Mai an ruhige, 
finderloje Familien zu wers 
mietben. 2. Diftr. Nr, 248, 


Hat Eine ſchon ſchlagen de 
Amſel mit Käfig iſt zu ver⸗ 
faufen. NRäh. in der Erp. 


7— 1676) Ein Logis von 


2 Zimmern, Küche unb Bo» 
benfanmer ift auf 1. Mai 
im 3. Difir., Auguſtiner⸗ 
gaſſe, zu vermiethen. 

L. Störrlein. 






1720 20) Eine geräumige Meı 
mife wird im Ganderviertel 
tis 1. Mai zu miethen nefucht. 
Näheres 4. Difir. Nr. 247. 


1722) Eine Wohnung von 
3 Bimmern über 2 Stiegen iſt 
im 2. Difir. Nr. 63 auf 1. Mai 
zu vermiethen. 


1723) Es ift fogleich ein beij- 
bares Zimmer zu vermiethen 
mit ober obne Betten im 1. 
Difie. Nr, 101 über 2 


m 1. Diſtt. Niro 101%, 
nädft bem neuen Chore, 


bis 1. Mai zu vermiethen. Näb. 


jung 


Berloren. 


1788) Dom Ren bis 
y neuen Babnhofe eine 

eljmanchetteverloren. Der 
Rur wird gebeten, 
ſolche gegen Belohnung im ber 
Errebition dE, BL. abzugeben. 

Ein Zimmer iſt ſogleich 
— 6. m 178 & 
erfragen im 1. Stod, 


1700 Im 3. ©. Rr. 209 Hugus 
Aineraajie ift eine Mezauen ⸗ 

obnung von 3 Kimmern 
auf 1. Mai zu en 3 Jim 2a 


17122) Ein Logis von 2 
immern, Kammer, Küche und 
eller it bis 1. Mai im 5. 

Diſtr. Ar. 33 zu vermietben, 
Auch if daſelbſt ein 

Kocofen zu verkaufen. 


1726 20) Ein Mezanen: 
Logis, beitebenb aus 2 Bim« 
mern, Garderobe, Rüde, Bor 
benlammer und KHolslager, it 


im 1. Diſtr. Wr, 321. 


1678) Im 2. Diitr, Nr. 266, 
Wlmergafie, find 22 ogis, eines 
mit 2% Zimmern, Altoven und 
Kühe, das andere mit 1 Zims 
mer, Altoven und Küche auf 
den 1. Diai zu vermietben. 


1796 Ein Logisvon 2 Jimmern, 
Altoven, Rüde, Bobenfammer 
it auf 1. Dat zu vermiethen. 
4. D. Nr. 204. 


1767 3 Ziamer mit Küche und 
Kammer findauf 1. Mai gu vers 


Stiegen. [miethen. Semmelögafle Nr. 156. 


1793 Eine abgeihloffene Worb: 
von 6 Yimmern, Altane 


eine Gartenwohnung am einejmedit ven übrigen Erforberniffen 


ruhige Familie zu vermieihen. 
hige F TE 


1754) “Der Regierung gegens 
über ſind zwei ineinandergehende 
Zimmer zujammen ober ein: 


ift auf den 1. Dlai zu vermiethen. 
3. D. Nr. 35"), 


1797 Ein gewandter Junge wirb 
in eine Neitauration ale Mells 
nerlebrling geſucht. Näher. 


jelm möblirt oder wımöblirt biaj3- Dit. Nr. 5. 


1. März zu vermtethen. 


Näb. in ber Erp. 


1695 Im 1.D. #r. 362 hinter 
der Pfaffenmähle int ein 28 
von 4 Zimmern und fonfligen 


Erforberniffen auf 1. Mai zulzu einem Rinde gefucht. 
Yaljagt die Gro. 


vermiethen. 


Sofort 
wei ſchone 
m zweiten Stod, 


vermiethen 
Plattners 


1698 _ Zwei_ Zimmer, Alloven ff 
Mail Nih. in der Erp. 
1792 Ein Notizbuch mit 3 


und Küche find auf Biel 
u vermietben, 5, D. Ar. 178 
Im eriten Etod zu erfragen. 


1724) Wegen Auszug if ein 
— Bett billig zu verlaufen. 

ternplag Mr. 148 über jmei 
Stiegen. 


128 3a] 1786 


41787 Eine Wohnung von 
23 Zimmern und Küche auf 
den 1. Dai zu vermiethen, Bütt- 
merägafle 3. D. Nr. 385. 


Boa ne en 
1789 Es wird ein Mädchen 
Mo? 


1791 Ein beisbares Zimmer 


mit 2 Betten tft zu vermiethen. 


Zimmer mit Rüde Ingolſtadterhof Wr. 592, 


86 Mehrere Ihön möblirte 
heijbare Mezanen⸗ Zimmer 
ind bit 1. Marz zu vermiethen, 





Mehnungen murde von ber 
obannitergajie bis an bie-Urs 
ulinergajie verloren. Man bittet 

‚um Nüdgabe gegen Belohnung. 


Nah. in ver Erp. 








Geschäfts-Eröffnung. 


dass wir auf hiesigem Platze ein En-gros- 


Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen, 


Geschäft in 


Mercerie-, Galanterie- und Kurzwaaren 
errichtet haben und bilten um geneigte Abnahme unter Zusicherung reeller Bedienung. 
Leon Schlesinger & Cie, 
Domstrasse Nr. 134, 


._ 




















Codes-Anzeige. 

Gottes almädıt Rathichluß gefiel e3, am 3. DB. 
ME. Nachts 10%, Uhr, verlegen mit den hi. Stechialea: 
menten, 8* fiebentägigem ſch veren Leiden, unfere under 
lie, innigftgeliebte theure Wattin, Mutter, Schwefer, 


Shmägerin und Tante, Frau 
Gretchen Geyer, geb. Scheller, 
Die feierliche Beerbigung Nein Mitwoh den 6. Fe: 


im 26. Pebensjahre za ih zu rufen. 
bruar Nachmittaıs 2 Uhr vom Leihenhanie aus und ber 
Trauergotteödienit am Donnerstag ben 7. d. Mte, früh 
10 Ubr in der Piarrlirhe zu St. Peter Aett. 
Um flilles Beileid bittend, empfehlen bie Verblichene 
dem frommen Andenken 
Dürpburg, am 4. Februar 1867, 
ber tieitrauernbe @atte: 
ulius Geper, 
Finanzrednungs: for, 
nebit ben Angebörisen, 






Sand: 
h i Warmap⸗ 
Stiefelzieber, fümmt!ih in Brose, find in großer 


Eigarrenftänder mit und ohne Feuerzeug, 
Lenchter, Ractlampen mit — —* 

wahl eingetcoffen bei 
Jacob Bamberger, 


1731] Platmers aaſſe (124). 


Emser Pastillen, 

gt eine Reige von Jahren unter Leitung ber Tönigl. Brunnens 

waltung aus den Salzen bes Der Mineralwaflers 

bereitet, belannt durch ihre vorzünlihen Wirkungen gegen Bruſt⸗ 

mund Salöleiden, wit gegen Magenfchwäche find flets 
verräthig in Würzburg bei 

Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


f Die Paſtillen werden nur in etiquettirten Schachteln ver: 


Königliche Brunnenverwaltung zu Bad Ems, 


F Verſteigerun 

Kram tauft. Ritwoch in ber Sttohgeſſe dahler 1. D, 

Re. j14 Nattfindenben Mobiltarvtrfteiger bie Ra 

um 2 ihr . nt, wird biemit —— — 

Zum Lerfiriche tommen: Ein volftändiges Bett mit Melt: 

gatt, ein yerlegbarer Kleiderſchrank, ein Blasihrant, 2 feipene 

f hie nenkleider, 1 feidene Mantile, 1 Näptiihchen, dan ver« 
—* Atauenwälte u. dal. Die Begennänbe fönnen flündlih 

* eben und auch unter der Hand angelauft werben. [1702 
58) a3®@ 

men tämme, Pilaus 11713) Ein Logis 

vertagt Dreceler, find zufgimmern und * —& 
= en. 1. Difte. Kr. 290, Jordernijien if im 4. Dut-. Nr. 


mer fa möblirtes Zim: 
N, in 





(1749 verkaufen. Näb. in der Ero. 





Kay zu vermirtben. | 1704 Cin Wett in bilig zuliben. 4 Diftr. Nr. 42%, Be 









des franzöfiiben Radetbostes 


fahrt nah Alnier an einem Schlagfluffe Frau 
Veronica Geim, 


Todes-Anzeige, 


Am 7. Januar 1867 Nocdmittays farb am Worbe 






Simois während ber Ueber: 


Wittme bes Butsbrfigers Gregor Heim zu War burg. 


Tode war 
Algier ihr 


ihe bereits am 1. Jauuar 1867 zu 
Thon längere Zeit brufileivender Sohn, Kerr 


Nichard Heim, 


Butsbefiger zu Euffenheim, vorangegan.en. 
ide ruhen num vereint auf Dem kndollſchen Fried⸗ 


bofe zu Algier. 


Indem wir, nah jebt erſt eingetroffener legaler We: 
Rättigung beider Todesfalle, werthen Verwandten, Freun: - 
den und Befannten bievon Runde geben, verbinven mir 


biemit pleichz 


gottesbienft für Die Werlebten 


bie Benachrichtigung, dah der Trauer: 


Samädtag den 9. und Tiendtag ben 19. Februar 1867 
Vormittigd 8 Uhr 
in der Auguſtinerkirche babier ubnehalten wirb, während am 
Donnerstag den 7. und fkrelian Yen 8, Februar d. J. 
Vormittags 8 Uhr 
der Trauergottesdienft in ber Pfarıkirhe zu Euſſenheim 


ftattfindet. 


Um geneigte zahlreiche Bethelligung wird höflicht ge: 
beten. 


Würzburg, ben 4. Februar 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





1705 Eine Wirtbfchaft it 
unter annebmbaren Vedingniten 
zu verfaufen ober zu verpachten. 


Offerte = N. 3. beforgt vie 


Erp. d. 8 


1706 Ein leichter einſpan⸗ igen 
Neifewagen ift zu verkaufen. 
Näher. in ver Exp. 


1707 2 Mann werben geſucht 
zum Einfliehen zur Infanterie 
anf 6 Jahre und einer auf 5 
em äberes bei Saub, 
mmelöftraße Nr. 81. 


1701 Ein hübiches Logis von 
4 ineluandergebenben tapezirten 
Zimmern, 1. Etage, für fi ab ⸗ 
neichlofien, —— Mai = eine 

e au vermiethen. 
a 326, 2a 





1716) Ein Logis von 3 Zim⸗ 
152 bis ]. Mai je vermietben [mern mit Nitooen und fonftigen 


Bequemlichteiten ift zu vermie 


terspla 
Bauer in Würzburg. 





Liedertatel. 


Morgen Mittwech — all- 
gemeine Probe. 


1753) Keines Schweine: 
fett per Pi. 27 tr. iſt zu har 
ben im Serolbögorten, 

Aud wird dajelbii eine Hell 
nerin geſucht, welche gute 
geugniſſe beipt. 


Ein ordentlihes Mädchen 
vünjät als Ladbnerin oder Zims 
mermäscden einen Platz und 
tann auf Verlangen ſogleich 
eintreten. Näb. zu erfragen im 
1. Dir. Nro. 54 über jwel 
Stiearn. (1756 


1708 Ein Logis von 3 Zims 
mern (Mafferlcıtung) und ſon · 
digen Erforderniſſen it auf 1, 
Mai zu vermiethen, 1. ©.R. 333. 


_ Im der ftiwergaffe, 5. Dil. 
ne 46, elhte Zime 


mer ſogleich zu vermiethen. 





Babnzüge —— II, Würzburg. Aussen - Minden. 


Würzburger i FR umd Fandbote. 







L berg - Aten * er * nad Ansbach Schi A so . 
—— Lars d ad. Yorn 6 I Hab —— —— 

* 10 1. 30 7. früh, Ih, Teer % nem we 
um — —— et fr, Anlunft vom Ansbach: Sernell, IN. 5 WE 


tt. Leſn SON. HM. Achte Ghtrrige. OL 
1EM. Borm, 6 N. 10 MM Abımpe. 
Fe ürjfurg- Seidelberg 
Wgang HE en. a: Seſc. Mai Yale 
7,507, nunzee. 6. 46. Früh, 1. ABM. Sad, 6.15 
’ *8 A ub. erfonenzee, 8,07 M. früh, 11.66 — 1. Radht. 


gang nach Bamber; weils. 10 1. 40 DR, * 
Borm. Rx a Vütergüge art. F-_ 7. 


Wilterzäge 4. rith umb 7. 16 IN, irün. 
Antunft von Heibelberg leunzie 
mertgäge 10. IOM. —— 3 Tr 





E , Gßterge. 411. 30 IR, früh, Fr a. 3 5M Abbe, 
Fl er ee 
I. - Nürnberg. - üras iäusfaßrt 
eu tan SERRESunn  uunn PRTERETTE Berne 
SM 15 M. Ram. u. 71. 1OM. Mbbs, bi SOM fh TILSOR. —— tingen 51. Nachmittags. * 
— ⸗ ⸗ —ñ e — — — — — — — — —— — — 
M 32. Mittwoch den 6. Februar 1867. Zwanzigfter Jabrgang · 
| Neueftes. Tenntwifle wurden oerurtheilt: Johann Stohlein von Holljelb, 


Dresden, 5. Febr. Eine Wiener Correiponden; des wegen Diebftable, Befichung und Berufe s@hrenträntung, zu ⸗ 
Dree dner Journals“ verſichert, Belcredi habe ſeine Demiſſion Monaten umd 3 Tagen —— — Joſeph Mepuer von 
eben, weil Herr von Beuft mit ibm feine —— über) furt, wegen B , bier Ginfpruc, zu 6menatlicher fan abe 
en dem Meg zur Rüdtehr zu veriafjungemäßigen guſſänden erzielen; frafe; Barbara ieberer von Wilanzbeim, wegen Be 
fonnte. Here vonBeuf ik vom Raiter mit ber offtänbi sung | au —— u Hobann Krämer von Leite höchhe 
bes Miniſteriums beanitregt. Der außerordentliche Heichdtag ie un Hofe Handlungen und Diebfiabls zu ee ga 
aufgegeben und ftatt feiner fol der engere Reicderatl) ee fing afe; Michgel Kern von a und Georg ug er 





‚ werben. er, wegen Röryercerlegun fierer zu 8, Lepterer zu 
——— Ge Ba: Sram —9 Fe —— 
€ bung zu Imomatlicher Nuniöhrafe; Jo 
Bayeriſcher Landtag. |Bayı Ep vn vom —— wegen —— zu einer 
Der Abg. NReuffer bat als Meferent über ben Antraa — von gen; irargaretba Gög von Eikeribanfen, 


genen und vort beiteuerten Kapualtenten beir., dem IL Ausfgußjvon jebod 1 Monat in Abrechnung kommt, Johann Eeorg 
der Kammer ber Abgeorbueten Bortrag erflaitet. Er findet esjJeller und =. el Friedrich Keßler von Mottgers, megen Nüd» 
bedentlich/ das Geiek vom 31. Mai 1856 über bie Kapitals jtehr aus ber — Bettelns und Landiireierei, 
Renten: Steuer einer Menderumg zu unterwerfen, umb begründet) Exfierer zu 1 Monat 8 Tagen, Lepterer zu 8 Monaten und in 
bies durch die Fargt, das Kapital möchte unter den gegen, Tagen Befängniß; Sea rum von Hohenfelo, 
wärtigen Verhältnifien baburd; vieleiht außer Landes getrieben; Mibhandlung zu 1 fl. Gelöftrafe; Ratharina Wehner von Ja ie 
werben; beſonders bevenklih aber fceint ihm eine ——— und Rilolaus Kraft von Rleinlangbeim, wegen Diebita 
im Sinne des Antraglieders, indem er die Bejorgnik äußert, | Erfere zu 1 Monat 15 Tonen, Legterer zu 2 Monaten umd 8 
daß dadurch für bie bayeriihen Papiere eine Reciprocität zur Ey —* dann Veter Gaft von Haneberg, wegen beögl. 
Be een — — — — Fälle bekannt ſind, zu 8 Monaten und 28 Tagen Gefangnißſtrafe. 
we eneigiiebende Beng außer Land angeleuter ſchon em Ergebnife 
— pitallen, welcher die Befreiung von den Kreis⸗ ee das Perfonale —— a Bee er — un 
rilts« = Gemeinbelafien invalcirt, ein ſolches des Aneven ferer Stadt folgendes. A. Gewerberatb. —— die 
ge ſolchen —— eugt Bun. daß die Befreiten 1915 5. Eger, Bütinermeifter, Brodmann, Bnäbindermeifter, Et 
3454 freiwillig ittragung bi er Gemeindelaften und Daurermeifter, Kıliani, "Echneidermeiler, Preifenbörier Schub» 
Eingquartierung unter Ba haben, fo glaubt er, daß bas Weich madermeifler, Dunjir er, Wachebl bleicher, # Urlaub, Ehreiner» 
vom 31. Mai 1856 wenigen in Ber Beziehung einer Revis eifter, Eheuri ' — unb — Uhrwacher. Erſa 
fion unterworfen werden fol. — 0 bader in biefer *5 —— bie Oftber Eorelnermeiler, Galle 
mägumg von jeinen Bebenten abiehen — * ehlt —— ———— Sedlmaier, Tünder- 
die Annahme bei Pölt’ichen — in der Hoffnum zieibe meifter, ji Binfermeifier Metner, Meconitus Eiegler, 
Bande La An led nen nk Oman. enimite 3 Basti 
ehe male beiten bee bejeitigt. — Der II. Husihuß gat bier« Bra, ——— Kellner — —* Gene Ranfr 
auf in jeiner Sipung vom 31. Januar ben Antrag unverändert , Dertel, fant, Hofmann, —e— — 
einfiimmig angenommen. (8. 3.) Fabritant Thaler 83 « desgl., Bornberger I. U. jr a, 
Münden, 4. Yan. Im 5. Ausſchuß ber Kammer der mann, „Ziule Raufmann. — d € 
Reichräthe hat Herr Präfident von Harleh Vortrag erflattet über AR lein Pb., Rau 5 al, ee 
be ug inc so Sr Bauen, > kam |" —— 
v au un ⸗ 
> her Befimunungen ed Gefepes vom 25. Yult 1890, und ber, mar Möler 9. BL it, ——— ” 
dub mb hat. bei Lofien, Viel u Antrag der Kammer vorzu Me 
dr urf, bie Ausgleihung der Krie 


Abg. Dr. Belt, die Vefteuerung ber ans dem Auslande —5 — 34* zu 2 Monaten und 6 Tagen Gefänzniß, wos 


Münden, * bruar. Das Präfbium ber Kemmer der 


räfident Frhr. v. Thüngen, über ben Ge L eorbneten der Ueberreihung ber Glüdwunſch ⸗ 

im, übe har —E e in 1866/67 betr Per ar — = —— on Ee. Maj, ben Aön m bereits am en 
v, Rietpammer zum Neferenten ernannt worden. erttag bie bezüigliche Anfrage an ben k. Obertilämmererfiab ges 
Hätet da aber auf bieje Anfra * eine Antwort bis heute noch 

Tagesmeuigfeiten — * — a —— 


Dura, bie in 38 8* 
Birjburg am 34, 30. uad’50. San. a. Seh netünbeen &re [Ahr 














teußen 22. Auguſt vor. Its. 


eten vor« |deötreuen Staaten, von 


er beſonders bie 


— 5. Febr. Die in Artikel 14 bes friebenäver« | zügliches leiſen und mochten bie Contingente ber anderen bun« 


mit 
— na 
Birk um Orb und bie Enclave Kaulsdorf, 
fändig am bie Krone Preußen ertrabirt. 
Wie jet verlantet, fol die Vermählung Sr. Maj. des Königs 
erſt im Monate Auguft Rattfinden. 

Langenbach (zwiſchen Moosburg und Freiſing) wurde 
am —— ein füredüder Raubmord verübt. Die 30 Jahre 
alte 2% des dortigen Schneidermeilters umd ihre zwei Kinder, 
ein be im vierten Jahre und ein Raabe von zwei Jahren, 
wurden ermordet. Man fand die ermorbete rau, die fih in ger 
fegneten Umftänden befand, in der Nebentammer Hinter einem 
Kaften. Man zählte an = acht Stiche, darunter mehrere im 
Kopfe. Die Kinder lagen im Keller, ber ältere Knabe hatte vier 
Stidye in ber Bruft, der Meinere ebenfalld und war ihm ber 
Yinterleib aufgeiäligt. 81 Hl. an Geld und mehrere Werthſachen 
wusrben geraubt. Der Thäter ift noch unbelannt. 

Laupheim, 3. Febr. Das unglüdiselige Drängen bes 
ublitums, beim Anfahren an die Eiienbagnitation zuert zum 
Ausfteisen zu gelangen, hat geitern Abend auf hiefigem Bahn: 
ofe eine bintige Kataſtrophe herbeigeführt, Ein 2Rjähriges 
—52 wollte beim Tinfahren in ven Bahnhof, während 


vom 
hen Bebietstheile, nämlich der Bez 


. ber Zug no 
Daß fie den 
üb 
SKnö 


ben 
bemerfte, wollte jie vor dem lebten Wagen entreigen, vermochte 
es aber nicht. dieher in bas hoſpital verbraht, mnäten ihr 
beide Fühe unterhalb der Kalee abgenommen werben. 
Die öfterreihiihe „Militär: Zeitung” berichtet Be 
in ihrer Rummer 8 vom 30. Jinner 1867 über die bei, W 
Seidel in Bien erſchlenene Schrift: „Meine Einbrüde aus dem 
bayerifh:preußiihen Feldzuge im Fahre 1866. Bon einem 
nen gengen (einem öfterreigiihen Offizier):* Der Nerfaffer 
biejer nen, aber gleiäwohl jehr interefjanten Sheift hatte, 
faft ftet3 in ber Rähe bes Höhftommandirenden der Tünmwelt: 
beutjchen Bunbesarmee, vielfahe — * zur Eelennung und 
Beurtbeilung der „Urjahen und Erfolge ber bayerischen Krieg: 
Ubrumng.“ Gr ſchildert eben nur Selbiterfahrenes und enthält 
mit bemerlenswerther Maßigleit jeder Rritit, mern ſolche 
ie Hinmeifung auf das Verihulden einzelner Perfönlickeiten 
—*—— würde. Wir können daher feiner Gewiſſenhaftigleit 
und parteilichleit um fo mehr vertcanen, wenn er bei Sr. 
5. dem Prinzen Carl eine Audnayme mahend und deſſen 
alten beurtheilend, zu dem Schluſſe gelangt, daß der Brinz 
ber beſte führer, ber tapferfte Soldat und der auftichtigſte 
eund ber Armee“ gemeien ji. „Man gefiel Ah in Bayern 


fin“, fagter, „ale Miögriffe und ſalechten Erfolge dem 
Prinzen und deſſen Generaltabsher in Die Shahe ihieben zu 
u Stimmen aus dem Bolke beihuldigten fie in der hien« 


wollen. 
Iojeften Weile, fie thaten es, weil diefe aufyefläcten Bertreter 


Bee fentlichen Meinung überhaupt kein Becſtändniß und rich⸗ 


rtheil über die Rriegführang und militäriichen Ungelegen: 


= baben konnten, und zweitens, weil fie fih darin gefielen, 
ei ur 
er m wajchen, bieje als harmlofe 
fhei: felbjt ala die Entveder des Uedels mit dem Heiligen: 
* oher Jutelligenz zu umgeben.“ 
Kant, agte ber Bıln während des hihigen Kampfes bei Rij: 
wie er aB die Seute ihm jeßt ale ganz anders vorfämen, als 
Öf ber Rampfgenojien aus jeiner Jugend während ber 
D * —S erinnerte. Damals habe Jeder gemuft, 
te; 
Bienen. 2ewele, 


Plenkeiege” Ser Feloherr war berielbe geblieben, 
— 


und 

die im Heeredorganiämnd erände 

\ Re waren andere i waren unperänbert 
delete Qofe nicht mittheilen, weil die Meroen nichts tauchten.” 


„E85 fehlte das Zuſammenwirken. 
fein Grfolg erzielt 


werben , 
drer und Truppen 


Geräfeld, der Jwaderen Naffauer hervorhebt, 
fiad nunmehr voll» {bes Verfaffers Anſicht ift nicht ſowohl irgend einer Verſon als 















«= bedürfen feiner näheren Gellärung biefer treffen: 

UnbIfein Beiistind biesjeitc N 
mochten I werben, Preußen und Bayern werben ein Shups { 
heilungen noch To vor⸗ niß fchliepen, welches, ohne den Charalter einer Herausforderun 


ber 
nod fo jehr aufzeichnen. Nach 


nur bem Syfieme ale Schuld beizumeſſen. Für biefes aber Lönne 
man bie gegenwärtigen Leiter der Hegierung nicht allein vers 
antwortlid machen, da eben ein Syitem nicht von Einzelnen ger 
ſchaffen werbe, jondern oft das Werk ganzer Generationen 
und je länger es unter gewöhnlichen Berhältniffen ohne Angriffe 
fortbeftee, nur für deſto vortreffliher gehalten werde, jo daß 
meiſtens erſchutternde Eataftrophen dazu gehören, ſolche —* 
mwurzelte Syeme zu ſtilrzen. Treffender lonnte ber Verfaſſer den 
Kern des Uebels wohl kaum bezeichnen und es können feines 
Worte nicht allein nur auf bie jüngften Schidfale der bayeriicen . 
u > ausgebehnt werben. (N. ©. ur.) 
armftadt, 4. Febr. Durch bie beiden projeltirtem 
Eiſenbahnen von Offenbach über Dieburg nah Mihelftast, unb 
von Worms nad Heppenheim und Miltenberg wird unfere Stabt 
Darmitadt zweimal umgangen und ihr jo ein großer Theil bes 
Verlehrs entzogen. Um bies zu verhüten, find bie beiden Ab⸗ 
georbneten für Darmitadt, Hallwachs und Fink, beauftragt, 
beim Laudtage dahin zu wirken, daß, wenn obige Eifenbabnen 
gebaut werben, bie Stabt Darmſtadt berüdjihtigt werben möge, 
Kaſſel. Nah dem „Tagebl.“ ſollen die jilbernen Juſttu⸗ 


im Laufe war, ausſteigen und fiel jo unglätih, Imente bes vormaligen Lurheiiichen Gardereniments in ber Löſch⸗ 
: äden an den Person lehnen» die beiden Füße horn'ſchen Inftrumentenfabrit dahier in brauchbaren Zufland vers 
er bie Sähienen fredte, die ige denn aud oberhalb der Fjegt und durch eine Eylinder-Ventil-Trompete jomie rin 
L beide duch die 2 nachfolgenden Wagen abgefügrt wor» horn completict werben. Die Jnftrumente jollen dem Mu 

Ein Bahnmwärter, der fie noch trot der Dunkelheit des 80 Infanterie Negiments, das fie früher beſeſſen, zunetbeilt 


Flügel» 
Ältorps 


werben. 

Goblenz, 4. Febr. Der durch feine Reifen nah Süd⸗ 
amerifa zc., fowie durch feine wiſſerſchaftlichen Werke über dieſes 
legtere in ber literariihen Welt befannte Prinz Dar zu Wied 


‚gi geitern zu Neuwied im Alter von 84 Jahren geftorben. 


Norddeutſchland. 

Preuſien. Berlin, 4. Febr. Es ſoll nach ber heufi⸗ 
gen Erklärung des Miniſters v. Bismarck im Herrenbauſe ber 
preußiichen Preſſe nicht geftattet werden, von den Verbandlun: 
gen des norbveutichen Reichetages volltändige Berichte zu lie: 
fern. Die Preſſe bleibt für ihre Nteferate über bie Parlaments s 
Berhandlungen verantwortlih, Dieſe Erllärungen bes Minülters 
präjldenten find für bas künftige Parlament geradezu verhäng ; 
ninood, und es ſcheint unerläßlig, daß basjelbe es feine erfte 
Pligt fein läht, für feine Verhandlungen die umfängliciten 
und getreueiten Berichte durch die Preife durchzuſctzen. Audern ⸗ 


8. |5als wird aus dem Parlament ein Collegium von Rebnern, um 


deren Aeußerungen fih kein Menſch befümmert. Bedingung für 
jenen parlamentarijchen Körver it freie Bewegung nad Außen 
wie innerhalb jeiner vier Wände. i 

Die offizisie „Berliner Revue” will Folgende Entbällungen 
über die im vorigen Auguſt von Ftautteich gefellten Kompens 
jationeforberungen verbürgen; fie erzählt: „Wie ein geſchickter 
Staatsmann Alles, auch das Bedrohlihfte, zu feinem Vottheil 
zu wenden wei, jo dienten aud die Kompenlationsjorberungen 
Frartreichs dem Berliner Kabinet dazu, um den Süden auf bie 
Rothwendigkeit hinzuweiſen, daß er den Anſchluß an Preußen 
mit Eifer betreibe. Jene Kompenfationstorberungen hatten eine 


igen in den hochſten un) hohen Kreiſen zu ſuchen und] Auspeynung, in welder dergleihen Dinge fonft nur von einem 
rn bie eigenen Bugikirigen von jedem Verbadtel Triumphator nach unerhörten Siegen formulirt zu werben pfles 
pierlämmchen barzußtellenoen. &3 in wahr, Napoleon II. wollte ich nicht an preußiſchen 


Territorien vergreifen — benn ber Hinweis auf die Saargegend 


Wie der Verfaffer ersÄtrat mur fehr jchüchtern auf — aber dafür wollte er die jüb- 


deutichen Fürſten wie Bogelfreie behandelt wiſſen, an denen ſich 
die gefräntte Eitelkeit ber Franzojen erholen büchte. Der Kai⸗ 
ſer verlangte Rheinbdayern und Rheinheſſen. Die Jutegrität 
Deutſchlande exiſtire fir ihm nicht mehr; vom Main heruntet 


die Abtheilungs:Gommanbanten teren jo jelbit» |gab es nur einen Teig, ben die Gemaltigen nach Velicben thei: 
die Leiturg des Gefechts ihm fo einfach er: Ken und formen önnten. Bayern folte jeine ſchönſte Provim; 
wie im Frans (verlieren. Sicherlich gemägte die Mittheilung dieſer Forderungen 


anny. — und entſchloſſen auf bie eigentliche Truppe, lan die bayerichen Unterhänbler, die ich damals in Berlin auf 
uskeln ;- war vom nämlihen Holje, wie früher, Hirn|hielten, um fie zıs Aberzeugen, dab mir bie Hingabe an Di 
* ‚ aberlpreußiihe Führung die Pläne des Nachbarn vereiteln werde 
Das Hirm date, konnte es aber Schon danıla wurde Demnad ter Grund zu einem Einverftänd: 


niß gelegt, deſſen Hefultat jeßt in ben Rundgebungen bes Yldn 
dener Rabinets zu Tage tritt. Dem König von Bayern wir 
und jenjeits des Rheines garanlit 
und Trupbind 





anzunehmen, tie territorialen Gelüle anderer Mächte zügelm|4i/,0 in Babifche 94, ein Rafjaner ** 40, Kies Par 


wid.“ Diefe Angabe iſt zu beachten, jüngjte andermeitige 
büllungen haben e3 fo ziemlich, aufer Zweifel geftelt, I 
—— die franzoͤſiſche d ng, fei es nun bur 
Me ie man fpäter Denia ihr ihres offiziellen oder Aalen 
Charakters bementirte, in Berlin Sompeniationsforberungen an 
Yan Gebiete ftellte, 
u d. 


Ausl 

Defterreich. Bien, 6 b. Gebr. Die Annahme der De: 
mäflen Belcredi’s iſt eine unzweilelbafte Thatſache. Das Abends 
—— Preſſe meldet von gutunterrichteter Seite: Der ehe⸗ 

Minifter bes Heubern, Graf Mensborff, ift beilimmt, 

den ſen Erenneville ale erſten Generaladjutanten zu erjegen. 

Beth, 4. Febr. In der heutigen Schlupfigun Uer Sieden: 
undfehjtger Kommiffion wurde bie Verhandlung gi die e 
einen Alineo’S beendet und hierauf das Glaborat m 
En Kommijfion im Ganzen angenommen. ——— — 

g findet am Minwoch ftatt. * * 532*8* wird aufs 

genommen ein Amendement ** es Handels⸗ und 
—e indirelte Steuern, € ir Geldfuß, Ming: 
weien und Staatsſchuld betrifft. Tisza erklärt, die Minorität 
behalte fi vor, ihre Anfichten gegen das Elaborat einzubringen. 
Bömdes drüdt im Namen der EiebenbürgerSadjfen jeine freude 
aus über das AJuftandelommen des Werkes und über bie Be: 
feftigung bes Verbandes zwiſchen Ungarn und Eiebenbürgen. 

Das Fremdenblait will wiſſen, daß aud ter Juftisminifter 
von Romers fein Bortefewille nieberzulegen aebentt. 


RNabihrirft. 
Br: bie Elele eines Bejirksarztes Mer Klaſſe zu 


De tliche Si ber Gemeinbebevollmä 
ng font es und 1867. Das Geſuch de > 
Balertin Sige von * um Anjäf 
—— kt er eye ‚Eon von 1 
um en einer Golonialmaer belston * —— 
et a l. 1 des 


—— * das des Fra m von bier um Verleihu 
einer Konzeifion zum Bank: und Venfeigeidäft; das BesOon 
be von Ipbofen um Leberfieblungserlaubniß nebft Ver: 
leiyung einer Wein: und Ogrifenicigjäe konzeffion, ſowie Ver: 
er ungserlaubuik mit Katharina Schimmer von Dettingen. 
ehende ann um — me wurden gleich 
—ã bei : nämlich das Geſuch des Karl Müller von 
Brombers neb Cereeligungerelaubig mit Zubovi'a —— 


erbinand —*— von gr 
— * nebft Anſaffig · 


3 


in» |? ur Beyer mie folg t: 


81%, Dfibaim 119%, Darm 
Preusif Safe Yos, Rapoleons # ae, arı 
—3 — che cheine * * — 


Hy Abends 
war bie —255 gang. Eteuerfreie Retall. 4 * u. 
G. National Ih G. 1860er Looſe 68°/,, Deflerr. Erebit- 
altien 160%/,—161?/, bei. 1882er Ameritan. Bonbs 76 ©. 


Verantwortlicher Nebatteur: Fr. Brand. 


Holzverfteigerung im Speſart. 
Im ag Lohr wird das nachverzeichneie Etamm- 
Brennholz im freier Eomcurreng Bffentlidg 


L Monte: ben 18. Februar d, Is., 
Fri 9 Uhr beginnend, 
im — ey bh Be 6: 
[4 rerſtra 2 
Abtheilungen bhe, ebuch, 
rain, tungen Ortapie, Ru ” Eiöngrathas und von yufäl« 


en Erg 
650 — zu —— Nutz ⸗ und Bauholz 


1 — 
sm Alfter Em: üfe br s Bus lang, 
u, Buchen * 


Aſpen 
b b viere Muppertöbütten: 
ven Ft mom Sohl⸗ 


853 sure: ‚Ohio, zu —— Nutz · und Bauholz 
ae late € a nl 


4‘ ” ” * 
* aocz; 
Bud, 


theilun Beam 

146 —— 1. u Gommerjials, ar unb Bauholz 
BR aus dem ——— nprojelten: 
wiefenpei beimerthal, 


Schäftenwald, Rofenbelle, 
berg, See unb u: 


von Gunzenhaufen; das bes * Taug 144 8 A Ro und Bauholz » Abſchnitte 
bei: — ee mi Ir ie: von An 151 ie. Din, vom laufenden Jahre 
aum vo 2 a 
laubuib mit Barb. Grim von en De M — Rangen, 
von hier mebft Berebelihungserlaubnip mit Marg. Barb, Arä- : 
mer von Markt: Einersheim ; das bes Joh. Eromer von F Biden 5 Bertsolg- bien 
lendorf um Infafienannahme und —3. mit Maria n ha Aue, hf 3 8 Bub lang, 
Dirg von Meffelhaufeu und daß bes Andreas Haupt von Beth» u M ebruar d. Ib, - 
berf um Infa ame u. ——— mit Marg. Barbara an 10 Uhr — 
Derig von Volkach. Dem Unt. Böhm von —8— wurde bad im — mu zu Wieſen ca 
—55 ver oem; 1 bee dem a re —— von em Re Wiefen: 
—* Ach Bagbalene Egen. | Wtbeilungen ———— ——2 
von "oben, De uzben beiäiden: ea m 786 Gicjen« Abfehnitte, zu Commerztal«, Ru» und Bauholz 
abme, nahme, anet, 
abe g einer — und 2 Geſuche um Terleih⸗ 2* ea, 3° lang, 
Rorjersvericht. zur 5. Mebruar, Die * in, ji 4 * — 
für fir DeRerr. Derthe madte in Folge beflerer Wiener re) ik en und kann von ben Gtrichs- 
weitere Fortfchritte, Amerik waren, ohne baf ein ei: Iuftigen De ehen werben. 
Grund vorlag, ba Gold von geRern nod nicht bei ne ahnen niffe werben bei ber 588 * 
Par.) 4 alles An ak geihäftslos und nieberer. ange lannt ge a vorläufig wird nur bemerit, ba 
enbahnen ger th — — Bank in rbe Binfichtlic ihrer Bermögensverhältniffe u 
Bi eines von Berlin lee e neben nten Steigerer ſich über - Sablungsfäpigt 
bie e Epetulation : * — t hatte. dinfchrifts mahige Bermögenszeugnifie m. en Holj- 
1 . Bonds 76%, —1/, | und — eld: Rehunden zum Gtridhe mi elafien umb 
—* 54 og meue em eg: 60%/,, Gteuerfreie Metauiques | endlich alle Jene, die im Auftrage abe I} Reigern wollen, 
55 — Br 1B64er Booie —— ſic dur legale Rolmadıt ausweiien müfjen. 
—** * ——* an 5 Ba he er iches Forftamt. 
? ener 
89/4 Wayerifäe 100%, 4%, Dagerifäe Wräm-Änlehe 1027, ren ah > 


— — — 
— — 


— 
Ben 


a Du nn —— — — — — 





— — — — — — — 











tutionsitrich. 
Ir Iwangs wege nah gerichlihem Auftrage werde ich 
Samstag den 9. rg, d. Is., 
Nachmittags halb 3 Uhr 

km Schulhauſe zu Heplos das Grundoermogen bes Poſtillons 
Conrad Meäerer von da, beſtehend in einem Wohnhaufe und 
Feldgrundtäden, bejeihner mit PL:Re. 17. 18ab. 3214 b. 
851. 515. 1006ab. 1008. 1018 524 294. 709. 710. 812. 699. 
"01ab 915. 440, Steuergemeinde Heplos, Pl.sRr. 10053, 
10055 Steuergemeinhe Unterestbal, PL:Rr. 566 Stenergemeinde 
Neuwirtbhöbaus und BL: Rr, 359. 364. 540. 546. 606. 648. 
650. 726 Steuergemeinde Franfenbrunn, iq Gefammtihähungs: 
werihe von 2055 fL, umteı ben am Termine mit den Betpeiligten 
fehgufegenden Beringungen verfirigern. 

Die nähere Heicreibung des Gutes liegt bei mir zur Ein- 
ſicht offen. 
Hammelbur;, ben 26. Jamıar 1867. 

Dil, f. Notar. 


Strichs⸗Ausſchreiben. 


In projesõgerichtlichem Anftrage fol das Anweſen des Hut ⸗ 
ners Adam Beuft von Heplos, unter BlıRr. 60, 6lab. 161. 
295. 226. 570. 945. 1035. 361. 992. 9921).. 993. 993"j,. 
41039. in der Steuerjemeinbe Heplos, BL:Rr. 4051ab. Steus 
rn Dia, > un = 371. 372, 388. 
. 621. 396. 592. 616. 659. Steuergemeinde Franlenbrunnu 
Katafrirt, Wohnhaus mit Zugehdr rn umfafs 
fend, und zu 1290 fl. tariet 
Samstag den 9. en d. Is. 
Nachm ttags 4 Uhr 
in Ie verfteigert werden 
‚ Die Strihsbebingungen werben am Termine mit ben er» 
ESe inen den Betheiliaten feitgefept, das Verfahren ridhtet fich nach 
ben geiewiihen Beilimmungen, und Schägung fomie Butöbes 
ſchried können jeberzeit bei mir eingefehen werden. 
Hammelburg, den 26. Januar 1867. [1688 
Dil, t. Notar. E 
Gärttner’jche Gichtwatte, reelles M 
urb Hheumatismus in Baquetten von 2 u. — en 
ABER. gi ng ———— neues ſchnellwir · 
gen Jahnichmeren 
gen emofehlt das Vequet zu * De oe 


Sironenapotbefe in Rürzburg. 


Ruhrer Steinfohlen 


kn ver ſchiedenen Sorten und befannter Gate zu bil 


(1637 


jen — um Lager am und in ganzen re heim 
g. Andr. S 
1840 2a 1. Difte. ro, ‚chön, 


* „oerfleigerung, 

ne Parthie befhädigter Waizen wird heute 
Nachmitt i ‚ 
U Dee Uhr in der Weſtendhalle öffent- 


Bekanntmachung. 


ip 4 — ul. dandelsgerichts Würzburg verfteigere 
a | den 13. Februar [. Je, 
im Mo; Nachmittags 3 Uhr 
Dahier, bavje im 4. Diftr. 96.:Nro. i 
Stäpt. a vor * —8 — red Earl 
ebenes > 
1899) Argdurg, den 16 De an — — 
Seuffert, k. Notar. 


1819 
„&becin Zu wurde a0) a Rind, über 1 
e ‚ wird im gute 
Se ir 


Geſchaſts Eroffnung. 


Unterzeidyneter beehrt ſich hiermit ergebenft anyuy 
er von heute an das Geſchäft ald Maurer und Etrinbauer ba 


eröffnet und Ad 
trauen feiner werthen 


durch ſolide und reelle Arbeit das Ber 
Runden ın erftreben bemüht ſeln werde. | 


Ph. Schmitt, Maurermeijter, 


1807 du 


2. Diſtr. Nro. 270, Münzgafe. 


ür Wiederverkäufer 


Schulbefte mit col. Shlabtenumihligen hei 
Ph. Friedr. Zürn, 


1834 2a) 


Domnroße,. 


Wohnungs: Veränderung. 


Meinen wertben Kunven bie ernebenfie Unzeige, dag Mh 
Mh u an meine Wohnung, 4. Diſtr. Nro. 182, obere Jo⸗ 
banıtter 


aafie, befindet. 


DM. Zerbig, Shuhmadermeifter. 
Bekanntmachung. 


Bufolge ſtadtgerichtlichen Auftsages verfieigere ih ım Ere- 


eutionswege am 


le Ars 8. Kebruar ds. Is. 
Nachmittags 3 Uhr 

im 2. Difte. H2.:Nro, 274 in ber Dommersgafle babier 2 voll» 
Rändige Betten mit Bettftätten, 1 Ranapee und fonftiges Do» 


biltar n Baarzahlung. 


1830 ) 


1843) Ein orbeniliges Mad: 
«ben von adıibaren Eltern, 
welches in allen feinen Hand: 
arbeiten, ſowie auch in haus 
lichen Arbeiten gut erfahren ih, 
wünjct ih ald Zimmersänden 
oder zu größeren Rindern zu 
plaziren bis Ziel Oftern. 
ab. in ber Exp. 


1838) Diejenige Perſon, welche 
am vergangenen Feiertag Ma 

ria Lihtmen einen feidenen 
Mogenfchirm in der Augufti 

nertiche mitgenommen bat, wird 
erſucht, denſelben in kurzenert 
Zeit iu der Erpeb. abzugeben, 
andernfalls man fie gerichtlich 
belangen wirb. 


1839) Ein Zimmer mit Küche 
und Jugehör ift bis 1. Mai zu 
vermi then. Näb. in der rn, 





1823 3a) Es —— 
nungen, rterre ım 
Iweltee Stod, von 4 Zims 
mern mit allen Bequemlichtenen, 
nebit_ Zutritt im Garten 
1. Mai zu v ben. 
ap leis wird ein junger 

enfch, ber Garten: und 
Detonomie: Arbeit etwar 
veriseht, im Dienft zu nehmen 
eiucht. 4. Diſtr. Nr, 327 über 
Es Ererzierplage. 





1826 a) Für ein Modewaaren 
Geſchaft auf hiefigem Blage wird 
ein Zehrling von guter Fa 
milie gefucht. Offerten unteı 
Goiffer AM. beforgt bie Eppe: 
dition b#. Bl. 


gene 
“ Würzburg, den 30, Januar 1867.) 


Seuffert, !. Rotar. 


Verloren: 


1820) Eine Heine goldene 
Ubrkette mit nolbenem Uhr: 
ſchiuſſel unb vergolbetem Eya» 
tibari. Dem ehıliden Finder 
eine angemrfiene Belohnung. 
Petersen. 
4 D. Nr. 83, Neubaugaſſe. 


lo4l2ab) wWelunt bis zum 1. 
März: 2 gut möbliıte ſonnige 
Zimmer, Warterre ober 1, 
Stod, möglichit nahe einer Pror 
menabe innethab der Stadt. 
Adreſſen abzugeben Neubaus: 
firahe Wr. 31. 


1824) Im 4. Dier, Wr, 158 
it der erfle Stock mit 4 ins 
einandergehenden Zimmern und 
Wofferleitung bis Mai zu vers 
miethen. (Ba 


1836 2a) Ein tüchtiner, ger 
wandter Mellmer wird zum 
baldigen Eintritt im ein hiefiges 
Goſthaus geſucht. Nur folde, 


bis ldie ih burd gute Zeugnife 


ausmweilen können, finden Bes 
rüdfihtigung. Näb, in ver Ep. 


1844) Ein Logis von 6 Jim 
wen und allen Erquemiigfelr 
ıen, ſowie ein Laden find pr. 
Dai zu vermietben. Dow 
ncaße Wr. 106. 


1845) Eine ſchwer bedrämgte 
MWittme bittet um 50 bis 60 
Gulden zu leihen gegen mo: 
nutliche Abjahlung nebR Zinfen. 
Zu erfragen im 2%. Ar. 
56, Eihhorngaffe. 





Bol; Berfteigerung. 
Zn Montag den 11. Februar werden aus Den 
Staats waldungen des Keviers Fabrit-Schleihah, und zwar 


aus der Mbtheilung Rötsenbang: 

19 | Eichen: Stamme und Stangen, 

54 Buchen» Abichmutte 
306 later Buchen: Scheit: und Ruorzj>Holg, 
” “u. es re «Holy, 

“ " tuchholz, 

102 * zen 

104 undert „ Yümellen, 

Fr — Eichen ⸗ Scheit, Anory: und Uſtholj, 


Stöde, 
* Ergebniffen Por ben Abthellungen Premer: 


üdl. WBeerberg: 
unbert — Aus ſchnelde · Wellen, 


2. Lafter 
—— biezu früb 10 Uhr im Hofmann'ihen 


———— Edieichach am 1. Februar 1867. 
Revierföriter. 
1881] Ranier. 
Den Concus gegen al Aubert 
ie ven lebigen —— Joſeph —— 
en 
Niened vom tgl. Berirkägerlhte Sohr am 96. - 
Belseilemtırd rechtstraftig as worben Arc im 
Auftrage dieſes Berichts die . e aa und war: 
1) Bur Geltendmachung und Nahhweiſung ber Forderungen 
und Vorzugsrechte auf 
Mittwoch, den 13, März ds. Is., 
2) zur Borbringung —* Einteden —9 tie Forderungen 
und Borzugsrehte auf 
Mittwoch, den 10. April d. Is., 
3) zur Vornahme der Schlußhandlangen und ywar: 
a) der Replitsandlungen auf 
Mittwoch, den 24, April ds. Is. 
b) ber Dupl fhanhlungen auf 
Mittwoch, den 8. Mai da. Is. 
jedesmal fruh — — —— — 
ner mmili 
ben Behian ee bas bdes Nicht —* * —2** —— 
tage Be fpluß von ber —— 
an den folgenden Ebittätagen ben Husialah mit 
Hanblung zur Folge bat, daß übrigens 
aud burch priftlice Hecefe, 


55 
te 

alle diefe Handbiun a 
welde ſpãteſtens am Schluffe ee 


— beſtiniaiten Tages einzureichen find, vorgenommen werben, Bois 





Eine Bebnung 


immern 20. 10. ifl 
ober fpäter, eine 

immerst 2c., we 
jane, b 


mietben. Mäber, Sn 
fabrtegafie 3.D.R.20 
ver 8 Stiegen. 1733 2 


1701 Ein bübfdes Logis vo 
4 rn nn ——— 


von 8 
foglei 
von 4 





Zu vermieten: 1. 





Difr. Nr. 3901, una dem San 
berglacie oberhalb bes Erer 
Jierplapes, 


8c) Eine Ziotuung von 4 
——— 
a en ift am 
Mai hen, Näheres € 
—— 81. . = 





erfien Eniltä> Ic 1598] Ein —* don vier 
Simmern, Küche, in bis 1. Mail; 


‚au vermielben. Nat. Erp, 


8c 1616] Zu vermiethen ein 
von 4 Zimmern mit firier 
ht auf den Main mit Küche, ! 3, 


Die na ge biloet für jept der Kaufspreis für drei Zutritt zu einem Wärtchen nebft 


Grunbftäde mit 486 fl, worauf ein thetentapital 
haftet, außerdem finb an Schulden En tannt. — 
Dem Joſeph Küber wurden in einer 
Kleid r und Hiusgeräthich 


en Gtreiti afte 
—8 9ı A. 41 kr. abgepfaudet, deren ae 


a eigerung aber unter: 


z gegen ihn ung: 6. D. Ar. 54 Fl 
De | 1880.86) Ein Logis in Mitte 


ı bem übrigen Suasbör, und zwar 
jogleih ober bis — Mails 
e. 


blieb, weil die Brüder besjelben Eigentyumsanfpräde barauf ber —* mit Aus icht in Gär 


gemat 
Ferner ſteht Gemeinfhulbner nah Erklärung ber Be: ! 
meindeverwa u Riened an dem Haufe feines Be Bruders ein: 
—55 und 34 su, auferbem will 
Altivaugenflände im zu. von ohngefähr 340 fl. haben. 
Da ſowohl Sedtere als die vorerwähnten Rechte und Band; 


de noch micht zur Altivmaſſe gezogen worben find, fo 


rl die Gläubiger ſowohl hierüber als über Die Bervol: | 
* ung - —* haupt am ara zu erllã⸗ 

dem ſon chneten Rechte prüche und Gegen 
Lände bei Bildung —— nähe weites b 


De De 
be am N 
tut ver aufjufteßen, winrigenfaß alle fünftige r 


duch Anſchlag an das bortige Gerichtöbrett ri nen 
* * ee ya Ne ge Gerich J 
4 


SE— Landgericht 
Bauer. 





erüdjichtigt werben 
hir bis 1 
— je R — an 


— herz junges Mädchen von Wüſenjell. 


(1777 ih. 2. D. 


en, 2. Etage, beſtehend aus 5 
— Garderobe, Kammern, 
e, Reller, Waſchhaus, Waf- 


jeph Rüber |Terleitung, 1 it hen Benjen oder 


uch getheilt in 2 Logis A 3 
Bimmern zc. auf ben 1. Mai zu 
vermietben. 2. Difte. Nr. 50%/,, 

Rapengafie- 


— Ein Mezane nzicumer 
it Rüde ie; —— 
Mai zu ver ge 


amilie, weldes ſich 
bildung hier auf: 
—— wünidt, 


28. Mr 96 FA 


nn — —— Art, als 8 


Gicht, 


Rheumalismen 
dals- und —— — Yu 
San: und Knlesie, Ge 


In Baleten F 30 und 16 ke. 
su baben bei 
Carl Chr. Schmitt. 
Sanderitraße, 


1734 Ein tüchtiger —— 


gefelle wird er eo 
und dauernde ftigung ges 
ſucht. Näber. i. —S = 


1736 Eine Wohnung von 
4 heiibaren Zimmern, 

Kammer und allen jonftigen Ers 
fordernifien, a er Zutritt im 
Garten, iñ fonleich oder anf den 








ART 
6 der 177426) Zwei Mezanen, | Sendertbor, vis-a-vis 
—* ———— Sr, [Baltenhauie Pr. 3817, 2b 
1718 3b) Eine freundlich Zu berpadhten: 
e, neue h 
Wohnung von 3 ineinander: —— Weinger > 
aebenden Zimmern, nebR Rüde Fch äft, Tramilienverhältniife 
iſt Hündlid) zu vermieiben im &. weqen, zu vervachten. 


Aorefien unter „Beingeihäß 
Nro. 100* beforgt die 
da. OL, 1737 


1683 Ein gut erhaltenes Wett 


ift billig zu verlaufen. * 
in der Erpeb. 


Zu rer 


1629 %) Ein zen von 6 


Al 


Baans fockich ober bis 1, 

Diſtt. Ar. 561%, 
teundlicyes 

sonenlogis nebſt übrigen &- 

fornerniffen ift au verm 

3. D. Nr. 114 Vlattnerdgaffe. 


1773 Eine Heinere Mineras 
—— billig — 
verkaufen. Roh. i. b. Erp. 


Getraute: 
Sm ber Marientapelle: 
Shrifloph Behrirg, Müller: 
meilter von Feuerbach, mit Jos 
—— Schafſteck von Wieſent⸗ 


In der Militãrtrantenhauskirche: 
Adam Scheiner, Delonom von 

Breubenbeim, mit Maria Mars 

garetha Medel von Neubrunn. 
Heinrich Schwab, Delon 
mit Margaretha Tranb, beibe 


hl * 


— 


— Saul Sat, Bakns 


* —— einer meta Son in Rottendori, mit Ma⸗ 


ollonia Kolb aus Ans, 








Jos. Blümlein jr., 
Eiſengießerei Würzburg, 


liefert zu ben billigſten Preiſen und nach den ſchönſten Modellen: Maſchinentheile jeder Größe, 
Säulen, Beranda’s, Balcons, Treppen, Geländer, Pumpen, Röhren und ſonſtige Baugegen⸗ 
ftände, Grabtreuze, "Monumente und Einfriebigungen, Gartenwalzen, Pjerdekrippen xx. 
z⸗ und Kodapparate jeder Art, als: Heizungsanlagen für Kirchen, Theater, Sääle, Fabri⸗ 
ohngebäude und Slasbäufer; — fuͤr Hotels, — und Privathäu⸗ 










—* 
— für Hallea, Dächer, Gewächshäuſer, Gartenmöbels, ordinäre und feine 
in Gußeiſen, Thore, Stacketen ꝛc. 1850 6a) 
Mittwoch den 6. Februar, Hbends 7 Ubr \ 
a nz „.. Bekanntmachung. 
Zweiter Vortrag von Rudolph Geuet. — ag den 14. Februar I. 3. 
Ey „Reufmane v0 big.“ in_ben il, 3334 Forxdiſtrilten —⸗ 
kr. find in ber Et —*—— —— Banerntaog und ftädterwald 
my Er —9 beim Wortier des doleis zu haben; 6 Karten - — 
Der —* und — Vorttag („Bas ihr weit.) 3 x 
am Freitag Ratt. ai — wen 


tämıme Bau» um 


Prima Leinen⸗Webgarne im im öfter Aufftriche bertauft, ** Kaufsllebhaber —* 


zu Fabritpreifen bei - —— Be r.. ze 6 Bald 
er 
1857 (2a 6Gg. Strohmenger. ——— —— —* —— —833— 


Bekanntmachung a 
Sadıe bes f. ris © —* 
BE erde va —— * ge Sreihertlic * Fotnipige Rentei Mas. 
werben, —2 dem Aujtrage des fl, Landgerichts @erolz: 
za ıbaufe mb 4 Grunbftüden mit ber Geſam — Ebert ug * Di 
de — ‚ai em — nn A 1 ——— ———— ide Ver Tpenterbefuer gege 
—— ohne Aüdficht auf ſolge⸗ 6 Veläftigungen und unae} —* Benehmen wird folgenbe 
Beeitog den 29. Wa L Is. — * Theater: n 
admittag 3 Mumie tom des SCheaters unb beb bapı 
dr grindak, \ öffentlich nach Maßgabe des hörig wergen als öffetliger Ort im Sinne 
64 des Hyp.:@ki., — der Beſtimmungen derArt. co » — ß. Bei Wer daher in bie: 
98—101 der Progehnovelle vom Jahre 1837 gegen baareljen — ächteiten a) wage ühr Weiſe —— Lam 
lung verRelgert, © ey Stridsliebhaber umter bem * enlerregt oder b) um NuB, == welcher rt 
geladen waren; De 3 —323 bei erreichter Tare erfolgt. ** * —2* Kal —— a —— — 
a1)" "Yet. Mramb, Aare AT Sa Sihrungcige arm Green po 
Am 1. ds. Mis, früh jwiihen 7 und 8 o nahme “ 
einem Haufe ju Zell durd; Deffnen ber, af aut . u runtenen I Der Gntit und der Kufenthalt 
ET De en in Zt ob tn Wen 
" da 
— d 1. Glabtreniemtes Märzburg über 16. 40. — * n bad —— u den abgeälfenn 


en und 1 circa 6* d 4* 
tadır * el Zuderbüße — a a en ee "eher — 


Entwendeten und ebedung ab: und bieje is 
ee Unerfudungwie. a Seen Ge’ erde ten, So * 
—S—— x ——— —— a) 


Würzburg, den 29. Januar 186 





1067 Wußerhalb bed * 
»,1864) Eine geſunde Amme Der Stabtmagiftrat 
if ein 
Sr Are uhr > ae 
HB 1502) in onen Dumge ee — 
85 or er Junge Kinte:' 
186 arm bei einem Tapesier in pie] 1864) Ein orbentlid;es Mäd:]1856) Ein braves 
baben, Riem iR mujdehre trcen. Näheres Ganb« Sen —* — als — — yen geil, 
er 





gafle Ar. 258. 


J 





olzverfteigerung. 
In ber Bolsa Ik eig rumbad) 8 Bühl werben 
— den 13. Februar I. Is. 
ormittags 10 Upe 
l s 
jolaride a ech entlich verfteiger 


te, 
80 ed — und Prügelholz, 
A o 
5000 Buchen⸗ und gemifhte Schla en, 
woju Etrihliebbaber Höflihft eingeladen w 
Birggrum b. 18 


bad, ruar 1867. [1860 
. S t. 
A —— m. 


Verſteigerung. 


* lä 
(eu dutien Samstea der D. Bebraer Belkanntmachung . 


bem 

‚als: ein Pfuhlfak, ein Paar Ernteleitern, einen Lei: Stamm und Brennbolj- Berfirih im 
großen en Pilüge, einen Küchenihrant| f. Revier Oberſchwarzach betr. 
mit Glasaufiaß, einen Tiih, eine Trube und mehrere Delono+ Um Donnerftag den 21. d. Mts. wird im Moß ⸗ 
miegerätbichaften, gegen Baarzahlung öffentlih verfieigern. lein ſchen Wirths hauſe zu Oderſchwarzach aus dem dafigen Rex 

Märzburg, den 6. Februar 1867 [1867 |vier wiederholt bas Stamm: ım a E Verfleigerung - 
Bulk ven 1842, lediger Stiefjopn des Georg a . Ss. eibe en —— 

m Ee⸗⸗ 4, nidjt e er mmtlich nicht abgegeben wur . 

FRE linden, in wegen Vergehens der nterfählagung dt & it bient ich nicht abgeg es 


umd wegen Diebfiahls gemäg Art. 41 und 40 Zif. 1 des Ein- false. Tagen 


t h 
Abtbeilung Rotbenber 
führumgögefeges von 1861 in bie bießgeriähtliche Ftohnveſie ab» |499 Eihhen ⸗A Dee = —* J— ka a 
— Mirburg, den 25. Januar 1867, 


Werlbolz ſo wie auch zu Tas geeignet, 
Der f. Unterfuhungerichter. * 
Hader. 









Todes-Anzeige. 
mitionß dal 5 ne ai 


alentin Fröhlich 
in einem Alter von 3 Jahren, 3 Monaten und 4 Tagen 
zu ſich zu rufen. 
Würzburg am 6. jjebruar 1867. 
Fob Fröhlich, Saubmader 
ako 
argaretba Fröhlich. 
erbigung findet morgen am 7. Februar Rach ⸗ 
3 (1874 


Die Be 
mittags */ hr vom Leichenhaufe aus fatt. 























6 Rlafter : Mäflelbolz. 
Abtheilung Glösberg: 
10 Eichen: Abjcgnitte ditto, 



















25  NRiefern« unb ·Abſchnitte bitto, 
Harmonie. | Stadt-Theater. |” es Kg ib gran der 
h Rutwoch ben 6. Februne 1867.| „44 eilung Piotbenberg: 
Samstag, ben 9. Zebruar 72%/, after Bucen-Rnory:, PrügelsAboly, 
f 8. Gaftvarelung ber 3 Smerge| „14 Etoahıt — 
Tanz- Gesellscha l, Jean Piccolo, Jean Pe —8* under ” Anmelen Be 


Anfang 6 Uhr. 
Die ———— 4. Vorſt. im 7. Abonnement: 
ficben Mügliever molen fih|_@in pelanber unge. 
durch Borzelsung ihrer Eintritte, | Sywanf in 1 Alt von Jalobfon. 
arten legitimiren. Hierauf: 


1861) Der Ausſchuß. 
— — bildet kunecht. 
1862) Moſt per Maas 12 tt. ie mis ee *28 * 


128%, Klafter Eichen⸗Scheit⸗, Knorz⸗, Prügel:, Afibolz, 
BB m Abſtandholz, 

36 Stockolz 1. m. 2. Klaſſe, 

541/, Hundert Aſlwell 


wellen, 
11 Alafter Elöbeer:, Kiefern⸗ Prügel · u. Aſtholj. 
Mit dem Verſtriche wird Vormitiags 10 Uhr und zwar 
eft Kr dem eg 






s3R i Mn ainderg, ben 5. Fe ar 1867. 
* u dafelbfl ein don Sum Se: — Forſtamt. 
— Zimmer zu der⸗Heimann Levi auf der ofmann, (1345 3 
m en. 














1617 20) Eine freunblide 
Wohnung von 3 Bammene 
und allen menlichteiten iR 
an eine ruhige Familie auf 1. 
Rai zu vermieihen im 3. Diſtr. 
Nr. 276. 


Ulm, \ 
ſtomiſche Scene mit Gejang und Schulden, 


any. 
Donnerätag ben 7. Febr. I1867. Idie der minberjährige Bier: 


Göbelslehn. 
Zum VBenefize des Hrn. Broda. wirthtiohn Johaun Hahn 


— 

r uction. Abonnement suspendn. 

ERBETEN Der Barbier von Sevlile. De il ua 

1865 l Dem Liebenswürdigen Komiſche Oper in 2 Atten von] — 

Fräulein Dorchen R....... Roffini. 1849) E hat ſich ein ſchwarzes 

im 5. Difir. vor bem Burlarber- Vorher; junges Hündlein weiblichen 

Thor gratulirt zum heutigen] Die beiden Gelben. |Weihlehts mit braumen Pföts 
Luſtſpiel — von Wilgelm Sen und einem rothen Halsband 

tfano, m 


Namenstoge 
i derer Verehrer. ia der 
—— —— — 


— — — — — — —— — —— 
es Hündchen] 1847) Eine elegante Wo ; 
De ae” Cafs Schmidt. Jung von 5 — 8 hg % ee 
Franiätanerplaß: der Nähe ber Regierung gel _ I 
— — —— ‚it auf 1. Mai — 1223 20) Eine ſchone abgeſchloſ⸗ 
Zu verfanfen: mieten. MAR, In ber Gap. Tiene — von 5 Sims 
h äufen:Defen|!818) Ein gut aus Stein,|uyen safiigen &riorbernifien it 
er —— 


ber Sem: fierleitung, mitten eh ; 
* — in er Er en u mietgen. Näh. in ber Eyp 


baren Straße und zu jedem Ge-11851) Ein Kleines Logis von 

iethen: ichäfte geeignet, ift aus beion: fawei Jimmern und jonjiigen Er: 

Zu ver + Ivern Verhältnifen aus freier Torbernifen iR bis 1, Mai an 

1859) Zwei Zimmer auf 1.|Hand zu verkaufen. eine ruhige Familie zu ver: 
Mai Semmelsftraße Nr. 54. 1 Mäh. in der Gpp. mierhen. Näh. im der Erp. 


1858 2a) Im 2. Dir. Nr. 146 
it der 2. Stock, beftehend aus 
1 größeren und 2 Keineren gim⸗ 
mern, Küche und fonfligen Er⸗ 
forderniffen bis !, Mai zu ver» 
miethen. 


1873) Eine gewanse Mas 
ichinen. Rab Be 


N 
1871) Eine Bartbie Halbs, 
Biertel: und Eimer: Bers 
ſandt· Fäſſer fteht zum Ber« 
kauf. Noiengaffe Nr, 231. 


In der Filhergaffe, 5. Diſt. 
Rro. 46, find 2 unmöblirte Jim. 
mer ſogleich zu vermiethen. 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen hat es len, veriehen mit 
dem Eterbenben ** — en unſerer bei. 
ligion unfere innigigeliebte Mutter, ®r iter, Schwie: 


Bermutter und Tante, Frau 


lifabetba Brendel, Wittwe, 
Karlſtadt, im Alter von 60 Jahren, nad kurzem Leiden 
te zu fih in bie Ewigkeit abiurufen. 

Die feierliche Beerbiaung 


j findet am Donnerstan ben 
7. Nachmittage 2 Ubr vom Leichtnhauſe aus und ber Tran: 
dient am freitag den 8. d. Mts. WBormittaas 10 
in ber Etabtpfarrirhe zu Et. Peter und Raul dar 
Ratt, wozu jämmtlihe Berwandte, freunde unb Be: 
Tannte der Verblichenen höflihft eingeladen werben. 
Würzburg, ben 5. Februar 1867. 
Die tieftranernden Sinterbliebenen. 


Todes· Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſeren 


Bruber 
Johann Georg BSöhl, 


Stein⸗ und Bildhauer, 

rt au Weubers, im Alter von 38 yahren, am 6. b. 
—* achts halb 12 Uhr im Yuliusfpitale, zu ſich zu 

en. 

Die Brervigung findet Donnerätag ben 7, Behr. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr vom Yuliusipitale aus und ber Kroner» 
ottesdienft am Montag ben 11. früb %/,8 Uhr im der 
———— flott, wozu Freunde und Belannte 


‚abet 
Würzburg, ben 6. Kebruar 1867 
Adalbert Söhl, Bildhauer, 
im Namen ber Uebtigen. 





Wohnungs-Beränderung. 


Unteryeichneter wohnt von heute an im Sngolfiabterhof 
zei der Schrannenhalle Nr. 585, was ich meinen werthen 

ern und Gönnern biemit ergebenfi angeige, mit ber Bitte, 
um fer neres Moblmolen. 

Waurjburg, am 5. Februar 1867. 


[1803 
Mich, Ed, Müsel, 


Schubmadermeifier, 


iederlage 
von dem ſeit vielen Jahren rühmlihh bekannten 


BReismark 
(für Meine Rinder und nahrhaft und leicht ver- 
au 


in D t dum lett unb le 
De ante SR ameri lee ee 
geneigten 


1769 26) Ad. Günter, Schuftergafie. 
ſtei 
Holjverf eigerung. 


Samftag, den 9. Februar 1867, 


Sufkitt. 


Für dieſe vom Apotheler Q. Röflin in 25 
Redar in Würtemberg erfundene und us Suffi = 
gen Sornfpälte und Sornflüfte an ben Hufen der Vferde 
befteht bie alleinige Rieberlage für Unterfranfen bei dem 
Unterjeihmeten. Diefe Guffitt ii vom £. b, Handelsmt: ihes 
riom concefionirt und emofeble ſolche biemit den Herren Pfer⸗ 
bebefigern, Beterinärärgten und Suffchmieben jur 
— — tik Del; Dich ca 
ebrauchdanweilun t bei; Pre er Stange, 4 
Gew. — 40 kr. ul 
Vollady, ben 1. Webruar 1867. 





Die Lungenſchwindſucht 
wird naturgemäß,obneinmer: 
tie Mebirin gebeilt. Adreſſe: 
Dr. H. Rottmann in Mann- 


heim. (Francatur nenenfeitig.) | 
(20. fl 4.) 





181820) Ein Efel wird zu 
kaufen gefucht. Näb. in der Er, 

Ein tüchtiger Stein: 
drucker· Gehilfe wird 
zum ſofortigen Eintritt 
geſucht. Näh. in der Exp. 
1837) Ein orbenılihes Mäd⸗ 


chen ſucht fogleih zur Aus: 
hilfe bie Diiern einen Bienit. 
NRäb. in der Erp. 





1765) Ein eichener Müchen: 
—— und eine Bettſtatt 
nd billig zu verlaufen im 4. 
Difir. Mr. 76, Hörleinsgaffe. 


418092) Einige Garnituren 
ut gaepolfieter Möbel 

Mn um ſeht billige Preife zu 

verkaufen. Näh. in ber Exp. 


1806) 50 Stüd Wertflatt: 
ftollen find billig zu verlaufen, 
Räh. in ber Exp. 


1825) Im 2, Liür. Nr. 152 
find im 8. Stod 5 ineinanber- 
gebenbe Zimmer, neu hergerichtet 
und ladirt, Kige mit Waſſer⸗ 
leltuna, fogleih ober bis 1. Mai 
zu vermiethen. 


1851 wei junge tragenbe 
Seite Fi billig zu verlaufen. 
Näh. in ber Em. 


181790) In ber Nähe bes 
Hofgartens if eine Wohn⸗ 
ung von 6 lleineren und grör 

en mern — Parterre und 
Entrefol — auf 1. Mai an eine 


ne Familie zu vermiethen. 
16 Uhr anfangend, werben im hiefigen emeinbemalde, Dina Eh, in der &ip. 


m *8 —— we —— worunter 
ten e verneigert, da er erfien Verfiei er 
u Schahungspreis nicht erzielt wurde. . 
Genannte Stämme eignen ſich zu Bau: umb Ruphols, die 
Tannen ſtamme befonbers zu Piählen. 
Schönfeld, ben 31. Januar 1867. 
Der Gemeinderat 
Mappert, Bürgermeifter. 


1634 2b Schäfer, Ratbierbr. 





1822) Ein Bett wirb zu? 
u Se 


geſucht. 
1810) Sehr guten Manders: 
ae 1 f 





oft per Maas 


16 fr, bei 
6. Zorn 
binter der Warienfanelle. 


Drud und Berlag von Bonitad. Bauer in Würzburg, 


[1658 & 
Niegel, Anctheter. 


| Union, 


Mittwoch ben 6. be. Abenhs8 Uhr 
Bortrag. 


1815) Im 6. Dil, ze 
firaße, Ar. 13 iſt ein is 
von 2 Zimmern, Küche und Bor 
benfammer bis 1. Mai zu ver 
mietben. 


1831) Im 2, Diftr, Rr. 199, 
1. Eiod_ im inneren Graben, 
find 2 Zimmer und ein klei⸗ 
nere& auf der Promenade: Eelte 
zu vermietben. 


1764) Ein fah neuer Dienſt⸗ 

Mantel für einen @ilenbahn- 

conpufteur, überbaupt&ilenbabn» 

bebienitelem, ih zu verkaufen. 
Näb. in der Erp. 


1767 3 Zimmer mit Küde und 
Kammer findauf 1. Mai zur vers 
mietben. Semmelegaſſe Rr. 156, 


Sofort zu vermiethen 
wei Ihöne Zimmer mit Küche 
im ymeiten Stod. Blattners» 
gaſſe Rr. 128. 128 3b 


171225) Ein 2ogis von 2 
Simmern, Kammer, Küche und 
Reller it bis 1. Mai im 5. 
Dihr, Nr. 33 zu vermiethen. 
Auch iR daſelbſt ein großer 
Kocbofen zu verfaufen. 


1726 2) Ein Mryanens 
Logis, betebend aus 2 Zims 
mern, Garderobe, Küche, Bor 
benfammer und SHolzlager, iſt 
bis 1. Mai zu vermiethen. Rah. 
im 1. Dir. Mr. 821. 


Zu verfaufen: 
1714 3b) Ein neur leider 
ne 

mit % 

Ran in ber Ep. 





17592) Zwei Mezanen! 
obnungen, jede von 
Zimmern, Rüde, nebnt Zube 
hör, = Dei an zahle 

finderloje Familien zu 
mietgen. 2. Diftr. Rr. 248. 


1795 26) 28 Zenter gute® 
Seu find —— 
Nab in Exp. 


(Hi Bellage) | 









Ein Gütchen 


un 7 Tagwerk feld, Wieſen, Weinberg, befte Bonität, mit — — 
yu verfaufen buch Die Guteragentur von [1437 2b 


G. €. Fuchs, Fleiihbantgaffe Nr. 291. 


— Dumlein am Marft 


empfiehlt in neuer umd jehr großer Ausmahl 


malte Fenter-Aouleaur, 7924 Bat unter 
ade Tapeten & Bordüren, Beisäft beforat 


De am Platze ee oe Com: 
millionsgebühr — börjens 
mäßig — jowobl Gomptant 
als auf Lieferung, den Au⸗ 
und Werfauf aller ins und 
ausländiihen Staatspa⸗ 
piere, Zoofe, Dank: unb 
———— 
pons, Geldſo je 
x., ſowie Incaffi und Nor: 
ihüffe auf MWertbpapiere 


Marius Bender. 
Namhafte Soursveränber- 
auf Ber: 


Wachsſstuche & wollene Bettderken, 
Zapeten:Nefter unter dem Einkaufs— 
Preife. (6 


ig Streu- und Putzſand in Tonnen ift 
zu haben bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


Bekanntmachung. 


In Folge geritlicher Berfügung verileigere A 
Donnerstag den 7. Februar 1867, ungen wer 

Nachmittag 33 Uhr —— oſort telegtaphiſch 

in meinem Amte immer das im 1. Diſttilte auf dem Pleichacher Beth 
Weis babier * Wohnhaus nebſi pre 5. «Ar. — — sinus nun 

"Sie ® Bugerung richtet fh im Alsemeinen nad) ben g 

flägigen Beiimmungen des royekgefeges vom Jahre 887 Kartoffeln find zu 
as mag 564 ba ——— die übrigen näheren ve⸗· den möglichſt Billiaften 
gung ermine — — Preiſen zu haben bei Ba: 
lentin Uhl, Samen— 


Würzburg, den = ——— 
und Viktualienhündler. 2. 


@teible, t. —* 
Bekanntmachun Diite. Nr. 281, Bauern- 


Hau läßt 


Im Privatwalbe Reppreitha f Lid 
a nt dort he 
folgenbe Sehr ve verfeinern: 3 Brunnens. 
15 Blfter Butenfäeitie, ER — 
ee Berfanft wird 
—— Buben, Ctangenweiln, in einerStadt am Main 
600 Eicenwellen, an der Bahn, ‚dem Siße 
400 Dörnerwellen, 


Fönigliher Behörden, ein 
im beſibaulichen Zuftande 
ſchönes Hans mit 
und geräumigem wafjer= | I 
freien Keller, morauf 


€ ü s 
— ee Bat, 


Ausſchreiben. 


che jeber Art an ha verwittweten Botenfährer Niet 

Wittwod, den 20. Februar 1. 9, 
ruar 
Vormittags 8 Uhr 

xi Strafe der Nihtberüdfichtigung bei Vertheilung und bezw. 
Kutaxtwortung ber Nachlaßmaſſe an bie Erben bierorts geltend 
m wachen und zu begründen. 
, ben 28. Zanuar 


 Königlices Kanbgeriät, 


[1740 


—* eben wurde, Ans 
— nur fl. 2000. 
Sam. ranice Dfferte unter 
r. 37 beforgt die Er- 


pebdition ds. DI. 


1633 3b) Ein tüct 
—— wird geſucht in 
Irhofen. Näh. in ber Erp. 


(1632 


1646] Englert, UF. 








1659 26) Im 1. Difr. 
FAR — *68 iſt in 
von zwei Zim⸗ 
re unb ſouſtigen Er⸗ 
forberniffen bis ]. Mai zu ver 
mielhen. 


1660 2b) Im einer hieſigen 

Sandlung wirb ein mit qutem 
eugniflen verſehener jur 
an ig —— — 


— %) Ein Fr von 5 
Zimmern, nebft Rüde, Garde: 
tobe, Bodentammer, Alloven und 
fonfligen Erforberniffen ik jo: 
glei oder bis 1. Mai zu wer- 
mieiben. Untere Domintlaner: 
gafle Nr. 256. 


1477 80) Im ſchonfler € 
—2* bes Sand 
* un. Sochpart —— 
Wohnung von 6 

unb allen Pnkigen Grforber 
nifien nebit Autritt in ar Gar- 
ten bis 1. Mai zu vermiethen ; 
auch lann in ber Mäbe Sial 
lung een werben. 

der Exp. 


1531 Ein orbentlihes Mäd⸗ 
chen, welches kodyen kann ımb 
fih allen häuslichen Arbeiten 
unterziebt, ud eine Stelle als 
Köchin orer Zimmermädchen und 
rg Ay — 


— — 
1406 40) Ein junger Mann, 
ber feine Sjährige Lehrzeit im 
einem ſehr lebhaften Schnitt⸗ 
MINE mg 
je 

zu feiner weiteren Husbildimg 
anderwärts Ar ge werben, 
beſorgi die die ds. 


Ein gemiſchtes Waaren: Ge 
ſchãft einer der wohlhaben; 
ſten Gegend Unterfrantens if 
mit —— Berpälinifen 
wegen milien ä 
u verfaufen. Räh. in 

. be. Bits, 1341 & 


———— et 
oj 1ga1 2b) Geiuct — 


—— — 
in —* tadt, mdglſchſt * 
einer Promenade. Adreſſen ab⸗ 


ee Jahre Weinhandel fsugeben: Neubauftrape Rr. 71. 


on merit : 
Ben und Warberoße, il: bis 
1. Mai zu vermiethen, 
Rah. in der Exp. 





1814) Ein i® von 3 Bi 
iger rien, und 5* ers 


men. 5.5 





1812) Ein gelundes, frei 
lies Logis von 4 Bime 
Garderobe, Kühe, Bobent 
mer, Rellerabtheilung, Holzie 
Waſchhaus und fonftigen 

quemlichteiten iſt auf ber 
Mat an cine rubige Famili 
Ajvermiethen. Obere Kaferng 

4. Dir. Nr. 182. 





von 2-300 Morgen, dann eines von 400 Tagwerf in ben fränliichen Provinzen 
zu pachten geſucht duch bie Wüteragentur von A x 
Ab 1436] G. €. Fuchs, Fleiſchbankgaſſe Nr. 291. 
























































1 Etwaige Forderungen on ben undedeutenden Nachl 
Bekanntmachung. Mechanilers Mittwe Dovgaretba Warg bahler find alag 

& In ber Eonkursjache des Kitoleus Kapenberger Gier wer: | Montag den 11. Februar 1867 Borm. D 116 
en am ' int Qeschäftssimmer Nr. 8 

Donnerötag den 14. Februar d. Is., anzumelden, wibrigenfalls joldje bei Erledigung ber Sache n 

ormittaas 9 Uhr berüdfichtigt werben fönnten. 
f : 9 W 9, ben 26. Sanur 1867 

im Gemeintehaufe su Salz die in der bortigen Steuergemeinbe Königliches Stadtgericht 
gelegenen Orundftüde bauptfähli MWiefen mit den PL+-Rr. a 


18844, 18872, 190,0, 19091, 10555, 10484, 19455, 19577, 1729) S 
20036 und 23419, dagegen die übrigen gemeinſchuldneriſchen } mer! 
Grundbefisungen, befiehend in zwei Wobnhäufern dahler in der Eihenlohrinden: Berfteigerung betr. 

Kellereigaffe, wowon jedoch das eine im Innern nit ausgebaut Montag den 18. d. J. Borm. 10 Uhr 

ift, fobann im fFeldgrindfiüden mıt ben W.:Rr. 206, 207, 606, wird im forftamtsbureau babier bie Eichenlohrindenausbe 
623, 1542, 2068, 2005, 2439, 2494, 2871, 3303, 2096, 2493, pro 1866/67 aus ben Etaate waldumgen bes Neviers Neumirth 
in der Eteuergemeinde Neuftadt, weiter Mr. 9244, in der haue, Difcift Gbeimannshols, mit einem Unfale von ch 
Eteuergemeinde ——— enrlih Pl.⸗ Nr 5922, in ber|70 Klafter und von dem Steviere Büchold, Difrit Aſchacherho 
Eteuergemeinbe er nelegen, am nemlicen Abthellung Leufertz, mit 0 Klaſtern Schalholz öffentlich an t 

€ 


Donnerstag den 14. Februar ec. Nachm. 2 Uhr] Reifbietenden verfieigeit. 
in dem hieſigen Nathhaufe ber öffentlichen Verfleigerung unter» Die treffenden E. Nevierfdifler werben auf Verlangen & 
flellt. Die Strihidilinge find im den drei gleichen unverzinslichen| Strichliebhabern die Echlagflähen vorzeigen laſſen, fomie ! 
Martinifriften, 1867 mit 1869, zahlbar, Bedingungen jederzeit bahier zur Einficht vorliegen. 
Seber Steigerer ber beiten Wohnhäuſer hat aber 500 fi. Hammelpurg, den 1. Fehruar 1867. 

—— Tage nach dem Zuſchlage baar einzuzahlen und ber Konlgliches Forſtamt. 
& —— Danie pe der —— wohnt, m 
mu en, fo oft fie ihm angeforbert werben, gegen 
Abredir am Etriäicillinge worköichen. en , Ediftal-Ladung. 
—— uſchlag ift dieſes Mal von Erreichung ter Tare nicht Ueber Margaretha Eigene hg arte * Bau 

. we vor na 0 Sahren nach Norbamer 
Der nähere Beſchrieb der Strichsobjelte kann bei mir aus — * m» ad über ibr Leben nod fiber ee 


der Schaͤhungeurlunde erjehen werben. eine Nachricht erbracht werben, wehhalb ſolche oder deren Erb 
Reuftobt a / S., ben 22. Yanıtar 1867. auf beifalls geftellten Antrag awfneforbert werben, ſich 
Der f. Notar: innerbulb 3 Monaten 
Saam. (1243 2b] zur Empfangnahme ihres vormundiettlic vermalteten in a0 
46 fr. beitebenden Bermönens dabier zu ftellen, mwidrigenfa 





0 fie nach dem Ablauf diefer Friſt für tobt und Deecmndenzlos & 
+ Märt und ihr Vermögen den bereibtigten Inteſtaterben nad nor 
Ausfchreiben - — 
obann Röder, Sohn des Bauereiſührers Johann Röder] gängiger Ableiſtung des Werihollenheiti « Eides auẽgehaäudi 
von ſenfurt wurde “unterm Heutigen wegen Gelfteafhmäce| werten wird. 
unter Curatel gefiellt, Gleiche Hufforderung ergeht an Johann Michael Femel un 
Derielbe dann deßhalb ohne Zuftimmung des für ihn aufs Solhauien bei dem gleiche Verbäliniffe obmalten, für welcht 
a nee ba —— —— Wafenmeiiters von hier, Jein —— — 2 du fl. —— verwaltet wird. | 
um Richtiglei t en. urt, . Januar . 
- — Aöbnigliches Landgericht. | 





DOdyhſenfurt, am 25. Jenuar 1867. Franz, &br 
» in), 2 
in m) 
‚rt 8. | 
Bekanntmachung. | 
a 


ben Bflanygä 
a „I Weininger von elöhaufen wegen Hypothelen in 
circa 2 2 Fuß hohe rg ai Re f. Notar Andreas Hippler zu @eroljbolen in de —* 
oa. em nn he [Des IvLandgerichts dahiet das ünweſen dis dehagten 
80,000 1-3) » "2590 %,|98.-Rr. 7 zu Qunbelabaufen, befiehenb aus einem Hauke meh 
2,0 3-4.) , , ” 55 48 ie] Sugebör umb mehreren @rumdfiücen mit bir Gelammiflide } 
” 450,000 34-jährige Bit » = » 19 &,]35 gm. 110 De. und Verbältmifgaßl 110,76, aufammen tert 
—— wovon die Walobefiger mit dem Beifügen in Kennt: Jauf 2350 fl, im Gemeindehauſe su Hundelshauſen am 
vi 


u 2 
2. = 3 


- — — —— Kane A —— Montag den 8. April I. J. Nachm. 9, Ubt 
am ne Koften mebr erwachjen ın njen ee 
—— 
finben wollen, ihren Getarf längſens bis 15. d. DR. dahier anzus Ihes Mrojefgefepes vom Jahre 1R37 verfleigens, mobei der 
FE einfonhpeim, den 2. Mebrune 1867. (leg be erieter Tape eifalgt. 
Der F. Mivierförfter: Gerolzbofen, den 30. Janıer 1867. 
Dürig. (1747 9a Hofeph Kraus, Notariats: Vermeltr. 


Prud und Verlag von Wonitas:Wener in Würzburg. 









Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Babnzäse a IM. Wirisurg- Au⸗bech · Wänden. 
er: iR : Snell. 





Untbah: Schnetz. 1.5 M, 
ou.5M. wn 
„TOR. 6 Bank One 


IV. Würgburg- Heidelberg. 
wie 1. ir Ar 


6% aa Sek 
ra a | Gütergge. ae. ——— 
* - Nürnberg. Wehemsisnsfehrten nad 
He mft von : Gourg, 12 1,50M, Araftein — 
HULIER. fr, wrilt,, 5U.45M. Mb. Quer RE 
SEITE Made Som. Then er > ee en 
Sahne nl ihn STERNE u 
RM 33. Donnerstag den 7. Februar 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 
Be eueftle®. ben Sinbernäffe anzubalten, ben Vollzug der rechtzeitigen Erheb+ 
Der „®. St.“ melbet, daß ung jener fen ge ber Rehnun ice A — und 


geftern Mbend das Ehre ef © der Gonferenz unterzeichnet gen enebenen 
wurde. Die Nati bleibt b jelregierung be: ——— —E in Anfprud * nehmen. jr 
ale 6 kn. bob eine — — Sinne haben die Die Difrihävermaltangötehörhen 


t 
nen untegeorbneten Etiftungs: Verwaltungen * 1 
BERN, ne — aber Beifungen zu erlaffen unb deren Bol 5 wüberwagen. (8.8.) 


Die Ei ütererpebitionen wurden un 
6. Febr. fr. Pr.” zn. 3 daß bie 
Eröffnung des.Lanbtagd am er —— da, ne "Of er Bar Ka Kult sum Hälfte ber 
felben werde eine fa ſerliche er jugeben, des In Stad 
* nadbem ber Ausgleih mit Ungarn zum Abfchluß — ——— @igung des tmagtftrats 
der außerordentliche Reihetag nenenftanblos gemorben je a Sie Errihtung von adıt —* auf der 
deß ber Ralier — den ver jungsmäßigen Reichätag aus 58 Selamarkung follen nad ben Vorſolagen ber Stget 
der Sebruaruerf afiung berufe. Dielem Neihdtag werde Du ſpettion zur Anusjührun; ahrung gebradt werben. Dem Eüdler- 
neued Seeresernänzungsgelet und ferner eine Vorlage beireh meifer Garl Beläge wurde bie fragung der jeinem nen er» 
ber durch ber Busgleid, mit mit Ungarn bedingten Abänderung der} bauten Haufe 4 Nr. 160%/, vis-h-vis —— Mauer bis 
ebruarverfafl —— werben. Der Neichsrath fonfauf eine Höhe von 6 Schrhen —— Aue: —— 
itte Ben — Haar Die Renierungsvorlage wird bie] Snipeftion geflattet, Eeltionspolier Joſep —— 
Beſeitigung des $ 13 umb die Einführung eines Geſehes über Santa ee die Infafjen- Annahme und Pie Werehelidnngd« 
bie Verantwortligkeit ber Minifter enthalten, Die Ernennung Me. Merle eller von bier. Ritol yt Keller von 
bes Grafen — ref vum Träfdenten bes ungarifchen inte Sheila erhielt die Erlaubniß zur Errichtung einer Nieder» 
a ie: unten led Bineniminiier werben, bie ax |uch Gieifabt erhielt vie elaan zum Qanbel mir telänbikher 
* And ned) unentjäleben. Eigarrer. Etat ces Fran ut 08 von ga 
Kicenn yur x das Werd 
männlichen und —ãeã Dienfiboten. Feldwebel Jakob Holz⸗ 
mann ie Bee e unb bie Merebel et Bas 
mit Babelie Ale von & ng Afiocie Joſeph Klein umb 
Bimmermeiftier Michael % je eine ————— 
u —— * —— 8. —— — 
Dre ka »Wittwe Marg 
ichs Shab von Ri 


— 
— et ee 
ibungss op von 
naar Seſuch. des Ferdir 





Tagesneuigkeiten. 


e. Nojeat ber König haben geruht, dem Oberflantsan: 
walt Otto Eerl in Mdaffenburg das Aiterkr es s 
Drbens vom heiligen Michael - yerleiben. EEE 


Seine Mojeflät ber König haben gerubt, auf bas im D 
amte Pirmafens in ——— —— ar Pkg er 
Alluar des Forfiamts Feuchtwangen, Friedrich Eichermann, zum 
—— Revier fdt ſſer, und — das im Forſtamte — 
Erletigu —— NRieblich den Aktuar bes Forſamus W 

heim, Eebafitan Haudpenberger, zum proviforifcen —— — anb Borft vom bier um 
au Kr ai R —— ung einer re rg ng 

ie nochgefuchte gegenfeitige Verſehung ber f. orftmarte| n weiteres um 

kcia Diekmann 5 Banckheie ** Kan und] Eteinbenderel, Gonsefüon ber f. 1 Reglmang Dep —E— nö. 
—* Meuengel zu Farin, Forftamts Ehrad, wurde ge: lage gebracht werben. 


(Theater) Unter Publikum nimmt noch immer bas 
Die t. „Gtactsregierung bat die Wahrnehmung gemacht, — — der en Kern Piccolo, Petit und Joszt freund- 
daß in ben Rechnungen der Siaate ſchuldentilgunge : Caffen zabls| lift auf; ebenfo hat die meue Operette: „Zehn Mädchen und 
teihe Beträge am ——— Theil verjahrien, ls noch unerhobe: ‚tein Mann“ ſehr angeſprochen und * das trei ice Zuſam· 
nen pa bis zur gr kn vorerft noch als Nüdflände fa menwiılen ber Darfiellerinnen das zablreige Publitum * 
Binfen aus Stiftumgs-Capitalien 2* und veriheffte benfelben öfteren lebha = 

len Staate miniſierien bes Innern beider Ahıbeilun. bet die Oper 
—— des halh mit Entſchließung vom 4. d. Mis die f. 
—— Kammern des Innern, beauftragt, die un: 
nittelbar umtergeorbneten Magifirate und Etiftungsverwaltuns | fei 


Der Barbier von Sevilla“ als Ben = el. 
ung für . Broba Ron in welder — idlin⸗ 
ger bie Martie ber me“ An *8* hat in 

en Sika ben verfchiebenartigiten Rollen Ger 


I eit is befriebigen. b_ mir wollen 
tem —* —& een Guten Erfolg win! nd —— 


feinem 
ortigen Er b di i 
— ——— 








— ——— Leere gung rer Face ed rang en rg un nr A 
on einmal eg ‚pe. aber “u eingetretener wärtiger Mägte 2 sr 
— ben 5. mi ben tonnte, wird beftimmt am |Sıyung. Die auswärtigen lol folen it 
db. Dats. abgehalten a und ed werben Fräulein Elifejben formellen, jondern auch materiellen Erfolg ber Bee 
ee uns bie Herren Esenbad jt. Direltordamm und Bern» Ifehr befriedigt fin. Auch bei ben politiigen Befprechungen, X. 
barb diesmal die Kine: in unterlägen. welden bie militäriichen —— führen mußten, ſ 
eng Betanntlich gab ber König bad neu» unbedeutende Differenzen fih ergeb: ben. Huf bie ie erwähnte 


liche ar 9 Bankett für ale anläglih des legten Felsyur rm 5 ein x Rd in der ® helma, Abends noch eine z 


{ 


beforirten Offistere der biefigen Garniſon. Dıs Höfmırs der Gräfin Bentendorf. Morgen werden die aus⸗ 
Se * — h H — eo einlih, Jwärtigen Witgliesee von hier abreije:. 
n nen ber werte willen w ei nicht, 
Sud * em Oele be Wi —5— ae ae > Morbbeutfhland, 
au o % e ja mi e nötgige Offisierd« reuſten. Berlin, 5. Febr. Die Verlobung bed Gras 
—— ät zum Zutritt, während diejelbe ihnen feit nis fen —— (Beuder "5 Rie von Bel en) mit ber 
Murtg bes jegigen ya —89 des — der Prinpefin Riria von Hohenzollern gilt als ge 
Epur innemo — t einer ber oier unſerer Garniſon 
ehörigen, * dem a Fr he 2. Rlaffe des —— — Ausland. 
nftorbens in Fo.ge des lehten Fon ges —— Mili ⸗ Oeſterreich. Bien, 6. Febr. Durch eine kaiſerliche Z 
eid,or Stabsarjt —* —* und die Re —— 35 Verordnung werden bie Sfr: zum Shıke der periönliden 
Deiih, Dr. Frievrih und Dr. Müler — war geladen. ( Fr.Kar.) | Freiheit und des reden in ‚Singen auger Wirkiamkeit 
nen, 5. Febt. ** der Rüdreiie — arich wird — mail ducch neuerliche Uaruhen die offeatliche Sichecheit 
sie Raferin von Defterreih am näditen Breitag na8 hier [dort ſeht gefährvet erſcheint. 


Am Samstag Großbritannien. London, 5. Kebr, Die Thron» “ 


Una "u € 


5 


R 


j 


F 


und im „B 00” ob 
Abends wird dann mit dem Eilzuge bie Reife nad) Wien fort: rebe, mit weite die Königin heute das Parlament eröffnete, — 


—— en tonfatirt dem befrienigenden Charakter der auswärtigen Ber 5 
Busse, 5. * Obwohl bie erſte orbentli Sazwur · —— Die — hofft auf dauernden Frieden und auf 
— berbayern, er in 28 n 47 Ber» feine ——— Schlichtung der engliſch ⸗ amerilaniſ 
Ren, verwi — find, noch nicht it, fo mußte wegen |Bon ben Weſtmächten werde bie Loſung Ber orientaliſchen Ber 5 
Aufung ber Kciminalfäle bereits eine außerorventli de 58 re c. ohne Beeinträchtigung des Sultans erſtrebt. Die? 







amberaumt werden und ift deren Eröffnung auf Mittwoch amkeit bes Parlaments werde man auf eine nothwen 
20. März feſtgeſedt. bige Wahlteferm —* Die Reſormbill ſelbſt wird nicht direlt 

Bom Main, 4. — Die t. preußifce Regierung fährt [erwähnt. 
ber Dr — * * * 55 

— at beglädt wer« Baperifcher Landtag, 

iR ws erg FA: er a ar andere Ra⸗ Der geftern erwähnte Antrag ber, Reihsrätge Graf von 

an ber auf bem a nad Höhn in der Räte des Mair | Maldeghem, v. Niethanmer und Fehr. v. Thaagen auf Abän« 
—* hergerichtet werden fol. n jih hätte dleſe Reuerung gar 


Derung und Big) der DO über den re 
cht viel zu bebeuten, aber es fragt fid, was hinter dem Erer« gaug Des Qandtages lautet nah der yer. Big.” wie folgt 
Slerpla Red? edenfalls das Projekt, in Franliurt und Um: „Die hoge Kamarzr wolle beigließen: F au Na. Bajei it 
mes rößere Manöver —— Und daan? Uud damalpem König die alerehrerbietigie Bitte zu rihten, alleryb.Hi- 

sankfuct gerade groß genug. um ein ganyed ober halbes | derſelde wolle dem nähften Yandtage einen Befegentwarf vor: 
Kati darin einzuguartieren. Preußen b aus frank» Ilegen laſſen, welchet L als Berhinverungsgründe für ole Ausr 
— ein Patadies machea! ſoll Hr. v. Pıtom —— irgend ein lühung der Fuallion eines Neichsratpes ſedſtelt: 1) die duch w 
erer Benvergötterer en haben — wenn er er· |oi eh 
Play wie es —*—* ben Mittelpunlt biejes Para, bildet, yore ver Reihäräthe als jolhe anerkannte Bermenvang im * 
ann o meh Franlſurt. ( 8.) | Staatävienite; 2) die Ausübung der Rechte eines Kımmermits 
Difenbad, 5. Februar. In dem Zuſtand der —333 gliedes in einem anderen Lande; 3) perlönlihe Haft in Folge 
vor Rıffau in Aumpen eim, ber bis vorgeftern (Sonntag) G hterliden Ectenntnifes; 4) Sequeitcirung bed Vermögens ; 
8 u * —ã Hoffnungen berechtigte und eine baldigelIT, die Beftimmung entpält, daß L) bie geiepli verhinderten 
ng rn —— lie, iR feitvem wieder | Reichäräthe = e die Dauer ber Berhindecung, 2) dienicht Rimmr 
Berabuny zum Shlimneren eingetreten, indem bie kcamaf- —— ihsräthe während des Mangels des Stimmeedits, 
* Sricheinungen bed Unterleibs rüdfklig wurden, welche 13) die in Arwendung des Actitels 28 des Geſedes vom 25. 
v er —— für das Leben der wielgeprüften Furſtin Jut 1850 als ausgetreten betrachteten Reideräthe fi für bie Dauer 
" Sındtags bei Wecch —ã der m Mabgabe ber Gelege 
ga 4. Febr. Heute findet bahier bie Einzeichnung os ci 4. Ian 1848, bie 84 nittatioe betreffend, Art. b, 





Ei 


#; 


———— ad. "KIR 


rn 
9 


— als nothweadig bezeichnete und durch bie & 


mon der "Tonfteiptionspfliäptigen Yünglinge, als der Mejeroes [und vom 25. Juli 1850 4 des Landtages betit, 


aft die zum 40. Yebensjihre flat. Wermuthlih, um JAcxt. 3 und 4 er orderlid en m dal niht mitiuzäglen jeien; III die 
— 5 8* Ben, A — von | Möglichleit der Anmefengeit einer grögecen Zahl von Reids- 
Sansa bie (wich. Zty.) Jräthen bei wen Berat augen babardy unterkügt, 1) dab im Falle 
33 hr. “luere Stabt unb Umgegend iR duch |ver Berhinderung durch Alter oder andauernde Reantgeit den 
Die beheben — 3 mordbentichen Parlamente infechlihen Reichſzräthen das Recht der Subſtitution ihre —— 
groder Bewegung. Ja zwei —— bei u Wähler» |Rimmiähigen hy Meer und ben lebenslänglicdhen 3 
Derianimlungen, welche am 36 x. im * das Mehr des Verzichts auf ihren Sig une @ahalin, hred 
Lrigen: Saale fattfanden, wurde Trabert aus 
anan als Candidat für ben Wahl bejict —— —— 
Selb Er ag und faft einkimmig angenommen. Ein Vor⸗ 
Schlag, welder Herrn Oberbürgerm Rang = ver 
nete, fand feine genügende Unterflügung. 
tigfeit mb Verdienſte um bie —3 im —* Er 
Sandtage noch in friſchem Gedaͤchtniſſe find, * * derſelbe 
weit Necht den Wählern empfohlen werden. 
adtbarften Bürger hat ſich gebildet ı und ift für feine S In 
ig und baben jih bemfelben bie beliebteſen Männer ber Land, 
benölferuung angeichloffen, ſo daß beffen Mahl ga ſcheint 
Stuttgart, 5. Febr. Herr v. Varnbüler a8 geſtern 
ben Rorıferenzmitgliebern ein glanzendes Ballfeſt, bem ber Rös 





jegliche Ber —— ründe * 5 Urlaub der hohen 
a ** — —— lebenslängligen 
Reihsrathes a id Sıyungsperioben ng 5 —5 
den erledigt zu —— fei; IV. unter —— des Art. V 
*— 3 vom 4. Jali 1843 feient, dab zu ber * 
* nten 3 afung — Drittel ber Ruglieder anweſend 
der|iein mäffen, aus denen nah ben oben vorgeichlagenen gejeglihen 
Botimmungen bie Zahl ber —— ber hohen Auumer file 
dis entfpredyende Sigungsperiobe bertehen wird.” Daf ber V. Aus: 
Thu die formelle Yuläfigteit biejes Unte auertannt und 
das Gutachten der hohen Kammer vorgelegt hat, iſt bereits ge» 
meldet. (Mine Umbildung ober doch Erweiterung ber Rummer 


Ranges eingeräumt Werbe, 9) dab im Falle bes nicht dach 


Nr Rare nat Ken ri Biteageer nt u naar 55 AFn fe alar fe Salavera vor ten Selerthore Ai en 
Rıtiz zu nehmen. )] fen 


Donnerstag ben 7. b. M. —— Sihung der Rammer 

en genug I Bach vu Toanenne Bekanntmachung. 
ee mö« 

mrfahrens in ben zur Zuſtändigkelt ber An unb ber Die Me teböwittwe Frau Franzila H er ber 

gerichte biesjeitd des Rheins gehöri,jen —— Be Jabſichtigt mit ihten Rindern en 9 zu 
—* und Beſchlukfaſſung darüber, 2) Vortrag bes Ent: Anfprüde gegen biejelbe 
Fer Se Bing va 2. mus, 

ug m u 

Antrag Des. V ae über ben Antrag en Herten Morgens 9 Uhr 


Reihkrkthe Graf von Maldegbem, v. Nietbammer und Frör.jauf meinem Amtszimmer — bei Vermeidung der Rihtberkd« 
| Abänderung einyelner Beflimmungen — ſichtigung bei ſeinerzeitiget Auseinanderſehung bes Racplaffed — 
Bi feged vom 25. Juli 1850, ben Beichäftsgung bes Sandtages betr. [angemeldet und — — werben. 
® Beraung und B:fhlusfafun: darüber. 4) Ange ige des IV.|_ Buglei werden alle Diejenigen, welche an die genannte 
Ausigafes über die Veihmwerbe bes Delonomen in olaus Bär Krau Franziska dot mit Bablungen im Ruditande find, aufs 
En m, wegen Verlegung verfaffungemähiger Rechte, 5)jefordert, die treffende Beträge bei dem Unterfertigten bei Ber 
Wahl von 3 Mitgliedern des Yu sichufles für Srhloıngeiegen, meibung ber giogeielung Fun 
et, — Deägleihen wird die Kammer der Abgeordneten am War dutg, den 5. Februar 1867. 
Breite 4 den 8. d. Situng halten, mit folgender —— Grimm, ft. Roter. 
1) Borleiung einer Jnterpellation des MAogeorbneten Föderer: V eigerun 
F JJ— 
giel und vergutung der im Eee e bes I et: 
—5 Rriegelaften bite.“ Eoentue —— Beſchluß⸗ Dienstag ben 1 d. Mts,, 
fafjung hierüber. Morgens 11 Uhr 
? auf meinem Mmtssimmer das MWohnbans im 2, Dit. Nr. 534 
x Saweinfurt, 6. Febr. Auf dem heutigen Betreivemartte der Schuftergaffe dahler) genen Baaryahlumg an ben WeiR« 
foftete Wa eo. .. ns x 4 fl. ak. F *4 a a —— an Saul BR 
45 fr, @erite 1 15 — 15 6 7 fl. 6 K er verfteigere ich — arauffolgenden um 
—2 Tagen jedesmal BR 








—81.6 kr, tden 13 fl. — fr. per € um 2 Uhr Machmi tage ana 
—— — im — *— eg je 
ericht. rankfurt, 6. Februar. Das Ge: mer bie Zabeneinrichtung, bie vorhandenen Werkjeuge ur . 
— Ve mar, au kn bei Beim nie, a um, [iliar —— — — 
Tangt a mer mmer noch verna t, war 
* wieder in gröherem Verkehr als beher umd beionbers rimm, L —* 


comptant ſawer erhältlich. Bon fühbentihen Papieren nur Für "Schıüffel verlm. 

Württemberger geht. mus bezahlte Eourje notisen wir: 1882er Mebg er und Wurftler. Eleine & 2* ben gegen 
amerıdan. ° 61 Ratıonal 64—53%/,, neue engl. Met |1y76, in neues — Belobn ER 
Sorte ah Bar 4U/,, Eteuerfreie Wetalliques an 47a, |biges Wiegmeifer if a ver-| ee —— 
26000: Ss ne oder Sanfe 761;, 1858er Bocfe 120, Bank Itaufen vei 3ob. Schneider, 1929) Zehn: Gebot: Mies 
a ‚ KR —Y,, 88 5 boy, Wärttem: fol. Brunnenmeitter. — men gingen verloren. Man 


berger 95, 44,9/, Bayerijche Hy, —* —8 ar: 
ifche PVram,»Anleibe 103%, Yan 506) Ein ordenilihes ittet um Rüdgabe gegen Bes 
——— * —* 353. —8 hin * wait Sm {udt. einen einen „Dienft 2. lohnung in ber Erpedition, 
ant 181% —* i ann ſog eintr 1915 2a dit 
92". Bm In d er fh Beeren auf Bien De en ) Ein frenitiges See 


i8 von 4 imeinanber: 
Set. 100) Wute angerahmee Milch 8 webit üb — 


Verantwortlicher Hebatteur: Fr, Brand. vu rn len —— a der — 


PP ——— —ñ— BL an ordentlige Der: Daaar en 0 —— 
Stadt-Thenter. ud Ein Eee fon fuht Beihäftigung im Bar ee Ad were 





Näy, bei 

Donnerätag ben 7. Febr. 1867, Shmikt, Scloffermeifter, u Dun onen. Stabt- Hebamme Müller. 

Ym 3 Benefize des Hrn, Broba. Strohgaſſe. 2* nn be en Erv. Die Kiew: Jrrenannalti Bet- 

Abonnement suspendu. | ———— —— — 1936) Ein Freundliges, un: ned ſucht eine Defonpmies 

Der Barbier son Sevilla. 1923 Fr 1300 werben gegen | möblirtes Mejanen immer Maad. — Jabreslahn 40 fl. 
Romiide Oper in 2 Atten von vom —— te ug —— it zu vermiethen. 2. D.R. 365 8 

gelucht. Rah tn der Ep. 2a 


Roffini, 2a ” 7 Be —— nebft freier Verpflegung. 


wi db @eitorb en. 
Die beiden Beben „Haus-Bertauf. |: Yen et Bine Aue |, ma Mare Büde, Pin 
and cn vn Mh) ng ine Rh u Bram  unsktg, Beg, EB 
arfan. ben 0 tälage ein Qaus,|1917 2) 2000 fl. werben |vijorägattin, 26 3. a. — Eva 
Üeepten Hufteten be gwerge| © wein ein — 34 Si uam er er — — 2, 
em s > 
Jean Piccolo, — trieben wurde, qu verlaufen, _|iuät. äh. in der Grp. | Yüterfabreratind, Man 
a] Mbonnement;| Nähere — — Ratherine ete Icdlge 
der Danmlange Sanfel|  E- 3. Schmidt. str: Wagen, nos sa us lc un Bene, Be 
Bofe mit Selang in, 2 Abryeil- mmelöficege sr. 142, ein Pferd find * oertaufen. = Ir * Ehen | 


en von Schönau. — ienelfi Näb. in der Ern 
Gieranf zum Grftenmale: en en ee 5 an 1928) Es wurben in meinem In se —— ga — reg u 
Das zipeutenee, In der m get m lang, Bed ze —— ‚ Ode Eoupons ge: Ir 77 a. — Friebri 


breit und 31/, Gel Schuhma hermen· 
in 1 Att Lönke 2, ter. Beast, 1%.a — 
boffe mit han * 314 —— * au, Ss ale. — — Su 3 —— * 



















Todes-Anzeige. 


Um 5. 
Herrn unſer Tieber Saite und 


Felir Haininger 
im Alter von 46 Jahren. 

Die feierliche Beervigung findet heute Nachmittag 3 Uhr 
vom Leichenhauſe aus ftatt, ber Traneraottesbieni hingegen 
Mittwod) ben 13. Februar früh 10 Ubr im hoben Dom, 
v zo. Freunbe unb Belannte bes Entichlafenen eingeladen 


Würzburg, ben 8. Februar 1867. r 
Die trauernden Sinterbliebenen. 





Danfjagung. 
Für die ehrende Teilnahme bi der Beerdigung und 
ven. Trawergottesbienften ber Shiruraen : Wittwe 
Anna Maria Liebler 


fagen ihren. innnigften Dant 
Würzburg, ben 7. fiehruar 1867 ’ 
die tieftranernden Sinterbliebenen. 


eitag den 8. Februar, Abende 7 Ubr 


3. (letter) Vortrag von Rud. Genee. 


Shakespeare’3 Lufiipiel „Bas ibr wollt.’ 
Bilets & 36 fr. find in der Etabel’fchen Buch: 
Btunftbandlung zu haben. 


[2a 


Süſße Schellfifche, 





Wohnungs Beränderung, 


Unterzeichneter wohnt von heute an im 4. D. Nr. 163, Zus 
aleich empfehle ich mich in Fertigung aller Wolfterarbeiten, 


Februar früh pn Au u felig in ben JI Borbäuge und im — in und außer dem Henke, 


htungsvolit ] 


Eduard Goldner, Tapezier, 


Kinderſchuh⸗Ausverkauf. 


Eine Parthie Filz S Tuchſchu de & Stiefletten 
mit genagelten Soblen für Minder wird, um damit vodenhs 
aufjuräumen, zu bebeutend berabgeirgten Breiter ausverkauft brk 


J. Friedberger 
1898) an der Marienkapeüe. 
Friſchen Gabliau, Kieler S,rotten, Aftra- 
chan⸗ und Elb-Gaviar, marin. Nollaal und Neuns 
augen empfiehlt 
Anton Minoprio. 
Gothaer Eervelatwürfte, b 
fleifch, Scinfen, Sungen Keüfehr er 


waurft, Sranffurter Brat: & Leberwurft in frilder 
Sendung empfiehlt 


Carl Cb. Schmitt, 
anderfirobe. 
VBerfteigerung. 

100 Säcke beſchädigtes Mehl werden in 


1880 2a) 


und, Looſen von 5 Säden heute Nachmittags 4 Uhr 


in der Wejtendha ie öffentlich verfteigert.  fıgio 


Sänger - Verein. |Plysikalisch - medizi- 


Cabliau, Seezungen, Brat: und Roh-Bükinge Samstan, dın 9. Rebzuer imi Nische Gesellschaft, 


empfichlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. 


.., ‚Wabliau, Seezungen, marinirte Häringe 
in feinfter Zubereitung, Bülinge zum Roheſſen, 
bei 


ch 
Andreas Lirscbteorn. besellschafts-Abend 


Tihee 
I.T. 


zu den Preisen des Hauses in r'rankfurt a. M. bei 


Carl Knobel, 


und ostindischer Waaren von 


ar a TE RE TER IN Er |. 
Das Neuefte in Schmuckgegenſtünden joeben |glievern und ihren Familien 


von Paris angefommen bei 


Philipp Zapf, 
Plattnersgajle 108, 


Ausverkauf. 
Eine geßgere Partie vorjähriger 
Sommer: & Winterftoffe, ferner gewi 
& Eabemire:Ehbales verkaufen von heute 
an zu bejonders billigen aber feften Preifen. 


Nom & Waguer. 


in allen Sorten der Handlung chinesischer | Die zum Eintritte berechtigen» | Tpüugerebeim an ber 


Ronnefeld in Frankfurt a/Md.|Üonnersteg den 7. Februar Namensieite 


e|1912) Gin armer Junge ver: 
lor gefiern von ber Handgaſſe 
bis zur Polizei ein ſchwarz und 


in ber Handaofle Nr. 67. 
Drad und Verlag von Bonitas:-Baner in Würzburg, 


Schrannensaale: Sitzung : 
Belifar, der edle | Sımstog, den 9 Ibruar, 
Feldbüter, Abends 6 Uhr, 


Vorträge der Herren: Kollmann, 
Mes und Sceffer. 


Mainzer Handläschen 
friih und Mlligft bei 
Carl Chr. Schmitt. 


Sanverhraße. 


ober: 

Die Wunder der Optik 
und Lichtwirfung. 
Dpernburleete in 3 Akten. 
Anfang 7 Uhr. 
aran 


für Damen und Serren. 1881) Der — ſchwarzen 


Dorothea — 
Stern: 
gratulitt zu Ybrem 
1 mit einem 1000» 
Abends von 8 bis 10 Uhr und fach bomnernden Hoch, daß bie 
Samstag ben 9. Mittags von) ganze Etermmwirthagaffe madelt 
ı bis 2 Uhr im Probelofale] und zonpelt ’ 

bgegeben und Tann ben Mit: @in fliller Verehrer. 
Belt da gudia? 


1919) Ein Negenſchirm und 

zwei Schluffel wurden ge’ 

junden. Rah. bei Volizeiſoldat 

NUT 

1879) Ein junger Hund if 
zugelaufen und dann gegen bie] 
Einrüdungsjebiären und Fut⸗ 

tergeld abgeholt werben in ber 
Eemmelsfiraße Ar, 76. 

1877) Die befannte A. @- 
Adreſſe wird nochmals freunde 
ji erſucht ein Briefchen abju⸗ 
ſenden. (2a 


._——— ⸗ —ñ 
(Diciu Beilage.) 


ben Perſonal Karten werden wirtpsgaffe 





augehdrigen nur gegen Abgabe 
dieler Karte ber Eintritt ge: 
Nattet werben. Wesen Abgabe 
folder Karten un Fremde wird 
bas Nähere an ben oben be» 
zeichneten Terminen im Lokale 
befannt gegeben. 

1800 2b) Der Ausschuss, 








weiß geftreiftes wollenes Sals⸗ 
tuch und bittet um Rüdgabe 


Beilage zu Nr. 33 des Würzburger Stadt und Yandboten. 








Räbfte Gewinnjiebung am 1. Din 18867. 
5 Biebungen 


on. Größte im Sare i8or. 


fl 250,000. 


Gewinn-Ausfichten. 


Nur 10 Gulden 


Loftet ein halbes Brämienions, 20 Gulden ein 
nloos, olıne jede weitere Zabl: 
tlibe 5 Gewinnzichungen bes 
abred 1867 gültig, momit man Smal i 
230,000, 220 600, 200 000. 30,000, 
28,000 15,000 x. ı. gewinnen fann. 
| pa Diele Boofe ftets jeht begehrt And, fo erfucht man 
Berrlmgen unter Peifügung bes Betrags oder Pofteins 
zablung oder qegen Nahnıkme baldigft und mr allein 
Direct zu ſenden am das Bankgelhält von 
Anton Bing in Franffurt a. M. 
Die amtliche Geminnlite erhält Jedermann umentarld- 
li, yugelandt. 1865 a 


Brima Leinen⸗Webgarne 
n Fabrilprei ſen bei 
857 (ab Gg. Strohmenger. 


Empfehlung. 


Unterjeichneter wohnt noch wie biöber Fleſſchbankgaſſe Nr. 164 
nd empfiehlt fich feinen verehrl. Kundſchaſten auch fernerhin 


eftene. 
u) Georg Michel, Schuhmadermeifter. 


Künftigen Samstag den 9. d. PM. findet im 
Neumünfter von Seite der Riliamsbruberfcha 
yer Traugrgottesdienſt für die verliebte Frau 
Barbara Pfaff ſtatt und werben die Berwandten 
ınd freunde der Berlebten biezu — Ce 

1 


yela en. 
Holz Berftrich. 


Zu Tüdelboujen werden am 
Dienstag den 12. ds, Mit. 


78 Wellen, 8 
m ar uchen · und Eichenholz, 
14 Edeen · Noddoſz · Stämme, 
** Buden:, Eichen: Stäme, 
4 . 
Bufammenlunft um */,10 Uhr im Gafthofe. 
Haus Verſteigerung. 
Vege ber föooll weis 
Kon gm —* as . ae An ne Zar 24 
. 153 
Donnerötag den 7. Mär; ds. Iro. 
Rab 





(1884 


mittags 8 

deberbolt das im 4. D. Nr. 816'/, in der oberen Kaferngafie 

tlegene, auf 3500 fl. geihäpte —E gegen Zahlung des 
ſailings in 4 Wochen nah dem Zuſchlage. 

Ih lade ——————— mit dem Bemerten ein, 
ıb nad biefer * ber Zuſchlag ohne Rädficht auf 
m Ehägungswerth erfolgt. 

Würzburg, den 6. Februar 186 


RK. Etröblein, (1875 2a 


T. 
t. Rotar. 





—2 Eine 
er 


heller Rüde, 

tbeilung iR bis 1. Mai zu ver» 

miethen. 1. Diſt. Rr. 168. 
Auch ift baſelbſt ein mod gu ⸗ 


Zurteltanbe ih] 1880) Zwei Sinderbett: 
im Julius» ſtãtt b zu verlaufen. [liäteiten auf 
Abgabe im. Ir ten Au m 


1903) «in Zogis von 4—5]1878] Ein nach ürouchbarer 
— und Be Erfor: — niche-Blasbale mich 


derrifien ift auf 1. Mai in ber 
Stiitbaugerpfarrnafie, I. Tiftr. 
Nr. 249, zu vermietben. 


1869) Schöne Och ſen 
Eneudel find ſortwährend 


su baben bei 
Georg Schmitt, 
Garfüdmer, alıe Boft. 


1868) Ein no ganz mener 
fehöfigiger Wagen ift mit 
oder ohne Befdirr zu verlaufen. 


Räb. in ber Eyp. 
1870 e) Ein 2ogis von 4 
bneimandergebenden Zimmern, 


Küche und jonftigen Bequem 
lichleiten if bis 1. Mai zu ver 


su Toufen ‚eiucbt. Zu tıfragen 
in ber Erpedition. 


3a 1886] Im 3. Dif. Nr. 76 
ift eine Wobnung mit 7 Zim ⸗ 
mern und allen ſenſtigen Bes 
quemlichteiten die ai m 
vermiethen 


1892] Vor dem Renuweger-⸗ 
thore 1. D. Ar. 451'/, iſt ein 
möblirtes Zimmer mit Schlaf⸗ 
fabinet nebſt Antritt im Garten 
für Frul jahr und Sommer ober 
auch fänpig au vermietben. 


2a 1891] Zwei Zimmer mb 
Rüde, mit ober ohne Möbel, 


mietben Innerer Graben, 2 |_Räb. in der po. 

Dir. Pr. 111 eine Etiene bob 1823 3b) Es find ywei Wobs 
1738 3b Im 3. D. Nr. 15 ih nungen, terre unb 
eine große Fenertwerfftatt, |jweiter Stod, von 4 Bims 
bie hc auch für ein Gewolb 


eignet, bis zum 1. Mat au ver: 
mietben. 


1720 2b) Eine geräumige Me: 

weite => im — 
1, Rai en nelucht. 

Näheres 4. ihr. Nr. MT. 


1700 Im 3. 9, Rr. 209 Augu⸗ 
inergafie if eine Mejanen: 
obnung von 3 Zimmern 
auf I. Mat zu vermiethen. 2b 


@in Logis von 2 Himmern, 
Kuche ıc, iſt am eine rubige 
Familie auf 1. Mai zu ver: 
miethen. Nah. Franziskaner» 
gaſſe Nro. 868. 1767 2b 


1695 Im 41.D. Nr. 362 hinter 
der Pfoffenmäble ih ein Logis 
von 4 Zimmern fonftigen 
Erforbernifien auf 1. Mai zu 
vermiethen. 3b 





1619 
8 ineinanbergebenben Zimmern, 
nebft erab: 


Ein Mejanenlogis von 


ter Mochofeng zu verlaufen. 


1896 3a) Eine Finderlofe Fa⸗ 
milte fucht für 1. Mai eine jon- 
nige Wohnung von 4 eles 
mten Zimmern, Garberobe, 
und fonfligen Bequem: 
Pte in me Rage. 
ällige Offerten man 
ne . Schmitt, Ede 


1887] Im 1. Difir. Nr, 78 
Semmelägafie find zwei neue 


eh 
miethen. 


der , abzugeben. 





1. 


mern mit allen Bequemlichlertem, 
nebft Zutritt im Garten bis 
1. Mai zu vermtethen. 

ugleih wird ein junger 

enfch, der Garten: mb 
Detonomie: Arbeit etwas 
verhiebt, in Dienit zu nehmen 
geſucht. 4. Diſtr. Nr. 327 über 
bem Eperzierplape. 


1718 Be) Eine freundliche, neue 


zu vermierhen im 4. 
Dir, Nr. 320°, auf dem San- 
berglacis oberhalb bes Exer · 
sierplafes. 


Eine Wehnung 
L Etage, 
von 5 Zimmern 2c. 2. iſt 
oder fpäter, eine 
immerm zc., 
i bis 1. Mai au der 
mietben. Mäber. Wobls 
fab-tegane 3.D.N.204 
über 3 Zriegen. 1733 2b 


Sofort vermietben 
zwei jhöne Zimmer mit Küche 
im zweiten Stod. Plattners · 
gaffe Nr. 128. 128 Be 


1767 3 Zimmer mit Küche unb 
Rammer findauf 1. Rai zu ver» 











be, [miethen. SemmelägafjeRr. 156, 





1901) Zwel Zimmer mit 
ober ohne Möbel find fonleich 
vermiethen in #Rr. 142, Sem- 


elögaffe. 


Zu vermiethen: 
1905 2a) Ein hübich möblirtes 
immer aneinen foliben 
äheres 2. Difr. Rr. 248, 
erſte Etage, bögaffe. 





| 














Belanntmadun: 


Tbeater: Orbnung w (edle 
5 6. Bei offener Ecene If jede t von Störum durch 
ed Epredhen, Klapfen, muthwilliges und bösmilliges Rlatichen, 
‚Bilden u dergl unterjaat. 
$ 7. Ter Beiud der Bühne ohne Erlaubnig umd Einmwil: 
Hg der Theater» Direftion it verboten. Wer ver Aufforberuma, 
von ber Blbne zu entfernen, nicht Folge leiftet, hat Straf ⸗ 


ng na an. 157 bes Strafgejegbuces —— 
heaterbeſug er hat ben Ian Ofntereie 
beit, der sich unb bes AnRandes von den Dienft babenden 


mogifiratiihen Organen und der Pal haft ertbeilten 
Anordnungen, vorbehaltlich ber ke m A 
beim Gtabtmagiftrate, unweigerlich Folge zu leiften. 

& 9. Wer ben Beftimmungen gegenmärtiger Cheaterorbnung 
zumiderbhandelt, bat vie Wegweiſung aut bem Theater und ge: 
gebenen Falles Feiinabme umd Strafverfolgung nah ben allge: 
meinen Strafgelegen, iasbeſondere nah Art 60. 98 —2* und 
146 —— Boligeifrafgefepduches Art. 152 des Strafgeirkbuches 
ber a en ®erorbmung vom 27. Juni 1862 und ber ortds 
—— zn vom 15. ei 186: zu gi 

Die dientbabenden Polizeibeamten — DOrfisianten 
ſowle > Polizeimannihait, find angewielen, bie Beobachtung 
mwärtiger Anorbnüngen zu überwachen, gegen Zumiberhan 
Bene cin einyufhreiten und bielelben — Anzeige zu bringen. 
Bürzburs, den 29. Januar 1867 
Der Stabtmagiftrat 
Der reditötundise Bürgermeifter, 
Dr, Zü 


urn. nah. 
= Sol;verjteigerung. 


Dienstag den 12. d. Mts,, 
Nahmittags 2 Uhr 
werben im fceigerrlih von Orob'ſchen Walbvircikte Airerbery 
nächft dem Heucjelhof 45 Hundert gemiſchte Staugenwellen ver: 
Die Zufammentunft it Mittags 2 Uhr im Rottenbaurer 


ben 6. Bdruac 1867. 


Beeibertlig, v. Groß’ ice Bibeicommißvermaltung. nicht 
——— ——— 


Bekanntmachung. 


Wegen eingetretener ſchlimmer Witterung wurde ber dies⸗ 
Achtm⸗ imartt auf 
——— den 10. Mär; 1. 3. 
u erlag veroffentliht wird. 
ben 3. —— 1867. 


Stabtmagifirat 


1882) rei ———— 
Bekauntmachung. 
Kommenbd 


Tonnerftag den 14. Februar Is 


werben ben — 


‚Hader, 
















A bis 6 Pr. wöchentlich 
fünmtlige bentige K dentiche Cin - 


in vollftan olifänbigen Sin gaben, ihre m RR — ibrer Tammtlichen 
Meifterwerfe! 
Unter zeichnete Buclıan lung erhielt jo eben ben erfien Ban 
ber neuen wohlfeilen National: Bibliothel her beutiben Claffiler 
Diefelbe wird bie ——— aller deutſchen Claſſiker is 
neuen ſassnen Yurgoben bringen, nicht im en, ſondern 
eng —— zu fo beiſpiellos niebrinen reifen, I 
eſer Aurgabe 
Fans Ben. ehnten Xbeil der bisherigen Breifı 


Schillers fämmtliche Gedichte nur 18 Pr., 
'lers fammtliche poetifche un amatifcı 
e r 


ie Sämmtlihen 
tbe nur 


eiftermrk- von 
n 






‚1. 48 Pr., Wie 






— nur ® Fr. Band 1, enthäl 
Paul, Band 3. Seume, Banb 4. Geller! 


ede 
Bürger, Band . Jean 
5 a Mürzura umd Neuflabt a. ©. zur beziehen — Fr 


Se her’ uhhandlıma 


In ber Naht vom 21. auf 22. Januar c. wurbe aus —* 
Wirtbihafttsimmer * Gaſthauſes zur Stadt Mainz er 
eine Stoduhr, zum Mrperiven geriditet, mit eimem Weder 
einem Spielmert verieben, entwendet 

jerauf heyüs BR Notizen bitte ich mir mitsutheilen. 
ürzhurg, den 31, Nannar 1867. 
Der N nt futungerister: 


— 


Stamm: und Brennholz: Verſitich im 

t. Revier Oberſchwarzach betr. 

Am Donnerflag den 21. d. Ms. mirb im. Mö 
lein ſchen Wirtyegaufe au Oberihwarzah aus dem daflgen R 
vier wiederholt bas Sm: ind M — ur Verſtelger 
gebracht, welches am 31. v. Mie allda verteigert, — we 
—* * —5* ämmilic; nicht abgegeben wurde und 

t 
on „Abtbeilun Kotdenberg: 


— — Eifenbahnihwellen — 
btheilung Glösberg: 

——— Abichnitte ditto. 

ei hung Hotbenberg: 


Hr Rlafter — Se DE x 


En TR 2 Waothe, Brügel:, Aſtholh, 
1 m 2 Rlafie, 
in ne — 
wit dem Beriride wien Bormitiags 10 ee 
werji mit dem a 
ar 1867 


438 
6 Alaſter 


10 
25 













13 Bit 
en kr min. Borfamt (1846 u 
an —ã 2 mozu Raufsliebhaber haft 1209) FE Dür, =. 
—— in neues von d 
Die Zufammenku Ar frül re — ut ju vermietben. 
Baterial 1 au Belangen vn oom Ka Bam De 4 —— —— J = pm Lada 
ichen Rev Ev | Fegen —J 1908) Es iſt ein großer * 
liq zu verfau ufen | im Ofen In 18 vr a. 
Feäberrlig von ot Be Rentei — 3 Über eine Etlope. 16%) im 
Strauß. 856 ⸗ geſ 









— Stadt- und Sandbote. 





Sch led I I, Wärzurg- Aussad - Minden. 
Abgang nach Ankbad: Schmelis. U. o WM, 
—— — früh. Guterzoe BIL früh une 
ıu un. Be —* nk 
ph "our, 10U.0R, 18m. sam 1W 
TD.15.R, Ars, Büterziige 2 U, —— a. - Heidelberg, 

Pr AULIOM. R. früß. e BR ER * * — 
— Benin: J—— — xx Be) 45 BR. früh, 1.46 PM. Nam, 6.1 
— — re Glas - a Be * — ac Ban BE DET 

Mas 50 50. Mind Hofer. DIL * Se Race 5 enger 16. —— ten 
rum nude TR SO Abb. J —— — EN Be Male 
L 4. Kiraberg Pi - Wirnberg. Folemzisusfehrten nad 
Kira Gau U Mac, BR hen) : Sour. 1RILSOM. Armfein 5 Mn. Gieibad 4 U. 2. Mertgeim, 
i N.45M. fr, Güte. Miltenberg 5 U. Ab. Euerbaufen — 
De Den . Abbe. ” —— on nn. 08 [13 = tingen 8 TO Nadantingn. — 
Aa 44. Freitag den 8. Sebruar 1887, Bwanzigfter Sabrgang. 
Baperifcher Landtag. pflegen hatte, der höhere Tarif bes eb Bunbesreglements vom 81. 


3 un i umgen bie von r⸗ 
Aus dem neueſten Einlauf der Rammer ver Abgeorbneten —— * —— —— — Be 
Br erwähnen: Borüellung bes Pfarrers Mittermayr zu Ten: — bat jeboh biefe fämmtlihen Borfeläge abgelehut, da 
tung eines Lehrfinhles für —— am Deffer im ihnen ein * Erforbeinig nicht zu lan ver 
L. Uiverfät a m Münden betr.; — Bitte der ormeinde Ba. mohte. Demmad gefaltet fi ber Art. 2 folgenbermußen: 
bie gegerawärtige Stellung ber Galinenarbeiter betr. ; Die Reiftungen an Eee und Verpflegung 
ben des Direftoriums der Kammer ber Reichöräthe, Die u ie Saften und Pferde, an Handfrohnen, — Katar 
terung bes Bandtagsgebäubes betr.; — — —* en werben nad ben —— beö G⸗ 
—— Berbefferung ihrer —— 26 ut 1860, bie Eirgrortierungs unb re 
betr; — * bes f, * — * in ge —* betr., und vog folgenden ergönzenben —— 
Kane, ——— ben —— en. Unter 1 (neu): „Kür Rofiportionen ber Mannicaft treten. 


bes Abg ». Stau —— die % bed Art. 2 bes angeführten Befedes vom 26. 

ie 3 Yaını ber Todes a bie; — Biite bes Chr on nf 850 bie Klasın ein, wie he Kar die ner Rreile, 
Berdard, Unten flägung betr; — Berlage ber zu —30 a der Durhihnittpreiie des Gas und ber Nils 

®. Buttler« dos Arm tualien während bes Aritraumes vom Monat Juni Fr ein- 


Poflboten bes Ohren Kugsburg, Beı ferung ihrer Dienfes: 1 
und Gehalteverhältnifie beit. ; Vorftelung und Biite ber DT Freie er fe * ** SE .. dur ie 
Bagenwärter I bei den f, Staatebahnen, deren Stabilität betr. Ih treffenden Befehle der feindlichen ———— —— 
— * Vortrag des Abgeorbarten Mandel ald Referens |ien werben kann, dab Berpflegungägegenflände verabreicht wer« 

ten über ben @ejehentwurf, g und Vergütung den mußten, melde bie nad) dem angeführten —— 25, 
ber im Kriege von 1866 eriadfenmn viegslaflen betr., — Juli 1850 befiimmten Leitungen wefentlich überſh iſt eia 
men wir Folgendes: Der Referent eıtınmt bie allger nad) mäßigen Werthanſchlagẽ ber —X bemeſſener Zu⸗ 
meinen Giundjäge bes Entwurfs — en, daß die gaſten ſad zu bem Preife für die regelmägige Berp R „ in die 
des vorjährigen Krieges auf das ganze Sand follen ausgeglichen —— —* *** 5 folgt.) 
weıben, an (mobei er jedoc 2n gg — 3 ‚ 7. Kıbr. Im ber en Sitzun hang de Ramne 
baf der Gtaat im Aigen he ber a ertlärte Fink Hohenlohe Hei der Berathung über 
—* Schaden in jedem — Ar io 5 Dap bie den Antrag, ben Geidhäftegong dene betreffend, er theile 
u m nad) 2 Son 1066 (Einguartierung in| nicht bie Knfigt v. — daß bei einer ——— ber 
be) amt * gebt bann ein höratblammer das Prinzip der gegenwärtigen Zufummens 

— ee ilel 1 liege fehung gewahrt bleiben mie: es —— Mobil nen nach 


ae Ban a ale 3 ber en oder andern Nidtung eintreten. 
ne en Bene ah aa pre eg 
{ Der Referent nähern D Die Be Anabach 
img sr, Kat ber Worte „im Pr * (dm „burdh ben es R., Be — in nal, mi Bra ken 
*, damit aud bie ————— f. w. vor und nech ertr 


vergütet werben ; ferner will er das Militär: Merar, bereits vor einigen 2 un | -. über ben 
foweit a Lein etr der € bet aus· Serie NRozarener in 
idlichen, da für » 55 — — Beil“ . En See Ch Hrn. ms ‚ Mud bei 


baden, A benſo eine Beicränfun inmen b f 358 botte. Bir 
—* — au {eifen fei, — 2* von A —3 nalen ———— das . veridiebener 
onen 


ferungen ober Berficherum Venen aaa 6 leifien if”, —— Manner von Foch, welche jener Auff — 
Fi Aus t indeß bieie beiden we 1 beiwohnt * ſowie Berichte —— äte 
—8 raten, Bei F— 2 Ge für bie —— mu a unb An baren in bem 8* — 


— atungen) kommt das Referat f Ebel fehle» ile über dus muffaliice Wert überein. 
a sandte open angeregt Unzulänglichteit ———— —— vie Dormfläbter Zeitung: Bes Eomponiflen * Bleib und 
führt e requlirten Eäpe zurüd und glaubt, —— ernfles Streben verbienen bie nr Bnerfennung, unb wir 
—— ALT om nädfien tom tommen, wenn man bieDun dh —— nicht zu irren, wenn wir biefem neuen Prödult dent⸗ 
Khnittepreiie ber Mittualien und ber Mourape, mie folde m hen Geified unb beuticer Sränbliäleit ein seht glüdlices 


bed Rıt den, ber Berehimng iton felen. Tie Mufit if durd veg originell und dar 
Ka BA viele Piecen jengen son. Helen Gebantenreidthem 



















großer mungen Shöndeit, Es it jelbfiver« 


bli a here Detnild einzugehen, nur 
oviel jei bemerkt,.da5 das biht gefülte Has in immer wahr 
fender — mit immer ftäcker hetooctreiender Wärme, 
em Gange ber Oper folgte und duch breimaligen Sreooreuf 
Gomponiten feierte und ehrte. Ein großes Berdienit hat 
ps auch die Gapelle duch die Qiede und Sorgfalt, mit ber fie 
as bedeutende Werk einitubirt und zur Mastührung gebracht, 
erworben, Aach die Dirftellenden trugen das Yhrige zu bem 
entichiedenen Erfolge, beifen ih bie Oper zu erfceuen gehabt, 
reblic bei. Die Hauptosethien waren auch Fcau Veſchta und 
ein. Lewe und die Herren Rachbaut umd Becer vorzüglich 
Vet und Ale wetteiferten, ihre keineswags leihte Aufgabe pur 
Geltung zu beinzen. Die Oper dauerte von 6 bis nad 
10 Uhr und dennoh verlieh das Banlitam keineswegs in ab+ 
geipenıer, fondern vielmehr in animicter umd befricbigter 
maung bas Haus. Daß die jcentihe Hasfügrung eine vor» 
Crefflihe war, veriteht ſich bei unferer Hofbähne von feld; auch 
bas Bullet war ſehr qut arrangiet. — Wie wir hören, iR bie 
Dper aud bereits vom Stadttgeater in Mıiny zur Aufführung 
2 Die nähte Borfielang derielben in Diraidadi 
Ferrdet am 17. bs. Mes. flott a 
* Morgen Abend wird im hieigen Sänger»Verein gleich 
Dem früheren Jahren eine burlesfe Oper zur Aufführung ge: 
Lampen, bie, jo viel uns im Ruarzem zu böcen Gelegenheit ger 
boten war, reihe Romik ſowohl im Texte, ald hauptſachli 
ire Mufikaliihen entyält und einen hohen humoritiihen Genu 
zemefomehr veripriht, als bie Soloparthieen in anerkannt guten 
unb bie Chöre dieſes Vereines vom jeher als aus: 
wezeihnete bekannt find. 


* Mög, 8. Feb: Zu der Thatſache, daß Shaleipeare 
Fat ejenjo wie irgend einer umferer geborenen beutih:n Dichter 
eim beutiher Didier — bat außer feinem eigenen Genie 
surıd der Verbreitung feiner Werke durchis Theater ohne Zwei: 
auch bie Lieseoofle Hingebung mitgewirkt, mit melder es 
, nad Ladwig Tieks Borgange, verichiedene literariihe Ca: 
Pacitäten an a fein ließen, dar Recitation fgaleipeareicher 
— dien Omi am —* Maſe 28* ehe 
wug: und vertraut ja maden. Bis zu welchem Höhepunkt 
—3. BWirkang ſich dieſe Kunft ber — 
— batten wir jegt bei ven Borträgen, welche Hr. Nudolph 
ende in jüngiter Zeit über „Macheth” und den „Kaufmann 
»on Benebig” vor einem zahlrel: n auserlefenen Publikum hielt, 
nreihendb Gelegenheit zu genießen und zu bewundern, Den. 
ende if. es nicht mur in vollendeter Weife gelungen, alle die 
———— Klippen, die einer Berihmeljung der Recltation 
ammiliher beroorragenden Stellen mit dazwiihen geftreuten 
“eferirenben und Eritiihen Bemerkungen drohen, glüdlich zu 
“ Jondern vielmehr dadurch eine Soncentration ber Idee und 
Danslung bes betreffenden Dramas ju erreichen, die in praftiiher fo- 
woie in fürefileriiher Hinfiht michts mehr gu wänfdhen abng läßt, 
® von einer geläutertem geiftigen Auffafung des Stoffes 
und begabt mit einem biegiamen Kangoolen Organ von enormer 
Modularionsfähigteit, veriteht es Herr Gend: die bramatifchen 
Sehalten derart zu inbivinaalifiren, baf fie fih vor dem geift- 
gen Luge gleihfam verkörpern und Fleiſch und Blut anzus 
wehmen scheinen und fo ein Bemälde aufcollen, welches das 
Wiplitum bis zum Schluß mit immer Meigender Theilnahme 
gun lautlofen Lauſcher feſſelte. Die wenigen, rein fomifhen 
cenen, welche fih im „Kaufmann von Benebig” boten, machen 
ums heionberd geipanut auf den heute ftattfinbenden Vortrag 
bes ben Lufiviels „Was ihr wollt”, an andern Orten 
als einer der voryüglichiten Bericäge Gende's befannt, Gerade 
e mintere Komödie mit ihren zahlreichen fomiichen Charalteten 
mu in ber That dem Vorlejer glänzende @elegenheit bieten, 
ben ganzen ausgelaffenen Humor bes Diters in aller Bebenbig« 
Reit jue Geltung fommen zu laffen. Leiser fit dies als der 
Lette der Borträge angekündigt, Hoffen wir, daß Herr Gende 
zu einer Erweiterung dieſes Eyllus beilimmen läßt; 
ber andauernden großen Theilnahme des Vublikums barf er 
verſidert fein. 
Aus verſchiedenen Gegenden wirb vom heftigen Gewittern 
beritet, welde in dem lehten Tagen fattfanden und überall 
von einem Drlone begleitet waren. 


Aſch affraburg, 4. Febr. Vom bem k. Handelsmintiterkrm 
wurden nor einigen Tagen am mehrere Bevienitete bes Pos 


— u Gahrraumtes Aſchaffenburg wegen ihres ausgezeichneten Ber« 


m 


9 Ibemüden wolle, ald Se. Mai, 


baltens während ber Ichten Rriegsereigniffe Belobungen ertheilt, 
darunter an Herrn Pormeilter v. a 
Seivenfpinner. Auch einigen Lolomotiofügrern und Bl omotio«- 
führerlehrlingen folen demaägt in —— ihrer — 
Leiftungen Aus eichnuagen zu Theil werden. joll ber Loko⸗ 
motiofährerleheling Ridel, der den Silvermazen des Königs 
Ludwigs I. beidem Einpringen der Preußen gegen ven Aihaffens 
burger Bıhahof nah Darmitabt in Sicherheit bradte, die « 
bienftmtepaille erhalten, während Andere für ihre dieſe vieleicht 
übertreffenden Beitungen Geldgeſchenke empfangen wärden. (R.6.) 
Mänden, 6. Febe. Wie ſchon früher gemeldet, 
Se. MR ij. der er gas in den erften Tagen nad) feiner 
lobung den Entihlu 
wänfdungsdeputationen aus diefem Anlaß zu empfangen, und 
in bee That And alle Geſuche um Hadiengen zu ſolchem Zwed, 
auch das einer Deputation der er der Meichiräthe, ab» 
lehnend beſchieden worben. Imt Einklange hiemit hat Se, Maj. 
auch der Deputation der Kammer der Adyeordneteu, welche um 
Aupdieng zur Ueberreiyung ber ng wagen garen biefer 
Rammer nachzeſucht Yatte, unter dem Ausarud jeines 
anzeigen laffen, daß er bie Herren um fo weniger perjönti 
heut auf dem Hofball 
Belegenheit 
Kımmer zu 
Königs gemäh, an Sı Mai. 
dem heutigen Hofball find über 700 Einladangen Fi anzen. 
Münden, 6. Febr. Wähften Sonnabend Bormittags 9 
Uhr findet vor bem oberiten Gerihtshof dahler eine interefjante 
Verhandlung ftatt, Wir baben feiner Zeit mitgeteilt, daß Ad⸗ 
oofat Bedh von Lindau und Genoſſen vom Bey.+ Ber. Kempten 
wegen der Geſchichte der „Annerion ber — erich aft 


Achberg“ bei Lindau freigeiorohen worden find. Auf Berufung * 


< 


bitte FL 
Ber: ãir 
gefabt, gar keine beionderen Bejlüd: &p, 


Dante &7 


und Hera Dffizial 


a 


= 
| 
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uw 
a: 
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| 
344 2 
aben werde, bie Mitgtiever des Direltordums bee * 

De Die Adreſſe wird nun, bem Munfche bes @! 


afah eingejendet werden. Zu 3! 
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Bi 


des Staatsanwalts hatte jedoh das k. Appellationsgeridt von x: 


Schwaben und Neuburg ven Ädvolaten Veckh gr ungejeh + 
liher Bewaffnung in eine Feſtungeſtrafe von 45 Tazen, ſowie 
die andern Theilnehmer in g ere Freiheitöftrafen verurs 
theilt. Dagegen murbe von den Huldigten Richtigleits ber 
ichmerbe eingelegt, melche nun verhandelt wird. Kerr Adookat 
De. volt von Augsburg wird die Vertheidigung der Beſchuldig ⸗ 
ten führen. Dabei wird nmamentlih auh die Tragmelte bes 
zuifhen Bayern und Preußen abgeſchloſſenen Friedensvertrags 
jur Grörterang fommen. , 

Münden, 6. Febr. Gegen die Nebalteure des Volkobo⸗ 
ten und des alten Bıyriihen Kuriers, von melden Blättern 
beytehentlih die Numm en 29 und 34 comfiöxiet worden, if je 
wegen eines in biefen Nammern entyaltenen Actikels auf Brund 
des Act. 126 des Strafgeſetzbuches ſtraftechtliche Unterſuchung 
eingeleitet worden. (Fr. Kur.) 

Die Bay. Zip. Ihreibt: Dem von uns lehthin ald wahr ⸗ 
ſcheinlich N befeiebigenden gu ger ber Wiener gg 
verhandlungen baden ſich neuerdings doch wieder Schwierigkeiten 
entgegengefiellt, fo daß, wie wir hören, die Sommilfion fi eint« 


weilen vertagt hat. — 

Karlsruhe, 6. Febr. Der Großherzog bat e 
Bormittag zu einer Beſprechung mit bem bayeriihen —X 
präfdenten Farſten v. —4 nah Mühlader begeben. 

Bei Wiesloch (Biden), bekannt durch feine Balmaigruden, 
haben neuerlihe Rachforſchungen ausreichende BVetroleumgaellen 
u Tage gefördert, zu deren Ausbeutung bereits bie möthigen 

ritte durch Private geſchehen find, 


Stuttgart, 6. Febr. Der Telegraph Hat wahl bereits 
die Runde von dem Ph ber Gonferengen, der Unterzeiänung 
des Protofols und) ber allieitigen Verftändigung unter fänml: 
lichen betbeiligten Regierungen gebracht. Mehr kann, wie ber 
„Staatsang.” fat, vorert nicht veröffentlicht werben, well bie 
Ratification ber Befhlüffe den rg se m vorbehalten if. 
Uehrigens erfährt nan bo, datz bei Bemeflung ber Praſenn⸗ 
zeit ben Regierungen folder Spielcaum nelafjen worden iſt, ba 
dur vorherige tüchtige Turn: unb Bafenübungen_jeber eins 
velme MWebrpflichtige e3 in der Hamd Hat, ſich eine kürzere Prär 
fengyeit zu erringen, 
Frankfurt, 6, Febr. Bon Seiten mehrerer Hegiermts 
gen find neuerdings weiter forderungen an vormalisen 
deutihen Bund bei ber Liguidationstommilfion angemeloet wor» 
den, Zuerſt von Defterreih, und zwar im Hnblid auf bie von 


3 
2 


* 


m 
® 
8 


Trias — — — — — __ nk 


MWürttem bei der Eommilfion eng Reg Forberung] Werthe fi von dem Aädihlag, dem fie geftern erlitten 
—— kan —— 1 —— — — * an widelte ſich — Lab Geihält ab, 
—— urg „vor ſchu — eten Da beltt eritaner waren e on Fe Ber 
Forderung auf a vollen d der ihm ** riſche 8 —— ger geſucht. MS bezahlte Gourje, netirem 
dieſer Erelution erwachſenen und 5 wir: 1 nee 
Ben Berape von B79 590 — 607). Kt, Weich, 4 Evan Reialigu 
gleichen Gründen verlangt Hefjen: Darmftabt feine vorſchußweiſe ) 47?/,—*/,, 186081 Looſe 68'/, 18640e e 76°), —— 
geleiteten Rattilularbeitrage file beſagte Exekution het —* 120, Banfattien 686, Credus iuaftien 1609, —8 taate bahn · 
men 225,912 fl. 7 ir. — Sodann hat Bayern ende] Prioritäten 47° ve 4 Bürttemberger 95, Kurbeſſ. Roofe 
Forderung angemelvet: 1) bie Forberung auf — — ihn] 64 . gr 9, 2, Bayeriiäe 100%, 4%, 
durch bie *errkarion in Kurheſſen erwachſenen Koften im Betraze| bayeriihe Prüm. 
von 1,652,897 fl. 8%, fr.; 2) im Ar ſchluß an bie Forderung —5 98 N Refene: 89, 39,0, Frankfurter 81?/,, 
der mürttembergiihen Negierung den Er 8 dei zu den Roflen ORbehe BI, ehe Bant 132, Karmf. Bank 2134 
ber Erefution in Holfiein und Lauen * —— Surfen eine Me ON „edel auf Min My. — 
ahlten Betrages von 1,298,219 fl. 27 ir oh 3) den eh der Efjettenf wurben Defterr. Grebit- 
eh Aym durch den Bolzug bes Vunbesbeid fies vom 9. a. gu —8 in: National su. Eteuerfreie Metoliques 
8 





1866 erwachſenen Rehraufwandes. Dabei find nod etwa wei: |47”/, & — Die Bank von bat ihren Disconte auf 
ter fi ergebende Anfprücpe und Forberungen zur — 8 3% "ermäßigt. 
Anmeldung vorbehalten, 

Mariahilf (bei Wii wirb Tage eine ins Rebalteur: Fr. e 
GE RE 

en an, a 
e belannten Wenerenhandlung der ber re etabt bes Ivon urn Er allen Be 
Bienet, heißt Eduard a. —— et trat am 2. Feor. wiederum eine Reife via Eouts 
ren, nur 4 Auf hoch. Die Ba, eine &% Schnei ter aus Rem: York am und hatte außer einer Karten Brief» 
eng A it — Kg halben eig er dab ein voltom: — —— —— 50 Pafjagiere in den Gajikten nad 
om 

men gebildeter Mann, ag vier — rn —X Befige 


* 

bet mar BoRb AR , * 2. Pr ber in rg gen WÄRE rt 

Baden. Kus r ee un a eit ber „Säm.|" —* * ner fehr Aürm hen Hefe son 10% 10 Tagen 19 Stunden wohl, 

Y R y ” "Ibebalten in Comes angelangt, und hat, 
Be a SC Bari einge F 
xt verein - 
er 
0 

— — Biele, ver. Die — gehraht. wird Srlan diegoole Sabung und 185822 Delanı Gontanten. 
preußenfreundligflen Organe lafjen Fr ebenen durchbliden Mitgetheilt durch U. Hinerseh in Mürzburg. 


Rorddeutſchland. Das · Segelſchiff „Butenberg*, Capt. Raſchen, welches am 

5* Berlin, 6. Fehr. Wie die „Provinzial 1. Nopbr. son en jegelte, ik am 20. Jan. . im 

Corr “ "berichtet, follen die —— von Rurheffen, | Baltimore angelommen. 

Naſſau und Frantfurt demmächht in — (Raflel Mitgetheilt dd Carl Sicher, General:Agent im 

und Wiesbaden) und in Kreile eingetheilt a Würzburg. 

m — 

erzogthümern gebildet Teleg ) mburg, ben 29. Der 

werden — iſt Rn Jan, mohlbehalten in New⸗ Hhork an: 

Ausland. — 


Defterreich. Wien, 4. Febr. Da bie gerry gps 


—— re, —— nit me 8 fehen von Mobert Arie, —— 


ten angeorbnet, welche die Armee auch ohne bie gloemein —— und durch alle anberen Vuchb 
Es werden 
Be die änfien der erflen, Be Faden vr ben 20 Bände passt e und unterhaltenbe 
—— einem Rannihaftsftand riſten, 
—* werden wegen Säperbatailene —— als: Serloñſohn, Phanta —— 20s 


Breit an) ne größere Gäte Bingen Tale, Statt 20 Thlr. jest unr für3 Thle. 
ferve entnommen, aufgefielt, weldye bie 
der Depoibivifionen um adt neue Bataillone = 


mant. Erablung gen. — ich 
| 
| NER ne 
re [3 aue 
ohne Bufch. Die Yarbe, ber Beinkleiber ——— Serie — * ein ne: ha. 
an 


— 





ihr Schnitt ift eber bereits dahm mormirt, ba u bey nu Wlsei Api 
ee in Di Ban vn und burd) alle kn Ukjeitnen Bi 
en een den ab ⸗ 
Daffengattungen i —* JJJJ 
——— 45— ei Jene 5 ge 
ig. Bern, T. . Der Bundes em 
vet oo ufohr unter ben ehrenoolften Mutbräden bie nad |ju werben. SL b. &rp- 1907| ee belanne Malter walten 






Dienftentlafjung ertheilt. 

Ein ordentliches Kinbs« ober| 1890) Gute 1900) Quteabgerafne MILCH 
beri Februar. ag äb eine Stelle JiR zu haben im Kabmenheof 
Be Zi — —ã—. Näh. in 1 (1981 Maus S fr. 








3. (cher) Bortrag von Rud euer. 


Syafeöpeare's Luſtſoiel „Bas ibr wollt,‘ 
Bilerö a 36 fr. find in der Sta 
Munftbandiung ju baben. 


Bekanntmachung. 


In der Verlaffenihait ber Frau Kunigunda Weber, Ober⸗ 
as zattin, vormaligen J. Lelmigs Biutwes dahier, ver⸗ 
ert der unterjeicänete vom den Erben zur Ausinandetſez ung 
Nochlaſſes beauftragte f. Rotar am 
Donnerftag den 14. Februar I. Is. 


Vormittags 10 Uhr 
im Pleinen Saale des Theater 


ufes ier 
Suadhverzeichnete Weine, nämlich — 


ber. 1 ca. 15 Eimer 1857er Altenbetger, 
a 92,40 „ I86le ö 
“ 3,48 „ 1859er r 
u 5 „49 „ 1868er Neuberger, 
- 6 „60 „ 1858er. Mitenberger, 
* 8.4. I. 188Ver „ 
14 9.36 „ 1860er * 
— J —— > 

11 8 „ 18er ps 


men werben während der —— verabreicht. 
elbe erfolgt bei den größeren Duantitäten in Bartbieen 
* 3 — —B über ihre Zahlungsi 
nBekannte erer baben ſich über ihre | sjähig: 
Teit aussumeilen. . * 
burg, den 3. Februar 1867, 
1730) Dppmann, I. Notar. 


der Hat vom 20. auf 41. db. Mis. wurde aus einem 
sunverichlojjenen Zimmer im Gaſihauſe zur Stabt Frankfart 
eine filberne Eylindecußr mit weißem Zifferblatte und fäbler: 
men Zrinerm entwenbet; ferner in ber Nacht vom 42. auf 28. 
B. ©. aus einem Zimmer im Gafihaufe zum weißen Roh eine 
braune Tuchjoppe mit ſchwarzen * 
er, eine ſchwarz und grüm geſtreifte Weite, eine weiße 
eine fchmarze Kappe mit Pelz beiept, eine Tabalspfeife, eine 
Brieftafcte, 2 mefjingene Uyrtetthen und ein rothes baummols 


Ienes Toſchentuch . - 
Jar der Zeit vom 24. bit 30. Dezember v. 3. enilamen 
aus beim Haule, Dir. 5. Rro, 158, zwei Dienfibotenbücher, 


bas eine auf Dorotbea Müller von Oberfteinbach, 
* — auf Juſtinue Haidner lauteno. Ih erſuche 


ürsburg, ben 26. Janvar 1867. E 
Bertieter ber Staatdonmwaltihait am Lil. Stabtgerichte. 
Ehrenfried 


Berjteigerung. 
Diemstag den 19. Februar und den darauffolgen: 
den Zagen von ae un, Nachmittags von 


werbeit fin 8, D. Nr. 158 über 3 Stiegen wegen Umzug nad» 

nie‘ @egen"änbe gegen glei baare Zahlung verkeigert: 

o. umd Rrnaifjance Möbel aller Arı, vergoldet und palizt, 

else und eingelegte ; ferner Schniß vert, Spiegel, Benetianer 

Müifter, Uhren, a Shmudtähchen, geſchliffene, antite 

und Bläfer, antite Krüge, gemaltes Reißner, Kurl Theovor 

unbianneres feines Rorzellain, einige Borgelamfiunren, Fayancen, 

dan Aococxoihmud in Diamanten und andern Steinen, Hipp: 

fadyen in Eilber, einige fehr ſchöne in Metall getriebene und 

verfilberte er und Platten, mebrere ‚D) älde, Waffen, 

barumıer eine ſeht Schöne und reich mit Elienbein und Berkmutter 
eingelegte, uud, gravirte Radſchloß flinte, vergoldete Broncen, ne 


| 


bei’fchen Buch: und 
[2b 


la 
dalsbinde, ein braun und ſchwarz carrirter Shlips, |jeboh —— 


Dankſagung. 


Für bie ehrende Theilnabme an ber Besräbmißfeier und 
dem Trauergottesbienfie meiner jo früh babingeidieber en, 
mir unvergehlichen, lieben, i 


t f 
meinen innigfgefüblteten FE u 


Mürgburg, ven 7. Februar 1867. 
Aulins Geyer, 
f. Rinangredinungs : Kevifor, 


Bekanutmachung. 

Durch rechtstraftigen Beſchlußz bes unterferti 

vom 2. v. Mts. iſt ber Bauer Johann Wolf von 

zu übler Wirthſchaft unter Vormundſchaft geftellt und ihm ber 

wohner Georg Sauer von ba ald Eurator beigegeben wors 

den, obne deſſen Zuftimmung derſelbe keine läftigen Verträge 
mebr rechtsgultig abſchließen kant. 

Etwaige Forderungen an Johann Wolf find am 
Dienjtag den 26. ds. Mts. früh 9 Uhr 
babier anzumelden, wibri.enfals angenommen wirb, als feien 

biefelben erft nach der Euratelbeflelung entftanden. 
Arnftein, 5. Februar 1867. 5 
Königl. Landgericht. 
Maper. 
Dr, Höhn, t. af. 


Bekanntmachung. 


Im Zwangswege verfteigere ich das noch im Bellge bei 
Bauern Johann Jäger von Trofienfurt befindlihe Grunnvers 
vögen der Etabtgemeinde Troflenfurt, befiebend in Bohnbaus 
mit Rebengebäuben, Hofri-tb, Garten, dann 24 Parzelleu Wald, 
Feld und Wiefe zu 34 Tgw. 49 De, im Gelammtihägungs« 
mwerthe von 5845 fl., am 

Donnerstag den 21. Februar ds. Tre. 
Machmittagd 3 Ubr 





IE) 
ins ge 


1930 





entaöpfen und mollenem lauf dem Gemeinbehauie zu ZTronenfurt neuen Baarzahlung. 


Der Zuſchlag erfolgt ohme Rüdfiht auf den Schärungswerth 
ber Öeftiimmungen des $ 64 des dypotheken⸗ 
geſehes 
Elimmn, ben 27, Januar 1867. 
Dürr, l. Netar. (1909 


bemährtes Wirtel genen alle Hautunreinigs 
keiten 4 Etüd 18 fr. 


Y Undert ſchnell alle rheumatiſche Leiden, als 
Gichtwatte, Geicpts-, Brufte, Dald- und Anhnfchmer» 
en, Ropf:, Haud- und Rniegiht, Magens uno Unterleibss 
mer; ıc. & Stüd 15 u. 27 Er. 


rübenlihft befannt, die Haare zu fräufelm, 
Eispomade, fomwie — Ausfallen und Sa zu ver« 
bindern, & Fl. 15, 21 u. 27 fr 


Zahnwolle, er jede Art in Zahnihmerz & 
Englisch Riecusalz „ 
Riechessig, ı aa er. 


Theerseife, 


” 


‚Bau Parisien philocome (irknane wi 


a Fl. 86 ir. 
— 18 und 3@ kr. 


Feinsies Bau de Cologne, ;.. sias. 
Selbstbereitetes Kletienwurzelöl, 


a 18 und 30 fr. or. Fl. 


bit . 
ea orten Runhgegentänsen, Amerikanischen Fleischextract, 32°*. 
NB. % to 2 20:6 52 
— — mmen an ben erſten z.. m Selbsibereiteien * — 
1. Diſtt Rr.375, Bären: ichönes unber: 
find 2—3 Fuhren —A — rt 


Schneller, Kronenapothefe. 










Holzverfteigerung im Speflart. Wohnungs-VBeränderung. 


amtöbejlıte Yo! —— —— *— te an im 4 D. Nr. 163. 
ey. Band — Hai Korbans Me 13 mann Baum ade olferarbeiten, 















2. * 18, Feb d. x, ee und außer bene Hanfe. 
Mont a en ruar 
» 9 Uhr beginnend, 1885 26) Eduard Goldner, Tapezier. 
m „Hotel Bunblah“ dabier n 
aus dem Meviere Lobrerfir 
— RE | im malen Dale Mıpar 
niffen Aus der Waldabtheilung „Reiterlein“ 
650 »Wichnitte, zum Gommerzialr, Ruf» und Bauholz Mittwoch - 2 — 
1 . bh Uhr 
B B inmend, verf Eal. Re 
* — San, J Sub lang, beginnen a —— u vierförfter im 
7 —*5 wahfiehenbe Brennhölger: an 
Kibch; 2 Kiafıer Buchen: Echeit:, 
5 aus *4 ere Muppertöbütten I. 2 a Ze Zu Cihen-Son-, 
— — — Sohl ⸗ m % —— 
358 Gichen-Mifänite, zu Gommerjal-, Rat. und Bauhel un „ Chen, en anbrädig, 
Eigen: Rüffels 0. gem odholg," 
a, Hafen a — ei — — ——— 
Be Em ’ Sue 5 — 
5 Roboi — Wateriale" ift nummerirt und kann täglich ein · 
e) ans dem Reviere — geichen — 
gg Kein Rimpar, ben 5. Februar 1 [1950 9a 
145  Eigen-Mbfcnitte, —— Rub« und Bauholz Der tige 9 Revierförfter 
ereignet, vom Borlgen Jahre vorrätbig; 
4) aus dem Mevdiere Lan enprojelten: — ———— 
— — Roſendelle, Wiefenheimertyal, Muhl ⸗ In der Racht vom 16. auf 17. . wurde — einem 
Soh lichlag und — Laden auf dem Marlte bahier ein —& "verfucht, mas id 
144 un: — — Nup- und Bauholz » Abichnitte, | zur be nach dem Chäter veröffentliche. 
‚ 151 %. bto., —— aa Ju — er bi —S 
7 —öB—— 
Bü nit 1970 98 ® . 1300 
R . Ri, — 3 Fuß Tang, > —— — —5* € act aufm cha 


* bis Theater ein 


eſucht. Nah in ber 
Be —— le ß 


il. M — J— Februar d. Is., 
u anfan d 7 8 “000090008 
im Gemeinbeoichebaufe u al ai a, Eaigeiier win mi, kr 110030) @in uenet, 
6 dem Meviere Wiefen ber Reiögrubengaffe Rr. 289 eb Ya PR len efülltes 
Abtheilungeu —e vuchhaue —— Platte, delde, | zugeben. —— 42 t AN, 
788, a. Abfapritte, zu ı Gommerjnls, Nup« und Bauholz] 1954) TDienste OB 5. 1$1 8 u verfonfen im im 
‚se Blafter Siam: Ruf, — Im Mis. wurde ein Pfandfchein 


a si Zu erfragen in der g über eine Stiege. 


eıtRelle bes Herrn Schneider, — “ 
Ne tmilides Kal; cn SER Fr, Lay — OF: 
— lid) eingeſehen werden. 


| Zu vermiethen 
— fe werben bei ber Verſteigerung bes —X a Zu Ein hübfe, ben:, 
wird nur bemerkt, daß bie ber Forte 4 Dimmern, tneinandernehend, | Zimmer an einen ſollden Herrn. 
been Ka Felt ihrer Vermögensverhältniffe nicht hinlänglich | @r erabtheilung, Waichaus,| Näbered 2. Difr. Rr. 248, 
—— — erer ſich über ‚ur ———— ei Bodenfammer, her de, Jerfte Etage, Maulharbögaffe. 
u Ru a een wachen me St an Date! in dan Bar 


ten, auf 1. Mai zu vermie: |8b 1886] 3. Di. Re. 76 
ene, bie im Auft And oly Neigern wollen, J 
3 ee ———— 11 en then. 1960 2a liſt eine Wo su T 0 
















—* ben 39, Jumer 1867. gg — 
* 1952 2a ber Näbe berquem . 
nigliches Forftamt. a er. Difr, Nr. 56, |vermiethen. 
| — — — 
1969) Eine Aa Kia Bewaihene Wäfhe zum Bü« |foliven Mann ein Zimmer beij2b —— De Zimmer und 
immern, Rüdelgeln und feine * ein Be einer adtbaren Familie zu ver- | Rüße,, ee Möbel, 
m fo — u —— werben auf’s Reeufte be: Im ya zu — ethen. 





Sal zu vermie forat im * ix Rıo. 274, 
Lo. Br 76. lobrehe 2 Treppen 1961 FRA pigerung - 
bentlide 5b “ er Ainipan: | &trob : Ber ng in 
see Tan — ar Basen, ———— nl; idee! Rubu von. Birken» 
m (1962 nah im ber Per fangenb, feld, mit Era Raria Loſch von de. 








—— Anfrage 
+ 
ae) Ausver kauf 88 Mann findet endlich fi ER lan dwirthſchaſ 
von gemalten Fenfter:-Noulsaur, licher Maſchinen, die laut Verloofun ir bereits am 12. 


BE dann von Heften in ML ee tie 





Hausleinen, Handtüchern, Bett- 
zeugen, Kleiderzeugen, Teppiche Friſchen franz. Blumenkohl, Artiſchoken, neut 
und Kattun. lange Kartoffeln, Kopfſalat und Rabieshen em- 
3. & Krümer jun. yfiehlt 


‚Anton Minoprio. 


Eliſabetha abe bat Winwe des Millers Andreat 
Stabelmann in Yfftabeim, bat fi freimilig dem allgemeinen 
Concursorrfahren ——— und wurde durch das gepflogene 
präparatoriihe Verfahren auch deren Ueberſchuldung comflatirt. 

Es werden baber ie gefeßlihen ——————— nämlich: 


1972) Firma Mbön:Depöt. 


Fraulfurter Brat & Leberwürſte, 


—ù und Sulzwurſt, Cervelatwürſte und 















Mirit P 7 
ie ge das Paar und 12 fr. in 1. vu, uch 1, 
zb. Gottfr Schwar;. Mtittwoch, den 27. Februar I. Is. 
E II, zur Borbringung = Einreben — bie augemelde ⸗ 


ton Forderungen auf 
Montag, den 18. Mär 
II. jur Schlußver andlung und lpeir 
Montag, den ala 
bann für * uplit 
Mon den 29.4 2. 
— ey 9 N. im Sieigerinttigen Bere Thäfte 





Fromage de Brie, Neudatelers, Noquefort-, 
Port du Salut-, Stradino=, Chefters, Kräuterz, 
Gruyere⸗, Emmenthaler:, Ramadour⸗ und Bar: 


mejansfäje empfiehlt 
Mr. 6 anberaumt, — 


Anton Minoprie. 

’ unbefannte Gläubiger ber Gemelnf rs = Anbr: 
* — Kellner 8 Buchanblung in Wiirgburg und | NP) —* et —— kan Tg Gel — 
(Bur gril —R Heilung ber Unterleibs: Brüde:) end erſten Edilie tage weder münblid, zu BB, * durch 
Einreichung eines ſqyriftlichen Receſſes irt, 
Radicale Heilung der Brüche,|re Ausjstıs son der geoenmärtisen Sontuämefe, Tale, we 
Ober Mbhanblung Aber De Bräde zb Rorfäld, ncht Zim a a a a koua Intel, Der Som an abe 
eines aufeb baren feltteis, wp * fie ra ical|?% d — den Desblangpe rt wei — 
Bene ar und Brucbänder unnüg gemact werden." A usmärtise @läubiger haben bis zu —* —A—— ns 
erner — —— — finuations» Mandatare um fo —— 3460 zu befellen 8 
Sam —* —* —— Be —n außerdem die an fie zu — Verfügungen am @eri 
Dem ertefer bed nerliegenben Wertes iR €8 enblich ger — —— die Si rem ersgabnge rn 
Iumgen, die Heilung ber Brüde, bie früher ohne eine | BeinfQulbn erin in Gele oder - Mafie Weiten, 

bafie umb gefährliche Operation —— war, du je. eforbert, foldes Pr —— ng voller 
Mittel, wedes alle ar Bo macht, binnen er $mwei . [ x * Vorbehalt i ud 
Kurzem tabical zu beilen — ae viele Mittels wird)? I Bebenoler Denen SEN an u. 
— erichtii Dir le Siachigien Zengniffe, |!" * Gerichtsdanden a — reſp. einzubezablen. 

Te nu De Ka en Ber Saga, ir En Bra 
von 5000 Eremplaren zur Genüge bewie —— —— und Bristuhahun um iiber ie —* Berfilberumg 
vorbanbenen Bermödg eines Gläubiger » 
er —— en a gg —* in —— und Aufflelung — 5* — befiimmt und 

von fehbft ertzündet, auf tem Wofler ſich drehend ſodaun mit] ınra d melde eine Erilarun 
leudten per Flamme abbrennt. Ferner find als ganz neu ein: Ar — un. ab —— * Gläubiger gefahten * 


a Erpflalibaum, ober: Die Minterlandiäaft fe üfen = beitretend —— werden 
eur [ &emiihe Salonbelufigung. — 


ich wird belannt —2 das vor —** Grund» 
iuhee febri —— — —— An auch ieh —— inter: Bermögen auf 23458 FL, 2 er m. fl. — 
Bime 


ift, die gerichtöbelfannten 
ober Salon. —— um unſchad —— 3 





es Kali auf 
















































morunter 30782 fl. Öypothefenfäulben ohne Einrehnung ber 
älen, wie auch bei Bällen a in 


—— find in aroßer Auswahl zu haben be a König Bejitsgeriä 
Jos. Perathoener. Hofmann. er 


Franzöfifcher Blumenkohl 


unb — in ſchönſter Qualität iſt einge— 


1894 20) 







D bes Geheimraty Dr. 
zoni 106 ne 28 in bei mir zu —— 8* 


troffen bei Du ahnt: ter — 15 k. 
J. L. Reich. Rn = WE 
* Beanifiäe — — Kopffla, Arti- Aura, 5—c3 Ma > 
ofen gs eingetroffen Am Mainguai Dtto Patzig, Am Meingnei 
e Th. Gottfr. Schwarz, * Maler und — (1986 


Stadt-Theater. 
Torten u 


8. Februar 1867. 


Der Beumlange Sanfel Sanfel. 


ungen von a 
Hierauf zum Erſtenmale: 
Das 


mũ 
woſſe mit Gelang in I Mt von 
A. Blanl. 


Turugemeinde. 


Samstag, den 16. Februar: 


DB ALL 


im großen Saale des 

Platz’schen Gartens, 
Anfang 7uhr. 

urgöfurten werben mors 
gen den 9, de. Abends 
von 8 bis 9 Uhr und Dienstag 
den 19, de. Abends vor 9 bis 
11 Uhr im Bolale abge eben. 
1991] Der Turnr 


Sänger - Verein. 
Samktan den 9, Februar im 
Schrannensaale: 
Bel Feibph der edle 
büter, 





Die Wunder der Opti 
nd 2ı i 
Re gr vy- ng. 


7 
Safe 


Gesellschafis-Abend 


für Damen und Dre, 
—— Eee wird nur 
onal Rarten geflattet, 

Diitglierer und beten 

— gratis 

ben 9. Mittags von; 

13 


* 


Der 
. —5 6 kr. —— 
gange zu 

Der Ausschuss, 


18008) 
Casino. 
Samätag, den 9. Februar 
— — 


Der vorstand 








vr und Lumpen 
uft zum böchiten Preis 
Gg · Bürtemberger. 


unuftinergafie. 
Daielbi * 


—— — — 


Auftreten ber 3 Awerge 
m. Plecolo, Jean Pe- 
— Joszl. 


ath.|1876) “in neues 


Karthusia. 


Sametag, ben 16. ds. Mis. 


Tam · Kränzchen 


Westenähalle. 
Anfang 7 Uhr. 
Einlabungs » Karten lönnen 
Samstag ben 9. und Dienstag 
ven 12. ba, Mts, Abends im 


—— „iu der ——— i in Empfang 


genommen w 
Der Ausschusı 


Herold3-Garten, 


* pein⸗eiſa und 


Auch iſt da Schweinefett 
ver Pfd. 27 fr. zu haben. 


1996) Der lud igen Frau Apol⸗ 
lonia Seubert gratuliren 
herzlich zu ihrem Ramenstage 


Mebger und Wurftler, 
dreiſchnei » 
biges Wi amefjer if zu ver 
kaufen bei ‘ob. Schneider, 
reiten ——— Hörleinsg. 


Berloren 


murbe von ber Büttneragaffel 
bis — neuen Bahnhofe eine 
Papierrolle mit 
Sir ze an einen Geift- 
rebliche Finder wirb 

—— dieſelbe gegen gute Be» 
lonung in der land ——— 
adges 

1980 





liien‘ TR 
ben zu wollen. 


— 


gar) Am Mittwoch Früh wurbe 
ein jeragen in ber Nähe 
der Hewierkicchhe verloren. Der 
tedliche Finder wird gebeten, 
jolchen bei Herrn Kaufmann 
—* gegen Belohnung abzu ⸗ 


1971) Ein im Poft«, Eiſen⸗ 
bahn» und Telegraphendienfte 
durchaus routinieter vatı 


feine Stellung 
—* Austunft 
&rpedition ds. BL. 


a — u} 
1973) Ein Lo gis von 4 Zim- 
mern unb fonjtigen Grforders 
niffen it bis 1. Mai zu ver: 
mietben. 5, Dir Nr. 40, 

Aud if alba eine Warı 
terre: Wohnung zu ver: 
miethen. 


1705) Eine **8 chaft in 
unter annehmbaren Bedingniſſen 
su verlaufen oder zu verpachten. 


u ver: 
eilt bie 


Pi eine Fut: | Offerte ge ze Z. beforgt die 


rbanf zu laufen gefuit. [2a |Erped. ds. © 


% ülfe fucht — d8. | möpliztes 


‚Defanntmachung. 


ee ee a I 


Am Donn 


—* wiederholt 
ge 
icht erreichter 

* gur Enge 


433 Eichen: Mbı 


fämmtlid 


Klaſter Tichen ⸗ M 


10 
25 


—— 
Me, Rlafter Ss = 
- 1 ja P ah 
34 


— 
* 


Dr mit —* Sam —— 


1. ⸗ 
— Beta a Oinfimenag a u hai 
das Stamm⸗ umd 
racht, weldies am 31. v. Mis. alba 
* il Ro ber: 
—— 


Bere! —* uch ı Sienbapufipmelen geeignet, 


ie Sen. Riem, a Prägels u 


im! Möße« 
us bem bafigen Wer 


—X abgegeben wurde ee 


» Rupr und 


—3 Glösberg: 
: ——— 


Hotbenberg: 
— 
1. u. 2. A. 


Eichen · Scheit· —53 Prugel · Abo, 


1.2, Alaſſe, 


Vormittags 10 Uhr "ab war 
1867, 


— Ku 


(1846 Ic 


Am 1. d. M. wurde aus u Tr auf dem Marfte ein 


Portemonnais von fhmwarjem 
—* 


ee 
nger — e 
 Segltimationtarter lauten) auf stud. med! Brihrih De 


ei 

* 
30 erfuche um Spähe. 

ürgburg, ben 4, Perehruar 


Leber mit Gtahleinfafjung ent« 


Stahl 
bemfelben rm fid) der Betrag von 1 fl. 30 kr. 
eo Mn und ga zu 23 


nie 


09. Bieide 


Vertreter ber Staats ide am &. Gleh e: 
Der er — tgericht 





1939 2a) * der Domſtraße 
Ne. 198 ift ein möblirtes Zins: 
mer zu vermiethen. 


1706) &in leichter einfpänniger 
— — int zu verlaufen. 








1651) Eine Meganen: 

obnun m. immern, |der 
Küche ac. iſt au ver- 
miethen. 2. Dikr. * 233t/,. 


8b 1996) Ein freundliches, un« 
5 Mejanenzimmer 
it zu vermieden. 2, B. R. 365. 


Ein neues dumlelblaujeidenes 
Kleid, für eine Braut pafiend, 
ha — 12 fl. zu verkaufen. ®. 

ber Erp. 1994| 7 


In ber Thaler’ihen Wirth: 
ſchaft Eins am Dienſiag ein 
grauer Filzhut vertanfc und 
lann daſelbſi wieder ern 
werben. (19 














Im 3. Diftr. Neo. 343 if 
eine Wohnung von 3 Simmern, 
—— x, bis 1. Mat zu ver: 

miethen. (1992 


1983 it 
—323 * 


nichts u leigen ne Be 


inbemt ich feine 
Heibingsfeld, ben 8, be 1er, 
Unna pel. 


I —* 
der Woche. Derfelde if zu allem 
Arbeiten fähig. Näh. in der Exp, 


1973 Eine freundliche Wo hn⸗ 
ung, Buff a = bie Hofe 
—— , bem Sofgarten 
gegen! über, ih bis zum 1. Fr 
u Dermietben. Nib. id, 


rg von 2 Samen 
mit Küche iſt bis 1 
—— Rah. =L Ri. 
— 


einandergehenden Zimuie 
pezirt und lackirt, (Wa —2 
ung), — font Igen Erforders 
niffen, if ai zu ver» 
leihen. 
Auch if ein Ihön möhlirteg 
— an einen ſollden Herrn 
bis E a zu len, 











SanburgeÄmeritanijche Badetjahriaktiengejellfägaft. 


Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & New-York 


eventuell Bemtbampien — vermittelſt der amne 
— —————— a) Gap. @blers 22 
ammonia (neu t. am 23. 
— = ad, am 16. nien. 
en, am 23. 
Cimbria (meu),  Xrautmann. om 30. Märj. 
Boruffia, Eap. Franzen, am 6. April, 


Gajät Ert. Rtblr. 168, Ca; Grt. Kihlt. 
zufelsgget; Be. typ au a 0n I 

Fracht bis auf Weiteres —— auf Pfd. Sterl. 2, 10 pr. tom von 40 hamb. Cu⸗ 
bichuß mit 15%, Primage. 


Näheres b 
dem Eciffematler Anguf — htm, Miller’? Nachfolger, Hawhuro 
ſowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abfchluf 
von rag g naeh 4 ——* rten Vertreter n. Haupt: 


enten Der Damp 
* * *1 Bothof in _n. 


* Bi 


in Bürz erg : Bra in Peter 

—— er in a balentusl) ı; Jafob lim in — ®. „Bieifeomann 

ini AR 22 zog I Zbntanhofen: Zink in Dotbein; 

in — a. + Serold in Münnerftabt; 8248 

a a N Ss. Rab in yammelburg und Ferd. Würth 
im Brüdenau; G. Sartmann in Lohr. 















Wunder-Cigarren-Spitzen bei J. 8. Brenner. Zu beadten auch für 
Ballbandſchuhe Ki 3: 8 Hl, EL, 


gute Qualität, ⸗ ven, nebſt einer Ihönen Hof: 
fowie Balleravatten empfiehlt wobei ein großer &arten 
856 46) Earl Boljano, 


be ge Waſſer, —* einem 
(at habe | 33 * —— 5 
Franz. Blumenkohl und Sen o⸗ An Br 


eben wieder friſche Sendung erhalten, 7 — — * eat nein 
Joh. schüfleln, — eignenb # iR Tepe bike 


Firma: Seb. Earl Zürm auf der Brüde. 


hlung — — fl. über: 
nommen werben; —— a es 


ſchen franzöfiihen Blumenkohl, Frant- erennt verkauft werben 
—— Leberwürſte, geraucherle Rinds⸗ "lab. in der Ep. 





f ungen und Neuchateler Käſe, leid billigſt ————— 


Andreas girſchten 
NB. Friſcher Kopfſalat trifft Morgen ein. —— ab in der Erp. 


Ri — #5; 
Güterbefätterei der großf. bad. Eifenbahn. 1° —— — 
Abſen ir ben ge; ‚, mut er e mer 
Ka De en um — nen Tegel Di tu. br Dem nn ee 
————— ** —A —* &- 
Fradtgüter fru *3 21) 4 — —— pebilion ds. B 
im Ginfäge jan 
anbern Tag abg And vr 
werden bie verfäriftsmäßigen gende N 8 
worst, ‚mie und Die nhigen Braibrfe u letieine 


1941) Ein = von 2 Yim- 
eg aubtEomptoie Mertinsg * 863 (mem — —R— 
Kürfehnerbof it ein H wer nn bis]3 
Die Direktion beb Dienftmann: Kuftituts, Erpueh,. 1. Mal u vermieten 
dalbert Kitter. 1949 Er. 








uf ob Aretag mm —— in Würzburg. 








Somtag hen 10. b8, 
Nachmittags 2°, Uhr findet 
feierliche Maung dei m 
lebten Mitnlieres gm. Zell 
vom Yulivshofnitale ans ia 
ur die Hd. Mitalteber freug 

.ft eingeladen werben. 
1951) Der Vorstan 


Cafe Stötzner 
Heute Abend 
Streich-Quartelt 
Mnfang 8 Uhr. 
1877) Die befannte I. 6 





191525) Ein freund:ihes Lı 
gis von 4 ineinandergebenb 
—— nebſt Erſo 


a en frl 


gelaltert, > arlauft von 
Leo Friedrie 


1958.20) Es wird täulid fe 
Waäafche zum Bügeln u 
Stätten annenommen im | 
neren Graben Ar. 141, z1 
Etlegen bh. Muh wird I 
felbft jede feine weidliche Ha 
arbeit auf das Beſte brjorgt 


1965) Ein kraftiger Wurfch 
Mepger, wird als Sauste 
in eimer —3 fogleich g 
ſucht. Nah. in ber Exp. 


1966) &e ir eim noch gu 

—— „Slasaurtag., b N 
10 mo er ‚| 

—— Nah. Es Em 


Estönnen Mäod ea dar Weil 
nähen ve. erlernen im! 
Dihe. 
gaſſe. (1054 


Eine Landwebruniform = 
Armatur if billig zu verlaufe 
R. in der Erp. 1957 3 

Eine Köchin, welde ſich au 
allen häuslichen Arbeiten unte 
acht, Ft —Xx einen Die} 

















— I * 

Unter — eb ein 

h Mann unter an 

„enehmen Bedingungen alt 

ling — un 

trist 4. Mai, R 

1942) Elegant en Fr 

mer find zu vermiehen am 

tereplag Wr. 37. 

2 «ine buung 
— Küche ac. int | 

aleih oder bis Mai rn vn 

miethen. 4. Difr, Rr. %6 


¶ Dien * 


—— 


— 


— — 


Beilage zu Nr. 34 des Würzburger Stadt: 


— 











und Landboten. 


Jos. Blümlein jr,, 


Eiſengießerei Würzb 

nengieperei urzbhurg, 

ert zu den billigſten Preiſen und nad den ſchönſten Modellen: Maſchinentheile jeder Größe, 
iulen, Veranda's, Balcons, Treppen, Geländer, Bumpen, Röhren und jonftige Baugegen— 
nde, Grabkreuge, Monumente und Einfriedigungen, Gartenwalzen, Pferdekrippen ıc. 

Dez und Kohapparate jeder Art, als: Heizungsanlagen für Kirchen, Theater, Sääle, Fabri— 
1, Sg und Slasbäufer; Küchene inrichtungen für Hotels, Herrihaftss und Privathän- 
, Heerde x, 

j iſenconſtruktionen für Haller, Dächer, Gewächshäuſer, Gartenmöbels, ordinäre und feine 

Gußeifen, Thore, Stadeten xc, 1850 65) 


Bekanntmachung. Berfanft wird 

Ige Entiäli ber Generals Direltion ber k. Verkehrs: Anflalt MR i i S Main 

F — — ch Borbehaltlich deren Gerchmigung werben — $ * —* Site 
Samitag ben 2, März 1867 Vormittags 9 Uhr he ag Berge 
der uxterfertigten tgl. Gifenbahnbau: Sektion andebenbe Sienbahinbau beten im Eege ber] nigliher Behörden, 

; allgemeinen fchriftlichen Submif, im beſtbaulichen Zuftande 
den Meitabbietenden zur Husführung vergeben werden, nämlich: das erfie Arbeitsloos lit, A. ſchönes Hans mit Hof 
 Mürzburgs Heidelberger Bahn (babiiher Babnhofantheil zu burg) im Bezirke ber ım« Pr 
ertigten Sektion zwiſchen ben Profilen 600 und 605 auf eine Gelammtlänge von 2520 Fuß, und geraummgem waſſer⸗ 


jenbe Arbeiten enthaltend: i 
1) Eigentlibe Erdarbeiten, verauſchlagt zu 22454 fl. 48 fr. freien Keller, worauf 


2) Vollendung ber Menübergänge, veranſchlagt zu 2561 fl 24 Er. lange Jahre Weinhandel 
3) Korreltion bes Pleigahbahes, veranjclagt zu 2777 ft 28 ir. |betrieben murbe, Ans 
4) Rumnfibauten, veranitlast zu 5050 fl. 16 Er. 


Er Gejammt: Summe 42087 I. 1 Ir. rankirte Offerte unter 
Die zu leiſtende Kaution wird auf 2100 fl. feftgefeht Kr. 37 beforgt die Er- 
Bedingnih eit, Pläne und Roftenanicläne liegen vom 14. Februar 1867 an im Amts, ebition dB Ri ıraa 
ale der unterfertigten fgl. Eienbeknbau-Eettion zu Jebermannd Einfiht offen vor, mo audıre ton Da, DL 11799 
Submiffions: Eremplare in Empfans genommen werden können. 1209) Im 4. Difir. Ar. 290%, 
Die Submifionen ſAbſt müfien in vorfdriftsmäßin überichriebenen und verfiegelten Eon: Fift eine ahgeiclofene Wo⸗ 
ten längiens bis 1. März; 1867 Abends 6 ilbr entweber bei der unterfertigten Bes Sun, befehenn ars fünf Ihm 
tbe ober dis 25, —— 1867 Abends @ Uhr bei der k. Generaldirektion zu Miüns mern, Nüte, Sper, Borms 
n franlut eingelaufen fein. : fammer, Holzlase, Keller, Zur 
Die Submittenten find bei Bermeidung aller in $$ 9, 10 und 11 ber allgemeinen Eubmij+ itritt im Garten, bie 1. a 
nö«Bebingungen angedrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Beraccorbirungs: }ju permierhen. Auch ift hatelb 
rarine fi perfönlic) oder durch grnünlic bevollmächtigte Stellvertreter einzufinden, und, wenn}gine Heine Wohnung um 
ches verlangt wird, ihre Uebernabms: Fähigkeit, ihr Gautiond: und Betriebe» Vermögen jogleih| 3 Zimmern, Küse, Vobentan 
ar nadzuweiien md den bebingten Sujchlag zu gemärtigen. mer und Rellernbtheilung Yis 
ürpburg, den 6. Februar 1867, \ 1. Mat zu vermiethen. 
Kal, Bayer. Eifenbahnbau-Section. a ma 
er Er if, kal. Seftions: Ingenieur. (1933 3a Eu di sn tätigen 8 
8 ben agärten bes E. Forfirevierd Mainfondheimf Ein abgejäloffenes, freund» Itemgebilfen. Jährliher Lohn 
rben im inge ds, Je. b ” lies Pr , 4 —— 8 — 0% — neb —* Berpfleg- 
ca 40,000 ,—2 Fuß hohe Ahornpflangen per 100 um 20 fr.,fund allen jonftigen B ig: Jung. — Anmeldungen bei bem 
a Es 5 F A 2 re — ber neuem Bahıbof: |Obergärtner ber Anflalt. 
‚000 1, > ns = „ 6 ir, |[itraße, ift zu vermiethen. Talrah) Su her ähe ‚bei 
0 1-3} i 181726) Im ber Näbe des 
100000 54 fährige fir " en * um — — ** 
‚000 S—dsjährige Fichten5 * oliber 8% 2 . 
Farben, wovon bie —A mit dem Beifuhen in Kennt: | Der das —— erlernen | Hexen ginnern They un 
sefeßt werden, daß für Nusbeben, Zählen und Werpaden| il, ann fogleih in die Lehre äntreiol — auf 1. Mai an eıne 
lonzen keine Roften mehr ermacien und bafı jene Bilanzen: [treten. Näb. in ber Erp. „rubire Familie zu vermietbın 
baber, welche bei der Rilangen: Repartition Berädiihtigung Neubangafle to. 99 find Nah. in ber Erp. 


! I ——— — — 
Da ven Bebarf längftens bis 15. d. M. bahier anzu: | vermietben: Gin fchönes Lo la 18244) Im 2. Ditr. Ar. 369 


€ 
5) Lieferung und Einbettung des Unterbaumaterials, verauſchlägt zu 9B08 HM. 5 Er. Kru nur fl. 2000. 
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3 
wir 


22 


” " " * 


” 


22 
sa 22 
22 
[77 


i con 2 gro immern, Küce,|it der erfte Stock mit « in: 

Mainfonbheim, den 2, Februar 1867. Hol ee Dinner “. 3 Amber * Zimmern und 

‘ Der k. Mevierförfter: I Mezanenlogis von 2 Zimmern, | Wofferleitung bie Mai zu were 
Durig. (1747 WAüche ac. bla 1. Mai. 19483 341 miethen. (3b 
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> 


| 











Ziehung 15. Februar. 

1.8 ‚200008, 10000 «. 

Freiburger 7 N.:2oofe, 
Berloofungspläne gratis, 


bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Banks u. Wedfelaribäft, Ablerſtraße L. 19. 
NB, Die nicht gewinnenden Looſe nehmen wir jolort nad 
der Biehung, mit geringem Berluf, an Zabluna wieder an. 
N nn 


Für Auswanderer 


nah Nord- & Sid-Amerifa und andern 
überjeeifhen Ländern. 


N Die unterzeichnete ſeit 1852 von Großherzog · 

5 uchem Miniftertum ded Irmern conceffioniete daupi · 

5 ir" Agentur beförbert über 

Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 
burg, Liverpool, London und 

Rotterdam 


pr. Dampf» und Segelfäiffen wöchentlich zweimal Auswanderer 
umb/Reifende zu den billigiten Breifen amd birfen Diejenigen, 
melde fid) meiner Vermittlung bedienen, fi einer forgfältigen 


Ban Genion halten: 
Bu ags-Abfhlüfien empfehlen ſich 
Michael Wirsching, 
Haupt» Agent, Mannheim, 
Der conceffionirte Herr Bezirks-Agent; 
Eonftantin Müller in Wertheim. 


ranzoſiſche Rothweine: 


billigſt 







2 —— me ku 
edoe nn AS Er. 

m 22 hai 
” . „nn 1 8 .- 
7 Ebäteau Lance ãs Er, 
* Ar Margeanuz „ „ 242 Er, Mm 

Burgunder Savignuy Er © 

empfeblt — 

5645 t) Anton Minoprio. 





Königl. Bayeriſche 4 pCt. Prämien-Stants- 
Anleihe vom Jahre 1864 


im Betrage von 28 Millionen Gulden, 
Die nächte Verlooſung findet am 1. März d. I. fatt 
und enthält Gewinne von fl. 175,000, 28,000, 10,500, 
2800, Amal 1400, Smal 700, 5Amal 350, 
280 mal fl. 175 niedrigjier Gewinn. 
ur Vetbeilisung mit einem Loos an obiger Ziehung & fl. 5 
und fl. 9%, mit %/, Soos empfiehlt ſich der Unterzeichnete um 
werben Aufträge gegen Kinienbung des Bettags oder mittelfi 
Poflnagnahme promyt aus;chübrt durd 
Chr. Ebr. Fuchs 


1244 (% in Frantfurt a/R. 


Zu verkaufen: 


Eine in Miltenberg aM. ausfiebende Schulbforberung von: 
- 7000, vertragemasig feitgeftellt und verfallen Fit 1. 
Sanuar 1866 nebft vertalienen zweijährigen Zinſen; ferner 
- 5000. Aırital aus dem Nachlaß des verhorbenen Joſ. 
Jäger sen, meonn weijabrize Naten verfallen, nebſi 
f tuditändigen gwerjäbrigen Zinien; 
+ 1000. &rbantpeil aus dem Nachlaß ter verftorbenen 
— Raer in Miltenberg, 
wer Sat ar ge Nabatt zum Verkauf os 
ustrnit kan der Anopfmader Jafob Jäger 
in Mt iltenberi a / W. ertbeilen. meh 


Druf und Zerios von Woritas: Bauer in »urgburg- 










Wohunngs-Veränderung. 


Unterzeichneter wohnt von beute an im SIngolita 
zumächft der Schranmenballe Ar. 585, was ic) meinen mie 
Runden und Gönnern biemit ergebenft anzeige, mit ber 
um jerneres Wohlmwollen. 


Würzburg, am 5. Februar 1867. [Ik 
Mich. Ed. M 
Schuhmadermeifter. 


ür Wiederverkäufer 
Schulbefte mit col. Schlahtenumiclänen hei 
Ph. Friedr. Z 


1884 2a) Bomitraße, } 
Holzveriteigerung. 


Im Heibingsfelder Gemeinbewalde werden folgende gı 
fortimente verfleigert: 

a) Donnerftag den 14. Februar l. 38, 
—— Abtheilung Reichenberger Grund, Dorntrieb und | 
8 erg: 

45 Eichen: Abſchnute von 12 bis 28” Durdmefler, 

11 u = 8:4 107 * 

b) Montag den 18. Februar l. Is. 
ans ber Abtbeilung Hubeiteip: 
540 Kiefern: Abichnitte von 4— 12" Durdm., 

96 Klafter Kiefern:Scheit: und Prügelholz, 

Du Siodholy, 

20 Hundert Kiefern Wellen. | 

Die AZufanmenkunft ift früb 10 Uhr im ber Abrhei 
Neicyenberger Grund und Stein bei bem Stamm Rro. 1, 
Heidinge ſeld am 5. Februar 1867, 
Der Stabtmagiftrat. 
Dtto. 1937 


— — — ee EEE — 
1633 36) Ein türchtigerj1935) Eine leiftungsfä 
Schweizer mirb geſacht in Kunſt Preſibefen Sa 
Iohofen. Näb, in ber Er. — den Verkauf ihres 
—— — rllats einem ſoliden Ge 

161726 Eine freundliheigann für biegen Bar 
Wohnung von 3 Zimmern smugebung zu übertragen. 
umd allen equemlicteiten if nelurende wollen umter Ma 
an eine ruhige Familie auf I.fhes möcentlichen Verhe 
Mai zu vermiethen im 3. Diſtr Funter 2. Vr.2935 ihre 

Nr. 276. ber Erped. de. Bl. überge 


BE 
1853 26) Nat 2. Die, Ar, 146 Fı9a4) Eine Geile win 
ift ver 2. Stock, beftehend auf Iraufex geſucht. Aprefien Di 
1 arößeren und 2 Heineren Jim Iman in der Erpebition BE, 
mern, Küche und fonftigen Er: Jabzugeben. 

forbertifien bis }. Mai zu ver | — 


122326) Eine ſchöne abgeihloi- | In einer Stadt Dberba 
iene Wohnung von 5 Jim fein febr remtables 
mern, Zutritt zum Garten und Fchäft, jamilienverhäll 
allen fonftigen Erſorderniſſen il | wegen, zu werpachten. 
bis zum ). Dat billigt au ver- | Npreifen unter „Weinge 
miethen, Mäb. in der Ejp. ro, 100° beforgt bie k 
V 
1836 25) Gin tüdhtiger, ge vB 4 
wondter Gellner mwirn ıum|1947) Ein Wohnhaus 
baldigen Eintritt in ein hiefiges Garten, an kdöner 
Gaſihaus geſucht. Nur ſolche, Jaußer dem Sander · Thor 
die fi durd ante Zeugniſſe un einen sehr billigen 
audweiien lönnen, finden Bes junter Anzabtung der Ö 
ridfihtinung. Näb. in ber Erp.Iverfauien. Räb. in der 
{ 

1939) Ein Logis von 2 Jim-'1994 24) Es if ein 
mern, nıbit Altoven, Küche und|lidrs beijbares De 
allen Eriorbernifien in auf 1. Zimmer mi ſonſig 
(er zu nermietben Nähres|auemlisteiten bis 1. 



















im 1. Diſtr. We. 35306%/, uber vermietben. 2. Diſtt. 
3 Stienen. am Holjtbor. 


Würzburger Stadt- umd Sandbote. 


Babnzüge 


ge 
d. 10 1. 30 M 
nis RR. u. Alt. fril 


roh, Fofzlge 6 — 


Mitt, 
SM, 





Pig j 
Ankunft v: F u He deu 21.0. Krnfrin sah 
u BOM. Nachts. © Tu 
IIM.2OM, Borm. u 51. 46 


I, Wärsiurs- Ausheh 


i. ab. tingen 8 





Wi — 


— 3* bet — if, 
wies zu IL Iren Dos zen Pet: 


—— 
Rr et Mil —* 2. P £ vie 
5 — Rimmungen x 1.7 des ar alt 
. 4 (meu): „Ra ee oblabe 
einden in "den Fällen eg 


— für eingeſtellte Militärpterde 
= as if. 2 a: „Der Bor: 

wird jenem von 2 ee 

leichgeachtet.“ 3 6 RR 3 bes Entwurfs): „Wenn ber 
Sr euf eine — ernung als jene "eines er 
e 


meihlenen Sriegb 
 üre 


: 


Anſproch 9 wurben, 
Br, für Lpere je vier Stuben ie eine Melle Ent 
gl, Tauerie die ahme einen vollen 
Kr, 'o wirb bei beiberlei uhren ber Betran für brei Meilen 


rup 

elung von Schaden durch en 

Der It. 7 (die Leitungen für — 

der Haupttriegtlaffe, Beige an —— 

nicht von — —— — —— 

Helragen werben, —— 

gar Don * feinem m Aha 2 birrch fo * —5— 

** Age —— b ———— wu nett 
, bann en if, — fo 

u Pacht du dein vollen Heiep eg mg 

Landriregierungen ober von —— nflalten bereits ent» 

richtet worben * ober bis zum Zeitpuntie ber durch bie Aus: 

leſchungs· Kommiſfion erfolbten enbgiltinen Feflſezunz ber Ents 

—— — werben wird, von ju biefem 

Arsen > —— —— A tagen 

- ni gegen ere 

Migteten Bonbep Regierungen Bafalien I 


werben von 
—— fie 
— 


Samstag den 9. Sebruar 1867. 


Berzeichniß Der 
ktär ober] franfen und ken 


—— — 10 


Zwanzigſter — 


bie noch befſehenden Anſprüche der von ibr entſchadigten *5* 

‚ie gg Sur Der Art. 8 handelt von ben Mitteln 

Didung ber Husgaben, und ber —— 8 — de 

für bie — bed Getreide⸗· und eine nad 

dem erbälmiß bes Gelämmtjabresbetr rg birelten Eteus 
ern und Eteuerbeilcläge wmpulegende Mit vor. 





bem Schwrr € Unter« 
in ber E lung 3 1867 
7) Montag, den 11. Februar — as en Auguſt 
von Lengfurt, wegen —— Etoais: 4 dt. 
2) Dienstag, ben 12. Febr. > Ubr gegen ur Moier 
—* eg wegen Diebhabls, Etaatt-Anw. Hr. Vandel, 
8) rn gl —— Nachm 3 Uhr und Mittmoch den 18, 
Febr. — a) arbara Reluli und b) Franziöta Kekali 
‚megen —— 
fr. Redhtöcon . Mbelmann, ad b ör. fgl. 
Fr —* 
4) —— gr I „Die. früb 8%/, Uhr genen Sebaftian 
——— Richter 
2 .. 81/, Uhr gegen Michael Gän- 
Sehner, Beth. Hr. Reit —— 
6) = w en am odm. 3 9 37 en franz Jeſeph 
7 — 522— — Dan BEE 9 —— 
) —* ige ET 61, ‚Ei — pl 
von Ga ibo& wegen Diebfi re 
cip. Mirsner; 
Di wibernatürlichen 
Woluf, ag Hr. Rübel, * Hr. u. — 
Eu es und —* 
Edi: —— ee een aa 
Het ‚ Etaote: Anm. 
Dr. Banbei, Ban dr. Reetiproht Dr ft, 
7 Reu Karlfiabt, 
Diebhabiar se —— Beh. &x. —8 
concip. Ednarz; 


Zagesneuigfeitem 
jur Bburtheilurg fommenben Etraf 
Rerib. Hr. Necdiaprali. 
b. Hr. — 8 Adelmann ; 
Etaats:Anw. gr Rübel, 
Bor wegen Betrugsverjuht, Etaatd:M, 
gr Bar t. 
” m F 3 rg Etantd:Unw, Hr. Airch⸗ 
* —— —X Berth, dd ! Adoctat 
Kirchaehmer, 
8) Montag, den 18. Ber. gr Bed früh Si — * Ten 
Serth. editöcon 
9) Diensta "ren 19 Febr. Air 1 Ur gegen Georg Seitz 
pl; 
) Dütwod, ben 20. —*—*— —2* u tert Ep 
Ropp il 
11) ——— ben 21. Febr. früh 8'/, Uhr gegen 1 Iobam 
12) Bretng, ben 22. Febr. früh 8'/, Ubr und Eomätog, ben 











Febr. früh 81/, 

wegen Kinds 
Dienstag. den 26. Februar fei 81, übe han 

F ruar © gegen n 

Mihoel Schürger von Ausbach, wi a Mendes, taats⸗ 
Se 
, ben 27. 3 egen ars 

muth von Obereuerneim, wegen" Beamöäftung, Staats: 

Anm. Hr. Bandel, Verth. Hr. Advolat Treutlein; 

16) Ponnerätag, den 28. Febr. früb 81/, Uhr gegen Friedrich 
Markert von Gernach, wegen Rörperverlegung, Staais» 

— Hr. Kudel, Verih. Hr. L Advolat Frankenburger in 


irnberg; 
17) Freitag, ben 1, März früh 8%, Uhr gegen Michael Kreutzer 


13) Mo: ben 25. 
a 3 


14) 


von Woltshaufen, wegen , Staats-Anm, Hr. . 
‚ gms: Berth. Hr. Advotat Dr. Hartmann; 
48) Samstag, ben 2. Märg früh 81/, Uhr gegen Eva Bogel 


von Aſchfeld, wegen Meinzides, Staats: Ham. Hr. Bandel, 

Berth. Hr. Rechtsconcip. Adelmann. 

Verzeihniß ber Geſchwornen und Erfageihwornen. I. Ge⸗ 
—— die Fe a Dei —— zu 
al. des Borfteher zu Rieden, Bep Rırlkadt. 8) 


und 
BValentin Jelöner, Gaſtwirth zu Willanzheim, Bey. Kihingen. 


ed. of, Dunziuger, Wachsb 
2 Kanbmit ja Bode, ———— 6 tipp 
Seſch, Raufmann zu Würyburg. 7) Beonhard Weigand, Maller 
su Lobr. 8) Mihael Ebert, Landwirth und Bemeinbe: Vo 


uw Oberſteinbach, Bes. Haffurt. 9) franz Mebner, Kaufmann 
zu ergo 10) a Job. Zen Raufmann In Bärj: 
arg. 11) —* Hammerwerls beſiher ng 
—— Heimbuchenthal), Bez. Aldaffendurg. 12) Moriß 
ei, Uhrmacher und I aa rn Schweinfurt. 13) 
tebrid Altheimer, Banbwirth zu Tiefenthal, Bez. Markthelden 
eld. 141 Miael Joſeph Stapf, Landwirth zu © 
3. Königshofen, 15) Jakob Beder, Bandmwicth = Grohoft: 
Heim, Be, Acdaffenburg. 16) Ehrikoph Strehler, Weinhänbler 
au Kitzingen ” Franz Freiherr von Mayrhofen, Butsbefiper 
pe Klingenberg, Ber. Dbernhurg. 18) Joſeph Hußlein, Guts- 
fiber zu Untertberes, Ber. Haßfurt. 19) Bernhard Deftreidher, 
Kaufmann zu Rieden, Ber Kariſiadt. 20) Salomon Bing, 
Serber zu Würzburn. 21) Xofevh Gabler, Wacsbleicher zu 
Schmeinfut. 22) Markus Hartmann, Sandwirth zu oben, 
Be; Lohr. 23) Auguſtin Shmüt, Holjhänbler zu Eltnann, 
3. Habfurt. 24) Andreas Kraus, Brivatier wein 
25) rn Neuk, Lederfabritint und Mapiirats Rat an 
Wiharfendburg. 26) Stephan Moreli, 
Zervinand Böhel, Kaufmann, 
aid Hitſch, Privatier, 


Sandwirih und Gemeinde: Rorf 
——— eindes Vorfieher zu Schweinfurt, 


E Hd. 1) Georg Joſeph Wittftabt, Hu er, 
23 Kitten Schön, Brivatier, 3) 34 — —— 
BR ran Xaver Chriſt, Prioatier, 5) Anton Edert, Zimmer: 
feld, lämmtlih dabier. 


Erledigt: pie fathol, Piarrei 
beim; Gollater ift ber hochw. Hr, Biſchof. 
PR die Erbauung einer tathol. Kirche nebſt Pfarrhaus 


fämmtlichen” Ber. Rojenheim, murbe eine 


Allerhög fi bewiligt. 
Ebern  Ohuls und Kirchendienſt zu Raroldsweiſach, 


Tichaj } 
—— Lehrer Johann 
560 fi. En, Das 1. ftabile proteſt. Vikariat in Bamberg mit 


eine Zr Rönigspofen wird nad olgter höherer Genehmigun 
— Beihälftation a * 


eielone behorden bes Kreiſes wurden von ber 
Tegierumg angewieſen, fämmtliche zur un u ru 

P im kommenden Monat Märy berufene Gomjtribirten 
Weife darauf aufmerffam zu machen, daß fie, fals 
hung ala „unmontirt Afjientirte“ oder bie Empfeh: 
rlaub aniprechen zu können glauben, und nicht bes 
—— gerichtetes ſpezielles Schuh ober etwa ein Ju: 
des ctuh angebracht haben, ihre beffallfigen Anträge 
Auspebung bei den ihnen vorgejegten Gonitripr 


t.ſuche 


er. 6) Michael Bes, vormal Magiftratsrath zu Heldings⸗ tag 


— Det. Biihofs: Imanderumg 

kollette I Könige von Breußen 

lathol. Kirchen bes Kreifes biesfeits bes Rpeines König bon Bayern ge.eitet hätten, von 
entbunben 


irls Jam anbern 
—— wurde auf Vraſentation ber Ar? v zu. ihren Rücknarſch nah Hanan angetreten. 


um Einreifung als „unmontiet Affentirte” ober Empfeh: 
lung zum Urlaub, welche etw: während ber Aushebungs: Gigs 
ungen vor dem oberfien Refrutirungsrathe angebracht werben, 
teinerlei Berüdiihtigung erfahren könnten, wenn nicht bie Er: 
füllung ber oben erwähnten Vorbedingung nachge wiefen erfcheint. 
Schweinfurt, 7. Fehr. Der aeftrige erfie befonbere 
Pferdemarkt war trog der ungünftigen Witterung ſeht Hark und Z 
war mit 420 Strüd ben und 70 Stüd Fohlen betrieben. 7 
ür Pferde gemöhnlichen als waren viele Liebhaber nor« X 
nden, dagegen mwerthuollere Pferde weniger gefucht. Kaufs E 
und Zaufhverträge wurben 110 abaeidloffen. — Die geitern® 
abgehaltene Ho'zverfleigerung im flänt. Walbdiftrifte Bauamtss 
tännig war dermaßen au, baß ber Verfirih aufgehoben wer: 
den mußte, da nad den erften Zuſchlägen, troßdem fi ylemlih 
Liebhaber eingefunden hatten, Angebote nicht mehr gemacht wurs E 
den. — Bei bem heute — hoſpitaliſchen Stanimhoiz⸗ 
verſttich wurde die Tare nicht erreicht. (Schwf. Zahl) 
Neuftadt a/S., 4. Febr. te früh 10 Uhr fanb ’ 
auf dem biefigen Rathhauſe durch Yu königlichen made ‘ 
rath Hr. Treppner als Initallationelommifjär die feierliche Bars 
fielung unferes neuernannten k Bezirksamtmannes Hm. Teaut ? 
ftatt, bei welchem feierlichen Atte die k. Beamten und Bedien. “ 
fteten aller Kategorien von hier und aus ben umliegenden Amtss 9 
bezirken, die gelammte hochm. Geiftlicpteit des Amtäbezickes, bie 
hiefigen f. Rechtsanwälte, bie hiefize Stadtverwaltung , fomie 1 
die Lehrer, Bemeinbeoorfteher und Pfleger des ganzen Bezirkes b 


tionsbehörden tofo | ; Ä ! 
bebö zu Protofol zu erflären haben; ferner daß Ge 


rfeher | id beiheiligt haben. 


Münden, 7. Febr. Nahdem ber Gefegentwurf in Bes _ 
treff der fünftigen Heeresorganilation, fowie er aus den ver: ' 
ESledenen Stadien ver Borberathung hervorgegangen ift, bie 
Genehmigung Sr. Maj. des Königs erhalten bat, wird derfelbe, 
ohne bay durch die Stuttgarter Vereinbarungen eine Mopificir- 


;, [ung besielben veranlaßt worden wäre, unverändert ber Kammer 
der Abgeordneten, wenn nicht morgen ſchon, bod in der darauf 


folgenden Sigung vorausſichtlich vorgelegt werden. 
(Allg. Ste). 
Die Bayer. Zig erfiärt bie Nahriht von Aufhebung ber 
eſtungs Eigenfhaft von Landau und der bamit zufammenhäns 
ER ala bis jegt aller pofitiven NBahrheit ents 
vend. 

Aus ber Borberpfalz, 7. Febr. Geſtern Rachmittag 
nah 1 Uhr tobte im unferen Bergen ein fürchterliches Gewitter, 


Awelches von einem rajenden Sturme und Hagelwetter begleitet 


war. Der wilde Dilfan bat bier und dba vi“ 


arbsaarenbänbler, 27) ISchabea angerichtet. Dächer wurden abgededt, 

23) Garl Badarund, Tünder, 29) ſierſcheiben zertrümmert, DObft: und Walobäume genidt und 
fämmtli dahier. 30) Alex. Schmitt, fentwurgel. In Neuſtadt wurden überdies einem Manne buch 
I. Grfaß: fein einftürgendes Kamin beive Beine abgeihlagen. In unferen 


Bergen find bie Gewitter meiftens furchtbar; allein in folcher 
Hrfiigteit find fie noch jelten aufgetreten. 
Aus dem Sinngrunde, 7. Febr. Bei ber am Mons 
in Orb flattgehabten Ein —— er Jüng» 
linge follen, wie erzählt wird, mehrere derſelben ihre Aue⸗ 
ange gaben. Ferner wirb mir 
er) daß vormalige bayeriſche Soldaten in ihren Unis 
formen erichtenen find und ———— daß fie einen Eid dem 


fein. Die 50 Mann preuß. Soldaten un 
e, nachdem bie Einyeichnungen geſchloſſen waren, 
(Aſchb. Big.) 


Rorbbeutidhlandb 


en, ee — * * bi ehe. 

ung ber Bundesconferenz, ag bie ⸗ 
Prey und fobann eg Abſchiedadiner unter Theilnahme 
ammilicher Minifter ftatt. 

Berlin, 7. Febr. Der Shluß des Landtages burd den 
König it auf Sonnabend angejegt. — Der Boldampfer „Ba: 
varia” erlitt auf ber Tour nad) Amerika einen Steuerbruch und 
mußte zurädlehren. Webrigens blieb ales in Orbnung. 


Berlin, 7. Febr. Die Shluß-Ronferenz ſoll bis geſtern 
Abend 9 Uhr noch nicht ſtattgefunden —— eute Mittag 
wurde eine Konferenz⸗Sihung erwartet. Sachſen war ger 
Kern, wie verfihert wird, Alles in befrienigender Weile ge- 


zegelt. — Der heute ein me Graf von Flandern (Bittualienmarkt.) Butter galt heute 23—24 Er. per 
, bem 32 tr ‚ er 6 Stüd um 12 fr., 
En BE ER ER TE 


von Flandern ettachirten Offizieren, General v. Alvens: 
Teben unb en v. Zeblig, empfangen: 


Baperifcher Landtag. 

In der Eibung ber Kammer ber Reihsrätbe am 7. bE 
2. ns Aömenflein-Wertbeim, nadbem er auf 
: eg! nicht erſchien, für die Dauer des wärs 

es als ausgetreten betrachtet. — Vom IV. Aus, 

—— wurde bie Seſchwerde bes Delonomen N. Bet von a. [pmt 

wegen —— Be — u file um 
Hg eitlait. — —— der Geſehentwurf, 
das ee in Gira een beit ., angenommen. 
Münden, 8. Febr. Die Kammer ber Abgeorbneten be 
rieth vn ben Kr entwunf wegen Ausgleihung ber Krieger 
Laften, unfere? Blattes (berichtet die Bayer. 
Big.) waren Wege Me erften Artitel vesfelben amgenommen. Jaftien 200 













Börien se tfurt, 8. fiebrmar. Amerile 
verfehrte = ist en etwas flauer. Bon & 
deulſchen Badiſche unb WMürttemberner au mu. Raritala 
wieber am meiflen geſucht. _ —— rg 
—— amerilan. 


— a Metal. pr. 

Steuerfreie — ir, Abo: Yorfe —,, 18648 
Boofe —*5* — —— Looſe 120, Bantaktien — Grebit» 
a, & Briortiäten art, 4, MWürttem« 


ei? 





berger 96 99/, 4, — 6%, 
Meuefte®. Bayeriige Fa 2 Sr 2* Es 
Krieft, 7. Febr. Aus Mihen, 2. debt. mirb berichtet: | Yakkar we Ayya,, 3 —8 * be euer 80, ak * 


ub R ent ai, Behie * ae ünftig. ur 
—5 au 1611/,—168 3 333* — —— 
ee ar 1860er Loͤoſe 68°/, bei. 1882er 


Die Rommer votirie bie —— der anbormee und ber 
Eormadt. Der Ariegsminifler fagte: „Wir rüften, weil 
AR —— besorfteben.“ Veiuorins erflärte bie 

der Grame umb bie Bilbung einer großen belle» 
niſchen — ——— ar das ge Rettungsmittel. 

Paris, 8. Febr. Ber ——— brin 
Zaiferliches Decret über Einführung eines ——— vom 
9. —— nothwendig — neuen * für ben 

Den orienaebtaben Körper: daſſelbe Aellt bie Tri: 





Berantwortlicher Rebateur: Fr. Brand, 
Pegelftanb des Mains: 8’ 10”. 
Bekanntmachun 


Die Terlaofung land * Gerdthe betr 
* Er Bebanern . Sch rg —— den 12. November v. J. pen gemefene Verloojung — * 





Gerarhe bis jedt nicht flatt Da aufer einer ganz neuen volllä ausgerüfteten Dampforeichm e mit 
Kocamobile = ln ne Aney — — adſel⸗ und — itmaldinen, Butters und Waſchmaſchinen 
v. f. w. im Gelammimerthe von 88 Rerloofung fommen und ein loos geg wird, fo —— 
incl, der jorfigen unnermeibliden Sn N ecco gooie Aa 1 fl. ons * * — obzufegen bis jegt vo nidt 9 

Bir den und behhelb auch immer noch aufer Elard, den | ter — beſimmen zu lönnen, da berfelbe 
verfiänblid von bem Abioh ber Looſe abtörgin if; ber terfouf ter Pooje ober bri ben otwaltenden —— fehr * 
fd wert mııd. — Laut Allerböchſter * erial ‚Eerihlieheng vom 24. Dftober 1866 bat bie Berloofung 
binnen — ftattzufinden, — Indem wir dies ben Beſitzern von — — bemerten mir jugleich, daß feiner 

öffentlichen Blättern befannt gemacht werben 


Sns Are Kreiscomite it6 de6 1 landwirthſchaftlichen Vereins für F Unterfranfen n. Aſchaffenburg. 


Felfenburg, Bene inne] Debagäfier | ""musikalische 
—— Abend - Unterhaltung 


mul. —* ran es HELL * es Ih Leineeker, im Seroldögarten. 


ern. he; 2 * ku * u Ton. or Ja — — 

cht —— * [eine ce gef Boy oem 2034) Ein möblirtes ——— 
Ge ſu ni = gegeben wer —— Rellerabtpeilung umd| Seren fogleich 

wird einem Geſchäfte ohne 5. Dinr, Ta in den Garten, di ı. 

viel Gomcnrremz, bebeutenbem int * — — m eine | Rai zu vermietben. 3056 — 8 aut 


Um * dwelches ca. 50%, Irubige damilie zu vermiethen. | SS wird Tonleih ein quter 

ebeit, ein, Ansocie „a Yuds fönnen dafelbR einige fo- Mann narbeiter, —— at SER EM 
——— live Atbeiter Schlafftellen Ientin ® , Bütt: 

eg | Be CE] m 

— Siog, va — m 4. Dir. Niro. 30 iMeimjmeler, 62 3. a. — Balentin 

2045 20) ** 438 3 je ——— |8 — 2 e Familie gedbiid, ne Ga 


Bohnun — 3 nf 3, 3. a. — Ghrikian 
— —— Grfordernifien, bis Ta Ruin then 1" Ka0os wre — Pac — 
— find pr. | vermietben. rg Ein möblirtes Zimmer] gind des Mehrers am ber Ge: 
ben. en: 2026 3a) Eine Wohnung A zu vermieten. 9. 5. EM. a. — Marie 
— en —— 5 Bde 
mern allen um er f} * 
von ae rd — at. Bi es 2a) Fa 2 von 219. a. - Franz Eauer, 


zu eiten Bimmern, onftigem|meifieräfohn, 17'/, -I. a. — 
1. Mai » [meber erre ober 1. Gtod, ör 
ER | SEE a le Eat aan dor 


Dr 1: a zu vermie: 
(2065 




























Baupt-Riederlage 
Sara a tab Beulen. 1 2* 


4b 8532) im Par: 


Anbur bringe ich den won mir fıbriirten und bei bem 
Leßgten laudwirtuicpaftlihen Gentralfehe mm Münden mit ber 
beruen Bereins- Denfmänje 
med Diplom prämirten Aufl: Guano in empfehlende Er: 
ng. 


Derjelbe eignet ſich in Folge fein Beſchaffenheit 
Frũchten —— auf a re Beh und erlafe an 
nen Bolzentner um brei @ulden. 











ann Slim, I, Ohm 
I. Schöppier, Weinwirth, 
Immern Graben 144. 
Dafelbft blieb vor einiger Zeit ein Regenihirm fliehen. 


Bekanntmachung. 


ber Grunbtbeilungsfache ber Dekonomen wittwe 
3 von Enenfeld verfieinere ich 8 


Dienstag den 12. d. Mts,, 
um 12 Uhr Mittags beginnend, 


im Gaflbaufe jur Krone in Eitenfelb wiederholt das gelammte 
e bievom | Örnndoermögen ber Wittwe Elifaberha Roty — Haus: Fr, 88 


in Eftenfelb. 
Ada Se Der Aaufſchilling für bie u veriteigernben Wohn: mb 
1751 %) — — Drfonomie: Bebäulichkeiten, weiss auf 3059 fl. ge verthet 


iſt innerhalb eines Vierteljabres vom Tage des —S 
gerechnet. zu bezahlen, die Strigicillinge aus bem Kaufe ber 
u verſteigernden Brmohüde, melde * 17758 fl. gefchägt finb, 

b in adıt Martinifriten 1867/1874 zu berichtigen umd bis 
sur Bezahlung mit 40 jährlich zu verzinfen. 

€ — Bedingungen werben am Termine befannt ges 
geben werben. ; 
Würzburg, den 7. Tebruar 1867. [2030 
Steidle, t. Natrr, 


S:fäige Befellungen hieauf Lönuen bei & 
. ®. Bauer Wüftnereguffe Mr. — 


fanteriesKalerme Rr. 200 und 
Im um 10 Ubr auf der Veſt⸗ Marienberg 
Sffentlic veriteigert, 
MWVürbera den 6. Kehruar 1867, 


ii 9. Meginent — Bekanntmachung. 
Könizlih 9. Imfanterie-Regiment Wrede“. ‚Die ai Witmod den 18. 1 ms. Radittogh im Bohne 
——— auſe 4. Diſt. Nr. 208 dahler an eraumte Mobiliarper eigerung 
ne WC u vermicthen: findet —— Ben — — 
1768 2b) Eine fremmbli Tjburg, . Mehruar 0. 
 fücheren Heilung !|Fermung 1a de &r Seuffert, 1. Notar 
£ ) ‚mwern, nebft allen übrigen ö— — — — —— 
Sranfen u. Leidenden | 
De im uuf portofteies Ver, [1 vermietgen, 1, Diſit Nr. Das Naturgesetz 
m Franco und unent:j20, Vohnemühlgaffe, des Haarwachsthums ift erforſcht und ein ficheres Mittel vor- 
eltIich die peu erſchienene 1843 : anben, weldies wor dem frübpeitigen Ergrauen unb Verluft der 
85 Auflage ver j ji ac) &s find jwei Wob: uptbaare, dieler weientlicen Jerde aller Menicen, ihügt, 
. u; ir eigen nungen, Varterre um das MWachsthum beförbert und — bei ſteeuweiſer oder gang 
ohüre; iter Stock. von 4 Zim. | 0%  felk 
„Die ei b ren ‚ von 4 3 licher Saarlofigleit den Kopf wieder mit natürlichem, bichten 
PMatı * £ * * — 7— erg era, und jchönen Seerwuge bededt, wenn bie Haarvurzeln micht 
ober: = theilfraft, 1 Bo . —— chon total erftirpirt ader zerſtort find, was eine Menge der uns 
aus Do + Fa fur inner: "Bugleig —— jun er |Perwerflichiien 8 und die Erprobungsverfuce berübms 
“ud Flach Rranfe jeter Met, MWenfch der Garten: ei ter Männer der Wiſſen haft, wie Kafiner, Srommedorff 
ſ61 Besen alle Ge: Def — ie: beit et und Anberer, ſowie die tägliche Erfahrung fortwährend beftätis 
dns trontüeiten. Sr a Ge 2 en gen. Dieies ausgezeichnete Mittel ift der Mailändiiche 
Germann 


an 3 aarbalſam, melher in Meinen Blälern k 30 fr. und ie 
ba Brauujchweig. ug Ba ner a 927 über an A 54 fr. begeben wird, 
— 7 1695 sm 1.D. Nr, 363 binter Sugleig — RR: 
— * ik & freumos ver Biuffenmüble ih ein Logis Das“ Eau d Atirons BE 
eiybares Fjamen: [von 4 Zimmern und jonitigen i önbei 
ta ; i qupober feinfte flüffige Schönbeitöfeife, in Gläfern & 20 Er. 
quemlı leiten lertiden ie: —— auf 1. Mai zu unb 40 fr., * ——— * Sengnifien eat 
dermiet hr 5 2 iter Aerzte. e Seife ftärkt und belebt die Haut, befeiti 
am 2. Tifr. Rr. 509 ’ In J und kmertos alle Verunjierungen dereiben, ei: om 
E eruufle, eine Wo roen, Zebers und andere geibe und braune Kie en 
TE) Zune Zaduerim wird 4 Simmern, —— —A Geßchtsrungein ec. —* ertgeilt allem bamit be= 
— Schnitt .eidäft gelucht. Relerabtgeilung , Walhyaus, bandelten heilen bie angenehmite Frifche, Bohlgerud, 
bie — wollen ſich 5* Borenfammer , großer heller | blendende BVeiße und Zartheit, Auswärtige Beftellungen uns 
eroirt und qute Zeug · 


Zache und Zutritt in dem Gar: Iter Yeitügumg der Beträge und 6 kr. für Verpadung und Roft+ 
eu, wogegen voribeil „ten, auf |. Mai zu vermie 





3:8 — ſchein werden franco erbeten. N 
Offer üite — wer: Jtben, 1960 26 Carl Sireller, Ghemiter in Nürnberg. 
forgt die g, unter W. ZU be 738% Ins — Meimerlauf in Wäryburg bei 
Dedition, se geoße Feuerwerkfkart, Carl Bolzano. 


Eine Enveriofe ja, [| N au für ein Wemöl 


T 1. Mai eine fon, |anet, bis zum 1. Mai au ver: [1970 26) Vorgeitern den 6. ds. 
ag yon 4 ele, | Mirtben, 


ging. von der neuen Bıhnbof er AR. ; 

- ö \ 8 ing © gerülltes gwei⸗ 

n form Garderobe, 13705) Ka ogis von 4 ne Desk Sa Phlafı es Bett if 

ke Fre nen: Bud“ oergehenden Zimnern, reolige Finder wird erfucht, ven: | $ wegen Weqzug Bil: 
Offergen Olider Lage, | @udje und fonftigen Bequem. { r iq 







“.n.90r000 028 
10 3) Gin meueß, 








e anf N Iben gegen gute Belognung in|$ lig ju verfaufen im 
* F N Ye “= —* iſt bie 1. a zu ver- I. Neiögrubengaffe Nr, 239 ab. H DBabnenbor 4 r.310 
Engajje, abzugeben. Junerer Graben, 2 zugeben. über eine Stiege. 
Diftt. Re. 111 eine Stiege hoch, sönnterrennen 





Jos. Blümiein jr., 


Eiſengießerei Würzburg, 


liefert zu den billigſten Preifen und nad den ſchönſten Modellen: Mafchinentheile eber Größe, 
Säulen, Beranda's, Balcons, Treppen, Geländer, Pumpen, jmd m ng Bauyegen- 
fände, ‚ Grabtreuge, Monumente und Einfriebigungen, Gartenwa en, Pferbefrippen ꝛc. 

je und Kochapparate jeder Art, als: ungsanlagen für en, Theater, Sääle, Fabri⸗ 
ken, —* und Glashäuſer; Kücjeneinri tungen fir Hotels, Herrihafts- und Privathäus 





fer, 
— für Hallen, Dächer, Gem bäufer, Gartenmöbels, ordinäre und feine 
in in Gußeifen, Thore, —— * 1850 6) 
—— —— —————— 
| Defanntmachung. Bad⸗Fieſtel Looſt. 
b. e— 5* Rr. 8 = mr lich beren ee a u —— —— wu —— 
Sam * den 2. 53 Serietia ags as 9 * ———— dab die 
bei ber unterfertigten ty — ————— Aedeuten im Wege der —5 1 Di —— 
an ben Reiftabbietenben zur fi vergeben werben, — Das das erfie Arbeitsloos lie, A. 


ber —— ——— Bahn Ki her Sabuhofantheil m MWärzburg) im Bezirke ber un: feflgelegt m 


tion suilchen den filen 600 umd 605 auf eine @ Gejammtlänge von 26%0 Fu, nmiliche Looſe 
Pace 1 Sen enthaltend: Jieh Sbaten behaltenihne sog 
3 Eigentlise Erdarbeiten, veranlagt zu 22454 fl. 48 fr. il — 
Bollendung der —— —— zu 2561 fi. 94 Fr. — 31. Januar 1867. 
2 Rorreltion des baches, verauſchlagt zu Er ft 28 fr. Der Berwaltungsrath. 
Kanſtbauten, veranlagt zu 50 fl 16 kr. Baron von Heimburg, 
» Lieferung und Einbettung des Unterbaumaterials, veranſchlagt au — Mc. Rittergutöbefiger a. Norbgoltern. 


Gelammt: Summe 43647 IL 1 Tr. 2. Haarmann, 
Die zu leitende Kaution wie auf ar —* elek * nach Obergeri ttdanwalt in Hannover. 
Bedin, Pläne un Koftenan ne n vom Februar au t3: 
le der unterjert‘ enbahnbau: Seltio rmanns Einficht Ein Logis mit 6 Zimmern, 
Di Submile Mond. — se Empfang 55 Eng = nr, wu Küche und fonftigen Beque mlich⸗ 


verten — bis 1, 55 1867 Abende, 6 ler m — ber een Be mieten . Aus iR ein "Baden 
Se ni mgluen * —— 
—— —— 2 * — bh — I 
Bd gel Skala On nn a1 U 1 Roh 
a — = den — Zu dr * gewärtigen. toen geſucht. Rab, im 2. Dif. 


Bars Rro. 295. (2018 


— —— — 
Ein ſchones unmöblirtes Mes 


Kal. Baper, Eifenbahnbau-Section. 
Wiß, kal. Settiond: Ingenieur. (1933 36 annenyimmer ift an ein folides 
Krauenzimmer zu vermiethem, 


— — — — — ——2— 
Wohuungs-Beränderung. Blerbraner alıfoı car 
en can Bus oa aBale | Be — Rüde 
zur ge läligen 9 Angeige br ringe mit ber Bitte um ferneres Wohl — in 1. ed, —* en 
55 — a er einig um Orte erfrifen iD A I a Te 
—* - —— an mar — fr. 126 Shortenanger. — BE 1. Rei m vo 
Bwei feparate möblirte 


1834) Im a Dow Re 08 
„ruhrer Steinfohlen af, ‚mit ober ohne Gin nl a 


RM on le einanbergebenden Zimmern mb 
ten und befannter Güte zu en Vrei: — eitun ver 
a aus Fer —— am Mainquai und in — 2* enlabun: gr 205 Zora 2a] Falereitung bis ai ” ' 


üb. in ber Erp. (2015 


A emp bit 2014 2a] mieten 

— —— —— — ——— ale nn —— 

6; An Ein Logis von 3 oder 4 im Neubaugaffe Nıs, 99 find 
“0 25 ran. Schön, meru, Ri unb —— oermietyen: Ein ſchones —* 

forberniffem, u auf I, Kai zu Pr 2 großen Zimmern, Rüde, 
— — 1 Beim m | A BL EBadenkiee, | Pl, Bel —— * 
— zu enElee, r tjanenlsgis von 2 Zimmern 
och im Mainviertel, ‚9. Belfengaffe. 2016 2036 1. Difr. Rro. 230%, [Rüde 2c. bis 1. Mai“ 199836 











Eine srosse Parthie Kleiderstoffe, als: Chally, Mohair, 
Poil de chevre etc. verkaufe ich um = räumen zu bedeutend 
herabge:‘setzten festen Preisen. 

Carl Knobel am Kürschnerhof. 


Ausverkauf. 


Eine weitere Partbie 


Seidenflofe K Jaconas 
Frühjahrsuberwürfe 


haben unſerem Ausverkaufe zu beſonders billigen Werifen 5* 


m 8 Wagner. 
Ausverkauf. 


Bon — — —— und Sommer-Saifon habe 3 erg 8 Lg uud 
wooliene Waletots, Uen, Bedninen, Ueberwürfe, en, Sommer: 
Ebales, jomie Rleiderfoffe in geftreift, carirt und gebrudt in * Auswahl meinem 
Ausverkaufe beigefügt. 

Verkauf zu bedeutend herabgeſetzten, billigen und £ Preifen. 


$.3. Schmitt. 


Shakespeare-Vorlesungen 
im Russischen Hof. 











Daukſagung. 


Mehrfach aue geſprochenen Win ufolge werbe Pe ho 
sea Win Bern m Grand ins (ten an fo, ehe ef Bene ae Pc 
ie Wärcentomöb „Der — — 
“Georg Lutz, it vie Tragödie „, Bellen ausgewählt. Der Vortrag bes 
Vrivatier und vormals Ceilermeifter, „Sommernachtstraum“ 


age ich für bie fo uahlzeide Theilnahme bei den Begräb: Jlſind 
KO: und Rirchenfeierlichteiten, fo wie and ven hocplöbli—en Sonntag den 10. Februar Abends 7 
F a m — Behr er kei. —— — — I beide Brennen ng 
ernd v 14 n ta 
Ze Die trau e Wittwe. Buch ab ———— aus gegeben. Srür ben einzelnen Abend 
ebenba (ſowie beim Portier des Hötels) & Billet 86 fr. 


Rudolph Genee. 
Danksagun Sranzöfihe Schwarziwurzel, 


—— bie Ed —— Fiber Art Blumenkohl —* Ko „felat in ſchönſter Qualität 
nee nes geliebten Gatten, Vatert, Bruders, Onkels J ſind friſch eingetroffen - 


— H errn 3. L. Reich. 
Johann „Jose hD Soeben erhielten wir wieder Portraits ber 
unfern tiefgefühlieften Dank, pl Diem ‚Herzogin Charlotte Angufte in Bayern, | | 
Sarien — Garihı Dem 9. Zeheuae 1007. raut Sr. Majeftät König Ludwig II. 


eftrauernden terbliebe u 
—— ——— — —— in Würzburg. 


Sternga 
Er 3 e 5* wurde in der Ein Meines er if an 
Kater —— —— ein[eine bejahrte Serfon yu a Crinolinen 


verlo mieth 
—S * un Bi et FH * 4 Di. Ban [are Fagon fin eingetroffen und — 


Alee zu verlaufen. 2, Bundſchuh. 















a 


Zweites Concert 

ber‘ —* 

Emma Rit r-Bondy, 

Pianiitın aus Bien, 
unter gefälliger Mitwirtimg ber Fräulein Eliſe Velblein umb 
Feuerftale und ben a * jun, Direftor Hamm 
ernbar E 
Unfang 7 Uber Abends, 
Entroͤe · Preiſe. Bor dem Concert» Abend: 1 refervirter Gig 
48 fe, Barquet 36 kr, Abends an ber Caſſa ein rejervirter 
lag 1 fl, quet 48 Ir. 


Par 
Biete find in ben Kunft⸗ und Mufikolienhanblungen ber 
derren Stahel, Barth und Möfer zu haben. 


Bolzjge Branerei.| Stadt-Theater. 


Cautſchouc⸗ oder Gummi-Clafticnm- 


Auflöjung, 
in Büchſen a 9 kr., zur Waſſerdichtmachung der 
idung bei ak: Witterung empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn anf der Brüde 


airihſche 
Waldwoll⸗Gicht⸗Watte, 


bereits tauſendfaltig bewäart, desqleichen Un⸗ 
terfleider aller Art, ſowie Leibbinten 
und @inlegefoblen von Waldwollſtof 
empfiehlt 













25 J. And. Langloß. 
= Beine Frau litt fchom feit eh Jahren — — ben 10. ebrust 1867. 
unter beftigen Schmerzen an periodiſch wieder: » uftreten Zwerge 
* kehrender Gicht am ganzen Körper. Durch Harmonie - Muſih. Jean Piecolo, Jean Pe 


das Tragen von Lairigichen Waldmwoll: inter: 
Heidern iſt meine Frau gänzlih davon befreit 


nad Verlauf von 2 Jahren, nicht die geringften 


dit und Kiss JoszL 
6. Borf. im 7. Abonnement: 


Drpbeus —A Unters 


Höhn'ſche Brauerei, 


>= — 
und bat bis jept, 








: : Morgen Sonntag, den 10, Febr. welt. 
@& wieder gebabt. Dieie günftige Wirkung bat au . 2 e 
—— bie Erhdie an. empfanden. Vol Artillerie-Mufik. Burleste Oper in 2 Akten und 
€ nat ſich aus Dantbarkeit verpflichtet öffentlich aus uſpreqen —— —— 1 4 —— Age yon — 
Fe Es ” — Banden Encibermeifer Schöne Mainausſicht. * Dont. im 7. Abonnement: 
— — Samstag und Sonntag Der Barbier von Sevilla. 
FM Keinfte Totlette: Sehe, Hanröle, Bomape, feinfte Extraits gutbefegte Romiihe Oper in 2 Alten von 
d’odeurs, als Ess-Bouquet, —— Jasmin, Veilchen, Harmonie - FAufik, Roffini. 
Reseda, Cassie, Alpen-Veilchen, Fleur d’orange, Mille benft einlabet ri 
feurs, Jonquille, Jockey-Club, Bougnets — * mega erge Die Selden. 
Rococco, Spring lowers, Mus. Touböreuse, Rosen-Essena, Nik. Troll. Zuftfpiel in 1 Alt von Marfans. 
zn de Cologne, Portopalo, — — Dan he Aleebaum. —— 
iucher- ulver in feiniter, ädter und ſtä eb 3 
—e in Bläschen 3 befiehlaem Quantum empfiehlt — m er a um. Liederkr. anz. 
Franz Hoffiınann, Parfumenr, OFGER tbeie * Montag, den 11. Februar 
2040) Shurergaife. . gu a Abends 8 Uhr 
Zanzmufik, Berprechung. 
Wohnungs-Beräuderung. — 5 * —* —— Erf 
Geehrten Runden zur Nachricht, daß i eitheriges . VSehner. [wir . 
Logie bei Kaufmann Höfer, re ———— m. 2071) Der Ausſchuß. 


8 
S 


m vermietben jleiihbant: 
e ®ro. 812 ein großes und 
feines Mezanenlogis bis 
. Roi. 2041 2a 
mern und Torfligen Erforber» 
niften it bis 1. Mai a1 ver: 
miethen im 1. Diftr. Nr. 
Auch wird daſelbſt bis f. Ziel 
ein Dimmer mit Rüche frei. 2053 
Ein Garten mit Gartens 
| hen, Brunnen, Weinftöden 
"mb enlen Obftforten, mebfi 
Il Baumfeld, hinter bem Sander 
pr Talen, iſt zu verkaufen und kann 
* die Hälfte bes —— 
barauf Aeben bleiben. Näh. im 
4. Diftr. Nro, 135. (2085 


Mm ) — — — —ñ— — 
2032) Eine zuverläffige Keil: 
nerin, welde fih auch haus⸗ 
i en unterzieht, Tann 
fogleich eintreten. ° 

Rip. in ber Erp 


a. 


>23 


* 


od zog a am u · 1 


DH 





Een! 


im 1. Diftr. Nro. 335 Pleihader Richgaffe, wohne. Für das 

feitherige Vertrauen dankend, bitte ih ua ferneres Wohlwollen. 
.B. Ber etwas an meine veritorbene Frau zu fordern 

ober etwas in Händen hat, hitte idh, ſich bei mir zu melden, 


Franz Anton Nickles, 


Schuhmadermanter. 


Ein Dienftmäbden verlor ges 
ſtern Nadmittag eine goldene 
Broche vom Rirdbofe bis in 
die Neibeltägafie. Man bittet 
um Rüdgake in 1. Diſtt. 
Rro. 389. (2063 

Geflern Abend von 7—8 Uhr 
fam in ber Garberobe bes 
Harmonie» Beiegimmers ein graus 
weißer Savelof abhanden. 





Bor Anlauf wird gewarnt. 
N. in der Exp. (2069 


Ein Stüd ſchwatzes Wachs 
tuch wurbe par Nah. in 
ber Erp. b. Bl. 2039 


2029) Eine innere Flaſche 
mit Del gefult, wurbe geflern 
auf dem Wege von bier bis 
Greußenheim verloren. Der 
redliche finder wird erſucht, 
ſolche gegen Belohnung bei 
Raufmann Wild, Seubert, 
Zellerfiraße, abzugeben. 


Platz ſcher Garten. 


Morgen Sonn'ag, ben 10. Febr. 


grosse 
Produetion 
nad Programm. 
Von Abend an 


Zanzmufiß, 
mozu freundũchſt einladet 
Aon Feineis. 


Hutten’iher Garten. 


Morgen * — 10. Febr. 
Zanzmufit. 


wozu ergebenft einlabet 
Suchenmeifter. 


WAlumüble. 


Morgen Sonntag 


Zanzmufif 


mit freiem Eintritt, 
wozu hoflichſt einladet 
L. Drunsel. 
Eine gute Fieber in bung 


u verkaufen. Hint ’ 
a Rıo. 87. en a 


Ren -Smolenst, 

Mor onntag, den 10, h 

im neuen Salon 
gutbefeste 


Zanzmufit 
nt 4 uf ⸗ 
wozu ergebenſt einlabet 

Gg. Seufert. 


Weſtendhalle. 


Morgen Sonntag, Nachmittag 
anfangend 
grofie 


TZanzmufik 


Gung 
Entrde für Herrn 18 fr., 
mwobeibas Tanzgeld mirbezabltif. 


2059) Heute Abend 


mufifal, Unterhaltung 

dei audgejeichnetem Bier, 
wozu ergeben#t einladet 

M. Berger. 

Ein möblirtes HYimmer ift zır 

vermietben in ber WBüttnerd- 

gaffe Rro. 299. (2038 











"Ausverkauf von Ühäles, 


Um vor Eintreffen der neuen Sachen noch zu räumen, | 
verkaufe ich einige Parthieen Chäles en gros & en detail‘ 
zu sehr billigen Preisen, 


Jos. Oppenheimer, Blasiuszasse, 


r a EEE 
Rene a. — Todes-Anzeige. 


Ubr an ausgezeichneten 
z Bott dem Allmächtigen bat es getallen, heute Ahenb 
Münchener Bock 5 Ubr, mit ben bl. Sierbfatramenten verichen, uniere 
von Spatenbräu nei Bod: geliebte Gattin, Toter und Echmefler, Frau 
ee a ans Dkän Br B Katharina Herrmann, 
= u geb. Zimmermann, 
ergebenft einlabei im Alter von 30 Jahren 6 Monaten am einer Brufifrant: 


&, Neugebauer beit aus dieiem Leben zu fi su rufen. 
e 8 R Wir bringen diefen Trauerfall alen geehrten Freunden 


umd Verwandten zur Anzeige, und bitten um Andenken ber 
En Wablers-Garten. _ Serblihenen und files Beilein. 





















Morgen Sonntag den 10. Februar MWargetshöhbeim, den 7. Februar 1867. 
© oncert 2003) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
mit neuem Programm. SET TE 
2005) Anfang 3 lihr. —— en 
Pos Ab ER EEE Todes-Anzei e. 
Dombau:Bereiu. Bott dem Allmachtigen bat es gefallen, nah kurzem 
enarverfammlung zur Vorlage und Beſchlußfaſſung über! Krantenlager vente Morgens 5 Uhr in Folge einer Herz: 
ben Statuten Entwurf und Sofo-tiger Wehl des Ausichufes lähmung in der Blüthe der Jabre unferm einzigen, innig⸗ 
@onutag den 10. Februar Nachmittags 1 ihr geliebten Sohn, Bruder, Schwager und Onfel, Derrn 
Saale der Sgrannen halle wozu die Herren Mitglieder, wie ran Sauter 
e, welde dem Bereine beizutreten münichen, eingeladen werben. 4 h ’ 
Der proviforiihe Ausſchnß. (2000 andlungs:2ebrling dabier, 
zu —* * 8* Leben — N jäte jenad 
4 rt mard geboren am 6. Nu 9 und erreichte lona 
ur Aerzte. ein Alter vom 17 Jahren 7 Monaten und 2 Tagen. 

Die Gemeinde Schifferftadr in ber bayeriihen Rhein⸗ Wer feine Hergensgüte kannte, wird unſern großen 
»falg will einen pratiiihen Mrpt beitellen um erhält derſelde J Ehmerz über bieies jo umermartete Dincheiden bemeifen 
einen Sufteniationdgebalt won 400 fl. und uns jeine file Theilnahme nicht verfagen. 

Bewerhungslufige werden gebeten binnen 1A Tagen Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 10. Febr. 
ihre Se ſuche bererts abzugeben. Rahm. 4 Uhr vom Leichenhaufe aus und ber Trauergottes« 

fierftabt, den 2. Hebruar 1867. bienft am 15. febr, früb 10 Uhr im hoben Dome fatt. 
Das Bür ermeifter: Zimt, Würpburg, am 8. Februar 1867. ; 
—E (2006 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





ne“ —— — 
großes vager in Cigarre Zweiten Brit zu ap 
von ben Hilligfien bis zu den feinften Gorten Zanzmufik. ans as puren 
erlaube ih mir im empfehlende Erinnerung zu Anfang 4 Ubr. 





tag Mo ; gleichen 

Bringen. Schreiben erhalten! —— *— * 
Georg Kreutzer, |” ___t —— 
Bankgaffe Nr. 168, Gobelslehn. ,& Meun zuis 


Gothaer Gervelatwürfte | Production. Me in ine: Bench * 


Omi, 
—S Wären, das Bear 7 fr., beflen grünen bl ——— 
bee umb Ghocolade vorzüglicer Dualitäs empfiehlt [2001 Bei Büttnermeifter Düre| 2009 Im 4. ©. Ar. 178 find 


15 He b 
. Georg Edart in Dellelbach en u die Lehre Rangerfenwurzel zu ver 
Trud und Berlog von Wopnitas Bauer in Würjburg. . 








| Würzburger Stadt- und 





Fandbote. 


Babnzüge —— Im, 2 - Münden. 
— dent, ZT RE Em lem 
Nat © 10 M. 80. fi, — ri 5 SET HE % Aa er 
. x wen . N 
a De TE aan —— 
a nt 16. ELIO®. 
Bern. Yatı TU 10.8. 20 St IV. Shärzberg- Heidelberg. 
41.80 M. früß, —* Abgang nad being: Belgleunigte 
dm : Schnell, 5 1.20 M. | Yen) 6. 45 MR. früh, 1.45 MR. Radım, 6.16 
Bei 81.40 3 früh. Gltenge. 1ühe 2 25 Serl 8.57M. früg, 11.56 D. Radiie. 
MRittagt, III. 10M. % Gütergüge 4. früh unb 7. 16 3. früb- 

Siam ud nt; Gran 11 20MR me — von Qeielkrg: Belege Baie 
—— ne N ei 
ın OR Radm. u 7 CO aan — —— N 

Nüruberg. - Aürnberg. komsibusfe 
AL 2OHR. früh, Glersge a LER tue se Aare Kan. m nun. * FR I 
h . jeu io h Per 
15 R. Radım. u. 7. 10 M. Abba. 50M. früb, 111.20 Di. Borm.u.51L x. fingen SL Radmittage. 
A 36. Montag den 11. Februar 1867, Zwanzigiter Jahrgang. 
Men es 1. Fall, Werigjtebot: Yiralınent Hr. Yppelanonsgeiicjtere 
rn Herold, Beifiper bie HH. Begirkägerictöräthe Ruppert 





Zondon, 10. Febr, Hier ein; Berichte aus 
— bis zum 31. Jenuar melden: Präfibent Jobnjon 
bat fein Veto genen bie Bill eingelegt, welche die Kerritorien 
von Nebrasfa nd Colorado als Staaten erllärt. — Ein juaris 
flifcher Befehlshaber hatte den ameritaniihen Gonjul Garman 
binrihten laffen; daranibim beſchoß ein Ranomenboot ber Ver: 
ns etaaten Mazallan, weil eine Genugthuung verweigert 

€. 


: AELIFATLONT 
Nr. B des Frhr era ur bie L. b. Verkehrsanflalten 
enthält eine ung we ſchriſt über die Beförderung ber für 
bie internationale Ausftielung in Paris beflimmten Gegenftände. 
Als weientliäfie Befimmungen biefer Verordnung Lönnen fols 
> bezeicjnet werden: Die für die Ausflelung angemelbeten 
egenfände werden im biesiritigen Bayern in Minden, Auge: 
burg, Nürnberg und Würzburg angefammelt, und zwar jene 
| aus ben Hegierumgebrsiiten Obers und 
Schwaben von tem Epebitionshaufe Equindo und Ecruer im 
Dünen umd besiehunstmeile ©. M. Wagenfeil and Sehn in 
Auge hurg, jene aud ben Repierungabegixten DOber:, Untere und 
Mittelfrenken, fowie der Oberpfalg von dem Erebitionahaufe 
Danler und Comp. in —— Ale Sendungen müſſen bis 
— 15. Februer bei den Anfammlungsflationen eingegangen 
ein. Die Zorifirung ber Ausftelungs-@egenflänte ab ben = 
länsiigen Etationen om bie Moreffe einer der genannten Firmen 
erfolgt unter Bugrunbelegung ber Hälfte bes wizlligen Gewichtes 
r einfhlägigen terifmägigen Fract. In Münden und Auge: 
urg seihieht bie Aufgabe ber angefammelten Eendungen turd 
* eiren Equinbo und Scheuer, in Nürnberg und Würiturg 
urd die Serren Donler und Eomp. am die Adrefie bes hayer. 
Ausftelungs. Eommifjärs, ?. bayer. Confuls Frievrih Edimab 
Paris. Der Verfanbt muß in den erfien Tagen des Monats 
all che unterade — 

Fein, und ngelaffen wirb, mıb na 

dem 16 * Aus ſtellunge deger ſande en kaiſerl. de 
Semnifion nit mebr angenommen werden. (Daf bie Beför- 
pain für die Hälfte ber Fractgebühren erfolgt, ift bereits 


Pet. 
Schwurgerichtefigung für Unterfranfe d 
— Bee 
ei ⸗ 

a na ana 
ungen eröffnet. Hierauf murbe ———— dinge 


über die eingebrachten Dispenfationsgefudge vom Gerihtähofe | 60 


entihieden, Sämmtliche Gef be ii b bi k 
Alerander Echmitt, gg erg Bm er 
». Mayrhofen, Gutäbefiger von Rlingenberg,. Philipp Leib, 
Rnufmarn von Würzburg, Kilian Sdhön, Privatier von Mürz: 
— und —— gu Wetostier von —— ei 
ſchwornen bispenfirt. — 





Sqhwaab und Bezirkägeridtzoffehor Carben, Protefon rer 
. Beyirkögerihtsiekretär Frhr. v. Erailsteim, Etaottanmwalt 
„4. Etoattanwalt Nübel, Wertheibiger Hr. Rettöprattifent 
ogt. Geſchworne bie 80 Adſer, Weigaud, Tıeider Etarf, 

Ebert, Suflein, Badmund, Strehler, Hariwann, Schümer, Ebbel 

und ner. — Hingellagt iſt Auguft Rahles, 27 Jahre alt, 

lediger Tanlöhner von Lengfurt, wegen Beibrediens bes Raubes. 

Deifelbe ift namlich beihelbigt, bap er cm 21. Oltober 1866 

Abends pwiſchen 7 und BUhr auf dem von Lengfurt nadı Hcm» 

burg a. M. führenden Habrmene bem lebigen Johann Baumann 

von Homburg ein G@elbtäigcden mit einem Spalt, 

15 fr. und einem preußiichen Trittelöthalerfiüde, eine Tabals« 

bofe und ein Eigarrenpfeifgen, im Wertbe von 1 fl, mitielft 

— Vergewaltigung entriß. Der Angeklagte leugnet. 

find 9 Zeugen gelaten. ( a1.) 
Der Diain ift bereits an mehreren Etellen in bie Etabt 


Niederbayern, ſowie eingebrungen und nech immer im Badjien. 


Würzburg, 30, Febr. Wie wir vernehmen, werben 
wir run om Mittweh die ſchon mebrfad in Aus ſicht arfelte 
Tregöbie Keidarina II von Herrn v. Scharff ⸗ Eharfienfteim 
euf dem keflge Etobttheater Szene geben feben. Dieſes 
er ifi eine Ueberfehung und freie Bearbeituug des berähms 
ſen Etüdes von H. Romand ke ar U, im weldem bie 
Model kurz vor ibrem Tote nech jo auferorbenilide Triumphe 
feierte. Tas Etüd ift in Jamben geiärieben umb im wier Alten, 
Fa Hd bad von Nomand beren fünf hat. Tie Robe ber that» 
träftigen Kaiferin Katberira bat From Ida Habn übernommen. 
Tiefe Tome eignet fi durch ikre gonze Erjcheinung vortrefls 
lich bozu und wirb dieſelbe gewiß auch mit gemohnter je 
und Kraft barzufellen wiften. Gerr Direltor Hohn fpielt ben 
Grofen Drlof, welder befanntermaßen den G@emahl ber Kaiſerin 
Teter II. ermorbete, und Hr. Bach fielt bem Prinz van 
tar, ter als ein Opfer ber Kof: und Kroni en ebenfalls 
ermorbet winte. Tie übrigen Roben find 44 alla in guter 
ges) r. Qeibge ſpielt are beienberer Gefähigteit für bem 

erfaffer ie Meine Role des Fedor, des Sohnes bes Gou⸗ 
verneurs der Fehung Ehlüffelbur 
Nah dem Eeltiontbefunbe Patte bie in Langenbady bei 
gecifing ermorbete Bauere fran W. Hoſmeiſter 46, der ältere 

tnabe 9, der jüngere 5 Etihmunden. Der Mörber (ein Hirten» 
ſohn von Smidhauſen, Gerichts Pfaffenhofen) murbe nodı am 
Abende des Mordes mit feiner @eliebien (einer Ehuhmaderss 
tochter aus @intertdorf) in Bene wo fie fid einen Bauploh 
faufen weiten, verhaftet. ie extwenbe Geldfumme beträgt 


Münden, 10. Febr. on bem k. Hanbelöminifierium IA 
ber bereit# vor einiger Zeit in ber Preſſe erwähnte Antrag be# 
Mündener Gewerberathes, daß von ber Einberufung ber ober- 
bayertfhen Gewerbe · und Hanteläfammer Umgang genommen 


—— DEE Mg, Umbiächen hat.f 
nden, 8. 2 R eiben bat. feinem 
Lanbslenien, ten ler Abgeochneien , formell eh, baf 

















































Di M ' 4 
m von diner Berufung in’s Minifterium bed Weußern nichts umg zw geben, um jeben ‚zu — Sr. Mini 
Plus und baf er auch micht in ber Sage fei, einer folden|v. Pedhmann erflärte, ar dur folde Pe + 
Berufung folge zu geben. quifitionen veranlaßten Koften als beſondere Leinungen im Sinne 
Münden, 9. Febr. Der Gefepertwurf bezüglich der des Art. 5 erjegt werben müfjen. Ueber Artifel 8 emfvann 
SHeeresverfafjung wirb num mächiten er den Rammernjeine lange Debatte. Es handelte ih nämlih um bie Flage, 
vorgelegt werben können; ob mit einem eentwurf einer jwie bie Ariegslafen —— werden ſollen. Die Staatsregiers 
3 ber Kammein, barüber wird in dem heutigem ung wollte bie ganze Summe durch Steuern aufbringen ; ber 2 
erialrathe definitiv Beihluß gefaßt werben. Bejahenden Ausihuß, Fr deſſen — dieſe Frage gehört, brantragte g 
Jes fol der betreffende Gelegentwurf dahin lauten, daß bie juerft die Verwendung bes Refervegetreivemagszindfonds und 
elle des Gefeges bezüglich bes Ausichuffes für die der Ucherihüffe aus bem Arenit von 31 Millionen. Naben 
—— * auf den beionderen Ausihus Anwendung jedoch ver 4. Ausihuß die Entſchädigungsbetegge weſertug er» 
finden jollen, zur Berathung ber Heeredverfaflung ger |höbte, mobifictte der 2. Ausihuß seinen erften Beſchluß 
it werben wird, beantragte, den nach Erihöpfung bes Maga insfonds ungebedt 
Münden, 9. Febr. Wie mir vernehmen, wurbe 8 Bros bleibenden Reſt dutch eine Kriegefteuer von 25 pt. zu beidafs 
- Dr. Rubbaum vom Kaiſer von Deiterreid für feine Ber» fen. Heute nun produzirte Abg. Feutel den eriten veſchluß dei 
um 5 erreihifäe Berwunbete mit dem Orben der eifernen |2. Ausihufles als Antrag und bemerkte zu deſſen Begründung: 
Kerome ausgezeichnet und ihm berjelbe gefiern Abends zugeftellt. |der weite Beihluß des 2. Ausihufles ift in der Praris ſchwer 
8. ätg.) zuführen, denn wenn man Steuer erheben will, muß many 
Der Vofterpeditor und Detomomiebefiger Strömer in Unter» |bir Summe tennen, melde durch bie Steur eb dt werden; 
—S hat in jeinem Keller eine Petroleum« ⸗ ol, und dieſe Summe kennt man noch nigt. zumächft bie 
Berwendung des a ber doch auch nut eine 
Die von ber Kammer der Abgeordneten an Se. 79 den |Unfammlung von Sieuern iſt, detrifft, fo Hält ihn Reduer mer 
} eu Anlak der Verlobung überiendete Adreſſe lautet: der für einen Mobltyätigkeitsiond noch für einen rag ! 
Die frohe Botidaft von der Verlobung Em. Maj. mit 3. f. Wir haben ja auf Rruegegetrelbemaganindfonbs, welde m Fall" 
Sob. ber Seriogin Sophie Gharlotte Hugute in Bayern hat der Noth Anfangs ausreichen, und für. aröhere Unglüdställe ! 
zwie im ganjen be fo aud bei den Mitgliedern ber Kammer iſt der Reichsreiervefond da. Seit 1655 wird von ber Kammer 
Der reg die wärmfte und aufrichtigfte Theilnahme er- [troß dem Widerfpruch der Megterung fortwährend an ber Juf⸗ 
fühlen fih um fomehr Ange, Em. Mıj. zu diefem |bebung bes Reſerve · Getreidemagaginsfonts gerüttelt, insbeſon ⸗ 
erfteulichen Ereignif aus volftem Herzen Glüd zu wünſchen, dere wollte man ihn ber Nürnberger Bank zumenden. 
als fie ih bemußt find, nicht blos ihren eigenen Gefühlen Aus |nun, meint Rebner, fei Gelegenheit, finanziell etsas Gutes m 
» zu geben, fondern zugleih im Namen und Sinne des thun, indem man ihn zur Dedung ber Rrienslafien ve wendet. 
‚bauer. Boltes An ipredhen. Möge al’ der Segen, melden | Ran könne dies um fo mehr, ba fein Intereſſe, auch nicht das 
5 der Ehe zu gewähren vermag, aus bem vomiber Moblthätigteit, beſchädigt, und finanziell bem Land eine 
Em. . abzuschließenden Bunde in reichlichitem Maße eripriegen , Wohltbat erzei.t wird. Die ——— — welche bie Regier ⸗ 
— zum Gluc Ew. Mai, pen Law bes I. dauſes, zum Wohlefung ablehnt, wil Redner übernehmen .. Der 2. Abia feines 
and I de des Vater Antrages verweist auf den Neit bes 31 Millionen: Kıevits, vom 
e „Boltsbote” vernommen haben will, ift General ⸗ weichem nad dem Verſprechen der Hegierung, bie Amer fo 


"Lieutenant von Stephan amgewielen, fih mad Ablauf feines Ur. Jihnel als mögli auf den bubgetmäßigen Etanb yurüdtühren 
Iaubs auf jeinen Poften nach Nürnberg una anne yu wollen, noch viel Geld übrin fein müfle, denn der Krieg 
Morddeutibland habe nur 38 Tage gebauert, mit mur 40,000 Mann feien wir 


P 0» jansmarichirt und im Ganzen hätten wir nur 60,000 Wann ges 
—— eg A dr. hr „Staatsangel er“ Ipabt. Allertings habe, als ſchon über dem Frieden —— 
ae Ye —— es er — er wurde, bad Militärverorbnungsblatt noch viele Ernennum 
“betrugen bereitwillig einen Theil po Eonter ai: vom en von Offizieren gebracht und feine bier die Sparſamleit m 
mwodurd) bie Eiherseit der —— m Ent: beachtet worben zu fein, melde bas Land erwarten durfte. 
verbürgt if. Preußen beanfprudte für bie Leitum —2 Kredite taugen nichts jehren mir daher den Reſt auf.” 
des Bundes wur die umentbehrlidhften Bedite Der Artitel hebt - ß et 3 nn "- — anf rn 
onders 2 Deövermögen tegente. enn es Jahr zu 
onen — — ⸗ Haltung Sadjjens bei den Verbands | nahen a: in 5 debren, —— Bilionen ger 
—18 > nehmigt, jo bat kein fonfiitutioneller Staat für Militär reich 
—2 —— — bet Aging licher geiorgt hat. Wir haben bie Behalte ber Difisiere pn 
Sachen erhält ein Defonberes Armeelorps, das zmölfte ee —4 — Jar SE Denen EVER. = 
m .r la A 
Preupen verbleist die Verfügung und die Dislokation. | nie äuperke Sparjamkeit in Alem und Jedem beobachtet werbe. Wen 
die Ranımer hiemit einverfanden ift, fo möge fie einhellig feinen Aw 
tragannehmen. Die Motivirung des Antrags riefalieitig lauten Web 
fal’beroer. Gegen bie Verwendung bes Getreidefonds jprachen aufses 
denHH. Mintfiernder Finanzen und des Anmerufnoch en 
Rulcnd, Cıä ner, Stengleinu. Marc, "arth, Ag. reafiel eme kte d 
gegen: Mit dierem Fond fei fo wiel wie nichts nelcifter zZ 
und mas geleifiet wurbe, fei ſchlecht gemweien. 900,000 & 
daraus wurben für Bohrverinche zum Auffinden von Robles 
verwendet und biefe Werinche waren vergebens, „Wir molles 
einen Fond aus der Welt ſgaffen, der feinen Zweit nice erfüllt, 
Solde Fonds führen nur zu nuploien Verwendungen.“ 8 
Kriegäminifler Schr. v. KTranth verfihert, dah die R 
nad wie vor mit der größten Sparjamteit zu Werte geht. 
geräftet konnte erft mit bem Tage des —— w 
und auch Dffijiere mußten nod während der Waifenrube ermamk 
werben, weil man nicht wiflen konnte, ob es wirllich —* Fe 
ben fommt. Nach dem Friedensſchluß if die Armee jo Ic 
und fo weit rebuzirt worden, als es bie politiihen Rerbhältnt 
vr Die Erübrigungen aus ben 31 Mill. werden eii 
Mil. beitragen. Daß Krieg nur 6 Wochen bauere, 
man im Moraus nicht, und beibalb mußten auch bie Ziefe: 
gen für alle fälle abgeſchloſſen werden. — Der Antcan —* 
murbe mit großer Majorität (etwa Dreiviertheile aller Stiu 
angenommen, wonach nun ald Dedfumgsmittel für bie 3 
lofien 2 Millionen aus dem Getreivefond und ber. Net and 




















iR 


ber e der theilmeijen Bejegung des Landes bur 
che A fol es zu eimem befriebigenben —— 
* gekommen ſein. 


— —2** Auslanud. 

13 + Defterreich. Benb, 9. Febr. Die „Veſther Eorre: 

\ meldet: Franz Deat if jo eben von Wien zurüdgelehrt. 

| Äft georbnet, Baron Wenkheim und Graf Feſtetics find 

| — a) ge abo Ben ——— une ay — 
ab. mung bed un ; 

Aſter ium⸗ — am 14. Febr R sagen 


» 

5 2 Bayeriſcher Landtag. 
be; As der 17. Sigung ber Kammer der Abe. tragen wir 
ber Äch der Berathung ded Gejegentwurfes „die Nusgleichung 
Akt = Laften betr.“ nad) folgendes nad. Bei Berathung bes 
bemertte ber Abg. Streit: „Für bie feindlichen Solda; 
und Pr Berpflegungsreglement vorgefchrieben. 
= ber feindlichen Truppen haben an kein 
. —2 haben die beſten Gaſthoͤfe geſucht, nach 
geipeift und — bie Rechnung des Galimirths 
| ne mit der Rechnuug an ben Magiftrat 
Stadt Dres mußte, - Auf ſolche Weije hatte 


j 































































vorj 
eg mig | an allerunterthänigfte Bitte zu richten, im Landtags 


Anigiede kraft ausipreden - wollen: u Das tag den 
Som aa Zuli 1819 über Peräguation ber 

künftiger Rriegsfdle außer Wirkfamfeit geſetzt werde; | Fahr: umd 
PS, 15 bis zum —* 


gleiäyungsgejeges auch in 


ährigen Militärcrebite befitmmt ub. Schließl ben 

Igende 2 Wünfde an —— AÆs ſei —* 
26. 

Wrieosehen [Tee Tanen — Berloof: 


. eines allgemeinen Rriegslanen: Aus: amommen bat, * F Antauf von BO bio 60.Fa 
jeiten alle Leiſtungen, — Mit und Juch 


DBefamntmachung. 


N der bie Abi Looſ bie 
— —— 
ung von Pferden, 


trequifiten einen ng: erfreu 


„ 


en, fowie 3—Bjährigen Fohlen 


er⸗ 
die Verpflegung und —* ang einheimiſcher und verbiln⸗ Imoglicht iſt, fo ann biemit Händler und Züchter eimgela 
beter —— ſowie für Traneportfudren folder Truppen, a u dem am —— den J d. Mis. dahiler a pt 
durd) Amlänbiiche militäriicge ober bärgerlihe Behörden den Vferdemarfte mög * ray ——— mit 
Staatsangehörige auferlegt werden, inſoferne ſolche Leiſtungen J fügen, daß var — en 24. db, kein Pferd 
nicht krait — Geſehe oder aus befiimmten Rechtetiteln Das Nähere über Ort und Zeit der Borführu 
unmittelbar ver Staatelajfe, beitimmtien Gemeinden oder Pers Ivem genannten Tage in ben Baltbofen pm Stern, er ar 
B Kan abliayen, oder von ben betreffenden Truppenlorps voll» Ijum Löwen erfragt werben. 
Weg u: reg A als zus e Landeslaſten zu behan: Beiter wird hiemit befamnt gegeben dab gt der Berlons 
deln und nad immungen bes Geſehes * 35. Zuli ſung auch eine ämiirumg ber Ihönften und: beften 
er „die —— « und Vorſpannslaſten in Friedens⸗ | Händlern und Süstern von Deka ee Perg 8 
358 ee vorbehaltlich ber erbetenen und verheißenen Ne: | Reit⸗, Wagen: und ſchweren ——— owle inlandi⸗ 
ville . ge zu vergüten ſeien.“ AJusttbieren 2 wird, und a %e bis zu 200 
ache mit 37 Genofien ber Fraktion jur Vertheilung kommen. 
F Mben in Ir . Au hebung der cioilrehtlichen Beichränt: Das Vorführen biefer Pferbe kann ebenfalls niht vor Somn« 
ungen *8 Zinsfußes betr, Antrag * Der — 


2 * hohe Kammer wolle an ©r Mai. ben König bir 
tövollite Bitte richten, im Sandta sabfchien nit er 
fit ansjuiprechen, bie zur Zeit im Umfang des König: 
6 noch beſtehenden ioilrechtlichen Beihräntungen des Zins 
538 treten mit dem Tage der Verlündung des Landtagsab⸗ 
fchtebes außer Kraft.“ 
„ Mittelpreiie der —— ju Eeazzburg vom 
2. bis DR 9, Februar 186 on 
eigen pr. 300 Pf} 300 

10 k, 41 tx, Gehe es aber pr. 18U 
*8 8 —* 9 
PD. — 


—“8 


42 tr., 


—— 17 inf 
pr. 3% hr 14 f. 45 &. 
1 gegen lejte € —— — —* 7 ke. geftiegen, Rorn 10 
Br. gefallen.” @ Gere um 17 fr. geflie Haber 1 kr. gefallen. 
’ Summe aller verfauften Biunde 74891, — 11618l. 
SSOrTIeHDerior. Frautfact, 10. Februar, 1 —33— 

Im heutigen —— war die Stimmung ſehr d, 
au daß jedod in ven 5 im Be gegen Re 


gr Henderung ‚gintrat. 
onds TE, a beh, 
in hr bey, 6 — bar 
Mi ale ®, 5 100%/, % 
Bd 4 h Hr Br er wor 
—— "vn N 19%, 
Ya—l eb, lt. tien 212, 
* J me. — 119/, ®., ER 6, —— badır 
rbahm 1204, 8%, li be: Briar. 746, 2. Cm, 
38 —9— Liverneſet —— a" 
4 @, 1858 Prior.⸗Looſe au Pr 
5/, bei, IBöder — 77-4, b.. 4%, bayer. Brämien: Anleibe 
Dr Ah a ., Gteuerft. Metall. 48 bei. u. G., Bab.35 
Kurheſſ. 40 Thlr.:Unoie 57 8. 
Veranlissrtiiwer Hepatieat: Kr. Mrand, 
Pegeitand dee Mains: 12° 


en Meinten) SAMDELÖTAUHANE 


Nacht Pe nter: 
Dienstag Abend 


Octeit. 


Anfang 1/,8 ihr, 


H.| 3000) Vom Hofgarten bis in 
vie Hofitraße wurde eine graue 
— manchette verloren. 

bittet um Zurud ges 
gen ein axſtraße 
Ar, 601, 1 


— 








ei — 


002 ẽ 


IE 


I 


A 


Ah 
— nt mdenfno "y — Bei 
— ital, thaler Belohnung im . — 
4 2 
Ar. 167%/, über 2 Stie 


| 


, 


ey os! a 


0,, öhterr. ſAdd. Lombard. Idas diesj 
1860er Looſe 69%, Inommen 


4 nn Vor eini —— wurde | Morgen, as ben 12, Febr, 


tag ben 24. b#. Mittags ſtaufinden 
Antboch, den 6. 1867. t 


Das Comite 
freiberr von Erailsbeim. 


23efanntmachung. 


In Folge gerichtlicher Verfügung werben von bem unter» 
fertigten t, Notar 


Donnerstag den 14. d. M. Nachm. 1', Uhr 


[2102 


* im Gemeinbehaufe in Guntersleben die ben Delonomen 


Georg und Dorothea fing von da in en 
gemeinde Günteröleben gelegenen — — Rt. 69 
Bopnpaus & Keller, unb 
er . 36 ım @üntersleben —— 0088 3 Tas. und 
a Mr 55 6, 57581/,, 5761'/4, 1997, ‚9846, 1497, 3741, 
11599, 6792, 6552, 6272, 2914, 3705, 3706, 4400 a und b, 
9297, 10191, 1840, 8707, 491, ‘6970 a und b, 9847, 67A und 
6849, Heder und Wielen Bi "gm. 817 De,, zufanrmen ger 
(hät anf 2900 fl, dann in der Steuergemeinde Thüngers: 
—— Orkan A ge und 6267 zu 0,534 
w., ge -Öffentlic) der ſteigert. 
— a, —e für das qu DE But —*— iR 
Imre a — 1* vom un dar lages an —— 
zu bezahlen; bie Strichſchillinge —* 
—e aber find in vier eröihiten —— zu bes 
richtigen und bis — f 
Bu lich ber —— gebedingungen wirb auf 
ge Yusldr en vom 10, Deyember v. J. Beuug ge» 


MWürybur R 9. Februar 1867, 
un See f. Rotar. (2104 


Garneval - Bereinl Stadt-Theater, 


der Ser. Zr * ——— 
Mittivob, ben 18. b#. Mts, Der ob Al ai 


Abends 8 Uhr ir Dper in 2 Alten von 
nd 









Damenttenng 5 2000) In daem U be: 
Tanz. von 500 PH zu “ 


m. Beizel. 
5, Dir. Wr. 1a ber 
Win Brfidke, 






Sänger-Verein. 


Probe 


PITIII III 

aı11) Als —— wird 
üdgabe detjeiben 1 Aromen Inud dringende. Veipredung.|ein ‚orbentli hunger Maid, 
j213 4) 


m Rande geiudt. 
Der Ausschuss. 34 tu der Ep 








Ausverkauf. 


Bon heute an find 
“ 


zu erftaunlich billigen Preijen, 





2cgisgefuch. 


€ 
A‘ 
> Ih fuche für eine bonette Familie ein Rogis_vo 
4‘ 

— 








pPolytechniſcher Verein. 


Außerordentliche Eentralver ſaum lung: 
Sonntag den 17. Februar 1867, Vormittags 10 Uhr im 
Reiefaal, 
Banttnrdnuns: 
Ergänpungsmapt üir die Runktionen 
) bes Aellvertretenden Vorftanbes, 
2) des V. Beifigers ber Schullommilfior, 5 
3) des IL umd Ill. Beifigers des Gewerbe: Mbtbeilungs = 
herr 2c * * —— ar bie auf fie 
gefallene un ungsweiſe Wiederwahl nicht 
annehmen zu können ertlärten. ea 


. > Die Direftion. 
Im Saale der Wenfikichule. 
Dienfiag den 12. Februar 1867, 


Zweites Concert 


ber ar 
Emma Ritier-Bondy, 
anter gefälliger Mitwirkung her 9 5 Elife Leiblein und 
üi 
Feuerftate und den Herren ee jun., Direltor Hamm 
Anfang 7 Uhr Üibends 
13 e ” 
Entrse- Breife. Vor * Soncert: Übend: I refervirter Sit 
48 Er., Narquet 36 Er, Abenbs am der Caſſa ein referpirter 
Plaß_1 f., Parquet 48 fr. 
ete find in den Kumft» und Muflalienhanblungen ber 
en Etatıel, Barth und Nöfer zu baben. 
Schr Thöne arope 
Öne Drangen, Aite itafientfehe Maronen, empfiehlt zu 
igen Peeiien , 
Balentin Uhl, Südirüchtenhändler, 
— Citronen und Drangen werden gan 
ea 


Daſanftait. 


Ant 
— 


Friedr. Seißer 
2119] Strobaafie 1. D. in 103 


Waler-Dampibad-Anftalt, 


bin 








EStrohgaſſe Mr, 109, 
is von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 ilhr warme Wäber 
m10) @i Port 
mM armer ver tergder Brüde ein emo: 
— verlor von ber :|mais mit 3 fl. und * 
Näb. in der Erp. 


Kreugern. 






— — 


J entfernt von der Stadtmitte, fogleich oder bis 1. Mai beyiehbar. 














Drud und Berlagrvon Bonitad-Baner in Würzburg. 


in großer Auswahl beigefügt: 


Seidenfioffe und Chäles 


S. Hofenthal. 







0 





‚Ball-Handschuhe, 


n 3—4 Simmern, nicht zu — 
G. €. Fuchs, Carl Philipp Bauer. 
Fleiihbankiaffe Nr. 291. Domftrafie. 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Mlmähtigm hat es gefallen, plötlich am 
7. Februar d. 9. früh 6 Uhr unfern Innigfigeliebten Sohn, 
Dıuder, Schwager urd Ontel * 
den hochwürdigen Herrn 
* * — 
Pater Angelicus Schipper, 
Franzistaner Orbenspriefter im Verging, j 
in ein befjeres Jenſeits abzurufen. 
» Er warb geboren zu Hammelburg und erreiäte ein 


Alter von 41 Jahren und 7 Monaten. 
Bir bitten alle Verwandte und Bekannte um ftille Cheil- 


nahme. 2 
Würzburg, Haumelburg, Wien und Gefäl, am 10, 
ebruar 1867. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








Eodes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Mittag 
balb 1 Ubr, veriehen mit den, bem Sterbenven verord» 
neten Tröftungen unferer bl. Religion, unfern inniggeliebten 
Gatten, Vater, Bruder, Schwäher, Schwiegerſohn und 


l. 
Heinrich Unger, 


Großift dabier, 

im Alter von 55 Jahren, 6 Monaten und 3 Tagen nad 

turzem Kraulenlager zu fi in die Emigfeit fen. 
Reimianet © Dir oem Seldenhenie ui Baik, wop 
a rt vom zu 
Verwandte, Freunde und Bekannte bes Berblicenen höflichfi 
Fe eoburs. ben 10. Sebruar, 1867 
W den 10. Februar 
Die tieftraueruden Sinterbliebenen. 


ů] —,— 





Dankfagung. 

Für die zahlreiche und ehrende Theilnahme bei bem 
Degräbniffe und bem Tranergotteöbienfle umjerer geliebten 
Mutter, Schwehter, Shmwägerin uud Tante, ber Frau 


an ra Babe Cyan 


ie Oppmann 
für fih umd bie * Berwanbten. 












(Hiezu Beilage.) 





schrimnn 


Nächfte Gewinn STEEL 


ößte —. 
hewinn Liusſichten. 


‚Nur 10 Gulden 


tie ein halt bes % Prämienioos, 20 Gulden ein 
ohne jede 5 abl: 
ug anmttice 5 Gewinnziebunge 3 
N "1867 — do womit man hmal fe, von 
* 4 0 » 00 ” 200 000, 50,000, 

00 15,000 x. x. gewinnen Fann. 

W dieie u fiets ſeht begebrt find, jo erſucht man 
Reftellim: Petfünmg bes Betraas oder Poflein« 
Weblung ob * Nad nehme baldigſt und nur allein 
2* enden on das —— von 

tor Bi anffurt a. M. 
—* S6⸗ Ge * erhalt Jedermann "es | 
1 






— — ng. 
’ —— 37 ſich hiermit ergebenft anzuzeigen, baf 
an das Weihäft ald Maurer und Steinhauer babier|1 
a & durch ſolide und reelle Arbeit das Ber: 
trauen. | * Deck au erfireben bemübt fein werbe. 
+ Schmitt, Maurermeiiter, 
N Dir, Nro. 270, Münzgaffe. 


Ausfchreiben. 


Na) Unterſu egen ben dieſſeſtigen Solbaten Jo 
Saubmeitter vegen —A — vr beurlaubte Sl 
— ſeph Ben vom Kal. Inf.: * Nege, gebuntig aus Wiesthal, 
Aldafienburg, als Henge zu vernehmen. Der 

——“ lonute bis Ba ge ermittelt werben, es ſchelut 
aber vs er fih in die @egend vom Dehienfurt umb Uffenbeim 
beneben bat, ımm Arbeit zu —* Joleph Marz wird nunmehr 
aufgeforbert, —* fü Gernebmung über * Aufenthalts: 


1807 56 





t Mitiheilun u machen. leich er; bie Be: 
en ein 
5  gelanarn zu lafien, da ſich der Angeihulvigte in Haft be: 

n 

“riet. 9 ben 8 _tebruar 1 [2094 
9. Snfant.- Regiment Wrede, 
ailinger, Oberſt. 
Strichsbefanntmachung. 


u Verlaſſenſchaft des vermittweten Vauern Nikolaus 
von Sömmersdorf verfleigere ich zufolge gericht: 


— den 14. d. Mis,, 
Nahmittags 3 Uhr 


bad Maffe rige Mobiliar, darınter insbeſondere Betten, 
Me gebd tet Ihe, dann 5 Schäffel Walzen, einige 
ame: Komm, 


8 Sail Hader, bann Gerſte, Erbien und 
engemeng, ferner Langfirob, durres Futter, Rüben und 
toffeln im Sterbbaufe, das’Yaus und Grumdoermögen 
em 
Montng den 18, d. Mts., 
Radınittags 3 Uhr 
‚Gemeindehaufe zu Sömmersdorf gegen rifienzahl« 


fowie unter den jonft allda üblis;en Bedingungen, wäb- 
die en baare Zahlung verfteigert werben. 
1867. [203 


Werneck ben war 
Haipar r Febr, t. Rotar. 


Arich. 


Ans Zwa bes gs heber babe id im Eyes 
futiondmege ben —— Si des EN betr 
elbura, in biefiger Steuer Feine edlegen, in r 
ugehbr, einer Scheuer und in ende üden, bezeicn 
«Ar. 878,6963, 3916, 3919, #351, 6410, 4141, 6341, 
6950, 3918, 3291, 1048, 8917, 4004, 4697, 311, 3577, 
wfarımen. an 33410 F tarirt, zu verfteigern. 







4 


Termin hiezu iſt au 
Mon —* ir Mär; d. r 
lauf bemt biehem Buben — 3. —F ak is 
bingungen nad Ahtteag der ericheinehden —— Feftgeleßt 
mer 
Hammelburg, den 26. Januar, 1867. 
öl, t. Notar, 11969 


Ausſchreiben. 


Im Wege der — verfleinere ih .- olt 
Mittwoch den 6. Mär; 1867 Machm. 2 y 
auf dem FDemeindehanie zu WBiefenbromm das auf 
ung Wielenhronn gelegene ®runboermönen des Bear ——— 
allda, beſſehend in Wohnhaus mit Vieh- und Schwe 
Sarten, Bemeindetbeile, balbem @emeinde: und KHoljredt 
Srumphüden, qeihägt auf 1180 FL, und gegen Zahlung ber 
Stribfchillinge in vier Martinifriiten, 1867 mit 1870, unter Bus 
jage von Die inien no. u 
a 


des — — - 
Etricsll ber Diet mit 
Berſteigerung die zweite iſt 


dem Bemerten ein, bat, ba 
, ber Zuſchlag ohne Raigt are 
Taxe erfolgen wird 


Wieſentheid den 28. Januat ur 


Mappenbac, t. Notar, (2038 
Stamnbolz- Verſteigerung. 
Donnerſtag, den 21. Februar db. 
10 Üühr anfangend, werden in dem Freitertlich von Wolfs · 


teel’ihen Forſtrevier Meichenberg, Walbbiflrift „ps; 2 
berg”. Mbtheilung „vordere 11 Morgen“ und „oberer hie! 
248 Eichen » Eommeryial:, Nup-, Baus und —— 
Abſchnute, worunter ih viele zu vorzüglichem Da! 
holze eiqnen, 
3 Bucen: Nutbolsnbicmitte, 
1 Eljbeerr-Rutbolsabichmitt , 
4 anfen eichene Rieinnupboliftan 
after Eichen Müffel- und —S 
Bffetlich umb meitbietend veriteinert. 
Die Verfteigerumg findet bei nünftiger Witterung auf bem 
Eu e, bei ungüinfiger Witterung im Wirtbebanie zu Reichen« 
erg 


alt, 
Sämmtlibes Hol; ift mummerirt und Fann täglich einge» 
feben werben. 


&eelberelie vu von FR olfsteel che —— 


Bekanutmachun 


Im Auftrage des Fol Handelsgerichts Würzburg verfiets 


gere ih am 
ven den 15. Februar 


ittags 3 Uhr 
im 2. Diſt. Nr. 289 drei politte Kommode und einen Kleibers 
ihrant gegen Baarzahlung 
Würzburg, ben 8. Februar 1867, [2082 
Grimm, t. Rotar. 


2098 3a) Zu vermiethen iſt eing1962 2b) In ber Nähe ber 
Logis von 4 ineinanbergeben- Umiverfität, 3. Die, Rr. 56, 
ven Zimmern, Küche und fon: |2. Etage, ift an einen jungek 
fiigen ®egwemlicteiten bis 1. oliden Mann ein Zimtner bei 
Mai. Innerer Graben, 2. Diftr, Feiner achtbaten Familie zu ver- 
Tr, 141 über eine Stiege, miethen. 











Bekanntmachun FF ir aan “ara Yan dlgenein 

Im Ge u Mauer vom 1719 am zum Eoncuräverfahren — — wurde durch das yepfloge 
chen von Yeinad, Borberunn von 150 , ere | präparatoriide Berfahren aud deren Veberichuldung conſtati 
ich wfolge u im ne wege baher bie geieglichen —57 er ER 


















Donnerftag den 21. ds. Mis. 
Rachmittags 3 Uh 


beiläufig 7 Echod Haberfirog, 6 Eod Ber: 
il Dete Seinah fig 7 &h — 


bh, & Kornfirob und 3 Sähod , ‚eine 

’ Hen, Ohmet umd Klee, dann einen m mit hölger» 

ner Adie und ernen Plug mit Vorgeftell im ammtmertbe zu 

177 an ben Meiftbietenden gegen fofortige Baarzablung- 
KRönigshofen am 4. Febrnar 1867. 


1. 
Racweiung auf 
Mittwoch, den 27. Februar I. e.,. 
IT. zur Vorbringung der Einreben gegen die angentell 


em auf ' 
Wonte ‚den 18. März I. Is., 

IN. jur Edluß lung und zwar hr bie Replit auf 

ontag, den 8. April I. De, ur 

dann Für die Vuplil auf 


2024 Meng, t. Roter. Montan, den 29. April I. 38. 
sm) RT Hesgerichtlichen Befchä 
Berfteigerun > jimmer Pr. 6 anberaumt, mozu jämmtlice befannte 

enstag den 19. *28 und den darauffolg en: —————— —— —— 
8 Tagen von fr 3 Machmittags von erhien Ebiktstage ae; münblid zu Protofol, noch d 


eihung eimen jchriftlichen Necefies feine Forderung, liquil 
den Ausichlu won Der — Conture maſſe er 
weder mit einer münblichen noch ftlihen Erklärung an ' 
bis zu den übrigen Enittstagen einfommt, ben Aue ſchluß 
den an foldyen vorzunehmenven Handlungen zu gewärtigen 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Eniktistage 
Anuations» Mandatare um jo gewiſſer babier zu beftellen, 
außerdem die an fie zu erlafenden Verfügungen am @eri 
breite angehefich umb für richtig infinuirt erachtet werben wit 

ugleich werben alle Diejenigen , welche irgend Etwas 
ber tinipulbnerin in Handen haben oder zur Mafie ſchu 
aufgeforbert, ſolches bei ermeibung voller Eriapleitun 
ziehungsweile nodmaliger Hablung umter Vorbehalt ihrer 9 
mur zu Gerichtöbanden abzuliefern veip. einzubrjahlen, 

ertie Ebiktätan ÜN zugleich am Berſuche der qütl 

Beilegung der Sache eventuell zur Feiittellung des Inven 
fowie zur Beratyung und Beihlußfaflung Über bie Verfiibe 
des vorbandenen gend, zur Bildung eines Glaut 
Ausichufes und Aufttellung eines Mafjecurntors beftimmt 
werben deßhalb die Gläubiger hiezu mod unter Dem mei 
Präjubize peladen, dab Diejenigen, welche eine Erflärung 
— den von ber Mehrheit der Gläubiger gefakten 
{hlüffen als beitretenb erachtet werben. 

Zugleid wirh befannt gegeben, daß bas vorhandene ®: 
Bermögen auf 22433 fl, das Mobiliare auf 61 fl. gew 
it, bie geridtsbefannten Schulden aber 33292 fl. betr 
Te 30782 f. Hypothetenihulden ohne Einrehnun; 

en, 

Würzburg, 11. Januar 
Königl. 
9 


werben im 3. D. Mr. 158 über 7 Stiegen „on Umzug uach · 
benannte Gegenände gegen leich banre Zablung verlieigert: 
Mococcos und Renaifjance Möbel aller Art, vergolvet und polirt, 
und eingelente ; ferner Enigwert, Spiegel Venetian er 
e Uhren, eingelegte Schmudtänchen, neichliffene, antite 
= le und @läfer, antife Kräge, gemalted Meipner, Karl Theodor 
zunb anderes feines Vorzelain, einige RVorzelainfiguren, Fayancen, 
Dann Rocsccoihmud in Diamanten und andern Steinen, Ripp- 
fachen in Silber, einige ſeht Ichöne im Metall getriebene und 
verfülberte Teller und Platten, mebrere De emälde, Waffen, 
Darunter eine jehr ihöne und reich mit Elfenbein umd Perlmutter 
‚elegte und — Rabiälohflinte, vergoldete Broncen, nebit 
vielen bier einichlagenben nicht angefährten Aunftgegentänden, 

zwie einigem mobernen Hausrath. 
NB. Rocsccogegenftände fommen an den erfien Tagen yur 
Werfteigerung. (1945 3b 


Werfen sꝰâ — — — 
1916 8c) Ein leichter einipin- ZRu verm 

niger gen, nod nei, wi seo 1. nietben 
ein xd find zu verkaufen. | ng5 Eine abgeihlefene KB ob: 
— — — — zus. im gejunber,  freumb- 
1958 26) &s wird täylich feine r Lage, ummeit bes Gef: 
3 af * zum ®iügeln und 583 orte age von 
Stärten annenommen im ins 8 pr net, gaben 
neren Graben Pr. 141, jweil, —2* he, nebſi 

—— 28 Auch wird da, |fammer, Wafferleitung ac. c. und 
—* Vvene beforgt. obnung anfloßenden 


Sc 18861 Im 3. Di Nr. T6ljufchen von 11 bis 19 unb 9 
äft eine Tnöhnung mit 7 Zim+ bes ve 
wiern und allen fonfigen Be: Difir. Ar. 17. 


quemlickeiten bis 1. Mai zul gas ik bafelbit eine Me: 
— zanen:Wohnung jun vers 


1.20 —* Bären, |miethen 
© 2—5 ten ganz 
Önes unberegnetes Grumet zu Knochen und Lumpen 
»ertaufen, 1967 kauft de hödften zu 
1809 2b Garnitur Gg. Würtemberger. 
Bat pen DI] ua eg 

a [) 
verkaufen. Näh. de A terbanf yu taufen gefutt. [2b 

werben, bis 1. Mai. 1. Diir. an ber Zellerſtraße. 


i Armatur ift bil erfaufen. Fr 
Zu vermiethen: N, in der en “ be Nr. 239. I und Gerftenft 


2088 3a) Gin Logis von | 
2 = im 5, D. ! 
— , Rüde, Wafferleitung! 3a 2079] Drei Zimmer, Küde [2084] Eine Parthie ſehn —5 ee im 


LEEREN 


— 


I 


1867. : 
Bezirksgericht, 
ofmann. 
1894 2b) gel 


— — — e— 
2080] Gin möblirtes heisbaret| 2087] Cine Geis ift m 
Zimmer mit eigenem Eingana * bei Delonom Bau 
u —* —— —— im|5. ©. R. 182 Hofipitalga 
Daufe des a Bonn am neuen) TE 
Logis: Bermietbur 

Bahnhofe, 2 Stiegen 2086) & * * 
mern, ſchoner, heller 
Zu vermiethen: denfammer und groben % 
9077 2a) Ein Seller mit 29 raum, und 2 Logis, jeb 
Bei weingrüne Aäfler, ein|2 Zimmern, Rüde und 2 

eerer Keller: Raum, anf Wer tanmer find bid 1. Mai 

en tann ber Hof benügt|miethen im 5. Dil. 
tr 





x 
., n eines von 3 Hleinem/und fonftige SBequemlidteiten | Grummet und ein 3 
er Si fogleid) ober bie find auf 1. Mai zu vermiethen. fireu if I verlaufen. L; Fel⸗ Reudaugaſſe Nto. 99 
fr. Ar, 561,,. 2. D. Nr. 349 Kahengaſſe. iengaffe Nr. 186. vermiethen: Gin fhönet 


2096) &@s n in 
it ein noch autes, |9085) Ein Logis von 3 —— [on 2 großen Simmern, 

Serees Megenfaf —2 — * hellet fonfligen, 2078] ine folide Köchin | Holslager, Diele t 

Büttn erung zu verlaufen. Näy. | Exforvernifien it bis 1. Mai zu ffucht einen Plat und tann jo: [1 Meganenlagis von 23 
erögahie Ar. 326. vermietben. Räb. Erv- Meich eintreten. Näh. Ep. Rüde x. bis 1. Mal 


Drug urb Berlog von Momitasıllaner in Bürjburg. 
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Mürzburger Stadt- 
Op 


Wittagd, I IL 10M. Radie. BE 
: Courz 1U.2OM. —* 

«AU. 30 M. —— — 
u TH. 20. bb « 


friß, SLAM. fr, Witt, 
. Hbb, 







> pr — 
Ankunft Rn 


11. SON, Radıts. u. 
—* — ae.m, 


SOM, 111.20 DM. Borm. u. 


Fandbote. 


— In, Winters. 22 Mr 
— . 20.50 
Ed Tat em Tape 

* iX. —— erzae s U. fruh 

ER Mnkbunft von Ansbach: Schnell. 11.5 M. 

„EN Mitt. Pot, 10H. Rchts. Okterzge. 10 U. 

Fe TEN. Lern, 6 u. ION. bb. 


DE HER, Güterzüge 4. {rk und 7. 16 M, früh. 

r, * Uintunit bon Heidelberg: Beſchleunigte 
0 19. Borm. 2.30 M, Nadım. 7. 

MALER &b. Verfonen. 8. 663. früh, 10. 4UM. MbbR. 
* ERBEN Gbterge. 6, 46 M. itde, 8. 45 M, Naht 

Yürnserg. ofiemmißnsfeßrten nad 

: Gourg I2N,00M, ein se “ 4U.%b. Berthehms 

7 Miltenberg BU. IHM. Ab. Euerhaufen — Ner ⸗ 
tingen SU, Nadmittags. 


—— 
soil 


M 37. Dienstag den 12. Februar 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 


’ Meuefltes. 
Münden, 11. Febr. Gutem Vernehmen nad weicht 
Sad in Etuttgert vereinbarte Wehrſyſſem vom preußifchen Wehr ⸗ 
yılım im Mefentlihen nur burch kürzere Präſenzzeit ab. 


anff. ! 
Berlin, 11. Febr. Man verfihert, Preußen mwerbe 
Dre’ben erft dann räumen, nachdem fein Dislofationsrecht über 
fe Buntestenppen zur zweiſelloſen und unbebingten @eltung 
gelangt fein wird. 


Zagedsneuigfeiten 

Seine Majelät ber Aönig haben gerubt, ben @rmeinder 
! ern Michael Shwab zu — ——— eier Cisnert zu 
Urttingen, Adam Martin zu Helmfiadt em Delonomen Georg 
Kraus in er und bein Ecneidermeifler Joſeph Braeun 
au —— ie filbeıne Ebrenmünze des Werbienhorbens 
der boyeräichn Arone zu verleihen; ferner vom 16. Februar 
3 —— die bei der Material ⸗· Verwaltung der General⸗ 
olabminiftration erledigte Eontroleurfielle dem Hauptzolamts= 

mtroleur Eduard Eheberg zu Würzburg zu verleihen. 
‚ Ben Volliug bed Rriebensvertrons zwiſchen Bayern und 
Preußen betreffend ift von Eeite des 1. Artegäminifiertums am 
fämmilihe unmittelbar berichtenne Etelen folgente Verfügung 
agmgen: „Naddem durch den Bevollmächtigten Er. Moj d:3 
önigd von Bayern, den 2. MegierungssTireltor Winfried 
er v. Hörbad, tie Uebergabe des an Preußen falenden 
Gral des Landgerichts Drb am 8, bann des Bezirfdnmts 
ertield am 14. und der Erclade Caulsborf am 24. Jan. 1.3 
pruab —— Mittbeilungen des Etaotäminiflerıums bes 
6 Haufer und des Werken am die & preufulhen Uebernahms« 
„anißstien nad Mafgate bes Friebensvertrags vom 22. Aug, 
Biel bereits im Vollzug gekommen ift, jo wird bejtiglich der in 
—* Sebiein theilen heimathberegtigten Viiuar wer ſoren ver: 
Dien ws folgı: 4) Ale für ihre Perion mit Gopitulation 
ee, he ald Angehörige der voraufgefübrten Gebieis 
on — den einzelnen HeerösMbibeilungen in Liften fieben 
— fie in den gemäß Kriegeminiferiai Enchliehung 
6. Ept. v. 3. Nro. 17,650 angefertigten und anber in 
ni State Terzeichnifjen vorgetragen murben, find — 
pe ahme — melde inwiſchen Heſmothrechte in 
Pd Ioyerifchen Gemeinde erwerben, ober in Abficht eine foldhe 
b meih zu erwerben bereits um Beibehaltung im Heere gebeten 
Angehören je nachdem fie einem oder bem andern @ebietetheile 
38 vom Dem eingangs erwähnten Tage der Mebergabe 


fimatbortes an 
Kutömdfig eusgefelten Wıltär-Mbfdievs in den Lihen unb 


in Abgang zu bringen. 2) Eolte ein an Breufen zu b bos Eädhen Say, in 
bar —* R. m en e und im Nunde ein mit einer brennenben Eigarre 


ber Unteroffizier oder Eolvat zur Zeit mod in bien 


Prenßen unter Aushänvigung eines vor: !unb machte fih 


ſcheldenden Mannſchaft ift nach ber erfi am 28. v. M. erlaffe» 
nen Ausfchreibung Nr. 22, 165 zu behandeln; allenfallfige fon- 
flige Aerarialhaftungen derfelben find für das Aerar abzufchreis 
ben. 4) Die gegenwärtig noch in Diilitärfrantenhäufern aufs 
enommenen, an Preußen zu überweiſenden Unterofjtjiere und 
Eoidaten fird nad erfolgter Heliumg, ober inſofern fie ſich zur 
weitern ärztlihen Behandlung nicht r eignen, unb durch 
gerügen Bufanden 9 miht befüucten läßt, gleihfede in ihre 
erlichen Buflandes nit befürchten läßt, elle 
Beimath zu entlaffen. 5) Die zur Uebermeilung an Berufen 
beflimmten Einfieber von in Bayern verbleibenben Einflelerm 
find, wenn fie nicht bereit# Heimatheredhie in Bayern erworben 
haben orer zu erwerben beabfidtigen, vorerfi in ihre Heimat 
ie entloffen, und bis auf weitere Weifung in ben Linen als 
eurlaubt obme Haten fortzuführen — die in Bayern verheira» 
theten Einftieher der an Prerßen übergegargenen Einſſeller find 
im Heere beizubehalten; umd wird hierwegen noch nähere Be⸗ 
fiimmung erfolgen; — im falle jebech Einfieher und Einfteller 
an Preußen übergeben, fo iſt br Einfieher von ber betreffen» 
den Abibeilung ſchon jekt, und zwar, wie unter Biffer 1 be» 
mertt, vom Tage ber förmlich erfolgten Nebergabe jeines Hei⸗ 
mathsories in den Liflen umb Büchern abzufdreiben, und mit 
einem dos Verhältniß begeichnenben Abſchied aus dem bayeri= 
ſchen Seeresbienft zu entlafjen. * des Einjtandtcopitals 
biejer lepteın Einfieber kat, mas bie Anfprüde bes Herars onf 
Erfrh von Montunjckulb, Beihädigungen, Unterfußungs: unb 
Kerpheostohen bettifit, des im 8 81 der R.+ R. zum Heereser- 
önzungsgeiege vorgeichriebene Verſahren einzutreten. Hiernach 
fh das weiter Erforberlidhe zu verfügen.? (Allg. Bte.) 


Schwurgerichtefigung für Unterfranfen und 
Yicbaffenburg * a erfie Quartal 1867. 

Ehluk.) Ueber ven Thatbefland entnehmen wir der Anllageſchrift 

olgendes: Am Sonntag ben 21. Oktober 1866 ging ber lebige 

auerniobn Yobann Baumann von Homburg a/M. Abends zwi» 
&en 6 und 7 Ubr von Homburg nad bem eine halbe Etunbe 
entfernten Orte Lengfurt, um bort einige Einkäufe machen. 
Kortfelbft angelommen, begab er fid) ſogleich zu dem Sandfrämer 
Geor; — laufte vier Pfund Salz, das er in ein Sadchen 
einfaflen ließ, eine Gigarre und eine hornene Dole, meld, lehtere 
45 fr. kofiete. auf verließ er ben Laden, ſprach vor bem= 


— 


ſelben noch einige Worte mit dem Taglöhner Matthäus Höchſt 


von Lengfurt, welcher gleichzeitig mit ihm im Laben bes Geor 
Kahles — — —— de vor ihm verlaſſen hatte, 
—— — Me dee 
en ‚ wobei er in nen 

— By es pe einen Etod mit ge» 


Am Etande fi befinden, fo if derſeide umgeläumt mit ber | verfebenes Eigarrenpfeifen von Meerihaum mit einer hornenen 


ormalmäßigen Reife: Entjcjä in feine Hei 5 £ 

'aflen. Die j gr — 3 sn gfurt heraus war umb ſich bereits 
—*2* rie En hinter fich pfeifen In 
Jemand mit ihm nad Homburg, gehen, ging er daraufhin lang- 


eit dem Tage ber Uebergabe feines Hei 
Be eo — 
on um ⸗ 
Aurguthaben der auf Grund des Friebensuertrags aus bem Herte 





n beiläufig 100 Schritte über 


auf 
2 Be Meinung, male 
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\ 
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famer, amd kam banm ein Burſche nach, welcher erklärte, er 
wole auch mit ihm nad Homburg. Der Durſche war 
Baumann jmar nicht dem Nımen nah, aber von Anjehen be: 
Tannt, da berfelde in feiner Jagen) öfters in Homburg gebettelt 
amd Öfters von Baumınn ein Stüäf Brob erhalten hatte. Der⸗ 
jelde hatte auch öfters feine in Homburg in Dienit befinslihe 
Säo:iter beſucht und auch dort im Taglohn gearbeitet. Baus 
mann und ber Burſche fügrten nleicdhzilige Geſpräche mit ein- 
ander und zeigte Baumann hiebei demſelden auch die gelaufte 
Doje, welde er dann wieder einftedte. Der Burihe blieb auf 
einmal ein wenig zurüd, angeblih um ein Bedütiniß iu bes 
friedigen, wie Bıumann aber glaubt, um umzuſch auen, ob Nies 
mandb nahlomme, und fragte er auch den Baumann, ob noch 
Zeute aus Homburg zurüd jeien, welche Frage diefer, meil fie 
ihm verbähtig vorlam und er aud wußte, daß der Barſche in 
Zeinem guten Rufe ſtehe, abſichtlich bejahte. Beiläuſig 10 Mi: 
nuten von Leagfutt entfernt, in ber Nähe zweier auf einer Wiefe 
benden Nuhbäume trat der Burſche plöglih hinter @eorg 
aumann, umtlammerte von rüfwärts deſſen Hals mit beiden 
Händen und ſuchte ihm nieberzureiien. Baumann wehrte id 
anit den Hinden dagegen, fie rangen mit einander, wodurch beide 
au Boden fielen. Der a 7 ſuhte mit einem Meffer auf 
Baumann Hineinzuftehen, brofielte und mürgte ihn, bis er bie 
Seſianung verlor. Als er wieder zur Beflanung fam, war er 
allein und lag in der Wieſe. Er entdedte, daß er beraubt war. 
Aus jeiner Hojentaihe war ih ein Geldtäſchchen mit einem 
——— und 15 kr., aus ber Weſtentaſche ein preußi- 
her Drittelätbaler, aus der Joppetaſche bie Tabalsdoſe ents 
rommen; auch fehlte fein Gigarrenpfeiihen. Banmann ſchleppte 
ſich nad Homburg hinein und machte beim Gemeindevorfieher 
von dem Worfalle bie Anzeige, Gr hatte eine Schnittwunde am 
Zleinen Finger ber linken Hand und eine große Menge Haut- 
abihärfungen am Halfe, am rechten Unterkiefer und am Brult: 


bem Die Herren Chriſt. Fiber zum Vorfigenden, WM. Deffawer 













M. 3. Michel aus Lohr. Durch Acelamation wurben gemä 


deſſen Stellvertreter, C. Müller zum Schriftführer. Die 
mer wählte ferner 2 Ausihäfe von je 8 WRitgliedeen für 
rathung des Jahresberichtes und fir Prüfung der Anträ, 
melde ihre Arbeiten heute Nahmittag begannen. Die näh 
Vlenarfigung wurde auf Mittwoch ben 13. ds. Nachmittags 
Uhr anberaumt, 

Wagen plöpliher Erlermkung der Feln. Beiblein hat F 
Hain: Shaaiotinger die Gefäligkeit, in bem heutigen Go 
der Fcan Ritter» Bondy mitzuwirken, und wird eine Arie 
Nabuco von Verdi und ein Kacken'ſches Lieb „bie Stermlein“ 
vortragen, 

Der unwiderufliche Schluß des Cyllus ber Shakespeare 
Borlejungen des Hrıt. R. Send: findet morgen, Mittwod, 
Ratt, und hat Hr. Seue dafut die Tragdole „Dihello* ges 
wädlt. Wer dem Bortrage des „Machety” beimohnte und dar 
nad einen Begeiff von der erfhätternden Gewalt der Shakespear': 
ſchen Tra zoͤdien erhielt, wird ſicher mit dem höhften Jalereſſe 
auch diejem legten Bortrage entzegenschen, 

Nachdem der Main bis geflern Mittag eine Höhe von 1 
6“ über O erreicht barte, trat Stilltand ein, unb bis 
Morgen war dıs Waſſer um 1” gefallen. 

Münden, 9, Febr. Staatsrath dv. Ringelmann, welcher 
erfrantt ift, fol von einem Schlaganfall betroffen fein. 

„PRüngen, 10, Febr. Wie man heute in Mbzeorbueten: 
kceiſen vernimmt, hat fih bie Staatsregierung nunmehr für 
eine Bertagung der Rammern entihleden. Während der Ber 
tagung jolen der Beieygebungsausihus, bann der Ausihus 
für vie Socialgeſehe und der für bie Heeresderfaſſung zu wäh ⸗ 
lende Areſchuß in Täätizteit bleiben, uud behufs des leßteren, 
gleizeitiy mit der Heeredverfaflung, ein Gefegentsurf über: 
morgen an die Kammer ber Abgeordneten gelangen. Bor be 


beine und hatte eine Ötägige Krankheit und Arbeitsunfäpigfeit.' Vertagung fol übrigens noch das Kriegslaſtenaus gieichungsgeſet 


Als man einen Buriher von Kiſt dem Baumann vorftelte, er» Ibie Grevitforverung für die Armee und ein no: 


Flärte er ihn nicht ald Thäter. Als 


eine Gontufion auf ber Bruft 
Geſichte uad an der linken Hand. Das Gigarrenp 
sourbe bei dem Bater des Angeklagten Mathäus Kahles, der 
es auf ber Bruii zu verbergen ſuchte, vorgefunden. Der Anr 
geBlagte leugnet auf bad Sartnädigfte, obwohl ihn Baumann 
gerry beftimmt erlennt; die Hautabihärfungen will er durch ein 
Derabiallen von einem Stamme im Walde, bie Blutipuren durd 
Rafenbluten erklären. Das Eigarrenpfeiihen fet in der Wadt⸗ 
tube umter ber Pririhe nelegen und milſſe von bem Kifter Burs 
ſchen Ihimgelegt worden fein, Das Mlibt in ber Ehrif’ihen 
Sirtpicakt zue Zeit ber That if ihm mißlungen. - Als ber Ges 
meinbevorieher ven Vorfall im Wirthshauſe erzählte, erbleichte 
er, und bei der Relognition in ber Frohndeſte wurde er übers 
— —— * in der eg A ———— 
rielben Keuche den preußiſchen erteur ſagte er 
ber Rekognitioi: 33 langt es einige Jahre.” — Der 
Angeklagte hat einen jehr getrübten Leumund. Durch Erkennt 
niß Des Rreids und Stabtnerichts Würzburg vom lı. Sepiem ⸗ 
der 1855 murbe er wegen Diebftabls zu 15 en boppeltge: 
Ihärftes Gefängnip amd dur Erkenntnik bes erichts 


dr vom 297, Dftober 1864 wegen Diebitahld zu 2 Monaten 

Befängnig verurtheilt. — in ber öffentlichen Sigung bleibt 

er Angellagte bei feinem Leugnen. Die f. Staatsbehörbe führte 
die An age durch 


und beantragte ein Schulpig im Sinne des 
Ber weifungsertenntaiffes. Die Berthei 25 bie Schuld: 
age den Geihwornen. Die Geihmornen (Obmann Ri Tüns 
Zernteifter Karl Bagcnund von Würpburg) bejahten bie einzige 
Be. Urtgeil: 7 Jahre Zuchthaus und Zuläifigteit der Ei» 
8 unter ficht erktandener Strafe. Die Ig 
taatsbehörbe hatte 8, die Vertheibigung 4 beantragt. 

— Würzburg, 11. Februar 1867, Kreis» @emwerbes umd 
führe Tanımer von Unterfranfen und Aichaffenburg. Die dies: 
vaurde heute Bormittag Durch den f. Regi 


44 x lerungs+ 
n Uhr > Slengel eröffnet. — Die Kammer befteht 
! anıaltedert: 


vorzulegenber 


uf Kahles am 22,1 @elegentwurf bezuglih der — Eiſenbahn von beider 

DEtober verhaftet wurde, hatte er eine Zautabſchärfung und ;Rammern erledigt werden, jo daß d 
i und mehrere Abſchätfungen im 28. d. M. möjlic 
—**— foll erfolgen, ſodald der Aueſchuß in der Lage fel, J übe 


Vertazung erſt gegen ber 
jein wirb, Die Wieberberufun, der —— 


die Heeres berfaſſung vorzulegen. (4 ft. 
den 11. Febr. An das Direltorium u ammer 
ber Abgeordneten iſt ein zuftimmender Beſchluß des deutſchen 
Nationalvereins zu London zu bem Programm Hohenlohe ein» 
geſchidt worden. (Augeb. Abbz.) 
Yuslanb. 


Frankreich. Paris, 11. Febr. Ein im „Roriteur“ 
enthaltena& Laiferlihes Dekret verordnet, daß die Earabinierss, 
Cuiraſſier⸗ Dragoner⸗, Lanciers und Garbe-Regimenter um 
eine Esfadron vermehrt und jomit auf ſechs Eefabronen gebracht 
werben follen ; ferner daß aud) noch ein neues Regiment Ehai: 
feurd V’Airique errichtet werben fol. Der Bericht bezeichnet diefe 
afregel als im Jatereſſe der Offiziere geboten, deren Aovanı 
cement in folge der im November 1865 vorgenommenen Be: 
duktion der Cadres beeinträchtigt worden ift, 


Bapyerifcher Landtag. 
esorbnung für bie XVIIL auf Dienst 
um 10 Ur Vormittags angefegte allgemeine öffentliche Sigung 
ber Kammer ber Abgeorbneten: Verleſung ber Jaterpellationen 
a) bes Adg. Höderer: „Vorlage eines Straßen-Geſehes betr.”, 
b) ber Mbgeordneten Fthru. d. Stauffenberg unb Genoſſen: 
„ven Vollzug bes Urt. IX. bes Dee bee) — ‚hen 
Preußen and Bayern vom 22. Auguſt 1866 betr.”, c) Ab· 
eordneten Dr. Eduatd Mayer und Genoffen: „das bermalige 
ndwehrinfitut betr.” Berathung und Beſchlußfaſſung über bei 
ng Yog. Dr, Böll: „die Bekemerung der aus dem Aus: 
lande bezogenen und bort beitemerten Rapitalrenten betr.” An: 
zeige des V. Ausſchuſſes über neprüfte Beſchwerden. 
Münden, 10. Febr. Der V. Ausſchuß ber Kamme 
der Äbgeothnelen hat geitern bie Beſchwerde des Appellations 


ben 19. Febt. 





t8: Sekretär Salzberger wegen Verlegung ber Berfaffun 
ur daß er, ein —E Bensater (Laubgerichts« Affe) 
for) zum Selretär eines Appellationsgerihtes ermannt wurde 
beraten. Der Herr Referent, Abg. v. Ho n, hatte anfäng 


aRit : I. M. Vornberger, Franı 
— ann And Urlaub aus —— a 
Auaun X; * A Runtel, Bugelli und Hod aus Aichaffenburg 
und ae Aart, Biegler, Bernhard ad De 


mann aus 


Kle dmeinfurt; Carl Müller, , a. llih bi de ald begrindet erklärt, jedoch im Folge de 

Yartmaanb C. Hamuter ans Sipla : Ehrift. Fiicher = & Debatte 328 e ſeine Anſicht —— 38 Ein 

Sierneijer aus Marktbreit; . P Meivel, ®. —— ber Beſchluß geioht wurde, dab bie Veſchwerde wel 
und C. Wolpert ans Miltenberg; 2, enthal und|tormel zuläſſig, materiell aber unbegründet ſei. 


Münden, 9. Febr. Huf bem Arge. gie Pa verlaufen im 2, 


Mindener Hopienmartt, zu weldem 362 6. 5 maren, 
find 102 Etr, verfauft worden, 250 Etr. im Sen geblieben. 
Mittelgattungen aus Ober: und Aitberbayern (Mbf.-19, Ren 
93 ©.) kofteten 160—175 fl.; — Holevauer (hf. 3, Net 52€.) 
165—170 fl; Spalter Umgegend, Sindinger u. Heibeder 
(Abj. 28, Yet 41 6) 169-184 fl; — Spalter | 
Deingarten:, Mosbahrr und Stirnergut (Mbf. 3, Net — &.)|® 
225 K: — Ganzer (Abi. 35, Reſt — ©.) 205 bis 7 
— alter Hopfen (Abi. 13, Reit 38 €.) 100 ff. — Gefammt: 
unfabiumme: 18,418 fl 
Maınz, 8. Her. (Frucdtmattt.) > Kaufe Dierer Woche 
brüdte fi ver Preis von Waisen aus Mangel an Kaufluft um 
Ya, fl., und wird nad Duolität bis 16 N. gefordert. Ro 
etmaß billlzer, doch giemlich feft, 12/5 fl. Gerfie gefuht, 11 
bis %/, SL Safer 54,— . per 120 Did. — Hülfenfrüdht 
Bohnen höher, 131/,—?/, fl, Erbien, Linfen, Raen umnvers 
ändert, Sleeiuat fest, Kotöklee 8233, fl. er höher, 
23—29 fl. Reps 16—17 fl. per 175 Pr. Rüböl matt, 28'/, fl. 
Robnöl 44—15 fl, Keinöl 24T. Repstuchen animirt, 68—70 HI. 
Rohnkuchen sehr rar, 48—60 fl. 
emivericht,. Frantratt, Ik jfebriur, 
altien wurden heute auf höhere Berlmer Gourie abermals 6 fl. 
heraufgejegt. Die Wiener jagen, fie müßten fih dod von Ber» 
lin ihre teibution zurüdholen und es bat allen Anfchein, 
da fie es ausführen. Die Gontremine in Berlin muß furtbar 
blzten, Auch Staatöfonds gingen Heute in der dauffe mit. 
Gegen Schluß ver Börje trat jedoch eine Abipannung ein, die 
um fo natürlider war, als ſich unfer Plag heute mod über 
Wiener Eourfe binaus vorgewagt halte, Süddeutihe, befonvers 
BVürttemberger und Vadiige, jehr feh. Amerita bei fehlende fu 
New: Porter Cours matt und fait 5— wäh. 
rend in Defterreitt großes Geſchaft war. Als bejahlte Gourfe 
hotiren wir: 1883er amerıan. Bonds 76%,-—1/,, Rational ae 
Koofe 70%, —3ı,, 


1 866, me, 1 
wiode und 1 Bettitatt. 










en 
1, 
e. 


2200) In der Glodengaſſe Nr. 
247, 3. Dir, iR für den 1. 





tüdtiger Berfänfer 
arrengeichait 
Hurt. Naderes bet 


2179) am Warft. 


12182) Ein idön möblıteo Jim: 

mer if an einen Seren ſogleich 

—— Näh. Sterngaſf⸗ 
. 166 über eine Stiege 


eig —— 
176) Ein gejundes Mäb: 
El 
me. ’ macher 
Bod, Fiſchergaſſe Nr. 148, 


peak le ER 
2203) Ale Arbeiten im lei: 
dermachen, was vorlommt zu 
Daufe, werben jhön und billig 
gearbeitet im 2, Diſit. Nr. 214 
am Eingang ber unteren Wöl: 
lrgafle, 


2191 Ein fleifiges Dansı 
mädchen fuct — Dienſt 


— neue enp'. Metall 61 — —XR 
Steuerfreie Metalliques a8a23 

1864er Looĩe 78., 185Ber dooſe 121%/,, Bankattien 689 —692, 
Eresitaltien 1731, —175%/,, Staatsbahn: Prioritäten 47, 4,0, 
Bürttemberger 95%, 44,9, Bayeriihe 95%, 5%,, Bayeriiüe 
100%, 49, dayeriige Präm.ı Mniiye 103, 4172%,4 Bapiiche 95%,. 
4%, Rallomer 95%/,, 4%, Rafauer 89, 3%,,0/, Kranffurter 
832%,, Darm. Bant 214, Werhiel auf Wien 02%, — 
Abende @ Sm der Effektenfocietät wurden Deflerr. Credit · 
atien 179 —%/,, 1860er Boofe 72/,, National 56°, Steuerfreie 
—— 4, enal. Metall, 62'/,, 1880er Ameritan. 

5 


teraitiwortiiher Medattent: er. Hramd. 
Deaelitand des ins: 11’ 4“, 
ein Igıwarzes Mumdiben] Genern Avend wurde ein 
mit weißem Seif 


ander Bruft | weiher Rinder: Pelsfranen 
hat fh verlaufen. Näh. obere |verloren, Der —* —* 


aa Rro, 19, 121605 wird erſucht, denfelben in ber 
2174 mird ein ıreues Mäd» 


> Erp. d. Bl. abzugeben. 2141 
eberin geluht| ñ mirzinem 
im 3.0, a7 & —— Eine Geldborfe mit einem 


Schluſſel wurbe. gefunden. NAH 
nufes — ci 
wird ;u kau Morefien [7194 ) r 
Ko in der Een. da. Br as: | GÄRNTTEN = Pfeifchei 
ben, (2202 |von Aeerihaum, wicht meu, 
Mt wurde vorige Woche im 2, Difir 










2195 2 heisbare Mejanenzimmer 
find auf 1. Mai zu vermiethen, 
Räber. in ber Ern. 
2189 Ein waflerfreier Meller 
mit * vr Beet, — 
ocune er 03 © 
verloren. Dem Ydieverbringer a fpäter zu vermieiben. Mo? 
Immer Sonnen:|2 Gulden Belohnung. 
fcbiens in meinem Laden leben] Näh. in der &rp a ———— 
2185 Ein moblirtes Zunmer, 
Wilbelm Sturm. Hodparterre, mit eignem Ein: 
Auauninergaſſe ange iſt zu vermiechen. Sander» 
Kraße Ar. 81. 2a 
ei 
Släher, in 


uch, 


2124) — ber am Som: 
tag Abend fen 9_ mb 10 
Ubr einen fremden Winter: 
Nockim Bayrifhen 

anjeg, wird it erfucht, 
bh. |benjelben wieder dahin zu tum, 
indem man vie Perfon kenni 
und fonft gerichtlich eingefchrits 
ten wirb. 


ber eorrecte 
Ihrift Schreibt, 
vend — 
Haufe Ei bichreiben 
Möäftinen. NAb. in der Erp, 
2170 1300 fl. find auf erfte 
1, Difr 


a aleigen 


ut erhaltener, neuer 
billig zu verfanfen. 
ber Exp. 


vermieten Sleiichbant: 
Nro. 812 ein er und 





Penn EN 72 
2201 3a) Eine noch gany neue, 
ſehr N 24 


— 
zu verlaufen. Rah. a 1. Di. 







ein Meines Mezanenlogis bis | mit 
Mai dos ab!beibe von Tiefenibal, 


Weſteudhalle 


Mittwoh Früh R, elfleifch 
2 e. 


njund frifce Leberwürf 


2166 8a) ug Arten Seidens 
noffe, zu und Blonden 
mer d ⸗ 
ſchen. us m. 


D. Kraupert. 
Auguftinergafle, 


.12157) "Schöne Hläßende 


SDyazinthen 


nebit anderen Topfpflanzgen 


empfieblt 
J. Stumpf. 
Semmelsiraße vis-h-vis 
bem Värgeripital, 


2144) Vorigen Freitag blieb 
im Haufe bed Hrn. Nöde 
ein Meines Waquetchen lies 


[gen und kann dafelbft abgeholt 


werden, 


Fr Er — 
1 ſonnige Wohnung 
zunächſt dem Martte, beftebend 
aus 4 Zimmern, 


it auf 1, Mai 
vermiethen. Näb. Erp. 


Gefucht 


wird zu einem Geſchafte ohne 
viel Goncurrenz, bedeutenden 
Umfabe, und welches ca, 50%, 
abvirft, cit Assoeie mit 
einiger VBaareiniage und fauf« 
männiider Bildung, Offerten 
unter BB. X. befördert bie Eps 
pedition ns. BI, (2037 2b 


13705) Ein Logis von 4 
ineinandergehenden Simmern, 
Rüde und fonfligen uem ⸗ 
lichteiten iſt bis 1, Mai zu ver 
miethen, Innerer Gr, 2. 
Diftr. Nr. 111 eine Stiege hoc. 


1896 9c) Eine Einderlofe Kar 
milie jucht für 1. Mai eine 
nige Wohnung von 4 eles 
nanten Hinmern, Garberobe, 
Kühe und fonftigen Bequem 
lichkeiten in freundlicher Bape. 
Gefällige Offerten beliehe man 
bei Herrn F. I. Schmitt, Ede 
ber Gichborngaiie, abıug 


— [Si 
2150) In der 2, Felſen 
Nr. 216 if ein fchönes Berk 
bilin zu vertaufen. 


2135) Sute Hoien, Havbelots, 
Uebereher werden zu faufen 
geſuchi. Ielſo vantaae Rr.291 
—— NEIL 


2096) Es ift ein noch autes, 
große: Megenfaß wegen Yau- 
derunderuug zu —— Rab. 
Yditnerdgafie Nr. 326, 
nn 
Gefrante: 

Inder N arrk, zu Et. Burkarb: 

Peter Altheimer, Defonom, 
Varkara fFreubenberger, 





Bon morgen au beigefügt 


a 


—— —— 





Ausbverkauf. 
WVorhang⸗ & Mobelitoffe 


zu außerordentlich billigen Preiſen. 


Carl SBolzano 


Ansverlani. 
Bon heute an find in großer Auswahl beigefügt: 
Tücher 8 Doppelchäles, 
gewirfte vierecfige uud Longehäles 


-zu-erftaunlich billigen Preiſen. 


‘ 





Brima-Splaröl, 
ber bayr. Gentner & fl. 19. — ver Pfund 12 fr., per Maas 
18 kt, ſowohl in-großen mie in Uemen Duontitäten empfiehlt 


2a 2140] ob. Bapt. König, 
Sanderfiraße. 
Das Neueite in Schmucgegenftänden ſoeben 
non Paris angefommen bei x 
Philipp Zapf, 
Plattnersgaſſe 108. 


Crinolinen, 
wenefier Bacon, empfiehlt billigſt 
U. Nügemer. 

NB, Xeltere Focons unterm Einkaufspreis 2181 Ba 
Franzöſiſchen Kopijalat in ganz friiher 
Waare, geräuderte Frankfurter Brats und Leber— 
würfte, Rindözungen, ſowie alle Sorten Gervelat- 

würjte empfehle billigit. 
Andreas Kirschten. 


Mittwoh den 13. Februar Abends 7 Uhr 
im Russischen Hof 


Fünfter (lehter) Vortrag von 


N. Genee: 
Shalespeare's Tragödie 
„Othello, der Mohr von Venedig.“ 


Billerd A 86 fr. find in der Stabel’ichen 
Kunfibandlung, wie auch beim Wortier bes Hötels zu haben. 


2164 3a) Eolive Mädchen 
Zönnen * und ohne Lehrgeld 
machen erlernen. 
ber Er. R 





21681) Ein Schüler wird 





bas 
Näb. in töftiaung erbalten. Näb. Erv. 





S. Kofenthal. 


Einſchuß⸗ & Zettel-Baumwolle, 


allerbeite Waare, em fiehlt 
Carl Philipp Baucıa 
Domſtraße. 


Hansverfteigerung. 
Im Austrag des Eigenthämers verfteigere ih wegen d 
Belihäftsveränderung am Er® 
Montag den 18. d. Mts., früh halb 11 U 
dns Haus 1. Dil. Ne. 425%/, in ber @erbergafie dahier 
Garten, in welhem bisher Wirihſchaft aus geübt wurbe, ſich je 
feinen Räumlichkeiten nad aud zu jebem andern Geld 
eianet, unter plinftigen Beringungen,; welche am Stride | 
befannt gemart werben und vorher auf meinem Buream 


in Bohnung zu nebmen geiucht| Megenfchirm 
und könnte zugleich au Wer: | Man erfuht um Ruckzade im 


Einſicht ofen liegen. 


20] 


Stadt-Thenter. 


Mittwody ben 18. Februac 1867 
8. Vorft. im 7, Mbonnement: 
Zum Ertenmole: 
Katharina II.. Haiferin 
von Nupland. 
Traueripiel in 4 Alten 
nah 9. Romand 
von H. v. Scharf: Ecarffenfein. 


Donnerdtag den 14. Febr. 1867 
1. Gafiintel bes H. Earl Formes 
Royal Italien Opera London 
Abonnement suspendu. 
Mit erhöhten Preiſen. 
Die Sugenotten. 


uch: undj@rofe Oper in 5 Alten von 


Meyerbeer, 


2298) Maria Lichtmeß wurbe 
in der Bürgeripitallirde ein 
ausgetauicht 


1. Difir, Nr. 316, 


Dru und Berlagsuon Bonitas-Bauer in Würjburg. 


. 
TE u — An nn on 


MM. I. Walter 


Julius promenade. 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Pr 


Sänger-Vere 
Donnerstag, ben 14. Feb 
in ber 


Westendhal 
Abendunterhaltu 


für Herrn 
(aktive und vaſſive Mitglie 
zur „Qalentinusfeier 
Anfang 8 Uhr. 
Heute Abend 


Probe. 

2199) Der Aussch' 

24173 Ein junger Mann, wel 

ut Franzöftich Ipricht und ſch 

auch font im Schreiben bemat 

ift, ſucht eine paſende Ste 
Naher. in ber Exp. 


(Hiezu Beilage, 


| 





rer RE U 7 
Hinnier He Rrei a ferer Wnflalt gewürkt Itiger Sicher· 
SM * teil —3 aAu⸗ — — une Berner = —* ’umb 
r * De Kehren fotmmenden Dividende von 37 Prozent bie jährliche ‚Vrämie, für * 
M im vom 95. 30 40. i 50. 56. 60 gahren 
20 fl. 23%. fl. 288, A. 36%. Ma, — 


r h 


1 85, 45 
nur fl 18. fi. 16%. M. 170, 
Lebensverfihering in a bei figen — einzige 
&hpartfe u pa a und jo ben Eelhlamı eine & — ee an AR Da i Rd, 
n 


Atuten, Proipekte ıc. gratis bei de 


Albin Serold in Würzburg. | 
Zı Baupt, Apötheker in Lohr. 


sche empfchlend für Oefonomen 
ea und Sruchthändler. 


Bei Balentin bl, Saamenbändler, 2. Diftr. 

. 281 im Bauernbofe find 2 fi» vo im beflen Zu 
ande befindliche und nad neuefter Gonftruftion "mit 
idelfieben verirhene Getreidepugmirslen, nehii einer 

ganz guten 15 Etr. auswiegenden und mit Gewicht 

— anz courant wiegenden Dezimalwaage um 

Biligen Preis zu baben. — 
Auch ſiad dafelbii einige 100 Stück Getreide fãäck⸗ 
Mehen haltend, in jcidlihen Bartieen mm billigen 
& zu verlaufen. 2a 


Urinolinen 
nenefier Fagon find eingetroffen und empfiehlt 
2044 26) 2, Bundfchub. 


2161 Eine fehr gewandbtel2146 8 Wagnergefellen 
Köchin mit langer Dienftieit |finden Rändige Ardeit bei Wag 
Ind empfehlenden Beuaniffen|nermeiiter Dält in Ritters» 
fücht bei einer Herricaft eine haufen. 2a 


telle und kann gleich eintreten. 
“ 2148 Eine jolide Witwe fucht 


äh. in Der Eroen. 
2196 Em 0 Ibis Dftern bei einem Seren als 
2126 Ein freunblihes Logis Saushälterim Unterkunft. 
von 4 heipbarsn ineinander: | "Sauer, in ber Erp. 
gehenden neutapezirten Zimmern 
mit aller Erforberniffen ift an 
ben 1, Mai zu vermieten. 4,D. 
Rr. 147, 


En 0 
2136 Ein ordentliches fleifiges 

natsmädchen Le me 
pleidy geiuht, Ran. id. Erp, 


en an ee — 
1433 Ein folider Zunge, ber 
as häft erlernen will, 
ann in die Lehre treten. 
Räber, in ber Ero. 


—— einem — 
t ein Herr ntmer 
lit PA a ein wenig 
Ude dazu bis 1. Mai, Näher. 
| ber Erped za binterlenen. 2a 
45 83 wird ein ordentlices 

cht. 1. D. 
365, 1 Etiene böd 


47. Ein altenes Nofa: 
—— Kranz if 


Vertretern: 
— — et 
‚Sta : 
org Meifter in Ripingen. rm gen 2143 


— 


Elegante Masken: Thea: 
tergarderobe für Herrn und 
Damen ift zu vermiethen in 
großer Auswahl, 


€. Carrone, 
Semmelsſtraße Nro. 50, 2. Stokk. 


2159 Ein möblirtes Zimmer in 2097) Am Somstan den 9 
ber Nähe bes Babnbofs ih fo: | Rehruar wurde ein ſchwarzer 
fort au vermiethen. Näher. in — verloren. Der red⸗ 

















ber Erped. sajlice Finder wolle denfelben im 
—— — 
2161 1. D. Wr. 73 Semmelde 1 Sepeb. d. BI. abgeben, 


firaße find 2 neue Wohnungen, 2118) Ein fhönes Logis 
jede von 4 Zimmern, Rüde = Bl Bde . dest — 
und jonfigen Bequemlichteiten, bernifiem in bis 4. Mal ober 
auf ben ), Mai zu vermietben, fopleich zu vermiethen, 

a ———— 


2166 In der Eemmelfiragel Näh. in ber Ern 


Nr. 180 if am einen foliveniar- h 
Herrn ſtundlich ein möhlirtes — Berl a 
Himmer zu vermiethen. "Wohnung von {ehe * 
1691) Ein Meganenzimmer Iet. Garderobe, neh a 
mit Rüde m Borenfammer | Confort, „auträtt * —— 
it bis 1. Mat zu vermiethen. | Mai, er joe u x 
4. Difir. Nr. 124 andergehende ejanenzims 
— — — rer jogleicd zu vermiethen. 
2131) Eine freundlihe Garı! Näb. in der Erp 
tenwobnung von 4 Yim- ERREGER TREE PETE TEST TREE 
mern, Küche ER bis 1 ai ann) Ein jhönes Logis von 
du vermiethen. 3. D. Nr. 224,6 Simmern, Küche und sonftigen 
| Binuemligheiten it auf ben 1. 
au) Eine ef geprüfte Par. | Rei Ar vermiethen. 3. Diftr, 
thie uffer mit Blech suche | “IT- * 
Da —— auf Fraflnact einen Vlatz Bis| Auch ii dojelbit ein Laden 
2152 Ein Junge fann in bie um Freitag anmelden, u vermietben. 
Lehre treten bei -riedr. Speifer, Näy. in der Erp, 12172] in Ihönes Eonis wor 
Spreinermftr., Elepbantennafie. — ig ——— und allen Aupchke 
104 En Dandwagen mit|2128) Ein Logis von 2 Zim- sin dis 1. Mat zu veriieihen. 
eifernen Achſen int zu verlaufen, mern, Küche und fonhigen Er: "Nah. id. Exp. 
Daſelbſt iſt ein Lopis zu ver: ſorderniſſen iſt ſogleich au ver: 
mietben. 4. D. Nr. 206. mierhen, Etiftbauger » Kirchgafſe 2175) Im 4. 25 Nr. 303, 
2155 Ein Parterte⸗ Logie von u ———— Kogis- (ori oe A im 
äimmer, Alloven und Küche ih| ,036 30) Cine Wobnung|ı. Hai zu vermieten. 
auf 1 Maizu vermierhen, 2. D-| pn 3—3 Himmern und int — 
Ar. 145 innerer Graben. 3a geräumigen Werfftatt im 1.oder|2177) Auf der Reubauitraße 
2156 2 Zimmer, Küche, Boden: |2. Dift. wird bis 1. Mai, ent: | Rr. 104 find bie 1. März ® 
find bie 4. Mai zu vers |meber ober 1. Etod,Imöblirte Zimmer zm wer» 
mieten. 8, D. Rt, 937, m geſucht. Rah. Erp. |miethen. 

























2119 Ein reinlihes Minder: 
mädchen fucht foaleıh einen 
Blog. Näher. im Dienjtboten 
Bureau Merklein, 


— — 
3151 Auf dem Sternplatz 3. D. 
Nr. 170 if ein ſchon möblictes 
Zimmer zu vermiethen. 2a 











"Jos. "Blümilein jr., 


Eiſengießerei Würzburg, 
liefert zu ben billigiten Preifen und nad den fhönften Modellen: WMafdinentheile jeder Grö 
Säulen, Beranda’s, Balcons, Treppen, Geländer, Pumpen, Röhren und fonftige Baugeg 
fände, Grabkreuze, Monumente und Einfriedigungen, Gartenwalzen, Pierbefrippen ꝛc. 

8 und Kochapparate jeder Art, als: Heizungsanlagen für Kirchen, Theater, Sääle, Fab 
—— und S Kücheneinrichtungen für Hotels, Herrſchafts- und Privath! 
er, Heerde ıc, 

fenconftruftionen für Haller, Dächer, Gewähshäufer, Gartenmöbels, orbinäre und fe 
in Gußeijen, Thore, Stadeten ꝛc. 1850 6 


Bekanntmachung. j 2115.80) Zwei Pfeil, 
73: Unftalten zu 


Bufolge Entihliehung ber General-Direktion der k. Verkeb Münden vom Spiege und eine SR: 





5. Februar 1867 Nr. 3987 und vorbehaltlid deren Genehmigung werben der:Be att iind! 
Samſtag den 2. Mär; 1867 —— 9 Uhr üg zu et 
bei ber unterfertigten kgl Eiſenbahnbau · Seftion nahfiehende Eifenba - 


nbaus Arbeiten im Wegeder] "aler ; 
allgemeinen fchriftliben Submiffion Näh. in der Erp. 
an ben Meiitabbietenden zur er vergeben werben, nämlih: das erfie Arbeitsloos lit. A. "Ein Daus u Mm 
ber Würzburg: inelberger Bahn (dadiſcher Bahnhofantheil zu Mürpburg) im Bezirke der un un Haus in M 
ten Sehion zwiſchen ben Profilen 600 und 605 auf eine @elammtlänge von 2520 Fuß, der Stadt, melches 


folgende Arbeiten enthaltend: äf 

1) Eigentlibe Erbarbeiten, veranislagt zu 22454 fl. 48 Ir. zu guten Geſchäften 

Vollendung der Wegübergänge, veranihlagt a 256} fi. 24 Ir. net, iſt zu annehm 

8) Rorrektion des Pieihahbahes, veranſchlagt zu 2777 28 kr. geitelltem Preiſe u 

Kanſtbauten, veranſchlagt zu 5050 I 16 Ir. önen Bedi 

5) Lieferumy und Einbettung des Unterbaum ıteriald, veranjhlant u 9803 A 5 Tr hönen Bedingungen 
Gejammt: Summe 42647 fl. 1 fr. weniger Anzahlung 

Die zu leitende Kaution wird auf 2100 fl. fefigefet gleich zu verkaufen. 


Bedingniß eft, Pläne unb Koitenanichläge liegen vom 14. Februar 1867 an im Amts —53 rl 
og! —— tgl. —— —— zu Jebermannd Einfiht pffen wor, wo aud __NRäb. in der &rp. 
ubmilons: Eremplare in Empfang genommen werben Tonnen. — - 
Die —— — *2* ——— aberichriebenen und verfiegelten Cou⸗ 2116 3a) Eine Parı 
verten längftens bis 1. Mär; 1867 Abends G Ubhr entweder bei ver unterfertigten Be: große Faͤffer, ei 
Ds — —* 25. Februar 1867 Abends 6 Üübr bei ver k. Genertaldirektion zu Mün fich ——— — 
tantirt eingelaufen fein. j { 
= —— find bei Vermeidung aller in 55 9, 8 * en einen — gut eignen, find zum 
8: sie Iten, in dem oben angegebenen Veraccordirung 2 —38 — 
ine 1 Ve a alıc benofimähtigte Stellvertreter eingufinden, und, wenn faufen. Dielelben w 
foldes verlangt wird, ihre Uebernahma: Fähigkeit, ihr Gautions+ und Betriebs: Kermögen fogleid | Den auch einseln ab 











— —— und ben bedingten Zudlaäg zu gewärtigen. geben, Näb. in der E 
urg, ben 6. Februar 1867. ER —— — 

rn — Bayer. Eiſenbahnbau-Section. a9u9 ze [ge Am Eitbernpiag, 2. 

be * eftiong: ieur. (1933 8 r, 355, über eine Stiege, 

IL zip, ——— SR —— ein ſchon moͤbiries Zium 

Waſſerhelles Petroleum und beſtes eg ne “ alel en cinna [lien 

$ Senmelöitrage. U |— 

37 3259) Carl Stran ' ° l ß 2108 } Eine abgeſchloſſene frei 





tartı äffel:, ; Bein ij Wohnung son 4 8 
d aute Kartoffeln find fchäffel:, [196826) Weinbefe, friſch liche Wo 8 $ 
m .. A a aweife zu haben bei Valentin |gelaltert, wicd gefauft von mern, Küche ıc, if a 
st Saamen: und Biltmalienhändier, fomohl dm Haufe, Leo Ar Friedrich, Ueine Hausbaltung auf bei 
a 


z122) em Meifemder,jztai zu vermietben. Neub 


ſſrahe Nr. 70 


” 


als an feinem Stande am Markt. i 
(Diraelite), wirb jur ein Wein: 


— DERRIE SER 
2008) in Logio von 3—4[2158 3a) In nachſter Nähe bee 5 
immern ———— Logis von re — 2195) Ein Logis von 28 
eniffen fit bis 1. Mai zu ver-]2 Zimmern, Südje, Keller ac.,| 6,0 —2 mern mit Mltoven, Kühe ı 
miethen im 1. Ditr. Nr. 916.|nebft Zutritt in ben Garten, fin dieier Brands gereit haben. a orentuummer it anf 1. IR 
“ . wirb ur Fr e Zielfbis 1. Mai zu — vermiethen im 4. Diitr. Wr. 
n it e frei. Näb. in ber k 2113 3a) Zn Dem neu erbauten | ———— — 
— — — — — dauſe, Fleiihbantgaffe Nr. 291 ge Ein Bestens 
Fo 25) Zwei Mezanen:|2i2:) Es il ein Logis von R eine Wohnung von 3 —R———— 
obnungen, jede von 8 Zimmern, Küche und jonfiger | Zimmern, zweien Manſarden ® : 
Simmern, Ruse, Bafferleitung | Erforderniffen fogleith oder bit [tammern ac. fofort zu vermieiben. 2129) 4800 fl. nno ar 








unb meit Bubehör, find pr.]|1, Mi zu vermiethen, Näheres 1, Dir. Wr. 113%, | Diet in biefiger Stabt au: 
Mai zu a rg Hab. &rp.| MRäb. In der — Parterre. leihen. Rah. in der Exp. 


Drud wnb Verlag von BonitatıBaner in 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Babnzüge. — Ara m 4 
iriburg - VBeuserg - Atauſtfact. EN > Ey . anbarg ga Fr 
on 4 8 N ee ana —— 23 
* 2* — 


Anlun ton Hräbach: Schnelg I U. ßz ' 
| Witt. Pofg 1OM.oM Math Güterige. ION 
IHM. Mierm., GU. IHM. Abende, 





Ben, Poſta. 7 Abbs. Güteryüge 2 U. IV. A⸗ A 

4ER Sachen, 4 1.30 Sfr — Lite erraunrnite 

— von Bas —— ie, * — — 
Profis. . früh, Biterzg ⸗ —* 1. Eee 

Mittag, 11 U. 10M. —— 4. el und 7. Em. —* 

Abgang 1,20R, Abm, = —* Ant Dribelberg: Wejdhirumdgte 
em — OU, früh u. “ / = mergBge 10. 102 Norma. 500 ade TEE: 
12. 15 M. Nachts Güterzge. 4 80 DM. früh, , A * — Ab. Verfonenz. 3 55M feld, 10 40. Abb, 
155 WM. Rachen, u. 7 il. 20 U. MbbB, i — atere 6. 45 M. MirE., 8. 45 

I Bär; ürnberg- - Aürnser, Memnibusfehrt 
Mn Be Leute nn Me inlnnneieumm ande PER naar 
4. 25 ft 11 U. 80 & i . F 

ic N Rache. u TU. 10M. Abbe, DOM, et Kar tingen 5 I. Nachmittags, 

—— — —— ⸗ñ — e — — —r — — —ñ —ñ e e —— 

AM 38. Mitlwoch den 13. Februar 1867, Zwanjigfirr Jahrgang, 

Eagedönenuigfeiten bei Wöurler geitamd die Moſer zu, rıklärte aber, fie habe bie “ 


FR Sachen ber Loffler wieder in deren Koffer bineintegen wollen, ' 

Er. Majetät der König haben geruht, zu genehmigen, Dahl;e; aher buch das Dazwiihentommen per Juliaır Löfler u 

in der Semeinde Untertheres, Bezistsomts Hahfazt, unter Löjs }nerpindert worden. — Der Banguierseuefrau Karolin: (drufel 
ung defelben aus bem filial-Berbande mit der tatholiihen] yurde am 24. Mai 1066 aus einem unverichlofenen Simmer 
Pierrei Obertyeres eine mene Latgolsicpe Piarrei errichtet werde, | ein Neid im Wertbe von 24 fl. entwendet, Nas am -anberm 
mobei jeboch ber zur politiihen Gemeinde ed Tage im biefigen Pianphauie verjept wurde. «inige Monate 
Weiler Bagenbauieu — bisherigen Ver en Mur darauf dam die Augefiagte mit dem Yfanbgettel in bad Bfand« 
Bierrei Dberiheres verbleibt. haus und wollte das Kletb auslöien, es murbe aber der Pianbr 
ri ER orotef. Pfarrei Bindlad, Det, Bayreuth, mit — ae —— Die — — ” * im 
Reinertrag. Goenield’ etommen jein um an nom 

Im Jahre 1868/64 umfaßten bie bayeriihen Etantsjorflen [einer unbelamnten von. getauft haben. Johanna Meier wurde 
einen Tiadpenraum vo 2,377,423 Tagmerf und wurden vom eg re —— qh * a — 19, 
denjelben 1,073,007 Rlafter Bau: umb Nutzholz, ſowie Scheit⸗ - all Eu t ——— Au: —* 863 zu 
und Brügelheiz, 94,314 Al. Stodholy umd 16 Mill. 689,200]2 Jahren niß verurtpeilt. — Staatsbepörde führte 
Stid en ——— Der Brutto: Ertrag aus Forften,jdie Anklage durch und beantragte ein Schulbdig im Sinne des 
Jagden und Trüten belief fidh auf 12,766,594 fl., ber Hufwand Bermeijumgsertenntniffer. Die er uchte die Thäter- 
auf Betrieb und berwaltung auf 4,669,711 fl. (36 p&t. berjichait der zwei legten Meate im Zweiel zu jieven, und plaibirte 
Gefammmtiinnahme), ſo daß eine Effektiorinnahme von 8,086,883 ft. jin dieſer Bezie ung auf Freifpre fem Antrage gaben 
verbleibt, mwooon 444,716 fl. futuifigtrlich zur Einlöfung vonfdie Seſchwornen (Obmann Hr. Kaufmann Franz Mebrer vom 
Forſtrechien und zum Ynlauf von Baloungen verwendet wur: | Würzburg) ſtatt und verneinten bie 2. und 8. Frage, bejahten 


den, jo daß 7,643,167 bl die Sıaattfafjajaber die erfie. na Moier wurde daher vom Gerichts 
verklrtben. u vollen A ey Retnertrags unferer ie won ber Ani q bes Diebftahls zum ** der Zus 


itali Werth unfer ‚dh Löffler und der Karoline Edenſeld 

je —— A 7 ren —— wegen Verbrechens er Kiebjtahla zum 33 des 

Schwurgerichtefigung für Unterfranfen und Wöhrler, dem Antrage ar Etaattbehörbe eutſprechend, 
Aihaffenburg für das erfle Quartal 1867. —* Bub Saw d * —— — 

N. Fall. @erictögof: Wräfident Hr. Mppelationsgerichts: |ernukarenp Ihre Eilafe eteitebe iaverde 
zath, Herald, MWeifiper die HH. Beziıfsgeridtöräthe „[persihtend, Ipre Stiafe ſofort antreten zu 

Ehmwaab und Brziıkögerichts: Affeljor Carben, Protololl⸗ uL Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationdgerichts« 

er Ör. Beyirfägerichtäacceif von Heiner: Altened, Stanıs> |raty Herold, Beifiner die Pi bu fern Dr. v. Segnig, 

anwan Hr. 2. Stantsanmwalt Bandel, re. Redis: Be; Afjefjoren NKliem umd Barſch, —— 


eoneipient Adeln Ge bie H9. Mehner, t jetretär Bergolb, 
En San MS See Se 
„Aeuß und Dunzinger. Bingellagt it Johanna Moſer, Adelmann und Mbootat Dr. morne bie do. Mehr 
—— ee Maple. Dielelbe IR nämlich —2 En Etapf eignen * ek En Bar 
bag fie, nadvem fie bereitö wegen Diebfiahls eine] ara Krtuli, 50 Jahre alt, ürnberg, lebia 


beigldigt, e geboren un e Näberim 
———— äftrafe erli a) am 29, ee ranzista Krkuli vom 
1866 aus einem —— ee ge —8 des A geht nam 
Mötelr bahier einen @elobeutel mit 18—21 fl, b) Ende Sep⸗lich . biefelben unter 6 Bufammenmwirten 
tember 1866 ber Tochter ihrer frau Juliane ans lim Laufe ber Jahre 1863 bis 1866 mi hen 
firem unverfdlofienen Kofler ein Baar Ohrringe zu 3 f., einem|ipiegeluma, welde fie theils mündlid, theils jchrifilich im won 
Bingerring zu 4—5 fl. und m ere Tuchlein zu 40 kr, c) amlihnen und fäl mit dem Namen lieute · 
1866 ber Banquiersehefrau Karoline Edenfeld dahier nant ® *und fen — rau „Line 


den „Der Vaier des von ber Beeniate Keluli auferehelich geborer 


bi 
— — — 
in ——— 


ẽ 








& einen ee Ye er le Ge te bie An b Weiler 
banda Men und —— die Joon Bensheim als — 2 ——— 


elbe . Sch ald und 
—— ge — I ae Merten 


chuldner zu übergeben, worauf Babetta und Fanny Ketali dieies | Bogt eine 2 um Milch⸗ und Probuttenbandel. 
[d für 6 ——— und bie Kodanda im Eu Betrage bes ——— — x 

Hidipten. Die Angeklagten find geſtändig, jedoh will jede bie frest dahlet. —— 
ſchen Schriftſtücke allein geſchcieden haben, Es find 2 Zeu- Flafjenannahme und 


nen geladen. 


ber ben Thatbeſtand 


a Robanba zu Würzburg die le 
daſeldſt kennen, Letztere hat eine € 


den Namen „Karl“ getauft wurde. 


welder auf Asdald nah 
einzeleiteter 


bis 1854, erhielt Barbara Ketali auf ihr Anfahen von ber 


zum Miller von erhielt das Heimathsrecht babier. 
leonore Adel von Landau erhielt eine Pagmaderlice —— 
[77 
Janiz Appel von Wirtheim erhielt das Heimatha- 
Kcany Diep von bier eryielt die 
Verebelihungserlaubniß mit Eveline 


hiller von bier. sfader von Deb dad Heimathreht 


Johann 


entnehmen wir der WUnklagefriit foahier. Dem Bärtner Mihıel Hartmann von bier wurde bie 
—— Bor etwı 9 Jahten lernte die Webermeitersmttw: | Bärgerannahme auf den Betrieb der Gärtnerei 


und tie Ber 


dige Räherin Bırbara Kılulı fehelihun;serlaubnig mit ber hiefigen| Bärinerstochter Maria 


ochtet, Rımens Fcanziste. Moſer ertgeilt. Folgende Baugefuhe wurden bebinqungsmelle 
Diefe gebar am 25. Auguft 1860 außerehelih einen RAnaden, Igenehmigt: des Särtnets 


cany Romeis, des Schloffermeiiters 


öllinger, des Privatierd Joh. Georg Schmitt, des Bridatiers 


BelanntiHıft, inebeſoadere aber in ben Jıhren 1852] Bienermamn, der Gebr, Wolz zur Errihtung eines Eistellers. 


Wittoe Kobanda verihievene Darlehen unb verkaufte Lehtere — des auf Donnerstag fallenden Fetes bes hl. Br 


ber Erſter en 

Borg. Auf d 
KRobamda nad) den vorliegenden Schuldjheinen eine Summe von 
wir ſch aldig. Um die Kobanda wegen der Rachahlung dieſet 
Schuld zu verltönen, erzählte dieſer fpiter die Bırsıra Ketali, 
ihre Togter Fanny ** von dem matärlihen Kindes vater 
1000 fl. Eatſ ung fär bie geraubte Egre. Ueber die Berfon 
bes Rinbesoaters äußerte zu jener Zeit bie Barbara Kekuli nichts 
weiter, ald daß folder ein Dffigier fei, ohne jedoch einen Raten 
zu nennen. Vor etwa zwei Jahren trat jedoy 


veridievene Hauszinrihtungsgegentände auf 


a ihrer Tochter 
— re Diemlein fei augenblitlih in Seldoerlegenhelt und 
Keptere könne ein Geichäft - 


—— eblih von der Hand des Diemlein geſ 
w 
bauda um Darlehen anging. en Briefen lagen immer zus 
sig bie Schuloſcheine für die verlanaten Darlehen bei. Dach 
iere Boripiegelungen der Barbara Kekuli, jowie durch die von 
derjelben üverbrahten Briefe und Shulviheine des angebliden 
Dperlieutenants Diemlein ließ ih die Kobanda beflimmen, ver 
Barbara Retuli für den Lezteren eine Reihe vom Darlehen zu 
begändigen. Später erzählte bie Barbara Kekuli der Kodanda, 
der Dberlientenant habe eine Profefforstodhter von Wärgburg 
re et, die fehr vermögend fei. Die Kobanda hoffte, hie 
Hm zu ihrem Gelbe zu kommen; fatt deſſen brachte 
aber Barbara Kıluli derſelben noch weitere Briefe, angeblich 
von der Ehefrau des Diemlein herrührend, und mit dem 
„gina Diemlein” untergeihnet, in welhem bie Rabında 
falls um Darle wurde. Huch erhielt bie 


mit dem Namen 


At olph und Lina Diemlein“ unterzeichnet 
waren; ein d 
„Lina 


% 
fe 9. ber 1865 die 
ee —— 

Thierarzt Ed. either i ders, wurde al 
35 für Yin ete al Bw ——— 
aufg A 


ür biefe Wohe find folgende äffentlide Sigungen bei 
dem L Bezitiegerichte Würzburg anberaumt: Um 14. Februar 
9 Uhr gegen Johann ag von KRürnad, wegen Lands 
# vei 2. und gegen Georg Herbig von Erenfeld, wegen 
Diebitahls; Nachmittags 3 Uhr gegen Johann Adam Lup non 
Sonderhofen, wegen Körperverlegung ; um 3'/, Uhr gegen Hen ⸗ 
viette Holzmann von Kigingen, wegen Diebkahls, und um 4 
Udr gegen Anton Hegel von Vollach, wegen Betrugs; am 16. 
beif. Mid. Bormittagd gegen Martin Friedrich Nasp und Kas+ 
m Herrmann von Mepperndori, wegen Schlägerei; um 9'/, 
br pepen Adam Herrlein, Gutspädter auf dem ellenberger: 
Kirchheim, wegen Körperverlegung ; um 10 Lihr genen 
er Mann von Heinrichtthal, wegen Körperverlegung, und 
segen Iohanı Höhn von Rupferberg, wegen Schlägerei. 
Deftentliche Sisung des Stadtmagiftrats 
23 rg. Das Geſuch des Carl Behrens von Gotha um 
Berleitung einer Ziceng zur Bildhauerei wurde genehmigt. Rauf- 
mann Morig Lang von Waltendeint erkielt die Licenz zum in: 
länbij Cigarrenhandel. Dem Gartdsmer Heinriy Kıiiner 
wurde bie Annahme eines Beihäftsführers im der Perſon des 
nton Seidel yon Wien 


atbara Relalijdes Wiener „Fremsendlattes“, Fäck 
ge ber Kodanda mit Dec Erklärang berooe, der Bater Relſe nah Stuttgart bei bem Grafen 
vo 


machen, wenn fie demjelben aushelfe. | M rin: Klokorb 
Die Barbara Kelall Überbradhte auch derjelben von * zu Jelt * en de loßſeü auf dem Mali 


rieben, in]39, Rodemser jeden Jahres feftzeient; To daß alio 
elbe eine @elboerlegenheit fhilderte, und Die Ko⸗gleich er AR Mıin Kae ganzen Linge ge 


angeyan ehtere|gend, in joldem 
noch mehrere —S fer die hergegebenen Darlehen, melge|nah Europa zurü 


eriheilt; desgl. dem Eaffetter Kilian |für Ofen entſchieden — 1 


$ findet ber monatlihe Gottesdienſt des Mirienoereins 


e Weiſe wuroe Barbara Kelali der Witwe in * ir puben Bode Donsotteg ven Ri, Dede, Teih 9 I: 


ntinustapelle ftatt. 


Münden, 11. Febr. Der neuernannte Geſandte Preußens, 
Fehr, v. Werther, ift Enge aus Berlin hier eingetroffen. Der 
isherige Befandte, Priny von Reub, wird nun alsbald Mänden 
verlaſſen, um ſich auf * neuen Geſandtſchaftepoſten nach 
Peterabucg zu begeben. 
Die „Bayerlih: Zeitung” kann verlihern, daß die Notiz 
ohenlohe habe vor feiner 


Rarlscuhe, 11. Febr. Im Aaſchluß am die biesfeitige 
it jegt au für dem t. preuß. Reniecungs» 
n vom 1, Mir bis 
jet bie 
tend iſt. 

Fa der Nicht zum Sonntag brannte in Leipzig die große 
und mwohlbelannte Drudecei van Bär und Hermann gänzlich 
nieder. Das zu Hamdurg ecſcheineade Goncacrenjblatt der 
„Bartenlaube*, ver „Dnnibas*, ward in dieſer Difijin georudt. 
Sort war ie mod darh ihre raſſiſchen und andera fremd» 
ſptachigen Drude renomaltt. 

Ian Liverpaol fam vor einigen Tagen ein beutihes Aus— 
wandererichiff in höchſt kläglicher Berfafjung ein. Es war bie 
Barke Emilie, die am 20. Rovember v. J. mit 270 Paffagieren 
von Biesten Üdergeiegelt un» auf dem atlantiihen Ojean von 


men ——— Stücmen erfıht worden war. Schon hatte ſie Neu» 
leich⸗ 


undlınd in Sicht, als le ihre Mi en verlor, und, unvdermd ⸗ 
uftand gegen Wind und a... anzulimpfen, 
eworfen wurde. Als fie enolich in den Merfey 
einlief, waren die Bunpsorräthe ion auf die Neige gegangen. 
Der Bremen’jhe Hanvelstonful nahm fi der armen Leute eifrig 
an. Da nad) ben Aus wanderungsgeſegen Bremens alle Schiffs» 
eigner bas eingenommene Palayisrgeld verüern mäfen, ſtaud 
ihnen gleich ein Fanos zu Bebote, um einen Dampfer zu nıiethen; 
und an Bord bes Tripoli Haben bie Umbergeichleuderten am 7. 
ihre dritte Fahrt Über den Diean angetreten, 
Ausland. 

Deiterreih. Wien, 12. 2. Die heutige „Amts» 
yeitung“ ge dah ber alle ben Engländern Charles 
Bright und Heton Smee Ayrtom die machgeluchte Conceſſton zur 
ung und zum Betriebe einer unterjeeil Tele *8* 

nie von Ragufa nah Malta, oder von Raguſa na ein 
ertgeilt hat. — Die heutige „Vrefie” erfährt: „In biefem Au 
enblide paben wichtige Ganferengen an bem hanndveriihen 
ofe in Siding Ratt, Betreffenb —— Auseinanderſehung 
mit Preugen wiſchen bem hanndveriſchen Minifter v. Platen 
und dem geitern aus Berlin hier eingetroffenen preußlſchen Be: 
vollmädptigten, welder nad) Ankunft vom König Georg Sofort 


be.“ 
—3 Febr. Der vielbeſprochene Aus iſt endlich 
zu Stande gelommen. — Die * bes Konigs erwartet 
man nicht vor dem Monat Mai. Ob dieſelbe in Ofen oder in 


ftattfinden wird, int noch unentſchieden. Den Wänſchen 


des Yandtags un) der Bevälkerung entipräde die Wahl Iegterer 
ür die Feierlichleit; in en bat man ſich jedoch 
— nn we Srlabee. > 


iömacd wagen ber fünf» 1 
ebarenen Kindes jei der Oderlieutenant tigen Stellun; der Standesgeren telegraphiih angefragt, vols 
miein. Zugleih erzählte Barbara Kekuli der Robanda |tommen grundlos if. 


ke Stimmung if bier eine ungemein gehobene und geipamntelriihe 101, 49, bayeriiche — — * ae 


glei. Der Jubel wirb ſich 
ad na wie verlautet — das Raiferpaar zugleich mit ben 
tinifteen nah Veſth kommt, * 5* — * ang gu Theil 
erben wie noch ur Habäburger in —* — 

echenl At br, Eine depeſche 
— * ar a —* Geſechte auf Kreta —— 
ben. Die Pforte berief eine ——— von Kretern nad) 
Ionftantinopel. Die fretiibe Nationalverjammlung protefirt 
ser, und die Einwohner weigern fich Bevollmädtigte —— 


Bayeriſcher Landtag. 

Aus dem jüngfien Einlauf der Kammer ber Abgeordneten 
erwähnen wir: Vorielung ber Maurer» unb Bimmermeifter 
von Rieberbayern, bas neue &ewerbe gefeh betr; — Hitte des 
apır. Baserd Mauder in Berolsba®, Ablöfuny ber —* 

betr.; — Vorſtellung ber —— Wegche 

und Sriee bach, Uebernahme der Diftriktäftre 
Sale on die öÖfterreihtihen @renze als Aber he A 
Korfiellung bes Magifiratd und ber Gemeindeberollmähtigten m 
Rrgenburg, den Bau einer Eifenbahn von Regeneburg nad 
Segolftant, und von ba nad Donauwörth und Augsburg betr.; 
— Antrag des Aba. Stenglein umb Genoſſen geieplice Regel: 
ung des des Malyaufichlages beir.; — Denlſchrift bes Hanbeläftendes 
in Schweinfurt, Bamberg, Erlangen x, ac. und ber Ecijjer- 


erfi nah Belanntmahung ber 


meifter von Würzbur en, Echweinfurt ac., ben Ludwig ⸗ 
Donau: Rain: Kanal — Echreiben bes denifchen Rationals 
Brreind zu London, — eines zufimmenden Beſchluſſes 
n dem Programm Dr v. Hohenlohe betr.; — Bitte 

der Schiffer von @eminden, Gräfenborf, emänfer und t 
Langenprogelten, Erbauung von Winterhäfen bet 


bem ſchon früher erm 
— re 
e aa 
2.5 und der öffentlichen Arbeiten au einen andern, bie 
weiterung mehrerer Bahnhöfe ber Stantsbahnen betr., noch 
an bie Kammer bringen. Auch ein Geiegentwurf, bie Ermädhtigs 
ung bes Kreis-Landtoths von — 2** und Aſchaffenbutg 
zur ——— eines Rreißanlehens betr, wird dem Vernehmen 
nach noch an bie Kammer gelangen, (Ad. Ztg.) 
12. Febr. In der u. le — 
ben Wehroerfaſſungs · Entwurf vor 
e einen Gejeh: Entwurf, betreffend die 
Entfhädigung bei Viehſeuchen, vor. 
Der Antrag bes Abg. Völk, bie Kapitalrentenfteuer betr, 
wurbe mit großer Mehrheit angenommen. (Nah. morgen.) 


Münden, 12. Febr. Der feste Aus ſchuß —— injfol = 


ber Mpgeorbnetentammer, den Rönig zu erſu der Aammer 
—— über Abſchaffung der Todes vafe, Aufbebung 

beihräntungen und eine neue Regelung ber Erhebung 
ve Kaufihlags «machen zu laſſen 


Hurt, ——— Die 





d. Umfäge waren kolofjal und * Stimmung eine 
t 
82* daß es faft unmöglich ik, bem an Gange 


all abAuf 

attien geäern —— Au" auf 180 herauf- 

2 waren, — man heute faR zu bemfelben Cours, ver ⸗ 

a a nen" 
e —o 

—— alten, a ab rag ir von Dien 


Um —— ——— ſiiller ) au 
Bir bis es auf A der Wörfe Set annt geworbes 
en Goldeours von geflern, ber abermals beifer (136%/,), %/,%, 
ieg. Bon fübbewtichen Wärttemberger ſeht gefucht und wiederum 
wi unb aus — A nidt mehr — 96 erhält» 
& Badiſche um an — — Als ber 
Ite Gourje notiren —* amerilau. TE, 
561, weue engl. Meal. Gilde 44,9, Mce 
pr 7 72'/, 1864 — * —* 
"u u. er — 
Bentattien" 629711, Grebltattlen een. 
—— üten 47, 4%, Wärttemb 96, 
Jabt 967 [73 7 om 


Mündener 99%/,, FIR) A 
*— nn. 


liebt, 


für das verantwortliche Miniflerium Luft machen, | Wechie 


urf, ben Ban; #8 


N 9», bahn 11 
® —— Fer eher 


— *8** Root Kohn 70%, — N, 1a 
e — 
Amerifon. Bands 76%. 2 


He 


Berantwortlichet Mebalteur: Fr. Brand. 
Pegelfland bed Maind: 8° 9”. 


emeintere Rath wird uns aus Paris milget 
— barin beftebt, bie Beſucher der Pariier 58 As 
er darauf aufmerıffem zu ma 


end einige Wo vor ber Mbreile u. Obdaches in 
Baris zu er —* * Kung wi getroffenen Bor» 
dereitungen * Aufnahme ber nie hen jsremden, wirb man» 
‚j her in biefer Beziehung Unvorbereitete A mit einem mangel» 
on| baften Nadıtlager, vieheiht gar mit einem Seffel für * — 
begnügen müflen. Um bug Uebelftonde möglihft a 
und um bem audwärtigen beutichen Bublilum an bie Bam m — 
geben urb nützlich m , bat das DI En ——— 
agenta Nr, 16 :c. in Bari, deſſen Fr 
zen in Paris anfäßiper Deutiher if, Fa —— 
ben angenehmfien Stadtiheilen von Paris na 
—— e in Privarhäufern befindliche, anfländig! und r 
lite Zimmer und volftändige Familienwohnungen ——— 
rg an fidy zu bringen, melde zu ben fehlen Breiten von 8, 4 
und zc. Franlen per Zimmer, reichere zu 6, 8 und 10 fFrantem 
lidy abgegeben werben können. — in € heil davon ift ber 
eitö zuge as und Luſttragende anf. bie - E ben oder 
wieb er jreiwerbenben, werben wohl baran a 3 —* Ber» 
zug an tas oben bejeichnete Dffice en Ma= 
gente 16 x. in Paris, weldes zugleih —— auf der 
niverſol· Ausflellung repräfentirt, wenben. Fe den * 
es fi) fermer zur Aufgabe und zur pi seen, 
den in focialer und commerzieller Be; —— auch 
bei Einläufen, gewiſſenhaft mit Kath und Auskunft jever Art 
an bie Hanb zu geben umb fie möglich wor Nebervortheilungen 
unb Unan keiten zu wahren. Wir halten ed im Inter» - 
eſſe unferer Leſer, ihnen Mittheilung bavon zu geben. 
a. übt verpachtung. 
rl ge — = a an ber Strafe 
nad ——— 
etiemahfmüble * Gochsheim 
Rem Jabre tet werben. 
—— — üble mit zur 20 Bierbeträtigen 
— ſchine in circa einer Stunde mit circa 
—— einen bairiſchen Schaͤffel Getreide in Mehl. 
Vorderhand find 4 ablgänge und ein Koppgang in Bes 
en B.. können jedoch noch % weitere Mablgänge für bie folge 
angehängt wer 


werben. 
Da biefe Mühle in bem getreibereihflen Theile Unterfran"— 
end gelegen ift, fo —E ge” vorzüglich zu einer 
anbe -Mü 
Zur Vornahme der Verpachtun j} Termin er 
ontag den 4. März b, 
Kin und zwar früh 10 Uhr auf bem ufe m Boca 
mit dem Bemerten eingeladen, 


—8 —A he eig 
n ’ 
u Ba inbepfe (: Banburb In Godaheim ja kber Zei 
wer 
a "Der Borftand: 
Rarl Freiberr von Seßberg. 


erung. 


(2259 


— er run ber !. 9. Eanitätd+Eom» 
pagnie wer 


künftigen 
’ —* e 9 br 
—— dem 20, d. M. Borm —* ——— 
ah baıı en — de —— (2168 2 











Revier Weikersheim. 


or Das Nenefte in Filgbütem für die Frühjahrsfeifon if 
Holzverkäufe. ſoeben eingetroffen und — danß van 
Zut ——— — 10:83 — C. 2. Bollermann. 
am euötag den 1B. Mts. iſt daſelt illi 
im —— und Dank —— bei Scyäfreräheim und Pe u a at 
BWeilersbeim: re no —0 — 








im: 

14, Alte. eichenes Nuphols, 63 Alftr. duchene und eicene 

heiter mab Bedarl 1 Rfır. Gtodeele, 49), Rilke 
fichtenes Hola, 3000 Wellen, 25 eichene Biäde und Ab 
ichmitte, 31,—37° lang, 12” did, 4 Buchenblöde, 
7 fihtene Buurammden ; 
3) am Dounerötag deu 21. do. Mts. 

im Raopel olz dei Bernöfrloen: 

1045,, Alitr. duchene, biefeme, eichene Scheiter umd Brügel, 
17%, Rlitr, buchenes und eibencd Stodyolj, 3150 en, 
17 Eihenblöde, I—3I4’ lang, 14-27” wid, 45 Bucens 
blöde, 12—38’ lang, 1024” did, 1 Birtenblod, 21° 
la.ıq. 9" bid; 

3) am är.itag dem 22. ds. Mt, 


29 Rifır. eiheme, ajpeue, bucene Scheuter und el, 4 Alftr, 
eihenes Stodheiz, 743 Wellen, 57 Eichenblöde, B1/,— 
36’ lang, 9-19" did 
Das eg — ſich jammtlich 3 Bahnſchwellen und 
anderem, witanter Harlem Bau: und Wei v2 
Die Berkäufe beginnen je Bormittags halb 10 Uhr. 
Bangenbur „ ben &, Frerruar 1867, 
5 9. Focfioerwaltung, 
Edhmin, 


Unlieb verfpätet, 


2310) Xereorter Guſender der 
ſinnvollen, tiefsefühlten Annonct 
in Nr 297 vom Tezeuber vor. 
Its. des Würpburger Stadt 
und Zandhoten dürfte fich feiner 
Notizen in Briefform unter bes 
wuhter Morefje bedienen. 
Wuũr barg. 


Frauffurt a. M. 


7924 28) Das unterzeich⸗ 
= wi + Gommili —— 
3 orat genen bie 
bier am Plage üblihe Eum- 
wilttonsgebühe — börfen: 
mäßig — ſowobl CTomptant 
als auf Lieferumg, ben An- 
und Berfauf alier in» und 
awsläntiihen Staetepa⸗ 
piere, Looſe, Bank: und 
Erienbahmactien zc., ou: 
vons, Gelt ſorten, Wechſel 
ıc., Sowie Incaſſi und Vor 
Ichüfje auf Aberthpapiere 


Marius Bender, 


Mambafte Eouröveränder- 
ungen werden auf Ber: 
langen iofort telegraphiſch 
mitaetbeilt. 









21a; Es wird ein junger 
Mann geluht, der einen 
Speyerer: Laden voll ſandig eim- 
ribten und fübren kann. Bor» 
tbeilhaft für bemielben märe es, 
wenn er bie Gonbitor-i ober 
Leblilcurrei gelernt hätte, 
Nöh. in der Exp. (2a 










2213) Einige größere Epheu⸗ 
Möcke von Brimmten werben 
aeſucht. Adreſſen find in ber 
Erpevition abzugehen, 










(2099 


&t-aime —— an den Nachlaß des dazier verlebten 
L b. Mojore Beorg Untelbinf’r find 


— ENDE... 
im Bee we mama eireete le bei Heirathe Auttag. Zu vermiethen: 


Aushändisung ber Maſſe an ben Erben nicht derudſichtigt werben 2209) Ein felofiftänniger Kauf 2088 36) - Gin Logis von 6 
Böimien. menn in einer Rrovinzialsabı[Smmeen, Ruce, aflerleitung 
Bur burg, ben 4. Februar 861. wohnend, defen SBerbältuife]?t, dann eines von 3 Meiner 
Königliches Stabtgericht. nachweislich günfiig zw nennen, [Zimmern ac. fogleio cher bih 
Bartietat, ert Furt eine Liebreiche, angenehme 5 Dißr, Wi. BEN. 

Shm ——— Damen, u 1826 b) Für = —— 

leiche Wünſche mit dem Ge Geſchaft auf hiefigem Blatze wir 

Be kauntmachung. uchiießer vereinigen, merdemlein Lehrling von guter da— 


er freunntichit gebeten, ihre werthe ſmilie geiucht. Offerten unter 
um Barbufe — Abrefie unter Angabe der Re + Soiffer A. beforgt Die Erpes 


Donnerstag den 28. März d. 38, möent« Ürchalieiffe mit Ziffer |ditiom ds, KL. 
ü Mittags 3 Uhr P.P. 40 unter Sonzeri der u Br Bone 
dem Sofibauie der Michael f ‚lallyem. Zeitungs + Unmengen: 5 
⸗ ar Beni re ng as in ——— 5 von 6. Gov in Gichtwatte lindert Sofort 
dungs vertbe zu 3785 fl gegen Jahlang in 4 Martintirifen! Münden juzuienben. Auberfund deut ſchnell 








unter db n üblihen Vedieg mgem firengtier Discrelion werden noch . 
Bi erteihter age wir) der Zuſchloq ertbeilt. engenehmite Familienver hält: Gicht, 
Das Verzeichmit des Grundbefiges lient in meinem Amts: Inifie zugeſichert, und Briefe auf Rheumalismen 
— eren —— in Kirdheim zur Einficht offen. | Verlangen retournitt. aller rt, 53 Sb, 
: 1] am 8. Februar 1867. 2204 3a | | Hals» und Zabmichmergen, ", 
Grimm, ft, Rotar. t 2243 9a) Watjenige frauen: | nn, * Ruiepickt, Glieder: 


zimmer, welches am 2. Februar reißen, Rüden- und Le 


— (Marta Lihtmeh) in dem Rach 
J. Geflügel Markt Imiassoresmene {der gu gate fa 30 un 16 


Kramsislanerlirhe aus Werfehen au baben rei 





in Schweinfurt IM ben feibenen SR 
Mittwoch den 0. Februar 1867. (birm winneneen, "sin Carl Chr. Schmitt. 
ablreihem R ebeten, n ar ji 
. * ER rat. — daſelbft gegen denihrigen 2337) Am Souniog vor agt 
3 umzutaufcen. Tagen ging, ein meurs weiß 
Miälle — —ccheres Zafchentuch mit ge 
— 2931724) Ein Saden, Markt [ürdtem Namen, R:o 6, vom 





anziölanerfirdye bis zum 
Een fhöne große volfaftige_ Meifina:Eitronen, —* ———— Genial verloren. Man bite 


ine Orangen, ügte ttalieniihe Maronen, emp u tet, Dasfelbe gegen gute Velohn- 
—E— — u | 
Valentin ubl, Südfrüchtenhändler. 2216) Eine freundlise Woh abyugeben. — 
Etwas angeſrotzene Curonen und Draugen werben ganz mung oon 3 Zimmern, Kuchel24:5) Wor is zogen a 
bilig abgegeben, (® Iumo Penfigen orderniffen iA irgendwo ein braunfeioener Mer 
ö m nn fogleich oder auf 1. Mai zulgemfcbirm fehen. Man bittet, 
Si ortauı vo zarten | m 5. Difr. Rr 191 |vermieihen an eine Tleine an |den- Den an Dune 5 
14 ‘ . 


Res a bei — — ind jwei Eiplaffilien uu er — Peterepfart et 


Stammholz-Berfteigerung. Bekanntmachung. 


Donnerflag, den 21. Febrmar d, Ne, früb| Umtergeishmeter erlauht id ber werehrlichen Hochmürbigen 
© übr anfanaend, werden in dem Äreiberrlich von  [@eifllichkeit jeine Kirdenarbriten in Erinnerung zu bringen ünd 
rel’ichen Forfirevier Meichenberg, Malboifrikt „Höhberg*, Tbittet, von untenitebenpem Berzeihnifle Eur zu nehmen. 
(btheilung „vorbert 11 a und „oberer Höcberg“ Alte eg werben auf bas Beite wieder berges 

48 Eichen» Gommercial:, Rus , Bau: mmd Waonmerholg: Jritet zu dem biligften Preiſen. für folide umb dauerbafte 
Abjcpnitte, worunter ſich viele zu vorzüglicgem «Arbeit wird garantirt und birtet berielbe um geneigten Zuſpruch. 


polge eisen, Verzeichni 
er Monftranen von 80 bis 800 fl Nele urn 5Obis 120R. 
I Eljbeer: ** —— —— Siborien von 50 bis 160 fl, Kannchen und Teller von 15 bis 
2 Ha en eitene Re — he 36 A _Ronentafeln von 0 bis 30 f. Altar: Seuhter von 8 
2 Kleiter Elder Düne. 1a — - bis 27 fL pr. St. GErucifire von 5 fl. anf Hola bit zu 19 M. 
Üentlich und meioietenb verfleiger Dieielben gang Metall vom 10 bis 19) A. Raubfäfler von 19 


Die Berfteigmrung Aadet bei günftiger Witterung anf dem 
Shi, bei ungünftiger Witterung im Virthspane zu Reichen: - er J ——— —“ wo 6 Bu Be 
- : von 8 bis 10 Krempartiteln von 15 bis 36 fl. Laternen 
Sammtliches Holy ih mummerirt und kaan tägliä einge: pr. St, von ty dis 30 Kirchenllingeln von 3 bie 6 fl. pr. 


— — 8. Februar 1867. (46 * — von !5 bis 36 Al. Nauchmantelſchliehen von 
Freihertlich von Woljskeel ſche Rentenverwaltung. Aätumatvoll 
a RE — J. Georg Perl 
VBerfteigerung. an 0 een I Gele 


dem Gonturfe bes Rotagerbermeiitere R. Hugo Bieg- bei Hakfnrt. 
nei Lg hen verftelgere iy im Auftrage bes tue: Auch lönnen bafelbit jmei Gürtlergebülfen anf Kirchen: . 
Urbeit eintreten. 2911 9« 


ride Bamberg am 


D dtag den 21. März I. Js., u u ET BET 
—— 10 Uhr * II. beſonderer Pferde-Markt 


mi meiner Anıtefaulei: ’ in Schweinfurt 
NT 2755 Wohnhaus Nr. 1705 im untern Sand babier nn? 
wit amgebauter Werkilätte, Trodengefelen und Sofranm u den 6 März 1867. 
er Magiſtrat. 


u 20 Dez. neichägt auf 21,500 fl. 
Mrt. a € Fr * per oberen Sand mit ſteller —— 
m 1 Dep geſchaht au N 2 
—— — * 
vooxbeholili te Beilimmungen in * To) b ii $ 
vom Jahıe 1837, und wird bemerkt, daß der Hinfchlay — ae N on Mate bar. ’ 





erreidhter Tare erfolat. 
a „ae uörigen „Sriteoesingungn = een i a Zermine n k ET u Terlafienihaft wird zur Paſſivenliquidation Tag ⸗ 
mit gegeben und haben t n ; < R 
ee Mittwod den 27. ds, Mis. 
Schäfungsurtunde, Yatenbeicrieb jomie dypothelenbucht Vormittag 9 Uhr 


aus zug können jeder Zeit in meiner Amtslanzlei einzejehen | vabier anheraumt, was mit dem Bemerten veröffentlicht wirb, 
dafı nicht Liquidirte Korterumgen bei Bertheilung der Mafle 





nen. 
* Bambers, den 9. Februar 1867. [2107 3a "nicht berüdiittiat werben können. 
Der königlihe Notar | Werne, den & Men. 1867. 
Burkart. — — 
uler. 
Bekannutmachung. Rıypert, 3 
j Fl Wi betr. . 
€: wird hiemit zur Sin Bed wre —5 Ausſchreiben. 


das von allem Fieiſch, gleicheiel ob roh, geräucert ober ht, to Unter» 
fomie von — Se melde % a An RER. aa ans a Aa 
N EN ea ei: Montag den 2. Februar I. 2. 

wärts bejieht, hat Bienen nalen mine i —*— —8 dabier anzumelden und nacjuweilet bei Teibung der Riqhtde⸗ 
erh welded haflelbe pafürt, und wenn «6 per Bahn kommt, |TMdNäNgUng In A Rachlaffes. 

i dem . , are — 
Eraminator am Neuthat Anzeige zu machen, daſſelbe Königli ans Rand g ericht. 
itt. 


ſedn bei dem Brüdeniperrer Siebert am Schlachſhauſe wie 
iu leffen, und dem —— den Accid gegen Quitiung zu bes 
blen. Weberteerung bieier VBejlimaungen wird nad ber areß⸗ 2090] Rraus, AR. 
Sanpesverordnung vom 1. März 1810 mit Gonfircation | — — nn n 777 
a und einer Gelvfirafe von 20 — Etwaige Forderungen an den Rachlaß der am 10. v. BR. 





verlebten Runigunde Eirgel, Tittwe des Zeugichmlebes Chrir 


Pürpburg, ben 10. Februar 1867. * fioph Siegel babier, find 


Der Stadtmagiftrat. Mitiwoch den 27. d. Mis., 
Der ——* Burgermeifier. Vormittags 9 Uhr 
Dr. Zürn. im Geihäftssimmer Ir 3 


Amend. |onumelben, wibrigenfalls jolhe bei Aushändigung der Mafe 


2917) Mon der Deminikiner: de ©.ben nicht berüdfictist werben könnten. 
bis zur Aoıhelöwenaoffe wurde —24 4 — I Würgbarg, ben 5. Aebruar 1867. 

ein brauner Veljtragen|nigen ng r find bie 1, Mai Königlies Stadtgericht. 
verloren. 4 lan Barthelme. 


Schmerl. 





Man bittet fi? 1 . 
gabe, Matt ter Emm —— — 


— — 
— 
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ri 


9 
an u, 


— u —— 







































nen gejuäht. äh, ie ber &rp. feiner Gplinberhut. Rh. 










BB Für Herren — 
d i i „Flo db ⸗ 
rn Biken Dr Parthie fertiger Joppen in Ratins, Flocene und Belour-Stoffen 





reiſen. 
S. Schlenker 
2008 (3a an der Stoditiege. 
s Das ſammili ieg! Düri 
Ausfchreiben. Bridfenflaht vor —— De 


Der verbeirathete Bädermeifter Wilhelm Emmert von bier|veräußert. Zur Anmeldung von forberungen, ſowie zur 
feinen Echulbenftand kennen lernen, um mit feinen Slau⸗ſch ußfaſſung über Das eimjuleitende Verfohren und bie 
beyüclich deren Befriedigung ein gütliches Uebereinkom · theilung der vorhandenen ktivmafie wird Taafahrı auf 
zu trefien mehbalb auf Antrag des Genannten zur Un: Dienstag den 12. März d. Is., 
" run ſammilicher Ferberungen gegen ben: früh 8 Uhr 5 
babier anberaumt und hiezu alle geri!täbelannten und unbe⸗ 

onnerſtag den 14. März l. Is. tannten Glaͤubiger unter Yun Rechtsnachtheile anher vorneladen, 

Vormittags 9 Uhr daß die gerichtsbekannten Gläubiger dem von ber Mehrheit ber’ 
babier angeieht wirb, wozu ſammtliche Gläubiger bes Wilhelm anmweienben Gläubiger gefaßt werdenden Beſchluſſe beiſtimmend 
Emmert hen werben unter bem Rechtsnachtheile, daß die erachtet werben, die unbelannten Gläubiger aber bei ber Ber» 

erieinenden gerichtöbefannten Glaubiger dem Beichlufjeftbeilung ber Maffe ausgelſchloſſen bleiben. 


= 


H 


der Mehrheit ber Eiſchlenenen beitretenb erachtet, bie nicht er» Wieſentheid, den 8 Februar 1867. [2105 2a 
f&einenden gerichtaunbelannten Gläubiger aber nicht berüdfid- Königliches Landgericht. 
— — ————— —. 
tem ch trag, längiien su ber tem Liqui⸗ N : r 
batiöubiagfahrt für Ad einen Sefinnationtmanbatar am @erigis- Eigpenlohrinden-Berfteigerung. 
datier mit Aus ſchluß Dir T. Po zu bemenun, wibrigen: Montag den 18. Februar I. Js., 
s alle künftigen Verfügungen für fie am bie Geriätätaf I Vormittags 10 br 
geheftet und hiedurch als richtig zugefellt erachtet werben. wird auf dem Natbhaufe dayier das Nindenergebniß von circa 
Sammelburg, den 5. Pen 1867. 250 Klafter Eihen-Schälholz aus dem fädtiihen Walndiftrikte 
Königl. Landgericht. Sattlerau (%/, Etumde von bier an der Straße nad Rönigss | 
Edel. —* * en). öffentli verfeinert und werben Luſttragende 
u eingeladen. 
. Die Bedingungen werben bei ber BVerfieigerung belanut 
Gläubigerladung. * — 
Sachen bes Johann Lell von Langendorf gegen Michael Schweinfurt, ben 9. Februar 1887. [2247 
Pe von Thulba wegen Forderung wurde bad Grundvermö- Der Stadtmagijtrat. 
gen des Bellanten im Zwangsewege veräußert und wird deßhalb Müller. 
nunmehr Tagsfahrt zur Anmeldung umb Nachmeilung etwaiger v.n. 


berungen an benfelben ſowie zur Beſchlußfaſſung über die 


NOBRGERE DUB or Fr en ———— 
der Altivme ſſe auf Peter Jäger, lediger Dienfilneht von Oberfian it als gene | 


4 ö vernehmen, wehbalb ih zur Ausforihurg und Kundgabe 
— ben 1. März . N —* Aufenthaltes hiemit aufforvere. 
ormittags 9 Uhr Würzburg, den 7, Februar 1867. 
babier 2* wozu die Beihelligten geladen werben, und Der t. Unterjucgungsrichter. 
Swar die gerichtöbefannten Gläubiger bei Mermeidung der Uns Häder. 


der SEES DE RENT 
e en Vie gen thanbeiannten Gläubiger rg Br Neuer 1867er Lapperdan angefommen. 
an aaa tberüdfiätigung bei Bertpeitung ber Akiomaffe.| Bollbüdinge, Stockfiſche und Tittlinge, Sardel⸗ 
RR König Sandgeriät en, prima Holländer Häringe, in "u. * Ton⸗ 

Ebel. i nen zu billigerem Preis, 


Bet J. Wachter am Fischmarkt. 
anntmachung. Abgelagerte Londres:Cigarren, 10Stid 


Sade M 
Shetcuie EMpfchtt 





bes Töni — i 
DES Btlgten in er Eineroncade Wei, yormen ge Wilhelm Lemm 
dt auf — * F — nebft Bugebhr, Ihorngal] 
»Mummer 13, gegen baare Zahlung am m 
Freitag den 12. April 1. 8. Kinderſchuh-⸗Ausverkauf. 
Nachmittags 3 Uhr Eine Parthie Filz; Mr Zuchfchube A Ltiefletten 





or E i it vollende 
rt Muperro 64 des Hypotbelengefehes, I mit genagelten Sohlen für Kinder wird, um bam 

—— ———— —8* 65 98—101 ber Hropeh- — * zu bebeutenb herabgeirgten Vreiſen ausverkauft bei 
e * ah 





—— ert. J. Frieäberger 
ag olgt Kart. 1898) an ber Darienkaprle. 

Gerolghofen, ben 8. Februar 1867. r 
01) Der Notrietd:Bermejer Jof. Meant. _ Baumwoll Stridgarne 
Fu a. ein ober zwei[2219) Zu verfaufen: Ein |empfehle zu billigen Breifen. 





ge su neb- [pen ner, feiner Balfrad um Gg. Strobmenger. 






.. 






VE 


er. * BT Da ver 2 


Unt erjeiäjmeter zeigt feinen mwerthen Runden ergebeuft am, 


15 er von heute an 


mfdem Franzisfanerplaße der Huiver: 


sohnt, amd empfiehlt fi beitens fomohl im tar umb 
tirchenarbeiten als auch in allen ferneren in fein @eiääft 
inihlagenden Arbeiten umter Zufiherung reeüſter und biligfter 


Bevienung. [2276 2a 
I. Schecber, Bergalber. 


Masfen coller Aıt fur Damen und Herren, Mafen 
= Brillen, Moßbaarbärte find in großer Auswahl einge: 
urfen, und werben zu jehr biligen Preilen abgegeben bei 


acob Bamber 
254] I Plattnerenaffe { ner 
Das Feinjte in Defjertfrühten, als: Ma- 


lage-Trauben, Schalen-Mandeln, Muscat-Dat- 
teln, Tafelfeigen, Gatharinen- Pflaumen, ferner 
Sultan-Rofinen, türk. Zwetſchgen, franz. Bir- 
nen, Aepfeln und DBrünellen, ital, Mirabellen, 
tm, Halelnüfjen, alle Obftiorten in Compott, 
als: grüne Mandeln, Maronen, Melonen, Pfir- 
fihe 2c,, find immer friſch vorräthig bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Sch. Earl Zürn auf der Brücke 


Stadt-Thenter. | Harmonie. 


Mitmod ben 13. Februac 1867.) Samstag, den 16. 
8. Bo m. N egellcchur 


Abonnement : R 
Zum —— * Tanz Gesellschaft, 


Ratbarina IM, Raife Anfang 6 Uhr 
von Rußland, Die — außerordent 
Trauerjpiel . 4 Alten |fichen — wollen Ah 


nah 9. d r 
vong. ». Snerf"Edarfenfei, para Oorgeing prer Gitter 
Donnerstag ben 14. Febr. 1867.70) Der Ausſchuß. 


Abonnement suspendu. 
Mit erhöhten Preifen. 


1.@affoiel des H. Earl Fornıes, ' “n..n..eune| 
Royal Italien Opera London. 227 3ı) @in nenes, $' 


iſt billig zu verfaur $ 


Sugenotten, H fen. 4. Diſtr. Mr, 
Große Dper in 5 Alten von|® 180, Sofipitalaa e,: 
Wegerbeer, 3 im Sainpiertel, 3 
—— —— — —ö— 
Stecherei. 2176) Dem ä— 
Donnerstag Abend äugigen 


bettchen Hg 
in Sommerhaufen zu ihrem 
weriben Geburtstage bie herz: 
lichſten Glückwünſche 
& der Ferne. 


2266) Im 2. Die, Nr. 372 
Banane, Stähle, 
tional-Concert'Ssränte im Betineiten 


Octett. 
e Anfeng 1/,8 Ubr. 
Martin Gäshard’ide 


Bierbranerei. 
Horgen Donnerstag, 
l 


N 


n 

verfau 
ber 

Toroler Abenſanger ⸗ Geſell ſchaft 


u vermiethen 
- Perathoner find 2 "immer. —— 
aus Meran. Nr. 54. (2973 
Anfang 3/58 Uhr. 





NE zehn 
2258) Ein Bogis von 3 Bims 
mern, Alloven, Magbkammer, 
Kühe und ſonſtigen Erforbers 
nifen if bis 1. Mai 


Ein Wohnhans 


iſt umt f Pi 
dinguiffen —— — 


D 
fo liebeuolle, 


fagen ben —— — * 









ank sagung. 
als zahlreihe Thellnahme bet 
eren 


ür bie fo 
Beihenbegängniffe bes 9 
Heinrich Unger, 


dabier, 


Bürjburg, 13, rn 1867. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


b bar, 
2 —e— 





Bormi 


10 


‚ zu Baus, Schwellen, ımb Wagnerholz 


9 
36 Kiefern: Schneidblo db , h, 
r 753 un Ra Wſchnitte 


—A— Februar 1867. 


[Ms . 
Magiftrat. 
Mile. . 
vn 
vooBDa00 0 HP DEE 20 100 00. 
$ 225030 Ein neues, 3] GANHANS 3. Rofe. 
! mweifchläfriges Bett %|2270) Donnerttag Früh 
: ft billig zu werkam S|fer eifch, Mittags und Abenbs 
; en — abnenbof H Zeberwürite. 
3* “€ . - 


mnonn2nnn0 2 DDR 
2250) Eine Wohnung von 


zwei Zimmern und Küche in bis 
1. iR zu ben. 4. 
Nr. 274, 


2246) 2 Zimmer mit Aus 
fiht im Gärten umb über bie 
anze Stadt, nebit Küche, Wafı 
erleitung unb Meinem Haus: 
gärtchen find bei f. Kneuer, 


jweifchläfriges Bett 3,5. Diftr. Rr. 159, breite Schloß- 


gaffe, zu vermieihen. 


2362) Ein Meines Mezanen: 
Sogis von 3 ineinandergehen- 
ven Zimmern und Küche ift an 
eine rınige Haushaltung Fis 1. 
zu vermietben im 4. Dife. 
Ne. 147. ° 


2225 2a) Ein junger Mann 
mit be nötgigen Borfenntniffen 
verfehen Tann bis Dfiern auf 
einem Comptoir in bie Lehre 
treten. Rah. in der Exp. 


2367) Eine Feine goldene 
Broche murbe verloren. Der 
reblige Finder möchte fie in 
der Exped. abgeben, 


ayı1) Ein Logenplat zwei. 

ten Nanges it jorort abzugeben 
Näh. in der Erp. 

21153) Zwei Pfeiler: 

Spiegel und eine Hin: 

der:Bettftatt jindbil- 





in der ſſig zu verkaufen. 
ee In 


üb. in der Erp. 





2269) Dem Herrn Valentin 
B..t in ber Gemmels 
aratuliren zu feinem mor; 


Dir. —— mit einem 


ach bonnernben J die 
ganze Werkſtatt Ra 
feine Freunde, 

Ungenannt und doch befannt. 


22163) mei möblirte. Zins 
mer jino zu vermieihen, 
Näh. in der Erp, 





Getrante: 
In ber Pfarr, zu St. Weter: 
Michael Hartmann, Gärtner 
dabier. mit Maria Mofer, Gärt 
nerstochter von bier, 
bi en —82 Gen 
er, na 
Delonomentochter aus Bm 
lingen. 
Im ber — * au Et. Burtard: 
Adam aufma on f} 
ftabt, mit Kusufe Sie vom 
Stabtprogelten. 
Kübert, Müllermeifter, 
IR Kurse Baus, beide u 
Laudenbach a / M. 
Matthäus Blaß ven Ober⸗ 
iesheim, Inſaſſe und Kleider 
Reparateur babier, mit Mars 
aaretba Sophia Rösner von 
Babelsbarf. 
In ber vn —* 
on, ⸗ 
— — 
* — Buſchelberger aus Bay- 
rentb. 





h 


— 


— —— — 


— —— 


J 
« 








Schr empfehlend für Oekonomen 


Dankfagung. : ' 
Für die jo ehrende und gm e Theilnahme beim und ruchthündler. 

Sribenbegängniß und den Trauergottesdienſen unſeres Bei Balentin Uhl, Saamenbändler, 2. Difte. 
verlebten Water und Schmiegeronterd, des Gonditort —— * Baucrubofe EN 2 Fon Fi * 
ůñ aude befindlihe und nah neuefler Eonftruftiom m 

R Georg Adam Köbler Ravelfieben veri;bene Hetreidepugmüslen, nebft einer 
jagen ihren herslictten Dant i noch ganz guten 18 Efr. auswiegenden uud mit Gewicht 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. Üloerfetenen, gen eourant wirzenden Dejimalwange um 

* eboꝛlligen Preis zu haben 


fanbfä er elbit « 1 ü reide facke 
Laubfägevorlagen (braun) pr. Blatt 6 kr.,I\ee nem ns, ee ce billigen 
blaues Durchzeichnenpapier pr. Blatt 4 fr.,| reis zu verkaufen, 2 


Fourniere auf beiden Seiten achobelt bei Gi : f ig 
; en |. icheurinden⸗Verſtrich. 
———— 
Wunder-Cigarren-Spltzen bei J. 8. Brenner. 3* ihrem Bemeindemwolbe, Malbbiftr Ranellenholg, circa 

6 Morzen Eichenholz Veitand zum Nofhälen öffentlich veritei- 


den ba ‚prima-So laröl, Moor "ll ic Eiibetfaet e 
LT. er — u ., per 5 1. 
18 a in gronen wie in_ einen Duantitäten” empfehlt Donnerft ben 7. März l. J8 


ab 2140] Joh. Bapt. König, — Mittags 12 Uhr 
Sanderſtraße. RR — Nee Fa bear Memeinbehauie in Eftenjelb 
ar e ie Stri den 
Mitt woch den · 13. Februar Abends 7 Uhr * nut gegeben 323* —8 —— 
S - nee werben. 
im Russischen Hof —* — — 


Füufter (letzter) Vortrag von [a = Malz, Borieber. 
N. Geuet: Befauntmachung. 


Shalespeare’s Tragödie * In —* Prrangiäte Bermmagel —— gegen EN. 

“ amage tute von Breitbad, vo recht betreffend, wer: 

ee tn SER hart fänmillte Befbängen der, Aranı Kari Minepel Ohrie 
Runlıhandlung, wie auch beim Wo:tier bes Hotels zu haben fin Breitbar, enthaltend im Genua din Flache von 88 Tagn. 
929 Dezinialen mit eigen Schäßungswerthe von 9007 fl, mo: 


: ter ein Wirthſchaftsgut mit realer Bierbrauereigerechtigkeit 
Commnis-Gefud). pre baare Zaylung = j * ° 
Herren-Hemden, 2187 30) Sneinem Rurgmaaren- Donnerjtag ben gi 1. 2. 

L $irä . Ebe A ——— Nachmittags 1', Uhr 
alten. Mein. Clips —— Grade)" ge im Gemeinbehauie zu Zireitbab nah Maßgabe bra & 64 bes 
und Binden, Gummi: | fahren iR. Sintrict für 1. April, | Dypotbetengeleges, vorbebaltlib der Beflimmungen ber $$ 
Soienträger, aleCor- | Aranco:Dfferten werben unter] 98-101 des Wrojehgelepes vom ‚Jasre 1837, verfieigert. 
Reh andjehube ım: | A. ME. Wr. 12 poste —2 * ? —* Y alla Lin 1807. — 
am a : 
Carl Phili Bauer — — 2100) Der Notariatsverweier Joſ. Mrane. 
Philipp Bauer. | 50. ir „an — 
mftrane. forkerniffen über 3 Stiegen, injmomie: Pferde mittlereniwagen id ju verlaufen bei 
bis 1. Wat ‚u Bermieten : ug 6 Ye en Sim: | © are ——— 
ufen. ‚ Ar. 286. 
Union. sr "Gap. in der Em. Defht iR cin Kopie m 
Ri Jö——— — — [peristte 
Wittwochden 13. d. Menb6 Uhr leihen gegen beppelte Werfider. ein Bogis un — 
Bortr ung von der Guratel der Wilp.|3 Zimmern umb fonfigen Ber 4228 24) Gin ſgöner Ofen 
ag. Ehneider dei Eurator Peterjquemlickeiten bis 1. Mai zufmit Kodtaften» if foglet 
Göbelstehn Sc: edenbad in Rottendorf [oermiethen im 1. Diſtt. Rr. 140, seılenien. Nah. im ! dr 
* 19938) Eine Röchim mit guten] 2218) Zwei Frauenzimmer fur | ""- 251. 

Morgen Donnert i ei großen : 
Prod 8 — 
roduetion. a gr m. 9° Inebi Bugebör auf 1 Mai zufiftzu vertanfen. Näb. bei 

re S. Rosenfeld 


Comm 1 baugafie. 
2192 20) — —— 2240) Rr. 840224430) Milien Köpner|_ im ⸗uderr⸗s aK 
ift über eine Stiege eim freund: Jin Rarlfiabt gibt feine Zienel- Logis vermiethen, 


uten Zeugniffen ver er zu 
(aaa bis Ende 9. Rts, in eis [het Logis vom 2 Zimmern, |hbütte auf 5 Sabre in Pa 
bis 1. M * 2247 der Hofftraße it ein 
nem Manıfochtrmaarengeibäfte rd — — 2 — leben von 3 a nu is 8 Zimmern 














& 


eine Gtede ale Gommis. Ge· ———⸗ M Be 
Offerten believe man unt. 6b.|2201 8b) Eine nog ganı newe. (Rüde umb ex ik auf 1.[mit Salon unter g neigen . 
L. B. 120 Erpebitionliehr auie Mäbmafchine ifi] Nai zu vermiethen. Semmels. [dingungen zu vermirthem durch 
N rsiaufen. ICh. In ber @pe Igafe Wer, 158. F.J. Manz. 


Drnd und Berlag von 6. Bauer in Würzburg. (Kies Beilage.) 


J 


7 


Beilage zu Nr. 38 des Würzburger Stadt- uud Laudboten. 





Eine grosse Parthie Kleiderstoffe, als: Chally, Mohair, 
Poil de chevre etc. verkaufe ich um zu räumen zu bedeutend 


herabgesetzten festen Preisen. 
Carl Knobel am Kürschnerhof. 


— a — — — ch — 


C. W. Almenroth, Solzverſteigeruug 
Kuuſt⸗ und Seidenfärber im königlichen Reviere Rimpar. 
in Hanau a/ML,) Aus der Maldabtheilung „Reiterlein“ 

empfiehlt fih im beiten Rärben von Eeiden:, Wollen:, Baum: Mittmoh den 20. Februar, 
ee DE nn ODE 

m, f N eginmend, verkeigert ber unterzeichnete Igl Repierfärfter im 

ür bill den und fel , Ale Core 

Be Blaberhöne tu Eetse, Wolle, Sarpne), WoB, fowie Ichene —— x mıler. ben mecmalen Ückinguugen 
ZTafhentücher, Tiihbeden, werben in ähten farben nach ben 26°/, after Bucen-Echeite, 


Dei Beige Lı [mis b b 
Ai Geinde gncaiten um Ir dem Tenhem lötwebunfgee] 
it den neueiten und prafiiichhen Einrichtungen verfehen 130 ai "mb Eichen: Mi: 
und bush langjährige Erfahrungen it berjelbe in den Etanb| . 19%, 7 Cihen«, halb anbrüdig, 
gejegt, allen Auiträgen zu genügen. j 1%, 5 3 
Erivene Etofje werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen * gemiſcht Brodho * 
und —*6 3 Winden pünktlich geliefert. 166 . Eigen. and Buden-Etöde 1. Mafle, 
Übiage Aloys üügcmer. Auiofelbft auch die Mu: 20%. " J 
Rlerlarten zuk gef. Anſicht auflirgen. 3236 3a ı72 Sue © 5 Me 
ER DET EEE USERS | Sammtliches Matertal ummerirt und f , 
Nuhrer Steinkohlen ne, nn = ee 
beſtes ftüctreiches Fettſchrott, zur Maſch inen⸗, ‘Der Lönigliche Revierförfter ——— 
—* 81 Heerbfeuerung, Weber. E 
Stückkohlen, 
ıhiedefohlen und Köiel. Mint. Merian Grenlinen 
äckerkoblen, jener Stammholz⸗Verkauf. 
wickauer Pechſtückkohlen, Un Freitag den 15. nt d. I8., Vormittags 
ganzen —— nach allen Babnfationen, ſowie en$9 Uhr kommen im Staatäwald Klofterwald Mbit. 9 (Marr 
detail empfieblt billigſt (4763 » [lung Frauenthal) —— öffentlichen Berfteigerung: 
Carl Straub, Semmelögaffe. | uns Bamset, mir yufemmen 706 Bubiugen 1 
* bunſt im St.⸗ W. Alo ei 
Gg. Diümlein am Markt en 6 — 
empfiehlt in neuer und ſehr großer Auswahl Königl, Württ. Forſtamt. 
— Feuſter⸗· NAonleaur, 
illige Tapeten &-Bordüren, Holzverfteigerung im J. Reviere Binsfelb. 
Wachstuche & wollene Bettdecken, Aus der Etactöwalbabtbeilung „Oberheeg holy“ werben 
ZapetenNefter unter dem Einkaufs- Montag den - — l. Is,. 
T 


Preife. (6e , 
— 6 — — Fr" —— „Baibmannzruh* am Forftgarien 
Soljverftei erun * bij, Alafter Eichen Müffelhoz 39/5" Tang, 
Donnerötag den 21. Februar lauf. Irs 114, „ Buchen, Eichen und pen: Edpeitho 
Vormittags 10 Ur N 4, 5 r —— 
werben aus dem hieſigen Gemieindewalde “ "und Eicden-Mfiho 
74 Eichen: Abfchnitte, theils zu Gommerzials, theils zu Bau⸗, 65 a „  Eicen:, Birken: ,‚Aipen- Anbruchholz 


Edjwelen: und Wagnerhol, agerhamet, nemilchte Broden, 
auf tem Schlage (bei ungüinfiger ————— — Buchene, Eichen: und a unb 
en eller. 


baufe babier) Öffentlich verſtrichen. Die Bebingungen me 60%, hundert „ ” w 
am ——— De * Binsfeld, am 9. Februar 1867. 
8 "Die Gemeinde:Berwaltung. Der tgl. Revieriöeiter 2139 2a 
Reumann, Borfieher, : (2083 - 
3b 2079] Brei Zimmer, Küche]2052 26) Ein Logis von 2 


LL——— —— — — — —— — 
2098 36) Zu verwmiethen iſt einjftigen Bequemlichkeiten bis 1. Iund fonflige Bequemligleiten | Zimmern, Küche — 


Sogis von 4 ineinandergehen⸗Mai. Innerer Graben, 2, Diftr. ſind anf 1. Mai zu vermiethen. | yugebör if dis 1. ver 
den Bimmern, Küde und fon» !Rr, 111 über eine Stiege, 2. D. Rr. 849 —— —2* h. in ber En. 








Solzveriteigerung 


Bekanntmachung. 


im Löniglihen Forftreviere H d 
Aus —— N; N ee vn nachfichend a e Belang de) Behnceiae für die Unterhaltung der 
verzeichnetes Mxteriale — verſteigert. Staata air be für * Jahre 1868 und 1869 us: 
Dienstag den 19. Februar * Ir a. eg = ä ” 2 _ _ ar 
mit der Bufammentunft Bormittans o "Uhr, „ Bürlia:g nad Hommeliungn„ „ 0 A, 
im Saſthauſe zu . t Aoſe in Zell a. M. “ = „ Meiningen „ a 0° — 54, J 
pe” Dan Diflr, — eimerwalb, —* Röprleinsgrund:] „ ee ei Alafienburg, an ie 33 
2 — * * ” nn * ee He 
* ergenthei u " — 
* Klafter — es ———————— um bie Etabt Mirgburg ; a, e * 
und Knorz⸗ theils ans Kaiffleinen, theils aus Baſalt — „ut 
” P " — auf dem Submiffionswege am ben MWenigfinehmenven in 
win 9 —— V Sifforbäabebin Können 
* ” 2 e o e or en 
42 Sunbrt „ Wfimellen. täglich auf bem ber untirfertigten Baubehörde einges | 


LI, 
Mittw den 20, 
ee Bun Be ilaua 10 üb, 
* aus — — —— enbänge: 
3 Eichen: Mbfchmitte, j 


2 Stangen, 

8  Nlafter 8% Eichen: Wufſelholz, 
Ag 
ah " * * 

4 ciqhen · Eacu. 
= . ” Al. Ab 
19 ” Buchen: und * 
—X —* 5* 

er E 
161, Eichen: Aftwellen 
b) ans ben ÜstHeilungen Gekieierngmmn, Brunftader, Tans 
—— und Kaltes Loch: 


I it lafter —3 — dien: ne, 


Rnorzs und 
—— bto,, 


24, " Eichen: Stöde. 
Höäberg, am 5. Februar 1867. 


Der königlihe Mevierförfter 
Bergmann. 


Bekanntmachung. 


Sr tamm: und —8 en 37 im fol, Reviere ber, 
ri wird nachträglich die Abänberung bekannt 


—— den 21. 
fämmtlihes Stamm: und 


Freitag den 22. Rebruar 
—— — 


—E den 9. Februar 1 — 
2 „Gorfamt, 


[a1ar 





bruar 
üffelbolg, 


[2106 





——T beabfichtigt ber unterzeichnete Lorenj Adelmann 
n Rül — im — Meutkcim in Kabe Fi * 
— ag den 18. d. M. Mitte 
Edeuer, Sia 
wagen, „tenn 33 Kıbr. Sorten und m 
Brtl, 20 Ab. Ader jur —— an den Reiſibi 


Ienden aus freier Hand zu verlaufen, mezu KRaufliebhaber ein: |lcerer 


werben 
Küläheien.. den 8. Februar 1887. 
2163) Lorenz Adelmann, Zienler. 


ags 12 Uhr 
B it ei legel + 
un, Bofernbaplap web ee —— Zu vermitthen: 
bei der Hofrieth [2077 26) Ein Keller mit 29 
e: | uber meingrüne Faſſer, ein 


en. werben. 
Mount enbe haben i iftl 
BER Teig unb As RR rn. Auflärl — 
„Submilfion wegen Lieferumg von — —— 
bei der en Behörbe längfiens bis zum 
8. Februar 1867 Ybends 6 Uhr 
— 


ein 
Die Eroffnung derſelben findet Diendtag ben 19. Februar 
Wurzburg, am 1. Febrear 1867. 
Königliche u Würzburg I 
1577 


— — erung. 


Im Heipingefelner reis werben folgenbe Holz 
fertimente verfieigert 
a) Donnerstag den 14. Februar l. Is. 
ae Abtyellung Neigenberger Grund, Dorntrieb und Un: 
berg: 
* “ Eichen: Abſchnitte von bis —* Durchme ſſer, 


b) Montag ben 18. Februar 1 "8, 
aus ber Mhtbeilung Hcheiteia: 
540 Riefern:Abfcnitte von 4—12”" Durdm., 
96 Alafter Kefern: Scheit: und Prügelholy, 
20 Stocholz, 
20 Hundert Kiefern, Wellen. 
Die Sue mern if früh 10 Uhr in ber Abtheilum 
Neienberger Grund und Eteig bei Stamm Pro. 1. 
Heibingsfeld am 5. Februar 186 
Der Stubtmagifat 


Erfenntniß. 


Amortifation zweier Scheine bes hiefigen 
na erbemts betreffend. 

Nachdem fi innerhalb der durch öffentliches Ausichreiber 
vom 21. November v. y belannt negebenen Frin von 3 Monater 
die Befiger der Scheine bes biegen Piandamtes Lit. Y Wr 
14761 und 16637 bei dem unterfertigten Gerichte nicht — 
haben, werden dieſe beiden Scheine dem angedrohten A 
nachtheile gemäß nunmehr für —— ertlãtt 

„ürgburg, Ben | 28. —— 
Abnigliches —— 


1987 2b 


Schmerl. 
—* 3a) Ya beſter 28* 


2108) 


lage ——— iſt ein 
Daus mit —— fhönen Ex 
ungen, a Geihäfte at 
ei,net, aud wer Hand zu ve 
fanfen. Rranco:Anfragen mul 
Nr. 2196 beforgt die Erot 
dition D8. 


— — — — 


Keller· Raum, auf Vir 
fangen Tann bee Sof bemißt 
werben, bit 1. Mai. 1. Diſit. 
Mr. 239. 





Drud mb Verlag von WBonitas: Mauer in Würzburg. 


" 


Würzburge 








c Stadt- 


Fandbote. 






Babnzüge. 5% UL änsarg- ‚Aus 
L — 2*765 — nad Ansbad 2LEOM 
von s RUM — 8 = Racım. n 
— — —3 —8 — — 
8 *e. n.k· ARE Sintunft von Mnsbad: ın5M. 
m. 12 9. Witt, u. 1111, Radie. h mit. Teh Ten un ag tenige, 101, 
» Fehr De 18M. Borm, 6%. 10 M. Aberbö. 
Ei oladen, 4.90 3. Mi EEE te Betten 
rn er — *— Fi 5* 
voſtʒ t Gllterype. — . Perfonengge.8. 07 M. N. 
Ir —— > Fi Gütregige 4, äh um iR früh. N 
hö PR Audlu i t leunign 
Er Most. OU. früh — — — — 
BEL IEM. Nachts, [ EN PR RL 9b. Verfonenz 3 553 früh, 10. 48. Mbbe, 
FRE Jaen.e 1% —— —8 BE. >= Vak Ghtergge. 6. 45 M. MEdB,, 8. 46 M. Ru 
IL - Mürnderg. ärzburg - Mär emsibus : 
— mu mäiitennng —— 
ſt IM, 5 A 4 Ih — ! 
U.15M, Rad. u. 7 U. 10M. Hbds, DOW. FAR IILSOM Bermn BU. GDLME. tingen 81. 





Zagesueuigfeitenm 


Er. * 
vom 31 9, M. allergnädigit zu genehmigen geruht, daß bei Der 
e das Ynjanterie: br mit ber dazu gebör+ 

Butromtaiche befeitiat und flatt defien für den Wa chtnienft 

& auf Weiteres Gharnierpiftslen und bazu die Neiterpatron: 
faide, welche mit einer Tragſchleife an ber Bürtelluppel zu ber 
feftigem if, im prowiioriicher Weile in Verwendung zu kommen 


Erledigt: Die Stelle eines Bezir Sarztes eriter Klaſſe zu 


Erledigt: die proteft. Pfarrei Alesheim, Def, Weifjenburg, 
mit 1090 fl. Neinertrag. 
Dienftesnachrichten ber £, Vertehräanftalten. Ernannt wurben 

‚zum Boll: und Babnerpebitor ber Amtsgebilfe Franz Joſeph 

erber in *— zum Afiftenten der Acceſſiſt Franz 
Zielen in Acaffenburg, zum Dberconbulteur der Ciſen bahn 

ondulteur Anton Burger in Aldafienburg, zum Wanenmärter 
ber Wagenwöärtergebilfe Leonhard Wiltenm in Würzburg, zu 
Zotomstivführerlehrlingen die Maihinenidlofier Gottlieb Gruber 
und Balentin Meiner in Würzburg. Kerjept wurten: bie Affıienten 
Johann Wagner von Würzburg nah Bombern und Didael 
Bad von Bamberg nah Mür-burg, der Amtsnebilfe Lorenz Am: 
berg son Ehmeinfurt nah Würzburg, ber Obereonbulteur Joh. 
Echmibtvon Aihoffenburg nah Augeburn, ber Lotemotivführer 
Eyivefler Mabl von Aidafjenburg nah Sojenheim, die Loco: 
motioführerlehrlinge Huguft Wiesner von Würzburg nad Münden 
und Augeft Hlomm von Hof noch Würzburg. 

. , 2m 28, b3, Mts, früh 10 Uhr wird babier im Sihungs⸗ 
jaale ber t. Regierung eine General: Berfammlung des Apo⸗ 
iheter- Greaiums unjeret Rreiles abgehalten werben. 

Zur. Kornahme der Approbationsprüfung für bie Bader 
nad ber —— vom Sabre 1843 wurde der Termin auf 
Montag ben 26. d. M. angejegt, und haben ſich tie zu biefer 
Prü legitimirten Barer an gemanntem Tage früh 8 Uhr 
im Berletfanle bes !. Juliushofpitals einzufinden. 

Ein: von bewi Areiswiefenbauinipeltor Jox babier verioß: 
tes Werlhen über ben Wegbau joll ven Grmeindetebörben durch 
bie & Bezinlsämter zur Anichafjung empfohlen werten. 


Cchwurgerichtefigung für Unterfronfen und 
Aldaftenburg für das erfle Quartal 1867. 

(e&luß.) arbara Keluli botte ber Kobonda auch die 
Toripiegelung gemacht, bie Tante ber angeblichen Tiemlein ſei 
orfonnen, ber Lehteren zu helfen, und babe zu dieſem Ywede 
xopitalien digt; fpäter ertlärte dann Barbara Rekult, es 
feien der Rüdyablung der Kapitalien Hinbernifje entgegengetre: 
ten. Da biefe Borfpiegelungen mit bem Inhalte ber von ben 
Diemlein’ihen Eheleuten angeblih geichriebenen Briefe über: 
einfiimmten, in ben lefteren übrigens au von dem Verkauie 
einiger der Echmienetmutter des Dirmlein gehörigen KHäuier, 
auf welde befien Frau Gelber fiehen babe, die Nede war, lirh 
fi) die Robenda nod zur Sergabe weiterer Darlehen an bie 
Barbara Keluli befiimmen, melde ſodann den Diemlein'ſchen 


wer König baben burch allerhödfte Entichliehung | af 


Donnerstag den 14. Sebruar 1R6T. 





Eyrienien Ubeimiiiit weisen John. swtungäta Relulı mar 
anmejenb, wenn die Kodanda ihrer Mutter das Gelb für ' 
iemlein und deſſen Frew bergab, und wirkte im eigenen 
Interefie zur Berübung bes Betrugs mit, indem fie der Robande ' 
bei foldyen @elegenheiten diefelben Erzählungen wie ihre Mutter 
machte, insbefondere glaubte die Aobanda aus ihren Keven ent» 
—— u —35 vo * —— *8 — * j 
res außerchelichen Ambes um “ umg » 
veriprochen babe. Die Kobanda — 2 durch ei wi ? 
Ketuli als and durch die Briefe der —— hr r 
weile in folden gemöhnlich einen baltigen Wefuh im Muse ' 
febten, von einer Zeit zur andern mit ber Nüdzahlung der 
entliehenen Summen vertröftet worden, hatte jebod nie ein @elb -» 
erkalten, nech die Diemlein’ichen Eheleute zu Gefit befommen. ' 
Diefelbe zog nun über den angeblichen Oberlieuterant Diemlein 
Erfundigungen ein, tonnte aber von Niemonden über einem 
Offizier biejes Namens Auskunft erbelten Da die Kobanda 
hierauf eıfobren bote, daß die Proſeſſoretochtet einen Ober⸗ 
lientenert, welder mittlermeile Heuptmann geworben wer, ger " 
keirotbet babe, jo molte die Kobenda bieien als ihren Schuldner 
in iprrch nebmen, und richtete am denſelben Be&balb unterm 
9, Oktober 1666 einen Mahntrief, Nochtem biefer Brief fofort 
von demfelben dem Unterfugungsrichter übergeben worden wer, 
befiötigte bie Kebarda vor Geridt nicht nur bie erwähnten That· 
faten, ſondern übergeb bei Gericht auch ſewmtliche an fie % 
tichtete Briefe der engebliden Tiemlein’icen Ebelente, fomie bie ' 
von tiefen ausgefiellten Euldj&eine. Won den Briefen rührter 
42 onceblid ven der Hand bed Arolph Diemlein her, während 
40 meitere Briefe von Lina Tiemlein geidrieben ſein folltem. 
Von ten 44 Ehulbideiren moren 10 mit „Mbelpb und Line 
Ziemlein“ olein, die übrigen mit Adolph Tiemlein“ unter⸗ 
idrieben. Tiefe Ehulvigeine entyifieın eine Gelommtiumme 
von 2879 fl. Doc hatte Barbara Keluli nad Erflärung ber 
KRobanda ten vollen Rennwerth der Sauldſcheine nicht aufge 
zeblt erbelten, da fiets ein Betrag für Hinfen anb ung n 
zur Kovptiumme geredinet wurde, unb zwar wurde bie @ndfe 
diefer Provifione: und Aintvergüitung ſets entmeber in den 
Briefen der ongehlidhen Diemlein’icen Ebrlente oder von ber 
Barkara Kekvli mündlich fefigejeht. Dat Hödfte, was im biefer 
Weile ber Aobunda zu @ute gerechnet wurde, wor no deren 
Ausioge der dritte Theil des Nennbetroges eines Ehuldiceines, 
in ber Regel murte jebed ber fünfte oder vierte Theil zu Gute 
erchnet. Den Beirag, melden die Borbara Keluli burd ihre 
| Boripiegelungen im der That von ber Kobanda erbielt, glaubte 
dieie mir Wehimmtbeit ouf 2300 fl. berechnen zu milfien, da fie 
felbft 1200 fl. Veimdgen befeffen und nech meitere 1100 fl. vom 
verihiedenen Leuten aufgenommen babe, um fir ben angeblichen 
Diemlein und beffen Frau Darlehen beſcheffen zu Tönnen, Unter 
diefen 1100 fl. befanden ſich and gwei badiſche Obligationen m 
je 100 fi., melde —* tela Actuſi im April 1866 aegen 
ongeblib für bie Diem ein’ichen Eheleute befiimmtes Darleyen 
au 100 fl. bei der ?. Ailiolbant Mürgburg beponirt, im folgen» 
ben Monete cber am den Bangquier Fornterger verlouft hatte, 
um ben neh ter Tedung ter Barlidulb verbleibenden Reſt 












angeblich zu in mt * verweuden. Huf Grund der 2 Fragen: =) über Barbara Kelull: auf Verbrechen bes 


Depofitionen der zu. —— 8 Barbara "Bet etrugs im verabreveter Verbindung; 2) basfelbe Rent ohm 

und Franziäfe Betas Da iu = denjfolde; b) über Fcanziätı Kekali: i ) Berbrehen des Betrugs 

Leamunb ber Beiben 2... na 4 vor. lin verabrebeter Berbindung; 2) Teilnahme am ® bes 

Barbara Keltali geitand 14 au, bie ihr zur Lat |Betrugs. Die Geſchwornen (Obmanı m de Hammerweil · befiger 

——— ——— der Bye Kobanda in der /Asyuit Rextoth ng Hölhammer) — aten —J ber - 
Kae gemadt zu ‚ih Gdb v — zu vecihafs |bara Ketull die 1. Frage, bejahten aber bie 2. vermeinten 

Eu eat iejelbe baranf, | in gleiher Adſicht diejzäglich der Franzisfa Kekuli die 1. Frage, bei die * — 

in On und en feloA ges {mit der Annahme einer Summe untee 500 fl. Urtheil: für var⸗ 

—* —2 ſte entſchieden in Abtede, a ihre,bıra Kelali 5 Jahre Zuchthaus, pi Beast Retuli 6 M male! 

der, melde ** u * ram gewußt babe, Giebel tyä= | Gefängais. Fir Barbara Kekuli hatte die £ ge e 

tig geweſen fi —— gemacht, daßdie Vertheidi zung wu Jıbre —5*8* für Franzista Keluli 


bie in dieſen —* * —— a verihiedenen Handzüge|die k. Siaats dehörde 6 Momate, bie Vertheidigung 15 x. 
ihre Aueſage als unglanbhait ee laffen, etläce biejeibe, | Gefänaniä beantragt. 
bag fie gewandt genug ji, a bre —2——— ju verſtellen, und ¶Aceis · Ge wecbe / und Handelölemmer.) Rachdem vorgeiiern 
ab ſie abſichtlich Die lein* unterzeichneten Briefe und geſtern die Ausſchaſſe zw wienerholten Berathungen juſam · 
einer geſchtieben habe, eg re als = * weiblichen me :getreten waren, gelangten in ber yo Aen Giguag die 
and Gerrntrend erſcheinen jofen, d fie die mit „Mbolph ioom Atem ——** geprüften fpej träge jur Gerath: 
iemlein® unterjeihneten Beiefe anperd geidheieben Habe. Bar: Jung und wurde beidloffen, biefelben theils dem Jahresberichte 
bata Kelali gibı ze IR ben Betcag von 2074 fl. von ber Robanda als Anhang beizuflgen, ge demielben an geeigneter Stelle 
auf * ‚ten ——— erhalten zu haben, und will als beiondere Waaſche der Kmmer —— € find dieß: 
biejes Geld filr ih und ihren Haushalt zur haben, da 1) Kıtrag Der Gewvecbe- und Handelsräige Aihaffenburg und 


fie Fre Bea und ihre zn. ee dend gemeien ſei, Milt nberg, —— a a Starten bes ®' 
= das Rind ber —— oſtet habe. Franziska treffend, 2) Aatrag des Handelrathes nverbindung, 
Retutt will lediglich vie Beth worden ſich Gießen —Belnyauien— Ro * und Ectheilung der — 9 
von der Robamda anf den eigenen Namen ber stetuli| Rongeifion für bie Strede Lohr— Wertheim betr. 3) Autcag 
wohl Tein Geld mehr berseneben er —8 durch vie ermähn: |Mttzlienes G. Mau, die Ergänzeng der MFunttlonssefuguifte & 
ten faljhen —— — mu verf a volllomminem des Bolamtes Rı ingen bete. En Antrag des Mitzlieves J. 4 
Mioeriprude mit ‘Mutter be _ elbe hiebei, daß Mihel, die Verbeſſerung des ® im, 5 Buapaledene betr. 
6) 53 des nung auf gg felb 


adlechın» 
dei te, Im weiteren Berlaufe ber Gigung wurden Ein» E} 

—— ber Mitzliever bes IRen Ausſchuſſes verleſen und 
kai im ar Bdenuibetenge don etwa 2000 fl. für fih und ie ——— beratber. Dieſelben geben eine umfafjennes Bild der 
owie überhaupt in bem — Haus halt vers Jgegenwärtigen Geſchaſtlage und —— in Uater Meife bie 
Ru babe Da vie Kobanda ert habe, daß es ihr] Bedilcfaife deren Gewä bern unterfräntif — den ? 
lieb jei, wenn auch vie Fr n von der Sache wille, |Gewerben und der Indußrie nerhtnt, wenn —* 

6 habe fie au) einige — —* dem irn „Lina Diem: fio fehe eridütterte Wohlftand ib — unlereö acei; 

aqht ieden. gleiche Bemerlang hatte auch Barbaralies wieder gehoben werben ſoll. Die Suse, 

Rıluli gemacht. Uebrigens ig a tanziela Ketuli, daß Nelfinnet heute den 14. dB, Ratt. 
bie Robanda nit um ihr Geld habe *— wollen, daß ſie (Eingeſandt.) Die am verflofenen Samktage von Siefigen 

fit habe, durch die vom bem Water ihres Kindes in Aus: |Sängervereine im Särammeniaale producirte — este: 
ee BR BE En — 

dig, di m ten un nahme, jondere . 
a 
net waren germaßen v 
an — Backs - we Page und en zu bil: gen bie treff ichen Stimmen, die der Be in fh * 
Den —— —— 7 beiben Angellag: |birgt, reichlich ausgeglihen, woju bie ächt 32 Com» * 
ten, wonaech jebe ob g ber — die ——— bination ber muñitaliſchen Gebanten won Seite bes um ben 
Bi —— — gefertigt will, liegt — * Berein hochoerdienten Gonponiten B. E Beder das ihrige 
en zu Grunde, bie von dem andern — im: 

must und auf fih ie zu nehmen, während 


N 

der . lan rg 

Seen Aür Eileen . Hrn na Bade ha * weis Frau —*8 Amalie von Rehberg» Kotdenlomen, 
—— rei . ”  Berbaftung —— Mutter in —9— geb. Fürftin von Thun und Taris, geboren am 19, Mai * 

uan er Robanda biefelbe Giebe 


vermählt am 19. April 1865, geile (2. 8.) 
eg ob fie auch in werbe, und auf ben von Darmitadt. Seine Ra ber zn doſeph 
der Robanda ihr ge xhalt in bie Heuberung fir Dee von Deſterteich haben gerußt, der Dberin des tholis 
reed haben esñ gethan.” Einen weiteren Radmeis we biejelichen —— bunfes ——— das Bee . 
Teure Trade bie ie von dem Lahr Eiet ala Sad ee en 

——— ung ber zu den Alten ges 
fertigten Striftpreben der beiden Sun Beh den ju El ae, 10. * mw wi wir Diäten, foll der Beneral, run 
tichtöhanben ed Urkunden —— Das nad) jorg: ditektor Bandal ber augemei : fein Rund 
fältiger Bräfang der fämmtligen Särifttüde abgegebene But» |{reiben — (er —* —— elle ihm ver« 
“chen bed Lehrers Schenk geht —— es jei als gewifi|bächtig vorkommenden Briefe umd Paquete aus bem Maslande 
3u betrachten, daf jämmtliche Urkunden und Briere nicht von ſzu Oft), — Opfer A n ji Ka —— einen anderen, 
Einer Dan Beicprieben jeien, umb mit fa eben fe großer Ge» |nicht —* 


2a el Sec 9 Bietet fol In fol Buch) Dielen 
iürer Ma fehe er 


geiährieoen, ihre Mutter foldye mar zu ber Robanda 8 


Far nicht ihre . die ſammtil Briefe und Schuld⸗ 
en und bad Gelb in Empfang genommen babe, worauf 

















7 


—— geſchrieben wurde. In ber Bff s 
bie „ 
Ey ei ein Schul dig Eins deö Bermeilungserkenntnifies.| pificht“ auf die bisherigen Hefen-barmftäbtiigen und bayeriſchen 


zoifheit Lönne angenommen werben, ba ein gemilier Theil die | Stellung 
ae jom bara ala 3 MRordbdeutfihlamb. 
ung gab Sek Don — —— he Fr Er a 
m 
ie Vertbeibigumg vermochte bei Barbara Kekuli der Gebietstheile auszevehnt werden fol. 
Bayerifcher Landtag. 


fer 2*2 von Barbara Kekali und ber a. u 
lin, 19. Der vg 
babe. Die Staat be führte bie ge und Ehe: publi ee oh * algemeine x 
Münden, 19. Gebr. Ju der heutigen achtzehnten Sil · 


una ber Kammer ber Abgeorbueten wurde zumädhft vom Abge faſſung bes Königreichs vorgelegt und bie Borlage mit einigen 


derer ei tion verleien, b b: ob bas all 3 
ee a a een 


N r epentwur 

Unfidt sei, da Stroßenmejen einer geſehlichen Abin« eh ümer file Ähre im des Ausbruch 

terunı dringend bebärfe, und eb dasſelbe bem kommenden Bubs |derper im * hd in Borlage gerad 
pt Landtag eine darauf besfigliche a ng werde? Der] Berathung gelangte dann ein Antrag des Dr. Bölf, 

Staats miniſſer Hr. v. Schlör bob im feiner Antwort hervor, gehend: „Die bobe Rummer wolle an Se. Maj. den König 

tab bie Staatsregierung bem Landtag won 1855 eime Geſetzes⸗ | Bitte bringen, Allerhöchſiderſelde zeruhe, -biefem ober doch bem 
vorlage bezüglich der öffentlihen Wege gemacht habe, bie aberfnächlten Landtag einen Beiehentwurf vorlegen zu Laffen, 
oom ber Kammar ber Abgeordneten abgelehnt worden fei, weiljdie Beftimmung nes Art. 7 Uhl, 2 des Gefepes vom A 
man fidh über das Pringip wicht einigen Tonnte, dab aber bannı) 1856, die Gapitalcentenflewer betreffend, dahin abgeändert werbe, 
ein Boflulat, Beitrag bet Staats zu ben Koften ber Difrikts: dab eine Befreiung bayerifchr Gtaatsangehörigen von ber ie 
froßen, die Zufimmung der Kammert erhalten habe, Db unter] Bayern befiehenden Gapitalrenteniteuer bezüglich berj Ca» 
ſolchen Berhätmifien die Staatsregierung gt fein lünnte,fpitalrentem nicht mehr beftebe, welche fie aus bem 

} eine nme Geſetes vot lage zu machen, beantworte ſich hieburd beziehen, auch wenn fle dort bereit# eine beionbere Steuer 3 

ı von fehl, Durch das vorgelegte veue Gemeinde» Eoilt würben | bezahlen haben.” Der Ausſchuh beantcagt biefem Wittrage beis 

7 übrigens auch bezüglih ber Verhältniffe ber Straßen eine Lüde)utimmen. In ber hierüber erfolgten Debatte erflärte ich mare 
in der beftehenben Bejepgebung ausgefüllt und ſehr weſenliche Abg. Dr. Ruland gegen den Antrag, während bie 

d arıknäne bejeitigt werden. — Bon Aba. chen. d. Stauffen: |v. Stauffenberg, Feunl, ber Antragteller Dr. Bölf, 
berg mwicd eine Zuterpellation, ben Bollyug des Art. 9 des zmi- |Neferent, Abg. Heuffer, far ben Antrag ſprechen. Rachdem 
chen Bayern ums Preußen abgejgloffenen Friedendvertrags bes |fich auch der 8. Staatsminifier der Finanſen über ben 

‚ trejlend, verleien. Indem der Hr. Smterpe ben Mortlautifianb ausgeiprohen hatte, wurde ver Antrag faft mıt Einfiim« 
des Art, 9 (der von ber Hegelung ber hröverhältniffe handelt) Imigkeit von der Kammer anjenommen. ' a ) 
anführt und baranf verweiſt, daß fi bie gleichdedeutende Be: Bezäglih bes Antrags bes Humvelsflänbes P 
ftimmung aud m den von Preugen mit Baden, Württemberg ifurt, Bamberg zc. und der Schifjermeifler in Würjburg, Rif- 

„uno deffen abzejglofenen frievendverträgen befindet, fügt erlingen ı, ben Ludwigs Donau. Main: Kanal_betreffenn, bes 

5 bei: es könne feinem Zweiſel unterliegen, bab die Berwirklichs iichlob der VI WAusihı, der Kammer bie Simübergabe mit 
ung ber-bier fergeteliten Örundjäge nicht nur zu den mohl: | Empfehlung an das k. Staatsminifterium vorzufchlagen. Diefer 

I begrünnetften, fondern aud zu den dringenditen allgemeinen Be: Antrag lautet in feinem Schlubiag: „Beruhe eine hohe Aummer 

‚ dürfniffen zähle. Obmopi wir dem Feiedensichluffe mahezu die geope B:deutung, welche dem Ludwig · Donau» Blain-Hanale in 
eim halbes Jayr vergangen, Äft micht bekannt geworden, bab|voltsmwirthicaftlich.r, mertantiler u. national-öfonom 
fegenpmwelhe Schi ine zum Vollzug des allegirten Art. 9 ger ung zuc Seite kedi, einer gerechten Wärdigung zu unterrellen und 
{Heben find. Inierpellunt fleit Daher am das königliche Staats Ivehrallilge, die Hebung bes Verkehrs auf demielben und bie am 
minifterinun des Aeubern und des daudels die Anfrage: „ob foldems vorzunchmennen Reparaturen beymedenne Pohulate als 
ber Jujammentritt ber Gommillarien ber zu Verein in allgemeinen, nicht zu vertennenden Jatereſſe des Hanbeis ſo⸗ 
barungen nber das Cijenbahnweien. im Sinne bes Art. 9 besimohl, als in dem fpeyiellen Jatereſſen vieler ‚taujens 
Frievensvertragd vom 22. * 1866 für einen beftimmten gelegen, zu genehmigen. Sollten gegen Erwarten von ber hohen 
napeliegenden Termin in Ausficht Hehe, und, wenn dieß nicht hr ——* deßfallſ ze Vorlagen nicht gemacht werben, 

o ſtellen wir 


der weiche Schrute die Staatsregierung zur Erfüuung bes an eine hohe Rammer den weiteren ha ag v0 
Antrag, die geeignete Zaitiatioe hiezu im Sinae unferer Denk» 


rt. 9 zu ihm gedente?“ Der Staateminifler des Handels, 
Hr. 9. Sälör, ermieberte: „Ter Art. 9 des Friebensnertragslihrift huldooilſt zu geben und bas weitere Geeignete zu zu ver» 
vom 22. Yuguf 1866 yerfält in zwei Theile. Im erfien Ad- Jamlaffen.“ . 

fag witd die Bereitwilligteit ber hohen Kontrahenten ausge: 
fpr , zur Förderung des Perfonen» ud Gateroerlehrs auf 
den @irenbahnen und zur Bejeitigung nachtheiliger Gomcnrrenz- 
befirebungen einzelner Berwaltungen beizutragen. Es if bis 

der bayer. Regierung uoch feine Gelegenheit geworden, Di 
Bereitwiligfeit ber E. preußlichen Bleyierung 5*— au be · 
thätigen. Ebeuſo weni, war Anlaß gegeben, Vifferenzen bayer 
Bahnvermaltungen auf dem im Art, 9 bejeidmeten Wege zum Aus⸗ 
trag zu bringen. Der Ate Abjag des Art, 9 denſtatirt Das Einver» 
fandniß ber yogen fonteahicenoen Regierungen über ven Brundiap : 
dan jeve im allgemeinen Intereife begrünnete neue Eiſenbahn 
| zugulaffen ımd zu förbern fei. Sollte das Bebilfnik emer 
‚weiteren theoretiſchen Entwidlung dieſes Grundſages gel: 
ten» maden, jo wird bie bayerifche Regierung am den deßhalb 
zu pflegennen Verhandlungen ſich betheiligen. Ein Bedutfuißz 
ee m 
nicht er 5 mangelte € a g 
2 der allein von unſerer Seite die Mh 9 des Beine 
Vertrags bezeichnete Commiffton hätte beantragt werben lün- 
nen. ofen es ih um bie praktiidhe Anwendung bed er+ 
wäbnten Grundfates handeln follte, wirb bie bayeriſche Staats» 
regierung bemtie aud in Zutanft volle Geltung einräumen, 
Auf ein bieranf vom Abz. Dr. Mayer in Betreff der werheiger 
nen Reoifion der Zanbwehr-Dr verlejene Interpellation 


bın. v. 
mann, im mwejentlichen erwiebert: baß bie im verfloffenen , 
eingeleitete Meoifion der Lanbmwehr-Orbnung in folge ber er» 















Bor ct, Hrantturi, 13. Februar, ber 
heutigen Börje warb — er und Baif 
aelämpft. Keine ber beiben Warteien ſchien gewillt, tem 
Raufs das Feid zu räumen, und bader konnten namhafte Schwank- 
ungen nicht auöbleiaen. Der Gours ber Grebilattien 4. B bifferirt 
um 4 fl. herauf» und berimter. Man ſchloß höher al$ man 
eröffnet hatte. Schr feſt waren Amerikaner und Gübbeutidhe, 
tasbefondere Wärtiemberger, die ihren Cours gegen geflern 

um %/,0/, verbejierten. Als bezahlte Goucle notiren wir: 1882er 
merıtan. Bonds 761'/,,, National 54,55, neue engl. Metall, 
N, 40, Metall, 42, Steuerfreie Metall 48%, 
IB0er kooie 69, —70%,, 184er Boofe 76-77-7711, 1 

soofe 12015, Kantattien 700, Grebitaftien 1691/,—178%, 
Staatsbahn- Prioritäten 47%/,, 44/9, Vreußiihe 99, 4, 
Märttemberger 96'/,, Stabt Mündener 45 

riſche 96%,, 5%, Bayerlige 101, 4%, bayertie Präm.. 
102, Kae Baptihe 95%/,, Kt/t/, Rafjamer 96%/,, 4%, 
Raffeuer 89, 31/,9/, Frankfurter 83, 119%, 

Bank 214 | anf Bien 92%/,. — Mbenbs & ihr. 

der ocietät wurden Defterr. Grebitaftien 1 171 
bei. 1860er Soofe 70%, — bei. National 54%, 

Retaliqued 48%, ®., 1Mhter Umerltan. Bonbs 7611/,, Gelb, 
"erantworttidyer Mesatteur: dir. Meand,. 


a RL a. [201 86) Eine nom aan mem, 
Stadt-Thenter. (dr sie ähm fehle iR 


ehr 
digkeit das gefammte Wehriyiem bes Gtaata| freitag den 15. Februat 1867. 
a — 
n Borlage ’ Quftfpiel in At von Granbj —— 3,5 .— Do.» 


faflung des ferne 2* —— Srundiage her u, 
—* un Die bauer ber — en Zehn —— und kein mei 2* 4 0.— Job. 





pie Neorg Landwehr m 
Br nl 













Kleine Cervelatwürftchen 


und Fräffelwürfte iind heute wieder einge⸗ Todes-Anzeige. 


Im Jahre unjeres Heile, in ber Naht vom 12. aui 


troffen bei den 13, Februar 1867, verihied, derſehen mit den Tıör: 
art ungen unierer Beiligen Steligion, in folge längeren Yruf: # | 
2a 2308] Joh. Bapt. König, leivend meine liebe rau | 
— Oltilie Steiner 
Im Verlage der Unterzeichneten iſt ſoeben ei Ger er * * — 
Mo Skfane erfähl u ie warb geboren au Höchbere im Jahre 1830 und 
in zweiter verbeiferter Auflage erſchienen: erreichte fonad ein Ater von 36 Yıbren 
Anbetung des allerbeiligften Safra: on kaum 4 Jahren turser Ede, die wir beiberfeitig 


— ———— 2rr mit dem Segen des Friedens verlebt, wird Jeder, ber 
wents während der drei Faſtnachtstage. Zusifl ne rannte, meinen Eher; ja bemeflen wiffen. 


ara ger aus dem Giebetbudhe des hl. Die feierliche Beerd inung findet Freitag dem 15. Kebr, 


t = Mari IJ vi. Mi —6 Nachmittags 3 Uhr vom Veibenbaufe aus und ber Trauer 
phons Maria von Liguori. * oberhirtlicher goiteddienit Sametaag den 6. Februar früh halb 8 Ubt 


Approbation. ‚ in ber Pfarrlirhe St Peter ſtatt, wor ich alle fFreunde 
Preis A fr. Bei Abnabme von 10 Exemplaren und Verwandten höflthit einlade 
1 Areieremplar. - Würzburg, den 13. Febtuat 1867. 
N \ Ter tieftrauernde Watte: 
J3. B. * leischmann sche Michael Steiner, Stubmadermeifter, 
Verlags - Buchdruckerei. 2317) * mir feinem unmündisen Rinde, 


1. D. Nr. 409 am Pleichacherthore. 
Stile ſüße Sechechte & Dorſche Dantjagung. 











emipne it | Für bie liebevolle und zablreide Theilnabme beim 
Kohn's Handianz. Seihenbegängniffe und Trauetgotte dieune unſetes ver 
a nn — 
Süße Schelffiſche, Cabljau und Seezungen Xali int 
fi . s 4 ‘ urpp 
friſche Sendung empfiehli Felix Hainingeı 
jagen hierdurch ben berjliften Dant 
Joh. Schüfleln, die trauernden Hinterbliebenen, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Seejungen, Bütinge zum Braten und Der Trauergottesdiestt von Eeite der Tierzehnteitigen 


* ner—⸗ Neu t ler: rim Emme 1⸗ Brubericaft für LE am 7. Zanunm in Algier verlebte Frau 
al Edamer A date — — Veronica Heim, Gutebeſidere winwe, findet am tünftigen 
bei 





er, Limburger und Mainzer Handkäſe, friid|gentag früb 9 Uhr in der Marrkirhe Etiit Haug flatt, wo 
böflihit eingeladen wird. (227 

, Andreas Kirfchten. Zachsforellen, 
NB. Wegen heftiger Stürme fehlen Babliau geräucherten Rheinlachs, ruſſiſchen und Elbeaviaı 
und Schellfiſche. Sardines a l'huile, Sardinen in Pidles, Kräuter 
Bülinge, Andovis, Briten, Earbines in|Andovis, Brigen, marinirte Häringe, Sped- 
Pidels, Serdines a Vbuile, Earbellen, feinftelbüdinge zum Braten und Robefien, x olländ.r 
marinirte Häringe, Bolhäringe, Neuchateler, Em-]Sarbellen und Bollgäringe, neue Champignons, 
— Eimburger und Mainzer Haudläſe, Petits-Pois, ie mr rg Eſſiggurken 
friſch bei a ehlt 





und Ochſenmaulſalat 8* | 
zb. Gottfr. Schwa : I. Reich. 
NB. Aud erwarte eine frifhe Sendung] Martin Gubhard ſchi 





u ı _ — Heu ü brauerei. 2946, Logisoermiethung im 5 
te Donnerdta » 

a Nationale oncert|rsuttiu naar 
> Art und Größe mit Gamellien in beliebiger ber burg ne unliebe Verwechielung 

zahl und Farbe, in der geſchmackvollſten Meife| Tyroler Kipenänger-Beisuihaft [jur Beröffentlihung. 

ertiget, .jomie zu Kopfpub gebundene Gamellien] J. Perathomer |7,,,, Zu ver Nähe bes Hof- 
wserhalten: Kunjtgärtnetei &$. Engel: afanı 8 Uhr. garten if eine Wohnung 

‚ Rennmegthor 1. D. N. 451 am Glacis.] Morgen Areitag im ber —— ag größeren 

2998) Entlaufen hat fi eine]2306) Eine abgeidloffene I önen Mainaus dt. irefol — auf 1. Mai det eine 
fümarı und mweihe Hase mi Wohnung von 6 ineinınder. [2312 22) Mehrere m: [ruhige Familie zu vermietben. 
zoibem d. ; Man bittel gehauen Zimmern, Altone und 3816) ine grfunde — 





um abe gegen Belohnung. 
432, 


offerleitumg ift bis 1. Mai zufjm verkaufen. 3. Diftr. Nr. 367, 
Marit Ar . | Barterre. 


vermiethen. Räb. in ber Ero fudt eine Stelle. Näb. Erp. 
Drud und Werlag von Bonitad-Baner in Zöurjburg. (Sieg Beilage.) 


Beilage zu Nr. 39 des Würzburger Stadt- nud Yanbhoten. 


Jos. Blümlein jr., 
Gijengießerei Würzburg, 


ehert zu ben billigften Preifen und nad den ſchönſten Mobellen: —— jeder! Größe, 


Säulen, Veranda 
ände, —8 "Monumente und Ein iebigung en, 


8, Balcons, Treppen, Geländer, —— Röhren und 


onftige Baugegen⸗ 


rtenwalzen, Pierbekrippen ꝛc. 


und Kochapparate jeder Art, als: Hei — für Kirchen, Theater, Sääle, Fabris 
2 —— und Glashäuſer; Kücheneinri tungen für Hötels, Herrihafts: und Privathäus 


Eienenfcuftionen für Hallen, Dächer, Gewächshäuſer, Gartenmöbels, orbinäre und feine 


ı ı Gußeifen, Thore, Stadeten x. 


1850 2. 
2991) Ein orbentlices 


15. Geld afts Anzeige & Em mpfehlung. 258. |: 


Ih beehre mich ergebenft anımycigen, dan Id) lage eine 


Tabak- & Cigarren-Handlung 


gros & em detail erriätet babe, empfehle baher mein mwohlaffortirtes Lager von be 
ften die zu dem srninärfien Gigarren, ſowie ale Sorten Tabate 3 ben biligfen Brei ssl- 


Am geneigte Abnahme. 
Morltz Lang, 


gußinernafle Ar. 2 
19 8a) vie-h-vis 9 * ——2 Müller. 


3. [1 ss i n5&s Ein ſchön möblintes 
Coiffeur, : Zimmer in einer lebhaf⸗ 


ten Lage ift bis 1. April|.n 
58. Eihhornft 58. 
Einem hochnecbien ultabe empfehle ig|a" Kinen’ foliben Hern|> 


in reich afiorfirtes Lager vo zu vermieihen. 
Giignonfänme won Bu fr. an, Räh. im ber Exp. (2284 
trfämme —re —— 
2 AED 2285 )2a einer bedeutenden 
—— 23 — — ein braver 


taubfämme „ Rn Fräftiger 2ehrling unter 


abnbürften „12. u finftigen WBebi 

gen Auf 4 
Den = nn Hehe. Gran Br, une 
Taf Tchenbärtien „22 u ru Abb nd nn 288 * 
Ben ne — Seit 
&eife 7, . "» e jolibe Ber R er Be 

[773 ’ ” ft 8* ön 

Poudre deRiz .. 18, „ Er mi incen ar, 


Cosıme — 6, ma fogleih geſucht 
de Bully, Vinalgre de Violet, Violet —* 25—80 Sabre.) Nah. 
2 Eau Athenien, Eau de @Quinine, Eau in ber Erp. 

iogne, Eau de Tuilette, Eau de Botot. — — — — 
Iandne, Baudoline, Eold-Cream, Rasir-| 2288 * reger junges 
cam. em, Eahupaiver, Tab Zahnzeife, Nag Kagetieilen, Mn ’ den einige 
ber &c. &e. Jahre —— ten Waga⸗ 

Weine Deine beguem m eingerichteten Salons zum vengeichäfte jervirte, wunſ⸗ 


Haarſchneiden und Friſiten 
ſür Damen und Herrn 
feble ich einem geehrten Publikum zur gefãll 
ı Beachtung. 


werben. — Semmelftrape 
Nr. 54 eime Stiege linie. 





Sänfene S:pritenfchläuche (Bothaer Fabritat)y 2986] Ein 


* J. B. Ehrenburg. km I, ee 


bs sl nee € 


name) — möblirtes Zimmer 
iR an ein folives Mäpden fo- 
qleich zu vermiethen. Näb. Erp. 


2294) Em gepolfierter Beffel 
murbe erweiſe etragen 
—— — 
ung ber gege 
in Empfang genommen 

Räb. in ber Erp. 


2301 3a) Ein ————— 
ug tann — * 
ung ofort am 


a Een 


—* Ein gut erhaltener Wie · 
iR kn U m ver 
ns äb. in ber 


2300 20) Ein jolider und tuch · 
tiger Badergehilfe wir» ge» 
ng — e ın ber Exped. 


2995 3a) Am Martte Nr 
486/87 ih ein Heiner Laden 
mit Ladenzimmmer ſogleich billig 
zu vermietben. 


2980) Ein tüctiger Metalle 
dreber finbet im —— 
repara ut wertutie 
—— — gung. — 
u erfragen bei 
A. Mohr. 


Ball gleidet 


bier b 
in einem Geſchafte placirt zu Nahe ee 


gol · 
Habe fr. 801. 2 She 
151 Auf bem Sternplag 3. D. 


ge|Rtr. 170 ift ein fhön möblirtes 
J. Issing. —— da⸗ id Geſchoͤft er — zu vermiethen. 2b 


die Erpeb. 
2146 Ba efelen 
* finden —* Bi Dei Mas 
nina 











































u 
—7 
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! 
R 


ea en 
——— und Aldeffenburg vom . Behr b. 9. Rt. 9947 
Donnerstag den Mu; d. 3. 

r 


er von hrute 
eröffnet bat und fü 
trauen feiner 


1807 & 
ee 2130.57 rich SUDReT 02 een 
Stereosfopenbirter in allen Genres find heule neulich für Rierbrauer fehr/!s17b) 2000 ‚fl 


eingetroffen und empfeblt bieielben F 
D.Ehrenfiein, Optitus, Kürſchnerhof. 


Verſteigerung. 
Stag den 19. Februar und dem dDaranffolgen: | ··— — 
Nachmittags von —** ) In näciter Mäye bes iſt, fc’ eine paftenbe | 
s on 


— 


‚Die 


— 
— 


——— 
seögegenhlände Inden au den erſten 


Kormitt 


Stride arbradt werden 


9) etwaige atıf die Werheinerung Being babende ã 
an ben funl 
















Am Rotale bes unterfertiaten Rentamts aus dem ‚tel. Hefleller tion alsbald biesfeite % melben haben. 
Dalbier unter den am Termine befammt AR er Bes 5 
Singumgen öffentlich verfeinert und ® 


nem Bemerten einaeladen, dag 
V die rotben Weine in 


Gebinden von 24 Eim 
Meine ohne. Bebinde in Parthieen von 8—16 


die weihen 2298 \ 











— sad 


-Saame: md 
a's an feinem Stande am Marft. 


Da bie temporäre A eines üfa Mt 

* Re wird fi a m. 
licht, dab Bmwerber, melde ſich zur tatholiichen 
oion befennen mm, fih mit bem Nachmweife ihrer Qua 


Würzb ben. 1 rat. 1867, 
EL Obekpflenamt des Auliusfpital® 
Seuffert. F 


Baumwoll Stridgarne R 


fragen 
tionirenbent KRellermeifter Oppmann babier zulempfeble zu büligen Preifen. 


richten finb: 
1863 Etrin, 


„Reihen, Wi, 
4862 innerer und äußerer Prülben : Riekling, 
„ Spielberg: Riesling, 
„. Etein:Riesling, 
„  Relien-Riebling, 
” N li 
Zimmerberarr und Wiflben-Rufähider, 
1d59. Hörfteiner, Rirz’ina. 
B. Notbe Weine: 
1864 äußerer Leiflen, 
1863 Hörfleiner, 


A. Weiße Weine. 


„  Schaltöberger, 
ben 8. Februar 1867. 


würgburg, 61... cu 
Könial, Stadt: und Hoföfonomie-Rentamt, 
2. DOppmann, 
f. tal, Kelleimeilter. 


Brenner, 
tl. Rn, 


Gefcbäfts.-Eröffnun 
Unterzeichneter beehrt fih hiermit ergebenfl_ anz 
an bad @eihäft ale Maurer und Etrin 

burch fjolide und reelle Arbeit das Ber: 

Kunden su erftreben bemüht fein werde. 
b. Schmitt, Maurermeijier, 

4 Dilir. Rro. 270, Münggafie. 


Tagen von fruab 9—12, 
r 2-5 libr 


# 


© dımd eingelegte, ferner Ehnig wert, € 


Teller mb Platien, mehrere Det 


— —— iehe ſchone Ind raid mit Elfenbeln 


en mode 






unb — Rab ſulo gen ap ee u 
<scinihl Den nicht angefähnten Aunſt nben, 

Ohne, wird DIS 1: Met, ent |Nhteten {0 MB 1: Be 

Thgen zur |weber Barterre 

(1945 36] zu mietben gefud 


Gp- Strobmengen 
Ausſchreiben. 


Forderungen an ben Nahlan der am 6 “ 
verſler benen Barbara Zirgler, Witime des Johaun Birg 
Voppenlaner, find 

Mittwoch) ‚den 27. Februar Id, Ib. 
Börmittagd I Uhr 

vahler bei Rermeibung der Nichtberüdfichtiaung bei Audeir 

jegung- ber-Berlaffenidhäft anzumeloen und nahjumeljen. 

Mihnerhert, den 28 Jımdr 1867. 

Königlihes Laudgericht. 
Koch. 

2249) Schmidt, 
Ein Haus in Mitte 211336) Ju dem neu e 
der Stadt, welches fih che Mohmung 
zu guten Geſchäften eige} Bimmern, * an 
N ‘ Frmmern ıc. u ver 

net, iſt zu aunchmbar J. — 
Fe Preife und;Parierre. 
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chönen Bedingungen mit, 36) Am Eiauornplag, 


H > _IMr, 355, über rine ©t 
&lweniger Anzahlung ſo⸗ 4’ jap bir Si 
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gleich zu verkaufen. \fogleid; an einen foltye 


Näp. in der Exp. 3b, vermirtden. 
——m 719325) uf per De 
63) Eine Paribieine. 13841 ein möblirter 


rofe Fäſſer, welche mer au vermietben. 

: * anf ein hiefiges Unmwefe 
gut eignen, find zu ver⸗ Unterhändler aufgunehn 
kaufen. Diejelben werz|futt. äh in ber Er 
den auch ein’eln abge— jatra Ein Junger Bann, 

Nöb. i Erp.aut franzörlichprisit and 
geben. Näh. * der Exp. nk eee 


Hit ein Logis von) Nüher. in der. Ere 


Ze Ne. 158 * rn —— — nad: [8 Hiinmermiı Krüdie, —— — — 
ande gegen glei ve Yablung vertieigert : | nebft utrin in ben N . 7 
“und Nenaifjance: Möbel aller Arı, ver . u. polirt, [#t9 +1; Mai gu vernitefhen. [iszpan SE und ohne 
el, Benetianer 
&t) Uheen, einaelegte Schmudtändgen, gefdliffene, antike 
kama-@läier,.antile Rrü se, gemalted Weiber, Karl Theodor 
Ro feines Porgelain, einige Vorzellamfiguren, Fayancen; der Nähe bes Babnböfs it jo: Ami: Rüche zus» ‚Boder 
———— in Diemanten und andern Steinen, Ripp« |fort su vermictsen. Naher. in tt 
Verfilerg, Aber, einige ſehr Ihöne in Metall getriebene um 3 
ide, Be; m a 
ud Berimutter | 026 30) Eine Bohnung | 13706) Ein Logis 
mebfilson 2—3 Ziamem ad einer ineinaudergehenben 


N sh Meldeimaginterker 
Näb; it der Erv. r Ma in pe 


+59 Ein möblirted Zimmer in 1691) Ein Dieganeny 
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geräumigen Werfitatt im 1. over Füche und ſonſtigen 


4. Stöd,| mieten. Yunerer Eh 
{ Diftr, Nr. 111 eine Eti 
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Wadım, 6.15 
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ee ee er ———— 
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—— 
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M 40.  Sreitog den 15. Februar 1B67. Iwanzigfter Jahrgang. 


* Aus Franken. Frankreich rüfet mit einer troß aller trot alledem und alledem ganz unentoehrliche Deiterreich einzus 
Geheimhaltung immer greler p Tage tretenden Energie, wirken, dieſes Reich, wenn auch vorerft nur woraliſch, wieder 
feine Soldaten find unermiplic in der —** mit Scaells !feher an Deuthchland zu ketten und von ber Unheil drohenden 

fen, fin Kriegsminiſterium befiadet fly In den Händen VBeroindung wit Franfteich fern zu halten. Dann aber nur 

eines edenſo intelligenten, wie thatlräftigen und erprobten Felb: bunm wäre Ausfiht gegeben, bie Integrität des vaterländiſchen 
beren ; Oeſterreich bat feinen Frieden mit Ungarn gemacht; die Bodens u wıbren, Aus ſicht auf —— des nun 
Hand, welche dieſes Werk ermöglichte, wird auch bie fibrigen ſcheahlich zerriſſenen deuſchen Rationeloerbandes, 
Keihätheile beſchwichtigen; auch bier Hüftungen an aden Enden, die Mögligteit, ummtehren von ber gefährlichen Bahn einer, 
en der Epige bes Ariegeminifteriums eln genialer Zeiter, tm der allgemeinen Bandesmoplfhrt widerſtrebenden, bie Landes» 
ganzen Railerreiche noch mach das Gefühl eben erlittener umers Trüfte gerabegu anfreibenden Wilitärorganifation, unb im Eichers 
hörter Niederlage, in ben beurihen Heichötheilen zumol der heitegelühle eines wahrhaft großartigen Schupperbaudes die 
brennenpfte Eifer, wieder zu erringen bie gebührenbe Etellang nationaler Rrafte weder ebleren zwecken pumwenden zu können. 
bergen Gelammtoaterlanbe. Kein Hmeifel, dei die An⸗ Im Anftreben bieles gieles wäre dem Ab.esroneren Umbicheiven 

fang bes ungeheweren Angriffsmaterials in beiden mächtigen und der Linken unferer bayrriiden Kammer gewiß freudig zu= 
Neielörpern in nicht ferner Zeit zu furdtbarer Erploflon fuhren zunimmen; wo aber ber forortige Aufhluß an Yreußen, ja bie 
muß. Nichts natürlicher, ala dab Ach bie Erplofon umiaR jegt ſchon vorzufehende militärtihe Unterorpnung unter biefe 
richten wird u denjenigen Staat, von welchem bas der; Wacht binführen follte, ift richt abzufehen, um jo weniger, als 
beiven KRailerreiche mit italienifher Beihilfe eine nie zu verwin⸗ ſich neben ſolcher Politik das eventalls ungeregte gleich« 
dende Demilthigung erfahren, bad andere, um bem Ruhmes- \zjertige Etreben nad) enger Freumbideit mit Deflerreich bei ber 
und Thatendrange eines in feiner Frei eit niebergeh.!truen Bo 8 nun einmal gegebenen Sa hlage zweifellos als eim ganz und 
u genügen, ben Moment berbeilehnt, feine verweintiihe natür: !gar derfehltes umd ansfichtel erweilen mwürbe Habe man 
lie Grenze zurüd zu erobern. Und Bayeın? unfer im Mitte doch den Muth, menigfiens vorläufiz noch auf eigenen Fü 
ber beiden gemıltigen Aleſen eingekeilted Vayern and mir es zu Hehen. Ein fürmeltveutfher Bund von 9 Weillionen Seele, 
von ber ſchon drohenden Ariegsfurie diesmal verihort nleiben? nad Innen freibeitli ertwidelt und zufrieden geftelt, gehüßt 
macht «8 etwa Uinfirengungen, fi eine Achtung nebietenoe Stell: Jauf ein volkethümliches, im Allgemeinen nach dem Vorbilde der 
ung zu wahren, melde bei eintretenden Ereisnifien nad Ums | Echweig gearteir® Wehrſyſtem, welches eine halbe Milion Areits 
fländen zu verwertben wäre? fucdt e4 fi mit den in gleicher barer Männer ins Felb zu flellen geftettet, mu Achtung ger 
Lage b Nahbarfaaten zu einigen? hält es ſich wenig» |bietenb wirken nad) jeder Seite. Er gibt volle Barantie, daß 
fiens bie Hand frei für eime Politit, welche der Bermalmunglalavann, wenn der große wohl für lange Zeit entiheibende 
burch bie voraußfihtlich zufammenmirtenden önlihen und wer: | homent ‚bet Kampfes um bas hohe Gut umjerer Raatlihen und 
lichen ®renjmäd;te mod) vorzubeugen im Stande wäre? — Nichts nationalen Erifteny näher beramtri:t, ber redite Bunbernenoffk, 

- dem Alem, im Wegenibeile weiht und ein fürftliches Bro: auf den mach eigenem Urtbeile, nicht mad preufiihem 
ramm darauf bin, mur im Anichluffe, mein nicht im bloßen Madtiprude Imterefle und Ehre hinweiſen, ums ficher wicht 
Kinfhlufle, nur in völliger miluariſcher Unterorbnung gerade jehlen werde. Daher ein allzu enger Anfchluß am Preuken,: 
unter benjenigen Staat bab zu juchen, welder — beibe edenfalis deine jofort einzugehende Unterorbnung unter en 
übermädtige Gegner voraus ſichtlich das gemeinihaftlice An⸗ militäriiche Führung, am allermenigften ein Preisgeben 
arifjsobjelt bilden wird. In einer Broihüre über den * Eelbübehimmungsredtes an dieſe Macht für kommende Krtlegs⸗ 
Felogug ift hervorgehoben, wie Bayern von Ir bie Politik enentualitöten! Dagegen Aufbietung aller Mittel 
befolgt habe, mit Deflerreich zu geben, wenn es chwach, gegen fofortigen Bildun & deutfchen Suhweſt⸗ 
le men 8 ar ven Sbshe 

ationen } r t leider es Nundes, rung fein € 
heint er wieber Geltung erlangen zu folen Wende man nicht ——6 Für die drobende Zukunft! 
in, & merbe bie 4- sbnung unter Preußen nur 
ee ⏑— TZagesneuigfeitem 
ya 10: en, PPr 
—28 e Frankreichs und Deſerreſcha aber vermag dar __ Gefek:@ntwurf, bie Militär-Berfaffung * 
— 8 ———— en Griepen ee llnar-Dienkpkiet oeriäniieh 
‚ e : 

i Outegrisdl 5 - r ableiten. Die eg iR en Die bei € 
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zen wäh, ie Sal butäcn One Urea ofen. (ee m, S BA are, an rlan, An „mb 
wa hr u je e, 4 
Faes Rage befinblicen Mbmebeuifgen Rahbarn auf das uns | in Ruaft. art. 2. De Gonieriptionäpfligt tr fänftig 
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Daran —— J * die Militär- Pflichtigk⸗eit tritt 
änzungs« Gefehes vom = 
Bug 1838 wegen nicht erreichten Normalmaßes, ſchwächlichen 
Sesepers oder heilbarer Rrantbeiten zeitlich Burädgentellten follen, | Geo 
wenn bie Hinbernifje ihrer Beigiehung Ab im darauffolgenden 
Fahre nod nicht gehoben Be. im zweitfolgenden Jahre noch ⸗ 
mals unterſacht werben. Exit wenn auch bei diefer britten Unter» 
— die Urtauglichteit erflärt iſt, findet die Befreiung vom 
WBaffendienfte ſtatt enigen vᷣſüch tigen, welche zwar nicht 
zum Waffendienſt, jedoch zu win: — * rem 

—— — find, konnen zur 

beigezogen —— und jwar ur er in Bltärtan: 
— tnätten und — m Rn fowie bei ben 
tätd» und Verpflegs : A Art. 3. Sänmtlihe 
Ahrlich zuwachſende zum —— taugliche Militärpflichtige 
ollen in das Heer eingereigt und in ben Waffen geübt werden 
Das Sooſen und jomit aud das Tauſchen der Nummern, ferner 
Der Tauſch pwiſchen Brüdern tft aufgehoben. Die in $ 47 und 
45 Des rn Geſehes benannten zum follen 
zur — Sriagmannihaft ein 
monatlicher Nebungszeit in rriedenszeit beurlaubt — Gleiches 
Berfahren bat unter billiger gr ng häuslicher —*—— 


Altnifje einzutreten, wenn fü 53 
—* —— un FI dar ge die ü — Zihl 
n eer — 


Pilichtiger ergibt, rt. 
ng —* en des unftes 
—— — iſt bei Ecfullung 


wait freler Wahl ber Bee 

Der. wirklihen —— n 
—— —— en m > Tan Dar = * em in 

eben e en 
femohl * —* —ãe— ⏑⏑— * 

Bayer: zurüdgelegt a Zangen Leuten von —— 
õ herer Schulbildung, welche die Paicht, ih aus eigenen Mitteln 
Boat MB ac af ei Bien 
rau ungen € en 
Halauf einen en Dienkyeit auf Berlangen in 
= Stans der —— des ſiehenden Heeres verſetzt 
— von wo fie nad weilerer — Dienfijeit zu ben 
Reierue- Bataillond aa und bort nad Maßgabe ihrer 
Buipigfeiten und Berhältnilfe die ofen Anfprüdt and die Offiziers· 


Sraänzunae * 9 des Heeres⸗ 
un es 
hoben, doc St 










Wenn fie mittellos fin udhe 
einjährigen Dienfjeit die Geld» und — 
36 den Heeres: Boridriften be werben. Militär: 
gen © oder Schüler, melde in 


ce jebes währ 
en baben, je zwei * fomelt 
en ſelbſt Se en gr ein | bean! 
im —— et k n men 

ar —— — — 9 


* la u Mojenät ber König haben gerubt, bem —— 
— alob Grafen von Rechteren ⸗Limpurg⸗Rechteren die 
will te Ent Entpebung vom jeinem Militär: Charakter gu be: 
von ——— m Unterlieutenant & la auite Sigmund Freiherrn 
an ben Charolter als Oberlieutenamt yu verleihen; 
—— auf Nterlieutenant ring vom 9, Infanterie: Re: 
Nacjuhen von der Charge zu entbeben. 


Schw 
Ur ur —X erfrauke 
—— —8 — Ko Baartal iser. 


Hoopuptohter deb Bidaci Sclpfer, De 1öjäkee DR * 
ochter er, e Mar 
Shipfer, noch minderjährig war, mucne Die Berlofl : 21 
richtiih behandelt. Bei dem Termine be 
einanderfegung am 18, April 1866 Hatte ber Anzellagte keine 
1886 beim 2 
es 


R) 
AL 


5 


wır in iepter * 

um —* dahlet inDienn, _? 

noch ungeteübt. 37 
tig und von eH 


Fi 
| 
Stempelbetrag, wie er vorliegt, unter Behaltung des Datums 

babe ie reiden laffen und fein Dakel Mihael Shüpfer F 


wußt babe, da er kein Blatt leſe, und —— 598 3 41.” 
ae Zinſen aus der Berlaffenihaft jeines 
piefem 


—— 1865 und hat nicht die richti 
en 
tes daß die fraglihe U:funde wirklich en iſt und 
Sei ala Haus verfacht wurde. 

eit a 
und war either deſſen Leumund 


feinem Dute 


enbflirtheil: dem Antr 


Mit 1866 Sanbge 
bog — Schuldurtunde CB ber Bar fanden. War 
n Michael Schüpfer von Dberehfeld 598 
Pf —* ————— "de nichts . die Erbin bei 
reg Schupfer, Margaretha 
—X 


Greher die Richtisteit ber 
erg und behauptet die Mechtheit er And (m 
eugen gelaben. — Ueber den Thatbeſtaud entnehmen „E 
wir * atlageſchriſt Folgendes: Am 21. März 1866 ſtarb der F 
Bauer Michael Schüpfer von Obereßfelv. —* Angeklagte if 
Da bie ein Erbin Ne 


—** eaſch aftoaus · 


orderung angemeldet, erihien aber am 8. M 
ndgeridhte Arnſtein, erklärte, daß er den Termin m 


nteld und legte zu 
wecke eine Abrehnungsurfande, d. d Wür ben 
9. Jull 1863, vor, worin Midael Schüpfer biefe 


ven Anzellagten beitätigte. Diere Urkunde wurbe * — 
—— Schüpfer und beren Bormund Georg Keeper nicht 
aner 


ant und als falſch bezeichnet. Diefelbe trägt den BWaflers 
Uaterſchtift des eben, $ 

Die deßhalb eingeleitete —— hat num ergeben, 3 
vom Augetlag · ⸗ 


auslacht im Fre 
rafrechtli 

dil Derſelbe leu a ka Te bie Urkunde jei 
ihael Schüpfer unterfchrieben. s Bafler» = 
jeihen 1865 —J der vom Jihte 1863 datirten Urkunde erklärt 
ver Angeklagte dadarch, daß er bie auf anderes geſchrie⸗ 
bene Ucttande 1865 von einem ihm ben Namen nach anbetann⸗ 
ten Schreiber oder Praktikanten, der aber geitorben fei, auf dem % 


2336 unterſchtieben babe, die Urſchrift Habe er 
—— ern Schüpfer beftreitet auf das Beftimmt 
vie fraglihe U: ft en die ihres ggg ‚ ber ih 


nichts ſchu big fel. Ben * 
ſchrift der fraglichen Urkunde a % 
des Angeklagten bezeichnet. ‚Die — 

Anklage datch und beantr * Sinne des Ver⸗* 
rare hang ern we 2 3 die —— * 


von Ki —258 —* einjige Brage. 
ber hie —— —— 
Jahre a Monate Geſanguiß. Bertheidigung hatte 2 Jahre 


11 Ahr rüdte das E. 9. 
auf Ft ae, * errang men f —— 
— Be Rd Seine Beierlichteit 

Eintritt Jebermann 


wer 19, Febr, Im Laufe ber ve) nem —* 
wurden in Marktbreit * —— als har lnhrige » 
Obaleich bie Diebe 
braden in Ye wie: gan — a “ 
werthoollere Gegenftände. g\ von Dbern 
2 hört man ——— er = Fir * 
annte am Samstag eine nieder. 
flanden, weiß man*z. B. noch nicht. ( . Zgbl.) 


* Stabtprogelten, 13. * 


aus a 1 Kiasfebun, mein men add, 
Fre ng in dem neuen Anfalle —— eit 
vom en feiner Wohnung — ne De ai hoch —— 
a in up fo darnieber liegt, se an jeinem Auflommen 


au zweifeln 
Miltenberg, 18. Fehr. Heute Früh kam 
Feuer 


aus, weldes 2 Scheunen jammt Inhalt — 





Ha * 
3 hierhin m —* N Tagen s 
andſchrift 3 
ahrie die 


7 Etäd find Hiebei zu Grunde gegangen. 


Schafe Die 
—9J9— iſt noch nicht befammt. (Aſch Big.) Jr 


Aus Freifing, 11. Rebr., wird bem „Bollsboten* be: 
vol beö-Ranbmords in Langenbach verläjfig arihrieben, daß 
erdacht ber Thäterihhuft gegen den Dienfitmedht Seora 
Thalmaier von Ecminhaufen und die Dienfimagd Genovrfa 
Quber won Gänitersoonf durch bie biskerige Unterfuhung ſich 
he vollflämbig ‚gehoben bat, daß beide am 11, Fedruar bereitd 
wie in reibeit geieht wurden, Leider fehlt zur Zeit noch jebe 

Epur in anderer Richtung. 
g Münden fürzte ein @laferlehrling, mwelder behufs 
er: Neparoturen auf dem Petert-Thurm zu thun hatte, in 
einer Unnorfichtigleit aus der Höhe ber Uhr herab und 

fand auf der Etrlle feinen Ton. 

Der Vorort ber baueriſchen Turnvereime nibt befannt, daß 
er bayeriſche Turnfeh in Münden Enbe Juli abges 
wir 


Rorbbeutfhbland. 
Preußen. Im Wider ſpruche mit ben fonft courfirenben 
Rodrihten erfährt die offiziöle „Woh” „vom fonft gutunlerrich ⸗ 
teter Seite“, dei eine Verftärlung ber preußifhen Garnifonen 


im Aönigreihe Enden in Aue ſicht firhe., Namentlich ſoll die 


Umgegendb von Dresden ſtark von Preußen bejegt meiden. 
Frankfurt, 13. Kebruar. Bei ber geftriaen Wabl zum 
norbdeutichen Parlamente e ſich eine rege Betheiligung ber 
—5 Tinwohr erſchaft. Zahl der abgegebenen Stimmen 
lier fih auf 5732; bavon kamen auf Fıhra. M. 8, v. Neth: 
ſchild über 5300, 


YAuslanb. 


Ronftantinopel, 9, Febr. Die Pforte bat 


Kürkei. 
eine Depeſche von ber franzoſiſchen Negierum 


bie türliihe Regierung erfucht, ben Eh ihn 78. foß 
’ 7 ’ 
ju made, Vie’ mit Ihrer Würde vereinbar uud burd) Die Gl |Maken Ieffen chen 
unauffgiebbar geworben find. wirrung bringen würbe. Die Throntebe fchließt mit der Ber ' 





Baperifcher Landtag. 


Bon den Ab. Kraußold, v. Hofman, Erämer unb 95 Ge: | m 


mofen wurbe ber Rammer ein Antrag, bie Rorlage eins Schul ⸗ 
geſedes betr., eingereicht, In den Motiven zu dem Antrag werben 
— nad einem Nüdblid über die in ben einzelnen Landtagen 
in biefer Frage eingeommenen — — und deren Be: 
antwortung jeitens der 8. Etaatöminifterd des Innern für Kirchen ⸗ 
und Eculangelegenheiten und unter Bezugnahme auf die Er: 
rio tung der Präparanbenichulen auf dem Lerordnungemeg, mo+ 
durch der Grundſatz daß Die Edullehrerbilbung eine reine Ea 


Geſichte puntte als leitende für ben 


el jelb über im in 
der Abminifiration fei, prattiſh buragefüßnt it — nachfolgenbe —— br fe. . Blaritember 

tourf des neuen Schul: Fund nähern fi diefelben dem Varlcours —5 — zu Tag mehr. 
ge aufgeftellt: 1) Seibflandi e Etelung der boyeriihen| @eidfiand anyaltend günftig. Is bezahlte Cour 2 
der 







die Erüi bed burch bas Gelch vom 24. Juni 1866 
öffneten von 81,215,000 fl. eingewielen.* 


Meuefte® . 
Paris, 14. Februar. Die bei Eröffnung des geichs 
yon Körpers gehaltene Thronrede a bie Ft 
eigniffe, welche nad Borausficht des Raifers eintreffen mußten. 
Berugnehmend ouf einen Ausſpruch Nopoleons 1. fagte er, bie 
in Jialien und Deutſchland fattgehabten Ummwarblungen bereiten 
ein großed Programm vor für Lie Einigung ber Staaten Eur 
ropas im eine einzine Gonförberation; das von den Nahbar« 
völtern gebotene Schaufpiel ber Vereinigung ihrer einzelnen 
@lieer Tarım jebod ein Land, wie das unfrige, nicht beuntubigen. 
Bezüglich des in Deuihlanb ftattgehabten Krieges jagt bie 

Throntede: Frankreich babe bemielben fremb bleiben mwoll 

inbem es babei aber feinen Einfluß aufrecht erhalten habe, bur 
melden der Sieger zum Etilfiand an ben Thoren von Wien 
gezwungen worben ſei. Frantteich babe das Schwert nicht ger 
zogen, "well feine Ehre babei nicht engagirt geweſen ſel umb 

weil es verivrocpen hatte, neutral zu bleiben. — Prantreic 

aud) feine Truppen aus Merico weil eine weitere D 
dehnung der babei gebrachten Opfer bas Interefſe Frankreichs 
bei biefer Angelegenheit überfteinen würde, nur bie wenig ver« 
föbnlihe Haltung ber norbamerifanijchen ünien in ber mericas 
niihen frage habe bie längere Occupation Wtericod burd bie 
franzöflihen Truppen nothwendig gemadt. — Im Drient ſelen 
ebrochen, aber bie ro haben —— 





—— — 2öf herbeizuführen, welde b 
verflänbigt, eine . 

i a Berlrungen befriedigen ab aleich · 
tig auch bie Rechte bes Eultand wahren ünd geſährlichen 
werde, — In Rom bat bie Franjöfige 
Regierung offene Convention am 15. Dani 8 
I ae een Bar 
laffen wirb, welches die katholtiie Melt im große Ex 


fprehung ber verfpro Neformen unb ber Urmeereorganis 
jarion, welde —— — weil der Einfluß einer 
Nation von der Zahl der Mannſchaft abyängt, welche fie unter 
affen bringen kann. 


Börtenbericht.‘ Frankfurt, 14 Februar. Wieberum 

ein neuer Anlauf zur Hanffe, die von Wien aus burd höhere 

Hotirungen —— in Ecene geſetzt wurde und Creditaltien 

ei gegen geflern Mittag um 7 
me 


und Looſe um 10/, empors 
tem. 680er Bond waren etwas maller auf f 


Sledtere 

News Porter Golbeourfe unb verhält fi das Publikum bems 
abwartenber Haltung. Süd 

und Babifche abermals bi 


notiren 


sihulen in Organifation und Mominittration; 2) Hegelung] 1882 amerılan. Banbs 76%, —/,, Rational 55°/,, neue engh 
Aufgabe berfelben unb eine dieler entiprechenden grundiäßr | Metall. 6, 450/, Metal. FR „, € " Metali 


liche Regelung der Volkeſchullehrerbildung; 3 
Beloldungs- Th Fre rar a E 


gemeinheit ber 


Stellung bed Lehrerp rioncls, und 4) Durchführung ber A: | —1781,,— 771 
Saulpkiät. —5 
Die nachfle öffentliche Sihung ber Kommer ber Abgrorde |"/s, 8% \ 


neten wirb om fommenden Eamätag (16.) fattfinben. 
Ser III. Ausihuß der Abgeorbneten: Rammer hat bie Bes 
antragumg bes Baues einer Ei 


Ründen, 14. Febr. ber 


fiftellung ber|49—/,, 1860er D 
bienftliben | 1868-1 Looie —* Bantattien 701—704, Grebitaftien 177%, 


172, 1864er Roofe 78%/,—78, 


Tantebai-Priortäin 4717, 4, Bären 
Mündener e 

401, 4%, boyerife Bräm. :nleibe 102%/,, 
0, Babiide 9%, dit, Raflauer 96, 49/, Raflauer 89°, 


berger 96'/,, 


anffurter Bank 180%,,, 89, 83%/,, Df 
pn von Miesbach nad; Exjlierfee Ha Deral Bt — —— — 


etät war bie Tendenz matt. Deftert. 


em Eitumg bes zmei: [Grebitaltien 177%, ®. 1860er Boofe 717/, P. 1889er Mmeril. 


ten und britten Aus lieh der —— der Neichsräthe er» VBenda 76%, bey. 76%,, Gelb, 


ete Reiche rath Freihert von Thüngen Vortrag über ben 
8 wurf im Betreff ber Aufgleihung und Vergütung ber 


Verantwortliche Rebatteur: Fr. Brand. 


e des Sahres IE66 ermadienen Rriegloften, Milel 2359 3, D. Nr. 86 am Fran:|2367 2a Mädchen, wel 


Artifl wurben in ber Faflung der Rammer ber Abgeorbneten 
USER, mit Ausnohme bes Aıtitel 8, bezüglich weldes 
einer von Eeiner Tgl eit bem Prinzen Ludwig eingebra 


tem Mobification in folgender Fofjung mit allen Fran * — 


Etimme (bes Reiherathd- Freihern ©. Bu Rhein) 


#8: Caſſe find durch eine mit 20 
—— * en nd unb Eteuerbeiikläge bes 
a 


ie tanerplad ift eim möblirtet Jim Kleldermochen geübt 2 
immer an eimen oder zmweilfinden dauernde Be Häftlomng, 
olibe PFrbeiter zu vermiethen. F@lodengafle Ar. 250 über 5 


ZT gi, 
Et. bes Befammt- Fift zu verlaufen. “ah. em. R gig. 


wurde: „Die Mittel in Dedung der Ausgaben ber Kriegelaften« Jeing 


asso 30) 2 Logis mit 8—4 


tes 1866/67 umzulegenbe —— pm beicjaffen. Ber] 2386 4. ©. Nr. 30 ift ein Logis| Zimmern ac., abgeſchloſſen, find 
ebebazf mirb au 


ben verfilabaren 
Betreibemagazinsfonds an Gapitalien um 


anb bes Reierve: | om eine ruhige Familie auf 1.|au 1 zu verwiethen. 
b Baargelb, eoentuel| Mai zu vermiet en, a in ber Ep. 








Für Herren 


empfehle ih eine go Parthie fertiger Joppen in Ratins, Flocons und Velsur-Steffen zu | 


billigen Preiſen. 
8, Schlenker 
2268 (5b an ber Stodftiege. 


Almeurot icheuriuden⸗ 
C. W. Almeuro In Eihenrinden-Berft 


rid). 
Die 
Auuſt/ uud —— wi us *3* —A U ⏑ ⏑—— — 
—— ſich in benen äroen von Serden:, MWollens, Baumı Tafen Genpolg: Veſaud zum Adſchalen offentlich verfel« 
en: 


en, 
und aemijchten Etofien, als Kleidern, Shawls, Hüten, Hierzu wird Strichttagfahrt auf 








mbdenıt, en, Sammt umd Federn in allen Karben umd * 
— ——— — Farben und feinfte Appretur. Ale Sor⸗ Donnerftag ben 7. März L . 
Seleidertoffe in Eeive, Wolle, Jocımas, Moll, fomwie jelnene Mittags 12 Uhr 


Falchentührr, Tiihbeden, werden in ächten fkarben nad den] efigefeßt. 

greuelten Deifind gedrudt. Weite Kreppibalwle und Bänder werben Der Verſtrich findet auf dem Gemeinbehaufe in Eſtenfeld 

aufs Zn gewajhen und in bem veinften Lichtwelß aufgefärbt.fflatt. Tie Etrichebedingniffe merben am der Strihstagfahrt 
it den meuehen und prabiichiien Einriatimgen verieben|bet nnt gegeben und können vorher bei dem Unterzeichneten ein» 

ynb burd Imujährige Erfahrungen iſt derſelbe in den Etand|gefehen werten, 

geſetzt, allen Aulträgen zu genügen, Eitenfeld am 12. Februar 1867. 


Eeivme Etoffe werben binnen 8, mollene binnen 14 Tagen]|2921 2b) Walz, © a 
unb gebrudte binmm 3 Medien püntılic —— Pa — 
blage bei Aloys Rügemer, woſe e Mu: ‘ 
Betarten * get Anncht oufl gm. 83°6 36 „BDelvetia „ 


Splzverfteigerung im T. Reviere Binsfeld. Schweizeriſche Feuerverfigerungs-Gefelligaft. 


Grundkapital Fr. 10,000,0090 = 35,000,000 fi. 


Aus der Etoaterralvabtleilung Oberbeegholz“ werben Wir beebren uns’ hiermit öffentlich zur Renntni zu beim 

Montag den 18, Ferruar I. 38, dab wir dem Hrım ob. ——— in driendag 
g 

N, en Ball ar Daunen Gen 

° r Pr eru ellicha re den Unfei Berirkda 
ee IRRE SR DEREN Darttgeidenfelp Mbertragen haben, und bitten fid) in allen 

51/3 Alalter Giben-Bfike 87// Tomg, Bear RC a 
1 J a ;d % 

Aue 0 Wen Pia ann rm het  Ipe Makmnte Der Seiocie, Edmegeriite ——— 
. u —— die General⸗ Agentur 
as — „ Ciben:, Birken: Apen · Anbruchholz Wilh. Floßmann. 

333emuüchte Broden, 


3 .@ Mit Berug auf obige Anzeige empfehle ich mich zur Ueber» 
Hr Hundert Duden, Eden: vud Sipen-Eisdbent, Dahme von Berficherungen, unb bin jederjeit germ ber-it, bie 
Binsfelo, am 9 Februar 18er, ” " wünjhten Aufihlüfe zu ertgeilen, unentgeldlich die Antrags» 
"Der kal, Revierförit srmulare abjugeben und für Ausfertigung ber Wolizen ünd 
er tal, Revierförſter Erfüllung ber g.feplichen Vorfchriſten bejorat zu fein. 
Wölter [2139 2b Die Beiellfchaft salaet 8 mn Geasianben sl 
2, DE fümmtlige Bermö ihlag: häuslides Mobiliar, Baaten, en, ge: 
ecmöem des Aeglers Georg Düring vom 
Prichjenitan vormals in Neues a. S. wurde im Zwangewege rãthſchaſten, N aa Wal über alle 


räußiere, r } Ibe Geg chett bielelbe auf Ber» 
ie a ee al Bee Gange em die Gejahe der Bad» und Dawpf» &pplofion. 
theilun ber porbandenen Altivmaffe wird Tagfehri auf Ra Eee teinenümfän- 
tenstag den 12. März d. Is. —— a bruar 1867. ’ 
babier früh 8 Uhr + Sof. mmer, 
m aeraumt und bleu alle geri/tsbelamnten und unbe Uaent der Selvetie, 
Ubizer unter dem Stehiönachtheile anher vorgeladen, | 9340] Schweiger Fruerverfiherungs: Geielfchaft. 


vr 
anmej.n „Fetkchtstelannten Bläubiger dem von ber — der 


DWurr:£u.? BERBERESBBREN...o. us... eihe siehe fehl — 
er En \Släubi at wroenden Belchluffe beiftimmend 2349 9a) Ein nod im beiten vermiethen 4. Diftr. Ar. 79%, 
Bellen, Deren, dir ——— Bläubiger rg ber Ber: Zune — Bath, Hörleindaafe. 
ſchloffen bleiben. piano if fofort_zu ver ee a 
entpen hen 8 Bebruer 1807. (210696 |’Raperes Langgafie, 2. Die 3233 a ke 
Konigliches Landgericht. Rr. 535. nn Em 5 dr 
a 2347 2a) Montag ben 18. Feb — veiſehen fofort zu ver» 
1 » ar Mitlags 9 Uhr wird am , 

Yusfchreibe il. Rartıe — dem Ekiher’ihen Zoſeph Blümlein jr. 
Deo fae ing; i i Hofe eine Partbie Tbrem, | 116% s5)_Aue Arten Seiden 
RR neriaglicge: Verſa ung wird der Termin vom Hretter sc. ic. an ben Belle a ua Rlonden 
Vehliatig, |. erötäg ben ae in. J8 andeieuden abgegeben. ver ihön und Sing gema: 

er aufan erneigerung des Anweſens HER. 33 in — Zimmer mi hen, Mbjugeben 
Qub, Bin Februar 1867. Kühe, ** ndehör ſiod pro D. Srampert. 


egel,t. Notar. aa | Mei an e Familten zu 


215. Gejdjäfts-Anz zeige, &, Empfehlung. 


ch beehre mich ergebenjt anyugeigen, va 








Mr. gi 


2135. = —* 
Im ; Bovenlammer,. Rels 


Tabak- & Ögarren-Handiung. —— 


RE Ar. 2%0'/, 


en detail mg empfehle daher mein wohlaffortirtes Lager von ben he — 
hen ve zu den ordind 193236 ei 
che Rn eften fowie — ae zu den billigften Preifen "m FL Im a fr 
vn. unger Mann 

pre en? —— 
23299 3b) vis-A-vis Herrn Conditor Müller, jet 1. Mai. Näh. ir ber En. 
Mobiliar: Berfteigerung. erung. ) Gin mench E Mia en din, Image 

:# 2258 3b) @im neues, 

ee anfolge Auftrages des E. Stabtgerichtes Bin: —J— ges 2: EZ ben selon ein 
eitag den 29. d. MR. fräb 11 Ihr —8 —— * =. 
* —— —8 Difr. * 3231 1 om der Ranbersadererfiraße Mr.3 Bf für Dj mie, 

—** rn — — — — Bebküdnerei gelernt hätte. 
Huth, E Notar. 2319 1) In, dem — Näb. in ber Ep. (2b 

Klingen of Landgerichtsbezirks Aub. N ber Babn | b zwei 
gen, gerihtäbeziets ab. |sähe bekam ke amd sr] ZI DETMICIHEN: 


Verkauf. 


Sm — ichen Waldung bei Alingen werben am 


Donnerstag ben al. 
n Morgen 
im nochflehenber Veihenfolse —— 


— Iito. 


27  eihene Stämme von 14 bis 24” mittieren Durchmeſſera 


and von 3 bis 87’ Länge, 
bi —— Alafter, ’ 


1 Inc dee „ 
: D * 
pene * 
4,150 en Bellen, 
650 eichene — 
660 aldene 


—— ben 7. Hebrune 186 
Gräflich von ——— Wentamt,, 


Stammholz-t -Beriteigerung. 


—— Feb A 
28 ae mich, werben in ven 35 — 
ed ier Neichenberg, en 
Baal „vordere II Morgen” und „oberer 
248 Gihen: ommercial: ‚ Nuß:, 


2313 9a 


früh 


von Wolfs⸗ 
— 


berg“ 
Baus und Wagnerholz: 


engen morunter fich wiele zu vorzügliem Daub- 


bolje ei mn, 
8 Buchen % habſchnitte, 
Ehdeer· Nuj ae ent, * 
wien eichene nnupholz en unb 
iter Eichen a en eitholz 


Hei und meiitbietend verfleigert. 


findet bei ur A auf dem! Br 


tigerung 
* — Witterung im 


hahauſe zu Reichen: 


— Holz ift nummerirt und kann täglich einge: 


Bindung, 8. Februar 1867. 


(4e 


Freiherrlich von Wolfskeel’fhe Rentenverwaltung. 
ER Se ei ee ee. 


u Nothweine: 


36 
oe onen Main "un — 48 
&r „" 1 nen 
” Pr: „n„ 118 
” Eiatene Ag ja ” »" a 48 fr. 
” argeaug » » 
nbder Sapi w ı — 
per t guy vn" 


6645 u) 


® 


“ 


Fr 


Far: 


zen 
— 


Anton Minoprio. 


wo nur mod 8 weitere beiteben, 
durch Unterzeichneten unter den 
gänhigfien VBebingniffen unter * 


ir Anzahlung zu —* 


ad eine exit 3 Jahre im 

en Betrieb und bad aubere 
erfreut fich feit 20 Jahren bes 
beflen — und ift das jhönfte 
Haus am Waxitplag, basfelbe 
bat 1500 Eimer weingrüne Fap 
unb eignet Bu — ſehr für 
eine mbandlung in biefer 
guten Gegend. Das Hähere er» 
tbeilt mündlich ober auf zortos 
freie Anfrage das 
Ugentur- u. — — 


Carl Chr. Richter 
am Fiıhmarlt Fir. 501, 


2836] Bor ben Sanbertbore im 
Brorellersgarten ift ein freund: 
lied Logis von 4 tapejzirten 
Zimmern, Kühe, Mandzimmer 
und fonfligen Erjorberniffen auf 
ven 1. Mai zu vermietyen. 4. 
D. Nr. 3815. 


2358) Wegen Berirgimg_ des 

9. Pezirtögerichtsrarhes Müller 

nah Schweinfurt it bei Unters 

— ber 2. Stod, beſteh⸗ 

u aus 6 Fimmern, ncoR allen 
ten auf kommenden 

ge zu vermiethen, 


v tb, 
Rapengufie 2. D. R. 360. 
3311] Ein freundlich, er 


miges Zimmer ne 
——— ı. Bat 1, Mat 


u — — — &o 


r. 2933 im 

1894] &or * a 
t.ore 1, ©. Nr. 451), it 
möblirtes Ylınmer mit Elf. 
kabinet or Butritt im Garten 
für Frühjahr und Sommer ober 
us fländin zu vermiellen, 


2330) Gin jwiger, traftiger 

Beni, vn que dr = 

‚ wir 
Ing Rah. im 1. 


2088 3c) Ein 2 6 
— 42. 2 


dann eines von 8 leinen 


Zümmern x. ſogleich ober bis 


Rai. 3. Diftr. Nr. 664/,. 


098 Sc) Zu vermietbem if ein 


Logis von 4 inrinandergeben- 
ben Zimmern, Küche mb fons 
Rigen ng rn L- iR 


DA EA ı über —* NT 


Sommi Shele «G Sein! 


mit * — verſ 
ui ge a. eben, 


nem ——— 
eine Stelle als Co Gef. 
Offerten beliebe man unt. 6 
L. B. 120 un bie Erpebition 
bs. Bl. zu jenben. 


22236) Ein Baar Dekor 
nomie:Pferde mittleren 
—8 — 6 Yapre alt, Shim 
d zu verfaufen. 
Näb Im ner Zrm. 


(‚jur "einen 1 1 ae 
teten, ärmern 


Suffenerwerter 


oder arlindlihe Anwrifuna 


Quftfeuerwerterei, 
ald: Ehwarmer, Rt. tıten, Bendits 
tugeln, bengaliide Alammen, 
Freöfche, Biementorb, Feuerrader, 
DiRanonenihläge und viele an» 
dere iseuerwerfiüde., Mon 8 

den. ” ze Aufl. Pr 


Die —— 
in Iverſdiedenen Etüde in Dies 
fem Buche To deutlich bargenellt, 
mie ger Kar Hase mei ans 
bern ahn nm Bude fan 

Zu baden in Julius Kell⸗ 
ner o Buchhandlung in Wurps 
burg und Neufla’t a/Saole. 


2345) Wine Schurzje bieb 


Br 900, u —X dahnenhof. 


— 





— 
udn. 


4 






















L«Rr. 2929 zu 1,639 Tom. Ader am Heibingsfelber 
Befountmachung. - man 3a Fan: an —— De 
Zu der Werlafienfhait de: Frau Kunigunda Weber, Ober: [PL-Rr. 5414 58 0,419, Weänderg im Fühelein. 
Lentenontsoattin, vormalıgen 3. Leimigs «Re. 5057 0,678 Tow, Weinberg im’ Linoleinberz. 
ber untergeidynete, von ben Erben zur Museinanbers|fL+Rr 5088 ju 0,691 Tam. Neinberg im Pinbleinberg, 
—* des Racho ſſrs beauftragte tal. Rotar Nr, u 0,617 Tam. Wei im obern @romb 


am 
Montag den 2b. Februar l. Is. De a en m al —— Neuberg 
Podmittage 2 Uhr YL+Ate. 1780, har fa. 1768 zu wo. Mein 


im b 
ins oberen Lokale des Bärenwirtbsbaufes zu Ham: | PL:Nr. 1761, 1761%/, zu 0,972 Tgw. Weinberg daſelbſt 
acer nachtlehend verzeichnete Grundfläde, memlı Sutb, f, Yiotar. [2361 22 


Dersad 
* der Steuermarkung Würzbu . , ; : 
«MM. In der Ote 5 1,140 an. Mer I Anzeige für Bierbraner! 


1) Wlan: #ro. 2177, IL oe 2. = * 

u — * 130% + Bei €. H Bummi in Minden iſt Soeben er ſchienen und 

2) BlanıRro. 2300, IL Eect. zu 2,199 Tom. Ader imjburd alle Buhhandlungen, in Würzburg durch die F. Stam 
felder Rahr, gemerthet auf 940 fl, Dinger’ige Bucbannlung (Kürichnerbof) zu beziehen: 2 

2 —* 9237, Sech IT. zu 2,376 Tagw. und Plan: [Der batzeriſche Sierbrauer. Reblgin von Dr. £int: 

. 2937%/3, Sect. IE. zu 2,040 Taw. Ader im Heis]| ner, Profefior der Chemie und Leiter der Brauerihule ax 

bingsfelder frabr, gewerthrt auf 2900 fl. ber. Landwirtbfhaftlihen Gentreligule in Weibentephax 

4) Plan: Rro, 3407, Geet. IL zu 1,048 Taw. Ader imf bei Freſſing. IL Jahrgang für 1867, Nr, 1. wreis bald» 

auf 630 fl Jabrig fl. 1.45. = Thlr. ]. 
5) onallid erfeint eine Nummer, I—1'/, Bogen ix er. 
Detav. — Der erfle ie) fann neueintreienden Abonnen⸗ 


- 


Plans re. 2222, Sekt. — * 3 Ag * Sei, 
De ne a0, Bra. I m ten zum gleichen Preife macneliefert werden. Nr. 1 wird als 
Probeblatt dur‘ alle Buchhandlungen gratig auẽ geaeben. 


Ader im ingsſel br, gewerthet auf 500 fl 
=. * — Dede ele 

238024) Gewandte Leute, ı 

melde aber eioah Lehrlings⸗Geſuch. 
2370 30) @in junger Menfch 


f en lönnen, lann ein ſehr 
wit guter Sdulbildung und 


7 Meinberg im Altenberg, gewertbet auf 
2) Ban Ko. 1818 gu 1,087 Zgm, ®Blan-Rro. 1814 juliz, 

leihter Berbienk nachgewieſen 

weıben. Der Eintritt mößteldandicrift wirb in einer bies 
Aigen Hanblung geiubt. Offers 


0,647 Taw. und PlanıNro. 1818 zu 0,487 Tom. Wein» 
berg im Altenberg, gewerthet auf &00 fl 
längfens Sonntag den 17. Feb 
tem umter Ziffer 4. MR. nimmt 
Früb, Knie lon dB. Blattes emt: 


3) Han. Ro 1332 zu 894 Dep, Plan Nrs. 1328 zu 471 
Di. 








und Plan: Pro. 1922 14 Dej. Beinberg im 

tenberg, gewerthet auf &O0 
4) Plan: Ro, 1326 zu 1,777 Taw. und Plan Rro. 1897 
zu 608 Pr Meinbera im Altenberg, gewerihet auf 608 fl. 
<<. In der Steuermarkung Nottendorf gelegen. 
1) Zum: Br. 2145 gu 1 Tgw. 44 Des. Malbung an ber 

Ei; ra, geweribet auf 200 fl. ' 

2) Pin alte. 21580 zu I Taw. 555 De, unb Plan: Niro, 
2158b zu 310 Dez Ader am obern Mmeifenholz, ge: 
writtiet auf 650 fl. 

3) Blan: Rro, * zu 846 Dez. Ader oberm Ameifenholz 


4) hu «Rro. a. 17 = Find der am obern Ameijen: 
4, newer a BE 
5) Wlan, ie 2158 zu 1,081 Taw. Ader allba, oeweuhet abe, Te me 


385 
Die Zahlung ber Erriöfiilinge tat in’4 Mertinirifen, Kine mn Ten 


1867 mit 1870, unter Peilegung von 4%, Binfen vom Tage 
»Ertbeilung an zu 


Er ARE 
2350) ann ein orbent: 
liches Mädchen das But: 
machen unentgeltlich erlernen 
äh, im der Erp. : 

2324) Ein Etid Baus: 
feinen wird zu Faufen ges 
ſucht. äh. in ber Erp. 


ei ersten 
2323 3a) Ein im Bergolben 
eübter Arbeiter kann fofort 
ei mir eintreten, 


B. Rost, 


ber Zus eſcht hen. 22.320) Ein ſzoner Ofen] Auch caun dafelsf ein@pummn 
{log wird bei erreicht rtheilt. it Rodtaften {ft foglei in Di 9 
Mhraburg Km Id rn ade —— Nah. ar — ——— 
Der . Rotar Oppmann, Ar, 251. 2301 3b) * 533— 

——ii —— — mm e 
2 Güter-Berfteigerung. 2231 2) \ 8* Besen. Dartı. I Hort am, z Bin a. 
ir, rivatın Seren a um Moler . eintr 
Daniel a — ee 1 


bahier, 
Donnerstag den 14. künftigen Monats, I. 8. Ebrenburg. 


am Bein Mittags 2 Uhr 2307 20) Ja Mitte ber Stadt 
Steuergem, Deüterfasle bahier, ben nadiperzeidhneten in hiefiger ) In Mitte ber 
— "in nn lege Grnnhbc gen Jeblung vr Einh: Rang sinn Da De 
Graburn  Drhen, nebfi erforderlichen Bequemlich: 
"8, ben 18. Bebruar 1867. feiten mit Schöner freier Aube 
"Re. 59 Verzeidni B- fiht bis 1. Mai zu vermiethen, 
LeMr 210 5941, 5942 zu 1,863 Tgw. im Waafen. | äh. in ber Erp. er, mit Maria Gitiadethe, 
L»®r. 36157 ‚1158 zu 1,247 Zaw. Ader im Greinberg. — — ——— aus Mei- 
ler 362, } 1,055 Tgw. Ader im Gras. 2321) Ein —“ Bin ningen. 
Lat. 3416 di 0,965 Tom. Ader bajelbfi. — — I * Johann Georg gehrer 
Nr, 2730 8416%/,, 3416'/ zu 2,434 Tg. Ager im Kirhbühl. feine Stelle * au ran Ipapier, mit Sana 
PLN LE Falk zu 0,780 Tgm. Ader im obern Ganb reqhts Räb. bei grau Goß im 5. Lifte. donfelmann, Lehrersmitime aus 
"e2773 baumpolirte | Shweinfit. 
Strage - du 0,812 Igm. Ader im obern Ganb Iinks der]2926) Hwei nu er ohann Miteel Kallert, Bilr- 
: Beriagite, 1 Oaltiie u Es Vie: ball, wie | 


. Getrante: 
Im ber protefl. Kirde: 
Kaſpar Gröih, Ecribent bar 


I Nr D 

—J 2436, 2726%/, zu 1,748 Taw. Ader im äußern Sand. [und 1 Schreibtifch find we⸗ 
id 216ad, Migab a i «gen Mangel on Pag bilig zu| Maria Sauer, Privatierstochter 
laud im be Bush u 2,315 Taw. Ader unb Weiber |gen an — 





von bier, 












 llouimm?e-13 
’ Si 49u 


prjährige 


BET Romanen 


5 he Schwarzwurze 


Kopfjalat und Endivien trifft heute 
AP I. Reich. 


Gh ner Gervelatwürfte 
in x , Heine Würftchen das Baar 7 kr, 


Br la Limburger und Mainzer 
t 


h#& A 


En 3. ©. Berger, 
» tl Ede der ** Paſſage am 


we. 










ie } 


usfat-Daiteln, 


rauben, Mofinen, Sultaninen, Eorin: 


arfte, 





igen, iüße und Schaalen: 


a: 
tben, Kafel un anıfe 
in, fränfüche und tartüche Zwetichgem, frintiige 
ttalieniih: Brünellen, ital Sajelmüffe und MR 


Onen und tyroler Kledenbrod 

J. 

Stadt-Theater. Sänger - Verein. 
Abonnement 


nem (Sıflanien), Eitronat, Drangeat, ale Sorten ton. 
erziste Srüchte in @iciemn, ee nit Drangen, 
Waare 


arov⸗ 


empfiehlt in. fruchet 


L. Reich. 


1867.| Gamer, den 16. web 
— De ae 
ſpiel in = in ber 
— upon) Schrannenhalle 
Zebn Wähchen and Bein besellschafis- Anend 


anıı. 
Komiſche Dpereite in Alt von 
‚At, Don p6, 


musikalische 
Produetion. 


237 eimer  gangbaren 
| r ein Heiner Laden 
ober bis Mai zu vers 

Näb. in ber Ero, 
ür die Menage 
u bes 2. Ar: 
egiments wird 
n, der alts 


uht. Ein, 
März. Anmeld 





der 
* er 


für 
jur Feier ber Anweſenheit bes 

Ausichuffes bes 
Fränfifchen Sängerbundes, 
mon fämmtliche actıve und paf- 
five Mitglieder der biefigen Ber 
fang» Bereine eingelaben find, 
2385 Der Ausschuss, 


Turugemeiude. 


Rorgen, Samstag, ben 16. Febr 


BAabıb 


im großen Saale des 
Platz’schen Gartens. 
Anfang 7 Uhr. 

Der Turnrath. 


2149 In einem anfänbigen 
Haufe fucht ein Herr 2 Zimmer 
mit Mus 








der Erpeb 


— 
usberfauf. 
Wollen: und Seidenſtoffe 
e; gewirkte und Cachemi 


— . Wartbie Paletots und Beduinen 
auien wir zu bedeutend ermäßigten, feſten Preijen. 






nebft ein wenig Jeintreten. 
son 12] Rüde bazu bis 1, Mai. Näber. 


iaen 


re.Chäles, 





4 — +] 61 


farbige Sei- 
fowie eine 


Rom & Wagner. 
Todes-Anzeige, 


Thellnehmenden Verwandten und Freunden mwibmen 
wir bie Trauerkunde, ‚daß unſete innigägeliebte Gattin und 


Anna Maria Sattes 


Dinkel, —A 


Mutter, Frau 
orse 
gas längerem Krankenlager, gertärkt durch bie 
er 
entſch 


bl, nr geitern Mittag 21/, Uhr im Herrn 
lafen i 


Sie warb geboren zu Weplar am 13, Mär 1828, 
erreichte ſouach ein Alter von 37 Jahren 11 Monaten 
1 Tag wooon fie 17 Jahre in gläd.iger Ehe verlebte, 

Die feierliche ——— am Samtag ben 16, 


d. M. Abends 4 Uhr vom 


enhaufe aus 


Wir empfehlen die theure Werbli einem mals 
lenden Aadenten and bitten um —— — 


War durg, ben 15. Hehruae 1897, 
Seinrich Sattes, Seilermeifter, 


2553) 


mit jelnem unmändigen Sohne, 


AUT 5 


- 


“ 


= ‘ 





2381 3a) Ja der Nahe des 
alten Bahntofes_ find im 3. 
Sıod zwei Wohnungen 
mit freandlider Aus icht, bie 
eine mit 3, die anderen mit 4 
Zimmern, Rice, Speicher, Kel- 
er und Wafchlücenantheil auf 
tommenbes Ziel wu vermiethen. 
Räh. in der Erp. 


38230) Im 2. Dife. Wr, 
146 if ber zweite Stock, 
beftebend aus einem größeren 
Zimmer, nebi AZugehör, auf 1. 
Mai au vermiethen. 


——— — — 

2375) Hund der Domſtraße 

in ein freumbliches Logis von 

3—4 Zimmern, Aloven, Küche, 

nebft jonRigen Erforbernifien bie 

den 1. Mai zu vermiethen, 
Räb. in ber Ep, 


2376) Ein flarler 
wird bei. einem Schlo 
ſucht. Rah. in ber Er 


2355) 


unge 


eo in, 


Liedertafel. 


Der verehrl. Sängerverein 
hat zu einer von ihm morgen 
Samstag den 16. ds, Abends 
7 Uhr zu Ehren des hier 
versammelten Ausschusses 
des fränkischen Sängerbun- 
des veranstalteten Abend- 
unterhaltung im Schrannen- 
saale simmtliche active und 
—* Mitglieder der Lie- 

ertafe] eingeladen, was den- 
selben mit der Bitte um zahl- 
reiche Theiluahme bekannt 
gegeben wird, 


En pe 
2366) Am Samdtog Mbenb 


wurde von einem armen Dienfl» 
boten von ber 


bis zum acer Batndee 


Nr. 29 Aber eine Stiege abzu« 


Ein ftarfer Junge |neben. 


fann unter billigen Bebingnifien 
in bie Lehre treten bei | 


eß, Schreinermeifter. 1. ai 
Rr. 337, Pleicherlirchgaſſe. 


2365) Ein Mädchen, vas! 


eier EEE N > 
‚2367 2a) Eine ihöne Laden 


einrichtung ift ji billig 
au verkaufen. Ahreffen inb in 
ber Erpebition zu hinterlegen, 


2308) Im 3, x. Nr. 34 
fochen kann, (Firaelitin), fuchtz Büttmersgaffe, find @ — 


eine Stelle und 
Das 
Weber, Dienfiboten:Burenu. 


‚30 hinterlegen, 26 Auguſtinergaffe Rr, 211, 


fann fogleihjvon 2 umb 3 } 
Nähere, bei fonftigem 


‚ Sowie 2 
ein möblirtes Zimmer zu ver» 
miethen, 















-& Zettel-Banmwolle, 

empfiehlt 

Philipp Bauer 3 
Domſttaße. 


G —— 


inſchuß⸗ 








Leben un Tom @ adalen, 


Todes-Anzeig e 
38 De Tr nie iEus Be IR und Later 





ea lite: uifns : Zeck — 
zu Ach * a un Ban #iner Unterleibt Casino. 


Anden wir Phase beugt alten t eilrehinenden Bermanblein, Denneretag, ben 28. Aebmuar 
Freunden unb Belannten biefen für uns m erfeglichen Ber: B A L L. be, 4 *. — * 
Luft nur — biefem Wege mitthellen, bitten wir um fi es mit haronffolgenver Blumen 


Be  Bebet. io 
mfelb, ben 12. Februar 1867 wen need 1. &t. — 2* verlooſung. 


Wilbelwine Breer. geb. Reuf, Gattin. amstan, ben. 16, februar & öne Mainen 
— E nioiage Dix Frtit wei 


unb ‚lieberuabe der remben; Pational- Couct 


Karten zum Bole. 
2322) Der Vorstand 
Tyroler Alpenfinaer- WNeſellſch 
J. Perathoner 
aus Werd, 
Anfang Uhr. 
Morgen Eamstad in der 


blauen Gloc: 


Uintieb verfpätet, 
2983) Meiner lieben, gu⸗ 
ten Arönlein Gevatierin 




































Eodes-Anzeige. 
Lieben Verwandten unb Freunden bringe ich bie trau: 
e Aachricht, daß meine innigngeliebte en 


Iuftina Möller, geb. Weber, 
ix heute wadmittaps 2'/, Ubr im Folge eines @elent: 
bewmatismus nach einer achttänigen Kcankeit im. 23. 
ebentjnhre nad jähriger glüdlihher Ehe durch ben 
bi entriffen wurde 



















299) Eine rentabte 
Zorfmüble in ber Nähe 
Würjburgd mit 27 Tagm. 
und 18 Morg. Torffidh ift 
um: 12000 fl. zu vertaufen. 
Anzablung 4000 fl. 
2—-3000 fl. ind fo 


Höchflabt a. Rifch, am 18. Fehruar 1867. ie wine BA 
Der tieftrauermde Battle: 444 

Seinrich Möller 0. Göbel. —— 

2. Dinr. Mr, 249, iſe Riefner gratu⸗ 

— — Kathariuengaſe lirt zu ihrem gehfigen Ge · 

ck) bertötage mit einem 10004 


PRePTTPTPPPrPPrPPTPr Fe jach bonnernden Hoc, ba 






















































293730) Ein neues, $ * Kr Neugofte wadelt 

Eodes-Anzeige. je —* Bett —* —— St id) bin 

BR Sottes — —* Rathſchluſſe verſchied Heute "is N verfau: 8 — Bun 
ats 11/,Uhe dm 18. Bebensjahre nach Se 













(6, —— 
— Mainviertel. 23531) I. ©, yur Nadia 
Sannsnnessanennenereneeı —— ce RT y95 der bemußte Vrief Pr 


2943 26)  Basjenige Frauen» [restante Würzburg atgefem 
jimmer, welches am 2. Februgt ift. R. 


(Marin Cihtuch) in dem Raßr 300,000 


—58 —— J 
anziölanerliche and Serſeben r 

en fremden feidenen Megen;| Daciteine find fett va 
febirm mitgenommen, wird jtätbig in ber Birgelei an 
gebeten, denſelben in ber Sa⸗ She * Guttenberg } 
friftei dalelbji gegen ben ihrigen „regeletbenber 

umzutanf ⸗ Oscar @la 


—— olnmentopL und Sopfinlat, Aue, EB u Fon 
— friſcher 87 ſowie aligereſe — 
ilfigft rat: und Xeberwürfte, empfiehlt Ber 


2353) Eine filberne Weil 
ettitatt jind bil 
Andreas Kirschten.| 


wurde verloren. Abzugeben g 
g zu verkaufen. gen Belohnung bei Herrn Shrn 
6 in der Exp. 
tauf Zie genfelle 
fortwahrend zu ben höchſten Prei ſenl 





8. Februar N 
re Leiden unler er geliebter Sohn, Bruder und 


| Joseph Gotthardt, 


Gutsbefigersfobn, 
Badın —— Ernest, Ein > Freunde, u und 
en , bitten um 
Urs ee und & — Frb Re» un 
Proffelskim, ben 14. Februar 
die tieftrauernden "Sinterbliebenen. 











































nermeiler Pfeuffer, Rahengal 
218 35) In befter Beihäfis 


2837, Eine einzelne Dam 
ſucht ein Quartier 
Schweinfurts iR ein get 
aus nt ſehr ſchönen Wohn: 





Zimmern. Nah 3. 
681 

















J ed afte ge 
2ꝛosa Friedr Schäff, A & —* her % = *8* Im 2. Did M 
2 Domitraße. kaufen. Rranch’Mufragen mb [311 it eine Wohnung u 
Nr. 2106 beiorgt die Erpe, |} Bimmern, Rüde, Mogotar 





mer und -fonftigen Bequemlie 
teiten bis 1. Mat zu vermietbe 


in Kart, Mi Gen Bamilie&ogi6 (RR miles Simmer neoh.on 
lian Kögmerjaa-33:] in mwoblerzonener | digen Familie Logis ım möblirte 
bi br gi; - —  M At um fo» nmer fogleich‘ zu verwleite 
X SE —* N Junge Ma a gune rdeſchaft gef * — * ——— ar 
und Rerlag von Rowita er in Kurz 
Mit einer Beilage Der Stuber’fchen Buchhandlung rar Würzburg. 


u. — ” . ru 






ir werfen, Badfleine und Badofenplattem em: |ttion vs. OL. 


2333) ae —— 
230 Ra) Es wird, fir einen 
2 Eihrenburg. Bymınafaften in einer antän 
























Würzburger Stadt- und Landbote, 


II, Wäuser wi 
— Acibatg· A 


se 





Undbad: En. 2U OWL 
a mern ——— 







“+1 frlih, Oilitersar. 7 1. fr. 
2 U. 10 M Mitt, u. 11.0. Radıts, 
weh Bamberg: Echnel;. 10 U ne — 
Borm. FU15,R. Abs, Güterlüge 2 
a5. 4.00 D. früb. vn 
ben Bamberg: Schnellz. 5 1.20 9, IN 
mb. Bis. vom feid. Guterzae. 1 Uhr 
—— Lachts 
:Eour. 1. 20 R. Achei. 


Babnzüge. ’ a“ 
Berg Beet due, SAT 
R 10 3. 80 M. früß, —2 6 
nm | 


—32 — — 
2 10. m 

W. —— Behbefberg. 

1 vw —— * 

— —* Er ee * u 


Ancunſt nom Heibelberg: Mei 





IR. Ahoe. Woftzge, 9 U. früh u. | ner oh 5 s 4 Ir IOR. Borm. 4, Nachme; 7. 3ER. » 
—— Rate, Guternac HM 30 M. fcuh. * U, VPerouen; 8.565M früh, 10 Ebbe, 
———— 20.0. Ks . —— * — | Wliteryge. 6. 45 DM MbbB, 8 A R. Nadibb. 
Härnderg Bin burg - Würnterg. "oflemsibusfahrien nad 
un H u Nadım, Knfunft von 24 Cours, 120.30M. Kmfiein SU Mb. Efelbach 4 U. Ub Mertheims 
aa früh, Gäterigr BN.AGR. fr, Ritt, Poſtz. 11 .30M, Radıts. Btersae. 7 U. Wilsenberg 5.45 Ab. Auerhaufen — Mike 
ae ur. 10 M. Abbe, SOM. trüb, 11 E.2O M. Vorm,w5H ABER, Ab. fingen Et, Vachmnittaae 
AM 31. —J Samstag den I. Sebruar 1867, Zwanzjiafter Jahrgang. 
Fl n Wr".  _ "MEERE sts. ne ——ee— 
Zagesneuigfeiten —— — das * rg ——— t mit * Die⸗ 
eiplinarfiraie von 1fl. 80 kr. fl. zu Bunften des Uedungs- 
Gefeb:@ntwurf,. die Militär: Verfaffun fonds beleat. Ueber bem 538 * dem gedachten Commando 


Pin sah en betreffend. (Kortiegung.) Ur. 6. 
{5 ber kötjährigen ienfizeit im ſiehenden Herre' in die ————— en * —X Pe aefed- 
de m Frieden nur währenb ber erften drei Zayre der jenodh in der Meyrel mıtr zum ‚jwede ber veratbikde 
en Einberufing und Präfemapflichtinteit — "Berwen-ung als Unteroffizier — von dem Truppenibrile al 
- beö vierten Dienfjahres treten fie in ben Stan Gapitulant aufuenommen werben. Die Sapitulation * —* 
*— 3 be fiebenden Heeres und haben als ar mal mr auf em Jabr abaeihloflen, farm aber na 
| Im Srieden das Reqt auf fänbigem Urlaub, fo baf fe, tigem Einoerftänpniffe alljährlıd) ermeuert werden, Gimm 
zum: —** ae —— *3 (nie lanten, der ohne Unterbredung 13 Jahr 
ahme ’ e — t 
Dienfizeit jur Erbaltung ber gefepliden Drdmng netuwenbig —* in —— _ de ine de 
* nur auf beſonderen Tönig Befehl einberul m aber im mehr veriagt werden. rt. 8. Unteroffiptere, 


Dienfte behalten werben tönnen. Während ber Beurlaubung echnum Dich 
"unterfiehen „Die Arieerefereiten, mit Musnahme amilitäriicher ber A en 
Vergehen ober Verbresen, nur ber Gioüfirafgerichtsbanteit. Eie peneng 9 Yahre als Unteroffiriere, sol präfent wid mit 
lönnen eine definitive Mnitellung in einem öffentliben Amte er- entiprediendem Betrogen genient haben, erlangem baburd einem 
— In Ra anal Beachtung ber une geſedlichen Bes efeglichen Mnipruch auf borzuarmeiie sa ung bei Bes 
——— *8* unb hren Aufentbalteoıt oder egung geeigneter fubaiterner Eroilfieden, nach Manuabe Ihrer 
* — gaben aber von jeber Ber | nanpumeifenden Beiäuisung und ‚mar vor andern Awerberm, 
— ort figed dem betreffenden | enge oder m fo lange WMilitärbienhe geleitet babem. 
Dezlı Fi elömehe bes Reierve: et Anzeige zu machen. | gjeihen —— „gerieben bie Senbarmen ; melde 
rg nr —— Auswanderung derfelben kann nach Nah wit Ein u Äbrer Dienfzeit im Nehenden Heere — ie Jatee 
Bi nr ln Ha Sr Ba karte 
eroe: a8 Verfahren eh hung ber * 
—5 * nur in dem falle zu verſagen, wenn eim tragen für ge Genie Weteroffikre = Sarnen“ 2 


li a A —— | Et em foll durd ein beionderes Weglement im Rerorbmumgs+ 


der ——— fi) fo un foßten, dah Dapurd — Tee werden. (dont. f) 
ormotiondftand bes beit tefigung für Unterfranfen und 
—* wi de. —— —— en — erſte Quartal 1867. 
seferoifen durch — —ö : Commando auf in] V. Fall. Gerichtehof: Praſtdent Hr. Appellationsgerichtd- 
ſuchen gegen Erlag eines Beitrages guim —— des Be: |rathı Herold, — bie inte gerichtsrätbe ‚geid unb 
sirkes don zwei Gulden für jeben vom Seitpunfte —— rg Benlägeri ichtsuffefioren Aliem und Schmidt, Proto« 
bten Berebelicung bis zum Mblaufe ber Dienfpflicht im er Or, Beziilegericteomefit Schmist, Etaattanmalt 
Kr ro Da 1 Elena Kar, Gere SS 
e 11} 14 7 
und bie ** des Beitrages wicht innerhalb eines —*8— Badmumd, error, — Dußlein, ar 





vom Tage ichung, siert bie Dunzinger, @a’ler un her, — Angrila 

ein ——— Baipınd für De u Familie er la ont Bi Sänger * 40 Jahre ab, Ar Zündersrihe von 

findet ſedoch nicht fait. Soferne e8 jur Aufreehthe wegen Berbrechens bes Diebftahls. Derieibe ift näm«- 

——— — ber Neſerve Bateillons — mern alt, dab dab er, nachdem er bereits viermal wegen 
Tonnen bie wegen Verebe aus bem ft Bere Bay Er Verbredhendfirajen erlitten, am 16, Dfiober 1866 

außleivenden Kriegsreferoif en yun Hide Bea Baallone wiihen 9 und O tr ans einem unverkhloffenen 


eingetheilt werben, aus welden fie Damm * deren Etand | Echrante vr einem unvericlofienen Zimmer verichienene Effekten 
& wieber ergänzt bat, und zwar nad ber Neibenfalge ber [ver 2* ih und Beriha rien Eheleute zu Baus 
ng zur Landwehr übertreten. Die bloße Anfaifi mad. |benbad ber zogthume — im @rf nina von 
ung ohme Berebelichung ober irgend welde erlangte Unjiellung 20 * entwendete. Der Angeklagie in geſtaudiz. Es ſind 5 
begründet bie Entlaffung aus der Heerespflict nicht. Die nähe Ka eben. Ueber den Thatheitand entnehmen wir ber 
ten Anorbnungen wegen Ans und Abmeldung bei ben Bnu * Am 16 Dltober 866 Ichrte Michael 
Felbwebeln im —— ber Beränberung des he fen Ka. an * uſe des Metzgers Heinzich Ducat zu Baus 
ene N) 


Aufentyaltsortes werden jnorbehalien. Die unter € Bertba Ducat 
Abmeldung wird ER Reguifition des —S Bataillons — — * leuchten. ir — * jchla⸗ 








hen wollte, fand fie bie Thüre ihres umverichloffenen! Falle bes Ausbruches ber Rinberpeft im Inlaube auf Grub), 
— n Be und maren aus einem Sgrante, | beftehenber Tiere auf amtliche Auordnung getöbte |) 
zworan der el ‚ verfähieene SMeider umd Effeften|werden, erhalten für den Werty biefer Tiere nah Raßgabe 
im Gefammtmerthe von 2087 fl. entwendet; auch hatie fih|der hierüber geltenben verorbnungsmäßigen Beftimmungen volle 
ber Angeklagte heinlich entfernt. Am andern Tage wurde ders jEntſchadigung. Ar. 2. Diefe Entihädigung wird aus der 
felbe in Zuloa verhaftet. Sammtliche entwendere Begenftände, | Staatätatje geleiflet. 
zeit Ausnahme zweier $errenhemden, befanden ſich noch in jei« Zus Belanntmahung ber Generalbirektion ber k. b. Vers 
Brite. Der Angeklagte wird als einer ber gefäurlichiiem kehraanſialſen find von nun am im bayeriich rheiniihen Büter: Z 
Gauner bereihnet und hat einen äußert fhlehten Leumund, verkehr (mit ben Stationen der Rheiniichen Eifenbahngeielihaft) = 
Begen Diebtahls wurde er durch Uttheil des Aopellationds die Frachtſäde der Klaffe A I und A IL in allen Fällen anus : 
gr von Unterfranken und Aſchaffenbutg im Fıhre 1842 zu /mnden, in welchen vom ben in dieſer Klafje eingereihten Hr 
Zahren Ardeitshaus. durch Urtgeil des Aflienbofs ber Bro» jtitein mindeflens 100 Gentner mit Einem Seachtbrief am Einen > 
win Dberhefien im ‚Jahre 1850 zu 2 Jahren 8 Momaten Zucht» | Empfänger zur Abgabe tommen, oder in welden für Duantitäten 3 
aus, durh Eckenntaig des Kreis: und Stadtgerichts Schweins Iunter 100 Gentnerm bie Fracht für 100 Gentner bejadlt oma 
rt vom 24. Juli 1853 zu 5 Monaten Gefänzniß, durh Urs mil. Für das Aufs und Abladen barf bei den bayerliien Sta: 
Seil des Hofgerichts ber großherzoglich hefiihen Beooing Ober: |tionen ein Zadegelo nad; Maßgabe der internen Befiimmungen = 
es Ba Bernau a 2 
{5 des Beytrköge nfurt vom 6. Rooember 18 » n bie Stabt : 
gu: 5 Sabren Mcbridhaud, Dur, Grtentlß bes Besser az ee N Dee npenälchen) die Wange Wap: 
Mraburg vom 14; Januar 1865 zu 9 Monaten Grängmißiprop 241/, fr. (unverändert). uf dem Lande koftet Egmern. & 
und durd) Urtheil des Strafgerichts Giehen vom 6. Februar nryp 251, fr, Weipbrod 22 tr j 
1866 zu 8 Monaten Korrettionshaus verurtheilt. Der Anges Do 7 ben 18. feu 9 uhr wird her monatliche 3 
Flagte gehebt ben Dieblahl ein, mit dem Beiiape: „er fei an], „t Montag ber Li um * a Baer ae? 
etrunfen gemweien, er babe mit widerfiehen fönnen, da bie —— er dat ns ee —* "ei rm ft * 
Tai: ofen gelanben, der Salan müife ihm um Kragen ge: —— hol. Geſellenvereins in der Riliansgeuft ge: 
ei.“ cigend protejlirt er gezen eine Berurtueilun ; 
— — —* — und, mit en Becufen “ — reger an gap —— a 1 
ausgeliefert k e taatsbehörbe führte bie Anklage Fur te w h , 
Durch uud beantragte ein Scubig —* Sinne bes Bermafunge» ‚Scäuman-'3 „Paradies und bie Peri* mimirkte, große Ans | 
erfenntnifes, wilden Antrage die Berthefdigung nicht entzezen, jerfennung gefunden. x 
— vermodte. Die — (Obmam Hr. Wiinhänd: Münden, 14. Febr. Die allerhöhfte Genefmigung einer } 
Shriftoph Etrehler von Kldingen) bejahten die einyige Brage ber Kammer ber Abgeorhneten zu machenden Vorlage der Staa:d+ , 
Die tal Stantsbehörbe beantragte 8 Fahre Zuchthaus. tegierung, fraft welder rem Spezialausihuß für ben Gele: 
Bertheivigung befiritt die Rompetenz des Schmurzerichtshofes entwurf über Militärverfafung des Königreihs biefelben Ber 
und beantragte Freifprehung von der Strafe, Urtheil: 4 Jahre fugniſſe undBolmahten erteilt werben follen, wie fie dem @er 
6 Monate Auchtbaus uud Lanbesverweilung nah erflandener fehgebungsausihuß umd dem Spezialansihuß für die Speyial+ 
Strafe. Der Antrag ber Vertheidigung wird als unftatthaft |geie — zufieben,, iſt erfolgt. Diele Vorlage wird daher 
dan, ag da der Angeichuldigte bei feiner Verhaftung noch —— ſchon in der üdermorgen ſtattſindenden dijentlis 
ayerijcher Unterthan gemeien. en Sihung ber Fer eg er 3tg.) 
ı ‚VL Gerichtshof: Bräfibent Hr. Appellationsgerihts: Mainz, 14, Febr. Heute Morgen kurz vor r wurde 
zath | * Beifiger 8 — geriätsrätte Buppet er ein Erdſtoß beobachtet , ber nd in den höher gelegenen 
————— Veuis gerice Affefjoren Aliem und Samix, Senken 5 —— — jene — 
etär Wiesner, Staaus⸗Die fr ngen 
i *3* anz. Ein heſtiger — der bie ®eräthe in be de 


ührer Hr. 
anwalt Sr. |, alt Rüdel, Berikeidiger Hr. Rechts« | heute 
—— — —— — bie 99. un Göbel, Nöier, Ben | wegte und kürren machte, wurde in allen Stabttheilen 


artmann, Dunzinger, Ren, Deftreiher, Strehler, Gabler, | bemerft. 
Sen. Stapf und Schmitt, Angellagt if franı Joſeph Helms Morddentfbland. 


» 43 Jahre alt, gebürtin von Wiltenbern, lediger Gerichts⸗ i 
Dieetögehile qm, Sutbaridt Wärsug Basider dr Fein es" na 
beichnldigt Re * — Free a an Zagläh nerin | Bundes auf den 24. Februar nad Berlin einberuft. 
außer ee von Büntersleben wegen ber Bateriaft ihres Auslaud. 

Bürzbur ns Sul ıkis. b) i |. ee Tas Defterreich, Bien, 14. Febr. Dem „Wanderer“ zu⸗ 
Räperin tothen & Rästbad ne Neit in Wiüraburg, folge wären bie Berathungen ber umgariihen Angelegenheit ge: 
en der MWateri =, at 2% rn und hätte ber Kaiſer heute die hicher deſchledenen 
am Lan urn außereheligen Kindes Gran Sole) Mitglieder des ungarijcgen Landtages empfangen. Der ungas 
auferlenger gurbgerihte Hub am 27. März 1863 Dach nen Im iiße Sanbtag eiht e8 weiter, mirb Anfangs ber nächfien 
Beet gen rt alle Bad —— —— Woche das —XR Reſtript empfangen, welches bie Lereſſen 
bie par in a6 8 ie Wahrpeit | beantwortet, und das ungariicelifiniiterium bemilligt. Die gei 
Pe woren Zune brebe und bejauptet, er babe bie AHabrbeN | iderle, meidhe Heute feilkeht, umfaßt die Hd. Graf Yndraiis 
ſ ai zu —— —— Ber —* * findet Ir e als Präfiventen und Sandesvertheivigungsminiiter, Graf eite: 
ter 8 Aıb 18 Bee tics als Minifter bei der Berfon des Ralfers, eben. o- Bent: 
Wenttigteit fatt. &3 find 18 Benyen Seat, „_ |beim für dad Aunere, Lonpap für bie Finanen, Graf Wite 
eig eine I für bie öffentligen Urbeiten und die Gommunilation, Gorons 
ee De dem |fär Mderbau, Sabufrie und Danube, Arbr. v. Bd? Fr air 
ihen, PrFihtörane Bilgelm Weile in Sämeinfurt zu wer» |Umterridk, Qarmalı fir DE Dual. Die Bibesteitum 


Die, Sinvigpeitiöäliegung des Jufipminiterium) vom 9. empfchl Baperifher Landtag. 
bongen Wera algemeiner Berhegerumeiagfahiten für Dies Münden, 14. Febr. Heute wählte bie Kammer ber Ab 

t. abenöhtefipe, bei melden biefelbe yur Zeit mad mit | georbneten in einem Skrutinium bei 124 Botanten ihren I: Prö; 
Fenefüpre nad den örtlichen Bechältuifien oe efolge|Änenten Dr. Pöpl zum Stantsfdulbentilgungs-Kommifjär mit 
Ene allge Tben könnte, und fell für bie übrung ver · |79 Stimmen. Gegentandidat (ber Sinten) wer der Ag. Umb · 
feR. ijeiden, weder 42 Stimmen erplelt. — Zu ber Wahl eines Ex+ 


R “Der — Gehtöpuntte und Vorſchtiften * ein Gr 
hümer ehentwurf über die Entihäbisung ber Bieheigen: jjagmannes für den Geſedgebun zeausſchuß maren s 
Lödteten Kür des Ausbrudhes der ; Hnbig,  Mrei Kandidaten waren in frage, von ber 

‘en Tiere Tan rt. 1. —S ** Beh be a8. Gtenglein, ber km 1. Gruiinium 33, von 


er 


über Mitte ber Wg. Thürmayer, 


ber 44 — und von ber 


Kten ber Abg Almens, en 43 S immen.erbielt. Im IL 


Ri 


l 


I 


tinium fielen auf den Ay. Thärmayer 53 und auf den bg 


Alwens 49 Stimmen. Auch bamit war bie abfolute M 
’ nit erreicht und im nächſten Skrutinium vereinigte 


ch ein 
Keil der Rechten mit ber Linken umd es mwurbe ber Abg. Al⸗ 
wens bei 112 Botanten mit 65 Stimmen demwäblt, 

Der dritte (voltöwirtbichaftlihe) Ausihuß ber Kammer 
der Abgeordneten bat bezüalich des Antrags des . Dr, Edel 
auf Abänderung bes Artikels 43 bes Immobiltare d⸗ Ver⸗ 
Nele Ant vom Sahre 1852 den Beſchluß vefaht, es 

dielem Antroge nicht zuzufiimmen, bannen bir E Gtoats: 

orlane eines Geſehentwurfes über allgemeine 

—X —A ober über Reviſion ber alen 

bierüber aeltenden Heftimmumgen anzunehen, wobel aldbann 

and) bie Frage über — Häuferbrände in Kriege - 
fällen neregelt werben io 

Topesorbneng für "bie euf Snrmabend ben 16. Februar 
Pormittogd 10 Uhr anberonmte XIII. öffentlihe Sitzung ber 
Kammer Neihärätbe: 1) —— bes vereinigten II. und III. 
—— fiber A Geichen bin 1 bie —— und Ver 

ütumg der im Kriege bei en bres 1866 erwachſenen Kriegs⸗ 
betreffend; Beratbung und Befhlußfoffung darüber. 2) 
Vortrag des Il. Ausichuffes über die Worlanen der Ef. —— 
regierung, d ne und Handels Te = betrefiend; Be 
ratbung und Reihlukfoffung barüber. 3) Wahl eines Delons 
deren Aualhuffes zur Berotbung des — bie Mi. |® 
Itärverfaffung bes Königreiches betreffend. 


Meuefte® 

Bonbon. 14. br. Die Ne 
daß zwei Schiffe voll Fenier in Valen 

—* geht, bie Fenler haben das atlantiſche Kabel 


Eondon, 185. Febr. Die „Times” enthalten ei 
* m aus Vaſhwgien vom 13, "Febr, wonach bas Reprä, 
tartenbous beidloffen bat, in iv Eübflaoten ben Bel 


ager+ 
—— iu erkläten und 4 I dad Commando von Eife 


jieren der —— Aımre zu 


1 vr t bad Gerüdt, bie Rat: 
1: sc (B. 3.) 


ferligen haben rn gefangen. 


—— 

r J vom }. L Mis. wurde 
Georg Lad) in Miltenberg bilchöfl 
Roteinidpule derikhhR ran — eh 8 





gefoßene Wahl zum — bes Ga 

Ye) Bühne, X Tılanate Bi 

Mar Sek , Ktlanats Bilhofsheim, dem Hın. Pfact⸗ 

fofort die Verwaltung ber 
Decret vom 11. I. M. 


weier Galpar Be 


eneficienvers 


murde bem Herrn 
rtung in Haßfurt die erledigte 


Frech in Ochſenfurt äheıtragen, und unter nemfelben ber als 


Stubienlebrer nach Haßfurt berufene Briefler 
Scifjmenn, bie Berwaltung ber primissaria I 
traut. — Die ren Ay er Bo 
l. 2. in — *— che zu Fahrbrud durch P. P. Retem: 

bie Uebernabme dirfer Walfahrt ſeitens berfelben 


in proslniiger Weife wurde vom oberhirtlicher —* —A 


eg" Butter galt heute 23—24 fr. per Pfb,, 





Ehmal; 33 kr. pr. Pfund, ne Hafen 
pr. Etüd 1 6 tr, ilb — fr. 
Een — — 2— 
unjerem en Getreivemarkte Toftete 24 
— Ay 
„&erfie 15 fl. 86 fr. bis 16 fl. 16 ie, TiL36 fr. bis 
fl. 24 fr, Erbin 17. — tr. bis — fl. — x. Linien — fi. 
— k. Biden — fl. — fr. bis — fl. — ir. 79 Wägen. 
Börienberi 5 Uurt, 15, Febru Ra 
am igen — — großen Peer 
nochmals einen Anlauf Dur Qaufie bervoru.erufen, if enge als 
am erfien Tage nad) Wedio bie Stimmung eine für bie Epe: 


a Meldung, jäde 











1. M. wurde bie auf Herem Pfarrer Ein. =. in am a 
Capitels Hiltenberg beftätigt. 
ben baben unterm 11. Ifb. Mıs. bie 


Hahn in Ingolfiadt verliehen; bemielben mwurbe 
gen Biarrei Übertragen. — 


milfion vom 16.—26. März 


ſtalelien ‚refp. 
Etuntefenbe bi 
war nicht jo 5 ols *8 


—— — —— Bi ee feſt | 
wa M aller Ga 

Bür und Bayı umd | hut. 

rabılte —* ——— a; % — 
National 6562/.— reue — Metall, Ra 41 
Metal, 417/,, Stexerfreie Metaliques 48°/,, r Se 


Ti, 18640 Looſe 77%, 188er Boote 121%/,, Banks 

attier 1702—706, Grebitattten 174, —761/,— 75", 75, Etaaißr 

bahn en 47, 4/50/, 9 Arttemberser 96°/,, Stabt ” 

Kener 100, LAU Unyeriiche —* 5, Bayeritige ala, 40 

Unleibe 1097,,, 49,0, Babiſche 9 4 

Rofiauer 97, 4%, Raſſauer 9, » Beriacer 83 „ot 

eh Darmfl. Bank 214%,, Wediel auf Wien 99/,. — 
Abends @ Ur, Tin ber Eifettenfocietät war ein Beiäf 


Verantwortlicher Nebaktenr: Fr. Brand, } 





— 6 Germania“, Ept. Scweufen, 
= meritant Arien. 
Belelideft, weites endet ———— 


ein schnellen R 10 4 Stunben 
— — — —— 


England und 
8 Keen. 


— 5 bie 
gan, m 

37461 Dollars — 2*8 

Mitgetheilt durch U. Hinorseh in Würzburg. 


Guts⸗Verkauf. 


Rn 271 bed Delonomen Michael Schleyer von Doheim 
verfirigere ich am 
Dienstag den 5. März 1867 Redm. 9 Ubr 
im Eaale des Erb’ihen Gaſthauſes beim ‚ 
das aus der Bebanlung Nr. 32 in ee ben er 
— — und aus 4 Tagwerlen ber befien Artſelder, 
egen in den Eteuergemeinben Rifingen unb Hobeim, beftehenbe 
Bi bes genannten Edhleyer im ®angen gegen Zahlung im 


ar 7 POTT können bei mir eingejehen werben umd 
fieht ne bie Kinfihinatme bes Auts jeder Zeit frei. 
Bıf Bunid bes Käufers Denen 10 ee 


2 Matt, 4 LE, Butter, Etrob und fonftiges 


= ae, en, den 12. erg: 1867. 
* ——— Motor, 


Ausſchreiben. 


Erbanſprũüche und jonfige Forderungen an ben Nachlaß des 
—— 15. — ver. Ie. dahier verlebten ledigen Anten 


33 den 15. ur l. 38. Vormittags 


bei hem umnterfertigten f. Sanbgrrichte bei Mermeibung ber Ridht- 
berüdfichtiaung bei ag bes Rachlaſſes anzumel- 
ben * —— — 
Königt J. Kanbgei. 


2429) Sämibt, Af. 
‚| 2 lixte 
2418) ame Aunuatia, Beat ne 
fl. Iener Bonität, mit fhönen 29— A wegen Mangel an 
Detonomie: @ebäuden, imOdjien- | Plap billig zu verlaufen. #. 
freier Se aelegen, R dami- in ber Erp. 2456) 
1 

—⸗ — — us pr 
M. 3. Walter. —* in bie Be —— N. 
Julinspromenade. Jin ber Erp. 439 








—S — ——— aan, 
ti 3.» Surer, jfäufer und einen BWeberitubl mit Spulrad im 

DEN S:  Ilu 167 fl. an —— gegen fofortige r 
1; Berjteigerung. EEE 


{ — F* 2318) Menß, !. Notar. 

au Donnerstag den Februat d. J. y 

va So den 3. l. Rte. Abe 11 uno 14 
le raue Samen Ra ua a ja Ja, Te Ban ah 

i eberzieber, fogenannter Kavelot. VDerſelbe war vom 

free Bulsfin, hatte wi wei Seitenta ‚innen auf 
Jr erden She ea 1 ce 

IH erfudhe um Mittheilung hierauf 


othen. 
Würzburg, den 6. rare 1867, 
ne Rol. Unterfuhungsricter, 
Behr, 
Ueberſchuldung = Gärtner Adam Hartung 


Auf Gläubigerantrag und bei —— Ueberſ⸗ 

des Gärtnerd Adam Hartung, früber dehler, nun umbes 

tannten Aufenthaltsortes, „wird auf Gröffnung bes Co 

Auche erkannt und der Geneinihulbmer beauftragt, binnen 

2 Elbe Tagen einen Infinuationdmandatar bahier zu 
em: Abfänitt ind 


16 fünftige Drerete für i —— Bon 
e e für an a s 
Eiden»Säiffsturvenholj. tet und als richtig dr u 
Würzburg, ben 25. Januar 1867. " 
i Bezirlksgericht. 
Hofmann. 
ı 2896) Sodhrein. 

























reviere Neubaus tommen in ben Abtheil · 
Dreier, Taufbrunnen, Lohrangen, Arumm« 
[i a Rörftersnraben am 







‚en zur öfentlihen Verfteigerung: 
Bi en Baus und Rut dolz⸗Abſchnitte, 


























Donurrhtan ben 21. Febr inet, | Bekanntmachung. 
au: a end, i i M 
werben fl Wemeinbenatst u Niersdorf, Drift Hirfhtanne, iqh Nenn Bo a * verjteigtge 
. 17 after —S Mittwoch den 10. April l. Is. 
an Ort und Stelle öffentlich verſiricen; Stricht liebhabet werben Nachmittags 3 Uhr 
hiega eingelaben. in meiner Amtsfanzlei 12. Ditr. Nro, 360 babier) bad auf 
Piersoorf, dem 6. 1867. 10,500 fl. gewertgete Wohnhaus, Plan: Rro, 1783, 55 Dez, im 
= uß, Vorfieber. (23784, Düfte. H8. Aro. 77 in der Hörleindgofie, mit Sieh, 
Bun 8. 5. WI Abende zwiihen 3,7 und 8 Uhr wurde aus Hofraum, Holz: und Wafhhıud, und Schl,jlermerkitätte unter 


|den am Strih6+ Termine bekannt gegeben werdenden Beding⸗ 
bem Borgiemmer zum Lefeyimmer im 3. Stode des Darmonie-! zunen, melde indeflen, mebit ter mäberen Beidreibung biejes 


— — arm —— Anmeiens auc vorher in meiner Amtstanzlei eingejehen wer» 
| Ihädben zum Schliehen verjeben, nebft einem leinenen den rl den 14. Februar 1867 
d mit O. 3. xoth gezeichnet, entwendet und fordere ih .y0g 9 te . Seuffert, t. Notar. 
zur Eräbr —— q sinalger Bahrnepmungen blemitanf. a0 — 
7 . Februar 1867. f r 
ER Ger i Imangunziiäe: Getreid:Berfteigerung. 
e 


Ku Bei dem unterfertigten Rentamte werden am nähen 


* Donnerſtag den 21. ds. Mts 
WVerſteigerung. — 10 UBE 
- er Berlaffenihaft bes Bernard Englerth babier werben 0 Schaffel Gerſte, 
25 Scarfel Erbien, 
g. dem 19, und Mittwod den 20. d. M. 2" Scärtel Linien, 


Fr Weihzeug, Gold, Eilber, Kirn, ? I Schäffel daber 
= hedene Rene online von rat — en: von ber Ernte 1866 —— böberer Genehmigung weiſi ⸗ 
wittags von 6 Uhr gegen a) baure Bezahlung mit dem | bietend verfteigert und werden hezn Liebhaber eingeladen. 

„Bemnerten verfleigert, dab am D tan früh mit dem Mobiliar Würgburg, den 15. Fedruat 1807. 






i Te mit dem; Gold und, Silber der Anfang gemacht Königlihes' Zutiusfpitäliihes Nentamt. 
| Banberdader, ben 14. Februar 1867, Klier, > 
" Mor). . Sebaflian Englertb, Teitamentar. Ka) Dim babigen. unmöh But Eine Broce minde 
Te ——— 
x er 4 J m ä 

an jene zon 4 Simmern, mictjen u a ee N Rindern. Bis. em 








Ausverkauf 


"Danffagung. von Poil de chevre, Mohair, Pope- 
Kenn eiwud unfern umemdligen Schmerz über den Jine, Jaconat, Organdy, Catiun & 
anerjeplichen Br rluf unfereg einigen, inniggelietten Sohnes DI Resten aller Art; ferner einer gros- 
DBrutert, Cimeorıh vun DulcD sen Parthie seidener & reln wol- 
Franz Sauer lener Kleiderstoffe, sowie Früh- 
lindern konnte, war es die und von allen Eeiten bewie: Hjjahr- & Sommer» Ucberwürfe, ge- 
Feläensscänanife und bei ham Trcuırasteabienfe für dm g| WÄRKLEH & Sommer-Chäles zu sehr 
fo früb Urrblidenen fund gab. Indem wir hiefür unfem 9 Pilligen & festen Preisen. 


tiefgefühlueften Dont auefprecen, fücen wir bie Bitte bei, P. 2. Miller. 
ihm fFets eine liebevolle Erinnerung weihen und feine DI 222 


recht oft im Gebete gedenken zu wollen, : 
Bürzburg, om Ss. Kebruar 1867. . Caruevals⸗ Anzeige. 
Die tieflrauernden Hinterbliebenen. Ale Eorten Masten, Mafen ‘ 
unb Bärte verkaufe zu den moglich 
biligen Preiien en detail & en gros, 
Aleich empfeble meine woyloflor« 
Dankfa ung. tirte Masfengarderobe fir Herm 


d Damen fomie Dominos in Eeibe 
Für bie liebevole, zahlteihe Xheilnchme bei ber Ber mb Glanp; i 
— rgal zum Verleihen. Um gotlen Auſoruch erſucht 
erbigung und dem Trauergoitetbienfte meiner nun in Gott Jos. Perathoner. 















. 


Dtillia & teiner ———— auterhaltene, groher und Meiner — es 
zu aufen. 

Age ich hiemit ben li Dant. Zr TE EHE TE TE ER — 

u. — Der trauernde Gatte: Franz. Blumenkohl und Kopfſalat friſch 


Michael, Steiner, Jleingetroffen bei 


Job, Schäfein 
Firma: Seh. Earl Fürn aut der Brücke. 


Un z e i e. Frankfurter Brat- & Leberwurst, 

Rächfien Mentag den 18. b.M. werben in der Pfarr: 8 Schinkenroulade, Trülffel-Zungen, 
Firde zu Et Burkard frab 8 Ubr ir bem werlebten Ein: E MRoth- & Sülzwürste, Gothaer Cer- 
Dienersgehfifen Georg Mesler 3 heilige Mefiin ob | yelatwürsteinallen Grössen, kleine 
—— wozu Belannie und Ehriflgläubige eingeladen das Paar 7 kr., empfiehlt 











von einem Befannten. Carl Chr. Schmitt, 
Sanderstrasse. 
—— ——— — 
Frantkfurter Brat-⸗, Leber⸗ und Zungen— Verſtei erung. 
Wurſt Habe ſoeben wi Send 
Zyurlı Sie Id ie (le Se], — 


verlebien Ecyieinermeifteıd Dim, Ingolſſadiet Hof, 2. Difit. 

Joh ülein Im 687, das nuh vorhansıne Schreimerwerkjeug, Darunter 
® 9 

mei Hobelbante, dann verihiedenes Holy, mworunter mehrere 

a: ®eb, Earl Zürn auf ber Brücke. keöne, Oucen. Boblen eine Partie a ** un 

ttlatrühe und mehreres a gegen g are Bes 

. Straßburger Ganslberpafteten |sers sender er 

ich Zerinnen von 2. Henry, Ronmeriihe Gän- Hiemit beepre ich mich, meinen verehrligen Bid iftäfreunden 

ebrüfte und Keulen ohne Knochen empfiehlt bie Anjeıne zu mawen, ooh id zu minem Steinfoblen- 

Gefcbäfte roh eine afbinew-Del:-Fabrik errichtet 

J. L. Reich. dude, Tie ſes Dei hat weder Harz, noch Same, ſchmiert nicht 

und greift die Metalle nit an. Proben ftehen gratis jur ge⸗ 


oe Ausperkanf neuer Waare, rk, dm 12. Aekrar 1X 





— Uebe ines bebeutenden Lagers %, m. 2441) ruft Tyomae. 
—B——— — * und belbwollener gleiders - 
Acð in den Stand orfeht Die veribiebenften Bıten in ächt chinefifchen Zimmers 
K a/* teinwollene Yopelime & 36/42 Er., Ke Salon: Fenerwerfen, ganz eigener Gonnruttism, find 
k la olle mit Erıre & 30 Ir. bei mir gefleru eingetroffen und empfeble ſolche wie auch meine 


\ Ha zuallide Mobair & 17, 20, 21, 4 Ir, anderen unihädlihen Zimunerfeuerwerke zur Beluftigung in @es 
A siberfte te 5 10, 12, 14, 15 u. 16 ie, jenigaften und Familiın, als aud zum aud bei Bälen ıc. 


ea 
mu etaufen. Lille; A Piofa:Cattune & 15 Ir, Jos. Peratkoner. 
habe eine "ac Voten neuer, moderner Rleiderfoffe Gerften: und Weizenfiroh in] Ein SPribent, ber ſoſort 
Angora-, gama-, Doppel: & einfache Chales 1er 73 Im 5 Eheim Tamm win ahar, 

Außverfauf gu febr bibi.en, aber fehen Preiſen unierftellt, — Miss & m um 7 7455) Am Wirwod) wurde im 


. And. Langloiz, min %äb. im 4. Diürtt| Nuftiaole ein Damengürtel 
Markt: Schuſtergaſſe. [Aro, 257. (2433! jefunden. äh, im der wrp, 


' 








Ss a2 EEE FT U WERE FL 


Polytechniſcher Verein. 


dm ‚Eräffeltwürfte find jeute mieber einge| cum hr I Bag Te! Bormear 10 IR 
J x a 

26.3908] Job. Bapt König ‚egnedordnmung: 
Samderftraße. D Des Bar Anti 










— yigt ſeinen werthen Kunden ergebenſt an, 

Eden  Fransistonerplage der Univer⸗ 

gegenüber im ebemals Vergolder 
ler! Haufe. 


- 0D eimpRZUIT Na beitena fowodi Im und 

arbeiten als auch in allen fermeren in fein Geſchäft 

hlanenden Arbeiten umter Zuſicherung reellnet und a 
* 


> 2? — 
I. Schecher, Bergolder. — ten 


des V. Beiägers ber „Schultommilften, ' 

8) des II. und III, Beifipers des Gewerbe: Abtheilu⸗ 
Aue ſchuſſes, da die betreſſenden derren die F 
gefallene Wahl und besiebungsweife Miebermahln 
annehmen. zu können erflärten. 

Würzburg, 11. Februar 1867. 


Die Direftion 


"Wolptechnifcher Verein 


Erkrankung bes Dieners Tatın bie Eitculatlon 
in biefer- und ber nädhften Mode niht P 


ir erfuchen die jehr verehrten Hrn. Abonnenten und 


BL Surchzeihnenpapier pri Blatt 4 Er.,lass: 
Fourniere auf beiden Seiten gehobelt bei {ie 
2239 (% Ph. Friedr, Zürn. 


Würzburg, den 12, Februar tART7. 


Die Direction 


I Wablers:Garten. 


Morgen Sonntag den 17. Februar 


©. H. Krauss 
Thee-Geschäft 


(Mineing lane) 
* London 

ieberlage en gros bei Anton Engert 

ea helase hör in Kiginigen ant Main, 
| @mpfeblung. 

Ungefälihte Waare, wie fie von China 
direct importirt, ift zu mäkigen, feften Preifen 
Haben in '/, Pid. Oriainal-Radeten in MWürz: 

ur bei Job, Schäflein an der Brüde, 


S Debfenfurt bei uft. Vollertb. 


[1879 8 
Unfang 


Ball » Binden und 
Ball» Handihuhe 


empfiehlt billigft 


Carl Philipp Bauer. 


Domftraße. 








Blaue Glocke. 


deule Sametag, ben 16. Febt 
National⸗Coucert 


der 
Tyroler Alnenfänaer-Beiellicdhaft 
J. Perathoner 


Miltenberg bei I. Meibdel. 
Dettelbadeh dam 3 SV Zben. 
Geroljhofen bei Herm @, Zang. 


Mergentbeim bei Herm Job. Schell. 


Wmorbac bei Herrn sry. Dechwolfl. a 
neuefi Grinvlinen, Morgen — wir Febt. 
KFacon, empfiehlt biligft im le 
NB A. Nügemer, |blaueu Glocke, 
— Welser Focons unterm Eintauovre ie IM.) POESORL un, BER 
tein r n ni £ 
roßes Lager in Cigarren | DIT!mar. 
erlaube, Dilligften is zu ben feiniten Sorten Wolz'ſche Brauerei, 
ügen, 9 mir in empfehlende Erinnerung zu] Bergen Somtag 
nn, gutbeieste 


Georg Kreutzer, Hatmönic - Mufk, 
Banfaeiie Rr.. 168. von beute ar feine 


Roten Vchön d quite Kartoffeln find fcbäffel:, |wirtbichaft wieder eröfinet 
n6 —— — ——— iu von 9— anne weldier deroffentlicht 

8 an Fermen: und Rüftwolienbänbler, fomehl im Saure. | 
— telisem Stande am Markt. 8 


Drud und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. 


— pe 
Po Su un u oo = mean am. 775 


2891) Der Unterzeichnrte bat Ä 
ein: _ 


Concert 
nad neuem Proaramm. 


3 br. 
Nen-Smolend 


Morgen Sonntag, ben 17. 7 
im nenen Salp 
autbrieste 


Zanzmufi 


Anieng 4 Ubr, 
wozu ergebenſi einladet 


Gg. Seufe 


Göbelslehr 


Morgen Somtag 
Produetior 


Cafe Büttne: 
Münchner Ba 
wird morgen Sonntag den 
Febinar 1867 von ſtuh 10 
om verzapft, wozu erge 
einlabet 
Würsburn, ben 16. febr, ! 

3. 6. N. Bütim 


2416) Ein ihönes Logis 
6 Zimmern. Küche und jonft 
Ertorbermiflen if auf ben 
Mai zu vermietben. 

Auch in dajelbit ein Lat 
zu vermietben. 8, Diſir. Nr 


2388) Ein weiſchlaſriges, 
gehalienes Bett iſt um % 
u verlaufen. 2. Felſen 
Nr. 216. 

2354) Ei iR ein aroßes ı 
jieferbans, in einen Ge 


Ignaz Scheller. |pahiend, zu verkaufen, 
c 5. Diftt, Obere Sclofgafle.! Näh. in der Erp. 


(Hieyu Beilage, 


En 


r 





Jos. Blümlein jr,, 
Eiſengießerei Würzburg, 


Liefert zu den billigften Preifen und nad den ſchönſten Modellen: Waſchinentheile jeher: Größe, 
Säulen, Beranda’s, Balcons, Treppen, Geländer, Pumpen, Nöhren und fonftige Bauyegen= 


ftände, Grabkreuze, Monumente und Einfriedigungen, Gartenmwalzen, Pferdekrippen ıc. 


gr und Kodapparate Ir Art, als: Hei ungsanlagen für Kirchen, Theater, Eüäle 
fen, Wo 


Fabri⸗ 
ede und Glashäuſer; Kücheneinri tungen für Hotels, Herrſchafis und Privathän- 
x, 





















fer, Heerde 
ifenconftruftionen für Hallen, Düder , Gemächshäufer, Gartenmöbels, ordinäre und feine 
im Gußeifen, Thore, Stadeten ıc, 1850 6f) 
Thuringia Näcfle Gewinnjiebung am 1. MM 867. 





Berficherungsgejellfchaft in Erfurt, 200.000. Groͤßte KR 


3 Be N ne rn Beleg du Gewinn-Ausfichten. 
Die Prämie beträgt für Tple. | H Jahr fl. —. pr Nur 10 Gulden * 


2 1.45 " [Hfoftet ein Zalbes Yrämientoos, 20 Gulden’ ein 
— F. 1ER Die „. 16, ganzes Pramien 00%, obne jede weitere Zabl: 


Firmen, bie ihre Geſchäftsreiſenden verfihern, können RblE ung au fämmtliche 5 Gewinnjiehungen bes 
vorbehalten, daß ibmen bei vorfommenven Unglüdsfälen bie abred 1867 gültig, wernit man 5mal reife von 
gutreffenbeu Entihäbigungägelder ausgezahlt werden. 250,000, 920, 00, 200,000, 50,000, 

‚) auie Ber ficerung von Waoren, Geräthihaften, Runfigenen: |f 25,000 15,000 x. x. gewinnen faun. 


Ränden ze. ıc. auf dem Transporte zu Waſſer und zu Land Da bieie Looje fiets fehr begehit find, fo erfucht man 
gegen billige Prämien. Beitellungen unter Weifügung bes Betrans ober Roflein: 

—— mad! man auf obige Verſicherun öbrandhen aahlung ober gegen Nachnahme baldigft uns nur allein 
Fo ih — ſtanfindenden Weitausellung in birect zu ſenden om bas Bankeihäft von 


Anton Bing in Frankfurt a. W. 
— —— ——— —* ——— Die amtlide 2* —* —— unentgeld⸗ 
——ã slug von Feuer. nd Lebensverficher| IUs 1888 < 
er Art: 
J —E at Bifcher. 
. * ulien, 
beyi MNobert Apitzſch, Buhhandlung 
R Aldafenburg: wo ee on. ec ale anderen Buch i 


in anblungen: 
\fenbein: Ss Er Re Statt 20 Thir jeftnur fürd Chir. 
ob. M. Stoman’s Padct-Scife,| —— eh unterhaltend 


chriften, 
i Is: r 10r 
uch ihre tagen und glüdtigen Reifen feit Jahren berühmt, —— He un ng 
on Hamburg direct nach New York und Quebee] Briefe. — Dito Muppius, die Fahrt nad Griechen 
A 1. jeven Wonots, nah Dona Francisca, Blu: — ge a an ann 8 er 
m Rio Grando do Zul am 10, April, 10 ” 9 Scans Behriw —— rk: np 


uni, 10. Auguft, 10. Oftober, nd, .senn ‚ 
Nähere Ru} ir uhr — der Lorenz erloßfobn, bie jhöne Mag. — Romane, Humoris 
[örber am Ehmaljmarkt in Würghure. Rica. — Erzählungen. 

Donati & Co Bu beziehen von Mobert Apisfch, Buchhandlung 
910) eonceffionirte Erpedienten in Sam „Ip in Zeipgig, und burd alle andern moin, 58 
225) Mehrere Mollän: 12300 2b Ein foliber md tüd- 
' Ranarienbabnen find tiger Bader 3. wird = 
aauien. 8, Difte, Nr. 867, Br e Arche in der @rpeb, 








—— —— — — — 
36 2289] Ein braver ge sane) Ein möblirtes Sinmer 
if an ein 


fann dos Topeziers@eihäft er: folides Mäbden fo- 
en. ot (op Tuicthen Rh @er. 


ira an m ——— | lernen. Wo? fagt die Epped. Ägleid zu vermiethen, 

Am iag, 9. Difir. 12178 wel —— I [seien DR Dermiiepen. MH, SEP. 

100, aber re Stiege, iß gu anti aan Yareibı 2159 Ein möblirtes Zimmer in|21648c) Solide Wäbchen 

in nn [rn ae 
9 e. ie * 

ermietden, — in —*— dc der —8 8c' Rah. im ber Erp 


























Zahnweh Leidenden 


feine 


Tinktur gegen rheumatiſchen Schwerz 


K2ate,A 12 ir 
Suliga. Nicolaus Bake. 


Lager unterhalten davon: 


‚in Bürzburg: M. 3. Michel in Lohr aM. 
Rpoibeler Erktpargmann in Anior 
ba 


Dani In Großwernfelb. 


ESchmitt in Burgfinte. 
ja, com in —*5 


Gero® in A a, | &; Eirofmenger in Ecitseinfurt. 
ei —— 

: n au he Y m n 

mM. mhard in Brünzfeib, IM. S. Beben ir Boltad 


'"Bausverfteigerung. 
In * g - — derſteigere ich wegen deſſen 
Rontag den 18. d. Mis, fri b 11 U 
Y ah. Di. Rr. 425%, im nf A £ 
en, ap ausgeübt wurbe, ſich jedoch 


in her R 

— nach? auch⸗ zu jedem andern @eichäfte 
unter glnfligen Bebingungen,- weiche am Striche jelbit 
offen. Liegen. 


ann: nemadt werden und vorher auf meinem Bureau zur 


MM. I. Walter, 


Yultuspromenabe. 











Muftalt in Main, 
mflitut bietet alle Garantie 


ki Jahren beſte 


— 


He 


; anblung, imnib, billige Bebingungen; 
ojpett —— Raub, Direktorin, Nro. 14, Wal: 
.„, Reuerkäftrich. (h) 





Saden der Freiftau Wilhelmine von La Roffee babier 
bie Matth. Steinmeg Eheleute in Güntersleben wegen 
gabe non L. bayer. Supotbelenicheinen, eventuell Forber: 
zug, beir., wird, indem es nerichtänotoritch if, dab fih Maith, 
Era anf-ber Flucht befindet und eine Umterfuchung wegen 

chlagung 





— 


volaten Schmitt Namens ber Klägerin auf deraufgab⸗ 
Elena. Hopothetenfäeine & 1000 fl," eventuell —* 
Meribes zu 2000 fl. ſammt 4 Zinfen ſeit 16, Julf 1865 
erbößene Klage d. p. 25. d. M., weise im biefinen Gerichts: 
 einzufehen itm freiftebt, bei Meidung ber Annahme ber|., 
Liqwlbät des) Klagsonipınds in Haupt» und Nebenfachen, fowie u 
genen den mitiber Klage verbun ı Antrag auf Arrefianleg: |. 
Ang mittelft Eintrags einer Diepoftionsbeihränkung auf dem 
8* a * De ee Beeflagter Ebegetten, 
Tr an modo is verfügt wurbe, bei 
ng Ber Umnobme der Juftifitation des Aerefies vormu 
wenn gleicher Friſt Matth. Etein: 
rt ſein, noch einen In⸗ 
wird, alle an ibn zu bewerk · 







Tbelemann. 


utritt. in ben Garten, 
ai zu vermiethen. 
Näb. in ber Erp. 






san nödfier Nähe bes jneb 
ce Boalk sale. 
üde, ellex .ıc,, 








Gerbergoffe dabier mit |micht befugt 










von Bemeindegeldern gegen ibn anhängig if,ffende ich auf portofreies Ver— 
im Wegeöffentlicen Ausisreibens aufgeforbe:t, bimmen langen franco und unent» 
Monaten allenjalfige Einwendungen gegen "die vomjaeltlich die mew erfchlenene 
28. Auflane ber ſegensreichen 


welder Gustav Germann 


Oel Fäſſer 


Wenge ber Anheftung an verkauft 
Joseph Leinecker. 


1870 i) Ein 2ogis von 4 } 
ineinandergehenben 

Kühe und fonfiigen 
lichfeiten iR bis 1. Mai zu ver- 
miethen. Innerer et 2 
Dir. Nr. 111 eine Etiege body, 






Eihenlohrinden-Berfteigerung 
ans Staatswaldungen des königl. Forftamtes 
—— WB 
Neuftabt 0/8. Do a 28. bru 
mitten s 10 br ee ber Kamlei &% unters 
een t, Forſtamtes die Lohrinben-Ergebnifie pro 1866/67 
md zwar 
} 1) im Reviere Steinach, Abtheilung Niebrain, von circa 180 
Alaftr Schälholz Anfall, 
— Teufelstanne von circa 100 Klafter Shälgelg« 
ntall; 
2) im Neviere Sildhauſen, Difrift Gteinäberg, vom circa | 
100 Alafter Edälbolz: Anfall unb » u 
Fuche graben, von 


3) im Reviere Wechterömintel, Abtbeilung 
l 
unter dem bei der Verfieinerung bekannt gegebenen Bebingunnen 
wozu Raufaliebhar 



























cuca 200 Klafter Echälbolz Anfall 
öffentli an ben Meinbietenden verfleigert, 
ber eingelaben werben. 
Neuftadt a/S., den 12, Februar 1867. 
Das Bull. Forſtamt. 
U. Schmidt. 2302 2a 


Bekanntmachung. 
Es ift zur Kenntniß gekommen, daß wiele hieſige Sprgereis 
und Spirituofenhändler, namentlich aber bie meisten N rodule 
tenbänbler, Beine! en detail aus ſchenten,/ obwohl * 
ſind. 

Die ſelben werben deßhalb unter auf $ 65, Abſatz 
6 und 7 »er Bemerböinfirultion, anmit anfgeforbert, biejen une 
befugten Detailhandel für bie Folge zu unterloffer, ba ihnen 
folder-außerbem polipeilich eingehellt und überbiefi der Vertrex 
ter ber Stantsanmwaltigeit am fyl. Gtabtgerichte babier sur 
Strafverfolgung auf Grumd des Art. 208 bes Polizeitrafgefee 
duchts veraulaht werden mürbe, 

Würzburg, den 8, Februar 1867. 

Der Stadtmagiftrat, 

Der rechte lundige Bürgermeifter. 


. Zürn. 
ba) Amend. 
DB- Der beile md 12116%) Cine Parthie 

fürzefte Weg zur große Fäſſer, welche 


ſicheren Heilung! ch für Bierbrauer jehe 


gut eignen, jind zu verz 
Kranken n. VCidendeN Haufen Diefelben werd 
ben auch eineln abges 


geben. Näh. in der Er 
Commis Geſuch 
mei . 

— —— 
Eommis (Iraelite) nefndt, 
welder in biefer Brande er=’ 
fobren Hi. Eintrist für 1: Mrilm 
ranco»Dfferten werben umter 
A. M. ir. 12 poste restante 
Main erbeten. 

Ein Haus in Mitte F 
der- Stadt, meldes ſich 
zu guten Gejchäften eig⸗ 
net, iſt zu annehmbar 
eſtelltem Preiſe und 
chönen Bedingungen mit 
weniger Anzahlung ſo⸗ 
gleich zu verkaufen. 
Näh. in der Exp. de 


Broſchire: 

„Die einzig wabre 
Maturbeilfraft,” 
ber: Sichere Hilfe für innerr 
nd äußerlih Kranke jeter Art, 
uch gegen alle Ge: 
ihlehtatranfbeiten. 


in Braunfchiweig, 









Bimmern, 
equem · 









Dabnzjäge — 


Würzburger Stadt⸗ und Fandbote. 


— II, Waribetg· Austah- Münden. 
N SER" Mbgang mac, ansbach: Ediney. 2 U.50 M, 
ö * Rad. Ko 

EM, 


2 5. früh. Gaterzge 81. Früh uub 
Ankunft von Anetech: Eincky. 1U.5 MM 
Küt. Voſu 10. 5 Mi. Achie ehe. 0m 
1ER. Lorm, 6L ION. da. 
IV. Würzburg - Seibelberg. 

Abganz LSeibelbeig: Beißieunigie Perſo · 
’ wenzge. 6. 46 WM. früh, 1.40 WM. Kom, 6-16 
a 7, 8b, Berfonenzge.4.67 WM, fiüh, 12,55 2, Rechu. 

"9, Gßterzüge 4. frikh und 7. 16 V. irhp. 

u.  Kintunft vom Geibelberg: Behchleunigie Perſo⸗ 
uns eRzüge 10. VOBR, Jerm. 2, 30 M. Radım. 7. 5. 
se, Mb. Perjoneng 8 56 früh, 10.4570. Abs, 















* TR EA VEERERM Gütergge. 6, 45 WR. Mod, 8. Ab DR. Racıik, 
I Würzburg - Nürnberg. . burg - Aılrmde fkomwihusfehrt 
er — : Gour. n Rache, Antunft —— Gun 12 nsom. #ınfein sa Gi 
Bolt. AU 26 ‚BU.45 DM. fr, Deitt, Poly. ıı ũ. FOR. Race. Gltergge. 7 U. Ditenberg EU.SEM Ab. Cuerkaufen — At 
EN 16 9. Rode, u n. 10 WR. Ads. EOM, früh, IIL.LOM, Berm. u, 5. 46 M. Ub. fingen 311. Nechmittagb. 
# 42. Montag ven 18. Februar 1867, Swanzigiter Dabrgang, 
agesnenigkeiten. 5 4 ber Verfaſſungs Urkunde werben bie Legioniflen innerhalb 
Tas g ⸗ ihres Eomipagmehczirks jahrlich an zwei Tagen zu einer Controls 


Geſetz Eutwurf, die Militär: Berfaffung des) veriammlung, und anferdem an adt weiteren Tegen — ia ber 
Königreiches betreffend. (Kortiegung.) Urt. 9. Mit Regel Somus und Feiertagen — zu vintägigen Uebungen eins 
' Ausnahme der Fälle, wo die Entlafjung aus dem fichenden Heere berufen, ſodann während ber fünfjährigen Tienfipflichtigteit img 
wegen Dirnfiuntanglichleit oder wegen Berehelichung erfolgt, Wangen auf einen Monat zu größeren Truppenübungen 7* 
! wird durch ben nach $ 04 des deeres Crganmzungs Geieget näch zogen. Zur Erhaltung ber inneren Sichenheit fönnen bie der 
Beendigung der Armerpflihtigkeit erhaltene sibfgieb ummittelbar|giomiften im verjelben Weite mie tie Lırbmehr im Sinne bes 
' der Eintritt in die Heierve: Boteillons begründet, und bie für) Titel IX $ 5 Abiak 3 der Verfoflungsurtunde, außerdem aber 
' das ftebende Heer Hattgehabte Bereivigung dauert im Bezug cufinur dutch vefonneren königlichen Befehl im Fale und auf die 
! pie Dienfipflicht in den Kererve Bataillons mit allen ihren ge: | Dauer einer Kriegsgeſahr zum Dienlie berufen werden. Bel ben 
! jeglichen Wirkungen fort, Dieſe Dienftoflict im ven Dleierve: , Gontroiverjammlungen ver Legieniſſen — ridt aber auch bei 
Vatailons wird jedoch fünjtig auf fünf Jahre vom Heitpunktiven übrigen eintozigen Uebungen — baben auch Lie Ariegs⸗ 
ber oollendeten Dienfipflidt im ſedenden Heere beihränkt, endet; Nefervillen des Hehemsen Heeres zu erſcheinen. Euferne die zu 
in der Megel alio mıt dem zurüdgelegten 51. Iebensjahre. Eine) ben Coutrolverſammlungen und sintägigen Uebungen Winberufes 
langere Dienhzeit im itehenden Heere wird auf die Dienfipfligpt inen von ihrem Wohnorte babin und vieder zurüd in einem 
in den Reyer ve⸗ Baluillans gutieredpnet. Nach Vollendung dieſet Tage gelangen können, mird ibnen dafür feine Vergütung ges 
Dienfipriiht wird dem Pflittinen — Legioniften benannt — von|leihiet. Andernfalls, jomie für die nrößeren Uebungen, ferner 
den treffenden Reſeroe Bıtailons Commando ein Entlafjungs: ‚im Falle eines Hufgebotes zur Erbaltung ker inneren Sicherheit 
ſchein mit Vorbeualt ber Bandwehrpflict erteilt. Während der und während des Atiegsdienftes erhalten ſie Bezüge anf Rech⸗ 
Kriegt zeit gelten hinſichtlich der Gmtlefjung der Seniomiften Dies inung des Militärs&tats, welche im Verordnunge wege zu bee 
jelven Beftimmumgen, weide durch $65 bes Heeres. Ergänzunge: Iilimmen find, In wie weit aus Rüdfihten auf ven öffentlichen 
Seſedes für das fiehende Heer gegeven find, HYur Berebelihung Dieuſt oder auf perlönliche Lerbaltniſſe eine Erleichterung oder 
und Auswanderung ber Legionifien it eine Zuitinunung ver 'theilweile Befreiung einzelner PAttiger hit ſicht ich Dir Certrol⸗ 
Wilitärbehörbe nur während eines Arieses und bei unmittelbar! verfammlungen uno lebungen zuläifig it, wird im Berorinunge- 
beoorfehender Einberufung der Legioniften im Kalle ver Kriens: wege beftiarut. Die zeitlih im einem anderen als ih:em Hei⸗ 
getabr enforderlih. Bei erfolgter Berebelihung wirb dem Xe: |maihebepirte ſich aufhaltenden Neferoiten und Legloniden haben 
een auf Anſuchen fofort die Entloffung aus ben Heierves an dem Sontrolverfammlungen un) beſiehungsweiſe aub ehe 
at.ilens und zwar ohne andere Beringunmg eriheilt, als daß lungen iyred neuen Yufunthaltäorted Tyetl zu nehmen. Art. 11, 
berfelbe zur Landwehr Übertritt. Nur in dem ijale, wenn bie|Tie Gemeinden, in welchen die Gonterloeriumminagen und eins 
Zahl ber Berebelihungen den Formationshond der Meierve: jtägigen Uebungen im — ftatıfinden, haben für 
Batailons beeinträgtiuen würde, und der Abgang nit durch bie nötbigen Näume zur Aufbewahrung der m.itäiiicen Muss 
die im Auitel 6 vorbebaltene Zumweilung verehelichter Kriends tülſtung, fermer für bie udthigen Eyichplöpe aus eigenen Mitteln 
Refervifien erjegt werben könnte, bleibt die Entlaffung der fi zu forgen. Für bie fonttigen Koſten ter Uebungen wird ein 
verebelihenden Zegiomifien für jo lange filtirt, als es Bi ungsfond gebildet, welchem die im Art. 6 gebauten Beiträge 
rechtholtung des Formationsftandes nothwendig wird. Fe blohe zufließen. . (Schluß folgt.) 
Anfäffigmodunn obme Berebelihumg oder irgead welde erlangtel wurgerichtsfitung für Unterfranken und 
Anhelung befreit von ber Tienfipflicht in ben Neferve: Bataillons Ufchaffenburg für das erſte Quartal 1867. 
nicht. Hinfichtlich der Uns und Atmelbungen bei BWeranderung (Schluß) Frang Joſeph Heimberger erlernte im feiner Jugend 
des Aufenthaltsortes oder Wohnſides unterlienen die Legionifen das Schuhmacerhandwert und ernährte fich durch Arbeiten bis 
denfelben Befttmmamgen wie die Rriegsreieruifien. Die gejeh:'zum Jahre 1858, mo er Gerichtäbienerägehilfe wurde und In 
lichen Beflimmungen über Ungeborfam, Witerfpenfiigteit und diefen Etgenihaften an mehreren Hentäntern und Landgerichten 
Defertion, mie üverbaupt bie nad Artlel 3 Sap 5 des Geſehes Jungirte. Exr bat einen in ftlidger Beziebung Sehr ‚erübten 
vom 10. November 1861, die Einführung bes Straigelepbuches Lenmund. 1852 wurde genen ibn eine linterfuchumg 78 
md des Polizeiftrafgefepbuces betreffend, jus Recht heilehenpen  Notbzuchtöveriudh an ei.em Kinde eingeteilt, durch Beſchluß 
Bejepe und oronnauen über Benraiung militärifher Ber |Bandgerihts Riltenberg vom 11. April 1855 wurde ‚er ent 
werben, Vergeben u. j. m finden auch auf die Senioninen An | Unzucht mit einer Ehefrau zu 5 fl. Belbizufe und turd rs 
pendung. mi Zeitpunkte ver jedesmalinen Einberufung bis suftenntuib des Bezirksgericht Würpurg vom 2%. September 
mem der Wieverentiaftun umterfieben viefelben ver milttäriichen | 1863 wurde er wegen Bergehend der Unucht zu I Monat Bes 
kerichtebarkeit nad. den jür das flekenve Heer geltenden Be: Fiärgniß veruitheilt. den legten 8 Jihıen waren 6 Jater⸗ 
immungen. Wit. 10. Die Neierne-Horheilungen find icon im|idaitellagen von ehelihen Kindern ge,en gerichtlich 
rienden und zwar möglihft nach den Diftrikts. Polipeis Beziıten |anhängis, woron er nur ein Anaigeb anerfamite, .- AT. * 
nutheilen und zu ormisen. In Anwerbung bed Titel IX |1863 ihmur er am Landgerichte ber ledigen Näherin Do⸗ 


. 











rothea Shaf von Mühlbadh, deren erfies Kind er am 8. Maijunb a 
1860 anerfamtt hatte, das ri ben Doſenh ge: — Bu Fr en 26 önigshofen; Aus: 
tauft if, ab. leicher Weiſe ſchwur er unter allenden | ge ug »Sigung rt en 16. März für bie f. * Lohr 
Umſtänden am 23, Mit 1865 der ledigen Taglöhnetin Bar- fu re VII Aushebungs:Sigung Donnerstag ben 
Bi mitt von Bündersleben das auf ben Ramen Johann]? bie 8. Be. Marktheidenfeld und BEN) 
el detaufte Kind ab, Dpmohl dem Angeklagten auf das IX. ——— Samstag ben 23. März für die f 
Bi mieſte durch * ben ewiejen wird, daB er fomosl| #4. Reuftadt a/S, umd ab; X. Aus Aushebungs- Sihang Mitt: 
mit Dorothea —— bara Schmitt Belanntihaftiwoch ben 27. März für in Bey. Brüdenau und Würzburg; $ 
‚ mp mit elben —— Umgang gepflogen, be: | XI Aushebungs-Sihung Freitag ven 29. März für die k. Bey. 


er doch fortwährend mit dreiſter Stirne, er babe bie 


Miltenberg, Gemünden und Ochſenfurt. 


heit beihmoren. Die fgl. Staatsbehörde führte bie An: + Bäryb „16. @eiääftsjahre 1865/66 
Eon burd und te uldig im; Siane des Ver⸗ wurben bei De Berkstern be er —e— Pa königlichen / ä 
ungserkenntnifjed. Die Vertheidigung fuchte Die Zeugenaus · | Staptgerichte dahler im Gamen “a2 Buy eigen über * 
jagen nit als hinlänglich übermeifenb b darzutgun umd plaiditteArafbare Hındlungen behandelt. Diele en führten zur 
Qeelipent —— —— re wg Rabtgerichtlihen —— 8510 An — während 
—— yum SNadiheile der Dorothea Schap; —* ir eiproden wurben reäftrafen erhielten 1422 Pers 


vr 
9) daffelbe Heat zum Raktkeite ber Bırbara een: 2 e: 
rar ge gung Die Geſchwornen (Obm 
er Morig Fürft von Schweinfurt) bejabten die 2 2 erfen 
> —— — aber bie 3. Urt eil: bem Antrage der Ver: 
eidigun entjprehend, 6 Same Zuchthaus. Die kgl. Staats: 
— atte 8 Jahre beantragt. 
Berichtähof: Bräfident Hr. Beyirkögerichtär 
wen —— die erichts rathe —— * 
otterweih und Beut ogerichteaffeſſor Schmidt, —— —* 
Hr. Bezirkigeri —6 Hoimann, Staatsanwalt dr. Staats: 
— —— Bertheidiger Hr. Rechtsconcipient 
mann. chwotene: die a8 d. Mebner, Gabler, Dunzinger, 
Dertinger, —— Hirih, Althei ner Goͤdel, Vickmund, Bing, 
Rerroth und Hußlein. Angellagt in Quitpold ots, 26 Yuhre 
alt, lediger Glasmacher und Taglöhmer von Weibersbrunn, 
Bezirlsamts Hichaffendurg, wegen Verbrechens der Rothzucht. 
Derfelbe it namlich eidl ‚am 8. —— 1866 bie 
Sojäbrige Ganſehittin Elijabetyga Diener von Rechtenbach ger 
waltfam mißbraucht zu haben. Der U e ftellt jede Mer: 
altigung ia Adrede und will betrunten geweſen fein. Die 
— findet bei beſchränkter Deffentlichkeit fat. Es find 
zugen ee Der en — ſelther einen ſtraf⸗ 
ia) ungetrübten Leumund, er wei außereheliche Kin⸗ 
der von verſchiedenen Müttern. Die Elifabetja Diemer, am ber 
die That verübze, iſt eine 8 3 Schub 10 Zoll hoch, ei: 
nem 6—Tjährigen Kinde gleih; vor 16—17 Jahren gebar fie 
zweimal außereheli, odue einen be beftimmten Water begeichnen 
tönnen. Die t. ———— führte die Anklage duch und 
—3 ein Schuldig im Sinne bes Berweilungserlenntnifies. 
Die Vertheidigung behritt die Gemwaltthätigleit und plai,irte 


auf Selloreae eventwll Annahme inderter Zurechnungs: 
ähigteit, Die Gel : — — —* ) 2 Spanien. bedroht mit der Todes ſtrafe bie Redakteure und 
— Dede von heimlichen Drudiadhen, fowie bie Saplseliden, welde 


hwornen erhielten 2 
ehen ber Rotbjucht ) _geminberte 
keit. Beide Fragen wurden bejaht (Obmann Hr. Werber 
Salomon Bing von Würzburg). Uetheil: 1 Jahr, 6 
Monate, die Bertbeivigung 1 Jahr beantragt, ed bem Gecichts⸗ 
ve überlofiend, den Wahriprudp ber Geihwornen als einen 
— ertlaren. Nach Verkündigung des Urtheils erllarte 
der Ang * ei gehe ber — vers 
sihtend, afe ſo antreten 
en. Brarreiteße in Weibenfobt, Det. 


Fragen: 
f 


Erledigt: die 1 
Rirhenlamig, 1241 i Reinertrag. 
— Borfängers und Schãchterdienſt ver 
bene ifr Sculvermejung zu Wilmer, Ber. —A 
Difr.- Syulinipeltion Rappertehaufen, mit 400 fl. Gefammt: 


Collette für ven —— einer kath. Kirche in Lech⸗ 
hauſen ergab in unferem aeg fe bie Summe von 637 fl. 88 Be 
Für die Aushebung ber Gonferihirten unſeres Kreiſes a 
ber Älterstlaſſe 1845 bei dem oberſten Rekeutit Bay babier 
fin nachfolgende * jedesmal fruh 9 Uhr amt, wobei 
bemueıtt wird, daß bie Bilitation und ng na —* am Ta ge 
zw. von feag halb 7 Uhr beginnend Hattfinnet: I. Husheb: 
eſigung am Samdtag 2. Mär, für die Stabtmagiitrate 
enburg, — — und Würzburg, dann das k. Bezirks, 
—— U. Aus hebungo·Sihung —*8* ben 5. März 

t. Ber. lyenau und Sammelburg; Il. Ausbebungss 
—32* den 7. Mär) für die 6 Bei Bigafiendung 
IV, —— Sipung er 
et, * Edern und Karlſtadt Aus hebungs · 
Ng Dienstag den 12. März für bie t @eroljhofen 


lofttafer *8 * Summe der zuerkannten Arreft: 
tage a —X trafen betragen in Summa 
5224", Von 32* Anzeigen waren am gen nr 
Sub —* erledigi; dieſe An — eh le 
einzelnen Webertretung Fe folat: Brad 13 
——— und ——— 142, — — 181, Diebs 
ftahl und Heblerei 162, Betrug 8, andere Uebertretungen 228, 
Blubeförune % 300, Fremdenvol ei 166, Arbeitsiheu, Landfireis | 
cherei, Vettel 842, Mebertretung in Bryug auf Sittenbolijel 108, ! 
Straßenpalije 351, Gemerbö: und Erwerböpoliyei 198, Uebars . » 
tretung in Bezug auf Dienübotenweien 90, Andere Uebertret» 
unsen 424, Uebertretungen des Geſezes zum Schatze gegen ben - 
dRibbraud ber Preffe 2, Zollbefraubation 1, eng ber 
übrigen Speyialgefede mit Ausnahme bed Forfigel ehes 49. 

Das appelationägerihtlidhe Urtheil gegen Aosolaten Beh 
und Genoſſen in Lindau wegen der befann’en ſcherzhaften Ans 
nexlons · Erpedition qegen bie preußiſche Eatlave Adhberg wurde 
vom oheriten — ofe ufjırt und zwar im Hinblid auf ben 
— — Friebensvertrage zwiſchen Pteußen und 

ayern. 


Auslaud. 

Defterreich. Wien, 16. Febr, Ein Handſchreiben bes 
Kalſers eg Majlath auf — von —— H0i « 
tanzlerfielle und ernennt benfelben zum judex curiae für Un: 
5 (Der etſte Schritt zur Anerkennung des ungatiſchen Mis 

eriums, 
r Groäbritannien. London, 15. Behr, 
von Truppen verfolgt, —— in & ge —— 
—E it — ruhig. legraph Balentia i 
wieder bergeitel 
Spanien. Madrid, 16. Febr. Eine Verorbmung bes 


800 Fenier 


hen bie Fonds dazu liefern. (Schöne Gegend!) 





Baperifcher Landtag. 


Münden, 15. Febr. Im der beutigen — bes 
IL Ausihufies ber Kammer —* eorbneten wurde bie Cre⸗ 
—— Ar bie 253 * * —— 
na ierüber Vortrag er! a 
vun. [Den Bien Aus ſchuſſes fol —— den — 


an ——— —— — 

erfolgte: der erber 

ai ep „a ber Ausf * 8 un Ey She 

Ruiraffiere umd der Uhlanen aus iprad; 9) bei den ——— 

für die Fehungen, welche unter * PR och Verbältniffen 

ae jebem * FI Bebeutang verlieren, und 3) bei ku a. 
erung für Anihaffung von „neuen“ "Hinterladu 

mie bem — als verfrüht erſcheint; bie Tor —* un 
800,000 fl. für die Umänberung von 100,000 Gemehren in 

Hinterlaber on bagegen bewilligt werben. 


— Pe 
Freiburger 15.Francs Looſe. Serienztehung. Serie 493, 

607, 687, 912, 10%0, 1423, 1614, 1749, 3004, 4354, 4865. 

4893, 5177, 5912, 6129, 6150, 6518, 7047, 7096, 7938, 


——— BR od geRern —*— ke —* 
ber großherzoglichen ooſe famen nad en 
msn ——— heraus: Ne. 1218 16, 000 — 





33064 4000 fl., Mr. 2013 2000 fl, Re. 9112 1000 A, Rr. 
645.0, 47919 je 400 fl, Nr. 63332, 40429 je 200 fl, Nr. 10789, 
43372 je 100 fl. 


Miteipreite, * Schranne zu ———— vom 


8 16, * bru — 

Veigen pr. fo. 25 fl. 54 Ben 5% 300 Din. 
A Gere u 260 Pib. ek Be 180 
In RE HE LE, Snfen 
pe. 8%0 — fr, Biden pr. 320 Pf. — 
—— —* ehte e Sstanme Baiyen 12 kr, Korn Yu kr., 

5tr, Haber 5 fr. geliegen Gumma "aller verfauften 
Shunhe 814, 110. Umfapfumme 21335 fl. 50 kr. 





Rainz, 15. Febr. DieStimmung im Getreidegeſchäft if 
fortzährend eine Jaue. Walzen ift wieder im Breite nefallen 
und 15—,, fl. audger 2% Korn —— 112 fl., 

erfie rubig, uu fl. — 51, aM , Hülfenfrüchte 
ohne Weränderung rubig, nur Miden d mehr beachtet und 
bis 10%, fl bepahit. — ſehr feſi. Rothlle⸗ a 32 
—33 fl., neuer bis 35 fl Sugerner 28—29 fl. fl. 
Repälucen 9 gend, 4 fl. Mohnkuchen 560—66 v 


Börfenbericht. —— 17. ** Uhr. 
heutigen Bıioatoertehe war en) yiemlich Fe. Amerilas 
—— Bonds ſchllehen auf —— Goldnotirungen etwas matter. 
Nationol 55%, Kur amerit. Bonds 7711/77, 
L, Dal. 62%, Br, 41,9%, Raffauer 97%, @., 50 


/s] läftigen Werträge bei 


: 


Etwaige Anfprüche jeder Art an ben laß des am 21, 
vor, Mis. verlebten Abam ae es 


Montag, den 25. I. Mts, 


Vormittags 9 Uhr 
im Geihäftsjimmer Rr. 3 anzumelden, widrigenfalls ſolche bei 
- —— ber Maſſe an die Erben nicht berüdjichtigt wer ⸗ 
Bürzburg, den 6. Februar 1867. 
Königl. br 
438) oe Sämerl. 


Eienlohrinden-Berfteigerun 


aus der Gemeindewaldung Wernfeld. 

Donnerötag den 28. Februar I. J. Mittag 12 Uhr 
wird das Lohrinden: Ergebnip pro 1866/67 von circa 140 Alftr, 
Ebölbolg: Anfol im Gaſthauſe zum Löwen her Öffentlich 
meiftbietend verfteigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Bernfeld, ben 8 Februar 1867. 


erbard, Borfeher.‘ (2005 20 
Durch rechtsträftinen Bei om 31. Dejembi . 
mwurbe der — Ortsnach —* Micael Balb meer. > 


Im] ihmendberiiher Lebeneweiſe —* Curatel geflellt und ibm fein 


—— Jobann Wold als Guraror beigegeben. Ties wird mit 
dem Bemerken zur Offenklunde gebracht, daß Michael Wald ohne 
Zuftimmung eg rators Johann Wald bahier keinerlei 
Vermeidung deren Nichtigkeit abſchlleßen 


Bayer. 101%, @ BE * Br: oe “/,jkbr "97°, |tann. 
Dh 2 Werten 716 ve 52338 177 Ye yo we * ar — ed Landgeri 
er — — 6 * 
Bayer, Dübabı 1191, Suhmigeh.nBerbag er 107 ©, Ber: s Ger Bande, ve 
au ln Sn, 59, El — ab. — P. ut Le Ehmibt, a. 
A : 251020) Gin folio 
ae Be eine] Gladt-Thenter. BEN, at 


. ba amien · Anleihe 

34 „ Bad. 35» —8* *8 —— ir nie 
78. al. 49—483/,, be ®., 3. 

Det a1, &., Wedfel auf Wien Yan, Paris 94%, ns 





Berantwortliier Rebakteur: Fr. Brand. 


Eingefanbt.) In weld’ rüdfihiälofer und gebäffiger Eile 
de Blätter —8 mitteilen *5 id d —* ihrer 
zeugen, ob der Einfender folde mahrheitsgetreu over 2 
entjtelt wiedergegeben babe, noch weniger abwarten, bis na 
jeder u gerät, Mn der Sachverhalt aufneklärt dat, Sn 
ein in Rro. 37 bes „ Dürgburger urnald” gebr 
a 
rekerceffe ber mehr genul 
darüber bat bie —E Meinung | 
bildet. Weit entfernt, ein fi 





ihr Urt e 
* einer ———— 


—— — * 


kennzeichnet, 
84 8. — * : Regimente 
nen 
ae ‚als die — der: 


in b Rio ‚ 
— — en — 


Daher ee —* wäre. ® 
eine Etörum 8 bes Militärs 


nit hiefigen Bürgern au — iR, bat ſich het einer re 
m Jahren, b En en ee und wird folde auch ba 
yurd) nicht be werben, wenn —** —— an denen 
id, wie fi herousftellen wirb, Militär 
en de 
um 
erabe ein ſolches guteh Einvernehmen zu fören. 


ii 


elf Mittwoch 
Sara im zu idhen Ba:ten. Db folyel 3. Baftipiel des Herrn Carl 
* * be ige Formes vom 


er a sn m 


el 2524) _&s mwirb eim ordent: 


Lehre beftanben, findet im 
‚jenem hieigen Golonial» * 
— ——— Geſchafte eine 
als — je is 
e — unter 
bie Erpebition. 


Montag Ban 3 18, Februar 1867. 
11. Vorſi. — 


D 
vn Venedig. 
en en 5 eg von Sha- 


Dienstag ben 19. Gebr. 1857, 


nnement suspendu. 


Ben Beten ber iefiden Stabt- 
Fur 


* en Zimmer * 
Altoven Ag I vermiethen. 

Diftr. Nr. dp, "Plattnersgaffe 
1370 f) Ein Bogit von 
ineinan! ... —* 
Kuche und fonftigen 

lichteiten iſt er . Mai Sg 


miethen. 
Difr. Nr. 111 eine Stiege 


ofa 
Eds =. "arien 
Alten von P. A. Wolff. 
ben 28. Februac 1867. 
Royal Italien 
Opera London. 
artba. 





Ein „gutes Bett 
wirb em a en 
ieh * *8 
a en 
geſucht bei 


F.A. Völk, 
Ubhrmader 


anzufaufen. 
mit 
Mr —X „ame 


2% 2b) Im freundlicher Lage 
in ber Stabt wird eine elegante 
umb eher lofiene Wohnung 
von bis erſten 
Mai * Adreſſen unter 

licer Junge, der die Ecpnel, | Y- MA beſorgt bie Erpebition. 


— 
In ber Reubauficche: 
, Bag. Georg Stamminger, 


Kr ® el o/RR., 
Sahara Ama Gate . Edler — De es 
Delherägattin 87 9, 11 AR. a.|tohter von u 





* 


Särift- - 








Hutfabrikanten 


— nich zum Zertigen aller Formen zu Filz» und Stroh: 
Zobann Beck, Drehermeiter, 


2474) Woblfortsiuffe Nr. 190, 





B. Ehrenburg. 
Obſtbaumverkauf. 


+ 


Achten Peru⸗Guano empfiehlt | . 


Unterzeichneter verka:ft zus feinen Boumichulen mehrere! 


Zaufend ſcdne haditammlıe Kepfel- unb Sirmbäume, ferner 
weifhaen:, Kirichen:, Ambreilen: , Mprilojens , 
— —— von edlen Sorten Tafelobf. 

Auch iii dalelbſt eine nroße varthie Bur zu verkaufen bei 


Michael Mees in Eibelitadt. 


Masken, Maskenzeichen Masfenfappen in|ungen 
leiten#eig, Säsranaen und Hörftersarahen am 


großer Auswahl find zu balwm zu den tiligiten Preifen bei 
F. M. Bofch, Buchbinder 
2a 2472] in Bollad, 


Geiyäfts-Eröffuung. 
* Unterzeipneter hat unter Hestigem Tage auf hieſigem — 
Wein⸗Niederlage 
Neingebaltene Sing 
b höher, werben siher rg abgegeben 
Place wieder aurädgenommen, 


Dielen Weine find auch fett in großen und Meinen Ge: 
binden vorräthia und lavet zu einer gem igten Abnahme unter 


per Flaſche 18H Er. { 
— 27 tr. bis 3 fl, 
und bie leeren 


Hufi reeller Bebienung ergebenit ein er 
K. A. Sörlein, 
3a 2434] obere Höllergufle Nr. 81, 


Eigenlohrinden-Berfteigerung 
an: Staatswaldungen des königl. Forſtamtes 


Neuſtadt a’S, 
 Reufadt 0/5. Donnerfiag den 28. Februar 


ittags 10 Uhr mrrden auf ber Ranzlei des unters 
—— —8 die Lohrinden⸗ Ergebniſſe pro 1866/67 
 dwar: 


1) im Reviere Steinach, Abthellung Nieorain, vom circa 180 
Alafter Echälboly Anfall, ———— 
zn ug ZTenfeldtanne von circa 100 Rlafıer Schälholz · 
fall; 
2) im Resiere Bilbhauien, Diftritt Eteinäberg, von circa 


100 Alaftee Ecälaol;: Anfall und 
3) im Henke Wenterhwintel. Mtbeilung Fubgreben, von 
gegebenen Bebin 


cireꝛ 200 Rlafter Echalyolz Anfall 
unter ven bei ber Werlieinerung bekannt en 
tliy an den Meiitbietenben verfteigert, mozu Raufelienha- 
ber eingeladen merden. 
Reutadt a / S. den 12. Februar 1867, 
Das Bl. Forftamt. 
U. Schmidt, 2303 2b 
2487) 2 yübihe Bohnunn dans mir ſeht jhönen Wohn⸗ 
mit ‚RL, am Glacis, jehr — zu —— * 
nahe Wem Sanderthore, ferner eijmet, aus freier Hand au ver: 
eine Wohnung von 3 mern flamien. Franco· 
mit Zubebör In der St beii 
re ngaffe, jowie I geräumige 
Eitatt mit Kießendem Mafier 
gr “ vermiergen. Näb. Stift. |2849 26) 
ERGAffER, 183, 2 Treppen, rg 
2196 &) F ano it ſofort zu 
befter Beihafıs Banggafle, 
Ge SG weinfurts ij ein grobes ir. 888. 


Ein noch im beiten 
Zafel: 
verfaufen. 





Brite und J 


Bettfedern, Flaum, Dannen & 
Nofbaare en gros & en detail, fer— 






tige Betten & Matrazen jeder Art 
empfiehlt zu bedeutend Herabgefeßten 
Preifen 






5, Billigheimer 
am Bierröhrenbrunnen, 
gegenüber Herrn Kaufmann Ehemann, 










Holzveriteigerung im Steigerwalde, 
Aus dem t Fornceviere Neuhaus kommen im den Hbtheil: 
Bölirangen, Dreier, Taufbrunnen, Lohrangen, Arumm ı 





Freitag den 1. März d. I. Vorm. 10 Uhr 
Saſthauſe zum Abler in Knezgau 


folgende Stamms und Nußhölger umter hen normalen Beding · 
n: 


ungen zur öffentlichen 2erfteinernn 
315 Eihenswommerzial-, Bau: und Augyolz: Abichnitte, 
10 Burhene, j ‘ 
2 Elıbeer-, 
1 Linden» Abſchnitt und 
16 Mifter Eiben: Schiffskurvenbolz. 
mn, ben 14. Februar 1867. 
Königliches Forftamt, 
v. Herzig. 


* ® 
Holzverjteigerung. 
Donnsretag den 21. Rebritar 1887, 
früb 10 Ubr anfangend, 
werben im Gemeindewalde zu Pferodorf, Difiritt Hirictanne, 
260 Riefernttämme und 
17 Klafter Kiefernfodholy ‘ 
an Drt und Stelle öffentlich verſrichen; Striche liebhaber werben 
biezu eingelabeit. 
Pfersoorf, den 6. Febrsar 1867, 
Neuß., Lordeber. (2378 


2354 36) Ein ziemlich; arofer [2382 96) Im 2_ Dir. Mr. 
Garten, im befien Etarre,| 146 it der gweite Stock, 
mit vielen eblen Dbibännen, |beiteyenb aus einem gıößeren 
it am liebſten am einen ber|unn 3 Meineren Rimmern, nebft 
Bärtuereiftumtinen u verpadhten. Snebör, auf 1. Mai zu ver- 
Even — * auch * mirthen. 
aut confirmirte Haiter mi | ———— 
eilernen Spindeln, 5—6 Bulten| 2323 30) Ein im Vergolden 


(2369 2b 


2 Diſtr. 


Beer halterd, mit allem Zuge 
hör zu verlaufen. Näheres 5. 
Eile, Ar. 116, Echottenanger. 


2357 25 Mädchen, welche 
im Kleldermachen 
finden dauernde Beichäftigung. 


Emtec Nr. 250 über zmeı| 2393 2a 


Logis. 
2360 30) 2 Loyis mit 3—4 
Zimmern ıc,, abgeſchloſſen, find 
aufs Biel zu vermiethen, 

in ber Erp. 








a 2480] Ein orbentliher Junge 
wiro in bie Lehre gefucht bei 
5.4. —— Drecheler, Blatt: 


nerög 


— — — 3 6 DR 
5, . Neo. 58 ift ein kann t⸗Geſ⸗ 
— ⏑— 


genöter Ürbeiter tan jofort 
bei mir eintreten. 


B. Rost, 
Yudomder, 
Auch kann bafelbit ein Zunge 


geübt ſind, in die Lehre treten, 


€ fann ein td» 
tiger Weberge ſelle bei mir 
in Arbeit treten im 1. Difir. 
Ar. 316. 

Joh. Ad. Walter, 

Ulenermetrer. 

2406 247 &ın gemiſchtes Waa⸗ 
rengefchäft in einer der wohl« 
babenoften Wegenden Umerftan⸗ 
tens iſt Bamilienserhälinifie 
wegen unter —— Des 


dingungen zu verlaufen. 
Yäh. tn der Gr. 


89] Gin braver Yunge 
das ers 


Polytechniſcher Verein. 


Sonntay den 24. Fchruar Vormittags 19',, 
br findet die durch alerhögite Verordnung feitgefegte Wräf: 
berjenisen- Schüler, melde im Laufe bes verfloffenen 
Werfemeiters das 16. Lebentjahr zurüdgeleat baben und aus 
ver Eountagsichle austreten wollen, im 4, Perıfaale ſatt. In⸗ 
dem wie dies veröffentlichen, b;merten wir, daß nad ber betr 
aleköhten Berortnung ner jene Schüler ein vom der Schule 


Wein-Versteigerung. 
Donnerötag den 14. März früh 9 Uhr 

laßt Unterzeichneter im Meinen Thenterjaal 

——2 rein gehaltene Weine in ® ee EEE 

Eimer bayer,, & 64 Mans, mit rinem Nabett non 6 Maas ver 

&imer, unter den vor der Verfeigerung bekannt yu gebenben 

Bebingungen öffentlid, verfieigern unb werben Strihellehhaber 


entbindendes Austrittsgeugnig erhalten können, melde biemit höflihf cingeladen: 
e Büfung mit Erfolg beftehen, das Natbenehen dleſer Faß · Ne. Eimer. Jahrgang. Gemähs, 
aber die Vernflihtung su weiterem Befuch ber Echule 1 830 1857 Mehhadier, 
zur Gebe hat. z 6 ... (2402 2a 2 so 1859 R uNladtıer Sangenber 
Vie Direction. Die Schul⸗Conmiſſion. 3 30 1869 Beitshöchheımer Mofberg, 
4 z 2 rer chheimer Fachtel. 
% 5 4 Kepftabter Wormste 

Einladung. $ 6 1859 Betsnöchheimer Rops 
An Dienstag den 19. Februar 1857 wird zum beiten ber % 1858 ein, 

hieſtgea —— auf hiefiger dahne aufgeführt: & 28 1658 Stänberbühl Rießling. 
i * 12 1869 Stein, 
Preceiorfa, vo» 2a 1859 Etein. 

Skanfpiel mit Geſeng in 4 Akten vom Wolff. ı1 24 1859| Stänyerbüßl Rieklinn. 

u biejer Borüiellung erlauben wir uns alle Mohlthäter 12 34 1869 | Stänberbühl Riekling. 
unb Freunde ber Urmen mit dem Bemerken einzuladen, dag bie 13 34 1863 Stein. 
Eintrittslarten hiezu am nmämlihen Tape früh von 9 bis 19, 14 20 1861 Stein, 

inags von 2 bis 4 Uhr im Sefrstariate bes Mrmenpfieg: 16 12 1861 Standerbühl Rießling, 
tarathes, dann ſpäter an ber * um bie gewöhnlichen 16 20 1862 Stein, 
PVreije der Benefice Vorſtelungen zu haben find, 17 23 1869| Stein. 
Wärpburg, den 16. Febrirar 1867, 18 32 1863 Siein. 

Der Armenpfteg chaftsrath. 2% 1862 Ständerbühl Rießling. 

1: oritanb: a tei 


Öbel. 
Hell, Selr. 


Klingen, k. Landoerichtsbezirls Aub. 
Holz⸗Verkauf. 





In der tiesberrjsaftlihen Waldung bet Alingen werben am 


Doanerstz ten 21. ae de. 
n DOrgens ran 
in nachſtehender Reihenfolge Seıtauft: 
27  eitene Etdinme von 14 big 24” 
und vom 9 bis 57’ Länge, 
51/4 buchene Mafter, 
14%, eichene 
5 Std: ” 
3 ofpeme „ 
4,150 buchene Weller, 
650  eichene 
650 alpene ” 
Balbmannshofen, ten 7. Februn 1867, 


Gräflih von Hatzfeld'ſches Mentamt. 
Sıäfer, (231 


Stamuholz-Beriteigerung. 


Donnerfiag, den 21. Febrnar d. Is, früb 
10 Uhr anfangend, werden in tem —— Pe 
keel ſhen Forftrevier Meichenberg, 
Abtheilung „oorbere 11 Morgen“ und „oberer Höhberg” 
248 Eigens Gommereials, Nuß-, Baus und Bagnerholg: 
—— 0 Egg Ah viele zu vorzüglihem Daubs 
o € — 
3 Beam ugboljabichnitte, 
1 Eigbeer: Rupholsabignüt, 
2 Haufen eicene Aeinnuppolyftangen und 
29 after Eihen: Rüffel- und Egeitholz 
fentlih und meiftbietend verfteigert, 
Die Verfteigerung findet bei 
Schlage, bei ungünftiger Witterung im Alirthshaufe zu Reichen» 


————— Holy iſt nummerirt und kann taglich einge · 
i , 8. Februar 1867, (ab 


8. 
miltieren Durchmeſſers 


” 


Freiherrlich von Wolfskeel ſche Rentennermaltung. 


Walddiſtrikt „Höchberg“, ı.% 


gänftiger Witterang auf dem jbitte 


0 10-7 1885 n. 
Würzburg, ben 16, Februar 1867, 
K. Schön, Privatier, 


Serren⸗Semden in Wolie 1. 51, — fl. 5. 
Rt ei Saale nd fein Einfap f. ı 
” “ a * 
er: ar 
F = rein «36 ir, 

w PB Doppeltach fl. 1.42 fr. 
Rnaben: Hemden fl. 1 5 fr. — fl. 1. 30 fr. 
Damen:Hemden im Leine, nebont u. geftidt fl, 3, — #6, 

eg Jebogt und geftidt, 
Schweijer Facon H. 136 li. 
| Shirtim und Doppeltug 1. 
= m 5 T. 
Damen: Sofen in Wolle, Shirti { 
! Sefen ie birting, glatt und mit 
4 


2179 4a) 





” # 


* 
* ” 


err:n:Sofen in Leinen und Baumwolle, 


sren Kragen in den neueflen Facons und allen 
en, 
Serren Manfchetten in deu neueflen Facons und 


39! allen eite 


u. 
„ Beiteliungen nad aß werben auf's Shnelfle unter Garantie 
geiertigt. 
I. Audr. Langlog, 


Mälh: und Weihwaaren Handlung. 


m Laufe des Monates Dezember d. Js. wurden im Haufe 
Nr. 276 dahier machf ne 
1) ein baummollenes Kisid mit weiß geiclängelten Etreifen, 
2) ein jeidenes Schürzchen von heller Farbe, 3) ein Baar bläu« 
liche Bandelſchuhe, 4) eine braume Tüchhe ſe mit weißen Streis 
‚fen, 5) zwei Bettüberjüge, weiß farıirt, 6) cin gefiidter weißer 
Unterrod, 7) ein weiß geftridtes Knüpftächlein, 8) ein rotbes 
|bardentes Ko:jtiffen, 9) ein Stüd Möbelfoff von duntelbrouner 
Farbe, 10) ein weißer Piquerod, 11) ein weißer Unterrod, 
—— ejadt. Alenjalfige hierauf bezugliche Notizen 
mir mitjntheilen, 

Bürzburg, den 11. Aebruar 1867. 

Ser L Unterfudungärichier, 
Vruder. 





2482) Ein Wohnhaus, He. Rr. garten mit Brummen unb 


2 in Rarlfii t 
ee Tl kr 


eude Gegenände entwenbetr- 


m: 
: |bay einet Emiedewerfjlait i 
—* Se: r 








ehmen Beſtellungen 


Ale ne 
erihemente: 


an auf —* Stuttgart 


illuſtrirt ts⸗ 
FREYA, hit für 186 J 


Momatlih I Heit von 5—6 Duartbogen mit Abbildungen 

im Holyihmitt, Etahlfiih, Farbendrud ıc. a 2 fr. — 7, 

far, per Lieferumg. Gratis Zugabe der groge Etahlüich: 

Sans und Grete. Erfhienen it bie erfle bis Dritte 
Lieferung für 1867. 





Zaden-Eröffnung. 


Da mir bie Licenz zum Verkauf von Schuh Stiefeln 
vom hiefigen hochlodlichen Magifirat ertheilt wurde, To made 
ich einem biefigen wie autmärtigen Vublikum die ergebenfie An» 
zeige, daß fortwährenb bei wir auf Lager vorrätbig find 
Serrnfliefel, rauplederne flarfe, das Paar 3 bis 


errnfliefel, Falblederne, das Vaar 4 bis 5 FL, 
— u boppelfoblige, das Paar Afl. 30 Er, 


Rinaben Helen das * 2 bis . 5* 
elerten, Damen:, * 
ne und Schube in allen &r6 — 
Gute, dauerhafte und ſolide Arbeit, fowie Au billige 
Preife werben zug t. 
Um zahlreihen Zuſpruch bittet 
— — — SEoumaget. 
u Laden ndet un der Kleifchbanf: 
affe zunächſt der Fleiſchbank bei a 
2 ae Zeug chmied. Be! — 


Dur Urtheil des unterfertigten Landgerichts vom 6 I. M. 
wurbe Michael Schäffner zu Kirhbeim, wegen Injur itung des 
Midael Reinhard alda — in eine Geidhuße von 10 fl. ver: 
urtheilt, jowie die Veröffentlichung bes Etrafurtheils im Würps 
burger Etabt« und Landboten ausaeipronen. 

"Rowiglihes Banbarsidt I/ER 
nig a 2 
Rautenbacher. (2186 


VBerfteigerung. 
Ich verfleig folge gerichtlichen Auf 
Donnerdtag ben 28, d. Dis, Abends 5 u 


am Geweinbebaufe zu Unterleinad zwei rothgefcedte Ochfen 
gegen Baarzablung. 
Würzburg, den 16. Februar 1867. [2500 


Sutb, t. Notar, 


Bolljaftigen Emmenthaler, fowie Prima Lim- 
— Käſe in Y, %, . Kiſten und offen em- 
g 


it billigſt 
C. A. Metzuer, 
Zellerſtraße. 
Paſſivenliquidation. 


* ber Dritttpeilungsfache der Naabalena Franz, Witwe 


—*— any erg eier wollen alle Jene, 
ndete ea 
ng —— n bie Genannte zu machen haben, 


eitag den 22, d. Mis. früb 9 U 
uf „ae —2* mindlig — ut, 


Verſchiedene pen: 


iethen, wi vert 
ve Geihmiler anbres, Rürindhet 


zu 
L burg. 
e und Dominos —— 


Ein Haus, 

im Preife von 12—18000 fi. in freumblicher Jage ber 

Start zu faufen geſucht. i 
Auftrag hat ber Güteragent 


+ @, 
2515] ® Dit. Buche, 
Mühle mi genen il Musik-Verein. 



















taufen. Naberes bei 
Cemmiſſſonat Göbel. 


2618) Im 3. ihr. Wr, 14 
iR ein bonetted Quartier für 


Tanz-Gesellse 
dat Kahn Yet ar in hall, 


Anfang 7 Uhr, 
dı vermeiben; auch ein eims| Nichtmitgiieder haben feinen 
zelnes moblirtes Zimmer, |Zutrüt. 
— — — ., Um bie Gontrole genau aus⸗ 
250133) Serren und Da: 


üben zu konnen, werben bie 
men, aus den beten Ständen, fverehrlichen Mitglieder dringend 
melde ſich durch eim rerllen, 


eriuht, beim Eintritt ihre Les 
viele Jahre mit großem Erfulg|gitimationsfarten vorzu» 
wiılenbee ſtigen. 
Vermittlungs⸗BureausGveuritteerllarungen werben 
vortheilhaft zu veryeirathen 


om obigen Tage nicht entge⸗ 
wünſchen, belieben fich vertrau- gengenommen 
uagabollſt untet A. S. 50012505 2a) Der Ausschuss, 
poste restante Muinz zu weit: 


ben. — Dietreilon wird Göbelslehn. 


Diene tag, ben 17. Februar 


Eonntag, den 24, bs. Mis. 
in ben Lotalitäten ber 


Schrannenhalle 


2502 3a) Ein tüchti R 
Buchbiades Be are National-Concert 
—— ein Geſchaft ver ⸗ der 

een — Rage: — Tytoler Alpen fanger · Melellſchaft 
—— — ae * 


Joh. Mayer 


ju Neunud a/S. 


2494) Im 3, Aiftre. Kr. 10, 
obere Ketiengaffe, ifi eine freund- 
lie Wo hnung, Ausſicht auf 
bie Hofpromenade, mebx allen 
Erforberniffen, bis zum 1. Mat 
zu vermiethen. . 

Auch iſt daſelbſt ein Me: 
janenzimmer nebft Ranımer 
zu vermietben. 


Ein abeichlofjenes ſchö⸗ 


Anfang 2 Uhr Nachmittags. 
Abenha 8 lihr Anfang & 


vormal. Hofbraufans. 


Sterbefaffe: u. Kranken: 
Unterflügungs:Berein 
für Unterfranfen :c. 
Heute Abend halb 8 Uhr 

außerordentliche 


Plenar-Berfammlung, 


im Hıroldi garten. 


2504 

nes Zogis von 4 —— 23517) Die Direetion. 
ben tape. mern if ang / —F 

enges e hm auf Mai Widerruf. 


zu vermielben. Räb. in der Erp. 


2511) Ein geräumiges freund: ft ı 
i 34 * beijbaren ge irtbfhaft g 
ineinanderyebenden, neu tnpe biefige Bürgerefrau ge. 
ten Zimmern mit allen Er. |madte Meuferung und erllärt 
orberniffen it auf den 1. Maijdiefelbe für gamſich unmwabr. 
zu vermiethen. 4. Difte, Nr, 147, J. Kreuser. 


Zu verkaufen: 
2473) Ein fböner Schweine: 
eber, >, Jahre alt, tuchtin 
zum Nitt, zu D ichfeld 
Haus: Mr, 18, 


—— 
“ un 
.. nb ; verfaufen im 


Unterzeichneter wiberruft bie 
von ibm in ber früber Shwah’- 


240) Ein Gärtner 


für eine Serrihaft wird 


geſucht. 


F.J. Manz. 





2509) Geitern Abenb verlief 
Ach ein Heiner ſchwarzer Pu⸗ 
del mit weiber Bruft und rotheme 
Band um ben Hals, Der iebige 
Befiger wolle benfelben 


2514) Es wird ein orbent: 
) s Diftr. Nr. 56 gegen Belohnung 
abgeben, 


Mad ein 
Rinde gefuht. ah, Inder Ep. 


Der Ausverkauf 


wird in diefer Woche zu außerordentlich billigen Preifen fortgefest. 


Carl Bolzano. 


Der Ausverfauf von 


KHleiderftoffen, Chäles, 


wird diefe Woche forlgeſetzt. 





Zur Benrtbeilun 


"27 wo oauo c 


Dr. med. Hoſtmanu'schen 


weißen Kränter-Bruft-Syrups. 


daß fie mit Met die vorzüglichſte Aufmertfamteit ber zum Hei: 
len Berufenen in Aniprud nebmen. 

Unter 1000 2eidenden bürften burchichnittlih 50—60 fo: 
genannte Brufitranle angetroffen werben, beren Zahl in ber 
rauben Jahreszeit, im Allgemeinen im Verhältniß ſich beveu: 
tend vergröhern muß. 

Nichts iſt natürlicher als diefe Erſcheinung, nichts ver⸗ 
nünftiger als bie Mete mb größte Aufmerlfamfeit auf den 
Athmungeprogeh. Er iſt es, ber die Örundbebingungen unjerer 
— Gelundheit und unferes Lebens enthält. Die Krankheiten ber 
Eleimhäute find daber nicht blos lofale Beſchwerden, ſondern 
bie ärgfien Feinde des Berbauungsprogefjes zu nennen, p daß 
7" aus hartnädigem Hullen, Keuchhuſten und Kehltopfübe E 

| ſchleimungen entftehen müfen. 
Der Bruflatarıh führt nicht ſelten zum chroniſchen Magen: 
F —2— ieſer wiederum zu ben gejahrlichfien diacenmart⸗ 


Leiden. ‚ 
B Das Eingangs gedachte Elixir ift weſentlich dazu ausers 


* 


avnago 


Heilung bewirkt jenes kräftigende und beſchwichtigende Mittel in 
turger Zeit, 


Ehre darum, dem Ehre gebührt! 
15 Pin und 7%, Nor. 
Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn 
auf der Brücke, 


38009 3 "U Mini 2d 


Stüd 
100 Stüd empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Kleeſamen, 


Waage, [2512 a 


J. ©. Zink, 


lannter reiner 


—..— 


bes von einem haben Tal, bayer. Etoattmintiterium aa! 


Die Kıanfheiten der Arbmungsorgane haben in neuerer! 
Zeit einen fo weientlihen Theil ber Aranlenmwelt eingenommen, | 


fehen, den Reiz im Kebltopfe, Hals» und Zungen zu illen und|{auern Mabı, abgerabmte Milch, frifch 
feinen unertraglicen Kiel zu befänftigen, Und biefe fiberelumd Häfe jeder Qualität verabreidt. . 


e Würzburg Hält Lager in Flaſchen a 1 Thaler, 
m 8 Vaſch x nie 


Schöne fühe Meffina-Drangen & 4 kr. perlin einem ihönen -Lohnhaus mit Keller, großer 
nd Meifina: heit a alung fr 


Wiefen: und Monatöfleefamen, empfehle ih in be: 


Weißwaaren, Scidenftoffen, 
Paletot3 und Heberwürfe, 


S. Hofenthal. 
Todes-Anzeige. 


Verehrten Freunden und Bekannten wiomen wir bier 
mit, und zwar nur auf biefem Wene, bie für und fo ſchmerz · 
liche Kunde, bay es Bott dem Allmächtigen gefallen hat, 
unfere inniaftgeliebte Tochter und Schweiter 


Amalia Theresia Carolina Franz 


am 16. Februar d. J. Mittand 12°/, Uhr in dem Blüthen« 

alter von 17 Jahren 11%/, Monaten, mit ben hl. Sterbs 
fa ramenten verjehen, zu — gu rufen. 

weinfurt, ben 17, Februar 1867, 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 

LZudwiq Kranz, t. bayer, Zandricter, 

Zina Franz. geb. Shmitt, mit ihren 

4 Kindern, 













2503) 


Unterzrichnete beehrt fi ergebenit anzuzeigen, daß fie Diens⸗ 
tag ben 19. I, M. in ber Rotbenfcheibengaffe im Haufe des 
Herrn Weinwirths Bücds, vis-h-wis der Domerfule, ein 


Milchgefchäft 
eröffnet und von bieiem Tage an früh und Abend frifchges 
molfene Milch von der Schlüpferleindmühle, fühen und 
e Butter 


Aud wird auf beitellung bei mir für Meine Rinder von 
einer Kuh Wild, verabreicht und zu jeder Zeit in's Haus ges 


„in gahlreichen Zuſoruch bittet — 
Guts Verkauf. 


einem wohlhabenden Orte in ber Nahe von Arnſtein 
und Vened, Sig einer Lokalkıplanei, if ein Gut, bejtehenb 
loffener 


Stüd Vieh, Schweinſtälle (7 Theil) doppelter Scheuer mit 
2 Tennen, 2 Wurzgärten und Gradgarten am Haufe, 42-44 
Tagwerk Feld, darunter 3 Tam. der beften Wieſen, 1/, Meg. 
jungen Weinberg im beiten Stande, 4 Tgw. Eihenwalbung, 
3 Tow. Tanuenwaldung zu verkaufen. Sämmtlihe Brunditüde 
find ganz in ber Nähe des Ortes gelegen und beſihen eine hose 


t. 
Näheres theilt mit Lehrer Müber in Kaiflen bei 
Arnflein. (2499 2a 


2193) Ein noch guter Mon] 44 a) Ein Mejanen: 


— — — — — — —ñ — — — — — 
2521) Ein unmobdlirtes freund: 12516) Gine junge, ſchlagende firmandenrock mit jchwar: | Logis von 2 ‚giamern, Rüde 


; anew Zimmer it|Machtigall it zu verkaufen. 
Kies Be De er 


zu vermietben. 2. Diftr. Nr. 365. äh. 


jer Weſte it um 9 fl. auf 


bis 1.M 
verfaufen. Näb, in ber Erp. ‚u vermiethen, 


Fleiſchbantgaſſe Ar, 312. 





Für Herren 


empfehle a 


illigen Breijen: 


roße Parthie fertiger Zoppen in Ratine, Flocene und Belour-Steffen 


8. Schlenker 


an der Stockſtiege. 





Samburg-meritaniihe Padetfahrtaltiengeſellſchaft 
v ‚Ser ———— tiengel id 


Hamburg & New· Vork 


eventuell Sowikampiom anlaufend, vermittelfi ber Poftbampficifie 
ammoprnia (neu) Eapt. Ehlers, um 2, Mär. 


aronia, „ Saad, am 16. Märı. 
Germania, — wenſen, au 23. März. 
Gimbria (meu),_ „Trautmann, on 30. März. 


Boruifia, Cap. Franzen, am 6. April. 


Ball eife: Erſie Gajüte Pr. rt. Ahle. 1685 eite Eajüte Pr. Ert. Rihlt 
Al, nded Wr Ert. Bern oo. ’ ge m. , 
‘ Brasht bis auf Weiteres ermäßigt auf Pro. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Eu» 


biefug mit.15%, Primage, 
Mäberes bei 


dem Eciffematler Auguft Bolten, dm. Miller’? Wadfoiger, Hamhiro, 
fowie Dem allein für das Königreich Bayern zum Abjchluf 
von Weberfabrtsverträgen conceffionirten Vertreter m. Haupt: 
Agenten der Dampfichifflinie 
&. dd. Borhhof in Aschaffenburg, 


fowte befien Agenten: 















2165 8c) Ale Urten Seit 
ftoffe, Tull und Blon 
werben ſchon und billig ge 
ſchen Abyugeben bei 
D. firampe 
Yuouhinergofie 


Vehrlings=-Gefn 


2370 3b) &in junge Mer 
wit auter Eculdildumg 
Ombſchrüt wirb in einer 
Auen Handlung peiudt © 
ten unter Ziffer 4. RM. ni 
die Expedition be. Blattes 
genen, 


2344 26) In mermem,.S 
2 Dihr Nr, 246, in einpr 
Keller mit Gas» umd Wi 
leitung verieben, fofort zu 
mietber. 


Joſeph Blümiein 


eh — — 
da 2481] Kine Wirtschaft 
nem Jarbe mit ober obne£ 
uomie, worauf aud ein rt 
oder Badergeihaft vorthei 
betrieben werten Banıt, if 
verkaufen. Wäb. Ezp. 





ch. Kuorfch in Würzburo; Miegmeifter Braufer in Bollad; Veter 
euer in Ocbfenfurt; Jafob Willms in Notbenfels; E. Fleifchmann 
inKiifingen; Ed. Schönberger in Rönigsbofen; of. Zink in Hofheim; 
285. Klopf in Reuſtadt 0. ©; Franz Gerold in Munnerfiadt; (ig. 
trobmenger in Shweinfurt; Sch. Haß in Hammelburg und Gerd. Würth 

; in Brüdenau; ©. Sartmann in Lohr. —— 
2460| Bei Glaſermeiner Are 


15. ©, I. 26 Lautergafie 


2469] Eine graue Kage w2 Zimmer mit Rüde zu 

G. bat fic) verlaufen. Dem iiies | stellen, 

derbringer berfelden eine Bes)  ——————————— 

——— im 1. ©. N. sogar, 32471], Suumers aſſe R. 
3 fi im 1, Etod ein moblı 


23475) Eine aute Barihie Muſik Zimmer mit Auoſicht auf 
7 Dann art, ſucht auf Fult- "Main am einen jeliden H 
nachts Wentag und BDienztag[ıogleid, zu vermietben. 

einen Blog. Mor ſagt die Erp 


2470) Eine ſchwer bebrängte 
Wittwe bittet Menſchenfreunde 
um ein Darleben von 25 fl, 
gegen beftimmter Ruchahlung 
bis Ende Juni im 1. D. M. 332, 


20 2489, Bei Unton Zinf 
ouf dem Weiler Schönort bei 
Rarlhabt nd aus freier Hand 
neum bis zen Hundert Zentner 
outes Wieſenhen auf Meiı e over 
große Bartbien um einen ans 
nebmbaren Preis zu verkaufen. 


—— —— 
2177] Ein nach wenia geota 
ter fupferner Reffel, 
Butten Yooffır baltens, yı k 
su verlaufen. Raheres in 
Vererpfarrgafle 4. D. Ar 











Gg. Dümlein am Markt 


empfiehlt in neuer und ſehr großer Auswahl 
emalte Fentter:-Yirnleaur, 
iflige Tapeten & Bordüren, 
MWachstuche & wollene Bettdecken, 





Tapeten: Nefter unter dem Einkaufs: 
Breiie. (of 


“> 224 4* 

Geichäfts-Eröffuung. 

Unterzeichneter beehrt ſich biermit ergebenft ammmeigen, ba 

er von heute am bas Geſchaft als Maurer und Eteinbauer babier 
eröffnet bat und fich durch ſolide und reelle Arbeit das Ber: 
trauen feiner werihen Runben su erfireben bemübt fein werde. 
Ph. Schmitt, Maurermeiſter, 


1807 55 4 TDilte, Ro. 270, Münzgaffe. 


Berjteigerung. 
Bon per Delonomie Commiſſion der f. 2. Eanttäts:Com: 
arbeit künftigen 
Mircrwoch den 20. d. M. Vorm. '/,9 Ihr 
ugemunerie Mäntel, Torrirr, Verbenbyengtaihen x. gegen 
Sleig daere Brrablunı Öffentlich rerfrigert, 
Bir,pura. ven 18. Aehtuar tanr 


2488] Außerhalb des San 

mores wird foglein ein % 

von 3 Simmern und jonft 

Erforbernuffen voneiner ruh 

Familie zu miethen gefucht. 
sah, tn her rn. 


2241 36) Eine jreundli 
Wohnung von 8 Zimm 
Kuche und Kammer in am 
Mat zu vermiethen. Semm 
gahe "r. 156. 





3118 3c) Ha dem neu erba 
dauſe, Fleuchdantgaſſe Kr. 
it fire Wohnung vo 
Jirmetu, zmetrn Wanjar 
fommern ze. joiort zu verimieg 
Röberes 1. Difir. Nr. 11: 
Larterte. 


3a 468] In einer Neftauration 

wird ein Muchenmadeben 

efucht, welches renlid und ges 

mwanbt iit. Eimtritt joyleid. 
"Ak, ir ser Exp 





(2264 * 
Trud mn Kerlao mn Momitas. Bauer in Zierıburg. 


Dit einer Beilage der Zulins KHellner's Buchhandlung in Würzburg. 











Würzburger Stadt- 














und Fandbote. 





Babnzüge. —* IT, Macbtg · AMaabacq · Wänden, 
— 
L arg - + Siraukfurf. * — — — Anebach· Sqneli. 2 U. o 
* s > * % t 5 * a: Nach. nn Kup One Kap 
win. Samel; 10150 nüh, 9 ae“ Be rw 
LEM.UbbE ud iteräge. j — Ei H h 
N oe — En dm 
— ion. 40 N EM, “EU. IOM. Hbente, 
Borm. 7U.15.D. a2. Güs ET IV. Bürzburg- Heidelberg. 

46 M. a U. 808. früh. Abgang Kr : Befhleunigte 
Ankunft von ap: Eine. 5 11. 20 M. | . 6.45 Bi. früh, 1.465 Mi. Ham , 6.16 
Mittags, — OR dr e enfeneme & BT Fp. 11. 08 88. Mate, 
.: Coup 1. 20M. REM [- = Antunft bon Heidelberg: 
an enge ——— 
b — —— * x u. 10. 48 

VER Nagmu Tun IE. AEbB, & hr Tag früh, 


D. fr, 


IL Würzburg- Müruserg. een Et I N 
een en PESER En na PETE fernen 
su a7. 10M. Abbe. BOWIE ee ingen 81 Rad zn 

2 43. Dienstag den 19. Februar 1867, Bwanzigfter Jahrgang. 
Reueſtes. Gräfin Helene von Ehönborn ein vergolbetes es Renz 


Befib, 18. Febr. Im ber beu Eigung bes In: 
terhauſes wurde ein Reſtript des Ft en Das Res 
feript willfährt der Witte wegen Eifirung des Wehrpatents, 
basfelbe ver verfafiungsmäßigen Behandlung zumeiiend. Das Res 
ffript_verfpricht die Herftelurg der Berfafjung, Einfegung eines 
Mintfteriums und ernennt ben Grafen Anbraffg zum Minifters 
präfibenten. Stürmiſches Eljenrufen. Der Bräfibent beantrugt 
bie Abfenbung einer Dankveputation an Seine Majeftät, und 
verſpricht eine balbige Borlage der Minifterlifte, 


— — ——— —— 
Tagesneuigkeiten. 


Seine Meleſtat der Adnig haben geruht, eine weitere Ab⸗ 
votatenhelle am Bezirlenerichte Be au prricten,, und auf 
ne erdinend Red “ Brüdenau, jeiner 
f e entiprechend, zu verlegen; bagegen bie 
Aovolatenfiele in Brüdenan —— — wien 


Durch den Xob des J. Korftiwarts Franz Anton Renner 
if die Forfimartei Heflenthal, 
— ei nr gs ba —— aſchaffenburg, in Er 


Schwurgerichtsfigun für Unterfranfen und 
Aicaffenburg für das erfie Quartal 1867. 
VL all, Serichtshof: Präfident Hr. Hppellationsgerihts: 
rath Herold, Beifiger bie 99. Bert lägeridisräthe Ruppert, 
Edwaab, Dr. von Segnig und Beyiulögerichts: Afeffor Barich, 
Protofoliährer Hr. Bezirkögericht3:Eekretär Wehner, Etauts: 
anwalt Ör. 1. Stootsenwalt Aüdel, Vertbeibiger Hr. Rechts 
concipient Wiesner, Geſchworne bie ss. Dunzinger, Mehner, 
pt, Möfer, Mitheimer, Gabler, Delireiher, Weigand, Neuß, 
Morell, Bing und Drefcer, Angellagt iſt @eorg Meg, 49 Jahre 
alt, verbeiratbeter Yimmergeielle von @aibach, wegen ymei Ber» 
bredien des Diebflakls, Derjeibe iſt nämlich berhuldint. daß 
er a) im Brühjahre 1866 in bem bewohnten Echlofje des Grafen 
von Ehönborn: Wiefendheid zu Geibadı einflieg unb aus bem 
unverfhloffenen Bimmer ber Frau Gröfin Helene von Schön: 
borm mehrere der ſeiben gehörige Begenftände und Bretiofen im 
Gefammtwerthe von mehr als 100 fi, b) im Eeptember 1866 
in dem bewohnten Echlofje des Brafen von Schönborn: Wiefend: 
heib zn GSalbach einflieg und aus ben unverihloffenen Simmern 
des Erbgrafen Erwein von Edhönborn und des Grafen Clemens 
von Schönborn mehrere biefen beiden gehörigen Gegenfänbe und 
Kretiofen im Gefammt von über 1000 fl. entwenbete, Der 
ngeflagte ift theilweife geftänbig. Es finb 7 Zeugen geladen. 
ben Zhatbefiond entnehmen wir der Anllacefchrift 
Folgendes: Das gräflih von Ehönborn’ihe Edlof zu Bai ach 
bildet ein Viered; «# if eine Veranda angebaut. Im Früh: 
Ihre 1866 war das Schloß, als bie gräfliche Familie abgereis 
war, von ber SOjährigen Ehlofverwalterin Nofine Friek allein 
bewopnt. Als nad) einigen Wochen vie gräflihe Kamilie wieder 
nad Gaibach zurüdkehrte, waren aus 


filbern 
mit Heliquien und Yumelemeinfafjung, eim Gebetbuh in Samınt 
gebunden, mit Eilber befhlagen, ein Borträt mit Bolordhmden, 
5 blau emailirte Manfcheltentnöpfhpen mit achten Perlen, eim 
Glasmebaillon, mit Gold und Perl.n eingejakt, und eime fiberne 
Broche mit fieben Wappenſchilbchen im &efammtmertbe von mehr 
als 100 fi. entwendet. Am 26. Huguft. 1866 verlieh Braf Ele» 
mens von Echönborm wieberholt bad Schloß Gaihach und 
fi als Meichrath zum Landtage nach Münden, mährenb 
ie. * Br et begab, MI 
e gr milie em J Gaibach 
— bejog, waren aus bem Zimmer bes Ei ofen Erwein 
von Ehönborn eine ſchwere goldene, bopnelgehänfige Repeiirußr, 
melde 700 fl. netoftet hatte, 2° Hemblnöp mit Enelfieinen, 
ein Siegel mit goldenem Ring, in Gold gefaßt, 5—6 Paar 
Soden und eine Unterhofe, dann aus dem Zimmer des Grafen 
Clemens von Ehönborn 4 Perfhaften, in Gold gefoßt, mit 
elfenbeinernen Gtiffen, ein Peticheft, Prisma mit brei Steinen, 
ein Drben bes goldenen Vließes in Gold, 5 golbene Weflen- 
fnöpften, ein Baar @ummilchube, eine jhmwarze Tuchhoſe und eine 
Sommerhofe, im Geſammtwerthe von weit über 1000 fl. ent» 
menbet. Ber Wieb mußte über bie Veranda eingefliegen fein. 
Der Verdacht richtete ſich alsbald q ben UAngellagten, ber 
als bem fremden Elgenthume gefährlich bekannt and jehr ſchlecht 
beleumundet if. Außer mehreren poligeiliken Beftrafungen 
wurde er durch Erkenntniß bed Bezirks, t8 Echweinfurt vom 
14. September 1861 wegen Lerbrechens des Diebftahls zu & 
Jahren Arbeitshous verurtheilt. Auch wegen Widerſetzung er⸗ 
litt er eine djährige Arbeitshausfirofe. Bei ber bei tem Ans 
eflagten vorgenommenen Hausluchung wurden bie entmwenbetem 
ummiſchuhe ınb Soden vorgeiumden. Bei ben Goldarbeitern 
Ewehnfurt Balz Kr Anpelagte mehrere Rndpfaen (om Eitde 
meinfurt hatte etlapte mehrere en fo 
Gold, bie F von ben entmenbeien Begenftänben abgebrochen 
hatte, vertauft umter dem Borgıbrn, er babe dies @old ausges 
graben. Der Angeklagte ift neRänbig, mur will er e wen 
Gegenflände nidt entwendet haben. Die k. Etnatöbehörbe führte 
bie Anklage durch und beantragte ein Schuſdig im Einne bes 
Berweilungsertenntnifies, Die Bertheibigung befiritt ben 
—* - —— * —— — = — Dieb⸗ 
ea einziges ſehung begangen eat anu⸗ 
nehmen, Die Geſchwornen 5 Hr. Magihraisrath Sen 
rich Heuf von Aſchaffenburg) bejahten die 2 erfien Fragen, ſedoch 
mit einer Wertbannahme unter 100 unb 1000 fi. und verneinten 
bie 3. Frage, melde auf Annchme eines einzigen Diebſtahls 
gerichtet war. Urtheil: wegen eines Verbrechens und eines Ber- 
ehend des Diebflabls 8 
elung umter Polizelauſ ſicht nad erflandener Etrafe. Die 
sp Staatöbebörbe hatte 9 Jahre, die Bertbeibigung 5 Jahre 6 
onate Zuchthaus aat. 
* Folge einer brieflichen Mitteilung aus Freiburg hat 
bie bier ische Fakultät ber bortigen Univerfität dem Herrn 


m Cchlafzimmer ber Pfarrer Steigerwald zu Bergibeim auf @rumb ber vom im 








Sehentliige Sigung der Gemeindebevollmäch: 
vom nt 1867. Wiufährig wurde ber 
fheden: Das Befun des Raipar Hellmerih von Berolzhofen 
um Verleihung einer Schu macherkonzefion nebft Anſaſſi gmach ⸗ 
ung und Verchel geerlaubnig mit Jobanna Dürr. von bier; 
das bes Kran Kıieg von Glatz um Iniaffenannahme und Er» 
a Licenz zum Mebl-, Frucht: und Produltenhan ⸗ 
nedſt Berehelidungsrrlaubnik mit Barbara Brühl vou hier ; 
dad bes Harmonledienerd Gy. Eugen Albert von Heil um Ins 
afjenannahme und Berehelihumgserlaub iH mit Franzioka En: 
von hier; das des Wagenmwärters I. 
red um Infaffenannnahme und Berebelid 
ara Yurz von Gokmannsdori; das des 
Roiengarten um Verleihung des Heimatysrechtes; 
das bes Häfners Joh. Schäfer von hier um Yajaffenannayıme ; 
das bes Jonas Norbyänfer von Wünenfahien um Verleihung 
bes Heimathere vtes das bes; Melbwebels Karl Short von 
um mi; und das des Maidis 
RE. mn non Bersield um Inſaſſenannahme und 
5 mit Augufle Heinrid) von bier. Ab⸗ 
— beſchieden: 5 Geſuche um Jnjaffenanzayme, 3 
1 


einer Schuhmachertongeſſion/ 2 um Verleihung 
In ben legten Tagen war ber Hatihuh des fräntiſchen 


| 


Hi; 


gemacht, und trat ſomit nad langer Bauie ver 


LTM 

ſ = Eritenmale wieder in Bundes.ingelegenbeiten zus 
N Samstage Abend hatte der Kiefige Sängerverein 

When zu Egren- eine Abendanterhaltung im Schranneniaale 


Verinflaitet ind day auch die gejammte Liedertaiel eingeladen. 
Hr dhte bie Berjammlung und brachte 
den 


füyrer bundes Herr Rechtsrath von Haller aus Fılrtb 
erwisette; gleich dem Vortedner die politiiden Ereigniſſe bes 
Vorjahrer berührend, welche auch vie Abhaliuug des Sänger» 
efenies dabier verhinderten, führte Hr. v. Haller aus, daß 
in biejem Jahre am bie Feier eines ſolchen Jabelfeſtes micht 
ju benten und die Zeit wicht dazu angethan fei; do Dilcfte 
man die Hoffnung niht aufgeben, da auch wieder eine beſſere 
gt anbreden werde, und dann folle das Feſt um jo freubiger, 
ayren ve:gingen, bis ih Die Mözlicteit dazu bite, Eine 
> und gemeinſchaftliche ge, vermiicht mit Borträgen der 
IN 

6 der Auseſchut, jetzt wieder mit allen Kräften an der &rs 

arg des dem’ Bunde vorgeteckten Zieles zu arbeiten, 
e Ratutenmähige Generalserfammlung wurde auf den 
RE Mittaz I Uhr zu Lasbach amderaumt, Drei neue Vereine 


nd zoar jedenfalls in Würyburg, begangen werden, wean auch 
er 
eriemufit, jülten ven Abend aus. — Ya feiner Sigung 
aber auch wie bisher am beutihen Sängerbunde treu zu 
Lite, Ochſenfatt und Stadt s 
ft — lauringen) hatten fi zur Auf 


see 


g bei dieſer enheit ſjene Vereine, welche ſich kutz vor 
dent Termine für das hiefige Sängerfeft angemeldet —8 aber 
auf Grund eines Beſchlaſſes der Generaiver ammlung nicht aufs 
gensnmen werben tonnten, erinnern zu jolen, falls fie die Aufs 
nahme elaung 


Bon —————— 


5 Gospofitionen eingelaufen, vom; denen 4 als geeinnet be» 
wurden demnach zum Drucke kommen und eins 
en —— der 
i Eröffnung der geſchloſſenen 
Santor Preis ta Erlangen und 
\ in Shweinfurt”; von ber vierten 
if Autor ımbelanut; da keine Adreſſe beilap. 
nicht asteptirten Eompofitionen wurden des wegen abgelehnt, 
mei ne chals u schwierig, theils mehr du Quartett als Chor 
eriäeinen, es wurde aber anerfannt, Daß ſich nod) mehrere 
ige Hrbeiten barunter befanden, Die weitere Einfendung von 
Gompggesionen it Reis willonmen. 


* 


Du Ares dem Lohrgrunde, 17. Febr. Wie aus verläf- 
Qu. "Quelle t wird, 
— met —— id, vor einigen Tagen 


BE A un era 





concipient Har b begrüi \ 
( einen freundlichen Billomm, worauf ber 1. Schrüit: | 
des 


welde genehmigt wurde, (Bir | 


u erneuern.) 
für das WBunbelieverbejt | G20T9 von Hannover. 


dagetichts · Bejitl Orb angehös [meldier bazu 


= 
= EEE VER SEE EEE 









begindt worden. (ad. Big. 
Aldaffenburg, 18. Febr. Gin. biefiger, wegen Vers 
gebens bes Betrugs vom Ef, ——— am f, Bezirke: 
erihte dehſer ſtedbrieflich verloigter Handelemann wurde 
ittag in dem Haunie eines Berwandten, bei dem er ſich heims 
Liber Weile aufbielt, unter dem AYufammenlauf einer Anzahl 
Neugieriger verhaftet und in vie biefige Frobnvene verbracht, 
mojelbft vor wenigen Tagen auch ein Bruder des heute Verhafter‘ 
ten aus gleihem Grunde feinen unfreimiligen Aufenthalt anr Ei 
gemwiefen erbiet E 
Münden, 15. Febr. Ein neuer Hinterlaber in erfunben 


Bauer von Stadt: |worben. Diehmal von einem Landestinde, einem hr an 
ungserlaubnig mit| Die Schiehverfuhe, die man jüngft damit machte, find fehr ber 
orniſten Fenn i 


frievigend ausgefallen, ſowohl was Tragweite umd Siderbeit, 
als Kraft bes Schuffes betrifft, Das Gewehr feuert mit 
tigfeit 12» bis I4mal die Minute, iſi jehr einfach und banslid) 
und wird von Sahoerftändigen fehr gelobt. Die auf bie Pax 
trone geſetzte Kugel bat an ber Spige bie Kapſel eingeigt, 
welche durch eine ſehr einfache Manipularion abgeleht werd, 

mährenb die Patrone in den Lauf, reip. die Kammer fommt, 7 
und ſich durch Perkuffion entzündet. 

. Münden, 16, Febr. Geſtern Nachmiftag fand im ber 
Vohnung des Herrn Hauptmann a. D. Thumſet Sudung nad 
ben beiden von ihm verfahten Broihüren „Verfaffungsmäßige * 
Veſchwerde gegen die fämmtlihen Staatsminifter wegen Berleig> * 


undes zum Hmeitenmale-in uniecer Stadt verja ımelt, ‚ung Der Art. 1 und 4 des Miniiter- Verantw.+ Welches und & 1 
Solitifhen ae des vorigen Jahres Perg senden {bis 15 der Beilage I, $ 5 der Beilage IV umo $ 2 — 
tung eg als auch einer Beneralverjamm | DET 


Verf. Urkunde* und „Entlorvung des Progra 
lien Reichsraths und Minitterpräftsenten Fürkten von Ho 
löhe: Säilingsfürit und Bringen von Rativor und Gorvei” n 
nachdem dieſelbe bereits in der Buhoruderei von IJ Deihler 
bahier, ſoviel mic hörten, ohne Eifolg vorgenommen worden 
war. &8 murben etma 70 Eremplare vorgefunden Die Beilage; 
nahme geihah nicht ohne Troteit des Berfaflers umd nur nad 
gewaltiamer Deffaung von Thür und Kaften, melde der Wier- 
jtelöfommiffär Hr. Hütter erſt nah VBeigiehung von 8 meiteren 
Rommiffären und 4 Mann Gendarmerie vürdh einen Schloffer 
vornehmen lie. (Ausb, Abendy.) 


. Rürden, 17. Febr, Der „Turnverein München" Hat 
ſich in einer Eingabe an den Landtay, bie Äh Dr. Edel zuge- 
(eignet hat, Darüber beichwert, daß ber Beſchlug der beiden 
Kammern „bie Einführung des Turnens in den Schulen betr.“ 
nicht sur nicht ermitlich durchgeführt werde, fondern dab 
an einzelnen Orten das Turnen gegen Gpirzirübungen zurilck ze 
jest worden sei. Der befhwerbeführenne Bereia will einem 
‚mieberholten, Ausſpruch des Landtags, das Turnen in allem 
Säulen eingufüh:en, provezicen und verlangt, daß die bett 
Behörden allen Ernites zur Durchführung des Randtagsbeihlufe 


hoch er diente 
Berlin, 18. Febr. Der König und der ee ber 
geben fih morgen Vormittag 11 Uhr in Begleitung des ene⸗ 
raladjutanten v. Treslow zum Bejuhe des ſachiſchen Hofes nach 
Dresden, und werben am Mittwoch Adend wieder zurüstehrem. 
Wien, 18. Febr. Der Prinz Bernhard v, Solms RE 
vom hannoveriher Flägelanjutanten Baron v. Wedell im 
erihoffen worden. Der Prinz war ein Verwandter des Könige 


nmes b:ö exrbr : 
2 


“ 





zu⸗ ſes angehalten werben. 


Der um Hörderung des Xierihum-fens 


IHofraty Dr, Berner iR am 16. in München geftorben. 


Mordbbeutihblaend 


Sachſen. Dresden, 16. Febr. Die preußiihen 
pen werben bie Stabt Dresden am 1. Juli räumen 
Baugen und ben Rönigfiein jedoch befeht halten. Das | 
Armeecorps wirb bas 12. Bundesarmercorps bilden, Der 
von Preußen ernennt nah dem Borichlage des Königs 
Sachſen ben Rorptcommandanten; bie commanbirenden e 
rale werben mit Einverſtändniß des Königs von Preußen 
den König von Sachſen ernannt. 


Defterreich. Wien, 17. Febr. Den heute zufamme, 
tretenen Meer murbe ein Taiferliher Erlaß mitge 
immt it, die Bebenten wegen ber Berfaffu 


% 






Amerit 
bahna achftage 
er "bierson meifene in 


iſt 7 als 
u e 

Huflmei Sole bet bereite 
Bejammt: Asnarcie bejeihnet. Dem am 18. März zuiammens 
xetenden Neidhsratb werben bie burd ben Ausgleich mit Ungarn 
beningten Berfafjungtänterungen, fomie eine Keibe von @elehs 
Entwürfen über bie Berantwortlichtelt ber Minifier, ein neues 
Behriyttem u. f. w. vorgelegt werden. Die Regierung foricht 
vabei die fefle Hoffnumı aus, von ben Gimgellanntanen durch 
fofortige Bornabme von Wahlen zu bem verfaffungsmäßigen ftiren 
Neihtraihe unterfügt zu werben, 











wir: 





VBaperifcher Landtag. 


Münden, 16. Febr. u ber heutigen Sitzung ber Abge-⸗ 
orbneten- Rammer legte ber Minifter des Innern vo. Pechmann 
folgenden @eleg  Entourf vor: „Die Beflimmungen ‚bed @eiches 

ı vom 4. Jani 1865, bie Bebauplung ber Gelehentiwürfe über 
" @emeinbewejen, Anfälfigmadung und Berebeligung, Heimath 
j um Armenoflene, dann über das Gewe bsweſen betreffend, 
finden für die Beratbung bes —— über bie Militär: 
Berfaſſang des er ug aleihmähige Anwendung.” Der de: 
ſeßent vurf it wie folgt motioirt: Der @efegentmurf über die 

° Militärverfofung des Rönigreihs Bayern erforbert eine ebenfo 
gränbliche als ſchleunige Behandlung, melde kaum möglich if, 
went bie nah der Geſchäfteordaung ber Sammer zunändigen 
Kusihäfe auch biefen Entwurf noch im Laufe des mit andern 
= Benenhänden b jyäftigten Landtages in Vorberathung nehmen 
> jollen. Rach Erledigung biefer andern Gegenſtände würde dor⸗ 
„que fitlih noch vor Beeitbigung ber Ausichußfigungen ein längerer 
F Beihäftetilftend im verjammelten Landtag eintreten und bie 
Mehrzahl der Mitglieber beider Kammern ohne ausreichendee 
> Beratyungämaterial badier zurüdgebalten werden muſſen. Se. 
! Mıj der König beabfistigen bemnadp eine Bertagung des Lanos 
tages eintreten zu laffen und zu benimmen, dat zur Berathung 
bes Militärverfofiungsgefehes ber betreffende Ausfhuß Dr IL. 
Kammer in Tyätigkeit bleiben fol, Da es bei der befonderen|,, 
Wichtigkeit und vollswirtbichaftiihen, ſowie politiſchen Bebeut: 
ung biefes Geſehdes insbejondere den eigenen Wanſchen ber bei: 
den Rammern entipreien dürfte, die vorbereltende Begutachtung 
berielben an einen befonderen Ausihuß zu verweilen, jo fprechen 
überwiegende Racſichten prafiicher Jwedmäßigteit dafür, das 
Gel p vom 4. Juni 1885, die Behandlung ber Gefeheniwärfe 
übe das @emeindewseien, Anfalfizmahung umd —— 
Heimath und Armenpflege, dann über dad Benerbämelen betr., 
auch dei dem Milirärverfaifungsgeiepe in Anwendung zu bringen, 

| zu welchem Zwede ber gegenwärtige Wejegentwurf, beitehend in 
einem einzigen Artikel, hiemit vorgelegt wird. — Ferner legte 

. Febr. v, Bedrmanm einen Gefegentmurf vor, wonach der Kreis 
E Unterfranten ermädjtigt werben fof, für Grmeiterung bes Kreis» 
trreihaufes in Werned die Summe von 220.000 fl. aufn: 
> nehmen, Minifier v. Sclör dracht⸗ eine @efegesoorlage zum 
& Det der Erweiterung von Eifenbohnhdien, Umbau der procte 
= Soriigen Amtslokalitäten und von bringen> henötbigten ymeiten 
$ ferner brachte er einen Befehentwurf ein, ve: 
Eiiendabn von Schweinfurt nah Kilfingen bes 


Schiesengelerfen, 
% —* und dadarch vastidirt werben wil, daß bie Darch Uhrung 


chener 100°, 


t! * 5* ea, 4 
3/9 Frankfurter 83 
—— ld, M 
Ren 9. — 
fein Geſchaſt. 


aermietten, 
2556) Ju einem ichömen Stänt- 
b 


nem Haufe und einiger Defo« 
nowmie, unter ſeht günıtigen Be⸗ 
dingungen zu verkaufen ober zu 
verpaditen, Näh. in der Exp. 


2596) ine junge, tragende 
Stu: Geis it zu verkaufen. 
Ian. in ver En, 


vermieten. NRah. in ver Ev. 


geadhmiermeiter 


in Gemunden a/ıN. 


den Bau einer 


es ſelben beitrauen fol, bie ber Br in duch die traurigen — — —— — 
5 Ereiane des Vorjahres geichlagenen Wunden st Me eng 2568) Mepger: Geſellen, welche 
& m Rummer berieth, hiera —5* Antrag auf jr - eines |1pane Rammborfem, haben, 


$ selepentwunfes Aber ben Bau einer Eiienbahı von Miesbach 
bis zum Roblenbergwert Hausham eventuell nach Schlierfee und 
o- Nahın denfelben, entgegen dem Antrag Kolb’s, der die Sache im 
8 Dinblid auf eine wer Jahten verheihene Ciſenbahnneh vorlage 

utcgete haben wollte, mit großer Mehrheit an. 2597] 
R,  Rünten, 16. Febr. Die Kammer ber Reichsräthe hat|Manıı, der mit Pierde und 
| * das Rriepslaftenausgleibungsgefeg mit allen gegen 41Fuhrwert umgugehen verileht, 
J timmen in der Serlung der Abgeordneten: Rammer, ben Art. wünſcht gegen ein autes Hones 

8 in der von ©. tal. 9. dem Prinzen Quowig vorgefchlagenen frar Unterkunft ala Kuticher ader 
| Fajlang, ferner bie dazu won ber Rammer ber 


m gellellten Anträge mit der Moebification des Frörn. 
' engenommen. 


in der oberen Kaſerngaſſe bei 
Sravattenmaher W. Krapf 
abſehen. 


v. Thüngen fragen in ber Expedilion. 


m 


Werke werden zu kaufen ge: 
.. Börfenbericht. Frankfurt, 18. Februar. Die heu Wohlfahrts- 
tige Wörfe bet 28 Ds N be er u 


tgängerinnen im Laufe bes Monats. Defterr. Effelten ver 


—— au feften Gourfen; befonbers gefncht unb befier bezayt 12593] Im 5. D._Rr. 66 ifleber 


engliihe Mrtaliques , während Spelulationspapierelein noh neuer 
geftrigen Brigatverkeßr * etwas matter * 


Im 1. Diſtr. Nro. 78, Sem: 12567) Eine ſchw 
melsitraße, find 2 neue Wohn« |elgrau geitreifte 
ungen, jede von 4 Zimmern, |bem 
Küche und fonitigen Bequems im. G. fam vor 14 
lihleiten, auf ben 1. Mai zu handen. Dem Ueberbringer eine 
289 /qute Belohnung. 4. 


2581) Ein Sogis von 3 oder fpauernde Verforgung finden, und 
4 zimmern, im 1. Stod, und bei nachgewieſener Tüdgtigfeit 
allen Erforbernüfen, tt auf 1. Iſich auch verehelihen, Näheres 
Mai an eine ruhige Familie za Jin der Erped, d. HL (2598 Ba 


tönnen fie im 4. Dife. Re. ————— 


Ein junger kräftiger Jonog 3p) 


— — — — — 2569) Schillers u. Göthe’s 


gedehnterem Beihäfte nicht kommen. 
das Geſuch auch heute an und mußten für einige Sorten 
höhere Eourfe dezoblt werden, insbejondere für 41/,%/, unb 4%, 
Naffaner und 4%,%/, Württemberger. Für Bedhtel 
forten it feine Fe derung zu motiven. Als beiahlte Courſe no« 
} 18842 — ug —— — —9 
5, men eng), Metall, 62°/,, 4/0, Metall, 419,49 
1B0dhr Sale Till 1öber Rock Tre e 120/r 
Brnlaltin 706 700, Grebitetien 1761,—176, Etantebahn- 
Brioritäten 4°, 41/,%, Rlrttemberner 973/,— 98'/,, Etabt Min» 
41,0), Bayeriiche 97%/,, 5%, Bayertiche 101%, 
4°, Baveriiüe Präm.rWnleihe 102%, 43/04, 7, 


Senfals, einen Brudtheil nichriger., Ron ie 
er Bed m tann er 
In ——— 


unb Gelb⸗ 


icner Rooie a 


Badiſche 


Naffauer 991 her 157%, 
— Ge bene % 
Preuß. Gaffenicheine 105, Wedel 

Abenbd & Uhr. Sm ber Effeltenfocketät war 





Berantwortlier Mebalteur: Fr. Brand, 





Base, anf 
Rüden einen Beandfleden, 
Tagen ab» 


233, Rofengaffe. 


ie Fie EEE 
hen, am Main and der Eilen» 2585) Im Milchladen in ber 
som gelegen, it ein rentables | Büttnerägafle 
Züncher :@efcbäft, nefjrabmte Milch 3 Er. 


tolet abge: 


3566) &s wurde ein Dienfb» 


otzubuch verloren. D 
geben in ber Exved. dB, Bf, 


Ein Obetknecht 


kann auf einer gröheren Oelo⸗ 
nomie im Schm: Gau 


———— —— 
Ein Mezanen + Logis von! 4 


2564 3a) Ein tüchtiger Ma: [Heinen Zimmern und allen Bes 
gelichmied: Gefelle finser [quemlicteiten iſt zu vermieihen. 
vanernde Beſchaftlzung bei Ra [Semmelritraße Nr. 159, 2581 


Zogis von 3 Yyimmern, 


Ein 
Englert}uttoven und alen Beguenlids 


teiten, iſt zul vermiethen im 1. 
Difte. Nr. 159, Semmeletraße, 


2687 3a) Kan) ihönes Xp 
auf 
ke gehend, nebft Küche, 
Bofferleitun, sc, if auf Dem 


1, Mai zu vermieten. Rah. im 
4. Siftt. Nr, 9. 
ch 


Ein tü iger 
Buchbinder er 
felonftänbig ein Geſcheſt vers 
fehen fan, findet seyn Ice 
guten Lohn eine bawernde 


dgeorbneten | Haustnecht. Das Nähere zu er: Int Bunhbinder 


Joh. Mayer 
zu Neuſtabdt a/S. 


Zu verkaufen: 


2473) Ein ſchöner Schweins: 
, Yı Iahre_alt, tüctin 


ei Ritt, Dberpleichfelb 
nebft Autterbarren —— — 1" — 








Rheiniſcht Verſicheruugs⸗Geſellſchaft. Kanzle-Anterftügungs: & Benfions-Berein 


Die untı or —— bringt hiermit zur öffents 
‚ Neiner in Bürz- 
Be: 

Agentur obi.er Geſellſchaft 
die geieplidhe BeRätigung ertheilt 


Münden, den 14. Februar 
Die Haupt-Agentur für DaB Königreih Bayern. 
Max Schaumberger. 





Huf ee mg nehmeno empfehle ih mich zur 
Entgegennahme von Verfi 98 Anträgen und bin fiets bereit 
ben Verſicherungſuchenden bie wiufchenswerthe Austunft zu er: 


Etatutenmähiges Prumblapital: 
Zehn Millionen — füßdeutfcher Währung. 
un ne 
Die Rheinlihe — Geſellſchaft verflchert Mobiliar: !y 
segenftände, Waaren und Borrätbe aller Art, ſowie umd 
Ernteerieugniffe in Sebäuden wie im freien gegen ewerägefahr 
zu billigen und feften YBrämien, fo bob bie Werfierten 
Siem is * — je haben. 
Würgburg, den 18. Februar 1867. 
Der Agent 


J. &. Reiner, 


2535 2a) Eemmeläftrafe Nr. 132, 





Meine Wohnung befindet 
A. Dr. Fr ie der kgl. Megierung. 
Gg. Leinicker, Tapszier. 





ertige Wetten, Bettfed de Tl , BI 
—— Ba in we ee 
Kar in größter Auswahl und zu biliaften Preifen zu haben bei 


+ Sonnemann, 
Slodengafle Rr. 251. 


Garnevals-Anzeige. 

Verſchiedene Mastenan- 

üge, darunter ganz neue, 

—* Herren⸗ und Damen⸗ 

Dominos, werben zu ſehr 

billigen Preifen ausgelichen ; = 

ferner empfehle ich eine große 
— — von närriſchen Kopfbedeckungen, Mas— 
ten, Naſen und Bärfe zu den allerbilligften Prei- 

fen, und bitte um geneigte Abnahme, 


EI. Würth, 
5. Diſt. am Brückenthor, 
im Hauſe des H. Seilermeifter Mainbart. 


Mobitierverfteigerung. 
—— ber Berlafienihaft bes f. —— Han Franz 
Geiger von a verfieigere Diktn 
tag ben .d. Mis., Mittags 2 Uhr 
im Yuditorietsjimmer der . Etadttommanbant Kaft babier ben 


2591] 








n Mobiliarnachlaß des Herrn Verlebten, morunter 
"iformflüde, Säbel u. bgl., gegen Baarzahlung. 
Ürzburg, ben 19. Aebruot 1867. [2577 


3599] Sutb, E Notar, 
Ein Mädchem judt 25 9) Ein Bett, ein Mod 
— im Busbefier, — 
Frmaden, fomohl in als 


be Snufe ME. Erp, — —* — verkaufen. | R. 


er * Verlag von Bon tag Bauer m Würzburg. 


und eine Soſe, noch aut ner ſogleich zu vermiet 


für Unterfvanten und Ajdyaffenburg. 
gi flatutengemäße Vlenar: Beriommlung wirb am 
Sonntag den 3. März 1867 
——— 2 üb, 
bie Eitumg bes verflär ten Hu 
nemlihen Tage früh 10 “Uhr “im Heroldögarten 
dahier — und recht zablreiche Betheili zung erbeten. 
Dbmänner der Kilialen Tl bie einzelnen, Ob: 
mannichoften no nicht zunetbeilten, Mitglieder werden erfuct, 
die Beiträge, Nüdhanbs: Berjeicniffe 2c., bamn ihre eiwatgen 
rn behufs —— Be Tagesorduung. bis zum 26. b. 
Mis. einzuſenden. Die Außercdhilaffung dieſer — 
häite bie infepreitung nad $ 16 der Statuten zur folge. 


A urg, 16. Februar 1867. 
un R ze Der Uusfchuf. 


tag ag Portraits 

* — ad in größter Auswahl & 

* fl 5, fl. 3, 36 fr. und 30 fr. zu ori 
—* aliners — in Wurzburg und 

fadt a/®. (2563 


Garneval - Verein] Liedertafel. 
der Säer. u) Morgen Mittwoch — 
Mittwoch, den 20. de, Mts, Prohe unter Hinweisung auf 


11. Damonsitzung glbiebs — 
Weſtendha it e, 


zur Vornahme einer Ergünz- 
Adends 8 


ungswahl für den Ausschuss, 
Enteöe für, Herem als Nict: Stadt-Thenter. 
mitglieder 24 tr. Damen 15 fr. | Dienstag den 19. Febr, 1987. 
Abonnement suspend 
Wein, Bier: umd| zum Beien ver biehgen Stadt» 
Speifebaus ver 
von F. A. Eckert. 
Mainviertel Hisierm Spitaiden. 
Morgen Wirtwodh, den 20, 
Fa ee mit Beisein“ 
eiſch, einem aue geze 
ee mernug > Bar. Gerne om ———— 
nd ſehr gutein Bier, wozu 
Bat aan Eu Mf12. Wort. m 7. Abonnement: 
r edier; 
257%) —— dyer a; Ati ie. * 


Verloren ———— 


ar —— bed Fräulein 
murbe auf bem — 


in! ucg. 
in 
m Sonntag den 17. Mts 
= Schein von 100 fl Mb+ Sommernachtötraum. 


Dramatiſches Mahrchen mit Ber 











—— 9— 4 
we B. 


ne, bes Herrn Earl 


yablung. Der vedlide Binder fang in 5 Alten von Shakespeare. 

wird gebeten, ihn genen Ber eng 

tohmung in ber Erpedition zuj _Ebeater:Machricht. 

binterlegen. g1 eitag den 23. Februar 
t bad 8. Übonnement. 

2537) Am vergangenen Sonn- reſp. Abonnenten ar 


tag —5 wurde ein grüne um gefällige Einahlun 
feidener Megenfchiem mit Monnemenigeler im = — 


eihem Griff verloren. 
bittet um NRüdgabe in der &r: 3a yo rterre: —— 





pebition. R rg: die ee Karien 

2595) Ein Würjbur * Duittun 

Wfandehein mu — * —————— — 
2580) Am Sonntag Abend 


) 

& weg Zaden, Ining ein Taſchentuch ver- 
— Ste: = e gelegen, ih ih (rm, Der redlihe Finder wird 
Nah, beilgebeten, ſolches im der Expe⸗ 
A n, @lodengaffe|dition ds. Bl. gegen Belohnung 
Nr. 251. abzugeben. 


— — — 
(Siquu Beilage.) 












Dankſagung. 
Fur die zahlreiche und ehrenvolle Tbrilnebme an ben 
bir und im Eufienkeim Mattnefunbenen Traueracties- 
bienten für bie verlebte frau Veronika Heim Te, 
uns beren Sobn Hrn. Micbard Helm ſprechen wir hier 
mit unferen aufrihtigiten Dont aus. , 
Mürzburg und Suſſenheim, am 16. Februar 1867. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 





@iegeloblaten mit 2 Buchſtaben und danzen Firmen, 


in allen Grohen und Farben, zu Fobrifmeiien bei. 
Jacob Bamberger, 
2528} Biattnerenafie 11241. 





Bur Anfertigung von Welt bammern, Brenn: und 
Marfireifen, Brod: uud Schafzeichen, fowie ein: 
pen and Nummern empfichlt ſich zu billig⸗ 

t 


- Salbig, } iebmeifter, 
Mm. Dal Er meifter 


Siegenfelle 


lauft ährenb zu den hören Vreiſen 
a EM, Domrafe 


Berfteigerung, 

Am nädlıen Donnerstag den 21. früb 9 Uhr 
enfangend, werden im 3. Din. Fr, 76 Ehradernafie vis-A-vis 
von Herren Baron von dirſch, mebrere enthehrlich gewordene 
@egenfänbe, ale: Rühens und Fieiberikränfe, 1 neuer bap. 
pelter Mehllahen, 2 eiferne Deren, 1 Vierbebede und Saum: 
zeug, Winterfenfter, 2 paar Aark beichlagene doppelte Thüren, 
I eilerme Vetthatt, und noch mehreres Hansgeräthe, neuen gleich 
baore Bezublung öffentli$ veriteigert. [2544 2a 


Verjteigerung. 
Der —— laßt 
punerötag den 21, lauf. Mts. 
gu Oberwiltigbaufen sale: — 

2 Ochſen, 4 Rübe, 2 Kaldinen, d Etud Kleinvieh, 9 Schweine, 
150 Geniner Heu und Alte, I00 Schober Etrob, 200 
Schober Etiohjeil, Hangerjen, Kartoffeln und fämmtlicher 
Banereigeidirr. 

Oberwittiuhaufen, den 17. Februar 1867. 


2589 2a) J. A. Breunig. 
Ausſchreiben. 


Mer an die Berlanenichaft des Cridars Georg Adam 
Höbler dahler eine vebtmähine Forderung zu machen ober 
Etwas zu zahlen hat, wird autgefordert, ſolhes binnen vier 
Wochen vom Heutisen an zu thin, 

Würzburg, den 18, Fehruat 1667, 

Dorothea Höbler, 
3. D. Rr, 229, Sittergoffe, über 1 Etiege, 
2531) im Ramen ber Abrigen Geſchwiſter. 


2548] Gewaſchene Wale zu 
fiärlen und zu bügeln, feine 
Waſche zu waihen, wird aufs 
reelfte beiorgt. 3. D. Nr. 247 
über 2 Etiegen. 


2551 2a) m ber Gemmels 
Araße * 55 iſt em ſchone⸗ 


N = 


2384 35) 








1433 6e)_Ein foliver Zunge, 
ber bas Färberaeihäft erleınen 
will, kann ijoglei in bie Lehre 
tommen. ab. in ber Exp. 


Zu, verfanfen: 


2529 20) in Garten in 
Nähe ber Stabt. 
in ber Ep. 





Beilnge zu Nr. 43 des Würzburger Stadt und Landboten. 





Anzeige 

Einem arebrien Publilum made ih biermit die ersehenfle 
Anzeige, daß ich von heute om fortwährend ſeche pfündiges 
zirob aus ber Diafhinenbäderei ber Aitinger Sampfmäple 
ouf Lager habe, 

Der Baib wir zu ber immer Sefiehenden vefenliben Brod⸗ 
tare »erfanit. 

Wurzburg, 19. Fehruar 1867. 

J. M, Faulhaber, 
Meived um Schmalzmarlt, 

2570 (2a 2. Diſtr. ro, 415, 


2683] 8wei Gehulfen ae win ſelides jun.es rau» 





logleich dauernde Konhition brijeilminer aus arfländiger Fa⸗ 
, Yrfing, Ihreioder. Imilte ud: Eteile ols Labrerim 


in Mab — 
2559 ä nn 
er Kemilie — ee 2555) Es wird eine alieıe Pers 
Stelle als Larmerin. Hs wirdj en, weite Rinker gut zu bes 
mweriger auf Enlair, als aufjmieln verneht, aufs Ziel Dfiern 
gute Behandlung geſehen. n rm zu neumen geſucht. 

Näh. in ber Emm. gu erfragen 1. D. Nr. 88 im 


_—- 00 ter Handgaſſe 
Zu vermiethen: 


=" 3a) - —— von 6 
2549) 3 Zimmer mit Alt: Jpummern, WIVR Reh, DERUER, 
sven und ſonftlaen Exrforber: 


‚urherobe, Bodenlammer und 
niſſen, Sommenfeite, Nik Ern 


’onfigen Erforkernifien it for 
Zu vermiethen. 





oder Zimmermabden. 





fort ober pro 1. Dial zu ver⸗ 
mierben. Untere Dominikaner» 
gohie Ar. 266. 


2636 20) Eine freundliiel2867 29) Eine Isöne Laden 


Wohnung in 1. Etage vonjeimrichtung if jonleich billig 
4 ober 5 Himmern, nebſ allemssn vfanfen, Adreſſen find im 
er ey rg auch der Erpeotiton zu binterlegen. 
tritt im Warten, it bis .. — — — 
Hai zu vermietbem. 3, Die. 321602b) Sm der Nabe bes 
Nr, 282, Vobresmühlaafe, Üxttenlicen Sartens it eine 


r — Wohnung von ſeas Zim- 
Logisvermiethung: 


wern, Garderobe, nebſt allem 
2580 24) Ein Zimmer mit 





Confort, Zutritt im Barten, bis 
ı Mn, ſowie rot zwel inein» 












Küche. Rab, in der Sp Aanderchene Mleganenpims 
1 + mier lontih zu dermtetheñ. 
Zu vermictheu: dr em. 





1953 20) Ein elenant möhlirtes } 2285 2b) In etaer bedeutenden 
Zimmer an einen joltoev deren @irtnerei findet ein braver 
jouleich oder fpäter. Hüberesifräftiger Lehrling :mter 
Maulhartẽgaſſe, 2. Tiitr. 2.218. | Miuftigen Bebinumgen Auf- 
— m ohne. Rranfirte Driefe unter 
2557) Ein freund liches Po: Shiffee Gfindan die F. Gieger⸗ 
gis von drei bis vier Zimt: ſche Samenhanplung in März 
— nebſt — Pd) zu odreifiren. 
!, Moi zu vermietben. De ————— —— — 
in Ri it Rice 2575) Mebrere Rapitalien 
IR and ein Sinner wit find auf fiere Syporkel aus · 


frei 1, Diſit. Nr, 346, A F von kan Baia 
i iztes [teriüpungs» Berein für Unter» 

el  hlafraninea ih|franten. Näberes bei dem Bere 

an einen foliben Herrn uber Fe Siem Regierumgss 

Dame, über 2 Stiegen boy zu] "Wtior Almanlie. 

oermierben. 2. D. Nr. 318. Der Husichuf. 

" 14574) Ein Mann, ber in 

21692) Ein Schüler wird], 

in Wohnung zu nehmen geludt 2 —— * 

und Lönnte zugleich auch Zereraden in der Örunnenzaffe Rr. 

tötigung erhalten. Nah. Erp. [90,4 Dif. ‘ 


3a 2697] Ein Logis von 2]2:93) Ein nuter Hons 
me, ein möblirtes Zimmer |firmandenrock mit fchiwars 


ff um 9 fl. m 
Be. Fr A 











vermieten 
166 fber eine Stiege. 


Sn _” 


⸗ 3 
ware 





— 


* — 


· 














Bekanntmachung. 
x Erhebung ber Pro 1866/67 verfallemen Grunbfteuer 
und II. Ziel, der Haus:, Gewerb:, Rapitalrentens und 


mienſt L Ziel ſtreisumlagen, dann b gl — 
* —E der er und ber Al kunnataffe * | tige Betten & Matrazen jeder Art 


folgende Termine anberaumt und bie Pflichtigen bie: |} empfiehlt zu bedeutend  herabgefeßsten 


na 
er Stadt biebei in&befonbere barauf aufmerljam gemächt, bak |, 
— der Zehlenbe fi mit einen Eieuerbagleih jur Wiguit 2 Vreiſen 
3. Billigheimer 
am Bierröbrenbrunnen, 


tirung der Beträge zu verfehen bat, 
gegenüber Herrn Kaufmann Ehemann, 


| Bettfedern, Flaum, Daumen & 
' Nofibaare en gros & en detail, fer 








3) Zablungen nur Vormittags von 8—12 Uhr angenommen |N [ 


mer [4 A 1 
8) die Einhaltung der fellgeiehten Termine um jo mehr ge: |\ 
wärtiget wirb, als Diejenigen, welche nicht re ia | 
en, während ber ausgeichriebenen Perzeptionszeit 
abgewirjen werden müßten. 
wird noch bemerft, daß aut bie Gejammtheuer: 
»ro 1866 67 angenommen wird, wenn die Pilichtis 
gen biefelbe ſogleich zu erlegen wiluſchtu ' 
Die Perzeptionttane find: 
a) für den I. Diſtrikt ” 
von Haus: Rro. 1 mit 100 Montag den 4. a L. I 

— * 101 mit 200 Dienſtag ben 5. März I, 36, 

Pr — 201 mit 300 Mittwoch den 6. März I. Js, 
801 mit 453 Donnerftan ben 7, März I. 98.; 
b) für den IE. Diftrift 
von Haus-Nro. 1 mit 100 Freitag den 8. März I. Js, 
















ayvern 
und das politiſche Programm bes Fürften 
von Hohenlohe. ‘ 


iR zu haben in Juli 6 Bellners Buhhandt 
h aben uiım eun i 
burg und Reuſtadt a /S. — 


Eihenlohrinden-Berfteigerun 


10] mit 30 Samfiag ben 9. l. 4., R 
5 "201 mit 300 Montep den 11. rd L de, aus der Gemeindewaldung Wernfeld,. 
= = 301 mit 400 —— ben 12. März I. I6,, Donnerstag deu 28. Februar 1. I. Mittag 12 Ihr 
⸗ 7 40l mit 500 Vittwoch den 18. Märg L 3s,, ixd bas Lohrinden: Ergebnip pro 1866/67 von circa 140 .Alitr, 
Bi a 501 mit 606 Domnerftan ben 14. März I. Z8.;| Schälbolz: Anfall im Gafbaufe m Lowen babier öffentlich 

©) für den EEE. meiftbietenb verfteigert, wozu Raufeliebhaber eingeladen werben, 
von Haus: Rro. I mit 100 Freuag bem 15. März I. Je, MWernfeld, den 16. % ruar 1867. 

Gerbard, Rorfleher. (2005 26 


= ” 101 mit 200 Gamflag ben 16. Mär) 1. W., 
ö ” 201 mit 300 Montag den 18. März I. 34, 
bi ” 301 mit 367 Mittwoch ben 20, März 1.'3e.; 


Sun) 2 Mezanen:Zim:2550)] Vom 16. auf 17, pe 
d) für den IV. Di 


mer nebft Rüde, Wafierleltungfentlam an der Heibiwgsfelder 

ı. find zu —— auf uUeberfahrt ein Machen Pan 

Mai. Näheres 4. Diftr. Nr. 99. [dugebör. Vor Ankauf wird Je 
Dieie Zimmer werben audjbermann gewarnt, 


r I U" 
eingeln vermieibet 2 33672) ie 5 Ruder haltenbes 


e) für den V. Di 
2173 Ein junger Mann, welder er wird zu kaufen ges 
ucht bei 


t 
von Haus: Rro. Las * a 5 Li, na 3, 
. ". wi iftwo “1 3% Igut framzöftich fpricht und fchreibt 
Sarlätih wird bemert, bafı mit Genehmigung Tl Be: —— ————— A. Burger, Büttner. 
Finantammer vom 26. Januar 1864 Rro, 8655 bie iſt, ſucht eine paſſende Etelle, 8 Dißt. Rr. 171. 
ungen the F —— 2481] Eine Wirtyfcaft 
m en 1 
Pärıbura > En 234896) Im 2. Difir. Rr.|dem Laube mit ober ohne Dekan 


jburg, ben 16. Februar 1867. . 
Königl Stadt-Rentamt 311 it eine Wohnung vonluonie, worauf aud ein Diegger: 
+ . 3 Zimmern, Rüde, Mupbkam: over Bäd t elbe 
Brenner. 2543 3a —* und fonfligen — * betrieb an a x 
feiten bis 1. Mat zu vermiethen, ) dertaufen. Näb. Exp. 


Mobiliar:Berfteigerun —— ee m — 

Die mr a —— ———— — Fin? 
Sarpf dahier geiörigen 8 — en ai en ans 

i » 1 : $ ? ” veier 
—* eiß zeug, Kleidungsſtücen IMEWERTEN, x. wer Wölerpaffe Kr. 9, neun bie Hundert Bentner 


Montag den 25. Februar L Is., — — ——fguted Bielenheu auf Heine ober 
- 540%) Es wirb ein Wer ei : 
Nachmittags 2 Uhr weh auf einem Gute ger —— 23 — 


und an ben folgenden Tagen im Wohnhauſe 4. DIR. Nr. 18%, |fucht, der Ah über feine Kennts 


8 
(Peterer Wi öffentl eigert und Gt #lußige | niffe, eit ge» |36 2468] In_einer Neflaration 
a ee — 
urg, 18. februar 1867. [9555 Junter Mir, 3246 mit genauer !g weldes zeinlic, und ges 

Das Teitamentariat. Angabe der jeitherigen Zhätig: — " u ſogleich. 


2554) Ein brancs ee crcu Di. 
* en 1255: er Mr. . - 

a a Dfern einen Dienft. |wirb Ihn gewafchen, nehf feinel nn [1519 10) && iR eine gute 

dlum mebr auf gute Be: Igemafchene Waſche zum Bügeln € find Balltleider und a ae Denen ju vers 

Sein RT nt Stränge zu vertaufen. Gem. Itanfen. DEE ne 

52. u Rraße 2545) Ein jumg meldgafie Nr. 78. + 

Ein Mezanens 


er ann 
2560) Ein Mind, weldjes fin ng an "2 3571). Eine Zitber iR bilig|2ogis von 2 Zimmern, Küche 


n, ach A & ii v . bis 1.M mi 
PER Gendumen, Hanıen | Wahn, — Dr. 170. 701 |hiefapantgafe Mt. 813. 
















Würzburger Stadt- umd Fandbote. 


Babnzüge. — 
( N * © Mbgang nad Knkbadh: Edneil. 20.50 WM, 






ae . BL fra ah 
ES Re 
„ih h fe, un : n5Mm 
LIE Mitt, u. 11 0. Aaches — — TER ft rer Fruen u 34 
at Banden: Egne on. 10m. ar 2 ms \ Mm EM. Bern, 64.10 M. Kbrnbe. 

Borm. u. 16.9. Abs, au. — I — IV, Würpurg - Heidelberg. } 
4ER. 41.30 N. früf. BR N N rn Ybgeng rd Seibeibeng : Beiinieunigt e Perle 
Ankunft von Ba: : Schmeil. 5 IL. 20m, S ne * * an; 6. 45 1.45. Radım., 6.16 
NDR. Sof, 51.40 früh. Gäherge. Life 5,4 3b. Verfonerage. 6.677. früh, 11.55 IR. Radeb. 

Wiklagb, 11 U. 10, Nadıtd. 2 Oiscnige 4. Fb 7. 15 früß. 

Waanq gest: Sm 10.20 —* —* Bra » 
8* Ga 1 on Pr Zi 1.10 3 —— 10 ER m. 
Inn mgmuTk he R * N un mu 

ı - - mmibus 
ee en Mein — 
in 127 * . * u) er —— 
De ae 10m. mobh. SON, eek an. vingen 3. Rachmeitings, 
14. Mittwoch den 2. Februar 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 


Tagesönenigfeiten. |Berfpenf —*x8 —— zu Sale I ns 
Gefrs:@n itär: ‘83 da immte Vermögens: Gonfisfation findet m 
PR li — ——— rs —A De han. An Stele der Erjapmannflelung tritt eine @elbleiftung 
lic dei Landwehr bleibt die Sandmebrordnung mit den baranf don Einhundert Gulden für jenes noch zurüdzulegende Jahr ber 
besüglicen Berorbnungen und Borfchriften, bis die neue Militärs ; präfenten Dienftoflicht im ſiehenden Heere und von Fünfjig Gul« 
Verſafſung beüglih des fiehenden deetes und der Referoe: | jebes noch zurücduiegenbe Jahr als Kriegdreieroit und 
Bataillons burdpeführt jein wird, proviforifh in Kraft. Mit 2egionift, neben dem Erjahe ber dem Herar zugehenden pelunlären 
Erreichung die —— fol eine neue Otganiſation der Land: u = Kofen. An Stelle ber Vermögens: Eonfiekatiom 


wehr auf gelepliber Grundlage in der Weile ftatıfinden, daß er ee — —— Nr „> 


ter Ausſcheid } 
A Momnngeng ng A Sn ra bes Heered: Ernänzumgds Geſetzes beftimmten befonberen Gelbe 


mur bis jum jurädgelegten Br, Sebensjabre, bezichungs, | Nrafe für Ungeborfame und iveripenhige, ferner die an Stelle 
melle nad Wolendung der Gelepligen Dien * im unten Iber Erfagmannfellung tretenden @elnlei 2 fallen dem Wis 
erie und „in den Reierves Bataillons no fünt jahre, jalls —— Frege 4 Pe Und At —358 n Ya 
a chen: ’ ® 
em fichenzen deere ober ben Neferve: Bataillons au Münftig md —** Belaen für S 
dauert, und ba und Deſerteurs ftatt, uer ba em Vermögen 
tung jähelid = re ae it —* N; ärarialiihen Nactheile und Koften und jobann bie Geldfirafen 
Ma ungen innerhalb der Bejiite arößere Mebungen GEN | besiehum sweife Gelbleiftungen zu decken. Die Bermaltung bes 
nur im auferorbentliden Faüen auf foegielen föniglichen Berepijim Beſchlag gelegten Vermögens Hecht — und zwar für ⸗ 
flaufinden, b) dieſe erfte Mbiheilun jo organifint mir, bag fie Mung bes Militär Invallden b3 — ben Behörben bes Staa⸗ 
in Rıiegszeiten cuf Lonizlichen Au uf innerhalb der Grenzen te zu. Att. 1. Die Befllmmungen gegenwärtigen Gelehes 
bes Neihes überall gegen den Feind und insbefonbere zur Bes jollen ſowohl Yinfichtlich des ſtehenden Heeres als ter Hejeroes 
fegung der Feftungen und zu äbnlien milttärtihen Dieniten in Batailons unverzüglich zur Ausführung gebracht, bemgemäß 
Semtinſchaft mit bem fiehenden deere und den Referve: Bateillons, guch Thon die Alterätlaffen 1845 und 1846 beigejogen umd bie 
im Friedens zeiten aber im Sinne bes Titel IX 5 5 Abfap 3 ‚biezu erforberlicen a ge im Berordnunge 
ber B. Il. zur Mitwirtung für Erhaltung der innern Sicherbeit alsbaln erlaffen werben. Art. 15. Alle mit dieiem Geſehe m 
verwendet werben tann, ©) deren Solo, Berpileiung, Ausrün, jum Einllang fehenden Berinmungen des Heeres Erzänzungse 
ung und Belleivung in folden Alten gleich dem febenden el Geieged und fonftiger Geſfehe und Verordnungen find aufe 
und den BeiervesBataillons für die Dauer der Rermendung | 9° 
aus Etnstämittelm geleiflet ober für bie — mö hf zu ver» Schwur — für Unterfranken und 
ein fachende — Belleidung, fomeit fie von ben Ganbaochriuten Aichaffenburg für das erfle Quartal 1867. 
elbft beigeftelt wird, für biefe Beit eine enifprechende Untere IX gel. Gerihtähof: Prafident Hr. Appelationsger 
1:4, Bergätung gewährt werde,“ d) die jweite Mothelung ber rathı Gerold, Beifiper die HG. Begirfegerichtärath Dertel, Ber 
bmwesr aus dem in ber erken Abtheilung nicht eingereihten zirkögerichtäaffefloren Earben, Kliem und Bari, Protofolls 
und über aus allen fonft verfügbaren Webrträften bis zum, rährer Hr. tögerichtsa Stengel, Staatsanwalt 
u 49. Lebensjahre, ferner aus ben noch wicht zum'l. Staatsanwalt Noel, 8 er dr. praßtifant 
dienfte gezogenen, bereits dienfitauglichen jungen Zeuten Belworme bie SH. Badmumb, Morelli, ft, Atbeimer, 
vom.18 Lebensjahre an befiche, jedoch einen Beflandtheil der @öbel, Ebert, Strebler, Dreicher, Beder, Stapf, Neuß mb 
regulären militärtichen Etreitkräfte mit mehr bilde, onpern  Duhlein. ellagt ift @eor , 19 Sabre alt, lebiger 
ner bei feinplichem Einfalle auf königlichen Mnfruf ar Mers | Wieienbaufchäler und Taglöhner von Miceldad, Bejirtsamts 
ne Km Boterlandes und inäbejondere zur —— Alzenau, wegen Ber! drauchs zur widernatür« 
ung ber eren Sicherheit innerhalb der Grenzen ihrer eyirte 1 Wolluſi. Derielbe it nämlich beihulbigt, daß er in ber 
»äumirten und beihalb au — umter möglicher Beihilfe von Mitte September bis 4. Dftober 1866 ſechsmal bie 
Eritend der Degiete und Gemeinden — fih ten Umftänben}9 Jahre alte Louife Grünewald, Tochter der Mülleraeifter Peter 
genäh ſelbſt eiven, zu —*6 und zu unterhalten habe, [und Ratyarina Grünewald'ſchen Eheleute zu Hlbftadt mißbrauchte. 
e) übrigens die Bildwig freimilliger Wehr: und Schüpen: Ab, | Der Ungella,te ftellt die That in Abrede. Es find 4 Zeugen 
heilungen aus bieiem in ben regelmäßigen Vertheidigungs · — darunter Herr nu: Dr, N: von Alzenau als 
Anftalten richt riffenen Wehrkräiten macy befonderen, der Sahverhänbiger. “Die erhandlung finbet bei beihränkter 
Öniglichen Genehmigung unterliegenden Statuten vorbehalten | Oeffentlichteit Ratt. 
Heide und möglicft iu begünftigen fei. rt. 18. Die in den Der —— 7 deſſen Leumund bisher nichts Nach» 
$ 45, 58, 66, 67, 70, TI, 76 und 88 des $eered: Ernängumgd« jiheiliges vorlag, bein im Winter 1864 und 1865 die Wiejen« 
dejeges vorgelchriebene Erfagmannftelung für Ummwilrbige, ir baufpule vahier und trat bei dem Miülermeifter Peter Grünes 
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walb zu Albfabt in Dienft, in welcher a | r 
Fr * begl — ee Oo * Br, 
ng er ſechs aal an en Rinde ſei 

Dieniberen das erwähnte Verbrehen, das von bem Finde im 
Traume ousgeplaudert wurde. Der Angeklagte Rellt fortwäh- 
rend bie That in Abrede, obmohl er keinen Grund anzufübren 
vermochte, warum bie Bouife Grünewald, welche als mwahrheits: 
liebend en wird, falle Angaben gegen ihm machen 
follte, Geſchwornen (Obmann Hr. Farbwaarenhänpler 
Stephan Morelli von Würzburg) erkannten den Angeklagten im 
Einne ber Antlagefsrift ſchuldig. Urtbeil: Dem Antrage ber 
2y!, Staatsbehörbe entiprechend, 5 Jahre . Die Ber: 
theidigung hatte 4 Jahre beantragt. Der Angeliagte erklärte, 
auf das Recht ber Nichtigkeitsbefhwerbe verzichtend, feine Strafe 
fofort antreten zu wollen. 

Für dieſe Woche find folgende dffentlihe Sigungen bei bem 
L Bezirfägerite Würzburg amberaumt: Am 21. Februar c. 
Rahmittans 3 Uhr gegen Mich Anton Dreiid von Biſchofs— 
beim o/Rb., wegen Verläumdung und Mibhandlung; um 31, 
Uhr die Berufung bes Job. Beocn Söfing von Zangenproyel:- 
ten, 3. Zt. dahier, wegen Diebſtabls; nm 4 Uhr die des Seb. 
Löih von Bolzhaufen, wegen Diehftahle, und bes Andreas 
Rummel von Sonderhofen, Hehlerei; um 4'/, die des 
&t.:8.: Bertreters am E Stabtgerichte dahler in ber Unterfug: 
ung gegen Margaretha und Georg Burrlein von Höhberg, me: 

Üebertretung baupolizeilider Vorſchriften; am 23. d. IRts. 
Korumittags 9 Uber gegen Gufan Leuerer von Ochſenfurt und 
Compl. wegen Rörperverlegung; um 9%, Ir gegen Lorenz 
Samuel Mayer von Kleinlangheim, en Diebftahld; um 10 
Uhr gegen Zoi. Adam Martin von Waldbrunn, wegen Betrugs, 
dann um 101/, Uhr gegen Georg Wolf von Veitshöchheim wer 


rafbarer Rorenthaltung fremder Sachen und gezen Mar 
Mus Orſchler u. Genoffen von da, wegen Teilnahme hieran. 
+ Bei der Marien: Balfahrtäkirde Fähıbrüd bei Vergts 
wird vom 16. bis 26, März I. 38. eine allgemeine Bolls+ 
iffon burh die PP. Redemtoriiten abgehalten. Nach der 
Mifion verbleiben einige PP, Redemtoriften bei ber Walliahrts= 
5* um die Pflege derfelben, wie die Beſorgung Des Goites ⸗ 
in der Filiale Erbshauien zu —* —— 
Lbreit. Die Inſaſſen hieſiger erfreuen 
I Bei Gemeindeleben feltenen Ehre. Sobald nämlich ein 
fafle in ven Befig eines Grundſtüds gelanıt, erhöht ver hie» 
—* —53 feine Stellung ohne feinen Antrag und Gehör 
zu ber eines Gemetnbeglicbes, erhebt bie besfalls von ihm feſt⸗ 
esten Gebühren, bezw treibt fie im Zwangswege ſchonungs · 
bei. Dies Berfahren wurde in jüngiter Jeit im ausgedehns 
ten Rahe dabier geübt, — Auf welche gefeplihe Berimmungen 
Art wohl der aiſttat Markebreit eine ſolche Vefugniß zu 
efer für die Betroffenen fo zweifelhaften Ehre und Standed» 
erhöhung zurüd? 

Di e traf in dem benachbarten bdadiſchen Orte 
——4 Chicago in Amerita ein auf 310 5 lauten: 
der Wechſel ein, ale Erträgniß eines Balles, ben eine Aazahl 
ae a Ba a 

e 14 
ang ef u egobeſchadigten von 

Aldhaffenburg, 19. Febr, Dem Vernehmen n t 
Se. Majeftät der Rallır —— zur er Put 
Dentmals für bie gefallenen Deſterreicher bahier 1000 fl. be: 
willigt und ſodann aud) die migung ertheilt, daß im ber 
ganzen Öfterreihifhen Mornardie Sammlungen zu diefem Zwecke 
veronfaltet werden bürfen. (aid. Zig.) 

Ründen, 18. Febt. Se, Maj. der König Hat 
AH ——ã — 
— icher ien en 
ungejcreiben — — int 


Eigun 
aus Anlaf dez 
Art, 


Abgeorbuetentammter, in welder Das Kriegälaften- 
es abermals zur Verhaudlung kommen wirb, 
abweichenden —— ber Kammer der Reichs» 
8 desielben. (Alg. Btg.) 


Bremen kam es wegen ber Wahlen ju umrubigen 


Falm 
lang’ Outh, 17. Febr., 8 Uhr M 
„Baparinttete und ft aufosgehene 


im Hafen 


Auf 
5, So eben iſt bas 
Voſtdampfſchiff 


—A— 





NRorbddeutſchlaud. 


Ben. Berlin, 19. Febr. Der König 
Vormittag die in der 6 Millionen ı Gontributiond+ Yan, 
bieher gefommene Frankfurter Deputation und rei 
um 11%/, Uhr nah Dresven ab. 

Berlin, 19. Febr. Privat Telegramme aus Paris bes 
zeichnen es als feilftehend, daß die Nepartition von ben größer 8 
ven Zeiänungen auf die öflerreichiich 3 Staatebahn- 
Brioritäten — ben vierzehnten Theil ber urasfumme 7 


— 
darauf 


— ae N (8 3) 40 
„Kr. 3.” Sagt über bie framöfli de: N 
und für Xiele aſchend wird eö on a Emo 


Nepoleond III, während des vorigen Sommers die Folge eines 
gegebenen Verſprechens gemeien. 

Sachſen. Dresden, 17. Febr. Die fählfiihe Armee 
hat ben Fahnen Eid nicht an Preußen zu leiten. Die Er: 
nenmung der Difisiere bleibt dem Könige von Sachſen überlaffen, = 
nur wird ber König von Preußen die ernannten Generale ber 
Rätigen und müfjen biefelden ihm einen Meoers unterfhreiben. & 
Das „zelammte Boiwefen” im norddeutihen Bunde fol an | 
Preußen ald Bormaht übergeben und ber betseffenne Fiskus 
duch jährliche, mad mehrjährigen Darhfgrittserträgen feityus * 
ftellende Aoerfional: Zaylanzen entihäpigt werden. e? 

& 
A 


Yusland, 
Nupland Ar Polen. Von der polniihen Gränge, Ir 

16. Febr. Seit einigen Tagen fon war das Gerägt in Um: - 
lauf: in St. Petersburg gehe man mit dem Plan um, bie Rafs ° H 
fiteirung Polens dadurch zu vollenden, daß man au die Bes F% 
HN 


[3 


zeihnung „Rönigreih PBoleı“ verihninden laſſe; man bielt in« 
deffen allgemein das Gerücht für ein undegrändetes Gerede und @ 
achtete wenig darauf. Jehi nun ift plöglid in Warfhau ass * 
St. Petersburg, und zwar aus glaubmürbigen Quellen, bie S 
Nayriht eingegangen, dab dad Gerucht vollen Grund verdiene, 
und daß es Er biühtigt werde, die Neuerung ſchon mit 7 
dem 1. April b. I. ins Beben treten zu laffen. Das —— 
Polen ſol in zwei Generals Bubernien mit den tläbten * 
Warſchau und Lublin getheilt werden; bie Weichſel wird bie " 
Gränze zwiſchen beiven bilden. — 
Amerika. London, 19. Febr. Der Dampfer „City 
of Pario“ bringt Nadricten aus Nem- York vom 9. Mebruar. "”; 
Denfelven zufolge wurde im Nepräfentantenhaufe eine Bil ein« 9: 
gebracht, durch weldye der Transport von Verbrechern nach Norb= 8 
amerita verhindert werden fol. — Berichte aus Merito vom 1. _=: 
Ben — —— — auge lat nad) Sarı Luis * 
otofi, um au ehl bes er eine Ju wagen, von 
beren Reiultat es abhängt, ob der Kaifer die Wahlen ausjhreibt 
oder nad) Europa zurüdlehrt. 


Vapyerifcher Landtag. 


Münden, 18. Fehr. Die Preffrage, begiehungsmelje der 
Beihluß vs —— — vom — 3. über 
die Errichtung ber vielgenannte Prefberichtigungs: Ankalt, 
dürfte num doch auch noch in irgend einer Form in ber Kam - 
mer Jur Sprade kommen und bem Staatsminifter schen. 
v. Behmann, welcher in dieſer Frage bas „Urheberrecht“ zu 
beanipruchen hat, fo enbeit werben, feine Grundſähe über 
Behandlung ber Preffe bekannt zu geben. 

Wie ich eben aus guter Duelle vernehme, ur bie 
inte unferer ren ger dem Gelegentwurf, bie Bes 
rathung bes ebentwurfes über bie Militärverfafjung, be» 
siehungsweile bie wer bes Landtags weg entgegen» 

n und bieb u. a. damit zu bei en, da 
gen Zahl Abgeordneter, welde nicht darch Theilmapme an einem 
der verfhiedenen UAusfſchüſſe ohnedieß werbleiben müßten, 
unb bei ber lurzen Dauer der Vertagung bie Reileloften ber 
jelben mehr betragen bürften, als bie beim Bei ammenbleiben 
ded Landtags ihmen zulommenden Diäten, alfo finangtelle 
Erſparniß durch die Vertagung nicht * mwürbe. (Augsb.Abitg.) 

Am Mittmoh ben 20. d. M. findet Sigung der Kammer 
der eh ftatt; — 2 * > Berathum unb 

a erung ber Kammer . 
ai Dat N Ben, be Baal ab 

er riege 
Iaften betr.” 2) Vorttag des VI, Auaſchuſſes über fte 


⸗ 





um mul mb ne —⸗— — 


an nu aan 


Unträg eorbneten und u über beren 
gg Sog vu Ga * ehe befinben fi 
u 


Nechte. 

Münden, 18. Febr. Ber III. Ausſchuß der Kammer 
der Abgeordneten bat dem Vernehmen nach bezüglich bes vom 
Ungeorbneten Föderer gehellten Antrages auf Erlaflung eines 
Bermartungsgeietes beute beichloffen, der Kammer vorzuiclas 

‚an bie f. Etoofärenierung die Bitte um Einbringung eines 

entwärfes zu fielen, wodurch bie Vermarktung der Grund⸗ 
fiüde geregelt wird. (®. 3.) 

Ründen, 18. Febr. Ber Aueſchuß der Kammer ber 
Uhgeorbneten bat heute Abenb bie Kildäuferung der Kammer 
ber Reid Sräthe bez Art. 8 bes Auspleihungsgeleges berathen 

und beitlofen, es fei dem Beichluffe der Kammer der Reichs 
rätke mict beizuftimmen, vielmehr auf dem dießſeitigen Beſchluß 
zu bebharren. 


Nachſchrift. 

Se. Woj ber König haben geruht, ben Berirfsamtmann 
Johann Farz Weidner zu Miltenberg den Titel und Rang eines 
Kegierumgsratbes toys und ftempeljrei zu verleihen, bann die 
tathol. Viorrei Oberiberes, Beziılsomts Habfurt, dem Priefier 
S Eden, Pfarrer und Delan in Schmalnau, zu über: 

agen. 

Nach dem ber Kammer ber Abgeordneten vorgelegten Ge— 
fepentmurf iſt der Bedarf für den Bau einer Eiſenbahn von 
Schweinfurt nad Kiffingen einjhließlih ber dadutch veranlaß: 
ten Erwriterung ber Batnhofs-Anlage in Schweinfurt auf 


3,880,000 @ulden feflgeiegt. Der Staaismininer der Finanzen | gr; 


& ermädptint werben zur Dedung biefes Vedarſs umd nad) 
Eaabe desfelben ein auf die Etaatseilenbahnen zu verfihern: 
bes Staatsanleben im bezeichneten Morimalbetrag aufpunehmen. 
Dieles Anleben wird als Foıtiebung ber nad dem Belege vom 
19. März 1856 und vom 1. Juli 1856 feitgeftellten Eiienbahn: 
Anlehen erklärt werben. Vezüjlid ber Veryinfung der Anlehens: 
fumme jollen bie Befiimmungen bes Art. 3 bes Geſetzes vom 
23, Sept. 1861, bie Vervoll ändigung unb Ausdehnung ber 
bayerüihen Stantsbahnen betreffend, gleihmäßige Anwendung 


Erledigt: bie 1. proteft, Piarrfielle Bürsburg; Rein« 
ertrag mac ber peuen jebodh mach air feitgeftellten Faſfton 
1660 fl. 22 Er., hiezu 160 fl. Dekonatefunttionsaebalt. Die 
Bewerber baben ſich unter Umfiänden einer ipäteren Nevifion 
ber Geihäftsvertbeitung, beyiebungsmeiie einer amnemeffenen 
Abminderung ber Gajualeinnahme zu unterwerfen. Bewerbung: 

Die General: Berjammlung ber Oſtbahngeſellſchaft, welche 
om 16. dd. in Münden ftattfand, — Altionären eine 
Dividende von 3 fl. per Akıie oder Snterimeihein (fomit im 
Garzen 6%, nenen 5%, im Morjahre) zu bezahlen umd om 1, 
März mit der Auszahlung zu bepinmen. Sa ven Berwaltunges 
rath — bie Herren Rob. v. Frohlich und Gabt. Sedimayer 


Die Zahl ber fämmtlicher Conſeriptionspflichtigen im König: 
reiche ans der Alterstlafie 1845 beträgt 43508 Mann, mworon 
in Unterfranfen 5490, Bon dieſer Geſammtſumme fin» 16000 
Mann abzuflelen (aus Unterfranten 2019) und treffen insber 
fonbere auf bie Aıtiberie (einihliehlich Duvrierd, ber Fuhrweſens ⸗ 
Grlodrons umd Feuerweits Gompagnıe) 2210, bas Genie: Her 

ent 841, bie 16 Infanterie-Hegimenter 10592, bie 8. Jäger: 
aillond 1161, bie 12 Gavallerie-Negimenter 1548, bie 4 
Eanitäts+Eompagnien 158. Der Retrutenunterricht bat laut 


Entfhließung des E Rıiegäminifleriums vom 15. d. Mis. bei * 


fämmtlihen Moffengattungen gleichzeitig am 1. April d. J. 
beginnen. Jede Heeres abibellang er. bem Enbe a. ver 
ze zufommenden Zabl von Gonfcribisten den ſechften Theil 
ihres formotionsmäßigen riedensfolftandes an Dienfibaren auf 
den 81. März Abends einzuberufen und biefı Gonlcribirten nad 
erfolgter Verpflichtung bis dahin ir. ihre Heimath zu beurlauben. 
Die über die Zahl dieſes Bebarft der Heeredabtbellungen nad 
verbleibenden Confcribirten bes biesjährigen Zugangs find vor: 
läufin in bie Abtbeilung der Unwonriıt Affentirten aufaunehmen. 
Rorjenberimt, stanfturi, 19, wfebruar. Deſſer- 
reicher waren ſeht fill. Engliſche Metaliques, NR-tional und 


Looſe waren feh, 


eibftadt «lnterfranten) wegen Werlegung verjafjungsmäßiger in um 


matter. Dafür wanbte ſich 


Creditaltien bagegen . Dafür 
die Aufmerkiomleit wieber mehr bem lange vernadhläffigten 


. eine Beihwerbe ber Hraelitiihen Rultusgemeinbe zu Klein Amerika zu, bas auf beffere Rem: Yorler Gold» und Bondscsurſe 


jo feherer Haltung verfebrie. Süddeutſche ziemlih ums 
verändert. Naffauer, 4%/, Bayeriſche, 8'/,%/, Frankfurter und 
onfjurter Bant fogar noch höher, als geſtern. Ronb 
mer noch fo coulant, daß Dieconto bebeutenb umter Bantfag 
anzubringen war. Bon Eifenbahnen Diibahn höher. Von Prio» 
ritäten alte Stantäbahn feit und neue, ba bie. Nerartition ber 
Beihnungen nody nicht erfolgt, noch micht erhältlich. Als be⸗ 
rablte Courſe notiren wir: 1882er amentan, Bonds 761,3, 
Rational 55%/,-—3/,, meue engl, Metall. 68, 43/%, Metall, 
49 42%/,. Steuerjreie Metalliques 49, 1860er Locſe 711,,—1/, 
1864er koofe 774/,—%/,, 1858er Boofe 192'/,. Wankattien 7 
Grebitaltien 175—174%/,, Etaatäbahn: Prioritäten 48/,, 44/,0/, 
Bürttemberger 98'/,, Etadt Münchener 100%, 41/0, Bayer 
riſche 98, 5%, Bayeriiihe 101?/,, 4%, Bayeriide Prüm.» Anleihe 
102/, „* EAU Badiſche 97, AR Nafianer 98°/,, 4, 
Noffauer 927/,, Bexbacher 157%,, 3'740, Frankfurter 84%/,, 
Ofibahn 120, Krankfurter Bauf 135, eayei auf Wien 98. — 
Abende & Uhr. Im ber Effeltenfocietät war —— gärfig. 
Defterr. Grebitaltien 1761,,—176%/, bez. 1860er Zooje 7142 
Eteuerfreie Metall. 49 ©. 1882er Ameril. Bonbs 77'/, bey. 


Berantwortlider Redakteur: Fr. Brand, 


ZTelegrapbiiche Depeihe.) Rem: Mor, den 16. Februar. 
Per Zransatlantiichen Telegravhen. Das Voflbampfihiff bes 
Norbb. Lloyd „Herman“, t. W. 9. Wenfe, welches am 29, 
ax, von Üremen und am 1, jFebr. von Southampton abger 
pegangen war, ift geſtern wohlbebalten bier angelommen. 
u rn tur Carl Sieber „ General:Agent im 
TjDurg. 


YAusfchreiben. 

Mer an die Verlapenichaftbes Conditors G Adam 
Köhler dahier eine reditmäßige Forderung zu maken ober 
Ermas zu zahlen bat, wirb aufgefordert, foldes binnen vier 
Wochen vom Heutigen an zu thun. 





Würzburg, ben 18. Rebruar 1867. 
Dorotbea Höbler, __ 
3. ©. Nr, 229, Kütergaffe, über 1 Stiege, 


2531) im Namen 


ber übrinen Geihwilter. 





Ball-Kleider, 


Kıänze und Schuhe find 
billig zu verkaufen im Imgols 
Rabterbof Nr. 591, 2. D. (2a 


Gefuch. 


2654) Es finden foglei 6 bis 
8 tücdtige Arbeiter dauernde 
Beihältigung bri 
Joh. Wachier, 
Schneidermeifter 
in Tauberbiſchofe heim. 


> gg. ift ein aus 9 
gr n und 8 Heinen Zimmern 
eſtehen des Wohnhaus mit Bar: 
ten x. außerhalb bes Sander 
Thores zu verfaufen. Räh. in 
ber Exp. d. 8, (2644 
Kine abgeihlo)tene 
obnung von 6 ineinander: 
gehenden Zimmern und Altane 
1ft nebſt ben übrigen Erforder: 
niſſen auf ben 1. Mai zu ver: 
mietben. 8. Diſtr. Rr, 36%/,, 

Domerpfafiengafie. 





PIEEN 


Ein braver Junge wirb in 
die Lehre zu nihmen geſucht bei 
Franz Hofmann, Schuh⸗ 
madermeiner in der Bültuerds 
aofe. 2656 Ba 

Eine Adam mit guien Zeugs 
niſſen verfeben fucht einen Aut 
bilfsrlog. N ind, E (261 
2648) &s nad mebrere uhren 
qute Garten:&rbe zu haben 
im 3. Dir, Ar. 271. 


2647) Er mwirb_rine Beine 
Borıbie Streich Muſik anf 
Fuſtnacht geſucht. Rah. Epp. 


Zu vermiethen 
pro 1. Mai: 
2652) Eine freumplihe Mes 
janenwobnung von 2 ober 
3 Simmern, nebft Rüde umb 
fonhigen Erforberniffen. Räh. 
4. Diſtr. Ar, 17. 








Geftorben. 
Franista Wagner, Polizeis 
Eoibatenlind, EM. a. — 


2548) Gemafchene Wälhe zu! Edert, Maurermeifieröind, 2%, 
fiärten umd zu bügeln, feinel 9. a. — Aurigende Küffner, 
MWälhe zu waſchen, wirb aufs! Hofmufilustochter, 62 I. I M. 
Neelfte briorgt. 3. D, Nr. 274! a. — Äpollonia Guttmann, Eher 
über 2 Stiegen. haltenhaus· Euriftin, 51 J. alt. 





Markftbreit, den 18. Febr, Ein Gorreiponbent bes Schweinfurtet Tagblattes berichtet feit einiger aus Mar 
BE N Au — — in Ihr’ umd audere ö Blätter 
erwähnten Eicyerbeitöftörungen und Einbräde beſchränlen ſich Bier 2 Wurft:Diebitäple, die aber — 


Solzem wenduug und 2 Eubruchs verſuche, die aber mehr auf Einbildung als Wirklichkeit zu beruhen ſcheinen — 
Ein Underer bat fid) durch zwei „Eingejandt“ in Ihrem Blatte über bie Wege vom biefigen — in bie Etabı 
von bitjer nad) Obernbreit vernehmen Laffen und hat damit beywedt, daß oer Futzwe, am der Bigalſtrahe von Yier bis q 
Grenze ber obernbreiter Rarkung mit Sand beftreut wurde. t Schon babin mar ftets fo beichaffen, daß Menicher 
chiere ohne alle Gefahr für ibre Füße paſſiren tomnten. In Obernbreit jelb#, in es mac lanzem Degen, wie in allen & 
die mid: gepflaftert find, begreiflicherweije — aber bie Strahen find golden gegen bie in vielen audern Dörfern 
sament\ic Gnögheim, Das fid) durch eine vom Ba Übergang dınd) ben ganzen Ort ziebende unergrünbliche Kothmaſſe ausjel 
Der von bier nad Uffenbeim ziehende Weg ii Stantöftrafie und beginnt als ſolche ummittelbae vor dem f. g. @ 
thor. Die von biefer abjweigenden fahr: und Fußwege zum Batnhofgebäube find ebenfalls Cigenthum bes Staates um 
olches Torgfältig abgegrenzt. Daß biefe lehtgenannte —— in einem gang erbärmliden Zuftonde iſt, muß allerdingt 
werben umb gan; unbegreiflip bleint es, daß ſeit Der nun vor bald 3 Jahren erfolgten Babneröffnung auch ı 
ein uzer anf ibre Unterhaltung verwendet wurde. Die Folge bovon if, daß dieſe Etraße jeht chen 
ben Grund und diefer theilmeife mitrniniet im und ſie, wenn nicht bald gründlig nachzeholfen wich, gany neu gedant x 
Nidt einmal bie Flußlandel wird geräumt und bie darian n liegende Erd» und Steinmafle weißt allen Waſſere 
von der Etrahe und dem weſilichen Waflerfrahmen auf die Fahritrahe felbit, fpült diefe and und hilft dazu, ledtere au rul 
Es fino aber aud) nod andere höchhſt bellagens werihe Straßenangelegenheiten vorhanden, bie diingend einer Al 


en. 

Die Straße von Marlibreit über Marlktſteft nad Kigingen liegt zwiſchen den 2 erften Stäbten am zwei Stellen fe 
daß fie bei —— Hochmafler überihwenmt wird uns jeit Wıriangd Dezember v. Jrd. bis jett Smal bie 584 

wiſchen dieſen Pläpen eingeſlellt werben mußte, Num iſt aber ein zweiter fahrbarer Weg von Marktbreit nad Kıpingen, Ü 

beim x nicht vorhanden, was der E Heer Beſitks amtmann jelbit aufs Sründlihite erfahren hat, als er ben Diefen 
über Micyelfeld und Obernbreit erreichen wollte, um bier Gerichtotag au halten und bie verſchiedenen Orte find bei KHodın 
für Fubrwerte von einanmer adgefserrt und nur auf weiten Um wegen zu Fuß zu erreichen. 

Es zeigt bad gewiß Mar, dab es Pilicht ber Behörden wäre, um entſprechendes Höherlegen und Waflerfreimatten 
wohl diefer 2 Stellen, ald auch der,-erft meu und unbegreiflicherweile förmlich in's Waffer gehauten unter ber Eiienbahıl 
——— augen gene *— aus allen Kräften ji zu —— 

en biefer Strede bilden ſich nad) einer Ueberihwenmung ſtets ſtinkende Pfügen, deun es iſt nicht die geringfle 
forge getroffen, daß das Waſſer ablaufen kann, ed muß verbunften und bie Umgebung verpeften, — . geringi 

Für — biefer Uebeltänbe foßten aber auch nie davon betroffenen Orte ſerbſt alle Segel auffpannen, dem 

eben davon, baß Neifende und anbere Beichäfteleute oft 4 bis 5 Tage lang nicht mit Fahwerk dahin gelangen idnnen 
zu thum haben und felbft Dekonomiefuhren nicht zu machen find, können Kä e eintreten, wo man ſich die bitterfien Vor 
wachen müßte, daß man nit ſchon längit anf DBefeuigung biefer Uebel hingearbeitet hat, — 

Nebuie man an, bag während eines Hochwaſſers, wir biefer Winter jhon 5 bramite, hier oder in Marttfieit ein be 
Brand cusbrähe, wer Konnte Diefen Orten zur Hilie eilen, wenn fie durch das naſſe Element von einander getremmt 

“Marktreit und Marktücft und Kihinnen könnten fit gegenfeitig Line Hülfe Icien. Auf Seynig das mit feiner ousuejeil 
Sprige und Mankfdaft fett fo ihmell und gerne herbeieilt, kann bei einer Ueheriäwemmung, wie bie 2 legten warcır, 
ar a werben, weil c& mit ber Sprite wicht über den Main konn. Andere Orte find mei zu weit entfernt, um ſchue 

Hand zu fein, wenn fie es and, wie immer geſchehen gerne möchten, ber bebrogte Drt wäre daher lange aaf bie eh— 
Lölcherftalten verwiefen und man weiß ja, daß es gerade im Anfang eines Brandes oft am der mötbigen Hilfe fehlt, ba 
Z2eute immer zuerft auf die Bergung ihres Sigenthums bedacht find, ehe fir aum Loſchen eilen, was man ihnen nidt wohl 
denken Kann, und fcnelle Hülfe ift Do + bei einem Vraude das Nötbigite. Das follten bie betteſſende Stirte wohl brh 
en und unabläifia dabin wirfen, daß bie niedrigen, zudem nicht jehr langen Straßenitreden erhöht und für die} 
mitileın Hodmwaher joweit pallicbar gemacht werben, daß die Verbindung zwiſchen Marttbreit und Warkthteit nicht 
geſtort werben und man doch mwenigitens, wenn and auf einen großen Umweg übır Mainbernheim nad RKipingen und 
gelangen konn, — [2 








EB. Almeroth, 


Kunft: und Seidenfarber 
in Hanau a/ML, 
empfiehlt ſich int benen Jatben von Seiden», Mollene, Yaumı 
wollen. und gemifdten Stofien, ala Kleidern, Shawläs, Hüten, 
Bänsern, Spigen, Sammt und jebern in alen farben und 
* antirt für brillante farben und feinfte Appretur. Ale Sor: 
Dr Kleidertoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, fowie jeidene 
’ enfücher, Tiichdeden, werben im ädten farben nad) ben 
Meneten Deifind gedrudt. Weihe Kreppfbalwls und Bänder werben 
aufs feinte gewaſchen und in dem reinſten Lichtweiß aufgeiärbt, 
' Dit pen neueiien und prafiifhften Einrichtungen veriehen 
amd! buch Langjährige Erfahrungen it derfelde in den Stand 
geieht len —* a B Bergen. 
e Stoffe werben binmen 8, wol j 
und ge Ei 38 ni —— 14 Tagen 
age b oys emer, s 
flerlarten zur gef. Ant — mofelbR auch m 
— un. 2 Fer ee 4: 
- Sänfene Eprigenfchiä m 
BR. - Genfchiäuche (Botyaer Fabrikat) 
2333) I B. Ehrenburg. 
a ee RE A Ani see 
Baumwolle & Stridgarn, 


‚weiß unb farbig, befter Onalität, empfiehlt bilıgit 


2603 2a) 2. Bundichub, 





Sad Preistnrnier. 

Die Mitgliener des biefigm Schachclubs haben beid 
an nadıgenannten Tagen ein Preistarnier abzuhalten und 
hiemit alle Freunde bes edlen Epieles zur Teilnahme fı 
licht ein. 

Das Turnier findet Sonntag ben 24., Wontag be 
und Dienstag den 26.-b8. im Glublofaw, Molzide 1 
brauerei, über 1 Etiene, Hinterzimmer (Pleihader 5 
fatt. Der Spieleinfag beträgt 1 fl. & Perfon, wofür, j 
ber Anzahl der Theilnehmer 2—4 Preile angeihafft un 
Siegern ausgelegt werden. 

Eimzeihnungen zum Beitritte werben angenommen : 
Erpebition des Mürzburger Anzeiger und in ber bes Lant 
iowie im Cafs Siegert, wolslbft aud alles Nähere übe 
Bang bes Wetttampfes zur neneigten Einſicht aufliegt. 

Der Borftand: 
Soffmann, Oberlieutenant. 


Ein Backhaus in Schweinfurt, in Mitte ber 
gelegen, auf welchem feit 40 Jahren ununterbrochen bir & 
getrieben wurbe, mit muter Kandſchaft, ift aus freier He 
verkaufen und kann täglich einaeieben werben, Liebhaber 
fib wenden an ben Seiher Valentin Stepf, lange 
aafie bafelbft, ber nünftine Beringungen vorlesen wird, 23 


3a 2201] Eine nod aamı mene,[2623] Wulwers 7 
fehr aute Mäbmafchine ifi| billig zu verfaufen. Näb, 
zu verfaufen. Näh. Erp. Er:ebition db. BI. 





.— 


Stammbolz-Berfteigerung. 
Im Liefigen Stadtwalde, Abtyellung Burgftall und an zu: 
fälligen Ergebnifjen werben 
Dienstag den 26. Februar d. Is. 
60 Elchen und 
82 Riejern-Gommercial» und Rupholziiänme 


Fe Dufammenkumst iR früh 9 Uhr am ber Sdhleichacher 
Str am Steinbruge. 
Di unsünftiger Mitlerung wirb bie Berfieigerung Rad: 


— auf bem Rathhauſe bahier abgehalten, 
abet ein 
ann am 17. Februar 1867. 

der Stabtvorjtand. 


Braun. 


Holzverfteigeruug 
im Königlien Reviere Gramſchatz. 

Der unterzeihnete f. Revierförfter verfieigert un!er ben nors 
malen Bedinnungen am R 

Mittmod den 27. d. Mts,, früh 10 Uhr 
im Waldhauſe „am Einſiedel“ nächſt ber Arnfleiner Straße 

———— 
8 iafter Gihen-Mäfeipol; ML. und III. —X 


Scheitlange, 

m —— Kaorze⸗, Prügelr, Aſt · und 
hru 

8 Eichen: — Aſt · und Anbruchholj, 

20 .  nemiictes Brodholz, 

u.  Hivens. Linden, Eljbeerr, Knotz · umb An 


brudjholz, { 
60%, m  Bacen:, Ehen» und Aipentodäol;, 
59%/, Hundert Buhen- und Eichenaſtwellen 
Grauiſchatz, ben 18. Februar 1867. [2618 2a 
Der tgl. Revierföriter, 
Bintter, 


[2579 





Diendtag den 28, zuar l. 
wirb in bem —— — er ne — leer 
Salzjäde verſteigert, wozu Kaufliebhaber eingeladen werden. 

Märzburg, den 19, Febraut 1867. 
Königlibes Salzamt. 


Anfündigung ausgezeihneter Raͤucherwerke und 
: —E 


* 


ft» zu 15 fr, Indischer Räucherbal- 
san zu 10 fr, und 20 Tr, das Glas und feinsten Kö- 
— gprnmeeg Hari zu 5 ie. die Schachtel. Diefe rühın: 
Eäft bekannten Raucherwerle, deren mürziger Duft freinbartiger 
Subftangen einen bezaubernden Eindruck auf die Geruchsergane and: 
übt, finden überall die verdiente Anerkennung. Sie reinigen bie 
Luft von allen übelriechenben und fhäbligen Dünften und zeignen 
durch lomganbauernden vortreffligen Wohlgerug ans. Mal- 
scher Haarbalsamı zu 30 fr. und 54 r., Bau 
d’Atirona ober feinjte flüffige Schönheitöfeife au 20 tr. und 
40 fr., Extralt d’Eaun de Cologne triple ju 18 i. 
und 36 fr, Es-Bouquet zu 15tr., 30 f. und 1 jL, Eau 
de Milie fleurs zu 36 tr. und 18 Tr, Essence of 
Spring-Flowers (Frühlingsblätgens@flenz) zu 21 fr. und 
42 f. Anadoli ober orientaliihe Zahnreinigungsmaffe zu If. 
42 tr, und 36 Er. pr. Glas und zu 18 fr. unb Ir, bie Schachtel 
Eispomade A 15 fr, und tr.; Mincassar- mb 
Klettenwurzel-Oel & 6 tt, 9 fr. und 18 fr. bas 
Glas. Die im In: und Muslande längit anerkannte Borzüglicteit 
er renommirten Parfümerien und cosmetijhen Mittel mat jebe 
Anpreifung überflüfig. Auswärtige Belellungen unter Bei: 
fügung der Beträge und 6 Er, für Verpacung und Poſtſchein mer 
ben franco erbeten. u 
Carl Kreller, Chemiter in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Wärgburg bei 


Carl Bolzano. 


(so je 


Berfteigerung. 
Der Ymterzeichnete lüft 8 

Donnetstag den 21. lauf. ts. 
im Ober wiltighauſen verfteinern: 

2 Dchlen, 4 Kübe, I Raltinen, 9 Stüd Kleinvieh, 9 he re 
150 Gentner Heut und Nlee, 100 Schober Stroh, 200 
Schober Etrobfeil, Nangerfen, Kartoffeln und jämmtliches 
Banereigeidirr. 

Dbermittighaufen, ben 17. Febrnar_1867. 


2589 95) I. 9. Breunig. 


Berjteigerung. 

Am nädften —— den früb Abr 
anfangerb, werben im 3. Di. Ar. 76 Ebracher aaſſe vis-h-vin 
von Herrn Baron von Hirſch, mehrere entbehrlih gewordene 


Geo i änte, 1 neuer bop« 
pelter Mebllaten, 2 eiferne Defen, 1 Pferbevede und s 
veug, 
—* 


EN, us fiert —— — uk 
E me andgeräthe, genen g 
baue Weyabiung Hfenttich derſteigert. * — 
188%) Dr. Vattijon’s (3605| Eine gute Paribie M 
PR Hure fort erg rg —— * 
und heilt ſchnell einen Plat. Räh. Erp. 
Gicht, 2608) Eine gemanbte Kellner 
Rheumatismen [rin is foaleis aciust Rah. 
aller Art, als Geſichis⸗ Bruf-, x — 
und Zabn 


db» und Rnienicht, 
reihen, Nüden- und Benbenmweb 


u |. w. 
In Paleten zn 30 und 16 fr. 



















23611) Pommers zaſſe Nr. 275 
find 2 Zimmer, Rüde bie 1. 
Mai zu vermielhen. 





zu haben bei lann das Steinhauer geſchaft er» 
Carl Chr. Schmitt. |\tet_R&. Em. 

Sanperitraße. 2295 5) Ein juige Mann 

mit den nöthigen Vortenntniffen 


23543) Ein jiemlih gioßer 
Borken, im Gehen Ein de, 


2295 56) Am Marfte Nr. 
436/37 if ein Meiner Laden 
mit Ladenzimmer ſogleich billig 
yu vermierben. 

Beer baltend, mit allem Zuge 
hör zu verfaufen, Näheres b. 
Diſtr. Nr. 116, Schottenanger. 


Logis. 
23360 86) 2 Logis mit I—4 
Yimmern tc, abgeihlofen, find 
* Ziel zu vermiethen. 
äh. in ber Erp. 





1474) We Kaduerim wird 
in ein Schnitrgeihäit geſucht. 
Nur ſolche mwohen ſich melden, 
die ſchon jervirt und qute Zeug · 
nife beigen, woge en vortheil« 
ba e geilellt mer: 
den. Offerte unter V. T. ber 
forat die Grpebition. 


Ein Oberkuecht 


lann auf einer größeren Delos» 
nomie im Gchmeinfurter- Gau 
bauernbe Berforeung fingen, und 
bei nadgemielener Tuchtigleit 
ih auch verehelichen. Näheres 





1870 I) Ein 2ogis von 4 
ineinandergehbenden Zimmern, 
Kühe und fonfligen em 
lichleiten in bis 1. Mai zu ver- 


mietben. erer Graben, 2 
— m eine Stiege hoch 





62471] Bütineränafie N. 280 
{A im 1. Stod «in wmöblittes 


a a es heornjin ber Groeb. d; BL. (2198 3b 
fogleich zu vermietben, 2502 8) _ Eın tuchtiger 


Buchbinder »Gebülfe, ber 
ielbAfldändig ein Grihäft ver» 
jeden kann, findet gegen ſehr 
auten Lohn eine bameınde Stelle 
bei Buchbinder 
Joh. Mayer 
gu Neuftadt a/S, 





2382%) Im 2. BDiflr. Nr. 
146 it der zweite Stod, 
beftehenb ans einem arößeren 
Bun —— — mebfl 
unehör, auf 1. Mai zu vers 
miethen. ı 








r Herren 


empfehle ih eine große Parthie fertiger Joppen in Natine, Flocöne 


ftaunend billigen Preiſen. 


und Belour-Stoffen zu 


S. Schlenker 


an der Stoditicge. 


Frauffurter Brat- ud Kcberwürfte,) Stadt-Theater. 
Mittwoch ben 28. Februac 1867 


Meftphäler Schinken ohne Bein, Zungen= und 

Sülzewurjt, Gervelatwürfte in jeber ON TR] Fa ee — — 

Kleine das Paar 7 nnd 12 tr, ſriſch eingetroffen. a son Landen * 
Th, Gotiſr. Schwarz. un 


Münchener Bor 
in Flaſchen empfiehlt über die 
4% ESiraße 2 = 
IE: J. L. Reich. aachen wi On 
- fang in 5 Alten von Ehakıöpeare. 
Theater⸗· Machricht. 
RN, ben 24. februar 














Erhöhte Breife, 
Donnerstag den 21. Febr. 1867 
Zum Benefiie des Fräulein 

1 





— 7 — — — 
Straßburger —— —— 
Geflügel- und Wildpret-Roulade, Hamburger tag, hai 23 Bebraes 


Raucfleiih und Aindszungen, Braunihmweiger 
Gothaer Gervelatz, Frankfurter Leber= und Brat- * — rung 


wurſt empfiehlt ementögelber im Theater» 
Anton Minoprio. Busen. gegen Daulciung Friede 
Mein Waagen Lager 


Bei den Warterre: Mbonnementt 
gelten die Abonnements +Rarten 
als Quittung. 
in Dezimal , Gentimal:, ultipfums, jowie Tafel: 
Faagen, nat neuefler Gonftrultion, ringe ich in euwfehlende 
Erinnerung, weite ich unter Garantie billig abgebe. e 
Peftellungen ımb Heparaturen werben ogleich verfertigt. 


Pant Sirch, Shloijer u. Mechaniker, 
Semmelöftraße Nr. 149. 


Soeben it wieder eing: troffen : 
Ketteler, Drurihland mad dem 
At. 46 Ir. ’ 
Be Eirven Kaftenprebigten. Breismrie 
eftermane:, Raholiid und Protefartiih. Preis 30 fr. 

Schiußmort m die. bio. Preis 12 Mr. 


Liederkranz. 
Samstag, den 2. März 


BALL 


im 
Platz’schen Garten. 
Anfang 7 Uhr. 

Einladung : Karten werben 
Samstag den 28, und Donner 
tag den 28. do. Abends von 9 
bis 11 Ugr im Lofale abge: 


2640) 


Kriege von 1866. Preis 


Uner's B 
Tuline Beinen Duaberdlung an) Der Ausschuss 
5, & 3. Rinz Kanzlei = Unterjtügungs: 


Berein, 

Die beiden zur Arsleihung 
bereit gelegenen Mapitalien 
find bereits vergeben. 

2653) Der Ausſchuß. 


2680 3a) Ein Gerichtedie: 
nergebülfe, mit guten Zeug: 


Baumſchulen in Frankfurt am Main, 
Bureau: Marft 25, 
empfeblen ihre reihhaliigen Beſtande von Obſtbäumen in ben 
neueren und bewahrten älteren Sorten, Zwerg» unb Hodhflämme; 
ferner Zierbaume und EStränder, Goniferen, Rofen, Etauben 
wach, neucthträuder, Weinteben und Erbbeeren in ben edel⸗ 
ten Sorten ıc. ıc amd büten um gätige Aufträge. — 


Dreisverzeihmifie Mehen auf portofreied veriangen gratis |nifien verjehen, ſocht einen ent 
und franco zu Zienfien. [2636 und kann foaleit eintreten ln. 
ter Bi. &. L. Ar. 


beforgt Offerte vote Exped. 
3631) Ganz neue Ballklei⸗ 


Eicenlohrinden-Berfteigerung. 


Die Nince von eiwa 100 Rlaiter 22 bis 24 Eichen · 
befionte te Aulenbadier Balte — Abiheilung reg 


Bann — ward 
Montag den 11, März früh 10 Uhr 26938) Es tft ein Mezanen: 
zu Edloß aulenbach verſtrigert. Logis von 228 Zimmern und 
Sommereu, ven 13. Februar 1867. fonfiizem Bunebör jogleich ober 
; Kreiberrlich von Mairhofen’fhe Fibeicommiße [auf den 1. Mat zu veımiethen 
2641 ) altung · im 3, Difr. Ar. 34. 


Die Theater: Direction. 


der und Mränze find billig) Sommerhauien, 
zu verkaufen. I. Difte. Mr, 236. | Günther von Unterdürrbad. 


Liedertafel. 


Samstag, den 23. 1 Mita. 


Masken-Bal 


in den Räumen der 


Schranneahalle 
Anfang 7 Uhr 


Die Sääle und Galler 
werden um 5'/, Uhr geöffn 

Die Mitglieder wollen ih 
Legitimations Karten vorz: 
gen Hiesigen — 
dern kann der Zutritt k« 
nenfalls gestattet werden us 
würden sich solche der Z 
rückweisuug unfeblbar aı 
setzen. 

Die Masken-Karten werd 
im Gesellschafts-Lokale & 
Freitag den 22. da, Aben 
von 7—V Uhr nur an M 
glieder oder deren Angel 
rig-, letzteren Falles geg 
Vorzeigung der Legitim. 
ionskrien auf schriftlich 
Verlangenabgegeben und rı 
dem Namen des betreffend. 
Mitgliedes versehen. 

arten für wirklich Frem 
worden zu gleicher Zeit u: 
am Samstag den 23. l Mi 
Nachmittags von 1—2 Ul 
verabfolgt. (2038: 


Göbelslehn. 


Morgen Tonnerettog 


Production. 


Getraute: 
In ber Pfarrl. zu St. Gertraud 
Nitolaus Schmitt, Megge 
mit Nargaretha Thaler. 
Korl Kiefer, mit Maria Kohl 
mann von Karlftabt. 
In der Pfarrt. zu St. Peter 
Ludwig Sartorins, Apetbelt 
in Aleinrimderfel, mit Sole 
pline Kaufmann, Raufmannd 
lochter von bier. Pn 
Georg Joſeph Alopi, Zr 
— 7 si 
Dorotgea Kaijer won Unterm 
lenſtadt. 
atob Grönert, Kutlher vom 
3 mit Elijabeihe 








In der Frangistanerfiche: 
Franz Dült, mit Maria Anm 
Volpert aus Unterpleihfelo. 
Karl Rottmann, mit Km 
Maria Dees aus Belderähein. 


| 


Bekanntmachung. 
Laßregeln gegen Hinderveit betr. 
achftehend wird eine unterm 25. v. M. erlaffene 


Sei wur Kenntnißnahme und Darnachachtung veröffentlicht. 
ürgburg, ben 15. Februar 1867. 


Der Stadtmagijtrat. 
De fundige Bir, . 
13 — — germeiſter 


Amenb. 
Nr, 4772. — Abſchrift. 
Königreich Bayern, 
miniſterium Des Innern. 
Rah $ 4 ver allery. Beroronung vom 6. vor. Mid, Maß 


wegeln gegen bie Ninderpeit betr., ift bei näber nerüdter Gefahr 
Der Einihleppung bieier Krankheit nach Ansronung bes Staats» 
eniniteriums bes Innern die Abiperrung ber Grenze auf alle 
SDaustbiere, dann auf Rohſtoffe von venjelben, ſowie auf Gen 
sind Stroh ausdehnen. ne 
Zu vieler Beitinmung wird im Hinblide auf die in jüngfer 
Beit anberwärts hierüber gemachten Erfahrungen erläuternd be 
mertt, daß die Einbringung von Heu und Stroh in dem ob 
bemerften Falle unbedingt, ſohin ohne Rüdiiht auf die Menge 
end die Verwendung vieler Stoff>, unzulälfig ih, und daß bem: 
zemäß bie Grin re guch auf deu und Strob Ai zu erfireden 
>at, — Umbüllung ober Terpacung von Gegenſtänden 
Jermwendet ill. 
Die k. Regierung, K. d. J., hat hienach das Meitere zu 
arrfügen. 
Münden, ben 25. Yanuar 1887. 
Auf Seiner Königlihen Mäj tät Allerhöchſten Befehl, 
(gt) von Pechmann. 
Durch den Minifter 
ber General » Sekretär 
( ee ” 
.) Graf ». Hun 
An bie f. Regierung, R. db. J. * 
on Unterfeanden und Aſchaſfen ⸗ 
ur 


g. 
ERafregeln gegen die Rinderpeſt 
* betreffend, 


Bekanntmachung. 


Aus Auftrag Fönigl, Pesirkögeridtes Lohr verde ich 
Montag den 4. Mär; 1867 Machm, 1 übr 
m fogenannten Büsfendofe vayıer jwangsmeiie eimen Korb mit 
!irca 220 Stüf Sicheln, einen Korb mit 100 Stüd Shaufeln, 
3 Stüd Eremitageöfen, 18 Stüd Säulenöfen, 120 Gontner Stab: 
eiſen verihienener Gattung gegen foort banr zu leitende Zahl: 
ung verfieigerm. 


erfolgen, 
Hammelburg, den 17. Fehrmar 1867, 
DIT, £. Notar, (2542 


Bekanntmachung. 


Sade Jofeph Pfiter von Thundorf gegen Sein 
Mujelmann vom Fanfiendocher Hof — ee 
Notar zufolge Auftrags dea E Weyirk, 

Mittwoch den 6. Mär; 1 
uf bem Fauftenbacer Hofe 


een uk ib 

riteigerte und bemielben augeichlagene ftenbade ut 
er Steuergemeinde —— ne Ben zu ; — 
ebſt —— — und 86 Tagwert Aderlanb, Wiefen 
nd Malopar; , Ant Gefammtichägumgsmertbe von 16,000 





m. 8 


N Mach 


bei Arnſtein 


bödhfie 
mtiäliekung Des t. Staateminiſſeriums bed Innern, zubr. 


eribtd Schweinfurt am ner fchwarzer Pu: 
sn — del mit weißem Flecken 
ufolge Urkunde vom 26. November 1866Jauf der Bruſt. Abzu— 


ag: im 
AN. 56, Semmelsgaſſe 


Bekanntmachung. 


In der Grunbtheilung der Michael und Katharina Barbara 
Müpiel Eheleute von Lindelbach werfleigere ih der unterfertigte, 
mit der Durdführung ber Theilung betraute al. Notar 

Dienstag den 5. März I, Is. 
Vormittags 11 Uhr 
auf meiner Amtaſtube dabier bie noch ausfiebenben IT, unb III. 
Güterzielfriiten, verpimslich mit 4%, mb fälig Marfini 1867 
und 1868, im Befammtbetrage zu 
1486 fl. 24 Pr, 

negen Baarzahlung der Baluta, wozu ih Strichs liebhaber mit 
dem Bewerken einlade, daß die übrigen Bedingungen im Xers» 
mine ſelbſt bekannt gegeben werben. 

Odfenfurt, ben 18. Februar 1867. [2624 

endlinger, t. Notar. 


Befauntmachung. 


Driuhellung ber Margaretha Scheblein Wittwe 
ven gelltngen. 
Margaretfa Sch blein, Mittwe des Bauern Georg Scheb- 


“ [ein von Yellingen, hat ihren erftehelihen Rindern .Dri 
en angeboten. 


Es werben baber alle Diejenigen, melde Forberumgen an 
Genannte aeltend zu maden, aufgerordert, folde 


Donnerstag den 7, Wärz I. Is. 
er 


bei Meibung ber Mätberüdjihtigung bei Auseinanderfegung 
ber Maſſe dahler anzumelden und zu beieinigen 

Zugleich ergeht an Jene, welde noch —— der⸗ 
ſelben in danden oder Jahlimgen an folde zu leiften haben, 
der Auftrag, bei Meibung des Wäderfates, beyieygungsweile 
nohmaliger Zahlung ledigůch auf diedjeitige ünw fung Ian 
sugeben, bejiehungeweile zu zahlen. 

Rarlflabt am 10. Februar 1867. e 

Königl. Landgericht. 
Küttenbaum. 


2635) Biener, I. Aſſ. 


Bekanntmachung. 
Im Zwangswege, gemäß Delrets des königl. Landgerichts 
Riffingen vom 25. vor. !Mts., verreigere ich 
Montag den 8. April d. 3. Machm. 2 Ubr 
in meinem Amtözimmer das aui 8000 fi. — 
br mit Zugehör des Schiemmadhers Georg derlich 
a Kiſſingen 
BL 47 zu 0,037 Taw., 58.:Rr 21, mit Schweinflall 
und Hofraum — Keller unter Pl⸗Mr. 48, H8.Nr. 29, 
Das Haus, am Markt babier gelegen, mit geräumigen Laden, 


Der Zuſchlag wird ohne Nüdiicht aaf ben Schätungswertb eignet fi ganz befonders zum Betriebe eines Handelsgeichäftes. 


Die Strichs bedingniſſe werden am Termine befannt gegeben 


werben, 
Kifflingen, ben 18. Februar 1867. 
Heller, E. Notar, (2634 
2539) Ein Meines Mezanen⸗ 
Logis von 3 ineinanbergehen- 
ven Zimmern, Rüde umb Holz 
lage ift an eine rubige Haus 
baltung auf 1. Mai zu ver» 
miethen. 4. Diſtr. Rr. 147. 


3641) Eine fhöne große Blu⸗ 
menflellage für 30 Blumen- 
töpfe iit zu verlaufen. Näheres 
Ar. 807 am Holzthor. 





Bergangenen Sonn⸗ 
tag verlief ſich ein klei⸗ 


eben en aute s 
i u Diftr. 





ter ben er Berfieigerung befannt zu gebenben i 

engen, wozu Stridsliebhaber eingeladen werben mit bem Ba. 2632) Eine zuuerläfüge Bells 

ioen, daß fh dem Rolare unbekannte Gieierner Akın Dez u) Gefucht |" mi Jogi ae 

xgefabigteit durch Iegales Bermögenszengniß ausyumwelien haben. e — s 

rnftein, ben 17. Februar 1867. wir zum. Tofsligem Biakriite = 

', Notar. (asgsfoder bis Orern ein folibes|2629) &s fuct Jemand Mer 

+97) Ein einfach — it Küche And vermieten . ———— bügeln ride, (en in al unbe 
m e in n 

Emmer und ein Simmerlin 5. Difie. Ar. be. u Rah. Exp. (2646 aal dem Haufe. Nah. in ber Erp. 











Bolt dem Hlmäctigen hat es gefallen, unfere innigit+ 
geliebte Tante und Echwägerin, Frau⸗ 


.. Margaretha Hofmann 

Wittide des verlebten Meggermeifters und Lseinwirths Georg 

Hofmann babier, 

am 18. Februar Nachts %/,11 Uhr in folge von Alter ⸗ 

ſchwãche, mit ben Troſtungen un bL Religion, 
in einem von 89/, Jahren zu fich zu rufen. 

Diele —— Radıriät —5 2. rg —* 

en um und eripfeh e ’ 

ne Gebet 


— Eibelftabt, den 19. Februar 1867 
die tieftrauernden 










"Hinterbliebenen. 






 Garnevald- Anzeige. 


" Mile Sorten Masten, Mafen 
und Bärte verfaufe zu bin möglich 
billigen Preiſen en detail & en gros, 
maleib empfehle meine woylaflors 
—— für Herrn r 
e 


tirte 
und Damen jowie Dominos in Eeive 
wub Blangpergal zum Verleihen. Um aitigen Koſpruch erſucht 
Jos. Perathoner. 
Eine Rarihie guterhaltener, großer und Meiner Kiflen if 
billig ju verkaufen, (3b 


Fafagier-Beförberung 
Amerifa & Nuftralien 


in Berbinbung mit allen befaunten 


"Woft, Dampf: $ Segelfchiff-Linien 


zu ben ——— Preiſen und mit beſter veſorgung durch 





.r 





ben eonceifionirten Auswanbrrungs Agenten 
Georg Rödelberger 
in Würzburg, 
2604 4a) Eifenbandlung am Maıkte, ehemalige Hauptwace. 


Bekanntmachung. 


Unterjeichneter erlaubt fidy ber verehrlicen Hodmwürbiger 
Geiftlichleit feine Kirchenarbeiten in Erinnerung zu bringen um 
bittet, von untenfiehendem Berzeihniffe Notiz zu nehmen. 

Alte Kirchengeräthe werben auf das Weite wieder berge: 
richtet zu den billiaften Preiien. Für folive und banerbafte 
Arbeit wird garantirt und bitet berielbe um geneigten Zuſpruch. 

Ber ie ichniß. 

Moniramzen von 60 bis 800 ff Kelche von bo bis 120 f. 
Ciborien von 50 bis 160 fl. Kannchen und Teller von 16 bie 
36 I. Runontafeln von 10 bis 80 fl. Altar-Leuchter von 8 
bis 97 fl. pr. ©t. Grucifige von 5 fl. auf Holy bi zu 12 fl 
Dielelben ganz Metall von 10 bis 12) fl. Raufäfler von 12 
bis 46-fL. Lampen von 10 bis 50 fl. Xüfler, 6 Arme, von 
bis 160 fl. MWeibkefieln von 15 bie 30 i. Wandleuchten 
3 bis 10 fl. Krerzvartileln von 15 bis 36 fl. Laternen 
pr. &t. von 19 bis 80 fl. Kirchenllingeln von 3 bis 6 fl. pr. 
St. Fahnentreuje von 15 bis 36 fl. Rauchmantelſchließen von 
8 


— Adtungsvol 
J. 


Georg Perl, 
Gürtler und Silberarbeiter in Hofheim 
i Hakfurt. 


Ubr finner die durch allerb 


Polhtechuſchet Vetein 


;, Sonnray dem 24, Febrnar Vormittags 14 

€ fte Verordnung feitaejehte Wri 
ung berjenigen Schüler, melde im Laufe des verfloffe 
Winterjemeiters das 16. Lebensjahr zurüdgelegt baben und c 
der Eonntagsiäule austreten wollen, im 4. Lebrjaale ftatt, $ 
dem wir bies veröffentlichen, bemerten wir, daß nad ber bi 
allerhöhften Verordnung nur jene Schüler ein von der Sc 
sflitinkeit entbinbendes Austrittsyeugnig erhalten Fönnen, mel 
biefe Prüfung mit Erfolg befteben, das Nicdtbefiehen bi 
Prüfung aber bie Verpflichtung zu ‚weiterem Befuch ber SE 


zur Folne hat. ( 
Die Direttion. Die Schul⸗ Coumiſſion 
Dominos & Larven 





bei [2819 : 
Carl Bolzans, 

2a 2621) Ein in bebrä: 

ter an nn be as Union, 


Menfchenfreund um ein Bar: re 
eben von 100 fl. bis zum 1 rt 


Dftober Nah. Erp. 

2613] Ein beim Militär ge | Er Ind meue Federn und 
Pa Mann der lange 34 Rinderhaischen verkaufen 
o fiier geweſen it und ſich über 9. Difr. Nro_ 214. (2 
qute Huffubrung ausweiler fann,]| Im 5. Dinr. ro, 80, Ei 
ſocht eine Stelle als Bedienter,Jache, if Stalung für ; 
Anslaufer oder ſonſt ähmliches. | Pferde zu vermietben. Aud 
Näb. i.d. Em. bafelbit eine Grube Dung 


— — — — oertauſen. 
2525 35) Ein braver Junge B @ 


wird in bie Lehre zu nehmen Kin Yandgu 


efucht bei 
— F. A. Völk,|in_der Nähe von Schwein 
Ubrmacher. [peftebenb cus 119 Tagwer 
2 geſchloſſenen Hofriethen, 
2351025) Ein foliver jungerfober getbeilt iſt au nerfauh 
Mann, welder mit Erfolg ]2609) F. J. Mar 
die Lehre befanden, findet in | ————————— ⸗ 
einem biegen Golonial: ud] Im 2. Diſtt. Aro. 260, . 
Materiolmanren: Geſchafie einejfborinengafie, it ein Logis 
Stelle ala Commis. Schrift [3 Zimmern bis 1. Mai zui 
fie Offerte unter Chiffer Ai miethen, (2 
an ea ee zes Ein ſchöner neuer WUuszi 


3604) F. ©. viene wienerbot | Fifch und ein Dwalti 
zur Rach ict, dab der Vrieflfind preiswürbig zu verkau 
Post restante Wärzbz. abge» | Näu. in d. Erp. 2 
endet il. IR. nn 
mm nn — 59510] Ein arofes mit a 
2614] Im einer Regaueetion Yequemlicfeisen möblirtes $ 
wird ein tüdtiges Küchen: mer, Schöner Auefiht, if 
mädchen , meldes entſore |], Mai an einen folldem Di 
ende zeugniffe befipt, ſogleich n vermiethen. 4. D. N. 17: 


„ehuct. Nah. Erp. 
Commis-Geind 


3a 2620] Ein freundliches Logis 
in ber Blattnerögafie von 2 

Zimmern, Altooen, Garderobe |21873c) In einem Rurjmaaı 
und Küche nebft übrigen Erfor= | Wridäfte (Btrreecie) wird 
verniffen it bis zum 1. Mai Eommid Ifraelite) geſt 
zu vermiethen. Näberes im La+ jmelder im biefer Brande 
den unter bem SKürfchnerhof: "fahren if. Eintritt für 1. A; 
bogen. Franco» Dfferten werben M 
 — — — [4, 5. Ar. 12 poste resia 
2622] Ein moͤblirtes Schlaf: Vrainz erbeien. 

yimmer it jogleih ober bis 1 
En vermieten. 2. Dil | gas c) Fur ein Modewaan 
2 3 3 — — I Seicaft auf biefigem Blapeı 
2a 2616) Zwei Yıeganenwohn: Jein Schriing von guter 
wegen, jede von 3 Simmern, [milie geiudt Offerten u 





be - 
Audy können dajelbft zwei Gürtlergehülfen auf Kirchen: |Rüche ıc. find pro Mat zu ver: |Ebiffer AM. brforgt die E 


Arbeit eintreten. 


9211 2b |mierhen. Nah. Err. 


bition ds, DI. 





Srud und Verlag von Bonit as ⸗ Bauer in Würzburg. 


Würzburger 







Babnzüge. — 
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— id i SO. frlih, Pofylige 6 Dal 


‚ Güterjge, TU fr, SE, 

ım. 12 DM. Mitt. u, 11 U, Kate, F £ 

“bgang nad u 1 En 101.40 M. 
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Mittags, 1 ı U. 10M. Nadıs. Z 
Abgang nach Peantf.:Courg. IH. 2OM.RHm, | 
es —— an En 
LI. S5M. Radım. u. 7 4.20. Ybbs, "Pi 


Les. uf 


[ir ei 


> —* 
we 
R 


Die, een 
4 * 







Stadt- und Fandbote. 


— 
g nad) Anabaqc; Ednelj. 
Rachn. u. 
Hy > [2 Güterzge 8 UL, früh und 
Anlunft von Ansbach: Schnelz. 1 
Mitt. ‚ION, ER. Re. Bi ‚10m. 
IN. Bern. 6 u. 10 2 Korn. ae 
er] .IV. Würzburg - Heibelderg- 
— ag Seibefieng —— 
— ee ‚Früb, 1. IHM. Nadım., 6.10 
u, zu Mb. Perjonenzge,d, 67 B, früh, 11.05 DR. NadEb. 
en ER Oltersüge 4. jrüß und 7. 15 M. früh- 


— 






IL. Marzvvurg· Märnderg. | ärzte - —* —7 
15 M. Nacım. Hide, e SOW. früh, 111.20 M, Berm.u 5. 40WM.Hh. fingen 8 — »- 
Mi 45. _BDonnerolag den 21. Februar 1867 Zwanzigfier Jahrgang. 


Renueftes 


Borfängers ber fombinirtem ifraelitiihen Schulgemeinde Milten» 


Wien, 19. Febr. Hier eingetrofiene Nachrichten ans|berg: Eihenbühl, wurbe von der k. Regierung genehmigt. 


Mentone melben bas Ableben bes Erjberjogs Stephan. 
Konftantinopel, 19. Febr. Fuab Vaſcha bat ein 
Memorandum über bie Lage nes Meiches aufgearbeitet umd flehen 
ansgebehnte Reformen in Ausfiht. Der änyptiiche Prinz Muſtapha 
dringt bei dem Sultan auf ſchleunigſte Durdfährung 


Mew:Bork, 19. Febr. Die Framoſen vollendeten am 
6. Februar vie Räumung ber Etabt Mexiko Mar bleibt in ber 


Hauptflobt. 


Zagesneuigfeitenm. 


Seine Mojeftät der König haben geruht, dem 8. Appel: 
Intionsgeridteroth Dr, Karl Wagner in Aſchaffenburg die Be: 
wiligung zur Aımatme und zum Tragen des von Gr. K Hoh. 
dem Öroßberzoge vom Heffen ihm werlichenen Mitterkreuzes er: 
fer Glafje bes Verdien oidens Rüiltpps des Großmätbigen 
eribeilen; ferner ben Etedtcommifär ımd Bezilsamtmann Per 
ter Dıyer von Ediweinfurt an das Berıleamt Mindelbeim, 
Dagegen ben Berirksumtmann Dr. Adclf Iobann Hugo Döbders 
fein von Mindelheim an das Bezittecmt 
ihrem Unfuchen entipredend, 
mann TDöberlein zugleih das 
gu übertragen. 

Smbeltlih einer an ſammtliche 
Kammern bes Innen, 





u verfehen und dem Bezirlsamt 


ber Anfertigung ber Militärentlagideine an diejenigen Gonfcrie 
birten ker Flkerecloffe 1843, melde bei Mushebumg der lepte: 
ren jurädgeiiellt, 
res 1866 ober in 
Krieges zufolge 
Armee wieder entloflen wurten, 

Die Wiebereröfinun 


bei der außerordentlichen Aushebung bes Jah⸗ 


fein Hindernik im Wege. 
ter EScififohrt auf bem Ludwigs 


Tonen: Rain: Konale findet, fofeıne Witterungtverbältniffe nicht 


binbernb en am Montag ben 4. 
Der fat 

anf Bräfentation der fürfil. Ehwer 

ſchaft dem Lehrer Karl Pfiſſer von 


üry fatt, 
enberg’ihen Etanbesherr: 


Kirdendienft zu Wollsbaufen, Bez, Däſenfurt, bem Lebrer! Al fir geren 5 Ubr gerade das 5 
Soohim Römelt zu Wiettbal, umd der leptere Dienft bem Beh: 


ter Joh. Schmitt von Leigenbrunn übertragen. 
Bei ber Gefangenanfolt Ebrach fol ge rechtatundiger 
t 


Fentrionär aufgeftellt werben; jährlider Funktionsbejug 600 fl. 
mit Musficht Erhöhung auf 600 fl. a Sale 
binnen 14 Tagen. 


j Die Kirhencollefte in umierem Kreiſe zum Zwede ber Res 
— ber Seminariumskirche dahier ergab bie Summe von 
; Die Aufflellung bes Ephraim Wolf, bisher ions Ich: 
zer gi De erg Be. Würpburg, als —— — unb 


zu 


Schweinſuri — beide 
tadtcommiffariat zu Echweinfurt 
föniglidie Kreiſregierungen, 


des ergangenen Entſchlietzung bes loniglichen 
EStaatsminifieriums des Annern vom 17. bieied Dioan en 


bes Heer eingereiht umd nach Verndigung bes 
Fortdauer ihrer Burüditelungspründe aus ber 





ol. Etul: und Kircendienft zu Markibreit wurde 





Schwurgerichtofigung für Unterfranten und 
WUfchaffenburg für das erfie Quartal 1807, 

x. Fall. @erihtöyof: Präfdent Hr. Appellationsgerihts: 
tath Herold, MWeifiger bie Bezirlögeridtsrätbe Hertel 
und Dr. von Sennig, Bezirtggericähts:Affefioren Carhen umb 
Bari, Protolollführer Hr. Bezirtögerichts-Necefitt Areibere 
von Groß: Tıodau, Staais · anwalt Hr. Stantsanwaltäjutftitut 
KHirhaehner, Vertseidiger Hr. f. Honolet Schmitt. Geſchworne 
bie HH. Morelli, Böier, Stapf, Deftieicher, Dertinger, Ark, 
Meiner, Herrotb, Etrebler, Vadmund, Seder und er 
Angellagt ift Johann Chriſtoph Siller, 23 Jahre alt, Ichiger 
Schunmadergeielle von Ditierswind, Besirksimts Aönigehofen, 
wegen Verbrechens des Maubes und Vergebens bes rn 
durch Miäbraud ber Helinion und bes Aberglaubens, Er 
int nämlich beſchuldigt, daß er 1) am 25. Kırguft 1866 früh 
moiiben 1/,5 und 5 Uhr im Hohlwege bei Edhiwannbaufen die 
6Hjährine Putterhänblerin Elifab iha Etärıler üverfiel, su Boven 
warf, ibr einen Geldbeutel mit I5 fl. entriß un» biefelbe mit 
Fauſiſchlsgen mißhandelte, in Folge befien biejelbe 8—4 Tage 
arbeitsunfabig und 14 Tage arbeitäleihränlt wer; 2) darch 
Mißbrauch der Heligion und Ausbeutung dis Aberglaubens und 
ber Leichtglaubigkeit ber Leute, indem er id, für einen Wunder⸗ 
boftor ansach, der Leibesihäden und Gicht durch Eympatiie zu 
heilen vermöge, a) ven Mülermeihter Andreas Eeifert von Dit« 
beim um 30 fr., b) bie Ehuhmadersebefraun Anna Maria Albert 
von Ofibelm um 1 fl, c) die Eteinbanerschefran Urſula Pe 
vor Dühelm um 1 fl, d) den Pıopeltenbäntler Aquilin 
von Würzburg um 24 r., e) die Kogenwärterigebilienegefrem 
Kronziete Harth von Würzburg um 1 A. 42 Er, beicäoigte, f) 
die ledige Koglöhmerin Aunigunda Baunah von Dirbeim zu bes 
ihäbigen verfuhte. Ber Angellegte ij bie Vetrünereien 
fämmtlih zu, fielt aber ven Haubanfall auf das Entisiebenfte 
in Abrede. Es find 12 Zeugen geladen. 

Ueber dem Thatbefiand entnehmen mir ber Antlanefchrift 
Folgendes: Am 26 Arguft 1866 früh Morgens ging bie Butter« 
händlerin Elifaberha Etäbtler von Ehmweidershaufen, die Schwie ⸗ 
germutter des Eduhmchhermeiiiers Ehrifioph Werner dafelbfl, 


ulenbeim, der Equl: und! ven Ehmeidershaufen nad Eäwennhauin zum Buitereintaufen. 


ben beiten Orten gelegene 
Gehölz turbiärirten batte, mb im ıimen bort befindlichen Höhl⸗ 
weg eingetreten war, kam plögli ber ihr mohlbefannte Binge: 


'Hegte, welcher bei ihrem Echmieneriohne längere Zeit in Arbeit 


geſſanden war, von hinten auf fie zu und fiärzte ſich mit aller 
Sewalt auf fie, deß fie auf bas Geficht miederfiel Hierauf 
Ihlug er fie mit Föuften in bas Erfiht und Beni, I bapı fie 
biutele unb ganz beraubt wurde, griff ihr im die Rodtaſche, 
nahm einen ledernen Geldbeutel mit 15 fl. daraus und fprang 
eilig nach Ed weidersbanfen davon. Ter Schafer Blatt hörte 
von feinem in einiger Enifernung befinblihen Pferde aus ein 
mol einen Hüfernf, ging —** egen die Schweiders häuſer 
Grenze zu, kehrie aber aͤlsba wiee um, als er nichts mehr 







































e. lge ber Rißhand war Elifabetha Stäbtler 
u Rx, —— 3 Tage arbeitsunfägig 
und m itere 14 arbeitsbefchräntt, Der Anzellagte 
wurde don beifelben auf bas Beſtimmteſte erfannt. Huch bes 

er an bemielben na 2 mehreren Perfonen in ber 
non {der behauptet aber, er ſei an 
Bi Tore in Goburg auf bem Schweinsmarkt geweien uno 


ungs weiſe genehmigt: bes Delomomen Joſeph. Klin 
Holzhändlers Eggelhuaf, des Produtienhännlers L 
des real Kr a ; $ 5 

Schweinfurt, 20. Febr. Der heutige Betreibemarkt 
folgendes Nefultat: Waiſen 23 fl. 36 Er. bie 24 fi. 
Korn IH — HTML, Gexſte 14 he — 
50 Er, be ri. — Bf. 4 fr, Grbfen 17 
18 fl, Biden 19 fl. — 14 fl. per Ehäffel. — Leite 
vie erfien Weinferer zu Markt und wurden zu einem Stro; 
per rag rn 

Lohr, 20 t. In der derwichenen Nacht gegen 
tom in ber Maljbörre ber Booten a Sablee 
aus, welches jedoch, ohne erheblichen Schaden anu 
durch bie ſofort zur Hülfe auf der Branbflätte eingen 
Feuerwehr gelöicht wurde. (Aſch 

Münden, 19 Febr. In unjerm Bayern gebt es 
Lich ganz großftaatli zu und wir fommen von einer WR; 
trifis zur andern. Eine jolde beitann ernitlih in bew 
Tagen und wenn aud die Verfionen verichieden lauten, 
man dod über die Urſache derſelden ganz richtig. munter 
und dieſe ift feine andere al& bie Errichtung eines Verwal 
eh, welder durch die Jnterpellation des Abg 
Ir. Edel in der XVL. Sihung der Kımmer der 
dem Gejammtmintfierium ins Gevächtmig auritdgerufen 
Es ſcheint gegluckt zu haben, die divergenten Anfidten 
feitigen und eine Einyeit der Anihauungen zu erzielen, | 
vie Krifis überftanden iſt. Auf wie lange? a eine andere’ 
und es bürfte balo wieder diefelbe Erſcheinung und but 
andere Beranlafjung an uns berantreten. (So färeibt m 
Augeb. Abdztg.) — Der „Frankfurter Zig.“ ſchreibt me 
Runden: Wie ıh böre, foll eine volftändige Minifl 
drohen. Die jämmtlihen Minifter, außer ra, v. & 
(von der Juſtiz), ſollen bereit jein, dem Veriangen der 
orpnetentammer nach einem Vermaltungsgerihtshof ue 
hen; Hr. v. Bombard babe indeh, unterlügt vom dem 
netsielretär v. Lug, eine königl. Weiſung in feinem Siume 
gelegt; feine Kollegen zeigten ih ausrahmelos entichloffe 
Steuen niederzulegen, wenn in biejer Angelegenbeit bei vd 
anders befinitio entihieben werde So verfihert man, 
bie Erklärung des Hrn. Staateminifter bes Innernin der & 
ber Aogeoroneten.) Zu dieſer nmädhlilisgenden fommen 
noch anvere, gleichfalls nicht ferm liegende Frcanen. 
Hohenloge fol ohnehin im feiner Stedung Hark erf 


dort durch Schmujen Geld verbient, kann dies jedoch 
en einzigen gen nahmeiien. — Am 29. oder 30. 
Auguſt gab er fih in Daheim für den ald Wunyervoftor be: 
kannten Bauern Adam Wrebiger von Schweickers hauſen 
ober als beffen Sohn aus, und behauptete, Gicht um 
Beibichaden durch Sympathie heilen zu konnen. Dem Müller: 
meiiter Adam Eeifert, der einen Leibſchaden hatte, widelte er 
ein feivenes Band um bie Hand, ließ ihn ein Baterunjer beten, 
ihm eine Salbe von Butter zum Einreiben, ließ ihm 15 
e lang die 5 Wunden beten und lieb ſich 30 fr. bezahlen. 
Der Schugmahersehefrau Anna Maria Albert, welche Gidtlei: 
den batte, midelte er ein feivened Band um Arme und Beine, 
das fie vor Sonnenaufgang vergraben mußte, lieb fih Uein 
einfüllen, gab ihre Jobtiaktur zum Ginreiben, ließ fie 7 Tage 
lang die 5 Wurden beten unb ließ fi von ihr 1 fl. bejablen. 
Bei der Steinhauersehefrau Uriula Rahm von Dityeim, welche @iHt- 
leiden hatte, machte er diejelbe Manipulation und lich fich oom ihr 1 
fl berahlen, Bei der Taglöhnerin Kunz. Baunach, wel einzwiigen 
N und auch Gichtleiden hatte, machte er Diefelbe Ma: 
nipulation, erbielt aber feine Bezablung, da fie damals fein 
Se hatte uub er durch feine eingetreiene Verhaitung an ber 
holang des Geldes verhindert wurde. Am 23. Ditsder figu: 
ririe er and als ber MWundendoltor Prediger in Wirgburg. 
Dem Brobultenhändler Aquilin Wer, der einen böfen Fuß hatte, 
widelte ex Binven um den Fuß, Die dieſer vor Sonnenaufgang 
ng ne mußte, lieh ihm 4 Wochen lang täglih zweimal vie 
5 Wunden beten und ließ ſich 24 fr. bejablen. Dieſem weil: 
fagte er auch aus der Hand, verſprach jpäter einen Erdſpiegel 
bringen, und behauptete, er wiſſe in Höchberg einen en 
der Milionen werth fei. Der MWanenwärterögebilien: Eyefran 
tamzila Sarth, welche ein krantes Kind hatte, gab er Hunde» 
zum Einnehmen, ummidelte e3 mit Binbeln, bie biejeibe 
vor Sonnenaufgang in fließenses Waſſer werfen muste, Und 
ließ Aid 24 fr. uno 1 fl. 12 Er. für drei heilige Meilen bezab 
len. Ferner fchnitt er der Frau einen Buſchel Haare im Naden 
ab und lieg fie täglich die 5 Wunden beten. Da bas Kind in 
einigen Tagen fiarb, verlannte die KHarth ihre Geld zurüd, das /jein. Der Kriegeminifler, eim burhaus ebrenhafte 
e auch fozleih zurüdgab. ‚Der — — —— jedoch a ftarr militäriihe Ankhauunge 
amundet. Er wurbe bereits a aabe v D wöhnter Mann, ſoll von einer karzen Präſenz de 
Ertenntnih; des Schwurgeriptäbofes von Unterfranken und Aihaf» baten, mie die Abgeoraneten diefelte —— ich 
fenburg vom 15, Dejember 1865 wegeit —— ee jondern eher von feinem Poren yurüdtreten wolien. Dem 
Er A 
vom 14. Juli 1862 zu Tage; { ⸗ e naͤchſten Sihzung der Abgeordneten wegen feiner 
15 Neufladt a. ©. vom 25. Juli 1864 wes | Berfahrungsmwetie, eir Angrijf be ie Reii 
pe Beide Beeänereien zu 15 Monaten Gefaugniß verurtgeilt. lee — bat —— ——— —* 
Sie tal. Etaatshehörde führte die Anklage durch) umd beantragte |jhluß, wonach die Rriegsentihänigung tbeilweile wer 
ein Edulvig tm Sinne des Verweilungsertenntnified. Die Ber: einer auferorbentlihen Steuer gededt werden müßte, dr 
theibigung beftritt bie Sdentität bed — — mit des Rau⸗pfindlichteit der in Steuerjahen vorzugsweiie maßgebend 
ber. Die — * ee a — geordneten heroorgerufen, welche aller Wahricheinlichte 
De an ve ed a en wen, 60 Ra aan vr De 
— —— 14 a 
kaufficgt mach erflanbener Strafe. Die Aal. Staatsbehörde|erfennen, wobei bie verjbiemnen Rımdinationen fi oft n 
atte 9, bie — 4 Jahre beantragt. Der Augellagte | Tich durchtreuzen. — Der Munchn offi. Correſp. der Allg. 8. 
erllärte, feine Strafe jofort antreten zu wollen, bagegen un —— find mn bald ver ir 
ald von allgemeiner Minherkriis verbreitet worben. 
su ——— ee tr ——— Berüchte bereits auch im einzeinen Organen ber PBreife 2 
H aurer —* ohne Anſaſſigleit babier Balı in Be ee — —2 
wald von Wiaffenhaufen das Heimathsreht babier: Desgl Jotop —— a en —— 
Säidel von Kaffel, 3. Bt. Diener bei dem landwirtbicaftlichen 9 Eeh i £ 
RKreis»Gomits babler. Marie Juliane Kleiner eine Ken = a a — — 8 
—— Auf dem Hekurswege erhielt der Mech fund mürttembergifcher Offistere bat ihre Berathungen 
en rn 8* * —— — vorläufiz vertagt, um biefelben nach Anfhaffung der & 
+ Der na gu Re —5*— enninger vom Au li ven Vorratde von Munition engliſche Rollbtehe ober 
—* ihr — —— eröfrau Katharina Schmitt |tantiche Kupferhullenpatronen toeils mit fogenannter 
Se nitgetheilt jan a « —— joll den Steuerbepör: theils mit centraler Jandung) mit den munmnehr wäh 
Mit eine Exhneiberlongei a aller von Froihgrän er Auge gefaften Einladerigitemen von Albini-Bräntlin, X 
hielt Ir on —— — * * —— —— —— 
unter Bruühung der Etabliffements ber Gewehrfa \ 
— alt Ge iteie handellicenz. Ludwig Kolb von Karl: Ihery in mo lichner Bülve wieder aufzunehmen. ( 
: Ereilenin leberfiedlungserlaubnif; bieher fowie eine Wein ⸗ Ründen, 20 Febr. Der Abg. Dr. Esel foll je 
um ithſchaft. Folgende Baugefuhe wurden bedings"rerat für die Gemeindeorbmung bereits vollendet haben, 





bie Soyia e erit gegen ben Sommer bin in bie Rammer jur 
De — bärften. 
Ausland, 

Braufreig, Paris, 19. Febr. Nach dem Eonflitution- 
nel har fi der Etaatsroth gehern über ven Heeredreform: Ent: 
wurt ſchlufſig gemacht. Die mefentlihften Grund uge deöfelben 
find folgende: Das jttrliche Kontingent wird auf 160,000 Mann 
tejtgeftellt. Die Dauer des Dienftes i in der activen Armee 
5 Sahre, nad beren Ablauf die Solvaten noch 4 Jahre in ber 

! Referve zu bienen haben. Die Dienndauer in der mobilen 
Nationalgarbe, welde alle in den Waffen geübten Soldaten 
I umfaßt, ift auf 5 Jahre fefigelett. 


Vaperifcher Kandtag. 

t Münden, 19. Fer. Bei der Gerathung der Erebitforber: 

ung für die Armee im Finanzausshuffe der Kammer der Abae: 

'E orbneten — deren Nefultat bereits mitgıtbeilt wurde — find 

ölyenbe Bragen angeregt morten: melde Jntentionen bei der 

— Staatereterung bezuglich der aahleeihen Feſiungen für bie 

ukunft beitehen, dann ob bie f. Staaterenierung auch bei der 

eoorhehenden Herietreorganıfation bie koftipielige fhwere Ga- 

valeri- und ebenjo die Udlanen beizubehalten gebenfe, ferner 

od nicht zu erwarten ftehe, daß, was früher ſchon empfohlen 

= murbe und neueroinge fih als bringen» nothvendig ermiejen 

’ 3 babe, die Bemdarmerie ganz amsichlieklich dem Mefiort des Ef. 

Staatdminiteriums des Innern unterftellt werde, Auf btefe Fragen 

39 wur indefen vom E. Rriegäminitter nur erwiedert, dat Ka 

—— dus f. Rriegaminifterium zur Zeit nicht in der Lage befinde über 

3* Panlle beftimmte und binsende Erklärungen abgeben zu 
können. 


























E&arnevals-Anzeige, 
Verſchiedene Mastenan- 

üge, darunt.r ganz neue, 
ae Herren= umb en⸗ 
Dominos, werden zu ſehr 
billigen Preiſen ausgeliehen ; 
ferner empfehle ich eine große 
Auswahl von närriſchen Kopfbedekungen, Mas- 
fen, Najen und Bärie zu den allerbilligiten Prei— 
en, und bitte um geneigte Abnahme, 


L. Würth, 
5. Dift. am Brüdenthor, 
im Hauſe des H. Seilermeifter Mainhart. 


Ballbandfchube empfiehlt billigit 
Alois Nügemer. 


Berfteigerung. 

Mittwoch den 27. d., Bormitiags ® Uhr 
anfangend, werben bei der ARilitär Lokal: Berpriegs + Eommiffion 
dabier (Zellerthorplag Nr. 136) eine Unpahl audgemufterter 
Mäntel, wollener Deden, Haberfäde, dam altes Eiſen, Aupfer 
und eine Pareie Seinwanbabfälle ‘an bie Meiibistenden gegen 
glei baare Beſahlung Öffentlich Ve: 


Münden, 19. Febr. Der Reierent, Abg. v. Steinsborf, 
und der Ausıhab beantragen, ben — bejüglid ber 





= —— nes ——— he - —— er BWirjburg, den 20. Februar 1867. (2670 2a 
unperändert annehmen Die Ui eiden Seitene der nn — —— 
Kımmeru düctte als gefihert zu betrachten fein, obwohl eine $ 9693) Nie Beton anr 8 Physikalisch - medizi- 
2/, Mojorität hiesu notgmendig if; Doch wird vie Vertagung ber ofehlen Ab: h 

*  Rımmern nicht vor den etſien Tagen des März möglich fein, a —— nische Gesellschaft, 
da juoor unter Anderem namentlich auch noch bie Krevitforber- H . .z Sitzung f 

ung für bie Armee erlenigt werden foll ;Jean „Nassauer. 8| Gamktay, den 23 Februar 

cadur — 


Manchen, 20. Febt. Die Asgeorbnetenfammer behartie 
— in Bezug auf das Ausgleigungsgejeg mit allen gegen vier 
Stimmen auf ihrem früheren Beibluß und lehnte auch die beiden 
N anhen, Sehe. Sa Der belg Sigung ber Up: |E’Fzcneenonsnnnn0nnnnne: | a 
nen, 20. . Ya der heutigen Sifung ber Ab: nat 
Dgeordneten· Rımaır ——— der fl. Gtaatsminitter desi® Benteltuch! Schmidt 8 Cafẽhaus. 
I Innern bie Interpellalton des Mögeorburten Wıof. Dr. Exel, s _ Kranzitfanerping. 
— ze die Er ichtung eincd Vermaltun Sgerichtehofes dahin, daß bie von Wolle »),.Zäglih guten Mittags 
F Staatereyierang die Frage der Dr vanjatton der Verwaltungs: ‚$ empfiehlt in ſolider Duas Sjtifch, fomie Winde use 
rehtöpfleg? migt and dem Auge verloren und mur wegen ber |$ Iirät sjwabl von friichen Speis 
& Drusgligfeit anderer Vorlagen noch nicht beichäftigt habe. In: |%. I. Gt. Krämerjr.?|ien, gutem ein, nebt vor- 
a; amigen habe Se. Majeität der Konig die alerhödfte Ermädy: |* Fuma: jüglihem Erlanger Bier, 
‚5 gung zu ertbeilen geruht, dah dieler Begeuftand auf Brund|$  Mhön:Depöt. 2704) P. Weiler. 
= de a in veifihe —— — gemachten Erfuhr: |raessnnnunsnnnnnnunnnen. | __ _" 7 tr 
r zeitig und eingehende Erwägung gejozen werd’, uno Ia62 & 
4 es —* Berfiherung gegeben a bie Staatsregierung |2695) Ein grauer Filzhut Cafe Stölzner . 
B die ———— fofort mit bem ganzen Eifer, welchen vuene am Sonntag Abend im Hafpromenade, 


- , »| Abende 6 hr, 
H dreitbarbt, Prooiny Nafau $ Botträge der ai, Rubach, 


— | heiter ud Sotier. 





biele bohwictige Frage verdient, in Angriff nehmen werde, Said Hirfhen vermechjelt; um] Morgen Abend 8 Uhr 


Böriembericht. Brantfuer, ter] Streich-Quartett. 


tige Börje trug ben Stempel entihiebener eftigfeit für a 
Pen 
m» 


Somohl öflerreichi l mni d ſaddeut FTrremr —⏑—Ê—— 
Sfeten waren fcht gut Dehaupie und grobentbes 5771268582) Geiibie Silel; SamerBrauhang, 
18 ei — > 2Wd. —— auf —— vonidermacherinnen fine] Heute Donnerstag 
genfigem Stand ber Gontributtonsangelegengeit wesentlich höher. den dauernde Beläf- 





; 1 

als bezahlte Eourie notiren wir: 1882er amerian. Wonbs 769 n A l l- 
FR —— 55%,, neue engl. Metal, 68, etigung. Näh. Erped. Nallona Concert 
„/ 41%, Steuerfreie Metalignes 491/,—1 7, 1860er Sole ra, m—— — — Zyroler Wpenjänner Befelichaft 
zum 186her Bonje 77'/,. 18586: Boofe 1294, Bantattien 706--708,12703) Eis halb Sperrfiß 3. Perathoner 
‚j Grodktattien 178 —1771,,, Staatehahn: Wrioritäten 48,,, 41,0, |mirb abgegeben. ab. pp. aus Wera 
’1 MWärttemberger 981/,, Stadt Mündener 100%, dt), Wayı: Anfen 8 us 
FF rlihe 96%, 5%, Bayerlige 101%/,, 4%, Bayeriihe Bräm,- 12699 Ein ſolides Frän: ß * 


2a 
102°/,, Fe abliche 974/,, 4140 mer 987/,, 4%, Ifein —2 4000 fl. banrem Ber: 


B Yo ur hi . . 
Rıffauer 93, Bexbacher 1571,, 317,0 nlfurter 85/,—86, i Schneiders Wirthſchaft. 
E ni Dt nd Bantjgg Franlfu⸗ * /a—86, imönen mödhte fih bier an einen hſchaft 
e 


Wechſel auf Wien 98. — foliden Geidhäftsmanm vwerehe|5. Die, Nr. 97, Rapengaffe. 
»- benba & hr. In der € ocietät war die Tendenz fen, lichen. Offerte unter C, R. Heute, fowie am * 
a a 
ie u . i 
— 6 —— Terigmirgenpet ai once mnital. Unterhaltung, 
ſichert. 


tantwortuchet edae dr. Wrand, wozu freundblichii eingeladen wird, 


‚F 





— — 





— * 


Weinverftcigerung in Würzburg. 







« ⸗ — 

Mm Wittwoch den 13. März 1867, ittaa® 9 Whr anfangend,, veriteigere ich in meiner Wohnu 
3. Nr. 72/73 2*2 ſolgende achte und wein arhaltene Weine, welde ‚mit Ausnaßme von Nr, 25. 26. 97, & 
6. 74, bie aus bem früher Großberzoglich Würzburg’schen Hofkeller eriteigert wurden) jelbit nebant und gezogen 


ungen werben vor ber Verfieigerung belanrt gemacht, und können jänmtliche Weine einen Tag vor bem Strihsan: 
währehb ber Verfteigeruma vor ben Faſſern gekoftet werben. 





burg, beu 16. Februar 1867. 


Eodes-Anzeige. 


Gott dem Almädtigen bat ed gefallen, am 20. Febr. 


Abends um */,4 Uhr vom Lridyenbauje auf, ber Trauers 
eg Eamstog ben 23. d. früh 10 Uhr im hoben 


om ftatt. £ 
Um Rilles Beileid und ferneres Anbenten für bie Dahin⸗ 


geigiedene bitten ’ a 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Düryburg, den 24. Februar 1867. (2694 


Süße Schellfifche, 
Cabliau, Turbots (Steinbutten), Seezungen und 
Schollen empfiehlt 


Joli. Schäfleln, 
Firzia: Geb, Earl Zürn auf ber Brüde, 
N u ——————— 
a Blumenkohl und Kar— 
Amton Minoprio. 


Ballhandſchuhe, 


gute Qualität, 


wie Balleran 
* F atten empfiehlt 


für Damen 97 Er, 
für Herren 30 Er, 
und feiner, 


Earl Boljauo, 








3. 3. von Hirsch. 


Stapt- Theater. 


Donnerstag ben 21. ehr. 1867: 


Zum Benrefije bes 


Il. Borft. im 8. Abonnement: 
| Douna Diana. 


Luftipiel in 5 Uhen von ©. 


Weit. 


Theater: Nachricht. 


Am Feller A. a 5* * — — 
BapStr. Jahrgang. ewãchs Eim elſeet 74 
1 1866” Söbeller a 8 188  Eicin A 10 
4 1865  Nottendorier 37 89° 1808 Grein A 16 
9 1856 Mottenborfer 60 “wo 1858 Sieiu A 16 
18 1866 NRottenborfer 20 R 1858, Grein A 3, 
3 1811  Zeifien 10 Im Seller €. i 
'26 1811 Stein 10 Gap Fr. Jahrgang Gewchs. Cimerzahl, 
7 187 Skin 10 : - 1 *— hard . 8 | 
de Am Beller B 63 1866  Etein 151% 
Ar, Yahıgang *Gemähe.  Cimerzahl 4 1811  Schlofberger 154, 
39 7860 Apfe wein 26 65 1858 Stein: Ni:tling 15%, 
“2 01865 Mödelfeer 16 6 1811 Honert 14%/, 
43 1865 Stein 16 08 1857/58 Gläpmer 10 
46 1862 Höbelferer 17 69 1822 Nöbelfcer 16 
47 1842 Marbacher 21 70 1807 Nüdeshrimer 16 
48 1865 ®Bfülben 10 71 1855/63 Gläuner 161/, 
49 1822 _Nödelierr 29 74 1811 Scloßberget 1515 
50 1823 2 Marbader 20 75 1866 Stein: Hiedling 1A, 
51 1846 Stein: Riesling 4 77 1859 Brülben 153%, 
65 1842 Stein-Hieiling 13 70 18% Gäatsberg 13%, 
58 1866 (@läoner 3 80 1812 Meubern 15 
59 1859 Etein A 12 81 1855/63 Cläpvter 154 
04 Siein | 82 1822 Nöbelfeer 7), 
sn | SteinMiiling 16 83 1798 Nüneöheimer 7,  ReRBBe 


ı Liedertafel. 


| Samstag, den 23. 1. Mts. 


Fakt Masken-Ball 


24 Uhr, verſehen mit den bi. Gterbfaframenten, Steinfura 
immigfigelichte Gattin und Mutter, Frau @in : a 
Sommernachtötraum | edge Öse 
Gertraud Scherer, Dramatiiges Mabrden mit &,, Schranneahalle. 
in einem Alter von 70 Jahren zu fi gu rufen. fang in 5 Alten von Shafräpeare. ! Anfang 7 Uhr 
Die feierlihe Beerdigung findet freitag den 22, bS. | Freitag den 22. Fehruat 1867,? Die Siüäle und Gallerie: 


\werden um 5", Uhr geöffnet? 

Die Mitglieder wollen ihre 
Legitimations Karten vorzei- 
gen Hiesigen Nichtmitglie- 
‚dern kann der Zutritt kei- 


Freitag bem 22. Kebruar nenfalls gestattet werden und 


beginnt bat 8, Abonnement. Würden sich solche der Zu- 
Tie refp. Abonnenten werben rückweisuug unfehlbar aus- 


um gefälige Einzahlung 


Abonnementögelder im Theaters ; 
Bureau gegen Duittung erfucht. 


Bei ben Barterre: Abonnemente 
gelten die Abonnements: Karten 
als Quittung. 

Die Theater: Direction. 


Hefiauratirn 


Friediein. 


2682) Ron miorgert an wieder 
täglig Vormittaq 
ausgezeichneten 


Repperndorfer Bod. 


Ein nos guter Eonfir: 
manden:Mocd mit jhmarzer 
Weſte ift um fl 9 zu ver 
faufen. Nah, in ver Erp. 





Drud uns Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 





ber Setzen, 
) 


Die Masken-Karten werden 
im Gesellschafts-Lokale am 
Freitag den 22. ds. Abends 
von 7 — U Uhr nur an Mit- 
glieder oder deren Angebö- 
rig", letzteren Falles gegen 
Vorreigung der Legitimat- 
ionskarten auf schrittlicheg‘ 


| Verlangen abgegeben und 
dem Namen des betreffen 
Mitgliedes voreehen A 
; Karten für wirklich © 


werden zu gleicher Zeit und 
'am Samstag de 23, 1. Mta. 
Nachmittags von 1—2 Uhr 
verabfolgt, (2633 2 
2693) Ein freundlid; möblirt 
Varterre:Jimmer ift ink 
Srabengaffe Nr, 115 ftänbli 
zu vermietben, 


(Kim Beilage.) 









Beilnge zu 


Nr. 45 des Würzburger Stadt: uud Laudboten. 








nd 
Danktfagung. | 
Allen Berwanhten und Belannten, melde am 18. 1,M. ı 
m dem Leicheribenängniffe unferer lieben und nnoergrß: 
fen Mruitter und Sämienermuiter Peter Döllaer 
MBittib, geb. 13. März 1780 zu Martıbreit, geiiorben 
wu Minterdaujen am 15. febr. I. 3, ehrenden Antbeil 
nahmen, fanen wir hiedurch unsern verbindlichen Dan, 
Binterbaufen, dem 19. Februgr 1867. 
BER Marfus Müller, Marttiäreiber. 
2660) 


®leonore Müller, aeb. Dölner 
Anzeige & Empfehlung. 
Unterieidmeter kommt Freitaa den 22. Februar mit einer 
jenbuing Weeffina-Orangen & Eitromen 34 iehr bilinen 
reifen an, mweldyes er bem geehrten Publifum höflicht anzeigt 
Zu yablteicher Abnahme empfirhlt Ad bohactungs voll 
Joſeph Golditein, 


auf dem grünen Marlt. 


Gefchäfts-Eröffnung. 


Untergeichneter beebrt ſich hiermit ergebenft_onzugeigen, bat 
r von brute an das Beihäft ale Maurer und Steinhauer bahier 
cöffnet unb fi burd folive und reelle Arbeit das Ver: 





863) 





auen wertben Runden au erhreben bemüht jein werde. 
Pb. Schmitt, Maurermeilter, 
807 be 4 Difie. Aro. 270, Münzgaſſe. 





Fenerfefte Backſteine und Badofenplatten em 
J. B. Ehrenburg. 


Anzeige. 
Einem geebrten Publikum made J hiermit bie ernebenfte 
Inzeige, daß ich vom heute an fortwährenn jechspfündiges 
Irpd aus ber Mafginenbäderei der Kiginger Dampfmuble 
uf Zager babe. j 
Der Laib wird zu ber immer befiehenven Jeſedlichen Brod: 
verkauft. 
Würzburg, 19. Februar 1867, 
J. M. Faulhaber, 
Meiber am Ecbmalzmarlt, 
2. Dijir, Niro, 415. 


Laden Eröffnung. 


Da mir bie Licemz zum Verlauf von Echub 
-hiefigen hoch Mogiftrat ertbeilt wurde, fo 
De ah Vertoährenb bei air anf Sa po op Anh 
Sen el, ranplederne arke ‚BD Paar a bis 

ftiefel, Falblederne, d a bis u fi. 
——— —a Aafl. 2 #r, 
pe of 


Tr 
das 2 bis 3 fi. 
* u Briten, 
en 





Ire 


570 (2b 





Stiefeletten und Campe in al — 
Bute, 2 und le ut fowie A Siligt 
sreife werben t. 
— ch bittet 

kolaus Keller, Schu " 
— Mein La —— „de 5 
a Senstguich 









poste 
Etrengfie Diskretion 
mehdut. . 


fonftigen Erforbernifien iR for 


wi ober — Dem vor 


2670) Eine Werfon in ae 
fegten Jahren, in allem erfabren 
ſucht unter beſcheidenen Ariprü 
Ken ouf Oflern ein Unterloms 
mer. Näh. in der Erp. 


Cin Fopferner Hoidtefiel zu 
1%/2 Butten Wafler wird zu 
fa ien geſucht. Nah. in der 
BoD: Boutique am Rennweger⸗ 
Thore. (268) 


664] Ein Dierfimädchen 
wird ſogleich geſucht im 4 Dühr., 
Hojenwoffe, Ar. 225%/,. 


2668 %ı) 2 MWferde, ie: 
gut zum Fahren nerianet, mehfi 
einer noch guterbaiterer Ehaiſe 
find billig zu verlaufen 

Rab. ın ber Ep. 


Zu vermiethen: 


2657 3a} Kine freundlide 
Wohnung von 3 Zimmern, 
Diesone und Zugehär. Kr. 325 
vor Mm Sanderthor. 


2676) 





Ein bübider @aden 
mit anfioßender Wohnung ift 
im 4. Difit. Ar. 167, JYıhar 
niterplag, bi 1. Mai over 1. 
Auguft zu vermietben, 


Zu vermiethen 


pro 1. Auguſt: 
2683; Domfirake, Wr. 106, ber 
2. Stock von 9 Simmern und 
allen Bequemlichkeiten. 


Lehrlings-Geſuch. 


2370 3c) kin junge Menſch 
init guier Schulbildung und 
Dandichriit wird in einer bie 
Aigen Dandlung geſucht. Dfier 
en unter Ziffer A. AR. nimmt 
die Ervebition De. Vlattes ent+ 
gegen. 


2350136) Serren und Das 
men, aus ben beſten Stänpen, 
En 
v ö 
rn 


Bermittlungs: Bureau 
vortbeilhaft zu verbeirathen 
wänj: belieben fih vertrau⸗ 
ungsvolt unter A. 8. 500 

restantb Mainz zu u 
17 








Ein ſchones Bett ift für 22. 


m vertaufen in ro. 216, 

2. Felfengaffe. 2673 

4668 30 oon 
, web 













Wr) Ir 2 Die. Nr: 288, 
untere Wölleraofie, it ein uns 
möblirte Jimmer bis 1. März 
u vermietben. 


10 Erüd ſen⸗ weite Pipp⸗ 
bahnen und Sennen find -auf 
nem Hettitabter hof zu RE au 
687 2a) wir toner, tuchfiger 
Baderaebilfe donn bei dem 
Unterz ic mıten fonletb simtreten, 

Adam Horber. 

Eime Kodın wunaf neieinee 

joliven Dertſchaft unter zulom⸗ 


mm Min d. Erp. (2668 
ent gepolserıte Rarepee's, 
Stroh⸗, Hohr: und Rolfters 


ftüble empfiehlt im großer Aus» 


wahl 

J. Gerfter, 
2678 3a Waulbartsaofie. 
En: Kot von 4 ‚immern, 
Küde, Wallerlsirung 2c., tft bis 
1. Mai zu vermietben. Räh. 
in der Grp. (2679 3a 


Zu derfanfen: 


2473) Ein iböner Schweinds 
eber, Jahre alt, tach 
Rüt, 9 Oberbleichſe 





2564 35) Ein tüchtiger Nas 
gelichmied: Gejelle finnet 
dauernde Beihaftisung bei Na- 
gelihmiermeiiter 
E. A. Englert 
in Gemunden o/R. 


de 2481] Eine Mirtuichaft auf 
dem Sande mit oder ohne Delos 
uomie, worauf auch ein Mepger- 
oder Bädergerhäft voribeilhaft 
betrieben werten far, iR zu 
dertaufen. Nüb, Eyo. 





2409 2) 2 Mezanen: Jim | 
mer nebit Küche, rg, 
zu vermietben auf 1. 
Nr. 9. 

Zimmer werben auch 
einzeln vermietbet. 











Logisvermiethuug: 


253020) Ein Zimmer mit 
ade. Mb. in ber EB: 








Bekanntmachung. 


Sanerplop zwiſchen bem neuen Bahnhof und ber 
werben 


* 
Veler biit babier am 
Mont ebruar 1867 Borm. 8 Ubr 
unb Größe, zu Ruß: 
eng hu u. — * € MIR 

gegen baare 9 und alöbalbige Entfernung öffent: 
(id an Meiftbietenben verfieigert. 

Bürzbura, ben 20. Februar 1867. 

Königl. — Seidingsfeld. 
Wiß, f. Selttons; Ingenieur. 

2657) Weiclein. 


Bekanntmachung. 
Sp der Theilungbjadhe der Franzista Hod, Wittwe, ver: 


fleigere ich Morgen 
Donnerstag den 21. d. Mis. 
umb an ben folgenden Tagen jebeömal 
Mittags 2 Uhr 
beginnend, in beren Laden in ber Schuflergaffe dahier, eine 
rihie Tafchenr, Feder⸗, Deflert:, Trardirs, Barten: 
und andere Mefier aller Art, fobann Scheeren, und überbaupt 
verihi dene Stable und Eifenwaaren, gegen Vaarzahlung, wozu 
id) Eteigerungslufiige einlabe 
Mürzburg, den 20, Februar 1867. [2669 
Grimm, f. Notar. 


Holzverſteigerung 


im Gemeindewalde zu Uettingen. 


Un 
Mittwoch den 27. Februar lauf. Jrs., 
früäb 11 lb Feufangend, 3 

werben im biefiien &emeindewalde, Dihritt Herrarumd, 

=) 60 Kiefern Mbinitte von 1014“ mütleren Dur’: 

meher und — 

V Rlaiter Kiefern: Scheitholg 
veriirichen und —— eingeladen. 
Dettingen, ben 18. Februat 1867. 
. Die Gemeinde Verwaltung. 
! Eihnert, Vorfieber. 
2669 2a) 


Nühel, Gmbeidrbr. 
Berjteigerung. 
Im Anftrage des Einentbümers veritiuere ih am 


Donnerstag den 7. Mär; curr. früb 8 Hbr 
im Gerberhofe ber Bambern 


a) 23 Baupläge vis-a-vis der mechaniſchen Baummollen: 
pinnerei und Weberet Bamberg zu verſchledenen Flachen 
mit Aderland und Hopfenanlagen, 

b) 16 Barzellen Aderlard. 

©) 8 Barzellen Hopfenanlagen mit Eommerbaus und Gartchen 

d) Eine Dampi hneibfäge und Dam fmablmäble nebft Dampf: 
machine von 10 Bierbefräften und I Krfiel von 12 Vferde⸗ 
kräften, A@attern, 1 Eircultrfäge, 2 Mablgängen, Ehwing- 
mühle und Säuberer, inclufioe 2 Wohnhäufern, Lager: 
ur Aderfeln, Hopfenanlage, Wieſe, Hausgarten, Treib» 

und Holzlane. 

Die Baupläge eignen ſich vermöge ihrer vortbrilbaften Lag- 
wur Unloge von Kabriten, Bierbrauereien, Gafwirthichaften, 
wumal in.ber Nähe Felſenkeller gegraben werben kürnın. 

DE Hablung der Rauficilinge bat in 4 Jahreifrifen zu 

und werden bie übrigen Bebingungen am 


gegeben. 

Dad gejammte Areale lann jeder Zeit 
umd en näbere Auskunft —3238* 
Michael Giler auf Gerberhof. 

ben 19, februar 1867. 
Der —— Notar: 


urlart. 


angeſehen werber 
Guisbefiger Herr 


(2658 30 
3b 2627] Ein Sopis von 2125 2616) Zwei Mejanenwohn 
mern, ein möblirtes Bimmer Jungen, * 

zu_vermielben, Sterngaſſe [Rüde ıc. 


find pro Mat zu vers 
. 166 über eine Stieae. mierben. Nöh. Exv. 


[2568 26) Ein eleuant möblirtee 
jebe von 8 Zimmern, [Zimmer an einen joliden Herrn 


Bekanntmachung. 


Durch rechtälräftigen Beihluß bes um 

vom 29. Dezember v 3. it ber lebige Bauernfohn € 

Krapf von Altbeifingen wegen Verſchwendung unter Bi 

ſchaft geftellt und ibm fein Bruder, der Bauer Johant 

Rrarf von da, ald Eurator beigegeben worben, obne be 
Berträ 


Aimmums der ſelbe Beine läfligen em 
K Kris fig ge mehr rechtägü 


Cımaiys Forderungen am Gebafiian Krapf ſind am 
— den 12. März 1. 3. früb #1 
dabier anzumelden, wibrigenfalls angenommen wirb, « 
biejelben erit nach der Euratelbeftelung entitanben. 
Arnflein, den 12. Februar 1867. 
——— Landgericht. 


2659) Dr. Sohn, f. & 


2. zate DE Eh hen 
Am 27. Januar bb. re. wurde aus rem unverjd 
Bodenraume des Hauſes Siſir. 3. Nr. 249 ein Teinem 
überzug, roth, weiß und blau Tarrirt, geꝛeichnet mit 
zwei dergl. KRopftiffienüberglise; am 28. ejusdem aus 
plate im Haufe Diftr. 4. Rr. 25 eine weıfie, wolle 
am 8. b M. aus einem Wagen am Marlte ein jan '@l: 
mit 5 Schellen und ein Rorb mit viner Quantität Ha 
am 11. b. aus einer Chaiſe ein Sipfiffen von beilblauen 
mit Seegrae nefüttert, am 12. d. im Haufe Dir. 8, i 
mei filberne Eplöffel mit breitem Etiel, neuer Focen, 
an — Tage im Baftbaufe zur Stadt Franfi 
einem Helfefade ein Arbeitöbub, lautenb auf ben Sattle 
Albert Wilhelm Julius Echröber von Wollin, entwenk 
erfucde um Spähe, 
Würzburg, den 18 Februar 1867. 
Der Bertreter der Staatsanwaltigait am !. Stabige 


Ehrenft ied. 
Bekanntmachung. 
In game tefiamentariicher Berordnung des verlebte 
Anfelm Fıiedıid Freiberen von Bros zu Trodau, Don 


zu Eidhfäpt, werben jährlich 60 fl. an bem älteften Sta 
männlihen, und 50 fl. dem älteften Stabtarmen weiblie 
fdjlemts verabreide. 

Dieſe Unteritugung iſt pro 1866/67 jeht zu vergel 
werben diejenigen Armen, welche Aniprub darauf mader 
aufyeforbert, ſich vor dem 1. März b. J. im Erftretar 
Armenpflegihaftsrathes unter Mebergabe ihres Geburton 
yu melben. 

Würzburg, ben 21. Februar 1867. 


Der Armenpflegihaftsrath. 


11. Vorftand: 
Göbel, 
Hell, 
1661) Da es nun in Ausfihe[ 26721) Die KHecym 


waltung in Saufen h 
ungen offeriıt ben ver 
Rohlenconfumenten. ben 
ſchen Etr. Kohlen zu 1 


310] Ein großes m 
Bequemlichfeiten möblirg 
mer, Ichöner Ausficht, 
1. März an einen folid: 
zu vermieihen. 4 D. N 


35 2620) Ein freamblic 
in der WBlattnerögafle 
Simmern, Alloven, 
und * 8 ubrige 
derninen m 
zu netten Nräberst 
den unter bem Kür 
bogen. 


ficht, daß die Gemünpdener 
Fifhber unausgeiegt ven Fiſc 
mar ft beziehen werben, fo witnicht 
man nicht nur fir dieſen Fiſch⸗ 
markt, fondeın für ale folgende 
jyablreihe Abnahme 
Achtunssool j ichnet 


Johann Roth jun. 


462533] Ein ſchoͤn möblistee 
Zimmer mit Sählaftabinet int 
an einen foliben Her ober 
Dame, über 2 Stiegen bob zu 
vermietben, 2. D. Ar. 318. 


Zu vermiethen: 








2623] Bulwers ' 
billig au vertaufen. R& 


tuleich ober fpäter. üheres 
&r ebition d. Bl 


Daulhartögafle, 2. Diftr. R.218. 


Wrud umd Ierlag von Momitasıkdaner in Würzburg. 








Murʒurger Stadt⸗ und Landbote. 


mabnıdst rs II. Wärzburg- Musboch · Minden. 
rauf * d n nah Anebach: Schnell. 2 U.50 9, 

: gi eve Joh ba Th Oma LT um 

— — 


er 101, 5M. Kcıes. „gi ty 
* m rm, 6N.I0M * 


ürzdurg - —* 
gang ——— * dinmigte 
Rn, ) menge. 6. 45 DM: früß, 1. us Radm., 6.1 
sy Sb. Besienengpr.8. X. früh, 11,65 M, Rab, 
5 Gäterzüge 4. früh und 7. 16. Di. früh. 
Ankunft vom Geidelberg: gr 
z nenzüge 10. 10, Borm, 2, 30 MI, Nadım. 7. 
Ab. Verfonem. 3 56 W frlir 10 AN, HM, 


4 


is: Cou⸗ sam 20 M. Rhm, & 
it 4 a 
121 15 Nadıts, eryar. Kur 
INDEM Re —* 


TOR — EG Odlterzge. 8. 46 IR. Mid, ib I Raten 
n IL rg» Nürnberg. Bin burg - —* ernunſasſahtles vah 
— ug Ankunft von Rirmberg: Courz. 12 I, un Benftein SI Mb, ———— Wertheims 
R früh, Be 1.46 Mitt, Bolt. 110.509. —8 @liter, Miltenberg 5U.d5 DM Mb. Guethauſen — Räte 
LIE®. Kr u ru 0 COM, frlih, 12.20 FM. Worms ll 4 Hagen BU. Hadırittagd. 





Freitag den 24. Februar 1867. Zwanzigiter Jahrgang. 


Baperifer Landtag. niffe waben veruribeilt: Peter Reimann von Woltspaufen, 
Huf der Eiyung der Rammer ber Abg. vom 20, Februar wegen Benadtbeiligung eines Minderjährigen au 3, und val⸗ 
tragen wir mod; Rolgendes nah: Die Tagesordnung führte thajar Schreiber von da, megen Theilnabme am vorbeieidneten 
Bortreg des VI. Ausichuffes über die Zulälligteit von per ergeben, ju Smonoilicer Befängnikftcofe; Beorg Schlelein vom 
Anträgen. Es tommen beren heute nicht weniger als Urblfelb, wegen Wejrhatebeleiinung, 3 — und Bettels, 
pet an - we und werben fümmtli nad; dem Gutachten zu 3 Monoten und 21" Tagen Gefängniß; Ehriktan Eebolb vom 
re mitgeteilt, oerbeſchieden. Bon ben Weitähüchbeim, gen ziihapı — 8 ber Polizeiaufficht, 
Antranfı Mur Frhr. v Gtauffenberg (Antrag auf zu 2 Monaten und 15 Tagen Gefänanieftrafe; Ändreos 
ren der ze ‚ welder mittpeilte, baß erfi neu: von Hihingen, moon Beleidigung eines Mitglieds ber f. Fa 
ne greiſe Mittermeier jeime Anerkennung wegen bed vom in eine jolde von 2 Monaten und Martin Na von Eonsmier« 
ihnen getbamen Schrut.s ben Unterjeidmern babe ausbrüden —— wegen Diebhahls, zu einer derolelchen von b Monaten; 
lafien. Aus einer Statifil ber Todesurtbeile ergebe ih, dab alas Birt von home ag im Elia, ——— 
von 1849-— 1857 beren 427 gefallt und 66 vollzogen worden Bose — Martin Hirt von 
d, daß a'jo auf jenes vieler Jahre 41 Tobesurtheile und 8 22 Bin t @efängniß; —* 3b Rügemer v0 von Din 
— en treffen; in ben Jahren 1857—61 ſelen 86 Tobdes- leinoch Euer —“ wegen Theilnahme am Be 
— alt und 17 vollzogen — — auf jedes der Gefreiung eines Gefangenen und menen Biberfebung, 4m 
urtheilungen und 4 ee Um wie einer @eiängnißftrofe von 1 Jahr unb 6 Monaten; Jufo 
viel T onad) die Braris fih auch ge F babe ei doch rineivom bort, megem Jagtfreveld, zu 1 —— — 3 
her — erung mit eingelteien, * Fr neue Geſe daebung 10 fl. —ã el Auhn von Guntersleben, wegen Wahl⸗ 
viel mehr dem Tod bebrohe, als bie alte Ber Remer|beflehung zu 6 Tagen, Kaſpar @räf von — en os 
ildert dann den Gejhäfttgang mad eimem gefällten Todes- g. Tagen und Adam Höber brrtielbft, wegen desgl. zu 
stbeile, wo ter Etaattanwalt, ber felther Partei war nezen| Geiängnik; dagegen wurden Johann Endres von 1 le, mege 
den Berurtbeilten, über beffen Begnadigung zu begutachten habe, ! Gemwaltihätigkit, Eebaftian Aünemer und &eora 
—— dabei einige ſeht ſcharfe Heußerungın über dad Eyhem|der vom Dberleinach, wegen Jognfreveld und —— * 
en Juftiwvermaltung, melde die Omnipotenz ber Etaatd« | Gefangenen, dann Jofepb Kettemann und Mathias Sitiumeh 
— gr — ige au eg von Güntersleben, wenen Wallvefiehung freigelprocen. 
Lauu ann aatsanwaltſchaftliche Gutachten q terf und 
ins Jun ak ‚und bier beginme die alte vermorfene —— ns Ei a er 
ohne wer, obme Qeugen, geheim und fcniitlich,| XIKau. Gerihtedef: Pröfdent Hr. MppeNationsgerichtr 
ob das gefalte Ute —* volzogen werben ſolle. —A sath Herolb, Bellper die HH. Beihkrgerihtöraihe Schwan umb 
Dave Dane. Der. — — ni, Beileid. afeferm Bari und — 
Leben und Tod, und darin, in dielem Nachpverfabren, Tiege eine —— a: etı fögerichtäaccrifit vom Hefner: ii! 
28 bie argen die Qumcnität jei. Der Redner Yäliept Etaatı —* — 2. ——— Banbel, —— Herr 
wa erhobener Stimme unter Hinweis auf Art, 3 & 139 ber ——— Dr. € orne bie HB. ne, 
echte des deutſchen Bolfs, mwelder vie Tobrsitrafe Br — Röfer, — — eihner, PR 
— = wid, daß bie Kummer auf dieſen „alten R $, Weigand un ® — Uingetlagt ifi 
uuadzrehe (Ban —— Bravot). Der Es m home, 19 Jahre alt, Iebiger Mage gelele von 
Bentsltemts melbura, wegen 


F som 30. Eeptember auf ben 1. Dftober 186 
E lebige I9 —2* alte Schuhmacherstochter 5* na Fra 
werben; wmepen, ber Karäbadh au! dem Ziege ymilden Huntsfeld und Bonn —* 
umher mäfle biejem felöf bie Exflär- meitiem mißbrandte. Ter Angeklagte Melt jebe Ur 
bleib Sc Hbrede. € kb 6 Jeugen fiaben. Die Berhandlung 
nad ber engen wurbe von ben Mitgliedern * bei beihräntier Defleni 
* un Antrag an bie Kammer Be Der Bngella; te batte mit as einiger Heinen €. 
ns —— su either einen angeiräbten. Samab, 6: delt ade ji 
ung in be; on er je unlen gewe 
den Gocalgeiepenimürfen vorgelegt zii A er rer — —— bei 
2 er aupıumg feRftehem bleibt. Die f. Etanttbeb ehe 
a ae in Een en 
L ’ er ed, eventue abm 
* 3 und 9. nen Se. tamaeen Erlen. mötsverfuhs. Die Beriheibigung befritt des Torhanden 
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einer Stauff Minifterial :- Juſtij und Jul 
Aunahme gemin — * "Bei — uhr € anal date, weiße — bas mög X 
telten — rechen ber * 2) Berbrechen rein zu waſchen der in 9— 


Not int ); ee ‚srähigteit. nm feinem Chef auf di Ay ber näditen —* 
Durch * Wahrſoru nie ( — Ay rer Daß der nicht —— = — 
mann Ferdinand * —* her 3) wurbe bie 1. Frage frade fo mie feine Vorgänger wieder D — DER, 
verneint, bie 2. und 3. fir Ur Dem feine Thatſache, deren intonflitutioneller —— baburd, 5 
Untcage der Gertheidiqu —— end, 9 Monate Gefängniß. derr v. Bomhard dabei betheiligt if, zo weniger als ver+ 
Die El. Staatäbehörde ahre Gefängniß beantragt. Jwilht wird. Erfährt man noh, daß Rab —— v. La uns 
Der Antrag der Beriheioinung au —— ber N auszejegt an maß gedender Stelle gegen ben gegenwärtigen Lei · 
umgihait wurde vom Berintsgofe zurüdsewieien. Rah Ber: ter der äußeren Ange age in Bewegung und ihm bie Yn+ 
—8 bes Urtheils erklärte vr Angekiagte, auf das Recht [finnation zuzuihreiben Fr v, Hohenlohe beeinfluk 
ber ichtigteisbefäwerde vergihten, feine Strafe fofert antreten * —8 in der a, di ‚as Fallen eines Rron: 
zu wolen, — in bh — dann kann man 
Der Vermaltungsrath bes Unterftiifungsvereins fir b Fr einen Be von unferer ee politiſchen Situa: 
tfiperional veröffentligt die Rahnung pro 186 yes. Dieibe tion maden 
Hliekt ab mit einer Yahreseinnahme von 58,282 fl, einer Aus- —— 20. Febr. Noch fteht nichts befinitio feit über 
gabe von 58,017 A. und einem Bermögensausmweis von 182,264 fl. —— an en bie —— Sr. Voj. nd, de 
An wehren auen, ſowohl Hier als in andern Otten, [9 u 
” 125, Aug. d. * das Geburts⸗ und es Er. Maj 
melde fih um bie u re im lehten Feldzuge ver bed erbabenen Gropoairs, dis jept ae 


reiben ergangen, in —* —— gar ae — a Im men if. An g leihen Tage wird Rö anni * gehen * 


ender dantende Anertennung ausſprehen. Lebensjahr — Für die tanftige Rö 
® Bereits feit einigen Wochen, Feel aber feit bem in [Den im der f. Refdenz bie — Hef —* im ben Sand 


x König M L tte, 
Ausfiht ſiebenden AiHlus Ds Ri —— — —— en — nt ar 30 32 gt bat 


in uniecer Ständelammer, mehrere gemeine Bu —* unmittelbar 
- darüber befindlichen Benäder, —— mt, für ſich 
ee en mei einen De ——— — —— ——— —— Ref, 


—* deren Geldderlegenheiten —— bie in nachier melden ber höditielige König IL bewohnt hatte, 


; ‚jwilcde demnach auch ferner umbewohnt bleiben, bis auf biejenis 
* a one —— — —— * n Gemächer, melde Ihre bie Rönigin. «Mutter audy in 


ei —2 den —— Dandieaten zur Warnung [Iutunft wie bisher einnehmen. wir erlag wine sans Gitung 


ab dem Ihänplihen Treiben era wird am f 
jelder Blujauge ur Gere unter Hi ben, in welder bem Bernebmen ie ga 
auf das —— — Pe — —— * = ee em en 5 * nahe F 5 
Die Eiſenbahn von Schweinfurt u Bien en und Mein. [en * 
ingen fol von Bahnhofe Shmeinfart auf die Ausbehaung Münden. Ueber ben Earl Bet Vorfall, daß ein ——— 
ber Gtabt neben ber Eabaigssahn geführt m:chen, weRlid der [von Hunden gerrifjen wird, Mündener Blättern: 


„I Der Schloffergeielle Michael Ba wurde auf bem Were am 

— Orte Wie en —— ee —— Ausgange an ze Salyitrafe in das Marsfelb von 3 Hunden 

haufen in —* aus 715 be bei enbach eriteigen. Die bes angsielen, nad da iym teoß verſuchten Entrinnens duch bie 

qhnete Richung hat gi bei ben —— Kerrainunter: Flucht Dies nicht mehr möglid) war, von ben Berien erbärm 

wchungen al& die zwedmäßtgfte zur Eciteigung der Wafjericheide lich zerfleifpt und zerfegt. Eine katze Steede weit war es 

vom Majntbale aus erwieien, da die fa eren Thaͤler von Schwein ⸗ —* möglıh geworben, zu fliehen ; allein bald maßte ſich ber 

über Jel, Aber Dittelbeunn und Holzhaufen, abgeiehen von Burie auf duca verzweifelten Kımpf mit den wärhenden Be: 

ber ji —* Schwierigleit, vom — —— aus fien einlafen. Die Kampfſtaätte it überdedt von ben zerriſſe⸗ 

* mo per weber eft nad nen und jerfepten Kleidunzsitüden bes — und ger 

bt, noch auch nach ale benüpt — können, |tränft von dem Blute desſelben, und auch er n Stüd jei« 

Mi Die — des Steiguugs Maimuns von 1 : 100 ner Kleider hatte derſelde noch am Leibe, Ban rafend gewor⸗ 

nicht möglih w Bei Weiterfüyrung der Bahn wiüebe bie |den enttam er mod leben) ben durch das Blut besfelben vols 

Linie von Derienbad) © die Richtung durch den ſog Rannunger jlends . gewordenen Hunden und rief vergmeifelnd 2* 
Grund über Minnerftadt und Rieverlauer nah Reufant nehmen. |Hülfe. Einige auf das Hilfägeichrei bed Angegriffenen herbei 

Bon Neuftant aus würde bie Bahn das Streuthal bis Meürich- jeilende ———— vermochten kaum mittel Feuerhaden 

Habt verfolgen und dann dur das Brahlbahtgal die Yandes, [die Betien zu ver Iheuhen. Der Unglüdlige warde zwar fo: 

bei Muhlfeld ** au ber Fortiegung von ba wärbe |fort ind Krantenhaus verbracht, erlag jevoh fon mach einigen 

Die Bat —* idra und des Jühfen mit Bes [Stunden feinen Berlegungen. Wait:r berihten die „M. Reuen 

ne Dries See 8* bei Untermabfelo in das Racht.“: daß der Verdadt, als fei — smideig in bad 

Met — er Sn erabap anidließen, und [Anmweien bes Anguftinerkellers eingebrungen, ſich bisher er nur 
neben diejer in * 8 Aningen einmünden. j nicht ud hat, —— in —— ſehr nn: — 

o 
Aus Münden, 20. en **8 nn ber Augsb. ns dt — die Stroke gen * * 
Kaume Serelene | (08 "herbeiführen konnten. de Biere Sıd- 


— a ae ee le in 
—* en a be Ser cd bucdh ben Umftand meientlidh beärkt, dafı br: 
he einer ernftliden Miniterkriiis, bie erſt geftern Nahmit- aa si an ber heat Grcionen, ne Yes ade 
en befeitigt worden if. Staatsminiiter v. Bomhard hatte ih nd unlängft 2 patrouillirende Genvarmen, von di ſen — 
benden Antwort wegen der Otganlſaton ber an mgegeiffen murben, Gegen ben bieler beilojen, Fa ztät 
und vergiöpflege im Minifterrath widerlegt und —— Shulbigen ift Arafrehtlige Unterfuhung eingeleit 
fie dem Einflaffe des unverantwortligen * „au 
* v. El mar es zu —— —* der 2 „Dil m, Die. 2* 2 * —*43* 

Ermachigun einer ſolchen Autwort ohrgrunde v * 
Ra nicht veranlaßt 3 Me gegen Abend —— Herrmit — Nachricht, daß in ben wet bayeriſchen mern 





ande Ve feinen —— — in —— —— en und Ki ad —— gr 
me t der Otdnu 
gleine en: WE Kae — — — — ——— Er hier vorge 


| Faraı8 date, gieihwoht’nnd im He. @ine Säid: |falen ober in ai ——— — nicht über 
= Herz er nah Nuland eine „höhere Fügung“, wollte ed, daß Kati, ausdr bier zu con 338* 
Sept alio ben ng nah dem Herr von Bomparb bie eben |ring, ng ober Störung b 


Gnete Rolle geipielt, dieſer mwucdtigen Schläge des jenen drei Ottſchaften vorgefallen ift. 


annien) ift an einem acuten Rheumotismus er: 


son 
tranft. dem neueiten offiziellen Bulletin ift Beilerung ein: 
Die Keittiffereng zwiſchen bon und New: , 
FE Des Allautifcien Robel& beionbers wichtig ns 
t nad ben neueſten dhronometriihen Befimmungen genau 
4 den 55 Minuten und 18,,; Sekunden, 
RKorbdeutfbland, 
Greufien. Berlin, 20. Webr. Die „Brovinzialcor« 
BE in das Wahlergebniß übeıtrefje bie Hoff: 
mungen der Regierung. Diefe werde in den alien Provinzen 


— — —— 


eine Mehıbeit von velnabe zwei Drittel Stimmen haben. Prinz 
Karl hat die Wahl zum Porlament angenommen. Die 
des Hrn. v. Rothſchlid wird als eim Zeichen entgegen 
tommtender Haltung ber franlfurter Bendlterung betragitet. 
Der Kdnig bemupte die beute der Frankfurter Deputation 
Dewilligte Aubienz zu einer für frankfurt fehr jhhmeicelbaften 
Kumbaebung umd flelte der Deputotion mit großer Huld eine 
nochmalige „Prüfung“ ber uus Frantfurt hierher gelangten Bes 
Schwerben (megen ber befannten 6 Millionen) in Ausficht. Die 
Deputation hatte fich vorher auch bem Grafen v. Viemarck, bem 
ge ». b, Heybt und bem Grafen —— vorge: 
ellt und and) bei biefen bie „Freimblichfie Aufnahme” gefunden. 
— Die in Berlin erjolgte Wahl des Medienburger Brofeiiors 
Kheobor Wiggers wirb wahriheinlid vor dem Neihitag ange 
werben. Das Mlablarfeg macht nämlich die Wähibarkeit 
des Kandidaten vom feiner Wablberechtinung ahhängig, Wiggers 
aber tn feiner Heimath nicht wahlderechtigt, weil ihm in 
egen ihm einneleiteten politiichen Prozefie die bür- 
enrechte durch richtenliches Ertenntniß abgejorocen 
morben Anb, ohme daß er biefelben bis jett wieber erlangt 
& fragt Ah, ob Jemand, der in einem verbindeten 
nicht gewählt werben barf, in Prenben dennoch mwähl: 


Defterreich. Bien, 21. Rehr. Verſchiedenen Mittheil: 
ungen gegenüber melnet bie „refie“, daß Rronpring Humbert 
von Ztalien nody im Laufe des ANonats Februar in Wien ein: 
treffen werbe. 


Stalien. loren * 20. Febr, Ein Rundſchreiben Ni: 
cafoli’s jegt die Gründe für vie Kammerauflöfung auseinander. 
Er ſagt: Stalien fei der umiruchtbaren Tistuffionen, ber Schwäche 
der Renierung, ber ewigen Perfonenveränderungen und Pros 
gramme mübe. Bezüglich der Finanzen werde das meue Mi« 
mifterium Erböhung ber Einnchmen in Exipernifien und in ber 
Neorganifation der Eteuern fuhen Die Gudgels ſollen fofort 


egt werden. Bezüglich der freiheit ber Kirche folle ein, 


neuer Geſetzentwurf ausgearbeitet werben, ber dem Urtheil der 
öffentlihen Meinung NRechnung trane. 
Harte — ed wolle Entwidlung des öffentlichen Reid: 
ihums, aber nicht eine Abenteuerpolitit; es fei darum ein Par: 
lament nötkig, das aus Männern befiehe, die viefen Bedinguns 
gen entipreden. ‘ 
Umerifa. Rem: Mort, 18. Febr. Die BIN zur Ein: 


ne von ae im Eüden wirb voraue ſichtlich u. Agentur: Burean 


burdfallen. — Der Plan Anklage bes Prüfidenten verliert 
aan zur 8 Präfiden 
Borrenpericht. Arankfurt, 21. Februar. Die diters 
reichiſchen Gourfe ſche inen fi in ber That auf ihrem jegigen 
Stand vorläufig mormiren zu wollen. Weni,fiens ipriht ba 
bie feit einigen Tagen * etene und behauptete Fefiigkeit 
Anlogepapiere, während Eprlulationd: Efirften weniger beachtet 
wurben. Die fieberhafte Berchäftsthätigteit der ver enen 
Woche ift wieber dem gewöhnlichen Vedürfnißgeſchaft gewichen 
Amerıkuner waren in Folge höberer Bolbnotirunnen vom 20, 
\ Da 4) heute etwas matter. Eübbeutiche Werte anhaltend fı 
⸗ 
Badische hoder. Als bezahlte Cour⸗ 
amerilan. Hunpa 76%, —.Rational 661/56, meue engl 
Metall. 63%/,—"/,, 47,9, Metol. 42'/,, Steuerfreie Metallignes 
50—497;,, 180er Bosfe 719, —/,, Iätser Boole 78%, Under 
Rosfe 124%/,, Bantaktien 710, Grepitattien 177%,,—176%, 
Etaaisbahn: Prioritäten 49%/,, 41/59, Wärttemberger 98, 5%, 


» 


e notiren wir: 188% 


ein volfiänbig neu geridtetes | Partbie 
Ztalien braude eine) Bett, * * Rletverichrant, 3a 


eriiche und bayeriſche Pfandbriefe nicht aufzutreiben,] 97 
e — — ——— 
2759) Für eime bejahrte Fran 


Küde 


Pringeifin von Wales (Gemahlin des Kronprinzen| Mündpener 100/,, ng Bayeriidie 981/,, be. 


101%, 49, Bayerıiche ömw,» Anleihe 102'/,, LURIM er 
mh: 5*— Noffouer su, OT 093, Berbader 

anlfurter 86, 120, Bant 
188%, FR ——— — Hbends 6 Uhr. Im ber 
herr. Grebitaftien 


&fietienfocietät war wenig Geidäft. Deflerr. i 170% 
Gelb. 1860er Rooie 71%, bei. Etenerfreie Metall. 497/, @. 
1883er Amerit, Bonbs 77'/, bei. 


Verontwortliber Mebalteur: Fr. Brand. 


(Zelegraphilde Tepeihe.) Southampton, ben 6. Febr 
Das Pordampfichiif des Norbn, Lloyd „Oremen,“ Gapitän 
9. F. Neynaber, weldes am 26, Jan, von Rew-Hork ab⸗ 
gegangen mar, if geiern 9 Uhr Abende, mach einer außer« 
orbentlic ſchuelen Reife von 9_ Tagen mohlbehalten umwelt 
Cowes eingetroffen , konnte jedoch wegen bes im lefter Nacht 
und heute Morgen berrichenben furchtbaren Eturmes erft heute 
Morgen 11%/, Uhr Vormittags die Neife nah Bremen fort 
fegen. Basfelbe bringt außer ber neueſien Poſt 85 Pafjagiere, 
volle Zabung umb 185,000 Dollars Eontanien. 

, Am 2. Febtuar auf 49% P, Br. umb 25° ®. 2. paſſitte 
bie „Eiremen® das Hamburger Dompfidiff „Bavaria“, welches 
om 20. Jan. von Hamburg und am 28. Januar von Eoute 
bampton nah New: Yıt a gen war, Dasielbe hatte das 
Auber verloren und feuerte ofimäris dem Caual zu. Die von 
Gapt. Reymaber angelotene Hilfe wurde nit angenommen. 
PL a durch Carl Blober „ ®eneral-Agent im 


E&iffahrtemadrichten, mitgel F. J. Bothof in 
Algaffenburg, Hauptagent für le Bayeın, 





Ungrtommen ewı Hort: Am 21. Jan. Bampfer City 
of New: Mort von Liverpool, am 21. Januar er Thee 
Queen von Liverpeol, am 21. Jan. Dampfer Aleppo von Livers 

eımania von Hamburg, am 28. 


pool, am 22. Jan. Dampfer 
n. Dampfer Euba von Liverpool, am 24. Jan. Dampfer 
enmart von Liverpool, am 25. Jar. Dampfer Rangaroo und 
Jowa von Liverpool. 

Hamburger Dampfer Germanie hat jeine Reife in fo 
außerordentlich furrzer Zeit zurücgelegt, baf bie Ueberfahrt ſelbſt 
bei günftigerer Jahreszeit, ald bie gegenwärtige, zu den ſchnell ⸗ 
ften gezählt werden muß. Abgebend nad New: Porl: Am 20. 

br. Domofer Eity of London von Liverpool, am 23. fiebr. 

mpfer Amerika von Bremen, om 27. Febr. Dampfer Eity ef 
Bolton vom Liverpool, am 28. Febr. Dampfer Ville be Paris 
von Hapre, am 2, März Dampfer Hammonia von Hamburg u. 
Hanfa von Bremen, am 9. — — Adler von Bremen, 
am 5. März Segelichiff Marie S. von Antwerpen, 


Verkauft werben im Auftroge]_ 2 Teyimal: Ytan..en und eine 
Eäde kauft 


S. Sichel in Büttbarb, 


4758 Ein ſchoner ladirter Alei⸗ 
derfchranf it um Tl 
verlauten. Räb, in ber Milch⸗ 
ftnbe im Habnenhof. 


23760 2a Ein Rind wird in 
Uflege zu nehmen geſucht. 
in der Exp. 


7779) Schmaljmarlt, 2.0 


mehrere Porzeloin: Teler und 
KRuffeegeihirr. Auch fucht eine 
breve gemanbte 
Sıelle als Hanshälterin. Räh 
im Dienfiboten:, Aommiſſlons · 
von Ze: 


e Rro. 211, 
n gebildetes 
weites jeit 4 ‘jahren bie Führ- 


fr. 
ae ehe al Babenmäß| fr. 416, i Xr, fd 3 fadm 


chen; ber Eintritt fan fohors| möolitte Zimmer zu vermieten. 
geiceben. Näb. 1. d. Erp 2012742) Ma⸗ken Zinzuge 


Damen find zu verleiden bei 
745 30) @in neues ie Frau Hemm, Bocanfie Nr. 2. 
(biättia® nee ift wer in ein freundliches möd« 
en ers * u lirte® Simmer an einen ſoliden 
|... Sehnen Arbeiter ſooleich zu vermietber 
2 hr in der Eternuaffe 
über eine Stiege. 
3 2547] Ein Xopis von 2 
Zimmern, ein moblittes Bimmer 
zu vermietben, tern 
166 über eine Stiege. 


ber, Yuauflin 





wird 1 Yimmer mit Kochge 
lenenbeit oder 2 Bimmer mit 
u mietben 4.]i 


ihr, Nr. 147, Reibeltsgaffe. Rt. 









Urprüdt und este 
und Prof. Tem; Dr 
kiedratlı 


deawehrul, 
Nauibarg. Dr. Lendner, 
Dr. W. HM. Valantiner, 


Or. Lensert, Lymi Dr 
tatb, Wimen: Or 


kri. Sunitätarath, Krierti Dr. Werner, Iertan ar 


* r 2 

Um das Yuolıtam DOE Dem gayiehäpen Mad) agriugent 
made ich auf obenitehenbe neue Bignette anfmertjam, 
38. ab zum Verfandt aelangenden Palete verieben 
el, die Bebranhs: Empfehlung und bie ärztliche 
for Dr. Harteh in Bonn. . 

Als Hausmittel gegen rg und deiſerleit, Keuchhaſten, 
itdhee überbaunt gexen alle Wigtern tatarehalii gen Bals: 


ckparaten den erſten Hıng ein. 

3 fait fämm atlihen Städten Deutihlınds, jowie in den 

den Xh Depats, ms ielbe in Originals Pateten & 4 Sur. gle 
bei 


















zeio. Zolzuihlige) zu haben find. m 
urg im $aupfnepnt | Dettelbach bei I. Schäft 
Interfianten ver Mnt.| Fer; 
Miisvtio, era Aroı zusen —*25 3 je 
thefer Motb zum Einhorn, iltmann bei . Ph. Witt⸗· 
und ‚bei 5 &iefelder in} maun; 
ber; Boritadt, fowie in Unter |rechenbach hei Jofepb 
anlen in Freude are ich; 

„bei Ap. Gabler ;|Fladungen bei @. I. 
Aschaffenburg wi I. 5.|  Aristbinarr; 
Wrorfenbrodt;. Fr ' bei Job. 
'Aub nei a ® BY Birth; ımter jun.: i 
eg ie bei I. B. Nop: —— bei Upotheler 
Bar 1 tanz 
Bergtheim bei 28. Sam: | Gemünden bei Apotheter 
heim aan. vl 

Eb. Korb: Gerolzhofen bein Earl 


Zanu; . 
Gazafeld bei G. Schüp- 
er; 
Grossiangheim 5. Mich. 
Yanıız 
Grossrinderfeld bei ©. 
Schweiser; 
Grossostheim bei J. U. 
Meinuard; 


Ben Hicar aT. 

‚Franz Nieger jum.: 

Bocklet bei M. Zauırj 

Brückenau ti Auten 
Wurtb; 

Burghassiach bei po: 
t»ter Barıbel; 

Bütthard dei Apoth. Loms 
tan; 


bei 


Ze 


vom Dr. Marlens, Kai. dich. Hofenılı 
Tosettk, UBin, dr. Dürtzer, Oben 
Dr. Eikenterf, Kalı Stadit-Phya. Odin, Dr. Lütz, 
Opinben Dr. H Schmelzar, Mwians; Dr, Bormasn, 1.0 
Dr. Engels, Mülheim; Dr. Senleiden, my. 
New-Yurk , Dr. Kopp, München 
Kiel; Dr, Ermt, Krus-Phys. 
Tmssehleni ; Or. Bürkner, Hresian, Dr, Thomsan, lumim; & 
Dr. M. ), Schouten, Ammerdats. Dr, Haus, Augmburs: 
Lemke, Magiieburg, Dr. Wal- 
8.8mith, Now-Vock; Dr, Wittehe, 





weine: a Don zu 


wo 
. Huf der Nudieite befinden fi mein 


Begutahtung des tönigl, Beh. Hofratgen, 


pe! die Stollwerdjchen Bruft Bonbons jeit mehr als 25 Zıhrem a ſeitiger Anerkennung umd 
unter allen äbnliden P 


— ep en eu une 
z I u) 


Musik-Verein 
Sonntag, den 24. ds. DE 
in den Bokalitäten ber 


Schranne 1 
Tanz-teseilse 


Anfang 7 Ubr. 
Nichtmitglieder haben kein 


Sm die Gontrolle genial a 
m die Gontrolle ge 
üben tönen, Frei 
verchrlihen Mitglieber Di 
erincht, beim Eintritt ihre 
gitimationsfarten vor 


zeigen, 
Beitrittserflärungen mer‘ 
am obigen Tage nicht ent 


gengenommen. 
250525) Der Ausschu 


Ball-Hleide: 


ſi 
delig zu verlaufen im Jag 
ftanterhof Nr. 591, 2. D.-4 


2700) Kine gute Barıpıe W 
fifer fuhen auf fi ıfinadht ei 
Say. Räb. in der Exp. 


2722) Ein junger, gewan 
Kellner, rer in Hotels 
Reſtauranon fervirte, ſucht 
zum 1. Maärz eine Stelle, 
eifeagen bi Stutionsate 
Breunig am Bahndof. 


2720) Ein junger Maun 
bübjher dansihrift wünid 
irgend einem Bureau ald & 
bent ſogleich einzutreten. V 
liche Offerte abzugeben in 
Erpr iron unter Chiffre 


IP. 780. 
Berihleimung, Entzündung ber 


u tbejhmerd 3709) Eine Wittwe 
nd Brutbejhmerden erfreuen | ut emınfohlenet Tonfti ‚e8frt 


immer gelegten Witers | 
zur Unterftugung ber Dam 
eine Stelle. Fraulirt⸗ Am 
ungen unter Mir. 25 b 
die Erp⸗ sul, 
Grosswallstadt bei M.| — 
Kuhn; 271522) In einem 


Grosswernfeld bei I jigen Gujthofe wird 
























ke. 





mit fämmtlıhe vom 1. Januar 


auptitäbten des Auslandes be+ 
14 ke. (im Aaslande zujüg: 








5. Mantel; x 
Halahelm wel N. Weis | ordentlicher Lehrt 
ee 6 geſucht. Näh. in der 
Ebert; 19717) Mn folide Aebeite 
Hassfurt bei Apoth. Fell z freundlide Meyanen 
Be 3 mer ji vermieiyeh im 4 


Hilders hi 2. Fleck; mer 
Hofheim bii Ein N 271, Mungaſſe. 
in Mer 


Iphofen od I. eigen: 1269311 : 


vert; Inergebülrfe, mit guten 
Karlstadt bei Apoth. Uns |nifien verieben, ſucht einen 
velm; und fann inaleid eintrete 
Kissingen bei I. B.iter Ziff. & L. Nr. 3 
AKunfler; Iheforat Offerte nie lrpet 
— * jun Auge gg ge 
he : Ziegeln werben zu Tau 
Klieinheubach bi In a Brivatier Shif 
Ruder; ’ Ditr, Nr. 321 
Kleinlangheim bei z.| — — 
Seis ; 97237) m 3. Dürr. y 
Kleinwallstadt bei Ad. it eine Wirtbichaft 
&ruer; [Mai zu verpachten. 








_ SHolzverfteigerung 
im Töniglihen Reviere Here) 


Unier ben emonatichen Greichabehtn ungen wird burd) ben 
$ gungen ch 


oͤtſter 
Donnerstag den 7. N. Yeärz lauf. Irs 














bel 9 bei Mpotheter Schwarssens. U. Böbe; 9733) Dettnige Herr, „nel, 
denn; 3 Schweinfurt bei Eier am —57— 
—— bei G. I.]Münnerstadt bei Apoth. leier ; en monie * 55* tod 
u 3 Apoth Im perfön! 
B ——— A. bei Dtto Beitchlag —* 5 
Sc ideman ' [tadt- um or Gericht Berger wenn 
wet bei %. %b.|Oberel * bei po] gen wir. Deupinger ;|die ” Er Ibigft 
— IR. Mens; X* a ie. Jung Bir eb; Me 35 30 Das Bilbniß bes 
um 27 
a 
e . . 
a. Dub der; a bei WB. Wit| ar; Bebensgröfe, im febr 
Markibreit bei M. Darı| tbauer ; Volkach bei 3. I. Zei [breiter 80 , if gu were 
fopp ; Prichsenstadt bei Apotb.| ninaer; taufen. Aud irtes 
Markt Einersheim bel &benauer; Werneck bei Apoth. MU: | Yarterre: Zimmer it bar 
Avoin Dany; Remlin en bei Apotheter felbft an vermietsen. Näheres 
ed bei — 3 Wertheim bei, — 5. Difte. Rr. 116, Sqoilten · 
. Apsıo, Kefiel; — Wie-entheid Fr. BE. eu u 
E1 Rowflatt: * Roinenteis — won M. B 
vom. o er; vaio. * er⸗ 
Harktsteft bei Apo: beier em bei Ap. Uuer;| nard; 2 Ein Ein Obertueht, 
— a u Son 
€ I. s ’ 5 ". r 
@rnft; Saal bei Apoth. Brügel; — 
Zu Orten, in welchen noch fein? —— behebt, wird ber Verlauf ſoliden Geſchaf· [bei machgemieiener 
ten übergeben. ran; Stollwerd, Hoflieferant in Eöln, fh auch m 
2a 2a 252] »Gyocoladen:, Juderwaaren: und Piguerrfabrit. in ber Erpeb. 6, BL (2598 5c 





Dankfagung. 


x die ebenio freuudliche als 
be Bedenbengnfe meines — —— 
des tal. Sandrichters, Herrn 


10 Uhr beginnend, Dominieus Becker 
—E — Bay vage .—. babier und für die mir in Folge dieſes Trauerfalles üb 
. Vorderlindach: haupt bemieiene innige und berzliche Theilnahme, beehre 
Base: —— —— id mic, biemit meinen tiefsefühlteflen Dant Allen ansjw 
PR Birken, ſprechen. 
* Marktheidenfeld, ben * Bene Kant 
1 m € er, Renf, 
Fr Klafter Sc af, 3 3. safe, gt/ ichuhig, 2739) Landrichters · ee 
19% = Busen Bun. Prügel- und Me, ————— — — 
3 Oeffeutliche Erklärung. 
47 Birten- te, Da ih in jüngfter Zeit abe erfahren müflen,. bab man 
m oe „ Br G mich beichuldige, ich ſei ver Berfaffer jener Beihwerbeihriit, die 
= Wen» Echeit: R der Raufmann Blu tn Saal gegen den bortigen Lehrer Anaut 
r Bıüpel:, bei hoher Lönigliher Hegierung eingereicht hat, fo jehe ih mi 
3. Yaldan danbruc 5 zu folgender Erklärung veranlaßt: 
0 "Ahnen u chtes Per behauptet, ich babe die erwähnte Berchwerder 
Ei ” Buchen: umb —— 2 — fchrift verfaßt oder auch nur veran * den 
Hundert Bucen« —— are ich als einen Lügner und Berl ae, 
„Baden Üft:, Mülfershaufen, ben 20. Kebrmar 1867, 
* * = * 2786) J. Meuß, Pfarrer. 
pen: [3 
476' gemii Etangen: Wellen. 5 
— 8 noch bemertt, I, dab Ausländer vor ber Holss Einlad ung. 


J 
—— legale Burgſchaften der Forſibehörde einzuhändigen 


Stalldorf, ben 18, februar 1 
Der k. Hevierförnier: 


Elegante — — 
—— für Herrn 
und Damen iſt zu vermiethen 
in großer Auswahl. 


©. Carrone, 


Semmelsftraße Nr. 50, 2. Stock. 


Die jehr verebrlichen Mitglieber des hieſigen Jnvaliben» 
Yinterflägungs Jmeigoereind — hiendt zur VBornahne ber 
Ratuternmäßtgen Ausihukwahl auf 

Sonntag den 24. d. M. Borm, 11 Uhr 
in den Heinen Theoterfaal ergebenft eingeladen. 

Mürzburg, den 21. Februar 1867. 

2724) Dr. Zürn. 


(2707 28 


Prima Emmenthaler Käſe in ſchöner voll= 
faftiger Waare, friſch eingetroffen, empftehlt 
Wilhelm Lemm 
Eichhorngaſſe. 








Strichs:Ausfchreiben. 


In Enden 


ehmann aegen deurin 
Im Puftrage bes a Prjirtegeriäts Neuftabt 


ber unterfertigte E. Wotar 


. Mittwerh 


den 20. März d. I. Nachm. 2 Uhr 


im Ratb’saufe dabier das Eichersmühlanmwelen x Melrid- 
fhabt, beitebend aus dem Wohnhauſe mit en 2 Er 
— und (Ayrsmühle, Nebengebäuben, Hofraum, Garten umd einem 


Bicentüd, 
‚Berbung Sr 


st auf 4160 fl, dann das Grundftüld biefiger 
1611 Ader am 


eiligengarten, geihägt auf 


38 #, gegen Baarzahlung in noch feftguiegender ft. 
de Buldlag IR ab Errei & 
Der ahane Be "887. EIERN 


Der kgl. Motar: 
Sangenbrunner, 


In ber Zwiſchenzeit vom 


einem Zimmer des Haufee, Zifir. 2. Nro. 269 babier, nad: 


ae 


len unb meflingenen Brig 


Gegenftänbe entwenbet, was ich zur Epäbe veröffent 
füberne Anterube mit glattem Gehäus, römijhen gah 
ern, 1 breitglienrige ſial lerne 


be. 


fette, 1 fülberne Gylinderubr, äbnli wie die vorbeſchriebene, 


mit 
en inpe, theile 


in der Mitte ein glattes Plauch 


Ddlauchen die Eymbole von @laube, Hoffnung und Liebe, 
—* O N} ‚2750 2a) 


warzem Gummitörbelben und einem Ubriläfel, 5 gols| mei 
San theils gerippt, 8 davon trugen|alsbald erbeten. 


en, unb einer batte auf einem 


Bıodye mit 1 aoldenen Echliebhen, 1 filbernes Pet: 


haft, worauf ein Disfentopf 
— 


mit 2 gekreuzten Schlachtbeilen 


A. F. ®erbadt ber Entwenbeng fallt auf 


Buchſtaben 

23 von großer ſchlanker Statur, etwa 98—29 Jahre 
alt, länglichtem fchmalen Befihte, ſchwarzem Schmurr- und 
Badenbart,, etwas Langen fhmworzen Hooren, trug einen —* 


ihmwargen Wirterrod, 


wollie, auch den Daus+ und 


untle Hoſen, war überhaupt ſehr ja: 


immerjchlüfel mit fort. 


Angie berielbe nabm, weil er ſich angeblich in obigem Haufe 
en 


ürzburg, dem 11. Februor 1867. 
Der tgl. u 7 a 
äder. 


Sänger - Verein. 
Donnerstag, den 28. I. Ms, 


Masken-Ball 


in ben ofalitäten ber 
Schrannenhalle. 
Aufany 7 Uyr. 

ng der Eääle 6 Uhr. 
Bundit zur Gallerie kann nur 
im Ballar ge tattet werbrr, 
arten werben Mitt: 

wod) den 97. ds. Mts Abends 
von 7—9 Uhr wur an Mitglie- 
der mb beren Angehörige ab: 


* embe ſind beim 
ee * Ausihuhmit 


e vorzuftellen und haben 
Gen Uumeiende die Auss 


weilung ärtinen. 
2003)" Der Ausichuß. 





Weſtendhalle. 


Eamstag friſch 
— — ——— ä ee 
Hleifcb. (4776 


2778) 





Die 2. Sendung menu 





Stadt-Theater. 


Freitag bem 22. Februar 1867. 
1. Vorſt. im 8. Abonnement: 
Donna Diana. 
Luffpiel in 5 Alten von ©. 
A. Wer 


Theater: Rachricht. 

reitagn ben 22. Februor 
beginnt das 8. Ubonnement. 

reip. Abonnenten werben 


um gefälige Ginzablung ber ß 


Abonnementögelber im ters 
Bureau gegen Duittung erfucht 
Bei den Parterre: Abonnements 
gelten die Abonnements: Karten 
als Duittung. 

Die Ebeater:Direetion. 


Felſenburg. 
freitag den 22, b# 
mufifal, Unterhaltung 
mit Fifchpartbic, 
Sametag ben 23.8. guter 
Schluß der Ganspviertel: 
partbie. (2770 


2740) Racht bem Ganbder 
placis iſt eine freurdliche Mob: 
nung von 4 Zimmern, Rück, 


aufglacirter Vaudſchuhe tt an: Seller, Waſchhaus MWaflerleit- 
— und gebt in einigen lung, nebft Gartenanthe il ftünd- 


anen wirber eine ob bei 


(id zu vermietten. In dem ⸗ 


Johann Schlereth |ieben Hauie find noch 2 Zim: 


vormals Witwe Mohr. 


mer ar vn vermiethen. 3 


Vohlfahrieg 3. Diſtt. Ar. 205. Rah. 


a. S. ver⸗ haften Ruf ai 


(2600| lich 
1, bis 4. d. Mts. wurden aus| im 


Handelö-Lehr-Juftitut Büdingen 


Das Junge NT ae bat der Anftalt einen eh 


Auf das 


theoretifche und praltifhe Erlernen ber mobe 


Epraden (sen Einneborenen nelehrt) in gleicher Art 
der fanfı, ännifchen Fächer mit Einfcluß eines ſichern und | 
Rehnens wird baupiſachlich Bemicht gelegt 

Dbme der Tendenz der Anhalt Abbruch zu tbun, Tamm 
Schuern bei obfelvirtem Gurius die Beiäbigung um P 
wiligen: &ramen geſichert merden, „Rür den betreffenden 
ligionsunterricht jedweder Eonfeifion it beftens gejorgt. 

Das Sommerjemeher hr_innt am 

30, April a. ec. 
Honorar für Koft, Lo te, Bettmarde, incl. Schulgeld, fi 


Liebmann in Mainz, 


— ———— Noſenberg I 


250 A. Vrolpelie beſagen das Nähere. 
Meferenzen werden ertheilen die Herren 

anffurt a. MR., Oberfiabs: und Neutmentsarzt } 
Sir, Rahıltretär Köbler dafel 


: #. Fabrie 


& 12. in Gier 


aufmenn Jobann Fiſcher dafelbft, Wr. Mreitorit 7 
Sartorins in Zauterbac&b, Landrabbine Dr. Adler 
Eaffel, Raufmonn Cüßbolzdafelbft, Metropolitan Sa 


er in Baldern bei 


arbur ,. Anmeldungen we 


Büdingen (Br. Helen) im Yhruar 1867. 


1er‘ 


Wohnhaus, 


neu gebaut, malfiv aus 
Stein, mit fl. 1200 Anı $ 
sahluma zu arrfanfen dur ch 1 
F. J. Manz. ; 
ανν ⏑ ⏑ 
2754) Es find ame mönltıte 
oder unmöhlirte Zimmer neoiı 

Kuche ſogleich au vermiethen, 
Auch ift dafelbft eine grofe 
Zagerballe bis erſten Mai 
zu vermietpen. 1. Tiftr. Nr. 366, 


— ee 
2778) Am Donnere tag Rach 

mittag wurben zwei halbe Dutenv 
farbige letneneXafchentächer 
von dem Schmalzmarli burd 
die Blofiusgaffe bis zum Wur 

——— verloren. Der red· 
liche Finder wird gebeten, jolde 
enen eine angemenene nt» 
ihäbigung im 2, Dıfte. Ar. 416, 
1 r., jurüdzugeben. 


2765) Ein junger, ſhwarzet 
Hund mit braunen Füßen um 
weißer Bruft hat ſich verlaufen. 
Man bittet um RAudyabe genen 
Belohnung. 2. Dinr. Ar. 279 


a — — 
27744) Ei ſeidene· Halstuch 
mwurbe verloren. Abzugeben ge 
gen elohnung im 4. Diſit. Nr. 
167 über eine Stiege. 
u — 
23747, Ein Ebering, gezeich⸗ 
net E. A. 1850, ging wer» 
loren. Xerm jjinoer eine Me: 
lohmung. Abzu eben in der Er- 
vebition ds. Bl. 

Ein Heinered Wohnhaus im 
2. Difir, i aus freier Hand 
zu verlaufen. Näb. in der Erv 
de. Rlıs 2755 (a 
2764) Im der Morhiriben 
fie Mr. 32 find ſchone Ball: 
feider billig zu verkaufen. 


Dttenfofer, Direktor 


Gin Logis von 2 freundk 
Ztmmenn nebft Küche und 
figem Yugehör, ift bis 1. 
wm vermieihem Nüäberes 
Leonhard Pieuffer, Eichh 
gofe. Ä 

Ein ſolides Madchen 
ſogleich in Dienſt over 
Di.nıtsmädhen oufzumel 
Feſucht. N inb, Ep. (: 


— ee — 
"ei einer gebildeten fan 
kann eire junge Dome % 
nabme firden, weſelba fie 
auch in den feinern weibli 
Arbeiten ausbilden fan. ° 
ın ber Exp (7 
«ine eh Ihone Wartenms 
ung von 3—4 Zinmern if 
3. Dint. Nro, 234 zu 
mietben (7° 


2774) Ein kleiner, weiße: & 
Denpudel ift jugelaufen. 
Hlav. ım ver Er 


776) Elre Tromp 
mit Gylinder If vi. gu 
faufen. 1. Aiſit. Nr, 58, 


Eee ER N 
3777) Eine gute Gert 
wirtbichaft mit Kegelb 
ft bis 15. Dpril zu verpac 
Nah. 1. Diſu. Nr. 78. 
RE 
2748 70) Gin neues ı 
fchläfrigee und ein zr 
Ichlarriges Bett find, 
Auftrag billia_ zu A 
faufen. 5. Dilir., 
initalnafle, Mr. 180 
Moinviertel. 


Be 
Ein nod gut erl 
tener fehwarzer W: 
mil Weſte jind um & 
u verkaufen. Näh. 
der Erped, ds. BL. 





| | warzwurzel, | 
Franzöſiſche Schwarzwurze u 


Blumenkohl, Kopfjalat und Endivien trifft 
‚Teich ein bei 





J. I. Reich. 
Anzeige und Empfeblung. 


Mein woHlafjsrtirtes Lager in Wrager Mufifblech: 
infirumenten neueter Eonitruftion halte ih einem ge: 
ehrten Bublitum beſtens emofoblen. 


Georg Rom, Mufikus 


Musverfau 


von einer Pırihie wollener geitridter Jacken in grau und 
braun, wid au hen billigten Lreiſen rortiefest, mehr einer 
Parthie Filzftiefletten für Damm," Midhen und Kinder. 
Leonbard Pfeuffer, 
24] Eihhorngaffe vis-h-vis der Molerapothefe, 


ä Wunder:Cigarrenipigen mit Photographie 


> und Frag’ und Anımort bei 
F. Kellermann 
nter ber Marienfapelle. 


Baumwollene Tricots 


im weiß und fleiſchfardig, emofiehlt 
id ME Bornberger jun. 
am Marft. 


— —— 


2a arrı) 


D 
3 








aumayog 


9761] 


Brat- und Rohejjer-Bülinge, feinit mari- 
nirte Häringe, Sarbellen, Fromage de Brie, Neu: 
ateler, Emmenthaler, Limburger und Mainzer 
dtäſe, jowie jaitige Citronen a Stück 2 und 
fe, friſch bei 
zb. Gottfr. Schwarz. 


er Choleramännchen, 

e au e agecen Sırtza Yinterlibe luſtig 

—— als auch die vecſ —— —— en 
fhiplih für Zimmer und Sılan emonehlr beitens 

Ä Joſ. Perathouer. 





— 


3 





— 
u 
r 





* Pirafſia⸗ Stearins, 
Petroleum Lampen, 
ya billigen Preifen 


28 : & Ealgf » 
Lein⸗ — —— 


+ Hohn, Eichhornſtraße. 


1 Im Verlage der Stli ⸗ dlung in Würy · 
3 Bel 2 — und vuss ale Bukbanblangen an 
» Erinnerungen au bie Meltbegebenheiten im Ktriegejahre 
5 1866 nebil Bropbezeihungen über die Schidjale und Zur 

Be en re Mi 
umd über bad Spärabr 1867 vom —— — ame. 


a 
ebeftet r 
Ein intereffantes ehcfiet für 
Auswärtige Beiteller erhalten g 
von 14 fr. in Briefmarken bas % 


ö ð Blumenkohl, Kopfſalat, Arti— 
Kt —— asia 


Th, Gettfr. Schwarz. 
NB. Frankfurter Bratwürfte treffen heute ein, 





—— — 


1ãr 


ua "2 — 












Todes-Anzeige. 


Den Herrn über Leben und Tob hat es gefallen, 
lännerem Krantenlager an einem —X am 20 Porn 
d. J. Abends 4°, Über, veriehen mit ben bl. Gterbfafras 
menten, uuſere ianigftgeliebte Mutter, Schwiegermutter, 
Groß» und Urgroimutter, REN 

Fran Privatiere 


Margaretha Gäbhard, 


eb. Schwab, 
BWittwe bes Brfvatiers Valentin Gäbhard, 


elbe warb neboren am 30. un 1798, erreichte 










Ka et re a a 
wovon fie abre in glä er und 9 
Wittwenftande verlebte. 

Die feierliche Beerdigung findet Samstag ben 23. 
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbhauie aus (Wäbharbshof vor 
bem —— ftatt, wozu bie Freunde und Mer 
tannten ber blihenen geyiemenb eingelaven werben, 
2746) Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








Außer allen Sorten feiniter Parfümerien, Toilette: Seifen, 
Saarölen, Vomaden, Zahnpuloer und Zinkturen, Rafir- umd 
Räucerpulver, Riuhereiens, Täeerleiie empfehle ich beionbers 
feinſte Beilchenſelfe, Ess-Bouquet, Mille deurs, Spring Rowors, 
&e. Ko von umübertrefflihen Mohlaeruh in Klaıcon von 6, 
12, 24 fr.. jowie alle Haarole und Extraits d’odeurs in be⸗ 
liebigem Quantum, 

Franz Hoffmann, Parfumenr, 
2767) Laden in der Schufleraaffe. 


Kleine Würſtchan, a Paar 7 Ic., ftets triich. 
M. Hohn, Eihhornitraße, 


Gläubigerladung. 
Bon einem autwärtigen Yanılungshaus beauftragt mit ben 
Gläubigern bes Heren Friedrich Höll aus — im 








vorigen Jabre als y 7 dahier un aufbielt, und der 
Kriegsereigniffe fein Geſchaft ** ‚ein Arta ni ver 

mitteln, fordere ich biemit ale Diejenigen, m —— 
an Herrn Friedrich Foll zu haben glauben und nachweiſen 

nen, auf, folde binnen 14 Tagen auf meinem Bureau 
anzumelben und nachzuweiſen, wioriyenfalls biejelben umberüd- 
a —* En Februar 1867 [2745 

eg, a. var 5 
vs Steidle, kg. Rechteanwalt. 


Georginen. 
Nachdem ich ſeit Jahren fo gladli war, Tauſende von 
Georginen zur Zufriedenheit Adler in bie Welt 
empfehle ih aud heuer mein Georginen« Sortiment in allen 
—* von ben ebelten Formen zur geneigteſſien Abnahm: 
und jmar: 

N N Ruferblumen und Zwerg: Georginen a St. zu 19 fr. 
b) Lilipnten #5 ER 
c) Großblumige Pe — 6. 
Daf bie vor Jahren verjanbten Blumen benen ber Neu« 
Fe An ‚iR Thatſache. Bom Juni bis zum Froſte 





e erhält man ben ſchonſten Flor, wenn bie Knollen 
im ge: angemefjene Töpfe gepflanzt ıc. und etwa Enbe Mai 
im Band verjegt werben. Die Berjenbung geihieht in zu ⸗ 

Nu bed Gataloge. 


bei Elimann im Februar 1867. 
Suab, Schullehrer. 
eter Jä Ober i 
u ine 
Bürzburg, ben 18. ruar 1867. 
Der k. Unterfuhungärihter, 
'Häder. 


’ 












tE 


in Rating, Floeone und Belour-Stoffen 
8. Schlenker 


ür 9 e 
Bee fertiger 
an der Stockſtiege. 


77.19) Ein gan: ſcduer, 
Hamburg-Ameritaniide Padetfahriattiengejelliäaft. 1 . 
* ianilce Pattetfahria A 5 
Hamburg & Urw-Hork 
wentuell Southampton anlanfend, vermittelit der Poftbampfiniiie 
— (neu) Capt. Ehlers, am 2. März. 


le id eine 
—— 





























2714) Eine ſotioe 
Iamge bei angel 
erıfaften gedient bar, 
Veſchäſti gung als Wärterin 
Rranten. Näb. in ver Erp. 


2341) Im 2. Dıfle. Ar. 9 
























zonia, „ Saad, am 16. Märı. it eine Wohnung von 
Germania, „ „Zchwenfen, am 5 Mär. Zimmern, Rüde, Bepplmmd 
a ine),  „ Zrautmann, am —*— Märi. und fonfigen Begsemlickkiten 
a, Cop. men, am &. April. bie J. Mat zu ‚verntigttien. (Ba 
Alemannia, CEıpt. Meier, am 18. ril. 


dee nn? I si | 
2731) Ein gelber Dach 
bumd, auf ten Ruf Dodel 
gehend, bat Ah am Thitimed 
verlauſien Besen Belob 

abzugeben im 1. D. ir. 367% 


4471] Bütinerscafe R. 
in im 1. Eted «in meblu 
Zimmer mit Ausfitt auf 
Main an einen folinen 
fogleich zu vermieihen 


e: Ca Grit, Atbir. 168, j 
0. je: wir — * —* thlt %, Zweite Cajute Pr, Crt. Rihlt 
Bract auf Pfb. Steri 2. 10 pr. ton von 40 hautb. Cudicfußz mit 15%, Primage 
dem. Schifismaller A —— Gans 
m ugu olten, tm. Miller’ 
fowie Dem allein für das Möni reich 


— Dove zum —* 
en co o re. Hau 
Agenten der Dam ifflinie feygapah ine ’ 


R. 3. Bothof in Aschaffenburg, 
ſowie befien Ygenten: 

orſch in Würzb ; Medmei Braufer in Bollod; Peter 
in Odfeniurt, Yafob llms in Rotbenfels: E. Fleifchmann 








Nochſolger, Hamhurn, 


2756) Ju em Lug eihart mer, 
ben brace Mädchen in bi 
Lehre zur nehmen aefucht. Na 


Dieöner 
a dien @d. Schönberger in KRönigshofen; of. 













inf Zink in Hofheim; | [wird ertyeilt in der Schulgafl 
opf in Neuftiabt a. ©; Franz Gerold In Munnerftabt: (Ga. Nr. 86 
teobmenger in Schweinfurt; Sch. Hat in ammelburgunb Ferd. Würth 353530, Ein baver Fumge 
in Brüdenau; G. Hartmann in Lohr. wird in Die Lebre zu nehme 
— mE | eldt Dei 

—— —— — F,A. Völk, 

Blumenkohl, Kopfjalat heute in frifger Stelle Geſuch Lin mager. 

te, Brankfurter Brat- und Lebermürfte x 


EEE rer. | 
12721) woblerfabrener, [2b 2621] Ein j wer dedrang · 


Rindszungen, Weftphäler Schinken ohne Bein, 
Gervelatwürfte in befannter vorzüglicher Qualität 
billigſt bei 


Ein a AR ? 
tbeoretiihb umb vraftifd nebilne. lter Aarilienvoter bittet einen 
teı Bandiwirtb, der bie Ader, | Nenicenfreund um ein Dar: 
bauſchule abiolvirt, 30 Jaure leben von 100 fl. bie zum 1 
alt, guter Sämer und Fräftiu, Oftober Nah. Erp 

if, chon längere Jıbre aui 





Andreas Kirschten. 


NB. Kopfſalat jede Woche 2Zmal frifche 





urößeren Biltern fungierte, bier: 
über die beiten Zeuuniffe oufs 






1703) Ein halter Sperrfig 
wird abgegeben. Näy. Erp. 


umeifen bot, ſucht eine ander: . 
Sendung. —20 Etelle ald Bermalter ıc. Getraute: 
— Offerte — man in| Im ber —— — 
Rn tm der ebition da. abju Georg dres vom 9° 
Strichsbefaun achung. neben, ’ rbeinfeld, mit Maria Rauch von 


Der von mir burd) Ausihreiben vom 36. Januar ds. Je. 
auf ben 9. Dir d y 
Bumejens bed Adam Bruf von Heplos 


angeleht geweiere Zwange verſtrich des 


2710, Ein ordentiitee Mad 





chen, mit ben beften Zeug 


Euljwieien, 
Midarl Tuger von Tutti 


Tag dern nicht am. biefem Knien weriehen, fucht fopleich|brunn, mit argareiha rel 
——— ion 18, Wiär be. Iro Aine Stelle. Gemmelöfitaße, 1.|von dachach 
Rasmittage ',8 Ubr e. ihr. Ar. 55 über 3 Etiegen Hm der protefl, Kirche: 


im Säulhaufe ju Heplos fatt. 
Hammelburg, den 20. 


Döll, f, Notar. 
a ee 
Si 2ogis von 4 Tiichteiten ift bis 1. Mai zu ver 


Rüde und Taken —* 


ebruar 1867, 





2728 terloren wurden Drei 
Schlüffel an einem Stahl 
ringe, Genen Belobnung ab: 


uneben im 1 Dir. Mr. 11, 
1750, Ballfieider, aud fur 


‚[miethen. Innerer Graben, 2 | Masten, find biuig zu verlau: 
"Difr, Nr. 111 eine Etiege bob 'fen. Sternnafle Nr. 166. 


Sruc unb Berlag von Bonitas-Bauer in Würjburg. 


Nobenn Mitländer, Lohn⸗ 
tutſcher dahier, mit Elifabeihe 
Scherz aus Diesped. 

Hermann Julius Etoding 
Dr. med. und praftiiher A 
‚u Suomwigtbafen, mit Ma 
Eliſabetha Diem von bier. 


(Diegu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 


EEE FELEE VVvVV ETC U 


Todes-Anzeige. 


Verwandten, Freunden und theilnehmenden Belannten 
bringe ich — nur auf diefem Wege — bie erfbütternbe 
Aräriäjt von dem Ableben meines koffnungsoollen Sohnes 

1 
car | 0 
Schülers der LII. Lateinklasse und Zög- 
lings des Studien-Seminars zu Neuburg 
-an der Donau. 

Obgleich Alles, was menschliche Hilfe, bie ſorgfältigße 
und Tebenolfte Niene zu bieten vermögen, dem unvergeh 
Ligen Heimgencugenen von Anbeginn im reichſſen Maße 
m Echte fen), erlag er doch nad kurzem Krankenınger 

er tüdiichen Krantoeit im jugenblihen Alter von 13 Jabren 
umd 41 Zaseın md jälummerte om 16. biefes, gefärkt 
durd bie Tröftungen unferer bi. Religion, bemeint und 
betrattert von keiten Lehrern und Kommilitonen, fanft und 
@ott ergeben ju einem beffern Ermachen. 

Gereutb, ben 19. Februar 1867. 

Carl Bürknayr, 
DOberförfter mit Familie. 
VEREDELTER 











Todes-Anzeige. 
Den 21. if, verſehen mit den hl. Sterbiatramenten, in 
ben Herrn fanft emtichlafen, unfere geliebte Schwefler und 
Schwagerin, Fräulein 


. 
Caroline Marcus, - 
St. Annga⸗Stifto dame, 
welches nur auf bieſem Mene den Verwandten und Bes 
tannten wmltgetheilt wird. 
Birzburg, den 21, Februar 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die Berrbianng fincet Samstag den 23. Abends 5 Uhr 
vom Leichenhanſe und der Gottetbienit Dlortag ben 25 
früh 10 Uhr in Stift Haug ftatt. (2732 
A Mare = 0 Pe LE 
wtittwoch den 27. Mär; curr. laffe ich im Meinen 
Theater: Saale bahier 
eirca 219 Eimer 1846er 





217 18.Ter a 
"494 7 1859er | Teim gebaltener Prantenmeine 
828 „ 1862er 


laut Striäverzeiämig offentlich verſt igern, wozu ich verebrliche 
—* ber mit ber Bitte m 28 Aufpruch —— 
sinlade, 


46 des Würzburger Stadt und Landboten. 


Zur Anfertigung von Waltbämmern, Brenn: und 
Marfireifen, Brod: und Schafzeichen, ſowie eins 
jeiner Buchftaben und Nummern empfiehlt ſich zu billig⸗ 


jten Preiſen m Salbi ſ 
i i 
——ãAA 


J * 
Ziegenfelle 
kauft fortwährend zu den Aen LTreiſen 
2303 c) Friedr. Schäff, Domftraße. 


Ftanzöfiſche Rotweine: 


2384 Sc) 





Languedoc a fr., 
Bordraur Meboe 4 „nn — 18 Be. 
„ t. Julien „1 — 8%, 
„ ©t. &@fldphe „on 118 &r,, 
Pr Ehbätenu Laujae vn 148 Er. 
e ” Margeang „ „» 2 42 Er. 
B der Sabigun 1 — 21 
— 


Anton Minoprio. 
Baumwollen⸗Strickgarne, 


weiß und farlia, beſter Quolität, empfieblt billigft 


2603 2b) 2, Bundſchuh. 


Portland:Eement in aamy friiher Sendung, fomwie 
gebrannten Gyps, bubdranliichen Half zc. empfiehlt 
2234) 3. B. Ehrenburg. 


6645 v) 





Verſteigerung. 
Die am 19, d. im 3. Diſtr. Rr. 153 Steregafie begongene 
Aultion bamert noch fort umd kommen jest bie eingelenten Möbel 
mie Bilber daran. (2718 


* * 
Pr 
VBerfteigerung. 
Im Auftroge des t. Dandelsgeriöts hier veriteigere ich am 
4. März d. J. Morgens 10 Ubr 
gegen baare Bablung eine im beiten Zuſtande befinbliche ſoge · 
nannte Wellenmaichiite, zum Gebrauch Fir Goldleiftenfabrif⸗nien, 
und lade ich Liebbeber dazu ein. 
Die Mafdine ſieht täglich von 9—11 Uhr zur Anficdt 


bereit. 
Louis Otto, 
2. D. Nr. 30. 


Bekanntmacheng. 





2708) 





Proben werben 8 Tage vor dem Etrichätermine auf Ber: | geihenicham betr. 


eicht. 
ben 21. Februar 1867, 
Sob. Thaler. 


Guts Verkauf. 


In einem wohlhabenden Orte in der Nähe von Arnſteit 
ınb Werned, Sig einer Solaltıplanei, if em Gut, beftebend 
n einem ihönen -Johrhaus mit Keller, grober aeichloflener 
höfrieth, Bodofen, Ecnapebrennerei, Holzlale, Stallung für 
d Etüd Vieh, Schweinſtälle (7 Theil) doppelter Scheuer mit 


langen verabr 
Würzburg, 
2719 8a) 


Durch —— Rücdtritt des bisherigen Aen Leichen ⸗ 
ſchauere ift defiem Stelle erledigt. 

Dem zweiten Leichenſchauer Liegt bie Vornahme ber zweiten 
Leichen chau bezüglich derjenigen Leichen ob, melde in das Leichen» 
haus serbradt werben; wgpleich iſt er zur Auffiht über dem 
Sen Leihenhof und bas Leichenhaus verpfliäitet. 

Mit feiner Net wiberruflihen Stelle it ein jährliher Fumt- 
tionsbejug von 200 fl. aus ber Stadtfaffe verbunden. 

— 2 qualifigirte Bewerber tm dieſe Stelle 
wollen ihre @einde binnen 14 Tagen dadier einreihen. 


Würzburg, ben 19. Kebruar 1867. 


ı Tennen, 3 Wurzgärten unb Gratgarien am Haufe, 42—44 he : 

Tagwerl Feld, barunter 3 Tgw. der beften Wieien, !/, Mry Der Stabtmagijtrat. 

ungen Weinberg im beften Stanbe, 4_Tgm. Eichenwaldung, Der rechtetundige NWürgermeifter: 

ı Kgw. Tanrenmwaldung zu vertaufen. Sämmtlice Grundftäde Dr. Zurn. 

ind nang in der Nähe des Drtes gelegen und befigen eine hohe Amend. 
tät, en 

—— theilt mit Lehrer Mlüber in Kaiſten bei] 1433 6f) Ein foliber Junge,will, dann fonleich s 4 Im 

Yenflein. ( Nah. in . 


2492 2b|der das Färbergeihäft erlernentlommen. 





“ teren Betrag von 131 


Würzburger 


Babuzügne * 








Stadt- und Landbote. 


ren II, Bärziurg- Au⸗bach · Minden, 


L -Banberg- Franäfurt. — a Wbgang nah Knäba: Enelly. 21.60 ML 
AR in En UM. A — * a \ Sad Ya 1. Ti. Bee O1 Fam 
en ee P 2. 405 DM. Hohe, 
. ii h erg. 7 HL. fr, ü Antunſ 
Te ne = "am Bohg JOIL EM dee hier. 10M 
ar hr: Schnell 10 U. 40 M, $ "€ ' 18M. Borm,, 6 U. 10 Mi. Abrnbö, 
Gm. . TU. 16. Roos, Ghitergäge 2 U, —* ie nz IV, Würjöurg- Seidelerg. 
Am, 41.30 MR. früb. ER * Heibeiberg ; Beſchierigte 


lat don Bamberg: Schneilz 5 U, 20 Di. I +“ 


WER Bohs, BU. 40 M. frhh, Bllerggr. | Uße © — 
2.10, Nachts, — ARe 
ws ‚sloury U. 2OM, Rome, | TEN 
EU.ZUM. ME. Foftzae. OIL frühu. ' * 
au , Wüterzoe. 4 U. 30 M, früh, 
VESEM Rad. u TR. 2OM ABS. 


N, Nacht 
a a · Märuderg. 
ie Has 





— 


2 Mbgang nad 7 
, ) 6. 45 M. frlih, 1. 45 A. Nam. 6.15 
’, &b. onenzge.&.57M. db, 11.05 M. 9 
Satetuae 4. unb 7.15 M. ab. 
x Ankunft ven B —22— 
nenzuae 10. 10 M. Sorm. 2.3037. Rad. 7. 
Ub. Perionen, 3 55 früh, 10 HR. Rbbh. 
Güterggr. 6. 4b M. Mbis., 8. 45 IR. Kndıta. 
—— — 206 


in 5 U Mb, Gfielbad 4 11. Mb, 
Blenden DU:4HR Mb. Cuerhauſen — 


? ——— 


Witt, Pofiy. 11 U.SOM. Rachte. © m 
BU. 15 WM. Rodm. u 7 U. 10 M. Kbos, SOR, früg, 11,20 M. Borm. u, 5 U. 46. ab, tingen BL Ragmittagd, j 
MM 47. Samstag den 23. Februar 1867. Bwanzigfter Jahrgang. 


TZagesneuigfeiten. 


Seine Rjetät ber König babem gerubt, bie katholiſche 
forrei Sachſen heim, Beztiframts Ocdfrnfurt, dem derzeitigen 
zweier derjelben Pıiefter @g. Brünewalb zu übertragen. 

Dur Finanz: FinifterialsRrfcipt vom 14. I M. murbe 
enebwigt, ob aud bei den Opligationen des 4%, Prämiens 
lebens vom Jabre 1666 Namens Einichreibungen und Bin: 

eutirungen mad den für bie Eigentuums:Vormertungen und 
Fircilitungen von Staats Opligationen auf den Inhaber (au 
rteur) im Bilgemeinen tgeltenden Rorihrifien fiatifinden 
unen. mn Ermongelnun des hiczu erforderlien Raumes auf 
ben P ömien:Anlıher Soblinarionen feibh find jeboch berartige 
Pormerkungen anf brionveren Einlogebogen vorzutragen, melde 
ben fra„lichen Obligationen ongebeftet, und von ben zur Bors 
nahme von Vinkulirungen berechtigten Aemten unb Gtellen, 
oner von der T. Graoteichulnentilgumgs: Hauptcaſſe mit dem 
Dntsfiegel befeftigt werben mi ſſen YJugleich it nie leptgenannte 
Eofie angemieln, bei jeder erhmaligen Binculirum oder Bors 
merfung ber fotigefunbenen Rtnculirung felder Obligationen 
ouf ber Worterieiie berielbem zmwilchen der Wigmette md der Ber 
vichnung des · Anlehents einen Etempel mit Blaubrud, welder 
die Uiorie: „Rincultit laut Beilage” enteält, aufjubrüden, um 
biedunch jede in der Foige etwa unbefugt vorgenommene Ber 
feitigung oder sufäDige Abtrenmung des Einlasebogend 
Anſicht der Obligarion leicht eıtennbar zu machen. 


Scwurgerichtefigung für Unterfranfen und 
—— für da Quartal 1867. 

B idtähoi: Vräfibent Hr. Appell erichtö: 
ratb Serold, Beifiper die HH. Beyiı —— ppert, 
Beru lognichts · Affefforen Earben, Kliem und Schmibt, Brotofolls 
füurer Dt. Begirkegerihts: Aeceſſin Wi, Etaatdanwalt Herr 
Staotsanwaltsiubflifut Rinhueßner, Weribeibiger Hr. Redis: 
tonziplent Echnar, Geihmworne die HH. Bing, Dumzinger, 
St pf, Edirmer, Meiner, Beder, Ebert, Adler, tmann, 
Etrebler, Moreli und Dreier. Angellagt iR Dororhen Heith, , 


49 Jahre alt, ledige Räherin von Karlhadt, wegen Berbresens | anftatt ber in das Da; 


bes Diebflabld. Diefelbe if mämlich beiulbigt, bak.fie in ber 
Fed vom 29. Zumi bis 3. Auguft 1865 der Tedigen Dpfibänb: 
Apolonia Etriegel aus der in ihrer Wohnung bei Kilian | 
—— — Fe verilofienen ug 44 
vorher mit dem ich verichafften rechten ' 
ge’fne botte, einen Baarbetrag von N fl, ferner berjelben ' 
pollonia Striegel nad ihrem am 25. Zuli 1865 erfolgten Ums 
juge in eine bei Philipp Schler zu Karlitabt gemietbeie Wohn: 
ung aus ihrem bofelbft gefiandenen verihlofienen Kleiverichrante, 
nohdem fie vorher den Thürbrüder zu biejem Wohnzimmer 
mlih fit, biemit bie verihlofiene Bohnzimmerthüre, 
m mit dem bei ſich geführten reiten Edpläfel die in bem 
felben Zimmer 
Shrantihlüfiel den Schrank geöffnet hatte, aus 
fl. entwenbeie, Die Ri 
Tat in Abrede. Es find 30 Beugen gelaben. 








dene X barin gefundenen | T in Ibura befand, mit 
Gen Chur m kn 
ngellagte ftelt die|ibren Aleiberic 


Uber den Thatbeſtand entnehmen wir ber — tär 
Folgendea: Die ledige, bermolen 70 Jahre aite Omyanbl: 
Apollonia Etriegel von Karltabt fievelte, nachdem hie jeit vielen 
ja ren in Fe ti oelebt hatte, am 29 Juni 1865 af viel⸗ 
faces Zureben ihres Neffen, res Unterhändlers Kilion € 
zu Rarlftant, babin über. BDerfelbe räumte der Abellonia Etries 
gel, welche für bie Wart feiner Rinder Reft und Logie ument« 
eldlich erhalten ſollte, im feiner Wohnung eine Stube ein, melde 
joe nicht versperrt werten fonnte, weil der Schlüſſel zur Thüre 
ehlte. Apolonia Etriegel brochte in ihre neue Wohnung eine 
Truhe und einen Aleiberichrant mit Krfiere wurde im ihrem 
immer, ber Letztere auf ibrem Borplage aufgeſteltt. Als die 
lonia Etriegel nah Karlfiabt zog, beiab birfelte on eripars 
tem Gelde 250 fl, welche aus Setjen, Halbguldenktüd.n, Ein- 
und Zweiguidenftüden, bann Tb lern befand. Dieied Gelb 
batte biejelbe in drei Meine Södchen vertveilt, melde in einer 
KRopfjige derfteckt, in ber Truhe aufbewahrt wurden. Den 
Schluͤfſel zu bieler Truhe, wilde fiete verſchlofſen war, trug 
bie »polloria Etriegel beftändig bei ſich. Anker dem ermähnten 
@elde bejah bie Apollonia — noch 9 fl., melde in einem 
Bacher verwahrt wurben, der nleichfolls in der erwähnten Truhe 
fiand; bievon lieh Apolonia Eirtegel ihrem Neffen Ritian Strie-⸗ 
gel ı f., fo daß noch 8 fl, Übrieg blieben, welde ans 6 Halb 
auldenhüden und aus Sechſern befanden. Unı 2%. Juli 1886 





ſojort bei, Tieß Apolloria Etriegel, nachdem fie ihren Echlüfiel zur Truhe 


einen Tag lang vermift botte, dieſelbe durch einen Schlo 
öffnen unb entdedte, als fie nah dem @elne im Becher ſüh 
dof die 5 halben Guldenſtüde frhiten, während die Sechſer noch 
vorhanden waren. Dopegen‘feblten damals auch einige Thaler 
unb-Zweiguldenfiüde, welde gu ber erfparten Summe von WORT. 
gehörig, in einer unveriperrten, im Innern ber Truhe anger 
‚brachten fogenannten Bellade gelegen waren. 


An der Trube war nicht wahrzunehmen, daß fie mit einem 
fremden Schlüſſel oter durd Anwendung von Bewalt geöffnet 
werden war. Mpollonia ia zoͤhlte bierauf dos in ben 
Sädden verwahrte Gelb nad; ibre Berechnung ergab, daß fie 
us ihres Nefien gebrodten Eumme von 
250 fl. nur noch 140 fl. befaß, fo daß ihr aus der Truhe 110 
entwenbet worben waren. Ba dieſelbe das Geld in ihrer Tru 
nicht mehr ficher erachtete, brochte fie folder, nochdem ea in 2 
Sodchen vertbeilt und biefe wieber in bie Ropfziche gehedt waren, 
in ihren verſchli baren Kleiderſchtank, fperrte denielben ob und 
legte den Schronkſchlüfſel in bie « eilave ihrer Truhe, worauf 
fie bie legtere mit einem zweiten Edlüflel, welcher vor ber Deff» 
nung ber Truhe im ber Beilade gelegen war, verſchleß und 
ben Schlufſel zu fi Aedte, Ter omvere Truhenſchlufſel kam 
nicht mehr zum MBoricheine, Am folgenden Tage den 29, = 
1865 früh jog bie Apolonia Striegel, wöhrenb ber Zhweſen ⸗ 
beit ihres N Kilian Etriegel, welcher fi yes com 

gen Sobe zu 
lipp Edler zu Rarlhebt urb fielte 
tonf in bem nen ihr jelbfi gemirtbeim Sohn · 


Bu biefem Pimmer fehlte jebod anfänglich ber 








Sälüfel, die Apollonia Gtriegel konnte dehhalb in ben erfiem)ber Ernte, von U. Lier, Pr. 190 f. Ein vom ber Eomne er» 
Kagen bie Bimmerthüre nut daburc abfperren, da fie Dem leuchteter Hohlmeg, von ©. Hıbeniaden, Pr. 125 fl. Sohem 
Thürbrüder — Mob an dem mämlihen Tage, an welgem an der Moiel, ooı ©. Mali, Be. 300 f. Motiv von Terra» 
die Apolonia Striegel zu Schler Übergejogen war, hatte Dies jcina, von ©. KRoebel, Br. 100 il. Gin Mädchen im Walde, von 
in igrem Schranke zu tfun, w e ih ü vaß/Ph. Sporrer, Pr. 100 fl Aındihaft, von E. @leim, Pr. 70 fl. 
re Gelbjadchen uoch im der Korfiche Aedten umd mit Gelo|Rürte von Helgoland, von&, Morgenftern, Pr. 440 fl. Sämmt: 
waren. Aoolonia Striegel bradte hierauf, mie ſich jliche woritegende Bilder find duch die jüngfe Verloofung bes 
elbe genau erinnert, nad perrung bes Aleiberichrantes | Mindener Ranftvereins in das Privateigenthuns übergegıngen 
ben en biezu wieder in bie Beilade der XTrupe, melde fiejund bieiden ausgeitellt bis Spantaz den 3. März iacl. An der 
ab ſchlo u! = — m y\ a. —— * 1865 | Taubet, vom Mid. Zeimzrub dahier, Pr. 35 fl. 
wagte Ayollonia Sıriegel unter Beikane BUMApEREEN: Theater.) Die nägften Tage werden uns abermals einth 
Mers Johann Lang von Karlftabt, eins ihrer Anverwandten, Iner pam =) Lınge * —— Rıyart'ihen Reken: 3 
bei dem Sanbgeriäte bortielbt über den am 23. jenes M.mats Imerke, defien „Emtfügrung aus den Secail” kı meer Einktanir: 
entbedtten Gelooiebilahl Anyeige unb lentte hiebei ven Berdaht Jung vorführen und wird die Huffıprung noch befondered Sn, 
ber —— auf ihren Reifen Rilian rg m mit welhem Itereije daduech erhalten, baß unter geihäpter ya Here Karl 
in verfelben amitiengemeinihaft gelebt hatte. In Folge germet darin bie Partbie des Osmin flagt, jomie aud bie z 
ich 


aa ga. 


wurde fofort gegen Rilian Steiegel Unterjugung eiage, jübrigen Barthieen ber Oper durd bie erften Rräfte repräfentirt 
Teitet,, welche jedod, nadbem Apolonia Gteiegel ausbrädlid fi ıo, ar en ten, wied das Merk, Da-f der —*5* wm. & 
— Strafverfolgung ihres Neffen verzichtet hatte, | @apellmeiters Weihheimer, unvert airat vorgeführt werben, und ſieht 
Einihreitung gegen eine — Per zu. Zee fonadh ven Freunven clafiifger WMufit ein hoher Genuß bevor. 
— each * — —5 — —— Morgen Sonntag findet auf dem aroßherzogl. Hoſthe ater zu 
aguß 65 erg Darmitadt die zweite Huffdhrung der Oper unjers mannes 
dieſee fomie eines inzwilhen von Ayollonia Striegel weiter ent» Sen. Dr. Rud „Die Nayarener im Bompeji” flatt. 


bedten Gelbbiebftahld nunmehr gegen die ledige Tagloͤhners ⸗ 
ter Dorothea Neith von Karlftadt, eine Schweſter der Ehe Die im Blatte Nr. 44 angejeigte Mifion bei der Rarien⸗ 
Pe —* — — und wurde bie. Unlerſuchung —* Walfahttstirche Färrbrild beginnt night, wie irrtäümlih bes ' 


e wieber aufgenommen. Die Legiere war am 25. Juli 1865, 7 wurde, am 16 8. WRts. jondern am 17. f. Mid, Morgens 

alö die Apolonie Striegel bereitd bei Schler wohnte, mit Dies 8 Uhr. 

ke, welge ein Kin) des Kilian eig = bei fih hatte, aus Lohr, 20. Febr. Auf der biefigen Bofterpebition fam 
anlofung eines beitigen Gewitter Abends zwiſchen 5 umb Inorige Wode ein Belbpaquet, mit über 500 fl Werth, von 

6 Uhr in die Wohnung der Barbara Babnadı gelommen. einem hiefizen Raufmann aufgegeren, abhanden. Die jofort 

Hpolonio Striegel ließ bafelbt das Kind mit ihrem zn eingeleitete Unterfugung foll vem Xhäter bereits auf der Spur 

bruder joielen und bemerkte in Gegenwart ber 2 die |jein. (2. 9.) 


ab vu 


— — "u 












Frage der dahnacht, warum fie Ehürbrüder bei fi 1 burg, 22. febr. Den Paſſ bes Bus 
BE ce u ad a 
herauf äußerte Dorotden a a in Voffogier, 


—— Ueberraihung dadurch zu 
attier Schäfer von Gelnhaufen, balo nah Der Abfahrt von 
Franffurt — u noch der Zug * BR ee — 
e, vom e getroffen wurde und fogle e 
olsmia Striegel ihren Drüder auf bad % e, einige As Day % In ver genannten Station antam, wurbe 
ale barauf mabın ihn die Dorothea Keuh binier dem Rüden | mar jcneltens das Konbukteurperjonal zu alenfalfigen Netz 
ber Apolonia Striegel an fi und verlieh, ohne ein Wort zu tungsverjuhen alarmirt, doc war ale Hoffnung, ben bereits 
er vas Zimmer. Rad einer halben Ziertelfiunde kam dielnerigiedenen Paflagier ins Leben zurildjurufeh, geih vunden 


ht 
pur — — peimtic) den Drüder FR Der Beriebte wurde nad bem benugbarten Dorte Fechenh eim 


verbracht, won mo er andern Tags nah Gelnhausen * 
V eine in ber jüngfen gat getroffene Berfügung des = Me 
* er jüngnen ge d lichen Mi fs dürfti 

ft. Rrtegeminifteriums ih, in Set auf die bapurd zu er' I, vie — —— — ———— mi hei 
ende Sriparniß, in allen milttärijgen Lokalitäten, Kalernen 2c. hat uns ein Minihermechiel wicht ın Frage hand Differenzen 
gan, Bayern, mit Ausnahme der Militärkrantenhäufer und yerannen zwligen Hrn u. Bomhard un» einen Knlegen in der 
der Etallungen, bei denen leicht begreifliähe Gründe entgegen: Äyfngelegengeit der Errichtung eines BWermaltungeger htöhofed 
een, die Belenätang mit Petroleum eingejhet worden. Die Differenzen find begliggen, inbem dr. v. Bomhard füd) jei 
Die auf Herrn Pfarrer Ignag Bartpelmes in dilders ger Inen Kollegen im biefer Fra einftweilen anſchloß. ** anı 
falene Wahl zum Decan bei eapitels Biihofsheim wurde derer Fragen beftand feine ins. (Hugsb. Adyta.) 
genehmigt "Die Bermaltung der erlebigten Pfarrei Diebach, In den nädften Tagen werben in Ründen im Zwaugt 
anats Hammelburg, wurde durch, Decret vom 20. 1fd. Mtb. | pege nerfteigert: ber (zur Pidlerihen Gantmaffe gehörig. 
dem Herrn Gaplan Sndmig Ditenmeller {m Rifiagen Abertcagen. grobe Roiengurten (gemerthet 95,000 fl.) , has @afihans es 
Deffentlicbe Situng ber Gemeindebevollmäch: goldenen Stern (114000 fl.), bie Menterichmeige (66, h 


’ der Prater (63,000 fl.) 
en vom 21. Februar 1867. Das Geſuch des Mas 

oirrats: Kanzliften 2 lag um Infaffen: Annahme und Ber, Rorbdbentiblamb. 
egelihiungserlaubniß mit der Weimwirthstochter Sabina Hätterid Preuũen. Berlin, 21. febr. Sämmtlihe tön 
von 2 wurde wilfährig beichieven; besal. Das Seſuch des Eifenbagnpirektionen in den alten covingen, ſowie bie . 
ehemaligen Apothelerd Franz Klinger zu Orb um Ertbeilung dahndiret ionen zu Wiesbaden der Bebrashanauer Bub 
des Heimathörechts, beögl. das des tgl Bor-Offisialen Andreas [find burd Berfügung deö Hanyelsminifters benadhriätigt MT" 
Eberth von Bamberg um Infafien: Annagmie uns Berehelichuug |den, dab, im e die Aaſchlaßbahnea gleichfalls eine Ermihly* 
mit Hildegarbe Seit von München ; besgl. das des Mafchinen« Jung ber Preife eintreten Lafien, - jenen £, preuß. Bahnen her 
arbeiterd Jioor Schmitt von — um Ettheilung des dei · Sahrtoftenermäßigung bis zur Hälfte für bie Reiie nad * 
wmatbörechts, besgl. das bes Kaufmanus Philipp Münefelo vonjund zurüd bei einem vierwöchentlichen Aufentgalte bort © 
Yier um —— und das des Obertanonlets Pantaleon - den Zwiihenftationen einzutreten habe. Damit it eint 4 
Biegler von Robläöden beim 2. Artill.» Reg. dahier um Ber: entlide Erleichterung des Beruhes ber Auspelunn 000°, 

bung des Deimathärcäts. Abihlägig wurden beicieven: 3 Der „Beer: Zeitung“ telegraphirt man vom Berlin: „ — 
Geiuche um Inſafſen · Annahme, 1 Gejuch um Verleihung einer mäß der Mititärconvention mit den thüringiichen Staaten © 
Bergolber» Sonceifion, 1 Gejuch um Weberfienlungserlaubnig umd Breußen bie Mailltäcnerwaltung derfelben in ausgebehatem Rıi 
1 Gefuch um Berleibung bes a 3 eh —— ‚Die votlage onberer Gonventionen an bil! 


mia Striegel nicht hören fonnte, zur Faßnacht „Denn 

Ad nur einmal bielen Thürbrüder bekommen tönnte” Roh 

während das Gemitter in fehr heftiger — —— legte die 
ergeſim 


(Kunftverein.) Sountag 94. Februar ven ausgeftellt :1Reichätag ſcheiut inveß beabjigtigt. Ja Betreff diplomatiid! 
Ein Higeunermädgen, von K. Gagel, veiß 200 fi. Mittag im ‚Wertretung wird angenommen, DaB es jedem Bunbesftaate fit 


— 


wirb, im Auslande Befanbte zu unterhalten, welchen in: 
en teinerlei Einmtihung in Uunbesangelegenbeiten } ände.“ 


Baperifcher Landtag. 

Die Rammer ver Reichsräthe hat zu Ditglievern bes be: 
fonberen Husihufies für bie Beratbung bes Geſehentwurfes im 
Berreff ber Miritärverie jung des Rönigreiches newählt: Se. t. 

Es Sudmig in Voyern, dann bie HH. Präfibent p. 
84 — Glaf v. Lerchenſeid und Fihr. v. Schtent; 

es Eıfarmänser die HH. Fürft v 


‚rede und Graf o. Deroy, — 
Der Aua ſchuß wählte Jodamn zu feinem Vorſtande Hrn. Reis: 
raih © geh, zu jeinem Eetretär Hrn. Neichsrath Brafen v. 
Lerhienfelo und zum Wejerenten Herrn Neihsrath Frhra. v. 
Särent. (8. 3.) 
Wänden, 21. febr. Der dem Landtag vorgelegte Ge: 
über die Weroolflärdigung ber bayeriihen Staats: 
enbahmen fegt 1) bem Bedarf für rmeiterung, Vervolflän: 
ur und Veıbefferung von Bahnhof: Anlagen umb Etotiond: 
it n a) in Kofenheim auf 300,000 fl, b) in Augs⸗ 
burg anf 160,000 fl, c) in @rlangen auf 125,000 I. d) in 
Aihofenburg auf 115,000 fL, e) in Nenenmartt auf 122,000 
A, f) jin Gef auf 46,000 f., g) in Hayreutb auf 42,00 fl. 
zufammen auf 99,400 fi. fefi; 2) ben Bedarf für Herfiellung 
Baln: und Wesfelmärters, dann Bahnmeifler: Wohnun: 
auf 257,600 f., 3) für Serflellung eines weiten Schienen · 
geleifes auj den Bahnfireden zwifcen a) der Hürtber Kreuzung 
mb 'h » Unteriteinac) umb Nevenmarkt, c) Hof und ber 
beyeriich-Tädfiichen Grenze auf 408,000 fl.; feiner 4) ben Ber 
darf zur Befireitung des Mehraufwandes für die Bahnfirede 
von Eharnbern über Tuhing nad Penzberg und Beifienberg auf 
75,000 fl., endlich 5) den Webarf zur Beiboffung von Dienft- 
Lolalitäten für die Geſghaſte abtheilung bes Etoatseifenbahnbanes 
bei der Grnerolbireltiom der 2. Bertebrsanhalten auf ben Ber 
trag — 50,000 f., zufammen auf bın Morimalbetrag von 
1,700, 
der Eifenbafmrente geſehlich zugemielenen were re fi 
noch ergebenden Mebreinnahmen aus dem Betriebe der Etaatb: 
Geyer in ten legten zwei Jahren ber VII. Finanzperiode 
und, fomeit biefe nicht ausreichen folten, durch ein auf vie 
Staatteifenbahnen zu verfiherndes Anlehen gebedt 75 

Münden, 21. Febr. Der dritte Ausſchuß der Rn 
ber Mbgeorbueten bat in feiner gefirigen Eigung den einftimmi: 
gen Befa iuß gefoht, es jei der vom der fol. Erantsregierumg 
vorgelegte Entwurf eines Geſedes über bie Entihäblgung ber 
Bir Gall für ihre im falle bes Ausbrudes der Rinder: 
peft in Inland getödteten Thiere — der Rammer der Abgeorb 
neten zur unseränderten Annahme zu empfeblen. 

Münden, 22. Febr, Die Reihtrotbölemmer nahm bas 
——— efeg in der Foſſung der II. Kammer 
an, boher in dt ein @elommtbeihluß erjielt. In der Rammer 

der Ageorbneten erlangte der Bertagungsgefegentwurf nicht die 
erforberliche 2/5 Mehrheit; 87 Elimmen waren für, 53 gegen 
die Annahme desjelden. N. 6) 
Bee ee 
wurbe be me ihrer bentigen Eigung durch bad Präfi: 
> Din eine Eönistiche Borfcoft jur Rennteih gebragt, worin ihr 
der Dant des Rönigs für die aus Anlap allerhöchn ſeinet Ber 
fobung von ber Kammer dn Se. Majeſtät gerichtete Beglüd» 
wänfhungs · Adreſſe ausgebrüdt wird. — Hierauf ergriff der Ef. 
Etanttminifter der Zuflig das Wort zu einer vorläufigen Heubers 
ung über ben von ben bog. v. Etaufjenberg und Genofien 
gehellfen Antrog auf Aufbebung ber Tobeaftraft, welche Strafe 
er als ei Zeit noch nicht entbehrlich begeicpnete, und zu einer 
ausführliben Entgegnung auf die von bem Antragfieler in ber 
vorigen Eitung gegen feine Perion und feine @eihäfttleitung 
gerichteten Angriffe. (Näheres folgt.) 











von 
gen 





Meueftes. 

Bukareſt, 21. Febr. Die Nenierung verbaftete meh: 
zere Difisiere, Beamte und Private wegen bes 
Berfhwörung. Gerüchte 
23, d. ansbrechen follte, 


Paris, 21. Febr. Für Meiternid ift heute nach Men 
tone zur Einfegnung ber Leiche bed Ergberzo 3 Etepban a 
Die deitye wird nächften Sonntag nad Beh überbragt 


A — Tiefer Betrag fol aus ben nad Erfüllung ber| a 


Febr. Der Kammer ber Abgeorbneien % 


Verbagts einer 
ſprechen von einem Hufftand, ber em —— — 


werden. [mit Gin 


— —— — 
Dorſenbericht. Frantfurt, 22 Februar, Der Marl 
war heute wiederum jehr Mid. Huf ſchlechtere New Norter Golb- 
courfe waren Amerıfaner matter. ert verlehrten umge» 
fäbr zu den arfirigen Courſen. Suddeutſche ebenfalle, mit Aus 
nahme von Nafiauern, die etwas motter bleiben. Als bezahlte 
Sourfe notiren wir: 1882er ameriton. Bonds 77%, Rational 
56—55°5/,,, neue enql. Metall. 63%,, 4'/,0/, Meioll. 42—1/ 
Steuerfreie Metallignes 560—49°/,. IBtiner Bonje 71, Al 
—'/,, 1864er Boofe 78, 1848er Looſe 122%/,, Bantattien 
Sresttattien 176%,—176, Stantsbahn: Prioritäten 49%, 44/,9/, 
Mürttemberger 98'/,, 44/0, Buyeriide 98%, 5%, Banertide 
1013/,, 4° f Bayerifte Prüm, Anleite 1021, 44,0, MBabii 
4 . Naſſouer 98, 4%, Raſſauer 95, Beracher 157%/,, 
— pl) * 120, Frankfurter Bont 187%), 


armf. Bank 216'/,, Wechlel auf Wien 931/,. — Abends cc 
übr, In enfocietät wurben Defterr, Grebitaftien 174—- 
174%, bey, 1860er Zoofe 71%, bez, Etenerfreie Metall, 487/, 
1882er Amerit. Bonde 7613/,, bez, Wenig Geldäft. 


Verantwortlicher Redakteur: Kr. Brand. 


Für Auswanderer 


nah Nord- & Eüd-Amerifa und andern 
überfeeifhen Ländern. 


Die unterzeichnete ſeit 1862 von Großherzog · 
Uchem Minifterium des Innern concefflonirte Haupt« 
Agentur befördert über 


Antwerpen, Bremen, Havre, Ham« 
burg, Liverpool, London und 
Rotterdam 
pr. Dampf: und Segelſchiffen wöchentlich zweintal Auswanderer 
und Reiiende zu ben billigften Preifen und dürfen Diejenigen, 
welde fi) meiner Vermittlung bebiemen, ſich einer jorafältıgem 

Bedier ung verfihert halten. 
Bu ans. Abihlüfen empfehlen fi 
Michael Wirsching, 
Haupt: Agent, Mannheim. 


Der eonceffionirte Herr Beyirke-Agent: 


* 

Ir 

* Ey han, 
—2 


Eonftantin Müller in Bertbeim. 
Stadt-Theater. | Aumühle. 
.. _ Morgen Sonntag 


Sonnta .” Februar 1867 


oma Tanzmuſik 


@in 


Sommernachtd:Traum. it 
Dramatifcres Mähresen mit Be: | wogu a eitt, 
fang in 5 Alten von Shaleipeare. L. Drunsecl. 
er ben 25. Februar 1867. 
Leptes Hufireten bes Herrn Carl W 
Formes vom Bars Italien £ en e. 
ra ondon, 
Die Entführung aus | mfungn 
em Gerail. 
Opa in a an ner anzmufik 
ee 
2811 4 rande weifpännige | Str de 6 fe. mit Tanıpillet 24:5, 
Chaiten um 5 Stell; Gejterben. 
wagen auf federn, einer mit Roroline Marcus, ledige Pri⸗ 
Leinwand gebedt, für eimem|votiere, 67 J. a. — Elifabetha 


et, find am ver: | Dürr, Büttnermeifleröwittme,67 

’ J. a. — Sofenbine Filcher, Tage 

Fink, Ehmiebmeitter, |löhnerslind, 4 M. a. — Ana 

—— 
es a a — 

tung zm vermiethen. had, Bripatiers: Witwe 7630. 








Liederkranz. 
Samstag, den 2 Mär; 


Ball: Haudſchuhe, 





BALL |. Lal Biuden 
Platz’schen Garten. J Carl Poilipp Bauer. 
Anfıng 7 Ubr. j Dromijtrane. 


Einlavungs : Karten werben 
Samstag ben 23. und Donnerd: 
den 28. bs. Abends von 9 


mm — —— — 
tag 2793 In einem Modem ıaren: 
bis 11 Uhr im Lolale abge: 








Beichäfte bier findet ein foliver 
Min "der una ER Sn BEE 
* EN > als Bolontair oder Com, 
& 12 ı h 
Union. m x — ter En 
Sonata den 24 za Auf 1, Mai 
n br ; 

Rei t i 
elassisches Onartett, |} innen am u: 
— | dermierben. n ber Erp. 
Bahuhof-Reftauratiom; — —— 
Hridiugsfeld. True Infanterie ug Jabre 


wird geſucht. Nahn in der Erp, 


2788 ine goldene Broche 
murde verloren, Dem reo) 
der eine Belohnung. Rothe 
wengaffe Nr. 258 Diftr. 4. 


2343 %) Im 2. Die, Re. 
311 it eine Wohnung von 
s Zimmern, Rüde, M golom: 
uemnliche 
kerhen, 


Von morgen Sonntag den 

. Februar ar jeben Sonntaa 

eritag Sommers 

Bier von Spatenbeäu 

in nen. Hiezu ladet ers 
gebenit ein 

Schmitt, Netauratrur. 


— — — — 


Zahn⸗RKitt 
um Selbſt fuüllen 
Plombiren) der 

Zähne 
a 24 fe, pr. Flacon, 
Stuttgart. 


mer und jonftigen 
feiten His I, Mai wo 


von 2 Zimmern, tapezirt, auf 
die Strase gehend, nebſt Küche, 
Vaſſetleltun ꝛc., in auf den 
1. Mai zu vermietben. Näh. im 









’ Strob=, 


"2678 3b 


2657 3b) Ein ihönes Logis] dr 





"4 2533] in fhön möb 
Sum) mit Olafrabiner IR 


an einen ſoliden Herrn ober 
ı Dame, über 2 Stiegen. ho d zu 
vermiethen, 2, D. Nr. 313. 

2687 2b) Gin folider, tüdhtiger 
Babdergebilfe dann bei vem 
Unterz it neten foaleib rintreten. 


dam Horber. 


a — 

Gut gepoluerte Sanapıe's, 
Rohr⸗ und Polfter: 
er empfiehlt in großer Aus» 


3. Gerfier, 
Maulvarnsgoffe. 


Ein Louis von 4 Zimmern, 
Küche, Mafferleitung ac, if bis 
1. Mai zu vermietben. Näh. 
in ber Erp. (2679 3b 


2564 3) Ein tüchtiger Na: 

gelichmied, Gefelle finvet 

uernbe Belchaftizung bei Na 
gelfhmiermeiter 

A. Eng 

in Gemunden u/iN. 


2665 20) 2 VWferde, 
gut zum ohren geeignet, mebft 
einer nod gut erhaltenen Ehai ſe 
find billig zu verkaufen. 

Räb, in ber Erv. 


lebr 


Ein braver a wirb in 
vie Debre dem nen ir * 
an ann un: 
—— in der Yüttners: 
gaſſe 26 6 3e 


348726, 4 Quoime Wohn: 


ungen mit Zubeuör, am Olacis, 





lert! N 


lierren-IIemden, 
en. Mrägen u Ehe: 


if tten, ijeıb & i 
—————— 
Sofeuträger, alle Cor 

Send hub 


Bayriſches Cafchaus. 


Moruen Sonntag, den 24 Febt. 


TZanzmufif. 


Unfang 4 Uhr. 


Reftanratiot Mocca. 
Morgen Kormirtag 10 Uhr 
ausqejeichneten 


Bot, 
nehiı Wocfwiürftchen, ſowie 
gutes Verjandtbier, wozu 
einladet 

2801) Moeca. 


Aufgepaßt! 
2818) Wer guten ft per 
Moas 12 Er. teınten will, Der 
gebe in den Sauersgarten 
am Reuthor. 

Mehrere Mofltrinter. 

B. 94 3 
D. . 
B. F. 





Nicolaus Backe. 


febr nahe dem Sanberthore, fer- 2764 Ein gebilderes Wädchen, 
Uecht zu beziehen vom 


ner eine Wohnung von 3 Zims- |melnes Seit 4 Jahren vie Führ« 


4. Difie, Nr, 99 
02480) Ein ordentli ver Junge 








wu befannten Herrn ieh fe Die Grhre aefat mern * ubebör — ber Stift⸗ ung —— inch. * 
genten. ip 0 baugerpiaitengafle, ſowie I ges jeine Siele ala Ladenmäds 
5 A. Boll, Dregeler, Platt: 53* least, nl ar ben; der Eintritt far fotort 

— 7 neregafie. dem fer find zu vermistgen. |geihenen. Näb id. Erv 2b 
De” Der beite — — —— —— — — 
—S—— 268530) eübte Rlei.e gucefeſenoaſe Rt. 3505] Gin a 


dermacherinnen fin- 
den dauernde Beichäf- 
tigung. Näh. Exped. 
und t⸗ 2ogi 
eltlih die neu eridienene| Zunmacn, weht Racıı Allouen 
Bufoge: der fegensreiden  urderobe, Bodenfammer und 
oichire: fonitigen Erforderniffen if fo. 
r einzig wobre |fort oder pro 1. Mat ıu ver: 
eilfraft,“ mierhen. Untere Dominikaner: 
oder: Sıhece Hilfe fur inner» 'gıffe Rr. 256. 


und äuferlih Kranke jeter u Zu vermiethen: 


Nidferen Heilung! 


anfen u. Leidenden 


de 40 auf potiofceles Vers 





aub zegen alle Ge: 
Ihlehtstramlheitem 


Gustav Germann 3573) @iae freundlidejinnern 


nung von 3 Zimmern, 


in Braunfchweig. — —— 


[USE 

N , vor dem Samderthor. 
Del: aſſer ei m i 

verkauft ® Mi Fi er ee eh 


! Zimmern, Allo oen/ Garderobe 
umb 


Joseph Leineeker, imo Kage neoR üdrigtn Erfor: 


3 > derniffen iſt bis zum 1. Mai 
— ——— 
au verkaufen, ap, Erp. N weg 


—— - — 


2702 2b; Eine abgeſa loſſe, ge⸗ 
räunige ung von 5 
ineinandergehenden Zimmern mit 
heller Rüde, Magbfammer, Bor 
denraum, Relerabtheilung, Waſ 
Bequeniiäteten, in Mitte ber 
Bequeml‘ h e ber 
Stadt, if fouleih oder bie 1. 
Mai zu vermieihen. 

Näh, in ber Erv. 


2802] Ein Madchen fucht im 
Näben in ober außer bem Haufe 
Beihäftigung. Näheres 2. Diſt. 
rahen Nr. 138. 


2804] Ein jhönes Logis von l 


6 Zimmern unb Sontigen Er» 
fordeınifien if auf den 1. Mai 
zu veriiethen, 3. D. N, 211. 


Ein Logis von 2 freamplichen 
— 
een " Näheres 
—*— Pfeuffer 


gaffe. (2b) 


etwas kochen kan, Liebe zw 
Kinbern bat un fih willig allen 
hauslichen Arbeiten untergieht, 
wunſcht bei einer ordentlichen 
Herrichaft unterzulomnmen und 
tanr ſogleich eintreten. R. Er. 


2508] Ein ee — 
t gelegen, wird e ⸗ 
— Näh. Erp. u... 


— — — — — 
3a 2809] #ine freundliche Mobn · 
ung von 3 gmern und allen 
übrigen orberniffen iſt ar 
eine rubige Familie auf 1. Mi 
zu vermietben, 8. D. N. 276. 


2810] Im 5. D. R. 13 ddr 
erftraße tft ein- Logis vom 2 
Zimmern, Küche, Kammer bis 
Lt, Mai zu vermieten. 


Getrante: 
In der Pfasrk, zu St. Burkarb: 





„Senant, Bürger und 
bei PN} ter von Schögfeld 
» Chborn» im Grokbersog'hum Baben, mit 


Agatha Dopf von ba. 


| 


ı 


4 
J 


Gute er 

’ ee — Korte . * 
AA pro ee 

u > Keine Er #, Sc Ben — mu 

ne anberaumt umb . 

dere darauf aufmerkfam gemaht, baf 

8 8 —— mit einem — Abquit 

g ber Beträge zu verjehen hat 
9) Zablungen nur Bormittags von 8-12 Uhr angenommen 


8) bie Ent ber feharfegten Termine ee fo m 
ur ald Diejenigen u 
er ‚ währenb ber rd —5* 
— werben müßten. 
wird noch bemerkt, daß aut die Gelammtflener: 
vro 1866 67 angenommen wirb, wenn bie Pflichti⸗ 
jen 5* ſo aleich zu erlegen wilrichen. 
Die Bergeptionrtane firb: 
a) für den I. Diftrift 
von Haubs Seo. 1 mit 100 Montag den 4. a , 3, 
101 mit 200 Dienitag den 5. Mär; I. Is, 
01 mit 300 Mittwoch ben 6. l 3., 
301 mit 458 Donmerian ben 7. re; 
b) für den IM. Diärikt 


beyieben von Mobert A ‚® bi 
in —8 36 durch alle ander 18 * 


Statt 20 Thl 
20 Bände ur. ie n er‘ NirS Bl 


ER Schriften, 
a r b D 
= er ng n _Boartafienemälbe, Lafer uch ro 


Bapi 
, Sammlu orift, Huffäbe, — 
hen Rind vi ——— 


Er die fhöne Rand. — —— Oumori · 


cneien von on Wobert Apitz ſch rn 
‚und burd alle andern Buchhandlungen. 8 


in En eipzig 
Holzverſteig erung 


im Gemeindewalde zu Wettingen, 





on Haus» Mro. I mit i00 Freitag ben 8. n. Is, 
- ” 101 mit 200 Samag den 9. März I. J8., Deittwos den 27. Februar lauf. Irs., 
= 5 1 mit 300 Montag den 11. März t * fräb 11 Uhr anfangend, 
7 * 301 mit 400 Dienitag den 12. min | » [merben im biefi sen Gemeindewalde, Dihritt $ 
7 ri = * > Zu nr Kap den ie Sa a) 60 —— von 10—14* mittleren Durd» 
— 7 eo) für dem HEN Diftei * b) 14%, Matter niefern · Sche 
om Haus⸗Neo. I mit 100 Freuag den F = Öffentlich verfirichen und Liebhaber hiezu eingelaben. 
r » 101 mit 200 Samfkag ben 16 a l. Je. Ueitingen, 18. Februar 1867. 
. P 201 mit 300 Montag ben 18. März I. 98, An 
v r 301 mit 367 Mittmod den 20, März IL. 5. ; eii Borleber, 
d) für den IV. Diftrift 2662 Ih) Aürel, Ambeichrbr. 
nı Haus Neo. I mit 100 Domnerfta - x — i. Ic., 
— — 38 * —3 Berjteigerung. 
; 2 e) en vi den an 136; —— den BT. Du — ® n übe 
anfangend, wer ei der tär. Zotatı e mmiffion 
on Haus · Nro * 1 babler (Jelertyorplag Nr. 136) eine YHnya N 
MA wird bemerft, daß a Genehmign * tal Be Mäntel, wollener —— * RN Eijen, Aupfer 
—— ra Page 26 Januar 1661 #ro. 8655 d ern Bass —5* 1 t. — 
being gar fämmtlichen Steuern und Ben —“* .. u Ten — 186 — — 
mfe dem Amisgehilfen Schreiner übertragen nn (won 
Würzburg, den 16. Februar 1867. 
Königl. Stadt Rentamt, Bekanntmachung. 
Brenner. 2643 3b n der Grun theilungs ſache der Mefferihmienswiltwe Frau 


Bekanntmachung. 


232*8 nit von — nun Ja: 
0 ‚ genen Rafpar P 
—* ho R i ak BE Niederlauer, wegen 


Miltwoch den 6 — — d. Is. Nachmittags 


n Säuflofale zu Riederlauer das bis jept noch nicht zuge: 
Hlagene Orunboermögen bes Beklagten, beitehhend im mei Wohn⸗ 
äufern und mehreren Grunbftüden mit Plans Pr. 69. 70. 9a 
3b. 646. 1019. 2643. 675. 3083. 1367. 1005. 2021. 630. 
133. 2836, 2337. 729. 863. 1886. 2404. 754. 7:8. 1164. 
315. 2407. 1237. 986, 2805 umd 2134 in ber Stenergemeinde 
iederlauer, ferner mit PL:Nr. 20907. 21248, 21140. 20751, 
—— erg ———— 20825. 20827 * 
de un lan.sRr. 7522, 7899. 
E * — 8089. 2062 und 7538 in ber Steuerge⸗ 


“a RAU e finb in bem vier gleichen Martinifriften 
B7 zii 1870 unter flage von 41/,%/, Zinfen vom Zus 
ia —— 

De uſchlag erfolgt — Ag Rüdüicht auf bie Tage, 
in meinem Amtszimmer ein» 


— 10 a 1867. 
rsg)) 


Der f. Notar Saum, 


PR Hod babıier finnet am 
Dienstag den 5. Mär; d. I. Vorm. 11 En 
auf meinem Hatrzimmer vie —2 Verfteluerung des 
Maſſe nehörigen Bohnbaufes Pr. 534 in der Scuflergifleg 6 
Baarzablung ftatt, wobei der Zuſchlag unbebingt ertkeilt * 
Würzburg, den 21. Febraat 1567. 
Grimm, k. Notar. 


SHolzverfteigerung. 
Montag den 25, Februar früb 10 Uhr 
werben zu Hulpeikspaufen 
25 Klafter Buden:, Be Tannen: Scheit» u. Prügel, 
7 en: Abidhırite” und 
—— —— 
en a 
781) Adam Strauf,: Gaftwirth. 


De 
w nern 
ae 2 So an fie 


Yrtratilru. ein tr.’ ein Bordeniom 
—** 


lenofen find in mitt MA, rn 
en 


N a BE 8 wirb um 
2786 Bei Unterzeichnetem tarn —4 ee —— man ihn ges 


ein tüdtiger U mac Tr 
eıntreten. 2764 Im Braundgof Fr. 219 
bene Logis am Ür- 


En leiq 
Seiur Pole, —— it ein 
ayreuth. 2a beiter 


(2720 









odes-Anzeige. 

Denr. Ser über Leben und Tod bat es gefallen, nad) 
längere m Rrantenlager, on einem Bruftleiden am 22. fe: 
brunt d. J. Abends 7 Uhr, verſeben mit ben bi. Eterb: 
falr ar aenten, unfere innigfigeliebte Mutter, Schwiegermutter 


und Broßmutier 
bie Fran Brivatiere 


Apollonia Bernrentber, 


geborne Hetzler, 
Wittwe des Mepyermeifieıd Andreas Bernrenther 


Holzverfteigerung im Sulzthal 
Gemeindewalde. 


Donnerstag den 28, ds. Mts., früb 9 hr 
anfangend, werben in den Tiftrilten: Vo deres Böhebolz, Ei 
pfad und Echnenfenibol im Gemeindewalde zu Sulzsthal 

186 Fihen:Abichnitte, zu Holländer·, Nuthen:, Da 

Eifenbahrfhmellen unb Bauholz geeianet, 
5 — gg und Eihen»Scheit:, Rnorz: und Irügd 
oly um 
3000 Buchen: und Eichen» Atwellen 


verfteigert. 
Der Strich beginnt bei Stamm Mr. I im Dillritte „V 










zu. fi) zu rufen. 
Fielelbe warb gehoren am 22. Februar 1792 zu Aub, Jderes Böreholy” zunädt der Kreuptapelle, 
erreicht» ſonoch ein Alter von 74 Jıbren, 3 Monaten, wo: Hieyu ladet zablung+fähige Eteigerer ein 
von fie 16 Jahre tm Eheflande und 28 Jahre im Mitt» Sulzthal, den 21 Febiuar 1867. | 
wenftanbe verlebte. Tremmer, Boriteher. (97% 
Die feierlide Beerbigumg findet Montag ben 25. Feb. 
Pehmittand halb 4 Uhr vom Leid nhaule aus und ber a811) Gin zuverläffiges treue? 2846 Line öllenfteiv 
Kraneraotterbienft Dienstag den 26. eb. frah 10 Uhr Mädchen wird ald Jugeherin |büchfe vom Silper us 


serloren. Der finder erbält eis 
Belohnung von fl. 3. Diftr. 
Nr. 580, 


87 Em WBüttnergefel 
erhalt dauernde Beihjäfttgung d 
2.3. 


geſucht. Näh. in ber Erp. 


en Sc 
2313) @in Zaben mit 
Wohnung, Wagazit um 
allen Brqurmlichleiten, ift ſo 
gleich) oder bis 1. Mat zu ver 
aiethen. Semmelsitraße Nr. 51 
Feen zensiert ner 


«797 20) Ein Herr mwünidı 
ein geräumiges Zimmer miı 
Alfoven, unmöbiut, an eine 
ſchdnen lage, Hoch: Parterre, zu 
mierhen. Näheres ift im bei 
Eppebition ds. BI. zu hinter: 


im beben Dome Hatt, wozu bie Verwandten und Fremde 
ter Verblihenen böfiäR eingeladen wrben. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. | 








2825 Im 3. Diſtt. ie. 190 
«in Logis von 4 ineinande 
‚ebenven Zimmern, Magbia 
mer, Rüde, Keller und jonfti 
Eifordernifien in auf 1 

an eine rubiae Familie zu w 
mietb ab. im 8, ©. 3 





Todes-Anzeige. 


Bolt dem Allmächtigen bat es nefallen, heute Morgen 
um halb 1 Uhr umferen geliebten Sohn, Batten, Oruber 
umh Er waaer, ben Herm 


Johann Baptist Vogt, 


Airtbiche te Dentzer zu Frohlichteit batier, legen. jr wur m 
nad —* * —— in —2 einer 3607) Gin Ihömer, junge Slodengafie. 
Sehirnentjündung ter von ahren un onas 4 18236 Ein [döns Logis 
em, Mepgerbund, — 4 ineinandergehenben res 


ten 5% zu ru 

Beerdigung findet Montag ben 5. d. Mis Abenbs 

5 Uhr vom Lripenhaufe aus und der Trauernotteöbienft 
Dienfag ben 7. d, M früh 10 Uhr in Et. Peter flatt. 

Hiezu laden bie Berwandten, Freunde m b Belannten 

bes Berblicienen mit der Bitte um flilles Beileid gejier 


menb ein 
Mürpburg, 23. Februar 1867. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


— — — —— — Hr 
— ———— — — — — — 6r— —— 


BPolyte hniſcher ‚Derein. “ im Tafs Etremel, Schweinfurt. 
reinsabend: Nächften Dienstag den 26. e u drinne, 
Meftendhalle, Beuinn der Worträge: 8 Uhr. Gegenfand:| Mpfel umd Mirnbäumel in. Miog. Häb. in ber & 
"Gründung eines inbufiri-Nen Krebituereins.” chen uebft St Apris] 9 | 

Zu dieler Abendverfammlung beehrt ſich bie Mitglieber Toten und Wfirfiche m u verfaufen 
— ee kern 

, we n obigen Gegtnfland int d+ x tforb un w 
liäk einzuladen se erefizen freund. |; Franz Ungemach, Ballkieid. ' 


außerbalo des Jellerthores 
die Direction. * Cin ordentliches ME 


2883 3.D. Nr. 275 im 1.8tod ir foglı — 

Ausverkauf iR cine Wohnung, sen 0| Feen 
von Poil de chéêſurre, Mohair, Pope-ireer Autfiät, 2 Bieyanenjin [2850 Ein einfach miblit 
line, Jaconat. Organdy, Catium & |wen, Küdse, Keller, Waſa kuche Diane ift wu vermieten 3 
Restenaller Art: ierner einer gros- |mit Baferkiung nebft fonfiigen |5. D. Ar. 159 Nah. Ader eu 


sen Parthie seidener & rein wol- ——— Mat zu Stiege. 
849 Ein Gymnafioft sd & 


lener Kileiderstofle, sowie File 
Jahr- & Sommer-Ucberwürfe, ge-|: &ın folides amftändiget | meıbjcüler wird in Reh 
wirkten & Semmer-Chäles zu sehr erg N ge a Eopis neiuit 2 D. Mr. 
billigen & festen Preisen. frau eine Etele auf Biel Oftern — — 
F. J. I II&. br &m___°°] 1630 sc) Ein Geridtt 
2237 Ein Zimmer mit Rıchae: nergebülfe, mit guten? 
2830 Es wird ein ordentlicher 229 Gemmelsfitaße Rr. 135 legenheit und abgeıchlofjenem | nifjen verfehen, fucht einen ? 
nge, der als Schneiberjit ber obere Etod vom 3 Zim- | Bornlag if fofort zu vermiethen. [und kann fonleirb eintreten 
em wid, in bie Lehre zujmern mit alem Zubehör aufjl. ©. Rr. 101 Walgafie amfter Zif. ©. L. Ir. 
nehmen gefucht. NAH. I. b. Erp. Mai zu vermiethen. Reuthor. beforgt Dfierte die Erped. 


„elblichter 
Geichlewis, mit geflugten Obren 
und Equeif, ift zugelaufen im 
3, Difie Ar. 316. Derielbe 
kann gegen futtergeld in Em: 
pfang genommen werben. 


ak eh — 
2834 Für ein Gais und Re 
ftauration wird ein Mellner: 
Zebrling von anhänziger Fa: 
mie unter günftigen Beding · 
ungen jofoıt angenommen. Näb. 


und allen andern Erforbeinil 
it bis 1. Mai an eine fol 
Familie zu vermietben. Wil 
3. D. Ar. 249 Blodengafle. 
Für Iſtacliten. 
Hauchfl.ifch, vorzüglid 
Dralirät, in ſteis zu haber 


ver Reftaurotion No feuthe 
Slodennafle 3. D. Nr. 249! 
— — — — 


2839 Eine vorzäglihe Te 
Mufifer judt auf Hard 





N 





n 





Neitauration Bavaria, 


vormals Helvetien. 
Bon morgen Bormittag an täglich ausgezeichneten 


Repperndorfer Bock 


mit Bockwürſtchen, 


mozu freundlichſt eingeladen wird. 


Anzeige Harmonie cc 


Einem biefisen wie auswärtisen Puolikum empfehle ih Samttaa, den 2, Dlärz 


weine felbiverfertisten Watten in allen Sorten Wolle und Liedertafel. 
BALL. Dienstag, den 26. Februar 


















oe Baummsde zu äurer? billigen Vreiſen. 
Im — am grünen Markt und im Hauſe untere Bods« 


gafle Ar. 3 Anfang 7 Uhr, Abends 7 Uhr 
’ e biefem Bale haben auch GCarnevals- 
? «8, Beetz, — utritt und find a 
} 3a] Tubmader und Wattiabrifant- Jin Bezug ae iolyende Be. | Unterhaltun & 
x 2812] 2 möblırte Zimmer, dieftimmungen getroffen worben: 
















Cafe Büttner. 
Münchner Bock 


wird morgen Sonntag den 24, 

Februar 1867 von zrüß 10 Uhr 

. verzapft, wozu ergebenit ein» 
et 


Bürıkura. ben 23. Febr. 1A67, 
J.G. Büttner Cafe. 


Die, Giteittforten für — gi 

adlen werben nur an orb+ 

entlihe Mitglieder, fowie Platz’schen Gartens.) 
an abonnirte Damen wer] Die Mitglieder wollen am 
obfolgt, melde bielelben von|Eingange ihre Legitimations- 
Mütwoh den 27. Februar, bis] Karten vorzeigen. 

Ateitag ben 1. März jevenor-| Hiesige Nichtmitglieder ha- 
mittaı von 9—12 or im In⸗ Iben keinen Zutritt, 
fvettionögimmer —— in Karten für wirklich Fremde 
ang negmen können tell |werden nur am Dienstag 


auchſein jeln abgegeben werben, 
ind ſtandlich au vermielben. 
3. D. Nr. 203 Urfulinergaffe. 


2816 Ein —— Mann, militar- 
frei, mit Pferden vertraut, wũncht 
bei einem Hr. Notar, Anwalt 
ober in einer Handlung Ber 
ihäftigung ; ftellt u Verlangen 
Caulion. in ber Ero. 


— — — — — Nachmit 2—3 Uhr 
Stone Dainansfdt 1er Zu Syrien: dor börige uber enbere Werfonen|im Loksle'abgegoben. (de 
Be ee —— 
oliven Arbeiter fozueich zu ver: ra t . 
' Harmonie - Mufik,|miesn. e faen Mipbrauät mitt als zu KO ATICDALS-SELEIN 
„ won ergeben einladet age — Sana Kamp |,,2), Huf Mattentate wien der Ser. 
=; bentl J i 
Nik. Troll.|Zaamen, ver Shäffel it. 11., aliebeh, rein der abonnirten ge ehe — 


hat au verkaufen 
8. Späth, Karlſtadt. 


3532 24) Gut gebrannten Half 


Dame, von welden biefelbe ver-| PJatz’schen Gartens 
langt wird, ausdrüdlich geſetzt. 
") Amberorbentliae maskirte 


Nene Anlage. 


f Morgen Sonntag 


itqglieber, ſowie ber Ge— P 
Mm — empfiehlt ur — — J ital * er, — Bu Tanı Unterhaltung. 
! uchner Bock eeeen haben — ein Anfang 8 Uhr Abende, 
vom S:ıatenbran, nebſt guten 


fie mastirt den Ball befuhen — | Entrde für Herrn als Richt⸗ 
ihre —— Eintrittefarten [mit lieder 36 fr.. Damen 18 fr. 
vu. eigen. unb find Eintrittäferten von 
4) €3 werben nur Maelken] heute an bei nen Herren Albert 
in elenanten Ebarafter:!und Pa) Müller, fomte bei 
Koftümen ober feidenen 9, Condltor Dtüller = Gafd 
Dominns zugelaflen, und wird Stein zu baben. 
> a ges bieyu anigeheäteh Die — — 


1. Diſir. Ar. 220. 


Billard⸗Verlauf. 


2814) Ein gut erhaltenes Bil: 
larb In billig zu verfaufen. Rah 
Cafs Ott (vormals Siegert.) 


279) Ene Parthie nenel®& 


ofwiürjten, wozu ergeben 


; 282) GE. Meugebauer. 


> Nen-Smolenst. 


> Morgen Sonntag, deu 21. Febr. 


2 im neuen Salon die Gontrofe &ben unblan der 


, worunter Unbereätigte, gleidywie Masten’ Meriom zu ——— 
zT BE k, ——— zu jehr di in —— en = 28404) Das Comitd. 
a n3 mu fi Ligen Breifen abeeaehen Kugufis | Weitered — F ade 
a 4 Ußr, nergaffe "Fra ut Gender. od ——— Mitgli Platz ſcher Garten. 
vwopu ergeben" — — des, auf beflen ——— che Morgen Sonn aq, ben 24. Febr 


 Göbelslehn. er. ae] Du u wel Producer 

elslehn, Fra Termitsen. 2 Dit. | ge, - . oduction 

Morgen Sonntag h ——— der Etodftiege. Beten Geuiagen Gurk Bon A = — 
Ti m er 

—— — al Eirmeie Bematung el Tanzmu fit, 

2910 Weizen egeridiete &etten Abenhunferh altung art —— mi no je. [wor freuntia enlaber 

verlaufen. ap in a PR m * Sie 10er. mertt, daß der yum Bale Joh. Feinmeis. 








Bart Der, en für * und Bofen ee ur 
— RE g en 


ve I Au üge von einem Stoff Den ſſins ꝛc., in — beſter Qualität und zu erfta 
nenb er Preifen. 
Zu haben im Eommiffions:Lager von 
S. Steinam, 
899. Blafiusgaffe 39. 


Das Reueite in Filz⸗ und Leidenhüten LAN 
oßer Auswabl * Em befannten ee a 


—* werden fortwahrend zu den höchſten Prelin 


Andr. Hehn, 
#12718) am — und grünen Mort 


Anze 
Ginem geehrten Bublitum ei ih bie eraebeni 
Unzeioe, dab ib von beute an fortmährenn ſechs - ndige 
Urob aus der Maihinenbäderei der RAikinger Dampfmuh 
auf — babe. 
Der - wirb zu ber immer beſtehenden geſehlichen Bro! 


verta 
Bürzburg, 19. Februar 1867. 
J. M. Faulhaber, 


Meiber um csbmwalzmarlt, 
2570 (2b 2. Sifr. Rro. 418. 


Laden Eröffuung. 


Schützenge fellſchaft. 


Tanzkränzchen 
am Dienstag * * * 
nfang: 
Die Eintrittsfarten Er pH bene ab durch be 
Reftmmroteur Seren Grfel und den @eiellichaftsviener verahfolgt. 
(Wärgburn, dem 23. Fehruar 1867 2800 
Die Schützenmeister. 


ar 5 Eu 
en Bart — 
Concert 
nah neuem Programm. 
Anfang 3 Uhr. 
Auf rer Ban) des Hihofl. Drhenriate —* ju haben: 


atismus des Bisthume Wü mit A ga 
een Vervöltniffe pro 1867 en $ fr. v 









Da mie die Liceng zum Vertauf wur Schah ‘e 
Banmwollen-Stridgarne, * ——— Again 
it Mligf ich einem biefinen wie anemwörtigen Pu! m hie ergebenſte 8 
ven * Varaig, Dal Email, —— "hu b. zeige, doß fortwäbrend bei — Baier —— Find 3 


— rauplederne ſtarke, das Baar 5 bi 





rußiefel, kalblederne, das Vgar A bir 8 M., 
u i Ay — — das Paar Afl, 30 f 


Runabenftiefei Br Paar 2 bis 3 
Berrn: — Damen, M Räbden,, & Kinde 
@tiefeletien und Echube in alleu 
&ute, dauerhafte — ſolide Arbeit, ſowie 34 bily 
Breife werben aunefichert 
Um gaplreichen Auipruch bittet 
Nikolaus Seller, Schuhmacher. 
Mein Laden befindet ſich in der Fleifchbanf 
re rät, * Sleiſch = bei Serrn Eh 
his or, Zeugfch 4 


t — mpfiehlt 
— J. B. Ofprenburg. 


groß ſes Lager in Cigarren 


von geon billigften zu ben feinften Sorten 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu 
bringen, 
Georg Kreutzer, 
Bankgafje Nr. 168. 
Shi le ic, Katuewi 2316 alten Bade, 


if, chichte, sprubdei;, vermifcht: i 
ten «e. 10. * —— if focben — und hebt gratis ® 


—— a a ae Age — gute Merle werben ni C A 
ı annelau' * 
"Rärburg. 3. Frank's Bud un Antiquariatt- . Karnevals- Anzeige. 
udlung, Theate un gern Masten, Rafen 
i un m —— 37 iligen Hreien Era nen 
un € ina Orangen, & N waleib empfehle meine woglaflors 
100 Städt, empfiile | GE En 


——— Minep und Glangpergal zum erleipen. Um aftizem Auorud erludl 
rio. * Jos. *28 
Eine Parthie auterhaltener, großer und kleiner en 
&rinolinen, billig zu verkaufen. S 
Menefter Bacon, empfiehlt billigR FIIR En geijbares Zimmer] 291 En möblırtes 
U. Nügemer. uf, egz⸗ in, —— 4. D. mer in an einen Hertu zu 2 
NB. Leltere Facons unterm Eintaufspreis. gisı Schr, 145 mietben, 4. D. Nr. 99. 


— äryburg. 


\ 








L ET Anetach· Schnell: 2.20 M 
“ — ag 

Snbaret von Seat; Sim. 2 dom SENS WE za Yo Bü —— 

en Öiiterzge. 7 IL fr, u Anebach 

1 12 m Mit. u 11 Rate. Ritt, Boßz I00.HM.Mdnc. Bäterzpr. ICH 
IE. Komm, 6U.1UM. Abmis, 
mentzne. 6. 45 DR. hrüb, 1. 45. Man, 6 
Ab. Yerfumen See Sy Nachts 

rap. 


Würzburger Stadt- und Landbote. 
Pr ya Ka oma Bee AN m hi £ IV, Särzburg- Seidckberg, 
—— ee 


V 2 n zů ® E * ’ ze - — I, Varuats · Ausbach· Münden. 
Antunn Don Sqhnez IN 
ebgeno en Beltenrigte % + 
16 
malt Gras; Sour, 1 1. 20. Bm. KU x * * * 2 — — — von Seibelbeng: ——— 









—5 —— —— F —— Erin. CH kb Yo m. um 
1 U. 55M Radm.u Ti. 20M bbE. —— — FALTEN Güierzge. 6. 45 M. MER, . 45 M. Racb. 
manage etilen — 
. 15 WM Rode. u Ti. 1OM. Abbe, SOM, früh, *1 1.20 WM. Korm.n. BU. 46 MM, Hingen B1L Wadmitiape. 
ME 28. Montag den 25. Februar 1667, Zwanzigiirr Jahrgang. 
Zageönenuinkfreitem mutter eine Erbichaft machte. Hinfittlih der der Angıllagten 


i i vorueworienen Brrgnugungätsuren, fo redu iren fin tie Tour zum 
ar: ee a = her yet Ba Hammelburger Zursiens und vie Waliayriepıozeinon auf ein Ir 
(Sahluß.) Tie Fahnacht batte die Etriegel und Reith, beſcheidenes Mao, wovon Karl Stöhr die Kofıen trug; die Rei 
bevor biele Dumald wi co in [nad Wilrzburg zuia Jubiläumsfeite der „Bavaria, bie hoſe 4 
an ——— Paar - per zu R> in jmweidentiser Bee einem Toftor zu lieb amternehmen | 
Eirie Lin pi Tiſ he ein Bıar ne —* ag Ne per wandelte fich durch die Öffentliche Lerhandlung zu einer Gon« 
ri dt be i * a wenöcigen Dar. fultationsreife zum praftigen Arte Dr. Bayr wegen Gehöt ⸗ 
nus lenen bebe, ut bie Beth biefe zurüdserlange, wenhelb leidens. Die Annellagte hatte ihre ganye Berbädtigung und 
bie Babnadt die Enternung ver, Reith mac Ergrelien des Unterfuhung der böjen Zunge und Ansftreuung der Eva Krapf 
Thürbrüders, mit Dirfem #eipräde in Verbindung fepte und faft gänzlis) zu verbanten, und fielte fh dab angebliche Zuges 
feine Beranlafjung zu haben glaubte, die Apollonia Etriegel — ald gänzlich ummehr beraut. Die Angriie 
auf (fe Bicmaahme bes Drnderb von Erbe der Drih auimert: ward als febr fleihiz neillldert vie auch nach Nachts ir 
Em I —— Bert * l Zeit die Apouoniel"n;. gi Etantevehörde fübrte bie Bnflage durd und beane 
—— — J ——— * dem an ihr ver» tragte ein Schuldig im Sinne des Birwerfungscıtenntnifieß, es 
üht “ s —8* janle jprad, erzäulte die Erftere der Apolonia übrigens ben Beiamornen überiaflenb, ob fie die Mntlage alt 
= * die a —— mit dem ZToürbrüder Hierauf ichaute nechuewiehen annebmen würden, oder nicht Die Vertheibigum 
rent Tr * eze Belne.im dem gieden behrlut die Antlage in ibrem ganzen Umfange unb Ioibirte ent 
Mlufel in Ve? Briten — ——— ir gear Freiiprechung. Die @eihwornen engen Hr. — 
entwendet. 3 
> ’ a 4 i 
ge oe u on Bd 
Be iefeibe mar aumunb lag Bis jeft nichte Racıtbeilines a bie Yatho‘t 
vor. 2 2 feit ungefähr 2 Jabren in einem: vertrauten Seine Moj. der König baben geruht, bie katho iſche Pfarrei 
Berh ni dem Spenulergefe en Karl Sider ans Anels, Soal, Bejikeamts Adrigehoſen, bem Priefter Joieph Krug, 
berg, welger bem Öperglermeiter ofept Eberlein zu Karl: | Eurat der Anis: ırenfialt in MWerned, Bezirtsamts Echwein« 
a — — En Witte im — ftand. | furt, za übertragen. 
! vorgenommenen Nabfud ung eine Mojeſtat der König baben geruht ben S 
* * —— hl aufergewöhnlice Antahl vom Edhmuds — — og Ye rk 
je Saufe ber Be le a — zu Wünnerhobt für F — Vırbalten während der 
13 i e flberne 
grägungeiouren umiernommen. Eo reifte fie zum Turnfehe ur gern Kıone zu —— — 


nad Hammelburg, zum Zubiläumss . ierungen 
burg und madte bie —— — — ——— 5 und ber — 


Kreuzberg mit und fol übern ung bed ?. Eioatöminiferiums bed Handels und ber 

der öffentlichen — — Arbeiten läßt bie @ewerbenereine umb gewerblichen Genoflen» 
gen anders, „ls fie auf @rumd ber Alten der Borunteriugung | |Haften auf bie von ber Pati bebiihen Landes» 
Andrang geſchudert wurde. Es tomnte nämlich nicht gewerbeöhalle heraue gegebene be f) — — 6 

ebt werden, wie viel onia Eiti ; . 
entwendet wurde, ja nich ER Mas nur ec — r bie Proſidenter ſtelle in der Pfalz ſoll der Minifterials 
hffen. Dieſelde war in ihren Musfogen jehr Ichmartend, fie in! rath Hood tm Winifierium bed Innern (ein Pfälzer von @er 
seräßtnikfhwach, geiftesfhmach, fie Hi im Kopfe micht vet, burt) in Auefidt ge. ommen fein. 
8, uno wirb fie von einem Zeugen als „meiufe” begeichz | am 15. Borz mirb wieder eine Werloofung ber 4 
net. Durch feinen andern genen tonnte bewielen werben, do @rumbrenten» Ablötungähriefe mit 400,000 fl., und eine ’ 
er bei ihr Ge d geliehen. die Beichicte mit dem Tofir= j looiung des algemeinen Anlehens A 4) —— von 1857, im 
brüder betrifit, fo konnte bie Angeklagte im der won dem Zeugen | Betrage von 516,000 A., fietifinben. Eine teberanloge ber 
Ki aa —* Zube und Schrant, ai F 8 nn Repitolien en Zeit nid fattfinden. 
‚ ten Mebt, r x ibr gehörige Obrringe ergütung für Ein 

Mi dolte, mas fe Durdons siät Brrlid tt i ie kan Brei 








unb Fourage wurde 

alba —— 
A e fehpelegi: für e Togeer tp t 

ud Rieider und Efielten hat diefelbe auf bas Behim nad | Mannes 38 fr. (20 I. Mittandtof, 42 Enten 6 kr. 


em. Eie erhielt Mies liebten Karl Etähr, | Frübhde), k. ‚ in Eumma 49 hr. 
—E —— Sapıe Ibab an —⏑ ⏑⏑⏑——— —— —— 





verabreicht, jo werben 32 fr. vergütet. bürfen 
ar gebracht werben: a) für eine —* * Zug: 
Herde, da ffel Haber 23 fr. 10 Pfunv Heu 12 fr; " 
am Pferde der jhmeren Gavallerie: %/,, Schäffel Hader 14 fr. 

0 » 12 fr.; c) am foldye ver leichten Gavauerie: 
Ya Schäffel Hader 15 fr., 9 Pfund Heu 10 fr. 

Die Generalbirektion der E. Verkehrsanflalten , welche nad 
ben Exlöihen der Eyolera bereit Anfangs Deyember vor. Is. 
angeoronet hatte, daß die Desinfektion in Aborte auf allen be: 
beutenben Eilenbahn: Stationen in Ober: und Unterfranten aus 
SalubritätesRüdiihten in der früher verfügten Weiie einmal 
wöchentlich festgelegt werde, bat nunmehr eine zweimallge Des: 
Infektion in der Woche für fämmtlihe Aborte der beseutende: 
zen Stationen aller Oberämter verfügt. 


Se. Maj. der König haben dem Commilfionär Peter Würth 
bakier, nachdem Allerhöochſtdieſelben Kenntnis erhalten, dag 
berjelbe am 26. Juli o. IJ bei Etablirung eines Berbandplaßes 
in feinem Dauſe die bier erforderlichen Kokalitäten und Heqais 
fiten bereitwilligk zur Verfügung neltelt, die dahin gebrachten 
Betwundeten jomwie Die Manni t der I. Sanitätäcompa jnie 
mit Speife und Trant gelabt ums überhaupt alles aufgeboten 
hat, a die Thätigkeit der & nie möglichit zu fördern und 

Lage der Vermundeten zu erleihtern, bie allerhögfe Aners 
kennung hiefür aucdruden lajfen. 

Die Life der am 15. da. Mita, in Darmitadt gejogenen 
—3 l.Looſe liegt im unjerer Expedition zur Un: 

auf. 


Aſchaffendurg, 23. Febr. Wie wir vernehmen, ift die 
rau Oderin des Eugliſchen eäulein: Faiituts dahier von Sr. 
dem Kaijer von Deflerrei file die anfopfernde Warte und 
e, melde verwundete Ölterreichiiche Krieger im SJuftitut 
genofen, mit dem goldenen Verbienzkreuz mit der Mrone auss 
gegeicgnet worden. Wie wir weiter vernehmen, echielten auch 
die Sd. Getichtsarzt Dr. Stumpf, Baroı dv, Ritter und Ritt: 
meijier v. Bourecourd für ihre aufapfernde Hülfeleitung, welche 
fie den Ölerreicifchen Bermundeten angebeihen ließen, öfters 
zeihifge Orbensdelorationen. (Aid. Ztg.) 
Alhaffenburn, 28, Febt. Heute Racht ivar die bi: 
Altiengeiedihaft für Buntpapter: — — —— 
—— bevroßt. Das Feuer kam im einem im dritten 
tode eines Hinterbaues befindlichen Saale aus, indem auf cine 
* un aufgellärte Weiſe der Faßboden in Brand gerieth. 






















Baperifcher Landtag. 
(XXI öffentlige Sigung ber Kammer ber Abgeorbmeten 
vom 23. jebr.) Der Antcag des Ag Dr. Bölt, für Berarh: 
ung bed Gejeg Entwurfs über die Militär: Berfaffun Dei „ 
Königreichs einen Ausihuß von 15 Mitgliedern zu beftellen, * 
warde ohne Diekuffion angenommen, Den weiteren Gegenkanb 4 
ber Tagesordnung bilvet die a und Beihluhfaffung 
über den Entwurt eines) Geſetzes, die Aufnahme eines Kreis: 
ung der Bau: und Ginrichtunge+ Kofter‘.- 
ber Kıeiß « Irremfialt für Unterfranfen umb A fchafie burg?s 
betreffend. Heferent Abgeordnete von Münd: Für außer« }| 
orbentlihe Beoürfnifie könnten die Landrathe KRreisanlehen auf: FR 
nehmen, jedoch mur in Zolge geieplicer Ermächtigung. Ein fol: &: 
ches außerorbentlihes Bediurfnig habe fih für dem unterfränfi» e 
ihen Rreis durch Vergrößerung und Einrichtung feiner Jeren: ⸗ 
Anftalt Werned ergeben, und jei beihalb bie Aufbringung einer a 
Anlebersfumme im Betrage von 220,000 fl. erforberlid. Er | 
empfehle Namens des Ausfhufes bie Annahme bes Geſehent · 
mwurfes, muſſe jedoch gegen Das im vorliegenden Fulle bucd) Huf: FR 
nabme eines Wepotanlehens bei der königlichen Filialbanf zu —- 
Würzburg im Betrage vow 180.000 fl. von Geiten dei umferr Ey 
fräntiigen Kreifes aeichaffene fait accompli für bie Zukunft &: 
Verwahrung einlegen, og. Dr. Ruland ſorach gegen den Bes $ 
fegentmurf, Das Nefultat der Abjtimmung war die An 
beefelben mit allen Stimmen gegen bie eine bes Abg. Dr. Au« 5 
land. Sofort nad Schluß ber öffentlihen Sihung mwurte jur 
Wahl bes bejonberen Ausſchuſſes für Beratyımg bes her na 7 
wurfes über die Mitatverfafſung des Königreihs geihritten, 
mobei fih folgendes Reſultat berausftelte. Es wurden bei 135 2 
Stimmenden in einem Wahlgang gevählt: die Hd. Fenftel m F 
134 Stimmen, Frhr. v. Pietten 132, Bermübler 181, Lang« a 
gutb 131, Kolb 130, Seblmayr 124, v. Schultes 123, Febr. 
d. Stauffenberg 123,] Dr. Marquard Barth 117, Biühoff 117, 7 
Graemer 115, Stenglein 113, Diiſchberger 88, Dr. meiber 9 
87 und Golien mit 67 Stimmen. (8. 3.) 
Von dem Aba. Dr. Böll und Genoffen murbe folgender " 
Autrag auf Erwirkung eines @efepes, die Umentfermbarkeit ber 
Nihter betr., eingebradht: die Kammer wolle an Se. Maj. ven _ 
Köaig zu ——— —* cn ———— 
alıe balomözliht ven Kammern einen Geſeh ⸗ Entwurf vorlegen R' 
difer 8 —1* un Rabe be * —* der gerade ** F laſſen, wonach der Art. 22 des Grfeges vom 4. Juni 1848, „die 8 
bald entvedt und ra ilfe s r nen eg kn in ; Srundlagen ber Serihtsverfafjung betr.“, wiederbergenelt und 3 
— — 9 — elten unjerer freiwi gr zugleich mit Normen umgeben werde, welde bie Unanyängigteit 
ie br Dem biefigen Bewohner geleitet wurde, ſo Nichterilannes, jowie bie Jatereffen der Rechtspflege bei der 
noch rechtzeitig unterdrict — 44) Durchſu drung fer zu ſtellen Fr find.“ Unterfrieben it 
Die Semeindebebolmãchtigten von Ne — m. "per jdiefer Matrag von den HS. F Feitrere —2 pn 
Bayer. Ztg zufolge, die Mbtratn hadıi an — Stauffenbera, Louis, Kraugold, Dr. M. Barth, Sına, Golfen, 
den Etout beiäl E tefung der ! Zangguth, Grämer, dv, Hofmann, Leyerer, Dr. Groß, dv. Soyer, 
Binde * ae ender Arzt in Win: Rırl, Spiegel, Ninnl, Pohlmann, Hırtmann, Edardt, Stapler, 
basg erhielt far Fr eh rigen 3 Bey en Heniolt, —— * v, — Präffinger, ‚Siider, 
Sommer duch die Pilege und Behandlung verwundeter Solaaten öderer, & De In Beh: * Strobel, Sh ri 
a, den Widaelas Br ja) fi jebod nicht in ber Sage, | DT: E). Mayr, Benyino, Behr, viſchoff, Strobel, ultes, 
Ken en Ten, DD Kama Be |, Ryan A, (Gm ir af 
4 ° unden, 4 
eh —— ie Med rem beisugiegen, va es ſich bei ge Antrag um Angelegen« 
"erfennung ihter Berbienfte zuerfreuen halten. (Hugsb. Aodjtg.) a ng — der Abg. Stenglein, 
Baden. Die „Rarlar. 3.” theilt mit, daß Baden feine} Frhu d Stauffenberg, Dr. Bält en er auf Reolfion 


Se in Huueria gre preußifhen Modells, für y Distulfion im Aasichuffe begutachtet, 
Beige a biefelbe Munition wie beim norbdeutichen Bundes: —e— mit ven Hetcaye be ab;. Goa un Bölt, 
©ere verwendbar fei, umänbern läßt. wegen — sine —— * — — 
ferner mit dem Anttage d ner noereins, 
Preu — — — RE here vn Nintrag ber vwee— unb ber diesſeitigen Voſtere⸗ 
— ——— zu den Sühflaaten dulonen im gemiföten Dienfte 
Ümg mer günjtiger. Der befondere Ausichuß der Kammer der Reichsräthe für 


Ausland, 

SramPreich. Baris, M. Febr. De „Moniteur“ meldet: 
5* vem 1. —* hat der Pr er ac Die Ausfel, 
—— Deren hei An Ku Set De Men es * — 
8 Berlin, 24. Fehr. Der heut nungöfeler) 
Sufriepenheit ausgeiproden. bes Neihätaget —* dem a gemäß das ganze f, 


B 
den Beleg: Ent bezü der Militärverfafung hat ben 
Keseanı Sch. J at zum Referenten gemählt. ’ 





— hun MORD "2 RS m Ten En wine Han mu 


‚Stalien. Rom, 28. Febr. Der im Gonfi: |Haus und bie Bundeshevoll en bei. Unter ben Reichs» 
forium eine Allocution ——— are Ve meter: Dee malleem befand ſich der 7 Friedrich Rarl. Der Konig 





wieberholt enthufiaftiſch umb bie Thronrebe ver⸗ | galiunnen ober“ und nieberboyerifer Laudhopfen zum Dur 
entlich ee unterbro Graf Biemard nlärte euere ron 168 fl. 27 ir. ber Etr.; bern 8 Etr. 259 
nn Neichötag für eröfjnet. Die Logen woren überiült. > berorjugte Eorien Heletover Londbepfen zum Durafgniitäpreis 
— weiſt auf den —— a boffnungsvollm von 175 fi. #0 Ir.; 2Eir. 49 Kr. Wolnzader unb —* Bes 
plid «8 bem vergönnt if, gemeiniam mit einer) gut mit Drtifiegel zum Durdfhnitiäpreid von 170 tr. 
Berfommlung, > feit Jabrhumoerten feine einen beutichen Fürken 20 Cit. 72 Bio. vor, * Qualitäten aus Epalter —— 
ben, den — en Deutſchlands Ausdruck zu geben, Derinebit Kininger * Heibed, E depfen zum dDurdhſchnitispre 
3* beruhrte durz die Urfaher, welche das Einten Teutich: |von 177 fl. 38 fr. ber en 
lands veranlaht haben; er erwähnt bie ſiete Sehnſucht bes RBoltes, — — — — — — 
die Einigunde: »Beftrebungen nicht zum Ziele führten, Wieins, (Marltveriat.) Walzen blieb auch 
weil man fi über bie Wcdentung der Thaiſachen tauſchte; es} währmd eier ce "w flarer Haltung und * Pretie 
fei daher eine Notbwendigteit, anzuerkennen, daß eine Einigung) Awes kedireber. Anere Eoriem and) mott. Zu notiren if: 
an der Hand der Thatjachen zu ju 5 en umb midt das Erreic+ | Waijen fl. 15—18Y,, Korn fl. 111, a, Gerfle A. I 
- bare dem Trürfcensweriben zu opfern fe, BDeibalb einintemd Ya, Hober 5Y/.,—'/. Miütöl fortwäbrend Hau, «ff. 5 22: 
fib die Bundesregierungen über heftimmte, praktiic bebeutieme] ebre Roß, per Hai hi. 23 wit Koh. Leindl fl. Mt 
fte, welche im Bereich der Mö,licpkeit liegen. Der Verfaſſungs 
f_mutge den EingelPaaten nur bie nothwenbigften Opfer 
für die Eicherhelt und Boht, abıt bes Bundes zu. Ter König 
danlt den Verbündeten für ihr bereitwilliged Catgegenton men, 
indem er ſich der gleichen Hingebuna bemußt if, wenn bie Bor: 
fehung nicht ibm Mir Seitung des mächtiuften Bundesſtaotes ver: 
lieben bätte. Als Aönig von Pıeugen härle ihn das Bewußt⸗ 
Preußens Erfolge die Wieverherfiellung uud Erböhung 


fl. 4246. Rohliomen fl. 17. Teutſcher Rleefamen ki» 20-33, 
Inzerner fl, 28— 29, Bobnen fl. 121/,— 8. Erbien fL Een 
Linien fl. 10°,—18. Biden fl. 9. Repskuchen 


Vörfenbericht. Frankfurt, 24. Febr, 1 Uhr 
heutigen Ihrioatuertehr war bei fillem —* * 
Veränderung eingetreten. ‚gover. Roofe niedrig Esak 
fein, bak Metoliques 49 )/, 'o National 56°, a 1852 — 
der Macht und Ehre Deutichlonbe fördern. Lie Zbromede bes | Gone 7767,77 AR * engl. * Ya Bu Alla 
tont fodaun die Cdiwierigteit, die Uebereinfiimmung fo wiele|Pieuß. Dblig, 160 @, 4,3%, Soflaver 8 
wnabbängiger Regierungen zu erzielen, welchen Umnand bie 202 P. 101%, @., 4,94, Yähr. 98 P. 3 —* ee 
Sunblände nn mühen. 1b fei e8 auch bringend 724 BP, 4%, Württemberg. 98%, P., 18,9%, 
—— bei der Prüfung des Rerfaffungeentwurfs bas , Defterreih Bant 707 P. 705 ®, Gredttattien vet 
Hehe Regierungen durch etwaige vom Neichetage IM bei, Darmit. Lant ns G. Bayer, Ofbabhn *24 
—— Benberungen nicht gefährdei werbe. Möge man den —— Bexbacher 1679 © Werten Hann P., 5% 
günftigen Moment zur N Erricteng des Gebäubes nict verläumen (Nabeih-Frior. 74%, bez, 2. Emiff. 69%, Ei 
* dem weiteren Bußbau besfelben getroft dem vereinten iien z bei, Y /o öherr, tübd. Bomber on 6 18bßer Pula. 
der Fürhen umd Wollsfämme überlafien. Zur Serbeifübrung . 422, bei, 1860er Soofe 71%, — a bei. u. @,, 1864er 
eines Einverflänbmifles mit Sübbeutichland werde Norbbeutih: Looie 77 ne! Ö * erh eibe Jon 27 ir 


* 86 * R., 0 
Grheltung ben —— te er eteekekieh Ka 4,8, Metall 477% © Wedfet su len 1. 
——— 


mibeutichlanbs werden bie Grundbedingungen 
enfeitiger Berfänbigung bilden. Die Lhronrebe betont | — — — Anetunr: Br. Beanb. 
— drudlich den Ferien efenfiven Character des Rorbbunder, | nKeutenia*, Gpt. Bar 


welche nur bie @rundberingungen des ftaatlichen G@ebeibens der! zu &inie kernel Am nifcen —— — 
—— —— vn ar Mt Hanke ri Me Beielideit, trat — Sa rien u de via Eouts 
Zaf Mieidden 0 8 aaten bemriie, * no Sn Es on unb hatte außer einer fiarten Briefs 


nit Deutihland : 
weien begründen ‚Alam fe — ee fagiere und 700 Tons Zabung an Bord. 


von —— uns Botılanslice bänge 8 ab, bie Mitgetbeilt von MB. Hinersch in Würsburg. 
verfoffungsmäßige und frie Ent 
onbs zu fihern. Der Rönig brot das Yerknnen gg Anzeige und Empfeblung. 
- an auf bieien Bea, den Begründer ber bentichen Hein u. ertirtes Fl in —— Maufi 
— und Racht zurüdbliden werbe, Möge bas| inſtrumenten nevefier E on halte id —— ge⸗ 
ben erf ben Traum von Jahrhund berten, bad Sebnen] ehıten Fublilum befiend — 
und Aingen ber jüngfien Geicledter erfüllen! Der König flieht: Georg Korn, Mufitus 
array ber verbünbeten M Segierungen und im Ramen Deutih | 96.977.) 
——— 
an weldem Mes * ——— ee er Hansverfi eigernng. 
m ars eig 
br. nrlegenes breitödigen Zeoe den en — fande 
I Ne * DT eälen don 100 BU Be Montag den A. März I. Is. Machmitta gebe 
f) ten zu erfepen. im @afthaufe zum Zömen gegen” ı anehmbare Bedingungen öffent« 
23 Reg in Folge beffen lich verfteigern und ladet Eteigerumgelufiige dazu 
water ‚York, 28. —— Das Abgeordyelenhaus hat J —— Th: ein en Ken Reler mit circa 
‚daß vom nädf 
Baummwoite aem nahen Srotenber EEE ER 8 





Mitte 

en 28.8 u y zu „Bürburg vom 
19 fl. 64 fr, pr. 260 Bf. 16 * güber pr. 180 * * Bralf 
TE 2 320 Pb. 16 fl 55 fr., Linf 
A — — ec 
—— 8 te, Geber 1 tx. geflegen. — a en Gertraud Scperer, Vridatiers · 
ler vertauften Pfunde ER, Umfapfumme 15,465 fl, 21 fr. Sir bauernde — u m nn De 

— ir. dotenmwittwe, 49 J. a. — 


Münden, 22. Auf dem Hopfen 3. wine. Dr. 8. |Harkielo, Privatiere, 67 3. 
mertt Randen 285 60 ki u — von 53 6ir.!x01) Cm Ireunblides 2 ak 
9». abgefegt wurben, —* —2 ———— ba Pfd. Mittel⸗ von 8 Zimmern, Alloven, —* J 
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— Sijßleletten © 


best ältiger Behandlung, eimniß, 


Ausverkau auf " Wein-Verstelgerun 


een hen ad —— 535* neh einer Donnerstag den 14. März früh 9 Uhr 


ir Damm, Miohen unb Rınder. Jläht de ac F — —— — 
— unde tene Weine in 
Leonhard Pfeuffer, ———— “vergehen sche am & 





2b] Eicjhorngaffe vis A-vis ner Aolerupotbefe. Siner, an en m de Verfeyrung beta * ende 
das ür Damen, das tt njungen öffentlid v ern und merben Striche lieb 
Bandoline, und * zu —— 50 fr, bu m — ————— & 
6l cerine f. präparirt, — er {pröde und auf: 1 1857 ui Rehzbecher 
— —* 18 Ir a ar : B 20 1859  Mpfladter Langenberg. 
“ . ‘ 
Savon de Riz, —— weite). “el — —— Baal 
Praclischer Zahnkilt, » 21 uns 36 f., enpfeit ; 5 1849 Sctsgodpeimer Wapaberg, 
1858 et 
Cart Bolzano. . = 1658 Etanberbüht Rieklinz 
— am 1. März: 10 2 
Beutin-: fl. 50. nes fl. 230,000. il 24 1899 Stänserbäht Niekling. 
Giroßhe sah Fie Looje circa fl. 56. 12 34-1868 Gtämverbühl Miehling. 
v2. Oefterr. 100 fl.⸗Looſe, 18 34 1863 ° Stein 
50 fl.-oofe 14 20 1861 Etein. 
cours mãſig Berlootungtpläne gratis; * nicht gewinnenden m 2 2 —— Riefling, 
werden nach ber giehung, mit geringems Verluft, an 17 23 1 Stein. 
gebrüber Schmitt in Rürnb 1008 Ei 
e er m in tnberg, 19 
Bant + und Mesielgeinait Adle flrane EL, 190, Ei] 5 2 —— ne 


10 186% 
Oucel. Privatı@ntbindungerUnfait in Main na)" —— 
Dieſes ſeit Jahren beftehende ne bietet all 


K. Schön, Privatier. 


billige Br 
Beta is ale Raus, Direarin, Ben. 14 SER Markt & Pferde-Berloofung 
Bekanntmachung. zu Srauffurt aM. 


Die von mir auf Donnertog den 7. Mırz d. Is. Nah» Laut Programm des Lanpwirtsibaftlihen Bereins finbet am 
mittag ausgeichıtedene Verreigerung des im 4. Diſt. Nr. 816%, | Schluß der Pferde: Marktes am 10. April_b. 3. mit Ges 
im der oberen Kılerngafle gelegenen Wohnhauſes wird in Folge |mebmigung f. preuß. Neyierung g oße Berloofung 
Anordnung £ —— Burzhurg vorerſt ſiſtitt nat Die weininne hefieben demgema aus: 





den 23, Februar 1867 61 der schönsten Wagen-, Relt- & Arbeits. 
R. Ströblein, I. Notar. (2868 Pterde, 
10 Wagen nebst completen Geschirren, wos 
Befanntmachung. bei eine Equipage mit 4 schönen Pferden 
und completer Schir 


p 
Iu Juſttage des t. Siadtgerichts Zurjburg verfleigere ich Außzer ein vollnan iae —ö —* e, Fahr⸗ und 


im Eretutionewege an 

Mittwoch den 27. Februar d. 3. Nachm. 3 Uhr Reit ⸗ Regaifiten ꝛc. Beſtellungen auf Looſe & Athir. find 
m bald eimgereiher, menn mit Stherheit auf Zutyeilnng es 

—— Bio) inte m 1. Dear. Da. Rr. ıTB in ber Gtiftyanger rechnet werden fol. Nach Ziehums Sende icb die Lifte frco. — 


— * — Sawarsfilp, Zeil 58 
Wurzburg, ben 14, om = nn — a 85%] Franffu 
— ——— — — D verſttihs Belauntma NP 
Ä 2i 1} 
Zu vermicthen. * — Hol ontag Mär I. tmaguug. vom 


254625) Eine freumolichejmeihe ſih durch ein reeiles,jSiebe der Anıbrilun 2 — Steinberg” nachſtehend derzeich ⸗ 
Wohnung in 1. Etage vonſ viele Fahre mit großem Erfolg nete Höher, —— — 

4 ooer 5 Zimmern, nıba allem] wirtendee 

fonftigen Vequemlichteuen, auch Bermittlungs: Bureau 
utertt im Garten, if bis 1.jsortheiluaft zu verneiratbhen 37 . # Anorj:, 


Abichnikte, 
25 — Buchen: Ekeit:, 


aa tetben. 4 D wünfden, belieben Ab vertrmus 4 . 3 At: und Prügelholz, 
. Rt, Jin. Bhonränrkktanhe. - ungeoollt unter A. 8. 500  r „ Anbruchholg, 
Z7ACHH) Gin meuse qwei |far menge Button win] 100 Sie 7 _ Beier 
wir 

Tchläfr zart —9 vn i er |mgeficet . z Zufonmertut, * 8* Fre im Hoffmann'icen Gah+ 
- a Esel — — De n leichach 
ım Da wen bof] 43) Im 2 Die. Rr. 311 2 Brennholz wird in freier ———— 

np Wohnung von 3 ea ger nur wit Zulaffung ber concefionirten s 


ee an | 
—— "Ir von 4 * ——— ad}, ben 20. Februar 1867. 


ginanbergehenden dimmern (52 4, s4Barpe aenmisen. (3b ne. (2861 
a u aan fie. ah. | Cie fehern Eginpen — 
a a ee ui 





Eifenhänbler 6 ’ 
I — — 


Es werden daher die gefeplihen Eviktstage, nämlich: 

I. Anmeldung ver Forberumgen * deren gehörigen 
bmeilung auf ' 
Mittwoch, den 27. März I. Is., 

tl. zur Vorbringumg ber Einreden gegen bie angemelbe: 

ten Forderumgen auf 

Mittwoch. den 8. mg * dm 

UL yur Schlunverbandlung und ıwar für bie i 

F Mittwoch den 5. Juni I. Jo. 

dann fur bie Duplit auf 

ittwoch den 26. Juni I. Is. 
jedesmal früb 9 Uhr im Diesgerichtlichen Gef 
simmer Mr. 13 anberaumt, wozu fämmtliche befannte und 
unbelannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners unter Androhung 
bes Redhtönachtheiles vorgelaben werben, daß wer am oder bis 
Id a —** Mira 32 E —** *8* Em 
meh Ichriftli es e For rt, 
ben Auslauf von der gegenwärtigen Gonlursmaffe, Key wer 
weder mit einer münblichen mod) Ichriftlihen Erflärung an oder 
bis zu ben übrigen Eoiktätagen eintommt, ben Husichlug mit 
ben an folden vorzunehmenven Handlungen zu gewärtigen hat. 
Kusmärtige Gläubiger haben bis zum in Ediltetage In⸗ 
finuations · Mandatare um fo gewiffet Dabier zu beſtellen, als 
außerdem bie an fie zu erlaflenden Verfügungen am Gerichts: 
brette angeheftet umd fie richtig Infinuirt eruchtet werben mürbem, 
gealid werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas an 
ben Gemeinſchuldner in Sanden haben over zur Maffe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei meibung voller u 8 
siehungsweife nohmaliger Sablung umter- Vorbehalt ihrer Rexte 
nur g Gerihtshanden abzuliefern refp, einzubrzahlen, 

m IL Eoitistag iſt zugleih über bie Bildung einer Maffe: 
euratel ſowie über die Art ber Maſſeber werthung veſchluß m 
faſſen und werden deßhalb Tirjenigen, weich am genannten 
Tage fid hierüber nicht erfläcen, dem besfallfigen Beiclüffen 
ber Mehrheit für beitretend erachtet. 

Die bis jept bekannten Pafftoen belaufen fih auf 34,873 fi 
36 ke., die erhobenen Hctiva befiehen in Mobilien und einem 
Ba renlager, Gefammtmerth 25,106 fl. We, bann in Außen. 
Händen im Betroge von 5492 fl. 49 fr. 

Würzburg, 29. Januar 1867 


Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
Hofmann. 


1894 9a) Thelemann, 
Berjteigerung. 
En a gr *58 veritrigere ich am 
onnerstag ben 7. Mä . frü 
re Bl Fi Bine dt) curr. früb 9 Uhr 
a) 23 Baupläge vis-a-vis ber mechantfchen Baummollen: 
fpinnerei umd Wederei Bamber benen Flächen 
mit Aderland und Hoofenanlagen — 
b) 16 Parzellen Ackeciand. 
©) 8 Barzellen Hopferanlagen mit Sommerbaus und Gärtchen. 
4) Eine Dampfihneidfäge und Damı fmablmüple nebt Dampfs 
maſchine von 10 Piervekräften umd 1 Keſſel von 12 Pferdes 
fräften, 2 Gattern, I Girculirjäge, 2 Mablgängen, Shwing- 
mäble und Säuberer, inchufive 2 Wohnhäufern, Lager» 
plag, Uderfeld, Hopfenanlage, Wiefe, Hausgarten, Treib» 


bauplu ſich vermöge ihrer vortheilhaften Lage 
zur Anlage von Fabriten, —— — Saſtwirthſchaften, 
— in ber Näbe Fehſenteller gegraben werben kärnm. 
e Zahlung der Kauffchil inge bat in 4 Dahresfritien zu 
eſchehen und werben die übsigen Bevingungen am Xermine 


 Solzverfteigerung 
ie „Enigligen Reviere Stalldorf. 
RR. han — —* wihtbebingungen wirb durch bew 
Donnerstag den 7. März lauf, Irs., 
ER rag 10 Uhr beginnend, 
a 
Brennbols Pre rer — OA 
: ne dee *— Zorderlindach: 
579 item, ———— 


Alpen⸗ 


108 Sinden⸗Kleim nr Stangen, 
4 Alafter Erden: afelz, 3. Claſſe, 8/ jchuhig, 
14 Buchen ⸗Scheit · 
19, „Buchen: Anorze, Prügel- und Aſt⸗ 
= y Eichen · Scheit⸗ 
2 * nocze, 
4 " ” Brügels, 
er » Birken: Seit», 
7, u ”„  Brügelr, 
6 ” pm: Exeits, 
83 = * rügels, 
Mau " Ibanbruds, 
40 ” Linden» und gemiſchtes Prügel⸗ 
8,» Baden: und Eichen: Stodhols, 
8 Hundert er 
2 ” u : He, 
un ” Eichen Etangen:, 
mo" ae Bel 
6'/, gemiſchte Stangen: en. 
uiſla 


wird noch demertt, daß Ausländer vor ber Holz⸗ 
verfleigerung legale Bilrgſchaften her Forſtbehorde einzuhändigen 


Stallborf, den 18. Februar 1867. 
Der k. Nevierförſter: 
Keller. (2707 25 





VBerfteigerung. 
dem Gonturfe bes Rotyyerbermeilterd M. Hugo . 
ner — verſteigere ich im Auftrage des Ef. Beten 
rihts Bamberg am > 
Donnerstag den 21. März I. Is., 
Vormittags 10 Uhr 
auf meiner Amtslanzlei: s 
PL Rr. 2755 MWohnkaus Nr. 1705 im untern Sand bahier 
mit augrbauter Werküätte, Trodengeftiellen und Hofraum 
u 20 Des. aeihäpt auf 21,500 fi. 
Bud. 2667 Scheune Nr. 2009b im oberen Sand mit Keller 
au 1 Dez. geihigt auf 3000 fl. 

Das Verfahren richtet ſich nach 5 64 bes Hyp.⸗Geſ. und 
vorbehaltlich der Betimmungen in $ 98—101 bes Wroyeßgef 
vom ‘jahre 1837, und wirb bemerkt, daß ber Hinfchlag mur bei 
wreldgter Kare erfolat. j 

Die übrigen, Strigsbebingungen werben im Termine bes 
kannt gegeben und haben dem Rotar. unbekannte Eteigerer fih 
über ihre Perfon und Zahlungsſahigleit auszuweiſen 

Schäpungsurtunde, Lalendeihrieb fowie Hupothefenbucs: 
aus zug lönnen jeder Zeit in meiner Amtskanzlei eingefehen 
wer 


den. 
Bamberg, ben 9, Februat 1867, [2107 sb 
u Cnigige Notar 


— Areale dann jeder Zeit eſehen werben Bu" 

deſa jeder Zeit ang 

und erf E ähere Aue duuft hierüber der @utsbefiger Herr 

Titan Oller anf — — ki Bekanntmachung. 

Bamberg, . . a bes ?. Beyitkegerichts 
en tar: a Mae Dh 

2365) CB Tünnen Mädchen] 2836] Im Der- Gaalgaife 
ein k 2 mit und 1 

2 Weifmäben , Suienei — wich a NE Tiſch gegen Boarzaplumg. 


u 
urgaſſe RD. R: 267. geindt. Rah. Erp. 
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New eri ienen 38* in der Stabel'. 
ſchen Bad: und lung 
Das —— Beilpeincip 


für fbwere umd leicht 


Rervenübel aller Art 


und jämmtliche baber —— an bes Körpers 


Eine Mahnung an Alle, 
und werben ober bleiben wollen. Mon Dr. Abolf 
abn. Naumburg bei fr. Negel, Weis 21 Ir. 
Ian feiten Kertrauen auf bie Mabrheit und Nichtinfeit bie: 
neuen jo einfadben als ſichern Heilverfahren veröffentlicht 
Verfaſſer diele für Jedermann wichtige Schrift; fie fol fe: 
sreich wirken, indem fie ben Leidenden bie ie unfeh) Ibare An: 
— gibt, ſich in der einſahſten zugleich aber nen würljas 
men Belfe eine bauernde Geſundheit zu erwerben. 


SHausverfteigerung. 

In der Verlofienihaft der eig Unna Dielmann BWittwe 
bier verfleigere ih am Dienflag den 12. März d. Jo. 
eigen s 11 Ubr in meinem Wmtsjimmer bas zum 

— tige Wohnhant, 2. Diſtr. Nro. 75 an ber Then: 
5* e bier, unter ben an ber Tagfahrt bekannt zu gebenden 


ur ben 23, Fehruar 1867. 
Sutb, f. Notar als Teflamentar. 
—— des Hauſes. 
iſt 46° lane, 49°. tief, 3 Etod hoch, bie 
we Tai Dans in Be und enthält joldes:]3 
a 


b) im 55 ‚Benin, 3 Dimmer, 2 


Aber eine und mei Etiegen je Torpla 
a II, en 35 & 


a gr eriten und zweiten Dachraum 5 Simmer und Kammer, 
* * — ein Sof, Holılane und Waſchhaus. 

eiem, findın vum 1. Harz i. 3 um Cdyuler 

Bebronfolten während ber ſchulfreien Tageszeiten ent» 

de Aufficht bezüglich ihrer Arbeiten und ihrer Erholung, 


welche 


er, 
) Altoven. Rammer, 


4 . 
——— 


| Birkenfee und am zufälligen en Ergeiı 
aus ben Walbdifrikien Tann 
In a, ar Sesbmce 


Donnerftag den 7. Mürz bs, Is. 
früh 9 Uhr r 


im Wirtböhaufe babier unter den gewöhnlichen vor bem Etriä 
befannt zu nebenben Bebinaun Igenbe 
tie) — ——— ee — 
:Bauflämme, 
0 Kiefern» Echneloblöcher von vorzüglicher Dualität, 


800 „ Baums und Hopfenflangen, 
800 ‚ 
} Rlafter da ah, 
298”  Nilfern:Echeite 
—J — ei im Prügelbol;, 
4 „  MKihen: und 
15 „ BEE; 


2000 Erüd Kiefern: Melen, 
— —* 21, Februar 1867. 
— — 
2862 20 


In — Fiſchers⸗ Ehtftau von Hi: 
Anna 2 Dahdeders⸗Ehefrau von da, wege 


Ehr: 
murbe durch Urtbeil des unterferligten Gerichts vom 10. 
1. 38. bie Bellagte der Ehrenkräntung, —* an —2* 
ſchuldig erfannt, und hierwegen in eine @elbbufe von 25 A 
die] fomie ——— —* u —— verurtheilt, ım 
georbnet, daß das Urthe t. 

un Landboten befannt gumacht mer — ei 

ze Vollzuge bes ———— wird dieſes Hi.mit ver 


JJ ben 2%. Februar 1867. 
Königlichen Stabtgeridt 


2864] Friſch. 


Bekanntmachung. 


In der Verlaſſenſchafts ſache ber Jeugſchmiede willwe Hurt 


‚ welde ihm ihre Edtme hiezu anvertrauen wollen, wer» |gunda Slegel bahier oh id) am 


den biemit 
19—2 Uhr, in feiner 


(Auguhinergaffe, 3. Die! 
Rro. 207) eingeladen. —— 


enwein, 
2879 20 


Bekanntmachung. 


gr der Verloffenfhaft der Frau RAnmmerbireliorg Witwe 

Agnes Etöhr bahler werben von bem unterzeichneten mit der 
Auseinanderichung bed ** beauftragten Notare am 
Mittwoch, den 27. Februar und 


t be 28. Februar I, Is, 
u, Fi 1b br "nd racmiäge” 2 Uhr 


zu nmäberer —— taglich von 8—10 — Miit 


Ern 
LVrofeſſor am Realyıyannaflumn. Zahlung 


27. Februar Mittags 2 Uhr 
im 1. Dit. Nr. 149 Hinterhaus —— — das zur Meſe 

gebörige Mobiliar, als: Wetten, Weißjeug, br ommed, 

! mehrere Schränke, Bettfleilen, Kächengeräthe u. dyl. gegen baen 


Würzbur am 23, Februar 2871 
. Grimm, L *. [ 


Sausverfauf. 
Ein Haus biefiger Stadt, auf — fonnigen Plep 
zur Ausübung jeden Geſchaftes g — und wegen gering 
Untaufspreiies jeyr leicht zu erwerben, it Familienver ik 


wegen zu ver i 
Ehriitlige Anfragen unter G. G. durch bie Erp. [2875% 
— — — — — — nn 


nd, 
hauſe uocp a⸗ vqʒ aae 
— ag — u amıog wog mt af Zu verfaufen:, 
€ Garnituren Möbels, Tiſche, Klelderſchränle, andy 2 un 9 3 2896) Ein vierräbriger 
—— — 4 gerichtete Weiten, Beiel: 99715 am "Poswojunm wagen mit eilerner dat 5 
len, * — bren und Vonflipe Haubeinsidrtung ga. [mag 2>uo@, wp 1906t: —— —* 
Genen — ferner mehrere er und eine Anzahl Gefuch. bg a Bin: 


öffentlich an ven Dieiübietenben gegen baare Zahlung verfieigert, 
wobel bemerkt wird, bof * —— x eo — und 
Bilder am Donmeifig, den Februar 1. 
—— ben 28. Februar 1867. 

m Dppmann, t. Notar. 





Kagen laband mit wei 
—2 —* weiße es |va: hatte. Dem — 3 es = 


melde ein Belopnumg. Marti Rr. 


12898) er Nafir: u Aigen Kiclertär —* 
—R tann vu dauernde 
u —— 
e Getrante: 
Kasp. Ziegler. In ber Pfarrt. zu Et. Ya 


| Der Ausverkauf 


yauert nur noch 3 Tage und find um zu räumen die Preife verſchiedener Artikel berabgefeßt. 


S. Hofenthal. 








Todes-Anzeige. ' 
Gott dem —— hat es nefallen, unferen innigft» 
geliebten , Vater, Bruber nnd Schwager, Herrn 


Johann Mentb, 
nad viermonatlichem, —— Leiden, geſtärkt durch 
ben öfteren —— ber bi. Sakramente, in ein 6 — 
Jenſeits abur Die rer Beerdigung findet 
tag Rachmittag 4 Uhr vom Leichendauſe aus Matt, um gr 
——— Mutwoch den 27. do. früh 10 hr in 
er Pfarrliche von St. Burfard und von Zeite ber Mo: 
— Donneretag den B. früh 9 Uhr in 
— napelle, wozu Freunde umb Verwandte des Ber 
im Pin eingelaben werben. 
illes Beileid bitten 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Würzbarg, den 25. Frebruar 1867. 











Codes-Anzeige. 
Bolt dem Almächtigen u es gefallen, unfern 9— 
geliebten Gatten, Bater, Schwager und Onkel, Herrn 


Johann ı Qudfar, 


Balletmeifter, 
heute Abend 7 Uhr, verfehen mit den hl Sterbfaframenttn, 
nah Turzem Leiden zu ſich zu rufen. 
Indem wir allen lieden freunden und Bekannten diefen 
unjern [hmerzligen Berlaft mittheilen, bitten um file 


Theilnahme 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet Mittmoh ben 97. Fer 
brennt Abends 5 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber Trauı- 
' en Samötıg den 2, März früh 10 Uhr in Stift 
aug ft 


— — Verein. 


Eingetretener Hinderniſſe alber kann der auf Dienstag ben 
26. Februar —— Vereinsabend erft 

Mittwoch deu 27. Februar 

n ber Weſtend halle ftattfinden. Anfang 7 üb. Gegenkand: 
‚Die Gründung 8* induſtri⸗llen Kreditvereins 

u biefer Abendvetſammlung beehrt ip die Mit ze 
fe Bereits, ſowie Bürger und Arbeiter ürzs 
freund» 
die Direction. 


fi für ben "obigen Gegenftand interefjiren 
Feinſte Stearin- und Wagenkerzen aus der 
rabrif von Münzing u. Eie,, per Baquet & 28 Er., 


npfiehlt 
Wilhelm Lemm 
Eichhorngaſſe. 


Bekauntmacheug. 
ittwoch den 27. Februar, 
—— son ber Militär: „Berner, Bull im ehe: 
—— en a 
& 
a0. Beyahlung Bijentlid, perfickere Tasos 


sp 
nea’s, 


ich einzuladen 


28%) Solide Mädchen kön 
nen mit und ohne —— alle 
feine weiblichen Ganbarbeiten 

Aleidermachen, Buichneiden x. 
gründlich erlernen, Stelgengafie 
Herolbägarten über 3 Stiegen. 


2370) Eine freundliche Bob: In 
nung, Ausfiht auf die of: 
promenabe, nebſt allen Erfor: 
bernifien if bis zum 1. Mai 
gu vermietben, 

Auch iſt daſeldſt ein Me: 
janenzimmer nebit Kammer 
du vermieiben. 3. Diſit. Nr, 
10, obere Kettengaffe. 


ne 
2680 2a) fine Rurze Zeit ge 
braudte 4pferdige ampf: 
mafchine neueiter Gonftruction 
wird zu kaufen nefucht. 
Oscar Ziegler 
in El mınyen. 


a SEO 
2:69) Ein rofa Ball:leid 
nehit Blumen und ein Seren: 
asfenanzug find zu ver: 
taufen. Näh, in der Exp. 


— 
233226) Gut gebrannten Falk 
% aur neneigten * 
adenklee, 
— — 
1. Diſtt. Ar. 2201, 


_ Ein aeräumiges, freund» 
lies Zogis von 4 Simmern, 
heigbar, ineimanergebend, neu 
tapezirt, mit allen Erforber- 
niffen, ift auf ben ı, Mai iu 
vermietben. 4. Dir. Sr. 147. 


2833 2a) Gelucht wird — 
Mann, am liebien ein 

miltenoater, für 3_ Tage 

ihäftigun in der Wone, mo: 
für er mit 10—12 fl. per Mo- 
nat honorirt wird; berjribe muß 
qut beleumundet, lejen a. ſchrei 
ben und 30 fl, Kaution ſtellen 
tönmen Zu erfragen Handaaffe, 
i. Bilr. Ar. 19, Ädtheilung 
X, XI täglih von 12—2 Uhr. 


2384) Ein Frauenzimmer 
wünscht zu einem Geiſtluͤhen oder 

einzelnen Hertn bier oder aufs 

Land bis Dftern zu kommen. 


2886) Es ih gute Erde ım- 

entgeldlich zu haben im Brom: |Rr 
bühl bei Michael —— bins 
ter ber Thalersfabrit 


2887) Ein freundliches Zim⸗ | mo 
mer iſt ſogleich an einen herrn 
ober Fir 








auenzimmer zu vers 


Bormittags 11 | miethen. Augafinergafe, am, 


— ⏑⏑⏑ ⏑ — —— 
2881) Eine * reinliche Zur: 
g wird ſog 

Rad. in ber Erp, 


—** ;Gefellfgaft. 


— Dienota 
gefehte 


"Tanz-Kränzchen 
findet eingetretener Sinderniffe 


Mittwoch, den #7. Behr... 


Ratt. 


Die Schüsenmeifter. 


Würger- Verein. 


—— ben 2. Mär 


Dr. Warmath’icen Säälen, 
mozju anflänbiien Masten ber 4 
Zutritt geftattet ifl, 
Masten : Karten, ſowie Rarten 
an Bee Fremde werben 
a den 1, Märy Abenbs 
von * bis 9 — Gaſthof 
jum Schwan verabfo 
2888 20) Der Vorstand. 


2900) Mbeinmoft, Rübes 
* wieder —— em 


Yuguft Jäger. 


2863) Ein duntelblauet Tuch⸗ 
mantelfragen murbe vers 
loren. Der rerlihe Finder er. 
u a gute Belohnung. 

b. in ber Ev. 








EEE 
2872) Bei meiner Abreiſe von 
bier allen freunden ımb Ber 
fannten ein herzliches Lebewohl. 
Mürybura, deu 24. Febr. 1867, 


3. B. Dunzinger. 


— — ut 
2378) Vorm Sanderthor im 
MRaingäfihen Nr. 332 ſind 2 
unmöslicte Zimmer zu vers 
miethen. 


— EEE — 
2880) Bon Rimpar bis Würz- 
burg ging geſtern Abenb von 
8—10 Uhr en Ma ver⸗ 

loren. Der gebliche Finder wird 
erfucht, fo * gegen — 
im 2. Diſir. Re. 207 abjus 
geben. 


—— — 
2397) vermiet t 
an möh — een 

- 109, Plattnersgaffe, 


Stadt-Tpeater, 


Montag den 25, Kebrnor 1867. 
Lebtes — E * Carl 
Fotmes vom Royal Italien 

fr era London. 
ntführum aus 
ge Sera 


leich geiwcht. [Oper in 3 tm von WE. m, 


Mozart, 














art 






_ Ferlige 





Schuftergafie Nr. 552/53 empfieblt fein wohl fortirtes Lager in 


Beitfedern un 80 


etttuchleinen nur in folıdem Qualitäten zil * —* 
farbige Anfertigungen Teppiche 
Cattune u. Bettzeuge. werden nt => ——* beforat.| am Bett» * Ronapee: Vorlagen. 


Der Ausverkauf 






Bett-Decken 


in Wolle und Piqued 


thaug-Molls 





meiner zurückgeſetzten Waaren wird nur noch dieſe Woche fortgeſetzt. 


Carl Bolzano. 





Für 


Herren 


empfehle ich eine große Partbie fertiger Joppen in Ratine, Flocöns und Belour-Stoffen zu 


ſtaunend billigen Preiſen. 


Einſchuß⸗ & Zettel Baumwolle, 
allerbeſie Waare, empfieblt 


Carl Philipp Bauer, 


- Domjtrape. 


Kleeſamen, 


Wiefen: und Monatoklee ſamen, empfehle ich in be⸗ 
tannter Baare, A »12b 
%. ©. Zink. 
—— — — — —— — — — 
Be Sprigenfchläuche (Gothaer Fabrikat) 
empfie 
3% B. Ebrenburg. 


Geſchaſts⸗Eröffuung 


nunterzeichnetet hat unter heutigem Tage auf biefigem Plage 
MWeinNieberlage 


errichtet 
Reingehaltene zen per Flaſche 18—24 ir. 
”  „Übeinweine „ „ 7 bias. 
Höher, werben über bie Straße abgegeben unb bie leeren 
wieder zurüdgenommen, 

iefelben Weine find auch Hets in großen und Tleinen Se⸗ 
umb ladet zu einer 
er Bedienung ergeben 


“3. Sörlein, 


obere Wöllergafle Kr. Bl. 


2132) 


und 
Blafı 
binden vorrätl 


Bufiherung 


ab 2484] 


— — — — 
Masken, Mastenzeihen de Mas⸗kenkappen in! harterre Zimmer it da 


ven wigſten Preiſen bei 
of, Buchbinder 
oltach. 


+ * 


groper Auswahl find Es mi 
2472] 


! frau eine Stelle auf Biel Dfte 
— Abnahme uni 
m 


S. Schlenker 


an der Stoditirge. 
Liederkranz. 


Samstag, den 2 März 





— — — 


Liedertafel. 


— den 26. Februar 
bends 7 Uhr 


B ALL Carnevals=- 
Platz’schen Garten. |Unterhallung 
Anfang 7 Ubr. für Herren 


Einladungs Karten werben in den Sählen des 
———— Platz’schen Gartens. 
bis 11 Upr im Lotale abge] Die Mitglieder wollen am 
geben. Eingange ihre Legitimations- 
2648 3c) Der Ausschur |Karten vorzeigen 
————— — | Hiesige Nichtmitglieder ha- 

Ein Megenfchirm tlieb ben keinen Zutritt, 
iraenpmwo fiehen, %. € [2867| Karten für wirklich Fremde 


ne ra WRFÄRN: NUN AM Dienst 
2835 3. D. Nr 295 tm1.Stod Nychmittag von 2—8 is 


in eine Wohnung von 6; r 
—— nebit —— mit = Lokale abgegeben. (@b 
eier Aurfiht, 2 Meyanenzim: 2748 .b) Ein neues eim 
mern, Küche, Keller, Waldluhe ſchläftiges und ein p- 
mit Bafferleitung nebfi fonfiigen {chläfriges Bett find aus 
Bequemlicteiten bis 1. Mai zu Auftrag billig zu ber: 
vermieihen. 2b fanfen. 5. Diir., Sof 
Z843 Kin folıes anflänbiges ipitalgafie, Mr. 180 im 
Frauenzimmer, geh sten Alters, Mainviertel. 


winf als Etite der Hand |T3e71] Sopmmersuafe 329 
Näb, in ber Erp ih im 1. Etod ein eg 
Z7a0 30) Dos Cum nee Dinner —“ 

IH. Main an een, IN 

in Del gemalt, im Ormat und ſogleich zu vermietben. 


Lebensgröße, in fjebr eleganter 
dıeiter Boldrahme, ift zu ver 
kaufen. ein möblirte# 


2 Diyimal: Waa en und int 
Bartvie Eäde kauft 
3 &. Sichel in Bättbard. 


et Näheres | 658] ein junger Romn indt 
er —— 4 Texte als Mepger ode 
Hanstnecht. Näh. Erp- 


Auch 


jelbft am 
b. Diſtr. 
anger. 


MT. — — ——— — — 
Drud wub Weriag won Bonitas:Baner in üurjburg. 


I Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babnzjüge. EN — — — 8 
a r$ — nad) Anstach; Schnellz. 2 U. 50 

er Bad Yo. 6 U. fr, Gage I früh md 

* Antunſt vom Ancbach: Schnellz 1.5 MR 


F . Mit. Bofz. 10 uU. 5. Ads. Gütersge. 10 U. 
EN en 18 M. Borm., 6 U. 10 I. bi. 


N IV. Würjburg- Heidelberg. 


— Las " Abgang delber leunigte 

—— ——— a u hr 
' ; %b. Beriomengge. 8.67 DR, frlif, 11.56 M, Radtk, 

X Obtergüge 4. früh unb 7.16 ®, früh. 


* * Untu i * teunigie R 
A 30 3, früß, — * —X 610 fY Em DR mm Ten 
. " J 7 —— 4 — nn ” is , 

AUD.55 V Ran. u. 7 H. 20 M Kbbs. i ” x —— — Bert en. — 


PL. eo > Glltergae. 6, 46 M. Abbs., 8. 45 M, Nads, 
IL ürgburg - Hüruser " - Yirnberg, 
— Gum su : 







L Würzburg - Wandern - Frauffert. h 
cn rt: an som. r 
re; seilg. 10 U. 80 M. früh, Poftler 6 . 
D.55 M. ftbpe. u. 4 N. früh, Biltergge. 7 U. fr. 
1L12M. Mit. u IIU. Radts. 


— nad) Banbers; Schnell. 10 1.40. RN 
Dorm. TU. 16.0. Ans, Blterigean. FT 

EWR Hat. dl. 30 Fin, vr a 
Uintueit von Bambera: ‚5.20. INH 
— SLIM t 327* 
ittaga. Fon Ta m Ir 5 K 
Abgang :Cour. 10. M. b 
——— 
12. 15 M. Nackte, 









—— Antunft R — 6 12 — —— — 
: Gour. } 

of. USD. früh, © BU R. ſt, Ritt., 110. N . Wet 7 an hehe Rb. Euerhaufen — ' 
Su. 15 M. Nadm. u. U. ——— ION Ben ax fingen 8 Racmittage. en 


a 49. "Dienstag den 26. Sebruar 1867, Zwanzigfier Jahrgang. 
TZagesuenuigfeiten Schwurgerichts ſitzung für Unterfranfen und 

Se. Mojrfät der Rörig haben geruht den * Aſchaffenburg für das erfie Quartal 1867. 
I. Claſſe Dr. Marimilion Klüg zu Motbenfeld auf bie XIL Fall, Gerichtshof; Präfident Hr. Appellationsgericte = 


aryt | 
Bezirksorzteftelle I EI. zu Ebern feinem Arfuten entipr ratb Herold, Weifiger bie HH. Besirkegerichtöraihe Schwaab und 
a R * — Dorterweih, Bezirlsgerichts-Affefforen Carben und? Schmidt, 
Erledigt: Die Etellen eines Begirkägerichtdarzt:# zu Fürtb, | Frototolführer Sr. Bezirkögerigisjekretär Wergold, Siaait- 
dann einer Berirlsarztes I GL zu Molfftein in Niederbayern |ammalt Hr. 2. Etantsonwolt Bandel, Wertbeidiger Herr dr 
und eines Beyirtsarzies II. Et. zu Rethenfeis in Unterfranten, jeofat Dr. Steidle. Geſchworne bie Hd. Göbel, Ebert, Dres 
Tas neuehte Rreisomteblatt emibält den Echematitmus bes ſcher, Weigand, Heuß, Etrehler, u H Hußlein, Deſt⸗ 
Mebicinol Perionald unjeres Kreifes für bes Johr 1866. Die reicher, Rextoth, Echirmer und Hirſch. — Ungellagt ifl Agnes 
jommenftellung ver anzehleßten und praftiihen Aerzte ergibt: Eiligmüler, 36 Jahre alt, nn Kierbresiersiodter von Karla 
Kreitmehisinalrath, 5 Bezirkägeridittärte, 20 WBezintsärzte ſtadt, wegen Berbtechens bes Rinbamorbes. Dieſelde iſt nämli 
I. und nn — 2 Berpie an der Kreis Irren Unftalt, —— Mn» N apines ine weihii .. ak Are 
17 Univerfitätöprofefforen, 5 Brofefforen und Lehrer an Wil: .‚.e um erstähiges Aind weiblichen a ⸗ 
vrief — bohura um Das Geben brachte, Do fir Daslelbe alsbald nach 


Bnfalten, Privatbocenten sc, 1 Barinfpeltor, 3 quiesc. @erichta: | 
Herite, 142 pralt, Kerite und 17 Wülktorärite, Im Emma 28), ber Geburt in den Mbiritt warf, in dolge befien ber Tod bes 


wovon ca. 200 als wirllich zraltigirenb angenommen werben Findet on Erfiidung eintrat. Tie Angellarte will vor Schreden 
tönren, jo bab bei einer @eiommtberöllerung vom bE4,851 umd Verwirrung richt gewußt haben, was fie tbot. Es find 7, 
Serlen in 159, 301 Fomilien (mobei die jüngfien @etiestab, Bergen geleben, barunter die HH. preiiiiter Aryt Dr. Voſſa 
treturgen om Preußen berüdfichtiat find) etwa auf 3000 Erelen von Rarlüabt, Vernfdarzt Dr. Echech von Rerifiebt und prafs 
1 Arzt trifft. Die Kreitbauptkabt Mürburg zöblt 3. 8, 54 Miher Art Dr. Hümmert von Belingen old Eadurrfäntige, 


prattiihe urb I8 Militärärzte. — Dos ni Tie Bırbandlung findet bei beirantter Deffentlichteit frott 
f — Berional Bones Eiligmüter ifi eine Tochter bes reichbegütertem, im 


äblt 30 Baber ältırer und 120 neuerer Orhn 1 ihr 
Hirurg, 9 Sonbärjte 89 Ghirurgrn. — e Birnbraners Ghrifeph Eill,mäder 
eng une befieben im Areiie 83 Mpotbelen, 1 Diipen, | Karlſtant. Zwei Brüder und eine Schweſter derjelben find 
anfalt, 23 bihrifiive und 92 Iofale Arantenankalten. blörfinsig, Die Butter if autmürhig, aber geihetbeidrärkt, 
Gemäß hödfie: Ertiliehung des Kl. Stantsmirifieriums Tie Engıllagte Apres EiDigmüler ift ebenfas geifieäbeihröntt; 
tes Innern vom 21. d. Di, muffen im Hinblide auf 88 59 und fie wird vom Hrn. Kejirlscizte Dr. Echech old Kretine begrichnet, 
40 tes Heeresergängungsorf-gee fämmtliche Garfcribirte, | melde einen nioßen Hopf, einen Kroyf bat, Idielt, mit ber 
welde von bein F. oberfien Rıfımtirumgeroite nicht derens sit | prade enhöft, geifiesteihronlt und in aufgeiegtem Zußande 
li oder gänslic urtauglich entonnt oder zuißd,efiellt worden! Mramehnungsföhig ſet. Eie wor bieter gut beleumumbet, cher 
d, zum 2. obeı fien Reit tirumgsrathe einberuien morben. Ee haben; ehr tem Trurte ergeben. Aud im ihren Eduljeugrifien wers 
mnecb fümmtlde in bie volflönkigen Mblieferungslikien auf. den ihre geifiigen Fählt keiten als gering begeihner. Ihr Mater 
genommene Gonfcribirte an bem Muchebungsterminen vor bemf it ein firemger Bann, ber feine Xöcter, bie mohl ſchwerl 
obeıfien Hehntirungsraihe des Renierungebeirta zu erikeinen, | tinen Etımarn zu beslüden veimödten, wem Keiraiben abhü 
In früheren Jahren wurde lediglich dad repantirte Gontingent| ymb oDe derartigen Untiöge zusüdmeitt, Ta tur bie Wer 
abgeftellt, während bie Träger oller höheren Boosnummern bee] bontlurg nidt — wirden lonnte, deß bad Kind ber 
te, als fie von * Fafein Aenntnik bes 


eit waren; die bietjährige Eonfcrivtio int Uingtllegten nod Ile 
Sehtun in Folge a ne ee —— fom und es nad dem Aktıitte trug, jo war bie Schyld ders 
Verkehr auf den tönigl. bayeriichen Eifenbahnen im Monat | felben sine metr als zweiſelhefte. — Kie lal. Eioatstebörbe 


Jonuar 1867: 325,900 B .! vermochte die Anklage nicht feht m balten. Tie Vertheibigun 
2,703,079 Eentner ee en; N — teilpre ——— fedhte en dep N4 
gen, 901,777 fl. Einnayme; Bogage, Equipagen, hiere Sguld der Angellagten nidt nur im 5* zu ziehen fei, ſon ⸗ 
42,691 fl. Eumme ber Einnobmen einfhlieklib von 1496 f.|bern ta fie wirklich fchulblos ſel. Lie Seſg wornen erhielten 
ben emtoechenben mt ve Se ee ⏑ 
fonen, 8609 fl. uses; 251,068 Geniner adtgüter ; —— Tarid Dirſch von Würzburg) verneinten bie 1. Frage, wodurch 
120 074 Gentner Regieirmbumaen, 56,524 fl. abme; Bagape, bie 2. werfiel. Agnee Eiligmüßer wurde hierauf vom Ger 
Equipagen, Abiere ic. 7798 fl. @elammtmetreinnahme 54,712 A; richtehofe je unb som Hın. Pröfibenten | 

ran Br ba Briefen | = Motihure, 2. Air Ba be wien wromenne 

or dent · tzburg, 28. ern vo 

Ihe @eneral-Berjammlung der Oubahn · Actinare auf 9, April) Aueſchu weoh ve 8 —— — 
erufen. i Unterfägungs- meignereineb dabier wurden bie Herren Bürger« 








er Dr. Bümals ‚ 0x Dr. Tertor Köln, 94. Febr. Die P 20, de. Mits 
N 
or tor. D. Li . . # 
—nunsrarann. 
n ber m vor 9 geben. Soviel bes , Rorddeutſchland. 
* beftehen im Segierungsbejirte mag weitere 6 Zweiz ⸗ ßen. Nach einer Mittheilung ber „Sta. f. Norbb.“ 
* 


* 
Item, 19. Febr. 4 a „jvon Berlin fol ber Hürkt von Walbed Unteihindlungen zur 
ni ——— — Balcher ——— —— feiner Souveranetãtsrechte an Preußen eingeleitet 


bie bie 
— des hochm. Hrn. Delanes Staub, ald Pfarrer dahler, babe F; 
sem berfelbe jeit 18. Februar 1842 diefe Stelle verwaltet. Hamburg, 25. Febr. Die „Hamb. Nahr.“ melnen, baf , 
Um den Gefühlen ihrer bankbaren Liebe um» Verehrung wirs |bie Deputation aus Rordſchles wig vom Grafen Bismard feines } 
digen Ausdtuch zu geben, veranfialteten die Pfartkinder am Unwohlſeins wegen nicht zugelaffen und, vom Hofatacihalamte; 
Borabend einen glänzenden Fadelzug und überreichten babe Ir einer Audienz beim Könige ebeniowinig zujelaifen, eine | 
dem @efeierten ald Zeichen ihrer ehrfurchtsvollen Beinnung ein Griſtliche Petition eingereiht habe, worin auf Husführuug des ! 
Ihönes Grucifir. Am jFelltage felbit faıd um 10 Uhr nad abs era Ta anzetcagen mwirs; bid dıbim tode die i 
gehaltener Fentede des Hrn. Pfarrers Würth ein folennes do: | desleiflung fittrt werden. Hierauf marbe der Belhein: Der ! 
amt flatt, meldes ber — unter zahlteicher Affiitenz deleb-⸗ König konne eine beflimmte Lılläcung miht folort abgeben, 
rirte und dem ein feier iches Te Deum folute. Nach vemielben Tondern müffe mit bem Oberpräfidenten v. Sheel: Bleffen var» i 
wurden bem Hrn. Jubilarius won Seite der Rupitels@eifligkeit Über comferiren, wobei Zeit vergege; die Deputation möze daher ı 
. mb ber Lehrer, ſowie von deſſen zahlreichen Werehrern aus im ihre Heimath reijen, wohin ein friftliher Beiheio ihr mach= 
Sen gemenfgafiisen Mttasmaple frrigtedie Gral Eier | 
af u ttagsmahle ber te eri' e Eins 5 
tradt und ungeirübteile Heiterteit bis zum fpiten Abende, | gumerißg, Ausland. 
bie zon Nah und ern berbeigeeiltn Bäpte fid) trennten, dem des gr u * ——— Febt. Das Jaſigomite 
— no viele Jahre wünigend, Die Gemeinde felbit Di. — hauſes wird, mie man hört, in feinem Bericht i 
at duch finnigen Ehmud Der Etrafen, Häufer und der Rice, ber eriegung bes Präfiventen Rhnſo⸗ in Anklageſtand nicht “ 
cd) eine gute Mufit, fomie durch ihr einmütaiges Zufammen, | Defürworten, 
wirken weſcatlich zur rag Bun fies beigetragen und ſo 
nicht nur ihrem hochwürdigen Seelforger, fondern auch ſich jelbit Baperifcher Landtag. 
ein ehvenbes Denkmal gei Der in ber Nr. 47 erwähnten Erllärung bes Hrn. Zus 
Aihaffenburg, 23. Febt, Sochen find bei dem Stadt 'figminitters in der 21. Sifung der Kummer der Ab. lautete 
tommifjartate babier folgende öfterreichiihe Orden und Ause im MWeientlihen wie folgt: besauere, dab Hr. d. Staufen: 
änungen eingetroffen: a) bas —— Geany: Joſeph · Iberg micht gewußt zu haben fcheint, bah id niht im biefem 
üdens für die Herren Gerichtsart Dr. Stumpf, praft, Arpt| Saale anweiend war, meil ich von ber Meberjeugung ausgebe, 
Dr. Räder und Dr. v. König; b) das goldene Bervienftkrem|nap er fon eine andere Gelegengeit abgemartet Haben würde‘ 
mit ber Krone für bie DOberin der barmberzigen Schwerter zu einem Angriff gegen mich. Bezüglich des Hntrages felbft 
Galmann, die Oberin ber engliigen Fräulein Muria] glaube ich ‚ daß wir ſchon je weit ind, bie Topzsfcafe ! 
Buchen, den Wachs ſabrikanten Herrn Bertha, die Mepgerswittwe Fentbehren zu können, folange wir fait täglich in unferen Blätz | 
Frau Edart, ben Kaplan Herrn Huhn. N. 6. tern Schilverungen blutiger Verbrechen leien. Der Hr. Autrags 
Aus Franken, 24. Febr. Sicherem Bernehmen zufolgelnteuer findet die Todesfirafe bedenklich mit Bezugnahme auf das 
murben wegen yo Verdienne um die bayeriſchen verwunbeten nad) bem Ausfpruch des Tovesurtheiles im Winifterium jlattz , 
Soldaten Herr Apotheker Barnidel und Herr gräfl. Kaftell’ihe lfindende Nachoerfagren und deffen Grundlagen, melde maß» 
Amtmann Klein zu Remlingen mit dem Berdienftorden vom bl.Igebend find fr die Frage, ob ber Veructgeilte — * wers ! 
Michael 2. Klaſſe, ferner der prakt. Art Dr. Zwanziger und den fol, Hierin liegt ader eine volltändige Verrüdung des ı 
deſſ en Gattin zu Mettingen mit allerh. Handjpreiben beehrt. ÄStanppunkts. Im Mininerium wird Bein Tobesurtgeil ausges ‘ 
(Aid. 1) —— fein neues Urtheil gefält. Der Verurtheilie hat jein* 
Nürnberg, 25. Febt. m Laufe bes gefcigen Rach⸗JDeben werwirk Durch den Mayripruch der Beihwornen, und das 
mittags wurde bei Privatier Stumpf in Goflenbof, als verfelbelparauf erfolgte Urtpeil, auf Grund des Geſehes. Das Mini: 
Dom Haufe abweiend war, in deſſen Wohnzimmer eingebrochen |fterium aber prüft nur, ob Begnabigusgsgründe vorhanden find. 
und aus bem gleihfalls erbrodenen Sekretär ein Papierwerty|Dieje Prüfung findet aud bei allen anderen Strafurtdeilen flatt, 
Bon 25— 26000 fl. in Dbliyationen entwendet. Die Volijel iR|Hr. o. Stauffenberg tadelte, daß bei der Begutachtung nur ber 
dem Thäter auf die Epur. (fe. Zur.) —58 gehört werde, ber bie Anklage vertceten hat, und 
Regensburg, 21. Febr. Birgangene Nacht ericredte|dag die Richter , wenn fie fh einmiihen, mit Strafoerjegung 
uns feuerlärm, # wurde nämlih geitern beim f. Bozirksamte beahndet werben. Diele flantsanwaltfhaftlihe Vegutahtung wird 
Regensburg ein Tobſuchtiget — GEppfleiner von Aufhaufen, der aber in allen ——— erftatiet und nicht exit jeit 
Bender bed durch den Mord einer Mäjorefrau bekannten Epp: dem Jahre 1849 kraft Entihliegung des damaligen Miniters 
Neiner, eingeliefert, welder mad vor Nacht im die Hästiihe Ans |p. Hein und feit dieier Zeit opme Radıtgeil. Diele Einrichtung 
Halt „Peitindof” abgegeben wurde. Es gelang demielben, ſich |henept aud fah in allen deutigen Staaten und warde in Brew: 
don dem swangslahle lotjumagen, duch die dadurch verurs (fen vor Kurzem erſt eingeführt. 8 fceint bei dieſem Bor: 
jedte Neisung entzändeten fd) die Säwefelyölichen, welche Epp« Imurf der Antragfieller aud nicht gewußt zu haben, Daß ilder 
einer bei fih trus, mad verfengten feine leider, Der Unglüdr |pie enge, ob das Nihteramt bei Begnadigungdfragen thätis 
Ude warf ih auf das Wett, dasfelbe fing Feuer und er fand fjein jo, die Gefepgebungsfaktoren gehört worden find und fd 
in ben Flammen feinen Tod, Dagegen entichteden haben. ZH bin dem Autragiteler bankder, 
Die KRanchner Induftriellen veranftalten einen Bergnügungs- er den Vorgang mit ben Straubinger Kidtern berührt und 
Bug mit ellzugebeförderung zut Weltausftellung nad Pa+ [mir eine Gelegenheit gegeben hat, ihn nor ben Vertretern dei 
vis zeit 10tägigem Mufentpalte dajelbt und laden zur Theil» |Woltes zu beipredhen, während id bisher gefliffentlich untecial: 
nahme an Ddemjelben ein. Die Aojahrt erfolgt nleihselt von|ien habe, auf die fe in ber Prefje au antworten. Dat 
Münden und Nürnberg am 11, früh 5 Uhr, beibe Züge ver [Verfahren bieier 4 war nad) der M-inung aller vorur: 
einigen ſich In Stuttgart und gegt daun bie weitere Rehe überftbeilsloien Juriſten ein unerhörter Uebergni in fremde Zufän: 
Straßburg. Der Fahrpreis di und zurüd beträgt fir. bie]digteiten, ein Eingriff nicht blos in bas Recht ber Krone, fon: 
Reife A) b. b. bis Straßburg III. und von ba bi8 Waris|bern auch in das der Geſchwornen. Diele 4 Richter, weldt 
U. slafje.97 fl, für die Mlaffe B) d. b, burcaus TI. Kiaffe auf Grund seines Wahrſprucht der Beihwornen ben Angeliag« 
35 1; für Damen finb beionbere Eoupd$ reieroirt. Theilneh: ften zum Tode verurtgeilt hatten, da ber Wabripruch auf Mord 
mer wollen fi entweber an das Gomid in Minden (Borftanb gelautet hatte, warten bie or Zeit ber Offigielprüfung dei 
Hr, Auguft Nanıy) oder an Hrn. Wolfgang Springer, Lubr Hrtpeits td ben Kafjationshof und burd das Jufisminifier 
wigeftrahe 1. No. 978 in Nürnberg, wenden, von wo fie Jrium ab bis zur eiliten Stunde vor ber g_und ber 
Yrogramme erhalten, * Fihließen dann, ohme dem Vorftand ihres Gerichts ein Wort dar 








, in einem Geſell Straubing, ' 
nos zu jagen, in en = 


P 


sicht etwa, die Bitte um N nd 


Jondern — unb zwar in einer 


srmüffen. Wenn bie Juhigverwaltung blos auf bieien Vorgan 
bin jene Maßregtln ergriffen hätte, wobei fie volllännig a 
dem Boden der Ronftitution fi befunden hat, fie 
fireng geweſen; aber dieſer Vorgang war nicht bie Urſache 
onbern nur ber Anlaß, ber Berufstyätigkeit hiefer Nichter näp: 
ee Aufmerkiamkeit jujumensen umd Erhebungen au pflegen, und 
biefe Haben ergeben, daß biefe font waderen Männer nicht an 
einem Gerichte verwendet werden konnten, das mit den viel: 
fachften und wigtigken Schwurgerichtsfalen beicpäftigt in, fons 
bern ihre Kräfte durch tüchtigere eriegt werben mußten 
aus gezeichnetes Mitglied dieies Hauſes, welches leider demſelden 
vor wenigen Monaten entriffen worbem ift, Der Manıt, ber felbit 


Die Unabyängigteit Der Richter bei jever Gelegenheit vertheidigt 
bat, hat mir, als er ben Thatbeitand bes Vorgangs hörte, mit 
Urmuth und Entrüflung darüber geiproden und erklärt, er 
finde feine Strafe zu ſtreng für ſolche Uebergriffe in eine fremde 
Hegtsiphäre. — Schluß folgt.) 
Münden, A. Febt. ber Kammer ber Neihöräthe 
bat ber II. Ausiduß den Sm. ». Zu⸗Rhein zum Heferenten 
} über ben Antrag bes Abg. Dr. Bölk, die Beiteueruug aus dem 
Ausland bejopener- Rapitalrenten betr, der III. Husfhuß den 
r Grafen v. njelb zum Weferenten über den Geiegentmurf, 
Entihädigung der Vieh-Eigenthümer bei Eintein der Rinder: 
2 pe betr, unb ben —— v. Thungen zum Referenten über 
fr ben Gejegentwurf, Aufnahme eines Rreisanlehens zum Ausbau 
der Jrrenanfalt in Werne betr., enblih ber bejondere Huss 
ſchuß für den Geiegeitmnf, bie Mulitärverfafung betr., ben 
schen. v. Schrend zum Referenten ernannt. — Yu der Abgeord« 
netenlammer erachtet der VI. Aueſchaß folgenden Antrag ber 
plälziigen Abgeoroneten für zulälig und fehlägt beffen Ueber» 
weiſung an ven Fahausihuß vor: am ben König die Bitte zu 
richten, 1) zu geftaiten, dab aus bem mit 4 Prog. Zinſen ga: 
rantirten Baufapital von 7,700,000 fl. für die ſenzbahn 
: 20,000 fl. zum Bau ber Strede von ber Landesgrenze bis zur 
Einmündung in vie Nahe Bahn (auf preudiſchen Gebict) ent: 
' mommen werben, 2) bie Gonceifion zum Fortbau ber Eijenbahn 
von Dürkpeim zum Anfhlus an die heſſi he Bahn bei Monde 
beim zu eribeilen, umd Biniengarantie auch biefür auspufpreden, 
3) gleiche Verfügungen beyüglig der Donnersberger: und der 
Zellerth al⸗ Bahn zu treffen, wenn auch die Foriſehung von Alzey 
bis Mainz noch nicht ferfteht, 4) anordnen, daß Die zur Er: 
vauung der Zellerthal · Vahn erforberlihe Summe von 559,000 fl. 
aus ber für die Alſenz⸗ und Donneröberger: Bahn garantirten 
Gejammifumme von 13,320,J00 fl, entnommen werbe, endlich 
5) Berfügung zu erlafien, day die Mfeny- Bahn in der Nichtung 
von Hogipeper nah Münfter am Stein nur in Verbinbung mit 
ber Donnersberger» Bahn von Kaijersliuteen nad) Uyey und 
der Abzweigung von Mannheim nay Monsheim zur Ausfüyrung 
gebracht werde. 
Die nachſte offentliche Gi 
neten wird am kommenden 


material Liegt Blue 


“u. “ra 


jung ber Rımmer ber Abgeord- 
ittwoch flattfinden. Werathungs: 
dor. — Der Eprzialausihuß für ben 
Eato afjung hat geftern Frhın. vo. Pfetten 
— *— — Fe * zu —*1 Selretär 
noch nigt ernannt, e Meinungen 

Aasſchuſſe feinen noch jehr auseinander zu geben. * 


WBörjenbericht, Frankfurt, 25. Febıuar. Die Woche 

3 eröffnet in etwas lebhafterer Etimmung 9 die vergan * 
BSeſo uders für Öflerreih, Greditaltien war auf befjere Wiener 
Notizungen erhöhtes Animo vorhanden. Für engl, Melalliques 
war bie Stimmung buch Verkäufe aus eriier Hand wieder 
eimad matter. Die übrigen öfterreichtichen Effıften verlehrten 

' sahne große Goursveränderungen im feiler Stimmun Amerts 
r kaner ebenfalls feit bei flilem Geſchan Deutiche Effekten, ber 
uders 34/,%,, SFrankjurter, matter umb etwas mehr offerirt. 
8 Frankfurter Hank dagegen höher. Als beyadlte Gouche motiren 
{ wir: 1889er amerttan. Bonds 7777, Rational 56—55)/,, 
 meue engl, Metall. 63%/,, 41/,0/, Mietall, 42⸗.Sleuerfreie 
Retallignes 50, 18608 Kosfe T1ll/a, !ööder Lone 78, 1808er 
Sooie 199, Bankaltien 707, Grebitaftien 179'/,, Staatäbahn: 
Prioritäten 49%/,, 44,0, Württemberger 977, 4%,,0,, Bayes 
ee 977,5, 5%, Bayeriihe- 101%/,, 4%, de Pränm, 


» 


|—— 177 


— 


bie Ertlatung, daß fie den Watrſoruch für bebenkiih erachten 


mären nicht | Wetall, 50%,, bez. 


Ein jerbolt haben, einem Manne unieren tiefgefählten Du 


viele Jahre lang eine Zierde bes Ridteritandes war, und berjmann Täubler zu Marktheidenield. 


101%, 449/4 Bablihe 97%,, 41/,%/, Raffauer 9rt/,, 
f i 5 81/0 841 
a a Du Baniitr 
Wedhfel anf Aiien 08. — Mbenbs 8 Hır der 
Ineietät wurben Deſterr. Grebitaltien zu 180 bey., 1860er Roofe 
71'/, @, 1882er Hmerikan. Bonds 75% ,—ı, @, Cieuerfreie 
Wiener Banlaktien 710 bei. 


Berantwortiiher Mebakteır: Fr. Brand, 
Bir glauben nicht verfäumen zu birfen, 


jest, nachdem wir 
und einigermaßen von den Schreden umb — 58 uns 
feliger Krieg und die furdtbare Cholera über uns 


au: 
um 
Beyirksamt: 


bie 
ner 


ſprechen, ber in ben Monaten Juli mit September 1866 A 
unfere Gemeinde fo verdient 2* dem En 4 


Diejer unier Herr Amisvorſtand fürdtete eben 
tobtbringende Choleta, als die feinbliden Truppen, nur 
Pflicht geborchend, fegte er bie eigene Familie, ja fein 
Leden bintun, um feinen bebrängten Umtsanaehörigen Linderung 
sa verihaffen. Er war eb, ber für Obdach, Rabrung und Aleid« 
ung forute, der Treſt zuſprach und auf jebe Weile unjere Lage 
aa erleichtern ſuchte, als uns bie Cholera, bie mit furdibarer 
Schnelligkeit ihre Opfer forderte, außer Fafjung brachte, er war 
es, ber und einen eigenen Arzt verſchaffte, der uns mit Rebens- 
mitteln und @elb unterftüßte, als wir afler und jever anders 
. Hilfe —— — Aufopf — 

ür dieſe edelmüthige Aufopferung ſpr emit 
offentſich unferen wärmflen Dant ans mit bem,WBunice, da 
er einigermaßen eine Entfgäbigung für die Leider, bie er mit 
und erbuldete, finden möge in der Liebe und Achtung, bie wir 
gegen denielben henen. . 

Kiefenthal, ben 20 Februar 1867; 

Die Gemeinde:Berwaltung. 
Kaufmann, Borfteher. 
iedrichb Althrimer, 
ian Mefiwald, 


Stadt-Thenter. 


Mittwoch den 27, Februac 1867. 
4. Borit. im 8, Mbonmement: 
Erfles ** = —— 
a zen e ee 
Einen us — er ſich —78* in einer Gefen· 
Bofle mit Gelang, in 4 Alten ] ſchaft zu mufsiren. Näh. Erp. 
von J. Reltroy. ü 
Donnerdtag Gen 28 Fehr. 1867: er A rang 
Abonnement suspendu. grünblich erlernen 
Zum u 2 - Seren Bel | mergafie 2. ©. R. 267. 


2940) Ein möblirtes Zimmer 
ist ſogleich oder bis 1. März 


(2941 


295120) Eine gewandte Mas 
fcbinen: Mäberin wird fo- 
gleich geſucht. Näheres im 2. 
Difr,, Eihborngaffe, 


2948) Eine feine Mufife 














er 
Bräutigam aus Merico, 








Auftfptel in 6 Alten von Slauren. zu 
Hierauf zum Eriienmale: Difr 7* gguertpfarıgafie, * 
Flotte ui vor 90)" 
abren. 
Dramatifger Scherz in 1 Mt un a 
von 2. Bad). et, AR zu Der SE 
2964) Ein Mantelfragen Dikt. fr. 2al. 
von geripptem Stoffe ging ver: 
loren. Mbjugeben gegen Ber Geftorben. 
lohnung in ber Semmelsgafie i nreuther, Metz 
Nr. 57, —— son Dchien» 
2962) Verloren — ein gol ee A Johann: a 
bener Giegelring mit blauem Alfons Wihael Bemfer 
Stein am Sonztag ben 24. afterermeißerätind, 3 J 8 
zum 1867 ha berg nad M. a — Yalob Dambderger 
ürgburg. sugeben gegen ; = 
Beloyannz in — egen] Zrtonomentind 3X. a. 


2955) win Heft ſehr 
Grumet und ein Gichubiges 
aß Thürſtück find zu ver: 
1. Hejengafle_ Nr, 186, 








Xaver Keiner jun. 


Marktgaije Nr. 317, 
empfiehlt ſich im Färben und Drucken von Mleidern. Züchern, Ebälet, Schleiern, Bändern :c. in ben bril⸗ 
Yanteften Farben und neueiten Muftern in Seide, Wolle und gemijchten Stoffen. REERETEREN aller rt, 








werden in ungertrenntem ZuRande billigt umd fchnelftens geliefert. 1910 Ba 
Dominos & Larven 
Einladun — bei Bol [2619 2b 
ür ben am 13. Kebruar d. I. zu Diebach verlebten i \ 
yo aröigen Herrn iarzer Carl Bolzanp. 
Johann Mihm Sänger-Verein) Casino, 
wird kommenden Donnerstag ben 28. Februar d. I. gj Donnerdtan, den 28. L. Mis. Donnerstag. ven ud. Febr. 
üb 9 Mbe in der Auguftimerfirche dabier ein . 
in Ar — —— won bie derebrien Masken- Ball B A D L 
*— und Verwandten des Verlebten höfihft ewigeladen in den Lalalitaten her ver 
werben. 
Wirzsurg, ben 26. Bebruoe 1867. nern: ET ET RER Tr. Barmnth’iden Eiälen. 
Die traurenben wißern: Drffnung ber Eääle 6 Uhr. | gie SE 61%, 


Be 
abeita er. im Ballarzuge gestattet werder, 

Mastentarten werden Fee haben 
woc den 27. dB. Mid Abends) gm Valliege werben Teine 


Zundit zur Galerie farm nur; nr neöffnet. 


Elegante Masten:Thea: -_ . von 7—9 Uhr m Ditglie- 

[eg derobe für Damm ber > deren — —— EEE OR 
und Damen ift zu vermiethen u füche fremde find —* embe wolen ihre Gintritt 
in großer Auswahl. & Tinte einem Wusigußmit: |1 ger Autritt zum Chörden If 

gliede vorjuftelen und ie unterfont. ‚ 
O. Carrone, * rer die Muse |3912) Der Vorstand 
Semmeläftrake Nr. 50. 2. Stod, ae en ve "Li derkran: 
ene Efindun Ballotage. en 
eines ſeht reinem, geruclofen una n Ing ſſer dicht Seine Probe. ee 
e ’ oulommen waſſer . 
Kederfettd, welaes bei der einſachſen Anwendung, an bo 976540) Der Husichuf. B A L L 


fmerite, mie auf bad feinfie Ledet, felbft hen elenantefien Da: 


Son 20). DER EREEWEN 
menleverihuben, eine folde Dicheheit gexen Näf Srein Re 
memlberkänben, eine le ehe am Nähe wien web Garncdald -Bercin) Platz schen Garten, 


ettuoff nor nicht, macht has Leder wrich und neitmeinig und der Ser. h 
bir x m hear wichien. Auch die Dowerbeffi,keit des Mitiwoc, den 27. de. Mis. — nd Einlarungds 
— Aug erahnen im Solon des Karten werben Tonneretog den 


bei tüchligem Einreiben ber Eoblen, für die dreiſache Haltbarkeit 
&Ebento I diefelbe zum Schmieren bes Leders re Platz’schen Gartens Ver m Eolale e Fe * 


, Wierbegeihirren, Maſchinenriemen, Blasbölgen, Leder- mas } 
* * —— dadurch fehr weich bleiben und nie fpringen, Tanz-Unterhaltung E nr 
, * ® 
* WAlleinverfauf für Würzburg bei Anfona 8 Uhr Abende, * fiielt Dei mır ein Deufil- 





Job, Schüfeln Entrde für Herrn ole Nicht+'Gorps wem L. 9. Ief Dienm 
— > it lieder 36 fr., Damen IB fr. :und laret befbal» zu recht zahl, 
Firma: Seb. Carl Züru aut ber Pprüce. Ad And Gintrittöfarten von reichen Befuche ein ; 

N geute am bei den Herren Albert Wülfersbauien und Arnitein, 


iſcher alat und geräuderte drant⸗ 
> Krang Muller, ſowie bei den 25. Behr. ENT. 

furter Brat: & Leberwärfte trcfien heute a er anb Gaf9 07 > OGarl Kuhn, 

mM En ereurl Müglicher haben —— 
eo — — — RN 
ver Gafla no 12 Ir. A] 2942) Sehr ihöne Brat: 
Andreas Kirschten. |. “ir —— ————— 
Po ytechniſ er erein. 840%) Das Comite. [iind —T En 
Einjetretemer ——— — auf Dienẽ tag ben |a4,0, Wer guten Moft, gelerwroße sr. 114 
26. Hebruar 3*8 —— die Macs zu 18 kr. trinten mil, ·· ⸗ 7 
in ber — — ‚nben. — Gegenfianb: a Aa EURE ee De —— 
„Kie Gihrvung eines inbufri: len hrebitvereind.” ’ Mehrere Mofltrinfer. = 3 Bimmern, Zuge und 


Zu vieler Abenboerfammlung beehrt fih bie Ritglieder , Mai er⸗ 
des polgtehmiichen Vereins, ſowle Bürger und Arbeiter Würz: [9968] Bmei @inflüge zum erg ie 


’5, weiße fi für den obigen Gegenſtand intereffiren freund: | Aaiperren find zu verkaufen. — 
va eingeladen DR. 184 obere Ralernanfie: | 2855) ein Braun 
" 


es | 
— die Direction._ 20) Ein Blastchranß, fur [immer Beihäftigu — 
een” —— ar 
’ > , e 
neveſtet nogon und ya Ir eine. * kaufen. 5. Dife. Nr. 251. lergafe, 2. Dihr. Rr. 24 
— Berlag von Womitat-Bancr in Möurjburg. (diegu Beilage.) 


= 


— 
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Bellage zu Nt. 49 des Wfrzhirger Srän- Aun Rrapkoten. 


t rtheil Einkauf von einer großen Parthie Leinwand 8 Vor: 
Ingftoifen sin 'ig im ben Stars geiet, jolde Bebentenb ufiterm Preis abzuheben. 


8. Schlenker 


P: an ber Stockſtiege. 
Verloren 


wurde am Samttag Abınb 10 
Ubr oon ber £iebertafel Barbes 
: Frobe bie zum Theater ein Bis 
fampeljfragen. Der red» 
Ihe Fi ber wich cebeien, 

dem gegen cute Brlobnung 

2. Dir. Nr. 395 abangeben, 


2932) uf bem lehten Sieber 
tafel Balle wurde ein Arım- 
reif von GranatsPerlen mit 
einem Golbiulok verloren. Der 
edſiche Rinder wird 
olchen in ber Erped. de. 

wu hinterlegen. 


— — — 
2935) Ein gavy jürger ſchwor⸗ 
vr Jagbbund mit g-Ipen &r- 
yes leit, — Zupfen über 
_n ugen, 
8 en * Be 
? \ &n, [itlet um gahe gegen Bes 
ee 
Neubaugeſſe. 


nn er , 
3 — — nn 
2917) Eine ſehr pute tragende &in junger brauner WIaEHZUE 


Geis, noch jung, tft am ver: |... 
Zriedthofen, tn Da u re ng en 

Zrientt #r fe 2918 Gaftbaus num bay Ihringer eine Belabnumg im 
ua ERDE cuppepn ae Ce ec % in ein großer EN 5. Dir. Bro, 14, We Ans 


Pr gen ju verfaufen und find auch) tauf wirb nemarnt. (2918 
en Saufgafle Auf bem Liedertufelb le wire 


biärre Knöutel ja haben. 

| SEI ine im none ar item 2 Tofentäder, Lina unb 

Ziegenfelle Ba 2.16] Eine im heiten Be: WK ——— — 
— trieb ſtehen e Birtbichaft, we 3 

auft fortwährend zu den böcAen Asreifen —— — u. 

—BV 5 Wriedr. Schäff, Domfrape, |humden it, ih jammt Inventur] »934) Drei Mejonen- 


7 ju verfaufen. Räb, Erp. Zimmer, Rüde md 
Anzeige 


254025) Es wiıb ein Wer Fe 
j i i iethen r8 
nem hirfigen wie auswärtigen Putam ehle walter auf einem Güte ge: — 
F— feibfivenfertiaten Watten in Be Eorten Bol 4 fuct, ber ſich fiber feine Rennis ve Men 178 im 1. € 
Wien Baumwolle zu äuherh billigen Preiſen inife, Bleib und Reblichteit *8 
2937) Kin ordentlicher Juuge 
das Spenglerhond 


m Laden am grünen Marft und im "untere „ börig ouemweiten fann. ® 
hie M 310, — a 


























b { rl 
Dankfagung. ar ala fir Ines Dh 


Allen werthen freunden und Berwanbten umferer innigit- ng, enbeimer, u 
arl bien Tante und Erhmö ern, Rrou Beten H, ea 


Margaretha Hofmann, | — 
wilde nem Xırherbrgängnife un Tıamrtjoitendtenne bei: in möglidfier Näbe des San 
wohnten, unfeın inninfien Danl, befondert aber her Etobt: |} ee ak u * ten “ 
—— ee u ihre liebevole Theilnahme, und fucht, Räb. Sro. [2924 


Eibelflabt, den 25. Februar 1867. — BIT On —** gezeich 

28 Die tieftranernden Sint ebenen. #int E. A. 1850, ainı ver: 

—5* —— * loren. Dem finder eine Belohn 
. wer Fang Mrgugeben in ber Erp. 


2930] Ein ummöblister, pen 
liches Mejanenatmmer if aleid 
su vermietben. 2. 9. N. 365, 








Dantjagung. 
r bie zablreiche und ehrensolle Theilnabme bei beim 
Wridenhesänanifie unferer mm im Bott rmhennen Mutter, frau 


Margaretha Gäbhard 


i ven tietgsfuntteften Dont 
211) Ba "die Geiuseubeh Sinterbliebenen. 















& 
erlernen will, wird in bie Behre 
itlom DEF an nehmen meint. Wäh Er. 





. ce 

86] Zudmecer mb Wattiobrilont Blattes 
Dankſagun 2115 95) ; ei hie⸗ 
Eine unbekannt bleiben wollende Dame ans Hambürg ließ ſigen Gafthofe wird ein 
* Piefgen Mrmenfhe beute I tliher Lehrlin 
Aen. Der — — I — — Ölen Geberin 

e 

fehs ber Staptormen hiemit einen wärmfen Dant für diefe 





2786 Dei Unterzeichneiem kann 
ein tüchtiger Hhrmacherge- 
ilfe foqlrich le 


eine. Böfchel, U made, 
€ —— 
301] vi 1) 
jr que Mänmefibine 1k 














ige Gabe aus. 
bherzige —— so. in — —— — zu — Rah 
Der Nemenpflegicaftsratß. —E erbulfen. Näb. Ern. on —* er. 

" D: ’ 
Göbel. — Zu permiethen: an Bla gu verfanjen. 4 

— — *7350) Eine freundlide 

21]. zei en find 3u]2917] Ein neuer Cchlobfarı 1#%o von 8 ‚12902) Ein 2ogis von 2 

la . N. 45 Lau · . Ar. 326 mit Rüde if bis 1 

a TE Dr ———— 











Beruitas Ausverkauf. * 


Beluch ber Parıfer Au⸗ ſiellung verkaufe ich im Monat 


Bir noch auf Baner babrnden @alanteries Wagren, als 
Nfächer, Gürt 
mud, Medaillond und Brochen für Phetograpyien, 


ck 
Pavbeterien, 


NRabmittag | Im Nauen S 


‘ Der Unterfuhungerict 
elf&bliefien, ——— ſchwarzen ee — — bes 
Albums, Wilder aus|Diebkobls, Side aa A. 976 des Etr.:@+®, als 


—A 


er am koniglichen Berirksgert 
4 ed. bei Biertrauers 
ollnofen m. Eonf. verü 


von Bayc 


r — 
fogemannter Elienbeinma * ortemonn.is, Sigarren⸗drechen zu beffrafen in, ben dieſer That verdöchtigen 


@tuis, Brieftafchen, reibmappen, A 
A Se os: Dan 
leuchter, 


piegel, Zintenzeuge, 
@igarrenfländer, Briefbefch ,‚ MRachtlampen, 
Garnwinden ıc. ın änkerf- Minen feften Breiten, 


2936 3a) J. &. Brenner am Markt. 
Bekanntmachung. 


der Grundtheilungsſache der Meſſerſchmiede wittwe Frau 


gen Hod finder bie Fortfegung ber ————— 
efferfchmiebswanren aller Art, bann Werkzeugen und e⸗ 


malvorrathen xc. zc. am tommenden 
Donnerstag den W. d. Mts., 
Freitag den 1. März, und 
Samstag den 2. März, 
jebesmal von 8-10 Uhr Bormittags und wenn erforderlich 
si Samstag den 2, Wär 
von 2 —— an ſtatt, wozu Sieigerungalufige ein 


Bürgburg, am 25. Rebruar 1867. 2931 
Grimm, t. Notar. [ 


Odenwald-Bahn. 


Bir beabfihtiaen bei Fmtrist »frfttwer Jabres zeit Anlogen 
am ben Etntionen @ubigbeim, Wölchingen. Schüpf. 
Königebofen, Gerrabebeim, Grünsfeld, Zimmern 

nterwittigbaufen hetzuſtellen und laben die Herren 
deiäsärtner ein, Wreisverzeihnife und Kataloge balbigfi 


anher einiuienten. 
23. Februar 186 


* @erlachebei", ben 7. 
" — Großberzogl. @ifendabnbawInfpeftion. 
von Ringen d. (289 





— — — — — — — ———— 
Bekanntmachr.nug · 
Mittwoch den 27. Februar, Vormittags 11 
Übr wird son der Militär. Krantenhaus: Commiffion im ebe 
maligen @enerol Tommondo (Dominitonerplag) eine Partbie 
außgeleerten Lunerhrobes, am ben Meifibietenden gegen — 
Baare Bejablung offemlich verſteigert. [4868 


Bekanntmachung. 
Sm ber Berle ſſenſchaft ber Frau Rammerdireliord Vittwe 

Stöhr dabier werben von bem unter jem mit der 

Auseimanderiehung bes Nadlafer beauftragten Notare am 
Miitwoch, den 27. Februar und 

Donnerſtag den 28. Februar l. Is, 

jebesmal 

eginnend, 
im ihaufe ber Verlebten im 3. Dir. H8.,Rro, 80 babier 
die denen Mobilien, als: 

ẽ mehrere Garnituten Möbels, Tiſche, Kleiderſchränle, 
Warhihränte, Raunige, 4 gerichtete veiten, Bettnel 
len, veridiebene Uhren und fonfige ungs: 
—— ferner mehrere Bilder und eine Anzahl 

Femlich an den Weifbietenben baare verfieigert, 

— bemertt wirb, baf bie —— * a — 

Bilder am Donnafiog den 28. Februar I, Ib. 

vorgenommen werben wird. 
‚ ben 28. Februar 1867. 
2874 % Dppmann, !. Notar. 


Drud mb Berlag son Bo 


fräb io dibe und Nachmittags 2 Uhr legen. 


Ibams 1c.,|Schneibernejelen Lronbard Burkhard aus Frpröbeim, 2 ©pn 
und Zafel-|üffenheim, zu verbaften und in ba# biefige Unterfudungsge: 
Aſchenbecher, — in a. Sr — 


im bringen. 

Bei dem Bolljuge bieles —X in folder dem x. Bun 
barb — umb derſelbe baram au erinnern, daß er 
ſedlich berechtiut fei, geuen die volljogene Verhaftung bei dm’ 
biefigen Berirtägerichte fi) zu befhm«en. 

——— an 
nefordert, zu ollirrdum es te n em 
forberlichen Enge a in — ——— 

Winde om tret 1F 

Der k. — 

Hermann. 


 „, Befanntmachung. 
inem Etabt: 


Die om Hribingsfelher Kahr arlearnen, her 
gemeinde nebörigen Wrundhüde Pl: Mr. 3228 m 3,415 Dep 
(Bratplog) und PL. Mr. 2256'/, mit 2256 zu 839 Dez 
ı@ratplog:, ferner PlaKr. 2708, Leinrit; weg oberbolb dei 
Eciehlanied (von PL-Rr 2130 bis 2956) zu 5 Ten. 40 
Dez. follen nom 1. Mai 1967 an auf 6 Yabre mitteld öffent 
lider Berleigerung verpattet werden, wor Tanfaint auf 
Freitag den 8. März IL, J. Vorm. 10 Uhr 
im ber Starılämmerei anbıraumt wirb und wozu Pachtliebhabe 
eingeladen find. 
Die Pachtbedingunaen find eben/afelbR au erfahren um 
werben auch bei der Etrihrtanfahrt hefannt gegeben, 
Würzburg, ben 29. ruur 1867 


Der tabtmagiftrat, 
Der rechte kundige Bürgermeifter, 
Dr. Zürn. 


2907) Amenh, 


— — IE rn 
402598) Em aon möbiı.tee 2826 Ein ſanee Logis us 


2a Zimmer mit Eslafabinet it 4 imelmandergebenhen Zımmrm 


an einen foliben Herrn ober und allen andern Eıforbeinife 
Dame, über 2 Stiegen boy zu if bis 1. Mai an eine folin 
vermiethen. 2, D. Nr. 318. ilie zu vermietben, Mähe 
I 3. D. Ir. 249 Blodengaffe. 4 
Gut gepolneite Hanapır'e — — ⸗ 


ern, San u Bee) Für ſtacliten. 
auble empfehlt in grober aus · Mauchfl.ifch, vo: glide 
. Gerfler, ee *8 
n 
2678 3: Naulberrsyefe | Blodennaffe 3. D. Nr. 249. 4 
797 26), Ein ır wilnicht 
ein g immer mit 2185 Ein möblirtes Bımmer, 
Alfooen, —— * einer Ki ya mit gr = 
en «Barterre, zu gange iſt zu vermieihen. Can 
——æ* eres it in in fraße Nr. 351. * 
4 5ũ — — — — 
Erpebirion da. BL zu binter | 30.3908] Eme gewandte Mech 
——— — —(cerin wich fonleich gefuch. 
9826 Im 3, Diftr. Nr. 120 if, MNäh. i. db. Eıp. 


ein Logis von 4 ineinander = . 
sehenden Zimmern, Magbtam:|9909] Ein Mädchen wird 
mer, Rüde, Keller und jonfigen ſooleich gejucht, welches fih wi 
Eıforberniffen it auf 1 Mai guten Jeugnitien ausweilen fans. 
en eine vabige Bamilie zu ver, |_ —— 
4b 2914 2a) 800 Eimer 18642 


miethen. Näh. im 3. 
Blodengafie 
—— 8 u —* 
Ein Logis von 4 mern, | Preiie zu verlaufen. 
Küche, 83 u bis | bei Büttnermeifter 
Näb. Schlossnagel 


1. Mai zu vermiethen. 
_——n —* Ra 











rg NE 7 € 


Würzburger Stadi- md Fandbote. 








m .. Brenn Be 2 AR — € F a a J 
ri . „ii N —2 a Fan ı Agang mad Ana k — 
von ꝛ ke ZU. BOM. Are € Pi * “ap; Ras. ‚HM, frül. Wätergge EL Fr und" 
Beta Ich, Boftler 5 BASE — a 
en m A fetih, Blitergge. 7 U fi ah UN “rn Mumft nom Aucbach⸗ Sa 18. um 
u u, 11 U, Aachts. Merle, untt. er erg. IC 
E Bamberg: Schnell. iv U. 0 MR, Hr — EM. Kerm, s U. 10 3 7 
15. F a Gteryüge U. I y$r 8 rg Ex IV. Würzburg - Heitelderg. 
sa“ U8O MR. friih. REN — — —* — — Baia F 
ei. 6 I. 0 MR. EN ui ya R ‚ rüb, 1. adhım, * 
Peg 6 etzoe. 1 Uhr N er. \ — PET Kb. wingge.8. 0573. jelh, 11,55 DW. Raab 
IIR. 10M. Nadts. ET sr T en EL Olierpfige 4. Tab umb 7. 30 3. früh. 
Era ke ru. DOM N a en von B ernigte 
rc Helen en ud un N — mengline 10. 10 — 
na @ütergar. 4 U. 30 IR. früh, : J — 70, Mb. Berl 8 56 M frih, 1 au DR. Bipan. 
us — TLDOM. NS, un et EN. Gelterge. 6. db IR. Hirt, 8. 46 A. Racks 
- Aürnderg- - Mürnderg. Mourmnisusfaßrien nah 
— Kkakk" Gem Fu Mate Anlunft hy A 12 a. 0 I, Urmitein 5 U. Ab. AUEb Wertheim 
AD. R6M. Felih, .BN.45 M. fr. Bitt,, Fofiz. 11 u. so V. Nachte Ei „Tu. eig Ace . Gurrbanien — Abt 
I U. 15 M. Rad. wi, 1038. Aed. SOM. früg, 1111.20 FR. Worm, u, 5 K. X, tihgen 3 V. Rakmitiags, 
NM 50. Mittwoch) den 27. Sebruar 1867.  Zwanzigfier Jahrgang. 
Baperifcber Landtag. |berg, dah der Richterſtand mit Vorliebe ans, der St satommalts 


2 — qat retemtirt werbe, iſt nicht richtig. Sm den Jedren 1865 
Juſtiyminiſſers in ber 23. Siguug der und 1666 wurden ın Appellrätyen und PER Mei en 

ammer en. Schluß.) Auf die Bebauptum ernammt 21 Ylichter und 10 Etaaisanmälte, wuven mc 2 biß 
des Den. v. Et, daß der Startsanmalt, ber bie Muklage vor dahin ausichliehlih bei ber Staatsanmaltigaft gevient hatten, 
dem —— vertreten habe, bei feinem Gutachten über, IM hefizeise fernet die Behanptung, die Jufiigocrwaltung und 
rine Benmanidungsfadhe nicht objeftio genug zu fein permöge, {hr Enfiem habe das Vertrauen des Molfes verloren, oder biefeß 
tıfläre id, dafı dieb ein Gtanbpunft für bie Etaatsanmalticait je; erjhittert. Zum Wemeiie des Begentheild tanın ic mid, anf 
wäre, den id midht heile. Si habe eine andere Idee vom ihr. die unabhängigen umo angefebenlen Männer in diejem Hauſe 
Mad) meinen Beariften fol der Etaatsanmalt niemals einen mus alien Parteien beruj:w, bie wir eıflärt kaben, dat man 
Berleitanbplntt'einnekmen, auch da nidt, wo er die Antlane in Molke wohl unterſcheide zwiſchen Nrenger Birziplin und dem 
ee m — —— her year een Einariff in bie Unobingigtent eines ricgterligen Betımd, _ 
deht. fo darf er mi — i gegen den Mngellanten vaß ih mid) jolle vicht irre wachen lafien, bob ſchen viel 


x ieeben zur Berbeflerung der Rıchtöpflege und zur Beicktigumg 
verden ımb nie auf Bis Sihmarg machen. Wenn cr feine sen i tem, bay aber Lierin no.d wiel zu ı L Die 
Ausgabe jo auffaht, kann er nie den Standpuntt he: Objektivität unfäplgre Beos —— —* —— in 


, Einfihtigen im 
verlieren. Ich könnte auch Dupende von Berichten der Siacid+. re gegen mich nur von verfimmten Beomten brrräbren, 


anmälte beirringen, die Maläbigfet, Unfeik und Midtvergefenbuit ine Ber 
— —— —— 8* mw bie —— — haben. Ich habe «$ mir jur Leben taufgube 
eb oeriätäfeken Se: Gamurgaiapräfbent aumfäpeihe! — ———— 


keinen Kortom ebung eine promptere, grünblichere, wiflenihaitlichere Rechts⸗ 
en > entl = ifle beim Ehwurgeriäte nirge bergufiellen, Anbefejadet — match tes le: 
Yeuleipreden. Memn d id) der ubshuntielle Ach einnehend| Hipen Rotumd. SB dalte au bieie Unabpängigteit jr ein 
Bi u» Dffvialprüfi * * & Dad Tobekurtbeil bos Eie- Baladium der Tonfiitutionelen dreiden und werbe dicjet Pallar 
en an alfı es er M em @eritöboj burdisemadt, dium vertbeibiaen, won welcher Seue ed auch angetaflet werden 

— Auer . * die Beguabigungäöfrage ſein möge. Mein Beftreben aber, eine prompte Mechtspfiege berg» 
Shrferent ut Dem dh “ im Juftigminifterimm ein! cnen, glaupe ic auf feinem anderen Meye beiyötigen zu lön« 
@Butadpten über bie Ende —— — Stm uab ein nränbliägeh zen, als indem ic unfähige, unjleikige und pfliitvergeflene 
@uiaien über Din Grade auhgearbeite, Yat, dann werben, Die |cihterliche Beamte, die den Gerihtsbaren mit Unrrennzlicteit 
umd bieier iA verpflichter ei ng dem Ziniher wer fund Unwillen begegnen, zu entfernen und unſchädlich zu hen 
dieſe idhmerzlichite feiner Huf ben er größten Bewifienbe feit de und an ihre Etelle fleißige, beroorragenbe, ulifaet, 
a a me 14 Oz |lihe Männer Rede, die ein dert far bie Beblinife Det 
Referate bes Referenten einen Berneferenen milgepelt in daben ar Aura iefem € ——— 3 * 
weiter in. Winifterium prüft fie, und wenn er bienn F fommen. Auf d eme e eharr 

: Te n — v. Stau erwiderte, daß er von 

a RE A ee rt er ——— BED eienbeit des Hrn. Sufigninifers nit 
ee eich aD srfehrenhen Melt“ |bemertt babe, aber, wenn ex fir au bemertt Hl, tragen 
Ba sad Be En —— 
eröffnet, A er eg gehindert werben könne, e einem Diniter beliche, vör 
'eit des Vollpugs bed Tobesurtheils Iproden, fpricht andy der) 0er während berjelben ſich zu entfernen. (Seniation!) 
Mintfier‘ ſich dafür aus, mern er jelbft zu ber Heberzeugung 

ngen Tann, umb mum erfi erfolgt ber Mntan am bie Srone Zagesneuigfeiten 
and dort wieder nicht blos ein⸗ jondern zmeimaliger mündlicher 


9 des Minifers und ext dann bie Gnticpeitung durd) | a a 


Ertlärung bes Hrn. 
der Abgror onet 


Arone -Das Reſultat biefer jornfältigen Bebandlung aber in i 

daß feit ber Einführung des Etraf- &rs vom Jabre 1862| ‚XIV. Fal. Gerichtshof: Wräfibent Or. Appeintiontgsr 
43 Tobeturtheile geräbt und mux 3 vellogen worden find. Dielrichtsrath Herold, Beifiger bie Od — 
Duraibnittäejt, bie ieſe Prüfung rıforbeit, in 4 Wochen, und| Ehwaadb, Dotterweich und for Barid, Bro- 
ie 9, meche nur in 2 Rällen eingetreten it, war|totoufübrer Or. Wegirkögerichts \ekretär Freinerr v. Grailäheim, 
——* — der —— — Kinigs, fi in eg Hr. Staatsenwalrsjubhitut —*5 

andere Ertrautun crentindiger Hr. Advolat Hottsiann. 
nm Auch die Behauptung bei ». Stauffen: IStrehler, Dertinger, Gbert, Herroth, ESäirmer, Hartmaum, 











‚ Shuitt, Neuß, 
he et tlamıh Rkc, wegen Bech gen 

er von Jaſoach Bazic hr, tbrehens des 
Meinelds. Derielbe ut mämlig beihuloi * er an 16. Des 
ge 1865 vor einer @ecidtäto ion des Lindge 
othenfela in der Klageſache des Shahmaders Geotg Kauſch 
won Seadelbach un) deſſea Ehefrau Nacgatetha Rauſch gebor⸗ 
men Hilpert, Vatecſchaft und Hlimmıe betreffend, vilſſeatlich 
all aach vorherge ** eindeinglicher Belegrung über die 
IHtisteit und gi feit des Eives die Bıterihıft des aus ber 
Beit ooc ihrer erehelidh ung ımmenden Kindes der Mıryas 
detha Rıufh abgefhworen hit. Dee Angeklagte wid die Wire» 
beigmsren haben. Es find 15 Brıgen geladen. Die Ber+ 
anblung findet bei beihräntter Deffentlidteit ftatt. Ueber ven 
datbeſt ꝛad entnejmen wie der Anklageiheift Folgenyes: Der 

werwittwete Shuhmadhirmeifteer Georg zu Senvelba 
heicathete am 25. November 1864 die lesige Diendmagb Mar» 
ee HUpert von Himsmeltaot, welde bis kucy vor ihrer 
erehelihung 4 Yıbre lang bei bem Bauern Ppilipp Franz 
Behling in Anſoach in Dienken geftanden war. WMargaretga 
Nauſch wurbe am 6. Mai 1865, ſonach am Aufange des 6. NRo⸗ 
nats ihrer Ehe, von einem Mädchen entbunden, welches auf 
ben Namen Annı Maria getauft wurde, Als den Vater dieſes 
Kindes, welches nach den Geſegen ber Ratur niht in ber Eye 
fein konnte, begeihnete bie Margaretjpa Raufd fhon 

vor defen Geburt ihrem Eysmanne auf or Borhalt den Ans: 
5 Johann Michael **3 von Anipah auf das Be: 


rer — 


mtehte. Georg Raul u dem An J 
aſoach, um —2 —2* der Almente —* alle 


ung au unterhandeln. Derjelbe lieh fih zwar nicht auf mähere [leitung des Beorg Thaler eine Kuttler-Eonceffion webit Ber 

agetändniffe ein, erfärte aber, mohl im Befühle jeiner Shuln, Jebeli 
naht Tagen ſchtelbe er oder komme er felbit nah Senbelvah. [Georg Keötih von Ergergeim echielt die z 
Hürger auf|die Berepelihungs: Eclaubnib mit Barbara Schailtt von Merkers- 


Aber er fan niht, und da alle Beriudhe, ben 


Bege zur Leiflung einer Alimentationsgentipädigung |haufen. Rifolaus | 
men, fruchtlos waren, ließ Rauſch beim Landgetichte und die Berehelihungs 
eine Alage auf SHlüfelfeld. Eliſe Shelter 


be 
Vestpentets buch den Movolaten Köth zu Lohr 
eine wöhentlihe Kindesalimentation von 20 fr. und 6 
AÆads betitoſten einceihen. Shürger gab zwar zu, ndır 3 
vom 183.—300. Tage bei der Mırgaretja Hilpert gemeien 
ir leugnet: jedoch die Vaterſchaft anf dad Eatſchledenſte a 
a nun bem Schürger hierüber ber 

mwurbe nohmals am 16, Dezember 
allein vergebens, und leitete derſelbe 
+» Belehrung über die Wichtigkeit 
bie jhmeren Folgen des Meineibes den ihm 
bas er nicht der Vater des fraglicgen Kindes fei. S 
olge deſſen von der Anklage entbunden unb 


‚45 fe. 
eit 


865 die Sühne 


auserlegten Eid, 


un we Georg Rani 
Yalle, im bireften Wiberfpri 


von Georg und —— Raufh am 16. Auguſt 1865 unter] Ausübung des Banquiergeihifis mit Aaſäſſigke. 
tungsbehelfe eimgersihten Strafantcags | Baugei 

—8 eingeleitet. Schon diutniſt Horſt, Otgeldauet Schlludach, Kuntzärtner 

ung erichien dem Landrichter Breger| Bauer, Beivatier Tyeooor Braunwart, Geoshauolet Morelli. 


Angabe ber Ueberfü 
en Scharger Unteriuhung wegen 
& ber erwähnten Eides j 


die Rargaretha Rauſch als ihres Rechtes fe, bagegen 
shi als nr Sähürger 
ene 


cger * ug rg 
gegen derſ exſonen eine Schuld. So t 
ch Rauſch den eg wo % 


* von feiner 
Anklage beim Unterfuhungsrichter 5 Raujh ließ dann 
Den Schürger durch die levige Sujanna Schwab auskundicaf: 
* der a erg Fe a ee ri 
t u 2o) T auge! er 
wurbe am 13. Oftober 1866 verhaftet. Gein Benmunb iR not 
ut, er wird als roh und nicht befonber# ber Acbeit ergeben ge+ 
Felivert, und wurbe durch vun nd bes Landgerichte Rothenfels 
vom 16. Februar 1866 wegen e Bebro) mit 3 Tas 
en Urre beftraft. — Auch im ber öffentlichen 
Ut der Angellagte entihieden in Abrede, einen Meineid 
Khan Ielz aus fact er Die Mergereipn Reufd Durd 
indes jet; au jucht er die Margarethe Rau naıben, 
die er von andern Leuten gehört, zu werbächtigen, baf Re 
in der kritiichen Zeit mit andern 
habt habe. Aber alle 
it der Entlaftungsbemeis bes 


nen zu thun ger 


—— 


—A—— 


ulund bie 
* Hermann 
aupteib auferlegt wurde, jertheilt. i 
verfuäht, | Büttel auf feine Garkachen · Coaceſſion und bie zu. 
vorhergegangener der Witeme Margaretja Sheiner auf ipre Wäderels 
und Heiligteit des Eives und fol den Steuerbegörden mitzeiheilt werden. Latas Marolb, 


er wurde bara Fahces von Hofheim. Georg 
in # aufh in dielbah erhielt die Licen; als Schupflider, 
fänmtlichen Koften verurtbeilt. Da diefer Eib mit den Berfihers Ipeni. Dserkinonier von Höhr das Helmathredt | 
von feiner Ehefrau erhulten] Shimm:r von Hier eine Solonialmaarengandels: Gonceifiun mebR 

land, wurde in Folge einesIMniäifgteit. Mbert Heim von bier erhielt die Ganceifion zur | 


amblung 
indem er nicht ber Vater bes fengliden 


f] 
biefe Angaben betätigen Ah nit, und 
ellagten gänzlich miß.ungen. 








za ziehen und auf 

nen (Obmann Hr. Kaufmann cd von 
bejabten die einzige Frage. Urtheil: dem Mntrage ber 
theivigung entipredhend, 4 Jahre Zuchthaus. Die bl. St 
behörbe hatte 4 Jahre 6 Wonate Yeantragt. 

Für diefe Wıhe find folgende öffentliche ungen 
k. Besirkögerigte Wäcyburz a 4. ah 
mittrzd 3 Uhr gegen Johann Martin Härtee von Gioolzburg, 
vegen Yımızınz eines Dienftzeihens und gezen Rikslzus 
Bolpert von Dhienfart, wegen Diebtıhls un) #rig$; um‘ 
3%, Ude gegen Sebatian Seaffert von Beichiheim, wegen jaht ⸗ 
länger Tötung; um 4 Uge gegen Joſeoh Ziegler von Debring 
wegen Dieodahla; um 4%, Uhr gejen Jıyına H098 von de 
dercgottsmügle bei Baldershelm, wegen miderreptlihe Waeyı 
nıhme eigenee Sachen * Nintheile VOeee dil gtetr und ge 
Unterfug) — horn —— — 

aterſuchuag gegen Chriſtian old von Veitẽ we 

Diebftagls, Hier Einſpruch. — 

Seine Maj. der König haben geruht, dem Oberlieutenant 
& la suite Wolfgang Grafen zu Caſtell · Rivenyauien den Ghas ° 
talıer als Rutmeiiter zu verleigen; ferner dem Rıgimentsaltuar ' 
Rırimilian o. Sicheter von ver Sommandantfgaft ver Stat März» 7 
burg und der Bote Marienberg die nach jeiuhte Entlafang aus " 
dem H:ere zu bewilligen; Ddaan den Hauptmann Rırimilian € 
Roppelt vom 2, Actillerie⸗ Regt. auf zwei Jahre in ven Ruhe» i 
ſtand zu verſehen. 
Oe fſen tliche Sign 


ı 
2 des Stadtmagifirats , 
Würzburg. Bärner Rı 


Hmitt erhielt unter Werpichte $ 
Hungs-Grlaubniä mit Mırg. Thaler, Der Butteriejmieh } 
niafenannahme und 


IH von Yuandafelo erhielt vie Infafjenannagme ! 
dlaudnis mit Ratharına Rassp von: 
telt die Bropuftenhanpel-Licenz. < 
lorian Bevern erhielt eine Schuhflider: Licanz. A 
tomotiv von Dalherda erhielt bie — —— 
erehelichua zo⸗· Eclaubniß mit Jaliane Broff. Dem | 
alblieb von Mieb mwurbe bad Heimat! dabier 
ie Rubenderflirung des Büttnermeiters Heincih - 


eiſtung 
nceifion ” 
Spenglermeiiter, erhielt bie Berehelihungs: Erlaubnis mit Bar „ 
ormmalb von Frammers: ? 
oh. Anton Böhm, 
dabier, Karl 


l 
— 
homas 


wardea dedingansweiſe genehmigt: 


Nürnberg, 24 Fehr. Heute verſammelten ſich babier 
Delegirte aus den fänmtlihen Rotariatetımmern biesjeits des 
Rheins, um über die Statuten zu einem Penfions oereln für bie 
Rılikten und Wılfen ber Notare zu becathen. Die Beichlüße 
über die vorgelegten Statuten, welche ſchon vorher einer Reui: 
m unterlegen wıren, wachen einftimmig gefaßt und follen 
nunmehe bem kal. Staatsainiterium der Jafiz zur Genehmig · 
ung vorgelegt werben, 

Münden, 25. Febr, Mit Anfanz der nählten Wo 
wird Se, f. $. Prinz Otto die längft beabfiätigte Relie med 
Rım zum Blade des erlauhten Geoß oaters nun wirklig an 
tceten, aber ſhon wor Djtern zurüd fein. (Hlg, &ı 


%) 
Münden, 26. Febr. In einer öffentlichen Berfamotlung 
dahler u. jängt A; 5 erwähnt, daß 2 hiefge ie: 
enannte „Privatiecs” mit einander nicht weniger als 110 Heu ⸗ 
t bahier befigen ! (R. B. * 
Mainz, 26. Febr. Die hieſige Lolalcommifien für 
Bunbesliquidation 9 nunmehr ihren ge re erles 
digt und ihre Protokolle abgeidlofien. Die „e. E. öfterreichiiche 
Rıidtandscommiffion” veräußert nunmehr ben Neft ber biefigen 


Die kal. Stantsbehörbe führte bie Anklage ducch unb beantragtelfräher jo beveutennen öfterreihlihen Borräthe. 


ein Schuldig im Sinne a Berg saay yon. Die Ber: 
theidigung ſuchte bie Blanbwirbigkeit 


er Hauptzeugen in Zweis | Eröffnung im Weipen Saale 


h der feie . 
Ze 


Berlin, 24 


* = — — — — — 


ber nf den Tılbumn Mnweienben erfrantte] Diät Frankfurter Bant 139%, Darmfl, Ban 91 
Essig, = als ee —— — hatte er den Geil — v * "te IM ber —* 
geg 


99/,. — Wenda € 
focietät war wenig Geicäft. Defierr. Grebitattirm zu 179%, Dep. 
Bertin, M. Habt. Die Eröffnung des Reiche tages inf. ©, 1860er Snote 71%, bey, National 587/, bey, 18ßNer 
heute bei jehr bemölftem game eg ——— ent Amerilan. Bons 77 ©. 
ipredenb vor angen. Xr r febr ra erung r 
war bie — —— 2 Berfuh, die ie Bewesteniihie eher: Die, Micamb. ——— 
Stadt im Ferihmud eriheinen zu laflen, bo em 
—— gelunten. Außer ben öffenlicen Gebäuden, den inifer Bekanntmachung. 
Hotels, den Paläfen der Prinzen und ben Gathöfen zeigten fih In Echen des Andreas Appelmann von Wieden ge 
ur Häufer in Fabnenfämud. — Die Unterhandlungen | gaſpar Balinger vom Eleben, Forerung betreffend ve hans 
mit dem Jog von Naffau. follen zum Abjhluß gelangt fein ich zufolge gerichtlichen Auftrags Em 8 ‚ 
(Dafür Fpricht bie Verleihung bed reihen Adlerordens erfier ÄR tag den 18. Mär: L Is 
Rlafe an den Bringen Nitolaue.) (R. €) ontag den 18. Mär: L Js. 
Aus Paris meldet mon ber „Röln. Big.“: Faſt alle Be: Nahmittags 2", Uhr 
amtm ber EtaatösWermoltungen haben eine Petition an die] im Gemeinbehaufe zu Eßleben bas Haus: unb Grunbvermö 
R gerichtet, um während ber Musflellung eine @ehalts: | be# Bo ‚ nömlih das Wohnbous mit Umgriff, — 
e erhalten. Sie ſöhen ſich darauf, deß in Beige berf auf 1100 I., dann vie Grunbrenlitäten, beflebend aus 10 
legen Exnte und ber Rinderpeh bie nemöhnlichen Zebensbe- | werten und 94 Terimalen und geſchödt auf 6870 A, fümm 
dürfniffe jo themer geworben find, taß fie biefelben midht mehe| in der Eteuergemeinde Ehleben, aegen Bablung in 6 gleichen 
erihmingen Tonnen, und bo di 8, wenn Zaufende und Tau«| Xheilen und frinen, Martini 1667 mit 1879, wobei bie erfem 
fende von Rremben in Paris fein werten, nech viel ſchlimmer brei Arifzablungen unverginslic. bie drei legten aber von Mar- 
werben muß. Eeit einigen Monaten find in der That faft alle| fini 1867 an mit 4%, p verzinien find. 
Lebendmitel (vom den Wohnungen will id gar nicht ſprechen) Ser Zuſchlag wird ohne Rüdfiht auf, bie Tare ertheilt 
fat „m eim Drättel gehlegen, um das @lend, weiches unter| und ber Erlds ipäter verfilbert werden. 
der Mittelll ſſe zu heirſchen beginnt, Tann, wenn bie Berhält: BWerned, U. Februar 1867. 
wife id nicht bald befier geflalten, fhlimme Zeiten herbeiführen. | 3001) Kaſpar Febr, t. Notar. 
Rordbdeutfihblanmd, = 
„ Berlin, 25. Febr. Im der heutigen erfien Bekanntmachung. 
Sitz aug des Rridäroths waren 220 Mitalieder auweſend, wo: Zachdem fi ber Bauer Georg Eprengler von Opferbamme 
*8 jebrip Karl; dem Worfig führte der Mlterss Ka unter Rormumbfchaft geflellt hat, jo wird bies mit ham 
prähbent Frantenberg. Tie proviioriiche Annahme ber Be fügen betannt gegeben, daß dirfelbe ohne Buftimmumng feines 
faäftsorbnung bei preufticen Abgeoıbneienhaufed unb bie Auf« Euratord umd Bru Lorenz Eprengler von ba leine Tafigen 
Aelung einer Rebnerbühre mwurbe beidlofen. Lie Mitgliever| Berträge mehr redtägültig abſelieben konn. 
bed Rıiddtonk swerden heute dem Aönige vorgefiellt und zur — re ER = F 
Königlichen Tafel gezogen werben. babier anpumelten, wibrigenfols — wird, als ſelen 
biejelben ft nach ber Guratelbefiellung entfianden, 





Bayeriſcher Landtag. Arnfiein, den 18. Sebruar 1867. 
Nähen Donnerstag findet bie XXIIL Sihung ber Kam ⸗ Aönigliches Landgericht. 
mer bed Mbgeorbneten fait. Taptsordnung: lefung einer Mayer. 
Smterpelation: a) bed Abneoibneien fyöderer: „Areigebung ber 2987) Dr. Höhn, t. Affefior. 


betr.”, b) der Ad er 17 VB TREE EEE ET TREE ET Tr —— 
ee Ach 2 tal. Sotare *212 Aur billigſten Lieferung von * FÜR — 
werhinderunafauen jorann ben Geſhafte urlauh ber f. Jufſh Zwidaner Steintohlen rateur, ba ip. 
beamten ber Pfalz betr.” Berothung und Beihluffaflung über fichlt In der Urſulinerlirche: 
den Entwurf eines Geſehes: „die Enishäbigung ber Bieheigen- empfich Ar Philipp Kefiler, Kaufmaunn ie 
tbümer tür ıbre im Male des Musbruces der Winderpeft im ugo Pabst/acihavt, mit Maria Stark 
Inlande 222 — var — Aber den Le! 301064) ım Zwidan. [von Bier. 
eorbnieten auı rum 1.4 — — — — 
mom 28. Mai 1854: „die Feuerveifigerung ıc. betr.“ und * 2969) Eine —2 Mn. Senders — — 
Hıt. 19 Abf. 1 der Werortmung vom :6 Rodember 1817: „rieflehtem Alter ſuch biemt. Kam ia ee 
Einführung ber Brondorıfiherungsomftalt im Rteinkreife betr.”;| Näb. in ber Erp. — ozeller von durg · 
we e u — A *** —— vRt 11) 2 Bettſtãtte find fepb Aquilin With, mit 
— geprüfte Anträge von Nbgeeröneien, und Be: —2* 5. Difs, "gr. 4 PR Apollonia Kapenberger 
eit. Parterre, oon Reltere wieſen. 


Aut 
ber 1 
5 nme ma ern OT SE 
örrenbericht. Frankfurt, 26. Februar, er» s fi vo 
reich. Stantsparieren Ragniren die Eourfe je F gi na) Eat 335 Beidenhaufen. 
jedoch irgend weihe Neigung zu einer rüdgängigen Benegung womit enmwirthidelt ver: Sm der Marientapelle: 
ehr unb ae Tea Sala nass A ein. ug ge ect —äx — 
So verkhrten auch heute Creditaktlen wieder ſehr — und —— u. den mit Barbara Etreng von 





Reigent. Eie haben heuse ben 180er wieder übrrfcritten. Das gewanbte In der Pfarrk. zu ©t. Burlarb: 
—A— barin war nicht umbeträchtlid, — —& Amerilaneꝛ en er —— Lorenz Kembf, Bürger und 
bei fillem Geſchaft feſt und unverändert. — Sübdeutſche ba:] äh. i. v. Exp. Delonom tn Holjlirhihaufen, mit 
offerirt 2 gr Peifen — nn nn HE * eg — 
no H 2er amerilan. Bonbs * v ia 2 
Ratıonel 66, neue emal. Metall, 637/,—64, 41,9, A Rei Friedrich Karl Hugufl 


1: Metalignes 50°, 1 3/,, 186481 
Do 1 leder * 123, Benteilien *8* netten vaulna Totter, Echneiber ba: |herg, mit Amalia 
180%, —181%/,,  Etaatebahn: Prioritäten 49, 4*/,%/, Württem.| bier, mit Regina Reinhart aut | Joa Wafier von bier. 
ee late 1, Sn ae] Bam ig, fmate 1. mil nat er 

e * he ra , Rorbma :|me D 
6, 42,0/, Rofaner 97%/,, 4", 6 —* dachet m. ma Eveline Hier von|zig. mit Margareifa Gebert 
57%, 3%/3%o Brankfurter 84, Lfibapn 119%/,, Reuftadts | hier. von hier. 


hen Dom: dor Raitheil, Bıioatier in Rürme 
Friederile 











„Bekanntmachung. 
ge ‚gericht ügung verfieigere ich 
‚Dinsiag den 26. Kr L J. — Lu. 
nomenebelenten Georg und Zherefia 


Ser Eteuergemeinde 
«Re. 69 Wohnhaus mit ag: , Scheuer, Schwein: 
kim dofraum, H6.: Mr. 3 in Fünterätehen, zu 0 088 Tam,, 
PL: Re. 5695, 5758'/,. 5761'/,, 1997, 1500, 9816, 1497, 
WE, 11599, 6782, 6559, 5272, 2214, 3705, 3706, 4400 ab, 
—*— Fre ge an, em sr b, 9847, 6791 und 
, Weder un Rau 7 “Bl ', Aufammen ges 
——— 
Raufigiling au verflei 
Inmmerhalb eines .Birte'jabres vom Taye der Bufdhlaged an ges 
“ u bezahlen; die Strihitillinge für bie u ver 
1 aber ſiad im vier Wartinifriten 1867/1870 zu ber 
en und bi® zur Wezchluma mit 4%/, zu verginien, 
; Nlebrigen richtet ih bie Verfteigerung nad ben Bes 
—— bes Prosefgefepes vom Jahre 1837 und nad 4 64 
Hupothetengeieges; der Jujſchlag erfolgt jedoch ohne Rüds 
k auf den Schatungs wertth 
. Würzburg, ven 25 Februar 1867, 
Steiole, P Notar. 


C. W. Almeroth 


Auuſt⸗ und Seidenfärber 
. in Hauaua / M.. 

+ fi ien benen säcsen von Seiden, Bollen-, Baum: 
wollen umd nemifchten Etofien, als Aleivern, Shbawls, Halen, 
‚Bänder, Epiten, Samint und Federn in allen farben und 
— für _brilante Farben und feinſte Appretut. Ale Sor 
Tale 


(2980 


Deritöfe in Selre, Mole, Zoconı?, Moll, ſowie jeidene 
ach Thchdeden, werden in ädten Farben nad den 
Henenen Deifins gedt adt Weise Krepplüalmle und Bänber werben 
aufs Feinhe gewaſ den und im dem veiniten Lichtweiß aufgefärbt. 
Mit den meueiten und pratiiihiien Einrictungen verieben 
unb duch iumgjährige Echahrungen if derfelbe in den Stand 
zeieht, allen Auitcäsen au yenligen. 
Eridene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gedrudie binnn 3 Mechen püntılich geliefert. 
Rerlaritn zur gi Aındt wunugm. 


lage bei Aloys R r, mofcibit au die Aus 
üÜgeme j ie 

Adam Oet'sche Mund-«t Aahu-Essenz, 

amtlich geprüft und empfohlen ale vorzüglicbes Mittel zur ons 

rung der Zähne, Beieftigung bes Zahnfleiſches und Ber: 

eibung des üblen Mundgeruches in Flacon 4 36 ir und 18 fr. 
gu haben bei (ba 


Carl Bolzano. 


Feuerſeſſe Backſteine und Badofenplatten em+ 
pfiehũ 2233 6c 
3. B. Ehrenburg. 


Ausfchreiben. 


Der ledige Micpiel Wed von Evenhaujen beabfigtigt nach 
der Sawen usjumandern. 
Erwölze Forderungen am dbenjelben find baher am 
Freitag den 8. Mär; 1867 früb 10 Uhr 
Bei’ Wrrmeldung der Nictberucditätigumnd hieroıts anzumelden. 
Hammelburg, den 21. Febtuat 1867. 
Aönigliches Bezir koamt. 
Schalt. (2892 
Bl u Ein Laden mit Pr 
Bohrung, Wayazın md Zu verlaufeu: 
en Biquemlidketten, if fo | Fine ganz gute, ſeht wenig ge 
glei over bis 1. Mai zu ver Inraucte "amertaniibe Mähs 
mieten  Srmmelsitrabe. Ar. 51 Imafchine, 3. ©. 244 2970 da 


—— — DET TE N Pl 
77. &a ordentliches MN Ad: 2974 Ya meinem Laden blieb 
en mird fog!-ich gelugt Nab.fein Megenfchirm iteben. 

in er Erpeo, 


Fe nn — 


Fran; Sußla, KErped. 


Aus ber Birken zufällig 
fen anS den Babsinrihen Kmnenbufg, Kriöhfen Rund 
nenhügel umd Landwehr 


werden 
Donnerftag den — be. Is. 
— Ti De ee —— 


befannt zu nebenben Bebinaungen folgenbe 
verheigert unb Räufer biezu eingeladen. 
— Kiefern — iger Qualität, 
‘ n 
= — wre und eg j 
1 after Fe make, 
308 7 Micfern Eahelte mb Prügeifetz 
3 5 Mpen: Prügelhalg, j 
4 * und 
186): 5 Kiefern⸗· Stockhholz, 
2000 Siud Kiefern: Wellen. 
Mainjondheise, ben 21. jFebrunr 1867. 
Der u Reoterrörfter: 
ürin. 2862 2b 


Eihei-Logrinden-Berftcigerung. 
Das Eigei-Lo) inben-Berfic — ae 
Hares zu ca. 150 Rlaftern Schälholy wird — abgetyeilt im | 
— am 
Montag den 4. Mürz I. Is 
Yngmittage 2 Übr 
auf dem Rathhanſe bahier Öffentlich an ben Meiibietenben wer 


fteigert. 
Gemünden, ben 21. Februar 1867, [?666 2a 
Stadtmaniftrat. 
Söfing, Brmiir, 
Giäubigerladung. 


Allenfallige Forderungen und Anipüde an die Berloffen 
ſchaſtemaſſe des auiese. Here Lehrers By. Adam Holtmanın fı 


Stetten ind 
Montag den 4. März 


bei dem Almterfertigten anmelden und nechzumelfen, inben 
aufeıdem Di Auseinanderfegang des Nadlaffes jolche nicht ber 
rüd ıchtiget werden lönnten und würben. 

Tuüngerecdiun, arm 22. Aehruar_ 1667. 

A. Sitzmann, Schullehret. 
ale Trttamentzer cator, [2854 
Amortiiation eines Pionrzeitele deic, i 

Der ledigen Dienumayd Miriz Leipold won bier im ei 
93. Rovember v. J. ein von dem Aachen Pfandamte datit 
ausgenellter Schein uber Bari $_riner rilbernen Eylinberuit 
een eine Duraufgabe von 4 1. Lit Y Nr. 23,588 zu Ber 
wit gegangen. 

Der nexenwärtige Beſiger biefes Pfandgettels wirb auf 
fordert, innerbalb 30 Tagen feine Anıprüde auf Tolde 
bei dem unterfertigten Oberidpte geltend zu madjra, widrigenſal 
nad “blarf dieſer Fein der bezeichnete Pfandzettel fr kraftlel 
erflärt wird. 

Würzburg, dem 15. Februat 1867. 

Siönigliches Stadtgericht. 


Ungemad. 
2891) —— 
* — ’ 068 Frdter der ähm DR 
Ein möblirtes Zimmer |, canon Meichfeisgiriet 


ift ſogleich gu verwirigen, D. 2. 
Nr. 326 binter Der Marien: 
Vdelle bei Hın. Echrrinermfr. 
RK ufmanı. (2975 


2967 Es Sugt Jemand, Dei 
ihön, fehnell und correct ichreibı 
und im Munbiren, wie Actuiten 
leidy geubt in, ſogleich Ber 
ihäftigung. Das Nähere in der 


find auf dem Gutshoje zu 
verz zu verlaufen, per 


3—5' bob, zum Zuenl bh rn 
Ett 
4,6 mb 10 fr. v 





st) Ein Zuüngling, 
Zubre alt, ftutuolimm: mi a 
„ls Sandlungslebrling 
einer ſoliden Spezereihamoim 
einzutreten. Nah. im der Er 















h zautttmachung. — 
ringe begonnen ber erfe Fang 
" Mittwoch den 6. “in 1. 38. bereits an 14 Era gerad ortrag. 
Nahmittags r ‚empfehl! peren 
A ben Haufe Rro. F Ars An Dee ee Ein Wo uband 
wait 6, Seffeln und 2 Fauteuils zu zur Öffentlichen Berfeigerung. Kaas vom GinPrinfemlmitilerer Größe mit „ansgeieihe 
— ben 26. Februar ET eteible .: ens. net guten Rehern, wel fh 





— — — — — ae melde ua a me Sun ee 
Belauntmachung. ‚[EerFüden, Anfern, Hum⸗ Unterhänoter Nannli, 
Im Boize me ger ichtlicher Verfügung merden g, dem unter mern it. ‚ tretener Familienverhälte iene 
— einen Bermittier wünfdher, molen An, unter jehe vertheil 
Domneritag ben 7, ?. Kur, ihre nerehr, —* ee en EB Ba — a” * 
mittags r aaſfeen tee 
im L Dir, 83.: Rio. * balı jeichnete Begenflänbe Rein & Bogler in Zranf:]2983) Ein mwriß unb gelber 


gi — — an — 1 Rommeb, ıjfart a. DR. gelangen laßen. —— — * ver» 


FJ ufen tm 1. Difir. Ax. 109 
weiterer Schtant, 1 Kanapee A ten 12 —— 


a den 26. Februar 1867. für eine von Der tmial. bayer.h un 2 u 

73) - 5 Steidle, t. Roter. |Kenlerung tonceifinicten beats 2982 30) Le Wolen-, Ex 
— — ——— — gen Leben: Berfiherungg: Be: Täl«, ane Rrepp- 
Maltersbaufen. —5* ——— md "vergleichen feine, @egen« 


känbe werben iHön ger 
chen. hlane- bri 


eh 2 


Aus on folide Mäbı 
chen bas Aleidermachen ers 


lernen, 
2680 2b) Mine furge Zeit. ger 


Holzverfteigerun haften Bedingungen in vef ie 


denen Provinzen. bes Königre 
im k. Reviere Mellrichstadt. Bayern —** 
Ter untafeıtt,te t, Aevlerfötnet verneigert unt-r den nor⸗Dfferten mit naäberen Angaben 
walen dedingungen aus ben Waldabtheilun.en Groß uchtännig, des iouftizen Wltkungettelſes 
Mauhfute, Fela, dann an zufälligen Ergebnifien des Staatd: |beliehe man 
wald» Viſtriftes Weilaler j sul A Air. 2180 
— den 11. März da, 7 — die —— * Gor: 
129 Urtpondenien I. bransbte 4nierdtie Dampf: 
51 Ye Ahinite, wovon mehrere zu Gommercal«, Deutfcblandin Nürnberg maschine nenefer Gonftruction 
Ki Be zu —8 ſich eignen, Tancn balej.f abzuriäten. ¶ = zu fanfen oefucht. : 
©  Strüd Figien-Lelterstangen, 1828 Dr. ” r Zi er 
ee ofenhange, 4 — r. Pattifon’s Osca eg 


a brähle, * lindert Sofort m Salmingen. 
1 arliter Wehen: Bertolt 3. u. 3. Gl, un pet Wipne 2296 5) Am Martie Kr. 
6 
















a —— Echeitholg, Gicht, eye ei — ur 
10 ” mir immer fogle 
2° ” ud 53* u verſchiedenes Brennholz, — aut vermierhem, ’ 
r) eine Ir D r — —— — — 
Srien· Br und Prügelkolg, Dals — Bon Ein kieinece. — 


Hands und Aniegiht, Wieder»; 2. Difir. ü aus freier 
reihen, Nüden und Lenbenwe; Al 1 zu verfaufen, Näh. in ber Ep. 


u.f.m ‚de, BL8. 2755 (He 
gupateen zu 0 und 16 Er, {nrassc, Ein neues weh 


ichläfriges Berti 
Carl Chr, Schmitt. Ku — —* 
2883 203 Geſucht wir ein Mr, 
Mann, am liebien ein as; 
milienoater, für 8 Tage Be- lad un Difte. Nr. 311 
iäftigung in ber Woac, wo: eine obnung von 8 
für er mit 10—12 ſU per Mo | Zimmern, Hüde, Nogblammer 
-Inat bonerirt wich; berfelbe abe muß un? fonftigen Brquemligleiten 
PORN [ie beleumunne, en u. —— bis 1. Mai zn vermiethen. (Ic 
en und 30 ion iele — 
27723530) Das Sildniß bes 
Wann £ Zu — Sp ins Ani M Endwig * 
m. gemalt, im. Ornat und 
X, XI täglich von 12 alhr. m ie e beste, n * rn 
relter Bolvrahme, jur vers 
2065) a en ngjkraien. Bub ein mötlirteh 
VD a bie Straße abe gehend, * * R Rüde, Parterre Zimmer fit das 
2969 Ein falipes Fraue 36.1809] Eine ferunbüüdıe Bob» |Bafierletun ac, il auf den ah en Ar > 
ſucht bis 1. Bpıil oder ct ang von 3 Immern umb alleni4, Mai zu vermietben. Nöp. im re * 
Cole ar nam. | dr use ham — 
Ad erierte iinfs. [eine rubige Familie „ liches 
yu vermierhen. 8. D. R. 276. 26853) Geübte Filet: —— —— gr 


berwmadheriumen Karlauh DE "tee 
den dauernde Beſchäf— . 
u a. Grm 


171% Aicern: und Richten: StodYolg, 
3125 Etüd Mlfern- uno Fichten: Himellen. 

Die Zuiammenkunit findet an dem nenannten Tape früh 
10 Uhr im Wirth Wauſe zu Waltershauien hatt und wird ber 
L. —— von Margolehauſen das Holz auf Verlangen vor: 


vr Mellrichſtadt, ben 24. Februat 1857 
Der !önigl Wıvleiförker: 
Baumann, 2894 9a 


Etwaige Forderungen an den Rachtaß bes am 80. vor, 
Bits, vahier verlebten Detonomen Yohanı Shied-r find 
Donnerstag den 14. März l. 
Bormittags 10 Uhr 
im nn an — Nro. 3 anzumelven, wibrigenfals ſolche bei 
Urberweiiung bi er Mafie an bie zehim nicht berädfichtigt wer» 
g, ben 18. Februar 186 


Köni un Stadt neriht. 


bei me. 











2973 Um Eonnlag wurbe eine 
oldene Wroche verloren] 2 Dezimal:Baauen und eine 
ugeben gegen Belohnung Parthie Säde Kant 
Pa . 119 Johamnitergafie | S. Sichel in Büttharb. 








echuifcher Berein. |, Zlumen & Garten @aamen in zoryüglider 1 
‚ Vfirfich: enfpali tän 

Sinareieer Obernife halber Tan ber ef Dimkteg en| gBiruppsemiben, beaktmnict, von 5--C° Dihr, Bas 
e @ittwoch Den 27. Bebruer ___|Fenfämuhige, welde mur gute Olsmem Iefern, 160 
in ber Weftendballe —— 7 übr, Gegenftanb:] ji. 2. und Fonige viele Hrtitel, weise fh fiir Märtem eig 
Zu bieier Mbenbverfammlung beebrt ih bie Mitglieber een | 


bes polytedgniichen Nereins, ſowie Bürger und Arbeiter je 

i Bemerft wird, daß ich nur i i 
5 weldie fi für ben obigen Gegenfiand Interefjiren freund: |, 7. 5 ih nur in meinem 
die Direction. 






Brönner’3 Fledenwaſer Bekanntmachung. — 


einiarn db Noch Beſchluß der fäbtiiben E Henien und mit Wenek 
a — — er gung ber. ?, Rıeisregierung find vor drm Neunmeger Thore 





empfieblt 

jog. Armenlünders und ®rasweq und in deren mädft+ 
Gg. Joſ. Mohr, tung neue Straßen zu bauen und theilwiſe zu — 
Echufiergafie, besfallfigen Arbeiten follen im Submilionsmege vergeben m 
Hi den. * ne eu — * Ganzen 6925 
wovon 2145 A. . auf Erdarbeit und Chauffirung, 1054 
ingelbaumwolle 10 fr. auf Pflafterung und 3130 fl. ouf Runfttauten tz fen 
im allen Ferben und Marz Sauſchild's Strickgarne in Die Eubmilfionen können fi auf fämmtliche Arbeiten 
allen Rummeın empfiehlt zu biligen Ur⸗ iſen fireden, bürfen ſich aber audy auf vie Maurer: und Gteinbere. 
J. Friedberger arbeiten aber auf bie Pflaherung mit Ervarbeit uub Chaulfirn 

an der Worienlapelle. beſchranken. uk ya Ye iger 
SR Ag Tg ET Tr (ts, en s 6 Uhr 
In unierem Rerlage ift ſoeben njchıemen: im wagifiretiihen Hufrabmeureen (Zimmer Nr. 8) 


Gersiner, J. L. Uninefitättprofefior, Dr., vergleichende 
- — 2— gen und werben am darauffolgenden Tage früh 10 
— — er Beihältsiimmer Nr. 15 bdobier eröffnet. Die Vergebung 
gewerblichen Greditlebens von Rüı jburg. Hrbeiten bleibt magiiroriiber Beſchlaßfaſſung vorbehalten. 
En Reften der durch den Krieg in Motb ge: 
zatbenen Bewohner Iinterfranfens. Preis 18 fr. 
Das Schingen ıft mach Zwed und Inbelt in gleih hoben 
Grabe empfeblentwertb. IA body der Ertrag den Ariegäbebräng: 
ten Unterfionfend gewidmet, und ber Inbalt belehrt in Mlarer 
überfitliher Darfiellung über das wahre Prinzip von * 
Peg id und dos fallte von Laſſalle. Tie Echrift if auch eine 
8. wveme und gute Norbereitung für bie beute ſtatuſindende 
mmlung jur Gründung einer induſttiellen a “ 
* 


A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg. 
Sterngafie Mr. 169. 


Grichiide & Türkiſche Tabale 


in 9 verihiedenen Sorten, offen und verpadt, hat meue Genb: 
ung erhalten und empfieblt biligft 


Gg. Jos. Mohr, 


Pläne, R fenvoranihlug und Veringungen liegen im % 
giftratiichen Aufnabmebureon zur, Einfigt offen. 
Würzburg, ben 6 frbruar 1807. [301 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtsfundige Wurgermelfier: 
Dr. Sürn. 










Amendb 


Stadt-Theater. 


aing eine blaue Papierrolle, | Mittwoch den 27. Februnc 18 
Piäne und Gutuchten enıbal:|4. Vorſt. im 8, Abonneme 
tend. Der reblidye Rinder wiıb| Erſtes Bahtipiel bes Herrn Ev 
nebeten, diefelbe gegen aute Be- | badı vom Stadtiheater zu Dim; 
lobnumg abiugeb.n in ber land |@inen Jux will er fi 
wirtbidhafrlisen Fortsildungs: machen. 

fule in Würzburg (3008 2afPoffe mit Geſang in 4 A 
— rq——— — von J. Neſtroy. 
2989) Bon der Juliusprome: | Donnerstag den 28. Febr. 184 


made bis zum Eonpitor @lärfing]|' Abonnement suspendu, 


Schustergasse. wurde ein Peljfragen ver: | Zum Benefige des Herm F 
loren. Dem veoligen Fiuder lemberg. 


Für Anzwandernngs:N ENÄCH. Teine gute Belohnung im Hötel 
” ni eier gegen vo Baynbefe ab hier mit dem| garni 
lien Frei für : ’ h 
Ya u. bern wanberer find 298594) Ein Seßer: —— zent 
Lehrling wird geiucht| Forte Muri vor 


mit Dampfidiff bis Eöln, 
Dee, | "enden Gimsayn [Bebrling wich 9 * 
in der Richter'ſchen Bucy-] Dramatifger Scherz in 1 M 

dructerei. von & eb, 


L 4. 30 fr. nad; Rotterdam ganz pr. Dewpfſchiff. 
Einfteher Göbelslehn. 


15, — fr. noch Liverpool pr. Dampfidiff bis Hull. 
i Morgen Tonneretag 
zur Mıtilerie, Infanterie und 


14. 36 fr. nad Hapre pr. Eifenbabn. 

3. M. Bielefeld in Mannbeim, 
Genie, mit dem mötbigen Zeug+ Produetion 
niffen verfeben, find sofort zu 3005) ein Varterre.Kogh Ein Varterre.Xogk 


299% 3a} conceifionirter General: Agent. 
haben untere Julinspromenade „on 2 Zimmern, mubit fi 


Backhaus Berfauf. 
&rforbermiften ik auf 1. 


Im jhönfer Gegend Schweinfurt's (in einem Dorfe kath. 
Religion), wo sur eine eingige Bäderei befieht, an einer ſeht 

zu vermieiben. Näheres 2, * 
Ir. 158, Innerergraben, 









Berloren 


er 
Bräutigam aus Mexie 
Luſt ſoiel in 5 Alten von Glaure 





angboren Lanbhrafie und mo täglid 90 bis 100 Mrbeiter in 
Üben fieben, ih eine febr rentable Bäckerei wegen Fa: 
ailienverbältnifie zu verkaufen, 

Das Haus if zwrifiddig von Etein gebaut, mit Nebenhaus, 
3 gemdlbten Arlern, Scheuer, Etol, Ehmweinhällen, Holslager, 
Seren, %4, Dirgn. Gewürzaarten, mit Mauern umarbın, Preis 
8000 fi. Bmyahlung_ 80 fl. Zu erfragen bei Mifolaus 
KSofimann in Arnflein. (3013 





e2471] Büttnersaafe N. 280 ——n 
in im 1. Etrd cin möblinter 12990) Einige gute Muſike 
Zimmer mit Ausfist auf denfind auf Fallnacht noch frei, 1 
Sain or einen foliden Herrm|Biolire, I. Trompete, Vaflo — 
fogleich zu vermieihen, Nah. in der Exp. 


Bekanntmachung. 


Zufolge Auftrage bes kal. Landgerichts een ver» 

—2 im Debitweſen des ledigen Yatob Anauer von Kirch⸗ 

deſſen Anmeien zu Rirhihönbah, beſtehend in Bob: |, 

3. Care, Stall, Bemeindereht, dann  verfchiebenen Hooten« | 

edern und Wieſen, gegen Zahlumı ber Strichſchillin ze 

in 4 En * Dilern 1867 und Martini 1867/69 unter if 
won 5°/, Binien vom Tag⸗ bes — Zuſchlags an, 

Maßgabe der Beſtimmungen des Adſchnints VII. ber 5— 

Droeh Novelle namenſlich der 83 98—101, dann bes 8 64 


a — Dienoag den 18. Mär: 1061, 
mitta 
} auf dem — R: a Shake wm unb lade Stridälieb« 


baber bieyu mit dem Beifdgen ein, daß die Strichsbedingungen 
5 beim Termine befannt gegeben werben, . 
Bieientheib, den 15. Februne 1857. [2997 
a Mappenbach, f. Rotar. 
Am 12. d. MR. Kudıs zauſchen 7 und 10 Uhr wurben aus 
5 einem Haie zu Heitdast 210 fl, betehenn ——— 


pam. worunter 3 preußjiche wıren, 2 Zehnguldenftäden, einigen 
8 denftäden, megreren Preußenthalern, einigen äflerr. @ul: 
j ni den, 2 Zehnguldenrollen an Sehiern, 1 Fünfquldenrolle 

an ®roihen, 5 Fünffrankenthaler entwendet, und erfuche ich um 
3 Spähe nach bem Thä er und dem Entwenbeten. 

Würzburg, ben 20. Februar 1867. 

2 Der b. a 
4 


Harmonie}, ——— en 


Samstag, den 2. Wär Näd. im der € 


BALL. zu — 


Anfang 7 Uhr. 2993 32) Ein gms I 83 er⸗ 

Zu dieſem GBaue haben auch hatener Kauni Kr Buß: 
Masten Zutritt und find bie inftritt, brei WBinterfener 
Beyug hierauf netromenen Be: fund drei Heine Fenſter, eine 
Finmungen bereit$ buch bie He Bratröbre, ein 
Bokalolätter vom 23. Februn]Schraubfiod, ein eifener 
belannt gegeben worden. Brunnen wit Bleirobr, nebft 


Blaue Glode| "53 


minatorswittwe Muffer 
Von heute an 


am Pleichacherthot. 
i : lodengafl 
+ auägezei äuetes Bier |üir. x. 26. an Bee: 
von der Ad. SBübharp’icden 


Difte. Nr. 249, it ein Mes 
Brauerei, 


janen Sogis von 3—4 SZim ⸗ 
mern, Rice zc. bis 1. Mar zu 
woju ergebenft einladet 
Dausmann, 


vermietben. 
293) Ein möblictes Zimmer |der: 
FA 5 Ay vermieiben. 4. 





elei mi 
iſt zu gen fen, nah. Co — 


Ein Hausknecht, 


nicht —2* ** Ban amı. Min 
Aukreien {a der € tage 





Ki 
2999) Solide Mädchen 
3 tönnen das Kleiderma⸗ 
» Fr und Zufchneiden un⸗ 
5 entgelbli as er= 
t [ernen. ir der lernen. Nüh. in ber Exp. 2967 Sr) Bei dm Vühiennedrr D ot- 


aver Junge 

1 3009) Im 5. Die. IR ein 5. Di ein 

— bis Yopi —— — 
m vermiethen in Erp. 2960) Ein s von brei 
ernennen 7 


F „u Ein er "y va F Bi m Bi vermiethen. 


tr kaufen —— 
a) bem Liebertafel: = ur“ no san 1 groben 
M —— allen 


ie “>. * ——— 








ů 





2946 


im @el 
Eıle 


wird im Ganhanje zum römtichen 1354 dahier die 
— —— pro 1866/67 aus den biefigen 


Die Verlafien 
reiha Mark von 


Belanntmachung. 
Bertofienjcoft bes eg 


pe Auftrages des tgi Sanbperiäib Tiernel 


Freitag, den 8, März 1867 
Nahmittags 2'/, Uhr 
tm Gemeinbehaufe zu Wipfeld das gefammte yıre 
Musa gehörige Grunbvermögen, nämlid das Bohn! * 
if und Gemeinderecht a ‚Rr. 71 in Wipfelo 
% gt unb 187*, aeihägt auf 1000 fl, bann am walzen 
Befig die Grundftäde Plan: Rr. 418, 431, 432, 449, 473, 497, 
533, 655, 719, 785, 852, 893, 913, 1234, 1258, 1295, 1296, 
1395, 1399, 1419, 1921, 2178, 2205, 2216, 2163, 3811 unb 
3388 in ber Eteuergemeinde Wipfeld, Plan Rr. 1387, 2015 
und 2359 in der Steuergemeinde Schmanfelb, endlich Blan- 
Nr. 671, 572, 599, 610, 613 und 704%, in ber Gteuerges 
meinbe Sindad) — jufammen neihägt auf 3738 fl. 
Die Zahlung der Strichtſchilinge hat in 5 
1867 mit 1871 unter Beilage von vierproy * en Binfen vom 
Tage bes Sudan an an ben Vormund J Dufel von 
Wipfeld zu geiheben, und werden bie näheren Stridsbebing- 
u —— eng b bie Schä —ã llegen 
ie Kataſter · Yuspüge und bie 
meinem Kniiuner nt * 3— —— 


Werneck am 19. Februar 16 
Bafpar Febr, t. Notar. 
Etwaige Erb» und joniiige Anſpruche —— Art an ben 
ers Johann 


we bed am 5. b. Mts, verlebten Buchbindermei 
ünd find 


Montag den 11. März 1867 
ame Formittage 9u E 
a ber — lat —5 ne * 
ürzburg, den 20. Febr. 1 
Königl, Stadigeriä. 


arthelme. 
83009) 


Lohrinden-Berfteigerung. 
Dienstag den 12. Mär; d. %. Machm. 1 Ubr 
2 


35 Sei Ni Adtheilung Murſchgrund 2b mit einem Hn« 
fall von circa 130 Rlafter, 
2) Dirt 1V. Mipelng Behmgrube mit einem Anfall von 
eirco 


a Ein ſchweres Schnei:]ö u an bie Meiibietenben verfteigert. 
n ſchwere nei: Jöff R Shlerflähen 


werben auf Berlangen den Strichtlieb⸗ 
— und bie Bedingungen beim Verſtriche näher 


werben. 
en bad, ben 25. Februar 1887. 


Die Gemeinde Verwaltung. 
Imhof, Voriteher. 


Ausfchreiben. 


ch ber Sen vun 


PR den unbebeutenben 
u Bach on da ingen, geſtorben 


(3007 3a 


6 


Fe . Mär; 1.2. früh 2 Uhr 
dahier geltend zu machen, wiorigentalls auf biefelben bei Aus⸗ 
— des jelben feine Ba genommen werben könnte. 


ben 18 februar 1867. 
Röniglihen 5 Landgericht. 


2** Müller. 


bie. FH 2951 2a) Eine gewandte Ma: 
% BD. Rr. 147. fhinen» Räßerin wird fo: 





(Eine. "horn, Ar 8 




















Bei. Upterepistenfegn. —— Schüler. 
während der schulfrcien Tageszeilen entsprechende —X bezüglie 
ibrer Erliolung. Eltern, welche ibm ihre Söhne hiezu anvertrauen wollen, werden. 


zu näherer Besprechung, täglich von 8—10 oder 12—2 Uhr, in seiner Wohnung (A 
gasse Ill. Distr. Nr. 207) eingeladen. N uhr: 


Ernenwein., 
2879 36) kgl. Professor am Realgymnasium. 


Durch einen fehr vortheilgaften Eintan rihie Leinwand S 
hangſtoffen bin a in ee geſebt, Frhr —* * ren 
8, Schlenke 


an dev. Stockſtiege 


1* 





os _ Stibbes Bitter, 
Dantfagung. DSDen von mir eıfundenen und einziz und allein jabehirtem 


Üqueur 
bie jo allgemein bewieiene ehrende Thrilmabme ber . 
— Curbaae de den eldenkegignife unfere | Stibbes Bitter 
in Gott ruhenden inmigitgeliebten Kin ri sn — A u — 
ritaten ebenio ſehr dur nen Woblageſchn⸗ e 
Ludwig N, Beruhardt ſeine —— für die Aegradberg inne au — 
fagen hiermit ibren Zrnige Dart bat fig durch feine vortreffligen igenfhaften bie * nfte 
die Neitrauernden Eltem: · Anirlennung erworben. 
Srinrich Bernbardt. Um bad Publikum negen Täufhungen zu fügen, bitte ich 
Margaretha Bernhardt. Fit! Mein Sıevei, Maltenne vel un Enguette genau zu acıtem. 
Wärjurg, den 24. Februar geh. (2966 Dermenn Stibbe, Dejtillateur- in- 
f r Würzburg zn Ungerenb bobeih 9“ 
ven Arte Vertauf obigen Keen 


Minoprio 
negemn, rn folder Were im 97, 9, ums %, Plain ar banem. 
Danksagung. „Delveria”“, 


Alle Kranken und Berwunbeien, melde in der ehemaligen Schweizeriſche Fe uerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
Gewerbſchule und im Generaltommenbogrbäude des Ananfıiner n 
Niorers verpfleut, unternißt und mit ——— Bweilen wahrer] Sruntkapital Fr. 10,000,090 — 3,000,000 fi. 
riflliher Nätkenliebe von aller Seiten überbäuft wurden, Dir beebren uns KR vnilih sur Keunta wu bringen, 

jatten biemit allen ihren Wobltyätern den „ufrigtigfen, ber» * Art * Ken VBbilipp Gattin, immermeinter 
ten Dank ab und jagen „vergelt's Gott”, * —8 —* ch, — * 48 a. — —— 
—— rtun etliche re ben Umfang 

Würzburg. Einer im Namen Aller. —— — uberiragen haben, amd 
in allen Berfiherungs Angelegenheilen an deuſelben 


Rheinifche Verſicherungs⸗Geſellſchaft. Bun. —— 


—— — Agentur bringt hiermit zur öffent, | In Vollmacht der Heloetia — Feuerderſicherungs · 











lichen Renntn *. Meiner in Bü 
für ben Umfasg x Stadt und des *8W. be General= Agentur 
er mid Würzburg eine Mgertur obi,er Gejelfcoft Wilh. Floßmauu. 
—— und bemjelben bie geieplihe Beſtaͤtigung ertheilt „Rt Bst a | 
* den 14. Februat 1867. von Berfiherungen, und bin j;vergeit germ berrit,, bie 


Münden, ben 
wünfdten Auficl taeil eldlich die Antrags: 
Die GauptsBgentuz für kür be das Ben a Bayern. here Buena “hr Hering De = Folien 8 
Erfüllung ber ‚Teplicen Borjäriften beiorat zu f 
Die Geſell ert gegen Feuers — — 


slide Mobiliar, ‚ Rolhinen, Fabri 
Bf Berkeheubeh ——— ru 


* 


Anträgen Di ge 
s enAät Ebeni auf Ber 
den glugenben die wän(denöimertbe Nabtanf nu Itengen en — der Bud: — — ß 


Statutenmähiges Grumdtapital: ämien find feſt, fo daß unter feinen Umkir 


Zehn Milionen Suiten —— Wahrung.den ne ee 





Begebung : ‚Eine 
Die Ririniige Berfigerunna-ejehianft verſichert Mobiliar ilipp Satti 
egeaiände, Waaren und Vorräte aller Art, jowie Vieh und 2 Be 5 
ugniffe in Gebäuden wie im freien gegem em — 2976) Ehweiier Frurrperfi berunası —— 
zu billigen und feſten rain fo daß bie Wer ' 
Siemais Nedichiiiie zu —— haben. ausber auf. 
Würzburg, ben 18. Febtnar 1867. Ein Haus biefiger Stadt, auf freundligem fonnigen „> ' 
Der Agent sur Mushdung jeben Weihäftes nesignet, und wegen q — 
Antanfspreiies fett leicht zu erwerben, iA Famittenvertäl 


J. &. Reiner, wegen zu verkaufen. 
2655 2b) Ermmelsftrahe Nr. 182. Säriitliihe Anfragen unter G. G. dutch die Erp. [873% 
—— — — 


SDruc ud Verlag non. Monitası Baer in Zöurzburg. 


MMürzburger Stadt- und  Eamdbote 


— 










* —* * Ansban: ed I 5 


Ar. Bürtma- :poitelßng, 


— ur ‚1 UN Kadm. 5* 
EN T Beterzfige 4 Me — 





— mengüge 10. = ee 


— 572 10 
© Wange. 6. — 





— ip = eng x —— — * 
een ihren pr: 
Se nsom. Armen SLL Mb. w AU. Al Wertheim 
— 5—* 111.80 Tu. Miltenberg 5U.A5M Ab Gurrbeuien — Röte _ 
Ru. 7. 10 — ———— —* singen 3 U. Naamnuitlaas. . 


SE 51. Donnerstag den 28. Sebruar 1867. Bwanzigfier r Jahrgang. 


en Monat März Tann auf ven Stadt: und Pantoten bei allen Tal. 
Sorten wie auch durch die  Pojtboten abonnirt werten. 


Bhaismenigteiten er j — — ſowie bie Scheune bes 


Brüdner jammt ihrem Inhalie abdıannten, 
TEN ” * radaeis vom ; 
F} 101m Bei: EREIREEEE —8 Sefahr —— waren. Ber Angeklagte ben Er fi 16 


ni np 1 — 
Be af — 5* Veh |Bolgenbes: Der Bauer Johann Warmuth zu . Oberenerheie 
». Antbad,-wegen # ve ac — — — und 15 beht bafelbft ein in ber emp es nme, —— 
Gefängn ; @eor Gerbig ı von (Eiienfelb, wegen Dieb: ſtehend ans einem am die Etrehe ſio nhanfe;. mb 
I, Ju einer Befängnipfirafe von 1 Monate und 15 Tagen ;|daran 2* Badofen ; bie Hinterjeite bier * 5 bilbet, 
um Adam Lu von Sonberhofen, wegen Rörperverlehung, eine bem Warmuth gehörige Scheune, an welde ſich = über« 
su einer ſolchen von 2 Monaten; en ; Sentiete Holzmann * Ein: dedter Keller enfälicht, Die entgegengeiegte Seite wird burd) 
en, wegen Tiebflabls, zu einer „orrgleiden vom bie Hofrteth bes Mauern Adam a ſowie vie des Delos 
—* el won ‚Roltad), wenen Betrugs, zu lab er zum: —— Midael Brüdner abgeſchl ſſen um außerdeu befinden. 
Breafe; Martin Friedel Katp von a —XD ——— Nähe der Voruuie ſchen Hofrietb noch andere 
— zu 10 Tagen Gefängnig; Apam Serrlein 3. 8. im]j@ebäude und Wohnungen, ba bie Gafie nur ? Schub breit. if, 
dbrum, * eh 2. Rat Gelängnik = In der Radıt vom 19. auf 20. Oltober 1966 irub genen 8 Uhr 
eier Mann em deögl zu 18 Xagenjdrad in ber Edeume des Warmuth feuer ans, wen j 
— onen jedoch ri Zoe ald bereitä werbükt er» [Der berbeigeeilten Silfe der Ortenadbarn in fürzer Belt 
ade Ben > ben Rafpar von Rep, [Ebenne jommt Inhalt ſewie tie etwa 27 Eduh Dasen entfernte 
pernborf. und ** von ber Bei Eheune bed Wider Brüdner im Aſche gelegt wurde. Auch 
* d⸗ —— ber —— —— —* un wurden bie Edtmweinfäle des Brüdner wegen der — 
En — 
eber die € urſo ande& vermutbete man alse 
vn —X Siem m ad, bal» —— — —2 und chnete die 


2l. Enigma — — — 25 nl beim —— et Bremer ml nr. 











bes —— —S tape Du In 6. 1a as —* am 20 


— 28 
„es cand. jur un von Bendel, = sur ee halte und im bie. frrahmefle E hweiniurt — 
Bu u Berufe »Ebrenträntung und 9 de 6. => Hier fand man be —* * —5 * 
Per Kap aubter ——e —* De *** —* briahli⸗ 5 ferner. einen 
—— bbud e —— be Obereverheim für 
für Unteetronten and [hi a Be ———— —— Mär; 1865 und ein 
men — 


1 1867, as mit @emalt at gem 

XV. Fall. Berichts äfibent Hr. Appellati j Tg Apr Pr Pinde —— 

TR Ei et ham —* —— 84 be —5 Aber jan Icet ze 4 —5 ögen 
' a 

% en Bat Berth eng ’ — Dr. —— in en vorben en fin 


Treut: ¶ Berfid erungen od angelegt 300 fl. die Mobilien, en 7 
Ieim. Geidhtsorme bie SH. Göbel Red Beh de 30 Fe fat 800 fl. des u sof. 
Dexiii, Dehmer, Firf, . ‚ Übert, & el ee unb|dos BrennLoh, 100 fl. die Wanen, Een und Dinge. | 1 jeite 
Althehum. — Bingellagt ih Johann 1 hat w ? Sabre alt," bebeutenb geringere Xorrötbe, da er eimen Theil ber 

verheinäiheter Bauer vom Dberener ‚ Beyirkam 13 Ehwein: *8 Bel fpöter, verfauft hatte, 
——— ber Branbliftung. Serjelbe ik mäm. — Warmuih durch bie * 
* Getreide ——— ir 8 Ein hr : Fe en, * dem im Benni . 

an em im mieb» Io onen ⸗ 
Hufe in Oberenetheim ‚gelegenen Mohnhunfe ahfiäiliä babe, um Fi 





‚IOMEMNER Arie In ' 
* et — ER, 
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eeg a. — yonerbe; 
dr a, M.: Shmwerjoaty ro) und ge 

n gefahren und |9) nn, By, in Schweinfurt: ıcben, U 

hieraryte Strauß fein]und Oder und gi bereitete Farben ; ideman 

yabe am des Thier» |Eomp. in Schweinfurt (rd. Bademann und Eduardev 

eine ang ag a Berihiedene Farben; 11) Sıtiler, Wilhelm, in Sch 

Dina jet er in ber] Farben: 
Aſch affenburg, 97. Febr. Unferer getrigen 


uny, die Belosunz des Eſendahapecſo aals wzen pafelotiit 

Verhaltens wijreny Dec Kriezöperise bete, Haben mie mi 

* 8 —— —— a“ dent vu — —— Bau: 

amals r und Binientete Belonunzen erhielten: veditor . Ans 

er fi Aum in's Geihäftbuh eingeiäprieben. Die] Zinpelias, Baynniter Brader, Stationsmeiker nd 
— weiß nichts von einem ſchlafe aden Galle. Shmiot, panı mehrere Fihrer, unter ihnen die F 
N NT aa 

i , s Mänden,-26. Faser. In der Beſtendhalle wardıg 
06 dur feinen verlöcten ein „Slavenbal” abgehalten, welcher jeher zahlreih bei 

Mehrere von auswärtigen Benoflenihıften an lavi 

Zänger qelanzte Zelegcamme wurden mit lauten Gio 

pejpräßt, Die jlastfgen Natiomaftänze fanden lebhaft: 






















































Aud Sremttart, 77, Febr. Der k. Aominiteator der hie 
{agte auf jet- [nen General» Pondireltion, Be). Potraty Steadan, Hat ſich 

fü die Aallage 4 * hier —— Ga ns et nad ei : 

buch beantragte ein Schuldig Berweifungs: [ben. werden balelbf num, m vernehmen, bie 
ertenntniffes —2 die * N onen nicht — mit den Regierungen des bisherigen Thurn- und Ta 
cn vermochte. Die Gelämornen Domann Hr Kaufmann | Potgedietes alsbald zum Abſchlaſſe tommen, fomie auch 
Mebner von Würzburg) bejahten bie einjige ge, [mahungen mit den Regierungen bes norbdeutfhen Bundes, 
: dem Antrage ber 1. Staatsbehörde entiprechend, 53* jelbititändige Po verwaltungen haben, im beſten Gange 
haus, Die Bertheidigung hatte 4 Jahre beantragt. und gleichfalls eim baldiges Reiultat erwarten laften. Bis 
Seine “her Mönig haben den Aergten und Wundärz: 1. Juli d. J. mirb ber Bollendung ber einheitlichen D : 
Ste, wide Ka za Bene ern, a a Br 

5 en in N 

tranter Militärperfonen während der en Kriegspeit | ine Oberpoftoirektion. gegen 9 ) 
' 




















































ie ben; erjönliteiten, 
ed Trans grhaierengerendh Morddeutfibland 


em allergnädigft gu verleihen un» zugleih lin, 26 2 i 
vn Prenfen. Berlin, 26. Febr. t zu bebeuten, baf 


aerubt, elbe in ber Form eines 
aus } —— Metalle gebildet 06 auf = Border: ISrafen Malortie in umjerer Stadt ba 



























Köniz Georg von feiner bisherigen Weigerung, mit der pr 
* Hinten * * — Me SEE jcen Segierung zu verhandeln, Shan a * 
Einer Miniſlerialentſallezung zufolge ſieht den f. Reoier: Berlin, 27. Febr. Bei ber Vorkellung ber Reihätagsr 
PVortofreiheit Staats . be geitrigen Diner im königl 5d 
zu. — —— Ki Fr 5* — * ben Baron v. Rothſchild ſehr Hu 
Seit dem 21. d. M. hat bie Staatsjäulbentilgungstommif» vol über deſſen Wahl aus. 
fiom wit ber Aasgabe aud der unverzinslicen Kaſſenanwe iſun · 
gem zu 2 Gulden begonnen. 
Dis tgl. Areis forbert bi Bauhandmerker, 
ber dießj Prüfung unterziegen wollen, auf, 


2 


bis 10. März bei ihrer Lotalpolizeibepärbe, dem 

ober Magiitrat, oder 3* fofort bei den kaul. 

—— anzumelden, da fie jonft sugelaffen werben 
nen. 


Der *8 und Kirchendienſt * Alersheim, © Dee 
Lehrer Gig. Bari von Rufe, be i 30. März vertagt. — Der nieberöfiene 
Gemünden, ben Verweſer besfelben, — if auf ben ’ 
— De beitte Behrele an der Säule zu Ger |Triäiche Danstag hat bie Frage über ———— 
dem Säulvermeier Joh. Heum bafelbft übertragen. 4 bis zur verfafungsmäßigen Behandlung derjelben and- 
€ ih ei 
darch ben Tob bes f. Diftriftsfhulinfpektors, Dech ant · anfreich. Die „Frang. Lort“ färeibt: „ 4 
— ——— ———— — —* — mweldes uns won zuverläfiger Seite zugeht, ie 
hen um —— mu ; Ka, [in die Mugen ipringenbe ® deutung: Aogejehen von den 6,00 - 
vom bisherigen a Plarrer Ar Shaffepot Gewehren, meld: auf Beftellung ber er 
De Nenn — * gierung ein Jahr hinburd ng Monat von inlänbt 2. 
üngten Unsbadper Pferbemarkte Ffen zu Liefern find, hat dieſelde Regierung forben 
Pferde, Reit» und Fahrrequifiten iſt in unferer Ep> Ägieferanten eine Beftellung von nicht weniger als 509,000 
wehren ber gleichen Gattung gemadit. tennen bie Liefer ⸗ 
ungsfeit uhr, aber dieſelbe muß jedenfalls eine 
Ir A 
nen g 
ten und ihm erft. gelten ließen, nahbemn 








A u70 I a nid.i 
Defterreich. Wien, 77. Febr. Die Gröffe 
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x NRepomul ‚ von Seydotheureuth 
Unbenten, wurde in ben Ra d verjeht. 4 
internationalen Ausſtellung in Paris werben fi 
Kreife beiheiligen: 1) Hod, Fr. A, in Uſchaffen ⸗ 


u; 
ie 

























if 

ee 
— Seſellſchaft von damburg Kaas iſt 
| 2 ifcher Landtag. — 1 — — —55 — von 14 10 
‘ 4 — en Bu a * durch = u iu Würzburg. 


1, St. v. Feinaigle, und w — Graf * 


gegangen war, iſt nach einer ſhneen Kelle geflern * 
sem Mininerium bed Aeuf v. Hohen: angelommen. 


bier 


Lohe dem Husihuß ——— — den bei Bügeiheit | burh Carl Sicher „ General:Agent im 
ben Stuttgarter Minihterconf ferengen der vier jülbbeutichen Staaten | Würgburg. 
ER Yosı nane Man, a De a ae 8 1:8 
nmen, wenn T en 
ae * Nalificationen jener —— — in hatt tennho 5° erfteigerun 


efunden haben wird, Morerft ift wohl bie Ratification vonf Pommerötag den 28 an 3 geru din 10 Uhr 
Bayern an bie anbern drei Höfe abgeſendet worben, bie 
Sc Bay von Seite bieier ee ge eingetroffen. In —*— in der ſtreſherrl. o > ——— vier Meichens 
Belge der Ekuttgerter Vereinbarung find dem Vernebmen nadj Der@ Diitt „Hödberg*, Abel * 11 Morgen“ 
and Werberungen in den uriprünglicen Aufftellungen bes Rriegs. [UND „oberer Hödberg* fomie in verichieben 2 an ze 
minifieriums — gemorben, welche eine gollfiändige Um: 
g erforberlid machen, bie mehrere Wochen im Anpruch 
——— fte. Der — ſelbſt hat durch tie Etutt« 
änberung erlitten. (Big. Big.) 
an en, 97. wg gr ber heutigen Ei ber Ram; 
mer Der — wurde dis zum Schluffe bes Blattes nad 


} er Beantwortung ber Hationen ber Abgeorbnes im 
“ "Jußlg (merken ae 2 felae) Der Giant is A J (on 4a 
’ wei u 
f u ie en —* ung be Sid, ‘ Ir fr Ihre im Breibern, » Wolf eel’fche: Konten: Verwöltunne 
: n —— m u — + —ñ⸗ 
Belverfteigerung zu Nieden, 
März, 


elek m 
on georbneien Donnerftag, ben früh 10 U 
j Butler, banı ver £. Einathminifer bei 8, hr 
en — Ibireltor b. Wolfanger aa ss Sinern a. er Du Keen —— 
—— unänger z Witerung aber im Gahlente vage Ciele, bi 
en verfieigert: 


Nach einer —— 
Randes der von — be ammer ber Abo, befiellten neum Has, [oem Striche ide & 2* ri, 


zählen dieſe im Ganzen 98 Mitglieder, deren Funktion 80 Eichen» Abjenitte, 
bnete Ab d au Gifenbabnfänetlen, Holänder, Bau⸗ und tiele beftens 
'E hen zugleich, Mtgliene And.» von pmei und brei Dreiet, mon Siebhaber hä eingelaben 
De * —— 
en er, 
8060) Aa u 


„, Cohruben-Berfeigerug, 


Väligen Ergebnifien —* und meifibiefenb ver 
274 Rlaiter D) b Eichen · Au 
— Rlafter * 108 * 4 
: um en: Stangens Bellen, 
gr Aus ſchneide · Bee — 


fen He ‚€ Baum 
ou ee, pen —* 3 pfählen, 


) Bamzinjarı 27. Febr. Auf dem heutigen Betreibemartte 
| Moflete ver Ban ALS — * 30 tc. Rom 18 fl, 
—— Te y' ee Be — 545* 

er — en 17 30 Er. ber 
Sail. 


| ers —ñ ñ 
} »ö t. Frankfurt, 97, Februat. A etwaa tag den 12. ärz 
————— au bier ei Heine Reaction Fir „Dienstag den 12 an Sant; See 1 ne Ran. 


‘Bfterreih. Gaurfe ein, jedoch Baum in entf bem Berhältni : 1 
= ang denn man — hier —— — —— un A — 
— aber —A N em Abe mit einem Sin» 


im Ganzen feh: It b 
Steuerfreie waren Raufauiträge = —— —— —3 von ** N) 
2) Difrikt IV. Wbtheilung Sehmgrube mit einem Anfall vom 


Ameritaner —— auf etwas fi ——— u. Dorker Golbnotij 


zu geflern © eiwas matter. mr Nil, @eld zei en 
—2* etwas a 58 und 8 je —— * die bietenben verfteigert. 
u, angeiogen. 1882er Die Shlagflägen werben auf Ker ben Stricht lieb⸗ 
eiat und bie Bebingungen m Berfirihe näher 


I vorge 
befaunt gegeben werben. 
Srommer&badh, ben 26. Februar 1867. 
Die uBerwaltung. 
of, Vorfteber. (3007 2b 
Heil iſt vernommmn, weibalb bas 
PAR Hei vom 9. Boca -. 38. yurüdnehme, “ 
— En 
Häder. " 


193, 706 , , 
eitäten 494, Atjody, —— er 977/,, 47/507, Bayertiche 
Fe 6 —— — — im.» Knleise 





2 Bau ta unb —— Ein ordentliches Maãb· 


— 
VBerantwortlicher Rebattenr: Fr. Brand. el in Maitherb nnd a TE 


7 ww 





—— — _ 
— — — 





Bekanntmachung. _ * Für Answanbernnge-Aigenten, 


ea Würzburg abtihen k — Mir Mutwanberer Rad 
Don merstan den A. Upril lauf. Zet. 8— th. 16 Bremen ER 
u Rabmi 2 Ubr 3.30 md game | mern, ma 
smeinnchanls m — das in ber Stewergemeinbe 6. 30 fr. nad von ba pr. Eijenibafu. 
Ziehen belegene Frunboermögen: 4. 30 fr. na Rotierdam ganz pr. Dampfidiff. 
Re. 3, 0,03 Dei. Wobabaus, 15. — fr. nad Liverpool ve Bampficif bis Hull 
sr. 4, 0,15 Dep Sh wer, . 14. 86 fr. nad Öavre vr. Eifenbahn. 
«Mr. 5, 0,05 Der. Barton, —— auf — * M. Bielefeld in Drannbeim, 


& Mangave des $ 90 u. ff. des Progehaeiehs vom Ja 
ah vochesaltlich ver —— es $ 28 — 2996 Sb) corcrifionirter Generol · Agert 


———— — —— — 
Beieges, jenen Baarzablum ıdes Stei hſ chiſltags. m Stri 

"d Yiebhaber mit nen Bemerfen Ariane bad Sie übiinen Bas — „.. Eigen-Loprinden-Berficigerung. 
ungen im Termine felht b>fanat gegeben werben. lobrinsen: Eraebniß aus dem S 


Dihlenfurt, ben. Ur ir ruar 1Bn7, ck ca. 150, Klaftern Schälpoly wird — —* 
finger, t. Rotar, £ (3006 Montag d 4. Mä L 3. 
— — de en r 
pariſer Glanzlach, — Nachmittag uhr 
iegfamer Gummilach, 1,19 Is 107 Sata [auf bem Rathdauie babier öfentih an den Meifbietenden ı 
— 218 fr, um les Eau: | © gemünben , den 21. Februar 1867. [2866 2! 
— — Arniß... — —— 
Höfing 
Eluapercha· Glanzwichſe, 1% er. empfiehlt 
(a) Carl Bolzano. —— —— er Kor —— 


menmantel von jhwarzem Tüffel mit Ihmar. beinsrnen Andi 
1! Franco Zufendung I! mimzunt, 34 elude um Späte und Bupelung eines ein 
















*— ikalisch - meuizı- 
















—* —— YttRcine Prellereit!! Würyburg, den 20. Rebruar 1867. 
.. 11. Im . Ein Hamburger Beichäftss Der 1. a 
ken |nüntnaeenge — — 
6 Ubr. 2 2944 2 Ratvem die „Erfte 
ee J em und echte e Gigarren ag hung ng ut — ——— 
— 3030 iĩ eu“ ihte — — — — 
Mottendort. | nr |beate cn die eiakt sehtagı]wen, Se AR 
— — r an a ardra 
wa du. nel Aunmanteiagen |FI Riffi_ zu 20 Rble. ober|in, empfiehlt fich eim feit längerer | wird jogleich —* Nat 
findet im Gaftbaus zur| — hren in Öremen hefichmbeö|oer Erp. * 
ron — yeitnete @ E1 bald abyniehen, * —. Hatss 26732) Die Mergwerld 
f um nicht nur in reguläre Ber: * daliung ir Haufen bei ? 
Tanzmu j LE [vindung zu Tommen, jonzern —— eſqhaſfte, weldelungen offerirt ben verehri 
Ratt. Hteu ladet eriebent ein Juuh tie vielen Eigarren: An Izum SFinfauf von Rohlencönfunenten ben We 
B02 " -" Zob. Deo. (sanem smab zu vteiben. —— 
„oe rbrunn mat baben, if, gute Waare Mer IC. yeherin wir) 
An den 3 Ftnaceeta ne . — die "im Brand, eier ur en im —E ok Ho. 416, " u 
Tan zuuſik. —— 176 an ben bderren —— bed. 


Gere at Fer fein & Vogler in ranf: 
wierer, fogar gegen fut a. M. gelangen laflen, 


— — Ein Wohnhaus 


& Bet 
— * — ras⸗ og Gröge mit aue ge jeich · 
wel RS | an mene Bratröbre, 


"" Carl Berthold cas her Bm 
r ertho —5 fir einen Mebger 
raub ein 
im Leipzig, eign.t, iii aus freier dand ohne En mit — 
Marienurube Ar. 17, — ſindlich, einge: · eaen — 
Commilfionde u. Importeur. | tretener Familienverbältnifie we Eraminatorswittr Bo 
————— unter jehr vortteilbaften —EE 
3025 Yu einer ange Ein dingungen zu verkaufen. 
Stapt Biteifrantens — Häh. in der Erp. (984 4b 
&. [im beiten Betrieoe hehe aus: 
geprihnet eingerichtete Ger: 2952 36) Ale Wollen · ¶ Sei 
berei, bart an einem fliegen» den:, Tüls, Atlass, Rrepp 
mit 4000 fl. baarem Ber. [ven Waller, mit beoeutender umd bergleiden * Segen 
men möchte fih bier an eınen | Yauölundigait, unter ginfigen fände werben ſchön ae 
tiben @eihäftsmann nerehe un.en bidig u verfaufen. wachen. Whlane bri 
—— * unter €. M.|jirlder, beftler Bonität, Sa D. Kramperit. 


— * und Getrante, 
— Lager dier wird 


ae * ein 
‚9023 4a 28. Zeifert. 


‚Söchberg. 


An ven 3 Kahn, — 


Tara 


9699 26) Gin joliver Frä 
md v Fräu 


Zu — 


2998 30). Eim aam fait 
batener Maumib, ein 4 
tritt, — Winterfer 
und drei Heine yenfter 


PER. — 
0853) Ein Get! 
Lehrling wird 5 
ın der Richter ſchen Bi 








ee 
ne — hen Zu verkaufe 


iu ber Crved 
Pi Eisen Bike |: Anfragen m ——— wi können ‚folide Mad: | Eine ganz aute, jehr 2; 


ca merltanil 
Kerichwiegenpeit ne er a a ———— 





I be in.& 
— —— In. 
ren in Würzburg und Meuftadt a. ip 
Der deuis eilirich _ 
im Tabr Hab, 
im feinen Urſachen, Kite 80 auf und “jenen Häciten 
BEL... pri 


Wolfgang Menzel. 

2 Bände, ar. 8. (60 Hogen) in 14 Lieferungen, 
Sede Lief.rung geb. ju 21 Fr. #bein. 
Das MEER wire his Drtober bieies Jahrs vollſtäntig in 

den Händen der Subjcribenten fein. 

Bern es allerrings ihwierig in, die Geſchichte bermeuchen 
in ihrem meiten Umfang überfihtlih und pragmatiih, das 
et im richtiger Erwägung ber Motive deffen, was geichehen 
, zu ichrelben, fo am bod gerade bem Berfaffer dieſes Werkes 
ein Vortheil zu Aeſern er : es 
ledt dem Stublum ber neueren unb weuehlen qichte obliegt. 
Seine Gedichte der legten vierzig Jahre if in drei Auflagen 
erſch enen und feine Begabung für geſchid tliche Darflellungen bat 
bie allgemeine Anerlennung ſelbſt bei volitiihen Gegnern ge 
funden. Seine Studien über bie europätiche Geſchichte im legten 
Decennium lehrtem ihn Dinge und Perfonen, von denen ber 







werde 


wärtiget 


von Haus: Rro. 


den, 
3) die Einhaltung ber feſtgeſetzten T . 
wird, ald Diejenigen, de mia 
eriheinen, während ber ausjeichriebenen Perzepti 


abzewi.fen werden mühten, 

Zugleich wird noch bemerft, dab aut bie Geſammifleuer · 
iguldigteit #ro 1866 67 angenommen wird, wem bie Pflichti» 
gen biefelbe ſogleich zu erlegen wilrichen. 

Die Perzeptionstege find: 


. 1 mit 100 freitag ben 8. März 


ebung ber pro 1866/67 verfallenen 


Srundſteuer 
‚ber Haus-⸗, Gewerb:, Kapitalrenten: mb 
pro L 3iel 


— nebit ng baun ber 
wlichen Boden inſe bes Staats. umb der Abldiunsslafle wers 
s TE Sic 

1) jeber Jahlende ! 
tirung ber Beträge zu verleben bat, 


2) Jablungen nur Vormittags von 8—12.Uhr ungenögmen 


faumıt mb gen . 
darauf aufmerkiom gemacht, daß 


wit einem Bteuerbüchlein zur Abquit 


um fi 


a) für den I. Diſtrikt 

1 mit 100 Montag ben 4. Wärz I. Is. 
101 mit 200 Dienſtag ben 5. Mär L 

201 mit 500 Mittmoh den 6. März I. 8., 
301 mit 453 Dennerttaa ben 7. Mär L 5; 
b) für den IE. Diftrift : 


an! 
qzL 


2 
1 


101 mit 200 Samfıag ben 9. 


Une-iz zum Rriege ausging, genau teanen. @r war alfo über] = „m 201 mit 300 Montag den 1, Mär — 
ee bes Rriegs ge alen Bejtehumgen gut unterrichtet und! ” 301 mit 400 Dienitag den 12. März L 3. 
vermag aus biefem Grunde mehr ald eine im Publikum noch] = ” 40 mit 600 Mittwod ven 23. *8 38 
darũber vorherrichenbe falfche Meinung zu berichtigen. Wie man] » - 501 mit 606 Tonnerfian ur: Aal Bär LM.; 
e felbft gebörig vorbereitet hin muß, fo iR es ec) für deu III. Difiri 
ur ben Geichihtichrriber bes Kriege von Werth, wenn er durch von Haus: Rro, I mit 100 Areitay den 15. Wärz |. I 
ber Prämifien arböria norhereitet war. I» ” 101 mit 200 Samflag ben 16 Wär; L 38, 
Uebersicht des Inhalts. " ” 201 mit 300 Montag den 18. März I. I8., 
Das alte öfterreihiine Eyıtem uno der Bundestag. —| » ”„ 301 mit ei Mitmoch u Ra L .: 
Deflerreichs innerer Berfal. — Die Bedeutung Preußens für u a nen EN — 
Deutihland. — Tie preußiihe Armeeorganifation. — Die Eid: [OR Haus: 1 mit 100 — bag 21. er R., 
berge ‚thümer. — Der Galleiner Berttog — Das Treiben zum|»_ 8 200 332. 
r Relene. — Diplomatie der Mittelftzaten und Verhalten der aus» | " " 201 mit 350 Somfag ben 23. März L 38; 
ß wärtigen Mädte. — Eitrüden ber in Böhmen. — e) für den V. Diftrikt 
Die Schlacht bei König rät. — Die aroße Flucht in Höhen. | OR Haus: Rro. 1 mit 100 Dienfiag ven 26. März L ”’5e 
s — Dis Breußen vor . — Die Erobrrung Hannovers und| ” r 101 mit 260 Mittwoch ben 27. März i 
Kurbefiens durch bie Preußen. — Das erile JZurüdmandvertien Säliehli wird bemerft, daß mit Genehmigung al Res 
ber Bayern aus dem Rhöngebiege. — Der Muinfelnyug. — aderungs  Finanzfammer vom 26. Januar 1664 ro. 8655 bie 
Der venetianifche Arien. — Der Briger Frieden. — Indemnität Erhebung und Quittirung der fämmtithen Steuern und Boben« 
und Si:getjubel in Preußen. — Annectirten. — Die neuen [äinie dem Amtsgehilfen Schreiner ühertragen if. 
norbbeutichen Bundesgenofien. Sadien. — Der inoh in ber Würzburg, ben 16. Februar 1867. 







Luft ſch ve bende Sürbumd. — Defterceih und Ungarn. — Das 


norbdeutihe Parlament. — Schluß. 
Die erfie Lieferung Lirgt in allen Buchhandlungen a 
(804 


fit und Subferiptiond: Annahme aus. 


Pferde-Markt & Pferde⸗Verlooſuug 
zu Fraukfurt aM. 


flberne 


Königl, Stadt-Rentamt. 


Brenner, 2543 3c 





In der Beit vom 3. bis zum 12. pn, M. wurde aus bem 
e bes Mepıers Walrapp zu Xyeilheım mittelit Einbruches 
Eylinderuhr entwendet. Tie Uhr kann nicht 
beiäriebemn werden, als daß joihe römiſche Ziffern und Näblerne 
Jeiger hatte; veren Glas war zerbroden um» war ber Berichluß 
des Dedelö derart verborben, 


der 


$ tiefer leicht „aufiprang. Ich 


Laut Programm des lanomwirtsicaftlichen Vereins findet am |erfucge um ittheilung etwaiger begünlicher Notizen. 


Säluß des Pferde- Marties am 10, Bpril vd. mit Ger 
sebmigung k. preuß. Resierum oße Berloofun 
flatt Die * dinn⸗ tun nem —— Be > — 

61 der schönsten Wagen-, Relt- & Arbeits 
Pferde, 

10 Wagen nebst completen Geschirren, wo- 
bei eine Equipage mit 4 schönen Pferden 
und completer Schirrung. 

Außerrem volluan ie Geſchitre, Suutelvenge, Fabrs und 
Reit: Heqaifiten ıc. Beftellungen auf Zoofe & 1 Febir. find 
balb einzureicer, wenn mit Siherheit auf Zutbeilnng ges 







rechnet werben joll, > —— bild. Seil 58 . * 
uftad wa r 
b 2855] Frankfurt a M. 


Ein Zaden it zu vermie: 

ten. Rah. in d. Plattners 

| e Nrb, 118. (>0:3 
=. ET. —— ae 

m 0 en gejuct. 

— —— 


b 2922] Aechter Blumen⸗ 
honig if zu haben, ſowohl fur 

als für nn Diern 
o 






Renerer 


nterwittigbaufen herjuftellen und laden vie- 


3032 Mleie & Staubmebl 
besith u haben bei Bäder Walter|die aut zuibneiben tan, findet 
in Ve KRorngafie, 


Bür den 20. Februar 1867 
fiber u 


nierfuhungsriäter: 
Bebr 





Odenwald-Bahn. 


Wir beabfihtigen bei Winteitt ünftlier Jabres eit Anlagen 
an ben —— @ubigbeim, Wölchingen. Schüpf, 
Königshofen, Gerrahsheim, Gründfeld, Zimmern 


Herren 


Seseunune ein, Vreisverzeihnife umb Kataloge Baldigft 
her eff 


ben. 
Gerlahsheim, ben 23. Februar 1867. 
Grofberzogl. @ifenbabnbawInfpeftion. 
von Kagen d. (289 


5 2b 





Eine zeübte !Beipmäberin, 


hinter der dauerude Bj bäftigumg 
a Zanglot. 





Da 


in 


Nenefte 
Damenkleideritoffen 


für jegige Saifon ift in großer Auswahl eingetrof: 
fen bei 


2 _@inzelne rothe wollene Decken und ein; 
> gine — en, werden billig ausver⸗ 


t 
J. G. Krämer jun. 
Firma: Rh 


u U 


GSrinolinen, 


fowohl in Geftellen als ganz überzogen find in 
neueſier Fagon eingetroffen und cmpfichlt 


2a 3053) 2, Bundfchub. 
Süße Schellfiſche, 


Cabljau, Turbot (Steinbutten), Grieibutt und 
Seezungen empfiehlt 
Joh. Schäfein, 
Firma: Geb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Qratbüfinge, 
Nollaal, Gelse-Aal, Caviar, Brilen, Kräuter 
Anchovis, Sardinen a huile und marinirte Hä— 
ringe empfiehlt billigſt 
&g. Jos. Molkır, Schustergasse. 


en 
ſche Preübefe, fjowie qute Effig: und s 
— empfiehlt bie —— — a 
Karl Gebling 
dem Muhlthor vis-A-vis, 
NB. Auch find daſelbſt Linfen zum Füttern billig zum 
[3067 2a 


Für Wiederverkäufer. 

Me Sorten feinfier Toilette:, Mandel, gereinigte 
— — afeite, ee ie, o - 
dem ud, verpa em utzen ⸗ 
ſchachtein und a feinfte Extrait nr 








Ch. Reich 
am Markt. 


odes-Anzeige. 

Gottes unerforfhlihem Natbihlufe bat es gefallen, 
Mittwoch den 27, Februar Nachmittags °/,3 Ubr, nerjeher: 
mit ben bl. Sterbfaframenten, nach Stägiger Krankheit au 
einer Lungenentzündung, Fräulein 


Cordula Pfeiffer, 


J Weißnähberin, 
in einem Alter von 72 Jahren zu ſich abzurufen. 

Die feierliche Beerbigung findet am Freitag den 1. März 
Rahmittag 31/, Uhr vom Lerüenbaue aus umb ber Trauer» 
gottesbient Samstag ben 2. Dlärz fr) 10 Uhr im hoben 
Dom fait, wozu bie Verwandten und freunde der Ver» 


blihenen böflicir_eingelaben werben. 
3074) . Die trauernden Sinterbliebenen. 






Dankſagung. 
Allen Verwanden, Freunden und Bekannten für bie 
Anmohnung ber Beerdigung und Des Trauergottetbienites 
für ben Herrn , 
Johaun Baptiſt Vogt 
unfern herzlichuen Dank 
MWürsburo, den 27. Februar 1867 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


» 
Dantjagung. 
Für bie liebevolle zahlreihe Tbeilnahme bei ber Be: 
erbigung unb bem Trauergotteöbienfte unserer nun im Gott 


rubenden Mutter, Schwiegermutter umd Großmutter, Frau 


Apollonia Bernreuther 
fagen wir hiemit unſern berzlisfien Dant, 
Mürzburg, ben 28. Februar 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Geſchäfts⸗Verkauf. 


Ein gemiſcnes Waarengeſchäft mit Einrichtung, Haut, 


Cosmetique &e., Kernfeife und Talglichter em: 
pfieblt in harter Opolsöt au billigfem Preiſe 
Franz Hoffmann's Parfumerie-Fabrit. 
Laden Echuilergafie- 


3084) Eine Wohnung von]3047) Echottemanger Nr, 137 
3 bid 4 Pimmern mit Küche, fift ein ikön möblirtes Zims 
lung mb oben: | mer, nebit Alloven zu ver: 
tammer if bis 1. Mai zu ver —— Nörhigenfalld lann auch 
aicthen. 1. Diſtt. Kr. 290'/,.1Stalung dazu gegeben werben, 


aMddia, Nebengebäude, 2 Ichönen Kellvın, Echeuer, Stallung, 
Hofranm und Wemeindereit, tt ju verlaufen. Der Dit iR 
protehantifb, hat über 100 Nachbarn und ift dieſes das ein ⸗ 
jige @eihäft daſelbſt. Preis fl. 2000, Anzahlung fl. 1000 
Ein Unwefen mit 35 Morgen Feld und Tiefen, ebener 
Lage, — 2— (Unterfranten) mebft Gebaude in gutem Zus 
ſtande Bemeinberecht , iſt a fl. 4000 zu werfanfen bur 


A, Müller jun. in 





_ re DB 


Antrag ſch b 
& werben baher, nachdem behufs ber — 


zur Juriediftion bes unterfertigten f. 
worben, bie Ebiftätage, wie fo —— 
— 


IE nl, iur ns ber Eindeben auf 
zur im ga 





ib #7 — 


a ſchriftlicher Rezeſſe bewirkt werben fa 
1 age jolen zugleich die Anträge ber Gläubiger über 
2 und Verwerthung des ichen Vermögens 
nes entgegengenommmen und bie Beichlüffe hier 
aßt und zwar unter bem Recdtsnachtheile, da 
nt @läubiger als den Beſchluſſen der Mehr: 
beitimmenb erachtet werben. Das en 
jage A sugleih den pi von der Mafle, | 

ftötagen den Ausihluß der treffenden Hands 


im Erelutiondwege verfieigerte Brundvermögen 
bes —— ergab einen Erlös von 8130 fl, während 
vie anf demielben einnetragenen Hupotbelenforderungen en bie Euurme 
= 11849 fl. entziffern, bie —* Sea — vs 

Rahrunge aus welcher zu ang 
iſt, nicht mit ri A 
Ebern, am 2. Februar 18 
a — "Bandgerict. 


— Ten 
Ente 
Er: 
Aa E 


(3037 


Nacht vom 28. auf 24. d. M. wurde wiederholt 

db gmar —*2* dieſelbe Weile wie am 9. wor. Mis, vermuthlich 

pt von 2 Dieben, im Sandgerichtögebäude dahier ein» 

Keen und 25 fl. 41!/, ke. > einem S lie Sädhen, 

* ehend in ne emöbnlichen @ulden, 

Sechſer w ed Bwölfer, etwas 

—* —* *. * A au chen Seiten jehr abge» 

r iäliffen und en re , ‚entwendet ae von vn Diesen 

el zurüdgelafien. erſuche um 

3, Jorge *5* nach dem ode und bem —— on und 
® fofortiger Mittleilung etwaiger ——⸗ 

Würzburg, ben 25. Februar 1867, 


zer, Unteludungsriäter: 


— 


Berlaſſenſchaft der Gottfried und Eli J 
Bee von Miltenberg, werben Bde, —— 


hᷣmaſſe zu erheben berechtigt find, aufs 


en 8. Mä = Di —* 8 Ubr 
nzumelden anf meinen dm — — die Nahlabmafe 
Berüdjihtigung besfelben ben Erben ausgeantwortet werden 


forbere ih alle Diejenigen, melde melde Etwas zur Rach ⸗ 

oder biega Gehöriges” nod in —2B haben, 
Anerlennumg ihrer En. bejiehungsmelle Abs 
—— in un, widrigen« 


za 


Ei 


— 


J 


J rafft, t. Star. (3019 


— 140 ab gyg T ARD En u zu muy 0 


3074 n, 2130768 2 _Dife N 
g A, a — fe, PR .- ne 2. —— 
— ee ze h —— —* Rüde und 

en onf Ei —S auf 1. 


775 19056) Ein anterift mit 
a je are —* 
Konkurs. er: 


Banbgeriäte 


mod vertan ſchaft 


felbft oder durd genügende Beoolmägtigke, wirthſchaft verbunden iſt, Karten 


1. II. 6. 


Berfammlung. 


Freundschaft. 
Foftnachts. Sonntag 





einzufeben. Näh. 
penheimer. 
* D. Bir. b8, Domervfaffeng. 


9052 4a) Sollde Mädchen 
Lönnen das Weihnähen und Klei» 
dermachen mit ober ohne 2e iR 





geh es rg int dai 


billig zu —* 
te im im —— über BALL 
2915%) Eine im beiten’ Baye hen Raffechaufe, 


Betrieb jtehende Wirth. won ei Masten Zur 
Masten:, fowie —— 
am jüit ſamimt Inventar zuſurz, im — 
verkaufen. Räh.in d. Exp. 22 Der 

3062) Ein ihönes Wett und 


ein Stüd Sausleinen find 
5 zu verlaufen. Sternplaß 
14 


, womit Garten=} tt 





Zum Bene a dern Fels 
Bräuti —— 

ftiptel in 5 Alten von Elauren. 
| Hierauf —— Eritenmale ; 
Slotte —— Sue 20 
— — — 1 8 


eit - ie 1 
F a Mir 867. 
ieu’& 


—* re 


Bebn ße —— kein 


3057 2a) Ein Büttnerger 
felle wird gegen 8 guten Lohn 
geſucht. Näh. ia ber Erp, 


ze) In ber Blodengafe, 3, 

Difte. Ar. 247, if ein Me: 
enljanen Zogis von te 
mern, Rüde ꝛc. bis 1 zu 
vermiethen. 


3058) WBall:Sleider, nebit 
Blamen und ein Herru— 
Masfenanzug find bilig zu 
verfaufen. Rab. in ber Erp. 


3061) Wegen Mangel an Platz 
if ein noch aut gehaltenes Bett 


u verkaufen. 2. Felſengaſſe 
r. 216. an 
BEAEFEN | - ..| 54. 5° — von F. v. 
3065) Eine ſehr gute, noch Supps. 
neue C- pete it im 


3. Die, Nr. 329 u verlaufen. 


3068) Ein Monatsplag 

und Arbeit im Weinberg oder 

auf dem Felde wird gefucht. 
Nah in ber Em 


3072] Ein kurzgelchorener, weißer 
del if im neuen —— 
zugelaufen. Näb. in ber Erp 


3075) Es wirb ein Mäd— 
chen in einer Mirthichait zur 
Aushälfe am Sonntag geſucht. 
Näheres in der Stecherei. 


3033 3a) Am grünen Martt 
Nr. 430 im Hinterhaus ift ein 
freumbliches, möblirtes Zim- 
mer an IHeren zu vermiethen. 


8054) Ein junger Burſch, 
der mit Pferben umgehen kann, | yon 
ſucht einen Pla als Kurſcher 
oder Hauslnecht. Rah. Exp. 


Geſtorben. 

Anna Maria Brenner, Pro ⸗ 
dultenhãnd lerstind, 3W. a. — 
pi Braunwart, Privatier, 
52 


— * 
von mmern, m 
Grforderniflen IR pe 1 * 


zu vermiethen. Näheres 2. 
Nr. 158, en 


I. u Fatnadı * 
Violire, 1 2 
nr 


e 2471] Bütinersnaffe R. 280 
A im 1. Gtod ein möblirtes 
Zimmer mit Ausſicht dem 
Main an einen joliden 
fogleich zu 

Getrante: 
In ber Pfarr. —— 


Franz Weber, * 


Bad: Ze 
* rmann, 
nom, it ——— an 
beide von Ehleben. 
In ber Pfarrl. zu St. Burkarb: 
Martin Vay, ——* 
vom Genie · Siabe, mit Katha · 
rina Leipold, beide von hier. 








_ — —— 





re blitum . 
; e a een * kann ae 








es Gremplar'ift' 

heyieben — mn u ya ; nn \ 
} r | 

—* —— 


7 TBEISWARCK" 
ISERSCHAITT, 
eheime Gorreipondenz. 
Diefe se ben be weder gehoblen, no. geranbt, 
oh an tler, jo bloß um einen fehr hoben Preis ger 
= 5 mem? — Sant bie Broſchüre. 
Preis 12 fr. 
Naqh auewatia Fand unter Couvert gegen Ein: 
ſendung · von 15 Kreugern [8021 


Empfehlung. 














| Neue bitte Strickgar 
Kenn, Danfchild und Strutt in allen Wr. bei 
U. Wolf, Schuſtergaſſt 


Vers — BFRENNE auer Ar ſind 773 


in großer 
Jacob Bamb 
3026] ‘lattnersnanie: (124 ) 


Anzeige und Empfehlung. 
MINEN... U mmt Fıeitag den jeplung nochmal mit 
einer Sendung -Meiftina Orangen und Eitronen zu fehr 
Preifen an, welches er dem geebrten Publitum Höfihk 

Zu jahlreicher Abnahme emrfiehle ich bncbodhtima 


Iofepb Goldftein 


. 3 : 8045) auf dem grünen Markt, 
soo Mnterzeichtneter macht einem hieſigen wie aus- 5 
märtigen Rublitum betannt, daß ich nebft meiner Trieothoſen, 
chon änafı eftehenben Wirthichaft eine Nachts|iowie Trieotleibchen empfiebit in veritirnenen Mröhen billigft 
sei eröffnet habe. Schöne Zimmer, gutel 4 zp) — — 


et, reine gute Speiſen uad Getränke, und 
€ Preiie wird Jedermann zugefigert. 
Zum Beſuche ladet freundlichſt ein 
* irma: 
Wein, Bier: und Speiſchaus von 
€g. Rinnagel, 


Büttnerkgaife Nr. 279 nädjft dem Vierrößren- 


Bormitta Nadmittag 
v2 Husverfauf., * 
Wegen Beſuch der Pariſer Aue ſiellung verkauſe ih im Monat 

Märı bie noch auf Lager hobenden MalanterierWaaren, als: 

Ballfächer, Gürtelfchliefien, Brocen, ibwarzen 

Schmud, Medaillons uno Brochen für Phote.roppiem, 
Dapeterien, Photographie⸗ Albums, Wilder aus 
fogenannter Elienbrinmafie, Bortemonn,.ise, Eigarrem 
@tuis, Brieftafchen, Schreivmappen, Hibums 2e., 
broneirte @rfengußwaaren, ale: Band: un Tafel» 


Brumnen. Irn ter, piegel, —— Aihenbecber, 
\ . an ’ riero er, 
NB. Den H — Rekruten koſtet jeden das — — en * an änberft biliaen fehlen — 
Schlafgeld nur 6 Er. [3016 3a 12936 3b) 3. ©. Brenner am Markt. 


— — — — — — — — — — 
Der Unt dem wie 
—*— erzeichnete emı fiehlt biefigen 


Asyl St. Gilgenberg 
zu Donndorf (Kantaifie) bei Bayreuth. 
Zur Bellvue. Diele von dem Unterzeidineter im Jahre re 


rivat:Seilanftalt für Merven: und Gemütbs: 
ausgepeidinete-Epeiien umb Getränte if, beflend gelte! | Franfe —— ein ‚in rejenber Timgebung 
ven 





auch jdn und elegant bergeriätete Zimmer | überaus anmutbig gelegener Lanpfig, in zur Behandlun 
de Publifum fets zur Verfügung. Dflege von —— aler Formen pfychiſchet Std , 
Simon Wrubler, |iorerungen der Wifjenicaft entipreend eingerichtet, und bietet 
3029] vis-A-vis vom neuen Bahnbofe. a elegantefter Ausflattang Ales, mas zur Wenefung ober 
S— — 


der Vatienten dienlich erſcheint. Jede gewünidte Aus⸗ 
Verſteigerung. 


Ferung 
kunft ertbeilt unter Zufenbung des Programms ber Anftolt 
den 1. März werben im Innerngraben 2.D. 


der dirigivende Arzt: Dr. med. Aug. Falco. 
Re. IST ne en der Sirichapottete mehrere Mobilien, Kleivungs: nn a ne Te N ea RT 
Aid x gear Bamyetung Nachmittags 2 Moe Sm. Verlauf ciuer Bahnhof-Reitanration 
Büfinge mit Spedition. 

g Eine ſeht frequente Bahnhof · Netanration mit * 
um Braten un. Roheſſen, marinirte Häringe in|ühide neue @ebäute, Inventar, großer Mbjag, If ſofert m 
ubereitung, Sardines a Nhuile, Stod-|" "Ein Yaones cbenes Gut (geimbeven), circa 68 
5 = dan, —— —— en⸗ uu —— * —— I. 2 j 5 
* Ymburger und Mainzer Handkäfe, em⸗ jmtertrinkiun Man a an A ann 
[Billige ee — 


Andreas Kirschten. |) _A- Müller jun. Hassfurt ar. 


NB. Kopifalat jede Woche zweimal friih. | Scumelaſtrahe Nro. 73 find in fhön möhlirtes; Zimmer 
— — — — [3 get Wohnungen, jede_ von [mit Eslofläbinst I Tople x 

Portland SCement in gony iriiher Sendung, jomiel4 heiſhäten Zimmern, Süce| vermietben, Auc fann ein Kids 
gebrannten Gyps, budrauliichen Falf ıc. emvfiehli Jund jonktsen Bequemlichteitin, |oier bazu gegehen werben. 9 
2234) 3. B. Ehrenburg. 'arfı. SReiyuDern leihen. (8035 lim 2. Difie. Nr. 293%, ( 


re 
a) 








Drut und Verlog von BonitasıWaner in Zsürgburg. 


Ber 


IMIAR Mit. u. il ER 

—— Bütregüge 21 cn 

—— *. 58* iv beißen 
Untunft ben : Schnell. 5 11,20 M. \N Ne ge, 


rs. Porz 5 U. 40 — — Güterzge. 1 Uhr * a N 


— RE 
L - jerg- — 
en — 
2.56 9. h =! 


Würzburger 






=. 4. trüb, Olten. 7 fe, 








Du 


“Er 


EM  Mutunft von Mnäbed: ım 
A Ritt — 4 
ir 1EM, „EU. 1UM. Abınde, 
a ch IV, Bürzburg - Heidelberg. 
= > Bbgang — eg —— Deries 
EEK — 





FT 


4. unb 7.15 


von s ü 
— et nen Site fe 
} |. 3 55. früh, 10.48 Khbb, 
N Bliterige. 6. 45 M. Mobs, 8. 45 WM, Nacts, 









a 4 
U. 55 BR. Ram. u. 7U. 20 M. Kbbs, * 
= IL Wir 0 Märnkerg. W 4. x ofiemmibusfahrten nad 
EEE ee 
Ei ern 103. Wide, ” BOM. früh, 111.20 M, Worm.u.51L 463. ME. fingen SM, Radmittagd,: 
MM 52. freitag den 1. März 1867, Zwarnzigſter Jahrgang. 
verhältnifien zurüd. Ba habe er (Marlert) 300 fl. bear im 
Tagesnenigteitem feiner Eommobe zu Haufe liegen. Ber Worfieher gab 


‚ anmwalt Ht. 1. Etaaisanwalt 


— 


Seine Mojehät der König haben gerubt, dem erſten Dom» 
Udan Etel in Würgburg in Aödfiht auf ſeine fünf- 
ig , elfrig und treu geleifeien Dienfte die Egrna üme 
bes —X beveriſdden Lubmigsorbens zu verleihen. 
Tunh hödfies Reihipt des fol. Etaatsmirifieriums bes 
dels umb der üffentlihen Arbeiten wurde genehmigt, doß 
Etraße vom Neubrunn vach Nidloshaufen in Baten als 
Uebergengefirafe erklärt und in Nenbıunn eine Webergangäfiehe 


werbe. 

Der Blonrer Dr, Jung zu Interaltertbeim het um bie 
aleıhöäfte Bewilligung zur Beronfialtung einer Cummlung be 
huls Erıihung eines Gerenkiicins für bie om 25. Juli vo. J- 

Unterolterifeim und Helmfiadt gefallenen bayeriichen 

olbatın radgeiugt. Er. Mej. ber Könia Cie bie nochgeſuchte 

Genehmigung Platöhft zu eribeilen und gleicyeitig einen Bet: 

trag ven 300 fl. aus ber f. Hatinctälaffe zu bezeichnetem wed 
zu bemilligen gerubt. (8. 3.) 

mrgerichtefigung für Unterfranfen und 
Aichaffenburg für das erfie Quartal 1867. 

XVL Fall. Gerichtehof: Präfivent Hr. Appellationegerichts- 

rath Herold, Veifiger bie HH. Bezintegerichtsrath Hertel und 
r — ee Bari und Schmidt, 
Brototolführer _ Hr. Bezinlögeriditsjetretär Eeßner, Etaatö: 
bel, Vertheldiget Hr. Abvolat 
anfenburger von Nürnberg. Geſchworne vie HH. Rerroth, 
deund, Röfer, Gabler, Heißner, Ebert, Hartmann, duß 
lein, Dreit ‚, Ruß, Etrehler und Edirmer, — Amgellagt ifi 
riedtich Maıtert, 53 Jahre alt, verkeirotbeter Ditonom von 
nad, Bezirlsamts Vollach, wegen Verbrediens dar Körper: 
verlegung. Derſelbe ift nämlich beſchuldigt, daß er am 8. No» 
vember 1866 im Eingeriden Wirtbehaufe zu Gernach, nachdem 
er mit bem Gemeinbesorfieher Johann Pieffermann Etreit anı 
gefangen, m e bietenden Delonemen Valentin R 
von nach an der Gurpel foßte und drofielte, im Folge befien 
dem Keil ber Alhem ausging und er alsbald verichied, Ter 
Bngeliagie Akt bie That in Abrede. Es find 17 Zeugen ges 
loben, inter du Berirktgerichtsarjt Dr. von Fabrice von 
Edjweinfurt als verftänbiger. 

Ueber ben y entnehmen wir ber Anllageſchrift 

bes: Am 8. November 1866 Nagmittags wurbe in bem 
ingerihen Wirthe hauſe zu Gernoch durch den Gcmeindevor: 
Reber yobann — ein Eulterſtrich in Gegenwart einer 
58 TR von Urtteinwohnern, worumter ſich auch Friebrich 

artert, Nitolaus Abelmann ſowie befien Anett Johann Geyer 
befanden, abgehalten, wo wie cewöhnlic viel getrunten wurde 
Eden während bes Etrices Tärmien Abelmonn und Martert, 
Lepterer dem Verfieber auf verfchiebene Weile zu 


fu 
' zerbögsen. Zurechtweiſungen blieben ohne Erſol Abends 6 
—** ver zu : Diefes Lärmen > Verbohnen 
Si dem € 
er fei fein würbiger Borfieher, er lomme in feinen Vermögens» "tet. 


ganz rubig feine Ermiberung. ld aber Markert nod immer 
feine Ruhe geben wollte, trat ber —*— des Lorfiehers, 
Valentin Kıil, auf Markert zu um Inge „Nun aber 
ih es des Etreites genug; jeht fer ruhig.” Keil war ein zubis 
ger und gelafiener Hann, trat ihm chne Beleidigung entgegen 
umb ſuchte Ruhe zu fiiften, pu em Zwede er auch bas 
Bed: „Wir figen fo fröhllch beifammen* anftimmte. T 
bin rief Marteıt: „Gehl's dich eiwas am? Iſt dir es nicht recht 
Du lannft deinen Theil auch haben“ Dann jprang er 
Reil zu, padie ihn fofort an ber Kehle, währenb bie ſog 
berbeipgeilten Adelmann und Beyer fich nleihfalls am ben 
hängten und auf benielben einſchlugen. Bbelmann wurde vom 
Anbreod Miller von Keil weggerifien, worauf Geyer ben Müls 
ler pedte, während Martert ben Keil immer no am ber 
brofjelte. Das Gelümmel, welches ih im Goflzimmer bin und 
berjog, mochte einige Minuten gedauert haben, ala —— 
Valentin Keil zu fant und im Kaßen ben Marlert 
noch eininen andern Perfonen nadjog. Andreas Müller, ber 
or noch rief: „Hört auf, ihr erwürgt ibn ja,“ nahm mum 
em oben leblos liegenden Keil in feine Arme, während 
Joſeph Ulrich jung bemielben ein Glas Waſſer über bas Ge⸗ 
fit goß. Keil, dem bad Blut aus dem Munde lief, öffnete 
jwar noch einmal bie Augen, verſchied jedoch auf ber Etelle, 
Markert riß den mit dem Leichnome Keils beſchaftigten Anbreas 
Muller hinweg, worauf Georg Dreier jung ben Keil aufbob 
und ouf eine Bank fette und ihm das Halstuh öffnete, welches 
fo feh um jelmen * geſchlungen war, daß man nicht einmal 
einen Finger dazwiſchen bringen konnte. Die jofort augefielltem 
Belebungeverfuce blieben erfolglos. Wunbarzt Roos Lefidtigte 
alebald den Keil und bemeitie am Kalfe vefjelben unter bem 
KRebllopie an beiden Eeiten ber Zuftröbre eine Etelle, welche 
etwad fugillitt war, außerdem zeigten fi feine Epuren wor 


eil —2 Bei der am 9. Nobember an b 


er Leiche vom 
Bezirltarzte Dr, Rheiriſch par: nungen rg er fanb 
fi) bie Xobtenflarre jchon volltommen vor. Die ide war 
eine kräftige und zeigten fi im Noden und ben Rüden hinab, 
an ben Acheln, Oberarmen und Schenleln Tobtenfleden in großer 
— Außerdem jeigten fic) feine Berlegungen. Am id Nov, 
nabm ber Berirte idtsaryt Dr. von Fabrice von Schweinfurt 
bie Erltion der Leiche vor und geht beffen Gutachten dahin, 
dof Keil eines gewaltfomen Todes burd Erflidung gefiorben 
fei, und baß bieje Erflidung durch Etrangulation, allo entweber 
dur Ermwürgen oder Erbroffeln und zwar mittelft eines Etid» 
fiufes herbeigeführt wurbe. Zugleich ſchließt bad Gutachten bie 
Annahme aus, daß die an ber Leiche bemerfte, an fid) umber 
deutende Eontufion ber Ropfihwarte, melde wahrſcheinlich durch 
bas er bes Kopfes auf ben Boben verurfecdht murbe, eine 
mit jo ſchnellem Erfolge eintretende Gehirmerfhütterumg bemirkt 
baben lann, boß Keil daran gefiorben ſei, ehe ihm bie durch 


ing and; noch nach beendigtem Striche fort, und geriet Martert|bie Etranaulation berbeigefüßste Blutüberfülung ber Bruft« 
x in Bortwedhiel, indem er een ergane gelöbtet hatte. Darteıt wurde am 9. Ronember . 


deſſen Leumund Hegt bis jeht nichts N 





4 
J 





EEE BETEN 
2 t * Dafi er am Hılie 


adt. aber feine Abfüht, zu verlegen, gehabt haben. 
kus —3 hen Verhandlang dliiht der Hagekiagte auf 
Dielen Angaben. Der k. Staatsanwalt führte die Anklage durch 
und beantragte ein Schulbig im Sinne des VBerweiiungserkennte 
wies. Die zung lieh zwar die Thatſache undeſtritten, 
ſechte aber nadızumeilen, daß ber wahre Ucheber nicht nachgewieſen 
fei und plaibirte auf Annahme von Shlägerel', begangen bei ger 
minberter Aurehnungsfähisteit. Die Beihwornen erhielten 8 
: 1) auf Berbrechen der Rörperoerlegang; 2) Vergeben 
* Shlägerei; 3) geminderte Zurehnungsfäpizleit. Dıirh den 
abriprud der Seſchwornen (Domann Hr. Zündermeiiter Kırl 
Badmund von Würzburg) wurde die 1. und 3. Frage verneint, 
bie 2. aber bejaht Uctheil: * 
1 Jaye 6 Monate Gefanguißz 
ve 6 Monate, die Vertpeidigung 9 Monate und Abrechnung 
der Unterfuhngsbuft beantragt. t Anıellagte erklärte nah 
Verkündung des Urtheils, auf das Recht ber Nichtigkeilsbeſchwerde 
veryiatend, feine Strafe fofort antreten zu wollen. 
Geitern verubten in einer biefizen 
mei Actillecieſoldaten ſolche Epceffe, dab eine Polizelpattouille 
—3 werden munte. Bel ber Arretitung entiloh der 
elite ber Eriebenten, während ber andere angeführt wurde; auf 
dem Wege kam aber der Entflobene der Patrouille mit dem 
Hrreflanten mwieber entjegen, und fhlug mit einem erfaßten 


8* Brügel den einen 
derfelbe zufammenfürite und bemwußtlos vom Platze ger 
tragen werben mußte; ber Thäter entfloh. 

Fortjegung des 
Bat der internationalen Ausſtellung 


tal. otantsbehörde hatte 2 


ligetfoldaten derartig über den Kopf, ı 


u Baris in 1857: 

ger: vr von König und Bauer in Oberzeil bei: Wilrg« 

j: eine 

eine Lleine Hccidenz: Schnellpreffe. Tauber ſche Kunitmühl: 

Tüdeldauien bei Oclenfurt: Walzen, Mehl und Gcies. Kıl. 

ia Würgburg: Steinwein und Leitenwein, Ferd. Do⸗ 

ng in Würpburs: deutſche mouffirende Weine, Mid. Dopmınn 

in Würzburg: mouffirenvde Frantenmeine. J. Dopmann in Bürz- 

burg: — Frantenweine. Kahn u. Go. in Würgsurg ! 
rende Fräntenmeine. 

bruar. In get 


' Rürnberg, 97. L 
aneindebevolmädkigten m die Stephan’ihe Sade wienergolt 
Sprahe. Bon einer Seite wurde verlangt, dab das Kalle: 


it dirdft den Abgeorbneten Rücnbergs veranlaffen jolte, bie 
gelegenheit im der Kammer zur Sprade zu bringen, während 
BOM anderer e& für korreft ecadjtet wurde, Den Magidrat an- 
eben, er möge mittbeilen, was in ber Sade bis jegt ge: 
den if: Diele Unfiht drang dur, ohne daß Dekmzgen, 
dem Ghäräkter ber Debatte zufolge, auf eine verminnert® Energie 
bes zu Schließen wire. Wie währeno ber Beipred 
als winter der Dand erfahren mitgetheilt warde, hat Mr: 

üt vor fee Tagen beim Miniderlum über den Stand der 

, unter Hinweis aufidie Untanft des Geuerals bierjelbi, 
äkgefcagt, und hegt man mahßgebenden Orts die Anfipt, dab 
Nürnberg fih au ohne weiteres Vorgehen gegen den Bineral 

fon wiener beruhigen werbe. (Augsb, Abdita.) 

Münden, 28. Febr. Zu dem giflern von Sr. Dur. 

em Färften v. Hohen ohe im Hotel bed Staatsminiterlums bes 
supern gegebenen Balljete waren änferit zahlreiche Einladun: 
"ernannen, Nicht blos bie Vertreter der Diplomatie, ſammt ⸗ 

i Halteder der wur it a-weienden Kammetn des Land: 
fans, bie Mitglieder . Gübinets, der verjhienenen Minifter 
"nd Gentea Melon mit deren, Bortänben, fjondern auch vie 
— 8 der Kunit und Wiſſenſchaft waren geladen 

und hatten fh, ber auferordentligen Menge der Armeen 
dei zu Ichlieett, jämmilih eingefunden Huch der Prefie war 
ohne Ynterf va Riten; aedacht worden. Kıry nıch Bes 
inn erjchien Se, der König mit I. Maf. der Aönigin« 
Prurter und dem König Otto yon Griedenland, ferner jänmt 
tige zur Zeit bier ammeiende Prinzen bes königlichen Haufes, 
Irxe C 88 bie Beimelfin Sopgie und Herzogin Karl Theo⸗ 
dor, Se. Majeilät betheiligten ih am Tame dis 101/, Uhr, 
während Yhre Ma die Königin im ihrer gewohnten leut 
feligen fi ben Anweienden unterhielt. Es darf demnach 
wonl nicht erſt Geroorgehohen zu werben, baf biefe eitlichteit 
au gianzenditen 
gen Earneval bot. 


ee Situng ber Be: 


gegea ein: 


Bergehens der Säläzerei 


Saftwirthihaft 


reiches der unterfräntiigen Ausſtel⸗ 


welfarben» Schn;lorefie, eine einfahe Schaellprefi: ı 





Der Berkauf von Rupsdzeln fol im gan) Preufen verbe 
Morcdbdbeutfihland, - 
Preußen. Berlin, 27. Frhr. Nıh der „Mardb, ME 
tg." dit es noch zweifelhaft, ob Wiesbaden oder Frankfurt 
ig des Obervo damts werden wird. Nıh der biöherigem 
gel it die Hauotſtadt bes Negieruagsbezicts au ftets der 
des Obervonamts. Die „Börfenzeitang” ſoricht AH 
erleguuz des Obecpoſtamts nah Feaatfuct 
YUusland. 

Oeſterreich. Bien, 39. Fıhr. Die „Mienbuoft“ 
ein Eariecii des Patent vom 26,, wel hes den böhmischen 
taz aufläit und iafırtige Ronmıhlen amarınete, 

Wanerıf ner Kandtag. J— 

Münden, 27. Fedr. Jr der heutigen Sigung ber Rau 
mer der Abzeoroneten interpellicte Adq. Höderer darüber: 4 
die Staatsregierung bereit jei vie Aovocıtenpra is feei zu gebe 
oder doch wenigſteas die eiagezogeaen Adoot ıtentellen wien. 
au beiegen. Der f. Stintsminifter der Juſtiz erminerte i 






Welentlihen: die angeregte Frage wrde inre RM der 
vie neue Giviloroyeharonung finden. Mit derjelden, jomohl ma 
deu Megierungsentwarf als nah den Beſchlaſſen des 

bangsausſchuſſes, ſei nie Freizebung der HWonscatur ver 


einbarlih. Die Einziehung der Addokatennellen auß⸗ be 
Sıpe der Bezirkigerihte fei Durch die in Becathang begriffen 
Gi silprogehor mung oorgejeihnet, und mäfe ihon A 
barauf genommen werden, die Schmierigleiten zu beieitigen 
melde fi der Einführung ber neuen Proseborbnung entgegen 
ftellen können, Es werde indejfen die Staatsregierung an bie 
ſem Geundſah nicht unbeoingt feſthalten, vielmehr da we € 
mwirtlihes Beodifuiß beitehe umd nicht zu befürchten fe, br 
biedur für die ſchließliche Megelang der Frage Schwieri 

fih bieten, eingesogene Stellen wieder beſehen Der Ang. 
verias bierauf die bereits angezeite YJaterpellation bezüglich k 
Stellvertretung der &. Notare ıc. in der Bialı Der a 
minifter der Zuity ermiderte: dab in Betreff der Greffpertre 
ung Dee ?. Notare in der Pfalz ein Befepentwurf vorberek 
jer, ber in karzeſner Friſt vorgelegt werden könne; di: Negelm 
der Urlaubsoerhälinifie Ber Notare werde ſich jemer der Ste, 
vertretung anihliegen. Die fFruge der Giellveriretung & 
t. Anoofaten werde ourdh bie Giotloropehordaung für ale Zar 
dettheile gleich geregelt werden. Bis dahin Lönnten bie biek 
hierüber in der Biuly geltenden Beltimmungen ohne Befa 
fortbıftchen. In Betreff des Weichäitsurlauds ber f. Juſti 
beamten in der Pfalz beflehe kein Bedürfai, eine Jenderu 
eintreten zu laſſen. — Die Ranmer jpritt nun zur Berathu 
des Geſetzentwurfs, welcher beftimmt: „Bieheijentyämern, ben 
im Falle des Ausbruchs ber Ninderpeit im Jaland anf Gru 
beilege: ber Berocbnungen Thiere auf amtliden Befehl getön 
werden, erhalten für den Werth dieler Thiere nah Maße 
der hierüber geltenen vrrordnung: mäßigen Bellimmungen ve 
Entihärigung. Diele Entihädigung wird aus der Staatsca 
geleiftet * (Bir haben defien Annahme bereitd gemeldet.) F 
Beratung gelangte hierauf ein Anttag des Abg. Prof. 
auf Abänderung bes Urt. 43 bed Befeges vom 28. Mai 18 
über die Feueroerfiherung für Gebäude in ben Gebietsthell 
bieffeits des Rheins und Art. 19 Abi. 1 der Verordnung v 
26, Nov. 1817 über die Einführung ber Brandoerfi \ 
Anſtalt im Rhrinkreis. Nah ren beftehenden gen I 
fimmungen gilt, mern in Sriegögeiten in Fo & —3 
Anoronumgen oder militärifher Operationen ein Brand 

die Verfiherung mic file dem britten Theil derjenigen Grat 
ſumme, welche bie Behhänigten im al eines gemöh 
Brannunglüds erhalten haben würden. Wird ven Bef 
ber erlittene Scharen aus andern Gaffen ertweder v 
oder mit mehr ald zwei Druttheilen erjegt, fo bat 
fteren Falls die aus der Antalt empfangene Entſchädig 
ganz, legteren Falls nur fo viel zurüdiubejahlen, ald 
Br Betrag bie Befamntic ıdenefumme überfteigt. 
Brof. Edel beantragt mun bie Hafpebung biefer berchramiend 
Belimmungen, und foll im Landtagsabichiev mit @eiehedtt 
aus eſprochen werden: daß, wenn in Sriegäzeiten ein Bes 
in Folge itrateziiher Unordaungen ıc. entiteht, die von 
Brandoeriherungsanftalt zu leiftende Erfaplumme nach gleid 
Grunbjägen wie im Fal eines gewöhnlichen Brandes bemii 
merben jol. Der Aueſchuß if mit diefem Antrag nicht ein 


er 


„welche Münden in bem die-jähris Iftanden, vielmehr der Anfiht, dab es ſich hier eintreten 
” (®. 3.) Falls um eine Zandeslaft handle, und beantragt demzufol 





EEE Wer. so as De bie a ee DT Serauffurter Brat- & Reberwürfte, 


be wolle r © Gefegeduorlage über bie allge: 
Says Ausgle ee Betgitung ber Kriegslaften Fünftiner weitphäler Shintän ohne Bein, Zungen und 


ber veitgemäße H fon vorbandenen @efeges. | Sülzewurft, Gervelatwürjte in —— Waare, 
Streben Bars wer und Seine Würſtchen dad Paar 7 und 12 ir 
Kraul ae Aura millirilae — Sie: in feifcher zu 
len buch mi a 
b h. Gottfr. Sch 


—— bie an We CN dielen Hatte en Verein. 

—— ber Kammer bielt man 
bes Hub: R m 2 

Yarnkantr en Ber 3 Be — * an — —8* 2, Z 


eriheilte hierauf noch einem Antrag des Abgeord» 3 Ratnacıts 
De —58* he — ————— ihre dus An * * — *** tagen 9 N b » 


I den auf Bo 
ö —e a tbeilodie kon en ihane Katzäge ver Mb der Bde Zanzmufi r, * F m Eich, 





# georimzen ben betreffenden Fachausſchuffen zugewieſen. wein ergeben einladet 

’ ehrbeorodene Kusfaubantrag über Go he..| Foseph Gerhart, |zutrir gehaue in. 
4 antra t x 

' —— — des — direlten Ktomenmwirth. Mıöten 


Net a NE eg Fremde 
ran: 88 je vom Berlangen der Setens weine Raudersader. 3 


Folge miätuaen Wahrend den 3 Falnadis- pe Si6,9 he im Wartdof 
! —— srantturt, 28. Februar. Die Ultims⸗ſlagen 2388 2a) gr 
zegulirung ing bei immer mod fläffigem Gelbfiand gut von "gutbefegte 


ee a aache setshien 16 Ion ine: Tanzmuſſik Carnevals⸗Vercin 


Abendgeſchaft matter und änderten diefe Ten aud) im Laurm 

ı a gern — war auf abermals höhere —252 datt und wird guter Moſt zu — —— 
iedriger a s geiterm Mittag. an. üdoeutihe Sachen — 12, und 20 fe. veriapft. Abenss 

fehr fl umd weni begeht. Als i * Courſe notiren u ———— ——— Beinen eg 
1882er amerttau. Sunne 76/,—,, National 55Y/,, neue HD g. Weflendballe 


. Metall 63 PL \ 7 "Metall. 41%, 
| Grchtigus 49er, 18000E Kon TI--Has  186der Koofe| ‚Mh Den 3 — maslitie ſtueipt. 
m er vLooſe 123, Vantaktien 700, Srenttaftien Ira, = gutbef. ste re 
1737, Stantsbahn PBrisritäten 49, au Berttenbege 07, Tanz maufi Per 
' 50%, WRindgener 1007, Alyılın San 973), Bayer Pr 
'zilge 100%, 4 Bayeriihe Pram. *8 —* MG —— um Yamm B fl. 
Paviiche 90%Y,, 419 Mafianer 975,, AR —— 98.131397) Spienel’s Wittwe. rauer · B 
—— — 34,9, Breanffurter So, Ofibaim 1 19%, 3078). An 21. Weornar ent-:| Am ** er &- 
ı Sa’yer Ghehiaterieht warbeı Deherr, Gntafien ie —— sd und | Baperifden Maffer A 
1860 a 
Ta ae sn Desie Tail — * Saoje merblihen Geſchlecues, %, Jahr werifden Re nfes. 
7 J "a Del. alt, —— — Billet haben, fomie Masken if 
rani n Den Ylunen un 
— Rfleires Ar, Brand. run. Bor antanf wird fireng- — Der Vorstand 


Serannımachun ui ı, |Ppysikalisch- medizi- 
Yu: Sadıen! Blimlein und Conſ. von us gegen Joieph Ge org Pfeife er Ph 'sikalisch medizi- 


Bauer von Berabad), wesen Forderung, verfteigere ſch im Folge 
Be Rerfügeng ir 1 Be IR in — che 6 


e f_ beute anger 
ben 304. April L. 3. Nach. 2 Uhr |______ Fol Euerbavfen. _|3118) Die au 
4 im — * in 22 bad Wohnhaus Da hr, sin — 40 kr. — — Bas Aa 
Bersbad, BL:Ar. 69, geihägt auf 1100 fl, dann bie in ber Lud u. —— — 
J Steuerge weinde Lerebe nelegenen Grundſtücke, PL-Rr. 70, König u wig W t dh 
2359, 2362, 4889 und 4890 zu 1,568 Tagm., geſchaͤtzt auf umd £ en IE. 
326 fl. Prinzess Sophie Char- |; 35) Gamstag 
Die Serſteigerang richtet ſich im Mügemeinen mad) ben Be: lotte Auguste, gr 
S —3* bes —— —— Jahre —— und * & 64| das — Ba — ————— * 
helenge ſetzes Rn werben am | na Arm - 
»- ZTeruin —— ‚ande. ru * Amen MRarienformat ; Scnecider's 
g, den rnar inHpiphotograpk ert te Freitag 
@teidle, f. Notar. (3113 & a eye mantel, llnterbaltiin * 


Zu verkaufen: Ein ‚Steindruder, forben — — Felfenburg, 


Maniren, fuct el’ihen 
2970) — on A feirli —* us Stellung. Gefälige Bud: und Runkbanblung Heute und morgem 


weni 

ÜBEN. 3 ton, = on mia, eratng 
1 ⸗ 

20), Sin ae Sie ER Lehrlings⸗ Geſuch. nom An Salz 


Shlajlabinet it j0-3180) Ale Urbeiten wer-| Kürm ——— 198 


* gta an, cm flden Sei der Maihine ſchoön und chweinfurt 
Tann. nad Auf Verlangen ni went, Ah mu — —— — — 


Sartenbau · verein 
neues u m — hl vn Sebring. bis Dilern einen sus) 
Er 2 ihr . 993%), Pr —X Eerp. 31212) J. U. Pfeuffer.| Mär, wa & * 
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 Crinolinen bei A. Woll, 


Stahlfedern in allen Rr., ertra Erinolinen-Befaß- 


Für Kinder 24 kr, für Damen von 36 fr. an, 



















Todes-Anzeige. 

£ mebmenden Verwandten und Belannten widmen 
wir im tiefflen Sämerie bie traurige Rabriät, daß bente % 
Morgen 10'/, Ubr unier tieber, quier Großvater, Herr 


ob Speih, 


Briootier zu Waızburg, 
—— an Allers ſchwache Pig im Herrn ents 


Bir empfehien ben theueten Verblichenen bem fromr 
men Gebete und freundlichen Anbenten jeimer nielen Be: 
ifünen, baß bie feierliche Berrbigung 


dem Bei 
den 2. März Nabmittecs 2 Ubr vom Lei: 
ang, 


ber Trauergotteibienft Montag ben 4. Mär 
im boten Dome fiottfindet. 

a, Moolſtadt, Lohr, 28 ebruar 1867. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


mein großes Xager von feinen Eigarren 


ich 
au berüdfidtigen bitte, bemerke id, daß noch Londres- 
um damit zu räumen, 10 


Stid & 12 kr. und in 
no billiger abgegeben werben. 
Wilhelm Lemm, 
Eichhorngaſſe. 


Franz. Blumentohl, Kopfſalat 
Bratz umd Roheſſer-Bütinge, ruſſ. Sarbines, 
Sardines a Thuile, Kränter-Andovis, Brifen, 
marinirte Häringe, Sardellen, holt. Vollhäringe, 
ge de Brie, Neucrateler, Emmenthaler, 
imburger und Mainzer Handtäfe, friſch einge 


treffen. 
Th. Gottfr. Schwarz. 


Biegenfelle 
lauft zu den höch nen Preifen 
Georg Stengler, 


Rürihnerhof und Blofinögafie. 


15 

Garucvals-?inzeige. 

Verſchiedene Mastenan- 

—* darunter ganz neue, 

owie Herren= und Damen= 

Dominos, werben zu ſehr 

billigen Preifen ausgeliehen ; 

ferner empfehle ich eine große 
Auswahl von närriigen Kopfbedeclungen, 
Nafen und Bärte zu den 
fen, und bitte um geneigte Abnahme. 


L. Würkh, 
5. Dift. am Brückenthor, 


gätin 


8 


Mas⸗ 


im "aufe des H. Seilermeiſter Mainhart. [und Rüde. Adrefien mit Preis: 
ola, |angabe beliebe man in der Erv, 
ver: |d8. Dltts. unter Ghiffre A. B |3131) 


3122) Ban munngt fur einch 3 Biolinen, 
eine @itber zu taw | Biolongello 
fen. in ber Exp. faufen. 1. D. R 


2 
find zu 





















unerlaubte Unterınebmung 
Beihultigung ich bereits 
freigelprochen murbe, 
Berufung ergriffen bat, 
nehmer 
mienverthrilungen gefeblich 
preife erhalten uno febenfe 
Roos mit Ru 


folge mit oder ohne Looſe find. 
liche zum —— „unerlaubte Unternehmung einer öffentlichen 


nichts dagegen ſehen, 
folglich euch nicht# verlieren können, 
fonbern nur verlieren Fann, incem id den Mbnebmern wie 
nefagt bie dooſe und bie datauf gewinnenben Gelbpreife ſchenke. 
Sowohl diel nn 

Säuldlofigteit dieler Art Verloofung von Gewinnſten 
reits auageſorochtu. 

3132) 


r. 294. (3126 zu binterlegen. 
Drud und Berlag von Bonitad-Bauer in Würzburg. 


Erklärung. 


Bur Beleitigung von Mihverlänsmiffen diene, daß bie 1. @- 
einer öffentlichen Lotterie, von welcher 
burd GErlennmiß bes 8. Etadtgerichts 
moqegen ber f. Staatsanwaltsneıtreter 
gan, rinfadı darin beiteht, daß die Ab⸗ 
im Ausland, wo derglelchen Präs 
erlaubt jind, jedes Jahr 50 Geld⸗ 
ich jedem dortigen Abnehmer ein 
monnen werben 


meiner Rulender 


mmer, worauf ein #elopreis 


gt Um zu ermitteln, wer diefe Präwien erhalten fsl, wählte 
ib bie 
allen 
—— eıhalten ſonach die Looſe umfonft, 


orm der Berlooiung, wie birß in jenen Ländern von 
alenderverlegern ebenfo geihieht. Die —— 
bem 
lenber nicht das Geringhe.mebr zu zablen haben, 5 
Es febit forah dad Wefent= 
einerjeits Fein Spiel it, die Abnehmer 
da ich feinen Teſet dafür verlange, fie 
und ih nicht gewinnen, 


bem es 


als auch das f. Etadtgericht hat bir 
auch be: 


Carl Etlinger, Verlagsbuchhändler. 


Srangöfildjer Blumentohl, 


Kopfjalat und neue Kartoffeln treffen hewtı 


iriie) ein bei 
J. 2. Neich. 
Astrachan- & Elb-Caviar, 


geräucherten & marinirten Lachs, marinirten 
Aal, Anquilolts, Bricken, Krebsschwänze, mar. 
Muscheln, Anchovis, Brisslinge, russ. Sardinen 
& Scotlinen, Sardines ä Thuile, mar. Häringe, 
Brat- und Roh-Bükinge &e., sowie frische 
Seelische immer vorräthig bei 
Joh. Schäüfeln, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde 
Auch ist franz. Blumenkohl & Kopfsälat 
wieder bei mir eingetroffen. 


Blumenkohl, Kopfialat, Radischen heit 
in friiher Waare, Frankjurter Brats und 
Rrberwürfte geräucherte Nindszungen, Weftphäler 

ervelatwürjte, italieniihe Salami und & 


Kirschten 


3148) Ein junges, folideh 
Mädchen wünjdt eine 
ats Kellnerin. 

der Erped. ds. Bl. 
Ein 
Näb. Im der Erp. 

(Kiez Beilage.) 


allerbilligjten Preis empftehft billigt 


Andreas 


Eine rubige Familie hust auf 
1,.Maiein Kogis von 2 Zimmern 














(3127 funden. 









Beilage zu Nr. 52 des Würzburger Stabt- uud, Laudboten. 


Vorhangſtoffe, 


4% und "*, breit, fowie ’ , 
Weihe Pique-Deden 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preifen 
. Reich. am Markt. 


Durch einen ſehr vortheilhaſten Einkauf von einer ver großen Barth Parthie Eeinwand & Bor 
Haug ſtoffen bin ih in den Stand gejeßt, ſolche bedeutend unterm Preis abzugeben. 
S. Schlenker 
an der Stockſtiege. 


kr Bär Answanderungs-Agcnten. 








nn — — — 





Todes- Anzeige. Meine Uebernesmenreife nom Baunbefe ab bier mit dem 
Scheilnebmenber Verwandten — reunden wibın? F üblichen Freigewichte fir Yuswanberer * 
wir bie traurige Nachricht vom dem am 28. Kebruar 1. fl. 8. — ir. nad Bremen ! 
zu Frankenthal nach meuzjährigem Leiden erfolgten Sie IJ. 9. 50 fr. nad Haraburg | mit —* Le Si, 
Icheiben unteres geliebten Gohnes, PBrubers, Schwagers Hl. 6. 30 fr. nad Antwerpen \ mom ba pr. ahn. 
und Ontels 2 = s0 2 * —— gan; 3 et t e 
" — fr. nnd Liverpool pr. Fam u 
N Jorepb Greßer, fl. 14. 86 kr. nach Hanre pr. Eifenbabn. 
’ MM ra WM, 
! mit der Bitte um itiles Beileid. 2996 o M. ielefeld in Maunbeim, 
— — A — Vchañen durg und ranlt 336 3b) vonceifionirier General: Agent, 
tbal, den 24. Stebruor 1A67, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Brennholz: Berftei gran 
TEE 3 ET ET TEE ER RE ETRTTE T N 
Dounerstag den 14, —— d. 
an fan 
Käſe⸗Verkauf. werben in ber freiberrl. d. Bol Hevier Eee 


Der Unterzeidimete beehrt ſich Idemit berg, Diftritt „Hödberg*, Mbtheilung „vordere 11 Morgen“ 
eine beliebten —— * —— — Fi eo = und „oberer Höhbern* Inwie in cerjdiiebenen Dinriften an jr 


gros & detail zu ben biili —88 „fähigen raebminen öffentlich und meinbietend verfeigert: 
Ag am ‚Binnen er —— ara, Hier Breunpelgfortimente, 
an ID: Bilder 5 Comp. | 1% aim ae Sum un mn, 
en 
2a 3107] aus Diesbad. 46  Dauien —— Etanger. zu Baumpfahlen. 
——— Lager von Masken, Earnevals [j. orten . erfeigerung det bereitß mummeririen dolzes erfolgt 
Deforationen, er otillon: Orden, MR Brasleneihen ürgburg, bem 29. frehrwar 1 (3071 46 
234 a ee ae 4 N Vereinen — — ». Wolfsfrel’iche 9 Knie: :Berwaltung. 
. M. Wormſer. "Mürnber - Achten WerwGuano cempnieplt 
Garnevalg ſeht fhöne Lambo : en 
e ind mit P 
—— —— Nat Für Wiederverkan er. 
anrädenbe Oftern⸗ bjahrs⸗Saiſon Leder: —— ———— le 
14 om ⸗ [77 ’ ‚ 
——— Märb wi ce — * ackt bem d 1X 
—— Be fe, Geisböde, © —2 ——— — unb — ——⏑ ⏑ — 


reien See u. 4% mebr bei 30835 | Cosmetique &e., Sernfeife und Zalgiichter am: 


* Queiität au biligfiem Prei 
G. M. Wormfer. Bkrubeng, ——— — Veihabrit 


28 Unt — —— alle Gem Biechladirarı Zaben Echuflergaffe. 
ön (Dfenarbeit) ausgeführt, auch |5103 3a) Cine ER : 13086 Meines e 
er A “ri ie Era * ie Dauerhatt und und ſchon — ns Simmern u ee der Stadt, zu Orfonomie 


oder zu einem 


—— 





Georg Senfeel, Ladirer. rg ae Rai —— 


"3a 3080] aafle 4. 











——— 
nn nn 










Anzeige. 





















ans —— Be de nat —9— Am find daſeli n ſen zum Füttern ei 


3.8. eek, Berfteigerun 

8 Tud machet 2 Wattfobritant. Wegen ——es— hä f } wie 
ifhe Roth & — m Dune 1886 u 
oe wn. — ad, see win heit en —* 

edoe — — 48 f . * he au 3 } 
„ & ande — 2 Kl Y 8 n mr H uf. 2 
». . Ebätean Baujac ne } FE in ferien — mon — mit F * 
ET | argeasig „ einlabe, n nwejen täglid von t 

Burguüder Eavignn dB he © 21 

Auen i 












mittogs ab eingelehen werben lannx nnd hie Kaufsbebi 
beim Striche ſelbſt belannt gegeben werben. 









6045 0) Anton Minopriv. FAT Hg * —— Schreinermelfte 
Praktifches Hafirpulder, » 12 tr. die Schachtel Befanntmacham: ilgen 





Aönigs-Wafh-KBadepuiver, arat.o. . 
Aromatifche Mandelfeife, ver Sie 21 tr. 


empfiehlt 
— Carl Bolzano. 
Die Entwürfe 
bayer &ı nl ejegen 
ayer, 
u. — alt: Kira An. 
Fl hung unb Verehelich⸗ 
ung, Armenpilege, Gewerbäme. 
14, Heimath 


jen, 
umd Wufentbalt; Krienslohen: 
g mp Militäroer 


a yleidhum 

ee find | zuinmmmen ut den 
UA ft. (nädh‘ Hub 
zart Het nortofreier Ein ⸗ 
von 17 kr. in Brief 
durd alle Buchhand ⸗ 

Men au fe,iehen von ber 
abel’ihen Bub: 1. Kımtr 

handling in Würyburg. 


In der Berlaffenihaft ber Frau Runiaunde Ober ⸗ 
lientenantägattin, vormaligen I. Leimigs Wittwe habler, ver 
fleigert der untergeichneie von ven Erben zur Ausein 

bes Nachlaſſes beauftragte !. Notar am 

Montag den 11. —* l. Is. und 


Dienstag den 12. März UIs., 
Verloren jedesmal Nachmittags 2 Uhr anfangen, 


ging eine blane Yapierrolte, in der Wohnung * Berlebten im 5. 

Aidne und @uladuen enthal- pie vorhandene Mobitiariteft, ale: 

—Be Yen i gen t 4 Ranapee mit 4 Etühlen, 1 Raumik, 1 Rommod, 1 

a sep GeeEe eugiärmt, 1 Ti, 1 Naht, 1 Gtannubr, 

airtöinftlinen Fortbitd: eve ettfälten, Möbel und Einslötungeoegenänbe jeder 

fänle in Wärpbur ee Kleider, Weißzeug, einige Srüde leinenes Ted, 
burg (3 — und Golbwanrtn, — eine golbene Erb 

39:4 24) 300 @tiner 1964er ette und eine Damencplivbernlr 

Horotraderer fihb” zu biligem Wegen beste Zoblimg an ben Meiftbietenden. 

Breite gr verkaufen. Näheres Würzburg, den 13. febiuar 1%67. f 

bei Bättnermeifter Der 1. Notar: Opvmann, ; 


Schlossnagell| 087) ®ei_bem venfonirten [2a 3085] &# wird in der 
m Wärziur JEgullehrer Martin Sauer = —— far ein 
93 r — — fin Haufen bei Wertheim find [Familie ein ten zu 
—* u rates 9% 9 —* Bienenfiöde, wehrere geiucht. Reh Erp 
fir doch —— iR 6 Diterzonatäften, Steohförbe, ein 
Cine rubige Bamilie af WRai gu | Ken und Bere] 1094) ine Küäne 6 
vermieiben. Näb. in’ ; DR lien zu Der Tmohtiungemit Zutritt im 
vermicipen. Ed. Inder ecy. Ifauien. fen iR zu vermietben 


pachten. Näh. Erp. 

ner mit guten Zeugniffen fucdht meiner Behanfung babe i 
Gonditict äh. in der &rm. Iswei fette ee 6 13110) Ei Ebev 
5a Im 8, Die, Sir. 180 Mi — mit ben befien Beitg 
Äh Dann a —— Worıbura ben 26. Febr. 1867 un 6, Chevan er 
—— — Booten Bauer, Eruminator. nuftehen. 
mer, Rüde, Keller und jonftigen |3109 34) In einem fehr fre 
Sıfprbtrhäffen iR auf 1 Mail guenten Sandräpthen, Ei eines 
di Nu rüßfge Hamilie zu der Laudgerichts Bezirksamt! und] Mauchfleifch, 
m . Rüb, im 3. D. MI Hentams, it ein Backhaus |nualität, tit ftete am 
“ mit Scheune mit 2600 fl, An⸗ ber Sehe Mofen 


— — — Fsohtimg zu verkaufen. Blodenzaffe 3. 
2 Ei Fairy Logis von N v } 
— — a 

3052 4b) 


we ander Erforbeiniffen [2a 3096] Dürrer @lee in cins Solibe 

1. Rat dh Alle folioe [zelnen Burton und Zentnern at tönnen das Weihäß | 
{ te äu vermiethen. Näher. daben Semmeldfraße Ar. 141. |permahen mit oder n mE Me 
2. Wr. 949 Windengafie. 1 soRg]) Eine tühtige HMöchin ee 
3079] In einem Golomiulwäns | mit ein fehlenden Zeugnifien fins | paufen dm 
ven en grus @eiärte iR eimejoet auf Dftern einen guten Plah-|2 Stiegen 
‚N Behriingentelle offen. Rab. Epp-) Wo 7 fapt die Ehoerhinn. ö 
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su Eehr ihöne Brat 
5 därme und Anentel 
find fortwährend zu baben bei 
Karl Schübel. 
Zellerſtroße Nr. 114. 


— — — — — 
arm) @s it ein ſchoner ſchwar · 
für einen Kommm 


tilanten billig zu verlaufen. 
RE. in der Er. 


en 
3090] Einunmöblirted Yinmer 


— an einen. joliben hertu 
u anftäubized Frdnenzimmer 


‚dermieiben, 1. 9, Rt. 1917 

Be 
f. Berlangen tdi aid 1 

Wett dazu gegeben werben. 
Bermiethung. 
24 SUSS 5 * frer 

enteN r n droher 
Mn deräunigem Laden 





8105) Ein gewandter Mell:|3093) Im 5. Diſtt. Nr. 191 






















Drud umb Verlag vou 





| 
Würzburger Stadt- und Fandbote, 


6 — 
jet — Abgang rin aAnsbach Schelle 2 U. 50 






furl > A — 
ano Naar. ws i u. 
*— —8 Ex ß sus km er 
L wann ——— fi. Anhınt ven Ancteach Edhnch 11.5 


Witt, Vein ION. HM. RE. Bütenge. JOH, 
— EM. Bone, 61. 1008 Fbenbt. 
IV, Würzsang - Seibalberg. 
Abgann nach Keibeibern: Verchleumigte 
+6. 45 R. früb, 1, 46 M. Kadım, 6. 15M. 










I. NatkE, Wütetzge. 4 1. 30 0, frah. 5 F 





wart 


L 7.559. Mami. 20. His et N... Ne 
IL ürnderg- Pin - Aürnderg. oommibusfahrien mad 
"Gun Su Nachin. Ankunſt von —— 57 RER, infein 5 Fee TE Hr Wertheims 
Phi MM, früh, BULERF, Mit, 11 U.30M. Nachts. Tu HU.45M Mb. Buerkanien — Mi 
. 15 M. Wodın. u.7 0. 10 M. Abbe, SON. früh, 110.20 HM, Borm, u AL 45M. ie fingen 3 1, Wadtmittapb. 


MM SB... Fametag dm 2 Mär Ib. Ywanjinfier Jahrgang. 


Zagesneuigfeiten Schwurgerichtefigung für Interfranfen und 

* Geine Mojenät ber: Römig haben inhaltlich alerhöhken] Bſchaffenburg für das erfte Qwartal Inu7, 
d; Minden, den 17. Februar I. Ken ber ber» XVO Sal, Gerihtähot: Bänden: Hr. Appelatione- 
mit mt MWilbelm [neridusıarh Herold, Beiiiger die HH. Berirketichts atde Mupr 
Hrlmfadt während des vorjährigen Krieges feinejvert und Dr, von Segnig, gr ee Bar ſch und 
Chaidt, Pretotolfährer Hr. Bezl ſoaerial⸗ acerſſin Saen lin · 
ger, Staate auwolt Hr. Etaateanmalihfu' flitut Kir er; Wers 
mllerhönfte Anertennung ausprüd:n lafien. won Sr. Du Dr. —— — 5 
4 ; et, ‚, Barttimenn, er, 5 mer, Deinanb, 
Ge Derqh Enticyiiehunig um t. Etaotewinifteriums —— — ——— — * 
Rreis — agt gel reuger, en ” 
4 Ben DNS, von Wollztaufen, Beytvamts — 

Blarreien und Bere ter dem Notzriatögeiege ent [2% 9 Infantereregimenis, megen € er 

m f ie A . 
pablung von Trrimiliien Beiträgen melde pur Grännung mon |0CDENS der Urteriälapumg. eriibe fi mamih beduibgl, 
Kehränsehitung +Gopitalien - befllumt , aber erfi u Gntriet sah er m) am 26. Apıdl 1866 am ven Raufmenn Eimon Dpr 
Bedlagumgen fälit werden, gieihialls je mac Lage ner|Penibeimer von Hub einem fällig auf den Ramen Anom Bed 
bältnifle in eimer jene Gelährdung der Biründe bei itigeunen | "ON Wollihauien lautenbeu Schuloihein, ber an Marimiliam 
zom fer geßellt, 3) die curatel amilihe Genehmigung van Grefiet von Heibingtfelb 700 ſchalten follte, um #00 fl, 
emeinbes und Suftungs Verwaltungebeflufien, woburd Yeift: verfaufte, wobei aber Dppenhrimer nicht beumulie, vachdem er 
Bfründe:@ehäuden werden, den Betbeiligten aud) b) am 28. April 1866 am beu ioetier Grob zu 
amet eröffnet und allcufolle auf Den Namen bes Johann Banyer 
t, endlich 4) in bie Ztiftungebriefe ale Mir die Gericht: | OR haufen lautenden Wedel zu 700 I. um 600 fi. uenr 
ung und Dotation der meuen Wirunden meientlihen Momente, | ruft, wobei jaber roh, madhrem er erfahren, du Banyer 


| 
’ 


befonder äußere Birändeftiftung gar feinen Wechſel aussenet ‚ nichts bezablie; c) Anfang 
8 — e, Mut yum neuen Pe ee eis für Shen Ka an Erin 896 
»on 
Gemeinden, Wei Eindben ıc., bie de: —— soben ieh die er für fd bes 
— jähr 
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falſch un 
ber jumme Am 28. 1866 
ein oa a Broß zu Bindurs dam 
” :Woltshaufen 8, Juni 1865, jabldar an Aagetl 
en haben; die von der Kreidregierung ernannten Brüfungs+ Hmit der Unterihrift Johann Vamer zu 700. um 600R. a 
anne ei ey ee TE A an 
ö von . i . #6 e ⸗ 
uiſſe an zu berichten. m — ir har teinen wege‘ ausgehrltt ,. fei überbaupf bem 
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Nichts ſchuldig, umterlieh Groß bie Auszahlung und Arbeit, voller Wärme und Empfindung, durch w wie ci 
der. fragliche Wefel als falih heraus. Die als Sad |frifcher P Melodie an Melovie ‚ne 
verändige der Vergleihung der dandichtift des Angekiag: jeinınder die verjdiebenften Genäthönimmungen anihlagenb um 
ten mit den Unterfchriften des —* qcelas und des Gechſeis) dabei doch wieder organiic verbunyen“. Daß fi die hieſi— 
—— Lehrer Joſepy Schenk und Georg Benz dadier er⸗Liedertafeli bemühen wud, das Werk in wärdigſter Weiſe mie 
Mären beisen fraglichen Aatecſchti ten ber dandſchrift derzugeben, in wohl ſeldſtoernäudlich. 
bes Angellagten ibentiih. Am 2. April 1366 verlangte ver n dem am lepten Mittwoch in der Weſtendhalle durch ben 
Angeklagte von dem ledigen Dienfitnehte Sebaſtian Reifmann |polgtehniihen Verein verantalteren Bereindabend fım auf hier ! 
von Boltshaufen, gegenwärtig in Brubüttelbrwan, fic demidie Gründung einer inyuitrielen Grevirgenoffingeielfh ft (nad. 
minderjährigen Joſeph Bol; von Wolts zauſen Geld, ba dieſer dem Sydem von Shulze- Diligich) & ande und gat ſich die: £ 
ein geihmingertes Weibsbild hinter dem Rüten feiner Eltern |felve beceits voditindig orzanıfet. Echter Boritans it Hr Une. 
beirievigen wolle. Reigmann ließ fih von jeinem Better zu |verritäts: Preofeſſor und Diret tor des polptehaij"en Bereinsä 
biefem Zwede 4 öÖfterreichiihe Odligationen der prisilesieten Dr. Gerſt iet,  Stelloericetee brffelben Hr. Brioatdocaiz 
fürligen Lombar ii: Benztianiigen Staatsbahn im Nominal: Spwert, Setretäc Hr. Dr. Schierenderg und Caſſier Hr. 


= 


werfhe zu je 200 fl. öfterreiliher Währung oder 500 France, im|Mrhiofanttiondr Rıbner. 

Gelammtwerthe von 896 fl. geben Der damalige Cours werth be: Kommzaden Ritwıh, 6. Miry, wich bie für Mitteleuropa | 
trug nad dem Sutachten des Bang ıterd Degninger dadier 423 fl. ia diefem Jıychunderte legte ringföcmize Finterniß der Son: 
Rſeoh Wolz wurde von dem Wagellaytn im angetruntenen Veintreten. Fi walerer Gegend it die Berfinterung nur eine 
Bultands derartig überlitet, dab er, wahrend er bios 100 A. theilweiſe, doch immerhin betcä Htlih. Da fie 10 Zoll oeträjt und 
in Silber erhielt, einen Wechſel zu 1500 fl. unterihri b. Ferner |dayer den grögten, bie in dieiem Jurchumdert au ſehen waren, 
mußte Joſeph Wolz bem Beter Reigmann von Wolkähzufen, zur Seite ftent. Rur noh zveimul in diefem Jahrh indert, 22, 
der 425 her zab, einen Gechſel auf 890 fl. ausſt⸗Uen, mig- | Dejember 1870 und 19. Huz. 1887, werden an G:öße äynlihe 
rend ver Angeklagte dem Wolz nur 20 fl. gab. Der Anzellagte bier zu ſehen fein. Die errte Berdyrung findet Bormittazs 8 





wurbe im Jall auf der Flut nah Amecıta mit feiner Beliesten Uhe 57 Minuten ſtatt ar der rechten Seite bee Soınenih:ibe 
in Hamburg verhaftet. Der Angelligte hat keinen ungetränten 
Beumund und bat er fein elterliches Vermögen von l000 fl. 
verſch wendet. Auch in der öffentlihen Berhanslung bleibe der 
Angellsgte bei feinem Leagnen und wil den eriien Schaloſchein 


mad Wehfel von einem unbelannten Mıine von Helslaysfeld | 


ig ber Sıol-r'ihen Wirthihaft dahier un 435 fl. um) 4:0 fl. 
getauft haben. Die f. Staatsbehörde führte die Anklage oucd) 
und beantragte ein Schuldig im Sinne bes Vecweiſungerlennt⸗ 
- Die Vertheibizung ſuchte darzutyun, daß bei den 2 
eriien Meaten blos Praflofe Borbereitungshindlungen gegeben 
feien, bei den 3 legten Reaten der Hagellayte blos als inter: | 
adler agirt babe, daher Denjenigen, welhe bas Geld Yerges 
en, die meiſte Schule zuyurehnen fei, und plainirte a 
gesine .» Die Geihwornen (Obmann Hr. Holjbändler 
ugulin Schmitt son Eltmaan), weihe 6 Fraren erhielten, 
erkannten ben Angellagten im Sinne der Aaklagelhriit ſhaldig 


: dem Antraye ver kal. Staatsbehörne eniſorechend, 5 lutärp 
Zuchthaus und — aus dem deere — ihäftizt ſiad, anf Grund belgebta hur 


Jahre Zu 
R i t. i nad vo 
— — rg —— re Dia Fran liche Umänderung vollendet jein wirp, 


Verfündiqung bes Uriheilg erklärte der Hayel.agte, au 
bas Recht ——— verjichtend, feine Strafe fo» 
fort antreten zu en. 

(Dienftesnahrichten ber 2. Verkehrs: Anſtalten.) Eenannt 
wurden: zu Lolomotiofährer die Rokomotiofikgrerlegrlin je Aa 
guk Flamm und Pollipp Höß, beide in Aicaffendurg. Weriept 
wurbe ber Aflinent EHrifopy Badımann von Buowigsyafen nad) 
Würzburg. Entlofien wurde der Affınent Frledrich Uliſch in 
Würzburg. 


Für die erfie Hälfte des Monats I! toftet ber 6pfünd. 
brod 27%/, ic. bie Waage Weißbrob 25 fr., brides 
* . aufgefhlagen. Huf dem Lande koftet Schwarjbtod 261/, 
VWeißbrod 221/, kr. pen fol w 
Royfegend laſſen wir biejenigen Nummern folgen, 
welde bei der —— Berloofung von er x. zu Andbah 
die 12 erfien MNe fielen: Der 1. Geminnit, ein Phaeton 
mit 2 Pferden und completem Geſchirr fiel auf Nr. 22932, 
Gew. I (Yagdwagen mit Pferden und completem Geſchitt) auf 
Rr. 13721, Gem. 3 ( ates ) auf Re. 19239, 
4 (vesgl.) auf Rr. 16386, Gem. 5. (jmwei ſchwere s 
. 18957, @em. 6 (deagl.) auf Rr. 24675, Weo, 
) Re. 5501, Gem. 8 ( elponnyg) auf Rr. 
——— 
t au! . ew. c. 
umb Gew. 12 (deögl.) auf Nr. 20081. 


Die Liedertafel bereitet für ihre mächke Probuttion vie Auf · 
führung — neuen aröberen Gompofltionen vor, nemlich ber 
e für großes Dichener (Rco. 3) von Fra. Lachnet 

d eines gröheren Tonmerkes für Männerhor mit Solis und 
Dreier, „Sagericene”, Gedicht von 2. Bauer, Muſik von 
Dert wird vom Gomponiiten ſeldſt ein · 


uf änderung de: Gewehre in Aniprud 


etwas uach uaten. Die gröpte Verſi iſterang teitt 20 Minuten : 
nad 10 Ude ein, bee obere rechte Theil der Somnenigzibe it 
noch als jhmıle Sig fÜhtbar. Die lehre Berdhrung, links 
etmas nad oben, findet um 11 Mye 42 inuten ſtatt. 

Aus Ründen, 37. Febc. wicd dee Alp Jr. offiltds 
geihrieben: Um den ungeſtöcten Kortganı der Ücbeiten jur 
Umminslung der biöherigen Jıfanteriegewchee in Rı2 wungs: 
ge oehte yu uͤch· ra, It vor Seite des Staatsmmiitsciuns uns 
term 24. d8. an die General» und Errpdcamm nos ein Er⸗ 
laß ergangen, woduech denlelden au weitern Birfüguag ec» 
öfnt wird, dab: 1) ale mulitärpii yılzen Arbeiter, jo voyl ber 
We veh fidrit, ald der unten oer zeich ieien zum Jod Der Mo: 

genommenen mihınii den 

Etaplife ments und Bühlenmiher des Lınyes — während der 
Dauer des Umänberungsgeidfted — nicht zum Diem! eimzus, 
berufen, ferner 4) alle jene Jadioiduen. welde denniht mi: 
Aıchtiz werden, zur Zeit ader mit gerannter Atbeit bes 

(rgal beylaubigtee Be⸗ 
mmener Berofligtang, auf jo lange 


Die nachbenanaten Etablijements und Biyienmaher des Lan ⸗ 
des find, außer ver Gewehrf ıbrit in Amderg, mit ber Abän: 
derung ber beſtehenden Bewaffnung in Rüdiadung beihäftigt: 
1) Waicinenbaus Bejelihait Nürnberg, 2) Mıihinenfabri 
Hagsburg, 3) mehantihe Werlüätte 3. A. Ni dinger in Augs 
bura, 4) Medanitus J G Landes in Winden, 5) Büdien: 
macher Sreis in Munden, 6) Hachſenmacher Stienele in Mün: 
hen, 7) Schloffermeiter Lipp in Münden, 8) Eiienwaaren: 
fabrifant Werermaier ia Münden, 9) Bühienmaher Schi 
amegruber in Nürnberg, 10) Buchfenmater Erfinger in Nüm: 
berg, 11) Büchlenmahenmadper Engel in Nürnberg, 12) Büchjen: 
mader Stahl in Gahfurt, 18) Baghſenſchäfter Weidenha nme 
in Bayreuth, 14) Buchlenmaher adler in Rempten, 15) Väach en ⸗ 
modjer Joſeph Rucenreuther son. in Regensburg, 16) Ma: 
fchinendaus Anftalt Jahn in Hof, 17) Bach eamachet Baader in 
€ 


= 

unden, 23. Febr. Die Staatöregiecung fol bie Wit 
baben, den Geſetzentwarf bey. der Wulitärverfaffung — 

veil die Herfellang einer neuen der Ro 
er Armee nach viefer Berfafjung mehrere Wochen erfordert, 
und, bevor Ber vorliegt, der Husihug der Aımwer 
der Hogeorbneten in bie des Belegentmurfs faum 
eintreten dürfte, Im ale ver Jurüd,iesung des Geirgentwaris 
würde eıne Bertagung ber Kammern eintreten. (R. ©) 
Norddeutſchlanud. 


reußen. Berlin, 28. Febr. In ben nädhiten Tagen 
gibt N Keonpıinz ben — er ein Diner. 
— Die Aasweilung RAubn’s (ded Eorrelpondenten bes Parue 
„Monde“ ) erfolgte, well aus feinen beihlagnahmten Papierer| 
ungmeifelpaft hervorging, daß er für das enhaus agitirtt 


Dr. I Mud, LBepteres 

fimdirt und birigiet werben. Daffelbe mwurbe jüngft won ber Yuslamd, 
Liebertafel im einem Gomcerte zur —11 — gebracht, Defterreich. Peſth, 28. Febt. Der Min 

und jagt ber Mainzer Anzeiger barüber: „Es iR eine ächt ventihe | @raf Andrafiy füyrte die nenernanmten inifter in 


— = u. dp. E 


brachte fobann im Unter 
m en m octeribeilumg zur Eteuereinbebung in 
Enten we, Eielung von 48,000 detruten umb ferner 
#tefis ber Bunicirien und ber Prefie. 

Amerifa. Newyork, 28. Febr. Die Liberalen fehnitten 
ie Verbindung zwiſchen Verrcrug und Merico ab. 


Waperifcher Landtag. 

Münden, 28. Febt. Der III Auſſchuß ber Kammer 
der Rdt —* beguiodtet tie Zuſſimmung zu den Geſthent⸗ 
win ſen bes urierfrantuſc en Rıeisonlehens und wegen der 
Deihädngung,der Biebeiger humer. — Ter I. Auseſchuß ber: 
felben Kammer bat nad Borirag des Referenten v. Niethom: 
mer beitiofien, dem von ber Nummer der Abgeordneten mobi+ 
fiztuten Gefepentwurf über das Dhlnärpofiulat pro 1866,67 mit 
der Abänderung beizutreten, taß bie verlangten 201,909 fi. für 
Einübung der: Afientirt: Unmonsinten wieder eingelegt werben 
follen. Lebnleidenvertlärte ich ber Aue ſchuß für Aue ſcheidung 
der Genbarmerie: vom Krientetat und für einen Antreg des 
Referenten des Anhalt: „Un Ee, Maj. den Aönig die aller: 
ebrfurchtevolfte Bitte zu fiellen, ein Ggpropriationsgeieh für die 
Abgabe der Pierde im Falle der Mobilmachung der Armee ge: 
gen geſedliche Entihädioung am die Aammern bringen zu leſſen.“ 
Am Eamfrag den 2. März hält die Kammer der Heigsräthe 
Eisung mit folgender Tagesordnung: Wortrag dee 11, Auss 
ſchi ſſeñ über ben @elegenimmf, m Rrebit für die weiteren 
Viilttärbedärfniffe in dem lepten Jahre der VIIL 
Firangerriode betreffend. Beratbung md Beihlußfefjang dar: 
über. Bortrag bes JIL Aueſchuſſes über ben Gelegentwurf, bie 
Aufnahme eines KAreianichens zur Behreitung der noch umne« 
bedten Bon: und Einrichtungstoflen der Kreie Irrenanflalt für 
Unterfranfen mb WMihafjenburg in Werned betreffend. Beraths 
Rd VDeſchlußfafſung darüber. Vortrag bes III. Aueſchuf⸗ 
es 
tbilmer für ihre im e bed Ausbruches 
Inlande getöbteten e beireffend. Berathung und Beſchluß⸗ 
affung barüber, 

Münden, 28, Feb, Der für den Seſehentwurf bezüglich 
der Militärverichang gewählte beſoudere Ausihup hat heute 
eine Eutlommilhon gemählt, bie aus den Abp. Keuflel, Eteng: 
lein und Kefrzent Frhr. v. Etapffenberg bejicht. Tiefe Commiffion 

at num im Namen bit Aue ſauffes vom Rılegaminifterium mebrere 
uſſchlüſſe verlangt, insbelondere bält der Ausihuß eingehende 
Mittbeitungen über den Aoftenpunit für nerhmenbig. 


Neueles, 

Konftantinopel, 1. März. Üntgegen allen Demen ⸗ 
tl’8 Eeitens der Vfotte, wird von guter e beharrlichſt ver: 
fichert, der Bicelönig von Brogpien fei mit einer Reihe ernfter 
Forderungen beruorgetreten. verlangt das Recht, den Titel 
„Ariz DI: Mifer“ (Beayptenbeherricer), zu führen, ferner eigene 
Münprägurg, Erhöhung des Beflandes ber ägyptischen Armee 
auf 100,100 Warn, autonome Ernennung ber Armecbrfehle: 
haber, ber Biuibire und Adminifiration der heiligen Etäbte in 
der Bıoviny Oedjas und ber ganjen Küfle bes rotben Dieeres, 
olgten er ägyptiigen en. rogvrzier 

ab Paita ift bemüht, den Vicel “ 
abzubrinsen 

Auf umferem heutigen etreivemartte Loftete 23 fl 
0 kr. bis 28 fl. 30 fr, Korn 20 fl. — fr. bis 21 fl. — ir, 
Berfie 16 fl. — fr. bis 16 fl. 30 r,, . bis 
If. 30 kr, Exrbien — A. — ir. bis — fl. — x. Linfen — fl. 
— &. Piden 15. — fr. bie —f. — dr. 60 Wänen. 


Münden, 1. Marz. Bei ber beutigen Gerienyiehung 
es Pıömienanlehens wurden folgende Eerien en: 1861, 
068, 626, 329, 1872, 2274, 839, 1782, 1044, 2558, 997, 
1189, 700. 1277, 2600, 8071, 2544, 550, 2459, 1892, 2057, 
a 2622, = en ui — 

arlsrube, 2 ber heute gebabten Se: 
ber badiſchen 85: Gulden- Zoofe wurden folgende 50 
4) 4 60 Etild Loofe gewogen: Ernie 120. 216, 218. 265. 
57. 600. 787. 834. 106%. 1077. 1566. 1650. 2272, 2597. 
558. 2671. 2687. 2808. 2929. 8161. 8383. 3447. 3462. B5+B. 
702. 8714. 8820, 3886. 83954. 4108, 4196. 5091. 5100. 5995, 
567. 5708. 6729. 5918. 6196. 6285. 6418, 644%..6485, 6664. 
178. 7391. 7671. 7804. 7846 unb 7924. Tie Bewinnserloo: 
ng eıfolgt planmäßig Ende März laufenden Jahres. 


nein. Tobi 


* 


Bor: 


ter ben f ‚ die Entſchädigung ber Vieheigens g M 
* — u 


von biefen Forberungen | od 


‘ Wien, 1: Märg Mei ber heutigen Seriem— de 
Fr von 1864 wurden folgende 8 * 
100 Looſe, gezogen: Serie oso, 1121, 1477, 1511, 1798, 
2116, 2, 3961, und fielen bei der aläbaıd vorgenommenen 
Gewinnziehung auf folgende Nummern die beigefepten Prämien: 
Ernie 3461 Nr. 38 fl. 200.000, eerie 659 Ar. 21 fl. 50,000, 
Eerie 1511 Mr. 71. fl. 15,000. Eerie 1798 Hr. 60 fl. 10,000 
und Eerie 230% Rr. 23 fl. 5000, ⸗ 


Borſenbericht. Frankfurt, 1. März Ber neue 
Monot eröffnet unter wicht jehr glängenben Auipisien, mas die 
Rebbaitinleit des Geſchafte anbelangt. Die Eourie für öflerr, 
Weribe eröffneıen wait, ſchlieſen aber höher. Mobilier ver+ 
befieiten ihren Eours im Zoufe ber Börfe um circa 1, fL 
Obſchon Gold von New: Nork abermals höher dam und fomit 
wieder ben 40er erreicht bat, verkehrten Amerıkaner in feier 
Tenden; und zu gegen geflern beinch umveränderten Gourfen. 
Bezer. Dfibafn wurden heute ohne Dibidende gehandeli. Bor 
41/9, Kadife en erfheinen bis Montoa bie effettiven Etüde, 
ebenio von Staatsbahn, was ben Verkehr im biefen 
weſentlich erleigtert. Suddeutſche ungefähr wie. gefleın. Ms 
begablte Gourle nmotiren wir: 1882er amertkan. Bonhs 76%, 
Ha, Metomel, 657,5), meue eral, Metall. 687/64, 
4," Metaliques 41%,,, Gtemerfreie Metallignes 48 
18608 Yosfe 184er koofe 76/5 mach ber Zieh 
ıAnßer Koole 128, Banfaktien 708, Grebitattien 176%, —1773 
178, Staatsbahn · Prioritäten 49%/,, 44/,0,, Wärttrmberger 
—;,, 59, Rundener 100%, 4. Bayerlihe 975 „, 50, Bayes 
ride Aul, 40, Baveriite Pröm.:Bnleihe 100°, nad ber 
gietung, 41/707, Babifche 967/,, 49, Naflauer 971,5, 40, 

Mauer 99, Werhacher 157%, 3 Frankfurter 2, . 
beim 118%, ex D, Worbahn 111%/,, Barmfl. Bont 216, 
euß. Gaffenigjeine 106'/,6, Wedfer auf Wien 9, — 
EEE en ec 
en zu | 1 . 
&Bder Mmerllun Bande 769/,, bei ‘ 


Herantwortliher Nedatteur: Ir. Brand. t 


(Eingelanbt.) Eoeben ift die erfieLieferung einer @rzie) 
ungsfarift —— * — —* —* allen, 5 
jest il r ung er enen hi en hervor⸗ 
ae Far —— bürfte. Es if bieß: 


Das Buch der Mütter. 


Eire Anleitung zu naturgemäßer leihlicher und geifliger Er⸗ 
jiebung ber Kinder und zur allgemeinen Rranfens 
gta von E 
* Aubler. 
rau 
Berfaflerin Hous wejens“, ber „Echule ber Dintter” u. |. w. 

Die Beten bat hier ihr lilerariſches Talent wieder 
eimmol im glängenbfien Lichte nejeigt umd fo ein Werk geichaffen, 
das bie Beadtung eines Jeben, bejonters jeder jungen 
Mutter im volfien Maße verbient. Judem fie basıelbe im 
drei Bucher theilt, gibt fie in bem erfien und zweiten unter 
*5 auf die hrifin berühmter Sachor fiändiger, wie Dr, 
od, Ammon u. 4, die ousfübrligfie Belehrung, die natur 
nemäfe leibliche @rziebung ber Rinber leiten, 
und den Müttern Einfidt in bie Wirkung und den bet 
verfchiedenen Kinderkrankheiten zu verihaffen, um jo vor 
griffen zu bebüten, wie fie leiber fo häufig von jungen 
erfahrenen Müttern zum Nachtheil des Kindes begama 
Mit der Kindespflege umfaßt fie zu bie — — 
Krankenpflege, ba ja auch im biejer Beyiehung die junge 
Ihutter nod zu lernen hat. 

Tas, dritte Bud behanbelt bie geiflige Erziehung * 
Kindes, bie hauptiädlich in dem Handen der Mutter Liegt 
oon ber oft bie ganze Zulunft bes Jungen — abbängt. 
Ihr ift bie genig e Aufgabe geflelt, bie reine Menfcernatur 
som Reime aus dur ole Eiufen der Entwidelung zu bewohren, 
hormoniſch und bem Echöpfergebanlen entſprechend zu mög 
vollenteier Dienfäenwürte beranzubilden, 

Böre biefem Werke, des mit fo arofer Eorgfalt unb fe 
vielem Feiße euspensbeitet ifl, der Erfolg nit fehlen und möge 
fi beionders jede junge Mutter Lieied Werk zu Einen 
madıen, ‚bet, im apfpredender Weile geihrieben, u riner je 4 
J * @rziebung der Kinder in jeber Hinfiht bie 

nieitung gibt. 





a 
t 





Die indnftrielle Credit 8 2" — 
er par-Genofjenfchaft 1. Empfehlung. wie 


M — dahier gegründet und deren Verwaltung wärtigen Publıtum bekannt, daß ich nebſt mein 
nweibeliften und Statuten liegen bei folgenben Bereins, ||Hom längit beitehenden Wirthſchaft eine Ru 
Mitgliedern auf: berber,e eröffnet habe. Schöne Zimmer, g 
a a eg ee N Betten, reine gute Speifen und Getränke, und 
ei &. Hofentoat, Rürichnerehof, billige Preiie wird Jedermann zugefihert. 
. €. Area Era Zum Beſuche ladet freundlichſi ein 


Tier bringt den ver:hrlihen Bürgern und Gewerbtreiben« 8 2 Firma: 
den in Diger Giant um Umbu Ie Wceiu-, Bier und Speiſchaus Don 
Strohhüte Gg. Rinnagel, 


werben behänbig für Damen, derrn und Rinder auf das Shönfe Büttnerögafje Nr. 279 nächſt dem Vierröhren⸗ 


qum Walden, Färben und Faconiren anzenommen. Reele und Brunnen, 
ne a NB. Den HH. Rekruten koſtet jeden das 
3148 3a) PT NN hs u DZ HE 3. 300 
— — —— D— — — — — — — 
—e 8 Sommer: f 
Den abs. pen 1 Saar 10, mc Zricothofen, 
= 46 E.niner am, fowie Erieotleibchen empfieplt in nerftirhenen Aröhen billigfl 
1 „ Gala Mecinr. Caslus, 
.: „2 NE... SR 
e- 0, Pei Unterjeidnet ven alle € € 
=. Ra 4 beiten —* ft un kön (Ofen) —— — 
b4 et, * Imernen Helme für Herren Difigiere ac. x. dauerhaft und jchön: 
ae — en enfchel, Lad 
adirer. 
1500 Etäd Curonen 3b 3080] —* 4. Tin. Re. 146. 





wird birmit zur Lieferung ausgeihricben. — 
Die Angebote - ne langſtens bis zum se en b di alle 75 F 7 in * — * 1 
Amter Beilegung der be,fgliden Proden anher einzureichen, wo" en jr OmIMen bjagr eingetroffen Mad, 10 erlau 
Bei, Ba, fernen Ba Tr a a Akne ade at Gm ame Ro 
ratur ber unterheriiuten Behörbe zur Ginficht offen liegen. has hate — lee 17 





MWüryhura, ben 25 Rrbruar 1867. i 
sfpitalsd. Jacques Moray, Strohhut-Fabrikant, 
gerislice⸗ — 7 Den Suve⸗ pie. Nr. 118, el ber Ernte ihen buch holg. 
8166) übe. I———— ñ —ñ ñ —ñ— 
8* Bekanntmachun 
Bekanntmachung. Soche des Lazarus machu 8 beim a 

Ir Aufttoge des ER. Landgerichts Loürzburg int des Gabriel Mütter von Aubfladt, forderung vom 180 fl. betre: 
Mains verfteipere ih om fend, kommen durch mid im @rekutionswege zufolge Lanbyr: | 
— Dr. TEaMam Bene 
din meinem Amtefimmer (2. D. Nr. 360) dabier bie in ber Mitmod den 13. März d. 38. | 
Güterverhrigerung des Ariebrich Göbel vom Liſt ergielten @iter« mittags 3 Uhr 


Ariitilinge, im Sefammtbetrage zu 1176 fl, an den an Bro: zu Mubabt eine Kub, 1 Wagen mit hölerner Ahle, 2 bil: 
vifion Wemgfinehmenden unter ven am Gtriätermine bekannt gerne Pilüge mit Borgehel, 1 never Exhlitten, 1 Varthie 


werdenden Bedinaungen. gnerholz nebn Heu, 2 Bıfhod Kornſtroh und eine Duan 
yurg, ben 27. februar 1867. At Dumger im Gejammtibäpungswerihe zu 165 fL gegen glcih 
Seuffert, f. Rotar. (3157 9a baare Zahlung zum Berftriche. 
Be 0 0 „ Rönsähelen, den 26. Februar 1867. *F 
Bet auntmachungg. — 
nn tober Reuterung?: Geneumigung fünftigen sırı) Ein grau und — * 323 ae 









+ 
Hwoc den 6. d. M. ‚ion ' : inbe 
im 2. Yattker vaple ie aus” dem Mblcfe Der 2ötser Mare TDWATz getiegerter Süühs|karrım um nsant IN, 
4 er eprehten Zurande gegen Baarzablung nerhund männligen | nungen nadgemiefen m‘ 


gen Hefe im * ya \ 
je 4 veaeigert werden Strichtliebhader hiezu einge» Geſchlechts, auf den Na: |oın kann, oyne Unterkännler 
u 1 a en 
nigli entamt. ih verlaufen. Dem 
R : die temerd" 
Sa aan Enz lege * — — is —— —* * van Gert Im "ya 
3 hrauct: 3180) Dei chlafſtell im Vornbergers eride Zurge m er W 
eft: De, Fenfier Kay 3 tur ee * — ——— Pag 1. Jaume En fo werben mir 
abden werden zu kaufen] zadgafie Rr. 487 nädhft ber weriätlich befanaen, 
gelmct. äh, im ber ip. I Bohmesmäple, Thor. RB. 





A — 


— 


In — la 
werben im ber freiberrl. J 5* teel'ijen Revier Meike 
— 4 “ berg, Difrikt „Oöhberg“, Abtheilung „vordere 11 Morgen” 
ba Gemeinbebaufe in Versbadh das früter dem Johann Gtart|und „oberer Höhdera” ſowie in verieiedenen Difirikten- an pur 
von ba 288 e Müblanweien Haus: Rummer 4a in Vertbach, jädıyen 5 oͤffrutlich und metitbietend verſteigert; 
Bench tom: Rummer 15 MWobnbaus mit Echeuer, Sa’: kafier Buchen» und Sam Brennholgiortimente, . 
ade as 1 Gange, umb Hofraum zu 0,093 Tagwerl, 7,8% lafter Eichen Stoduolg, 


16,500 Buben und Eichen Es » und Ai: Wellen, 
arlaint a — — * erfolgt nach ben einfälägigen Beſtin 8,060 — Wellen und — 
rn es vom Jahre 1837 umd nad & 64 dei 


De Be Jena Ey —— m bi reg er! 
BL 
en € n zim · 
**8 ** Freiderri. v. Hüoifer. eiche® Henten: Verwaltung. 


u Yen 2 2. Gebruar 87. Burduid Kein, leoige ahead :d von WEluDIMEm, 
3m) Steidle, 1. Roter. gerisie Würzburg (vo, ey t m Rlıinahjenfurt im fie, 


Weinversteigerung. I ik Bea n@ unagng msn nee u ne; 


—— Auſen —* hiemit aufforbere. 
Dienstag den 12. März Borm. 10 U 


ey, ben nn Rehruer ung 
den im furulihen Schloſſe Ei A 8* lg 3 uchungsriäter. 
Fa an pe un Kühlen 2 


— den —UU 1 FR 10 br 


angend 



















2935) Ein ganz | nger Ihm 


1858er Rallmutb u Mn 

1830 , E ee A Tanz-besellschaft 

1869er Pr Mn ” den Huen, bat fi verlaufen. der Bierbrauer der Gebr 

1888.64er „ bb ,. 8 an wid emarat. Da Bauch'sehen Brauerei 

806er „ 0 . v dgche 9 am Muntag den 4 März 
. 1859er ‚Altenberger 4 „ Le | u 3. ae? * 381, in den Lokalitäten den! 

Wir = 2 u Reubaugafle. 

” 










3168) Am Rı taufta 
Pal wurde filberner 
YUrmreif Ir. von bei 
Be ** bis in bie Lang · 
alle. nder eine Be 
—— 2. Diſtr. Ar. 536. 


3148) Es wurde am Eamstay 

ben 33 Frbruar eine Wierds: labet 
Dede gefunden auf Dr Land: 
ftruße von Mir, nach Zell 


Kiefer den 27." Heb 1887. 
rin, 2 ruar . 
Fürftlih re Hentamt. 
j (3158 2a 
er, 24 Jahre alt, ledige Dientmagb von Mırkt 


 Brekt, ur En nes Diebfiahlever rel zu * und forb.re 
is un: jur —— ihres Aufenthaltes biemit auf, 


6 
— "an e 1 





Befauntmachung. = en —— 
In Folge Befägms deö f. Beyirkögerichts dahler werben in nehmen bei Hebling, 
— ——————— J #44 1. 3. Rad. 4 lbe Gaftwirth im Hetthant. An — 
! * LP + 
ı m um Yale bes Oetonomen us Bösel in Rimpar — a 


Billard- Verkauf. |rer aus encien wo Sen, 
9814) Ein gut ertaltenes Bil: —— Lagerbler wirb 


lard tiı billig zu verlaufen. Kän. et 
«aid Dit (vormals Eiegert). (sous dan ER @eifert. 


Ein Badhaus | Unterdürrbad). 


im Mitte biefi,er Etaoı, welches — Montag und ã iens · 

fi wegen feiner ſrequenten Lage] tag fi 

* zu jedem anderen Geſchaſle — dur Samen 
eignet, iſt unter ſehr vortheils beſetz 


baften Vedin faus 

Ne Zanı zmufi f 
31.9) Gin Meines möbtirtes —* a dach einlabet 
Dinner ik fogleih an ‚game! 8. Richling. 
ulisen Herrn zu verm = rer Tea Ion, 5 
8 brgal, 2, Fir, Wr. 560 ieflun, Baninalen Munele 
3165) Kin Logis von 2 ge» Mö....t in ber Reftauration 
räumigen Jimmern mit Auge: Yuhe in ber Rotufheibengaffe 


bör, dann ein unmöhlirtes Zium; | ıratuliren zum morgigen Ras 
mer, find bis I. Mit zu ver: | mendtage mit einem donneru · 


A den ir 
mietben 5. Difr. Nr. 17. u. MM 


Bei Spenglermeiter Troli “son —* dao 
wen Tees wird gu-| Grlt' am uns hätt halt met 
Moft verzapft. (5160| mehr gebadt? 


3 Bıtten mit Bitiflelen, eine Partie Marpen, und Baberfiroh, 
 beiläufig 17 Eimer Moſt und, eine Ruh pur öffentlichen Ber» 


Reigerung gebr ag 
Würzburg, den 28 — 
Sieidle, L Roter. (3176 


Defanuntmachung. 


fü v. Schönborn’iche SEK Beine Av 
babier no 5 Salat Ay unteriertigt i 
eiſtesſchwache ande ka ——— 
& nz Sr weiters Jopanz Gdyit dah —* 
r trinerm 
laſtige Berträge abıcliehen. —— 
Etwaige Forderungen an Geora Haas find am 
Samstag den 23. März 
rc anzumeldn widtigenials angenommen zn, als jeien 
nad ber Gurstelbeitellung entflanben 
Wieſentheid, den 6. Februar 1867, 


Königlihes Landgericht. 
Mens, 





' 8100] 3a 


Eigarren wit ſowie alle anderen Zim⸗ 
merfeuerwerfe zu hoben b 


3169) Joseph Perathoner. 











Strifbaummwolle 


iu weiß mb farbig, deſter Qualität und in allen Nummern 
empfehlt 3195 2a 


L. Bundiehub. 


Friigen Dlumentopl, Artiihpofen, neue Kar⸗ 
toffeln und Kopfjalat empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Empfehlung. 


Bordeaug Weine, bie Fieſche von 36 Tr. bis zu fl 4, 
ferner Yurgunder, Uffentbaler, Earlowiger, ur: 
want bäufer, iomie Yirac, Rum, Cognac, verihiedene 
Eorien feiner en; & mouffir. Frauken⸗ 
weine ous der Fabrit ded Herin F. A. Eiligmüller hier em- 


pfiehlt 
Jacob Bundschuh, 
31%) untere Theaternraße. 


VBerfteigerung. 
Dienftag, den 5. März, von früh 9 Uhr anfan 
b, verven in ber e Neo. 284 meurere Mo: 
ien, als: Rleibangsliäde, 2 Betten, Weißen, Rüchengerätbe, 
Delgemälde fomie verfciebeme andere Gegenflände öffentlich ge: 
gen Bnarzablung verftricen. «3108 
186) even Wontaa Leber: [3217 Es wurde ein goldner 
ER und Beigfleifce keilArmreif — derfelbe 
Joſeph ruck, tann ven bem reditmäkigen 
Weinmwirtb. —— bei Job. Bader, 
Martigafe, 2. D. Ar. 32. Lobntutiher, Eanveıftrabe ab ⸗ 
Dajeloft in auch ein Honis geholt werden, 
von 2 Zimmern, Rüde, Magd-|3218 9 jcöne mußkbaumpelirte 
kammer und NKeller bie 1. Boll Fommode, 1Auszugtiſch 
zu . A Dvaltifch und 2 _polirte 
—77/]8ettladen find wegen Dangel 
Berloren 


u billia — 
‚er. in be p. 

wurde ein Buud Schluſſel. UNE BE EN 
Mm Rüduyabe gegen Belohnung| 3:08 Ein ordentlicher Zunae 
wirb gebeten. Semmelsitrabe 


lann in ein ——— 
Ar. 139. (3188 


ee EEE ER 
sı8r) Wei der jürgiien Lieder, 
tafel: Unterbaltung im Play’ichen 
Garten wurde ein brauuer 
Megenfcbirm gegen einın 
gifinen verte wicht. an bittet 
um gefällinen Umtauſch im 2. 
Site, Rr. 581. 


seat + „u Ma SSR 
3194 2a) ine Mezanen: 
ohnung im 3. Siod von 
3 Zimmern, Rüde und weiterem 
bebör ift an eine Leine rubige 


— pıo Mei zu vermieihen. 
Räb. in ver Er». 

















ogleich als Kehrling rintreten, 
Ray. Eondaafie Wr. 253. 2a 


sera, ahnt Jah ee ee 
3214 Ein freundlides Logis 
von drei Änrimandergebenoen 
Zimmern, Küche, nebit allın Be: 
auemlichleiten in fofort bis 1. 
Mat zu vermietgen im 4. Din. 
Nr. 226 in der Roſengaſſe. 3a 


3199 &in Gomptoirpult, 
gut erhalten, wird zu kauſen 
gehucht. Näb. in der Erp. 


3109 3b) In einem febr fre: 
quenten Landſtadichen, Eip eines 
Landgerichts, Bezirkeamts und 
Aentams, it ein Backhaus 
mit Scheune mit 2500 H. In 
zablung zu verlaufen, 

Nah. in der Exp. 


30524) Solide Mädchen 








3155) Ranarienweibchen 
find zu berkaufen ım 4. Diſtr. 
Nr. 2326. 


ee en 
3179) ne Frau, bie ge 


wandt im Spirnen if, fuchtitönnen das Meihnähen und Rlei- 
Beibäftigung Auch wirb einfpermaden mit oder ohne Lebrs 
Kind im die Pflege zu mehmengein erlernen. Much iſt daſelbſt 
gelucht- b. in ein ſchönes Wett bilig zu ver 
219) 5. Dir. Ar. 48, —— dereoldegatien über 


Lanfergafle, find mehrere Lo— 
‚gis zu vermierben. 





2b 3085] Es wird in ber Nähe 
3911 Zeeil unmöhlirte Zimmer] bes Eanperiboret für eine Heine 
mer find bis 4. Mai zu ver: | Familie ein Garten zu mietben 
miethen. Hab. in ber Erp. geſucht. Näh Erp. 


Musik-Verein. | Stadt-Thenter. 


Morgen Eonntan, den 9. dB. Eomntog den 3. Mär, 1 
Abends 7 Uhr 6 Bert. im 8. bonn 
mosfirter, mufifalifcher Unrubige Zeiten. 


Gesellschafts - Ahend |Fole wi Beng u ® rt 
Montag den 4. März; 18867. 


für Damen und Herren 
2 Korft. im 8. Abonnemerrt: 


im Lokale. 7 
Einer von unfere Leut”, 


Obne Wastenabjrihen kann 
der Zutritt wicht geftattet werben. Ispofje mit Beiang im 8 Witz 
von Berg und D. Kaliſch 


3198) Der Ausschuns. 
e — —— 


Gobelslehn. a bene ern t 


Morgen Sonntag 
Produetion. — — 


Statutenmäfiige 
Biröfgaftseröffnung| Bienar-Berfanmlrung 
in ber Bütmersgofle Nr. 271, 


an a 1867 
nädft ber Etodhirae. mit , mitte 

mufitalifcher _|s17) Der Kuschuem. 
Abend = Unterhaltung. 


3202 MWern die Mativiener®: 
fta @erfi lie verleumter. 
Gunderladj3 » Garten. 

Wohrend der Kafınadt aus: 


Zunge nicht tm Zaume hält, ſe 
gejeichnetes Reppernbor: 








werden wir fie geridtlid bes 
ier, rein: 


ter Berfanbt dor 

webaltene Weine, gutelin — Km bei 
eifen, mon ergebenil Qofepb Mäller, 

enladet 

3181) Gunderlach. 

Reſtauration Mocca. 


Bürueripitalmüller. 
Aach find gutedürre Zwet fch: 
An den drei Fafinachielagen 
unb jeren Tonmenden Sonntag 


gen, pfund: und jentnermeiie 
3207 
Repperndorfer Bod 


zu baben. 
Ein ſchwarzer Hühnerbuumd, 
mıt Bockwürſten. 
No gen Früh, ſowie jeden 


mit einem weihen Steinen auf 
ber Bruf, auf ben Namen Ra: 
mas börend, hat ib verlau en. 
Untergeiämeter erbitiet fich ge⸗ 
* fällige Aue lunſt bierüber ge 
Sonntag 
Nepperndorfer Bok, 
nebt ſehr gutem Wer: 
fandt Bier, wozu ergebenft 
eınlabet 
V. Zink. 


Belohnung. Bor Antauf 5* 
Zu vermiethen 


ein Togis von 2 Zimmern, bel« 
ler Küche und Holylage, jogleich 
oder auf's Ziel Mui im 2. D. 
Iiro. 304, Holjttor Auch kann 
eine Werkfiatte dazu gegeben 
werben (3216 


Logis⸗Vermiethung. 

Im 5. Diſtt. Nro. 168, am 
der Zellerfiraße, iſt ein ganz 
abgeſchloſſenes Logis von 4 
Simmern, ſchöner heller Küche, 
Bedınlammer umb nrokem Wo» 
benraum, bis 1. Mai zu vir» 
mietben. 3183 
2b 3026) Durter tler in ein» 
zelnen Hunden und Zentnern zu 
vaben Semmeleiirage Nr. 141. 


3.05 Henbangafle Ar. 71 it 





find fortwährend ju baben be 
R. Bader, Bapnermeifter in 
Bilrzburg. 


ee 
8187 Eine erg gewannen 
ung von 2 bis meın umd 
alem Bubebör, — 
mit ſchner Aus ſicht, iſt fogl-i 
oder die Mai zu vermieihen im 
5. D. Rr. 169 breite Schloß · 
gafle. Näh. über 1 Stiege. 


Gefucht 
En  Ahhrige Woche, 
bie gute Beugniffe befipt. Näh- 
in ber Erp, 


2» 
I 
g 
—2 
a 
= 
T 
a 


dändterälind, 117, M. a. — 
atob Späth, Wrivatier, 91’ 
a. — Aholph Gnad, Edrilt 


ein möbliries Jimmer ju ver: Jjegertfind, 10 mM. a — Karls 
mieiben. Biere. Rurter, Laienfhweht 

eintge Korgen Be werden |des Urjulinerflofters, 79 I 6 
zu wachen gejucht 5, Dit. IM. a. — Johann Heres, TR. 
Rio. 158. (3184 \alt. 


a — — — 


Nähmaſchinen Vintracht. 


fiehlt in all Saren Sorten dieh De 
empfiehlt in allen neuen gangbaren Sorten Die 
rühmlihit bekannte Fabrik von magfirte neipe 


Ss — — bei Rinne , 
Mob. Kiehle in Leipzig, | ormtatne vs Sure 
Lager bei Herrn 34) Der Ausfchufl 
Bernhard Fischer, A ibl 
Möbelmagazin, Sandgafe, = lumüh e. 
wo auch Obiger in kürzeſter Seit ſelbſt zufum nr Montag 


ſprechen iſt. große türkifche 
Solide Preife, ———— drei⸗ T an zuu ſik, 
0 


jährige Garantie, ſowie Aufftellen und An- wozu höflichr einlahet 
lernen gratis, L. Drunsel. 


Hutten ſcher Garten. _ | Weftendhalle. — 








aiina t 1867. tag tägl An den drei safnadhtstagen 
RE... mn und Dienstag A ” * türkiſche gutbeſetgte * 
arsße Süddeutfche Tanzmufit Zanzmufit, 
Tanzmusik. — —ãä 
Brinz Garneval wird an Dielen Boys feine — —— Züryen * 
» und Weiber» Barden infuiciren und ** ! h 
rungen fürdtet nicht das Hregiren. valdpolta, Gavalerievolta umb Randersader. 
Ferner wird er eine Protlam tion erlafien, worin er feine Gbanpa ınergalopp. Hin den 3 Faflnadtätagen 
Ho hbeits rechte — und mean —*— — — ie —— — gutbefegte 
1 id onirt wird, zue ung lfommt, mahnt er ! 
ale fies Gere jur firemgen Reutralität Th. Platz. Za n3 mu it 
„Freunde fommt zu bielem fragen Fıllmadhtöfeite, Tommt im Gaftbaufe zur 


ir Nur fi Säfte, It mie mwiltommen fein, id ? n 
ae Sn une PBlatz ſcher Garten — 


‚mi ar h fehe gut gemürzt,|_ Morsen Faftnadts-Sonniag [Tb 20 tr. 
Ba Ra Ge Im ee u en 
— F —— —— * ein vortrefflich Muftor BEu BR. _ I... — 
"a lade hoflichn ein zum SHluß, denn allzublel it Ueber: T an 3 mu fi k. Kleebaum. 
fluß. Ergebeniter Anfang 4 Uhr. An den 3 Failnachte 
i A. Kuchenmeiiter, Montag den 4. März gutbefegte 
: RT _ allgemeiner Zanz mu fit 
WBirhihafts:Eroffuung, Maskenball. RaAuszmuſfit, 
’ Unterzeich ıeter eılsunt fh eim vereurtes Budkıkum aur heu: Anf.ng 5 Uhr, 3204) mM. Bepner. 
—— vor dem Zellerthore gelegenen Bitihſchaft — —* u, 
t M. Leipold. as le + Sonntag und Montag. 


. gutbeſ. ste 
Soeben if in E. Ernf’s Verlag in Bari i d biefen er en las — 
— —— ee ————— Tanz muſik. 


ae IH Buch der Mütter. | en ah 
” Eine Anleitung zu nn emäßer Leibliher und] Neu Smolenst, F een. 


3 geiftiger Erziehung der Kinder und zur allges] Mn den 3 Faſtnogtelagen 
1 


n Gaftbauje zum Lamm 
meinen Krantenpflege im —— —— * 
MS, Kübler Zanzmufit Zanzmufit 
| Wefeferin bes „Bandmrende, ber Eule ber Rtter“ id. m Mnfang 4 übe, [Met wohn erirhent einlape 
* W. Michaei 2 
\ Erte Lieferung. reis 36 kr. wozu ergebenft einladet z 
: Das Wert wird in circa 7 Bieferungen volfänbig fein. Gg. Seufert. Unterpleichfelb. 
Be Tr —— 
* Prima Petroleum & Solaröl |" "um... ⁊ — 
empfiehlt zu herabgesetzten Preisen altun anzmn 
€. Schönecker, nn —— —* add 


vis-h vis der Universität. 10er. — 


ur — 






Dus Neitefte in 
_ Damenfleiderftoffen 


or Feige Saiſon ift in großer Auswahl ein 


* Ch. Reich 


s6s061) ter Markt. 


Franz Schirber,si Eichhorngaſſe, 


cenpfichlt genahtt — Barchent, Drell, Federleinen 
S Leinwand; 
ferner 
NRoßhaare, fertige Wetten mit Matragen, 
ſowie Bettfedern 8 Flaumen 
zu den billigſten Preiſen. 
Letztere werden nochmals bei Ablieferung durch meine Maſchiue 
gereinigt und Fönnen dicſelben von dem derchel. Käufern ſelbſt in meinem 
Lolale gefüllt werden. (8097 218 


Paſagler Beförderung | Freundschaft. 


Faſtnachte : Sonntag 


















: BALL 
Amerika und Auftralien 
Bayerifen. Kaffecbaufe, 
im Berbinduma mit allen bekannten mw, anänbige Masten Zur 
Boft-, — A Segelfchiff: * Eh 
EZonntag im Bolole vera 
zu ben billigsten Preifen und mit bejter Beforgung durch den com: so 20) _ Der — 
eeffionirten Auswanderungs- Agenten Mene Anlage. , 
Georg Rödelberzgzer | « mie —*8* 
in Würzburg, Münch hucr Bed 


Eifenhandlung am Markte, ehemalige Hauptwade.| ‚om Snatendrau 
— nn I todwürften, ei ra 


— — 
et Some) Winterhaufen, (Std ters 


eurs, Veilchen Beife. En Sarbeuf Diensten fe — €. Neugebauer. 


fe Spring flowers &c. em: aftbaufe zum 
rn 24 te are Re nat, Mi Bon von 6, 12, re 3164) #ii Uelaubo pa 
ae Tanızmngikl schier 


an; Hoffnalin, Parfümeüt. [nur wor karsme einladet‘ (lern Ban Bier um 
aben@chuftrgaft e. Casp: Dauch.|gabe in ver bi. Bl. _ 


— un 


‚Beilage zu Ntr. 53 ‚des, Würghiirger "Stadt- mid Landboten 


nytisn " * Fr 


Hur bilblicm Tarfiellung ber heiligen Geheinmiſſe, welche bie ⸗ 
liſche Kirde in der Chatwode feiert, e ört unftreitig and 8 118 — 
— Allein die Dorfiellung dieſes erbabenen Momente® HM’ nicht finmer eine 
wurdige, beſonders in Rirchen auf dem Sande, jo daß bie heilige Stätte 
ojt nicht im Dlindeften geeignet ift, das Gefühl ber Andacht fit dem Kies 
&benbeiuder zu unterftügen. Tot Unterlafen ner Mnfaafiunarr in biefer 
2, Besiebung mag wohl in dem Umfionde m finden fein, dap die Herr 
> Xoifieber ber Meinung find, eine folde Mrihefiuna fei mit grüßen), 
den Mitteln einer Meinen Kirhe_oter @emeinte'Yict Im Vertältwif fichen 
den Koften verbunden. — Ach erlaube mir hiermit bie P. 7. Seren Kir: 
DEN den» und Gemeinde: Vorſſeher anf Die han mir Kergeftellten bl Gräber, 
“ milde kl billig, bewerboft, Leit zum Auffielen amd Aufbewohren 
Er 5 a find, auimeılfom zuimaden, vnd lade zur Befihtigumg berielben ergebenkt 
* — J ein. — Euf geiäßige Anfragen werden Slnfirationen, Beicreibung, und 
Mgelstatife fränto zugeiendet und hierüber nöthige Mustunft ao ertbeilt, 

ra 


Eduard Zbitek, Yrriuaie age 182 
BR nlerb, Londesvrinilegtimd auf Erzeugung von transparenter Elas· Moſait hl. Gröber. [684 8 

























men Xaver Keiner jun. 


| empfiehlt} 6 Drud * * vn % at Schleiern, Bänd fit dei bei 

d Drucken von Hleidern. Tüchern, *, eiern, ern ıc. dei 5 

_ Iamtefien Bi br Muftern ir Seide, Wolle —* geniichten Stoffen. Serrenfleider aller Art 
werben in umertrenntem Zuſtende biligft und ſchnellſtens geliefert. [2910 36 


MWeinverfieigerung in Würzburg. i 
\ Am Mittwoch den 13. März; 1867, VBormittans 9 Uhr anfangenb, verfieigere ih in meiner Wohnung, 
3. Difr, Nr. 72/73 Ebrachergaſe folsende äcte und rein gehaltene Weine, melde mit Ausnahme von. Nr. 23. 26, 27, 69. 
64.66. und- 74, bie aus dem früher Großberzoglib Würzburg'ſchen Hofkeller eriteigert wurden) felbit oebaut und gezogen babe. 
- Rie Bebingungen werben vor ver Berüeigerung bekannt gemadt, und können jämmiliche Weine einen Tan vor bem Gtrichäan- 
fange, — während der Qerfleigerung vor ben Fäffern geloftet werben. 





I Würzburg, ben 15. Februar 1867. 
JS. 3. von Hirsch. 
Ä BITTE a ——— Te 
j « Jahrgang, mins. Eimerzaft. —— * 
1 1866  _ Mödelirer Fe 3 1858 Etein A 16 
4.1865 . Hottenhorier 97 9 88 Giein A 16 
9 . 1886  Mottenorfer 60 © 1868 Gidn A * 
18.. 1866. Mottenborfer 20 sa 0 188 Gtein A 3a 
a» 181 —— 10 * Sin Seller €. L 
26 1811  Etein 1 « Jahrgang i * 
34.1928. . Stein y 61 1866 Wfülben 184, 
u — Im Keller B. 62 1783  Ürbader 151, 
| * ** 68 1866 Stein 151, 
Bahr. Jahrgang. Sewache Eimerzahl. 64 A811  Schlofberger 15% 
’ 36: 1860 Wpfe mein 26 65 1858 Gtein-Riedling 151% 
/ U 1e05  Nöbelfeer 16 6 1811 Honert 151,, 
# j 8 71865  ‚Gtein 16 68 1857/58 Glänner 10 
n 46 1662 ödelirer . 17 69 1822 Nöbelieer 16 
’ . 47..,.1822  Warbacer 2 70 1807 Nübeheimer 16 
4 1865 Wrülben 10 71 1855/63 Glävner 151, 
1 Nöbdelferr 29 74 1811 Gchloßberger 151, 
60 1824 Warbacher 20 75 1866 Stein, Riesling 151% 
Bl: , 1846 - EteinsPierlind 4 77 1859 - Wiiiben 15%, 
“BB 11842 Stein: Stiesling 13 79 1834 Ghmksberg 15%, 
—R DB _1865 Clavner 8 80 1812 Neuberg 15 
I Een A 13 81 1865/68 Eläoner 151, 
eng 193° Ekein 6 82 1822 NMöbelfeer 7, 
4865 Stein-Nierling 16 83 1798 Nüresheimer 7, [268836 
Ä Re 8151) In einem hiefigen Gaft: [tenmirtbichaft in, if unter ſehr 
ei rinolinen boje wird ein Eaalfellmer | juten Bebingnifien zu verkaufen. 
— [4 gefukt; ber Eintritt denn fo MNib. in der Erp. 


forWohl in Geftellen als ganz überzogen find infslei® tıfolsen. Hab. in de: Co | —— ——— 
' Bagon eingetroffen und empfiehlt 3147 2a) Kine Mealwirtb: [wird in_bie Lehre —5 bei 


L. Bundfſchuh. ſchaft mit Inventor, wobei F. U. Voll, Drecheler, Blatt» 


and eine Kegelbayn und Gar: 'nerägaffe, 


— — 











“ rt c) 8 Bargellen Hopfenanlayen mit Sommerbaus und Gartchen. 


EEE 


Mein 


großes Lager in Cigarre 


oon den bilfigiten bis zu ben feiniten So 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung 3 
bringen. 





























durch feine jo reelle, treffliche Birkunge were 

— insbefondere hei Mogenreihweroen, Blähungen, Leib+ 
merzen und Tiarrhor, nernöfen Echmäbe : Anwanblungen, 
petit: und Sählnfiofigfeit. besgleihen äußerlich bei Wunder 
und Rrämpien, rübmlichft betanıt und in überrafhenber Weile 
verbreitet, it dFiacon nebfl Gebrauhsanmeilung 24 fr.) zu 


beziehen durch bie 
Ginborn:Apotbefe in Würzburg, 
Lu #. durd) die Herren Anotbeter YUnfelm ın Rarlitaht, 
raid in Notbenfeld, Denner in Meybers, Höchflätter 
in DOchienfurt, Ernft Jun. in Klabumaen. 13c 


VBerjteigerung. 
Im Auftrane des Ei entnumris Deritt wre ih am 
Donnerstag den 7. Mär; curr. früb 9 Nbr 
im Gerderhofe dei Bımberg 

a) 2% Baupläge via-vis ber medaniihen Baumwollen · 
ſpinderel und Wederei Bamberg zu verſchiedenen Flachen 
mit Aderland urb Horfrnanlayen. 

b) 16 Parzellen Ade land, 


Georg Kreutzer, 
Banfgafje Nr. 168. 


— — — — — — 
— Zprigenfch'äuche (Gothaer Fabrita, 


2.32) J. B. Ehrenburg. 
— — — 


Elegante Masten: Thea: 
ternarderobe für Herrn 
und Damen ift zu vermiethen 
in aroßer Ausmahl. 


C. Carrone, 
Semmelsitrage Nr. dO, 2. Stod. 





e; d) Eine ampfjchneibfäge und Dam fmaslmüglenebit Dampfs 
mafcine von 10 Pferdetcaſten und IR Dr 12 Bierdes 
fröften, 2 @attern, 1 Girculiriäge, 2 Rablaängen, Schring- 
mäble und Sauderer, inclufiee 2 Wohnbäniern, Bagers 
plag, Adertelo, Hopfenanlage, Wiefe, Ha.syarten, Treibs 
haus umb Holslane. i 

Die Yaupläge eignen ſich vermöge ihrer vortbrilhaften Sage —* 
ur Anloge von — —— hr a 
zumal gang in ber e Aellenf-er aegraben Deinen eher ‚ntlichen Ausihreibens auf 
yelorneit, & 
Die Bablung ber Raufibilinge bat in 4 Jahresfrifien zu] nei Monaten alenialilıe inmendun,en gegen bie © 


gen u die üdsigen Bedingungen am Termine r ee ootaren Samitt Namens der Rläsıin a beramte 


Das geiammte Arecte fann jeder Zeit angeiehen werben ‚eier 8. bayer. Sy.otbetenfeine & 1000 fl, eventuell! Er 


ihres Mertbes zu 2000 it. fammt 4%/, Zinfen frit 16. Juli 1 
—  ecbeder, bierüber ber Butsbeiger Dert — Rlage d. p. 25. d. RR, en im biefien — 


total eingufesen iqui freiſtebt, bei Wıidung der Annahme | 
Bamberg, m ide Rotar: Ziquiät des Rlagsaniprus in Haupt» und Aıbeniahen, fo: 
art. gegen den mit ner Alage verbundenen Antrag auf Arreitanle 
un Berg Eintraus en auf h 

4 gefammten Grundoerm en beiber vertlagter Ehegatten, me 
Drei und Dreiss - ring * provisorio — —— erg t 
“anriae Erfchrungen, umgöhlige Er’olge und eif, die Brit: [Reibung der nahme der Jufttfilation br vor 
En der — un Yude 84 der inberwerflich⸗ bringen, und werben, wenn binnen gleiger Fri Matth. Er 
en Zeuinifje vom RPerjonen aus allen Etänden, fo wie d.rimep werer in feine Heimat) zurüd jefenıt fein, noch einen F 
mac enye Ablay und Peitafl Aen die beite Bürgichaft für |inuationsman atar benannt haben wird. alle an iun zu beme 
die Unrinlcteit dee Malländischen Haarbal ——— — iedigie im Wene ber Anheftung 


samıs, wilch⸗ ls de 
tel zut Ye Würzburg. un 25, Nonuar 1867 
X 


In Sachen der F.eifrau Bilyelmine von La Roſſee dahl 
gegen die Matıh Stenmep Ebeleure in #üntersleben weg 
Derautgabe von E. bayer. Oyp: tuetenicheimen, eoentuell Forde 
bete., wird, indem e# iihtönotortcch it, Daß ſich Mat 
ımep auf der Flucht bifinnet und eine Unterfuhung weg 
Grmeindegelvern gegen ihn använgie 

nn 
























































rfögericht. 







Be a —8 —X bod —— * ——— 
rod⸗ bii t bes ıboden# wieder berlelt, - 
belebt, den —— natürlichen Schuß und 1576 3c) Khelemant 


Menihenbaunret zurhdiäbrt, wenn das Leben der Haarwurzeln 
Von Prof. Dr. Rau 

Meapolitanifcher Saarbalfam A 30, 48 kr. per dl 

Wtailänder abntinftur & 24, 48 fr. per Blast, 

Reapol. Toiletten: Schönheits:Seife an, 9} 

per Glas. {a 

Niederlage bei 3. 8. Brenner au Rartt 


‚wii Ge — 
Anzeige & Empfehlung. 


nidt ſcon — Aſqhen iR. Preis 54 ke. das große, und 
30 fr, dat Meine Bl 


Eau d’Atirona @E 


ober feinfte flüffige Schönbeitsfeife, in Glaſern & 20 k. 
und 40 Ir., mebit Gebrauchtanweilung mi Rerxg beruhm · 
ter Merzte. Dieſe Seiſe Närkt und lebt eitigt 
leicht und ſchmerzlos alle Berungierungen derielben, ald: Som: 
merfproffen, 2rber: und andere gelbe und braune Bleden, 
isbläschen, Gefihtörumgein ıx. und erteilt allen bamit be: 
Iandelten Xheilen vdie_amgenehmfle fche, Boblgeruch, Da ih nebit den Ebaifen: & Meeubei:Xadire 
kendende Weiße und 3 Auswärtige Beftellungen un: [beiten aud einen Dien zum Blebwaarenladiren em 
ter Beilügung der Beträge und 6 fr, für Verpadung und Boft+ [ritet habe, fo empienle ih min auf in diejem Fade 
fein werben franco 5 unter Berüherang guter und billiger Arbeiten. Ja diejem meh 
Gari Kreller, Chemiter in Nürnberg. Beihäfte felbitoerfertigte Prbeiten Reben flets zur gefällt 
Mlleinwertauf in Würzburg bei Einfiht. 
Carl Bolzane. Anton Bauer, Mal und Lackirermeiſten 
Küde und | 1: D. sic. 247,5 walg · ſe nã hſt der neuen Straße zum Bi 
en, auf 1. Auch kann daſelbſt ein braver Junge vom Lat 
in bie Lehre treten. £ 


3076 35) Im 2._Difr. Ar —— Je 
146 if der 2. Stod, be Jionitigen © orderniff 
fiehend aus einem größeren und Mai zu vermiethen. 


J 

















berieben von Mobert Apisich, Buchhandlung 
in Leipgia umb rund olle anderen Buchhandlungen : 


* sn: 
Statt 20 Thlr. jegt nur fürd Thlr. 
20 Bände humoriftiide und unterhaltende 
Schriften, 
ale: Serloßiohn, Ronrtufiwemälde, Taſchenbuch ro» 
mant. Erzahlungen. — Heinrich Laube, politice 
Briefe. — Dito Huppius, die Rabrt nad Griechen: 
la“d. Rraymente aue mn Pepieren einer Blaid. — 
Serloniobn, Sammlung bumorift. Auflöge. — Paul 
de Hoc, Henny Yebrün, dos Rind nes Garmeyald. — 
Serloßiohn, vie ihöne Magd, — Romane, Humori- 
tca. — Er;äblungen. 

Ju berieben von Mobert Apisfch, Yuchbandlung 

in Leipyig, und dur ale anvern Buchhandlungen. 3: 








—⸗ 


Zahnweh Leidenden 
emrfiehtt fine conceſſi nlıt+ vorzauliche 
ZFinktur gegen —— von hohlen 
uch, 
Finktur zur Erhaltung der Zähne, 


%, Alacon In te, In Al con 10 Er, 
unter Zurechnung ro Verpidung und Porto von 8 fr. 
für 1, und 5 fe. füc Y, Alıcn 


Stuttgart. Nicolaus Bakc. 


‚Lager unterhalten davon: 
in Bürsburg: man in Loht aM. 


ir ber, Sanbrruajie. Apotheler Schwarzmann in Amer: 
J. A Hirfdrten, am Marl. ‚ 

Gg Dei. Uohr. Schuſergaſſe 3 6. Wantrl in 

Bi. Seubert, Über der Brüde, ESchmit in Burgſinn 


Aporheter Jial in Oeidingefad u, Erumpf in Scheinfeld. 
Shirturg Geroit in Aıyımmen RI @. Cirohmenger ın 

4. Hagemann in Kaliett, C Ghaser im Wieſentheid. 

G&. Hüglihäffer in Sommrrbauien | &. C Weigtein im yelli gen. 
MR I. Mainhard in Grümdjem, IM, ©, Weidenſcel in Sollach 





Bormitta » Nahmitta 
v2. Ausverkauf. "sts. > 
Wegen Briuch orı Pue ſer Aarnellan. vo Eine ich im Ptonat 

Märı rie vo anf Laner babenden Maa tiv: Wanren, ale: 

Balfächer. Gürteifchließen, Brochen, fchwarjen 

Zhmud, Medarllons un: Bıpchen fur Th ro rap en, 
Papeterien, Photograp -ie: Hibums, Wilder aus 
fogenannter &lienb ınmane. Vortemonn ie, Eigarren: 
Etuis, Brieftafchen, Echreivmappen, Aibums te., 
broneirte @rfengußwaaren, ole: Hand; un Tafel⸗ 


lenchter, Spiegel, Zintenzeuge, Aſchenbecher, 2479 4c) 


G@igarrenftänder, Briefsefchwerer, Machtlauı pen, 
Bernwinden 26, ın äukenft hilliaen Feilen a 


2936 3c) 3 ©. Brenner am Markt. 


Solzverfteigerung zu Nicden. 
Donnerftag, din 7, Viärz, früh 10 Uhr 
eng nd werden aus beim hiefigen Semeindewalde, Abtheils 
ung Wilnweg, bei günftiger Witterung an Ort und Stelle, bei 


wngünkiger Witterung aber im Gaibaufe dahler, unter ben 


beim Striche befannt zu mochenden Beringungen verfleigert: 
180 Eichen: Abichnitte, 


m Eifenbahnihmwellen, Holanrer», Bau: und Nupholz beſtens 


geeignet, wozu Liebhaber höflihft eingelaben werben. 
Rieden, am 26, Februar 1867. 

Die Gemeinde:Bermaltung. 

Balentin Zeifner, BVorfteber. 


3069) 2b Bagenhäufer, Gwdſchrbr. 


| Samstag den 9. Mär: I. Ze, 


C. H. Krauss 
Thee-Geschäft 


(Mineing lane) 


Kon deon 


Nicderlage en gros bei Anton Engert 
Dampf⸗-Chocolade-Fabrik in Kitzingen am Mai 


in. 
Empfeblung. 
Ungefälihte Waare, mie jie von China 
direct importirt, ift au mäßigen, feften Pieiſen 
zu haben in ", Pb. Drininals Padeten in Würz⸗ 
burg bei Job. Schäflein an der Brücke. 
In Ochſenfurt bei Herrn Fe Vollerth. 
Miltenberg bei derrn F. J. Meidel. 
n Dettelbach bei derrn F. J. Then. 
In Geroljbofen bei Herm &. Lana. 
n Mergentheim bei Herrn Job. Schell, 
In Umorbach bei Herm arg. Decwolff. 


Wein-Versteigerung 


Donnerstag den 14. März früh 9 Uhr 


läht Unterzeichneter im Beinen Theaterſaale nachſtehende felbk 
uebaute und rein gebaltene Weine in Vırtieen von 4 bis 12 
Eimer bayer., à 64 Maas, mit einem Rabott von 6 Maas per 
Eimer, unter den vor ber teriteigerung befımnt zu gebenben 
Bedinqungen öffentlih verneigern und werben Stripsllebhaber 
biemit höflich eingeladen: 


[1379 8e 


Faß Ar, Eimer. Yahraang. Gewaͤchs. 
i 80 1857 Nehhadher. 
2 20 1859 Kıpftabt r Langenberg. 
3 30 1859 Betehosbeımer Roßberg. 
4 30 1859 Veiteh hheimer Fadhtel, 
b 40 1859 Redſtadſer Wormäber 
6 35 1849 Ritsnöchheimer Rapa 
T: 24 1858 Etrin. 
8 28 1668 Etanderbühl Rießlinz. 
9 12 1859 Etein, 
10 al 1859 Stem. 
11 24 1859 Standerbillil Riekling. 
12 34 1863 Stänverbüpl Riehling. 
13 34 1863 Etein. 
14 20 1861 Stein. ) 
15 12 1861 Standerbühl Riebling, 44 
16 0 1863 - Stein. 4 
729 1869 Etein. R 
18 33 1862 Stein. ie 
19 26 1862 Etänverbühl Rießling. 
1 1865 Sie in. 


20 0 
Biürgburg, den 16. Februar 1867. 


HK. Schön, Privatier. 


Befauntmachung. 
In Folge gerichtlicher Berfügung werben von bem unter» 
fertigten £, Notar im Erelutionewene 


Nachmittags 4 Uhr 
in dem MWohnhaufe Nr. 299 bes 3. Diſtriktes babier 9 Betten 
mit — und eine Nähmaſchine zur öffentlichen Berſtelge · 
t. 
* —— den W Februar 1867. [3114 
Steidle, f. Notar. 


2813 25 Eis Laden mit] 3b2809] Eine [enmblie Biete 
Wohnung, Fagezin uudlung von 3 — unb 
allen Bequemliäkeiten, ift fo: [übrigen Erforbernifien iR_ax 
g9 oder bis 1. Mat zu ver: feine ruhige Familie auf 1. Ma 
miethen. Semmelöftraße Rr. 51.15 vermiethen. 8. D, R. 276. 














3120 30) Ein hlofie 
Lois von 3—4 Zimmern 
it vermiethen. Auguſt in 


Regelmäßige wöcheüntliche Schiffs⸗Gelegenbeit 


ch fi für 
N Auswanderer 
Pr er 


- 


”EREMEN nach AMERIKA 


auf großen dreimanligen Segelſchiffen de auf Den 
vorzäglichen Dampficiffen 
des norddeutfchen Llond 
und der Mew: York Bremer Dampfichifffahrts-Gefellihoft 
zu den billigjten Preiſen. 
Näheres bei bem für das Königreih Bayern conceifioniriem 
General: Agenten: 


3. M. Vornberger jr. 


13084] am Marktplag in ASür,burg. 


Joh. Müller in Hußfurt 3141 20) Für eine Mouſſ⸗ ur 


Fahrif am Niederrhein wirb ein 
empfiehlt fein Lager in 


tüdhtiger Urbeiter zum fo 
„Herten, Damen uud Kinder - Strohhüten 


furtigen Eintritt geluct, der im 

“pen newdinliher MS zer feinen Omalitat, neveher Facm und 
zbe, fomie ein Eortiment der (dönften Sutfedern, @trob 
led & Mlumen. Aud erlaube ih mir meine auf 
Das Bette eingerichtete Strobbutwafch: Anſtalt in Ertunerr 
umg zu bringen wit bem Hemerken, dog obige Hüte Ihönfens 
hen, erfärht und modernifirt werben. ferner empfeble ich 
inderwägen mit elfernen und Kolsgeftellen, fowie Stühle, 
orbwaarem und ole in diefem Mode einidlagende Artitel. 
naeh ah —— — — 


Holzverſteigerung 
zu Erlenbad bei Marktheidenfeld. 
Tonnerstag den 7 März lauf. Irs. 
- Vormittags 10 Uhr anfangend, 
werben im Gemeinbewulde babier 
54 Eihen-Abfcnitte zu Bau: und Nupbolg, mworunter ih 
mehrere ichöne Marke, zn KSolländer geeignet, befinden, 
unter dem beim Striche mäher bekannt geneben mwerbenden Bes 
dingungen verfieinert, wozi Etriheliebheber boflichſt eimlabet 
















3117) Eine abaeihloffen 






mietbei. 4. Tifte., Beterpfarn 
naife, Tr. 29. r „fe 


Ein Wohuhans 





met quten Kellern, welches fi 




















Bebingungen zu verfaufert. 
Nät. in ver Ep. (29844 


beh, die aute eugnifſe über ihre taschen. ‘ Ahlane bei 
Befähigung, Treue, gutes Ver: 
halten aufzumeifen im Stanb: 
find. Zu erfragen hei 
Commifl. Walter. 
Epitalpromenabt. 


Für Photographen. 


lernen. 


WR 222.: ander in RR 
31442a) Ein Badbaus auf 
dem Larbe, fehr frequent, in 


einer jehe ftönen Gegend, ift Brunnen mit Bleirohr, nebi 


anderen Wegerftänden bei 


MWobnung von 2 Yimmern 
Rüde und Boden iR bis 1. Mu 
au uremiethen, Auch iſt ein db» 
lites Zimmer fooleih zu Der 


— — 03 wC—— — — 
4156) Kine wenig gebramdte Zu verkaufen: 
SIE) eng ge q i 
Eanncra für Rartenportraits, Ferenc —4 
mit Etatif, wird bilig verkauft. ritt, drei WRinterferziter 
Näb. in ber Erp- und drei Heine Fenter, ein 
aan neue Bratröbre, eis 
Schranbfiod, cin eifeme 














mittlerer Fröße mit —— 


bauptiächlic für einen Metzger 
eign.t, il aus freier Hand ohne 
Unterbändler fündlid, einge⸗ 
tretener Hamilienverbältniffe wer 
nen, unter ſehr vortheil haften 


c 





Hütteln, Etopfen. und Binden [2982 Ic) ae Wolaie, Seir 
gewandt undilb zyenptelen zer» |ben«, Tül:, Atlas⸗, Krepp⸗ 
foınmenben Arbeiten gewochſen Fund bergleidgen feine, Gegen: 
ift, Mur foldie wollen fid) mel JHände werben jbön ge 


D. Krampert. 
Mouguinmraalle Ne 221 

Auch Tonnen ſolide Mäd—⸗ 
chen bas Kleidermachen er 


| 


Exlenbub._Yen 25. Feb 1867. aus freier Hand zu verlaufen. : 
EN e Eeweinde- Verwaltung. Stäh. in ber En. Grominstorsenime PRaufier 
Sammer, Borhever. o⸗Iẽẽ Fedter ver Achten — —  — 
Solzverfteigerung. beimer Beichfel-Kirfbe,| 20353) Ein Setzer 

















3—5' body, zum Tbeil tranbare, f 

find auf Be Gutshoje zu Adele: Lehrling wird gejuct 

berg zu orıfaufen, per Etüd|in der Richter ſchen Bud; 

a4, 6 und )0 fr. druderei. 

3146) &s finn drei Seffel —,_— 
ä 2471] Büttnersaaffe N. 29 

und zehm Stüchte, fur umeli kn) Kiez ein möbtice 


ei gerig F 
gerignet, zu ver ——— Mushät auf de 


Um 
Samstag den 9. März I. I. früb 10 Ubr 
werben im Seidingsfelder Stadiwalde, Tiftrilt Etlera⸗ 
LAnge, folgende veriteigert: 

1 iben- Asjaniıt (Bauholz), 


46 Eichen: Wagnerliangen, 
890 Fihren: — von 3—8* Durchmeſſer, 


12900 wm. Hopfenftangen, 
9 hen: Hadfiöde, Math. Keller Hain an einen ſoliden Herr 
81/, Rlafter Eihen-Knorzs und Anbruchhels, in Kunıpar jonleich zu vermiethen. 


3°, Hunvert Cichen · 
43 ee ——— 
OHeidiugt eld, am 28. ruar 1667. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Jos. Wiesner, 


Otto. (3119 20 
— Schuhmacher meiſter. 
Zwangs⸗Verſteigerung. — 
Im wege ber Yilfsvolfiredung verheigere kp in Folgels153) Gin verzünliwes, od 
& a iitwoch du gary neues Wianeforte un? 
ver ar * rg M. eg Br At. ein ibön erhaltener Haunit 
Berne Gulinderehr mit Nette an dem Weifbieterden genen Baar: (Kococo) find zu verkaufen. 


— — — 
31b2 31) Ein orbentlider 
Junge kann in bie Lehre Ire- 
ten bit 


Joseph Leinecker. 


7039 30) Am grünem Wartt 
Nr. 430 im Hinterbaus ÜR, 

freunblides, möblite8 Sims 
mer an 2 Hertit zu vern!ielui- 


3103 36) Eine Mezaneın 


Sahlung, wobei der Zuſchlag ohme Rüdfidt auf den Echägungt: U — — Wohnung von 8Rumen 
erfolät. DEN ni ER 3057 20) Ein WBüttnerger und alen Frquemtic teiten ü 
ürzburg, ben 1. Mörz 1867. felle wird gegen guten Lohn bis erften Mai u vermiesben. 
— R. Etröblein, k. Notar. (3139 | cſucht. Räh. in der Erp. Näh, in ber Erp. ” 
— — — 


A Verlag von BonitasıWünee In Darzbasg · 


* 


‚ MORESUNTGEE Siadi und Landbote. 


Babnzüge. 


ee Ze 
Tom re n. var ca nd 7 7 fr., > 


ee 


Preisgr SE * 
Bm. 


— En 
— 


un ent TR. Ebbe. 


ürzjkur ärnser 
— N, — 
— 
5 IE Man ad. 10 


M 54: 


TZagesuenigfeiten 


gerichtsfigaung fir Unterfranfen und 
a — Find des erfte Quartal 1667. 
und lepter all. einge Präfinett Hr. Appel: 
tie Wrath Herold, figer die HH. Besirkegerichtd: 
Ag Afefor Sgmit, r Aline & Beyitigeiäletie 
[2 11) 
Dr. 2. Slantsannalt Banbel, Bertbeis 
Rectsconcipient Adelmann. Geihmworne bie H5. @öbel, 
NEE, 
, Bing und 


alt, Derheirathete Baueräfran von A 


Würzfnr 
Ankunft von R 
* beit. 11 LEO, indie er Hr 


R. früh, 11 


if Eva er 


ert. — Ungellast 
fchfeld, 







Jain 
111.20 R. Borm. u,5U 
Montag den 4. März 1867. 


— Mepner, D:fireier, Nöfer, Morelt, Stapf, Sal en des Meineides, den 


II, Wärisurg- Ausbach Münden. 
Pbgang nad Anstach: Schwelle PILLE 
zu. RER jrut Güserzge 80. früh umb 


— 
eh 

Ye —— vom Anebach ESchnellz. 1. 5 R. 
Wit. Dep. lAo U. V Aeas Gütersge. V. 
“IE Bor, 6TL IM. Mendt. 

IV, Härzburg Addefkere. j 
gen nedy Deibeihri, > Defchlelintgte Prriee 
)> + nenspe. 0, 46 DR. fh, 1. d6 PiMaım., 6.102 
{, Mb. Verfonengge 8. STM. früh, 11.55 WM. Rades. 
Glktesslige 4: jeibaumb 7, Ib AR, er r 
Untunft vom Seibeiberg: | 8* 

8 mengüne ID. 10M. Borm. 2, 30H,N 
LM. Berlom 3. 55, * 
a Bikerzae. 6. 46.90. Mbbo., 8. 46 , Nachts, 
Wofomnibusfahrten nad 
Armftein HARD. Efiebnch 4 U ME ehe 
Rutmters 50. 45 MER en _ BE 
singen 8 i. Nadınittagb, 


Zwanzigſter ET 


Keller hatte nämlih im November 1858 dem Johann dücber 
eine Abfinbumg+ iumme von 200 A. zuaefi Diefe ders 
ung hatte Weber am 29. Ilonemver —* au Baruch Eamuel 
Stern cedirt. Die Vogel'ſchen Eheleute jepten Dieft Ford 
Wider ſpruch entgegen. Durch Erfenntnis bes Appelletionsge 
von Unterfranten und Aſchaffenburg vom 23. November 1 
murbe ber @pg Vogel der Aeinigungt eid auferlegt.  Ym, 
Mai 1866 leıftete bielelbe, abwohl ihr bie ent, nigegenge en genoene 
zn vorgehalten warden und 45 der being ihften 
der bie Bichtigkeit und —2 — it des Eibts nad bie 

dr einer Chmmkifion des —— 
irtsgerichis Lehr. Am 9. Oftober 1866 erſchien Joyanır Weber 
ei ber Etaatsanwaltichaft des Bezitkagerichts Lohr, reigte eine 


- Aäiruberg. 
Er mu — 


icis 
a Karlftadt, wegen Verbregens bes Meineibs. Sieiche | iſt Anzeige gegen bie Eva Vogel wegen Meineides ein und probu 


wämlic; beichuldigt, das fie am 23. Mai 1866 vor einer Com⸗ 


‘ milfen des Bezirksgerichts Lohr in ber Vrozehſache de Baruch 


Samuel —8 von Sehen son bie Bogeliäe Eheleute wegen 

rg u Ertannin 

richte v —— —* —B—— vom 23. März 1 

ihr auferienten Reinigungseib: „de fie im Monate Honember 

1863 bem Johann Weber I inbheim als Entſchadigung 
wegen Rüdirittö von einem ch rechen unb für bie von 

vemfelben in Berfehung und Beſorgung ihrer Dekonomie geleis 

Reten u bie —— Zablung einer Abfinbungsiunme 


on ert babe”, wiſſentlich jalſch abgeletfiet 

habe * no — Es ie Im jr . 
and entnehmen wir ber Aaklaaeicrift 

ol u rg 1853 trat —* A e Dienfitnecht Yobann 

von Windheim bei bem ton Reller zu Aid: 


feld, welder fib im Jahre 1846 3 der ledigen Eva Vogel 
ven bort * hatte, gegen einen Jahresloöhn von Na 
fpäter 19 Fl. in Dienft, worin er noch bei dem Tode des 
der am 21. Juli 1863 sufolgte, fand. Keller lit 8— 

Mm Rah dem Tode bes Keller blieb Johann 


an einem 
Weber im Dienfte der Wittwe umb beforgte deren Delsnomie. ** 


end ber Leb es Mannes ging das Gerü 
en * —— ——— a). ehe e mar 
bältaiffe befl 
€. Rei * in Sch. 
b mi 863 Betreiben bed Ges il 
— — er, Ede ker pen 


5 bes ge Band a 


Kr b den Fall bes eg 
Yes bie Bhenertpoden. AL ein Gabe Per Roſer von J 


aus * * wish * artragt. 
———— 


um Belege eine in 3 Etüde zerrifſene Urkunde. Dirfe-Ur 
te die Angeflagte am 29, November 1863 im Haufe des 
aruch Samuel Eiern, nachdem in Gegenwart der Gebrüder 
Samuel unb Yaron ge 1 fomie 2. Vaters berfelben, 
6|des Auszügers Samuel Etein und bes Bauern Johann Pb 
von Sachſenheim die Abfindungsjumme auf 200 fl. feſtg 
mworbeit war, auf den Names ihres ve:lorbenen Manres 


gefielt und Zohann Popp Latte dieſelbe als Zeuge mit 
unterfhrieben. Weber cedirt: biefe Urkunde gegen ie 
Baluta von 155 Gulden an Baruch Sammel Etern. 

Angeklagte 8* — Sade jo binzufieflen, als ſei fie ber, 
Reinung „Nuben“. michts Gulbig zu feim, wib 
in biefer —— habe fie ten Eld geleiftet,. Auch im ber 
öffentligen Berhantlung bieitt bie estate bei biefen ug 


aben. Gegen ihren Siumund lag außer bem unftı 
Itmiffe mit ihrem Dienfitnechte 1 der xichts Nachtheiliges vor. 
= k. ——— führte bie Antlage durch * 22 


———— ——— a 
te n e im, 
—— habe = fi vor den ——— 
8 gefürtet habe, und plalditte Freiſprech · 
eventuell Annahme inberter Burehnungsfäbigkeis. 
Geſchwornen erhielten 2 : 1) auf Berbrechen bes Mein- 
und Pet 2) geminderte Burehuungef Durch ben 2 
ch ber Obmann Hr: Kaufmann Johann Wis 
) wur bie beiden Fragen be 
rtheil: 3 ängniß. Die lgl. Et örde 


bie 8 ——— ängniß ber 
kn — erlänte BL 2 — 
—e—— ——— 


— lagals arauf verlobte ih d v bad Recht ber R 
Auf Anbringen ihrer ten mit bem en Bauern 3 2 FH ae u wollen. Hierau Brär 
vers von Bat, unb m. >. = u fibent mit einer Anfprache an bie Herren wornen, 
10. 1864 Fatt. Später verla je ee 2 J er denſelben feine —— für ihre newifienbafte — 
— —* —2* bei dem Srastlien Stern zu 4. Ausbaner — — bie Schwurgerichte 
bortf e Gelbfumme abgefunden. Am 23, Aus 28 entnehmen wir bie —— def zwei 
. 1864 ber SHanbelömann Ba Stern von 5 — *2 Fe en 
3 en bie Joſeph Vogel ſchen Cheleute vorjmir einen Richt er fo 
4 durch ben Abvofaten u börffer zw Bohr eimelerichienen im =: I En grtlaıe * —— 6. weib» 
auf Zahlung von 200 fi. Die Wutwe Evajlige). 15 waren lebig, 4 serheira thet, 3 fanden im Alter vom 


ne EEE 







































ıs „sin 9I-80, 3.non 3I—40, 7.uom 41-50, 1 i 2 
Jahren, 7 v0 —— —2 ——— Geſtern Bormittag 9 Wir wurh 


von 54. 5 waren voljtändi, athete taecht son dier im hiefi 
— 2 wurden fceigeiprohen, bei 8 gemindect? | gen Etastwa De an viner Ba Se aufgefutden. Derfeibe hir 
terlaßt eine tranernde Witwe, mit Der er ſeht gluck eie 


y er a von niederen Bean ba 1 

vom a et Gcad anenomn:n 3 Wir: Iyar und zuei Iqulpflidtige Kinder, Geberid wege 

den 72 Jagre 3 Donate Jupthans, 9 Jıpre 9 Mo aate Bes Füge dem Wottesotenite in der Rloterlirde no dei, begab 

fangnis. ausgeiprogen. bierauf in den Wald, mm Sefenolz zu holen und, DA 
yeutweiie an @eliteeflörung gelitten tat, entleibte er ih 


Seine ver Röniy zabem gerabt, dem Mppellation?- i 
v falls in einem ſol ven Aulalle mittels eines Strides — * 


RM jerät 
——— 3. 8. von Meißner in wigıferbers das Ritter 
des Werbientordend der bayeriihen Krone, dann demfip am Hale eine arte 4dunde, die der Uaglüdlihe 


Dberlantsanwalt Dito Seel in Aidıffemdurg bad Rıtterkceag 
erier Caſſe des Berdimtordens vom hl. Mihıel zu verleiven; 
ferner don Smarihter Poilipp Rod in Minnertant waren nad 
eiener id perlicher Leiden und hiedurch begründeter Fant 


fa immer 

Ausdrude der allerhöhften Zufriedenheit mit jeiner lang 
tigen und treuen Dienftleitung treten zu laflen; auf bie bie 
ch in Münnertadt in Erlevigung kommende Sandri iterftelle 
den Sandihter Weorg Eoel in Hımmelbarg auf fein allecun: 
terthäntgfies Anſuchen zu veriegen: auf vie San vricterfele in 
Yammelburg ben Stabtgerihts Aſſeſſoc Wartin Kiging in Wirs 
burg zu befördern; auf veijen Steile den Band geruhts Afellor 
alder in Miltenveca, feinem aleeu ıterthäniften Aa · 
den entipredhend, zu veriegen, um) die hienurh am Lardye+ 
Miltenberg in Geledigung kommen’ye Afforsitelle dem 
Beyirts. Bericht: : Wecefjihen und Bertreter ver Siaaisaaw liſ chaſi 

dalelbit, Karl Simon, zu vırleihen. 

Rach Verfügung der Geueraldirektiga ber Bırtehrs» 
anfalter tönnen alle Konitrihirten, melde fü über iare Reife 
an den Sig des Ronj'riptionsratgs Leyiimirrn (ausw-ien) 

halbe Billets IL Kaffe ecnalten und jtın Die Statio · 
men angenielen worden, derartiıe ayirimmationen ji reſvettiten. 


Seffentliche Sisung der Gemeindebevollmäch⸗ 
ten vom 28. gebruar 1867. Bilfäyri; wurde bei 
den das Beuh ves Shioies Rigıt Bis von Dittig: 

im Baden am Jajafenınnaymz un) Berehelldgungrerlau: 

ih mit &oa Rantel von hier; dig des Diurniten Andreıs 
DR 1a zeit von bier, z. 5. beim t. Baylckigeriäte vahler, um In: 
annajme und zcehelch ıngserliudaig mit Mıcyıertys 

von Binteld, das des Mıgın victzejeikiren Seocz Bars 








nem &> deile ih bei yearapt Hatte, (Kid. gig 
EiHrätt. Bir aus fiherer Dell: verlautet, findet} 
Sınfzcrariom des Bil Hold Fchen. v. Yeoaro) am 19, Mirz 
Dom fatt, 4 
Um 25. Februat Aihmittays 2%, Wie wurde bei ein 
Steeifputeoutde dach B iyadiec Mütter von Köztinz u dv Br 
qadier Hırcer von Neuntichen neot nos 7 Giabırmer © 
Audrtige Möcver Lıowig Here von Ditenzel, f. Beiksam 
Röytinz, wilder am 8. Febrare Abends 5 ihr im D.te Diter 
el den Statiorstommzıdınten Micin Deth der Stat 
um erihofn, im Weiler Lyienhoren oerhıftet und am db 
Bertiksamt Kögtinz einge iefert Er hatte einen Ihneigeladen 
Doppelitugen und cin im Sriffe fehendes langes Refer. 
Bagceuta, 28. Febr. Betınarlig fanı in dee Nie 
vom 10. auf Il. Aut im Neuenmurtt ein Giinbam mal 
aadurd ttatt, daß ein von Bagreutg kommender en r 
einem Theil⸗ der Proviamtcolonne des prenglihen O anatlon 
toros auf einer dort ſtehenden Güterzui Muh; ein Fahrtu 
und mehrere Pferde wıren getödtet, ein anderer a 
legt, mehrere Wagen jertelm nert worden. Uradhe des 
war faliche Wechfeiſt Naag. Da nıhmaislih oon Bayreuth 
der Mdyang Des Ertrayuget tele abbiſch anmoncirt wo 
mir, lo wurde die gegen mi Bayreutyer Beamte eingele 
Unterfuch ing eingeitellt Hagetlagt dagegen warden: 1) 
Poſt finent Enge hıcat in Reue ımarlt, Der die Fragli be 
veihe abnahm, are die Antumit des E.teajuged vorihri 
mäßig dem Barnmeiter ju annonciren; 9) der Stationsme 
Feulner, melder ben Wehiel niht vorihriftemaßig ger 
bitte; 3) det omoli ıfityrer Kofer, der initrutrionsot eng ı 
sord.nt Baunhof anıtelt, Sandern der ben uanelen hieten WBe 
von — nnd um Jalafzaanııymz un) R:rerz: Ameafuhe. Enzeldarıt will in Folae vordergegan gene S 
Kııjserlaud i5 mit Eoa Bü ıtjec on me7; 313 nes Boss Apagen bii Aanahıne der Deveige im Zuitande det Schlaft 
mniheigers 399 Dıniel Sttowl van Mirihionyreim am Jr tenheit genandelt heben; Feuinec mil Die Berit-llung 
fallen ınnaym: und Berehelihungserliahnig mit älter Rıesaee | Wedield auf »a6 Nesengrleid vorgenommen biben, weil er 
von Mıiba d. Anihlä iy warden beihlenen: 2 B:iah: um Bars dem Büterzuge * äyen abiuneum:n hatte ud zu d 
Teibung ded Ham uthörchtes, 1 B:iah um Beelelhua; einer Beyufe über den chiel in Rebeng.leis: Ste lung me if 
Ta ·ewicthich ıfts» Conceſñon jm —* —* * Ben gmınge feiner — 
tare für ben Monat Mär. Würzburg. Ofen; 'gier? gehandelt und nebenbei ein anderes, aus Anlup be 
Meta Bund 17 fr. (Ya fe. —ã— Tar diſtritt glei delti gen ‚Bursfahıt Des G:oähergojs von Medien 
6, te Shmeinfurt und wit Aoımı vom ", kr. ver Bio, ‚Drennendes Licht für das Liht des atedjels gehalten baden 
den IL Zardinritt 16%, fr. Alcaffenburg 18 Ir. bei Janemerbet feines Jertüumzs den Ihmeren Ju; miht 
Tagbiltritt 17’; fr. Miltenberg uno IV. Zaz . |baben anhalıen Birnen. — Wie nad der Verhandlung vo 
Bifritt 17 fr. Me a ——— —— — 
„Igerite ver Starte ı meirter ımunmegr Ronbukteur) ı ne 
Be en Be —— der Yotomoriofüurer Kofer frei geiprohen, day 'aen, Boral 
ung deb fo jhmierigen Sinquartierungsweiend die aröäten Br» Engelparot zu 4monatlig?r Bcdan oRrafe un E 
dienfie ermorden bat, jomie den HH. Bestehsommifiiren, wele a, las 2 nn der: : al. ned —— * 
iee Yaben ©e.  j. det Adnig ntmal, weldis Fei-dcih Radert in Gabun Ti ae 
Yard das t. Staatäminifterium des Janern bie Alerhöhfte Ans joll, einen Beitrag von 200 fl. aus ber tl. Eavinztataff 
ung ausorüd n ulm Bleihe Anerkennung murbe den meilen leſſen . ü 
Mirglievern ded Hauptunterf igungs Somi:d's fowie denjenigen Münden, % Mir. Den mwievertehrenden Vertag 
tiedern bed 2. Tomuso a für Bilege verwundeter Rcieger, gerügten gegenüber, werden ſi herem Bernegmea nad die 
e fih der Verwaltung der eingelnen Spualer untergogen ungen bes Landtags, melde verfafangsmägig d 
hatten, vu Teil. laufen, auf mehrere Moden verlängert. 
giendtag den 5. März feüh 9 Uhr findet ber gemöhnliche Münden, 2. Mär. Se. t. Dol. Brin Da et, 


@ottesdient des Pıramentenvereins im dohen Dom Itatt. früh 6 Uhr bie Reijſe nad Rom üder die Shod 
Splägen angetreten. 


(Runfverein.) Montag ben 4 Bär neu ausgetellt : ar das heute verkündete Ecteantniß des oberit 
Rühle vom Jeanne Bared in Känden, Preis 50 A.;_ Münle aidishofe wird die Niytiyteitsbeiymerbe , melde die € 
Am Grumde von deritleen, Br. 60 I. Am Huläapter See, van Iheyörde im der Anklage gegen ven ftesotteue des. Bol 
Ernit Meißner in Dresden, Br. 315 1. Arm am Bılvbad, |Hrn. Zander, weren vermeigerter Aufnahme einıe Mm 
von 6. von ber Hellen in Hannoar, Br. 253 A. Aniht von | Beristigang erhosen hatte, ald unbejrindet vermorjem » 
Wärzurg, von Mit. Leingrub vapier, Br. 55 Hl. hat es fonad) im Dielen all bei dem freiipeehenven Br 

Auf ber Schlüpierleinsmähle wucht bie heurige Beihälr Ides Vverut erichts fein Norpleiben. Joeſſen iR der 
* Ration mit 4 keäitigen tal. Landge tüt»Beihälbengiten feit oem Serichteyof tn der Tege eingebensen in Mirung fein 
1. Missn 1.1. Mte. eröffnet. Rationell⸗ Wierdagüdier. werden hierauf nifes der Anfiht, dıB eine Senteatinrung des Deriät 
aufmer om gemacht. weſens im Stiatsminiterium des Janern zulilfig erige 





aber die Berichtigung, welche die Anklage veronlaft, nicht bie wird ber Gefepentwurf nad; ben Anträgen bes Ausſchuſſes mit 
SERertmole ihres Uriprungs habe rılennen lofien, und der Ne: Einkimmigteit angenommen; dezüglich ber eingelegten 50,000 fl. 
K>atteur bes Rolkeboren nicht verpflichtet fein fonnte, diejelbe als für Eiprobung neuer Sinterladungsgewebre erflärte der 
eine vom Etoate minifierium bed Junern ausgehende zu betrachten. Rrientminifter, baf derartige Verſuche Jahre in Anſpruch rich» 
Aus diefem Brumd wurde die Nichtipteitäbeihmwerne als Fine men Fünnten, indem vorfichtige und meitgebenve Proben bedingt 
umbegründete verworfen. (Allg. ꝑtg.) [feien. So lange fönnte aber die Umänberung der Geſammi ⸗ 
Fe weitaus nröfte Sabl der Mitglieder der Kammer der. bewaffrung ter Infanterie wicht hinausgeichoben werben. Aus 
WMbgeorneten bat Münden verlafien, um bie Faſtnaa te mode diefem Grunde folen zunächkt die Bodewils« Brwehre in Hin · 
im ber Seimath zu verbringen. Tie rädfie —VD—— — ee biele —2— * 
Rat — wird jedeufalls nicht wor dem 9. oder 10. db R. die Zutunft en fole, ——— Age “ 
!Hür t mberg aemeiniom niebergefegte Gommiflion noch feinen 
Morddeutihblamd. rent Bee —— der Abgeordneten bel 
Preußen. Berlin, 2. März. Bei der beute imReidha. | gtügten Mntıog, e Gendormerie dem Stoatsminifierium 
tage nk Bıößdentenwanl murben im Ganyım 240 de4 Innern allein umierftelt werden fol, ftimmt die bole Kam 
Etimmen abgegeben, jo doß zur abloluten Mebrheit 121 Etim« ‚Met bei, ebenjo ber von ihrem Aus ſchuſſe vorgefhlanenen Un- 
men gebörten. Die mrifien Etimmen (120) fielen auf Eims.trog auf Vor.age eines Erpropriotiomsgeieges für Pierbe im 
fon; Grof Etolberg erbielt 73, Herzog von Uſen 24, v. Wädter | all der Mobtimahung der Armee. Dieſer Antreg wurde mit 
17,’v. Grgleben 3 Erimmen, die übrigen jerfplitterien fih. Bei 39 cegen 10 Etimmen angenommen. Die Rammer ertheilt fm 
der hierauf vorgenenmenn engeren Wahl, im welcher 240 Stim, | beutiger Eigumg noch dem Geſedentwurf bezüglich des unter: 
men ob„egeben murben, wurde Gimfon mit 127 Stimmen zum j feäntiien Rıeitanlebend und — ber Entihäbigumg ber 
PBrähbenten gemäblt, mährend Bruf Etulberg 89 Etimmen | Fieheigenthlimer für ibre im fol des Muebrudhs der Rinder 
erbielt. &rfierer ha: die Wahl angenommen. — Zum eriten, Peit netönieten Thiere ibre Jufimmung, jo daß übre beide @e> 
Bicepräfiventen tes Reihstand mwurbe Herzog v. Djeit mit 119 jeßentmürfe Selammibeichlüfe der Kammern erzielt find. . 
von 231 Erimmen, zum zweiten v. Vennigſen mit 114 von Abgeordneter Reuffer wurde zum Referenten ernannt über 
297 abgegebenen Etimmen gewählt. Außer dem „gibietten Da: her" ken a Erbauung einer Eiſenbahn von Schweinfurt 
i , v. Hot db 1 Erimme. f . 
berlorn 9, v .— 8, : - . s Aothich Der VI ausſchuß der Kammer ber Abgeordneſen hab 
* ‚ wieder fünf eingebradpte Anträge für zulaſſig erfannt und aur 
Defterreih. Wien, 2. Märy Die „Preſſe“ vernimmt, !Nebermeiiung an vie Fadausfhüfe begutadtet: a) den bes Dr. 
bie Hegierung habe ſich in ber gefirigen Conſeilſihung für bie AIt und 44 Genoſſen auf Rorlage eines Gefeßentmurfs, die 
Aufidiung des mäyriften und fraintihen er enti&irben. Unveriegbarteit der Richter; b) ben vom Ay. Eeblmoyr amr 
Die Enricliefung des Kaiſers bürfte in einigen Tagen erfolgen. geeigneten Antrag bes Privatierd Sahenbacher, den Art, 264 
Solland. Gravenhage, 1. März Die Gerichte in Bes des Etrafprogeßgefeges von 1813 (Wiederaufnahme der Unter: 
treff bir preuſiſchen open haben nadgerate in den ſuchung betr.) zu ergänzen: 4) wenn toldie neue Bewelſe vom 
legten Tagen beigehalt die öffrmlide Wieinung im ganzen Bande Xeruribeilten beigebracht werben, welde vie Denkbarkeit ber 
anfyeregt, daß der Diniher des Auswärtigen, Graf van der Sculd ousilieken“; ©) bie von ber Abg. Umbiheiben ange: 
Zeylen de Diyevelt, fih beute veranlaft jab, in der Die cuſſion einmete Witte der Echullebrer der Pfalz um switgemäße Erhöhung 
des Bubgert dos Migıt zu ergreifen. Preußen bat feinesmege, ihres Gehalte; d) die von bem Mby. Hirſchberger m. |. m. gu⸗ 
wie man betauptet (erllarte er), irgenbweide Aniprüche wegen gerignete Borftelung dee Eifenbahn Eomites in Kandatut, Er« 
der Fehungen Mofridt und Kenloo erhoben. Alles, mas dar. | bauurg einer Babn von Rofenbeim über Wafierhurg nad) Lanber 
e aber geiprogen wird, geLört in's Reich der Erfindung. Arıprem' hut; und e) tie ven dem Adg. Thrmeger angeeinnete Bitte 
. uber — Ichlieht der Wıinifier zu fitligyer Ueberraichung ber. der Boten des Ippelationsgeridts von Oberbayern um @ehalis« 
r weiten Rommer — il Voiſicht erforderlich, umd dürfen wir vor, aufbeflerung. ß 
Cr Dpier zurüdweihen, um uniere Unabhängipteit zu fichern. 
Diejer lehtere Theil ver Diinifterrede wird bieien Abend überall Fr 
commentitt. Eiſt jegt it man überzewüt, daß Die Regierung mehr] eueftes 
weis, ols fie zu fogen für gut befindet, und binfte die Biel) Frankfurt, 2. März. Das Frantf. Journal meidet: 
wiltgenbeweaung im aanıer Lande fid exnſilich organifi:em. | Rad Dem * 5* —— —— erhält ber Herj 
von Roſſau die Echlöfjer Die , urg, Rönigftein, Flotte 
Wänden, —— — Sidung der Anm: mit 2900 Morgen Waldareal, die Hälfte der Domänen: Einfünfte , 
mer ber Reibärätte gelamjte zundäfi ber Gefepentwurf besüg« | Ark. Ber Deryog tif am 10, Märt in Biberimde 
lid) ber Grebitforverung für bie Mrmee zur Berauhung. Meiches Vrimen erjog trifft am 10. März in Bieberich ein. 
raih v. Hirthammer als Heferent empfuhlt die Annahme mit ,. = - 
den vom Ausitup beuntragien, bereite erwähnten, Abänderun: | Mittelpreiie der Schranne RR} —— — vom 
der Befchlüffe der Kammer der Abgeordneten. Der zweite 24. Februar bis 2. März 1867. 
räfivent, Febr. v Thüugen, erflärt, dak er nur mit fhmer Weizen pr. 300 Pf. 26 . 20 fr., Korn pr. 300 Bfh. 











rem Serjen dem Gefehentwunf zuflimmen werbe, jo lange erj20 fl. 6 fr, @erfie pr. 260 Bid. 16 fL 17 fr, pr. 180 
weifeln müfle, ob d it db es Bio. 8 fl. 21 fr, Erbien pr. 320 Pb. — fl. — fr. 
Keränberungen mit ber Giellung und Dem Wiohlhukhe Hayrns Int. 820 Mb. — A. — fr, Miden pr. 320 Wo. — H. — ke. 


— Bafe ©, Bad 6 0 gen, Een 
In ation e tmwort on s > ‘ z Y 
mist — er mei —— wein — ni verlanften Piunbe 267,448. Umfapfumme 198,819 A. 21 fr. 
ete en ver . Hebner bebaurrt, am Wörfenbericht. Frankfurt, 3. Mär, 1 
kt Eee a ee Ne Per Efhttenfocieät war R —— im ae F 
aud bie Mittel hieſn bieten MNothmenbiged dürfe nigt hinaus: Ampenitaniſce Bonds folgten ben ans Rım:Porf gemeldeten 
itoben werben biß bie Noth gminge. Reidsrath Frbr beſſeren Golrcourfen. Eteuerfreie Metalliques 50 P. 49%/, ®. 
Kein ftimmte dem Borredner eg $ die minifteriel a D@ ser, Rational 66%, bez, 1892 amerit. Bonde 76",,, 77%, ka 
auf bie Interpellanion ber hoben —— in feiner Belle en Ibey. u. @., 59%, engl, Metall, 64), P., 47,9, Roflauer Br, 
rubigt und die beflepenoen Ymeilel micht gelöft habe. Di: P., Leherreih Man 708 . 702 8. Grebütiien 178, 137% 
Mitalieder ber Kammer bebielien ſich vor ihre von bem ft. Etanıs:! > ba — eg It 5 4* 1860er Bao 
an and 8, 971 0.410, Bätenkeg 861, , 40. Ban 978 
extwinf jet Zein Anlaß zu politiiden Reflerionen, der verlangte —— 118%, P. Bayer. Zoofe 10099, bey. u. G, Wedel 
ee ne — = 
n ” or aehellien Bunlte miniiterielen Pro ; m 
gtamms müßten mod beiptodhen werden. Im weiteren Werlauf. Verantwortlichet Rebalteur: Fr. Brand, 








Strickbaumwolle 
1. —— Forberungen und deren gebör 

—— den 27. März I. I6,, > 
II. zur Borbringung ber Ginreden gegen angeme 


tem en auf 
I Würmer, wer 8* Sept 
‚zur ußverhan und war 
———— be 5. Juni I. Is. * 
bann für die Duplil auf 
jedesmal Mi 8 Uhr im Dieögesichtlichen Befchä 
ma m diedgeri en 
Mr. 13 eg fünmtlie befannte 
unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners ımter Anbroß 
bes Rechtsnachtheiles vorgelaven werben, daß wer am ober 





Bekanutmachung. 


> Der graſtich v. Schönborn’iche leiietretä 
in —— ——— des —8 ee 
e 1. $ wegen Geiftesfhwäche uitter Euratel geflellt wor» 
und ———— u See des = ihn —— 
— * o Schm 
ee Birttäne abichliehen. * BD: R 
ige Forderungen an @eora Haas find am 
Samstag den 23. März 























zorts idri . i erften Ebiltstane weder mündlich zu Vrotofoll, noch & 
Kin nah ——— —— 6 To reichung eines (ehriftlichen Recefjes Teine Forde — 
Wiefentheid, ben 26. Februar 1867. den Ausflug von ber gegenwärtigen Gonkurömafle, jowie, 
Könialice: Landgericht weber mit einer mündlichen noch Ichriitlichen an: 
— g . bis gu dem übrigen Eoiltötagen einfommt, den Ansichluß 
— Reus. den une — ——— * R 
a wärtige Gläubiger mm erften e 
he —— geſucht er rn nat a An finuationd: Randatare um fo gewiſſer Kabler zu beflellen, " 
> junger Unterhunft Blebhenbei Fr außerdem bie am fie zu erlafienden Merfüigungen am Gig 
teflirter Das: — einem prette angeheſtet und für richtig infinurirt erachtet werben wir 


t R A .». Geiſtliche d 
Bund. Näb. in ber Erp.d. BL| DT". Fer 
9229 Es ift_ zu haben ein Alter» 


ein Schlungenfrön-|3232 Ein Mann mit guten 
mit 3 Schlangen belegt. 


Beugnifien ſucht Stelle als 
va Räbe:. im ber Erp. 4a rg ob. Hausfuecht. 
BEE) U 3 
"Sebaft mit mwentar, mohei 
and eine Regeltayn und Bars 
temmtrtbi Re it —— jebr 

en len fen, 
—— * * aufen 


gleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas 
ben Gemeinjcpulbner in Handen haben oder zur Maffe ul 
aufgefordert, foldes bei Wermeibung voller Eriagleift 
ziehungsweile nodmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 
nur zu Gerichtäbanden abzulieiern reſp. einzube zahlen. 

m T. Epitstag ift zugleich über die Bildung einer Me 
curatel fomie über die Art der Mafleverwertsung Beſchluf 
fafien und werben beihalb Tiejenigen, weld: am genam 
Tage fi hierüber nicht erflären, den besfallfigen Beichli 
der Mehrheit für beitretend eradıtet. 

Die bis jegt belannten Baffiven belaufen fih auf 34,8 
36 fr., bie erhobenen Activa befiehen in Mobilien und ei 
Waarenlager, Gelammtwerth 25,106 fl. Bkr., dann in Au 
fländen im Betrage von 5492 fl. 49 fr 


Bermiethung. 
25 3088] In einer ber fres 
anenteften Straße ift ein großer 
Laden mit geräumigem Laden- 
zimmer zu jedem Geichäfte ges 
eignet, zu vermietben. WR. Erp. 


3206 Hu vermietben pr, 1. Mai 


Mürpburg, 29. Januar 1867. f 
eine fi öne *Sobnung, be: Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
fiehend in 7 Biecen ıc. Näter ? Hofmann. 


in ver Exp. ; 1894 2b) Thelema 
— De ——— 


Lehrlings⸗Geſuch Sauptageren 


F— Zimmern, Küche und weiterem für eine von ber fönigl. be 


30763) Im 3 Mir. Wr. 
146 iſt der 2. Stock, be: 


we Ertorberniffen, auf 1. 
su vermiethen. 

2319 2 Sn dem Stäptben 

r am Main umb in der 

der Bahn find zwei ge 

r Waarengefhäf e, 

* „wo nur, no 3 mweiiere beftehen, 

Untergeicyueten unter ben 

Htigfien Sedingniſſen unter 













fir mei 1 - 4 in, | Hegierung conceſſionirien % 

Geichäft in Schweinfurt Zubehör iR an eine Heine rubige hy ‚Nerfi r 

fuche ic) unter annehmbaren Be: | 5 — ‚pro Mai zu vermiethen. haft a De 

En . In bis Dfiern einen] Ab. in ver mp. haften Bedingungen = verf 

f . ri E Rrovinzen bes Koni 
N a" — * 321%) J. W. Pfeuffer. Fin Wohnhaus Bapern amt. % 
WER A, Prem Tee TIER 

Betrieb und das andere 2b) Ein ſchon möblirtes im: mittlerer @röße mit ausgejeid- —— —— 
Arent AR) seit 20 Jahren desjmer mit Gchlaftabinet it jo-Tmet guten Kellern, welches Ah] netiche man 

Speren Rufes und ift das jchönfte gleih am einen foliben Herenihauptjählic für einen Metzgei sub A Nr. 2180 

— —— erg en —— —— ——— Erpedition des @ 

8 » |Unterhänbler Mi ‚ Eier Trefpondenten ®. 
—— auch jehr für Viano dazu — werben. |tretener amilienverhältniffe we | Deutfchiandin Nitenb 


»/ x ⸗ 
— —— — franco baldigſt abzurichten 


31449) Ein Back haus auf r Da en re 
dem Qanbe, ‚jehr freguent, in Rah. in ber Erp. (2984 4512835 Im 3, Difte. Ne, 12 


"freie Anfrage das 2 —— — — — ſein Logis von 4 
entur+ ı, Commiffionsburean —— Zr te 6 2826 Ein ihönes Logis von — —— Zimmern, 
von Näb. in ug * ja ineinanbergebenben Zimmern | mer, Rüde, Keller var {om 
«Carl Chr. Richter, ! > und allen andern Erforbernifien| Erforbernifien auf: 4 


amt arlt Ax. 501, ift bis 1. Mei an eine folivelan eine rubige Familie 
el 3108 3) Cine Mepanemz mitie zu vermiethen. Räber.|miethen. Rab. im 8. 


„,2985.,, 2008 fl. werben erg Bun ng 3. D. Ar. 249 Glockengaſſe. 4b | Blodengaffe. 





gen Berficherung, 1. Ibis erfien Mai-zu vermiethen. | 4.456) Em orbentlier 
pi * gefucht 8. a r mil yo NE — re tan in —— ie Hr Siraeliten 
a  T0gs 5) im a Marttjten bei Mannes, 
Se ns 1 Be ver · ae, möblirtes u nt he n Rofenf 
zmieten. Näh. im ber bi». mer an 2 Herrn zu vermietben. Sohgafe. IB@lodengafle 3. Dı Nr, M 





Benerfefte Backſteine und Badofenplatten 


.. PPferde Markt & Pferde-Berloofung 
zu Fraulfurt a M. 


Laut Pro des Iandwirtbichaftlichen Vereins 
Flacon 27 fr, — — per ** bes erde: Marktes = a ug een 


Odontine, cn vonistse gahteie aa ie, |hat 


Ü . 
Erdnuss-Oelseife, Hi ame]  Piemamonsten Wagen, Beit- & Arbeits 


tel & 11 fr, 4 Stüd 36 fr, empfiehlt en nebst —— ——— 
(4a) Gar! Bolzano „and —— 
Te SCHEITERTE erdem vollftändige Geſchirte, Satt 
Geihäfts-Cröffuung. get-Arren 1 Oehkunam uf te 3 1 Dhle. Tb 
‚ mern mit Siherhei 
Untergeichneter hat unter heutigem Tage a "Siegen Blape sedimet werden ol. * * je ia Er 
av Schwar: . 
WeinNiederlage c 2866] Branffurt a. M. 
gehalten Beuntenmene per Bilde 10-0 be Berfteigernng. 
en Krankheitverbältnife din ich gel mein eigens 
a Böden, meien Run die —— abgegeben und bie eren| ee Hausan — Er Aüttache "Dabler, Dir 3 
Siefelden Weine Ant nb auch Rets in großen und Meinen Bes dr Mr. 38 zu 41 Dey, Pl Nr. 1396 Wobngebänne mit 
binden — und iadet zu einer geneigten Abnahme unter | FU, zum heiligen Mauritius — meiſidietend = 
Zauftcherung reeler Webienung ergeben ein a LT EZ OT 
K. 4. Sörlein, Kösmittens a Fa 
3c 2484] . obere Wöllergaffe Rr. 81. in benanntem Haufe am, wozu ich a e an 


Bewetlen 

bili ĩ er — 

Immo arverſteigerung. tags ab eing werben Tann umd bie Raufsbebingungen 
Kr] — zufolge Auftrages bes — Bär: beim Striche jelbft bekannt gegeben werben. 


Würzburg, den 28. Februar JF 
Den 8. Sprit 1. 3. Upenbe süpe BEE I 
aufe rbrunn runner Dart» 
= "gelegene Grunbbeig des Killan Karches von Berbrummn, Brennholz Fa Kr 
im Schägungswertje von 2100 fl, beheiend aus Wohnhaus,) Donnerstag deu 14. März d. 10 Uhr 
etwa 2, — Weinberg und 3 Tagwerten Aderlaud anfange 
unter den am diefem Termine näher befamme zu gebenden Ber Imerben in ber freiberıl. v. Wolteteel’iden Revier Mei 





chem 

dingungen berg, Diftrilt „ u Abtheilung „vordere 11 Morgen” 

Müryburg, den M. —— 1867. Parma * a — edenen Diſtrilten 2* 
Huth, k. Notar. (3225 |fäligen i 





meifibietend veril 
Mr Sale Onden, Luther Eihm-Brennbol; nit, 
er Eihen: Stodholg, 
„nobiliarBerfteigerung g- 16,500 h Budens und Eihen: "Stangen: und Aſt · Wellen, 


verfleigere im Auftrage bes F, Stabtgerihtes dahier 3,050 Aus ſchneide Wellen und 
ae am 





15 Haufen Aipen» Etangen zu Baumpfählen. 
Montag den IL. Mär d. J 2, Mittags 9 Ubr Die Verfteigerung des bereits mummerirten Holzes erfolgt 
in dem Haufe 5. Difrit Mr, 248 eine Gomm ein altes lim Gehaue. 
Ganapee und ein gerüfletes Bett mit Bettftatt genen Baar» Würzburg, ben 28. Kebruar 1867. (3071 4d 
uhlung. Freiberrl. v. Woilfsfeel’fche Nenten: Berwaltung. 
ürjburg, den 97. ee 1867, a EEE SE EEE 
Rotat (3170 —— — Ie 
Aus Auftrag des t. * Würzburg r. b. M. ver» & 
c8 zen 9 Mär A: Feb 10 Ubr J 
tee —— Pair d. Bit. jr PT zn img ngöfelder tabiwalbe, Diſtritt Erters» ft 
8 in Eiien — äfler von 27 bis 48 “a aufammen | "Rs; —58 verfleigert 
267 Eimer haltend, 6 Eimer Mof, dann 1 Wagen und ch —— 
1 Bub gegen E Baaryablung. a ve gen = 
ade SE 3 äry 1867, — itte von 328* Durchmeſſer, 
ertb, Vorſleher. (3236 Rangen, 





‚Anzeige & Enpfehlung. % in en Andruchel,, 


y —59 — zer bai um & Meubel:Ladirarı Helbtngsfelb, am 28. Februar 18 


echwaa ⸗ Der St Bonn iftrat. 
a. —*3 fo empfehle —* mich auch in —— ae o . ii 


(3119 3b 
er und billiger Mrb 

sea N CET 
ton Bauer, Dialer und Ladirtrmeifter, reicher gemäß san. #4 “EN des Ginführungsgefeges von 1861 in 

sen, Walgafje nicht ber neuen — a A re 


Auch * ah ein braver Junge vom Land * et * eriuchungsrich 
e vo a ter: 
im bie Lehre tre s * Per 3 Häd ade, s 








Codes-Anzeige. 


Ha Eonntaoe ben 3. März Morgens um 3 Ubr hat 
Gott unfere neliebte Gattin und Mutter Frau 


Dankfagung. 


Für tie liebevolle zablreihe Thrilrabme bei ber Be- 


erbigung und bem Trauergottcabienfte unferes mın in Gott 


rubenden Balers 


Johann Menth 


fagen wir biemit unsern berziishten Dank. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Anna Hennemann, 
neborne Zonis, i 

Frieden durch einen Schlagfluß ab 
gerufen. dieſer Trauerrach icht, bie wir, nur auf 
Diefom Wege, tbeilnehmenben Verwandten und Freunden 
od Anzeige bringen, verbinden wir aunleich hie höfliche 

nlabung zum Begrähnifle, das om Tienstag ben 5. März 
Abends 5 Uhr, und zum Trauerarttröbierfie der am Diät: 
woh den 6. März früh halb 8 Uhr im der Et. Peter 
Pfarrkirche hatifindet. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


zu ſich in ben emi 
Mit 





Bekanntmachung. 

an der k. MilnärsLotalıVerpflegs Commifnon Würzburg 
werben 
Samstag den 9. Mär; 1867 Vorm. 9 Uhr 
nachſiehende Benenfänne für tie Gurniion Würzhurg im WBege 
der allgemeinen fchriftliben Submiffion an ben 
BWeniguniehmenden m Lieferung vergeben, namlie: 

265 Sud Petroleum: Jimmerlampen nebſt Eylinder, 

119° „ Vetroleum Banglampen P . 


52 Docht 

Das "Bedingnißueft Kiegt vom Heutigen an in der Kanzlei 
der Militär : Lokal» Berpflegd Commilfion dahler zu Jevermannz 
Einfigt ofjen vor, wo auch die Submiflionsformulare in Em- 


— 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Fllmäctigen bat es sıfallen, beute Morpens 
5 Ubr, pnehärlt durch die heilinen Eaframente, unfere 
inninfigeliette theure Gatim und Mutter, rau 


Maria Barbara Meckel, 
geb. @itel, 
Eiienhändlers-Wattim, 
im Alter von 68 Jahren 9 Monaten und 3 Tagen nach 


und verfiegelt Jängftens bis 
& Uhr bei der unirriertigten Cowmandantichaft franlirt ein 


jerommen werben lönnen. 
e Eubmilfinnen I Ib müfen vorfäriftemählg überirieben 
eitag den 8. d. Abemdbs 





längerem Vruflleiden zu fi zu rufen. arloufen fein, umd wird noch entbrüdlic auf bie Bıeflimmungen 
7 — ——— * 
da ’ 


fowie ber Trauergottesbienft in ber Piarr» J macht. 
Tirde Die ber Militär Lokal: Verpflegs Commiſſſon nicht fchon 


bier Falt. 
Diefen Ichmerzlihhen Berluft theilmehmenden Verwandten J hintängli befannten Eubmittenter, fowie die Witglieberr won 
fubmittirenden Geſelſchaften orer deren oufachelte Gefhäfts: 


führer baben an bem oben befilmmten Veroccortirunustermärze 
ſich perfönlid oder durch nerihtlich hevolmädhtigte Erellvertreter 

einzufinden, noeh Votſchtift der allgemeinen Exbiniiiontbering- 

ungen ihre Uebernahms ſäbigleit, Betriebevermösen x. auf Ber- 

langen fopleib bei Bermadung ber ———— 

Submiſſionen genügend nachſuweiſen und fofort den bedingten 

ober unberingten Zuſchlag zu gemärtigen. 

Mürzhura, den 4. DMärı 1867, 
Die f. Stadt: und Feftungds Eommandantfchaft. 
von Eteinsoorf, Generalmojor. (3454 2a 


Dienftboten-Agenturburcan 


von 
Weber, Auguftinergafje Nr. 211 Würzburg 
ie beizübten Eltern: fellt Til. Herriceften auf fommendes Ziel fein Dienft+ 
U. Etuber, Buchänbler a jeber — 8 find jet fon einige tüctige Herr» 


Sedbwin Stuber, oeb. Röbler. jieafts« und Hotellähinen vorgemeitt, auch Ködinen, Zimmer 
j mädden, Kelner ac, welche in Kurbäder zu geben wüniden, 


find zu haben umd findet Vormerkung von beute an von 8 bis 
Daukſagung 12 urd 2 bis 7 Uhr täglich ſtatt. Da es meine Hauptaufgabe 
+ 
die ebenio freundliche ala ehrende Theilmatme an 


— iR, Hatiges Dienfiperfonal zu ſiellen, fere ich rechi — 
dem Leichenbegangniſſe unſeres, uns undergi hlichen Gatten, 


tagen enige en. 
zefp. Baiers, Herrn | Und! Und! Und! [Kath. Gefellenverein 
Johann Quesar, Ä 


[2 
32661 Morgen, Fienetcg, Zıendtag, den 5. Mär, 
Balletmeifier, 


masfirter Reijemarjd) —  e 
und für bie une in Folge vieles Kraurrialles von allen —5* —— a mufitalifche 
——— Bu * —— — erlauben 2* berfeiben bofliaR * Abend « Unterhaltung, 
emit un — wozu den Fomilien 
® ben — ber unt ontjefptegen. Üillaten werden. —— = anpmitzlicber der 85852 
— — Queſar, acb. v. Bibular, 
u 


2 Uhr von ber meine, 
dobifa Qurcfar, als Xocter. 


und Kreunden zur Renntrig bringenb, empfehlen wir bie 
eble Kerblichene bem frommen Andbenten. 


anmt . R., deu 3. März 1867. 
— —— Sinterbliebenen. 





Dankſagung . 
die berzliche uns von jo vielen Seiten gewordene 
Theilnahme bei dem verluſt unſetes einzigen innfoftgelieh» 


| 
ten Rındes ji 
F ra nz — | 

ven it bierbur tiefgelüblten aus. 
——2 3. Ban ar, ; . | 










Der Generaliffimus. — F — — 
— — — —— 13467) Im M. Aılır. . * 
210) Ball: und Masken⸗ Donerpioffen aſſe, if eine ab- 
| Unzüge für Domen find bil- |acihloffere Wohnung von 6 


a0) uf einige Tage mind ]3264) Ein gut erbaltener Klin: ig = verleiben bei rau Hamm | Zimmern, Wltane, 2 ferleit- 
zur : ung, nerſt ben übrigen Exforr 


usbilfe ein &chreiberlnel, 6%, Crtaven, if bilig zu Lohgoffe Mr. 22, Kaufmann 
NRäh, in der Ep. verfünfen. Näb. in der en jessen 2. Stod. bernifen, zu vermicthen. 










Münchener Bock „. Yeranutmahung. 


in Flaſchen und Engliſches Bier 
friſch eingetroff-n. 


zb. Gottf. Schwar;. 
Friihen ſranzöſiſchen Blumenkohl un? Kopf⸗ 


t Lt 
Talat anf Schäfeln 


Kiemn: Seb. Carl Aürn auf ber Prüde. 
I gmmobiliarverjteigerung. 
D 3% verfieigere zufol e PBrivatauftrages am 
Freitag den 8. Mär d. a, früß 11 uhr 
I auf meinem Amtsjimmer 
das in biefiger Stenergemeinde gelegene Brunbbefigtgum ober: 


1b des Scirkhaufes 
’ hr. An au 582 Dey. Gemüs+, Dbf- und Weingarten 
an ber Bainbt, B 
PL-Rr. 2112 mu 1,020 Der, Dhfs, Gemüfe- und W.ingar: 
ten ‘mit @artenbaus am ver P inbt, 
„unter ben an biefer Taufahrt “efannt zu gebenben Bebingungen. 


ürybe m 2. Märı 1867. 
BT er Rue. 


— — — 
= r 
F Ausfchreiben, 

In der Drittbeilungsfahe der Mefierihmiebswittwe Fran« 
zitta dod babter Finder bie yoeitmalige Der fieigerung bes zur Maſſe 
gehörigen Wognbuures H6..Rr. 534 Schuflergaffe am 

Dienstag den 5. d. Mts,, 
früh 11 Uhr 
auf meinem Amtsjimmer ftatt und eıtolgt b>r Zuſchlag fofort. 
Die Kortiehung dee Berfleigerung von Reſſerſchmiedswaaren 


- findet am - 
Mittwod den 13. d. Mts, 

| und am ben folgenden Zayen jeoesmil um 2 Uhr Mittags bes 
= ginnend in ben Biden der Obigen Ratt; hiebei temerke id, da 

noh eine große Partyie Rıflımfler von ausgezeichneter Dun: 
I itär zur Berleigerung gelanıt. Aa dieſe Verſteigerung reiht 
fig bie Beriteijerung des geiammten Mobillars, beſtehend in 
Beiten und G ımseinrihtun.geyeyennänden aller Art an. Unter 
diefen Gegennanden befindet ih auq die vollſtandi ze Ladenein · 
rigtung. feener eine Partie Büder und geitſhrüten, worunter 
die Berte von Schuler, Bölhe. auf, Bob Lelfinn, Moıpitod, 
ThämA, Pyrker, Humbold, Shpalspeare, Lenau, Biaren, Uh 


land x. ; 
* Die Ladeaeinrichtung und die jämmtlihen Bicher lommen 


& 


am 
R1 Donnerstag ben 14. d. Mis. 
:B Mittags 2 Uhr 

zum Aufftı 

Würjburg, ben 3, Mär; 1867. 

Grimm, !. Notar. 
- Onosnns000080| 3:59) fur einen Hritu Dörf 
ı$ Es werden 2300 fl. Slorventlihes Frrauenzinmer ift 
% auf erfie Hypothet, 3fache Fjein Logis frei. Untere Bode. 
' Berfierung, auf Haus | ıafle Ar. 305. 
»| $ und Felder und gany rich | 
"a tige und pünttlice Binss $| 24550) uf dem Pünens.! 
yj $ aablung in Würzburg auf- hrimer Hof if eine Vieh ⸗ 
’ sumebmer geluch wärterftelle fofort zu be: 
rs AndreasGöbel, $|ler- 





’“ Gommulionar, 
z 2. Diſtr. He. Nr, 249 in 
'5 % 20] der Raikarinengafie. 


‚Ein Laden 


triebe feines Meicbäftes ein Dar 
leben von 100 ji. gegen reell⸗ 


Samstag den 9. de. Mts, 
Morgens 11 Uhr 
verfeigere ih im 2. Dit:it Nr. 171 Vrombahernaffe dahler 
2 Kibe im Ehägungswerthe von je 60 fl. an ben Meiiibieten- 
ben gegen arzablung. 
ürzburg, den 2. März 1867. 
Grimm, b. Notar. 


Setanntmachung. | 
Im Yuftrage des k. Stadtgerichts Würgburg verfleigere 
om 


Freitag den 8. ds. Mts, früh 11 Uhr 
in bem Haufe Rr, 200 im 4. Diliritt 2 Rommobe an ber 





Meifthietenden gegen Baarzahluna. 

Märzburg, den 2. März 1867. 

, Grimm, f. Rotar. 
Befauntmachuug. 

Der Bedarf des k. 2, Urillerie-Regiments vac. Lüber au 
Rarbätichen für bas Ihr 1867 wird in Lieferung gejeben unb 
tönnen Angebote hierau lich in ben Vormitt iqe Runden bis 
um 9. bs, Mts. bei ber ments «Delonsmie: au 

rotofoll gegeben werben, 

Wirzburg, ven 4. März 1R67, (3262 

Befanntmachung. 


Künftiarn Mirtwoh den 6. dd. Vormittags 10 Uhr wird 
ron ber Drlonomie:Gommülfion des T. 9. Antilleries 
vac. Lader ein zum Militärdienſt untauglihes Zugpfer® an ber 
untern volpromenade Öffentlich veriteigert. 





Würzburg, den 3. Februar 1867. (3363 
Bekanntmachung. 
Der auf Dommerstig ben 7. März curr früb 9 Uhr im 


Eherbonbofe bei Bamberg anberaumte Berrric findet wegen 
noch mitt vollenbeter Vermefjung ber einzelnen Parjeilen vor= 
laufi niht Aatt. 
Bamberg, ben 2. März 1867, 
Der t. Notar: 
Burkart. (3266 


Bayriſches Cafehaus.| Stadt-Tyenter. 
Dienstag, ven d aus Montag den 4. Mäy 1867. 


Tanzmunfik. ln Sara: 
Versbach. 


Bofe mit Belang in 3 Alten 
Baftnacts: Dienetog 


von Berg und D. Ruliih, 
BALL, 


Dienstag den 5. März 1867. 
im_®. en: 
wozu eraebenft einTabet 


8, Borft, 
gärtlichen Berwandten. 
Adam Neubert 
zum Kamm. 


Zurfplel in 8 atten von R. 
Benebir. 
3373) Heute Martıqn Eröff 


nung der Wirt dert 
von Micharl Be n 
der Wobifahrtogaſſe. 


8263 4a) Ein durch ven legten 
Rrieg ſchwer heimgeſuchter Ge 
ſchafie mann ſucht zum Hortbe 


Slotte Mare vor 80 
Dramatiiher Swer; in 1 MR 
von 8, Bad. 


nn 

3258) Zum Mövelreinigen 
und Boliren empfirhit ih 

Franz Beck, 
Wöbelrerniger. 

4. D. Rr.259, Münznaffe. 


3288) 3 bis 400 fl. werben 
zu 5 Projent gegen quite Wer» 
icherung auf ein biefiges Haus 
aufnehmen gelucht ; jedoh ohne 
Unterhänpfer. Rah. in der Erp. 

SF 


für einen Probultenhandel, Mel-!und pünttliche Rudzablung bin 
- berei, Tapezier ober Magazt: nen zwei Monaten, Gefälle 
3350) Ein Zimmer für einjnier iſt in guter Rage zu ver» | Offeite wollen unter ber Aorefie 
Mäpgen ift zu vermiethen. 1.Imieihen. Nah, im der Ero. de. „Dilfe dem Beorängten“ ber 
Dillr, Nr. 289. Blaties, (3244 2a Erpedilion übergeben werben. 








Vorhangſtoffe, 


ed", breit, ſowie 


Weiße 


Piqgue-Deden 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preifen 





Empfehlung. 


Unterzetchneter macht einem biefigen wie aus⸗ 
wärtigen Publikum bekannt, a ebft meiner 
‚IHön längjt beitchenden Wirthichaft eine Nacht: 

ye eröffn r 

Treine gute Speilen und Getränfe, unb 
„billige Preiſe wird Jedermann zugeſichert. 
- Zum-Beiude-Tadet freundlichſt ein 


Firma: 
Bein, Bier und Speijchaus von 


Gg. Rinnagel, 


Büttnersgafje Nr. 279 nächſt dem Bierröhren-}"" *. 


Brunnen, 
NB. Den HH. Rekruten foftet jeden das 
Schlafgeld nur 6 kr. [3036 8 











et habe. Schöne Zimmer, gute] 








erſteigerun 
Mittwoch den 6. d. M. Mahn. 8 
verfieigert der Unter zeichnete im Auftrag biverfe 
neuen Geldimades, ale: Tide, Schränte, Eopbas, Ma 
tragen, Brttflätten, Uhren zc. 2. D. Zellechuf Ar. 271, 
8227 2a) F.J. 


en 
—— 

Rheiniſche Verſicheruugs-⸗Geſellſch 
‚, Die unterzeichmete Haupt · Agentur bringt biermit zur & 
lihen Kenntniß, dab Herrn 3. wo. Meiner in 

en für den Umfang der Stadt und des 
sirfsamts Würzburg cine Mgentur obiger @eiel 
übertragen und bemjelben die geiegliche Beftätigung % 


ben iſt 

, Münden, den 14. Februar — 

Die Haupt-Agentur für das Königreich Bar 
Max Schaumberger. 


Auf Vorſtehendes Bezug nehmend empfehle ich mic 


Bei Untergeihneten werben ale Eorten Blechladirar: | Entgegennahme von Berfiherungs: Anträgen und bin fiets 


beiten bauerbaft und ſchön (Dfenarbeit) ausgeführt, aucfven 


erficherungfuchenden die wüufdygenswerthe Austunft z 


werben Helme für Herren Dffigiere ıc. ac. dauerhaft und jchön: teilen. 


fiens ladirt (ebenfalls Dfenarbeit). i 
Georg Reuſchel, Ladirer. 
Meibelönafle 4. Di. Ar. 145. 


3c 3080] 





Statutentmäßiges Grunbtapital: * 
Zehn Millionen Gulden ſüddeutſcher Währ: 
Erſte Begebung: Eine Million. 
Die Rheiniſche Verſicherungs-Geſellſchaft verfihert Mon 


Mittwoch den 27. März |nmenlände, Waaren und Borrätbe aller Mit, ſowie Viek 
eurr. laſſe id) im tleinen Theater: | Ernieerseugnife in Gebäuden wie Im Freten gegen 


* 


4— Saale babier zu billigen und feften Prämien, jo dab bie 
A 
a —— „ 27 1857er ( Baltener wurd, 2 Der U 
erh — „ 404 1859er ( Sranten: er Agent 
1 „ 88 1862er ' meine J. &. Beinen 
laut Strichs ver zeichniß öffentlich verſt igern, wozu ich werehrliche | 2685 dc) Semmelsirabe Nr. 132, 
Liebhaber mit der Bitte um freundlichen. Zuſpruch ergebenft 


einlade. 
Proben werben 8 Tage vor.bem Stridhätermine auf Ver⸗ 
en verabreicht. 
Mürgburg, ben 21. Februar 1867. 


9719 86) Joh. Thaler. 
Kl 


eefamen, 
Wiefen: Bub Di uuassfierfemen; empfehle ich in bes 


tannter tein [2512 
3. ©. Zint, 


er 
3238 Gin neues Kinderbett, 13234 Ein Wädchen, das 
Fon me vollftändige| Weißnäben und 

fch ih billia zu vere [bemwanbert, int Stelle als 
Iaufen. Semnielsftrape Nr, 135, Zimmermädchen. Näheres 
3. Stod. in ber Erp. 


Gut ob Barlag sau We 


Weinversteigerung 
4 . 


Dienstag den 12, März d. I. Borm, 10 
werben im furflichen Schloffe Triefenitein aus bem 
Hofleller folgenbe Weine öffentlich verfieigert und | 


biezu eingelaben: 
1858er Kallmuth 27 Eimer, 
1859er » J— 
1862er e 64 „ 
1863/64er „ 54 
1666er = m % 
1859er Altenberger 14 „ 
186ber P 43 „ 
1866er 2 „ 


Triefenflein, den 97." Fehruar 1867. 
Fürftlich Löwenftein’sches ag 


Rültinaer, 


tm sribnrg,. 


Würzburge 





und Sandbote. 


eh a ad — 4 rn; IT, Bäriberg- Au⸗baq · Wänden. 

von fra — 5* ar ar ae en 
2u.s0m. : 7 

el. 101. BO M. früh, Pohtzdge 6 eg 5 U. früß. Gütergge 8 U. früh um 


n. 56 M. Abbe. u. 40. früh, Oüterzge. 7 IL fr. * 


Abgang 101L0M, 

Bram. 7U.16,R, Ubbs, Wüterzlige 2 IL 
ans 30. 

Untunft ? b U. 20 R. 
—— . früh, —8 
Mittags, IN, 10M. N 
Abgang Ceun 1. 20 R. 
———— 

12 1 Ir — 
1 U. bo R. Rahm. TU OR ri — 


. 20 S 2 ’ 
IL burg - Hüm 
——— 
80. 15 M. Radım u. U. 10 M. Abde. 
M_55. 


Mitt, 


Neueſtes. 


Berlin, 4. März. In der heufigen Eihung des Reiche: 
tages ubrrıeihte Grof Bitmard ben Entwurf ter Bunbesver: 
fahung unb beionte bie Rothwendigleit, den Entmurf bis yum 
18. Augufi omsjuführen, indem er gleidigeitig bie Opferwilligleir 
der Regierungen bervorbob, hinter wel der Reicht tog wicht 
mrüd:leiben bürfe. Tie Verfommlung beſchloß, die geſchaſtlich 

anblung bes Entmunfs bis mad Yefien Borlage im Drude 
zu vertagen, und beidäftigte fih baranf mit Wahlprüfungen. 





TZEagesneuigfeiten. 

Ge. Moj. der König haben gerubt dem Gammunal: Revier: 
förfler Carl Fuchs in Miltenberg, dann bem Rehtepraftitanten 
Zud Gros in Würzburg das Ritterlreuz 2. Glafje des Mi: 
\tärsWervienfiorbend zu verleihen, 

Furk oben fulchterliche Urtbeille vom 21. Juli 1865 und 

18. Uvguſt v. Ss. wurde belanmlich die Pefiimmung d:8 Ar: 
titel 325 bes Cirafgeiegbuches auf bie Fabrikation ber foge: 
nannten Kunfbutter, einer durch Meigche von vegetabiliichen 
Erofien gelbgeförbten Milgung von Aubbutterihmolg, Ehiweins: 
und Nintsiet, in ſoſerne für ammentbar eıllärt, als biefem 
Mitdprobikte ber tänfhende Schein unpermiihten Ehmaljes 
egeben werde umb basfılbe daher beirüglic als ädter Aubs 
(als verfouft werden lönne, Im Beılaufe ber wiiteren ges 
richtlichen Berhenblungen wurbe * durch Gutachten von 
Sodverfländigen fefigeflelt, daß Kuhbutterihmaly umd Runfis 
butter, wenn au beide Probulte won der gleichen gelben farbe 
find, fi doch durch Form (Eohäreng ber Theile) Beihmod 
und Geruch weſenulich von einander unerfgeiben, indem tat 
Kußbutter ſchmalz beim Anfcneiden in Adıner zerfält, bie Kunft: 
butter bogegen An, glott ſchneiden läßt und übervieß den Reis 
eiämad und —— von Talge, Ehmeind: und Rinde: 
eit hat, mas metürlid bei dem feinen Edmaly nicht ber Fall 

‚bob alie Jedermann ‚ben Unterrdieb beiber Nahrungsmittel 
augenbiidlih und mit Leichtigkiit zu erfenmen vermag und folgs 
li eine Tänfkung des Mutlitums burn ben Verkauf der 
Aunfibutter nicht p beiorgen if. Mit Rüdnct anf biefes @ut: 
adten hat das !. Etaatsminifierium des Immern durch Ent 
fhliefung vom 28. vor, Dis. bie Kreitregierungen bahin vers 


änbigt, dab eine Einiäreitung gegen die Rabrilation und ben Entfernung des Tioponal+Rreuzungspu 
auf b fei, wenn biefes‘ Duabrotes von ben Areuzungspuntten aller übtigen Tarfelder 
eut werben folte, daß bie ge: |vermefen wird. Wei der Karberehnung tritt jobann bieie Ent» 


er fibutter mur bann veronlaßt 
N 
abhrung nicht mehr ausr 
Form (Eobärenz feiner Theile), ma 
von ten Rubbutterihmalge unterjdeiben zutönnen. 

Nach Mıtifel 71 bes Ein ejeges zum S eſeg⸗ 
huche vom 10. November 1861 find dergen und Sodverf Indhıe 
im den zur Bufänbigleit der Stabt unb Landgerichte gehörigen 
Debertretungsfochen auf Handge!öbnig an Gibesflatt zu vernehmen. 
Ueber die Korm, im welder bieies —*2**8*8 abpunehmen 

ver 


EEE 


würde, basjelbe nad 
Beihmad und Geruch 






wr. — Wer“ 

Würzburg - Aärmserg. 
1W50M, h h 
VOM. | 110.20M, Borm.u,5N, db M. Mb, 


Dienstag den 5. März 1867. 


| 
Beugen und Eadver- |jo a he Einrichtung 





*. am, 
SR _ Mnkunft ven Anetach Edhueil. 11.5 MR. 
MNiut. Moflz. rg 10u, 
=, TEN. Herm, 6 IL 10 WM. Abende, 

* IV. Shärzburg - Heidelberg. 
AR Abgang nad Lribelterg : Beidtesmigte Bel oa 
a a enge. 6. 4 DR Fri, 1. ED, Naden, u. IH DR. 

— 2, Wb. Beriowengge. . d M. früh, 11.06 9, Rades 
ER Eierzüge 4. feh und 7. 16 MR. frih- 
—2 Antunft von Heibelberg: Beſchleumgie Petſe · 
mug erzar 10. 103%. Born. 2. M. Rad. . 
8, Verſonen 8. 56 M. früh, 10. 458. Mine, 
TERM Gilterige, 6. 46 WR. Hbrb., 8. 45 M. Racks. 
' ——— *— 

Ab, Efielbad 4 U, Ab. 
Miltenberg 51.45 R Ab. Euerkaufen — Höte 
tingen 3 U, Nachmeittags. 


Swanzigiter Jahrgang. 


fiändigen bald durch Entgegennchme eines Handihlages, bald 
in ®ettalt einer Angelobung Ler Angabe der Wahrheit mit - 
gebobener Rechte volljogen wurde, Der oberfie Berichtähof hat 
uun in einem im mäditen Jufipminifterialblotte zum Hborud, 
—— Erlenntniſſe vom 81. uar 1867 ausgeſprochene 
daß die lehterwahnte Art der Verpfüichtung nicht geſehlich ent» 
precheyd und genügend jei, vielmehr die Annahme bes band» 
eelöbmfies in ber Form eines dem verpflichtenden Richter zu 
gebenden Handſchlages erfolgen müffe. (8. 3.) 

Dur Entiliefung der Generaldirchion der bayer. Ders 
fehrsanftalten am 26. Kebruar v. Dis. ih vom 1. März au die 
Tare für die Beförderung von auf eigen.n. Rädern. laufenden 
Güterwagen von 27 kr. auf 17%/, fr. pro Are und Meile her ⸗ 
abgejegt worben. 

Im inneren Pofiverlehre Bayerns erfolgte bisher bie Bes 
rechnung ber Fahrpoſttaxen auf srund der vom jedem Poſtorte 
bes Rönigreihes nad allen übrigen Bofiorien in birelter Richt» 
und beutichen Meilen veımeffenen Entfernungen, bejiehunasmeife 
ouf Grund ber nech dieſen Bermefiungen bergeflelten Meilen 
jeiger. Folge dieſer Einrichtung wor, daß jebesmal bei Errich⸗ 
tung einer neuen Poftar alt au eine neue Mefjung ber Ent« 
fernungen nad) alen übrigen bereits beſtehenden 
vorgenommen und hienach bie Meilenzeiger ergängt 
muften. Mit biefer Notywenbipfeit war aber jeberzeit eine ſehr 
nambofte Nıbeit, melde bie Eröffnung der renen Pofiftationem 
immerbim verzögerte, ſowie das toffpielige Bebärfnig verbun · 
ben, die zur Eımitielung ber Rabrpoftoren ur Meilen» 


> 


I 






: Eur, 121,B0M, 
Tu, 


zeiger, richtig gefellt und ergänzt, von Zelt in neuen 
Yuflagen eı en zu lofien. Mit alerbödier Genehmigung 
werben nım biefe ber Ausbekmurg bes Nofivertehrs entgegen= 


fiebenden Echwierigfeiten burd eine beumalen aud in Pı 
beabfihtinte Einrihtumg noch im Loufe dieſes Jahres ohme ir« 
genb weſentliche Mbänderung ber befichenden oren beſei · 
tigt werben, inbem ein Enten ins Leben treten wird, welches 
bem Poſtbeamten bie Möglileit an bie 8 jede 
in Bayeın neu zu errichtende Poſtanſtalt ſofort bie Taren nach 
elen übrigen Pofftationen bes Julendes ermitteln zu fünnen. 
Dieſes Eyfiem befieht barin, dab zunöchſt bad gome ae 
Rofigebiet in Duabratfelber von je pwei bentihen Meilen . 
tenlänge mit fortlaufender Nummer —— unb bie direlte 

es eines jeben ſolches 


ernung ber Kremungspuntte an bie Etelle des bisherigen Ab» 
——— — —— in der Wille, daß ji 


ämmtliche 
8.3.) in einem Ter: Dmabrat befindlichen Vofanftalten für den Trons« 


einer im einem anbeın Torfelbe b 
ee Fahrpofitaren Bol * es ee u er 
richtung meuer Erpebitiomen für ben Beamten nur ber Angabe 
der Nummer bes betreffenden Quadrates bebärfen mwirb, im 
———— Kohntin” Topleä, seschen un Khan 
allen aye — ——6 om 





bend⸗ geſchaffen, welche den 
zub für immer macht, bis jegt mit Er: 
Ranftalten jedesmal vertnüpft war. (8. 3.) 
haben beziglic der jüngrten Kctegs: Ereijnufe 
ein Lolomativführer, ein Oberfondutteue, dann ver Bahnmeiter 
amd ber Bagenmeijter allerhöhfte Belobungsfhreiben erhalten. 
e biefe Woche find folgende öffentliche Siyu beim 
Kol. Vezirkögerihte Bürzb —8R* am Re Rac 
mittags 3 Uhr gegen Kıtharina Roßner von Brünsfelb, wegen 
Rüdtehr aus der Yandsoerweifung und Mittin Ummin: 
&; Millermeiter von Röttingen, wezen Gontravention gegen 
Ralzaufihlagsmınsat; um 3'/, Uhr gegen —*—* oͤmitt 
lediger er von melsborf wegen Amtsehrenbeleinigung ; 
zum 4 U kan Yozannı Bad, Wagnermeiſter von Röitingen, 
wegen ah 3 
(Theater) Künftigen Freitag findet bie Denefiievorftellum 
den um unfere Oper 3 vielverdienten erten Tenor * 
narb ſtatt. Die vem theaterliedenden Pablikam higrelchend 
besannten und langſt nad Verdienſt gewilrdigten ausgerihneten 
Zeiftungen des geihägten Kannlers übecheben uns gewiß der 
en Gunjten Worte der Empfehlung zu ſprechen, 
ba find, baß dee Rame des deren Bernard ſchon 
17 + allein Zugkraft genug befigt, um das Theater an dieſem Abe ide 
: füllen, nur jei uns erlaubt anzuführen, bab Here Bernard 





auch file feine Benefizeoorftellung eine wäcdige Aufgabe ges 
bat, indem er Meyerbeers „Prophet” biezu shit at. 
ö . Haufen wird barin die Purthie der Fides, Frau Hair: 
Mlürung -ber :ichen längere Jahre nick — ie 
rang ere Ju e er 

! verbürgt if. * 

Im Bezirksamte Miltenberg haben fih pwei Invallden ⸗ 

Unterſtuhungo· Iweigvereine gebildet, einer zu Amorbach für Mit- 
aus den ®ecmeinden des f. Lanpygerihes Amocbah und 
ya Miltenberg für die Mitgliever aus den Gemeinden 

des I. og Millenberg. 

Schweinfurt, 3. Mär. Heute find die letzien 2 ver⸗ 
wundeten Soldaten, Joſeod Direr vom 2. Inf int⸗Regim. aus 
Schaftlach dei Miesba h und Johann Dice vom 15 JarR:a. 

„. aus Rürnder}, von Kiſſinzen auf vem bieen Bahndoie_einyer 


J 


aidtinger bie ber Bertha ſtagen, wodur 


n, um als Reconvalesienten — aber no h auf Krücken 
- mühram gehend — zu ihren Reyimentern ſich zu verfügen. 
Schw. Tgbl.) 


Aihaffenburg, 4 Mir Nach einer beim F. Rand. 
wehr-Bataillons- Kommando eingeteoffinen Ordre des f Kreis: 
mmandos werben die der hiefigen Landweht im ledten riege 
‚ abgenommenen, und dermalen veim tal. preuß Urtillerie: Deoot 
zu Wiesbaden aufbewahren Warfen wieder zurüdjegeben und 
„ wird ſich zur Empfanynahıne derjelben ein Landweht ⸗Offizet im 
Baufe der nähiten Woche nach Wiesbaden begeben. (AH 3.) 
Münden, 3. März. Wie wir focben vernehmen bat Ah 
Der erfie Bräfident der Hımmer der Neichsrärhe, Frhr. v. Staufs 
' g wegen eines barınädıgen Auzenleivens heute einer Ope: 
zatlon unteriiehen müfl n, die von Prof NRohamund —— 
wurde und von gutem Erſolg begleitet war, (83) 
‚® Münden, 4 Min. Durch ein E. Refkript wurde heute 
die Dauer des Landtages bis 13, Avril verlängert. 
ur Die Menterſchwaige bei Münden, welde im Jwangsmege 
‚zerlauft wurbe und auf 66,000 fl. gemerthet war, wurde um 
‚18,000 fl. jugeſchlagen. 

Die Laterne auf dem Dome zu Frankfurt a. M,, die Reihe: 
laterne genannt, foll ient enifernt werben. D it eine 
Grfindung des tgl, preu erg und Parlaments + 
abgeorbneten v. Deed im Jahre 18418 gemeien und hatte ben 

‚bei einer etwa ausbrehenden Revolution bie um bie 
dt berumliegenven Truppen zu alarmiren. 

Am fommenden Freitag beginnen in Köln Gonferengen 
einer Anzahl von deutichen Cilenbabnverwaltungen über Trans» 
—— und Berionen-Tarmeien, wobei Bayern durch den f, General⸗ 

Atlonorath Schamberger vertreten fein wid. (fr. Kur.) 

Am 1. März fanb in der aroßen Oper zu Baris bie 500, 
Kafführung von Meyeıbeers „Hobert ber Xeufel® att. 

Bomdon, 28. Febt. Im der vorigen Nacht fand auf der 

nd Glienbahn von Garliele ein Zujammenftoß ymeier Bütergüge 

\rttait; wobei ein 23 der fünf Tonnen enthielt, zer» 

trümmert wurde. Das Pulver entzümdete ih, eine furchtbare 


von Zeit, Gelb 
ganze Holywerk des einen 
‚trümmert war, verehrte, 


Erplofion erfolgte und es entſtand eine Feuersbrunſt, welche 
uges, deſſen 2ofomorise. fait 
er Heiger und der Maihinenrüt 
wurden auf das Feld hingefchleuner, wo man fie als verſtü 
melte Leichname auffand. 


London, 2. Mär. ine ſchreckliche Meuersbrunft if 
der Schule von Hrerington (Geaſſchaft Lancafter) ausgedroger 
Reun Kinder find verbrannt, 


Rordbdbeutidhlanmd. 


Preußen, Berlin, 3. Mir Morgen wird Seit 
der lib ralen Fraktion ein Aaıcaq ein jebra dt oder reine mr 
pellatiom getellt wegen der Breßrreiheit binfihtliih der Nat 
tagsverhandlungen, niht dlo für Breeußen, fonsern füe t3 
anıe Bundesjediet. Die Form, in welchet diefe Sahe in 

pradhe gebracht werden fol, wird heute Abınd berachen um 
ſeſtgeſtellt werben. 





Münden, 2. März Auf bem geftrigen (XIII) Hopfen 
marlt landen 249 Etr. BL Vo. zum Berkauf, wovon 76 Gir. 
39 Pfo, abgefegt wurben, barumter 37 Ete. 79 Pin. Mittels 

atungen ober» und niederbayerifher Lanbhopfen zum Durd: 
Anittspreis von 150 fl. 31 fr. der Geniner; dann 9 Ett. 12 
fund bevorzugte Sorten Holledauer Landhopfen zum Darch⸗ 
ſchnitispreis von 170 fl. 24 kr.; 4 Gte. 48 Pid. Bolmadher 
und Auer Marktgut mit Das! ꝓam Durhignütspras von 
170 fl.; ferner 6 Ctr 83 Pfo Mittel Qualitäten zum Durch⸗ 
Ichnittöpreis von 140 fl.; endlih 17 Gte. 45 Pio, vorgüzlicde 
Dualitäten aus Spalter Ungegend, nebſt Kiusinger und Helı 
ed Hopfen zum Durdichnitspreis von 169 Hl. 65 kr. br 
ntner. 


(Gräfih Pappenyeim’ih 3 Prämien: Anleipen & 7 fl] 
am I. März 1867. Sri: 5490 Re. U 
Seninn 5000 fl. 2 Stüf a 500 fl. Serie 808 Rr. T 
Serie 4070 Re. 14. 4 Stück A 100 fl. Secte 3169 Rr. II 
und 12. Serie 5295 Wr. 15. Serie 6761 Rr. 1. 7 Senck 
50 fl. Serie 266. Rr. 4. Ge Bu8 Nr. 14 ©e. 4477 Wr. | 
&:. 5149 Ar. 9 u. 18. Se. 6200 Re. 4.8 13 Stüd | 
20 fl. Se. 803 We. 17. Se, 1653 Rr 13 u. 18. Se. 187 
Nr. 13. Se. 2992 Re. 20. Se. 3662 Re. 8, Se. 4070 Rr. ti 
Se. 4136 Nr. 13. Se. 53% Nr. 6 u I0 Se. 5490 Rr, 8ı 
11. Se 62300 Re. 15. 18 Stüd a 15 fl. Se. 206 Mr. ! 
Se. 1877 Rr. 6, 9 u. 10. Se, 316) Wr. I, Se. 8663 Ne. ü 
u. 17. Se. 3974 Rr. 5, Se. 4436 Re. 17 u. 19. Se. 4ı7 
Ar. 8 u. 13. Se. 5149 Rr. 9. Se, 5320 Nr. 2,9 u. 10. & 
54190 Re. 9 u. 16. Se, 6751 Ne. 19. Ale übrigen in ben us 
I. Febr. gezogenen Serien entyaltenen Prämien e werda 
mit 7 fl. eingelöft, 





Wien, 1. Mär. Bei dır heute vorgenommenen 454. um 
455. Berloofung der alten Staatsihuld wurden die Serie 
Kr. 51 ums Wr. 123 geyozgen. Bei ber unmiıtelsar hiersr 
Rlattgepabten 28. Berlooiung der Gewinn: Nummern der Schuld 
oerihreibungen bes Lotto Anlchens vom Jahre 1839 wur 
358 Gewinn -Rummern gezogen um) zwar gewann Serie 524! 
se. 104,840 220,000 fl, Ser. 1031, Wr. 2,606 40,000 f, 
Ser. 469 Ne. 9170 12,000 fl, Eex. 1633 Nr. 32,656 90001. 
Ser. 274 Nr. 5436 8000 A, Eer. 2018 Nr. 40,360 7000 fi 
und Ser. 4432 Nr. 83,630 6000 fl. Cono.⸗R. ıc. x. 





Borſenbericht. Frankfurt, 4. März. Die Phyſiog 
nomie ber Börje hat ſich feit vorigen Samstag fauw geämderi 
Somohl für öfterr. und deutiche, ais für ame:ikaniihe Werth 
mar — ohne Antıno und das Geſchaſt ſeht beſchrant 
da es eben fonopl an Berklauftaufträgen fehlte, ald auch di 
—— .- . von Wien waren 2 

eingelau ahlte Courſe notiren wir: 

ameruan. Bouds 767/,, Rational 55%,, neue emal. Rete 
IH, AND), iques 41Y,,. Sieuerfreie Metallion 
50—497/,, 18608 Boofe TO7,—71, 1864er Yooie 76, 1869 
Yooje 1233, Baulaktien 700, renitaltien 178, Staatöben 
Prioritäten 49'/, El Wirettemberger 97°/,. 5%, Mün 

100%, 447,9, he 98, 5%, Bayztiche 101f/,, 40, © 
rifche Prän.efnleite 10044, 43/,9/, Badilche w7Y/,, Di 
118, Darm, Bauk 215, auf Wien YaT,,. 





er Käfe 
ichnet fein umn faftig bei 


A 176: wi “eh ten Saite Stadt er. 
2 mann Scheuer. 


Berantwortliher Hebatteur: Ar. Brand, gr - 4 un. 








aytenadrigten, mitgeiyeilt von F, J. Bothof i Die 3284) Eine Möhb 
f ra, Haupt ıgent für das Rönigrein van a ren Verwandten, Alters —— — 
kommen in New: Dort: Am 2, febr. Segeiſchiff W.Lunſpiel in 3 Alten von R feine Erelle bei einer einzelnen 
Hingham von Haore, am 3. Rebrear Segelidiff @arbner Benedir. Dame oder ſonſt im einer Mllen 
Brpe. am 8: ehe, Ericharf Weine on Men: |Blotte Murfhe or 80] yarekarg Ne Die 
von ‚am r. Senelicdı ilhelm m Rotter: 
bam, am 8. Febt. Segelihiir Dlvers von Bremen. * pr * 


ahren. — — — 

Das Ehıff „John Brisht“ von Li | bradite bie Nach. | Dramatifher Scher) in 1 AM 3299 Sonntag früh blieb in der 

* —8 pa * Pe * Boot va She 2 von 2. Bach. Urfulinertirie ein Gebetbuch 
anlam, welches TREE 


am 26. Jan, von bem entmareten, 64 Tage liegen. Man bittet um Rüdgabe 
ber Fahrt Ö N 14 bi erita: cine [ 2. D. Nr. 42. 
— — 


u 
2 15 
und beuhald ım Lebensmittel bat, die ihm von dem „Fohn 8 var Ehe sem 
Baar abaelafjen wurden, Adgehend nad New: Yorll: am a) ——— 
1, Dampfer Hammonia von Hamburg, am 2, Diary Dampier Belanntmachung. 


Union von Bremen, am 3, Wäry Segelibiff Anler vom Bremen, | 977 —— ; — ——— 
am 5« März Segelfpiff Maite 6. von Antwerpen, am 5, Mä ) Bir besuren um: 
Damtpfer Hralantn“ von Haare, am 6. Min Dom rer City o heute geichloffene ebelide Wer 


Baltimore von Liserpool, am 6. Mär; Dampfer Atlantic von Dinbung ergebenf anceyeigen, 


* ber Etift- Hang: 
men, am 7. Rärz Segelfhiff Delcury von Havre, Wegen er Are Mir 1867. |" age ger, Rolos 
Bradt uad Pıflage beliere man fih am obige Hauptagentur zu Spehgleımrinek motioheiser dabier, mit Mars 


geborene ß Faures. er 


FT RE _ DE E olaus vu ‚Sofomotios 

Dienftbotenagenturburean Un). ‚Ur martin Bee Sr it oe Me 

von erii ne er von ( ho Em 
Weber, Auguflinergaffe il Würzburg — Banili ats ya In der Rarmelitenficdhe: 

ſucht zum Safortigen Kintritt mehrere Köchinnen, welde Yanni.t tchtlichenftlogeböhnt | Friebrich Meiener von Woh- 

Bee "ante Beinen gene | aim Be Fendt Bun Bi oe 
: ferer fuche in 14 Tagen eine tühtige Wonne, wilde mehrere en garen = iR *F Michael greb von Bernrheins 
+ Spraden fpriht, Frauzöſin, zu größeren Kindern baldiuk 

t 

























SUR der gemifier Leute. Es if je Ifelo, mit Barbara Enbres von 

d Blacement. : (3293 I per zu bedauern, ber auf Ge: | Bergrheinfelo. 

Konkurs Die ar Amann von Yulen Natib von einer Ywiltenträs In der Parrk. zu St. Peter: 
tefiend, 


! 5 gerin bin zut Deffentlickeit feine 
In der Ronkucsiache des Adam Hofmann von Haufen wird 


iem't bekannt gegeben, bah das umterm Seutinen  erlaffene 
tiortärsı Eitenntnis am }, Apıil 1. I. am Berfändumyjsitatt 


t: 90, Tage lang an bie Gerichtetaſel des unterfertigten Gerichts 
t angebeftet werden wird, 


Scyoeinjur, ben 22. februar 1867, 
Königlies Bezirkogericht, 
abı 


Holzveriteigernug im f. Ieviere 
| Binsfeld, 


Der unterfertigte P. Weoierrorfier nrrNeigert 
Montag deu 11. März il. I. früb 10 Uhr 
an bem Walopäushen „Weidmannsluft im Ohren runde 
aus der Etaıtsvaldabtheilung „Ddergeiersberg‘ 
0; baden: Abichnitte, 20‘, 21” und 14° 32° flarl, 
Buchen: Scheite, 
99'/, „ md Gichen Anorze, 


Zuflucht nimmt, wenn er bad Valentin Vollinger, Säloffer- 
hiht bemeiien fan, weifen er | eier gg Rh in 
jemand veihultiat Hartmann, Bärtnerstodter von 


F .& bier. 
___ . Matg. Gerh, In der Urfulinerfirde: 
4 x 

Pharmaccuten. Georg Adam Ruttor, Duch ⸗ 
‚sir ðha —— — druder, mit Barbara Schweiger, 
maceut ſindet bis zum 1. Aprü — — von Eiäitänt, 
unter annehmbaren Bevingungen | IN der Pfarrt. zu Et, Bertraub: 
vine Etele, Rah. in ver Erp.f Georg Weis, mit Anna Bar- 
— — — bre Deinider, beide von Eß⸗ 
leben. 

Johann Weber, mit Anna 
Eva Weit, beide von Ehleben. 

Migarl Ehmitt, mit Anua 
we Kreufer, beide von Eß⸗ 


Sn der E. Hoffirde: 

















2000 fl. find auferfie Hypo: 
ihrl yesen Doppelte Sicherheit 
wswieiten. Wi. Exo. 3:90 
Dee re 


Ein unmöblirtes jehr freund» 
lihes Meyanenzimmer iſt an 
einen ſoliden Herrn oder frauen: 
zimmer Sfogreih zu vermirtben. 


” > n ; C. 30. Schmitı, tegist. Bo: 
- —* —— uns 2. Riaffe, a. ind Ep. 2 — und age 
(er " Sen Arte, r tseter am 8. Etabtgeri 

x und J 6-7000 fl. werden zu 
Zi Brods, N REDE Procent gegen gutel Werficher» —— Vabette Heufinger 
57; „, Buchen» und Eichen: Etodholz, : 


ung auf ein biefiges Haus hr 
fi 


nerbalb einem Biertelfahre auf⸗ 
zunehmen geſucht. Näb. in ber 
ürp. d. Blis. 3289 2a 
— — — “— — 


Baderſtelle⸗Geſuch. 
3283) Kin geprüfter appro⸗ 
bitter. Hader ſucht eine Stelle 
in einen Stäbtäien, ad ; @e: 
ihäftsjührer. Nah. in der, Erv. 


In der —— 
Andread Scan; umd Mars 
gareiba Forft von Gerulbähofen, 


Michael Lermig, miebs 
meiter und Barbara Ihnguer 


Heinrich 71 Fabrilar« 
d,.13 


* Pr „Aſtwellen. 
* eld, am 28. Februar 1867, 
HAN Der k. Rivierförfier: 
ölter. 2a 
Semmelöftraße Nro. 73 ſind 3120 36) Ein abgeidloffenes 
2 Wohnungen, jede von 4|Eogis von 3—4 immern ıc 


‚au: x, auf 1. Maifıit zu vermietfen. Yuguflinerz 
tetben. (3294 Igafle Nr. 232 


ten find im botant: | »245 06) Auf Dem Yurlensı 










. — Bar 


der, ifarbeiterd- 
4 - u 
Garten zugelaufen und heimer Hof it ei J— —— —, 2.93. 0. — ‚Gorz Diet 
BR dajelbf" ubgeholt wer: wärterhelle fofort 5 3299 Ein Stebpult wir t Büitnermeifleretin), 213. 
u DM — (3296 "jegen. -—Afaufen gefucht. R. i..d.. €, EM. a. 





Herren⸗Garderobe⸗Geſchäft! 


En gros & en detail. 


Ich Unterzeichneter 
Fändig — Lager in 


beehre mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich auf hieſigem Plage ein vo 


nder= und Knaben-Anzügen von 3—14 Jahren, 
i ſchwarze Anzüge für Knaben von 10-13 Jahren, 
Shlafröde in Belours, Ratine und Double:Stoffen, 
ũhjahrs⸗, Sommer- und Herbjt-Ueberzieher in Bukskin, 


elton und Belourftoffen, 


Jaquets, Xoppen und Säde in allen möglichen Stoffen, und 


ganze Unzüge 
i 
MR 


M. Daufchild und Strutt in allen Nr. bei 
A. Wolf, Schuftergaffe. 
Süße Schellfiſche, Cabliau, Brat- und Roh 
Büdinge, friſch eingetroffen, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde 


Schellfifche D 


— — — 


a 
Neue bunte Stridgarne | DM Ansertauf. BE 


und Victor Emanuel-Säde in großer Auswahl errichtet Habe. 
Kai i * daß ich die Stoffe als: Tuch, Bukslin und Leinwand der Elle na 
er aud. 


S. Schlenker, 


an ber Stoditiege, 





Degen zu treffender Veränderung in mei= 
nem Magazin empfehle ih Bettiebern, Flaum 
und Noßhaare ſowie fertige Betten, Plu— 
meaur und Matragen in Folider Waare zu 
bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 

J. Billigheimer, 
gegenüber Hrn, Kaufmann Ph. Ehemann 
am Bierröhrenbrunnen. 





Gabliau, Seezungen, Bükinge zum Roheſſen und garmonie. Liedertafel. 


Braten, marinirte Häringe in feinfter Zubereits 

ung, diverſe Käſe, Eſſiggurken, ſowie friſchen 

Blumenkohl und Kopfialat empfiehlt billigſt 
Andreas Kirschten. 


Friſche Braibüdinge, per Stüd 3 kr., Roheß— 
bückinge, per Stück 4 ir, holl. Vollhäringe, feinſte 
marinirte Häringe, holl. Sardellen, Brünellen, 
frünkiſche und türkifhe Zwetſchgen, empfehle zu 
biliigen Preilen. 

Franz Backmund 
am alten Bahnhofplatz. 


Achten Peru⸗Guano cmpfichlt 
3 B. Ebrenburg. 


Crinolinen 


finb im neven Sendurgen eingetroffen und werden zu ſehr bil: 
ligen Preiſen abgegeben bei 
&g. Strohmenger. 


20) 
r Schneider's Wirthſchaft. 
Union. ute Abend 


rag, |Mmufifel. Unterhaltung. 
Diendton, den 5. d.Mbraph8 Uhr 3285) Ein Meines Logis i 


Gesellschafts-Ahend. I3"'geinman: se 200 18 





Die nadigrnannten, theils in] Von je'ztan beginnen wied 
ben Hall:ofalitäten, tbeils in’'die statutenmässigen wel 
den Gonverfations: und Leſe- maligen Proben in d 
immern zurüduebliebenen @er Woche; für diese Woec 
gerftände fönnen im Inſpectione finden dierelben ausnahm 
jimmer abpebolt werden: Ver⸗ weise morgen Mittwoel 
\chiedene Tafhentücher, I Pelzse'und Samstag, alsdann abe 
tragen, 2 Etieier, 1 rotbwol: jeden Dienstag und Samsly 
lene Binde, 1 Kamm, 2 —— 8 Uhr statt Der ii 
ftednadeln. 1 Searnadel, 2 #a+ |such der Probeu wird streaf 
wer, ein Meiner runder Hut, 1'controllirt und gegen Au 
Poor Handihube, 1 filberne, bleibende ohne Rücksic 
Brille mit Futteral, 1 Regen» nach den Statuten verfahre 
ſchirm und mehrere Stöde. werden. 


Stelle: Coaks. 
Ste «Geh. „. ad:Evafs wi 


der ſchon längere Jayre als 





r er ; ben 
Dbermüller und Werfführer infP* 
mebreren Kımfimütlen arbeitete, — 
feine Zeugniſe auf Fleiß, Be: furt 0. ME 3301 & 
tragen, Geſchicllichleit und Treue 
nad weiſen fan, ſucht Wu Gründticer 
en wieder eine äbnlihe Etele] „2: * 
und kann ſofort eintreten. Yu Zither - Unterriäjt | 








erfragen im 2, Diftr. Nr. 1849. [wir eıtgeilt. Nah. Batın 
— — [gafje Ar. 280.1 Et, galt 
3199) Ein Eomptoirpult, | Borm. von 11—19 Übr. 3% 
gut erhalten, wird zu kaufen 

geſucht. Näb, in der Erp. 


8282) ds 2, Diir. Nr, 497 13386) Mehrere 
ih eine Schlafflelle für Mad · Etroh und mehrere 
en frei. Sanderglacis Rr. 322, 












\ 7% 
7) 


8: 8051) 


— —— 


— — — — 0 
J elbaumwolle, 
It sie Stridgarne empfiehlt im beſſer 


—* Grttfried Pöhlmann, 


— gas am grünen Markt. 


ae. 


am Vierroöhrenbrunnen. 


on enal. ‚Nefpirators 


Div en ber ira dm —— en u. Seiten ber Herren 


Berste zu Re — ber und lalier Witter: 
ung allen 


fo außerorbentliche 


Uftändi g 8 d 
Die Abieniäfen — ——— Be 
Beadhtung empfohlen 
6208] (8) Carl Bolzano. 


nn 
Berfteigerung von Pjandgegenftänden betr, 
we den 11. März I. Is. und an den 
Tagen, jevesmal um 2 Uhr 
Mitte 8 — * 
werben bie unter dem aben L. Rr. 1. mit 16357 babier 
Genenflände beftebend in Gold», 


ee, Uhren, Betten, Rleidungsitüden, 
— Baarzahlung im naduſchen Pfandhauſe öf: 
— können taglich Pfander ausgelot ober 

1867. 


nam, om om am folgenden Tagen aber nur aus⸗ 
8. Januar 
EN: Der Snspbangiftret. 
(377 * 


Sem orbentlicher ash 81098c) In einem ſehr frer 


ft | quenten Landſtadichen, Sig eines jefleu 

ng eintreten. Bezuleamts und 

8. ab | Aentams, if * Backha 
mit Scheune m 


Eee 


** im ver: und 


Nr. us 


ablung —* vertaufen. 
184 





Beilage zu Nr. 55 des Wurzbutger Stadt- und Landboten. 


| Das Neueſte in 
Damenkleiderſtoffen 


für jetzige Saiſon iſt in großer Auswahl eingetrof- 
is bei | 


OOlmaBE — 
it 2W0 A. Mn n er —*8* Logie 


in in Bebtung ju nehmen ac Auemlichtetten 
zgleih and Ber: [Mai zu 
Räh. Em. Rr. 36 in der Rojengafe. 3b 






Ch. Reich 


Meinen verehrliien Kunden jelne Ich Diemit an +. bu 
meinen Laden in ber Markigeſſe verlafien ımb einen 
ber Kapelle vis-a-yis bes Herrn Kaufmann Hiller Dres date 


Dontend für das mir in meinem frübern 
Vertrauen, bitt: id, mir foldie® auch auf a —* 8* 
zu übertragen. Für reelle md prompte Bedienung wird ſete 
beſorgt jein 
Anton Korduleischy, Becebleicher. 
Bon Anvaliden-Unterftügungs:Zweigverein 
Dabier. 

Der biefige Iweiaverein Fat ten Übrigen Vereinen des Res 
en 42 Krris-Ansikugmlglicher in Vorſchlag zu 

ngen 

Jur Beſchlußſaſſung über die zu machenden Vorfhläge wird 
eig au 
Mirtwod; dın 6. ds. Mis. Nadmittags 3 Apr 
im Heinen Thraterfaale anberaume, wozu bie verehrlichen M 
glieder ergebinft eingelanen weıten. 

Weitere Veitriiserllärungen um a mwolsn ſchriftlich 
odee mündlich beim Nereindtaflier Herrn 3. Di er jun, 
Kaufmann abgegeben werben. 

Gntlich werten alle in dem Icpten Kriege imenlid geworde ⸗ 
nen Eoltoren, welde auf eine Umerſtühung aus den Witten 
tes Irnoliten Venins Ppimuch modın wehen, imiomrne Die 
fein in ürzburg beimatbberechtigt find, Teig Se 
dert, ihre —28 binnen 34 Tagen in um magifttaiichen Ger 
ichäftesimmer Nr. 3 anzubringen. 

Mürzbura, ten 3 — 1867, 

Ausihuß. 
>. Zürn. 
3052 46) Eolive Mädchen 13141 25) Für eine M 
können bad Weihnähen und Riei | Fabrit am Niederrhein Bere 
dermachen mit oder ohne —* tüchtiger hrbeitie um un 
geld erlernen. And int bafelbh Ifortigen Eintrirt geluht" de der im 
ein jhönes Wett bilig zu ver IMirteln, Gtopfen unb Binden 
taufen im Heroldagarien über | ewandt und üb: rhaupt allen vor» 
2 Stiegen. fommenden Arbeiten gewachſen 
if, Nur folde wollen ſich mel» 
3.78) Es Innen noch eimigelpen, bie gute Jenguifie über ihre 
in einem  orbentlichen | Beräbigum * ted Ber 
ante a —* —— 
erhalten. 2. 


Basen Bei en “ 
u erfragen 
dint Nr. 509 eine Etiege am 8 > 
dolitber. 


—— Walter, 
Spitaloromenabe, 


3976 2a) €i is 
) erden iſt m 


Spengler Bayer 
am Fiſchmarlkt. 


inandergehtuden 
—— 
im 4. Dif, 








x die bl. enpfehlen wir eine große Mutwa) 
Bo und Peiradhtungsbfibern, namentlich: y 4 
Etz 2’d. 30 Detradtungen über das Leiden und Sterben 
umsers liehem Herrn Zefa Chriſti. Preis 1 fl. 80 fr. 
Emmerich, das bittere Leiden unſers Herm Jeſu Ehrifti.iy 
reis 1 Fl. 48 ir. 
Gochem , Leben und Leiden unfers Heben Herrn und Heilans 
des "er Ehrifii und feiner göttlichen jungfräulihen Mut: 
ter Narie. Geranönegeben von M. Eeipel, Preis 4 N. 
Geibfemane A Gol dba bie Elle der Demuth, bes — nn 
emane olgatba, bie e ber utb, bes z 
—— u der Site Da — Im verfa iede⸗ Immobiliar-Berfteigerung, 
en von F Ach verſteigere zufolge Auftrages des fi Berirhgeis 
u immermwährente Kranz umb Leiden Jeſu Chriſfti. tes Würiburg = vr S” dnigt | 
. Yan 9 H . 
Mändl, @. Das Leiden und Sterben unſers Herrn und Donnerstag ben 25. April Ib, Irs ıy 
Heilandes Jeju Shrifii in 52 MWetradtungen. Preis 86 fr.) Nachmittags 3 Uhr 
. Breis 2 fl. 30 fr. im Gemeindehauſe zu Berobach den gefammien Grunpbefig $ 
Garlochs Alerander Herbig dortfelbit, beitchend aus Wohn, 


bare 1 fl. 39 fr. 
’ Nr 2 und 2, Bann Grundbefigthum mit einer Ge 
Zulins ellner 8 Buchhandlung 8 von 36,479 Dey., gewerthet auf 880 fl, —— aa 


{ Berfteig 

fl Mittwoch den 6. d. MM. Mahm. Fibr 
verheinert.ber Unterzeiihnete im Auftrag diderſe Meubfes, 
negen @eichmades, ald: Tiſche, Echränte, Sophag, 
traten, Bettflätten, Ubren ı. 2. D. Hellerbot Re, 377. 
hl 3297 26) F. J. Manz. 


—— ne? — —  * 



























——ax Dandutg und Neuflaht c.. biejer — * zu gebenden Bedingungen 
ürburg, am 22. Februar 1867. 
Bekanntmachung. Huth, t. Notar. 
Bel der 1. Militär: Lolal:Berpflegs: Eommilfton Würzburg Ber = 
werben aunntmachung. 
rg m —— Bu e Die Binien des nräfl. v. d. Leyen’ichen Brgates zu 1000 
J urg N fe den älteften Stabtarmen männlichen oder 


allgemeinen fchriftlihen Submiffion an ben fchfedhts find pro 1866/67 zw vergeben. Arme, melde oe 


der 
Wenigfine dem Lieferumg vergeben, nämlich: Anfırud) maden wollen, haben fih vor dem 9 
28 u —— nebſi Eylinber. ho Setretari — —— 24 — 
er = glampen u " ihres Geburtsiheines zu melden, 
52m t som en an in der Ranjlei Würzburg, ben 2. März 1867. 
der Dan Sole. Bersfeck Gommilfion dabier zu Jehermanns Der Armenpiegigeitsvati, 
and: 


* offen vor, wo aud die Eubmifjionsfoımulare in Ems Göbel. 


X eu fhonen | 16P mie ſchrifſamoßig überichriehe Et 
e Eubm nen müjen vortat moßig eben 

und_verfiegelt IingRens biö Freitag den 8. d. Abeude ER... 
& Wbr bei ber unterfertigten Commandantidaft franfirt ein: Befanntmachung- 


gem fein, und wird noch omsbrüdlic auf die Beftimmungen 
h ter allgemeinen Submiſſione bedingungen aufmerkjam ge: Der gräflih v. Schonborn'ſche Kanzleifelretär Georg & 
babier it Durch Beſchluß des unterfertigten Geridhtes Dom) 


Die der Militär: Lolal Verpflegs Commilfion nicht ſchon Februar I. I. wegen @eiflesibmädt unter Euratel geftellt m 
änglich befannten Eubmittenten, ſowie bie Mitglieder von |den und kann baber ohne Jufiimmung des für ihn aufgeſtel 
imittirenden Gelelfchaiten oder deren aufgeftelte Geihäfls: [Gurators, Echreinermeifter6 Zobann Schmitt bahier kein 
brer haben an bem oben befiimmten Beroccordirungstermine | läflige Verträge abſchliehen. 
perfönlid oder durch Die bevolmädtigte Etelvertreter Etwaige Forderungen an Georg Haas find am 
einzufinden, no Worfebriii ber allgemeinen Eubmilfionsbebing Samstag den 23. März 
ungen ihre Mebernotmäjäbigleit, Metriebfvermögen x. auf Vers Paieroris anpımelbın wibsigeniols angenommen wird, als fd 
langen ſogleich bei Wermeibung der Riätterüdinhtigung. ihrer | Jiefeihen nad der GuratribeiteUung entflenden ’ rn 
Eubmüfionen denügend nadizumeiien und fofort ben bedingten Wiefentheio, den :6. Mebruar 1867. 


— —— Königliches Landgericht, 
Die F, Stadt: und Gehangäiioumenbauttäett, 3100] 3c Neus. 
von Eteinsporf, eralmojor. (3254 2b 3348) ine eisgine Domeısest) Ein Ben 


ee en — 
3269) Eine freundliche Rob: [3256 24) Yür eine feine rubige ſucht auf den eriten Mai einfin ven BOiger Iathı 
nung, Yusfibt auf bie —* Kamilte wird auf 1. Mai ainabgeſchloſſenes freundliches Xp: | teligion, * — 
promenabe, netft allen Exfor: | Quartier von 4 Zimmern, wis, im amgenehmer Strahe,| Jeit ald Haushälterin Le 
dernifien if bis zum 1. Mai zuf@arderobe und fonfigen Er. | von 3 bis 4 Zimmern, mebt|nirte, fucht unter beiceiben 
x forderniffen, im Mitte der Start| übrigen Grforbernifien. Zu er: | Anfprücen bi Ende April od 
Auch if daſelbn ein Me: [und un Suge, geimct. Zufiragen Marlt Ar. 322 über I|jpäter eine ähnliche Stelle. 
nebii Kammer Jerfragen im 2, Diſtt. Nr. dar Stiegen. Schriftliche —— 


janenjimmer i 
ju vermieihen. Näh. in der Ep. Jüber I Etienr. En ‚ie € 
3971) wer Tode, vemlide 3280) Gin Pferdsfnecht |pevition ds. Bl. (30 


3268) Ein räftiger Burfche, den wirb gefucht, welcher zute Zeug 
ber — ac fonteid — — ld et bat-und ann fonlic ein: | 943) Gin abfoleirter- 
efuät. NA. in der Ep. SAL. 





trıten; fowieein ſandiger Tag · 
ea | — ein gut ergogener löhner sur Hustech. Du ai. Haie 
7 E nge vom Sande fann bei 1sara : ‚in der 
325 Sie neues kwene Sunnermee ifcher imgeh Semmeisfiraße Jir. 76. 
bre treten. 13241) Eine kleinere Hobel 5 Ae ſerviſten 


= 






- Bahnhof abhanden. Dem Ueber, |enbof im bie 
en ———— 
ner ſind 12. „Ar. 18 ud. 
we har ker Ep. — 2.:Diüfr. Ri. tl gen linke. 500, ein? — hoc. 


Druf wur Zerlog vom Bouitasıkiauer it Mberpburg. 








1ULSON, 


BERN 


M 56. 


Eagesneuigfeitem 

Eeire Mejelöt ber König hoben geruht, die zu Würzburg 
" erlebigte Eiiembalriprcialcaffiersfiele dem Bezirkäcafj. controleur 
Eduerd Röıa in Augsburg zu verleiben. 

Der I Borfimart Ent Theodor Eiefart zu Erebaus im 
Nevier Waldaidaff wurde, feinem Auſuchen entipretenb, auf 
die erledigte Wartei Heffentbal in bemielben Heviere verfrtt, | 
unb. an deſen Eielle nad Seehous ter ?. Rorfigebilie Mor 
Boner zu Filhofewies im Aorflamte Berchtesgaden zum provi 
forijhen Forfiwart eınomn 

Erle "bie 
Bewerber um biefelbe eh binnen 14 Togen bei 
ber ihnen vorgelehten 

nern, einzureichen. 
Tie Bayer, Big. beriätet in ihrem omtliden Theile unter 
bem 5. März Feſgendes: Tie eberbochſten Anertennungen für 
verbünftlibe Lripumgen von Einilperfonen wäbrend des jünafen 
Krieges gegen Prevfun find nunmehr zu einem vorläufigen Ad» 
iälufle gelangt. An er nn Auszeichnungen wurden verlieben: 
a) Kronorben ber verihiedenen @rade 7; b) Kerrienfiorden 
vom bl. Michael ber verichiebenen Grade 55; c) Militärver: 
dienflorben ber verfiebenen Grobe -10;-d) Ebrenmünzen des 
Lerdimfiorbens ber bayeriichen Arone 24; ferner winden on 
eine Neibe von Perfonen, Vereinen ic. alerböhfte Handireiben 
erloffen und wieder anderen Perfomen burdı beiondere Minis 
fierial»Entiliehungen auf oDerhöchfien Befehl bie Anertnnung 
ausgeipredgen. Die A Buntärzte und ärztliden Aififtenten, 
melde ſich durch Pebandlang tranter und verwunbeter Dulitärs 
perfonen im Ichtem Kriege verbient gemocht haben, erbelten, ie: 
weit ihnen nidt bereit# eine anderweitige Autzeihnung verlichen 
wände, befondere Erinnerungszeichen. Werden die oben erwähnten 
gen nach ben verihiebenen Kategorien ber damit 
fo trefien davon anf Beamte des 


Ausy 
- * stem nahe ern 
! igbirnfied 4, auıf mie bed Werwoltungstienfied 79, auflam Rafinodtsmontag am 


eamie bed Finamzbinftes 20, auf Beamte ber Berfehrtcnfielien | 
68, auf Grifilide 12, auf Möfterliche Inftitute 17, auf Aerzte 2 | 
—3 Gemeindebeomte und ®emeinbebrbienfiete 32, 
again 77, ouf Schullehret 15, auf Eomites und| 
© 18, auf fonfiige Perionen 191. Anäbefondere wurde 

aud den t. Regierungs »Rinanztommern von Obers, Mittels und! 
Unterfranfen, dann ber k. Etaatsihultentilgungs: Gommilfion | 
und ber ?. Bankvireltion in Fürnberg, fowie den biefen Eiellen | 
untergebenen betbeiligten Aemtern und Cofien für den eifrigen 
und umfichtigen Volzug der zur Sicherung der öffentlichen @elder 


and Gaflen geizoffenen Anorbnungen vom ?. Staatöminifierium gerdy und fdoute vom erften Etedwerle aus das 


ber —— die ge —— ausgeſprochen. 
Woche ide € 
5 olgende öffentliche Eigungen 


Mär; Bors 
n Eäaf- 


ürgburg - Aärnser * 
Ankunft Fon Ye eur 19 U.B0M. 
10.208, Borm, u 
Mittwoch den 6, 


I 

t, 
> Eteße eines Berirltarztes II. El MR a! 
bigt heben ug arz ofie zu Rain. 
miglichen Regierung, Kammer bes In: | 


an : 
unb ber Abm Wagen heimtebrie 

Bicbhahle ac rer) a — 322282 noch 

ldach, wegen Diebnahls Merger von ihrer derber 


bes Geor Imann von D : fin einem 
a me — und nad 


a u Ehe 
Ye}. IV, Würzburg Keiseiberg: 






Radie. fe 
U.4N. Ab. 


März 1867, 
otod Heimich von bier, wegen Ebrentrantung: des Theobat 
er von do; um 4', Uhr bie der Margaretba Waldmank 


ul 
Ebefrau von Fridengaufen, wegen Ehrentränftung bes 
Darlepp von dort; In 9. Wäre. Bormittags 9 Uhr bier 


zufung bes of. Some, Eifenbahnbaus Bccorbant 

wegen Mebertretung fireferpoligeilider Vorfäriften; um 
Uhr genen Joſeph Rede und Bram Her von zus 
Fietfiohls ; Nodmitiond 3 Uhr die Berufung bed Loreny Mena 
von hier, wegen Ziebfobls; um‘ 3%, Uhr die bes 
Tiihael Etrauß vom Martfbreit, wegen Berufsr Ehr 


um 5%, Uhr gem Cor! Brand von Gür 
Hohann und Korherina Letter Eheleute von bort, wegen Dieb» 
beit, reip, wegen Theilnabme bieran; ums Uhr gegen 
dam von Aleinrinberield, wegen @emaltthätipteit und um 4? 
Uhr gegen Andreas Eiebner von Eicjelfee, wegen Geltrugt. 
Heute Normittag wurde die Bütinerägaffe durch Fenerlärm 
allarmir. Tas Fuer warb jebody alsbald gebämpft, 


Ehmweinfurt, 5. März. Geſtern murben hieſiger 
häbtliter Bridenweege 1000 Gentner Kartoffeln cwogen, 
we de — von Frententhal femmend — befiimmt, find, im Dis 


firitie bes Berivfeamts Atlfirgen old Enamentorteffelm wert 

u werten und geheim von vielen Fubımwerkbefigeru aus * 
ejiıte bier abgtholt wurden. (Edivf. Tobl;) 
Kürnbern, 4. Där. Am 26. vo. ts. werten non 
dem Tierfitreht dis Gutstifigers Molbinger zu a — 
beim Zerſucuen von Türger zwei Kimdesleichen F nber. 

Thaict urerwittelt. (ir 
Münden, 4. Merz. Dieſen Morgen ift bier der Gene» 
rolmejor Korjer, Ken mant ant der vierten Infanterie: Brigade, 
no mehtmonatliden ſchweren Leinen pehorben. Terſelbe e 

fi bald voch Beent igung des ——* von Ingolfladi 

begeben, wm drztlide Hilfe in Anipıuch zu nelmen, bie 
liter chme Erfolg war, 
Münden, 4. Mär. Der — „Rehperigrung” 
Morienplage, ben man im norigen 
obıe beim Aberuch des alten Fiihbrunnen begraben wähnte, 
N mit dem neuerfiandenen prößtigen, monwmentalen Brummen, 
der jene Eitte des Mepperirrunges verewigt, nen auferhamben 
und führte heute abermals viele Taufend Huihauer herbei, bie 
ben großen weiten Plot Hopf an Kopf bebedien; bie liebe Ju ⸗ 

gerb war «4 houptjädlih, die das Schauſpiel belebte. 
2 Uhr erfien gonz unerwartet und zu Zub Erine Majeflät 
ter Aönin, die gebrängte een DDr folort eine 
Eaffe und brad) in fortarfepte donnernde & e aus. —— 


fiät folgte einer Einladung in das Haus bes *— J 


nad deſſen Enbe bie ein erneutes 


Er. zn anftimmten, 


— @orteöbienfie waren bie 
&; wo fie heute ihrem: 
Den udn der L Melyen 












3er gehe, it yablen len 
en ee Lee 


alten vom „Mepgeriprung” 
* — 
die anvertrauen bite, bon ab, ftrage, 
4. Mir. Aoreife der griehiihen Maje: | Königin Viktoria ei g zu übergeben. Bor Karı 
Mittwoch feitgefegt. Dagegen wird Se. f. H.|Rönigin aus den Händen bes Aogefandten bie 53*8* re⸗ 
von Heſſen am 14. d. zum Beſuch am Lönigl. ſponden entgegengenommen und gie | ertheilt, 
— Guten Bernehmen nad) bat Se. Moj. derifie diefelbe nur an Kaiſer Marimilian jelbit ober an eine 
Un ber Verdienne, welche ber leider zu frähfbiefem zur Empfanguahme Bevolmädtigten ausliefern mer 


Bewerbscommifjir der Stadt Nürnberg, Sübdeutfbland. 


v d° 

* Men ntorkand fh er nerbenbet, einen name], Waden. Mus Karlsruße, 3. Mir, färeiit ber, 
“in den Rafıen de Gegicpunl ⏑ Tal vom unlnaien Eisabpuaße 

4 

auf eine Reihe von Jahren hinaus aus Bun Run mil mit, eine Berbopslung * 
bewill in. farm dann zu fehen, ob j ne Alltany mit bem 
ertheim Anke Tagen ber Bau bed Win. I... Liieer, fondern man will gegen bie nüderangeiner grobin 

b * man aus Orb, 4 Mäy: 


j * za. er beren 
en mad) IN die Abminifiration der hiefigen Saline j Fett werden muß, 
die aktion des auf ein nges | Derresvermehrung gefallen laſſen. Des wird ſicher 

* 7 Babe: el ein ——— punkt ber badiſchen Kammer fein. 
Drodlos werden en nit en ter, zur Pol,e 
* ‚ee ‚tennen * Pre Se ia, * — R 94 2 ĩ *7 * de ⸗ 

Añchten, e 690. if . 
g veranlaffen, finden "diefelbe aber um jo — Rätigt heute vie Mittheilung von bei besorftegenden 
‚ ald einerfeit6 burd) deren Ausführung einer ber Jdes Hrn. v. Patom als Givilabminiftrator der Stadt Franfs 
Grmerböjweige verfümmert md jomit ber hiefigen|furt. Derſelbe wirb erfolgen, ſodald die Bilbung eines defini» 
Rommune eine tiefe Wunde , andererjeits aber audjtioen Vermaltungsbejirts als Reyierungsbejirt Wiesbaden ber 
bie Unmenbung gebadhter Mahresel gerade in einer Zeit, infendet iR, ‘ 
a pet a ar ng 8 — she er: ; senfen. Die Nordd. ug. Btg." Hört ‚puvertäffig 

[7 er trod a rengung ba u m Begriffe Aebe, and 

thigften Benürfnifie für fi und bie Seinigen bur each, Ft eincihtung en 5 | 


beſcha ffen verma; t. Es iſt dieſes rüdiihtslofe Ver» i Set der Stellung Medienburgs im Zollgeblet 
Er hrtlich —* geeignet, Herzen zu gewinnen und mora: tr * —— | 
fo 




































































































Eroberungen zumen. als a bient, Yusland. 

a —— GREAN entgegen, Defterreih. Bien, 4 Mär. Die Sandtage von 

Mitcen und Rrain wurden Jeue burg) ein failed Batent 
aufgelöft. 

Frankfurt, 5. März. Geftern Abend präzis 7 Uhr wurbe Bien, 5. März Die „Vreffe” ſchteibt, ber Sultan Habı 
in —— g ber Stadt das Fallen eines zu durch ben Großvegier den Füriden Hihael von Serbien rn 
bemertt. Taielbe ftrablte ein geld-rothes kimt — . laffen, perfönlid nah Konitantinopel zur Schlichtung ber An 
einen fdeindaren Durchmeſſer von ng De aueh —* a erbtichen Fehungen in mündliger Verhandlung 
als ein Bündel feuriger Funken, worauf er in eine grün: —— 
weine Mafie zerfiel, bie noch längere Zeit am Hotijont bemerkt Augsburg, 2. März (Lotterie ⸗ Anlehen ber Stadt Augsı 

Das on ben am 1. febr. qejogenen 10 Serien gewannen 


machte den Eindrud einer vom Himmel burg ) 
tiger ‚@ewinnziehung: 10,000 fl.: Serie 1396 Re, 
1000 fl.: ©. 























Erbe Nalete. in gefl 
Mainz, 4. Mir, Für die von ber Bundesliguidationd - 9; — 461 Rr. 68; — 100 fl.: &. 140 
commilfisn — und von dem betreffenden Regierungen Rr. 72, ©. 1396 Pr. 62; — 70 fl.: ©. 1469 Re. 56, ©. 
ie Enti em wegen ber bei ber Hrmirung der |j459 Fr. 45, ©. 288 Nr. 74, ©. 461 Rr. 18, $, 1396 Wr, 
miebergelegten Bäume, haben bie betreffenden Bürger IS 983 Nr 10, ©. 288 Re. 42, ©. 2039 Rr. 43; — 80 fl.2 
meißtereien bereits Ynmeilung jur Erhebung und Bertgeilungf4s] Nr, 89, ©. 1396 Nr. 42, &.461_Rr. 51, 8.1839 Re. 2l, 
ber Gelder erhalten. Diefer tröftlite Musgang einer vorbem|&, 1605 Rr. 43, ©, 1442 Rr. 54, ©. 283 Nr. 32, 6, 80 
ungemifjen Sade bilbet aber leiner den Anfang zu einem min: Ir, 93, &. 2089 Nr. 44, ©. 829 Rr. 6, ©. 2089 Nr. 100, 
a . Die Wiederbepflangung der raficten|& "461 Nr. 2, ©. 461 Nr. 87, ©. 1839 Nr. 98, ©. Ib8 
—— —— —— * A ee Kr. 48, ©. 1459 Br. BL, ©. 1839 Br. 93, ©. 148 Sie ” 
berumg binnen 24 Stunden —— werben müflın. Wine — * = 78* Nummern der geyagenen Serien ſan — 
ſelche —— des eglements war früher mie zu 
erwarten flellt die Do für bie betreffenden Gemein · * 
dem ehr in Frage, eim Umftand, ber ber Gemeinde Kofibeim Börfenbericht. Frankfurt, 5. März. — 
Sure erträgnig vom jährlid gegen 20,000 Ulſo hertſcht auch heute an ber Börje volltändige 
funger fallenden Baumjtäden unter| Amerikaner verkehrten auf etwas befiere New: Norker 
mmern kamu. 3.) Iungen einen Bructyeil feſter umd geluäter als gefiem. Man 
von London jähreiben: „Bon bot von der Herabfegung der Baummolfteuer eine günflige 
de intersffante Thatfabe mt: | Wirkung für ben Epport. Grebitaftien, die ſchon geflern 
von Merilo hatte belanntlih bem}2 fl. matter waren, erholten ſich heute nicht, wie dieß in ber 
Laffen, dag er, um fi vor Europa flegten Zeit fo oft ber Fall wir, von biefem Nüdgang. gi 
end zu redhifertigen, in 


den Unternehm die übrigen Öferreidjifchen, jomie audh für deutfche Werthe iR DE 
gewife Briefe, in welchen der frangd: [Stimmung ſehr apathifh. Ws bejahite Gourie notiren 
ühmt beftimmte Veriprehungen gemacht, und jonfiige | 1882er ameritan. Bonds 767/,—77, ronal 551/,, menie 
üde, die er als Barantien betrahten zu dürfen 
veröffentlichen. Seitdem lieb Napoleon ſich biefe 


Retall. 631/,, 41/5%, Metoligues 41%/,, Steuerfreie M 
60, 18600e Hoofe 705/,, 1364er Bonie 76"/, 
urüderbittem unb, ala bie Fon verweigert wurde, 
biefelben fahnben. wurbe jeiner Zeit 














































































Bantaktien 700, Srebitaltien 176%/,—175%/,, Staat 
Prioritäten 49'/,, 4*/,%/, Württenrberger 97%, 5%, Mündens 


| 


u * | 






oh 40), 9, he 101, 49, Bayes Beim Deninme ber eit empfiehlt ber Umerzeichneie bet 

a nlake 10 1 * HM sche Uri, — AeSerren Kaufleuten. Dete onomen, 

— 98, 9 Naſſauer 92) Bm 214, BWehfellLandwirtben, Gärtnern und eunden fein 

auf Wien 99", Übenbe * Uhr In der Efrektimi teıhpaltiges Lager von derſchiedenen * Bald, Grat- 

murben Defierr. — zu 555 zu Steuer: Jund Gartenfämereien in Sorten und m 

freie Metall. 49%, 1889er UImerifan Hanns 7 verfchievenen, je nach Qualität, äußert llinen Bern: 1.2 
fon\er& den Herren Kaufleuten bei gen nabme ei 


Berantwortlicher Mebattenr: kr. Brand. 


Mingelbaumwolle, 


fowie alle anderen Arten Strickgarne empfiehlt im beſt 
Dualität 


Gottfried Poöhlmann, 


2b 3974) 
3351) Ein en aut gedou⸗e⸗ 

Bern m 18 A. vr 
kaufen. “ Fiir, 7 


* eſucht und kann 
Kein in ienft treten bei 


HM. Schierlinger 
Sowri ere pacuert. 


3325 2). 392580). Drftuabe, 3. Dikr. 3 Diftr. 
. 1. RM ıt zu vermierhen. 
Am rt Nr. 148 


aBart kusse die —— 
Herrn 
ein Bett und 


mmermit]E. 
mmer an einen rubigen 

— 0) 

ein Kr) Sausleinen billig 

zu ver 


ie 





333 22 it ein Zimmer 
an eine Verion zu vermiethen 
im 4. Sihr. Rr. 197, eurer 
gaſſe. 





Berloren. 
Vergangene Woche wurde im 
Sanberoiertel ein Bortemon: 
maie mit etwas Gelb verlor 
ren. N 4. Dift Pr, 190, 3330] 


efiga 
zeichnet Pte ——— ib 
zu hoben bi Earl Sans: 
knecht, Brobutten: Harder, 
Semmeläfttaße Nro. 136, im 
aufe bes Kr Shuhmader, 


Sehens Binkheimer. (3336 


E Veeblunge 
en 





a i 





Fon ber Pfarrk. zu St. Burlarb : 
Johann Wehner von Bur« 


t 2 
an 


Ä in @5 , mit 
; u —ãA—6 


beia a 


eb: 1. April Bieles 


"(obere To 


am grünen Raıkt. 


Grtra:Habatt. 

Gan beionners empfehle ih Fchömen, ächten, reinen 
Monats, Wiefen: und Türfenfleefamen, jowie bie 
verfhiebentien Grasfämereien zu Raſen⸗ und . 


er flagen, ſowobl jeparat als in Miſchungen. 


au gleicher Zeit empfehle ich noch von meinem Säbfrüdten- 
bandel ihöne, ädte, friihe, faftige Meffina: Eitronen, 
füße Drangen und ädt italieniige Maronen, weld’ 


lı Be id, um bamit zu räumen, zu dem Eintaufspreife wieder 


Donnerstag, ben 7. do. |vertaufe. 


Abends 7', Uhr 


—— Conferenz. 


Ein jchwer beorangier Fami · 
lienvater von 8 Rindern bittet 
eınen Menjsenfreund um ıin 
— [Darlehen von 25 fl, gegen 
püntilige Rüdyablung bis 1. 
Pa b. 38. Diierte * 

abeſorẽt bie E,peb. ba 
—53* (3 347 


: —— empfiehlt zur gefäligen Darnachachtung und 
nab 


q 
Valentin Uhl, Saamen- u. — 
wohl im daufe 9, D. Rr. 281, ala auf dem Martie, 3a 


— und Ockonomicanweſen⸗ 
Derlaf, 


Eine Brauerei mit Be 
. beutender Dekonomie, 
bäuben, —— und * mit FR 


— 


— m guten Wieien, 57 Aeder und 20 ei 
»). a vermietben ift Gene bei Wine jet: —3* m 
1. eine Wohnung mit pertaufen. Das vorhan a Geoentar an BEA. 
fıeier denehend in 6 uomiegerätbicäften, Futter = — Säffer, I 
Biegen und allen Anforderungen. Biervorräthe, Wirthihaftsutenfilien, Betten m. bergl. u Au: mit 
hab. in ber Ep. in den Rauf ge eben, * befinben 
Im 4 Diür. Rio. 261, im u — bung, — " 
Münsgaffe, iſt ein Logis von er — Liegt in einer ſehr guten —— 
— ⸗ Mi mofetöt and bie Blehjuät fer vortgei 
Nähere Auskunft ertheilt hierüber * Anfragm 


Ein Laden 


für einen Bıobultenhandel, Mel 
derei, Tapeſier oder Mayazi 
= iR in guter Lage zu ver» 
teten. Rab, in der rn. Di, 
dlaues. (324426 3244 2b 


billigſten Lieferung von 


—— — Steinlohlen 
— o Pabst 


umge 
3010 6b) u Zwicau. 
Am Martt, 


im 2, Kine. Ar. 436 /,, üt eine 
igöne Wohnung von zwei 
ineinandergehenden Jimmeir did 
8 Jahres wieder 


Blattes, 


zu vermlethen. 


3321) In der landwirthicaft: 
tichen Schule in bem Gebäude 
der ehem Gewerba ſchule, 

ee), „ind 
der jchiedene 


nere Bofatttäten. 10 * 
Keller für die geit vom 1, 
April bis 1. November 1867 
i vermiethen. Eıkumbigum rn 
önnen in der Schule felbft, ſo 
wie bei dem Revior Wirt, Re 
gierung — Nr. 96, ein ⸗ 
gezogen werbe 

8353 2) Hm Swinger Sir, 803 
it ein Logis zu vermieihen, 


3338 9a 


Gefunden! 


83372) Eine Schreib: 
mappe.Räb. 2. D. Rr 365. 


35:5 20) In dem v Berg: 
schen Garten zu —* rn 
mb mehrere jhöne Mirfch: 
baumfiäamme von verichiebe- 
er Lange und Etärte, ſowohl 
im ®anzen, wie auch theilweiſe 

zu verlaufen. 


3353 30) 20 bis 25 Stein: 
ba ellen finden dau⸗ 
eınde — und 37 
Lohn * Maurermeiſter 
kolaus Pfaff ia Gaubach 
bei Kurlſtadi umb können fo» 
glei eintreten. 


3329) Zwei Mezanen: 
Wohnungen find im 5. Dir. 
Mr. 6i auf den 1. Mai zu ver: 
miethen ; eben bafelbA wird auch 
ein noch gut erhaltenes s 
a Gattung "Bell 


.Gommiltionär zu Rotbenburg a. T. 


3335) Ein gang neues, ſchwarz· 
feibenes zieh "ing ging lehten 
—— 


a gute —— Vor 
"Gundermann, 


2a) a bengahe, 
3354) Eine Schildplatts 
Bes a 


. Beormund- 
icaftsgelb * 
Sicher heit aus ulelhen bei 
einr. Hack 


4 r und am 


Joh. Koch. 
vom —— 3336) 1500 fi. pr 12 „Degen 


Auguftinergaffe — Man * fich 
— in der Grein |. ja, jr —— 


da. DI. abzugeben. 














im Confection und Chäles. 
Von meiner Einkäufsreise zurückgekomnien; ist-mein Lager‘ in fer 


Sachen, Frühjahrs-Ueber würfe, Jacquettes; Jacken, scidene M 


“und, 'Paletols, auch für Kinder. gewirklie und wollene 
und Tücher mit allen Neuheilen auf das Reichhalligste ausge- 


stattet und verkaufe ‚ich zu bekannt billigen Preisen. 


tem! 
wis u 


nheimer;Blasiusgasse, | 


—— Sue, Beurtbeilung Pe 
“Dr med. eos 
weißen Kränter-Bruft:Cympb. 

Die Kiantheiten ber _ Aibmungsorgane baden in nmerer 


Zeit, einen fo mweientliden Theil ber Ataı benwelt em 
daß fie mit Necht bie vorzäglichtte Aufmertfamteit der zumeis 


len Beruferien in Anſpruch nebmen. 

Unter .1000 Leidenden Pils jien bare 50-60 Im 
genannte Brufitrante am etroffen werden, deren Zahl In der 
rauhen Jahreszeit, im gemeinen im Verhaltniß fih bedeu: 


tenb vergrößern muB. — 
atürlıcher als dieſe Erſcheinung, 


Jos. Oppe 


anfje ung. 
für bie ehrenbe Theilnahme am dem 
mb Tranergottesbienjie ihres verewigten 


ja 
6 trörliche 
theueren ‚dei, Vrivatiers 
Spetb 


i b ’ Ä * 
a den Binterbliebenen. 


„siednsibii 




























url .. —— ee die Mete und größte Hufmali — 
mitiger a ie fiete und OT e Aufmerflam 
et vom Kin hat es gefallen, unfere inntaftı Mumumgeptojeh- Er ift e8, ber bie Girampbebin a Ural 
Belundheit und unferes Lebens entbält. Die Srankpeiten b 
—2 Meta Fink — 8 baber, mi biod Iofle Beicjwerben, vr 
n etlichen Ahmerglıhem &riben im Alter von je ärgiien Feinde dıB erbouimgöprozefied zu rennen, 10 
aus hartwädigem Huften, Aeuchhuflen und KRebltopfübel Ber 
19 in ein befieres Jenwis zu ſich zu zufen. ea Pitneben müffen. = 
Der Bruhtatarrh führt nicht felten zum &ronifhen Magen · 


# bitien um files Beileto 
' die tieflränetmd Hinterbliebenen: 


Emilie und Jobanna v. Lütgendorf. 
‚Qamgenprogeiten,,am 4. Bär; 1867. 


fatarıb. > jefer wiederum zu bem gefahrlid,fien Rüdenmart- 


leiden. 

Das Eingangs gedochte Elirir iſt weſentlich dazu auser 
ſchen, dem Beiy im Kehltopfe, Halds und Lungen jü ilen 
feinen umertraglicen Kigel zu befönftigen. Ind dieſe füchert 
Heilung bemirlt jenes träftigenbe und be midjtigenbe Mittel in 


furzer Zeit, 






A Ineentohl, Aruſchoten und Kopf- 


ſalat empfiehlt Ehre darum, dem Ehre gebäet ! 
Anton Minoprio. a go Ah rn Lager in Flafden a ı Talk, 
ge. und 7'/5 Br. N 
Möbel-Empfeblung. Joh. Schäflein, 
Bine Bartyie Hobı- umb olfier- Erüble nebft Eanfenfe Firma : Geb Garl Zürn 


auf ber PBrüde, 
Aerztliches Attest. 


Unter den Bruftiyrupen, welche feit einta 4 
Qublitum anempfohlen Wurden, möchte wohl Ieiner mit größerem 


Fegon find nm bomtt zu räumen um ben Selbſ⸗ 
u vertonfen Auch bringe id bie bei mir felbfl 
veifertiaten Möbel in empfeblende Erinnerung. 


ZIofepb Kleinfehnig, Echreinermeifter, 


da 3349] KHeubauft: che. 
Rechte zu empfehlen fein, al ber von Dr. med. Hofmanı er 
4 Gabas mit ud © e Eimictong, wit geiheduoler Aus: | fundene weiße Mräuter-Zurup- indem berjelbe nad 
fiottung, find in gtößer Arswobl eingetrefiem bei angefellter Anclyie Rıäuter» und ürgelfäfte entbälkı ia 
Jacob Bamberger. Rrantpeiten der Echleimbäute und vorzundweile der. der Zul» 
334) Biormersnofe (124 1. röbre mit ihren Weiten, der Lunge, ber Schlingw 
Magens, nicht mur Linderung, jondern, nad 839 Be 
Kaͤſe Verkauf brand, au wirklich Hilfe I fien. Belonders gilt bei 
+ taterrbaliiben Affeltionem, bei Sigel, Raubiglelt im 
fthmattichen Beihmwerben, Sodbrennen x. 








Der Unterzeiäinete bechrt A biemit anzeigen, baf er|örilerkeit, Yufien, a 
ximburger und Schmeizertäle vom 1. März an Dresben, den 16. November 1869. i 
detail zu billigen Breiien in eimem Laden jur Dr. Reichel, ptalt. Liz 


& 
nöd am Wtrtelöbader Hof verlauft und geneigter Abnahme 
mburger Bruftzuder |örr Ein zivertafngea ER 
3 


entgegen ſieht. 
J. D. Fiſcher 8 Eomp. frtich angelommen «mpfieblt chem fucht einen 
3» 8107) aus Miesbad. 3a) Hermann, Scheuer. näh. in ber pp 


Trmd und Berlag von Wonitad-Bauer in Bürjburg. (Hiegu Beilage.) 

















nn u 


Beilage zu Nr. 56 des Würzburger Stadt und Landboten. 
a Te | | 


Xaver Keiner jun. 
en Mtorktaoe Br. 317, 
a Srofen: Kereentieiker. sie I 
——— Zaande igt und fehnelifiens geliefert. i yzoſd se 


Herren-Garberäpe-Brfhäft! ° 


En gros & en delail. — 
It Unterzeichneter beehre mid; ergebenſt anzuzeigen, daß ich auf hiefigem Blahe ein voll⸗ 
ändig aſſortirtes Lager in 
Kindet und Knaben⸗Anzügen von 3—14 Jahren, 
jhmwarze Anzüge für Knaben von 10—13 Jahr 
Shlafröde in Velours, Ratine und Doubte-Suofen, 
ühjahrs-, Sommer- und Herbft-Ucberzieher in Bukskin, 
elton und BVelourftoffen, 
Jaquets, Roppen und Cäde in allen möglihen Stoffen, und 
anze Anz e und Victor Emonuel-Säde in großer Auswahl errichtet habe. 
Zugleich & e ih an, daß ih die Stoffe als: Tuch, Bukskin und Reinwand der Elle nad 


üb.r ; 
* 8. Schlenker, 


an der Stoditiege. 


Hegehn üb ige wörjentliche Schiffs⸗Gelegenheit Kal = 8 fern 
er un a er ıu einer 
für dert ſchaft auf dem Lande ger 
£ Huswanderer Di“ näb. im ver Ep. 
über 13812) Ein geididter Bader, 
ver, ber im allen Brandem te 


BREMEN nach AMERIKA Itin bemandert it, mich In wimeit 


[ Banpnäntden fogleich geſucht. 





erfaufe wie 








auf großen dreimafti Sraelitifien de auf den äh © 

’ — Dampfichiffen Im. — — —— 

des norddentjchen Llond Geſucht 
und der New York Bremer Dampfſchifffahrts⸗-Geſellſchaft —— Fe 

u den billigjten Preiſen. y en 
Näheres bei dem für das Üsnigreih Bayern conceiflönirter gg De öchim, 
General: Agenten: Han. in.der &pn. (3918 

J. Mi. Vornberger jr. 3310) en Mezanen. X 
2 8084] am Marftpiag in Burzburg. |von 3 gimmren —— 
u = — * TER v. „on eine 4 u —* 
Verſteigerung. 6 merten 2500 fi. } rn 7 — 


Wegen Krontbeits ver hältniffe:bim ich gefonnen, mein eigen: auf erHe Hypothet, Ifude 2 | ——m—m——m—n nn 
ümlides Hansanweien in ber Echüttasfte dabier, Sint 3. 13 Werfiherung, auf Haus $ 350 3a) Em fonniges i® 


6.:Nr, 38 zu 4 De PL Ar. 1895 Hobngebäure mit Hof uifo Felder und mi ride ’& Fon 3 großen’ Aldımern, „Bars 
um, zum beiligen Mauritiut.genanmt, meifbirtend 54 w BE Sahrıtihe Sins“ Herode, rt Ri x. iR 


rfieigerm umb fıße 7 lung in mar burg auf- 8 vis 1. Mat zu vermietben. & 
"Donn: ee den. Ri lauf. Irs. Unmenmen aeludh '$ Dir. Rr. 179, Rafernaafle. 

. Robmittags 2 Uhr AndreasGöbel,! 557 Staatsburger, 8 

cranntem veuſe an, KRouflis fine mit dem Bewerten Sommijflanar. Boe., 3 Ruf... Mar, donndud 


wu 
lade, dak bid dahin bad Minmeien täglich won 1 lipr Bach: 2 Tiftr. He. Rr. 249 in inde. Esich 
't g® ab einneicehen werben Taun * die Kaufe bedingimgen ff 26] der Rasharinennafle. = a re verlaufen 
m Striche jelbit befannt gegeben werben. — 8 


Dürzburg, den 28. Februar 1867. — — i— — 
19), —— Screinermelller. 1.415) Ein Weäbdeben au %c) Ein ordentlider 
\ stlond:Gemeunt in nun Trier Ermoung,  lowiı Indtbarer Fame fucht eine Bunge Tann in bie Behre tre⸗ 


nten Gnps, budrauliichen Balf ıc. emifiehli legene ala Labnerin; es wirr [len 
8 a a hrenburg.. vrier si Euler ca a] Jon. WIERRER, 
Sayuhmeher meifier. 


wnme: — Ier ———— permiergen. 2 D. * — — 2. 
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 Mejanenzimmer ih 
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Einem verehrten hicſigen wie auswãrtigen , 

un Kent (4 Reha escape 
* = - Walvdaſcha ichn Ber 

ſtrohhüten der neuelten gar auf das Reicjlicgfte) mir am ee 

affortirt ift und empfehle sh"tmeine Waarengen! > / Donnerstag sen A. März I Irs. 
gros wie en detail zu jehr billigen Preiſen. Vormittags 10 Uhr 

Gas Waftpen, Färben und Gaconiren bern weather, gecve I der Sue 

Stroßhite bat begonnen und werden alle geehrten tt. Sanrerniomis —— Pisa 


4* 
Aufträge půnktlichſt ausgeführt bei amgen Welfengpen, —— 


H. Poisiset, Stretdullalilan, In "u.anı Suusı Para. Berl 


8301 3.) 2, Diſtr. Nr. 236. ungen, —S —* — 
ar a7 — runnen, Kelletgedaͤude, Hoisballe, Scheuer umd 
Bekanntmachung. —* 9— 
Dion Rr 2b 85 Dez. Grad ⸗ und Baumgarten hinter 


Borbehalilicy döyerer Genehmigung werben bei ber Lolals 
Berpfless Gouemtflion Mürgburra 


ud; in 
Donnerstag den 14. Mär; 1867 Borm. 9 Ihr Plan Ar. 235 259 Dr, Grad und, Baumgaen am 


ne Beleuhtungs «Materialien im_Mege Der und 44 
allgemeinen fehriftliben Subwifflon zum ——— Haus, zufammeng 
en. den Wenighnebmenben zur Lieferumg vergeben, nämlih: sA— in BERN 
einen 100 bagerifse Zentnes Yet — tenfitien gleichfalls sum Siriche w 


wirt * 

Das nen nn... m —— Burean Die ‚Erriheberingmifle werden am Termine delaunt 
der Sotal: Werpflege Gommiifion (am Jelletbore Nr. 176) A —— gen Dr —— — KO Be Zu 
—— und Einfiht vor, we au die ubanifjionsformulare meinrevorftel-r Mikter ın Walvaiaft wenden. n 

Die 
















an ommen werben können, \ 
885 Toft müfien noriäriftämähtg überkörieben Dem Rotare undsfonnte E1eigerer ‚babım ſich ‚über 
und verfiegelt längflens bis Mittwoch den 13. d6., Verſen und Zahlen Mähigteit zu kaitimiren, . 
Abends .@ Ihr bei der untsrfertigien Sowmandanticaft Roıhentub, dın 25 Kebruar, 1867 

frantigt eingelaufen fein, und wird nog; emedrüdiih auf bie Georg Fertig, t. Notar, 
Beftimmungen lit. b ber oligemeinen Submilionebedingangen 








aufmerliam gemacht. . 
Die des Gofal + Berpflens » Gommifion nict. icon bin Holzverfteigerung ; 
länglid befammn Eubmitienten , ſowie bie Mitpliebrr von im töninlichen Rorftreviere ödhr 
Iubmittirenden @rfeßichaiten oder derem oufgelielte Geſchafte⸗ a 4 H dr erg. 
baben en dem. oben befiimmsen Keroccortirungstermine Aus tem Bickjeiten — —— 
Röhrleinegrund, Cinprung, LTurlart net und Umerten 


er 
d) prufönlic eher bund ger htlih henelmäctigte Etrlvertreter 
‚Anzufinden, ned Lorſarin der alarmeinen Er bmilfionabering: | MiTP - unier ten normalen Beringungen jolgende« Mat 
amgen ihre ebernehmefätigfeit, Fetricbevermdum % auf &er, jöffntlch wereigert: E ze 
WMontag den 11. März L Irs. 


u fonleih bei Derweidung drr —— 
ifionen menfinen» nadumeiien snb fotort Dem bebingien 49 Erik Elben Rußftänme, 


—— — — u Var DR 
ıybura, den 4. rı} Jaſter Dihlihiges s cıhoij, 
Die # Ltadt: und Fern 3Gommandantfchaft.] 13 ee 4 vn = 4 5 y 
von Etrinerorf, Genrolmojer. (3:02 2a] 70, — AM = Ba 
5 „Buchen Echeit⸗ ne 
Mobiliarveritcigerung. Tun eu A 
Mittwoch den 13. und Donnerö.og den IA. d. we - Arch, 
werfisigenn bie Erbın bed nerlebten @eı ber meiner Hrn. Thomoe —* EichenKnon⸗ 
Rt babier-in dıfien Wiobnbeus, Theater frafe 1: D; *3 au) . A, 
Michmittags 2 Ihr vrridiebene Bobiten, befichend inf 4 Aubruch: und Bredholg, 
————— —— mit eg Bann: aan 1 gielern Aitbol, r 
und maeräthichaften, vann «ine NIOBE, autm Bullanbe a > 3 8 
befinblige Traubentotter mebft verſchl denen anderen Wem — sera RER 12. März l. J. 
fländen genen boare Benmblung. (3322 9 84 "TE Eden Exedtelt, | 


4 
12°, Hundert Buchen, Stangen Wellen, 


— — — — — — 

Echt holländiſche Möbel-Politur. | ae. 
+ WMitteift vieler autgegerbneten, neuen Politur, nicht was 7 E Eiten-Aftwellen, i M 
wecheln mit dem hisverigen Möbelmade, tann man alle Möbel 4,0 Riten Niwclen, 97 
biltg, und mit a übe fo glämenb 'herfielen, daß fir Pie Zufammentunft it am ıem worbeeichneren Tagen ſetet 
wolle neu yolist erisheinen mal Wormirtags 9 Uhr am Warohauie in Guuenten 








Dieles prahijäe Erierguif in Flacom & 15 fr. empfiehlt Höchberg, den 27 Rebruat 1867. _ 
din) (8a Garl Bolzano. | Der önigliche Nevierföriter. 
ergmann. 








— — — — — — —— 
336325) &in- durdy den ledien find punilze Rudzahlung bin 


Krien Ichmer beimpeluchter Be Imen zwi Moraten. Briältje] 5170 36) Gin abgeichloflener | s245tc) Huf dem 
Ko ji6 von 3—4 Zimmern ic hrimer Bnf iſt eine” 


ftemann indt zum Rorike Jüfferte malen unter ber Adreſſe 
3* ſeines Meidä Dar |„oilfe dem Bedrsngten bderhft im vermietben.  Augmfingr: wärtterfielle foot 
legen von LOÖ fl. gegen ıcell« &rpevition übergeben werben. "gafle Nr. 292 abe fegen. 


Drud uns Berlag son Bunitat:Baner in Burjburg. 
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Im. Mit. u. 1 ıL 


*7 10140, : 
—*— 7. 16. ee 
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Tu od M. früh. — 
Selen Bade: sum IS WE. 
Abos. u E * * 
— me 
on — — et “2 Su 
12. 16 M Rasen, Ölltersge. 30 I, früp, via. — 





ee I. Wirberg-Ausbad- Minden, 
Rt ann Based: 2* 1009, 
— 4u.5 be, a ⸗ at hr 
ER Unkunft von Anita: © ıu5W 
A er, Mitt. yon 102. DENE Geier. ıon, 


hr eh m 6 —8 
— om Aben 


r Stadt- und Landbote. 











IV. Bürzburg - heibeikerg. 
Ngeng ae: — 


*X 45 —22t04 En ——— 
ene nae. 1. 
aaterage 4. früh und 7. 16 DM; . 


x RD: früh 
. Anbunft on Heibeideng : Beldlemigte 
FW i ninzllar 10. 10 — 


Mb. Berfonem, 3 550 früh, 







—— (DE 





KL 56 R Badım. u. 7 4. DOM. Abd, doau⸗emnge 6. dd 1 Mbs,, 8. A5 ve X 
nern 
U, is N. Rode u.7 1. 10M. Mbbs, 50M. früh, "I 1.20 W. Rorm.u, AD. ". Hnnen RU. Ragmitiapb. 
M 517.  Bonnerslag vın 7 März 1167 dwanyigiiır Jahrgang, 

Tie in Mi erfhirnenen „Beobadtungen ein Groiz⸗ Jlesenyeiten Dusch die beiden Wädhte zurüdjulommen. Dis einyig 


Deutiben Aber den Anflug Sodeutſchlands an Den norbdeutichen 
Sund“ erflaren ib gegen tim Anſchluß und ehenfo gegen eine 
Bilianı mit Beußen im Sinne ber Hopenlohejhen Pro rammes, 
Mer Verfaſſer zeichnet ven ſübdeutſchen Bund und YHayırn ins: 
Mmeiondere eine andere Bolitt vor. „Ein enger Bund Deiter« 
reihe, des norbbeuticen Hundes ald ſolchen, umb ber odeut 
' chen Etanten umter arnenfeitiger ®arantie des Territoriaibes 
Bandes und unter Frfiftelung befien, wıs j’der Thril ım Rıiegsr 
Falle zu leiten bar" — dieß if nach der Anſich unſeres Aroß 
2euſchen die richtige Lölung des Bro lemes und bixje berbeigu: 
"ühren it in erher Linie die Aufgabe soyernd. Wir lafen 
arunter ſucht, ob ein folcer Plan Ausfiht bäre, in Wien und 
Bertim Antlang zu Anbeu; denn wir heifen znumähft, vaß bie 
Japertiche Rrglerung Ab bilten wird, eine Vertretung zu über 
Aehmen. Ware der dayeriſche Staat, ‘wie Dänemark, Portugal 
doland, in gemiffen Sinn aud die Schweiz und Belsien, vie 
Pulistiche Berköiperang einer Leinen felbAändi en Rationalität, 
’o hätte er der Außenwelt negmüber fein böjeres Anterefle un» 
feine höhere Pflicht, als die Bewahrung feiner Umubgangigteit 
Seine Sta ats nanner dürften in dielem falle glam en, 
bs Yhrige artvon zu haben, wenn fie burd ben Md- 
fchluß eined Trutz und Edhupbänbnifies mit zpei Grofmädt-n 
un der benachbarten Wirelusaten dem Lande die Mo lichkeit 
——* hatten, ſich rubig feiner inneren Entwidelung binzage· 
1. Aber der bayeriiche Etaat daun mit jenen andren nicht 
veruliben werden, weil er fein in ſich abzeihlofirmer poliriicher 
Rörprr ih: er feht Ader ihnen, imiofrrn er einem größeren 
Sarım, on defien Gröie er theilmimmt, ald Web amgebort, 
und flevt unter innen, fofer er auf bie wo.e Eelbiftäntiat-it 
eined abgeichl ſenen Staatsmnfens feinen Anfprud zu mad-n 
hat. Dir verlangen von den Bürgern eines beutirn Staaies 
und von b’n Lenlerm jeiner Bolirit, dah ihr eıfier G⸗danle 
Deutihlard und ihr zweiter der beimarbtiche Etaat fei; im bie: 
lem erlangen lieyt der Beyenfag der nationalen sur purtifus 
Iarifiiihen Mdhtung. Kine manonale Voinit fept ſich mas Jiel, 
bie zerſoliuerie Kraft ter Nation zur onen Wirffumkit 
nad i nen und nah außen zuiammenmfaflen; fie eitennt im 
m ıloliıten Einzeldaat nur einen bitftigen Brwätpeil Des Gan · 
en, unfäyig bie töbfen Aufaaben der Nation zu loſen uno 
# befbald verpflicgtt, unabläfig nad ber emsfien Ber: 
indung mit nen übrigen @liedern, nah dem Wnihluß 
n einen poluiihen Organismps zu ftreben, in welchem fih die 
toft der Gefammtheit wiekſam erweilen kann. Der Plan einer 
'eubifhröfterreigiich- ſuddeutſchen Auianz veıleugnet, indem er 


n toliıten Fortdeitend ber 'fübdentiden Staaten vorauelegr,| Johann 


ſe Aufgabe volltännig Er kann feine andere Behiamuny 
den ale die, den tbeilnehmenben Staaten ihre Unabbänytgkeit 
ch außen und dadurch ihre unnehörte innere Entwidiung gu 
mwätrleiten. Es wäre in der That baare Thorbeit, Anaefihie 
r @rei,jmiffe von 1866 auf den Bedanlen einer Maatsrechtlichen 
nigung zwißhen Preußen und Deferreih, eines nemeinjamen 
ırlamenied, einer gemeinjamen Leitung ber Unge: 


prahiiiy Dentoare in rin DeiennobindmE , wie unfer Werfofler 
es will, eine egenſeuige Garantie des Tertitorialbeftandbes.* 
Lamıt aber wird die pontioe Aufgade der ſaddentſchen Staaten 
um tinen Saquut geiördert; ihre oraantihe Verdiudung mit 
dem übrigen Demigpland wiıd auf diefem Bee nicht vollzonem; 
fie bleiben ber nationalen Semeinichaft entirembet, an meldyer 
Antheil zu nebmen ihre hödse Lflihr und Ahr hödties Recht 
in. Der demf ce Staat, ber nichts Beſſexes erfiribt. als die 
Sichetrung feiner &rinenz gegen feindliche Adariffe, in nit 
werth zu eriftiren mnd wird, je ausicliehlider bie Eorge 
jue_ Gewahrung ſeiner Unabbhän,i,teit ihn beſchäftigzt, wm 
io ſicherer über kaız oder lang rubmlos untergehen. Jen⸗ 
ſeus der Waines beitcht ein Hund von dreißig Milionen 
Deuiſchen; zu ihm gehören wir, bie unnatürlıche Wrenze zu ber 
leirigen, die uns von ihm trennt, muh das Bıel unferer Polls 
tif jein. Gedermanıı miß, wie unoollommen dieſer Fund im 
seiner heutigen Geftalt Die gerechten Anfp:ücdye der Nation ers 
fült; aber Siele mruchen, va feine Uncoltommenteit zum 
zum großın Theil uniere eigene Schuld üt: die Schuld bes 
hartnadiyen Wıderftannes, den wir lange Jahre bindundh bem ' 
deutigen Einhelts oenredua zea entzejmielgt haben, 

Bayern zu rechter Zeit vie Berfländigung mit Vreußen geſneht, 
der Einheit die Opfer gebracht, welch⸗ fie forbert, und her reis 
ueit die Vurgſchafien gelihert, Deren fir bebarf, fo Lönute Deutſch ⸗ 
land mit größerer B.iriedigung in ren neuen Bau feinr Aaat» 
lien Ordnung eintieten. Bir m fjan #8 hinnehmen, daß fidh 
in dem jeßigen Zuhanne bie Sünden unferer eigenen Vergans 
genheit jpiegelm ; wer„eblid aber würden wir ben Nachwirkum ⸗ 
en begamgener Sinven dadurch ausjumeihen fuhen, bei wie 
diefelben zum zmeitenmale begehen und uns vor dem Tflichten . 
der Gegenwart abermals in die riteln Träume eines fid — 
genüsenden bayeriſchen Rational» und Etantstemuftieint zu« 
rad ehen. .J 


(Augab. Abb; 





Zagesnenigfeitem 


Durch die in öffentl. Sihung des k. Berirlägerihts Würzs 
om I8 umo 23. vor. dann 1. Ds. Mits. vertundeten Er 
tenntnifje wurden veruriheilt: Adam Lornkeller vom Urterbürrs 
bat, er zu 2 Monaten und 15 Tasen Gefengaiß; 
Vichael Anton Dreiſch von Biihofeheim o /A. wegen Berläumms 
dung und Wirbandlung, zu einer Wrlängnipfteafe von 2 Mo⸗ 
nsten ımd 8 Tagen; Lorenz Samuel Mayer von Rleintongbeiur, 
Diebftahls, zu einer folgen von 1 Monate un» 20 Zagen; 
Man Rartin von Malobrunn, wegen Belrugs zu 3 
Ronsten Gefangnitz; Buftao Leuerer von chſenfurt, an 
Rold und Mathlad Arnold von da, wegen KHärperor 
Echerer y lad naer Gefängniße, die beivem Bpterem zu 
säglger Arrefinrafe; dagegen wurden Muthäus Müller vom 
Tiefentod yim von der Anichulvtgung nes Berg des Died ⸗ 
nadia und deſſen Ehefrau Sulanne Müller, von ber Bei . 
ung ber Hehlerei freigeſprochen; Die Sache gegen SGeorg 








unb &o 


i 


achen wurbe v(rtagt. 
Ferner wurden in Öffentliher Sigung biefes Berichts als 
. Jaftanz vom 1. ds. Mis. die Werufungen bes Sedaftian 
Soſch vom Bolzganien, wegen Dieblahts und bes Andreas 
Rummel von Sonderhofen, wegen Hehlerei, verworfen, dagegen 
Johann Georg Höfiny von Sangenprogelten auf ergobene Be» 
ng von ber Bei ung bes Diebtagls freigelprohen. 
Eadlich wurde in der Sade der Mirgaretiı umd des Geocg 
Burrlein von Höhherg, wegen Uebertretung baupolizeilihee 
Borihriften — unter Stattgebung der ſiaata in valiſch aftlichen 
Beratung — Grftere zu 3 Hl, Lepterer zu 2 fl. Belbirafe ver» 


8 


*Seine Maj. ber Könlg haben der Bälerdfran Loulſe 
—— dahier, welche im vorigen Sommer bei den fpät ge: 
en Einguartierungen die ermüdeten Soldaten, welhe 
Radts ihe Daartier nicht fanden, in ihr Hıus aufnahm und 
bemictäete,. ferner Nachts troß des heftigen Reyenturmes Ad 
in das Lager bei Hetuſtadt bezab, und den abjemutteten Sols 
baten umd ne verabreidte, und die Koſten dazu aus 
ihrem Vermögen befteitt, bie Alechöchſte Auerkeanuuy auss 
brüden lafjen. 


* An ben Freltagen während ber heit. Sartenyeit if in ber 


i Aanert 9 ] it dem Aller⸗ 
er den —— u ; —— —— 5 
r Stationen» Andacht. 


. Nahftehend theilen wir bie HH. Rebner mit, welche an ben 
beigefügten Tagen in hiefigen Rirden bie Fıllenpresisten hal ⸗ 
ten: Montag ben PP. Franyislanern: Hert P. Kcany Biergans ; 
Dienstag im Dom: Hr, Sefe, Stahl; Mittooch bei den Car⸗ 
meliten: Hr. P, Ambrofius; Donnersta) in Don: Hr. Dom: 
prediger Short; Freitag im Dom: Hr. Dontapitular Lıhner; 
Samötag bei ben PP. Rinern: Sr. P. Eıryiotomus; 
Somntag auf dem Rıkslausderge: Hr. P. BWolfyanz. 

Miltenberg, 5. März. Heute Morgens brannten in 
Freudenberg en Scheunen ab, auch mehrere Rebengebäupe 
wurben ſtark beidäbigt. (aid. 31) 

Rohr, 3. März. Das längft gefühlte Bebürfnig der Er: 
mweiterung umieres Bahnhojes und Errichtung eines Wartiaales 
1. und 2. Kaffe wird nun endlih und jwar, wie uns mitge 
theilt wird, noch im Lalıfe diefes Sommers realiürt werden. 
————— 

en ado J e zei m 
GSlasdachern angebaut, —* ber liate, an die &rpevition 
Datum, zur u dieſer dienen, der rechte ader zum 

etjaal 1. und 2. Rlaffe hergerichtet werben wird Ferner fol 
nah Errichtung bes fäot. Baswerkes nicht nur ber Bahnhof 
mit Gas beleuchtet, ſondern auch einem wirklichen und lebe drin · 
genden Bedücfnie entiprehend der Bey dayin durch Helen weile 
aufgerihtete Basjlammen erleuchtet werden. (2. Any. 

Ja Mellrigftabt hat ſich eingFnvaliden: Unterftägungs: 
Berein gebildet, 

Nürnberg, 6. März, Der Grofuhrmadher und Mecha - 
niter Herr Kont. ng von bier (Seinbähl) Aüryte —* 
bei'm Auftichten einer Uhr im Bahnhoigebäuye zu Mit. dibart 
rüdlings von der Leiter auf das Plaiter umd verlehte ih ba: 
bei fo, daß ber Tob noh an bemielden Tage feinem tyätigen 
Beben in machte. (Fe. Rur.) 


—— ER Bas ea 
mder'ihen Pre — entzegen 

BE a ee Se 
e e ng 3 ; von tig · 

ungen Namens anderer Miniſterien vom ben Zeitung H 

nen zu verlangen, i* nunmehr dieſe Sireitirage in materichler 

Beziehung zur Entiheidung gebracht. Dem — 

wird auch f das Be 

riuum E zusleig dafür Bor 

em werben, daß Lünftig beyünlih der Uciprungss 

Icher die Berichtigung ausgeht, kein Zweifel 8 
* (R. C. 


a Pen ° 
ee a a 
reifen befannt ge: 


Treppe, bie der alten Hoftapelle 


befinbet, beim Aufgang in bie Gemächer bes Königs, err 


von Beitshöcheim, wegen firafbarer Borenthaltung 

















nad) melde ums feit 1862 fo viele ftarte, dem PBilage und 


r 


Gen jener —— 
er unterfte 
in weiteren &: * 


w 
Schulreittnecht Karl Obermaier in der 
nüber 


offen. Man vermuthet, bie Unmöglichkeit, 
——— bloß durch —* fein gewobn⸗i eine ol 
—— fortführen zu können, ihn zu dieſem —— gebracht 


Mergentheim, 5. Mir, Bei dem hleſigen Gerichte 
ein intereffanter Klagefall andä ıyig , — t jenem 8 
alten Tenaments, den die Weis deit Salomans ennſchied. Zei 
ledige Berfonen nämlich lamen gleichzeitig ins Wochenbett und 2 
gebaren Kinder gleigen Bei hledts. Die eine der Mütter gab. 
ihr Rind der zweiten Wochnerin zur Ecziehung. ine der! 
Rinder ſtarb bald darauf, Die Erzieherin beha ptet man, du 
veritorbene Rind fei das ihre, fei darch eine Wirze von dem: 
andern erkenntlih gemeien, und beanipraht von der zweiten‘ 
Mutter Koſtgeld. Dieje aber meigert die Zahlung, indem fie 
vorihäßt, das verfiochene Rind ſel das ihri je gemeien. Mähre } 
Erhebungen laſſen Ah nit machen, ba das Rind mit bem von ? 
der klagenden Mutter anzegebenen Merkmal längt ſchon ver⸗ I 
weſen Man iſt geſpannt auf ben Aus ang dieſet Klage. 5 
(Tauber.) 
ambura, 3. März GSeſtern hat die Hamburger Polizei» 
mannſchaft zufolge preustihr Moffproerung in Hımburg umb 
Gurgaoen über 30 mehrofligtige Schleswij: Halteiner in Haft : 
genommen, die im Beyrif Nanden, oor dem KEintellungstermin * 
ber ſchles wig Holteiniihen Rekeuten (6. d. M.) überfeeiih zu 
entweigen. Diejelben wursen geute von einer preagiihen Mir 
Itärpa:rouile in Empfang genommen und abgeführt; wohin, iR - 
ned, unbelannt, 


Rorddeutibland, 


Preußen. Berlin, 4. Mir. —— —— mit 
ben Beoollmagpristen des Köniıs oon Dannoser fud ins Stoden | 
geratben; tm fie wieder in Fluß zu bringen, ik Der frühere : 

-Hofmariyal v. Miloctie hier anyelomnen, Die Diff:renzen ; 

denehen darin, da Preußen nur eine Mente zahlen wid, König , 

Weorg aber außeroem bedeutende Biterlomplege im Rönizreid . 


Hannover befigt. E 
Berlin, 6. März. Der Selrelär bes auswärtigen Mi⸗ 
nifteriums in Paris, Socrel, iR mit Dep.fdin Hier eingetroffen 2 
und geht über Warihau nah Pitershurz. Der Depeihenuer-" 
keht zwiſchen Puris und Petersburg it neuerdings ein levyafter. 
Auslamd.iiä \ 
Fraukceich. Bejen den Cyjeftedaktear der „Rihert6”, 
E. de Gicacoia, it wegen eines in geranatem Blatte vecöffent: ° 
lichten Artikels (maria er die Bchauptumg Roahet's: „dab; 
vn unter den Rrilerceihe itufenwerie und mit jenem; 
Jihre deſſeren Geſchiden entge enzese*, in jehe leidenſchaftlichet 
Sprade befimpfte) geriätlice Berfolgung eingeleitet. @icar 
din fazt u. A in Beyuı auf die —*ä olitik: die Worte 
des decra Miniters konnn deredt jein, aber gewiß ſind fie 


)luntluz, denn fie fordern nothgedcangen den Bergleidh Heraus 


zoiigen ber Gegen vact und Bergingenyeit Wenden wir und 
zuecit zur auswärtigen Politit, Zerritorial wurde Frankceich 
unter dem zweiten Raferreihe um brei Departements mi 
733.000 Einwoyneen vermehrt. Aber um melden Bceis? Zuerk 
den Preis der 500: Millionen: Anleihe, melde 1369 zum 
Rurle von 60'/, abzeihloffen wurde; dann um den Preis all 
bes franyö ılhen Blutes, welches zur Bertyelolgung der Ftaliz- 
ner gegen die Deiterreider — wucde; ferner um ben 
Preis ber Veceinyeitlihung ’s und fpäler Deutihland's; 
dann endlich um den Pieis en, was und eine deeres⸗Reot ⸗ 
anifation koiten wird, melde alle wehrhaften fFrangoien, 
160,000 Mınn weniaſtens im Jıhre, zum Keiegsdienſt zwinzt, 
während wir vor 1852 jährlih muc 80,000 Rınn zu nelen 
hatten. Wilde befferen Geihide, welden größeren Einfluß in 
der Welt verdankt cantreih feiner meritanishen 8 
ätte enteiffene Männer, jo viel unentb brü ves, feinet Veſtim⸗ 
ea Geld geloftet har? Weldes Gewicht haben 
1863 bie abllojen Depefhen des Hrn Drouyn be Yhuys in 
bie fehnle d.8 Fürften Bortihakoff gelegt? Warbe dadurch 
den unlädliden, durch grauſame Yuftonen icregeleiteten Por 
Ien eine einsige Mißhandlung eripart? Melden Vorthell hab 
wir aus unferen im Vereine mit Englänbern und Piemontel 
über die Rıffen bavongerragenen Siegen gezogen? Was 5 
* im Berein * * ren —— Fugen 
tenen Siege, . ı t von Sadowa 
wir die unter unferer Buftimmung mit ben Stalienern verb 





‘ 
* 
2 
* 


often en ſchlagen und geminmen lieben? Trug fie md 
— * —— — Allianz ein zwiſchen Preußen, 
talien und — dieſen drei eine Anzahl von 100 Mil 

mwohnern umfafjenten Etanten, melde über eine fo betnächt» 

; Ude Etörke ver üven, doß ohne und gegen fie nichts 
iA? Und was haben wir in Ermangelung dieſer uns fehlenben 
oder von und abnelrknten Allianz für Wunbesgenofien? Was 
Apielen wir jugt im Drient zwiſchen Rußland, das wir belämpft, 
wnb der Türkei, bie wir von 1654—56 vertbheitist haben, für 
eime Kl? Kiefer als Franlreich fieht in Europa nur noch 


Außland u. Polen. St. Petersburg, 3. März. 
Ein heute erichienener fotierlicher Ulas dehnt bie Aufhebung ber 
Zeibeigenihoft aud auf dem lehten Reſt der feibeigenen im Rau: 
tafus und anf die Bouern in Diingrelien aus, Gelegenheit 
eines Barkets in eebahopol bradte ber Grokfürft Nikolaus 
einen Toaf auf dir tepfern griechtſchen Freimiligen aus, beren 
Brüder bie einzigen NWerbünbeten Rußlands wätrend dei Krim ⸗ 
Triegs — u. gegenwärtig fo viel leiden, A berotic 

St.) 


heutigen gering be: 


z 





Schweinfurt, 6. März Auf ber 


fahr: * Schranne alten fi die Preife wie folgt: Baipen 
sk, — et ⏑⏑⏑—— 4 
— er 
oh. —8 Like, Erbſen 17 fl. — fr. ber — 
MWörsenbericht, Fraukfurt, 6. Mär ute 
entwickelle fih ee tes Sin as der Bör t, = u 


fo frill umd beſchaulich geftimmt, wie es jih am Aſchermittwoch 
— Deherreihiiche Effelten, zn an ber Epipe, 
—— mait, Amerıkaner ba auf befiere New: 
—* Be er und höhe Sadveutiche je fill. 
on — —— che Silberprioritäten, 1. und 2, Eli⸗ 
geſucht. Von lab: &ffetten nach 5%, Schwe: 
— ** Als beyahlte Courſe notiren wir: 1884er ame⸗ 
2 Bonbe 77'/,, Rational 565°%/,,, meue engl. Metall. erh. 
—R /o Metadiques 40%;,, Steuerfreie Wetaliares 49%, 
Be TO In 18640? Boote 7097. 1BöBer dor’e 1IB, Bant- 
attien 7OL, werehktattien 176%/,—176, Staatsbahn · Prioritäten 
4, 41/9), MWürttemberger 97'/,, 5%, — 
—XR —— "Eee Es — * —— 
⸗ R 2/0 Du 1} Bi auen 
— Se Be unter 83 h ’ bet 
’ > 7 10) Be 
Ba ei er Mi ie Beh Te 
err. Grebitaftien 176°/.. 
1860er 2oofe 70° „. 1883er Axierifan. Boncs 771 
Metall, 49%, ber. a 1. u 


Gerantwortliber Aedatteur: Fr. Brand. 

—— — —⏑⏑ 
— a U ee OP LE temurt =. 22. cn. WRhr. 
Todes-Anzeige. 

6. März 1867 iR, mit allen ven Sterbenden ver- 


— heiligen Eatramenten verfehen, an einer Qungen« 
— nach — Leiden in bem Herrn felig * 


Frau 


Sophie Damboer, 


eborne @mele, 
fol. Genere lieutenents: Bittwe, Ercellem. 

Eie war geboren zu Alzey om 13, Ypril 1800 umb 
erreichte ſonach ein Alter von 66 Sabren 10 Monaten 
20 Tagen, wovon He 46 Yabre 7 Monate im Eheflande und 
3 Jahre 9 Monete im Miltwenfiante verlebte. 

Die ſeierliche —— findet Freilag den 8. März 
Rohmittens 3 Uhr vom Eterbebaufe (8. ir. Nr. 81 


PVaradeplag) aus und ber Trauergottestientt Samatag 
den 9. März Bormittags 10 Uhr im hehen Dome Ratt, 
wozu bie — und Freunde der Lerblichenen döflichft 
werben. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


eingelaben 





Holsberfeigerung im — Revier 
Dindert 


Donnerstag * 21. —— M. 
werben aus ben Etantswaldumgen- bieſigen Reviers nachfolgende 
nn unter ben nermolen En gnifien öffentlich ver« 


L ous ber ®btheilum re Eaufeng: 


— ——— mitte, 
8  Sieierne, 


ı Mm iber · Vau⸗ und # 
aß * au A —*— Ebfänitte, 
16 * Rlafter * üflel, 


se ” ur B 
* — HOTJ:, 
2 * Brögel, 
1. . Me, 
Bi; ” # 
20 Eiqen / Knorz und Air, 
Bl „ * UN: EEE 


67 unbert bio. A 
I. a ber — fieinernes Anddlein: 


en Rupbolge, 
3 — at — 
88 Alaſter Buchen: Scheit 
83, „ Kun: 
" ” Prügel: 77 
9 " „ Mr, 
—* * 55* 
la * "_ todho 
41 Humbert *, 
sı 1 * Klefern · 


Eigen: Amellen; 
UL, am * zufälligen —e— avd verſchiedenen Abtheilungen 


ar 


18 Ense: und Nugbolz: Abfchnitte, 


Ha Rlafter —— * 
1Buchen ⸗Knorz⸗ 
Sieſern· Prügels, 
Yy m — 
Ih Pr 
pe Busen. Gtodholz, 


“ Hunbert a 
Die „gufeumentüft Ti Pr 9 uhr im Wirthähaufe gm 


— rün, ben 6. Weiej 1867, 
— Der £. Rediceförfier: 


Roll⸗ —— ET 


ad ui ober @uhftahlbledh, * geräuflos, nebſt neuefter 


ee Metall-Marguifen-Jalouficen 
obme Banter zum Aufıolın, Cfientioppen und er" als 
Marauife beim © empfichlt befiens (8528 2a 


ilbelm Tilmanus in Memfcheid, 


3397) Eine Grube Dung Geflorben. 

ift zu vertaujen. Nah. Erp. —— Fleclenſtein, Bader 

— — — — 11M. a — Des 

Inser Plant mE. Butart: |}. 2.— — — — 
Anton Lippert von Hofheim, Rauarsganin, 65 9. a 


8 
Infofle umd — —— Heiler, Glaſermei find, 3M, 
mit Anna Tuncher von bier, Beier, „Blei weber, 

Ehilion Goßwald, = Schreinermeiftersiind, 8 M. a, 


db eibermeifl en Bad — Privatier, 
Kan ai en el an en ‚ Brie 
n ba. oatiere * — — I% 





— — 





IRrustho mon; —F 


ai 1 > 
ausgezeichnet fein umn fa 
3) SDrermaun © 


— 30 kr. — 
König Ludwig Il 


ann 
Prinzess Sophie Char. 
lotte Auguste, 
Das h+ue tonald Arunıpaar 
— YUrm in Arm — 
Bitten : Rartenfoı mat 
u Bi 
neuefer Aufnabm 


Stallmercksche 


Haflieierant in CNN 


FA FR 205 der Fabrik ) 7 — ——* — 
ST Franz Stollmerck Dr Stabel‘; 


* Bud: und Raniıhanolum 
J 7 318332) im Würihurg, 


MEET © Dr. Marless, Kzl lielı, Ho 


Bormann, ! 


. , Ari m 78 
Prof, Ben "Dr. Tonstti, caln. Or. Düntzer, Okm; ART WR} 
= 0r Eikeadarf, Kal, Hunst Phys. Cöin, Or. Lutz ö 5 Fü Pha fi 
Tr ee , —8 T TINACCHICH. 
* 


t 
Dr 


3437 2b, wur 1olineı Par 
maceut findet biä jum 1. Apr 


&, Valanimer, 


Kir; Or. Kreis-Phyn., ; 
IHmMeidort: Or, Bürhner, Iierrian. Dr. Thomasm, Lande unter annehmbaren Beningunge 


Dr. H. 4. Scheuten, Aı w, Dr. Haun, Atgeburs; Fa SoSe eine Stelle. Nah. in der Er: 


Or —— Lym Dr Lemke, Mipdet 7* F —* — 
tath, Wimen: Dr. %. *8 New-York kleke. 7 * — — — — 
— Worner. Presisu de Ar — 66-7000 fl. werden yu 


Um Dus pusuum Dur 


Brofejar Dr. Harl R 


Als Hausenrttel fien und Heilerkeit, Keuchhuſten, Verſchleimung, Entjünbun ber 
vöhre, ‚Serie = pe Hals: und Brutb:jhwieden erfreuen 
20 Stollmerd’jhen Braft Bonbons feit mehr al® 25 Zen a.feitiger Anerkennung umd 


me J len adul 
—— Ka —* Deutf blinde, fowie 3 pe Bauptflädten des Auslındes be+ 


2 faſt füm tigen ©: 
en 


* 6 Depıtt, mi feibe ia Oeiin il-Piel⸗en & 4 Sjt. gleih 14 fr. (im Auslande zuzug⸗ 
ber rein, 30 Iyuiäl ige) gu bahen find. Jı 


—— um Hupthepot 
pi iurif unten oe Aut. 

Min a fern t hei duo 
thefer 45 Radar 


und bei ivfelde 
ber Br fomie im Baker: 


fraulm in 
Arnktein kılıfy Gabler; 
. Aschaffenburg vei J. 3. 
+ Zrod:ubıodt 
— 3.* Sir; 
et bi 3.8. 


‚Bergheim bei IB. Ham: 


Bischofsheim a/Rh. bi 
Zb. Borb: 
‚Bischofsheim aT. bei 
vr: Arany Niever jun.s 
‚„Bocklet pı M. Xau r; 


Brückenau bi Binton 
. urtn; 
Barghasslach bei Apo⸗ 
t+tsı Warıbel; 


Bütthard dei Arolh. om: 
tane; 





nat gegen gute] Wer ſicher 

ung auf ein biefiges ring im 
nerhalb einem Viertelj ihre ai 
zunehmen geſucht. Rän. im be 
srp. d. Vlis 3289 3 


Grändliher 
Zither » Unterricht 
wird eıtgailt, Way, Vunu nei⸗ 
—* gaſſe Nr. 220 1©t., au fprede 
u — Vorm. von 11—12 Uhr. 3295} 


Kann De anna an me yunsnane, namen — 
, m i oben tehende neue mertſam. mo mmtliche vum 
b. Is. ab 2 Berjanat aelangenden Bılere verieben find. Auf ber Rudieite befinden De mein 29723) in Haufen‘ bei Mi 
Eieel, bir a Te re und die ärztliche Begutadptung des köninl Beh. Hofratgen, a hfferiit Den Berehkt 


' Roblenconfumenten den bayıl 
ſchen Sir. Kehlen zu 12 fx. 


Coals. 
Gas: Goafe mirh 
Wargonladungen billig akt 











cäpıraten den eriien Rinq 


Detieibach bei J. Schäfı| Gronswalistade bei M. EU Sal 
Kubn; furt a. M. 33516 


Ebern hei Fr. Mappler; Grosswernfeld bei J. 
— Witt: 


Eltınann bei F. Ph. G. Mantel; #6) Dr. Patti 
maun; u Halshelm vet M. Weir 442 lindert 8 

Fecheubach hei Benberuerz und beit ſchnell 

wrrjnPenreich; _. TE 8. * Gicht, 
a ei @. 

— 53 — —— bei wen Feb] Rheumalismen 
rammersbach bei Jo er Art, als Geſichie⸗ An 
Winter Jum.: Hilders hi 2. F “ Kovi 

tor net 300 S- Sinf;| delt und Saunfameryen 

a a u ec 

u. ® 


Semlinden dit Apotheker 
Ghruitin; —8 bei Apoth. An: 


Gerolzhofen bein Gatl|gissingen bei 3. B. 


Im Paten zu 30 und 168 
au baben © 





Lansz — = guntter; Carl Chr Schmiit 
Gersfeid vi ©. Shüß: | mizingen tei Mom. Sunrrnrußk. 

er; Baſch; 
Grosslanghelmb. Mich. Kleinheubach bei 3.132314 Ein freunblictes #0 

Yunks Rullerz von dtei incing- dergede 
Grossrinderfeld bei S.|Kleinlanglieim bei Fb. mern, Küche, nebit alın 


— it ſofort be 
Rai zu vermietgen im 4. 
Re. 226 in ber Rofenzafı 


Schweiier; Br; 
Erossostheim bei J. A. Kielnwallstadt bei Mb. 
Mein„ard; Erxuer; 






Du» bei Apotheter [ichwarzachb. 
; 5 ; Schweinfurt bei Löhne: 
igshofen ki ©. J. Münnerstadt bei Apotb. leier 
"u @inttadter; Grösner; bei Apoth 
berg bi W.|Veustadt aM. bei Dtto| Mriichlan; 
Zchneu; Stadt- un! Oberlaurin- 


Schridemantel; 
—— — * “p. 9b.|Obereisenheim bei Apo;⸗ 
t eier Wengen; 


01}; 
‚Lohr —* GM. Mann; ——— bei 2, Jung |Sulzheim 
WMalubernheim bei 3. €. uz; zrengel; 





) Ein fr Granengiumer 


Em an I 


Zei als Hausbälterin ee 
nirte, STıldt unter befcwibenen 
Anfp: nebie Ende April oder 
ipäter ähnliche Stelle 

Schriitlihe Offerten unter 


X— ae or: ui E. Schreiber 
—— — ber; Osthelm bei F. W. Wit. 
*— reit bei M. Dar: 


tbauer; 
lap Prichsenstadt bri Apoth 
Warkt' Einershelm bei] &benauer; 
“untb Haus; 
Marktheidenfeld bei 
Aporb. Kefirl; 
Markt Sicheinfeld bei] Rothenfels "\ei ‚Apotyele 
Aroro. — ne —— as 
Markitste vo.hefer en p. Auer; 
Mangen ; en bei Apot . 
Melrichstadt bei 8. I. Paugerbieter; 
@rni; Saal bei Apoth. Brügel; 


Fu Orten, in melden noch kein: Nieberlage beteht, wird ber Verlauf iolien Geſchäf- 
Fran, Stollwerck, Hoflieferant in Eöln, 
Dampf: 1 Esocolaben:, m:, udermaaten, und Liqueurfabril. 


ten Aberarben. 
2a _ 2a 2828] = 


Eichenlobriudenverfteigerung. 


Wittood den 18 Morz, Vormittags 10 Uhr verfiemert 
Die umterferti.ite Gemeinde dus Eichenlohrindenergebnik = . 
8 Tagme t Waldung und zwar bei günitiger ———— 
El Diftritt Eoledert und Greutb, bei ungünfliger' 
im Maftyaufe um Adlet. 
Margetehöhheim , 6, Mini 1867. 
Die Gemeindeverwaltung. 
rr., Rorſteber 


Solzverfteigerung. 
In dem vormals Gyr. F. Reundörffer'rhen Walde zunächft 
Umarrsbauien werden 
Montag den * —5 db. J. feäb 10 Uber 
eiene Saft IB em 


eichene, 

birkene, 

..M «alpene Stangen, 
156 _ —— Bam, Kao 

Er nter etwas San m — Min 
1201), Ruafter vereinen Stodho 

* B:hm: und De und Atwellen. 

Die Zufimmentunft findet auf bem Solage Ratt und werben 





[3309 


5— 
Ipenholi, 


ARbol;, 


(3906 3a 


Bekanntmachung 


Auftrage bes Stadt ta zung 
3: ache bes Onieenen Vom Bug vr babler = 


MR 
ittweoch den 13.0 d. 3. Nahbm. 3 Ubr 
in — amtölanei 12. Fr Dar v0) dahier bie Grund» 
Rüde auf Würzburger Marku 


n 
1) mr 4169 — 489 Bun. Meinberg im untern Grein» 


2) — Fr. 4171 — 1,849 De. —— und Ader allda, 
3) mi⸗dit. 4188 — 753 De, 
ymter den am Stricht termine 


lagungen. 
Wrzburg, ben % Mär 1867. 
euffert, t. Ratar. (330% 9n 


ni Genffert, . Wr (8303 90 
Ein Peltkragen wur] 1379| Win Lois vom 3 zim 


unden. Näheres Boltpeimad |meın, Kıldie c if bis 1. Mat 
=> [3568 "zu vermiethen. Näb. Erp. 


b. Bellingen bei G. €. 


annt gaben mwerbenben Be: |- 


Chiffte A. A. beiorgt bie Er⸗ 
ke fi 


Tann —** Ritter; ; — — — 
ug bei Fr. Bo: 3256 26) Fur eine Meine ru 
art; *kamilie wirb auf 1. Mai 
Volkach bei J. I. .2ei | Quartier von 4 
niqaer 5 i 
Werneck bei Aroth. MU: + uch 3 
onniger Zuge, gein 
Wertheim 3 28 zleiftagen im 2 Dihr. Wr Rr, 333 


über I Stiege. 
176%) Ein Logis ik 
bei 8 m 


vermietben 
Spengler Bayer 
am 5% fbmarft. 


Kleine Würſtchen 


bob Vaar iu 7 Rrar. emofieblt 
Serumme "Scheuer. 





giein. 





Befannmacı.n 
fol firags bes k. Be:irkegeri Warjbuig . 
cal neiaree Yartım Me % der Oltfivnlfredung om u * 
Dienstag den 16. April I. % Rahm 2 Ubr 


itterung Jim @emeinveaaufe zu Unteraltertheim mebrere in Diefer Etruers 


wemeinde aelegene, mi: Pl+Re 4883, 78844, 78846, 6506, 
789, 7898, 11242, 11370, 11863”, 11673*, 13297, 1829717, 
13298, 1927, 6528, 6530, 6890. 10155, 3411, 3409, 1, 
0469, 7148 9959, 10617, 10618, 11077, 11669*, "131 1, 
18191, 13192, 13371, 134 ’1*, 13494, 15266#/,, 15367, 5470, 
473, 1843, 7366, 9041, 15724, 157604, 15760b, 10985 und 
18193 bezeichn· ten Feldgrunbflilde mit einem Geſammifl ichen ⸗ 
inhalte von 5 Taaqwerte 959 a gewerthet auf 554 Fr 

Die —— erfolgt auf Baarzablang und noch 
aahe des Sypotbrlengrjepes ! 64, vorbehaltlich ber 35* 

—— des Projeßa⸗ ned vom 17 November 1837, 
üb igen Bedingungen werben am Termine jelbfi be» 

PR gegeben. 

Bürjburg, den 4 Märı 1867. 
DOpvmanm, t. Notar. (3355 2a 


Ausfchreiben. 


38* unterm 27. d. J von mir auf Montıg den 11. Mär 
*—* 2 Uhr anberaumte Mobiliartrih —5* ei im 
ht Ar. Ar. 248, fonde — —— iſtr. 
Nr. —* Bronnbachergaffe fi att. 
Bürzburg, ben 5. Märı sen 
Sutb. t. Notar, 


Ausſchreiben. 


Der ledige Steinbauer aeſele Rathäus Kohzmann von Nie 
wind wurbe nad bieögeridtl; Ertemutnii_vom 8. Febr. d. 38. 
wegen Landſtreicherei ın eine eintägige Arrefitrate veruriheilt. 

Da d ſſen bermaliger Yuimthalltort, unbelannt.iR, ſellt 
man das © Suchen, nad bemf-Iben zu zecherchiren, ine Auffin ⸗ 
densfalle bie Strafe zu voll,iehen und ein allenfalls günftiges 
Refaltat ander mitjutbriten. 

Wie ſenth 4 Märı 1867. [3333 


Königliches Landgericht. 
run, 


(3109 





Haus 3382) Am 5 Bifr. Mr. 114, 

Jederfrane, if ein abaeihloir 

mit mar R 1200 Anzahlung zulienee Logis von 3 Alumern, 

serfaufen d auche uno Hoden, mit und ohne 
3. 3. Manz.Laden zu vermieihen. 





| 
| 


| 





Strichsbekauntmachung. 
Unterzeignete will ihre ganz gahe an Neuftadt a. S. 
ende Ludiwizemũ le, nebſt verielben circa eilf Morgen 
lder und vier und ein halber Morgen Saalwiefen Yami 
verbältniffen halber aus freier Hand dur den E. Notar 
verfieiaern laſſen unb zwar: 
ittwoch den 20. März I. Is., 
Nachmittags 2 Uhr 
anf bem Ratbhaufe dahier, mo Die näheren Etrichabebingmil 
befannt gegeben werten, bemerkt wird biebei, baß bei annehm 
barem Gebote der Zufchlag foglrich ertäeilt wird. 
- Die Milble wird von dem Waffer ber Saale netrieben ın 
Amenb. hat drei Mabigänae, ferner eine aarz ve conftruirte, fehr a 
— ED. 
Immobiliarverſteigerung. 


eingeribtete Schmeiomätle von Ehenvert heive Getriebe fu 
unterihlädtig, und kann bei geringfliem Waſſerſtand beiich 
IH verfvigrre zufolge Auftrages bes fönigl. Landgeridhtes | werben. 
Bäürzurg r. db. M. am Hiezu werben Etriäslichhaber böfliht eingeladen. 
Fre tag den 15. März d, Ja, Reuſtadt a. S., den 3 —— —— 
Nachmittags 3 Uhr auf der £ Droigemüble * 
bem Gemeindehouſe zu Guriereleben das Gelammten 


auf weſen 
bes Müßermeinert aichter vom ba, befichend eus Mühle und] 33:3 26) Im dem v Verg's 
d, anfammengemerthet auf 3184 fl. 15 fr., — ſchen Garten zu Alſtr. Edrach Stadt⸗Theater. 
fäde ca. 17 Tag. 08 Ten, unter den am biefer ZTagfahrtffinb mehrere jhöne Mirfch: 
befannt baumftämme von vericiehr- Für bie am freitag den 8, Mü 
ner Zange und Etärte, fo 


Reiterwagen mit böl Bierfäß: 
An werten ala 


Samstag den 16. d. Mis., 
. Vormittags 11 Uhr 
jburg ben 4. Mär; 1867, [8369 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechts e Bürgermeifler: 
Dr. Zürn. 































zu arbenren Bebinaungen, 
burg, den 6. Märı 1867, 


Suth, t. Wotar. [3387 — — wie auch — 9. — Manche 
it ie 
Güterftrich. Zufuplel in 4 Ütten von © 





8364) Unterzeichneter waınt 
biemit Nebermann, feinem Sobne 


brifian Müller nichts 


* Biegler Andreas Kram von Unterſchwappach läft durch 


Miltwoch den 13, März, 
Nachmittags 2 Uhr 


& — 
Die beiden Helden. 
megr as borgen, inoem er feine | Qufiipiel in 1 Mt von ® 





auf dem Gemeinde aufe zu Umterfe hielt de|O" Georg Müller [Tre a am 
e auje zu Im en ® r ‘ 
EEE BEA He rate)” Seofe, muner. a En 
vr t ’ L v “ 
GzlBS feine Blauiger ju beftlebium "7 ru — Do ae eg 
Bur —— — rege lußfeffung über bie Ber: 3599) Ein orbentlices WRäd: von Mogerbeer. 
«fie fieht Tagfahrt ai . Rap. | Bnueiuallonhı _ mınadtet 
Diontag den 18. b. Mis, En eh 909 (Ppysikalisch - medizi 
m nme DoTmittage 9 Uhr —— — nische Gesellschaft 
Saffurt, den 2, Märy 1867. ben fuct auswärts eine Etelle|. „,, Mi 
Dr t. Rotor: Maab, TR br LANE Krahig 
I] x Bortr de ı6& 
———— ——— 





* * — — — — —ñe —ñ—— 
Leite, 40 Eihinfiämne, 34 Rlafier Gicenfhetihol;, dann 2000|2620 3a) Ein freunplid.s — 
Afwellen öffentlich, verteigern zu Loffen. 

Hiezu werben Liebhater mit dem Anfügen eingeladen, daß 
frembe unbelannte Eteigerer fid) über ihıe Hablungsfähigtct 
SE epreaater Kama ne de far andere Regen, ih 

en! n ma A 

Unteraltertbeir, ven 6. Bär, 1867, ' vaden unter bem Rürfchnerhofs 

Die Gemeinde: Bermaltung. ng: . 


Pb. Landeck, Korfteber. (3367 1857520) &in Mädchen, wel. 


00 000000000000. des Liebe zu Kımdern und gute 
b 
I a ER ek 


robe und Küche, mebit übri n 
Erforberniffen iſt bis — 
Mai zu vermiethen. Naheres im 


'orort cintreten 


8300 3a) Wedrängter Werhalt: 
niffe wegen ih ein Daus mit 
Garten bilia zu verkaufen. 
Hob. im 3. Diftr, Ar. 253 über 
2 Stiegen. 


3363) Allen meinen Freunden 









Eomptoirijt Etadt mit untern Räumlich farlucht; eoendafelbft eine Kö — = —* ee i 
für eine B. mhandlung am teiten ; bin für eine Familie auf dem A. Lindner. 
Rhein getucht dur 2) ein nicht zu großer Gar ten Lande. Rab. in der Ep. Fßñ— — 
Een | EEE —— 


— — von Gribimgenlo. [af 6.d8. ts, wurben auf dem j Sn „fanden. Nat, In Der Ep. 
8398) EB mirb ein Mad | — NR _SMege von der Fletihbanfgafi: 13385) win gut möblirtes Zins 

einem Kınde neiuct, 3896) Es it ein ſchweter, noch durch bie Brombacergafie in die | mer in für 4 fl. monatlid } 
an in Beh care Rinne HE Ca 
den TE (gen bilig zu veitaufen. ag. |Peftüberzüige 





5075) Mine Möchin geieptenfim Gafıhanb zum „Eiraugr, [relups um Mhdgabe in der &pe 1.55, — Mer 


Alters, bie gut und velbiiän, — 
toden lann, und auch Liebe zu u gefidtes Sacktuch 
Som peinät Sup, ea Se | net en namen mil ging 
* beuaca. kam Ep. 


— — — —*8* von 8 Zimmern, 

3586 2a) Hwei Heine, ſchon Kuche umo allen fonfiigen Er 

möblirte Zimmer And zu mo |forderriffen ift wegen Lmaus 

natlich 7 FH. zu vermiethen. bis 1. Mai zu vermietben, 
Nah. in ber Ep. Nah. in ber Erp. 








Todes-Anzeige. 


Theilnebmenven Verwandten und Freunden wibmen wir 
bie traurige Anyeine, daß ums beute Vormittag 10%, Uhr, 
nad) kurzem Krankenlager, unſer liebes Söhnden 


Caril 
im Alter von 5 Jıbren durch den Tod entrijien wurbe, 
Die Brerbioung findet Freitan den 8. März Nahmittags 
3, Ube vom Leichenhaufe aus fatt. 
Um filles Beileid bitten 
bie tiefbetrübten Eltern: 
. Pb. Schnds, 
nna Schnös, geb. Bundſchuh. 
Milejburg, ben 6. März 1867, 3892 





Eodes-Anzeige. 
Am Mittwoch ven 6. März früh balb 5 Uhr but Gott 
unsern innigfigeliebten Gatten, Bruder, Vater, Großvater, 
Onfel und olegeroater, 


Dr. Jacob Wackenreuder, 


in’s ere Jenfeits abgerufen. 
} J Ir biefeß  theilnchmenden Verwandten und 
ll Freunden nur auf biefem Wer, bekannt geben, zeigen wir 
zugleih an, bat die Veerdigung freitag den 8. März 
Abends 6 Uhr und der Trauergotterdienit Samstag ben 
9 Mär Vormittags halb 8 Une im der Pfarrkitche zu 
der Mattinnrt. 
RR Sir tieftrauernden Sinterbliebenen. 


1 


— —ñ —ñ— — — —ñ DU —ñ 
Astrachan- & Elb-Cavyiar, 
geräuch cten Nhein- und See⸗Lachs, marin. Lachs 








bei »Berloof ämntrter, | x 
Tg 


, wirb nächſten 
ontag den 11. ds. Mittege 2 Ubr 
babier öffentlich verſtelgert, wozu man Lie 


. C. E. Nuck. 


Ziehung am 16. März. 

Gewime: fl. 10090, 20090, 1000), SDD® x. x. 
Mailänder 10 Fes. Looſe per Stüd fl. 5. 
(Gegen Bot: Einyanlung) Berlooiungsplan? gratis, 

Die nit gewinnenden Loofc nchmen mir ſofort nach ber 
Birhung mit geringem Verlut an_Yıblung wierrr an. 
Gebrüder Schmitt in Mürnberg, 
2a 3307] Bank» und Wechſel · Heichdit. 


Ankündigung. 

Mit dem 1. Aoril beyimmt der Unter idt für das Gom« 
merfemefler in der weiblichen Lehr» und Erjiehungsanftalt der 
Urfulinerinnen babier. Es findet eine gınye, balbe un» viertels 
Venfion ftatt. Das Nähere jagt der „rofpeft, welcher im Klofer 
verabreicht wird. 

Wurzhurg, in Mär, 1897. [3395 

Dberin und Eouvent des Urfulinerflofters, 


Ausſchreiben. 


Die praltiihe Arusſtelle im Landgeriqts 
bejirte Nothenbud betr. 

In den 15 Gemeinden bes Santgerichteb sirfes Rothenbuch, 
welches 5,16 [J Reiten umfaht und 10580 Seelen zäult, be⸗ 
findet fih zur geit kein praltiſcher Arzt und mirb bie 
Nieverlaffung eines ſolchen in einet di⸗e ſer Gemeinden, nad eigener 
Wahl desjelben, gewünſcht Zur Sutentation desielsen find vom 
Keelsregierung jähelih 150175 A. zugeig rt, der Diſtritt 
leiftet einen Beitrag von 75 Al. und für bie Behandlung ber 
äußeren Krantheiten und dirurgiihen Verel werte ı einem pralt. 
Arıte in Notbenbud nad ben Statuten der Diſtrittskranlen ⸗ 


und Al, Briden, Muſcheln, Krebsihmwänze, Anz=janfalt jaurlich 75 A. vernütet Weiee dat ote Bemeinve Bar 


quilotti, Beißlinge, ruſſ. Sardinen, Ecottinen 
' Sardines ä lhuile, marin. Häringe und Sar 


für ben Fall der Riederlaſſung eines prakt. Arzres in Laufe 


rfeinen jährlihen Suflentationsbeitray von 100 fl. beoilligt umd 
= Itönmen euch noch Subventionen Seitens der dorti,en Fabriten 


deilen; ferner ähten Emmentbaler und Limburger füc Behandlung tbrer franten Hebeiter in Ausſi ht gedellt werden. 


Dieß wird mit dem Bemetken veröffentlidt, daß praltiſche 


Käs, Straohino di Lodi, Fromäge de Brio,'&erzte, welde Zur tragen, ih in einer der Bemeind:n des Ber 
f Neuf hateler⸗, Schweizer Kräuterz, Barmejans rei Rotbenbug niederjulafen, ihre Bewerbungen daldigſt anher 
e 


‚und Muinzer Handkäſe empfiehlt 
| Job. Schäflein, 


3 firma: Beb. Earl Zürn auf der Brücke 


Bolljaitigen Emmentbaler, Ia Lim: 
—— & Mainzer Haudkäſe, ſowie hol⸗ 


| ändere Vollhäringe und Sardellen empfiehlt 
’ I. ©. Berger, 
v Ede der neuen Pafjage am 
3 
? 


Markte. 


Cabliau, Bükinge zum Braten und Roh: 
eſſen, holländer Vollhäringe in Tönnchen bil- 
ugft, diverje Kaſe und Nürnberger Odfenmaul-|) Ihnen, 


fat, friich bei 


" 
r 


Andreas Kirschten. — Fran; Pfeuffer. 


ee 
| Fromage de Brie, Port du Salut-, Reu— 
—— Cheſter⸗, Roquefort⸗, Edamer⸗, Gruyere⸗, 


menthaler und Ramadoux⸗Käſe empfich 


Anton Minoprio. 


a * den 1. Mätz 1867 

affenvura, den 1. März 2 

= Königliched Bezirfsamt, 
ilenſcher. 





Verſteigerung. 
L { i 
en as Mars Madmittage 2 Ube cier 1218 90 
brauchte Inftrumente, worunter Flügel, Tarelform und Diankno, 
welde bis bahin auch unter ber Hınd zekauft werten können, 
Friedrich Menf, 


4a 8894) 4 D. Re. 301, 


Einfteher | nich verfpätet. 
Die in Hr. 55 

— Sa Ki er 

IE ee 

Julius» Bromenabe Re. L. 


3400 2a) Ein erfahrenzs Min I|ven Namen 


dermäbdchen wird zu 4 Kin: [ih am Montag auf ver Dom- 
bern bie 1. Aus. ge en 60 A. fürohe verla fen. redllche 
Lohm gelucht. diche mit| Finder wird — regen ge 

Beugniffem wollen fihlaen Belohnu 6. 
melden. Räh. in ber Exp. Ar. 98 abzugeben. 





haber freundlichſt 


3368) Ein e 
kat au 3 


7 


| 








Borbanaftoffe, 


14 amd ", breit, ſowie R s 

Weihe Pique-Dedken 
epfiehft im großer. Auswahl zu Biffigen Breijch 
Ch. Reich am Markt. 


DaB Ausvertauf. BE 

legen zu treffendır Veränderung in mei= 
nem Dagazin empfehle ih Bettiedern, Flaum 
und Nofhaure fowie fertige Betten, Plus 
meaur und Matrizen in folider Waare zu 
bedeutend herabaei:gtn Prien. 

J3. Billigheimer, 

gegenüber H.n, Raujmann J. P. Ehemann 
am Bierröhrenbrunnen. 























agun 

Für die aablteidhe und ehrende Er bei bem 

Begräbriffe und dem Tranergotterti ntte umierer geliebten 

um In Sort rufenden Gattin und Muster Fras 

Maria Barbara Medel 

lerechtn +rmit i Dant x 
Gehmennabart a. Den 6, Dikıp 1867. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Für Communit auten 
emp min end oflortirt: er von warzen “ n 
we Bufofine in —— nf Ben Mferde-Martt & Pfcrde-Berloofung 


* ser zu Frankfurt a. 


dah ib Laut Programm nes lanowirt Ihafılıben Re eins findet am 
milnen Soden m der HMautigoffe verluffen und einen folgen an] Sal ver Merbe-Martırd am 40, Mpil h. I. mit Go 
ber ne le * * ge gr * —* * — ——— 8 oe Berloofung 

ntenb fur das mir meinem frübern Laden geitentie Emm m ont a: 
*** bit, ich, mir ſoiches auch auf meinen *8* * 6 = —— Wagen-, Rei & Arbeits 
Ferorgt re Br zeele und pıampte Benlaumg wi m 10 Wagen nebnt completen Geschirren, wos 
bei eine Equipage u.lt 4 schönen Pferden 


Beinen verenılih m Aundın zeue ich biemit am 


i Anton Korduletschy, Wochebleicher. * A compie Em Schirrung. en 
Br 1 w 5 „rlaeuge, : ’ 
Crinolinen Re * üften x Bhelungen auf euce a \ Rrbir. And 

' uch . P ! u u 

a en ne Dede De Trainer werden We." Ba hen Tre Ib Die hen 

2) Ge. Strohmenger. Guftev_ Sawerzicilb. Zeil 58 
- m b 285°] Franfiunt a. M. 

E — Zprigenfch. auche ( oihaer 4adtrita —ñ e 

emp * * * 

2283) J. ©. Chrenburg. | Holzverftigerung im f. Reviere 


— — — — 
Acchtes Klettenwurzel-Ocl, "| er unterierite ‚Vinsfeld. 
— — —— und das YHurtallen ber Huare Montag den 11. März I. 4. früb 10 Ubr 
Aromatiiche Kränterfeife, Kzzmietm ei nen Sihriun, „Doergeieraberg“ 
ir fum 2 J en: te, 20', 31” und * 32" Narl, 
hin eichend vefannt, find it's film ——— bei — —X Rlafter Baden: Cl D no 


D Pe „ Amp Eichen Knorze, 
Carl Qolzano. 17, Wrügel: 1. und L Rlaffe, 


* ” 


m ⏑⏑ — 3, hen: A: 
Polytechnifcher Berein. — 8 
Die Bier eterbffnung des om den dieshinen Eonn« umn er 9er } 
Feiertansichulen vor inigen Jahren eingerichteien eımeitertin 57, Baar und Cichen Etodbols, 
-Modellitiinterrichts fur tie Morarrftunren it auf 46%, Hundert „ "nr  Aftmelen. 
Sonntag din 10. Märj vorläufig früb 7 Mbr, Buefeld, am 28. Kehruor 1847. 
fegeleht, was Yuftra,enten, indrrton: ere auch deu mdt mer Der h. R vierförfier: 


Sculs lichtigen Geſellen mu ver Einlopung zur etbeiliaumm um Retter, 


1) 

äur. Unmeloung bei der diesfritigen Shulinipelrion bi-burdy be: 

Bannt armoht mirb, \ : 3378] Ein Logie von 2 Jim» tung ift Hs um * Ber 
Sie Direltion. Die Schul⸗Commiſſion. mern, Rate und Wodenabtbei- Ivermietben im 4. D. Nr. 1 

’ 


Dru£ wub Berlag son Bonitas.Miamer in MHöurjburg, 





226 


M_58.__ 2 


Ne euefle®. 
„ Mehrere bebeutenoe Aufjlande der 


en antten in Sılaı ben A und 
55 BE en 
Ei enbahnen aphen * * Bin Stellen zerflört 


Zee 
ben. Dublin —S noch Ru ie Truppen wurden 
—* en allarmirt und es iſt die haldige MWieberberfiellung 


der be zu hoffen. 


Baperifcher Landtag. 


Münden, 6. Mär Der Abgeorbniete Dr. Böll, vom 1. 
Husjhub_ber Kammer der Abgeordneten. mit ber 
ung über ben eng bas Unneborians » Berfahren in den 
(aut Be eit der Schwurgerigte und ber Bejir te 
des —8 gehörigen Straffällen betr., Kae bat 
ed —* gan usihuh Vortrag erfiattet. Sein Haupt» 
antre: ach in, den Seſeſentwurf abzulehnen, tmb zwar 
Mäilich beähalb, weil ihm einesiheils ber @e —* 
8 nicht befonberk bringlich bünft, und brerjeits | von 
feiner Anfiht nad Zwed und Griolg des Gejepes — nur 
eine Beihrärfung ber Vertheivigung wäre, ai —— 
filchtete eeg in ſeiner Mehrheit dieſer Anſicht nicht 
bern Lem Diefen Slstrag feines Berläteriitiers mit X Die 
Ei, deln henadel, Umbſcheiden. v. Neumayr) gegen 3 Stimmen 
(em Behringer, Dr. Böit * en Gehe Im fand ber = 
Dr. Bil be Autra;, es vr 


Bitte Meilen in Banbtage 
Sue —* die —— des erfahren in —— 
thunlichſter Wälde vorlegen zu laſſen, ein Annahme. | Wahl 
Ci Bee biefes Beilufjes hat na der Kerr Juflpminifer dem 
nad veran geiehen, ben er 5 —— 





— — 
hol. St. Peter und 
—— * 939 fl. 46 fr. m. 
r, nd: unb Zeibrenten + Berficherungs« 
anfalt ir wurde vom E. —— — dea 
dels bie Bew g zum Geiäftsbetriebe in Bayern er» 


Pl, 2} biefige polytedjniihe Berein bat (mie man dem „R. 


reibt Ab 
den —— ie toffen, um vie dei bei re 


De rn 
jr 8 Bere ie fü» emählt ver. D- 


Kommiffären 
zur * Gere — —— — er, der 


ber Born der — Wi Baler *7 —2 

* ertum {R dem Berein — 
aa Snbafriefende ein Bulcib von 500 fi. 

igt worben. 






um 
1U.20 M, Bora. u.5l, 


Steitag den 8. März 1807 


4* Martſchi 
beim 





5 — Staaten find allerb 


II, —— — —** 


urce Stadt⸗ und Fandbote. 


nr 
—253 om Ku € mM. 
RR Fe Iom: 


— IEM. ** ter 
* —* 3 nu sc 
nenspe.#. hy} — 1 3 — 
chem .7 irub 42. 
— Tel und © a 9 un 


ne, 104 


= @lterye. 6. 45 N. EB. 8. 


Kemfein 6 8 Be IKB ram 


tingen 8 


— 
46 











—* Jahrgang. 


Lohr, 6. März. Heute Abend verunglüdte ein Knecht bes 
rs —— daß er durch Metierem-bes 
eberfahren über den Main in ſolchen fiel 

und ertranf, Wieberbelebungsoer ſuche blieben erfolglos. —* 5 
Münden, 6. Dr Se. Maj. ber König ü icte 
mit —— bulbvollen Begleitſchreiben bem bärgen en 
vatier Herrm Herdy, zur Erinnerung an den Aufenthalt im 


beffen während bes lehten Medgerſprungs, Tein a toßeB“' 
Bruftb it einem reichen goldenen, mit ber Rinigstrone ges" 
(hmüdten Rahmen. 


Mein, 7. März. Bei feiner Reife nad den neuen Pro» 
Bein unb bem er in ‚Wiesbaden wird der —— von 
—2* —824 — — is diefe Er Fre 
mige jein hiefiges Pala en a 

quartier zur Berfügung gefielt haben 

Berlin, 6. Mär. Ber berühmte Maler Peter v. Cor⸗ 
nelins ift diefen Morgen nad; 10 Uhr gefiorben. (Er war 
boren am 23. Sept. 1788 yu Dafielbrt, * alſo ein 


von 831 Ro * Mu 
aber Belnden, waren Di ie 233 hy + Sag oma Be 
(dem Wirktjamleit.) 


Wien, 6. Mär, Der Felbmarfhall v. e; = ni 
ben — 2* verſehen ri os — 


ge u — 8. a im Salon ah 
ſtelun — et 
Eh Befangvereine —— — fig 
. Jever Verein wirb zwei Ehöre 
Best Inn Der Preis befteht in einer nen von 
Silber und einer Summe von 5000 Fraulen. Wereine, welde 
ber Koſten wegen nicht vollftänbig en Binnen, dürfen 
dirrch Abgeorbnete umb ihre Fahne bei biefem internationalen 
Geh vep en lafien. (8. 3.) 
ee 


eußen. Berlin, 5. Mär. Im Relchstage fehlte 

es dem m an Golden, —— —— fo 

durch die Mittheilung ber athungeprotofolle der Re 

gen über ben Berfeffungsentwurf bem Neiche ta 64 
Pr ber us eg ei — Dun 

A Herten Berat ⸗ 

* 2 Dieſe Prototolle —— ee 

erenzen zurüd und loffen Ales, mas 

banbelt wurde, im vollfiändigften Dun! el. Rır 7 viel 

geht aus ben vereffentlidten Vrototollen gu: feine ein« 

zige Regierung bat am diejem faffungsents 

wurf ihre Broube. Die mittleren Staaten bat man —— 
ewinnen muſſen. Die Einwe 

für die heimfchen Kir ee bike ie 

den Di e ichen en biktirt; ſo⸗ 

ri Brotolollen ü erſehen läßt, 
He Regierung in rn hei unb kn 


r 7 — — 


— — — — 








ben Entwurf zu amenbiren 
Correſp. bemerft Yen: Dfdenburg bat eben für die 
Dienfe, bie es in ber ——— Sache gegen bie 
Ration eine Million preui. Gourant in Vaa⸗ 
rem etligen Quadratmeilen Landes m und Kamm 
beöhalb zur Abwechslung auch wieder einmal „est national” fein.) 
Berlin, 6. Mir, Gin Mirnifterialdetcet bewilligt ver 
Magdeburg: Hılbertädter Eijenbahngefelihait den Bau der Bahn 
von Berlin nah Hannover unter Der Bedingung, daß der End» 
pn der Salzwedeler Abzweizung in Uelen Pe — Während 
legten Kriegs follen 147 feinnlice Geihüge im offener Feld: 
wofär ben Eroberern je 60 Ducaten 
Dowceurgelb pro Seſchud ausgefegt if. Mn Fahnen find 31 
erobert, welde eine Prämie von je 40 Ducıten den Ecoberern 
ichern Das Bardecaens betgeiligt fih bei legtern mit zwei 
welde bie Fühliere Bohnia und Schellin des 1. @ırpe- 
ments zu Fuß ben Deiterreichern in bem Befecht von Röniginhof 
abgenommen baden. Die Belammtiummen ber iu gemährenden 
Prämien beträgt 9460 Dutaten. 
Die Rordd. Allg. 34 bezeichnet bie Mittheilung des Frankf. 
Journ., betreffend die Abfindung des Herzogs von Nıfan, als 
ungenau und verfrübt. 


Ausland, 


gewonnen worben fein, 


Deflerreich. Prag, 5. Mär. —— 
Ken jür Prag und die Vorſtädte fommt eine Militär Boligei- 
4 lung bieher. (X. R. d. Pr.) 


Frankreich, Varis, 7. März Emile Girarbin ih vom 
oligeigericht unter Anerkennung mildernber Umftänse zu 
firafe von 5000 ge und ber Druder des Jour: 
mals „Bibertö* zu einer fo von 100 Franken verurtheilt 
worden. — Die beute eröffnete Subfkription auf bie öfterreich« 
ijche Piandbrief- Anleihe geht | br qut Der Zudrang iſt ſehr 
Hart und * — erwartet, daß bie Zeichnungen werden reauciet 
werben en. 

Baris, 4. März Der „Minbe* hat Nachrichten aus 
Merito, welde ſich über bie Lage des kaiferlihen Chrones keines: 
wege juverfichtlih aue ſprechen Am 19. Januar tt Marimilian 
von la Beja nad Meriko gelommen mit bem felten Entihluß, 
feine Krone zu vertheisigen. Um fih bas nötbige Geld ichmed zu 
verichaifen, bat er jein Tammılides Silbergeigirr in bie Münze 

Kidt, um baraus Piafter — wahrſcheinlich feine legten, wie 
„Roube” beifüyt — prägen zu laffen. Nur fteht zu befürchs 
ten, daß bem herrichenven 
der Thaler in bie Taſche der mit der Umpräsung beauftcagten 


Kommifjäre fält. Jeden Tag verlaffen franyöilihe Anfi lee das ı 


ungaflide Sand und tommen aus bem Innern Flühtlinge in 
ber Hauptſtadt an. In Tehaantepec, erhäglen fi, fol Bocikcio 
Diaz 1500 Häufer verbrannt haben; die am 24. Yınuar eröff: 
nete Eiienbahnitrede zwiihen Merilo und dem 14 Stunsen Das 
vom gelegenen Apizaco ift auf Befehl des 3 warez zectört worben. 
Die am 9. Januar vorgenommene Verhaftung des Ortega wird 
von allen Seiten beftätigt, allein man hat jeitvem wieder er: 

Aren, dab es ihm duch Beitehung feiner Wächter gelungen 
ein Toll, zu entlommen. ce, und jeine Anhänger erlaffen die 
beftigiien Dekrete gegen die im Bande anfähligen Fremden, nas 
mentlig bie Franzoien. Yylehas hat bie Ronfiskation der Ber 
figungen aller Anhänger des Raiferreids angeordnet. Juarez 
bat ein Evilt ergeben laſſen, das u. U. allen Ausländern in 

am; Merito Detailpandel zu treiben verbietet, Die Stabt 
Seite fol einen jehr traurigen Anbiid darbieten. Ihre Steaßen 
find mit franydfiihen Auswanderern an efült, die zum arogen 
Tgeil an dem Notdwendigiien Mangel leiden. Bon den Deiter: 
zeichern jhreibt der „Monde* Folgendes: „Berlaffen von Jıver» 
mann, jahen fih bie ce gejwungen, die befeſtigten 
Boten, die fie auf ber Straße von Beracruy und in der Um- 

egenb, wie zu erota, inne hatten, zu räumen, nachdem fie 
—* Kanonen vernagelt und ihre Schanjen in bie Laft geiprenjt 
batten. Bor allen Nädmärfcgen wirb ber biefer unglüdlihen 
Solbaten der traurigſte fein, denn fie find den Paros noch ver: 

aßter, als bie frangojen, die wenighend duch ihr foziales 
Sale bie Menge für ſich einzunehmen mußten. Was bie belg: 
iſche Legion anbelangt, jo int fie bereits eingefhifft, und man 
x beu Defierreichern, bas @leihe zu thun, wenn fie können.” 


(Rad) dem n „Ronitear” find bie Deflerceiher an Bord 
eines Schiffes. wären ihrer aljo nicht Wenige zurüdge: 
blieben.) 

u 


verfucht. (Die Reb, 


brauche gemäß der größere Theil 









Rabihrift 


Seine Moj. der König erußt, bie katholiſche Wi 
rei Wiefenfeld, Bezirksamts 2* ——— 
fian Uhrig, Pfarrer und Difte.: Schul · Inipetor in 2a 
progelten, Bezicksamts Lohr, zu Übertragen, Zug 

Sr. Raj. ber König bit für das Jahr 1846/57 einer Mi 
bl Merpte zum Borde eifenirliare Reifen 534 
Gejammtnetrane van 6000 fl. verliehen. Darunter befinden 
auch die Ad. Dr. H. Bäuerlein und Dr. $. Grashey in Wil 

Wie es beißt, ſollen künftig bie in Frlebigung ke x; 
Brigade Commanyo: Stellen nidt weiter bejegt werden, ba 
der *“projeltirten neuen Wilitärorgantiotion bie Formation 1 
Brigaden in der bisherigen Weile in W:yfall fommen, rejp, bie 
Brigaden nicht mehr von Beneraimajoren ko 


follen. 

Münden, 7. Mär. Aur Gebädhtniffeier bes 
Hintritts bes Königs Mor IL wird in ber Cajetans 
am Freitag ben 8, d. Nacmittag halb 3 Uhr bie 
am Samstag Vormittag 11 ühr das Seelenamt 
Dem Vernehmen nad werden and die Mitzliever beider Sams 
mern dieſen kirchlichen Prierlicpkeiten beimohnen, 

Der Schulreittneht Obermayer hatte, wie nun comflatirt 
* ehe er ſich erihoß, ein Flafchchen Schwetelfäure ausge: ' 
zunlen. 

‚Eine Stubentenverfammlung in Berlin beihloß, Im 
itionswege bei der Univerfitätähehöärbe auf Beleitigung der las _ 
teinishen Sprache bei Doktordiffertationen, bes Geremoniels bei 
Promotionen und des Beldywanys bei Bezahlung der Collegien⸗ 
gelber binzuarbeiten. 

Ein Berliner Stubenmaler hat ben Verſuch gem 
bei ber Miihung von Deliacben an Stelle des Terpentin * 
troleum au versenden. Der Verſuch if vorzugsmeife bei Der 
weißen Delfarbe ale ein durchaus gelungener zu betrachten, Die 
Delfarben werden dadurch im Preile beveutend finten. 


















Börfenbericht. Frankfurt, 7. März, An ber heu 
tigen Börfe if ein Ruͤchchlag in nrößerem oder Meinerem Maps 
ftab für faſt fmmelih: Speculationswerthe eingetreten, Beſon⸗ 
ders Defterrzzihiihe Effekten waren weſentlichen Schwankungen 
unterworfen, Es waren verfchiedene beunruhigende Gerüchte, ; 
angeblih von Wien ausgehend, in Umlauf gejept worden. Min; 
fagte, daß Ureinigkeiten im ungariſchen Minitterlum ausjebrochen 
feiea, und daß barelb> ven Vertrag mit der Greoitanitalt wegen | 
bes Tıbafsmonopols nicht genehmigen wolle. Auh von London: 
war eine Wlarmrepeiche über „mehrere bebeutende Fenierauf 
fände“ eingetroffen, in _beren Jefolze T legraphenbrähte yers 
Ipıltten worden jeien, Diefem Umtany fHreibt mın aud das 
Ausbleiben der NemsMrker Eoursdevefhen zu. Amerıkamer 
verkehrten ebenfalls in etwas matter Stimmung. Das Bejchäft 
war, Er duch die lebhaften Variationen, siemlich beden · 
tend. Min ſchlieüt ferer. Heute haben auch die Jei dnungen 
auf bie neue äfterreihiiche Aaleihe bei Gebt. Bethmann begom: 
nen. Als besahlte Sourie motiren wir: 1882er amerian, Bonds 
Pf Hıs, Rıtional 54'/,, neue engl. Metall. ie 
Mitaligues 41, Steuerfreie Metalliques 49—1/, 18 
Oh, IS Looſe 75%, 1858er Boofe 193, Banlı 
aktien 681, Grevitaltien 175—173—174, Staatdbahn: Priori⸗ 
täten 49'/,, 4%, Buirttemderger 973/,, 5%, Mündener 100 
1/0 Bagerüche 97%,, 5% Bayriihe 101, 4%, 8 
Bram. Aalelhe 100, 41/,0/, Badiihe 97, 41/50, Maffamer 
97, 4%, Raſſauer 93%, 31,9%, Frankfurter 83, DA 2 
Franffuctee Bant 1387/,, Darafı, Bank 214, 

ien 92'/,. — Abends & Uhr. In ber Effektenfi alt» 
ben Deftere. Greditaktien zu 1731,,—3/,. 1860er oofe 6PI— 
9, bey. u. G., Stenerfreie Metal. 49 bey, 1882er W 
Bonds 772 


Berantwortlier Hebakteur: Fr. Brand. 


(Cine faufmännifhe Berfiberungs: Anftalt 
egen fchlechte Zabler.) Schon feir einiger Zeit beteht 
n Holland eine rügmenewicthe Anftılt, die „Mutua Con- 
fidentia“, melde die äußerft nüpliche Aufgabe zu löfen fudht, 
den ihr als Mitglieber angebörenden und beitretenden HR 
und Handelsleuten fihere Anhaltspunlte bei Erdff« 
nung von Grediten zu bieten, fie vor Abſchlußf 









wogiteivatuer Beiaaye yetoent zu iss. Mobiliarberfteigerung. 


=n.®s o mM 2* 

ontag den 11. März | 9 Ubr merben im 
a rg Pndhid tn ad 2 Bruberbof, 8. Tifir. Nro. 93, verichievene Mobilien, deſtehend 
hen Bereinämitglievern moralifd fo einzuwirten, daß ſelbſt 





in Betten, Rommobe, Aanaper, Aleiverfhränte u. bel, a 
* een 


boare Zablung verfleigert. 
Befanntmachung. 
Beinverfieigerung im E. Sotere zu Mürsburg betr. 
I Ige Entihliehumg der £. Regierungsfinanzfammer von 
Unterfranten und Aſchaffenburg vom 1. Februar d. J. Ar. 9947 


wirden 
Donnerstag den 11. April d. Is. 5 


Vormittags 9 Uhr 
im Lokale bes umterfertigten Rentamts aus bem Inl. Hefleller 
babier umter den am Termine befannt gemacht werbenden Bes 
dingungen öffentlich verfteigert umd hiezu Kauft liebhaber mit 
vie zoiter — Behinden von 2—4 Eimer, bie weihen 
Beine ohne Gebinde in Barthieen von 8—16 Gimern zum 
2) .. EEE Die —— B habende Anfragen 
e 
3 den gg elemeiße: Dypaasa babier zu 
en find: 
A. Weiße Weine. 
1863 Etrin, 


* en, 

1862 innerer und äußerer Pfülben: Riealing, 

„  Epielberg: Riesling, 

„ Etein-Riesling, ; 
Lelſten · Riesling, 
„  Scäaltaberg: Rulänber, 

”  Zämmerberger und Pfülben-Ruläuber, | 
1859 Hörfleiner: Ries'inn. \ 

B. Nothe Weine, 


Bei Shwater Bahlungsfätigkeit, der Schuldner feinen Verpfliqht 
Anger er wird. — Die Manipulatioren ber Anftalt 
find, wie wir aus einem uns vorliegenden Proſpelt entnehmen, 
einfach, biscret, und gegen bie ſaumigen Schuldner äußert rüd» 
fihtsvoll., — Sobald nämlich ein Mitglied der „Mutua Con- 
Aidentia® an die Direlrion derjelben das Erfuhen um Auf: 
nahme eines Läffigen Schuldners, in bie nur umter ben Bereind+ 
mitglievern rculirenden „Bittheilungen“ bittet, gibt basielbe, 
unb jwar vor ber Aufnahme bes Schuldners in bie 
allgemeinen Mittheilumgen lebterem Nadridt von bem 
Bwed und dem Wirkungstreis der Mutua Confdentia, bem 
umangenebwen Folgen, welche bie Aufführung feines Namens in 
* Mittheilangen auf ſeige Intereſſen ausüben kann wud ers 

























acht ihm entwerer durch gablung ober Uebereinkunft fih mit 
einem läubiger zu verfiändigen, anbernfalld er nat Ablauf 
von 14 Tagen, ben erwähnten, nur ben Bereindmitglieberm zus 
tommerben Mittbeilungen, melde gleichjam eine „Ihwarge 
gife* bilden, einverleibt wird. — Hiernach fucht alio ber 
Mutua Confldentia nur burd moreliihe Einmwirtung, 
alfo auf vem anftändighen Wege, ihre Ziele zu erreihen. Mir 
baben mit großem Intereffe von dem ermähnten Proſpelt und 
dem Reglement ber Unftalt Knntnik genommen, und betraditen 
«3 als eimen bedeutenden Fortſchritt auf dem Bebiete bed Han» 
eis und der Jubufirie, baß durch bie beſprochene Einrichtung 
vem wanfenden Bertrauen eine dand geboten wird, melde feine 
Befeftigung amfirebt, und foldyes, wenn auch nicht gerabe raſch, 
aber beflo figerer wieber aufzurichten im Stande if. In Holland 
Velbft erfreut fi die Mutun Confidentia einer großen Theils 
man unb Pflege. Es zaulen bereits bie angelebenfien Handeld« 
und Geihäftsbäufer von Hotterbam und Amfervam zu Mit 
ber Anfialt, und 90 prima ſolide Firmen bieler Han- 

lepläge erMärten öffentlich, daß fie bie gute Wirkung ber 
Mutus Confidentia in Holand empfunden, und der Direhion 























lebuaftem Dante verpflichtet feien. Mit Freuden ent-ehmen 2 Hörfieimer, 
En werlhlerenen Blätten, daf bie Mutus Confidentia nun» - Bellen: Zriften, 
‘mehr aud) ihren Sıy in Deutihland, und zwar in Gola vertaeten „  üußerer Zeiften, | 
BA 
nommen, un a e mm peronita ver mit ber Amfler⸗ m — 
bamer fur das Vertrauen im Beidäftsleben zu wirken judt — Würsburg, ben 8. Februar 1867. 5 [2278 56 
! Mud) bem figirten jährlichen Mitgliehöbeitrag von 6 Thlr., weldjer Könial. Etadt- und Hofötonomie-Rentamt. 


entweder fofort orer für Dispofition & vista nah 3 Monaten, Brenner, 2. Oppmann, 
kal. Rid. 


f. fal. Kelermeiler. - 
Theer Seife 
in vorzüglichſter Qualität, fehlens 


werth 
Pautausiöläge, Sommerfprofjen zc., per &iha 
2 kr. vorräthig bei 


zu keiten it, finden wie, mit Rüdſicht auf bie dem Intereſſe 

ebotenen Annehmlichkeiten und die der Anflalt erwachſenden ers 
Bebtihen Eprien mäßig und entipredenn, Mögen die wohl« 
thätigen Anfichten ber Mutua Confidentia baburd gelohnt 
! werben, daß ber Stamm aud in Deuiſchland raſch und bauernd 
Wurzel treibt 
















i 
| 
| Bekanntmachung. s | 
* u —* am Xxxeia⸗ ——— sı00) — —— 
3. wieber Viehm i N 

Indem — Käufer und Serlaufer — — der Aufgepaftt. Gratulation be, tan Er 

— Ufenbehefition GSAkO) ingelaben werner beiert men] 30451 Eine vrabe, ans una | a ocbähr von 

n ugelaben werben, er 
dab um legten biegen Wiehmartte vieled und idöneb Bieh vor: Mu ai Hlen 6 errtauhe 1 fl wolle von dem Ginfenber 
ben war, und daß nad ben protofollirten Verkäufen die 


a von 4036 fl. 9 kr. umgeleßt wurde. 
Mit. Bibart, am 6. März 1867, 









Mangel an Piog zu verlau 
, unter Angabe ber Abbrefje zus 

Rab. in ber Erp Ds den 
e 





G ’ @in —— rad 

Die Gemeindeverwa tung. ber, mohn n ber ja —— e ⸗ 
u Dr Büryburgs, eblt 

(Unterichrift unlejerlic.) gaa pee — — ** * Laden ober 


einem 
Haufe. Anmeldungen beforgt die |frequenten Stabttheile wird jo» 
Anschreiben. | &ppeb. be. BI. (Buss —— wiethen geindht. 
In ber Nat vom 18. auf 19. Februar c. wurbe aus einer" 3496) € find 4 Zimmer, Rah. in der Ep. 


Erpebition. 





















Halle, die fih neben dem Haufe, Dinr. 1. Rro. 2681) ‚| 

I det, ein vierrähriger Sanbwagen ju eniwenben verjucht. a E zen — Geftorben. 

} felfge * —* Diebſtahls ver ſuch bezügliche Notizen bitte ich, — — Sophie Dambör, General: 
t 1 , » 

b Baraburg 26. Februar 1867. möblirte 8 idpön |Tientemonts: Wittwe, Epce 

r 


Der lönigl. Unterjugungsrichter N u ENT 
‚ Uster . . verm 
Bruder. u “ah. in —** 


Bi 
b J. a. 





Det once Aa Aal hir A Here Fa 


bie gei Ediktötage, nämlid: 
he — rind, Fauna FE 





Ziehung am 16. 


—— 


ailänder 10 Looje per Stüd jL. 5. 
— Bolt: — ee Y 
gewinmenben Looſe 





ieh ‚ den 27. Mär 1. er 

— = en ärz aa ee 342 mit —— — an — wieber an. 

tem —— —— ar 24. April 25 3307] Bant: 5 — | 
m. 

* 538 22 ai zu Ar * Bekanntmachung. ° 

dann Si vw. > = ai 4 L38 = Auftrage des EL. Beſirlsgerichts Wü ver 

ab Buben lichen ( 
Sr 17 — —— —— —— ag 
es Gemeinſchuldners unter Androhung IEgen 


— * elaben werben, baß wer am oder bid auf meinem Amtögiermer das Wohnhaus I 4. Di, N 
— det mündlich zu Wrototoll, mod burchjtm Schäpungswerthe von 6000 fl. unter den am 
— rifilichen Receffes Feine Forberun — irt, termine näher befannt au — Bebingungen. 
von ber —— en Tontursmaſſe Bürjburg, am 5. März 1 | 
mit I münbtichen noch ſchriſtlichen — an J — J Notar. 


rt übrigen Eviltsiagen eintommt, ben U 5 mit Etwaige Forderungen an ben Waclafi der am 2. S 
Fam) —— — mit 36 ug Be —— on 34 geb.“ 
finuations: Man se um-sio. iin dabier zu befiellen, als bie, N ehefran bes Poſtcondukteurs Andreas Zehnter t 
auferbem bie am’fie zu erlaſſenden Verfügungen am @eri —8* D d 
breite angeheitet dere e richtig infinuirt erachtet werben wur onnerjtag den 21. März I. Is. 
ugleih mwerben.alle Diejenigen, melde irgend Etwas am Vormittags 9 Uhr 
ben Gemeinfulbner in un ober zur Maife — im Geichäfts: Zimmer Nro. 3 anzumelden, wibrigenfalls 


Pe an u Zahlung unter Sta ihrer gie —* —— +} RT I 
7, Din ren Gubntase top Tan aber De bie — —* — a vs * t. 
Bu Be — are Mer werben, mwehhalb u —— * — er bigeriä 
—— — bet hehe U für juflimmmenb er⸗ 3304) 

Hiebel wirb bemerlt, daß das inventirte Vermögen einen ggg 


Wertb son 10,170 A. emtuiffert, während ber bis jegt befannte der Werlaffeifijaft dee Iebigen 
Schuldenſtaud fid ohne Einrehnung vom BZinfen auf 11,700 fl. PR von ——— — * ef 
ben zu Nügendorf, — a And etwaige Er 


ürgburg, 19, Februar 1867. Forberungsanfprüche am 
Königl, Bezirksgericht. Montag den 8. April I. Is. früh 8 W 
Hofmann. bei Vermeidung der Nistberidnctigung beiv Musicpüttu 


Seuffert. Maſſe dahier anzumelden und nachuweſſen. 
Wiejentheid , den 2. Märy 1867. 


rn - I;veritei agerung Königl. a nbgeriät 
eviere — 
—J— en BERN f. Revierförfter verfteigert unter den Belauntmachung. 
normalen Bebingungen Im Grecutionswege veriteigere ih —— 
Donnerſtag, den 14. ds. Mis. tönigl. Sandgericts‘ D. Da enfurt 
$O Mr uhfängend,“ tm MWäldhaufe am Cinfiedel, nädt tenftag den 16. April I. 38. 
dis Ber Welnabtbet ver Bltwald, Bormittags 11 Uhr 
A dem Rathhaufe zu Ochſenfürt das in ber Steuerge 
“ Stüd eben —X u —* belegen Anne RN 
’ 1) Plan Rio. 564 — 0,63 Dezima o\ 
* wiäfter 6 Buche Face Hab Pi —— He Scheuer, Stallung, Schweintall, Brennerei und 
brudbo 2 Blanı Niro. 5631/,a — 0,07 Deyimalen, Holy 
144 „ ihen: Rorz: ‚ AR: und Anbruchhotz, Plan: Rro. 563 — 0,32 Dezimalen, So 
12 ”  gnemiichtes Brodholz, mit Garten, ; 
5 „ Ben ms —— Plan· Rro. 568 /ab — 0,10 Dezimalen, Garten, 4 
84 Hinberr Buchen: amd 7 en. Diet a TOO. . 
Gramigag, var’6. Mär) 1867 3) Plan Nro. 566* — 0,70 Deitmalen, 
Der ae Mevierföcher Plan: Rro, 566* — 0,36 Degintalen, 
Winffer. (3405 2a —— 566* — 0,79 Dezimalen, Ader am 
84) Ein Logis von 2 Jim ha. Etod it an eine rubige Blanchirs, 565%, — 0,19 Deyimalen, Wurzgartä 
Küche * jaakigen Bei] Familie auf 1. Mai zu —* geſchädt auf 1500 fl, 
—— — * auf Mall mietyen. 4. Diflr. Nr, 147. [mm Maßgabe der 55 90 und ff. des Prozehgeizbes vom 
a. Rrıl-—— 11897, , vorbehaltli des 5 64 des Oppbiieiengeienes, 
Sub 3380 3b) Bebrängter Berhält: | Daarzuhlung des Strich⸗ &ilings, woza ich Stridäliebiat 


ifervermiehber Schmitt. viſſe wegen ii ein Saus mit dem Bemerten einlade, daß die Übrigen Bebingungen am 
Dnärilrneiniie: Schmitt, Garten bilig zw verfaufen. | mine ſelbſt befannt geneben werben. 

3435) Ein geräumiges Me: | Hab. im 3. Dir. Ar. 253 über Ochlenfurt, den 4. Mäy 1867. 

danen⸗Eogis von 3 Zimmerni2 Stiegen. 3334) Bendlinger, iR 


ned 4 u at — 
Mutua Confidentia. |. Frgtisg S Diileret son ziteı 


i itenberg . werben jeben 
Die ng eichneten —— pen fm Intereſſe des! Senpungen .. ie 
‚aruhels owohl, wie demjenigen eines jeben#3408 A 
dautmarns. fnsbeiandere, giermir bezeugen zw müfen, bay ne) 2. 8. Biekel, Plattnersgafie, 
¶e bie fligite Birkung der „Mutua Confidentia* in Aus ver Militär: Woplihätigleits- Stiftung ves verlebten 
Bbolland, jomie bie paſſende Wahrnehmung ihrer Intereſſen Herrn Präfidenten Dito Freiberen von Groh find bie jägrl 

die Direktion diefer @efellihait erfahren haben, und ratgen — Zinſen aus 400 fl. Stiftunge kapital Au 
alfo jerem foliden Kaufmann fih als Mitglied biejes Unter-lebens des Teitberigen begugsberechtigten Unteroffiziers aM ver⸗ 
hehmens ein vreiben zu laſſen. 4 geben, 
L January 1867. Ludirus en Nieuwen- Nach der Stiftungsurkunde baben jolde Unteroffisiere ober 
%amp W. Heuer. C. Pfingsten, W. ©. van Manen. Engel-} Solvaten aus bem ehemaligen @roßbergogtbum Märzburg, weldhe 
dert Hausemann. D. van der Worff? C. F. Fleumer. J. ſich während der Feldzüge gegen Frankreich 1813/14 und -1B16 
€. Boldoot. W. W. van E en Gebr. ‚Ust den Boyaard. tapfer gehalten ober durch Tapferkeit ausgeyeichet baben un 
Van Gelder en Zoon, J. C Grootjan. T. J. Bon en Vomp. |am meiften hülfsbebüritig find, Anforuch auf ven Bezug biefer 
— Deus. deren - Comp. a. en Dei: ‚Binfen auf Lebrmöbauer. 
Soldsehmidt en Zoon. W. Overmars en Zoon oot2. Bewerber baben ihre Eingab ögli 
—— We weis —— — Comp. J. G. van! fir obige Bedingungen „ gaben möglicft mit Zeugniſſen 

elzel en Zoon, G. Bergwever. A. Wassenaar,. A, Smit) innerhalb A 

en Zoon. Claus en Tjebbes. P. J. T. Schooneveldt. A. anher einzujenben. b Deden 
Buchenbach en Comp. B. Hartsfeld en Adler Jr. Th. J.! ° Mürgburs, ben 5. Mär 1867. 
ru — ee * Me ze —— — * Ger 4 Die f. Stadt: und Bellungs.Eommanbantfchaft. 

olak. D. J. . A oom en Zoon. J. von , ior. 
N. — en — — En —— u ul 2 a Pe EEE RR 
Otto offs en Zoon. L. ns. G. üller. H. Rijfs- 

eider 3.0 Rockleben "Jan Tank |  Wekanntmachung. 

Rotterdam, January 1867. epelhoff en Comp. ' Auftrage i gerichts 
Browne en Heine. H. Groos en Zoon. MT. P. Klerk_de >. am ann Bärurg ı. d. DL ve 
Reus. A. Lipjes. H. Hellebrekers en Zoon. Meijer-Her-, Dienstag den 26. d. M. Nachm. 5 Uhr 


"mans. J. J. Geelen. Schenke en Wilten. J. Verbeeck.  emeindehauf 
— en Zoon, J. C. Klütgen. P. Dolk en Zoon. in den Gem er die anf Gerbrumner Bart: 


* ches ung ie Te 
L. Kavelaars. Van den Heim en Zoon. A. Schröder en ei 1/, Ader Flecht 
Comp C. Conrads en Comp. A, Scholten. Pronk en irre nt an 
Comp. A. Laborie en Comp. Van der Dussen en Zoon. 
P. J. Verschure. Jesse en Dekker. Joh. M. Verschure en 
Zoon. Milders en van Dame. C. J. Cokart en Zoon. Van 
Duura en Versteven. A. L I. J. Millord, Van der Meer 
sen Roepius. Overvoorde en Comp. Gebr. Hoogendijk. 
Kiewit en Koch, Cankriön en van indregt, Dorre 
en Comp. Gebr. van Geetruijen. Kuowles en Smith. Gebr. 
Van Haansbergen. M. F. Van Rooijen. Dieke en de Waal. 
,,. C. A. Van Wijk. Hoppers en Comp. Societeit Ter 
Vervaardiging van ‚Vernissen en Verfwaren-Molijn eu 
Comp. Wm. Smith en Comp. P. Van den Arend, 


”-» # 


„n 698 ! Ader im Breitenfelb 














..„, 701 
an den Deirbietenden 98 Baarzahlung. 
Bürpburg, am-5. 1867. 
' Geiin, !. Rotar. (3404 


Am 283. de. Mts. zwiihen Y/,7.d 7 Uhr. wurde wieder 
holt aus bem Lefegimmer —A— AR ds bier ent» 
; 1 Ueberzieher von grauem langhaarigen 1 


zen. englis 
Te & mit grauen Sammtkragen, graufeidenen _ 
—— etwas — — del rauem ken 
Futter, 2 Seitentaſchen a lints und rechts und eine glei 


Seſtũdt auf vorfehende Empfehlung uud veranlaßt durd|ren einige Anöpfe für einen Einschnitt angebradt umb warem 
eine grohe bl Kaufleute Hollands, ſowie Deutſchlands hat die 2 äußeren Seitentaſchen mit ſchwarz gehreiftem Sammu 
die Direttion Dieſes auf einem gan neuen Pringipe deruhende aefättert, In den Taſchen brfanten ſich 1 Paar ältere 
Unternehmen fich aud in Deuilälano eiablirt und erlaubt —— * 1 Paar weihe neue dehgl, 1 Haus» und 1 
zum beiieven DBerflünbniß zu bemerken, dab ber Zwei ber|Himmeriglüffel, 1 Paar in Papier eingemidelte —— 
* von Fotderungen — oa ge ae Ri ——————— ae NM f 

» er d’ und innerha elben ein MWinbhunbto ⸗ 
Liche Verfolgung und ohne alle Foſten 4 nd —— — ro Ya erfuche um —** — * 


—— za vergelfen und anderen Theils dieſelben vor dem Chäter und dem Entwendeten und ſchleunige Mittherlung 





Sirculare t am hierauf berugliche Wahrnehmungen. 
Sufcagen von ber Direktion und von Fe ren ha nn "Ginbug, dm ra 
4 Häder. 
: De Direction. 
Sys Muller & Comp. Bekanntmachung. 
In. Altenmarkt Nr. 75. 


S b öchheim gegen Ritolans 
ee Mn 
ih 3 weiſe im_gerihtlichen N 
— den 21. März d. Is. 
hantage I Uhr 
—— 2 Kühe im Bene 150 fl. gegen ſo · 
ge Baarzaklung an ben Meiflbietenben. 
Königähofen , ben 28. Kebruar 1867. 
Meuß, t. Notar. 


3310 3b) Ein ſomiges Logis]s430) Ein möblictes 
von 3 großen —— Ber mer in bie 1. Rot am 3 fo- 
derobe, Kammer, Küche ac. if|lives Mädchen zu vermietben, 
bis 1. Mai zu vermiethen. 4.|2. Dir. Rr. 185, Katharinen · 
(34071 Difr. Rr. 179, Raferngaffe. Igafle. 


Amfterdam. Singel X 18. 
P. 8. In allen Städten Deutfhiande werben 


——— in fofern noch Feine angeflelt 


Baugewerk⸗Schule W 
Sõaluſſe des Unterrichts pro 1866/67 we 
gestingen und Mibeiten ber Geiler Künftigen : Sommtag 
m 10. März von 10 bis: 3 Uhr im 1. Beichnenfaal Der 
Marſchule —— Zumt Befunde dieſer Anaheim; wird 

gejiemend eingelaben 
Königliche Mektorat. 
Lampert 














Gansteber-Bafteten in Terrinen m Serie Sr Buslr Mensen van 
wefpäle: Eintr, Kerner 33 
furter Brats, Leber: und Zungenwurft , fomie Dein mb BYacweiiung von Ginreven, jomie yır 
h 3 ber Schlußerllarung erfier und einiger Ebiftätag auf 
Gothaer und Braumjchweiger Gervelatwürfte, Mittwoch den 3. April dB. Xa 
jeder Größe, empfiehlt Bormittagg 8 Uhr 
rma: @eh, Gar San: a. [rm new de ante we uchtamn an 
Auch ift franz. Blumenkohl: und Kopffalat 












theiled vorgeladen meıben, daß, wer bis Au oner am dien 
iR Tran & a, u a neh Maria wi 
’ u ! on 
friſch bei mir eingetroffen. beim, na biefem Tage —— Dakine ug 
. en hat, 
ranffurter Bratwürfte, te Lug fl um Diem Zermine ce gie Ber 
5 wert! 
Gülze-, Zungen= und Gervelatwürfte, weitphäler Beihluß nefakt eben, —* werden bie —— biezu um 
Schinken, Nürnberger Odfenmaul und Eifig-|vem Hedtsnacitpeile vorgelaben, daß bie nicht eriheinenden a 
— Fromage de Brie, Neuchateler, Emmen: den ———— der Mehrheit der erſchitnenen briftimmend 


er, Limburger und Mainzer Handtäje friſch bei — Slaubiget haben bis zu oder am biefem Ta 


zb. r. Schwarz. j|mine vabier jomohl_ als in 8.hr einen Infinuationemanden 

h mi 
IB. Franzöſ. Blumentohl und Kopfſalat —— ———— Ann m. 
teifft Beute ein, richte Breite angepeftet umd damit fir richtig isfinniet eradht 


werben alle Diejenigen, welde zum Vermögen de 

Gemeinftuldnerin gehörise Begenflände in Händen baben oh 
sur Maffe etwas fhulden, aufgefordert, foldes bei Bermribun 
eigener Haftung beym. nohmaliger Zahlung mur zu Gerichts 
handen abzuliefern refp. einzubezablen. 

Das opermöuen beirägt nad ben bisherigen Erbebun 
Fe = B die Paflioen 1189 fl. an Rı pital, worunter 5258 

tbhetenforverungen, 
9 eld, ben 28, Februar 1867. 


Königl. Landgericht, 
8.WV 


Simon, af. 3” 
„MRobilienverjteigerung. 


Montag den 11. März I. 28. 


—* ——— 1 Artifhoken und Kopf- 
Anton Minoprio. 


>»  Mindner Bol 
eg empfiehlt in friiher Zuſendung 
7 J. L. Reich. 


Bin Malz Zuder, 


anerfannt als eines der beſien Mittel für Guften 





x h db ben fol Se l i 9 Uhr be 
& Seiferkeit, empfiehlt fit in friicher Waare im, en eu —— Yıpım 


J. G. Ber er, Ar enden von Eſcherndorf gehörigen Wobiliargeger- 


Ede ber neuen Paflage am 1 Etodubr, 1 Wondußr, 1_Ganapee, 1 Rouleanz, 
Markte. ommode, Schrante, Seffel, Betten, Weihzeug, Bett: 


—— Silber waaren ıc, jowie 1 Ruh und Schweins 
Ausfchreiben. 


aufer, * und gegen 80 Faſſer 
in der —— es Zatlebten dahler öffentlich verficigert, mo 
Km Eamflag ten 2. b. Din. Abende milden e urb 13108: —— AL. * Vieh und vie Faſſer am zweiter 
niage er 
— ee re Tl gi werten EuRaerungeaige pöffiäft eingelabe. 
ix einer fünfıip @rlversole und 3 Denwunzen je af. ernborf, ben 5 Märı 1867, 
entwendet. Xie eine Tentmürze bezog fich ouf das er Das Testamentariat, 
ament, bie — —— ee Fed Sammetb, Yebier. (3373 
ei u * 
Sin abl bejäglidie Notljen bitte id) mir mitzutbeilen und mir Backhaus⸗Verkauf. 
ge —— —— ae — Im ſchoönfler Gegend EC chmeinfur's3 (im einem Dorfe fath. 
de do je — — bit, m da ME 
. a ren 32 um 
ee 7 ae Erbe hc, ei febr Tentabie Bäclerei megen Bu» 
F Das Haus ift zwinsaig von Stein gebaut, wit Reben 
Ftanzöſiſcher Blumenkohl, ku, ? geilen Beten, Sdru, Ci, Corinfalen, geh. 
Kopffalat, Edwarzwurzeln und neue Kartoffeln, pen. gireis 1000 Ham atlung "800 f. Bu erfragen bei 
en beute ein bei Nitolans Soffmann in Arniein, (410 
L 20) Sin *# Kin 13441) Gin Dann, 
* Reich. ent ie ge 4 Rn. en Ba n mehrere 
vw Ein reinlices, getreued 13448) Ein Pfandicheim|vern bis l, Bug. om 60 A [Jahre als Detonomie Verwalter 
fucht einen Mo. Joom 22, YJonuar 1866 murbe/ Lohn geſucht. olche min fangirte, ſuct in gleicher Eigen- 
matäbienit. 4. Diſit. Nr. 164 gen und wird zum en guten Zeugniffen wollen fihlidaft eine Stelle. 
In ber hintern Johannitergafie.| aie eingerüdt, Nah. er melben. äh, in ber Erp. Aah. im der Ep. 





° Stadt-Thenter. | Oelfäffer verfanft 


eitag ben 8. Win 1867.9:) Franz Hussla. 


— — — M si [ 
De aa u iniſtrirbüchlein. 
im 4 Dim mb 1 rnit oil Dupgerb 


ZetBäber mm Biefer] 18 fr, 100 Etüd roh 48 fr. 
MDper find an der Rafle 
zu . 


Sänger - Verein. [tet 


haltung 
Samdiag, den 9. ds. Me, [ei 


allgemeine Probe Bermiethun . 

und Ballotage. |3445) Am Markt,2. Di. 

3447) Der Ausschuss | Per. A35'/,, in_eine abge: 

| — — Kotoflene, *2 —— 

3 n von neina chen 

Einitandsmänner Sincn mi Kate, ale, 

Den n leitun 

* — * on — Familie vom ” 

Wikol. Drescher. . I. ar 
Yir. 445 am Schmaljmartı, |Dermirtten 


u 


und Runftbandlung in Würzburg. 


Für eine fiile Haus- 
wird eine gute Köchin 
Näb, in Der Exp. 


- 36) In ber Eemmelsftraße 
Die Eröffnung dee Schieß: I Me. 73 find 2 neue Wohn: 

‚haus: Wirthſchaft in Winters ungen, jede von 4 Bimmern, 

“haufen fand am Dienstag den Kuche ic, auf 1. Mai zu vers 

5. dB. fatt und wirb für bie mielyen, 

Folge jenen Sonnteg ausaeübt, 


3444) Eduben: vornano. 
itio⸗ 
Setraute. —5 unter beicrhmen 
Im hohen Dom: Anfprühen bis Ende April oder 


Georg Mohr, Eifenbahnars !ipäter eine ähnliche Stelle. 
beiter dabier, mit Margaretha) Schriftliche Efferten unter 
Griebel aus Megfurt, Chiffre A. A. beiorgt bie Er: 
N rn —* en in ‚pebition ds. Bl. (3 
er Bezirfäwer e du er, mit 5075, ine Tinperlofe Familie 
a Ve 
ein. 
Io hann Schramm, Scribent Sogis von 3-4 Bimmern mit 
bayier, — Al mann Zug Ad bittet 
. n « 


aus Geldes man in ber &rpebition b6. BL 
! Sulfat Barold, Epenglers |zu machen, 6 


eiter bahler, mit — — — 
—2 —* Hofheim, * 3573 25) Ein Mädchen, wel 
Georg Eugen Albert, Harı ches Liebe zu Kindern und gute 
=. 8 —— gran. Zeugnifle befigt, wird für eine 
} het a Gndres von bier biefi © jjamilie aufs Ziel Ditern 
3 * iälanstfirde: aefucht: ebendafelbit eine Mö 
In ber Franz che: chim für eine Familie auf dem 
Michael Kohner, mit Clara |Hande, Nah. in der Erp. 
Philomena Schüßler von e:.ı—— 
3481 2a) Eine gewandte 


münden aM, 

In ber Marientapelle: inen : Arbei: 
4 ———— erg bie * das 
Bene Sxöpel von da. [Meifnähen verfteht, wird 
6. Johann. Gerber, a Biaria zum fofortigen Eintritt 

nl ni ö = 2 Sale 9m zu engagiven gejudt. 


“Bug, mit Barbara Engert deu) Näh. in der Erp. 
' Baldersheim. j 3279) Eiferne Miftbeetfen: 
e m der protefl. Kirche: er für Gärtner find zu vers» 


Die 
L 2, Xtill» » et Saar) Win mut at 
\ mit Ana Margaretha Winter —— ee * 
aus Shwabad,. vermiehen. sah, Erp 
Johann Georg Schäfer, MüL| ____ 7 N 
—— in — — 0) = Kg Bu 

ar a Barbara Me mer if fo zu vermiet 

aus Mettingen. 4. Die Ar. 81. 


Verlag ber Stabel’ichen Bud |fie 


Weinverfteigernng. 
. Aus ber Perlaffenihaft des 
ein von Eicherndorf werben am 


Donnerstag den 14. März I. Ze, 
Bormittags 10 Uhr 
folgende Weine im Sterbhauſe Mr. 25 dahier öffentlich ver» 


eihernborf, am 5. Mär; 1367, , 
Das Teitamentariat. 


Sammetb, 2ehrer. 
ca. 25 Eimer 1851er, 
= 88 „‘ 1857er, 
„36 „1858er, 
„2 „ 18ßter, 
„ 1, 4863er, 
„2 „ 1864er, 
* 1; " 186%er, 
46 „ 1866er. [837196 


Frifcher Cobljau, 


wieder zu Brat- und Noh-Bütinge focben eingetroffen bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Zürn auf der Brüde, 


che Lam 22 4 d. * gen Be bem 
on. e ba ein tichelch; am 22. do. aus . 
orplag im Haufe, Diftr. 5. ro, 187, ein " 


— Inn ® 
Hamm, 3231) “un Srauenzimmerfvon lilafarbigem Zip; ferner murben vom 21. auf 24. b. 
c. — in ben SOiger Jahren, fathol.faus einem Erna Shlünferleinsmühle 3 Fo — de 
‚Religion, welches ſchon Längere| weiße umb 2 graufhrdige — dann 5 Hühner entwenbet. 
db * um Spähe. £ u.‘ 


ürjburg, den 26. Februar 1867, 
Der Bertreter ber Staattanmaltihaft am f. Stadigerichte 


Ehrenfried. 
Soljverfteigerung. 
Um 
Freitag den 15. März d. J. früh 9 Uhr 


fopleih oter bis 1. Mai einlanfangenb, werden auf dem Hatyhaufe zu Bahr öffentlich ver⸗ 


Abtheilung Neifig: 
46 Eichen: Abſchnitte, 
1%/, Mafter Eichen: Mürfel:, 
"usipeilnin Semmering 
eilung Sammer : 
N Kicher Bara &eittel Kiafl 
4 Rlaiter Eichen⸗ +1, e; 
Abtheilung Mütfche: 
113 Sidem Man — 
2 laiter Eichen⸗ tbol 1. > 
Abtbeilung Schnabel: " 
86 Eichen: Abfchnitie, 

2%/, Rlafter Eichen⸗ Müffels, 
La Sgyeitholz 1, Aaſſe; 
Abtbeilung Lobrgrund: 

8 Eichen⸗Abſchnitte (Hr. 87 mit 94), 

!a Rlafter Eichen: Düfiel-, 6° Ia 

* Ssgeitholz 1. Klaſſe; 
Wbtbeilung @rlenbrunn: 

3  EihensAbichnite (Nr. 95, 96, 97); 
Abtheilung Hecdbrunn: 

1 Eichen Abichnitt (Mr. 14); 
Abtheiluug ang: 

1 Eichen Aofhnitt (ir. 15). 


Das ſiabtiſche Forftauffichts:Perfonale ift angemwiefen, bag 


zur Verft ng kommende Holz vor, 
Lohr, am 6. Mär; 1867, — 


tadt iſtrat. 
—— 


— — — — —— — — — — — 
3499 bis brei freumb- [bis Mai ya vermiethen. , 
liche ee Bee Ban in der Oi, 


vinatiers Johann Fikkipge 





Auswahl und zu billige 


— Rworʒe und graue, Seidenſtoge 














re i 
u 


Hamburg & Aew-Hork 


cwentuell Southampton anlaufend, vermitteljt ber Baltbampficiffe 
















agonia, Capt. Saad, am 16. Märı. 
u 5; wenfen, am 23. März. 
a, % eier, am 30. März. 
BVoruffta,* = $ranien, an 6. April. 
imbria (ner), „ aufmann, au 13, Mpril. 
to he ‚ m 20, April 


Bardua 
Pallagepreife: Erfte Eajüte Pr Ert. Rthlr. 165, Zweite Eafüte Wr. Ert. Mihle. 
WS. Amtihended Pr. Sit. Rıblr. BO. 3 


auf Kb. Sterl_ 2. 10 pr. ton von 40 bamb. Cubicfuß mit 16%; Printage, 


Mäberes bei 
dem Shiffsmaller Anguf Bolten, Mm. Miler's Nachfolger, Hamhura, 
otwie Dem allein für das Königreich Bayern zum Abſchluß 
on Weberfahrtsverträgen conceffionirten Vertreter n. Haupt: 
enten der Dampffebifflinie 

RE. A. EBothof in Aschaffenburg, 


ſowie deſſen Pgenten; 
Sorſch in Würsbura; Wegmeifier Brauſer in Vollad; Veter 
in Odjenfurt; dert Willns in Notbenfels; €, Fleiſchmann 
in Kiilinigen; @d. Schönberger in Rönigsbofer; For, Fink in Hofheim; 
3. 3. Mlopf in Neuftcht a, ©; Fran; Serold in Münnerftadt; oa 
teobmenger in Shweinfurt; Sch. Hat in ammelburg und Ferd. Würtb 
in Brüdenau; G. Sartmann in Lohr. 


Blumenlohl, Kopfſalat, Radieshen,) Fiegenfell⸗ 


“.... 


geräuderte Frankfurter Brat⸗ und Peberwürfte, [werten getauft, jhöne Felle bis 
—— Cervelatwürſte, italieniſche Salami, ————— 
ei h am enplap. 
. Andreas Kirfchten. —— — 
Einem verehrten hieſigen wie auswärtigen Ladenmädchen 
Publitum die ergebenſte Anzeige, daß mein Lager son Mibihem Heukern, 
in allen Sorten \eren:, Damen» und Kinder: | mine "inaras Daft Jeup- 
ftrohhüten der neueſten Facons auf das Reihlichfte]$ Näyere bei : 
afjortirt ift und empfehle ih meine Waaren en a) F. J. Manz. } 
gros wie en detail zu fehr billigen Preifen. —— s90000000000% 
Das Waſchen, Färben und Faconiren der — —— a 
Strohhüte hat begonnen und werben alle geehrten |" Fon ir Mr 
Aufträge pünktlihit ausgeführt bei Gteine. Der zedliche Finder wid 
Hi. Poisket, Strohhutfabritant, [seen derizisen zeoer Beton 
8301 35) 2. Diftr. Nr. 236, abzugeben. 
3428) € wid eine Dezi: 
rc * —* * 
@ u 
Pe Nah. 4 Erp. v. 


mit ungefäbre 2 fl. Inhalt wurde fit en & der 
und⸗ a. Rah. im 1. Diſir Jan eine ruhige Familie zu ver 
Wr. 188, 2. Stod. miethen, 





3418 ortemonnais [5437 m 4, Difir. Str. 30] sermieihen. 
ae a Set F- i® auf den 1. Mai! Diftr, Sur. 76. 


h. Heich am Mark 











3a) Mon bem über 
bem heften Erfolg 
menbdeten 


et Herrn Jean 
tie in „befint 
bie alleinige era 


Mürzburg umb Umg 
bei 


[a 
GETWErFIZD GERNE 
Liedertafi 
Morgen Samstag — 


3409) Der am Sonnta 
ven 3. de in ber The 
Rirhihaft vertauſchte 
und mitgensmmene Sa 
neben ‚werben, 

— — 
2935) Ein aan junget 
ser Jagdbund mit ge 
tremitäten, nelben Tup 
den Augen, bat fi de 
Tor Ankauf wird gemarı 
bittet um Rüdnabe 9% 
lobnung im 8, Difr, % 
Reubangaffe, 


Seife 


ver Pb. 12 Er., 


m „ 14 ” 
„ "16 „ 
„ » 1, 


3 
bei größerer Abnahme 
empfienlt 


4) Franz Hu 


rl —— 
3432) Ein junger Wi 
mit guten Zengniffen fu 
Stelle und wird fich ge 
der vorlommenden Arbe 
terjiehen; auch fatın | 
etwas Serviren, Näh. 


ud Es wirb bis 
ein Individuum als Ms 
ter = —— 
derrſchaſt auf dem 

ſͤcht. Rah. in der Ep. 


1316) Eine ab geſchloe 
Wohnung über 1 tie 
6 Zimmern, Waflerleitu 
dofe, nebſt allen fonftige 
forderniffen, it auf 1. $ 

Das Rab. 


Auch ift daſelbſt eine Sq 
au vermiethen. 


fudht. 
— Drud und Berlog von Bounitas-Baner n Würburg. (Gem Bellaz 


—_ — 


Beilage zu M. 58 bes Bürzburger Stadt und Pmupboten. 






Herren: Garderobe: Geſchäft! 


En gros & en detail. 
Unterzeichneter bechre mic ergebenit anzuzeigen, daß id auf hieſigem Platze ein volle 
ei ortirtes Lager in 


inder⸗ und SnabensAnzügen von 3—14 Jahren, 
Fimars: Anzüge für Knaben von 10—13 Jahren, 
Shlafröde in Velours, Natine und Double: Etoffen, 
übjahrs-, Sommer- und Herbſt-Ue berzicher m Lufelin, 
elton und Velourſtoffen, 
Jaqueis, Joppen und Säcke in allen möglichen Stoffen, und 
ganze Anz e und Bictor Emanuel-Säde in arofer Auswahl errichtet habe. 
Zugleich zeige ic er \ baf ih die Stoffe als: Tuch, Bukslin und Leinwand ber Elle nad 
verfaufe wie früher auch 





S. Schlenker, 
am ber Stoditiege. 


Joseph Blümlein jun 


Bisengiesserei dahier, 


‚empfiehlt sich zur Anfertigung aller Sorten 


Gusswaaren 


zu den billigsten Preisen. 
Elegante Garten-Candelaber von fl. 7 — per 
Stück an. 


Vorhangstofle Sei 


in jeder Breite, — zu den Boilläg=|3:35) Sir sur nass, fönar 


1 feidenes = Du am 
Tr rogen a Tanken 
August Frank. len 
‘ anf wird nem 
> 2 us alik. Gundermann, 
(Markt 405.) ES &uhmacermetfker. 


Reiägrubengajje. 





7358 5b) 20 bis 25 Stein: — — 
wiener Putzpulver f. Metall⸗ —— ande a ð fr banergefellen finden ei 5 verfanfen: 


ernb ihältianng und guten 
D Polir- & Scärfe-Pulver — air Te Sohn bei Mourermeifter- Mir|8414 2a) Eine Malter neuerer 
— Naſirmeſſer, à 18 kr., bei fo laus Pfaff in Bat bad | Gomfruction mebit —* jo» 
⸗ bei Korlfobt mb können fo: [wie ein Auslagefafien. 2 
Car J Bolzano. gleich eintretem, Difie) Ar, 432. 











Bekanntmachung. 


Borbebaltlich höherer Genehmigung werben bei ber Rolals 


BR zoſiſche Rothweiue: Er 
Bor Der 48 Pr 









Berpflepd: Sommijfion Mürz De .„n— * 
—— den 1a. Di { BuWE Bam 9 Uhr ER & 3343 „ — — Pr., 
e ‚Moterialien im ge Der ” D "" 1 ., 

— fchriftlihen Submiſſivn * aAteau ER * “ 1 3 sh. 

en ben igfinehmenben zur Sieferung vergeben, namlich " 2 Margeaug » „ 248 er., ı 
8 under Sapiguy „." 1 — te., 


circa 100 bayeriide Zentner Petroleum, 
iihe Ellen gewirkter Dochte. 


„, ‚650 bayeril 
* ae er M — von morgen an in dem Hureau s646 F) Anton Minoprio. 
Bekanntmachu 


‚bermannd Einfit vor, wo auch bie ubmiffionsformulare 
ng. 
Der Unterzeihmete läßt am Donnerftag, den 1 


ang — werben können. 
Die Eubmilfionen f.Ibft müfen porihriftsmäßig überschrieben 
und verfiegelt längfien® bis Mittwoch den 13. d#., 
Abends 6 Mlbr bei der unterfertigten Sommanbantihaftı März I. 8, Vormittags 10 Ihr anfangend, zu U 
in, unb wird noc ousbrädlih auf Ve|leraliebrinn, MIN Zerdjenberg, 

mungen lit, h ber allgemeinen Eubmiffionsberingungen |112 Zannenhämme von 6 bis 18 mittleren Durdmeffer , 

Ham g som * und Bretterholz, 

en⸗ 


emocht. 

Die der Loial⸗ Verpflegs Sommiffion nicht ſchon hin: 

langũch belannien Sutmittenten, fowie die Biitglieder von 0 Bucenflömme, zu Bau: und Wagnerholz geeignet; Jer) 
bmittirenden Geleßipaften oder deren oufgeftelte @eihäfte | 10 Klafter Buchen» unb 
baben on dem oben befiimmten Reroceoitirungsierminef 7 _ Zannenieitbolg, jobann 

prifönlich ober durch —* beoolmöchtigte Etelivertreter| 17 Hundert Tannen, unb Huchen · Wellen und 
einzufinbın, nch Terieriit der allgemeinen Eu milfionsbebing: 
umgen ihre Yebirmatmeiätigleit, Petriebövermögen x. auf Vers 


langen fogleih bei Bermeibung ber Ridtberüdhätigung, Ihrer 
gien 


—— zu BR d ladet hiezu Strichsliebhabet 
ö cd ver t trial ö 
ae, mu 5 Pin Tessin „man: 


Kilian Kreuzer. 


milfionen genügenb nodzumeifen und jofort den be 
ober dingten Bnlälan ım oemätligen 
Die t. . und Gehungs-Commanbantfhaff, Theerseife, —— alle Hautuur eint 
von Euens dorf, Generalmojor. (3302 2b 


Gichtwatte, can. Ente SEN Sehr 
en, Roi, Sand, 15) egiht, Magen» und Unter 
—6* 2. a Etüd 15 u. 27 fr. 
rübenl: befannt, bi 
Eispomade, De N Kan Grgranen =: 
A r u. . 
Zahmwolle, Krizt iguen 1 art in Bahntämen, 


Güter-Berfteigerung. 
Im Auftrage der Erben bee verkebten Privammanns Herrn 
Daniel Zoiepb Linder babier, verfteigere id om 
Fonnerötag den 14. künftigen Monats, 
Mittags 2 Uhr 
in Heinen Theaterfacle babir, den nedverzeichneten im biefiger 
Gteuergemeinde gelegenen Gınndbefig gegen Hablung ber Etrih: 


jailinge in ** — — Englisch Riecusalz u 
Berzeihniß. Riechessig, ı 2a #. 
anu. 800, 500, Bu 100 Kam = (Bau Parisiem philocome Kartaranı = 
RE 3618 u 1,085 Xgm. Mder im Gras risien PUNOCOME Gaarärtennes 
‚Nr. 3621 zu 0,966 Tgm. Ader bafelbfi. 18 und 36 h 


z lb. a Fl. 36 ir. 
IR. a, a a Feinstes Bau de Cologne, „x. ars. 
Selbsihereitetes Klettenwurzelöl, 


gu.%. —X 0,819 Xgm. Ader im obern Sand links ber 
6, g720%7, u 1,748 Tom. Mder im außen Eanb &18 und 3 fr. pr. BL 
BUcHe Mon and im 2505 sn Sme| jmerikanischen Pleischextract, 12’ 


gi —— ju 2,315 Taw. Ader 
= \ 2 Lotb 52 Fr. 
a 1,639 Kg. Mder am Heibingsfelber Bahr. $elbsibereiteten per Lfd 
‚Rz. 2291 gu 2,569 Tom. Ader dafelbft. empfiehlt (4101 m 
LRr. 5414 zu 0,419 Tom. Meinberg im Be 
‚Nr. 5057 zu 0,671 Tgw. Weinberg im Linvleinberg. Schneller, Sromenapotbeft. 


EEE Ba SL DT nern Sue u don 
Ar. ja au 0, em. Mein m obern Grombilßl. ‚48 30) Gin N lıder i⸗ 
2290, 2290'/, zu 2,571 Im Weinbera im Reuberg. a) a yer wird neiucht und funn ſo 
L+Rr. 1760, 17625, 176217, 1763 zu 2410 Tom. Weinberg der ehemaligen Gewerbsidule, leih in Tienft treten bei 
a5 4 (obere Kominifanergafe), find H. Schierlinge 
PLıRr. 1761, 1761 hy 0,972 Tom. Meinberg daſelbſt. verihiedene arößere und . Schmeierepnbitt. 
— — ——— —— — ein F ̃ * an, Dem vr 
Gene e Back ſtei d Back tt KEe 14 geit vom 1,|heimer eine Bi 
pfhlt — ar Aprit bis 1. November 4186: |wärterflelle Sofort 


12233 Be 
Et 
J. B. Ehrenburg. —— F en vn 


— — — — — ——— Zu 
- ‚2 \ 
3412) _ Ein geübter Moten: (3379) Cin Lopie "I mie bei dem Wentor Wit, Re |mer mit R d bis. 
a am Am Bar u ee gone 5 
€. Röser,'ju bermiethen. Näh. Exp. gegogen werben. Ar. 312. 
Trud wb Verlag von Wonitası Mauer in WBürjburg. 



















Wwurzburger Stadt und Sandbote, 


Bahbnzüne. ng M. Wärpbur- — Aenchen. 


L Yanberg- Frankfurt. — EN a" Mbgemg nad) Hndbe 2 
or Mn 62 2u.30M, F [24 2 
ou. s0 A. früh, Peſczuge 6 7 
— 


Te —ãS v vo 
ELITE. Witt. u. 11 1. Rachts 


au 
in na Bamberg: Schnell; 10 U. so M, - 


Ankunjt kon Salielı u. Im [A » 
wett. Pofz, 10 u. xch terige. IC HL | 
Ex ZU: 15. DR. Abos. Wiüterzlige 2 u. 
14 —— 7 — 
: Schmeilg. 5 I. 20 . 


18 M. Sorm, « W, om Finde 
57 früß, @äterage. 1 He 


Ru. —— „Behebung 
— je RO“. Nacht 


— — 04h HET. 2 arena * 
 Eoury. 11. 20 Di. Aqun. 
ae REDE inat Hofer. Su Th 





u, > viemenggr, . A. früh. RD 
meruge früh und 7. IH Di. ſcub 1 

Unlunft von Sribelberg: Inumioe 

; nenzlige 20. 103. Bor. 2.00.% 





12 Madih, Bitergae. 4 1. 30 MR. früß, — Leg 5 ———— MR. ah, 1 Bi. 08. 
ı n. 56 M. Rate. u 4. 20 Dt. Abs u * ET Welterzat. B. 45 M. MEbE., 8. 45 M. Nackt. 
IL ud Firuserg . nun erg Rärnben Polswnißusfairten nad_ 
: Gour. DM Machen. : Geurg, 18 U.5u . Krnfein 5. 0b. Efielbach 4 U. W. 
yon ala Be ni 111.GOM; Ruchts. Biterige. 7 IL Yltmbderg 511. 46 IR. Ab, 555 =» 
15 I, Radım. «. TI, 10. Uns, om IR Som Bonn “50. 45. Mb, fingen 31. Padhreittnge. 













JE 59. Samstag den 9, März 1807 swanzigfier Jabr: 
— Reneftei ZEagesuweuigfeitem, 


B che Zeitung“ veröffentlicht ii: Seichläffe der Der ifte Shuls und Kirchendienſt zu Mrtatiofen, -Beg. 
ge Be engen 
- en. 
— ee möglläe Tiebereinßiumung ber Bla! —* —* 7 Morel in in Harn Sit dt dem 
‚mente, namentlid) Sleichhen der Eignate und ber jFeibbienfibe- eins in ben gefri 
Rimmungen; möglicfle Uebereinftimmung ber waffe mb] zeleaimmner bes a ng erh ausneRelt. wide 
Mumition; —— tößere Hebungen; gleihmähige Zus: | Wenoger au — ee El me 








{ ten, bat 

bilbung ber Df Späieitend am i. Dftober fol hierüber Betuder auf w 

eine weitere, —— ‚es aufammentreien. a ra —— —— u nes 28 

P Wien, 8. März. Die „Breffe“ erfährt aus — offen tigen en 9 f mir * Herren Baumeiter, Bild» 
Quelle, bat —— —— — — bauer und v een den ! 
geaitet der &:franzöfihen A g, unter :® 
ven leinesmwegs erzielt, * Menbenmatt aber —— ſei per "ten tan } —* va ig Vedierte * 
Petetöburg en Großmädten Y » 

AT —* u ein ge, eilt wor, — — —— 
mit m. = Orlemem — — ae von von —* — ch affenburg, 8. März. Hente Vormitag ſtarb hier⸗ N 
Best Knhung de Gaumen ma Gone] R 6x Amin Bi, A mir 55 

J q 3 
—* eilig Bent —— a (8.3) * * —3 derſelde bei einem Alter von 69% Sapren 55 Den . N 
jahre at "| 
Banerifcher Landtag. Franlf. Journ“ föettt man ans Münden, 6. | 


“ — augen in best befonderen Ausigufie ver Ram: Min: ns Mobifitaiion, melde bie —— — 
——— — u Babes an he gmar’ie fh ven ade Mi die, daß bie Staatsregieriimg jeßt, wohl ei 
* deelben getbeilte Mn tonftatirt, daß eine 


enzp 
g neue 
— Echo en uud daß biefelbe auf Grund Se sen Date et nn a 


olgen milffe; u ließen ſich a 
NE a Be un 
ei 6 vrbsjäcı Burda N * —— zu großeren. Nebungen auf * Beit einberufen werden. 
den nn — — Münden, 7. Mär Gine bier erſcheinende autagrapbirte | 


1 bes — —— ber Wahl dei Re: freibt in ofitdfem Tone: Belammtlich jol bem 
i * vilſandes, welche Be 
fhien-bie es per Aa ten und Wundärsten ded 6i unbe. fi Durch Ber 
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eine ber 


Grab von Ehrembejeugung fei, ſollte gerabe 
ſondere Birdigung ber — ng 
318. 
——— — 1 Mir, Nihiten Diendtay wırd im hieñ geu 
nn eine Konferenz, von Wertr:tern ſüddeutſchet 
‚ Ciienbahnoermaltungen anläßlıh der Pariſer Jaduftcie: Auss 
= abzehaiten. Es follen uämlih direkte —— von 
aris mit ermäßigter Fahrtaxe eingerichtet werden 
* jwar u der Art, dab * jedet — urdillete 
R werben können, bie zur freien Biene: innerhalb eines 
En Zeitraumes verwenbbar find, An der Konferenz werben 
Yen Ela der Raijerin Eliſabeth · Weſtbahn, der bayır · 
br and Ditbayn, der k. würtemsergifden, der groß: [vr 
ich heſſiſchen a ber badiſchen Staats» und der 
den Ladwigsbahn betheili er Da jegen if noh unbe: 
ei * Die franzöfiige Dibahn bei der Konferen, ver: 
er 7. Mär 
ac on * Atienoolletheuters habe Htu. Dr. Her: 
a rtiſtiſchen Direktor = erwähnten Theaters 
gewählt, it ſchon in us I — — die Wahl noch gar 
wit —— — if. —— Schmid, wie wir beilimmt 
als —— 9 eie Stelle nicht aufgetreten, ja er 
vielmehr gar feine befonbere —— zur Uebernahne des 
orpoßens haben. Als Kandidaten, welche die meiſte Aus⸗ 
ſicht unter den vielen Bewerbern hätten, werben genannt bie 
Dr. Hallmade, —— am Hoſtheater in Stutt⸗ 
der ng Direktor Wihrler in Regensburg und Skitt, 
m Münchener Altientgeater. — ern früh if 


Der Nıtißerielieutenant Slafer an den Folgen einer in einem 
erhaltenen Kopfwunde getorben. Auch fein Gegner, 
ein Infanterie Dpberlieutenant liegt an einer in biefem Duell er« 
littenen Berwunoung an ber Zehe barnieder 
made > Mär. Die Herzoain Karl Theodor (Brins 
von S ), melde an ber Haläbräune ſchwer erkrankt in,| _- 
ey 9 Uhr tie Sterbiaframente empfangen. (R. €.) 
Mordbdbeuntfihlandb 
a. Berlin, 7. März. einer geſtern v 
——— abgehaltenen —33 wurde beichlofe 
fen, an dem Berfaffunssentwurfe fetyubalıen, wobei —— eine [a 
nit ausgeſchloſſen — ollte, weghalb für die ei: 
m Abſchnitte Referenten beftelt wurden. Die Frage wegen 
beitrug eines Oderhauſes beim norddeutſchen Heichstage 
Feſthalten an bem 


. Binener empfahl das 
Sefkipt ve des —— Wahlrechts. 


Auslaud. 
eich. Wien, 8. Mär. Der Miniſterrath be 
‚ ohne NRackſicht auf bie gun 
—e— vielem Jahre ſchon auf ber Baſis ber —— 
* — —— 8. März, Abends. Hr. Thiers 
Yat Sr Feine Snterpelariondantrag bezüglich ber auswärtis 


einen andern über den . 
— — —— 
legte & ion 


—— regt 
tmee 5 Jahre, 
altiven Armee 
in ber mobilen Rationals arde —— 
mobile Nationalgarde umfaßt bie vom Bine Seren und sel. 


Reierve. 
haben nad; Yolendun 
u — —* ern De noch 
Amerika. rer 7. Rän. 32* wird das 
— bis Mai &s ifi ein Antrag ein 


die Präfidentenankl D 

5 — age bis dahin an die Judiciaraus 
Nachſchri t. 
Die Refignation des Heren Dech 

Roob auf die von —. feither ale: Se Band aa 
Apost. Petr. & P, — warde genehmigt. — dus 
Deiret vom 1.1. IR. murbe ber Dißcelanprieher Gere 
Dinner zu Bütthart als Cooperator veip. Pfarroicar nad) x 


fie der te an werbea, 
a r — Sul; 


Die Nahriät, der neu Fonftituirte Feat 


— ber Herr Eooperator Friebr. Lubw. Fleiſchma 
m ala Saplar nad Kirchlauter wielen, — * 
Sapları ng Hartmann bei ber — — 
Petrum et Paulum dahier mit Berwaltu ie Fer 
— Durch Dekret vom 4. I. M. wurde der Herr Caplan 
Schwind zu Haufen (b. Fihrbrüd) als Gooperator nad; 
furt angemiefen. (Diöe.:B 


breit 


BL) 
Erledigt: bie ae Det. Brüdenau; 
if der bad. Here Bilde. — 
Runftoerein. Sonntag ben 10. März neu ausgefekt: 
zen von — Bethte in Minden, Preis #0 8 eg 
vom Weg zum Mummelfee im bad, Shwirumwal: 
Harveny in oufeloorf, Preis DO. — Bid 
ben Shiemfee vom bayr. Gebitg von Demielben, Preis 90 de — 
— ee von Zobus in Geiſenhelm a/Ry., Preis Wi 


Kiffingen, 7. Mir, Am Montag ben 4, ds. tam in 
aus und it eine Scheune niedergebrannt, währen! 
be Wohnhaus zum heil a > * 
mußte. (Sealjtg.) 
* Bayreuth. Ge. Mojeftät der König haben b u 
u —* mag dem Poſt⸗ und Fran ee —— 
——* Bug A 3 ‚Ay Ana De archf — 
N} ren egten Krie 
— auswuiprechen gerubt r ; 
ualienmarft. 
—53 fr, 11 Stüd um 1% 


) Butter galt 
som iegen Hrrtary® 1 fl. 36 fr, Ra Be 
ver — to 
die Mege 84 Ir. Or 
Auf unjerem en Getreibemarkte Toftete 
— ——— bis 21 tr. 
“cr x tr Di 
— en — 


das 


ute 29—30 te. per Pr 


2 


— Zeuge 8. März. Die heut 
—— ſehr lebhaft und bie Umſähe nn m —* 
—— Beſo ders in Amerilanern war heute * ara) 
—— wie feit * Zeit nicht, zu hoherem So 
in Deſierreichtſchen n Sen, war reger Wer: 

34 und lebhaftes Schwanten der Gourfe. Man —— 
nemlich flauer menge und blieb zur Schlußnotirungsgeit R- 
ke Bade * sn \ En * daß * —* 
e ihren as um um % verbefferten. 

notiren wir 882er amerılan. 


urje a. Omds 771, 

3* — dai gene a Metall. 62,1, 41,0, 
Metaliques 40'/,, Gieuerfreie Wetalli 'ques u, 1 

ia, 1889 Boofe 111, 


Roofe 69, — Fi ie 1364er Boofe 7. 


685—687, Grebitaftien — Staats bahrn · 


Prioritäten 49 N, Sürttemberger 9 5%, Münchene 
DO Aoheı oaneriiäe 97, 097 Baar RR 
B werif ** 8 a 3% PER 
Naflauer 96%,, 4%, Yun, — Er urter 85, 
Ma ar Beute Ban a Bunt 210, 
focietät m ucden Defert. © Grebtattien " er 
Seeger Ha bez. Steuerfreie Dre. 0.8, 1 
Amerilar. Bonds 77/, ®. 


Verantwortlicher Hebatteur: Fe. Brand, 


— — = 
* mn gl, am 18. Di —X 


rg Carl Sieber, Generul-Mget in 


Das 
. von 
Fiem, ort angelom 
Mitgetheilt 


ſche rund Southampton, ven 6. 
ebd. Loyd „Hermann,“ 


if —— 
Februar von Rem. Yort ab ab: 
ft hand 2 u Nachmittag, nad 
von 10 —— er re unweit Gomwes angelommen = 
— a rg bie Reiſe nad ®remen fort 
6 ee big außer ber — Poſt 147 Paſſagiett 
—*8* und 234,000 Dollars Contanten. 
Mituetheilt durch Agentur von Georg Dümielr 
in Büryburg. 


I 


— ** war, 


t 


=. ©, Steinam, Blafinsgaffe 399] Weſtendhalle. 


Im Müncheuer Herren:Kleider:Lager iſt eine aroße Send: 
sg von Ucherziehern, Faquets, ſchwarzen Tuchräden, Holen, Welten, 
Koppen, Sclafröden 2. in neuefler Fagon und befter Qualität einge 
coffen und wird zu bekannt billigen Preilen verkauft. 

Zum Ausverkauf empfehle eine Partie Joppen 15%, 


S. Steinam., 
399 Blafinsgajie 399. 


Kabritpreife. 


Sterbfaffe-& Sraufen-Unterftügungs-Berein 
NHegierungs-Bezir 
Aſcha ffenbur 

Gemäß bes & 44 ber Bereins- Statuten 


tände dee 


Kür alle 
franfen & 


ie Sonntag Rachmit⸗ 


ton 3 Uhr ß 
COUNCEH 

ala Gung 
Entree für Herrn 6, Kamen Ikr, 


Hiezu latet rraebenft ein 
— “Th. Platz. 


Platz ſcher Garten, 


Dorgen Sonntag, ben 10. März 





unterm 25. Februar befchlofien: 
Ale Antrögr, die von den Mitgliedern an bie Plenar: 


Berfammlung geftelt werden, müffen minbeitens 14 Tage vor 
einer folden ſchriſtlich der Direltion eingereicht werden, damit 
uläffigkeit beratben und bie Tagesordnung feftaefellt wer: 


nie 
ven Fanı. 


7* zeigt die Unterfertigte an, daß ber frühere Somm: 
er, 


. Karl, abgetreten und Hr. 
er babier, dieſe Stelle übernommen 
aur an Lepteren gegen Quitung ober Warten abzugeben find. 


Die induftrielle Credit: Ss 


% hann Röder, Obfihänd: 


Die Direction. 


Spar-Genpffenfchaft 


fi unnacht dahler gegründet und beren Verwaltung volltänbig 
ar J 


Anmelbeliften und Statuten liegen bei folgenden Vereins: 


Mitgltenorn auf: 


Hrn. E. Ph, Bauer, Domftcafe, 


2 


en 


Dies bringt ben 


m Es Bayer, Schmalzmartt, 
. Hofentbal, 
Jak. Bund ſch 


Karſ 
ub, ——2— 


eniand, Sanderfirafe. 
verebrlihen Bürgern und Gemwerbtreiben: 


ben in biefiger Etadt und Umgebumg sur Kenntnigmabne. 


Der Vorstand. 


Ningelbaumwolle, 


fowie alle 
pfiehlt billi,ft 


8479) Ber Umerjeiäinetem kön. 
nen 2 Schreinergejellen, 
welche fhon in dem Oruelbaur 
zeſchaft längere Zeit gearbeitet 
er dauernde Beſchaftigung 


en, 
Foilipp @ttböfer, 
tgelbauer, Würzburg. 


462) ‚Borgeftern, ( Donners» 
a9), iR auf bem Glacis ober 
ur dem Mege von ber Julius 
Iromenade bakin eine goldene 
fapfel mit Haar an einer 
sldenen Kette verloren worben, 


efelbe In Boat Bfeuffer 
iefe otel 
gem Belohnung abgeben zu 


77) Ein Stleines, möblirtes 
Immer iR 


‚anderen Sorten Strickgarne, befter Qualität, em⸗ 
N 


Louis Fafold, 


Eichhornitrage. 


ioliven Urbeiter zu vermi o 
Rabengafle, 2. Dir. Nr. 350. 


+484) Derjenige Herr, welcher 
am vergangenen Sonntag in 
öbelalehn einen ſchwarzen 

ut mit Trauerbanb ver: 
mechtelte, wolle benjelben ge: 
fälligft umtaufhen. 4. t. 
Pr. 974. 


Ein adgeſchlo ſſenes Meyanen: 
Logis = 2—3 Zimmern nebfl 
allem AZugebör ift wegen Umzug 
bis 1, Kai zu vermiethen 
2. Difie. Ro, 115, @raben: 
gafe. 13498 


ng ———— 
3513 Eine kinderloſe —— 
ſucht ein Rind von 3—4 Jahren 


foglei an einen|in ber 










Unter: 
at die Direktion 


at, ſonach alle Beiträge 


—— » Krosse 
Miühlanweien Production 
i l voltändigen 9. Infanterie: 
ufande, mit bedeu: I Megim.Muftl mach Nrogramm, 
u ale: * zen“ wozu freumdlichit einlabet 
aft, ner, getraidreicher 
Gegend, mit Feldern, iR mit Joh. Feineis. 


3000 fl. Anzahlung au verfaufen. 
3458 3a) R 89. Man;. 


3516) Im 1.Difr. Ur. 883 
Saufpäbne x verkaufen, 


Einfteber 1. Dittr. Rr. 358. 
sur —— Artillerie, Genie 3514) Morgen Eonniag — 
und Infanterie, mit ben — nutag 
Beugnfen verfehen, find zujnejeichnetes autes Bier 


s nb guten & 
Eu Promenabe Rro.|W Pt 22 en 
1509) Franı Pfeuffer. 


, isser. 
8478) Eine zuverläfjige Eieptantengafie Rr. 284 


anfen: Härterin biert/3520 Ein abgeichlofienes * 
ihre Dienfte an, 3. D Xr. 121.jvon 4 Zimmern nebit allen Des 
— — —  — — Igitemlt — be aan 

vermirtben P 
ſogleich billigau oermierhen. Näb. goffe Mr. —— Saga 


4. D. Petererpfarrgaife 29. 2a 

3502) Neue Bogelbäufer, a at — 
Einflüge, Maus: u Nat: zu vermiethen im 1. Dilr. Nr, 
tenfallen aller Art find Ber 393, über 2 Etiegen. 3508 
wei möblirte Zimmer find 


räthig und werben auf Ber 
langen gemadt, reparirt und 
argeſtrichen. 4. Dift. Nr. 298.!fog zu vermiethen im 4. D. 
fr. %. (3505 

Für Gärtner. 1 — gebilbetes Frauen 
3621) Mehrere 1000 Bla: i zimmer, in Allem bem: 
mentöpfe injeber Größe find} wüniht eine Stelle zu eimem 
ſow obl vorrätbig, als auch auf! einzelnen Herrn oder Dame, ober 
Beftelluna zu haben, auch als Labnerin. 
Au en und Serde Geiälige Offerte unter A_ Z 
finb zu ben “ Ba fen] beforgt bie Erpeb. 

ten. · — — 

ec beben 3623) (in verbeiratbeter jun« 


unb 
bie Maas 16 fr., 
wozu ergebenit einfabet 


N. Eudres. 











nerei von 
Kafp. Scheuring’s WBiw,Iner Mann ſucht eine täg 
Laden am Marft, Beichäftigung in ober außer dem 
- Haufe, R. im 2, Difir. R. 340, 
3499) WBerloren Habnenhof. 


der zweite Band „Eaft Linne“ —— — —— 
Der Finder wirb gebeten, fol ]3500 Der Bund Etrob kofiet 
hen gegen 30 fr. Belohnung inf4 tr. bei Delonom Franz am 
Straßerichen Leibbibliothef,} Sanberthor. 


Dominitanerplag, abzugeben. 

Prem Geftorben. 
wird due sehe Mb | Mattarina Dehrlein, Xag- 
a ne Sue 
us jogleih Entccen Tax vatiere von Neufes bei Reus 


Näber. in ber Expeb. 
ſtadt g / S.. 56 J. a. — Barı 
bara Heut, Eifiermeifergar- 


3501 Ein orbentliher Yunge ’ 
‚Nmünföt das Badergefebäft tin, 69 3,0 — Ama Marie 
zu erlernen, Rah. in der Erp.|Reiner, i4', M. a. 


s 








„„.Habmveh-Leidenden 
Far gegen rheumatischen Schrerz 


a 24 fr. & 12 fe. 
Nicolaus DBake, 


—* 


Lager wre davon: 
tin Würzburg: 


Br. Eoert, Sandergaff u 


—— 


Ihe. 
tb, 
fer ine 
a 


F bestehen won Mobert vis 3 
ta) und durch alle —— 


20Thir. jet nu fürs 


20 Bände humoriſiſ 


ale: Serl 
Bei Era 


——— 


XFhlr. 


seien und MS De 


oiobn, Braut 
ingen, — Seinrich Saube, pol hie 
rieig, = Hp» Huppius, die 1 Gabıt — 
Be anmente aus den Papieren eier Mlai 
Serlofiobn, Sammlung Humorii. Aufn: N 
—— Huntorie 












* 
ide, Tachenb | 


oc, Jenny — des Kind 
erlogfobn, die Ihöne Magd, — 
flica. — Erzählungen. 
u bejiejen von Mobert Api 


eipzig, und durch alle anbern — 2** 34 


Für Auswanderer 


nad) Rord- & Sid-Amerifa und zu 
überjeciichen Ländern, 


Die unterzeichnete fit 1858 von Srofherzonlichem 
Rerium deö Janern cöiciirionitte HauptAgentur Men Be 


Antwerpen, Bremen, Havre, 


u laimmer Nr, 3 en 


Bekanntmach 


e eines Oberfeldhuters mit schung. im 
ee dag once z 


— — ft, kommt bis zum 
—— Are — Stelle find bei Meibung der Nictberäd. 


Samötag ben 16. I, Mts,, 
den ober im mogiftratiigen Geſchaiu· 


> aufzuftellende eng 


bene Ferfenblakiinie ir Werben 
e o 
ie Befieit —*— —83 — zu entrichten. ve 
[3450 
„De er, Stabtmagifat 
a — 
Amiend. 
Verfteigerung. 
ner „erben Seigee zu ng ee 
— ben 21. März l. Je. 


Vormittags 10 U 
‚auf meiner Amts 
Pl: Nr. 9765 — Nr. 1705 im untern Sand babier 
— —— ebauter Wertſtätte, Trodengetellen umd Jofcaum 
eidhägt auf 31,500 fl, 
BL: Neon Yshee Rrı b in oberen Sand mit Keller 
wi De. geihägt * — fl 
— ——— 
etimmu 
— * reitet Kay ei 1837, mıb win bei daß der Hinſchlag gr 
er erfolgt. 
beig & bebi en werden im Termine B 
— „gen und bc hm em Aa 14 „ande Stelgerer * 
er ihre Perſon um uweiſen. 
— tens 34 ode Hypothek 
— founen jeder 8 
u. ben 9. Februar 1867, 


in meiner Amtstanzlei eingefe 
[2107 30 
Der Cniglihe Notar 





Brauerei». und Ockonomitanweſen⸗ 
Verlauf.. 


Eine Brauerei mit Baitwictjihafts: —— nedſt be 
deutenber Oekonomie, melde in ciıca 2 J 3 a. an Ge 
en Hofranın und Gärten mit Kegelbah Em feße 


. burg, Liverpool. London —. Wiefen, 57 Beder und 20 on i&hlagbarer 
— — — — 
pr. Dumpf: und Segeliäiffen wochentlich zweinal Auswanderer aufen. vorhandene ventar an Vie 
b 93 N ben billi bb Inomiegeräthfi utter und Strohvorr hrrethe, "Ba, 
meies 1a, Bene Beni ga de A (sfge Bee — —— Betten u. Dergl. wirb 
t halten, 
u empfehlen ſich 1. — —— —— Keller, x. x. befinden fid 
Michael Wirsching, ;" —* 
Haupt: Agent, Mannheim. } voii —* Die ua nat —* —Ss————— Pr 
Der conceffiunirte Herr Begirls-Agent: i bieräber * — — 
Couflauti üller in Wertheiu artin 
3 .. = | 3338 2b Eommiffionär zu Notyenburg a. X. 
Käſe⸗Verkauf en ros & en detail.: 
Soeben ift eine ur u ädter Limburger und) „Derfteig gerung,. 
Sagr iger Gebirgekäfe angelommen, > Bimburger ver Sentner| angel an Plag verneigere ih am Donnerstag 
—X per Pfund 13, 14, 15 fe.: weizer Kaſe per Pfund den 28, at Ma irtage, 2 Ube circa 13—15 ger 
18/ 21, 24 mıb 26 & em füehte e Inftrumente, morunter „ Tafelform und Bianino, 
2, 3b 5 Comp, welche bis dahin anch unter ng 
3452] ee 4b 3394] 4. D. Rr. 30 r 


— V— 











Dankſagung. 
= Für die ehrende uud tröitenne Thrinahme an ber 
Berrdigung unferes lieben Söhndens 


Carl Sehnoes 


fügen ben inniaflen Danf 
- ie i die tieftranernden Elteru. 
Varzburg, den 8. März 1867 


Dienftboten Bureau 


„von Meerklein, 

wohnhaft Marktgajj: 2. Diſt. Nr. 321, 

bei Zeinwirtb Joſeph Steinrud vormals Scheuring, 
mpfleblt Tit. Herrichaften auf fomımendes Ziel fein Dienftper: 
"omal jeder Rategorie, und find jegt ſchon vorgemerkt: tuch 
Derrichaftslöchinnen, Jungferu, Ladnerinnen, Zimmermädchen, Kin: 
Dermäoden, Kellner, Bebiente, Haustnett ıc. und wirb es mein 
— 8 hen —— zu Relen, 

entpfie achtunge vo 
Veit Merklein. 


El Anzeige & N mpfehln 18 befler Con · 


truftion, Holz» und Steintohlenfenerung, mit und obne 


kohheizung, Schnelheisung etc. empfieblt zur gefälligen Anficht} 


nd Abnahme unter natrolge‘ben Pritien 
die Schädler’fche Häfnerei, 
5. Diftr, Rr. 93, 


a) Weiße Worzellandfen von 30 bis 125 fl. 

b) Braune Thonöfen von 13 bis 80 fl. 

ce) Mi Kocheint ichtung und Bratröhre von 21 bis 80 fl, 
tneluftoe oller Gifentheile, Sehen 2. 

KRochbeerbe niuzfier und beiler Gonfiruftion, mit, eles 
yanter Radelvertlzibung, Aberbaupt alle in mein Fach einſchla— 
jeude Arbeiten werden ſiets prompt und billigt, bier wie auss 
värts, von Dbiger andgeführt, (3406 3a 


Das 


Kirchen Ornat⸗Lager 


des Unterzeichneten bietet Acts eine groke Auswahl aller, babin 
inichlägigen Acıilel, al: Meßgewänder, Hauchmäntel, 
Mevitenröcde, Stolen, Valdachine, Fabnen, Ztan 
Darten, Eborröde, Alben, Barrete, Miniftranten: 
Fleider, Altar , Kanzel und Babrtücher. — Deffins 
(bumasciete, brogicte und gehidte) und Formen in mittel: 
aiterlichen um im neueren Style. — Autwarl von 
echten Bolofidereien, Kirhenwäihe una Kirchenivigen. — Die 
oliden Grundfäge un billigen Preife meines Ber 
äjtes beſtehen feit Jahrer unverändert, und erfreuen ſich ber 
Anerkennung bis gröheren Teils umferer bodwilrdigen Geiit» 
lichkeit. Rur Stoffe aus den erfien Continental: 
Fabriken finden Verwendung und jeber Begenftand, 
melder bei ſqrijtlicher oder mündliche Betellung nict bereits 
am Lager, wird prompt unb mit«nller Sorsfalt angefertigt. 


3454) Franz Mefiner in Wür:burg. 
Mobiliarverfteigernug. 


Montag den 11, März frub 9 Uhr werben im 
Bruberdof, 3. - 93, — Mobilien, —— 

mobe, Kanapee, ünfe u. ‚negen 
saare Zahlung verfieigert. en 16 dee 2b 


Eoucef. vat Gntbindungss t in Main;. 
ice 


srgfältiger, Behandlung, Geheimnis, - billige Bedingungen: 
a It Zul i . 14, Wal: 
»benfir., Beute OU EN NG 





Mabmafch 


; Bolzverfteigerung 1867. 
Dad in diefem Winters bin Berfhönerungeanla 
um biefine Stadt angefallene Brenn: umdb Rupbolz 
Donnerstag den 14. März; Machm. 2 Ihr 


an Drt und Etelle meifibieten» ‚veririhen und bemerkt; 

hab ber Anfona am Sanderthor gemacht mirb, 

Das Eomitd für Verwaltung der Berfchöner: 
ung& Anlagen. (3451 





Portland: @ement in friſcher Sendung, fomwie 
gebraunten Gyps, budranlilchen Walt ve — 


2934) J. B. Ehrenburg. 


Folge eigener Inſe loenzangeige iM über das Vermögen 
ber Bela —— — Greß zum ſogenannten 
Fuchsloch dahier bei nachgewieſcner Ueberſchuldung ber Unlver⸗ 


tige falconturs erkannt. 


Es werden daher bie gefetlichen Edillatage, nämliä: 
L, —* ldung der Forderungen und berem gehörigen 
ung au 
Diet den 24. April I. Se., 
II, zur Vorbringung ber Einreben gegen vie angemelber 


ten Korberungen auf 
Mittwoch, den 22. Mai I. Jo. 
III. zur nbechenklung und zwar für bie 
ittwoch den 12. Juni I. De, 
dann für die Duplik auf 
Mittwoch, den 26, Nuni 1. J 


ttiw ’ 1. 38., 
jedesmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Gefchäftss 
immer . 1 anberaumt. wozu jämmtliche befannte und 


anbetannte Gläubiger der Gemeinſchuldnerin unter Anbrohung 
des Rechtanachtheiles vorgelaben werben, daß wer am ober biß 
um erfien Edilte tage m mundlich · zu Wrototoll, noch durch 
wreihung eines Hriftlichen Receſſes eine Forderum ng 
den Ausihluß von ber garmin Gonkturämofe, % , Wer 
weber mit einer mundlichen noch ſchriſtlichen Erflärung an ober 
bis zu den übrigen Eviltstagen einfommt, ben Aus ſchluß mit 
n an jolden vorzunehmenden Handlungen zu gemwärtigen 
Kuswärtise Mläubizer haben bis sum erfien Eriiistage Ins 
finuationd: Mandatare um fo gemilfer vabier zu beitelen, als 
außerdem bie an fie zu erlaffensen Verfügungen am — 
breite angeheſtet und fir richtig inſinuirt erwchtet werben würbem, 

Zugleih werten alle Diejenigen, welche irgend Etwas vom 
ter Geneinſchuldnerin in Handen Laben oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagieifiung bes 
ziehumgsmelfe rochmaliger Zablung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur au Gerichtshanden abzuliefern reip, einzubrzoblen. 

Aumerſten Ediltatage joll gütlide Beilegung der Sache ver 
ſucht, eventwell unter Borlage 
Herftellung und Verwerthung ber vorläufig mit Beidiag belegs 
ten Daffe, Beitellung eines Maffecuratsrs u. ſ. w. verhandeit 
und Belhluß gefaht werden, weihalb biejexigen, melde am ner 
nannten Tage hierüber ſich nicht erllären, nemäß Art. 16 Abf, 
4 bes @eiepes vom 1. Juli 1856 ben in biefer Beziehung vom 
ber Mehrheit ber ih Eıktärenden gefaßt werdenden Beſchlüſſen 
als beitretenb erachtet werben, 

Die bis jept bekannten Schulden belaufen fih auf citca 
10000 1 entgegen einem am 5. Nov. ». 58. erhobenen Jmmos 
billarbeftande von 2000 fl. Taxwerth und einem unbebeutenben, 
noch mäber jeRzufellenden Mobiliarwerthe. 

Würgburg, 22. Februar 1867, 


Königl. Bezirksgericht, 
Di 


Fritſcher, B.:@.: Rath. 
3a 3402] BER ’ Raibel, 


3476) Eine im beiten Petrie 
— aa Seiner 


4 





wird eine ältere, yejehte Ber: [fcbaft_ a 
fon zu Kindern; derjelben wird |ju verpadlen. Nah. in der Erp. 
ter Lohn zug . 





) Ha aber nur a wie Belgiſchen Raudtabad, 


iffe: vorweiſen reittenmaden, 


en Ab —* 3 Inf, 1483 30) ne % *— Iäyon * folde Etellen, waren |beionders — I Eigars 
uch. Nih. Erp. Bauen 


an [ ine J 
giment geſucht. Nah verkaufen. Rah. tw 


80 und 
——— an 1y0) 


Sermann Scheuer. 





ber bis herigen Lerhandlungen über 








* 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmä t mei 
tigen hat es gefallen, ne geliebte 


Babelta Neuert, geb. Recher, 


am 7. b. M. Nodmittags 4%/, Uhr nah 9möcentlihem 
femerzlichen SKrantenlager zu fih in ein befferes Jenfeits 


dem id biefe Trauerkunde ben Bermanbten und 
dem ber Werblicheren befannt gebe, bitte ih, Ihrer 
@ebrte zu gebenten unb mir ein filles Beileid zu bes 


wahren. 
Die feierliche Beerbigumg findet Sonntag den 10. März 
Nohmittans #/, Uhr vom Leichenhauſe aus und der Trauer 
ödienit Dienstag den 12. d. Vormittags 10 Uhr im 
Get Dom, ſodann von Eriten der Rofenkranzbruderichaft 
nerstag den 14. Vormittags 9 Uhr in der Marien: 
tapele; der Et. Kilianebruderſchaft den 15. Bormiltags 
9 Uhr in ber Nenmünfters und ber Bruderſchaft ber Marta 


* Tıof am 16. da. Vormittags in ber Auguftinerlirdhe 
adt. 


Der tieftrauernde Gatte. 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Almädıtigen hat es gefallen, am 7. März 
Nahtd vor 11 Uhr, veriehen mit allen hl. Eterbjafra: 
menten, nad längeren Leiden, Fräulein 


Anna Kagenberger 


in einem Alter von 56 Jahren in bie Cwigleit abzurufen. 


Inden wir biefe Trauertunde mwertben Verwandten und 
Freunden mittbeilen, bitten um fille Thrilnahme 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


e 
Würzburg, den 8. März 1867, 


Sie feierliche Beerbigung findet am Eonntag den 10 
Mörz Natmittogs *,4 Uhr vom Leichenhauſe aus und 
ber Trauergotteetirnft am Mütnodh den 13, März früh 


10 Uhr im bobm Tom, ferner von Eeite der unbelledten 
Moria:Empfärgniß: Vruderſchaft Donnerstag ben 14. März 
früh 9 Uhr, dann Freitag den 22. März früh 9 Uhr von 
Eeite ber Maria von Troft: Bruberfhaft Hatt, 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Almädlisen bat es gefallen, am 7. März 
Nakmittogd 3 Ubr, gefärlt durch bie bl. Saframente, 
unfere innigfgrliebte, unwergehliche Gattin, Mutter, Ehwefter, 
Schwãgerin und Tante, Frau 


Anna Maria Nagengast, geb. Bayerlein, 
in eimem Alter von 27 Jahren 4 Monaten in eın befleres 
Jenſeits abzurufen. 

Lie Beerdigung findet Sonntag den 10, März Nadı: 
mittegd 4 Ubr vom Leichenhe uſe aus und ber Trauers 
ges Eomstog ben 16. Märy früh Y/,8 Ubr in 
uns Nett, wozu Freunde und Berwantte eingelaben 
wer 


Der tieftrauernde Gatte 
mit feinen zwei unmindigen Rindern 


3486) im Namen ber Mebrigen. 








Süße Schellfiſche, Cabljau und Seezungen, 
treffen heute bei mir ein. 


uf 
E Joh. Schäflein, 


NSS :m girma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke |geiust 






















3488) 1300 fl. werben ge: 
gen gute Verſicherung fofort 
bi 





Baal omas ann Dan >> 
Dankſagung. 


Für die fo chrende und teoftreiche Theilnahme an 
Leichenbeganquifſe, fowie dem Trauergottesdienfte unfe 
Innigfiaeliebten Mutter, der Frau Generallieutenant 


Sophie Damboer, geb, Emele, 
fagen wir unferen wärmften Dant, N 
Würzburg, den 9. März 1867. \ 
Die tieftrauernden Hinterbliebene 


ehe ii 

Unterzeichneter macht hiermit einem geek 
Publikum bekannt, daß fein Lage in allen € 
ten Stroh, Roßhaarhüten aufs Neichhalt 
ajlortirt iſt. 

Ich werde mid) ſtets bemien durch bi 
Preife und reelle Bedienung mir das Zutre 
des geehrten Bublitums zu erwerben, 

Auch habe ih mit dem Waſchen, Fü 
und Faconiren der Strohhüte bereits beqon 


Jacques Moray, Strahhutfabrif 


Plattnersgafje Nr. 113. 
Friſche Auftern empfichlt 
Anton Minopri: 


Verfteigerung einer Gerberei. 


Im Auftrage der Erben bes Motbgerbermeifters — 
Thomas Kirch dabier verfteigere ih am 
Donnerftag den 11. f. Mts. Morgens 10 
an Ort un? Stelle ſelbſt das zum Nechlaffe gel 
Anmeien Haus-Nro. WI, Tifir, I, in der untern Theater: 
babier, Pl.» Bro. 285 und R85'/,, zu 197 und 28 Der. 
den an ber Tagiahrt ſelbſt und vorher bei bem unterer 
Sotare befanmt negeben werbenben Bebinaungen, wobei ic 
merte, doß das Anweſen täglich singeiehen werden Tann, 

Vor und hinter dem Wohnbauie befindet ſich je ein 
durch welchen erfteren ein Bach mit reichlichem zur Gerber 
ne innetem Waſſer flieht. In dem Höfen befinden nd 15 4 
ledergiuben, wedhe zur Jeit noch im @ebraude find, neb; 
dazu gehörigen Farben, Podding, Beipen, 2 Lohlaedorren ( 
Lohloſe baltend). 

In dem Wobnhaufe ſelbſt befinden fih 2 Keller ı 
circa 200 Eimer baltenden MWeinfäflern, ein großer Bor 
eine Farbenmwerfflätte unb Sobllederlager; im erfien Eto, 
beigbare und 8 unheijhare Zimmer, 2 Rüden, Vorpi 
Oberlederlager ; im zweiten Stode 4 beisbare und 4 under: 
Zimmer, 2 Küden, 1 Borplag und Trodnentofal; unter 
Dache gıoße Trodenböben, 

It dem mit dem Wohnhaufe in Verbindung ftehenben 
baue befindet fih ein großes Zur ichtlolal mit Beiellen: Wohn 

Auch können fämmtlihe zur Gerberei gehörigen Ger 






ſchaften dazu neneben werden. 


Mürzburg, den 8, März 1867. 
(2a) Sutb, 2 Notar, 


Militär-Anszeihuungen 
in Golb, Eilber, Seide und Ramerlgarn, Portepdes, Br 


ſchnure, Un’formindpfe und Orbensbänder empfiehlt zu 
billigſten Preiien 


Gg. Bölf, vorm. Mbein 


gegenüber dem MWürttemberger Hof. 


3487) Guter Mittagst 
‚u 10 umb 12 fr. wirb ver 
reicht im 2. Diftr. Nr, 2% 
der untern/Wöllergafie, 





er bis 1. Mai aufzunehmen 
Rab, in ber Er. 





nad) ben 
verihiedenen Seeplägen von Amerifa 


mittelt WVoft:, 


Dampf: und Gegelfchiffen. 


Berträge zu den moglichſt vortheilhaftefien Bedingungen können (für gejeplich Legitimirte) 


2] abgeichlofien werden. 


tihe Gelbiorten, ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelöpläge von Amerika, werben 


ets zu ben bill Gourien beneben, 
Bum 


Carl Sieber in 


Abſchluß von Heberfahrts-Berträgen empfiehlt fi ber ber ın Wir 
ürzburg 


und beffen Herren Agenten: 


J. A. Deckeimann in Aſchaffeubur. E 


W. Diithey in Lohr a, M. 


J.A. Schöppner — v / Nh. F. Hartmann in Marktbreit, 


David Cahner in au, J. 

Frdr. Berisch jun. in DinfelöbübL F. WW. Sie 

MM. Laun in Gichfädt, 

Martin Bätz in Eben, 

J. B. Braun in Fürth, 

Ph. Hannawacker in Gemünben. 

Carl Pfänder in Haßfurt. J. 
X Gebr. Schlessinger in 


BF. A. Wagner in Klingenberg a. 


Fiasch in Rarftbeibenfeld. 
wer in Reuftadt a, Aiſch. 

J. Knapp in Miltenberg. 
Gehr. Sehmidt in berg. 
Auz. Döderlein in Nördlingen. 
A. Hochstätter in Rothenbu:g a/Z, 
WW, Riegel in Bindsveim, 
er Micah. BerlenzinRönigshofeni. Grabf. 





F Für Communikanten 
empfehle Mull ð Organdis in glatt, gejtreijt und geſtickt, ferner als 


ganz nur für Kleider 


Mousseline Imperatrice, 
jowie weißen Cachemire für Beduinen, adgepaßte und geſtickie Unterröcke 
un? Beinkleider, Blouſen, geſtickte Taſchentücher, Kragen und Stulpen, 


Alles im ungemein reicher und 
außerordentlich billigen und fe 





Bormitta Nachmitta 
12 YHusverfauf, "romitts 
Meoen Beſuch ber Barifer Ausſiellung verkaufe ih im 
Monat Märy die noch auf Yaıer bıbenanen Balmterie: Waaren, 
als: Ballfächer, Gürtelihlichen, Manchettenfn Öpie, 
> ee — —— «& 
or phien, erien, ptogra: 

bie Albums, Bilder ren Eiienbeinzeafe, 
Dortemonneis » Gigarren: @tuis., Brieftafchen, 
mappen, Albums ıc.. broncirte @iienguß: 


aren, als: Band: Me Zıfelleuchter, Spiegel, 


ya ara A A 2 
8 


nten e, Hicbenbecher, Gi änd 
3 Swrrer, Ractlampen, En u 
erijen. 
n 35 J. S. Brenner am Markt. 
} Unzeige, 


Bei herannahender Frü sjahrafaiion erlaube i mir, mein 
auf’3 Bee mit ben neurfien Bagons verfeheneh Strob: 
' ger_in gefällige Erinnerung zu bringen. 
Das Bafchen, Färben Bagonniren der Hüte 
» bejorge mögtihft billig und ſchnell. 


c. Müller, 
3473) Vlattneregaffe. 
Striefbaumwolle 
in allen Qualitäten und Farben, empfieblt bilfiar 


«%. Weller, 
Eihhornplag, frühere Gewerbehalle, 


anz neuer Nuswahl und zu 
u Preifen, 


$. 3. Schmitt, 


Ede der Eihhorn- und Sandgaſſe. 


Stadt-Theater. 


Sonntag ben 10. Mär; 1867, 
0. Borft. im 8. Abonunement 


ie 

beräluntelücherfpenfiige. 

sunipiel in 4 Alten von Shale: 
Ipeare. 
Bierauf: 

Der Winkelfchreiber. 
Quftipiel im 4 Alten o. Adolphie. 
Montag den 11. März 1887. 
t1. Dorf. im 8, Abonnement: 

er 
Bräutigam aus Merico, 
Luftſpiel in 5 Alten v. Glauzen. 
Hirrauf : 


Das 
Schwert des Dampfles. 
Shmwanl in 1 Akt. 


Aumühle. 


Morgen Sonntag 
Harmonie - Mufik, 


wozu höflich einlabet 


* 





Direkte Shiffs-Gelegenheiten| Fidelia; 
für 
Auswanderer 8 Neifende 


Heute Übend 8, Ur. 
„Sums?° 


Schöne Mainansfiht. 


orgen Sonnt 
gutt te 
Harmonie - . Auftk, 
mozu ergeben et 
Ok. TroiL 


gs ne 
3508) Heute Samstag, bem 
9. Mirz im Gahhofe zur 


blauen Glocke 
Männer-Quartett- 


|Concert 


von ben Tyroler Alpenfängern 

S:br, Antretter und Gebr. 

Winkler aus Rufteinin Tyrol, 
Anfang */,8 Uhr, 


— unit BEA. ie ER 
Morgen Sonntag, den 10, 
März im Saale zum 


Hutten’schen Garten 
Männer-Quartelt- 
Concert 


von ben Tyroler Alpenfängern 
Ger. Untretter und 
Winkler aus Auffieinin Tyrol, 
Programm, 
1. Die Gebirge von 
Die Fabbinder: Baur 
laerin 
Bırgbua. 
Weingalopp. 
unihulpige Siehe, 
Bilertha 
Alpen: Maid, 
10. Ei = tan: Träne, 
0. erfie und legte 
11. Der fanfte Heinrid. 
12. Die Liebe auf der Alm. 
Zum Schluß nad) Verlangen. 


wo 


+ 


sosem 
BERNER 


"I Antony 9 Uhr, Entrde 6 fr, 


Zweites Concert 
m 
vorm. Hofbrauhaus. 
Anfang Abenns 8 Uhr. 
Neftauration 


Karthauſe. 


Morgen Sonntag 


Wiener Verſaudtbier, 


mozu ergebenſt einladet 
3524) 


nn 
3519) Wer guten or 
trinten will, X gehe in 
YHumiüble, 


Mehrere Moſttrinker. 


3490) Im 2. Dit. Kr. 289, 
Fleiſchbantgaſſe, if ein Zimes 
mer mit zwei Betten fogleich 


L. Drunsel. |} vermiethen. 


3480 lafſtell b amburger Bruftzuder 
u Bu I br ine Ir is se —— 


hannitergaffe Rr 


Sermann Scheuer, 


— — 














"Für Communikanten 


ich große Auswahl: 
md =, breite weiße Mull und Organdy’s; geftreifte Mull und Jaconas, ſchottiſche 
und Nanjocs, jowie weiße Cachemirs für Ueberwürfe und Bedninen 
eebalten, welche einer geneigten Anficht und. Abnahme beitens empfehle. 


Eh. Heid) am Mark | 


eimihe wrdie Steg 





u mieit 
‚hei Billing in ber 
teßren ga ah Ratı 

Anfang 7 Uhe 


Söbelsteb 


— — 





Answauderer J | 
BREMEN —— AMERIKA 


anf given —ã—— —2 Segel a N un E auf den 222* 
vorjig 


'Produetlion. 
des uam den 2lond 
und der New⸗York Bremer Dampfichifffabrts-Gefellichaft Nen-Snrolenst. 





u ber billigſten Preiſen. En t 
Näheres bei dem für das Rönigreih Bayeris congeifioniter däintent. 
eneral Agenten: 

















J. M. Vornberger jr. |l°- Emmeithaler$ 





„us am om Marktplat in Wur dburg . F z3* fein und faftig be 
—— — ee ermaun Sc 
ER WabhlersGarten. BE, Kleine Würfthen | 
Moraen Sountag den 10. März bad Pane zu 7 Rear, empfiehlt | pauergefellen finden ‚Dam 
dcdconcer 1 3) . Dermann Scheuer, ee & * und (te 

u ———— — n bei Wanrermeifter ’ 

nah neuem Programm, Coaks. Folans Waff 1? Dal 

Anfang 3 Uhr. Gas:&oafk wich beildi Rorliebt umb Fönmen 
Mein —— ungen billig abge⸗gleich eintreten. 


Gasfabeit, 3160) Am 1. Di. Sir. 20 

ug Lager in Cigarrei | uendäeetet, , u denn rg 
kurt 0. IR. B951 6c mern mit Rue, Bovenfam 

den billigften bis zu den feinften Sorten — —— [felerehtbeilsng, bis 1. Mali 

be id) mir im empfehlende Erinnerung zu Benbllder 3069) Sur ver Raub 
—— Zithet Unterricht And sis Mai zuei 

€ tb erthe gehende gut möblirt 

Georg Hreutzer, Inaffe fr. 280 1 ©t., zuiprehen|iu vermiethen Bas 


Bankgafie Nr. 168. ee Ba 
'agaı 3b 2 J 

f ı Scl- Fäſſer [a8 —— 
Mi Bo ESlod 

uchner —* mit freinbiider Ausidt, 


4 A in Stalden und Engliſches Bir) Joseph Leinecker. |eine mit 2, die anderem 


Zimmern, Küche, Sp Kel⸗ 
IR eit ie, © Schwa Ein Badhans [er und, Baichichenam au 
ttf ommen u vermieten. 
* rz. 5 Mitte biufae: * melhea]) Nah. im e Em. 
terzeichneter empfehle mich ım Waſchen, Färben und fich wenen jeiner frequenten Lane |3g55 
en — und empfehle zug eich aud min and zu jedem anderen Geſchafte —* I 
in .. Kerns, Damen: und Kinverhäter zu verfhies eignet, ft unter ſehr vortheil: | yon 3 Kindern fuct ein Mar 
been Prei aften Inebingungen zu verlau: leben von 25 MMAb. Erp 1 
Einer — Abnayme ſieht entgegen en. Näb, in ber Erp. (3163 
Adhtungsoolit — 13455) Ein zuverläf m 
M. Movers, Strohhutiabritant, | |a280) 9 Ein Wferdöfnteche| ben ht Beide * 


3457) Dabnen L of. wird gefucht, welder gute Zeug. Kaſchen und Pupen. 


niffe bat und fan Tonleid ein: | Rr.. 977 in ber 

un Fortepiano älte- 13463) Hag, den 5. d. ging |treten; jonteleie fänii,rer Beugga | Über eine ‚Stil 
aber noch gut bei _ g0 e Broche ver: |löbmer oder Haustnedt. 3464) wroße und tteime 

wi wi * verlauſen "Rd. in loren. Man dittet un ückgabe. —A —— Mellen find zu haben bei 
Räb. in der Erp. — * Ament am Main. 


Gent weh Rerlag won Aırmita 2 
Mit einer Beilage der %. A, Julien's Buhhandiung in Würzburg. 
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Babhnzjüge. ” 
L Würdurg - * Z8 * — Be bag: Cchneik. 2 U. 
Kntunft 8 a 7 Sadhum. u, Wilierjge 8 U. frfih un 

pnen OU. BO fekb, Yoftlgr 6 EN Br. AUHM, Hobe, — er 
au 4 . A. vn 834 5 nam 
Bm burn, SUR Or. 








. ; IV, Pecskhurg - A 
“ Mm. AUaeus hg: ann er 
von Baunderz: Schnell 5 U. 20 DL nme. 6. döıh. Frab, 1.Ä6 ——— 
An en 40 M. früh, @terpg Em HR. Temengar. 5. sie. ki. 1.5, Barbie, 
Bitingd, 11T. 10 2. Nachta 4 Oiliterjäge &. jtah und 7. li; frah. 
gm .: Go IM.VOM,N Antunkt ben Seibelben Befekicamägte 
N MR For. Pu. nahm . . nenzuae 10. 10 SM. Bor 0 55 
Gltetnae 80 DR, jrüp, - KR at Ab. Werfomeng. ——— M. Ab, 
ne H. 20 I. Mobs. u. n ne äterge. R. u, 8 Pi —— 
L - * # Amserg. omeibusfa 
ung va Alain Com U Radım. Ankunft Bor F — : Eeurzg. 12 1.S0M. —— & Au Mb. — 
AU 26M. trub tere. AN. 45 Mir, tt, Sch 11. som. Nadts. Mterspe. TU. Miltenberg EU. 45 WM. Ah. cuerhauſen — 
D. 15 Si Node. 7 U. 10 M. Akbs, EOR. früh, 111.20 M. Born. ıc5 it. HR. &b, tirgen 3 — 
M60. — Fe Montag ven 11. März 1867 Swenzigfter Jahrgang. 
— r — — — — — — —— — —— 


Zagesneunigtkeiten. ————2 unb Ehriftoph Wüchd von hler — unter 


t erhoben pruchs — mem ⸗ 
Born 2 Stactsminiferhum du murde der erozc Den ui —* en —— 
anwaltſchaſit· Vertreter Peter Heun von Alzeneu, in gleicher licher Sihung dieſee Gerichts es 
—— —2 Agl. Landgeriht Miltenberg verſeht und als I —— „> * bs. En die "Berufung det Etac'tarip.r 
acttoxmaltibaft om Lal. Sınbpericte Mlyenau| Yerizeters am dt —— Würzburg im Soden 
= —— —— ang Rrapi ans Oberfireu, z. 3. Buchbänbler Eilinger vo wegen unerlaubten —53 
Notartataiehilfe in Lohr aufgeſtelt nom ce Milde Be Der, m und in der © 
bie Stelle eines Proſeltors ber zootemiſchen An⸗ gegen Georg Retheas, camd mel 
fialt und bamit verbunbene Anuttion eines Affittenten am 


Bee Weabehtmum au Berufe eirenfräitern mer Etatte 
Br Inftitut der Univerfität Würzburg. Remune- !q sm vr Sa ey Bin = _ 71 ulbigter 


rg afberaumt: am 12. März e.jObe Ba wo er eineh gen Wremfdien von etwa 15 
dr an Margaretha Teiſel von Biekcihen, in bie Rafe und Mange Biefer Hunb mwurbe als ber 
Neun ie weismittels ; u gegn Michael) verbächtig im einem benadbarten Orte netöttet. Die Munben 
— von Güntersleben, wegen Gemaltihutigleit ya des 3b Gebfkenm waren zwar aebeilt; nichis beflo weniger aber 
lägerei; um 4 Uhr die Berniung des Bnbrens ber) ftarb berjelbe in ber vorigen Mode, und slanht man clgemein 
—* 9 me» eien Borffreneid; am 14. de. Ms. Hors!in Folge der jeht erft zum Musbrud gekommenen Mur. 


fung des Baltbafar Nüdel von bier, Aihaffenburg, 9. März Heute früh wurde die 
tt Ehrenkröntung bes Heinrid) Bernbarb vom dort; um 91 
Be genen Beonbarb Mic Tan ** See von Bi re —— Raibarina Ken; von A welde ſchen id 


Wehen von ihrer Heimetb ſich enifent 5 beite, in. ber 
Er Upe Set Widal 9a egen das Malzauf »BKkanbat; um ——— ar ol& Seide, die bereits in, Bers 


a find 5848 öffentliche Sihungen beim lauf biejed Winters Let tin fremder Hund Br 
a 
us uth 


Hahn von Edwärzell d und gegen orgen war, von einem Edler eufgefunben. 


von Cchlenfurt, wegen Lie ; Nadımitte . 1 epi 
* ie * * a, + gie —ã e war öfter von epilepiiiden Anſallen heimge⸗ 


bei Tobias M 
Mt, gegen —— Endbres Ehefrau von da, in an Fr a a 


wo ß en. 
gegen Kat b Marl von Röttingen, wegen ineriat- Entf 
—ã —— um 3%, Uhr gegen Nürnberg, 8 iR Eine_ Min chliezung 
= vom 25. Febr,,. welde in. heutiger Magiftrats hr Ver⸗ 
Borkum ı En or umugffron Kun ze. m pr er lefung 4 beit = bs — 5 er: 
16, re ce früh 8r pr argen 9 Natob 2 Ir torfäjung her Grundlagen des Etepban'ihen Confiitts, wonach 
on En a augen SeTob wregler! ih eine Uebereinfiimmung in ben beiberjeitigen Hutfccem der 
ee on ua ie unb zunädit — en riet ergab, doch Reßregeln gettefſen bat, 
5. —2 gen — * abnmärter dah — welch —— ind, das gie invernebmen gwildien der Einils 
Töbtien * u iienbahn, fahrläjfiger unb ink ürbewelterung Aürnbens m wa Kieie Ent: 
Li *2* tläſſiger tr —— Bin: iöliefung wird bem Collegium evellmöctigten zur 
t Beirtageri Kenntnignabme mitgeibeilt. er wie au das Yublitum 
—— Pa ee —* er un Biel ei 30 wird ia a eradieme bobei berubigen. Cffenbar find bem 
— und Philipp Heim i nn General Stephan, ben mon fehr jelten u und Meifr 
— gilere: au et a kr zu 1 eat fing ui; nn. zugegamgen, bie mit ben erwähnten Diahregeln parallel 
von T, Ge⸗ 
fen a n!furt, & Mörz @elegentli ber Tereitigung der 
—— —————— ——— Sa, — haben dat ber ti — zur 
tter von Haboljburg, wegen ünme hung eines Johan Bin ung ber Abrotatur niedergelegt. 
hend zu einer @eiöngnihfirafe von “ * F 
Sir (ln am a Be u 6 Men kl Sserußen. Berlin, 6.80, Dee —— 
Don Debring, rn —— 18 16 * un, = —*—— DE. bie Ermenmung bed Kern u. Ci er 
288 beim, megen A pröfitenten von Wirtboden und birjenige bed Her 
—* — — ee — zum — e Be: [v. Döber zum Re —— vom Rofiel, 3* mit 








&tigter zu Stägiger Gefängmihft Ee- |ven Beh nifien einer Cherpräfitenten für heibe Megierumgs« 
bafitan Senffert von @eldeheim ee aldigug ber !bezirte, er. — 
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Yuslanb. 


Defterreich. Bien, 9. wir De R. Fe. P 
mit: Graf —— iſ deslommandirenben für Ua: 
garı ermamuıt, bagenen —538 ch Friedrich Licktenttein dieſes Podens 
— und Yun, — der Kaoalerie ernanni wor · 


¶ Urſache ge, bes Fatſten find wohl deſſen 
Hans * —ã ae, de in Ungarn jo bö — Blut 


indem er das ungeriide | Rriegsminiterium als eime 
ilitärie abminiktrative .. — — 
Die Reicharatt 


höeröffnung it auf 

Wiener Ztg.* meldet amtlich: Ein held va ebenen 
—— hebt das Staatsminiferium auf, den 
ber aominitcatiopolitiihen Angelegenheiten der — —* 
Länder einem Minifteriam des Innern zu und beſtellt “ — 
nes Miniterium für Kaltus umd Untercicht. Der bohmiſche 
Siattdalter Graf Rothlich t& in den Raheſtand verſeht 
an izine Stelle Baron Kelleröperg ernannt worben.| 


Der ã und 
Frankreich. Paris, 10. Mir. Die Bureaug bes Ines —— auf Herftellung ee Brüde über ben Wall « 


ce.” theilt For 


umd Irünf neue Familiengrüfte und 16 neue 
erbeit 









Tare bereits fin, —* die ae gebrudter 
ungen, —— = 
aufgezeben werben, 

muſſen jedoch aus feſtem Papier 
ihrer Größe nicht weſentlich von dem Maße eines 
Formulars ober eines gemöhnlihen Briefcouverts —— 

———— Sitzung des Stadtm 

Würzburg. Das Legat * verlebten Privatiers —— 
Seilermeiſters Georg Zug dahier zu 600 fl. zur Bertheilu 
bedrängte Gewerbetreibende wurbe acceptirt umb —5* 
ofort ug urf über b 


ag 


von Wafler für den neuen Bahnhof wurde a ber : 
e fol den I ans 8 Co F € 

d Ben chat en Sei Dei J 

an nen ausbebungen n. Sur Des | 
Heurigen Bedarfs an Srüften im biefi —————— 
feiler: Hr eftellt. 


ag mehrerer Gäu halb 


mai Körpers haben ben Jaterpellationsant bes 
ben x Dez ber ——— Tür ng —— — re 
—— eng Ort _ = Be: Boea: meldet, - am 28. Se 35 —— —— ae ad ae 
16,000 —— en hatten, und daß bie werten kur Erweiterung bes gg —* verwendet -wer = 
—*2 ae —— — am 8, März beendet Iyen fol, — —— if. ** — 


is, 6. Mär;. 
* die un We 
öhen. Seinepräfelt bemü 


von Paris wollen tm 


—— hat an — 


— — 
—* und durch onturcen;, 
ge mit 1 Wohn verbunden fein ieh, die Fleifh- 
le a ee isberigen Höbe zu erhalten. 
—— a: 
Münden, 9. 


kammer enthält: Berathung 
der Keicht rathe — des GSelehentwurfs , 
die weitern Milttärbebürfnifie des Jahres 1866/67 betr., 


unerheb! dem die Antragfteller bie az: 
Ali, bisien in einer unteren Kanmen und Bafferfleften gepeicnet 


a Für bie auf — Dan und Bere 

Dienitag, 12. März, = — 24. — * der — von Buchbrunn; 

über die Rüdäukerung ber KammerSoldat beim 9. Inf. en bes 

einen Kredit für Hilders bei bemfelben Kegimente und Das bes Elija gr 
Be: Ipom Mernes um Verleihung bes Heimaths 

rathung über den Antrag des Mbg. Grämer, bie Erlafung eines Jum Inſaſſenannahme wurde abjchlägig beleben. 


eigentd 
Gas» und Hr en 


Deffentl — nie 
tigten vom IE der Das Geſuch des Kırl 5 
bender von gg Ur —— und Ver 

einer Couceſſion zur g einer * fab 
willfährt beicieden; besgl. * m... Säri Pb. 
Sb. b. Quler von even gear ae und Verehe⸗ 
lichungserlaubniß mit Anna Sto ingen bas 

—— —— P F von vier um —— 
rt aubniß mit Dorothea Shneiber j 
bed we vs Ignatz Blatt von BWirthheim, 

Bonifaz Weber von 


—— 


Ein Geſuch 


Banbta, gtwahlgei mit direften Wahlen und geheimer Abftim» mn. 
mung betr, uns Berg des VI Ausſchuſſes über die Zuläf- 52 Fear Fre 1 Bsp land am vom 1 5 as 
figkeit geprüfter Anträge. — Aus dem meuefien Giniauf der inen Ruf als We an bie An Ford 
Kammer if zu erwähnen: Vorſtellung und Bitte des Magiftrats burg erhalten _ —— 


der Stadt Rothenburg ob db. Tauber, Bau einer Eiſenbahn von 
Rothenburg einerſelis nah Bayreuth, anderjeitd au bie mürtem+ 
bergüihe Grenze betr. (von keinem Abgeordneten angeeignet, 
Darum mad der Geihäftsorbnung ohne Berüdfihtigung blei» 
bend); zwei Borftellungen, bie eine des Gemwerboereins in Biarr: 
tirchen, die andere des im 
Au bebung bes firhandels betr. Borlage des Butsbefipers 
ebrn. —* Weveld, Bütergerträmmerum 
ag ber ag Dr. Edel un» Dr, 
fung der Ziff. 
ungsgerichtöhofs betr. 
Krebits in Münden, "bie gefehliche Umgeftaltung Frevitwibriger 


und Binswuher betr. ; 
ölt, bie mooffisirte Feſ · 


Inſtitutionen betr. ; Antrag des bg. die Unter» 
Fr re ber Sriegsveteranen betr, ; des Gewerberathe 
hätt, das neue Gewerbegeſeh betr. 


Nachſchrift. 


Die Generaldireltion der L. Berkehrsanftalten gibt belaunt, 
vab im innern Berlehr von Bayern bie Anwendung ber 


ermäßigten — * d kr. für je 2%, Loth für Drudiacdhen [bem 
Rt: a) wenn in ben Preiscourants bie Jam 

Banbeisereularien, Uoiss und Empichl: jen Ehe entioroh 

ungsihreiben ber Namen bes Reifenben ber Art banbichriftlih Irie, 5* 

eingetragen if, daß dieſer ey nicht blos eine Henderung, feit dem 
ebrudten game bildet, b) Idurch —* — Entzündu 

* elegt it und derdunden war, die 

ce) wenn bie Berjenbungen in gebunbenen Büdern behehen. ter 25* und nun den 


auch dann En 
Wreiſe, ſowie in 8* 


fondern felbfi eine Ergãnzung d 
wenn beit Gorrelturbogen das Manuiteipt jelbit bei 
gleich if, nachdem im innerm Verkehr von Bayern Drud 
aden-Sendungen auch ohne Band, 
oder ımter offenem Gouvert zur Beförderung gegen bie ermäßigte 


| 


Mau, Ablöfung der Realrehte und 'geftri 


2 ihres Antrags auf Errigtun eines Bermalt» [wieder beffer befindet. 
* us des Vereins * Hebung bes |hörigen und Freunde im dies. 


einfach yufammengefalte wieber! 


Am Samdtage w Büttnerögaffe ein ohne * 
dreijäi Kind überfahren; bem Lenker bes 
BES 


22 er 9. Mär. De eb. an ala cn {er 


daß der Krtiderke 
s jner, en u wel erhaltenen Ropfaunde geſtorden jei, mar 


verfrü dt melden, 
daß —3* —— des Grades, — 


Ab jenjeilgen 
Minden, 9%. März. Richard et iſt Heute Abend 


bier angelommen. in 
—* — Sera Kan Eye Uhr = = 
on von an es der Rd —— 24 


En Rarimilion L oren am 15. 


1845. Am 14, bear 1868 Re 6.6 83 
— Theodor in Bayetu der jegt fr 

ge ber jo früh ihm sche ** ehi. Der lat⸗ 
ein einziges Kind, die Pringeffin Amalle Mar 
am 24. Dezember 1865. Die ‚ fühlte fh 
.b. M. ſchon er N De am Donuerfas 
einen 2 italien — 


wurde bie kt, be — — 


das —— * ni Eltern ech — 


ele won erwartete, And hei der trofloen Mnsfiht mit bie: Bekauntmachung. 


bie burd) bem Friedensvertrag Anika Wittwoch den 3. April I. 38. — 1 Up 1 Uhr 
riegsfofen an g — ahlt hat, ſind die Werth⸗ſoll bie ge mil 260 Etüd Schafen zu beſchlagen de 
— er Mn kraft * 8 jenes Bertrags als Garantie für| Schäfer auf dem Gemeinbehaufe babier mittelft Aantiden 
— —— hinterlegt worben waren, don Etrices und unter d tor dem Striche betannt zu gebenden 
euhen eben 


Beringni f weitere 6 h li 1867 bis 1873, 
Aus Sitten u wird geihrieben: „@renzenlod] verpa * A Eu 
nd nn en ber Leute aus bem Bezirke Gersfeld, beionber# Siem ladet Pachtluflige ein 
Kom gensnaten Beylfsamte ad 20 Eduihehm Erko| 7, 97 9 Mr) 1667. 
ernannten irlsamte u 50 
* rn fl. ausgeſchtieben, ohne Bewerber zu finben, bie Gemeindeverwaltung. 


















Ir — ie feit vorigem & Serbf erlebigt Napps, Borfieher. (3a 

auf biefe us um m 

bie hellen ten Mütter and Bäter, und ge rer Bekanntmachung 8- 

Bern —— gegen bie Schule gleichgiltig waren, nunmehr — Debug Det Davib —— 
9 e ge ————— en Ders 

ar * Karlar. werden wegen ber Aufh | —— in — * —— ube 


Bon er I 3. PL:r. 
zu aufen ben au ta am B 
692 308 Dez. gegen Baarzahlung und umter — übrigen an 
gfabrt befannt gemacht werbenden Bebingungen. 
Königshofen, am 7. März 1867, 
Renk, £. Notar. (3650 


Sal ‚le b Ze iner i hie 
—— "Beloerein am en d. J oe den 


— * Sie — u BBürurg vom 








Ki, Bade men m a fr, Öaber pr. 180]396%) Bergangenen Freitag Hotel gelernt — — 
fr., Erbfen pr. 320 Pfb. 17 ſi 30 fr., Linfen | Vormittags wurde aus dem ſog ſ ſauration en ſervirte, fucht einen 
Di ia €; * — 2328 Bf. 15 fi — fr. |Bietelbofe Bat. Näh. in der Eyp, 
- * em er 4 
an Baber 1 gefiegen. Summa aller verkauften vierrädriger Sandwagen 


*. 780. —— 16328 1.7 fr. 


Er +8. vum Beer nu I Während ber Mode 
anbt nur fehr ee bingegen | @ipfeln und an einer der bei 
der Solalbebarf mehr als jeither in » WODUrG | den Eeitenbretter ſchwach er: 
eis an Ro db G temli abe 
Hau Dee Ink 4 fen Deberl aaa P. E. Indem man vor 
‚,16—15f/,, Korn fl. Er le "ee et, 8a 
Fe — — Mai Per it — 1 
er Dia mi . 
—— —— —— fl. 161,—17. Bohnen. 18. —— ——— dr 
en fl. 10—10'/,. @inien fl 1018. Biden f 9. lee 8; ‘ 
—— umperänhert, Reveltuchen MH, 65— Näb. tu ber Erp. 
In ]3557) Ein F 


VBörfenbericht. Frantfurt, = Min, 1 Uhr. ausse-montre 
mwurbe gefunden, Näb. Er, 


t —— war wenig Beicäft. Deferr. Werthe waren 
was höher eflern rg fliegen recht feft, dagegen 
urden —S— Bonds Billiger abgegeben. Srenerfreie Zu verkaufen: 
etalliques 487/,—491/ * bez. National 545 . sh, 
Y, engl. Real, 63, R,, 4,9, Raflaver 97%, W., 3566) Eine Eifenbahn: 
Auer. 017, ®, Le Hjähr. 97 @, 4,9, — Neftauratiom an einem 
77, B., 4 Y Württ * 97%, W, 44,0/, Bad. 971/, P,,|Drte Unterfrantens, gan; meu 
708 AR, 681 @, 1r9—|aebaut, mit fäönem Wirth: 
me Ne? Dfibahn ish, 3. Dorbahn 5 Ludwb. 
— Ge eli ati: Prior. 74%, G., bo. 2, Emifl. 70 @., 
Staatöb.: Prior . 49%/, 8, 1860er Boote 69—3/, bey, Jael 
—— 
e . ee b4 X: 
5 Umerifen, Bonde 771,37, bei, Meifel mr Me eone 11] Team 
Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand, 
(Fauberbifchofsheim.) 


Solzverfteigerung. 











Eine ol Bo 
en, han re ak 
en 

8 u verleihen, N 


promenabe Ar, Kr on 
üb. im 
ber Exp. 6. Bl. 8556 (9a 


Es biene I Bo, bh a 


Montag ben 18. vn — 1 uhr 
werden em fürfll, en ſchen Domainenwalb Roos Are, 100 bie oak 
‚® berer 
F aan * IT w = nen eg * TEE a „es RR vat De bei 
M er u »Gtämme, weiß — 
ra en —— Baukoh geeignet, * — — * van Gatfabrit, 
Ser Hnfang iR beider Mbfhellung Lenflset Sim Bag, |" > Beihnäden un) Ai: en — 
leeg. Arbeiten erlernen. BE ne 
a am 9. m. — 4 Rr. 75. (38 „Bamburger Bruftjuder 
ER —* Ein ‚ gewanl etommen apa! 
Ru. "er rd 2a Bellner, — —2* ————— 


— 








olzverftei | | 
Das So —A L ie 


r end 
— 21. und Frei I 22.8. My |nerden im Befthäufe zum Engel in Bifähenm. verReidert work 


esmal von Früh 9-Uhr an, Reviere Biihhrunn aus den eil Rlareßr 
ungen Birkwafler, ⸗ 
IL, Oberſamdachetr Wald: bolg, Weihersrain, Gränzrain, Aalbuch — Safe 
1 #arlen und : jelgraben und an zufälligen Erpebniffen : — 
3 geringe Buchen: Abſchnitte, 142° Eichen: Abfchnitte zu Commerzial:, Nu: u. Bauhols, 
60 Kiefern⸗ u. Fichten⸗ Stimme u. Sparren, 45 Buchen: Abfchuitte zu Ruyholz geeignet, 
108  eichene Gartenpioften, 4  Fichten« Mb ! ' 
4 Hundert Sohneuſtecen, 55 Alafter 3° Eihenmüflelholy 2. w. 3. Kaſſe, 
30 „ Fichten: u Kiefern Hopfenitangen, 267 VBuchen ⸗ Scheit⸗ 
136%), Rlafter hartes ur „ Brügels wStodhol;, | 279 2 „ more, 
; * —— [4 4 50 pi » Brügel 1. Mafle, 
Kg. banfen r 60 j- ” rünels 2. Rlafe, 
UI, Rüberner Privatwalb: 4 Bi z ſtholz, 
1 Eichen ⸗Abſchnitt, 35 > „  Unbrucdholg, 
* —— — — Ku Sparren, is „  Klopboli. 
— —— II. Mitiwoch, den 27. I. Mts., Vormittags 9 
— Neiffieden , Uhr beginnend, 
% Klafter hartes u. weiches Scheits, Prügel: u. StodHoly, Am Baftbanje au Robrbrumn: 
45 Hundert Eichen: und Riefern: Wellen , a) vom Neviere Rohrbtunn aus ben Abthellungen Meifenbrunn, 
5 haufen Reife — Sohihlag, Xodtenküppel, Schweinfurter Kreuz, Grlenhöde, 
II. Rüderner Gemeinbewalb. — Reinipiel und an jufaligen Ergebniſſen 
4  Riefern: Stämme, | 479  Gichen: Hfchnitte zu Commercial⸗ Nutz · und Bauholz, 
55  Nlafter: Kiefern» Scheit:, Prügtl- u. Stodholz , 37 Buchen: Abſchnitte zu Vutzholz geeignet, 
4 Hundert Kiefern: Wellen, j 61 Kutter. 3% Eichen: Müffeldolz 1., 2 m. 8. El, 
Zufammenkunft an den beiden Tagen an der 134 Eirchen · Stnorzs, 
Hüderner Oberförfterswobnung. 8 „ " 5, 
Ferner: 86 7 JAnmbruch⸗ 
w. Mevier Nimbach: 5 " „  Klopbolj, 
Dienftag, den 26. d. Mts., Vormittags 9 Uhr 55 = —— 
anfangend, "5 Arägels 1. El. 
20 "Ra, 0 Bl. ee m 
1281/, Mlaſter kief. Scheit:, Prügel« u. Gtodhols, 29 pi „ Mnbrucds, 










46 " „  Klopholi; 
b) vom esiere Altenbug aus den Abtheilungen Heugründchen, 

Hollerfhlag, Alingenrain und an zufälli Ergebniſſen: 
200 Eichen: Mbichnitte zu Commercial, Hug» u. Bauholz, 
33 Buchen» Mbichnitte zu Ratzholz geeignet, 

8 Maiter 3° Eichen Müffeluolz , 

2 Stüd Eihen-Schiffekuren; 

. ferner aus der Abth. Kropfſchnabel 

9350 Stüd Fihtenitangen zu Baumftügen u. geringen Hopfen« 
fiangen geeignet, und 
Stüd Fichtenbohnenfteden. 


5300 
IL: Donnerftag, den 28. l. Mis., Vormittags 
10 Uhr anfangend, 
im Forſthauſe zu Krauſenbach von Reviere Krauſenbach aus ber 
Hotheil. Steingrund: 
71 Mafter Buchen Prügelbol; 1. e 


ul usa tief. Wellen 
N undett lief. opfenkangen , 
68 , tief, Bohnen: umd Zaunſtegen 
nfommentanft in der Saardt, 
Öffentlic veriteigert,, mozu Stridsliebhaber eingeladen werben, 
Mich tbein, ben 7. Mär, 1867, . 
Gräflid v. Schönborn’shes Domainenamt. 
Wiener. 8595 2a 


Verſteigerung. 
der Verlaffenigaft des Franz Klüpfel in Baldbrann 
verfleinert der Unterzeichmete 
Montag den 18. Mär; 1867 Borm. 8 Ubr 
in H9.:Rr. 7 bortielft 200 Ete. Nee und futter, Mobiliar, 
Baugefhirr und ſonſtiges dausgerathe, wozu Stricsliebhaber 


Lang. werben. 
hun, ben 11. Märy 1867. 
Sobaun Mlager, Gemeinbevorfteber. (8535 


Obſtbäume⸗Verkauf. 


Unterzei % verkauft aus feinen Baumſchulen mehrere 
Kaulenb ohflämmige,Aepfel:, Birn⸗ und Zwetſchgen⸗ 
bäume, wie auch Pyramiden und Spaliere, verichiedener Sorten 
Stein: mad Rermobit, ferner 1:, 2:, Ijährige Kernwildlinge von 
30 kr. Sid Sf. per 100 &tüd. 

Auch kant bafeloft Bur abgegeben werben. 


30 * 2. 

Die Verfrichsbedingungen werben bei den Verftei dere 
foeciell befamnt gegeben und wird hier mur bemerkt, daß bie 
behörde unbekannten Steigerer ſich über ihre Yal 
äbizteit durch legale Zeugniſſe auszumeiien, jeme aber, w 
für Andere Holz fteigern wollen, ſich mit Ichriftlichen- Vollmach⸗ 
ten zu verieben haben, 

Stabtprogelten, ben 8. März 1867. 
Königl. Forſtamt. 
Schäfer, t. Hortim 5548 


Fr 
> 


Sämmttihe Däuge fön in größeren und Eleineren Bars ) 

ion anf Yoilhadktiien Mdeilel frantirter Briefe — an Kleeſamen, 

Drt und Stelle. geliefert, werden .a Stüld_von: 18 bis 30 Er. Wiefen: und Monatöfleefamen, empfehle ic in be 

3633) Michael Mees in Eibeltadt. Ikannter reiner Waare, [2512 € 
Das vom EL lnterfuhungerihter am Ef. Bezittsagerichte J. G. Zink. 


Mürzburg unternt 26. v. Mts erlafjene Ausichreiben ih 
der Birbaftumg der Dorotjea Eger von Rarltdreit —— 


Aechten Peru Guano empfiehlt 


dgendmmen. J. B. 
pirü De au —— 3 B. Ehrenburg 
’ wer Unterlndnunga ichter 3492 Ein Logis if am einen 7* zu vermielhen. Nähe 
v d. Piorbten. Herrm ober an ein folibes Frauen: Fin der Erpeb. 


Wein-Versteigerung,.; 


Donnerstag den 14. März früh 9 Uhr 


Im Gemeinbewalbe zit HandibäP;Rapelertangen“ werden 
Donnerftag, den 21. März d. Ss, 
9 Uhr anfangend, 


it Unterzeichneter im Heinen Thenterianle nachftehende ſelbſt 90 Eiäfänme verfciebener Größe, 2 Shefern: und 1 Birken, 


Kante und rein gehaltene Weine in Bartieen von 4 bis 12 

Amer bayer., à 64 Maas, mit einem Rabatt von 6 Mans 2 

fimer, unter ben vor der Berfleigerung befannt zu ge. 

Nbinguthgen öffentlich verfleigern und werben Strichsllebhaber 
öflichft —— 


‚Re. Eimer. Jahrgang. Bemwädhs 
—1 3 1 Rehzbacher. 


0 
2 20 1859 Repflabter Bangenberg. 
8 30 1859 Veitshöchheimer Roßberg. 
4 30 1869 | Beitehodhheimer Zee 
5 40 1859 Regfiabter Mormöbe 
6 35 1859 = ——— Raps sberg. 
7 24 1858 
ß 28 1858 — Riebling. 
9 12 1859 
a ie 
1. 
m 3 188 Eimaıy — 
13 34 1863 Stein. 
14 20 1861 Stein. 
15 13 1861  Ständerbügl Riehling, 
16 20 1862 Stein. 
17 22 1869 Stein. 
DE Eike 
3 er e 
—E den 1% Feb — 

8, ruar 

ur 4b) +. Schön, Privatier. 


Bekanntmachu 
Die Kreis⸗Irrenanſtalt Werneck bedarf für die vom 
1, April mit 31, Dezember 1867 beiläufig " ge 
27 GEentner bayer. —“ 
120 = 
22 —* 
Gries, 


Berlgerft 
4 erh: (mit), 


4 
9 
3 
3 * 
te —— gen, 
& under, 
vu} 
eh — 
ia 
Solaröl. 


Submälkonen mit den betreffenben Muflern werben franco 
* M der unterfertigten Verwaltung nuge⸗ 


22 
18 





za a az ya a a 3 3 


Sauaaradı aaa aaa. 
3 








Jrremanftalt. 

Der = hafm des jahres 186 
in: * ——— 
wre 8 den 26. März ftatt. 
er Magijtrat. 


vn. 
Müller, 


Gemeinde Lindfl — 
——— TE END 


Kamm — 18 Klafter Buchen ⸗ und Eichenſcheitholz im Schlage 


verſtei 
3 bem erfolgt Mittags 12 Uhr ber X * 


—— entfernten Walde der Gemeinde Breit 


Handthal, den 7. Märy isn) 
Die Gemeinde: Verwaltung. 
Möth, Vorfieher. 
3544) Mes, GEdeſchbr. 


Der 2. Zuchtvich & Zuchtbullen 


Markt 
in Schweinfurt 
findet u, den 20. März 1867 ftatt, 


Magikrat. 
Müller. 


„ Holsperjtei erung - 


eviere Grams 
(infenet) — 


Der unterzeichnete k. Revierförſter verſtelgert unter den 
normalen 
— den 14, ds. Mis. 
fr 10 Je anf Waldhaufe am Einftevel, nachn 
aus na Valdabiseilung: Unterer Altwald, 
12 Gtüd Botbbuchen- Rutpalg- : Abichnitte, 


ı 
1 «Mil sl, 31 I ; 
“ “are den. —A a 
Sie 5 = mb Anbei , 
z uilſchtes u 
865 Pr Qugen en: und Eichenſtochhol; 
84 Humbert Buchen». und Tg en. 
ce Her a Sn soienförfer: 
8 
in (3405 26 


Bcimerfiegermng, 


diem ber Fri — Prioatierd Johenn Philipp 

ä von ernborf werben am 

A —— den 14. März l. Is., 
Bormitta 298 10 Uhr 

—— Weine im Sterbhauſe Rr. 25 bahier öffentlich ver» 


— om 5. 1867. 
Das Teltamentariat. 
Sammetk, er. 
ca. 26 Eimer 1854er, 
„38 m 1867er, 


„3% „ 1859er, 
„2% „1868er, 
2 „  18ößer, 
24 „ 1864er, 
„ Mm 186öer, 
„ 46 „  löößer, [8371 2b 


3612 20) Männliches, wie welb- [3532 1500 fl. werben auf 
liches Dienfiperionel für Herr: Jein Anweſen im der Nähe vom 
—— und Hötels wird ae de ve mehr als bop» 





erben fol aut placitt. Gomptoirtpelte © — 
* Bewerber wollen ſich an ben unterzeichneten Ge— Mensier. Frankfurt a/Moin. | uefacht. 
— — — * 0) Ein Bid — er Fe ne 
Lindflur, Mär, + übrer mit guten Zeugniffen faufen Sehnde Dir. 
Bauer, Vorſteher. 3539 2a (fab eine Stelle. NRäh. Exp. Dr Rr. 26, Beiofarrgafe. 


rad 


— 


Y 








Anzei;e. Bekauntmachun — — 
Friſche Sendung ineralwaffe, ala: Gel: gere Dr — im Wege der Seiethen u 
terfer, Fachinger, Weilbadher Schwefel, Kiffinger Donnerftag ben 28. März [, 
Rakozy und Friedrichshaller Bitterwafjer ift an: Bormittags 10 Uhr 
gefommen und zu haben 1. D. Nr. 417 bei fin meinem Amtszimmer ein = 9500 fl. gemwerthetes, in ber 


N 

Gebr. Brod & Mehling. |ai.%% —— ng 

Münchener: & Aachener Mobiliar-Fener:]| - ] ee: Garten im unteren Brom: 
Berfiherungs-Gefellfgait. Ba erfolat auf Baarzablung und nad Maß · 


Heinrih Söllner, R a 64 vorbebaltlih b L 
bie Agentur unjerer er Oeelthant —— — — * an na [rend ar * 17. ai ann 
Bern Beterinärargt Johann Büttel Dareibrt * Be Berne er Sa Nölag ohne Nückficht auf 
m er ee —* in allen die obige N sg betrefs Die ren Benngungen m werden an ber Etridstagfahrt 
zu wenben. — —— * —S ben 9. Mär, 1867. 


Münden, * won * EG Dppwmann, t. Rotar. 
e neru e r 
Nobert v. rölid u Comp. Bekanntmachung. 


Unter Bezugnahme auf Vorfiebenbes erlaube id mir zur der Berla HM ber Rumiaunda Weber Dberlieute: 
ae mid höflichſt zu empfehlen. —— 5553 Keim PR} a aan. ‚zu . 
Arnfein a Deren 1] w 
Johann Büttel, Beterinärarjt. (3548 — Joh. * 1 Uhr * war = mei: 
Iotale” wieberholt = Per“ erzeichneten in ber Steuers 
Offene Stelle. — — Grun dſtůcke, für melde bei ber 
fudhe einen gewanbten, im Notariote bereits bewanberten ! en Meigerung 3 ende Etridägebote nicht gelegt wer» 
Kia ı ee A * 1) Bi. — 2145 zu 1 Tagwert 44 Des. Waldung an ber 
—— entſprechen der Aufbefi bei pr gene 
irende —— unter Vorlage ihr er Beugnif 


u den 7. März 1867. 
&tammler, t. Rotar. (24 


Meiner ſeht verehrten Nahbarihaft am neuen Bahnhofe 
I [ ber St t 4 Martinifriſi 
empfehle ich meine neu eingetro — — aller Arten 1867 ie 180 * rm * *8 in —— Tage 


ereitwaaren, aller ebi,  befonders 
Eeerti %, fowie ächt wetfche es. des Zuſch — und mi biier bei bei erreichter 
ner aucurs, fe ädsen du ift an 3* * au en F Sehe, Di — Dedingungen werben an 
t. Würzburg, den 10. März 1807. 


Laudvog 
“—— Tüncher:, Ladirarbeiten aller Art a Oppmenn, 1. Roter. 


werben auf's EcneDfte und Biligfie beforgt. (3528]3567) In einem Drte Unter: 
Betanutmachung. Ka unst Same ie Keller Blaue Glocke. 


eune, Stallung und einer| Heute Montan, ben 11. März 


8 


ii 


2) Er 2153a zu 1,565 Tagwert. 
2163b ju 810 
Ader am oberen Ameifen el, 
BLıRT. 2155 zu 846 Des. Ader oberen Ameifenhol;. 
: L:®r. 2156 zu 890 De Ader am oberen Ameijenbol;z. 
Ls Nr. 2188 zu 1,081 w. Ader allba. 














Wofferwerla l angba el 12 Mau — 
Pe ee rec —— Feine anner-Quar —* 
zu au hr —— — und ſich größere Waſſerquanti⸗ —— Baumgarten um 4000 fl. Concert 
u —*8 EEE dabıung seien Ras ale yes gg in 
wir in —— ähnlichen Fällen nicht. nur Arafredati he Ein eftegen Rr, 168, Suliudpror 1 | Bin Pier ana Bere er 


b ben J 
qreitung nn Bess Kuntage, fonbern 523 —— —8 — Seuffer. Anfang ühr. 


mn 
— 535 ST om für|3508) Ein Logie von 4 Jin Schießhaus. 
ar ans pubebin , ba er ben zur MWaflerleitung —E ern, Rüde und * Er: Dienstag, den 
men Öffnet ober öffnen frbernfen iR anf 1. Me Mer —— üffel, he 
A Mär, 1867. vermiethen. Näheres im Mildy 3155 — — 
De Stabtmagificat, uam im Gemael _ — |Beib seite. —— 
Der dechts und germeift gafle 
Dr. 3* u. ” 5 Difte. Rr. 64, if ein 2p: Jean Essel. 


5 = 
Kammer ıc_zu vermirtben. der Gas wb Bader 
Gafbaus 34 


zur alten Mainluft|*, if, —— —— —& 


—— 
3647 2a) Rieden bei Mill · 3245 be) Auf bem Büflens: 
lermeifler Stard if ein hei iR eine 

ng — von 1 Jahr. * een FE 


X ul An am Krahnen). 3649) —* * = orbent: 
Se ii 3558) Im einer Mebaerei wirb 2 wird —*88 Abend 8 Uhr. lider Junge, der bie Schneis 
3879) Ein Logis von 3 — tn ia ct berpesfcläen ohne Se. er· 
mern, x iR bis 1. Dei 3: g en wid, ſogleich 
au Räh. Ep. ge von ber ?. 9, nf. Reg.» Muft, — in "ber Er. 


Ausverkauf. 


Wirzhaben don unjerm Lager die von voriger Som- 
mer-Saifon übrig gebliebenen Burfins und oditoffe 
tadieſe Woche zum Ausverkauf zu ganz @bedentend 
erabgeſetzten Preiſen ansgeſetzt. 


laig & Heintz 
am Markt. 


Gewirkte wollene Chäles und Tücher, 

Esowie: as 

" Beduinen, Früh jahrs-Ueberwürfe, Jacken 
Jacquetien, seidene WMantillen & Paletots, 
empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen Preisen 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 





——— 












Eodes- Anzeige. „Anzeige. 
Am 9. d8. Ms. Nachts 10 Uhr entichlief fanft unfer Ausgezeiämet gute Dachziegel und Latten 
innigfgeliebter Water und Schwiegervater, ber quiedc. 8. Iſſind zu billigen Preifen zu haben am Mainquai 
Johann Wehner a Re 
re Gebr. Brod S Mebling. 


Je tiefften Echmerge wibmen wir biefe Anneige Ver: 


1 hehl u 
unb Freunden des ®erlebten, um file Theil: Der Untergeihnete emmfiehlt fein Lager von &trob-, 


nahme bittend Rohr: und Weidenfefjeln. drei: und vierrädrigen 
— d Bambera, ben 11. Märı 1867 Rinderchaischen. Blumentifchen, ferner allen mög 
Bürburg und Bamberg, A gt terbfi be Korb: und Strobwaaren zur geneigten Abnahme. 
ne Re ® ve —— — Aue Seſſel werden billigſt mit Stroh, Rohr und Weiben 
* a wo Teanernatteäbienß Sreitag ben überflohten und alle in fein Fach einichlagende Reparaturen auf 


das Sönellte und Bromptefte ausgeführt. * 
Mathäus Boll, Korb: und Sejjelfabrikant, 
Laden an ber Marienlapelle. 

Bohrung untere Dominitanergafle Pr. 256, 3562 34 


vom $ 
15. b3, früh 10 Uhr im hoben Dom flatt. 


alck Anna nd ne ae — m — * 






ax‘ 


’ | Bott dem — Anzeige. heute Abend ML _ er Kopfjalat, Radieschen in friſcher 
7 Uhr Sendung. 
n Hern Sebastian Graser zb. Gottfr. Schwarz. 







nad Länge: 8 leiden, ſehe it den heiligen * 

f a ee beffered Reben —— Straßburger Gansleberz, Fafanenz, Feld⸗ 
= De Beerbigung findet Dienftag ben 12. Märg früh 9 Mlhühner-, Bekaſſinen-, Hafelhühner: und Kramets— 
rt “ f * * 2 
Unlerſteinach, den 9. März 1867. : vögel⸗Paſteten empfiehlt 

Die tieflrauernden Hinterbliebenen. Anton Min 


>: — |, Ein möblirtes Zimmer if Ründ: 13546) Gefunden wurbe eine mit 
347%) 2 Mejanenzim: | vermiethen. eiichbantgafiejtih zu vermieten im ö. Difte.| Pelz beiepte Mappe. 
aner Küche find bis 1. Mai!Ne. 312. Rro. 17. (3507 im 2. Dir. Nr. 539. 


We 


— —_ — — — 


en 













Liedertafel. 


Die nächste Probe 
Montag statt; 

jeten “Wird um vollzühliges 
enben Rofeniammilung, welßges [scheinen ersucht. 


id) meine Haaren em|Ac namentiis aub auf boch: : 
Zu vermiethen: 


Kusktum Mi we enft ee "ah — 2* 
um die enſte Anzeige, mein Lager 
in allen Sorten Serunz, Bamen- und Kinder: 
ſtrohhüten der. neueften Bes auf das Reichlichſte 
affortirt ijt und empfeh 

gros wie en detail zu jehr billigen Preiſen. 
Das Waſchen, Färben und. Faconiren der 
Stbohhile hat begonnen und werden alle geehrten 


. Auitnäge ünktlichſt ausgeführt bei 

ji H. Poisket, Strohhutfabrifant, 

3301 8) 2; Difte, Ne. 236. 
Anzeige. 


J 
Unter Auf icht und Leiuung des volytechniſchen Sezurteves 




























—— rang von * 
onderer Sonhein t, — 
De BE An ⏑ Frcumbtide Me 


eben ‚eriihienen and’ Wirb auf 
gef. portofreied Verlangen franco 
überjanbt Auch merben 


Trauer Nofen 
erhpfohlen; mit nie derhan genden 
Bieigen zur ſimigen er 
ung von Gräben uns 
eimlägen; 5 biE 9 
me a1 bis 1%; 
Köstritz im Rürfl 













8540) Frijb g6moltene 


end aufr Mabm if 


baben.. Net 
Kos ber Soma 
Muh iM ein Zi 


mer mit Hocgelegenbeit 




















hir, 
enth. Reuß. 
















eine® dabler wirb die Fabrilation von Mapier-Düten in 4 — 

—8 3 ver 3. Brnst Horgen, |" 
) eig and erlau emit, bie verehr: Nofengärtner, < > 
siemäetse | SD verkaufen: 


Merrn bes Handelöftonder hierauf aifmerfiam zu malen) · — 

eriucht bieielben, Behellungen gefälligt an den Kaufmann 3526 20) Ein ſolld gebauter 
MR. Morik aufdem Sinntbalsbofe, znnächft Brücke: |neuer Einfpänner fieht wie 
nanı, abrehiren zu wollen, damit die Noth der hieſigen ver- ber zum Bertauf bei 
bientlofen Bevölkerung dur; Arbeit und Unterhalt einigermafien! Sattlermeiter Anton Koch 


Zand von Kalp. Krame 
gelindert werbe. ım Mainviertel. per 
Dafelbft kann audı ein for Ogertpämer: wait, ( 


om “rd den 7. März 1867. . 
e SB ran des polntechnifchen Bezirksvereins. |liber Junge in bie Schreien. 3911 ic) 6 wird’ bis © 
bad. ein Inrieiruum als B 


3191) Ein Wohnbaus 
Barien in Rieden bei Ebleben 
oirb für 900 fl. usb f 


























e 
von Wein Detelbft werben auch Pol: 
Haag, Sekcetär. 


flerarbeiten in amd ‚außer ter und Päkas ; 
Bekanntmachung. 


Mm Hate jollb ind biligft)Heriihaft a 
et, fowie Zimmer ta: *538 Rah. in ber Ep. 
In kilhtrade des d. Stastaefihte MWitrahutg verſteigere i | D 
in ber Nahlakiahe des Orfonomea Hohann Einer babier h 


Mittwocd den 18. März d. 4. Nach, 3 Ubr 
in meiner Amtslanglei (2. Dific. Nr Io) bobier bie Grund: 


füde auf Würpburger Markun 
1) —— 4169 — 489 De. Klerkeld im untern Grein» 


2 BL-Nr. 4171 — 1,849 Des. Kleefeld allda, 























papie 7 — Em @chüler 
ö l Jin Wohnung zu nehmen 
Kartoffe ut, und könnte zugleich auch 
3534) Auf dem Hofgute Main [röftinung erhalten, Näh. Kirn. 
fonbheim find rotbe Zwie: | 2954 3) Su ber Gem 
belfartoffeli, weldye von der Nr. 166 if eine Wohn 
Kraufpeit gar nit berührt wur- |von SZimmurn Küche umb 
den, in großen und kleinen Rammer auf 1, Mai m ven 







8) PloNr. 4188 — 753 Deu. der alla, Varthien zu haben. (6a | muethen. i 
unter den am Gtrihaternine bekannt gegeben werdenden Be: ⸗· ſouage⸗ xo 
an a 3522) Ein im Kleidersjgon 3 großen Zimmern, 

Mürgburg, ben 4. März 1807. R 1 Iperobe, Aammer, Kite zäh 

Seuffert, t. Notar. (3303 2b machen ſehr geübtesin, 1, Mai su vermiethen 


Frauenzimmer wünſcht sin AL, 179, Raferngafler 


Mobiliarverfteigerung. Beihüjtigung Fomohl Ania Keranier Ber 

Mittwoch deu 13. und Donnrrsiag den 14. d. als außer dem Haufe. Inife wegen if ein Hans 

bie Erben bes verlehten Gerbermeilters Hrn. Thomas Näh. in der Exp Garten bilig zu vert 

dabier-in deffen Wohnhaus, Thenterficage 1. D. Ar. 201 |__ 09 — 2 N gab. dm 8. Din. Nr.258 
Rachmittags 2 Uhr verihiebene Mobilien, beſtehend in [35317 Ju der Nähe von Würp 2 Stiegen. 

—— et mit Seffeln, — * —— burg if ein Gut mit 36 Mor | 

gerätbichaften, dann eine große, in gutem Zuſtande Urlſeld befter Bonität aus ni 
liche Traubenkalter nebfi verfdi:denen anderen Gegen: —— Sand zu verlaufen.  Oelfüller verkauft 
















gegen baare Bezahlung. (3322 2b] „Näb. in der Erp. (2 |s$) Franz H 1 
Eine tüchtige 3544) ine geſinde Amme ah) &i 
D ae der @ym 13481 2b) Eine getwandte 
Herren-Hemden, J Ketfee-Röchin ann Kamen Mafchinen  Arbei, 
* an e2 ⸗ 

—— hin Hausmagd zimmer, weiches im Speyerd- Feikrätens 2 
und Winden, Gwmmmir A| werden gefucht. Näb. in ber und ie — „gut | X sen * 

Exped. da. BL. (3530 Saferfahren ift, fußt in gleicer| zum jofortigen Eutritt 





Sofenrräger, alle Sor- h m 
' zu engagiven geſucht. 


⸗ Eigenſchaft over auch als Haus⸗ 
chube em H5112a) Reiſende, Gommis|hälterin eine aleige Stellung. 


ten Sand 















pflehlt und Lehrlinge, ſowie Defonomie | Näheres 5. Diſtt. Ar. 198. Näh. in der Em. 
Carl Philipp Bauer. H|öerwalter, Eleven und Sehr: | Trans Honis von 4 in. 3 
—— linge finden Placement. Comp: | 0 aaa Det — u verkaufen 
vo ae. i ens 9 x 
teit Hiemsier Frankfurt / MT nen Eriorberniften in bis 1.]8414 26) Eine Malter n 
HDGEHERERENEEEN wird ein Schöner Mai an eine folide Jamilie gu | Eonftruction nebſt Zubebör, iv 
3656) Ein Meſſer mwurbe Frack zu kaufen gefucht. , vermiethen, Näb, im 3, Diftr. |wie ein Auslag 
verloren. Näb, in der Exp. RAN, in ber Erv. Nr. 249, Blodengaffe. 36064a!Difir. Ar. 432. 
Hrud und Berlog von Bonitas-Waner in Würzburg. (Hope Beilage) 


Beilage zu Rt. 60 der Foütgennger Stadt: und Laudboten. 


Fenernerfiherungs-Anftalt 3 


ber bayeriſchen 


 Eypotheken- & Wechsel-Bank. 


Gejchäftsergebnifjfe pro 1866. 

Yas! forum o. Tapital der Anfielt laut Ausweis des vorjäbrigen Redenikaftsberichtes am 
rd des Nabzes 1865 in Araft mit fl. 426,764,783, 

wlelt im Jahre 1866 einen Netto Bugang (abzüglih aller amfgehobenen und abgelaufenen Berficher 

25 von 
trug Vomit ultimo Dejember 1866 r — 
Brand: Eutſchaͤdigungen wurden an 2IM Brand: Beſchädigte werantgabt — A 
Br feit bem Beſtehen der Anftalt side . A 5,233,178. 
Defungsmittel find: 















urfprünglid baar eingezablte GarantiesRapital von 3,000,000, 
—— Mefervefoud von 1,000,000, 
Srämienteierne von 2 ar 


Die Bank werfihert Gebäude, Mebilien, Waaren, Meihinen, Felbfrüdte, De. x. 2. ge Bow: Gmb Bligidaden 8 
Alten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei berielben feine in — n beft inmıte © inderung ber Erntevor» 
Atde ati; amd) leiftet die Hank Exioy fir bad beim Bronte Mbband sea when 
Die Anwendung von transportablen Dompfmafdjinen (Lotomobilen) als bewegende Krakt für landwirihſchaftliche Raſchinen 
eglicher Art iR durchaus unter einfachen, nicht lanigen Dedingungen gefattet. 
Fale —— — ber Prämie gewährt bie Kank alle jene Vortheile, welche andere ſolide Berfider« 


— von Verſicherungen unter Zuſage billiger Prämien und prompter ——* im Unglüdsfalle erbietem 
Rh —* —— — der zen: Anfialt ber Baperiicen Kopothelen: und Wechſel · 


F. Benkert-Vornberger in Würzburg. Jol. Mich. Röser jun. in Würzburg. 


Geridtsbezirfe: 

Stadt Würzburg, dann Würzburg rechts und links des Mains und Dettelbach. 

aniel Wrand in Ochfenrurt DObfenfurt und Zub. 
+ Hartmann in Mupprechtöhanfen Würzburg r. d, M. 
. Kamm 2. in Intırpleichfeld Riürzburg r. d. M. 
. A. Hlößen in Unteraltert eim Würzburg I. d. M. 
. Mülerklein in Rariftad — 
S. Vörtner in Dettelbech Dettelbach 

ricde, Mübel in Hettingen Morttbeidenfelb und Mürzburg 1 d. M. 
. Mübel in Geroldsbanfen Würzburg I. d. M. ımb Schſenfurt. 


Joseph Blümlein jun. 


Kisenoiesserei dahier, 
empfiehlt sich zur Anfertigung; aller” Sorten, 


Gusswaaren 


ru den billigsten Preisen. 
Elegante Barten-Candelaber ' von fl, 7 — per 
Stück an. P a“ | 








PR 


| 













g in Würzburg. 


Am Witte a 18. —— bet —— 9 ‚abe — verſteigere ich in meiner WO 
ebaltene Weine, melde ‚mit Ausnobme von Rr. 23, 26. 27.4 


x 
5 gt unb 74, bie aus a ib a — — Hofteller erReigert wurden) fjelbft nebaut und gez 
mgumgen werben en Eigen ſammtliche Weine einen Tag vor dem © 
{ante Bähunh ber % * 
rat 


Würzburg, ben 15 


3. J. von Hirsch, 











m Seller 2 Zas · At. Jahrgamz- Eewacht 
"anne 87 „1862 __Möbelfeer Bart 
1 on 88 BR * A Da W 
1866 — 89 1808 tein A 16 2 
Rottendorfer - > = v 90 1858, Stein A 16 
M 1866 —— Te) Stein A 3% 
* * „4811 10 Im Keller €. 
De ET hr 10 Bab-fr. Jahrgang Gemäds. Bimmapl 
Be, a ag 
— Be acer 
FAINITATTH Le Klee. 63 1866 Stein 164, 
Bir : Ge. : ; u 64. 1811 Shlobberge 99 
ar x 18 Upfe wein 26 6° 1868 4 GStän:iesling 159, 
4 18 Rödelfeer 16 66 1811 Honktt 151% 
000.9 ge 1865, Stein 16 68, 1857/58. Gläuner 10 
IT yr 186% Nöbelfeer 17 es 1892 ' Moneliter 16° - 
y 182%; Warbader a 70 1807 Wüberhelmer 16. 
— — Sieben 10 71 1855/69 Gläpmer 151, 
ds 1,18 ibeliesr 29 74 1811 Salohbeppet 154/, 
— Wi 93 “ A Zah 75 1866  Steim Riesling 151, 
5 T J de 7 1869. Biülben "I 9t 
56, 1.184 19° 79 1894 — 
5 186 3 80 1812 Neuberg 
59, , 1859 8sı 1855/68 Glächer 18, 
“ 1822 2 1802 Möbelfser — 
8 83 41798  Nünesbeimer 1A 





1 Ynfünbigungansgrzeidfneter Toilette» Artizel 
Blerhe: ur & IE ge — 


ober feine flüffige Zoilette-Seife gegen gelbe und beam 
be bes — hr ern b. * we 


sure Beſchtt ung, der Sormaerim 
igung f. preub. Aegterung gi ® A Berloofu marc Se Baal if ein ‚Haupt: ıforbernii Torperlicer 




























? — um —— Sautiunreinheleh inet 
Ratt. Die Gewinne hefteben hemarmoß aus: er die ‚Dant iſre, wei der. Dieni it Schau trägt, 
64 der schönsten Wagen-, Relt- & Arbeits! cine hödhile  Eprofie au $ er. Etufenleiter- der Geiböpfe 
Pferde, weist. . Inbeh wird bie Echönbeit der Hän mit jeltem 
20 Wagen nebst completen Geschirren, wos Fe Geber. und ‚andere gelbe. und braume —5 
bei eine Equipage mit 4 schönen Pferden | iomie jonfüige Ungehörigteiien beeinträchtigk melde fie zn 
* — ung — ‚Hüptichkeht eutftchien, aber durch roh befannte 
srem-vollnancine-@elditrre, Ealte er Fahr· und Eau d'; iv ron» 
ReitsRequifiten x. £ 
* fiten Beitelumgen auf Looſe & 1 Mtbir And. hie Feine flüifige Zoilettenjeife, & 20 Ir, uribp kerpe 


8 Ten Bes, leicht und ihmerzios befeitigt derden idenen le * 
av or ger verihmwinden af den. Gebrauch bieler | 

„ dran ar 

Soljverfteiger: 

Am —* * Elm er ſ tm 8, zunäch 


der Nebel vor den Strahlen der aufgehenden So 
rd = 18, mir; b. — fräb 10 Uhr 

















matellsfefe Heinheit der Haut trıtt ein, wad aus bem 
drei Decennien gelammelten erfreulichften” Belepen und 

35 m ihn Beat —31 Zugleich 
em — ep Iaarbalsam A 5 

u pi le fleurs ä ee un) 

9 er : ns en wet A 15 Ti., 30 fr. und fl. 1 

es of Sprinz-Flowers ea LE 
—“ ap Br) 

36 Br. md. 18 ir nadol 

12° Eichen: Bau- und. Er ——— da — —— in GSlafern a fl, —8* und 
2 eiene, . zu : teln A18 fr, rd Y Ir; * — 


—— nm Aa » FR) go ik > 
M aſpene 4 
186 Nlafter © Knoryr, Prüfer:, Enkel, 
worunter etwas En. und Apenho ol;, 
120%/, Mafter besgleihen EtodYoljy, 













uft-dEssl er Kr 
vur@chöl äh öftr., dr. and 18 
okarische Bärtwichste; blon 
de schwarz & 6 Ir. — 12 * per Glas. 
91,875 Buchen» und Eiden: — und Aftwellen. ide er * BR, Sir. 1 — 
ari Krelier, Chemiter ip 


Die Zufam ft auf dem —* und werben 
—— BR PAR j-! le , Aleingeitan tan ih Würıb urg beig g2°02 ° 
(3306 3b 30) Carl 
— unb Berlag von Bonitas ⸗ Bauer in Wirrzburg. 


















— 9 I 













0b fl. 


wuürzburger Stadt⸗ und Fandbote. 


Babnzüge. 









: ( * —— et — 
— * — * Anctagc 2 
2 95 a a” *5 früh, Güterjge ũ. früh 
TOR SOR Ka, Sat es Bin ren 
Bun PER: Dt u 4 Ich za? ee Ediwi, 15 


: win. ION. SM, Mate. Bäterzge. 10 
— —5* 104.409, EM. re 
—— MR. Hot. Güterzäge 2m } ; „EN. 10H, u 








um 30 M, früh. J 5 Ze .. 
„ ——— 
Untunft von Bamber ———— Er 5 ——— — 
wm. Bonn. re / Pr 
SU —— — 
— on RR: — 
— —— ME 
gen —* DS: n 3 86 fen, 10 Asm. 
— — — LTRDUM Are. NEE 6. 4b M. ME, 3. 45 Racks. 
I. g- Märnserg- Bi Koumiimsfahrten mad 
—— Ankumfe 4 3* U. Wertheen 
ER une Mitt, Bfa 11 1.50. ‚TU, 46 ne jen — 
15.9. Rache. u. 71. 10 St. Mhbe, „ER früh, 110.20 M, Borm. u. 5, “b. BU. Radmitings, 


Dienstag den 12. März 1867 Zwanzigfter Jabrgasig. 








Bei dem Tode 


Iran Herzogin Sophie u Bayern. 


Was sind Kronen, was ein bei des Todes ar , List? 
Wehe, wiederum ein Opfer plötzlich ihm verfallen 


Hold in stolzer —2 schritt daher die — 
Alles rings um sich beglückend durch erhabnen reinen Sinn ; 


Durch die Tugend, die sie zierte, durch N onen Edelmuth, 
Würdig des Wettiner Stammes, würdig Wittelsbach'schem Blut 
Angebetet von dem Gatten, von dem Vater heiss geliebt, 

Voı. der Muiter stelz gepriesen! Weh, das Irdische zerstiebt! 


Droben nun in bessern Welten weilt die Seele, fromm und rein; 
Dort auch werden ihre Lieben einst mit ihr vereinigt sein. 


Blatt um Blatt entfällt dem Baume; alle wird die Zeit verwehn: 
Einst am höchsten Himmelsthrone werdet Ihr sie wiedersehn! 














Würzburg, den 10. März 1,867. von Scharfli-Scharffenstein. 





— Sn 


Meuneſftes. ——— Be 
‚11. Märj. In der heutigen Reihstagsfigung —— bis Embe de. Mius bei dem El, Berirfdumte 
hg, Braun von Wiesbaden fir ven Verfofjungsent: [Obernburg 
* netionale Cinigunge wert ſei die Hanpturiade und Die preuf. Lebensvefiherungd: Altiengeſellſchaft wurde zum 
‚was Subdeuiſchland ambetreffe, jo werde dieſes von felbft Tom: — * in Bayeın jugrlofieit. 
wen. (Großer Beifall) Graf Biemard beglüdwänidte ben 10. März. Gellern Abend traf eine aus ungefähr 
Area, indem er fortfuhr: Preufen beabfiätige weder eine| 50 Perg co “Aöpien befehenbe, mit 8 Mögen verfebene er 
Bergrnätrigun es — noch ber Wöhter, +8 fehe-der ma: | nerbanbe dabier ein, melde anf der von bier nadı Ea 
ee # Ginigungswertes entgegen ; bieffübrenten Eirate ihr Lager aulihlug Heute Dior rend 
* Side — * ——— he ber Meg nad Rothenfels von einem —* 
Bid, * nigung mit ben bonus ge fei an: gezeig 
einem eimaigen werbe Aus Aſchaffenbur 10. und Sdweinfurt nn 2, 
u —— — nn fe em vo Münch: daß dort bie erfien Arüßlingsbeten, die Etörde, 
* egenüber wein, Br — —* in * — 3 Aus. (find Hr * en a —5*— —5* — der Frau in 
trags von . 
I IM [art Iheodor errente in allen Rreifen der Benöl * 
tieffte Theilnahme. Ihr Gemahl wi wicht von ihrem Ar 
— er, ſein Kummer ill unerme I m Eterbebette waren der 
König, die Königin: Mutter und f ee ber ber» 
soglihen Familie anweſend. Die Leiche mir Er Hand 
Nadınittag aus dem Herzog» Mar: Pelatö im feier ee 
Erledigt: bie Diftriktötbierarztfielle au Obermburg; ſtandige zuge nad der Theatinertirche gebradt, umb son ba aus 


869 Lö | ma d Abends ch Schloß 8 die 
ee ie Da ae el ae Gate m aa Var Kane at 1 DO 



















































Zagresuneuigfeitem 
Erlebigt: die proteit. Pfarrei Beiden, Del. Heröbrud, mit 
Heinertrag, 











Banden, 4 10. März. en 
famirang der weiland J. k. Hoh. der Frau Her⸗ 
zogin Karl Theodor in Bayern vorgenommen, Rah dem Sek⸗ 
tionsbefund war die Kodesursahe dem Bernegmen nad Typhus, 
ber mit Sofaliirung vorzüglih auf bie Schleimhaut ber Luft. 
wege raſch einen tödtlicden Berlauf genommen hat. (Adg. tg.) 
Münden, 10. März. Der Entwurf einer allgemeinen 
Seuchenordnung iſt —— bes kgl. Staatsminiſteriüms bes 
Innern nunmehr vollendet und wird demnãhaĩ der Borberathun 
einer rg ——— unterſtellt werden. Dieſe Sommiljion 


die Sektion und biejbeutichen Arbeiter zur 







A elt. > banbelt 
darum, den mit bem —— Aus na 


find, fih burd Rath und Füyrung "rin mu —— 
iſt gegründete Ausfigt vorhanden, datz ben mit den erforden 
lichen Empfehlungen verjehenen beugen 3 Urbeitern eine fee 
bedeutende Ermäßi —— re gen von Seiten ber fr 
unge Ban. und Oft 


iteri t werden wird. Eb 
befteht aus —— ae ne im — = — — Bente tstommilen — * —* 
— — Herrn Dr. v. viemer, dem Miniterialrathe [Mur Husnelang bierherfommenden fran =; 
im Staatsminitterium des Jnmern Herrn Shlereth, dem fgl, |eorkommenoner Meile Schlafftätten 2 Beh 5m jeiken, 
or en der Gentealthlerargnel: Säule zu Minden Hzern |fehr N un * * für Aus len De > 
— a 0 oberen |ber Ankunft und bie —— —— uf Hefte 


adti 38 
wird x eine emo dern Anzahl praltiſcher Landwirte zu 
den beyel asberathangen beigegogen 85 


Münden, 11. März. Die Staatsregierung legt, wie ih 

— — noch dem jehlgen 
ri pr t, lee — hen —— kan 
chmet. n Bebürfniffes muittheilt, wird fider 
von allen 4 mit großer Freude aufgenommen wer» 
ben. Der Gejebentwurf, mie ihn bie —— vorlegt, 
fol jo ziemlid) mit dem preußtichen aaa 3 ey übers 


einſtimmen. 4653.) 
Münden, 11. März Seitens R 1 ee 
Staatörenierung wurde der Minifterialratb im f. Staatsöminis 


ferium des Innern, Herr vo. Schubert ald Winiiterialbeools 
mädt Bayerns bei der (in Gemäßheit bes Art, VII des 
lihspreußifchhen Friedensvertrages vom 23. Auyuft 1866 
ten) Commilfion behufs Auseinandberiegung bes bis: 
** Bundeseigenthums aufge eitellt und nah Frankfurt a/M. 
—— Als Milutarbevollmãachtigter Bayerns fungitt bei 
der bezeichneten Gommijfion der k. b. Oberit Here v. as N 
[ 
Frankfurt, 8. März. Die Kommiſſion behufs einer Uus- 
eimanderiegung des bisherigen VBundeseigenthums hat ben An: 
trag auf Desarmirung ber SeRung Landau inioweit genehmigt, 
als die betreffenden Arbeiten bie Gomieroirung des beweglichen 
Gigentbums, wie insbeſondere Die Beieitigung und Depontrung 
ber Palifabirungen und Barriören, ſowie die Ueberführung der 
Bulvervorräthe aus den Kriegs: in die jFriedend: Magazine zum 
Zwede haben; was bagegen die gleichfalls beantragte Einricht ⸗ 
ung einiger Blodhäufer ıc. sur frievensmähigen Pulverlager: 
ung an gt, jo wurde in Erwägung, dab nad einem frühes 
ven Berichte der Artileriedireliion ber biesfälige Bedarf voll, 
fändig gebedt erfcheint, das Gouvernement noch um nähere Be: 
grundung dieſes Antrays erjucht. (Fr. Rur.) 
Aus Difenbad erhält die Ag. tg. eine Zufchrift, in 
welcher, unter 8 auf die heutſgen militäriihen Maſ 
ungen, die Bervolllommnung der Geihüge und ber aros 
s und Sprengadihefe und bie Eijenbahnen, ben beus 
die Zuedmäpigkeit abgeſprochen, und unter Ber 
* auf die bei Fort Monroe von den Amerikanern und 
Shonburyneb in England angeſtellten Verſuche, tramspor: 
table eiferne Befeftigungen empfohlen werben. Hr. Eivil-In: 
genieur — Parjſe in Oſſenbach hat verſchledenen Kriegaminiiter 
ziem hohle, lange, ganz aus Eiſen beſtehende Körper mit im ber 
linie angebrachten Schußbrehern vorgeiälagen, im Juner 
onen u. f. wm. ausjuftalten. e Körper jollen fih mit 
der Sirmee jelbft in Bewegung iegen umd unter Anwendung von 
taich —— arg und Gräben als fogenannte Heer: 
—— — * a a na * 
auf bie ula em preußiihen 8: 
—— wurde die J genthüumlichkeit und das lee ke 


nbtag ein Genoſſenſchaftageſeh vor. 


—5* fo frah wie mögllch zum voraus bier t wich. 
Die zur endg en 


—— 
nung der Geſellſchaft den franzöſichen 
ben 
Sr gen Be Ge ae * 


Bayeriſcher Landtag. 

Münden, 10. März. Der Vortrag des 
autb über die Rüdäußerung der Kammer ber 

Aalich des Wejegentwurfs, 





ber Reihe räthe d be 
Dnornife im Jutee 1886/67 bet ne a 

ifniſſe im Jahre t et jwar, auf dem 
Abſtrich der 201,909 fl. für Et —— der Uneontirt: Mffentirr 
ten zu bebarren, weil durch bie hiefür ſtattzuñndende Beurlau 
ung älterer Mannſchaft, wenn man fie — das ganze Jahr 
vertieile, der Präſenzſtaud blos —* nicht volle 3 Mann pr. 
Kompagnie verringert werde, und weil nach Auflöfung der Bun: 
beiverhältniffe Bayern nicht mehr bie —— 
gewien Praſentaud habe. Dagegen will der KReferent bot 
41,978 fl. für Aleidung, 15,027 5 für Reife-@ ſchadigung 
7468 fl. für Vropretätägelber und 15,883 fl. füc Munition der 
Unmontirt: Affentirten penebmig gen, unb ehenſo jene 20,000 fi., 
welche die Reichtrathe — meiter eingeſtellt hat, = den 


Proben mit neuen ngögewehren vornehmen 
Darnach nn * rg n erſten Beſchluß De — 
auf 451,5000 —— dem ** ber Neichträthe au 
653,409 A. AM ür ben vermehrten — *— 
jet auf 531,855 fl. fefftellen. ey * trat diefem Ge 

achten mit 7 gegen 2 Stimmen (Rolb umo Feuſtel, welche 
bie übrigen obigen Poſten, nicht aber die 41,978 fl. für 8 * 
ung hg —* bei. Der er Be Seid wretbitamme 
auf Erlaß eines —— — wurde vom 
ber mit —— Stimme bes Referenten ab: 
gelehnt 

Das ee Tagblatt” enthält folgendes Telegramm 

aus Münden, (sh ge für die Kiffinger Ban 
in der heutigen "hust anweſenden Stimmea 
angenommen, Beginn gemacht von dır 
Sicherung eines — ——— an die Werrabahn. 


Münden, 10. März. Wie wir hören, beab! ber 
im Wahlbejirke Sandahut wählte Abgeorbneie, Bräuer * 
Nindl von Dingolfing, fein —— — unb wird 
ſtatt deſſen der — — — Kaſt zu Landsput in 
die Kammer einzutreten —— (8. 8.) 





Nachſchrift. 
(Theater.) Zi me a et ben Bor: 
jahren um unfere 


längerer ip 
—— — ing Arne Tee, — 
rn * die Frau Befeflin — Auerbacht Criã ung) 
A bie Rolle ber Ba = 


anerkannt, nur wurden bie Mittel Ausführung ſtatt. Die Benefiziantin w 
in Betradt gegogen, und * max erſt noch —— der inJibrer beiten Leiſtungen, (oielen, —— * die Parthieen dei 
anbern Staaten an, —— erſuche abwarten, Marihal Ran, Reinhard, und bes Lorle in ben Händen des Hrn. Direltor Ya 
don nannte bie befige das [und der Aeln. Steinburg befinden, umb bs * —— 
frawoſiſche Rriegabubget | Na regelmäßigen Einf für Er: führung des Stüdes verbürgt if. Mö 
eunblien Berüdfiähtigung des Publi 

—— Eine Anzahl bier anſäſſiger Deuticher ſein! 
ud „ einer ji! Aufanmengetreten, welche id die Wahr: Am 10. wurde in Rimpar bie erfle Strichſchnepfe 

der Snterefien der bie Pariier Musftellung befuchenden |hiefiger Umgebung gefäoffen. 


— en ; 
e Eielt die go taße, jomo 
Vs aud was bie Stimmung betrifft. Für Deßerreich war bie- Solzverfteigerun . 
feibe auf beffere Wiener Eourie günftiger, als geſtern und vor» Montag ven 18. März, Vorm. 10 Uhr 
eRern, jebody immer noch nicht in ber Tendenz ausgeiproden. at Y. L At, m 
ien zeigt ebenfalls in ‚feinen Courfen eine unfihere und erperi- a tr , wei wer J. ed? ———— 
imentirende Haltung. Grebitcktien boben fih gegen Samflag um 2 —— Bene he er eüfe . , Be aum, vorberer 
3 fl. Neue engliihe Dietaliques waren matter, 4'/4%/, danenem] "" Tas 5. ef, Fr bet 3 Fer ee 
fefter. Für Amerikaner war die Stimmung unverändert. U 408 zen: > un 3: *14 un e 
deutfche Obligationen immer mob matt. Bon Wechſeln Paris] *" © ne Proun. Bei iR und —A taͤmme. zu 
und London geſucht. Geldſtand Aüſſig wie Wale, aus —— — *, Pähle und Baubolz nerignet, 
. Dj 4 I Y F . , 
br Tag —— — a — * = Anfang ift bei der Mbtbeilung Teufelzed beim Dachs⸗ 
&teuerfreie Metaliquss . 49, Ya, 1 Boote CI ß . - 
Bantattien €83, sreauaftien —5 ——— ————— 


4, 41%, Württemderger 97%. 41,0, Wayeriiche 97%, er Fürftlih Seimingenihe 

N Bayentiöe BrämMnlete S1/,, Aı'/a Webildr 97, a u 2 
Eile pe 4 A au * Kar eg — 
83! 118, el au SE 2— m 6 . N j 

Un na ber — — Deferr. .. m " Offene Stelle. 

—V 1860er e 69° t etall, Aa be Ich ſuche einen gewonhten, im Notariate bereits bewanderten 
188% Amerifan. Bons ar. Etilen Beidätt. Ecribenten mit (däver Rüchtiger Henbicrift zum @intritte bis 





z 2 1. April ober 1. Mai db. J. gegen ein monatliches Salair von 

Kerantmortlicber Medattrır: Ar. Brand. 30 R —* al entfpetenber Karbeferung bei Braubhrtei 

Zwei nußbaum polite Kon» efletitrende wollen unter Vorlage ihrer Zeugniſſe fi) porto- 
Stadt⸗Theatet. 1 Schreibtiih, 1 Opal; [frei an mid wenden. 

Dienstag den 12. März 1867. BR und 2 polirte Beltnanen Baunach, ben 7. März 1867. 





Abonnement suspendu u wegen en — Stammler, 1. Notar, (25 
Bum Benefje bes Rräul CHAR — . Am 25. v. M. wurde im Bange des Theaterhaufes bahier 
Dorf und Stadt. * — eine groue Tuchdede; am W. v. 9 auf der Eee von 


re - Reg en —* einem Henbwagen ’/, Gentncr Caffte, in einem weihleinemen 
wüßung der Auerbactiden Er- fr ei De DE a Sad verpadt; im Hanje Difr. 1. Nr. 355 aus einem 

Hähluna: Die Frau Brofefforin [rubige Hantboltung ee Schrante eine helgraue, ſchwarz meliste Bufzlinhofe, umb am 

von Charlotte Birch: Pfeiffer, Ithen im 4. Dit, 8 er 3626 8. b. IR. im Yichgen Balabefe 3 Bielle 

. . an, Air 44, S0°D Fein bunfelgrauer feibener egenfäktm, mit Rohr eſtell und ges 

Mittwod den 13. Mäcz 1867.| Ein Mapden, melges jeprjbogenen hölernen Griff und ein @ehitod, ſGwarz und gelb 

8. «[gut nähen kann umd gegenwär, [Polixt, entwendet. Echiim und Etod befanden fi in einem ji 

Barbier — Sevilla 18 ala Zimmer» Madchen pla: ng Futterale mit meifinger Epige. Ih erſuche um | 

- feirt if, münfcht cine gleiche - 

Romiiche 3 „2 Wien von|eiene bis Die. Räb. im| „ Würsburg, den 6. Mär 1807 











F Ger Bertreter der Stantsanmoltiaft am f. Etedtgerichte: 4 
Theater: Nachricht. — A Te Ebrenfrieb. — JF 
bie am 2 November aus [3547 %) In Hieden bei Rul⸗ j 
dene, Abonnements» Kor —— Ku —— = Befanntmacbun E 
elung beginnt Donnerstag ben | höner Fafelftier von 1 Jabt, Mittwod; den 3, April L. Is. Nachmittags 1 Uhr 
Ar De ce T — wir 260 Eiäd Exhofen u befälapenbe Gemeinde, i 
9 Abonnement. Diereip-übon, |tafen. ________?Edäferei auf dem Gemeinbehaufe babier mitte öffentlichen & 
ab —* 35 gefälige Ein: |, Zwinger Nro. 19 wirb Etrices und ımter ben nor dem Siriche befannt zu gebenben I 
eis * —— ihon gewalsen. Au mirb Wer miffen auf weitere 6 Jahre, von Michaeli 1867 bis 1878, | 
—— gg * * eine Waſche zum Starien und | verpachtet werben. Dr 
Abonnemen ; 7 | Hügeln anpenomment. 3634 Hiezu ladet Padıtluftige ein 
aboanemenid gelten bie bon. | ——— — | tens, den 9, März 1867. 
: 0 | &tn jungeh Ihworg und weiß die Gemeindeverwaltun 
Die Theater: Direction. | geseihnetes Sünbeben ver: h % 
Ver! Da aan Tel en re 
rloren. Auge e in ber) In ber @emeinde Sindflur hat fi der fFlurers und l. 
. ae. fedigt, weicher bi6 1. Mpril d. Se. 
3623 30) Ein großer nolbener] beten. (3615 —— eiledigi lcher “ 6. befet 


King * zz, 2) Ein fcön möblirtes Fin: Ermaige Bewerber mollen fig an dem unterzeichneten Be» Zi 
—* ng = u en ante — mir —— J fo: — —— — 
er gleich am einen foliven Herrn ‚ u < | 
* im 2. Diſtt. r. 164, zu vermielben. Auf Berlangen Bauer, Borfieber. 3539 2b ) 
er Su Te a nl Ei [RE a || 
17 u nnen ned ju en aber n obnun er en \ 
— und Lalir · Geſchaft Nah. im 2. Er. Ar. 233; * nehmen. —— * —* — — | 4 
einen M 7 Etaudes, wollen ſich untet Ueber· | Hofe, uebſt allen ſonfigen r® i 
Auten Dietrich, Billig zu verfaufen: gabe von Beugntffen an die fal.|forberniffen, ift auf 1. Mai zu { 
3) 2. DIR, Nr. 926. 9638) AFülr eine Gom:|Frrwaitung wenden. Jalvermirthen. Das Nähere im 9. ı 


z e . el} \ Difr. Nr. 76. 

Un Beben mi 75 in Imunifantin pafjend eine en —— — And it dafelbf eine Scheune | 
7 zu Ben sit. Aud Cachemir⸗ Mantille ‚ emfund Kurpmwaarengeiäfte gut au nermietben. — —— — 

wäre es ermünfdt, ein Loge Kranz, ein weißes undjerahren IR, foht in gleidier 3558) Im einer Wetgerd wird 

von 4—5 Riecen in bemfelben rd Kleid Eigenschaft ever duch als Haus. |mit wenig Lehrgeld ein Lehr | 

Haufe zu befommen. Näb. in zwei ‚andere eder. —8 eine gleiche Stelung. Ung geſucht und kann fogleich 1 

ber Exp. d. BI. 3616 3a] Näh. in der Erp. |Häyeres 5. Difr. Nr. 196. leintreten, Näh. in ber Epp- Y 














Fir Commmnifanten 


babe ih große Auswahl: 
, und "/, breite weiße Mull und Organdy's, geitreifte Mull und Jaconas, ſchottiſche 
und Nanfocs, ſowie wege Cachemirs für Ueberwürfe und Beduinen 
erhalten, melde einer geneigten Anjiht und "T beſtens empfehle. 


. Heid am Markt. 


1 
Berfteigerung einer Gerberei. Is =: Farentiheheren Sergei „Buß jan onen 
Am tr der *— des —S Herrn] Fachsloch danier bei nachgewieſener Ueberſchuldung der Univers 
Tho aas Kirch dadier ſalconlurs erkannt. 





Donnerfta a ms 10 Uhr * 68 werben —— geſedlichen Ediltstage, nämlich: 
De 3* rs das zum Resıte ma * —————— au u — gehörigen, 
en 1 in ber untern Tb Mi un den 24. April I. 38, | 
—— und 285%,, zu ar age A De * IT. zur Tordringung der Ginreben gegen die angemelber 
an ber — felöft und vorher bei unterfertigten ton Forberungen 
Rotere befann Fer egeben werdenden — Beau mobei id be» en den 22. Mai I. I8., 
— * das Aaweſen täglich eingeſehen werben fann. HL. zur Schlußverhanblung und zwar für bie Replit auf 
: und binter dem Wohnhauſe befindet ih je ein Sof, Ph ittwoch den 12. Juni I. Is 
durch welchen erfteren ein Bud m mit reichlichem zur @erberei g dann für die Duplit au * 


—58—— Waſſer fließt. In den Höfen Defkanın ſich 15 Sol Mittwoch, 26. Juni 1. 28 
grüben, weiche zur Zeit noch im Gebrauche find, mebit ben jedes Uhr eöge chen 1 Geichäfts: 
— ed tben, Podding, Beipen, 2 Lohtäsbörren (1600 —— r. N abe im bi Merihtlicen ein und 
unbetannte Gläubiger ber Gemeinſchuldnerin unter Androhung 
Indem auſe felbft befinden fi) 2 Seller mit 6 ui —— vorgeladen eg daß wer am —* 
citea 200 Eimer haltenden Veinfaſſern, ein großer Vorplah, weder münblid) rototol, noch durch 
&ine Farbenwerlftätte und Soblleverlager; im erſten Gtode 5 55 a > ftlihen 55 es Forberum Liguibirt, 
behßäre und 3 unheljbare Himmer, 2 Küchen, Borplaf * ————— 
Dberlederlager ; im zweiten Siode 4 heijbare und 4 undeighare ae * einer mündligen noch Ichriftlicgen Erfärung an u 
—— a ‚a Rüden, 1 Borvlep und Trodnentofal; unter dem gig zu bem übrigen Eoittätagen einfommt, dem Yns — 
In dem mit dem Wobnhauſe in Verbindung ſtehenden An: ben nr vorzunehmeniden ı Sanlungen * — 


wãrtige Gläubiger haben zum erjien —** 
baue befindet fi ein großes Zuricht olal mit @ejelen- Wohnun — finnations» Mandatare * ſo le dabier zu beitellen, A 


ug di —* ſammtliche zur Gerberei gehörigen Gerät! 


außerdem die an fie zu erlaffenden Verfügungen am Gerichts: 
re ——— — wub für vida werden wärben 
(de) Würzburg, ben ir] Sutb, t. Notar. per Bu eich werben. alle — * irg gem ai Sul 
*) Aus Drucdverfeben wurde in Rr. 5B irrig a old bei rn le Eriapleiftu 
Donnerstag den il. k. Mts. eingefesßt. siehungsweife nodhmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 
re TAWER: 38: ORCHERDRNDER eier reip. einzubezahlen. - 
Bekanntmachung. m erfien Eoiftstage foll gütlie Beilegung ber Sache ver, 
In der Berlafenfhrft nes Freifraulein Therefe von Gem» fucht, eventuell unter Vorlage ber bisberinen Verhandlungen 


über 
mingen:Hornberg von bier merden alle, melde forderungen [Serfellung und Berwerthung der vorläufig mit "Beil beleg« 
* überhaupt Anſpruce an ten Hudlah ber en ten Bot et eines — f. w. verhandelt 
—— glauben, von dem unterfertigten i. Notar als Teitaments, [und Beſchluß gefaßt werden, weh ejenigen, melde am ar 


elutor und de Sommifjär aufgefordert, bieielben _ Tage hierüber fih nicht erflären, gemaß Art, 16 Ab. 
Bermeidung erüdfihti Auseina bes Geſetes vom ı Juli 1856 den in biefer Beziehung von 
I Verlaffenfcait ——— Be mberkgung | der Mehrheit ber fih —— gefaßt werdenden Beſchlüſſen 
Dounerstag ben 21. d. M. Vorm. 9 Uhr als — erachtet werben. 
in feinem Umtszimmer — und zu. beſcheinigen. bis jept befannten Schulden belaufen fih a * 
Mürjburg, den 11. März 1 410000 of. entgegen a am 5. Nov. v. 7. erhobenen 
Steidle, f. Notar. (3596 , biliarbeftande von 9000 fl. Tarwerto und —— — 


ea ü — 
u 5 Er, vor 7 bruar 
Fluide Imperiale uses srittet, die Haare im a Königl, Bezirtsgeriät, 


Minuten braun ober ſchwarz zu Färben. 


Kummerfeld' ſche Stile, — — 36.3402] — 9.0. RR Raibel. 


ousihläge A 18 fr,, finb flets friſch vorrät Mn bei 











5) 
Cari Bolzano. Bekanntmachnug. — 
Die den 16. de Wis. an 
Sefanntmachung. — I dem Sa bes Delouomen Matbäub 
in Syn Huftrage des t. Stabtgeriäts Würzburg verfteigere u .i Koma & ———— zu unterbleiben. 
Mittwoch den 20. Mär; Mittags 2 Ubr * Steivle, t. Rotar. (359 
nt —e— = rung 8a ne: — 3578) Bu zeiten find 448612) Eine Grube Dung 
Zürjburg, den 11. 1, dr = Ine Zimmer. a I Ag ya vertufen. 6. Di 
f. Rotar. 3572| Nah. in der Eyp. Rr. 





mir bei bev 
An — daß ich —* Vers 
* waſche und faconire umd bitte um 


Franziska Konrad, 


ben ergebenfi 
Strob: und], [4 
eneigten Zu aAtfarbige, 


in 


ber 
n.den Rorja 


3584) 5. Duite, Nr. 188 Spitalgafie, , Gag. Bölt, vorm. Rhein, 
Die E. Weiß ſche 3611) genenüber bem Würtemberner Hof. 
an t nte politi R 
Sandfchub-Färberei — Dale ec 
orn ® 
Weihe mag Se ja: anübertroffener nu ee) Der Fürſt von Sobenlobe 
"ae Bann um . feine Gegner 
OlS: e . 
3 (3a Herrn: —— Vreis 18 Pr. 


Mobilien-Berjteigerung. 


Im HAuftrage ber Giaenthümerin versteigere ich am 


Nah auswärts gegen Einfendimg von 2% ..Er. -in oftmarfen 
as u. Dot * (3601 


56579) “in Portemonnais 







. „Montag den 18. d. U. Mahbm, 2 Hbr wurde nefunden. Näh. Erp au verfanfen: 
im Dauie des Herrn Privatier Braunmart, Sterngafie, mehrere 359930) @in ned Aanı 3491) Ein Wohnbaus mit 
entbehrlich gewordene Bobilien, ale: Schränfe, Gommode, Tiiche, |" we 1 if Au Garten in,Rieden bei Eflebem 
Spiegel, Beltengeichier, 1 Kupfernen Warchlefel, einige eiferne Weniug billia u verfautjwird für 300 fl. ans freier 
Defen und Rodbeerd x. ac. gegen Boarjaplung und merden de  Babseabet r.|dend von Raip. Krämer, 
* biezu ergebenft ur Walte 340. Eigenthümer, vertauft. (3b 

19 03 2a) . J a T, Fu ge a F GET Mar m 

7 3603 2a) 1000 Gulden wer: Oelfüſſer verkauft 
5 fl. |Enöpfehrn —— ven gegen etſſe Zypothet auf 
4 


talichet Werbieiit... fat einen 


1 


Corzug. Offerte find amter IH, 
M. Kr. 11 an bie @rpebition 
*. Vl. einzureichen. (3599 


3598 3a). @im neues, zwei: 
khläfriges Bett iſt wer 
billig qm Verkaufen de 
Beroldegarten über 2 
tiegen. 


— — — 
Geſuqht wird 

ane Familie 1 braves 
Mädchen mit guten Beug: 
niſſen, das eimas näben, fo- 
Paare wollen Fa Raid ein: 

in, 
165 im Öinterband, Trek 


3606) Ein guter Mel: 


ler wird % t. Bach⸗ 
gaſſe Nr, by ’ 


i Garter-Bertanf, 


in unmittel: 
barer R% . 
ee ——— Bun 


ner Garten 
Mathe, Merten 
nd als 
—— 


bie Brü 
— — 
Yen 


FR * umd «ine Roſetle in der 
werpten,. jungen Mann. | 
—A iouid erhalt den; 


3393) Es wird ein Mäds 



















ein Wohnhaus aufjumehmen ge: 
ſucht. Näh in ber Erp, 


305 2a) Ein Barbierge 
bülfe wid gefudt und fan 
joxleih eintreten. Näb. Erp. 


3607) Ein Mädchen juct 
Monatsvläpe. Zu erfragen im 
Sintenhof Nr. 330 bei Hartung. 


35751) 2000 fl. fuht man 
ohne Unte handler auf ein bie 
figes Haus aufzunehmen. 
ben zu einem Rinde gefudt,] Näh. in ber Erv. 

weiches fonleid ober biB Oftern — 


eintreten kann. Nah. im ber dürrer Silee find m vertau 
3578) Ein Kogis von 2 Bar, fen. Aah in ber Erp. 
Mafdbens unb jnkigen — 
fordernifien if bis 1. Mat guiz- Selengafe Kr. 216 ein ſcho— 
vermieihen. I, Diſir. Nr. 412, MENU. ————— Erveb. de Bi (3530 3b 
— ñ rs 5 er 

8581) Ein roteſant Mäds; "Rd 30) wefitcane, 3. Mir 


chem fucht bier ober auemwänısı Tr AU. ih ein hübich mößlirtes {3511 2b) _ Reiſende, Gommis 


i n tlingssjomie Delonomie- 
als Stüpe der Hanffrau oder A A Baar even und Lehr» 
zu Kindern einen Dienft und Herrn bis 1. Mai zu vermiethen. Jlinge finden Placement, 
tann fofort eintreten. I toit Hensier Frantfirt a/M. 

Näb, im ber Er. 3576) - Ein a 
— — — Ein x 
3582) In cin Echnittwagren- Ce juct eine Ztelle alg Amm 
— —— wird! Räb. in der &. 
* I * —— 153574) Es fact Jemand 1000 
235 9a tilt - gagiren Gulben gegen doppelte ver 
gefußt:_ Wäp. in ber Ep. Ken, ebmen. 
3585 3a) Mine,neue Möobn:; äh. ir ber Erp. 


unde MWafferleitung iR” auf 119490 in möblirtes Simmer iR 


i Diſtt ſogleich billig au oermiehen. Nah. 
Be, —— F A. D. VPetererpfarrgaſſe 29. 2a 


x) Franz Hussla. 
ite, wurde am 8, he, ver: 
loren, Vor Anlauf wird ac 
ment. Dem Weberbringer ds 
Belobsung. -Räb. in ber Err, 


36241) mei noch any gute 
kupferne Waſchkeffel mitts 
lerer Größe werden bilig abs 
qrgeben. Näheres 1, Diftr. 
Nr. 113%. 


freier nd zu ver 
Näh. zn Erp. 


ne DEE 
Ein jhönes Logis von 4 in⸗ 
rinanbergehenden Zimmern und 
allen Erforberniffen in bis 1. 
Mai an eine iolive Familie 
ermietben. Näb, im 9. Diftr. 
Nr. 249, Blodengaffe. 350646 


&ine tüchtige 


Kaffee⸗Nöchin 


und eine 


Bansmagd 
werben geſucht. Näb, in ber 


t 
ie 





351226) Männliches, wie meib- 
lies Dienfiperional für Herrs 
Ihaftähäufer und Hotels wird 
ſofoct gut placktt, Comploit 
Hensler. Ftantfurt a/Rain. 


3561) E wird jhön weiß: 
nenäbt und fünnen auch Mäd- 
Sen Das Weißnahen und Pin» 
der das Etriden und andere 











30) Eme gang mel wi ee 
9890 3a) &in Inliner Mader 12480 e nz neue r. Rr. 75, 
Gebülfe wich fr enekunn |Ddahmafchine ar 0 A 
Ipaft geſucht NAh. im ber Gpp. jäu verkaufen. Rab. in ber ru, Getrante: 
Belgiſchen Nauchtabad, [In ber Piarzt. zu Et, Bertraub: 
3609) Eine Guitarre ift um|beionders geeignet zum Eigar« PR en Fahres, Gattler fe 
3 fl zu verlaufen, Glodengafje|rettenmachen, empfiehlt , mit Anaflafia Sch 
Nr. 250 über 2 Stiegen, da) Hermann Scheuer. don Höhberp. 











Deere]  Bekanutmachun 


{ben @er 

An Samötag den 16. d. Mts., 
lern Dr. Georg Eisinger finder bie —— Prüfung in ber Ber 
wird fommenden Donmerflag den 14, Bär, früh 10 Uhr MI Bauernföhne für Unterfranfen und Wicaffen urg babl 


in der Franzistauerfirche bahier ein Xrauergottestient MI Schulotale ſtatt, wozu ergebenft eingeladen wirb, 





abgehalten, wozu. bie verebrlihen Freunde und Berwand- Würzburg, ben 11. März 1867, ß 

iem — — eingelaben werben, Die Vorſtandſchaft. 

ura, den 12. Mär i 
e tieftrauernden Hinterbliebenen. — — 
—— Dre) Sit SEE . 
Solzverfteigerung. 
®. Sonnemann, Glodengafie, Am 

empfiehlt Mittwoch den 20. amt Donnerstag den 21. d 
alle Sorten Bettfederm ſowie fertige werben, bei günfiiner —— Schlage, bei ſchi 


Betten in ſoliden Qualitäten und billige |} Wetter im Gafıhaufe zum Stern in Rimpar, ans bem Gem 





fi walde nachiolgende Sortimente verfleigert: 
3604 (3a ſten Preifen. 375 Eidentämme, zu —— * Baus und Nupbo 
Hpen.M Khol 
6 Aipen:Nugholgr, 
Zur Beachtung. 2 Ehber., 


2 Mohbolder - Stämme 
Von beute am beziehe ich die ilch wieder von Sem. ? 
Schwab „On Mostau) und wird folde früh und Abents din 1 Botbbude und 








i 1 Birke, 
u a Tag über in bekannter ausgegeichneter Dun» Die Etrihöbedingungen werben vor der Werficigerne 
verab; „jfonnt gegeben und Liebhaber biegu böflihf eingeladen, 
mM. U. Schell, Himpar, hen 9. Märy 1867. 
Büttneısaafie Rto. 311, nähft Die Gemeinde, Berwaltung. 
- 3697) Hotel Stwan, Schömig, Tordeher. 
—* * ⸗ ri 
Gefäliste Stuhl⸗Flechtrohre Holzverſteigerung iu ber löuigli 
* Maumer an der Brücde. Forſtrebiet Zeil. 
% < Wir, ’ ” E 
We itt: Berfteigerung ge Be — 
. > aaa: pe 2 ber königlichen Forſtrevter Zeil nachfolgende Commerziak, 
* Dienſtag den 30. April früh 9 Uhr Rufe und ——— und zwar: 
Urtergeichneter im Gaſthauſe zum Engel im Eſterndorf ) Abtbeilung Kuchsbolz: 
nadftebente felbft gebaute Meine in kleinen Bartbien umter ven 100 Kiten-, u. \ 
vor der Menfteigerung befammt au gebenden Bedingungen öffent: 16 Riefirns, 
lich yerPrigern und werden Stricheliebbaber hiermit Löflicht 106 Eat, 
eingeladen. 4 Beiftannen: Hbiänitie, 
52 Eimer 1834er, 32 Eimer 1689er, 52 Eimer 1857er, 13 Fichten: Berüfittangen, 
36 Eimer IE6Ber, 88 Eimer 1869er, 50 Eimer I86ler, 133 2%, after Eichen: Düfielbols ; 
Eimer 1862er, 116 Eimer 1Röder, 158 Eimer !Büher, 296 2) Abtheilung Geitader: 
—— 3 Eimer 1865er Niehling und 8 Eimer isbber 4 San anıea 
9; 60 lafter Eichen: ite, 
Echerndorf, ven 11. Te u * 73 _ zn ea ze 
35985 (3a ose röhli » ß 20 Hundert Biden ulNme en, 
ã > nr ch I ») Dörnerbang:_ 
usver aus. 3 Birken«, 
Zafelobft — — Gute, aus ber Miltenberger Ban: 
1 l ti 14 ger un h 2* rg 
Gegend, empfehle Lirburd meinen geehrten Kunden ju ben 3 Eisbeer-Mbicnitte, 
billigiten Preifen. 19%/, Alofter Eichen: Müffelbolz 
* J. Breitenbach. offentlich verfleigert, wozu Kaufeluftige eingelaben werbe 
Berlaufszeit von 4—6 Uhr Abends im Aeler des Hrn.) Ellmann, den 7, März 1867 
Raufmann &, Schöneder, vis-a-vis der Univerfitä, — 


Königliches Forſtamt. 


L von Herzog. 
Odenwald-Bahn. 
Der Umbau eines 95 Rub langen, ter Eifenbabn nahe J nſerat. Neftonration 


fiebenben Eirobdadet, am @röfiinger Hof oberhalb Borberg,| ‚Ein gut erhaltenes orte: r 
fol mit einem Anihlog von 700 fl. in Submiifion gegeben, pieno von Jakob er in Y o Zink 











werben, Ju verkaufen. Nah. in ber Erp.ı Heute Dienstag, den 1: 
Wir laden baber tie Lufitragenben ein, ihre Angebote auf, ds. Blie. (3629 

——— ce Mor = * 0. Männer-Quar'‘ 
ag den 22, diefed Monats Morgens 10 Uhr Ein files Nadchen jſucht eine 

—* — ei Stelle bei einer Heinen Familie Concert 

Die Bedingungen Tönmen auf bem biesfeitigen Burean, fos bis 1. Mai. Auch eine Pub: nom den Toroler Alpen 

zwie bem Bonbereau Enbigbeim eingejehen werben. jmaderin, welde 8 Johre in; gohr. Antretter umi 

Gerlahöbeim, den 10. Märp 1867. | einem Geihäft war, winidt) Winkler aus Kufftein 
Grofb. Eiſenbahnbau⸗Iuſpektion. ihre Stelle zu wechſeln. Anträn: 


1/ 
von Kagened. (3620 2a | vermittelt die Erp. 3631 Anfang as Upr 





® s = — — — 







Samstag, ben 16. März im 
‚als: Wheeler & Wilfow, Grover «e Bader, Zinger-| Schrannensaale 
Sowe, die neue Morence Maibine, jowie Dresdener Hand: 
ı —— da * was — *— —— Das Nachllager 
—— Waſchmaſchinen, Ba ngmaſchinen a ' j 
a! teuer für — empfiehlt zu —2* Breilen in Grenobe 


der: 
H. Dietz, fabelbafte Folgen unb 
nene Paſſage am Markt. | Erwerben er 
DOpernburleste in & Alten, 


— Nähmaſ hinen, Sänger- Vereiit 


— — — —e —— Anfang 7 Uhr. 
Friſche Büfinge, Gesellschafis- Abend 
wm Braten, per Stüd 3 Er., empfiehlt a ee ie 





rech 
anz Backmund Teen aindt 





1 am alten Bahnhofplatz. 8—10 Uhr und Samstag bem 
3 16. Mittaas von 1—2 Uhr im 
e Hiller’s Sen Ditolichene ka ine Bar 
F neue Dampffchiff-Linie Bande Dh —— 
je zwiſchen = gruen ze * 
daabe folder Karten an Fren 

— & —— ——— im Rotale 
Abfabr e age. at gegeben. 

3 Die Linie wird eröff net ducch das — a J. ‚ge von 2500 Tons unb 2) Der Ausschuss. 

erdeira q 
Dttawa, Kapitän Archer. F Martin Gädhard’ide 

Abfahrt: Sonnabend ven 23, März. Bierbrauerei. 
Paſſage⸗Preis. Heute Dienstag, ben 12. März 
re Seide red. 400 — oder Xpaler 120 — oder @ulden 210 — Geſaugs « Goncert 

» ” re | " I, — * * =. 

Kinder von 1 bis 10 Jahren vie Hälfte, Säuglinge Fies, 15. — Fragt für Güter] a — 


‚| beträgt 2 Pf. St. 10 Sb. per Ton von 40 Eubilfuh mit 15%, Brimase. 

"u, „gjnmabıne kleinerer Yadıte Anbet sis um 22, Man Abend Ratt. Berger and Meran 
3 of, aufmertſame Bedienung und firenge un erbindli nn wer tionalttach 

AI mem Linie bald Anerkenmun verihaften. Be — Zit her · und Guitartebegleitung. 





Nähere Auskunft ertheilen bie Unterzeihneten, ſowie alle autoriftrten Agenten. ZU” Der in ganı Deutſch⸗ 
r Hiller & Comp. jez Kati wedtis tu 
| Hutwerpen ew:Yor zu ber fühnen Hoffnung, auch 
m Begen Palagiere wende man fi ar bie * a rn 
| Baupt-Erpedition Abend zu verihaffen und ladet 


FR A. Strauss in Antwerpen vesbalb die Gefellfchaft. 


wie au an ben beoollmädtigten und conceifionirten Anfang Mbenbs 1 
4 Generalagenten für Bayerm | Morgen Mitmg ve 


Carl Sieber in Würzburg.) Leimfud. 
— rn a MM Igel) Bir Anfang Abends 7 Uhr. 
” @ife Schellfifche, [iii autegne| — 





35 Cabljau , nen, Brat- und Roh-Bülinge, |tdtiger Mirbeiter, zum m een ua von 50 Di Veimere 
* friſch eingetroffen bei Bein, Stones und Binde, a 
4 Joh. Schäflein, HT wa me __" Sugutinergare. 


fen 

. if. Nur folde wollen mel 18624) Ein einfaches, braves 
Exa: Geb. Carl Zürn auf der Brüde [N yi —— über ie Mäbdhen das mo mögii 
Züllfacons jowie Strobbüte, neueher Facon, empfehle] Befähigung, Treue, gutes Ber» |Ihon im Seſchaft war, wirb 
einer geneigten Anfiht und Abnahme, halten aufzumeilen im Stanbejlär ein Spirituofen: Beihäft auf 
Beiden, Färben und Faconiren berfelben wirb ſchnell ſind. Zu erfragen bei Dftern geſucht. ht if, 
und pünktlich beforgt. Commiſſ. Walter, |"enn fo an um« 

- F. J. Scheblein, Epitalpromenabe, an — 
— 356926) In der Fiigeraefie, und Reftauration ein folides 
— ordentlichet ange on auf Verlangen Koft und|5 Biftr, Mr. 64, i sIbraues Mäbden von Aigen 
3630 


5 Tunchet · ben h is 3 Zimmern, 7 R 
Geitäft lernen; ad Tamıl Da. m Ver @gp —  |Rummer ic su verminien 37 ges sn gilt 


— — 


— 


/ Für Communikanten 
U emblchlen ‚unfer reichhaltiges Lager in 
 clatten & jaconirien Molls, 
onders. 3 Ellen breite französische Organdys, 09 
‚züglid) waſchbar, ferner: “ 
Weisse Cachemires zu Ueberwürfen 
und Beduinen, 
fowie das Menefte in Myrihenkränzen. 


Rom & Wagner. 


ine bE — — — 


Für Communikanten 


enpiehle ich in neuer, ſchöner Auswahl zu billig berehueten Preifen 
Indie & faconirte Mulls, 
Aansoc, schottischen Batist. Jacconas, 
Leinen, Pique. Halbpique. Shirting, 
Blousen. glatte und gestickte Taschen 
tücher. 

Weissen Cachemir, Höouseline de laine 
sowie 

Seidene & wollene Kleiderstoffe in alleı 
Qualitäten. 

Mantillen. Paletoits. Ueberwürfe u. 8 W 


Sarl Knobel am Kürſchnerhof 





Er, ee —— — 
Sean Gablian, Seez , Bülinge, Käje, ſe 
Einſchuß⸗ und Zettel-Baumwolle, maeinirte unb Golländer Boilbäringe, pe 


alferbefte Waare, empfiehlt billigft bei 
Carl Philipp Bauer, | Andreas Kirschier 


Domſtraße. NB. Friſcher Kopfſalat trifft Morgen 
wit ben Umjdlägen bee Bom⸗ y 
Sipıl-Stpreibbeite rg aan. Woeg enborten Nattyfehnit 
‚ Hammelburg, zunn, Dü ‚jempfieh! ı billig 
ee, Ciiadı bei Rönhgaräb bei “be g- , vorm, Mhein 
gegenüber dem Würtembergti gl. 


3.8. Brenner. 3610) 
Drud und Berläghuon ErntessWaner iM #rgburg. 





3688 8a) 





Würzburger Stadt- 






Babnzüge. . — 
— —6— 
100, 30 M. früh, e6 or 


Ant, 
Tu ia i Milwiı ze L 
Wbgang Eine. 101.40, Zen £ 
Bor. ch 16. D. MbbB. Wüterzige 2 il FT 
ER Sad ai So Shah — ER N; 
Seuntı von Bang: Sdnel;. 5 u. 8æ 
A 83826 Gütergge. 1 pe), Vo, 
Biliagk, 11 Il. 103. Nude. — 
Deangq nf: Sour Au. d R. ber N le Re 
— Wood. Poflzge. OU. fr —— — 
Bu. 15 M. Rechta. Gütersze. 4 U: 80 N. ſruh. — 
IL55M Rahm. u.7 H. 20. Abs. / — Wat 5 
IL a A Würzturg 


Gßterzoe. TIL fr., 


Ankunft von Kürmberg: Eourz 12 U. 802. 
Wett, Potz 1 M.30M. Nachte. @üternge. 7 I. 
BOMR, früh, 11,20 M, Borm.u 5 U. db. Mb. 


— u — — ⸗ v.. 


und Fandboie, 


oe, II, Böärzburg- Ausbach · Münden. 

ae Mbgang nach Antbach Schnellz 2 U. 50 IR, 
Aegen Note 5 N frlih, Wüterzgr © U früh um 
Er AUSM, Mike, 

—— Ankunft von Anstah: Schnetn. 1U.5 MR 
} Britt. Pelz. 100.5 DM. Aid. Citerige. 10 U 
—4 ur TER. Korn, 61. 10 2. Mbente. 

Pa en Fe IV, Würzburg - Heidelberg 









Er 


} Migeng nad Heidelberg : Beichleumigte Berta 

3) weruge. 6. 46 WR. früh, 1.46 I. Han, 6. 108, 

UN Ab Berionengar. 5.57 DR. früh, 11.55 M. Rast: 
nr Güterzüge 4. jrüb und 7.15 M. fräß. 

? Ankunft von beibelberg: Beldsieunigte Pece⸗ 

una Ktizline 10, JOB, Born, 2, 30 DR, Racdıı. 7,5, 

BE Kb. Perjomen. 8 56 M. frliß, 10. 10. wube. 

BE Wlternge, 6. 46 M. Mibb., 8. 46 DR, Nachts. 

Nolomnißusfasrten med 

Urnftein BU.Ub, Efjeibadh 4 Hi. CE Wertheine 

Biltenberg 5U.46 M Ab. Eurrhanien — te 

tingen BIL Radmiitngd, 


- Wärnserg. 





Mittweh den 13. März 1867 


Zwanjigiter Jahrgang. 





Zayesneuigfeitem 
Erlevigt: Die Etelle ein 6 Beztrlearites J. Alaſſe zu Hof. 
Nr. 53 des Stadt: und Landbboten iR Hr. Brivatdocent 
Dr. Schubert ols fiefloertretender Vorftand ber inbufiriellen 
Grebitgenofenihhift dahier genannt. Das if umtihtig, denn 
t. Bucbbändler A. Stuber wurbe als Stellvertreter bes I. 
anbes gnemätlt. j 
* Bei den am 11. u. 12. da. vom f, Nesiere Höchberg im 
Snttenberoer Walde abgebalteren Holiwerfteigerungen mwurben 
die Rlofter Vuchen⸗ Holz durchich it lich um 26 27 A. vertangt, 
Münden, 10. Mär. Newerbings haben wieder Mer: 
nehmungen von Auiaffieroifiiieren wegen ber befonnten Bor: 
gänge im Feldzuge des vorlgen Jahres fiattgefunten, Dan 
äblt fib, ber in Tieronibilität ftehende Fürſt Toris A 
nebenbei bemeitt, voch immer einen Adjutanten hat) habe elbfi 
eine Unteriudung beantragt. (Fr. Aur.) 
Münden, 12 Mär, Aus anter Quelle vernehmen wir, 
daß ſeltens bes R. Etauteminihieriums bes Innern im Benehmen 
mit bem E. Staäteminif erium der Zuflig die Revifion bed Volizeis 
Arafgeiepbuches in Argriff armommen if. — Die jur Aufnahme 
und Mbibägung des Urtillerie- und @eniematerials in bie 
früberen Bundes feengen obororbneten Enteommilfionen haben 
nunmehr ihre Ttätiakeit Feenbi,t. 8. 3.) 
Münden, 12. Wär. Diefer Tape wurte bei Gericht 
eine Intereffonte Ci iltlage anhängig gemadt. Eine Dame ber 
longte nämlich ihren Friſeur, der zum Friſiren für den Ball 
von Ihr befießt wurde, fie aber fiten lieh; ihre Klage lautet 
* —— Wir * nicht ee yo » — baß 
t jo graufam emtzouene Bollvergnügen an , be 8: 
weile ben Echehenerlap bereinet, : ef m ®) 
Die Leiche ber Frau Herzogin Sopbie wird von bem Prin- 
ß Sdwig, dem Minifteriolrath Frbrn, v. Hermen und dem 
mmwerberrn Frbrn. v. Barth nad) Banz geleitet werben, Wie 
mon ber Piäly. Bia. ſchreibt, war zu dem Holsübel, meldes 
bie derzoain fich du ch Erkältung auf einem ber Irgten Bälle zuge: 
* atte, am 8. Abenb& ein Gehirntyphus getreten, welaer 
ten Tod herbeifilurte, 
Der Polser Itg. fhreibt man aus Münden: Bis zum 
kommenden Revjabr Toll bie Eentrolifotion ber Buchhaltungen 
aler Keis ſchuldentilgungs· Eveyielloffen bier in Munden ins 


Bufommeniritt om 18. b#. zu Marnbeim ftatt, Eeitens ber 
bayeriihen Hegierung if hiezu der. Igl, Regierungsraib Wand 
in Epeyer, feitens ber großberjoglid; badiſchen Regierung ber 
Geheimrath Edmibt, Kitelior tes Übermebicinolraihes, ber 
Regierungsraih Dr. Rau und ber Dieticinalrath Fuchs abge» 
orbnet mworben. 

Berlin, 12. März Im Reihetag wurbe beute bie Ge⸗ 
neralbiscuifion bes Berfofiungemtminis fontgeirgt. Für ben» 
felben ſprachen: Behmen, Michaelis, Binde: Olbenborf, Bennig- 
ten, Gebert, @alen. en brajelben in —— — 
Delidich und Molintrobt, befien Lorwuif die vom Setien 
Prevdensa ansgegonnine Piooreotion zum vorjährigen Kriege 
Graf SORTE jurudwies; ferner Echleiben, Wigarbt, 


Pefth, 1. FE Nach einer offiziellen Anzeige an ben 
Dirifier bet Irnern femmt ber Kaiſer am Dinttag um halb 
drei Uhr NRodmittogs hier an. 

Sie ungoriien Mogroten wollen bem Railer von Deſter⸗ 
rei bri Gelegenheit ber ig brfielben als König von Un ⸗ 
ce ein großartiges @eihent, befiehend in 3 Panzerichiftem, 
madıen. 

Paris, 9 März Ta bie Ausfiellungsarbeiten ſeht im 
Rödfterbe find, jo wird die Eröfimung fo eiriach als möglich 
vor fich geben. Ter Kaifer behält fi) dagegen vor, bie Preise 
vertheilung mit großem @lanze zu umgeben.s 


2onben, 9. März. Unmeit Bradford bot fib wieder eim 
ſchredliches Eifenbahn» nglüd ereignet. In einem Tunnel kam 
der Zug mach Hubbertfielb plöplih zum Etilftand. Der Lolo⸗ 
wotipführer fieg sb und ging unter bie Mofcine, um 
überzeugen, wos bie Stodung veranlaßt baben könnte, Im 
Augenblide breufle mit großer Echmedigkeit ein Bug von Krebs 
beram und fuhr mit ropirender Gewalt in ben Tunnel und dem 
dort haltenben Zug hinein. Ter AZuiammenfioß war fürdter« 
lic, der Lolemoriniührer wurbe auf der Etelle yermalmt, zehm 
bis zwölf Bofiogiere grauenboit verfiümmelt unb eine beträcht- 
liche Anzahl anderer mehr ober weniger ſchwer verlegt. 


London, 11. März Die Prinzeſſin von Wales (Be- 
mablin tes Xhroneiben von Großbritannien) if bedenklich er« 
n 


Bert gefept werben. Tiefe Eertraliiatiom begieht fih aber mur|frantt. 


auf die au porteur-Eduld; bie Buchbaltungen ber Nominal: 

Schuld bleiben an den bisherigen Eigen. Da die bei benfelben 

Derwenteten Rehrungsbeomten aldvdann eine ſeyt geminberte 

@elhäftsaufgabe haben werben, ift ter Gedanle aufaetaudt, die 

Dberämter für den Malzaufihlag, deren in jebem der diee ſeit⸗ 
en Rreife eined beſteht, aufrubeben, und beren Geſchäfle jenen 
uchhaltnngen zu übertragen. 

Die Regierungen von Boben, Boyern und Heſſen beobfid) 
ion, wie die „Rarlar, Sta.” erfährt, vemnädh* in Mannheim 
eine Eonfereny zuammentreten zu loffen, um über gemeinfame 
Mafregeln gegen die Einileppung der Rinderpeft JLERUDEN, 
"Die Gonferenz bürfte in ber ameiten Hälite dieſes Monats flott: 


Athen, 9. März Bei einem Erbbeben, bad geflern auf 
ber Injel Mitilin (Lesbos) ales in Trümmer geworfen, find 
‘ mehrere Hundert Perfonen umgelommen. 
Der berütmie Afrika Aciſende Livingflone ifi von Ginge- 
bornen ermordet worben. 


Mordbdbeutihblanmd, 


Preußen. Berlin, 11. März. Die „Norbd. Alp. 30. 
melber old zurerläffig, taß die Kepirrung bei der unzweifelhaft 
beabfiätigten Mufheteng ber Epielbanten möglidfie Rüdficht 


Finden. (Rad) einer neueren Meldung ber Bayr. Sg. findet ber‘ auf bie beirefienden Gommunen nehmen werde. 





I 


— — 


Be — 





FUnunslandb, 


Donanfürftentbümer. Belgrad, 12. Mär. In 
ſerbiſchen men en wird 23*8* morgen bis Ein« 
treffen eines Fermans der Piorte betreffs Räumung der Feſt⸗ 
ung Belgrad aus Konitantinopel erwartet. 


Waperifcher Landtag. 
Münden, 11. März Der befonbere Ausſchuß ber Kam 
mer ber Abgeorbneten für die — 
feinen drltien Zaſammentritt gehabt, ber, 
Kriegsminiſterium verlangten Unterlagen noch fehlen, fih we» 
ntger mit dem Beien ber Sache beichäftigte, als mit ber poli« 
Seite. Faurſt v. Hohenlohe und Graf v. Taufflitchen 
waren in dieſer Situng zu Ecſterer erklärte bem Ber« 
nehmen nad mit Bey 4— die Piürzlih gefeite Aafrage: Die 
Stuttgarter Beitäfe fi 
, hätten aber die Bedeutung eined Staatävertrages, 
tten zwar Baden und Hefien gewiffe Borbeyalte gemacht, die: 
alterirten aber bie Abmachungen im Ganzen nidt, und die Ras 
en feien allfeits ohne Vorbehalt erfolge. Bayern und 
Bolhuze der Ronferenpbetäfe verpfigte, Die Defaifon 
mge ven e et. Die Diekaifton 
pr fid ſodann über ie Frage, inwieweit Belimmungen 





erfiredte 
—* en in den @efegentwurf binüberzunehmen | int fchmer, 


t, dab um ein brauchbares Beieg zu er 


bat heute laſſen, was er anzubieten bat, umd 
bie vom sunn Preifen. rk: 


en gvar in Form von Protofollen ge: Ines 


* (Ueber den Werth Taufmännifcher Ame Sorac 
Greeley Sant in einer Schrift über Amyelgen: De Rauf: 
mann, Kleinhändler, Fadtikanten, Handwerker ıder Geſchäfta⸗ 
mann, ber gewiß it, daß er Bertelungen oder Aufträge zu 
Jedermanns Zufricberheit auszuführen vermag, find Belannt=» 
madhungen feiner Leitungen und Berfprehungen ein Gegenftanb 
von größter Bedeutung. Will ein folder jeine Geidaitebeziet,um = 
en in einem gewiſſen Beyicke ausoehnen, jo muß er wukjame ı 
tel ergreifen, um jeder Familie in diefem Bezirke wiſſen zu 
zu melden Bedingungen } 
tft eine Thorheit, von ben Koſſen zu reden, : 
denn ebenfo gut lönnte man etwas gegen Die Ausgabe fir Die & 
Mittel Jagen, durch w.lhe man Bauren vor ſchlechtem Wetter :, 
und vor Dieben ſchatt oder gegen die Koften der Beriendung ıc. 
Ale anderen Geihäftsuntoten find ohne Äh rechtfertigende 8: 
weagtunde unndg angewendet, wean jene weieuuhe Grundlage 3 
Geſchafts — die Kandmach iag — vernadläffıgt oder FHleht * 
beſorgt wird. Rur ſchlechte Geſchaftsleute haden keine defon⸗ 
dere Reigung füc bie 35 — degreiien auch nicht die bedeu⸗ F 
tende Macht ber Prefle in der jegigen Zeit, und bean großen # 
Kreis, in dem Nie Rachtichten zu verbreiten im Stande tft. Man 
ann mit Berimntheit annchmen, bad eine mega, ober „ 
Anzeige in einem Blatte gegenwärtig mindeſtens zeyn Mal fo 
viel Perionen zu Geſicht lommt, als vor 30 Jahren. Es Hält 
eine Anzeige fo einrüden zu lafen, daß ſie binnen 
Tagen menigitend 50,000 Berfonen in bie Augen fallen 


wel 
auch) der ganze abminiitrative Theil bes Heeresergan gungs geſedes |muß oder bei Einrüdung in einem Dupend geitungen in bie J 


eine Umarbeitung erfahren 


mü 
zunehmen fei; baß der Entwurf eigentlich nur ein Grun 


eine Rebultion desjelben bio ten unter Borbehalt 
ihrer —— in — ——— — 


bleibe, drang allgemein durch. Dem antwortete 
ber minifter nur mit einer Hinweilung auf bie Schwierig · 
keiten, melde bie fofortige Bearbeit eines vollftän 


bie edergänjung gehört, jo wurde eine Berta ber Aus: 
Beidlofle an es ſoll über bie angeregten Fragen 
e 


in ber nädten Eigung eine neue Anfrage an die Staatöregiers 


ung formuliet werden, über die fobann bas Gejammtilaats: 
minißerium fih zu äußern Gelegenheit hätte. 
Münden, 12. Mä ber heutigen öffentlihen Sikung 
ber Kammer der A — wurde vom I. Präfiventen Dr. 
jl ein Schreiben des k. Staataminiſteriums der Juſtiz vers 
en, inhaltlich deſſen bie Staatsregierung ben Geſetzentwutf 
über bas Unnehorfamsverfahren in Verbrechens · und —— 
füllen zurüdjieht, ſodann von der Kammer über die Rüdäuker 
der Rammer ber Reichsräthe bezüglich des Befegentwurfes, 
Grebit für bie weiteren Milit Merarfaife in dem legten 
—— der VIII. Finan Bes ee Ergeb» 
e un? getreten, die bereits en Ans 
träge des II. Ausihuffes angenommen wurden. (8. 3.) 
Voll 


tfurt, 18. 
a it. Stan fur Mär. 


yes. Defterreihiide 
— —— ke Ta m m niederiten 
Gourjen. —— 
er 


weilen, obwohl Gold umb Bonbs_ von 


'amen, teine Goursaufb 


An 
war bie Tendenz auf ſchlechtere x Rotirungen flau. 
Srebitaftien 171'/,—170°/,, 1860er Roofe 63°1/,,—68%/,, 
—* en 3* ofe UN & 
a 


Biene 
1883er 
Verantwortlicher Rebakteur: Fr, Brand, 


und in das neue * auf · agen vn einer halben Wilion Menicyen lommt. Wenn es 


agen · — 
— bem man aber fofostige Bolteh ee —* **8 *. eine ſolche Kundmachung mit einem Aufwande 


ba& mithin nur eine Umarbeitung des Seſezentwurfs oder 


gem jungögeiepes gefunden haben würbe. Da jebod) x feine Kunden, von denen es ehren konnte. Daffelbe mu 
—— bed Innern nicht anweſend war, zu deſſen Keſſort her daran denken, die in der enden Boıtheile ih ar» 


Rändige 
Die — 
* Börie 


nn. jfaflen, 
— —* Hauptitäbten 


8 Im ber Effekteniocietät 
Defterr. 
Steuer 

ohne 


€ 
Thalern zu bewirken, und wenn ed mur zu wahr 
bb fid fon fehr Bicde diejes Mittels erfolgreih dedien⸗ 3 
ten, wie können dann Solde, die nichts davon wiſſen wollen, „ 
mit einen neuen Geihäft genen alte, eingemuryelte Beichäfte E 
mit Erfolg anlämpfen? Ein älteres Geſchaft barf ih allenfalls 
chmeicheln, fo lange zu beiteyen, bis die alten Runden geitor, 7 
em ober verborben find; ein neues Geſchäft befigt aber n 


5 
I 2ER 


zueignen. Den Vortheil der billigen Inſerate zu verichmähen Fr 

ift gerade fo, als mollte man darauf verzihten, auf Eiſen- 
bahmen zu fahren, oder durch ben elektriihen Telegraphen zu - 
correfpondiren. Um dem Webllcnife ber Neuzeit zu ent: . 

fprehen, mit geringem SKoftenaufmande und tnbebeutender 
Ahwaltung Wnzeigen nigt nur in Blättern bed Heimath ⸗ a 
landes, ſondern auch in benen bes Wuslandes zu ve. 
öffent find nad) und nad Jaſitute entdanden, bie es id * 
zur Aufgabe ſtellen, dem inſecitenden Publitam dieſe Mühe zu ” 
erleihtern umd die Jalertionstoften zu vermindern Es fi , 
dleſes bie fogenannten Annoncen Bureaug, die ih, je * Aus- 
dehnung ihres Geſchäſtokceiſes, mit den verſchledenen ungen 
ber ciotlifirten Welt in Verbindung geiegt haben und dem Ba: 
blitum zu Originalpreifen, ohne Bortotoiten und fonftige Sp.fen, 
em 


Unzeigen in den gewänfhten Zeitangen vermitteln. Es 
fig dadarch für Das Zublıkum folgende Vortheile heraus: 1) 
DaB ber Inſerent feine Portofoten und ſonſtige Speien gu 
tragen bat; 2) baß er nicht mehr bezahlt als in dem diverfen 
Britungebureaug, benen ber Auftrag u Theil werben fol; 3) 
daß er ih mit bem Annoncenbureau in eiaer Summe abfinden 
kann, während ohne deſſen Vermittlung am jebe einzelne Zeit 
ung beionder& gefhrieben und ber Heine unbebentenbe Betrag 
mit ihr befonbers v.rrechnet werden muß; 4) dab er dieſen 
Annoncenbureaur nur ein —5*— Manufcript zur een 
felbt der umfangreihften Aufträge eingureihen braudt; 5) 
er bei großen Aufträgen einen ber Lumme predpenden 
Rabatt genießt. — Zu den bedeutendſten Etanliffements, die 
ausiglieglih mit der Vermittlung von Zeitungsannoncen bes 
ehört unfceitig die Agence Havas, bas Bureau ber 
affite Bulier und Comp. in Paris und das vielver» 
ber Herren Hanienfein und Vogler, bie in 
utihlands ihre — und nor 
einigen Jahren auch in der Schweiz (zu ieh) ein Gef 
det haben. Die unermüblihe THätigkeit, mit welcher bieie 
erren dem Publilam die Buhlikationen zu erleichtern traten, 
verbient alle Anerkennung und wird von ben meiften Zeitungen 
gebührend unternügt. Da diefe Geihäitsbrande no r 
befannt it, fo haben wir e3 für angemejien erachtet, die Auf’ 
mertiamkeit Des Publitums auf dieſe mi ben Fortſchritlen 
ber Reuzeit eutſprechenden Inflitute zu 


Herren 
te 


——— 


Die neneften Frühjahrs-Kleiderftoffe 


billigen Preiſen 
Carl Bolzano. 


’ * 
Dienſtboten⸗Bureau⸗Eröffuung. 
Bon Einen bochperehrli hen Magiſtrate dahier jur Er 

nchtung eines Dienflboten: Bureau liveniet, erlauht Nic 
der ergeben? Untergrihnere nich @inem hohen Adel wie 
ſehr verebriihen Publikum in Stadt und Rand unter 
dem Beifäzen zur Anieige zu brinien, daß er heute feine 


fesgliche Tbätigfeit beionnen und Ah Hiesei zur Haupt, [mit 


[. gemacht hat, den berügligen Anforderungen nad allen 
» Riätengen hin zur volliten Zufriedenheit ver Zitl, Auftraggeber 
5 nahulomme 


1, 

v Mit dem meiteren Denken, daß er fein Mobiliar: 

VBeriderun 4: Hgentur:, wie Wrobduftenbandeld: 
) Gefpäft noh Fortbeteeibt, AH auh fchriftlichen Ae- 
} beiten jeder Met untergieit, empfiehlt fih zu rest yahls 
„ reichen Auftragen hohahtunatnollt 

R Franz Koch, 

‚3636 31) Stiftbauger Warfengaffe S8.:Mr. 187. 
— BEE ch be harte Be a Ba ac een nd 

Unterzeihnete zeigen biemit an, dab das Wachen, 
Fa Fasonniren der Strohhüte begonnen hat umb 


Färben de 
laden hlezu fteundlichſt ein, { 

Geſchwiſter Arlet, 
vorm. Th. Schöniq. 


Mainbrücde. 


Feigen franz. Blumenkohl, Actiſcholen und 
Kopfialat empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Braunſchweiger und Gothaer Cervelatwürſte, 
we Käſe heute friſch eingetroffen 


unpfi 
Wilhelm Lemm 
Eihhorngafie. 


i Danffagung. 

Die unterfertügte Befeljhaft fagr der feye verehtli hen Bes 

5 völterwng zu Xub für die fo ehrengade und sadlreige Berheilig» 
ung bei Der Beschigung ihres tüsucen Mit ılieneg 

lern Hugo Nagel 
hiemit ihren beten Dank. 

*  Bittfazd, den I. März 1867 , 

N Die Gejellih it „Eintracht“. 
3564] Bergangenen freitag] In der Georg Franz'igen 
Bormittags wurde aus dem fog. | Buchhandlung in Münden 
Viertelhofe ein kräftig gebauter a Fe Ya Sad» 

2 vierrãdriger Sandiwagen —— itıti 

- ihren. Beionders temtih| Dit Proſtitution, 

ga einer Rark mit Eiſen be: Ob Iugellos allgemein oder po⸗ 
Wagenen Deidjiel, ae 

' Gipfeln unb am einer ber hei- Ein ——— h Staats: 


’ 
| 
J 


3669) Wille 


ru in Stuttgart er: 
fheinenbe 


Gewerbehalle 


1867. 


Meiche Sammlung von 
Drenamenten und Ab: 
b’ldungen aller Gegen 
Nände der Kunftindufirie 
it ausführlichen Des 
tailjeichnungen in na: 
tüurliher Größe und An: 
weiinngen für die Praris, 

Der intereffante, febr. 
reiche und Dabei leicht 
verftändliche Text, fowie 

eleganten Seichrumns 
gen: machen Die Ge: 
werbehballe zu einer 
Beratberin für die Werk: 
att, wie für tas Ates 
ier, für die Fabrif, fo: 
wie für den Runfifreund, 

Jährl. 12 Lieferungen: 
430 fr. fübd, 

Zu Hufträgen empfeb: 
len fih: 


Julius Kellner’s 
Buchbandlung in Würz: 
burg und Meuftadt a/D. 


3772 Köche, HE wre 
mec & Saalfellner, Por: 
tierd, Sausburfchen; fer- 
ner$ausbälterinnen, Rö: 
binnen, Büffet:, Zim: 
mer & Süchenmädchen 
finden fofort aute Stelle durch 
das Somptoir Gensler, Nürr- 
—5 6, israntiart a. M. 


5664) Ein fhönes Sopha, 
6 Seffel, Sleiderfbranf, 
Kücenfchranf, Spieg 
und ein Zifch werben wegen 
Domizilveranderum; billigt ab- 
gegeben. 
M. Rosenheim. 
auguninergafle Kr. 915 
im 2. Stod. 


Gefucht 


tt wird zum fofortinen Eintritt ein 


gut aefittetes Mädchen von 
gefäligem Aeupern für ein a; 
waaren⸗ Geſchaft. Näheres 

ber Exped. »4. Bl. (3677 20 


eifernen — — und getegelt 3668 32) Eine Weinhand: 


lung ſucht für eine be= 


Buchhanb⸗ 
lungen nehmen Veſelmngen 
in reichhaltigfter und geiymadoouer Auswahl empfiehlt zu fehr 3 9 bie bei J. @ngel: 


Stadt-Thenter. 


Donnerstag ben 14. März 1867. 
Für bie am 2 November ausge- 
fallene Abonnementt«Porflellung. 
Torf. im_9 Abonnement: 


Bräutigam aus Merien, 
Luftfpiel in 5 Alten von Slauren. 
Hierauf: 


— 

Schwert des Damokles. 
Shwant in 1 Akt von Pultk. 
Theater⸗ Nachricht. 
Morgen Donnrrötag den 14. 
März beginnt das 9, Abons 
nement. Die refp. Abon ⸗ 
— — 

a 

im —————— — 

tung erſucht. Bei den Varterre⸗ 

Hbonnementö gelten bie Abon⸗ 

nements+Rarten als Quittung. 
Die Theaters Direetion. 


3681) @in Vortemonnais 
mit Goldinhalt von 100 
Gulden wurde verloren. 

em Weberbringer eine 
Belohnung. Mab. Erp. 


3689) Gefern Nachts wurde 
ein Armreif verloren. Abs 
zugeben gegen Belohnung im 4. 
Diſtr. Nr. 285. 

3679) Ein trengiolides WMäds 
ben, das in allen Hausyal« 
tungsarbeiten jehr gewandt, trem 
und fleißig it, jucht bis Ofler« 
einen Pag. Näb, im der Erp. 


Flöte. 
Biol. vn a Re 





bernen Alappen ift zu verkau 
el und i Yen Bahr 


hanblung einsuiehen, 


1 Baar Sattelpiftolen 
von dem itaueniſchen ‘Deifter 
Bagarino find um 15 fl. zu 
oert ufen, N. in d Erp. 8700 


3635 2a in Studirender ber 
Dochſchule ſucht file das kom⸗ 
mende Sommerſemeſter einem 
Lehrer der englifchen und 
fpanifchen Sprache. DOf- 
ferte beliede man iR 

binterlenen bei ber Exp. b. di 


400 Büfhel Beinbergs : Wei- 
ben find au verkaufen, Räb. im 


4. Dit. Nto. 286, Elephanten« 
gaſſe. 


den Geitenbreiter ſchwach er: 
Iitilih P. E. Indem man vor 
deſſen Inpfanbnahme ober Ans 
Hanf warnt, wirb dem Rüch⸗ 
‚Bringer eine entiprechenbe Be: 
lohnung sugefihert. Nah. Er. 
369) Ein Zogis von 2 Jim 


mern, Küche, Wafferleitung zc,, 
auf die Etraße gehend, auf 


wen 1. Mat zu vermiethen. Räh. | Näheres im 1 
Rr. 99. , » 


A. Dit, 


Regierung ms die Rammer des reits eingerichtete Tour 


Bweite rung N 4 fe. einen tüchtigen Hei: 


Zu haben in Yulins Well: fenden und ficyert bei 
ner’s Bucgandlung in Wäry- 'entiprechenderkeiftunggus|im 4. Dir. Rro. 207, Roms 
zung und Heuhabt 0/5. 97 Salaie zu. Schtte ſoeſe Aber 3 Etigen (3096 
3687) Eine ältere Berton, ide Dfferten unter W, — —— 

ber out handeln Hi 
—— wien fd Biel One Nr — — bie wi jur, 2 — 
hmen e n ortemonna et, ubma nd, 
a "ihr. 3. 68, mit &nas Gelb wurbe gefun: y a. — Beofried Gehling, Maus 
Nah. in ber Erp. rerotind, 8 M. a. 


chaftigun 


Handgaſſe. den. 


et en * F — 


— — 


— 





Ausverkauf. 
Witr haben von unſerm Lager die von voriger Som: 
wer-Saifon übrig gebiichenen Burlins und Roditoffe 
K dieſe Woche zum Ausverkauf zu gauz bedeutend 
erabgeſetzten Prei en ausgeſetzt. | ‚ 
laig & Heintz 
am Markt. 


— — — — 


Herren-Garderobe!!! 


Nur die neueſten Sachen in HerrensKleidern, Mündener Fabrikat, von den billi 
bis zu den eleganteften Anzlgen, Weberziebern, Schlafröcken, Joppen, au für 
Eonfirmanden & Kinder find bei mir zu den allerbilligitem Vreiſen zu haben. 
S. Steinam. Blasiuszasse. 


Schwarze Tuchröcke, —— —— —— 
Cachtmir und Seidenſtofftn, empfeble in großer Auswahl und in jeder Größe und Qualität. 


Das HerrenKleider- Magazin von 
S. Schlenker, 
an der Stoditiege. 








3655 2a) Im 1. Difir. L e im 
Codes· Anzeige. Nr. 229 Nder zweite) Ruc ie d 
Mon 19. d. Mte., früh 8 Ude vericieb nad 6monat ⸗ Stock, beitchend aus Geſangs Coucett 


Lem Krankenloger, in Folge eimes Her gieiden , veriehen zei Zimmern, virMan: 
mit der bi. Eterbiafromenten, urfer inmiaft geliebier Sohn fardenzimmern, Küche, der —— Alpen⸗ 
eand. jur : ; Berger erau 
km 99. Lebensjahre. ” iorbernifjen bis 1. Mail im iprer Natiı maltrast mit 
Bir widmen biefe Xraueranzeige allen Werwanbten, | |3U vermiethen. — — 
Freunden und Belannten bes Dabingefäiebenen und bitten — — — Orb dend Im 
En ahurgn ben 18, Märı 1867 Gaſthaus 3. Roſt. Bof bräuhaus.· 
a Die tiefbetrübten @ltern. Älssaı) Morgen Früh Keſſel⸗ Union 

Die feierliche Beerdiaung finvet Domnerttag den 14. |jfleifch, Aktans Me ubenb-| r 
de, Abends 6 Uhr vom Leidenbauſe aus, und ber Trau- iſche ——6 nebi: | Mittwoch ben 18. d. Anenbdslihr 
ergotieäbienft Gamttag ben 16. bi, Bormittags 10 Uhr Flausgezeichnetem Schop: Bortrag-. 


im Dome fatt. pen, mozu ergebenf ein eladen 
a ’ wind. ‚ . 3639, Ein Kadenfcläfr 
+ Thrüdder und eis 






—l[jfel mi 
a Heiner Schlüfiel, sam 
Birnen * en Gobelslehn. Seen, me see 
Blumen:Honig empfiehlt orgen Tonnerttag verloren. an bittet um HT 
J. ©. Berger, Produetion. u Hm 
guch wur 


— e ——— 
Ecke der neuen Paſſage I meue Safaitige) Ein Zafchen 

—— Schlag: Zitber it um 10 R.|gefunden mn? kann im Rhön 

wu verkaufen. Häb, im der Err. Ivepot abgeholt werden 


Drud und Berlag von Bonitas-Bancz iu Würjburg. (Heu Beilage.) & 


Beiloge zu Wr. 62 bes Würzburger Stadt- uud Landboten. 


Kleiderſtoffe 
yer Art find in nener reicher Auswahl eingetroffen bei 
| Carl finobel am Kürſchnerhof. 


Joseph Blümlein jun. 
Kisengiesserei dahier, 


mpfiehlt sich zur Anfertigung aller Sorten 


Gusswaaren 


u den billigsten Preisen. | ; 
Elegante Garten-Candelaber von fl. 7 — per 
tück nn 0 


Sranzöfifche und dentiche U —— 5 
ofamentierwaaren, Bejäte , Orna Für Erwachfene Ar 
tents, Garnituren, Quaiten, Spiten, Ä und junge Eheleute if das berghule Weiden: 
Inöpfe 2e. empfichlt das Neuelte in großer Halle Er * 
* 











luswahl zu billigiten Preilen Krankyeiten ze. Mit Angabe ber Vai * r i Nor 
N Tri2 . bert Emith (Preis 54 fr,) ein vorruglicher Natbgeber, 
. Alois Rügemeı 9 w Dieſes Werkchen ift auf franlirte Dertrlung 
Herren- und Eichhorngaſſe. birct non S mern Salpensiste, Poſit. SE 
Rerlin, ſowie durch jede biefigse und auswärtige Bü: 
Der rom einem hohen königl. baner. Ober: Mebicinal: Und» N £ f 
Dir —— begu? achtete = von mebreren meb. Autori · -Janalanig: zu beuchen. 
n 


rn ne EERETENAESCARUTETEEE EE ZunnD 
7 » — Beim Beninme ber Saatseit empfteblt ber Unerzichnte den 
KBC Stränter-Bruft-Syrup Serren Kaufleuten, Öuntsbefitern, Defonomen, 
in Flafchen zu 36 fr. und fl. 1. 10 ee, Zaudwirfben, Gärtnern und Gartenfreunden jein 
1 Gang, Heiterkeit, Hufen, Verihleimung unb Emgigfeit|veihhaltiges Lager won verſchledenen Feld-, Wald , Gras- 


8 verschiedenen, je nad Knalität, äuferfi billigen Breilen; ber 


1 Ebr. Schmitt, Sanderftraße. sun * —— bei Jentnerabnabme einem 
3 5 n tra: Habatt. ö 

8) Leonhard Pfenffer, Eihhorngafe. |: *Gany pejonders empfehle ih-febömem, äthten, men 
2 Monatd:, Wiefen: und Türfenfleefamen, iowie bie 
Möbel:Empfeblung. verfopiebenfien Grasfänereiem zu Naien- und Wielenan« 

Eine Narthie Rohr» u. Pölfier, Etühlenebft Ganjeufe: Geſtelle) lagen, ſow ohl jenarat als in Miidungen. "m 
© Fason find um damit zu rämmen um ben Geibits zu gleidjer Zeit emufehle ich nod von meinem Sab rüchten · 
Au Verdaufen.) Much bringe ich die bei mir ſelbſt handel Aöne, üchte, frilche, ſaftige Meeffina : Eitromen, 
item: Möbel in; euipfehlemde Erinnerang. füße Orangen umd Acht ialieniihe Maromen, meld’ 
6, Schreinermeifter I ich, mar bamit zu räumen, zu dem Eintaufäpreiie wieder 

' yverlaufe. 


a He Renbauftraße, Borftehendes empfiehlt zur gefälligen Darnachachtung umb 


"1 25 erbien fel.] 3638] Dem nekeh "Bahnhof | Anmäbıne 
“e find “ Rn vie-h- lite Balentin Mbl, Saamen u. Sübfrüdtenpble, 
Ele in Greupenheim 1 llmee or Dermieihek: Fr er | femohl-im-Hanie-0. ©. Si. 281, ald auf I gel 


—— zu empfehlen, i alein äct zu haben in und Gartenfämereien in verſchiedenen Sorten und zu 
r 


\ 








— 








% t fein Laget von Strob⸗ 
ae ohe: und Hldenfeffetn. & drei⸗ und vierrädrigen Ieinverfteigerum ng. 
alien, B —5 ferner allen möglichen Mittwoch ben 83. A br 
Korb: =: Strobwaaren jur en Abnahme. Lißt Unierzeichneter im Meiren Rã die AR 


Hlte Seffel werden billigt mit Etrod, d Weiden | zei ein g lienen, Meine Dfrutlih in Kalauam 
— Fer Rnoteee oie Wbthelehriher keine Ad 
Matbäns Boll, Korb: und Seffelfabritant,|” AitrSnrg; den 14° Mär, 1807. 

orb- 
‚ Franz Joseph Broil 


Laden an ber Marienlapelle 
Dohnung untere Dominikmergafe Nr. 266, 2562 36 186Fer —— } eiran 8 Eimer. 
atom Sprigenfchlänche (Bothaer Fabritat) 2 Sen 1» pi 
empf B Eh = 1868er —— 4 EL = = 
* + + " mparır „ % " 
Mn)  _ — : — 1:00 
Dr. Serbit's Sausbalfam! ir Mb 
durch feine anertannt fo —— een ER Ecaliäber IR} 
theild äußerliche —— bereits allenthalben fait 1862er re . En 
täglih * beliebt — empfiehlt & Flacon nebft Gebrauchs Schall eberget BT pl 
anmeilung 24 fr. bie 1805er des gleichen 2 7 
Einhornapothele in Würzburg. Stein — „(866 


— —— — — — — — — — — — — — ———————— 
Am 6, b, Mis. wurden aus einem Haufe im döchberg mit: WM 
tels Gindruhs: 25 H. in einem leinenen Sadchen — in Oden ald-Bahn. 
1 Keonenthaler, 2 alten u 2 neuen (öflerr.) Bereinöthalern, Ber Umbau eines 95 Fuß langen, ter Eilenbahn 
2 8 Biere. uldentäden, 1 Einguldentäd, Sechlern, ofen jMehenden Etrohvages, am Gräfinger Hoi_oberhaib Mor 
einzelnen — entwenbrt. Ich jene zur Spähe fol mit einem Anfhlag von 700 #. in Submilfien ne, 














wer 
un Run u = a * u 23 Wir laden baher bie Eohtzooekien ein, ihre Angebot 
Der 1. —————— eine Averialiumme neilellt länohens b 
Brefiag den 22. diefes Monats Morgens 10 
anher abzuneben. 
nt Coaks Die Vebingungen lönuen auf dem biesfeitinen Buream 
4 * wie dem Bauburcau Eubigbeim eine si n weıben. 
Ledenmüdchen Sas:@oars win sa]"“ Senrenem Im 10 Ban 1 
Bow | hübfgem  Keufern, — adungen billig abge: Grob. Sifenbahnbar-Anfpektion. 
brav mmd treu, befte Zeug 2 19bER. Gasfabrik von R 
niffe, fucht Stelle. Das 3 adfabrif, —— Tg Te Tr rn —— — 
| Dermainfiraie in front: f33114b) Es wirb bis Ofiem; Gin Badergeh 


Nähere bei fuzt a. DM. 3251 6e jein Indivituum ald WBedien: laefudt, Näheres bei 


%) F. J. Manz. ter und Gärtner zu einer] Mtefjerer, Auguftinen 


| Drndlaniorfen Er mt ven Busr se j208 


Zur billigften Lieferung von Lieferuug von 5 Fa ml 9671 Meifende, ® 
Snituue Steintohlen under fer: un) Dampf 3690] Sofkraße, Fr. 807, i|& Sandıungele 
ehlt fi kraft, in fhöner, getraibreidper der 1. Stod, beftehenb aus Sialer Weidäftsbranchem 
empfi Begend, mit Feldern, dit mit — und Salon zu ver- Ffofort Placement durch 
© Pabst zo ft. Hayaplung su verkaufen. | mietben. Fa Bar 
— — — M. 
2a 5641] Fuuerbalb des San: 


Hugo 
3010 &«) in Zwidan. j34:8 8b) 39. Manz. 
10350) Mr. Wattifor’s|ionı) — 
Gi — liadert ſcefort [find zu haben bie Nede zu ' fe, |pe$ Weingartens iR ein Deya- jned fucht einen VBuder ini 














umb heilt ſch bei Mroduttenhändler nenlogis von 2 Zimmern und} zu nehmen, Bewerber, I 
Gicht Georg Brümer. [Rüde ſogleich zu vermiethen. Etaubes wollen fih umter 
9 Kornaafie Nr. au gabe von Yeugnifen am 


8658) In hübſcher freier Lage, 
nahe der Domjirape, wiro von 

einem joliben, ledigen Rauf- 
mann ein heizbares, unmöhli.tes, 


Verwaltun;, wenden. 


8642] Ein freundlich Em 


Bimmer ift an einen 


Rheumalismen Dajelbit ift ein Gene Schaf: 


18 Bedhtd:, Brud-, Ebrett billig zu —* 
* * —— und ein mobliries Ener zu 








d Kalegicht, Glieder: ———— immer mit Cabinet zu mie: [Dame im 2. ®. Ar. 
zeißen, Biden an und Benbenweh 2066) BguteBienenftöce|i n seludt. Adreffen befcrget zu vermiethen. 
d zu verlaufen bei Borfieber|vie E;pebition. —— 
In Paleten zu Er und 16 ir. "Bernhard d Schmitt — ⸗ Kapitglien 
ws haben bei n Linbelsad). 3660) Eine gewandbte Köchin ef dener Größe fi 
Carl Chr. Schmise. | "rind _ judt auf Ofiern einen Dieuft.| our Onpotbeken: auf 
Sanderfiraße, 3526 25 Ein folid gebauter Semmelöfiraße Kr. 51, im Hins e Hypothe Sam 
—— — ufpanner fieht wie |terhaufe. i auspulei 
Seife der ham Bertauf bei au ER LITT SL . 2öffle 
Sattlermeifter Anton Koch Cine freundlihe Wohnung, | 3667 Eäreibeburec 
per Pb. 12 kr.; im Mainviertel, beftehend cus 6 Zimmern und) Im 8. Die. to. LBE 
— Te Datelbi kann auch ein fo: fonfigen Bequemlicteiten, if Fein Ganarienbabrz u 
244 lider Junge in die Lehre treten. [bis 1. Mai zu vermiethen und Einflug zu vertaufen 
Ev Dajelbfi werben auch —* En täglich vun 11—12 Uhr rn de RE El 
“ fterarbeiten in und außer Jeingefehen werden. je Ein [hön® Mer 
bei er Abnapme billiger =) Sanie job und billigit - Bart 2 8 tüd —— 
pe * owie ger ts e, 2 u * 
4) Franz Hussla. A — zo. 350. Ö über zwei Stieg 
— —— 


— — in 


Würzburger Stadt- 


Babnzüge. ge“ 
ee lat a 
* Bin 1 eh * 


ck ee 
TU. 16.M, Abbe. Güberziige 2 U. 
1,3 HM. früh. ai 


Bahenft von Babe: u x 
Sg et) 


X 1n.20M. 2 
—— 
BLM, Harte, Gueree. 4 U. 50 DR früh, NIS 





* 







Sandbote. 





FE HL5R. — — — 
Untunft ven Anbach: Ch ım.5 

* ik, 100.5 M. Rat, oũ 

ET en Shane 

r IV. "Yeärzäurg- Heidelberg. 


Abgang Seibelberq 
6 46 


11 SOME Sachen. u. 7-I 203. Kb. N LO 5.45 MER, 8. 45 Rack 
L - — Alıı ibus 
rt : Kc u Kadım. von um Arnſtein & —e— 
ALM. früh, ‚BU. R. fr, nu En 2.50M. — TU. Miltenberg BU. 46 DM. Mb. Euerhaufen — Rbte 
165 8. Bocm. u TI. 10M. Abbe. SOM. früh, 11.20 M. Borm. u, 5U. 45 W.Mh. _ tingen 8. Radımitiags. 
A 63. Donnerstag den 14. März 1867 Zwanzigiier Jahrgang, 
— Neueftes. (Bonner ber betr. Forloge Linandging, ift ein durch das 
a Kommer: Profibium vermittelled ®creiben an das G@elammt» 
New ‚12. März Der meritaniihe Konſul im] Aaotsmininerium zu fonftatiren, morin bafjelbe um vie « 


ng rt meldet die ehung ber Stabt Merilo durch 





r Banerifcher Landtag. 

» Münden, 12. März Der erſte Theil bes Vortrags bes 
Abg Fihrn. von Etauffenberg über den Geſetzentwurſ, „bie 
Wilttärverfoffung bes Königreichs detr.“, if in autogropbiicher 
Tervielfältigung den Ausigußmitgliebern, fomie ber Staats- 
zegierung mirgetbeilt worden. Derielbe unterwirft den ganzen 
Geſedenwurf umter Zuziehung bes Heeres⸗ Ergänzungägeiekes 
vom 15. Boguf 1898 einer vollfändigen Umarbeitung, welche 
um jo notbwenbiger eriheint, old tie wichtigften Fragen, melde 
en di enthalten ober burdy die Anforber« 
ungen ber Jeätzeit bedingt fd, im dem vorliegenden Entmurfe 
bie gehörige Ber kdfihtigung nit gefunben haben. In demielben 
fagt der Hr. Referent u. ©: Die fermere Geftaltung Deutid: 

us yeirb, vorousfihilich in nicht ſeht langer Zeit, die 2er: 
ber allgemeinen Milttärlaft geitatten, freiheitlichere, 
epierung gegrilmbete nfiitutionen mäfen geſchaffen, 

e zu einer größeren Eelbfilländigkeit gebracht werden. 
tft aber bie polfommene Umgeftaltung unieres Echul: 

weicht, die militäriiche Erziehung ber Sugend in’s Auge zu 
faſſen, die Mobalitäten Lönnen bier nıdt weiter aufgeführt 
werden, &8 genügt auf das anzufirebenbe Ziel ee Bon 
der Gtsatäregterung müflen wir aber erwarten, foferne es ihr 
mit ber eigen —— 9 he Br 

o n Angt immt, ımb na um 

Den a ann pe 10 2? 

mer, t ofer Energie t. Tau⸗ 

(da wir und nicht! € > 


Mit ber böbung bes fi ‚ 
deu Serres und mit dem Mus u. — 
Amiſchaft iſt es allein nicht geihan. Wenn nit wollen, 
baf eine eiferne Fauft vom Außen und aus unfern fagnirenden 
Berkiltniffen aufrüttelt, müffen wir das Werk der Reform, und 
sihf allen ber Dilitärreform, felbft ohne jede Verzögerung in 
die Hand nehmen. Tie Bebensfählgteit eines Staates wird 
at allein durch bie e der von ihm aufgefellten Solba: 
ten bewiefen. Steuern wir mod eine Beit lang in ber gleich 
iplofen Untlarheit und Willkür weiter, fo kann es Mn me 
welfel unterliegen, daß wir bald am Unfange bes Endes Heben. 
(N halte ed für patriotiihe Pliht, diep rüdüchtelos auszu. 
Iprechen.“ 
Münden, 12. Mär. 


(Augeb. Abdjtg.) 

Wie man vernimmt, iſt der Aus« 

ſchuß für die Nilitärverſaſſung in feiner Mehrheit dahin einig 
gemorben, baf ber neue Entwurf das gefammte Heerergänzungs 
weien in fich aufſunehmen babe, bezſehungt weiſe daß bie von 
bem Heeres Ergänzungsgefepe vom 15. Aunuft 1828 noch vers 
bleibenden Behimmungen in ben Entwurf einzureniftriren feien, 
ne ber in ber gefirigen Aus — gepflogenen 


der 
Lor 


cAnert 


jirung des Geſehentwurſes in ber Cingangs angedenteten Welſe 
angegangen wird. te hat das Gefammthanteminiflierium 
bierüber Sitzung gehalten umb morgen wirb bie Antwort am 
die Rommer gelangen, ob bie Etantsregiermmng eine Burkd- 
un des Geſe denwinfes zum Behufe ber Umarbeitung bes 


Aus der Eikung ter Kammer ber bg. vom 12. 
tragen wir noch Folgendes nah: Ber Abg. Dr. wat 
unter Bezugnuhme auf bie nummehr von Geiten ber k. Etantös 
regierung erfolgte Zurüdyiebung bes Gelegentmurfes über bad 
Ungehorjomsverfobren in Verbrechens⸗ und Bergebensfälen an 
das Aammers Präfinium tie Bnfrage, ob ber vom 1. Ars ſchuſſe 
im Bufommenhange mit ber Wericterflottung über bieien @e: 
jegentwurf einftimmig beicloffene Antrag aufBorlage eines Bes 
feentwurfes über die Revifion bes Verfahrene in Erroffachen 
ungeachtet Pr Zurüdgtebung fofort zur Werbanblung in bie 
Kammer gebracht würde ober erft noch alle Behanblun; stabilen 
eines jelbiinändigen Antrages burdyumaden habe, umb beichieb 
ver 1. Pi t Dr. Pöyl biefe Anfrage babin, daß er 
fragligen Antrag als accessorium bei jurüdaegogenen 
@ejepentwurfes betrachte und beibalb jeht, da legterer ges 
folen fei, micht auf bie KTagetorbmung jehen könne, — 
In ben Ausihüfien der Rcmmer ber Abgeorbreien find 3. B. 
die Berichte des Abg. Reuffer über den Entwurf eines Schtes 
„ben Ban einer Gifenbohn rom Ehweinfurt mad Kiüfingen betr,*, 
des Abg. Fıhın. vom Etanfienberg über bie Aechnungenochweiſe 
berägl! bed Srtmipe:Tonou Moin: Karals, tan bet Poſt- 
und Gilenbabnmweiens, bes Abg. Mürch über ben Antrag. des 
Dbg. Dr. Ebel of Errichtung eines Verwaltungs @eri 
und bes Mbg. Telringer über bem Antrag bed Abg. Frhrn. ©. 
Etaufienberg und Gen. ouf Auihebung ber Xobeöfirafe erlebigt. 

Kiel, 11. Dir „Deieige bier eingelzofiener Nohrickt iſt 
bie no vom Edle wig: Kolfiein: Angufienburg beute Morgen 
auf Brimklenau geflorben. 





Zagesneuigfeiten 
Dem proftiihen Arite Dr. Jung aus Werſchau im vor 
wellgen erzonthume Raffan, weſcher in Folge feiner Anftellung 
als fürfilih Pöwenhein'iher Hofarzt feinen Wobnfit in Klein 
baibah, Berirteamts Wiiltenberg, nenommen bat, wurde bie 
Ausübung ber ärztlihen Proxis im ar geflattet. 
Bon ber f, He.ierung wurde ber Pfarrer I. E. Bauer zu 
Anfuchen ber feit einer langen Reihe vom 
Jahren mit rütmmlihem Tienfleifer geführten Inipeltion über 
die tatholiichen Eulen bes Diftrilte Eltmann unter Unertenns 
ung feiner eriprieflicen Leiftumgen emtbunben, und dieſe Zunft» 
tton bem Etatipfaırer Michael Ebert zu Zeil übrrtregen, 
Erlebigt: Tas Mänbige protefl. Kiforiat in Nürnberg mit 


ca. 500 fl. Einfommen, banı bie protefl. Pfarrei Gleußen, Del. 


e über biejen Gegenfiand, welche auf eine burchgreifenbe Michelau, mit 465 fl. Reimertrag. 








An der Präparandenſchule zu Arnflein fol ein zweiter bahn mad) Staffelftein abgegangen, von mo fie morgen ma 
Hilfsiehrer aufgehelit werden ; Funktionsdezug incl. Wohnungs: ıBanz übergeführt wird, wo am Donnerftag in Auweſenheit db: 
entſchadigung A; Bewerbungetermin Dis Ende d. M. bei Vrinen, welhe morzen früh dabin abgeben, -und Sr. f. } 
der ?. Pıäparanden« Shulinfpeftion Arnfein zu Müdesgein. bes Aronprinzen von Sachſen, der von Dresden erwartet wir 

* Der Beginn der zweiten Schmurg richtäfigung I. 3. für [bie Beifegung in der berzoglichen Familiengruft ftattfindet. 
uniern Kreis wurde auf Montag den 6. Mai feiigeiegt; zum An 20. 23. beninnt zu München eine auferorbentlich 
—55 —— ne ber Rat) . f, Feen Schwurgerihtsfigung, zu welder 27 Fälle verwiefen find. 

fenburg Herr ‚und zu deſſen Stelloeıtreter Der Münden, 13. Mär) Hu den am 18. d. M. in Man. 
Rath am f. Bezirkögecichte dahiet Hr. 2. Hans ernannt. heim beginnenven ee mehrerer fübdentihen Sta 

Um künftigen Samfiage wird Hr. Garl von der Tann ba+ jüber gemeiniame Daßregeln zur Abwehr der Rinderpeit 
bier, ein vorzägliher Bianid, Schüler von Hans von Bilom, Imeiter der kal Dbermebisinalcath und Referent im El, Sta 
in Berlin gebildet, im alademiſchen Nufitſaale ein Eoncert ver: minifterium des Innern Dr. v. Bfeufer und der kal. Bro 
anfalten und in demjelben eıne Heihe älterer und neuerer Ela» jan der Gentralt erarzneiihule Hahn in Münden a erte 
—— vortragen 5 wa 2. —* KRünitler _ fuge der £, b. Staatsregierung abyeordnet worden. (8. 3.) 
von ©. Bad, die Sonate Opus 110 in Asdur vom Beethoven, Rarlsrude, 9. März, Wie man vernimmt, di 
eine Juge mit Prölubium vom Menbelsfobn, Bhantafieftüde von} preufifche Negierung ber babiiihen Kriegsverwaltung —— Stid 
Chopin ımd eine umgariihe Rhepſodie vom Liszt zu Gehör | Sinterladungsgemehre zur Einikbung der Soldaten eintweiler 
bringen und ſonach das Concert einen ſeht intereffanten Genuß |Teihmeiie überlafien. Daf die babiie Infanterie bald voll, 
bieten, |fänsig nah preußliben Reglement einererciet und bewaffnet 

* Hm 10. DE, Abenbs genen 5 Uhr zog ein von eimem Imird, leidet hiernach Leinen mweifel mehr. 

Rarken Eturmmwind beqleitetes Gewitter über den Ort Gelchs⸗ 
F —— — * * Segen Nordbdeutidland 
ädern gededt, die jämmtlih mit Eiientäben verichemen en: Preußen. Berlin, 12, März. Die Nationalen Fam: 
fer am der außerhalb dem Otte befindlichen Kapelle gany ger Imern rc jegt krampfhaft am die geitcige Bemerkung Bismard's 
—— mehrere Kreuze von ben Gräbern berausı, die Steine Ian, worin er für eine ungewiſſe gutanft bie Krönung des Ge» 
von der Richhofmaner heradgeriſſen und 1000-2000 Schritte |häudeo” in Aueſicht flelte. Das das Bolt gegen särtia no 
fortgeihleuvert und Sogar mehrere Häufer in benanntem Orte nicht reif fei, mitt-l3 eines auf allgemeinem und vireltem Wahl« 
mit dem Siniturze bedroht wurden; von ben Ziezeln warden 3 |reht berubenden Parlaments den’ Wilitäretat petiodiſch zu res 
Gänte erfjälagen. Außer dem auf circa 3000 fl. angerihteten }nulicen, mird vom rechten Flügel der Nationalen als „gegeben 
ven, moon 1000 fl. auf bie Kapelle zu rehnen foamen, | Zyatiady:“ bereitwiltät dem Grafen Bismard zugetanden Jam: 
it fein weiteres Unglüd zu bellagen. feriet Daher Graf Bismard in den Berfaffungsentwurf eine nod 

Ansbad, 12. Mir. Der Redalteut des Nürnberger jo unbeiiimmte Berheißung, bag man in Zukunft in hezug au 
Ungeigers, Hr. Gottfried Mayer, fand heute vor dem Schwurges |die Wieverberitellung des Gudgettechts wieder einmal bei ihm 
richte, beichuldigt des Wergehens der Antsehrenbeleldi jung duch anfta en oädcie, jo Ihmenkt der rechte Fazel der Ritional- Ri: 
die Wreffe, verübt an dem geweienen bayır. Miniiter des Ejl.|beralen — Die dercen v. Beanigen, MRiquel, Weber, Braum, 

und des Heußern, Febr. o. d. Bierdten, buch einenLerte, Shmrrin x. — in Das Bismard'ıhe Kıgec vollends ah 

aus Rom, 10. Nov. v. 8. datirten, in Re. 318 des Kog. ſund Graf Biämird erhält damit file den Berfaffungsent wir 
Anzeirers enthaltenen Artilel. Die Beihwornen verneinten bie |eine ausrelhende Najocität Daß die Dinge diefen Werdau 
einzige Hauptirage, worauf Herr Mayer freigeſprochea mw ırde, jnehmen werden, tft heute ion no faum Jemnandem im Keicht» 
N. €. tage zweifelhaft. Die weiteren Verhandlungen des Neihstagek 

Kachdem ein Landesſchießen des bayeriihen Shizenbarses |haben Dayer kaum no ein anderes wie ein dramatiihes as 
in Münden und Rurnberg ftattgefunden hıt, ſoll es vieles Jahr Jterefj2 und auch diejes wied nar noch fo lanze vorhalten, vi@ 
em 11. bis 19. Yuguit in Augsburg adsegalten werden. Zufdie Mıforktät, des parlamentarligen Spieles überorüffiz, bar 
den reifen verbanft der Schügenverein bie erſte Babe von |zeitigen Schluß der Distaiften ber Sache ein Erde maht. Di 
Hundert Dulaten der Munifigeny Sr. Maj. des Königs. (A. 3.) — —— zu zn... F. —— v. a 

Münden, 12. März Rachrichten aus Paris zufolge läht a6, Binde, Hagen ıc, Das 4 et nehmen werden, chliezt Dar: 

ion a mit Jienlider Berimmtheit et" Daß piejausigelig Shen morgen. Bis Mintaz wicd dann eine Pzaf 

eriihe Kınt: Hustelung ganz befonders heroorragend fein jeintretem, Mm ben einyelnen Fraktionen Gelegenheit zu geben, 
wirn, Un Reihhaltigteit und an Bedeutung ver einzelnen Warte [197% Hnendements fü: die Spezialsiskujton vorzubereiten, 
jo bielelbe ſo zat der franzdfihen zum Minpeiten nabe tom Bei Beleyenheit der Borberathung des Berfafungsentmurs 
men. Die Zahl dee von bayeriihen Kanſtlera für die Parijer|fes im norddeutihen Rıihstage bemeckte Hr. v. Bismird im 
Husfelung bekimmten Kunftwerke beträgt 265 ua zwar: Del |Berlaufe eines Längzren Bortrages in Beireif der Beziehungen 
gemälde 158, Zeihnungen, Gırtons, Porzelangemilde 63, jju der Sipftraten Folgendes: Wean Or Bılsed fin *66 
plafiihe Werke 30, Hrhitekturzeihnungen 3, Neproduttionen|oon ver Einjeyanz eines verantwortlihen Miaiſteriams eiman 
Nupfecftiche ıc.) 12. Aaßerdem Hıo dem Mändıner Kunilecs [jhnelleren Anihiuk des Sadens oeripcohen hat, io glaube ii 
omitd aus dem Privatbeige von den Eiyenthämien für Dielim Bezeutheil, wie kon ien im nicht ſicheret zutudſ hee den alt 
masielng zur Verfügung getelit worden: 59 Zelge nalde und|geraoe damit. Wer Has disie Süptaıten? Jıre Reſtäten bie 
8 Rartond, Zeiinungen und Mquırele, io daf die Beiammts |fönize von Bayıra und Wirtemberg. Uno glauben Sie dena 
Im der Hustellangsnummern auf 332 ih beläuft. Uater don: |ba6 dieje äh dach eine ſolche Einrihtung beionders angezogen 
ben befinden fh bie beveutenpften Schöpfangen von Pıloty,|fäylen werden? Ih miiß das Segentgeil. Wir haben zumädik 
Rottmann, 9. Heb. Shrauvolpg, Eorrend, Feuerhach, Folg,|mit dem Säden die Gomeinihılt des Zoloereind zu eriirebem, 
Shleig, Benelli, Rımberg ıc. Obwodl von dem Kaltadımini: foie augenolitlih in Folge der Betimmunzen bes Nifoleburgek 
fterium fomosl mie vom dem Handelöminitterium dem Kanſtlet⸗Feiedens gemifermaßen in ber Luſt ſch debt. IH denke mir, 
Comits erhebiihe Zuihüj: aus Staatsfonds gewäget warden, daß, fohald wir mit der Berfafung fertig Mind, wir bem SüneR 
fo erforserte bad dieie Marke Betyeiligang bedeatende Opfer den Vorichlaz mahen, nu Berathurgen zuiammenzuteeten, UM 
Seitens der ausitellenden bayeriihen Künfler. Die gan un: fyu einem dagernden, unfindbıcen Zloerein zu ven. Das 
enügeade Raumgemäyrung Seitens der franzoſiſchen Konnii: iſt auch in ven bezüglich en Aela des Entmurks vorgefehen, 
on veranlaßte die Hirftelung eines beionderen Kanſtanneres, Wie inner aber nicht verlangen, ak die Süpdentihen, mai 
defien Rollen mehrere taufend Galden betragen. R. ©.) |wir in Zolliapen beitinnen, Ales ohne Weiteres annegmen 

Münden, 12. Mär, Se. Eatferl. Hoheit ber Eezherzag] Sau der Zoloetein in feinem —— Unfange fortbeſteden 
Ludwig Victor, jangner Öruder des Kaiſere vom Deitzceeih,jio it ed ganz motgwendig, daß eine inrihtung geihaffen wird 
war im Auftcage ded Kailerd eigens von Salzburg bierhzrge- Jin Folge deren der Sıldea an der Bejehgebun; Dedjelden Tyei 
tommen, um St. Majeflät bei der heutigen Beihenfeier zu vers Iminmt. Hıt man eiit dieß gemeinihaftlig: Organ der Belek 
treten. Im Zur, an das bayeriihe Offigierscorps fih am-Igebung in Zoliahen, jo wird ih dasielb: ber Aufgabe nidt ent 
a man aud mehrere eben bier verweilsnde ſiehen Lönuen, auch die meinten übrigen Titel der matertellen de 
öfterreidhiidhe re verjiebener Waffengattungen. Mit dem)lung im der formellen Geſetzgeban Ba ih anzuelgwe 
Moendzug if bie irbiide Hülle der Frau Herzogin auf der Staats Tund aud darüber gemeinjame Beftimmungen Jür gan 4 


erden führen. Was 


fermer bie Machtfrage betrifft, ſo Babiſche 96°/,, 41, Rafoner 96%), Oktehn 117%), Darmp. 
beB Sorbens und des Pet fürlBant 205, de Fe I I 


@ Une In ber 


e Bereiniaung 
mitio gefldert im Flle bes Kriegs. Der Norben wirb bem | Eifeftenjocietät wurben ch ——— zu 1691,—168 bag. 


Süben immer — 


I daruder, daß wir auch bes 
dig ſicher find. (Beifall) 
einige ioezielle Monita teiproden, flieht er mit ben Worten: 
Y%b weiß nidt, ob ich während ber Grmeralbiekuifion no eins 
mul — haben werde, das Wort zu nehme-; für ben 

blid Tann id nichts binzufägen , * bie Auffornerung: 
Arbeiten Sie raſch! meine Herren! belfen wir Deutihlanb in 


ben Sattel, reiten wirb es ſchon felbrt 
kl) 


Frankreich. Bariz, 
nierpellation von Tblers umb Genoſſen ift folgender: „ 
imtergeihneten Deputitten verlangen die Renierung über bie 
aniwerigen Angelegenheiten Frankreichs, insbejonhere was 
Teutiälandb und Stalien De zu rei vie un 
Thies, Plichon. Ancel, Hallez⸗ Eloparöse, Lampr 
Urion if der Anſicht, daf gelegentlich biefer Ar — die 
gonje antwärti ie —68 ber Regierung zur Sprache kommen 
werde, und fieht bef 


er Mu berricht im Norden fein 1äsuer Eooie 681/,,— 67%, 
iftanbes nes Sübens voll- |ber. 
Nachden Graf Bismard nodh|für öflerreihiihe Wertbe Hau und 


Eönnen, (Lebhafter Bei: 


bej. rar Metall. 481,48 
Bonus 77: Tie Etimmung war 
Ye weichend. —* 
ritariſche bei ſritlem Beihäft siemtich feſt. 


Verantwortlicher Redatteur: Kr. Brand, 


Am 27. vor, Mid. wurde and einem offenen Laden, Kr 3 

208 dabier, ein mollenes Kinberjäthen, am 8. b. Mts. 

s bem Etalle nes Wittelebecher Hofes eine, gonz neue graue 

Pierdebrde mit gelben und rothen Etreifen; am 9. db. Mis, 

eus dem Stalle des Pfälzer Hofes eine ſchwarze wollene Pferde» 
de mit braunen Etreifen, dann am 4. bi. aus bem 


1882er Unerilan. 


Dr 
11. in Der Wortlaut derf Zorplape im Haufe, Difir. 8. Rro. 303, eine wollene Bett —F 


lila: unb mweißlarrirt, —— er um € 
Würzburg, 11. März 1 — — 
Der Bertreier ber Eiietanpslie am ?. Stadtgerichte 


Rob. M. Sloman's Padet-Ediffe, 


bald jegt ſchon die bevorftiehende Diekusfior | durch ihre raſchen und glädligen Reifen feit Jahren berühmk, 


old eine jehr — und zeitgemäße an. Um Borabend bed werden ernebirt: 


Tages mo ge Sranfreih unter Wofien geruſen werben jolle,| vom Hamburg direet nch New York und ueber 
müße 2 * —* wenigften wiſſen, welche Lage mon ibm ınlam 1. und 15. jeoen Bonete, nah Dong Francitca, Bl 
Europa geſcha u a bis zu welhem Grad es, enimcber| menau und Mio Grando do @ul am 10. Apıil, 10 
in wachfamer Belorgnik ober ———— Vertrauen, fi) uni, 10, Auguf, 10. Dftober. 


bereit halten ſolle. Die Weigerung ber Kegierung noch fernere 
Dokumente über die —*— ee italienithen Un 


findet bie Untom höchſt bebauerlich. „Sicht aleın”, 


3 
Näbere Mustunft eribrilt unfer Agent Her Lorenz 


— E Körber am Edmaljmortt in Mürzbura. 


mitzutbeilen, nati 
meine fie, „fült diefe Weigerung ofientare Süden nidt aus, 910 106) eonceffionirte —— in Kamburg. 


ſendern fie veromioht auch zum Nachder ken über die Gründe, 
wehbalb man dieſe Nuden R.- nicht anzfüllen mag.” (Allg. 3.) 
Er —— Die geſangenen Fenier, die in Dub⸗ 


ebradt murben, +«ıregten eher das 
Wileiten a als ben ya > 


bad Jümmerliche itrer Ericeinung fehr zur Werubi 

Stadt bei. Zur überwiegenden Mebrjahl lerne 

—5* a Buriten, meift arbeitäichenes und vapabın 
bie neben den ‚Soldaten ber Extorte pogmäendaft 

4 ans ſoben hehen fie 

über vie Mitglieder ber 


Bun ber 
Pr der: 


einen deinee wegs impojanten ni 1 
Teriämdrung zurid, 


Nachſchrift. 


Bien, 13. März. Als dos einzig Verlähliche beyügı 
2 = neueflen Eid ber ori nialiiden —* wid die 
—— —— es Franfreihe Torfhlag auf Der: 
Eine nun Re Eptrus und 
—— a geſunden habe, aud in Wien nicht 

beifäkig au 


genommen worben jet. 

gineinfust, 13, 2. Auf bem jesheen € Getreide· 
marke doſteie der Echäffel Waizen 23 fl. 1 24 
gen — Ari ee ge 
M-ULı6 fe. F 








ar Ba Se Heantiart, 13. Mär. 
ausgeipr Da 


—* —S—— Werthe 
Rürfften neue ey Metalliques 1/30/, verloren. Loo ſe 
1%/,, rebit fl. 2, Eteuerfreie 2,9%, ein. —— 

Born etwas yöber auf 1 Point niebrigere Bolbnotirung. Das 


ber Einwohner, umd trugen burd Bangneb 


Candia mit Griechenland] eben wirb für ein biefiges @e: 


8 ft, ne 14 fl. 80 E ee —————— 
fr, MWiden 


Die ſchon 3747) Ein Logis von 3 Zim 
Deſterreichiſche Effekten if ich Rüde und 48 Er⸗ 
umgeſchlagen.J ſorderniſſen ift bis 
—— zurück, am vermiethen. 


ee Rotweine: 


Sr alien ir 
Gate E 
Burgunder Saͤbigny 
lempfebit 
5645 9) 


Zadnerin, 


[22 
eim braves, gebilbeter Mäb: 


.r 
⸗ 
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" 
” 
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jae 
argeaut 
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Anton Minoprio. 


3750 700 fl. find genen bins 
länglihe Sicherheit ey 
ftüde autzuleihen. R. i. 


ws Bichtige — 
u A Bruch⸗ 
leidende. 
Wer bie vortreffliche Mur: 
wethode des berühmten Schweiger 
Mar Krüli- Altherr 
‚ Ranton ppen 
> lernen mil i 
der Erped. biefes Mlattes din 
5 — mit Belehrung 
vielen 100 Beugnifien 
pfang nehmen. 


3679) Ein ſireng folides Mmäb: 
en das in ollen 
arbeiten ſehr gewandt, Iren 





kopaft 5 geluät. Näh. " — 


ewandie Ma: 


3751) Eine 
eiterim findet 


ſchinen; U 


Zu vermiethen. 


. Mai zu 


P. Sirch. 
Ermmeltfiraße Ar. 149 


Beisäft darin erreichte Leine Berentung. Eüdveutice] 3758) ber ‚Eemuelefreße = — iR, —J bis ö Ofern 
Bajalis Aid. ber Börfe etwas feiler. Nah Shluk|Rr. 78 find 2 obn: |einen rer ber pp. 

er gefirigen warb bie Serabfepung bes Bantdiscontos| ungen, u von 4 Yimmen ) ——— 
#30, belannt. notirer: * 18820: | Küche zc., auf 1. Mai gu ver: 
— 
—— Dh, 1860er * —— — 2 freunbiige immer miı| ge F 2 
* Sesam — * An —— —— “le Bu Ba u ale und in der ee 

berger ler ’ en. 

—* 10170 497, Barerifäe Rz. 167 Meisgrubengafie. [handlung eingufehen. 








Ansfchreiben. 
1)’ An’ 26. vor. ME, enttamen aus einer Bıbenfamı 
a) 2 ee Die yo aus von a a 
L aur — der Forderungen und Deren gehörigen Ber * ann von —— —— *58 * 
a ung au gps r 

4 Mari herum mit einem braunen und zwei weißen Streifen efaßt: 
1 m, den 11. Bpel m Du aa re de — 
Weontag, ben 13. Mai ds. 33 — Girtens 5 die —* eng * m Ya * 

ſchen ahier: a) gm Dar ed 
TIL zur Sälaßverhanblang und zwar für die R:plit auf fc} vargen äberjponnenen Kaöpfen, ——3 od Dar 
Mittwoh, den 5. Juni ds. J8., wenig getragen; b) eine ihwarze Sommerbufsfih- 
yarın far die Daplit auf 


futter, noch 
hoſe mit Kleinen braınen * und meſſin genen Rnöpfen, 
Mittwoh, den 26. Juni ds. 3 — 


—* ‚ges * c) eine ie —— Horn: 
h h — pfen, tauem un var arinettutter ; eine 
edesmal A br imdiesgerihtlihen Gefchäfts: Ifelihi geeippte ;interbuteinnofe mit ee 
immer Meo. 14, anbersumt, mot fimmtlige befanntelo) zwei baunmwollene Mannshemden mit breiten Briuitfalten, 
Und undeksnnte Gläubiger des Gemeinich loners unter Mar Imit rotyer Seide gejeichnet: „F. B*; f) ein Reilefad ven 
drohang Des Rechton ichthelles vorzeladen wırden, dh, mer | MWollenyeug. roth und grün entreift , ion ziemlih abgenüßt 
am over bi6 zum eriten Eoiltätage weder mänplich vu Brotofol, Izum Berihliepen geeignet. Beünlih des erfteren Diebftahle 
not durd; Einreihunz eines jhriftligen Receijes feine order» hatı Berdadht auf Ane Frauensperion von großer Statur, hase 
tigwidırt, den Hab von der gegenwärtigen Goncard» |rem und blafen @rchte, melde zur fritiien Zeit mit einen 
e,\ fomie wir Wißer mit eine mä den ach Ihrirtien |braunen Dedeltorbe im Hauie gelegen wurde. Jh erluche, mi 
‘“Erlläcung am ober zu den übrigen Eoiktätayen einkommmt, [etwaige be üglige Rotijen ungeiäumt mitzutgeilen. 
ben Ausihlug wit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen Barıburg, ben 6 Mär, 186 


7. 
igen i ’ uhungsrihter. 
GE, Bläubiger haben bis zum erfleh Eriftistäge . — He 
'Yuftelingsbevolmäd.izte — mit Aasihlas Der Bot — um 
o gewilier zes zu beflellen, als außerdem bie an fie zu 
enden Verfügungen am Gerihtsbrette angeheftet und für 


fin iet eradjtet werden würden. : 
ale Diejenigen, welche irgend Etwas von 
m" 


dem nalen —* ser haben ober zur Raſſe ſchulden, 


Huf Hutrag des Drlonomen unb Spyereihäuhert Sorne: 
Thns Heremann zu Steinfeld, t. Zoger. Aothenfels i.. heute 
über befien Selammt: Bermögen Der Univerialconcurs beiglois 


m Een daher die geieglien Erittötage, mamlid 
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een een nn 
e etwig, ärtner in, 3675 2 ei ft 
ad 0 * ee = on 
Der are er hr * 
* ⸗AtiensODe 
üuchengarten , aub. — 
A. 928 beſorgt die Au 












1 
‚'Soldges bei Wermeibung voller Eriat be+ oder Anlage u, Ein a 
anti n 8 maitger" BANtung unter Bochep lt Ihrer Bode richtung des Küchen: nongen: @rpedition voı 
i | me mad Kultur der zuim | I Daube & Co. ii 
dienenden Be: | Frankfurt a/MR. 


aufen wico aeli 


yes ır alisfera reip. ein ahlen 

as um ae Belmögen des —— 2— entipricht 

der notariells o 3729) Zut ud 
ein Heines Leiterwägelchen 


„ vorgenommenen Abihägung einem Werthe 

ns fl. she — einem Be — 1. 
x d n bisherigen Erhebungen etwa ? } * — 
Darunter 4500 fL —— 25.158 ——— 
"er erfie Goittstag wird auf jum Werjuße eines Ber- Mur beit, ers] mens arbrundt Mena: DEE 
‚" yur Sorlage bed Smorntard, zur dei Serlfchien _menerdingd VOM |yir Erpebition. (2 

&triäbebingungen, gut Getlärung, über Bervolltän amd, emfelben Werfefer: ——— 

Bermaltung und Zerwerthung ber omafje und möthigenf Die 3713) 2, Morgen Sieefell 
c Wahl eines: Mafj curatord bemüpt werben, weßhalb an ib ei Find {m ver Mat zum verkaufe 

— Betbeiligte noch beiondere Babung unter dem Reis emüseireiDerel |moson ein Mocaen in Ban 
er daf-biejenigen @läubiger, welde über ober das Treiben der zum] &s fuht ein Gärtmer &i 
re . Na \ / als * — —— ten zu dauen Nih in ber Er 
e chieuenen mmenb erachtet , als ber Gemilje — 71 
. - en — Minbeeten, [25 3641) Auperhald des En 


Bohr, den 26. Februar 1867. when und Sreibhäulern|destbores Rt. 320%, ober 
" Rünigl, Beritögeridt. mit anmeung der arm md nat ie im a0 

u. - um 
— Gtenger. [Ri 13 Mobldungen. Ar... @ep.]Rüche fopleidh gu Dermiether 


Eine freundliche Wodnun 


1 Rt 3 
efanntmachung Bu De Anna 
lius Keliner’s te, Braunliähln 


ung. war 
Un em zu Können, welches weitere Ber 8 Ju Mai zu vermietben = 


bee 
\ Ritolaus Bösmann mitt) von er einzuleiten fei, ku 
a a hasiger —— @uadanblung In Zerobere [tum tägliß. non 11-13 H 
zur Kameloung und Ragweiſung ihrer Forberungen auf — nn eingejehen wer En 
Mittwoch den 3. April I. Js. * 2 * — der —— wei. 
anber vorgelaben —— . ır daß von den nicht Same — einen 3661 2b 350. 
vor unter Denk 56: oe von den nicht |Xegrer der englifchen m 
erieinenb:m @läubigern die 3 au ben Beſchluſſen { ache. Df: Getraute: 
inenden Bliubtger angenommen werden —— — In der Pfartl. zu St. Yurled 


der Mehrzapl der erſcheinen : 
winr Andreas Schaller en | vi 


hinterlegen bei der Exp. D 


be. 
Euerborf, ben 11, Mär, 1867. j el an, Bürger med 
Königlihes Landgeridt. Geſucht heiter dabier, mit Au 
Rödrig, Tor. wirb sum foiortiaen Eintritt ein Geyer von ge 
MU gut aejitteles Mädchen von In ber protef. Ried 
37712) Gin Leinweder wird | gelälijem Heukern fir cin Rurye Johann Breibendärfer, © 
häft. Näheres mwärter in Reihenberg, 


3721) Far ein Madchen ebt 
im 2. Dine, Rr. 206 ein 2o: 


elucht bei Chriſtoph Stapf in waaren: Geſ 
‚gie mit Vett frei. Homburg a / M. Br we Erpeo. da. BL (8677 2b] ſina Barbara Schmidt 


| 


- Für Communikanten 
fchlen'unfer reichhaltiges Lager in | 

slatten ‘& faconirten Molls, 
onders 3 Ellen breite französische Organdys, vIr- 
id) waſchhar, ferner: A ur: 
eisse Cachemires zu Ueberwürfen 


Be und Beduinen, 
fonie das Neueſte in Myrthenkränzen. 


Nom & Wagner. 


‚7 gewirkte wollene Chäles und Tücher, 
"sowie: 

 Beduinen, Früh jahrs-Ueberwürfe, Jacken 
' Jaequetien, seidene Mantillen & Paletots, 
‚ empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen Preisen 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


— * 












— 


Schwarze und graue Seidenſtoffe 
empfiehlt in großer Auswahl ud zu billigen Breifen 
ch 6. Neid) am Markt. 


— 


Bekanntmachung Ausichreiben. 





d f i 9 f 8 r Allenfalfige Worberungen oder fonitige Anjorühe an bie 
ge —3 3 April [ aj6. Rasmittage LADY Nadlahmafle ber berefin Ott Wittwe von Dhlenfurt And bei 
auf bem Gemeinbehaufe babier mittelit öffentlichen ge Deren ee ge Mofie am 
je onn ag de . . Ubr 
Ab. .ımter' ber vor dem Etrice befatmt zu gebenben babier pre Au begründen, 










Hfien —* weitere 6 Jahre, von Midaeli 1867 bis 1878, —ãeS am 19. Re? 1867. 
labet Badtluflige ein Königliches Landgericht. 
008, den 9. März 1867. Reiter. 
die Gemeindeverwaltung ne a — 
ein ermwaltung. 
i r 3 Agatba Menne, ledige Dienfima d von Kridenbanien, ; Pl 
und Rn — gerichts Ochſenfurt, ift als Beunin in einer ER 
B B uf De Deere: weßbalb id zur Rumdgabe ihres Aufent- 
altes; biemit auffordere 
Im U Br anıtmach ” Br — kb Ma richt 
x nftrage bed f. Stabtneri verfteigere ich am er t. terjuchungsriähter. 
Feeitag den 22. d. M. Mittags 3 Ubr Hader. 


in dem Wobnyaule 5, Diſtt Nr. 80 2 Herten, 1 Tich, I Nacht nr re — 

A, Suht, 1 Shwarzwälder Uhr und 1 Schreibpult am den| 3719) Eine Köchin und ein] 718) Im der Vommers gaſſe 

Mieiſbietenden gegen Baat ahlung Sindermädchen werben auf| Nr. 275 find 2 Fleine Zims 

Birgburg, am 12. März 1867. näcftes Ziel: gefucht. mer mit Küche bis 1 Mai gu 
Grimm, t, Rotar. (zroa!“ Rah. in ber Exp. vermiethen. 





Das Nenefte 
in Jacquettes und Weberwürfen 


ift in reichbaltigfter Auswahl eingetroffen bei 


S. Koſenthal. 


— — — — — — —— — — — — — — — — —j —— — — — 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Almäctigen bat es gefallen, heute Morgens 


1%/, Uhr nach längeren Brufteiden unfere innigfigeliebte 
Gattin und Mutter 


Louise Wolfram, 
geb. Freiin v. Feilitzſch, 
aus die ſem Leben zu ſich zu rufen. 

Ziefgebengt burw dieſen berten 2erluft bringen wir 
biefes biemit, flatt jeder befomderen Bingeloe, allen Ver: 
wandten, fsreunben und Belannten zur Kenniniß mit dem 
Beifügen, bab tie feierliche Vrerdigung den 15. März 
Nachmittags 4'/, Ubr vom Leidenhaufe aus Aatsfindet. 






Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdinung bes nerforbenen NRechte candidaten 


lern Huberti 


bet wegen brö bomit wireundenen Rodelsumet nicht um 6, 
in erft um 7 Ihr beute Abend flatt. 


Nene Erfindung 


eines ſehr reinen, gernchlofen und vollonmen waſſer 
Rebderfetts, weldes bei ver einfachen Fe af her 
ſchwerfte, wie auf das frinfie Leder, felbit ben eleganteten Da: 
menlederihulen, eine jolde Ziditheit gegen Näfle erzeunt, da 
die Gummiſchube gam entbehrlich werben: dabei ſchmuht biefer 
Betthen gar nicht, macht das Leder weich und geſchmeibig und 
öfst ſich Sofort wieder wicien. Auch die Dawerhaftinkeit des 
Lebers wird dadurd) Sehr erhöht umb garantirt ber Weriertiger 
bei tüdhtigem Einreiben der Eoblen, für bie breifade Halttarkeit. 
Ebenio ift bielelbe sum Schmieren bes Leders an Equipas 
— 5 ia regnen Prien rar teder: 
en ıc, welche dadurch ſehr wı 
beitens = ‚emvfeblen. —— — — 
Alleinverkauf für Würzburg bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Geb, Furl Shen auf der Brücke. 


Friſche Auftern, Sols, Cabliau und Bülinge 


empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Nuhrer 
Steinkohlen-Verkauf 


von 
Friedr. Seißer, 
Strohgaſſe 1. Diſt. Nr. 109. 


Bütinge zum Braten, ruſſiſche und Sardines 
a Vbuile, Anchovis, Bricken, Sardellen, feinfte 
marinirte Häringe, Neuchateler, Emmenthaler, 
Limburger und Mainzer Handkäſe, friſch bei 


zb. Gottfr. Schwarz. 





Süße Schellfifche, 
Gabljau, —— und Bülinge, friſche Sen⸗ 
dung, empfiehlt 

Joh. Schäflein, 
| Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 


| Für Communilauten 


Gebetbücher in ihöner Kuswahl bet [3735 
| Amberg am Franzistanerplag. 


Der unterzeichnete Wertsjh ito Eigentgimer an der Thauffee 

bei Lindflur, 1Y, Etunden von Würzburg an der Landſträße 
na —“— iſt geſonnen, fein jämmtlihes Anweſen zu 
verkaufen, 

Dieſes befiebt in einem Dekonomiegebäube in beftem Zur 
ftande, einem Wirtbfhaftegaten mit einer gebedten Renelbahn, 
bann einer Branntmweinbrenmerei, 60 Eimer Faß, in Eifen ze 
bunden, bann fämmtlicher Wirtbichafteeinridtung. 

fommen noch 92 Morgen Feld der beften Qualität, 
mimtli nah um der Hofrieth Lienen. 

Diefes Anmefen iA umter annehmbaren Bebingungen ju 
verlaufen und kann fiänblicy eingejehen werden. 

3739) Konrad Kämpf. 


VBerfteigerung. 

Montag deu 18, März Nahm. 2 Uhr 
werben im Imnerngraben 2. Diſtr. fir. 122 aus dem Nachlaß ber 
verlebten Sdelspeimer, Wegmeiterswiltwe, verſchledene 
Möbels, als: Kommode, Kamapee, Stühle, Tiſche, Ecyränls, 
einige Velten und Bettftätte, Küchen und @eltengefdirr un 
fonfiige Hausgeräthichaften gegen gieich baare Beyahlung öffent: 
li verfieigert, wozu Steigerungsluftige höflichſt eingeladen 


ben. 
71 3) Die Erben. 


Die an ber Saale bei Neuflabt im guter netreidereider 
Gegend gelegene Lubwigdmühle mit 2 Mablgängen und einer 
neu confirnirten rentablen Echneibmuble fol jofort auf 6 Jahre 
mittelt öffentligen Strichs verpachtet werden, und ift Termin 

an 


f - 
er Samstag den 20. März d. 38, 
Nachmittags 1 Uhr 

in ben Mübllofalitäten anberaumt. 
111 — gutbeleumsmbete und Lautiomsfähige 


Beafaıt e ©, 14 ‚Mär 1867. [3760 2a 
von Brenten’ — Neuhaus. 
‚er A 








Um 25. v. M. Rahmittags zwi 2 und 3 Uhr ent- 

or aus * id ———— er 639 Bern 

ur ⸗ 

Per 1 ae und 2 Spirtiugkemben mit Berimutters 

Enopfen, — re —— Bardent» 

Butetinhofe N —— Encfen unb meifingenen Knöpfen, 
1 braune Tuchhoſe mit mefiegenen 

—— — 

Häder, 


Bir zeigen biemit ergebenſt am unfrenadh neuefter 
gras 
a Berg, 
en Zu 
A Geſchwiſter Urlaub 


außerhalb des Sanderthores. 


Ausverkauf 


ine Varthie Sonnenfchirme A Entonteas ju ben 


üllgften “Preifen. 
J. Waldvogel 


GT 2a am Marft. 


Waagen-Lager. 
Dezimal;, Gentimal: & Tafelwaagen find in 
yareber Kusmanl zu haben und weroen unter Garantie zu billi» 
gen Preilen nb jegeben. ER 
P. Sirch, Schloſſer u. Mechaniker, 


Semmelsraſße Nro. 149. 


Mühl-Berfauf. 


Eine oberihlahtige Maulmudle im Speifart mit einem 
Mihlgange und Mıtyeil an einem Deljange, 18 Fuß Fall ha: 
bend, dicht an eiser frequenten Landſteatje nelegen, 3, Stun: 
ven von einer Efenbabnttatiom enifernt, im beiten baulidh'n Yu: 
Rande ih heiianend, it ımilienvergältailfe halber aus freier 
Hand preismärdiz zu verkuufen. 

Öiepe wird bemeift, dab das Mühlgebäube hinlängliche 
Räuniigleiten zu anderweitizen Einrichtungen babe, dah ber 
hie Miyle teeiberbe Bach auch im der trodnfien Jahreszeit 
winerreidy jei, dab wıweit der Müdle eine Schweripatzrube ich 
beiay: und dih endlih auf Verlangen auch einige Morgen Bier 
ka und Uderland mitoeıfauft over verpachtet werden, 

Näheres auf frantirte Aıfragen in der Cxo b. BL. (8759 


Bekanntmachung. 
Naäteiens brin,en mir die unterm 24. d. M. erlaffene, 
von ber f. Rezlerang mir Euſ bliegung von 7. l. M. als vol: 
ztehdar erklärt: orzäpalsertihe Bociheiit mir dem Bemecken zut 


alzeminsı eaninij, daß viefelde am 20, Bi jams 
— & dieſe ER. in Wirlſam 


, Bürpdurg, den 12. Mär, 1867. 

Der Stadtmagiftrat. 
N Der rechtslundige Yurgermeifter. 
j Dr. Zürn, 


| Strafenpolizei betr, 

Der Staptmagirtent Märzbuen erläßt zur Sicherheit und 
} Bequealidteit des Verkehrs auf Afentlihen Sırußen unter Be: 
} 10. Nonemder 1861 


744 3a 


3746) 


Amend. 


zug Att. 158 und 115 if. 2 der PrSte- WB. vom 
folgende 
Detspolizeifiche Vorſchrift. 
L l. Das Fahtea duch nte Sipyorazaj: in ber Richtun 
re gegen bie Spiegel: und Semmelsitraße i 
— A 2. In der Eihgornzaffe darf nur im S äritte gefahren 
!  Bänburg, bem 22, Februar 1867. 
* Stabtmagiftrat. 

unbige Bürgermeifler: 

a —* 


42— der Strobbütez ebenſs das Stadt-Thenter. 


änfeln von Federn und biten um gü+ | Donnerstag ben 14. März 1867. 


Für die am? November auge 
fallene Abonnemente-Torielung. 
i. Borft. im _9 Abonnement: 


Bräutigam aus Mexico, 
Luftipiel in 5 Alten von Blauen. 
Hierauf: 


Das 
Schwert des Damokles. 
Schwank in 1 Alt vom Putlig. 
Freitag ben 15. Märı 1867. 
2. Borft. im_9. Abonnement; 


as 
Machtlager in Granada. 
Oper ın 2 Alten von Rreuger. 
Eamttag ben 16. März 1867. 
Abonnement suspandu. 
Bum Penrfige des Hru Evalb. 
er Jongleur. 
Pofſe mit Belang in 3 Alten 
von E. vbohl. 


Theater Nachricht. 


‚Schmitt's Cafchaus. 


Heute Donnerötan ben 14. 
Marz beainnt das 9, Hbon: 
nement. 
nenier werben um gefällige En: 


ablung ver Ahonnementsgelder 


| 


im Theater: Bureau gegen Duit« 
tung erſucht. Hei ven Varterre⸗ 


Die refp. Mbon: ! 


Liederkranz. 


Samstag, ben 16. März 
Hbenha a Uhr 


Plenar- Berfa 


mit Rechnumgsablage und Aus 





Hofbräuhaus. 


Heute Abenb 7 Ubr 


Gefangs » Conc 
ber allbefannten oler Alpe 
x —— 8 
ger aus Meran 
in ihrer Rationaltradgt mit 


Bither: und @uitarrebegleitung. 


Mornen Abend im 


Hirschen. 


Franziötanerplag. 
Deute Donnerstag 


Männer-Quartett- 


Concert 


Annenement! gelten bie Abons Ivon ben Tyroler Alpenfännern 


nements- arten als Quittung. 
Die Ebeater:Direction. 


2745) Ein grauer Pelz⸗ 
fragen wurde genern Fruh 
verloren. Man bittet um Ab» 
gabe gegen Belohnung in ber 
Erperition. 


3749 2a) Geſtern Abend wurbe 
von der Eihaornfrafie bie zur 
Domftroß: ein Welzfragen 
verloren. Ger reolige Finder 
! wird eıfucht, feldyen nejen Be 

lohnung bei Schneisermeifter 
Hartung, Eichhotngaſſe, ab» 
I aug.ben. 


13736) Eine goldene Broche, 
Ilrunber Kagon), wurde geitern 
Kahmittag verloren. Dem Für 
der eine Belohnung. 

Näb, in der Ern. 


374380) Im Urlaub’ichen 
‘Haufe it ein freundliches 
Logis von 3—4 yimmern mit 
Jallen Bequemlicteiten umd eine 
Sommerwohnung nebſt 
Auteitt im Garten biel, 
Mai ju vermietben; auf 
wird bafılbft ein Junger 
Menfch, der Garten: und 
Dekonomie: Arbeit ver: 


Säneiber. 


754) Ein Glasfaften, nebſt 
Auslegkaflen, | 


ftebt, jogleich over auf Oftern 
zum Dienfe geſucht. 4. Dift. 
Ar. 327 über dem Erercierplage. 





3756) r einen bürgerlichen 
— ein orbentlides 





®hbr. Antretter und Gebr. 
Winkler aus Aufiieir in Tyrol. 


Anfang '/,8 Uhr. 


Wiederholen. 


3738 biemit Je⸗ 
ei A Ära —3 
Ludwig Kourab auf meinen 
—5* yon zu borgen, inbem 
eine Hadılum 
Magdalena Konrad, 
Babtefigerin. - 


* eine * 
mmern und ſonn en Bequeme 
Dal Sommerleise, Zutritt 
im Garten, 
Näb, in 


3733) Um neuen Bahnhofe iR 


ein ſchöner Garten, aut 
Ba 
en 


eignet, um einen billig 
zu verkaufen. Nah. in ber Erp. 


3730) Far tommenbes Biel 
wird eine perfefte Ga 
Köchin in ein Höiel 8 

geiugt, Näh, in der Epp. 
8728) Ein geräumiges, 


es in 243 in 
n Mi I, mo 
Mitte ee wird zu mie» 


auf erfien Mai. 
ber Erp. 


— — — v ” 
dehen. geluft. den geeignet, #R bilig gu ver-]373420) Brent NA in ber Cop. 
Rah. in ber Erp. taufen im Bruberhof, 3. Difie.imung von 3 Zimmern, Rüdelg729) Im 4. Die. Rr. 14 
Ar. 93. ze. {ft bis 1. Mai zu vermieten. li 1 Zimmer mit Rüde bis 
3752 m) Ein jäwerer Wa: —— Sternplatz Rr. 150, 1. Maı zu vermiethen. 
e i @rnte: |3755 erleſene Barth — — — — — — — 
leiten u FR sel. —2X Dee Da m. —* —* 2a) yo * pen pn F — 
k m u haben . Difir. Nr, 417, aufzunehmen ge en vertan. 
Shmane in Aub. * Berbergafie 7 pelte Berficherung, ala. Erp. Ifen. Rap. in ber Ep. 








IB" Fr 







Wergebung vo von Sochbau-Arbeiten — 9 
— —— Tauberthalba u. Sitzung 
* —— übe 


Vorträge Ei 
— Bahnhof Lauda. Zaubertbalbahn. 





—ñ —— — 
Dienſ gebaude 1 Wagenrem Aufnahms gebaude Setpromenabe, 
dan it angebaute ür — — 
—— — Tiſelhauſen. Teu SH Moroen Tyreitäg 


Anfong- 8 Uhr, 


3a): Vom dem überall mit 
ven befien Erfolg anger 
wendeten 


Kinder⸗Zwieha⸗ 











arbeit verauſchl. des Oerrn Jean de 
maaren nn 4 rich in Furtb befindet 
erarbeit " die alleinige Nienerlage 
bederarbeit „ — und Umgegend 
lidableitun * 
—— * ss || 200 “| 355 |36| 713 | 96 Hermann Scheuer, 
pegierarbeit — se | I —— Domfiraße, 


Summa: | 489056 52 7309 1774 1 swiı 3 597 


e, Boranihläge unb Accorbbebingungen können täglich bei umnterzeichneter Stelle — 
Seibel pe 8. AT.— eingeleben werden. Zu verkaufen | 
Die Angebote find nad Prozenten ber ———— für bie einzelnen Arbei⸗ ift unter ganı billinem Be 
ten sie jeden Gebäudes zu fiellen und längfiens bis dingungen ouf Abbruch eihe 
—— den 27. ds. Mis. Nachmittags 2 Uhr in beitbantichen Auftande 
ben Haffchriften verfehen, verfiegelt und portofrei dahier einzureichen, zu welder|finblibe Marfebentr:Ge 
zii 5* a —— nung ftattfinden wirb, banlichfeit von 4’ Lünae, 
fi wirb bemerlt, daß den Angeboten Feugniſſe über tüchſige Leiflungsfäbigteit beizu [24° Breite und mit über 4000 
ohne welche Erforderniffe feine Berüdjichtigung Nattfindet. Jegein gehedt, befiebenb im 
— den 13. Mär; 1867, Bobnumg, Küche, dalle mm 
Gr. bad. Giienbaßnäoäbau-Jnfpetion. Tacboren. Möheres * 
Sa Die uſthoten⸗Burtau 
Noa (80) Heneder. JErifthaugerpfaffengeſſe 
ö— ——— — — — S%.:Mr. 187, ( 





h u “ Isras) ein Mädıben mirha 
hwarze Seidenstolle ET 
Ne ) el SIOIK ——— 

oder ähnlicher Branche. Offerte 


in jeder Breite und vorzüglicher Qualität empfiehlt en an 





zu äusserst billigen Preisen feaen, 

, Beibe 
August Frank. | 3 5smg: 

en 

(Markt 405.) it nad) Beliebet. 

— — — — — — — Nah. in der Exp, 
B Belgiſchen NRauchtaback, J 
ekanntmachung. her geeignet zum Gigar er mit ober obmt 


Ian Aufirage bes k. Bezirkögerihtd Würzburg verſteigere Are naden, empfieblt ehrgeld erlernen, Branns 


tag deu 22. d. M. Mittags 2 Uhr %) Sermann Scheuer. | Rt. 117. « 
in nes. Biir. Nr. 88 2 ae Beten | —ñ — Chr. Griebel 


ud, Biere unb Etühle an den Meifbietenven gegen Baar: Kine Wohnung, Sr Da Ram 
i ch 


urg, ben 18. März 1867, 
Grinm, ? Notar, (8701 








1. Etage, hg — tet 
find auf Mat zu verm 
beftebend aus nt Zim: —— in der Ep 


ee Ze rd 
599 36) Gin noch ganz] 3085 3b) Eine neue Wohn |merm, Müche :c. rc, in 
25 m wis H en ung von 3 Himmern, Rüde] Mitte der Stadt, ift_fo:| 37089). jehe — m 
as bill —— au: [und Mafferleitung iſt auf 1 ‚uleich oder bis Maillirte Zimmer find m 


abnenbof Mr.| Mei iu vermietben. 1. Difir.|ju vermietben. äh. im Jobne Rüde Togleich zu. de 
* vor Nr. 269, Gerberaoffe. r er: Exp. (3707 Then. 3. Die, o— 


Drud umb Berlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. (üteu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 63 des Würzburger Stabt- und Ransboten. 


Mühle 


12 Bängen, ſtets Waſſer, I. 1500 Anzahlung, zu verfaufem durch den @üteragenten 


1% 2a) 


Im Werlane bes Unterzeichneten ift fo eben erſchlenen und 
nö olle Hud handlungen bed In» und Auslandes zu berieben, 
in Bürzbura flets vorrätbig in der Stabel’fchen 
Bıd: und Kunfihbandlung : 


Deutfchland 


nah dem Arirge von 1866. 


on 
Wilhelm Emmannel, 
Freiberrn vou fletteler, 
Bilhof von Mainz. 

gr. 8°. 15 Bogen (Belin) geheftet 1 fl. 45 Ir. rhein. 

Der Inhalt de fer Schrift iſt fol ender: Idee und Foım. — 
Die Thaten der Menſchen und bie Vorſehung. — Tie Elbe: 
teryontbümer. — Der innere Berfaffungsconflitt in Breuken. — 
Der Iogenannte „Beruf Preußens“. — Der Zweck heiligt bie 
Pitt, — Folgen und Gefahren. — Die Zukunft. — Tie 
deutihe Frage, — Die innere Rolitit. — Kirche. — Schule. — 
Liberelu inus. — Encyelica vom 8. Dezember 1864. — Die 
De = tatholiſchen Kirche. — Die Monardie — Chriſt. — 


Mainz, 15. Februar 1867. 
) 


Franz Kirchheim. 


Bräffelfchen Handels- & Erzich⸗ 
ungs-Anftalt 


seginnt das Semmer:Semeier Dienstag den 7. Mai, 
Näheres ber Proipeh, 
Segnig bei Markibreit, im März 1Ar7. 
Dr. 8. L. Eichenberg, 


“ornonb 





1688 2a) 


Am kommenden Freitag kommt eine frifche 
— * Eitronen und Orangen auf den 
art. 


709) Gg. Deppifch. 


Kferde-Martt & Pferde-Berloofung 
zu Srauffurt aM. 


Laut Programm des landwirtbſchaftlichen Bereind findet_a 
schluß dee Pierbes-Morkted om 10. Fmil_d. I. mit Ge: 
ıebmigung t. preuß. Regierung gı oße Verloofung 
att. Tie Pemirne befieben demoaemoh art: 
os —— ne Wagen-, Reit- & Arbelits- 


tlerde, 

10 Wagen nebst completen Geachirren, wo- 
bei eine Equipage n.lt 4 schönen Pferden 
und completer Schir . 

Auperrem volluantire Bergirıe, Guttelienge, Kahrs und 
Hs Requifiten 2c. Beflelungen auf Leoſe & I Mtbir. fint 
Id einzureicher , wenn mit Sich erheit auf Zutbeilung ge» 
inet werden fol. Rab Ziehung fenbe ich die Kine freo. 

Guflan — Zeil 58 

2860] Franffurt a. M. 


12233 6f 


3. B. Ehrenburg. 


— —— — —— ER 079 EEE 
Zeuersefie Backſteine und Badofenplatten ”| 
it 


* + * 


Bantgafie 291. 


Niottendorf. |" 


s686) Lufttragende Fuhr⸗ 
leute tönnen täglich nod) 
Mauerjieine von Rotten- 
dorf zum neuen Bahn 
hof in Würzburg fahren 
per Gerte zu 576 Ku— 
bikfuß aufgeſetzt in Würze 
burg Preis 24 Sl 
Scheckenbach, 


Steinlieferant. 


Aprilofenbäume, 
bedpitammige, jehr ſchone, Herms 
wildlinge, Sjäbrige, Ichöner 

ur Beinbergdwei: 
den find billig zu vert lufen. 

F. Bauer bri Talavern, 


36982.) Ein im Klei⸗ 
dermachen jehr ges 
übtes Frauenz immer 
wünſcht Beſchãftigung ſo⸗ 
wohl in als ie dem 
Haufe. Näh. in der Erp. 


Ein einfach möblirter Zimmer 
it zu vermietben im 5. Xitr 
Aro. 1659. Näheres über eine 
Etiege bafelhft. (3697 


Eee en 

wei Gjebrige ſchwere Zug: 

pferde ng verlaufen Bi 
S. Nonfarj, 

2a Kouſmenn in Gemünben 





Ein Bıunnenflein jomie ein 
DObfiftempihiein und wiridienen 
Bortenmiıttidoftäutenfilien find 
billig zu verlaufen. Rab. in b. 
Erp. d. Blts. (3691 


362) Em Wohnung von 
2 Zimmern, Kuche, nibſt allen 
Bequemlichkeiten ih bis 1. Mai 
zu vermietben. Näb. in ber Err. 


3676 8a) Im 2. Tinr. Iir..146 
it ber zweite Stock, be: 
flebend aus einem größeren vrdb 
zwei Ieineren Bimmern, Aü 
und fonfiigen Er forberniffen am 
1. Rat zu vermietben. 


Ein Laden mit Ermptoir, in 

freguienter Loge, wird His 1. 

Mal zu mietben geſucht. Aud 

ware es erwunſcht, ein Logit 

Seas qu Tea, Ti, ie 
wie gu men. 

der Erp. b. Bl. 8616 8b 


Verloren. 
3633 3b) Ein goldener 
King mit biäulid: weißem 
Steine ging Sonntag Abend 
verloren. Abzugeben gegen guie 
a nie im 2. Difr. Fr. 64, 

ege. 


3561) Es wird ſchon wei 
enäbt und tönnen and Mäb- 
en das Weißnähen und fin: 

ter bad Giriden unb andere 

Arbeiten erlernen. Näheres im 

4. Die. Nr. 76. ; (3< 


Eine tüchtige 
Kaffes-Röchin 


Bausmagd 
werben gejudt. Näb. im ber 
Erped. be, 8 (8530 Be 


Ein jhönes Gogis von 4 in» 
einanbergehenben Simmern und 
allen Griorderniffen fit bis 1. 
Mei an eime folive Familie zu 
vermirtben. Räh. im 3, Difte, 
Nr. 249, Blodengafie. 3606 4c 


3618) Ein ordentlicher 

kann bas Ladir⸗ * Zum 
Beihält erlernen; auch tanz 
balılbit auf Verlangen Rofi und 


u 7 ba gegeben werben. 
äb. in ber Ero. . 


Zu verfaufen: 


3491), Ein Wohnhaus mit 
Garten in Rıeben bei Gäleben 
wird für 00 fl. aus freier 
Ddanb von Raip. Krämer, 
Eigerthümer, verlauft. (Be 


Eine freunplide Wohn 
an einer lebhaften Straße, n 
allen Exrforberrifien, ifi bis 1. 
Mai zm vermietben. Räh im 
ver Erp. d. Bl. 8656 (2b 


Kartoffeln. 


3534) Auf dom Hofgute Main» 
fonpteim find rotbe Zwier 
beſtartoffeln, weiche von der 
Krankdeit gar nicht berührt wur» 
den, in großen und 
Varthien zu baben. (6b 


2165724) Die Sergwerlsver · 
waltung ir Haufen bei Flad- 


ch ungen offeritt ben ver 


Robhlenconjumenten ben bayris 
ſchen Ctr. Kohlen zu 12 fr. 





1.135098 3b) @in rg 


fchläfriges Wett i 


5 angel au 
illie verfanfen 
eroldegarten A 2 


tiegen. 

















———— u © men, bee, Tat geruäloi Bine m 


—— und Anna te Werth Ehbelrute von deren St ein 
> Forderung betr., verfeigere id) in werichtlicem nf, |ANDeren & ir ade Daukeltn ——— 


ſes 
ſſehlt in Faten & 1 
Bor den 6. Mai 1867 Nachmittags 3 Mbr)? { 
—— — zu Bnebühl das häusliche Krmeien dis] (30) Car! Bolza 
befiebend and’ tinem Mobnbanfe mir Stall, Scheune, 
älln und Soframm jammt Gemeinderecht nebſt deſſen 
"@runbvermögen in der Stenernemeinde Bastühl zu einem Flächen: 
inbalte von 15 Tanmerten 58 pr — nad dem laufen: 
den e zulommen auf 4851 fi. geidh Ar 
Yigg erumg geidicht vorbeball ich der gejeplichen per 
fl gegen Banrzablumg, fobann, im Falle fein 
seat ieh, gegen Zahlung ver Et: tichlhtllinge in Drei 


Bert, nr mracı 1867 en tun jrorberi —* uf 
A ın xor 1 au 
—— — IM. ee —ãA mei, Ko 
ur Erhlur anblung und jmä j 
Soljverfteigerung,. Ne itmooch den 12. um J6r 
Im — Gyr. 54. Reundorffer ſchen Walde zumädift dann PAIN die Duplit auf 
— TER BER ertlichnn Ber 
* 3. mal frü rin di 
u a a a 
1 te f un elan ubiger ber Gemeinſchulbnet 
len: Bam und —— — des Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß wer oder 


un erfien Edilie tage weder mündlich zu Prototoll, 
treichung eines fchriftlichen * Forde 















n Folge eigener Inſolvenzanzeige iſt über das 

ber Sartmmirtiaehefren Margarerba Greb zum fog 

Fuchloch dabier bei nachgewieſener Leberfhulbung ber 

ſalconturs erkannt. 

68 werden daher bie geſehlichen Edilistage nam 

1. zur Anmeldung ver Forberungen mb deren g 
Nahmweiiung a 



















au 
och den 24. April I. Is. 
IL, zur Porbringung ber Ginreben gegen die a 




























4 aipeme Sta —— von der. gammirta 8 en — 
165 Kno rügel:, I, je mit einer minblichen m 
a und — » rg ke bis zu ben fibrigen Ebiftätagen Dig ben Aut 
20, er Bier de rk den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zuge 
2 ae und Afiwellen. Auswärtige Gläubiger haben bis zum ig YA Evittstage 








ſinuatiens Maidalare ımm fo gewiſſer babier zu beftellen, 
außerdem · die an fie zu erlaffenden Verfügungen anı 
bretie angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werben. 
Auglei werben alle: Diejenigen, welche irgend 
ber @emeinichuldnerin in danden taben oder zur 
aufgefordert, ſolches bei Wermeidum voller Erſah bu 
—— nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 
ur gu Gerichtshanden abzuliefern reip. einzube zahlen 
Forſtreviet m erſten Eviktstage ioll gütliche Beilegung ber Enge 
ſucht, eventuell unter Borlage ver bisherigen Serkannlungen Ab 


Mittwoch den 20. März ar frůh 9 Uhr Senne erweiun der vorläiifig mit Beihlag 
anfengend, werden im Echauerj Birthäbaufe zu Zeil ausfter Maffe, Beflellung eines Maffecuroters u. |. w. 





= —— au; dem Schlage ſſatt und werben 
nt 5, März 1867, 
Bürjdurg, am — 










(3806 3c 


Holzberfteigerung in x fönigliden 















der Töniglicheh Rorfirenter Zeil nad folgende Gommerzial:, Bau:, und Beichluß geiakt werden, wehbalb biejemigen, ir 
Rups — nr timente und war: nennten Toge hierüber ic nicht ertlaren, acmaß Art.d6 
HN or Fuchsbol;: 4 bes Ckjepes vom 1. Juli 1856 bem im. dieſer Bezie 
der Mehrheit der ſich Erklärenden Hefakt werdenden 
rt ln, als beitretend erachtet werben. 
106 ihren, Die bis jept. befannten Schulden belaufen fi am 
4 Aßtannen; Abichnitte, 10000 fl, entgegen —5 5. Nov. d. Fb. 424 
13  Ridten: Berkftlangen, biliarbeflande von 9000 fl ah und einem an 
2%, Mofter Ei —— noch näher jeyutielenben Mob Bee j 
Bit Geitader: Wirzburg, Ba. Feb —* 1867. fs 
hidimitte, N 
A tn near * König Vegir gericht, 
——2 Fritſchet, B. G.⸗Nath. 
Eichen : Altwellen 
* ——— Dörnerhang: — — 
Bun Bekanntmachung. 
4 » 
5 * —— g der Adam Kuhn — BR&& 
633 N N es Mär; 3 9 
10 * — 5 Kae in Euerhaufen 


auf dem —— 
— ——— Kr A eingeladen — Nummer 48 alldoxt kataftritten Grundbeſih unter * m; 






Rönigliches Forfkamt. — — Ka werdenden Bedingungen. 
von gerzog. (2b tel, t Notar. (8 












) Kim —58— as) Eine gan 3590 3b) Ein foliber Baber:13710) 1800 
srluct, und fan | Mäabmafchine, if Pr ini Gebulfe: mirb für: eine Rund | werden hipigh abgegeden 
4 ea ‚u verlaufen. Näb, in ber Ern. !ihait gend. * in der Diſir. Ar, 80. 









erg Stadt- und Landbote. 


Babnzüge. FR IM, Würdurg- Auspeh- Minden. 
L gBürkur; Band x AR 2 or Mögen nad Mmabach: Sctieill. 2 130 9, 


anffuzt. 
Same Sam —— Tea, — etʒ. n vueczee BE, Rh v 
4 of! 2 
Bm. * tt, ſeit Wüteräge. 7 U, fr, 


AA Abbe, 
[M12 M. Mitt. u. 11 U. Nachts Hntunft ven Anton: Ediwcl. ı D. 68 
g: Echnellz. 10 40 ER, 


tt, Noils ION, 6 TR. Mrs. Gäterige dok, 
Danng nah Banker, 
EnruuyBoitı. 7 U: 16.2. Abob. Güterzüge 2 U. 


15 M. Vorar, 6 U. 10 9: Kbenbe, 
IV, 
—— N. 39 Di. jrüb. . Mätzburg - Ge {berg 
von Bamberg; Ecuneils 5. 20 I, I 


At gang var Peidele ‚tagte Be 
werjge.d, 45 N früh, 1. Be ade. * J 
— an tea, Glterzge. 1 Uße Veffenem ae. PET TERN, in 
Arer; 



























In, 10M. Nachts. * Ya 
antf Ceun 1 HM. 20 DM. Rh © * Beſchurumo⸗ 
*— R. Akon. Bolzen. HU. früh u de N F * 2.2 * 3* ar 
15 M. Nadte, Güterzge. 40.30 M. früh, . ; “ Terfonens 4 55 Mi. feit, 10. KR ER, 
— Sogn u 7. 20, MbsR = ren lhterage. 6.40 MR Ebbe, BR. 460, Nass, 
Färnserg. -lrddeny. Vottomn ibus lahrten 

— — — PRIV. Krrfsein & U.Mb, er 
num Witt; Befs. 11 1.50. Race un Wüsenberg > 1.8 3. ab. ——e 

ee u. 7 u. 10 50m. t 11,20 M. Borm. wu. IHM. NE tingen DE, Vadmittage. ! 
= 64. Steiläg den 16. Mir; 1807 SJwanzigiter ahrganig, 





—5 Reueles. —— nicht — * = une = fl. betragen 
= A — ieb ar eine b erhältn an höheren 
— 18. 58 Die — Kor: Bilbungtanhalten gemhrten Etipention, onbererjeits % Er⸗ 
— — e* iſt in Sm ie on getroffen und von Fa — mägurig woßgrbend, daß allzu miedrige Unterbaltungebeiträge 
ifel —53 ie ib — B gemeiner gar ii t den beabfihtigten gwed verfeblen, währe: b.cber and 
ie 3* herzſor, die Jul Kaniportiste Ma * grö — * — Maßgabe ter wirflichen 

Ranmenboot unumgänglihen Unterbalizfohen eins Ehulamtsjönl 

5* ——— und 50 andere hner der Infel] und mit Andhcht auf bie immerhin rrimäre ——— 

u * ligpteit der Aeltern demeſſen werden können, — Die uebejahi 

te ‚18. —* Die Einnahme ber Etabtiung ber bewiuigten — ⸗ * dem Hauptiehret 
Ir burch die Eiberalen tft rindet, Die Lailerliche| betreffenden Präparandenihule, welcher von dem arwährten 
: Srmer und pie Armee ber Siberoten en. gegen einanber unb} Unterbaltsbeitroge bie Aeltern der Vedachten ober beren Stells 
wird in der Kürze eine Schlacht erwartet. vertreter im Kenntniß zu Segen und tın Benehmen mit dem Sms 
fpeftor ber Anſtalt für berem geeianete und zweckentſprecheüde 
j Berwenbung Serge zu tragen hat. — Die im M}erhältnifle zu 
Tagesdsrentetfeitem anderen Berufsarten linger und fofifpieligere Art ber Borbe⸗ 
‚Die Bayer. tg. färeibt im ihrem amtlicen Theile: Miejfritung auf den Schutdienſt war es wohl mehr, als die miebere 


i 
"Rorjahre eidigien & ı b rd denfchulen Befolbung * Schulledrer, welde bisher einen genügenden 
bereitung für ven Pt | —— leichpeitig erg die gene u —— behindert bat. — Es iſt daher zu 32 


keit ei täparonben en gewährenden aljährlichen Unter 
bigkelt erfannt, denjenigen, welde fih bem ——— wünfcenswerthen Wehe Fr 


ebdenten, jur theilmeis eitung der-durc dem —R biejen Zu 
an her — — ——7 — pre da Dez unb zu bem Dali I Aufihmunge, ben bie Prüparan» 


ir 1 Aus A . ä ſchulen in der kurzen Zeit ihres Beſtehens bereits genommen 
hr — — de de m Sdnlanitiaigen I olrei haben ben, nicht unmeientli beitragen werben. 

bes” an ber Präparanbenichule- gegemüber ber — Es if jetzt umter dem Titel von Poſt⸗Inſpeltoren eine neue 
— —— höheren Auelagen durch Poſtdeamten· Charge geſchaffen worden; es find: dies Controi⸗ 
ern 








3 


== 


die iffe jener ze Elaffe der Bevölterumg, [beamte, und tft für jebem Kreis je Einer befiimmt; die Ernenn ⸗ 
e jumeift ben zum Schuldienfle in-Bayern [ungen finb bereits erfolat. 
— und bur — gebeten, talentvolle aber Das Rreisamtsblatt publiirt eine neue Alokorbmung für 
für * Scquifach —2 und einedie zum fl. preuß. Beyirfe Hangu gehörende Mainfrede wit 
—* Ibtenfteripeltanten überhaupt einzuleiten, — — Bemerten, ur 5 ber ——— Beghan der Alobjeit'nuns 
& dtF ch Gimp . on. bab ar ben 25 {mei euch, in den Geb er As Mainuferftaaten anf dem 
—— önigr m heurigen Jahre 1472|. Yirı jeden dan — 
B —* — —S ven ehe 1173, fonach nahezu Erledigt: ctef. hen Wettelöbeim, Del, Ditten« 
—— be — u, Anftalten heim, mit hie fl. — wovon jedoch an den emeritire 
ung für da nt DER fen Miarrer © * Summe von 400 fl. in vier · 
—* ni > nahezu fehjährigen Bien 24 * und tim Dmsfapital von 889 fl. 
peztad Berben ji. — Se fi Di —— in jährticen Mnfigfeifen zu 71 A Yeimus 
er —— Geh Mate Arc —— — 


mmmehr vom för sahlen if 
Kreis und Central» —— Sitzung des Etadtmagi 


en den biefür 
* rs 7 * Bürburg. Der Straßen: unb Romalban am —325 
Bene A 
ermeifler ael Bauer babier 
bie Eu ber Einen ——— aber den Berl Ban, mer em bie anfloßenden Grundbeſiher ben nd» 
ge X „ ! : —— igen Grund» und Boden —— abgeben, * für 


benäthigte 







| gfinge' überlaffen. — Um bad) —*2* einelvie Folge bie bei Megengüflen und Chanmeiter immer mwieber« 
de Oleichſdi mi —* röße nn ben 55 ——— der —— 

yielen un o Beidwer ⸗ 

*8 Praͤparanden ſchulen a — ——— — der burd bie Daſ · 


den 

wenige, aber große Untefägunge, f —— ——— wieber — 
Beträge bewilligen mwürben, murbe ald I. beim, bap I jcigen ben Buflande ter fra n = BR 
beiondere —— —— Re — — eines Stadt nelegenen Etrede 8* 3 Beridönerung gie 








SAhıd. und Bubenpbenkahee in Bude | solzverfteigerung im Epeflart. 
= ‚vers unterm %7. v. Mis. fänmtliche foninlice Rreisresiers | y ienstag den 2b. 1. Vits,, Vormittags 10 Uhr 


‚ Kammer des Innern, wie bie Korhände der ſämmtlichen 
ee Anfalten zu dem Amwede in Kenntniß geiept, bamit beginn end, 
die Anihafjungen neuer Blasinfirumerte und die Herfiellung Bafihaufe zum L in Bifcbrumn verfteigert vom 
meuer Drgeln, mie die Adanderung von folden möglicft Die —* —x aus den —— ku 
Erlafjumg weiterer dee jeUfiger Verfügungen vertant und] holz, Weihertrein, @ränjrain, Holbuh, Gelbmann ebnd), Hal 
vorlöufin auch vie Gemeinde und Etitungs: Bermolt: —— an — "Ergebnifen: 
mit Rudfit auf die ihren oblieaenden Anfeffungen für 142 EihensAbichnitte zu Gommerzial: , — u 


ufitunterriht und die Rirbenmufit (übrigen mit Aus: 45 Buchen EBEN zu Ruhhoij geei 


den Zwanges) verftändiat werben, u 
enbericht. Frankfurt, 14. März. Heute warb » Bude can, elholz 2. u. 3. Maffe, 






3 
55 
7 On 
anzen Linie energlih zum Nüdmarih ® eblafen. Di: 79 . ” 
Er Gourfe erfuhren fämmtlid) nambafte Herabſehun ⸗ 0, * —— 
— um mehrere Prozent. Creditattien vrloren 5 fl. 60 5 * —5* 2 Sa 
* ae —— fe a & ” " Aübolg, 
sttoe dieſet e jino in er n een Wie: = 5* 
m Gourie zu erwähnen, Wuberbem munfelte man ſich * ei 1 


Elagwort „orientaliie Frage” einarder zu, ohne jedoch] yy, Veaitiwoch den Ei E Mts., Vormittags! 9 


Feed d eine beflimmte —* —— beq —8* 

e finb eber gencht, Ks ale vo „ar beginnend, 

ee 
t 8 

ch m Orkentaltfgen Frage, um fid —* eine "fjettenüberbärd. | & Ah glag, Tobten ES chmeinfurter Rreu, & 


—* fi In, Etüde, beionders äferreihiice, Langentain, Ra il” und am zufäl Ergebni 
= sahen ya: ſehr ngeitogen. Im Uebr un widee 479 ku Bi u u a 
—* * — glatt © ab, — Amerikaner murben ebenfals 37 Buchen» Abfhnlite J ne geeignet, 

3 — olz 1., 2. u. 8. EL, 


der allgem heit afficirt, fübdent 61 al Eichen 
L2: Taf nur —S —— notiren wir en 14 „ Eichen: Rn 
1883er amerika. V — erh 53, mene engl, 8, „- A, 
Metall. 60}, NH — 401/,, Steuerfreie Metalliques s8 „ Wnbrudr, 
47°/,, 180er Loofe 66%/,, Bantattien 664, Grevitaltten 167— 6 — Rlogholy, 
163°, 1641, —— Arten — *8 1. Buden- Eceit-, 
Bräm. : Anleihe ” * Rnory:, 
. Bant 205," Wedhlel a hen 97 > Ben . 9 m „ Brügels 1. EL, 
der @fiefteniocietät war bie Tendenz fefler. Deilerr. Grebit« 0 „ „ Ur, 
is 64 ne bey 1860er Boote — Etemers Fr ” ” ie X „, 


* 1, ®. 3 
Retional 5%. Engl, Metall. 60%, @ d) wem Neofere Mliekbun zes bin Mt 


* “acer. "rs: * 772 bei. u. G. 

— — ln Hol Gen und am zufäligen oe 
Berantwertliher Rebakteur: Fr. Brand. = m. Auf * — — u 

m 20 —————— — Buchen: nn 8* geeign 
Bordampfihiff „Teutonia*, Ept. Bardua, “ — 

— ber Samburg  nertlarifgen Radetfahrt: Aftien: N- ——— 
aft, weiches am 3. Febiuor von Hamburg abging und ferner aus ber Abih. Kropfiämabel: 


Bavaria übernahm, ifi nad einer fürmiihen glücklichen Reiſe 
2 15 Tagen — Etunden wohlbehalten in New: Nork anges 330 Etüd Sicenbahnen 
Mügetbeilt durch MM. Hiuorsech in Wurzburg. II. a eg Bormittags 
D «| f, ben 10. Dlärz. 
sat — — ⏑—⏑ Ruanienbnit un Ser 


—— —— aus Ser retourntıten Damofere]f 9350 Stua —** en zu Baumflügen und geringen 
— und 





en. R- 7 * m 2 ehe 1. 
„Amerika“, welches am 24. -Prügelholg 1 
— Ir En 97. Kebr. son Geuthampien abge: — — 
— war, iſt heute wohlbehalten hier angelommen. ( Kerr Höabefigurge nahen ti bon 
ef b entur Geo Düsmilein befannt n um nur er ul Vie 
U A eg — Fenfbeheoe ua Erin R& Aber Ir Br 
— — GO —— — | ur ale gn ea zum Mer e aber, we 
nußbaumpolitte Rom [fer Ausfiht auf bie Stabt und 
— | TI een ir ——— zu 
d wegen ränts een ben 8. 
tem ——— NEE nie 
an m 8 3599 2... noch gan Köni ic Felt 
eue e ‚e 
Ein 5 Yims —— 
wen, in alte Ber Etat mi | pn ano Big ner of Mr] gu Gehor F 43.8. 
er —— — an 810. — —e— ae nn Pr ee — 
fu der ep ver. za1e ass 36) Eine neue Wohn, |nom, a. — Etephan|rina —641 Rdn. 


3 gi R Hopf Rarneatin db, 1%/, 9. a freund: Wittwe, 51 
a — Ki Bier, Benin, 7, 
joliven Herrn oder Dame fo En —— » Diße. Abo * sie, Ma — Kuno — 
‚glei zu vermieihen. Näh. in] I AT —  Aarın Kagennaft, Runfigärt: 3734 2b) Eine ſchone *8 
Erp. ht 375225) 1500 fl. werben — 27%, I. a. — do: vn. von: — 
Im 1. Eine. Rro. 409 Amp [aufzunehmen ng Tun bop» zip oil, Pribatier, 21 3. 9]zc. ift bis 1. Mai zu vermiethen. 
a. 


Bis 1. Mai 2 % Bogis mit (dönı pri Bafder —— Elernplah Ar. 150. 











Sande Juſtitut Büdingen 


Penſionat. 
2.3 Das jüngt — — ber Anſtalt einen ehren: 
Ru auljeit#. ermo : 
’ Ruf: bas theoxetiſche unb prattiſche der mobernen 
Sprachen (non Eingeborenen gelehrt) im gleicher Art 
ber kauf anniſchen F Einfluß eines fihern und 
Rechnens wird hauptſachlich Gewicht 
Dime der Tendenz der Aaitalt Aodrud 4 tkum, daun ben 
Säülern_ bei olvirtem —— zum 
—— ——— — — —*38 
Religions ct jebweder Sonfeffion 
it * * 


Das —— beaimmt 


Honorar für Koſt, 2 6. Spriln c incl. Schulgeld, jährs 
ud 250 fl. ** —— * Nähere — 
n die Herren: e a 

in Ma rg et a. M. ein die Yet Re as 
aun im Main 7 Br. —— Köhler ba Ar 
— Xu. in e —— 
min Do ba uu ber Fufeton, Gr. Rreidar 
rtorins “ Lauterbach, 2 indrabbiner Dr. Hdler * 
el, re see elbft, Metropolitan Sang: |amı 
arburg. Anmeldungen werben 


—— 
Bü (®r. . im 1867, 
2750 2) Pen fienfofer, Direktor. 
bilien: 


EL 
ber 
ee — — v. MR Rad. 2 ulbr 

ım Haufe des Herrn Brivatier Braunwart, Sterngafle, 
entbehrlich gewot dene Nobtlien, ald: Schränte, ee lee Tiie, 
—— —— 1 tupfernen Waſchleſſel, einige —— 
Defen Kochheerd ıc. 2c. gegen Baarzahiung und werden 
Sensrliebjaber hie zu ergevenit eingeladen, 

3616 2b) M. 3. Walter, 


— —— 
ber Emaffe des Johan 
”.. Friedrich Wegend Fe * Forderung, wird 

f, Rotar Andreas Hippler zu Gerolſhofen im biesgeriht« 

en Auftrage am 

onnerstag den 2. Maid. J. Machm. 3 ilbr 


anf ven Gepreindehauie zu Aliynein, Das nem Bollajten ges 





Bu so au, 


ae, in 
amıs Werolzpofen, lieiende Brundyermögen, befehenb im! 
Bohnhauſe mit Badofen, Schweiaſiall, Viehſtall, Wagen: 

e und Hefraum gegen Banrzahlang und unter ben weiteren 
vor — Strich befsant gegeben werdenden Bedingungen vers 


Das zu verfieigernde Unweien umfaßt einen G@ejammtiflähen» 
Inhalt von 42 Zagmerten 671 Dezimalen und it auf 11,220 fl. 


bie u. gr mit dem mährren Beſchrieb ber 


gen zu jeder Zeit auf dem Amtssimmer bes E. 
u 34* 1 —— zur Einfiht offen. 
Mein, I 8 mä 


Sotarlare Verwefer. 
(3766 


den 18. d 
orgens 9 be 


Deonta 


Aus Hiefigem een — werben ich 
Mis. 


Akfengeab: 199 Eihenabfänitte, melde fih zu Nup:, Bau+ 
jenbahnkol; gen befonders eignen, öffentlich enden 
d werben Liebhaber mit dem Bemerten eingeladen, daß bie 

Hujammtentanft in u ftattfindet. 
‚am 11 t; 1867, [9765 
Gr. Bad, Dlirgermeifteramt. 
Shelmann. 
— ac Ka 5. 141 Sauter: 
—* en 4, 
Swen air anf Biel über 2 Stiegen. 





ber Etenergemeinde Altcheim, f. Ramdgeridhts und | 










Belauntmachnng. 
Uus;der Privatwalbung zu Müvlvaufen werben 
Donnerstag ben - d. en 
Mittags 12 Uhr 
—— 30 Eichſtamme zu u. nfwellen, Bau: um 
* — dem 14. März 1 [3781 
Seinrich, Borfieher. 
A ee 


ſchwarj * ne —— 5 2 ia dor 
außen, 1 — grünen Band eingefaßt, dan 
—— von Se: hen geidt und ohme zeichen, 
entwendet; ich erinche um —58 etwaiger 
Wilrgburg, = T. * 
—— — 


Bekanntmachung. 
In Sachen des Kaufmanns Jiaat Reinitein * ey 
ex Johann Mäler Eheleute zu Trauftabt, wirb ber f. Ro 
vead Hippler zu Gerolzhofen im diesgerichtlichen Kaftrage 


Mittwoh den 24. April d. %, 
Nahmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe zu Trauſtadt, bas bem Bellagten ge» 
börige, in der Steuerg Fuohbe Trauſiadt, Kal. Ser ee “a 
Rentamts —— liegende Bemnbsermögen, 6 
einem Wohnhauſe mit Garten, Nebengebäuden, 9 En 
meindereit und 14 Grumoftüden —— Baar ahl ang und * 
ae ng ie bem Strich belannt gegeben werbenben Ber 
ungen ver 
Die Shätungsurlunde mit bem 3253 a = 
fammen auf 2147 fl, gewertheten Stridsobjekte 
eit auf bem Unttöpterner bes T. Notars U. Hippler zu 
* —2 —* an 1867, (3767 
"Warg, Rotariatövermeier. 


Sausverfteigerung. 
* Im Auftrage des k. Bezitksgerichtes Wurzbutg vecſteiget 
am 
Dienstag den 14, Mat [. Is., früh 10 Uhr 
aus meiner Kanzlei 
das ın Gieiiger © Steuer emeinde gelegene, zwei Stockwerke um 
faſſende Wohnhaus im der Kodanniz ergaffe 4 D Re. Mi 
Rr. 1852 au 15 Dey,, unter den au Diefem Termine befannty 
gebenben Bebinqungert. 
MWärzburg, den 11. Märı 1867. (3781% 
Sutb, t. Notar. 


Beachtungewerth [rt 3er dei 


befüßt. Rab, in 
3786) Im Gandof zum Unter]; TR: 
Reh ein ah at Torrtter Eifer Fr — 


mwaare im Ganzen gegen Baar |rersieht, wird. a ee aeſuch 








blung bis zum Sonnabend ; 
—* 16. d8, billig zu verkaufen. tab. in ber: Gap. 
Hana an) Jimumad u 1 STRB immer unb 
3598 x) @in Beet u * Rüde in 2 3 foliben_ Haı 


Ag find. gu vermiethe 
im Ti —* 


4709) Ein — 
welches im Nüben Dr 
t4, wird zu einem Beichäfte ı 
Theilnehmerin nenn: Abref 
unter 9. V. find in ber & 
zu hinterlegen, 


ber a“ —* 
au 


Han I an Ylat 
—3* zu — * im 
Seroldsgarten über 2 
tiegen. 
3775) Der NO: Waarenver- 
kauf von M. Yadmann if 
für diejes Jahr bei Kaufmann 
Herrn Shimmer, Auguſti⸗ 
nernafie 
3774) &3 wird auf Dftern ein 
rag rag — geiuit, welches to- 
außerdem in je» 


1 1 





| 
' Joseph Blümlein jun. 


| Eiseneiesserei dahier, 
etpfiehlt sich zur Anfertigung aller Sorten 


Gusswaaren 


zu den billigsten Preisen. 
Elegante Garten-Candelaber von fl. 7 — per 


Stück an. 
— Schwar ve Tuchrörfe, jhwarze Tuch: 8 Bufsfin-s Dofen, Ihwarze Werten in Tuß, 
Cachemir und Seidenſtoffen, empfehle in gtoßer Auswahl und in jeder Geöße und Qualität, 


Das Herreu-Nleider: Magazitı von 
=. Schienker, 


am dev Stockſliege. 


Für Communikanten 


empfehle ich in uener, ſchöner Answahl zu billig berechneten Preifen: 

Glatte & faconirte Mulls. 

Nansoe, schottischen Batist,. Jacconas, 

Leinen, Pique. Halbpique, Shirting, 

Blousen, glatte und gestickte Taschen- 
tücher. 

Weissen Cachemir. Mouseline de laine, 
sowie 

Seidene & wollene Kleiderstoffe in allen 
Qualitäten, 

NMantillen, Paletots, Ueberwürfe u. % w. 


Carl Knobel am Kürſchnerhof. 














Murtheukränze Ausverkauf 
ben feinen Di9 zu han ouinahen, nn Tg — — 
Joſ. au, — aldvogel 
8163) Blatinerägaffe. 3% J ‚Walk bh 


a 


— 










ben, in Gemäßheit Art. 88 ber allerh. Berorbnung vom 
pril 1866 wiluariſche — betr.“ unb Yrt. 
des &t.:2.:@. vom 10. November 1848 hiermit Sffentlich 


— * 
„ben 13. Märk 1867. 
Die ?. Stadt: und Feñungs Gommandantfch 
Biegenfelle 
tauft zu ben höchſten En 


Georg Stengler, 
—— und Bloflusgafle. 












Konigliche Stadt und —— Commandantiſchaft 
Würzburg, 
Urt b eil 


Das — Kriegs zericht erkennt in Sache des Otto 
Rnaner, abre alt, evangelif, geboren zu Schweinfurt, 
5 —8* ebſt, * Areiſe Unterfeonten und Aichaflenburg, 
Unterliew t des £ 9. Jufanterie:Reniments „Wrebe* wegen 
eg un bed Beirugs u. ſ. A. in contumaciam zu Redt, 


Unterlieutenant Dito Knauer wirb von ber An: 


Dbicung d einen er des Betrugs — — 
u Ihelle Deb Un. Sacgers Kabrehs Breunig freigefpt Franz. Biumenkohl und Kopfjalat empfehl 
— — heute friſche Sendung. 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Zürn auf der Brüde 


Der auf den 20, Mär; ange kün 
Digt gewefene Berftrich_ meines Mübhl 


1) gemeinen Verbrechens bes Betrugs am Rad 
theile des Handeldanenten Ludwig Dito babier, 
2) —* gielgen Verbrechens, verübt an bem Schuh⸗ 

macher Franz Pieuffer von bier, 
8) eines im Verbrechengrade veriuchten und im Ber: 
benägrade volenbeten gemeinen Betrugs an Frau 





me Voistet dahler, 
4) bes gemeinen Merbredhend bed ‚ verbt| gumeiens findet nicht ftatt. 
dur 5 Betrugävergehen an bem Ke Meuftadt a. S., den 13. Mär; 1S@7. 


Zann Baptift Aneiz, bem Uhrmacher rich 
fing, tem Gifenbalmarbeiter —— er, 
dem —— Laßner und ber Fräulein Jo- 
ferbine er, 
5) d+9 gemeinen v der Unterichla bes 
— — —— 
ee 


a begangen gegenüber bem 
mwolte P » Sri - Fo dem Eatiler Gonrab 


in f&önfer reinfler Waare — 
Laßner, bi imenta ſchneider Nikolaus Popp, 
Biber dm m en in dem Privatier —— 


Serrer⸗ 

3816 3a) — 
Franz oͤſiſchen Blumenkohl 

rn * der Defertion im] UND Kopf empfiehlt y —— 


Ausſchreiben. 


u 45 Jahre alt, lediger Taplöhner vom Hant 
teit a t. ——— ine — bes, t. — m aM € 9, wurbe we band —— 
erihts vom nuar 


Katharina Schmitt, 


Ludwigsmüllerin. 


Monate und Wiejentlecfnmen 


A fallen, wäbrenb bie 
= f. Militär 9 b —* tr b be bfirei 
von nn * "= ebingt zu tragen 2* —— —— eh t Kanbfl — 
a Rimgtikal, Beier, —— u liae Biufentpalt des ac. Bafı if unbetannt, ar 
tenhäufer” — halb das * gelelt wird, denſelben im detretungsfalle 
Guflav Rau, Prototolführer. — — in das — tlihe Gefängniß behufs {er 
Erfenntniß. ee 8. Mir Da) Saelirfögericht. 
Seine Königlide Mojerät — ber Unterfuhung — 
Dito Rnauer, 31 Jahre alt, aus S iftrats Hemmer. 
Sehe, im Regi erungebele von — und —— 
—— —— — Infanterie» Regimente Ausſchreiben. 


im u averfabren 
* —* ſei das ————— ‘so zen ja Bett: v. ZI Wegban von — nah Greuſſen · 


— 
it zwöl 
= — — — Buhenfe ef “| eeenätog a im — a yu dere 
—* lerſusungs: und — * geben, Tegfahrt zur Beroltorbirung ift auf 
yo . Borm. 10 hr 


oetugstefen > erfor nd Ben Wu = "@amstag —* 2a na rn m Min 
ur — en Vorbehalt en, em untrrfertigten rlsamte onberanmt, 2 
BR Roflenooranfhlag und —— täglich angefehen werben 
‚ben 19, — ser. Eönnen, bung, den 13. Mär 1867. 
6: iqliched General-Aubditoriat, Würzburg, ben 1 J 
—* ———— FPräfident. abniglimen | Berirksamt. sror 
Sutmayr, R.-Mubiter. ( 


Worfiehendes Kriegkgerictsuribeil und oberfirichterliches | 8800) Einige Hundert zentner [3804) Ein Laden 1 
Ertenniniß werben, nehdem Eeire Mriefät b.r Rönig durd|fein gemahlenes Weinfehwarz |auenter Sage m ird bis 
Alerhöhfle Enticliefung vem 27. v. M. das gefälte —— find zu verkaufen, Bio? fayt die ju miethen geſust. ee 
niß ver X bes zuläffigen Cinſpruchs zu en geruht!&gp. be. BL. (3a) lunter A. Z beforgt bie | 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Almähtiıen bat es gefallen, Heute, ben 14, 
BRergms 3 Uhr nach längeren Magenleiven unfere iunigfts 
gelichte Mutter und Schwiegermutter, Frau 


Katharina Seum, geb. Klarmann, 
biefem Led an —— 
em en zu ſich zu rufen, 
a erreichte ein Miter von 67 Yıbren, woson Me 33 
in glüdliditer Ehe und 16 Jahre im Mittwenftande 
€, 


_ Die felerlihe Beerdigung ſindet Samstag den 16. März 
ittags 2? Uhr vom Juliusthoiritile aus fatt. 
Die fieftrauernden Sinterbliebenen 
du Noßftadt, Unterſchleichach, Kleinwalltadt, 


3814) Mirzburg. 





Dankſagung. 


r bie ehrende und tröſtende Theilnahme an dem 

nbeaänaniffe und den Trauergottes dienſten unſeres 
umnoergeblihen, nım in Gott ruhenden Gatten, Waters und 
Scmwiegervaters, bes früberen Weinwitthé, 


Heinrich Braunwart, 


Privatier, 
fagen wir biemit unfern inniafen Dan? ben mwohlöblihen 
Bruderſchaften, veren Vorſtanden, Sowie allen Ubeigen Be: 
kannten und Bermandten, die bem Verſtorbenen die legte 
Ehre ermieien. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








Dankſagung. 


Für die gütige uns chrende Theilnahme an dem, filr 
den zu Heidelberg derlebten Seren i 


u ... 

Dr. Georg Eisinger, 
bahier abgehaltenen Irawernattesnienüe, iprahen anburd 
ihren innigien und verbindlichiten Dark aus 

BWärzhitra, des 14. Marz 1867, 
3776) die tieftrauernden Dinterbliebenen. 


J 


— 


Kränkischer 


EEE INTEL RE ET e e e...rr 
Gartenbau-Derein Weſtendhalle. 


3790) Morgen, Sametag den Sonntar, dem 17, Märı 

16,08, Hdends_ 8 Uye Si: Abend 7%, Wir 

ung — * Blu: grosse 

me * 

— — Production 
sc Een. |r ty. 2. Artillerie 

Nesiments: Mufif nach 
2 Heute Abend 7 Uhr * 


ausernmäolten Btogtamm. 
Geſangs-Coucert 


V Un Mia 20 05 ur Hr 


Borzünliches 
2 H Mr 
N der albetaumten Tyroler Alpen Staff (jteiner Bier 


ner: Beiellihni pet Glas 4 fr 

n ger ano — Hiezu lazet in 

ia irer Nationaltcaht mit Th. atz. 

Fülle. und (uitarrebenteitung. |3792 3a) Im 2. Difr. Re 252, 

Ibi zaa DER GG! ch eg mer * ae 
mer mit Kamm u , 

’ en nr fowie ein eimelnes Zimmer 

290%/, if ein ächtes, weißee 

Rocoev:Servige, ebenio ein| 1784 2a) ine brave, neibig 

Dreraäiter — Schranf| Magd wird ſogleich ober aufe 

lin zu verkaufen. 






Hopnermudlgufe Ac. IAu hen 1. Mat Au vermiethen. 
nnd 














5820 55 — * Allmach · 
tigen hat es gefallen, ge- 
fern Abend um 9 Ahr 
unfer innigtneltebted Rind 
Fritz Heusler 
in ein befieres Jenseits 
abzurufen, 
Büryburg, 15. März 1867. 
Die tieftranernhen Eltern 
Michael Seusler, 
Loltomotivnrtier. 


Zu vermiethen 


it eine Wohnung von 5 
— und ſonſtigen Bequem⸗ 
tchfeiten, Sommerſeite, Zutritt 















im Garten, auf erften Mai. 
| Näb. in ber En. 





3733) Um neuen Bahnhoſe tfi 
ein ſchöner Garten, welder 
fib zu einem ſchönen Bouplat 
eignet, um einen billigen reis 
zu verfauien, Nah. in ber Erp 


3722) Zu fauren mich gerucht 

ein Hrinvs Zeiterwägelöen, 

I. q. Netiemägelben, neu oder 

wenig gebraucht Franfo: Offerte 

unter Eifer &, K. beiorat 

bie Erpebition (2b 
[2 


Logis⸗Geſuch 


3306) In hübſcher, Freier 


Lage, nahe der Dom 
g 


ſtraße, wird ven einem 
ledigen Kauf— 


joliven, 
mann ein heizbares un— 
möblirtes Zimmer mit 
Gabinet zu miethen ge: 
ſucht. Adreſſen beforgt 
die Erp.dition. 


—— ———— — 
796) Ein janger Mann von 


anſtandiger Familie u. mit auten 
zeugniſſen veriehen münfgt tı 
nem Aadeort eine Stelle ale 
Hausknecht; nerielbe it auch 
in Kelerarbeit erfahren, ver 
Rebt namenilih mit Bieren um 
zugehen und würde fih gem: 


alen vorlonmensen Arbeiten 
Dfforten 
unter Ziffet A. Z. Ir. 100 
nimmt die Exvpeduion os. Öl., 


unterzieben. jhrancn » 


fowie post restante Bũurzburq 


Zu verkaufen: 


3741) 
knafrauf, eine 
Bettſtelle, 

ſchränkchen von Echenhol, 





2. Diſtt. Re. 100 über 2 Stiegen. 





3302) Es it ein smeiichläfriges 


Bett und ein ga gut er, 
baliener 
für einen Anaben billiq au ver: 


Biel wefucht. Näy. in ber Erp. |taufen im Kerolbsgarten, 


— Stadt-Th 





Ein Tadirter Weiß: 
noltite 


ein Weiler: 


Communionrock 


enter. 


Freitag ben 15. M 2 
J — im_9, — 


s 
Machtlager in Granada, 
Oper in 2 Alten von Kreutzer. 
Samitag ben 16. März 1867, 
Abonnement suspendu, 
zum Penefije des Hrn Enalb. 
er Songleur, 
Pofe mit Grfang in 3 Alten 
von €, Bott. 


3841) Sotgeſtera Abend 

* banfeibranner weiß 
ragen zu Berl 

ber En re Bon u 
Näh. in der Erp. 


a —ese — 


Sänger - Verein. 

Die auf ben 16 Märp ans 
beraumte Opernaufjührung wirb 
wegen ‚imgetretener Dinderniffe 
auf einige Tage verfhoben und 
findet auh die Kartenabgabe 
heute nicht ftatt. 


3807 4a) 33500 fl. werden 
negen bonpeite Sicdyerheit bas 
vier bis 1. Juni aufsunchnen 
geiuht. Näh, in der Erp. 


3817) Wic ſuchen au kaufen: 
1 Merian, topographia Fran- 
coniae, 
1 Hartmannus Schedel, liber 
chronicarum, 
1 Münster, Cosmographie, 
feiner: 
Alte Anihten von Warzburg 
und jehen benjalfigen Anger 
nten entarnen, 
Stabel'fjche Buch und 
Hunitbandlung 
in #ilriburg. 





Einftandsmänner 
AUdlanen E&bevanleger, 
Genie uns Anranterie mit 
zen nötyiien Jeugniſſen verjehen 
And iu haben 
8- Vreuffr, Auliuspromen. 


3805) Ein noch neuer Wa⸗ 
gen, für einen Händler paſſeud, 
it zu verkaufen. 3.D. Nr, 38, 


Yı der Weſtendhalle blieb ein 
Negenjchirm ſtehen und kaun 
folder gegen Erjaf der Einrüds 
ungegebubren borijelbft abge 
holt werden. 10 


En 1olıes Waoden wüniht 
Beihäftigung im Nähen unb 
Yügeln, in und außer bem 
dauje. Zu erfragen im 5. Dif, 
ro, 173, iiber 2 Stiegen. 3805 

Ein jhönes möblirtes Zim- 
mer it fogleih zu vermiethen 
ım 5. Difit. ro, 39, über 23 
Stienen. (3813 


Gin altes Mubebett wirb 
billig an kaufen geſucht. NAB. 
in ber Exp. (3315 


—— — 
SE y. 


Kunst, Schön- 1d Seidenfärberei 
nebst Druckerei 
in Würzburg, # 


fir. Nr. 237 nächſt der Kanalmühle. — —— im Lan 5218* -Gebi 
Dil: bevorfichendem Früblings- Anfang zum Auflürben von Kleidern, Krägen, Manti Long: Ehales in e 
— m 5 Stoffen, 

Hole als. wie-Seibe werben ſich zunächft ſowohl durch eine ſchöne und dauerhafte Farbe ale'Wie I 


eines Var e — aut jeichnen 
rreen⸗ Paramenten, Möbel liebergüge von Sammet als wie auch in Halbwollen ſto ſſen, deren Karben dur geun 
——— haben, fönnen ebenjalls auf's Echönfte wieder auſgefärht werben. Ferner lönnen auch Herrn ⸗Alelder in veriä 
benen S:ıoffen, ſowohl im vertrennten Zuſſande, ale mie auch im Banjen, wieder auf's Schöne gefärbt und hergerichtet z 
—— -- Befte eingerichteten Druderei werden jederzeit die nezeflen und Ihönften Dinfter ben VRR WE Damen ; 


Bangjä Erfahrumgen, bie mir zur Seite ſiehen, Tönen bem mich mit Hufträgen beehrenden Publi Lerfiche 
ug Bin eben jo gut als wie ſchnell und billig bebient zu werben. Da von mielner Seite weder Holen noch il 
‘ber nlommenden Aufträge neipart werben, fo glaube ic) mic der Hoffnung Lingeben zu bitrfen, daß * Zuttaue 
wage ch ——— einer Reihe von Jahren hefipe, mir aud für bie Sl: Je zu Theil bleiben wird. 
Bablreihen Aufträgen entgegenjebenb empheblt fidh erpebemit 


‚3764 4) Johann Baptist Mahler. 
cn EEE —— > 
46at die ER A Lieder tafel. 


























Eodes- Anzeige. 


; Morgen Samktag 
* Am 12. d. Pitt, Redts 12 ua veridied an einem Coalks, Vorprobe für Chor, 
Brufleiben Herr Gas:&oaks wird biltag den 18 (da auf Dien 


Feiort fällt 
Ferdinand Bauer, Worgenlabungen billig abge | Sr ope Tun Soli und 


geben. 






* Aufſchlage protutant in debolꝛehoſ. 
im Alter von 29-Nobren Er 5749 WM) Mittmgd: Abend 
3 Siefed feinen Mresmben und Belannten miltheifend, ‘ t son ber Bihhoraftrake bie 





bitten um —* Velleid furt a. M. 3251 | Dom: con: ein Wehen 
die tieffranernden Dinterbliebeuen. Bla773) Eine mod Hang een a —— 
Badewanne iiN zu vertaufen —* ——— 
Do —— Eich otugaſſe, ab 


h j mug: 
. Ein Lehrling pre linge- Geſuc. Sion] Es iR nor pinige 
wirb zum jofortinen Eintritt auf einem hiefigen Eomptoir —— Heihäfle in Ehmwein | ein ne nd weißes 
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ıPummen nes; an 11a,jpa Bis "ssou ae 


vn —— 67, 86, 96, 66 * "608 ajuugpog 
114. B. neue Mitien Rr. } ash "a 

11, 78, 85, 108, 167, 39, 13. 

ferner halbe Aktien Rro. 804 a] »Gajdwa 1 San ——— 
u. b, 809 au. b. wu dp 


1088 


Diefelben, mern be bei Her s * a 
Bereinstaffier 3 Oul bur 5* 
der msn bear er 


Hab. FE ung ad er, "Selpaims 


— — —— — — 
Guts Sci, ee * 


#, eryelg® 


M. J. Walter. Hinsler, 
Aulinspromenabe. 


Te — —— 












itte, ft 
aan 81 Beh in kr A. gering en 8 
— —E 


Ei, 
Kaufluftige wol bie DiftriftsS 
IF — Fe (2 C 


Das —A—— g 
m Medier Müdern: 


RER bei 21. und Freitag den 22, d. M., 
esihal von früh 9 Uhr an, 





















—— L Oberſambacher Wal: Ausichreiben. 
3 55* en · Abſchnitte By Auftrage bes fgl. Bezirtögerihts W üirjburg verfteigere 
108 —— — — Donnerfing den W. April Na Gmittags 8 Uhr 


7 Hundert Bohnenftede 
30, 7 Fichten: u. Metern: Hopfenftangen, 
a Ber ter hartes und weiches Scheit⸗, Prügel« u. Stodholz, 
undert ber “ Wellen, 
a aufen Pe 
IL N Räderner Privatwald 
+ Bau Abſhniit, 
862  Riefern: Aattenftangen und Sparten, 
34 * tief. dopfenſtangen, 
Flechtrutben und Zohnenſteden 
F * Relſſtedeu, 
* 4 h — weiches Scheit⸗, Prügel: u. Stodyoly, 
und Riefern» Wellen ’ 
5  Hauien win, 


L, Räperner Gemeinbewalb. 


im era * erg u Unterlı 2 das fä 
—— 5 he nn nd, Berne ie 
em dauſe H8.:Nro. mar: und ve . 
denen Grundfäden gegen Baarzahlang «ie 
Die Beichreibung bes Grunbvermögens kann jeberzeit auf 
meinem Amte zimmer eimgelegen werden. 
Mürzburg am 15. März 1867. 
3824) Grimm, f, Rotar. 


„„Bulzverfteigerung, 


unterfertigten Ren 
— den ir lauf. 
Bormittags 10 Uhr beginnen 
im Lammwirthohauſe zu ELBE nn 
nete Holfortimente unter ben normalen Bebingungen & 
— nub 
ns Dem oil 
we Diteifte Gabwalb, 
36 Sic an, zu le: Nu: und 
—— i —— — 





= Risen Ei, 
————— Brügel- u. Stocholz 


u 
ee den beiden Tagen an der 
derner Oberförſterowohnuug . 


B. Nevier Rimbach 
Dienſtag, den 26. d. Mis., Vormittags 9 Uhr 
anfangenb, 


1B8ı/ Maker tet € aan Prügel- u. Stodgolg, 5 gel, 
a Klafter fiel, Scheit:, Prügel- u 0) : ; i 
20 "Bändert’ tief, Bellen Pi " a * — 

Sue Berka, nn Bla, 
s —— in'ber Dac In Abel; 
Aufammentunft in der Saardt, 18%) —— 
dffentlih vernteigert, wozu Gtrihsliebhaber eingelaben werben. 20% ” " Pe 
MWieientbeid, ben 7. Mär; 1867. PER a = Sr deln, 


Grä bon x 
r fi v. Schön rel hes Domainenamt, ne RU — 


Eichen Ahmwellen 
Verſteigerung ıL Yus der Sistheilung, 


Eigen : Abfchnitte 
—8 ben 20. KT. Mac. 2 Ukr om Riafter —— —— * A 
a DMitr Nr. 88 — * * Dohn chen Bierbrauerei 16 Eichen⸗ 


Sti en ® gleich baa El! 18 " 
ung verfeg, © er en 6 Rommobe, Betihätt t 1b » u 
Matrapen, Schränke, Spiegel, Bi Baidır — u u... Mans Pefinelgolg, 
16 Hundert Wihen: umd 


eine ganze ne Po'yellain, 
unb Fon Gegenfänb w Strihaliehgaber ft einge: } 16 r emischte Stangenmwellen, 
laben — er; BE39 2a y, bert &ichen: Hüme 


Re — LEE. zufälligen @rgebnifenaueher Abtheilung 
En an ¶ Siefern- Wöfchuitte zu Rupholg, insbejonbere Pumpenzohrer 


dahier _ * Kal 3 — * und 


Einiges Seltsfräunge Rentamt. 

a 
Einer — — * 
Se ice ra Se 


Dienftag den 26. März d8. Is. 
— ———— Up Ust . 
— 4 
2. ge ger — es R ei 
meinem Ausicjreiben vom 23. v. 
zum zweiten und legtenma 
unter den am dieſer Tagfabrt — zu gebenden 
Würzburg, den 16. März 186 ’ 
3848 2a Sutb, t. Rotar. 
— — — — — 6 — — 








oofort zu verfaufen zu 25,000 pe 3 eigmeh Fich für einen 

3847) Une jeune fille d’hon-|3855) Am Berie * ee und Bedingnifie fehr an — Offizier. 4. Difte.Rr. 154 
abte mitte — — auf | Hleine? j Dat. a. man Ye —— re 
onne. B’adresser au bur Kokllabgen sit: er jun. tt - 
de cette feuille tig den Fi Ba (34 in Haßfurt 2 die Straße erhalten. 
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3 a { Yıfı ru 3 0 > 
die den Uingehörigen fiets ſo tröfiliche Kundgobe 
A Dar Br »e yamendlich hei dem Begräb- 
aiffe unferer_imwipqeliebter art amd Mutter 
Ronife Wolfram, 
geb. Freiin Don Li 
den vollfien Husvrud fand, fıgen. wir jemit .unferen era 
gebenflen umb wärmfien Dant. 
‚ Würzburg, am 16. Mär, 1867. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





nad Programm, 
Morgen Rene ka — 
Quintett im Schönbrunnen, 
’ Aufang 7 Uhr. f 
Montan AUbends } 
Quintett bei Billing. 


YUnfang 7 Ubr. 


— nn 
Franzöjiihen Blumentohl und Kopifall 

frifger Sendung. 

Tb. Gottfr. Schwar; 


KH. ht ‚ae 2 dd 
Für Communikanten 


empfehle in neuer idöner Auswahl Mortbenfrän 
dem feinften bis zu den bili,ften, ferner mein Layer in S 
büten nad ben neueflen der chieden artigen Rormen, ſowi 
große Auswahl in Blumen zu änßerit billigen Preifen. 
Auch werden daſeldſt Etrohbilte gewaſchen 

Eva Mefjerer, 
Firwa Unna Peupp, Domft 


H. E. Zapf, 


Dreher in der Schustergasse 
empfubt ra Meuefte in Mecrichaumfpigen 
gierftöcten ze. unter Saranie ju außert billigen Breite 


Ve 0 — — 
Bei Guftav 3. Purfürft in & ip.ig erſcheint 
in allen foriven Buchhandlungen zu baben: 


Paris im Beichtituble. 
Bon 
Rogeard. 
Deutihe Original: Auegave in 25 bie SU Heiten a 5° 
deit 1 und 2 find bereits sıftienen, bie übrigen er 
in raler Folge, jede Wade 1 Heit. 











Dantjagung. 
Für die ehrende und tıöftende Theilnabme an bem 
begängniffe und bem Tronergottesbienfie ihres num 
in Gott ıubenden Baterd, Sqhhwiegervaters und Brehon» 
terö, des I Bonfondulteurd 
Johann Wehner, 
anburd ihren tmnigften, verbindliggften Dank aus 


Bamberg und Würzburg, ben 16 Mär 1867. 
die Sinterbliebenen. 


ter-Erzichungs- und Lehr-Anftalt und 


: fionat der Eugliſchen Fräulein 
in Würzburg, 
(Schulgaife, 3. Dit. Mr. 66). 
Das: Sömmerfewefter beginnt in umferer Erziehungs umb 
Dehranftalt, mit welder ein fionat vrrhumten if, am 
Weontag den 1. April I. 28. 
Näheres eröffnet ver PWrofpett, wie and) jederzeit bie Uns 


9, am 15; Mär 1867. 


M. mM. Hübner, 


Bräfeltin des nftituted St. M. 























3867 2a) 







Lairitz'ſcht — — eine here ur 
. eheimniffe zu fein, nichts beiio weniger wird bie bar 
Waldwoll⸗Gicht⸗Watte, haliene € hilberung des jepigen Paris in allen feinen Be 
bereits tamfentfältig bewährt, beeglerchen Un: gen, moraliihen, focialen , politiſchen ꝛc. durch bie Neu 
terkleider oler Art, ſonie Leibbinden Gewarbung, burdp die Rühndeit der Dictionen, durch di 
- mb @inlegefoblen von Waldmwolioff Ihrodene Darlegung nicht etwa ernichteter, fondern wah 
empiie it (wirklider Thatiachen, welde bieher vo Alemand 


Un a vo Öffentliche Meinung ber gebilneten Weit binzwrellen x 
Deine F litt un = augloß Tun nemagt bat, überrofden und nicht geringes Haffehen 


und gemagt hab, MT I II 

unter heitigen Schmerzen an periodifch wieder 

Ichrender Bidet om. — Durd Watte: , Baum⸗ & Schaaſwo 

26 Tragen von Latrip’ihen Waldwol: Unter» ’ h 

le | et a SE 

umb hat bis jeht, noch Verlauf von 2 Jahren, nicht die geringfien was wir unlern veregrliden Runden zur gefalligen R 

wieber gehabt. Xieie günftige Wirkung bat auch bringen. 

— a Würzburg, den 9. März 1867. 

aus Dankbarkeit verpflichte en andzm en 

a in Sachen, den 18 Hebruar 1867. (82) Blauk $ Eom 
Guftand Wagner, © neibermeihter. Uintergegeter — fi im Aafeyen, erden n 

coniren von Strobhüten. 
Carl Ott, Valentin Franz Die 


rasen: in Märgburg, Glndet * Kr. 200, . ’ 8885) Korhwoaren + Kaben am Schmalım 
kt ch zandıem feines ted, ale: € 
—— Etempel jrber Art, Schiſten 8 und Stempel für | 3868 3a Eine reinlidge umd Aechten reinen $ 
—* en in un 5* 5 3 Tempur gg wird auis hat 
en, Sc riften zum Einfhlagen ol, und Metall, h 
mit Namen x, Thür uub boden ılbe, Ehablo- |__Nib_in der ern. zb. Gottf. © 
nen in allen @röhen Beichnen ber Golis wie ber Mäfgel 871 ! 2 feine Piecoco — —— 
und Borzeiänen für Etidereien. Bfeilertifcheben, weißladirt 3682) Cine Wohnu 
Derfelbe empfirbit ih auferbem in — von a und vergolvet, mit ädten Dar 2 gimmern, Nude, ME 
mungen für gewerblige Zwede wie für Eth milr ‚Imorplatten, find billig zu ver» Bequemingteiten if bis 
fügen Präparate. x. [38769 Itaufen. Näh. in ber Eyp- zu vermiethen. Rah. © 





Für Communikanten 


entpfchlen wir unfer großes Lager in fchwarzen Tuchen zu jehr 


billigen Preiſen. i 
Flaig & Heintz 
am Mearkt, 


Das „Neueste für diese Saison in wollenen & g0- 
wirkten Chäles, sowie Kleiderstoffen, Unter= 


rockstoffen & abgepassten Unterröcken 
empfiehlt in grosser Auswahl 


F. J. Hiller. 
Nähmaſchinen ¶ Blaue Giote, 


Heute Abend 7 Uhr 


empfiehlt in allen neuen gangbaren Sorten die Geſangs⸗ Coucert 


rühmlichſt bekannte Fabrik von ber aftbefannten Tyrbler Alpen⸗ 


Nob. Kiehle in Leipzig, Sänger: Geſell ſhaft 


Berger ans Meran 











e_— ar 








Lager bei Herrn in ihrer ———— 

Ilther Mite 

Bernhard Fischerr, 
Mobhelmagazin, Saudgaſſe, Bachs⸗Garten. 


wo auch nn — —— ut, F Knfang Radımittags 3 Upe, 
Solide Preiſe, Zıhlunagerleihterung, drei— Aienss . Uhr in ber 

jährige Garantie, ſowie Aufitellen und Anz Martin Gäbhard ſcheu 

lernen gratis, Bierbrauerei. 


Enirde 6 fr. 


* TE PT ET — Der in . 

TEE — Gablet ſche Brauerei. p Deutiär 

eine { ar et. Morgen Sonntag mordene Beifall beredhtigt ums 

, Harmonie - SAufik. |yı der, füsnen —— 
Glatte und faconirte Mulls, Jacconas, 


u. Fee Sehr * is 

9 ZEN), Wlah’tcanftanden [Budlitum einen aenugreigen 
Ihottifgen Battiit und Nanfoc, fowie die aller= Platz ſcher Garten. Arend au veriäaiien und labeh 
neuejten — in Stickereien empfiehlt zu ſehr Morgen Sonatan, ven 17. Rineebbalbeh die Gefellfchaft. 
billigen Preifer 


grosse ME ach 
Heinrich Frank, |Produetion Schöne Mainausſicht. 


der vollitändigen Meaiments» 








TTV 


Re > Morgen Sonntag 
am Sternplaß. Bug — gutbefegte 
v — 
harmonie-Auſik, 
Arbeitshemden mu ifal. Unterhaftung * ergebenit einladet 
J. Sbirting ct 30 Er. — m sorbern Zäälen, Nik. Troll. 
\in Sausleine a" ——— Joh. Feineis. 





—— ⏑⏑— — 
J 1878) Ein mittel 
‚Ruabenbemden fl. 1. 18 fr. — fl. 1. 24 Er. — JJ 
Serrn⸗ & Dawmenbemden. Höhn ide Pranerei, Jim wien bei ergiebiger Hz 
gBerrm & Damenbofen. — Soynlag zahlung zu fanfen gefudht, 
J. Andr. Langlotz. sta, y näberes 3. i 
Markt. 


3874) Artillerie-Mufik. 33%, Büttner — 


— — 




















—— 


vie-h-vis ber Univerfität im vormals older 8 
5," en ſe 
öneder 


1 
bei Kaufin un 

empfieblt fi biligıt einer hochwur digen fü J 
vollen Fafflungen umb Veraoldungen für Archen, Tom 

Auswahl Wergoldet.r und verfilberter Kirchen 
’ — ge bet een Nobeile i berfebe in den 
wu x g e einichlän‘ beiten, ale: Mabmen fü 

Todes-Anzeige. elnemälde, Pbotogronbieen ꝛc. auf des —— 
Gott dem Allmachtigen dat es gefallen uniern viel: Siliaſte anzufertinen, Dval: K Vfeilerfpiegel nebit pals 

Gatten und Ontel, Seren | | |) )\_ fenben Eonfol Tifchen in reidfter Auswahl. 
Rerner merben alle einfhlägigen Nevaraturen aufs Weile 






| (> u 










— 






a! 
. 











ar 
umd 




























s * Auguſt —— und Bitigfe aue gefuhet [3820 2a 
Wontag ven Aue WR kuntchien, im Ten elm Serrnfleider-Magajin M für —F— 
5 2 aiſen auf das Rricbaltie fortirt ;. ich, 


—— 







MEER a sn EL EHE FREE 
ande var fir Muster H — ——— ———— 
und bitten, ihm ein Peter Grat Schneidermei 

3843 Me) vis-A-vis der Stabel’iden — na 


550) Im 1. Die) Göhelslchn, 


99Q } i 
Nr. 229 ijt der jweite Morgen Sonntag 


Sitock, beitehend aus] g> 
zwei Zimmern, vier Mans Production, 








den Traueramte anzumohren, 

iches Andenken zu bewahren. 

Paris und Diür 
Die 


burg. den 16. 
tieftrauernden 
Todes-Anzeige. 

« 2 „ ſardenzimmern, Süde,] \ — 
enden Freunden und Belannten widmen wi 4* Fa ' 5 
„genen ie dab rd Batt "ehallen * Keller mit ſonſtigen Er⸗ Nun: Smolenst. 
45. b6. Hodmittage 3 Ugr unferen guten Batt n, Vater, forbernifien bis 1. Mai 
haaner, Ontel und weiten, Deren h Quintett. 
iftion zu vermiethen. 


Heinrich Auguſt Hammelmann, — 

Buraer und Gartacnet dadier, 4 ur Wa uer. 

u endlichen Liden und, mit. ben Fröftungen J Del-Fäller „oil Su —— — 
eher hi. Meligion verfehen, zu fid zu rhfen. ‚verkauft fledten), Bez ıt3 Boltad, it ein) 
Die Wogqnergeichäft mit jämmtlichen | 


feierlidge Beerbigung findet am Sonntag ben 17. p 
5 Upr vom Eterbhanferang (Semmeid: | Joseph Leinecker. neuen Bertzeng mb etlichen 





1 





März; 1867. 
Sinterbliebenen. 
































m 7 — — 
u 
EN. SE RE 





























"März Nachmittags 
Äraße Nr. 171) fett, wozu wir alle ceunde und Belannte — — Eulven bürres Merle‘ 
bömiät einlaben Gartenmefler bolg fonlerh aus freier 
Märzburg, Eincinnofi, Fürth, Nürnberg. Denlir: Veredlungs: zu verfnufen ) 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Ä| meicr. Garten:Zcheeren Jos. Reichert, 
K Baumiägen, Meb: Hagnermeinet, 


Scheeren de Sippen von 
Webr. Dittmar m Heilbronn 


Kieberlage bei 
A. Breunig 


Dom. v. Schufier gafemede, 


Zu verfaufen 


ft unter ganz billigen Br: 
oingungen auf Abdruch eine fih 
ın. benbenlicjen Auftande be» 
finblide Marfedentır.Ge: 
bänlichfeit vom 4’ Länge, 
24° Vreiterunb mit über 4000 
ziehen dededt, hefchenb in: 


Anzeige. 
Ausgezeichnet gute Dachziegel und Ratten] Aodkanen. *2 und 


ee 3333 vertanfen: 

EMikiküber Biest B FRepiine- SEE II. og Ai m 
375926) Ein Ihmerer ba: 7 

Prüfungsblätter vn und ein Paar Ernte: ae 


emofieh it find billig gu vertau: 

” * 53* im Gahpaufe ur üt —** vermielhen. 
A. Herold. Nah. in der Erp. 

Drud unb Berlag von Bonit 


3864) Ein kräftiger 
kann die Schreinerprofel 
fernen bei 

Georg Wirth. 
2. D. Ne. 2ıl, Dominitaneplel 
— — — — 


0) Ein goldenes Panunse- 
montre wurde verloren. 
Hab. in der Eyp. 


are — 

386330) Ein mil new beit 

Jenaniffen verjehener 

leger wunſcht auf 6 

nee Je ‚ogme Unter 
Her ‚Räher 
Huflämtenmeifier Benfert 

in ber Raribaufe. 





Dankfagung. 
bie jo ſeht zableeie und ehrende Theilnihme 

bei der Beerdigzung unb dem Trawergotteöbienfte unferer 
eh mm in Gatt ruhenden Gıttim und Mutter, Fran 


Anng Maria Nagengaft 


unſeren fiefaefüblienen Danf. } 1 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


| 




































Schwane ik Aub, 
4. Bauer in Würzburg. 















Beilage, zu Nr. 65 des Würzburger Stadt: und Panshoten. 


Kleideritoffe 


Art find in nener reicher Auswahl eingetroffen bei 
Cari Knobel am Kürſchnerhof. 
Baflagier-Beförberung Garten-Berfanf, 


3683 25) Ein in unmitt 


Amerika um Auſtralie 











—* 





bon circa. 3, 
in- ar; mit allen bekannten lächeninholt , welcher 


, Dampf: S Segelfchiff: Es 


net, ift unter güm 





Linien Fam. gunBen gu Besfam 

zu vr bitigten Preifen umd mit bejter Beforgung durch den eom: " Foel Gjahrige Ihwere Zuas 
n Auswanderungs⸗ Agenten pferde find zu verkaufen 4 
Georg Rödelberger |» _ sum n ame. 

in Miür burg, as 3) Ein foliver Baber⸗ 


Eifenhandlung am Martte, Genfer Hanptwade.|igait ae hen Em. 
— r, — nn nn ——— — — — 
Sounemann, 


& * Ausverkauf. "tg nm, Glodengaffe, 


Bley dir aodh der Variſer Ausſtellung — im 
alle Eorten Bettfedern jowie fertige 


Monat anf Lager babenben Salanterie- Maaren, 
Bir —— Mancettenfnöpfe, Betten in foliden Qualitäten und Billig: 
3604 (36 ſten Preifen. 

















— Rund: —— * 
Broch Wapphien apeterien, vtogra; 
—S— 2 Bilder aus op tannter Eifmteinnafe, 
ortemonnaie, Agletten :@tuis, Brieftafchen, 
buappen, Albums :c., broneirte Eiſenguß⸗ 

Haaren, ale: Sand: Zafelleuchter, Spiegel, 
ze unge, U — Br | f 
ampen, Garı e ußerf 
——— p awinden ze. zu äußer 


“(db J. S. Breune am Markt. 


—————— — — 
un ergebenkt an unirıd neueſter m. 

gBalchen der Strobbüte; ebenfo das 

— fein von Federn und bitten um gil: 


Geſchwiſter Urlaub 


außerhalb bes Sanderthores 









Wein 


großes Lager in Cigarren 


son den biligiten bis zu ben 2 Sorten 


erlaube id mir in empfehfende Erinnerung zu 
dringen. 


Georg Kreutzer, 
Bankgaſſe Nr. 168. 


— —— —— — — 
Portland Sement in ganz friiher Sendung, ſowie 
gebrannten Gypo, budrauliichen Half ıc. empfiehlt 


Ind Die E. Weif’ige 2934) J. B. Ehrenburg. 
 Baudfchub Färberei Bekanntmachung. 


in Erlangen Fa Konkurfe des Valentin Willmy ler id am 
we Be Kunübertroffener he >| Donnerstag ben 28, Därz d. 8, 
tt — Manitu und Umneqgend bei ——— 83 Uhr 


dem Gaſihauſe des l if Ki bad W 
Se Alois Rügemer, Ya an — — —82 — Geſ er 


——* m Bike N. genen Zahlung in 4 Martinifriften 
en ngungen. 
Ang s2Uirftalt in Main u“ erreidhter zur Sir ber 26 — erteilt, 
Skin bietet alle Garantie Das Verzeichnik Diegt in meinem miss 
’ ebeimnih, — al u bei a — — jur a len 
us, r 
Be —— 


* 







FE — 








C. H. Krauss 


— une Ward) ale andere 6 er Fr en 
| 
e bumoriftiiche unterhaltenbe 
Schriften London 
un En, Boartaeaemäie öenbud vo» I. Niederlage en gros bei Anton Eu 
Im — die 19, Sande, —— Dampf⸗ —————— i in Kitzingen am 


mente aus den Papieren einer Blaſé. — 
Seas obn, — humor, — — Yan Empfeblung. 
& — 
—— join. de fhöne Mage. = ee ee Ungefälſchte Waare, wie ſie von China 
direct importirt iſt zu mäßigen, feſten Preifen 
von Nobert Apigfeb, Uuätandlung u haben in Y, Pfb. Orininal-Padeten in Würz 


ig, umb durch alle andern Buchhanlungen. 34 urg bei Job, Schäflein an der Brücke, 


Dchfenfurt bei Herrn FE Vollerth. 


Berfteigerung einer Gerberei. Wiilenberg, ba dam 3.9. Meile 
Im Auftrage ber Erben bes —— derrn J en bei —— — — 
Thomas en dabier verfleigere * Mergentheim bei Herrn Sob, 
Umorbach bei Herrn Ar. Sechwolfl. 


Donnerftag ben 21. [fb. Mas. Mor 7* 10 Uhr 
an Drt 3 Stelle qGee das zum NRachlaſſe gehörige 
Unmeien «Mr, WI, Tihr. 1. in ber untern Ziealerfiraße Verfteigerung. 


»abier, Pl. Nro. 285 unb — zu 197 und 28 Der. unter 
den an ber Tagfahıt ſelbſt und vorher bei dem unterfertigten Montag deu 18, Mär; Nach, 9 Uhr 


gegeben werbenben Bebingungen, wobei ich be: [werben im Innerngraben 2. Difr. Wir. 122 aus dem Nachlaß der 
doß * — taglich eingefehen werben lann. verlebten Fran Jdelsheimer, Wegmeit —* ver ſchie dene 
—— hinter dem mbaufe befindet ſich je ein Hof, — als: Kommode, Kanepee, Stuhle, Tuche, Sqhranle, 


— ale ein Boch mit reichlichem zur Gerberei guifr Betten und Berrftätte, Rüden: und @eltengefhire und 
— Waſſer fließt. Im den Höfen befinden ſich 15 Sohl · — ge Hausgerätbichaften gegen gleich baare Seahlung > 
gıuben, weiche 2 noch im Gebrauche find, nebft ben —— — eigert, wozu Etelgerungelufige höflichſt eiugeladen 

ve obding, Beigen, 2 Lohfägdörren (1600 | werb 


Itend). 
Sn obnbaufe felbft befinden — 2 Reller mit 6 
> 200 Eimer baltenden Weinfäffeen, ein großer Daran. 
Serbenmerthätte und Eobleberlager; Im erfen Etod Bekanntmachung. 


ee . 3 unb re Bimmer, 2 "Küchen, — u 
lederlager ; im * Siode 5* — unbelzbare FR ug — Landgerichts Teürpburg lints bes 
——— ie es — Donuerdtag 2 ze Tauf. Irs. 
dem mit dem Wohnbaufe in Berbinbung fiehenben An- 
bone Ye fih ein großes Zurichtiofal mit a —— seen de Aa —— —— Fu 
köaften A gm zur Gerberei gehörigen Grräth: ——— Befammibetrage zu 1176 fl., an den an Pro: 


oo. nebmenben unter den am Stricht termine 
Kt dem * Bin = Sutb, E. Notar —— wen Bevinaungen. 


ws - b 1867. 
Anzeige & Empfehlung. ——— ir s 
|. Porzellan & Tbondfen mu befier Eon: 3743 35) Im Urlamb’ier [3598 +) Ein im Mei 


8731 * Die Erben. 








und Steinkoblenfeuerung, mit und ohne dliches 
Ernten x. nn — * Unſicht gonie von ——— dermachen ſehr ge⸗ 
und Abnahme Sie ie Schäbie ler — * äfnerel ee — — und on übtes —— — 
äbler e wohnung neb 
ee ale cur Dam 
Wei orzelland un 125 fl. a vermietben; ou 
» — 18 bis 80 fi. wird 838 ein junger Haufe. Näh. in er: 
©) Mit Rogeimictung und Bratröhre von 21 bis 80 fL,jMenfch, der Garten: un) *____—__— 
—— — Eifentheile, Sehen x. Defonomie —* ver: | Ein ſchönes Eogis vom 4 in 
——— unb es —— = —— ſteht, — — —8 — ——— 0 2 und 
ganter —— U geſ 1 Inden or 
gende Back me den — prompt und da a IE Ar. 397 über dem &gercierpla gel Mai an eime folide Den * 
wärts, von Diner ousarführt. (3406 35 vermi Ihen, äh. im 
Rr, 249, Blodengofle. 33 


Verſteigerung. Verloren. |. ana mı sm m 


Wegen Mongel_an zur verieigere ih am —— er goldener ſtequenet Lage, wird ww 
den 28. Wär) Racmittage 2 Uhr dic 1ar1e Ming mi bänligewegen| wei zu mieten — 2 
er Infirumente, worunter lugel, Tafelform und Pian 1, Steine ging Eonntag Mbent|märe es erminiät, eim 

weige bis dahin au umter ber Sand gelauft werden Lünen, yerioren. Adzugeben srgen gute oon 4—5 Tircen in demfelben 





Fri er & Heu Belohnung im 2, Diſtt. R dauſe zu bekommen. Näb. in 
]...... Nr. 801. J —8* ver Ep. dB. 3616 36 


* Verlag von Bonitatı Bauer in Würjburg. 


Ber —_ — _ - — ib. 


‚ Würzburger Stadt- und Fandbote. 


BEiaruatg. Au⸗ba⸗ · Mönden. 
Pa Köyang nad Anetech Ftmellt. 2 U. go SM 
or) Fachn. Mo. 5 IL Alk. Wlerggr * 1. rt un 
toB, 


Babnzlge. — 
 Fraskfert — 


eur. 2U.B0M, / 






Als 
Antuntt von Bebbach: Einen, I I. 5 SM 


Mitt. vbein 10U.5M. NE. ätergge. 10, 
EM, Barm, Hs. 200, Abına. 


; 


ei; 1011 30 98 früh, Boftslige 6 
ER. Abbe. m. 4 U. früb, Büterpge, 7 U, x. 
& 12 M. Mit a. 110. Racta, 

uname nad Bamberg: Schmelz. 10 LION, 
au mi TU.15W. Abe, Wilserzlige 2 u 


sm. „AR. 50 U, üb IV, Bärsburg - Heidelberg 
i F a Abgang nad Heiteiberg: Beltimeigie Vers · 
Bikiagt, 11 IL 10M. Nude. u — erane 57, ieh, 14.56 Wi Wacht 


Drontf.: Eourg 1 IL 20 M. Nam, ii nn DE Pan 1 20 DE ER ei 
Abgang nat ıdow 20m. 9 . hi Knfunit von Sei 2 run 
BU. 2 IR. Mhot. Bofgge. 9 früku, ntunit von Deibelberg; Beicirumige 






* nengiar 10. HM, Vorme, 2.200, R 7 h 
10 15. Nachtt, Oltreyge. 40.80 Di füh, , „ER 3B. Yerfoneng, 3 58 38 feih, 10. ARTE, MER 
ım pn —— he Abbe. * u Ve 7 Büterge. 6. 45 0 MbrE., 8. 457, Nadke 
1 - Müruberg Würzburg - Märnserg. slomathusfnärten nad 
Ahganı Nürnberg: Era. 3 U Radan, Enkunft von Kürnbera —* 12 U. Bu MR. Arnjtein sta "helbad 4 U. Ab. Bieutfpelans 
Fr Au HM. früb, Gitersge. 8 U. 46 M. fr, Mutti, Foſtz. 11 N. BOM. Inchet. Wilktergge, 7 IL Miültenberg 54.45. Ab. Euerhaufen — bs 
16 8, Radım. u. 7 U, 10 M. Mind, BOM. krüb, 11.20 8, Borm.u,5 IL ah m. Mn, tingen AU. Radmlitags, 

ME 66, Montag den IR. März IT Zwanzigfter Jahrgang. 
Zagesnenigfeitenm. bayerifhen Etantsangebörigen werben hierauf aufmerfam ge 


Mojelät der Rünig haben gerubt, den Urterlientenant matt, damit fie nicht allenfalls für fermere Vertretun 
Sue A an der 4. (enitats Gommaguie in Rolue dr baye:ıfhe Adrokaten unndthige Kofen aufmerde., danntt 
tenntmifjch des General: Hubitoriats als Hevifionsgerichts berjfeimer in Wahrung ihrer Hedtejufländi.teiten teinerlei Vers 
Armee zur Etrafe zu entlofien ; ben Oberlieutenont Heinrich von) dummiß begeben und für bie Gevollmächtisung folcher Anwälte, 
Kettenborn vom 4. Infanterie» Heniment auj zwei Jahre dann Telde zur Prapis an bem begüglicgen ul. nreufiichen Gerichten 
ben Hauptmann Karl von Grundherr zu Altenthann und Meyer. [Perestigt find, techtzeitig Sorge tragen können. 
aus vom 4. Jufanteries Regiment auf ein Jahr in den Ruhe: Ju einer biefigen Wirthſchaft wurbe om Samstage in Folge 
and zu verſeden; bem Unterlieutenant Joſeph Widtmann. vom , eines Etreite® einer ber Theilnetmer deſſelben von einem anbern 
2. Urtilerie: ment die nachgeſuchte Enthebung vom ber Eyarge | durch einen Meſſerſtich in die Eeite verlißt; dabei blieb bie ab» 
zu bewilligen; ferner ben Unterlieutenant Sermann Greher vomj gebrochene Mefjertlinge in der Wunde fieden. Der Verwundete 
2. sum 8. reitenben Artillerie. Regiment zu verſehen. wurde foglei ins YJuliusfpital gehradt, der Chäter aber ver» 
Die „Bayr. Ztg.” bringt das Verjeichnih der, wie ſchon baftet. 
erwähnt, nadträgli für hervorragende Leitungen im jüngfien Am Somttage Rachts kurz vor 12 Uhr kam in einem Hauſe 
Frelnguge Welorieten und belobien Perfonen, bem mir folgen: [ber Domfirohe euer aus, das bei ber Bauart jenes Gtabts ' 
Dei ——* J Belohnt wurden: 1. Mit dem Ritterkreuge) viertels leicht jebr verderblich Lätte weruen Tonnen. Das 
4, Slafie des DhlüäesWerrieni:Orbens: ber Gtabsarzt Dr. Kl hatte ſchon die Tachbalken ergriffen, doc gelang eg glüdlid) bem 
Haft von der Gommandantiaft ver Stadt Würgourg und ver |Änftrengungen ter Bewohner unb der vom Feuerhauſe ſchneü 
Vere Marienbrrg, 2. Mit dem MWitterfreug 2. GClaffe biefes|berbeinerufenen Feuerwehr, den Brand aldbald zu bemältigem, 
Orbend: der Rey. Anbiter Fr, Englert von der Eommandant-: [mehhalb auch die Allarmiıgnale unterlaffen wurden. 
fchaft der Stadt War darg und der Wehe Marimderg. 8. Fit Ainaffenburg, 16. März. Im Beirksamte Aſchaffen⸗ 
ver Milttär- Berdienfi, Medaille und zwar, a) mit der geldemen:|hurg hat fi mun aud ein Sweigverein be# allgemeinen Juoa« 
vom 1. Jög.- Bot. Bemeiner Fiedtich Grümner aus Wtarolds: |linenimterhügungs: Vereins gebildet, welder bermalen bereits 88 
SE ren aa 
» ei . 1 4. ; 
dem Militär» Berbienfifreuge: vom nr —— Bann 18. - ger, 2 u A —5* 
. Gtröbel aus Ansbach, von der Gompagnie von Unterfran: | Turies über bie „ebrverfofiung de kgreihd” other ab» i 
em und Aıdaffenburg, nom 4. Imf.: Reg. Gorporal I. der: —— Mintfierrath hat, wie ich beflimmt wernehme, das 
mann aus Ehmettersish vom d Hat "Bien Gorporal 6. fe ejultat gehabt, daß die Etastsregierung dieſen Entwurf nicht 
ier auß Oberbürrbad, vom 15. Snf.rMeg ber Gemeine Exdhunıt | Berbaihen, a ne 
aus Büthard. Belobt wurden: vom Genbarmerie: Corps R. befielben im bem bereit früher angebeuteten Sinne, beſied * 
Neinbard ‚ud Seitelbadh, vom ber Compagnie von Oberbayern, | mare a ne 8 
vom 9. nf.- Reg. Hauptmann Fıdr., o. Mufin, Ober anf en. — Bugleih wirb bas Kriegsmin m mit ãndreng · 
DM. Hei. die Seroeanten oh Ketermann aub Mhenapeim|uN8 bet ihm ju Gebote hedenben Arbeitäträfte bafır Gorge 


ihlufe umb 
und fr. derp aus ridenyanien, Wicrcorporal @g. Bejold and tagen, daß * ben ——————— Be ’ 
Ein 288 arg ſen und M. Abdztg.) — Dem —* ee — über biefe In —* 


beiten: Die Antwort ber Staatsregierung auf bie Anfra 
Derch Entichliegung bes Tal. zem. Dbertonfiortums vom|des befonderen Ausichuffes ber Kammer ber Abgeordneten 
el A A rg 
_ mi e Vorlage 
Gh Era son a ao I Ki St Te? mt a 
egierun e 
ed * a welche ge Fey — 5 euer Beta von, 1m, Mann, « 
r e 
Fund bem Berliner riedensvertrage vom 22. Bu 1008 em von 1 — ie dem — Bu: hr 
bietsthei i d babur e ererhöhung vom 
I om bi Euete be feberen bayreiigen Berihte ge Id16 1007, ent. Pal. Die Einalregieung an Diefen Bors 
‚ dom Bartelen f derungen fe, fo dürfte bas Suflandefommen des Beiepes [ehe 
Barteten fernerhin nicht mehr ugeloflen. erfiredt fi in Smeifel A 
* nementlib eud; auf diejenigen tectöftreitiukeiten, melde in Zwelfel Reben. | 
BEE EEE —— 
‚Näntigen Behandlung Abergegangen ab Die beiheiligten |ber Bear eined ben Grundlagen ber vorgelegten Militär» 


Wind ee 
nähen, 15. Rig. In en K 
tigen Sigung der Kımmer ber Angeorbneten watoe di 
Über den Antrag des Abzeordneien Grämer: „die 
eines Landiagwahlgeſetzes mit directen Wohlen und ge 
Aojtimmung“, mesen vorgerüdter XTaneszeit abgebro 
die Fortiegung derielben pom eriien Bräfiventen Dr, 
morgen Bormittand zehn Uhr anberaumt. — In vieler 
fand die Forıfepumg ber Debatte ftatt, welche bamit end 
dab nad) einer turzen Erklärung des Staateminiterd des 
Fihrn. von Vehmann der Antrag bei der Abltimme 
aroßer Majorität abgelehnt wurde. Es folgte nun bie 
fion über den Antcag auf Erridtungeines Vermaltungds G 
tote, welche eine ſehr ertegte mar und wobei rd ju eim t 
baften Auseinanderjegung iwiihn den Antragfelern und 
Stantsminitern der Juri und ded Jımecn fan. Jnsbefm 
we eine Aeuberung des Abg. Dr. Volt, in weldjer er über 
erfchlepnung +er Sache haste und unter Anderm iagte, ı 
babe von gewiſſer Seite Beventen, weil man bie Unahhärg 
teit {chewe, dem Miniter ves Janern Fehr von Pech 
Beranlaffung zu folgenser Erklärung: Die Stanttregi rung 
im Ausicafle neseljt,. od «3 ibe mit Prüfung ver Sache E 
it, fie mün öt, dak diefe Urberzeugung im ganzen ur 
theilt wico. Wine fie den Landta jsabihted bindende 
fan ih nicht abgeben, Die Folge wird jeigen, 0b bie Staa 
regterung bie beftigen Vormwitife verdient, welche wir foel 
von Hrn, Dr. Bölt gehört und auf die zu antworten Ady m 
nicht veranlaßt ehe. (Besbafte Bewezung im ganzen Hau 
Rah einiven Worten des Ref. u, Münd) Totat die Abitimman 
Der Ausfhußantrag wird mit allen gegen 6 Sımmen an 
nommen. Es wurde num noh Hortrag des VI Ausſchu 
über geprüfte Auteäge bezüslid deren Zulältgkeit erflattet 
deren fehs (Harwiter die Wtienbihmorojstte der Städte Roth 
burg a. d. Zauber und Schwarendah a. d Saale) andier 
fhläntgen Fabausihäfe vermiefen, iner aber ıaıf Gebal 
eruöuung für das Verſonal der Redaktion des Rıgierungsblat 
geridtet) abgelehnt. 
Inm Zinlauf ber Kammer ber Mbgeorbneten vom 6, 
inel. 14. Marz findet ſich u. M.: eine Voritellung und Bitte | 
Dourer» und Zimmermetiter in Wittelfranten, Das neue [- 
mwerbegefeg beit.; ein Grin der Bevienteten des Magiſtrats 
tul. Hauot- und Meiiveaytadt Minden, Abandetung der 
Ausland 65 und 70 des Gelrpentnurfies über das Gemeindemelen be 
* an.eeignet vom Ab. v. Steinsdorf; eine Boritellung und S 
Dee * ir * Re > — von se —2 t. —— Straabing, — —— 
Böhmen, zen um nt Tollen um 6. wieder ein: r „angeeignet vom Ad. Dann; vergl. Der beima ec be 
berufen werden. — Die Einberufung des Rei Hsratteb it für | besirtes — ange iynet oom Ang Deilefaut; Deögl, 
ben 28. April in Ausfiht genommen. | Weymadper Des rang = tes gg * . Yan 
Ab, ann Der Radeljug ber denhet Bürger hat 1. Antrag det bg. Dr. Walk auf Vorlage einen (mr epeuie 
ga kn in praditeolfter ee en ae lee jes, die prisatiechiiiäe Stellung der Erwerber und Wirtyidal 
die den Bürgermeifter umd den Braies des Ferusihufes genofjenigyaiten bei. ; ein Antrag Des Abgeorrusten Sing, 
BX RA und Van Ipnen In don mirmien Ware, ee ve One 
Frankreich. Baris, 16. När Die Verhandlungen | ee tes ua betr.“ ai ’ 
des gelepnebenden Körpers über bie Interpellation bes Hrn. | ine der 6 ——— Ob.rpf ——— 
Fileie wurden aefern ſortgeſeht € Slioier vertheidigte ——— — u —— * Bere ern he 
Rationalitätapringip und biligte bie Potitit der Regierung. Er) A Mequer in W — 22 
quer in Warzburg, Abänderung des Art, 264 Dec Ste 
forady id für Aufrechthaltung friedlicher und freundlicher Ber I Mropegnonelle beie.; eine Borlaye Der Hauptmann, a Dr 
imgen zu Deuticland aus; Mufland fei gefäbrlih wegen jur bapier Heprovultion u Fr een Verlet 2 
er orientalifchen Politit, man müre daher eine Allianz Raß ⸗ Staatsseri off 3 sr dan — 
serfufjung betr. ; eine Botſtelung ber Maurer» umd 
lands mit Deuiichlany ;m verhindern juchen Die Mehrheit bes | nermeifte Unterfeanten, d Semerbegel , 
glädwünidte Hrn. Olivier wegen biefer Ausführungen, — * et a bon — —* an — 
Baris, 17. März. Bei Fortiegung ber batten bes ge) Geneindesenodm iätl h\ any d eg an —* Laleht 
jedgebenden Körpers über bie Interpelution bes Hrn. Thiers yerfaifungemänige echte — nr ni 
ergriff gelecn ber Staatsminifter Rouher dad Wort, und, er» BAER DE 
Llärte: die Regierung habe feinen ter begangen; Frankreich 
* a —* . — Tun — ße; Eintracht Nachſchrift. 
indfeligtekt, e zmlichen ben verfähiebenen Mädten f e N 
uud Huantteid; Lepteren fel oleln mit der Gatzidlung aötm| Öle efeute Der Mbrefahan, sb BORN, 
Wotlfahrt und feines Neigthums beihäfttgt. — Die Verbands Iymd jehr geihmad ol auszeftatteten eleftriichen Uhr. 3 
— Bonbon 1a Mi — wie fiper Hören, if die * ihm yuerıt erfunpen * 
roßbrittanien. Sonden, 15. März, Im Oberhauſe br kauflich in's Ausland übergegangen, und wir haben 
Kheilte Dord Derby gefiern Abend mit, daß bi Zürlen bereits u —— daß ei "Bein reges Streben, fe 
die Keftung Belgrad räumen, welde eine jerbiihe Barniion ers im weiter ferne und im den beiten Kreiſen rühmenbe Ener 
hält, wogegen ferbiiherfeits bie Superänetät ber Türkei aner: ung aefunden bat, Nicht mi.der baben die elekteifchen Ud 
Eomnt wird. Die Türkei führt unvergüolidh betrefis der Ber |bes Herrn Brit auh von Autoritätn Der BWifeajgalt ! 
hältniffe der Ehriten Reformen ein; im Staatsconjeil befinden | Technik bie günftigfte Beurtaeilang erfahren, und liegt und 
fi bereits drei Ehriften, woron einer Finanzminiſter iſt. Ibesfallfiger ausfäyrliger Bericht nebſt Ahbildungen ia | 








































Armee nah der neuen verfoffumg wird vom Kriens: 
minklerium no heute an ben Ausihuß gelangen. (R. €.) 
Münden, 17. März Un den mu Mannheim Rattfinden» 
den Berattungen hber die Abmeur der Hinderpeit wird nanmeh 
ar bie f, württembergiihe Regierung teilnehmen. (®. 3.) 
Mit Geneymirung Sr. Mij. des Königs wird, gutem Ber: 
mehmen nah, im Kriegeminiiteriam eden ein Bejegentvarf aus- 
gearbeitet, welcher die Normiruna des ganzen venſioas weſens 
nd bie zwodmäßige Regelung deſſelden in Betreif der dieuft» 
untaunlich gewordenen lnteroffigiere und Soldaten, beyiehunys- 
weile fyree Hinteclaffenen, auf geiepliher Granola 1% ae 
(Ad. Ztg. 


Morddentfbland 


Preußen. Berlin, 14. Mär. Beuntubigende Ber 
züdgte, weldye über eine _vorbereitite Mobilmahung der preußts 
Urmer verbreitet And, finden ihre Erkiärung in dem Um 
de, daß vor er Zeit von bem Rriezsminifterium bie 
mung. gettoffen kit, alle in ber Ausrüt ıng der Armee buch 
den legten Krieg enttandenen Liden längitens bis zum 1. Apeil 
b. 3. dur Anfhaffungen zu beieitigen, fo buf an dieiem Tage 
preufliche Heer in feiner Mriedensflärte wieder volkommen 
amögerüftet, bez. Iclaafertig fein wird. Oifiildfe Meiyelunjen 
haben dich | 3. angefünbigt uud bie Masrzgel kann um, fo 
pi * . ——— —— ıhem 
grun d ete lanfertigleit ihrerä Armee gewahrt 
wien will. ’ 


Berlin, 16. März jDer Abgeordnete von Gırlowig bat 

de Anendements zum Bunbesoerfifangs Entwurf einge: 

acht: 1) Die einzelnen Bundesmitglieser verpflihten ſi d, ihre 
Souperänetättrehte ohne Zuflimmung ber Belanmthelt micht 
amders als auf Bundesglieder aut Abertragen; 2) Händize Mer 
ka hält und empfängt nur das Bındesprätdiam; 3) bie 
biendanı von Beoolmägtisten an das Beäftsiam oder andere 
Verbündete ih ben Berhündeten unbenommen. — Ja Folge der 
Miltärconventionen errichtet Preußen noch einige Eıwalerie: 


Regimenter. 





— —— —VvVvVv vvvo u ee EEE L 


— — u = ne 


Werte Handbuch über ben elettrormogmetifhen i Lufentholte in Bayern, den vorbejelchneten Ime den 
——— elctuiſcher Uhren“ von Dr. Schein iD Mögkichteit förberlich au nee Mödae ihre Fe 
aunichmweig bei Vieweg und -Eohn) vor, tet freumblic entſored ende HAufnabme zu Toeili merden. 


5.0, % Der Berein zur Neftouration bes biefigen Domer ift ber + 
Weſtendhalle 


€ feit 10. » Mts. befinitio tonftituirt und mwinde fofort audh 
efinitiver Ausſchuß von 9 Mitoltevere gewählt; Rorfland Gewarnt 
Dimsta 


































* 
vetfelben ift Hr. Tembedart Dr Gbtz. Eefretör Hr. Domprä« wird hiewit ML K. ihrer ver: ? 
benbeat Aubles, Koſſier Hr; Iniveltor Hubert. Es if olio einer) leumberifhen, ehrauichneidenden + Nm . 
säörenligen eingreifenden Mirfiemtcit toglich entgegenzufehen. [umge folort ben Rappyaum am U (9) N oB 'R “R 
Fr Mm vorigen Eomfloge wurde in emtforehend feierlicer| zulegen, außerbeffen eine gemife “la Gung'L. 
Meite dem Herin Nedispratiifanten Zu: win @ros das ihm vom; e Iränft werden jolnde Ehas 
Sr. Mojeföt dem Könige verlichene Rüterkreug vum Diilitär: tulle, fomie binter dem wen 
Berbienfiorben durch des dgl. Bezixksgerihtsbireftorium über: |verkedt deweſene leiter amd 
- noch ſo mandes Andere, richt 
° Würzburg. Vach Lieker gelamgter amlicher Witthei: |am dem Serbe einer Kaffee: 
wird bie Vorifer Murflellung um 1. April gmar offiziell /köchin Grwachlene zur Sprade 
‚eröffnet, dem Publitum jedod eıfi cirige Morten fpäter zunäng« |gebradt- wirn. 
Ti gemad: werter. Auch bepinren die Wıbeiten ber Preiss erichtigung. 
—— richt am 1. April, ſondern wahrſcheinlich erſt Ende In der Dan tſaging von Seite 
—— a 
(nn nn 14 r 6: v 
Mittelpreiie der Schranne zu MWürjburg vom " nal 
ee 10 DR gu rg u — 
eigen pr. 300 Po. 26 fl. 54 fr., Korn pr. 300 Be. 7 
3* in Dein 260 a * fl 18 ee ** tr : onne= 
"fd, 8 fl. 41 ir, en pr. „ 2 en n fi 
vi. 820 Pd. — I. — fr, Miden pr. 320 Pfd. 15 fl. 30 fi. — M aha, find 
Demnach gegen legte Garanne Walzen 9 fr, Korn 9 tr, zwei ef zu 
, geftiegen, @erfte 12 fr gefallen. Eumma aller ver» | vermiethen. 


Kater ah 
auften Pfun 5,950, Umfapfumme 17617 fl. 37 tr. 3953, wine Iederne Zafche 


Münden, 16. Märn Mei der heute fattgefundenen 33,| Werde gefunden. Zu erfragen 
— — Grundrenten: Ablöfungs € Auldhriefe mwurben Dei Boliieiio'dat Wonner. 
madfolgende Hauptierien und Enbnummern gerogen (bie Haupt: 
Serien find mit fetten Hiffern bezeichnet): 88; ; 
95—16; 18-33; 78-46; 21-79; BO—78*""; 284; 
317—03; 80-22; 86-93; 68-50; BE—4u*; 10— 1; 


Kbenne 7,8 lior 


Concert 
von ber Pb. Artillerie Mut, 


th. Gejelienverein, 
Tiendtag den 19. Matz früb 
8 Ubr und Nadmittage 2 Uhr 
gemeinfhaftliter @ottesbienft 5m 
Ehren des hl. Kofeph, bes 
Edußpatrons unieres Berein 
in ber Rirde bes Bürgerfpitals, 

wozu freunbliäft einlabet 
der Bräfes. 


Ken-Smolensf. 


Morgen Diendtan ” 


Göbelslehn. 


Morgen Dienstag vor 


Production. 


7 Ehöne Diainausfiht. 











i 22; 38 4 
100—31 , 83—49° ; 72-97; 42—100 ; 82—07; 32—37* ;|temı Plate bilig verfanit. Morgen Dirnttag 
86—54; 80-05 ;56—56*: I1S—dr: DI 66: 2B—69!| _Nöb. tm der Em. sutbefeßte 
80— 02; 46-86; 07-36; 101—88; 101— 96; 63—100*;|3325) me Stickerei cl Harmonie - Muſik, 
AN —_ 70" ; 82-94 ,26—56**; 60— 27 ; 28— 09; 3B—51* | ihimarzem Zub, für ein Sana wozu ergebenft einlabet 
A182 85; 82:55. — it eine Gnbnummer mit einem, 5 peetiſſen beftimmt, wurde Sams k. Troll 
ober drei Eiernden brieiänet, fo hat bafür die mähfe, zweit: Jtag Morgens verloren. Man e 
nädft- oder brittmädifoluende Num wer an die Etele zu tretem.| blitet um Küdgabe gegen gutef Hurm ds 

Börfenbericht Belohnung. Mät. in ber Ep. Koch’sche 
enbericht, Arantjurt, 17. März, 1 Uhr. In Dienftboten : B 


der Efhfteniocietät war bie Tenden, flam unb befonders für Ein Frauengimmer zmimicht 
Defterr. Werthe in rüdgängiger —* Auch amerianijche Seſchaſftigung im Ausbeſſern in 
Bonds bubten einige Bruchrheile ihres heſttigen Gourfes ein. [End auter dem Haufe. Näheres 
Stennfiche Metoligues 487,3, bez National 537, [im 2. Diſit. Rio. 80, Böler, 
bez, 5%, engl. Bietall. 69—61%, bez... 4,9%, Nafauer 971,, [gafe- (3963 
B., 5%, Barer. Loofe 101%, M,, 44,%, Ijähr. 97 @,, me Beamten, der bie 
Halte 9 B, 4,9%, Württemberg. 97 $, 44,,0,, Bad, 96%, her verjept, wird eine Wohnung 
Bank 675674, Grebitahien 1691, —1671,,— 168 | von 4—5 Zimmern mit Zube 

bey, Darmft. Bank 206 ®,, Ofbahn 116'/, B., Morbahn 1114, |bör bis pril oder 1. Mai ge 
B, Ol SifabenpBrior, 74 ®., 73°@,, bo. 2. Emifl. 89 bey,|futt. Offerten firb unter Abrefe 
u 6, , Etaoteb.: Prior. 49%, P., 1860er Roofe er F. in ber Erpebition bis Mitt: 
Ya ber, 18öder Boofe 73%,—1/,73, 4%, bayer. Prämien» woch den 20. d. Wis, Mittags 
, Bab. Bö+fl.«Boofe 55%, N, YUmeıttam. Jabauaeben. (3960 

Bonds 771, beg., Wedel auf Wien 9ar, 2. — ame Dıape Roain 


auf's Hiel geſucht. Nas. im d. 
Berantmortlider Mebatteur: Fr. Brand, Erp 9 Blis. (3936 
Lie vieljeitigen Beftrebungen file fütlihe, geifiige und foytale | 3791) — * 


Etirbauaer, Vfaffenanffe '. 187, 
werden Webiente. Kutfcher, 
Sentincchte, Ausläufer, 
chinnen, dann Pinder 
und Stubenmädchen, nınen 
ei empfehlensem Keußeren die 
befſen Zeugnifje zur Seite ftchen, 
Atnbiib tindıaemieien, 
3954) Die 5, Sendung mem 
auiglacirter Hanbfi it ans 


efommen und geht im ei 

gen wieber eine ab; *7 
bittet man bie langſt liegenbem 
obzubolen bei 


Johann Schlereth 
Witwe M 


vormals Wittwe Mohr. 
Wohlfahrtag., 3. Difte, Itr. 206, 


3938) Ein veilorener Ehe⸗ 
ring, innen mit F. K. 1836 
gezeichnet, wirb gegen Belohns 
una ivrüderheten, Näb. Erp. 
Im 1. Din. Wo, 350 


"in Bi mmer au vermietben. 396 


ng des Srauengeihledis — eine der wißtigten Rultur, junge, Ihöne, ftarte Baume, 
fragen dir Beit mit ber Tollserzichung Oberhaupt in] weide das vorige Jahr bie erfie 
fommenhauge lebend — babın befanntlih vor —* u: ja u vi 
längerer 9; Nom auch bie Gründung einer „Feauengeitungj laufen. _Nöh, in der En, 
Seiticprift für Wollsergiehung amd Frauenbildum:) veranlagt. ] 3924» Ein tleines, tomniges 
uriprünglich in Norbveutihlaun begonnene Unternehmen] Logis ift ſogieich ober bis 1 
fand fich felbftverfiändlip tucch bie Krie ereignine des vorigen] Mei zu vermiethen. 4. Difle,, 
aud im feinem Cıfolge ber erverbreitung ac. we. obere Johannitergafle, Storchs Gefiorben. 
gehört und if nun mach Gtuttgart überhedelt, mwofelbftj hof Nr. 146. Barb. Efiig, Bürgeripitals 
& unter der Rebaktien des Herren Hauptmann Korn umd defien] „ uch if daſelbſt eine Echlafe pfründnerin, 63 I. 0, — rn 
Gattin aus Gannftadt einen jeüen, günfigen Boden gewinnt. | felle irri. il, Rleidshänblers« 
Die —— Nürnberg eilende Frau Hauptmann Korn me a. — na 
eine tür bie Aörcerung ber finder md Bollserziegung und nifien jucht einen Plah, om lieh. DMoria Meg, 3 3.3 M. g. mb 
e Werbefierung ber jojiclem Lane der lebiven Frauenmeit bes! fien aber zu Rindern. Näb. inf Sabine Me, 1 J. ı M.a, 
peifterte, ‚nißreie und wielerfahrene Frau, bejwedt mit! der Epp. (3948 Taglöhners»Beihimifler.' 





Schwarze w west 
‚ Hotgverfeigerung 


ien® 


en en 
J 
—2* nd vu Mupholz geeignet, 
fter 8’ —— — 2. u. 3. MAaſſe, 
3 Buchen; Seite, 
779 * * Rasry:, P 
Don „  Brügels 1. Alafie, 
60 ” * Vrugel · 2. Klaſſe, 
4 N „  WAbola, 
* 
* Alodhoij. 
n. Weittwoch den 21 Mis, 
Uhr beginnend, 


Fe alabaen nis ben 


im Gafl 
a) vom Meviere Rohıbrunn aus ben 


baue zu R 


Sohihlag, KTobtenküppel, 


PH 


49 


Klogbo 
b).vom Reolere Altendud aus ven 
Seite: Klingenrain und 
Eichen Adfchnitte zu Gommerclals , 


” 


innend, 
el im Biihbrunn verfieigert —7 
vol, Weiherrain — ————— dal. 
felgraben und am sufäligen "Ergebuifien: 


MA; 


” 


“ 


2 Beige 1. &, 


aub 


—* Bon Yen 
8 after 9° 
22 Gm Eichen 


ſenſangen 
tũd Fichten 


ae ous * ih, ——— 
zu Baumftägen und geringen 


IL Donnerstag 


130 
„Die 


tem zu verfehen 
ag: > 


erfie — — und boppelte Der: 
—— 

ren 

be. Sins. 3894 2b 


do) 


Fichtenftangen 
eignet, gen 
enfieden. 


den 28. I. Mts., Vormittags 
10 Uhr anf 
im dorflhauſe ju — * 
ri alafter —— 1. Fr 


Verſiriche bedingung 
ſpecle befannt gegeben anb wird — 
orſibeborde unbelannten Steigeren ſich über 


A 2 Del hie le ng En — 


den 8. März 1867. 


Königlihes em 


— a FERNEN 2 nee 

Ein Kapital von 6000 f.. [3792 36) Im 2. Difir. Rr_ 252, 
Maulyarbsaaffe, iR ein Fim: 
ag zucedi: | mer mit Kammer umb 


7 


in der Erp ſowie ein einzelnes Zimmer 
auf ben 1. Mai zu vermietben. 


s Beinkleider- | 4, u ase 
stenstoffe billigst bei [dt m ann, aimas" 
. A. Ziegler im Kürschnerhof.Isaffe. 


8 im m Epeflrt ufolge gerihtligen Ku 
tag a Mis. Vormittags 10 Uhr]... Fi Sanspemege am ftcages veriteigert ber 


in Oberfinn das in jener Steu 
BG em einem. WBepehane ı sub ‚Ar. ww Rebenge: 
bäuden, Garten, Gemeinde: unb 
Rüden sub PL:Rr. 290, 291, 278, 557, dr und 1982 im 
gen gen zu 1350 fl. nad Maßgabe bes — des er “ 
Gef. und ber 85 98—102 der Rov v. ee 
und unter ben am Termine weiter belannt zu machenden 
dingungen. 


— 
bt en — 8 
Fre ie — ———— —S 
Langerraiu, Raiuſpiel uud am ee 
479 Eichen: Abihmitte zu Commerchal 


— au u, — * 


Wat, ‘, 
Si, 


10275 
— ehe: m. Dos b 
Nutz⸗ u. Bauholz, —— Schälbolzanfall wirb nad beembetem Soliftriche ver: 


* rauſenbach a aus u; WR 


: ers, 81 b, — Rubit: Ba ah Me a ee 


auf. 
Raufluftige woll die DihriktssSpitaloermwaltung 
zu Aub a ul 8823 (2b 


AB Ein 3920 tiemit ergebenf 

— — 
um! e 

—— Focon, auch —— ſowie us auf dad Geihmadı], 

red pa 

129 1 Stiege hoch. hof 129 1 Gtisge. # 







Swangsverfteigerung. , 


Donnerstag, den 16. Mai I. Is., 
Nachmittags 1 Uhr 
ergemeinbe gelegene Anmefen, 


na vier Grund» 


Memünden, 15. PMära_ 1867. 
Meinbard, t. Notar. 


Ser & Lohrinden-Berfteigerung. 


den 29. März d. 3. Borm. 8 Uber 


& wirths aus d 
— 1 F en find en une — 


—— und gar: 


en Geräths "und Reiterfiangen, 
——— 
wiebitange, 


Pr Adem. Rc 
4500 


128%/, Rlafter Bu er 1. &L, 
26 Ru 


[4 " Kir Ip 
45'/, " ” els, 1. RL, 
26 H pi 3 el , 9. Mi 
35%, 5** und Anbr 
m. Bien, Aipen: und » Sdeit: umb 

13 IP 
ab, * er Holy, 
Buchen: und 


Bellen. 
—53* Tegebniß am Eichenlohrinde von circa as 


den 15. März 


reiberetich van Sutten ie — — © 


r einiger Zeit de eine: us Mi eine 
uhr harte Tonne eiferne Retie in We ee ee 


=. Schlage bei Eden —— sefunben und mag 
viefelbe von einem Fubrmanıt, ber dem Walde ge· 


35. —* darüber verfügt 1 
—— ben 9. Marz 1867. . 
Der Bertreter ber am t. Landgerichte r. R 
Seideubuſch 


Acht Eichenabichnitte, geringe Bürge 16 Ruß, Se 







inpfehle Mull & Orgaudis in glatt, gejtveift und geſtickt, jermer ala] lea ber 


janz nur für Kleider 


Mousseline Imperatrice, 


fowie weißen & 

un: Beinkleiber, Bloufen, geftidte Taſchentücher, 
Alles in ungemein reicher und 

außerordentlich billigen und 





in ber Zeller Brumer 
belt werden. 


3676.36) Im 9. Difr. r.1a6 


ire für Bebuinen, abgepaßte und geftidte Unterröcejit ver zweite Stod, bes 


Kragen und Stulpen. |fehenn aus einem größeren und 


anz neuer Auswahl und zu > fonfiigen ——— auf 
Preiſen. 1. Rai zu 


$. 3. Schmitt, 


ei a ee — 
en boppelte Sicherhei 
2 bis 1, Jumi aufınmehmen 


Ede der Eichhorn und Sandgaffe. geiucht. Rab. in der Ep. 


so Mehten Peru⸗Guano empfichlt 
u 383. —— 


Für Communikanten 


empfehle im neuer ichöner Auswahl Myrthenkränze von 
ben feinen bis zu Den billigften, fermer mein Yayer in &trob- 
nad ben neueften verihiebenartigen kormten, jowte eine 
grobe Auswahl in Blumen zu äuferft billigen Streifen, 
_Hüc werben hajeihft Strohhüte gemaiden. 
Eva Meiferer, 
8867 2b) Firma Anna Keupp, Domflraße. 


In dem Goncurje gegen Magdalena, Wittwe bed Bauern 
Georg Pfiher von Schwunfeld, werben bie Ebittätzge in Fol« 
gendem ansuefchrteben: 

1. @ilisiag zur Anmeldang und Rachweiſung der Forder ⸗ 
ungen und Vorzugsrechte anf 

Donnerstag den 11. April I. I. 
u. ran jur Vorbereitung und Nadmweilung ber Ein: 
a 


Donnerstag dem 16. Mail. I. 
II, Eoitistag jur Megung ver Schlufbandlung der Hes 


plit auf 
Donnerstag den 13, Juni I. J. 
„a 4 Eoiltotag zus Plegung der Schlußyanolung der Du: 


Donnerstag den 27. Juni I. 3. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr im Wefhähtszimmer xr. 26. 
Das Verfäumniß des erien Eniftötagıs wet Dem Ausſchluß 
von der Maffe, jenes der übrigen deu Husichluß wit der be 
Handlung zur Folge 
Die zorgandene shaffe beit ht außer einem umbedentenden 
ar im Wetthe von 4 fl. 6 fr. lediglich in Immobilien, 
Aufaummen. auf 9550 ji. gewertßet und nach dem vorliegen« 
ben elenbuchsauszuge unit beiläufig 12700 fl. ohne Zinfen 
und tionen belafet find, fo daß die fnäteren Gläubiger 
daranf muimerffam gemacht werben mühen, wie fie nötsigenfalls 
ya ſchuſſe verpflichtet ericheinen. 
werden fämmtliche Gläubiger aufgefordert, am 2, 
ih ber die Art umd Weile, in melter bie Verfilbers 
ung der Maffe geſchehen ſoll und über bie Aufitellung eines 
mit der 15 der Oypothefenlöihung ausgerüiteten Maſſa ⸗ 
eateiord zu —— wobei bis nicht Mitſtimmenden als dem 
Beldlafe der Mehrheit fi unterwerfend angeleben werben. 
Endlich Haben ſammiliche Gläubiger einen dahiet wohnenben 
Mationsmanbatar mit Ansihluß der f. Doit zu benennen, 
alle Verfügungen und Eılaffe an fie lebiglih an bar 
Gnihtöbrett angelhlagen und bamit als richtin zugeſtellt er⸗ 
ahlet werden. 
.. Schweinfurt, ven 3, März 1867, 


Königliches Bezirkägericht. 
glich 3 gerich 


840) 


Ihen 
3733) Am neuen Bahnhofe in J Ein verbeiratueter Mann fucht 
ein jhöner Garten, melde: |eine tägliche Beichäftigung uno 


u einem ſchönen Bauplah fu teritebt ich allen vortommen 
‚um einen billigen Preis |oen Arbeiten. Näb. im 2. D. 


wu ufen. Näh. im ver Erp.INr. 340, Hatmenhof. 3899 dal Erp. be. ® 





Verfteigerung. 


Mittwoch den 20, I. M. Nachm. 2 Uber 
werben im 1. Diſtt Mr. 88 nähft ber Höhn Bierbrauerel 
fiber 2 Stiegen mehrere Gegenſtände gegen gleich baare . 
ung verfleigert, als: I Aubhebeit, Seel, Kommobe, 

Betten, Dintragen, Schränke, Spiegel, Waſch- und andere 
eine ganze Frauen: Harberobe, las, Wo’ zellain, Kucheng 
und jomnitige Benenftände, wozu Steichtliebhaber Löflihft einges 
laden werben, (3839 2a 


Empfeblende Grinnerun 


Dr. Borechard’s yon mai. Kräuter 


Dr. S. de Boutemard’s Su om 


und 42 fr.) änter-Bomade, (in 
s, Kräuter: Pom e, ⸗ 
Dr. Hartung I fegeiten Tirgeln & 36 fr.) je 


:, Italienifi ig:& 
Apaıkeer Sperali’s On =“ 


. „ Begetab. Stangen: 
Set Dr. Uades ee 


Vorräthig in ber 
&e) Apotheke zum Engel, 
En EEE TE EHE TH — en 
Seribentenjielle. 3867 30) Zu vermietben in eim 


391 Kim im Fotari.re ſaon Logis von 4 Zimmern, op 3 
heichäftiater, foliver Zeribent alem übrigen ; 


Zugehör 
Ifarın bei mir jogleich oder mit freier Aurficht auf dem f 
Item 1. £. M. eintreten. ‚bis 


1. Mai, 


- Higergafie, 
Hammeldar,, 18. März 1867. Diftr. Ar. 54, 


y un 
Döl, f. Kotar. 5016 Ein aroker rumber 
Berfteigerung. gang ven polirter Tiſch 


3901 Ju Höttnen bei Bil, Wat Mangel an Plah bi 
hurd ar um 6, er su verlaufen, Rah in ver Exp, 
Mittags 12 Uhr in HB. Nr. 22 3907 Eine Mablmüble mi 
1 Wagen mit Zugebör, Plug, 3 Matilgängen, ode a mit 
etliche Siebe, Ketten ıc. ac. Öftente mit md olire Feld, inder® 
lich verkeigert, wozu höflich Würgbur ,’s if wesen Pamiliene 


einiabet ! verhältni 
Sebner, Bitne. * a verfaufen, Näb. 


ee Se Pre — — — — 
Au verlaufen '3915 In eine auswärtige Gilen» 
ind ein Brumuenflein io: dandlung wird ein braver Eehr ⸗ 
mie verjniebene Garten: fing unter jehr annehmbaren 
wirtbfcbaftentenfilien Ledingungen aufgenommen. 
Naber. in ver Erp. 3879. Näbern Wufidluß ertheilt bie 
017 din * von 2 Zimmern ceeeee M 
mit Rüde, ferner 1 unmöblirtes 3504 2b) Am 1. Difr, Nr. 
Zimmer And bis 1, Mai zuoers wird eine Möchin fonleih —8 
miethen 5. D. Nr. 17 über eine aufs Ziel gelucht, welche fi 
Stiege rechts, mit gute Jrugniffen aus weiſen 
3500) inize Dumdert Jentner FANM. 
fein gemahlenes Beinfchwary Zu verkaufen 
find zu verlaufen. Wo# jayt bie das Woynyaus Ziyr. 2. Nr, 
1. (3b) 504 am Flihmarkt. \ 


—— 


— 
* 


bi 





uUnſtt mit allen Renheiten- der Saiſon udig; ausgeflattetes Lager in SI 
Derfteiten, von ben billigften bis zu den feinften Qualitäten, gewirktel; 
Rong-Ehales in den neucſten Golorites, ſchwarzen & eoulenrtel 
Seidenitoffen in allen Breiten, fowie das Neueſte in wollenen 8 fi 
denen Jaequettes, Bedninen & Mantilfen empjchlen wir hiermit 


fehr billigen Preiſen. 
Ullmann & Strauss. 


Specinlite in Confection & Chales. 


Mein Lager in wollenen Shawls und Tüchern, Reife-Plaids, gewirkten Long: Chales, 
wollenen und feidenen Qacquettes, Bebuinen und Räder, fowie in Kinderfachen, it mit allen 
Menbeiten auf das Reihhaltigite ausg ftattet uad verkaufe ich, durch periönlic vortheilhaft ge⸗ 
machten men, ftets zu befannt billigen Preiſen. Eonfirmanden:Mantillen in größter 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
— — —— U 6 ——— 


Bon meinen perfönlichen Eintäufen in Paris find bereits 
gcewirkte viereckige und 


Long-Chäles 


in ben meueften Zeichnungen und Farben eingetroffen. 
8. Koſenthal. 


EEE RER — — 
Dankſagun 


Allen Derjenigen, melde durch — Theil: 
dem Trauergottesbienfte 
























Todes-Anzeige. 
Bom Sqhmerze tief gebeugt, wibmen wir theilnehmen« 
ben Verwandten, Freunden mb Belonnten die Trauer» | mabme bei ber Veerbigung und 
tande von bım am 17. d#. plöplich eıfolgten Adleben un» 
derer unvergehlien Gattin, Mutter, Ecdmiegermutter, 
weher. Schwägerin und Tante, frau 


Babette Sartorins, 


unferes geliehten Sohnes 
Seinrich Huberti 


are zur Mt: berumg unfereb Schmerzes beigetragen haben, 
m&befondere jenen Herren Stubirenden, bie den Dabinge 
ſchiedenen durch Teranhialtung eines Hrdelmaes ehrten, 
ipreen wir hlemit unieren wärmten Dant aus. 

Die tiefbetrübten Eltern. 


gr 7 Behr, 
umb büten wm Aille Toellmohme. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen 
ag und Eltmann, 18. März 1867. 


— — — 
det Di b x “ 

u Bote 3m Dämon ve || GONiEN- und Ctraßenfäher 

Blarztirhe zu Erift Haug Rat, mojw eunde im Sol Bapter, Sarjenett und Seibe, find in großer Aus 
m gen Preijen eingeiroflen bei 
wandte ber Werblichenen hofllchſ eingel werben. Ja⸗ ob 8 amber ger, 
— —— — ——— ttnerägafle (124). 
* franz. Blumenkohl und Kopfſalat Wittwoc den 20. Marı I. I. 


Rahmittags 2 U j 
umäd der Burkader Kirche bazter verköiebene® alte 


wirb i 
Job. Schäflein, en a: Breiter, Bänte u. dal. öffentlig — 
Kiema: Seb. Earl Zürn auf der Brüce. einlabet. [ 


ee —— 

wird äd+ | »©: irn tänlih, feine 

Seauffurter Brat- und Lcherwürfte, Sen n’eren an sensı |2ärde sum Basen wo 
ulze und Gervelatwürjte, friih eingetroffen. I gen — Dei nn a 

a een 


zb. &o 2 Schwarz. 3945) Es iR ein möblirtes] Sm ber Urfulinergafie Rre- 
3925) Echlafftellen find fo- 13917 Zwei mverloffige Schrei: ! Yimmer an eine jolide Ber- 198 fonn bad Kielnermahiet 
„fort zum vermieten. 2. Difir,Inergefellen werben auf bas jom zu wermiethen. Hintere So: [unentgeltlich gtundlich = “ 
Br. 2369. Land gefucht. Räh. in ber Erp. bannitergafie Fir. 164. werben. ( 








Mindener Bod |; StadlThenter.. Sänger - Verein, 


] 1867, Mittwoä, ben 20. Mär 
in frifder Sendung. 1 — * —* J aaa 7 7 Uhr > 
In Klin Ye] Schrannenhalie: 
s € unter T re 
Th. Gottft. Shwarz. Hofıhraters Boletmeifters 





5 Nee gt ing Das Nachllager 
SEI Wablers:Garten. BE| Avoemen: supentu | im Grenobel, 


. ; = Borher: ! 
ur ee = * up ewi Kun gedeelt. rd Alten, 
nad Programm 1) —— Nationaltanz. Gesellschafts- Abend 
q . 2) Pas de Valse für Damen und 
Anfang 3 Ubr. 8) Grand Pas de lacorbeille | Die Eintrittetarten wer · 
| 
— — — — Dan Die; ben Dirstag ben 19. Nermit- 
N . 8 E — — * {ad tags von u Uhr und Mitte 
a ofje mit Belang in bon/woch ben 20. NTatmittagt nam 
1 Gewirkte oug hales. Danger. his! Ubr im Wrobelofale = 
Durch Beihäftigung einiger nur für mi] Der Maskenban, 333 
‚ arbeitenden Weber bin id im Stande, diejen| Große Zum. Gpertiiement. |mumgen auf bie irübere Ber 
Artitel zu Pabrikpreiien abzugeben. 3 und Iepte Gatborteling —— 
varmitäntiihen Hoftheater: Wal: 
Joſ. Sppenheimer, WS Bellevue 
s N letmeif ® 
i Blaſiusgaſſe. thester Balletmrifiers Morgen Dienstag 
8. Hoffmann. N dm 19. b8. Mb. 









Die 

Gefangenen der Ejaarin. ) Salvaterbier 
een icbungs-Sanbeis ee Abe daten 
ranjt Nach dem erfien Alte: ER brän in an 


nebſt Bo 
Monta * — Avril * er Sommerfementers, 1) Orlietten Bolta. den, 
Gröffnun; an, neuen Eurjus für Sandelswiſſen; 3) De de Seul ° würfichen, wozu ergebenft 


en, welden Schüler und Pen ae beitreten können. as de Rose. L 
erg ber Brofpelt. 844* Simon Mubler 
Wir bnr⸗, ben 18. Mir, 1807. [39344 3a Ye yon a Meftauration 
I Meder, u a Vollmaier. 
2 Da I Thantaftiiches et im ; E 
Schuldenlignidation. in Ecme gehett vom Hof! allet- * —— ct sn * 
Ir der Rwlaßece der Kunigunde Rarbes Wire. meiner F. daffnann. eXie 


von Gerbrunn wersen alle Diejeniyen, melde eine Forne- von ber f. 9. Inf. Meg.» Mufik. 


sung aber den Rahiad ja echenen Haben, aufsehardert, folde lab’ iger Garten Onfan: 7 Uhr. 
Freitag den 29. Mär; d. J. früb S hr | Porgen Dienstan, ben 19.Märy Aumuhle. 








auf meinen Antsymmer any u ans nachyum ſen, mwidri« | — 
a der Naylap ohne Beradigtizung Derjelven an die Pioduetlon Morgen Dienstag 
n — tet werden wird. —— Harmonie- Muſin. 
burn, den 10. Miry 1857, Pie ein 
| £b, ft. Roter, ale Hoch enihatstomminir. wozu — Reſtaurativn 
3 ———————— | Dittimar. 
Befamitmachuug. yerBrauhang —— 
J Verlauf⸗ einer Varthie olter eichener Eiſendahn⸗ Sau ei rauhaus. Ar 
H Br ur im siten Bahnbofe vahier lagert, dann; Heute Abend 7 Uhr Pk J an zaglich 
* wolenen Deden wird hiermit Termin auf 
5 Mitood den OL. Mic. Nachmittags 3 Une) Geſangs-Concert Bod 
an Dit und Stele anberaumt und werden hiezu zablangsfähige ; der — Tpioler Alpen, 
"Ra er einpeladen. R ’ 98; f Sänger Beiellihait — ek 
3 Binnen, den 16. Wärı 1807, ‚Berger aus ersten; en Arauerei zu Thängen) u 
Königl. Oberpon: ‚und Bahnamt. in ni: —— rſien. 
von Schelleter. ither⸗ um art f f uer 
Eondermann, |” Wargen — im * Sof m erth, € Bler« 
en .. esse SSH EEE BEER NR Ss ARE ’ 
uf Dem jcöwen, blonnen | bier ey ———— Hutten ſchen Garten. Ka — —8 
——— Seppele gratulitt Chatſen und 2 —* wagen auf Entroͤe 6 u. 8 fr. —— ui —— be en berz 


Namerstage mit einem federn find billig zu verlaufen? Abends in der i 
"oo —8 donnernden Hoch, daß | rei 22 int, u» Better Philipp 
N aue  Wieige a2 latorommabe — blauen Glocke. — 
u if Dafelbit eine Grube 3980) Dem kieinen, neren Jo⸗ 
Cine ftille Verehrerin. nie Z Dung bilig zu ze.) Guuderlags · Garten. fe» enb KR auf bee —* 
,—— If ' Li 
Ein aut erzogener Junge ann] 2100 fl. find wegen erte Dy: ahoruen Jetephiien a —9 geh bonnern» 
als Shubmacer im bie Lehre poihei jogleih autzuleisen in Artillerie-MAufik, vos dodı, baß die gange fFefte 
—— Rah. in der Biltinersgaffe 5 I. Löffler’6 Imozu ergebeuft einla et 
289. 3958 3a Schreipeburenu. N Gunderlad.' u da gudii Tut 





Für Commmunifanten | 


fehle ih alatten und geftidten Moll, Monffeline, Ranfoe, Tüll, Piqué, DHalbpi 
aeficke Stripe sn Einfäße, —*8 — — — . * 
e 


br billigen‘ Preifen. 
Carl Bolzano. 


J 





BEN ; N : d fl Hottendorf 

€ ] ‘ , 1 he 
Schwarze Seidenstolle =. === 

; nen töglicd noch Marerfleim 
in jeder Breite und vorzüglicher Qualität empfiehlt |i "Auen hatte m 
zu äusserst billigen Preisen fen In üraborı, Brea ZU 
und ift der Meg jeboch gan aut 


August Krank. repariıt und wird immer hir 


einen quten Mer geſorzt, 


(Markt 405.) Schrdtenbas, 


Bureau International |: 
für die Pariſer Induſtrie-Ausſtellung 1867, Ein Lehrling 
Bertretun denutfcher Handels: wird zum fofortiaem Eintritt auf einem biefigen Gomptoir ME 
nterefjen, gelucht. 
Henfeinnements, Wohnungs-Bermicthung. 
3. Rue du Faubourg Poissonniere 35. Paris. 
Das Bureau befakt ſic 


1) Mit dem Arrangement und ber Aufftellung ber inr Er» 
Sour behimmten Senrnflände, Beſorgung von Preis: 


>h 277) 


KAG * * .w, N 
Schul⸗Schreibhefte 


Gefecs bet Kſtngen, Hammelbure, Roßbtunn, Mündengräf, 


aufe, Angabe von Bezugsquellen, Anlnapfang von 
Beiäftöverbindun —* enfeiguements aller| Ra od, Saboma, Schlacht bei Röninaräb bei 
x 








onranten & Muftern aller Art, @in: & Ver: | 


|#688 3b) 3. 8. Brenner. 





%) Fe Enobnengvermietben —— ers gibt = 
. & feine Agenten unentgeldbli obnungsbillete aus 
unb bıben bie engen — —— bes Kleeſamen, 
mimerd an ber G fie des Buteau's in Paris für Ber Wie ſen und Monatöfleefamen, empfehle ic in ber 
im Fred. 7. 50% — Thlr. 2. zu entrichten. — Huf ms een Mxare [2512 d 
Verlangen werden den Reiſenden deutſchredende Führer be J (6 Zint 
forgt, ſowie in jeder Sinfidt Für deren Bequemlicleit ges IN · + + 
.— Briefe & Vacdete können an bad Bureau 


gt TEE TEE EEE EEE TE TEE HT TEE" 
Be ee a an Erzichungs: u. Haudelslehr⸗Juſtitut 


ertheilen die U enten. | in Mar et — J m. 

Der General-Agent N Begiun bes Sommerfemeflere: Dienstag den 7. Mat 

Franz Bittong Sohn in Mainz. = —;zäherer erteilt ver Babel aloge meiner Maralı 

Agent für Würzburg: Herr Mdalbert |abfotviren, werden in den einihlögigen ebrgegenfänden je 

Fifcher in Würzburg. * gear, Dap fe dat, Mn rigen felgen Dienf 
"Ein Iden ılemiih bewanbereiber Eioht eine Gielle. Mäb in‘ 808705 Der Borftann der Ynflituts: 

* I a ai bemanber: 1b Sit eire Stele. Rh, in ) S. Wohl. 
Drud und Berlog von Bonitas.Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Nt: 66 des Würzburger Stade nud Lausboten. 


%B. Mahler, 
Kunst, Schön- und Seidenfärberei‘ 
nebst Druckerei 
in Wür burg urg, 
ı 5, Lifte. Nr. 237 nächſt der Kanalmühle. — ieberlage im Landgerichts-Gebäude, 
rfieglt fi bei ehe Früblings: Anfang zum Auffärben von Kleidern, Krägen, Mantillen, Long: Ehales in Wolle, 
* — — als ai Seibe werben ſich zunächft ſowohl burd eine ſchdue und dauerhafte Farbe als wie durch 
e Appr 
fg In Jade, Tonne ebenfalls ‚rt son Sommet sb ei and in Sefiotenfen, dern Aka ba 3 
ſowohl im vertrennten Auftante, als wie auch im Ganzen, wieber auf’s Schoönfſe gefärbt und 


werben. 
* he. Befle eingeriäteten Druderei werden jeberzeit bie neueſten und ichönflen Mufer ben verehrlichen Damen vur 
—* test. 


= 18 wie ſchnell und billig bebient zu werden. Da Eeite weder Kofi 3) bezuglich 
— 5 Menden Band —* Taten, Ye nie 6 mid ber Sefnung ünsehn — 2 54 Intrauen 
aaa SA Ka 





Jahren befige, mir auch für die Folge zu Theil b 
A ann... empfiehlt fi ernehen h 


64 46) Johann Baptist Se 
Vergebnug von Sochbau-Arbeiten Kartoffe 


8684) Auf dem Ho el Bi 
die Ddenwalb: us Zaubertbalbabn, Ionbbeim find rotbe Jwies 


Fr. 900. Brass Ermächtigung zu Folge fol die Herftelung nachdenannter Bauarbeiten pe hr ee 


























Eubmiffiondwege in Accord vergeben werben: den, im großen umd Meinen 
Partbien zu baben. (6e 
Babnbof Lauda. erstes ——— — — 
— _.00.00000..186688:) Eine Weinhand 
4 Dienfigebäure I Bonenzeni —— Yufnabmögebäube lung ſucht * — be⸗ 
wit ongebauten i Tau: erbiiefe reits eingeridtete Tour 
Bagentemifen, | Nelervewogen, | Diflelhauſen. —— Dieb 
fl. fr. k. fl 7a tr enden und ſichert 
1) Maxrererbeit veranfdhlagt zu] 16165. | 56 | .7519 | 14 | 6910 | 51 | 11475 | 97 entfprechender2eiftung que 
2) Etenfüuerurbeit „ 10265 | 52 | 3560 | 89 | 2517 | 36 | 870 | 58 Sala; ei 
beit j 28 ı—| — I] Tr |50| 1380 | 45 [jted Salair zu. Schrifts, 
4) rer — 6732 | 56 2632 661] 1868 27 8746 | 28 liche Offerten unter W,; 
6) erorbeit " zb || — — | 1wmS | 26 | 4878 3 linr, 12 beiorat bie Erp 
6) Glaferarteit 2067. | 26 ı 36 [| 26 || so |. r. g . 
H eihripele um Dad Dashubl sı| sı ss-| 8ei-— |-| — II SE 
N . eg ml 1637 | 6) 6,9 | | rıa 2601641 3 Zu verkaufen 
sß — I—-| 6 || Tis | 10 
0) Biene az |a8| 70 |16| 309 |88| —— Kine meine 
1) Shiefeiederarbeit ” ser | 66 | nz I58| 608 3 102 | 50 |5 A ne er 
ihn 600 
4) Zapegiegarbeit -» I 38 | +) _- I-L. 8 || 26 | mit Rraut. Rab. *— 
Summa: | 4405 ! ⏑⏑ 114 Fissıl ĩ SET Ne 


Plön, 23* und Accordbedingungen tönnen täglich bei unterzeichneter Stelle — 
ergheimer Etrohe Nro. 47 — eingelehen werden. Ge ucht 
ur ebote find ned Vrezenten der Voranihlagsiummen für bie einzelnen Arbei: Pr auf Dftern eime tüdht k 


en Gebäudes zu fielen und längfiens bie Köchin, bie fih auch 

Mitlwoch den 27. ds. Vits. Nahmittags 2 Uhr wurd pri unterzeht, 
Be en ——— — portofrei badier einzureichen, zu welcher BEI LT, 

og wirb bemerkt, daß den Angeboten Heugnifie über tüchtige Leiftungsfähigteit beizw: | Ein Logis vom 3 Bimmern,, 
A find, ohne ni © ——— Berüdfihtigung ſtattfindet. Küche und 71 aan 
‚ feiten, iR_bi Dal —*— 
Sr. * Sienepniegban Anfpettion. — —— 

obete 

4 (3b) Heneder. —2 8909 9a 


Erfahrungen, die mir zur Eeite ſſehen, lünnen tem mich mit ag 7m beebrenben Publitum bie Verficher· 


— 
u. 


— 





. 


Pferde⸗Marlt & Pferde⸗Verlooſung 
zu Fraulfurt 


Laut Programm brs landwirthſchaftlichen Vereins findet_om 
E&lud ter Miende-Morttes om 10, Emil_d. N. wit Ger 
mebmigung t. preuß. Regierung ge o fe VWerlopfung 
Matt. Tie Eeminme hefieben bemarmal; ame: 

61 der schönsten Wagen», Reit- & Arbeits 


Pierde, 

10 Wagen nebst completen Geschirren, wos 
bei eine Equipage mit 4 schönen Pferden 
und completer Schirrung. ' 

Hußertem volnantige Geſchure, Eattelgenge, Rabr- und 
Neit-Hequifiten ꝛc. Behlelungen auf Looſe a 1 Ntbir. find 
balb einjureiher, wenn mit Sicherbeit onf Butbeilung ger 
zechnet werben fol. Noch Ziebung jenbe ich bie Yifie fres 

Guſſav Schwarzſchild. Zeil 58 

g 2855] Franffurt a. M. 


Zur Beachtung. 


Um Srrungen vorzubeugen, ſetze id) meine weriben Freuude 
und ®önner in Kenninik, deß ib von meinem Kaufe in ber 
ar nicht wengesonen bin, forvern bas Hlavier: 
ma chäft alba mit gemobnter Ihätigleit fortberreibe 
unb bitte bekbalb meine verehrten Rreunbe imd Gönner bierauf 
achten zu wollen. Ä 
Risingen, den 22, Januar 1867, 


Martin Boit, Klovierinitrirmentenmader, 


Kapnzinergaffe. 


Strohhüte 





werben beflän 


om Maiden, Kürben und Koconiren angenemmen. Neele und 
pünktlige Berienung ift belannt. 
Andreas Hohn 


8148 3b) am Snmalg« und grünen Markt. 


Yinhrer 


Steinfobhlen - Berfauf 


von 


Friedr. Scifer, 
Strohgaſſe 1. Dift. Nr. 109. 


Sache Eimon Leimeiser von Heivingefeld negen Adaın 

alba, wegen Ebrenfräntunn — murbe ber Wellagte 

derch Urtheil vom 6. I. M. in eine Geldbuße von 15 fl. ſewi 

zur Zrageng Tämmtlider Koſten vermitbeilt, gleichsritin aber 

auch bie Beröfiinihung des Etrafurtbeils Kürzburger 
Etadt: umd Landtoten aufprfprechen. 
Bi: ben 15. März 1867. 

Öniglihes Landgericht l. M. 


Loutenbader. 


Empfehlun 


Syord Anſcheffung tinet weiteren ng. und verfälieh: 

baren Möbeltrtansporiwagens kann ic die nröften Mö. 

beltraneporte-beforgen und were it bemäht fein, das mir ge: 
—— an jeder beziebung zu rectſfertigen. 

Bugle 








id bemeile ib, daß mein Möbelmagen am 24., 27. 
unb 50, db. M. leer nad) Edhweinfart gebt und lann ich Wöbel 
beforgen. 
Adtungevoll 


Kigingen, ben 16. März 1867. 
3906) M. Pfund. 


— — —— — — — — ——— —— —— 
3880 Ja) Eine Partlıte Fen· 1784 2h) Eine brave, fleiß 


flereifen ift ju verlaufen, agd wird fogleich oder au 
ab. in ber Erp. Sie eſucht. nah. in der Erp. 


Zruö_wd Berlag son UyuttasıBaner 






für Domen, Herrin und Kinder auf das Edönfle 


1 





Gafihaus Verkauf. 


Wegen meines Umzuges nad Unsleben werde ich 
us zum Frieden mit nen ongebeutem Tanzſaale, 
2 Kellern und ſonſtigen Hänmliskeiten am 
tag den 11. April . J. 
oco Mittelfiren 

bem öffentligen Berfirihe unterftellen, 

Die Lage des Bofibaufes an der Schweinfurt Me 
Straße im ſruchtbaren Erreugrunbe bürgt für eine id 
heigernde firequeng, die fib ſchon ſeit einer lengen 
Jahren auf's che bewährte und komm bie Berichtigim 
Ranfie dings arher einer Sofortigen Angoblung von F 
bis 1000 fl. in mehrjährigen Friſten neiheten Wenn 
liebt wirb, lönnen aud 23 Xow. Artfelb und 2%/, Tan, 
vorzünliher Bonität, ſowie die nötbigen Mirthichaits «1 
tänftich abgeleffen werben. Bemertend, daß bier aud) zum Se 
brauen des Bieres erwünidte Gelenenbeit geboten iM, 
bierauf Refleliirente zur vorherigen Einfihtenehme Höflichk © 


gelaben. 
Mirteliren, ben 15. Märy 1867. 
3908) Ludwig Guck, Ganw 


a Sochen Caſpat Werb in Gadheim gegen Mat— 

Steinweh in Guntereleben, Forderung beir., Fa t Abvoka 

Dr. Eteible unter Uebernabe eines Ehulbibeines vom.3 

1865 300 fl. mit 5%, Hinfen nom 3, Upril vor. Ib, eingellagt 

und zugleich prociforıiche Arrefllegung durch Einttag —8 
ft 








ei 


tallungen, 
Dennere 



















































































theleniperre beantragt. 

Da ber Aufentyalt£ort des Bellasten unbelannt If, 
an legteren auf biefem Wege bie Auflage, binnen 30 KT 
Kläger Hoglos zu Aellen over binnen gleicher Ausichlup 
reben hieroris unter dem Nerbtönadtinile ber Anertennumg 
Ransaniprüde geltend zu machen. Dem tlägeriihen Arreftantrag 
murbe Rottgegeben und» bat Seklagter binnen gleicher Al 2 
frit Einwendungen biegenen voraubringen, da außerbem 
prooiioriib verfüpte Arret befinitio erfannt würbe. innen 
obiger Frift bat Bellagter einen dohier wobnbaiten Anfinwationde 
manbatar zu benennen, witrigenfoDs künftige Verfügungen anf 
— angeheſtet und biemit für richtig sugehel Fried 
wilt 
Würzbure, am 11. Mörg 1867. 

Sönigliches Sandelägericht. 


Sofern. 
3866) Schier linger. 


Schäferei-Verpachtung. 

Die bie 29. Sept. d. J pachtlos mwersende Guierſ 
dahier ſoll wieder auf weitere 6 Jahre in Pacht hingegebet 
werben. Mr‘) 
$ Etriöttermin it Montag den 1. April de, Ies 
Nachmittags 2 Udr, was mit dem Brmeitın — 
macht miıd, daß dieſelbe mit 250 Erüd Schafe beſchlagen 
dann und ſchon⸗ geräusige Gebaulichteit hat. J— 

Geroldshaufſen, den 16. März 1867. 8 

Bödner, Brmeindenorieber. (3804 M 
Bekanntmachung. 

In Sache des JIſaok Hofmann zu Aleinbarborf ‚gegen * 
folaus Reichert zu Merkershaufen, Forderung betr, wird Untere 
fertigter zwangs weiſe zufolge lanbaerichtliben Auftcays 

Donnerstag den 28. ds, Mis 
Nachmittags 3 Uhr 
im Orte Merkershaufen im Bacr Ochſen im Werthe zu 100 fl 
an ben ee te Kg verfieigern. 

Königshofen den tärz 1867. 

m Meus, f. Notar. (841 

Ein gut empfoplenes Kinders 

märhen fuct auf Diem eine 
Stelle. Rab. im der Erp: 

Blattes, Adi ei 

662) Wr. 564 Im Angeltab 











4 








3785 25) Gin volltommen qut 
gerittenes Pferd, Dunteliudis- 
Stute, if zu verlaufen. Näh 
2. Dir, Haus-Nr. 430. 


870) Ein Zünchnerlebr: Iterbof if eine as —* 
ling wird geſacht. Rah. Erp für einen ſollden Arbeiter 


— — — — — 


















"Würzburger Stadt- und Landbote 





Babnzäge. 
- - Ar % ar hand W gang tiodı Andtad: Echnell; 27.50 IR, 
i 21.30 M, en a 
— — * 8 — BI früß. @bemge 5. Foäp unh 
mM. U ih, Bheoryne. .. 1? ee 17 R 
LILIAER. Mitt, u. 11 U, Ragıs. we} N ten voh Antban; Son. 1. M 







Rd VER Merm,-6 N. j0 Mo wbınne. 
2 — —ú— x 
a Serbelbeig ; e 
' BE — AR. üb, 1. ACH Made 6 26Me 
# — 


a ARE; br Verfomengge.&, STR. Ah, 11.55 DM, Macht. 
— — 47 —— 





* Th R RT ae ten! Gilterge. 8. 45 7. HER, 5. 45 DR. Rad, 
ge En Anm. Antıntt ——— ——— r.s0 Aerftein & Fr ra —X— 
inne nn Ve A en — 
Mi 67. Dienstag den 19. März 1867 Swanzigiter Jabrgang · 


Zageosnceuigfeitenm. 1 Rohr, I8. Mär f 
E e 5 Dem polytechniſchen Bepirkivereine da» 
Mit dem 15. April tritt, mad Cinvernebmen fämmtlicer? hier, dıffen yroktue Bedeutung täglich augeniheinlider wirb, 
beutiher Eiienbabn: Verwaltungen, für den Sommer ein neuer yurhe br Fiınitelnerei Bürıb u 
— in's Leben, der mebrfade zwedmoige Einrichtungen en * = — al = 2) A — 
gen sol Wir werben nämlich —— Schnell zuge zwi sc chen Foridildunge ſchule ac. die Summe von * 
—— Paris, ſodann einen zweiten Sanelzjug wi⸗ Ten. i (2. Any.) 
hen Münden nnd Leipzig auf dem beiden Linien über of und Münden, 16. Mär, Bom 12,—14. März tagte hier eine 
über @ger,erbalten, und die Aofürzung der Fabtzeit swiidenTonfereng vom Cilentahnbeomicn, am melder Wertreten ber 
Wien Kötin wurde ber Art geregeit, baf; biefelbe nur mehr} franzöfiihen D bahnen, dann ter werttembergiihen, ba 
26... en betragen wird. —* Ku Lyra — mm I —* — AR. er 
Diele Woche find folgente öffentliche Eikungen beim | Saarbınder, der Keiſerm Eltabeibe, der böLmiigen Dehbahn, 
. ejtrlögerichte Wänden abtresnt: — J er, e,jNomie ber boyeriiden Etaats: und Ofibahnen theilrabmen. Hin- 
mittags 3 Uhr gegen Eva Göpfert von bier, wegen mihers ſia tlich der Variſer Aushelung wurde von ben Lertrefern der 
redilicher mahme eigener Sachen, um 4 Uhr geſen Michael} dratigen Eiienbabnormaltungen felgetegt: einen Nachloß von 
Dirang son Geroljbufen, wegen Diebflabls und Ba am| 2° Prozent der Fobrtare bei oben Zugen, alfo ben Echnell« 
al. d8, Mid, Bormitings 9 Uhr gegen Therfia Kütblein noniund nemöbnliden Augen, zu gewadren, und Tour: und Retour ⸗ 
Kipingen, wegen Lörperverlegung; un 9,5 Ubr nepen Siqmur dp} billete mit einer Giltigfeitsdauer von vier Wochen zum Bahn 
Neutzer von Hoheiladt wegen widerrehtlider Wegnohme eigener [der AuefleDeng abzugebın ; bie fFronsöfiibe Dnbobn jedoch gi 
Saden zum Noätheile Beredtigter; um I0 Ubr bie Berufung 16 Prorent Nodıla fhr Hlere auf odt Tage Dauer, 80 Pro- 
bes Michael Adelmann von Kdınad wegen Jagbfrevels, Ko. jäent fhr Wißete auf vierzehn Toge Toner und 25 Prosent 
mittags 9 Uhr gegen Roman Keitt von Vıädenau wegen @e. Dilete anf vier Boden Fauer Plot bei orbinären Bücer, aber 
maltthättgkeit; um 3 Uhr gegen Jofeph Ebuhert von Erhtac, [nit bei Echrefzügen. Dem Tutlıitum iſt freigefielt, ſich anf 
z. 3. fr, Sieblable; om 23 dv. M. früh 9 Yibr ben deutſchen Etotiomen fogleich Wihete für die frarzöfiſche Etrede 
3 Nike! Korn, Dienktnedt von Ehmerbad, wegen) Mit Bilrigteittdener any 8, 14 Tage bie 4 Xicchen zu diem, 
hie um Adlehr aus der Lantesverwetiung und genen? für melde bie orgefütrien ermäßigten Preiie_ mit per Arfiufung 
Gar! Yang von Rleinrinterfeld megen Wuißbannlung; um 10 Uhrlror 45, 3% und 2% ok en enf ber fronzöhlgen Otabn bes 
egen Johann Forftmeier von Suite: Heufet, 4. I, in Alinnen; [Neben Neben virfen Eimigtungen werben mod; von der deut cheu 
‚wegen Diebhahls und die Berufung bes Etci, bentierersj ohren, wenn ſich Unternehmer mit einer Ansch! von 360 Pers 
am & Bapdgerichte Deitelbac in ter Unterjudung gegen Eimon| Toren finden, weite in neidiofener Gelrlioft kin und = 
RL: von Seligenftadt wegen Hebertretung feuerwoligeilicher Kor. Frudreiten, Ertrogäge am Eonntayen veronftelret, für melde eime 
ichuiften ; Nacð mittage 3 Uhr gegen Una Diaria Bripelbaum | Habrtor: Ermäkigung vor 50 rer. Hotifindet. Dieſe lıgteren 
von Katy wegen Vergebend bes Picbfiahls und Uebertietung | geben unanfgehölten turdone bis Ports, Bufertem fertigt bie 
bes ‚am 3%, Uhr gegen Eva Kauft von Grutmalliadt ranzöfice Dftbobn jeden Eonnton anf rigene Fouft einen Ertrar 
wegen Diehlabls. zug noch Perit ob, welder jeden Tornerttog von Patie sur» 
Der ſeit einigen Tagen bier weilenbe Rechnentünſtler Aus [gebt, mit Tours und Retombileten zu 20 und 80 Ar, aber 
eefreut fich einer oußerorbentlihen Theılnahme. Abpeichen NUT, wenn 400 Berfonen ba find. (Ale. 8.) 

von feinem Ungläde, blind u fein, erregt er die fiounendite Munchen, 17. Min. Die Grrücte von einer beoor» 
Aufaerfiamteit burd; jeine ————— e jertigfeit in | Nehenden — des Landtege heben, wenn fie bie jept 
den verfhieberften Hahlenoperationen. Er darf jeder Beiell: [auch ned feine Betätigung erbalten Fonnten, doc einigen Grund, 
fhaft, die, fich eine angenebine und belehrende Etunde veridaffen, | Einer feits ap mon, die Etaottregierung werke bis nad 
mil befiene empfoblen werben. “I pollenditer Umorbeitung beö Heererorganifotiontzeiefet bie Rams 
mern vertagen; antere wolen wicher mifien, ed werde ons der 
Kammer felbft, und zwor durch Mitglieder ber Rechten, bei ber 
mergen Rotifindenden Beratbung im Wilitärausichufie der Wunſch 
noch einer Pauſe in den porlamentariiheny Arbeiten ber Regier» 
ung vorgefragen werben. 

Münden, 17. März Bon einer ſeht großen Anzahl 
verſ⸗ en Sn ennebörender Mit ae der Kammer 
ber ee iR ein Antrag auf Grobmung bes rg 
uber bie Minifierverontwortlicteit in dem Einne beabfid 
daß für olle wi eine volle Eolibarirät des Ger 
fammtfiaatöminifiertums zbeigeft wird. Die Elufbrrath« 
ung über bie Hoflung bed betreff Antrages — A 

I 


— 


unſerer Stabt jhreibt man ber Augsb. Abditg.: Dem 
en noch findet am 20. März bei dem 4. ae 
Aupiment zu —— die Abuttheilung bes früberen Ne: 
* eg —— — Hartmann, 

— unferes e wegen ⸗ 

# vor einem Militärgericht. ee =. 
ein 


te P mwurbe * 
—— weite Im voran, dan an 


—u —— — — — 


höre, morgen 


et. Sob. bes Beinen, Auitpold > mebhrftünbige Sikung des Regie über bie ‚Bei bie nicht mehr 
—— flatt, für welche dem Bernehmen, nad drei Ge⸗wie namentlih die Beſchränkunen indfußes , bie | 
er beſchluſſe der beiven Kammern über vorgelegte Beiehent: Jichließung von Ainten über va6 alterum taatum und 
insbeionbere auch der Gelammtbeihluß bezüglich des J Verbot des Wnatocismus bejeitigt weine. 
ie enaußgleihungsgefeges) zur Berathung —35 Niederbayeriſche Blätter melden, Here RaR welt as Ran 


Münden, 18. Mär, Heute fanb unter dem Vorſihe Sr. tlaffen, durch melden aus ben rt bes bir * 


ald Landtagſsadgeordueter ablehnen. e ihm werde bat hai 

Darmflabt, 17. —— Soeben verbreitet 4 gr k. Bejickdamtmann M. J. Bauer in —2 in die Aımaz 
das ältefte — —2——— — daufes, Prinz treten. 

rich, ge iu ih Tann jenigen m rohen, 
—*8 Me hate — Raufhrift 

eu bar Seine MajeRät ver — —* * bem für bie m 

——— * a 4 0 Samnbunsunge: | tefantifh: Prarrei Mıbda®, veinfnet, pröienki 

enheit antwortete ber Kınig mittelt Ermiverung vom Il,|er Plarcamtecan ivaten Emm. $: „Sata! Joranı Dong: 


feinen tionen bauer aus Ausebarg bie allerhs ertgell 
=. —E — * ——6 * ben Reoifonseamten Bade Bayner in " Bdrburg en 
Elabt zu gefährden; zur Buftläru Sadlaze’ ode eine| Sontrol-ur beim dortigen Dauptzodamte zu Gefächrn, us 50 
—— ——* hen — — Be 2 endobjette Reoidonsbeamten beim Hauptzollamte —E den Hauptjol: 
und Edulben von denen deB Gtanteh [leunigt oe mommen |amiS-Aifitenten Joieph Hein zu Qupmig’bafen a/Rt. ne: 
Griebigun ber Frage m —— pie jtmnen; ferner auf bie erleoigte Bund: ———— 
Chabt ober * dem früheren Etaate zur denfe:d "den Landgerichts Aſſeſſor Meldior Franj 
Sat jadt. em der —— — ganı ober theiimeie ke ER. Aorühehe ve en Sursee Hat 
eröffnende Af.forsftele dem vorma ar in 
der tgemeinde rn. dann werbe König darauf, Be: |, Bus Better, I Besadägtigung 3 sm dm an Or nd 
er 1 bes Sprotoiolld zum er dendvertrag 
ſtet werde, weldyes mit der er u Bohldanpes noch Sie 22, Augauſi 1866 ge ıelten” Bite um Zieberanftelung is 
heruorragenben ee fi —— — je, ı bayeriichen Hinternienfte zu verleigen. 
Didtung Ihres Mopihenbes Tom Rang cm Denen oe | am L Gtanteminikeriam der Yally wurhe eis Bert 
7. fant in Kiel ber Staatsanwaltf haft am f. Land Gungenhanten dt 
Hamburg, 17. Mär. Profeffor in hat ben gerrüfte Rehtöpr-fitnt Johann Lotter vom Beitähöch wim, jı 
Bun 2 Enyaiäe Barhın L Mr ee 
So erhält einen beſonderen Regierungspräfidenten. ner Die Bayer. Armee hit wieder einen ihrer * 
ſchlea wig⸗ holſtelniſ „Bersrdnungsblatt” dacch Drer teranen verloren. & fern Abend ſtarb dahler in dem habe 
a ne Sale at Wie hg Bat 
wegen feiner preapenfeiwlichen Yalın ——— "N, gnhur Des tal. b. Merdienf-Orbend vo Mitar 
Esrenfreug bes £ b. Ludwigs · Ordens, Grohtren des £. fähfi 
(be and — bei bes berzogl. —— 
Baperifcher Landtag. rneftiniihen Haus Ordens umd — 
den: Das feierliche Leihenbegängnig Kader am Boumeräte 
Münden 2. März Der Autrag bes Abgeord. Streit: 
ch .. Fr * ig a : ne —* Rachmittage 3 Uhdr vom ——— aus fatt. 


hohe Rammer woll 
Aus Nürnberg wirb berichtet, baf am Sonntage Radt 
es — m — — — 





ungen „ |worunter ein Hauotmann, die reg welche Yalipe 
Bindung .. 2 N yerhemd a A —— flumde aebot, —— Rach em ſich die Voligel datch Ou 
— der mer ‚us Brrathung gelanzt. Der Res —5 verftärki hatte, um = ter Aufforderung zu & 

, ertiä le pe we hielt jenod |Neben, zogen 3 Difigiere ben Gäbel, während der dritte, ein ein J 


Abg. 
halb Fanterie Sreutemant einen 5haB aus einer Viſtole abfewerte, hard 
Äpezi gg x * = —— nu welchen ein Arbeiter in die Hand geſchoſſen wurde, : 
xath nete darauf = Standpunkt des —— 
weinifteriums der Juftig zu dem vorliegenden Anır Münden, Is. Mär) Bet der heute ſtattgehabten 
gi außer ben im e geführten —S loofanz des neuen algemeisen Aalehens ım 4' Iaula vor wi 





nsfuhes, auch bie weitern, mımentlich bepik li wurden gewogen: Dlinationen Lit A wm 
84 ber Binfen 28 alterum tantum, * ——2 — Endnummer 19, 97, 47; 2: 81*, 20 20. 9: 8: 94, u, * 
mus ꝛc., befeitigt unb pleidmäpige Befimmungen u dh de 68. 23®, 69; 8: 69, 34, * „Lie Bm 00 f; 67 
lichen Zinfen eingeführt mwünide; baf Inube, xles|78, 83.’04; 6 :81,38, ; 00, 00, Wi :.86, 48, IE 
Be Brfer im Big al als ia Tante: 2: 36, 25, 3 8: 43, si; : 95, 61 00: 1: 7a 
abichted. &8 fei Daher wünfdenswert ei, dab wie Bitte um Bors |64; Lit C. au 100 ML; ©. 1: Pd 77°, 61, 44°; 33:9, 7 
eines derartigen Geleged an bie Krone erilet werden | 17°; 92: 77°, 04, Bl: hr 64, 66, 67%; 10: — 
e. Dielen Weg wunſche bad k. Staatsmi um nament« |34, 43. 68; 6: 08, 56, 8); 5: 20, 64", 68; 8: 68, 6%, 67 
id deshalb, weil nod vor en Idea „Jriigen den beir 3: 78*, 85*, 70: 24: 97, 67 88; 19: 88, 18", 68; 9 gi 
den Rammeru und — — Meinungspiffe: |15, 85%; 16: 63*, ®, 445 20: 36, 55, 14; 13: 56, 87, 
zenzen herrſchten unb bie ion Enid mung für de 12: 04*) 532, 18%; 4: 10%, 30%, 6%: Qt: 94, 15. 05; Fr 
bie Regierung eht wün Foren gr anger (88, 16; 14: 18, 8, "04; 7: al, 28, 65; 11: 18, AR 
das f. Staatsminiierium * eriit, ei »]19, 94, 05. (An die Stede der mit * bejeichneten berei 


thunlichner Bälde in Sorlage ju bringen. Rad. ejogenen Endnummern hat die je nachfolgende zu 
pen angerepte Borfrage erörtert morden war, . Mailand, 16. Mir, Bi ber heutigen Serienzieht 
id auf die Wiklärung bes Renlerungälmmifjäcs ber Stadt Mailinver rs. 10 Tooſe won 1866 mwmrden —* 
u Fand Oder bie vom Referenten Serien a 109 Süß Sooie gejogen: Serie 3514, 4320, Hu 
beantragte zu flellen jei, wobei fi fämmtliche * 6677. 7495 und fielen bei ber al&balb vorgenommenen @: A 
ber an der Debatte betheil — ke wurde 1) ber Einyang yiebung auf folgende Nummern bie beigelegten B.ämien: 
Een Da u N arme 07 KH Bag,nr en DINO IB 
der neu formulirte Antraz einfimmig angenommen: —— —— 
wolle an Moj, den Konig bie re Rainz, 8. Bary. (Marktverict.) 
_ bringen, in thuelicfer Bälde einen Gejepentwurf vorlegen zu der Mode ohne gröheremlmfag. Doc blieb der Preis obme 
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Be 55 b feft. nr gerel 
€ und fe e 

a ee 

} under und —5 4 Ei 
ne Rab, Erz erw n, 2a, mi Bob, Robliomen H 
/,Mohnöl fi. 4 Leindi f.24. Rother Kleeſamen 
F ee Bonn 12%,,—13, Erbien 
Widen fl. 9. Repstuchen 







enbericht,. Frankfurt, 18 März. Die Mode 
ich deſe mit befferen Notirumgen vorangegannen 
L For fämmtliche Eff.ften baden die erhöhten Samitagt courſe 
Beute ziemlich behauptet. Ameritaner vertebrten unverändert. 
Mähe Vopiere waren eine Nücnce fefter, mit Antnabme von 
m, bie billiger zu haben waren. Mom Eiienbaimen DR: 
auf vorliegende Raufaufträge, von Wechſeln Thaler 
ine Wien etwas matıer. Ale — &ourir 
fe: 1882er amirfar, Bons 77, Mo: 
nee emal. Metall KOT, 4 7 Naue⸗ 39 
Retalligu s 48, 18 Uer dont 67%., 18641 Boot 
* Bo 10. Butaktien 6764 678, öre-itaftier 
Tor, ————— —W —* Bürttemr 
son — Bayeriide 9°/,, 5%, Bauriihe 101%, 
Anletue 99%, 4'h0/,Babliche 961, 4158, 
ei FRA Frautfurter 83V, OAbatı 116%, 
Bat 184 184 —— Bant 207, "Rreub. Safienigeine 
054, Yu — Ares 6 Uor mn 
wurden her Grebitaftien zu 168° 109, 
bei. 1RsDer Booie zu 67%/,—"/, ber. Steuertreie Metal. 48%, 
—U de, 1889er Amecitan. Vonds ohne Umfat. 


Berantwortliher Nedatteur: Fr. Brand. 


Va) Eid ae clan. |) Ziel Fchön 
aa en ai u Imöblirte Zim- 
3086) aine era @tanbe | MET, ganz Nahe der 

Sue 5* el Domftraße, find ſo⸗ 
2 — Vernicen; 
ud) werden dicſeiben 
* aha während der Meſſe an! 
are ih olen sertonmer- Meßftremde abgegeben. 
Rr. 340, Habmenbof. 3899 20) Mühl. in der Exp. 
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Ci a Ste fann 3495) Gine perielte Möchin‘ Walbbifirikten 


al⸗ Lehre 
trefen ſucht bei einer Herrſchaft eine 
DL _ nen —— — Stelle, Näberes 3. Dir. Rr. 
335, Büttnere gaſſe. 
—— — entner 1994 3a) Gi — dt er Kell: 
es eins — 3994 3a) Ein gewandtert 
ner, welder gute Zeuaniſſe bes 
ERE Mveaufen. ER] Tayt ss ft, findet bis 1. Mpril_eine 
I etelle in einem hiefigen Caffee 
ud Reſtauration. Nah Erp. 


ne 
IM der Pfarrt. zu Et. Peter: 3970 2a) in ſchoues, zweir 
Jalob Schleunung von Aura, |ihläfrizes Wett ift aus uf: 
—* Latharina Lutz von Ober: trag zu verkaufen, Hofipita 


gafle Ar. 180 im Mainptertel, 
Im ber proteft. Kirche: 


3979) Zwei ſchön möb:; 


Bhestelb Sorbar, Meyiments, lirte Zimmer fino an einen! 5 
Claſſe des t. soliden Deren vom 1. Aprit anj 10275 
zu vermiethen. Näh- in der Exp. } 


3409) Ein idhönes, beijhares | Rlaftern Eälboljanfall wird nad; beemdetem Fsolaftriche ver» 


artiermeifier I 

at —— Bene babier, 
va Maria er aus 

®erolbehauien. ia 


d ee —35 Tendenz für Öferreihijhe Saden, in], 


Einladung. 
Die IX — —— unterftãukiſcher 


wilde laut Beſchluß der VIII. Wanververfamm bereits im 
vorgen Jahre zu Mürzburg abgebalten werben Er aber durch 
die risoberelanife verhindert wurde, wi nunmehr 

ontag den 18, April d. 2. 
Morgens 11 Ubr im bed —— 
Würzburg fatıfinden. Berjemmiung 
nicht nur bie ai lieter bet —— ——* TVereint, j 
ouch elle Landuirihe und Freunde der Sanpwirtbihaft 
einladen, geben wir zugleich) nachllehend das Berathungsprogramm 


Beratbungs: Prog 
1) bie Grünbung eines —— — Rrebitoereind für 
Unterfanfen und Aſchaſſenburg; 

2) die Drgomtfation bes von ve Töniglichen EStaattminifterium 
engen lonbwirtbicheirlichen Aires ankam 
Das Eomitd für die IX. Wanderverfammlung 
unterfränfifcher Zaudwirtbe. 
Namens desſelben: 

Kopp. Hatty. Dr. Löll. 


Izv : 
— — 


— * 38. lauf. Mts,, 


Mittags E „beginnen, 
aus bem urn Walboif 


Serrnbolz; bei Nothb ri 15 
nachſtehende He ber auf Dem gemö —22 
offentlich und im freier Gomcurreng am ben N" eihbietenben 4 
ladet hiezu Liebhaber ein. 

13 zum Abjqnitie, zu Commercial, Baur, Nub: und 


2 Rrichaum- uub 


8 Meihbu —— vorzüglichem Ru e 

1015 Alan eihbu Eat. — elbolz, dhole geeignet, 
2U 20 &idyen: heit, Anorıs *8* ru R 

8, w ae, = Anb 

PM -» „ Etodb 


EUR ——— — 1.u2. Eu, 
* Hundert Budens umd 
u, u en Stangenmwellen, 
ars 186 
g am 16. Mär 


—E Yutusjprätiges Nentamt: 
Holz & Yohrinden- Derfieigerung, 


Freitag den 29. März d. I. Vorm. 9 Ubr 
werben im eigen —ã— ons ; —————— — 
alſber uden:, Xränfs, 


Be er, 
Notbgraben:, IL Main Part a unb Sache 


—38 die nacfiehenden Holziorfimente öffentlich verfirigert, a 


Fichten: Stämme, 

Mi Fiten: @eräth- und Leiterflangen, 

Birken: Beiterftangen, 

Buchen: Langwiebflange, 

275  Rieiern: Baumpfähle, 

4500 Kiefern: Bohnenfteden, 

nee Alafter Buchen: Seit, 1. M., 
» „ Rune, 
3. 


- co 


J Baer 1. RL, 
26 r ä rägel-, 2. RL, 
35%, m „Mn: und Anbrude, 
17» ee Apen: und Liefern Scheit⸗ und 


ügel:, 
Yu gemi — Soly, 
Buchen» m 
3800  gemiichte We 
Das bier jährige — an Tichenlohrinde "om circa 48 


Zimmer mi 2 Betten ift an | fieigert. 


——— 
br. von Zandt, p. 
—E ber Caballetie, &8 u 


1 ober 2 jolide Arbeiter zu ver- 
mielhen. Näb, im 4. Difr, 
Nofengafie, Nr. 225%/. 


Steinbech, bem 15. Märy 1867 


Freiberslich von Sutten — de NentenBerwaltung. 


2 ereſſen auch zur mationalen! ‚pelangen ca hoffen durfte. Diefe freilich aus einer Act von Ppolitıfd 
nation entſprungenen Anfchauungeu find duch die Ereigniffe des lepten Jahres überholt und nicht bloß Died — wielm 

babe ſich im Folge der neueſten politischen Geftaltu fol patriotiſche Hoffnungen von ehedem In Befürchtungen gan ca 
' ageſedter Ratur verwandelt — hängt ja doch feither über dem Folloereın,, der größten That jened nationalen Drangs, d 
A fiesihwert der ‚aläheinen Kündigung! Ader wenn die Gel das Paradore mur infomeit liebt, um duch ihrem mei 
‚zen Berlauf zu zeigen, Daß troß aller fOeinbaren Wivderiprüde und Regationen der Genius einer ihrer Hufgade demußten Ratie 

‚fi nie unten weıden uns auf Die Dauer vom reden Bege adipeingen kann, jo wie man es vor Allem eben Dielen au 
| r Zeit Rammenden, bei dem Gemiht und der Waße der dadel vetheiligten Jatereſſen zulcht doch den Ausihlag gedende 
. 5 Bindemineln gu verdanken haden, wenn Die augenblickliche Zwel · und Dreithe Deuiſch and nur ein kuczes Ueder 


| Die Zeit Liegt nicht er , da —— nur — Einigung in den mmateriri 
























‚gengetiium ang politiichen und wicthichaftlichen Einheit bılvet, Denn daß bei der jegigen Trennung Hındel und Imduteie 
: rend bedroht find, Liegt wie ein Aip auf Allen — aber auch die mahtheilige Raͤfwickung auf andere verwandte Gebiete 
‚wle auf Das Berfiherungsmweien, das ia dem lepten Decennium einen nie geahnten Auifdwung genommen, fönnte nim 
! ehr ausbleiden. Midionen ſtad im Kocden und Süden durch eine große Anzahl von Berfi Herungsınfalten gegenieiti, 
affekurier, Ash Waͤcktemoerz liefert dazu fein Eontinjent und wenn ſchon mehrere eg Becſtherungs· und Eeeditinftirut 
grsusis ſchwaͤbifche geblieben find, io wurden do h andere ven einem univerfeleren Steben nileitet und iR unter biefei 
FR her Linie die Lebensoerſicherunge- und Eriparnißdanf in Stuttgart zu nennen. 
! ‚bie — auf * eitigleit becuhende und unter Staatsauifiht ſtehende Krbensverfihernngs-Anfkalt wurd 
a Fate 154 unter für ein iol des Uaternehiaen eben nicht gündigen Zeitoerhältufen von einer Anyahl pattiotiſcher Männe 
"in's Leden gerufen. Ohm: alles amgeteetene Bermögen Fonate fie ſchon pe. Eave Deyember 1355 einen ſchönen Hederfhuß iı 
den Siherheits Ieagn Uunp ihren erften Re Sen dab eri ht wit einer Dividende won 43%, inauquriten. Dem glũcklich e 
Begi > Mirehnifleiib denn auch das Mortalitätsverhälmig miht immer ein gieid günties ma. » 
blieb doch x I; rm Sterbefälle «piniee-ver enwactunzgtmisigen Sterblihfeir Mers weſenilich zucüd, ß L) * uſt. Deyember 
41865 eine’ 18: Dividende von 404,0, ergab. Dadei darf aicht überfehen werden, dad die Berl herten (Saaltheilhaber) 
dileſe hohen Dividenden, wodurch die Prämien um ca ?/, (nad) einer und vorliegenden Brämientarlitabelle Relen AH dei der 
Stutigatter Bank die Brämiew dis zu 30%, billiger als bei der Goncurcenz) ermädigt werden, den Außerſt midigen Berwal- 
tunzsfoften mitinserbanfen haben. Diefelden vermi iderten ſi mit Dec größeren Ausdehnung der Anktalt Immer mehr und ber 
traqen pro 1865 nur 4’/,,%/, der 5 Einnahme für die Leben aver hetten, fo daß der Stuttgarter Bank der Rab, die billiga 
verchaltete Bauk unter allen deut Lesensoerfichtrunge-Belelihaften zu fein. nicht verfazt werden faın Min dark Dice 
SR Ei amfet der Bunt als’ein um meößtred Birvienf -ahfechnen, als bekauntlich eingeine ® felfchaften — nur um ihren 
\ Beicäftsbetrieb im foreirter Weile andy ‚dehnen — ihren Verwaltungskoſten Conto durch unguläſſig babe Provifionen an bie 
I Agenten ıc. rc, unverhältniämäsig delaſten müflen — (wie. B, Die Garmania, dei Der mehr ale 30%, der Fadech- Einnahme 
u) allein fi: die Bervaltung adjorart werden) — und die jo miht im Stande find, das erforderlihe Drdungs-Eipital jucüdus 
legen nd in Folge Davon zw Rhnungs- Manipulationen greifen, welche Ah mit den Regeln der. Wiſſeaſ Haft und der Zattik 
einer foliven Lcdewsverfi Herungs Antalı Thmer vereindaren Laien. _ 
; Daß aber aud odne Anwendung ſolch verwerflicher Mutel einer Anftaft, die im wohldegrimpeten Rufe der Solidität umb 
ber Außeriten ’Biltigkeit Mehr, ein Metiger Zugang geſt dert ift, feben wit an der Stuttgarter Banf. Es ſtad feit ihrem Deſtande 
wu eingegangen ‚an Bedensverfißerungs- Anträgen, incl Ültehde und’ * +-13,771 mit fl. 25,379,907. In Reaft Neben: 
a2 Bolicen 10,453 mit fl. 13,349,50 — Aut im Jahre 1866 find ırop Des — und des großen Geldmangeld 1613 Anträge 
mit fl. 3.106.427 Berfiherungs-Kıpital eingefommen.- 


I 
4 


Die Vetheil * der Ranfleute und- Fudeifanten, fowie ber Sewerbsleute im Allgemeinen ſtelgert agjsgrfih und 
> dmmer mehr wird de > Kreilen einlewbtend, dab man wit der Ledensverſi herung feine Familie am wirkjamt,n gegen bie 
‘ Berarmung idüpt, dag fie das Handwerk jum —— Schaffen delebt uns dei Taufmännijhen Betriebsfanitate eine ſolide, auch 

uicht durch den Tod zw alterirende Geun verieiht. BE h 
Für Sterbefälle dat Die Bant jest A. 869,597 Bejahlt. Der Banffonds betrugs pro Ende Dezember 1865 


f. 2,135,566. 3 fr. 3 

Dis Belder werden Ei ag para Ghherhät ausgelichen. wer 

Das, das mit der ein Kapitaliften-Berein verbunden iſt, weißt Ihe zugleich eine hervorragende Stelle unter den 
Se: Nas mai Er —A—— eben wurd die ‚fortlaufenden Einnahmen aus der Lebensverſt verung in 
Fe itchen Km; ihöbefonbere a IP ah ie ‚Bohl märden bei der immer noch fortbauermden 
ber SB Re *8 * Sie, it, Mer je — noch umfafleader geäußert haben, hätte die Band 

ihr. wWenigite je die Adele a "be en fönnınmi) Jay ls all! 
, Es if nicht unfere Abſiht, uns über Die ıheororiidhen Unterlagen und die Baranticen eines Lebensverſi verungs /In ſtitus 
— und nitt andenten wollen wir, in dieſer Beyiehung eine gute techaiſ de Aundiruag das erfte Brferderaif i# 
n jadann feitens der Alliengeſellſ waften Gcemwährleitunge( Begründungs) als weitere Si herheit betomt wird, ir 
dt no viel mehr feit, daß ein techaiſch falſch fundirtes Ledens verſi derungs · Jaſtitut auch beim größten Aktivfapital feinem Adheren 
ntergang enigegengeht. Dieſes GrmährleitungsEapiral der Altiengefellihaiten repräientirt bei den Gegenſeitigleus · In aituien bet 
3 beitdfonde, der dadurch gebildet wird, daß jeder Beriherte (Banktheilhaber) ſich verbindlich macht, in den erften (5) Fadren 
' feinen Antheil am Ueberſchus (Dividende) im Sıherbeitsfonds liegen au laſſen, damit in dem äußeren $ıl,.ıpenn die Einnahmen 
| (vereinnahaten Prämien ıc,, — vom denen vor Alcm das rehnungsmldige Dedungs:-Eapital gueüdinlegen id —) mid zur Did 
‘ umg der Ausyaden (Sterbefälle, Berwaltungsfoften 1.) binreichen foren, dann aus bielem Fonds der mangelnde Betrag ergdnıt 
werben faun. Es leute ein, daß bei dieſer Einrichtung eine gan, andere Garantie gegeben if, als bei Yen. Benibcikunge. 
 Gapıtal der Mlriengeiellihaften, von dem im der Regel kaum 10°/, einde jahlt find, während die übrigen 90% 5 eingwbringen dei der 
Bermögenso:rhältnifien. vieler der Altlonate ſich neradegu als unwäyli berausfellen dürfte. Auch if die Rudi 
“ber den Gegenieitigfeit-Inituten rein formeller Ratur umd bat in Wırklihfeit idee auf fh, wie fie denn au lebt bei den 
—  ungünftigften Beritmifien nod nie praftif$ geworden iR. Die Aktionäre (dei Atiengefelfhahen) find Die u des Ins, 
Riturs, und beamipruchen aud) für Ad allein den Gewinn. Bei Begenieitigkeits-Inkiruten ft Dagegen jeder Bert derte Aftiondr 
un Ir — der ſaͤnmmiche Gewinn fommt ungeihmälert den Berficherten zu und ſteht bier Einer für Ale un 
(le für Ginen! — — 

Mit einer richtigen mathematifdhen Grundlage allein it es aber auch noch nicht geihan — ſollen die auf die Sterblich 
Teitstalel bafirten Tarife nicht falih nematı und das Imitirut gefährdet werden, fo muß mit aller Borficht bei Berfi berungd 
Abſolũnſen verfahren werden. Die Sterblichfeitstafein umfaften Kranke und Bunde, aber eben darin, daß nur Befunde ver 
ſichert werben, liegt eine hohe Gatantie. Denn erfohrungsmäsig fiad aut bei den Aryılib unterfuhten und ale gen recipities 
BVerftherten gute und ſSlechte Riſikos in ähnlichem Verdättaiß qgemiſcht, me ® funde und Reanfe in der gamıen Benölferumg. — 

Die Stuttgarier Bank iluftiies in ıbvem Gedeiden die Vorzüge des & genfeirizkeirse Ueincide au's glücti bite — gegrun 
auf einer marbemanfdn Grundlage, die ſich durchaus bewährt, — mit aller Borli dt und Umäht geleitet, gewähtt fie ihren Mi 
gliedern nicht allein eine Sicherbeit, Die als abjoiure zu bezeichnen ift, ſondern auch ven Vorteil der billigen Prämien. 


| R 


So weit wir am der Hand der aMjährlich erfcheinenden und jebem 
attgarter Banl, die dur ibre allgemein veräntlice und dabei in's Detail 
egen andere Geichäfisberichte dieler Art ſeht vor , «inen 

e biß jept alle Klıppen glüdlih mmgangen und 
ıftigfte Horastop fehlen lönnen. Saum cuique! 


umo, 
n Inftitute 





he in die Geſchͤft 


Berficherten yuyuftellenden Reddenichaftsberidhte 
ebende Sch 


der 
fomie durch ihre Durchſichtigleit 
babrum: tdun konnten, 
auch für die Zukunft nur das 


Jacquettes, Paletots Behninen und Nieberwürfe 


ind in neuer und großer Auswahl eingetroffen bei 


PR. PERL ı1 
u 
u Ju ET; 





wuh ein biefiges Anweſen aus zulelhen. Mäheres in ber Srpebition. [3998 


Gebirgsihmalz 
"er. Giegers 


Samenhanslung. 


3988 2a) Ein orbentlider 

Junge fucht bei einem biefigen 

Scloffermeiiter ohne Koft und 

Louis im die Lehre zu treten, 
Näb in ber % 









Daukſagung. 


Allen werthen Freundea und Belannten unſeres ges 

lebien Gatten und Onkels, Seren 3987) 
Auguſt Gran;, 
bem Trauergoitesvienfie beiwohnten, fagen wir fir 
Ühre ehrenvolle Theilnahme unſern wärmften Sant. 

Baris und Würzburg, ben 19. Märy 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
3989) Zwei beabfchtedete Um: 
teroffijiere mit ben befien 
— verſehen und guter 


Bekanntmachung. 


Die Armenlonitristion auf bie Zelldauer vom 1. April 
mit 31. Deyember 1867 8 in ſonflige; Dienfte placirt zu 


moſchruft wünidhen bei einem 
erm Notar, Adoofaten ober 


In Vefolgung ber Alerhödften Terordnungen über bas]| werben. Auf 

iR munter ber Stand der Armuth in Glefiger Stadtfaub Caution geleiſtet werben. 
— a — —— — Räb. in ber Err, 

otbleidenden, welche irgend elaenf I win amsemier raukinme, 

Ba ap Betähung a m ge 

pr Diem Anede im Banimmer der magihratigen Sipänger [Auen Stlten, wünfdt ei 


——5— anzumelden, und merben bien folgenbe Xer+ m i. Notar, Mdoolaten ober 


Donnerst den 21. Märy 1867, früh 9 Uhr für den 1. — * —— 


Verlangen kann 


ar sn. März 1867, früh 10 Uhr für dem 1.|s699 20) Far eim Tebhaftes 

den 2. Därp 1867, fh M Uhr für denlfgat auf dem Sanıe min in 
Be den 3. März 1867, Racmittags 2 Uhr für den —— — — 
Breltag deu 29. Mär 1867, Rachmittags balb 3 Uhr für Fir ——— a. = 


ben 3, i 
} in ber Erpedition do. DI. ein» 
Rn 22, März 1867, Rachmittags 3 Uhr für bemfjureihen.s 


Simmtlihe Perſonen, welche jeither ſchon ſtändige Unter: [4000) Ein Dienftmädchen, 
ee biefigen Lotalarmenkaffe genofien haben, wer: [das gut kochen dann und fid 
fals ſich am den vorbezeihneten Terminen gleich: [alen häuslichen Arbeiten unter» 
5322 und wird von Denjenigen, welche daber nicht lzteht, wirb aufe Ziel geſucht im 
Hefe, oenommen, ba ſie auf fernere Unterfiügung Ber» |4. Dir. Rr, 29 im obern Stod. 


Öiebei wird zuagleich bemerkt, daß wie früher fo auch fünfti i 
, 914003) Ein junger Mann 
— ener Perſonen, melde ſtäͤndige Unterügung| mit IB. Kundiäaft ſucht in 
? Armene “ genienen, an jedem Werktage während ber |einem Wein:, Eptrituoien: oder 
Öureasftunden im Sefcetariate bes unterfertigten Armenpfleg· |ähnlihem Beihäfte eine Meile: 
the zur Cinſicht offen liegen. Stelle. Salate nah Reifung. 
burg, am 16, Möry 1867. — Gefällige Anfragen wolle man 
Der Armenpflegi Saftsrath. an die Erpedition d8. AL: richten 
Il. Boritand: Gobel. ——— — 





sell, Ext. Ein Parterre: Logis von 2 
mn — — Id Dimmer und Kache in ſogleich 
1) Ein Eommunkan iani ag toi % 

2 3 n Wiani Ylorer bis 1. Mai zu vermintl 
ER pen | y np mit Florer bis lai zu vermitgen 
Räy. Innerer Graben Rr. 1562,,. 


äh. Im der Nro. 284 (3950 

















Fir Wagner, 
3861 2b) a beim (Markt 
fleden), Bez is Volfah, in ein 
MWognerneichäft mit ſammtlichen 


Wagnermeiter. 


3863 a —* * beften 

eugniffen veriebener Cbevauıs 
eger wünſcht auf 6 Dane 
einzufiehen, jebod ohne . 
händler Näheres bei 


Snfiämiehmeifter Benkert 
in ber Karthauſe. 


Ein großer gut erhaltener 
Kochofen iR zu verkaufen, 
Nah. im Ingelftahterhof, 2. D. 
Rro. 587. 8937 2a 


In der Nähe des Marktes iR 
eine Ihöne Wohnung von 
Simmern, Rüde, imebit Laden 

is 1. Mat zu vermiethen, R. 
in ber Erp. d Bits, 3951 

Em Himmer mit 2 8 
fiindlid am 2 folibe Arbeiter 
zu vermielben. Näheres a 


| 


Er EEE EEE 
3365) Am Maıtıe Nr, 436/37 
it auf den 1. Mai eim 

Laden mit Ladenflübchen bil» 


lig su vermieiben.. >, 06 
3858 96) Eine reinlihe umb 
Heikiae Hanömagd wird aufs 
Biel Onern geſucht. 

Näh. in ber Erv. 


35752) 2000 fi. ei man 
er Dan sale auf bie» 
aus aufzunehmen. 

oa in ber Erp. 





21686) Ein Bephler 2 
in Wohnung zu nebmen g 

wm tönnte zunleih auch Ber» 
tötigung erbalten, Näh. Ero. 


3482 2) Wenn der Meber, 
jieber, ber om 17. te. Bis. 
Abends im Haffee Lochner 
mitgenommen warde, nicht zu⸗ 
ri ‚egeben wird, jo mwirb. bes 





Detaven ift billig zu verkaufen. | nad. in der Sleppantengaffef vereits Ertannte gerichtlich ber 
vᷣ 


langt werden. 


—— — 


— re ————— — 





* | Dis Neuefte in * 
Jacquettes, Beduinen und Ueberwürfen 


M in reichhaltigſier Auswahl eingetroffen. 

















u u — 


J 


S. oſenthal. 


Frrig herauſekung guter Tatholifcher Werk 
Danksagun x onßi, Eıklarung ber Yeil, * neuen Tem 
Für die Lebenole, zoblreide — bei der Bes Bj 3, Au. 8 Bde. ( gruherer Preis fl. 19, 48 fr.) u a 
ug ud Sul egtiettienhen meiner num in Cingel, Bolfändine Anleitung zur Krifl. Moll 


— 6 Boe, (früherer Breis fI_14. 24 Pr.) zuäfl. 8 
Babetta Nenert Budiener, Der jungfräuligen Gottesimätter Maria 2 


— | 


u — 
7 — 
sen A — 
u... 7* 


J 





b Wunder in 186 Erzählungen. (Preis 36 fc.) zu A 24 
che N — Siideupfing,, Rutkdan ‚patt Sinn, 18 
ıUherer Stel „16.) zu Bar 7 . 
Adam Menert, Gödiermeir. \ bier Bea te Hefern Din fomelt ber geringe Vorrath zei 
zu ben a Br 
— u eliner Buchhandlung 
| Ai Marsala, ächt J in Würgmurg und Neuftadt a. ©. 
| fit. ſizllian. Wein Die Ummwechslung der Saftfcheine über das 4] 
| * Belannt met „nal 1 von Mtuttärsinieben £ 


berühmteften en Werpten wegen feiner tafch und Mach« Aus Auftrag ber f. Staats: Spulen Tilgungs: Eo 
‚ae Närtenden Gigenfchaften beftens em: J xitd hiemit befaunt gemadt, dah vom 20. März 1.2. 


Nusgleich ebelfter Deffert: Wein. fangend die — der im Monate Januar I. 
Die game Flaſche 1 fl. 26 fr., ausgeftelten Hofticheine Des A, Militär: 
„ „» —ÄÜse und vom 3, April I. 3. an die Ummechelung der im Min 
Zebe Flafdje ift mit meinem Namen, Siegel und Etiquettelmate Februar ausgefielten Haftſcheine gegen bie Obligationen 
verſehen des genannten Anlehens Nattfinbet 
Wilh. Kumpfmiller Die Abgabe der treffenden Obligationen erfolgt bei der E 
in Nünden glass Eguben-Zigunps: Epejlalkaffe Wär 33 unb 
Aueini taats Squlden· Tilgungs — in Müns 


. bei der ? 
Niederlage bievon für Bü burg hen jogleih nad Worlage der Haftfdeine, 
008 Bei Erholung der Obligationen im ——— in 
bie Erllarung beizufügen, unter welcher Wertbtangabe bie Leber 
@in Wirtbicbafte: Anwefen nebft Wäcerei,|iendung beifelben zu geliehen babe; bein Mangel diefer rs 
 Cchnapsbrennerei, auf erlangen einige Mor;en Feld Märung erfolgt bie Ueberiendung unter voller Werthsangaik 
Dr 8 geriet But von ciren 75 Morgen, ', Stunde von Würzburg, ben 18. Mär; 1867 > 


und vom Maine gelegen, in einer fehr frucht [Rönigl. Staats-Schuiden: Tiigungs-Sprzialfafe 
baren u: — —— —— — mit Mobiliar V iſt igerun 
ebr, ‚mit geringer Amiablung unter ſehr vor: 2 t c 
‘ Heu ed t . 
zu nn Naher ee garantiert fogleih Ih verfteigere zufolge Auftrages bee f. —— dar 
Carl Hausknecht, - 


bier am 
a teitag den 28. März db. I. früb 10: Ubr 
Gemmelöntabe Kıo. 186. im Sue apengafie Difir. A Ar. 20 vavter, ee Bert mil 


4014 
u — — — 
Bettftait Baarzablunn. 
Geſchafts Eroffnung & Empfehlung. ars Ban ar 
—— pet ne * Lime einem hoben bel unb Sutb, f. Notar. 

n m ergebenite Anzei „b —— —  _ — — —— 
— eröffnet bat und emphell: Na) in —— * —— Im Berlag von F. A. Brockhaus in Leipzig m 
neuen Bxbeiten, Reparaturen, @inrahmen von Bildern umpjGeint ſoeben eine ! 
Spiegeln im Bold» und Zoliturleiften, fowie in allen in dar Nene wohljeile Ausgabe des 


Glafergefääft einjälagenden Arbeiten unter Zufiherung reelle Illuſttirten Haus⸗ & samilien-Lerifon 


ge 
ebung bei &. J. Mohr, welder in glei u 
— 2 al Veeiſen abuıbt “ ann 4 


Y , n 70 Seften zu a 18 fr, 
Anton Frenftätter, Glafermeifter, Probebefte und Vrofpefte dieies anerkannt 
3. Dir. Ar. 168 Bramplelasergefie neben dem Möbelmagezin| lichen, über 2000 Abbildungen enthaltenden Werts find in 
von Hrn. Aſchenbach Buchdandlung gratis zu aben, mo aud Eubferiptionen an 


genommen merdet. 


Solzverfteigerung. get Fürzburg & Meuftadt a. © wırh Yulım 


ai Hiefigen Gemeindewaibe wehhen am ’s Buchbandlung in beziehen. 


"ben Zagen. jedesmal froy 0 be ante) Monat und Micjentleefamen 





ungefähr 780 @ichenflämme, morunier auh Solländer:|in fhönfer reinfler Maare empfieblt 
boly dffentlid verftrichen. Peter Meiner 
mbetannte Etreicer haben ihre Bahlungsfäpigteit fopleid| 3516 35) Srmmelfiraße, 
Sphofen, ben 18, März 1867. 3985) Ein Logis 2 Zimmern, | 3983) Ein freundliches 
Der Stadtmagiftrat. Küche und — a bis 1. | mit Ausfiht auf be 
Schedel, Bramfir. Mai zu vermietben. bis erften Mai zu verm 
4011) Dider, Etabtiärbr. RA. in ber Eyp. A, Bi doch ' 





Deaffion, 
— — bearbeitet von M. M. Greubel, ‚Lehrer. 


ap 'gF OR 


) 


be Bl Ku 
206 ag ae "0 ⸗ 


ig — Arbeiten Auguſt ober 
r 


- 






i- 


w, ober bie Beibenägeidicte Jeſu EChrifl. Nach bem 







Stabt;Tpenter, | 3 inmeniir 


© ficben Worte Jefu am Kreuze. Ein Late Bahbartenimn bs * 2 Joseph 


alle Areitage des Jahres, —— in nr do owie —— tüden Heft bg oben Rauensfeß ein 


almlonn» Eharfı 
Sud Bas mi leider Oral on Heolinen: Beg * vof⸗onneind Koch von 






vor „Set, An Preis t N * ers ; 
9 en alias BeRuers Buchhandlung in Mie ng 
der Ejaari Bewerbern 
Sale 7 — on © —5— m mic offene Gcriben- 
Befanutmachung. — —5* 


Rah dem erſten Alte: ji et, daß folge 


Der Neubau eines Schalhauſes mit Delonomiegebänbe in 1) Ortietten: Bolta, 


Eitingshauien fol im Wege des aͤffentlichen Aogebotes in Allord Baunab, ben 16. Mär; 1867. 
— 3) Pan da Rose — * 
Donnerstag den 28. d. MM. M. Rad. 1 Sum Säluß: 4005) Ein Kanarienhabm 

dm —— —— —*8 — — — iſt entflogen. Näb, in der Erp. 

= : 
Di Ein weiß un? brasm gefled- 
1) Mibruh auldand, MR VHantaftihes Ballet in ı Att,|tes Schoofbündeben, m &., 
3) Erdarbeiten m £ u in Ecene gefeht vom Hof: allet: * It ** Abend v 
8) Maurerarbeiten 2913 fl. 48 fr. erg ame Salsa en 
4) Steinhauerarbeilen 790 fl. 42 ir. Slltwod den * — —— oe 
5) Zimmermanntarbeiten 560 Ri. 28 fr, + ne enge . Näheres im 
6) Dahbederarbeiten 267 I. 52 fr. Dper in Kl % Nro. 8. 
3 re 830 A. 16 ke, 8 son linl — ee, 
elfatbenanſtri 1221.18 « 
9). Schreinerarbeiten 697 E38 fr, Ge ucht fan. en, "ausge 
10) Sxlofjerarbeiten 591 fl 28 fr. nut ienelb Rubfäfe 
„ M) ®laferarbeiten 369 fi. 24 fr. sin sjiegelbeenner .) en dei Pe Haus: 
49) Epennlerarbeiten —36348 mit 1 Gebilfen und konnen geht. Gemmelsgafe Rr. 
13) Schmiedarbeiten 163 fi 30 kr, ſoaleig einterten bei 185, nebt gutem 
44) Rupferihmiebarbeit Alk. erd. Zreutlein praut und in vielem 
15) Pfafererarbeiten 25 fl. 18 tr, in &itieben bei Werned |einfhlagende Kette. 
Summa I. 7560 fl. 46 Er. 3949 da) Emm narler, traftiger| any 
2. Dekonomiegebänbe, Mann in ben biften Jabren —ã— — 
N Erdarbeiten 10 Er, fust ein Unterfommen ale Ober: una zu — 
Waurerarbeiten 788 7: 37 tr tnedit ober Gadbauer; deifelbe in 
3 —— 148 r 2 kr. hr * —— 55 — 
arbeiten 154 fl. 48 fr. 1 det und kann 0: 
5) Zünderarbeiten 237 fl. 81 kr. wobl burd gute Zeugniffe als Anzei Be... 
6) Zimmermannsarbeiten 187 AL 49 fr ausgezeichneten Leumund aus+|3961) Eine ſchone 
9 — 1 IE meilen. Näb. in ver Erp. —— — —— 
en ı s — — — 
en  RESE  | Bu germegea e SER 
Summa Il. 1836 A, % tr, 4013) Eemmelsft afe Rr. 73 8. ——— ufer ber 
Dumme en Mohunngen, joe Elena. 102 u efugm. 
er bey —— — su felende Banhel; * BER, 40151 Kin Mädchen, wel 
Stihnniasungen, Wine unb Rtenseranfäag figen 
— Elnſicht dahier und am Termine zu wuerdor Magd zu Feldarbelt wer: dalelda ein möblirtes 
—— werden bievon in Renntnip geieht. > geſucht b. in ber So lere per Monut 2 fl. u ver⸗ 
Dammeldure, nen 15. Mär — EEE RT ab. 
- Rönigliches Iocsiefsamı. 3955 2a) Ein jhönes Logis rn — 
Stall easos|von 4 Zimmern mir alen Se |nona2a) Ein Säge Wohme 
Gompteir mit ober opne Gin, |band mit Euer, 


Is biemit ergedenſt an, da Arte — 
und bite Tai ee alle 2*2* rigtun ur iR vom 1. Mai En "ann und Üiefen 


änger, 

Ahtungsooll der im b ' 

a Be Tu Ba 
1 ano) Funezeh Grabengähden en 2 Dien, Re. 101, > a ee 6000 R- R:dem Kleben, 


1 En Näp. im der Erp. — Bei. 
Tee ——I— fänge, ja — Natten:| 5564) Ein gut gerittemes 3995) in nod menig_ge» 


* gehen, hat 2 am Sonn m Ad am Sams. > a ne ſich .. ein brandter Ko Ayla m Logs 
* — ere " um: tag — verlaufen. Ab: |fpannen lãßt, ilis) 1. Difr. Rr. 177. 
er Al En in — Näh. Exp. —— — 
dust) Eine Ladeneinricht: * Bis 1. April wirb ein —2 en Pr a een am. Kane —— 
er * * Egg ei % von 2 bis 3 be hin zu einer Meinen familie) 3909 
’ zutun db 
Pu ren ben geſucht. - um Sure di Zi her. 0 m en, 


ER 


Segen 


ee EN oa find meine —* 
ne euheiten 
in Jacquettes, Paletots & Leberwürfen, 
Se tm © 'Kleiderstoffen, 
fertigen Kleidern, Unterroden 
—J— und Sltickereien 


Au reichhaltiger Answahl eingetroffen & erlaube mie ſolche unter Zu⸗ 
ſichernug ſehr billig gefiellter und feſter Preiſe zu empfehlen, 


FJ. J. Schmitt. 


- -Beduinen, Paletots & Jaequettes 


"find in großer Auswahl eingetroffen und empfiehlt zu en 


Tv ..g0" 
al« 
ie f 


0 

















ve "Blumenkobl, Kopffalat, neue —— 

alle Sorten Gervelatwürfte, Nürnberger Ochſen⸗ 

ed frifch —J nt den eben Toeilschmern, 5* bei bem Trau⸗ 

rn reas rsc ER erafte hes jo früh dahin⸗ echtedenen denn 
— ——— Auguſt Bammelmann 

—— 2 fo iunigen Antheil mabmen, und ihı au feiner legten Ruhe ⸗ 

— ö { i I 

Ruhrer Steinfohlen NH 


ie tieftrauernde_Gattin, 


Dankfagung. 


— 


zur Ofen= und Hrerdheizung, ſowie Schmied: 44349 
Fohlen’ befter —3* find um billigen Preis | —— — 
und werben auf Verlangen in's Haus ger” Tnierm ihren epb r 
def. u et Umion. 
nuUsc) onnernd „Kos !* von feinen i 20 
. Franz Hartmann, Greusden BE Er u. KB orte 
8975 80) r —— am u ahnhof. * WAR REES Bi . 
tie ern, ? aum, iderbaunen un he freuen fich bie Meuner. j 
7, Roßhaare en gros & en detail, r i = We tend ale, 
; 2 Bivat B...m'sFörg!| Morgen Mittwos 
Barchent, Drell und Leinen, A Cs gramlist Dir zum Schlachttag 
* $ H * 
Fertige Bettftoffen, ſowie vollftänbig ge— — — Ron 10 Ugr-an fritche Ler | 


rüftete Betten jeber At, er Zi — Iberwürfte; tä ih voryäge 
anpfichtt. billigſt 3961) Der halben, füdnen, fib guten Shwartet 
ffinhri blaußugtaen und Nbentwür |magen. 
% Billigheimer, WE in Sorte — 
> Ü „It b donnernd od), [389% t 
gegenüber * * Kaufmannd J N RE hie Bügeltnbe wadelt. |püttner, ne ai 
A 3 mann am Bier öhrenbrunnen, Ein fliller Verebrer, |fahmadien yitpugehien mi 
r2 Stterfucen ı Mayen) pnd 407 da) Win ıguk. erhaltener — — — —— tönnen fogliich eintreten 
täglich zu baben Flügel von Biebers if bidig 14002) @infteber werben ge *8 Beihäftigung. 
8935 geimann, Neubaugofie zu verkaufen. Räb. im ber Eyp. lutt. Nüb. in ber Epp. ſagt Exped. 
Zend uun Merian vom Henitas-Waner in 


— 





hau Stadt- 


— 


* — 


10.8. 
4U.80 R. früh. 
ben : Schnell. 6 


— —8 = 

Ar " GBüterge. 1 Kun x 

Witng, 1 no Ran * — 
Eng gr Ad ö 

Pre MR. Aber. Peftsze, 9 


FE 
& 
* 
Po 
f 


IL Shäryburg - Wärusern. 2 u — 


—— Rürmberg: Coun. u Ra ie Kntunft = Nürn 
4 fruh, run 1 Sr ft, 
16 8. Redım. u. 70. 10 


M 68, 


Meuefies. 


je ‚18. Mär 2 In ber heutigen Eitung des 
Be ür die ir ganifotion eröffnete die Staats: 
rein daB Hd 4. jest ni jur —— et 


— ae ibiete u *X mit ae 
m a 
3* rute 4 — % 5: 


denivertrag beftebe uns 


u 
—* ber Berathung der Militär: Organiſation bis * Bud: 
—5 unter m ber Stuttgarter Ronferengbeichläffe 
bitten. (Die Büyer, Stop. bringt den Wortlaut des Wertras |? 
6* mit ben folgenden Andentungen aus Berlin überein: 


Berlin, 19. März. Der ——2 veröffent: 
* bie Su aertrg zwiihen Preußen und n vom 
22. Auguft und wilden Preußen und Baden vom i7. Nuguft 
1866. Tielelben find iventiige Schuß- und: Trugbüindnife, fie 
antireu geaeniehtige Gebietö: Integrität und verpflichten, im 
öfalle die gene Ariegämadt einander gegenfeitig zur Wer: 
fügung zw kelen, wobei Bayern umd Baden ben Dberbefehl 
über ihre Truppen dem Fönige von Preußen Übertranen. Die 
hen beren Ratififation Aattgeiunden, jollten vorerſt ges 


Wien, 19, März. Die Neue Freie Preſſe meldet, 
be [2 [3 
— Rh Preugen den Öfterreichiichsbeutfpen Milngver 





een hie 


men ibt d . Rı 
Sünden) en) — —— Ai Miniflerhum bes ae nern mit | werde 
ee aan dia über das Schulweſen. 


— er ber Adler⸗Apotheke dahier, 
fein, dat u Betrage —* ——— —— 
t⸗Aerar pro 1866, 50 fl. für den Invalidenfond be: 
Beat, u * demſelben tie alerhödfte Anertennung ausge: 


be Le iſſe des verlebt 
nn nen, jr Banbt —* Kr De 
RUE Negimentes, befien Inhaber der Werlebte war, von 

g eintreffen. 


ae den Tod bes —* Dann erledigten 
— — 
er rofeffor 1 a 
U> ben und dat derfelbe ben Auf angenommen. 
In der Aumühle wurde geitern dem dortigen 
ii männliche Leiche —5 — 
derſelden iſt noch wicht erm 






Mittwoch den 20, März 1867 


ber bie Perföntiätet SUR 


Intbad : 
10199. 
* En. 10m. 


Würmberg. 

a: Gau. 12 U.B0M. 
Mitt, Boftz. 11. HOM. Nachia. Bütersge. 7 N. 
DOM, früh, 1IU.2OM, Borm. u 50. 40. Kb, 


‚wanzigiter — 


on ber berühmten gräfl. v. Schönborn’ihen Gemal 
lerie zu Pommersfelven wirb eine aroße Anzabl von Be 
an lem nad Taris gejanbt, wo Verlaufsverhandlungen * 
n ſollen. 
—— 18. 5 min. Sm der Racht vom 12, auf 
13. de. Mts. kam. in ber Edjenne bes —— *— Kalpar 
Neun zu Düitlofereba” Feuer aus, welches in fu 
ganze Scheune nebft ihrem Inhalt in Kiße legte. an ei s 


lie: urfache 5. 8. untelannt. d. ta.) 


‚Münden, 18. März. Der 9. Direktor ver 7— jerung 
Bene des Innern, von Unteriranfen und ice * Hr. 
Bucher, welcher ſelt dem Ausbrude bes vorjährinen 
bie Funktion eines (Civil: JOberlander fommifjärs befcibet hatte, 
wirb ſich temnähft auf feinen Poften nad) r burg re 

8 
eibelberg, 17. = Profeffor Zub. * if 
4 gegen 10 Uhr geſt — 8 . 

Brantiurt, 49. Bin, e Beihelam —— A ne ber 
„Rreuzzeitung” Aebt bie _befin ber _Etabtverfafls 
ung von Frenffurt —— —— Die ein anderes Der» 
Liner An berichtet, iſt die frage über bie projeltirte Verlegung 
bes Eiges der Pofbiretiion von Frankfurt nach Wiesbaden zu 
Gunfen unferer Etadt entſchieden worben. 


Morddentfihland 


Preußen. Berlin, 18. Mär. Im der Debatte des 
Reicjstages über das Bundesgebiet wies Graf Vismard vie 
von den Polen und ben Norbidleswigern eingebradten Pros 
tefte zurüd und erflärte bezüglich —— nur A 
reich habe ein Recht, vertrogsmäßin bie Abfitmmung in Norb« 
Kaletwig u verlangen. Die Gränzlinie. werde mur nad dem 
ans | Smerefie en Au: 2 werden und * abjutretende Theil 

als man in Kopenhagen denke. 

erg —— Ice, Graf Biümard: Preußen ver⸗ 
ange nicht den Eintritt Quremburgs in ben norddeutſchen Bund; 
ie Mittheilungen ber Zeitungen ber felen bodenloſe & 
finbungen. Auf eine Bemerkung Hrn. v. Garlomig über 
eire eventuelle Berbinbun Sinvrntälanne mit Fran er» 


Härte Graf Bismard: Beriebumgen 3 Norb» und 
Suddeuiſchland ſeien vertragsmößig verbürgt. der 

mung wurbe der Artitel bes Werfa um entwurfs angenommen, 
die Amendements bes u v. Car betrefienb bas Gef» 


fionsreät und bas —æe—— der Bundesiärfien, aber 
verworfen. — Biorgen follen ber Großherzog und bie Großher · 
jogin von Baben bier eintreffen. 


Unter den ee ed Br , weldie an ben Keichs» 
tag gelangt m —* 
eg An nm, gucle — 
ee aus — J — —** ber Deut» 
art: — in Preußen 


— 





| TEE 


anfreih. Die * erhält folgende merk» 
— Wen Br nun Ge⸗ 
—* bie "Hächfien diplomatiſchen Krelſe von dem 

erfüllt, daS zmwilchen Holland umd Frautreich ein Ber, [fl 
Taufsgeihäft, te Lagemburg, bereit zu Stande gelommen, 


ohne dak Preußen Naher aber \ogenb net darum gewaht. BDieje j bern 


Nachricht, zug chiedenen Seiten auftauchend, 


lien 
bie, obwohl von ‚inner unabhängig, body fir gleich —— be berg, Di 1865 am 4,510, ori end 
’ e 


& 
keiner Weil d s 
Ir 3388 wenig mar ir —* —— ſchenken 
wolltt. Die ** Age hen Berlin und Baris find zur 
e —— 


wie man nach den legten | Heitern 
Thronreden lc beretint mar, harren noch andere 
aan, als die berührte, ber Behanslung vor der Deffentlich» [rat- 
die obwohl * eek — Bor a feaugd: 
che Publikum fie erſt, m 
werlich mehr —* außbleiben £ laun, — Ber —— ſiad 
— ———————— — hofft man mit Sicherheit 
r —— ahr auf Er ciedens, aber man unter» 
—— den Einflu a * ung und ben — an]! 
äcifi Be ——— Ftantreichẽ als vorziglih maß 
Km dark fi nicht verhehlen ar 
—* Kalſers immer kriegeriſcher und b ber 
‚ja, daß fie im jepigen Kriegeminiter, Marſchal Niel, 
en —— Bundes» und Geflanung ägenofen beit —— Der 
—— —— der reg von St. Cyt, Benera 
feinem Borgelegten nad Kräften in bie 
— a feinen Vorträgen weil er bie a Ye 
beionders auf bie Nothmwenbi,feit hin, deutich zu lernen, 
weil fie “ 3 bald brauchen würben, indem er zugleich nichts unters 
läßt, um Iren —— en re —— Wie 
agt, a Gefahr n ‚noch Kann fie — 
werden, aber * folte Preußen * vergeſſen, daß es ihm ıtı 
—— ng jene Bertragdtreue auch Dänemark gegenäbee Ur zur 
—— n u bringen, bie es nn fu it Are —* 
un en gegen 0 großherzig verſoro 
unb gehalten bat. 


— Be Ba Ki 
Yen! oynion er ie 
—— —— und —* fol zugeſagt Haben, das 


Baperifcher Landtag. 
manare, BR Gegenwart ber 
ehr. v. Saas unb einiger 


ärz. In 
—— und 
init ‚hat heute im ider- Aus» 


uß = Kammer der eorbneten eine weitere Berathung mit 
Rejultat erg baß der —— 5 mit Einſtimmig · 
keit ben Gefegentwnf, bie Militär 


ä i3 t mbar erklärt und deß · 
Ein be 


t. Staatdmint» |ben 


{ Son: [äugswelfe zunehmen mir 


verfaffumg betr, im feiner |; 






Fragen Bahn 11,548,635 fl, alfo 656,365 fl. 
Kotation, welde de 12 Milionen beträgt: für bie V 
= Nördlingen am die —— Grenze 828,134 fl 
5 die Dotation von 900,000 fl. Der IL 4 —2 beſ⸗ 
nfimmig den ‚vorgelegten Nachweiſungen über b 
die Anerlenmung zu ertheilen. — Aus dem Klee vet - 
v. &t 8 über die Rechnungsnachweiſe —* Voir: 
anftalt für 1863/65 fi zu ige ng * 83* ber dienſt⸗· 
Frahtküde von 573,160, welde ——— 1850/51 
gas bien» 
trefponden; wurde in ber gleiden * von 3,210,786 
Städen auf 5.607,97 Etäde vermehrt — teinesmwegs ex+ 3 
von ber enormen —S unſerer Gerichte; 
und — im Punlte ber Vlelſchreiberei“, meint das Reſe 
ber beförberten Zeitungen betrug 1850/51 
20,612,202, — Jahr 1863/64 44,133,067 und in 1864 *1 
46,968,176 Stüde, 83 bemerkt der Referent: „Daß bie 
ben unb —— noch dringendere Grilude, wie für —— 
ung des Briefportos, für Herabiegung ber Dee 
—— ſprechen, wird einer weiteren ner 
eringe Ausfall, der vieleicht anfänglid in ber Bol: | 
Mic — mirbe ſich bald durch Me — nicht nut 
aus gleichen/ — im theile die würde in pe Sins | 
ſicht ge ba die Erleigterung am Fühlbarſten die — 
täyli eitungen treffen unb deren Abonnement, das ei 
gleiche ——— am Meiten Gebühren abmirft, on! 


manden, | 18. — Auf der Tagesorbnung für bie ı 
auf Mittwoch. 20. März Vormittags 11 Uhr anberaumte | 
XVL Heide Sigung der Kammer ber Rei gg fieht: 
1) Bertrag, des Gntigulsigungen, Ausfäuflt Ent: | 

abweſender Herren Meidyeräthe, —— *. 

— mn; » Bortrag des 9. Ausichufies im Be: 
treff bes Geſehentwurfs eines Ererits für Die weiteren 
| in 1 dem no abre 1866/67 ber VIIL! 
ge lußfofung darüber; 3)! 
ag des 2, asian "ber ben Antrag des Hrn. Abge-⸗ 
orbneten — reſp. Beichluß der Kammer der Abgeoed⸗ 
neten ; einer Etfenbahn vom Miesbach nah Hansham | 
amd —* betreffend, Beraihung und Veſchlußfaſſung dar ⸗ 
über; 4) Bortrag bes 2. Ausſchuſſes über den Antrag m. 
Abgeordneten Dr. Böll, reip. Beihluß ber Kammer ber Ab⸗ 
georbneten, bie Vefeuerung der aus bem Muslande bezogenen 
und bort befleuerten —— —— Berathung und 
—— darüber; 5) Vo bei 3. —** uber 
Anttag des —3223 ge erer, teio. den & eihluß ; 

der Rammer ber ehnetem, bie Vermarktung ber Brundhüde ' 

betreffend, Beratgung > Beihlußfaflung darüber. 


Börienbericht. — 19. Das Ge: 
chaft an ber heutigen Börfe kdonnte in kei eltengattung 
irgend eine unge geoinen. Für — —* mie 
für Deſtert bie timung malt. Grebitaften machten 





Berathung Biel er &tlärung wirb morgen eine weitere Aus: u Ausnahme, büßten aber im Laufe bes Beigaits 

Fig ſtaitfinden. — Dem bier anmweienden k. würtember- —— f. ein. Due Papiere einen ** vruchthe vi 

Staatsminijier bes " Fchen. do. Barnbäler zul Fr⸗ Bank ge Obahn —5 m m billigerem Cours 

* war Staats verhambelt. Bon HBechieln DR ein. Goldcompons 

Fürften v. Hohenlohe. Daß zwiſchen ben Miniftern von Bayern |p, Mil wir; 1882er meruan 

und Wirt Berhandlungen bier Rattfinben, Bonds 17, ational 84, neu Metall. 61%, 

fier ange werben, und mirb benm br.l41,9,, Meraliques 39/,, Gteuerfeeie Metalliques 48°/, 1BiNer 

v. Pa Pe gend * ie im unferer on ver nr 33 67Y/—67, 186her Roofe 73 1BöBer e = Banl» 
auffenber 673—669, Exebitaltten 170—169, Staatäbahn: P 

ba ger * au 3. * die 4 en der Aus: | 491 4/,9 1 965, 

ei en unbe Berouhde —38 — 44/397, Mürttemberger — —e Di, 


An pro 1863/64 und 1864/65 5* = enta 


gr beiden Jahren für bie älteren Bahnen 220,529 fl. une 
fl. verwendet worben auf Fed 


für bie neueren Bahnen 12,978,828 

& KT —* fü uns Ban von Münden 
prud genommen, r er von 

reip. Grob heſelohe im öfliger Rihtung an die bayeriſch⸗ öfter 

⸗ che — er he die für ben Bau der der Bahn: 
ee vom Lindau bis an bie Lan enze, und enblich bie 
tation für bie Erweiterung des Staatsbıhuhofs — 

und der Bahnhefe in Gungenhauſen und Ausdach. Die Koſt 

bes VDut burger m. „biefes Ba ul Mus er Behöle 

belaufen ji auf 1,820,084 . Unsbady: Würzbur 

Bahn wurden 9, Perr 306 fl. A bennah ——— 

tetton von 10,000,000 fl. minder 576,694 A, für die Nürm: 


1001, @, 
—* — 5 
Bat tk), Bed 


mar mweniz —*85 Van: Treöttaftier. 1080, bez. 1860er 
Zooie 667/, bey. Stenerfreie Metall. 481, bey. 185.8 Uuieritan. 
Bonds ohne Umlap. 





| 
Verantwortlichet Redakteur: Fr. Brand, 


elegraphil 
iff dei 
Ben Kran den Ziegen) S — m: 


—* = 4. ———— Pe am 6, Mär, verlieh, 


sie.) News Hort, ben 16. Mär 


am freitag, ben 15. März, wohlbehalten hier eingetro 

Meite übertrifft, was a ale anbelangt, alle Ei base 0% 
maditen Reijen. 

' Mitnetheilt dur bie Ugentur von Georg Dümlein 
a Würzburg. 


Die „Hammonia* vom 2. käry it nach neum Togen brei 
Smmben teile „die ſchnellſte“, die je ein Schiff gemiht, am 
eltag ben 15. "Mär; Abends wohldehalten in New: York an: 


— New» York, 16. Kar, «Ber ren 
— b.) Das — —E Nordd. Lloyd 
m", Gapt. d I. von Santen, meldes Bremen am 4. 
und Southampton am 6, März verlieh, if = — ita 
Ge März, mohlbehalten bier eingetroffen, Kelle 
as Schuelligteit anbelangt, alle bis, Frage — 


w 
Sin igetbeitt buy &. Mödelberger, conceſſtonittet 
Semberungd- Agenten babier, 


Bekanntmachung. 


Derd Beihluß des f, —— 
d. Mt, wurde gegen bie Witt —— —— 


ca 


von del heim Anna Maria bie e Eröffnang a ng 
-r eılannt un» bas unterfertite Bee F Abhaltung ) 
vn der Eniltätage beauftra 

66 werden vemnad) lehtere, wie folgt, bekannt gegeben. | 
L Evittötag zur. Anmeldung und Nachweiſung ber Forder: 
8 ungen und Vorzugerechte auf 

Montag den 8. April d. J. 
dere zur Borbringung und Racmeilung ber Ein» | 


— den 6. Maid, J 
II, N zur Bflenung ber Selehperlänslungen auf 
Montag den 3. Juni d 
' jedesmal Bormittags 9 Ihr. 
' Die Unterlafang der Ihriftlihen oder mündlichen Anınıld- 
ie Forderung am erfien Ediltstage bat den Ausihluß von 
ver Kaufe, die Unterlofjung der beireffenoen Handlung am zweiten 
— und dritten Eoiltstane aber Derem HAusichluß sur else: 
Am erfien Exiktstage wird auch eine gütliche Webereinkunft 
a verfaht umd über die Berwerihung der no unoeräußerten Maife 
fomie über die Aufdellung eines Maffekarators Beihlub gefaßt 
m werben, — A ‚mie Gläubiger zu erklären haben, 


7 —— — En Mehr ber fi erllärenben 
€ Außer bem Grlöfe des Gereits verkauften Brunbvermögens 


10100 ML. {ft die übrige Maſſe ſeht unbebentend, während 
| Eu bie Smotpetenfhulden oh Bu allein jhon beinahe lm 


Iühlid) werben alle, melche ar Maſſe Gehötiges heiten, 
Ober in biefelbe Schnlsen, anfaeiorbert, foldıes unter Borbeialt 


— Gantgericht abzugeben mn zu bezahlen. 
ein, ben 10, Märı 1887, 
is Röniglihes Landgeriät. PIOR 


— oldene — vor einem dauſe eatwendet Wer 


ren vom je Auskunft geben Lımm 
—5 eben gl erbälteine Belobrung. Räk, Erv. 


r 35 — wird ui gen. Wohnung 


Br aufe, Fransistaner: [von 3 Zimmern mit Käse jo: 
aaſſe, fee v — ober für fpäter zm ver: 


.] en. Plattuersgaſſe Nr. 
*— gene wird 5 a MB 232 (408328 
n 4038) Ein braver unge 
ad u — Näheres tann —— gründs 

1 6t. lich erlernen bri 


124 


“ep 


us 





uns 
— Are * & Sarıler und Wagenbauer. 


ober bis 1. Mpriü vermiet 
A a 





SAnfanteriften fuhen ein: 
—— —* Vergangenen Sams |sufleien. Näheres Semmels, 
—ã ſraße Nr. 81, Haub. 


mweinfurt von &. 4032 * 






4088 2a 


Steph. Dilimaier, 


4030) Ein Mann mit ben 
beften Heuanifien, * mehrere 


Mühle-Berfauf. 


Der Unterzeichnete 
bach one Müble 2 fich entſchloſſen, feine am ver Vor⸗ 


— den 26. März ds. Irs. 


bem Rat ormittags 10 Ihr 
—— en 
en nbau " 
mit —A Ah —— ag 


in derſelben ſowodl Mu m. als nieberfien Waſſer · 
ſtande gemahlen weroen, 
Scheuer mit Stallung und "Morgen 20,7 Ruthen Garten 


beim 
ehe, mit gene Prädifatd» unb Ver⸗ 

nsgeug niffen verjehen, And mit dem Bemerten hiezu freund ⸗ 
is —— ba& bei annehmbarem Gedot der Zuſchlag ſo⸗ 


don —* Georg Michael Dänzer. 


‚Stamm: & Brennholz Berſteigerung 
Die unterfertigte gräfliche BekemelinG 10 
ben hier beitebenden Bedingungen 
+ Dienstag ben 2°. Räyl. 2. 
im Karftreviere Gineräheim, Abtheit larberg, an ber Ey» 
lar: Safteller Difiriktöftrahe, zund: N 
94'/, after Steinbucens, Eichens, Birken» und Aipen- 


= Fre Anho 
80 Shen. Abjanie —— Dy. Zoll. witil. Auen 


10 SEtelnbuchen · Abſchnitte und 
2 —52 ämme; 
4 —* ne den 27. —— — b ——5 
120°" m of fchnitte — * Dez. Yen Durdm., 18 
4 
III. An OR den 28. I 
aus ber — chorn der bogen und 


en 
use *. w von 9—14 Zoll D. 3. 8. 
is u * FJ. S., 


⸗ EV. Freit. ben as ir — 
a en . 
MS 3 

70 Alafter hartes, 

55 „ weiches Etangenhol;, 

25 pr —— — 

Abt Jeil be — .. 

86 ungen Sta 
500 & ‚id gain Inden Du tauglid ; 


ae im mittleren 
ae —— und — et ae 


44 ‚ unb 

14 = en: Mäfjel zu 3) e 

ie ER. FAR mit dem 
eingelaven, daß ber Anfang b Holzverkäufe jeben Tag um 
— —— nit —— Rab 533 

ber 7 
Er en Geneinesernllungen u vercen han 
arkts Einersbeim, am 1 

Gräflich Necbteren !impung’tche Forfiverwaltung. 


nd 
Mai © vermietben. 4. Diſtt. Per als "Bantfnccht ve 
Mr. 147 im 2. EStod. ſucht. Näb, in d 


4041) Im 1. Diür, Ar. 402%/,)4043) Ein Zogis von 3 Ir 
it ein Fines Logis m vers |mern mit Subegör iR 
miethen, Mat zu wermieihen. 








— Ein ee le 4036) Ein — Burſche 















Bon meinen perfönlichen Einkäufen in Paris find bereits die 


neniejlen Kleiderſtoffe 


in Wolle und Seide für bevorfiehende Saijon in reichhaltigſter Auswahl eingetroffen. 


— >. Koſenthal. 
Gewirlde Long-Chäles & Tücher 


im neueften Geſchmacke find von Paris eingetroffen bei 





Carl Bolzano. 





Wir empfehlen hiemit unſer Lager in 


Kleiderſtoffen, 
u. alfen Neuheiten der Saifon vollftändig ansgeftattet ift, fowie eine groß 


Saequettes, Bedninen und Mantillen 
zu ſehr billigen Preiſen. 


Ullmann & Sirauss. 





. 
Dankſagung. Todes-Anzeige. 
für bie fo ehrenvolle alieitin bewiejene Theilnahme am Gott dem Almächtigen hat es gefallen, unfer innigft 
Rranlinbeite ſowie Leitenbegängniß unieres unvergehlichen geliebtes Söhnden 


nun in Gott rubenben Sohnes, Enkels, Bruders Georg Michael, 


im Alter von 9 Dionaten au fih abzurufen. 

Indem wir diefen ſchmerzlichen Berluft allen unjern 
werihen Freunden unb Verwandten mittheilen, bitten wir 
um fillles Beileid. * ie 

Würzburg, den 19. März 1867. 

— Die tiefbetrübten Eltern: 
Martin Sämer, Bädermeifter, 


Anna Käwer. 
‚.. Züllfogons, jowie &trobbüte neueiler Facon em: 


pfehle ey geneigten Abnahme. Stadt-Theater. 


Shen, Färben und Fagoniren berieiben wirb Schnell Mi > ; 
pünktl F uwoch ben 20. Märı 1867 
und Kap beiorgt. u wen.n...t035 15. Borit. im 9. Mbommenext 
. I Scheblein, Schuftergaiie. Der Yonglent. 
Driginalpofje mit Geſang in 3 
Alten und 4 Abtheilungen von 
Befanntmachung. ne Med 


Freitag den 22. März d. Is. Bormittans 10 — —— 
Uber wird ver dem eremaligen kandgerichtegebäube am VYut 4024) Donnerstag ben 21 


Theodor Margraf 
beebren fi allen lieben Anverwandten, Freunden und Bes 
Sannten ihren aufrichtigen Dant hiermit ergebenft ausu⸗ 


Äpreben 
Münden, Asfaloehof, Mürzhurg, den 16. Wärı 1867. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen 





— — — 













Liedertafel. 


Morgen Donnerstag Abend 
8 Uhr — Hauptprobe für 
Soli und Chor. 





Sänger - Verein. 
Heute Mittwoch, ben 30, Märy 





earth Tan wen e im] Schrannensaale: 
; Eur m — (59) —— Naclıtlager 

Die Thüringer Sunftfärberei —— Adzugeben in ber „im Girenebel.. 

in Königjee 1044) Gin Fommunilan-| cincitararten werden Mi 


tags von 1—3 Uhr im Probe 


a fihb den geehrten Damen zur Mieberberfiellung ber tenrock ift billig zu verkaufen 
S Sofale abgegeben. Der 


neren Damen, Garderobe, Eie leifet in biefer Brangef._Irinaer Nr. 3014, 
Bolleuderke und Neuefte bei äußerft mähigen Preien. —[4097) Ein Mnticher, berjoer Gefänge ift um. 6 fr, 
Dirette Aufträpe werben in ſehr Furger Zeit ausgelübrt unb|bier befannt ik, wird fogleih] Eingang zu haben. 
ohne Rofienaniiclan franco retsurnirt. — {4084 Zalgefuht. Näb, in ber Era Der * 





Drud und Berlag von Bonitas-Baner in Würzburg. (Hlezu Beilage.) 


u ———————— 





Sellagt H Nr. "68 neo Wärzhmrger Stadt: nr Vaunheten. 
7 IHDU TI UST UERT TEL BIe ur‘ 













m un ar 


% J 


„Tür Communikanten 


wir uufer großes Lager in ſchwarzen Tücher zu ſeht 


Flaiz & Heintz 
am Markt. 
Tuch-, Beinkleider- & A Peg 


— 
Schwarze Westenstoffle billigst bei *7 ak: Kamm m , 
nv TC. A. Ziegler im Kürschnerhof, —* Dot Ba iu — 


rs 


A kr 





J 4 


ben königl. baner. Ober: Webicinal: Muss 
— ee nabhtn web. Metoıle Zonnemann, Glodengafle, 


empfichlt 


n empfoblenej 
wei ränt r=\ uſt⸗ alle Sorten Bettfedern ſowie fertige 
Re 





x. und fl. Betten in joliden Tualitäta: und billig- 


h Flaſchen For 
bi Gotareb, Heiierkeit, Hufen, Berialemmg and Enginteit n ur 
der Bra eg empfehlen, in aldın vät du daben int Bank IK ten" Preiien, 


g Chr. Schmitt, Sanderitraße. j a AFriÿ 
e e  Dienfboten-Burenn-Eröffunn, „, 


satt. rihtän., eire, Menflboten Bureau lienzit, erlaubt fich 
Die E. Weit ſche der eruebenit Unterichnte dis Pine hoben Adel twie 


D 3 br verebriihen Yublifum in Stadt m» Land unter 
Handſchuh Färberei — aut —— zit bein ge % — heute feine 


3688 b) 


in Erlangen fragliche Zhätigkelt besonnen und fich hiebei zur j 
empfiehlt 2 im beften Fürben aus Artın Glacdband: hehe gemagt bat, dem beinglihen Anforderungen, ma allen 
ſchu bie un roffener Methode Richtungen bin zur vollſten Zufriedenheit der Titl. Auftraggeber 

ürjburg urd Umnennd bei nchnutominen E 

Wir. bam weiteren DBemerken, deß er ſein Mobiliars 


4 Alois Rügemer, VWerfiherungt: Agentur, vie Prodmftenhandelss 
(3 Herrn: de Gichhorngaile. Gefhäft und fortdetreibt, iod aub fchriftlichen Ars 
— — — — —  lgeiten jeder Art unterjiebt, empfieblt fh zu rest zahl« 


Carl ©ti, reichen Auftra gen — = — 


Graven in Wü j 3 
A änbn, Ggf Re 29,, „Im a) iiitangen Brain: Bas. 17 

Stempel jeder Wit, Schriften, Fucken und Stempel für f > 
Buäbinder, ——6 Dahrzieher, in den neuelten Deſſins, H C. Zapf, 

\ , Su riiten zum Ewichlanen in Hol und Metall, » ie 3 5 
h Namen ꝛc, Thür: und Glockenſchilde, Scablo- Dreher in de Zn ——— 2* dis 
tien in allen Gröken zum Heinen ber Gollis wie ber Waſge empfiehlt das Meuelte in Meerichaumfpigen & Sp 
* jeiänen für Etidereien, zierltöcfen ze. unter Barantie zu auherſt billigen Preiſen (b) 
RL eimpfieblt fd) oukerdem im Anfertigung von Zeich⸗ Bir eigen biemil ergevenit an umıe noch nesefter 
An für Gewerbliche: Jwedde wie für Etidereien mitrojfopt- | Kagonniren Me Wajchen der Strohbüte; ebenio das 

Präparate. ıc. (3876 25 |NSafchen de Mräufeln vom Federn und bitten um gür 
tigen Zuſoruch ; * 
Geſchwiſter Urlaub 


ee ER LEER BEE GER: — 
Zur Beachtung. 3744 3c außerhalb des Sandertboreß, 


Um armen —5 (ce ich weine merthen Brecunde 
enn ‚ de von mein aule im ber. 27 
inergaffe nicht meggezagen bin, DEE Riasient Möbel-Empfeblung. 


Tgeschäft ala mit gemobnter Thätiukeit Fortberreibe } ie Wattiie Rabe: u. Bolten Stübie nebfi Eaufeufe:@eftelle 
\ um bamit zu räumen um ben Gelbft« 


ih die bei mir ſelbſi 










9*— dehbaib meine verebiien Frennbe und Gönner hierauf verihiebener Fagen find 
— —— fofienprei® zu verlaufen. Auch; bringe 


‘7 en, den 22. Jamine| 1867. verfertiaten WNöbel in empfehlende Erinnerumg, . 
"Martin Boit, Klavierinftrumentenmacher, Joſeph Kleinfchniß, Schreinermeifter, 
| Rapuzinergaffe, 3: 8849] Renbauftsahe. 
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J 
J 
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Bein Bone Der - ven]. che und Deutfche | 
F 
—2 von r page "a ald , a ments, Garnituren, Su 


enen Sorten und zu — we 
Dnalit 5 |Mnöpfe zesrempfichlt das Neuefte in groß 
Anatenten 6 Bentnerabnahıne einen wahl zu Sifigften Preifen } 
ders empfehle id &önen, ächten, zeinen Alois Rügemer 
en Bedsfämenelen pr Natet- uns Mieienen, Herven= und Eihhorngafie,s, 
Unterzeichnete bringen biemie zur 2 107g 


fomehl feparat als in Milhungen. ah mio 
empfehle ih noch von meinem Sübfrädsten« ) Abend eine größere Barttie ſchönes Flo vbe N } 
er - 


‚höne, Ahte, fride, faftige Mefina » itenmen,| Ger, 7er, Ser, der & 10 


b dt italieni arouen, we } 

zu en Eis = X Eintaufspreife A bei banfelben, bier eintreffen umd empfehlen folde zur g 
' ahme. 

ürzburg, ben 20, Mär; 1867. 







.- ae FR 








Borfiehenbes empfiehlt zur gefälligen Darnachachtung und; 










Abnab Gebr, Nofentbal Holzhandlung, 
Baleutin Uhl, Saamen= u. Südfrüchtenhdlr.,4026 2. —— un - 
fowohl im Haufe 2. D. Nr. 281, als auf dem Marfte, 9c TE u 


Seife 









4023 22) Meyrerrtaniend 
f&öne lange Banker 


en 
Schäferei-Berpachtung. per Rd. 12 fr., weiden find im Einzelnen obe 
Die bis 99. Sept. d, 3. pachtlos werdende G@üterfhäferei argenik, = m en zu ve 


dahier fol wieder auf weitere 6 Jahre in Padıt hingegeben 


werben. 

Striättermin it Wontag dem 1. April d6, Ars. 
Hrachmittags 2 Mor, was mit dem Bemeilen bekannt ge: 
macht wirb, daß biefelbe mit 250 Stil® Schafe befhlagen werben 
kann und Idöne geräumine Gebäuliht-it hat. 

Geroldshanf n, den 16. März 1867. 

Wödner, Gemeinbevorkeber. (3904 2b 


Berfteigerung. 

Wegen Rangel an Plag vertieigere ih am Dommerdtag 
den 28. Mär, Mahmittags 2 Lbr circa 19—15 ge: 
braushte Juftrumente, ‘worunter Flügel, Tojeliorm und Pianino, 
welche bis dahin au unter ber Si gekauft werden können 

iedrich Heu, 
453394) 4. D. Nr. 301, 


” Pr wa: 

” “ 20 ” 
bei größerer Abnahme billiger 
empfienit 
«) Franz Hussla. 
nr billigften Lieferung von 


Foidaner Steintohlen 


empfiehlt ſich 
Hugo Pabst 
3010 6) in Awidan. 


18257) Dr. Pattifon’s 
Sichtwutte lindert Sofort 


und heilt jchnell vermiethen 
Gicht, — —— 
3880 26) Eine Barthie Ten 


—— — — — 
it d’ Rheumalismen * 

DER axtrait d’Eau de Cologne triple sts aeisıs- wur. nen an mt 

von — ———— bis _jegt umerreichter Qualität, in großen | Hals: und Zabnihmerzen, Kavi-,| Bimmen 

echsedigten Öläfern mit Goldetiquetten & 36 fr, und im halben | Jand» und Kniegicht, @tieder, | „ir Zogie won 8 gi 
afgen A 18 fr. Alle Kenner feiner Gerüde, ſowie bat|ceiben, Rüden, und Lendenwed Rache und fonftigen Bequent 
röße Seiummtpublitum gollen diefem Extralt d’Eau de teiten, I bis 1, Mai zu nee 

Foiögne tripie ihre Aneıtennung und enthufaftiichen Bet mietyen. Räb, bei Herrn 

fall und behmupten,. daß ſich derfelbe miht blos wegen feinet manu Mebner, obere D 

billigen *3 nn * feines feinen, na tanergafle. 3 
Itigen er mden und jtärlenben Wohlgeruchs vor ben vie- T 

en Äontigen Fabritaten auszjeihne und ah Vorzug = —— ia 

befien Kölner Eryeugnifien verdiene, len Abziaen 3 

Zugleich wird empfohlen: - Freier Aurfiht auf bew f " 


2 Eau d’Atirona "BE 


ober feinfte Müffige Schönbeitöfeife, in Gläfern_& 20 Er. und 
40 k., u. —— mit Zeugniſſen berühmter | Jutritt im Garten bis 1, 
Herzte. Dieje Seife ftärkt und belebt die Haut, bejeitigt leicht Mai ju vermietben; aud 
und jihmer alle Verunzierungen derfelben, als: Sommer:| wird dalıloft ein junger 
en, Zeber- und andere gelbe und braune Fiecken, Hit:| Menfch, der Garten: und 
tä Gefitörungelm ıc. und ertheilt allen damit bebans Defonomies Urbeit ver+ | werben täglich abzunehmen ge 
beiten Theilen die angemebmfte Friſche, Woplgeruh, bien: |fteht, jogleich oder auf Oftern fuct, _Mäb. in ber rm. _7 
dende Be und Zartheit. Auswattige Beftelungen unter |aum Dienfte geuan- 4, Diftr. [4020 3a) Ein Kogis von t 
—— der Beträge und 6 fr. für Berpadung und Poſtſchein At. 327 über dem Epereierploße- | Zimmern, nebft en * ei 
werben jranco erbeten. a | Orquemlichkeiten ‚ 

Eari Süreller, Chemiler in Nürnberg. pda * —— ‚u permietben. RB. in ter & 

Hleinverkauf in Würzburg bei ung an einer lebha traße, - 
nebit allen Erforderniffen ift auf| 4028) Im ber Nähe vom nm 


Carl Bolzano, |» ı. Rai zu vermiethen. Batinhofe find 2 Logis 
Auch ift dafelbfi ein heigbare# | vermiethen ouf 1. Mai; 


4019) Ein junger, et 
Mann, (Kim), mwelher eh 
jehe rentables Geſchäſt befigl 
wunſcht fi mit einem junge 
oder auch älteren foliben frauen 
jimmer mit Vermögen zu ver 
Keine: Sttengſie Verſchwie 
—— wird —— GSe 
äfige Offerte unter Hiffer M 
©. beſorat die Erpeb, DE. © 


394136) Dei 2. Sonne 


mann, Glodengaffe, fin! 
zwei Mefläden 3 



















































u. ſJ. w. 
In Vaketen zu 30 und 16 Tr. 
wu haben bei 
Carl Chr. Schmiit. 


Sander Ato he. 


ee FEN 
3743 9) Im Urlanb’iten 
Haufe it ein freundliches 
Zogis von 3—4 Zimmern mit 
olm Bequemlichkeiten und eine 
Sommerwobnung nebit 










































bis 1. Mat. Fiſcher L) 
Difir, Nr. 54, d sa 


4045) Ein jhönes Logis ve 
2 Zimmern und Bugehör AN am 
Dot zu vermiethen, 

4023) M bit 100 Maat DRI 






































































3676 &) Im,2. Dikr. Rr.146 [jwei Meineren Zimmern, Kuche Wiezanenzimmer nebit Ram |2 Zimmern und 1 vom 3 DM 
ber zweite Stod, be [un fonftigen Er orderniffen aui | mer 2 —— mern. Zu erfragen in ber ba 
aus eisen größeren mb! I. Mai zu vermiethen. in der Ep. elsgaſſe Ar. 197. 












‚Würzburger Stadt- und Landbote. 


' Bahnzjüge. — _ UN, Würzburg - Ausbah- Miiden 
1 - Bamberg - Franäfert. — Pr 3 “gang nach Anka: Sinek.. 20.0 8, 
| bon ut: »2218v. ji vu “ad. Joſ. 5 I. Ur, @ktergor = fechh 
U. 100. 30 M. früh, Vofslge 8 bon! PIE 2 ns. Made 
Lam “A 1L früh, Biikerage. 7 U. f. uk“, Kintumf: bon An⸗ tach Shni IE 
huum Ritt, u. 11 U, Racks. * An Goit, ION. HD. MER Cäterige. 10 






IH W. Serum, E1L 1U ML. Abeupei 
IV. Bürbmg- Sadeibeig 


* * * 
nach Bamberg: Schneilz. U.v . 2 u 
Bei. 7 79 8 Bilterzlige 3 1. — IS 
a R —— 3 


u „Eu 30 RR. früh 






Silke yon Baunbery: Schnells. 5 U. 209, 'X ei 07 g ; 2. 
un: N. 40 MR. früh. Güterzae. 1 US 9‘ * Bi. — Verscnenige,&, 1 
Welsh, II. 10M. Nachts, ; * R — 

gg Goa 1 U. 20ER. Rbın, ——— — Er ee KAntanit von Beibeiberg: Belrhtzurite 2 
—— MR. Abo. Peſtzge. ↄ l ſcuh u. u — ar - nenzine 10. 10 m Horn. 2.) R, Nadıem, 7. MR, 
MR Nachts, Güterzge. 4 U, 30 MR. frlih, * — 26 Verſeneng. 5 M. rl, 10. 20ER, GO 
IM Ram. s. 7 U. SH. Abos, * FACES iterge. d. 1 Si. Add, &, ABER. Racks 

u ujpere- Sinne 2 Würzburg - Kärnberz. Pelsmnidzsiasrien nad 
—* mberg: Cout; U Kadın. Ankunft von Ki a € — 12 IB, Renfiein DU.SE. @ffelba 4 U, AB. Kertgeie: 
HEBEN, früh, Bütersge. 3 11.45 M. ir. Mitt, Peſti. 11 N.I0M, Nachts üititergge. . Diültenbera HU.AEM Mb. Euerbasıten — RE 


Fun nes 1 TI. 10M. ubssL OR, OR, 11.20, Boreus a5 


A 69. 


ingen BEL, Radmittage. 














J Donnerstag den 21. Mär 1867 _ Swanzigfier Jahrgang. 


Abonnements-Einladung. 


Mit dem 1. April beginnt ein neues vierteljährig⸗ s Abon-ement auf ten „Stadt: und Landboten““ und bas 
bemielben dreimal wöchentlich beigegebene Unterbaltunntblatt „Extra Felleiſen““ und ladet die Unterzeicnete aur gefäl« 
Ugen 9 des Abonnements ergebenſt ein, mit der Bitte, bie Beſtelungen möglicht bald zu bemertneligen, damm bie 
Bufentung keine Unterbrechang eririner, 

Der Abonnementöpreis beträgt jowohl bier bei der Erpebition alö bei allen tgl. Lofiömtern vierteljäbrig GM Pr. ; Icptere 
nehmen bei Beginn dei Quartals mir vierteljäbrige Abonnements on, während man ſich für bie Etadt bei der Eypebition jelbft 


anch menatli mit 18 fr. abonniren kann. 
Erpedition des Stadt- und SKandboten, 
Bonitad:Bauer'ihe Verlogsbuhhandlung. 


Inferate finden weitefte und wirffamfte Verbreitung, und werden für Michtbayern beforgt 
son Saafenftein und Vogler in Franffurt a. M., Hamburg, Berlin, Wien und Bafel, der Jäger: 
{hen Buch: und Landfartenbandlung und ©. 2, Daube u. Ep. in Frankfurt a. M.; für Frankreich 
ausichliehlich von der Boeletd generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. in Varis. 
a a ee terre. rer 


Die „Bayer, Big.” begleitet bei Gelegenheit der Beröffent+ ⸗ Partei ald Mufter von Anfland und Objektivität geprieien wird, 
Lichung des tanteg bes Baba ——— Greuben — von = winfeln an Preußen”; (i — 
jes Aientüd mit folgenden Eriäwerungen: „Jene Allanz, von „Bayern und das Programm bed Firrhen Hobenlope*. Müns 
mwelder Fürh Hohenlohe am 19, Januar 1867 als einem umzus hen bei Stahl, ©. 7 8.4 v. 0.); ombere, weniger anf 
Arebensen Ziele geiprogen, war jeit 29. Aug. 1866 eine That» | Anfiand und Übjettioität_ fehente, Partei » Organe m 

e Bie ſchwach mu vom Büren angefichts bieier That» ‚nom Unmifjenbeit, vom Gtimprrei, von Verraih. Das if 
ache die Dellamationen von ben fprüchen klingen, in bie genau derjelbe Potrtotiamns der ſchon im vorigen Eommer 
er beyüglich ebem bieler Altanz ſich verwidelt haben follte, mie Weyern fo nüpligre Dienfie geleifiet kat. Den Gentraliien im 
mod \hmäger mußten ipm die mehr orer minder verblämten und außer Bayern aber möchten mir zu erwägen geben, baß 
Borwärje des Sertotha ericheimen, melde ihm we en Anſtrebens biejelbe terung, bie loyal und! offen im Erfüllung der ber 
eben bieler Auianz enigegengeichleubert wurden. Der ft war fiehenben Berträge voriörelie, die lopal und offen ihre Abs 
im bie Ahtamp als cine Thatiache eingetreten, mit der er zu fit, om bem Merte veutiher Einizumg mitwirfen amd die zur 
rechnen hatte, le Durg führung der Verträge, dieb war Weconfügirung Deutfclande nöthigen Opfer bringen zı wollen, 
bie erſte Erfläruung, die er dem Lande — in ber Kammer erflärt hat, berfelben Loyalıtät umb berfelben SFehigteit die 
nom 14. Januar 1867 — gegeben bat, bieß war bie = | Buf erfülen wirb, bem —— tie mit ber 
ſchnut feiner Bolktik, Boyae Daräfüscung [} ei de enj Belle Sechbene - . —— 

e ben übrigen ®, zu erhalten. eglerung ⸗ 
deunaen Staaten eime Einigung rebte und am 6. men im fehlen Vertrauen auf den von etrieben unbeire 
ag I Eu Bolls. Die Befürdtung, daß 


wen: ı tem mus 
‚ t mweitbeutii ilitärs | bie Beröffentli ber geheim gehaltenen Vertrags ger 
Briae Tnben ni che, je har Dana ne en Tome Me ut Roehutgn Datei em 
’elept, meldje bie Armeen Eiaaten land, und namentlich zu Fra , zu fören, theilen wir 
— Se Br a er Be a Be u 
Io # e ei 27 
diefes iligten Rationaliiktenprincip® erachtet, daf bielelbe als &. 


ährımg iſt es wenn die dayeriſche Regierung 
ut al ieb b len Mit. | weis der Einigkeit ber deuti lerungen unb eben deßhalb 
1 Veran bringt, Daß cm Bier Bereinberung muigrehenben | la Bärafpaft Dep Briebens aufgrlaht werden wich" 





Ir, balpmöglihft zur Durgführung komme. Die baye: 
5 — fig) die te a ‘ Zagetsnenigfeitem 
ten, bie jebem beutichen Etaate der "Erledigt: die protefl. Pfarrei Golnhofen, Det. Bappenheim, 
"grgenäber liegen. ie &igwieripteiten. bie Ad ihr bieten [mit 901 M-49 tr. Reinerttag, 
} boppel 


—J von Außen Dub 5b I Diele —— — 
Sentralijstiom. Mit dem Partikularifien Bürgbu 6, 7., 9. und 1). Märy ds. Ich. deten 
N yı Macktizen, Die Edrift, melde von um Organen Def | etenntafie machen —S Martin Umringer ——— 





tion 
; Ratharina Rösaer von Gründ:- 
ber 


‚ wegen Rüdtehr 
—5** Maria Anna und Johanna Sqhallein von Fridens 

en, 
Gefängnißftraie; Johann Stödlein von Deitelbıh, wegen l. 
au einer —* hen Tagen; Joſeoh Fichs und Fan ges 
von bier, wegen Diebitahls, zu je Imomatliher Befän vnih cafe; 
Carl Srand von Güntersleben, wegen desgl. zu 1 Monat er 
6; Johann Adam von Rleincinderfelo, wegen Gewalt: 

gleit, 3m 8 Tagen und Andreas Sıebner von EiHelfee, wigen 
Berrugs, zu Inonıtlider ED dagezen wurden Jos 


an von Roitiagen von der Aaſchuldigung der Wagl- 

Rehung, Maier Hecht von Gohmannsnorf von der Geſch Adig ⸗ 

ung ber Heblerei und Johann und Katharina Rotter Eheleute 

— — — 

$ ep ie e gegen 8.. 

Shuitt von Memmeldvorf, * atsehreabelei * wach 
vertagt. 

Deftentll Sitzung des BStadtmagiitrats 
Bürjburg. * von — Gcumpbeigern —8 
bes Sandertgores beantcagte Fillunz der zum Shießolage füg: 
renden Allee fol unterbleiben, ba biefe Hierde Dec Start nah 
ben ten des Gomitös für bie Berihönerungs» Anlagen 
— lanze echaltbar iſt. Die Abtretung des ſtadtiſchen Hieals 
F n dem Aaweſen oberhalb bes prerjierplages und ber 

teage ober'm Weingarten an bie Ankößer fol vorbehaltlih 
—— der Gemeindebebolſl nachti jzten wenn ſolche 4 ke. or, 
juß biefüc beiablen bemwiligt werden. Dem Raipır 
—— mus eine Shuhmaher:Sonceffion nebſt Verehelich⸗ 
ungs+Eclaubniß mit Johanna Dücr von bier ertgeilt, während 
3 weitere Gejuhiteller um eine gleihe Coaceſſion 5. 3. adıe: 
wiejen warden. Dem Bolomotioheiser Anprens Ort von Straßen» 
borf wurde bie Berehelichun ns: Erlaubnis mit Johanna Schreiff 
von Birtensborf ertgeilt. Mıfhinenihlofer Nıt. Zigminn von 
Gersfeld erhielt bie —— und bie Veredelichuags⸗ 
Eclaubniß mit der Dberaufiglagamısoienerstochter Auzufe hel · 
von hier. Wagenwärtergehilfe Johann Bauer von Staat: 
erhielt vorbehaltli Dec | beiswbringenden dientlihen 
ung bie Berehelihungd- Erlaubnis mit Bacbara Burz 
von Gohmannadorf fomie bie Inſaſſen Arnayne. Dem Simon 
Muhlerigen Wirthichafts: Anmweien zunäht des neuen Bahn⸗ 
pi darf bie Beuenmung Belleoue beizelegt werben. Dem 
Bofoffigialen Andreas Ebert von Bamberg, J. 3. badter, 
wurde die Jaſaſfſen⸗ Annahme ſowie die Were ungs: Eılaub« 
ip mit ———** von — ae De ee 
eiqubringensen bien en Bewilligung dmes 
bei Earl Short von Budenhofen wurbe vie Uederiieblungs: 
laubnig bieher erteilt. Philipp Wirenfeld von hier er 
pie * Aanahme dahler. Dem Müplbeiger Philipp Salj⸗ 
ner db wurbe bie Berpadtung feiner Realmäylgerehtisme 
an Johann Adam Debner, Müdermeiiter von Rigingen, bewils 
Ust. Hormik Beam fengarten von Weihers echielt das 
mathsrecht % ann Schäffer von hier erhielt die ns 
2 als Affocie. Jonas Rorphäufer von Wällen- 
fen das Heimathrecht dahier. 

I me TI ug dia Be — 

Sonntag, tr. erhaunli« 
Se Leitungen bes erölinbeten von feühelter 

glüdsfälen eſuchten Künftlers hat ber Unterzeichnete es 
für feine Pllich lten, feinen fämmtlihen Schülern den Zus 
tritt zum biefer oh Boolen Unterhaltung zu gewähren, um 
bem jo ——— beſcheidenen Mınne, der das große 
Zahlengebiet mit neltigem Auge überblidt und be: 
feine ahme möglicht ergiebig yu machen, erlaubt 
er feinen werten Witbürgern und bem ho hoerehrlichen 
Bublilam bie ergebene Bitte vortragen zu bürfen, dieſelben mol« 
len —— — recht zahlreih an derſelben durch ihre Bes 
wart betheiligen. Here Profeſſor Briefe, Lehrer am ZJaiti: 
Aneten und allyier in allen Rreiien als bes 

Bar Ba a —— 
der hen , bie u fiellen, won 
er eime recht eihtridet Stunde inausfiht geſtellt wird. Ein» 


trittöpreis mad Belieben. Würiburg, %0. Mär; 1867. — J. 
Meder, ber höheren Ganbelslehr-Anftalt. 

Während der Mefje wird Hr. Gaßner in einer Bube auf 
dem Krabnenplage Boritellungen in der mobernen Salonmagie, 
Phyſil, Elektrizität, Magnetismus u. f. w. geben, Es liegen 


bad MRalzaufiälags: Mandat, 
Bandesoerweifung, zu 8 Tagen fumterhaltenden und erheiternden & 
Diebſtahls, Ecitere zu 2, Deytere zu dmonatliher 


rüber er im 


wid, — Hr. o. Bülow it heute nah Stuttgart abyereit, wo 


Köniz zeignece ihn vor feiner 
GHaeldorbens erher Klaffe aus, 


temen Minitercathes fol Here 0. 


*leiatimmig amerfannt hat, baf bie 


tabheit an von | lid 
























und Beri ’ auf das Gün über 
Bafionen musipreden, mıb glauben wir baet, af Diele eb 


aufmeıfjam madyen zu ſollen. 
Die Schnenfen ſchelnen ſich in biefem 


einzuftelen; vom bem d en. Friedtich Manger i 
Mıcktüeft wurden mh s —— ——— 


erlegt. 
ber Stadt Aſchaffenburg hat bereits im Vorjıhre ? 
ein Verein zu dem Zuede nr Ar = bem in der Eat 2 
vom (4. Yali 1866 im —— egzen die preubiſch Armee ge⸗ 
fallenen Deiterceihern ein m * Dentmil zu ſezen. Huf; 
Anſuchen des Bereınsooritindes, kal. Brrirksjecihts Dicektors 
Dr. Rary zu Wihıffenbarg, haben Se. Mij. der Kinig vielem 
Verein die Bevilligung ertheilt, im öffentlih:n Blättern zur 
Leitang von Belträgen behufs Eccihtung frazliden Monuments 
einzuladen und auch Beiträge aus bem djterceihiihen Kıiler- « 
ftante zu dieſem Zwed: entgegenzunehmen. 7 
Ansbah, 20. Räcz. Getern kam bier der auffıllende ; 
Fall vor, bıß ein 1jtpcger Raabe (Bewerbd: und Confir⸗ 
mandenihäler), dee Soda jehr waderer Eltern, Ah im nahen . 
Biderteihe ertränkte. Freüher ein ganz felgiames Rind, ieh ! 
ſich derſelde von feiner & zum Gigarrentauhen ver· 5 
leiten und gab für Eizarren und Siyarrenipigen Belb aus, wo: © 
Elteenhanie mienerholt zur Rehenichaft aezogen © 
wurde und Strafe zu deflicchten hatte. (de. 3)% 
Münden, 18. Min. Rihırb Wagner it heute mach 


bee Shmelz adgereift. Grin Hierfein hatte die Wederherflel⸗ 3 
—— des Ronieroxtorinms für Rafik nach ſelgem Programme, — 
mit 
bie 
n 


cn. d. Bülow als Direktor, zum Gegentanne Jt ah 3 
iebzrherftedung des KHoniersatoriuns nah Wızner's Idee — 
och nicht entfchlenen, una wird basfelbe jevenfals nicht gany nad 
dem —— Plaue eingerihtet, fo dürfte 24 fo viel 
das Minden wieder ein Konfecsatorium erhalten 


eben wird. Se, Ri. ber 


ein großes ng 
reife darch Berleipen des Mi⸗ 


I mimerallse TI 


Münden, 19. Mir. Im Folge eined gehern . 
omyard, der Staatämialiter 

der Jatız, die Aoſi ht Haben, zurüdutceten, jı fein Eathedangs⸗ 

gie —— elngeceicht haben; legtere Angabe ſcheint jedoch, 
bie! 


fen Mittag wenigzſteas, nah niHt begrändet zu fein. 


“Ta a “u 


Der Ag. Big. ſchteibt man aus Münden, 19. Min: % 
Dir t. Stautsmtnider des 8. Haufes und des Außen, Wirk * 
v. Hohenloge, Hat heute Bormittags in ber Sigunz des Specials 
ausihufes für den Belegentmucf über die Militäroerfafjung 
demfelben Mittheilung gemadht von bem Bäinbaig mit Preußen. 
Jadem ih Sie auf die Murgeilung in der heutigen Biper. Jtg. 
veemeile, habe id meinerfeits mur noh die Thatſache beizufügen, 
daß ber Specialausihuß für bie Militärverfaffang heute bereits 
Beihlüffe der Stuttgarter 
Eonfereny die Brunolage ber künftigen Riltärverfajjung Bayerns 
zu bilden Haben. 


Mannheim, 19. Mär, Seit mehreren Tagen macht 
das rathſelhafte Verſch oinven eimes bier wodnhaften vecmdg: 
en Privatınzmmes ungemöhnli:s Aufſehen, und man fängt 
bereits an, Verbadht zu —58 die getichillchen Erhebungen 
bis jeht ein zufälizes eg age bes Bl Jahre yählenden 
Mannes zweifel em. ie Familie des Bermiäten bat 
Denjenigen, der zuverläfige Rıhrihten über das Shidial 
defelben beizubringen vermag, eine Belohnung von 1000 fl. 
zugefigert. . 
Gegenũber ber Ra t, wonah in bam abgetretenen bayt+ 
riſchen Bayicke ne Shultelen ausgelchrieben fein jol- 
ten, ohne Bewerber zu finden, wird im Fraulf, surnal von 
Gersfelo aus erlict: alerdinzs felen mamentlid duch ben 
Nüdtritt der Lehter mach Bayern circa 20 Schulſtellen in bem 
Bejirle Barsfely zu gleicher Zeit erledigt gemeien, von Denen 


urch inzwißchen die Hälfte bereits neu befegt fei, und die Belehang 


dee übrigen, zu welden bei Weitem mehr Bewerber aufgetreten 
jelen, ais berüdjigtigt werben Lönnen, ganz in ber Kürze er+ 
folgen werde. | 


@üdbdbeutihblanb. } 
Württemberg. Stuttgart, 19, März, Die neueht | 


ben lautet dahin, daß 


immmung in Betreff der Ein 
Ber A haben, im Gommer bie 


fie fortan ein Jahr präfent zu | 


Säule bed Eolvaten und thrilmweife bes Unteroffigiers durch⸗ 


machen, im Winter mit den Untero 
und mebenbem einen wiſſenſchaſilichen 
Shlauf ihres Dienftjahres erhehen 
terüber entſcheidet, ob Ae ſich zum 
der, ober ob fie fa nicht zur Beförderung ein 
ten, wenn fie fi 
Kurfat, nad Ablanf eines weiteren Jahres zum Dffigier ber 


Torbeıt zu werben. 


lern unterrichtet werden 
richt erbalten. Nach 
— Ey . 

3 zum Unterofii- 
ren. Tie Erft: 


Ausland. 
eich. Bien, 20. Märg Die heutigen Morgens 
blätler eıwannen des von Dem besorfichennen Hüdirite 
des Kriege miniſſers v. John und bie Erfegung befielben durch 
ben F.M.«L. v. Möring. 


Bien, 19. Mär; ge feßen fi brei Brlgaden — 
fümmılid) übrigens im ber Härgränge fiationtıt und ohne 
eisen Mann einzuberufen — zur unmittelbaren Auffielung an 

ber jebilgen und ber bosniſchen Gränge in Marſch. 
nfreich. Baris, 18. März. Eine von großen Ruhe 
— bdegleinte le Arbeitseinhelung er Beber und Srinner 
von Nubaix im Norbbepartement ift durch bie Einführung eines 
versellommneten Webeſtuhls in bie Fabrilstion veranlaft wor: 
ben, durch weldyen die nothwendigen Arbeitäfıäite fehr verringert 
wurben. Faft gleid war in dem meiflen Habriten ein Reale: 
ment befanmt gemecht worben, über vie Fehlenden eine 
Eirafe von 1 Gentime per Minnte für bie erfle und von 25 Ernt. 
für jebe folgende Stunde verhängte, Tieles Reglement erregte 
eime \o große Unzuß ie denheit, daß bie Fabritanten am Iehten 
Freitag eine Mopıfilation desfelben befaunt machten. Die in: 
Im fe lee herein Kantagen de 
ngten bie g ride e; fe verlie ie Ar⸗ 
beitöläle, durchzogen en bie Straßen, wo ihre Anzahl bald 
auf 25,000 anwuds, unb nahmen eine jo drobende Haltung ein, 
dat die Drtäbehörde ſoſort um Militär nach Lille jandte. Yevor 
vieles jedoh eimtraf, warfen fich gegen 5 Uhr bie Arbeiter auf 
heben verſchledene iten, yertiämmerten überall bie Webe 
üble, vernichteten bie sorhanbenen e, und zerſchlugen bie 
jenfter und alles Mobillar, Am Abend ericienen gmei Bat-iflome 
iniens Infanterie, melde von dem Wolke joudyeno und mit bem 
: „Sie werben nicht auf ung ſchief en,“ empfangen wurde. 
Die Truppe flelte fid auf dem Maittplag auf und Iud die Ge 
wehre, bas Volk aber getfizeue ſich mady einigen Aufforderungen 
zum Anseinanbergeben, In ber Radıt, während deren bie Haupt⸗ 
täbeleführer verhaftet wurden, burdyogen noch einzelne Haufen 
unb an bie Etraßen, und =. * Is = 
re Werth der angerihteten BZerfidrungen beläuft 

fig af mehrere Milionen. ens . 


Großbritannien. London, 18. Mär. Nach den 
neurfen Nachrichten aus Irland if das Sand vollfonmen bes 
zubigt und find mewe Augeftörungen für ben Hugenblid jhwer: 
lich u erwarten. 





Bayerifcher Landtag. 
Winden, 19. März Der in ber heutigen Eipung bes 


—— ze rei Ze bneten für bie — 
ang gefaßte Beſch jet: Erwägung: 1) daß ber 
Kurfauf {don beim Beginn der atbungen Fiber ua Mıili; 


tärgerfofjumgsgeieg der f. Staatsregierung die Anficht kundgab, 
bie Behlmmungen bes — von 1828, welche 
bei einer neuen Heeresorgamiiation in @eltung bleiben oder mo: 
Hficht werben follen, bedürfen einer gefeplien Fefitellung, und 
#5 wäre am zwedmäßigflen bie ganze Motion, ſonach auch bie 
faglihen Beffimmungen, in einem Entwurf gu vereinigen; 
2) bob nach Inhalt des an ben Ausichuß gelangten minifleriels 
Im Antwortichreibens vom 14 db. durch bie beiden d. Mliniite: 
ten bes Kriegs und bes Innern lediglich bie Vorlage eines 
Kecrutirungsgefehes zugefagt wurbe, weiches erft noch entwor: 
fen werben mb bie tebenen vorgängigen Geſehgebungs- 


Rabien durhmacden muß, bevor es an bie Kammer gelanpt; 
3) be, eiehen von ber Mißlichleit der Trennung der Ma: 
terien, bie biefer Buiage und bie ſich hieran reiben: 


ben Urbeiten ber Ausichäffe und des Plenums beider Kammern 


' jebenfolls fo viele in Unſpruch vehmen würden 
Lana Denn ber fo widtigen Belege über 3 
Ginslprogeh und ber lociclem Verhältniſſe ernfili in Frage 
ı firben; 4) daß zwar bas Feſthalten am ber Etuttgarier 
borumg unb tie Orgenifatien ber bayeriihen Armee auf 
Grundlagen bieier Werrinbarung im deutſchen Intereſſe 
politiihe Aotl wındigteit amerlannt wird — bei es aber 
Dinblid auf die apgefonnene bebeutende Erhöhung bes Militärs 


zum Portbienen entigließen) haben, Eiats ouf 12a Dikionen Gulden (mit Genbarmerie 19 Mif.) 


und bie fiberbieß noch für bie erfie Einrichtung neforberte Bumme 
von 12%, Milioren wohl überhaupt jwedmößiger erfeheinen 
bürfte, wenn bie Beratung und Belhlußieffung über bas Mir 
Itöroe faffungsarfeg mit der Bndbgetberotbung verbunden würbe, 
indem bie @efleltung ber finanziellen Berbäliniffe bed Lanbes 
bei legterer Berathung auf die Beſchlüſſe über ben erfigemanne 
ten @rjepentwurf vothwendig von weſentlichem Einfluß werben 
muß — deſchließt ter Ausihuh: „Es ſel on bie f. Stantäregier« 
ung bie Bitte zu fleDen, biefelbe wolle Aufichiebung ver Beraib« 
ung und Veſchlußfaſſung über das Militärverfoflungsgeieg bis 
zur Vorloge eines bie ganze Materie einſchließenden und regelns 
den Entmuris geftotten.* 


Nachſchrift. 


Se. Maj. ber König gerubten ber von ber Hauptmanns⸗ 
Fittwe Jolepkine Diez, neb. Melin v Pflummern, durch lehte 
will ige Beriiigung mit vinem Mer» Önentbetrag von 66,170 fl. 
pegränbeten Stiſiung zur Unterftügung dürftiger, veterlofer und 
lebiger Tödier von ieren vom Hauptmann bis zum Unter» 
lieutenant einihläffig und von Wiilitärbeamten in dieſen . 
verbältnifien, unter ber Benennung „Hauptmann Friebrih T 
Stiſtung“, bie Allertödhfte Benetimigung zu ertbeilen und bie Ber» 
öffıntlihung unter tım Busbıude Allerböchtt Ihrer wohlgefälls 
igen Aneılennung anmuorbnen. 

* Em Ritimeifter & la suite Wolfgang Grafen zu Gaftell- 
Hübenkonien wurde von Er, Moj, dem Könige bie Erlaubnif 
zem Tropen ber Uniform der Alüigelobjutanten ertheilt, 








€ hweinfurt, 20. — Auf dem heutigen mwieberm 
gering befabrenen @streidemarlie geftelteten ſich bie Preife wie 
folgt: Waizen 23 k. — 25 fl 15 fc, Rom 19 fE, 
— h. — 20f. — fr, Gerfie 14 fl. 21 fr. — 16 1. 6 ie, 
Haber 8 JH. 50 fe. — of. — Mr, Erbin 17—18 Ir. 6 ir. 
£infen 17 fl. 40 fr, Widen 15 fl. ber Schäffel. 





Zörfenbericht. Frankfurt, 20, Mär, Wimmer 
Telegromme melteten flauere Gourfe file Effelten und Valuten, 
wedurch ofierreichiſche Sptkulations popiere und Effekten ihre 
Courfe auch heute ermäßigten; für erfiere war bie Stimmung 
relotiv fen, da tie Gontremine Feduncstäufe bewirkte, 
Kon Defterreiger Eilberpapiere, engl. Wezaliqgues von 1859 
febr ongboten. Obſchon Golb etwas niederer fam, maren 
Ameritaner beinabe unverändert. Süddeutſche Effelten ſehr 
matt. Wadiiche wieber billiger offerirt. Wechſel auf Wien wurbe 
heute wieder %/,0/, unter geſtrigem Gourd abgegeben. Gold⸗ 
coupon Zr, As bezahlie Ceurſe notiren wir: 1882er 
amerılan. Bonds 77", tional 53—52,,,, meue engl. 
Metall. 614,,—607/,, 415%, Metaliques 39%,, Gteuerfreie 
talliguee 48%,, tösu0er Looſe Ey h—i/,, 1864er Looſe 
r2%,. 1858er Soofe 1181/,, Bantaknen 671, Srebitaftien 1671/, 
—167, Staatsbahn⸗ Prioritäten 49/,, 4/0, Mürttember 
96, 8m Bayerie 96%, 5%, Wayriihe 100%, , 
Bayertide Pram.⸗ Anleihe 99%/,, 44%, Badiſche 96, 
Naffauer 96%, , 34%, Frantſurter 83%/,, Dfibahıı 116 
Wreantjurter Bank 134%,,, BDarmfi. Bank 205, Wechſel 
HPien 918. — bende @ br. Im der Effeltenfocietät war 
die Tendenz feſt. Defterr. Ereditaltien 168'/, bey. u. @. 1860er 
Zoofe 66%, bez. Eteuerfreie Metal. 48 @. 1882er Arerilan. 
Bonds 77%, bei. 


Verantwortlicher Rebalteur; Fr. Brand. 





4999 Ein Cinftandemann| 4090 Zwei Meyanenzimmer mit 
zum brwefen auf die Kuche find fogleid oder auf bem 
ganze Tienfzeit wird geſucht. 1. Mai zu vermieden im Zwinger 
’ Nah, in der Erpeb. Ar. 303, 





Borläufige Anzeige. Einladung. 


meter bee U ab ein 
PR. Wahlen map bcher Dayemng | 7 5° Madmiikane 2 Uhr 
— Ümelge zu maden, dab wihrend ber diesjährigen u hr 
Ditermeife: ii einem einen auf *—— en Ber von Seiten dea lanbmi ———— 
—— aberserfommung tat Rat, won (ämmlihe Bereins 
h * gie Shen ———— ——— 


—— en ber ne ee ee — neyiemenb eingelaned 
"Beilengen & Belpenkien-@itation Bird u 1887. 
Anden werden, —— — * 11 * Gapner. RN Der * Vorſtand: 
Wancon, welcher bereits bie _ Stänte des Gontingents Euler. @utspääter. 
in Staunen verjehte — — — — 
— —— Schönfürberei, Deuter & & Sleenreinig- 
Pierde-Markt & Pferde Verlooſung ung Sram 
E. Böhler in Frankfurt a. 
u Frankfurt aM. — 6 im 55 5* und Drnden von allem —8* 
* ‚Sr Br mm des landwirthſchaftlichen Berebus finvet_amı Flicen — En fie auf ihre meue eingerichtete 
u ns ai 0e Ben. Yon jeidene u x. —— —S 
achmigung —— e Berloofung n von Fleden gereint t erben, ohne ber Farbe, 


—* und Facon zu ſchaden. Darch neue Ma 2 
"Sn der schönsten Wagen, Meit- & Arbeits- Hab Dampf. Einrihrung if Diele aa ia m ; Reläırn L 


ıo Waren nebst completen Geschirren, wo»; “le Stoffe auf's Schönfte und Wiligfie zu Kiefern, fomie au 


St fyufärben. 
wipage mit 4 schönen Pferden Butbrod, Rürfchuer: 


— — 
dahi ürktlih bei i 
— 


a ee —— JR. Wiederverkäufer. 


Gudas © * ——— in ol. 6 
bh 2855] “ — —— —* auf 


——— Fried, Zürn. 


wwittwoc den 3. 3863 8c) Ein mit ven beiten; im gut erjogener Junge kann 


Unterzeihneter im Meinen —— — A — ver» .- —— — et, Na, —— * 
a 
397026) Ein ſchones, zwel ⸗ 


Vaributg, den 12. Mär; 1867. Sufläntenmeiter Bentert h 
Franz Joseph Broill. e ———— Fe id, 





1867er Gteinbacher citea 48 Eimer — roher gut — 180 im wu 
4 u Be 55 —E——— — — 
ii Aa 2 0 5 Ma. or oüorap jlirte lmmer fan an dam 
u — x. 5 a = Bis ** ae = au ruhe NA. in der Erp. 
x 5 5 3971.36) Eneneue, 
we ler 2 a 
I8Öier Silben 7 11 5 304920) ein * A ber Gin. 
1866er er ” = " Mann in ben befien Jahre —— 
„ " s667 a6 fuht ein Unterfommen als Dber- sure) Eine geiegle Perfon, 
10ööe Och ae‘ hest oder Sadbauer; berfelbe| bie an locen ann, alle —— 
1800er - 3 J ent *— ge: — I I- und gute 
" " * t ilbet und Bann 0; tele 
1866 „ — wohl" burd 2 ——— als jet Hauspäl Dftern, 





außgejeichneten Zeumund amd] 9. Difr. vn m 


Mobiliarverftei rung. u weiten. ver Ep. 
Es 
34 verheigere zufolge Auftrages Eu —— — un 7 Fee — 
eitag den 29. 1. Mis. Morgens 11", Uhr Br er ru. Belohnung. 
ee RT LE 16 Seen el Laie a 





aarzahlung. im rund bei Reuftabt ) —— 22* 
Ba en, Dir am 13, rirı 1867. Scal and freier Hand ugar EA, 
3780) Suth, !. Rotar. m — tionen man Bee ab 
8000 fl. ft: ‘ven bleiben. 


3988 2b) a a ser een 
mar iv 
ohne Kot und 
is In bie Sehe gu treten. 
Kap. in ber &p. 


3994 36) Ein Kell: D 2 Bon 4 Sim 
milde —— —— ver Ep ___Imern mb "dus | 
—— 
Feat laufen. engafie vermiethen.. 
ee: IM. Ps im Mainviertel. Nah. ia ber ir 




















Bein-Berfteigerung. 


yon ed der Berlafjenfäaft bes Bernard Englerth bafier wer. 


Bin m ben 3, ee a, 


e5 erh im, hie um pe Bären öffentlich verfleigert. 
Das Zeftamentariat, 


Todes-Anzeige. | 
— ott dem Kae stm hat - gefallen, Su * 


—— — Te ke und Ar 
ben Hochwohlgeboruen Pe 
Max Freiherrn v. Zandt, 


Excellenz, 


%. 6 Rümmerer, pen‘. Beneral der Gavallerie, Inhaber 
bet 5b. it Infanterie: Regiments, Broßtren, Groß: 
mir, Gomtyur, Ritter und Inhaber mehrerer boben 


































Ocden und Denkjeichen, ; f 1; — Sm L. ler 
wäd)e im 89. Lebens | Hobenbug Rieslin 
an Alleraſchwache jahre von biefem Leben a | a 1 ie | — 6 
Adem wir biefen fo ſchmerzlichen Verluſt allen unſern | ; Hobendug, 
—— Freunden und Belanuten zur Angeige bringen, - | 5 [21 | 1858 Traminer, 
wir den theueren Verblicenen dem frommen Ans —3 8[6 | 1866 Rüderjell, 
ums aber fliler Theilnahme, | 9 I16 1866 — cn 
5* den 18. Bin 1867. J 138 | 1862 Viülben, 
eifrau v. Zanbt. ı geborene Freiin vom ‚ 2 [29 | 1858 Altenberg, 
—33 ronu, Palaft » Dime Zärer. 3 a Mifchling, 
der Röntnin von Vayern und Therefiens- Mi 10 | 5 31 | 1859 | ältenberg, 
Drdens-Dame, ale Batthn. 11! 6129 | 18:9 Mihline, 
Mesimilian Freibere ». Zandt, t. d. 12 | 96 | 1865 Rüderfell, 
mei er & la sui sehen | 13 | 10 | 6 | 1865 — 
— zeug ef:@lgau, | als 14 | 1 | 2'/,| 1856 Rotbwein, 
Gardinegr. uleind. Jandı, Stiitg. | inter. 0) 15 | 3 | 3 | 1862 dohbug 
—B— 16 | 42 | 1806 veln, 
17| 6|7 | 1862 Traminer, 
Car ebenda. Bode: @llgan, t. b. Rämmer 2 HM | 4 ‚86 Nothwein, 
Shwiegerjohn. 2 itto, 
Am teiftau, v. Zandt, neborene zelin v 20 | 9 | 2%, bitto, 
de ge Be als Schwiegert 2 2 ri | - — 


Im IV. Keller. 








— — 
22—— 
ie 
* ze @ 
— — — — — — — — — 


23 1° 86 3 nbug, 
24 | 3 j16 18%, Riesling und Traminer, 
u rer Ste N D en 25 | 416 ! 18:8 Hohenbug, 
26 | 8 j21 | 1869 Hiesling, 
zur Ofens und Heerdheizung, ſowie Schmied⸗ er 7 ai | 2868 bite, 
** ia ie —* ſind um billigen Preis zu] 39 ul ls eben, 
werben auf Verlangen in’s Haus ge=} 30 | 10 16 | 18:7 | Aiesling, 
* 31 1118 1859 Trominer, 
32|13|6 | 156 Altenberg, 
Franz Hartmann, |: | 13 | | 1865 | 3ardtera Riesling, 
* Holzhändler am neuen Bahnhof. | 419 6 | 1868 * 
* Bettfedern, Flaum, Eiberbaunen und ‘ | dee in 
Bhaare en gros & en detail, | 6 Pranntwein. [4070 2a 


Barchent, Drell und Leinen, 


ae er volljtändig ger te — einer 


anpfiehlt billiaft uirten rentablen ——— ſoll — an 
den 20. M d. Is. 
—X J. Biligheiuer BE “ey en age an J 


xgenüber des Hrn. Kaufmanns P. Ehe⸗ 
mann am Bierröhrenbrunnen, 






—— er ER und Tantionsfähige 


_ _mann am Bierröfrenbrunnen, jit 
Monats: & Wieſen Kleeſamen |" —— ©, 14. Min) 1887. [s700 06 
in reiner unverfälfgter a gr von Brenten’ Nee Rentel Neuhaus. 
. er, 


er 
Ede bi neuen u ohlage am — X tige, Zeit 5* kl er 
Markie. — — 








J. B. Mahler, 


. Kunst, Schön- und Seidenfärberei 
nebst Druckerei 
in Würzburg, 


fieblt Ah bei 
Geibe, Baumwolle und —— 


reiur gehenden 
Kirchen» Baramenten, Möbel: U 
gelitten haben, können ebenfalls ani’s 


— 
——— e Erfahrung 
feit eimer Reihe von 
Bahlreichen Hufträgen entgegeniehenb empfiehlt ſich erneben 


die mir zur Eeite fin, lönwen bem Bye mit Auftrö 
— — rien, fo der Boffmın 
en — von Jahren beſitze, mir auch für die 


Nr. 237 nädft der Kanalmühle. — — im e3884 
besorfiebenbem — Anfang zum Auffärben von Kleidern, Krägen, Dantilen, Long: Chales in Bol 


aa ne Beide werben fidh zunacht ſowohl durch eine ſchöne und dauerhafte Farbe als wie bu 


e von Sommet ald wie au in Halbmollenfioffen, eg Farben ur 
ng wieder aufgefärbt werben. feiner Tönnen auch n 

fomwehl im wertrennten Zuftanve, ala wie aud im Ganzen, wieder anf’s Ehönfle gejärbt gl hergerichtet werb 
u Beſte eingerichteten Druderei werden jebergeit bie nereften und jhönfen Mufter den verehrlihen Damen | 


von meiner 
1 Bolae zu Theil bleiben wir 


—— —— 
—* mu “ürfen, da 


erichts-Gebäub 


Beit ı 


Hernı Aleiber in verih 


—S 
KRoflen mo ey 
5 jemes Zutteue 


— ann Baptist Mahler. 











werben fhön und billig abu 


3764 4) 
Sol verftei er Bin pemunbeb Bel iges 4091  Gemonnen 
gver ung. Hinten wie —— Mr. 187 bas —* iR 
Dien den — 3258— * nn aufangend föchim geſucht. Nah. 1.d. 172 das feine Bild, 
e n —————— ee 
drei·ꝙ nacüchende ente öffentlich verheigert: 14103) Dirlrmigen * Altes Blei 
2 — Bu * Borfal auf ber ventahe ni kauft fortwäbrrnb 
ee a ne | IFF. Walther, 
5 _- Simbenhalg, einem Gioiliften in ber Radı Epenglermeifter, Scmmewsfira| 
=” a für Wagner geeignet, Du freundt Hasen In Ühre Mainz {t Käschtu 
en: Abſquiite, ey in — -Tempfiebit i» —— "oo 
Budpen« Etodhol;, Carl , Schmit 
60 Hurbeıt Budenmellen, an, * —— Eanverhrabe. 
Pe tern Wirthahauſe zu Breilbach . —* * * — 4063 20) Nöcke und 2*— 
55* ———— —* en ıftanration fa 


fi 
eh hg teicher Bahlungefähtgteits: Yeugn 
€ ben 19, M 86 
— Jobaun Möth. 


Forderungsaumeldung. 
Der Beinwirtb Herr Georg Keller von Lohr beabfichtiget 
wegen Dowicila Beränberung 


eim gelommied Bermögen anj4085 Ein Fr 


elept und prauner Filgbart, weiigetupft, 
e vorzu⸗ —— Verferen * 


wehiet. Man appellirt an bie 
Ehrlichkeit des betreffenden In 
dididuums, denſelben bortielbf 
bei Weib wieder aus zu 


auenzismer, 


L ch Is Stubenmãd⸗ 
—8* umb —— —* zu veräußern, und bat mid) mit eg a Sa 


ber Drbnung feiner entverhältnifie beauftrant. 


—— 
Dienftay d den 2. April I. 38. 
Bormittags 9 —* 


—* gg Umtsfube u Bu — es ug an a 
3 ——** feſtgeſtellt werben ſoll. 


der —* 
Suberti, il. Rotar. 


u) 
Strihsbefanntmadhung, 


elutionämwege verfieigert ber Unter 
—* = t. Kejhfegericts vr 
Montag den 8. April I. 
3 Niedenbeim 197 Etüd Ecafe, 
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1-Gr — unlerrichts· Anſialt, 
tal⸗ Haudelsſchule 


O. Frankenburger in Nürnberg. 
Das Sommerfemeher in meiner Auſtalt beginnt Montag 
den 28. mit, Proipelte nrotie, 
4075 50) 8. Franfenburger, Voritand der Anflalt. 


Auaben.Grziebungs, 1. Bandels: 
Lehranſtalt. 


Montan den 1. April Beginn bes Sommerjemeiters. 


Eröffnung eines neuen Gurfus für Sanbelswiffen : 
haften, welhem Schüler und Penlionäre beitreten können. 
ber Proipelt. 


‚ ben 18. Mär; 1867. 3944 3b 
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Kartoffeln. 


3534) Auf dem Hofgute Main 
fonpbeim bei Dettelbah find 
rotbe Zwiebelfartoffeln, 
welche von der Kranfgeit aar 
nicht berührt wurden, in sehen 
und Meinen Partien zu baben. 
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Weit einer Beilage der Zulins Hellner'ichen Buchhandlung in Würzburg. 
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Il 91m MBaperifcher Landtag. 

Münden, 20. Mär. Der heutigen Eigimg der Ham: 
wer der Heihsräthe bat Etoatsminifter Fürft o. Hohenlohe 
nit beigemohnt. Wie man vernimmt, war berielbe heute Bor: 
mittag zum Kortrage bei Sr. Moj. dem Könige in Bingelegen: 
beiten ber Entlaßung des Mintkers v. Bomhbarb, vom welcher 
Po ebenfo, wie von der überrafhenden Thatſache, dab Bayeın 

feit Reben Monaten, unb zwer durch v. d. Pordten 
ſelbſt * ESchuß und Trut in Allianz mit Preußen, — bie 
ne Stadt voll if. Nemaubd verhehit ih, daß im unſern 
neren Berhältniffen bie Kerär derungen, weldye man ſeit lange 
veransgefehen, im ber. nähften Beit fommen müflen. — Eine 
Vertaquug bes ag wegen ber Militärfrage tritt wicht ein, 
— ar .- nn en ln e 
vollenden, wo um 18, Api 8 farm. 
&ine Deputarton aus der Mitte der Linten war Dar bei bem 
Bräftenten Dr. Vöod, um ibn wegen bes Saumſals im ber 
Anberanmung von Eikungen zu interpeDiren. Es findet aud 
übermorgen Eigung der Rammer der Abgeorbmeten fiati, zu 
welter unter Anderem ber Antrag auf Abihafjung ber Tobıs: 
firafe endlich anf bie Tapesorbuung geſeht if. Wei bieler Ber 
legenbeit konn es fidh zeigen, inmeferne bie —2* pe: 
zeötfertigt dit, melde Derr d. Bomhard an makgebr telle 
Pay machte, er beſihe das Berirauen ber großen Mehrheit 
Rommier. — Hente gelangt in den Einlauf der Kammer 

ber Abgrorbneten ein vom — Vitgliedern dieſes Hauſes 
unterzeichneter Antrag auf Derſiellung eines einheitl, @elammt+ 
Rootemisifteriumd, — Die Line, von welder bie Anregung 
rn hatte beatfihtigt, yu beantrogen: 1) boß rin Gelommt: 
mindkium gebildet wird, am befien Epite ein Minthierpräfi: 
bent ſieht, der alle eglerungbberoubunngen von algeneiser 
Bedeutung — und bie Mitvertretung bafür zu 
übernehmen bat und bag 2) ein Minifier bei ber Perion Er. 
Dei des Aönigs befielt wird, welder zugleich Mitglied bes 
Gejommiminifteriums ohne Bortefenile if. Im ber Ermägung 


jebch, dafı e6 Sehr wünfenswerth fein bilnfte, biefen Mntrog|lehemt 


burch eine möglichſt große Anzahl von Unterfäriften ein um jo 
bedeutendered Bemwidt 5 verfhoffen umb bamit einen um fo 
größern Drudt auf bie Regierung anszuüben, beſchloh bie Linfe, 
au bie übrigen Clubs zur Beibeilinung am bemielben durch 
Romensumerichrift einzuladen. Ju Folge ber im diefer Mbfiht 
peiöh mit bem ventrum eimgeleiteten Berparblangen erhält 
Antrag burd Vereinda num folgenbe Gehalt: „babe 
Sammer wolle beicließen, es jet am Ee. Maj. ben Rön 
&ıfurdtsvoufte Witie zu bringen, allerhöcfiberielbe wollen 6 
tuben, dem Land einen Gejegentwurf vorlegen zu laflen, 
durch welchen das Geſeh vom 4. Joll 1848, bie Berantwontlidy- 
bit ber Wınifter betr., bahin auögebilpet wird, daß künftig ein 
zirklicyed Beiammtminifterium ım voler Solidarität für alle 


allgemeiner Bedeutung in Wahrheit befiehe.* Die 
Den um 2 Sn Tämmtliden Sütglievern ber Fe 
son allen Mitgliebern des Gentsums unterkhrieben unb es ii 


Wahrich tinlichleit vorhanden, daß auch eine Amahl der Mit« 
glieder ber Rechten fi demfelben anſchlitßen wird. (Fr. Kur,) 
Münden, 20, März, Die Rommer der Beihsrähe hielt 
ir eine Eins, in welder ber zweite Bräfisnt, Fuhr. 
üngen, den Borfip führte. Der Her Profinent theille m 
bap ver Herr Meidyerath Fürkt von Dettingen: Walerfiein, troß, 
breimaliger Zabung, dieſelde gomz Inbeanimwertet leſſend, ohne 
Entipeltigung auẽ geblieben jet. Rolge deſſen wurte vom 
Pıöfidium die Frage gehelt: „eb nunmehr nad den trıf[enben 
etegligen Beftinmungen ber Aue trut det Herrn Heid srarhs 
Sürher v. Walterfiein aus der hoben Aammer für Ye Zauer 
des bermeligen zwangigfen Lendtags zu erllären fel?”" Tieſe 
ke e wurde obne Tebotte mit allen geeen eine Etımme (Br 
webt) bejaht, und dann fofert vom MWräfibenten der Hr. Fur 
v. Mollerfiein für bie Dauer des Landtage cold auegeneten 
allärtt. — Auf Bortran des Reid srathe ..o, Kranten» 
jrein, als Heferenten bes Enti&uibigum-s:Busidnfier, wird bie 
Einberufung der CH. Neiceräthe Alırlı Lömwenftein- Roinberg, 
Für von m unb Ttris unb Graf BıcosBaley beichlofſen, 
da der bemielben ertbeilte Urlaub abgelaufın if. — Fries 
rarh von Niethammer erfottet Tortreg üher bie —* 
ung ber Aommer ber Abgeordneten bezdelih des wo. 
entwuri® „einen Grebit fir bie meiteren Milttärberünf 
betreffend.” Die Kommer ber Abgeorbneten hatte belonntlidh, 
entgegen bem Beſchluß ber Aommer_ber Neisröätbe, bie für 
bie erfe Einübung ber U: wontint: Afientirten verlangten 101,909 
Bulden mwieberbolt abaelehnt, jerad 80,866 Gulden für Belleis 
tung x. brwiliet; beßenungeadtet beantragte ber Aualdoh ber 
Rommer der Reigsrätbe: es mole biefelt« wieberholt auf ihrem 
Bıldlup bebarren. Der Husfeıh bot fib je mob 1edte 
eitig Akerzengi, daß durch dieſes Beharren das Zufiandelcmmen 
es ganzen Geſetzes 3 werde, und beantrogt nunmehr 
85* zu tem Keſa uſſen ber Komwer ber ersbneten, 
iefe Yefimmung erfolgte auch otme Tebatte wit alen gegen 
eine Etimme (Graf Deroy), Bis num auch über bieien 
wurf mmibeihluß beider Remmern erzielt if. Jam 
weiteren Berlauf der Ergung hat bie tete Acmmer or bem 
Beihlüffen ber onbeın Kammer in Bitreff ber Autıord bem 
Bau einer Eiferbah von Mirsbeb mad Echierlee betreffend, 
und begüglid de& Uintrans auf Erlofjung einen Heımorlungs« 
geftpes beigeflimmt. Dem Sintrag der Kommer ber Bbgcoıbnes 
ten anf Befiruerung der aus dem Butlande bezogenen umd tarıfhom 
befteuenten Gapitalrenten if bie Rommer der Reidzrörhe et och nur im 
mobificirter Meife beigetreten. Noch rem Beidlufieder Reiche raths · 
kammer jol nämlich ber Abjag 2 tes Art. 7 det Gapttalzenten. Etruer- 
geiepet, bahin lantenb : „Royeriidhe Etootsangebörige, melde Gopi- 
talrenten aus dem Buzlanbe bezteten, find, wenn fie biejür, noto« 
rlicp ober ermeisligermoßen, bereitt im Wusland eine befonbere 
Eleuer zu begablen haben, befugt den Betrag biefer lehteren 
von ber ons. bem beirufienten Eopitairenten neh dam gegen» 
wärtigen Grfey berechnenden Einer in bon A bringen” — 
nur ben folgenden Zniag erhalten: „Kieler Abzug erfredt fich 
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züglih des Eijenbahnbaues, der Beroolftändiaung des Tele: 


ei 
Die Tagesorbnung für bie auf Feeitag den 22. Vormittags 
10MHr anberanmte 27. ö entlihe Sipung der Kımmer der Ad⸗ 
eten enthält; Berleſung einer Juterpelation des Age: 

en Höderer: ein Einihreiten des Startes gezenüber der 
aufergewöhnlicen Kıeditlofigteit namentlich in Inndwirtuihaft: 
lichen Kreiien betr., Berathuny über die Rehnungsnach veile be« 


an und endlich beztalih des Salinenweiens; zuleht 
über ben Antrag des Frhen. v. Stauffenberg, bie 
affung der Tobeöftrafe betr. 


ya Age Zudmig: Donau: Maintanalt, der Erträgnifle 


Zagetöneuigfeitem 


Seine Majellät der Konig haben gerubt, ben Muätmeilter 

des Aanbmehr: Bataillons Gerolipofen, Zcany Johann Heh bar 

#, in alerhulon.Ufter Unertennung feiner Langjäärigen, mit 

er ab Teene geieifteien Dienfie_bas filberne Ehrenzeihen 
des Berbienfiordend ber bayerlihen Krone zu verleihen, 

Das neuete Rreisamtsblatt enthält ein vom ber t. Staats» 

Säulden: Tiigungs: Courmifion veröffzmtlichtes Berpeichniß einer 

Anzahl durch frühere Berlooiungen zur deim ſahluag be: 

ee aber nad unerhobener Kwitalien der bayer. Staatd« 

, worauf bie Beſider von dergleichen Dblijationen auf» 


ger biäherige Säullehrer Wilh. Dehm zu Aıfenait würde 
als . Schullehrer und Kirhenoiener zu Mö yelvorf und 
ber biöherige Schullegrer Gg. Mid. Herrlein * Bacajoß als 
a 


Gantor und Sullehrer an der unteren abenihale zu 
ofen ernannt, 
Zu äffentliher Siyung bes Bezirlögerichts Würzburg als 


IL Inflanı vom. 7. und 11, ds. Mts, wurden die Berufangen 
ha Waldmann Ehefrau von Sidersjauien, wegen 
— des Michael Darlapp von bort, daun des Joſeoh 
von Ye wesen Uebertretung ftraßenpolizeilicher Bors 

ten verwarien, und in der Sade des Loen; Menna von 
Diebfiahls, das erſteichter liche Erkenntniä im Shulds 

ausi betätigt, bie autgelprodhene Strafe jedo h auf eine 
von 5. Tagen berabgeieht; enblih wurde in der 
Berufungsiahe bes Johann Michae Straan von Mackibreit, 


wegen Berufs: Eurenträntung — unter Betätigung im Schuld: | 


ausiprude — bie zuerfannte Strafe auf eine Gelnftrafe von 
5.8. gemindert, 





T 
mann, we.en Breß 
größten Theil der 
v. Leoprehting von Hrn. Rrgii 
Sigung in Anſpruch, uab wurde die Anllage durch 
toriatepraltitant Günter. im ebenio gründlichem als gedien 
Woctrage vertreten. Die von 9 
Vertbeivigung hatte jedoch fo viel Material, die Annahme 

beleidigenden Abfiht zu befämnfen , ba die Berbanblung bei 
mit Freiſorechu 
vor wegen ahtungswidriger Neußerung gegen feine 






























nannte Frhr. v. Leontod wurde bente in ber 
fonietrirt und inthronifirt. 
mweiend die Biihöfe von Regensburg und von re Den; 
Weite: Ufr volljog der apoſioliſche Runtime in 

fignore Meglia, 


„Militär: Aademie” für bie fübdeutichen Staaten zur 
ung der Dffisiere errichtet werben.‘ 


garter Konferenzbeihlüfe. 


— —— iegent 
verg fat. Das Bley nat u 
unter dem Boıfige des Hrn. Frbr 
mentsaubitor Mar 









en. Auvitor Englert geführte 


wegen Brohvergebens enbete, der 


Litärbehörbe mit einem Disjiplinaroermeife 35 
(Alb. Big.) 
EihNätt, 19. März. Der zum Bilhof von Eiäftätt ers 
eigen Domkirche 
als Afühen, Bilhöfe waren anz, 






den, Mon⸗ 
Münden, 20 März. Es if öffentliches @eheimniß, dab 


e8 in der Ichten Situng des Minifterrathed zu ernflen Diffe: 
zwtichen bem fol. Stanteminirter der Jaiz, Herrn v. Bombard, 
und den anderen Staatsminiftern gelommen it, Differenyen, bie 
ein längeres Verbleiben des Sejammttaatsminiteriumd im fair 
ner bisherigen G-ftalt kaum mözlid) mahen. Man alaubt bey 
bald als beftiumt annehmen u dürfen, dab entweder Ye 

v. Bombarb, oder bie anderen Staatsminifter zurüdtreten werben. 


Wie autwärfige Blätter melden, fol in Münden eine” 
Ausbild« 5 


Nicht mit einer Reviion ber Beſtimmungen über das Schul⸗ 


fonbern über das Schub weſen it man im Miniterium bes In⸗ 
nern beiäftigt. 


Bei der Vorlage des Alianys Vertrages mit Preußen in® 


der Sipung bed Militärs Ausfchuffes der Rammer ber Abgeorde > 
neten am 19, März äußerie der Miniterial: Kommiflär Graf 
v. Tanfrfiechen, daß biejer Zufahvertag 3 
theils als Zeigen der Anerlenaung ber nationalen guſammen⸗ 
gehörigteit, theils als Mittel, für Bayern günfligere Friedende " 
bebinjumgen zu erlangen, abgeihlofen worden fei. 


um friedensvertrag 


Im loyalen , 
tolzuge dieſes Vertrages Liege bie Borlage des Wehrv-riaflungs» 
deſeber jomte ber Abſchluß und die Durdiübrung der Stute 
&s ſei hiedurch die Erneuerung des 
deatichen Bundes angebabnt, und möglih gemaht, daßıdie füde - 
deutihen Heere _ Bertandtheile eines deutichen Heeres wiärben. 
Auf die gleiche Drgantiation Des Heeres lege Preußen Gewich 
ein aleihes Vorgehen mit Mürtemberg und Baden Heben 
Ausfiht, und ein Schwanken in ber Hıltung Bayerns könne in 


Zu dem geitrigen Leipenconbutte des verlebten Hen. Bene: |reiner Hictung förderlich fein. 


1 von Zındt war unſete ganıe Garnijom ausge: 
rückt. Diefelde bildete eine Dioifion umter dem Gommando des 
gm Generalcommandanten Ritter von Hartmann, unter mweldem 
HH. Generalmajore v. Hagend und v. Steinsborf je eine 
de ten, Auf beiden Seiten des jehälnännigen 
wagens we Stab&- und Dberoffiziere ; unter den Leidtta · 
aud eine Deputation bes Ef. 14. Jaf a 
wentes in Nürnberg, alle Chargen umfajlenn. Bei der s 
ienfung wurben vom ber Artilerie (mit 8 Geſchühen) und ber 
die üblichen Ehrenialven gegeven. — Bei bem beus 
Krauergottesdienfte waren bie weiten Räume Des Domes 
bit gefüllt; vom Domdhore wurde das große Requiem von 
Keulomm aufgeführt. 
© In dem Befuche unferes Stadttheaters tritt in meueller 
zeit eine febr bemerkdare Abnahme an; die lobl. Theater direl · 
dürfte fih durch bie Verlegung des Anfanges ber Vor ⸗ 
— * auf eine jo jpäte Zeit und die bavurd bis in bie 
tiefe Nacht bebingte Dauer derielben einen Ichlimmen Dient er» 
zeigt haben. 
Seit mehreren Tagen berriät in bem Gange unferer Stadt» 
wieber eine wahrhaft babyloniiche Confuſion; um fo freur 
er bürfte e9 begrüßt werben, wenn ſich dad Gerüht bewahr · 
, baß bie Häbtiige Dehör de bie AhAdıt Heat, anf dem Grafen 
Hurme eine (vom Maunbard in Münden zu fertigende) 
Rormaluhr aufjufellen. 
Afhaffendurg, 24. März. Geftern fand, mie bereits 
bei dem 4. Infanterie» Regiment var. Bumppenberg 


Karlsruhe, 19. Miry. Anfangs Laguſt d. I. wird im 
hiefiger Refivenz das zweite badtihe Schutzenfeſt gefeiert wer 
den, Das ae wird keinen politiihen Charakter annehmen, 
fonbern lediglich den Zwed haben, bie Shüpen bed engern und 
größern Baterlandes zu gemeinfhaftlichr Waftenkbung pu ver⸗ 
einigen, um in Zeiten ber Gefahr eine geihloffene Phalang zum 
Schaf: bed Baterlandes bilden zu tonnen. 

Celle (Hannover) vermeigerten bei ber Coutrollevet· 
fammlung ber Nejeroitten etwa 130 berlelben den &ib, 
wurden deshalb am andern Tage nad Stade abgeführt, um ft 
das Militär eingeftellt zu werben. 

Die Krönung des Raiferd franz Jolep) zum Könige von 
Ungarn jol in ber Pfingſtwoche Im Anni ftattfinden. 


Baris, 19. März Die „se. Core.” Ichreibt, in Ueber 
einftimmung mit einer Mittheilung ver „Röln, g.*: Wie mir 
mit Bedauern vernehmen, if in dem Befinden bed talſerl. Prins 
en eine nicht umbedenklihe Verjhlinmerung eingetreten. 
Kötaton mußte erit heute wieder eine meue Dperation J 
men, und das Leinen bes Vrinyen ſcheint fc zu einem 
langwierigen zu geftalten. Man behauptet jogar, daß nad * 
Gutachten ber Herzte das NRädenmark des jungen Patienten afr 
pie fe. Mir wien, welhe Borfiht und Iurüdteltung * 

Bezug auf Nadrichten dieſer Rategorie zu beobachten 
aber wir glauben nicht verſchweigen zu follen, was man 
heute in gan Paris erzäßlte, und mas auf den Edluf d 
heutigen Börje einen unverkennbaren Einflab übte. 






Uusland, 


MDeftetreich. Wien, 20. März Wie bie „Prefie“ er- 
ährt, bält Deherreih ben Prager gen rn tie 
erträge Preußens mit Bayern und Baden nicht eltertıt, 

Defterreich mwirne fih nur dann wicht mehr für gebunden bal» 
ten, wenn Preufen bie fübreuishen Etanten zu einem gänzli: 
‚en Aufgehen in ben jegigen norddeutſchen Bund befiimmen 
weite, 





Bureau Juternational 
für die Parifer Induſtrie- Ansfiellung 1867, 
Vertretung dentficher Sandels: 

ntereffen, 
Kenſeignements, Wohnungs-Vermiethun 


Lie „N. Br. Pr“ erblict in der jept erfblgten Beröfient. | 20. Rue. du Fanbourg Poissonniöre 25, Pa 


Gong bes Vertrages eines preußiich: bayerifhen Ehuf: und 
Tıughändnifies die Antwort auf die deutſchfeindliche ter: 
pelstionsrede bes Erminifters Thiers im geiehgebendin Aörper 
zu Boris, bemerkt meiter, bo dieſer Vertrag ben ößerreiiichen 
Etantämännern fagt, daß es in Teutfihlund feine Macht mehr 
gitt, an welde Deflerreich th amıd'ußen lanu, als Preußen, 
dab in Deutfchland der Irgte Heft einer Gharce, bie Emiwidium 
des Irpten Jahres rüdgänyig zu maden, verloren iſt, und de 
ein Beriuch, bie Dinge dort zu fören, in ber That bas gere 
Deutſchland ins feld wider Deferreid rufen würbe, eine 
fuliche Erntimentalität daıf uns abhalten, die Etellung Deher« 
reiche in Europa burd bie einzig m Gombination zu vet 
ten, darch bem ernfien Terſuch, uns an bem preublicen Deutlich. 
land mit Aufrichtigkeit eimen Bundesgenofien ju gewinnen. Einen 
anberen Alliirten gibi es für Defterreich nicht; un» ohne Kürten 
reg wir die Rıife, bie jegt im Orient reift, nicht übers 


Bien, 21. März. Die „Preſſe“ meldet als verläßlich, 
der von Serbien babe be rd der Ueberichreitung ber 
boöt Granze befriedigende ärun gegeben, unb es 
unterblribe baber die beabfihtigte Auf g eines Öfterreichi- 
fen Armeelorps an ber Grenje von 

Bien, 21. Mär. Aus Patras vom 17. be. Mis. wirb 

eldet; Nah Berichten, bie einer ariedhifhen Duelle entr 
ammen, fcheimt fi der Anfitand in Thefialien omszubehnen. 


Ueber 1000 tbeifal Alien fein in Griechenland einge: 
- —288 —ã ———— ge f 


wondert. Die Offenfio: und Defen 
8 — Serbien und Montenegro wird als gewiß be: 
i 


Die geſern kur; erwähnte Mittheilung ber 


; der „R. Bi. Pr 
wegen ver Rünblaung bep Beutich-öherre lichen Hünzvertrager |. 


wörtli: „Tem Bernehmen nad) bat jeht Denerreich, na 
Anleitung des Artitele 13 el Friedens, bie Seit 
lung Preußen’s in Aniprud genommen, um ber Berpflictun.gen 
aus dem mit dem Zollverein abgejälofienen Münjverirage vom 
———— 
ung quhdingeninnn. ]” — —— zug 


Börfenbericpt, Frankfurt, 21 M Geflern 
Abend in ber Gfekienfocitär brag fi ſchon m Kam Ten 
benz für öflerzeihiiche Epekulationtpapiere Wahn, bie heute, 
begleitet von etwaß lebhalterem Geſchaſte, fi auf ale Efictten 
ausdehute. Hödere Barifer Eourfe haben hier und in Sien 

ber Amerifaner auf vorliegende 





And umverändert, Banlattien, Eifenbaßnaftien und Brio 
tölod. Bon Wechleln Wien %, höher. Ms ber 


cl amerika, TR 
3, Ratonnl 53%, neue engl, Metall, 611,—%,, 0, 
89°/,, Gteuerfreie Mrtalliqgues 48%, IBu0er Boofı 
De Fa ‚ lebder Eoofe 118%, 
Bantaltım 669—/,—670, Srebttattien 169,169 —!/,, Stars 


. 4. 
—— 400%, , 4%, Bayerilcht 
— —— 
Samt 135, Dermf, Bank 205, ” 
„Bes 6, Die. äm der Beten 
—— Be a — ——— 

— euer et 
07, de. 1882er Amerilan. Bonds 779 per compt,, 77, 

0, 


Berantwortliger Rebatteur: Ge, Brand, 


— —— — — — —— úw — — — — 
4098 Ein war; ubelı4167) ine & 
—æ*8 el ) —— 


bat ſich verlau id. dein Eckal. Näy. in 

















ru re 
treß eine Rleinigleit höher, obihen Gold 134'/, eintraf. |), 


€ wu. P, 

— wi rm Arrangement und der Huffirlung ber uur Er⸗ 
pefrion befiimmtın Menerflänbe, Velorguma von Preis 
ante ———— — a, Ein: Ber 

ufe, Unaobe von Wezugsguellen, Untnupfung von 
Geihäftsnerbindungen, G e 


tt. 

2) Mit Bebnungteewiriken « Des Bureau gibt 
dur feine Agenten umentgeldlich Wohnunge billete aus 
unb heben bie Meifenden erfi nach Minweifung bes 

mmerd am ber Caße bes Bureau’s in Paris id Bes 
orgung res. 7. BO — Thlr. 2. au entrichten, — 
erlangen werben ben Hrifenben beutichrebende Fübrer bee 
forgt, ſowie im jeber Sinfiht für beren Bequemlicteit ges 
forat. — Wriefe & Mackete können an bad Burean 
abrefiirt und ebenſo Eorrefpondenzen in der Frembenab⸗ 
thellung besfelben abgefertigt werben. — Nähere Auskunft 
ertbeilen die A enten. 


Der General-Agent 


Franz Rittong Sohn in Mainz. 
Agent für Würzburg: Herr Adalbert 
Fifcher in Würzburg. 


4156 3a) Ein gebildeter Martin Gübhardſche 
Bierbrauerti. 
Heute Freitag 
Reßfremden als Ber I. Soir de 
fäufer, du Daitee, se. der Sängerin Banline 
a Be ‘ F Baumanı aus Dres⸗ 
— unter|den und des Komikers 
HM. 20 an die Expedition. yp, Meirner aus 
En SE | Anfang 8 Uhr 
0 k Er nu et Idie ee ME komischen 
Intermezzo in Coſtüm. 


Ein gutaehaltenes Bert und nd 76050 FE DIR, 
4153) Ein brav Mädchen, 


ein ya u wer 
en Man an »la in zu das fl kann, 
— —— In der a De 


enfeiguements aller 











en “eeren au 
leuten, fowie denverrbr 


Berkanfen. 9? jap 


mer, ganz r der 
Domftrafe, find fo- 
gleich zu vermicthen; 
aud werden diefelben 
wonnen, Dan 2 .. au 
Eine ſchwarze Stulpe gin emdeabgegeben. 
gefern verloren. Dan let 
um Wüdiode. Hab, in ha Näh. in der Etp. 
3994 3c) Ein gewanbter Kell⸗ 


4164) Ein Zimmer ik an 
einen Mepfremoen zu vermieiben. 
Näb, in der Ep. 


4176) Mr. 7 bat den 
Sen kesie & 


4074 2b) 2500 Et. alte brauch: Iner, welcher gute Zeuanifie ber 
eh Lo April eiae 


bare Breitziegelm werben ge: [ft, 
von Etelle in einem hiefigen Cafe 
Maurermeifter Gleiſtner. hund Refiauration. Näb. Erp. 


u. 





Liquidationdediet. 


un —2 Gegen Sebald Schab, Wirth und Bäder vom 
t "laabıne Wei dem Midas, iit vom . Beyiskägericht Schweinfurt der allgemehi 
4» 


a, Danfiap 
— die — 
enberän zwinie “und den 
adyert B-uttem WR . 


egotteödienfte unjerer kurs erkannt unb werben in deſſen Auftrag bie Ebiktst, 


kejr } , Mifolot, ausgeidhrieben: s 
—5 1) sur Anmeldung und Nachweiſung ber Forberung 


tn aud Tinte, Frau . : 

* pi u > EB deren Vorzugsrecht auf 

Babette Sartorius, Montag, den 8. April da. Irs, 
* PN 7) zur Borbringung und Nechweiſung von Qinreven 
- ‚flen Dant Montag, den 6. Mat ds. Irs. 

tieftrauernden Dinterbliebenen 3) zur Eglußserbandlumg und zwar 
Würzburg, Rev: Pot ugı Elimana deu 20, Mär; 1867. a) zur Abgabe umd Nachweiſung ber Replilen 

Montag, den 20. Mai d4. rs, 


In Sadıen Kanpehmagu. gexen Sietnmeg Forserung beit. b) zur Ubgabe unb Nadweifung won, Säluperklärk 
owhrd ven Mathias Stsinmey von Süntersleben, welder, verih'# Montag, den 3. Juni dB, JH 
‚betanat Hüchtig ih, unter dem Erdffnen, daR -bem,llägertihen jeresmnal frät 9 Uhr im Grihäfteginmer Re. 8 bafler. 
uMntrage gemäh, welcher im biefigen Serihislofale einjuiehen Die Unterlaffung der Ligwibation bis yum ober an 
Abm freifleht, anf dem geiammien &rundvermögen des Bellagten Eriktetage hat den Ausichint von ber Mafle, bie Unten 
i#pofi ionsheidhräntung zu Bunlten der Rlägerin in prautia: | DET betreffenden Handlungen bis u ober am ben übrigen 
‚aihhher Weile ringetranen wurde, eine, Botänige ausicliehenne tagen den Ausſcluß mit dieſen zur folge. 
ee Sorbringumg vom Gin zen diejen proniforif.hen Ale, welde vom Semeinihuloner no 
el no 1 


eden 
vorgelegt, vldrizenfalls — iReirt erachtet [baben, werden aufgefordert, bei Vermeidung a 
würbe. * * * Hl; ge eraheit ung, bestebungsmwetie bes Erfapes, vorbehaltlih ihrer 
Be 





ollie Veilagter bi Sriheseinen Jutelungs: [nur an das Sonturtgericht zu zablen oder abzuliejern. 
maßpli,ten dadier Fi jielit ' aben, io —* Ale f —— ** — 62* ve ern 

%,u eilaffenden. Berikyuugen ; [ebigli dus Berichts, [Haven zum obe- em eriten Ediltetage km ei 

„breit 3 —2 W ne e⸗ nirte und berehent. ich beim ¶ Beiirlsgerichie Schwei⸗ 
belagte Fordecung jehon Hat Baliater gemnik Ber· [manden, mit Ausihluß der l. Poſt, zur Empfangnak 
ügun; vom 23. Januar [. 38. binnen 6-Wohen bei Bermeid: @eldern und Zufiellungen zu bevollmäätien, anfonft let 
— der Pfänduna an feinem’ beisezlihen bejtebungdweile un + bialıh our Anihlaa ans Gerichtbreu als richtig Inftn 

tape BET 







den jur heratten. adier, die aufzugablenden Gelder aber ihnen auf ihr 

) 8. Märi 1867. —J EDER. 1. ala die Bere 
34 bei wer die Mäubiger auf. bie u: 
Aa —— Gerihtsorduung Caro. XIX. 5 5 Rr. 2 umn des Propei 
* ofmann. vom 22. Juli 1819 $ 34 hinyewielen, monadh Im Fa 
Fal,, Shquibation chriftliche, Matt mündliche Reeffe 


us} ag 7 8 b Stiftung? it baben Hr 
2 } meinder unb Stiftungsverwaltungen baben 

2 in bo en nem if. * > get bes Nequlatios für ihre Beihäftsführung vom 24. & 
— hlaenkk. Dh ee 1 gi Bas z u. 1818 durch Öffentliche Anmälte vertreten zu Lafiım. 

Baker) — aubiein beied —* gg uf Am erfien Eoiktätage jollen auch fiber Frehftell 

: eu ppelbieler, auf | Mermerthung ber Aftiomaffe, mann eimatge Benenmi 

„einem ber ‚beiyen« Geitenbzeiter waren bie Buchladen BE mit ‚mit der Snpotbetenlöfhumnebefanik zu autorifirender 

Tcmwaryer Delfatbe neseichnet. Ich eriuche um Kundgabe etwair [furotors B fhlife nefaht und bie ſich nicht erflärende 






ger abet hen IF —— Behelfe efenten den Beiölüffen ber Mehrheit her erihlenenen 
Der kinigl, Uaterfuhungsricter. Aaumab, den 28. Februar 1867. 
Behr. h Königliches Landgericht 
3) Ein _gerüumiges Gchsg 123 3a) Vom 1. Mai an ir] Schubert 






baws. urbeicr Sage, für jeverfım 2 Difr. Nr. 77, untere | 
BAtalt, habrit; oner Delono | Thenterfirafe, eine aeräumige4n86 3a) Zur Uebermahme einer \ 
"wie, biionders aber für einen| Parterre ı Wohnung zu Glasfabril ¶ Flaſchen· Fab⸗ laue G 
a he — * vermietgen. N —— Fr in Jın ob 2 

e sec, Ein | ————— Bayern Oberfranfen),| Jm obern 
* ———— —3536 eins unit Steintoplenbetrieb, wird ein| Samstag. den 23. 

a . Einentrgkgim vauc | \'d*s ienftmäbchen wird g,40ele mit ca. fl. 20,00] 7 7% 
X, DER, kr noch nicht | 1egen_ guten Zoum fogleih DOT (inlage gefucht. Perfönlige (* Ö N © B 
J— 
Akefis ko in N u a u Nic. Freo »Dfferten, sub M.| Badenmetler Hu 
men zut rrudarten] Domirape; 2. Diur. Re 587, gg, Bam beiördert die # Anfang 4,8 U 
— — — — BE Ri. ie 


and; npebatan iin | 1150) Du nongenswroebition von @. .. —— 
Eu ah ZEN Steleeiehein run u so Daube,& Co- I Bean) ar eäbelig 
(Reben bleiben kann, ———— su daben na ent a SIE — | annehndaren Be 
Brit 1154, Wie 4088 26) in folives Mad |iudt. Näb. in ber 
R — ——— Ein Tbönes Epais chem juht bis tommendes Jiel 


st — 
von 7 HiimMern mit allen Er: leıne Stelle als Zimmer: 1063 20) Möcke um 


in Korbeniuiaa T N ober 
— forbernilfen it bis zum 1. Mai Ladenmadch erfragen in | Verden fhön und b 
4 y neo — abenmiä — en. Su er tag n in , N 
immern und Rüde wird bir u stminden. 1: D. Re. 0 ‚d 1: AMENEDERR ir 1m. ———— 


— — zeſacht· us aa) Eine tüch tige — Aut) ii dajelbit ei 
— — — Köchin wird bis Oſtern !Im_der-Biarrt. zu St, Bater fand u Berta en 
4144) Ein jungre Sünb: |; . R + I Mitolare Ziymanın, Maldinen jedem Weihart: dia 
ben, Buntiher, & zugel aufen I 0ER eſtauration ger ‚äcjloffer daher, mit  Magufta| 100 Ein ZB ıide 
3. Düne, Re. 9, Krttengafle. ſucht. Näb. in der Erp. Heimerih vom bier. zu verlaufen. Näh. 












babier wohnhaft, iſt 


300. # d, daß bie 
ſelbant anf bas Re: En Jahren mit Sebencinnften fe 150 per 
—— Base um See teile belleben ſic Batbigr an tkkers 


seiäneten 
Die —— ———— N 


Then, Bar Fr 
Theerseife, inne feiten a Etüd at 
—— —— 
Eispon rühemliähft. bekannt ,. die vaare zu 


Träufeln, 
jowie deren Außfallen und Ergrauen zu ver« 
rd mird oeflen bäuslides Anweſen am 

a nel 1007 ee ae Hinbern, & BL. 18, 22 u. 27 Bei 


ueim, an der jebr feequenten Gtraße zwuichen Sähwetn « (inbert rg jede Art in Zabnjmerg & 
b Bir; boten in Unterfranken gelenen, —S— Zahnw olle, Stid @ Pr 


g“ “ Bid er annehmbaren Bebote an ben Englisch Riecusalz, — 
ihe An eſen, wobei eiwas Delonomie verbunden — Riechessig, TER 
Bau, P Parisien philoeome härtere Ba 


Lam, Aanet fi vorzungwrile zur Ansübung eines Hand. 
6 fr. 
Feinstes Bau de Cologne; : cin. 


| Ka —* ——— ——— 
Selbstbereiletes „Klettenwurzelöl, 
a 18 mb 30 fr 


— —— —** Stallung. Sumelnftäle, 
ea gen Hoirletu, ıft in guten baulichen Juſtande imd 
Amerikanischen "Heischeriract, 113 
Selbsibereiteien 


|. ſchaf * — 
* 










“= ri — Bezirkägerict. 
Sofmann. 
N Keller. 


| ee Geſchüfts-⸗Auweſtus. 




































— und mit bem dazu geudrigen Gemeinde: 
a” u rang Nutzung von eiwa 250 fl. ab» 
gewer 
Dit —— zu welcher Gemeinde das Anweſen ge: 
a lient eine Stunde vom Gerictds und Rentamtsſie und 
säplt 350 Serien: 
ee hen biezu eingeladen mit bem Bemerten, }' 
Unwrien, H6.Rr. 2, jederzeit in loco eingelehen werben 
Yan, und bab and vor dem Stride annelimbare Gebote ange: 




















































— Bas. a ” . —— 
daß der größere Theil Des 4101 u 
— 5 
kann der ch —— des hiefigen Rotars. Schneller, Kronenapotheke 
"Der Roter ‚Berwefer: 1 
— Ausſchreiben. 








Sonnteg den 17. I. M. Kahmitiazd zwüchen 2 und 4 Uhr 
wurbe aus dem Mirtbihnftslotale des Enffeetiers Lochner bar 
bier ein Ueberrod non braumbaerigem Tuche entwendet. Ders 
ſelde hat ihwarzüberiponnene Knöpfe, Ihwarzen Sammetlragen, 
fdhmarzes Drleansfutter, zwei Seitentaihen von Außen und eine 
Bruhtafhe vor Innen und it mit ſchwarzem Bonde Dr einoeialt — 
Ich erſuche mm Kandgabe etwaiger zut Entbed 
bes umb bes entwendeten Birbunst ides dienlicher 1 Bebelfe 
War burg, den 19. März 186 
Der ?. Urt erfuhungarichter: 
Behr. 


Revier —— 


Balzverkänfe. 


—— *3 33 * Mis. 
orgens ba 
ku der Aündlerin bei = Bilanzigule: 

2 er buchene Scheiter und Prügel, 1300 Wellen, 


2 16 ımd 17° lana, 19 uno 25* Durch» 
14 a 3 Bucenblöde, 26 lang, 14 und 16* bid. 


f etwa amı AR br im veiligenhols bei Raffau: 
Sfänbiges Eichen Nupbols, 100 Klafter meinens 
Sceiter und Prügel, 7900 Wellen, 10 eichene 
Blöde und Abjcpnitte, 12—43° lang, 10—18* did, 3 Fidh+ 
rg 45— 65’ lang, 7—14” did, 458 fidtene Bohnen: 

j Reden und yo u n. 
2) Um Freitag d en 29 ds. Mts., von Morgens 


Der von der Korpecſchaſt Schönaim unterm 10. de Rt, 
ausgefhriebene Holzfirich findet eingetretener Hinberniffe wegen 
erit 


en den 27. März 
9 Uhr anfangend 





Bi. 16 10 bee ftatt. 

—3 im Bee bei Naffau » Shönaid, den X. März 1867. 

216 u» und Nurxbolzlänme, 3I—96‘ lang 4—-|4138) bann Mötb. 

h —— — — ——— — ee: Die Berflellung von Milttärpugpferden an Delomomen) {ft 
lang, 14“ did, 1 Bartie cidene Blöde und Mbichmitte, 





—— ang re 20. März 1867. (4136 
93 ene a n, 10 Alfte b fichtene, al 

" — ——— und — 7 — —* Artillerie Regiment vac. Lüder. 
* ellen. 


sr neue Kartoffeln, Kopfialat, 





1 
fg, den 21. Märk 1867. 
5». 


Forfverwaltung. geräucherte Frankjurter Brat⸗ und Leberwürſte, 
ES — Cervelatwürſte in allen Größen, heute in friſcher 
4186) 414020) Ein braver Junge) Sendung bei 
ee dee Bea ee er Andreas Kirfchten. 





Crinolinen bei A. Wolf, 


für Sinder 24 kr, für Damen von 36 fr. an, Stablfedern in allen Nr., ertra Erinolinen-®ı 


4 7 Der Unterzeichnete bringt hiemit zur ergebenen 
Sountag Den DA Mira um, erſten Male: daß er von heuie am nebſi va Beinmwirthidoft ausge 


Affen & Hunde-Thenter June. binge Die 


unb Beſuche hoͤflichſt ein 

Rnuftreiterei en miniature Eduard Endr 
auf dem — 4167] binter der Wioffenmüi 
in der dazu erbauten, bıilanı mit Bas dilucteten Aue, | ———— — — 
Befieht aus 56 verfhiebenen vierfüßlner Künfleru: Mffen, Im Leilage der 6. 9. Bed’ihen Bud amplung i 
Pferden, Sunden und den beiden Wunuderziegen ingen eriien jorben und ti bu ale Buchandin 
Dinorab und Majeppa, beziehen; in Würzburg in A. Stuber’s Buchhandlum 

—* während der Mıfie zwei Borklungen: bie Erfie nmjsafe Nr. 189: 

5 bie Zweite 


um 8 Uhr. Refenäfnung eine halbe Stume| Unſere Lage nnd unjere Bil 


Schlaß — Rorfelnne: Ein deutſches Wort 
Der Icbeube ipreihende Menfdjen-Stopf, 14. Bogen. 8 Dreh, Ye. kr. 
die Enthüllung eines "Srheimniffes bes 19ten m a —— 
Ba BER Sl tb Dr lg ia ee ee en 
erlaube id mir —5 beionde-s else tum Stopbaurbüte wage und fogonnire und bitte um 


zu maden, indem dieſes Stad keiner mogiiben Täufhun ; 
beruht. &5 mies ben Sulgauera an ahtliä Tebender Man ]0 7 > Franzisfa Konr, 
und nadbem berfelbe geprüft iR, auf einen, Fin 5 Nr 188, Epitel 
bet Mitte auf ber Bühne — unbebangenen Tha 
Üt, damit bie Zuſchauer mit alauben folen, daß bieler .. 
von Wachs ober Holz fei, wird berielbe fid in der franıd: Str ohhuüte 
nr und deutſchen Eprache mit ben Zufgauern | nener Magon find eingetroffen umd empfehle zur gi 
Ergeberit Beiden Särh b Fagonniren berfelben ' 
Moihen, Färben und Raconriren n 
Georg Schmidt. 55 he — geneigten Aufträgen unser Jufigerum 
u 79— and ghter Bedienung entqrgen 
Emmenthaler umd Limburger Käje in quten Balentin Franz Di 


Tr empfiehlt ſowohl en gros und en detail Korbwaarer laden am Echmalzm 


re K. würtemb. Foritamt Mergen’heim, 
a. —— K. würtemb. Revieramt Mergentheim 
— Eichenfttammbolzverfa 
Franzöſiſcher Blumenkohl, Kopilalat, Frank⸗ icheuſt den 26. se. I. tom: 
er Brat⸗ und Leberwürfte trefien ein. — — rn a eben) Adtbe 

‚8 f entlichen Verfteig 
Th. Gottfr. Schwar;. —— Blei Eihenhämme mit Den Sale Rub 
— — — — — —— —— Holländerflämme, theils Eäg:, Ba 
’ er r 
Ftanzöſiſchen Blumenkobl gufammentunft und Beyinn WBormittags 10 N 


und Kopfſalat empfichlt in friiher Zufendung Fr nachn Bernefelt 





J. L. Reich. Königliches Forſtamt. 
Weinland, Korit AA. G. Et. 
Strachino di Lodi, Johann Weber, Iedizer Tanlöhner (argeblih &4 


TER AR _ Iaefele) von Rotdholz, ?. preuß. Beziılsamis Geteſſeld, iR 
Fromage de Brie, Neufcjatelerz, Namabourz, Diebſtahls vergehens Ge Art. 41 des Einführumgsarieg: 


Edamer:, Echmerzer Kräuter, Parmeſan, ächten| 1861 zu vergaften und in die biesyerishtliche Arobnnene 
Emmenthaler und Ximburger Käfe, ſowie — —— — 
Hanbtäshen empfiehlt — — 
Joh. Schäflein, — 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke Monatd: & Wieſenkleeſamen, 
— —— — — —ſprarſetten und verjhiedene Sorten Fr 
Probebläster in alen Einiotusen frts vorrätbig in be | um Säen empfiehlt in ſchöner reiner War 


Etiqueiten: Fabıık und ee > Tr Ham Güntı 
+ uglier, 
4173) Angufiinergaffe Nr. 224. Sduftergafje. 





— — 









Ningelbaumwokle, 
5* — ia allen Rr, bei 

"U. Wolf, Shuftergaffe. 
Kranz Blumenkohl und Kopfſalat, fowie 
jurter Brat- und Leberwürſte habe wieder], 


ie Sendung erhalten. 
. Joh. Schüflein, 
Zürm auf der Brücke, 


‚Brat- und Rohefjer-Büdinge, Mainzer Hand: 


Seb. Earl 
— Fan 


b. Gottfr. Schwar;. 
Fr orjt- Amt Margentheim, 

“ 2 bot ar 

| " Sichenft ammbolz: Berfan —— UMCRBETE 

Im Mittwoch den 27. ar, d. Is. mn In| osemetiigen Mitten a Unter — 

den Etaats: Waldungen Stöcerbild, ie Gaisbergl eng in a im Lofale 

(Rartung Stengeradaufen) und ——* al (Rue 3 Terden bie Mitglieder ‚ergebenft 

hung Stuppadh) jur öffentiigen Berlieigerun .nnnnnsen0en | eingeladen. { 

'56 Rämme mit zuf. 4525 cube, theils Holländer», 4181) Der Turnrath, 


Sig:, Bau: und Mlerkholr. 
Liederkranz. 


ft und Beginn Morgens 9 Uhr im Gtöder: 
Samitag, den 23. do. 









ern 


— den 2. April d. Is 
2 Kiefern: Commerzial« und Ruppolzhämme 


Die entunft if eu —— 
Bei 3*— — air We *33 
mittags 2 Uhr auf dem Ratkhaufe bahier —— 


Hiezu ladet ein 
Elimann, am 20, März 1867, 


der Stabtoorfland. 
Stadt-Thenter. Turngemeinde. 


Freitag ben ” mM 1867. mörgen Sams 
6. Borf. im 9 —— IE 28. * Abends ‚8 
ftattfinndenben 








































































im Shlage auf, dem bertigen Vicinalwene. 
‚20. Märy 1867. 














"Rönigl. Forit- Amt, hr 
Weinland, Fort: Af, 
„ Kolzveriteigerung. ganbe wien cine Möchin ger |5 







Senntan, be cd ML —— 


Abend - - Unterhaltung 


ſucht, die ſich wegen Ihrer Aed⸗ 
lichkeit, Tüdtigleit und ihrem 
feltnerigen Berbalten gnehöria 


bieflgen Gemeindewalde werden am 


Donnketag den 28, März Nahmittags 1 Uhr 











— aue weiſen kann. Bon wem? jagt 
3 Eihenlönme, worunter vorzüglihes Wagnerholz, die Erp. d. Blis 4170 pr 2ofale. 
> Klofter Cihemafgei, und 800 dergliichen Wehen öffent: ee Sn Pan 18 ühr. 
u Ein Wejanen: 8* von 514171) Der A 










Burggrüumbach, 21. Märy 1857. [4177 
ie Gemeindeverwaltung. 
Kubn, Borüteber. 


Ausſchreiben a ee a rauen 
7 + iſt wegen ] i 
— L $n ber Belt vom. 25. Februat bis 9. ds. Mis. entlam zu ver — bel sad 


National: Goucert 
zu Ranberfader aus ber Wohaung bes Bhilipp Andreas G:is! hof Mr. 340. 


— von fhmwarigrauem, mit merken Streifen un ————— Auroler Hipenfänger: Eſellſchaft 
‚€ — —— balbieibenem Stoffe Werner befanden ch Ein Logis, Hodparterre, van Berger aus Meran 
e Reihe fhmarzer Kaopfe von Sammt, unten,6 Jimmirn, Rüde umd font] nie Bitber» u Guitarbegleitung, 
ollene Kordel, an den Aermeln Auf ie; ber |nen Erforbernifien, iR auf 1. Anfang 71/, Ude, 

Kat m mit weißem Mol gefüttert. IL Im der Nacıt om) Kuguft zu nermiciben. Räder | ou einlabet 


4b Mts. wurden zu Heiterhaufen mittels Einbruches tes Hofſtraße Nr. 41, (4180 die Grfell r 

In. ' Brgenftänbe — 1) din Rafrmehee * Bean j — von a Bim Bergen Gemeine, * fpaft. 
welche auf einer Seite quer ztrfprung 

' 2) heben Eingu artierungsbillete, mit der Haus: Ho. 43 bei» — quemli — vr .. Safif zum Sirfthen, 

+ nd, jener 3) zwei zugefchnittene Mannshemben, das eine v Mi ee ar ee ang ?'/, Uhr. 
ummollensEinichuß, bad andere von geinmand, Kinder: Bett flättchen mi 


* Ile Aermel⸗ ein Vaar ganz neue S ud B 
a Bon Dudikiuner Domausle obın mit weißem Matragen, dann ein Momm: ü er rauhaus. 
um 


Himmern, im 2. Stod, iR auf 
den 1. Dat zu vermiethen im Meflauretion 


'4. Dir. Ro. 17. rl Stachel:Wirtb. 


—— 




















Te Eee 





zennig ©) Ama obere 8 


lung eiwoiger faddienlicer Behelfe zur Entbedung Baer in ber Semmeldfiraße 


— — ber geſiohlenen Gegenftände. I 7, 81 zu erfragen. von der tal. 9. If Bag "Bu 
N Königl. Hntttuhangeiäte. 4159 2a) Im 5. Diftr. Rr. 64 —— 


Hit ein Logis von 3 Zimmern, [4163 2a) Ein tuchtiger Gärts 
| Rüde, ae ıc. ıc 2 ver: [ner 2. — 


älteres Frauenzimmer mieib 
Beat iſt zu = — oe „ ra je erben. ung. Räb. in ber Ep. 
4 


41:0 2a) Im 8. Difr,, Schul 
— ——— gafie, Nr. 86_ift ein nöbtiren el Ken 7 
mit Küche if bie [4161) Ein möblirtes Zimmer Mejanen:3 immer an einen aut vermietben, ga 
im —— —* iethen im, der in an einen Mehfremden zu ver | Herrn oder auch —— d. Piftr. Nr, 178. 
Bachgaffe — 508. (4174! mietgen. Büttnerögafie Ar. 299, | fremden zu vermiethen. eritien Stod bei dert. 


*. 
— — 
— 


FranzSchirber,6idhorugafle 
empfiehlt genähte Bettſtoffe Barchent, Drell, Federlei 
REN S Leinwand; 
| ferner 

Noßhaare, fertige Betten mit Matragen, 
ſowie Bettfedern 8 Flaumen 
"bau zu den billigiten Preiſen. 

Letere werden nochmals bei Ablieferung durth meine Maſchin 
gereinigt. and. fönnen diejelben von den verehrl. Käufern ſelbſt in meinen 
Lotale gefüllt werbaee. — (007 u 
" Mein reichhaltiges Lager in allen Sorten r 

Mulls, Nansoe, Jaconnet, Batist etc. 
enrpfehle ich zu billigen Preiſen. 


F. 3. Hiller. 











— — — —— — — — 


wWan a heltiges Lager in allen Sorten 
Schreibmaterialien & Quincaillerie 
en ers et en delail 
1 


empfehle unter Zuſicherung reeller und billiger Bebienung. 
Jacob Bamberger, 


Plattnersgaſſe (124). 








* sp 6 — 117) Eine arme Perſon ha 
Schwarze Seidenftoffe 8 Sammte Ian suis tun wm.ä 
empfiehlt in befannter Güte (4149 2a —— sur —— 

einen mit Gold⸗ Berlen 
Alois Rügemer ® Geldbeutel verloren: Etabl 
— — — — beſchlag, langlich mie ein ed 

414730) Für eine Nes|ünbelt ein 2 f 80 tr. Enid 
itauration wird einetüdp: |eirtae Seder und ettiche Arne 
- Man bittet dringend wm RÜ 
tige Köchin geſucht. gabe gegen Belobnung in be 
Eintritt Lünftiges Ziel.) Frrettion de. ML. 

Näh. in der Erp. |s128 90) Ein Kommunion 
_— [Ro in biig gu vertaufel 
4151 3a) Strobbüte we 4. Diitr, Mr_68, * 
ven ſchön und billig gemalhen| 14248 caftiget Jun 
und fagonirt. Gandaafle Ar. —— Eltern wünf 
246, Hodparteire links. als Megger iu lernen 
_— IMm jogleig eintreten, 

152) Am 9, März wurden] gb, im ber Er. 

ı neue Wagenreisftäbe am Wr 
Meine gefunden und tönnen hei] 4145) ine folide Br 
Rolizelloltat Herrmann I im Wittwe, fucht onf Dem 
»ablifsen Holzhor abgeholt) Vak iu Rindern. Bohnet 
werben. Ar. 280. 












Codes-Anzeige. 
Ein 21. d. Mies. rief Gottes unergründliher Rath: 
fchluß meinen inniageliehten Sobn, 
den bocbmüit iaen Heren 


Carl Endres, 
Parrer zu Halenloyr, 
aus biefem Ze 


ben 

Er Narb nah Empfanz ber bl. Eakramente, 47 Jahre 
Halt, ein Opfer feines hi. Berufet, an ben Blattern. 

+ meinen und meiner Rinder nomenloien- Epmerz 
über den Verluf bes dritten Sohnes mb Brubers bitte 
ic; um frilles Beileid. 

Märzburg, am 22. Mär, 1887. 
Wieradelena Endres, 
grfi. d. Shönborwihe Domainenheamtenwiuuwe. 









Beilage zu Nr. 70 des Würzburger Stabt- und Laudboten. 





‚ Vergebung von SHochbau-2irbeiten Wohnung 

’ ür von mm: m e ſo⸗ 
die Ddenwald: und Taubertbalbabn, fat ar I ii m 4 
4 


* iethen. Platinerega 
Mr. 900. Höherer Ermächtigung zu Folge fol bie Herftelung nachbenannter Bauarbelten - 
im Submilfionswege in Accorb vergeben werben: Br 128, (4033 26 


89413) Bei L. Sonnes 
mann, Glockengaſſe, find 
— | zwei Mefiläden zu 





Bahnhof Laube. 





Zaubertbalbabn. 






















2 Dienfigebäube| 1 Wanenremife Aufnabmögebäube ; 
mit — für ' Tauserbif vermiethen — 
Bagenremifen. | Refervewogen. | Diſtelhauſen | — 4020 80) Ein Logis von 5 
I immern, nebſt allen übrigen 
ir. t tr. quemlickeiten iſt bi 1. 


N Maurerarbeit veranfchlagt zu 16185 36 zu vermieihen. Näb. in ber Erp, 





9) Eteinhauerarbeit „ 10265 | 52 — — — — 
8) @yplerarbeit 7 3915 In eine auswärtige Eiſen ⸗ 
ie © lieg —— 
— ** aufgenommen. 
H —— an rg —— ſſchluß ertheilt 1 
veran ; 
9) Snkoumn no 300036) 7 
7 —— — —* und Kuryastenges 
12) Blitabl — —— 8* * wird 
angthenter Eommis, gewan 
1) Zpakrbei m ter Betäler, 
” — — — — | an | mn [en (4 fo ⸗ 
Summa: | 45506 52 I 17302 v 8 I 89732 191 liebe Ga unter IJ. B. 
line, Boranihläge unb Accordbedingungen können täglich bei unterzeichnete Stelle — in ber Expedition bs. BI. eins 
TEN Etrofe a Fi — eingejehen wen un zureichen. 
Die Angebote find ned Prezenten ber Boranfälagsiummen für bie einzelnen Urbei:| 407726) Cine Cigarienta 
tem eines jeden Gebäudes zu firllen und längfiens bis ucht einen Agenten für Wurz · 
— Mittwod den 27. ds. Mis. Nahmittags 2 Uhr b.rg. — — sa} einen 
em ben, It riofrei ba | gang Joli ann ech 
— 3 —4—— 
Dabei wird demerlt, deh den Angiboten Feugniſſe über tüchtige Leifiungsfähigteit beizu. Erpe tion, 
legen find, ohne welche Erforbernifie eine Berädfihtigung flattfindet. 4031 3c) Kergongenen Samı- 
Heibelberg, den 12. März 1867. E tag wurbe ein Echiebfarren 
Gr. bad. Eiſenbahnhochbau-Inſpektion. * einen Haufe inimenbet Ber 
“ 11 er ae Fun n fınn 
8704 (8) — deneder. Nerhälteine Belohnung, Wät. &pp. 


Bekanntmachung. Bekanntmachung. 


„pn Nuftrage bes k. Sandgeriäts Würzburg r/M. verfleigere * Im Auſtrage des kgl Handelsgerichts bayier verfleigere 
am 


ich 
Donnerstag den 11. April Id. Irs. Freitag den 29. di. Mis. 
Nachmittags 5 Uhr Diittags 2 Ubr 
im dem Gemeinbehaufe zu Verabach die auf Versbacher Markung | in dem Wobnhauſe 8. Dir. Nr. 811 Bilttmersgofle verfhiebene 
liegenden Grumbitücte Gautelnrictungsgegenflände, als Yelten, 1 Eiih, 1 Handmägel« 
Pla —* zu ... De. Wiefe in ber Alinge hen, Aüengeihhhr zc. x, an bem Meiftbietenben genen Baar» 
” * J 8 * * ".-.n" * 4a 4 
„4688 „ 0,537 Dg. Mdr, „ . burg, ben 20. März 1867. (4129 
m den Beiftbietenben genen Bentuahlung. —— Grimm, t. Rotar. 
Dinburg, ben 21. März 1867. — Ge an der Eoale dr heunadı ım guter geireibereider 
rimm, f. Notar. (4128| Gegend gelegene Lubwigsmüble mit 2 Mablgängen und einer 


virt tablen Schneidmuhle ſoll jofort 6 Jahre 
neu confrıuirten rentablen Ein bie fe! Ju 


anzöſiſche Rothweine: mittelſt öffentligen Strichs verpachtet werden, und iſt X 
af i 


Ft i 
» Khiegu auf re 
Berheanoe .— 86 fr $ Samstag den 30. März d. 38, 
eaug Medve vun — Ab irn Ri 
. ©: Mes — Sa den Mahllotali — er 
“ . — [20277 £77 i tät 
” Ghatenu’Kaujac 2 J 3 —8 Bio Ic quali guibelemmunbete und fautionsfähige 
vr ” a mn" .» t 
wigunder Saviguy wies fr. £ —— a. &,, 14. Mär) 1867. [3760 26 
ebit Rentei Neuhaus, 


6) Anton Minoprio, von Brenten 2 





* ERBE 





Bekanntmachung. 


Entiöliekung der Generals Direltion ber k. Berlehrs:Anftalten zu 


—— 


deren Gen ng werben 
— Samitag am 30. März 


dei ber umterfertigten gl. Eifenba nbaus» Sektion nachiehenbe Eiſenhahnhochbau⸗ Arbelten im Wege der 
“ ’ allgemeinen fchriftlihen Submiffion 


vergeben werben, nämlich: 






Lade haue 
" &olomotiv- Deifentliche oll · G 
—— Bagenremife | Dienftgehäute | * | Alttitte Zoll: > 












ünden vom 17. Mär; 1867 ir, 102 | 
1867, Vormittags 9 Uhr 




















Erbs, Maurer-, Eteinhaner: ıw fr. fl. tr. fl. er, fl. tr, N fr, fl. 

Xüncherarbeiten 2.1] 15748 | 52 3983 | 23 | 10615 | 16 8078 | 4 479 | 51 6115 

möczbeiten . A566 | 26 2551 | 44 2174 | 35 2775 | 45 108 | 5] 8m 

arbeiten . 2100 | 42 1091 | 4 422 | 55 1001| 4 - |— 1194 

Spenglerarbeit RE 268 | 39 643 | 12 29| 6 681 | 28 — 1% 168 

——— 1831 | 53 — — 1068 | 66 — — — — 229 

er · und Schmiebarbeit 1851 | 7 1240 | 59 819 | 48 1129 | 20 — Io 827 

@lalerarbeit . . . . » » 1240 | 2 450 | 54 986 | 16 426 | 84 — — 76 

Unftreiherarbeit . 841 | 39 173 | 83 813 | 36 162 | 2 28 | 56 661 

arbeit . . . 778 | 34 — — 581 | 35 | — = 1% 205 
ungsarbeit 130 | 58 74 58 58 | 66 7ı| 8 — 15 21% 
Summa: 83358 | 521 10208 I 57 I ash I 59 14376 | 25 11 ! 538 12618 77 





Bedingniß eſt, Pläne und Kofienanichläge liegen vom 21. März 1867 au im Amtslofale der umterfertigten 
Eiſenbahnbau · Exektion zu Jedermanns Einfiht offen vor, wo auch die Submilitens: Frenplare in Empfang genommen 


Die Submilfionen felbi müflen in vorfäriftsmäßig über 


ſchriebenen und verfiegelten Eonverten längfiens bis 30, Mä 


1867 Wlorgend 8 lihr bei ver umterfertigten Bebörde frantirt eimgelaufen fein. 


Die | enten find bei Vermeidung aller in $& 9, 1 
Fo in dem oben angegebenen 
—* 8, den 20, März) 1867 


Bekanntmachung. 
In Sachen Rotkopf gegen Nikola verfieigere ich am 
Donnerstag den 25. April Ifd, Irs. 

Vormittags 10 Uhr 
zum jweitermale dos Anmelen des Bellanten im 1. Dißrilt 
Le Nr. 5343 zu 445 8. und 
«Mr. 5842ab zu 1 Topw 70 Der. Acker im 

tom mit menerbauten Mobrhans und Nebengebäuben umb 
Garten im Edätungswertte von 11600 fl, unter den bereite 
belannten Bedingungen gegen Pasrzoblung und erfolgt bieemal 
der Ziſchleg otme Rüdficdt auf die Tore, 

firgburg, ben 20. Wärz 1857. 
Grimm, f. Notar. 





(4130 





Weikersheim. 


Mühle Berfauf. 


PN Dar ey Erg hat fich entichloffen, feine an der Xor: 
gelegene Autle am 
er: den 26. März ds. Ars. 
ormittags 10 Uhr 
anf dem Natbhaufe babier and freier Hand zu verkaufen, 
Diefilbe beit in: 4 
einem Aftödinm Wohnhauſe mit einneridteter Mablmühle, 
mit 3 Mabls und 1 @erbgang und engeberter Lohmüble 
mit Rirdenihneiber, vach neueher Eonfirultion; es Tann 
in berfelben ſowohl beim bechßen als nieneifien Wafler: 
Ranbe gemahlen wercen, ferner 
eine en Fr und 1 Morsen 20,7 Rutlen Garten 
us, 


Raufelievbober mit obrigleitlichen Mröcilat?: und Wer, pin ber Schuftergoffe dahier unter den belannten Bedingungen, 


rt rl riſſen verieben, find mit bem Bemerlen biezu freund: 
—* eingeleden, daß bei annebmbarem Gebot ter Zuſchlag fo: 
oleich erfolgt. 


4032 25) Georg Michael Dänzer. 


Irut aa) Verlag um Kivaitası Bauer iv Muuribueg. 


0 und 11 der allgemeinen EubmifionssBebingungen ang 


(4 

gebalten Veraccorbirungs: Termine fi periönlic oder durch genüglich —— — 
zu ben, und, went feldes verlangt wird, ihre Uebernahms-Fähigleit, ihr Cantiond: und Betriebs: Vermögen 

— —— und ben bebingten Zuſchlag zu gewärtigen. 


Kal. Bayer. Eifenbahnbau-Section Heidingäfeld. 


ettions : Ingenieur, 


| 





In Sachen Adam Dit von Dellingen gegen Georg Dit v 
Unterbürrbad, Wech elforderung zu 700 fl, betr, wirb dem au 
betannt mo, abmeiendeu Beklagten eräffnet, daß geges ifn a 
Antrag bes Klägers mit Beſchluß vom 15. Dezember o, J. q 
ben Betrag von 700 fl, ſammt 6%, Zinien bierans vom 7, PM 
v. J. und 25 Al. 54%, fr. Koſten die Eperre burdı Aufir 
feines Wo nbaufes auf hiefiner Markung erfannt und we 
Colzugs berielben geeignete Requifitlon an das k. Stabfger 
dahier erichien murke, 

Innerbalb 4 Wochen hat Bellanter einen üier wohnhaft 
Infinuations Mandotar anter zu benennen, widrigens alle künft 
on ibn ergebenden Verfügungen fediglih an der Bericht 
angebeftet uno auf biefe Weiſe Für gültig yugeftellt 
würben. 


Mürsburg, ben 11. März 1867. , 
Königlihes Handelsgericht. 
Sofmann. 
4118) Miefner. 





Monats» und Wicſenkleeſamen 


in ſchonſter reinfer Waare empfiehlt 
Peter Mepner, 


Srmmelsftrahe, 


DBefanntmachung. 
Der unterfertigte k. Rotar verlzigert am 
Dienstag den 26, ds. Mis. 
} Vormittags 11 Uhr 


auf feinem Anntzimmer wiederholt das Wohn 


3816 3) 


i 


haus H8.«Nr, 8 


Würzburg, den 20, Märg 1867, 
Grimm, £ Notar. 


4122) Eine geübte Pugarbrites ı Beigäft aa Wort jagt 
rin wirb für ein auswärtiges | Erp. d. DI, 


—— — 





Kay; m 
i Mt X 







rend ren zit das * — r 
Jürzt — er Stadt- um 


5 IF —* 
* FAN Ar ( 


2 


der —*2* a aua· 
anı mda: 
ck % 


> a: 


a u me 








J 
6 









—*8 5355 wuhm 
Bow. HAI LEOM Rom, a, 
- - Eamstng den 28. Mürz Iw?T. [ 
u wabren Rede die Werhältnifie weite Krclies — 
Mär. Bie ————— verfihern, —8 — KK * Ve ** 


Reinung vor, dielhes Opfer auferlegt wür Ri 
les Pig — b 
de. Die Aue ſich — * gerne jebes nebr 












% Reg freifen 

F fehl wu zur re) fü Fhie Gemeinde jogar —— 

* ae A um —— — day angehalten 

E — 8* ohne ht an den Bolverein rulı [ven Search nick ei anleudim, a 'Ralten, q 
burger MRartung ber —— 

Berlin, 22. Mär; &s wirb — DaB 2 Den 


* on der Himparer St a 
‚Si Würtemderg auögenommen , bereits ein es in Angriff zu nehmen, Se ie ie meh Bi 
—* ——— — ſei. 26 we Kr Fe: 
des Norobundes formulirt und preflomirt wer: Ma ‚2. Mär Der, e 
u Kt Se 


























ellung nötig i. 
"man weiter * ſell dies der eigentliche Auſtoß zur v. Bemberb, | a. 
nn m inet Berfusrens &xr ———— 
F and ana aber, * (hear v. Bomhard ſein 
es. d eingereicht ba unbezründer. 
In Zi atereem nen, 21. Wär Mie wir vernehmen, bat. das 
6 Rent erfielle am Weilbacher Bd nes Innern im Benehmen mit dem Kriegb- 
r.:Schulinip. Hadlod. Er: Iminifierinm bie mad $ 29 des Sanbtagsabfdieds vom 10. 
— 1865 im Ausfidt gefielte Neviſion — 6 nn — 
Bi he Br des Herrn Belling aus] 1865 bezüglid der Eirquartierungs» umd 
werden in ben Blättern der Nacpbarjchoft wie der] riebenszeiten in Angriff gerowiinen. a) 
empfohlen. Bias die 3 mmaftiihen und alrobatiſch· n Münden, 21. März Da belde Kammeru Se 
10 follen die Leiftungen feiner beiden Heiz Feinmal Eigungen haben werben, und die Kammer ver 
ngen: überbieten umd überall eine ums |yäthe in der vet Url rigen bad ir über die Eifenbahn von Sch 
Nige Aufnayme Zn haben. Seine Franklin’ fur nach Kiffingen erledigt haben mird, jo daß am Ermflng in 
1 und Beipenfier: Erſcheinungen follen ne Übers |her Kammer der Abgeordneten barüber verlefen merben tauu 
din amd näberten ſich dem Auperorbentlichrn jo ix wirb fiherem Mernehmen nod om lehteren Tage bie Ver 
prucdy wäh: des Landtags omf undeftmmte Z-it erfolgen. der” 































uſchauers a on —* 
ge: Das Belings Borſtellungen elite dine cht darauf waren heute die WRitatteber ber Arattiait 
—— Bubllum üben, thum 8* einem gemeinfchafiliäjen Äbende ſen vereinigt. 
an ei rg vr gel! Eile wollen, zum iRiät Die in — legten Sipung ber Kammer ber Neihsrät 
aTuR amgeirhen. Zu 5 als gehören wir zu Denjenigen, von Eeiten bes dar beltmintfient abgegebene itlä 1 ab 
' e In wollt ae ——— —— beim Entwunf eines Be sr ne — 
e nidt allein einfepen, —* bener nicht aufgehoben werben, jonbein Dieimebe 
ronügen dazu heittagen. — Seit obmgeführ 


—— * zu treffenden — —— I here 
wohl in der Kammer ber rathe mw 

i — ——— a * — allgemeine Befriedigung ng dem es ift 
——— 

KR wo —— Adein der Ort | Autorität , weldge e8 genicht umd burd) Seite Mnpärteittäfeit 
ag u en melde von Himpar wohltyättgfien Einfluß ansubt und deu Benkrfnfien vo 

U hen Kobensuimonne” von circa A. 12,000 5 mtlpeight. 

Genua, 18. März. Verichte 


den makıe, Dielen Grunde terätbare Meioßtropke, Ier. der Dr im 
—3— —* rin en, und aus biefem Grunde furchtbare top von. welder der Drt. 
A die — — * Eh benie; geht, auf ein Imanntore betroffen morben ik. „In zu. eina ; tal» 
unbod die Weisung, bie Etrabe —— —— „bins Vhonomene dadenus 
wei &ädel, das beißt ame der Unterſprlung ben#). verfanf. amı: 15. .b, — 
dere, — — don dooo fi [rin Brittheil des Er: mit Daufern ab und Straben = 2ge 


- äfiden het bis zur Jmbarcortere, im- den See Meulchen. und 
— — — Hg mac | In großer Anjabı iger, ber Dpfer IR ıod 
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——— ah rer 

Es —— —5* und 
das ein 5, dba das — wieder 

Yo Elend * ws: —— n — 


Be en Vi 

* u R. — ſchreidt unter'm 20.: „Die Bers 
und Baben abaeichloffenen Bar 
Bar — 3 das —* ehene Hufiehen. Der 
jegt ſeinen vertragmaßig übernommenen Bars 

often mehr entyiehen. Es mus und mich ra 
bie Stuttgarter Ronvention in Aurfiht nahm. Dan 
gen, daß bie Würtemberger namentlich fih unylaublid 
Melanu Bnrka won, ch ca Birnen pa 

‚m nem pr 

dem Barlament wiederholt von den füsdeutichen Staaten im 
WB ıs Helfen: Darmftadt amgeht, jo würde, von 
allem‘ Anderen abgejehen, das Berhältnik Oberbeifens zum Rord-» 


bumde und 8* mehr ber Bes von Mainz die möthige Garantie |® 


Die fpeyielle Militär Konvention mit Darm ·adt fol 
nod) nicht Bu re —— 28 fol id no ¶ um 


n.“ 
erlin, 21 3 —— —X von Naſſau wurde 

zum Generalmajor & la Suite ernannt. 
miniterium wirb eben ber Entwurf einer neuen 
briö: Alte ausgearbeitet. Die Alte von 1831 iſt 
in Bol * — der Dampfſchifffahrt, der legislatort: 
in den verſchiebenen Üerſtaaten, namentlich 
er ee Eriegeriihen Ereimiffe des leiten Jahres ver: 
ber Entwurf der neuen Akte die Zaltimmang der 
benen —— erlangt haben wird, werben bie von 
ad hoo ernannten Bevollmägtigten ufan» 
mentreten, um Devon der preuß. Rrglerung gemachte Vorlage zu 
und bie zur Ratifitation ber neuen Alte nöthigen Schrite 


Ei 


Ne 


H 


Yuslamb, 


kreich. Paris, 2%. Mär. Die telegraphiſche 
von ber Derö liung ber Bertcäge zwiihen Breußen 
und Baben ar begreifligerweiie ein nroßes 
Die „Gazette be France“ ſchreidt einfach als Titel 
enden Telegramme: Antwort bes Hrn. v. Bis: 


; 
{ 


ji 


mard auf bie bes Herrn v. Rouber. Die elfizidie „iyrance* H 
fagt bezügli der von ber „Bayer. Zta.“ bei Veröffentlichung 
bes Schug« un 


b Trupbänduffes mit Preußen ausgeiprodenen 
aute Bernehmen mit Frankreich nid dadurch 


z* 
25 
son 


gebrandt um ezwidt, Franlteich über die Tragmeite 
biejes Vertr bizen,.it, das löanen wir jagen, völlig 
überflüffig. Frantceich bedarf nicht einer foldhen BVerfiherung, 

aus dem einfachen Grunde, weil e8 in keiner Weiſe beunrubiat 
ih. E6 weiß, was von ben Berfiherum, nen Bayerns zu alten 
if! Bon diefer Seite ber, wie im Uebrigen beob achtet Frank: 
zei, aber es beunrubigt ih nicht, denn es Hat weber vor 


* wo vor dem mit Bayern verbümseten Breußen 

Patrie” meint, bie Berdffentlihung der Ber: 

träge habe * Borzug, eine von Jedermann vorgetühlte Si- 

——— au'zullären. eſe Verträge zeigen ihr zus 

fo recht angenideinlich, wie jehe ein jebes —— Auf: 

vor bem Kriege ba * geeignet geweſen wäre, 

Mibtrauen heroorzurufen und die Blündniffe zu beichleunigen, 

die im Serien ber In Böller ihre Wurzel 46 atten, troß des 
feindlihen Zufammenitoßes im legten Kriege. 

Baris, 92, Mär, Der Abend: Moniteur meldet aus 
een. vom 16 Rirı, daß bie Räumung des mericanifchen 
ber —*28 Truppen nun vollfaadig 

ine bat ſich am 12. de. eingeihifft. 
vegan nd * Truppen ift ein guter. Mus der 
keine Nachrichten. 
Hupland. Biteesbuen, 20. Mär. Der ruſſiſche 
das — de a — befprechen 
8 im gel J un 
die * T e rufäf ie: 
zuffiichen —— — —— ands Bo 
Awede nicht Eroberung unb Bedrohung ver ar fon» 
nur bie Bleihflelung ber Ehriften. 


= 


Eriel 











rt 


IH iques 40, Ste 
a. ve ort ei er re ditatt 168' 68, 
eiterr. antaltien 6 rebitaktıen 1 
3 Be staloriice Borfiht, melde die „Bayr. Big.“ „|baynı Prioritäten 49"/,, Ar, —— —* J 
au J 
ant 


vn chuſſes des — 
—— der 
mehrerer —— des Allgäu, 







* 


Kempten nach Reutte brte,, angeeignet vom ses 
eine Borfielung umd Bitte der Bandgerichtäbieners: 


gg Gehalts 


Aufbefierung betr., 
Liebl; eine Borftellung und Bitie der Begma 
—* Eugenfelden, —— hcer betr., 5* 
Vo der Maurer: 
—— und Neuburg, das neue 
Abe. Dr. Bölt, 
Au 20. a ie ARE Tage hat 
m ugu um 
Soncurspräfung fur ben Staatsforiverwaltungsdienft 
melde am Eige jever KRreisregierumg, ſowie bei 
t. General. Bergmwerls: und Salinen: — nah | 
jabe des Normatives vom 29. Mai 1854 abzuhalten ift. } 
praftitanten und Foriigehilfen, melde die f, Central: Kor —* 
anitalt —— — Jahre 1865 abioloirt haben und jofog 
over an eime Umioerfität übergetreie 
der übrigen normatiomähigen J 
besingungen zu diefer Prüfung zugelaſſen werben. 
(Runftoerein.) Sonntag den 24. März rıeu aus 
In der Haide bei Sonnenaufgang, von Richard Förſter in Ban 
atg, Preis 130 Thlt. Das Safternthal in ber Schweiz, 
Dung, in Münden, Pr. 75 ft. pen vom Bodenize, vom 


bem bg. — 
wu betr., 24 met von dem 


in die foritliche P 
fiay, Lönnen bei € en 





Gebhard in Münden, Pr. 55 fl. 
tons Uci, von Joh. Schiffmann in 


demielben, Pr. 55 fl. —— en in den Bergen bes 





rg wage gaac 


— fr, Erbien kr. 
— fr. -, Miden 15 A. 45 fr. bie 1Hhfl, — Er. 
>orrenveript, prantturt, 22. Mär als 

















Schtuß folgt. 




































Wafferburg am!Bobenfer, 


üuden, Br, 66 fl. 


landſchaft von Mar Zimmermann in Ründen, Pr. 88. f. 

tebr ber Großmutter, von Hobiczed in Münden, Br. 
wei Zandihaften won Ludw. Eorrezgio in — 

jede. Am Tegernſee, von Mid. en babier, 















67 Wänen. 





zahlte Courſe notiren wir; 1882er amerdan,. Bond 77% 


5%, Rational 585/,, reue engl Metall, 611/,, IR 
ie uerfreie Mitalliqued 48%, , IBHOR © * 


18 
Ta/,, 1868er Bonfe M s% 


Bayetiſche MY, 5% Bayriige — —, 


Ber Mnleiye 99%/,, 49a Badlihe 96), 4% AN 
963) ff AV 7} Frankfurter 831/,, DOftbabn 1 us 


Bant 136, Darmſt. Bank 








2aol, 






Mehlel mut 


Riem 


Rerantworfliber NRebatteur: Fr. Brand. 


Gafthof zum Hirſchen. 


National: Goncert 


Turoler Kipenfänger: Brielihait 
Berger aus Meran 
mit Zühers u. @uitarbegleitung, 
— 8 Uhr, 
woju einlabet 
die Geſellſchaft 
Stadt-Theater. 
Sonntag ben 4. März 
mont. Traueripiel in 5 Alıen 
von Böthe, Mufit v. —— 
Montag ben 25. . Der 
Breite, 3* 4 ütten 
M. v. Weber. Anfang ber 
Gerkekunn Sonntag u. Montag 
balb 7 Uhr 


Cafe Büttner. 
Morgen Sonntag, ben # 
und Montag, den 25. März 188 
Münchner Bod 


von früh 10 Uhr am, mag © 

gebenit einlabet 

Würzburg, den.28, Mär, 188 
Büttne 


Bahnhof⸗ Reſtauratie 
Heidiugsfeld. 
4245) Täglih guten Gafı 
Münchner 
Sommer⸗Lager⸗ 
vom Spatenbrän, 
a 









Allmann und Strauß. 


Unfer Lager mit allen en | 4 2 auf das reichhaltigſte aus⸗ 
— 
antillen vie grö ahl um affelbe 3 
i . . febr billigen dr 


Ullmann & Strauss. 
e, daß bie neueften Frübjabr: & Sommer 


Bari bietet in Kleiperftoffen 


Wir machen hiemit die ergebenite 


nzeige, 
Ei für Herren-Anzüge in großer Auswäh 


en. 


Sonntag ven 24. Widız zum eriten — — den 24. ei zum erſten Wale: 
Großes Deutiches 


Ruutireiterel en minialure 
anf dem Strubsenplag 
in der dazu erbauten, brilant mit Gas be» 
uchteten Bube, 
befleht ans 56 veridiepenen vierfüißtoe: ı Künfts 


dem beiden 





uderjiegen Dinorab 
Majeppa, 
rn lid während ber Meſſe wa Worhelungen: vie Srfte um 


r, die Zweite um 8 üb: —— — eine balbe Stunde 


Zum Ehluk * jeden Morfielnra: 


Der Icbende Ipreqhende Menfden: Kopf, 


die Enthüllung eines "Geheimnifies bes 19ten 


Jahrhunderts. 

Luf dieſes pam neue, bier zum eriien Wale nereigte Etiid 
erlaube ih mir bae bochgeebrte Vublitum befonders enfmerliam 
zu maden, indem dieſes Stud auf feiner moniihen Tanfkung 
beraubt, E wird den Zufhauerm «in mirtlich lebender Deu: 
*8* — und nachtem derſelbe geprüft ik, aufrinen, 

* ee aus ber Bühne ſtebenden unbebaugenen Til 
je, damit die Zuichaner nicht slauben Sollen, bafı bieler 
—* — ober Seh —* wird derielbe fich in ber franyd- 

, en und beutihen Eprade mit ben Zuſchauern 

& 


Ergeberit 


Georg Schmidt. 
en Herren 


GEcſwittheu, Privatiers & NReftanratenrs 


dalte ih mem Sauger fhöner und preiswindiger Weine von 
fl. 19, 18, 20, 24 on bis zu fl. 50 per Eimer, auch in lachen 
be Eirake, fowie in biverien Mranbweinen beflens 
ohlen. 20 (4193 


J. V. Hufnagel. 
j ei Bekanntmachung. 


Ige Derfügung bes Bezitlagerichts 
von unterfertigten f, Noto * nr 


' Dienftag den 9. April E58, 
' Nadmittags 3 Uhr 
—* ee, des —* wirtha Joſeph Scheffner in Beite hbh 


—5 wer: 


Affen⸗ & Hunde-Theater 


eiden Buuteni Sunden nnd 
u 


TJacgnettes, 
eiſen. 


eingetroffen find und empfehlen ſolche zu billigen 


Flaig & Heintz 


am Markt, 








Sonntag den 24.1und Montag deu 28. d. MR, 


CONCERT 
der Badenweiler Gurfapelle. 
Anfang 3 Uhr. — Entie ä Perjon 6 kr. 
Programm an ber Kaffe. \ 
Sonntacg Ubends S Ubr 


CONCERT 
im Schönbrunnen. 


| Hutteu'ſcher Garten. 


Salon Gassner, Gassner, 


große Bretter-Arena auf dem Krahnen. 

BDiorgen Eonrtog und bie folgenden Tage mwäbrend ber 
Diele täglich 2 grofie brillante Sanptvorftellungem. 
Pnlong der erfien rm 4 Ur. dir ameiten um 7%, Ubr, teptäs 
jentirt durch Gaßner Gancon, Befiter dr größten bis 
in Teutihlond qiirheren lekımden und ungreibaren Gei 
Geſpenſſer & Feen Eitation, verbunden mit den geue 
ften Grpertmenten ter Phyſit inbiider Magie und Eleltromag« 
netilmns. 

Tiefe Geiftererichrinungen find durchaus nicht wie 
ben bis jft gelebenen yu vergleiben, da biefe alle bis 
eriflirenden @eifierojcheinnnnen weit übertreffen, denn vi 
porar ift herielhe, melder 3 Jobre lang im Tr 
rique de Paris das Etaunen des Vatiſer 8 
erregte. 

Vreiſe der Pläge: Spertfitz 36 Aa erfier Plad 4 Mr, 
zweiter Platz 18 fr, dritter Pla 9 

RE 


Gassner Cancon, 
NB. Domen beben nidt zu fürdten, daß die @eillerer« 
ſcheinungen erichredend find, 


Das Neueſte 


in Gürteln, Gürtelichließen, Befag Artifeln, Etuls 
pen, mit und ohne Kragen, «le ürun Striefgarne x. 


empfichlt billigft) 
3. P. Weller, 
Eiabhernplog, ehemalige Wewerbeballe, 
4228) Um 20. Mär entkeif®em er mgdanfen, wolle fol» 


Kühe und 2 MWägen zur Öffentlichen MWerfiei- Jin Tiefenthal ein rotber|ben gegen —— an 


5 —E ben 22. Mär; 1867, 


Steible, t. Notar. auf 


esgerbund mit Stumpf [Georg 
ıhweif, männlichen Geſchlechte ſier in Heufadt aM. bei 
ben Namen Ruf gebenb.IRothenfeld abgeben. 
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’ 


& 6 burg. 


benäverfihjeruugd- & Griparniphant in Stuttgart. 


Er E66: 
' 10 - olicen mit 


a ee fl. 18,366,673. 25 fr. Verfiherungss Summe. 


BE Gh len . wit Gas. — 74 Fur 
a ni unb Febr. — —— l hs . ix 191 


erbefälle jeit 1. — 16,238. 20 Ir. 
Die *5 & lie Beile zunehmnbe Sid F allen Ständen bewein, —8 beſonderen Vorzug win 
eine abfolute Zicherbeit bietenben Anſtalt immer mehr gewürbiat werden. Durch die "unverfürjte Rertbeilung Der Ueber 
Ihäfe om die Hari erten rebuciren fi bie Beuttopräi mien um mehr ala ein Drittel und betrat a ber, heuer * 
— *— er pinieenbe, ‚dom, In Prayem die jährlige Prämie für eine Verfiherung von_fL 1000. auf Lebens» 

I ++ 24 


im Alter von 20. 30. 35. 40, 45. _50. 55. 60 Jahren 


Die Sebendye —— u: hebt har ui 1 —— ielen gr 2472 “ en bietet — als ein 
vo 
| — Fee jur * ung | * — n Eredits. 
weiterem — aben ein die Agenten: 


Ör, Reytamtéoberſchreiber in Arnſſein. 
ir Meißen. m yeyi * Klhingen. Sr —— * = a m . 
potheter Baupt in mög er in Geroljbofen. 
9. Bollerth in Dcienfurt. Kentomtsoberihreiber Walt 


er in — 
6. Hill ep —— Kürschnerhof 380, »l@anpiwehr- oma 


’ mpfichlt zur bevorstehenden Messe:l* ven 24 De m 

— jeder Art, als: Pe= {in 1! au Sterbrafie 
rücken, Scheitel; 'Chignons, Flech- “nr. '8a 
ien, Pouffons;Creppons etc, Par- 1)" Ir ausiänf. 
fümerien aus den rennomirtesten 5) «ma jmm Mann, 
Fabriken, Bürsten, Kämme ud alle in vi Sy, Kira wit, 


fi der Botanif winmen mil, 
dieser Branche vorkommenden Arlikel in grösster Aus- tan eine angenenme Bebrfele 


wahl zu den billigsten Preisen zur geneiglen Ansicht ut 
und Abnahme. | Gustav Reiner. 


H Semuwelönraße Fr. 13% 
a Le a N 


bin Herold in Würzburg. | ©. 





\ 4236) Dre Werlooiung meines 
2 1 Sildes fand am Sonntag im 
len 61 N 9 A\ ha e N !Randersader im Gafthauſe zur 
A Ä !Rrone Hatt; ber Gewinner. das 

von wer Here Baptiſt Zadorius 


im neuesten Genre dieser Saison, sowie Unter- zer be en Bei Fand Z 
— —* Cattune, Piques, alle Art, August Wagner, 
wein. WW. aaren, Fonlards Cols ete. — 
It einer ———** Abnahme zu den — —— — u es 2 
ligsten Preisen machen jhen erleinte, er 


——7 
August Frank. — 
er 405.) KL Kıpfin ter Ko 


EEE —— —— — 
Die Notheuburger Ausſteuer⸗ * — ee ._. 
nitalt du wird d Jedermann mönlic fein, —— ia 
BE 1 a a u De ad old wo 6° AQ Debut embgliäet, eine Musfener zu er 
uigefelt, und cd tönen ale, Die fid) babei molien, | Halten. vo bi —— 
demfelben jeden Nachmittag von zwei bißpbrei ammel» Zugleich wird befannt gegeben, daß are 2 
a = a einzeiäänen zu Lafen. melde im. vorizen ar ihre Ouote eimnerabit haben , se 
—— ſucht if inen Augen für ſich u erzielen | NMudaabe ihred | Boofea, deſſelbe für el" Jahr unentgt 
bemisieten Gelegenheit negen jahtlicgen Web |"Rovirt erhalten, 
aa ehe Ausleuer van fl. 200. — zu erbal: Anton Dömling, Kaufmann, 
lg end Berfon weibligen. und männlichen 4. Dit. Re. 154 Jobanniterploß. 
Eu 5 —* —* ** En war Ya 1067 36) _ In. einer Eonditoreizannehmbaren Bedingniffen ae 
t | er loofum 7 rt 
a ein Los ie. Bei g k N er 


mid ein rs unter ganalfudt, äh. im ber 
79 ae 





















































































ans Fürt 


herieht sum erfien Male mit Seinem hefannten und billigen 


Exnittiwanrenlager für Stadt: & Landlente 






der Mefje in Würde { 
wie fett 14 Japren befindet fit amd) biefetmal der ber En RE 
iannie billige empfiehlt in friſcher Znſendung 
Verkauf leinener Waaren J. L. Reich. 
Ar 3 
Im Kerlage der 6. 9. Bed'ihen Budranolung im 
M. Wollstein aus Breslau, — erichien, forben 8 Mm tun alle Buchhandlungen 
pas Lager entbölt ale Eorten Leinwand in Wielefel» Üfbezieben; in Würzburg in U. Stuber’s Buchhandlung 
ber, , Belgifcher, Herrnbuter und Hanfleinen; JIsaſſe Nr. 169: 9 
ee — * 
35 ten in ben pradtooliten f 
Mußern; ale Gorten Handtücher, Taibentücer in Leis den Anſchluß Süddeutſchlands 
nen und Bottifl; Gafjee:, Thee⸗ und BDeflert: Servietten; an den norbbeutfchen Bund. 
in Wolle und Eeide, fomie viele Artilel zu IL 
jattungen und zum bäusliden Gebrauch j SHSobenlohbe, Bayern und Deutibland. 
Für reines Leinen wird garantirt. P|Fortiegung der 1860l4er & pätberbütetradtungen eines Eid» 
50 feine Glacd Haud ſchu de⸗ für Tamen beutichen im Grübling 1867. 
md das Raor 24 u. 30 fr. 20 Depend Brüfieler 8. 2%. Bogen. br.‘ Breit, A Ir. 
& Dänbchen für Damen das Erüd 18 umd Sn bieier foeben tie Preffe verlafien’en Edhift werben bie 
2 £ % ud weiße Ihwere Wiqudı Bettdeden Teriuhe, die boyerifche Politik auf einen alien antimationas 
. 600 Sußınd reinleinene Kafchentücher, A|Ien Zen zu drängen , iherf belämpft und bie zu bem ermähns 
balbe Dugenb zu 48 fr, I fl, I fl 24, IN. 30, 2 ten Smwede erichtenenen Brochüren diner vernidtenben 
bie 5 A Mücenbandiücer, weihe Stuben: fjuntrriedt. | 
ee 9, ;0, 11, 12, 18—4 Ir. @in 
Lrinwand 1 Dupendb den 12, 14 bis 
18 Brabauter ınleinem zu feinen Ober: 
16, 17%, 19, 4 bis 55 fl. Gollänbdiiche 
mit rundem, egalem Faden, ſehr weiher vorjab» 
vu“ Katurbleide, zm_deu_feinften Oberbemden, von 20 
et Brüffeler Sanslein: m für Ta: 
und Rinberwäige von 14 bie 21 fl. Fifch: 


die Wur burger Meſſe. 
Indem ich Ges einem geehrten Publikum zum Auzeige 
bringe, made ich beionhers auf Die 
neneften Früjabrs:Kleiderftoffe 
eufmerlfom, arch empfehlı 1ch mein qut afiortittet Lager in bem 
neueſten Sommer-Chawls, Unterrodftoffen; 
aud mit meinen rühmlichſt bekannten Eattunen im, Breite 
von 14 fr. bie Ele, fowie mit einer großen vud billigen 





in Damafı und Drell, 1 Gebed mit 6 dayupuflen» 
‚reines Leimen, 4 A. in elegantem, feinem 
Damaft, in ben et —— —— 7 J Rein 
Beinen · dgeipinnft, mot: Bilas, Tiſcheuze, alänzend 
wie ec in ben nenehten Deifins, für 12, I und 24 
Ka ie zu a - * gun — ge 
e A serfonen, in ben neuellen Mus ; Ä 94 fr. die @ür biv Ih verieben 
em, bad Etüd von I fl 50 fr. an und höher. Atlas J "Teiberfrfen zu Aue 
Damaft Saubtücher, abgepoht, zu aufiollend biuigen Jacob Lonnerstädter an Würth, 
„ Graue, weise, hamois rein leirene Tiſchdeden Nu Ruribuerbo 
im ben jhönften Deifins, das Etüd von 2 fl. an, mie \ Derren:$emden iu Syirting und Leinen 36, 
and Deffert- Erroietten. 600 Tupend mweihe, rein leinene Bi amen⸗ 4 ” 2 
= de ug u. Seren, a Fr end EI — * 
um 1 v3 h 45 ir 2-5 fl ran che inders " -. „ ” " — 
battift leinen⸗· Taſchentüch er — * heritem 8 in offen Größen, Krägen, Manfcetten, Bioufen Ke 
Borduren, das Dugend 2—8 1. Zifchtüchr 8 Untertailten, Unterröde in gla} um® oridt, Ginfäher 
obne Mäbt. das Biertel: Dipend von 3 fl. an. =, | Etreifen, Kinderfcbürjchen, Neglige:Danben Ke 
breite WetttüchersZeiuen in allen Qualitäten jehr 


—* Jacken empfiehlt zu den u i * 

M. Wolisteim aus Breslau. f «ss 5: neue Waffage om Markt) 

ae —— ſich — are Fnſchen Blumenkohl und KRopfialat empfiehlt 
‘ irmfabrifanten Herrn Web r, Anton Minoprio., 

Domftrafe, 1 Treppe hoch, neben dem Bank— L 

baufe des Herrn Bornberger. 
























































Drehorgein. ac 20er 


chen am Moin ” — 
legen, ein a 
4203) Sehr fchöne Dreb:|[!"Ur Belt 

orgeln jur Unterhaltung ver —* gebaute Mena Tl 
Hrn Göfle befonders für Saft ger 
wirtbfcbaftöbrfiger_ aufs 


Se —— 
Zand, mit Ertra Wellen 270 ten. R 

Joh. häflein, * — "ber — el, —— bay au 
: . heuer" Ba 
I Wirma: Geb. Carl Zürn auf ber Brüde nennen Plegen, And im — — 
i Auf i ‚fü deutichen Epradt 

Enere violelie Rouennaise. [een 1eBe — — 2 —* eines 


Bon bieler feit 16. Jahren in Dertſalend fehr belichten Carl Hausknecht, |tübtiarn 
anzöfiihen Espir · Einte babe ic rin Lager Bıonuttenhandier. Philologen 

Semmelägafle Rr. 130. unter mähinen Beoingu 

J. Walter, Sermelsgafle Rr. 167,2 Etod, 

Qulintpromenade. 431) Ein gut erbaltener Da: bei 9. Ep 34 Ubr Roämit. 


bei 5. Erp 3-4 Uber PART 
Gin jolıdes zunfapes — [lust eine etele als Kaprerin. velof wird zu laufen geſucht. 1240) Ein Herr fucot ein Mil 
wit entiprehenben Renninifien'R. in ber Erp (4253| Näb, in ber Erp. möblirte Zimmer, Rah &r® 















Bollfaftige Eitronen und Orangen empfiehlt 


— 




















übernommen und empfehle ſolche zur geneigten Ahnahme. 
















un U ——— —82 


Pianoforte-Fabrik & Instrumenten-Handlung, 


ah 


Neue Anlage. 


| Pianoforte-Leih-Anstalt a 
3 a mändue: Dog 
“N. Pfister in Würzburg, Sk 


neue Bahnhofstrasse Nr. 229", 


empfiehlt nebst Obigem seine grosse Auswahl von 50-60 "Stück überspielter ge- 
Bd Instrumente in verschiedenen Sorten Flügel, Pianino's & Tafel- 


led bliche Garantie findet bei ıdet bei Jedem Instr Instrument statt 


Bellevue. 


Nen-Smolenst. |... A 


Mocaen Sonntag mM 
orgen Sonntag, a. 21. 
und Montag und Montag den 25. d8. 


SalvatorbierHarmoniemufik 


vom Zacherl: [von einer Abtheilung ber Eyl. 
bräu in Mun⸗] 2. Artileries Henim.: Duft, 

hen, nebſt Bock:| Für ausgezeichnet qutes Bier, 
wür ftchen, wozu erzebenit [ante Speifen und quten Rafler 


tt beitend geiorat, wozu au 
Simon Mubler. |yahlreihen Zuſpruch böflihft 






Rekanration ————— 
Dittmar. |Martin Gäbhatd'ſche 

= ————— Vierbraucrei. 

3 * frifchen Heut: Samstag 
es IE) Bock I. Soiree. 
— = Anfang "8 Uhr. — 
Meunchner torgen Sonntag den 24, 

‚u Verfandt:2 Bier im 

Ein, wem von 4 ur Bachsgarten 
” F. J. König.) II. Soirde 


der Sängerin Wanline 
Banmanı aus Dres- 
den und Des Komikers 


= Babaria v, Helvetien, 


E Roren vom Uhr an 


€ uartett 2 
3 mit gute R mM. Meeirner aus 
£ Es ndt — München. 


Anfang 3 Uhr. 
Entrée 6 Er. 
Montag den 25. bei 


het Aumübie. 


a; Mergen Sonntag unn Montag 


3 Sarmonie Ruf oa Gähhard. 
Fi erarten.|” < 
u wat ben | Die —— Kom yen 
#8 grosse u Intermezzo in verſchie⸗ 
Produetion denen Gojtümen. 


nad Programm, 
2 mozu frenmplihR einlahet 
Joh. Feineis. 


I  Shöne Mainausſicht. 
2* orgen bee und Montag 


Gabler'ſche Brauerei. 


An den beiden FFeirtta zen 


Harmonie - Mufih 
1214) Der inner 088 Bu 





gutbejegte de: ug rar * ’s wu 
efannte Ienfeits, wir 
Harmonie - Mufik, um Rüdgebe deffelden gebeten. 
wozn ergebenft einlabet Räb. in der Erp. 
* Troll.] 535) &in folivee Madchen 
ner jucht jo: [fucht einen orbentlichen Dienft. 
gie, eine Stell. Nah. Erp. ! Näb, in der Exp. 





Stendal 


R- Sonntan 


Gejaugs » Concert 


ber allbelannten 
Tyroler Alpenfänaer: Beielichaft 
Berger ansMeran, 
beitenend aus 4 Perfonen in 
ihrer Nationaltracht, mit Sither» 

und Guitarrebegl 

in ganz BDeutfi 
Schweiz x. ıc. uns Jun 
— beredtigt 1b zu, br | 


Annonce. 

4330) Am 4. Difte, Nr. 163, 
hintere IJobanrirergafie, ind 2 

2ogiß, eines von 8 Meganen 
Jimmern und eines.von 2 Zim- 
mern, nebit Küchen ıc ıc. auf 
1. Mit und 1 Gewölbe, zu 
einem Lagerplaße geeignet, u 
vermiethen, 
4225) Am 18, Ds. Mis. ent» 
tam = ein le — ed 
ber Mattenfanger, weib: 
vicen Geicledits, mit gefiugter feinen genußreihen Abend 
Rute, aut ben Namen Scmauyjorrihaften und ladet bephalb 


gehend. Mer benielben zurüde | Höfichft ein 
bringt ober hinreichende Aus⸗ e Gefellfchaft. 
kaniı ertheilt, erhält eine ſehr Anfang sm 3 Upr. | 
gute Belohnung; zugleih wird Entide 6 fr. 
vor Anlauf gewarnt, Wbenhö 8 Ube in ber 
Euerbaufn, der 20 März Ludwig Bauch ſchen 
Adam Spänkuch, anerei. 
Yonyalter. 
ee 4 Montag ur 3 Uhr im 
der interfertigte laner feine Bachs:G arten. 
Freunde auf ınorgen Abend 7 Entree 6 kr. 
Uhr im Seraldsgarten zu einer Abends 8 Uhr in ber 
— he ein. 
4441 ©. Scleglmünnig. blauen Glocke. 
4%, Hof Aſch⸗Eger · Obliga · 
tion! “a verihienene Stan: estendhalle. 
— 


dahuen Hoffritag, auch dem bie- 
ſigen jehr verebrlichen Zublilum 


— — 


deeherrliqe Obligalionen ſind 
idig zu vertauſen. Näheres bei 
Senat K. Dönling, obere Jo 


ganmiergafe Rto. 118. 4253 — reale 
An einer Werdaltsiuge toJjund Wbend 1,8 r 


m mitslered Haus zu kaufen 
unb eine Wirthſchaft zu pachten 


gelucht or 
M. I. Walter, 
Aulingoromenahe. 


CONCERT 


4250 volftändigem EtrrihOrdhefter, 


Guter ort, toiuet und D 
— er alle du Heer Bauch ſche 

nalert vulgo Hangauet 

a, | Neftanration 

— 

Apollonia Reuter, Etuisarbei · = Saivatorbite pe Bas 
ee 4 8 a. — Babettelr gr, Morgen 9 
Sartorius, Privatiersgattin, 48 
I a — Mae Sauer, Platter: Harmonie - Mau 
meidterätind, $) —— — Runis ** 
aunde Huth, rers⸗ Wittwe, — am 
83 J. a. — Marg. Engert, 
Büttnermeilteräfind, 5 M, . _— Kartbanie. 


un Enbres,' Wirtbötind, 1] An Sonn: unbe Reiertagen 
a. — Feanzsta Dittmann,Ivon früh 8 Uhr und yy 

—— — 11 M. a. Itagen von Retmitte —2*— 

— Joſeph Wohlfarth, Schtei⸗an tägl aus gezeichnet 

nermeifterdtind, 8 M. alt. Berfandt-Bier. 





| 


in Jaequeites, Paletots & Leberwürfen 


Hi: h zent salnarmmmleı 
Für die Frühjahrs-Saifon: find meine 


Neuheiten 






ee "sleiderstoflen;. =... 0.) 
fertigen Stleidern, Unlerrochn 
und Stiferrien 


in reichhaltiger Auswahl eingetroffen & erlaube mir solche unter Zu⸗ 
fiherung. fehr billig geftellter und fer x Preiſe zu ‚eupfchlen. 


F. J. Schmitt; 





Auze i.4,% | 





Untergeihtieter zeint biemit ergebenit an, baß er feine biöherige Mohrtung ML. Dir. 'NEB 19 uerlaffen, and eine m 
EV! Diftr. Ar. 168 hintere Johanniteranfie beyogen hat, umd emrfieölt jih Fernerem geneigten Suiprud. “ 2a * 
IM — Joſeph Heeg, Schiefer⸗ und Dachdeckermeiſter. 


— — 











Wahlers Garten. 


Sountag den 21. und Montag den 25. Marn 


Y * 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine innigft © ® mn ver t 
gelieble nach Programm. 


Tochter 
Mathilde — ——— en 
Re ee He | Mindener Bod 


in friſcher Sendung. 
Tb. Gottf. Schwar;- 


| Jur Würzburger Meile 


Todes-Anzeige. 














ſich zu eufen. 

"Mer; biefelbe kannte, wird unfern Schmerz fühlen, 
mb bietem mir um files Beileib und gutes Andenken, 
Gemünben, den 22. Mär 1+07 

M. I. Metichert, 


mit Rindern 





Kleiderftoffe 


im Werthe von 49 fr. ver Eile vertauft zu 24 Fr. 


KEN: Dantiagung: | atob Konnerjtädter aus Zürl, 

0 ebrenben j > i nae arichn . 
id Ehitucpme km a —— — e | ___.am Singa 2 * ürfchner 
N erale Der Ganalerıe 0 4 KnabewErzichungs 1. Bandeld 
Marimilan Freiherr dv. Zandt J Webraufalt. u ua 


R Montag den 1. April; Beginn d i 
Apredien wir fünmmtlichen Berwandten, Freunden und Ber — einsa ee — für ——— | 
e 















tarınten vnjeren tiefgelüßlten Dont aue cbaften, welden Schuler und Benttonäre 'beitseten Können. 

„,Golie ein unliebes Berſehen geiheben fein, fo bitten —— ber — u ’ 

wir, Digied nur durch unſer Echmerzgefühl entſchuldigen Würzburg, den 18. Mär, 1867. [8944 8 | 
gu mollen. n 3. Meder. 

Die tieftranernden Sinterbliebenen. || _—— — — — 

Mürburd, den Dur März 1867. 4219) Ein jhwarzer Yubel,j1233) Ein jofides Maͤdchen⸗ 

mar reiner Roger, nm. G, vier Mo: weiches Das Pugmazen erleineh 
14900) Ela indelichee im: Mehfermde zu hen imjmate alt, it am verkaufen. wid, tun ſoh eich eintreten. 

mer Hi hr reinen ober zwei Grebrmadfcher Mr. IM: 2. Dir, Nr. 829, Käb. in ber Exp: 

Drud und Berlag von Bonitas. Bauer in Mürjburg. (Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 71 ded Würzburger Stadt und Laudboten. 





Johann Strasser 


aus 3 


el in Tyrol. 


Einem hohen Abel und gehrten Publitum die erzebenfte Unpeige, daß ich bie Kiefige Meffe wieder mit einem wohl ⸗ 


andfch u 


alt: Glace, Wafchleder:, bänifche, feidene, Fildeeofe und alle mö 
f&hönen Au wahl in elafttfchen 
Beſonders beodit-nöwerih eine Portie En 


, wei led von 36 
war u F Ferne me Bebienung bitte ih um recht zahlreichen Zuſpru 


Die Bude befindet ſich Domftrafe vor dem — Herrn Saltlermeifiere Leid, mit Firma 
v k 


9 





DEE Borläufige Meßanzcige. Ba 
em ver Bublilum Würpburgs und ber Um: 
— ran daß mir die diesjährige Ofter: 
wre ne einem en ng — ni & 
waaren eben und, wm um er cine baurrnde 
are oränben, zu äußerft billigen und feften 


Preiſen verkaufen. 
3. Alfeld & Eomp. 


aus Münden. 


i erfauföbude befindet i 
Kürf: — = de ee im 


Avis 


Der Ameritaner F. — ebemoliger Runftreiters 
Direktor, hat bie Ehre diemit anzuiaen, hab er qelonnen if, 
während der Dauer ber hiefigen Mefje täglich zwei Borfich: 
Jungen zu geben, und zwar die erfte um */,b, bie zweite um 
1/8 Ubr. 

. Sieieiben beheben in afrobatifchen Uebungen &K 
Luft Gnmnattif: onen, wobei au bemerken find 
die 3 Tippen, Phomme volant, ver Heine Gautichout: Knabe 












mb bie Minen Iuftucrobattihen Artihen, Reiner erlanbe ich mir] 8 
mitzutbeilen, ba ich ebenfalls auch Geifter:@rfcheinungen]| 


probucire und biejelben, wenngleich ih noch Anfänger in bie 
fem Fache bin, allen andern nicht zurüdſtehen bürfen, 


Die Arena, er und mit Gas beleuchtet, 
befindet fih am DOcjenplap. 
Zu zahlreigem Bejuc) ladet eriebenſt ein 
F, Belling 


aus Vuiladelphia, 


Anzeige & Empfehlung. 


Elegante Porzellan: & Thonbfen mu befler Con: 
tion, far Holz⸗ und Steintoblenfeuerung, mit und ohne 
beizung, Schnellheizung ac. empfieblt zur gelälligen Anſich 
und Abnabme unter na tfelgenben Prıtien * 
die Schädler'fche Häfnerei, 
5. Diilr. Wr. 93, 
a) Weiße Vorzellanöfen von 30 bis 125 fi. 
b) Braune Tbondfen vor 13 bis 80 fl. 
c) Mit Koheimihtung und Bratröbre von 21 bis 80 fl, 
inclufiee oller Eifentheile, Seden ac. 

SKochbeerde neuefier und befier Eonfirultion, mit ele: 
ganter Radreloerfleidumg, überhaupt alle in mein Fach einihla: 
gende Arbeiten werden ſiete prompt und billigkt, bier wie aue 
goärts, von Dbiger ausgeführt. (3406 3% 


4185) 





Sofenträgern, nebn wilbledernen Unter 3 
dgefeßter Sandfchube für Damen zu 30 und 36 Pr. das 





:2 a et, 


ben Sandfchube, 
ng — 


a a n 
Ich erlaube mir die ergebeufte Anzeige, daß 
zur bevorfiehenden Mitfaſtenmeſſe in Halrabung 
meine Bude nicht wie früher vor dem Haufe des 
* Juwelier Stürmer auf der Tomſtraße, 
ondern weiter unten vor dem Haufe des 
Kaufmann Scheuer auf der Domftrafe 
ſich befindet und mit Firma verfehen ift, worauf 
ih gefälliajt zu achten bitte, 

Mein ſchon bekanntes; Lager ift für biefe 
Meſſe mit allen Sorten Leinwand, Handtüdern, 
Tiihzeugen und Servielten, 


fertigen Schäffelſäden a Dutzend fl. 9, 
bis fl. 13, 


beftens afjortirt und bitte id, unter Zuſicherung 
reellev Bıdienung zu den billigfien Preifen, um 
gencigte Abnahme. 


Ignatz Nüdling, 


Leinwandfabrikant aus Haufın adhön. 


N Mittwoch den 27. Mär 
Se curr. Infie ih im Meinem Tbenter« 
BE Saale bahier 
circa 219 Eimer 1846er ) rein ges 
.» 97 1857er | haltener 
494 „1859 \ ranten- 
en u „ 828 „ 1868er ) meine 
laut Sttiche der geichniß Öffentlich verft igerm, wozu ich verehrliche 
—— mit ber Bitte wm freundlichen Juſpruch ergebenft 
einlabe, 
Vroben werben 8 Tage vor bem Stridstermine auf Ber: 
langen verabreicht. 
Wurzbutg, ben 21. Februar 1867. 
4719 8c) Joh. Thaler. 


Hausverfteigerung. 


In der Berlaffenihaft ber Frau Anna Dielmann Wmwe, 

dabier verfteigere ih am ’ £ 
Dienftag den 26. 2 ds, Is. 
Vormittags 11 Uhr 
in meinem Amtszimmer das zum Natlche gehörige Wohnhaus, 
2. Dihr. No. 75 on ber Thenterfiroße dahler, wie ſolddes im 
meinem Ausicreiben vom 23. v. Mts. näher beſchrieben if, 
zum zweitens und letztenmale 

unter ben an biefer Togfohrt bekannt zu gebenben Bedingungen. 

Würzburg, dem 15. März 1867. 
3848 2b Sutb, EL. Roter. 





RL 








Solzverfteigerung. b 


Das unterfertigte Mentam verfeinert 5 
Donnerjtag, den 28, lauf. Mts,, 
Mittags 12 Uhr beginnend, 
aus bem julinsioitalichen MWalonifirikte 

Serrnbol; bei Motbbof auf dem Schlage fi 
nahchenbe Holylortimente umter den gewöhnlichen Debian ! 
öffentlich und im freier Goncurren; an ben M:iitbietenden 
ladet hiezu Liebhaber ein. 


Wein-Berfteigerung. 


Aus der Verlaffenicait des Bernard Engierty dahier wer: 


ben am 
Donnerstag den 4 April d. J. 


— ab lan 
—— eg ra Raser a 
Das Teitamentariat. 
































10'/, Alafter Welibuhen: Schrit: und PVrügelbols, 
20, m Eichen Sceitr, Knorz und Prügelpolz, 







. = 13 Giden: Abichnitte , Commercial, Baur, # 

* —*2* — 
— E Bage 2  Ririgbaums und 

3 5 8 MeißbuchenAoichnitte, zu vorzüglihen Nupsolze geeignet 






















m H. eller 
1865 | Hohenbug Riesling, 




















le! 59, 5 - Wtbolz und Anbruchholz, 
1} 1 
2 2] ar, 1865 | Gehren, me Gtodboln, 
#)\:87]6 .| 186 Hohenbug, m ven: Vrügelholz 1. u. 2. Glaffe, 
4| 5 [a 1858 Traminer, 26%, Hundert Buchen: umb 
s| s|s | 1866 | Müderfell, MY. gerniicte Stongenmellen, 
„61.9 15. | 1866 | _ Niesling. 5 m Micensüitweilen, 
1 u Zum u. Keller. Birsburg am 16. März 1867. 
hr las ol 1862|  Wiätsen, Königlihes Juliusipitäliiches Nentamt, 7% 
„81.2 1858 |  itenderg, #ilfer. Fr 
olisist je Mae a 
. ü yı teuber s 
All 68 1.1839 |; | Miisting, Beraunntmachung. 
„u 9|6-| 1885 Rüdericl, In Folge nerichtliger Verfünung verfeigere id) | 
1076 | 1865 8. Zienftag den 26. März I. 3. ) 
) m III. Reller. N itt 8 1 u | 
16 ı 1 | 2%,| 1856 | Wotiwein; admittags 1 Uhr 
415 | 318. | 1862 Hobbug, im Gemeindehaufe in Güntersleben wieberbolt die den Delonas | 
el 41a | 1886 Roth vein, meneheleuten Georg und Dorothea Iſing von da gehörigen in 
617 | 1862 Kraminer. der Steuergemeinde Büntersleben gelerenen Realitäten, nämlid 
7|6 1881 Hothwein, Plan Nummer 69. Wohnhaus mit Stallung, Keller, „Scheuer, | 
8 | 61,| 1858 bitto, Schweinftal, und. Hofraum, Haus Nr, 36 in Günterleben, 4 
53 Yitto, 0,088 Tagm, dann Man: Nr.,5500. 5758)... 57611. 1997. 
1213 | 1866 Tıgminer, 1609. 9846. 1497. 9741, 11599. 6796552. -5974. -2214.| 
13 |3 1863 Rieglina. 8705. 3706. 4400ab. 9297. 10491. 1940,-8707. 431. 6970n. 
| Aa IV. Seller. unb b. 9847. 6791 und 6%40 — Neden und Wiejen zu 7 Tagw, 
ı!ır 1866 Hobenbug, 817 Dejimalen, enge neibäßt auf 2900 fl. 


Det Raufigilling für das ju verfleigernde Wohnhaus if 
innerhalb eines Wierteljahres vom Tage des Zuſchlages an ger 
rechnet zu bezahlen, die Strichſchilinge für die zu verfieige 


1899 /,, Riesling und Traminer, 
1858 — 
8MNessling 








1868 dito, Brundftäde aber ind in vier Martirifritten 1867/1870. zu, ber 
8 116 | 185% bitto, richtigen und bis zur Besablung mit 49/, zu verjinien, 
8114 | 1806 Altenbern, „jur Uebrigen richtet fi Die Berlieigerung nach bem Ber 
107115. | 1857 | Riesling, fimmungen bes Broyehgeieteh vom Jahre 1837 und nad 
158 | 1859 | Teaminer, des Hypothelengeſetzes; des Zuſchlag erfolgt jedoch ohne M 


auf ven Schäßungsmertl. 
Würzburg ben 26. Kebruar 1867, (4188 
Steidle, I. Roter. — 


Mobiliarverſteigerung. 


1865 Maraberg Hiesling, 
bitto. 


3: 









f 
| 
1; 
| 
13 |6 = Altenberg, 


s lan Iqh verfteigere zufolge Auftrages des Ayl. Stadtgerichte 
bahier am 
6 Branntwein. [4070 2b 





Freitag den 29. I. Mts., Miorgens 11 
in dem Haufe 3. Diſt. Nrv 20 einen Mleiverigrant gegen D 


Ruhrer Steinfohlen * — 





zurDfen⸗ und peerbheizung, jomie Schmieb- Guth, 1. Roter. 
kohle beſter Qualität find um billigen Preis zu 
en und werden auf Verlangen in’s Haus ge- 


. 


Roßhaare, Seegras, Werg, Gurten, Springs 
federn, Gurtftiiten, Boliternägel, engl. Matrat 
nadeln und Padnadeln, billigit bei 


gs. Ph. Wolpert 


am Schenfhof. 


400) 52 Stück Bild:13972 3) Geiucht wird 
bauer» @ijen find billig gulaewandte, treue, Heihige 
vertaufen bei cin zu einer Keinen 
F. Bock, Bergolder. Jauf dem Larbe bis Ziel 
Auguftinergaffe Ar. 208.1 Nah. in der Exp. 







Franz Hartmann, 
3975 3) Holzhändler am neuen Bahnhof. 









9. C. Zapf, 


Dreher in der Schustergasse 
empfiehlt bad Meuefte in Meerichbaumfpigen Ke Spa: 
Heeibeten se. unter Garantie zu außerſt billigen Breifen. (c) 













”n. “ 


— EEE EEE EEE EEE EEE BD 


I vis für Damen! ug 


Einzig und allein bei 


M. Marx aus Weizlar 


Taufen Sie die Berliner Terneaurwolle! 


ſchwarz und weiß per Loth 7 kr., farbige 8 kr., feinfarbige 9 Er., ſämmtliche Zollgewidt. 


[) 






Ich yeige dem Hohen Adel und Vublikum der Stadt Wärſburg umd Umtgerenb hiermit an auch biefe 
] Meife wieder mit dem großen Wollen: und Baumwollen:Zager befuhe und en a. —— 
| Aänden mitgebracht habe. Ih babe mir oiele Mahe gegeben, duch vortheilhaite Einkäufe, troß aller Waaren ⸗ Auf: 
4 idhläne, ben * wie früher beiſubehalten. Zugleich danke ich dem hohen Adel und Publltum dielmals für das mir 
f} bisher gefgenlte Vertrauen unb bin überzeugt, daß dasfelbe mir fortwährend erhalten wirb, indem ich ſets darauf 
M bebadt bin, bei fehlen Preiien gute Baare einjuhalten; auch bemerkte ih dem hoben Mdel und Buhlitum, daß ic 
wegen zu flatlen Anbranges auch ſchriſtli ce Eommilliouen aujänren werde. Schließlih füge id bier bei, daß bie 
* Wole nicht von mir gefauft in, und Allen, vie von mir gewichſtge Wolle gekauft haben, zahle ich ben 
*863 ie, wenn fie nicht richtig iſt; auch können alle bei mir gelauften Begenftände wieber yurüdigebtadt ober 
umgetaufht werben. i — 


—— Lu li WELLE DL WEGE NG DE ,..—, 










L Meine Bude befindet fi wie immer { 
J Domftrafe, am Ede der Säuftergaffe, vor dem Haufe des Herrn Uhrmachtrs 
$ Breunig, mit Firma verjehen. : 
{ —* 
* Preis-Courant: > 
‘ ‘ 22 
& Berliner Terneauxwolle. Ruödpfe. 
I per Roth nemozen 7,8 fr. Verlmutterknöpfe son ↄ bie s tx. B 
a Sn ee a A ee, ae, 
a er Wolle, per ' x r. ıtnöpfe in allen ’ 
Engliſche Holle, per —X 4 Ir. . von 6 bis 10 Er. ' 
Gejwirnte Garne. Slahltubpfe o bie s tr. 3 
| ——— . Vfo. *1 18 ie Seife. } 
J Brod6ipuls von is 6 le | mandelieife. in Silberpapier, per Dupenb st. 19 
Elſaſſer zwirn, per Dubenb 30 fr. n 2 „per > 
12 6t, —— 8 Berl. C. 6 u. 8 ke. Transparentjelfe, per Dupend “er [ 
Seide. Kautfchuffämme. f 4 
Woner Seide, ver Lol " 50 Ir. Runde für Kinder, per Gtäd 4b6 6 te. 
A flel. & Fılflrfännme, per Stüd 6 bis 8 ir $ > 
J Leinene, per Duthend st# Metallwaaren. y 
haarriemen 6 kr Theeloffel, per Dutzend ul. N 
Runde Rameelbaarriemen 6 ir Ele 4 tr. 5 
e 14 unb 18 fr —— — >. ü : 5 } 
aden , 16 Dupen 2 
Radeln. — ”" _filberne, 16 Duhend kt. > 
Nadeln in Döschen t rx. Es } 
| Schwarze Shaminabeln, 6 Etüd 1 kr, iverſe. 
Amerikanische Berfiherungänabeln, 4 Stüd 1. HBeihenzarn, per Duhend sh. 
1. Ouatität engl. Rähmadeln aus ber Wabrit Aieivervalter, per Etüd 4. |2 
Beliel u. Gomp,, 100 Etüd 16 fr. | Soutades, per Dupend at. I 
2. Qualität engl. HMihnabeln aus ber Fabrik Einnähforbel 7tk. T 
Beilel u. Comp, 100 Etäd 7. 500 Ufo, weine enaliihe Baummolle, y 
Achte Stopfnadeln, 6 Städ 1 kr. bas Pfund von 54 kr. an bis 1 fl. 36 fr, } 
J Rorlöbaber Stednadeln, 100 Stüd 8 kr. 500 Bin, uingebleichte, bas Pid zu 48 bis 54 fr. IP 
Stridnadeln fir Baumwolle, 5 Stüd 1 ir. | 500 Sfn. blane enalifhe, banapr. a 1 bis ı ML. 19 ir. 12 
J Steidnaveln für Wolle, 5 Städ 2 kr. 20,000 dundert nolnöhrige Nähnadeln prima 2 
4 Saarnabein, 2 Paquels 3 fr. Qualität, 25 Etüd et. 13 
Eine Bartie Damenhandſchuhe in Bulelin von 20 bis 30 Er. = 
Außer biefen angeführten Artiteln find noch circa taufend in biefes Fach einſchlagende zu haben. y 
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empfiehlt das Meuefte in großer Auswahl 





Bormitt: Nachmittag 
mitte Ausverkauf. 
— — ——— 

14 " 11743 en anterier aren, 
Ai Ballfäer, Grt 


toarepbien, Wapeterien, Photogra: 
ie: Mlbums, Wilder aus fonemannter Elienbeinmafle, 
rtemonnais, Gigarren: Etuis, Brieftafchen, 
reibmappen, Albums ze, broneirte Giienguß: 
aren, als: Sand: Kr Zafelleuchter, erirgel, 
ntenjeuge, U kenbecher, Ginarrenftänder, Brief: 
&bwerer, Na mpen, Garnwinden :c. juäußeri 
Biligen feften Preiſen. 
ur (% I. ©. Brenner: am Markt. 


Kleefaamen. 
En gros Lager in Deutſchen, Luzerner und 
Ancarnat-Saamen. 3a (4924 


J. W. Schmalbach. 

Mein : z 

große? Lager in Cigarren 

von den billigften bis zu den feinjten Sorten 

erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu 
bringen. 

Georg Kreutzer, 

Rankaaffe Nr, 168. 


Watte, Baum: & Scjaafwolle. 


Unfer Lager befintet fib nicht mehr bei Herrin # N. Manz, 
fonbern bei Her F. I. Wolf, Eichbornpla Mr. 50, 
was wir unlern verehrlihen Runden zur gefalligen Kenntniß 


— den 9. März 1867. 
(86) Blank & Comp. 


Zum: Zeichnen anf Weißzeug. 


Ich zeige hiemit ergeben an, dab ich die biefi e Weſſe 

der bezogen habe mit einer groken Auswahl von Kupfer 
Ionen jum einen auf Waſche, als: Vuchſtaden in 
verichiedenen Schriften und Größen, Bogen, Sronen, den, 
Nummern in alen Größen, hie auch Farbe fonohl um 
Borjeihnen als auch folde, die fib niet wieder auemaiden 
läht. Ferner führe ih Figurem:Schablonen zum Arichnen 
für Kinoer, Zinfichablonen, Buchſtaben und Mum: 
mern in alen Eröhen zum Beinen der Collie, Petſchaf⸗ 
ten, Briefftempelnm und alle im bieles Fach einichlanend: 
Urtikeln werden die Mefje übrr nad jebem Luftrage gefertigt. 
Mein Stand befindet ſich Domitrafe am 


Eingang zum Kürfdnerhofe und ijt mit Firma 


verjehen. ’ 
Joh, Schmid, 
Gravenr. 
4204) Ein foliver Mädchen, [einen Ylog. Raberes zu er 


welches Liebe zu Kınrern bat firagen bei Katharins Schröp 
fat bei einer deriſchaft ent: |pel, Dientmäpden bei Bier 


ee chmu ’ Medoilons K 








weber in Würzburg oder omilbrauer Herrn Adam Bäbyard| Brundbrfig aufnehmen 


dem Lande did 1. Mei 18671 (ESteserei) zu Würzburg. 


Urn umb Merion yon Moar: 


Jacken Paletots und Beduinen 
Alois Rügemer., 


——— Manchettenfnöpfe,]| 300 


—,— 
— m — 


N 


4190 Ba) Eine erfahren 
bin und eine Jungfe 
den bis Oſtern geſuct 
Räb. im 8, Die. Ar. 8. 
gang 2 im Hofe reits, 
Zu verfaufen 
200 Städ birfene Stangen, dürre und friſche, 3” vis % 
ftarf, 50 Stüd dürre bucdene Stangen, 3 Stüd gefd 
Buchen 20 Durchmeſſer, geihnitten auf 2, 21,7 3 
Zoll, 400 Städ bürre und farke Felgen, ebenio viele & 
30 bis 40 Stüd ſchwere Ads: umo Kipfſtode 
auch vier Stüd fertige Staibärfs, alles Irbr hilfia iu be 
Andreas Köberle:; 


%aumermriner in wenunden &; 


Befanntmachung. 


In Folge Verfügung des E_ Bezirksgerichts Wihrybarr 
fleigere ih im Coututſe des Guftwietpes Dichnel Aquilin 
von Unterlinad h 

Donnerstag den 28. März I. Is., 

Nachmittags 2 Uhr 
tm Weikenbergerihen Ganhauſe in Unterleinad daß fa 
und in der Eteuergemeinde Unterleinad gelegene 
Anweſen PL:#r. 167 Wohnhaus mit Etallung, Eden 
Stallung, Echweinhäle und Pofraum, H8.:Rr, 230 zu 
Tanm. mebf rodiciıter Wirtbichaftsnerestigkeit — geichi 
4000 fl, und Pfr 168 Wurggärtdhen zu 0,091 X 
aeichägt auf 100 fl. 

Dabei wird bemerft, baß auf dem genannten 
aud zur Zeit noh das Wirthſchaſte gewerbe ——— 
Die Vverſieigerung richtet fi im Allgemeinen nach d 
ſchläglgen Beſſimmungen bes Progeßgefepes vom Nabrı 
und nad & 64 des Oppotbefengefeßet; om der Raufefun 
der Betrag von 500 fl. binnen längitens viet Woden vor 
beö Zuichleges am gerechnet, bie weitere Summe_aber - 
Martinifiiften 1867/1850 zu bezahlen und vom Tage be 
ſclages an mit 50%/, zu versinien. 

_ ., Der Yuldhlaa erfolgt durigend nur nad, Erreichun 
Shäguncswerturs, 

Aie übrigen näheren Berfirigerungsbebingungen wert 
Termine befannt gegeben werden. 

Der Grundſteuerkataſteraue zug ſowie bie Shäfunası 
bezüglich bes fraglihen Anmeiens können in meinem An 
mer einnefeben werben, 

Märzbura, den 25 Jannar 1867. [ 

Steidle, }. Notar. 


Gulsverwalter⸗Stelle⸗ 
Gcſuch. 


4194 3a) win junger, militär- 
ireier Mann, tbeoretiih un» 
praltiih aebildet, weicher mit 
beitem Erfolge zwei höhere laud 
wirtbichaftliche Yebranftalten be: 
iuchte, mehrere Sabre auf grö 
heren Gütern practicirte und ein 
But jelbhftänbig verwaltete, wor 
uber ihm bie beiten Zeugniſſe 
zur Seite fiehen, judt eine 
Stelle ald Vermalter. Näberes 
unter Chiffte X. V. in ber 
Erpebition b#. :L 


4198) Ein Mädchen jugı 

Beihäftigung m Bügeln; am 

tiebfien auf einem Bleichwaſen. 
Räh. in der Err. 


4192 3a 





4213) Ein fhönes Zi 
nebft Schlofladinet, Yusi 
die Sterngaife, tft ſogiei 
bis 1, April on einen ob 
Herrn zu vermierben 

aafle Ar. 166 über zwei 
aen: aud ann währe 
Meile 1 Louis abgegeben ı 
3855) Am Martte Ar, < 
it auf ben 1. Mat eim 


Laden mit Ladenſtübche 
lig u vermiethen. 


Oel Fate 
verkauft 
Joseph Leinee 


971 ac) Eine nene, yut — 
Nähmaſchine it um 
Preis zu verlaufen. 

Näb im ner Em. 





4208) 1350 Gulden werben 
gegen beppelte Berſicerung aut 
ge: 


4.16, Kin arten 1 
‚lei zu verpanten. 
äh. in ber Erv, 
— — 


iudbt. Ran. in ber Erp. 


as: Mauer in Zuur;berg. 





Würzburger 


Babnzüge ap 







2 Lam. ill. 11 U. Kodıia, 
Bamberg: Shane. 10 U. 40 M, 
u. 15. DM. 06, Wüterslie 2 U, r 





' 20 M, küp. 
—— — Sduk.5U.2OW, ; 
UM. 


tt früh, Miltersen. 1 Mhe "5; 
I 10M, Nadıts. u 
@oury 111 20 M. Nic. „ 








L - Wambderg- Frankfurt. — 
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101. 50 WM. ſelld, Poftglige 6 5* 77 
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ER IN, ät;karg- Ansbadi- Wänden. 
*7 taang nach Anisach: Edinelr. 2 U.50 Mr 
* 8* m. U. feab. Gatereẽ SR. Früh ne 
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Stadt- und Sandbote. 











rn Rad: Ohm: ii. 5 
U, WR. Wüterzue. 100 
nd Int. Sinnbt. 

bern 
" migie tips 
5.169. 
Rad. 


N L: 
dm. 


ns 7. 15 Mh, 
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mn #, Boftzge. ID. je u * * * — ni, 
12 u. ARM ril. r . — * * a Ylerionens. 3 05 6. Ich, pa HR, Abb, 
ım 55 M. adım. u.7 % DR. Ai ne Ne Fr e 7 hälter ae. Abbe . A PR, Rat, 
cr; Mürnserg. Särjsurg - Närnsere- Pollemnißnsiahrien neh 
** Bat u Hadın Mntunft ven —4 Gun, 12 1.509, Kınhan sid, Cjielbad 1 U, U5. Yrrrpeige 
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53H. 15 R. Rad. u, TU, 10 M. Abbe, SUR, früb, 111.20 M, Borm. u, 5 U. 45 M. Fb, Hnzon 2%, Wachmittage. 









M 72. 7 filontag den 
Meueftes. : 
tutt drt, 23. März. Der „Eto toauztia e 
M t den Wortlant eine Schuh umd ru hieß here 
{hen Preußen und Württemberg, "Derjelbe iR identiich mit 
den mit den anberen ſuddeutſchen Etnaten abgeſchloſſenen Bers 

trägen, unb vom 23. Wugufi batirt. od 

Berlin, 23. März. Wie bie heutigen Morgenblätter 
mittheilen,, hat ver König ve Anſprache an bie (zur Be: 
glädwänihung erihienenen) nie Englands und Frank: 
reichd fi in oflenfibel freumplichfier Weite amsıedrädt. So 
Äußerze er u. A. zu Benederti bie feftehe Zuverficht auf Erhalt- 
um egiment wird 


*8 ——— 12.) * —* 
en e mmun agerk b» 
Her Keich gungen jrim fol, — — 


Nuthe 
bayeriſch⸗ hen Bertrage machen lieb mit dem Bel 
a ber Zertrog im rein befenfiven Sinne zu ver 
Der „A. Bayr. Kur.” ſchreibt aus Mü : Ban t 
Seile wurden wir —“ 7 da bie ee 


it es nämlich: 

- Äh die hoben Eontrabenten gegenſeit 
bie 55 des Gebiets ie eyüglichen Länder > Bien 
ſigten ſich im Ar eined Krieges ihre volle — jun 

Zwoecke einander zur Berfügung zu Helen.“ 

* Au dieſem gweck· können — Anficht unſeres 
Imannes nur anf bie Garantirung ver Inlegrität bes 
@rbieta beyiehen, auch nur, wenn ein Angr 


Paris, 23. Mär 
—* son Vreußen“ zur Ausftelung entichieden 


ie. Das Elyise jol zw feiner Aufnahme befiimmt fein. 8 





Baueriſcher Landtag. 
Einlauf ber Kammer der Abgeordneten vom 15. biß incl 
20 (Schluß) Geſuch der Et dt: und Marktgemein 
den Moosburg, Rojenheim, Grafing und Ebereberg, 
ben Bau einer Eiſenbahn von Rojenkeim über Erbing no 
Moosburg beir., any et von dem Auer; eine Bor: 


Nelung unb Bitte bes Diftriftsratbes n, die Erbamung 






vn. März 1867. i 


Gerüdtweife verlantet, daß der cherheit 





Zwanzigiier Jahrgang, 


einer Errape über Dterjinn nad Surgſinn bett, 58 
von dem Adg. Anler; ejn Geſuch bes Abg. Eteinböd, 
Austritt betr; eine Forftelung und Bitte der Bozirflamtss 
ihreiber vom Oberbayere, Perkefferung ihrer bienitichen Stelle 
ung beir.;, eine Vorhelung des Houptmiaonns a: D. Thumfer 
babier, bie Art. 9 und 11 bes Weiterbögnefehet vom Jahre 1895 
betr.; eim Antrag der Abg. Dr. IM. Barth, Stenglein ab 
Aeufiel, Abänderung bed © 0 Ti. VII. der Lectaſſungs- Mr» 
unbe beir.; eime Borflellung des Alba. Falvbauer: und Genfer 
die Erbanumg einer Eiienbobtt hurd den Benerifchen Waid betr.; 
Interpellstion des a. dieph Wayner, tie Abldſung : ber 
Schmied: und Bader eir.; ein Geſuch von tes 
boten ber Oberpfaly, Gehalte aufdefferung betri, angerignet vom 
dem Abg. Thürmayer; eine Bitte von Bürnern Minden, Her 
vifien des Straf: und Polizei-Strafgeſ pbuneh in’ Urt MR 
und 97 beir.; eine Norflelung und Bitte des Staxtmagiirats 
Dinkelsbühl, bie Erbauung einer Etfenbahn von Waflertribingen 
nah Dintelsbühl betr, amgreignet von ten Abg. Schoberih, 
Feuftel, Mondel und Gohenabel; eine Mingabe von Nählerm 
ous dem Wahltezirfe Neumarkt, Neclamation bezüglich ber 
MWiederwohl eimes Abgeordneten beir.; eine Sihterneliorion bes 
Aba. Goljen, bie gericrlihe Verfolgung Miltärpfichtiger im 
der Pfalz wegen Wideripenftigteit betr. 


Münden, 22. März. Die heutige 27. Eigung-der Kam- 
mer der Mbgesrbueien währe von Bormittags 10 bis Abenbs 
1/,5 Uhr. Das Austrititgefuch des Abg. Etcinböd wurbe ges 
nehmigt. Der I. Eehretär Hirihberger verlas sine Erflärung 
des Hammer: Tiretoriums, wonach dasſelbe bereits, bei * 
Wieberjufommentritt bed Bondtagd mit der Nefiamsuon fd 
beichäftiot habe, welche gegen bie Wiederwahl bes Abn, — 
in:Heumartt erhoben worden war, daß es alter frinen 
gefauben habe, derjelben eime Fur zu ‚geber, vielmehr, mie 

eb in öffentliher Eigumg auch belfannt gemadt worder, ben 
Abe. Zörg aufgeforbert habe, feinen Flag, im ir einzus 
nehmen. m dolpe mewerlider eingelongter Netlamotion ins 
der ]. Erkretär bemnähft icriftligen Wortrag am 


Berpfliätung vor, [bie Kammer erflatten. Der Ag Höderer helte an das Han- 


ewerbe inöbefonbere in Nieberboyern boburch gegenwärtig ſich 
efinben, daß ea lich an Rapitcl fehlt, weiches gen Eis 
und ge zu wäre, und ab dasſelbe 

g fet, fich mit dieſer Frage überhaupt. zu beiäftigen, oder 
ede Einwiſchung und: Lilfe ſeinerſeits cble wolle? er 
deltmintfter v. Echlör amtwortete: Bei dem Umfang und 
der Re eutung dieſer Anfrane habe er derſelben, ba fie ihm erft 
zugetommen, nod nicht die Mürtigung augrbeilen lajien. fön= 
nen, welche fie verdient. Da ober ver Interpel aut eine. ſo ⸗ 
fortige Beantwortung wün ſche, ſo malle er. — der Minifter — 
mwenigfens feine perfönliden Imfichten danlegen  unler., Ber» 
wahrung jebod gegen Komlequengen, melde. bazans eima Tönn» 
sogen werben Die Frage: ch tas E taatöminifierium 





f 


tem ne k 
den Kolbhanb in Betreff dee landwirtbſchaftlichen Kredit > 


— — J— 





— * brauche wohl nicht beantwortet zu werben. Was aber 
e Urfa Diele Roth 
anlange, io cr ſich eine or —— — in eine Inier⸗ 
vellationdantwort zuiammenlaffen. fte Ucſache fei Das 
Steigen des Werths der Güter nah —3 bei ſtets hoden Gi 
ttei debteiſen geweſen, Dem Dann Ipäter bei ichcigen | Getreide 
iſen eine rapide Eutwerthung der Guter geioigt ſei. Die 
Folge davon war ein Rißvechältniß zwiſchen Kaıpıta! und Boden ⸗ 
werth, indem die Rahfeage nah erfterem den leptern drüdıe. 
Es wird nun E feagen fein: fann denn überhaupt die Regle ⸗ 
rung belfen, I u: Kapital ſchaffen ? Wenn Kapital nichts |, 
anderes if, als ————— Arbeit, jo lann nuc das Voll ſelber 
en. Die Regierung kann nur die Hemmniffe beieitigen, 
welde der Arbeit —— und die Anitaılıen, wel he ven! 
Krevit befördern, ermuntern. Im diefer Rechtung Bu fie in der | 
—* Zeit der Bank die Moͤglichkeit gegeden, 60 Millionen 
auf Bianpdriefe auszugeben, und wird aud feenee nah |y 
e Riheung förderli fein. Niederdayern hat feine Haupt- 
e im feinem bau; da if ihm nun im lepter m 
eine Goncurreny — —— ganz zu begegnen unmdy 
US ſein dürfte Die Sicherheit ber neueren Bondmictäidet 
Liegt in 8 VBerbindu: ge — landwicthichaftlichen Gewer· 
ben, un —— Ned in Niederbayern noh viel zu wenig 
es — Bann, = die nn enwärtige gleiht einer 
helt — aber der Rrante ht blos, auf ven Arzt 
hören, Baer: De ertcauen zu * felner haben, wenn er 
aufjemorfene „ge e beihäftigt alle ven: 
u —— Männer, aber ein Einjelner kann * 
Dankbar erkennt es die Regierung an, wenn ihr © 


——— eaktiihe Rauthſchlaäge gegeben Decben, 
—— wird ihre Hufoabe e. 16 8: und in red lien —— 
ten die Rrifis wohl überwunden werben. — 


55 ehmigt ſodaun die Anerlennung der Rachweiſungen beyüzlich 
Eifendbahnbaues, wobel Abgeotdaeter Mandel vie Guzten 
auf dem —— Babahof, Abg. Thacmayer die Minden: 
olſtadtet, A derer abermals die Minden: Braunaner 
ciazt. Die —— a. bes 

Donau: Maintanais, der V nokandalt alinenwelend 
werben ohne ale Diskaffion ebznialls ee — 53 beyinnt 
nun die Diskulfion über den Antrag auf Abſchaffung ber Toresteafe, 
ur ihr betheiligten ih Für benielben der Auteayteller v. Staufen« 
— v. eg ern Domtapitular Schmid, Streit, Födı: 


—— Dr. Rulaad, Brildl und ver — — 
— v. Stauffen vertrat feinen Antrag und ging fobınn 
auf bie Widerleg ber neulihen Hutmort des —* 


». Bomhard —— ein. Auf bie Behauptung des Minitecs, 
daß er bie Majorität der Einfigtizen im Volle, diefes Haufes 
und bes Ridterhandes file fi — bemerkte er, daß er in dem 
nr nten Kceiiz feiner ge und jueitiihen Belannten 
u ER midi ab * ber I ber gegenwärtigen 

Ju verftanben gemeien fei. Auch 

* rn bes Miniters, = bei Beförderungen Staats» 
anmälte nicht vor den Richtern bevorjugt worden feten, weit er 
aus den vom Minifter ſelbſt vorgebradpten ftatiitiihen Nah: 
weifungen als irrig nad, —— 25 Brojent ber Staats an wãte 


—— — 4 KA a * .— en verfiht 
e Abſchaffun eradezu gegen 
8* ©, ram ee eilig: —— * 
ber Odrigl in bie e gebe und ausiprede: 
wer Blut —— — Blut fol wieder vergoffen werden. 
Die lie Stimme fe entihieden —— ——5 ber 
Xobeditrafe und er w — er fage es offen 
um beimillen, ein * — landes verratheriſe — 

ſich rein verfählie Beben könne, daß 
ober ip Kopf unter die Faßze gelegt werben 
Die pr Brof. Dr. Hofmann und Pi. 


Jufiy» 


: Irium$ des Innern die 9 
u gen demnächſt 
e, und bie gängungen der — Kong theilmei 


und bes Keferenten wurde abzeimmt und ber Kusfhußanıtr 


Rande umd Die Wiıtel, ihn zu bejeitigen, , mit 87 gegen 41 Stimmen angenommen. Wenn man fhom ag 


der Hofiht war, daß * re Stactsminifter ber is, 
Bomyard, nicht Länge im der — verbiet 
könne, jo it die? nah —— — die er ey in ber BZ, 
mer der Abgeorbnneten bezüglich bes Antrages ung ' 
Zoyesitrafe erlitten hat, gar nicht mehr zu bwin 
Ueber die 28, —5 ber Kammer ber Abg. am 23 Ms 
müffen mic nähere Rüthellung wegen Mangel an Rıum a 
* oerlpıren; bier nur ſobiel, daß am Schluſſe ber Er 
der k. — des Janern, Fıhr. von Pechman 
be Repnerbähne beftieg und hadehendes k. —— öerla 
‚Bir finden Uns bewogen, ben Laudiag unter Beyugnabıne a 
die Beitimmungen bee Tit. VII & 23 der Berfafli kun 
bis auf Wetteres zu —— und babei gemäß it. 11 b 
—— vom 12. Mai die Behandlung neuer Gefſel 
betr, — und gemäk Net. 2 bed Gefeges vom 4. Yu 
1806 — die ee ber Bei 5* über —— 
fen, Aıiäligmadung und Bere ee —— 


ee, ee Er 
efeßgebungs + n e 
und v Tätigkeit bleiben I Bag bie bie —— 


Arbeiten fortzufegen. 
Münden, 22. Mir. Die Kammer der Reiäträthe bie 
heute Rach nittags 3 Uye .. Sigung, in weicher dr. v Niet» 
haamer übe ben —— Ecbauang einer Eſenbahn var 
- ceinfurt nah Kiffingen bet erirte: er wärbe gegen be 
n der Abgeoronetentammer befeloffenen Buiag (dem Bau na: 
Rifingen abyängiz zu maden von ber Sicherung des Anichlui 
fes nah Meiningen) limmen, weil er fücchte, daß Kiffinge 
dasur bie Eilenbayn no einige ‚ge werde entbehren mise 
Aber in dem gegenmärtigen Stabium, in welgem ber Sandtı 
fi befindet, wolle er den Entwurf niht gelährven, und rat 
zu deſſen Annahme. Frhr. v. ZuRhein befürwortet eine P 
tition der Stadt Guerhaufen, welde in bie Bahn einbezog: 
werden will. Der Staatöminiter des Handels, v. Schlör, ver 
fpeicht —* aition im reifliche Erwägung u gehmen und b, 
tugigt den Weferenten en daß Anſchluß an Meining, 
Sch sierigleiten bereiten Lönne, Diefer Anfhlap könne als g, 
figert betrachtet werden. Darauf wird ber — famr 
dem obigen Zufche eintimmig angenommen, und näch 
Sigung auf morgen Vormittag 11 Uyr anberaumt, er, 6.) 
Münden, 23. ng: (XVII, ———— Rımmer » 
Rehsrätye.) Anweſend And die k. Prinzen — Rab 
Leopold und die Herzage Ludwig un) Karl Theo‘ Am 
nit.rtiige befinden fi Pie f. Staatömirifter v. — qhner 
Fche. vo. Bıhmann, Heidsraih son Dayer beantra daß 
Deſch verde des Beneficianten Holjlelthner zu ——— 
qeeiguet ſel. Den gielchen Antrag ftellt ber drath Frhr. 
—— bejüy 44 ber Befhwerbe bes Defo 
334 Stıstöminiter Fehr. o 
alergäghite Bertagunjscefkeipt. "ner jveite Bräfide 
Thüngen, 2. die Sigung mit bem — 
doffnung auf eine feenvigere Ausſicht auf 
für unfee Vaterland, Sodann trennte 
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A enen In Mesh Re der d 
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und 
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endburg auf zu 
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anderu 
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Könige , m. Berlin, 22. M buftatapg yes 
m Bei, Stel 2 nur rg Ba Röriıe Ta —— ihr Te an ung meiften „euro 

ch he stelle zu einer förmlicheu Sambplage] Paiisen Höfen, darunter von Paris urb Peraztung, —* 
Mit —8 auf bie noteriiche Gemeinge helaufen. 

dieſer Bigeumetiamilten batıdas al. Staats —* u — Ia = * 










. minifter! A de Franfreic. PBarıs, 
 Handeleminifter Ent 22. März: Die Veröffentli ri r 
herum. fe rg —— 


—— 
Toorgerufen, und dba — 32 — 
30 dazu geeignet m — von Een — ** 
hettie —— — beachtet, undfousnebeutet ju merben, fo bitte bem — 
n Judividuen, weld —* —* he polizeiliche Bewilligung richt| Walzen. Mit beionderer Hartnädigkeit hielt man an der Bors 
bie —— im Röntgreiche mist geftattet, diefelben | ausjepung feitt die Verbffentlichung des Vertrags jei 
Abren Familien von ber Eiherpritsmannicaft fo | rednete indfeligteit des Salem von Bienatd 
a ng Dihzitiepolizeibebörte vorges | Tutlertencabimt, obgleich es auf der Hand liegt, 
bie je gewiefen ober nad) t 
bie Gränge verbradit werben, 



































































































der Gemeindebevollmäch: 
em 6 on hier wurde mwillfährts ſich zu Gunfſen Bayerns in Berlin ; 
von Nöttingen um Verleihung eis —22 gefinnten een Minifter berrichte, 
w 
— mit A. There fia Weigand vom Fridens | vorging. Huch ift bie Ar — eines bie en Blatteb (bern 
erfi hr w 54 Li g davon als 
Barbara Reier von — * das bes Fleiſch⸗ | die Eriflenz des Wertrags vorderhand nicht: enıhällt werde, 
a ni 1 Geſuch um Verleihung des lichung eines Documents verlangte, weiches bemtes, daß 
£ 
i#mard mufte dieß berüdfichtigen: aber es ift 
€ bie fragr, ob es nit bifier 
in ber Veröffentlichung erblide. Die 
At Es wurde num von den Herien 
Interpellationsdebatien abwarteten, geidiah aus Gruben ber 
— a — —5 —— umumgs MAN SUeE EWR au 
m nigen Serbejjerungen und — Der wahre gang ber ne 
rg AT Verfahrens in NWiebgewährichafts: 
* »fb. 27 fl. 9 fr., Kom 
8 (er erihmwirbe te von der 
or. 320 Bfb. — fi. Tas ide 95 zo in. 15 f. 40 


867. Das Geſuch bes prof, 
3 * —— qung und Verebelid; Jausmärtigen Angelegenheiten, Herr Drouyn 
Sched von Königehofen umjHärt fi bieß aus. lich perſonl Gründen, ich will 
—— und Droſchternummer; ) aus ber Serſtim Zn in Berlin gegen —* 
desgl. bad Geſuch ber 24 daß er 
lian — von bier um MNieſſenannahme Saiteriencobhun tu I in ber lingewißteit ließ über in Ber 
fen ; bes Dberaufihlagamtsdieners Die: | das —— * von Bus hluß bes 

—— — en oflenonnabme u Kenntniß Der Graf v Bismard machte 

— mit Naria dere Feldtäuier von ud em ohre Bergup, 

, Rüpdenbauien bad des Gg. Ad. Hepp von Heitingsfeld| Drouhn de Lhuve von feinem Hohen zurfidgetreten war, alfo 
um Annahme auf Grundbeig ums Berebeliungserlaubuts mit/ Monat Eeptember. @leichzeitig drüdte er den Munich aus, —2— 
beſchauers um Wiederserehelichungs: | blieben bie erden bis enblid ber Fürft o. Soben ſohe än 
ie — Barbara halter von Kothenburg, — 5jund angegriffen von ber —— PVorti, —8* ee 

ſondern ſchon Hr. v. d. Pfordten dem erfien enticheibeun 
—— wırde vom m Leidwictbfäcftligen Beritts» Fat einer re an PVrenfen gethan Bra 
bei Fra ya eine Wanderverfaumlung u —*X nr rc DR 
* vor länger ais a agen bur preußiſchen 
jest. bei Bichzewährihefsgeieh wenen ver Ictafter anfragen ließ: ob das Zuileientabine wa Jsconpeniengen 
fe, 20 € dadurd) entfiehen, vänzlih aufsubeben, Antwort lautete — * 
die beiden Kegierungen von Berlin und Münden —* 
umd Editein fo wie son den Herren] Ermeflen verfahren möhtm. Deh fie — I e ber 
— ra und 25— mit ſehr wichtigen Grün: 
Ecidliäfeit, Das iſt — und ich gl gut umtertichtet zu Heim 
— — —— — — —ñ —ñ —— — — —— — 
mieteixreiſe der Schranne zu Würzburg vom 
—— Fact (Sihmurgeriät.) Der ehem. Bud 7. bis 28. Mär; 1867. 
ur tif, 8. Zapf, wurde wegen Ver: Weizen pr. 300 Pb. 
es Betrug 20 fl. 28 ir, Grey. 200 9. 16 36 fe, aber pr. 180 
am Berl Unterfhuif 700 fi., von einem Frauen: | Bid. 8 fl. 46 fr., Erbien pr — fr, 
eine goldene Eylinderuhr) in contumaciam zu 5 Jahren 
ir — * A eat meh Denk P pre gegen legte Schranne Waizen 1 Bu 14 
unsburg, 24 . em her achts na 
ir in bee Nähe eb Tnulitferen Grabens anfgebrochenen 












bi. pe denen, Kern 9 fr, len. —2 aller wer« 
* wurben durch Einſturz eines Ramins fünf in der Näbe 


* 600, — 20418 fi. 69 ix, 
webrmänner verlegt und einer davon, Herr Kupfer · 


Börienbericht. Frankfurt, 24. Mär, db ie 
Jegt * —* tobt vom Plate getragen mer [her Effeltenſocietat war‘ bei fillem Geſchäft tale weſentl 
ber ft ollen gludlicherweiſe nicht Steuer freie 
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leider D ffe 4256 36 neue Pafjage au MR 

* 2 fr. Eile vert 24 k. 
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' Laube" mir die ergebeufte Anzeige, daß Er —— ⸗ ube 


Zur ‚bevor ehenden Mitfaſtenmeſſe in Würzburg den, woibrigenfaße: feidhe. bei Yntbänbigung Dee’ 
inerBäde nicht wie früher vor dem Haufe ‚des die Grben nice Derhdfchtiat:ierrben wärden. . ö 












































Ziwelier Stürmer auf ber Domftrage,| * Bürturg'ven 15. Mär 167. 5 
derimaveiter unten wor. dem Haufe des Herrn —— Stabigeriät 
adfmanı Scheuer anf der Domiftrafie ? Smart, 
befindet md mit firma verſehen ift, ‚woran 
Dauffagung. 


Die verehrlice Weneral » Agentur der Münden » Hadjner 
re ngs: Geſellſchaft ‚hat, ber biefigen @ yu 
—— Löjchnrafhine, in, anertennendſter 9* 

von 9 ı 

Die Gemeinbevermältung fühlt. ſich ba en 
Aufalt zum. größten Fl * es 
jeder @ewmeinbe anempfeblen. . + WEEZE 
Reubrunn, den 21.,Märı 1897, 

Die Gemeinde-Berwaltung, 
Kemmer, Borfieber. 


Bekanntmachung. 
tation betr. 
Nach beftehenber Berorbmung if im April bie © 
fitation der Hunde biefigen Bezirks vorzumehmen. | 
Hiezu wird Termin anberaumt i 
2 für ben r Diftrift auf Montag bem » pril, 

” [2 2 * ” an “ ” 

8), BE “„ - Mimod „ Su, u 
u, . I »  » Bonmerstag ben 4. April, 
I „  mib bie Markung auferbalb d 
a Imbem- ich „nieies einem geehrten Publitam zur Anzeige x Stabt auf cn 5. Hpril di 
chringe, amade ich beionbers auf die jedesmal früh zwiſchen 9 und 12 und Ragmittags ywifden 
‚umeneften Felijabrö-fleiderftoffe um Mu ma ee Sommiiionäptmmmer Tr: 7. (Mi 
f > f 07). * 

— in, auch ehpfeblı 1b mein gut afjortirtes. Lager in den —— * haben für bie Bifitation eines 

er nedgften Söttmer-Shamls, Unterroditoffen,” Iso Kreuzer m Ir len, bie Beiden enigegenzumehmen % 
‚aud) meinen rühmlihkt bekannten Enttumem tum 5* Hunde an ber Leine vorzuführen. 

Nihtoorführung der Hunde iſt nad Art. 142 bes | 
—5 vom 10, November 1861 mit | 
bis zu 10 fi. bebrobt. ur 
Würzburg, den 15. März 1867. R 

Der Stadtmagiitrat. 


Der — * 
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von Feueri wit gas· . ee es Ba 
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ans zu achten bitte: 

ni An icon bekanntes Lager iſt für dieſe 

eije,mit allen Sorten Leinwand, Handtühern, 
nen und Servielten, 


en". Scäffeljäden a Dubend fl. 9. 
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& tens ajjortirt und bitte id, umter Zufiherung 
"beeller Bedienung zu den’ billigjten Preifen, um 
geneigte, Abnahme. 

4 Ignatz Nüdling, 


Leinmandfabritant aus Haufen a’Khön. 
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Sacob Lonnerstädter 
aws Fürth 
am erften Male mit feinem bekannten und billigen 


EA j antenlager ‚für Stadt: Laudleutt 


WBurger 

























Som 14 fr. bie Elle, ſowie mit einer proben und billigen 
_Meinerfiofien zu 24 Ir. die Ele bin ich verieben 2 —__ 
eo .Bacob Lonnerstädier aus Kürtb: 

vg na werıh ot. 
Zu verkaufen 
Etüd birkene Stangen, bürre und friſche, 3 bis 7° Zoll 
x 60 Ay Hlre "budeie Stangen, 3 Stüd geidmittene 
er s ——— —— * 
, 400 bärre Imb farke Felgen, ebenio Speiden, 
„3 bis ein Me Ad: und Mpfüöde Wür Werber 
„and wer Std. € Shafbarte, aeg Tebr Kilig yuhaben bei 
Andreas Köberlein, 
410 35 Wagnermeitter in Wemünden e / M 
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en I —I_—_—— (mat inemittupfener 
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* N. 3 eingelne Almmez, 5 ift ——* *9 
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Rr, 7. " "4280 weile Zu Dermicigen, 
4965 2 Zimmer mit Stüche|4266) in 
find fogleich zu vermietben aufer-Ä aleich eine, 
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Gut epolfterte anapee s und Stühle, Faulenils mit ı X ohne — 
— — Mattagen in jeder Art emdpfiehlt en Das 
Adam Grundel, Tape ara 
—* tann daſelbſt ein ordentlicher Junge in die Lehre treten. treten. ———— 
A verwalter-Stelle- 

ANleeſaamen, lan: "Slähe Be — GEL, u, 
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in bekannter ächter WB are empfiehlt Hg —— — 
th —— und 
‚os Ph. Wolpert in vermieten. BR 1 Dre Mann, teoreiid und 


am Schenkhof. 
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Et — ——— bes 


Anzi in 
de — zu Seren: — 





Kelluerlehtliuggeſuch. —— 
a) a" * reauenten errang Jahre auf —* 
aftbofe in fir einem jungen Sat jelbhftän $ 
Mann eine Stelle offen R 
Nah. in der Erp. PIE 
Eine erfahrene Lerion, mitj Stele:ald, 
quten Seugniffen verfeben, fagt [unter Chiffte I Y — 
einen Ha als Krantenmärterin. | Erpebition bs. BL, 


— eige. M. in der Em (4263 
vi aan use und Um: 


)- & wurden auf dem 
jeige dab 1 b die Meffe wieder mi 
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Köchin wird bi 
Martte etwa 8 
Ram Pan ud Sinbet: ul Slbergeio in "einem Seinenfä Ain einer Reſtauration ge⸗ 
he ſucht Näh. in der Erp- 


ao 
bei „moderner „gutgefetsigter Waare N nl A | ars) ür eine Mer 
[ Li 
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Valentin Dresel, ner, w —— he R 
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\ s Guttenböfer. Si il Eh ER 
* Alee⸗ namen. 4124 3)1:Ein träftiger Junge | 4030 3} Ein ® ı 
i I zu lernen und — 0 it ne 
B Iucarnat-Saamen. 3 (4 —— m —— 
= WW. schmalbach. 
—— are FI ae ah, 
blonnm ‚ 


ER Stein Aus — fipt, findet bis Aubril eine 
ih duf der Oauſe 
ie Hmm. Selen Bu ! Rah. in ‚tu 
= Besser Eltern mänicht 
En 8 Lager in, Deutſchen, Luzerner und als 
————— 
4272 De a, eime — Familie [4270 ber Räbe des —— 
—— ar ei res werben t-bis 
3 Afl .. 1 * * son 
End u enge u ln 





Bon Paris zurücgefehrt, zeige hiemit ergebenft an, daß 


gewirkte vierodige & Long-Chales 


# ven neueften Farben und Zeichnungen in ſchönſter Wahl eingetroffen. 


® | S. Koſenthal. 
a c — 
Garnen, Kurz & Strumpf- 
| Waaren 


ringe ich hiemit in empfehlende Etinuerung. 
J J. M. Vornberger Ir. 
180) am Markt. R 


acquettes, Beduinen, Mantillen, Shawris. 
Neue Zusendungen sind eingetroffen, Verkauf zu be- 
kannt billigen Preisen. 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Avis. ern 


Der Amerikaner F. Belling, ehemaliger Aunftreiter- 
Direkter, hat bie Ehre hiemit anzeigen, daß er gelonnen iR, 
Dauer der hirfigen Mefie täglich zwei Borftel: 




















Eingetretener \ indernifje wegen wird Die auf 
den 28. d. Mis. anberaumte Verfteigerung von 
gebrauchten Anftrumenten erit am Donner ſtag 
den 11. April Nachmittags 2 Uhr ab- 





der 
„8 —— geben, und zwar erfle um %/,6, bie zweite um gehalt en. . — 
Siefeiben beheben in akrobatiſchen Uebungen 4 Friedrich. Reuss 
Luft: Symnaftif:Broduftione dei au b » : u 
gg Sg a er RN Plano⸗ Korte: Fabrikant, 


und bie Meinen Iuftocrobatiihen Krtißen, Keiner erlaube dcg mir — ————— — 

witgnibellen, * Km * — —— Eine ſehr große Auswahl das Neueſte in 
e un , men ä ie« illi 

ia Face bin, allen anbern nit lie: — Blumen unb ränzen empfiehlt billigſt 


Die Arena, geedt und mit Gas beleuditet, Margaretba Schröfe, 
me ſich m. — 3 Kürſchnerhof. 
a mn Der Anfang J. Thuler’s Weinſta ich beginnt 
ass) — Mittwoch den 27. März 
Morgen 1. Vorſtelluug. u... früh 9 Uhr, 


Kartoffeln | Stadt-Theater. 
Das Koch'ſche Dienfibotene Buream] sn rw rein Montag den Seat Der 
ee a Ka 
eine verfette Köchin, auch Kinds, Gens, und Rimmer- | ——— — i ⸗ Korfirlkung Montag balb 

, jebodp nur mit empfehlenben Zeuaniffen, auch Lönnte] 4266 en ——— un⸗ uübr. 

— — 
uf 1. ‚ ) ? i 
fofert finden. (2a — Diſir. 8. Nr. 369, — — — 
Das Reuefle in Strobhüten, Strobverjierungen, gg | ee win 
Suttagens, Blumen: priben?tränzen empfiehlt er A —— en ass * — 
groger Auswahl und zu billigen Breiien Man bittet, die Üpreffe im berfuma zu vermieten. Bättnerd« 
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—* wird dem Bemierlen veröffentic, daß Verfetbe ohne 
3 —A— ſeiner Eheftau leinetle laͤftige Vertraͤge weis ein · 
ontag de 
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nah der Euratelbeitellung aan erachtet werben. 
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Hie 64, 65, 66 vom @rtra 
Platz. eifen, gehunden ein er 


4 — gut erhaltener Nock für einen 
3 ſcher Garten, —— Grabengaßchen 
—— 324) G@eühte Aleid P 
CERT. Serinnen Anden „eisen 

: — z Rurtapelk. — 
Bodsgaſſe Ar. 807. 


Ylaıe Gte m 


Bei einem Diebitahls 
ten Taplöbner Be außer 17. fl 31 Er. einen grän- 
lebernen Kortemonnais und —— Gegenfländen, wie cube, 
Mefter, ein Schläffel, 
deren Eigenthiümer nicht — find: — eine goldene 
ubr, älteren Kalibers, mit 13 großen 
Bılance; der Dedel Hit vu, ber —— —* 
vedel ift vom Gold; auf diefem ii 
eine Landſchaft eingravirt. Im Sun 
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1574 und 929, eng f 
ring mit dem et nal N —* 
Gceſaugs Pr Coucert Näh. in ber Erp. berner Ring mit einem Plätthen, worauf di 


bie Gehäus» Nummer 16270 unb ein —— —— 
ber Ubr befindet —4 8. 
aneinander ereibten 
Yen een en 5 — — hr 
t Einem von ſchwatzem Ema 
Heute Übendb */,8 Uhr rienbabn ift zu verlaufen. Ring Allee fagon mit 14 Boftenfiinen; 5) eim Heiner 
ei telgrasirt find. Ich erſuche um Mittheilung — 
J —— * 338 ta Ipuntte zur Ermitilung der Di nen iſt, 
es, am eine Nlämbige Tag: diefe Gegenſtande heist entwendet, 








rger aus M eran, Ichreiberftelle mit jährlich Würzburg, den 8. Märg 1867.) 
. aus 4 Perionen in; Ther ——— dia Der lonigl. Inerfuungsrigtr. 
hi ——— t Bither: enandell zu beſehen, und wols 


leitung. ‚len Anmeldungen portofrei an 
r Morgen Dienstag im ion — 


Bekanntmachung. 


den Unterfertiaten geſchehen. 


vorm, Sofbranhang. | Debon, Lt, Landr. Im Zwangewege verfleigere ih aus en, 1 Laudgerichts 
Anfang ' 3% Uur. eaug "sa ir | u? zonis, Hodparterre, Wer 


Montag 27. Mai d. Is. 
Mittags 2 Uhr 


im Winhabauſe zu Oberleichierobach das 3 oefen auf 
dem Suchtaſen, beftelend aus Haus, Scheuer mit 
Hofraum, Gemeinderecht, dann 10,079 Tagwerk, Gärten, 


* De der ge — eye und einer in 
hiefiger Steuergemeinde gelegenen Wiefe 

Tagwert im ©: re N * Kg fl, ei Bat 
gabe des Prozeßgeſehes vom Jahre 1837, 


Brüdenau, W. Wär 1567, 
Kobibaar, I Notar. 


—— Beine: En * 
Uen E rien, iſt au 
L — s Glücstad, Im ei — of: 
— zum Schutze frage Nr. ai. 
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—* — 4314 Cs können Mädcen 


das Weißnahen, Zuſchneiden, 


er Regel wö« 
nebft Stidarbeiten grünblich er» 
Baia — und enhal lernen, 2. D. Nr. 267 Ulmer: 


gr Leben, —— gaffe. 
Actien immer für einen 

ze Bienen * ——— — 

ä E per Voſt bezogen !/;* mieten. Wo? jagt bie Ein. 20 - —— des Betrugs auf Gruud bes Art. 314 he 

































2 tan 
45 Re. oder 13 Sur. — — 18,8. und Art. 41 Ab, I und 3 u — 
* 57 vom Januar, Ein unmöblirtes, wie auch ein ge Beitrtögerichtägelängniß abzuliefern. 
y werben ge: | möblirtes — find! ſogleich Dieielbe it 29 Jahre alt, 5’ 4” groß, non kraͤftigen Kür 
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N A. Dann in Gtmte- 4. Die. Nro. 96. 4318 Würzburg, den 12. Mär; 1867. 
'gart, Norigen Diendag murbe im Der k. Unterinhungsriäter: 
Dom * —— — iii BELIEF EBD 
übelarbeiterge ef ud). fimben. RL b Ep. (4916 Eine freundlihe Wohnung, Ein ordentliches 
tü Ö | Ein Artilleriſt mit vollen Pas |Ausfiht auf bie Hofpromenade, bas aud birg toden 
B dauernde Be 5 Be und mehrere Infanteri: her — —— wirbauf Dierk im 
ne en (asıg [2 Din. Rr. 198. 


— einzufiehen. Rab. 
"Chr. rc — Engel. th 


ER — — ⸗ 


Ma 





| 





Für Communikaniten | 
empfehle Mull, Franzöfifchen Organdis, [vie als ganz wen 
Monssline Imperairice 
ver wieder in alfen Duafitäten eingetroffen und vorzüglich waſchbar ift,“ ſo⸗ 


wie. geſticte Taſchentücher, Kragen und Stulpen, ferner eine hübſche Aus— 
wahl fertiger — En 


Neberwürfe 5 Beruinen 
F. 3. Schmit. 
Bus- Nouveaule's. Wü 
Beduinen, Paletots, Jacquettes. 
gewirkte Long-Chales & Tücher, 

Kſleiderſtoffe, 


fertige Anterröcke & Unterrockltoffe 
empfiehlt in fehr großer Auswahl zu außerordentlich 


billigen Preiſen — 
| Carl Bolzano. 


Me nn 3 > 0 SE — 

Strickbaumwolle Mein großes Lager in den neueften deut 
eringelt, marble, melirt und geblticht aus den ſchen, franzöſi hen und engliſchen Tapeten, 
abrifen von Strutt und Mar Haufgild, em- orduren & Mofetten, verjdjiebene Bol 

pfiehlt billigit —— —— —— en - 

x eien, 9 e ⸗ u 
Carl PAiipP Bauer, \nyachstuche jeder Art empf in veirhgaltig 
arena) —— fter Auswahl zu ſehr billigen” hen. | 

een [2,000 ni a 1.0 f Gg. Dümlein . 

ame f, boppei > x 
fest. Wh. in ——— om; Marit. 













= ** aber unbelannt. 
J Nah. der Em. 






Beilage zu Nr. 72 des Würzburger 


Stadt- uud Yausboten. 





J. B. Mahler, 


Kunst, Schön- und Seidenfärberei 
nebst Druckerei 
in Würzburg, 


m 5. Difte, Nr. 237 nächſt der Kanalmühle. — Niederlage im Kandgeriditss Gebäude, 


marfiehlt Ad bei benorhebenbem Früblinge Anfang zum Aufjärben von Kieidern, Rıögen, Montiken, Long · Chales in Wolle, 


Seide, Baumwolle und semiigten Stoffen. 


Gegenfände von Wolle als wie Seide werben ſich zumäcft ſowohl durch eine ſchöne nnd dauerbofte Facht ald wie darch 


veionber# Ihöne Appıriar auszeichnen 
Kirchen: Paramenten, 

Zuft gelitt 

yenen ©: 


öbel: Meberzüine von Eommet als wie auch in Halbwollenftoffen, deren itarben buch Zeu umb 
habew, Mnen ebenfals anf’? Schönfle micher aufgefärht werben Rermer tönnen auch Herrm: Kleider in vericier 
n, föwohl ir vertrennten Zuſſande, ald wie and im Bangen, wieder auf's Echönfte gefärbt und bergeriätet werben. 


meiner anf? Beke eingerichteten Dıuderei werben jeberzeit die newelen und ihönften Mufter den verehrlichen Damen jur 


fit vorgelegt. 


Kangj2urige Erfahrungen, bie mir zur Eeite ſiehen, Lönwen bem mid mit Mufträgen beehremben Aublitm die Rerfider: 


ma geben, eben 


feit einer Reihe von Jahren befige, mir ad für bi 
ahlreichen Wufträgen entgeneniehenb empfiehlt ſich 


764 4b) 





In meiner Kunftmühle ſind ſtets 
»on den ordinaͤren bis zu ven feinſten 


Je Immer zu billigen Preifen ————— 
chael Rothe er, 


e 
erneben 


Johann Baptist Mahler, 
Aunonce. 


gut als wie ſchnell und billig bebient zu werden. Da won meiner Seitt werer Koſten noch Fleiß bezüglich 
— Aufträge geipart werben, fo glaube ic mid ber Hoffnung bimgeben zu dürfen, daß jemes Jutruuen, 


Ine gu Theil bleiben wird 


alle Sorten Waizen- und Roggenmebl 
Dunalitäten zu baben, und werde ich 


Müplbefiger in Arnftein, 


Pferde⸗Marlt & Pferde-Berloofung 


Fiüur Auswanderer 
nad Rord: & Sid-Amerifa und andern 
überfeeifhen Ländern. 


Die untergeidänete 1852 von Großherzoglichem Mint: 
terium bed Innern concHonirte Heuptägentur beförtert über 
Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 

„burg, Liverpool, London und 
Rotterdam 


, Dampf nud Segelichifien wößentlid zweimal Auswanberer 
1 Reilende zu ben — Preiſen und bürfen Diejenigen, 
welche fi meiner Vermittlung bebienen, fi einer jorafältigen 


verfichert halten, 
a Berezegs Bofälifen empfehlen fh 
Michael Wirsching, 
Haupt Agent, Mannheim. 
Der comcejfionirte Herr Bezirls⸗Ageut: 
Eonflantin Müller in MWertbeim. 


Kleeſamen, 


Biefen: und Mongatsokleeſamen, empfehle ih im ber 
annter reiner Waare. [2513 e 


— — — — — — — 
159 2b) Im 5. Diftr. Rr. — zu ver: 
} ein Logis von 3 Zimmern, | miethen. 


V 
zu Frankfurt aM. 

Yaut Progtamm des fanowirtbibaftlichen Kereins finder am 
—— des ——— cm 10. a J en SGe⸗ 
ne m ‚ preuß. Regierung g: oBe Berloofun 
datt * + Ba hefieben a ank: s 

61 der schönsten Wagen-, Reit- & Arbeits 
Pterde, 

10 Wagen nebst completen Geschirren, wo 
bei eine Equipage mılt 4 schönen Pferden 


und completer Schirrung 
Außerdem vollnänvise Geidyirre, Suitelsenge, Fabr» und 
Relt ⸗ Requiſiten ꝛc Beitelungen auf Looſe & 1 Atbir. ſind 
balb einzureichen, wenn mir Sich erheit auf Zuthellung ges 
rechnet werben fol. Mad ee ſende ich bie Zifle freo. 
Guflav Echwarzſchild Zeil 58 
12855] Frauffurt a. M. 


iteigerung bes Gutes Karolinenhöhe in Trieb 
— bei Lichtenfels. 


Ein es, ertragfäbiges Gut von mehreren Hundert Mor» 
gen en und Belen, mit fehr fchöner Brauerei, 
bübjchen, geräumigen, malfiven Gebäuben, 1 Stunde von ber 
Bahnitation Lichtenfeld, wied am 

28. Dein 3. 6. Vormittags 10 Ubr 
vom Ken Notar in Lichtenfels öffentlich verfteigert und fofort 
en. 
a ches Anwelen voramsfihtlid) ehr billig —* 
wird, fo werben Stricheliebhaber hiezu eingeladen. 4221 


— —— 


—— 


— * 




























Zur Frühjahrs S Sommer: 
Verkaufslokal, wie feit vielen Sukfa aud) während ‚der dieämaligen. Witrsburger Weit mm 
Domitrafie * — utfabrikanten M. —— b, eine Stiege hoch. 
Genau'auf meine Firma und Verkaufslokal zu Achten) 
befindet fich das erite und größte 


Haupi-Herren-Kleider-Magazin, 
Schlafräde., Joppen, Kinder: k Knaben 
Anzügeager en gros & en detail 


von 8. Leopold, 
Herren-Garderoben-FabritantgMündener und Berliner Herren-Garderoben, 


Mein —— entbält bie olerieinten, ſowie mittelfeinen und gan billigen Gereem®arberoben, Schl— 
en, Finder: & Stuabenslinzüge, und zwar in allen Zröhen und in größter Auswahl, jo daß aller mb jeder 


Anforderung Genüge geleiltet werben kann. 
Preis⸗Courant: 


Tuchrode, Befelihaftäräde und Frads auf Orieans, I Tailgen: Cloth und Serge won l. O. . 14. 16. bis. L 32. 
—* Anzüge in ven seh Stoffen una allerneuehen Facons, * N, von MH. 20. 24. 27. 2% bis. fl. 49, 


Arien Bönfones Sa it. * u 
au Bet —R von fl. 11. H —J Se 
feine Röde und —— von A. 8 9. Hi. Fr bis ji 
Soppm von fl. 5. 6. 7. 8, bis pl. 16. 
Ganz feine Bulalin und ich marse Hofer von fl. 8. 9. 10. 11, bis fl. 16 
en mittelfeine von fl. 5. 5'/,. 6. 6%, his fl. 71), 
Ted Asile Il 7 —*4 5 ag fl. 4. 
‚son Le 7.9, Mefl 


Are von fl, da 13 15 3 bis fl. 25; 
MBeften von nn 1%/.. 2. 3. bis Ri. 5° 
——— und Side von ii 4 *. 16, bis fl. 7. 


51, 6. 7. 

Ss KORAN: APR 1 Me son — Garten⸗, Haus⸗ und Reiſeröck 
Urbeitäboien, leinene Anzüge, Lühres ‚und Broigrain: Säde und Je equets, öde, die ſich für jede Jahreszeit eigne 
BE RT Baletots u. i. m, — zu ſebr dilligen “reifen. 

IH, einſten gest n von Allen bietet mein Lager das Allerfeinfte. Fi 
ie Te pfeble ich Kira, Weberjieber für Frühjahr und Sommer, fi 
en ganz lange Haus Joppen. 
Hothtihtungsvoll 


S. Leopold, 


Herren-Garderoben- Fabrilant Mindener & Berliner Herrem-Garderobe 
Bertaufdlotut wier ſeit Helen ihren auch mw ihregd der diesmaligen Shall ur Bynfteoft 
bei Herrn. Dutfabrikäirten mM. : nt i ne de BO. . 


(Genau au meine „Herma und Berkaufslofal sn: achten 
+Hasırı7l 











Das große Verſteigerung. 
R Doungetgge März, und die folgen 
Wachstuch, onleamg: und Zuge I RER 2 Uhr beginnend 


7 A |werdei auf dem arkt;Itr, 322 über 2 Sti en einige Eil 
= ji a er Wlund Geltwasten, ein Flirtel, KatranerW, ‚ Romm 
runde, Pfeiler und ambere The, Spiegel‘, * Be 

t ir V Berthätten, Uhren, etwas Weitzenn smiherrenftetser 
2 befindet Ai wie gewöhnlich Hier zur Meſſe ———— — ——5——— 
nur Bude vor dem Haufe Des haare iee wozu Ste 
Hrn. —— ers Ickelsheimer ||iwtise Hölihh eimyelaven werden, (423 


auf. der Domiträffe 

n ererfänfer. 

N Reichgeld aus —E ——— nee Aufl. 
bei Eoblen;, ‚El Prüfungsblätter auf feinen 434 Fried. gt —* 





Wirllicher Ausberlauf 


Aloys Jos leiderfa kant aus 
— —— — Pin: ee zig 


alb re SE mb ng * 1 fl. 24 Er. bis 2 fln30 fr. 


4 . m 
F n aben — Reh oh rss | 











4 
„ : Bee. u —— eloten Stoffen, von Y % a ‚sa 14 fü | N 
8 “on atine und Jon gen St 
ochen Leinen, Halbwole und’ pe er KR tr. sie 6 A. 30 fr. 
mmoße, Züftre und Lagia non 1 fl. 35 fr bie SH 12 Fe. 


benröden imiallın G in. Zub und tafine, * 3f. 54 fr. bis 6 fl. 54 tr. 
njaden in — 8.50 hr des ff. 30 fr F 


— alen Stoffen von 1 fl. 24 kr. bis 3 M’h4 Er. 


em Herrmangügen in ben feinten md mörernfien Mollenfioffen für Winter, Sammer, Herb: ımb Frübjahrs-Galfom 
per Hyd 10, 12, 14, 16 bie 20 fl * 
— ————— von 12 f. bie 15 A. 


ben augen und reellen Stoffen, fowie quch von ber guten Arbeit und außerordentlich em Ausverlaufe bitket 
Mich ‚jelbft zu überpangen. —* ge 


Das Lager befindet ſich bei Schirmmacher Weber anf der —— 


wi Serenfleidber: Magayiı in für bie fommende J 
— 
(Wiembirenn ber “ 


y 
































..........unemenemes 
4165 Sb Eine Waſch 

maſchiue neuefter 
Conſtrucetion mit 


J— n der 


we ar des Neihhalttafte affortirt; ih empfehle dasſelbe 

ochgee hrien Anger um um ‚geil: ven Unfist und Ab ⸗ 
SE: —* liendie neueiten dentichen, franzöſiſchen 
und — — a Ausmıll bereit. 


räf, Schneidermeifter, 






Zaufen. ifir. Str. 





a. ber Btabil’icen Bochbandlung Mi AR am * on 
ä———— ———— — ———. 
Am 15. Dat d. J. wird Die hiefige üraelitiſche Keligioue © u he „aut 
lehrets Borjänner» ung Schüdtsritele vocınt; Diele Stele 8 en Bi En Fi Nicolaus Backd. 
ter ſreier Wohnung und Holz uur Aebeizung · des Schul — 


Aecht zu beziehen” vom 
meinen dekannten Seren 
Hgenten. v 


Berfänfer, mit anten 
Eamfeblun gen: — de 
ch Heeren a 

ler ne Towies den —— 
Meßfremden s Ber 
käufer, Buchbaiter ze. 
oder für_eine beliebige 
andere Stellung. Grf. 
Franco: festen unter 
H. 20 an die @rpedition. 


1132) Ein seräumined Gebr 
haub im beitre Lage, file’ jenes 
Br, Aalrikionen igrTchns 

ie, befanomia » der ſch ei 


mmters, fl. 300. Firum, mohri jedoch bemerft wirb, daß bie 
bein ben mei legten Yahgerı mit Nebeneinfüniten fl. 150 bit 
fl. 8 getragen hat. 
e 


werber um dieſe Stelle belieben ſich daldigſt an Unter 
zeiüeten zu mwenben. 


ie ifraciitifche Kultud u. 
IJ. Schwarn, Cu —A—— ah 


ul⸗Schreibhefte arte deu Anqhlagen Heß Dom. 
barbements von Wur iburg, Dre 
bei Kiſſugen, Dammeläurı, Aoßbrunn, Dlündengras 
, Sadoma, Ehjladht bei Röntinräh hei 
sc) 3. 8. Brenner. 



















8955 2b) Ein ſchones 2o i6 
von 4 Blmmern mit allen 
—— — Laden fer 
aptoir, mit ober ohne Eins 
rihtum, in vom 1. Mai bis 
Auguſt oder auch länger, ent» 
weder im Ganjem ober 
trennt zu vermirtben. — 
ift befelbit ein zweirãdriger 
andwagen iu vertanfen. 






















— Metsaer vılean, 13 mit aber] RAD. im Der Erp. 
deu 28, Mär werden {m Folte — Veen: alrccht, Eired Tür eine Oetonomie auf bem 
uorellung Medienerier: Sind, 38 —JI * 44— —* * 


e und Hort, ENT e Holziortingante napfteigert: 


#4 Han 8 Ada bicniite, 
et agnbruchhnly, 
2* gemuichtes Srodyols, 


N Eichen: Yadröde 

Die Zufammenkunit it Frab 11 Mbr in der Mbtbeilunf 
Wdenserner Grund bei her a Klafter Ne.iA4 

Heidingefeld am 22. März 

Der Stadimagiltrat. 

Otto. (4187 

„0 26) Im 8. Dir, Sul [8166 3b) Gun Schönes Bett 

Mt; Die 86 äftein möbluiee [it wegen Wenzug billig] — 


Int ninseh, an einen zu verfaufen 4 SDabnen: 
Pr ober auch an einen Dh hof Nr. 3 Nr. 340. 


den zu vermieten. 1255 @ Pleine Zisumer mit 


et; bie fidy r 
lichteit, QTüctigkeit und Ar 


eitberinen Berbalien 
die a, te Reel 


Gefucht 
wir» fonleidh ein quter Bier: 
Keller, 3, Diftr. Kr. 6. (4215 


Ein Logis von 9—8 — 


mern wird fofort ober 
April zu mietben geſucht au 
in ber ‚Exp, 


— 


— —2* Trek ihr mod nicht 


— 


An ten und 

e ae * schaft 

Ye, ur 5 00 Fig moson 

bie Hä Achen beiden take. 
Auskunft ertbeilt 

P.J. Beck 

in Notyenburg a. T. 


Ein Lotal zu einer Wirth: 
chaſt wird bis 1. Dini zumies 
then gefucht. Näh. in ber 
d. Bles. (425 


p: und ein a für 
. * it, 
He In 0 [) er 


” 


Rilke einen Neffrrmben ift ein 








Pühe find bis 1, Mai am 1 Zimmer zw vermieten im’ 2. 
2. 25) Gi braver Jungelpis 2 finderloie Berfonen ner] Mm Nenthor No. 403 wird| Lifte. Nro, 187 über 3 Stiegen. 
 upmasergeiähtfiniethen 2. DDr. 496 mäctfaue Ziel eine Möchin, in|äud wird bafelof ein Rind in 





ea Kithmarkt HDient zu nehmen gefucht. 4257 Yqute Pflege genommen: (426 


, | 
Tub. und 33 von 4 * 54 fr. bis 5 fl. In fr. 
















Terue aux Wolle 
in allen Farben gewogen, ver Loth 7, 8m 9 fr. 
* Wolle. 
Niederlänbiihe Stridwolle, per %, Bio. 24 h. 
— 2 le, per Ir fb ‚= tr. 
— Bolle, per v.45 Br. 
Se Grwiente arne. 
en „WB. 8 bis 18 fr. 
Bade, dir —476 
J P 4 
Elfüher Faden, ver enb 38 fr. 
> &eibe. 
yon Beine, per Lotti 80 fr. 
. Etiefelneftel. 
" e, per Dutend At, 
] Iba sh. 
2 Runde Kameelhaarriemen 6 fr. 
% Seivene 14 umb 18 fr. 
% Nadeln. 
2 in Döscen 


ak. 
s —— Shaminadeln, 5 Stüd 1 fr. 
oe %- Ameritaniiche ungnabeln, 4 Et. 1 Er. 


* 1.Dwal. enaliige Nähmaneln aus ber Fabril veiſel 


und Gomp., 100 Etüd 14 Ki 
und Eomp, 100 Stüd 7 kr. 


Ferner. empfehle ich einem hodverebrlihen Tublitum SCammtbänder aller Art und Bofferirbänder neuefte 


Fagon auf Kleider, jomie langöhıise Nähnateln, per 95 Etüd A 4 fr., golpöhrige 6 fe. 
Sodann empfehle ih nah 100 Drd, Toilittenfeifen, melde ih pr. Std gu 6 umd 9 fi. verkaufe 


Wegweiſer, um nicht irre zu gehen. 
Wo? 


Nirgends anders als wie Domitraße vor dem Haufe des Herrn Banquiet 
Bentert:Vornberger mit Firma. 


u Das größte Kurz, Wollen, Baumwollen: und $ 
is NadelwaarenLager % 
ig von J. Wolf aus Gernsheim. 


+ 






F 


Sehr wichtig Für ‚Damen! 
Einzig und allein bei 


, Wolf aus Gernsheim 


um Domftrafe vor dem Haufe des Hru. Bauquier Bentert:Bornberger mit 
Firma verjehen. 


Ich zeige einem geebıten Bublitum Yiefiger Stadt und 
der mit einem arofen Lager basımmollener und wolene Woaren beziebe unb bemerfe biermit, dab fi 
wie immer Domftraße vor dem Sauſe des Seren Banquier Benkert:Bornberger befindet. 


PBreis:Eonrant. 


2 
—3 Del. engliihe Nähnaveln aus ber Fabrit Beiſel 
7 







mgegen> hiermit an, dat id auch dieſe Defle mie: 
ch meine Bube 


3» 33 


Aechte Etopfnavein, 6 Stüd 1 ke. 
Rarlsdader Stednadeln, 100 Etüd 2 und 8 kr. 
Etridnaneln fiir Baummölle, 5 Etud I fr 
ee > er - . 2 k. | 
aarna!eln, 2 queis 3 fr. 
finöpfe. 
Beılmurtertnöpfe von 3 bie 6 Ir 
Borzelantnöpfr, 36 Erüd 1 ir. 
Kleiverfnöpfe in allen Deſſins, 198. v. 6 bis 10 tr. 
Stahlinöpfe 3 Ir 


fe. 
Mandelfeife, in Eilberpapier, per Tugend 33 fr. 
>oni,teife, per Dugend 33 fr 
Fransparentfelfe, ner Dugenh 1 A 6 fr. 
Kantfibudfämme. 
Runde für Kinder, per Srüd 4 uno 5 fr. 
Frifiılämme, per Städ 8. 10 und 12 ke. 
Meiallwaaren 
Theelöffel, per Dupenb 24 Ir 
Esiöfel, ver Dupend 1 fi. 
Finserhäte, per Stüd 1 ir. 
Haken und Tchlingen, I6 Tußend 5 t: 
Diverfe 


— per Dubend 2 Fr. 
leider Haden, per Etüd 7 Tr 
Eoutadhre, per Duhend 42 fr. 

Einnähtorbel 7 fr, 


ER 2 227122 


EEE EEE TEEN 


407 legen Umzug ih über]4163 26) Ein tüctiger Gärt 
eirer Stiene eine Freundliche | 1er fucht — — 


Wohnung von 3 Zimmern jmd. Rap. in b 
nebit Tomftinen Erfornernifien, 


aud»Bafjerleituma, ſogleich oder | 2471 En gam nut empfohlenes 
bis ben 1. Auauf zu vermie | Mädchen iuyı Dieufl Näh 
Yala. Piitr. Nr, 68, Eihbornftraße 


ihen. D. 1, Rr. 390 Nengaffe. 2o Domefrabe 180 


299, Es wird eine geſchian Rapital ı 

Köchin geſucht. 2. Diftr. Kr 2000 ba wird 

414/15 1 ©t. Doppelte Berfiterung, 1. $ 
— |pottet, päntilide Binszahlm 

41238 ab) Ein Kommunion | aufzunehmen nelucht. 

Mod it bilig ya verfaufe Näh. in ber Erp. 





— — 


Deut und Bunitahaner in Zohrjberg. 


U U 


‘ 







franzöf. "und engl. Briefpapier, 


Bogen mit "75 Eouverts, 
a1. 86 fr. 


120 Bogen mit 25 Eovuverts, 


100 Eonverts gummirt 
in alen Farben & 14 fr. 
nr 1000 Briefenuverte inbeiter Qualität, me 
in Farben m ı fl 80 fr 
a zu 30 fr.me 


in -autem ſartem Wapier. 


Für Sauflente 


m in allen Met zu 1 A. 80 fe. ver 


Milde, mit 5%, Rabatt bei Abnahme von 3U Mile, 


ür 
anier, Gejchäftsleute 
Gonvertä gummirt, Eigellad, ei —* 
————— das Bapier A180 Bogen 
blau Poſt 
100 mit sangen —— ‚peflempelt, 
a 56 Ir. 


Gouverts, "Summit, | 


Seinen konverts 
I00 a I fl. 0. 
ernbalter 
in allen erventtigen Sstten, dab lin ben atierneucnen Feçonen, 
Gros A 12 fr. an, das Dupend & 6 fr. an. 


Dos grohe Herrubuter uud Alttauer Leinwand: und Bett, 
— zen —* ädt lein ee, Hand» und Taſchen ⸗ 


Sreiten, wie iele andere im dieſes Fach 
—— Ariitel von “ 


O. T. Winkler, 
en are aus Niederounnersdorf und 
| Annabera in Sachſen, 


mit pahenden Couverts. 


In allen mö.llden Falken. 
Sta 


befinbet allein auf der Domftrofie in der Bude 
vor der Siellner'schen Buchbaudiung. 

In mir ‚ga —— — * Due und 
Umgegen 5 darauf aufmerhem zu ma en, bag 10 ein 
Banren nie bier war und ic boffe, da ich meine 
Kunden Het 24 Jahren in Sachſen und Bayern zur größ: 
en —— besient habe, auch hier mir redt viel meue 


or ga ud * auf mine gelbe 

tafler auf der Douſtraße zu adten. 

en Leinmandjabrif ant aus Nies 
derounnersborf und Annaberg in Sadjien. 

der Kelluer'ſchen Buchbandlung. 


- tnabeln à St. Bkr,| Ein Logis von 2 Zimmern 
30 tr., großer Aus: jober 4 großen Zimmer und 
—5* — Herrn Sei, [Rüde wird = 7 Mai au mier 


then geiucht. N .b & 4281 
"3a en Sußla. 2410) «in hubſchee, ummöb: 
dc en 


j moolirtes|lirtes Zimmer mit Ullooen 
— —*9 den 1. Vat i am einen Here ober Dame 

elints, —8* zu vermieiben. Näb. 
Dir. Nr 80%,.|2. Dir. Mr. 826. 













4 


Be, 3 





"N. Vollmma nnd T 
f 358 iS dem Neumünfter dahiet 


Zur Wahl des Kreisausihuflet gemaͤß 5 km Bereines 
latiıten wird in. anf 


Sonntag den 31. I. Mis. 


Vormittags; 11 Uhr 
im Heinen Theaterſaale dabier anberaumt. 

Die fämmtlichen Zweigvereine des Repierumgebejieted z 
franten und Aldaff werben biemit eingeladen, fidh bei 
dieier Wahl, bei welcher jeder Zweigverein @ine —— bat, 
durch einen Abgeordneien vertreten zu laflen, oder ihre Stimme 
dem biefigen Zmeigvereine oder einem Witgliede desielben zw 
übertragen. 

Würzburg, den 20. be 1867. 

er BVorftand, 
Dr. gürn, 


Geihäfts-Empfehl 


In meinem neuerbauten Haufe in Kamitteihe ‚Räbe 
Bahnboſes babe ich jet durch — Zufammentritt An 
ger Umftände meine Geihäftseinrihtung in ber Art fre 


erweitern lönnen, dafi ich mehr denn je den Anf > 

dochgeehrten Pualifums zu genügen wor > > wid 

daher meinen werben Kreunden und verebel Tu zur 
rompteften Fertigung von Flügeln, "Blanino’ 


felpiano’s 


elegenundit, 
Noch erlaube Ü 


mir aut dem Umtauſch bereits %e 
zu —* 


—— gegen neue Die geneigte Aufmerkſamfeit 


daß alle Arten von Reparaturen, Pe 
nftrumente von mir nach wie vor beforgt 
wird und zwar zu told’ angenehmer Bedingung, daß ich 


fomwie dic Bemerkun 
das Stimmen ver d 


befondere Bortbeile dadurch in Musfiht zw ftellen, mir 
ſchmeicheln darf. 

KRipingen, den 9. Derember 1866. 
10154) Joseph Volt, 


Mobiliar:Berftei erung. 


4276) Im Wege der Hilfevollitedung verfieigere ich zur 
Auftrags Pal Oandelegerichtes bier 


Mittwod, den 3. u ds, Irs. 


Vasmittags 
im 3. Die, Ar. 145 ———— un: Betten, Schrei⸗ 
nerwearen, Epiegel, Uhren ꝛc. — dann im 3. Diftr, Nr. 168 
verichiebeme, theils vollendete, theils unvollendete Pr 
Borren an die Meifibietenben nenen sofortige Er 
wozu Steigerungsliebhaber einlabe, 
Möürsbure, den 29. ja 1867. 


&tröblein, t. — 


Strichsbekanutmachung. 
Ju Sachen Nikolaus Scheller von Ehleben gegen Nikolaus Voll: 
meıt Ebeleute von Enerbad) ‚ Kupothetenzinjen betr. 
Gerichtlichem Huftrage gehe ee er: 1dı * 
Montag den 


Nachmittags 3 ee 
auf bem Gemeindehauſe zu Euerbach bas häusliche Anweſen 
des Bıllogten fammt Gemeinderechten und Bemeinpetheilen, fo- 
wie beflen übrige® Grundvermögen im Geiommtihägungsmertbe 
— 21 en and in ber Bebaufung des Schuldners einige 
9 ga 

de ——— eſchehen gegen Baaıza vorbe · 
baltlich der geſedlichen Behken —— Ar Epreutio k —— unb 
tann ber nähere —— des Grunbvermögend auf meinem 
Amtzzimme ne eingefeben werben. 

‚ ben 20. Mär; 1867. 
Safpar Febr, t. Rotar. 









Di,wenmäntel- ©, Mantillen-Lag 
von A. Bodemanı ans München 


BE Domftrafe im Haufe des Herr U 
* Goldarbeiters Guttenhöfer. z 


Ich beehre mich, der geehrten hieſigen ud auswärtigen Dame 
e 





die ergebene Anzeige zu. machen, daß Th Die biefige Meffe zum 
mit einer reichen Auswahl der neueften Defiins in Paletots, Jaqqu 
a, Krägen von ſolideſtem Stoffe und brillauter Seide be 
und werde, da ich die hiefige Meſſe von nun an vegelmafig beziehe, 
ten, um eine dauernde Kundſchaft zu erwerben, und, jedes nur am 
ve Gebot berüdfichtigen ; ferner erlaube ich mir. noch eine schöne Au 
Band: Jacken und Konfirmanvden-Anzüge beſonders zu empfehlen um 


neigtem Beſuche entgegen. 
BEN, —— 55 — 


A. BSodemann aus Münden 


De Lokal: Domstrasse im Hause des *— 
Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer. 


) 
Kartoffı 
1534) Auf dem Hofg: 
jonnbeim hei Dertell 
rotbe Zwiebelfan 
melde um der an 
niet herirbri witırben, 
und Fleinen Varthien 


nen, 
Mofcus:, Bat 
Ks Cpbvugner& 
pfieblt 
214047) Franz 
4234 2b) Gin Au⸗la⸗ 
nd) in der deutſchen & 
Alosroollfommuen, beit 
tüchtiaen 
Philolog‘ 
fmuter imähisen. "em 
Se rmelegaffe #r. 187. 
bei 5. ip. 3-4 Ubr 
al PER 
—— — neue 
4.80) 150 fl. Bormund: a mit 
fgaftegelder fit Wündlidy auf e Och. umdrei 
1. Spnotbet ausznieiben un An M or 
"ah. in Ber Gm ri für einen KRommunitcı 
—— — — Tbilig zu verkoniem. 
1123836) Bom 1. Dai an [3 Kir. Kr, 504, Bi 
n Bid er ana Te 


tbeuterfiraße,_eine geräumige] Sin Anecht-wirb for 
Varterre: Wohnung auf Ofterm got, Felde 
bit N in ber EM. 
ee 













“ “ “ara at ae ar ar ae 


* STE TITE  S 1 
Eile! Eile! Eile! 3 


zu Dem woblfeilen 


: . 
s s »I. 
Herrn-Kleider-Lager 
2 von 5 fl. bis 12 fi. 
emmer-Joppen von + ji bis 7 fl 
ötfen von 1 fl. 30 fr. bis 10 fl. 
Wiflen von 1 N. be 4 fl 
Die Bude vor dem Hause des Hrn. Kaufmann Schnös: 
Da ist es gar nicht bös, 
Da kauft man schr wollfeil und zut, 
Wiemian) es gern haben thut. 
D’rum schnell, D’rum schnell, zum 


Carl Dell, n15 Sommerbaufen. 












< 








>” * 
Umn Samkag verlorein armerg4282 40) 2200 Fl. werben 
Dienfibote win PBortemon: jauf ı. Syscihet gegen boprelt 
naie, mit S fl 8 En amd bittet [Berfiterung geiudt. PBopriice 
um Müdgabe im der Erp. be.j&tantsp, zu 41/,%/, werden füı 
Blie. 42+0 voll angenommen. Nah. Exp. 


Eh Zimmer it an einen] Wine junge gelunte ln 3. Die Kr. 97, = 





Herin, zu bermietben. Nüherer ffuht bier oder antwirts eine 
im 2, Tir. No 231, mterr| Stelle und kann fogleic eintre 
Wölleraafte. 497m Rind Erp (4240 vermietven, 

- ur 


Dird und Teılog von Wonitas: Wauer m Würjburg. 


— — 


nnrzurger Stadt- und Candbote 









WB ahnzjüge, * une 1, Würzbarg- Anstes- Münden. 

ürsburg - - Yan - une: ei) 

—* ———— N * —— A 
m. wauf Ron Eos Bienen € ın.6 

k. va, Mitt. u. 1 » A Ei Wirt. Bofs. 100.5 Antec; Eamir in. or 
— Ber ij. 10 nem x — Ks 16M. Form, 5 1. 10 SR. ende, 
zn. . 36. I. Gierziige . s N —— IV, 1) eihell 
ut u.30 Di, früh. 5 Bi... m een Senleige 
ae von Benbeup: Shnelk. PTR ——— SON Pad 6. 
Bu. Sum küb. er Lecferuagge.t. 13. id 32,05 ' D, Macht, 


— Pe ange a. pm 7. 15 UM früh, 
iR, Kalunli wen Heibelbeig: Bwichieymigte 
Kunz Tenilene 10h 1 9R. Borm. 2. 8 WR. Nachm, 7. 


rige. AU. 80 —— a — 55 M. Koma 
to eh Eee a 
‚u. 4. Küruderg Märnserg. Feten 
*** ; Count U Radım. 2 Gun 1.509. ein bU.KD. Era it 
40, 200. früh, BLIR.F, ——— * Tu RTL 
5n. 15 M. Rad. u. TIL 10 M. Abbe, 1111.20 9. Borm. u, 51. ne. * 
RE eh RER In ———— EL. ai 
A073. Dienstag den 6. März 1867. Zwanzigſter Jabrgans · 















Bayeriſcher Landtag. 

Hut ver Irpien ze er Fr rer Abneorbneten 
tragen wir noch wo of. Wagner fiellt Die 
——— ob die —— a if, einen Bejep« 

wur f odurch Ab Nm ber Edimid: unb 
— — 2* und normirt wird? — Da De 
ulitzminifter v, Bomharb wegen Krankheit nidt anweſend fein 
onnte, erklärte Sn Minifter v. 2 fid) das * 


nd "län Kan Pie Ka rn !tat ben ‚tan en 
eine herpeletion 1) ) 05 bie fgl, 


olj 
Kemmnih m von dem zuchtpolizsilichen — — 


das Holy aus ben 200,000 ——— n Galinenwalbung wirb 
viel ———— er verwertbet wer Waldbauer bemerkte: 
He Bahn m den bayeriihen — gebt 87 —— durch 
dieſen. Zu beiden Seiten liegen 120,000 Tagmwert f 

ebr noch Prhatiechn, he. Bablreice Drtidpaften wit 
Einwohner und 52 @lasjabriten liegen teils an, tbeil® im ber 


rag @elammt » Etantäminiheriumd bemerkte u - 
Barth, daß diejem Antrag jwei newigtige Dlomente zur 


fieben. 
mifeit 1848 in der Komtmerthätigtent gemadt haben und bie mit 
I] Anser herber ‚Axt waren 18, dafı der ‚Min 


pic en der Poly menen Wibrripenfigleit ? 2) ob Diefelben] 1128 94 —— er bat, eine bie wohl 

= für noty —* eher eabın, be Er. reiht dem | faum noch vorgelommen ift amd ur bemweikt, daß bat, wag ver⸗ 
Fa, eine Dub el in Anregung zu ingen, woburd diejen| lauet wird, * N Bet nig if. — Rraufold und v. Hoffman 
Se ee ne. ae 
—* hun gen zu erwirten, negen weldye bereits die Elan in berfelben biäyer verzögert murbe? @elbert und 


Br der @erichte eriolat find? — Herr Minifer 
Freihert v Hohmann ontwortete, daß die fon längft 
von ber suctpoligeilicen Terfolgung Milttärpfiid tiger wegen 
—— 3 a — dot; Ar 

melde er Heercepſtit Angefibt des [27 
Een, 55 kraft werden müflen, ald die] 


flüchten; 2 Begnadig —— 
wo | —8 aber 
u emeine Anımeftie micht — werben * denn 


v. Steine dorf antwortelen: bed Reſerat über bie Echulfrage if, 
vollendet und autograpbiıt an bie Ausichuämirglicher vertbeilt, 
Sie Erledigung umterblieb, weil gleichzeitig die Eingabe ber 
1974 Pfaͤlger Schullehrer, worüber das Referat noch zig voll« 
endet iſt, tamit erlebigt werben Sohle, Tie Beorbeitung des 
Antraog® in Betreff der eg en iſt begennen, 

aber nicht vollendet werden, weil die vom Dlinifirrium erbetenem 
Aufiadbile eıfi vorgeftern Abends an den Ausſchuß gelangten. — 


ei hochn Hr. Miniſter Frbr. v. Pechmonn verlas dann das all Re 
Belren mi A 2—— Bei fe de Butanit “ript, ‚bie — bes Landtages betr, worauf — 
729 5 vorlagen, fehlten von dem Gonftii. Von eine Zuſcuin caſte lung über bie Ceigäfreihätigteit der 


Kammer befannı gab, woraus hervorgeht, baf dae 52 
Material, dat * Berethung bereiſt wer, erledigt if, bis 


al a 9, als e8 fih um Erfüllung ber Heeres auf, 
ben Antrag, die Revifion ve — betr,, ber aber 


birten ber 
pfliät handelte! (au eine Senfation dem ber Ge: 
— ———— 8 —— Gifenbahn 


je 


in —* einer ber Nepierung im Au ihuß gegen⸗ 

5. —— an, da a m ee cu andelos geworden und im Einverhändnig mit dem Antrags 
umb bed &, I von Märpbady ald unbegründet b eler ar mehr, uf bie —— murbe. Satce⸗ 
zurben, — bad) erflattete Bortra über mehrere er mag et ara wie grumblos bi einiger ** 
Aufträge. Die Witte ber — — von Rieder tede bayern, | 9tgcn gegen ler waren, bie ibm vorwar * ed wolle 
die Buibeflerung : ihrer — — betr., wurde zu re eifeteine Eipungen onberanmen. Peil ſchlo ie 
sen Alten gelegt. — Die ie Mornabme technilcher Voffnung, daß bie Ramnıer bei dem künftigen Wieberzujanmens 
Erhebungen über ben Bau einer weigbahn von Wafjertrübin. [tritt ohwe Mufentbalt diejenigen @egenftände beraten — 

nad Dinlelabuh 2) * einer Ferndahn unjerem inneren Staottleben ſowohl, als unſerer äußeren v 
* örud über Reutte nach Kempten) betr., 3) ed wolle der Bau ag m . ers! — —— jonbern auch eine halte 

In en ma ScMg bard, eine Altiengefell« * en — Bleiben. lönnen —— re 


ung bes eine allımmme von 
Staatömitteln Tu * 4) die Er⸗ 


er 
7 
Ei: 


Gen Binserkieibenden en die in ibrer Tagen 
Hierauf ſchloß die 


Dauung einer Eiienbahn burd) ben bayer alb bir, enlid 5 auflauenben Wunſche sc. mittheilen 

die Borlage eines ‚Srkamimura, de ar 5) leitung. 

—— — betr, — *5 en jur Münden, 24. Mär. Bon berPinorität der 44, melde 
em Behfang überwieien. — ———— — im ber vorgefirigen Sſhung ber — der boeorbneten ge» 
ven ber Babn nad Tölz fehr warm; biefelbe ih als SH die Aufhebung der Todesfirafe immten,, 5° gehörten, nad) 
wendig und — erfannt, deun —— ih eine — 8 —— —— ——— 5— — — hi 5 

bahn. Gewerlſcha ern a falz 7 , Eu 
en wit rin — — — —* Mittelfranten 1, Unterfranfen 7 unb Echwaben 6. Nach Etän 


Nähe derfelben. — Berüglich des Antrags, die Schaffung eines 


Das erfie find bie protiihen Griahrumgen, die wir 





— — 






else Grumbbefler, 5 Slate: unS reäiatenutse Gemeinde: |Big“"1u beriken, bak ymigen ben Hung and Sa 


zu berichten, i3 
e (unter eruieren ein Minider unb ein aveliger Regier ⸗ An Engagements ne ed Regieru 
), 13 Gewerbtrelbende, 1 Profeffor, 3 Ktatpoliice) es fi) an einer „ankänpigen Abfindung” werbe gen laffen mü 
ide und 1 Advotat. Enalich gehören von bieien 44 nur Ifen, falls fie e# nicht vorzi-ke, durch * entiglofiene Haltu 
—* 62 Mitgliedern, welche die Lammer in den — vie beiden Cabinette zur Hüdaängt a der getroffenen Sti 
ſchuſſen gen bat. pulationen yu veranlaffen. Wie d b. 39.“ hält fi 
in Qugembarg feit kurzem a franväflicper Eniffär auf, ber die; 
Zagesuenuigfeitenm Aufgade au haben ſcheint, in er eventuell vorzuneh⸗ 
Der mit dem 1: Mpril b. 2. ind Beben trtende DoR: jamben suftrags walrersel Die Beitskkumung ge fenbiren. 
smnibus yeilden Bolf Schweinfurt hat in folgender | Selanntligy ih e# ganybare Prarıs, Bolkafimme nur danu : 
Weite zu lourficen: —ã aus s Collan fi hf de feäp_ — An« [dt —— wenn man eines Dinigen. Berditis füger zu fein < 
kunft in <chweiniuzt 6 Upr 45 MR. früg; HRüdjahrt aus Schwein, [Blaub. % 
firet 4%, Radmittags Ankunft in Boltah 7 Ugr 15 M. Abends. Ausland. 
ns om Geha fen, zur re Br —— erg eu Aus Wien, 93. März, [reiht man ber : 
Dr. Er —— aus ber politücen Bewegung ir 8 a Fun rg „u ee. 
—— —— Rehte und 1848 als Mitglied bes deut⸗ von Hr an 2 und —— len Ein 5 u. —— 4 
nen bie erung an Preußen. b 
Die Stadt Rlifingen beab einen Mäotiigen Bauted- mais Bentmmibeit witskellen In TORnEN, Daß Tine 3m, gab: ——— 
nilet er einem Gehalte per 600 1. au ung nicht bloß fahtid ſtattgefunden, fandern, daß ihr sun 6: : 
68 wurde von und feiner —— a He —— ſeñes 
vor. Ics. in SngolRant von 3w Kıtilerielorporälen unb einer —— Deiierreihd und Breugend mu entopäifcher ı 
Beitten Berion beabfihtigt war, zwei Apfunder Geſchuhe sr wicklungen mit Zuverfiht zu — ih. Diefe Annäherung 5 
alle des ——— — zu entwenden, Die 5 an Preußen iſt älteren Datums als die Bablilation bee preukifhr 
verrathen und bie Teilnehmer: ergriffen mwurben, als — * Schutz und Trugbinbniffes, und es wäre } 
vn das eine er —* wegfähren wolten. Der Werth daher die Annahme eine ungerechtfertigte, als m unier Kabinet + 
fancınt Lafeite und Proge wurde vom ber Militärs Jerſt durch diefe entgegenkommenden Sch itten bewogen wor» ı 
behörbe aut 8160 fl. 47 Er., ber bes —— gr auf 2736 An den. Preußen behält in Deatiland freie Hand, und vielleicht . 
NY an ober wenn man nur ben Metall zu 40 kr. verkihon die nächſe Zukunft wird uns lehren, dab es feinerjeits } 
, bei einem Gewichte bes Deren * = 2648 Bid. Jauch unierm Kabinet, fals dieſes in die Baye lommen follte, aus. 
a vos —* fe. angegeben. Wegen dieler That ſtanden am den orientaliſchen Wirren Natzen zu ziehen, keine Hindernifſſe in 
die Urtillerielorporäle zus Bil und Maid. Haug, Iden W 5 * en wird,” 

Unterhändler Seb. — * von Jagoltadt eich. Paris, 23. Mir k Der Kaiſer ließ 
vor N —— von Oberbayern. Berüglid des daug Rouher yo vergangenen Mittwoch zu fih rufen und banfte Om 
Tonnten bie Beichmornen ſich nicht von deſſen —* überzeugen, |aujs Wärmite für feine beiden Er Reven im —— 
— ven Waheiprude derjelben gemä Bag Fragen Körper, mit benen * bie gem! ier# und — — 
At 4 * —— und re Mlyade, — Die jüngien Radrigten Merico lauten wenig 

6 —— — J —X ——— rt — 
Mün M. Ein Theil ber ogmarburg Irecht ſchlecht He e taz rdı 
ÄR zur * — Dieſelhe fol 2* u Bild @erädt verbreitet, bag aud in Deiterreig und Breußen, . 
ſchule für Die Offiziere fündeutihen — werden, an reſp. dem —— Bunde, —— erh eine Dffeufi ss 
ie Bayern, Ar Württemberg und Baden Theil Jumdb Defenfivalliang im Gange wären. an biefem Gerüchte 
uchmen. — wird das preußlſche Sy dem zu Grunde * Wahres iſt oder nicht, Kane Kg natürtih nit wiffen; 
gelegt as wir aber conftatiren können, it ber —— Einsrud, ; 
Yon —* u Baris von dem Bureau bes Bereins deuſcher Fang birfe 33 in et hiefigen politifhen Kreiſen ge: 
— herausgegebenen „Deutihen Ausſtell ungszeitung“ mei hat, obg is jegt wenigftend, dutchaus nicht aus 
— Suoukrisberiäte, Die Gäilberune Baltmeyfsciider Gr | 3) en un 
de Induſtrieberichte, erun; tultur e ar» rofbritann London, 23. Rär. Der „Spectator“ 
baiffe und —— intereffanter Einjeluheiten der Weltaus · — * die vorojeltirte militärifche — —— 
— Nuthel ungen aller die Aueſtelung betreffender ofneller mir Holland, Belgien und ber Schoeij unmö lich „yon PVreugen 
e, eine Frempenlifte, — erjgeint wöhentih eduloet werben könne. Daß fi eankreiy an ber Quypderier 
breimal und koftet vierteljähtig 2%, Thaler effche, werde Graf Vismard nie zugeben. üben ” gut dürfte 
Paris, 23 ee m veiffoffenen Gambtag wurbe zu Bngland den ——— ‚Haven abtreten. — Blobe* 


Ruele eine * beiven file die Ausſtellung beitimmten eilernen dab b uhe der Franzojen über bie —— 
—A — „esse ieje | a ae * ur u * dt vor „dem — 


Kanonen deatih 
Beiden Gclähe die vößten auf der Welt fein, inbem fie bie tyri au Deutihlans das 
amerit —* — noch um ein Anh A eng Be aemorbene Eifeh nie — — 


Ei 


edes berfelber t zum wenigiten 88,000 Rilogr., und er« 
Tat für den —— bis zum Sahnzefe von Orleans |, —— u, Ibn Bet u ne a 
37 Bierdbe, Der Buß, bem ein age Publitum bei⸗ = Eienbe a beichloffen. * 1 
wohnte, währte im Wangen 4'/, Minuten und gelang volllommen. g —* wa tem Eifenb — Harms vo 
ya‘ Sömelyöien enthielten das zur Operation erforerle Ihen — * eu ik der —SS wit 
Beyer tnrenn betannt. 


| ee 
Berlin, 2. mid, Bemerlenswerth * * 
—* i — —— des Kaigs um Sadlen zum ago — gen: { Sa" ai nein un *** 
s Wildelm, in melden bie wie Fir vorige verlief. Die Gourle —— — 
— u u. baß er ober der Krompring perfönlih zur Grar —— re: a fehler 
Hefem „ragen — *—* dee Baal ae MP |Wedentung. Beier in Merseihifäen nod Tat Se 
e 
—X vern —— eren war bie Spefulation rege. —— 


Von . Oſtbahn offerirt. 


Ueber ilung ber Dotationen wirb ber „Mdln. |hö utem Bernehmen eben ‚Die Bhechern gel 

FR EEE daß bem ® Srafen Bismard 400,000 Che, bem Een. Bam — 1006 be —* ahlt i Sourfe 

Kelyemie 500,000 Thlr, und ben anderen vier Generalen len Inotiren wir u —* nal 58/,. 
Thlr. zugemiefen worben find. , neue engl. Rei u Ir —* Metalliques 40 





— aꝛ/. 1860er dooſe 6TY/—,,, 1864er Roofe 72%/,, 


148%,, Bantaltien 672, Grebitnttien 168, 
— * ten 49, 41/9, A rttemberger I YRE RT 
vayerifche 96—, 5° 40 Bogerilet 


Kram. 
—* 7 0, Frankjurter 83—, 
186. 5* Bant 


Aueritan. Bonbs 771/,— 
bey. 1BöNer Roofe 67%, 


5%, 
« Anleibe 99, — —R ws, —* en 


Ofbabn 1168, ‚ 


205, Wechſel auf Min 91%, 
elteniocietät 


wurben 1883er 


— ts ber, Deferr, — 1675, 
bei. Steuerfreie Metall 


Peranimntliher Rebattenr: Ar, Nraud. 


YUnzeige. 


fowie ausmwärtiaen geebrien Rublifum em: 


em biefigen 
Siehe * meine jelöftgefertigten Watte 
De, jomie emtierte Baumwolle und 


nr = Breiien. 
268 in ie lmer 


in Baumwolle und 
cbafwolle, zu 


are des Herrn I. 6. Deffauer 2. D. Nr. 


un Krämer, Wattfabrikant, 


254228]; Dee E. Deffauer. 
Prüfungsblätter 
empfiehlt 
8845 8b) A. Herold. 


4354 2) Ein @infpänner, 


Eine guidene Broche mit 


noch neu, ift wegen Umzug umd|fhwargem Email und Perlen 


22 an Plcy, billig zu ver» 


Auch wirb bafelbfi ein waſſer · 
—— Keller mit Faß ſog 
zu wieihen gel 

Näb. in ber 


4341) Eine Wittwe in den 
4der Jahren, in allem erfahren, 
fugt bis Diierm elne Stelle als 
an Reh ober —— 
in. k 
Be — e itehen 


Epvebition ju hinterlegen, 


Kartoffeln 


nd fortwohrend zu haben nach 
Schaffeln 1. 
a m aaa 1 


4349 20) Ein l. 
Ih ga 35 Man 


aeraner ber @pp. | Ibi 


445) Eire Perſon 

San, bie alle Weindergs⸗ pe 
el barbeiten kaun, just Ber 
äftigung. 8. Difr. Rr. 191, 


Fand m ee en ri 
4360) Eire Schwarjplatte 
and eine any find 2 Det» 
fanfen, Nah Er. 


4351) Ein weißer Pude 
gut dreifiut, ir ne iß 
Rip. in der krr. 


en ee 
= 1000 fl. werben 
gom en e Hypothel auf einem 
Kaufe da gefucht. 
ee — 


A687) Ein Schüler w 
In Wohnung zu * 


und könnte z angleid ro TH 





wurde Sonntag Fılih auf bem 
Wege von ber Hoſſtraße um 
bas @ ocis nad) der Eilenbahn 
und dur das Tewielstbor in 
- en Pe Don Am: 
vebli nber um 
Abgabe on Belnbnung be 


Anton Minpprio. 


413357) Ein braunen Anaben: 

Fäppchen wurde gefleriP ver: 

loren. Mon bittet um Nüds 

y. Eternplab Nr. 148 ber 
2 Etiegen. 


Tr —————— 
4338 ; Auf der Mirfion zu Föbr 
briüd wurde am 19. be. Mts, 
eine filberne U 
loren, Dem redlichen Finder 
eine —R in ber Exrpe⸗ 
bition d#. BL 


4346) Am reg 2l. 
aing ein grümfeibener Megen 
rm im Tom ober auf ber 
omitiafe zu Verluſt. Der 
redliche finder wird and, 
folgen gegen Belobnung in 
Erprbition abzugeben. 


ET 
erboltmiten ein 
—S—— — —3— 


im beften e; in einem 
Dıte BE "bei: 


u Ku 
Nähere Anskumft ertheilt 
Saus kurcht, ———— 
ist. Gemmelsgafle Ar. 135. 


Zu vermiethen: '2 


4343 2a) Schlafftätte an fo: ; 
live Arbeiter Holsihor Kr. 804. 


m wurbe im! 
He  siälem vor nn Thale in der 


om. Rbsuholen 
Dißr. Nr, 191. 


Am — in Würzburg, 


Affen: & Sunde-Sheater 


„amd Kunftreiterei en miniature, 


Von heute an täglih zwei Vorſtell⸗ 
* on en; bie erfe um 4 Uhr, bie jweite 
R H be. Aaſſa · Oeffnung cine halbe Stunde 


hi ‚ früher. 
nd Georg Schmidt, 


Therefia Trumm 


aus Höhr bei — 
—— auch für dieſe Meſſe ihr sender — —* 





von Tb en — — —— I e Bartie 
albu:aa e 
338 melde dieſe Meffe nt dessen öde — 


gegeben werten. Auch kennen ale Beſtellungen für dieſes Fach 
annenommen werben. 


Stand am Leichenhof, dicht ober'im Porzellain, 


Mein Berfteigerung- 

Mittwoch und Donnerstag den 24. und 28. 
April 1867, früb 8 Uhr — ‚ läßt Unter eichnete 
im Eoale tes fräntifhen Ho H dahler circa 

1700 er Frarten,, Ahein:, Pfälzer: umb —* 
aus den — en 1822, 46, 48, 57, 58, 61, 63, 68, 
den wor dem Stride befamnt zu gebenden Webingungen ofen 
lich verftelgern und ladet bien * ein. 

Risingen, den 26. Mrz 186 

Carl "Sister 3 Wittwe. 


Ziehung am 1. April; 
Eemwinne: fl. 50,000, 40,000, 30,000 1. 
Audolf:Stiftunge:Xonfe 15 fl. 
Mailänder 415 Frs.Looſe rer Etüd 16 
$. 8. Öfterreichifebe 100 fl.:Zoofe, 
Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 100,000 


| Original:2oofe billigft, Werleofungspläne gratis; bei 
Geb 


rüder Schmitt in 
Bart: und Wecfel:@eiwätt, Adleihrage L. 190. 
NB. Die nicht er Koofe nehmen wir nad ber 


Ubrfette ver | Biebung mit geringem Verluft an Zahlung wieber an 


Stadt-Thenter. 
vorm. Schmidt. zus) ben 27. Mach 1867. 
Heute Dienstag Abend . Dorf, im 9. — — 


Die 
Production —— 5* ** 3 


Badenweiler X Burkapelle. Sum im Br os des 
Anfang 7'/, Übr. 


Cafe Strobel 


Morgen in der atom. Oper in 3 Hilton non R. Blaguer. 4* 3 Alten von 
Blaue Slnde 


Morger Minwoch, ben 27. März 


| Darm, Sobruims.| Sohree 


Heute Abend ’/,8 Uyr 


‚Gcngs ⸗ Coucert ter Sangerin Pamline ımb 


des Romiterd Mi. Meixner. 
der aflbelannten 


Anfang ’/,8 Ubr. 
oler Alpenjänner: @eiellichaft 


erger aus Meran, |t?48), Ein junges, auflänbiges 
—“ ons 4 Perſonen im Beine Joe ** E 





jr Notiomaltradt, mit —— 
Br en 
Horgen Überd zum legten & 55 = Sim, n 
e Stele 
Leimſud. 168. 


h 








Berkaufslofal: bei Herrn Kaufmann Wirſching! 
Avis pour Dames! 


ke grand Magazin de chappellerie 
pour Dames 


de Rupp & Cie. Paris rue de Mail 22. 
Filiale pour Allemagne: Munich. 


Wir beehren uns einer Hochgechrten Damenwelt Würzburgs und Um⸗ 
gegend ergebenſt anzuzeigen, daß wir dieſe Frühjahrs-Meſſe mit einem groß- 


artig ſchönen 
Lager Parifer Damenhüten, 


—* 





Stroh⸗ und Die eleganteften 
Bosshaar - Aüten, - Modell-Elüte 
garnirt & ungaruirt, in Dafft mit Stroh, 


Grey, Till ꝛc. 
in allen Farben, 


rund 
nud Capott⸗Facon, 


Eſuchen werden und dürfen die geehrten Damen verfichert fein, daß wir 
1gu, uns Sröße ver Muswahl, Schönheit 8 Neuheit der Stoffe, 
uhren ; Formen anbelangt, etwas noch nie Gefehenes bieten. 
Durch Maſſeneinkänfe der Nohſtoffe S Maſſenfabrikation 

ſind wir in Stand geſttzt, äußerſt billige Preiſe zu ſtellen. 

Indem wir die geehrten Damen bitten, unſer Lager in Augenſchein zu 
nehmen, zeichnen] Hochachtungsvoll 


Rupp & Comp. Je Paris. | 
Verkaufsiokal:beilirn. Kaufm. Wirsching. 
| 


a  l . 4 


Mein reichhaltiges Lager iu 
Gaͤrnen, Kurz S Strumpf- 
garen 


bringe ih hiemit im empfehlende Erinnerung. | 
J. M. Vornberger jr. 
(38) am Markt. 


Grosses Bar 
Damenmäntel- & Mantillen-Lager 
von A. Vodemann aus München. 


BB Domitraße im Haufe des Herrn BE 
Goldarbeiters Guttenhöfer. 

Ich beehre mich, ver geehrten hiejigen und auswärtigen Damenwelt 
die ‚ergebane Anzeige. zu machen, daß ich die hiefige Meife zum Erſtenmale 
mit einer reichen Auswahl der neueiten Dejiins in Warletots, Jaquettes, 
Beduinen, Krägen von joliveitem Stoffe und brilanter Seide bezogen 
und werde, da ich die hiefige Meffe von nun an regelmäßig beziehe, Alles 
aufbieten, um eine dauernde Kundſchaft a erwerben, umd jedes nur annehm— 
bare Gebot berückſichtigen; ferner erlaube ich mir nod eine ſchöne Auswahl 
Baus: Fackeu und Konfirmanden-Anzüge beſonders zu entpreblen unv ſehe 
geneigtem Beſuche entgegen. 

Hochachtungsvoll zeichnet 


A. Sodemann aus München, 
DE Lokal: Domstrasse im Hause des BE 
Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer. 


Mein großes Lager in dın meueiten deutz| Zur» Bürzburger Meſſe 
et, franzöfi hen und engliſchen Tapeten, K leider ft v f f e 
rönren & Noſetten, verſchiedene Holz⸗, im Weithe von 42 fr. per Elle verkauft zu 24 fr. 
Rarmor:, Granit:, Hausgang: und Plaſonds— 2 Vonnerjtädter aus Fürth, 
iapeten, gemalte Feuſter⸗Nouleaur und|sc 4212] Berkaufsbude im Kürjchnerbof vor 
achstuche jeder Art empfiehlt in reichhaltig __ vor Dem Zt e. 
ver zu jehr_billigen Vreiſen 4359 do) ‚ing @ommmis, Derfuortteigen arm, ofinbet haneıne 
er Ausmahl au) hr. g ..- FJ bereits °/; Yabre ter comditios | Beigärtigum gegen nuten Kohn. 
ug. Dbiinmmie nn nirte, fucht einen Plat zum je» Mud kann ein braver," narter 
ß om: ft fortiren Gintritt. Offerte um Junge vom Lande jogleich,in 


er I. MA. beforgt die Erpe: |die Gehre treten Ran. € 





— 
FH En Hirertpum, cmfs3s3) vum [han moslırtet ditien De. BL. - 
clan chen i Be a 14821 Ein Yimmer für,seinen 
— 3 —* rote st, 4312) Ein tüctiper Schlaf: | Dlabiremom tft. bilig an wer» 
va 2 fr. Bippeliusgarten. ferggfelle. des alien Arbeiten] miethen. Wo? fagt bie Exp. 2b 








Großes Herrn-Garderobe-Gefdäft 


en gros & en detail. 


Boriheile, bie mir Eeite in , bie 
— heile Eee Ma, fegen mic in den Stand, bie neueften Kr elegasteften 


Preis-Courant, 


von B'/, fl. bis 16 fi. 
Seide und Atlad gefüttert von 16%, FL. bis 30 fl 

von 3 fl. 48 fr. bis 6 fl. 50 fr. 

feinen franzöfiihen und niederländiſchen Stoffen von 6 fl. 45 Er, bis 9 fl. 34 ir. 
10 fi. bis 17 fi. 


von 
oleiner Waare von 17%/, fl. bis 28 fi. 
quets» und Ende sKacon von 6'/, fl. bis 12 
* rn I r 
«, Ratind+ und Melton: Stoffen von 4, fl. bis 13 fl. 
-, Gomptoir: und Haus Röde von 2 fl. 24 fc bie TÄL 
in Baummolle, Halbwolle, Leinen und in ganz wollnen Bulskin von 1:/, fl. bis 5 fl. 839 Er. 
e in Bulıfin und Sammt von 3 fl. 30 fr. bis 8 fl 
m Plage mein Grihäft ausübe, bim ich angemiefen, um meine Kundſchaft zu erhalten, nur gm 


‚movon ı & ein Jeder überzeugen 
S. Schlenker 


Beſuch Lader ergebenft ein 
an der Stockſt 


i * 
ers aud) mein Lager in Leinwand, Rod:, Hoſen⸗ und Weflen-Etoffen, die ich ber Pi nach u 3 


Das größte % i a 
Wachstuch-, nn & Teppich- Haupt⸗ Herren⸗ Kleider⸗Magazin 


er 
befindet ih birr zur Meſſe 
Kürfchnerhof, vis-a-visvon Hrn. Eiindermann, 
bietet eine große Muswahl im den neueſten 


Giftfreien Pariſer und Berliner 
Senfter-Roulcanr 


in jedem Genre, 


Mailänder Wachstücher 
—* —— —* — —* 

r, Klavier: und Aemmode; — 
Acht —— — Ledertuch in allen Farben. — rend: 
e- Teppige für Eopba’s und Beiten. — Tep: 
e von Dache iuch und *— — und in fi ro 
etmuflern, um gauze Biat .— fd: 
in acht Wole uud Halbwolle. — — Be 


e, 
“5 
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& 
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M. G. Iſer aus Berlin u. Halle a/S., 
et 
une im Kaufe des Seren W. Rabı & Eomy 


au 

Zum erſten Vale die hieſſge Mare vejuchend, erlaube m 
bem gerhrten Publitum —— dag mein Lager mit 
fe. ken und mobderniien Stoffen jowie eleganteiter Hagen jorti 
if. Um mir am hiefigen Plage eine dauernde Runticaft ; 
fihern, verlaufe ih zu untenhehenbem Preisconrant. 

Ganz egale Anzüge, fein und modern gearbeitet, von 18| 
am, feine Tucdröde von I0 fl. am, die fenfien auf Seide 
16 fl. Gommerüberzieher, bunkl und bel, von 13 fl. & 
ve. Eommer= Jaquetts, mit ober ohne Batien, von 10 fl. u 

oien, nur in Bedätin, von 4 fl. bis zu 14 fl. ..Jsefien, jew 
Echlafröde und Kinder Anzüge in großer Auswahl 

Bitte das gechite Bublitum mr auf die Firma: W. Kab— 
K eng 2 auf der Domfiraße zu adten, und bin N 
ber fefien Ueberyeugung, daß fein Kaufer unbıfrienigt mein fr 
fal verlaflen wird. 











i Neifepeden und Pferde eden. — Gon Hochochtumas voll 
jebem Breite, Unterlagen in Betten, unter len RL M. E. iIser 
Benfergage im allen Breiten md farben. — Ü| 35 ous Berlin u. Hate a/©. 





x. — 
eine Partie von ben belichten aineſaneur Se: 


bertuc. 

BeE- Gummischuhe 

für Herren und Damen, Prima-Qualität. 
edoe voll 


O. Gelhar d. 


Das Stuttgarter Eorfetten: K Erinolinet 
Lager empfiehlt auch diedmal den neebrten Damen anf * 
er Weße eine aroße Auswahl von Eorfetten de ia 
linen, Schnürleiberm von Leinen Drell & fl. 1. Epii, 
tes, Barifer Fagon,' von gelbem weißem Drel von — 
bis 5 fl. ferner Erinolinen, nur von guten arten ST, 
reifen 8 2. Euofen in ben neuelten Defjins übergogt 
en en Vreiſen 

Die Bude befindet ſich im Kürſchnerhof u 


Mobiliarveriteigerung. | Mit Firma verſchen. Mm. Dressel. 


Des Untergeäimete ve eigen im Haag — re Strohhüte 


2. D. Ar. arı ef, ttwoch b A 
Rabmitta 33 , ee Be beftebend in und 
Gommoben, Tılden, Beithätten, Matrapın, Rleiverihränten, [werben zu den biligften Preiien gewaſchen, gefärbt 
a en a nifter elek 
} ng ain e. 
F. J. Manz. vorm, &h. Echönig: 


Bon meinen perfönlichen Einkäufen in Paris und den erften Fabrikplätzen find bie 


neueſten Kleiderſtoffe 


rag nano Saifon nit allein in reihhaltigfter Auswahl, fondern auch zu ben billigſten 


en eingetroffen. 
| BE S . Bofenthal. 
Franz. vewirkte Chäles lonos & Carrés. 


Dem Empfang unferer neuen ChAles longsun Tüder für vie 
Fruhahrs-Saiſon vom einfachiten bis zum reichiten Genre beehren wir uns 


ganz ergebenft anzuzeigen. 
Ullmann & Strauss. 


| 


Wir empfehlen unfer großes Lager in den neneften 


Frühjahr: & Sommerjtoffen für Herrenanzügen zu 

billigen Preiſen. , „6a 
Flaig & Heintz 

am Markt. 

au | Ju der Arena am Orfeuplage 





Codes-Anzeige. . Findet 
dem Almiächtigen bat-es gejalen, am 22. bs. | Beute, Dienfiag den 26. März I. Js., 
früh Bald 9 Uhr unfere geliebte Gattin, Mutter und Schwie: bie 


iegina Wehner, —— — 











fait, 
n rem Beioen, mit ben hi. Sterofatcamenten ver» | Siefelbe hereht 
ba: 51: Lebensjahre, aus dieiem Seven abzurufen. De — 8 
dem —— ———— —— Ki, izle 3 Traprgn, P’homme .. * * gie « 
» \ te zungen, Bund bie feinen luſtactobatiſchen Artilen. Herner erlaube ich 
empfehlen wir ber Berbligenen ein freundliches Andenken M|mityutbeilen, dat ih ebenfals auch Geifter:Erfcheinungem 
bemabren zu wollen, und bitten um file Theiln ahme. producire und bieielben, wenngleich ih mod Anfänger in dies 
Batten bei Hilvers, 2% 5 N 8. 8 
Hilders, 22. Mär; 1867. ‚ Yjem Fade bin, alen andern nicht zuräditehen dürften. 
4 Die tieftranernden Sinterbliebenen. J Die Torkellung findet bei glängender Beleudit- 
r ung fatt. 2 
| reife der Plätze. 
Erfier Plap 30 * zweiter ne b !r., britter Plag 9 kr. 
J nfan r 
IC Bt den verlebten hochn rdigen Herrn Folgende Tage je 2 Vorstellungen. 
2 8 
&arl Endres Zu jahlreichein Beſuch ladet exgebenft ein 
Pfarret von Hafenlohr, . 
am Donnerstag den 28. I. Mis., früh 10 Uhr in Bi yjas) aus Philadelphia. 


der slartertiche bahier ein Trauergottesbienft ſtatt. 
gm werben bie Verwandten und Freunde deſſelben 


eingelaben von Broderies et lingerie frangaise 


en trauernden Sinterbliebenen. 
Würzburg, am 25. Mär) 1867, 


de N. Wenry de Nancy 
grand choix d'articles nouveaux pour dames at pour an- 
fants A des prix trös modaerds, 


— — — 
Ferifcher Kopfſalat trifft Diorgen ein bei homstrasso, vis-a-visM. Mr, Benkert-Vorn- 
Andreas Kirschten, berger, Banguier. 








— — 


— u —— — — 


— j — 





Vorhang:Stofle, Dem Malin jew 
Höbel-Dawaste & Glanz-Cattune, 

Gemalte Fenster-honleaux, R 
Giobeline- & &achemire-Tischdeck 


empfiehlt in großer Auswahl zu febr billigen greifen 


Sarl Bolzano. 
IT EH Se on 


' 8 
nettes, Bed & Veberwü 
Jacimettes, Beduinen & Veberwi 
iſt im reichhaltigfter Auswahl zu außerordentlich billigen Preifen eingetroffen 
& 
F. J. Schmitt. 
u: | hala —— — 
& 1 J ar va er 4 
kleiderstoffe & Chales Ess 
im neuesten Genre dieser Saison, sowie Umter- a a 
rockstofle, Cattune, Piques, alle Art — — 
weisse Waaren, Foulards Cols etc. 5, « u m mMä 
empfiehlt einer geneigten Abnahme zu dem Bbil-|eiöturs in zieh 


und andern weidlichen 9 


































ligsten Preisen im Baufe. ı. Dihr. Dr: al 
—* ai > über 2 Etiegen. i 
August Frank. Is :% 
eber 
(Markt 408.) Saufen, Map: in Dt 
mabgars auf Otrüngen auf Epulen von] Jacob Lonnerstädter 
Brooks, Elfäher Faden auf Knäuelu ꝛe., aller: aus Fürth - 


beten Leinen⸗Jwirn von Maſchall, ertraprimafbevieht sum erſten Male mit inem befannten nnd 5 

Ber MNäbfeide, eine große Auswahl Schnittwanrenlager für Stadt: & La 
eſſe. 

ei 









j 


önft, Korbeln, Lizen, Bänder und alle dahin|die Wür;burger 
Die; J 


Ui ıbem ıch vieles einem geehrten Publikum dur 
agende Artıtel empfiehlt billigſt — wache ich befonbers anf bie * 


Carl Philipp Bauer, neneften Frijabrs:fleiderftofl®, 

Domſtraße aufmertſam, auch emptehlı th we —— 46 

— — — — —  gneueiten Sommer-Shamwls, Un * 

G den beliebten tyroler Gefundbeits:] us * as Haß Trlemikl Gattuneh m 
e 


irren it wieder eine große Ausmwahlfson 14 fr. vie ENe. fomie mit einer gropen UM 
> Rleiverfiofien zu 24 fr die Elle biw ich verieben- u Für 


Jacob Lonnerstädter ° 

brand, neue Bertuufebube —— 
— — ierlon von in Würiburg. FT . 

Mit einer Beilage der Stabelfchen Buch: uud Aunfbandlung in Wärzburs 





+ 





angekommen in der Eiſenhandlung von 





















DE 
—Meneſtes. 


Mär; Die Kreugeinung“ weldet aus 
Senerolabjutant General Frofiard beaibt 
f m nad Suremburg. Zahlteiche Gerüchte 
feits beabfitigten Ankauf Luremburgs 
M Mi wird ber Allg. Btg. telegraphirt; demſelben 
I w mburg, 23. März geſchrieben: In biıfiger 
fo eben Gerüchte, welche auf bie Benölterung, 

Honbere ben aufgelärten Theil berfelben, einen gerade 
metternben Einorud machen. Ber geheime Vertrag zwi: 
1, Breußen und Frankreich wegen re Luxem⸗ 
fol vollendete Thetſache fein. ihr ohne 
unfer Staotöminifter, Herr v. Tornaco, 
ag DEN, vom Prinzen und ter Mrinzefjin 


rg: ” 
f , deren 2 
Br im beim, " eit am Das Suremburger Bolt 









fdjiebe bie Thränen in ben Yugen 
anben, eine aBerjlingiie-telenropbiiche Anfrage uns 

er Landedregierung am das hollänbiihe Minifierium, ob bie 
eregte ——— melde Soremburg dem franzöfiihen Kaiſer 
wirklich abgeihiofien jei, babe es eıme bejabenbe 

Antwort, und zwar in ber befimmtefien Form, erhalten. ud 
ber biefige preufiiche Feiiungegouserneur Hr 
vi Dffijiere der Barnifon bei ber Parade von 
> und dem -benorfieyenben Abzug aus Quremburg 
—— Ai tr So wäre es aljo wahr: umfere bemtiche 
———— werben, und gerade jcht, wo unſer 
—* > ——— io — * 
us deutiches Volk, das mit ibm 
demeinſame Abflammung und Svrache und das Band ge: 
i een auf das inniafie verknüpft ift, für immer 
und einer fremben Nation überanimortet 
land, bas wegen — blutige 
me, läßt es geſchehen, daß feine färiſte Bor 
ern din, eine ber beveutenbilen Keflungen Curopas, 
Stunde noch preufiiihe Truppen garnifonirem, 
eich dem Framöoſen preisgegeben werde? Mödte 
Mache nicht beftätigen. ber ich befürdte, baf im 
d, mo Eie meinen Brieferhalten, wir ſchon an ben 
bängnisvollen Vertrog als eine vollendete Thatſache 
Men. Ein Luremburger.) 




















Zagedsueunigfeitem 


biefe Woche finb folgende öffentliche Sidungen beim 
———— —* —— end an * 
r rufum 

von Sonderhofen, wegen Jagbfredeis in 91, Uhr die 

Blumm und bes Johann Georg Haun von bier, 

z um 9/, Ubr die der Nam und Elifa: 

Warktfteft, wegen beigl. und um 

Feat Se Yan a A 
} a 

wegen Beftecdhung ; urn Uhr gegen 






Knfunft bon — 73 100.,90M. 
Bin, Ba. MOM. u. 
50. üb, 111.20 u 


Miltwod) den 27. März 1867, 


isnißnsfaßtten 

et 

tingen 8 
— 4.7 
Beter Groß von Gerbrunn, —* 
—*2 — —— 
um die ers in 1 5 
in Edhmein furt gegen Earl Ehemann von bier, wegen Ehrede 
hräntung ; am- 80, c. früh 9 Uhr geoen Anna und Katherine 
Rief von Interbürrbach, wegen Diebfiabld reip, Hehlerei; - u 
9/z gegen Andreas Morftein von Meinbernbeim, wegen Abr⸗ 
perverlegung, und um 10 Uhr gegen Johann BeorgrAummbers 
ger von bier, wegen Miberiegung. 


Bermirbt, u. 


künbeien Erfenntniffe wurden verurth 
vo Giebelſtadt, wegen Folſchung Fines Bemweismit 
Unterfuchunesiadhe und wegen Felbbiebflahls, zu 15 Tagen Ger 
fängnig; Michael und @eorg Keß von @ünteröleben, wegen 
Gemaltibätigfeit, zu je Stöniner Arrefitrafe; Leonhard Weiß’ 
und con, bee von Birberehren, wesen Eontravention geneit 
bas Malzaufihlags: Mandat, Erfterer zu 3 fl, Lepterer zu Sl. 
Gelbfirafe; Michael Kahn von Schwärtzelbach, wegen DiebRabls, 
zu einmonatlier Befängnihftrafe; Göbel von Dchienfurt, 
wegen Diebftahle und Larbfireicherei, zu einer ſolchen won 1 
Monote und 18 Tagen; Walburga Shmitt von Burgfitn, 
Diebſtahla, zu einer Gefängnißſtrofe von 3 Monaten; 
Pregler von Er wegen Benaditbeiligung m — 
er 


Durch die in öffentlider Eitung bes’ Igl. Wezirtt J 
VBüriburg am 19, er 15;, 16, * 18. Müry d#. — 
ce i 


zu 1 Monat und Framz Bauer, vormaliger Bahnımärt 
a Etörumg der Benätung der Ciſenbahn, wegen fahrlä 
Todturg und wegen Körderderlezung, zu 4 Monaten Befängs 
niß. Ter Einſpruch bes Audolph Mark von Köttingen, wegen 
körperlicher Mißhandlamg umb ber ber Barbara Sieberer von 
Willanzheim, wegen Dierftabld murben verworfen und 
noh wegen Uebertretung ber Dienfiboterorbnung zu 2 Tagen 
Urreſt verurtheiit, 

ferner wurden in öffentlicher Ei 
II SInftangs vom 12., 14. unb 15. b#, . 
des Anbreas Oberhuber von Geinsheim, wegen Forfifreveld Yinb 
bie bes Waltbafar Rüdel_ von bier, wegen —— des 
Heinrich Bernhard daſelbſt verworfen, dann im ber Sache des 
Tobles Mad von Delingen gegen Katharina Endres Chefrau 
von da, wegen Ehrenkräntung — unter Statigebung ber Häger 
rifhen Berufung — Beklagte in eine'@elbhrafe von 10 fl. 
verurtheilt. 


. Rolligraph M. A. Gander iſt nad — — Aufs 
enthalte im anderen größeren Städten mieberholt db einge» 
troffen, in ber Abfiit, einen Unterrichtökurius babier zu geben. 
x. Gander fieht gewiß in befiem Audenlen und find bie 
ebnifje feiner ratiomelen Methebe zur Genüge befannt. Bags 
tere unterfcheibet fih von ambern badurd, daß fie ganz beftimmte 
Rormen fir den Schiller feſtſtellt, und daß fie bi in 
gemeiticher Folge entwidelt. Große Selbſtaudigleit wirb a 
nod) daburd erzeugt, dat alles Dictaudo· Echt if und 

De LE ln en 

ne beut n um : 

großem Werihe, file Geihäfts 


Beit für Jedermann von - um 


Diebhabls; um 4 Uhr :gegem 


zung biefes Gerichts ala ' 
# Mis die Ber 











gerabezu unentbehrlich tft, fo leuchtet die Wichtigkeit 

ölgteihen Unterrichtamer elot ein, und 
Diemante "DE ne — 
werth hält, verjäumen, an Bander’s Schteiblehrme · 
Til nehmen. 


* (Barijer Ausfiellung.) Die Arbeiten ber Vreis gerichte 

men unmiberruflih am Tage der feierlihen Eröffnung der 

Ausfelung durch den Kaifer und müſſen bis zum 14. Wat bes 

enbiit fein. au bayeriſchen Jurgmitgliever find bereits nad 
a 


” In Nordheim am Main fand man am vorigen Freitag 
—* FAußufer vecſchiedene Kleidungeſtüd⸗ welche ſich als 


— 


tham eines ledigen Mannes von dort (N. H.) erwieſen. 

© jelbt wird vermißt und liegt die Vermüthung eines 
Eelbfimordes nabe, Won bem Bermißten ſelbſt warb bisher 

Spur entbedt. 

Aſchaffendurg, 25. Mir, Wie uns von achtbarer 
Hand mitgetbeilt wird, wurde geftern in dem benachsarten Hei: 

den, zunähft ver Bebauung des Hrn. Bırtwicths Heñer, 

Berroleumquelle eutdedi. Sovald jih die Nachricht hievon 
verbreitete, ftrömten yablreiche Neugierige herbei, um fih von 
biefer alädliben Entdedung zu üverjeugen. (Aſchb. 319.) 

Münden, 24. Mär, bit die intimiien Anhanger 
und de des Herrn v. Bomhard ſcheinen nunmehr auch zu 
ber Anficht gelanat zu fein, daß fi derſe be niht mehr länger, 
ober bod) wenigfiens nicht lange mehr ald Jurtismintiter wird 

nen; bemungeahtet it noch nicht gewiä, ob berielbe 

bermalen aus bem Rath ber Krone ſchelden werde Ss if 

deh aud das Gegentheil noh micht gewiß, vielmehr die Mi» 
age — Mintterkrifis läge Ah nigt jagen — auch beute 

noch in der Schweoe, ja fie dücrte es vielleicht nah einige Tine 
fein, da die im Gange befindlichen Verhandlungen noch einiger 
bebürfen. (Aunsb, Abdztg.) 

Das Staetaminiſterium bed Innern bat eine Resifion jener 
polizellichen und oberpoligeiligen Beiglüfe angeorunet, wodurch 
—— Bereine feinerzeit als poliliſche Vereine eıllärt wors 

d. 

Der Bahnhef in Alm wirdtz wit einem Aufwande von 
850,000 fL umgebaut. 

Eilenad, 23. März. Geſtern und heute fand bier vor 
bem Schwurgeriht bie Verhandlung gegen ben vormaligen 
Banlbireltor Wilyeln Bolte aus Weimar fall, Der Staats: 
ammalt beantragte für Beruntveuunger von 113,400 Tälr., für 
zweifache Berleitung von. Beamten, für zwei verſuchte Betrüger: 
ein won 36,000 Tulr. nah Art. 221, 232 des Strafgejegbudes 

hausitrafe von 5 Jahren und 8 Monate Wrbeitspaus, Die 

6 Monate Zuchthaus zu verwandeln wären. Der Bertheir 
bizer bebielt ſich ale Nechtäbeitännigkeit vor. Der Berihtsyof 
veruztbeilte Bolte in 31/, Jahr * dthaus und 8 Monate Ars 
beitshaus, welde in 6 Sonate uhtyaus umzuwandeln find. 

“erlin, 23. März. Peter Cornelius hat ein bebeutendes 
Vermögen hinterlafien, weldes zumeiit feiner jungen Witte 

einer Nömerin) zuiällt. Lehtere wird wıhrigeinlih nad ihrer 
ſadt zurüdlegren. Für das Haus vor ven Brandenbur: 

Thore, welches Gornelius bewohnte un» König Friedrich 
Bilden IV, für ihn bauen ließ, erhalten, nad der „M. 3%, 

en Erben von dem Staate 20.000 Thaler, wofür aber vie 
übmten Kartons bes Meitters dem Staate verbleiben. 
Bei Erbauung bed Haufes war dies ſchon fergefeht. 

Paris, 24 Mär Die Kusihmüdtung der fübdeutihen 
Abtbeilung im Husftelungsgebäune rüdı ſeht raih vorwärts. 
Dod if auch hier nicht daran zu denken, daß alles bis zum 
1. April fertig fein werbe. Die Deloration des bayeriihen und 
bes mwärttembergiichen Rauıns gehört unbeftreitbar zu den Ihöniten. 

Deutibiamd, 

Preußen. Berlin, 25. Mär. Die Luremburger 
Affaire erregt große Senfation. Der Berkauf des Broßherjog: 
* an Fraukreich fteht unleugbat in Rede, iſt fogar na 

en Seiten bin vorbereitet. Man fragt, wie fih zu dem Kauf: 
eihäft Breußen ftellen werde. Wir haben von beitunterrihteter 
Eeite in Seen ge daß —— * biefigen Regier 
nzipiele Ginreden mit zu erwarten ſtehen Das Groß⸗ 
he erflärte zu mieberbolten Malen, nichts wit —X 
— Bun) zu thun haben zu wollen. Die Antipathie 
gegen Preußen war jebr offen bervorgetreten, umd es geſchah 
von bier aus nichts, um fih Luxembutg irgend wie zu nähern. 
Werben bie Gontrabenten er (umb das jcheint ber Fall zu 
fein), fo hat Preußen mar noch auf Befriebigung feiner finan- 


Yigs, 


ziellen Forberumgen zu beftehen, und darin fein. 
zu einer Freievensiörung. Best ($ 
Berlin, 25. Mär. Die Norod. Kls: Big" 1 
ute die frikjer Be Mittheilang von bee bald erfe 
Bubliketion der Stadtoeriaffung fir Frauffürt a. M. 
beruft der Rönig ben eräea Surgermeiñer aus drei ii 
ihleg zu dringenden Grabisaten. Der jmeite Bürge 
wird unter Borbehalt der Röniglihen Betätigung gewiß 
übrigen Stadtbehörben holen ohne Vorbehalt gewählt m 


Musland, 


Defterreih. Wien, 25. Mir. Die Reumah) 
ben bohmiſchen Landtag find becart ausgefallen, dag vie 
Parteien, die verfaffungstreue und die feudal föneralifii 
die Wage balten, fo zwar, daß bei den Yauptadftimmumge 
bis drei Stimmen des großen Brundbefiges den Aasidlag 
milſſen. — Der Reihsrath wird auf den 28. Mori em 
und vom Kaiſer perfonlich eröffnet. — 

Fraukreich. Paris, 25. Mär. Der „Temps 
folgende Bermutyung ass Anlaß des Schuß: nad Ira EL 
vertragd wilhen Preußen und Württemderg an: „Die 
rität biefes Vertrages if von einem unseheuren Gen 
Hof von Württemberg it nahe verwandt mit bem 
Rıpland, Die Königin Diga ik die Shmweler des 
Aerinder und die politiicde Bebeatung biefee Familien: 
laun niht beteitten werben. Wenn Wärttemberg ber e 
Sudſtaaten war, der ih Preugen in die Arm⸗ warf, 
notbwzadiger Weite Ratzland dieß gebilligt und es fo 5 

{gedrängt baden. Es ift tomit nothwenbig, daß von jenem 
jblid an Herr dv. Blemard und Farſt Wortihateff vol 
jeiniz gewefen find. Wire der württembergiihe Vertea 
jden andern gelommen, fo hätte er für einen einiahen U 
der Gewalt ber Umtänne gelten mögen. Wit dem 1 
melden er angebört, bezeichnet er weit mehr als bas: 
zeichnet das inmize und volftändige Einserfländnig h 
Preußen und Rußland, Da if wieder einmal ein Bir 
Schleiers gelüitet, und fo fi-ht man, in welcher Weife do 
Deutihland das natürliche Bolwerks Frankreichs aegen 
land fein wırd. Es ir no übrig, ben geheimen Bertr 
mit dem @roßbergosthum Heſſea zu kennen, meldes bi 
Bezieduugen zu Auflanıd bat, mie Württemberg. be 
begreift, daß es fih hier nur um eine einfache Sıde be 
gierbe handelt, Die heutige Offenbarung läht und Ridht 

zu erfahren übrig.” 

Amerifa. New-Yort, 3, Mär Ja ber 3 
mach ing eines Senatsbeihluffes in autgefüirt, die Ber 
verlange, daß Jeff erſon Davis entweder vor Bericht geft: 
von der Bürgschaft entbunven werde. 





Börienbericht. Frankfart, W. Rig M 
kehrte heute in etwas günftigerer Tenden, als geſtern. 
wäctige Gourie jeigten eine kleine Auf deſſerung und ma 
bier dem Imoulſe um fo wiliger, als in volitiſchet 
feine neuen Hlarmihäfie in Den lebten Tagen ertö 
Deiterreihiihe Wertbe bewahrten eine ſehr ferte Haltı 
and Amerikaner erfuhren auf niedrigere Bolbnotirumg 
Steigerung. Die Stimmung Fir 1882er Bonds if ül 
in letzter Zeit wieder eine mecklich lebjaftere geword 
liegen wieder mehr Kaufauiteäge vor. Die Spetula: 
jedoch in alen Fonos noch zienlih paid. Als beraplte 
nativen wir: 1882er amerika, Bonds 77a, 3 
53'/z, meue engl Metall, 613/,, 44/50, Metaligues 40, 
freie Mitalligues 48%, 1850er Gone 67%, 1864er 200 
Böder Soofe 119, Dantaltien 674—673, Üreditattie 
Staat3dahn- Briorktäten 48%/,, 4°/,%/, Bärttenberger 961 
Yayerih: I6%,, 5% Brpelige 100/,, 4% 
Bram. -Walcioe 99%, 1,0, David 6—, 4 9 
32 Frankfurter 83'/,, Oſthaha 1M6—, fra 
Bank 136, Darm. Bank 205, Wechſel auf Wien 
— Her 6 Uber Fa ber Eifetenfocietät war men 
Ihäft. Deftere. Grebitaltien 168 ®. 1860er Looſe 67 
1882er Auecitan. Gaads 771/,6—775/, bey, Steuerfceie 
481, 8, 
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Derantmortlier Nebaltenr: fr. Brand. 





* Bon einem braven, nläubigen Chriſten, einem fi 
Seibenweber, Julius Lippold in Chemnig, liegt uns 









Yu 22. d. Ms. Nadiis he 


= 





zu Marktteft im 68. Lebensjahre. 


Freunden und Belannten des 
Kim file Theilnahme 


Marfifieft, Berlin, 





Der Untergeichnite beuber ſih, 
die Wirthiait in der Büttne 
3, Die. Mr. 271 eröffuen iſt 

X hetö gelorgt, 
uchſt einlane 


4390) 


—— ————— — — —— — 

4363) Jm Inftitute der Uarergeiineten deginut Das Sommer» 
Der Unterricht umfagr in einer Bors 
und in amei Oberflafien mit je zweit Abtheitungen 
ementar- und böbere Lehtgegenſtaͤude 


ex Den 4. I. 
unyd+ 

ale 
Kirzburg, den 25. März 1877, 


Dir Ziele eines praftiigen Arztes in ANömbris Jod wieder 


Shölllrippen und 
Arzt (t.- Bezirke 


beieht werben. 

Diefer Sig liegt im der Mitte 

Alzenau, an me 
) Ti befindet, 


Codes-Anzei 


then beiden Otten nur je ein 
während im den übrigen Orten des aus 4 












Wir widmen biefe Trauerangeige alen Verwandten, 
Dahingeiiedenen und bitten 


Kinterhaufen und Frankfurt a. D. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


irtbichafts-Eröffnumn 
biermit anzuzeigen, 
zafie nähR der Stod 
Üir gute Speifen und Getränfe 
wort ich meine Aeeunde umd Belannte bößs 


Mb: verſchied nad 
kaum jmeltäcinem Rrantenlager Herr Brivatier 


Seinrich Schwarz 





g . 
vaf heute 
tlege 


Sfr Weidner, 
Seihäksrührer. 


H. Serger. 


wiſchen 


einden beftehenben ‚Bezirkes kein Arzt ſich befindet. 
Als Sufentation werben geleiſtet 


a) von & ierung 200 A., 


b) vom Difirikte Alzenau 150 fL, 
e) vom Difteifte Schölltrippen 100 fl., 


wobei die £,, Negierung für den Fall ber Zulänglicgteit ber 
tere 50 fl. in Ausfiht gerellt hat. 

dieier Stele fann ferner ein gut arrondirter Leichen: 
rt von mehr als 150 Todesfä 


Mittel weitere 


Herren 
— wollen ſich binnen drei 
ng 


ben 2ı. Hän 1867. 


Wochen 


Königlies Bezirksamt. 


Saud 


gräibig in allen — 

m er en: er 
Umfinge dargeſtellt für DIE 
übler. 
mit Holz⸗ 
mit tet» 


in Stuttgart ift 


I. Suselbern 
—— — nach 


itten, Preis, in rothe 2 
Golborud: fl. 2. 48, 

den mit Blindseud: fl, 2. 
Aufnahme, 


gebe zu erfreuen bat, verdankt eb dem Worzuge, dab es Juchti 
Hbuch und Hausbuh im fid vereinigt uno die Haus: 

franen und Mütter ihren Beruf von ber 
wilenisen Seite erlennen läßt. Die ber fünften 
lage beigefügten zahlreigen Abbildungen werben dazu 
2 t dieſes Buches weſentlich zu 
erhöhen, während bie elegante Austattung &8 zu Ge 

föpenten für rauen und Jungfrauen als befonvers 


* erſcheinen läßt. 
Zu Aufträgen empfiehlt ih: U. Stuber's Buhbanblung. 
Es wiıbein @infleber 


"petteagen, wie Brauchb 


er 


> 


eu ganzen 
efen an eine Freundin von Marie Suſann⸗ 
ei verbefferte und vermehrte Auflage, 
m Anwand gebunden, 
in bumtle Leinwand gebun · 

Die überaus gunſtige 
deren ich diefes Wert bei jeder neuen Aus: 


4409 


Sa. seiand vor} 


abre 
bof 


36. 


) 
4. 
g 
zum Str 


jährlich verbunden 


e, welche bieje Steile zu übernehmen ges 
beim unterfertigtent 


Imı Verlage von 


ſchonen 




















Anfs 
ge: 


Inf «Regiment auf- 


In Sachen Sherber, Georg, Handlungscommis ” 
Dunzinger, Joſeph, Wacjieher von da, wegen Ehrenfr. 
wurde dur Merbeil &e® unterfertigten Berichtes vom Ar 
der Beklagte der als Üebertretung ftrafbaren Ehrenfränf 
fde an dem Räger, Ihuldig eıfannt und deöbalb im eine 
firafe von 30 fr., Tomie zur Zragung ber Koften des 


und andboien angeordnet, 


im hieftgen Stadt 
des Erfenninifies wird dieſes hiemit 


Im Vollzuge 


öffenalicht. 
Mürjburg, den 24 März 1967 $ 
Königlihes Stadtgericht. 
Rei 


ein 


VBerfteigerung. 
Unterieihnerer läßt am n 
Dienjtag den 16. April 1. Is., 
wegen Unternchmeing einer Reiſe nach Amerifa jein 
Inventar als: 3 eichene Nommede, worumter ein 
mod, 9 Stü polirtz umd 


4 Hobelbänfe mir jämmtlihen Schreinerwerfgeugen, 


Aucenftänme zu 2, War 3, 3%, 4" gelhiitten. Dann 


4 Stüd Bienen: und Dyieonswohnungen verjteigern 
No beionders wird bemeilt, 

fortwährend umter der Hand verkaufe, 
Sclhshein im Mär 1867. 


4386 Ya 


Vergebung von Hohban-Arbeiten 


für die Taubertgalbahn. 


Dıftelbanien, Tauberbiichofshetm und 
wege in Necorn vergeben werden 


Pläne, 


Angebote find nach 
eingelnen Arbeiten zu Rellen und PS bis 
Samstag den 6. April I. J. 


Nachmittags 2 Uhr 


iionseröffnitng: fattfinden wird. 
Dapıi. wird bemeift, daß 
Saftangsjähigfeit beinulegen find. 
eipelderg, den 23. Mär 1897. 
Großh. badiſche Eijenbayn = 


Helbling 


der Eiſeubahn amd 
at Der 


Witthſchafts Berlauf 
4413 1) Kine qutgebende Haft: 
wirtbichaft, melde jomon! 


durch ihre günfiige Sage, ald 


© 


versetbeilt nnd zugleich die Befanntmahung bee Urtheils 





zufammen 23032 1 
Voranſchlage und Accordbedingungen können räglld 
bei untergeichneter Stelle (Bergbeimerfirage Nr. 47) fomie au 
dem ar m. Gerlachoheim eingejeben werden. 


tedhaften Stadt am Dia 









vu 


Friich. 





5 
noch ungqevpolſterte Rufdaun-Srühte, 
einen volltten Ovaltijdp nebjt mehreren Stühlen und Bänfen, 
gefchnittene 


eine 


Vartie eichene Breiter und Bohlen, ſowie Rusbaumbohlen und 
dasß ich bis gelegten Termin 


oh. Adam Weber. 


Mr. 1053. Höherer Ermächtigung au Folge ſoll Die Her 
3 lRelkung von 7 Bahnwarısbäuiern auf den Öemarfungen Yaupda 
Ampfingen im Submitfions 


Die einzelnen Arbeiten für iämmtlihe Gebaͤude betragen: 


1) fürvie Maurer und Steinhanerarbeit 12334 A. Di hi 
2) Gopjerarbeit i . = IE oh 
3) Iummerarbeit 5203 9. 30 Ir 
4) Schreinerarbeit 1304 ji. 22 fi 
5) Blaferarbeit Boan DS 
6) Sclofjerardeit 1258 fl. 4T tr 
T) Blechnerarbeit - As fi. si 
38 Zündberarbeit . - 33 A. * 

y Stleferdederarbeit 34 6h 
10) ’Biläftererarbeit 129 fi. 15 & 


VBrotenten der Boranichlagsfinmmen 


mit den betreffenden Auticeiften weriehen, verſtegeit und yore 
frei „Dahler“ einzureiden, zu weicher Zeit auch die Submii 


den Angeboten Zeugniſſe ud 


Hochbau = Juſpeltion 
Heneda, 
ine un 
kaufen —— 
gem unter Nr. 2413 in U 


chaf 
Erpebition de. BI. 
durch die baranfobenden Wirthr 
GaR- li » und. Gemäles Bärten|4410) ı ine gejumbe = 
ans ventirt, int im einer Mincht einem Plat. Räh. Er. 


l 










Um Kra nenplatz in Würzburg. 
Deutſches 


De 
— 


— — 


früber. 





en 
Heute, Mittwoch den 27. Märy I. I8., 


HE große außerordentliche 


Vorftellnugen 


Dieieiben 
Luft Gymnaſſik Yroduftionen, wobei su bemerken fin 
—* Zrapegen, I’'ho 


mme volant, ber fleine Gantfhout: Knabe 


ch 
Afen- & Hunde-Theater 
und Kunſtreiterei en minlature, 
Von heute an tänlih zwei Worftell: 
ungen; bie erſte um 4 Uhr, die amelte 
7 Uhr. Aaſſa-Oeffnung cine halbe Stunde 


Georg Schmidt, 


In der Ateua am Ochſenplatze |" 


Ratt, 
hen in afrobatifchen Uebungen a4 [im megiiratiihen 


A e. 


Finem biefigen, ſowie ansıwärrigen Mol itan pfehl⸗ ich 

zur gegenwaͤrtigen Meile mein beitafjortirtcs 
bublager 

für Herren, Damen nnd Kinder en gros dt an detail zur ge» 

hiligen Abnahme. Weite und dauerhafte Mebeit medit bilffgen 


Freiten wird zugefichert 
Ph. Schwebel, 
Stuhlabrilant 
Meine Bude Sefinnet fib_in der Domſtraße im 
aufe des Hrn. Philipp Franfel, mit dieme, * 
(4423) 


Baugefuh des Kunftfärbers Aındt Tb, Diftr. 4 vor 
ben Sandertbore betr. 

Herr Th. Arndt von bier benbfittigt in feinem Anweien, 
Difr. 4 Nr. 324 am Sanderrrerjierplaße eine Runfifärberet 
einzurichten, Etwaige Erinnerungen bieregen find am 

Montag den 1. April L Is. 
Vormittags 10 Uhr 
Beldärtsjimmer Nr. 14 bei Vermeibung bes 
Ausihlufes geltend zu mager. 
is zum Termine können die Baupläne in ber diesamt 


Meß 


und bie klainen fnfterrobatiihen Artitten. Herner erlanbe ih mie lichen Regitratur eingeſeben werden, 


—— dab ich ebenfals auch Geiſter· @rfcheinungen 
probucire. 

Ich Hoffe, dab Jedermann ber meine Borflellungen befucht 
diejelbe mit Imfriebengeit verlaffen wird. 

Die Borftelungen finden bei glänzender Beleucht 


Preiſe der Plätze. 
Erſſer Platz 30 Er., awelter kr 18 &r — Platz u Er, 
Anfang 35 und ',8 Uhr. mg 
nde Tage ze Borftellungen. 
Zu zahlreichen Beſuch ladet ergeben? ein 


F,. Belling 


ans Philadelphia. 


Höchſt wichtig für Hausfranen. 

Dutch vottheildeften Cintauf einer geohen Vartlae Nop: 
hoffe bin ih in dA Stand Heeht, ungeachtet der jetzi gen 
—5 Beben Bettpreife ash 34 madhiehend außer 
bi igen zeiten iu verkaufen: Watent:Wleichjeife 
ar. Drn. 19 fr, 51, Bio. 1 A, 100 Bio 17 il. Difenbacher 
Rernfeife pr id. 13 fr, 5°, Bo. I ML, 100 Bio. 17 fl. 
Den —— —— 6 Pd, 1 fl, 100 Pin. 15 fl. Feine 

andeteife.pr. Bid. iS tz, 4 Bid. 1 jl., or. Vbd. 24 fe, 
27 ke, Se ka Hoien:, Deilden-, Möfhusı, Gy: 
serine:, Cryſall · Kindiors, Gocusr, Ballen: Fledſtife, Theer⸗ 
feife und Tau de Cologne Seite :c. :c. fowie Haarole, Pomade, 
Goämetigue, Enu da Cologne, Ertrait, Rauchereſſen. nebit 
alten in died Fach gehörenden Artiteln zu ben billigiten Prei⸗ 
fen in ber en: & Varfüimerie:- Bude vor dem Hauie 
»3 Ser Paufmaun Schnös. 

ieberverfäufern stehe mit reis: Eowranten und Probe: 
gern zu Dieniten, 


BE. od. Pohlen, 


Seifen- und Varfümerie: Fabtikant aus Köln. 


Dtm — —— —— —— — 
Verſteigerung einer Gerberei. 


rerſſeiſere im Aurage der Erben des Herren Noth: 
arbermeifers Thomas Kirch zum zweitens und lebten» 
aum 
nuerstag den A. April I. Is. früb LO Uhr 
au und Steite jelbft Das zum Nahlafle gehörige Anwelen 
una: Dir. 1. Nr. 201, wie joldes in meinem 
Idır 


ung fall. 


A186) 





in Friſten abgetragen werben fünnen. 


en vom 8. 1. Me. mäher bejeihnet in, DE“ 


Wurzburg, den.23. Bär 1867. (4417 
Der Stadtmagiftrat. 
Der retstundige Bürgermeifier. 
r. Zürıt. 
Ämend, 


Bekanntmnach ung 


A: 
Im Nuftage res Fl, Stadtgerichis Würfdurg veriteigere 


ich au —— 
Freitag den 29. März [. Js. 
Nachmittags 2, Uhr 
im Wohnhaüie im 4. Dſſtrilt H6.-Rr. 275 in ter Barersgajle 
dahier eine Commode und 2 Beiten mis Bertjätten regen Baar- 
jablung 
Würzburg, den 8. Wär 18567. 
&euffert, !. Nosar. 


Mal-Zucker, 


vorzüglich gut gegen Huſten und Heiſerkeit, friſch 


Wilhelm Lemm 
Eichhorngaſſe. 


eingetroffen bei 





Als paſſendſtes Weihegeſchent für Ehriflen jeben Alters 
und Standes und zu allen feierlichen Gelegenheiten werben 


entpfohlen : j .. 
prachtvoll in Seide gewebt 


die Biloniffe unferes Heren und Heilandes 


Seins Chriſtus 
heil. Jungfrau Maria 


jedes 1%, Zoll hoch und 1 Zoll breit, in Mrdaillonjorm, daher 
gleich geeigllet zu Gebetbäcern, Yimmerverjierungen ıc. und iu 
Mevaillons zu jaifen. j . 

Preis einzeln 20 Er., beide zuſammen; 


9, ft. 
Wieberverfäufer 'erbalien- bobei‘ 


ati. 


Sachſen 


betaum, bag. sim Dritttheil des Sirichs Zu bezieben gegen Kranfo-Einfenvumg des; Betrugs ud 
HE ä Men 4: während die übrigen ie best Yeitungsbureau von E. D. Liebig in Ehrmaıy 
ar ile 


e 
De ben 4. März 1887, 


— 
AAls aa) Huth, !. Notar. 


In der Erpedition dieſes Blattes liejen Probr 
Anſichten aus, 


— — — — 


—7 


BOTEN ee r.A 
\ Nr 


Leinwand in allen Breiten, 
Tiſchtücher, Servietten, Hand: 
tücher ſowie Damaſtgedecke in allen 


au fehr Bilfigen Preifen bei 





S. Koſenthal. 


Franz. vewirkte Chäles longs & Carres 


Dem Empfang unferer neuen Chäles longsun Tücher für di 
Frühjahrs-Saifon vom einfachiten bis zum veichiten Genre beehren wir und 
ganz ergebenft anzuzeigen. 





Ullmann & Strauss. 


* ⸗ ——— —— — — — — —— — — — 


Die große —A — und ergliſche Schreib⸗ as große 


tenhandlung von a 
Wachstuch⸗ Rouleaur⸗ und 
N. Vollmaun —— 


8 a 
en u ‘8 er befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meffe 
Metallichreibfedern- und Stahlfedern⸗Lager nur Bude vor dem Hauſe des 


in ben alerreueften und beſten Eorten, weiche und elailiiche . 

Metolfäreibfebern cams dem berühmtefien Fabrilen Emolands, Hru. — Ickelsbeimer 
5* De lanbs in ee ie ping * auf der omſtraße. 
en attungen fortirt. En gros et en de- 
ee Biniofen Breiten, a Ores (m — von 18 "M. Reichgeld ans Ransbach 

fr, 30 fx,, 54 Er. unb böber bis 7 fl. I bei Coblenz. 
Plattmefebern mit Jribiensipigen, Negulator:, breis | 
„ echte Goldipig: und Gementiebern, menefle Mupferr, 





und Bintireibiebern, olle Sorten Bureous, Kanzlei: 
und teirjebern, yrivilegiite Edul:, Tamen:, Zeichnen⸗, Messe Anzeige. 
Ralligrapkie: und Stenographieiebern, Kommerstal-, Gorreipons Einem „eehrien hieſigen wie auswärtigen 


neuen Gold:, Compofitions: Ar eemen. ſch während der Oſtermeſſe ſowohl im meinem 
tirte hai fowie er: b | Faden in der Fleiſchbankgaſſe, wie aud auf der 
5 rg as * einer beweg: eije ein großes Lager von fertinen Schuben 
& Eau rn —* Age ac und Stiefeln ſowie Stiefel und Stiefeletten fir 
beit uns Elafiichtüt den beilen Gan⸗ G ifant h bet on bill 
— — 
te eden, ! | Preifen fie vräthig habe und unter Zufid 
a Sa her Da an * a lung guter und ſolider Arbeit beſtens enpfehle 
bene zur Nadriat, ba nunmehr fümmilice Hinbermine amd und bitte um gütigen Zuſpruch. 








alle Unan t beim Schrelben, ale das Eprigen, 1 Wo 7 

2 Ü een Egg Br Die Verkaufsbude befindet ſich am Grafen⸗ 
im , fowie des Hofig: ueb Krapipwerben berielben gän. eckardsthurm, vis-ä-vis dem Vierrörenbrunnen 
lich wird, und lönmen bie Federn auch galeideitig am! mit Rirma 


„N! Srobefarten mit 26 Sorten 3 Nikolaus Keller aus Shweinfurk, 
n wer immer zu 18 a egeben um 43 5. 6 
nach getroffener Wahl on Zahlung zurück yı. Ser uns faftige Gironen 82 fr. 
en ‚Stüd, im Hundert noch billiger, empfieb 
’ Anton Minoprios, 






in neuen Wett ik 


3a) 2. Heltengafle Ar, 216 a 
ans Aufirag billig zu vertaufen. | ietiel 





Um ganz raſch zu räumen, werben bie vom vorigen Jahr übrig geblicbenen 


Paletots 8 Ueberwürfe 


in Wolle 8S Seide 
zu erftannlich billigen Preiſen abgegeben. 
S. Koſenthal. 


| Noch nie hat Jemand 
Würzburg ſo billig 
Veinwand-Waaren 


verkauft als diesmal die Frbritanten der ehten Herrnhufer, ſchleſiſhen und ſächſiſchen Leinwand von 
ilhelm Sensenschmidt & Ernst Michael 


aus Sayien. 


BE Der Verkauf befindet ih nur am k. Bejzirksgericht und ift an_der Firma kennt⸗ 
lich; Daher erſuch en wir ga Z errſchaften, unfere berühmten und längft befannten Fabri- 
kate in Augenſchein zu nehmen. 

Rein wand in allen Sorten; desgleihen Bettzeuge in verigiebenen Sorten, Tiſchzeuge, 

Tafchentücher, Handtücher zu äußerſt billigen Preifen. 


Der Berlauf ift nur am Königlichen 2 Bezirksgerichte. 


U Sn Sir ehhutfabriß von ufasrik son DM. Sereus ans Straub aus 
Fraakfurt a. DR 


im Kürſchnerhof gegenüber Hru. Kaufm. Roſeuthal 
haͤlt ihr großes Lager in den en re — beftend em⸗ 
pfo 


Ppariſer Binder- und Damenſtiefel 


in großer Auswahl, 


Stramin- und Waſling Schuhe 


in allen Größen m empfiehlt ’ 
I M. Vornberger jun. 
am M F rht. 











—55 F 4375 8a) Eine ſad e 4166 3c) 
Beten Anden Bunte jest * EN ii wegen Alena Alle 
ne äbrige| Altane Au verm 
me iron. Karpfen Setlinge. ° Ray, in der Erp. br: Pr. 340. 



















3, Vorbangstoffe 


in ganz neuen Dessins und allen Breite 
sowie \ 


wollene 8 Piquebeiiderken 


sind in reichhaltigster Auswahl einge 
iroffen & empfehle dieselben zu den bil 
lizsten aber festen Preisen, | 


F. J. Schmitt. 
Für Commmnikanten 


‚, enipfehlen in grosser Auswahl: 


Hlorthenhränze, glatte & faconirte. Molly 


sowie u 
Mohairs printed, geftickte Unterröche & 
Tafchentücher E 

om & Wagner. 














Wollene und baumwollene Unterhofen und 


Jaden, Soden und Strümpfe empfiehlt billigft 
Carl Philipp Bauer, 
Domftraße, 
Witterungen der Seele. Breis 


Alban Stolz 2 fl 20 fr Eoeben einge: 
Fe 
mer Julius Kellner's Buchhandlung 


in Würjburg und Reuftadt a, S 
Während der Meſſe verkauft beſte Kern: 
Seife a Pid. 13 kr, Talg-Seife 12 ku., Talg- 
Lichter 22 tr. pr. Pib. 
Franz Hoflimann's 
Toilette-Seijen-Fabrif, Schuſtergaſſe. 
Während ber Wurz⸗ 
berg im Aücdslein find zu wer» | durget MeTe fh das C chiehhaus 
kaufen, Näb. im Wahlers- Haufe | u 


nor Dem Neutbor über 2 Stie järf 
gen hats. 


4407 2a) 2 Motgen Bein 14376) 


Dauch, Reflauratenr. 


Binterhauien tägliy ge [feine Zahlung 
net, 


Dienftboten-Burcan-Eröffuung, 


Ton ‚Einem bohverehrligen. Magiftrate dadier pur rs 
richtung eined Dienflboten: Burcam livnzirt, erlaubt: fd 
der ergebenfi Unterzeichnele, dies @inem boben Adel wie 
febr verebrlichen Publikum in Stodt und Land unter 
dem Beifügen sur Anzeige zu bringen, daß cr beute feime 
fragliche Tbätigkeit begonnen und fd biebei zur Hau 
aufgabe gemanjt hat, den beyügliden Bnforberuimgen nad) 
Nichtungen hin zur vollflen Zufriebenheit ver Til „Auftraggeber 
nadzulommen. : A 

Dit bem weiteren Bemerken, daß er fein bt 
Berficberungs:Ugentur:, wie Produftenhbaudeld | 
Gefhäft noch fortbetreibt, ſich aub fchriftlichen Aus | 
beiten jeder Urt unterziebt, empfiehlt fi) zu redht zahle 
reichen Auftragen hohadıtunasvollft 


granj Koch 
9636 ge) Stifthauger Üeaffengaſſe 88.:Mr. 187. 


44%) Ih warne hienit geder (4408) Ein leichter Wa 
mann, nie etwas auf meinenfen Pflug, eine Gage 
Namen zu borgen, indem ich ein Jau en: Faß And 
leifte, kaufen. Buch if bafelbht 
Anna Erk,|tiäns & 
Hausmrinerswitiwe | Näb, in 
















Drud umb Berlag von Bonitas-Bauer in Würzburg, 








7 77 — m 
SerrnRleider jener Art im neueſten Geihmade werden währenn 
der Eeſe zu ſahe Iuaſten Preiſen verkauft. 
Steilnam 


. Karl Blaffusnaffe. 
9 1500 Stück Crinolinen 


. * Eg. Strohmenger., 
Plattuerögaffe. 


PARAmE Strasser 


aus Zell in Tyrol. 
Einem hoben Mbel und gehrtem Publifinm bie eryedenfie Anzeige, daß id bie hiefige effe mieber mit einem wohl- 


* Sanundfchub:- La, 


ala: Blaceı, , bänifche, feidene, Fild dal u > 
Be learn Befentshgern, sch wühlchersen Muterbei bieten: — 
* —5** —— — jirädigefehter Sandfchube jüir — zu 30 unb as kr. das 

a reler umb prompter Debienumg bitte ich um recht jahlreichen Zeſpruch. 


Die Bade * ander ſich Domſtraße vor dem Haufe des Herrn Sattlermeiſters Leſch, mit Firma 











) verjehen. 
4365) Gepolfierte ME 
„Ybwarze Seidenftoffe & Sammte a (2% Bretten mr! 
Alois Rügemer., u 5 EZ 
a —— Juliuspromenabe, 
Pianoforte-Fabrik & Instrumenten-Handlung, —— U 
Pianoforte-Leih-Anstalt Be Per 


von 1. Mai 
Herin ee 


® 0 
\.P in Würzburg — 
489520) Ein gefeßter, cautiona· 
: lister A NY |iütiser Mann mir den befae 
& euanifien verjehen, * eine 
neue Bahnhofstrasse Nr. 229", telle als Auslanfer bei eimem 
nebst Obigem seine grosse Auswahl von 50- 0 "Stück überspielter ge-|f. Notar, t, Advolaten ober im 
Instrumente in verschiedenen Sorten Flügel, Pianino’s Tafel- —— ober ber» 


braachter Instrum 

** ung 
ebliche Garantie findet bei jedem Instrument statt "a. in be em 

nn ar DEE ea re De Pe et 


4184) Eim nreoßer, 
Verfteigerung. 





4arı). Eine ältere zuverläffige d 
Verfon fuht einige Monate: a Ar Br ee 
»ierfe. Hu erfragen im 1. Herrn Etubirenden hefonber# 





——* den 28. März und bie folgendenf@ine. Wr. 268. Sue hhien, E ı aaleh. 
Tage Nahinittag 2 Uhr beginnend — 180 fl. — 150 f. Sormamd.| Näß. in ber Em. 
— anf dem Markt Nr. 822 über 2 Efiegen einige Silber öchtsselber And Hünblih auf — — 
— =) Geldmaaren, ein Flügel, Kanaper's, Srflel, Rommobe, Hi Önpotbef aue puleihen. 4385) Es wird ein junger, 
# TUE, Pfeiler: unb andere Til Ihe, E piegel i ehr örfe, Belten, gab. in ber Ep. kräftiger Burſche, ber etwas 
+ Beiffätten ‚ Uhren, etwas Wrifzeug und Herrenfleiner, G Int, ö—— — — ooon der Bürtnerei veritebt, fo» 
— 3 Rahsblumenn ddr urb veridicbene Hausgeratu⸗ |4567) Es ſucht eine Frau) gleich geſucht. 

Denen gleich baare Bezahlung verſteigert, wozu Etrichs [einen oder zwei Monatepläpe, Franz Ungemach 
ge höflich eingeladen werden (4231 3] Nat. in ber rn | ankerbaib dem Kelleribore 


\ 





Mein reichhaltiges Lager in 


Sarnen, Kurz & Strump 


msn 
bringe ich hiemit in 
—* a 1 


m 


Jacob Lonnerstädter 
aus Fürth 
beyirht ug Feiien Dale neit irtnem befanmten xud billigen 


Waaren 


empjehlende Erinuernug. 
J. M. Vornberger jr. 


— — 


an Markt: 


— — — 


Für Reinlichkeit und Erhaltu 
der Zähne 


Aerztliches Gutachten. 


Srynistwanteniager füt Stadt⸗· & Landlente 
Die urjburger eife, Unterzrichneter hat wagremb nıehrerer Jahre Gelege 
Su 


dem ich Diefeh Teinein weehrren Mublitum zur Ameige Jgehabt, jomohl durch eigenem Gebrauch des 


Sringe, wahr ich defonbers auf nie E 
neuejten FrüjahreAleider ſtoffe 
aufmerliamt, auch empfeble ie mein aut affortirtes Lager in den 
neueſten Sommer-Shawls, Unterrockſtoffen; 
auch wir meinen ratlichſt bekannten Eattumen im reife 
»on 14 Pr. bie Elle, iowie mit einer großen und billigen Partie 
Meiverloften zu 24 fr die Elle bin ich veriehen. 
Jacob Lonnerstädter «us Jurth 
Bertaufbade im Rürinerhof ‚vor dem Siadt zetichte. 


"eniigkeiten in Nürnberger 


Waaren: 
Schuck jeder Ari, Ebignonfämme, Gürtel, Bin: 
deu & Sofenträger, menu couftruirte Ziebbarmo: 
nica’t, © garrenipiben, Vortemonnais 1. 10. 


& botogcapbiecen, Rübm 
omBeltdatz Wilolete Geası 
‚wabien, Bligäbren und 1000 Underes. 


Wie ſeid Jahren Bude an . ber. Kiliansgruft, 
ürſchnerhof, Nr. 20 mit Fircia: 


ya Ss, sperber aus Nürnberg. 
Christian Lingel, 


aus, Schneebera ( Sadıjen) 





ng 
Ham Dr. 2:6. Wopp, als buch 
wenbung beöfelben bei feineg Batientem ſich bie Lieberper 
Ir verihaffen, dab dieſes Mittel unbeftritten alle norban 
bertrifft, imioferm es nicht mer Dem M —* 
dem Munde entfernt, ſondern auch bie Reinlichteun in bem 
erbält und bie Zähne conferoirt 

Aug. Ritt. v. Sc 7, m. P. Dr. med 


und Mitglied der medic, Mecultät zu Wien. 
Zu beziehen bei 


Joh. Schäflein, 
Ama: Geb. Earl Zürn auf der Br 


Beritei erung. 
Montag, den 1. Aprill. Is. Morgens 9 
angefangen mo Machmittans 2 Udr, ſowie die fola 
Tage fortgejegt, werben aue der Hin } v 
ten Frau Generalin Damıboer in deren vormaligen Woh 
Poradeplag 3. Difr. Nr. Bl, nahlölgende Gegenſtände 
glei baare Bezahlung öffentlid verfleigert: Mehrere Ge: 
ren Ranoper’s und Geflel, ovale, runde und jonflige S 
in$bejondere cin großer Anszugtiic für 24 Berionen, ©: 
Fiich» und Tafeljeuge, Betten, Metwäidhe, Glas unb’Por; 
insbejondere ein großer Tafelaufiag won Kubinglas mit 
golbung, ein feines Speifefroice für 15 Berfonen, Silber, 
mobe, iehr große Schränke, Fantenils, Jinmerteppiche, 
literariihe Werke, Kopferſtiche, ein Inftre, Vorhänge, Gr 


des Zehnarges 


empfiehlt jeimmafionirte: Yaner ın Weifitwanren, als: Bors|Pirolen, Jagd», Küchen: und Hausgeräte und jonfilge 
Hoffe, Mul, Battifi, Shirting, Pique, Um; Inict Benanntes verihtedener Art, 


6, Bettdecfen, Blouſen und ale in diejes Rad 
veini&lagende Artitel, MegligdHauben von 15 fr. an. 


Bude vor dem Haufe des Hrn. Kaufm. Scheuer 
mit Firma. 
Der Obige. 





Emanuel Tamm, lebige: Gommis aus Me-ubernheim, eiwa| Haaröle, 


20-Jahre-ait, mittlerer unterhegter Statur, Tchmarzert 
en; runden vollem Gefichte ohne Bart, wit grauem 
velod und wieberem duntlera Filzhate if wegen Bergehens 
der Unterihlagung gemäß Urt. 40 Huf. 1 bes Einfbrungtge: 


gelodten 


von 1661 in die biedgerihtlihe Trohmpefte eimguliefemn$ Parfumerie-Fabrik. 


re find 200 Thaler im Papiergelb unb zwar in prea 


Steigerungslufige werben böfih Angeladen 


Für Wiederverfäufer 
Feinste Parfumerien, Mandel-, Co 
sowie jede Sorte andere feine Seife, Pon 
verpackt in Dutzend; offen dem P 
nach, empfiehlt 
Franz Hoffmann‘: 
Laden Schustergas 


d 200 ecgelb wi ea | —— —— 
2 —— einem M⸗ Thalerſchein und anderen Kunben-Erzichungs: & Unterrichts: An 


iraburg, ben 16. März 1867. 
Dei ?. Umerfechungsriäter : 
Häder. 


2471 Ein ganz gut empfoblenes 
wurde gefunden, Räberes in 


4393) Ein Melt —— 
der Vet⸗rervfarrgaſſe Rr. 300 


Domftrahe 180 


Mädchen juht Dienft. Näb.|dem 29. April. Wroipelte arntis, 
ab’4076 66 


Real- & Handelsiäule 
Ss. Franfenburger in Nürnberg. 


Dos Gommerjemeiter im meiner Anftalt beginnt Me 


S. Franfenburger, Mortanb der An 






Stamm und B ennpolperfi 









’ Ne Be e nä = 

in ben Balbabtheilun — ——— iſchlag, Wernstren, mitt Sundihneiben mebrtrex — 3 
—— —— ac an zur „Um die —— dei bis —— 

en vorzugsweiie zu Hollänvercommercial: |hindern hindern, ſehen yore 2 eine * 


be Y ? fl 

etimente Beine, np nen — — * nu 
184 At. 3° Eicenmätfeljolg I, IL. una Aik Hiebei dri 2 

dann aus der Abıh. Biarenbeihtrien Min 344 bie Beihäbigims den ——*6 a a an T 3 

L AL, lichen —— de mad” Hirt.’ — vos 

Strafgeieg mit Birafe bis zu — 

Miür;bura, den 22) v 1867 —* Tr 

Der Stadtmagiiteat." un in — 

Der u a Aa En. 


Die  Firnger Sunftfärberei 
— * 






Den 1 Mel, 
ferner an angefallenem erial an dem Bieienrain längs 


s der Dei 
Ya Matter * — 


* rim Ri, 
#3 ° N oßdol;. 


—— 
rei ‚de ‚Deilerrain, —— und — Ah 
und Baubolzabſchnitie großen: 


Be Rarken Dimenfionen und vorzügs ohne Koftenaufielan tra —8* 



















* Bee Fr 37 m Wagner · * SE : 
400 — — ——— —J— m Wagnerhol;, 


* if ur 1. Mai ein ſchoa möbft tag. dimmen aeinnn * 
F — D. Du az 


LADpPRF 


—— Ar T. L3 „Irib 9 9 Uhr 


He ——— 
er — — Fair Haupt: ‚Herren lcier Magaziil 
nuruersch ri Demen Waldotten 
16). Maflen Budenigarden T 21, m. E. Iſer uud‘ — u. Halle a8, 
1 Auchen 
ron Ts. nur im Haufe des Herrn W: Kahn & Comp. 
e «Al, gu we Dom va 
Kr eih erit ie ‚bie bie 1 9 
FON a Pr ol *4 *. dem —5— —E—— Hi Ay Sr Fi — den 
7 Wſpalli alchil feinſten und moderniten, Stoffen femie eleganteftir Te 
“4 5, tft. Um mir am Yhiefigen Er eine Hr un Fa 
2 elbot; 1. RI, fichern, we: en — zu uneniehenden Preictoutan 
1 9 Gan/ Anzüge, fein und w zen — ven IS 
* — — Rande ._ Feine ehr von 10 fl. an, die -fermtensahf EC eide mi 
1% — soßiefermiäpetthel 16 fl. Sommerübergieher, bumfei und heil, von is Man. 


on 
nn Sommer : Zaqıett#, mit oder ohne: Batten,oonn2o Lay 
—E —“ Auge & —— el ge 
um m gro "4 
Bitte das geehrte Publitum mır auf die Firma: W. Mabee 
A Comp. auf der Domftrafie zu octen, am bin ddp 


aflhol;, 
———— der ehem Ucberengung, umbejirigt ma ge" 


2 "en a L a. 


400 Fichte be 1 Pi Hohactungsoed € 
' 9 Bet * Iser 
1000. * —— Benflengen I. AL, 3) aus — — Halle 06; 
Die Ein , 


Etricäbebin den bei ber Ber beta 
und bier ee mat, da Guten, wel 8. C. 
a gen * ne hältnifie ie Mel 9 ve „meher = a BE Sc * ey 
. ⸗ as Neuec ſte eer um ei Spa: 
} weifen Daben, forte ſowie Ulle ir * rim eined Andern jierf fen ze, unter Sarantie ji ae billigen Preiien. :(b) 


* 
— nn — — —— EEE — 








'Aloys Joseph, Kleiderfabrikant aus Offenbach. 
Eine große Auswahl in: 


in Leinen, Leinen, und Baummelle von 1 fl. 24 fr. bis 9 fi. 54 fr. 
— & an ' 


ı 


Hl 
Ah 
—ü r 
ziRz 
5 
mg3 
Er- 
* 
Er 


£ 
N 
h 
t 
; 


ei 
sendet) 
— 
— 
— 
Fe 
H 
* 
| 
B 
& 
H 
€ 
f 


H 
[25 


BE 
& 
Hi 


⸗ 
a 
** 


Stoffen, fowie auch von ber gutem Arbeit und außerordentlich billigem Ausverkauſe bittet man 
Das Lager befindet fi bei Schirmmacher Weber auf der Domſtraße. 
en 


Ich erlaube mir die ergebeufte Anzeige, ba 
zur bevoritehenden Mitfaſtenmeſſe in — 
pfer, Imeine Bude nicht wie früher vor dem Haufe bes 
en auf Wäihe, als: Buchflaben in * Juwelier Stürmer auf der Domſtraße, 
ondern weiter unten vor dem Haufe des Herrn 

Be wieber auswalchen Kaufmann Schener anf der Domiftrafe 
— —* — Sen, Buanaten zum Rum a ” 5357* verſehen iſt, worauf 

e 7 ’ . 

Wiicffiempeln — der ve a lag Dean ihon befanntes Lager ift fir dieſe 
tanb befinbet ih, Donfcahe amlarrlkeunen cccn 

zum Kürſchnerhofe und ift mit Firma fertigen ', —2 a Dutzend fl: 9. 

Joh. Schmid, bis fl. 13 


Graveur. bejtens aſſortirt und bitte id, unter Zuſicherung 


Das A— und Bittoner reeller Bedienung zu den billigſten Preiſen, um 


m leinener Til», Hand= und —3 — geneigte Abnahme. 








9. 
7 


— 


H; 
59 


allen „wie noch viele,anbere in Dieies Ignatz Nü ’ 
©. m, Winkler, Leinwandfabritant aus Haufen a vchön. 
Leinwand 5 Ni g a er een 
a —— A. Düthorn’s 
der Bub 5 ⸗ 
—— een der Dem ——* er Bude Schuhmacher Zücrtyeng Lager 
* Publitum von Würzburg und befindet fih wie immer in ber 3-Krenger · Bube 


daß jo ein pr 
nie bier war — iD Hoffe, da * meine, Domſtraße vor dem Hauſe des Herrn lhren- 
Runden ſchon ſeit 24 Jahren in Sachſen und Bayern jur ia, 
im h en — en) Bier wir Tht Si mine Fabrikanten Breunig 
werbe. — — — — 
i i rien i Der von einem hoben konigl. bayer. Ober: Medieinal · Aus · 
— er dlntier c“) TerDenlßens * chuſſe in Minden — in vom mehreren wıed, Mutori- 
€. T. Winkler, Leinwandfabrifant aus Nies |Näten empfohlene h * 
— —— weiße Stränter-Brafl-Syruy, 
der uer' 2 N in Flafcben zu 836 fr. um 3 —* 
Sor _ber Kellnerfchen Buchbandiung, bi A le Huflen, Berfhleimung und Engigfeit 
4380) Ueber bem Erereierplage 14124 8) Gin kräftiner Junge auf der Bruft fehr zu empfehlen, ift allein ädht zu haben in 
det MR. Dieberman ein möb. | oon nrbentlicen Eltern wünjht! Würzburg bei Be 
—— — wi Ta hs — Ania ” Carl Ehr. Schmitt, Sanderſtraße. 


eintreten. wi, © 
vmmöblirt abgegeben ah. air der Eee. 8658 c) Reonbard Pfeffer, Eichhorngaſſe. 
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Dünger-Berfteigerung. 
Sina Samt ds. Bormiti 
10 Uhr wirb von ber —*. —323 2. Kıtiled 
Regimnmts vac. Lüber der in ven Monaten April, Mei! 
Juri amfalende, ſowie auch Fer zur Einmwinterung im Ja 
bauftale benüpt gemeiene — öffentlich verfieigert 
Bilrzbarg, den 27. März 1967. (26 


BEE Für Schuhmacher! 


4425)  Outgerichtetee Bons gun sure Stabifal; 
angen, engliige und dcutſche Derter, Haspeim, Heilen, 
kr ften. 1. ıw finn im Mürbnerhbof Bude vor dem hauie det 
Herren Uhrmacher Jacob hilig iu verfaufen. 


Ettenunicd an Firma 
E. Reinhardt 
aus Str Schmallalden 
Zur Würzburger Meffe 
Kleiderftoffe 


Die französische Weisswaaren-|in aertie von 42 fr. ser 4 ei ER, 












" Haus-Berfauf. 

bin beauftragt, ein Daus 
in Pitte ver Stadt, in frequente: 
fter Lage gelegen und zu jenem 
Gefchäfte geeignet, vem Verkaufe 
zu unterjtellen. . 

Dasjelbe kann täglich eingejchen 


werden. 
F. J. Manz, 
2. Dift. Nr. 71. 































afob Lounerjtädt 5 Fürth, 
& Stickereie n-Fabrik 3c 4212] — 7 —— 
von N. Nenry aus Nancy vor dem Stadtaerichte. 


e aroje Huswahi der neue ſten Damen: &, ⸗ „74277 2b) Ein Brief an Scu⸗ 
empfahl eine zroße Autmadl ber nenef ‚ Gutsverwalter-Stelle naher Oabn IR ahnace 
Berkanfslofel: Domftrafe, vis-a-vis Des| Geſuch. a a 

Herrn Banquier Benfert:Bornberger. 44 Ic) Win junger, militär- en 
—___. I freier Mann, theoretiſch unn 4302) Ein Gürtel mittirone 
Dem pthitfe Somit fur die Durch Krieg bevranzten praltiſch gebilder, welcher mit idnalle qing am Montag ver 
? wurde tm veiflofiemen Gpät-|belem Erfolge zwei höhere land · Foren, Man bitter um Rüd 

r 4 ein falſches Framgönlites 10, Frantenftid * Perg Lebranflalten be gabe gegen „Belobmung. 

1864 —— benehead aus Aupfer und Zint, mithiuchte, mehrere Sabre auf grd⸗ er &ro. 

l In geprägt mb mit —— überzogen, | heren Gutern practieirte unb in — 
—— die vößig mifglüdie Gravirung namentlich But felbnfänbig serwaltete, wor 4387) Ein ſchwarzer Du 
des Rapfes, banın durch ben | fingenden lang undfüber ihm die beften zeunniffelmenbut nina gehen verlor 
bas bebeutenbe Windergemidt. Ih made bie zur Markung, zar Seite ehen, iwct eine| Der revlige jyinder wird er 


Ra p und Kundgahe et vᷣaiger Mahrnehmungen hi Elete ald Verwalter. Näheres licht, denielben gegen gute Br 
ahburs, den 13. Mär; 1367. ee = Y. in ber ge in ber &ppedition bi 
r 
Dnt. Enterjngunghißte: abzugeben. 


“se, Eine tüchtige 1370) Ein — 
—— —t t 28öschin wird bis Oſtern und eine oje für einen 
8 alös 9cı @ine Wafch: Fin einer Reftauration ge: arte * — —— 


Genfructten mir Sljucht. Näh. in der Erp.l7255 20) Ein Rapital m 


Rh tism es urn 447%) Für eine Me: * nn ae 
uma e aufen.  [boppelie ierumg, 1. 
aller Degen Brigts-, Ban : —* ey wird einetüch=?potget, pantiliche Simeyablan; 
——— Koyi-, RER | e chim geſucht. auf — 
» und Rnie Sieber. | 1156 3) @in ra bin — künftiges Bil ———— 
reißen, Rüden: 4 —— Kaufmann, gewandt 4159 % Im 5. Diſtr. Ar, # 
uf. — Berta , mit anten Näh. in dev Erp. Jin cn Eomis von re 
m ” En we ar Hai J— Bom 1. Mai am ınj rue, Rammer x. ac. zu x 


bei 
Carl Chr. Schmitt. ten, d b 2. Difte, Rr, 77, untere 
ende — — —— —— Thestechraße, eine geraumigeisd de) Tine erfahrene A 
— — — an er, Buchhalter se.[Parterre: Wohnung julpim um eine Aumgfer mr 
4374) nene, muhhanm- ober für eine beliebige vermizipen. den bis Dfiern geimdt. De 
Kar 1 ruhe andere Stell Bund: or 4347 Wegen mug in fiber Näb. Dilte. Ars Gr 
rancpı 
ı Ik werden m |. 26 an din @ynebitton. [€ —— — —— 


gen -weichrä Wars, Ein Mädchen, nftigen , cht 
—— Ein om. | fehr uno Sehen, —— BGartenpa 


55 Dr. 2 
elinderi wi 












bevomdert, wünfdht eine Gtellefbis sännin: | as0ıfe) Mer tem vos * 
= gr 5 —* als Ladnerin oder Stubenmad⸗ — u 2 * 28 nun 
und ſageuirt. Saudgaſſe Kı ges bier ober auswärts aufs — —— — 

As, Hodparteıre Lints, jlel. Rah. in der Krp. db —** —F gr 37 AR. * —8* 
a a Tuner cn — Say 
kun —8 ui ei bet gegen boppelte ven ne 44:1) Ein ehr folider MM: 
ex Sumbe, vein | Berfiterung gefudt. Ma a Ben. wildes nikon komm 
er Mage, + Boden alı | Staatäp. zu —A 4379) natemäd: [Liebe zu Rindern Dat, vu 
u. ef Rh, Ep. loeu angenommen. ben wird rg nöh. Erp. — * geiucht. NAp. 























Nur währenn der Meſſe in Würzburg. 
ka ſich wieder in 14 Jahren zur Meſſe 
efannte 


"Lager leinener Waaren 


DE . 


* M. Wollftein 


aus Breslau. Ä 
vo — befindet ſich beim Schirmfabrikant Herrn Weber, 
aße, neben dem Bankhaus des Herrn 


4331) Min bin, 
au Yıka — 38 
e De sis —— 


Bornberger. 

Da, einmal im Sabre mad; | —— mit meinem bebentenben Lager in allen BR —— win zageſichert. 
Sorten + Tifchjeuge, Sandtücher und vielen anderen Urtifeln & — — 
zu Ausſ und zum haus lichen Gebrauche fomme, jo wirb dem ger Schwefel 
egrtig Damen ya Milr; —* und Umgegend och vie Gelegenheit geboten, ihren Mebarf hi a 

ie Sudan, » MG nit bald mieber ei. (side @elegenheit bar» je — 


in — und beſtet Qualitat jo billig einutaufen als 
— 


43539) Kin ſchones Wett und 


Rn oire den geehrien Damen von Würzburg und Umge ein Stüd Saueleinen finb 


$ 

ſonders grohen Umſatz in demſelben Lokalt von meinen früheren —— 
binläng! fat jein, und bin ich Diesmal noch mehr zu leiſten im Stanbe-als bisber. 2° 
Nür. reines Keinen, richtiges Ellenmaaß umd reelle Maare wird garantirt. 

ourant zu „festen Preisen. 

3% Ar — Beitdeden, das Stud von 3 fl. an unb höher. J 
Sattınd, Pique und Shirting®, zu Renlins:Saden, joottbillig. } 
100 ie - Sanen ws blaugebrudte Leimen ın Hasericykuyen und Kleidern, zu @ 
30 Baar Stu en wi meit ‚Rrazen für Damen in Leinen, Thibet und Samımt, das Baar f 


n Stad Wett: un 
nes Ba me Lopba-Bortagen in Wolle, dad Gtüd von 2 fl. an 


Jar Epeiie: Tiige, Lampen und Wläfer. ; 
10 er — von auerilaniſchem Sedertuch zur Schonung ber Kleider, 


35 feine wei und Jaconet:Zücher, das Stüd 14 unb 16 fr 
d sehe —— Be rat: Damen, das Paar 44 und 30 fr 
2 au eler Megkige,Häubchen, dos Etid 18 md 24 fr. 


Küdeng udtücher, wei, eehen, das Stud Sl, 3 fl. 30 fr. 


1 ⸗ 
lirt, zu vermiethen ul 

von en Uhr, Nike tn 
136920) Yu ber Nähe bes 
dofgartend ift_ eine freumblide 
I8H zung ,pon 6 größeren 
eu Meinem muern auf ben 
\. Mat zu vermierhen 

Ru. um der cc 


f 
Ö 4157020) E# werben eine Mds 
&in und ein Sausmädchen 
nat, melde i dur gitte 
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rt ®rubenbandtüdber. per le 6, 8, 9, 10, 12, 15, 18 Serie ausweifen —* 
Küb. in der Erp. 
Bin ie Leinwa Mi Dutzend Gemden 12, 14 bis 18 fl. — 1 — — 11 
Fee — zu Frese — in ur, 19, 24 bis > il Hj4362) Ein ordentliches RAD» 
5 er zundem. e alen Faden, ner vorjäl Amen bern ſucht mehtere Monaid: 





bienfte. N erfragen 
bei Weber Wie Kuguhlung. 


Seife 


bemden, von 20 bie £ ji —— er Hanf ge 
— Sandgeipinnft, einner fig beionbers afieine “von — 52 
— —* fe Brüßfeler er Sansleinen f 


bermäf on 14 bis 
iinge Kine in Dana 2 Drell, Sl, ach 03 azu paflenten Servietten, reincs Seinen, 8 


d reihften D R per Bid. 12 ie, 
—8 55 Fr za — — — — ” * 
—8 35 18 und 24 Berionen, —* 60 fl. Rein, kinene Kirhtüer * 2» 


oo. 
—— Bohr, das 7" 


erfonen, in 3 
m Ile Etub: an. —* * 2 * 
2: — teifen, in Stüden ig Dußend. Üben Allas af —— a |bei gr Abnahme billigke 


, & ax! ü 
= F re Brelien. Braxe, weiße, damois rein Teinene — in 3" Franz Mussta. ur anz Hussia. 


das Stüd von 9 fl. am, wie auch Deffert: Servietten, 500 Dußenb 
—* fr rd Hr er für Damen und Herrn, das halbe Duhend tm 7 Apr Ken Sin a Sims von 
Zmidaner Ste nlohlen 


Ein battifi.leinene gafchentücer, mit eleganten breiten Borburem, das 


enb 2 nt 20 fi, Raht. Franzöfifche 
— petäch er, das ve Dupend 2-10 HL RE er 
ne Rabt, bas Birrtel Dupend von 3 fl. an. 


M. Wollftein aus Breslau. 8 
Das Verkaufslokai befindet jich Domftraße beim Schirm: $ 
fabeifaut rn. Weber 1 Treppe, neben dem Banfbans? 

des Herrn Bornberger. 


F 
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4032) M taufenb Bumb 
ring Pepe Ban 
im ——— au verfaufen. 
‚ Räb. in ber Ep. 


go Pabst 


8010 a - Zuidau. 
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Avis 6 
"Unter Höfidher grtahwe. auf untere vorl 
na a ahu errenbembe a 
odewaarcn —— — — 
n, Cheneti, Soden u. ſ. w Oewade Einſatze vı 
T u von ey —— x. 
14 
\ * ff. Bee 714 Dam 
u Ofändunfter ** (Rousenute: Cori 
Erinolines & und obne Stulp; — 


Alois * mer 
Herren⸗ und dar ” 








[5 * Schü für Da fü 
Kleeſaamen. 348 * —— En (hun if Ian 
er er uche 5 
En se Lager in Deutſchen, Luzerner und Seinen, er Wulls, Gi Einfäte, * 
amen. 3 (4994| @tifereien, Zauftücber u. |. 


f. 
Um-uns bier rine_b a ſtundſchait 
laufen wir zu Knien —* a TA 2 een 


ireid "8 Cie 


Die Bude befind Kü 
— — 


mM. Funk, 


3. W. Schmalbach., 


em Demden in Spiriing und Leinen ıc., 

men: “ " ” 2 " 62 

Sen rbeitö, - " ” “ [4 " 
Seägen, Manfcetten, "BI 

Ei Unterröde bet t unse, aan de 


—— og — ige: Mauben & 


- 


Dietz, Lebküchner aus Nürnberg, 
496 % neue Vaflage auı Marft. empfeblt —— ———— 
Zu verkaufen in allen En per Dipend vom 3 fr. bis % fl. 24 fr. 
200 Stüd birtene ‚ bürze und frühe, 3” vis 7” Bol Mocıonenplägden, Gewüripläpden - — 
Sorten € @lifens, 
50 Stüd bürre Etangen, 3 Sud neldmittene Clitonen.. —— — — 


20” Durägmefier, geſchnuten auf 2%, 2/5, 3% nnd 4 bie 
tauchen, tel mit 6 Stüd 
Deka Eie jha aaı. u 
and vier Städ fertige Shaihärte, als ehr Mia su boben bei] PeSetTungevoll 
Andreas Köberlein, ———— —1— ver ——— 
urſchner bof 


41 3 Waunermeiner in Wemunden ayk. 
&. O. Laub, en | Flaum, rn 
eITN arhent, Drell, Leinen und Betten > 
$ und Damen⸗Squhſabrilaut * Sorten fer iner Betten und ? 


emp aid 8 N en an elleıtiıtes Wasten-Se en empfiehlt in großer Auswahl billiaft 
—— 3— . Billigheimen 








— En RR in gegenüber des Hrn. Kaufmann P. Eyeman 
Für möglich bilige Preife und prompte Bebienumg wirb Bierröhrenbrunnen, 
Mn ae 
Bude befindet fih wieder wie immer vor) F. Hiammmmel, Bürstenfabrik 
dem Bezirkögeriht Mr, 29. aus Hofbeim 
a —— 
Meſßß⸗Auz eig e. We hen an hu äufeıh billiaen Britien. 


a macht tinem se rel und verehrlichen ass Firma 

Bublitum uch * bie p —— Meſſe wieder __Bude Domstrasse mit Firma 

einer wa — waaren bat, 

—* ig Riem u18 Bamber 

@icel: und ——— itch. Maffaroni pr diefe Befle wieder ein großes beft fortirtes Schub 

— —— ultaninen Datteln, dem ren Vublitum bier unb ber — zu ben 

— * beter Cvalttat;jtihR biligten Bretien beflens emufohl 

—— werden verkauft sm dem Fabritpreis,] Bude Douſtraße vor der Fränfüicen Buchhaudlu 
das Dupenb ju 8, 6, 13, 18, 24 Fr, bis zu I f ur TEE ET 

* bad. Dugenb 6,9, 19, 18 Er. bis I A. 12 ir, gefüht Am 15. Mai d. I. wird die biefige ifraelitifche Reli 
Oud Dorner genannt, das Etüd 9 Ir., feineltehrert:, Borfänger: unb Ccöchterfielle oacant; N 
bad Stod zu 6 fr., gamje ES hadhtel iM lträgt bei freier Wohnung und Ba pur Beheizung 

Fr fr., Bantdctuden, 9 braune Rön fuchen; fer: [jimmers, Hl. 300. Firum, wobei jebod bemertt ed, * 

— das Pfund 28 und 48 tr, au Banille- jelbe in ben zwei legten Jahren mit Rebene eralüniten fl. & 

l 


a 


Inn 


tabe vom 86 fr. bis 1 fl, und empfehle foldes, wur ge lH, 500 getragen hat 


en Ubnebme. Wut ital. Jeleı züfe, Dewerber ıtın niefe Stelle belieben ih baldigſt an 
Die Dune befindet Mi auf dem Kürfchnerbof, vor dem zeichneten zu wenden 

Hahfe tes Herrn Mapperf. Die — 5— Sultuigemeinde Egeuhan 

Sebastian Waltenheimer. Etmarı, Guituentorftand, ı;, 7/44 


— — — — — — — — —— 


Dend ms Kerl on rriteerDeer in en 


Babnzüge. — 
L Würburg - Bamberg - Frankfurt. — > 
— > 250m, & 
WIELOR Hk © 6 
en. u. 41. früh, @ütergge. 7 IL fr. 
2 SR. Mitt. u. 11 21. Hacks. 
Bamberg: Schnell;. 10 U. 40 I, 
van . TU. 15. M. Mods. Bäterzlige 2 U. 
s An a. Fri, 
B von Bamberg: Enell zu20m. * 
BU. W. Früh, Büterge. 1 Uhe 5 
1 Kacht 


m. 102m ER 
ng R Eon 1. ON. Rein. (7° 
5* —* x 
1 m. Radit, 
ILK% 
IL 


Würzburger Stadt- und Fandbote. 









de 


Milterige. 4 U. 50 SR früh, „It. 10“ 


ER: Bad. u 7 Hi a0 I Muss — a — 
ng - Nürnberg Böcyfarg- Ylrnderg. Wollomnifusfehrien nach 
* Würaberg: Cour, IN Radım. Ankunft ven Klirmberg: Eourz. 12 1.50 ML. Kenfiein 5.28. @ffelbad 4 U. Mb. Werkheim 
7* 4U, ZW, früh, ur. BU. RM. fr, wit, Ley. II. SOM. Radıs. 8 ‚Tu, Witltenberg 5 U. 46 M. Ab. Enerdauien — Rt 
IE m, Mad. u. 7 u. 10 8 Mies BOM.Früß, I 1.20 MR, Dorm,u, 50, 4b. ME. timgen U. Nachmittaoe. 





M 75. 


Donnerstag Pen 98 


u Wäriburg - Ansbeh- Münden, 
am Ainäbadh: Sdymeils. 2 1.50 
Slam. 26 U. früß. Gftergge vu. früh 
4Uu.5 Mi. Mbbe, 


» ir 


Kntunft ven Mnäbecdh: Ehwly 1,5 
Witt. Bofz. 101. 5 M. Nichts. Güterzge. 1 
> 16 M, form, EI. 10 MM. Mendo. 
IV. Büryburg - Beidelderg 
; Kbpang —— Pete st Bat 
weage. 6, 46 SU. fefih, 1.45 M, Radhes, 5.16 
|, eb Berfenengae. 5.57 ER, früb, 11.60 W. Nachts. 
 üpfzterginge 4. üb und 7. 25 LX. eb 
Kutuntt von Deibelberg: Beichleumsgte 
wenzäge 10.108, Borm, 2. BU M. Ran. 7. 
Er ib. Perjomen. 3 5588. felih, In ADr Mass, 
Eau iltengge. 6. 46 IN. MRS, 9. 45 MR. Reiki, 


r 


März (867, mwwanngſier Jahrgang, 





% ⸗ 
Abonnements⸗Einladung. 
Mit dem 1. April beginnt ein neues vierteljähriges Abonnement auf den „Stadt: und Landboten““ und das 
bemfelben breimal wöchentlich beigenebene lnterbaltungsblatt „Extras felleifen‘‘ und ladet die Unterzeichnete zur gefäl« 
igen Eritenerung bes Abonnements ergebenft ein, mit ber Bitte, pie Beftellumgen möglicitbatb 1m bemerktelligen, - bamit-bie 


‚Feine Unterbröhung erleidet 


"© per Abonmemeräpreis beiräat fomohl bier bei ber Erpebition als bei allen fgl. Bolämtern vierteljährig 54 Fr. ; I 
—— —— —* vierteljahrige er an, mährenb —* ſich für bie Stadt * Erpedition Ka 
‚mit? a ; 


Erpedition des Stadt- umd Fandboten, 


onniren lann 


’ 


Bonitad:-Bauer’ihe Berlagehudihandlung. 


! inferate finden weitefle und wirkfamfte Verbreitung, und werben für Michtbapern beforgt 
on SHaafenftein und Vogler in Frankfurt a. M,, Samburg, Berlin, Wien und Baſel, der Jägers 
ſchen Buch: und Landfartenhanblung und G. 2. Daube u. Ep. in Frankfurt a. M.; für Franfreich 
anusfchließlich von der Speletd gdndrale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. in Paris. 





— — 


Beapern. Der Fr. dig. ſchreiht man aus Müncden,lein dauernder Friece — wird auch im neuen Bunde geboten, 


’ 26. März: Würtemberg bot alfo, 
zen: He, den bnikvertrag mit Preußen wie 
und plofien. Die Verbindung zwiſchen Rorb: mmb 
————— 
ut ber e ge D 
meiniome n le Rraft wieder auf fehen Grundlagen beral. 


Ungıiff auf dem Süden finket bie Gegenwehr bes Norbens,| zweifeln, bei Deferreidh feine 


wie ſich faum anders ermar- |benn der Fre bes neuen Bundes & gleih bem des altem, 
Bayern fein befenfiver unb agreſſide Tendenzen lieg 


en igm ferne. 
b durch bemielben bie Be ee friedlicher Zufände 
gewonnen, nicht blos für jene Mitglieber, fondern 
—— überhaupt. Wer ſollte es wagen, auf das militär 
gerimigte Deutibland eimen Busch m machen? Mer molte 
tellung zum neuen Deutſchlaud 


Ein 

und Eädbeutihland it ber Gefahr entrüct, der Rampfpreit als auftichtiger Bunbesgemofje fuchen und finden wird? € 

frember Kriege zu werben. Für ern inäbejondere bietet die wird bas lauter & wu aus Derflerreich verſichert. — 

neue fiontörehilide Etelung, welche e# durch die Alliance mit|veripricht Breußen jur neuen Bunbesgenofien freubig bie 
gewonnen hat, noch den Bortheil, im Mergleich mit|anb bieten zu wollen. — Was zum ?ir Gegner ber neuen 

der frübe:em Lage, daß es num ohne Ehwanten und Zaubern —5* mit Preußen betrifft, jo handelt derjenige, welcher bie 


einen beftimmten, Kar vorgegeichneten gehen fann mnb|bayeri 


he Regierung bebbald angreift, daß fie mit Breußen bie» 


muß. Im der früheren Bundesverfaſſung fand Bayern lies Bündniß eingegangen hat, nur confequent, wenn er ber Mes 


ee mweier Br te L jebe den 
— — *— De *— 


erung, ben Friedeus Bertrag überharpt Vorwurf madt. 
biejem —— * bei Saufen bes Lanttages 


dab He Etelung Bayerns eine jmantenbe be und ba ber Mbg. Ruland alein Hehend. Konnte das b Bayern 
fi balb auf Breupens balb auf "Deferreidß Geite hg am a Aug. 1866 us aan fi * tab: Gr 


oder Iepterch mehr Mttracttondtraft amtjukben 


eıfleres 
verhand. Es Tam es, daß Bayern bei feiner der beiben beut: | Ba 


den Großmägte ein dauerndes Bertrauen zu erringen ver: 


tum — ben Abſchluß eines fo Bünbniffes verweigern? War 
damals in ber Lage Preußen den Friedenẽrertrag zu 
biltiren? — Was ben Vorwurf anbelangt, daß ber Minifier 


Berhältwik hat ih nun vellig geändert, Nur|Fürk v. Hohenlohe in feinen Srllärungen yet von Lam · 
t 


mode. * 
die eine Grohmocht Preuf en iR es, om bie von jeht ab 


mern nicht anfrigtig gemeien fei, jo laßt Bra 


Wayern anlehnen Tann. Wir halten bieje fefte Bafis, weldejaufmwerien: War es, abgeieben von bem * Irter 


Boyern durch dieſes neue Büntnik gewennen bat, für einen 
ziät zu unterfhögenden Bertheil. — Radbem burd; die Allianz: 
€ der brei fühbentihen Etanten mit Preußen das Khein. 
Boundsgeipenft verihwunden und bie Dainlınie überbrüdt if, 
iN ber Boben unter wnieren Rüßen wieder fiher neworben und 
dt: tranrinen Perbältvifie ber jüngfien Nerpangenbeit finb zum 
eabgiltigen Abjdlup gebrecht. Der ſchwere Dind, ber feit Io 
serien anf ber Arbeit und dem Hendel lafiete imd bie wirth 
S aftliche Wobliahrt der bemtihen Nation zu untergraben brobte, 
fe von und genommen. Das Geſchent bes alten Bundes — 


welches beibe Gontrabenten en der Gehe Itung des Mertrar 
ges hatten, möglid, baf ber Minifler anders handle, wenn ein« 
mal von dem Bünbnih als einem bereus beftebenden nicht ges 
fvrodhen werben darf Kommen in ber ESeſgichte vergangener 

eitem fowohl, wie in ber — 9 unferet modernen Slaats· 
ebens nicht häufig Fäle vor, daß bie ſaate manniſche Aufrid: 
tigkeit den Echmwierigfeiten ber Sage zum Dpier fallen muß? 
Ueber bie Tragweite, welche biefer Milianzvertrag bet und über 
vie Entmwidelung ber mweitern Beziehungen ju Preußen ein an: 
deres Mal, 


— 





einem infpirirten Artilel ber auto 

Rorreiponden; über vie —— Fr 
fübdeutihen Staaten —— witd bie der Poliit Bayern 

jegt obliegende Huf —2 wie folgt: „Bayern 

bat € t6 beflimmte Ella zu nehmen zu dem übrigen 

Staaten, bie ber gleiten Bertrag mit Preußen geigloffen baden, 

anbererfeit# ge " fragen, nad welden Aıhtunuen hin weitere 

——— nüpft werdea Lönnen, und in 

je be ac des Berbältuiffes zu Breens 

ſich geflalten fol, ogne * —X Selbſtſtandizteit Bayern’s 

reis zu geben und ohne bie —— au überſchreiten, welche 

der eg der bayeriihen Gonveränetät vorzeihnet, Die 


—— 

d nicht in Erfülung gehen; Bayern wird das nocddeutſche 
Sacament wi beiciden. Stadbem aber num bie Yuteps 

bes beutihen Gelammt- Bestes gemäbrleiftet it, wird Bus 

Bol eine be mit den fjubdeutihen Staaten a 
ee Einiqun um beiwilen von höhitem Werte, 
mit nicht ber eine nee ber andere bieler Staaten burd eine 
Serng verſucht —*— einſeltig in ben rag Bund 


md — und —— 


birten 


5 
7 


—“ am xnorbdeutſchen Bund Theil nehme, feitelt 


Burlarb von Mänker: 


Mändener ] Maibah. Wagenwä Geo 
duiſſes 363 * ſchwarzach erhielt bie In — und bie Terehelichunge · 


sleriaupnig mit Eoa T von Deinwirth 1. 
von m; erhielt eine ——— wãhrend ein 
meitecer Gejuhiteller 1. 3. —— 
Freitag früh um 9 Uge it der moratlice Gotterbienkt des 
Marienvereins * Valentinustapeſſe. 
Ebern, Riry Im Beriıksamtsiprengel Ebern hat 
en nur —& ein — Unterſtũ — ger 
bilpet, welcher bereits 118 Witgliener " In der Nacht 
oom 20. auf 21, d. Mis. fand ein jehr fredper ( Einbrud in das 
—S dahler ſtatt, deſſen Hıuptim’d aber wer E 
wurde, indem bie Diebe mit Ieerer Hand adyiehen mußten. 
Die —38* Zeitung ſchreibt Mit Beſug auf uniere 
geſttige, die Aıffindung einer ’ Betroieumauelle in —— * 
—53 ** Ana uns von Lauſach folgenne 3 heift gu: & 
„Laufad, SB. MR Die in Ihrem heutigen Blatte mit: 
getheilte Rotlz von ne Auffindung einer Perroleumquelle us 
ag me reduirt einfach darauf, das vor einiger Zeit? 
einem Balmbedienfteten eine große Flaſche mit Petteleum (etwa ä 
1 Zte) yerbeochen ging und der Inhalt fi in einen Ranal er I 


5* des Not Not dens mei a ft as?) 

würde. Mereint mit ben füdentiden Staaten wird ——— — ang Are eg 
Bayern bie Hand zer —— ion eines emgeren 8 Ifafier jener Notiz Dielen ganı geringfünigen Umitand, deſſen Urs 
n Breußen * eben der — niamen WBertheisi« |inche ihm jedenfalls doch befannt fein —*— für wichtig genug 


a beiutichen Boden — Eintihtungen auf volls⸗ 
Sirtbiaftlicem Gebiete mögliche und fördert.“ 


ZEagesuenigfeitem 
Er. Moj, en gg rg ern en 
: über bie Yu 


Bonbtaged angenommenen 
Rriegslaften, über die vom etaat u leitende En! ie in 


umb über bas unterfeämkiiche Kreis vul für 
die Jrrenanitalt zu —— erfolgter gutachtlichet Heu: 
zung bes Staatsraths ton ertheilt. Sie wer» 


Se. — ——— — hmigen, daß 
edat en gerudt, zu gemehm „ba 
die latholiſche Vfarrei Unterpreppaß de trennte Bi von 
. Hr. Biſchofe von En dem Priefler Michael 
Iofepd Wil, iarrer in Qütter, verlieen werde. 
Erlevigt: der Schuldienft in Priegendorf (Ort ohne Kiche 
Pfarrer Baunah gehöreno),, Dintr. Shulinip. Märsba 
— 350 fl, wozu nod fir Gemeindbeihreiserei ıc. ca. 36 


Durch die Au 
ee it * 
in Erledig 


* Sigum: 


* des & 
i —— im Forſtaute Ansbach 


des Stadtmagiftrats 


Die Steinkohle zen. fol nunm-hr au in fosmologtider unb antyropologiicher Begri 
werben. Fir das 


ber iR bes rigen eingefährt 


Ehehaltenhaud wurde eine weitere Wärtertn zur HAusgilfe mit 


einem Jahresgehalte von 50 A, aufgetellt Die tadtiſche Grund» Imorb 
Häde am rechten Mainufer I dem Heibingsfeloer Fahr wurde | we 


tre 
Forſtwarte Ludwig 


bielt, um ihm als Zeitungsartikel im die Welt zu ſenden“ Hler⸗ 
auf haben wir zu bemerfen, daß und bie fragliche Rotix in gang $ 
verbürgter Form per Telegraph von —— aus gemelden 
wurde, und wäre es hoͤchſi unvergeihlih, wenn der Aufgeder des 
— fi einen ſolchen Scherz der Myſtifilatlon edlaudt ! 


— 26. März. Der Ausſchuß ter Ab — 
kammer für bie @eylalgeleherbung wird in der nähhen 9 Bode | 


feine — — 
rn In ber Geutigen Siyung ie t 

Mogifraia —* berieibe b &loffen, ben —* hieñger Bäder : : 
auf Freigebung bed ——— bei A erg 
morten, weil die Tarife umb 
freigegeben find. Die Zahl * fon Hide hat ſich in kurzer | 
Jet vom 140 auf 227 ver 

Münden, 27. Mär. Der L Staoate miniſter ber — 
dert v. Bonhard, bat auf fein Anſuchen von Sr. Moj. vem 
[| Rönige einen mehrtägigen Urlaub eryalten und heute ange» 


ten. 

Ro ah =. —— Wilrzburg hat den Piarrer von 
Uakl, an, in Wterkennung jeiner von Der 
Fakultät ehr ging — philoſobhiſchen Abhandlung: 

Sbseiniatise Eroxterungen zur Erläuterung und Erwelterung 
fe“, pım-Doftor ber 
promonirt. (Allg. Bta. 
Floren herrſcht jegt (mie in Wien) eine wahre Selbi- 

m Laufe der verfloffenen Woche haben ſich nicht 
er als jehn Dale getöntet, indem fie fich eat veder im 
no ſtürzien, aus dem ffenfter auf die Straße forangen, 
hoffen, ober dutch Rohlenbampf 


das "Seit heute Bormittag feiern bie 
erhielt die am u Meklı Mafchiniften und * der Ad Brightoner· Ciſendahn 


ejelihaft nicht auf alle 
* Ans Sucz vom 26. Märy wirb durch ben Telegrapben 


weitere abre um ebot von jährlih 36 fl. den 

= verpadtet. — er Job. N Bell von Im. 34 die ſich eine Kugel burd den 

Ent 5 mit Barb, von Bamberg, Adam jober Gift dad Leben mahınen 
Unjelm oe Bid von 33 da⸗ London, W. Mir. 
u. en dor Schmitt von Lahrdach erhielt das | weil die Direltoren der & 
Oeimathrecht babier, — Joſ. € die —— ber Arbeiter eingegangen find. 
verehelichun * aubni Maria Bard, Walter von Rothen 
burg. Bejli gemelbet, daß 


——2 Drexler von Am erbielt gr 


dem Rcharime e —* erehelihun 
erlaubnig mit Serappin cheim. —* 


nſaſſenannahme und 
Nöder von Bi 


= Ar * erbielt Beinwirtbichafts: 

lb re erhielt bie . pie affenan: 

—* ey bie Gere serlaubnik % Eva Runtel von 
Mauermeiter Da 


he it — we age — 
32* t er. agiltratöfanz ar 
fafjenannahme und Sie Bereteiläunnserianbniß ua 


enbörfer von hier bie en, zur ifagt, bie 


die 3 geben, 
na'und um 


an diefem Tage borijelbt aus Japan ber Bruder 
des Taifoon, welder ih zur Welt-Ausfellung nah Paris = 
gibt, in a bes Heren Mleramder von Siebold any 


fommen : 
Ben ra ns Bros.» Gorreip.“ 


eroffentlichung der „preui 112 en lan 
Verträge” fei en ‚um bem Wolfe dad Bewußtiein befien zu 
mas es an Grundlagen nationaler Einigung —* * 
bie meitere Arbeit zur Vervolftändigung des nationalen 


Hetteri . Un Schell Eb en N 
eine Sen ja Santcprevatnenn, area el. Andreas — ai dar en FABI. Sig” Semet Balls br Sam 
br, eh — malt! am ?. Beirkäg ——— enheit unterm * äligung bes 
erhielt bie ennahme und die Berebelihungserlaubs |? ke pr yumarten fein —— Kreis 
BE A Ba, ie Ba SE ar BT Se 
on n mo 
die Sersheidungeeriaubnig mit mit Genovefa Eliſe Kiefner von|baß wenn Fran * Holland ſich mit Preu 


2 — 





Berfeten und in ber Angelegenbeit Ernft maden follten, Preit- 
Sen freiere Hand für die jpäteren Verhant lungen mit bem Sür 
en erhalten wäürbe, 


ustlanmb, 
efterreich. Wien. 97. Mir, Die preußiiche Re⸗ 
mg interoeniıte bier diplomatifch Für biejenigen ihrer Unter« 


tr ‚ welche Bläubiger des Furften Eherbosy find. Uniere 
Regierung hat fi abet in * entgegentommenditen Weiſe 
gezeigt. ' 

Wien, %. 


difdhen Geſandien Frhru v. Heeckeren ein 
= Deherreih au ua Niederlanden abaefälafen worden. 
ähnlicher Vert 
eben ratifisirt. Für heibe Werträge dandelt es ſich im me- 
lichen wm eine Adoptirung ber Bezünftigungsklaufel mit den 
aus fich ergebenden Aehlegungen. — Was die ſchwebende Ber: 
handlung mit Shalira onbelangt, To ift nur noch ein Punlt zu 
erledigen : 
ng in Deiterreich.  „(lg. dig.) 
ze ranfreib. Paris, 26. Mär. Die ln U 200 
bihartige, mit Audnahufe des „Vonitenr” und des „Gonflitu 
Henne“, ale Blätter. Uebrigens kommt ber Hegierung biefe 
Mfıtre für die Mılitärreorgan tation jehr gelegen. Mon alaubt 
daher euch, da, fobald das neue Geſetz im geiehgebenden Körper 
tüdhh durd if, Mtraite gevlafen werden wird. Judeſſen wirb 
ker Nationalftalz der groben Nation 
Gerüchte, die ale frankreich a4 bebroßt erfheimen laſſen wollen, 
angeipornt. &o fol ;.®. Graf Bismard Garantien für Frant: 
3 frieblige Haltung neforbert haben, Preußen wiſſe, bafı 
Franteeih augenbitdiid wicht gerüftet ift 
ner feine Zeit laſſen u. | 


Heute in der Wittansftumbe if von den bei Du ftion im 


+ verfeitinen Bevollmädtigten Frbrn. v. Beuſt unb dem k. nieber: 8 


anbelsvertrag 


rag zwilchen Deiterreih und Belgien wird 


vie Regelung des Zols auf Sudfrüchte beim Kin: fin vorzu 


durd alerlei winlaufende | 4470) 


und dürfe feinem @eg. Himmer Rr. 8, 2 Et. 
.mw. 8 ſchelut benn doch, daß Franfs 4469) Im Hufrrage © un ai Bellevue. e 


1860er Baole 67 


attien 169%/,—170%/,. song 
I, bey. Gtenerfreie Metal. 481, ©. 


UAnerifon. Bombe 77 
National 53°, @. 


Kerantwortlider Rebaftenr: Fir. Brand, 


Liedertafel. 


Morgen Freitag den 29. März Bro 
: zannenfaele. Anfang balb 


r. 

e Hauptprobe mit Orcheſter 
findet morgen Freitag Machmittag de 
1 Uhr im Fleinen Schrannenjaale ftatt. 


Nofenbänmdhen „Stabt-Thenier. 


lichen neuen remon« ag ben 29. Mär 1867. 
tirenden Eozien, fomie ftarfe!)0 Borft, im 9. Ubonnement: 
Sohannis : Beerfträucher | Die Waife von Lowond, 
eranfirblt zur arneiater Ahmorme| Schaufptel in 5 Alten von Eher. 


Carl Wohlfarth Virch Pfeiffet. 
Runtuoriner. ESamsttag den 50. März 1867. 


, Dihr, Nr. 22Ttjy Abonnement suspendu 

1. Dir - at: 2 Gafiverhellung fo Herrn 

Ein Mädchen von|Frroinans Sang, Fönigl. bayı. 

ordertlibern Eltern ſucht Stelle „ Kofichaufpieler. 

ald Zaten: ober Eiubenmäb:) Bürger und Junker. 

ben. Buſtneragafſe Ar. 340, Mltbärgerlies Eharatterbüb in 
4 Alten von MM. E Ehleic. 


reich einige Art hat. it wegen Abzug mebrere 

Großbritannien. Sonden, 3. Ming Die Berrlengbebrlich gewardene| —** 
von Dreufen mi und Baten abıcı|Häheln als PRanapee PEROAUELIOM 
{dlofienen Zrattate wird bier ihrer ve. Tragweite nah gig Sefjel. Kleiderichrant, der 
windigt. Eo gun, bat das Interefie am Rejormtampie noch m tt mit Matrage,| Badenweiler Kurkapelle. 
nicht jedes andere in den Bintergrund gedrängt, daß enguſche Spiegel und Zifch_mor: nfang 8 Ubı 
Bolititer micht die Wichtigkeit dieſer Verträge in’d Auge taflen gen Greitag 10 Ubr im 8 - 


und das Bewichnente des MWomented erleunen jollten, in dem 
fie veröffentlicht worden find. Die Ueberrafhung war eine aroge 
und hödft amgenehme. Dab die Verſtimmun 
erabe jepi cine jehr in die Breite und Ziefe gehende jei, Darin 
immen alle Berichte überein, die öffentlich umd privatim hieher 


Belgrad, 26. Mir Cine Proflamation 
en Reife nad Ronflentinopel, um bem 
Sultan ben Dank fir die Häumung der Fehungen abzufiatten, 
für nachſten ag an. einzige Bebingung der Raum · 
u. it: bie türkische Fahne neben der jerbiihen Fahne aufzu ⸗ 
jem. 


Sasssett, 97. März, 
ftete ber Schaffel W 
— tr, Rom 19 fi. tr., @erfie 15 fl. 30 fr. 
— El MM, Haber 8 fi. 6 tt. — HA. 18 Tr, Erbſen 
U i Sir. Linien — I. — tr, Biden 14 fl. 30 fr. 


Vörfendericht. Frankfurt, 27. März, Die heutige 
war abermals feier und günftiger geitimmt, bad Geſchaft 

. 8 concentrirte ſich mehr auf Ame ⸗ 
rifaner, die auf anhaltend fige New Yorker Bolbnotirung 
er und fleigenb verkehrten. Sin Öflerreihiigen Sachen rubt bie 
Eprknlation Angeſichts der Immer noch umgellärten Situation 
ic. Won Bahnen war Ofbahın höher und geſucht. Bon 
fein Wien */, nieberer, Darmflädter Bant höher bezahlt. 

As bezahlte Eourie metiren wir: 1882er amertlam, Vanbe 
77%, Rational 58%/,, wene engl. Metall. 61%/,, Netab. 


Auf dem heutigen Getreide: 
23 “oh — 3 


: 


— 


40, Steuer Mitalliques 48°/,,, iöLDer Loote 67%/,, IB6deı 
Boote ——— deſe 119, Bunfattien 670, Crebitatier 
1089/,—/y, Staate riläten 48%/,, LUAZ Bletten: 
berger 96, 434%, Bayerlice 9644, 5", Bayriide 101%, 
0, Beyeriihe PrämMnleibe 99%, 4%, Badiice 96%, 
she, Maflaner 96%, 84%, Branffuriee 834, , Dflbabr 
6%/,, Berbader 54’/ı, mlfurter Bant 129%,, Darmf. 
auf gi, — Mbenbs @ Mike 

@ffoktenfocietät mar bie Ten und — 
effellen eine merklihe Preiserhöhung. ! s 


in Franfreich 


fl. Erw ds. BI. unter 


4479) Eine Megelbahn iR 
auf Abbruch zu verkaufen. 
Nön, te Ter firp, 


er ir gr wein 
a ’ unb 

Etucte Sauerfrait fab 
zu verfauien, Näb, in ber Exp. 


4490) Es wird eine orbent» 

liche, fleiüige, gewantie Fell 

nerim auf © geſucht. 
Räb. in ber 


Doufe, Eemmelsoafle, 1. Diſir. 

Mr 185. 

Carl Hausknecht, 
Yrobultenbandier. 





4483) @in junger, = 
— eter —ãA — 
ein aftes 
durchare —** qſe ſucht 
unter aunehmbaren Be: 
dinqunnen eine Stelle ım 
einer Weinbanblung als 
fender. Franco: Off. 


belicbe man in der @r: 4474) Zaubend 


eim 
tleimes —— - 4 
if. W. A. abjugeben. —— 7* gt on 
F 30) Ein Logit von 5 fen. Rab. in ber Ep. 
mern um em Deögleis] 4479 Eine weiße, em iüche 
von 2 Zimmern, Rn 
nebft allem übrigen Bequem F eden bat ſich verlaufen. Kau 
lichteiten ſind auf 1. Dot zu Hittet mm Müdgabe genen Bes 
vermielhen. 2. Dir. Ar. 55°/,, lohrumg im 8. Tifir. Nr. 861. 
Kadengaſſe Bor Ankauf wird aewarnt. 
14475) Kin ntränıniges, 17777 
————— möulktes Zimmer iR F 
” ö elzu besieben. Mäberes 1. Biftr. 
Küche, Boderkammer und fon Kr Sb Qleiderlinge beim 
nen Erforbernifien auf 1. Mal Brennen . ©. linie 
zu vermietben. 1. Ar. — 
149, Semmelsiiraße. (30 . 
—— — —ñet Michael Bühl, * 
4477) Ein orbentlicher Mäb: a. — Audbreas Garbrob, 
«ben mit guten Jeugniffen wird | Sileifer, 71 I a. — Seien 
old KHaushältertn gefucht, bad | Sciffler, Lotomotivführersfind, 
muß basfelbe in etwas Felb: [5 M. a. — Runiqunda @öler, 
arbeit bewanbert fein. Näheres ——— ——— 
in ber vierwindſgavomn Schön. — Adam Kühler, 
brounen. — b8 J. a. 


1. 
T. 


— —— 


1500 Stück Crinoliaen R 


zu Fabrikpreiſen bei 
a3 is Gg. Strohme nger. 


Ned nun onta: Blattneregeife. 
Die Scidenwanrenhandlun 


| — Stein-Wohler 


aus München, vorm. Rapperswil, Schweiz, 


die Ehre einem b unel, tief, ritt Publikum bi daß fie wi P 
Bhege jepıza ja mi dem mwohlafiortirten Sager — BE RE IHR zu machen, daß fie wie gewöhnlich gegenwärtige £ 


‚Schwarz, fowie "buntfärbigen Seidenftoffe 


tote, Mantillen ze., ferner Honlards, Eravättchen, ſch Ser 
Be jet sh gebeen —— — u nur rein gefochter he art N 
cher vorrä 
Fr Pe geneigter Auficht und beftens empfeblenb, ng reelle, ſowie billige Bedienuug zu. 


“htungsvwol 
Stein- Wohler. 
Bude wie gewöhnlich vor dem Haufe des Hrn. M. J. Sündermanı 


14489) Der Untergelduete ı 
Verfanft Kt har ihn 
en 
auf Abbruch eine im beibauliden Juſtande befinbliche, mit 18 4000 Biegeln gebedte|fhaft amögejeichnetes 
Brartstender Öchäntiareit ven 24 in * und 24’ Breite — r Same und Kiting er Bi 
ummer, n J 
Koch {ben Dienftboten-Bureau |... ars Bee 
- 187 Etifthauger Tiaffengaffe. vactene Fifche * la 
as — enswerthe Anzeige. 459) dur Ferigung on 2b: | Eauard End 
sel und geehrten Publitum die ergebenfte| Eyrace — —— Sorache hinter ber Wfaffenm 
Unzeige, bob * bie hieſige Meile mit einem gut fortirtem (ingbeiondere deren Orthogra- And tft —— 


ie) binlänglih tundige, ei an eine kleiue 
» Poriefenille> & Gnlanteriewaaren-Lager|pi) irn — vermietben. 





bejogent yabe, mit der feften Leberzeugung, daß fämmtliche be. ieh. ze 
wannte Gegenflände dem nenehen Gelhmede entiprecheu, und in] beſtzende Perfon geſucht Fled⸗ ll, Gallene 
großer Auswahl vorhanden find. Näb. in der Erp. gegen alle Fleden bei 


Damen» und Urbeitstäichen, Bortemonmaies und Sädhen|s--Jc Air Mermerkäner, dran 8a 
on 9tr,. an, u mit Gtiderei- und Photographie · ae in Beulen on yich — —— 
—*— von 24 fr. am, Brieftaihen, Motisbächer, Bhoto: un en eferiet ben verzhrld Zu gelaufe 
Ent aſchen, ferner eine große Auswahl in Roblenconfumenten ben bayri ig“ h 
armituren, in Eryfiall, Gamd, Stahl, Double, |; ipen Gtr. Kohlen zu 12 fr. n junger ep b 
Bava, fhwarıen Ehmud, Mebaillons, Wanihetten und Che: weib mit braunen 
"milettenfnöpfe, Ringe, Gravatteu: Radeln, Gürtelihliehen nebfi r lichen Geſchlechta —* J 
Banb, eine große Auswahl Chignontamme von 18 fr. an bis Kartoffeln. dem Eigentbümer abgeholt 
4 fi, öhte Wiener Meerihaumipigen, Ubıletten für Seren amd 8534) Auf b ben. 7. Diſtr. Rr. 12 
Damen in Talmi, Donble und Stahl, jeibene Binden umb Era: ) Auf dem Hofgute Rain | ——— I EL 





watten, Rautihuftetten fonbheim bei Dettelbach finn|4455 3a) Im einer frequ 
KB, Belonbers empfehlendwerth meine Double: unb Neu, [rotbe Zwiebelfartoffeln,j Strafe it ein geräum 
+ Waaren, welche fib Jahre lang qut tragen, melde von ber Rrarkheit gar Xaden, Ladenzimmen 
BReine Bude befindet fich wie immer vis-A-| "TS berührt wurden, in grogen| Mezanenwohnung v 
Herrn Bangquier Vornberger wab Meinem Parthien zu baben.| Auguſt am zu vermietben. 
——— ur — 10 Nuab. im der Ep 
I. Moſes 4354 26) Ein Finfpänner,| 4450 20) Framenzim 
aus Möbeibeim bei Franfiurt a. m. | mo Ne, in een Mempuz UmbTmeige u Suparbeit gu 
ran MM. —— an Bley, bilig zu ver] wandert find, werden gei 
u 4 Te u 
a2) Fine noch narı mehr, > Er Möh. im ber Ern. 





4179) Welten: und Mod: Auch wird bafelbf ein waſſer⸗ 
macher lönnen außer bemfireier Keller mit Fa; jogleiy|4349 26) Ein Tafel: Pi 
Haufe ri erhalten ju mietben geiucht. jehr gut erhalten, iſt bil 

nah. in ber Ep. äh. in der Erp verfaufen. Näb. in ber ı 


vol ftändige Zandwebruni: 
form iii zu vertaufen 
Näb. in ber Ep 
















u . 1 
Todes· Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfern innigit- 
geliebten Batten, Vater, Gioßvater, Ontel und Schwager 


Herm Georg Göpfert, 
Privatmanı dabier, 
nach 4wöchentligem Leiden im Alter von 57 Jahren und 
4 Monaten im ein beſſeres Jenſeits zu ſich abzurufen. 
e feinen wertben Mermwanbten umd Freunden mit: 
fheilenb, bitten um flilles Beileid 
die tieftranuernden Sinterbliebenen. 
ra, Münfter, Münden, den 27. März 18667. 
Die feierliche Beerbigung findet freitag ben 29. März 
Rahmittags 2 Uhr vom Leihenbaufe aus und der Trauer» 
bienft Montag den 1. April früh 9 Uhr im ber Ju⸗ 
pitaltirche ſtatt. 













Todes-Anzeige. 
Allen Freunden und Belannten bringe ich die traurige 
Rachricht, das am 27. März Morgens 8 Uhr nach lanı 
ae Sat verieben mit dem bl. Sterbiaframenten, meine 
Gattin 


Kunigunde 


it, 
a findet Freitag den 29. da. Nachmits 
tags 3'/, Uhr vom Leihenhaufe aus fiatt, wozu böfidft 
einlabet 


I 


der trauernde Watte: 
Georg Göller, Wagenwärtergehilfe, 


Wichtig für alle Hausfrauen. 


Um mein ünerhäuftes, Seifenlager etwas zu räumen, 
gebe ich zu den billigen Breifen : 
StearinsEeife per Dip. 17 Er., 


or 

© Wehe Rernfeite per Bid. 14 Er. — 
Rernfeite 13 fr, =3 
Gelbe slieife pr. Bid. 12 fr., az 
Barzfeite per Bid. 11 fr., A” 
feife ver Wo. 10 fr., — 


Soda 
m welche Hell brennen in allen Größen, 


fehrfte Parfümerien zum Ausverkauf und Blycerine, 
:heers, Wandellleiefeiie u. |. w., üchtes Rölniihes Mailer, 
* Feinſte Mandelſeife ver Bid, 14 fr, 4 uifb 


Bieberverfäufer erhalten dorpelt Rabatt. 
Die Bude befindet ſich wie jeit Jahren im 
Kürſchnerhof, vis-ä-vis von Heren Roſenthal. 


K. Seidlein 
aus Schweinfurt. 


Blerde-Martt & Pferde-Berloofung 
zu Fraukfurt aM. 


haut Programm des lanowirthichaftlichen Nereins findet ai 
ea > F chen Let finbet am 
ne 
Ratt. 





: ce here em 10, Aptil v.Y. mit Ger 
wigung T. poeub. Neuierung ge ofie e ' 
De Bine beiteben 4 — — —— 

61 der schönsten Wagen-, Reit- Arbeita- 
Pferde, 

10 Wagen nebst completen Geschirren, wo- 
bei eine Equipage mit 4 schönen Pferden 
und completer Schirrung. | 

Außerdem volltansiae Sersirre, Saiteljenge, Fahr und! 
Reit: Hequifiten x. Beflellungen auf Love & 1 Mtblr. find! 
bald einzureichen, wenn mit Siherbeit uf Autbeilung ge: 
rechnet werben fol. ; 


Nah Hiebung ſende ich bie Liſte Frco, 
Guftav Schwarsfchild, Zeil as | 


t 2855] Frankfurt a. 



























Gicht⸗ & Rheumatismusleidende 
finden arʒt ſichern 
a 
und beumatidmns. en ” 

er Diefes Wert iſt franti I 
bireft von E Rovers Duakontiune Bei 6 6 


Berlin, fowie burd jede biefige und auswärtige Bud: 
handlung ju beziehen (3645 





Adam Riem aus Bamberg 
bält dieſe Meſſe wieber ein großes beft fortirtes Schub au 
bem geehrten Publikum bier und ber Umgegenb zu ben mögs 
lichſt biliaften Breilen beftens empfohlen, 3a 


Bude Domftrafe vor der Fraukiſchen Buhhandhung, 
Befanntmachun 


. 
Infolge Auftrags bes k. Beurlsgerichtes Der» 
fteigere ich im Wege ber Hilisvoliirelung am 
Dienstag den 16. April I. 3. Machın. 2 Uhr 

im Bemeindehanfe zu Unteraltertheim mehrere in diejer Steuer» 
gemeinde nelegene, mit Bl«Nr. 4883, 7884n, 78845, 6506, 
7892, 7393, 11242, 11379, 11863”, 11673*, 13207, 13297%/, 
13298, 1927, 6528, 6530, 6890, 10155, 3411, 3409, 4881, 
5469, 7143 9959, 10617, 10618, 11077,. 11669*, 1319%0*/,, 
13191, 13192, 13371, 13421*, 13424, 159266'/,, 15267, 5470, 
472, 1843, 7356, 9041, 15722, 15760, 15760b, 10986 unb 
13198 bezeichneten Felbgrundſtüce mit einem Gefammtiläden: 
inhalte von 5 Zagmwerle 959 Deyimalet, mewertbet auf 354 fl. 

Die Berfleigeruma erfolgt auf Baarzahlung umb nah Maß» 
gabe des Huypothelennefeges 5 64, vorbehaltlich der einihlägigen 
Veitimmungen des Vroyeigeleges vom 17. November 1837. 
Die übrigen Debingungen werben am Termine felbü ber 


10 tanni gegeben, 


Würzburg, ben 4. Märg 1867, 
Opemans, f. Wotar. (3355 2b 


In der Tooedertlärungsicche des Georg Heinidel von 
Miünnerfiadt erfennt das f, Landgeriht Münnerfiant zu Recht 

1) Georg Heinidel ven Münnerflabt jei für tobt und bes. 
cenbenzlos zu erllären um» befien in 193 MH. 25%, Er. 
befiebendes Vermögen jeinen Geſchwiſtern ohne Caution 
auszjuhändigen. 

3) Die Koſten bes Verfahrens Seien ans beffen Bermögen 
zu befreiten. 

Münnerftadt, den 9. Märı 1867. 

ng —— 


Schwidt, Aſſ. 


4429 3a) Ein fenniges Logis 43553) Ein fräftiger, junger 
mit Freier Aueſicht, von 5] Mann juht Dienit ala Mut: 
Zimmern, nebt übrigem Zuge |ider, Hauskaecht oder dergl. 





hör, it fogleich oder bis 1.) MAb. im ber Exp. 
ner ag 1468) Gartenerde ih zu 


verlaufen, Näb. in der Er. 
1150) Eine — rt Zu vermiethen. 
die Küche gut verfiebt, kiemlı 3 h 
eriabren und ante Zeugniſſe bes] zu vermi eil, 
firt, fucht Etelle als Haushal-[4396 95) Eine freundliche 
teciıe oder Köchin. Briefe be, [Wohnung con 2 Zimmern, 
ſorgt bie Erpedition bs. Bl heller Kühe x, it bis 1. Mai 


. ju vermietben, Raberes Maul: 
Zu vermiethen: 


tardenafle Nr. 251 
sy. 418225) Es wird jogleidh eine 
434526, Schlafflättean io 


Maſchinennäherin 





gegen 
iide Arbeiter. Hohzthor Ar. 304 gute Berablung gelucht, : 
— Näb. in ber Emm. 
= r 1398 30) Kin neues Bert ın 
Schucidergeſelleu 


aus Auftena_bidig zu ver laufen 
finden "Dauernde Beihältigung. |2. Felſeugaſſe Nr. 216 im Main 
Rab. in der Exp viertel, 








Verkaufslokal: bei Srn. Kaufmann M. Wir ſching! 
Avis pour Dames! 


‚Le grand Magasin de chappellerie pour Dan 


4 





de Rupp & Cie, Paris rue de Mail 2237 
Filiale pour Allemagne: Munich. | 
Wir beehren uns einer hochgeehrten Damenwelt Würzburgs und’ 
gegen ergebenjt anzuzeigen, daf wir dieſe Frühjahrs-Meſſe mit einem a 
g fhönen 


Lager Pariſer Damenhüten, — 
Siroh- & Rosshaar-lüten, garnirt & ungaruirt, rund & Capoit-Fa 
die elegantesten Modell-Hüte in Tall mit Stroh, Crep, Tüll-eie, i 
allen Farben, 
befuchen werden und vürfen vie geehrten Damen verjichert fein, daß 
en was Größe der Auswahl, Schönbeit & Nenbeit der &to 
utbaten S Formen anbelangt, etwas noch nie Geſehenes bieten. 
Durch Maffeneinfäufe der Nobitoffe & Mailenfabrikat 
find wir in Stand gefest, äußerſt billige Preife zu stellen. 
Indem wir die geehrten Damen bitten, unfer Lager in Augenfchen 
nehmen, zeichnen Hochachtungsvoll 


Rupp & Comp. Je Paris. 
Verkaufsiokal :bei H. Kaufın. M. Wirschin 


Frifche 4 ern, Seezungen, Gab 
aa na S eotene Erraffehe & 1: 












Todes-Anzeige. pr. Bd. empfiehlt 
Gottes unerforfhlibem Rarbihluffe bat es gefallen, 

ao Ban han aue, umvergeblihe Battin, Mutter J sadon “inopri 

und eqermutter, Frau Eu woR « . . 
Maria Anna Bayer Spirito Sangiorgio di Mila 
eb, Schlerrtb — beebrt ih einem hod geebtten Punilum bie ergebenſle M 
Gattin bes £ a erh, bobh Ira machen, dab berfeibe ſeit 6 Jahren mierer sum erfien 
öl = Beiden —*— Peter Bayer bobier, Idie bivfine Meile mit einer reihen Auswahl ber netele: 
ne i "Ei eg: in u Alter von 66 Jahren, zu gigeinien Schmucgegenflände bezogen hat, Diefelde 
fid im eim beſſeres Jenſeits abrufen. fieben in einem großen Sortiment von ädhten Eora 


Thrlinehmenren Freunden uns Belannten thun wir : - e - 
dieſes mit bem Wemerlen tımd, daß bie Beerdigung Frei —— — Peru feinen, im dieſem Fach 
tag ben 29. d. Mts,, früh 9 Ubr ſtanfinden werde. } 8 —* 15 egal in 128 sit veiſall 

5 ee 

' r eifelt ! x 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Imarn feine Bude befriedigt orrlaffen wird, e 


Die Bude jtcht auf dem Kürſchnerhof vor 
"Handlung des Hrn. Kaufmann Ziegler um 


Mess-Anzeige & Empfehlung. 





Unterzeichneter modt bie ergebenſte Unzeige, daß er vie mit obiger Firma verſehen. 
Dfiermefje bejogen und empfiehlt ein großes Lauer von Schuben - 
— —— — — fär a ee. 
anten zu bem jchen bekannten billigen Breiten unter Zur “ 
fiherumg guter umd icon anerkannter dauerhafter Arbeit befiens J Alle Sorten Stahlfedern 
mund bittet um gütigen Zuiprud |$ befinben ſich wieber wie ibon lange befanıt Bude Do 


Sein Berkaufsjtand befindet ih wie immer # fraße, mit Firma N. Wigel aus @rlang 
vor bem hm des Herrn Schneidermeiſter (bezeichnet. 
Hub, Kürfhnerhof, mit Firma verſchen. - 
> 4489) Irmer Mann, der die 14476) bin junger 
— Gründler, noldeneMadel,iAndenten) in {mit bübiher Hanviärift 
in irgend eimem Burean 
Ecribent ſogleich einzutret 
Näh. in der Erp.| 


Schubmachermeifier aus Kulmbach. |9? Eaolaaffe anfnehoben, wird 
4475) Ein Mädchen indt;näben. Räh. in der obern Möl- jerfußit, fie gegen Belohnung ab» 
Beibäftigung im Mafcinen: | jugeben. Rab. in ber &pp. 





lergaffe Ar. 89%/,, Parterre, 


| Das Neueste ins 
Jacquettes, Beduinen &_ WÜeberwärfe 


fiehlt zu billigen Preifen in großer Auswahl 


Ch. Heid) am Markt. 


Bon Paris zurückgekehrt, beehre ich mich hiemit anzuzeigen, daß bereits alle Neuheiten im 


Jacquettes leberwürfen & 
Mantillen 


angelangt, welche ‘zu ſehr billigen Preiſen empfehle. 





In der Arena am Odhjlenplage 


Sente, D —— "den 28. März I. Jo. 
bei günitiger Witterung 


1 sehe außerordentliche 
Borjtelluugen 


Dieieiben befehen in — atiſchen Uebnngen e 
Luft Gymnaſtik Produktionen, more au bemerken find 
bie 3 Xrapegen, Thomme volant tv der Heine Cautſchoul· Knabe 
und die Heinen Iuftacrobatiihen Artiten. Kerner erlaube ich mir 

\ ar daß id ebenfalls auch, Geifter: Erjcheinungen 
probucire 

2 boffe, daß Idermarnn ber meine Vorielungen beſucht 

| diefelbe mit Zufriedenheit verlaſſen wird. 

Die Boritellungen finden bei glaͤnzender Beleudt: 


’ 


rT 
ung Ball. 
Breife der Plätze. 
Erfier Blah 30 fr., va ter Dlat 18 &r., driner Plap 9 Ir 
u Anfang ',5 und ,8 Mhr. ME 
wsende Laye je 4 — Bocheunden. 


Su yablreihen Beſuch ladet rırben in 5 
F. Bellinz 
4185) ans Aeilan-inn 


Balenfin Flügel aus Srabenbof a. :. Rhön 


empfiehlt zur gegemmwärtinen Mefje Sein wohlaffortirtes Lager in 

allen Sorten Leinwand, Tifchzeugen und Sandtichern, 

- bittet unter Zuficherumg reeler Sevienung zit möalichſt bil: 
em Breife um geneigte Abnahme. Meine Bude befindet ſich 


» gürfcnerh of, Eingang rechts mit Kira 
Friſche Schellfi fifche, 
' Brat- und Roheſſer⸗Bükinge, Äh eingetroffen. 
' Tb. Gottfr. Schwar;. 


1866er 
ränkiſche Brünellen 


in Schadteln von 1-30 Pfd., in vorzüglicher 
Zualität, empfiehlt billigft 
Georg Areutzer, 
Banken Nr. 168, 


ha, re u er 


| 


S. Kofenthal. 


In dem großen 


Wadstug., Rouleaur- & 
Teppich Lager, 
Kürschnerhof, 
vis-A-visvon Örn. Sündermann, 

find eine jehr große Parthie 
Fenster-Bouleaux 
angekommen, welche duch ihre guten Far— 


ben und ihönen Zeichnungen bejonders zu 
empfehlen jind. 














Adhtungsvoll 
C. Gelhard. 


Franz. Blumenkohl 
eingetroffen bei 
Job. Schäflein, 
Seh, Carl Zürn auf der Brücke. 


Schellfifche, 


Bükinge, Cabliau, diverje 5 Vollhäringe und 
marinirte, friſch und billigſt bei 


Andreas Mirschten. 


Franzöſiſchen Blumentohl, Kopfjalat, 
eingetroffen und billigſt bei 

Tb. Gottfr. Schwa 
Süße Scheilfifche, 


Brat» und Sped-Büfinge erhalte heute friſche 


Sendung. 
Joh. Schäüflein 
Firma: Geb. Earl Zürn auf der Price. 





und Kopſſalat 





ei vmn*® 














® 
Leinwal 
Pique, Halbpidue, Chiffon, Shirting, Flanelle, 
alle Arten Moll, Organd)y, Battist & Nansooc eIma- 


pfiehlt, zu. sehr billigen Preisen 


S Carl Bolzano, 


Leinwand, 


>" u; 
Bielefelder, Sch 1ö$ische,fßflfinder &Hausmacher, 
sowie \, breite für Betttücher ohne Naht, Tisch- 
tücher, Servietten & Handtücher, weiss leinene 
Taschentücher & Hemdeneinsätze empfiehlt im 
reeller Waare zu sehr billigen Preisen 


F. J. Schmitt. 


Site im. FE: Y 
Franz. gewirkte Chaleslongs & Carres. 
Dee Enbfang uhferet neuen ChAles longs un Tücher für pie 
hjahrs Saiſon vom eirifachften bis zum reichſten Genre beehren wir und 


ganz ergebenjt anzuzeigen. 
Ullmann & Strauss. 


Ta  Ym Rrahnenplag in Würzburg, Glaee-Handfehube zu 30 und feine, 
Beountiäe ſowie alle Sorten Ziwirn⸗ und ſeidene Handſchuhe 


De s 
Affen & — ichit billigt 
fen» & Hundes Theater |utt ii, pp Bauer, 


und Kunftreiterei en miniature. et 
Bon beute an tänlih zwei Worftell: omſtraße. 
ungen; bie erfle um 4 Uhr, bie iweue E09) Im Inftuute der Unteraripneren beginnt bas Sommer 
7 Uhr. Rafja-Deffnung eine balbe Stunde |jemefter ven T. April. Der Unterrigt umfaßt in einer Ben 
il bereitumgs> und in nei Oberflaflen mit je pmei Abticitumgen 

d höhere Achraegenitände 24 


früher. 
= = a alle Elcmentar un 
Georg Schmidt. Würzburg, den 25. März 1877. 


Be — 
























Dünger-Berfteigeruug a. Serger. 

F s € * fi 

Künftigen Samftag den on. Bormittags Mei Anzeige. 

16 Ubhr wirb von ber etonomie, Gommifjiom bes 2. Artillerie Ich mache den. verebrteften Kunpihatten Würpburge und 


Regiments vac. Züber ber in ben Monaten April, Mai und Iumarbung die ergebenfte Anzeige, das ih vie Deffe wieder 
irn Pr one en —— — on. aroben Auswahl von * 
geweſene Merdedungert verſteigett. $ 
Batıburg, en 97. Dläry 1867. „> | gutem Kochgeschirre 
i f — — bie angeommen bin und bitte Daher um gereigien Zuſpruch 
Das Ko ſcht Dieuſthoten⸗Burtau und ergebenfte Abnahme Der Nah befindet fh vorn am tie 
* 87 Stiftb vfaff fi gang did Schwanentbord und ift mit pen veriehen m 
rt. Ztiftbauger fengafie Häfnermeifter 
fudt eine verielte Ködin, euch Kinds», Heuss und Kimmer Burfard Riebien, I fnerm f 
Mähden, jedoch nur mit empfehlenden Zeugniffen, amd könnte] —————— aus = x 
ein verbeitatbeter Familien» Bater mit erwachienen größeren An 444830) B mim en Ge [s449) Kin anachenver Hell 
ebörigen immerwäbrenbe dtonemische Beihäftigung gegen geien fchäftsfübrer für eine Wirti-|mer fuct eine Erle und, fon 
Le x. jofort finden. (2b Nicaft gejucht. Näh. im ber Erp- fogleih eintretem wäh, &xp. 
F 


Drud umb Berlog von Bonitas.Bauer in Würzburg. 


EN 


Beilage zu Nr. 75 ii Würzburger Stadte und Laudboten. 


Das große Herrnhuter umd Zittauer — und Bergenglage er, j 
wie auc Acht leinener Tifh-, Hant- und Taſchentücher, in allen Preiten 
wie noch viele andere in diejes Fach einfchlagenve Artikel von 


6 F. Winfler, 


Leinwandfabrikant aus Niederounnersdorf und Annaberg 
in Sachsen, 


befinvet ſich nur allein auf der Domftraße in der Bude vor der ' 
Ketuer'fchen Buchhandlung. 

Sch erlaube mir ein geehrtes Publikum von Wür sbung und Umgegend 
befonders darauf aufmerkſam zu machen, daß jo ein Waarenlager noch nie 
hier war und ich hoffe, da ich meine Kunden ſchon feit 24 Jahren in &ozsfen 
und Bayern zur größten Zufriedenheit bevient habe, auch bier mir recht wiel 
ir Sa in —4 f meine gelbe Fi 

e die geehrten Käufer nur genau auf meine gelbe Firma 
E. 3. Winkler anf der Domſtraße zu achten 


€. £. Winkler, 


Leinwandfabrikant aus Wledereunnersdörf und 
Annabere in Sachsen. 
Vor der Kellner’schen Buchhandlung. 


K. Baugewerfe-Schule | Broderies et lingerie frangaise 


in Stuttgart. de N. Nenry de Nancy 
Erbffnang des Sommerkur ſed. grand choix d’articles nouveaax pour dames et pour m 
Die Basgrwerteig ale hat ben — durch —ES fants & des prix tres moderds. 
u v en 
I Rei ne ers |Domstrasse, vis-A-vis M. Mr. Beukert-Vorn- 
—ã— ) Sowie fonftige miedere Hach» md Wafjerbautech berger, Banquier. 
Beoweter für * Be auszubilden. — —— — —— — — 
—— took * ——— Bon den beliebten tyroler Gefundheits- 
k, 
a ee ee a ch ha] Gefebirrem ift wieder eine große Auswahl 
I — ober u Sir und Eommerfenekern mo zogen angelommen in der Eifenhandlung von 


ipel, and (Bmmen Die Spuler in den weni: | — IOTEPH Frank, neue Paflage. 
Be: no — Dieibenben —3 in Sana — — — 


en, Ya 
E- Bee rn. ng nam enein u] GIDELTEIDET — 
Aennimiſſe in Voltaihulfähern. Die Aufnabnr in nie zweite Urterjeiöneter bringt biemit zur Fury Renntn 
Alafıe 3 bie erfolgueige Mbfolstrumg einer guten * ie Jim für bie Sezirte Schwei riſtadt ale Fa 
— und zur Au e in eine ber höbern Hlafen tft berjdie allerhödfte — I en = empfieblt fich 
Rahme Reun erforderlich, melde im * vor; [jur Vermittlum Pr ber Aufnabme von Brfiterum, en negen Feuer» 
erworben werben lönnen. Das linier, [baden uf alle Arten von Mobi ik Arsen —— Fr 











Getreidevorrärbe, Mafcbin 
** Dane z einen ganzen ee fl. ER Br ie * Bi —— d —— bewegliche Gone 
—— Anmeldungen —— — riſtüich ober * * gegen bilige Prämien unier Zafichanag vrompiefer 
a Pe un nun 


— — — —— —E 4 Nifolans Scheuering, Agent. 


6), Ein Mädchen, d nahen verfeht, 
Die Direktion ber Baugerertehäule len un 2 tan | Barth im. Mn 
LE ». @glr, —— auch auf ver Nahmaſchine gut und auber bem Haufe, Näb, Er». 

» 





La 


—— den v.Schlingen str. 
43 tüd Briefcouperte & fr. 


Das ſchon bekannte Nadelläger von 


Friedrich Peuntinger 
RETRO 


4 — 
Inner Mich Bude rechts, un) 
macht unter Suficherung reeller Kuore folgende Vreiſe bekannt: 


3 Etüd Stridnadeln 1 fr. v Did. Nleiderbaden 3 fr. 


3 Etüd Stopfnabeln 1 fr. 1 Dib. leinene Stiefelmefteln 
En er a 

4 &ti heitänabelnsl fr. N 

4 Stüd Shawlänabeln 1 fr. 1 Key — — 6 


2 “us ähmabeln 3 fx. 
100 er Allen sh. 
100 Stüd Stednadeln 3 fr. 


1 Dod Shmerfeidene iB tr. 
1 Dgb, Rartengarn 9 Tr, 

1 Dyd. Elläherfaben 30 Ir. 
ı Did. Mandelieife 83 fr. 


Briähiniier 3 fe. 1 Süd Sunpenlöffeh,s Ir. 


6 Dyd. Woryellaintnönfe 3 Er. 
1 Did. Berlmutte kasvfe st] 9k. ee 
fowie Aber — let uns 834 — noch 
J —F nicht genannte Artiteln zu Epottorriien, 
Bude rechts dit 3. im Kürjchuerhof * 
mit Firması Friedrich Peuntinger 
aus Schmwabad. 


er empfieblt at diedmal Den nee 
ee eine aroße Auswahl von Enrfetten Ke Erino: 
inen, Schnürleibern .voy Leinen Drel A A, 1. Eorfet: 
ten, Bariler qalbäd weißem Drel son 1 ji. 50 ir) 
2 5 E Bon s —* a de — Stahl ⸗ 

von Etofjen in ben menelien Defiind # en, 

Ben Buniafen Brain, ni 
Die Bude befindet ſich im Kürſchnerhof und 
ift mit Firma verfehen. 


ar Dunn erBtessenk 
Erin briamnies, holines 
hub: & Stiefel-Lager 
empfiehlt wähtenb ber Reye 
©. 5. Wachenfchwan; 


aus Schweinfurt 


Samen Offert. 


Ale Sorten Med, Waldı & % Samen in beiler, 

⸗ itier, befannter, reiner Qusinat. Dolden⸗ ober 
eufleefämen, Monatskleeſamen, gelben und 

weißen Sleefamen, @fparfette rc. ze. biüit- bei 


“ Das Sthitgarter @orfetten: de Grinolimen: 
Bas He brten Damen auf But. 
t 





4466 2.) 


459) A. Müller jun., Hassfurt a. M. 
Mobiliar⸗Verſteigerung. 
In (affenihaftsiade ber Frau Masdalena Liebler, 


mittag bier, verfeinern die Erben 

ontag den 4, April d. I. und foweit nötki 

die, folgenden zog; edesmal Machmittags 2", 

r beginnend, 

in der Eterbmohnung Dir. 2. Pr. 434 bei Herrn Ranfanı 

Büttfried Steinam bier ‚ 

en ‚nelammin Moetiliarnadlaf berielbeu, beftchend in 

Ehreinermacrtn, Belten, Ziih:,, Bett: ad Peibmweißgeng, 
dann ruuenfleide 

an bie Meihbietenden cenem fofortige Bnarzablumg, woju Stel ⸗ 

gerungsliebbaber eingeladen werben. 

raburg, ben 26..Mär, 180”. 


Die Erbe (4456 


Jahre bier cönbitios 
Mie, ſocht einen Play pm for 


— — 


tr RR. beiorgt 


vition ba. BE en 


*— 
4339 ” in Eommis, berfisrtinen Einfkut. Offerte) am: [will, wird gefucht un» Toms ferlim ber Male des 
"bereits 9, | 


Reiilämme für Rinder 5, 6. 


Difir. Nr. 324, Häfnergafie. 
Drsk uns Aeriag aon ieenitad Bauer in Rrurjburg. 


Us pafiendted Weihegeſchent für’ Ehrifien jeden M 
und Standes ımd zu allen feierlichen Gelegenteiten we 
empfoblen : : : 

prachtvoll in Seide, gewcht 


bie Bilbniffe unferes Hertit imb Hrilanbe® 


24 Jeſus Chriſtus 
heil. Jungfrau Mark 


jebes 1%, Zoll doch und A Zoll breis, in Midaillonfore, be 
nleich geẽlgnet su Gebetbachern, Zintmerverjierungen, #. 
Mebaillens zu faen. — VreIE ER 
«Preis einzeln 20 Er., beide zujammen 35 fi 
Wieververfänfer erbalten boben Ra 
I -begieben gegen ee! des 
8 


dem Seitimgeburen ‚von. Es DO. Liebig in 
(Sasfen), Free) 

BET In er Expedition; dieſes Blatie lie zen Pro 
Anfichten aus, 


Hanpt-Herreu-Sleider-Mengazin, 


Y 
m. &. Iſer aus Berlin. Halle WS: 
it Haufe D Serra Kab 
nur, im e Des Hexru W "8 € 
auf der Domftrafe. * 

Zum erfien Mate die hiefige Mege vejuchend, erlaube 
dem derhrten Publitum anzuseigen, bab mein Lager mit 
feinften und, mobernften Stoffen jemie eleganteher Facon fo 

Mn) mie) am diefigen Plage eine dauernde Kımtichaf 
fichern, verkaufe id zn untenfiehendem Preisconrant. 

Sanı egale Anzüge, fein und mobern gearbeitet, von }' 
om. Feine Tuchrdae von 0 fl. ar, Die feinken auf Seidt 
16 Heu Sommeräiberzieher,Y duutel aud beil Ih tl. 
Zune Eommer-Argueie, mit oder eat 10 fl. 

ofen, nur in Bedstin, von 4 fl, bis zu 44 „een, fi 
Elatröde und Kinder Mupiige ir guober Audi. y 

Bitte das necbnte Purhlikom Aıte auf bie rirma m RB: Ste 
&Ke Comp. auf der Domiirape zu chten, unb bin 
der feften iebergergunig, baß Pen Ather umdefriedigt mein 


tal verlafien mir. 
Hocha dtungsvoll 


M. E. Iser 
?c) ons Merlin m. Balle a/S, 
Jacob Lonnerstädter 
aus Fürth 


behebt zum erften Male mit feinem hefannten und bil 


Suittwantenlager für Stadt: & 
die Würzburger Meffe. R 
Indem ich dieſes einem geehrten Nnblitum zur Ang 
sringe, made ich befonderd auf die 
neueiten Früjabrs:Aleiderftoffe 
aufmerkfam, auch empfehle ich mein get affortirtes Lager it" 
neueiten Sommer-Shawls, Unterroditoffen: 
au mit meinen rähmlichht. bekannten Gattunen in 
von 14 Er. bie Ele. fowie mit einer groben mid 
Aeiderfoifen zu 24 fr. nie Eile bin ich werieham r\ 
Jacob Lonnerstädter as Sur! 
Berkaufsbube im Aürjhmerbof vor dem Stadtger ichte 


———— la a 
4461) Ein jolides Madchenu, 49 —“ 3 
währt q 


welches das Pud achen erlermın | mer, e 


„lei eintreten. Näheres Im 2.|nart, Find 4 bem. 
Räb, in I 


—— Fl und Sandbote. 


Babhnzüge. 
1 - - Neenälati. 
bon Zu 10 W. 
rr Um wäh, Mößsiige 6,6 
AM. auf örrage. 7 I: fe 
1a. mit. u 11. Racts, 


nad) Bamberg: Schnelle. 1H U. 408, 


SER Kr ee 


IN, 20 m We | 
m. Abos, Yerier- Yu früh u, 
vo, har Ar 


"Beinen 
Untunit von 





Zagresnueuigfritem. 


Darch eine in Einverfiänbniffe mit bem f. Staatewine⸗ 
rim bed Haadels und ber öffentliden Arbeiten an fänntliche 
t, Kreisreglerungen, Kammern bes Innern, ergangene Entfälieh: 
wg bes f, Etoatöminifieriums bes Innere vom 26. de. ante, 
wurbe bie Bortoireiheit, welche dem Berienbungen der ben Ge⸗ 
meinben umd Stiftungen gehörigen Staatso! hligattonen zum ZJwede 


a a cn berielben bisher —— 9 ‚erde tab mar, aus⸗ 
auf bie zu gleichem benben Ver« 

entsume ber Fu ah 
— bei a ——— 2. W * 

edehnt, ba Send ⸗ 


Bar kat it cm —— —— Behörben us der Signatur 
nn aud wit dem Beljape „Etaatecuratellahe” ju beyeichmen | WM 


Die „Bayer. Zig berichtet amtlich: Bis zum Schlufit des 
—8* 5 — 
em re 
uud. Gemeinen ber bayetiißen Rinne 257 eine niliäriee Ber- 


forgung erhalten. Diee Zahl hat fi jedem meientlich —* dr. 


und bereitd bie Gejammtjumme von 647 errelcht, nämlid: 
Unteroffigiere, Senibollen unb fien, 569 Gejreite, —* 
Die Art der Verſorgung aulangend, eriielten, 
juchen eutſprechend: 61 Umterojfigiere, Hautboiften und 
, dann 515 Geircite, *—* und Tambonre, ſohin 
im Banyen 574 Individuen, die ihnen nad den alftıhögiien 
Bm ——— Lenſion. Mebr als ber Hälite, diejer 
En ch 299, wurde mit Rüdjicht auf iyre beioubere 
rt . ibrer Penfion noch eine entjpresende Zus 
enfonds angem Aue 12 Unterojfiztere, 
ifen, dann 6 efreite unb Gemeine, melde 
— eg 
und a j 
—— ——— ehr befähigt a K 
ben bei ben Barniland: Kom g und Königs» 
. 5 125 iere und 50 . und Geme 
erwerbe e—— in das JZu ⸗ 
wu Fürfienfelb arfgenommen mor 
u a ee ee ben direl · 
sen Güterverkehr, zwiii De * 8* ahnen 
cinerſciia und der 8 ER me 
chiſchen Sudbahn anpererjeitd ey eben. 

Im 13 auf ben k. Staats: 
»eifenbahnen ber einer Bahnlänge von .4335/,, Stunden 862,934 
gi zur —* Centner Reifegepäd, 2,708,401 Gentner 101 Sentner Brad. Yin 
‚güäter un Centner Repiejendungen ie: 
tägl bie — * — ——e— Ye für — 
orte, * > — — — 

2, ⸗ enlipre Jahres wur 
N —— 
‘ V um 
mehr: 50,681 fl. 20%, iz 





Freilag den =9. 


d.. 38. | „Kor 
Se Sn a 


Rh WM, Wärserg- Ansbad- Mäuder. 
Sbgang nach Anttach: Equell. 2U.0 
* re sn. fig, Obterpae BT, Sri vo 


En Yekiieit Dom Hrsadı: Ceimeike Id 5 
en. Perg 102, EM. MH. Wäterigr. muzL 
“ AM. Kerr, 6 U. 10 2, Mienas 
—— IV. Vacr ara· Heidelberg 
* Abgang mad ade llxtgt Beichkeumiste Surzien 
* Arac. di. A, ie 1.45 38, Kadım, u.159. 
ar A, 2. Berieninige.e TREE, Nach 
a Gttüge $. ib ub 7. 15 RM. ira, 
Urdsuft ron Deibelberg: Beſch rucgte 
iaoae 10, VBecca. is t. And, TI 
— ab. Yerjongenz. %. &6 DM. ist, 10.03 08: . 
k Glnzzige. 065 ns, 8. 4b D. Radis, 
Vollsnwihuslchrtes nad 
Nınfein SL 9b, as U, Mb. 2 
Kimberg SAH Mb. Eimerharien — Köte 
tinpen BI Stadhmitiupf, - 


Swanzigfier Japrgaug, 


Auf dem Lechfelde bei Augsburg wird ein großes Krtilleries 
Sager zu Uebungen mit gezogenen Geſchügen rinwerichtet, 
weideut end) preußiihe, babiihe, Seiflihe und wikritenber hf 
Djfigiere lommen werben. A.) 
Nünden, W. Marz. Der Augsb. — ſchreibt 
man: Die Frage, ob der Sufigwinin ner b. Bombard *— 
ober nicht, darf aun als entiieden betrachtet ‚werben. 
minifter vo. Bombard tritt morgen einen ra 
laub an und bis zuri Ablauf deſſelben wird ſein Wacfolger 
im Amt erwannt ſein. Suhigmin er * Bomkarb, bat 
ee wie wir hören, nad, ‚Bertagung 
Landtags geftelt, * wohl zu j jein. Dirfte, ab 3 
one seien mer der Übgeorbneren nid. as 
alle —— en lauf ſeine 
at nicht anszumeichen gebadhte. = — tritt 
purüd, weil ipm jeine, Wiberſacher in 
dazu en wollten, ſondern er trüt Me; ‚um bie ee 
rität bes meitenimifteriums” nicht länger zu flören, 
* Mar Big.” Ihreibt man aus Münden, 27. Mär 
DE as —— Urlaub ur ur 
vor 5 3 ihm ein Hg ger 5 fein wir 
id) von guier Seite vrrnehme, seien mit Beamten 
Unterkandlungen —— wor den: bem —— — 
Reumayer, dem anwolt & —— 
binetsfehreiär und Drintkerieitaib v. —8 Begterer lehnte 
Anjongs ab; mit dem beiden anbern tönnen die 
baublungen als geihloflen betraditet werden, mit bem 
daß Hr. vo, Neumayer an bie Etelle Bombords. bafnädhflen 
Tagen berufen werben bürite. Die endlich du . 
mung bed AJuftigminifiers hat voramsfichtiih den: Audtsit 


Färnbers, 

Küsmtera: Gours IE TLEOM, 
Mi, Fojg i1 u, 30m, Yaıts,. Wlaergae. 7 73 
TOR, früh, 310.00 W, Secan. v. L SM. Mb, 


Marz 1867, 


Krien fi olge, und im Upmzfere 
vw * Bert ve! Gbmehicna a8 gi —— Be den 
me: ‘ 
ech Bomlaros en Emicmng — 
a —— en den Etaismiiten 
f biefe Nadrict indı fen d zwilchen 
De Be ———— 


hat der Etaotöminifer der Jufiz, Hr. 

bolungsurlonb anf jehm Tage heute — HA.) 
Mostan bat der Student Damilof einen perfionir» 

tem er, ber ihm anf einem Brillantıing Geld geliehen haite, 

jammt der Magd ermorbet, dann den Ring und noch 

dazu 22,000 Rubel geftoblen; Damilof wurde wegen milnern« 

Sr ben —— ai ' 23— 

en zu 
in Sibirien veruripeilt. 


ex EDieku : irchll a uid. 
— Baden, Rarlärube, 25. Mär; Belonntlid, finb Abe 
rg der großh. Smfonterie vorläufig mit leitweile von 
nenn chen bemofinet worben. Die 
veranlaft, die Brände Een, 
fofortigen Annahme des preuß⸗ 








Hündnabelgewehrs, beziehungsmeiie zur Mbänbe ber vereind Würzburg wird ber Augab. Abbı. von Bier 
weni Gewehre auf das su >] bewogen haben, ee berichtet, und entnehmen wir dem. Berichte 
Das preußliche Semegr hat fid in einem lanyjährigen Frievend- Die Beriammlung gewährte ein redt erfreulihes Wild, 
oebraud und in mehreren Felogiigen ala keiejsurıuhrıce Waffe nicht nur patten Ko die Bmbwirtye ber Umigegend ſehr 
volRäudig bewährt. Das gleiche gilt vom feiner Munition, eine reich eingefunden, jondern auch die anmeienden Mitglirber a 
Eigenihaft, melde bei den meiften neuen Hinterlaoungsmwaften bem Bauernitande beteiligten fih lebhaft am der Debatte, U 
vergeblich gejucht wird. Srine der in Vorſchlag befinnlihen und ter der Borllanbfhaft eines praftiihen Banbmietüet, 
bei den verſchledenen Armen in Einführung begriffenen Hinter» | Herrn Gutevachters Euler auf dem Hetttäbter Hofe, befolgt 
laber haben Diefen Vorzug der langjährigen Ecfahtung für fih. |gemamnte Berein eine Taktik, Die uns aud anderwärts 
Das badijhe Armrecorps hat beim Eintreten ernter Ereignife Jahmungswürdig eriheint. Ein Beratgung’programm 
an ber Seite der Truppen des norpbeutihen Bandes in kimpien, | Wanderveriammlung wird nämlich grumdfäglid nicht auf 
melde insgefammt mu dem preagligen Bevegr bewaffnet ſiad. ſondern zunädhit werden bie Anmweienden eriucht, irgen⸗ 
Wird von anderer Seite hervorgehoben: die preußiſche Armee i@egenftand, den fie beſprochen m iehen wünigen, auf pie 
amd mit ibe die gefammte Armee des Norobundes fei geywun: Iqesorbnung zu bringen. Ergreift mad einiger Jelt 

n, ih bie menejten vallfomme ıeren Erfindungen der Baffen- Jilameiennen das Wort, fo hat der 1. Sekretär des Mr 
je anyweignen, nämlich ein Heineres Kaliber, Mevetirgewehrejte's, Dr. Loll, immer einge Kragen zur Haud, beten 

m. f. m. anzunehmen, To ift bieß fü lich als eine Träumecet zu jkurg einleitet und bie alsyann ganz jmanglos beipcoden und 

nm, denn man ändert bie Bewaffnung einer Acmee von|meihe fhliehlih adgeftimmt wird, J dieier Welle 
mehye als einer halben Milton Solvatın nit von einem Tag geſtern eine von dem Berickävereine Gräfenbuch in Mitte 
auf ben andern. Jedenfalls haben aber bis zu bieiem Zeitpunt Ifranten amgereste Frage: die Moihaffang des Welches üb 
bie Bündnadelzewehre ver baviihen Trupven i ren Zwed voll» jvie Bewährleiftung beim Viehhandel betreffend, zuerit $ 
Tommen erfüllt. Dadurh, daß die dadiſche Bermaltung ihre] Distaiion. (Wir baben darüber bereits mäher berichtet 
Borberlabergewehre in Zandnabelgewehre abändern läst, ver» |Hierauf warf ein —— ver Verfammlung aus Hög ser, 
werihet ji: dieie Waffen sum Boden der Stautstaffe und rätıt Iwelchee Drt befamntlig im vorigen Jahte dueh ⸗a eben 
ihre Truppen in mösjliäit Burger Frit mit der reuen Wil: |falls ſeht ſtark geluten hat, die Frage auf: Mıs von Seite 
aus, was unsern wirttembergii hen Rahbarn, welhe noch mitides lanpwirchihaftlihen Bereines geihehen könne, um die Au: 
Berfuhen in diefer Aichtung beihäftigt find, bei dem von ihnenzahlung der Rrtegdeatihioiguagen au befhleunigent Es mur 
eingeihlayenen Berfahren noch niHt fo bald gelingen därite Emitatırt, daß dee Kciegsſchaden im Bejirtsamte Birybury cit 
eußen. Berlin, 28. Mär. Die „Böriengitang“ 700,000 A. betragt, woran bis jegt mar 100,800 fl, bezal 

meldet: „So eben warde Wer Bertcag —343 er Bırmıltı jſeien, un) dab deßhalb in allen Dörfern, In welchen bie 

der Helfüihen Rordb ahn und der Bergüih: Mäckifhen HJahn ooti zen Jıbre vochındenen Borcätge dach das Militic oa 
o abzeihlofen. Bebtere übernimmt die game Rocddaha ſtaadig aufgezert und die FaAoer total verwätet warden, j 
und juoilituirt darär ihre 5%/,igen Prioritäten an Stelle ver bis: [pie größte Roth *8 agechts dieſet detradenden Ti 
gen Rorobahn;ten.“ fahe veſchloßz man, ſich alsbals und anmitteldar an Ge 

Berlin, 27. Märy. Ueber die Verhandlungen, melde in | Majetät ven Köniz in dieſer Anzelegenyeit zu wenden — # 

der Aufhebdung des Salımonopols zwiſhen Eommiffiren Janderes Mitzlien der Berfammlung beahte alssann den Ant 
von Preußen und ben fübbeutihen Staaten bier geführt wor: |oon Handelsgewänfen, indbeiondere bed Tabals und Hopfs 
den, erfährt man, baß fie einen gänitizgen, wenn au mar laag⸗ JJur Sprache. Die zuerft genannte Bilanye fängt an, id in 
en Bang nehmen. Es it nicht zu bezweifeln, daß die im|Nihe von Würpsarg, mamentlih in den Bemarkuagen Th: 
ereffe der Verkehrseinheit jo jehe mänihensmertye gleiche heim, Winterhauien und Rınsersader einyubäcgern. dire & 
mähige Beftenerung des Salzes erreiht werden wird; do h Mad |meinneoorfteher Enzlert aus Randersader teilte die Art ı 
Die fünbeut;hen Werhältniffe bei diefer Angelegenheit jo mwelent: | Meile des Mabınzs und der weiteren Behandlung der Taba 
Ti don den norbdeutfhen verſchieden, und es beitchen im Sü: |pflanye nad einenen Erfahrungen mit und ber Gemeinden 
ben lo jehr abweichende Einrihtungen für die Bef⸗ nerung desliteder von Theilgeim verfiherte, daß fein Tahalsfeld ihm ei 
‘Galyes, daß die Feitnellung der |peziellen Bertengabentmmuns |oreimal fo dohen Gelderttag als wie ein gleich großes Wetcei 

nur langlam vorräden kaun. Borousfchtlid wir) Preußen Ifeld abwerfe, Die ganze Beiprehung made auf eimize ı 
En fürdentihen Staaten bei ber bevorſtehenden Unarbeitang|metende, dem landwttthſchaftlichen sereine noh niht anzehör 
bes Hollvereinäverträge die Aquivalente gewähren, pie ihr fit» 
Baliihes Interefie in ner Salzirage bepingt. 
















Bauern einen jo gäntigen Einsrud, dag Me ſich uraufgefor 
entihloffen, ven Vereıne nanmehr ebenfalls beiz treten. 
ettemberg. Stuttgart, 28. Mir. Der fäns Schweinfurt, 38. Mir. @Betern Rıhmitteg 6 
die Ausihuß erwartet vom Minifterium des Auswärtigen dielmurbe in der Shmidt'ihen Schanze vor dem Miähithore, in 
bes preußiichen Adianzvertrages zur Zutimmang und laltes Tuh eingemidelt, die Lerhe eines *— Ri 
nicht bloß wur Kenntnisnahme. aufgefunden. Das Kind war volltonmen lebensfähig und ma 
Großb. Seffen. Darmitadt, 27. März Rad berlallem Anfheine nah über bie hölzerne Einfrierigung am # 
„Seil. Lntjtg.” wäre zwar der definittoe Moiclub einer Militärs Jim die begeihnete Shane geworfen. Der Berbregerin fol 
convention mit Preu noch nit erfolgt, jedoh fei fo viellhereits# auf ber Spur fein. Schwf. 
fiber, daß der Berbanb unſerer Divifion erhalten bleiben wird. Briefe aus Rom vom 24. d. theilen mit, ber Bapf 
Darmfladt, 27. März. Das Erkenntnig des großberz. lange, daß alle in ben Alöftern bieponiblen Räume den Bifd 
Dberkriegögerihts gegen mehrere Dffigiere und einen Militär» zur Berfägung gan mwärben, bie aus allen Ländern zu 
wegen beren Verhaltens im vorjahrigen Feldzug lautet auf] ende Juni in Rom ftattfindenden Feilen erwartet werben. L 
1 bis dmonatlihe Wetungsbaft. Dem Bernehmen nad if jol: Ihinal Antonelli und mehrere römiihe Fürſten haben bem ® 
es von bem Kriegeheren beftätigt, von Seiten des Dffigierd» lipre Paläfle zu demjelben Zwecke angeboten. 
Torps jedoch beabfigtigt, die Sache hiermit noch nicht auf fi 
beruben zu laffen. 


Nachſchrift. 


einem ber R. Wiürzb, Big. zugegangenen Telegramm 
aus Danden dat der Rrieghminifle } 
a | eingereicht. 

Du 





Freiburg, 20. Märy. (Canton - Freiburger 15: fr.»2o, 
Bei der am 15, dd, Mis. fattgehabten Prämienziefung wur 
folgenbe Gewinne gezogen: Serie 5912 Nr. 21 40,000 7 
S. 6518 Rr. 48 4000 Ar, 6. M2 Rr. 5 1000 Fr, ©. 
Brandd, v. Frankh jeine|Rr. 4, ©. 5912 Nr. 17, &. 7047 Rr. 29, ©. 7047 Rı 
und ©. 7096 Nr. 40 je 950 Fr., ©. 493 Ne. 38, ©. 60% 
ein Meitript des Etantöminiheriums des Imnern|21, S. 687 Rr. 8, &. 1020 Re. 20, S. 1428 Rr.4l, ©. 
som 15. März wurde ausgeiprocpen, baf die bisherigen Bor» |Rr. 2, ©. 3004 Nr. 2, ©. 3004 Nr. 38, 6.4865 Rr. SC 
are über die Beidränlungen der Einfteher binfichtlic der]&. 6129 Nr. 11 je 195 Franck. 
fügung über ihre Eirftanbsfapitalien durch das Gele vom - 
10. Juli 1865 „vie Ben von —— ber Unter» Börienberihbt. Frankfurt, 28. Die 
sffiyiere und Soldaten in ber Verfügung über ihr Vermögen | eröffnete mit öfterreichticgen Effekten zu benielben Gourfen, 
betr,” in feiner Weiſe alterirt wurden. bie Effettenfocietät geitern Mbend ſchloß. Da inbeifen kein 
tleber bie ſchon erwähnte am 24. b. zu Heidingsfelb|ber umlaufenden Radricten eine pofitivere Geftalt aunahn 
Wanderverfammlung bes Iandwirtbicaftlihen Ber |bie ansmärtigen Coutſe auch wit ganz entiprechend eimt 


> ermattete bie Etimmung etwas. Ameritoner einen tleinen 
muchtheil nieberer, da Gelb und Bonds ctwas ungünfitger & 
telbet wurben. Berbacher und Marbahnattien geſucht, die Ab» 
Igen Eijenbahnettien unverändert, Auf jündentice Effıkten bat 
ke günfitgere Strömung nod feinen Einfiui aus geübt. Al⸗ 
wyablte Courſe notiren wir: 1882er amenten. Bone 771/.— 
In. Ratione! 59%, mene engl Metal. 61%, 49,0 Mead, 
, Eteuerfreie Metoliques 48/,, 860m Aooie BY, —', 
her Looſe 735/,,  LEbber Konfe 119—, Bantatnen 672 
Khttaltien 1711,—170, Stactöbahn-Vrioritäten aBt/,, 41, 
Mörttemberner 96, 417,0, Bayeriſche 96%, 5%, Bayrige 10137, 
Beveriſche Präm.»Arleite 99%/,, 4,0, Babiide 96, 
1, Rafaner 97—, 395%, Pranffurter 83%,, Ofibalr 
UN, Berbader 541/,, Aronkfurter Bank 129%,, Barımit 
. %ig, Wedtel auf Wien 927, — Bbenst @ Ubr. 
bar Eireftenfocetät war bie Tenbenz feh. Deſſerr. Eredit⸗ 
721,171, 171%, bez ISter Looft 68%/, bei. 
Ve Amerttan. Bunna 7775 bei. Etenerfreie Metall. 487, 
be. Rutional 53'/, ©, 


Rerantwortliner Henafteır: Ar. Brand, 


Telegraphiſche Depeſche, News Port, ven 25. Yrärz. 
"er Transatlantiihen Telegranhen. Das Bonbampfihiff Des 
Zordd. Moyb „New: Fhort*, Gant. G. Ernſt, weldes am 10 
März von Bremen und am 13, März von Eoutbampton abge: 
gungen war, it neiterm wohlbebalten bier eingetroffen, 

Mitaetheilt dur die Agentur von Georg Dümilein 
in Bürpburg. 











Mergentheim. 


Bergebung don Pflaſterarbeiten. 


Freitag den 5. April ds. Is. 
Vormittags 10 Uhr 
wirb auf hiefigem Katbhaule die SGerkelung von circa 100 
Duabrat:Auspen Straken Platter im öffentlichen Abiireiy ver: 
geben, mobei bemertt wird, dafı das biezu erforberliche Stein: 
Material und der Sanb von Seiten ber fiädt. Verwaltung ge: 
fielt werben. 
Auswärtige Altorbäluftige haben jih mit Vermögens: und 
Pradſtats Zenaniffen zu versehen. 
Mergentheim, ben 28. Noril 1867. 
Stadtpflege 
Wrede. 


Bekanntmachung. 


In Sachen Sühmann Suüßmann von Maßbhach nenen Michael 
Ketler, dauner von Leinach, Forderung bete,, derſteigere ich 
wangt weiſe im landaerichtlichen Auftraqe 
ontaa den 15. April ds Ars. 
Machmittags 3 Uhr 
im Orte Xeinach eine braume Aut & 50 fl., eine weine Fiege & 7 fl. 
und zwei Betten, je mit Ober» unb Unterbett, 2 Ropilinen und 

, 4 80 FL, an ten Deihbsetenben gegen fofortige Baar 

yablang, wobei der Zuſchlag unbedingt erfolgt. 
Rinigebofen, den 26. März 1867. 
Reuß, ?. Kotar. 


Bekanntmachung. 


Ju Sache der Varbara Wudelbauer und deren Kindes: 
Euratel von Baunach gegen Franz Eſchenbach von Aleleben, 
Baterkhaft und Alimente beir., verjieigere ich zwangsweiſe im 
lanbgerigtlichen Auftrage wiederholt 

Monten den 29. April de. Sie. 
achmittags 3 Ubr 

im Orte Alsleben die @rundfiüde unter Ps Rın. 435, 6958, 
6801, 5575 zu 1 Tagm, 567 Dezim an ben Meifibietenden ae 
m aldbaldige Baarzablung und unter ben übrigen an ber 
— hetannt gematt werdenden Bedingungen mit dem Bei⸗ 
figen, daß ber Zuſchlag ohne Rüdficht auf ben Schähungs 
werth erfolgt. 

KRönigshofen, ben 26. März 1867. 
10 


(?a 





(4509 





Heu, k. Notar, 


15 


ter Auswa 


Aufgezeichnete Stickereien in größe 
H zu Rabrifpreilen empfiehlt 


3. Allfeld & Cie. 
Kürſchnerhof. 





Evangel. Handwerler⸗Stadt⸗Theater. 


Vercin. 


Eonntar, den 34, März e. 
Annde *Ubr 


Plenar=Berfammlung 


im Vereindlokale. 
4533) Der \orstand 


4522) 4 bis 000 fl. find 
auf Grund baſiß zur 1. Stelle 
gegen boryelte Zuye bis April 
auszuleiben. Vab bei 
€. €. Richter 
em Fiamaıtt. 
4542 2) Kin gitßes, fdön 
möblırtee Zimmer ii bit Mai 
au vermiehen. 3. Diſtr. Nr. 
8, eulgofie, Hodparterre. 


419130) Zwei Bellnerin: 

nen, welche ſich durch gute 

eugnifſe aus mwerien Lönnen, wer 

ben in einer N ftauretion im 

Bomberg gegen unten Lohn fos 

Igleidy oder bis Duern geiudt. 
Näh. in der Ey. 


4492) Ein Urtillerift, mit 
ten beiten Zeumißen verlieben, 


Freitag den 29. Märy 1867. 
‚0 Port. im 9. Abonnement: 


Die Waife von Lowood, 


Schauſpiel in 5 Alten non Char. 
Bird Baier, 
Zamstag ben 30, März 1807. 
Abonnement suspendu, 

1. Gafibarnellung bes Seren 
Ferbinand Sana, Tönigl. bay. 

. ‚Sofihanipieler, 
Bürger und Junker. 
Altbürgerlices Ehorafterbild im 
4 Alten von M, € Edleid. 





Musik-Verein. 
Sonntag, ben 7, April I Zeh, 


Produetion 
im Saeale bes 
Platz’schen Gartens. 
Anfang 7 Uhr. 

Nichtmitglie der ba leinen 
Zuttiſt und merben bie verehrl, 
Mitalieder um Vorzeigung 
Seaitimationdfarten eriucht, 
4545 Ya) Der Ausschuss, 


Turugemeinde. 


ſucht auf 5—6 Sabre eigzu⸗ ; Morgen Samstan, ben 30. Mär 


fteben, Wägeres im 3. Kir, 





Abends 8°/, Uhr: 


Nr. 55 bei Ph. Eppen‘ eimer. ‚Blenar-Berjanmlung 


4513) Ein Kegeliunge wid}, Mesnungschlage und Neu 


fonleih neiutt bei Gunderlach. 


4429 3b) Ein Iomniges Logis 
mit freier Husfict, 


bör, ti ſoAleich oder bis 1. 
Mei zu vermieihen. 
Nab in ner Grm 





4521) Min ı Dm möblirtes 
Varterre: Zimmer iſt io: 
gleich an einen ſoliden Kern 
zu vermietben. 4. Diſtt. Ne 69. 


44420) Zwei im Strob: 

butnäben geilbte Frauenzim⸗ 

mer finden Beſchäſtigung. 
Nah. im der Erp. 


4550) Es wird ein a 
ſtutzen zu laufen gefucht. 
Käh. in der Ery. 








4546) Ein Logis von 3 Zims 
mern mebft Aunbör iſt bis 1. 
Mai zu vermieten, Näh. Erp. 


Gefuch. 


4547) Es finden genen guten 
Lohn noch 12 bis 15 chtige 
„roße und Meine Arbeiter dau 
erndbe Neichältionma bei 
Joh. Wachter, 
E hneivermeiher 
in Tauberbiidofsheim. 





von 425 
Zimmern, nebit übrigem — 


1 


Schach-Elub, 


tes Turrrarbes) 
im Lokale 
wozu die Mit lieder freundlich 
eingeladen werben. 


Der Turnrath, 


Horte, Freitaa, Ahmb 6 Uhr 


Rechnungsabſchluß. 


Um zaulreices Erigeinen wirb 
aedeten. 


Blaue Glocke. 


Morgen Somstag brm 30. März 


Soirce 


ber Sängerin Pauline und 
bes Romilers M. Meixner. 
Anfang '/,8 Uhr. 


Bellevue. 


Restauration Muhler. 
Drute Abenb 


große Fiſchparthit. 
Zu vermicthen: 


4548 da) Ein freundliches möh- 
lirtes Zimmer, an 2 Herren, 
grünen Markt, 490, Hinterhaud 


— — —— 


— — 


— — 
















— TER) 








— — — 


—— Sn u at se ae 
BE Berobe &ager & Schlnfröde Magazin 
marohand taillgur aus Frankfurt und Landau, | 


von 8, Wormser, 
A offeriet bie aus den beiten und gediegenften Stoffen gefertigten SHerrengarderoben 
I zu 121 billigen Preiſen. 


* 
u a u —4 
















ur von 11 fl. SH 6. R entsennnee 

aquets, Cheviets von . bis 25 fl. 

len u. Welten von 2 f. bis 14 fl. Domstrasse 
röocke in allen Größen von Ifl. bis 26. bei 


Schlafröcke von 6 fl. bis 25 fl. 

v. — Garten⸗ u. Comptoirröcke Uhrmacher Neuland, 
ehr billig. © E) 

Rüftee-Säce, leinene Anzüge in größter $ 1 Treppe. 
tswahl.] BLELLESTIITETTETTTESTTIEITIITESTEFPITET TED 


AVertanfsiofat Domftraße, bei Herrn Uhrmacher Neuland, 
Ss. Wormser. 





Aug. ®Olszeha 


} aus Plauen in Sachjen 
empriehtt wiederholt auch dieſe Meile fein reihhaltines Srger in Weiiwanren eigener Fabrit bei befanmter ſolider 
ebienung beitens. 


& 

* —*1 Mull, Jacouet, Unterröcke, Bettdecken, Batiftleinen & 
wen ene Zinfchentücher, geſtickte — u Unterröden 5 Kopf: 

kiſſen, Spigen & Stie ereien zu wir den Fabrifpreifen. 

Bade Domstrasse, vis-a-vis des Herrn Adolph Treutlein. 


EEE GEL TTELGTKTE TDG TG a Ze 
. UWTETLETR 




















Trug Haffenofles Weibegefchent für Ghrifien jedem Miters — — — 
2 Standes und zu allem feierlichen Gelegenheiten werden Bekar utmachung. 

Bezit logerichtlichem Auftra ge zufolge wird durd bemi 

prachtvoll in Seide geiwebt fertigten — Rotar de⸗ ri —— — 

pi obaun eber zu Laudenbach ehörige Wrunbverudgen 

5* Derru und Srlandes ehend in einem Wohnhaufe mit Keller, * * do 

nebt & müsgarten anı Haus und im 4 gwert an 

Je us Chriſtus zruudftücken und Wieſen bis auf eu einziges Brunbitik 


Stenergemeinde A ıubendacdh angehörig, im Gejamm 
mwerth von 3874 HL, am 


f Montag den 15. Upril de, rs. 
de. Jungfrau Maria ae 
jedes Ay, 8 mb 1 Hol breit, in. baillonform, daher unbe Adumen des Veit Reulanyigen (a 

Aattet) —* ch nat Maß jabe der Peozeßnovelle vom Yahre 
ja a gg Stmmerverferungen x. ud in amd des 3 64 des Öypotbefengeiehes öffentlich vergeigen 
weis ztinigeln 20 Er., beide zufammen 35 fr. Jünter Weiten 401, Oidfen zu —— — uJ 
Sie derverkaufer erbalien hoben Aabatt. —— des BWohnhauies hat eine Anzahlung von! 


eben, gegen. Frantos@infensung des Bettags von]; 
Insbarau "von €. D. Biebig in Ebemmig u 







leiften. 
Rarlftadt, den 25. Mär; 1667. 
Huberti, t. Notar. 


Sn ber Grpebltion biefed Blattes Liegen Brober | ee —— großer 


Anfiäten aus. —X 
errang wahl zu ſeht billigen Preilen bei 

—* Iaksb Yambergı 

Schub: & Stiefel:Lager Blattwerdnafie (124) 

vabread ber Darıc 4520 21) Gin folider, ſartet 4518) Ein gebrauchtes 


* +’ ä wird 
—* ne 


zum Br “ Würzburg, 


Allen & unbe enter 
a  & Su en — 


Bon heute an täglich zwei Vorſtell⸗ 
3 Te au die erfle um 4 Uhr, bie * 
Aaſſa · Deffnung eine halbe Stund 










Anzeige 


Beſchlagenes und unbeſchlagenes Bauho 
— * Laiten und ausgezeichnete Ki 


billigen Preiſe „ haben am Mainquni, 
1, „Nto. 416, 


ebr. Brod & Mebling. 
Befanuntmachung. 


Die 5 PT are für bas Jahr 
enb, * 
Rad Entidlichung ber [3 Rreisregierung vom 23. d. M. 
fo die 1 Soli dahler —— werben. 
werben Tolaente Tage bejtim 
N) } ie den 1. Diteilt Dienst 3 2 Horil |. I, 
2) I „But ven 10, April l. 
N \ Dounerttag den 18, Kerl J, 
oo. * ” 


game ben 36 rs 
Samstay ben 4. 

* ind beshald an ben betreffenden Tagen jedesmal ie 
mittags 3 Uhr ale im Jahre 1866 geborenen oder in Dem 
Vorjahren wegen Rrankpeit noch nicht Kinder, behufs 
ERBEN ber Inpiung nad jwar am 2 






eigene ine Sommitke eg ee e. 7 30 bring gen. 
genommen von be pi t > n biejeuitgen 
Bee weiche wegen Rt * * Doch 


‚dıatlichen Junpfarzte vorzulegen. 
ülterın oder Bilejreltern, melge ihre Rinder oder Bilege: 
finder weoer zur Zmpfung bringen, usch beren ‚gängtihe oder 
itmeile Befreiung * der Jaipfpflicht rechtzent — 
aben vach Art. II7 des Dollyei-Strai- ———— 
zu 5 1. beſie Juugtwelſe bla zw 35 fl. zu gemä 
Raven miehriade Blutterterkranfangen in * Stadt 
vorgeluaimen find wi ‚ugkid durauf 








aufmertſam gemacht, 
and Perſanen, welche bereits 


Mi ih unentgeltlich impfen gu laffen- 







—— — i 

1 er St trat. 

—* Der —— rgetmeifter. 

PA { Umenb. 
us, 

Mifeverkauf. 900 R — ik mer 

zen: chte er ae 


El oertaufen. Rät. 





eri eins an den übri ge : Zagen im Das | 


t m: Heit nicht neimpft werden 
Aadweis der dermaltzen Rreankpeit it jedoch zul: | 












Tagen 
I wieberholt impfen laſſen wollen, Gelegen ⸗ 


ern hleben. 3. Difr. Sr. 276. 


u omiziel: Veränderung mitl4 Heigbaren 
19000 fl. an u „jofen in bilig zu 5* 
* mern. umb Sen Bien Orr ber Herd 


N I Tr end, 
4539) & find a en un 4. Di. = Ba 3 en 
Br, Bm 


In der Arena am Oo hſenplatze 
Heute, Freitag n vun. März I. I8., 
große außerordentliche 

Borftellnugen 


beleben in a Frobatifchen u n de 


"Georg Schmidt. Luft 1 Gomnaif-Veoda tiomen, mobei au bemer ten fonb 


homme volant, der Heine Gautiheut:Anabe 
wi ie Hrinen luftecrobatiſchen Frtiten. Fermer erlaube id mir 
mit en, boß ich ebenfalls cuh Geifter:@rfcheinungen 


probxcire. 
eberman ber meine Vorſtellungen beſucht 

RER: Shen it verlaffen wird, 
Die Borfiellungen finden bei glängenber Beleucht ⸗ 


ife de ãtze 
Erler Plap BE ray 18 fr. — Bag Ike. 
Meta 


ehe 


Ju gablreichen ent ladet ergebent —E 
BRelliug 


4186) "at Philadelphia. 


Im Namen Seiner Majeſtät ces Könige 


von Bayern. 
Das k. Eppelationsgeriht von Unterfranken und Aihaffen» 
burg bat am 2, März 1. I. gesen den vormaligen Bezirksamts- 
sihreiber Georg -Spätg vꝛa Blfäwia wegen Verbrechens ber 
Amtsuntreue, 9 eribt in Relltichſtadt im ber delt - 1. Roo. 
1863 bis 13. April 1865 Sach Unterihlagun: 52* 
vermðge jeines Dienitverhältnifies «ls Bnjetöumtel re | * 
auyrrirauten Selder und untselaffener Einte ha derjeiben 


vie Taxtegiſter, ferner eg Beriehens ver Unterjglagung, Pe 
gangen zu berfelben er um Nachteile b stsamts 
mannes Streitel zu Trida Raot, auf Auflage und Vermeilung 
vor das "Sch vurgeriht von Unterfranfern und Aldıffenburz ers 
fannt und vie Eaiftalladung des Angeklagten angeosönet. 

Dem zufolıe wird Georg Späth, 235 Jadre alt, ledig aus 
Blldeinh, £ Ziuiciomte &hern, vormallger Befirfiamtöjreiber, 
zulegt wohngait in Mellcihitadt, biemit aufgefordert, binnen 
drei Monaten bei dem f. Begiskügreiäte Bilrzdurg, woſelbſt das 
Sqwurgericht gehalten wire, zu ericheinen und rich, wegen ber 
firafeh vet en ihm zur Salt gelegten Keute yu verantworten, wibri« 
ſicaſe gegen ihn als einen horiamen bem Weiche gemäß 
* Fren umb die Aburthellung ka feiner Abweſenheil et olgen 


Wut burg den 21. Wärı 1867. 


De Stellvertreter bes enten des Schmurgeridtöhofes 
von ——— = Uchaffendbug 


4525 2a) Eine freundli 1420) Ein es, 
Wohn — — Yun Dale 
forder a u verametben. 

. Br 179, He BA- 





Cine fonni Bug 


berniflen, ift auf ben 
5, Maierögofie. 4500 3a 
4398 8c le neues Wett in |ben Fr. 19 





eu. * — fleinere billig, zuftos 2 valafen —— 

verkaufen wor bem Sanberihore RN 2 ein Ge 

Ein folider junge pgermeifter Fra 2* —— 6 im Moin rühren für due 
Wenic wirb 8358 A re nel aarelrab Rab. im 
Birihiiaft newät. FH —— von 4 — ai Zaben weht einem 40 9) Aran 


wirb in ber Mitte ber Stabt 


Bin R En Beta „ie je me 





zu miethen geſucht. a. 





Wir empfehlen unfer großes Lager in den neı 
ften Frühjahrs- & Sommerstoffen für Ser: 


Anzüge zu billigen Preiſen. ! j 
Flaig & Heintz 
am Markt. 


BER Veripütete Meß· Anzeige. 


DEE Berlaufszeit nur von Montag den 1. bis Montag dein 8. April. F 


DEE Der Schirmfabrifant M. Köwenjtein, 8 


Königl. Hoflieferant aus Dresden, 


welder ſelt 28 Jahren die hiefigen Meſſen mit dem beflien Erfolg beſucht bat, wird auch bief-smal, jebod 
2 mwährenb bu —— Meß · Tagen von Moman den 1. bis Montag den 8. April, zum Schluß der Meile 

feinem befannten Verlaufelofat in ber Domftrafie, eine Stiege hoch, einen außerordentlich billi 
Verfauf en gros & en detail non ci ca 


4000 Stück En-tout-cas, Entre-deux, So! 
nenschirmen & Regenschirmen eröffnen. 


Simmtlide En-tout-cas, Entre-deux, Sonneuschirme & Regenschirme find 
ben allernenefien diesjahtigen Varifer Muſtern, hochn geichmadvoll er eleuant, jomwie zugleich 
folid K dauerbaft angeferti ıt 

Wegen Berfäumniß der erften Hälfte der Meſſe werben bie Wreife, um einen fchleunigen 2 


verkauf zu erzielen, h 
25 Vrocent unter dem Yabrifpreife BE 
geellt. Es liegt daher im Interefie des hochgeſchatten Yublitums, bi-ten Ausverkauf nicht unnenübt vor 
neben zu laffen; noch miemals warden bier in Wurburg fo billin Schieme verfauft, wie ic) währent 
legien 8 Dießtagen bier verfauisn werde 
MWiedersBerfäufer erbalten Ertra:Mobstt, 


Det_ a 
Der Verkauf beginnt am 1. und endet am 8. April im feinem belam 
Meplokal in der Domjtrafge, eine Stiege bach. 


Haupt-Niederlage 


der ächt amerikanischen Nähmaschine: 
als: Wheeler & Wilson, | Howe, Grover 
Baker & kleine Hand-Nähmaschinen ve 
kauft zu billigen Preisen unter mehrjäh 
iger Garantie 


Cherefe Oppenheimer, 
Domstrasse. — 
Ausverkauft werden F Min neuer, gem 


5 5 von 4 —— * Long @bawi ae m 
> u + Jübrigen Erfordernifien if anfe [würdig zu verfan 

jeine gemalte Fenſter⸗ get vermietben. Näb. 2.| äh. in ber Er. ji 
{ ihr Nr. 396, nechſt am Marlt.],.,; ; r p meb: 
4541 da) Er fin feit 
Rouleaur 4539 2a) @ichen » Scheit, |nnößere und Meinere a 1 

e- rip, ald Nugs uber Brenn: [und Küchenfchran s 
yu verkaufen tm vauerege 


4 hoſz, find bilig zu verlaufen 
bei M. Wirsching. mi. Siftr. Nr 336, * vorm Sanderthot. 

















Pariser Corsetten, Herrn: & Damen= 
Wäsche, Neglig&d&-BRöcke, Jacken, Beinklei- 
der etc. & alle betreffenden Stoffe, als: 
Leinen, Shirting, Jaconet, WMull & Stiche 
reien empfiehlt zu den billigsten Preisen 


Thereſe Bppenheimer, 











i 
“ Domstrasse. 
3 Salon Gassner Bekanntmachung. 
; am Rrahnenplag — 
Täglich 2 große Vorſtellungen. ierfertizien £. Notare 
— Anfang ber 1. um an ber 9. um halb Montag ben 1. April L Is. 
Täglich nene —— alles Rähere unb wenn rotbwendig and 
3 | bie * — u Dienstag den 2. April I. Is., — 
r ms ts jedesmal um 2 Nachmittaas d — im 
\tagz u f de un —* 74 ee Bean ing, Kant 9 Mobillar» 
ıhgenenflände, darunter umei ’ m 
: große Rindervorftellung nl, Gammene Epleurl, Betten, Matenien, Kleber: 
F $ eigend * er wahltem Programm und ſzhte G:mälve, Bildertafeln, Silberjeng, Ssmudiahın, 





folgenden für Kinder er äkiuten Breilen: läfer, Vorhänge, Wälce, Kühengeräthe umb andere Hanseln 

Speer = 18 fr. T. a 12 fr. 2. Plab 6 fr. a öffentlich gegen fofortige Baarzahlung * 

Gallerie fteigert. 
Waiſenlinder, Knaben * Maden Haben freien Zutritt. Würzburg, ben 28. März 1 
Diefe Borhelumnen baten Ach bereits im dem größten Steidle, 3 Kot. 

Stäbten ben lebhofteften Beliall der verehrlichen Eitern und 

rem Wehrer ermorhen, in>en nicht nur das Programm ertra 
. dayı befimmt if, Vomnern auch dere Gaßner circa 3000 Prä: 
— ſenten unter die Weben Zleinen vertheilt, 











Französischen Blumenkohl 
und Kopfjalat 2 in We Sendung 





urgtvoll 
# Gassner, Cancon. Reich. 
VO" Grabsteine, 


fertige, fomie Ggrütus am Kreuze umd Ing Eng wien 
tgeils von Holy, thells von Stein; Rı 

von Holz (im eine Riſche geeignet), ferner kr Auene- 
ya einem Bildfode find billig zu verkaufen im 4. D. 
Rorngaff, binter der Reuererfirche, 


Vorhänge in Steb, Gas, Mull, Tül, 
empfehlen in großer Auswahl un ben feinften 
neueften Deffins zu Fabrikpreiſen 


J. Allfeld & Cie, 
Kürſchnerhof. 


Für Pflaſterer: 
ur Umpflaſterung bes Straßenpflafters in ber Stadt 
geht „mit Balalt und Kalkfeinen” wirb für ben lanfenhen 
mmer ein tüchtiger —— — udt, welcher ge 
neigt if, bie Arbeiten mit einer Parthie —— ix 
Unteraccorb zu Sg Nur folde, . län Beit 
eirer — Stadt mil Baſaltpflaſterung bei Io . 
mögen ſich pie —— anmelden. 


Maurermeifer Be Easy. Brebm 


* Pariſer Sonnenfchirme 
ef und Wiener Frühjahrs— 
fächer 


3 M. Wirsching. 
zu en Knast vorjährige Sonnenfchirme wird in bil: 


R e Mobiliar-Berfteigerung. 


ber ——— —— der Bean Magdalena Liebler 

R en r, verheigern die Erben 
* ntag ben 1. April d. I. und foweit sch 

be folgenden zuge — Raipmiitage 
eqninne 
on Difir. 2. Rr. 434 bei Herrn Kaufmann 
ID Gottfried —* Der ; 

8 ——— Robiliarnachlaß * az im 
* re — Ziihe, Bett» und Leibweißzeug, 


* 53 

renden ee rn Boorzahlung, wozu Stei · 
51 — 

— —— — 

219 unb empfieh Te hunde —— 55 * 


4535) Es werben i 607 98 n t heeren. feine 
Bnäben gabe ae: in gr m sch ; u |” 





3 empfiehlt 














BSarwarz und grüne —— 


J ſowie Seiden Samnıt empfehle in veihbaffiger Auswahl unter Beramıe des „guten ag 


zu fehr billigen Preifen, 
Grosser Aüsverkauf 


von Taffetbändern & Galanteriowaaren bei 
Georg er 
Platinersgasse. 


Erziehungs: uud Unterrichts: | GEinfhuße & Zettel-Baunmlle, 
Juſtitut mit Peuſionat. ausgezeichnet gute Waare, — billigt 
Das Eommerfemeficr in meinem n Zahl beginn: Carl Ph Bauer, 
— g den 1 ril. Dom mp 
bu im Märy 1867. Ri 4459) Der imierzebdmete bıtngt L 
; men Hayrigt, iede 
2.) Be Ber: daß er ac feiner Bemwh, Brei 


— i 
Große Auswahl der nn Strohfüte —— Prod wei ion 


lt zu befonders billigen Preiſen 
empfiehlt zu bef » leitet, aus ber Bug Schrannensaale. 
Programm: 
4494 3a) Strohhutjabrikant. — es —— Seite Nr. 3. für ‚grossen 
Spargel, Blumenlobl, Ropflalat, geräus| „pe — 
Sa Brat= und Leberwärite treffen ——— aus „Joseph —— 
— friſch ein, ſowie alle Sorten Cervelat-dernn decieiden kuschte, Ged. von L Ünne, 
würjte billig bei mposition von Die Muck 


Andreas Kirschten.| Stelleu-Geſu ‚Stellen-Gcfud., (ler Drcken ai Ci 
Verft ————————— one: ® 
er ei eru —* verbietet Mann, garten. 
in Bertingen Be w ereim 50 Jahre alt, [nt unie Da „ei Sonntag ben SL 
Montag den 8. 


läßt — in Varnieen Reflectanten bes euöge 
a0 Br. De = tieden Ah wm BR Mi. an Die — 


ca. 30-40 Etänber Ranger morgen Dunn 

I eye et rn a at Alan oa [ia san [SD Branhaus. 
Morgen Samstag Abend 

R OR: ei Production 




















Dertingen im März 1867. 
%) M. Thoma. 


Em Mi den 8. 8, Bodentam ; Anfang 8 Ur. 
Gemeinbewalve, Difr Hödelfer, —— iu Ari un uud 2 Selaktelung Malen ah 


85 Zub Bänge und 14 bis 91 Koll eg Burdmefier er 4503 
—* -1 und zwar Normittand 9 Uhr. ee b. Blis. 500 (2a) (Adncn {lauten MR 








derſteiger 
werben vor ber — ung befauns gemagt. Kreufer von Gauettersbeim 
Desjeid, dea 26, Wärz 1807, 4406 2a) rich gefto u gratultien zm ber Xerlohumg 
Die Gemeindeverwaltung, ter und Buttermilch jeden |imit ber ihören, blowben % 


R Dienstag und Freitag im in [mes im Ziefenthal mit 
—— nern Giaben kan Sulinsprur | 10,000iahen ar 

Ein Gebetbub „Helinegp Im Miügladen im Habnen: |mnabe Re 147 im Mild: und) mebreve gute Frenn 
Unklänge“ de verloren, Mb: | infor teub geipaltenes Produtten · @rihäft man Op beracht umb lady 
ingeben im ber Ery. 2 (4507 ’ Holz zu verlaufen. (4498 T. Diener.!mir; von went, erratb'd. 


True unb Berlag von Bomitas-Bauer in Würzburg. (Sieg Beilage.) 





Beilage An Nr. 76 bei Fürburger Stadt- an Cute 






Maximilian Gander’s halligraphie- System. neuester Reform. 


Uinterreibneter erlaubt Fib das nexeimt. re eip, NWahtikum tin emuinig. au hen, doß er Mente 


don I. Auxil hier aber» 
mals einen a von 12 Lebrftuuden feier Schreiblebr:Metbode m «; Affnmt — on demſelben donnen 
eier titbirenne, Beidäfte- „und Kaufleute, Dılliäre, Bewerbtreibende sc, fiberhaupt Grmachlene bie zum Alter von 
ern zit imverläfligem Srfolae betbeilisen sum fomobl int der „beiten“ ale aub „engl.-latein,* Supentibriftehne 
R öne,- conlante Bereau., relative Weihänts: im Lanfarannehdrit Anleignen. — Eilbfenerfländlich find bie 
von ben Seren: Bürleln getrennt. Auswärtise formen den Pe 1-5 Tonn woRerbden, — Das ee 

im Foraus * —8* lrmne donorar beiträgt ns 


erfon außer Saus 12 fl. Betr. —— en werden 
greu öbnung: gemmelstoße RE. 50, 1. ei frraumdlichh, 7 
€ März Guander, a Lehrer bon Dein. | 
Be ——— 
| 


Gewirkie L ong=thäles 


empfiehlt in geſchmackvoller Auswahl zu billigen Preifen q | 


Ch. Beich am Markt. 


» Birehhutfasrik von FJ trank aus 
Fraakfutt a. u 


im Sürfhnerhof gegenüber Hrn. Kaufm, Rofenthai 
hält ihr großes Lager in den nn uſter ⸗ Strohhüten beftens em: 
pfohlen. 


‚Großes Herrn⸗Garderobe⸗Geſchaͤft 


en gros & en detail. 


jehr vielen te, bi Seite Heben, ſeden mich?in dem Etomb, die meueflen de mteften Serrem: 
en an — 


en —— 
Preis-Courant, 
5Aode ven 8, fl. bis 15 


mit Seibe und a ee 2. 16%, fl. bis 30 fl 
fin. Hofen von 3 fl. 48 Ir. bia & fl 20 fr. 


in feinen —— und niederlöndiichen Stoffen von Höfl. 46 fr. bie 9 A. 34 ir, 
von 10 fl. bis 17 A. 
58** A von 1747, fl. bis 28 fl. 
n Jequete · und Eadı «Fagon von 6"), * bis 12 f. 
im —— Waare von 14 fi. bis 18%, 
ng Hatind: und Melton: Stoffen ron Gi hr bie 13 fl. 
Gomptoir: -und Sem Ride von 2 fl. 24 fr. bis 7 fl. 
Eee it —8334 e, Halbwolle, keinen und in gem —— Bulelin von 1%/, A. bis 6 fL 39 fr. 
in Balılin und <ammt vor an. 30 fr. bis a fl 
— + dan.» Mops mein Bejhaft ansiite bi ie argemieien, um meine Kundſchaft zu erhalten, nur gute 


ep le N, wovon lich ein Jebet überzeugen kann, 
S. Schlenker 


ch) labet ergebeuft ein 
an der Stock ſtiege. 


= — empfehle auch mein Lager in Leinwand, Nad:, Holen: unb Weiten: Etoffen, bie ib ber & nad m ie 




















— — 





n Beim: (437096) Es werden ei Kö 
* 2 Kb zu net» Ichiu * tin 344 en le nina « Ren iier Pr 520), Cie ferne 28 tm Mob: 
Ede a At. im Bablere: ‚Haufe ieiukt, weihhe fid durch gute — ee 4 Boden alt, uung ih su wu 
I Tinte, ibor über 2 Etie. en nen. Inneren verlauft. NAh, Erp. | Mäp. in der rm 





Bon heute an verkaufen wir unjere Leinwand und Veltzeuige zu ſehr billigen Preifen: 
ächte passat Leinwand pr. Elle 13, 14 und 15 Er. — i 






Shlefinger ‚» „ 16, 17 und 18 fr. 
8355 „m 16, 17 und 20 fr. 
» Bettzeuge in Blau „vn 33 und 14 fr, 
" Bittzeuge in Roth A uud 16 Fe. F 


“2 Kinderfaktiiher zu 6 kr. per Stüd. DE. 
Die Bude befindet fich uur am Cingange des königlichen 
| Bezirksgerichts. . J 
Wilhelm Sensenschmidt & Ernst Michael. 


Leinwanpfabrifanten aus Sachſen. 





1 7 ar er ee —— 
„Holzverfteigerung ' Bekanntmachung 
m eviere Stalldorf. ar Bor eini aa 20; en wurde De junge Raflanien 
f - € m Bleichachertbore, an Der 
Dienton, eis Y\ 4 1. Js. böchbeimer etraße abermals mittelft Durchfchuel- 
bey. Yuniz den dewönntidhen Strihs: Bebinguns dens mebrerer Bäumchen tbeilweiie jerflört. 
gen im Gafthanje zum-Sirihen bahier nachoerjeichnetes Nut Um die Beftrafung Des bis jegt unbefannten 
wıb Brennbolı öffemıtich verheigert hbät:rs au bewirfen und fermrre efhäbiaungen | 
1) Aus der Abtbeilung Seedamm: der fraglichen Aller zu verbindern, ſesen wir bies 
tb. und Datnbucene Iupyolj: Abicritte mit eine Belohnung von fünfzig Gulden für, 
* —3346 angen 4 denjenigen aus, der ——— olche Br 
F Birten: Anpholzhangen, die Band gibt, dir zur Entderfung und 
78 Linden: Nuhaoljftangen, ung des Thätert führen. 
31/, after Eihen« Mäfel: 3, EL, Afubid; Siebei Bringen wir zugleicb zur allgsmeinen 
AH Ron, Renutuif, daf Die Befchadiaung von Baum: ober 
6° uhr, " ⸗ ieıpflanjungen am Öffentlichru Megen oder in 
m Bu, ——6 asien fünf Sabre 
‘ m 3 
J * ae) Yu 2.61, Befraft wird, womit Selle ju 1000 fl. 
* ” , Mihen: Sceits, verbunden werden Fan. 
Ya „” Suede, ürzburg, den 22. Mär; 1867. 
—— dacci., A: u. Anbruch⸗ Der Stadtmagiftrat, 
TB, m Bien: Sgeu⸗, ö Der rechtsfundige Bürgermeifter: 
sh, . .. Brügel:, Dr. Kar n. 
4 NH Ripin: Seit: Umend. 
äh * 
* s Bragele, 7 r ® 
26 — * Eichen: Stoddolz 3 Haus⸗Verſteigerung. 
1851/, Humbert Bucen-, Eihen» gu gemilchte Stangen · Wellen, 34 verfleigere.zufolge Auftrages Dei t. Beyli kogerichtes 


106%, m. Buches, Eitens, Birten, u. Apen-Aftwelen. dahiet mn 


2) Aus der Übtbeilung Alteftraße: . 9%. Abend . 
EI men nemiimte ———— im —— udn gr. 1 Ye 4 
3) Un zufälligen ——— in verichiedemen) fung, Keller, Kalterhaus uno Holcaum PL-+Rr. 375 zu 88 Dep, 
4 Mofter —  Yakelı gemeitüet auf 660 . unter den an biejer ZTayfagrt bekannt ji 
Ausländer haben vor ber Holyoerfteigerung ihre legale a März 1867. 
—— —* angeben. i Huth, f. Notar. (9 
‚den 24. Mär i 
Könial, Revierförfter: 7 
"" Seller. (2) Mei 2inzeige. 
Einem biefigen, forte auswärtigen Yubtitum empfehle ich 
Thereſia Trumm zur —— Meſſe mein beſtaſſortittes 


A i —2 
aus Höhr bei Coblen a Schublag 
i bes i f ‚ Damen nad Kinder en gros ot en detail jur ge 
—RA— — digen Abnahme. Bee und vanerhafte Arbeit nebk hingen 


von Töpfen, Hrügen ıc. Und) habe eine grone Wartie [fäligen Abnahme. } 
ee  albwaaßfrüge tür Wirtbe (richtiges| Preten wien zugeführt. 
Ba), I Diele a x; beionders billigen Geeken br ph Scywebel, 








db Yu male Befielumgen für dieles fi Schuhfabrilant 

— — ii — Meine Bude befindet fich in der Domftraße im 
Stand am Leichenhof, dit ober'm Porzellain, Banfe des Hrn. Philipp Fränfel, mit ne 

————————— — — — — — — eben. 


Gejdwifter Kulbfell aus Reutlingen 4360 %b) Auf der Hofftrahe 436925) Ja der 
veraufen für bieje Mefie nebh ihren befannten Beifiwaaren | ind nornheraut über eine Stiege dofnartend ijt eine Fre 
150 Stud Cbirting’s und Doppeltuch, N, breit in|} elegante Zimmer auf ben Wohnung von 6 geö 
jebr outer MWaare, zu 19, 78, 14 fr. per Ge, Vlaue MT, Mat, möblirt oder ummöb: Jund tleineren Zimmern auf 
— = Kirt, zu vermieten. Anziehen |. Mai zu vermieihen. 

Yude vor dem Schönbrunnen. von 9—12 Uhr. Mit. * Räh. in der Ep. 


— — — — 


verſteigeruug dhvc cuc dung tpare wormage aus 
Aigeffenburg, hen 20. Märy 1867. 


Königl jtamt. 


- rm und Brennholz 
im Spejjurt. 


Die folgenden Holforlimenie werden am den beieichnet 
yırr En Lay 2 en pin öffentlich —** 


a 
Er ontag den 8. April . J früh 9 Ur 
in Gathaufe zum Löwen in Roidenbuch 
_ 3. aus dem Meviere Rotbenbuh _. 
en! —————— Koulihlag, Wernskreu 
Breitbud, Sa i r ſchlag. Koffeiberg, dann an lt: 
en Ergebniſſen in veridihebinen Balsorten: 
penabichnitte vorzugemeife zu Holländereommercials 
1 ber auägeyeihnerhen und ſchwerſten 
een 5 —— 
Eiruethoi I, IL und TIL Glaffe, 
ih. Baftenbeifler an Binbfalgelj: 
a Alfı. Bucenfseithols 1. At., 
an  Buchentnorzbolz, 
— „r Buceniheitbol, IT AL, — 
ea IL gr 444 31) Die güniinen 
eleisenigriben 1 Ab, Mehtlterg, tele durch bie 
ferner an engefaßenem Material auf bem Wieſentain längs IF Armenaunn nes 


















. &r werden 2800 fl. m ein Vauerngut, in’ 
der Nähe der Würzburger, Markımg liegenden She auf 
erjie Hooothet. Anppelte. Beräj nn ri , . 
be Sinareblind, gu 5 Broich auf 12 
1000 fl. cuf Haut güter, ehe Hypothet, Doppelte Bers 
Ierumu. 

Koh if ein Haus mit N Morgen Gütern, 
in — *2* a ber et Wdrburz 
test, sur Wirtbfchaft jeher geeignet, 4000 fi, 
1000 fl. Unzalılung, zu verkaufen. —* hs; 
Näheres in der Erpeb; pe. Bl. 















































































der Abth. Deid eltain geruchlofen Medieinal-; ee 
— Busrnigrübeh 1 At, Leberthrauns Rama 
s m ' 177 " ran h 
Be es SITE Karl Baschin, Sy. on 
y’2 m es sllapäcl;. Span Berlin Hircfle, unter den. | 
dem Depicre Waldafchaff parbauciftt. 29 eritet &i, WB. No, 2@ an die 





aruzden firb, und bie ärzte Flaion ps 2 ; 
lichen — fee 
welche tiefem vorjüglicden “ ir, ca! 
Fabritet⸗ zur Sie heben, Aiser Manu mit beit beften 
geben Perarlafarg sur FA Yeuaniffen werfehen, fuck eine 
ferneren Eipish ung biejes ] Stelle As Austoufer bei einem 
ver Ratırprabbctes f. Nofür, R. Anvototen ober in 
Diejer lebertpran but eis Sfeiner ———— oder der⸗ 
un augenehmen, ſuß iden JJaleſden Deläftiuung, 
Sechnnact und wird von Nib im der Erp., 


Kindern gem genommen. Vehrlings- Geſuch 






m den Walpabtd. Altwier, Haan, Glaspoly, Hirnihule, Rönigs: 
ı _meg, Gbrembudel;)Deiiiersuin, Stublrain umdb Xtraute: 
‘13% Eiencommercial:, Nub: und Bantolzabieuitte großen: 


theils von jehr ftarten Dimenfionen mud, Horzüge 
er 7 


92 Klafter 3 mmilffelGolg IE. und UI. Al, 
104 Budenabfchnitte, theils zu Schmid, iheils zu Wagner» 
— und 
0 Stũd Buzentteimpholtangen zu Waquerholz, 


Donnerstag den Al. April 1. J. früh 9 Uhr 

en a  direet on Karl Ba- 
—— 

® 


in eilungen Brüdenarımd, Sehrub, Eihderg, Yu, [9 schin, Berk, Epau- N 
 Säetwab, & 2 Salyberg, und an zufäligen Ergeb: [5 Saucıflcake 20, —* Beni Fe 


„ en im verichlevenen Mlalborten: LE) ntreiffe = 
U Mlafter Bucenfcheitbeis L, AL, De 
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zn beſehen aus ben be— 
» fonnten Mienerlager nber 


























































1 dla 
* z.....un..noso. chen, als Lehrling ans 
2 “ * ea rg 2 43920 Ein- Ihönes serueffenes Lesrzeld gehucht, 
m enprügelholy 118 S zmeiiwlälriges Pe ein 8] _ Desfeiiine Beiicogen unter 
arg. ).n ” Butenchtpt Fa s einihlähi.es Vert fin 2 Ehifier Z. bejorgt bie 
a 5 Butenfcheuni m at 3 euem Abenann ‚Irhe bRBig..G Agsenitiom np. Ola) 
Gier” VRR: *IIT fi, gu gerkatrfen. ' Hrhnentor 
vagen unfpaltig Mopjolz, 3 Nr. 340. 


LES III TIL ZIIZTZEIT TER 0 
4086 10 1 Zur Uebernapme diter 


Stasjebril, er 
Bayern — Oberfranfen), 


—— 
rlenprügelholz 
Attenaſtholz 
Birken unſpaltig Klokholz, 
Kiefernicheithol; I. AL, 





Kellnerichrlinggefud. 
4217 4b) In einem freguenten 
Saftbofe it für einem jungen 
Dann eine Stelle offen 

ber Em, 





















* 
| 
EEE FETTTT 






















1 Kieiernknorsholz, mi Steinfohlembetrieb, wirb ein 
3%, Riefernprfigelholz I. RL, Associe mit c2, il, 2,000 Gartenpacht. 
fi 57 u AL, Einlage geſucht. Perföniide) 49995) or bein Nennmweger- 
Ä Riefernafihofi, Betpeultgumg It niht erforder. nuhore it rim ju der» 
* — — J wen mu FA Buiten. Näheres 4. Die. Rt, 
’ Städt it . a2 e Au: J 
— © age ih II, nongen:Eriebition von @. U. S10'/, dor betr Vädsgaryen, 
igqtendaumpfahle I. RL, Daube & Co. in Frank 
00, dergl. IL Bi. 
„ 000,  Fichtenbohnenftangen I. AL, 4191 2b) Gin Frennpliher gm. 
‚ 000 7 dergl. I. RL. mer iR Tenlei u versmteiben 
4 — Die Strihsbebingnifie werben bei der Verſteigerung bekannt | Mebrere Herren können guten 


läufig bemerkt, daß Käufer, welde Mittagstisch erbelten; audfyer 

Si It Armsene Kebatue Ulli ec Becge min erg am 
Mi a = |re In ern u u 

weifen Haben, fomie Me jene, ng en 166 über eine Etiege. gefucht, N. in d. Ep. 44983a 






—— 


— — 


—000— 
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Eine große Bortie 


giftfreier Fenster-Rouleaux 
zu den billigſten Preiſen abgegeben. 
Ve a te Drath-Pönstergitter 


von 24 fr, an, 
‚Ms Reichgeld ans Rausbach 
bei Coblenz. 
Mur. Bude vor dem Haufe Des 
Hrn. Goldarbeiters Ickelsheimer 
auf der Domftrafe. 


ni 





—. \ 


* 


Högf wigptig für Sausfrancı, 
porthrithäften Wintauf- eine, groben Sartiie Nob- 
4a in ven, S t, ungtadtet der jehigen 





n eife voh jun nahliebend ãußeri 
eifen zu verfonfen: Datent:Bleichfeife 
; 1 1,100 117 

‚um. Me, & 
T 6 Po, 
Hp As * Beitben:. Moiuss, Bin“ 
. um rer, Btolen,; ; 9 
h 8 Gorud:, ie &heer» 
» Selfexc. ıc. ſowie Hauröle, Bomade, 
gne, Ertrait, Räudrreflen;, nebit 


dies Pat gehörenden Wıtifeln zu ben billigften Brei, 
us der & Varfürnerie: Bude vor dem Haufe 
; Kaufmann Schuiös. 

N —— Bee mit reis: Eouranten und Brobe: 
Sendungen gern zu en, 

H. 3. Pohlen, 


Seifen: und Parfümerie: Fobıitant aus Göln, 
Das Flanell-Waaren-Lager, 
Mit eignet Fabrik, 
vn HM. Bendix: aus Köllstedt, 
Bar fortirt nnd empfehle daſſelbe zu dem Hlfnfien 
u Domjtrafe vor dem Haufe des Hrn. 
Edenſeld. 
E. O. Lauh, 
Herru» uud Damen⸗ Schuhfabrilaut 
Mey Pr Örengenebad in Böhmen, 
IuriBlee Nein mohl aſſertutes Waaren:Yager 
‚ und Damenftiefelm na der feinen und eier 
> em and bittet um recht zahlreichen Zuſpruch bes 
em und geehrten Bublikums 
Für mögliäht bikige Vreiſe umb prompte Bebienumg wird 
Die Bude jude beſindet ſich wieder wie immer vor 
dem Bezirtegericht Mr. 29. 
en ee ee — 
Die französische Weisswaaren- 
& Stickereien-Fabrik 


. 32 Et, 6", 



















ıt AL 


von N. Henry aus Nancy Zimmern, Küche ıc. auf 1, 


zofe Auswolt| ber neuchten Damen: &] 7404 


en Sirtifel zu. ben billiaften Wreiien 
Berfaufsiofal: Dom . vis-A«-vis des 
Herrn Baugunier Venfert:Bornberger. 


Drui usb Leriau un wrerttanönuer in Zonrjbarg- 


befinbet 
von —— Meißner, and) werben geehrt 


Auen hinorgofie ’ 


Meine Stride 
Intitoleus Echeller vom Ehleben gegen Rilolaus Mo 
Plente von Euerbad, Sypotbetenziniem betr, wirb 
genommen, ba wegen 


— Franzdſiſche ey“ 



















Bee mationen Rental’ Ro. 1 & 8, 






8a hma inen, 
Beipfengmangen mi 












Bakterien a 


—* 
Fanny Kink 


in der Stiftbaugen Pfatrgafie Ar. 195 


























genommen , bei” Hetrm Kleiverhändler 






tdiebelanntmadgung vom 20, d. Mt 








ben Beklagten ver Eoncurd anögebrh 
Merned, 97. Mär; 1807. 8 
Kafpar Kebr, !., Notar 
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e — ac 
48 







Borbeaug Medoe ” _ 
* 2 allen 2 —* * 
Ehätcau 5* * | 
7 7 argrast » » 2 
— Savigny Pr | 
e ' 3 
Anton Minopriv, 


Für Laudwirthe! 





Dean, 
Nihmond & Chandler, 





gmafcbiuen, 
Schwungrab, 


"bei Louis Marburg & Söhne 
in Frankfurt a. 


4482 2a) „Sue Meichöfrone.“’ 


'  Zahlungs-Befehl.. — 


Dem lebigen Johann pon Althefftngen, en 
kaltsort und: Tannt if, zwird hiemit im Wege Öffentliden 
Ihreibens eröffnet, daß Lazarus Banmbiatt alt von TH 
aegen ihn eine Klage auf gebluns son Qupothetenginien be 
biefigem Gerichte zu Prototoll geitellt habe und die 
bievon für ihn bereit liegt. fl 

Huf Grund bes der. Rlage beigejebenen Schuld: und 
thefenbriefes vom 28. November 1865 erhält ber Meil 
Auflage, 50 jl. vom 28. Nonember 1865 bis dahin 1866 rüd« 
— u 5%/, aus dem —— von ME 
nebfl en binnen 8 Xagen bei Meibung ber &petutiom iM 
bezahlen, oder binnen gleicher Musichlubfsit dutch Iskamben 
liquibtrlide Einreben geltend zu Zachen. 

Binnen aleiter Friit hat Bellogter aud einen Benolimähr 
tigten zur ———— ber weiter ergehenden — 
vahier aufzuitellen, auberdem biejelben am bad Ge ge 
heitet und ihm als zugeftellt angefchen werben. 

Arnfiein, den 10. Mär) 1867. 

Königliched Landgericht. 
Kayer, 
+ [4591 35) Eine 


Zu vermiethen: im eriten Etod, beleberb 
Zimmern 


4478) Gemmeläftrafe Nr 7519 beisbarem 
eine neue Wohnung von 4|Reler, Holslane, 
Mai und allen jonfigen 
— — — jan 
287 En Barnituren | preiter Straße, ( 
—A en ind Fan zu vermietben 
am e Preiſe zu verkaufen. ih, En. 
nat ta —*6 Nah Innen. * 


isn 







Dase, 
som 


Würzburger 


Bahnjüge. “ 

L ürjburg - Zarisetg Fransfart. — 
t ven Se kory, 3 U, a 0R, re 
Schnell; 104. 30 M. früh, Pokslige 6 BT 
L RA. 4 U. Seil, Günerage. 7 U fe, Si, 
FL IE m, Mitt.w. 1 ll ö, : 


wach Bamberg: Schnell. 10 U. 40, Sr. 
Yu 10 SE. aale. Bürenigea de une“ 
— de, 4 1.30 I, früh. — 
on? ; ‚BU nl TE 
84.40 "an hear. I N a | 
1 * 


sb. 

Wikagk, 11 U. 10M. Nadts. 

gang Ki 1.20 9,3 \ 
— — Putin. ° 
u 15m. Made, Bllternge. 4 1 90 SR, ih, 


1 2. 85 B. Malen. 7 M2OR As 


Stadt- umd 


FR 
1 





Fandbote. 


IM, Rut bag· Anshes- Minden 

7 a. Aubech: Exnell. 2U. 66 
Hachm. Fi N. friih. Gliterige 8 10, Fri * 
he TE, ao, 5 
PR ven ‚tet: gi 1.0 m 

4. 100. 5M. NE. Gütersge. FOL 
Inka. an. R. be. 

IV; Miriurs - Hedciderg: 

Abrang mach Seibelbenn : Brichleumigtr %- 

werner. 6. db Id. reiih, 1458 Yanılıan.. 6.16 
“, Eb’Verieuenzoe.e. IM. üb, 11.00 M. 


EN en 
» En 


1. —— .. — 
au Artunft '& # ab. \ 
Pen tiunt 
15 MR. Rode. u. 7U. 10M, Mhb8, GOM, früb, 1111.20 M. Darm. 5 I. 45ER. ME. 5, 
A 71. Samstag drum 30. März 1867. Ywanzigiier Jahrgang. 


Neber vie Siherheitsguflände in Boyern find jekt geraumerjbrecher oft Nunpenlang bei, Ihrer gemaltiamen usb lärmenhen 
Seit die Tebhafteften lagen geführt und beren Berechtigungf Arbeit nelaffen werben, während man durch einen einzigen Hülie« 


1 von offiz 
eine —ã— verſucht worden. 


das ſelbe ſolle in 


Ruhe umd 
auf bie Entfiehung umferes Polipeigefenhuches zurüdzurliden.|&s reimt fi mi 


ieller Seite nirgends geleuguet ober aud nerirof die Bolizei 
gm Gegentheil leſen wirfdie 
neuerlich in der miniferiellen Hayeriſchen Zeitung, daß bie de⸗ſi 
treffenden Staatswiniiterien eine Reoifion des Volizeiftrafgeieg« |aleih d 
buces in Angriff * haben, unzweifelhaft dahin gerichtet, faffende und deohachtende 
einer 


Stelle brädte; wenn man dag Geihrri über 
erhheit Strolche und bad Geſchimpfe über, bie Uns 
teit der Behdrden vernimmt, fo wirb es unwilltütlich zu> 
och andy Mar, baf eben Seber, ber bie Mes ums 
It der Poligel permieben‘, und 
itwirten 


Weiſe umgefaltet werben, dag dem Eanvefdie Freiteit dee Nehtäftonts erhalten wiflen wil, m 


Frleden wieder werde gemährleintet fein. Es ik vabeilmuß, daß ehe werde, wo Gelchoerlegungen neiheben. 
t 


iufammen, das man einerjeits die Toligei 


Das Syfiem der fünfziger Jabre war zu Grunde gegangen.fbeichräntt, andererfeitt doch vou ihrer Hut allein Alcs ermarr 
Der felige König Mor wollte „Frieden Haben mit feinem Volte* |tet, und hintendrein über fie ihimpft. Der freie „Rehtifiant” 
und nad) zweijähriger Arbeit wurde 1861 ber „Redtöftaat”Iverlangt amd freie, ug rehtlige Burget. I. dem 


aelehlih yrofiamirt und bie vormalige 
allgemeinem Deitall beuraben. Es war bi 


Boligeimilkir* unterf Behörven ein richtiges Maß von 
ieh fer ſchön und recht den fie dann in ihrer Wirffamtelt vom guten umb zeſetzlichen 


malt zurüdgegeben, und wer» 


gut, beun eine Fortbauer ber alten Morimen hätte zum Sälimm« [Sinn des Volkes witerhtigt, fo wird die Sicherbeit in Stabt 
Ken geführt; mur geſchah dabei der Fehler, baß man von demfund Land fchnell miederbergeflellt fein. GH. 


einen Ertrem ins andere ſprang, und an Stelle ver unbeidränt: 
tert Poltzeimastegelung bie unbeſchrän kte Ungeriepbarkrit des 
"nbivioms fepte. Theoretiih war die Umwandlung vollfom: 
men Rerehiferngt, aber bie Pratis bat ihre Scpaitenfeiten ſeit 
iechE Jahren jchmerzlih genmu erfahren 
Einführung der Weiege vom IE61 bie Klage Aber ein Zuviel 
ver Polizei wohlben under, fo ift nicht zu leugnen, daß durch 
fie ein Zumenia geicoffen worden it. Die Landtagsverhand: 
hinger weihn :8 cd, ui men ———— eher vergeblich 
barauf aufmerljam madte, es wurden Normen aufgeflelt, durch 
bie Behörde gegindert wurde, mögligi: rıfh uno fiher 
zur Aügung ber Etrafjufiig aufzutreten. Diefe prinzipielle 
Gehnubenheit der Verwaltungspoligei dur; geiepliche Borjeriiten 
war Köttwerdig, wenn Aberkaupt ber „Poligeitaat” abgeſchafft 
amd der „Hechiftant” lebendfähle uad frudubringenb eingefüyrt 


werben joute; fe ıft aud eine große Woblthat mit nur für = * a we Gebe mar mie dam 


das aAfreie Volt, ſondern auch für die Verwaltung ſeloſt, 
weil dieie durch fie gegen uubilige Anforbetungen fid zu Ihügen 


vermis, So lan uber tie Yolizei i «r Tätigkeit undffat fämmt 
—— — 
nblungen ber | nigen 


arge fie bemaermäß nicht bie fr vielberufenen 


affen; war vor herjtem gegensiber, 


Menefles, 


Zuremburg, 27. März. Den verwortenen Gerüche 
* 5. —— bie Inpemburgtiche Frage 
kurfiren, geben folgende Thatſachen über die Atfiten Preufens 
erwünicter Licht. Während es wicht mehr zu laugnen if, dab 
der König vom Holland, troß bes befannten Wiberftrebens bes 
Prinzen-Statthalterd. dad Unerbiete Fran treid- amgenemmer, 
ein Stüd beutiher Erde gegen Woldeiweriy abzufreten, nimmt 
Breußen in der Stile geeignete Raßregeln um Luremburg ju> 
leidy gegen die Schwäge Hollands und gegen eimaige Beläft 
amtreichs zu ſchühen. Dieſer Tage kam der Befehl, fämmts 
Lie Forts zur Aufnahme non Truppen bereit mı holten; gege« 
märtig il man mit dem Xruns;ort des Wiobiliure Artigt. 
Machen find verfärtt umb mit vorniften verſehen. 
Ü fünf Aeuetn; yarrm Jaben 
man ſeit en m ern; yunem 
e ber Etabt —— Beitelungen auf 
befommer. In der Ha berrichte vor ei» 
gen eine umgemölmliche Aufregung, ba das ® 


erucht 
„elgpilihen begeht, fo Lange if e& widerfinnig.ober bAß: [verbreitet war, als fei bie Abtretung am frankreich eine ZDau⸗ 


u 
en e 
tert werben, daß bie Polhei — bas 


be zu Schieben, was eben lebiglich im 
ede müfen geändert werden in ber 
heist: bie Wächtertn 


der Eiherheit — alle Geläyrhungen jehen kaun und überall be 


dei der Hand Tei, mo es fie ongent. GE muß ihr, nicht bie 


"er den, bag,rädteweile: Graf Biömad habe in 
Alywalı, aber ſo viel Gewalt wieder —— * — RR Mn 


fe Eguß verleihen tan, daß fie m 


. Min divivuen, melde ihre franpifiihen Enmpa- 
le — * —88 „Vive 


la France! Vive Napoleon !* 
eoffenbart hatten, murben durch das preußiſche Militär  ver- 
ftet, 

= 


Mär. Die u — 
ef une 7 ars —— laden, 


= es Noth thut. "Aber bie Henverung Gifege allein reigt|wenden, wenn bie u neichleift mb Preuhem 


ı zldt, beruplgenbe —— verbeijufilscem: ed uf noch Cine die —— —— und Gasıträdengsgenb erhalte. 
nen 


eten, etwas das nicht ber Landtag unb nicht bie 

ie 7* beſchoffen —* Ahlen wir uns ie ob 8 io 
Kolz tm „Reditöftaat“, fo wrilffen wir ihm auch zu Aägen fuhen, 
gibt in alte Welt kein Rec, dem nicht eine P deget: 


iber Wenn man weiß, mie jept bir Diebe und iin, Jale Coplan mad, Fellen, — Herr Gar'o 


and’ nebſt einigen rien vom 


zagrsuemigteitem 7 
, b wurde 
Herr Gooperator Andreas Weilhmen« & em Mir 





B5 Kichlauter unter Zurüänahme ber Anwelſung auf bie Gapı 
—22 a als Saplın nad Sdectsgaajen. — der Doc» 
Een 5 Hoaldert Bogt in gleiger eniHıft nah 
Kling an en‘ — Herr Gaplan Biarg Rotler zu Bi 
25 —* Ran wırd water Zucddarpne ber Aıveiiurz 
feiner biöyerigen Stade oelaſſea. — Heet 
*3 bei der Biarcel St. Settraud dahier wacıe 
RM. mit der Verwaltung dee Piaccel Hıfenlohe 


Kaplan. 
unterm BL 
betraut. — Bo —— des Hecem Pfaccoil icẽ Eaurcd 
Bol; zu genannte Biacca — ber Fe⸗ 
— —— Pr unterm 25. Feor. [ 


die Beäientation des deren Pirccoitacs Joi. Brmpert ya ers 
ces auf bie men tete Biarrei Untectheres Seitens ber 
bostigen Gemeinde er — ber 


% 


®i — 86. 


Berwaltung legtgenranter 
Rip. Shine —E— 


Bräfentation des Heccu Rıplan 
er —— F —8 es dee Dortiger Starts 
L®. osechirtlie Ber 34 — 

Freu Jo. Bis in O eradary wacde 

eitig wegen Arantgeit beurlaust. — Zeine biihäl. Bias 
m au, 7.1 M. die Parrei Flıvınyen, Difarats]@ 
BDiinofspeim, ben 


seen Coooe atoe Bregar 5 in Röth» 

kein, — — rn * Ditum die Hfartei Sh nilaaa, Di, 
Dcu dena Urserteigung Dec Bicasiuıg det · 
felben dem —— re Hıım Eigdora in Eclach veclichen. 
— Se. A haben am al, [. M. dem den, Glericer- | 
er biegen Minoriten: Eonventes Wilgelm Eralg in 
Höfihen Hızslapede die echte Tonſut way vier niederen 

® — am 23. [. WM. eben dalelot dem Herca Alumaus 


des biihdfig:n Glericaljeminard Kram Kcımpf dx Biihe * 

Dialon its — und dem Herrn Ala naus — aut 

derich ole Heil. Piiekerweipe geipenpet. 1,00) 
Bei Dec während der Dterferien in Münze: abzupı 

Generslverjammiung des Bereiaes der Leycer der bayeciihen 

—— werben unter Hader au ——8 Bunt 
einer genaueren Ecdrterung umterbreitet werden: 1) D 

Gywnafslalfitenten vecwenyeten —— ge 

bie fofert am tiolirten Bateinjhulen als Stadienlehrer ange 

Rındivaten — anbilliz race dab eckecen, vn): 


von ihrem 4 Dien nicht 
Bere de Fan iR {Ir ned Aayadarien —E 
zu 


Er materiellen 
— ge *— ** auch der S Hale ven größten n 

an hebe die jegt beitzhenoe —— —3* 
von Der Sutelajgale aaf und mıhe yöhsren Titel 
us _ en ge . dem Dien ſtalter 


= 


mo’ ni er wird a *5 Zeage 
Aufnahme ber neteoifeelguhligen n 
der Behrgegentätbe zuc Brörterung gehalt werden, 
un jeoenfalls viel bes Kıregeaben bisten wir» 
ahalb es hs fchr —— werth erihelnt. daß die genannte 
—— ammlanz aus allen Thellen joes aa 5 


ben — ptattlſchen Goncucäpräfung ber 

u Gem Staats vienfle —— R⸗qtec andidaten vom 

1866, welcht in ven jaa zſten Tazen von den bethelligten 

Merien genehmigt ooroen f den fidh im vorigen 

154 Candidaten yur ur Belfung emeldet, * 138 biesfeits 

Rheines, 9 aber in ber Wale —— * * 
Bon ben Tandibaten haben im 3 

im —253 —1381* ir 


izrzxzie 
Es, 


„er 
weis 


Rotealiafie; 


4) ne 
4% 


7} ade unb wird das Uccord ⸗ v8 ceib 







Betreff ber Ummwan * Genbarmerie in ein 
Jaſtitut ind die Mrveiten m Ganze. 

Wie verlaatet wäre bie £, — ber 
einze Hunseteuer in der Act nicht a ligee 
menden gekatten wärde, außer ben em 
S:bihren nah eine weitere sr 

em Fl. Unioerätätsprofeffor De 

allerhödh te ewili . zut Sımmlung fre Nr ser —— 
ba dem Dichter dert in Roburg pm Jans Dentmal 
bee Mille eetgeilt, daß 31 dam in Öffentlichen Blitten 
—— Bicpug au freiwilligen Baden für —* Juri 
auffordern da 

Dec Mindener Öste fhreibt: lc bie erlebiste —*5 
Helle an U. 8. Feꝛaea· Dome fol 2 — En 
Bicjbieg um get mie dagegen hören, 668 


SäHsrt den Rıf abzeleh 
Die vor Kıryem in in Bm | Echenmile aufgefährt 
Sompaition des den. Dr. Y Mıd vahier, „Bugericene d:al 
fher Binsstnchte" wucoe gReta ash 00m der hieſt jen Bieoer 
el uns zmıc unter des Gompontten peridaliher — ı 
ı 


S:Hör gebeacht und mit lebhıfteitem Beifafe auf jensm nen 


fie oea 
— Bifitati 


ehe jan 9 Kerr * we 


> 


Berigt (vom Bab. Bıner, —— in M er. dei: 
Beh Ecyeazuife laͤugſt n Kee — nah Berdien 
eolzt ao) bat * —— ein 6 Feld, das der 


— in gechicte te A 
8 —S 


* 8* Kent ware verdim. Teeflih 
daju im Drheiter —3 


um ne —— rn Ag 


sung, ji 


Vorzüge, melde bad Jeugniſſea aizler # 
wücdiz zur Seite Rellen, a Kr alen re # 
fanzssereinen deitend zu empf usfährende 
= | Sängern und Orchester, — man an, dih ſte mi But ur 
) |2iebe wictten una bemäßt wacen, — Bir des Eonporib 
dealin wardiget Wolfe vorzuführen, ber fih denn auch auf di 
Ginkiht darüber ee 3 

gegenwärtige Meile, ber es am lebhaften Verleh 


Pille — * 8 —— oerſch iedene —— — 
a ai * wir — — —— 
alas ee = t# Erwihn 
* Bet in ben Beitungen der Bine *8 v⸗ 
ee und wollen wir beijalb nicht vectehlen, biefe Soi 
—— wiederholt ber 3338 bes —— beiten® | 
empf — Belonbere Heiterkeit erregen die Pcodaltionen di 
vierf — lañler in den Affen- uno Hundtgeiter des Hrı 
IS5Huiot am Rcapnenplagt und mit Reht erregt die ausgeyeihee 
—** bee Thlece allgemeine B:ounserung Es kann bi 
it ver Dit fein, ale einzelnen Scenen —— dab ab 
eser Befıher id ein Base Stunden auf das Beſte unterhil 
In v vis werben und beweiſt . — bee jahlteicht 8 
it miadere E lung verdienen Di 
des ya Gabner, Be x € et beteit 
mt Ay gleifas Mark beſucht jeher 
Heer u Rice 9a ven bat heate die erken meat 
arte 
Ra nl * in der m. bes 288 
entelers ein Mint, es ein Bauer, ben Tob in 
lutgen bed IR ins, allein bie That fdien ihm mieber zu * 
denn faum m er ind Bıflee — rier er mi 
Hälfe, worauf in der Rare arbeitende Mau 
fon eine Stange entgegendielten, melde ade derfelbe aber nicht meh 


— — ſoadera vom Maıffer verſchlangen war 
Ein zu Berg baher | iff bamd fogleid ein 
Kahn los und üdten herant 

siehen, derjelbe war aber Ge u Usher feine Perſoa fonı 


noch n Riheres ermittelt werben. 

” br Biaeebeuus Bes to Jahre —— derch 0, 
t erhaltenen 

® vn Muiinbrüde bei el in Stein if a That: 


Ip vi 
x — — * jeder 


— 


lane vom —— — 


wurden als bef n bie Brüfs erwartet wird. 23 a 280 20,000 of u 
umg zu ——— * des praltiichen N) aus —* wäre zu wäniden, eg Eu Accoxdanten * Bi 
ber —— — wurden 15 Candibaten ttiet, don Bauwert ihr Hugenmerk rihteten, um gas mit —8 ut) Ä 
melden 13 vie IL, eamanz des Workeht 


fammterg e tönnen als erfreulie um deßwillen 
—— ea a. 


Concurs nicht unbeträhtlih über den Duchichnitt ber lehten 
‘16 und 1864 
4 De le — — 86% Relen, mo Die De —5 — 


2 die UI. Rote erlangt haben. Dieſe Ger fie auszefägrt und bie bisher on 
* 


ſqwecetes Fahrwert beſeitigt zu fehen. 


Ib , 3. Mä dem harten | 
him a8 am ten enen — eine (en re il 
—*248 ee S:ihesadrung fol fie zu Tal) 















Mitgetbeilt von A. Hinersch in Diürzburg. 


Nachruf. 


— a ee 
abtlaplanee, wär 

Br, welcher drei Jahre fo > 
meinde wirkte, fühlen wir uns 
unfered Danfes am deu Tag au 
zu raſchen Abberufung des 


vergönnt, fi perſonl 
wir Jem in der 
Yhöge Gott fei 


——— —“ en 
Gidvarı, der 30. Bir ieh, 
Tie Pfarrgemeinde zu St. Gertraud. 


Gläubigerladung. 


Die ledige Maria Margereiba Ott von 
bebufs Wefrietigung ibrer Gläubiger ihr 


’ Edulbenligribation urd Beichluhfahen 
Weile ber Wertbeilung ber Bofle Tarfabıt anf 





























b bie a ae en. u >, - 
veridiedenen ten anne t murben, noch nidt 
ve. unterrichteter Duelle, baß 
@rihlicteit bi Konieifionen eine Anreffe an 
eitet werbe, im melder biefelbe bittet, dem 
Sinliden von der Volkeſchule, welchen betannt- 
fe ber zweiten Kammer verlangt, nicht flattiugeben, 
nu (Augeb. Mboyta.) 
Coburg, 28. Mär. Der Redakteur bes „Coburger Tag: 
atter”, Redtdanmalt umb Notar, and) Baubiagsabgentbneier 
Streit, N vorgeiierm wegen Untericle ung von Mundel⸗ 
a in Unterfu haft genommen wor 
= Der oon Griechenland reift nach Peterburg, um fi 
7 mit ber @i Dlaa Eonjtuntinomna — “ 
kommt im Mai nad Rependagen. 
Deutſchlanb. 
Preußen. Berlin, 29. März. Graf Bismard erflärte 
ber heutigen Debatte über bie Beröffentiid. 


m ber ——— des NReichetage gegen den Aba. Basler: 
Dei möge ihm vie Aufgabe am jelr alter ba der 
Mbgeorbnete iür Berlin mit wifien lönne, mılde —4 


























Fragen im Augenblic ‚ bie cine andere Behandlung | ——— ——— 
—— ſaue das Parlament mit ber Regierung ginge. im meinem Amiszimmer dahier anberaumt. 
a ea wurde tropdem ancer ommen, as Haffurt, den 47. März 1867, 

. Seften. Mainz, 28. März. Wie bie „Moin. Der £ Noter Naab. 
gs, ertäbrt, wird das grofb. beffiice Gontingent nicht in ben 


- mit ber badiichen zuiammen ein news gufiinergafie Mr. ZU, Imebrere Jahre in einem *8 
q dag 18,, bilden, meldes ous 9 Hegimentern In: | Ein gemontter Mutjcher |iericte, ſucht eine tele als 
fo befiüihe, 5 bariice), 5 Menimentern Canalerie (2fmit febr empiehlenven Zeug [Ladens ober Rimmermäbdhen, 
Kae Sbedilden) befteten wirt. Zu dem 13. Feld: Xıtillerie: Iniffen und langerer Dienfizeit[Näderes 4. Difir. Nr. 203 über 
Blonie danm Hrfien 5, Baden 10 Batterien, lepteres [fubt eine Etelle. Eine erfahrene|2 Stiegen, m 
da ° er⸗ Deoteillon fiellen. Das Armeecorps wird alfo] Kindsfrau, in zen minleena—————____ 
gay wie ein preufiices organifict fein. Jahren ftebend, ſuch aufs Ziel] 200 Meben Wepiel find pr, 
c eine Erle und empfehle si.|Mege I fl. zu veikamien im; 
—— 
Kopenhagen, 28. März. x Irſtu⸗e | Dienfiperional jrder Geteuorie | / — 
auf Antrag des preukiihen Geſandien die Juungand fehe recht 4 geehrten Auf ve rg? Ein Logis vom 2) 
Unklageitond verjept. —* Regierungserlah | trägen ertsenen. ur K 5) ıteıre, am 
Aufieben. Das Blatt hatte Preußen eine Nation 4805) © Infanterifieu = —— — 
f * S + . ’ 2 
m und Raubern“ genannt —A —5 eim |votenburean, Auguitinerzafle. 
unferem en @etreibemartte lofiete Walzen 21 f.|zufteben. ab. Exp⸗ 
Em 29 fl. ok Korn 19 fl. 45 fr. bis art — #,)  .——— 1488) An Kronenthor im Nain- 
15 fl. — fr. bis 16 fl. 30 fr., Huber 8 fl.46 fr. bis Stadt-Theater viertel wird Gyps verlauft. 
&fe., Erbien 16 A. — fr. bis 17 fl. 30 kr, Linien — fl. , 


— Sanmetag den 30, März 1867. i 
15 A. Sof. bie —f. — fr. 57 Mögen. a Se Bias Zu vermiethen 


Nenbericht. ürentfurt, 28 Wär, 60, 1862er11. Gakbarnellung des Herrn lift jogleich ein ſchön möb- 

‚ Deflerreichiiche Effekten im Auge: | Ferdinand Lang, kömigl. bayr lirtes Zimmer Eich⸗ 

gegen die Courſe ohne weſeniliche Leränderung — Sofchauviger = 5. 
ger Banlattien waren geſucht und höher. — Abs] Würger und Junker. hoerngaſſe Nr, 158, 

. u ber fietenfocietät war die Tendenz matt. Deiterr,| Aitbürgerlichee Eharutterbilb — 

170—169%/, bey. 1860er Zoole 6B—677/, bey] 4 Akten von IR. E Edhleih. Geſtorben. 


Ameritan. Bonns 768 ⸗. bej. Steuerfreie Metall. 46 —— ben 31. Mär, 18607.1. Anton Greiner, Tünchermei⸗ 
& Rational 531/, @. 11. Born. | m 


bes 14. norbdentichen Armeecorps treten, wie es ur | Yaentur vom Dienftbo: |45u6) Gin Mädchen von 
Rz beobfictigt war, fondern «3 wird bie vereinigt blei- [Hem:Burcan Weber, Au:]ordentlichen Eltern, melde fi 
nterie 


H 


— 
4 



























im 9, Abommement:|Rer, 67 9. a. — 
Berantwortlicer Aedatteur: Zr. Brand, [per in San ange ——— 
F 
an * 


* * dr . | 
— —— — 


8* 


— Nur während der e in Würzburg 
befindet ſich * das * — Meſſe 


feit 1 
befannte 


ſager leinener Waaren 
} M. Boilſtein 


aus Breslau. 


Das Bertaufst befindet, ih beim Schirmfabritant Herrn Weber, 
— 5 147 


A, Treppe, en dem Bankhaus des Herru 
17 Boruberger. 
* Das ich ur eimmal im Fahre nach Würzburg mit meinem dedeutenden Lager in allen 
Sorten Beiitwand, Tifchzeuge, Saubtücher und vielen anderen Artikelu 
Aus attungen md zu bäuslichen Gebrauche fomme, jo wirb bem uc- 
enttrie Malt end vom; Win ud umgegend voch die Welegenbrit neboten, ihren Bedarf 
Fätır as laufen de Jahr aufen/ da Id wieder eine ſolche Gelegenheit dar: 
—— ——————— xen in ſqwerſter unb beſter Qualitat fo billig eingulaufen ald 


—Mein Geſchaft wird den geehrten Damen von Würzburg und Umgegend be— 

ſonders darch ben großen Umjag in beinjelben Lokale von meinen früheren Verkäufen 
Ark; Bohn Ye, And bin. ich diesmal noch mehr zu Teiften im Stande als bisher. 
Rür_reines, Leinen, richtiges ‚Ellenmaak und reelle Waare wird garantirt 


uramt zu festen Preisen. 
% Baar meiner ee‘ Brud'sm FR, an umb höher. 
2500 Ellen’ weht Satkins, Piaue und Sbirtings, £ Nenlind: Sachen, fpottbillig. 
vo Een blaue Leinen und bläugeorudte Leimen ju Küchenſchürzen und Kieidern, zu 
ur Ia ib 20 fr, die Eile. 
5 Part Stulpen mit Lrüfen file Damen in Leinen, Thibet und Sammt, bad Paar 
you, 21 Die 24 Fr. 
“0 Erüd Bett: mb Zopha-Borlagen in Wolle, das Etüd von 2 IL an 
30 Stad Unterla, Seife: Tine, Qampen und @läfer. 
10 u nen ven don ameritaniſchem Ledertuch zur Schonung der Kleider, 
em brille. 
100 Dupend teine weihe Battiſt uud Jaconet: Tücher, das Stüd 14 umb 16 kr. 
100° Bates seine GlaceSHandıchube für Damen, das Paar 24 und 30 fr. 
Top Beliffeler Meglige:Häubchen, bas Stüd 18 mo 24 ir. 
‚Stid molene Gacemir: Deden, vas Erüd 3 A, 3 fl. 30 fr 
| ———— weiße Srmbenbandtücher, ver Elle 6, 8, 9, 10, 12, 15, 16 
"is 4 


Sinck Leinwand zu 1 Dutend Hemden 12, 14 bis 18 A. 
zabanter Zwirnleinen zu feinen Oberbemben 16, 17%/,, 19, 24 bie 3 Hd. 
olläudifche Leimen mit runden, e alen faben, fehr weiger vorjähriger Haturbleide, 
a ben feintten Oberbemben, von © bis 60 fl. Sanfleinen, aus Rigaer Hanf ge 
Iponnen, ädtes Hanbaeipinnit, eignet fi beionders zmr Bettwäſche, von vorgüglicer 
Dauerhaftigteit, des Stüd von 17'/, bis 30H. Keinfle Brüſſeler Sansleinen 
fie Damenhemden und Kinderwaſche von 14 bis 21 fl. ü 
— in Damaft und Drell, 1 @ebed mit 6 dazu paſſenden Servietten, reines Beinen, 
4 m, eleganten feinen DamaR in den Ihönten mb reihiten Deflins, 7 fl. Hein 
leisen Hanbgefoinnfk, Damen: Atlas, Tiichyeune, glängenb wie Selbe, in ben neweften 
Defiins, für 12, 18 unb 24 Perionen, von 15 bis #0 A, Rein leinene Tiſchtücher ohne 
Naht, für 6, 8 umb 12 Perſonen, in dem neueften Muflern, das Stüd von 1 fl. 80 fr. 
ar umd höher. Rein leineme Stubenbandtüchergeuge, Hausmaheraeipinnt, aut Glamgarn 
unn Hläsizeifen, in Stüden und im Dupend. Ebente Atlas : Damait: Hanbtücer, abge 
paßt, su auffallend billigen Preifen. ®raue, weiße, hamois rein leinene Tiſchdeden in 
ben ihönitdn Define, das Stüd von 2 fl. an, wie auch Deffert: Servietten, 600 Dupent 
weiße, reim leinene Taichentüder für Damen und Herrn, das halbe Duhend um 1 fi. 
15 %.,'r'. 46 tr, 2 bis 6 Al 
Branzöffihe battift-leinene Tafchentücher, mit elenanten breiten Borburen, das 


Halbe Dupenb 2 bis 20 FL, %/, breite Betttücherleinen ohne Rabt. Sranzöfifche ? 


2 Rinontafchentücher, bes halbe Dupenn 2—10 Ri -» 
Zithtücber obne Mabt, bas Viertel Dupend von 3 fl. an. 


M. Wollitein aus Breslan. 


Das Berfaufslofal befindet ſich Domftrafe beim Schirm: $ 
fabrifant Hrn. Weber, 1 Treppe, neben dem Bankhaus 


des Herru Boruberger. 





du 4. Di 
265, WRaierögaffe, 4 
— —————— 


Zu vermi 


| 3 
Si: 
Sö!e ; 
ee TR, n 
3% 
SEEsE 
Zeii.® 
_ 7 Bu 
—— 
| —— 
5 
— —— 
Si: $ 
See 
Bi 
38 1 








Rah in der Erp. 





4391 dc) Eimer oh 


im eriien Stod, beſtehen 
9 heisbaren Himmerm 


El Reller, Holslage, er 


und allem fonftigen Grau 
feiten, in fonmiger 


Milreiter Strafe, iſt DOM 


an ıu vermiethen. 
Näb. in der Erp. 


| in gewanbter Kellne 
gelußt NR ind. Ep. « 























ZELE Va anntm 
tröftender Mi „Ser nftrage des br verfteigere ip am 
ou wol . 


mit einem nebft G Me, 
A — 
f Beamten umd Lehrerm bann ber Pfarr: — * er 2 ° 
erhlichenem , * ibm durch eim So feier, und Saumgarten mädft ber Mi „it, 
Begräbnii eheten, jomie allen ey ei an den MjNhlägig und befipt eine ganz = e j ui 
















Rerco faehbienken wu Sofenlohr, wie u Biärburg den a 
Mrblra, cin 28. Mär; 1867. Huberti, f, Retar. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. Befanntma 
— > Verwendung arjenithaltigen grapiers 
3° ee? betreffend. 


Rachſtehend bringen wir die unterm 4. L. Mies. iafjene 
4 Seeierungsensfälichung aur — Kenntnifnahme. 
Würgburg, den 22. Wär 186 


u ER arten. 











* wer tag den 31. Mär „Dei! —— 
CONCERT rd Fun — 


































1 


der Badenweiler Curkapelle. 

Infanıg B Uhr. Entree © fr. ramm an ber Kaffe. 
Abende 8 Uhr im oberen: Saale zur 

lauen Glocke. 


2. "Letztes Coneert 


ug Tr von m. —— 
Anfang 7 


Adichrift. 


m Namen Seiner Majeftät des send, 

Ju Wonate April 1566 erkrankie su Grlamgen ein 
mit ven Anzeichen einer Wergiitung durch Mrienık,, Dieie Ber 
pikung batte, wie alebalo seftehlellt worden ft, durch Wer« 
luden einiger Theile eines dem Kinde zum Spielen überlaffer 
nen grünen Glanspapieres ſtatigeſunden, in weiches Toilettefeif- 
eingerwidelt war, umb weidhes der vorgenommenen 
Unterfuhung als ſeht arſenikbaltig erlannnt wurde. 

Diefe Schie mit der bepelchneten Härle/twar. aus einen Rauf- 
laden in Ansbach briogen ,; welcher damit von einer Fabeil in 
Münden verieben worden war, 

Diefe Fabrik hatte aber nah einer am 31, Deyember 1866 
vor Amt gemachten Ausiage des bermaligen Beſiders das fragr 
liche Umiblagpapier Prosa vor längerer Zelt aus der Grapiran» 
ſtalt und Druderei von Bornjchein und Lebe in Gera erhalten. 
Die Freiſprechung des in 1. umd 2. Inſtanz wegen lcber- 
tretung des Art. 133 des P⸗St⸗GB,. umd des $ 5 ber ober- 
poliyeilicben Vorſchriften Ted t. Sraatdminiftzriunms des Innern 
vom 6. Juni 1863 verurtbeilien Aabeilocfipers in Münden er- 
folgte laut oderfrichterlimen Erleuntunmſes vom 26. ber 
1866 nur deshalb, weit das Umfdlagpapier für ihn nicht rim 
Gegentand fpeyieller Beräußerung und nicht feſtgeſtellt mar, daß 
er nach den vorliegenden Umftänten Nenninif von ber veibole⸗ 
nen Beiaffenteit hatte eder haben mußte, oder daß Ihm ohne 
ein fahrlälliges Berbalten jeinerjeits Die Kenninif folder Ber 
Ibaftenheit nicht entgehen Tonnie. 
Die umterfertigee Stelle findet Ab hiedurch veranlaft, fi 
wohl zur Begegnung einer Berufung einjchlägiger Berläufer auf 
vorgebliche Untennmf der Beichaffenbeit folder Umichlanpapiere 
als auch zur Empichlung größter Borſicht für Das Grlammt- 
28* vor dem Berlauſe umd Gebrauche des baden Um- 
blappnpieree Öffenslih zu watnen, wemit zugleich bie Beitung 
an alle Diftriftspoligeibebörden verbunden wird, —— in 
ihren Bezirken wohnhaften Gewerds · und Handelsleuten, durch 
pen ind je Way. für fi —* Dal von — 
gegenfländen jeder Art in den Berfehr gebtacht werden 

F, Belling geaenmätige Befanntmachung —— u eröffnen —— 
> Beilabilptte, adıpeid füber viele Gröffnung, fergfältigit bei,den Afıcn se 


Am “ED in Feirzbung. neu ven 4 ‚Bin 1867. 


Afen- & Suude-Thenter| —rsanenktrn, Kammer de‘ Samen" 


ſchaffen —* nn nuern. 
und Kunftreiterei en miniature, 


Bon heute an tänlih zwei Borftell: — — 
ungen; die erite um 4 Uhr, die ymweite Koyimüll 


ine F 43753) Eine jhöne Wob: 4586) Ein meuer, gewirtrer 
A ——— mung von 3—4 Zimmern mit| Long⸗Shawl in sehr preid« 


Georg Schmidt. Bas W nu — mürdig zu en 


Näb;ıin ber 








EEE LTE ENTE 


73 


* — 


* der Area m am DO, — 
en 20. März I. I8., 
EI: Tone an außerordentliche 
eftellungen 
Dieiiben beftehen 
Ente Onmn Ba afrebaciröen De belle ja 
Vbomme volant, der Heine Fautfbout: Knabe 
—* —————— — — Artiiien, Ferner erlaube ich mir 
mit daß ih ebenfalld and Geiſter⸗ Erſcheinungen 


it, dab; Jederimamm ber meine Vorſtellungen beſucht 
—28 verlaſſen mird. 
— finden bei glanzender Beleucht ⸗ 


30 gi var Bag 1 it, britter Bla 9 fr. 
5 5 nud ! 8 Uhr. a. 
—— — 


Ben ladet F. ein 


=) 
8 
A 


EN 












Der 1. Regierungs-Direftor: 
v Hörmann 














Unfer Lager in 
Dacquelles, Weduinen und Neberwürfe, 


* bietet bei d Ö Auswahl das N 
ſowie in Sa leiverlloffen was — 5 — —— ie vaffelbe nn 


Zuficherung ver billigften Breite. i 
Ullmann & Sirauss. 


Der auf Seiner Majeftät allerböchften Befehl von einem 


Söbere 
Bee eher suaben⸗ Erziehungs: 5 Bande, 
Ürbeiten zum ——— und von großen Autoritäten ber Rebranitalt. 


Medizin empfohlene tte br, med Hoffmann } — den 1. 28 * we 
N * öffn and neue s fü ndel 
weißt Kräuter⸗Bruſt⸗Syrup —** ———— ———— 
Mittel i Lin} zolnEt. 
* Bere eimung und el — DENE NV S ven 48 Mär 1867 
Um * dorgelommenen Jretbüümern vorzubeugen, bitte J. Meder 
id) genau auf Siegel und Etiquene zu adıten. N ——_ — — 


Dr. med. Hoffmann, F. Nöth, 





Für Würyburg hält Sager Herr h 
Graveur aus Mi tenber 
Joh. Schäflein, ——— —VV — * ailide 
y * t en! iten 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde | mzslan sulian Aerifen. Sein — 
Berner bei Herm Fa — 3 —— ch au des omflrafe dor dem Buchbinder 
* J er rau camon 
„EM. Boat i sbad. ET  — EIERN HT TR ET Te 
a a A —— Während der Meile!!! 
"3 enge —— empfiehlt feinfte Cocos · und Mandel-Zrife, per Stüd 2,4 
„ 2. ng in “ hei 6 fr., 4 Dpb. 22, 24, 0, 34 bie 36 fr., femwie alle 
j € Saale m Erbeitat. Sorten feinfter Zoilette-Seife biligft, feinft. Bomade in © 
» G9. 6. Weiglein in Zellingen fhndıtein pe; Dep. 712 fe. feinp: 
2 &.@. Genfer in Karlfadt 26, 39-48 fe., befte Kernjeife_a Bid. 13 fe, bue 
—— — mehrerer Pfund, reelle preiswürbige Duoalitãt 
* — Franz Hoffmann's 
Gothaer Gervelatwürne Teilettes, Seifen und ei en a Laden in hr 


im vorzũglicher Qualität, ſowie die beliebt — CT TER EEE 
Fleinen MWürftichen das Baar 7 tt. Mobiliar-Berfteigeruug. 


find wieder friih angefommen bei * Ju der oh ee an ee, 
au Anna Dielmann dabier verliei 
Franz Backmund Mittwoch den 3. April b. J und an den bei 
am alten Bahnhofplak. darauffolgenden Tagen, — Mittags 23 
1 eginnend, 
on. 2 -Mi „Fin dem Gaufe 2, Diftr, Nr 75 an der Theaterſtraße das 
Die Seiſen⸗ und Lichter Nicderlage und Pro⸗ Bee ner Fred a Mebiliare, worunter mehrere Kana 
duftenhandlung von mit deu a gebörigen Seffeln, De er ._ Setrei 
Mat Sin j mehrere Gommode, Uhren, eine Partie Brüffeler Spi 2 
aid. ks ei x, Hörleinegaffe Rr. 78 Glaeſchraut, gerüjtete Betten, Spiegel, eine große Partie 
> —— Aha 8* J. —* a! —* — 2* —— —* Porzellaiu, Glãſer, Kür 
—— weite Talglichter, Stearinkerjen u. bal. zur ge 38 83*8 en. 
Abnabwe. [1593 Dutb, f. Notar, als Zeftammtar. 


Balentin Pittrof aus Thurnau 
bat bie gegenwortige er ttrof einem hu in ſcho Bekanntmachung. Et 
nem H —7*— —* — — yu bilighen mittane 11 —— deu 3. April I. Jo. 
1 Tr ee a ne im Hofe der alten Kaferne 


5 [2a WS 1 : 
Berkaufslager am Mühlthor rechts. eim zum Militärvienn untauglices Pferd an den M 
— öffentlich verfieigert. 


Barijer Blumen & Miyrthenkränze ———— —— 
in reighaitiger Auswahl zu aufergewöhnli billigen | 4559 3a) Ein gewandter Hit 4582) Ein einfach wmöbh 
i fergefelle tann aegen guten| Zimmer if zu —— 
Joſ. Bielau, vormals Keupp, |Eoun dauernde Beitäftizung|5. Diür. Rr. 169. Räb. 
Plattnersgaffe finden. Räb. in ber Ep. eine Stiege, 





Sn 8 — 





Ausfchreiben. 


Sebaftian Säifer, lediger Schmiedsfehn won Miefenfelb, 
ft wegen Großjährigfeit aus der Bormundicaft zw entlaffen, 
uud demjelben das bisher vormundichafriic verwaltete Bermögen 
zu übermweifen. 

Man erfuät, deifen Aufenthalt auder fund zu geben. 

Karljtabt, am 27, Mir; 1367. 

KHöniglides Landgericht. 
Rüttenbaum, 


4552) Diener, k. Affeffor. 


Jrnıdıesaauıen Staat⸗w Ad Drteitien des ul. Hisiecs 





on: mann, 


enrinht 


alle Sorten Bestfedern, ſowie —* 
billig: 







Betten in joliden Qualitäten und 
ften Preifen. 



























Mein großes Lager in Bremer, 
burger und import. Havanna@igarren ber 
ı Be empfeblend, bemerfe ich, Daß die be 
Buhols wir Fr yendes Miterinle zur Berleigerung gebragt: [liebten Ja Florida Nr. 99, Escorial 
am Montag den 15. April I. Is. Nr. 44, Victoria Wr. 9 & H. Upmann 
Be ann u, „Daergaut, „Braiertd", dana Ip, G in abgelagerter Waare wieder vor 
an en Eegeduniſſen: 2 
* , biehei einige zu dolländerholz, bie zäthig find und eine Waribie feine Londres 
Übrigen va Bass, Nıp uns Eifensahn: Sch oellengl;, j Palama en detall 10 Stück jn 12 Er. 
185  KiefeensMbigritte zw Baus und Nıgholy, bierunter |ansverfauft wird. 
MWilbelm Lemm 


cı. 50 Stad von Härkeren Dim mitanen, 
ter Rieferns Brennholz, Eichhorngaſſe. 


oh Klafier Erden: Nüfelbol;, 3' N Fah lan, 1.. 2, 8. Cl., 
Stodyol, B 1 £ 
eiievVue —9 
Morgen — Weitendhalle 
















Eichen: und 73'/, Rla 
* 
den 31, ds. Mis. | Morgen Sonntag, ben 31. Rirz 


ns @:bunde Riefern. und Eihen ‚Almelen, 
Salvatorbier) Concert -Soiree 


475 » Aipen» Au · ſchneid wellm; 
am Dienſtag den 16. April I, Is. 
8 in den Diiteitten „Sronbholz* mad „Beuterts“: 
" 70 Buden:, 39 Eichen, 67 Birken: Wagneritangen, 
11 Wpen: Ruyhol, Adſchaittte, 
vom Yacherl: ver * Pauline und 
brau in Mün—; bdes Rom 
een, nebit Bock: mit Gejellichaft. 
würftchen, wozu ergebenit | Anfang 4 Uhr. Gutrde 6 fr. 
einlabet Juterejlantes Programm, 


230%, Klafter Buchen» und 
51 Eigen⸗Scheit⸗ und Prigels, 
Simon Mubler. | ven Jmiigenpaufen gemählte 


* 14 Alvben⸗ 

11 "„  Birken:, 

16 „ Riefern: Örennbolg, 
L 11855 Gebunde Buchen:, 





1833 ” Eidens, - Concert 
’ 945 ® Sun unb Fra u Reilauration * rg Bo Bug 
650 ernanwellen. — — 
Die Zufammenkuntt findet am erhen Tage morgens 10 Ahr D i it mar. S öde Mainausſicht. 
— in der Adiheilang „Lochholz“ auf dem Schlage, am zmeiten (Sterngaffe. } u a 
Tige de ent — 2* „Sroghols“ auf * tãglich J A 
iebs a art; jolte ungürtige Witterung eintreten, fo wir ' Fri en . 
* Keceigerang im Wolligen Wirthehauſe dahier abgehalten. f ſch — harmonie - Aufik, 
* = B D cf wozu ergebent einlabet 


hı Biol, 25. — =. 
er tal. Revierförker: x ; 
ge "end. (4555 lund morgen Sonntag auch Nik. Troll: 


Jı Sıdın der Mıcını Arbaled, Wurtwe von Dettelbadh, Bockwiürite. Sauder Brauhaus. 


gegen Megiuns Rıkal in Oas, Focdetung betr. werbe id die Hosen Bonus 


ı Fon 

E a des Bell ‚8: 113 fl. 3 fe, 
nn aan ronue von Wäeniols, mehrere| Neue Aulage. Blech Vruſit. 
FR 








Tun, Tii az, Stääle, 2 Betten, 1 Wanongr am Dornen Sountar, den 31. März 
Dienstay, den 9. Eitg. Monats, ausgejeichnetes 6. Eompagnie. 
: w Münchner 3 01) Morgen Somntag .11 
Nahmittayg 2 Uhr j On; he Retstermäpige 
im Saufe des Beklagten zu Brüd Sommer Yagerbier Berfamml un Reg. 
gegen barre ZJıylang veriteigern, wobei der Zuſchlag erfolgt, vom Spatenbräu, wungsabhör —— — 
Mine drei Wisctel ber Tr: erreicht find. woju ernebenft einladet mar. Sterngafle. Um zahlreiche 
Detteldah, am 20. Micı 1867. €. Neugebauer. [Erieinen wird gebeten. 
4568) Auguſt Mens, k. Notar, 








4603) Eine fleigigeZugeberine 
———— — ——— — — — — — — — — — * 
49991) Hwei gut möblirte]4598) Ein voltommen gut Ki Platz ſcher Garten. wird jonlei aelucht im 2. Dif. 
ig: imaer mit freier Ausſicht rittenes Pferd, Dunkeliuhs, en Sonutan, den 81. Rr. 307. 
ae h Ihe Morg a. Rär 
Pa = |. gr 8 —— —— 2 or —* 4603) Eia ſchon möhlirtes 
1. Rai zu verm a ‚ gro 

I gut 5 Difie. Ar 159, breite ffaujen. Näberes 2. Dikr. 8 Produet ion Zimmer mit Sclaftabinet it 
Fa Eslohgafle- Nah. Aber eine St.|Rr. 430. ber küninl. 9. Infanterie-Re: Fogleih an einen foliden Herrn 

— nur8 ee:14509) Einige Iolive Mebeis giments + Muſil, zu vermiethen. 9. D. Rr. A3 
’l 4587) Ein graues Bee: 4599) Einige folide ebei: wozu freundlichſt einlabet — —⸗ —————. 
m Katz he un mit weißer Gruſtter finden dauernde Beidäf: Joh. Feineis.|15%) 2 bie 3 gute Ars 
" md Worberfüßen hat ſich vor ſtigung bei . beiter finden bamernde Be- 


n verlaufen. Man bittet 3. B. Hartung, | II 5 cc Iicäftigung bei 
Ben. mtr. Rr. 180, Shreidermeiiter. £ Ne tend alle &. Höizel, 
- — rain Sanbı 2 Difr. Rr. 53. * Schneibermeiler. 

4597) Eine a —— Conntag Abend 7'/, Uhr Tree Tu 7 

iform mit Armctur 4591) Bor einigen Tagen wurbe 4500) Ein Zimmer mit oder 
wen Br verkaufen. Bütt: Jein Meffer verloren. Dem Fin Produetion ohme Bett it auf 1. Rai je 
nerögafle Nr. 978 über I Stiege.|der eine Belohwung. NA. Erp. von der k. ArtilleriesMen »Mufit.| vermiethen. 5. Dihr, Ar. 206. 











* —ã M 
Dienstag den 2. 






u rn 


‚Biliar-Werfteigerung 















0 OL PEWETETETE 

















T nerikamiche Dadetiahrtaftiengefeitfcaft. 
3 ec erkümihe bedetiehrt — 
Famburg & New Vork 
aut Sguthanıpiein anlaufene, perhuittelft ber Poftbampfidiife 
Alemannia, Sopt. Meier, um 30. März. 
Boruifia,* * il. 


a, anzen, am 6 Upr 
Gimbria (ma), a om 18. ha 


Smkburg- 
—24 ir 


nia,* „ Bardna, um 20. Apri 
onia, J @blere, om 27. Upril, 
ria.* = eyer, am A. ai. 
) ife: Grit Cajüte Br, Ert, Ritle. 185, Zweite Cajüte Pr. Grt Mıhlr 
er did (hir) Ext Kill: 60. 
„... Bradt auf Bm. Eterl. 2. 10 pr. ton vom 40 bamb. Cubicfuß mit 16%, Brimage 
Mäheres bei 


* dem Scaffematler Augut Bolten, Sm. Willer’s Nachfolger, Hambure, 
‚fowie dem allein für das Köni reich Bavern zum Abichluf 
von Heberfabhrtsverträgen € ionirten Vertreter m. Haupt: 
Agenten der Dampficbifflinie 
', 4. Botkof in Aschaffenburg, 


> 
; einte beſen Arteıtten : 

&b. Snorfh in Würzburg; Megmeilter Braufer in Roltad; Veter 
Willms in Notbenfels; E. Fleiſchmann 


ehger in Odfenfurt; Nafob 
in Riitingen; @b. Schöuberger in Rönigshofen; of. Zink in Hofheim; 
SR, Mlopf in Neufant n, E.; Fran; Gerold in Münnerftadt; Ga 


: Sb. Haß in hammelburg und Ferd. Mürtb 
Sartmann in Zobr. 


man ————— —— 
* — — — 
Münchner Bock |ifersren-Hemden. 


und 
Bi engl. Krägen, Che- 
eugtiih porter-Bier misetten, seid. Shlips 


empfieblt in friiher Sendung & Binden, Gummi 
ein. |]& Binden, i- 
J. L. Reich. Hosenträger, Glag6- 


Handschuhe, waseh- 
Serolds⸗Garten. Dee WARE 
Sonntag den 31. März fed.lHandschuhe,Un 


\ terhosen & Jacken 
ö der nen bergerichteten, mit gan > N 
—— und Kugeln verfebenen ae Stiefeletten & Haus- 


trobmenger in Shmtin kurt 
in Arüdenau; & 











— inet zahlreichen rn bei aus: schuhe, Billigft 
gegelipnetem Bier und quien Speifen iehe Carl Prilipp Bauer. 
Hab ed \ 


Sei nLHEEREN 
SGöbelslehn. 
Morgen Eonıtag 


Production. 


Georg Seufert. 


3%. Zapf 


empfiehlt das Meneite in Meeriibaumibisen „e.2pa: 
gierftöcten se. unter Barakitegm aımiritihliigen urdlien. (e) 








— — Mn 








BT N 


"| Cafe Büttner 


Münd'inet 
Salvatpr- 
airb morgen. So 
Märi 1767 von frü 
n verjapft, mag 
—— RR 
MWirzburg, 0 Mörs 1 

J. &. Büttin: 


ne 
Nen:-Smolens 
Mergen Sonntags den. 30; % 
Harmoniemuf 
von einer Ablhellung bes 
9. Artillerie: Rönimentg 
Für gute Speiſen und 
tränfe, ansgeseidhneten & 
und feine Badiierf iſt ba 
arlorgt, wozu Vergebenjl € 
laden wirb. 


Reftauration 


Friedileir 


Bon morum Früh am 


Salvator: Bi 
nebit Bockwürften 


Bachs⸗Garten 


Plorgen Sonntag 
autbefegte 
Harmonie - Mu 
wogu egebenſt einläher 
Franz Seic 
Es it täglich auter'$ 
taastifch zu 12 In am 
in ber, Neitauration, Gittt 
nafe Ar 271, 
Fr. Weids 
@rnzdärtefnor 
% 


. 


den 
10. 





458726) Eine gute 
wirt zu Laufen geiucde 
2. Dir. Rr. 326. 


— er 
Käjeverkfai 
132 30, Mrchte Sb 
er: und Zimbu 

find —— mm 
dem bayeriichen Dane 
find über de ——— 
dent Würtiemberger vo 
derlanien, 


— — — 7— 
4429 3c) Ein Sonrigeb. 2 
mit freier Ansicht, von 
Zimmern, „nebjt_ührigem_ 
hör, if. fonleidymoder- 


Dat m 3 
Rab. —* 
— — — 





= Mr. 77 des Warzburger Stab» und :Kanhhoten. 


RAT 0? 1 KRANp 1 BEa Le ner? 1 11 KA 41ER 
3il Z 
Das Neueste in: 


Seue, Veduinen & Weberwürfe 


1 a0 hilligen Preifen in großer Auswahl 


Ch. Heid am Markt. 


Beier Ainder- nnd ——— 
in gr r Auswahl, 


Slxamin. und uni. Shihe " " 


in allen ‚Gröden m empfiehlt zu ehr cn Preifen 
. AL Bormberger ‚mm. 


au Marht. 
2: — — &infteber jur, Ars 
. Baflagier-Beförrerung [a — — 
9 Näbered- 
' Birk Hhonfelder 
Amerika und Aufralien a ei” 
3 in Verbiudung mit allen bekannlen Ein Badhaus 


a Hin Mitte bicfiger Etane, welches 
Poft,, Dampf: 8 Segelfchiff: I m u anne 


Linien —— — 


baften —— verfau« 
zu = billigiten Breifen und mit beſter Beſorgung durch den epmelien &ät. in ber im, 





ceffionirten Auswanderungs:Agenten 4156.30) Im einer Trenäkieh 
R aumi 

Georg Rödelberger \:.:. hier is 

in Würzburg, gegangen Non 


Eiſenbhaudlung am 2 am Viarkte, tie, ehemalige Hauptwadhe. 3 Räb. in Der Erp. 


V r rt rfa: N) it f t busnaub) Ein möblites Size 


wier nebit Solaflninnet, Bars 

verre, 2, Dilir. Theaterftraße 
Abbruch eine im beibwaligen Buftande befinnliche, mit mehr ale 4000 Zie geln genedie 
— * I5ebäulicskeir vum di" Fänge und 24° Breite, beitchend in: Hanpt« una 








Ar. 76, it vom 1. April over 
Tai on an eimen lebigem 
Küche, Bora und Halke. * u — unse. EEE 
Koch' ſchen Dienftboten: Bureau #480 Dr Gira, 200er wein 

| oriine um aro 
Ar. 167 67 Exifipauper Tioffengaffe. ir ran k BR * 
Fingetretener Hinderniſſe wegen wird die ie auf | Wallnui- Stife au bei kalten. Wag, In Bes Er. 
ben * d. Mis. anberamnie Verſteigerung von axgen ctopheln un feroppu.]4484 50) Ei 2og sis, von 3 

uchten Inſtrumenten erſt am Donuner ſtag 4 Hautleiden empfiehlt — * Ra 
11. April Nachmittags 2 Uhr ab- xan Busla. ystt allen übrigen Beau Bequem» 

4560) In ber Nacht won ge: Flichteiten ſind auf 


Km —— 
ttet ar 55 
j Friedrich Heuss, * Bra Im ansehen Kae —J 
— — Neu Anlauf wırb gewarnt. 4661) Wine sudige meer) 
PN Eine Regelbabn in 4.56) Ein Monatoplag, ju| Her Auskunft extheilt, erhältliugt bis 1. Mai ogis 
—— — u. Pugenjcine oute Belohnung. |oon 5 — Bun 
a — 6. Difir. Re. 16. in ber Ep Rit. im 


a — — 


* — 
nu u. — 


Bin mean — — 





Beachtenswerthe Airzeige. 


Einem Hohen Adel und geeyrten Baritum oie er jebenfte 
eher Trtiett 


Portefenilles: & Galanteriewaaren - Lager 
bepogen Habe, mit der teten ievergeizang, Dan itmmtilhe ba+ 
nanate Segeaſta ade dem neusten Iihamıde entipcahen, und ia 
großer Ausaahl vachanden find. 

Dimens nnd Aebeitstäihhen, Bortemonnaies ums Säfhen 
von 9 kr. an, Gizarren- Etuis mit Stiferei» und Biotographie: 
Einrihtung von 24 fe. an, Beleftuchen, Notiſducher, Pootos 
Er, ie» Aldung, Shultafhen, ferner eine aros* Ausmanl in 

0 und en, in Grotal, Caus, Stahl, Double, 
Base, (hvariem SYymad, Med rilons, Munfhetter: und GHe: 
miiettentmöpfe, Ringe, Erasattens Radeln, Bärtelihließen mehr 
Band, eine aroge Auswahl Ehlynonkimme von 18 fr. an bis 
4 fl, Achte Wiener Meecihrumfsigen, Warkitten für Haren und 
Damen in Talmi, Double und Staff, feivene Binden und Era: 
vatten. Zautſchulletten ». 

NB, Beſonders emofehlen zwerth meine Double» und Neur 

ds Baaren. welhe fih Yrhre lang qut, teıgen. 

Meine Bude befindet fich wie immer vis-ä- 
vis dem Seren Banquier Bornberger. 
Adıumgevl 

J. Moſes 


aus Rodelheim bei Frantfurt a, M 


Anweſen⸗Verkauf. 

Ein Wodahaus mit Scheuer, Stallung, Keller, Böden, 
Garten am Haufe, babet And ca, 4 Morgen gute Felder und 
Bielen, nebit Gemeinvereht und alem Jnoentır, auch ilt ein 
Weinberg und dopfengarten dabei, dann Ddffelo ac, ik zu 
verlaufen. Lage ze an einem Stänthn in Unterfconten, 
Preis 1400 fl. Näheres bei A. Mlikller jr. in daßfart a/M 


Bekanntmachung. 

Nah allerhöchkter Verordnung Meht ed jeoen Landwehr: 
Relmenten frei,‘ bei der zur Reluitions: Anlage beitimmten ges 
milhten Gommilfion -vor Beginn ihrer Verhandlungen feine 

—3 ey in —— —— — 
em nad wir annt ge t, baß die umterfertigte 
Sommiffien ; 
Mittwoh den 3. April ds. s., 
früh 9 Uhr 5 
giemmentrit, um die Anlage immer Melnenten des hirfigen 
wehr · Regiments zu beſchaftigen, melde ſeit länger angelegt 
und ihre — Reluenzgaote bereits ein oder mehrmal besagte, 
oder auch gegebenen Falles beren Zahlung vermiizert haben und 
einen vermeimtlih zm hoch gegriffegen Reluttiond» Anjag 








ten wollen. a 
Ale dieje Neluenten milifen dahet an ben beiayten Tage 
yeiihen 9 und I1 Uhr im Sigumgsiaale des Stadtmazi: 
eriheimen und ihre Meklamattonen za Peotofoll geden, 
indem fie fpäter nicht mehr berädiihtigt werden fünnen, 
Würzburg, den 30. März 1887, u 7 
Die allerhöhft angeordnete gemiſchte Reluitions— 


Anlage-Commiliton. 
ü ifter Der !. Regiments Gommanbant 
a 9x Sürn. ; Graf Spreti, Oderf. 


Aufhebung einer Berfteigerung. 
Die Aufhe Dtittwohb den 3. Pit. Mıs. Mac: 
mittags 3 be im Dir. 4 Nr. 145 und Dütr. 3 Ne. 64 
abzubaltende Mobiliar: Berfteigerung ſiadet in Molge weiteren 
gerichtlichen Auftrags nicht flatt. ‘ 
Würzburg, ben 29. Mär 1867. 
R. Ströblein, f. Notar. 


Geſchwiſter Kalbfell aus Rentkingen 


vertaufea fir dieſe Meſſe mıbt ideen betanuten WBeliwaaren 
150 Stäck Shirtiug's und Doppeltuch, *, dreit in 
dane auier Bnare, gu 12, 13, 14 Ei ver EI, Wiqgud zu 
18 kr. 


Bude vor dem Schönbrunnen. 


Erzichungs-Tn. Haudelslehr⸗J 
in Marftbreit a M. 


Baia bes Sommerjemefters: Dienstag den 
©. + Näheres ertheilt der Profpelt. — 

Diejenigen Jöglinge, melde bie Oberklaſſe meh 
abfolviren, werben in ben einichläginen ehe 
weit geführt, daß fie bas Fiir dm Yislähkigek 
Seraddrieeme Eramen mit Erfolg befieben Tönnen.” 

3b 3705] Der =, bes F 


Woh 


Rob. M. Slomau's Padct-S 


durch ihre raſchen und glücklid en Reifen ſeit Jahre⸗ 
werben ervedirt: ⸗ 
von Hamburg direct nach Mew York und 
am 1. und 15. jeoen Monate, nah Dona Franeis 
menau und Mio Grande do Zul am 10, $ 
Juni, 10. Auguft, 10. Oftober, 
Nähere Auskunft ertheilt unfer Agent Herr 
Körber am Schmaljmarft in Märghura. 
: Donati & Co., 
910108) eoncefflonirte @rpedienten in Du 


VBefanntmachung. 


In ber Berlafienihaft bes lebigen Bierbrawer 
Feher von Waldaſchaff wirb der unterzeichnete Werlai 
Kommilfär om ü 
Dienstag den 16, April I, Is., 
Nachmittags 3 Uhr 
in ber Mohnung bes Werlebten zu Waldaſchaff bie m. 
benen Realitäten, gelegen in der Stenergemeinde % 
kgl. Landrentamts Aichaffenburg, gegem mebrjährige F 
ungen verfteigern, wozu Strihäluhige eingeladen war 
Zum Striche kommen: " 
PL: Nr. 2530 — 285 Deyim, Wohnhaus mit Brumm 
und Stalung, Badbaus, Ehweinftäle uud Dörrofen 
weinbrennhaus, Fapbele, Vrauhaus mit Brunnen 
gebäude, Holyhalle, Scheuer und Hofraum ; 

PL:Rr. 23596 — 85 Deyim. Gras: und Baumga 
bem Haus; 

B.:Nr. 253 — 289 Dejim, Gras: und Baumgarie 
und 

WM. Ar. 255 — 155 Dezim, Pflanzgarten am Haus, 
gelhägt auf 2500 fi. R 

Unmitteldar hierauf kommen verſchiedene Bierbr, 
filien aleihfells yum Striche. 

Die Strihsbedningniffe werden am Termine bei, 
ben und e8 können bie Realitäten ſchon vor dem St: 
zeit eingefehen werben, und wolle man fih deefalls 
Beneindenorteher Ritter zu Waldajhaff wenven. 2 
unbefaunte Steigerer haben ih über ihre Perſon und 
fähigkeit su legitimiren. 

Rotyenbad, am 22, März 1867. 

Georg Fertig, f. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Sachen Jakob Popper von Wallborf gepf 
Leander Mäder von Eimmershaulen, wegen Forbarii 
in Folge gerigtli Auftrags diejenigen Grund 
Hagten, auf melde in der äffentligen Verheigermn 
Januar 1867 ein tarmäßiges Gebot nicht erfolgtt, ü 
einem Haus mit Bugebör, Aderland, Zielen und h 
17 Tom. 215 Di., im Belammiihätungswerthe nor 
Mittwoch dem 10. April d. I. Madım. 
in Sinmerdhaufen durch den Untergeichneten sm ale 
bem öffentlichen Verſtriche ausgejept, won AH 
dem DVemerken eingeladen werben, daß mad & —* 
vom 17. November 1657 der Zuſchiag ohne Rüdſi 
Shäbungswerth eg wirb, 

dilders, am 20. März 1867 ei 

Ral. preuf. A 
N 





Bei Todes-Anzeige. 
Gottes unerforjglihem Natbilufe hat ee atfallen, meinen innigtt aeltehten Gatten 
eorg Anton Greiner, 
* —* er Zündierheihen, & 
ern uag 7/4142 Uhr, aefärkt mit aben den Eterbenden verordneten en Soktamenten, ü Ai 
VE in Yiehhem’ 67. Eebensjahte im das befiere Fenfeitd abyurufen na Al ven 
MT Die 5 Duni we. erst * = März a ar hg vom Eferbhauie, 4, Dir. Rro. 7 
Kay ergafie, eue imb ber Trauergettegbienft Montag ben 1, 0 Uhr in der Pfartlirde Deter I 
, woztt Freunde ums Belannte bes Berblihenen böffisft eingelaven werben. u we 
raburg,, den 29. Mär) 1867. 
Die tieitronernde Wittwe 
Moarnaretfa Greiner. 


nel ren ESEEERETT — TE Le 
— A 7 Fr 
Schwarze Seidenſtoffe Oel Faͤſſer 
für leider, Mantillen und Paletot3 in allen Breiten und Qualitäten, ertauft ) 
enpiehle in Folge rechtzeitig und vortheilhaft gemachter Einkäufe bei Joseph _Leinecker. 
gediegener Waare, zu den alten billigen Preiſen. vw es Geimriges Weins 
Heinrich Frank am Sternplazz. —— 
H'Mantillen und Paletot? werden auf Verlangen die neuejten [442 36) @e wird eim 


i ä 
Schnitte dazu gegeben. RT 


Unterzeiehmeter macht hiermit einem Soljverfteigerunig 
eehrten Publikum befannt, daß fein im k. Reviere Stalldorf. 
ager in allen Sorten Stroh⸗, Roß— Dienftan, den 9, April 1 Je. 

haarhüten auf sReichhaltigſte aſſortirt iſt. begin nend, werden — — Striche⸗ . ) \ 

Das Warhen, Barden und Tach naher | 
wiren der Strohhüte wird recht fchnell 1) Aus der Abtbeilung Seedamm: 
und ausgezeichnet jchön beforgt. 

Jacques Moray: 
Strohhutfabrikant, — ie 113, 









moih⸗ amd Hainbuden+Nugholy: Abjchnitte, 
7 rer ie Rutholjflangen, 

irfen: Nusholstangen, 
78  Linnen: Nupbollannen, 

37/, Nlafter Eichen Müfel: 3 CL, 4quhig 
19, ſchuhig⸗ 


vischevis ber Stahel’ichen Buchhofg.| &,, 7 Mimi, 
- -  ; , Wrügel» 1.0.2 EL, 
Neueſte au 2. —3 — 
2 — * en⸗Sdheit⸗ 
Pariſer Sonnenfchirme | w. ER 
ri „ > . 7 w ei tügel-, Aſt⸗ u. An F 
und Wiener Frühjahrs⸗ 7a. lm Ehe, 
fächer An ES u a 
na 16" = Linden: ® Ei ar 


1851/, Hund 5 
/, Hundert Baden, Eichen: m. gemiſchte . 
106%, „_ MWudens, Eitens, afktm. u. MipenRfweien. 
2) Aus der Mbtheilun Alteſtraße: 
62?/, Hundert gemiſoete Aue ſchneid⸗ Wellen. 
3) An zufälligen Lehen in verfchiedemen] 
lungen: 
4 Nlofter Eichen: Knorzs und Afihol). 
Ausländer baben vor ber Holzverfteigerumg ihre legale 
Birgibeiten der Korfibehörbe angeben, 
Stelborf, ben 24. Merz 1867. 


Königl, Revierförfter: 
Heller. (2b) 


4839 25) @ichen:Scheit,| Gin Zonis von 4 Zimmern 
—9— als Rug- ober Brenn [mir im ber Mitte ber Sied 
holz, finb bil; zu verlaufen jju mietben geſucht. Räb. im 
im 9 Diftr. Ar. 806. der Ep. use * 


M. Wirsching: 
Eine Anzahl vorjährige Sonnmenfchirme wird feyr bil- 
lig auscertauſt. [2b 


a — — — ⏑ TT — 
An 5. dieſes Monats wurden bei einem Buhbinderme ifter 
babier Bücher und Echreibheiie von einem Manne berandge 
nommen, welcher angab, er heiße Holzmann und fei Lehrer in 
Eommerach,. Dieſer Mapn war von großer idhlanter Statur, 
Bene hatte blonde Haare. Um biefelbe Zeit wurden 
in einer biehgen Budhandlung von einem Danne, ber 
1.7) — nannte unb zweiter Lehrer im Sommerady zu fein 
angab, Bäder herausgenommen. Pride Angaben ermielen fih 
als falſch debe Died behufs Ermittlung diefer Betrüger be 
Iamnt und bemerfe, daf die legt begeidmete Berfon beiläufig 
2 Jahre alt, Ihwädlicer Statur mar, ſchwarze Haare hatte, 
fäwargen Rod und grauen Filzhut trug 
Warpburg, den 21. Mär) 1867. 
Der Bertreier der Einattanwaltiaft am f. tabtgerichte: | 
Ehrenſried. 








‚Berfuufstotal: bei Herr Kaufmann M. Wirſhing 
Avis'pour Dames! 
le grand Magasin de chappellerk 
= = pour Dames BE 


de Rupp & Cie. Paris rue de Mail 


Filiale pour Allemagne: Munich. _ 
Wir beehren uns. einer hochgeehrten Damenwelt Würzburgs und Um— 
ER ergebenft anzuzeigen, dan wir dieſe Frühjahrs-Meſſe mit. einem gruß— 


’ onen 
cv Damsnhüten, 





ſch 
Lager Pariſ 


— 
a > * 







— Be Die, eleganteften 
SR Mode-Kküte 
A in Tat mit Stroh, 
Exep, Tüll ze, 
in, allen Farben, 


Stroh- und 
Bosshanr - Hüten, 


garnirt & ungarnirt, 
rund] 
nad Capott⸗Facou, 





M-.3:736 —— * 2 ya \ 
ſuchen werden und; dürſen die geehrten Damen verjichert \jein, daß wir 
nen, was Groͤ ver: Musiwahl, ae $ Neuheit der Stoffe, 
utbaten S Formen anbelangt, etwas noch nie Geſebeneß bieten. 
Durch Maffeneinkänfe der Nohſtoffe S& Maiteufabrif 
find wir in Stand gefegt, aͤußerſt billige Preife zu ftellen. 
Indem wir die geehrten Damen bitten, unfer Lager in A igenſchein . 
nehmen, zeichnen Hochachtungsvoll 


F Rupp & Comp. de Paris. 
Verkaußslokal;:beill. Kaufm. M. Wirschin 








— 













Wirklicher Ausverlauf 


— — 


 Aloys — —— nöcderlabthaut ans oftenbirehk, * 


3 wakl in: - m Te 
m in Leihen, halblelnen Eines Mutwakl ie: > 51 
en im den mo eruſten Steffen von 4 A Ds So 
in alen Stoffen, von 6—14 Fahrten don ı fl bis 1 A. 58 fr. 
r ügen {m allen Bröfen von Q M. 30 fr. bis 7 fi. 20 fr. 


» und Boulefiuhofen von J fl 58 fr. bie 5 fl. 64 ie. er 
den von !0, 11, 12 bis 14 Al. br ar 


cquets und Sad A in ben feinfien Stoffen, von 8, 9, 10 bis 14 1. 


NR RES ER oa 0008 
PET RN 
= 3 


ü 
ehıb Bnina) dk“ 5) * * 
bis C A. 54 ke. . ct 


4 — oe 
ben Sohn von IM 2er be ABM. u 


mann ben feinfien Ba mosernäten Molenfioffen ihr Winter , Sommer:, I bt und Fr, iahr⸗ Eei⸗ 


u RE 2 ALL — — — Ku nei die ach hr ah eher Ans u — 
um en n, omwie a von g 13 em verfaute 
MALIGER zu Mberrenen. ur 


Das Lager befindet fi bei Schirmmader Web er auf ‚der Domſtraße 


Pianoforte-Fabrik & Instrumenten-Handlung;|; a; 
Pianoforte-Leih-Anstalt Y 


Era 


Y Pfister in Würzburg, 


a neue Balınliofstrasse Nr, 229"; 
lebet Obigem seine grosse Auswahl von 50-60 ’ Stück —* ge-| Rüde, 
hior Instromente in — * Sorten Flügel, Planino' Tafel-| iigen Griorbernifien 


liche‘ —— findet bei jedem Instrument statt! 0, Semäidätraie —— 
















— Mein are großes en in Den neue 
J— dem & sieh frü a fe „2. —— ———— 
lUrin terſaul naclolgend ver 
EHE alten n ——— pr Par | Marmor, * —— = —— onde 
—* Drei Tea Angelase Tapcten, gemalte dFeniter + ee 
Bürjburz, den 12. Mär; 1867. Wachotuche jeder Art empfiehlt Bl 
Franz Joseph I Broill: jter Auswahl zu jehr —* en 
1857er Sleipah G ümlein | 
* — —— —— age Pr X 
ehgleihen B -„ 155 w zen 4 | 
iefher ve Wekbaherr — 9 
ee eh" Berfteigerung einer — 
bdaegleichen B ——— Ih verfieinere im age ber Erben 
1859er Aftgeimer ac ——— Thomas Kirch —— un Terre 
* e am 
1868er —A M z "Donnerstag den A. Sa m [# 5 fräb. 16 Uber 
Schallsber > e ge nmel 
— hehgluigen ET a a ——— —— FM u Finest ist Es 
v „ „Stein „ Wo. (3657 Sejöffentlihen — at 8. 1 me. näher bejridhnet 
1858er Etein „Ian, umd gebe belannt, daß eim Vriktt RS ELL 
1869er ı „ AA idjillunge Baar, zur,.zablen r während a et nm zwei 
1866er SB... Dritttheile in Frifien a baefrmgen werve 


en a TE He en Würzburg dem 24. März 1867. 

Baentin Flügel aus Grabendof a. d. Rhön|s1eH0 Int 2: 
er sa Refie jein wohlafjortirtes Lager in see * 

Bere Sorten un Seinwand: —— ums Sanbtübern,|. 

*65 Zuſicheting reelet Benienuna su möglichk: bil · —— —— 


ut 
u * Bude be : her — 
a SEES “ 





— 
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| 
1 
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Verſpãlete Meß · Anzeige. 


SE Berlanjszeit nur von Montag deu 1. bis Mountag ber 8. April. ME 
GEB Der Scirinfabrifant M. Löwenſtein, ng 


Königl. Hoflieferant aus Dresden, 


welder feit 23 Jahren die biefigen Meffen mit bem beiten Erfolg beſucht bat, wird auch biejrdmal, jebo mir 

rend den wenigen Meh: Tagen von Momaa dem 1. bis Montag den 8. Mpril, zum Sehluf der Hehe, im 
feinem betannten Verkouftlofal in der Domflrafe, eine Stiege hoch, einen anfierorbdentlich billigen 
Verkauf en gros & om detail von chea 


4000 Stück En-tout-cas, Entre-deux, Son- 
nenschirmen. & Regenschirmen eröffnen. 
Sämmtlide En-tont-cas, Entre-denx, Sonnenschirme & Regenschirme fins nad 

den allerneueften biesjaprigen Pariſer Muftern, böhit gefhmacdvoli te eleyant, Yomie zugleich fehr 


id Ar dauerbaft angejertint. 
2m Wegen —— * erſten Hälfte der Meſſe werden die Preiſe, um einen fchleunigen Uns: 


ft ielen , 
De 25 Procent unter dem Fabrifpreife Mg 


geftelt. Es Liegt daber im Intereiie des hochgeſchatzten Bublifums, dien Ausverkauf nicht unvenüpt woräber 
geben zu lafien; meh miemals wurden bier in Würzburg fo billig Schirme verkauft, mie ich während den 
legten 8 Mebtagen Lier verkaufen werbe 

Wieder: Berfäufer erbalten Ertra:Mobrtt, Br 


Der Berlauf beginnt am 1. umd endet am 8. April in feinem bekannten 
Meplofal in der Domſtraße, eine Stiege boch. 


NAILS LOLONONNDONOOLLEOROIEDIN 
Aug ®lilszecha 


aus Wlauen in Sachjen 
empfiehlt wiederholt auch dieſe Meile sein reichhaltiges Aıger in Weipwaaren eizene: Fabrik bei bekannter joliber 
Bedienung beitend 


Borbangitoffe, Mull, Jaconet, Unterröcke, Bettdecken, Batiftleinen & 
rein leinene Tafchentücher, geftichte Einfäbe zu Unterröcden 8 Kopf: 
heiffen, Spitzen & Stickereien zu wirklichen Yab.ifpreifen. 


Bode Domsirasse, vis-a-vis des Herrn Adolph Treutlein. 



































nn he —— 
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Berfteigerung. 

Hu desiehen won Mobert Upikich, Buchhandlung Montag, den 1. Aprill. Js., Morgens 9 Ihr 

in geivnig und durch alle anderen —— angefangen uno Machmittags 2 Unr, — folgenden 

4 4 Tape forigejegt, werben aus Der Hinterläſſenſchaft der verleb: 

Statt 20 Tr. jest nur für3 Thlr. ten Frau — Damboer in deren — ir Mohmtng, 

© x un Terabeplag 9, Diltr. Ar. BI, nachfolgende Gegenſtände genen 

20 Pände bumoriftifche und unterhaltende aleich baate Bezablung öffentlich verfteigert: Mehrere A — 

chriften, ten Ranopee's und Seſſel, ovale, runde und ſonſtige Ziiche, 

ala: Serloffohn, Bhantafienemälde, Taſchenbuch ro» Mlinsueiondere rin großer Anszugtiich für 24 Terionen, Epienel 

mant. engen. — $Seinrich Laube, volitiche BI TÜh und Tafelgenge, Betten, Vettwälde, Glas und Porgelan, 

Briefe. — Huppius, die Fahrt nah Griechen- J inebeſondere ein großer Tafeloufiag von Nubinglos mit Ber 

Ianb. agmente aus n Barieren einer Bald, — golvang, ein frines Speifrieroice fir 18 Berjonen, Silber, Com: 

obn, Sammlung humoriſt. Aufiäte. — Paul Uimode, ehr große Sränte, Hantenils, Zimmerteppice, einige 

‚ Jenny Lebrün, das Kind des Carnevals. — Üititerariige Werke, Kupferitihe, ein Qurze, Borbänge, @emehre, 

—— wie ihöne Ragd. — Romane, Humori⸗ Pitslen, Jagde, Kücen und Hausgeräthe und fonjiiges bier 
— Eryählun nict Benanntes verſchiedener Art. 


nen. i 
son Mobert Apitzſch, Buchhandlung Eteigerungelufi ;e werben hoflichtt eingelaben. (d 


beziehen 
im rn und burd alle anbern Buchhandlungen, 94 





Für Pflaſterer: 


Ausverkauft werden Zur Umpflafterung des Straßenpflafterd im der Stabi 


bakfurt „mit Balalt und Kalffleinen“ wird für dem lanfenben 
„[Sonmer ein tüctiger Pflafterervorarbeiter geſucht, welchet ge: 
eine gema E ANENMITEL= Ins: ii, die Aeteiten mit einer Warthie Wlanerergefelen" in 
Unteraccorb zu nebmen. Nur folde, welche längere Zeit in 
eirer größeren Stadt mit Bajaltpflafierung beipäftigt warın 
ou eaur mögen fi zur Accordübernahme anmelden. Näheres bei 
w 


ki Mi. Wirsching. | a);  termeilte asp. Brehm 


— 










ben x — Ren ai wi in — a nam 





"Sommu erjen 
Ei Yug werben gebrauchte en entgegengenommen. Montag dem 1 x 
s erren se : und Dorn empfeble. bi 
en Yon Sram — ib * — ug, im Ri 107 









anne 


Dampf: Thorstabe, eigenes Fabritat, emgfiehlt 


pnatsflce-Samen und andere ae bälten rü 26] 
@rbfen, Linfen & Wien, ferner einen ange: 
ji wen. a 
Abnahme F 










: € ftet3 in diverfen Sorten zu bi igen Preifen 
en — — 4. ren „Eonvitor, 
N. Hammel, Bürstenfabrikant |; Franzi 














Wiene u. ed, Fabı * N. 
die Hefe Meile Bee bezogen mit einer jehr Arohen Aus ohne Fi cuen Ve u pe (ömahl wieher une 
Sorten. Burften. und empüchlt Diejelben feinen | B°tr* Im Möbel. Magazin von er 
em ım äuse- A bilinen rehien FE. Order. 


Bude Domstrasse mit Firma, 


————————— — — — 
Unterjrichneter „vertauit ut gearbritete Möbel, ale: KSom- 


Befanntmachung. 
mode, fe, Bettladen, Tijche, Nobrftüble :c. a u — wird bei 













teifeıt, Dig dm 6, 
Auch if bis 1. Mat ein ſchon möblirtes — zu ver» FJoprit 1867 — ft Ar ie e Beifubr dem 4 
12 
den MWenigftnehmenden in Atkord gegeben. 
eb liegen vom 
—— 
Eine froquente Reſtautatſon mit hadſchet Gartenwirthſchaft — dann der kgl. Dezirksämter Lohr umd 


5 [Morfireviere Rotheubuch zu beziehenden 657 Klafter Buchen- 
J. E. Mad, 1. D. Rr. 217. 
Gleikautende Gremplare des 
Jedermanns Einfiht cd die Sabmiſſi —* 
offen vor, wo au a om 
| an ae, mit auten Gebäuden, Juventar und Gemeindereh:, ——— 





ju billigften Bofal:Verp 
Sipeittolg im Wege der au emeinen either Gkueilien an 
Heitauration-Berkauf. 1, Marl in in den Ranlir drr Saal 
Städtchen Unterfranfene, it fofort zu 4000 fl. au lare in Empfang genommen 







i Die Submiſſlonen ſelbſt müffen nach dieſem Formulare 
— Fin Bible cn Sn ag, Men biebt Aeben DAec. Im] cnstr, verfgeitnmähig übesförichen nah vefegi — 
e Näberrs bei A, Müller jr. in Haifurta/m.| Montag den 15. April I. J. Abends 6 Uhr 


IT lpet der tgl. Stadt: und 6 d Bi 

Grohe, Auswahl der neueſten Strohhüte Franfirt — fe a * dm a de 

empfiehlt zu bejonders billigen Preiien Beftimmungen sub II & der Suhmiffens 
H. Poisket, 












— 


fam gemacht 
Würzburg, den 29, Mär Ber 


49 35) - Stroghutiabritant. [Te F "Stade: nr Be ————— — — — — — 
Mergentheim, Wohnungs: VBeränderun 

Vergebung don Pflaſterarbeiten. unterzeichueter hiemit ergebeuſt am, dah 8 feine 

—— — = ae * Nr. ı: er. und a au⸗ 

ia ere üfte, Nr tattnersgafle enanuten Brannd- 

alu Breitog bil D. Are J. Höfen bezogen. bat, und empfiehlt Rah and ecnerhin gerciaten 
— anf hieſigem —“ von circa 100 — N. Vornberger 

fahrat- Nuthen Straßen. Pilafter im öffentlichen Ubireich, ver } — Jun., 


wobei bemerft wird, dat das biegu erforverliche Stein- 


Ba Rn der Sand vom Selten ber ſtädt. Verwaltung ge: Dampfmafchinen, | Nofenbäumipen: 


Auswärtige Attordsluſtige haben füh mit Vermögens: und 1, Koblen:@rfparnifinuch 


E KReffel:Epnfiruction, [1 vorsücliäen neuen vemane 
EEE we De Er a age 
dt c F tefert bie nenfa von 
"ai Sta PR f g cab Kleijer & Beck|"” fehlt zur geneigten Adnahme 
in Darmitadt. Carl Wehllerth, 
A 4681) Die gebundenen Jahr⸗ 1. Diſtt. Pr. a271/ı. 


gr werben 2800 fl. ii ein — garıy in 'nänge 62—64 ber Ertra⸗ 





60 & der Nähe der Würzburger Markung liegenden Güter, auf & Heifen ımb ein mod gut e 
er ehe 53 —— Berfiherung, gar ricptige, pünkt- erpalienıe Kommunionrock |, ss 3 2 2 5* 
“Ride } kn tablung, zu 5 Brogent aufsumebmen gejwdht; ferner@ um 4 fl. 30 fr. find gu ver: —* Re Bil m 
 #1000 fl. auf Hausgüter, erſte Hypotpel, doppelte Ver⸗ itanfen. — Rr.193.| omöglich in Witte der —— 
ſich erung. 1 
2 ein Bf we [| er Gütern, / 23 
tabt Wärgburg 
3* r bach a. en 2 um 4000 Al,, mit 
086 FL ey ablung, zu verkaufen. 
— in der Erped. bi. BL. 


iftellen eh jede Ace 8* fiet oder unmdblirt, 
u oermiet em 1» 1 Dame — 

Ye 3 Ohr, Str . 850. ve ———— Aa 

e ed * ed — —— 

j! ogleich oder 1 zu durean 

Inermtethen. Näb, in ver Erp im Wohnung, — 














Shirting & Piquos 


von 10 fr. per Elle an, von 16 fr. per Elle an, 
ſewit allt Gattungen Negligedstofle & weisse Waaren riupf 
im nener Auswahl billigſt. 
F. J. Schmitt. 


Breiting S Zwanziger, 


Eiehhorngasse, ehemalige Gew erbehall 


empfehlen ihr reichhaltig aſſortirkes Chen’ Inder neuelten 


Srühjahrs- & Sommerftoffen 


linden none) DUDERTE Serren: -Anzügen in reeller W vaare zu billigen Fri fen, 





Freanzöfilche gewirkte 
Zona-Ü —* 


‚in neueſtem Colorit Ay ſoeben in reichet Auswa 
wieder eingetroffen bei 





Kom & Gdlagner, 


Für ce Golonie für Eaffee:Pflan;: Mein Herrn: Kleidermagazir ift 
ung in der Provinz San Paulo in Bra:|dic kommende Saiſon auf das Reichhalt 
fülien, auf welder, lic, bereits SO deutſchesaſſortirt; ih empichle daeſelbe einen hod,gech 

amilien..befinden, werden unter febr] Bublitus zur geläligen Auficht und Abngh 
günftigen Bedingungen einige Gärtuner- auch liegen Die neueften de utſchen, fr 
amd kerbäuttfamilien geſucht zöfifchen und englifchen Stoffe zur? 

Näheres: bei wahl bereit. 

Rabus & Stoll in Mannheim |Peter Gräf, Schueidermeiſ 
Cijenhändler G. Mödelberger in] vis-a-vis der Stahel ſchen Buchböl, 


Wir zburg. 
m — — — Meſß⸗Anzeige. 
hr gg made der verehrten Rundihait Würsburgd und 
© istien Lingel, gebung die ergebenite Anjeine. bu ih tie Meſſe d 
Aus Schureberg Sachſen) ner —* Auswahl von erim, Den m. . 
mprteb Schu besogen babe, mub empiehle ſolche beſonder 
: It fein nfortietrefajer i' SSeifwanren, alt; Bor Konfitmanben, , wobei ih bei moderner gugeferugter 


banaftoffe, ul; **6 Sbirtin iqud, U 
"tert 3535* onfen und 538 al billige Prehhe zuhaere. —X 





— Arutel —c— von 16 iii m. 
Bude dor dem Haufe des Hrn. Kaufm. Scheuer Valentin Dr euch 
er J 
mit· Nrmna. Die Bude befindet At auf ber Pomtiraße vor dem | 
Der Obige. "13 Hrn. Goidarbeitcs Guttenhöfer. 
Drud Bunitas Bauer 12 1.2” 7, Be * 


weite Bei 


lage 
m Ser. 77 Des — Stadt- und Landboten. 


Im Hause des Hrn. Philipp Fränkel. Dom- 
or strasse, 1 Treppe. 


Grosser Ausverkauf 


'von 


Bamen- Mänteln, Iaquettes, Beduinen, 
5 Paletots & Inden | 


unter dem Koftenpreife, 

Saden von 2 fl. an. 
Jacquettes von 3 fl. 30 fr. an, 
Beduinen von 6. 30 fr. an. 
Taffet Räder von 7 fl. an. 











a. 2 Taffet-Jacquetts von $ fl. au. 
— — des Hrn. Philipp Fränkel, Dom- 
— Strasse, 1 Treppe. 


Baufıa, ung. 1 Mess-Anzeige. 


f bie ebrenbe und tröflihe Theilnahtne am dem Einem yeebrten biefigen wie auswärtigen 
——— af = — — — Publikum mache ich die ergebenſte —— 
Michael Franz Klug ||i6 während der Oſtermeſſe ſowohl in meinem 
fagen iunigften Dant Yaden in der Fleiſchbankgaſſe, wie auch auf der 

ein „ ben 27. Mär) 1867. Meile ein großes Lager von fertigen Schuben 


bie tieftranernden Sinterblievenen. Rn, Stiefeln falbleberne zu 4", fl. und raupen- 
lederne zu 3—4 fl., ſowie Stiefel und Stiefeletten 
Mein } für Gommunikanten zu den ſchon befaunten billigen 
Preiſen ſtets vorräthig habe und unter Zuſicher 
großes La er in 1 Gigarren ung guter und foliber Arbeit beitens empieble 
von- den billigſten is zu den feinſten Sorten und bitte um gütigen Zuſpruch 
erlaube ich mir im empfehlende Erinnerung zu Die Verkaufebude befindet fi am Grafen- 
gen. eckardsthurm, vis-d-vis dem Vierröhrenbrunnen 
Georg Kreutzer, |mit Firma 
Bankgafje Nr. 168. irolen Keller and Schweinfurt, 





N Taffet Räder mit Falten von 9 fl. an. 


* ann 












Degen Verlegung des Beichäftes 14 
km den mädhften 14 Tagen einen re eh 


eg ———— die scan. harmacentischen, 
N t, daß unfer lauig geliedter Bruder und p und Dans chemischen 


baltungs. —— 9 
eorg Adam Aleinſchmnidt, * er 


merunter beionbers feine Wein: 
ns. im Et, b. 5. Jäger» Bataillon in Speer, 


gi: — 6 — 61 a um Bebeden — asked, naegefähe für 

fte, Sonditoreien, Seifen» und ig 
am 97. März früh °/,6 Uhr nad ilwörentlihem Zum: 
ei Gott bem Herrn *. eAuchlafen ik, Er war 


—— — hg 3 Waagen, wie aud zum gemöhn 
geboren idenkaufen am 24. Oftober 1837 und er» 


fauf — N reometer — Barometer — Kin fir 5 
u. w., Barometers und Guttaperharöbren ZA: u 
reichte Tone an Alter von 29 Jahren und 5 Monaten. 
Bürzburg, Aufel, Fridenhauſen a/M., Neufichen und 











lagen für Kinder — Heinerne Töpfe und —334 
zu Kölner Fabrikpreiſen. 
emorleont, 28. Mär 


Sie tieftrauernuden a J— I 8. Schleibtner, 
i 2 in 


Auch wird daſelbſi das — —* ———— —— 
Für Damen! men 


er Somptotr: Einrichtung vertan 








Nur Bude Kürfchnerhof, vor dem Hauſe des a Zr __ Ge 
Hrn. Sündermann DE Für Schubmacher! @ 
befindet ſich das große —— und verkauft 44235) Gutgerichiries Werkzeug und aut Stablı 
8 Stopfnadeln t Tr. 12 Schubliken $: Er. ungen, eugliihe und deiiibe Merter, Naspeln, Fei 
A dein 1 fr. J u Katengan 8 fr, ber fte n. ij. w And im Hürichnerhof Vude vor dem Hauf 
5 Stridnedeln 1 fr 5. Elläffer Faden 30 fr. | Herrn Uhrmacher Kacob biltig gu veıfaufen 
- —— k. - 5 3 Seitens si st Erfennilib an Rirma € 
iherbeitsnabeln 1 Er, 1} ogen vapiet x Reinhardt 
25 englüde Näbnabeln 3 fr. |1 D5d. Bodgarn 18 fr, | * 
100 —— 3 3 kr. 1 Soth — * 5 aus Siadt Shmälfalden 
100 PaarHaden u. Shlingns | 1 | 


— — — —— 
2” S * (Alnfen) u. 1 Din. to 3 es -An io 
Fi Rieiderhodrn 3 Ir. —39 leinener Zwirn 6 fr. M 8 zeig e & Empfehlu 
Reiflänme das Stüd 3 kr. i EStüd Raffeelöffel 2 fr. Untergeichmeter mad! bie ergebenfte Unzeige, ba 
1 Did. Arkhengarn Ike, 4 Stäf Euppenlöffel 4 kr. nr Beer bejogen und Pte) ein *8 Layer von ip 
Vhotogiaphierafmen per Stüd 3 Ir, foinie and ale Sorteu ein fowie Stiefeln de etten für ı 


Kröpfe, Bänder, Schnüre, Korbelu enorm bilig. mani! * ut ben fchon — billigen fen untes 
Nur Bude Kürſchnerhof, vor dem Haufe des ab Die um ligen Suf 3 vorne re 
Hrn. Sündermann, mit’ Firma Sein Verkaufsſtand befindet ſich wie im 


Ebriftopb Nübfamen, {vor dem Magazin des Herrn Schneiderme 


j | Radler aus Schwadach. Hub, Kürſchnerhof, mit Firma verſehen. 


3. Gründler 
In ber Weölier auf dcr Dam 26 GE. Schubmacermeifler ent Bulk 


U wieder neu angefommten 


Bench Zirt Mrodlörkisen, Sehr gefömudnet Wichlig für ‚alle _MHausfragen. 





iz 

A Sorte, & 3 und —* vr. & or: Um mein überhäuftes Geifenfager etwas zur räumen 

legeiöffel, Essumflane uce „ee gebe ich zu ben billigſten Breiien 
&l6tproftchen a a9 Fa eifededel, feine —— per Bid. 17 tt., «Z 

je Guchie a die alte 38 — 255* eine Beite Beute. per Bib. 14 ke,, e; 

* bemalter G allen in allen Kernſeife 13 kr * 

Re 42* nie —A reifen a 2 F pn 19 fr., — 

e per 
E. &, Steinweg aus Rubla in Sadjien. ee an 0 er 


u er | DE * 
ner e Parfümerien zum Ausoer 
Zum Zeichnen auf Weißzeug.. Pilger 
jeige biemit ergebenft an, da id die biefine MR efe —— Feinſte wian deifrife per Pd. 14 


NEE babe mit einer großen Auswahl von Mupfer 
—— um Zeichnen auf Wäſche, als: Ewa in BWieberverläufer erbalten bonpelt Rabatt. 


jten  umb Wrößen, Bogen, Kronen, Eden, Die Bude befindet ſich mie jeit Jahren 
Nummern in allen Größen, hie au Farbe, fomohl um Kürſchnerhof, vis-a-vis von Herrn Roſenthe 


\ ‚ die ſich nicht wieber ausmarı 
—— anzen-&ablonen um Aasıe Ki. Seidleia 
der, nen, Vu fart. 
ser in in ala Gröhen * Zelchnen der Collie 444 — — 


Ben, Briefftempeln und alle in bieies Mach Ankh a 
Artitela m ‘ e s ” 
F —— Watte⸗, Baum⸗ & Schaafwoll 


Unſer Lager befindet ſich nicht mehr bei derru F 
Eingang zum Kürſchnerhofe und ift mit Firma|iondern bei * 5. 3. Wolf, @ichboraplan Re 


was wir unserm verebrlichen Kunden zur mefälligen Se: 


bringen. 
Joh. Schmid Wärdurg, ben 9, Mär) 1867. 
—— > ($c) BDlanf & Eom: 


Die Seidenwaarenhandlung 


Stein-Wohler 


aus München, vorm. Rapperswil, Schweiz, 


Ehre einem boben Abel, titl. ritl. Publikum - ergebene Anzeige zu machen, ba ie öhnli wärkige 
—2X bejogen hat mit einem weßlafericten Lager ’ .. e ——— — 


Awarz, fowie buntfärbigen Seidenftoffen 


DamenPleider, Paletots, Mantill f lards, Erapättch 
Das Fang u abren d —— ———— land u * rein gefochter A I ——— 
tücher vorr 
— vager Per Anſicht und X me un —— 7 reelle, ſowie billige Bebieming zu. 
vol 


Stein-Wohler. 
Bude wie £ gewöhnlich vor vor dem Haufe des Hm. M. J. Siudermann, 


Das große Herrnhuter und Zittauer Leinwand und Bettzeuglager 2 
wie “a Acht leinener Tiſch⸗ Hand: und Tafchentü en in alfen rien 
‚wie noch viele andere in viefes Fach einfchlagenve Ar fel von. 


—G. F. Winkler, 


Leinwandfahrikant aus Niederounnersdorf und Annaberg 
in Sachsen, 
"befindet ſich nur allein —* — Domſtraße in der Bude vor der 
Kellner ſchen Buchband 
Ich erlaube mir ein een Publikum % Würzburg und Umgegend 
befonverd darauf aufmerkffam zu wachen, daß fo ein Waarenlager noch nie 
hier war und ich hoffe, va ich meine Kunden "on feit 24 Jahren in Sachfen 
und Bayern zur größten Zufriedenheit bevient habe, auch bier mir recht viel 
SB die ne greife f meine gelbe Fi 
e die geehrten Käufer nur genau auf meine gelbe Firma 
. $. Winkler auf der Domftraffe zu achten. 


C. F. Winkler, 


Leinwandfabrikant aus Niederounnersdorf und 
Annaberg in Sachsen. 
Vor der Kellner’schen Buchhandlung. 


on ge — 
e x gro er 
Gaftwirtgen, Privatiers & Be —— we] = —— ame 


Lager Schöner 
Ein, 18, 2 24 an bis zu fl. 50 per Eimer, ‚au im ube Domfrafe vor der ränfilcen — 


bie Straße, fowie im biverfen Brand 
9a (4195 4598 2b) Ein fonniges 


454126) Es find b 
3. V. Hufnagel. |nsse es tens Bieider|oon 4 Aummen 
4583 ön möblirtesj Stallım L- vermielben. 5. = 1 ad — rg —— 
A LH oder ofmelDihr. 231 rt Rr. 396, nicht am 


1 








! 


— — — 












Bekauntmachnng. 
‚ PragBtr» Beeneigerumg ‘ 


Mitinod den 1. Mai 1807 
und ben baranf folpenven Tagen, mit Kusmahme ber 
von Sonn: und Feietauen, jedesmal von 

Nachmittags 2—D Uhr, 
wirb- bei dem Häpflichen Pfanbamte dadier die öffentliche 
Rei aa | ber von bem genen Nabraange IS 

ndenen Rfander von Kit, .29 
n332, nam Lich berjtrügen) rl 


Duregn Juternationa 


duſtrie⸗ der Banbele 


Bienfeignements, —— gg 
25. Rue du Fanbourg Poissonniöre 25. Pa 


Das Burean befaßt id: 
1) Mit dem Arrangement —— ber Balnclung de ber aur € 


& Beloraunn 
Muttern Aller Art, & 















* 30, Eepibr, 1865 verfept und bie zur —— 
fe, 75* von Bezugsquellen, Unknüpfung om nicht ausgelöst worden and" geoen sieh baute f 
Yattsserbindupgen, enfeiguements oder] jenonmen und werben Etrihsliehbaber birzu ein 






Die Wiänder bechen in Weißzeng, Kleid 
Ku, Bien, Mefing, Kupfer, Garn und beipl. 
ang der Vretioien, Uhren, ber Gold» und S 
geſoudert ſtau, beginmt am 

Momniag den 20. Mai I, 


Radmittag von 2-5 ‚a 


und wirb an den folgenven Tagen zu berfelben 4— 


* —— el =. Rob Allete am 
Wen ung Des 

* — * * für. Be 
cd. 7. so“ F rg m entrichten. — Auf 
en * den a ——— frühere be 


*2 Bee ngödermietbun Das Vureau gibt 






forgt, in jeber Hinfi ve für deren Bequemlichkeit, ge: 
forgt. — fi ckete Yan bad Bureaufieron werben bie Intereſſenten ımdb Gigentblimer mit 
ik ber Syrembenab. | Bemerken in Kenntniß Au dafı die Pfänder fortwährend Bis 


gefechgt — m Räbee Bugbanjı 


Der General:Agent 


„Aranz, Bitong Sohn —* Hain. 
en in na 5 elta 


een 
rl nt dm RL. Hofkeller gu len. betr. 
ber 
Amen ba —* — d. J 9901 


„ Donnerstag den 11. April d, 3 


‚ur Verſteigerung Bormitt —— von m Ba re 


Umf&reibung unb_reip, mer hang nur er Gegenländen, a8 
durch dad längere ‚Siegen — 
Hattfihben Dr und re — —— — er 
EEE TEE Er 
en. en * vom e er 
nit wiehr Berjinfet werben Ita ee aian bi) 2 Al 
Zusleich werben. alle Img, melde noch im 4 von 
Pfanpgeiteln sub Lit, U von Mr. 12491 mit Nr. 24269 find, 
9 ert, bie — Mehrerldie längfiens bis zum 2 
867 zu erheben da mit vielem Tage bie Anfprüche hier⸗ 
af erlöfhen, und weitere Auszahlung nicht mehr erfolgt. 
ur en U ehe We. [as 
Der Stabtmagiftrat. 


Der reqhtotundige Vürgermeifter: 
Dr. Bien.) | 















Kormittags 9 Uhr . ih 
— J bes unterfertigien RR ini bem tnl. Hoſteller — 
are Termine beiannt gemacht ‚werdenden Be- 
"öffentlich —* uud. Yiepw Kaufoliebhaber mit C. H. Krauss 
© = Lars 
toten Kein in Geblben von 2-4 Eimer, bie wei ohäl 
; a Ant Baribieen von 8—16 —— * Thee-Geschäft A 
w Past... 
) etwaige auf * Terfeigerung Bezug babende Anfragen (Mineing lane ) 
Fan nat funftionirenden Relermeifier Oppmann bahter zu L on «3 om 
wir A. Weiße Weine. Niederlage‘ en gros bei Anton iger 
Seifen, Dampf: Chocolabe- Fabrik in abrit in Kitzingen am Maik 
1862 innerer mb Fr a Piülben · Aiet ling, 
—— Empfe febi lung. 
” — ig, Ungefälſchte Waare, wie fie von Ch ina 
el A län —* inortirt, iſt zu mäßigen, feſten Breifen 
+ "Mathen; Aulänver, zu haben in ', Pib. Original-Padeten in WBürg 
r * ar Notheklßeine. — bei Job, sagte an ber 
In Ocſeufurt Beihern a, Domes: 
rg 5; Ritenbere b bei Herrn 
nr ben Dettelbach bei Here ——— 
—— In Geroljbofen bei Seren €. San 
Itebe Miergentbeim bei Herrn ‚Sonn. 
Anorbach bei Hetm rl. echwo 
—— ben 8. Februar 1867. [2278 3c 
Könint. Stadt: und Gofötonomie-Bentamt. 4585) Ein * gut gebal Items, ES Sin —* * 
wre ” brauchtes avier wird jujmwirb ſogleich © 
RL. —— mai nd Kaufen gejuct, sah im bex Gep." Zielnneinchk, Nah, in ber 
Va BE FREE 


ud und Brrleg von Bonitas Bauer in Würzburg. 


. Würzburger Stadt- umd Sandbote. 








Babnzüge. — U, Härburg- Au⸗daq Münden. 

Re — — — 6 
An Beftine 6 BEN: * Anh 

w4u,. j, Büterzge. = Kntumi? Som Anbbadır Scheibe DE. SR 

IME Mit, u. 11 1 Racks, * Dei; 10. EN. ® Oalerge. 1026 


Bambeiye Schmells. 10 1. 4 9, 8 
TU. 15. Mobs, lrerpfige BU: PM F 
“ 40.80 a. 


' vr ia, *3 2 EN —— 


Wine — PORN... 
von : dad. 5 UL. 20 9, 1% Wr * TR 
Th. EAOM. früh, Bätergge. 1 Uhr," End vb, Berionenige.B. ET. Ft 71; P 
Ban BIO TEE: = = >= eisen ab TITEL > 
var use Kay " een umusſt vom Heibelbera Welchlauiräkte 
9 U. — — ned a NT . 2v Ba Ti 
—2 Br, Früh, N e 7 N. 4 5530, Ielih, )0 AT. hE, 
De En . NT Wütergge, 6. 45, M. MobE., 8. 45 DM, Roche 
—— ——— —*— ED —— arten 
— Miu. mh 
7 o 5% 
——— Adbs LO, tefikı, 1111.20 Di, Verne u 6 U. A. timgen 3 IL. Necanttuago. 
Montag den I April 867 swenzigfter Jabrgang. 
⁊ Menueftes. 4 ae 200 mu Bid cbee sinB jeher ade voii 
zent 20, Mär. blreihe Platate mit verfärblen ng Ha 
Ueberhehrtft : ı „V’ Napoldou)" Vivela France!* forvern| Eine Aenderuug fordert die Dilligtelt. 


Gemalttfäleiten gegen. Preußen auf um weefuden das] _Eämmflhe tal. Sepierungen, 
ni ans. Safjouern Beten Helma rc be — —— st * 


HH 
wi; 
s 
s 
ii 


in bie für —— 


der Gouverneur Der —8* babe ben Einilbehörbem 


1; 
* 
E 
a 






barüber — —— —*8* —— erden | 5 taffen 
+ Eine telegrapiiche Meto aus yu machen, baf bie Ama 
Varis ertlart die Nadridt . Zudeden en ——— von Scrulfinbern mit Rug icht auf die n 
ber Bereinigung Bugemtbur;’s mit Rrankreih zwiihen Breupen [anf Lage ber , bes Diend und ber Thure auch 


mb: —— eine Bereinbarung erzielt und nur noch die nebradyt werden kasın. * 
rn wandern Eimzelerten mit dolland nötbig, für unbe: Der Anfang der bietjährigen theol ren 


ung für die — * der ſtorialbeutẽ 
Berlin, SU März. Pie Mizlicher der derſchiedenenag amd Bar leichen bes Dekanats Münden ik anf 
Preoetionen Ann * — behuf® einer morgen zu ) den = Juni I. Jes. ge 


ftelenben Spnterselätion wegen De: luxemdurgiſchen Angelegen- Bauer 
eit. Er Biemard, Ya Biervon Kenntnik argehen wor Dan, | &Scch ir nn hu aid * * 


ton Diebe Schite abyeratbon. Heute Mhend Sol varüberterj toben, wurde ihrem reger semkh 


ea. N pi werden, ob trogdem eine Anterpellation gerelt| ve 
Wit dem 1, April ——— ng neue 
Bapeonemigteirem [Bergen im Ahlen, mi sr; I Seisicher 
Gelne * elät der — gerußt, ber Dberin bedfumb Neuburg, Könighein, in ber Oberpfaly, dann in Gontuig, 
De LT ben Fräulein zu — ——ã— — und Thaleiſchweiler in der Pal, endlich in Hab- 
Ink m 5: Bil tem —— le — 
x Der Kurgaft jür bie Ahrige Salſon ift ben in 
mit ber Krone zu ertüeilen ; —— die we — —— —— 
Me Bine, Bei ee —* mgemeibet, mch su ber Goffan 
a — De er anne ang Si Gen 
fuden — —9 Ver —A— ie ie der, preußli Münden Mär). Der Charatier 
und Kagertfchen, ung hatt Bi sung einer Bahn Inch A den Minifterfri R ein denlige * 
—— in — —n— durch ben Zinn: er sm Hechenen wi » eier 
[3 
te 
® 


HE: 
al 
AR: 
2 
Ei 
* 
ẽ 
— 


Ed har rn Seils Herrffann mar mit dem Rüdtsitt v —— Be 


u im Mi unb Sr. Hobenner, dem 
ieur 30 * Generalditettion ber Verkehrsanſtalten Grat en, —— als een edit DE 
eren 
daß gerabe die geringfte Si u ber named Sa Sie ve — ** aus * 
Veoölterung, welde Erwerb e zu 2 
7 8 ET * —5 — Geigmnd: Sn. Sam 


Önnen mög 
eyumgen Bayerns 3 ui in y- Whale 
* weit von Verwicklungen ſein durfte, deren Rüde 
wirkungen wir früher ober jpäter genügend eımpfinben erben. 
(Angeb. — 
Münden, 29. Mär, Der Prater, ben einmal ber böchi⸗ 
i *4 —E für feine Al . acguicieen te, daven 


{ 140 iſt 3* 
un 130 € Iemenmen =. 









ei — a 1909 Een Bi Ss Bienen MI, Im Ju 


* et —— 18 — Sail ei 
‚m a 
wohl am * S— alteriſict Der Rılfer Bat Te Bay ao tz 


Münden, 3%. Mär. * „ep. — * wich offigiell Türkei. Pe — en Mä uter 
ıtöminiser 088 v. Behnzan, [Duelle verlautet, bie ** der A — b 
wird, wenn — —— — — teeten, Jreichiſchen Gollectionote an bie Pforte, b die Astretung 





übermor 1} ber erwähnte Relle nah Garldrude [der Inſel Candia an Griechenland, ſel niht a 
madhen, 8 bort von —— und dem Wirken des > is, ben gemeiniamen ee Armen 
——— e Renntnig zw nehmen.ſcheitert, jondern an ber Weigerung Nuflands, die von Fcanfı ! 
Belinig von "Riniferiam bes Junern [reich geforderte Garantie für jämmtlihe unmittelbaren Ränder 
wird Er Gegeiten Li — aus gevemtt der Ider Pforte mit zu übernegmen. — Rıh Hlsanien ua Eoiras : 
inter banı die Bfaly zu beſuchen. — noch meitere 10 Bataillone Truppen ab; ben Oderbefehl in 
alle Jafanterie: Kegimenter umge eänderte Hinterlanuugs» Ijenen Provinzen übernimmt Dmer Pafdha. 
gen her fo lieat ve. —— einzig — daß 
⸗ e . 
* was ie am 1a Radtan * Rahfhrift. S 
Bileben Rab. sn. berg tri ale Tin In den am 30. März eriheinenden Geiepblättern Rr. 8, 
ud. le bat ber Direktor ı verjelben, Obet ſt lo ie . ” 
Wesemis, be feiner jnpken Kumcenget babe ie 3 Werung [ung ver Buch Den Reit Des Jahres 1 106 ea ——— 
Iafen, über Die Hufnahme * —52 


Beh oe a ee de [u ehren Bau: uub Ginrihtumpet | 
a £ Auge e 
vie anf den 1, Mpril zum GEinerercierem einberufenen Relruter —— — oh brehene —— — * 
Uebungen wit dem Gewehre beginnen, werden daher vor⸗ jenplih 2. die —— ber Bieteigenthümer u. (ie isre im @ 
26 ale Regimenter und erbatailone mit ber ng: —— Ausbruces der Ainderveſt im Sm! —— 5: 
igen ze folder —— an verjehen jein. ayen — ſammtliche Geſetze dato 96. März —— — pubs F 
80. Generalveri . rt. Bollzuge —— 

Weltsibeuter When 23 de — hat das — —e— —123 * 2 gl 
—— —— dub die —33 des * a Sant Sie Unteene Yaaten fe, Dr ie Ilymda Bdnt: 
DT Heat Ewa De "Rad large Debatten über |lıhen Ligulpationsvechanolumgen biB zu beren Rändiger 8 8 
5 


von den Altionären |reifung liegt * Fang male un sg her ver ® 
fl. ver Altie zu verlan: ‚ Biquidanian bat j Aaſpruchẽberechtigie bie — 532— * 
weichem von anderer Seite der Unteag, doch Lieber gleich | Belege een und bie fonftigen Beweismittel angeben. „.: 
Üa santerstt = —_ aben * — * d andermeite Son: ? 
angenommen, beigleidyen weitere auf die von dem er heiligten von beren Er: 
Direltor verlangte Kaution, De Stellung der» acid 1 in Pe zu fegen, wonach biefelben, wenn fie hiebei % 
ver , zu verriähten. (Augsb. Aadytg.) INH miht zu berubigen vermögen, bie me einer neuen Ei 
Dffendad, 97. Mär, Die Taunus ——— Schãhaun Veh Erhebung en konnen. Zur Abfhäpung =" ° 
foll ge re ie zn &bahn u ermerhen Pr nicht * die — * —— 
Tauuus via Offenbach nah Hanau und von d en am lichen undewegl 
über Stoditadt in den DOvenwalb, elſtadt, Erbach bis Wert fondern uk alle f vahlden Ausgle objelte, beren Werth 
en. 9 Bahnbau mit einem in anderer Weiſe nicht ermittelt und nahgewieien werben kann, 
von 17 Milionen Bulben. Die heffiiche Ludwige —2 incl 2 fi nady ben für ne Beſch ig " 
haft hat im Plan, ber preußiichen zung bie ungen von Hagel und ——— 
Hanauer Bahn für den Frankfurter der Rain« [u a 8* ven Roccnen. Wo bieje 
£ Bahn in Tauſch zu geben. = anwenbbar erſchelnen, Hat yo Enge 
Die Barifer erfährt viel Unglüd.. Eine mon: |die Abſchähung in font geeigneter —— —2 wei unbetheir 
m Gingang in den enger en Ligte, eidlich verpflichtete are u 1 lofien. Die 
ber Jenabrüde her war, ohne baf man wöte, | Liquibationen der mod nicht, oder nicht im vollen geieplißen 
über einen alten — und it hope bi — zu yo Betrage vernüteten on Einguartierung und Berpfleg« 
u ung * —5 ung ber Manni fiete, an Haudfrohnen, Botens 
Zn Anipr men, ylich [dienten 2 — ann für 0 ür 
40,000 cbeiter in —— Men 4 Bundestrup Lt 
find, Jeden kommen Roli von dem ve —— ati —— — heinihen und badiſchen, dann herzog · 
—— — —** 
werte und en 
“ har enden. Bei * eben, | ver | Oifriftsvermaltungsbehöcben abe ber für bie Er» 


europäiice Ausflellung > 
Ausftelung wird in Paris aud im Juli ein B —— hebung ber bezeichneten an lihe und verbändete 
uläcuppen in 

Gh Aue Be 1 Va Green, u ren Arten Kain, era 
“us un. y a Bein e ie im 

Bi, Ba 9 in, mn ER ro Ein Dog 

"eb | — die Ginauart . in —* 

——— ua 
„Granfreich. A ne Das „Hoenie matios ber Zittualien währen de Beitraumes vom Monate Juni bis 

nal“ rlärt, ie Wbtretung Do 2 Buzembarg —— für sujälchi Entenke Wi Bagtinalie 

ang einer ——— * allen —— aus Paris —8— ey de ——— —* 


gab heute Die Uus· 

Balemäll feine Deiiken als —— und übergab ben 5 — mit 75 Beſchlen · 
über benar — — — — 
Umtasf. bildet aus einem —— 


Repende Mi a ne  Winiferielbesmien ala 
is, 20. Min. De Roniteur” meldet, Graf Wa+ — 3238 und aus zwei mict 
tematt habe {u einem ciefe an den Rail er gelagt: Berfänlihe ug Tan End au eg hlabe Eige grer Xi 


Kar 


Fr 
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D>_—- room ben mieenl" Siam a m 2a 2m Bummam han Sn m ars 1 
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'eit werben berjelben außer der Haupt und Refidenzftabt bie enbericht. Frankfurt, 31. Mär, 1 Uhr. Ber 
Ei, ———* * — Nürnberg und — an · —— Berkauf ber Westen Betoshnge Ste Eitenbabe, De 
melbete Bergütungs« und Vaiſcha dig · | gemeldete Abtre ber ruffiigen @ebiete an bie 
der — nortdameritaniſ bie Gemütber, yo t dieſe 
nten eines oltiven — * 
ofoi —— lands erweden, umb wirhen auf olle € 

\ ‚em, welde. Kaſſe dieſe Beträge ber — —* effelten nactbeilig, woran "and Amerifa feine Avanchme —* 
a 8 per Auszahlung zuftellen zu laffen bat, National 5 bei., Gtewerfreie Metolliques 48", BD, 

Ber auf Grund des * 26. hä, ‚er, biel477,, @,, OR engl. Metall. 61%/, ®, 4,%, Preuß 


1. Raffaver 97 P. ⸗ 

am bie| Grebitaftien Ist em) bey, 1860er Zoofe 67/4 67%), 

tigt, hat bie) 1864er Roofe 781/, P., 6%, bayer. 101 P., 44,%, Nähe 
iniglägigen Hörde 2 78, — 

mei 

ız Meiem, Tage nit angebrachten Forderungen tönnen nicht| Bant"205'/, @., Ofbahn 117 P.. en ®. 111%, 
mehr berüdfigtigt werben. frühere Mm ., 59 Elliabeih- Brior. 73%, B..do. 9. Emifl. 69%, I, 3% 

Kraft, Künmen aber innerhalb des obigen Xermins wervollfiän: | Etanteb.- Prior. 48%, P., 180er $ 

dist werben. Binnen berjelben Friſt, wenn nicht fogleich bei] Baner, —— Ente . B., Burt. 40 Thlr. 

der find bie Beweiemittel für bie vorgebracten| 31,1, —— 84'/, ®., Frantf. Bank 129° 

Berbadher 165 
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u . 
Ic Bag sorgulegen 25 — * find —e Biere 
Fre} Ad er Ne Belätaen ber — der Urin dungen zul —5 ur Berantwortliher Rebakteur : Fr. Brand. 
töniglige Pebörben unb e ber Gemeinde ben 
beyogen werben. Schon e amtliche Erhebungen 
— — 
si Der en Bethei 
l enommen bie am ba: L db 
Dr rg Een Based, Roleaur— und 
—— Dr = Site pr — N 
———— 5 5 ya: F— 
sevibirten Gemeinde: Editta) zumdcdh von Amiöwegen nad * fie DB > . g* nlid) hier aur —* 
be ber 32 * ‚Heben en —*2 aufgefühıten Sen ur ude vor dem 
— iften die erforderlichen Erben: Sru. Goldarbeiters els han 


! Hy * en —* = iſſe in ben —8 ſchleu · auf der Tomftrafe 
ig befanmt gemacht weıben, bamit etwa nicht - 
Sa — = ne Me m IL Mei LO von deal WET. ai re ans Rausbach 


Bis Be ehegalıe Ifte bes I bleibt bie T ir Sch 
brob umver: —* Serr.), Bee * Me Kane ae. r. 


[x kr, geſch das Laud kofiet der Laib 
ob 26, ir, den) De nun 237, ter bei je Stadt. Theater 
Br" den 2. April früh 9 Uhr findet ber gemöhn u A — — 
er ‘ 
Uche ————— des Paramenten· Vereines ie hoben u —2 N ie u 
Dome fait. ärtliben Berwandten, 


er L, ae Wär. Die Biatiers, weile ne in Safe in 8m von Bm 
auftraten H 
Ib, 
eingetreienen * He ae ihren bösartıgen Gharakıer ka = 5 Unfon 





5 Iber. 
Ben, 29. 23 De Oo während ber * FREE, = Feder unb 1 


war nicht belebt, im rer um unb b Bild von Meyer 
eh iR: wat Mittmod ben 8. Tui be: 
u 1—151/,, a f. — e fl. IIA Iginni Das 10. Abonnement. Es | woh 
bleibt vernadläffigt, 3 13 21’ behebt Diesmal muz in 9 Bere 
‚ per Mat fl. 29%, mit Fa * N weil die Gontrafte 
16-161,. —— 4 De Reinöt fl. —* Le = Sen Eller : 5. April * — 
*2 der a tr e : 

&rbien fl. 10-104, en os 1, Bilden en fl. * N 3 Rorflellungen 


9, Kepstucen fi. 68—72. ein. 
An m 367) Em guter Ürbelter 
ittelpreije De ageanne. pn agärburg vom Rinde? bauern eelhafılnung be 


Belgen pr. 300 Tg 4 5 * J. M. Steiner, 
fr., hr * 69h ber. 16 Egubmagpermeiner. 
Wfl. 9 Gehen pr. 820 Wi. 16 E Sinfen Münnaofie. 
80 Bid. fl. — fr, Widen pr. 320 —* ya — om Üderisgaiten bie 
—— Saramme Walzen 17 fr, Rom 8 fr.[Schneitmüble, g Pretan dm 
berfte 17 fr, gefa Haber 23 fr. gefliegen, mm aller/ 99. März ein * erloren. 
fu7 Der zeblihe Fint er wird gebe: 


“ar mon 3, Bun m. 1867. 
—J Rabbiner. 


Erjurter ter Dlumenfamen 
— Briebe, 


Eubf ibritant ans Erfurt, 
BER ME 
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Ein ſawarzer Hund 
ı |braunen 5* und weiher 
dat fich — a 


Ü 










J 
I 





EB 
# 


& 
} 
E38: 


Montag, den 15. April L. Js, 
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eine 
m. sur: Deere ge der Cinreden gegen die angemelbeten bat 

tag, den 13. Mai I, Su 
m. m — —55 —* SU Feen — 


Kite J een bl me 
* — = SIR J * entwendeten Segenftände era. 












20. Märı 
eg liquisktt, den ER — — 9, a Weide 
famafle, aut wer em Crttonds —* Er Dberfien: zu 






—— — 
Als Curator des —— Mutbias Steinmeh von 
Suntetoleben, deſſen dermaliger Yu ort unbetaunt iR, 
Amurde heute ber Wa Michael — von Giniersleben 
verpflichtet, u we Fr betunnt gegeben wir 


stage . Biürz 
28 — — hanblungen, Königlichen € Candgeriä r/M. 
ung det — — Beides — 


416) —— bes Sander: 14313) Am Pidpnen find Bars 
tbares iR ein Wohnhaus, ein zu verfanfen - 
bein ans 10 Zimmern und | Schiffe, "4 Mede zu 38 fr. 

3 Rauımern, welches eine freumo- as 
liche E ommerwohnumng bildet, Eifer. 






























{ ußg An — mehbalb D dd 
genannten Tage bieräber ſich nicht —— an 


Gereßete Dom. 4. Juli 1866, ben 
ber Mehrheit ber. fich. Gerlärenbn sieht werbenden Be: 
—— — bat das Mobiliat } 
vontar einen ee 
+tr, das unbewenli Vermögen einen tn — 4491 Sc) —— Sie nr: 
nen, we 


los. 
Bu —— —— ae IE a h 
belaufen 4614 2. Dir. Rr. 275) geugniſſe aus weiſen 
"Dei 15. My 1867. [iR cu Shreibtiich, > runs |den in einer Ic nen map 


liches lantifch, 1 Glas: | Bamberg gegen gute 
en of — —— —— fammt u! Ober Di Dueme 2* 
coll. Weinader, Af. Rãh. in ber Erp. 


jtatt zu verfoufen. 

4507) Gin in ventamtlicen Zu vermie eu; 
aaa) Eine ihöne S|Reihäften, mamentli im Der . 
Verzeption und im Umfchreib |4611) Eine Wobnung von 
face bemanderter Seribent,!9 Bm und fonfligen Er+ 
welcher empfehlende Beugnifie|fotberniien im in Mitte ber Stabt: 
aufzumweiien vermag, fucht * Näh. in der Exp. 
beiheibenen Anipräden eim 


Dir — 
—— Räh. über eine St, 
417) Schwarzwälder 
t Te — Uhren vertauft markt 


eigen t. Derm Notar oder 2.) Job. Val. Göt — Roſenbüumchen 


ln Wiarkte nmelte wälber U in vorgüclicen. neuen 
Bas Dane jahre abge: Dr L den enane — Tobann! a Jade —* 
en ee = | se 

⸗ 4 ’ r E J 
mebh Küche wit Bafierleitung, 3u y eben. eigen ec Carl Wohlfarth, 




































459225) Zwei gut mdbkiete 
immer mit — Aus ſicht 


d am einen ober zwei 
ne a. 1, Mai nd 
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Kunftinarinex,. . 
Kabinen, Kummer: 1c. > fögleidh le, * und Tiſche wer» ; 1 
vermietben. (4645) Im 4. Difte,Rr.. Ist den zu kaufen geincht bei — ——— 
Kuchtãß ft auf €. C. Richter 
vr Weipı get möblirtes — am Firtmankr. zu vermi er 
« site ud: Reügein gelernt bat, | vetmiriben. STH) Eine Tin: Banhsnehe, 4543 4<) Ein freunbli 
fugs als ‚Zungier * Diern| Ein gewanbier Kellner wir | Uniform mit Armatur tft bil, |lirtes Fimmer, am 2 








eine Siele bet &pp, lgeſucht in in b. Ep. 4498 3cNtin yu verkaufen. Näh. Erp. grünen Markt, 430, 


—— 
EEE —— 
— — vo - = 








Ju der Arena am Ohſeuplatze 
u Montag den 1, April I. Ie., 
HE große außerordentliche 
Borftellungen 


att, 
Diefeiben befteben in afeebati ben Uebungen 
Luft Gpmuatliß Produktionen nen, m 556 
die 3 Trapeyen, Phomme volant, ber Heine Kautfdo Sen 

und bie Heinen luftscrebntiiben Artiten, Ferner erlaube ic mie 


mitzutbeilen, daß ih ebenfads auch Geifter-@rfcheinungen 
prodkckre. 


hoffe, daß Yebermann der meine Vorfl Hungen 
Heilen —— derlaſſen mic. ; — 


Die Borfiellungen finden bei glanzender Beleucht ⸗ 
Preiſe der Plaͤtze. 
Erfier Plas 30 kr., zweitet Platz 18 er, dritter Plan ke. 
Anfang ",5 und 8 Uhr. 
Tage je > ritellungen. 
zahlreichen Beiuh laver eraedenn ein 


F. Belling 


4185) aus Ybiladelpkia. 


Wohnung 


von 4 bis 5 Zimmern in fchöner fons 
niger Lage wird zu mietben geſucht. 
Stallung erwinfcht. 


",. 3. Manz. 


* — —— pr. rd. 12 RL 
Y 9. . tent · 
Seil — Rd. 18 tr, 5°/2,°Bfo, un oe 


I7 fi. Sernfeife 3. Oual, 6 Bio. 1 ., 





Todes-Anzeige. 


Chellmehmendeu Verwandten und Bekannte bringen 

sur Rachricht, daß es in Bottes unerforichlichem 
Ratbichluffe gelegen, unsern lieben Garten, Schmaner und 
Dakel, Heren 


J Franz Xaver Wicsner, 
ar tgl.’ quiesc. Sandrichter zu Rohr a. M,, 
langem Leiden, unb dem Empfang ber I. Sterbſakta⸗ 
* heute Rachmittag 3%/, Uhr zu ſich abzurufen. 
Er warb geboren zu Dbeinburg und ertelchte ein Alter 
von 62 Jahren. 
—— wir den Dalingeichienenen dem frommen Sn: 
empieblen, bitten um Alles Heileib 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 









ung fait. 


Bekanntmachung. 


Durh Belälug des kpl. Bezirköserihtt Schweinfurt vom 
8. d8. Mid. wurde genen den Salıwirth Anton Drenfard non 
Schwebentieb bie Eroffaung det allgemeinen Eoncurfes erkannt 
ud das unterfertigte Gericht mit der Adheltung ber Ehiktstage 
und ge Mafie beauftragt 

Es m demnach die Ediktsage betannt gegeben, wie 
Yet: 


ifttan zur Anmeldung und Rachwelſung der Forber: 
umgen und Borzugäredte auf 

Mittwoch den 24. April d. J. 
IL Ebiktätan zur Borbringimg md Rach weiſung der Eins 


au 
Mittwoch den 22. Mat d. J. 
IL &bittäten zur Pilenung der Ehlufoerkanplungen auf 
Mittwoch den 19. Juni d. J 
en f 
terlaffiang ber ſchriftlichen oder mündlichen Aunmeld« f „ : 
ung ber Forderung a erfien Eoitixtage but den Ausihluß von 100 Bio. 18 n. Beine Mandelfeife pr. PR. 18 fe, 4 P 
der Woffe,-die-Unterlofjung- der detreifensen Harolurg am 2,1 f- Seife pr. Doo. 24, 27, 50 fr. umd tbeuter, ſowie alle 
und 3. Eiktetane aber deren Uniichlug zur Folge, jilten Zvitertefeifen & Varfumerien zu den biligiien 
ir; Edi mir) andy arme gatlicze Uebereinkunft Preifen. Vorrathig in der Scifin- un» Varfumerlenbude vor 
verfude md biz Bermerfhiumg cor Mafle, Sonic Auflckung Dem Dauie des Hrn. Fauſmanu Schnös. 
— 5* gefagt werden, worüber fich ſaämmt Befanntmachn no. 
ä J decden ie be ‚ z A 
Br Behrheit der Ih 5 pr —— Das von dem Ranorikus Johann Martin Zegelein geiftete 
Rad bem nsturlelen Inoentare wu te Las Drundorrmögen) Danowerterfipendiam, welöes die Wermandien des_Gtifter® 
und Rokiliare auf 9107 fl. newerthet während bie Öypotbefen, ‚nännlicen fomobl als mweiblisen Geihlehtes jur Erlermung 
Me Da ng Ba ac a Rep Mh En il CHEN RE 
—* —— ne — —— erhalten — wird Hiermit zur Bewerbung vom Jahre 1866/67 
n Me U ii ar an autaelchrieben, 
—— —— abjageben und zu bezahlen. Ormerber um — baber ihre Gelute mi den röthigen 
f i Rachweiſen Über ben Brad ibter Lerwandticait zum er, 
—— Raudgericht. —8* unter mehreren Bewerbern der Raberderwandte ben B 
— —— ——————— bat, Ferner mit der Angabe des Geſchäftes, weiches fie mit 
M des Stipendiums zu erlernen geventen, und dem Rachwelſe ber 
obiliar-Berfteigerung. hie zu bi ur —— Kt —* za A 
€ eiuere i f a 4 %o i Vermeidung ber Nichtbe igung im . 
N -| verhehjere im Auftragt Deo £. Lanpyericte Wurzburg Dec wnirrfertipten Bepbrhe pa Öriagen, 


. = . _ 26. 67. 
Donnerstag den 11. April .s. rs. re ur iscn 
Mbends I U x Der Stadbtmagifirat, 
ben 54 r Der rechtelundige Bürgermeifter: 
in der Wopnung des Kilian Wiißenberger zu Unterleinac einen; Dr. Yürn. 
Pr em ER Fer Dies, - Kagr, jwci Rüde, | Amend 
en gebundene er, circa 94 Eimer haltend, drei Ber: 7 = 
bufen, circa 60 Ger. Heu und Klee, 4 Schober Stroh, ein) Für Pflaſterer: 
Butterfäwein und. zwei Schafe geacu Baarjaplung. : Bur limpflaiterung des Strafienpflaflers in der Stabt 
Würzburg, ben 28, Mär, 1807. bfurt „mit Balalt und Kalkjleinen“ wird für ben iaufenden 
Duth, & Notar ommer ein tüchtiger Pilatereroorarbriter geiudt, welcher ges 


Große Auswahl der neueſten Strohfüte, Umferacesr ya nehmen. Kur Tadel elle im 
empfiehlt zu befonders billigen Preiien ‚eirer- größeren Stadt mil Bafaltflaferung beichäftigt wagen, 
H Poisket mögen fich yur Accotoubernahme anmelven. Näheres bei 
a. Flo 9 | Maurermeifter Casp. Brehm 
—— Strohhutjabrifant. ! zc zu Hahfurt, 





Unſer Lager in 


Dacquelles, Weduinen und Hebermürfe, 


bietet bei der größten Auswahl das Neu 
ſowie in At eider ltoffen was erfchienen —— wir daſſelbe Sud 


Zuſicherung der billigſten Preiſe. 
Ullmann & Strauss. 


Mar Ad. Gander’s Kalligraphie-Syftem, ucueſter Reform. m 


Bu dem bier abermald ** 5 Cyelus von 12 Lehrſtunden (berelis 
welche coulante Handihrlit aomjueignen —— Haalicb: Scemmelsftra 


Damen 5 gen. e kaufm. ſchone 
re. 50, 1 „ (mofelbrt uf austüßtl, Vrofpeft und fpeciele Aufichläffe erhält) „ee — Boftnum.: Preis: a7 
anker bem En 2m — Buswärtige können den Tnterricht in 4—5 Tonen vollen’en. 








Sodes-Anzeige. 


Theilnehmende Berwandte und be benach rich ⸗ 
tigen wir von dem heute Morgens 4 Uhr eingetretenen 


\ 
Wachstu, Adicur &| Tobe ımferes lieben Gatten, Baters un» Broßoaters 
Zend; Nager, Frauz Iguaz Holzwarth, 
KK hnerhof, | Die fetrrliche —— Are Dienstag den 9. April 
vsvon Sru.Sündermann, —— ante In EL. Wim Boa dm Bi (eh 
Fenst —— EURER ner aa ya, «don an Bine! Uhr in der —— Ratt. 
angelommen, welde dur ihre guten Far: . —— ——— 








ben und ſchönen Zeichnungen beſonders zu 
Achtungsvoll Koch ſcheu 1 Deut, & Agrar Sram 
. Gelhard. [lu soa-asime. 8 innen, melde bürgerlid togen und 
Ah zu Hausarbeiten verfieben, er Rin —— Simmer: und 
== Bebiente um? —— Haustnecte, auch ſolche, 
vertehen und bie nöthigen Viehelnldufe 


AERO, | Ladenmädden, 
Das Ihon vefannte Nadellager von par A 
ucht werben ba 


Fr iedrich Peuntinger Pierbe: — ——— sur gr no Drlonomie gm 
jahreslohn, ferner tühtige Ködinnen und 


waba entiprı henden 

befindet fi wieber *253 ns rechts und nelmen —— und dahin auch kräftige Frauenicamert 

————— 

5 Stae Stricuadeln 1 fr. 1 Did. Aleiderhaden 8 ir. Eine jehr F Auswahl des e8 Neuelten in 

8 aus — u i on. cleinen⸗ Etiefelnefteln | Blumen ränzen empfiehlt billiaft 

 kerertenabein 1 || om. Aunciierrrienm 6] MArKAreIha Schröker, 

Ag ra Er Bis 9 fr. Kürſchnerhof. 

100 Erd Sasrmaneın 2 Ir 2 a k. Watergeläneter gibt ana einem Gteinbende zu Oedbing I 

100 Etäd sh ; SM Siläßerfaben 30 kr. ſchiauqhen 26 Nuten Anete Mauerfleine und 

100 "|ı Dgo. Mandelfeife 33 fr. 2 IP Em mi ne Fenfergemände verfäident 
t 


II Etäd Suppenlöfiel 5 ir. an Kl ebote wollen rts nemadıt merben. 
: — für Kinder 8, 6 u. Sehen @irgler ler, ı. ir 113%. (de 


batograpbie-Rahmen per Stück & Pr,, 2. 0u ge erg auf dem Ein 8o gis 
m Brian Ereitinien. 0 — m a nee sum me gimmern mb Zi 
A im Kürfcnerhof =: |: ——5* abe he 4 Auch kann en —XE ram 

oh 


53 
El 


ger 
a 


geneben werben. 9. Diät. Rr. 


mit Firma: ch Peuntinger —— —— 
aus Schwabach. Ein Mädeben, wel u teae möblirtes ** 





np immer jan Kim l. ne —— 404 au — chen geübt iſt, ng — rag 
einzeln un 
EA er (au 


Bon Paris zurüdgelchrt, zeige ich hiemit ergebenft an, daß 
gewirkte, vierecfige $ Loug-Chäles 
in dem menciten Karben und Zeichnungen in jhönfter Wahl eingetroffen find, 


8. Hofenthal. 
Das Neueste für diese Saison in wollenen & g6&= 
wirktienChäles, sowie Kleiderstoffen, Untor= 


‚rockstoffen & abgepassten Unterröcken 
‚empfiehlt in grosser Auswahl 


| | F u J. Hiller. 


— Beachtenswerthe Anzeige. WE BSanger⸗Verein 


Deutſchlands erſtes und groͤßtes Morgen Dienstag, ben gi⸗rü 


FE Schreibmaterialien - Xager —— 





Probe, 


von N. Bollmann aus Stuttgart Caf6 Vitus Schmitt. 
befindet ficb im Kürfchnerhof vis-A-vis der Renumünfterkirche Bon mor 


und» eutnfende ı hoben Hei uud geegiten Bublilum Stablfedern aus den beiten Früh 10 
Fabriken Englands zu ben idighen Preiſen d Im wird 





ir an v 
# = , - Münchner 
Französisches & englisches Postpapier. Pr 3 
60 Bogen mit jedem beliebigen Namen epreht zu 4 Er. 
Fi 2 120 Bogen * 95 —— —— 3 48 Er. drrjapit, wor eraebenft einlabet 
240 Boyen mit 75 paflensen Eouerts gratis ju 1 fl. 30 Br. Vitus Schmitts, 
10 Wanne Brief Gouners mul, 18, 24 Me 2a] vormals MWittnadt. 
00 Vorzellan-Eouver! zu unb 30 fr.  ——eanratisn 
; 100 Städ Brtef Couveris mit Leinen gefüttert gu 1 fl. 30 fr. 
1000 Srüd ometitaniſche CTouberis zu 3 fi. 0 tr. Di itim ar. 


‚000 Erud kaufmänniides format dto. zu 3 fl. 30 Er. (Sterngafie.) . 
Ein elegantes Etuis, emihaltend 79 Briefbogen, 25 Gouverts, 6 feine Eröffnung bed weuem 
Beben, I jyebernhalter, I feine Stange Eiegellad zu 48 fr. AR heute 
! Für Herren Gefchäftslente: Concert -Soirde 
‚ Belefpapieee, , blau, Unit oder ein ſeht gutes Papier, 480 
Bayer at re zonu, latt, Uniet ober geuippt, ’ ber Sängerin Pamilne ud 


r. 
ahlfederm aus den beiten Fabriken Englonbs au den bidigten Preiien. Ja dieſem Fache eine des Romiters mE. 
J Refe ——— Bet zu —— — NB. Wrsbelarten mit 36 Sotten Jedern mit Gefellfchaft. 


een Amer zu 18 rc. abaezeben und mach getrofener Wahl * — utrüdgenommen. Aniane 74,8 Uhr, 
2 Ab-E preife ih das Papier mit Wappen oder jeder belie igen Krone, orası Disusinn Tan a mer 
DE Mihums von 36 tr. an, I M,2 Hl. 80 \enstag, ben 2. April 


Das franzöfiiche Schreibmaterialien-Lager befindet, ſich einzig —— — 
und allein im Kürſchnerhof vis-a-vis der Neumünſterkirche. \haft im Bruberhof, * 
Bitte genau die Firma zu beachten 180) __Briedrih Slautk. 
N. Vollmann aus Stuttgart. Verloren 
— — ——— —— Mr 
Münchener Bock Schießhaus 
Moraen Dienstag, den 2, Anrilfbeten, basjelbe genen Belohuung 
in I er Sendung. —— 55* in der Erved. d, BL abzugeben. 
Tb. ottf. Schwarz. Domamaias Maske mit ]4618) Mädchen, 
S Araut, Freitag Zifche, momlim Kleidermachen X 
— — — —— — einlade 8 
— * ſind, finden dauern 
Irxgnz voifcher Blumenkohl | Jean Essel. \häftigung. Räb,.i. b,Erp. 
= zb. Gottfr. Schwarz. Einfpänner dt — Fan 
i . Näh. t y 2 wird Der» 
TE BEE ee en Stein un ar Jr more 
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Dieneueſfen 


Kleiderstof f Fo. e 


er die re in reichhaltigfter Auswahl empfiehlt zu ſehr billig 
* F 3 — u 
Frau —* häles 


empfiehlt in geſchmadvoller Auswahl zu billigen Beeifen. 


Oh. Beich am am Markt, 


— — — — — 


"Grosser Ausverkauf 
von Taffetbändern & Galanteriewaären bei 


Georg Strohmenger; 
Plattinersgasse, 


Vorhang-Stofle, FÜ, Gare mon ingeder 
Höbel-Bamaste & Glanz-Cattune, 
Gemalte Fenster-Ronleaux, 
Gobeline- & Cachemire-Tischdecken 


einpfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen gyreifen 


Sarl Botzano. 











dm — * — Age 
end, 4 
Afcı- & Sunde- Thenter|her Fa erhob ind u Stiefe 
und Kunfireiterei en minlature, 1 A Pöllath, in Befannter andge 
‘ täglich zwei Mor Zeil aM. fr Wüte- u 
bie * um: 4 tie —__ — 
ER "au Deo de Dal ei fergefete n gemantter — jün? Pülipp B Bauer. 
obn nude 
Georg schmidt. |, aa & en) jo 





m — — — — 


Zradımmb Werlag von · riburg. Ton Belege) 


Beilage zu Nr. 78 des. Würzburger Stabt- und Laudboten. 


Die Seidenwaarenhandlung 


Stein-Wohler 


aus München, vorm. Rapperswil, Schweiz, 
Me Eure einem com Abel, till. ılıl. Bublitum die ergebene Anjeise zu machen, daß fie wie gemöhnlid gegenwärtige Dfler- 
ee beyogen bat mit einem mohlafjortirten Lager von 


fchwarz, fowie buntfärbigen Seidenftoffen 
——— — — 


Breiten und Herrentücher vorräthig. 
Das Lager geneigter Anfigt und Ad z.. empfehlend, Ben reeße, fowie billige Bedienung zu. 
ft 


dtungsvol — 
Stein-Wobler. 
Bude wie gewöhnlich vor dem Haufe des Hrn. M. J. Stiindermann, 


Leinen | Sa 8 

Bielefelder und Schlesische u — u 

Handtücher, Tischtücher delle. um f. 4600 m 

in nur guler \Waare, empliebli zu ausserordentlich — 3.3. Man. 
ers 


billigen Preisen 











(Markt 405.) RER cams Gufte 


— — — 
üglich der Aburtheilung ber U. 
Bekanntmachung. |, en tk ec me 
urtbeilung der Ueber en 
Sehe 166 *8* ® Sn —— ven t. 8 ——— Nein, 
bie Ansiaeidum der pur . AV. Bezüglich des Depofitenwefens: 
Bnigigen 2— erh un Als 1, Depofitulos amter iR inzwiſchen der k. Etabtgeridits. 
Belaihe | Hl = gehörigen . Affefor Gteb aufachellt worven. . 
betreffend. V. Sdlüßlih wird voch 5 darauf aufmerffam r 
o · 


Folge Perfomalveränderungen witd gemäß Art 22 daß in den mündliche Rlageanmeldungen 

u, y8 Geſehes wom 10. Ronember 186, vie Gerichte madt, ben 6 —— — Fälle ushen⸗ 

“—— —— men — —— Fer gebradgt:| ur jeden Dienttag zus Bert eitag Bormiktags, 
| n te ei ferner ba Alagın in Eprenfrän en 

4) bie Bioıe ge —2* ben &ı ——— EN jeden Donnerstag 


Ami find ft Im Nr. 8 bringen, beziejungẽ weiſe zu ſtellen find, 
t G find dem Unterzeihneten Geldäftäzimmer anzu —* stehn u . fü 


2) der Bellanien wit den Anfangsbuhflaben H mit 3 bem Wfrzburg, ben 26. 
Etabtgı Königliches Stabtgericht. 
Ungemad). 


* 


erichts » aſſeſſor Streng, Geihäftsjimmer Rr. 6, 
8) 8* Beklaaten mit ben Aufangabuchftaben T mit Z bem 4609) . 
2. Etabtridter Barthelme, Geldäftugimmur Rr, 3 über: . 
wiejen. 
EL. Bezüglich der micht freitigen Mechttpflege: Bekanntmachung. 


ezü 
1) Die Beyanblung ver Verlofienihafien wurde bem f. 2. Eiabt: & Mofes Blrhner von Eulhorf 

riter Dartbelme, Gefhäftszimmer Hr. 3, Weihe a nen. —5 von ji Da Si 
2) das Hypotheken · und Grundbuchwe ſen bem k. Gtabtgerihts: [gere ich im Wege der Hülfsnolitedung zufolge lant gerichilichen 


Aflefior Greb, Grihäftszimmer Ar. 12 und Auftrags 
8) das Vormunbihafts« und Gurotelmefen, Tomwie bie Bebanb- Mittwoch den 17. April d. Is. 
Machmittand 3 Uhr 


Sämert. 


Iung der übrigen @eiäfte der micht Areitigen Hedtepfl se, 
im Orte Alsleben ein Baar Ochſeun A 230 fl. gegen fobaldige 


welche nad den brfiehenden eigen eine arrictliche Brüf 


ung, Behärigung oder überhsupt eine Welhlukfofjung er=| Banrgoblung am den Meifibietinden. 
fordern, bem E. Etabtgerichts: Afſeſſot Haider, Geſchafte zimmen önigshofen, ben 27. März 1867. 
Ar. 4 Übertragen. Meuf, t. Notar. 


_ August Frank. —— a 


— — — 
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u I 48 
" —— erihien bei Unterzeichneten der 1. Band einer höhe tmrweffamten Weree wand if im allen Gucdſtte ndtuu gen = & E. 
. . we 880% 
Das Geiſterreich — 
2 
in Glaube, Vorſtellung, Sage und Wirklichkeit — * 
von 2.% 
6. Fr. Daumer. SE 
Werts: „Ts ber Seiler bee Felt; mcht Bien führe Is Ind ab“ & =: SuSE 
Veifändig in 2 Sünden. B. cieg. brach. Preis für beine Bände 2 Eule. 15 Mar. 3223;, 
Der ale Fhifofopb, Dichter and Erzieher dee € fer weie Eher dir Gremien Dentichlande bekannte Herz Berialler nd = & se ä 
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aus ihm entiprungenen Geifterfane briidhnet erden. nr 
N es 5*8 aber ua der Autor zur Bligabe pet: dar Matre und Wirffüche in dieler Sagemgattung ju ergründen 25 er 
jy amd st erläutern, er tSeilt zu diem Behufe eine Menge vom Thatfagen mit, auo welden die Reelltät dieier Er- > = = 
? eng m, mit Fuidem hervorgeht. Damit IM aber aud ferner ein empirifher und tbatfächlicher Beweis van E a IT 
. DR Te ee a Ta ent er bee trfonbesen Zhemada sizd Ser naleigenbe A 
und bie plante Natur der beio aba wird wadrlolgende Auezua © ! I] 
ur, TE i6 Affen Iaffen. 5 N Bi: Zu 
Eros 4. Ierfant, MS N : > 
1 ea — um Bermanit; il ocean wub ie Den h a rt vie A em um Bei Drthe bemartlib &3 E Bu ER 
N N } a] tes ebjeihiren Ae⸗acuer wer ingenaunten Geiner · en Teual se: Jebersre uni sie Zebier teintie, 9 e * =: 
’ be ññ— e Gersrdeien au] dem Weaten %» BE = * 
| year ti Iegemanısten Antegeitättgeiähte Grißrlkungen — — — — ⏑ ⏑ — 4 #58. 4 
| mm Enorarserder Arecniäcnungen um @rementengen 333 EP 
1, Mei: bie zuicihkgen Bl um Aufäntg om Algtmmaen — — — 12— 22 
j * langen. Ertulumt mod tem Menkhliten, ut Yarmlaje Dirmfimiligkeir am ji 5 42 
A veerwemei · DireMdarteit, wie Nr amlıerhaften Belen pircl@riehre wernee “e25|2283 
Dar Yralangen mad Crlosane. | =ZEAly8r& 
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Dre grontetgalıcn eribrumungen ter Sterteut en Der ir 0m femme Iontnaite Kermanktichatt — » 
5 “ mern. die erh cmiar, ja Lange Acht moh dem Tate der be | S. ninenalme weil vatanz FEF: = l2# 
. „cher aripaern vingeteeien 24 tutcerihr Faetenı' ende unı Diertie ns ee | BASE =» 
* J — ee “ee | = 5} 
4 * —— Upsalter alegilder une evifertaitr 2darın geb SräNe I pe * = = 
24 U Ir: t Alumelt. | . 1m Der —*2 riarui =» 8E= > 
} f 1 —— Ar 533 ber Siertenter gi en vn Gehe van Died Bi WpBi Died er * 5 
BEE, Sa enee alt Draft, Irasım- art Wie tar | et um eu — ae Er⸗o erne u ume ee en | " m. = 
I Sanftallie Mi ritenatienca zietpenber wet Wrtarden: Han Keitemat tige umb bir Srzeast wor Peter I 28 32 
I zu Wlalten'me cneraeſeee f u — 
* Der 2..Schlufdend erſcheint ungefäßr in 4 Wachen und wird anbereipiet machgelielet. z | ges „. IE: 
Sao = * y lar 9 7 5 
\ Woldemar Türk’s Verlag. „| _e«" | _* 
walk N 22 ae u 
ds 2 — — — ———— — — AaszeEr|s =; 
— —2353383 
ar Ba Ein 
Borrätbig in Würzburg und Neufiaht a ©. in Jul. Kellner's Bucbbandlung, ſowie in Ras! 





allen übrigen Buchhandlungen. 


4 bei biermit, Daß mir in gol e häufiger jgemeente Wüdfleten, vebſt einem ganzen Nupantpeile an dr 

8einfleinbildung an den Zähnen, tefeinen 10 er Ti. Re. 1558 mit 1561 und 1565 mit 1567 der Steuergi 
. wurden und auch einige berausfielen, worauf it mich | meinde Oterriedenberg, is Gefammtfhätungsmertbe au 4870 

au.deren Dr. Bovp, Jaunarzt in Mien, verfügte and feine]unter dem an der Tapfabrt fund zu gebenden Bedingungen ma 

zahmärmliche Hülfs in Anipruh nahm. Hr. Dr. Poph, and mirf Maßgabe Des Projefigefepes vom Jahre IST. 

ittel gegen mein Uebel, das von ibm_er- Die Mübte, inmitten des Dorfes günftig gel iſt obere 

ndene Anatberin: Mundwafler‘) und wirklich |jhlähri;, Imt ein Waffersad und einen Mablgang, ift | 

alf mir der Gebrauch desfelben in fo ferme, daf|autem baulichen Zuftande und von den Grmüs-, ras- ms 


* 


ſo lange id das Wafler gebrauche, Fein Wein |Baumgärten zu I Zagwerf 5 Dezimalen unmittelbar unaebeı 
n r € 


t, und auch die Zähne im Zahn rücdenan, den 26, Märı 1867. 
N figen, obne daß ich au feir der Zeit Aoblbaas, f. Notar. 
ebrauchbes au Zahnfchmerzen leide, einem lebel 


dem Ah fräber ebenfalls jebr häufig umtermorsen war. Stroh Berfteigerung. 


ni R Gräfin Anna NMossler. M 
*, Zu haben bei 2 R (Sal Kitnftigen Mittwoch din 3. April Bormittags 
Jah, Schüfiein, 10 Uhr 
suema: Seb. Carl urn auf ver Brücke. [werten von dee Itonomie: Eommittion des 2. Artillerie: Rosi 
N OH Partieen ubzenügtes agerfiroh im Hol: >’ 
alten Aciıns serheizert, 


Bekanntmacca. IR- En 
v i i Auf . Yandars er 1 TIERE ———— 
— erſteigere ih aus Auftrag f. Yandae Bolzverjteigerung. 


reitan den 31. Mai d. I. Mittigs W',, Uhr ö . 
Im —28 au Oberbech das Wäblanweren Nr. 16 Im Gomeirmewatıe Acr etebo hyein mirden am Mitt 
alda, befteheat aut Mehnhans mit Keller, Stall, Mablnüble, woch den i0, April, Barmittags_ bald 10 1b 
Holibate, Scheuer, Schmweinttall, Badbaus, Hefraum, dann [PP 2) mb gailie um) au amp Tage um ara I 
12 Zaw, til Dez. Wärten, Meder und Wieſea, bejdriesen unter] -" H—io Iium, Suberloyriinen Ffftallzch an bein Tai m 
den Pl. Mr. 10a, Ib, 280, 275, N, BIT der Stenerger Pa za ud wid hier; Strigaianht ar fe 








meinte Oberbac, den PieNr, 1840, 1841 der Steuergeimeinde aeladen. ‘ ö * 
Oberrledenber mut den PIE + Mr. 4:0, 478, N, SH der Steuer: Die GBemeindeverwaltung. 

jbyA( oogle 
— — — * 


ER 20 sc | reweln, 7— 
mc 
? 5 ehr: E 

gende Wet — öffentlich verdeigert. iü de 3, eng 
Das Veltamehlariat.” Gemiter zu Nürnbetg, een On ann dr 3 (en 
EEE Kata wir 6m 


A 1834 
* nen, —7— 


er Li 
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Hm 
en ganz —e— > bis dahin in feinene‘ andern Haatwachethume 
J ſtellenweiſer oder Are —— 
bug Rıedlina, anftellen zu lafien, und’ fand, ba im * d 


ben Mittel in Gebrauch — era 
— 
—5—— F a tet won “ ae 
b leihen Wa man m 
8 ei von —— * Medien (und pr ersten) 


Rüd: emadıt worden, fo ba itbin b ute Erfe in, 
en Ki, — —————— — 


Erlangen, 14. Juli 1397. E. W. ©, Kaftier, 
” der DMebichn und Phliofepgie Defter, 
ordentlicher Profeffor ber uns 
Gpemie, tal, „Bayer, Hofcaip.* 
*) Vorräthig in großen Glaſern & 54 fr. und in Meinen & 
80: fr. mehr Gehrauchsanmweifung mit vielen ander Ärztliche, amt« 
lichen u. Privatzengnifien bei 
Carl Bolzano in Dante 


Holzverfteigerung 
aus dem —— Walddiſtrikte * 
heerd bei Reichenberg 


stag den 16. April L J., 
"Fin g den pril L. J., Bornitiags 10 Up 
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wununen BEBSE 


H 17 Gicen-Abfcnitte zu Rufe umd an 
} u Miehling umd Traminer, 7 —— * enge TR 
' enbug, 39 up Eichen 
Kehl 1 wien Fatmeldrriihe —— 
* 16 — D Ducden-Sceit , Knerj- mb Be, 
' I —* 7 Be shi? Prügel: und 
ri Wr Altenberg/ 
- 50:71 m i Aipen= umd 
ee 1 — Keferu⸗ Prügelbols, 


" 
Altenb —9— Huudert Buchen⸗Staugenwellen, 
—— Altling, Im Zugen- h 

v. 
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unter den normalen —S öffentlich uud im 













Bere, 
Trinfwein. —* an den Meiftbietenden verſteigert, wozu E 
emerken eingelab den, dDafi der B 
—— — KNEEN — 
* Be aber im Wirthohauſe zu M 
Bekanntmachung — 
Yu der Bwiichenzeit vom 6. Jauuar d. 3, —— Ba di — ige Rentamt. 
entkam-and-einent-unver 


ben brauers Lermann babier aufbe⸗ 
———— KL — braunen due, ven F— — R 
mußt, wie bie an ffming be ’ — 
Bo Bela beich en. eernen © Spinnsen ——— mb verberben —— Me HER: mach sehn ii im Exelu⸗ 
e 6 e morunter ein Gulden 
a 3 aid, 8 preufiidies 17%, fr» und ein | Mittwoch den 3. April 1. Je, 





Ei 3.77 beſenden Nachmittags 3 Uhr 
Es — um euch. 2* dem Thater und etwaige ſachdien · in meiner AintHlan;!ei (2. D. sr. 300) babier das auf 450 A. 
fame —— A ven 26. März 1867. gewerihete Grundfiid in der Stewergemeinde Mir BL» 


Sr. 1909 und 1911 — 1 Tagwert 104 De. & 





Kvðni li * Sant ert t. udenbübl egen Baarzablung. - 
. 9 ” . 3 Er ben 37. Ferruar 1867. [9768 ab 
Shah, an, Senffert, t. Notar. 





— von Sonbau-Arbeilen 
für die Tauverthalvahn. 


Mr. 1053. Höverer Ermächtigung zu dolge foll Die Her- 
von 7 Buhnwarısträuiern aut den Gemarkungen Launa, 


sfammen 23032 ü. 10 ii. 
Pläne, Boranjhläge und Arcordbebingungen fönnen täylich 
Bei untergeibarter Sell; (Bergbeimerittaße Ne 47) sowie aut 
m Bureau m Grriachsheim ciageſehen werben. 
Uingebeie find nach Peocenuen ber ——— 
für die eingelmm Aibeiten zu ſtellen und langſtens bis 
Samstag den 6. April I. 3. 


Ne mittags 2 Uhr 
mit den betreffenden Muricheiiten werichen, verfiegelt und porto ⸗ 
dabier* einzureiben, zu welder Zeut audqh die Sudmiſ · 
Rattfinden wird 
Dani wird bemeift, daß den. Ungeboten Zeugnifie über 


tädhtige Leiſtunge faͤhigleli — nd, 
Iderg, den 23. Wär 18 17 
* badiſche — Hochbau⸗Inſpektion. 
Hmıda 


— 


eier läht am 

Dienftag den 16. April I, Is., 
— — — Reiſe nach Amerila fein ſammtiiches 
Kommode, wo nuter ein Schreiblom- 
Er 9 2 as und noeh ungepolſterte Rußtaum-Srüble, 
einen volirten Dvaltiih nebſt mechreren Stühlen und Bänfen, 
rund mit fämmtlicdhen — — 2 geſchauten· 
2, V 3, 319, 4 geſchainen. Dann eine 
weiter und n, fowie Ausbaumboplen und 
Ehe Biene, und Dilerjonsmohnungen verfteigern 

Roh beionders wird bemeifi, daß ich bis 
fortwährend umter * — 


a Job. Adam Weber. 


4386 3%) 
@. O. Lauh, 
Her und Damen⸗Schuhſabrilaut 


Eger und Ftangens bad in Görmen, 
SE ehe fein wobl aflortiıtes Haaren: Sa er 
ud )"Damenftiefeln na der feinfien und ele 
ne unb bitut wm - zahlreichen Zuſpruch des 
unb a ublifum 


bißige 


Bude befindet ſich wieder * — vor 
dem Bezirksgericht Nr. 3 8. 


—* Termin 


reife 2 ptompte Beblenung wird 





5 der Mobiliar-Berfteigerung 
Dienstag den 2. April — — s8 2 













uhr. 
J. Manz. 






Bekanntmachung. 


Die Schu tn für das Jahr 
Rah Entſchi⸗ hang * 4 Kreisregierung vom 23. d. 9. 


re Tauberbirchojeheım und Impfingen im Sutmilfione- [fol die ‚Savıred nimpfung dahier vorgenonmen werden. 


Accoro vergeben werben ja werden folnende Tane beiimmmt 
u einzelnen Arbeiten für ſaͤmmtliche Gebaͤude betragen: Kir den I. Ditritt Dienstag den 2. Morit 1. 8 
1) für die Mautet · und Sttindaucrarbeit mau f.5i tt 3 „on MH 0 „Mittwoch ven 10 Horil I. \ 
JJ 2 cc ee 1281 Sk 5 Donnerstag er a "g, 
> ee ee ee a 6293 A. 39 fr 37 22 1. eitan 26 Mpril L 
Selma lt 2 220. 1304 f. 22 ie 5 V. stay ben 4. Boll 
8 — —— 25 oe 3354 &s find desdaid an den betreffenden Tagen jedesmal a 
Shioflerarl > > 2220. 1258 A. 47 le mittags 3 Uhr alle im Jahre 1866 neborenen oder Im hen 
Bledmeratoet - 2 = 2 220. A iL 31 fe |oljapıen wegen Krankheit mod nice geimpiten Kinder Deka 
8) Zünderarbeit . » 2 2 22.» 6-3 fl. 57 fe, as —* npfung nud zwar am 2. April im deu 
9 Spieferdederarbeit .. . 4it.ok. — an Den übriaen Tagen in dat 
10) Püäßererardeit . 0... 129 1 15 fe —— Eommifjionszimmer Pr. 7 zu — 


PR ——— — FIapipfliht and Mur * jenigem 
1) ® anfgeit ;ı° m m; Ian 
—* Der — ber —— Rn x —* 
tig amtlichen 
—5 — ihre Rinder oder | 
—52* ** rg * — en 
35 ſen 
haben nach A — des Boltyel-Straf —— Geldſtraf 
dis zu 5 fl. beziehungsmeile bis zu 25 fl zu gewartigen 
Rachdem mehrfache Olatiernerfcanbungen in — Stab 
vorget omuren find, wird zugleich barauf aufma⸗ ikſam gemach 
daß an oben beyeihmeten Tagen aus Verſenen, welche bereit 
geimpft find und ſich wiederholt impfen lafjın wollen, Gelegen 
beit geneben if, ſich — zu laffen. 
ürzburg, den 97. Däry 18 
Der Stabtmagiftrat. 
Der — 3 e Bürgermeifter. 


%) Amend. 


el En | 
Dr. Herbſt s Haus⸗Balſam! 
L. Beyer. Staats Minifierium genehmiate 
aus —E — Pflauzeuſtoffen befiehende Wer 
vinum, durd jeine fo reelle, teejfliche Wirkungsmeil 
— — vi ginge Fon Blähungen, Leib 
ſchmerjen und Tiart neredſen Schwoche Anwandlungert 
Appetit» und M desgleichen ãuſter lich bei Wurde 
und — * mc ft befannt und in Ubertaſchender Weil 
—— (h ge ar Gebraudsonweifung 94 fr.) J 
ei bur 
a ——“ —— 

. U. durch die Herren — ft ine 

Krie in Roıbınfels, "Denner Weyhers, Söcftä 
in Ochfenfurt, ft "jun. in n Rlabungen. 8 


Kleeſamen, 


—— ——— empfehle *Xp in ee 
I. ©. gint. 
Strohhüte 


werben beflänbig für Damen, Herm und Ainber auf ba# Etörl 
sum Maiden, Kärben und Betoniren angenommen. Reelie u 
pünktlich Bedienung ih befanmt 

Andreas Helhn 


am Samata uno giumen M 






3148 %) 




































r J ondern P\ A * 
a en 
daß fie fait 7 fr. per Maß 1 Mrant 20 Gent. re et 


97. b. ein Xel R in ni ‚fen! 
33 fr. m yablen haben. Blunt befazt, 3 
Deutſchlanrd. 


reich Zolen aufgehoben.“ 

zeußen. Berlin, 31. März. Die von ber nıtiomal» 
en Fraktion beabfigpligt geweſene aber in Folge einer Er⸗ Rasihrift, 
Härung des Grafen Bismard unterlafiene Jnterpellation lautete: Seine Mojeftät der König baben gerubt, dem Lehrer & 
Die unter m Mitglieder des Reihötages richten die mad: JSEH, dem Behrer Auguf Reichert und dem Bädermeiter Joy 
ben agen an ben Herrn Borfigenben ber Bundes» Imhof von Laufach, ferner dem Dekonomen Ailiag Mäder 
Marten: 1) bie lich preußliche Nogierung offi Idem Schueibermeiter Beonbard Noe und der ledizean 
oyer anderweitige Menntnik davon erhalten, 05 bie in Frang zu fFrobmbofen die allergnädigfte Bewilligung zu erthellen, . 
verärktem Wofe auftretenden Berichte über Verband» fdı8 von Sr, f. Hoh. dem BWroäherzsog von Seren werlichen re) 
—— wiſchen ben Regierungen von Frank eich und ben Nieder ⸗haltene aUgemeine Chrenteichen mit der Juiceift; „Ale 

wegen Abtretung des Brohberjonthums mburg be+ Idilenſte“ annehmen und tragen zu durfen. 
m. Anh? 2) FR die L preukliche Ranterung In der e, 
Neihtrage, in weldgen alle Parteien einiz zufautmenftchen 
werben, in ber Eräfıigfien Unterſtügung der Abmehr eines jeven 
Berfuchs, ein altes deutihes Band von dem Beiammtoaterlanme 
losjureihen, Mitiyeilungen darüber zu mahen, bas fie im Ver⸗ 
ein wit 7 deuiſchen BDundes geuoſſen entſchloſſen iſt, die Der: 
Deut! 


Erlesist: Die Stelle eines Beyirksarı 2 Alaſſe 
Faltenftein. Pi w 

Lohr, 30. März Da von techniſcher Seite bie Ein« 
führung der Gasbeleuchtung in hiefiger Stadt — Beer 
denken geltend gemadht wurden, wurde dielem -LUnter 
seitens der einschlägigen Behörde, wie verlantet, bie 
migung verfagt, Huf erhobenen R-turs der batiefigen i 
gemeinde fand Ah nun heute eine Rommifiion der Eul. Roplers 
ung von Unterfranten und Aihaffenburg, Rımmer nes 


dabier ein, um fih von den obmaltenden Berhältmiifen Ss 

Berlin, 31. März. General o. Goben if zum Comman- und Stelle Kenntnis zu verihaffen. — Schon 9 me hteren 

mten von Duremiburg beilimmt. Tagen bemerkte ein Giefiger Rauimann, dak ihm aus feiner 
Grob. Weimar. Deimar, 99. Mir, Nah der Sadentaſſe öfter Beld hinweggelommen, ojne auf die Spur ee 
wlicgen Vreußen und Meimar abzejchlofenen beionderen. Mili+ Jaes oder des andern Thaters kommen zu Lbnnen, Geier 
0 me Jahlt Weimar vorerft 163 Thaler per Kopf feines JAbeud nah 9 Ude gelang es emolih dem Beitohlenen, einen ® 
Kontinsents und mit jenem Jabre 9 Thaler mehr; auch bleibt "Schmeiber: und einen Sattlerlehrlmg zu erwiihen, als fie . 
yunädt der Bräisuyitund der jeitberige. Grit mac) jeden Jah jrabe im Begriffe waren, aus der Bıvenkaffe unbemerkt ih mies 
ren triıt die Bolzablung von 225 Täalern ein. Dagegen tritt |der Einiges zu amneriren. Auf gemachten Borhalt gefand einer, 
Regierang fait die gefammte Militäroermaltung an Preus |der jungen Patronen die früher von ihm gemachten Diebitähle, 

* an ag Fri —— fin) 20 ** (Ab, Itg.) 
usnahme urgs Botba’s und Waldecha, die tö 

{ ' Era Shen, Rarlöruhe, 80. Mär. Wei der Geminnziehung bem 

in älteren Berträgen ihre Aulitärverwaltung an Breußei über babifhen 35 Al.-Roofe fielen auf folgende oofe: ie ejehten 


— — Prämien: Rr. 126,807 40,000 f., Re. 17,816 10,000 H., Re, 
314,249 4000 fl., Re, 196.860. 173,091, 286,424, 286,445 
und 295,545 je à 2000, Rr. 29,968, 81416. 126,397, 134,308, 
254,993, 278,319, 295,611, 309,797, 314,201, 330,740, 328,155 
und 392,279 je & 1000 fl. Die Heimyaylung erfolgt ame 1. 
Dltober d. 38. 


(Eiterhazy: Anlehen.) Der füräl. Eterhay'ihe Sg meitrie 
Kurator macht bekanut, daß num aud bie Treffer der STıem 
am 15. Dezember 1865 verfallenen Terfjer der BotteriesAnsekhe, 
fo mie au die am 30. Deyember 1865 fällig newelenen Kon 
pons und Obligationen des Anlehend voat Jıbre ASIA Dom, 
15. April 1867 ab unter Vergütung von Split. Berzugsjins 
jen ausbezahlt werden. - 





Großberzogtäums Luxemdurg mit dem übrigen 
b, insbeſondere das preußiiche Bejagungerrät in ber 
Lugemburg auf jede Befahr hin bauernb jüher au 






























# 





Yusland. 


Frankreich. Baris, 50. März Die Buremburger An: 
elegenheit bewegt alle Kreile. Ein Regierungstslegramm mels 
die preuhiiche Beiagung mehrere Jadloidaen verhaftet 
‚die „Vive l’Emporeur!“ und „Vivo la France!“ ges 
rieen. itig fer Befehl erteilt worven, bie Feitung zu 
armiren. Jedenfalls ii augeablidiih der Depeichenverlegr Jol · 
fen Berlin und Paris ein auererbentlidy reger. Die „Dpks 
| 





Kationale” räth heute jeher dringend von einem Kelege 
Deutschland und Frankreich ab umd fragt Ah, was denn 
der Spannung, Die ſi d fumb gede, eigentlich zu Grunde Liege. 
Eimas Großtguerei von Seiten der Deutihen, eiwas ũdle Laune 
vor Seiten der Frangofen, meint fie. Das it aber kein Grund, 
m einen Krieg anzufangen, ber mur ben Feinden ber freiheit 
biedielts u Pius des Ryeines nügen fan. Wie ſchwet wir» 
ven alldann in Baris wie in Berlin Preßfreigeit, Berjammm 
lunnsfreiheit, perjönliche fFreihelt sc. ꝛc wiegen? Der Krieg if 
fach rei und für Deutſchland ver Asfoluttamms, das Miner» 
erwahen des Mocenneibes und bes Reli ionshabers zwijdhen der 
Tateinifgen und der germaniihen Nxce, dem katholiſchen —— 
reich und dem proteftantiichen Deutſchland. Der „Temps“ ſchreibt: 
„Buntneder Breufen weigert fih, die Feſtuag ım räumen ıml 
legt fo fein Beto ein gegen die von uns berbithtigte Erwerbung, 
banı märe es ein 64 ober ein Krieg; oder Preußen gebe 
feine Zuliimmunz, Enüpfie aber Teine Bebinzung Daran, mie 
-®. leifung der Fetungtwerke, jo würde biete Beding 
ung uniere Ermwerbung jeden Werthes berauben, au wäre ed 
eine be für und; over emplih, Preußen Überliehe ums 
und bedinyungslos Ba und jeime Fedung, und 
wäre wicht minder veriependb Für teren —— 
veuben würde dann gegen umd quiut fein Was wire bie 
Tleibunı von 290,000 Seelen, ſo eima bie Hälfte Hines 
wnfeter Drpatiementis !” 


Baris, 31. März DieQugemburger Frage laun jeht fo gut ald 
adaecıa grle:t betrachtet werben, Borläuf, bleibt es beim Alken, bis 
die Ausftelung vorbei il, die morgen erörfnet wird, Manerwartet 





örienbericht. Frankfurt, 1. Horil. Die Börde: 
eröffzet vie Wohe in beunrupigter und träber Haltung. 
Rahrihten im Betreff ber Aurembarger Frage wioeripk 
zw it immer noch vollſtaadig, aber der Umitamn, daß im Badliın 
größere, gemönlih gut unterrichtete Häuier ſtatle Verkäufe ber 
werkiteligt haben folen, wird von der Börf: als eim böfah 
Dmen gedeutet. Muh die Eenennunz bes Benerald u. When“ 
zum. Gouverneur von Quremburg ward in beforgnißersartiniem" 
Sinne commentirt. Sã umtliche öfterreihiihe Werıhe<eckites 
daher eine ziemlich bedeutende Einbuße. Die hlehte 
erfiredte ih aud auf ſaddeutſche Fonds und fagae. amt Mmbrls 
kaner, bie billiger als gehern zu baben marem..: Dennis 
Impuls, weichen die Spelniation dadurch echielt, gab bem 
aft eine größere Ausnehmung als bisher. Quremburger 
und Obligationen geſucht. Uls beyabite Toucſe motiwen 
1882er ameriam Vonas 78% 4-78, Rational 5B-bR/y, 
eat: Metall, 61, 44,9%, Metal, 40, Steuerfreie Meta 
Bone 67—66— N, u Banjeı7l 
isdBer Boote ——, Bantattıen 669, Erzoitattien 1671/,-1 
Staatssahns Prioritäten 48%,, dt), BWürttanbenger 
145%, Biyerlihe 95%, 5% Bayrliche 1009,54 
Prim: Bulsihe Eh, Kiyuli Basics BY ah 
96Y,. 81%, 






ö—â— a nn a WE ee 
















Weankhirtit Bank 199%/,,. Darf, Bat ao 
Beisfet Sul ai —— — Ausſchreiben. 
—— bey. ——— —— en |; on 100 Cr a 20. Märy 1867 Jo Die es 
Baba 7 au 14, be. Steuertrele 4857, be. Rational | rn en M im Eubmühons, 


veraccorbirt werben, umb — —5 jur Sub» 
aiffion mit bem Brmerfen eiugeloben, baf bie Recordebebings 
Kerammmortitmer Redakteur: gr, Brand, 7 Seelen een DEE an —— 
Den Beſus ern ver Zariſeg auſneuung glauben wir mad: |Ap nlauf zu geben. 
Rehenhe. foeben in ber Albert Golbic-mint'; den Berlagdhanblung Mürgburg, ben 30. März 1867, 
in Berlin erfsienene Brodure „Mührer für bie Pariser Welt: 


53, 8 


Der — wehifrgt 
Austelung 1867* als böhn proftiihen V mein jer beitens Der rechtotundige Bürgermeifier 
ge Wr Go — — Pari — = F * men 
. r 
a Nr ung. Allım-ine — fe — — 


— —* teprei 

Der * felu ge paloſt. Abtheilungen der Ansfielung. 2, Am: 
kunft in Varis. Aetusft, Deffentlices hrwert. Bar: 
böte — — Sole, Bes an — 
Gelr Wechsler len 1, Eilenbabn, 2 
Eile \ Aufenthalt, E ng Zeit · ii a. Di 
—38 Straßen, Vaſſagen, Pläge, — ——— Forieinen. 
rüden Theaier, Gircus, Goncerte, Bre. Sehens: 

Er: 4, Die u Umgebungen von Paris. Rafiın, 


— Berſt —— — 
curſe erbermeifters IR Gen Dam 
zu —— ach ich olt im Auftrag bes 
ienttag den 16. April curr. früß 10 Ubr 
auf meiner Mmtskanılei 
PLN. 2755 Wohnhaus 1705 im unteren Ganb babier 
1, Bonlsgıe, © . Eioude, Seores, Meubon, Kincenmes mit angebauter Üerfftätte, Troden rn und Oefraum 


les, — Dem Wenweiier” leih ein calorirter Plan Du DU Te, gefaäpt auf 21,500 
Eee fonie * Dan es ———— Gum PlrRr. 2667 Scheune Rr. WU9b im o Sand mit Keller 


oratältiner Kr säbrnnn b>igerchen gi 1 De, we auf = 
ohme Rudfiht anf 
J Württ. Forſtamt —— Die Bedingungen erden 


r evieramt Wachbach. 


Ei & Buchen⸗Stammholz⸗ 

“u Montag den 8. Wpril d. 6. kommen im 
Staatewald Heben (Markung Zuftbromn, 1%, Etumben von 
Mergentheim entfernt) Mbth. 4 umo 5, zur — * 
201 Heyenbe ch = Be 1985 cub ne al. 

dere, f au: um Wertholz tr 
bu&enftämme mit nA 159 cub.“, 

— uns Beginn Vormittags 10 Uhr im Rechen, 


und Liegen Me Ship der Baftenbef fowie ber 
gen ung, eD, ⸗ 
Sinfigt 


Sanberthore, am —* en een, au 

——— ee ie — Zu efrogen im 
e. r 

mern, Rüde, - Marfarde Ah —— 155 








ae. En —— m itt!hänbler Traub 
ergenthen, 3. März 1867, {m ben Garten, au IT 
u vermi ⁊ 
Königl. Forſtamt. Ein Dresanmloate von 3 de Mai wei 
v. Mund, merr, —* x, € auf l Kal  freun —2* Dimmer, 
ermietben, f 
Etrichs Ausſchreiben. N —I — ‚ver gefananen. 9. DIBE. 
en ih le lan Ma aꝛraa Goss) — 
den 1 0a il L R Gslorialmearen- Geldäften wer an riren foliben Kıbei 
ar 9 ** Uhr i = Me die die vermiethen. 4. Dif. Ar 161. 
im Gafpaufe des Michael —8 von Kirchheim ber ſutlich gutes Bm 4484 %) Ein Logis von @ 
P:Rro, 3290 su 209 Dez. Beer oben Fe et age, m —2 lonnen. —— ein * 
—* KU I Füclhung; au, Sechlıc Anton Dömling. DB allen ib a * 
4664 1 Tagw. 677 und ——— —— en . 
. 561 } 897° Den. a am mittleren Saintberg,| |,,,, —— —— —— 2. Dir. Rr. 55%, 
ge # Dreier: % 0 
» 3745 zu 680 De). der am Hainsberg, Tape 70 fi,]8 His 10° boge gefähte Orle: 
« 4000%, su 540 Ader bera, Tape 70 “ ‚janberföcke zu vertaufen. N4as594) In Würflingen, eine 
» 2226 4449 Dei. — — — —E—— A ee in * t. Erpedition Gierteiftunde von Hab 


en ber Bahn, am 
Fi ee — d Bein, iR ein neuen. 
5* ee 4 Bert umer Big — 5 — 232 san mai Kr \ 
Binfen ergebt, erung wirt 
5* den Schaum ak una und der Sul nunmehr. ohne Hal —— be Tin väuoen, fommt Branpand, * 


bed 
ürzb ven 97. m en ern ober em 
te z Grimm, t. Notar. Bi 





illig zu verlaufen. 28 
Zu vermiethen: €. &. @. Boit 
— — ui In Guangeee ae a y- 4645) Eermmeltfirade Nr. 73 in Schweinfurt. 


unterm See elaffene Priorisäts-Grfenntniß auf 30 Tage ‚eine neue Wohnung von | —ggerrame, 


bom 15 rl 1. I. am zur Renntnißnahme an Berfünds : Zimmerer, Küche ac. auf 1. Mai. e 
ungsftatt an bu Gerihtöbrett Engehft werden wird. — —— —— iu der Port. zu Stift Em: 
— er 13, März 1867, .4701) Bu vermietben bis| Dr. C ®. F. Voigt, pr > 
ig. Derirtogerigt 1. Mai im 3, Dihr. Mr. 56|tifher Arzt au *2*88 * 
Hofmaun * Wohnung wit 6 gine Amerika, mit Ira Diet, Sand. 
Seuffert. mern, Waſſerlellung ac. richterstodhter babier. 





— J—— 12 fr. am bis A. 10: ir glei 
"geimolinen uud once rn RER. 


3. Alten & 8 Fie aus 
DB Rürihuerhof. 
Das 


Hanpt-Herren-Kleider- Magazin 
m. &. Iſer aus Berlin u. Halle 0/8, 


Todes-Anzeige. 
eh ee telbmen wir bie traurige 
— * ed Bater, Grefisater, Urgrofvater 
Andreas „Wilhelm, 


. 


1.4 iu6 4 
IR Die —*2* te fh Im Der 5*c88 F 
April 1867 vom Leicenbaufe ſtatt. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





— — — nn 


befinnet fi 
‚nur im Haufe des + sche ‘m. Kabn & Eomp, 
 — seläh 0 — if der Domſtraße ER 
— um erſten Wie die hieſige Mine dejuchend, erlaube 
a O2 Gassner dem gecbrten Publikum —— —* a Lager y- ben 
am Krahnenplaß. feinften und moderuten Stoffen fomie elegantefler 


den vielfeitigen Wünfhen der ges iſt. Um mir am Hieigen Mlape eine dauerude han 
A uud eis ya; Beben | ſichern, verkaufe ich zu nmtenftiehendem Breiscourant. 

aadyelommen, findet morgen Mittwoch den | Ganz ezale Anzüge, fein und modern gearbeitet, von 104 

prit a die lehte 116 Feine Tudröde von 10 fl. am, die feinen auf Selbe ju 

6 fl. Sommeräberzieher, dunkel und heil, von 13 fl. an. 


deine Sommer: Jag aetts, mit oder ohne Batten, oon 10. A, am. 

\ Extra: Findervorftellun ug Ber —* in en — bis zu x AL u 
arröde und Kiude je in großer sw 1hl, 

—— — a . ee, Bitte das gerbrte } — nr auf die dirnia W. Kahu 


Ke Comp, auf der Domftrafie zu actem, uno bin td 
Agenda chf nie unter Die lichen Sieinen jber ferien Ueberſeugung, daß Fein Rankr' unbefrievigt mein Ro» 





vertheilt werden, 


j tal verkafien wies 
Aum Schluß jeder Borftellung:l Ho adtunas voll 
Die „Selpenfter: & Beiftercitafionen. ".E. Iser 
Ziglih während der Meile 2 Rellungen %c) aus Berlin u. Hale a/S. 


Aufaug 4 und 7 Ri —* 


Gassner, Cancon. Thereſia Trumm 
— hr bei Coblen 
empfiehlt Meffe ihr srodet Breinau 
Mprtete? art ih hiemit seinen hiefigen umb son Zepfen, 53* *. — Aue grobe 


: ichtiges 
And efannten und runden bie er jebemfle Mittheilung | amp . \ 
Re er „jeine Mictbudhrit im Bakthaus aum noldenen —— welche ie a ‚ee — — billigen Se reifen des 
? 





ferwer no 5* cerbt * fie ® 533 
und vrompter siemung sowie Berabreihumg auter —— 
Epeien urh Setränte zahlreiem Juiprud entgenen "Stand am Leichenhof, dicht ober'm Va 


Hodantunatoofit 


Angujt Müller, et anntmachun 
— ⸗ Saitmıth zum goldenen Löwen al —— — iifen ee de Dina Rune — 
ei eintrekender Verbrauchszeit empfehle ich | Apr 1867 Herne 10 Uhr die dem fi 





mein Kager aller Sorten trodener wie in Del —— Bar in F Pb na — Weißen Submften 


abgeriebener Farben, Firnijfen und Lade zur ſden Wenizfinepmenden in — 
girl Abnahme unter ujierung billigiter],. * 6 dee —e— liegen En 


reife. Würzburg, dann der fal. Bez —* —— und Gemünden zu 
Franz Backmuud, —— —— — 
am alten Bahnhofplatz. ER, —— ee ‚nö en ns 5 * 
TEE TE Tg rag or —— — t, vor er um 
We ae ee ee ne al Weontag ben 15. April 1. 3 A Abends —5 
— # ir eünpfenlen zu ee bei der p rer und Feſtungs · Corman daut ſchaft Wir 
eld & Cie. aus Münden, |yeftim fuaeit Angginnfen — 
Kürschnerhof. Er — lt k der Submiffiensbedingung ne far 
burg, dem 29, März 1867. 
Das Flanell-Waaren-Lager, |Die & Stäbe uni Belange @onm 
eigner Fabrik, = i 
von HM. Bendix aus Köllstedt, Von Prof. Dr. Rau 
iR wi = ehe jortirt und empfehle dafjelbe zu den biligfien Kemelitant öndinEine 20. 4 a 30, — tr. FR 





—* Domſtraße vor dem Haufe des Hrn, Reel. & — 3 2, 42 
* —8 bei J. 8. Brenner am M 


— —  —— — 











iten unter A au 


he IE ER 





and Kımftteiterei en 'miniature, |» 














R ä 

my in ie ae Aoeme — 
» —3 aſſa · Deffnung eine halbe Etunbe ni Kite je Stk, 
Georg Schmidt, Sanbofe it für einen jung . ws fi ls 







rn — — 
3 —— Ein jolider Hausfnecht 
De ganit Nah. in ver Erp. 













nn, 
BEE und Gbemifettes, weiß und farbig, —— 
töbemden ; dann das Meueite und Feinfte in |4685 2a) Am Sunbermaien 
tten, Ehlipfen und Davallidres empfehlen u *25 eine ni * 
ein ogis von 3 Zim- 
Alfeld & Cie, aus Münden. | mern, Rüde, Bägdtainmer ic. 
DB Nürihmerhoj. 


bie 1. Mai an eine ruhige Fa⸗ 
Au der Bude vor dem Haufe des Hrn. E. 


milie zu vermieten obnung von 4 Jim 

* 4588) Ein Refthen Saſting wir gllen Bequemlichtetten, 
Br: öller auf der Domſtraße 

nen ommen; 

R vr 


und vn Mefisen Schirtingj? Stiegen, if bis 
efle Urt Brodförbiben, febr gefhwacrvon, 
und 





























ne ae u 
4563 1) Eine abgefcloffene 

















Li 
** wi — * e jbestehen. PP BT. 
verloren. Man bittet dem rede | ————————t nn 

18 rittania» ‘lithen Finder, dieielden in der jd0e2) ür ein Gofomial: 
einfte &o = a3 Fa Pi pr. Serien Semmelötrage Nr 61 gegen Fe ce n 
öffel, Schaumfchlager, Zuckerftremer, Velehnung abitgeben. 1 ann ee 

rofitchen a 9 Pr., A ee ee tet € —A | 

eife, die altequte Sorte, fowieeime|tont 30) Mär, einen braven, } oltpität "und Bratshbar 
srtid Beimalter Bummiballen in allen out — Jangen if in gengrend ausmweifen kaun. Ads - 


ben zu nie dagewefenen PBreifen. ginge ae aloe Döniking. 


€, €. Steinmet aus Ruhla in Sachjen. ofen. har Ru 4669) Su — 


u bee A EEE aafl 
4657) Ein @i 24 ift ein möblites Zimmer 
In Bekanntmachung. Obrrliens Infanterie auf Bene uniep Jän Dermiethen. J 

4 ’ 


ſucht. NRäb. in der Er. F 
7 en früheren I. Leicig's Witte dabier, verfteigere —— u a. 
Mittwoh den 10, April (fd. Irs Stellen: Geju‘). [semeuen. "Rap. in ver 
| Rachmittahs 2 Ube — fin den tadnfen Sakeem ıar).]1038) „Guns Ymme Sage fr 
bie ABRifle gehörigen, im Mehr des Danfes Dit 2. Re. 407|der Ihon bereis‘ 3 Jahre belle en en 
er = —— Bäfer du 6, 7 und 8 Gimer, ferner em Notare in Funktion ftand, 4661) tn großer, zuverläf 
har audere Kellergesätbfchaften, den vorhandenen und mit den beflim Heugnifen|Fangbund, mannlıhen = 
pe ‚iu etwa 4 Gimer und den vorhandenen Trinfmwein zw;veriehen iR, fucht feine Stelle 1mlegte, für ‚er brejrtetund 
= gegen boare ‚jahlung. zu verändern und anderweit beiljehr madjam auf der Hoftleth, 
4 den 30, März 1867. einem Tal. Bisteköninte, Land⸗ fir zu verkaufen, Näh 
Oppinann. F. Notar, (45477 yerichte, Hentamte, Hrn. Nötare 
oder auch Her: Nehtsanwalte 


Cafü WU En theoretisch und prafe here D 4620), 66 
8 Schmitt, tüch gebilbeter Defonom, placitt jumerben Atere DJ. 



































































































frcht einen ordentlichen . 
Won’ morgen] wilher ion längere Zeit als ferten beforgt die Exbeditlon. Aab. in ber &pp. 
Früh 10 ühr IO tonomte, Gehülte angeftefli 


a 14556) Mehrere freunblide 
797 au wirb war, die beiten Jeugrifie bes Käfeverfauf. Wohnungen mit 4und.,5 
> Münchner [fs und wenn e8 vetlangt wird 1532 30) Wechte Schweii 


Hyimmern und allen ſonſtigen 
117 * x N] m, rn J 
DE | Steüe une satricnen An |jer- nun Limburger Mäfe ein Ts Da 1. Map m 






Stadt, find bis 1. Maguft zu 
i h H nd ſoeben angelommen aus 
9 wow erzebenit einlaneı | 'prüden. Näheres hei dem bayeriichen Hochgebirge und 


ee) Se ne are 
/ . 2 em ettemberg 
Orm Ederisaorten bis zu Ein Burfche er 
tühle, ging Areitan den] vom Sande, der ben feldban) Ee wir ein militärireier 
4 eim Shut verloren.[ uud etwa vom Bemühebat Täger als Livrsejäger gefwch! 
Der zehliche Firider wird gebe: verſteyt, und brav beleumundet Tewerber wollen fid autor Vor 
gegen Belohnung] A, fan einen guten Play als | tage igrer Zeug 


vermieiben. Auch lann tie eine 
Wohnung früher besogen wer: . 
ven, Nah. in der Er. 












4654) Es iii ein Warterres 
Aimmer nätft dem neuen 
Ehenbahnhofe an-einen ſoliden 
Menchen oder an rinen ſollden 
Arbeiter zu vermieten. 


—* * 









nife in Würz 
Hier pp. abzugeben, 463221 gi betommen. qga pun, Die 2. Fro, 576, Rab. im der Ep. 
0 n Em { h2‘ a — — — EEE 20 
an. in ber Geo. (4657 Ba imdiön. 4623 3a 17652) Gin Frauenmimmer 









a 
BB) Ein mitte Dal — —— — 
ik Sinterhous und Gartchen | 1689) Eir Mejanen Logis! Ein Kindermãdchen wird ge: 
mm mit 12 bis 1500 fi. Ans [son 3 Simmern, Rüde und fuct bis ®, Ziel. Nah in ber 


mit, etvad Vermögen wänict 
Theilnehiterin eines Meinen Ge⸗ 


lung getauft werden. fonfiigen Erforderniffen ift auf, Erp. d. BL 4625 lihäftes zu werden. francos 
ih, i Mai i 1m 1 #riofe mit ber Adreſſe A. M. 
b. in ber Erp. den 1. Mai zu vermiethen. '4604 2b) Ein Logis von 2]prjorgt hie Erpebition. 


74) 2 möblirte Yimmer Rn in ver E34 aud 3 Zimmern, Parteıre, am 
id bis 20, April oder 1 Mat|3097 3c; Ein gut erbaltener Eulieminar, ift zu vermiethen. 
vermiethen. 1. Difte. Rr. 19] Flügel von Bieber it billig Zu erfragen bei Weber, Dienft- 
3 XIL, alter Bahnbof. zu verkaufen. Räd. in ber Erp. botenbureau, Augufiinerzaffe. 


4670) Ein ordentliches Mad⸗ 
eben jucht eine tele als 
AUmme, Nah. in ber Erp. 


— 
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.. 


— — 


en er TR Teenie. 
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— — Fe — 
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— |. 
— 1 
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ne 


IT ns 


ERTL TEN WI ET 


Unser Lage 


{ 
N 


a an 2 


r nKleiderstoffen & Chäles, so 


in fertigen wollenen & seidenen Jaquettes, Bedu ' 
& Mantillen, ist mit allen Neuheiten der Saison so 


kommen ausgestatlei, dass wir dasselbe unter Zusiche 
der allerbilligsten Preise bestens empfehlen kör 


Ullmann & Strauss. 
Nur noch bis Samstag Abend in 


FRürzburg 





von Leinwand, Handtü 









onders durch ben, 


Fur reines Leinen, richtiges Ellenmaaß und reelle 


M. Wollitein 


K. württ. Forstamt Mergentheim. 
HK. württ. Revieramt Creglingen. 


Eigen: und Fichten » Stammholz - Verkauf. 


Arciteg den 5. Upril db. I. 
fommen im Staatewald Schirmbach (Markung Erdbach) 
und @ifenbacb (Ma Wreudrabadh) zur Be er 
24 Giden mit zufammen 1282 Gubiffuß, mırift Säge, 
und Wertholz und 29 Fihtenftämme, melit Bau+ 
Er mit zufammen 022 Gubiffaß, ferser auch 3075 
Ibelzfangen. 185— 24° lang. 
reg und Beginn Vormittags 10 Ubr im 
Ei, Gifenbadt Abth. 1 bei der Pflanzfchule. 
Der im, den W. Märı 187. 
Stönigliches gerBemt, 
v. Mund. 


ür S [ 4ör6) Am lehten Eonntag if 
peug EL, * Eriftbaugerlirde ein fei 
Bericlebeneds Spengler: [deut En-tou eben ge 
wird u blieven Ber reduche Finder 
riltpreis audvertauft wolle ſolchen an den Kirchner 
A. Jäger. dafelbft gegen Erkenntlichteit ab 
4699 2a) Kleftnentaße, [peben. 

469) «in Wirtillerift mirf4703) Ein Ebrvauleg.r mi 
allen P en \udıt guf 6 Jahrefsuten Papieren wüniht einzu 

und cin Infanterift auf Pii-[fteten. Näh. im der Erp. 


Belt empufichen. Nährrer 
Erumeopche Fr. 81. 
Adam Haub.!zu cediren gejucht. Näb. Erp. 


dauert der jeit 14 Jahren zur Meſſe bekannte bi ige Verkauf 
ber, Zifch: und Tafchentücher, 
Shirtings, Piqus, Sattens, wollene Tifch: und Com: ! I 
u, Kaffeedeefen, Deilertbedfen und viele an mes deu 
dere Artikel zu Ansftattungen. 
Berfaufstofal Domftrapebei Schirmfabr antHrn.? 
Da id nur einmal im Jahre mit einem bedeutenden Lager leinener Waa 
fommt, fo wird dem geehrten Damen noch die Grlegenbeit geboten, ihren Beda 
dad laufende Jahr bei mir eimjufanfen, da ich, befenterer Umftände halber, genöthigt 
mein Lager au Geld zu machen umd um alle Koften drö Müdktransportes zu rrfparen, 
ig fo billig verkaufen, wie neh Niemals — Niemals. 
Mein Geihäft wird ben geebrten Damen von Würzburg und Umgegenb bes 
Gen Umfag im demfelben Lokale von meinen früheren Verkäufen 
inlänglich befannt jein, und bin ich diesmal noch mehr zu leiften im Stande als bisher, J 


Das Verkaufslokal befindet fich Domftrafie beim Schirm: 
fabrifant Sru. Weber, 1 Treppe, neben den Bankhaus 
des Serrn Vornberger. 











Stadt-Theate 
| Dienstag * den 2, April 1 
_ Abonnement suspendw. 













1, im 10 
Staberl'3 Reifenben 
Poſſe in 3 Alien vom 

Theater· MRachr icht. 

Morgen Alltwoch ben 3. 
ant des 10. Abonnement. 

eht dieemal mur in 9 

Nelungen, weil: vie Gentr 

nur bis 15, April laufen: 

der Einzahlung tritt bie 
wäßigung um 8 Xorfl 
ein 


— — — — — 
Berichtigung. 
In dem Ausicreiben 
| Sanngericht? Klingenberg im 
r & fıtjen Blatte, Gonlurd bei 
re — ——  lälbert von Aölbad beit, 

16H) Solive Mädchen jfatt der Unterihuift „ ' 
fönmen das Weiß ahen mebnfzu leſen „Ailader*, und be 
Klelvermaden — id er» Zuſad Mf, zu ſieichen 
lernen. Much iſt doſ⸗lon win 
neues zweildläitizet Wett ti»]46722) Wie Garen fi 
lin zu verkaufen, Derolosgarten] Waaren find zu haben 
über 2 Etie.er, Frau Joh. Laden im 
— li dem 8. €. 
1692 3a) Für ein biefiget] Aunuftineraaffe Hr, 212, 
Schnittwoarengelbäit wird «iu - 
mit ben nöthigen Borkenntnifien |4666) Am Sonntag 
oeriebener junger Mannising von Deidingsfeld bid 
aus echtbarer Familie in die/hie Stodhiege bier ein 
Lehre zu nehmen ceiuct. Offe:tel Vebwarzbranumer fen 
unter Guifier MR. W. franco be [gem verioren. Man bie 
forgt bie Erped de, Öl. udgabe gegen Beloping. 
— — — &*b in der Erp, 
4694) Ein mohlerzogener, träf 


iger JZungetonn tie Schreiner |4671 20) Es wich nepe 
profrfhon arännlich erlernen bei flige® Honorar greiimbinber N 
Lorenz Zentner, |trriät in der nzoſiſce 
Echneinermeiuet. *|Zprache ertbeilt. Kay. pie 
Schulgaſſe, 3. Dir. Pr. 58 4073) Ein Wett und ein® 
1695 2a) Eine freundliche Sausleinen find n 
Wohnung, nem königl, Hof. | Abietie zu verka 
warten meuenuber, ih mit oßen/pl $ Nr. 148 über 2 © 
Vequem id teiten aufbn 1. Mai 
u errmietben. Näb, in ber @rp. 





ber. 
ren 






































MWaare wird garantirt, 


aus Breslan. 
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1665) Eine Schmiede, 4 
oder auf dem Banne, wir 





— —360 
1698 20) A500 fl. werden ſpitalien find auf Grunddeſit [mit W. bejeichnei 


shenreie „Fohere 


audjuleihen. Nah. in ber Exp. | Erpenuion. 


Bon meinen perfönlichen Einkäufen in Paris und ven eriten Fabrik 


äsen find die 


neueſten Kleiderſtoffe 


ie bevorſtehende Saiſon nicht allein in reichhaltigſter Auswahl, ſondern auch 


uvden billigſten Preiſen eingetroffen. 









Dankſagung. 
Für die vlelſeitige trönende Thrilnabıne bei dem Lei 
Fa und dem Trauergottesdienſte meins num 
#- zubenben inwisfneliehten Gatten, ſage ih ven 
—— und tiefften Dank 
Würzburg, am 2, April 867. 
Die tieftrauernde Wittwe 





Margaretba Greiner, 
verfeben 


—2 Gansleber⸗, Haſelhühner-, Fa— 
Kies Be ne und Kramets- 
— einpfiehlt 


Anton Winoprie. 
Staliener u Braunihweiger Salami, |< 


Gothaer, Göttinger Geroelat-, Trüffels und Bun: 
genwurit, Frauffurter Brats und Leberwurſt, 
feine Geto atwüritchen, mit und ohne Knoblauch 
i St 5 kr, Ronlade, Weftpsäler nnd gewöhn— 
lichen Schinken, empfiehlt m friiher Zuſendung 


?, Neich. 
NB. Gervelatwürjte werden bei Abnahme 
a: Barthieen zu jehr billigen Prei— 
e 


geben. 





von 


ven 


Niederlage von Ghemniger Schreib: und 


Eopier:Dinte in vor züglicher N Ditaltıät cmn Iımittelie einer neuen 


pfichlt 

3 G. Berger, 
' Ede der neuen Paſſage am |. 
ni Markte. 


Billiger Ausverkauf 


u 55— Strin gu 


% Lager betinder. fc im Beichenbofe, nes | Heilverfahren am, weldes allen Leidenden die ficherfte 


Pmüber der Zrinfballe, 
Um zahlreichen Zuſpruch bittet 
Achtunge voll 


Peter Fink. 


> 
Balentin Flügel aus Grabenhof a, d. Rhön 
— jur gegenwärtigen Meffe fein mohlafjortirtes Lager in 
2zinwand, Tifchzengen un Oandtüchern, 
— ———— Benienunn za möalichſt bil: 
reife um geneigte Ähnahn 
Ba ai Khnabm 


Eingang rechtd mit Firm 


Deine Bude — fi | pıqugab ee 


S. Hofenthal. 


Marsala, ächt 
(fit. ſizilian. Bein) 


auch bekaunt unter dem Namen — 


deu berũhmteſten Herren Meriten wegen * KL 33 
haltig erwärmenten uud ftärfenden Eigen 
—* zugleich edelſter —— ae 

Die ganze Flaſche IM. 36 fr, 


be - fl. 48 
* Flaſch iſt mit meinem Kamen, Siegel und Gtiquette 
Wilh. —— 
Alleinige Niederlage — für" Bürıb 


und Umgegend bei & obr, welcher ın gleicher 
tät and zu gleisen Prei en abgibt. 
& Freien, 


ur Beluftigang im Zimmer 
3 fig: g im Zimm 442* 





Salonfr ueriver 

Ealonferzen, Sternähren, Ballens, 

mit Keuerwerf, Piftotets, Schmwärmer ır. ır. 
Zaudfeuerwerf: Nafrten allee Net, Zourbillons, Luft» 

ſchlangen, Perifentainen, Zransparentitäbe, langen · 

Bombenröbren, Lichterſtäbe, Umläufer, Pot & fou t æ. 
Wafferfeuerwerf in großer Auswahl 
empfiebit zu billigen Breilen 


Joſeph Veratboner. 


Soeben fit erfbienen und zu baben iu ver Staber’ ſchen 
Buch: und Hunftbandlung in Würzburg: 


beumatismus 


und Lähmungen. 

Deren wahre Natur, Urjachen mad 
gründliche Heilung 

—— — — und unfehlbaren 





Leidenden jeden — ———— und u. empfohlen vom 
Dr. 2uitnol 
Naumburg bei Ar, Regel. 2, aha reis br. A 5 
Indem der Verfaſſer in tlarer, a emein faßlichet 
überzeugend machweilt, wie ſehr man ſich bläber über —* —* 03 
und dad Weſen des Mbeumatismns geirrt, und daß aus die ſeun 
‚Grunde aus alle bisher dagegen angewandten Mittel gar feinen, 
oder böchftens nur vorübergehenden Urfeia Imben fonnten, glibt 
er zugleich in dieſer Schrift ein jo einfaches als unfebibires 


rm 


Durd Serhlup Des iql, Bra Esamts weroljhofen No. IU709 
it ber Verſtrich des Etammbolyes im biefigen Gemeindewalde 
————— 

Haudthal, ben 27. März 1857, 


Die Gemeinde: Vermaltung. 
Mötb, vorftcher. 
Meg, Goeſchbt. 
4704) Ei ugeberin wirb 
) Eine 3 * ir 


geſucht im 2. Di r. 699, 
über 2 Stiegen, 


bietet. 


an 204 ın qpu wm 
goq mau 


‚u aammmfımmva® (00:5 
















Ä Sthwarge Sedengenge und Pr | 


in r Onalitäten uud ‚Breiten P 7 Hin 


DB —— 8. — 
beduinen; Paletots, Taequelles, 
gewirkte Long: Chales Tücher 
MNleiderſtoffe, 
fertige. Unterrücke & ei, 


empfiehlt in: ſehr großer Auswahl zu auferprdentli 
u Preiſen F 


Garl Bolzano 
Herrn-Hemden 


in Leinen, Shirting mit leinener Brust- & — 


schetten, ganz Shirting mit Pique-Brust & far 
bigem Percal, sowie die neuesten 


enzlischen Kragen 


& Manschetten sind stets in reie an Aus 


wahl vorräthig bei 
F. J. Schmitk 


Friſche Schellſiſche, 
Brat-⸗ und Roheſſerbülinge treffen heute ein. 
h. Gottfr. Schmarz.- 





Rrifcher —“ und Blumenkohl 
trifft heute ein bei 


Beeren Kirschten. 




















rundet Be son Ein pr rterre:fogis pre) ‚200. fl. ſucht ma a)" Ein „Samen 
pe an de *6 ftigung | oon 8—4 mern, * on Rue [ohne Unter hand * auf ein hie 
* —— an * Bu behör ER auf}. ** kl fines Haus aufzunehmen, J * e ” 
Rre. B16. (4648 hermiethen. 3. Dit: Rrs 46. ' Näh. in ber —— töfigung erhalten, 


Würzburger 


VE gunrsurg-Wanserg Zuaritert; ER 
el von Frantten: nm. 200m. ih 
Pa 3. 10 U. 30 MR. feib, Bofılar 6 BER NT 
1. Früh, Sucecua. TIL fr, Bag 
Bamberg: Scecly. 10 UL 0, 


am. Müst. u. 11. Rades. 


Er 72.15. 8. mp2. Gütedge 2 
DR + 1.80 @. trüb 


Makel von Bamberz: Schneii. 6 u. 20 m, | 
WERE, Bons. 8 IL. 40 Di. frli, Wbäternge, 1 Upe "7,2 0 
itegh, 11 ML:LOM. Rachts Ben 

Bigeigiuncg Btantiz Cu 1 UM When 
Wera. 5.80 —— q 

108. 16. I. Nachts, Ghiterzgr, 4 1.30 M. ich, | — 
20. Abbe. EB u 
lu 





—ã 
— 





liuvo den 


Reuecfies 


Berlin, 1. April, Im Heidstag ifi bie Imterpellation 
Bennigieus In Bıtreff Zuremburgs bennod erfolgt. Benmigien 
erflärte: ‚bie Rarteien werben zufammenfiehben, wenn —* 
lands Integrität bedroht mwirb, das Einiuungewert wird fid 

leunig voßjiehen, wenn bie Einmiihung des Wuslonds droht. 
fuden ben ‚Krieg mist, Wird er eter provocirt, fo mag 
\ Fronkreih ihn geramtworten. Graf Bismord antmortele: von 
‚einem Abflug ber Niederlande mit Frantieich fei ber preufi« 
ge Regierung nichts bekannt. Auf die Frage Der Niederlande, 
‚wie Preußen bie Abtretung Eu 
jerfläri worben: Preußen mü 
Verantwortung überlafjen, 
Untergeichner der Yertr 


** 
dem König ber Riederlande bie 
1880. der Bumb nd 
von R unde em u 
‚ber Heiätags ermitteln. Wreufen lehnte die —— quter 
Mienfte der Niederlande zwiihen Zreugen und Frankreich ab. 
Weitere Aufihläfe jeien umıhumlich. Doc hoffe er (Braf Bis: 
mord) bie Bohrung der deutihen Rechte auf friedlichen Wege. 
— Der Reihsiag erledigte die Artitel 3O—44, betreffend das 
3ol. und Hendelswelen und bie Eiienbahnen, größtenibrils in 
der Fefſung der Cutwurfs, mit mehreren von ber Ben 
gutgebeißenen Amenbewents. — Der Rronprin vom Sadjien i 
mit feinem Generalfichächef zu ber Meldung eingettoflen, baf 
die häcfiichen Tr mit heute bumbesmäßig fermirt find, 
Der Kıonpring und feine Benleiter trugen bereits bie hunbes» 
mäßige Uniform. er jächfiiche Rrompıing if von Rönig Wil: 
el zum commandtrerden Genercl bes jmöliten Bumbesarmer: 
EorpE ernannt worden, — Der „Etantsanyeiger” ift ermächtigt, 
bie Gerüihte won einer morganatiichen Geirath der Königin von 
für umbegrünbet zu eıllären, (Alp. Big.) 
Beag, 1. April. Ein Communigrd bes „Etaatdcon- 
tani* (dä offiziellen Journals ——2 in deffen nicht: 
emtihen Theil dementint im Namen der luremburgiicen Aanplei 
die Rabrikt won erfolgter Mbtretung des Bro) A 
unb hebt hervor: von einer — — erft de fein, 
* auch die dabei intereſſirten Großmächte fich verſtändigi 
Rarlörube, 1. April, Der „Rarlär. Zig.“ zufolge 
bat die franzöfiiche Regierunn für bie Dauer —æã 
der Veh wang für beutfche Reiiende perjöns 
le Segisimation, wie Bapkarte, A 


Zonden, 2. April. Unterhaufe erklärte Stanley, 
-# lönne Behlmmieh a ——— ig Zuremburg niet 
Ritbeilen. 
‘ Ronflantinopel, 2. Upril. De 

Hi den —— und von da ber 
f Beioktten Beßtmortete Borihlag ber Abtretung Can) 


tiepenlanb wurbe won ber auf’a entichlebenfie ab: 


— — — 


Stadt- und 


2 r 
— Er 
x 
IS 


Votum yon Re 
Bit, Befi11 m. 30, 9 
SOR, telih, IIN.DOM. 


aufnehmen würbe, fell marde, zer er ge 
bie Auſichten der Empiang zu nehmen. 


ehoben. Jebe 
bu, —X x.aus Frantfurt 


frei Beute bereits vo. nad Eöln zc. abgereift find. (Auceb 
elwetle durd) mändliche —8 mittags 9 Uhr A ben 
— 


Sandbote, 

E MD. Winösig- Ansies- Winden, 

AR ‚ Bozen mac Aimbad; Scrali. IL RL 
zade. 6 Fr 6 2. früh, ltr SM, Fri rh 

aan % 















: Edimia. In. 
seh. Satrene 102, 
", brennt. 

1b 
3: rinlemngte . 








EN 07; nase, 6, 45 W .Rocıra., 6. ih 

ee De Terrier EN he 

— ie 5 3. jr . 
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Zagesnrnunigfeitem 


Die Benölierung der Inſel Erphalonien ik hetzrntlich . 
ein beitiges Erbbeben am 4. Februar If. Je. heimgeludt m 
burd; bieies Ereigı ih im ben Fang des gröhten Eltudes ver» 
fept_worben. Er. Moj. ber König haben nam dem Santlungss 
bauje Epengelin u. Comp. zu Lindau auf uehfallfiges aerunters 
ibönigfied Anjuden die Frmibigung jer Eetgegennahme freis 
miliger Beiträge jür bie im folge jeres Erbhebeme ichmerbes 
j@äbigten Bewohner ber Inſel Tephalonien in der Weile 
eriheilen gerubt, dab das beyeihincıe Sonbivmasbongs ermä 
freiwilliger Goben tınd) Bffentlichen Muf« 
mlaben und bie eingehenten — 


Lohr, 1. Bpril. Geßern Abend dam ein junger Furfde 
von umgefäbr 15 Jahren im ben Luben eines Lirfigen Ubr« 
maders, am angeblih im Muftroge eines hiefigen Gafiwirths, 
bei weldiem ein Fremder eirgefehri jei, ſechs Bolinberubren 
Einfit und Ausmabl zu tolen; allein ber geaudte Ubrma 
hatte alüdliher Weſſe fein Vertrauen in biefe Offerte, welche 
na bintenber old eine reine Echwinbelei erwies. Man ift bes 
reits dem hoffnungsvollen Jüngling auf der Spur. (Afdb.B.) 

Die Stabtpoflerpedition in Nürnberg wurde in eine jelbfls 
Ränbige Hauptpofterpevition umgewandeli. 

Münden, 1. April. In Effigierötreifen glaubt man 
nit, bob der Rriegeminifier feine Entlafjung erhalten merbe, 
Die jmwierige Arbeit, melde fein Rodlofger zu übernehmen 
böite, bie Dinsonbeitung der neutn Heerte or anfiatien, Adredt 
mobl die Meifien ab, eifrig mach bem MWoriefenile des Krieg 
we traten. Unterbeffen ft ſich doch Die Zahl Derienigen 

tabsoffigiere, welde old Ronbibaten für das ın der Ehwebe 
hehende Bortefeuille genannt werben. Außer ben ſchon irüber 
begeihneten DOberfien Bothmer und Mailinger fpridht man It 
von dem Überhen Etrung, dem ehemaligen 
Prinzen Earl, dem Dterfien Leffel, bem ehemaligen boyeri 
ſchen Militärbevolmädtiaten in et und dem Oberfilien- 
tenant im @enerolguartiermeifterhab ». Diff. Lehterer je wenn 
Prardb’s Beiuh um nibebung ven feinem olten wirfic ger 
nehmigt würbe, die meiften Ehancen baten, ut Bl 


*3. 1. April. In Fol, tel 
aden, 1. Aptil olge von tlegrammen 
iR diefen Mbend im biefigen Beldäftskreiich bas 
Gerücht verbreitet, Preußen werde in Folge der Luxen dur ger 
An yo zwei Armeelorps mobil mohen. Die Befötipung 
Diefer adıicht it abzuwarten, Thoatſoche aber if, ba benrs 
laubte preußiidie Militärs, tie fi bier befanden, zu ikren Mer 
imentern einberufin wurdbın und daß mehrere biefer nos 


Die Ausfellung wurbe hente Nach⸗ 
hatten bie —— net fm re 
Bi auf —2 zugewieferen Hanm ber u, 


gallerie ber Maidinenabtbeilung aufgeſtellt, um bem leiſerlichen 


ruf im Königreice 


Baris, 
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—* * feanydilihen leur und eine zur mid wi 
4 eine: Peafett, der nee 
ger der St f. w. eröffndten. Dan e 


artsaninider u. ſ. 
ienen der Rılfzc und die Kiilerin, 


katie Beinen, wie das Geremariel angefürdi;t hatte, wos jbaupten, daß Breußen fein Iniereſſe an Quremburg, beffen 
aber in Bejleituag der Binzeifir Mityiloe, welhe dem Prinyen [oAlferung nur halb beutfh F und 
von Draniem dem Arm gegeden hatte, der Prinzeifin Murat und für Preußen hege, haben könne, 


eines aniehnlihen Hofitzats, 
mahlin glänzten Bags buch ihre Komeienheit. Der Riiier, 
in Gtoil und unbebedten Hauptes, war mit dm Scoßcotdon 
der Ehrenlegion geihmift und trug einen Spazierod in ber 


” 


der Raxlierin war von raffinierter Einfachgeit, fir teug eine Ro: 


€ 


tunbe von ſchvarzem Sammt und einen roth · braunen, mit matt 
vergoldetem Eichenlaub gıruirten Saumthut. Die ganze Art = 


und Beiſe, wie Ihre Mojenäten fi gaben, hatte etwas um: 
mie eben der Herr umd bie Fran vom Haufe in 


gropen Erabliffement igren Saſten die Homneurs machen. | Migionen D 


atte die gange Felerlichteit einen buchaus offiridien 
einerlei Etiquette, feine Uniform und an dem Aus: 
Relumgtnebäuoe nit mehr Gendarmerie un? Stadtiergeanten, 
als vor irgend einem Theater, welches ber Hof deſucht. Heute 
Abend traten die Bimmerleute, Decorateure u. ſ. w. wieber in 

Recht und fi 


Al 


* 


e haben noh enorm zu tyun. denn ginge Ab» 

wie 4.8, bie ſoaniſche, pottugieſiſ he u. a. find noch 

von gähnenber Leere. Bor dem 1. Mıi — dnarüber berricht 

nu: eine Stimme — können bie Infallationen niht beendet 
fein. vr. 3) 

ge Daris bat ih ein Verein zue Wahrung ber Inteceffen 

ber die Pariſer Ausſtellung befahennen deutihen Urdeiter ge: 

bilber, weldier von dem Grundgesanken ausgeht, dab bi bem 

einer Weltausfiellang es fih für den Hcbeitee nur um 

ben Bord der Bervolltommnung ta bereits erworbenen Fah⸗ 


keaninifjen hanneln könne, und vayer als Segeatand ipcer nahen | Yalfsnertester oder einer Bolkävertretun 
Dayın dienen gher die Abſichten und Entihlüfe der 

enden Bere ihrer Bumdessenoff 
Ant es am | Deffontlihk it gebe. Die verbändeten Regierungen 


Hufzabe ales Dasjenige in’s Auge gefaht Hıt, mas 
möchte, den Beiudper mit den feinen Beruf intereſie 
anftaltungen befınnt zu mahen, Riht minder erſch 
als eine matürlihe Obliegenheit, die übermähigen Anforderungen, 
weldre ben Fremden unter den obihmebensen Umtänyen be: 
beoym, von dem Arbelter abzuwenden. Er wird es fi zuc 
Pitt mahn, ihn in Wahl von Bohaung uns TÜüh beyuljlig 
—5— auch onſtigen Shwierizleiten, die aus Ualen uniß ver 


verhältnife und ber Socache ex wachſea lo aaten, vorbeugen. | 


Dielem Bereine gehören unter Andern auch Ladwig Oamder er, 
De. Savenburg, Rihmkocff und Bavmiz Simon an. Ale Mit» 
Heilungen And portofcei zw richten ar die HH. Haar und 
Steinert, 9 Rue Jacob in Baris. 

Die Bariier Fleiſcher wollen zur Nusitellangsgeit das Pfund 
Ninddeifh (befter Sorte) zu 6 Feaalea (2 fl. 43 kr.) uud das 
Biund Hammelleiih zu 2 Fraulen tariren! 


DD eutiiblanb., — 

Vreußen. Räunſter, 31. Ric. Die aus Anlap der 
emburger Frage ſich ſeigeraden Berwidlungen mit dem Tui⸗ 
binet haben die preußiige Regierung veranlaät, bie um: 
ng Borfihtsmafcegeln zu ergeeiten. Wie ih höre, if 
ereits Befehl ertheilt, die ——— Mıinz und Coblen ſchleu⸗ 
uiaſt zu armiren und bie Reieroen für das weitpräliige und 

eheinilde Urmeecorps einzusiehen, (Alp. Zig.) 


Uuslamd.iih 


Großbritannien. London, 30. Mir, Die Larem: 
burgs Frage wird in den hiefigen offiielen Kreiien mit aufallen » 
dem Gleich auth verfolgt. Richt daß die Tıriss eine weitere 
Anwendung ber Annerionstheorie zu Banften Frankreichs gern 
fäben; aber e8 gilt, wie uns glaudwürdig ver ichert wird, in 
dem englifhen Foreign Office für ausgemadht, dab bie Rabe 
Europas um Buremburgs willen nicht geföct werden könne, ba 
bie Mötretung des —— an Feanlceih bereits in einem 

eheimen Bertrag jwhſchen Frankceih, Preußen und Holland 

Ktet fei, und nur Aber ben — 3 vpunkt der Ber» 

un bes Berteags no Meinunzso:rihiedenheiten zuls 
I Frankceich und Preußen beftländen. Dieses verlange Bes 
jenes 


altung bid zum Schluß des norddentihen Meihstays, und 
werbung noch als captatio bonevolentias für bas Corps 


— 


# 


mwünfde bie fofortige Beröffentlihung um bie neue Er· 


erwarten, Um 9%, Uhr näherte ſich ber Zug, welden!is 
nid: tn Bigleitany des | Eo 


Bein, Rıpoleoa uad ijeine Ber [Riygr un) Saooyen eingelbten Spiels! 






ſich jedoch auf denſelben zu Rügen. Die Toilette) ymaifiton ih 













atif vermenben zu lönnen. Das 
Fe Peine Kon ia —— tı 
a en mor Benn wi 
reift ſich die Bleichgiltigkeit, womit bie deiner" I 
ereipondenten die ganze Angelegenheit bebandeln, und I 
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(ag. F 
Amerika. New Port, 30. NRärz. Der Gongrek | 
fi5 bis zum Monat — vertagt, dr Wüglieder o age 


nommen, die am 3. Juli anmelend fein mäffın, wenn die Ju 
ren Bericht über die gegea den Prätpenten 
wuleitende Rlage erflatten wird. — Dir Senat if auf nahm 

mtag (1. Aprit) einberufen, um Mittheilung von einem © 
am erhalten, durch welchen Hupland das a 
rufſſiſche Amerifa an die Ber. Staaten n 
(d, h. die Vereinigten Staıten haben das Territorium u 
olar von Rußland gefxuft.) 


Aus Beracruz wird gemeldet, daß ber Belagerum 
daſelbſt verkündet worden if, eruftand 





7 


Nahbihrift 4 

Bir haben oben die Antwort bes Geafen Birsmird auf | 
bie Jaterpell tion Bennigfens in der Lurenburg'ihen Frage nad ı 
einem der „Alg. Zta.” zunegangenen Tele zramme im ae ' 
bereits mit getheilt. Rach dem ſtenographiſ gen Berichte fügen mir 
nod) folgende Heugerungen Bismird's bet, Bor Alem gab ders 
felde zu, daß, wenn aud) ber preutziſchen Reyierung vom einee 
bereits erfolgten Abtretung nichſs bekannt Tel, dieſe doch 
mit Betimmih ir wiſſe, ob der Adſchluß nicht viedei ht um | 
bar bevoritehe, und fugr danu fort: Sie werden von mir nicht 
verlangen, daß ich im diefem Hugenblide,' ähalich mie es einem 
antteyt, Ecllärungen 
Staatsregierung und 
on im dieiem oder im jinem Wale in bi 

' glauben, bafi 
jteine fremoe Maht zweiſelloſe Rechte deatfher Staaten mnt 
deuiſ her Beodlterungen beeinträchtigen werde; fie hoffen, im 
Stande zu Sein, ſolche Rechte zu wahren und zu Ihüpen auf das 
Were frievliger Werbandlungen und ohne Ban de 
freu adſchaftlichen Bezieyungen, in denen ih Deutſchland biäher 
zuc Genu thauag der versänderen Regierungen mit jeinen Ras 
barn befinpet. Sie werden Sid diefr Hoffnung um io ſicherer 
bingeben können, jemehr das eintrifft, was ‚nterpellant vochet 
zu meiner Freude andeutete, daß mir darch umiere Bexath⸗ 
\nngen das unerfchütterlide Vertrauen auf den unzerreißbaren 
—— des deutihen Volkes mit und unter feinen 
(Hegierungen betgätigen werden. (2ebhafter Beitall. ) 
IMrafident Simion ſprach hierauf: Ein Antrag auf Velprechung 
ber Interpellation if nicht getellt. IH ſpreche aber junerndhs 
tid die Empfindungen der Berlammlung out, wenn ich fage: 
"Die Biie, in welder der Reichetag die Interpellarion umb iyrt 
| Beantwortung aeceptirte, ſpricht deutlicher, ungweidentizex ald 
liegend ein formeler Antrag es lünne. 

Seine Mojeftät der König haben durch allerhöchſe Ext 
ſchliehang vom 28. da die Einführung ber Pariier Ordeher 
fimmang bei ben Mufiten ber Armee aflergnävigft zu genehr 
migen gerubt. 

Seine Mijetät der Köniz baden gerußt, ben Hauptuasc 
Eduard Sieh vom 9. Jıfanterle: Hogiment aaf ein Jahr ia deu 
Rubeftand zu veriegen; Dann den Unterlieutenınt Theobor van 
Bühler vom 9. zum 15 Afnfanterie- Regiment zu verfegen. 

Um ven Familien der aus dem legten Felnzuge mad Ber» 
miäten Beruhigung oder doch Bemißheit zu verf hartem, wut deu 
auf geſandticha tlichem Wege Echebungen gepflogen, ob m) wilde 
Angehörize der bayerifhen Armee etwa noh in dem —— 
Smatethen unter ärztliher Gehandlung ſtehen. Jahaltlich 
"anf Befehl des toalglich preusſſchen Rriegsminiiteriams. her 
einzeforbeeten Becihte ber Gocpd: Generat· Herzte befinden 
zur Zelt eine Berwandete oder Krank: der bayertichen 
mehr in ben preußlichen Lazatethen. 

Nachdem die Rinderpeſt inhaltlih der anbergelam 
theilungen über die Ausbreitung dieſer Seuche Im 
nod immer in Niederdrterreig, Ungarn und 
und neuerdings in Böhmen ausgebrohen if, 








| hat das, 


imifterisim bes SImern mittel einer Belannimochung vom 
‚ April d. 3 ben Transport von Rindern, Edafen und 43. 
en im“ lebenden ober todten Zuſande, dann von Robfio 
zon di fen Thieren in friiaem oder —— Zunande aur 
den obengenannten 4 öoferreichiſchen Kronlandern nad) oder burd 
Bayern verboten und unter die Etrafbellinmungen des Art. 368 
des Steafgejepbuds geiellt" (8. 3.) 
Rad Schluß ber diesjährigen Herbfimanöver wird bat 
1. Bataillon des 1. Inf. . von Landau nah Münden unt 
tas 4. Zägerbataillon von Münden nach Banpsbut verlegt. 


Deffentliche Bigung ber Gemeindebevollmäch: 
tigten vom 1. Upril 1867. Das Seſuch bed Adam Hoor 
von Waldbrunn ‚um Weberfieblungserlaubniß wurde mildähri« 
beicieven; desgl. das Geſuch des Joh, Gy. Saqmitt von Tiſin 
gen um derieihung einer Büttnerlonzeihion nebfi Verehelihungs: 
erlaubnip mit Marg. Vogeno von hier; betgl, has des Theo, 
Bitus Emitt von Kaılkadt um Verleihung einer Echneider: 
Lonzeifion nebſt Verepelihungterlaubnig mit Sabira Margar. 
Mepler vom bier ; deegl das des Job. Mauter von Blaientadı 
um Imfaflenannabme auf den Betrieb ber Gärtnerei nebi Ber: 
ebeliäumgserlaubnig mit Marg. Odſch von bier; deegl. das der 
Fabpifarbeiserin Apoflonia Halb von Heibingsield um Ertheils 
ung des Simatberehtes und Huimahme in eine Pflege; desal. 
das bes Wagenmwärtergebilfen Karl Eeubert von, Engenhauj m 
um ufoflenanzabme und xerehelihungdrrlaubniß mit Henriette 
Defelein von Sul;fild; desgl. das des Sanzleibieners Johann 
Brod von Girkeltiatt um Imiaflenannaume und Berbelihungs: 
erlaubniß mit Marg. Albrecht vom Eibelftabt; desgl. das bes 
—— Rod aus Braunihweig um VTerleibung einer Poſamentier 
onzelfion nebit Terebeliaungeerlaubnig mit Marg. Etopp von 
bier. 2 @efuche um Infofenannahme wurben abgemieien. 

Alhaffenburg, 2. April. Zur Hegulirung bes Moin: 
beits auf der babiien Etrrde traf heute mittelft eines Edlep: 
pers eine Tamptbaggermajdine, welche jeither bei ven Damm: 

bauten für die Mannheimer Aräde verwendet worden war, bier 
ein. Ti felbe if nad Wertheim umb zwar jur Vertiefung bes 
Flußbettes, wie zur Unlequng eines Winterhofens behimmt 

Aus dem am Beyirtögerihte Münden eben befhärtigten 
Eorcurie des Brafen Hugo von Woldboti Baflenkeim wird ger 
meldet, bak die Aciiomafie 46,800 fl., die bis jeht bekannten 
Forderungen bogegem f-fi 2 Villionen betragen, 

Im Intereſſe des Schuhes der Forfien bat ber preußikhe 
Finanyzminiter bie —— gem Erlab von Verorb⸗ 
mungen gegen bad Wegfangen ter Balbameifen, dos Zerftören 
ihrer Wohnungen und bad Sommeln ber Ameilen Gier aufge: 
ordert. Die Ehonung der Ameiien motioirt fi barurd, ta 

iefe Inſelten die ärgften Feinde und Beitilger der Naupen find, 
ben Wäldern alio jum großen Nuden gereichen. 

Ueber bie Lugrmburger Angelegenheit ſchreibt ber Berliner 
Hocoffizidfe, weldem die Mn. gtg. ald Mblanerungtort dient, 
unterm 30, Här: Da der Hönig der Riederlande burd Per 

1 Union zugleich Großherzog von Qugemburg ift, fo fiehen 
Berkouf eine völferregiliben Hindermiffe entgegen, ba die 
Felung Furemburg ben Gtaralter einer beutichen Vun des ſeſtung 
serloren bat, und die Anmefenheit ber preublichen Belagung in 
beifelben immer bie Beitimmung ber Pariier und Wiener Wer: 
ir jur Worausfekung hat, daß Zuremburg eine beutihe Bun 
beifeflung moerben jolle. -( verwies man preußi,derieits 
af Um fiend, daß bie Hebertrogung bes a 
am Breuken vor Abichluß ber Bundesalte erfolgt, aljo vom Be: 
Rande des Bundes nicht abhängig fei. Jeyt fagt man bae Um 
gelshete.) Won biefem Gefict: punkt hat vie lupemburgiihe Re 
gierung fi auch gegen die Unmwefenbeit der preußiigen Trup- 
pen in jener Etobt erflärt umd im Rovember v. Ies. ben biplo- 
metiichen ‚Echriitweghiel * veröffentlicht, welcher bie: 
ferhalb zwiichen beiden Kabinetten Ratıfand.... Die frage, ob 
dad Großberzogtjum mun wereits wirtlich an frankreich ver: 
tauft fei, faun von bier and gar nicht mit Sicherheit beantwortet 
werben, weil Preußen von feiner ber beiben Eeiten in bie Ber- 
banblungen gejogen worden ift. Daß bie deutſchen Regierums 
en Uniprüche auf die Ruderflottung ihrer Auslagen für Be: 
eftigungen umb Ausrüfungen Quremburg’s zu erbeben berech 
- gt And, Legt in ber Natur der Sache, fall bie Behung vers 
Berlauf in andere Hänbe übergeben ſollte. (N. €.) 


Das nächfte eidgend ſiſche Sängerfeft der Schweiz findet zu 
Senf fait, 


Bien, 1. April, Bei ber 25. Berloofung ber Gewinn» 
Nummern ber Etootefänlbveridreibungen bed vierpro 
Etaateloiterie hu vor vom Jahte 1854 tfält von 

ar gezonenen Eerien auf die in der Serie 364 

mmer 25 ein Gewinnft von 140,000 Oulden, unb auf 
in ber Serie 2914 enthaltene Nummer 15 ein Gewinn von 
20,000 @ulben 8.«M. Auf olle übrigen bier nicht auf 
in den verlooften 22 Eerien enthaltenen 1098 Gewinn⸗ 
der Echultverichreibumgen entfällt ber geringfie Gewinn von 
300 Bulben RM. 


Bien, 1. April, Hei ber beute fiattgebabten Außloofmg 
ner fl. 100 Elſenbahn ⸗ Prioritättloofe von 1858 ber öflerr 
Grevitantialt wurden folgende 17 Serien & 100 Stud e 
nesogen: Eerie 245, 896, 1078, 1175, 1274, 1469, 1467, 1631, 
1679, 1721, 1486, 2211, 2564, 2683, 2828, 8384 und 4088, 
und fielen bei ber ſoaleich fortgelehten Geminnzichung auf fol« 
‚ende Loeſe die beigefegten hohen Prämien: Eerie 3384 Nr. 88 
200,000 fi., Eerie 1175 Nr. 94 40,000 fl., Serie 1462 Rr. 64 
20,900 fl, Eerie 245 Nr. 36 und Serie 1631 Rr. 94 &5000 fi. 
Die Heimgahlung erfolgt planmäßig am 1. Dfiober d. 3. 





"Börienbericht, 
wort des Grafen Bitmard auf bie 
in Betreff Quremburgs laht jo vielen Deutungen Epielraum, 
daß es nicht zu wundern iſt, ‚wenn le gerabe nicht zur Berubig« 
ung ber Wemftber gebient hat. Man jhleh fi in bieler Be- 
stehumg ber A: fjafung der Amfterbamer Börſe, welche bie Dis- 
mard’iche Rede geftern günftig deutete, bier richt an. Lnjere 
Börfe war heute in anfgeregter und flauer Stimmung und fehte 
kämmtliche Tourſe weientlich herab, mit Ausnahme von Ameris 
kanern, weiche ſich darch eine jeher fefte Tendenz vertheilbaft 
aufzeichneten, © on» %;,6/, ſchlechter von Rem: Port 
tame. Die auf fubbeutiche Fonds vorliegenben Berlaufsorores 
tonnten nur theilmeile ansgehührt werben, da nur mwerige Raufs 
orbres am Plage waren. Cäumtlihe bayer. Effelten mnrten 
ganz bejonbers von der flauen Etiömung berührt. Als ber 
dahlie dourſe n wir: 1882er amerikan. Bonds 77%/,-—78, 
Ratunal 59°/,—53, nette eno!, Ya, 4.9, Metall. 
40, Gtenerfreie Metalligues 47%/,, 1860er Zoofe 66 —67!,, 
1Sb4er Zuofe 7245, 1sbher Hoofe 116, Bantattim 667, Gre« 
sitattien 1651,16, —1651/,, Staatsbahn« Prioritäten 48%/ 
41/40, Wurttemberyer 35, 4'z0/, Baveriihe 94, 50. r 
eiige 100, 4%, Bayerlihe Pruͤnt Anleibe 97%/,, +70, Babif 


Frankfurt, 2. Aoril. Die Unts 
erpellation im Reidhätag 


te, Kl, Maflener 9, 31,5%, Fra z 83i/,, 
* —E Werbadher 54%, Heu Bant 199 
Darmfl. 201, Veghel anf Min Bl. — Abends € 
übe. 2 der Eretenfocierat mar bie Tendenz malt. Deiterr. 
srebit 1641/, be. 1860er Brole 66 ber, Mayer, Looſe 
96°/, bey., 1889er Anıeriton. Bone 77%/,—t,, bey, Gteuer- 


freie Metal. 47'/, be. Rational 58%, ©. 


Nerantwortlider Nebalteur: Fr. Brand, 


4688) Ein Reſtchen Laftin 
unb ein Reflden Schirtins 
murben in ber Eichhornfira 
verloren. Man bittet ben reb- 
lichen frinder, bielelben in ber 
Semmelöfirade Nr 61 gegen 
Belohnung abyugeben. 


4664 36) Für_ einen braven, 
put erzogenen Jungen if in 
einem bebeutenben bitorei: 
Seichafte eine Lehrlinge ftelle 
offen. Räh. in ber Erp. 
Fa Eine a Mlafiene 
obnung von mern 
—— — 
3 Etlegen, id 1. warth, P 
Be Se ge 


besiehin. Eemmilsfirche Ar. 81 . 

_ IT FBeidtel, Wolipeifoloaterfind, 4 
4601) Ein theoretiih und praf« | M. Andreas Bil 
u — Beton; — 
—— 5* %.a.— Amalie Weidner, Schnei- 


Drkonomie : Gehhlfe angeſtelli 
—— —J 6, Ro 


fig unb wenn es derlanat a Schwanber, Briefträs 

ger ftelen komm, ſucht eine geretub, 12.10M — 
telle unter beigelbenen An [Adam Sofmenı, Briatier, 

kprücen, Näheres bei . 0. ame 


anfmannı Anton Dömling. —— 











Jacquettes, Paletots 


ſind in neuer und großer Auswa 





cum Xraunenplatz in Würzburg. 


Deuntiſches 


Affen⸗ & Hunde-Thenter 
mid Kunftreiterei en miniature. 


Ron heute, an tänlid zwei Borftell: 
umgen; bie arte um 4 Ubr, hie gweite 
7 Uber, , Acta» Oeffnung eine halbe Stunde 
ftüber, 


. Georg Schmidt, 


‚12, b „10, 
— ur‘ x, an is fl 10, in gleich preid« 
v es mit ind olme Stulp, 
Tonrennit; Corsetis mexicalns empfehlen 

0 Mllfeld 5 Eie, aus Münden, 
DB. Kürihmerhof. 


Befauntmachung. 


a den ©, Apeil werden and den Staats- 
v Fabriffgleihad nachſtehend verzeichnete 


"btbeitung Sankuock: 








her verttrich 


72 StüdEihen-Stimme, zu Dim und Schwellendolz 
seigaet, F 

55 Sat Busen Abſchaitte, größtentheils won geringem 
Duchmeiler, 

9 Stüd Hipen, 

130  Kiafter Buchen-Scheit⸗ und nor» 

48 * cugel⸗ und Alttels, 

Fe [ töde, 

65 Haudert Faden. Bellen, 

21 lafter Eihen-Sheite, Ktuorz⸗ und Aftbols, 


Beduinen und 


Mi eingetroffen bei 


FE. 3, Hiller 


Ueberwürfe 


Anzeige und Empfchlu 


ng. 

Der "Antergeliänete beehrt ſich hiemut feinen 1g- 
auswärtigen Vetannten und freunden bie erzebenfte Wert 
ya machen, bafı er feine Wirtbichaft im Bankhaus une 
Vipen auch ferner noch fortbetreiht und ficht unter 
reeller und vorompter Beblenung ſowie Verabreidung 
Speifen und Getränfe zahlreichen Zuſpruch entgegen 

Hohahtungtuolk 


Auguſt Müller 


2b 4684] Saftwirtt; zum golbenen Kö: 


Ediktalausſchreiben. 


Coneurs bes Kaufmanns Johann Baptitt 
Roppelt zu Baunad bett, 

Ba den Raufmann 0). Baptit Roppelt ba 
vom f. Beyirksgerichte Schweinfurt der allgemeine Eonch 
fmmt, werbalb im defien Auftrage die Eviktötoge, wi 
ausgeichrieben werben, ald mämlic : 

T zur Anmeldung bee Forderungen und deren gel 

Rachweiſang auf 

Mittwod, den 17. April d. Is. 
II. zur Borbringumg von Einreben auf 
Montag, den 13. Mai d. 38., 
IL. zur Shlaßvergandlung aud zwar für bie Replit 
Montag, den 27. Mai d. 38, 
fir bie Duplif auf 4 
Mittwoch, den 12. Juni d. Is. 
jebeamal früh 8 Uhr im Belhäftszimmer Nee. 5 bah 
beraumt. 

Die unterlafene Liquivation, welde im Hinblide 
Menge der BHäubiger dei meitläufigerer Husfährung 
Shelftiiche Receſſe zu geiheben Hat, am ober bie yum 
Eoiktstage, hat den Ausſchluß om Der gegenwärtigen 


’ 


44  Dundert Bien: Wellen; waſſe, bie Unterlaffung einer Grtläcung an ober 
Hotbeilung: Sinterer @pyerberg: Abrigen Terminen den Ausfchlaß mit der treffenden. de 
6 eg a wre Folge 
18 „Klafter Bucen-Bsheit, Kaorze und Prügels, Ber etwas von dem Gemeinigulsmer in Händen E 
5 & „. + Aitbols, zur Maffe ſchuldet, wat, ſolches bei Vermeidung bed 
6 y „.. Btöde, beyiehungsmeie nodhmaliger Zahlung unter Borbebalt 
24 Hundert Buchen: Wellen ; Rechte nır zu Gerichts handen abzultefeen beyiehentlid 
Bann am zufälligen @rgebniffen im verfchiedenen |jablen. 
Aotbeilungen: Auswärtige Gläupiner an am ober bis zum 
72 5* Alpen- und Banftamme, Edittstage Zu ngsbevollmägtigte im diesſeltigen E 
19. „Hlafter Aipen-Scheite, Anory und Alt-, Birke und dem Sihe des 1. Berirts erichts Schweinfur 
t 4 Aubeuchbolz, mit Ausichluß ber E. Poft, zu beſtelen, wideigenſalle 
1 Huudert Apen-Artwellen, {affe am fie lediglich durch Auſchlag an's Gerichtöbre 
9 _ Hafter Busen-Sheitı und Knorss, infinutet erachtet werben würden. 
17 „  Aubruchhelz, Am erften Erittätage fol zugleich über Herftell 
4 Hundert Aſtwellea Berwertbung der Muffe, etwaige Benenmunz eimed Ms 


Zufammenfuaft biezu früb 9 Uhr im Hofmann’ihen Gaſt⸗ 
hanfe zu Mabritjäleigah. 
Fabritjcstriach, am 30. Mär 1867. 
Der £ MNevierförfer: 
Rayfer. 


(4730 


J ——— 
Fir Communikanten 
fehle ih mein Lager von Kerzen zu ben bil— 

en Preijen. 

Anton Corduletschi, 

Wahsbleiher, an der Marienfapelle, vis-ä-vis 
des Herrn KRanfmann Hiller. (4733 3a 


- 


t 


tor& w. f. m. verhandelt und jeder fich nich erflärende 
fent ben Belchlüffen der Mehrheit der ſich Ertlärende 
tend angeleben werden. 

Mac Hngabe bes Gridars iſt der Werth bes Alt 
end 9500 fl, während 16632 fl. Säulden (woruntet 
dopathetenichwlden ) ohne Zinien mus Roftenberechaum 
ax find, fo daß fih eine Ueberſchuldung vom 7132 
Rellt. 

Baunach, den 22, Mär) 1867. 

Königl. Landgericht. 
Schubert. 

4695 Ya) Um Ganberwaien | mern, Küche, Magplı 
Mr. 395 fiber eine Stiege if|bis 1. Mai am eine m 
ein ihömes Logis von 3 Zim- milte zu ' 















Bekanntmachung. 


Er ns perſetgere rich % 
Na Bekrtegerig ürzbur > 00 TRERRE einen 
Mittwod den 8. Mai l. 8. 
Nahmittags 2 Uhr 
. vem mie zu Ginelitant bie ber Siem eind 
— *** in ergemeinde 


L:Rro. — ‚04 Dejtmalen Wohnhaus mit Keller und 


re 0,45 Deyimalen Ader beim wntern Thor 


r 25 0,19 Destmalen der allda, zufammengeihägt 
au 


va) Lupe ber RE von 1837, eg bes 
ia bes‘ Hypothetengeſeges gegen Barzahlung Strid: I werben, 
——— —8 N Striche liebhaber „mit beim Bemerten einlabe, EN weder münd —— 


curs über beffen es Bermdgen bei — 2— 
—— — — 


erden Br UHR hlage u 
yur eldung und Na: — — unb 
deren Vorzuusrechte auf —— 
tag den 2. Mai 1867, 

IL zur ——— -von Ciuteden dagegen und deren 

Rachweil⸗ng auf 
* Mn outeg den 3. Juni am the 

jur un 

e Donnersta "ise 887, = 


> 


Bedingungen am Termine ſelbſt bekannt gege: jerz auch vocgeſch > le nnabe ‚anmeldet, bem 


ahlun 
Aus lub von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, jowie, wer am 
<E fit, dm 20. Mu 1867. oder bis zu bem fibrigen Epitst 
di rz Wendlinger, I. Roter. agen weder mit einer mündlichen 


noch tlichen rung einkommt, ben Ausſchluß mit dem 
—— Ode — — Adam Baunad von Ruh. an benselben er re Han) nblungen ju gemärtigen = 
— — wurde von Be e Berirkögerichte Shnrinfart 


Der I: Eviftstan it gu sur 
&rllärung über ehem Rolftändigkuit ber be eim 
am 15, Febr. d. J. das allgemeine Senkursverfahren gegen 


Theile, fomir Über Berwerthuug rer Maffe im ober 


vie erfannt d das ft. * W wi ber de einzelnen Theilen, fofort yur Fehftellung Mr * rg 

wir St A Ks ng, | Yu — — 
wer * stage, m 

1) He orberungen sub berem gehörigen fahrt ** ach —— ee ber Medits Rei or abe wa 


= den 20. Mai 1867, 
2 m —— der Eiureden gegen bie augemeldeten | 


= den 1. 1867, 
3) zur rn Fang und en die Rai auf 


y ns 
—5 Ba er 
den 26. Auguſt 1867, 
jedesmal frũb —XX € dahier eben, und bieyn fänımt» 
it befaunte And umbefaunte Gläubiger des Gemei nfquituerd] 
unter Androhung des — vorgelaben, daf, wer am 


ber weder per: 

ni, f 3 ar a e .. dem Beſchluſſe 

* — en @läubiger beitretend erachtet en Mi 

De ra ba t mad der * eit vorliegenden Erheb · 

umg und el eirea 451 ahrniſſen und 5* 

—— em, wen cn Ze —* vie 5000 AL un. 

gen ’ 1 ⸗ 
Forderungen 


verfi ia Som 
Kg 2 — m ei en auch 


der bis e 
204 var Giorciduns ei ee Yale Be en Siem Dh foäleren Berfänungen over 6 e bier 
üguibit, ben Masfgluß ven ber gepenmärtigen Kenturs-|jer Gerihte Ieialiß an beren erihtäbret für fie angehefi 
e, fowwic, wer weber mit einer mänfiigen eter —— * 8* va In 807 Wr 
—* dran “ a bid zu den übrigen — — ala’ J egigt 
98 der den am feldhen vorzunehmenden gen — dr. 


—— Gläubiger Din bis aum € ug Editletage 
mit 


—— — Ausnahme an ben Rechlaß das verlehten Pripatiers 


und bei dem E. Bezirks —* fe Schweinfurt Er fi Ya lein u Sicherndorf find am 
3 ln a als De bie an fee er ichend en Berfügungen ee Yang pi 


töbreite angeheftet und für richtig gmgeftellt erachtet Mont er Peltioss 3 U, Irs., 
— * werben alle Diejenigen, welche irgeud ren von Jim A Eiherndorf anzumelden und nadzumelien. 


dem der zur Maffe bi önl ber ſchriſtliche Anmeldung 
je —X Mae voller —* 3 Thu —* —— Kur an * —* ——— bei ber 
-1- — Zahlung unter Bor te Bed But ber Maffe muberüdächtigt und bat ſich daher wegen 
= a —— abzulief⸗ —* * Bun —— ra an bie einzelnen Haupterben zu halten. 
Bi —— —* FT ie ” Diendtan, ben 9. April I. Irs 
” [7 
* — Zaren u nud —— *88* ren — 39 ir, r 
Pan) wie etwaiges Arrangement und Aufitellun — o ag r — 
DE rn Ga 13 Bee: Di ein Nast ehe Kin 
en 6e Telortige” gerihtlice Beitreimung. ber beireffenden Forberungen 


2 Sa Beraten befigt der Gemeinfchulduer ein Moblliar⸗ zu grwärtigen. 
: Bis da len al , wel Nachlaſſe e 
St BR ERULE Uri us Be ea 





a am 28. März 1867 Gicherndarf, am 26. Mär} 1887. 
Mönigliches & Sandgericht. Das Tejtamentariat. 
= 3. & b, Lehrer. 
* a —* or M ottenitein betr. 54709) Ein gut ashaltener AH neuer Schieb- 
Freenet —— gegen deu landes ⸗ ———— Karen IT verlaufen. 
"radtoen Sanpmirih Saga Ungur Sterzdad von Rotienflein ber Som- 1 gefucht. in ber 
2 — — — — 1— — 


— — a 


ug Ze 





| 
| 
1 
I 


| 
| 


Bon gar 2 zurücigefehrt, beehre ich mich hiemit anzuzeigen, va I 
alle -Reube 


Be R eberwärfen & Renitke 
angelangt, welche zu jehr Siligen Greifen empfehle. 


S. Hofenthal. 











Borhänge in Sieb, Gare, Moll und Tüu, 
Cement ald * ‚Stüg, bes Kempen —— Pa 
ter Fabrif des Kern Enriflien Lothery in Mainz, in fhaftsräume * 1. em an au IE Bebeifprete e 
34 d 4 Gtr. und & detail. empfiehlt au billiaem reis J. Allfel . aus Mi 
. Under. Schön, D- A u 


4747) Steintoblenbandluma. 


—— a ve aa en Bann ver me Mobiliar-Werfteigerus 


U. Brocdbaus in Lei iedri deinere im Huf 
Wopenfteh —— — — — vereigere Im Muftenge des al. c 
neuen Ueberſetzung von Mittwoch den 10. X 3* re. 


Bormittans 11 
Shaleſeate⸗ Sramtijgen Werlen. m Ben Zu —* *— F 3 — — dahi 
1. Bänden. 1 dich Wonenfie adirten Kleiderichr ii 1 
2. Bänden. Pr eat nt Dito @i. bemeiner. | Baarzablunp. as 


Au den ————— mie an bem Unternehmen noch Würzburg, den 28. März 1867. 
mit: u ——— db Frril grath. Paul Seyle, Sutb, t. Netar. 
u Pe beniaee Drama rein Ginletuneumb Mancrtungm] —  SIOIZMELTLCMEHIITTN 
volfänkin ama i g umd Anmerkungen. 
roipelte über bie Sammlung und die zwei erhen Band: Solerftei erung 
en find in der * riehtmeien Bndhanblung verrätbig. im königl. Revier Gramscha 
si Wändchens nur 5 Mar. einfiebeln > Dei wstertertigte E, Reblerſornet d 


Stuber's Sud andiung in Mürsburg. [unter ven normalen Bedingungen 
@terngafie Mr. 169. — Mittwoch den 10, April Ifd. Irs., 
Vormittags 10 Uhr anfanyınd, 


j im Bald Einftevel nädft der Mrnftciner Etrı 
Ruta Daly-Extratt, * —— — ut 
der Anleitung des Profefjors Dr. Trommerj 4 Eid Aiven 
t Nu 13 tt 
erfertiat, ferner Hamburger Bruftzuder und 1 Rlafter Ciden-# ind: — 3, € 


i onbong offen und in Paquets 50 « Buben» Sceit:, Rnorz- Bi Brügele, 
Reitig B , off Paquets empfiehlt 170. EichensMmorgs, At: umd Anbruch, 


Joh. Schäflein, 0 , —— Birten⸗ Scheit⸗ Knotz ·, 2 
Firma: Seb. Earl Zürun auf ber —* * 


Ir „ Kichen:Brod», 
Buden: und kichen Stodhol⸗, 
Beranutmachung. 75 Sum et Buhen:, Siden; und, Minen, Mel 
Das auf dem unteren Moinquai 60 Rlofter Eiben: und Alpen: Anbrudhelz 
Bahn «Hy ntur · Häuschen a0 auf Abbrug on den We an zufälligen Ergebnifien im dem Abth. oberer und 
verfeinert und Kran Tagfabrt auf — (bat, om = —— 
ramichag, am 7 
ge en . Der k. re 








Ubr 

in ber —— * — — wofelbft auch die Etrichäbe: Ense. het. 

dingungen vorder zu eriabren Jin 4754 3a) Ein jebr ichönes, ae 
—E 1. Bpril 1867. ſundee Zogis von 2 Zimmern, Ein Bur 
Der Stadtmagiſtrat. Küche und Wofferleitung it auf|oom Lande, der den 
Der —8 Bürgermeifter. ven 1. Mai zu vermietten. Näb. fund etwas vom’ Ge 
Dr. Zürn, 4. Difie, Nr. 99. veritebt, und brav beie 
—— a — = in, * — quten X 
Haus Inedt befommen 
Mobilienverfteigerung. Fur Spengler, Hab, in der Ers K 
eriiebenes en 
2 verſteigere zufolge Auftrages bes Igl. Eiadtgerichtes werkieng wir — 8* 1855 m r ED Bring 
Mittwoch den 10. April d. IJs. ritevreu N iger — —— 
Vormittags 11 Uhr 599; "[und am Nain, ift ein 
g 5 4699 25) Kleifhvantuafle. ‚any moifio erbautes 


in dem Haufe, 1. Diſit. Rro. 404, oberhalb des Mleicer 
Thores, einen Nleiberihranf, cine Commobe, —— — 467126) @s wird gegen bil ſwirtbepaus u 
und Exil gegen Waorzablung liges Honorar grünbliher Un- |: äuden, Jemmt Brauha 
Würzburg, den 9. Bir "1887. terrict in der Framjöfifchen | entellet und Kegelbahn 
Sutb, !. Notar, - | prache ertbeilt. Kap. Erp. [vadten ober im eiren € 


— billig zu verkaufen, Nä 
4768) Cine jcheme Ladens bufienoeihäft geeignet, ift bil'g| 4698 26) A500 fi. werd e.©. € 
eimeichtung, für ein Pros oeılaufe. —X der Er zu Ehen gelucht. Rah Er in Ecwe 





4 


Spirito Sangiorgio di Milano 


wehrt fidh einem hocgeehrten Bublifum bie ergebenfte Anzeige zu ag daß berielbe feit 6 ze ten wieser jum erſten Dale 


je Meffe mit einer reihen Auswahl 
—— ge» Sort 


ber neuellen unb feinften Schmucdgege 
ortimzent von ähten Gorallen, Mallachic ze. jomie noch vielen feinen, in viefem Facht ein« 


bezogen bat. Diefelben ber 


Klagenden Zurusd: Urtifeln, . 
derfeloe Aderal mit feinem Lager mit Beifal aufgenommen worden if, fo zweifelt er auch bier nicht, daß Jeder ⸗ 


mann feine Aude befrieniat verlaffen wird. 


Die Bude ftebt auf dem Kürfchnerbof vor der Sandlung des 
Sen. Kaufmann Ziegler und iſt mit obiger Firma verfeben. 








ir e de Seide, empfiehlt das Reueſte 





) 
ı 


Toles-Anzeige. 
Den 2. April frib 6%, Uhr verichten, aetärkt mit den 





beiligen Sterbialsamenten, in Folge eines Herzleidens ımfer 
lieber Ont-L, Her 


Georg Adam Hofmann, 


Privatier, 
m Alter. von 67 Jabren. 

Die feierlibe Beerdinung findet Donnerdtag den 4. 
April Dittag 4 Uhr vom Leichenhauje aus, und der Trauer: 
gotteösient Iteitag den 5. April frily 10 Uar im hoben 
Dom, dann vs Seite bee Scapalierdrunerihaft Montag 
ben 8. April früh 9 Mär in der Reuere fire und von ber 
Sofephs>ruderihaft Dienstag den 9 Uoril trüb 9 Uhr in 
der nämlichen Kirche Natt, wozu ih die Bermantten und 
Freund: des Be blihenen ergebenit einlade, 

Warzburg, den 3. April 1867. 

Aofepb Leimig, Benefiziat, 
im Namen meiner Geigwiiter. 


ki 








Eodes-Anzeige. 
7 Gott bem Herrn über Reben und Tod hat es gefallen, 
meine inmiitgeltehte Gattin 


Barbara, geborene Menu, 
as Würzburg, nach lan ein, ſamerzuchta SR untenlager, 
art duch die beilinen Etrrbialramente, am 23 Apr 
Vormittags in das befiere J⸗nieis abauealen. rem id 
bee Trauerkunde Fteunden und Berwanbten mittheile, 
bitte ih der Verblichenen im Mebete freundlich zu gedenken 

Ohienfurt, 2. April 1867 
4. Reufi, königl. Aufihläger, 
mit feinen vier Kindern. 


mu m 












Todes-Anzeige. 
Theilnehmenben Berwunbten und Belannten bringen 
mir biemit zur Nachricht, daß es in Gottes unerforihliggem 
Hatbfehluffe gelegen, uniere liebe Gattin, Dlutter, Tante 
ind Brofitante 


Friederika Kapp, geb. Billing, 
Hauptmannd: Gattin, 9* 

am 2. April Mittags 4 Uhr nach 2tagigem Unwohlſein 
an Altere ſchwãache & ſich abzurufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Donneritag ben 4. do. 
Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhauſe aus ſiati. 

* ftiles Beileld bitten 

die tieftr 





ZZ — u — au NO ya ma 230 2 


auernden Dinterbliebenen. 





— ——— — 
Frifce Artiſchoten, Blumenkohl und Kopf⸗ 


ſalat empfiehlt 


aquettes, Beduinen, ueberwürfe, 
2a 
Alois Rügemer. 






















Stadt-Theater. 


Mittmoh den 8; Hpril 1867. 
3. Gaflbarkelung des 
Ferdinand Lang, Tönigl, 
Hofihaufpielec. 
1._orft. im 10 Abonnement: 
Staberl's Neifenbentener, 
Pole in 3 Alten von Karl. 
Theater⸗· Nachricht. 
te Mittwoch ben 8. April 
* das 10. Abonnement. Es 
beiteht diesmal nur in 9 Bor» 
ſtellungen, weil vie Gontralte 
nut bis 16. April Laufen‘ bei 
ber Einzahlung tritt die Er⸗ 
mäßigung um 8 Borftelungen 
ei. 


Anuonce. 

4753) ir qut gejogener, kraͤf⸗ 
tiger Anabe von 15 Jahren, 
der tin gutes Talent hat, vom 
Lande, wunſcht und fol ein 
Handwerk, wo möilid ohne 
Lehtgeld, wenn aud mit längerer 
Lebhryett, oder weniziiend gegen 
ein mäkiges Lebrield, erlernen; 
drauleiken ein Knabe von 13 
Jahren, qut geätter, aber ſchwãch · 
lid. Dan bitter ſolche Meier, 
die umter ben angegebenen Be 

din ungen bie hre übernehmen 
wollen, ſich an ven Armenpfleg⸗ 
(haftsratb zu Rannungen zu 
wenden. Ein Memerbe, das auf 
dem anne betrieben werben 
kann, 3. B. Schuhmacher: oder 
Shneiverkandmert, würde vor- 
ejegen werden, 


> E 
Huf 1. Mai 
it im 1. Dikte, Ar. 216, Hauer 
aerpfaflenaafe (Vatnhoftroße) 
eine treummise Wohnung, 
Sommerleit?, befichenn aus 6 
meinandergehenden, lodirten u. 
tapegisten Jimmern, Kache, Bo» 
ven. und Keller: Autheilunaen, 
\owie weitern Brauemlichleiten, 
ja vermieiben, Mob. in rer Erv. 


150207 Em ameiididftiges, 
gerihtetes Wett ih wegen 
f@neler Mbrelle Im 8. Dei —— — 
D3.+Nr. 38, nächk nem Rotyen- 4741) Dreborgeln, A 
iceibenbäder, ganz bilig zu Stücke foielend, mit 
verlaufen, fra Wellen zum Bo el 
— Cie em GEHE Ho: Yzaneia N ta 
4755) In der Nähe des neuen u ren, Teden zum Ber 

— 3 iı eine freundiige (Carl Mausknecht. 
Wohnung von 2 Simmern, Semmeisgoffe Ar. 185. 
Nude, Kammer, nebit alen ,„.n, « Sinrtrunmnalß 
enfisen Zuaehdr Ma, 1. Ma tu), m ——— 
yn vermietben. Much Kann ba: | nenern “oerioren. an bittet 
jelbſt ein möblirtes Zimmer um Nüdgabe geoen Belohnung. 
abgegeben werben. Nah. Erp. Näh. in der Erp. 

474420) Eine Wohnung, | 4746) Eine ebriige, reinliche 
beitebenb aus einem Salon, na ee a Dom · 
einem ag vier *— nrabe, 2. Diür. Ar. 537. 

und mehreren Kammern, Towie 

allen Bequemliäteiten — Waller | im Saubwanen wird 1 
und Bas im Hauie — mebilranfen geiucht. 2. Difr. Rr. 290. 
Stallungen für 5 Pferde a. ıc,| —— —⸗) 
in in der Nähe bes Hofgartens| 4757) Ein folives Mädchen 


Doeneritag, den 4, bs. Dits. 
Abends 71/, Uge 


Sonferenz. 


Ludwig Band’ihe 
Brauerei. 


Heute Abend 


Concert -Soiree 
bee Sängerin Pauline und 
bes Romitrrs Mi. Meixner 
mit Gefellichaft. 
Antane ’/,8 Uhr. 


Gutes Sanerkrant 


flera zu baben bei 
Carl Hausknecht, 
PBroouktebändter. 
Semmeisgafle Nr. 135. 


. Aug. . Amir zum Etroputnäpen for 
Anton Minoprio, a ki Heimat: Rah, Im Den ei. 
r 


N 
13 








N) v * längeren * 
CR we an, “ er feine ärztliche Seal 
Als mebrjähriger Aſſiſtenzarzt am ber hiefigen Eutb 
Unftalt «wird bderfelbe bauptlählid mit geburts 
ällen und Franenfranfpeiten 
Wohnung defelben ift vorläufig in der E, 4 
ungs · Auſtalt. 


Würzburg, dem 2. April 1967. 


Berdtinthlachtug: h 
Durch Beſchluß des 1. erichta Echweinjurt vom 8. 


- 8 

db, is, wurde bie N Bet Ma: 

vin:»on — 5— — — 

„nd das unterfertigte Gericht mit Abhaltung der Ediltatage be 
& werben bemmadh Ießtere, wie folat, belauut geneben: 


db Id b . 
BETT Tre 
0%, Mittwoch den #7. 10 FI 7 au e 
"17 Esittäfag zur Vorbringung und Rachweiſung ber Kin: 


tiwoch den 15. * 5 S6, 
I, Eviftätan zur Pllegung der Shlußverbandlungen auf 
ie Mittwoch den 5. Juni d, Is. 
ebesmal Vormittags 9 Ud. — —— —— 
Die UVnerlafſing der ſchriſtlichen oder miludlichen Aumel · 
Yun Forberung am I. Eviktätage Aueſchlus von 
ber Mafe, bie Uinterlafjung ber betr. Harblungen am IL umb 
ut ge Deren Ausſchluß zur Folge. 
Am J. ttage wird auch eine gulliche Meberefitunft ver: 
fucht und-über die Bermärtbung der affe, Sowie Aufftellung 
eines Mafleturotors Beihluf gefaht werden, worüber ſich fämmt: 
liche Öläubizer zu ertiären haben, auferbem fie ben Beidlüffen 
ber Mehrheit der fih Erllärenben beiftimmend eradtet werben. 
“ as worbanbene Mermögen it auf 7198 I. gemwertbei, 
währen an Echulben mehr als 9000 fl. ohne Einrchuung ber 
Binfen befonnt find. 










x re 
Dr. Man 


? Dreher 
. &. Zapf, Scuusieren 
empfielit bad Neueſte in Meerihaumfp 
jierftöchen ze. unter Sarantie zu äuferf biligen. Prri, 
*a Kür eine Eolonie für Eaffee 
ung in der Provinz San —— 
* auf welcher ſich bereits 80 dem 
samilien befinden, werden unter 
günſtigen Bedingungen einige Gü 
und Aderbauerfamilien 28*— 
Näheres 


* u td) 0 — 
Slonl in Bahnhet 
Eiſenhündlet G. Nödelberge 





—8 den Ale, Waffe Gehöriges ber * 
er te an da antz abıug und zu Kt 
eeſaamen. 


‚ ben 28. März 1867. _ z {ars 
Konigliches Landgericht. 
Meyer. 


urıı 
Bekanntmachung. 
eier verfteinere ich zufolge Auftea 
Meise x a A 1 ftrags des 
Donnerstagiben 11. April Ifb. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
anf dem Rennbörffer’jhen Hofgute zu Angolflabt verſchledene 
Moventien, als: 


En gros Lager in Deutſchen, Luzern 
Ancarnat-Saamen. 


3. W. Schmalba: 
Bandolin: Union 


in vorzuglicer Güte bei _ | Rittwoch ven 3 do Aber 
4051) Franz Hude. Bortras 


— — — — — 
..... 46ÿ ů8⸗ 


Göbelsle 














Ene Varibie ordin blaue ® 
Fabrmanne⸗ Sem den 


2 u Aha ie —*2 er 6 —* Gauſe, 208 vertauit bil BR Dowger tat 
ner r weindläufer, ein Murterfhmein) ® " . 
mit Jungen, 2 fette Schweine, eirca 20 Sgaffel Daber, — — FH b roductt 
“ 


circa O0 Stück Repbluchen, einige Schäffel Kern, Winters 743) Bei8. 
waizen, Semmerwalzen, Grbjen, Gerfie, eine Partie — — Sa iv 
bürres Autter, eine Partie Gerjten- und Waizenſüd, un⸗ 4733) Em junger Mann, | magd ſogleich eintıet 
gefähe 200 Schober Strobfeil, dann groͤßere Duantitäten| welder 5 Jabre im einer Der | —m——————— nn 
von Gerſten⸗ Haber⸗, Korn» und Maijenftreh, einel größten Gondiroreien Münden: | 1737) Votige Woche 
Bartie Hangerfen und meife Rüben ıc. sc. lernte und jonfiige gute Zeug auf der Domftraße u 
gegen Daarzäblumg, wozu ih Stricheliebhader mit dem Bemerten|nifie aufweiien ann, elue | Vetenfrau @ fl. ver 
einlade, vo wit der Werfteigerung des Biches begonnen wird.| Sielle bier ober in Kifinaen.|Silbergeld in einer 
Dffenfurt, den 30. WWärz 1567. Briefe unter E. T. 1015 fin monnais verloren. W 
BWenblinger, k. Rotar, in ber Trped zu hinterlegen dringend um ** 

Räh. im ner 


ET III — 
Hanı — 4751) Ein Mädchen von | ———— 
Liſoniſches Caffce-Turrogat. —2 Boni das aut|4734) 2000 — 2 
Ein Lot'don diefem Pulber einen */, Pfund zimmetjarben nähen Tann, fucht Eteße als|find auf 1. Oprpotdet 
geröfeten unb gemablenen Coffee beigemiicht,, bentıft ein @e | Aimmermäbden oder zu älteren terhändler auszleihen 

ränt; das bem vom feinfien Caffee bereiteten nit nachhebt.| Kindern. NRäb. in der Erp 
Eine vorzüglide Yanterung und Erhöhung ded reinen Gofiee: — — 
—— wodurd eine beträßktlihe Eriparung om Caffee mög« 4736 Im Haufe Nr. 10 der 
ih wirb, find aneılannte Boritar dieler Sorrclalität @rttemanfie, 3. Dir, if ein 
Niederlage bei Hm, Anton Minoprieo. Sad Spalter Hopfen von 
Gg. Jos. Mehr 1865 aus erfier Hand zu ver- 

- ! laufen. 


E. Müller, Plattnersgaſee Um Terungen nu ver 


It laffortirtes V meiden, verfaufe ich feine au wmer wit. 
empfirhlt ein mwehlaffertir ger von Gtrobhüten im dem Pe * Me arme —————— 


en formen zu befannt billigen Preifen. 
Raronireu und Wärben son Gtrehbüten wird in Thomas Bauer,|aldt oder DW 1m 


13 
mögticgft kurzer Beit Billigft Beforgt. (4132 24" __ Ro fiper peb, Boyere sollen, mieiben. 
} Drud und Berlag von Wonitas.Waurt in ürburg. (Siem ⁊ 


Nah. In der Erp. 


Mister 
4708) Ein junger, 
licher Burſche wird @ 
Enecht angenommen. 
Nän. in ber Erp. 
— — — 


4758): ‚Wegen Umm 
4, Dihr. Nr. 298, 8 


— = . 8 
u EEE 4 





; Beilage zu Wr. 80 des Würzburger Stadt mod Kansboten. 


*8 





Puriſer Binder- und Damenſtiefel 
n Atoßer Auswahl, 

‘  &framin- und Dafing- Shut 
m allen Größen empfiehlt zu fehr billigen Preiſen er, 
3. M. Vornberger jun. 


em Marht. 
-  Gewirkte Long-Chäles. 


Die neuesten Muster in grösster Auswahl verkaufe 
stets zu Fabrikpreisen. 


Jos. Oppenheimer, Biasiusgasse. 


' 











— — — —— —— 


Haus⸗Verkauf. 
Ich bin beauftragt, ein Haus 
in Mitte der Stadt, in frequente— 
ſter Lage gelegen und zu jedem 
Geſchaͤfte geeignet, dem Verkaufe 
zu unterſtellen. 
Dasſelbe kann taglich eingeſehen 


werben. 
F. J. Manz. 
2. Diſt. Nr. 271. 





























Wegen veripäteten Eintreffens zur biefigen Meffe fe 
noch von heute bis Sonnaben ne ende 


l 
Schirme! Schirme! Schirme! 
ein großer Ausverkauf | 
250, unter felbfitofiendem Preife ftatifinden, 
soo Sitück onnenfchirme, neuefter Parifer und 
Miener Facond. 
650 Srüd Entre-deux in ſchwerſter Seide 
>80 Stücd Eustout-cas aller Arien, 
600 Stud Hridene Fıarnfcirme, bornnter die fo 
beliebten I2rleiligen & Patent Megeufchirme, 
Alpaco:Negemjdirme, reinwelene Negenfdirme, 
für deren Dauer man Sabre lang garantiren faun, banms 
mwellene und Küpers, ſewie engl. Leber: Negtuſchirue. 
m. Löwenftein, E anmfabritart aus? 
HD esden, Pan zur Meile Domſtraße bei 


— einem hohen Louhzl, Diesicinal: Aut» Herrn Philipp Fränkel 1 Etiege, 
ftäten te begutagtete und von mehreren med. Autorle | 1 Stiege (neben Hin. Kaufm. Treutlein.) J 


} n „Rent. En ie in ia nn 
‚beiße Sränter-Bralt-Syrup, Fe —— 
r n Fla ſcheue zu 86 fr. und fl. 1. 10 Fr, | Zager empfiehlt auch diemol den nerbiten Damen auf biefie 
—— Heiferkeit, Duſten, Verſaleinmg und Ergigkeit ger Wehe eine arıke Auswahl von Eorfetten & Erinv: 
ent fehr zu empfehlen, ift allein acht zu haben in finen, Schnürleibern vor Kinn: Drell & fl. 1. Eorfet: 
"SE —* Gr. Schmitt ‚tem, Battle 5 gan von Pre und weißem Del sem ! * 
arl Ehr. Schmitt, Sanderſtraße. dis 5 N. Werner Erinolinen, nur von n Kahn en ya 
* ne * h b en, au 
9) Leonhard Pfeffer, Eihhorngajle. Be ee * * 
 Ydt Eihenabihnitte verſchiebener Te? Die Bude befindet ſich im Kürſchnerhof 
x eihenabih erſchiedener Länge und ift mit Firma verjehen. 
M. Dressel. 


durchreſſers werden 
Dienstag den B. April d. I8, 
u 4710) Ein Gendarm, mit[47143a) Hin aropes. eleı 











früb 9 r 
m Wirthshauſe S ven beften Beugnifien verieben, |gant möblirtes Zimmer 
zu Stalldorf verfteigert. " 4 
Näheres beim Verſtriche. —* —— na 8 4 —— — I —* 


PS 


se - 


4 
4 





— 


— — 






Pant aarleidenden 

eapfieh p als Barden Mittel folgende Särift 

des-Dr-Penrp: Saarleiden & Saarergeugung! 

Mir ã be ber beften Dlite, ee ER A 
J 

NER e 8a if anf franlirie elung 


t 

Mm äbe ts) Kanbluma, Bone, 28 in 

Berlin) TLILH jede vb ! —— Buch · 
handlung zu beziehen 


(3646 
F, Nöth, 
Graveur aus Miltenberg, 

it einem geehrten Publifum im allen mögliden in 
— ———— 
ve eitöita 
I Aufbia Doimärahs br deu Buhblaheriäßen 
er Frau Scamoni. 


ber Verrgebeipensidhe De# Beorg Krattı Shindelmann 


r Aenat das tal, Sıwdgeriht Miünuerfabt zu. 


was folat: 

1) Der Irbige Schubmicergefelld Georg Franz Schindelmann 
von Weihtangen, gebören den $1, Mai 1816, wird bie: 
mit für tobt und, bescendenzlos erflärt und wird zunleich 
die Hinausgebe feines nad lehter Kechnurg in 1205 A. 
81/, Te beilebenden Bermöyen an jeine nähe Jateitat: 
gi t U a 

4 26 A find ans deſſen Vermö ens⸗ 
maſſe zu beſtreiten 
Rinnerfadt, den 16. Märı 1867. 
Königliches Landgericht, 
j | Rod. 





Schmidt, Af. 


Bekanntmachung. 


> Berfuigungipes tVLandgerichts Mürgburg r. M, 


r am 
Douuerſtag der 2. Mai Ifd. Irs. 
; a Rahmittagt 4 Ubr 3 
’ iu dem bike Günterslehen die auf Güntersiehener 
— yore rocsa neloeh) 234 
‚ Bl Rr. 10052, 5810ab, 2347, 11759, 764, 1281 
Te nad, 3000, 4323, 6123, 9368, 8846ab, 151, 1502. 
— 4890" /,, 8571, 10098%/,,,4839, 251 ab, 


an den Me Nenn & rn ai ben an der 
N erum ir gehenden ingungen. 
— burg, dem 50. Märy 1807. u. 
Made Grimm, f. Notar, (4676 





Zwangsverfteigerung. 


w Rolge gerichtlichen Auftrages verfteigert Der Umerzeich 
ac e dr Qiliolidung am ? > 
endtag dem 28, + I. Machm, 1 Uhr 
N auf dem Rarbyaufe zu Rienel das in der dortigen Fteuerge: 
5 hueinde gelegene Anweien sub G6.: Nr, 128 mit Nebengebäusen, 
sub P.-Rr, 345° und 347 dann mit Gemeinbetbeilen sub BI,» 
8 "Bons und 3189&b, ferer die walgenben Grunbtüde Pi.: 
Pr. 50 Dieje tm Aubufh, PL-Nr. 2457 Baumfelb auf der 
u; rl 2 PR, 2696 besgl. alda in bem Badnarten, 
44 Rr-2807 und 2808 Waldung und Mder am Beermintelfelo, 
aß. 29804 b Ader und Demung in der Wolfstehle, DL. 
t. 2274 und 2491 Baumfeld und Bauland auf der Herrgotis: 
Burg, PL: Nr. 1921 Bauland am Herrmgarten und BL-Nr. 4936 
und 2997 BWaldımg und Ader am Hrimatböfelo, im Gelammt- 
Ihähungsmwertbe zu 1040 fl, nad Makzabe des 8 G4 des önp.» 
ei. und der 58 98 ff. der Novelle von 1837, wohn Strihs- 
luftige mit dem Berfügen eingeladen werden, da vie Zahlung 
ber Strichſchillinge in ; 
h u gi! und dab 
ammt hunasurkunde bis zum Termine jeder Dei t 
'Ummnube bes Unterzeit neten eingelehen daher Fornen u; 
Gemünden, dm 25. März 1867. 
Neindard, E, Notar. 


= u 7 
Allen Befitzern von Shaleſpeare's 
einem Bierteljahre nach Erteilung des werden empfohlen und And durch alle Bi» und J 
die weiteren Bedingungen | lungen gu beyieben : Du 
'Haulbach’s Illuftrationen zum Shatefpeate. 


(4487 | 







4610) ber Gantſache bes Slaſers Si b 
Bitten som zmiolge Bu des Tania A 
Lohr die geieplichen Edikletage, wie folgt und Awar 
Li zur Unmelbung der -orberungen und Besen B 
ung { * 
Mittwoch, den 24. April da, — 
IE aus Vorbriugung und Raharifüng der Eınreben 
Montag, den 13. Mai ds. 
IIL jur Schlußoerbanblung. und zwar für die # 
Montag, den 27. Mai ds, rat 
IV. zur Abgade der Duplit auf s 
Mittwod; dem 12. Juni ds. Irs 
jedesmal Vormittags 8 Uhr 
bei dem anuterfertigten) Berichte anberaumt, N 
Hlezu werden fAmmiliche bekannte mie unbekannte Grad 
ger des Gemeinfhulbners umter Androhung 
theiles »orgelaben, Daß mer ası ober bi8 zum erflen Epiktäh 
weder mündlih zu Protofol noch durd) Einreichung eines Idrl 
lichen Mecefies feine Forderung babier liquidirt, dem Music 
vi 


von der Goncursmofje, fomie mer weber mit eimer mim 
noch Irıfilisen tu am ober bie. tigen. 
tagen eintommt,. ben Husihtuß mit der am biefem 


zunehmenden Danblung zu gewärtigen bat. 
agleich fol am diefem Termine eine güfliche Bereinign 
der Sache veriucht, fomie Über bie Verwaltung und Wermwert 
ung * Malie in, gefaßt werben, * die hr 
zer hiezu unter dem Üräjubize iben, baß bie 
achben. (Olit.bigek ALRIDERLMUDEEEN AN Beste ker Dan 


heit ber ——— heiſtzumend „erody —* 
eiie din ae Lermme 
Iniinuationsmandatat jombhl da —* in Lohr zu a 
am 


als augerdem bie an fie zu erlaffenden Verfügungen 

ricplöbrette angebefteb und damit für richtig —— ero 
werben; jerner haben dieſelben noch Verſonen zum künfti 
Grlvenpfange- ri besoffmächtigen, wintigens rtnnige Aus 
ungen an he durch ihre Demicilgerichte auf ihre Kofien be 


tigt werben, 

Zugleich werben alle Diejenigen, w um Bermi 
bes Fi chuldners gehörige De Ir 
oder dadise etwas ſchulden, mufgeforbert )feldhes. bet 
ung eigener Haftung besiehungsweiie nodmaliger Bablıma 
zu Gerichtshanden abjulieferm reip, zu beinplen. ’ 4177 

Daritheinenseld, den 23. —— 1867. 


Königl, Landgericht. 
S imon, Adchor, 


Stammbolz-Verfteigerung. 
Ju Gemeindemalde von Erböhaulen werben 
Donnerstag den 11. April d. Ye, 
ftüh 9 Ahr Anfangend 


J 
194 Eichen⸗, 63 Aſpen- und 2 Buchen ⸗Abſchnitte 
öffentlich derſteigert. 
Bon den Eichſtämmen eignen ſich etliche zu 
die übrigen ya Bau: und Werkholz, ſowie gu 


Erbehauien, den 31. März 1867. — ** 
Die Gemeindeverwaltung. —* 
G. EStithler, Norfteber. « 


[7 ®* 

Verfteigerung. - 

Freitag den 5, Upril, Machmitt 2 
werben in der Handgaſſe 1. Dift. Ar. 25 wegen 
ſchiedene Möbel, ald: Sopha, Stühle, Tiiche, 
mode, Beuten, Rücengerätbihniten a. genen 
yablung öffentlih verileigert, wozu Strihelu 
aeladen werben. d 















Runfiger 


ben Handzeibnungen bed berübmten Kinftlerd photog 
9 Blätter. Folio 10 Thlr, — Rifitentartenformat ‘3 
Micolaifche Verlagsbuchhandlung in Be 


E; 
f- — 














wärtige 
haftet 





as 
,‚ Damen nnd Kinder en gros et en detail i x PA |. 
i 


a ae tan Gehe und dauerhätte Atdeu nedſt ‚billigen 
— 2 A 


| — ine Yude ee (eantel, a — 


@. O. Lauh, 
‚ Herrin 1 und Damen⸗Schuhſabrilant 








d 
— — Bar Ge iR = &öne nr 
bung 3 
der. —— Bu 
bit Küche mit Waflı 


Kabinet, Kammer ıc. Io 






706) En tächtiger Arbei 
ter lann Beibäftigurg erhal: 


uf "ir. Hofmanıı, 
















Eger und Franzensnan in 7 Ni vermi eu: 
Bi Mefte jein wobt ufförtirted Maaren- a eg 
: EB Damentietetu Jah der Maren uib am Fichmarlt Rr. 508.14543 Ein 


m umdb bittet um recht zahlreichen des 
er und geebrten Bublilums, — 


Fr möglihft billige Vreiſe und prompte Bedienung wird 


€ Bube befindet ſich wieder wie nn vor 
dem Berirfsgeriht Mr. 29, 
Berlin 
Rudolf Mosse 
„Annoncen - Expedition 


[ aller in- & ausländischen Zeitungen 
Sufrrtigung, von Fat. zu den S* Preifen und in 


Te — — Fietes Zimmersiongcherten, 
Birthfhafts-Berkauf, seien Dach, 450, Onierhan 
—* 3) Kine utgehenet Gaſi⸗ —— Eine, — 


etbfchaft, melde ſowol 
—* 8 RN e ae als re a ie, 
i ut bis „1. 


durch bie boramfiohenden Wirtt- | nifen it uber 
jieben. ‚3. Difte. we 
Fe DE VER 


— 


haftsr mb Wemüie: Gärten 
ſteis beflens rentirt, iſt in einer 
lebhaften Stan am Weine und 












4 Dampfmaſchinen, 

Ige einer echtes Gejhäftöverbindung mit Füsse uftoblen: Grfparnif — 
Uchen Zeltungt⸗Erpedltiouea in ben Stand geſebt, mir|nene Keflel:Eonftruction | Fi 
' -üderwieienen Hufträge unter den billigften Be — aus⸗eſiſtenend und trane vortabel 


— 


md heilt — 


ir er neueſter und Korreftefter "Kleyer & Be —* ‘Gicht, | 
„„pertionsTarif pro 1867 in Darmpadt, | heumalismen 


ıler,äArt, a Bruf, . 
dals und ya Ropf-, 
yands und Kniegicht 
abe, Binden, um ei 
Im Bateten; zu *. und 16 fr 


u haben. bei * 


Carl Chr. Schiist. 


eichniũ n und hriften mit genauer 
* der weg ker Briginalı eeife fteht gratis Ein Logis 
Hub If m ff Rn 4 19 Kun 
udo one auf 
Sen Munencen Opeiin, er} Beieeitufße 80, — Fed ra payı 
Hazpt: abme-Burcau für fänmtlide In onen im ! 
’ Riadteradatid.“ Juſer 04 ) 44617 20 


m) Ein freundlich moblut#}4722) Heute bier eingetroffen: 728) Ein braves Mädchen, 
mer i Nr 1. Mat obeı 308 ſich allem bänerihren Ac 
3 änd Nandlih an Schr guter Honig zehn ante —— 


Sanderftraße 
einen foliden. Herrn an ver⸗-Jaus Mocevonien in bee Tilrker, 


— — — — 

9 in R in ber fg« 

— 4 Dir, Re. 2%. eiee namentlich für Hufen: ſeebe, — "ale * * —X — ” 44 
m — 


1 Ein Sogis von aim IuN Brufleioende jehe ju em‘ en Sräntel über 
Bi m un, —— ver iR zu billige reis, _—° ——— V ermiethen. 
. T. Rai zu] Pertaufsplap täslih-aufdem 4799) Ein Student wii 

* 4: ehe Ra), [aRünen Mast. * —ã Griediicen, 4727 9a) Ein togie von drei 

t k utſchen, jomie im ber wire] 5) ” 
hund un —— * metit grundligen Unterricht, au I Rühe, La ei 
4 ⸗ 

N) ee 2 ee den, Bruf amd linter Border, jerieilen. M&G. in der Ep. Imer umb Kaff Ferleitung 


—* — Familie 
t den Kleiber, Tiigtep ,|t4B weiß, bat ſich verlaufen. — 
henten Geſuch e TA 
In und Biiligfie ge], oh Pe ee HR Le 


en. ze ie EEE ELF RR 
fer, Neinerner 4747) Ein freumnlides; un er mogit — 4589 20) Ein gewandter nu 
> Gt Bemwändten | möblirts Meganenzimmer kaufmännische Renntniffe nötbig|rergefelle kann gem guten 
h bogen fein find bidig fit Togleih zu permirtgen. 2 “find, werben Agenten gegen eine Zehn bauernde 2 
ur an 6 Bu Bädermeifier Dir. Nr. 362. hir — in “ firbeny Nah. ine Err. 

m. —— — erlectänten belieben ige | — — nn 
Hermann in Bell. 47112a) Es ſudt u Be ide unter den Bucflaben 4999) Es wird eine — 
Gine, quie ge wird \aäftigung im Bügeln. B. No. 20 au bie Erpes | Möchin geluht. 2 Diür. Ar 
den gefucht, Räb. Erp. Ray. in der Exp. !bition dB. SL, Franco eiftzufenden, '414/15.1 St, 


“= 
Es 
sg 
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—Jacquettes etc. etc. 
"in Wolle & Seide von fl. 3 an in grösster Auswahl bei 
—— Jos. Oppenheimer;, Blasiusgasse 


Wirkllicher Ausverkauf 


Aloys Joseph, Kleiderfabrikant aus Offenbach > 


Eine große Auswahl in: 


urbeuaholen in Leinen, Halbleinen, dalowolle und Yaummolle von I fl. 24 Er. bis 2. 54 ke. 
' Boutslinbojen in den mosernften Etoffen von 4 HL. bis se 30 tr. 
Kinwerbofen in allen Stoffen, von 6—14.Jabren, von 1 ie ı fl. 54 Er. 
——— in alen Größen von 2 ft. 50 fr. bis 7 fl. 30 ti. 





Tu: und Boufslinhoien von 4 fe 54 Er. bis 5. fl. 54 kr. 


— son 10, 11, 12 bis 14 fl. 
Bontötinröden cquet · End hocon, in den ſeinſten Stoffen, vom 8, 9, 10 bie 14 fl 
in , Belout, Retine und fonitigen. Stoffen von 5 A. bis Tilda Me. 
und Gomptoirrdden in Leinen, Halbwolle und Adätre son 3-f. 30 fr. bie 6 lt 0 k: 
in Baummole, Lüfıe und Rama von 1. 35 te bie 3 12 fr. 
in allen Größen, in Tub und Boutstins, von 8 fl. 54 ir. bis-6 H. 4. te 
in Bontatind von 8 fl. 30 fe, bis 5 A. 30 te, 
en in allen Stoffe von I IL 24 te. bis 2 54 ie 
änyügen in ben feinhen umd modernfien Wollenftoffen fe Winter·, Sommer, Herb: und Frubjahte 
25 10, 12, 14, 16 bis 20 fl. 
Konhirimmdens Unzügen von 12 fl. bis 15 
Pr "on ben guten unb reellen Stoffen, ſowie aud) von der guten Arbeit und anferorbemtlich biligem Audvertaufe bi 
ſelbſt zu 


Aberzrugen. } 
Das Lager befindet ſich bei Schirmmader Weber auf ber Domftraße. 
















FROH PER AN — 
Wegen Berlegung des Werhältes mad) Frankfurt 
Das große in ben nädten 14 Tanen einen Auepeitauf ber mod) DO 
W gtuch⸗ R | pharmaceutisclien, chemischen 
fl r D callt- un und Hausbaltung® Gegenftänbden, 
\ N worunter beionders feine Mein, Birrs, Wafler- md 
Te I La— er glaſer — Glogen zum Zededen — Ausſiell nae gefoße 
terialwaaren u me Enge Seifen · und 
se gemöhnli — —— Handlungen — Feine Bonzen, mie and zum gem 
Befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meile B'Rertauf ER rometer — Barometer — Thermometer fi 
Mur Bude vor dem Hauſe Des Eu f. m, Baromelers und Guttapergardhren, Epriben 
Hrn. Goldarbeiters Qeelsbeimer ‘lagen für Kinder — heimerne Töpfe uud Meinflafchen 
auf der Fomftrafe. zu Kölner Fabrikpreiien, 
Mi. Reichgeld us Rausbach 3. 8. Schleibtu 
bei Goblen: ! — 8 hannite: plap. 
t ; Auch mwirb bafelbft das Logid mie Laden entroch 
jmen over gerheilt auf */, Jahr billig vermicthet, u 
und Eompteir Einrichtung verfaufi. 













———⏑⏑ — — REIS SORRY 
Dein’ großes Lager in den neueſten a — 7— 
ſchen, jwanzöfi den und engliidın Tapeten i 2.8 *5 
Borduren 5 Dofetten, verſchiedene Holze, Die Thüringer Kuuſtfürbe 
Marmor:, Granit- Hausgang und Plaſonds⸗ iu stönigiee 
Tapeten, gemalte Fenfter : Wonleaur unb|empfiegt: ſig ben gerhaten Denen AT Wirderherf 
Wachötuche jeder Art empfiehlt in reichhaltig: feineren De ige 


fter Auswahl zu ſehr billigen Preiſen Direlte Aufträge werden im est tutzer Zeit ande 
G&» Dümilein ohne KRoftenaufichlan franco tetgurnitt. — 
am Martt. Unterzeihnetet gibt aus feinem Steinbruche zu! 


Aechte Aliza riet inte arte audgetrodnete Mau 


; - x s ca. 100 Nutben I&öne, 
in Flacons a 15, 24 und 36 kr. empfiehlt | 20.0 1. FE. Tür: umb Mentiergemäube 


Dimenflon: Angebote wollen hierorte geme 
8a) Garl Bolzano. Georg Siegler, 1. D. Mr. 1183). 












Würzburger Stadt- und Sandbote, 


Babnıüge. IM, Mürziurg- Anshes- Märdies. 
— ig“ : a kbgang und Antbad: Säneig. 2 UL LO 3, 
ann 2u. Er Fachr oft 5 it. früb, @äterihe #2, Tb ea 


di. 10, 50 M. früh, Bender t 6 "se —2 
in he 0. 4 IL jrllh, Wüiserage, 7 IL fr 
LM Mit.wiin Radio. 

Wihrumg nad) Banıberg: Zune. 10 U. 40 DR, & 
u 70.15. 8, IM, Sir üt, 


Bntanfi ven Antt 
Wirt, Roit. ION. NE 
EM Fam, el 












- iv deibe 
m aus N. früh ; = 2* drang — td te} 
Wrtunft von Bamberg: Schmelz. 5 U. 20 I. as J — * emp. 0. #6 3. BM. Nadıın vi 
Kb, Bang BR. EI. früg, Wüterggr, 1 Lihe 5* > Er ab — * Bi 75 
Kölns, 11 1, 109, Nadkti. — ei üterzäüge 4. früh im 7, 15 3 
Waang mad 1: Gourg. 1 IL ZOM Rn, [einig Ardunſt ven gute; * tr igte ð 
eine. Bofizge. IH. früh. u mens. iz nensibge 10.10, Herm, 2,20, zur je 
an EM Andi Gseryge. U. SON. fh, nähen ge * — NS. Werfenem. 3 563. felif, 
TER Tas u 7 a DOM A, —— TER) Müterige. v. 15 08. Et, 8. A5M, Rad: 
P°# „drang. Bine Märnderz. JAeumldus taurten nach 
— R Ceun n Kader rtunt: non u m 9: un BLUM Erakrin M.Ab. Gelbe LU. HB. Werke: 
* En. üb, @üterige BU. W. te, Dit, Bois. 11 V. BO. Nachts. Güterape. TIL Dihenberg bU.HM. Mb. Enerkauien — Mike 
16 M. Radın, u.7 IL 10 F, nen, 50H, früh, 111,20 ©, Borm. v. 5 1. 46 Mt. 95 singen 3 1, Radienttiags. u 
AST. Donnerotag den 4. April Et. ———  Bwamzigiter ‚Jahrgang, 
Reuettes. —* A baıin gedient haben, 89,434 Mann beträgt. un 
Berlin, 1. April, ih des Ber et mie gedient 9664. "en 
erlin, 1. etteſſs des Berionen: * 870, melde geriemt haben, fommen auf Dberbätern nit 


im Zugemburger Gouvernement jinb grunblos, «| —8 auf Oberfranfen 8138 , cuf Witeifarken 6751, anf 5 
von ben 9064, welche noch‘ wicht 


vedhlels 

Heß maß über sen militäriige Vorkehrungen aus Grün: | ynp Renburg 7 

ven ber Wörfenfpıkulation audgeiprengt worden. (Mg. 31.) haben, follen \ by Braun 8464, auf Oberfranten 138, 
Berlin, 8. ** Aus ** —— itleiſranten 2246, anf Echwaben und Neuburg 2416. "DER 

Eılienb enpereien iR, We bei der Buprmburger Bnpeieuen- | feroepfäcigen —————— 

eit mehrere € betbelint Rab, werden enge Brite nannten vier Rreife famın viel ‚ id bafi bie Ger 


ermieben uud durch a * enben |jammtizahl der in Bayern vorhandenen Heferorpfl 
ab Deutſchland u ve lie ern in fi Benin ber —* ee wa nicht unter 80,000: A ne 
erden. Aug. 
Pario, 2. il. Der Abend⸗, Moniteur“ ſchreib (Runfiverein,) Sahtielt bg zum * 100 — 
örtlich Folgenbed: „Wir —— die telegrapbiihe In; | Eingeichlofien von Epp, Br. 2 — 35532 
ng ser im ber nefttinen bed Neichttags in] Tholincabr *53 Pr. Fu fl — 00 Sn — com 
| aut Lupemburg Ar an. — Dieje In⸗Lang, Pr. 100 fl. — Eine —— * - — * 
ationen , welche bei bem Elta de lee Europas 10 L — Banbichaft a — 
ätten eine bedomerntmerthe * — —* in — von Selma, — —— —— an ber 
ma im Mllgemeinen en gun @ qurüd. Obgleich] ITar —— ——— bus 
‚cn Benin 0 a An wer, A ——— ven Share, Br h. * mon aus = —— von 
9 er . — 
unse Se die  Shobenme ur VemRimee vun a. MR : 


eudide unb ie ranonir, — von Holeit und I. * — 25 von — Pr. goocſl. — Bild 


uf barichaft Bene ven a N 7 7 1. — Ecene auf m 
erde dm wi wäre, a * Elmerd Bift, jo vl Ei Ghiemiee I von Fu Br. 200 I. — Sandihaft aus KR * 
elbe in ups —2* —e die Rotkwenbigkeit Bald von Eu et Pr. 8 17 — Lansihaft aus dem S 


mb für Deutſchland obmwalte, bem burgiſchen von ® fl. — Emmmenuntergang, ® 
rg —32 Rechnung zu tragen. Er bat außer: [ons bem 55 * von 5* 
wichti ge Erklärungen abgegeben. Er hat confla> | Bartie ans thal in Tyrol ven ein, Br. 2204. — 
7 ——— = ehe m ung ger Staat wäre, über wel: | Ein Abenn im ** von ge - yer, Fr. of — 
en ber Abn gr voller — I Ein Biolinipieler von Noggt, Pr... 120, ſi. — er aelehrige 
Bier jeiner —2* — &r hat nicht Sal von * 572 Sr. Ri son RR * 
erſeq eihait Wbrebe emann, von bemie 
a, af —— — ven —— > r. 100 fl, — ‚Rebeiil, Be ri aus dem banır. Ma ee: 


1g eimen lebhaften Kliberwillen cegen ihne Einverl in] Stöger, Pr. 180 ig sined Mäbchens vom | 
a egen ihn eibung >} 


Machdrud ger 
ee m fremd: | Deines 100 fl. — Mer find durch bi 
Sie & —— A — —** — —— ——— 
Item, auf bie —XX der Freaiiiden —— üben muß. ——— und bleihen bis Sonnera lag ‚bem 11. Apill and», 


Münden, 4 De It ide Krie misifer, Ger 
Zagesuenuigfeitem 53 ste Fendt m 





"aus ben Hlterstlaflen 18391838 vor: [men, und ald 

nm Ioften, Won vier Arellen re bie Ergebniffe diefer [Term Miniflerium a Ines ®rundes. (Fr. 

eigen „be bereitd. vor, und find ſicherlich vn ollgemeinem Münden, 2, April. Aus Anlaß der ——— 

ttefle. m. erfiebt baraus, daß * Grefammtjahl der in Shen bier Rumbgebungen der öffentlichen Meinung u Eunfen 
—— — nanalich in C n, Oberftanten, Mitiels [der Burädweilnng eines jeden fimben Nebergrifjö auf deutſthes 

waber imb Reuburg, "den genannten Wterö- J@ebirt bevor. sie dee: 3243 32* end. 7 Ne, 
m 2 erlankenen wen Referoepfidtigen beiber rd ga nämlich |tauf 
nigen, big. bereit$ in ber Armee gedient umb jener, melde] Preußens 


RK — Hollöndifche Bus: hei Riem, Weiter von Wa * 
€ amm v ie, 


—J 


dr genaue amt: ibehrt 
— dene Miek — 2 en binse I jeine 5 gs * ——— el ; 
biefer Richtung ui ir 





Nünden, 2. 5 — Der biöherige —— Frhr. 
u bat nicht nur um feine —2 4 von dem Porte⸗ 
Rrieges nachgeſucht, ſondern * Ach vollſt andig 

das —— zurüdzaztehen und der Brrmaltung feiner 
ausgebreiteten Güter zu leben. on im vergangenen Jahre 
er vor, aus vn Militäcbiente zu ſchelden, doch ba ver 
ausbrad, hielt er es mit feiner Ehre unvereinvar, den 


von 
onbenz ſei dx. v. Brandt veranlaßt mworben, fein 
—— —— — was auch berelta gen 
Rachricht, „dab junge Beute aus Preußen 
a ae in en bereits ern — hätten,” 
gg heute . der Augeb. Abdz.*, iniofern, als dieſe Einbe: 
mit einer außerorbentlihen Mabregel in — — 
Repen fole, ag id unbegründet begeichnet. — Yu 
». Bo en Rüdıritt nun gan be betimmt für —— 
nädfte -. in Kunst vo. —— * feinen Urlaub zu 
Bahr in Baden bei feiner d er a, 
Min en, 2. Preussen ech ber Ofbah ⸗ 
men. = „2.8. (Same Fa an Ha 
der ve ber bayeriichen Obahnen wurbe bie vom Ber- 
mwaltungsrath beantragte Abänderung des 5 35 ber Weiellihafts« 
Ratufen genehmigt Darnah wird künftig das Ralenderj uhr das gefet 
nungsjase bilden. Bbgeiehen von der hiedurch mit bem 
emeien bes Staat# von 1868 am herbeigeführten Leber» 
einftimm a ana Ya Statutenänderung aud, dab künftig 
die Akiondre bie Binfen un bie Dloldenden nit meht wie 
bisher getrennt, fondern gleihjeitig erheben lönnen. 

Münden, 3. Hpril Dem Vernehmen nah werben die 
Sonfereng : Berhandlungen —* hg und Preußen zum 
Bolinge bes Artikel 14 Friebendvertrages vom 
22. Auzuſt 1866, beyiegungemale zur Reyalirang der * 

Grängen am 8. d. Mts. in Feankfurt a. M. ihren Ans 
nehmen — ar nah den Umftänden in Kuſſel ober in den 
abgetretenen, vormals bayeriſchen Gebletstheilen fortgeſe Kon. je 


In Karlöruße werben dbemnähit Konferenzen von Ber 
Umädtigten ee een Uferitaaten zur volkänsigen 


Deutfiblanb. 
Breußen. Berlin, 2, April. Der Reihe 
bin Artikel ——— „are ih day ncr aa 
uab oa ra s 
wg über die Shifiapri a das Ganfulat« 


—— 
J * on wir: wei 1 


mitglievern b ron Seiner könig * eſt it gelangt Min, oder noch 
en Sean —— in Os Duentange ec are ei en, o gewiß milrde bei 


mit ben ub rteien des Reichs⸗ 
ne — * 
Berlin, 8. 
e trebner waren bie 


Ziuslanmb, 
Defterreih. Bien, 1. April. (Raiferli ‚ 
alt.) Der Raijes hat bei feinem tn Aa * Sen di 
Folgen ber —— bes send ge he Oberiten 
ehe und * km an, Bar N 
—— ne * e Nachlaß desſelbe 


Bra aufreid, Paris, 9, Mori. Der Kaiſer Hat alfe 


bei der Er ber — feine Rede gehaiten, was bie 
Ta ee Bu m 














der, 
Der Kalle 


—— 3 — und Zuft 
de au 
bradhte Br) — 


Die 
Lad die politiſche Lage ... verbüftern ſich en r 
daß Frankceih die erhöhte Macht: &! 


rare A ei le 


— ur Beit ber brogenden Gefahr für das Vaterland im 
ge 


lohnungen bedacht. 
Vollendung 
glaubt, | fo fo et man fi veranlaßt, doch noh 


—* Kande zu bringen, 


in 20 Eon. 


mit Amendements angenommen, wonah bie feiner —— «8 murben 
clegoflotte und der Marineantalten | 


Fer von Pr 
ca 4%, Milionen Gaiden Et 


elden | und wurden Mopilier 


mon, nicht anmefendb war, was um fo auffallen» 
be befanntlid ren der Ausftellun 
ad sehr Eränkli 


bie Kalſerin ſchlea 
Die wenigeu orte, — e der Kalſer zu den 
ſedenen uommiffionen ſprach, e 


denheit über Peg 


Baris, 1. April, Wie die Bigil vom Eherbourg erfah: S 


breitung ju hindern unb über vie bereit& eins 
—— nur immer thunlich, in 
Großbritunnien, Lonbon, 1. Kpril, 
e, und die Auffafli 


ber „Spectator” zu, ein Blatt, mel 
friegert * ie Kran Yin a 





= achſchrift. 

* — 
en 2 Rule Ladwig fo_wieler Bat 

t bem Orden der Treue, Tapferkeit und 


ber au bie bei dem Brande ber Belle Marieaberg 
fi hatig —— —— wutden in anerkennens werther? 
Weiſe von bichfier Stelle mit oͤffentlichen Belobungen und Ber 
Nach dem man bei höhiter Stelle mit der 
derartiger Verdienſte zum Schluffe vv zu ſein & 
durch er» 
sihaung Wiroigen zur öffentli« 
gewiä auch in Sie Fan ber bes 
fonbers zu berüdiichtigenden aterlanböiöhne A mwers 
ben * te, a Sea er bis jept undeachtei blieb. Ein Eergeant & 
—— ments Namens H. war bei dem 
Maienberg nicht nur ratlos thätig, ſondern 
DR er beionders u aus, daß er nicht ſcheute 
Bucht bes is um nn. grei Feuermerres, 
mitten aus demſelbe pt 2 ern Gebächtniffe 
aufberabrte Sehen. umb —— rettete; ja jelbft das Leben 
einel entriß er dem Tode durch die Gluth und brachte 
ge Minuten vor Einſlurz eites Geballes in ſiche ⸗ 
mit u. bie S:fakr feines eigenen Bebens, = 
Auszeihuung gelangte auch zu den Ohren 
—* Necherchen hierüber ge: 
— und lieferten a ein Rejultat vollen Beweiles feiner 
benswerthen Thätigkeit und wilrbe biefe Huszeihnung vor ben 
elbe gleih fo vielen andern 


eine 
b ö Belob em aben, 
ie 5 et — gr Berbienk 


bene Verviente einer Aus 


—3 


Nechnung 
ag dam heute bie Bumbes« X —E für # ey Rebensbauer 


te Borges iſt * 
38 Lohr mit 


— bung — moburd) ber woche Baheh 





en Getreide · 





— 3. April. Die Borſe 
Auf un 
Sa nn in ſeht 


fi ku Bar —— 
———— ur 2 verbreitete, 
ar Fr. und Die übrigen öftereihlihen 

in ähnlichem ® 


8 erauf 43 Der ſpatet ein» 
—* telegraphiihe 


e. un Ange ent» 
bob b martungen m 
den die Berk u ben ingen Tagen wieber 


— em be —— 


Bring, tropdem ber „Moniteur” feine außerordentliche Mährigteit entfaltet, diefen Moment, um bie 


und benu ie 


tft. hi 


ren haben wa, And die Präfelten angemielen worden, ben be: PR | 
ginnenden Adreſſenſturm gegen die Reorganifation der Arm: 
mögliht an Aus 
gegangenen Beritionen jo ment 
die Drffentlichteit gelangen zu 


A 


dr 1866 jmüdte auf alle —2 
et a! 


3 


= 


Pr 


= 
oa 


3 


fondern 


4 


” 


JS 


Sourje zu werfen, was ziemlich gut gelang. So Iam es, daß 
—— — Effelten heute Graben Schwankungen, Mobilter 
8. um 9%, fl., unterlagen, Gübbeutihe aller @attungen und 
enbahnen jehr efferist, nur Amerita feft. Als bezahlte Gourie 
wir: 188%er amerikan. Bonbs 77/3, Retonal 
53%,, mene engl Metall. 60, 41/,0/, Metau. 40, Sieuerfreie 
etalliques 471,47, 1860rr Booie 65%,,— 65661), 1eblen 
| Bernie 72%, 1BöSer Looſt 116, Wantaltien 661, Arebiaftier 
ı 1691, —165—163'/,, Staatsbahn« Srioritäten 47%/,, arg), 
Wenrttemberger SBaperijge al, 0%, May: 
100, 4°, Baysrtie Wrän.»Bnleiße 97%,,, 41,5%, Badiide 
— Naffaner 9Ed,, 3, Frankfurter 83, 
Dbahn. Mbtra, MWerbader 54/,, frankhurter Want 129, 
Darmfı. Bant 201, Wechſel auf Bien 91%, — Abends # 
Ubr. Im 'der Efettenfocietät wurden Defterr. Erebitaftten zu 
163%, —1632/,— 163%, bey. 1860er Loofe 65°), bes, Bayer. 
Loo bes... Astuer Ameruan. Bende 77 bey, Eteuers 
freie Metall, 47%/,%/, bey. National —— G. Lie Tendenz war 
ziemlich ff. 


Berantwortliher Nebattenr: fr, Brand, 


_— 





Det Hamburger Kondampfichiff „Teutonia“, Cpt. Barbue, 
von der Linie ber Hamburg: Amerilaniigen LaderfahrtsAftien: 
Geſellſchaft, wel von New: Mort am 16. Diary abging, if 
nad einer ſehr ſchnellen Reiſe von 11 Tagen 24 Stunden wohl: 
bebalten in Cowes angelangt, und hat, nahbem es dajelbit bie 
Bereinigte Staateupoſt ſowie bie für England und frranf: 

Flair 83. —— * Bu Reiſt 
amburg fortgeſedt. e bringt 112 Paffagiere, 
Shane und 21 Briefiäde. 
Mitgetbeilt von U. Hinersch in Würzburg. 


Telegraphiſche Depeſche. New-Morkl, ven 31. März 
Der Transatlantiichen —— Las Pohdampfihiff bet 
Rordd. Lloyd „Bermonn,“ Capitän W. 9. Wente, weldes am 
17. März von Bremen und am 20. Marz von Southampton 
gelegelt war, ih heute wohlbehalten bier eingetroffen. 
Mitgetheilt durch Cart Sieber, General: Agent in 
Mürhura, 


na 
dolle 








Aunftnotiz. 
A786) Im Atelier des Unterzeichneten iſt ein never Hoc 
altar von Eichenbelz, 28 Fuß hoc, für bie Kirche Obererthal 
behimmt, öffentlib auspeflelt und täglich während 8 Tagen von 


Mittag 1 bis 3 Uhr zu Sehen, wozu, verielbe Aunfireunde er | 


gebenit einladet, 
Bür;barg ben 4. Hpril 1867, 
F. Schuler, Bildhauer. 
Aus ver 


ER priv. größten Chälcs-Fabrif in Wien 
eingewirfte Long:Ebäles 


en Neberhäufung ber vorgearbeiteten Wnaren zu ſtaunend 

b igen Preifen ausvertanft. 
ong:Et Ales von nanı Wolle, Eademire, zu 16 fl. 
Auch find felde panz fein von 35—XO fi. im großer Auswahl 


von 2 
ir bitter baber die P. T. bohen Herrſchaften, ſich von 


ſiadt a/@aale. 


!4sınaa Eine Ladeneinricht: 


Ausſchreiben. 


Der Boner Johannes Mihm von Sinewinden iſt durch 
rechte traftiats Erfenninik vom 28. d. Mis. wegen Vermbge s 
Verſchwendung unter Euratel des Johann Peter Kirchner von 
Einswinden arflelt, was mit bem Bemerlen veröffentlicht wirb, 
daß pültine Reitsgeidäfte lediglich mit dem Eurator c. Kirch⸗ 
ner abgeſchloſſen werben können. 

Hilders, ben 28. März 1867. ; 

Königl. preuß. Landgericht. 
Thomas. 
vdt. Schmitt. 


Bekanutmachung. 


Im Zwangewege, ans Auftrag des k. Landgerichts Aüſin⸗ 

gen und veip. des Dandelegerichte Schweinfunt, verfleigere ich 
Montag, den 29, April d. Is,. 
von früh 8 Uhr an, 

1oco Hiffingen verihietene Mobiltorsegenhänbe gegen Boat: 
zuhiung, als Beiten mit Bettfiellen, Gommode, Spiegeln, Bilder, 
Schrante, 1 Eekretär, 1 Kanapee, Tiſche, Sıfeln, dann 39 
Stüd Wagenidrauben, 858 Bid. Etabeiien, 2 Eiſenblechtafeln 
mit 7 Etangen zu 556 Pid, 2 Amboie, 1 Schleiiftein mit @e« 
hell, verſchitdenes Schloſſerhandwerle zeug und circa 200 Pfb. 
altes Eiſen, Sümmtliche @egenftände auf 581 ji. 6 fr. gewertbet. 

Kifjingen, den 2, April 1867, 

Seller, t. Rotar. 


Schöne Mainausfidt. 


Morgen Freitag 
Concert -Soiree 


der Eäingerin Pauline und 
des Romiters M. Meizner 
mit Gefellichaft. 
Anlanr 6°), Uhr. 


auersanenne en 
414 40) Eine ihöne 
Sommerwirtbicaft, 

on einem guten Plage, ift 
ionleih oder auf den 1. 
Mai gu vermieihen genen 
annehmbare Bedingungen. 

g Nah. in ber Ep. 

PILLESEFSFTSTIEI DT Orr 7 


Zu vermiethen. 


4727 2b) Ein Logis von brei 
Himmern, in sonniger Lage, 
nebft Küche, Keller, Borcnkanı - 
mer und Wafferleitung ift am 
eine rubtae Familie bis 1. An- 
auft zw vermietben. 3. Diſtt 
ir. 221 vis-h-vis dem Schul 
feminar. 





Die wahre 


N b 2 

Ken u. Noblesse 

in Daus, Gefellicbaft 
und Welt. 

Belehrung über Talt, Ton, Tours 

nüre, Gemohnbeiten und Ma: 

nieren der beutigen feinen Ge— 

feuibaft, zur Erlangung Dei 

savoir vivre im Nmaange mit 
der großen Welt 

Don Baroncfle de Fresne. 

Zweite Nuflane, 1866. 8. Geh. 

I Rt, 4 Ar. 

Fi B. 5. Voigt in Wei 
mar erschien: m und vorräthig in 
Jul. Keliner’s Bughand 
lung in Würzburg und Pen 











Geſucht wird 


eine Werkſtaätte mit Hof für 
simon Kadirer, Rab. in ber Er. 


ung zu Wlelberei umb Pro: 
du tienhandel geeignet, IR zu vers 
kaufen, Näb. in der Erp. 


45:9 Ein großer Waſſerſtein und 
mebrere gebrauchte Fenfter find 





en — 


ber Viligkeit umferer Waare gefällioft überzeugen zu wolen und 
baber um afitigen Zuſoruch. 


Joh. Fuchs & Ssolın 


aus Wien. : 
Im Gaſthof zum idler, Zimmer Mr. IL, eine 


tiege 


BR az an vunuto pp 
Bd Banhpig win Japıg uoyk 
Mainpjaza vojuuog mo pi 00 
"rm Vnag aahıacı qun wind 
Wagram gun unvıq m quuc;x 
atıomtp| aabunf ma OfEP 


470 Frauenzimmer können 
das Eribeniärben gründlich er: 
lernen, Rah. in ber Erpeb, 


rn 


boch. 


4B11 Ein tiihtiger — bereits 
approbirter — Babergehilie 
ſucht bier Eondition. Räher, in 
der Erpeb, 


4814) Cine kinderloje rubine 
Familie fucht ein ſonniges Bor 
is von 3 Himmern, Rüde, 
agdtammer ıc, bis }. Auguit 
L. Js. Rah. in der Erp, 


wegen Yauveränberung zu ver: 
touien. Räh. 4. D. Wr. W. 


4807 3a Es if eine Partie 
filee au verkaufen. 4. Dir, 
Yir. 327 über dem Öpercierplaß. 


sul) Ein möblirtes Immer 
ift bis 1, Mai pu vermieiben, 
3. Difr. Rr. 19. 


, Geitorben. 

Elara Eeyirieb, Apothekers ⸗ 
Littwe, 59 J. a. — Erercentia 
Lana, Maurerslind, Ma — 
Philipp Baumeifier, Arbeiterd: 








kind, 25%, 10M. a, (im eligäfttgung 
J. I0M. a, (im Bad Sa, in 


ertrunfen). 


Ein Burfche 


vom Lande, ber ben Felbbau 
und eimas vom Gemikebam 
verfieht, und brav beleumundbet 
ih, kann einen guten Play als 
Haus neht befommen. 

äh. in ber Ern. (4687 8e 


4664 31) Fur einen bravem, 
aut erxogenen Jungen ift im 
einem bebeutenden Gonbitorei» 
Geicäfte eine Lehrlingeftelle 
offen. Näb. im ber Erp. 


471126) Es fudt Jemand Be- 
im Büge 
ber Erp · 












u hg 
Während der drei legten Pteßt 


Du acer Ausverlauf “ 3 


einer Parthie Damen: und Hinderbioufen, © 

fetts, Dauben, Ebemifettes, Garniturem, 
nolines, wre, Birke, Serenb 
' u. f. w. 


3. Altfeld & Eomp. aus Münche 
DEP” Sürfchuerbof vor der Neumünfler (re 





Runbeu-Erjichtiigs: & Unttrrichts· Auſtalt, |F 
——— 
keub in Rü } 
Das Sammerjemehter in meiner Anftalt bepinnt Montag 


den 29. April. Proipette gratis. 
4075 56) .&. Feanfenburger, Borkand der Anſtalt. 


— Prüfungsblätter 
3845 &) A. Herold. 


Borbänge in Sieh, Gaye, Moll und 
als am Stil, Le kumshuensien feine 
idaftsräume u. 2 feyien zu Habrifpreiien 

3. Mifeld & Cie. aus Münden. 
B Kürschnerhof. 





















> 


immerftugen: Schü J 
züu, fowohl abgepaft — —5* ‚Stüsengeieliguft, % 
|, 2 Daupt. 8 .Gndfbiehen, 
Sich Ah and Rictmiglieher helfen Binnen 

Der Ausichuß. 


4763 2a) 
De. Nottendorf. 
Hanpt-Herren-Mleider-Miagazin |, Br za Ram 


chachtruthen ft 
ürjburg am neuen — fahren per Birke 50 




































MM. G. Iſer aus Berlin u. Halle WS, Imzin 
Seren} m) ___... ‚Seheckenbach. 


sur im Haufe des Herrn 78. Kabu & Eomp, R - 
MIET NERENG sur Bleüge Mei ——ã mir Beriteigerung. 


dem yechrtem Bublitum’ ünpueigen, DAK vmett Bager mit ben Freitag den 3, MHoril, Mach agt 2_u6 
AT woder⸗ Stofren iomwie elsqanteiter Fagon ſortict in dec Handgafe 1. Dik, Nrc25 megen Yojuges ver 
R Aue Serra bheitren Wlnge eine dauernde Kandſchaft zu ſchiedege Mösel, als: Sopha, Stäple, Tiihe, Schränke, Som 
Agent ınertause t% zu umtentehendem Preiscourant mode, Betten, Kuchen gerathſchaften ic, genen ua baare, De 
sch, ale: Anzüge, Fein und modern gearbeitet, von 18 R. aablang öffentlich veriteigert, wozu Strihaluäige höflichit ein 
—— — u. 10 Kal bie — auf * zu [gelaben werden. [4715 26 
Sommerübertzieher, duntei und beil, von 13 fi. an. —— SEIT TIP, er 
ine-5 x 48, mit ober obme Batten, von 10 A.an. ft 
— He ie tn, von 4 fi. bis gu 14 M. -deften, fomte Holzver eigerung. 


tödt und Mnper Adjüge ın acoher Auswahl. Am n 
1 ‘ Das geehrte Bublitum nur auf bie Firma: W. Kahn Donnerstag deu TI. Mori, früb 8 Ubr 


: Be te auf der Domfirafie zu achten, und bin id janfangene, werben im Spitalwalde bei Höchberg 
feet Meberjeugumg, daß fein Käufer unbefriedigt mein Bor mehreres Bau», Rutz⸗ und MWerfhols, 
" Mal verlafien wird. 18%/, Rlafter Scheit- und Prügelpols, 
Hochochtungs voll 31%, Hundert Welen und 
M E 1 5  SKlafter Stodhels 
. Bu. AISET gegen baare Zahlung verfteigert, wozu Stricheliebhaber einlahe 
®%) aus Berlin ı. Halle a/S, Bir Br, ER a * wii 
N nigliche Sof ſpital⸗Verwaltung · 
Bekanntnachung. — 
Für die auf der Steuermarkuag Wür ſburg und Gerbrunn Strichs⸗Belauntmachung. 


ger der werlebten — —* 8* et. A : 
m babier, melde am 25. euar I. J. öffent: i 2 g 

! PL B Montag den 8. April früb 9 Uhr 
— Grundftüde | werden 33 ——— Sf Ba 


ug —— Te ſteheude Schnuedshandwerfözeuge umd eine ganıe Ö 
jahibar in 4 Martinifeiften 1867 mil 1870 unter Beilegung|vrrfteigert oder auch aus freier Oaud vertanft. 
v.. * w 40, 25. Februat I. J. am. 4779) Andreas 
vgl sit; Ülings- Forderung wird hiermit am An Dienstag den 9. April Nachmittags 2 
4 ontan den 18. April I. J. Borm. 10 Ubrwird bie Bade (Salou Gafarr) am Krabuenplap aut 


Ya Amtölofale des Unterzeihneten an dem Meiftbietendem gegen Asbruqh verfiricen. 
base Zahlung öffentlich verfteigert. ife 30 Muß fang, 30 ru breit md enthält Feb 
Die übrigen Stridsbediugungen werden an der Zagfabrt | gendes Material: 








befaunt gemacht. e eirea 2150 4! ‚ges Holz, r 
Würzburg, den gi Mir 1867. | 2 Er 360 Er 7 (ige Mabbretlt, 
ppaaun, f. Notar. ar ©) ,„ 550 Stüd 10 lange, 810” breite — 
em Saw = Mill | d) 5 100 Stüd 20 Iamge, 1%," ftarfe, 12208 
e Schweizer Rullergazt Dielen, — 
———“ . zu den Sr —* — ⏑ 
Lager bei Gebr. Müller in Edin. (4782 | (umme fogieich, der Meit vom zwei zu zwei Monate gefärben 








Mächiten Mittwoch ben 10. April Bormitrags 87,8) win Mayen jaut einen] a |. wur guıes_—ered 
20 libr werben beim Detahement der bi —— Blog auf Dftern, weiches bü- | Eimer haltendes 

in bee Mrtithorkaferwe, 10 zum Diemft mit mehr brauchbare gelu kann und fh allen häus» in zu verlaufen. Rab. di 
Mäntel und eine Fleine Partie Lederwert gegen baare ** ien rbeuen unterjieht Job. Hügel, Bleichplap vied-r 
ng veriteigert dran! ı Bir Mr vom Schiekplaße 


——— BR 












—— —R 
ermutter m are 

J en.‘ Bon heute an Tan *8 

eivatiers Sarl — * Aaffa: Deffnung ii halbe ⁊— | 


uch, de Tröftungen 
r Ela a theilnehmenden Berwanbten "Georg Schmidt. | 
| Lass zur Mazeige bringen, bitten wir um ]54768] Eine Se „ge * 4762) Eine a — 


Alters, die gut aaufo nd Ar nella man 
ie Brerdigun findet Donnerötag den —* —21— yon 
t6. Rahm Hass 5 Uhr vom Stechhaufe Mg db: * ae alfa pl, Bid * Be 


| 

| 

| 

, Re. 304 — aus und der Tranergotted« — einer ftillen Ha — in a I j 
! 

| 

| 





































d.M. in der Pfarrkirche zu Mlerfragen in ber — 


—— 
— Kin gut dir 
SE. Ratt, wagu gejirmend einge — — Harn eh in Die du here 


Miltenberg, Aſchafferaburg, am 3. Aprit Mjeine eich m $ Hochpar: 0? ar 

terre, beitebenb im immer, —* in Gel 
Kühe x. bie De ober kw be 2» ; 
Auguſt mit . obne Hausa - 
gärtchen zu vermiethen. 


Zu verkaufen 
» —— En * er N 
en mebi euer imb Kallef7- z 
nähht der Eif Eiengiebere 1.  Räb, Ku GER Tal \ | 


in ber Erp. b 4765 fogleich zu ver — 

38 * an en kergefie — | \ 
a ala Xiv £ l 

üb ut, Uhr im Beige Lungenleiden im Alter — —— 20 47785 Solide M 


















"Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





















* fra Fingrige 
beim ti es 
der VENEN, SE ie te ee, Ye 


aretha Weckel, 


boren zu Ochſenfurt, 





































ts 202 A— zu ruftu lage ihrer Zeugniſſe in Wun 3 une ! | 

burg, Dir. 2. Niro. 576,) ap, id. Ep \ 

Hr 844 —— A 1867; melcen. 4633 — —— ul 
N eb ar geborene Meckel 4692 36) Für ein biefiges ur ei; —* * 





Sdrittwaarengeſchaſt wird ein Besen E 
mit ben nothigen Borkenmtniffen fiderungoßne ar nöler auf 


a EVD TR — — junehmen gemcht, Exrp. 
Odenwald-Bahn. Eu äh alte we — — 
Licferung vom Bruchſteinen. 


zu einen Steinwurf an ber Tauberbrücke bei etat bie Erped, vr. BI. Kohlensonjumenten Den un —* 
——— 10 Kubifruthen u oder Kalffteine für Iren Laa96 35) Eine freundlide ſchen Er. Kohlen zu 1 

























— zur Submiffien an Wobnun „dem tönigl. Hof-har . 
iensiag den 16. "April ds. rs. garten genenuber, it mit allen —2 — * ift 
Morgens 9 Uhr Bequemiigleiten aufdn 1. Ba bis 1. Mai am einer zub 
su sermietben. Rah. in ber Erp. Famlie gu oermieiben, N. 





Bebtugungen legen auf biesfeitigem Bureau, ſewie 

dem ie Kur Ay u talt auf. 
ich bad 6 * ubaa·Juſpettien. 
MM —* if * ah J ER 


Kartoffeln. 470), Im 1. D. NE 404 if 


eine Zabeneintidtwng zu wer» 
2. —* Auf, dem Hofgute Main: Flaufer. 
find 


* — Sieicheifartet fe in, Zu verkaufen 
melde von ber Krankhrit ein Sopha mit Stühlen, 
nicht berührt wurden, in gro en bramı Mollenbantaft, nr Dal“ 


und Meinen Partbien zu baben Jh, ein —— * N 


en BE TOT Beratiiät, fünrmtl 
21) Ein Backhaus auf vem 


baumpolz. 1. D. Ar. 262 ober» 
Lande wird in Pacht zu nehmen Halb bes Sutinapojettale Sie 
gelucht, wo mözlic in ber Nähe | 4 [479 








































ss * Im Gebaude ber Har⸗ 
—— ordin blaue monle over von ba über deu 
er Varadeplap wurbe gelern Abenb 
nad 8 Ühr eine alte Brief: 


J. eia. J —8 mit Clgattegetuia ver= 














Aurſchnerhof. loren. Den Ueberbriuger wird 2 Stiegen. 
0 u... das Ganze von geringem 


Würzburg, mit -oder-olme | ———— 
erth iR, eine dem lepteren| yon 4563 3) ine — 
—* Eın zweitaiäfrigne, —— überfleigende Belohn ⸗ —— Wohnung. von 4 Zimmern 
Wett 3 Beer Reubaugaffe] Fr. 187, Stiftbmiapfarraafe. | mE allen — aber 
fe im H Difte.|4, Dift. Nr. 69. ZZ 13 ‚Etlegen,. in Did, Mai zu 
38, näcft vem Rot) 467425) Alle Sorien NODs| beyiebei. Ermmeleiirae Rr,s1 j 
ganz bill,” a 4767] Am 2. April bat ih) Waaren find zu haben bei nnonce. ; 
e ein Schwarzes Dündchen mit Fran Jo. Laden im Haufel „ggog) nei Hl er ii 
beaunen Pfoten verlaufen. 3 dern 6. €. Oppenheimet. aa vers m r Funethofe | 
ung Woyugeben im 9, ©, N. 586]ugufinergofie Rr. 21a. ——— 3 
PVarihie Bur 


zen Stall 

D nefucht vdm —— Belehnung, 4792] Eine große Uhr mit hai ne, Npetie 

aber iu der [4777] Ein —5 im verkaufen. Näheres Bahn? | wat, Bryan omus, yu ver⸗ 
[3a 4708 lwird —E geſucht N. Erp elauration Bergtheinr taten 




















































tom 









SE PS — 


Being ben 6. früh 9 Ubr wirb ber Trauers 
gotteödtenf für meine felig verfiorbene Matler, Frau 
nicn Schniter, 
Forfimeifierd; Wittwe aus Lichtenfels, 
in ber Ainerlirdde dabier abgebalten, wozu alle Ber» 
wandte und Belannte böflihft einlabet 


Würzburg. Der tieftrauernde Sohn: 
4806) 









| nterriötse & Grpieungs . Au 


innt 1 —94 
u I RR N NS 


Während der Meile 


3640 fr., Pomade, Hanröle & THh. 7, 14, 26, B6— 
ſewie andere Sachen, feinfte Toilerte- Seife in feinden 
Qualität, beſte un 7 Ro. um fl. 1.80 fe, gute 


ranz Hoffmann's 
Toilette Eeifen Fabrik. oben Eurer: 


Das Flanell-Waaren-Lager, 
eigner Fabrik, 


vn MH. Bendix aus Kölle 


it auf's Befie fortirt und empfehle daſſelbe zu ben bi 


P. Thomas Schufter. 





Schirme! Schirme! Schirme!? 
* veripäteten Eintreffens zur hieſigen Weſſe fon 
noch von ate bis Sonmaben den 6. Aßril Abende 
ein großer Ausverkauf 

259, b endem Prei nd 
806 Sid Sonnenfeirme, wuche Parifer uud Fabrifprriien 


6so (u Entre-deux in (dmeıfier Ceikr. e Bude Domftraße vor dem Haufe des 
Sie En«tout-cas aller Arten. ; Edenfeld. J— 


* eidene Negenſchirme, darunter bie fo | - 
Bekanntmachung. 


beiligen & Patent Negenfchirme. 
Ulpaca:Negemjeirme, reinwellene Negenjsirme, J 

In ber Verlaſſenſchaft bes Freifräulein Thrreje ven 
minzen:Hornberg von bier bringe id ald Teflamentde 


für Vs Dauer man Duke lang — fann, baum⸗ 
e 
Elund Nerlaffenihaitstommifär 


wellene und Köper-, engl, Yebers!Megenfcirme, 
NB. Gleidgeitig empfehle id mein großes Yager ameri 

mifhnb Freitag den 5. d. M. Nachmittags 2 W 
im 9. Tifr. 08.:Nr. 74 dabier mehrere Hauseinrichkunge 


Fauifcher e. 
M. Löwenftein, Schirmſabrikant aus 

fände, barımter Betten, Echränfe und eine g-öere Part 
vietten, Tiichtücher umd Bettwäiche zur Öffentlidien Verfiei 


Dresden, bier zur Meſſe Domſtraße bei 

I Philipp Fränkel 1 Stiege, Würpburg, den 3. April 1867 
Stieg St: idi⸗iVotat. 

— — 


(neben Hm. Kaufm. Treutlein.)J 
— Berichtigung. 


e 
Rn 

In ber Belauntmadhung vom 2%. D. m. „Yen Con 
Johenn Hob Biıtwe von hier bet in Nr. 80 b. Bl. 
Vorname mit Anna Maria unrietig angegeben um 











rifche Auftern und Schellfiſche, geräucher— 


ten Rheinlachs und rufj. Caviar empfiehlt 
Anton Minoprio. Margaretba heißen, wornach das Aue ſchreiden bei 
werden wolle. 


2er A AR — 
Franz. Blumentohl und Kopfialat, Arti⸗ Arnein. dem 2. April 1#67. 
föoten, Bohnen, Gurten, pots de fraises (Exb=| Röuiglihes Saubgeriät, 
eren), Aepfel und Birnen, jochen eingetroffen bei' 


Joh. Schäfleim, | Zu vermiethen: |1 Gulden Beloh 


Firma: Seb. Garl Zürn auf der Brücke —*— Be ze — Stod, — — 
Ibefleumb a intinander : 
Das Neuehe in Strobbütin, Strobverzierungen, |gebenden Zimmern, einnerichte —28 
utfagons, Blumen: «ie Moprtbenfrängen emyneblt Ter Rüde, Borentammer und drin. Seicherkin 
in großer Auswahl und zu Lilligen Areilen —— Eriordernifien bis 1 SB beim Bronnen‘ wi 
Eva Mangold ugun 3 E. Bufchborn, |ÜdE iegen ints 
Bor Mnfertigung von Mett: de Leibwäche, jomohl Gonbiter. — a 
im eimelnen Gegenflänen, old ouc, im ganım Ausfattungen) a5 30) Cine grofhe Deci |Shubiupen verjeben, 
empfehit fi unter Yufiherung beffer und bilialer Bedienung malman e, 1’ Stopfma: dert wien. a 
die Rurzwaarenbandlung von |ferine vd ein Meines Sälı Wiener Kormm 
F. K. Störrlein, terchen find bilig zu vertan 
aa 4797] Eandrrüreke Rr. 154. fen. Räb, in der &po. troden gemahlen, {RM 


—— [bi 
4807, Bom Büttär-Epital | Nikos. Schi 
Bekanntmachung. sum 3 br (Dr Ban 
Der unterfertigte Notar werhrin * KABSSe-MmoB- - 
ee den 11. April, früb 11 ie re verloren. er zeihide Nein: er — ner 
anfangerd, im Mt ıtbeboufe ju Unterfpieebeim dee finder wird gnebeten, dasielbe| zi. Behre treten var Bee 





Enbres gehörige Bonermgut zu beitänfig BO, Im Militär Epitol beim Portien N 
a u und Micien nebft Walbonibeil, einzeln ober im gegen ſehr gute Belohnung ab- air —* 
Bangen auf 4 Mertiriiriden gebibbr, wobri bemerkt wird, baf|juneben. Etifiheuger 
nie der Käufer der game Enihiciling verzindlid 
auf . — 2*— vermiethtu find 3]4805) Ein Pierfllatt 
2, Im e jeine Zimmer, Büttnerd: | mögli it einem 
Se m, 1. Botar, (4791 aalgafie Rr. 277. ——— 


Nene Zufendungen in 
Jaquettes, Beduinen & Üeberwürfen 
ind im großer Auswahl und zu dem billigiten Preijen eingetroffen. 
Ullmann & Strauss. 


TER Fertige Betten, Bettfedern, Flaum & Schwandannen fowie Drills, Bett 
veme & Barchende ec. empfichlt billigit 
L. — — 
locken 


fie. 
NB, Sollten es die verehrl. Käufer vorziehen, Stoffe und federn un zu wählen, fo 
wird Veh gratis genäht und kann dann im Beiſein derſelben gefüllt werden. 


25” Wichtig für jede Hausfrau! en 
DE Nur noch bis Samstag Abend BA : * —* 


Samstag, den 6. April 
dauert Der Werfauf leinener und balbleinener Waaren von J— Abends 1/,7 Uhr 
M. Wolistein aus Breslau Domftroße beim Schirmfa: Vortrag 
brifanten Hru. Weber 1 Treppe hoch beß Kern © * und * 
| Um bie Koſten des Hüdtransportes 44 eriparen, und mweıl im Umpänbe halber ge» tyeilung 
I mötbigt bin mein Qager zu Belde zu machen, verkaufe ich noch bis zum Schluffe der Vieſſe F 
zu tolgenden fpottdilligen Vreiien; 





























30 Did. der beten GlapsDandibube für Damen, dat Paar 18, und ar tt. IJ Liederkranz. 

—— wit Rragen va Bernen, Tivet und Sammt, das Baar 24 Ir, Sonntas, den 17. d8. Ms 
‚ de Stubenbandtücher die Ele 6, 8, 10, 12 und 20 fr. ’ —* 

Bielfelbee Leinen zu Derrenheaiden, ver Stüd zu ein Di», hat gefoflet 18, 25, 30 aliſcht 


uns 50 A, wied jet verkauft für 14, 18, 22—35 fl 
Ruffiches Danfleinen, ımvermütlihes Gewebe zu Damenhemben und Bettwäſche, 
hat geto set 16, 18. 20 bis 30 fl. bas Stüd, wird verfauit za 18, 14, 16, 24 fl. h 
2 de Damaftgedecfe mit 6, 12, 18 Servietten, fpottbillig- 4794) Der A 
tücher in a Lingen und Breiten, das Stüd von 1 fl., 1.308, 2 fl. bis 6f1. \ 
el r Schirting die Ele von 12 fr. an und böher 


N 
vn Sattins, jehr bilig. Eaffer:, Ihre: und Defert: Servictten wird kaum ber A Stadt-Theater. 


ohn berenet. V Donnerstag den 4. April 1867. 
Te Ziih: de Commodedecten, Bettvorlagen de Zopbavorlagen — — —— ** 
2. Borſt. im 10, Abonnement: 

| Der Troubadour. 


Abend =» Unterhaltung. 


Anrang 8 line. 
Ausschuss. 


— 


Kur alein 
Domftrae im Haufe des Schirmfabrikanten Herrn Weber neben dem 
Bankhaus des Herrn Vornberger. 


EINER ERDE I ED U H ei 
Ä Salon Gassner. — Dane | 


Allieniichen „ll Trovatore* des 
Sammerano von d. Prod. 
Mut von Berbi. 
Freitag den 5. April 1867. 
4. eg 

Ferdinand Lang, 
* — 


— — 









Bon heute am täslih neue Abwechs llerren- & Damen- 


lungen, ſowohl ber ohpikat then Erreri * 
eent als aud ber Geitter» und Geſpenfier Stiefeletten, 
\ 6 Bitationen. B 
' Sie Darftellung der Ent dauptung 


Bolls-Lufipiel in 5 Alten vom 
empftebit m. Shleid. 


*— an etede Brpertment be | Carl Philipp Bauer. ſerwi 
9— er: * —— — Bierwirthſchaft, 
Gassner, Cancon. S Sfterfuchen von Gebr. Band... 
Fr und Noheljer-Büdinge, verſchiedene (Rasen) find. täglich zu nn 
duſe, in gr er Handkäſe, friſch bei zzen J — — —— 


Gottfr. Schwarz. |" * EN 


—** Sean und Bückinge erwarte heute | 3935) Neubaugafe. 
iſche Send VWerioren wurden & 





ber eine Belohmung 
in ber Erpebition dere Kaſerngaſſe. 


Joh. Schäflein, 337 32 — 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


— 


1 


Für Communikanten: 
empichle Mut, Franzöfifehen Organdis, jowie als ganz 


Mönssline Imperatrice 


der wieder in allen Dualitäten eingetroffen und vorzüglich waschbar 
em geftickte Tafchentücher, Kragen nnd Stulpen, ferner eine Did m 


„Nebermürfe S Beduinen 
a. den, billigften, Preiſen 
F. 4 Schmill; 


— — N 
— — —— — En 


Mein reichhaltiges Lager in allen Sorten 
Mulls, Hanfor, Saconnet, Batift Kr, 


mp ich zu billigen Preifen. 
F. J. Hiller. 


u m Strasser —— 
ell in Tyrol. 


Einem boben Abel und gebrten Publikum - 3 Unzeige, daß ich die hieſige Meſſe wieder mir eimen m 


andfchbub: Lager, " 


alt: Blaceı, Wafcble bäntfche, feide Bo © db alle mögli olb andfcub har e 
Gönen Rurwonl arataen, Batäe, tolle a wilbledernen In —W mer » x — * 


So —— augekommen eine Parthie Glacebandichube ir 


das —— 30 Er. 
ſicherung reßer und prompter Bebienumg bitte id um recht zahlreichen Zuſpruch. 
” Bude befindet fih Domjtraße vor dem Be bes Herrn Sattlermeifterd Leſch, mit Fir 
verſehen. 











Jaquettes, Beduinen. Ueberwürfe rin Sonies 
in Wolle Seide, empfiehlt dad Meuefi [2a |mit Eprzereimaaren, vom MR 


— —— — Alois Rügemer. — —— F 
— ——Sa— — d Chewiſettes wei Unterzeichneter bringt biemit |4770] Ein ſchwat 
—— * Shen * ri “ jur — ba vom Sonntag | hut 9 ns * 
und Lavallidres empfehlen au 


. db. Ms, am fein Omnt: fund fo warzer Rad, 
hei = früher von Giebelſtadt Weite tft zur ver 


faırfen ; van 
nach Würzburg fahrt mad bitter Jein  jdwarger we 
um geneigten Zuſpruch. brauner Geibe 
Cebaftian Bal oren gegangen, Näb. 13 


Ag nn 












— au ie‘ & Cie, aus Münden. 


8Sürjdnerhof. 











— — * — — — — 


Würzburger Stadt- und ſLandbote. 


Babnzüge. — 






= — UI, Wärzbarg - An⸗bach · Minden. 
* —— — 8 2 f ge Abgang mad Antbed: Schnell. 3 U. 50 Du 
in. 2. 1011 80 — voe Kup: a EEE 
& m. 2 EU früh, Mternge. 7 I fer — aa 





Bietumjt von Arcdach: Echnetz. 10.5 M 


; 11 U, ® Wetumit 
Fame. DRut. a; 11 1. Nat Ü Witt. Por. ION. 5M. Adıs. Wlterige. 100, 


erg rg Fa en? . Veran, © IL 10 DE. Uenta. 
Benson Kor a ininıe- Seibeiden 
von Bamberg: Ed som. N, Ubganın nad Heidelberg : Beichleumigie Verjor 
eg er 3 J J— N) menge, 46 DM, früh, 1. 45 WM. Made, 6.10, 
o ia. 1 Uhr j ee, Be Brrfenengge. #87 M. frub 11.06 U, Na, 
kiagb, IM. 10M. Be ER * — 4. feld und 7. 16 ©, früh 
Evgaug nach .. Eoärı. 1 I. 20 MR, Adım. — 


b =. Unkuenft bon Hei 3* lg 1 
* Per DR. MDR. Yoflage. 911. rh. Seen: nkunft don Deitelberg: Beſcht anigte Verjs · 


*— ung nenpllae 10. 10, Bor, 2. HM. Rad, T, 
Nachts, Bütersge. 4 1.30 DM. fr, en %.; — — '% Pr Berjonenz. 3. 558, früh, 10, 45DR, RO, 
MEEM. Nade.u 7 M. 0 Kine. a RER Gfitergge. 6, 45 IR WEHE., 9. 45 M. Rachbk 
iD. Fiber a B Prag - ürnderg. Prlomwibusfeörien nad 
— an g: Gay AN Kadım, Antanſt vom Niürbera: Conny, 19 1.308, Armfsein SSH. Offelbad; 4 I. RE. Wertbehe 
— früh, Wüterzge. 8 IL 40 MR. fe, Mitt, Pofts. 11 1LBOM, Rate. Alter. 7 I. Mütenberg 51.45 N #8. Enerbanfen — Röte 
18 M, Nadıın. 1.7. 10 9, Asa, BOM, Frl, 110.20. Nerm. u EM, tingen SU, Badmitinge, 
JA 52, , sSreilag dem 5 April 1867. Ywanzigfier Jabraang. 
Bes LE nn nn. 





Difisiöfe Stimmen haben dekauntlich dem buy prewfi: 
Sen — ‚= 93, ee Theins und on jämmtlige Oberfratsanmälte bei den Königlichen 
Alung zuichreiben mellen.: Diele etationew, die in ihrer Eppelationsgeridten bierfeits des Rheins bie nadifolyenbe Ents | 
Urt qutgemeint fein mögen, bedürfen im Grunde keiner Wider: | 1@!bung erfolgen: „Rad Bıtitel 52 Abfap 4 des Gerihts- 
legung ; doc) wollen wir zur Reliftellung des mahren Eachverbalit verfo fſumgsgeſe des vom 10. November 1861 ann jeber Unter» 
einen Wrtifel aus ber dia lithegrapbirten Korriiponbenz | moungsriäter verlangen, nad Mblouf von jmei Jahren vom 
mittbeilen, melder man in diefem fole ihmerlich bie Mtfidt teiner Stelle enthoben zu werben. on biefer Defugniß iſt bis 
einer Irißdentung puihreiben wird. Der Hıt. 1 ded Bertiags. [per Auberft felten Gebrauch gemacht worden, jo he ek weni 
welcher die Tranmeite bes Bünbnifies beflimmt, ot wörtlid: von ben bermaligen Urterfuchumgsrichtern tm bie Eigenſcha 
„Es garanticen fih die hohen Kontrahenten gegenfeitiq die In, ett ſege umb mod mehr Jahren aufgeſeut find. Abenn zwar 
tegrität beö Gebiets ihrer besüglicen Länder und verpfächten id, | Mt befritnen werben Tann, baß aus einer längeren Terwalt« 
im Kalle eine# Artecd ihre wolle Rıiegtmadıt zu bielem Bued| Und bes Unterinhungsricteromied mande Lortbeile für den 
einander zur Berfügun fleen.“ ion Dieje Etipulation an unterjuchnngerichterlichen Tlenſt erwocien, jo läßt ſich doch noch 
Krüpfend brmeitt die Erlanger Korreiponbeng: „Hier ift hem| die weniger vertennen, def ein olluulanges Belleten des frag 
bayerifchen Etaote wie dem preußiihen für ben Fall eines feind, | hen Dienfies Uebeiftände mit ſich führt, dur meldhe jene War: 
Ken Ungriffes bie Hilfeleiftung des Bunbesgenoffen zugefldert. teile weit überwogen werben. Um bieje Debeljtänte möglichft 
Alein ver Sertrag reiht noh um ein Webeutenbes er: er Mi bejeitigen, wirb ned erfolgter Terrehmeng ber Appı etiond« 
bindet Boyeın om die auswärtige Polis? Preußen’s und be# gerihte und der Zirtioren der Beyiılscerichte, jo wie der ge» 
nondbeutiähen Wunder. Tenn indem er bie bayeriihen Etreit emmten en in ben Landestbeilen biesjeitt de# 
trälte für jeden Arienefali ohme Unterfchieb ber premftichen Rheins bie Tauer ber Belleiburg des Unterfebungsridteromtes 
Aegierung zur Verfügung Nelt, beredtigt er bie Iehtere, bei vorbehaltlich der den Untertuhungerictern im Artikel 52 we 
jedem FM ibrer auswärticen Welitit, ber m Triegerifen Ber: + bes ig — Hi 2 vom 10, November 1861 ein» 
widlungen fürren töte, auf Bogem m rechnen. Amar wird erdumten Beiugriß auf bie Dauer von drei Jahren jeßgeſeht. 
als ausiätiehliher „Aned“ ber Oilfeleltung bie Erhaltung der zufolge ift baher künftig wegen Auffellung eines Radfol« 
Integrität des Gebietes hegeicmel, Dieh vermindert jede mur gers für eimen jeben Unterfuhungsrichter, deſſen dreijährige 
jceinbar die Tragweite der Uebereinkunft. Denn es gibt feinen re rg dem Ablauſe nobe ih, redt;eitig das im ber autd⸗ 
Krieg, in weldem nit bie Bebietöintegrität ber Eriepfährenben gropbirten Entihliehung vom 8. März 1868 Hummer 6681 
Stasien bebrabt wäre, und Breufen fan femit Krien vorgeichriebere Verfahren einzulelten. Im Wetreff berjenigen * 
unternehmen, gleidhviel um welcher Sache willen, wobei ed nicht Unteriubengäriäter, weldhe bereits jept dos fraglihe Amt drei 
Uniprud) hätte auf die Pitwirkung Bayrın's. Ein nobeliegendes ober mehrere Sabre begleitet haben, ſieht bas unterfertigte 1 
Beiipiel wirb daß Lerbältniß erläutern. Es {A Hat, dep Dentfd: etziern ber folortigen Beriöhterflsttung nad, Web: 
land fit zur srientaliiten Frade wicht gleihgältig verhalten gabe der eben erwähnten Gniihliehung entgegen. (8. 8.) 
Tann, fontern eime feinen Intereſſen entiprechenbe Srehung A Bezüglich der Verwendung von Gommlungen für 
** einnehmen muß. Führen im dieſem ge bie € tignihe brannte ift eine Entichliefurg des k. Etaatäminifteriums 

jo wird auch - 


1 eidung, fi ohne | Sunern ergongen, wonad) in Orten, melde burd ein aı öhereö 
weitere Wahl an ber r nd "randumglüd beimgefucht werben, befand: fötomitd’s als 
—— a — eideinen denen "be Balkelung: ber 





Sommelgelber unb fonfiinen Gaben unier bie Vetheiligten nad 
" Meueftes pfligtmäßiger unb gewiflenhafter Würbigung bes Nothftandes 
HSaag, 3. April. Die Abtretung Lugemburgs am|der Einzelnen nach freiem Ermefien zuflcht. Den Etaett bebörbem 
—558 vom Rönig von Holland aufgegeben, der fran [kommt im Bezug auf berartige Wertheilung gefemmelier Gaben 
zöfihe Wejanbte babter ift vom Minifter bes Heußern hienon durch die Hifelomitd’s weder eine turotelamilihe Fefätigung 
unterriätet worden. ber Beihläfle des — noch die Beſugtiß knbänine 
Petersburg, A, rxil. Dfficds. Es wirb ver: | Dispofitiem über die Kolektengelber zu. Die Behörden follen 
fihert, Rußland werde als Mitunterzeichner der Verträge vom|fih aber ſchon vor brm Untroge auf @rwährung ciner Samma 


1839 auf bie Berufung Pieußens in der Angelegenheit m» Ilumg über bie Gonftitwirung eines KHilftfemiid’E vergewiſſern, 

burg& Einiprudh erbeben, da e8 durch die Auflöfung des beutichen Jin defien Hände bie Eammlungsergebniffe nnb beren Verwend- 

Bundes bie Verträge im Betreff Eugembur aufgehoben jung mit volem Wertrauen gelegt werben fönnen. 

eradte, und eine Abtretung Suremburgs e bie 3 8 Münden, 3, April, _Dirien Nohmittag wurde unter Dem 

der Broßmähte nicht erfolgen Töne. Dade bes L Hofthenterd ein brennenbır Ballen entbedt, ber 

m ñ — —ñ— —  mobrfheinlih duro das in der Nähe befindliche Aohr bes Dfens 
gesnewmigfeitem im Malerfanie in®rand'gerathen war. && war ein @läd, baf 


7 
oh Waiglihen Etaatsminifterium ber Yufltz iR unterm "alsbald entredie, und ba in 60 Eolta« 
— u, an Tänumtlide Nopellationdgeräte — bes u der wohn Rälerne ein eine bebeu« 





tende Waflermafje im "Hofiheater vorhanden if, ſowie befien 
——— —— > Maren, jo u es 
nad einitin gender Arbeit, das Feuer zu lölden. 
Beides —X ——— können, wenn man den Bcand 
wicht gleidy entoedt, oder wenn decieibe während der Racht zum 
Ausbruche gelommen wäre; fo beträgt der angerihtete Schaden 
nur 35-400 fl. 9 böre aus zuoerläihger Duelle, dab vom 
deläminifterium die Bahnhoffrage von Nürnberg dahin ent» 
worben it, daß der Guterbahnhof nicht an den Kanal 
verlegt, ſondern in ber Stadt angelegt wirb uad] ebenio, daß 
der @üterbahnbof der Ofibahn mit dem Perionenbahnhof ver» 
einigt werben ſoll. Die Transfericung des Guterbahnhofes an 
den Kanal hätte gewiä ihre Beoeutung geyabt, mern auch der 
Bahnhof für ben Perſonenoertehr babim übergefievelt wire; da 
aber hieran riemals gevaht wurbe, jo ih bie eben angedeutete 
2öjung dirfer Frage die am meiten praktiihe.t 

Münden, 4. April. Der Soyirlgeieggebungsausihuß 

bisher Sigungen geyalten, bei denen kein Minlitrium vers 

war, melde ganı den Gharalter vertraaliher Beipceh: 

und ben Zoed Hatten, ih im Beinzip über jene Bor» 
36 zu vereinigen, welche man bei ven eigentlichen Beratyuns 
gen mit der £, Staatdrezierung feityalten wil, Seit vem Sonn: 
abend war in täglicher yweimaiizer Auiammenkunit das Ger 
zmeinde  Eyift enftand dieſer Beiprehungen. Die Reiultate 
follen nit des Weiten in die Deffentlipteir tommen, doch tön: 
nen wie jo viel mit Gemiäheit verfichen, dab ih der As⸗ 
3* gegen bie mehrfach im Regieruagsent warfe vorbehaltene 

ung auf bem Beroromunysw:ze* aısipeigt. Di voraus: 
fü innerhalb 14 Tagen eine Aueſchuß izang nicht Rıtfin. 
ben wird, find mehrere Ausſchaßmitzlieder in ihre 
gereit. ( 

Mainz, 8. Hpril, Nah einer hier eıngetcoffenen Dräre 
werben eine Anzahl tehniih:e Truppen aus der hiefigen Ber 
jetans nah Rırtatt abzjehen, um, wie mar glaubt, dort Vor» 

eirungen zur bemnähfigen Aufnagme einer preußiſchen Be⸗ 
fagung zu teeffen. 

Den „Rhein. Kur.” wird von Berlin telegtaphirt, daß in 
ben neuen Provinzen vieleicht ſhHon im kurzee Zeit die Thaler 
währung eimyefährt würde. Db Diele Riüregel auh auf bie 
Starr Fraufiact Anwendung finde, darüber hmedten yuc Zeit 
mod die Bechandlangen im f. Miaifterium. Es foll jedah ge» 
gründete Hofaung vorhanden fein, das die ſadoeatſche Bulsen: 
wäyrang für Feankfact oocerk noch deſtehen bleise. 4 

Straßburg, 2. Apdil Der Zug der Reifenden darch 
umjere Stadt, bie ih yur Weltausfellang nah Paris begeben, 
br feit einigen Tagen Schr bettachtlich. Dis gröpte Gontinzent 

Ferie bie jegt Deiterreih. V 
Deutſchland. 
enden. Berlin, 3. April. Der Schluß des N:iht: 
—* * den 17. d. feitzelegt,. — Bon der Ecſehung des 


biöherigen Gouverneurs von Buremburg (eneral ver Falanı 
terie v. Braugieih) ducch Gegeral v. Goebden it wagen ber 


lien Wendung ber Dinge Abtand genommen, — Dir 
Key Vertreter um 


Hrimath 
R. 6.) 


Gorreipondent der „Frankfurter Zeitung“ 
of iR heute polizeillih ausgemiejen und fotort vor das 


Thor begleitet worden. 

Berlin, 8. Noril. Die „Börkenyeitung* theilt mit: „Es 

der bier unter Mitwirkung bes Reichetagsabgeotdneten irei« 

6. v. Rotbihild Verhandlungen wegen Anlegung 

einer zweiten Pranfiurter Bahnhofs: Berdindungsbagn und 

gleiöne tig Aber die Faſionitrung fämntlich:r in Feanljurt mün: 
Bahnen jtatt., 

EA us lamib|! 

efei. Rontantinopel, 3. Apeil. Für Michael 

von —* ward bier ausge eichaet empfangen und erhielt 

den Haudorben in Brilanten. Es wird verüert, bie jüngt 

überreigte franzöfiihe Note proponire feineswegs die Mbtretung 

von Ranbia ihlehtwez, ſondern eine Bollsabftimmung auf ber 

Juſel. 


Rachſchrift. 


Seine enät ber Rönig haben gerußt, dem praltiihen 
un Bonnland zum Bejirksarite 2. Klaſſe 


Wolf £ 
proviforlicher Eigenichaft zu ernennen. 


Dr. 
—X in 


in 


mer 
ikriptiond» Behörden baranf aufmerkiam 


‚ bab dur: 
2 ber Tarifevoriähriften über bie Beiöfberung * > 
dem Militär die | nung vom 2. Juni 1849 mob: 


wurde, und bemuufolge Überhaupt ale Eonikribirten, wel — 
über ihre Neife am bem Sie Gonftriptionsraibes — 
ten Können, halbe Bilers Kaffe zu eryalten haben. Zune 
Verhütung von Mibrräuhen find Seitens der Gtationen 
produgirten Legimationen mit dem Erpepitionsitemp I - zu ver 
st 


it 


ſehen. Seitens berDjtbahndiretion wurben die derſelden 
gebenen Babntationen in gleihen Sinne inftruirt, (8. 
Durch die in Öffentliher Gi bed Eul, Bezirkigerichts 
Bärjburg am 20, 21, 22, 23. —* N. zn Nee * ver⸗ 
tandeten Ertenntniſſe warden verurtheilt? Eva Gopfert v 
bier, wezen widerrechtlicher Wegnahme eigener Sachen, zu zweien 
tägiger Gefängnißftrafe; Preang von Gerolyhofen, wegem " 
Diedftahls, —— und Unterſchlagung zu einer N von‘ 
Monaten, Thereita Rürhlein von Rigingen, wegen Rörperner- : 
Iepung, zu 21 za —— ke ag Hohes 
adt, wegen wider eynahme eigener gu 
Nactbeile Beredptigter , zu 3 Gelängnis; Moman Keih & 
von Brüdenau, wegen Berufs: Egrenträntung, za einer Geld: 
ftrafe von 10 fl; Zofepb Schubert von Sehlah, 4-8 bahier, 
wegen Diebſtahls, zu 10täy Arrehficafe; Georg Riga 
Kor von Shmebıd, wegen Diebftahls und Rättehr aus ber 
L:ndedverweilung, zu 1 Monat 15 Zagen Gefängniß; Unna 
Darin Weireldaum von Roth, wegen Diebſtahls und 
su Smonatliher und Goa Fauft von Broßmılitaot, wegen Dieb+ 
dahls, zu IOmonatliher Befängaißitrafe; bigegen wurde Garl 
Su —8 —— * — ber Rißhand⸗ 
ung freigeſorochen, und bie Sache gegen Johann Focſimeler 
von Hirfh:Neuies, wegen Diebftihls a —n 


Ferner wurden in öffentlicher Gigung biefes Gerichts ala. 
II Inftan; vom 22. und 97. Fin © rn vel —** von‘ 
Katnach auf erhobene Berufung von ver Beihuldigung bes 
Jagdftevels freigeiproden; endlich wurbe unter Stittgebung ber : 
B:rufang des St.:Mam.» Vertreters am kgl. Landgerichte Dettel- 
bad) in der Sache geyen Simon Roll von Seligentant, wegen 
Uebertretung fewerpolizeiliher Borjheiften, Beihuldigter zu I fl. 
30 ke. Strafe verurtheilt, 


* Der Bhyſiler und Bauchtedner, Hr. Kalchner aus Man⸗ 
chen, deſſen Leiſtungen noch in — Andenten ſtehen, if wie⸗ 
ber bier eingetroffen und gedenlt in ven nähften Tagen ih im jeis 
ner Run zu orosmgiren. Mit feinen Broyuftionen wird auf 
ein obligates Konzert auf der hromatiihen Zither, er:kutirt von 
Mor Kıldner, verbunden fein; derielbe jol das Fartrument mit 
großer Virtuofität behandeln, weß dalb auf die gedahten Pros 
dufttonen hiemit aufarertiam gemadt wird. 

..* Von —— Sonntag an werben auch Morgens 8 Uhr 
wieder Predigten in der proteſt. Kirche Hhattfinden. 


20hr. Die von dem biefigen kal. Baubeamten gegen 
die Wahl des Bauplapes ber Gasfabril erhosenen Einwände 
murben, wie wir hören, vom ber kal. Rreiäregierung für uns 
begründet erachtet, und nehmen baber bie Arbeiten ihren ung? 
binderten Fortgang. 





Miener Hubolphs:fl. 10.Looſe. Serien: Ziehung. Serie 

18 70 257 280 375 830 864 874 968 1088 1136 1275 1308 
1309 1610 1667 1701 1706 1737 2155 2210 2262 2495 2558 
089 3568 und 3774. Gemwinnziegung Serie 280 Ne. 47 

20,000 fl.; S. 1706 Re, 37 4000 fl.; 8.3568 Rr. 323 2000f.; 
©. 18 Kr. 41 und ©. 2558 Re. 16 je 400 fl; 8. 830 Ne.1, 
S. 968 Nr. 11 und &, 1706 Rr. 38 je 250 fl; ©. 1196 Ar, 
12 und Rr. 31, ©. 2269 Rr. 45, ©, 3558 Nr. 46 und S 3568 
Rr, 9 je 100 IL; ©. 280 Re. 1, S. 830 Rr. 16 unb Rt. 17, 
©. 874 Nr, U, ©. 98 Nr. 38 und Rr. 3, 6. 1038 Rr. 29, 
5. 1275 Re. 20 und Rr. 26, 5. 1667 Re. 8, 5. 2165 Wr, 
15 und S. 2558 Re. 30 je 50 fl.; ©. 18 Rr. 13, 18 unb 89, 
S. 70 Re. 31, 6. 830 Re. 38 und Rr. 49, ©. 864 Nr. 47, 
S. 874 Nr. 35, ©. 1088, Nr. 43 und Nr. 49, ©. 1196 Re. 
5 und Nr. 18, ©. 1308 Ne. 3 und Re. 40, 6. 1309 Re. 8, 
S. 1667 Ne. 13, 21 und 48, ©. 2155 Re. 18, S. R10 Rt. 
235, ©. 2262 Rr. 6, ©. 2658 Re. 10 und Wr. 35, ©. 3089 
Rr. 32 und S. 3568 Nr. 28 je 30 A. öfter, Wahr. Auf die 


| * 
TON 





nicht benannten Looſe jener 97 Serien entfällt ber geringfle 
Xreffer mit 19 fl. 
Mörfenberiht. Frankfurt, 4. Abril. Die Biyr 
‚Honomie ber heutigen Börfe bat ſich gegen bie geftrige ſeht —4 
geheitert. Eine Anehl calmirender Debeſchen, von denen bie 
aus bem Sarg, melde bie angebliche Nefignirung ey in 
g anf den Verkauf Lupemburgs melbete, im ſehr pofitiver 
m auftrat, verfehlte ihre Wirkung richt und ließen bie Börse, 
. zaidben Einnesänderungen leicht zuganglich ift, bem Blauben 
an eine frieblice Klenbung der Dinge fih zuneinen, Geſſere 
ans wärtige Eourje unterflügten biefe Anfchauung. Defterreichtie 
bien, beſonders dos Epelulationsobjett „Mobiler“, erfuhren 
er eine mambafie Heraujiegung und Wreisihwantungen bei 
ſehr lebhoſtem Geſchäft Gegen den Edluß bin ermattete man 
ein wenig. Auch ſuddeutſche Eſſekten waren heute eine Nuance 
fefter. Amerikaner auf befjere Goldnotiz fehr geſucht und höher. 
Als beroblte Courſe natıren wir: 1882er amertan, Bonbe 
785/,—78, Rational re nene engl, Metal, 61—"/,, 
4/9, Metal, 40, Eteuerfreie Metaliques 47, 18600 
Loole ET EB, (Ber Hole 72%, IBbBer None 116 
660, Krenttaltien 166—167%,— 167, Staatebahn 


[4 
Prioritäten 47%, Buctuemderaet 9Aljy, Allg Bayı 
ride Mt 50), Bayeriiche 100, 4%, Bagerifde "Bram. 


Anleihe — 4’ a Badische 0 Rafſauer 949/,, 
® nfiurter 85/5, Ofibahn 116%/,, Merbaier 54°), 
ae Bat 199, Bant 203, Weniel auf Wien 
Efeltenfocietät war bie 
bei. 1860er Looſe 
66/. bei., er. Looſe — bej., 1884er Mieritan. Bonds 
773/, bei. u. ©. Stewerireie Metall. 47%, bez. National ——, 


Berantwortliber Rebalteur: Fr. Brand, 


Das burger Poſtdampfichiff „Soromta”, Gcpt. Hacd, 
von ber je der — — Padetfahrt· Altien 
Geſellſchaft, mweides am 17. Vatz von Hamburg abging, in 
nach einer ſchnellen glüdlichen Heije vom 10 Tagen 48 Stun: 
den mwohlbehalten in NewsPort angelommen. 

Diitpetbeilt burd HU. Hnorsch iv Würzburg. 


(Zelegrapbiihe Depeſche) Southampton, ben 3. April. 
Das Pondampfſchiff bes Rordd. Aoyd „Hmerifa”, Eant. 6, 
Meyer, mweldes am 21. März von Nem+Pork abgenangen 
war, iſt heute 6 Uhr Morgens nad einer Here von 14 Tagen 
wohlbehalten ummeit Cowes angelommen und bat um 8 Ubr 
bie Reiſe mad Bremen fortfegen. Dasfelbe bringt außer ber 
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Bekanntmachung. 

Im Unftrage ter Gläubiger des zur Zeit in Amerika fi 
befindenden Franz Tevora von Obernburg verfteigert ber unters 
fertiote £ Motor 

Dienstag den 28, April 1867 Borm. 10 Uhr 
auf dem Hotybaufe zu Obernburg Das Biegeleionmeien nebft dem 
übrigen @rumbbefig bes Franz Devora mit bem Beifägen, baf 
bas Zirgeleionmelm ’/, Etunde von ber Etabt Obernburg ent. 
jernt em der Etrofe nah Miltenberg: Aihaffınburg und in uns 
mittelbarer Nöte des Bömlincbechs lient, aus einem neuer: 
beuten, zweihödigen Wolnbenfe, Siab, Nebenbav, Hefraum und 

tegelbremnerei befielt und def im ber Mähe ber Biegelei ent» 
predindes Aderland biegt, and melden ber Lchm zur Niegel» 
Fabıilorion genommen wirb. 

Rad Uebereintunft der Gläubiger follen bie Etridichillinge 
vom Zugeh ie nweſen und einım Ader baar bezahlt werben, 
während die Sczehlung ber Strid ſa ilinge vom dem übrigen 
Sıumtfiüden in den 4 nöchſten Mertiniirifien 1867 mit 1870 
eriolgen fol; bei onnehmbaren Geboten wird ber Zuſchlag ſo⸗ 
gleich ertheilt 

Obernburg, am 3. April 1867. 

Pbilipp Weifenfer, t. Notar. 


Unusfchreiben. 

Unter Berugnahme auf das vom Etabtmagifirate babier 
in öffentlichen Blättern bereits erfolgte Uusicreiben wegen Be» 
Schädigung ber unterhalb des empliihen Gartens befindlichen, 
von ber Stadtgewi inde Wärzburg unterhaltenen Raflanten: Allee 
helle ich des Erſuchen, zur Enſdedung ber Thäter mitzumirken 
und alenfalfise Notizen bieber amuzeigen. 

Würzhutg, den 1. April 1867, 

Der ft. Unierfodumgaciäper. 


ruder. 

Zu vermicthen: 
478426) Ter tietben:, Eartenbau-Berein. 
befiehend aus 6 imeinander, | Moigen, Samstag, ben 6. b#., 
gebenbrn Blumen, eingerichte: | Abenbs 8 Uhr Sitzung. 
ter Küche, otenlammer und = ——— 

4854) Ein ordbentliber Junge 
fonfiigen Grforbernifien bie 1. kann das Eattlergeidäft - 


3. 8. Bufchborn, Ih erlernen. Röb. in ber Erp 
4861) Ein langbääriger arauer 


Conditor. 
4846) Ein gebildetes Frauen: Pinfcher, weibl. Geihl, ca. 


Fränkischer - 








p 2 u , das i in. J I Dabr alt, ift zugelauſen. Räb. 
BE are BESSER SE SSraae 
Rugetheilt durch Carl Sieber „ General:Agent in * * — — 
— in Unierirarlın a l+f4859) Bei Ediffer Dans 
(Telegramm ) „eorumia” vom 18, nun eb Ham —— > wi = — morgen 
nad) einer fhnelen Helle von 10 Tagen Stunden fudt wieber eine Stelle als 8 zu haben, 
am 31. März in New: Port angefommen. Etüge her Gautfrau oder beilsons 4) Cine abgeidlsfiene 
Bekanntmachung. Eferte beibe man, unter BI. — 
Fu der Goncurtfade des Kitolous Rapenderger von Ren, WE Poste restante Rothenburg] 3 Etiegen, iR bis 1. Mai 
Rabt werfilbere ich im ———— e/Xauber franco zu fenden. denehen Semmelsfiraße Rr.61 
Mittwoch 17. ds. Mis. en. Je rn se 34701] Ci —— 
Vormit 9 Uhr — Are d unter Rarouffel ir m ver 
in meinem meı 1958 fl. on En en, jahr re ig N 
in den drei glei unvergimslichen —— har 1869 gefuct. unter Wr. 27 ;und Haus-Rr. 168 im Gerolz⸗ 
und gran du en A ee u auf die & der Ep . bofen. . 
en Etr che Hypotb m 
ſchlag wird ertheilt, wenn fein Abgebot von über 4818 26): Ein Bräftiger Junge 4775] Bvel Latein: ober Ger 
Me a en a Eee 
+ 5 
Reukodt 2/E. am 8. Mpril 1867. @ifelein, Söreinee |inät. Rap: Ep. [6 
Der E. Rrtar Saam. Etifiheugergafi nafle. 4802) neue, nußhaum · 
ever ‚ : polirte Hommode, 1 Oval: 
— vom 10.8 Bi a Tre) Eolire Mädchen |titeh, 1 Susjugtifch web 
Bärpurg, 4. Mör; 1867. —— * ser ohne Lehrgelt a Green —— 
— Ba ſtü I Der Ep 















Am in Würz 
Fre 5 


Alffen⸗ & Hunde: 
ER ne 


Bon heate an täglich zwei * 
ungen; bie erne um 4 Uhr, Die 
ze aſſa · Deffnung eine halbe 

er. 


Bergebung. von. Horhbau-Arbeiten 
für die Tauberthalbahn 
' Pr. 1053. Höderer Ermährigung zu Folge fol die her · 
4 von 7 Bahuwarishauſern auf den emarkungen Lauda, 
en Tauderbiihofsheim und Impfingen im Submiiond., 
Age in Accord vergeben werden 
— Die einzelnen irdeiten für fümmtlihe Gebaude betragen: 
1) fürdie Maurer und Steinhauerarbeit 12334 I 5l k 








—3386 523 1.30 Fr 
) Zimmerarbeit " 68 
9 —— — 1304 fl. 22 fr. Georg Schmic 
— EHE] mu | 
} erar “ 2. . . 
D) Blednerarbeit as sıtjk E priv, größten Chäles-Fabrif in V 
HERR KH ner 
} jerbederarbeit . 6 3 3 
J—— zeingewirkte Long-Chäles 


wegen Ueberdaufung ber vorgearbeiteten Bauten su ſtaume 
—— Preifen ausverkauft, 

ong:&häles von am. Wolle, Cademire, u I 
Auch er Ibe ganz fein vom 295-200 1, in großer Ausn 
vorräthig. 

ir bitten baber bie P. T, hoben Herrſchaften fi 
ber Billigkeit unferer Wiare gerälliaft überzeugen zu wollen ı 
bitten baher um gätigen Buforuc. 


Joh, Fuchs & Sohi 


zufammen 23032 1. 10 tr, 
Pläne, Botanſchlaͤge und Merorbbedingungen fönnen täglich 
bei wtergeichneter Sıelle (Bergbeimeritraße We 47) (omwie auf 
dem gang in Berlahsbeia eingeiehen werden. 
ie Angebote find nad Procenten der Boranihlagsfummen 
für die einzelnen Arbeiten zu hellen und längitens bis 
Samstag den 6. April I, 2. 
Nachmittags 2 Uhr 


it den detceffe aden Aufichriften verichen, verfiegelt und porto⸗ 


prä pen i - aus Wien. 
Ar wit, 7 3 00 de Sum. lz,, Ganzer jum Mile Siemer Pe, AL, ı 
* Dasıı wid bemerkt, daß den Angeboten Zeugnifle über Stiege bach. 
x Leitangsfähigkeit beitlegen find 


Mirdhei Anfertigu ett ibwäfche, fo 
Em den 23. Märy 1887. a anaumg von Retts Ar Leibtwäiche, | 
To 





x 5 N . fm einzelnen Gegenftänden, als auch in gamıen Ausitatn 
h. badifhe Eiſenbahn- Hochbau = Infpektion. jempfestt Ad; unter Yuflerung befer ande Bilkunen Berte 
Helbling bie Kurzwaarenbandlung vo 
Hemeda F. A. Störrlein, 
Ju Sahm Runzelmann gegen Steinweg Forderung betr.| 264797] Sanderſtrabe Nr. 151. 


wird Dat Mathies Steinuieh van Güntersleben, welder gericht 
bekannt fiügtig if, unter dem Gröffnen, daß bem — Bianino-Berkauf. 
Th. weicher im biefigen @erichtälofale einaufehen Im Haufe des Cafs Noris, 3 Stiegen hoch, werden ı 
er, am 


dem gejammten Örunbvermögen des Beklagten : c “ 
poftionäteiäräntung zu Ganſten ber Alägerin im provilos 15. April d. Is., früg 9 Uhr, 


iſe ei i i ü ianiuos, nad) nem 
er Weife eingetragen mwurbe, eime SOtägige ausfdliefenne [Iren SO—AO Stüd ganz neue, hohe P , 
ar! i j Konfiruftion, zur öffentlichen Verjteigerung gebracht, 
gi —— — re — die Selibität der Inftrumente wird 2 Jahre Cha 
geleiftet. _ 
i iR einen 3 \ liche und brief 
Sollte Bellanter binnen gl Frin einen Zufelungss | . Der Unterzeichnete ertheilt auf mind 
Desolmäntisten dabier nicht aufge ellt haben, ie A *3 Anfragen * en Pan durch denjelben ı 
en ihn zu erlaffenden Werfügungen Lediglih at bas Berichts, [bon vorher Berfäufe abgeichleffen werden, 
breit angebeitet. Nürnberg, im Märı 1867. 
Die eingeilagte Forderung feldit hat Bellagter gemäß Ver⸗ Carl Wilh. Dittric 
Fügung vom 22, Janmar L, 38, binnen 6 Boden bei Bermeid: Raijerftraße 2 114. 


f ber Miänung an, jeinem beweglichen bejiegungsweiie ums r 7 
ung ——— zu Desablen ehung Auf meiner nem confiruirten Machine, melde ı 


iR vorucleht widrigenjalle bei 





ü lid arbeitet, werden ausgefallene Damenbaore auf das 
- aridurs. — Sun eg » » an Sie und Zönnen Daun beliebig alle Freifurbefandet 
Königliches Bezirksgericht. daraus gefertigt werben, und zwar um bie Hälite was e# I 

Sofmanu. koflete 

——2 Ball Friseur Wolf, 

— Pr pr Gage, Moll und Züll, Pag a —* Echbornplo Nr. 50. 
als am Stüd, danı Lambrequins fur feine Gefel- TOT EEE 7 Er TER EEE TE 
— m. dal. empfesien gu yabrikpreiten Wiener Yubpulver +. Metan-Gegentänders 


I: Alfeld & Cie. aus Münden, Polir- & Schärfe-Pulver für aue freie 
BE Kürschnerhof. meutfic Raeftrmeffer, & 18 fr., bei Inftrumente, me 


Befauntmachung. Carl Bolzano. 
Der unterfertigte Notar verfteigert — SE So 
Donnerstag dem ii. April, früb 11 br Den Herren 
r 


ae an zu Anterfpiesbeim das Gaftwirthen, Privatiers & Reftanrater 
\ — — —— ee ae ER 80 Gel = al und preswärdiger Weine 

14 N J Waldan ım 7 A —— 4 Eim x aud in Fla 
„Mangen auf 4 Martiniftiiteh zahlbar, mobei bemerkt wich, das Air Gas AR DIR Zu. 50.ner * 


* ei | ie Etzaße, jowie in biverien Branntıwei 
unit Der Rüufer der ganye ‚Eiricidiling verziadlid ohne Straße, jowie in Diverien Branntweinen befiens 
aum 


Shwelnfurt, den 2, Wpril 1867. J. V. Hufnagel, 
6 —X 


im, Notat (4791 2b Semmelsftrage Nro 







neben dem Gifinger 


| uterriö)kie & Erziehungs -Auftalt 


= 





i — 
äneter bi 6. nur den b ref 
\ Berker Sämit Kr erften Edittstage haben —* ve ou % 


12 
vollſtã Zaration und B ung der Maffe, die Art 
Brod- & Wer: Lager we en Becheiirung mad lesben Giaseetine 
bat, weldes ſtets mit feifher Waare unter (jungen, wie etwalges Arrangement und Aufitellung elues Ma 
und empfiebit ſolches zur geneigten Mbnahme, furatord ju Äußern, wideigend angenommen werben 
Adam Steinheim, fie den üffen der Mebrheit der erjhienenen Gläubiger 
Gastwirt zum Löwen in Gifelbadh. anfdliehen wollen. 
i Macdy dem Boraften befipt der Gemeinſchulduet ein Mobiliar» 
Vermögen im Tarwertbe von 79 fl. 44 fr. und ein Grundser- 
en im Tarwertbe von 340 fl, worauf 4000 fl. Hypo⸗ 
tbefen haften. 
fentheib, den 28. Märi 1867. 
Röniglicen —— 
cuß. 




















— — — — ————— Henn Sn 
Im dem Maldhättelbrunner Gemeinden ud werden im Schlag 






Weg 
Donnerstag den 11. —— 2 
wel ü ü und 
zn ee — 9*8 art 8 ge⸗ 8 
machten Bedingungen verfteigert, wozn böflicft einladet nn ne aa — 
Baldbüttelbenum. eubert, Vorficher. Restauration König. 
Das jemeher meiner Sonntag den 7 April 
Salvatorbier von Morgens 10 Uhr an, 


a udn Franz Joseph König. 
AUnsfchreiben. 


Verlafſenſchaft der Katharira Ehul; Mine. 
von Naidach betr. f 
Alenfalfige Forderungen an ben al BE verlebten 
Valentin und Katbarina nr von Mıibad finb 
Samſtag den 20. April I. Je. 
bei unterfertigtem Berichte anzumelben und madzumelien. 
Schweinfurt, 30. März 1867, 


Königl. Landgericht. 

























nt am . Röfnete gratis. 
Mainiodbeim. u. Sirje, Dircttor. 
⏑ 2 DD EP BBEIF EZ 


ienwald-Bahn. 
Licfernüg von Bruhſteinen. 


Mir bebürfen zu einem Steinwurf am der Tanberbrüde bei 
Gerlahsheim 10 Kabitruthen Sand» oder Kulffteine für deren 
Lieferung wie zue Submifjion auf · 
Dienstag den 16. April ds. Irs. 
Morgens 9 Uhr 





l. eltichter 
— 
286 zc) Zur Urberwahme einer 
See 2 in 
Banern „Oberfzauftn), 
wu Steintoglembetrieb, wird 









einladen. 
Die Bedingungen Ilegen auf biesfeitigem Bureau, fowie 
dem Danburean in der Laudaer Kyanifiranitalt auf. 
1 Ivy, den 2, Mpeil AH6T, 
\ th babifhe Grienbahniuu-Jufpeftion, 
won Kageaeck (4772 2% 





4835 1) 
bekannten 

Hühneraugen: Biläfterhen 
ser Herren Gebr. Yentner aus 
Schmwag in Tyrol befinden fi 
Niederioaen in Wiüriburg bei 


Assocle mit co. A 
F. A. Herzing & Cie. na | Einlage gefncht. — iche 
Rurfanechof und M. Ebert, 


— nicht erſo 3 
Neubaugafte. 2 sub 
enbaugen ww.’ 942 beiördert die Ans ‘ 


— 
4341) Ein noh quter Com: ongen #roebition von Gh L- 
unuwifantemanzug fürtinen|Danbe & Co. in Franfı 

Anaben wirb zu fanfen gefucht.| furt a DM. | 
Näb, 1. Difie, Nr. 449. 
41) Ein im Gijen-, 
wie Spezereimaarenges| 4052) 
ſchäſte bemanderter Com⸗ 
mis mit guten Zeugnis 
fen fucht eineSte e. Ofr|eten zur Aushilfe gefuht, ı 
ferte unter A. 100 be-j_ tb In ber Er 
forgt die Exp. d. Bl. Jes3ı) Cine brav Verfon, ' 
BET in ‚4 


Bon den rüymlich 


































Der pe Sämiedmeifter Adam Baunad von Kird: 
— bat die Wröffuung des Univerfaifonkurfes gegen ſich 
mtengt umd wurde ven dem f. Begirtägredie Schweinfurt 
am 15. —* allgemelae Kenturbverfahren gegen 
dieſen ertaunt und das t. Landgericht Wieſentheid mit der Aub⸗ 
qrelbaug und Abhaltung ber Editistage beauftragt. 
Es werben daher die gefallen Eriktstage, wämlic : 
1) zur Mameldung der Forderungen und deren gehörigen 
Nachwelſung auf 
ontag den 20. Mai 1867, 
2) ee der Einreden gegen bie angemeldeten 
* en auf 


1; ontag den 1. Juli 1867, 
3) zur Infverhandiung und jwar für die Replik auf 
la, A 1867, 
























































1842) Im ei er rubinen 


ontaq den 5. Augu milte wird ſogleich ein 


ür die Tuplit auf 
Beten den 26. Auguſt 1867, 
mal frib 8 Uhr dabier anberaumt, und biegu ſamint · 
te und unbekannte Gläublger des Gemeinſchuldners 
Androhung bes Rechtsnachthelles vorgeladen, daß, wer am 
oder bis zum pa u Goiftötage weder mündlich zu Protokoll, 
—— * ſchriftlichen Rezeſſed —— 
‚et, dem Husiclaf von der gegeuwartigen Konfurds . nah. i r | 
male, | wie, wer lat einer —— oder jchriftlichen | peoition. 443) Ein Rabe ei t i 
am ober bis zu den übrigen KEdiftätagen einkcmmt, | fi n 
den *6* mit den am foldhen vorzunehmenden Handlungen 4744 2b) Cine Wobnung,| 9 
befiehend aus einem Salon, 


zu gewärtigen bat 

—E en ge His zum erften Gbiktstageleinem Gabinet, vier Yinmern 
tisnsmandatare — mit Ausnahme der f. — um |und mehreren Kammern, ſowie 

ewiffer babier und bei dem t. Bezielögerichte weinfuet lalen Bequemlichteiten — Waſſ⸗n 
als 



















































Fuhrmann 


















mden 
‚als außerdem bie an fe zu erlaffenden B ügungen/und Gas i je — mebil | $; vegfa —— —— 
am öbrette angeheftet und Mi vichtlg —— — Stallungen Fü 9 Aterde aa a u % Hidera. 
—** erden alle Diejenigen, melde irgend Gtmas ——— —— 
w en, we em von an 1. { \ 
dem tafdpulbr.er fu Duden Haben, ober que SRaffe fhulden,) äh, in’ber Ep —— 


tn, 





Eilen Sie! Eilen Sie meine Dame 


' Nur noch Samstag den 6, April 
Findet der Berkauf 


Parijer Damenhüte fiat 


Durch neue Zufendungen it unfer Lager wieder bedeutend vermebrt mo 
verfaufen wir um damit ein wenig zu räumen 


Morgen den letzten Tag der Meſſe 
zu berabgefeßten er a 


Rupp & Comp. de Pari: 


Verkaufslokal: bei Herrn Kaufmann 
Wirsching, Domstrasse., 


ER VERFEHE Jr a an 
. ” * * * 

Maximilian Gander's Kalligraphie-Syirem nenefter Reform 
Montag, 8. April, beginnt der 2. Säreib Eycius von 12 Lehrftunden; am bemielben fönnen fi Bea 
birende, Geihafts» und Kaufleute, Militärs, Grwerbtreivende ı., überhaupt Erwachfene bis zum Alter von fünf 
mit zuverläfigem Erfolge betbeiligen, und jomohl in ber „beutichen“ als aud) in der „enal.:latein.* Gurrentichr. ein 
fhöne, coulante Dũreau · relative Geihäfts: und RaufmannssEcriit aneignen — Erlbhrevend find bie Damen: 
ben Herren: gitleln fepariet; auswärtige Theilnehmer können den Gurs in 4—5 Tagen beenden. — PoAn.: Pre 
aufer'm Haus 12 fl. — Die Annohme zum Beitritt, rein. Beginn ber Unterrikts Gtumben, geicteht täglic, j. 
bis Meniag: Scmmelöftraße Mro. 50, 1. Tihr., weflbit man autführl. Profpeft und fpeciele Aufichluffe erb, 


— — 






— IT IT EG 


% DE Nur mod bis morgen Ab 


findet der cr.ı5e Ausverkauf drr prautoollne 
elenarteien Megenfchirme, Sonnenfchi 
Entoutcas & Entredeux 50%, unter 
Fabıitprıtie ſtatt. Nom niemals wurden in Wür 
10 billig währenn ber Mifie Schirme verkauft cld 
‘ jetmol bei M. Löwenstein, Schirmfabri' 
A Sofliererant aus Dresden, Domitraf 
Haufe des Hrn. Pyılipo Fräntel, 1 Etiege, 1 € 


Das 

Dienftboten: ꝛc. Agentur-Bur 
von Weber, Auqujtinergajje 211 Wü 
2 ‘bat mehrere große Herrichafts + Wohnungen von b- 
Dankſagung. ‘mehreren Zimmern und allen Etforderniſſen zu vermiet 
! ;befonders für einen f. Rotar oder Recdteanmwalt geeig 

ER. bie u en * he ee Ban 2 Zimmer mıt Küche an eine Dame. 
unjered in Chiſto u ] Ebenfo habe ich noch ſeht viel Dienftperfonal jeber € 
tubenden rg a zu, Großdaters und Ur. Jſar dieies Ziel und bitte, fich balbigk bei mir anmelden " 
[ 


großunters, bed Herrn um ben Anforderungen ber titl. Herricaften enge 
Andreas Wilhelm, tönnen; auch ſucht eim orbentliher Junge bei einem; 


jagen wir unierm tiefgefüblten Dant und bitten etwaiges | Ehreinermeifter im die Pehre au treten. 


en en  Franzöfiiher Blumenfohl 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. J und Kopifalat ift friih eing-troffen bei 


— — —— — — — J. L. Reie| 
m —————— —— ———— ———— 
Um Retour⸗Fracht zu ſparen, werben befte]4851) @s in eine freundliche, |mietben. 3. Di r., Br 

, : i log, Rr. 162, 
Kerufeife & ſchoue Talglichter zu Zabrit:|zon 7 Amen, arens 
preifen verkauft. \ediıt, (eler Küche, Barberobr, | Mat ober 1. Augufl ei 


Bude wie gewöhnlich vis-a-vis Herrn Ro-|"reib und Waferleitung, mir |fonnige Wohnung 
, 3 Ken übrigen © lihf ? allen Eıforb 
feel im Rürlänehe a 





Bankfagung. 

Für bie jahlreiche tröftende Bemweije liebevoller Theil: 
wahme bei ber Beerbigung und bem Trauergotteöhienfte 
unferes in Gott ruhenden tbeueren ®ntten, Baters, Groß: 
vaters, Schwiegervaters, Brubers, Dnteld und Schmagers 
bed Ranfmannd 


Franz Sgnaz Holzwarth 


dabier, jagen Innigen Dont Namens Sommtlicher Hinter: 
bliebenen bie trauermden Gnttin und finder: 
Anna —— geb. Muller 
an; Sr —— tb. 
nten Solywartb. 
Agnes Ararib geb. Then. 
wra, ben 4. April 186 


















er 
In der Arena am O,Sjenplage 


Sente, Freitag ben 5. April I. Ie., 


WER 


N ah a — * 


N u 


Borrätbia in allen B [ 
Sm —— eg Stuttgart IE 


& u Das Hausweſen 


IH große außerordentliche mach feinem —— — bargefeät in Briefen am 


Borftellungen 


Anfıng 1,5 und Y/,8 Udr flatt. 

Dieſelhe n beheben in afrobatifchen Uebungen K 
Auft Gymnaitifs Produftionen, wobei au bemerten find 
sie 3 Trapejen, ’bomme volant, ber Heine Gautihouf: Anabe 
ınb bie Meinen (uftacrobatiihen Artiten. Herner erlaube ich mir 
wityultellen, vah id ebenfals auh Geiſter· Erſcheinungen 
robuclre, 
sr Morzen Sımttag den 6. db. Nahmittagd 2 Uhr findet eine 
woße Ausuabms;Worftellung für die verehr!. Landde ⸗ 
vohner Rast, Hvends 8 Uhr Sauvtvorſtellung. 

Sonntag 2 große Vorftellungen. 
reife der Pläße, 

Erſter Pla 30 fr., zweiter Platz 18 ®r., britter Platz 9 fr, 

olgende Tage je 2 Borftellungen. 

& zahlreichen Beſuch ladet eraebenkt ein 


F. Belling 


aut Boiladelobia. 


Franzöftiiher Blumenkohl, Kopfialat trifft 
yeute ein 
Tb. Gottfr. Schwarz. 


Ir. Derbit’3 Baus Balfam! 


uch feine fo reelle, jhägbare Wirkungsweile — intber 

onbere bei Magen: Beſch werden undberen nächſten Fol: 

yen, besgl. äußerlich bei Wunden md Rrämpfen — 

:deathalben rübmlichft bekannt, in (A Originals Flacon nebft 

Sehrauhsanveiiung 24 kr) tt? ächt au beziehen 
@inborn:Upotbefe in Wü 177 

eägl. u. ®, dur die Herren Anotheler Anfelm m Karlitaht, 

FRrais in Rothenfels, Denner in Weybers, Höchſtätter 

n Doienfurt, Ernft Jan. in Fladungen. 

Titl. Seren Dr. Herbfis Relilteu — Augeburg! 

Schon einigemale Habe ich indirelte von Ihrem Haut» Balſam 
inige Fläfhchen erhalten, welcher mir, wie auch Bes 
!annten von mir für bas fo äußerft läftige Magenleiden 
"ehr weſentliche Dienſte getgan bat. Ich bitte Ste num, mir 
Aur weilere alenfalfize Fälle umgesend 12 Flaſchchen gegen 
Nachnahme des Betrags bieher zu Senden. 

Stuttgart, 3. Juni 1866. E. Säberle, Bauführer. 

Daß mir „Dr. Herdf’s Haus: Ballam“ bei hartnädiger 
Diarrbhoe mit Geibfhmergen ſehr gute Dienfte leiftete, in« 
dem ich ein paarmal 8 bis 10 Tropfen auf Auder nahm und 
mir außerbem den Unterleib einzieb, bezeuge ih auf Anfuhen 
der Wahrheit gemäß. 

Augsburg, den 7. Sept. 1854, Seint. Mlonfe. 


4857) Da ih derrn Thomas ]4248) 
Bauer ben Belig des Baners: |b 
zarten durchaus nie freitig ge- 
macht babe, jo erwibrige ich auf] M: 
sie Annonge In Nr, 80 bes 
Stabt» unb Landboten, daß ich 
mmer no größere und Pleis 
sere Blei ränfe bili 
u verfaufen habe. 


gabe in ber Erpebition. 


— bie am 3. April am 


ling, 
wohnhaft im Bauersaarten, 


3u bermiethen 


ben 1. Mat ein fi 


ber Erpebition ds. Al. 
zugeben, ober wird man 
Zeugen gerichtlich belangen. 


auf i — —— 
"shlictes immer mit freund. |4713) Ein freundlich möblirtes 


jeber neuen Hasgabe zu erfreum 


an bittet den Finder um Rüd- 


4849) Man erfuht bie Fas 

enedarbäthurme Damen: ), 

Stiefeletten mitgenom-;fheibenbäder, gang billig zu 

diejelben wieder in|verkaufen. 

urüd: 14856) 

burditen Straße ift eim fchö 
Zab 


e te nv 
Marie Sufanne Kübler. 
Fünfte, verbefferte_ und vermehrte Auflage, mit 
j Soljfchnitten. 
Dreis, Im rothe Leinwand gebunden, mit reichem Golbbrud: 
fl.2.48 fr, — in —— gebunden mit Blinburudl 
6 


. 2 36 ir. 
Die überaus nünfiige Aufnahme, deren Ad dieſes Wert bei 
6 es Koch 


bat, verbanft es dem — 
da och: und Sausbuch in fi vereinigt und 
dautfrauen und Mütter ihren Beruf von ber ihönen und wür ⸗ 
——— han 5*5 beigefügten zahlrelchen Abbildungen 
© ber fün e en en 
ra tagen. Be Brandt Dee Buches weſent · 
uer L enb bie elegante ſtattun 
ſchenlen für Be Jungftauen als befonbers geeignet 
ericheinen läßt. ⸗ 
Bu Aufträgen —2 * 
Fa [ii er Buchhandlung 
in Bürjburg und Reuftadt a, ©. 


Die Stadtmufifers- & Thürmersftelle 
Caſualien 


zu Zohofen, melde außer dem Rebenverbieuften und 
ein jährliches ſires Einkommen von 
215 A, 42 fr. in Baarem, ba 


12 * Prugelholz und 5 Hundert Bellen nat Iphöfer Mob, 
om 


. Morgen Garten und freie Wohnung 
aemwährt, if erlediat. Bemerber um biefe Stelle haben Ihre 
Geſuche mit Zeugniffen über fittlihes Betragen mb muntaliihe 
Renntniffe, insbefonvere über ihre Dorzüglide im 
Biolinfpiel binnen 14 Tagen bieher einzureihen und für» 
wen über die dienflichen bei dem Mai und 
* hen Rirhenverwaltung babier näheren Aufſchluß 
erhalten. 
i Iphofen, den 4. April 1867. j 
Der GissimanTRrsr 
P X. 
che gmft z 


Berloren | Stadt-Theater. 


De fleined Eonto: ven 5. Hpril 1867. 
Büchlein, Se —— — ———— des —— 
a 


Epejereimaaren, vom Martte] Ferdinaun Zang, 

bis zum Saofmann Bet. Joſ. Hofſchauf 

Eıker, Semm lsftraße. Der red-|3. Vorſt im 10 Worement: 
—“ nn ner [wotts —* TUR arten von 
dafelb ı genen Belohnung abpw ‚ 
geben. lag 


Vom K Weigand 4852) Ein treuess Mad 
is ur Domfrape velar ein] Ind * Monatsbienf. Er Evangel. Handwerler- 
Soldat ein @twis mit Geld. B 


in der Büttnersgofle, 3. Diftr. 
Nr. 318. 


4355) Ein pweiſchlaftiges, ge: 
richteies Wett id wegen jchmels 
ler Abreije im 3. Biftr. 98. 
Nr. 38, mähft dem Rothen ⸗ 


crein. 
Sonntag, ben 7. April 
Stiftungs- Fest 


ei Abenda 8 Uhr, 
rn Der Vorstand. 


Liederkranz. 


Sonntag, den 17. do. Wis. 





einer jehr frequen: 
ner ’ 


en bis 


1. Mai ın ver 
mi:then. Näb. in ber Er. 


ne te —— t 
Her Auslict, nebft Shlafjim- | Zimmer it auf 1. Mai over|4855) Ein gig! Abend» Unterhaltung. : 


ae utsber SR. Mubing a Mile kann m 
58 2) "Frangisfonerplaf. * miethen im Sn hr. 


’ 


. rag immern wu 


194. Tphantengaffe Rr. 284. 


‚üdpe * 
ermiethen. Ele Unjang 8 Uhr. 
vr. 4860) Der Ausschuss. 





















Herren-Hemden 
‚Jengl. Krägen,. Ch 












urgesimeritanige Padetfahrinttiengefeliäuft. 


ſſchifffahrt zwilhen 


un 
er seiten, seid.Shlii 
r Hamburg & New· Vork & Binden, Gumm 
mm 799 5 “ 
wentuell Southampton anlaufent, vermittelft der Poftbampfihiffe ee b 
Soruffia,· Cart. am 6. April. 
Cinbrio men), „ sanfmann. cm 12. April led. Handschuh u 
mia, „ Bardua, u # . N 
ammonia, - Ehlers, Pe 27. April, terhosen d Jacke 
zonia” » Baal, ım 4, Mai. Stiefeletten & Hau: 
Germania, „ Schwenien, om 1. Mai, ehuhe 
Die mit ® bezeichneten Dampfihiffe laufen Southampton nicht an. nude 
——— Se Cafüte Pr Ert. Ktblr, 1GB, Zweue Caſuue Pr. Cri. Atblr, empfichit Bifigft 
is, thended Tr. Ert, Riblr. 60. i — 
Kradt ib, Eterl 2. 10 pr. tom von 40 bamt. Cubicfutz mir 15%, Yrimage. Carl Philipp Bauer 
Drleausd, Southampton anlaufend, erpebirt obige Domficafe. 


Ben — nah New⸗ 
Gefelifchaft zwei ihrer Daupfſchiffe: Grpeditionen finden Statt am 


1. Movember. 
Näheres bei 
vem Schiffewaller Anguf Bolten, him. Wider’? Nahlolger, Gambnro, 


Sinie Dem allein tür Das Mönigreich Bane abi 
ee nk iee Wertrtier u. Sanpe 


WAgenten der Dampfichifflinie 
F. 3. Bothof in Aschaffenburg, 
Peter 


ſowie beffen Agenten : 
2 Sinorfch in Würzburg; MWegmeitter Brauſer in Wollad; 

ebner in Odieriurt: Aafob Willms in Notbenfels; &. Fleiſchnann 
$r ingen; @d. Schönberger in Rünigsbofen; of. Zimt in Hofheim; 


1. Dftober und 





_— — — — 
| 


R Haus, 


in quier Geidäftälane, mi 
Söien, um. il. 4600} 
vertaufen durch 

B 4486 7.5. I: Man; 
BESPIETETTITEIII III RT 
4-36) Im Abalveıt, Hbl’ 
Unweien nmähli bem Ga; 
glacd find mehrere Log 
vermierlen. Mäberes zu e 
nen beim ul. Mbnolaten 
derimann bier. 


— 0, — — —— — — ——— — —— = na ger 

w Blumenkohl, Kopfialat, Weſtph 
_ıı. Aufl. i Methode “ef. 2. Schinten, geräucherte Zungen, Frankfurter B 
Toussaint-Langenscheidt. jund Kberwüre, Nürnberger Ohjenmaul-Se 












RR. Hlopf in Neuitabt a. &,; Frany Gerold in Münnerftabt: M 
trobmenger in Shweinfurt; Seb. Hab in Hammelburg und Ferd. Würth 
. in Arüdenau; ©. Sartmann in Lohr. 






















Wrieflicber Sprach: und S:prechunterricht 
. für das Eelbfifiutium Erwadfcner. 
e von Dr, C. van Dalen, Proſeſſor S 
Englisch | Heury Sloyb umb £iterat @. Lan: & 
gensheibt. = 
1 von Prof. Earl, TZouflaint, u 
Französisch | Liter, @, Langenſcheidt 
Wochentl. 1 Lect. & 5 Sor. Comp!. Eurje 5?/, Thlr. 
Eurfirs I u. 2 zufammen auf einmal fatı 11%, Thlr. nur 
y T, 
„Dieter Unterridt erlet in jeder Hinſicht einen guten 
iehrer.* (Nlgem. Tarmſtadter Schulzeug. 
„Etwas Veſſeres und vrotuſcheres gibt er gewiß nicht.” 
77] II U Be Dr,'Kod an der Univerfität Berlin.) 
„In (Taritelung) ber Ausiprade haben bie Ber 
fafjer bis jegt Unübertrofienes geleiftet.* 
(Beftr. yäbanog. Modenbl.) 


Dieje Unterriätäbrieje verdienen bie Empfehlung vol + 
Rändig, weiche tönen von Prof, Dr. Serrig, Dr. Edimig, 
Eeminar-Direftor Dr. Dicherweg, Director Dr. Wiehoff 
und’anderen Antoriäten gewerten ift.“ 

(Ma. Deutige Lrhrerzeitg. ) 

„Wer dur Eelbfiunterricht ſich ernfilic fürbern wil, 
dem kann Hef. nichts Mortrefilicheret als dieſe Briefe em: 
(Berliner Blärter f. Schule u. Erziehung.) 
‚der Sprache als Wıobe mebfi anefühıl. 


Vroipect ar au, beziehen — Buchhaublang 
fowie von '@. Kanpeniheibt in Berlin, Hall ſche 
Etrafe 19- (26) 


Du und Berlag von Wonitad-Bauer in Würzburg. 





heute frifch eintweffend, empfiehlt billigit 
Andreas Kirschiei 
— 


Glace-Handschuhe 


werben in allen Farken auf das Lebbaftefte gefärbt unb 


waſchen durch —2 
K. Dietz in Erlangen. 


Abgabe bei Herrn M. Sewfried Leine Grabengaffe, Mr. 
2. Diftriff. 4 





Pflaſterergeſellen 


finden gegen guten Tagiehn ſewie and in Attordarbelt damı 


Beidälti bei 
— Joſeph Nikolaus 


4819 24) Maſterermeiſter in Banden 


Noll: Zalonfieen (Feuſter⸗Verſchlu 
Läden) 
—2 Fe Gufflahlbled, ganz gerauſchloe, mebft me 


Nene Metall-MarguifeneJalouficen 
obne Bancer zum Antroben, Oftertisppen und uue ſteler 
ngerichtet, ewpfi · blt beſten⸗ (83% 


Marie — 
Wilhelm Tilmauns in Nemſchei 
Tom Bellen 





Er 






den bilinfen Gourien beneben. 


biäluß von Weberfohrtö- Verträgen empfiehlt fi der General-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 


Martinsgaſſe Nr. 568 im Hauſe bed 


und deffen Herren Aaeaten: 
. Diltbey in Lohr a. M. 
F, Harıimann in Marttbreit, 


3. A. Deekeimann in Afchaffenburg, F. W 
J,A, Schöppner in Bifhoföheim vRb. 


David Cahner in Brüdenan. J. Fiasch in Rarttbeitenfelb. Kindern nern genommen. 
Frär.Ber un. in Dinfelöbübl. F. W. Kleger in Neuftabt a. Aiſch. Bu bestehen ben ber 
HM. Laune dt. J. Knopp u MR N fonnten Niederlagen „ober 
Hartlı in Ebern. Gebr. Selnmidt in direct von Karl Ba- 
3.B. un in Fürt schin, Berlin, Span⸗ 


6. 
Ph, Bannawacker in Gemünden. 


A. Hockhst 
Carl Pfünder in Saffurt. .W 


3.Ww.B 
F. A. Wagner in Klingenberg a. M. 


Wein-VBerfteigerung. 
Dienftan den 30. April früh 9 Uhr 

läßt Umterzeiäneter. Im Gahhaufe zum Engel in Efderndo 

nachfehenne telbft gebonte Werne in Meinen Tortbien unter ben 

vor der Wenfieigerumg befomng zu arbenten Betingungen öffent: 

id verfieigern And werde Etriepeliebhaber Hiemit hoflichſ 

geladen is e " uähzl ı 

59-Eimer 1884er, 92 Eimer Teöher, 63 Gihher fAnrer 

36 Eimer 1eößer, 88 Eimer 1edter, 50 Gimer 1E6ler, 138 

Eimer 1862er, 116 Eimer 868, 138 Eimer 86er, 226 

&imer 1860er, 8 Eimer 1865er Aiehling und 3 Eimer 1866er 
Riehling.; me 

Eihernborf, ben 11. Märs 1867. 


3696 (3b Joseph Fröhlich L 
Franzoſiſche Rothweine: 
zen medoc afl. — 36 fr. 
ordeaug Medoe ie — A *ᷣ. 

” t. ulien [77 1 — fr., 
7) t. fidp e „„ 118 J 
ESbateau Laujae 148 Er. 
* * iaigeaur » „ 242 fr. 

Sur under Caviguy „„1- r., 

empfieblt 

66466) Anton Minoprio, 


; Berfteigerung 


in Dertingen bei Wertheim, 
m Wiontag den 8. April 
läßt Untergeigneter in Partızen 
ea. 5600 Gir. Heu und Allee, 
Bi ca. 65-600 Er. Stroh, 
{ ca, 30-40 Etänder Hargerien, 
ge allgemeinen Hausrotb genen gleich baare Zahlung ffent- 


verft z 
‘ Dertinyen im März 1807. 


) mM. Thoma. 
r 
t — — — un | 


Direkte Schiffs-Gelegerheiten 


für 

Auswanderer 8 Neifende 

N , nad) den Ä 

n verſchiedenen Seeplägen von Amerifa 
mittelft Bremer und anben OR. Dampfern nud Dreimaftern 

Verträge zu ben möglit vortheilbaftefen —— können (für geſetlich Legitimirte) 

ms abgefälofien werben, 
ua erkamtfce Gelbforten, Sowie fihere Wedel auf ale Hanbeläpläge vom Amerila, werben 


Aug. mödbsn in. Nörblingen, 
r 
kegel in m. 
Gebr, Schlessinger in Hommelburg. Mich. Kerienz in Königahejmi.@rabf. 


gg] vor wein Diefie men beſoſſertirtes 
















































dei 

4454 3b). Die figen 
Neſultete, melde die 
Anwembung det j 
aeruchlofen Medieinal- 


Rebertbrans 


von 


Karl Baschin, 
Berlin 


in, 
Epondaueifir. 29 ergielt 
werben find, und bie argtı 
lichen Unerlennumgen, 
welche dieſem vorzünligen 
Rabrilate zur Eeite h 
geben Beraxlafiung 

} ferneren Empieh ung bi 
zeinen Naturprobuctes. ,, 
Die ſer Zeberthran Ian el⸗ 
nen angenehmer, fühlichen 
@eidmad unb wird von 


Sın, Profefler Dr. Abelmann 


dte daueıfiraße 29. 


—53 a/X. 
inböbei * 


— 


Me Anzeige 


Einem bicfigen, fewie auemärtigen ubfifim empfehle ich 


hbublaaer 


für Herren, Damen nnd Kinder en gros ei en detail jur ge 


fälligen —— Fefle und dauerhafte Arbeit nebß (digen 
Mierien wird zugfichert. 
ph. Schwrbel, 
dubinbrifont, 


de befindet fich in der D i 
—— — mr Sir Whaneel wie Birma ver 


feben. 
NBerfteigerung. 
Unterjeidineier läßt am 
Lienftag den 16. April L. Is. 


wenen Uniermelmung einer Reiſe nad Bmerifa ein fämmiliches ° 


Anneniar al6; 3 sikene Kommore, woruniet ein Edrriblom- 
wor, 9 Erd pelitte und neh ungipolfterte Außtaum- Erüble, 
einen yelhten Craltifd_ nebt_wehreten Erühln und Bänfen, 
4 Hobelbänfe mit fämmtlichen Ehreineıwerfieugen, 2 — 
Bucenflämme au 2, 2 3, Hin 4“ gelitten. m eine 
Bartie cidıne Bretter und Bohlın, fowie Rußbaumdeohlen umd 
d Erüd Bienen» und Dyierjontmohnungen verfteigerm.. © 
Noch beiomders wird bimerti, daß ich die gelehtem Termix 
— * yet ee 
Gelche heum im *9 
4286 Ic) Job. Adam Weber. 


Unterzeichneter gibt aus feinem Steinbrude zu Höhberg im 


"T ragiallicgen Portyieen ab: 


. 100 Rutben Idöne, aut getrodnete Mauerfieine umb 

8*4 L SE. a und Fenftergemänbe verfhiebener 

Simenfion: Angebete wollen hierorts gemacht iverbent. 
Georg Siegler, 1. D. Nr. 113%, [63 


— — — 
4831) @efmtt wird eim uoch chen. J. FelfengaffegRr. 186, 
gut a baltenes Kinderchais:|5. Diſtt. 


N 








































— 12770 


— — 
N 2m 








| 


beliebten Hambu Beuftynder, ‚tar die 3 Mae 
—— wann, Reis und 12885-jL 2 BR fl. — e 
verr, Kirihen, ” t 
—— Gitronen, alle — —— Dr ; # fr. er im 
Tronen, Hennig ıc. bei , — vor rt find, von welden die eufieren ie 
ML nn un a en 2" PORTERER. 
- v erden. 
ER 1 wtgb ferner er d 
Billig —* usve rt f BR —— en 
ae yoliter ri; mi wegtu Rãu bes ie vor britten beaniprudten Modillen und die‘ 90 
ren J 8 677 id „u ee Malie, gejogen werden follen, ob 
Bi $ Gorn. Kaufmann, gerichte Lot eng Are Wr De den 
reitatten in Ga 
5) nädte deut Wweigen Sanım, 2. D. Ne 326,, 10 n name Doleeh Erin Sn —A Baer 
e zo * * 
@rledigte Rehrerfielle: — 4 ser 
| Dun N ber Hiefigen ifraclitifchen, Gultwögemeinte meh pie]borf gegen — len u von Bil eraleier we 
Eile rined Religiemes umb pe mit einem jähr: bilien- erhobenen Bıpefien betheiligen moßen, fiber 
Firem Ay 350,, ferier Wohnun end Heli für Ber Bebandlung der Attiomafe und ihre Mermerth 
a ter Eule näcfiens dacant. bedeutende Neben: Auffelung, eines Maflecuretore und für Dem 
e durdı —— und — wenn Uigung am den Proyefien eines IRa Reanwaus am 
demder tniß, beſidt, fan Mt Bere tage zu ertläzen > Belhlug zu faſſen haben, 
——— — uebſt ein Seifen her h vi — * die jich nicht erklärenben 
an 8 Anterzeichneten Pe eingelaitbt weiden d fie SeF Mehrheit derjenigen @länbi 
vd April’ 1867. fi bierüber erklären, beitretemd eradiet werben, 
es &ul Borftend: » N dem 16; März: 1867. 
= Ronigtihen Sanbareii la > 


G. €. Lauh;, n 






e * —* a a 

8 Bene mi mit — J ai r Her BR en 

mode, Erin el, —— 4 65* B8 hie ih fen 

eleich sanıc Bab blumg verfteigert, weit eig niohen a Ya an EA, —* 
und geehrten Publilums 


„Gtänbig ehe 
3535 ———— Kairniat Bude ainde —* wieder. ; mie 

ji gi an ad oh N sry Fr * Di —* dem Bezirksgericht rm Pr 
Holzverſteig 


ie ndwlich 
orbönigen | 
königl. Revier Ali 


gut Anmeldung der Forderungen und: ‚beren 
mei 
——— dem 29. April 1. Se. 
u „it Werblinhun: der Einreben gegen bie angemeldeten —s Fer Aterfertigte 8. — 
r. unter den morimilen 8* 
ittworcb den 10. April id. I 


ven dub Zn 
ul: ee —* 


ur her Ealufverkandlung und und gndt; > 
2) fi — 4 7 


3 den 29, ®., 
—— fr 9 uhr a bare: za \ämintliche be« 
f erricgulbnert unter 


‚und 
— * wären "pergelnpen werden ba, wer fi 
üre 8* mandlich u Profo« 


Androbun 
mn Dber bis, Eee 
“tab neh Du ‚dan du Ein: Ka —— ine we 4 
J 


Bormittags 10 Ubr —— —— 
im Waldhauſe * Einftenel nachſt ber Arnfteiner 
der Elend 2 kn 


q° 
= Etürt-Birten Kur +Abicnitte, * 
“* üfiel,, 2, u. #: 
. lese. Konz mp 
0 1, Biden: nor, uf: umb Anbr 
140 „. peu und virien era 
1 Anbrude, * 
3041 „ Kidın-Brod:, Ro 
man und, — — 


Alb vom der afe 
gr * mebet mit —68— * 
176 Hun er Duden, Eichen: um) uipen 1 
0 Rlafter an uub Afven- Bnbmmähel 


au 
r bie zu dem Sbrigen 
wit ben an, older vor pen brand 
! g an gi Ergebniffen im ben 


ide ah 

kommt ‚ aden ſaln 

gewärtigen bat 

Eimmilibe Glaub 4 * der Binnen — bis a telleratumn , d —8 

m erhen Ediliatege —— 6 re will tamj a 5 ER wer 1867 
der Tal. nat able e evireföchen: 







BIT su brfiellen, als au 8 
Auen tr” fe b 
7— Gau als ducd gehörig — — 4897 Ba), Eine Pre Liber (4526) Ein Eoe 
Di Paar Dem 


** werben ale Dieſenigen, m trgenb. 
— im Händen haben ‚ort * Awal en is 
em iuhtnejorbeit, A fo.che® bei Bermieibung 2 
er amd beiomderer —3 Rörbehait ihr 
je nur om bat Apl. Den tagericht oder en des unter) 
idt ebinlirhin und Miet dakind ablukın zu leiften. 
wid bımal, 6 Taf Th mod pem-er dem-erbobenen- Ixen 


on [mache in and Wa 
ER | ‚um Neifen_widt’ —*8 ivoau, Ai 
wird ald Hammerfram ce oermicthen 

ſucht. NAb. in der Ep. I820) zw vn 
— nn [sie 4 ineinlomber 
14829) , Einige Strie wur: |mer, jedes erm 
ven aefunben Näh. in Der Erv. Alfoven im 1 * 













BIToB® 


. Landung „gpanberg" Zresttert, t 


mwurzburger Stadt- und Candbote. 


Babnyüne. au. ‚eritutg- Ausbas · Minden 

ES Abgang nach — ** Schnell. J * > 

— 6 6 
am 






ur, 345 x 


* —— 10 RE Be e6 
E68. u. 4 1. früh, Güterzpe, 7 y EN nem nom Kndtedı ei Bet 
' VRR Witt. u 1 U. Nachts. 7 Witt. Nony. 101L She eier 
a: Schell. 10 11.40 W, £ Bi ). a IEM. Berm, alt, Fan Tende. 
An 


 Raller Warimttien befinde Ad) abgeichnliten in Querötaro. 







nad, Bamıber 
Bose, Weitz, 7 IL. 15. 9. Mbbs, Güterzüige 2 U, 
WR, Rasım, 4 U. 30 DL früb. YA 
5 —— ti eV 
RE Gr! is nt Witerig 
a ——— — 
ed Dean; Tour. 10.20. 


— — 
— ‚ie 


IV. Würiduıg seiteſſere 
I per 5 Abaang nach Seiteiberg: Mei —— u. 
wengae, 6. 46 ,fr&h, 1. IH. Reden, 8. 1 
7, 0b. Detioree E.ETR, Fri, 11.55 DR. me. 
E Gllieruäge 4. rüpemb 7. 25 DR, ıielih. 4 
Uintemft von Gribelberg: any Dale 
= wengüze 10, LO, ven. 2, UMR 
r u 





onen; 3 55 DR Fat, 10. 4ER, Mibh, 
N ande a —— £ * uierjae. 6. 4b 3. Mae, E. V. Aacac 
— Hinten ——— nah 
— Antımft won a: Gut. 12 LO Krrkiein HT.D, Affeltad 4 U. Mb. Mertheim 
an ae Fu. oh ke, Mitt, Boßtz. 11 SO. Nackte. Eikterupe, 7 IL Wiltenberg 51.45 M. Ab. Enerhaulen — ib 
SOM. früf, 111.20 M, Kor. Bil AL HE — Nachittags. 


®. —28 u 7u i0 
6777 wg Samstag dem ———— —— : Jahrgang. 


Heuefltes. Morgen“, at Dean Sa Du 
von 


. 8, . dann eine italtenifchen Etyl 
der Henfilien omıtsa — Sa Dr Wet Sage, 13 ne Haie u Mn rg a Ha, = 
—— ſen jei und ohne Bußimmumng Prenbens auf biefen genußreichen kom ein ge richten zu müffen, 
Mi , 3, Upril. des 
Den Bent; 8 Eipril. Welöingtoner Baäriäten jagen: Mieruner von Hefien, ua Doerbiiehläheber bes 0 Dean 
den Bunbesarmerloıps im en Krieg, ber. dem 
x * 
5 welchen ſich das vormalige Obertomm 













Rıw ork. a. April, Abends. Laut rt 
aus Merieo Buben bie *2 —— 
onnen. 


wo Marimjlian eingeihlofien if, 
— burg jenen Unand ** Be n J— 
Zagesuenigfeiten Münden, 4. April. Es find bei dem Staatsminifierium 
Die g für die Scähulvienfierfpefianten un. [des Aeußern Racrichten eingelaufen, welche beweiſen, — 


Unftelungtprüi 
fere# Sreifes, und 1er Gonfeilion welch Bismard deineswege vorbat, fich blos mıt Heven und 
u mit vom 9 = er 2 F Jabee a. —* zu —* E energifhe Depeſchen find pi 
ge von Merlin nah Paris abgegangen, weiche die Abſchl 


lehr 
= 2. mit Erfolg brflanden haben, beginnt am Montag den|ung bes Werkaufes von Quremong als cases beili ertlären, 
“ 


0, Mai; Tu Biemmd würde, es nötbig wäre, ber Dre beib 
kan hen Im Fri —— A 55 > — folgen 5* und — würde ihn Peak valre 
ur bei ver £. Brüfungecommiliten pin De € Schmwierigfeit ber Umtände wird muhl auch 

tgl Rreisregi an n Rriepsmintäer zum B-rbleiben in ne Amte bewegen. 

— * bes Met. 2 bei] _ Dos Pufizmiihertum beiönftigt Mh eben mit ber Bear- 
Älun efä ne — —8 * bie Ber |peinung eines @efepentwurfs, weldher die Bbeueryältuifle der 
Ben Apsuhonen ber Mannfhaften für den|sreien religiöfen Wemeinben ordnen fol. ie 19 höre, inb die 

eitrasm vom Monat Zuli bis September vor, ercl. auf Wrineipien, melde .em Gelege zu —** wurden, bie 


* ber damalligen * und Bieliapeiie für volle s 


gene © auf I: —— —* 56 555 * 
wurrde, 100 
wit 4 Berk nd PRuclt man ——— Sagurterung mi 


* ung vahtend obigen Zelfraumeß für ben 
biefiger Univerfidt für bad 
und flieht am 


Die Immasrikulation am 
ee J067 —* am Aao. April und bärnifie Münchens abzuhelfen. 
Münden, 4. Aoril. Dem Bernehmen nad wirb vie Ber- 
vo 
— tete gefakter worden, am Fänftigen näimetii: &:. Mia, vi Ring Mit Ernimber 1% 
mal feil halten zu Dürfen. fattfinben. — Ws küm lectminjser ver Jahi; neun 
Hr ben Brtitel „Gingeienbt” in Se. BI DB, Bibeln in Saflgninikeriam und Bilglied der * 
murde — fräter ©. 0. naıgemiefener, verbienf» der eo 
beim Zengbewssrande auf Marienberg, Vor * Ya fit eime Deputatton, beftebend aus hem 
— deren — eigner Anmeldung aber gar —— im|furator Manns, dem Etadtvoriieher Hehberger und dem 
Bege fan durch Rommandantichaftebrfehl an — e epoerilor Ghepp, nadı Berlin begeben, um. bei dem Miniserkum 
— öffentlich, Überbieh auch nuch perfönlich nnd ihre Anträge und Bitten — der Bürgerihaft Orts megem 
— Aller, was zeitgemäß geſgehen kommte, und befhalb 832 und Forderung der —S Nerhãltuiſe ıe. im 
* benätlgt wirt. Mirgbirn, 6 Mprii 1867. Kal Stadt: [Orb zufiellen 
a ungt: Rolzmanhank alt. ©, Steindoorf, General. Dermbanı, 5, April. In der veraangenen Nocht hat 
fidh dahier ein junger Reiteroffigler, Sohn eines ſche väg: 
= Rah vem von dem Wuflvereine dahiet zu jeiner 33 fieilien dofbtauten, welcher am Abend bed 34. v. Ms, in 


dultion am 7. du. Eile. Nten unb 1 Altflabt, die »7 ir trumkenem Zoſtand durcritt, thät 
Pe er Fast Im I nultiet werben iR, dur einen —E entleibt. 


der freiehlen Dulbung und umbefangenften ( "ne hang) 


Münden, 4 Aprll. Es — area: zn 
doch Rymphenburg mit Münden bar: * 

ben wlıb, VEe⸗ nämlich ber —* * 

Dfbabnen in fi ga * — Ar rt 

nah Ryno 8 bauen gefahlten Be- 


-..u 2A. 2140, 0%, 492° 








Hamburg, 5. April. Sämmtlide in ber Yahneneivsfrage 
venitenten norofhlesoisiigen Sandweprminner find zum aktiven 
Eımeevient — Mit ungefähr zweitaujend Mann ıft dereits 

ug gemnrbt 

Bien, 2, April, FRE Graf Sondreeaurt, dee augenblid: 
lich nad feiner im Wege der Gaade —— di fig in 
Feantcei befindet, iſt entſchloſſen, fein: Eyırge miessrzulegen. 
— dieſtge Blätter Magen über die mablos junehmenoe Toeus 
zung der notawendi zgen ——— in Digi, mom die Stel» 

erung der Ecmerbsiäpigkeit —* en —— halten könne. 
ie Breife der Lebensmi.tel — bie „N 5 verfidert, 
feit dem vorigen Jahr um mehr als 50 pGt. geriegen. 


Deutfdblan a 

Preußen, Berlin, 4 Wpril, Der „Staatsimyei vi 
veröffen:liht die Serocdaung vom 31. Ad. üser die Aufn. 
einer AU, Nsigen Anleite in Sem ißheit des Bis vom fr 
Septbr. 1865 zur Dedung bes Geldbedacfs ver Militäcoerm it: 
ung auf Beriht Des Fadapainißech vım 5, Mich. Mono ik 
Die Wieberbeihuffung_ der = en R:ieg verbraudten 
Waffen, Manirioı m |. m. Aaleig: betcäu 30 Millionen 
Thıler. Die Sm ——— beginnen in 
näher Wodh: wiener behufs Bereinbarung rt den Xen: 
berungen am Berfaſſ mydentwarf duch den Keichztag. — Wie 
bie Kreuieitung erfähet, wico eine algemeine Minze, >. 
und Grmichtsreroem im Rırdsunde veabjih:izt, wehyalb bie 
beötaäfigen Aenderunzen in den neuen Sanvestpellen jept unter» 


Oeſterreich. Bien, 4 April. Die Wiener „Abend ⸗ 

ot“ oeilichert gegenüber den Angaben, welde ven Stand der 
anbeläpolitiigen Berhanblungen zwiihen Defterreih und Ita 
lien als ungünfig bezeichnen: es ſei fein Grund vorhanden, 
die Hoffnung auf einen Kg —— auszulhließen oder 
berabjuitimmen. Die Wiener „ außerdem 
die Nachricht, dab ber König der Rieverlande bie Ab: 
tretung Zuremburgs aufgegeben habe. 5 


Trien, 4. April, Die franydfiihe Fregatte Ladrom⸗ 
if mit 1151 merilanifhen Freiwilligen e Veracenz in Liſſa 
eingelaufen. 

Dien, 3. April. Die an ber Luremburger Angelegenheit | veb 
intereffirten Mächte gebenken (ia Ya 9 1t Dieb caf Bis: 
mard in ber Beantwortun Bennigien'ihen Jntecpellation 
erflär) an die ——— ber Verträge non 1839 zu res 
kurrisen. In Betreff Zupemburg's haben aber dieſe — 
welche die Beriehungen zwiſchen * b und Belgien vefinitio 
regelten, nur die Vehimmu ber Berträge oon 1814 und 


1815 fanftionirt, indens fe au —* ftipulirten, daß die Fea⸗ halt 


ung Quremburs als beutihe Bandesteitung wicht mege wie bis 
dahin zum Theil eine Holländki Belapung. fondern ausigließ: 
li preagiihe Garnifon haben fol, Wıs nun ia de dt Haupt» 
verträge von Paris und Wien anbelangt, fo find ſie duch die 
neusten Vorgänge faũ — in Teämmer gelegt worben, ohne 
daß biebei die Zufimmung ber Lu wann meer in Kafpcup 
—— worden wäre. Das * Rabinet hat bereits hier 
er erllären laſſen, dah es, wenn t, in biefem Sinne ant» 
mworten werde, ohne fi auf bab ehe e ber Streits 
a — 

onnen, ſich in u 
Deſterreich haben ſich — Bean 

Keanfreib. Paris Spril. Die Journale fellen 

bieien Abend beinahe Timm ion ihre ge über 
bie Interpellation Bennigfen' 

an, doq lauten biefelsen —— weder 
nod feyr beruhigt. Allgemein aber 
Bismard eine relatio gänftigere me, ald bie Anfcage bes 
dm. Do. Benni jien. tr 

Trog ber ——“ 2* —— N! — * 

jerliden Bringen, ideint eb elbe = 
Rüdiall feines üeben — der * den ernſtlichſten —* 
fürchtungen Anlafı gibt. fe 2 Raifer und die Railerin ver 14 
tetem mar ungern, umd exit nachdem bie Aerzte ſich mit 
ſchiedenhenn widerie Er; auf ben Gedanten fid bei Ein: 
Wweihung der Ausite durch ihren Sohn begleiten zu laſſen. 


he befelebigt, 


Italien. Florenz, 4. April. De A Galerien | 


immer in K nina nefept, daß bas 


'uny der HH. 


Selmathe dahier. nermeiſter Mi 
allen. — mit Magdalena Steohım = 


bie — Blsmard's Se 
ndet bie Aatwort des m. em | Pirot 


genommen, und ba ber König biefelbe auge» 


Serbien. Belgrad, 4 April. Den ————— 
eingelsagten — zufolge beytant bie Räumany der Feſt⸗ 
ung am 8. de, Mts. Zuerſt ziehen zwei türtıfä- Butaidone ab; 
der Reft der Belebung und die Artillerie werden bie Feſtung 
nad ver Rudtehr des Furſten Midıel verlaſſen. 


— — — Da 





8 

Rabfhrift. Ft] 

Seine Majeflät der Ki be ußt, auf bi tiebigte 45 
Stelle eines * efuh a — Haufe Bärperg 


den Rıhrungsfahrer Joh. Michael altes * der Gefangen⸗ 
wi .. feiner Bitte entſotechend, zu veriegen. 


1 


Rage u Chriſtian Helmes zu Josgeim wurbe 
feinem —— entſprechend in glei er Dienſteseigenſchaft am * 
bas t. Forſtamt Laucenzi in Nürnberg veriegt, und an deſſen =! 
Stelle ber Forkgebilie Franz Rcapf za Frammersbah, Fotſt F* 
amts Lohr, zum Altuar am E. Forkımte Josgelm ernannt. 
Erleoigt: bie Stelle eines Bayirksarjtes 2, Klaſſe zu Sheh- ix 
li (Oberir.) 
Erledigt: bie Piarrei Latter, Del. Brüdenau; Golater it * Te 
ber hochw. He. Blſchof. — 
ch Dectet vom 20. vor. Mis. murbe ge: —*— J 
rg Schwind zu Haufen, Decanats Arnſtein glelde 
Sean m ** — u =. —X Ran —— 
he ie —— ler in in Kurhöeeafen dis ei 
Goopetator nad Herr Reopresbyter Johann Au 
—— En = 
am Georg Mi eger ur . 
gen Rranfpeit beurlaubt. . (®. Dibl.) 


* Here Stadikınlan Mobolph Kämmerer im —— Bernd © 
—— wurde zum Gucatus der Keeis · Itrenanda 
ernannt. 


Deftentliche 
Bürzsburg. Die Einrichtu 
gegen Aaweſen Ulmerh 

atılih der Zaſtiamung dee 9 Scan 
die projeftirte Berlegung und Berbe * 
dem Thaler ſchen und vornberger'ſchen * 


— | * er : — 
Anvelens uch diefe Ber 
Beryeiligten getroffenen Uebereint re He Line Kohen te die Stadt, = 
Die von der kl. er — unter dem Bocbes 
e der Beneymigeng des Fzl, Staatöminiteriamd Der Figan⸗ 
en bezaglich der Verlän rs des ob:ren he og gekellten 
Beeingenzen follen bewilligt werden, woju jeoo Zuftimas 
ee ten einzuholen Er re 
follen die von der fıl. Stans a Kun. ommındıatl 
beantengten Mdifitationen der bezüglich bes erwähnten —8 
fäantiiher Seits aufgeftelten Beringuagen zugeſt anden werden. 
u. ao. ein von Shmalnau erhielt das H:lmıthöreht babier. 
ei Geſuche um Eetyeilung einer Kaffeewirthl 1äaftd« Gonceifen 
murben abıemiefen. Janız Blatt von Wirt —* — 
Peter erhielt bie 


18 ur 


Sitz *8 Stadtmagifirats } = 
u erleitung in dem dar " 
ebenſo vor —— 
bolma htigten 
= Biges rag ra 
Kundin un De dr 
sb ehteren 
— 2 


Bea ang 
and 


ma 


IB... 


m y— 


spanien. frau Jofepha 
vie Aanahme ei —— in der Perfon des 
Migael Wödeer bemilligt; deögl. ver Garlähnerswittwe Maria 
Weidner von hier; 2, 1. bes 
55* der See des —— ug 


— 
— ituiu 


"a. — (a am "aa Yan 


F 


ins pipsga "2 "sau U 5 om m 


an Adam re hg er N 

ee Sc im kan und — Barh 2. 

von Mücnberg er me Liceng zu 

Hoffmann pn Licenz zum —— * A u en En : 

binder von Michel erhielt eine aan Johan 

einer Naſchinenfabrik nebt Anfälligkeit. lehtete FR vorbehalt · 

2. ber Entloffung aus dem preußiihen Untertganenverbanbe. 
Baltin Henninger von Dettelbäch erbielt bie Infofenannagme 

und die Berebelihungs:Erlaubutk mit Dorothea Geiſe vom bier. 


nn UL eg Gm — 


| Tauberbiichofaheim, 3. Fpril. Der Ainia von Würt 
temberg bet umerm 27. v. M. den Mnlauf des möttisen Be: Defanntmachung. 


länbeb zur Eriiktung eined Bonumerts fur bie bier gefoßenen | Die Krüblinarmefle in Bemberg betr. 


















Bürttemberger genehmigt. Der Aönig wird die Kauflumme aus ie biesfährtee Rrüblinnemehe dabler 
er Dineohtionetafe bereiten er nötbige Flächenroum vr M tes Ei A * 
tr lichen 50 bis 60 bad. Nutten umd bilvet einen ne und endet am 
Aredten Holbfreis, der gegem bie Etroße außläuft. Nach rin Samdtap den 1. Anni. 
ner Rechricht müflen bie Arbeiten bis 24. Juni vollen Sie damit vertunnenn Birhmärfte werben am 
fe a und wiıb wahrſcheinlich bie Entbiilung des Monuments Dienttaq den 21. Wai und 
em Jahrestage Der Schlacht bei biefiger Stadt (24, Juli) er Dienstog deu 28. Mai 
folgen. Tor Monument wird ganz aus Stein befiehen umd fol] abgehalten, was biemit su öffnılicen Kenntnig gebracht wird 
verambchlagt hin ju etwa 6000 fi Bamberp, am 4, April 1867. 
Waf unjerem heutigen Getreivemartte tofiete Maijen 46 FL NE Na SS 
en bemartte tofie aigen % r. Cqhue der. 
—— —— Be el bis J * * Burdart. 
che 5. — 16 fl. — tx, Haber 8 fi. 42 fr, bie 2 
9. 80 fr, Erbien — fl. — kr. bie fl. — fr., Cinfen 19 fi. Verkauft Stadt-Theater 
— fr. Biden 15 fl. 1ö te. bis —i. — Er, 63 Mögen, wird auf Mbbruc eine im “ir 


Bihalienmartt) Butter galt heute 2728 tr. per Pd, | Heichenbergergrumd in gomıgur | Eamttag ben 6. Auril 1867, 
PL 32—33 » pr. Band, Eier 11 Etüd um A tem Buftande befindliche Mar | Abonnement suspendu. 
ge Biegen per End 1 fl.24 fr. — 1 fl #6 fr., das Baarflrbenter: Gebäulichteit, 54 lang,|Ium Benefize ver Fiau Hals 





nge Zauten 2044 Er, Kartoffeln die Wege 38 Er. 44° breit, mit üter 4000 Zie |. , Sunaihtinger. 
unge Tauten ‚ f ‚er sein gebedt, mit Wormung,| Die Iufti —— von 
:orsenbericht,. Frankfurt, 5. Moril Die Baje[ Rebe und Dale ıc werd 


KRomilh+ phantaniiche im 
3 Alten von Dito Nileloi. 
Sonntag ben 7. April 1867, 


Befindet eben in ſehr ferfitieer und argwöhnicer Stimm: |, Nabıres im Koch’jhen Tienf, 

= —* ward Eu ke heferibene Deö neuen preukiichen boten Br eau "ro, 187, eu. 

30 Wißionen ‚Wulepens wit wihtrauiihen Bliden angeiehen.jbaustiziarrgofie 2 __4806da] Fonminn im 10, Abonnement: 

Obwohl man_weih, dak bieß Anleihen nur eine Ducte brr fhon| yon) Warienbilber, tiels. Gofiderftellung des Herrn 

im vorigen Derbi wen dem Standen bewiligten 60 Milionen)pL, Familie, Franzisfus Ferbinan» Zang, lönigl. bayr. 

in, melde nleihiam für bem vorjahrigen Rıiey ſon jollia ge Iymp Umtonins, jammtlihe Hoficaufrieler. 

worben find, fo findet man bad; ven Seitpunkt der Busiäreib- | Anuren non Dolz, am Käuieri Der Diamant des Geis 
etwas omindt, um nicht gu Saucen temdenzioe gemäbit, Zieier pejjend, find billig zu vırlan ftırfönigs. 

mia fehr vortheilhafte Eindiud winbe jedon paralyfit burdlien, 2, Ziſtt Ar. 196, innerer) Zauberpefje mit Belang in 3 

bie übrigen, heute ale friedlichen Tepeſchen, und fo fam 8, graben. ahen von F. Raimund, 


bof ** zu — — gie Ka en, —* 

denn anzen in ſiſter Stimmunp, ver kehrte. Am er H 

allen in —8* Arber; * et 3u bermiet en: Harmonie, 
ünftigen Impulje. i the ztem unverandent, on 54914) Auf's Ziel Mai mei] Morgen ( Eonntag) von » 
öienbaunen Bepbacher höher, Als bezoblie Gourie nouren] freundliche — Zim⸗ 10 eg 8 


ir: 1882er Seerilen. bents 785/,, Rotionol 53, mem { * 

” 0%, hl, Meat, — * ai el rer dulammen. Münchner Bock 
47Y/z, ABeOer un Go, 18 ee 72%, Tößben Ko  ————— — — u an Qualität 
117, Bantehien 660, Wrebitaltien 1651,,—165, Etantsbahn: [4908) Kin Schlafftelle itimır Bockwärften ıc 
Brinritäten «7%, 49%, Württembergen 94%, 41%, Bayı jan einen foliden Arbeiter zul Es laden Hier eroebenft ein 
ifd € . dpi de 100, 4%, Buyerifce Yrdm., 'vermietben. 4. Difir. Nr. 290, F. Knauer, 
I See — —* 
arkurter 84—, bn 116%, U Se erg — 
—* ter Bant 199, varne Bant ae Meciel auf Mien 4010) Ein neuer re 4891) Kartoffeln, die M 
1/4. — Ütene 6 übe. .im der GPeheniocketät war wenig Epyanke 1Sbimonier) Kap] 39.» nd zu verlaufen. 1. 
Defchäft. Üeherreib, Grebitaltien 164%, bey. 1860er kun Koränfe ( Me) An Dinr. "Ar. 417, Gerbergafie 
6%/a bei,- Bayer. Bone —— hey. 1Bßder Mrnerifan. Bontz Wedn Bengel an Wa bilig 
8%/, bei. ©teuerireie Metall, 473), bez. National ——. — —— NT Sr 14919) Cine arme Frau vers 








& 








ae: we _- Nor om Sreitaa ein Eädichen 

*emmmortlicer Webatteur: fr. Brand. | Ein Tal mit etwas Geld und bittet 

a I, om 7° 0° anı Ropt Duramefler in NRuchabe in ber 
Strichs-Bekanntmadjung. [ine anna ann 





i —— —— — . 100 € D 
Im Samen bes £. Hentamis Wernid gegen Wihael Mub: — ) © mwuD ein orormiliger PA ee 


Ka sn Kane, Berderung beit., verheigere ich zufolge Auge ale Relnerlehrling ge Jouf dem @ärharbähof vor dem 
DR ontag dem 13. Mai 1867 Mache. 8 ube ITS A mm Hennmwegertbor. 4917 
emeınbesauie [4] infeld das bäusli nmeien I in or dentlichee Diaren juci 
Lagten Haturt in —— 3. er mit Um» Monetsdiente ober Beldäftig | Ein füchtiger Maſchinenhe 
ff umd Gemeinderedt, geihägt auf 800 fl, dann die walgen: | ung im **8 und Wachen. [Hut bier oder gus wärts eine 
ı Grunpfiüde, M..R re. 1878, 1686, 1656 /,, 7606%,, 3771, Nah im 5. Life. Rıo. 20 inStelle. Nah. i. Erp. (4920 ° 
35, 4151, 7481 umb 9218 im ber Steuergemeinde Bergrhein: | der Rapengofie. wel — = 


ujammen gefchägt 184 fl. en [— 
— Finn; - * Kam auf Vaatgeld, alatann! in möblitee Binmer ih an|$ 4925) 5000 fl. find 


857 einen oder 2 Herren Ahimdlid|S jonleib auf Grunbbefl 
13 9 
u Stria⸗atange ih 4 Wartinifriten 1067 vermieihm im Bruberboil aus,uleiben bei . 















Werned, am 1. Ardil 1867, Are. 94 über R Etieorn. 489% M. Beizel. 
KR ipar Febr, L Notar. r m fieunblices — erde 5. 1 Ar ar— der 
i mit oder obne Bert zu me = oin- Prüde, 
Das E ommeriemeker meiner ums © Re rn * 





ferriötde & Etzichuugs⸗Auſtal Km warm —— 


’ Mai, tio. 4795 8c Dierfi mu nehmen geſucht in ber | Armatur if zu verkaufen im 
Hatufı odyem, —— J Sirfch, Stetten. 1 Bull Aro. 4916]2. Tiſtt. Nro, 369. 49! 





2. 2Bablers:Garten. „mc 


Morgen, Sonntag den 7 
Concer De 
Anfang 3 Uhr. 


Mindener Bock 


in friſchet Sendung. 
i he Th. Gottf. Schwar;. 


Für eine Eolonie für Eaffee-Pflanz- 
ang in der Provinz San Paulo in —* 
lien, auf welcher fid bereits 80 deutſche 
amilien befinden, werden unter fehr 
gänftigen Bedingungen einige Gärtner 
und Aderbauerfamilien geſuͤcht. 
Näheres ber 


Habus & Stoll in Mannheim. 
Eifenhändlr G. Nödelberger in 
Biürzeurg. 


Bureau Juternational 
für die Pariſer Induſtrie- Austellung 1867, 
Bertretun —— lo⸗ 


utereſſen 
KRenſeignemento/ W nungs- -Vermiethun 
25. Rue du Faubourg Poissonniöre 3. P 


6 Buresu deiuht ſich 
1) Pr vom — — und der Aufftellung ber pr 6: 
— — Sec vſtẽnde, Beſorquug von Preis: 
Wuftern aller ze, @in: & Ber 


—— — — Anlnüpfung von 
indun;en, 


) it W so fi 
Ri Se * — 
und haben eg d 





Das Buremm gibt 


owie im jeder Hinficht Für deren Meg t ge: 
Briefe 


thellung —— —— wer‘ 


Agent für Würzburg: Herr 
— in Würzburg. 





roh bes 3 in Cigarren 


vog ben billig is zu den feinften Sorten 
erlaube ih mir im empfeblende Erinnerung zu 
nd 
Georg Kreutzer, 


Bankgaſſe Nr. 168 


laffertirtes 2 
Seen dern a Kant Klare Sreifen. 


a en aller 


ng = 
es 


— ER —— 
nzen ’ 
* Neo ga Nähere Auskunft [emp 


"Der General-Ugent [Bühne beraztig weht 
Franz. Bittong Sobn In Mainz.|,,. — 
Adalbert 


Am Keagnenplag in Würzb 


utfdbe% 
Theater 


und Runftreiterei en miniature, 

"on heute an täglih zwei Worflel: 
au en; die erfie um 4 Uhr, bie * 
Las Zafſa · Deffnung eine halbe Ehmbe 
eniper, 


: Georg Schmidt, 
— — König. 


Sonntag dem 7 
Salvatorbier von Morgens 10 Uhr an, 







weru böflihft einlabet 


Franz Joseph König. 
E. Müller, ‚Plattnerögaffe, 


Strophüten 


und färben von Stro 
—— Zeit Ni Yo " Mn 2 


Möbel:Berfteigerung. 
ee den 9. April 1807, werden im Dominis 
fanerflofter, Gi = Lage aeine —— 2 llbr 
* die folgend. en unen cr: Möbel, 

ne, Ryan atrapen, 


—* und eg — Seine, A } de * 
mode, üble om t 
— 22 eigert, wezu e Mr Henn arm 


—— KR. Schön in Würzbara, 1. Eine] Mn. 108, 108, am 
Reuenthor, weıden reine ums felbfigebaute über die 
Straße zu — Preiſen —E— 

1863er Stein pr, Maß 24 fr 

1859er Etiin B yr Mo 32 &. 

1858er Stein pr. Kate & 3 Ede pen 930 

1868er Ständerbübl- Riesling pr. Minh Bedeu seh 


Lchrer-Er Te 


cidingafeld 
Brain des —— om 7. 
Näheres bei 


J. Freudenberger. 








* Ri) * * ᷣflichi Ne ment 8 
kennung zu fagen e 12 7 
Inch ine therin-ERunbwarfer. re 


ee — 
je ogenannte 
— te, iR wunben if. 


ws or > bie Wirlungen 
Yes Dam ent, die Zähne bis auf 
bie 
Röze Bilden mit belb ein Uni. 
verfalmittel — umb es —* fuiermittel ver 
drängen, unter dem Namen wg dem Publikum fe 
ach angepriejen werben. 






Ganı eraeben 
Peter Paul Hoeyer, 
je —— Kbe.nberg bei Weſel am 
h. Schäflein; 
Firma: F Carl Sürn auf ber 


4877 2a) &ine noch niht ge» ME — Sen 
brou⸗hte aang mer Borannethinin verkauft Vad Inder 





N. 


._ 
— 


von Lerſicherun⸗ 
—— u ng * — unentaeldlich die Antrags: 
. Ferm b für A ung 


=: | G. Zapf Dreher in der‘f 
+ ⸗ Schusterg asse, 
ft das Menefle in Meerſchaum pigen 5 2pa 
em ze. unter Warantie zu außerſt Breiten. (g) 


Ser vegetabilijhe Augen-Heil-Baljam 
eriunnen umd braıp uiet Den 
Martin Reichel in Würzburg, 
welcher auf auerhodnen Behehl Sr Moj. des Königs vom 
BESSERE DE 
Schneller, Kronen-Mpotyeke 
Preis pr. Bläschen 60 Gr. fl. 1. (4867 


„Helvetia“, 
Schweizeriſche Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Grundkapital Fr. —— = 5,000,000 fl. 


34 * 
daß — pe te Era Bamaa u. 4*9 
bie — der ——— 
ſicheruugs —— für * fe des Heyirt 
und ber —— agen haben, na ec 
allen Ber mb eleaenbeiten an benfelben zu wenben. 
In —— ——— —— Feuerverſicherungs · 
PR ft 
die General= Agentur 
Wilh. Flofmann, 


RT. Being auf obige Anzeige empfehle ich mich zur Leber: im 
gen, und bin jeberzeit gern ber-it, bie 


fverftefgerumk. 


a —— 
nadhfiehend 7 Holjiorrimente verfleigert: 
A. Montag den 15. April: 
126 Sicher: Bofänrte m Baur und Rubholz, 
108 Eichen nernangen, 
61 Ken. anfänıe au Bau · und Rudtzholz, 
6 Kiefern: Abſchnitt 
A; . Diniag den 16. April: 
Eichen · Knorz⸗, Aſt⸗ u. Anbruchholn 


= —59 


Etndhe 
er —— Zr "u. Riefern: Aſtwellen, 
















Etın enmwellen, 
F unhforftungswellen, 
Sie in je ‚weit fr 9 1 ai wie Bil 
—*2 Witterung auf bem Ghlage, a ken 


g aber im Gafthaule zur Br —* * 
@üntersleben,- ben 8. mil 1 
Die Semeinde-Bermoltung. 
KHeupp, Vorfſebers Vermeier, 


** Forverun,en cu dın Hadlah der am 9. b. Rs 
bh verlebten ae en DBittwe des Woflcon- 


dutteurs Joba 

ei 15. April 1867 

ormittags Be Uhr 8 

bei — — ee an bie Gxbm *8 — 
tigt werben Tönnten. 
 . Stabigeriä. 

ni 

Ba Bartheime. 


— 


Polijen und 


— — m fein. 
—S——— —5 34 lassen umb ei. 
Ihlag: häuslied Mobiliar, Waaren, M 








—— ne > — * 4— * 
benio ver elbe au er — —— — Aefiauration 
i en bie Gefahr ber Gas- und Dampf: ofion. 
engen Hr aien find feß, fe daß unter lee — — Lehtlings⸗Geſuch Friedlein. 
ben Rad &yablungen u lien find 466) Für ein heil Borgen —— 
* A. Villinger len * Sal se: Bie 
. a mit den nötbigen Bor- — er 
1. D. Sr. 348 b n : fenntnit . 
ee ———— 
4880 true . amilie in (4 
-..3 1 U nehmen gefucht. ” $|Associalions - — 
Betanutmachung, —— 
“ jüemSaranchAeenen, wege A une ner|4883:) @in feuerfenerjilnhen Damit, SDR I 


* .s fhöniten Kreis haupt · 


on für beikwekt, eradjtet, fiel, Ditzits, Polipei= | @elbfchranf, Der au m Zah, uizb din junger, 


—— An ie hertige e Brit ſeine Berufung —— Biden au ei taufmänniid gebilbeter Mann 

08 mich deumad; befannt — —— —— 10000 
4 Anloge: Prototoll fur die feit 1. Mebruar memuge u er Gomptoirpnlt, einflage von ca. 

en Reluenten des hieiigen Landwehr Re.iments im Mogt: rieffchranf und sonfige ; 

————— fen 8 KL ner —8 And 

von 8 * übe ” —— hat Biufiht offen Lege] RT- 258% 


mannter. — mi feiner Er berüdichti gt werben kann. —A 
7. pril ue rei und ca. 60 
Die alertöäft —— gemiiäte Reluitiond- 





gg m 
—— », in einem Det: hund, % m ar 
Unterft , 1 Stunde vonfi kaufen. 


Anlage-Comm der Bahn gelegen, if ‚ 
Der rechist — Der N Landwehr» Regiments: [laufen — ober ohne Hei & 4889) 1200 Gulden find 
Kommandant. verpadten. Näheres in F a dgrundftäde auf erfie 
Dr. Zürsn. Graf — Oberſt. 8 Gäreibeburean an — — 
er k b. in der 


—— — — — — 
4832) Ein —— and 4800) @in Junge, ber bie 
wagen aufen bei — erlernen 
—— Neier, Din: |. 2% Bildhauer 


Bälherin, bi Woh mung vor von 4 ——— 
neiſen nicht abaeneigt if, 3— —— ichtenen, über 
Kir als 18 Basenetivan ge bis 1. Mai zu 


— — — — — — — 
un 3b) Eine ee —— 4668 e) Eine abaejhlofene 
in und 

fact An Bee Gemmelstraße Sir. s 


baufira mark. — — — 214. 















Eilen Sie! Eilen Sie meine Damen? 
Nur noch Montag den S, April 


findet der Verkauf 


Parijer Damenhüte fitt. | 


Durch nene Zufendungen it unfer Lager wieder bedeutend vermehrt worden und 
aufen wir um damit’ ein wenig zu räumen 
Morgen den letten Tag der Meile 
zu herabgeſetzten Preiſen. 


Rupp & Comp. Je Paris. 


Verkaufslokal: bei Herrn Kaufmann M. 
Wirsching, Domstrasse. 









gi ar 2. * at En A — 
ufruf. 
RNoch bis Montag Abend in Würzburg Das fo lange — — 
bauent der hefannt bilige vertau vom iſt num fertig und ar beree im NKreid-Amteblarte Nr, 3 
zum Vollge veröffemiliht. 


Sonnenfchbirmen, Entre-deux, En- &|vom 2. 
- —* i fhruki ren werben, jo 
tout-cas und feidenen dtegenſchirmen. | er der ———— 


M. Löwenftein, Schirmſabr kant aus feine wirktige Emichedinungtiablung erfolaen dürfte; denn bis 
; Dresden, bier zur — omſtr aße bei * 11. Mai find noch die Qiquidotionsenträge bei ven Tiflriftss 
mn Phili ä ti behörden zu'äffig und oom da ab Eımn erit die Toätigleit ber 
Herrn Philipp Fränkel 1 Stiege, 1 Zleigentligen Krienslaften Mutgleihunat Gommiffion be,innen. 
Stiege (nebın Hrn. Kaufm. Treutlein.) imifaen bot "db aber Ihen jet die Noıh in den vieler 
hart beijabigt m Grmeinden bis yum Unertiänlihen gefteinert 
* — Treo: | und wird der Ruin Bieler unausbleiblic fein, wenn nicht raſcher 
abgebolfen wird. 
beratben, was wönlichft su thun fel, bamit 
— ia" zn der bekanntlich der it lienenden Entichäs 












PR a e, Abgı orbn 

} t der befannt billige Verkau — Birne ia Er v Fahfigen 
Leincuer & halbleineuer Waaren Hymne ug den 7. Mprit, Nachmittags 
' Uhr, im Gaftyaufe zum „umm” zu Höhberg 


von 3 
M. Wollsteim aus Breslau. Übnian Angelaen und wird dei Der Drinjlidleit der Ende 
Berfonisiofel wie yeit vielen Iabren bes Bj um zahlreiche Erſcheinen gebeten 


bis Montag Abend in Würzburg 
f 


fannt Domfirafe bei i t mits: 
— ——— Im Auf.rage — Co 
— — EEE TEE NEE & 
ee — Confirmations-Gefgent, N 
® efanntmachung. Henrietie Davidis. Der Beruf der Yungfreu, 
olzuge behen Negierungd: Buftrages werben am re Wugabe ıur Zodhter bei ihm Cintrit ins Uben. 
Witmod ben 24. April ds. Irs. Dritte vermehite und rerbeſerte Auflage. 1667. 
Nahmittags 2 Uhr 2.5 06 IE; dig. geb. mit Boloihn. 2 A. 12 fr. 


en in 
das bi Mr. 4. rs Buchhandlung in Würzburg. 
—* *8 Forſtwarte haus in Kothen Ss. Nr Scene —— 1 nz 


ab ——— Eiall, Sohiaum — — e * 
nd 11, von ayfamm n 0,872 Karma, im Sag | — —— ——— 7————— 
unge wertbe zu 1.900 fl, b 3 h Go 

ne Wicfe Bi, gr. 6a der Etenergemeinde Motten zu widaner Steinfo len & als 


ei 
2,956 Tasmerl, im E hägungswirtbe zu 800 fl, in allen Sotten 


fentih an die Meifibietenden verfteinert. 





hd für die Hiie der Ehäburgemerih nicht erreicht, fo'empfiehlt zu tem billigen Eommerpreifen und macht mod gan) 
erfolgt jefort deren Berpechtung auf 6 Jahre 'befonbrr& bie Herten Zieneleibefiger auf eine worzüglide Corte 
Bedingungen werten am Termine bekannt gegeben umb|jum Bieneihrennen auin erfiom (1911 2a 
Übnnen ad) vorber dabur eingeicben werben. Eduard Bauermeiiter, Zwickau. 
Unbekannte Ereigerer haben ſich über Perfon und Bchlungs 
leit ausjumeilen. &s wird a.f Dem eime we «ın Warterie: und ein Mes 
mau, den 4, Aptil 1867, 'rewe Hugebriin peiucht Wab. fianenlogis find zu verm 
Königl. bayer. Mentamt, Aramıitlaneıplag Mr. 162 über|im I. Cifr. Nro, 419, nihft 
Ganfer. (2a |ttne Etiege. (4901 Iner Weſtendhalle. (4909 


engliſch Porter-Bier 


empfiehlt in friiher Sendung 


J. L. Reich. 





Im großen Saale des Hutten-| 


ihen Gartens, 


Sountag den 7. April 


reiche der ägyptiihen Geheimniile, 
Bun oo-tnih vorget ayen und Sceuen 
ber höchſt feltenea Munft der Bau: 
Be fewie Gefang in zwei Ub- 
eilungen, 
Hierauf: Des Mıgıyn bes Friſeurs, ober: 
Perrüden machen Beute. Ein Antermeyo in Ernũ 
7e und Shen. Zum Schluß: Die politifchen 
a Yarteien, vorgetragen in verihiedenen Garricas 
au, verbunden mil einem Eoncert für Rammermufil, bie 
en von verichiedenen — erefutirt von dem Cither⸗ 
uofen un Rar Raldnr 
Anfang av, ihr mi * Muſik. 


Es ladet ergebenſt ein 
. Kalchner, Phyſiker, 


vorm is Theaterdireftor aus Manchen 


Gebetbücher 


roßer Auswahl, von den feinſten bis zu den 
job Einbänden, empfiehlt beſtens 


B. Rost, vorm. Graf. 
Berjteigerung. 


Mendtag den d. Aveiı Mıduitcagd 2 br 
und den darauffolgenden Tag 
‚a im Zyatıchus über 3 Stiegen waren Arcelie verſchie⸗ 
Mö nel, als: Sopya, Stüple, Tig:, Shrärte, Sonne, 
* Ugcen, Shuud, —— —— ãt haften, 1 Stud ⸗ 
aegea gleiy baare Bayahlany öffeatlich oerteigett, wo zu 
hstattıe AMdo t eiiel dea we dea. 


Bekanntmachung. 


Sa Sache Shmizsmeiter diooeli von Röngsbofen gegen 
acd Lemda h von da, Forderung von il deit., verkeigere 
— * wafalze lanogecich Li her Rrauifttion 

zes \den 23. ds. Mis. 


ahmittags 2 Uhr 
‚er auf meiner an: stanzl:i od Wezen mit eiferner Ahle 
—— zu 36 fl. an den Reiſtoleteaden gegen Tofortige 
ıe4@ 
Königsdofen, ben 2. April 1867. 





a) 


(4906 


Meuf, !. Rotar, 


Bekanntmachung. 


Rünftigen Montag den 8. d. M. Nachmittags, 
Ibr — der alten — Raferne eine Bartie Pferdes 
er 

ae, ben 6. Hpril 1867. 


fm Lokal des Hrn. Martin Gäbbardt 


Sonntaa den 7. April 


mufitalifche Abendunterpaltung 


fomifchen Scenen, 
nt 1,8 Uhr. 





„große Produktion‘ |" „,. 


Münchner Bock Weſtendhalle. | nftimar. 


Morgen Sunntag, h 7. April (Eternal in 
Concert -Soiree 
r omtier 
te Meixner. Bo < 


11/4 Uye, wntde 6 Ir 

NE "Das rd, Wür;bers 
ger Babnbofg’icichten 

mährend dem leyıen Rriege, 

wird an ber R.fe gratis ver: 


Gobelslehn 


Morgen Sonntag 


Produetion. 
Ren: Smolenst. 


Morgen Sonntag 


Harmonie - Mufik. 
Platz ſcher Garten. j 


Dlorgen — den 7. 


Zum Schluß: 
Geifter.@rfcheinungen u. 
BVBerfchwinden. 
R. Iatermeyo von Fürft. 
Übents 81/, Ihr in bee 


ſchönen Maingusſicht. 


Bellevue. 
Mo:gen Sonntag 
den 7. Hpril 


Salvatorbier' 


m ‚Sagen, 


n Mün 
en neh Bock;. 
würftcben, moju ergebenit 
einladet 

Simon Mubfer. 


Schöne Mainausſicht. 
Morgen Sonntag 
gutbeſetzte 
Harmonie - Mufik, 
woju ergebent einlabet 


Nik. Troll. 


Hetolds Garten 


4007) Heute Schlahbtihüf: 
fel u. frifche Zeberwürite, 





r ro due uet in 
nad) Programm, 

woꝛu freundlichſt einladet 
Jeh. Feineis. 


a Nene Anlage. 

Morgen Sonntag | 
aus chneten 
Münchner Doc 

rom — un 
Bodwürften, ed e gutes 
Sommers 
lagerbier, moju er; 
einladet 
©. Neugebauer. 


Bachs⸗Garten. 


Mor * — jeden Sonn» 
und 9 


Harmonie - Muſik. 














—t 








Sander Brauhaus.) Sanvaus um 
Heute Adend Ir goldenen Löwen, 
CGoneert -Soiree Scmmelesftrane, 


wirb ausgejeichnetes 


Kisinger Bier 


verpapft, woru ergehenft einlabet 
August Müller. 


Höhm ſche Brauerei, 


Morgen en ben 7. 


Harmonie - Auf. 


der Sännerin Pauline md 
bes Komiters ME. Meixner 
mit Gefellichaft. 
Anfans 4,8 Uhr. 





Ein Infanterit ſucht auf 2 
Sabre einzufieben. Much it wer 
gen Umzug ein Klavier billig 
zu verlaufen. Rah. bei Mifo: 
laus Dreſcher au Shmalz- 


marlt Nro. 425. (1904 —5 — rg ſchwarzen En 
13) Ein hmarzeriiien rate — 


Nattenfänger hatſich 
verlaufen in der Nähe 
des Bahnhofes; wer ſol⸗ 

en zurüctbringt, erhält 


Eine ftille — 


Wegen Unwohlſein bei mei» 
nem ſchnellen Umuge von ze 
nah Kifingen rufe ich allem 


eine Belohnung. Näh. meinen ſebt — eunden 
im 8, Düte. Re. · ein Vealheb 
Büttnersgajfe. 4916 Eva Treu, Tre 


— — 


—— 














—— 





. © 







rth für jede Produeitks 
, Auf Reisen ‚und auf der Jagd im Saale bes 
. % ein erquickendds. hd erwärmendäs Getränk. Plätz'schen Garte 
Anfeng 7 Ubr, 


"ibtmitgliener habe f 
ütritf und werben die ner 


ne um — 
nit n 
4545 9b) Ye ae 


Boonekamp of Maag- itter 
bekannt unter der 2 „Oecidit,qui none Be T 
erfunden und eidtig und allein destillirt von 


H. Underberg-Albrecht 


“am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein. 






any Aland 




























— —— Arbeiter: 
en ra Wil- SC, Sr. Majestät des Könige von PER NNnterftügn 
38 Br. Kol. Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten |£ Wegen Ertranfung. bes 
eg 
Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 5 —* ——— 


zu haben in Würzburg bei Herrn 3. M. Röser jr. 


Pariser Ausstellung 1867; Saal Nr. 48 Ordnunzsnummer 2804 


“und Preussisches Restaurationslokal, 
Gr 






ertieter ernamt; Wohn 
des Heren Pilaum: Bütine 
aaffe Nr. 340, 

2b) Der Unsich 


— — 
T — a * 
Pianoforte-Fahrik & Instrumenten-Handlung, —— N * 


Pianoforte-Leih-Anslalt fen. &ab. in der Ep, 


—— — Del-Fäfle 
\, Pfister in Würzburg, |" ine 


j — 25] En gutes circa 

neue Bahnhofstrasse Nr. 229",, Eimer haltenves Regen 

empfiehlt nebst Obigem seine ge Auswabl von 50—60 Stück überspielser ge-|üt) zu N Näb. bei : 
brauchter Instrumente in verschiedenen Sorten Flügel, Pianino’s & Tafel-} ol. 84 teicholat vis 


Ver diehrlage. 
ebliche Garantie findet bei jedem Instrument statt 


tee ise iu ne > 
ante 4575) Ein Mezanen:to 


Pi 3 von 2 Zimmern und Kuche 

Strickbaumwolle, Verkauf. mem 

ingelt, marble, melirt und gebleicht aus ben ae —— Zimmer und Sabed 
en von Strutt und Mar Haufgild, em— viefiger Stadt, ud gerignetj_Ndr im der app 





dem 














pfiehlt billigit pum er * — Be 4878) Im 5. Dihr. * 
sotori umer reeden Debiutmaunae: * 111 in 2og . 

Carl Philipp Bauer, su verkaufen. Raderes im Hoch’; — Ruhe und Bot 
Domitrake. Igen Dienfiboten: umd Ayentur |tammer bis 1. Mai gu m 





B-reau mirtyeit, 
J 48731 Ein taubes Frauenum | — 
J. Sch echer, Vergoider ner wünſcht bei einer foliden 696) ar 9— — 
in Würzbur z Kamtilie oder einem einzigen for Far de feibener Eu-tor 
vis-kvis ber Univerfität in vormals — Müller',| tden Fenang, bie Mail nn neden geblieben, Der t 


Wi 


{chen Haufe ein unmsblirtes Zimmer —I Finder mwole folden 
bei Herrn Kaufnun Schöneder, — * Bushs nn nen Rırcner bafelbfl gegen 


kt ſich binign * —— rung " aelämed eine Etiege tennilihleit abgeben. 

volen ungen und Bergoibungen für Kirden, fowie einer i—— — — - — —— 

** bi vergoldeter und verfilderter Rirhenleucter 415 4b Eine Ladeneiuricht ⸗ 4880) Eine —— 

und Erustfige- ung zu elverei und Pro, | nung von 5 —4 Ar 

Im -Befige der meueften Modele il berielbe im ben Etand |dutienhandel geeignet, iR zu ver: | Ruhe m. f. m. if Ri 
ept, alle einschlägigen Arbeiten, als: Mabmen für Epiegel, |taufen. Näb. in der Erp. Mat zu vermiethem 3. 

el ide, rei ger x. auf dus Weihmodsollte und BOX Kr Ber ein Liehaes 5) Gr ca biefiges Kr. 45. 

Bag a San ber iR dei Schnittwoarengeichäit wird ein/4894 2a) Ein treues, Hei 

mer werben ale einfdlägigen Remeraturen aufs Befte| wit den nötbigen Bortenntniften Mädchen just Monate bie 

und Bilighe ausaefübrt \ [3830 9% oerfeherer junger Mann!s. ziur. Kir, 18, Zellafıaf 


us actbarer Kamilie in bie 
n4 r 4891) Ein no  Biake 











Era 0 Velen 3 ala. EEE RR 
4888) Eine Landwehrumi J43%7) Em Vianino mit 7 Lehre zu nehmen arindht. Offerte 
prm mit Armatur if zu wer JOfraven ift bilin zu verkaufen. [unter Thiſſer MR. 0. franzo be Pumphrunnen 


fen. 1. Dir. Nr. 289 Räh. in der Erp. forgt die Erved de. Wi. "arttauien. — 2 
Drud umb Berlag von Bonitad-Baner un Wirrjburg. (Htegu Beilage. 


nn ; | 





Beilagt zu Wr. 83 des Würzburger Stadt, und Laudboten. 


3u Geſchenken Wiener Kornmehl, 
vorzüglich empfebienswerthe fathol. Gebet: und Erbaunngabücer wann geniahien, IR ızw:balıeı 
Al mit Vehr lefjerlidem Drud Nikol. Schmidt, 
ode Buhberblungen aus Stahel’s Berlag in Märjbura zu beziehen: 9 M . ber nor 
8 Lobet den Herrn, Ein Fatholiihes Gebet: und @rbauungsbnd] 2° Dit In ber Bernartneng 
i * für Slirche und Saus, vom Zomtopiiulor Dr. 
haun Martin Dür, Verfofter des Verlötmungeopiers u. |. m. Mit biicöflier 
m und vrei Etovifiicen 30 Bogen Pleinen Xaichenformats anf jeinem 
Popier und febr leferlichem Druck. Pıeis A. 1. oder 18 Egr. Elepante Einbänte 
YR- foiten A. 2. oder Thix. 19, ei Ben N 7 er 2. 
ß v N n fatbo ebetbuch, mit biihöfl. 
Forſch $ Audacht des Chriſten. Arpıokotion und drei re 30 He 
Fleinen Zafbenformats auf feinem Popier Ind mittelgroßem, febr leier: 
lihem uck. Preis fl. 1. ober 18 Eat, ei: te Einbände in Leinwand Tofien fl. 2. 
oder Se ET „in Kalbleber fl. 3. 24 oder Thir. ft si fatholit © 
1 Ein volifiändiges Fatboliiches Ge: 
HSimmelftein’s Opier der Audacht. bet: u. GC bauungsbuc ür Kirche 
uud Sand, Neu herauspesıbem und vermehrt von Domtopituler Dr. %. &. Simmel: 
9* Dritte Auflage. Mit biihöfl, Approbation und drei Etablhiden. 88 Kogen 
einen Taichenformafs auf feinem Eelirpopier and mittelerogem febr leferlickem 
Diud. Preis AL 1. 12 fr. oder 91 Er. — Elegante Ginbände in Leinwand ofen 
#. 2._ oder Thir. 11/,. in Rolhleter ns 24 Ir. > r Xblr. * 2.8: 
t i n fotbeliihr# @cheibuh von Dr. F. A. Sim: 
Himmelftein's Ruhe im Gott. Si, 3 bc. Yppiotar 
tion. GSerert mit 4 jebr ihönen Etobläiihen umd vielen su ken Tert gebrudten den 
auf feinem Belirpopier. Kleines Taichenformat. 864 Eeiten oder 54 Bogen Heil, 
9. Auflage, reif broih. fl. I. 14 Er. oder 22 Egr. — Gebunden in Aulblider f. 3. 
24 Ir. oder Tblr. 2.; im Einwand fl. 2. orer Tblr. 1. 10 Er. 
DER. Tirfes delichte Eebetbucs ift ohne Vreis Unterieieb im zwrielei Ausgaben 
beyeben und, swor in großem Druck für Bugenihwade und im Fleinem Drud. 
e zur volllommenen Liche Gottes, gr, MeP: us Sommunien: 
Blum, ges von Dr. Himmelftein. 23. Auflage mıt 2 Eroblfi Pracht: 
ausgabe in Fleinem Format. Preis ungebunden fl 1. 12 fr, oder 21 Epr. — 
Elegant geb. in Leinwand wit Golbihnitt FL 2. 12 Ir, oder Thlr. 1. 10 Egr. In Kalb⸗ 
leder oder —* mit Ehlökhen fl. 4. ober Thir. 2. 30 Eur. 
ordinäre Ausgabe in ar. 8, loſtet ungeb. 40 fr. ober 12 Egr. (Won biefem 
aus geichneten Gebertuche find trof ber vieien Radbildungen desielben fhon über 120,000 
7 Eremplore verbreitet warten.) Beiuch » Aerbeil 
u efuchungen bes olerteil: (— 
Alphous Marin v. Lignori s. eh Saframentö des Al: ur Hagen: 
tars und der alleıfeliaten Jungfrau Maria. Aus dem Jtalien: ee mit 
ijchen Aberfept und mit vielen Webeten vermehıt und beromsgegeben großem Dru 


2. Auflage 


“ 


Ei 


@enffert, !. Roter. 
Kleeſaamen. 


Ir 


En £rös 


867. 
Lager in Deutſchen, Luzerner und 


ben 14. Febrnar I 
Incarnat⸗ Saamen. 


Anmeiens auch vorher in meiner Mmtölanzlei eingefehen wers 
E z J. IR, & 





s auf 
. im 
aus, 


Nro. 1783, 55T 
mit inter 
offermeritätt 
werbenben 
Beldhreib 


nd Schl 
geaeben 
näheren 


·32 
e unter 





Uhr - 
Nro. 860 bahier) ba 


leinsnafle 


von m Diez, Domvitar. Mit einem Xitelbilb._2te 

Aufl. 86 Hopen in Meinem Oktoo: Ko. mat anf Fıinem Papier mit großen 
Lettern aesrudt. Breis 42 fr, over — den: — — —— — — —⏑ — 

eſuchungen bes allerheiligſen Altorjalre: 

Gelobt fei geſus und Marie, werts urd Brnrüßungen ber olerjeligfien Jung» 

frau. Maria noch Alppons Maria von Fiqnnori u. S. w. auf jeben Tag bes Mo: 

mals eingerichtet von D. Pötich, Wfarrer. 1665. 2%, Ponen in Toͤſchenſormat. Preie 

6 fr. oder 2 Er. (Bei Abnobine von Partbierm das Tuhend 48 fr. oder 14 Epr.) 

En send gun: ſich zur Einlage in Gebeibücher, ſawie zu Geſchenken feitend bei 


bodw, Geinlict:it. 
Goffines Unterrihts- und Erbauungsbuch, zur gie jr mu its 


lihen Erifieln und Evangelien, 

bie Gloubens: und Eitienlebren, euch bie Rishengebrönde ertläıt wmb bie Gebete ber 

Kirche, viele Sebensbeihreibungen der Heilisen, nebfi vriairberen Anrdadtrübungen ent: 

Item find, New bearbeitet uno berausgrgeben von J. A. Diez, Tembilar. 185. Auf. 
m Etablfiihe. Preis brofhint fl. 1. 12 Ir, oder 1 Egr. Brbunten fl, 1. 46. 


bir. 1. j 
Hettinger’s Kranlen und Tofu Kr ee etche ebnung 


Ri Vreis yrofhirt 48 kr, oder 16 Egr ; in @rbsibenb fl 1. 12 fr. oder 29 Egr. mit 6 Zimmern, denn Gtoll 
r P ut N nd Remiie wird ge vom 
P. Bogel’3 monatlije Vorbereitung zum Heiligen Tode vers Barca 4 
den Morate. Nebft Bricht umd Eommuniorgebeten u. 4. w. Meue —— Mir | Frpebition. [3b 4758 
(2 


3 
Plan: 
u 


C. April 1. 2a. 
3 
Mobnbaus, 
der Hör) 


meiner. Amtstanglei 
0,500 fl. gemerthete 


4. Dil. 


Bekanntmachung. 


Im Huftrage des #. Bezirkägerihts Würzburg verfleigere 


ch im Erekutinnämege am 
Mittwoch den 1 
S4.: 


olar 
Wars 


ungen, melde 





öfl. Approb und 2 Etal!fii, 54 Vogen in fleirem Fermat Preis broid. 12 = 
3 u fl. 1, 46 Re, oder Thir. 1 a 4754 36) Gin fehr ſchones, ger 
— Bar SEE}; R a, E ) furbes Logis von 2 Zimm 
4870) Eir Mafchinift, mitgschen lang ſudt Beiäftt;ungf4807 3b Es if eine Partie] Rüde und Wofierleitung if 
guten Zeu nifjen verjeben, Dei | einer Dreihmafdine, [fee au verkaufen. 4. Dir. [den 1. Mai zu permiethen, 
au m Heperatus ums! kat. in ber Ery Kr. 827 über dem Erercierplot.'4. Difir. Nr. 99, 
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Leinen ae) rue Demnsen 

Bielefelder und Schlesische ee 
u cher, Tischtücher Bugı un m vermiaen. 

in nur guter Waare, ‚empfieblt zu. ausserordentlich a 

billigen Preisen 2* * miltärfee ı 
A st F k ‚ [Bewerber wollen 8 

ugus Talk. De ihrer a. ö 

(Markt 405.) meiden. 4... 0020 Be 


- Am Mittwoch den 10. April Nach ür Communifant 
95 3 Uhr wird im Hmts nm ih mein großartiges Fager-der a; 
Notare Seuffert däbier das —— — erjen um ben beiabgekehten Mrdiien. 
D 


einen Feuer: als für einen Yud, werden gebraudte Kerzen entnegengenemiken, 
rbeiter der eeiquete Wohn) +, ti F TT— 
sie. Derren Detonomien Au Girta bergen ! i 
A. r 7 in Par Hörleins N Auswahl von Pflanzen Zamen, beit eier 


Yo 
ud W dt nd andere Hl r 
M aus A —— ofen ——— —* —— 


zeichneten fchön:n Saber. 


D SDöfraum, Wafchbaus, Wafjer: Um seneigte Abnahme bittet 
entfprechendeu : Boden: * 425 Frernen 


verſteigert, wozu Strichslieb⸗ Eingetretener Hinderniſſe wegen wird die auf 






baber eingeladen werden. [1864 ‚ben 28. b, Su ——— Berſteigerung von 
ebrauchten Inſtrumenten erſt am D 
an Ba Bd ET 2 une ce 
h — gehalten. * 
in tive 
Te u Geiber geweht Friedrich Reuss, 


a ’ x r % Piano⸗Forte⸗ Fabrikant. 
Seins Chriſti — 


ttags 2 Hbr 
inb ber wird bie Bude (Salon Gafuer) am Krabnenplag Gapier auf 


il. Kungfrau-Maria 34:5 am 0 am m menge 


gendes Mat t 
197, — und Nell breit, in M-bailloniorm, daher) na) circa 2150 Fuß iges Holz, . 
geeignet su Webeibüchern, Himmerzerieruigen ic. und inf b) „ 300 Stüd 16-20 lange, ige Waldbreiter, 
» fafien. 0) „ 550 Stüd 10 lange, 810" breite gen! 
N einzeln 20 tr., beide zuſammen 35 fr. d) — 100 Stüct lauge, 1°,” ſtarte, 12-20 
= Fänfer erbalien boben Wabatt. ge R 
4; beziehen Santo: Eintent su danu verfdiedene Kasten, Brettſtücke umd Gifen m 
En S. ren * 44 Die Zahlung kaan in drei Friſten, umnlech Te c 


funime ſogieich, Der Mei von zwei zu zwei Monate aefarhen. 
Soucet. Privat Gntbiudungs:Anfialt in Ma 
un Se a Jahren —— Sat, He ide Genaue 
* n Berl bes Weihäftes nad Ftautſutt halte id | OrBlaltiner anblung, Geheimnib , —— 
—1 —* Aut verfauf ber nod vorrätbigen eg a Rauch, Ditettorin, Pro, IM; 
aceutischen, chemischen ecke —— 
und Saushaltuugt Gegenfländen, 
beiowbers feine Wein, Pier’, Tafer und Einmad: 
"— Moden zum Bededen — Ausfirllumatpeiüße für Ma 
u Eonpitoreim, Seifen: und Ligueur« 
— feine Baascın, wie auch Jum gemögmliden 
— Üreometer — Borometer — Thermometer für Brauer 
Barsmeier- und Gutiäperharöhren, Epriten, Unter 
Kinder — fieinerne Zöpte nnd Meisflofcen ze. 16. 


zu Kölner Fabrikpreiſen. 
I ©. Schleibtner, 


’ Johenniteıpla 
Sud wirb dafelbft dos Logis, Ki Laden — uſam⸗ 
oder geibrilt auf %/, Nabr billig vermiethet, uud Loden, 









Im der Erpebition diefes Blattes lie zen Probe 



















In Zangenpropelten bei Gemünden am Malit bad 
Wohnbaus Bl. Rro. 240 mit ywei Keller, Halle, Scheum 
Stalung, Ehmweinfiällen,f Wald: umd Bodhors, Hofraum mit 
Ürunnen, daun einem großen Gras: und Baum und 
einem Meingen: graugerten gm vertgeft y 

Tas Mofnhane emıpält adt Zimmier, Küche, 
rigen und fonftige —— und befinber ſich Me 

x guten baulichen ande. Frei, 

Der Garten in nabem zwei Morgen groß und ht 
tragbaren Obiibäumen befrt. , 

End game Anmeleu eignet fih wegen ber Rähe der Eifen« 
babn, des Mainfluffer und ver Hauptıtzoge von Gemünden J 
Lobr zu einem inoufirlellen Etablifjement, zum, Dettiebe be 
Hohjbandele orer auch zum Landaufentbalte. . 























+«Einriätungn verfanft. 4550 9e Väbere Außfunft eıturilt bie Erpebition a 
Kıud und Werlag vom in Würzburg, " (EJ) 


nn BE u f 


Würzburger Stadi und Landbote. 


Bahnzüge. 


1) Kart. — 
— — 
108, 20 R. fruh ha ch 
m “u früh, Böterggs 


2 U. 12 9, Mit. u. 11 U. Radıeo. 
—— 15. 


g: Sdmeis, 10 U, 10, 
3 Ms, Witerdge ai. ® 






— * I, Würzburg Anstes- Münden. 
— ng mach Ansbach: Echmely 2 1.10 PR; 
s 2 EU A Bätergoe 81. früh much 

u) hg ven Ankbach Eines. IU.5 M. 
T wilt. Pofz. OR. DM. Kane @ilterge. ION. 
Kr? 16 3. Boch, um. 10 M. Ubende. 


IV. irime- Beikel förta 


En 4.80 M. früh. —Bseng nac Seibelbern : Befdhleusiote Berios 
Kufunfl von Beriberg: Schnell. 5 1. 20 M, IN mer np) menge. 6. 4b MR. frlih, 2. 46.M. Bad. di. 1EMR, 
E77 Bone BEIN früh. GBäternge. 1 ıtpe MN ES 2, AB. Verfomengge, 8.67 M, irüh, 21,55 W. Macts, 
betiagt, 11 U. 10. Nachta. N * D Süitersiige 4. früh und 7 IM, —— 
Adgaug Ceuca 11,20 R. At, Ankunft son Deidefberg: Beidletmigte Marlon 
* MR. ME. Jeſcze. 9 UL Kr u var — — nenzlige 10.10 M. Born. 2. DR 
18 er Büterzge. ano « J — 4 7 AL 25. Berjonenz. 5, 56 M. früh, 16.450, NBbR, 
IM. 56 M. Mach. u. 7 it. 202. Abbe — ee e DR Rchts, 
Bang ed Sl rn Yırlaı Fink üraderg. Woftewnißesfaßrten mot 
A Gun. 3 U Radım, Untemft von Mär rs: kam. WHSOM. Hrnferin bu Ab Etieibad; 4 U. Ab —* 
So BR, früh Guterrae EL. R. Fr, Ritt., Poſtz. 11 U,BOM.. Nadas, Güterzug, TU. Dutenberg SU. AG DI. Ab, Emerfaufemn — 
159, Madım. u. 7 U. 10 W. mtb 5BOM. früh, 111.20 M, Borm, 51. 4b. ME, tingen B EL Racmittagb, 
‚ w4. Montag den 8. April 1867. Swanngfier Jahrgang. 
Neueſtes. rn ve oe bereits Sie merken baben —* * fe 
ungsgeſucht im weg anzubringen mb gpleichyeit 
Aichaffenburg, 7. *75 MBlx echalten joeben fol: 5 vorzuffelen, welchen das Tommando in Bezug a 
genbes Telegramm: karte, 6. Abendd. Giotze Bes 
h eine allgemeine und bejanbere Tienfifähinleit ſo leich * 
unruhigung. Man ſpricht von 5 nad Berlin a Kiandten |; läßt und bernad) über bad Geluh entiheioe.” — 
Note, ter wid man wiffen, dab Marichall Macmabor nö Fugen en gr 


ris berufen je, Mon halt db für Die Kent 
a * ber Börfe zu se Mei. * — 


Paris, 6, April, An der Börie hertſcht Panit. 


Zagesneuigfeiten 


Erine Majefät der König haben 
Deinen Rubepand, 
etenen Au in jeiner enigalt a maaftalprofefior 
unter Beyeugung — bch ſten kennung unb Aufrieben: 
heit mit a at treuen unb eiftigen Dienftleiflumg ff 
' für immer zu bemilligen. 
ER - ee zahlreichen Anmelbungen zum freiwilligen 
ns und —— — — ——— 
het bas fyl, er erium im Einverfiänbnig mit bem tgl. 
taateminiftertum d —8* 2. Upril eine Beriügung 
J bie General. u Eorpätommandos ergehen lafjen, in Be» 
treff des Bollyugs der von freiwillig Zugegangenm abgeiglofje: 
nen Einflanbsverträge. Diefe Berfügung, betont Dai 
Kriegäbienfte gerigenichafteten Bayer —— freiwillige 


jedem jum 
ang in das Heer und in bi die Wahl ber Waffen ⸗ 
*8 geſtattet ſei. Dieſes * — nur burd die Bes 


in pe 
Heeres · 


mg bes $ 19 bes esergänzungs, 
das Be 18. Aycl 1000 ce Dia Boigränt 


Heer 

ergängumgägefeped unbebingt , 
pflichtigen und cn yo 

—* — 

ns 


die mo 

in bas Eingetretenen da⸗ 

einen anbern Mann erfegen lafien, wenn 

älfig * und verehelichen ober auswandern wollen. 

märtig — geſetzlichen Beitimmungen 

die ver Frei, iaen a oder auch unmittelbar, 

ab re ES U 

fo Dim Te aueh ge ſuche t —— und 
durch bel = begründete 


wit beg 
b Pr 
Hin Saängn man Urt, 


Senlamangen vorp —— werben. 


haften 
eilnahme ber Waffen 
——“ — Bun ihrem nn 

om n er 
} i in wm’ 3 —— 


freiwillig 


‚| felgeude öffentliche Sizungen amber 


3 —E— eg 


eſed eine genaue unb minifer 
* 2 nad Mefgabe —* prach we Mei. In bringenbfter 
Deribrüden bes Bertrauen 


der Bolpgeinktuchen lautet: „Ueber ſeinem Poſten aunäharren ımb Be 
ur|ber Armee t entziehen 
und ber gewählten Bafı v. Pranth ey 


id; iſt noch zu bemeifen, daß nad den 85 2 unb 15 bes se: 
Fa — auf melde oben Bezug genommen if, 

ei Wige Zugang im Heere und im diefem Falle die Wal Mahl’ ber 
en eg g jedem Ba eflatiet iſt, wenn er 
Kriegstienft erforberten Cigenſchaften unh guten —Ee 

ſiht umb das 18, Lebens jaht erreicht, auch bie Einwilligung ber 

Eitern oder Vormunder bat, und für die gewählte Waffengat⸗ 


gereit. dem —— ber|tung die erforderlichen Eigenfäaften befipt. 


Die t. Ehulden: Tilgungs- Rommilfion erläft im nenelen 
Regierungäblatte die näheren Beftimmungen über bie “ 
er - Zinstouponbögen zu ben 4pray. Grundrenten» 
Ting u Aulbbriefe. — Auf ben 15. d. find folgenbe zwei 
gen ber Staatsihuld anberaumt: 1) der 3"/,prog. und 
arrofkt en 4pıoz, Mobilifirungs: Obligationen zur rn 
von 460,000 f., und 2) ber A prozentigen Rapitalieiı ber er 
ungen und Gemeinden jur Seiamgahlun von 110,000 ft. e 
Wieberanlage ber zur Ku immten Kapitalien Tanz 
zur Zeit nicht fattfinben. 
ie biefe Mode find bei bem f. DER Wärzburg 
aumt: 9. April ds. Ic, 
Nahmittags 3 Uhr Berufung bes Rafpar Egloinagel von 
Michelfeld wegen Brucds eines polizeiligen Anfenthaltsuerbots; 
um 3%/, Uhr die des Joſeph Shömig won NRimpar wegen Vebers 
tretung jagdpolizeiliher Vorſchriften; um 3°/, gegen Georg 
Ay von Theilheim Eigenthumsbeicäbt ung; U 
4 Uhr genen Johanu Baptift Kipp von hier wegen Aörperver- 


um, 
u Augsburg if * 5. d. ber erbli he wid ber 
Krone —— Rahmund Graf en Kirchbe hu una 


67 
Bl Bere di Tür A finb bie im 
Blättern aufgetauchten Rachtichten über ben 
ermählumgsfeler Sr. Maj. bes in 
als überhaupt allerhöchften Orts weber ber Monat Auguſt 
September jemals dafüt in Ansicht erg mar; bo 
ee mm lichteit ber 19. © 


a einer Audien, welche ber Kriegs 
e 
e bei dem König 
fe und ımter Su 
5 ben Wunih aus, Daß er 
— ae me 
verftanben, el 8 —** 
Im riegeminiſter ium ift mam 
ben ‚zu ben Borlagen, welche an 
en Wiederzufammentritt gebracht werden 


& 


* 


E 


auf 


a 


ae 


u 
ben 


vollanf 


Eltern, abhängig zu" ollen. 









Die „Bayer, Ztg." ſchreib : 
u —— „Wie * Münden, 7. April. Der al Staate ber 


met die 

Racrichten über den Tag der lättern aufgetaudhten Hert v. Bomhard, if 

Rönias i Vermählungsfeier Sr. Waj. des |geftern ‚ iR aus bem Urlaub zurüdge 

infoferne unrigtig, als überhaupt aller pödlen Dris ir er = a rege eg 
pend, welder en ber wiſchen 


weber der Monat Augut mod Se 
ptembec jemals vafür in 4 ; 
nommen war; dagesen wird uns mitgerhei as · Maj. dem König um ’ 
(ehe Meierliateit der 13. Ditober bie jet —— NIE icahligen er A len ———— 
—— Jacken u. Hohenlohe m EN, erteilt worden. ich in in v 
m Kürten , Hobenlohe wurde br x Vor dem Schwu " 
Bea ES Tl ee ——— 
gelloie Buriche befannt, und im ‚ 
fchen oltsoertretung ana Bocie auch ven Seite ber) Thi ‚ und insbefondere wegen E; 
t { darüber b erquälerei bereit gerichtlich aba 
daß dielelbe vorge ing & fel darüber befieben ju|tung und Dieb wandelt, wegen 
energiih gemabrt miflen mil. Bu Yutegrttät Drutfhlande | m ebſtahls. Einer derſelden wurde 3 A 
fe Ertiä : onaten Gelängniß, b Bu 4? 
Seafden Gebiete une —— Bürgerkeieg —* — —* guchthaus — je: Seinen" ——— 
t elaffen bat. nad) ie Altomı: Das „O w 
verträge Preußens mit den elomeh dem bie Allianj Leipz. Tagbl.“ meldet, Bayern 
deuti N Imer ® ‚ Bayern babe bei bem ® 
DE tie Berpennlungen des RI — Ri Deafalanı ſteme —X Srüd Belngefhäge gany nach preuftfgem = 
rei) plöh id mit dem — 96 von Holl and mit frank» Wie von Paris berichtet wird, fi egnifle.entflanben, 
bebroht. SDiejer Berluft wäre ae * — andes|baß ber Fremdenbefuh pur 3 — * hinter den — 
5— der wenigen Zaufend Seelen —“ ar — werde; noch iſt es fliler dort als * 
Großherzogtum Luxembut Zei. Ben folte dieß wand 
— geräßtt worden, ib 
Das —* I 2 J hat * Ausland entigieven nd en * Best dadurch Bejuher angelodt werben ? und: 
s o t Neht, R aris, 4 April. Heute 
Fey Sb Due ala dc, = Mn cn, Ban da Ole — — 
j —X Cliguancourt ein im Bau bi * 
eufen, die ihm vertra FR Breugen in eriier Rrig: bes |furchtbarem Keachea u begriffenes Gebäude unter | 
burg gu wahren, fo eat ig zuflehenoen Rechte auf Supem: Junter feinen Tram sulammen und begrub 20 bis 80 irbeiter 
Deutichland zu erfülen, und voh auh Bayern Piliten gegen|Augenbiid auf — Ganz Montmartre war in einem 
des Miianjoertrages de KR werden es als eine erite Feucht | Sappeurs, ; einen und eilte nah der Unglüdsftätte. 
A 1866 freudi r peurs, jFeuerwehrmänner unb Solbaten b 
wenn Bayern keinen Zweifel d 8 eudig begrüßen, |mit dem Kettangswetle, währe: en begannen fofort 
a alen ieinen Weähen für aruber beftehen läßt, dab es Kirche mit dar ®: — ber Piarter der Rotte Dame-⸗ 
Reben wirb. Dieh, Euer — berrohte beatihe Rand ein: |dort bera» ben Be ir idteit bie Kemmer beileg, mul sen 
. Dieh, e üdten bie Ubfolut } 
anfjuipreden, wolten die — in tieftee Verehrung |1 Uhr hatte man * tion zu ertgeilen. Gegen 
Laffen, als fie hiemit die ® —— um jo weniget unter: fämer verwundet verunglüdte Arbeiter, theils tobt, theil® 
in ber bayerien —— Gerbinden Tönen, baß Aeldas Riofer ber ba aufgefunden. Die Bermundeten murbeh im‘ 
wnterlügen werben, welche — jede Anforderung kräftiJliegt, geb arımherjigen Säwerern, bad neben ber Kirche 
, energiihe Bolitif iftiegt, gebragt. An ärgtliger »ülfe fehlte es nicht. D 
{ um S » t. Das ei 
—— erheiſchen wird. Böll. M. Barty. 32* Ein ee ae ge Monim a; 
Münden, 5. April Di wo ungeheure Aufregung bereicht, it man —25 
zuben; aber fie f * 3 = — Sa he ſcheint [Die Omntbusgefelidaft und ihren Banmeilee —— 
We, "ie ve da: Taten Ye —— — — —— 
wiſchen Franktei r Re DaB BES ‚pe ars erührt zu haben. R 
e& war darauf —* un. — —— it, und bag Ider Anblid ver Zatet, —— —* — ver Beta 
esten Öffentlichen DReimung wönl * * der mächtig auf. Jungladten, die Ai verzweifelt über die Leihen hermarfen ober 
$ dabei Deutichland beirifft (0 pälte Äng durchzuführen ftieren Blides auf bie Trümmer binftarıten, melde die ihnen 
9* nicht gelegene lonmen können * drohende Kriegs [Angegörigen nad hargen. Das Gebäude war bis zum Dad» 
gften Auge es erkennen zu machen — auch dem kurze ftuyl Fertig; der Wind f:g Ad darin, erihätterte die Mauern 
—— ganz deudiand zur Ahmebr —— — und führte ven Einſtarz herbei. 
Hionnle Woplitat an ale — a Deutidland. 
den find wegen vermeint teie, melde erhoben mor- Brennen. Berlin, 5. April. 
Gi, Sermumen 909 —— ber daher. Souverane · Mann Frieeng · Armee bat ——— 
—— tene Macht von 40 a jegt eine einige, | D- Aoon auf 4%/, Jagre bewilligt. Morgen wird er die 
üten des Muslandes gegenüberfcht ilfioaen den gierigen | Das erforverligen 30 Mill. Thaler bemiligen. 
dem Gingeänbniß, daß ver befte 8 und He verAummen in | Abgeordnete hätten heute anber® jü fimmen beauchen und bieje 
Iher if. ayer auch ebi guter Deut» Bewilligungen wären nad einem Asendem RR 
m (Augeb. Aboztg.) geiten erfolgt, General v. Moltte üit ein * e — 
ünden, 5. Aptil. Ichh kann Sie ganz beſticmt tär, er ift aber auch nichts anveres; er ſieht —** ee Un. 
‚ba dere v. Bomhard demnädft Definitio won feinen gläd darin, wenn Sivilifen, „weiche ven Drud —2 
id ritt. Ihh tonitatice leviglich eine Thatſache, wenn nicht fühlen“, in Miüuitärangelegenheiten etwas ya Jagen haben. — 
ic Ypıca mittheile,“ daß heute mit viel Sicherheit von Dem Ab Ju der Bupemburger Angelegenheit if bie St eine 
Barth ald Nachfolger des Herrn v. Bomhard gei g-lgerehtiertigt rofige. Die 30 Milionen: Anl ury —9— 
vird. 35 35 darm os, wie es im Mär dv —3 bie end 
se Wnden, 7. April. Be Mi, ber König und ——— Berlins, ®ie braudt Di par 
—— ——— An a Denen ——— Bein, old fie wei 
allein and Bari und Becli v —** ungen ber Communen 
Telegramme haben vorerft ein bern —— das Gelb im Kaſten liegen bat. Rein —— — Sn 
ht. Es iR memlich den meueften Depeichen € ratyfamfben, daß der Regierung gerade an demjelben Tage, 10 fie di 
BE a Ba, aa ae Sa ae u ve 
um angenommen hatte. 3 eb, die Säumsgfeit in der Bezablun diejee Schulde: 
qmweifelgaft, ob 2. Napoleon ebe N Fra in fehribeionbers ſchwet auf die Seel ung Died 
von Holland, von ber rg 2 bau ber König|fieht offenbar vielfah, daß 383 nv Sagen 
Er I BET — * 
u entihieben werben, ob b „[ado. Bis — bie angebliche frienlide Wenbi 
ermähnte Heite ber ff, Majefäten unternommen — re Frage eines Leitartifeis noch ist IE se 
i 3) 
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Berlin, 5. Upril. Der Reichstag nahm bie Art. 68 und num in einigen Tagen „Erläuterungen bes nbiren« 
bes Entwuris, 55 mit Mmendements an, melde bie zmölfs| ben der —— — —— ee 
"Der Musmenherung ber Belrepfianin ron humfe Siliele Aria jo ungeoötniihe Yuierfe —ã 
. 4 = 
' wurbe bos Amentement Forden — weiches biz fünf- et — Poeshtung Dehler what uf * 
jährige interimiftiiche Gültigkeit des Artitels fefiiegt. 


Ausland, Bekanntmachung. 


Niederlande. Haag, 5. April. Im der Denutirten: n Sochen Moſes Reinhardt sol 
—— s — —— ee —— —* — - a ie ua wo 
Re — fd nu &rprcungen lan _— ton Geroljhofen werben im bießgerichtlichen Aufs 
e durd) das Anerbietem einer Bermttlung feine twort i 
licpkeit übernebmen wollen; in Folae der &:Märung ded Grafen Montag den 29. April 1867 
Nachmittags 2 Uhr 


Diemord fei jeves Band wilden Limburg und Deutihland ne: 
lön, Holland werbe ſich forton jeder Einmiihung in die Anger | auf bem Ratbbaufe babier, bie bem Bella,ten gehörigen Grund⸗ 
befitungen lan: Nummer 478 zu 059 Dezsimalen Mobnbaus 


Tegenheiten Zuremburge enthalten. 
ranfreih. Paris, 4. April. Geſtern Nohmittog| Hous · Nummer 212 zu Gerolihofen mit Reler, Gerberwertiiä 
4* dos Gerät, wreuben zahe Rriene, on fit Yoktugergriüfie, Hoſtaum unl gemeinfhaitlicen Brunnen, 4 
aus, melde Etimmung hier ougenblidlic berricht. — Beflern| meindes und Hulreht, jewie ben Gemeinbetbeilen sub Plans 
tom es auf bem Maröfelde zu einem Gonflitt nwifchen ben) Jummer 3074. 3460, tann Plon Nummer 478!) zu 043 Dep 
eusifcen und frorzöfchen Frbeitern. Die Preußen fhmidten] Stener und Etol, ferner Blau: Nummer 6470 mu B51 Drzimalen 
Bie Reiterftatue bed Könige Milherm mit Lorbeeren, mas diejAder gelegen ou; Hügehöfer Yrarkuna — gegen Baarjahlung 
Frarzofen nict dulden wollten ; eine Ejlägırei wor bie Folge [und unter ben weiteren vor dem Etri bekannt gegeben wer: 
Mehrere preußlihe Arbeiter find verwundet. Die firengfie Unter. benden Bedingungen öffentlich: verfleigert, 
fuhurg in angeorbnet, Tie Eiriheobj kte find auf 2680 fl, werthet, und Liegt 
bie Edäpungsurkunde mit bem mäberen De chrieb des zur Ver⸗ 


Großbrittanien. London, 5. April Der Etaats- R ; 
. = , eigerung kommenden Anmwejend zu jeder Zeit auf meinem Amts: 
fetre:är bee Ansmörtigen, Lorb Etamley forberte fotegoriich jimmer zur Eir fiht offen. un jeder eit auf 


vom Eponien bie Herausgabe des widerrehtlih abpefangenen 
englifden Küßenfahrzeuges „Viltoria” nebft Ehabenerjag” und Geroljhofen, 1. —— 
Genuptbuung. Barg, j (4936 


Mittelpreife der Schranne zu Würsbu om . 
re — — Holzverneigerung. 


——— 
Weijen pr. he PP} k Ai 
Am freitan ven 12. Apiil 1. Ja,, 10 Uhr merb 
20 fl. 20 kr, @erfte pr. 260 ®fb. 16 fl. 1 fr., aber pr. 180 RL... Ne —*28 Je., frũ dr werden 
85 Eche nabſchnitie, getignet zu Holländer Eiſen bahn⸗ 


Bi J A kr, — pr. ML, vn. — —A —5* 

ſt. 2. em pr. 15.16 k 
ee ihwellen, Bau:, Wogen- und Nupbol 
ae © 10 Riofter Eichen» und Birkenfaeithoh, 7 


ach 33 F * ya 11 ie, Korn 5 ir. 
geiegen,, 5 net ‚gefallen. Summe aller auf dem Schlage äffenslich verfleigert umd werben Liebhaber 
biezu eingeladen. 


verkauften Pfunde 294,587. Umfagfumme 21,399 fl. 40 fr. 
Haufen bei Fahrbrüd, den 4 Apıil 1867. 


Dainz, 5. April. Die Erimmung für Watzen und Korn N 

befierte ſich im Laufe biefer Woche etwas, während Cerie und Die Gemeinbevermwaltun g. 

Hatte zu umveränderten Preijen ausgeboten bleiben. VBanen bie I. Ulterhöfer, Vorheher. 

16 fl. bezeblt. Korn 12 fl, Hülfenfrüchte Mille und ohne Preise 

veränberung. Rleefaat: Loperner dei ziemlicher Frane 28 fl be: | Mon @iebelfiant bie zur M [4955 «es finden mehrere tüdh- 
s tine Mleidermacher Jauernbe 

Beiaftinmg bri 





























able, Notblfee ftorf angeboten bis 30764 fl bes Reps beijbertsbäufer Etroße wurse_ am 
merig Kaufiuft 16 fl. per 176 Pin. Müböl ſehr fi 21%, f.[6. Bpril eine lederne Taſche 
Mohröl 4345 fl. Leindl 24 I. Nepstugen ud Mohntuhen|mit beinabe AO fl. Ans Gg. Neckermann. 
unveränpert, balt verloren. Der reblice 007 ie 
— mn — ——— — under wird gebeten, diefelbe]trr7 20) We Siffer Daus 
. Biörfenberict. Branttent, 7 Amil, ı ap. inter fin ber Expedition de. L. genen ——— 
em Sisdbıug jehr beuntrutigteren Geruchte und jchlechtere Courfe lot; bjugeben. 4961 1 2 
—— * ps + * —— m todaangiger m rn ” : F Mede 36 kr., au daden. 

ung, und erlitten faft jämmttliche Spelulationseffrften einen em ijrael. Madchen, welchet | - 
mehr oder minder empfinplihen Rudyang. "Ameilener, obmwohljeine Ihmälide Beidimpfung er [#40 ). in Bee 
bie Notirungen aus New: Port von gerern feine Aenderung|litten bet, wird bie ihr ange. [mung iR bie Aum 1, Mol an 
braten, wurden ebenfalls in bie Baife hineingejogen, fchlirken |ipcodhıme Beugin gentelt. iffen aum 1. Mm 
* * — — — —— Rah. in ber Erp. (4981 

/ „ engl. Metal, 58 bey, 44,0, preuß... — — — 
Dötig. —— %,0,,0, Kaffauer 94%, B, Üeflerreih. Want, |4956) Ein Mellmer, melder 





49:9 3a) Kin fon möhlirtes 
Zimmer if ju ver 
Kaberes 5. Dir. Nr, 54, 


4908) Ein Logis von 3 Yim- 
mern nebſt Subehör if bis 1, 
Wat zu vermiethen Näb. Erp, 


4863265) Ein fenerfeiter 
Geldfchranf, der aud mit 
verigiedenen Gefächern zu: Aufe 
bewahrung von Büchern u ſ. 
m. verjeben if, — ein zwei⸗ 
firiner Eomptoirpult, ein 
Briefichranf und :onflige 
Kompioireintichtungen find zu 
verkaufen. Näheres 2. Diltr. 
Rr. 258%/. 


aien 640 P. reditatiien 153—156—154%,, bez, 1860erj nute Beugnifie bfipt, fucht eine 
Zoofe 6211, ——62—52%/, bey, 1864er Lodſe 66 @, 1865er] tele in einem biefigen Baft 
Metall. 61%, P., Wiener 90 P., 5%, bayer. 100 P., 41,9, |boie und kann fogleidh eintreten. 
ıjähr. 93 B, 44,0, *ajahr. 98 P, 44,9%, Württemberg] Näb- in der Erp. 
4 BP, 455%, Bad, —— Hi, Hmeritan. Bonds TE TT 
76%, bey, Darmfi. Bant —- &., Ohibahn 116 P.. Morbabn] 4930) Ein junger Mann, 
—— 6, 5%, Elifaberh: Prior. 71%, B., do. 2. Emil. —— P,,| ber länger: Beit aiß Unteroffizier 
3%, Etnatsb.: Prior. 48 P., 1858er Prisr.:toofe —— B., 40/,[dei ber Artillerie diente, fuchı 
Prämien Änleige 96%, B, 95 ©, NKurb. 40 Xhir.jeine Etele als Auıfder, Portier 
e—— BP, 399%, Branlf. —— @., Frank. Bant —— PB ,| oder dergleichen. Nah. in ber Erp 
Sudwigsh. Berbader —— &,, Wechfei auf Wien ——, F 
17 


bu 
Berantwortliger Redakteur: Fr, Brand. mit 6 Bimmen, Yun Stel 
— — I amd Remiie wird eſucht vom 
e Würzburg, 7. Upril. Zu dem in Darmſtadt erfienenen| 1. Muguft I. I. Räheres iu deı 
* Zelbgugs Jownal bes Pimen Alexander von Heflen erfgeinen Erpebition, [3e 4768 



























Gläubigerladung. — 


Cercurſe ‚des Im Roder von Reuwitthahaus, 
Fi in Gepfriebabitrg, merben nach Auften des PX Ber . Gebr. d. I. das allgemeine vöverfahren aeg 
Lobr vom 15. u. Dis, pr. 7. L „ die ger diefen erfannt und das f. Yandgericht Wieſentheid mit der Mi 
a Ebiltstage nämlich: fhreibung und Abhaltung der ————— — 


Es werden daher die geſehlichen e, nãml 
L — Forderungen und deren gebärigen| eur Mumeibung e e ig: 


Montag, den 29. April I. Jo. Nachweifung auf ' 

ontag den 20. Mai 1867, j 

IL jur horse ‚pm ber Ginreben genen die angemelbeten am Vorbringen I Blut Seele — 
Montag, deu 3. Juni I. Jo. Aorderungen auf 


- er er 1. Juli he 
3) zur Schiufverkaudlung und zwar für bie it au 
ontaq den B. —5* 1867, : 
dann für die Duplif au 
auten Deu 26. Yuguft 1887, 
jedesmal früb 8 Uhr dahier anberanmt, und biezu fünme: 
liche befannte und unbekannte Gläubiger des Geweinſchuldnert 
unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen, wer am 


aim ober mm erien Ebikttage weber mündlich zu Yroto, [dr DIS zum erjten Eoifistage weder mundlid zu Protefoll 
toll, A duch Eirreihung eines Neheifilichen Necejles ——— noch durch Einreichung eines fchriftlichen Rezeſſe⸗ Forder⸗ 
berung lgwidirt, dem Mueihlufs von ber gegenwärtigen Con, | Hquidirt, den Ausjhluß von der gegenwärtigen Konkurs 
euröinahle, fomie, wer werer mit einer mfmblichen mod fcrift: [maife, fewie, wer weder mit einer mündlichen ober Mariftigen 
Erflärung am aber bis zü deu übrigen @biftstagen ein. Ertlgrun, am oder bis zu den übrigen Gdiftötagen einfemmk, 
t, ben Ausfaluk mit den an folden vorzunehmenden ben Aueſchluß mit den am folden vorzunehmenden Handlungen 
Handlungen ju gemärtigen bat zu gemärtigen bat 
Eiamtlide @läubiger wie ber Gemeinſchuldner haben bis Auswärtige Gläubiger baben bis zum erften (biftätage 


are Snfinuationdmandntare — mit Ausnahme der fi — um 
fr ernen Ebikistage Fufinuattonsmanvatire mic Ausſchluß ver Reife habier und bei dem f, Bezirfögerichte Se 
ftellt 


ger Schlu ng und zwar: 
1) für bie Replit au 
—— den 1. Zuli I. Is. 
2) für die Duplif auf 
Montag, den 29. Juli I. 38., 
N mal früu 9 Uhr, dabier anberaumt, wozu fäntmtliche be: 
und unbelannte Mäubiger bes Wemeinihulbners unter 
obung des Aechts nechtheils norgelaben werben, daß, mer 


* fi i 
yon Pr A ar = * En Bene u beftellen, als außerdem bie am fie au erlaffenden 


3 Aa 
Ba Verfügungen ftir fie dur Anheftung an die Tafel des [tm Grrichtöbrette angeheftet und für richtig zuge 
enden Saichte als ik i den, [werden. - 
a NT weden te Din, mie a Ba 
Dem Gemeinihulöner in Händen haben ober mas am den Eris | em 


emeinjhuldeer m —— — —* ee nen 
bar fuiben, aufgefordert, foihes bei Bermeibung modpmaliger| aufgefordert, joldes bei Sermeibung Bokme IT bleiſtu 
g und Delonberer — unter he ibeer ztebungsmwelfe nodymaliger Zahlung unter — ihrer 
nur an das fol. Bezirkägericht Lohr over an dad unter: [MUT jun Gerichtshanden abzuliefern und refp- einzubezahlen. 
fertigte Gericht abzuliefeın und nur dahin Zahlung zu leiten. m erften Edittetage haben ſich die Gläubiger über die Ben 
Diebei wird bemerft, daß fich nach dem a An Jaben⸗ sollftändigung, Taration und — —— Maſſe, die Art 
tar bie Mftiven, melde unitreitig zur HRaffe gehören, auf [und Weile der Berfteigerung nnd aufguftelliensen —* * 
49835 ji. barmıter 9690 A. Oypotbelichulden — betragen, dap|umgen, wie etwoiges Arrangement und un | * m 
außerben noch Strihfäilingaustände des Gribars im Berrage|furaterd su äußern, mitt eh ber eriälen nen Glän, ihr 
g u fl, —— und Mohilien im werte von 97 A. Be der Mebrbeit der erfchienenen Gläubiger 
. vorhanden , von ! h anfdylieben wollen, 
des — Reder Arne Ford mengfhengg Erin ' Nach den Boraften befigt der Gemeinfhuldner ein Mobiliar, 
fonen beaniorudt werben. | Vermögen im Zarmwertbe von 70 A. 41 fr. .. Grundser: 
Den Bläu igern wird ferner eröffwet, daß fie fi über bie Mmegen im Tarwerthe von 240 fi, mworau fl. Dype 
ändigkeit ber Mftiomafie, insbejonbere Aber die Frage, objtHefenfhulden haften un. un 
von dritten beaniprucgten Mobilien und die vorerwähnten laleatheid Snialich Se aubarricht 
hilfinge zur Mafje gezogen werben jollen, ob ſich bezüg» onig 34 g = & 
ber —* bie Glaͤubiger an den in den vom k. Bezirks. € 
5* * —— —— * — be Sen: 3 £ t ch n 
oſeph aum von Heßdorf um targareiba er 
Bitwe von Seyiriebäberg gegen Karl Bauſewein von Neu: u. erann machu g · 
wirihähaus, dann in Sachen des Jojeph Rukbaum vom KHeb | Berlafienidhaft des Bauern Jalob 
dorf gegen Samuel Stern von Röltersleier wegen einiger Mo-| Ruppert vom Sangenberg betr. 
bilien erhobenen Proyefien betheiligen wollen, über die weitere Etwaige forderungen an ben Rachlaß des am 22, Februm 
Behannlung der Aktiomafle und ihre Berwerthung, bamn über |curr. verlebten Bauern Jalob Ruppert vom Lamgenbere 
Sufhellung eimes Maffecurators und für den Mal der Betheis find am j er 
Ugung an den Vrozefien eines Mafeanwalts am eriten Gbilts: Mittwoch den 24. April Id. Irs. 
EIN Vormittags I Uhr 
tönachtbeile, bak die ji wicht erflaren Släubiger f h 
i N dabier anzumelden und nachſuweiſen, widrigenfalls biefelben bi 
old dem Geigiufie ber SRehrheit berienigen Blänbiger, melde Auseinanderiegung der Mafje unberädfichtigt bleiben. 





* en ge Ar an 180. ger Scheinfelb, ben 3, April 1887. - 
Königlihes Landgericht. Königlihes Landgericht. 
; Edel. ab Palin, eihr. 








Adam Ottsche Mund- & Zahn-Essenz, Zimmerftnsen-Schüsengejellidaft. 


amtlich greift und empioblen ald vorzüglidhes Mittel zur Eon: 


irung Ahne, Befefti des Sabn Fer: | Routag den 8., Dienstag deu d%., Doumerstag den 11. 
de⸗ — ————— —* rt 48. Haupt: & Endſchießen 
zu baben bei (5b Tin Verbindung mit einem (lüchfchießen, bei meld‘ leptern 
C J B Shiehen ſich auch Nichtmitglieder betheiligen Foumen, 
ar olzano. 763 3) Der Ansihnf. 





JJ —... — E 





Eodes- Anzeige. 

unerforichlichemn ee 
— Funtgftgelibte Mutter, Schweſter 
unb Tante, frau 


Maria Eva » Balparinn Schatold, 
moraths ‚Bi babier in Folge von Alt 
ehärkt mit allen den — ld 78* 
atcamenten heute früh 10 Uhr in das beſſere Jenſeits 
* ward geboren zu Bledelried den 24. November 
1 
feierliche Beerbigung finbet ben 8, (su 
om vom an ei 4. Difir. Nr. 107 —2 
teabienfi Diendtag ben 9. um 10 Uhr 
in ber Pfarr zu Et, Peter fatt. 
Mü’zburg, ven 6. April 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Theerselle, ii eigen “Us Ountunreiig- 

Gichtwalle, Seas" erune Det 
Kg ee, ea 

Eispomade, rühelichk bekannt, bie Haare zu kräuſeln, 


5 es gefalie, 


















B. deren ren Husfelen und Ergrauen jun ver 


Zahnwolle, Iso „art jebe Mrt in Zahnfepmeng A 
Englisch Riecusalz „. 

„  Riechessig, ı a4 «. 
Bau, Parisien plllocome Areas 


Die Blänbiger bes Peter —* merben 
Rehtönadtgeile geladen, dab, wer am 
biefem Tage'hı Dr Handlungen nicht ent ich 
buch jeäteliend bis Scluſſe bes Kalembertages ein» 

chende ſchriſtliche Re vornimmt, von ber Mafle gänj« 
ia ausgeihloffen wirb, unb daß bie Unterlaſſung F an ben 

beiben übrigen Ediltatagen zu pflegenden Handlungen ven Hus« 


ſalug * 
iktätage wird eine liche Beilegung ber 
ber Enke verfucht, und das Inventart Mr Gläubigern zur Mb 
gabe etwaiger Erinnerungen vorgelegt werben. 

An demfelben haben vie Gläubiger über bie Verwerthung 
der Aktiomafe, insbeiondere über die hiebei 5 
Strihsbebingniffe ee FE zu fofften, und einem Mafl 
mit den zur Vertretung ber Maſſe erforberlichen Beft 
verfe > jene einen Zutellungsoevollmächtigten “ u 


fi m 
ben luſſe ber Mebrheit = —— 
en Fe —— beyiebunasmeife mit ihren Erin⸗ 
nerumgen Inventar auf en und A alle wei: 
teren ie —E durch 00 Gerichtetafel bes 
ng u belannt gegeben wen. Gem Bärh wird zu 
* unter Androhung bes Ausſchluſſes mit feinen 
Singen geladen. 
Das vorbantere Vermögen if pr} = Ar 
—— Schulden belaufen ſich auf 
— 200 fL. Currentſchulben. 
btprogelten am 30. März 1867. 
Kö u 7 nbgericht. 
Zauma, 


Mübhlverkauf. 


nn des Müllers Georg Wald von Hammelburg 


Dienstag den 23, ds. Mis, 
Nahmittags 1 Uhr 


auf bem Rathhauſe bahier be — in biefiger Stabt, 
— 48 — — A tm ne und 6 Togw. 
149 en Lagen, entweber im Ganzen 


unter bem 
age bie an 


‚ bie 
und 


coll. Kraft. 


lanb in bem befl 


18 un 36 &. | Pr 16 einzelnen Parzellen verjteigern. 


Peinstes. Bau de Cologne, ;:. si. 
Selbsthereiteies s Klettenwu urzelöl, 


a 18 unb 36 


umerikauischen Fleischextract, 3% 


Selbsibereiteien H anne: 


Schneller, Kronenapothtke. 


efantıtmachung. 


Sonturs bes Peter Väth von Micelrieth betr. 
uhmader von Michelriethh, wurbe 
„ Berttägeriäts ——— vom M. 
urſes erkannt, und bat 
t mit —8* —— und” Abhaltung 


erfter 

wur Aurmelbung 2 Vath "5 Bremen Forderungen, 
ur —— ern Borzuger Bemeisan» 
A a jugerechte und yum 

Donnerstag u 2, Mai l. 3 früh 8 Uhr, 

zweiter Ediktst 
zum Vorbringen von Einteden und deren — auf 
"Donnerstag den 23. Mai I. J., früh 8 Uhr, 
we ee — —— 
Gegen, 

"Donnerstag ben “3. un * J früh 8 Uhr 
ahler anberaumt 


Mühle hat vier Mahlaänge, ift von neuefter Gomfiruf: 
tion, wirb durch nie fehlende Wafferfraft getrieben, und if be: 
mit auch eine Schneib:, eine Gyps+ und Lohemühle verbumben. 
einer baoren Anzablung von 6000 I. Lönnte eine in 
Annnitäten yablbares Syvotetenlapkel y 6500 fl. auf ber 
an * ftehen bleiben, und wäre der Reſt in I mer wu zoblen. 
Die näheren Bebin ngungen werben am ime befannt 
Fan und gewünfdte Auffglüffe von mir ober bem Befiker 


Hammelburg, ben 4. 1. Sp il 1867. 
DöU, f. Notar. 4937 (2a 
In der Naht vom 19. auf 20. ds. Mid, wurben in bei 
Nähe von Randersader von ben an ber Lanbfiraße gepflansten 
Bäamen vier junge Obfibäume abgeſchnitten, was ich bebu's 
Nittbeilung etwaiger ſachdienlichet Notizen veröffentliche, 
Würzburg, den 27. Märy 1867. 
Agl. Untertuhunge- Richter, 


—— —— — 
nicht berührt wurden, im große 

Dampfmaſchinen, und Meinen Barthien ım Faber 

1, Koblen:&rfparnifi nurd 

une Reffel,-Eonfiruction, zu vermiethen 

Neger und transportabel, fin auf ben 1. Mat ein ſcho 

liefert bie Maihinenfabrit von |möblirtes Zimmer mit frem'n 


Kleyer & Beck |tise Ausiiät, nebſt Schlafiw- 
in Darmitadt, mer bei 


—— 1 Yucbinber M. Amberg. 
Kartoffeln, 


48588) Freanzislanerplat 
tnabeln 4 &t. a. 
3684) Auf dem Hofgute Rain |D$p. 30 fr., in. großer Mus 
fondbeim_ bei —— find 7 Pe! empfehle ben Herrn Er 
rotbe Zwieb 
welche von: ber tg * 4197 3: Franz uñl 








Pariser Long-Chäles und Tücher 


in den neuesten Farben empfehle ich in schöner Auswahl zu billige 
Preisen. | | 
Carl Knobel im Kürsclnerhoöf. 


chaft it 2 Buchſtaden und höl r 
4* Bam, pr. Sid IR tr N a Su | 
Jakob Samberger 


Plnnersaaſſe Rro, 1 
Wiederverfänfer erhalten entiprehenren Mabatt, (493 
zw 

Basler Berfichernrtgs-Gefellfchaft gegen; 

Feuerſchaden 

in Baͤſel 
mit einem Gewährleitunng A, pitol von 
ehn Mi ionen Franken 

im Rönigreih Bayern Allerböhft eoneeffionirt 
bat mir eine Huenrur fur Zellinzen und Umgegend übertragen 
und empfehle ich mich zur Bermirtlung von fiherungen ge: 
yon Feuersneiabr gegen jeſte, mönlichſt billig genellte Bränten 
Die Geielihaft veraltet Schäden, bie dur Feuer, Blih 


ichlag oder Erplofton ſowohl ls durch Reiten und Löihen ent 
fiehen umb gewahrt bei mehrjährigen Verſicherungen weſenilich 








Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtiaen hat es gefallen, heute Rad: 
mittags 1 Uber unfer innigft geliebter Kind 


Babettchen Schmidt 


in bem Alter von 3 Jabren, 1 Monat und 15 Ta: 
gen, längerem Leiben zu fihin bie Ewigkeit zu rufen 
Indem wir theilnehmenden freunden und Berwandten 
biefe Trauerkunde winmen, bitten am ftilles Veileid 
Bürjburg, den 7 A ril 1807. 
R. Echmidt, Regierungstanglei: R:partitor 
Magdaleva Schmidt. 
Die feierliche Beerdigung findet Dienstag den 9. April 
Rachmitiags halb 8 Uhr vom Leichenhauſe aus fiatt, 











Miobiliarveriteigerung. 





Bon ber Berlofenihaft des Ubrmachergehüfen Abam sus 
Hebrand dahier, verfieinere id am : 
Freitag den 12, April d. X, Mittags 2 Uhr 
im Haufe 4. Di. Nr. 59 Reubaunafie dabier, pas sum Rah 
Mobtliare, mworunter verſchiedene Ubren, eire 
— m 
Sammlung 


Bolher, Dberbett, Kiffen, Tiſche, Pihole, eine 
beletriftiicher Schriften, mehrere Schranke und bgl. 
gegen Baarzahlung. 
Bürzburg, 1. April 1867. 


Sutb, £ Rotar. 


Im obern Lolale der blauen 
Slode 


Montag den 8. April 


x , 
Grand Soirce 
in Phyſil, Baubreditunft wıbfı Eorcert iür Kam⸗ 
mermuhf, vearben non 
Kalchner & Sohn. 
2rfong bolb 8 Ubr. 
Diene tag den 9. April Aberbe halb & Uhr) 
in ber Refiauration bed Hm. Michael Bil: 
ling, Boblfartbegaffe. 











Pferde: & Mügenverfteigerung. 
Unterpibneter verfeinert wegen Geſchafte Seränderung am 
Donnerjtag den 11. d. Mis. früh 10 Uhr 
im @ofibofe zum Etraufi cdt Jun: und Heitpierbe, worunter 
eine trädtine Rappfirte nebft drei Chaiſes, darunter ein elegam 
ter neuer Heiiewagen zum Ein; und Jmeilpännigfabren, ein 
ar neue engl, Pferdegeſchttre, dann mebrere ein» und zwei 
Bann Geſgirre, Gerten, Eatiel, Drden x, ferner einen 
onomie: Wegen mit riiersen Adien gegen Basrzablung und 
werben Eirihsliebhaber hiezu böflicft eingeladen. 
4939 2a) Georg Schrant. 


räparirte Leinen 


für Medeblsiher en pfirbit im Lofer Wocre bilinft 


P. Ph, Schnös 


am Vierröbrendinnnen. 





494 (9a 


Vortbeile. 


Brofpefe umd Antrageformulere können jeberzeit ument 


elllich bei mir entgegen 


enommen werten und bin id; bei be 


erfiherungsmahme gern beieit, jede wilnihenswerthe Austm! 


zu ertbrilen. 


Belingen, am 6 April 1867 
Sch. Dickert, II. Lehrer. 


Wohnungs Veränderung. 


Unterrzeidöneie machen ihren geehrtn Aunnen vie ergebenft 
Anzeige, day fie von heute am eine andere Wohnung zuge 
baden in der Ztiftbauger Pfaffengafle Mr. 195 be 


Derru Blum, Ebirurg. 


Kafp. Gundermann, Schuhmager. 
Katb. Gundermann, Hebamme, 





4957) Wegen Umzuge von Lie 
in ein freummliches Logis v0 


Sänger - Verein, 


I dimmern, Kude umd ſonnigen Morgen Dienstag, den 9. Hpri 


Brawmlichleiten auf deu !. Mat 
1867 an eine ruhige ramilıe zu 
vermieihen, Näb, 5 Difir. Ar 
60 über 2 Stienen. 


4960) Ein biefiger Erhreiner 

meifter münfht im Möbel 

polieren beiältigung. Neeue 

Vebienung wird uneficert. 
Näb, in der Err. 


4659) Gin auverlalfige Min: 
dermädchen iudtfouleidhrimen 
Plad. Hab, bei 3. Landvogt anı 
neuen Bahnof. 


4955) Ein WUrtillerift mir 
ollen Papieren, nevft zwei 
Infanteriften ſuchen auf b 
Yubre einzufiehen Raheres Sem 
melsurahe Jr. 81. Haub. 


4949) Eine uelernte Lerche 
und eine qute Machtigall ını 
u verlaufen. Nah in der Exp 


4950) Ein weifier Pudel 
ift zu verfaufen. Rab. in der Erp, 


Aende 8 14 
Probe. 
Heuanfauf. 


4921 20) 150 — 200 Etr 
qutes Tüpes Wicfenbe 
werden zu kaufen geſucht. Mimd 
liche oder ſcariſtliche Offerten 
niamt Gute pachter Euler au 
dem Heititabte:hof entgegen. 

Daſelbſt find auc 
PiepenEier zum Bruten 9 
oerluuten. : R 

Ein Schweizer,  weide 
ut melten und utit Vieh wm 
eben kann, wirb gegen gute 
“on doielnft arfucht. 





4953) Es wurde am Samsta, 
ut nem Marlte ein Worte 
monsmtais mit mebrerem Gel 
sehunoen, Der rehtmäftge Ei 
enthämer kann ſolches gege 
Eılag der Einrudungegebühren 
auf dem Marke bei Adan 
Reilermann abholen. 





Todes-Anzeige. 


Serwandten und Freunden widmen mic bie traurige 
Znzeige, das unfer lieber Watte, Vater, Schwager, Schwie: 
gersater, Großoater und Ontel, Herr 


Johann Klüber, 


k. Zandgerichtödiener zu Dettelbach, 
am 7. Üpril früg 1 Uhr im deren Selig en:ichlafen if. 
Die feiecliche Beer di gunz fiadet Dienstay den 9. April 
frhg 1,10 Udr ſtati, wozu höflich eingeladen wird. 


a 
Lodes-Anzeige. 


Gottes umerforihlichem Rathſchluffe bat es gefallen, 
aeftern Radmittan um 1%, Ube unfern lieben Gatten, 
Bater, Bruder, Schwager unb Onkel, Herrn 


Max Beck, 


Bürger und Bäcermeifler, 
im vollendeten 40. Lebensjahre an einem Örnftleiven zu ſich 
in die Ewigkeit abzurufen, 

Tieigebeugt bringen wir biefe Trauerkunde allen Ver⸗ 
wandten und Belannten bes felig Entihlafenen zur Anzeige, 
mit der Bitte, bem jelig Berblihenen im Bebete zu ge: 
denken. 

Würzburg, ben 8, Aoril 1867, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die feizelihe Brecdizun) findet Diendtay den 9. Aoril 
Abends Y,6 Uhr vom Sterbhaus (4. Die, Re. 115 Johan 
ntterplaß) und ber Zrauergottesvient Donnerstag ben 
11. April frih 10 Uhr in St. Peter und von Selte ber 
KRreugbrudberihaft am Montag ben 15, April früh 9 Uhr 
in der Reumünfterlirche Ratt, 49 


Eufra-Fingrigr. 


Bott bem Almägtigen hat es gefallen, unfern innigfts 
ten Gatten und Sater, deren 
el, 


Georg Anton Pflüg 


k. julinsfpitälifcher Hausverwalter dabier, 
an einem Herjleiden in einem Alter von 61 Jahren und 
9 Monaten zu fih abyurafen. 

Dies feinen werthen Verwandten und Freunden mits 
theilend, bitten um filles Beileid 

Würzburg, den 7. April 1867. N 

die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die feieclihe Beerdigung ſtadet Dienstag den 9, April 
Abends 5 Ude vom Rrihenhaule aus, der Trauergotteß: 
bien? Mittwod den 10. Aaril feäh 10 Wir in St. Peter, 
bonn von Seite der Bürgerfobalität Donnerstag dem 11. 
fra) 9 Uhr in ber Marienfapede und Samstag ben 13. 
fr) 8 Ude im der Juliusipitalliche fatt. (4933 


———————— 


ug My] — — 


Dankſagung. 
it bie jzahlteiche Theilnahne an dem Trauergottes ⸗ 
meiner ſeligen Mutter, ber Forfimeifierswittme 
Veronica Schuster 


— * uns ichtenfels, 
jagt den herzlichſten Dan 
Ba , den 8, April 1867. 
rang "P. Zbomas Schufter. 


Dr 


bien 


—n — 


4937) Ein militärfreier Mannzeiner 
wänigt as Baus knecht inleinen 


der 
in ber Exp. 














en 
fonft wolbengäßhen parterre, ganz billig Fr 


Todes-Anzeige, 


Lieben Freunden und Werwansten bringen wir bie 
traurige Nachricht, daß umfere tnmigitgrliebte Butter, 
Schwiegermutter, Großmutter, Schweiler und Tante 


Susanne Bernath 


rivatiers · Wittwe, 
am 5. April Rats 12 Uhr am einer Zung in 
Gott felig entſchlafen it. Sie war geboren in Riga im 
Jahre 1794 und erreichte ſonach ein Alter won 78 
Moon Re 23 Jahre im Ehe: und 18 Jahre im ’ 


N Alles Beileid bitten im Namen ber tieftranernben 
m t 
— — 
ur; a, Boltamo. 
2 SEEN 
Amalia ZBolz, geb. Bernath. 






’ 











Codes-Anzeige, 
PR bem Almägtigen hat c# gefallen, unſer lebes 


Fritz 


in feinem läthenalter son 9 Jahren 2 Monaten 1 5} 
in das beffere Jenſelts zu rufen, 


Die feierliche Beerdigung findet Dienätag ben 9. ba 


Nahmittags 2 Uhr vom Leichenhaus aus ftart, 
hiermit Freunde und Bekannte auf biefene 
einladen, 
Wur burg, den 8, Horil 1857, 
Die_tieftenwernden - 


bann Schneider, Brunnenmeißer. 
Üifetie Schneider > 


weyu wir 
Bege Höflichkt 





Damen, Herrn, Kinder, Stroh⸗ nd 
Ro haathute 
Ei A 

BE a ET Rn A 

furzer Zeit billigit beiorıt. 

' Valentin Franz Dietz 
am Scnulzmarkt 

Audh bringt fein woblaffortirtes Korbwaarem: ⸗ 

* — Du alle darin einfhlägigen Reparaturen tm 

Rn 
emptehlende &ı 8 der Obi 
Billiger Ausverkauf 

‚Tämmtlicher polirter und ladirter Möbeln megen Räummg bes 

Lokales bei 

| F. Corn, Ha 

! 2a 4328] nähh dem meigen Lamm, 2. DIR. Rr. 826. 

485: i ür 1. 

BR O0 1. Maga eine newe Stadt-Theater. 

‚Sonnige Wohnung mit 6] Montag ben 8. Hprl 1ser. 

— en 5. Fe se 4 Übonnement : 
Oper 9 4 Alten von I. A. 





495%) Gin gebilbetes Mäd. 
Ichen ans angejehener Familie 


Köchin und fieht weniger auf 
roben Bohn, als auf Des 
Danbtung. 5. Difir, Nr. 168 
bei fir ö£ 


Dienstag *ben 9. Mpril 1867. 
Abonnement suspenda. 
Zum Benefise des Hrn. Beige. 
au @öß. Voterlänviihes Eſanſpiel mit 
4948) Gin gerichteten Wett, | ans in 3 Miiten vom Holte. 
Doppeltich ift in Gent Rr. 4951) Gin Meines, Hehbareb 


immer if um 2 fL pr. Ro» 


nbl 2 
ir Br. Dh. 


i 


zu ver 





Anzeige | 


Ich beebre mich las u 
Po a u Dienst ag den S. und ®. ds, 
wanen —— —— werde und ganze u, wie. einzelne 


RT — —5 ee 
—— ‚Sin i6 in den Stand — 
LE oben —— en 24 Dr a 5863 en. — bin en J——— beliebe 


— Autiquar aus Bayreuth. 


m a - Pen arn auf Strängen, auf Spulen von 
* 9 ſäßer Faden auf Knäueln zc,, aller- 


Afen- & dunde Theater —— von Mafall, ertraprima 


äbfeide, eine große Auswahl 
und Funftreit erei em miniature. oft, Kordeln, Ligen, Bänder und alle dah 


fung einfhlagende Artikel empfichlt billigſt 
ur — unp 8. Carl a Bauer, 


'Plap 3 fr.; fir — ber gewöhnliche Domitra 





























geben Abend eine Haupt- Worfellung. Anfang 4'/, 4. Empfthlung von oclode Maciuen 
— be [mi den Granilheinen, orte Sudernähe zu dem en Bu 


—* obne zu fieben, Rıidelprefien mit bybeaulifher Krait, 
t 
jeder * —— —— Garantie und zu ben —— 
Gottlob Baisch se 
8a 4918] früher riedrich Waifch —E 
tuttgart, 13. Jubenfiraße 13, 











| Ausverlauf 
“Ei en, m, Stahl: und Meffingwaaren 





befier wolität, unterm Fabrilpreis, 





« Prun 


6a 4928) Eiithauper Parrgafle 96. "RL. 307. ianinBerfauf, 
Mein großes Lager in dın — de/ 7" Be Kr el 8. 36, fi Di — 


en Frangöft en und engliſchen Tapesen,|circa 30—10 & : yo 

ER orduren & Mofetten, verſchiedene Holz⸗ Renftruftion, Rn jur Efensläen erh Ber ion — * 

Marmorz, —— Hausgang: und Plafonde- P Rn die Selibität der — wird 2 Jahre Garantie 

Fepelen, gemalte Fenfter : Rouleaur und] Der Unterzeidhnete erthellt auf mündliche und beiefliche 
See jeber Art empfiehlt in reichhaltig: |7% en N Bann burg Ienfelten un 
er Auswahl zu ſehr billigen Preiſen — > en — — 

Gg. Dümlein Carl, Wilh. Dittrich. 


am Markt. 


Bausverfanf. 


ete beabfidtigt Ab 
ſein Wohnbau ———— ode wog Nhngeb von. bier 
Daſſelbe eine wortgeilhafte Lage am Klrchplatze, if 


1558er Stein pr. Flaſche & 3 Echoppen 30 fr., 
— und ‚al einen geräwmigen, teodenen, nemölbten ⸗ 
Reder,. je Seh Ki 2 Berhuehe, u * 1858er Slanderbühl-Riee ling pr. Flaſche a 3 Schoppen 86 fr. 


8 —— ge —— Bolzverſteigerung. 
—* meit ; ; 

l —* — "ni ar —* Mittwoch den 10. —— 10 Uhr 
— Ammitläe & — find im befien anflobenb werben im Gemeinde bie nadbrzeiäineten Holy«- 
5 fortimente d — — es: 


wem tapezict und ladirt unb fönnen zwei 
Abfenitte, 
bevö —* we noch kein Schnittwaarengefhäft en 










Bi A. Schön in Zürzbara, 1. Ditrj Nro. 108, am 
Menenthor, werden reine und jr!bfgebaute Ku über die 
Straße zu — — reg „abgegeben: 

1863er Etein pr. Maß 24 Ir,, 

1869er Stein B yr. Maß 32 fr., 






















ſchilings ſtehen bleiben. Da in ber bi 
Mailing — * — 64 Eidenlangen, 

















if, Bürfreibieied Anweſen zu deſſen Betriebe fih eignen. Ban 9 Nlafter Eichenſcheit⸗ 
wird, Tann and ein großer Gemiller, Doſt mund 8 Eichemaft:, 
—— dazu gegeben werben. 16%, „ Eihenliod:, 
ihofshelmw..d, Rhön, 4. Mpril 1867, [4924 9a 3 , Bucenieit-, 
Warmuth, Gerihtswundarzt, * Babennrigel, 
”". Bucdenflode, 
„. Aipent — 









4592) Ein mod gan auterf4894 2b) Ein treues, fleißige 
per Büttnerögofie R. 290.15. Diür. Nr. 13, geierfirafe. Die Gemeindeverwaltun 






Würzburger 


Babnzjüge, 
L u berg - Srankfurt.ı 
— 


m 10 Mit. u 11 








Zagesueuigteitem 


3 


Erine t,ber Abnig haben geruft, ben Eymnofal: 
tofchor in burg, Priefer Ludwig @orbel, zum Bro: 
tor der di wNbilologie, Pötogo,it und Aunfigeiichte 
am 4 Fonbung am ernennen. 


um 
* belöminifierialverfünumg in dem NebrnzoBomte 
—* iederlaue necht cr cd für unverzelten Thet, fo: 
wie & verliehen worden, über den genannten Won 
tensztiteh Bepleiticheine ur beſchrantt ousjuierticen und zu erle 
digen * priuhiice Aınongminikiertum bat die Etrofe von 
Grmänden über Bura nad; Burpjeh und jene von Kiiholsbeim 
nach, Ertäfelb und Wühenfodien old Uelrigongefrofen ellört 
und zu, Buxrpjoh, ber kayrıiiden Mebergemgafiele zu Ba 

r,.jomie zu Gertield und Müftenfocien, dem beyeri, 
gen Dile Biiheisteim vor ber Rhön gepenliber, E preofiice 
Ueber fleßen unter Beilegung ter Keſugniß zur Ausſertig 
ung und Erlebigung von Uebergorgeideinen eıridtet, (BU B.) 

(Beritigung.) Durch ein unliebes Berfeben wurde gehern 
en Artikel oue der „Boyr. Big.” zweimal aufgenommen, was 
wir zu emtichulbigen bitten. 

+ Im ber Eikung des Paramenten-Bereind vom 2. April 
1867 wurden an #7 arme Kitchen folgende Paramente veribeilt : 
13 Dießaemwänter, 5 Alben, 3 Etola, I qroße, 6 Nrine Fab⸗ 
en, 1 Konftranz, 1 Mauchſaß mit Ed iffhen, 1 Yelum, 4 Mi: 
rifirantenr Telare und verschiedenes irdlıces Weif zeug 

u vergangener Not hatten mir ein Gewitter mit befti- 
em Eimmmind. — In Folge bes anhaltenden Begens iſt ber 

ain bedentend im Etsigen begriffen. 

Bon Dieben wurde die vergangene ſtütmiſche und befbalb 
yazuı beloi berd geeignete Rocht zur Berübung eines Einbruces 
m ?. Etabtrentomte benüßt. Yon der Hofgartenfeite ber fiies 
ven fie auf zuiommingebunbenen Leitern bincuf und gelangten 
nittelt Embrüden einer Renftericheite in bie Amtelofalität, wo 
ie nad —* cinte Pultes die Summe non 60 fl. 48 fr. 
u fi) nobmen. Eie mochten mit Stemmeiien ben Verſuch, guch 
ie Haupitaſſe auſzuſprengen, dieſe widerſtand aber ihren Be: 
übungen. ; 

(Theater.) Wie wir hören, wird ber Tınor Sr. Rech⸗ 
mer vom Koitbeoter su Toımfioht Ende tieier Wode nob zu 
inem Goftipiele hicher temımen und ald Prophet und Poſtilln 
m Zonjumean auftreten. 

Herr Kapellmeiſter A. Huhia beabſichtigt, Mittwod ber 
7. April ein GEoncert zu geben. Wie die früberen, wird ſich 
u dieſes durch ein gediegenes, reidholtiges Progremm und 
€ Unterfiügung allgemein beliebter Aräfte Din Beifall eller 
unfifreumbe erwerben. Häberes werben wir ım kürzefer Zeit 

berichten im Etande fein. , 

Am Eonstage lam on dem großberz. Hoftbeater zu Darm: 
ibt die Dper bes Sin. Dr, Mud von bier, „bie Nozarener ir 
ompeji”, zum zweitenmale zur Arffülrung und murbe guc 
kimal wieder auf dos Beifälligfie aufgenommen, Die Träger 


k Hauptpartbieen wurden buch eigen Beifall und öfteren font werben, um vom milttärtigen Etandp 








—— — 
AM ben 


Antun — 
Mitt, Bohr. 111.50M, Radıs. © 
So, trüb, 111.20 0. Berm. u 5 U. 4b 


Dienstag den 9 April 1867. 


Stadt- und Sandbote 


+ 
nach Bn&bad: Ekneil, 2 U. 60 
m Yon Bu map. Gore 6.. häyuna 
Antunft von Mndbed: Squellz. 11. 5 u 
Mitt, .10U.5M. @ätersge. 10. 
TEN Beh o. 10 IN. Sibembe. = 
IV. Bürzburg - Heidelberg- 
— od Beile berg ; Beileunigte 
6. 45 M. früh, 1.46 M. Radınt, 6 
a. 8,57, eh, EM, 
Giierzäge 4, Ted mb —— — ——— 
von H 
nee 
NFAIEN Wiener. 6. 16 ea 
: Senn. 12 1LB0M, Pag a 
‚TU, i SLAM. Mb. Eurrhaufe — 
"m. Hingen 81, Nachmittag. IR 


















eroorruf auf offener Ecene von bem Aukerit zahlreich wer» 
ammelten Pı.blitum aufprzriänedt, 

Aus dem benohberten Eommerbanfen wirb uns eier 
daß nicht nur die Apritoſen⸗, fonbern auch bie, Kir N 
bereits im voller Btüthe fiehen. —12*1 

Dem Turnvereine zu Nürnberg if für bie Bereitisilig. 
keit, mit welcher er wöhrend bes verfloflenen Rrieges die 
gebörige Turnboße zur Unterbringung von Krarten uhb Met- 
wundelen einräuinte, vud für bie aufcpiernde Dingetung der 
Tuner beim Tronspert und bei der Ferpflegang mr 
KArieper bie alerhöchhe Anerkennung aneneiprouen worbem + 

Von den tıei Ofitsteren, welche den Standal in der Bahn-⸗ 
befrefionration zu Rurnberg medten, ift, mie ber 
&n;.” melbet, —— Fruerlein einioh and dem 'Ntimit- 
Verband entlaſſen, Lientenont Brondel ebenfole, mit bothertger 
Abbufung eine dreijährigen Feftungsfitafe und Entichäpi 
des Gecheſſenen burd @rld, Lıeutenont von Pekmonir, we 
fi, wie fi bereutfielte, abmebrend verbielt, freigefprödyen. 

Münden, 6 Ppril. Ein Bugsb. Blatt erfährt, daß „mit 
virler Eiherbeit* Dr. Morqu. Barth old Rachfelget bed Herm 
v. VBomberk genonnt meabe. Ich gleube verfidern zu E08 
bafı His cefteın an mohgebender Eiele an Hein Dr. M. B 
and nicht nebodt murbe. j A. €) 

Lie „Foyer. Bio.” Eteibt unterm 6: „Eine dus ber 
„Srance* in die Winer „Nreffe* übergegangere Nodhilät ber 
joyt: „mem efizieDen Dündıner Kreiſen vofdere 5 
zuiften Yrenfen und den Uddentchen Erasten gehrime . 
töge erihiien, ned melden dieſe Eraoin in ben Nortburbeike 
treten foßen, ſebeid die Bundeerarfefung von bim norbbritt« 
ichen Bunde veint woroen mwöre** Mtgeichen bavon, baf wir 
won derlei Berficherumgers in den cffiztelen Areifen »tiäher mi 
tos Gerirgfie rersemmen hoben, lörnen wir im Gen 
vofigen, dek zur Heit Unterhenblungen mit Preufen überdie 
im Wırifel IV te& Prager Ariedıne verbehaltene Kegelüng ber 
—— Seoherna zum rorddeutſchen Bund nech nidt croöͤff ⸗ 
net find.“ 

Mänden, 7. April. Wenn bie Reife Er. Mai. es Nös 
nigs zur Ausführung gelengt wöre, fo win de für bie: Duner 
destelben tom Gelommt:Etootimtnifinium körlglide Noßmadt 
sur Wornalme gemifler Regierungd: Kenblungen in brängenten 
Köln eribeilt worden jeien, und waren, dem Vernehmen nad, 
die Rorm und ber Snbolt dieſer Folmact bereits geſſern im 
Biriherroibe feftgeheßt worden. — Wie id vernehme, ſoll jept 
der @enerol: Etasttonmwelt am oberfiin Gerichte hoſe, Here Eiey« 
ter, die meifie Ausfidt baben, mit dam Zortefeuiße des Anfiize 
minifiertums beirant gu werden; übrigend ſcheint Herr v. Bom« 
board feine Etehung noch immer nit für nrfährbet zu halten, 
da er beriits feine Zueilnabme on ber übermorgen Rottfinben» 
den Eitung des Belebpeburgs:Autigefler ber Rommer: ber 
bgeorbreten bet ankündigen laflen. IN. 6.) 

Zor Induß rie ⸗Aue ſiel ung nob Tarie werten von Staala⸗ 


wegen and mehrere bayerliae Chiziete vnd ——— 


— — — 








unb bie Refultate —ä b aa se 
See en, —* fie auf nie Ausbildung * bar In 08: Rinde Sa eng, bat verhügt, ve bie Kaiferlihe Mil 
‚efe derjelben zu (d. 9. die Drfijiersihule von St, Eyr) umoermeilt 
. #Ug, 33. ſch 2 Ar er wir vernehmen, beah: fa Hinterlanegemepr verfegea werben jol. Die gleiche IR 
Wilhelm Bauer, ie —8 Aopacate und Rodelle regel wird auf die Teuopen ber Falferlihen Garde und 
kann den Rütenbrander, bie Tauderfummer fir feeinsunciede joiejenizen, melde dad ager von Gyalons Heyiegen, ausgereh 
wede, bie Spiffhebung, fein Rettunssoont, feinen Dampfs werden, Das Bırde-} —— das ſchon im verfloffenen 
—*3 ic auf ber Variſer Woltausitelung aden Rı: [Yıhre au CTaaloas 620 ölatetladege vehte ergalten hatte, hal 
— — BR .. — —— Geſellſch aft nun dieſe *4 B:warfnung voliländig.“ 
u übergeben, we die Ausfähru en ven.“ Baris, 7. April, ine in den vun angeſchlagene 
Der „Mündpner Bote* laßt ſich era Ein Induftrieler, Mini te ———— —* das ein Tin 
der ald Vetheilister bei ber MWeltaus F von Puls nad jan Breußen getelt worden fei. Die „Patrie” tett inrerieits 
nn — if, erzählt, dh die Stimmunz in Barid igerjhiesenen Gerüchten entgegen, verlangt jeaod, daß Preußen 
Bayern, feit dem Belaantwerden des Schah · und Teuß: Lugenducg Herausgabe, 
—58* mit an m eine höcht gereljte it, um» ein bort aris, 7. Koril Die 


Spannung iR bier anhaltenb eine 

denber Bayer verfinerte ihm, bab feit Der ſeht geope, Die Börienfpekularion erklärte fid den ganyen 
> ei ven, die er dort lebe, niht annähernd jo 1% 9 ganyen Tag 
Inn de ——— als ſeit - Bel ınnt werden dan im Paflıge de lOp6ra in Bermanen. lm zme 


Ur Mittags wurde franzditihe Rente mit 66. 20 angeboten, 
bes den Frangofen jo umlieben Bünbniffes bes de an Südens s 
a en ; ja bei ber —— am 1. b#,, "ai | Dat i Vrojelt der Abtretung gg hält man für aufgege 


ben, behauptet jedoch noch immer, da Beh aus ber Frage 

Rapoleoı ih bayeriſchen nahete, und vom 
treffenden Kommiffär dus Wort *235 hörte, habe er fih, Det a ae = Bi han 6 * Are er 
— a a —— auf den Geutigen Zag einen Zei ber 
Die Barifer Oppofitionsprefie hat ‚nicht ae geiafen, affen, — Being we: . — —— — wach⸗ 


2* bie beiden herten. vom denen bie belifofeten Artikel in enblid fann tan, w Kr 
eger Frage aus zingen, Limayrac und —— von! Bat pa aA — or Pen weiße Re für Sue, 

— Gasgonner find, und der fer Bolkswig Täßt ſich, ‚amp beyeugt, ven Slichten Ana Teagm male: ade Va 
an ben betannten Drafelaußipruh erinneem), dapin virnchnen, |omn,ne der Nation ihr afechsee, — 

ie Mh une re an Einfluß ſchul igen Garantien hartnädig verweigert würden.” 
Der landmwirtöfchaftliche Zoeit ber Aushellung in Villancourt “ ebene. € Mol. . Built rer — Fern 
wirb im 8 Tagen eröffaet aet werden. — „Dorgefern — — ee eh fur ee — rn 
euer * Bene OR Der. Ab gr en jder mandes PBrogent begraben worben it, Schon am Same 
Binburd * —————— FE m Abend ertönte von ber Fine ein ein Alırmihuß, ber bier im bei 
— a I Di: x x Eff:ttenfocietät am Samftag und Sonntag dröhmenden Wiber: 
ee Speak Sinepen gelpceien. — = Inal fand. Mobilier machten ein Salto mortale von 168 (höd: 
gen * fort, den Shaeldern werben num auch u = —* Aut at r in ‚Den, ie Ga 
Ronson, 8. [orit Hoc enzliihe PBanyerihiffe haben * Sonntag Mittag). Die 9 a w “A Bei: 
a N en Se ne an * — ———— 
— Gin Se had en Beet ee (Zie a |ein fo allgemeiner und ri5 dermaßen Alles mie im —— mit 
amerilaniihen Geſandien in Wien ernannt 1a ——— ey doch ee grund rung Ani 
Dieutfbland. wie im vorigen April, mur daß B Sega der Beinen 
* — — u; 12 Kat. in —— —— Ax — — Jake, = öfterreih. Effekten um 

ambra fo eg nimmer . 

von Deutichland ab abgetreten werben Birke; = fei Bit t des deut ⸗ gro —— — Bear hand —** Ai 
Mn Sa De Bereinigung Sagank —— — J3 en 19 108 * 2* —————— 
(oleanian — — — — —3 ebenfalls | ——— waren fo vie: 
I fach und edit, va —— bie Courſe nur annähernd gebe 
Defterreich am Apr. * ernartet in tönen; 1882er ame Bonds 7 — 
» — 0 
matijden Kceilen, — das Zuileriencabinet — 2 — —* eue enal, Metall a * huge EL 100m 
Bantattien 6166, & Gr 


freie Rinne EEE 7 77 
Bagelogenheiten wen nahdem bi fort: weigert, 
—— a m * gt akt —— — 7 
zn, tar m he 
ng bes 40, Wabiice 98, Ki ® gaflaner —8 —2* 
Laregung bri de. Das dip vaaild:. —— um den 
ten in Scene zu jepen, bat Be 85, Obahm Hays. ———— 


er „edel. mar daß Geidäft jehr Aürmis 
site Selen en m —2 —v — ——— —— Gourfe Diß 6 pr angeben. DeRerrek 


— 601 
* Je —8 in der She irn dt ac ol —— 150',, —— Pr aedlan. 8: 8 
— * Ze * Ian. ab .. un teinen t Brei Ta 5%, ber Gtenertreie Retail wi I ben, 


Un bie Elnmiſchung bes Ber» Rebakteur: Fr. Brand. 
Rubin 5 3 En Bade plan mi wc re — — Verantwortlichet — 
lid in die R 3 * —* als einzigen Ber Münter, 4. Roril 1867. Ein fo eben eridienener 
figers vom —— gehört delt ſich, wie wir jehen, druc des Rricgslaften-Unsgleihungsgefebes —* 
nicht nur um bie ee —* ſondern auch um diechen bei Bummi, = 3 te.) wicd gemiß im ven occupirt 

ie Unabbängiakeit aler Regiers Imeienen Sanyestäeilen aroßn Adiag finden, weil die möthi 
ungen intereifiren. Es find feine Ronyeffionen im diefer Fr e Exsin ungen aus bem Einguartieran —8 unb die Infir 
möglich, wenn die leidenſchaftlich erregte *— eit on beigelüat find, was zum Berflänmig des Geſedes für 
Lande fi nicht legt,” — Und um biefer offenbaren und u —— Bublitum mothmenbig, in den offiziellen Bedanntmachu 
jwribentisen Drohung vielleicht einen thatſachlichen Hintergrund jaber nur barauf hingemiefen iſt. 


Hi 


—* 


— 
7 
4 
| 
> 
= 


a Nerven⸗Seife 


"ar 4054) 


J 


J 


a 
+ 
A 


EI wird anf Mbbruh eine im 
mn —— IF gus 


1} 
Ein. Kdente: — 


Montreal Ocean Steamship Co. 


Seute Dienstag Abend 
Zeberflöße u. Beig: 


Die königlichen Ponbumpfisiffe dieier Linie fabrem wöhente fffeifch in der vormals 


= regelmäßig nach Amerilı und befördern Paflagiere‘ zu * 
iaſſen Veberfabrtäpreiien. — Dleſelben nehören 

volRen Dampfſchiffen, melde bas Meltmeer befal 
vorzüglich fur die P brförserung eingerichtet 

Agenten, welche Aeiſende durch ——— beförbern wollen, 
lieben fi wegen ber Rellten Ueberfabrtpreiie am den 
Bertreter Herrn Eonra erold in Mannbeim zı 
wenben, ber befugt in, ſolche ab Mannheim u. ſ. w. nad) ben 
Hauptftänten Ameritos. anzunebsten 4994 30 


Mergentheim. 
Berlanf von Stamm» und Rubholz. 


An Montag deu 15. April d. Is. kommen im 
Sie des untern Etabtwaldes im öffentlihen Aufftrich zum 
Ber 


190 liegende Eihenhämme von 9 bis 35° Länge unb 5 
bie 27° mittl, Durchmeſſer, tbeild werthoolles Holländer: 
theils Säg: ’ Baur um b ber: 

N, Ra Klafter eihheneh "uphols theils theils 4° 9° 
— und vegiun bes Verlaufs im heurigen 
e bes untern Stabtmalbes ur ber Borberger Stra 

ur ben 8. April I 
Stabtpfleg 


u ben pradt 
* und find 





[4975 9a 


PBräparirte Leinen 
für Vachs bie icher empfieblt in befier Waare biliar 


P. Ph, Schnös 


am Bierröhrenbrunnen. 


Es ift eine abge,hlofjene, 
neu —— Wohn⸗ 
ung von immern, 
tape irt und ladırt, heller 
Küche, Wafferleitung und 
fonftigen Erforderni 2 
auf 1. Mai od. 1. 
u u vermiethen 3. Dill 
r. 162 Franziskaner⸗ 
platz. 5008 2a 
6004 Wegen Mbreiie iſt ein 
ichönes 18 von 4 Zimmern 


mit freier Ausſicht bis 1. Mai 
an vermietben. Räh 5. Dir. 


Auch if de ein fi 
Sn — 


* Ein Chriftus im Grabe, 
ür die Charwoche, if bei Ber 
—* Bals zu verlaufen. 


4944 (2b 


4971 Ein junger Gelangb:, 
Romiter ſucht 1 oder 2 Damen, | 
muftaitich, unter günfligen Bes | 
Sahtuden 15 du eıfragen im, 





gu Stärkung der Haut und 
zn aromatiiher Bäder bei 
Franz Hupla. 


5007 2ay Far ein Golontal- 
waarengeſchaft wird ein arts 
gebender Eommis um we 
baldigen Einteitt geſucht. Nur 
gut, Empfohlene believen ihre 
UT) - . ber Erpevition 68. 
Mr. 508 bejeihnet |" 

zu —— 


4999) Ein 22 mittleter 

Größe mit Höfhen und Gärtr 
gl ift_ au vers 

faufen. Mäb. in ber Erp 


487725) €: . 
Km Fr An Fan A 
gen mwiıb 

— * ber Erp. dm 








und 2 Kart: 1 um ae 
poltrte ftflätte werben 
m. —— Rap. t. d. Erp.|* 


4974 2a Ein neues Bett if 
wegen an Vlad billig 
zu verkaufen im —— * 
üver 2 Sliegen. 


e Mar: 


ei gebedt, mit Wohnung, 
558 e Dient, 
och’ichen 
boten» Bureau Rro, 187, Etifts 
haugerpfarrgafie. 4896 2b 


24° breit, mit über 4000 Bie- | 


Bert if aus Auftrag bill 3, Me; 
verlaufen. Ho plagen, 180 
im Rainvierte 





x 
- 


4973 Eiu neues Verleihen 


2| 


WBeber’fhen Wirth: 
fkaft im Brubderhbof, 
wozu eraebenft einlabet 


Fritz Blank. 


5004) Mädchen, im * 
bermachen geübt, finden ® 
ſchaſtigung. TH in ber Erv. 


5005) _&in be a und 
—* Infanteriſten win: 

en oyne Unterdändler einpu⸗ 
Reben. Zu erfragen im Gañ ⸗ 
haus zum Engel 


5002 2a) Anberhelb bes Sanı 


bertbors iR ein Etüd Schöner fin 


Garten, bellsbiger Gröfe, zu 
verkaufen. Näb. m ber Ern. 


1995) Kin oerheiratbeter Diann, 
der fi allen von fommenden Ar» 
"beiten —E Pe Beihäf: 
tigung. Rob. in ber Exp. 


4982 3a) —— 
tann das Vuchdinder · @e aan liR 
eilernen bei 
Georg Röl, „Bräsliher, 
4. Dine. Rr. 114. 


4995) Ein einer Mitt Den 
und De * yu verkaufen. 
Nah. in ver Erp. 


4957) Ein Mädchen, das 
die Dausarbeiten verſieht, ſacht 
einen Plap. Nah in ber Erp. 


5015 Bin Sekretär und er 
— polirte Kleiverihränfe 





1 Doaltiich find wegen Mangel nefucht. 


* —8*8 dillig zu vertaufen. 
Maãner. in ver Erp. 


5014 Es ift ein Meines Bogis bis ; 
zum 1, Mai zu vermiethen nächft 
der Fleiſchdant. Rah. i. b. Erp. 


4998 Can orbentl! Mäpden, 
weldyes ſich allen häuslichen Ar« 
beiten umterzieht, — 
Oſtern einen Plag. 2 
übre 3 Stiegen. 


5006 Ein tächtiger Ladirer oder {7 


Anftreicher findet dauernde Be» 
ſchaftigung. R. i. b. €, 


5018 Ein gut erhaltenes Kinder» 


Puma ift zu verlaufen. Fr 
Auguninergaffe — urg. ‘» 


is von 1 großen und ; 
en Zimmern, im 2. eig, [°- 
* N - J F au vermickhen. F nern 


in] 4996) 4. ei ne (mi 
nger eine fonnige 

"|EBobnung, "si 

—— m. ven übrige 

orberniffen, bis 


4989) Ein ſchwarzet Schleier | hard 
ICE, Mh. in der Erp. 





. 563 rarh8: Wittwe, 84 


u en 


Stadt- Theater. 


Dienstag den 9. ——— 


Abonnement suspendu. 
Zum rs bes Hrn, Bethge. 


Baterlänkticeß | Eanfpiet mit 
Belang in 8 —— 


den 10, Sprit 1867. 
Borf. im I0_Wbonnement: 
Die Lufti en Zeiber vom 


Komiſch — Ddoer ins 
Alten von D. Nicolai. 


2 Gulden Belohnung 
rg welcher den am %, 
BR — im Theater u 
inte verlorena enen 
Öpernguder, welder 
ein Andenken fit, 
Vleiherlirhplag Nr. 343 —* 
über 2 Stie⸗ 


—— vie-h-vis 


gen Üi 
Deofeibkt i ein großer 
ot Schublade 


einen) — * Sonntas Morgen 


ein Mepgerı 

—— — 

abaebolt werben. Ri &n. 
5008) om Brummenbäder bis 
zur Reltengafje wurde ein Mer 
genfhirm verloren. 

“ap, in ber L 
ech 2a) Ein ** * 
ter siehejunge 140. R 
— & wird eine Abchin 
und eine Heu serin aufs Jiel 
2. —*8— Ar. 507. 


5012 n ber bornfr 
3 . abe 








find 2 ſchone, belle 


‘an einen fol Seren u. 
"Dame ſogleich ober * 1. Rai 


zu_vermietben. Näb. in ber Exp. 


Audyard, Ehchalten · 
uf ee Ir . &. — &oa 
Scäarold, Legations- 


barina 


0. — Bar⸗ 
bara Drib, Bolomst! 
W. a. — Sufanna 
vatierd: Wittwe, 733. a. — 
Togr: 


meifterslind, ar 


a a. ⸗ Helurich Au 
Be, Unuiverfitäts: WE 
End, 91, M. a. — 

Side * 40 en a. — 
—* 
hann 
— Raufmann, - 
43 = a. — ns 

Banbgerichäbleners —R 

ey 


—N—— ⸗ 














"Für Communicanten empfiehlt 
Earl Schlier, 


Schuſtergaſſe Mr. 55253, fein wohlaſſortirtes Lager in: 
guaben- & Herru-Hemben| Mull, Nansoocks | Neglige-Stoffe 
















"n ] Battift als wrinie 
a wir Kleiderjtoffe | Shirtings, Eattins & 
7 { 4 rava en omwit trar re i Pi es. 
Pape erenetien| onttune € Planes‘ | iin sche dihe 

- Unterröcke 





Taschentücher Heltere Lleiderk: a ha 
in allen Dnalitäten. 7 billigt —A — © | Rips, Moird & Multong de. 





Französische gewirkte Long-Chäles 


Arsen neueften Deffeins empfiehlt zu den biligften Preifen 
* Carl Bolzano. 









TI gar Neuehe in Strobbüten, Strobv jerungen, 
ontfagons, Blumen: K mM vrbenerkeien cmpfieblt 


im grober Auswahl und zu diligen Breiten 
Eva Mangold. Fe md Krauergöttesbienfe bes nunmeh 
feligen Herrn 


ee — — 
_ Moliene und baummollene Unterbofen und 
galten, Eoden und Eiriimpfe empfiehlt biligit Georg Adam Hofmann, 
Li er 


Carl »r hil ip Bauer, fagen anmit allen Freunsen und Belannten ergebenfien Dan 
Domftrake. Mürzburg, den 9. Foril 1867 
Ehöne, vollfartige, frildhe Meſſina⸗Citronen bie troneruden Anverwandten, 
fomwie für Gommunitantın jdöne, große, fühe Sn PETE I Te 
Drengen oder Romeranzen empfiehlt zu ben billig- 
u \ 


reifen 
entin Uhl, Südfrüchtenhändler. 


Schönfärberei, Druckerei und 
Slectenreinigunas-Anitalt | 


von. E. Böhler in Frankfurt a. M. 
gr fih) im Rärben, Walken und Druden von allen mög: 
en. Belonders mat fie auf ihre neue eingerichtete 


lien Etoff 
——— —— —— aufmeriſam, er — 

eiber X. unzertrentt, gewoſchen. mie a — Blumentobl, Kopflalat, srantfu 
men von Aleden — werben, ohne ber Farbe, Glanz, Ap- den lumentobl, ‚Kopflalat, an 
preiur-und Pogen zu jchaten. Durd ganz neue Bofäinen, ter Bratwürſte und ädte italienifhe Salami t 


Dampl: i if dieſe Anhalt i € 

ale 4 —— und Bligfe * a a Andreas Kirschten 
— — — — — — — — — 

Be —— durch @rnft Gutbrod, Hürfchner: Cafe Stötzner Liedert afel. 






Dankfagun 


„bie zahlreiche und trönende RE bet bem 








Dankſagung. 


Für bie fo ehrende Thellnahme an bem Reich g- 
niffe und dem Tramergorterdienfte unierer theueren Mutter, 
Sämwierrmutt r und Echmeiler, der Freu 


Clara Scyfried, geb. Appiano, 


fagen wir Yiemit unſern innighen Dant. 
Binbem, Miltenberg und Aſcha ffenburg, ben 8. April 
67. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Befel 
bof babier zünktli beiornt, wo and) eine reihe Auswahl 
von Mufern zur arföliaen Mnfict Iienen. . ———— Morgen Mittwoch — Pro) 
on te an empfiehlt gutes 

Malz Zucker, @rlanger In Ms BL im t 

ng = un Inferate der € 
pi wnb vorahald) gut arg Huften und Hei-| Sommetlagerbier, "are 
, empfich wozu hoſlichſt einlenet _ „Helvetia“ ih vor ber Unt 
®. Stögner. |jgrift I U. Billinger f 


SCH 7 
Wilhelm Lemm 177 
- * Haklo su le 
Eichhorngaſſe. A a aradurg on e 
Drud und Berlog von Bruitas-Waner in Würjburg, (Ste Beilage,“ 





f 


zu Nr. 85 bes XBürzbnrger Gtabt- und Laudboten 





Schwarze und farbige Seidenstofte 


ind:in ‚reicher Auswahl eingelroffen bei 


Todes-Anzeige. 

Bermanbten und Freamden mwibmen wir bie traurige 
Uinzeige, bat ımier lieber Watıe, Bater, Eiwager, Schwie 
gerdaier, Großpater und Dxitel, Herr 


Johann Klüber, 
Pf. 2ändgerichtödiener zu Dettelbac, 
am 7. frah 1, Ihe iu Serrm Telig entichlafen yi. 
— 2. gg as Dlensiag deu 9. April 
ab 9,10 Uhr Hatı, wozu böfihn eingelauen wirn. 
wie tieftr 








auernden Sinterbliebenen. 


In der gegenwärtigen Saatzeit empfiehlt jein 
nod auf dad Reichhaltinfte afiortirte Yager von 
ächten reingehaltenen Monats⸗, Wiejen- und Tür⸗ 
enkleefamen, für melden auf Verlangen Garantie 

egen ſeiner Unverflichtheit geleiitet wird, ſowie 

artenfümereien in den befannteften und gang- 
barten Sorten, Grasjämereien in den beiten und 
beliebtefien Sorten, eberjo Waldfamen und Keld- 
lämereien, beſonders ächten fe: Rangerjen- 
Samen, weißen und golbgelben Rübfamen, ächten 
amerilaniſchen Niefenmais oder Pierdezahn, fowie 
Ihönes türkiſches Welſchkorn und andere Sorten 
—* zur , gefälligen Darnachachtung und Ab— 
nahme 


Balentin Uhl, Samenhändler 

am Markt. 
Bei Zentner⸗ Abnahme einen entſprechenden 
Rabatt, (3a 


Crinolinen, 








überzogen und in Geſtell, Knöpfe, Beſatz, Wohn 


Zülle, Spitzen, Bänder, Erepe, Schleier, 
Dandfehube, Socken, Strümpfe, Unter: 
bofen, Unterjacten, Gravatten, Shlipfe, 


engl, ragen, Sofenträger, Hemden, 
Zafchentücher ze. billiaft bei 
I P. Weller, 
Eichhornplag, frühere Gewerbehalle. 
| Gebetbücher 
in 


N großer Auswahl, von den feinften bis zu den 
— Einbinden empfiehlt heftens 
(8b) B. Rost, vorm. Graf. 


Ass) Gin , elesjifi om d vabe ogleidh 
ant Abb es —S— zu —— Ab. iu dee, 


Carl Knobel im Kürschnerhof. 





Angenommen 


zum Waſchen, 
Sern 
beiorat. 


ben amd Fegonniten werben alle Sorten 
men:Strobbüte und beiens und billigft 


Hodadtungs volift 


Georg U. Braungart 


on ter ®rüde 


Filzbüte, wenn auch nicht bei mir gekauft, merben mie 


befannt prompt und bulligh vewarirt. Mein Lager 
Seidenbüten fowie Strobhbüten it beftens aflı 
babe noch einige Baar beihäninte Filsfchube. 


In ver Georg Franyj ſchen Buchdandlun 


in y de 
ortirt. Auch 
(1984 3a 


(Ed. Lopbed) 


in Händen ift erihtenen und in aller Auchbandiunnen zu baben, 


in Würjbur 
Buch ha nd lun 


a& Neuſtadt a. S. in Juſlius Sellner’s 


MedizinaleTarorduung für das Königreich 
Bayern 


vom 28. Dfteber 1866, 
enthaltend 
bir Tarnoımen für bie 5* Zahnarzte. Bader und Hebammen, 


Mit ber KLerorduung 


Ausübanı der deiltaude umb ber 


Baberorbnung mebft den Beitinmunsen Aber den MH 


Berecti 
Verpfli 


g zur Bereitung un» Mtgabe ber Arznelen umb bie 
ber zur Zubereitung und Ubgabe von 


en Ar; 
Grrubliaiee Perlen und über die Abgabe von mie te 


Honeibiere 


Verfteig 


Preis 18 fr. 


erung. 


Montan den 15. April, Mittags 12 Uhr wid 
bie Unterseldnrte im bieiigen Kirrhsbaufe ihr Anmweien, beſtehend 
aus Hand mit Nebengebiuben und Srunbfiäden, nämlich 9%/, 
Zopw. Ader — 9"), Zagm. Wieſenland, im Fimeluen ober 
and im Ganzen Öffentlid ans freier Hand weritsigern. 

Aoßbach bei Brüdenan, ben 5. April 1807 


e. Mohnlein. 
aus] deib, Enibeihrbr. 
4978 3a) Zu Dermisihen tm 4072) wei ihäx miöblirte 
2 Stod eine Wohnung von —2 mit Aare ſa 


4 ladirten und teperirten Zim- 
mern und eme anen: 
von 5 Zimmern 
bie I. Mugun. Juneret Gra⸗ 
ben, 2. Diſtr. Ar. 111 


Zu vermiethen: 
4980) Wier neu lad. u. tapez. 
imeinandergebendbe Zimmer, 
Küde x. auf 1. Anguft c 4. 
Difr. Rr. 801%,. “_ 
4976 2) Kine anftändige Fa⸗ 
milie wuͤnſcht bis 1. Huguft ein 
Be von 4 bis 5 Zimmern 
nebit ſonſtigen Erfordernifien in 
geſanber, freundlicher Lage. 

NRäp. in der Ep 





er 
9) 2 im it 
Fe ui m om 
Stiege. 


ber 1 


[miese 5. Dihr. Rr, I78, 


einen freien Platz find fon 
ober bie 1. Mat zu vermucchen. 
Näh. in ver Erp, 

4979) Ein_nefehter, verheis 
rotheter Mann ſucht eine 
Stefle ala Kutfber oder jonft 
in einer anftändigen Haufe Be- 
ſchafligung und ann auch Eaution 
eleiftet werben. Räh. 2. Difte. 
Si. 124, innerer ®raben. 


ne 
an M 1) 
Weite, —X m derkaufen 
im 1. Diſtr. Br. 346 


=: &ine neue Ladeneims 
—* ng für einen Produkten 
händler iA u verfnuien 

Rah. in ter Exp. 















Für Auswander 
Nord ES: Ameritem 


—— KU: 


Rerium des Junern tence ſionirte Hauptag· nut bei 
Antwerpen, Bremen, Hävre 
'«burß, Liverpool, London 


guite dürre Zwetſchgen in 
v — billi Reel, ie 
billigen Reis von dem feinjten bi8 zum geringiten, 


alle S änbeltg Gerſie unter 
a ae a 
alentin Uhl, Viktualienbänpler, 


49659) am feinem Stande am, Marfte. 


Ei 













Rotterdam 
D h erun 5 pr. Dampf: und Eegelicifien wöchentlich; yweincal 

Freitag den , ans 12 Uhr ans Jump Keifende zu den bidisärn Beeiiencmmd dürfe 
in angend, za ſich * ua) bebienen, fich eine: 
P r A mung verfidert halten. ! 
werben im befigen in. Difrit Engenbol;. au ben gu Bertrand: Kbiälüflen empfeblen ich 

n Ehen: te; einige. zu Holänber, die endern chael 

Zt: ienbabni Delle — — 7 Kir 


Dead Agent Mann! 
Der comeejfionirte ‚Herr Bezirle⸗ Age 
Eonflantin Müller in Wertbeitk 


Bekanntmachuu 


10 Rlafter Eichen: Anorzbels vnd 
mi 


; Schlag: imb « Mümellen, 
* x merben rliehbaber ‚böflichft eingelaber. 
Ba rk 1% am 5. Mytil 1867. 
Gemeinde: Verwaltung. 


Biribing, Gemeinse: Borkeber. (4940 . 
sites nase EEE Im Vofzuge hohen KegierikanrHuftragek" 
Immobiliarveriteigeru " Mittwoch den 24. Aprik ds. 
‚Im !ege ber Hlfsvolitredung werfleigere: idyufolge uf Nahmittags 2 Uhr 
— Melk nn 
‘ . . " erige; i 1 
As Me Machnictags 3 br 101 mit ee FR en 4 ah 


je im Chilngeräheim das ben Anton Dürr 
Kindern in Thängen nehörige auf Thünnersbeims Maerkung 
gelegene ®rundvermögen an Ardern, Wielen und Meinbergen | ei 
in 18 Barzellen im Beismmifläcerinbalte von 4 Tom. 087 
Dez. im Belemmtkäähunspmeribe von 2815 A nad Voriäriit 
ber Progeimovelle vom 17, November 1887 mit Rüdhiit auf 
* des ——— en bie Meiſtbietende gegen Zahlung 
Rer ‚Etribieillinge in 14 Zaren mad bem Buihlage, wozu 
Steigerungsliebhaber einlade, können aud vorker babıer Aingefihen werden. 
Mürzburg, ben 5. Anril 1867. [4963 3a Unbefannte Steigeter haden ſig iiber Verſen am 
$. Etröblein.t. Notar. | fähigkeit anezmectien. 
—— Brüdenau, der 4. April 1867. 


Bekanntmachung. Abnigl. Bayer. Mentamt. 


Banker 
Im Huftrage des & Stabtnerichts dahier veriteinere ich in 


ber Berlaffenihaftsiache ver Doxothen Pundermann Me. bier Bekauntmachung 


eitag den 12. d, Mts., 

ef mittags 2 Uhr Ir der Tbeilungejae der Georg Schmitt € 
im neuen Edulgebänpe, ebemsmlioen Arbeitshaus 1. D. R. 329 Hell nerfleigere ich nn 
in-ben Pleich die zur genannten Mafie gebörigen Mobiliem gegen] =) Grundflüd, Trepemborfer Marlung, Pl.⸗Ax. 2 


dopfengarten zu 2,801 Tan, am 
firgburg, em 6. Auril 11867. Freitag den 26.8. M. Rab, 8 1 
Grimm, ?, Notar. [4962 


im Drte Tregendnif, ' 
b) i Nr rg zu Zel PleMe. 12ab mid Mel 
In Sangenprozelten bei Gemänben am Main ifi das und Garten am f 
Eulang, Sqmeniäien) Big. Tue Buthrnte Geha ut lin Besmimriane ln 
Stall. ällen, und us, aum m 4 ieh dr B 
— born einen eabıh Gras. und Baumgarten und Tir Srrijäbekingiugen werben am Xeruiine 
einem; lrineren, Arautgarien gu vertaufen. geben. 
Das Wohnhaus enthält acht Zimmer, Küche, Bobentäum Elimann, am 4. Anril 1867, 
lichkeiten und fonflige Zugebörangen und befindet fi in einem ärr, f. Notar. 
uten bauli Zuftanbe. n - 

Der —* ar zmei Morgen groß und wit vielen Zu vermiethen ein Koi oh 
tragbaren Obfibäumen bejeht. 2 Logien im Mitte der Stadt, | pr mir rg 
Tas ganze Anmeien eigna ſich wegen ber Nähe der Eifens Sfrequenter Rage. äh. im ber weit, Mesani 
babn, des Matefluffes > * —— von era Exp. d. Bits 14636 | paufen. ismus 
onfirielen Etabliffement, zum — — —  ZEBHEN — 
da Er a zum SImibaufentbalte. . 4754 3c) Ein jehr ſchones, gw —2 Eine go 

—* Auskunft ertheilt bie Erpebition. [a885 8b jfunbes * von 2 Zimmern, nalwaage, 1 @ 


10«b und 414, won, anfarım.n 0,872 Tonwerk 
ungeweribe zu 1,900 fi, bann 
we Wiefe Pi: Nr. 192 in Fer Steuergemeint 
2,955 Tarmwirt, im Echäpungumeribe iu BON FI. 
öffentlid, an die Drifibietenten werfteigert. 

Wird für bie Mirie der E häpurgewertb nid 
a ſoſort deren Verpachtung euf 6 Nabre 

ie Bedingungen werben dam Termine befannt 

























Rüde und fierleitung F N m. gt 5 it 
27 30 Eine packte Aleider [4669 6) ine abgefählaffene [Den 1. Mai zu vecmierben. ‚teren fin 
en umd Wälcerim, Die) Wohnung von 4 Zinmern|4. Dir. Rr. 89. fen. Mäb, in dr 
zum wWeilen nicht abgemeigt ii, | mit allen Bequemlichteiten, über — [4949 ) ige aelern 
wird ald Hammerjram ge |3 Etiegen, iü bis 1. Dal zu Annonge. und ee mitte Mach 
fudjt: Räp. in ber Ep. beyiehen. Ermmelöftrape Rr.81.14789 2b) Bei Uhrengehaue ma · |zu verkaufen. Rap. i 


Drud unb Verlag som im 
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Mittwoh den 
Meneftes. 


Berlin, 9, April. Für framfiſche Ir b 
— Hafer» uno Beieneintäufe in — 2 2 


Berlin, 9. April. Die „Voſſiſche Heitung“ ſagt: Für 
einen neuen Rriearfal würbe die de ve — * 
verändert wie im vorjährigem felbzune eintreten. Die nord» 
beutide Armee iſn burdgännig mit Büntnadelgewehren bemaff: 
net und ebenfo die neu errichteten ſachſiſchen Truppen, Lie Be: 
fefiigungen ber Kieler Bucht, sowie bie nom Mliem und dem 
Suntewitt fillen in biefim Arübjohr bebeutenb erweitert und 
raſch zu proviforiihem Abſchluß :ebradt werbin.* 

Samburg, 9. April. Die Börfenfimmung iſt gebrüdt, 
Der „vanbuger Gorıelpoı dent“ meldet, es ſei den Romman: 
beuen der medienburgiihen Truppen in veriraulider Form ber 
Be, Lu — — og u —— 

or 5 der Ihleewig’ihen Nordgrenze find Aarte 
. Porrouiden aufgeftedt. 2 “iR €) 

en, 8. April. Angeblich fol ein engliic: öfter 
reichiiher Bermitilungevorihlan (hlod Entwurf) mei wor · 
ben fein, welcher die Kbiretwg Lıremburg’s an Belgien gegen 
eine fronzöfiich. belntidhe @rempberichtigung beantragt. 

Wien, 9. Upril. Eingeteofienen Pariſer Nachrichten 
aufolge in der Micberenirist Dıoupn de Lhuys in bas Gabinet 
möglid and cine Gubinettörbeiung wahrideinlid. 

“Paris, 8. April. In dem neirkpebenden Nörper ers 
färte fih Kerr von Monfier über die Loremburger Angelegen: 
beit hayin: ronfıeid hate diefe Frage nicht plöpli bervor: 
—5 Zie imrud iedine Pofirion Limbur go und Lurtu burgs 
Äbrte Terbeipmhungen wi den Loßend und gee niiie berbei. 
Auf die Anfrage Sellonde in Beılin, berief fi Preußen anf 
bie Vertroge ven 3839, Arerkieih made bie Erwerbung Surem: 
burgs von trei Bedingungen abtängie: Ginwilicung det Rd 
nigs won Schond, loucle — ber Iter ſen ber @rofmödte 
und Ausfpruch des Hollewillens permitieift elgemeinem Erimm« 
* — fei geneigt, mit dem ordern Medien bie 
—8 ehim mungen von 1639 zu mäfen, wiil es von ver: 
Pinieen Gefir nupgen geleiter ſei und es alaube fehl, daß 
er Frirde @urcpas nicht geflört wird. 

aris, 8. Ypril. orlaufin wäre alfo durch bos 
gu gehen anf die Weriröge vom 1899 der Äriebe gıfidert. 

5 aber im ter Armervermeltung feit einigen Tagen eine 
Möhere Aührieleit bersfät als gemößnlie, tleift babe dee 
I auch i es wintlich beründet, da Beſehl gegeben iß, 
® jur Pflege per Lerwunteien dirnenten Lajeretbgeger fänbe 
Etand zu jegen. Debenfols werden cber mebrere Wodın 
ergeben, bis Me Wertionemäcte ron 1899 gehört find. — Ter 
eis nat,“ bemerlt zu ber Erflärung des Herin v. Wonfiier: 
‚wenn bie mit dem Kenig von Holland eingeleitete Verbands 
Kr een onberen Zmid, ala bie rinfche Ermerbung Lurem ⸗ 


10. April 1867. + Swanzigfier Jahrgang. 
nobm, biefmal um ein @ebirt von 200,000 Geelen, welches 
toum ber Hälfte eines unferer Tepariewenis aleih lommt, alle 
Snterefien brurrubigt und die Leibenitaften Teutſchlands gegen 
uns oufgeregt bot. Wenn dagegen bie Luremburger Aingeler 
genbeit ner ber Aus gangepunti einer Bolitit it, wilche Frant» 
reich feine vatinlicen Gränzen wieberneben will, jo möge man 
fib nur geſogt fein lofiem, daß biefe Paluit mit der Erhaltung 
bes Ariebend unvereimbor if.” — Ter „Eieele* und bie „pin. 
rot“ beſtehen durch die Feder ihrer Ebefreboltiure Gavin und 
Grérouli ouf ter Rärmung Lurembings durch Pıcuben als 
eonditio sine qua non eines frieblihen Ausoleids. Beodhtung 
verdeent euch ein gleichzeitig in mehreren Bıovinzialbiätiern 
veröfjemlidter, ſebr Mriegeriiker Urtitel, in bem «8 yum Schluß 
heißt: „Der Chigeiz ber Teutſchen wädfl in gleihem Mafe mit 
ihrer Mod; unfıre Role ift aber, ihnen Holt zu gebicten.” 





Zagedsnenuntigfeitem 

Ton Eeite bes k. Ariegdmirifieriums find in ben ke 

Togen wieder mebrere Verfbgungen von algemeinem Intert 

ergangen. Urterm 2. d. M. wrrhe, unter Bepugnehme auf 
Rıtegsminifieriolseitript vom 26. Mei v. J., fümmtlihen feit 
tem 25, Moi v. 9. im pieviigitder Einenihoft angekellten 
Botoibontörzter, melde bie meriginifde Etanitpräfung roch midht 
erfianten beben, es zur Pflicht gmedt, fih inmerbolb ihres 
Propilorivm # diefer Fflidt zu enterziehen, und des Ergebniß 
auf dem Tierfimege beim Arlegeminikerium in Porloge zu brin» 
en, — Im dem durch Ariegsminifierialzeitript vom 2, Mai 
&46 angeorbniten tbemettiihen und prehiiden Unterricht am 
die Edwelsond: unb Potterie: Edmiche, bonn jene Eoibaten, 
melde Edmiete von Profeifion fd, mehr Erfolg zu fidern, 
unb ımmer «ine en Bnzebl grohtiih ausgebülteter Edmirb« 
Adipitanten jur Berfügung zu baben, wurbe unterm 5. d. M. 
ol gendee angembnet: 1, Einmlide tes Edmiethendwerts 
ige in ten Gawalleries und Anberie · Kegimentern bienenbe 
Eoltaten feDen unter ipepleler Buifidt einee MWeterinärarzieh 
im ber Edimiete und ouf ber Beidlegbiüde theeretiſch umb 
prottiſch für das Kelhlappelbäft ansgebtibet werben, und finb 
zu dielem Ende den Echwadrons, und Kotterie: Echmieben ge: 
eignet zugutteilen. 2) Deter auf biefe MWeife zugetbeilte Eols 
bat ifi von ben Fatigue: Touren frei zu lofien. 3) Tie it 
fin der Aripironten fir b, roabem Lirfelben im Meiten bie 

einen Edmotrong Edmirb rörbige Fertigleit erlongt hoben, deu 
E dwebionds und Botterie Edmiedın ald Lege: Gchälfen in 
ter Art beijwgeben, daß jeber derſelben einen rollommen aus» 
ebilbeten bir iromten zugetheilt erbölt, weld legierer von allen 
ebungen and Ausrädungen frei bleibt. 4) Mebraudgaten bür« 
fen durch tiefe Verfügung bem Militäretar nidt erwächſen, und 
mird ron ber Umfidt und tem Eifer ber Negimentd: und Ab- 
tbellupgelommantenten gemörtigt, deß biefem einfiußreichen Zweige 

vellfie Aufmer ſam leit jucewerbet werde, (Ble. te. 
Erlibipt: ber ifreektiide Neligioneihultienft zu Buroham, 


J botre, jo if e nicht zu entihelninen, baf bie Negierung, TDiftr Ed ulinipeltion geitleſe; Heintrog mit Einſchluß bes Mohr 
elche weder für Tänemark noch für Molen bem Arieg unter: Inungtanfdlages und der Edlädterfunttion 249 





Die zur befferen Ausbilbung für ben en 
Feb num fa um a —— ng 
er umd ung 
eg Mr a Mannfgaft an dieſe Sthulen begonnen, 
Um 8. d. Pe brannten 12 Wohngebäude mit Reben- 
— im Markie Redwih in Oberfranten ad. Bas an Mo: 
ar gerettet werden konnte, murbe auf eine nahe an ber 


Ann 


Stavt 5* Wieſe gebtacht; plohlich —— Dochwaſſer — 


ſhwemutte jedoch alle geretteten Weg: 
Minden, 8. Aoril. Zu dee in de: Laremdurger Frage 
* Staate miaiſter Farſten v. Hohenlohe zu richten · 


der Mitzliever unferer Kammer der Abzeoidneten [9° 
find eg —* Abend die friftlihen Zuftimmungen ſehr 
dieler Kımmermitglieder hieher gelangt und mwır von Abgeord⸗ 
neten aller in der Rammer vertretenen politiicgen Barteien, Da, 
mo es fih um ein beutiches handelt, ſchwinden auch 
bei uns alle Parteiunterſchied⸗ 
Deahenben Aria ber Ar, Bor De ie mm 
erubigen fen 
Dementi, bad lein frangöfiiches Utimatum cn er — 
1 * rg feine große beigelegt, da nicht aus 
#, daß feine vie franydfll 
er Berlin abgeihidt wurbe; 


Forderungen betomenve 
Fr ge einem Ulti» 
matum und einer Note liegt noch 


u begegnen, a 
F ee a: bie ea die mit ihrem 

ge einer maßlofen engen Ang ber red 
hir, bie Noth der Arbeiter den gebe. 
bem auch jei, das geeinigte Deutiglan iR —8 genug, um den 
en — — 
bie blutinen Wurf ee er fo möne dieß j-ht geichehen, 
niät bioh, * — ———— hen Nachdarn weniger als 
wir gerüdet find, fondern weil unfere Ehre und unjer patrio» 


tifdes Interefje uns die Pflicht auflegen, auf die erite jhmäy- 
liche a fofort eine lapfert ge Antwort zu geben. In 
ben Difi berricht ein: gehobene g, wir hörten 
viele Offi,tere fih freudig barüber äußern, in einer Reihe mit 
umjeren norbdeatichen Brüyern zu känpfer, bie, als wir im 
vorigen Jahr ihnen ls — ean verfanden, ber Tapfer⸗ 
keit der bayeriihen Armee die vollſie Anerkennung gr ) 
dtp. 
—— 8. gg nigen Tagen mw ilt Richard 


—— —— 
atratte der Hofmufiler * Bat 
Gehaltsa: 


den 84 » Intendang 
5 arg —— 
—— (glei: 
andeln. Seit Bon 
au Al I —— —— meht auf Ruf ” 
Gntihliegung um — an ee Drdefermitgliebern gro 


ee a raid is zu Frank— 
urt 5 8 ferdehand anchen 

rei her eng er das beile ar ferde mittleren | 9a 
Schlages, ban beiden —* —— ſchwereten und 
leichteten Die Prei —— in einem Briefbe: 
ſqhwerer m in Silber, —* fübernen Pferde ⸗ 


kopf uud ER filbetnen Cheelaften mit Reiter. 
Mainz, 8, eine Abthei · 
NT Mass Ball mi 
em Gepäde um em zum hnhofe, . 
Ihe iſt zur eladung der Burg Hohen — befiamer. — Die 
Mittheilu Frankfurter Journald*, daß techniſche Trup ⸗ 
532 sg yes nad Raflatt ab —* um Vorbereitangen zur [fin 
— einer preußif vs ‚Eee, entdehrt, wie 
—— ſchreibt —* digung zufolge, jeder 
Beni. 5.5 8. Aptil. Ju angener Nacht verichieb nah 


55 a ng: 
x, im Ja or um 
beutichen Parlament. ı 


en⸗ Anblich ergreif —* 3 — L figt in einem — * % 


fein. Dem |&, 


viel Raum zur Beritändigung. [jagt 
mmen indeſſen darin überein, daß En fobald die Bereinb ng 
im Wachſen it und vie kalſerl. ſtellt iR. Die Eonierenyen ber 

vn Bi als base mg Reatungeventil anlehenlam 10. April, 


ien Bebens+ [die Noroo. HA 
Bie | Loremburger Frage hp eg fer die Entſcheldung liege 


ur 


—— ſtellt den ſterbenden Napoleon I, 


—— er hat dieſen Marmor gemei 


befi 
ftuhle, ven chon fait eritorbenen Körpes in Deden 
halt; nur ber mächtige Kopf, das große fiebernne Auge teus, 
tet nd von — Leden; wild-büftere Gedanten furhın 
* in ber lehten Stunde bie * ge Stirne. Ale Montag 
Sn HE und bie Autf t ihrem Gefolge von —— 
in der Par burg Anheilun; erfhienen, empfim 
ba3 italientfäe Eomits, und als baffelbe nad furyer Ban! 
egrerbietigft zurüdmwich, fiel ver Blid des Kaifer# auf jene ms 
pofante Statue. Mit raſcher Bewegung ſchreitet er Darauf zu! 
Da läht fi plöglic ein polterndes Getrache hören. Die Rais| 
ferin wendet fi und flößt einen Angiisrei aus. Die Übrigen, 
Anweſenden find nicht minder erichroden. Schon glaubt man 
a eine Hölenmaldhine. Man erfährt endlih, daß in ®erüite 
ngebroden unter bem Bebrang bed Vublikums, und fo ben | 
5* Lärm verutſacht habe. Der Kaiſer war rudig und kalt 
eblieben. Die Railerin wurbe aber frank von dem gehabten 
reden, und am demſelden Tage mußte dehhalb Diner und 
Soirde in ben Tuilerien abbeftelt werben. (8: 3.) 
Deutſchland. 
Preußen. Berlin, 8. April Der „Staats-Anzelger“ 
» Die Reyterung beabfitigt fofortine Berufun des Qanı: | 
dee Bundesoerfaffung herge⸗ 
undesseoodm ichtigten — 


um in Betreff der vom tag beantragten 
aud auf bie Bes Berfaflungsänderungen eh ju werden, Dir Zufammentcktt | 
bedentlichen Ge · |ves preußlihen — erfolgt Ars —*— Oſtet ĩ. — Jadem 


8.8 Gerũu hte Über bie 


nicht in Berlin, ba ber Charakter des Bundes ſtaats nur defen ⸗ 


arte Auf eine Interpelation 
bes Grafen Solms Bau betreifend ben Eintritt von ganı' 
en Darmſtadt in den Rorbdeutichen Bund, eıfärte Braf 
idmard, die darmaädtiihe Renierung habe ben Wanſch wegen, 
Eintritt in ben Norbbeutihen Band noch nicht ausgedcädt, ge: 
ihebe disk, jo mwürben mit Nüdjiht auf bie Prager Friedens · 
Bertimmungen, Deferreih und bie füodeutichen rg * 
mentlich Bayern, zu befragen fein; von Defterteich fei, 
— freundlichen Haltung, ſchwerlich ein Wien: 


Die Ruremburger Blätter verlangen bie unverzüglige Ein: 
berufung der Kımmer, damit biefe Ah über die dem Bande 
brohende Gefaht ausiprehen könnten. Dis Geſch vig vom einer 


entge genſehen zu können und mean, fio fei. 


Berlin, 9. April, 


ftarfen zu Frank —* hinneigenden Partei werde dann eia Ende 
nehmen, umd dieſes nicht länger De die Symoathieea, Die eb 
nden würde, - Zweifel fein. e framyöfiihen Seelenmaller 


d zwar noch taımer ade das Bolt pält fie im Aug⸗ 
und die Reaktion gegen wälſche Tendenzen wird inmet —— 


Ausland,‘ 

anfreich, Paris, 7. Aoril. Die „Riberter meldet, 
eußen * von Frantreis jwar kein Ultimatum er» 
eine Rote, worin Frantreid erkläre, es Länne 
nicht länger die Bejagung von Lupemburg durch Preußen dulden. 
Huapland. Petersburg, 7. April. Dis ruſſiſche Te 
— melbet: auoerläffiger wird ver» 
daß die im lepter Zeit von ben Journalen gebradıtes, 
angeblich bie Anfihten bes Seren Gouvernements enthalten: 
ben telegraphiiden Nachrichten * Frog 
pofitio ſalſch find, daß weder in Betreff Lupemburgs noch über 
Seal ——— —⏑⏑⏑ — 

ittheilungen „Journ. 

en Priostanfihten zu betrachten. 


WBörfenbericht. Frankfurt, 9. Mpril Geiler 
Abend ſchon be gte fi der Borſe eine Deronte —— du 
Barlier vom wen Dime anderen erklärlihen @& 

vage und un echte Koh men Wobllier zo 10 K. 
2 um 30/, fa ln, um fi fie am Schl Ne &fännge — 


—5 — nete man auf bie 
buch d Bun Ze 


r y en ⸗ 3— w 
Barier Aushehun, et folsrden Aullhefe Bläpe Ana} u, en verbal, a 
Bifens noch nirgends bereit ung m Die —A tal allen Gfetten unb vertehrte 8 — 


Mictung. ber 
—— Stempel Sa ee . 


ausgepr: Banit 


it ben meiften Gfjetten nähern wir 
Sr jet ſchon ben R iegesKourfn. 
id Gourfe fehlten. Als ve Sourfe notiren wir: 
nerifan, Aonis 76%,—76 


tetal BB1/—56%/,, 4% / Metal, —, Steuer ziie 
Bl, 


51, » Prioritäten 464/,,  41,0/, 
19/4, 4,9, Bayeiibe 91—h,, 5%, Wanerlihe 991, 
=, Baveriihe Bram Um’ribe 94, 4%, Badiihe 9 
9, Rafınner' 
derbader 148—, seankfurter Bank 1224/,, 
— Wedjer auf Wien 89%, 
Zfettenfocietät war bie Tenbeny 
146—118 bey 1Böler Boofe 60%, bey, Baher. Looſe 
” Amerilan. Bonds an ber. Gtewerfreie 
42°/, bei. 


Rerantmnrtlier Mehafteur: Kr. Brand, 
Pepeltand ded Mains: 7° 





uns von Tag iu Tag jeglicher 
New: Golbagio —* 
1882er 


ational 49,48"), neue engl. 
Meta 


2, 
92t/,, 3%/,%, Frankfurter 89%, Obahın 143%,.10 


Me 


viel meht nod-als 7 R sell I. J. werben, 
ägter , und 4 für ® u iu PR. 
ufhe Sachen und Eiſenbahnen, fr die maflenhafte Verkaufs. 

vre® vorlagen, murben zu nmieberen Preilen meggemorfen. |in 


bie wegen Berpad ber 
dam guten -. 
Art, wie 


ik verheluert. 7 


Nachdem in 


Maria Leipold von 
Pandamtes dahier 


wurben, wirb 
Mürgburg, ben 2. 


nerbalb der durch Audfchreiben vom 
I. eröffneten Fri Anſpruche auf, den ber levigen 


biefer biemit für 


Be mu in Dar Re 12 


2. ug u Tan * und. 
et enen onomle» eräthichaften 
Eage, Pflug x. gesen —— 


Erkenntniß. 


180er Los 6,Iitzsaer Bor 68%, —68, | Mmortifation eines Panbjeiteld betr. 
B5Ber Fran 107, Santaftien 630. Grebitaftien 154—150'/,— 


MWärttemheraer FI. 


1 - 
Dienknagb 


abdanden gelommenen Shein bes flädt, 


Verſat riner filbernen Cylinderuhr 
egen eine Daraufgabe von 4 ae Y . 
Bant gemeldet 


— Üben 8 . der 
lau, Deferreidh — 


Rr. 23588 nicht ans» 
kraftlos erklärt. 


April 1867. 
KRönigliches Stadtgericht. 
Ungemad. 


Gefucht 
wirb ein Einſteher zur Ins 
fanterie auf J1 Monate umd zu 


dem Fuhrweſen auf 3 Jahre. |D 


ge | \c\c ii 3. Dit, Rc. 55 im 


Zaubbeit ift beilbar! 


Hilfe für Oprenleivende. Eine Anweiſung zur Erlangung 
bes Bebörs bei aänzlier Taubheit, zur Befeitiaung ber 
Schwerbörigkeit und zur Heilung aler Dhrens 
Franfbeiten. Herausgegeben von Dr, I, Williems, 
Preis 7%, Sur. DE” Diele vorzägliche Schrift enthält 
ein naturgemäßes, rabicales und einfaches Leicht auszuı 
führendes Herloerfohren und tft auf framkirte Mefellung 
direct von S. Mode's Buhbandlung, Boflfr. 28 in 
Berlin, ſowle durch jede biefige und auswärtige Bud: 
handlung zu beyiehen, (3652 


EEE EEE 
—— —— — — —— 


Ausſchreiben. 


Berlaffenihait des Winwers Franz Mekger 

von Geldyäheim betr, 

rberungen und jonfige Anfprüde an den Rachlaß bes 
„ Wittwerd Fran Mepier von Gelhsheim find am 
— Donnerstag Sen 2. Mail. J. 


ru r 
delie anzumelden, wibrigenials auf dieſelben bei Auseinander 
 ehumg der Werlaffenfdaft keine Müdiht genommen werben 


5 löxnte, 
Aub, ben 3, Norll 1867, 
2 Königliches Landgericht. 
Kr. fr. 
ĩ Maller, Aneſor. 


4568 7) Eine abgeſcloſſene 
? Wopnung von en 
„mit a rg übe 
E en, 1. Mat zu 
5 beyiehen. Semmelsftraße Red. 
nn RENENEISCHINE SEC SD 


* 4973 Gin neues yweiidläfti 
ges 
j Bett if aus Kuftrag Nig zu 
m Ptlanfen. Hofipitalgaffe Nr. 180 
Fr —— 2b 
625) Eine antändige Fa: 
F miie wänfer bis 1. Auguſt ein 
ER won 4 bis 5 Simmern 


(5018 
Die Luugenſchwindſucht 


wirbnaturgemaß, ohne inner» 
liche Medinin geheilt. 
Dr. H. 

heim. (francatur gegenfeitig.) 


5059) Cine Auswahl polirter 
Kommode, waltifche, 
Ebiffoniers und andere po: 


bilig verfaut. Rah in ber Ery. 
hebit fon Erforberniffen in 

? — —— er E 
Näh. in ber Erp. 
4974 Ib 


Garten, belieh 
verkaufen. Näh. 


n meues Bett i 


ft —r m — 
Degen Mangel an Plah bilin|5009 20) Ein flatler Schlof: 


a — * deroldegarten — * aeſucht. 


Ater, we 


tiſche 


lirte Tiſche werben äußerft 


500226) Außerhalb bes San: 
berihors iſt ein Etüd ſchöner 
u 
ber \ 


Hofe rechts. & (5061 


5064) Kine vollftänbine, noch 
menin getragene ⸗ 
Uniform nebf Armatıre in zu 
verlaufen. Räb. in ber Ery. 


Um alten Baunhofe Kr 
:85 if ein ſchon möblirtes Zi: 
"mer vebſt Schuafzimmer aneinen 
ſoliden Seren zu vermirtben 


| Free ger ru ——— 
6056) Wine tüdtige WVieb: 
Imagb ober ein Burſche vom 
Bande, der melten und füttern 
kann, wird im Dienft zu nehmen 
geſacht. Rah. in ber Erp. 


6069) Ein gioßes Zimmer, 
möblirt oder unmöblirt, ift ftund · 
lich zu vermiethen. Zu erfragen 
bei Fräulein in ber San- 
beran Pr. 820%/,. 


6003 da) Eine n az Neue, 

—— Kaubiechelint‘ 

form ift billig zu verkaufen. 
Nah. in ber Eko. 


50531 Ein aroßes, unmdslir: 
t6 Mejanen: Zimmer if 
bis auf den 1. Maizuvermietäen. 
Näh. 3. Diner. Rr. 158 über 
brei Stiegen. 


5052 6a) Ein Gutöverwal: 
wiſſenchafilich praf: 


Ibung, Örenmerei und 
Brauerei DerRedt, große 9 


of: 
rt 
äftet, pr gu 
eine Stelle als Mominikrater 
ober Verwalter, Näheres C. 
F. Rensch E. 289), im 
Mainy. Briefe frauco. 
4393 Ein Chriſtus im Grabe, 
für bie , IR bei Ber: 
golber an 

Augufinerpaffe Püryburg. 


5058) Ein Logis if F vers 
*8 bei Epengler Beyer 
am Fiſchmarlt. 


Felle. 


Stadt-Theater. 


Mittwoh ben 10. April 1867, 
6. Vorf. im 10 Wbonnement: 
ie dufti — von 


dſor. 
Komiſch phantaitiiche Oper in 8 
Akten von D, Ri 
en den rn 1867, 
um Benefiye des he 
— lonigl. bayr. —— 


Zu ebener Erde und I 
Poſſe mit ad a 3 Alten 
von N b 

Mornen Abend 


Quartett 
bei te ie 


tem Bier ꝛc., wozu 
einlabet 

M. Heirich. 
5068) Buutnersgafle. 
5055) gi en a. 
ier na a allen 
En eumben und Befann- 
tem ein berzlicher Lebewodhl zu. 

Fritz Pfnauseh. 


Wenn derjenige Kurier, wels 
her feinen Hod im Sternwirths· 
baue verjegie, ſolchen innerhalb 
8 Tagen nidtabbolt, wird ber⸗ 
felbe nit mehr qurädgegeben. 
5054) Ein glatter geld ener 
Urnireif wurde verloren. Ge» 

en gute Welohnung abjugeben 
Errobaoffe Rr, 11 4 
5048) Ein groner Mattens 
fänger if jugelaufen und kann 
gegen die Einrüdungägeb 

und Futtergeld in ang 
nommen 5* 


5069) Am legten Sonntag wurde 

som Mainviertel bis ' 

Baggel eine Me 

Eigarrenfpige mit Emis 

verloren. Ran bittet m Rüd- 

abe gegen Belohnung in der 
pebition b#. BI. 


ir 








Carl Knobel am Kürschnerhof 
empfiehlt eine reichhaltige auswahl in: 
Mleider: & —— — jeder Art, ferner 
Beduinen, Jacquettes Mantillen, 
nebſt den dazu verwendbaren Stoffen zur geneigten Anſicht und Abnahme. 


Im Lofale des Sofbrauhauſes 
Dosnertaa den Il. Horil 


Grand Soiree 


im Phyft und Bauchıedıkumh, neh Grrcert für 
Krmmermufit, geneben von J Malchner K 
ob. Anfang Bnlb 8 Ußr. 
Frölton ben 12. April in ber Schönen 
sn Moinausficht. Anfams brib 8 Ubr. 
&% NB. Bienen Wongel am Sofoltenntnif bitte 
Kr. ib, follte umfere Produlſion von den Herren 
IN Wirtben aemünidt werben. die Adreſſe in den für 
a ien Hof gelangen zu laſſen. Wir erlauben und | 


































Lodes-Anzeige. 

Allen Verwandten, Freunden und Befannten { 
mir bie fhmerilite Nadhrict, dab Montan bem 
Wahmiltasd 2 Uber unfer innigfigelichter Battr, Eot 
Brurer, Herr 


Johann Baptist Weinkamn 


Kaufmann, 

plöglih aus dem Deben geichieben if. 

Um filles Beilein bitten 

die tieftrauernden Sinterbliebe 

Die feierliche Beerdigung findet heute Abeud 
vom Leichenhauſe AUS, Und -der- Traueraottesbienit & 
taq ben 18, d. früb Uhr in ber Kirche zu Et, 
ſtatt, wezu-ole Verwandten, Freunde und Bekannte 
lift eingeladen werder, 


. * 


2 


Kur au bemerken, bafı ir bie lepfen 4 Wochen 
ee in Krankfurt auf biefem Wege in ben feirmften 
"una bemeoen fonntm. 


ri REEL ER ETETEETERS 
Glare Handfchube zu 3U kr. umd feine, 
fowie olle Eortin Zwirn⸗ und ſeidene Hand chuhe 
empfiehlt billigit 
Carl Philipp Bauer, — —— s — 
Domftrape. Danktjagung. 
Für bie fo ehrende und liebevolle: Theilnabme 


Leichenbeganani x tbienft 
Münchner Bock | enänaniffe: und dem Trauergotietbienfie 


tbeuern Diutter, Schwiegermutter, Echmeher und 


per Wlafche 24 Er. empfiehlt, J der Frau i 
in friiher Sendung 4 Eva Katharina Scharol 


J. L. Reich. | geb Haager, Legationsräthin, 


fagen wir biemit unsern innighen Dont, 
Düuburg, Rat Etlbach und Ansbach, den 8. 


8 furter Brat: und Le berwürfte, DR snemien Hinterbliebe 
u 


= und x Gotik m Keen. ‚ BEER PREREN ? VATER} — 

. Gottir. war;. Shifierei- & Sand- Verneine 

— — — — Shiffereis & Hans» Verneige 
Wohnungs-Beränderung. | diff RN vrrfiel ert Tnrergero 


liniswwichneter; zeist biermit ergebenft en, daß er feine bis: Mittwoch den 1. Mai, früb 9 Ubr anf 


; N ihre fämmilibe Sırifterel, ale: 
berige Bobrung im 4. Fıfir. Dr. 197 verloffen und eine anpere | !bre n . 2* © 
ws Führt, Mr. 120 Blattnertcoffe im fonenannien Brand, | }) ein Genalfhiff, genannt Franconio, Nr 1666 © 


n ß 2) einen Keilſcheich, genannt Hausrörfer, Nr 1979 

—* ir und enpfichlt fh auch ferrerhin um ger 3) einen Wernerie ei, genannt Balıhafar, Ar. 1709 
ß * 4) einen Wridſchelch. 

M. Qornberger jr., Tünde.meifter, I ie Kimmtlice Ediifferei IN in gutem Stande ferm 

liche Etsifferei, Hrrätbiaiten, als: Anter, Ketten, Erile, 


__R. Vornberger je, Lündemdie, 
Nene bunte Stridgarne Nana an Sri en er 


fi f n i im 6 baulich· nbe 
mM. SDanfchild und Strutt in a en Nr. bei Weiters das im ganı auten bauliden Yufla 


Wohnhaue mit Stalluna, Hofraum und Gärtchen, weld 


- z iten Q äßigen in G 
20. Boll, Sciufterguffe, Non — 


ARE TE RE er A rat ar be 

afth i Die Bedingniſſe werben vor dem Striche befanni 

6 aus 3. Mainlaft Gaſthaus 3: Roſt. und ——— Gegenftände jederzeit eingejehe 
Bon —2 april anj Porarn Donnereina Kipingen im April 1867, 


r i Lenz; Bi 
mio Shladtyarthie. — — —— 
Märzen: Bier 5046 2a) Ein Seribent mit Union. mit den erforderliche 


au en Zengniffen umb vorzüglich | Mittwoch den 10 d. Abends s Uhr [Mfien verfeben, wänf 








N —— Tichöner Hamdichrift wird gefucht. Jahre einzufichen: RM 
Göbelst Nehteanmwalt Dr. Warmuth Bortrag. Franz Pfe 
e N. — TED BARS ET Yuliueprontenabe * 

Morgen Donntiötag 07) Eine neue Shobel: 5050) Zwei kleine Waſſer — — 
Prod i banf if zu verkaufen. fteine werden zu keufen ge: |5051), Ein Dienftbe 
uction, Näb. in der Erp. fucht. Nät, in ber Err. verloren. Rap. in be 


Dred mb Verlag von Bonitad: Bauer iu PBürjburg. (Siem 8 


Sellagt zu Wr. ð6 des 2ürgburger: Gtubt- u Lauttoten 


61 Band 
= u —— Tr ee 
— Basen Sum? 3” Veppigkeit WE 


u A im es en, von Seien‘, Mollen:, Faro 

. emiisen Stoffen, «ld Aleivern, Shamls, Hüten, | im Haarwuhs M bie einige aller Meppigkeiten, bie auch 
Bändern, Epipen, Eommt und Federn in allen Farben ımd|rem Muge dee firengiten Ya teneihtens "Gnade findet, "beum 
ein üppiges Haar ift ber natürl che Eins und gt Yierde bes 


für brillante Farben und feine Arwretur Wie Sor: 
an a in Seine, Wolle, Jaconas, Moll, jowie feivene menicenpauptes, gu; Beren Erhaltung Ah Der Mu ilänbifche 
Haasbaliam feit 33 ‚Jahren bis jeht-am beiten bewährt hat, 


Da reg Br in ädhten —** nach ben 
nen na gevrudt. Weihe Kreppibamla und Pänder werben mas burh die Prüfungen der ifenihaft umd dıtcc Die umähr 
aufs gewaſchen und in dem reinften Lichtweiß aufnefärbt, lie überraibenden Erfoige und Beweile längit außer Fra * = 

ftedt ii. Das Ausjallen der Haare hört auf dem "Gehroud 


deh neNıfien und praftijcften Eintichtangen verlehen 
und durch Tamcjübrige Erfahrungen it derjelbe in ben Stand|pes Mailänptihen Haarbefioms jofort umd bauemd auf, ber 
Wuchs wirb mädtig heiördert umd ſelbſt Tahle Stellen bebeden 


geieht, allen Aufträgen au aenfigen. 

Eeibene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen | fi wieder mit dich em Haare, wein die Qaarmurzeln micht 
und gebrudie binnen 3 Wochen pünktlich nelieiezt. ſchon ganzlich verteodnet fin) oder dur jhäbliche ind 
Ablage bei Aloya Rügemer. moielhit aud die Mu: gerftört wurden, Wreis 30 fr. das Kleine mb 54 Fr 

große las. 


Kerlarten zur geläligen Anficht ufliegen. 
Nicht weniger Empiehlung werbient: 


WohnungsVeränderung. | IE Kau d’Atirona Mg 


Untergelgimeie machen ihren geehrten Kuuben bie ergebenfie ober jeinjte jlüffige Schömbeitsfeife, in Gläfern & 20 fr. 
— dab von heute am eine andere Wohnung beyogen bH ©: i . ’ 

Eiithauger Pfaffengaſſe Nr. 195 bei en Dice @eife Märtt und belebt Ya —— —22* 
ern Bin birurg. leicht und ſchmerzlos alle Berumpierunnen — 





















































— Schuhmacher. werſprofſen, „Leber: und andere gelbe „tab braune 
Kath. Gundermann, Hebamme, —— en — — * *35 55 bes 
SH. &, 3a f Dreher in der bienbende SBcihe und » Zarlhelt) yo —— un. 
| ut . A AOhuatergasse, —— Peg Be unb 6 En für iur bl 
‚den en — — u —— —— Be) (b) Gar Streller, Ehemiter in nn 







Aleinzerfauf in Mürzturg bei 













an» ml Hausverkauf. Carl Belzane. 
Der Unterzeichnete beabfigtigt wegen Abjzuges von hier ötag den 11. il 1867, 
‚in Wobnbaus zu verkaufen. an zu. , Baden * ber Bermw: Fon — 8 — —— 









Daſſelbe hat eine vortheilhafte La ſirchyplatze, i 
——— und enthält Fran hs N dem — 
echs heijbate Zimmir, due ——“ 

fünf "Wanfardengimmerd;en. Die Nebengebäude be 
re — — und geräumigem 
au 
Wi mb, nö a Me sie Duke 
er allenfa eine 
vorhanden. Emmi! Gebänlichkeiten ſind im beften 
ve er —** und ladirt gad tönnen ywei 
Möpilings fteben bleiben. Dr im der 





entbehrlid; nemorbene Weiten, ne 
Rüde x. ph glei — Beblung öffentlich verfteigert, 18084 


Künitigen Montag den 15. April, Vormitta 
2 Ubr wirb ein zum —ãæ— unbrauchhares Zu 
Fun der alten Kaferue dahier an ben Meift-ietenden. ver» 


— den 9. April 1867, 2 
2. Artillerie- Regiment (vacant Lüder). 


bevs y end t N & wollen Leute einf1826 10), Dr. Pattifom’s 
iR, bürfte ar sehen 3 ——— ei —33. in die Vflege annehmen. | Gichtwatte lindert ſofert 
ſeht wird kam end) ein großer @emiier, Pr gi umb I erfragen in Der Wüttwers« und heilt fchnell 













































„Ar. bei So . 
aan ». b. Du meta April 1867. —— es " eia. ee Gicht, 
* — Warmuth, Gerichtswundarzt. Em dam gut F J— 
— V rf eg ” ttepiano I und Sahnlömen, Ku Ropkr, 
88 6 4874 26) sin Sans nf. Mk — * Rilden» 3 „Gina: 
19) Cine fehe gute trächtige aufm 









ftem 
Zuft —A 
um —* —— da 
— 4947 20) Bei 
enger bergen med am A 


Bureau. 





in bill —— 30 unb 16 kr, 
u He ia m 2a im 80 un 






f |‘ 

ortwähr XI = 

Im, */„bayr. mit RR 36 fr. mwurbe 
Räb. Grp. 











Sets 86 fr. zu baben. 


5o bis 
— la 3a) —— 
Ing en et Br [aim 


Ar. 397 Aber 











E- —— 
45 ‘in den em 
en "m bs 
von Eichen- & Nadelholz-Stämmen en Binder Tyan m Per ehren m 


1) am Sreit ——ã er — St.W. @ifen: ARE. 
— abiſuang 2, 3 und 4: weiße Kränter-Braft-Spr Er 


me ee 546 hr in Flafe * 
Bau · und Wer F bi Sate et, © ie ; 
£8 Far und ‚Ctämne, 18 vch, it, Quften, vr * 32 
Ben. "Eu an 3, Bel Adisere fi au — iñ * —8 


“ Länge; 
— und Begion Vormittags 10 Uhr im St. W Carl Ebr. Sch Be. 
eilag den 10. Epriib.2. mer, Buster si «) Leonhard Pfeuffer, Te 






——— un ron el: 1825037) Zweiineinander-| Bag 
21 Legende Eichenfiämme, fbeild Bolländer:, theils Sag · gehende, ſchön möblirte]so44) Weinfie 
er —— — ua ARE immer ER an 4 ober Se —— 
L 
®. rent nd Yen Sage 10 U 10 Uhr im Et. @. Herren bis 1. Mai Ira, —— ——— 
oßerwaly bei ber Pflanziäel zu vermiethen, N. €. * Guaden, 2 Pille. Rr. 100, 
pr Det. or —* das hou — jüüber 2 Stiegen. 
Berlangen rheis, h r — —— 
n Bernenibetn * * 2m a he Zu permiethen. 5023] —A M 
nuuistie 4324* t. Ehre , —A 





tritt tm Garten, it bis 1. Maijgo2a]) Zu Ruifiihen Hof bar 


Solzverfteigerung. u vermictben im 1; God, für wird ein Selimer gefudh 


1. Dil. Ar. 282. [5022 Yalzum fofortigen Eintglit 


** den 11. April, früäb 8 Ihr iner ber fi 15025] Hisei e 
werben im Gpitalmithe ki Hödben ee ee alfaweiue BE 
vered * Tim ein großer Gaben mit Laden Rah i db. Erp. 
ri u Kids: 3 * röseid summer zu vermlethen. Nah. ©. BORSI Chr muohe nanEE: Zu 26] Cine —— 5 


——— ——— 
5043 20) Zwei unwöbl.Tarbeitiie meilingene Ma 
fen — Stricheliebhaber eimladet | Zimmer, ein gnröferes umnd ma ſchine zu verlaufen, 
— or de A flemered, 1 Etiege boch, in 
Önigliche Bortpitel:Berwaltnun. Mitte der Start werben geſucht. 5042) Ein — 


= 


een öllin zu vermiet 

Pferdes & — — 5059 Ein ga ame yo | 

Donmerfiag den 11. D Wie ih 10 Ue [es ern; Getani ie> m me a Tg me 

n sn yım "eins er Sesam nee, eng. l Br Fir. 262 über eine ae, Sl au Nr. be Zu 
en zu Ein: —* —— ——— 


= irte, dann mehrere eim« und zwei | Ein ihönes Minderchais: feibanlg ine —— —— 








Gerten, Sattel, Deden ıc, * einen chem iſt zu ver vor dem 


Era —— u er El en 86 wWirſcan Sanmn 


—— Seors hi aut, ber 4418 8) Eine qutge 
DT a ET EFT u EICH: irebfcbaft, BR 
Sommunifanten Kr Blei Yan, —3 — ie oe 


Stelle ald Kuliher, Bor- e baranfl 
An mein Lager von Kerzen zu den bils [tier u. pol. Rab. en — 


"Amin Corduleischi, tocen Tann und Adlber Eifenbahm aus ferien 
——— an, der Marienta —* vig-4-vis * a — > ne — 









des Herrn Kanfmann (4733 36 t%. Em 
PER Lu Mauer in Mürburg. 





Würzburger 


Babnzüge. — 









Stadt- um 
* 4 Var 


d Landbote. 


I, Würjöurg- Au⸗bach · Wänden. 


= nad Anatach Cıhmelly. 2 U. 50 I. 
h nad ol. — 
Be 3 ⸗a. 
“)  Mndenft von Amöbah: Eine. 1U.0 . 

, Wüt. Po. 10U.GM. RE. Biterge. ION. 
18M, Kor, 6 U. 10 M. Hbenbe. 

IV. Pärzdurg- Keidelderg. 

Bbpattg Sreitelbera : Eeſchleunigte 
* = AM. a ar 6.15 

f . Berfenungge.d, . frliß, 11.55 Di. Nacht 
EL, Ellterzüge 4, früh umb 7. 15 MM. früh. * 
Antunft von Oeide lberg ey 
 nenzize 10. 10 V. Borm. 2, 30 M. Nam. 7. 
U. Perjoweng 3 55 M. früh, 10.430. Und, 


Lie 
ur 













18H 15 M. Radıts, Bikterige. 4 N. 30 ; u : 
IM EEM. Radm.u 7 MDOM Hide, — — — I Wikergge. 6. db e 8. 45 M, Nase, 
U. Würzburg - Müruber, - Araber Romeisust: 
Dong nah Km s san In Radım, Antunſt Sir. ß Gun 12 nLsoM. Bene ER CR x 
4 N 23 U.45 MR. fe, Mitt, „11 M.B0 MR, . ® „Tu. Düiltenberg 5U.45R Ab. Euerhauien — Als 
165 M. Rodm. u, 7 U. 10 W, Wiss, 50m. NL2OR Borm,wösl, =, tigen 5 V. Radenittagd, 
M 87. Donnerstag den 11. April 1867. ywanzigiter Jahrgang. 
Neueſtes. That auch rerhwerdig erſcheint, davon bärfte man fich, wen 


Baris, O. April, Die „France“ fagt: Es werben 
feine Eonfererjen uber tie Luremburger Angelegenbeit Rattfin« 
ben ; nontreid wird borüber birelt wit den Grehmöchten un: 
terbondeln. — Die Pariſer Erubenten haben eine zu Gunfen 
—* —— fpiedende Adreſſe an bie deutſche Studentenſchaſt 


Berlin, 10. April. Der heſſiſche Bundet cowmiſſär 
v. Seffmona Föhfte dem Brufen Siewaici für bie bundee freund 
liche Keantwortung ber gefirigen Orteryelotion unb glaubt auch 
bie Hohe Befrievigung ber bormhäpter Regierung barfiber aus+ 
drüden zu durſen. Tie einfochhe Beleitigung der ſchwitrigen 
£oge bes Großberzogthums jet ollerbings dıfjen Eintritt in dem 
norbbeutiten Bund, ee muſſe jebadh wegen ber dadurch erwach · 
fenben Mettlofen bie Tantıövertreiung befragt werben; wer 
Rebner richt aber f:ine.Ueterzeugung babin eus, ba lektere 
damit tinvarftanden jein und daß bie gefirige Interpelation im 
Einne des Interpelonten erletigt werben wird. (Fr. 5.) 





Zagesueuigfeitem 


Seine Diojehät der Aönig haben neruht, unterm 10. Ia 
near I. 56. rocgrmennte Oreens Nnszeichnisigen zu eribeilen: 
1, das Rittertreugp 1. Claſſe bes Bervienitorsens vom heiligen 
Midael: dem ?. Beyileomimonn Adom Etreitel in Mılıich 
flat, bem . auferonbentlihen Liniver itätsprofefor Dr. Raıl 
XTerter in Wirgbirg, dem Briefier Dr. Georg Joſeph Eeffen: 
reuther, Imipeltor des Edullchreri;minars im Würzburg, dem 
f. Piorrer Konrad Wilbelm Löhe in Neuenbetielsau, dem. Piar- 
ter Johann Boprift Eridel in Roßbrunn, dem fädttihen Baus 
raih Zolı ph Ecerpf in Würsburg; 2. das Hitterfreug II. ı loffe 
bed Verbieniorbend vom teiligen Michal: bem Privarbocenten 
und praftüchen Arzt Dr. Adaibert Debier ın Würzburg, bem 

Ben Iu Dr. Anton Dreßler in Bilıgburg, dem pralti · 
Tem jt Dr. Georg Hufemann in Würzburg, bem Apo: 
ihefer Karl, Wilbelm Barnidel in Remlingen, dem gräfl. Eafteh’; 
den Domaintalbeamten Frievrih Klein in Remlingen. 

Erledigt: bie Etelle eines Bezirldarztes IL. Elaffe zu Not: 


Der Main iſt an ben miebrigeren Etellen bereits in bie 
Etabt gebrungen und noch immer im Mladfen; ein geflern 
Abend nad 8 Uhr dem Etabtmagifirate von Haßfurt aus zus 

fommened Telegramm melbete, bof bort um biefe Beit die 
ofjer-Höbe 11* 8° betrug; wir bürfen deßhalb bis heute Abend 
auf einen Waſſerſtand von wenigftens 10° rechnen. 

Münden, 9. Bpril Im militärifhen Kreiſen erwartet 
mon für bie nähflen Tage bie Befinmungen bed Ariegtmini. 
fieriend im Betreff ber bierjührigen Herbfierergitien. Es fol 
beabfid fein, bie Truppen in Xivifionen zelommenzugiehn 
mb befbolb in verjdierenen Lombeätheilen Lager aufjuihlagen. 
63 fol überbougt brobfihtigt fein, ven nun en oBjährlik 
größere XTroppenäbungen Ratifinden zu loflen; daß bieß in ber 


wicht ſchen früter, jedeniols im veıflofienem Jahre genügend 
überzeugt baben. — Ter dr. Etoatemimfer der Juſtiz, v. Doms 
hard, hat der heutigem Eitung bes Gehrtgebungs: Ausihuffes 
der Kommer der Abgeordnetin wirklich beigemohnt, ſich jebacdh 
nidt on ber Pırotbung beikeiligt. Lie Berathungen des Aus- 
Ichı fra rt den jeptinerfuenlicer Werfevoımärts. (Augeb, Abb;tg.) 

Tım Edwurgeidte m mönne wurden ber ehemalige 
Actakıeur da Hund'&au Dr. Huber und ter 5* Didier 
ee urb ted „Brnoncerblams“ Privater S. Nenburget 

aotsgsjäübrliher Aiufcrungen und Peleibigung ber Lötboliichem 
Beihisdleit fowie ber Kemmer ter Reicht ratte, verübt durch 
die Preße, für ſauldig lonnt vrb Erfiirer zu 1 Dorat Ger 
fängrif, ger zu 8 Mondt Grfönpnifk unb 100 fi. Gelufrafe, 
ferner ber flüdtige Reroltenr dir Remytener eitung, Biterat 
Dior Edlägel, negen fiootrgefährlichur Beukerungen und Bes 
leitieung ter Etootsrepieieng und res Landtagtä in contu- 
macism zu 8 Monat @eföngriß veruribeilt, 

In Münden bat am 9. Abends eine Notte freier Burs 
dem einen ıubia am Weg febenden Eamiergefeßen letenzges 
fährlic mißtondelt, weil einer aue dem Trurpe benfelben als 
mit ihm in Feindſe aft lebenb beztid nete. Teiſelbe ift an den 
erlutinen 14 Enleiſſichen bereit geflorben. 

ſKarlerube, 9, April. Tie Kerlsıuler Zeitung meldet 
offhzide, dab Fatın wotrideinlih die obgebred enen Verhand⸗ 
lungen über einen beufchriselieniihen Pohvertiag gemeinfgefts 
lich mit Preußen wieder anfneimen mweibe, 

Fer „Sewb. Eorreip.” meldet rfiislöa: „er Errot bat 
ber Girilhantsrmt beauftrogt, Entlofiungen ons tem EStadis - 
rerbonte pur Tenen ju gewähren, weiche whllih von hier artz⸗ 
wonbern und onsmörid ilı Tomizil eufſchtagen.“ (Kiel Mehr 
zegel ift herrergeruſen dunch He Verſode einiger wohlhobeuder 
Khıger, bre Eölre der eBgemeinen Wehrzfiidt und formelle 
An abwe bed E &mwehger Bürgerrehtö zu entziehen, banchen aber 
ihre Geſchaſte in Hrmburg no wie vor forizutreiben.) 


Deutfhlanb. 


Preußen. Berlin, 9. April. Tie Rebe Moufliers 
fm geſehgebenden Aödrper zu Paris wirb mur von Golden friebr 
li aufgrfoßt, welche gewohnt find, mehr anf ben Schall als 
auf den Einn ber Worte im diplemotiſchen Erflärungen zu adıtem. 
Die Rebe ih das erfie om bie Deffentiichleit gelonnenbe offizielle 
Sotument dafür, daß Frantreich ernfilich ertichloflen ift, die 
luremburger frage zur Entichelvung gu-bringen, und swar, mas 
bieber am meiften beymeifelt wurbe, umnermeilt zur Enticeibung 

u bringen. Es fol dazu bie oDgemeine Adfıiimmung in Lurem» 
urg in Scene geiegt werden. Katn num Preußen es bulden, 
daß biele frenzöftihe Meile umter dem Augen feiner Beiehumg 
in Suremburg I abfpiele? Oder wird wireicht Frankreich gar 
beanfprucen, daß Mreufen, um biefe Abfiimmung zu einer uns 
meifelbaft freien gu mocen, folne Truppen vorher aus bem 
Sroßbergogihum zurüdziehet Das if ber Punkt, an welcheu 


— — 


angelangt, Gollifionen unvermeiblih find. Diplomatiige Ber» 
—— der Großmäcte werden dieſe Entiheldung nicht 

‚je aufgalten. Denn Enuland und Deiterreid 
bie Arfiht, meutral zu bleiben, und für Rıpland 
taliihe Frage näher als der lurembarger Hındel. 
wird die lupemburger Frage noch einmal im 
Örterung gelangen, 

Ruremdurg, 7. April. Hier iſt in ben legten Tagen 

dad Berüht aufgeraugt: der Könız der Rieberiınde verbiigtige 

ae Souverän-tätsrehte ala Meoßberieg von Bırembary a 
einen bisherisen Stittgalter, ben Primen Heircih der Nie 
beriande, zu übertragen, DWieleigt liegt dem Gerdcht nid: 
weiteres ald dee allgemeine Vaalch der Beoöllerung an Brands, 
bei weldger der Bring und bie Primelfin jeır beliest fiın. Alein 
es würbe bie eidt noch ber Weg fein, bas politiice Prod» 
lem, weldes zur Stunde die Statsmänner u 
eneopälfge Preife fo angelegenilih beihärtigt, ia eiaer für 
Deutihland, Yoland und die Inpemburgiide Beoölterung bes 
frienigenden Weife zu loſea und die Wefahe eines Rıiejs ad: 


Jumenden, 

Würtemberg. Eine —— ber deutſchen Pat · 
tel in Heilbronn hat am Sonntag Gadlaſſ⸗ gefapt. deren 
Kernpuntte Änd: 1) 
und bin fü deutfhen 
bünonife And ein erſſer Schritt zur_nationılen . 
eingeitliche Führung der deutſchea Wehrkcaft if damit 

al geädert. Um jo zuoerfittliger erwartet Das Bit 
im Süper wie im Norden, daß die Ehre und Yntezrität Deaſſch ⸗ 
lano® gegenüber dem Ausland aufrechterhalten, daß insbejon: 
dere ber Abtretung Ynremburys 
auf jede Gefahr entgeg-ugetreten werde. 2) Nothwendige Folge 
ber —— Bünpdnife it die Um vandlung des 
der jüsneutiten Staaten mad dem bew ahrten und 
en Thell Deutihlands bereitd angenommenen preußlihen 

a. 8) Die Shug- und *— — bah 
men „var bie militärtih:poliiiihe Einigung Deu Hlanıs nıd 

an, aber ihre nothmenpige Ergänzung it die Herftellung 
gemeinfamen deutſchen Staatövervands im Jarern. 


Aus la mid. 

Frankreich. Paris, 9. Horil. 
Algemeinen frieolih; für bieles_ Jaot wenigitens 
manb an einenRriez, Dagegen fürgter mın einen 
nähfte Jahr, do h wirbe es ih dann miht blos um Qurem: 


Staaten abgeichloffenen Shup und Trut · 


burg bandeln, Bismard mil den Elfaß, ſagen bie Beute dier. I514, 


Die Depeihe, melde bie Rachricht von der Bolksverfanmlung 


en die Teſſlon Quremburgs am Frantreih bradte, war we: In Iürzburn. 


im „Monitear” noh im „Eonkittionnel” zu lefen. Die 
Rezierang hat ed aber doch enblid fr qut befunsen, gm 
ungebulbigen Lınde über bie Angelegengeit ein Wort zu 
; freilih meint man, e8 wäre dieſes nur geſchehea, um 


—* 
eg Der Rufer hat mit den 


nierpellattonen zunorzulommen, 
Minister des Ausmärtig, Hen. Moutier, lange conferirt, 
er im geieggebenden Körper und im Senate jagen folte. Die 
Eılläruag war durchaus frievlid und wird aud hier jo aufge 
at; au Hr. Limaycac ſpcicht heute im „Gonititutionmel” im 
ame. Dennoh wurden fofort drei Interpellationd- 
eberungen im geieggebenben Körper depaniet. (Sie jollen 
zurüdaezogen worden fein.) 


ıden offenbar ‚cedenzfall zu hatuiren und frie 


a |mit 


ıb die gefammte —* 


Die im Aut o. 36. vmfchen Preußen | Bayriid: 8, 


9, 39 
—55 


an Frantreih uabediagt und 


Deermeiens | 
vom witaus M 


Die Etimmung iR im |v. Santen, welches am 
glaubt Ries Imar, ift heute 3 ühr Nachmittags nad einer jehr l 
foichen das Ivon 9 Tagen mit der neuelten Voſt, 


was junternilg! von 


origen Jahre ber mit ebend 
re — A noch frlichen ee a * 
dlichere Nachrichten, wie fie be 


iejt bie orien» |im ber That vorliegen, mit Rriegscourien escomptiren zu woll 
Bermathlih | Denn für die heutige 
Reich tage zut Er+ Ibefonders auch — 


Panit und das Verſchleudern aller Eff-tt 

der joliveten fühdenifhen, Eiſenbahn und In— 
dufrie- Paptere läßt fih in ber That kaum ein greifsarer Gruub 
angeben, ald rer Scıerden rnd die blinde Farcht, die bereits 
die Gemütber lähmt.. Die Wiener Böifen: Drroute von aeitern 


uf [Abend gab diefer Stimmung nır mod Kid alt und Richdruck 


Nachdem man in ſchlechtener Yıltang eröffıet hatte, ihlos min 
den Spetulationtpipieren und mit Amerifı etwas feiter, 
die zinsteagenden daerreichiſchen Stautspaviere, die fünseutf.hen | 
Ejetten und Eiienbahnen wurben jvoh bis zum Shuß vwer« | 
fleabert, fo 4 8. Oityahn zu 112 offeeiet und Pi 106. ger 
madt. Deoijen ebenfalls matter. Als nuahlte nieje motiren 
: 1882er amerılan, Bonds 7, dd, —/,, Rational 
tg, mene engl, Mind 55 —/a— Ns, 

Real. —, Steuerireie Metaliques 43, A125 8+ 
BY 5/5, 1Böher Bol» 66%,, 1BöRrr Bonfe 107, 
Bantaftien 618,  Srrnitaktien 145, —144—1161/,, Staats: 
dahn Prioritäten 46%,, 4%, Warttemseruer 90, 4Ua0/e 
5%, Bayerifäe 99%, 49%, Banertice : 

Anleihe 93,9%, Sidijae M—, #9, Rafiımer 
148—, 
del auf 

war bas 


3, anffurter 81, Ofbahn 106%. 
Bant ——,  Darımfl. Bant 170, 
ten 88, — Abende 6 lbr der Efgktentocietät 
Gerädt verbreitet, baf der Rönig von Holland Laremburg am 
Bring delarich abzetreten habe. Die Stimmung wır aünitig. 
Defterreih. Sresttattten 150—1523—151 umgelrgt 1860er Booie 
6561, bey, Bayer. Boofe —— bej.. 1880er Kueritan. 
rn ee bey. Gteuerfreie Metal. ——. Natio⸗ 
1 J 


Rerantmortliher Mebakteur: Fr. Nrand. 
Pegelftand des Maind: 8’ 10*. 


¶Telegraphiſche Tepeſche.) Southampton, ben 7. April 
Das Toidampfihiff des Aordd. Aoyd „Union®, Gast. 9. J. 
38. Mär; von New: Port angen 
en Reife 
g 153 Paſſagieren und voller 
Sabung wohlbehalten unweit Comes ‚ongelommen und bat um 
Uhr Nachmittags die Nele nach Bremen fortiegen. 
Mitzetheilt durch die Agentur von Georg Dümileln 


m BBUEHDER 5 —— — — 
Weibliche Geilgymnaſtik 
in Rreuywertbeim a. 
Ih fege meine befannten aymnaltiihen Kuren bier fort, 
einem milden gelunden Klima und einer ange: 
neumen Bohnung mit Garten, und lade huifabedũ cftige Frauen, 
Mäpden und Kinder zu mir ein. 
Kreugmertheim a. M.. 10. Horil 1867. [5089 
Bernbardine Gerold, 
Heilgyamnaftin. 


Amerika, Pew:Dort, 5. Kpril. Marihıl Bazuine| 4493 8) Eine abgejhlofiene [36 5047] Ymetineinander: 
in am 47. Mär mit — — EXE id Sapanı | ZBobnung von 4 Zimmern! nende Sin möblirt: 
abzefegelt. [ad einer Witıheilung des Barifer „Wende“ hat | il nen Urgarmliäkdirn, Son — ne tie 
Bazıine vor feinem Abzug von Merico verihiebenes Pulver, 3 Stiegen, ih bis 1. | Zimmer find an 10 

das er nicht mitnehmen Lonnte*, ins Waffer werfen und fon beyiehen. Semmelöftraße Rr-81.|2 Herren bis 1. Ma 


8 Kriegsmaterial zerfören laſſen. Ein Kojutant von Borficio 
vechaften lafjen, wurbe 

ung von Gewalt in 
den bas ——— Mejin habe Escobebo unb Cela 


ä 





eigeit gricht.] degen Abreise billig verkauft. 


6035 25) Ein gan gut er 


haltened Fortepianp wird zu vermiethen. N. €. 


„uilbntcipinrzeu. ehe Fe 
1043 95) Zwei aumöbl 





a äh, in ber Erp. immer, eim größeres wm 
en, bie Yaper Hätten San Buis de Batoi wieder—— 

Er bie — 3235* bie Belagerung von Quebla aufgegeben. 5125) Zwei tleine pre a u Stiege Nater 
Säweinfurt, 10. Hpril, Auf d Beirciperifleisne werben zu kaufen ge" * beieti 

mertee Tonete Wehen 20 FL. 45 Ir. is 25 a a N In be Ei. „ie Eppebirion. 
19—%0 fi, Gerfie 14 fl. 45 Er. bis 16 fl, Haber 8 fl, 15 fr. 25 5030] Ein ordentliches Rip: 1 
bis 9 fl. 30 fr., Exbien 18 fl. per Schaffel. en das lochen Tann und ih 15046 %) Em Seribent = 
Wörienbericht. Frantf rn —— Bee 

rantfurt, 10. A Die je eht. w geſu ner Han ge 

bot heute wieder eim MWilb ſchredlicher Verwüſtung. Weil im] Rip. id. Ep. Peslanmalt Dr. Warn 


| 





Bertige Tuch Nöcke in jeder Größe, Prübjabrs & — —— ſind 
wieder in großer Auswahl vorrätpig zu dem bekannt billigen Preiſen bei 


S. Schlenker 


2a) an 











* 83 


Todes-Anzeige. 


&ottes unerforiälihem R tbfhlufe bat es gefallen, j 
lern innirfgeliebien Bater, Bruder, Schwieger« und Groß: 
vater, une 


‚Lorenz Reissner, 
Privatier, 
in Folge von Altersihmadhe am 10. April Abende 5°/, Uhr, 
mit ben hl. Sterbfilramenten veriehen, im Alter von 83 
Jahren in das beffere Jenſeits abzurufen, 

Die feierliche Beerbiaung findet Freitag ben 12 Apr. 
Abends 5t/, Uhr vom Leihenbaufe aus und ber Zrauer« 
otter bien" "Samstag den 13. Apr. früh 10 Uhr im ber 

Tirhhe zu Stift Haug Ratt. 
Würzburg, dem 11. Mori 1857 
tieftrauernden Sinterbliebenen. 


"Gebetbücher 


„in allem Tinbänben zu äußer* billigen reifen empAirblt 


. Hassmiüller, 
Budbinver am Fuchmarti. 


4% 


dechtt fib, bie Bemotmer dieſer 


geyen aenommen werben. 
Müryburg, 9. "n 1867, 


Real & 





ben 29. April. 
4075 AP) 


Ucberwürfe, oanı nen, $ 


mwe.den täglid Morgens 
Angenommen alien 8--12 Ude umd 


se Bılten, Färben nd Augınnicen werben ale Sorten $ Nadmittags zwiſchen 2—4 

de Damen:Strobbute und beiens und biligR. Ur um die Hälfte bes 

san per verkauft in ber 
Hochachtunat vollſt 


Kitzeng ſſe, 2. Tiſtr Nr 
Georg A. Braungart 


J 49 uader zwei Stie gen. 
on der Brüde, ... 


PLILTIIIEIT PP 
Filybüte, wern auch nicht hei mir geliuft, werben mie 





i 


8: 
rien 





prompt und billi st reparirt, Mein Lager, in Fily ! Annonce. 
h Seidenbüten ſowle Strobbüten it affortirt Auch 5116) Eın gebuoetee Frauen⸗ 
babe noch einige Prat b-ihäntıte Filgfchube, (1984 36 zimmer, ber Deutigen und 
F Ba ge — ls. 
Neherz ’ omwie in allen weiblichen Urs 
5 Frankfurter Brat:, Leber: u. Zungen: Wurſt 34 n 6 
— Erziehung * sm. 
üße Der Haus ne Stelle 
Joh. Sehäflein, er en ea 
Ä dirma: Sch. Carl Zürn auf der Brücke [1 9 or mineit die Erorpirion 
mm 002 1 un er 
ver ſchiedene ausmöbels, 
Stut tgart. als: Tiiche, Bertitätte, Schränte 
Nvehherde, re. Empfehlung. x frb wegen Dim Sl ya 
Dei derannahender Bebraucezeit bringt der Unterzei gafle en 115 Aber 2 Stirgen. 
feine nah bem neueden, zwedmäßigNen Grundjägen ont 
® Rohherde 1, welche für Kohlen , Goals und Holgbrand eins | Sn der Rähe des neuen Bahn» [fi 
ig serie werben, in empfeblende Erinnerumg. hofs it ein Baus mit Gars jei 
teielben find vorrätpig in Privatberden für Heinelrn, im beflea Banlihen — 
— bis zu dem arbten Wirtbrchaftöberden, | ande, weldyes ih iujenem de 
el ſewie a den Io be * — —— Fre fhjäfte eignet, aus freier 
ner Der ne ußerfi pra e Raminbäte ohne 
—J——— welche bei jeber Witterung und Raminlage ben |), 8 —— um 
3 adziegen. 


5115 8a) 
10 bis 100 Maas 


> 
5197 
7. fümmtlihe Fabritate wird garantirt und billige Preiſe 
I erdfabrit von Fr. Flor. 
5088) —2 Ai elin, Br. 
Oi), Maljfeime find zu Kult) 8* ee ) 


ler Hark 
——— ** 
zur Stadt / Mainz. INr, 336, 


Brancı Die BWirzburg. 
ber Ep. 


D 


zu verlaufen, 


5100) Paletots unb 3: 


der Stoditiege. 


Rückert-Denkmal. 


Friedrich Mückert fol ın Muſes dei Kovurg, wo er 
den Abend feiner Lehens verbradt bat, in Form eimer Goloffal« 
Büe ein Denkmal geſetzt werden Der adı 
wihnete, von dem Kodurger Comité zur Beram 
Sammlung für dieſen Aned in Würzbıra beaufte 2. 
dem Namen Freiehrih Nüdırt nidts hinzufügen au follen 


2* 


Stadt zu freunbliden Relir 


ergebent einzuladen, melde in den Buchhandlungen vom Stab, 
U. Stuber und der Barth'ſchen ren ent 


Profeſſor Felir Dahn, 


— — & Uuterri te Anfall, 
Handelsſchu 3 


S. Franfenburger in Nürnberg. 
Das Snnmeriemelter in meiner Anftalt beginnt Montag 
Broipelte gritis, 
S. Franfenburger, Borkand ber Anftalt, 


„Stut- 


rg mg April 1887. 
dem Buch tönlal * — - & 
Zu ebener Ehe und 1. 
Bofje mit oe * 8 Allen 


Geeitag den 12, — 1867. 

A — 10 Abonnement: 
nore. 

TA Eoaufpiel in 8 
Alten von Holiei. 

Samstag ben 18. Avril 1867. 

Borfl. im 10, Abonnement: 
Gaftdarftellung bes 


Nacbauer herzo 
———— 
Der Prophet. 
Ss * in 4 Alten und 1 

m Meyerbeer. 
u * a Wo, 16 fe. 
und > hin Resrbäcinge bi 


emer 
am —— 


* —— wurbe - 
ee 


lie, rr a ein 22* 
in einer 


Fey 


15— 16 
Eine freundlide In Rh 


Es Tönnen Pi nebit allen Erforbernifien iſt 
Milch um 1. Mai 
eliefert werben pr. Maas 4 kr, Jin der Erp. 


” sıBi 


5119) Be, ber Stadt 
R by bis brei freundliche 
Y er, über echte 


— — Stiege, 
5120) Im 1. Difr, Mr, 233 Sim ober unmöblirt an einen 
den I alas geſucht. 4. Diſit. ji eine grohe Warfchgelte|isliven Herrn ober Dame find» 


Lich zu vermiethen.. Näh. Erp. 












ine billige 






‚ur Subscription aufgelegte, 


neben 
zu können, 
Disse neue Ausgabe von 


Heinrich Heine’s sämmtl!. 


erscheint in eleganter Ausstattung in kl. 
Lieferungen umfarsen. 


tn fr en —— — 


zur Hälfte des bisherigen 


hier gehoten wird. 
'x-.. Die erete Lieferung 







‘ 


— 


M den In-und Aus-landes enigegen. 
t Ham urg. 
© in Würzburg A. 1-77 


— 
Eunſchnß⸗ und Zettel-Baumwolle, 
echmet ante Waare, empft hlt billigſt 
Carl — — Bauer, 

€, 





Tomiıra 


Moll, Jaconnet, Batift, Organtin, 
Schirting ze. emphchlt 
2. Bundichub. 


Ningelbaumwolle 
GER Kerken, forte St utt und Mar Haufchild’s 
Etrick garne in olen Aummern erpAchli yo urun Lreiien 


3. Friebberger, 


ar rer Warienloprle. 


in allen Sorten der Handlung chinesischer 


Thee und ostindischer Waaren von 
3. T. Ronnefeld in Frankfurt aM. 
au den Preisen 


des Hauses in Frankfurt a M. bei 


Carl Knobel. 


Süße Scheifiihe, Bülinge zum Braten und 
Roheſſen, fochen friſch eingetroffen bei 
Joh. Schäflein, 


Firma: eb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Bükinge 
gm Braten und Roheſſen, marinirte Häringe 
feinfter Zubereitung, Holländer Bollyäringe 
illigſt), verichiedene Sorten Käſe in prima 
ze empfichlt 


Andreas Kirschten. 
Leitner sd Chatwo.)eubuch, Akne 
getzoften in 


veben wieder ein. 
Aulius Kellner's Buchhandlung. 


5095) Ein Sattlergefeller5124: Es mund i 
fat Wrbeit. Rab. in I Erp.Imerbeil — ren. 








Drnd unb Berlag non Bonitas-Bauer in Würjburg. 


— 
Ausgabe von Heine's Werken 
ist »4 ein allgemein ausgerprochener Wunsch. so dass wir glauben 
un —— das allserige Interesse in in ruch 
nehmen zu dürfen. Weiterer Lobpreisung Heins’s glauben wir uns enthalien 


8° Format und wird 18 Bünde à drei 
Jeden Monst werden 3 bis 4 Lieferun 
Der Preis jeder Lieferung ist 18 Kreuzer, so dass das ganze Werk 


ist soeben erschienen und fordern die Unterzeich- 
Mi neten zu Icbhafter Theilnalime auf. Subscriptionen nehmen allo 


Hoffmann und Campe. 
uber's Ruchhandlung, Sterngasse Ar. 109. 










2 15121) Rocdmalige Bitte 

IRüdanhe des Mebetbude 

„beilige Anklänge.“ 
Rän_ in der Eip, 


— 102. Sin Gebetbuch id 


iegen bri 8 Dämlein, 
15175) en @rnllandsmann 
mird auf 5 Jabre oune Unten 
ändler fe 9 een 
sent geſucht. Au erfragen i 
ı Tür Ar 4 fres 


Kalter. 


122 0ı Im 1 Fiir Mr. 
03 en ber Nullnspromenade 
n eine größere alter, 
Hart von Hol», au verta fen. 


1042, Trob des bo en MWaſſer · 
|it ones wriden bie Gemüns 
dener Fiicher Freuag den 
112. 08. Bonats den Fiſchmarlt 
biyteben. 


Ningelbaumwolle 


in neuen Karben, 'ei 


MH. Wolf, Shuftergaffe. 


Franz. Blumenkohl und Kopijalut, Arti— 
ſchoken. Bohnen und Gurken, friſche Sendung, 


empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Sch. Earl Zürn_ au dir Brüde, 


Frifhe Autıfhoten, Blumenkohl und Kopf 
falat empfiehlt 





Werken 


+, "erscheinen. 


Preises 








UOTE 


Buchhandlungen 










Aston Minoprio. 


—— — * 
Für jetzige Saiſon 
erlaube ih mir eınem wewten Publikum zur ernehenfien Ant 
jrige gu brirgen, bok_mein Voyee in fertigen Herru Kleidern 
& Sommunion:Anzügen, ale aud in einer reichen Mus: 
wahl ber neuelen Stoffe auf des Heihhaltiahe oMortirt iR, 
Kegleidh habe ich eine große Butwaht Hinbder Anzüge 
in allım Brdken uns Facçens eg und emufeble ſolche uns 
en möglidft villigher Breite zur gefauigen Anficht 
unb Ahna 


‚Aleidermagazin J.B.Schmidt, 


Eicht orr gaſſe Nro. 460, vish-vis ver Rupengofle. 


Nachruf. 


Bel bee nekern erfolaten Ueberfieblung des Herru 
Eurotus Adam Eichhorn von hier nach Vrüdenan bei 
@eräfelb fühlen wir ums verpflichtet, bemfelben für fein jegen- 
reiches Wirken und odıjibrige aufopfernde Ahätinkeit um 
immigften Dont ausjunıüden und rufen bemielben ein berzliged 
Bebemobl nad. 

Erlach, ben 9. April 1667. 

Mehrere aus der Gemeinde. 


3a 


slıs: Ein großes, fchör 
A400 fl. möblirtes ans m 
werben cls 1. Hypntbet — ku Shlaffabinet, rau 


Lage, iſt im Garten | 
431 am Glacid, * 
dem Nennwegerthor, 
einen Serrm zu 
mietben. 


ratelmäßige Sicherung 
— auf einen Weinverg a fıu 
nehmen und reip. zu cebiren 
neiugt Mäbrrrs im 5. Wir 
Kr. 158, Borterre reats. [5099 


(Dies Beilage.) | 


| 





„Beornaug 


St fte-röffunng, ns — 55 —— — 


— Salt ku nermutben. "etin Weter fehlte elingkinan 


















0 e, a u bes —— — Pr 1 ** hg —2 
n dager von 14 — 
ıfa el eganten De —* Frege H fan ng Prien, ns. pr. 1867. 
m, ehem in rg —— Ai im sa. I on hi m Mchling 
& Binden Bose Hüte und Hänbde Einielfie dam * Fri 
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Berlin, 10. April. Im ber en Sipung bes Wie bie B. 3. vernimmt, haben Se. Maj. ber König ber 
Reicho tag eıklärte im Laufe der Debatten Graf Bismard: Das|vom Tatboliihen jejellenoerein zu Mürzburg negrünbeten far 
Umendements bes Abg. Basler, wonach ber Eintritt ber*Süb: tholiſchen @ejellenhausitiftung daſelbſt mit dem orbehalt ber 
Besen & in ben Bund auf den Bor a bes Praſidiums im —— en ger Dberaufficht über bie Berwaltung bei Etifte 
Wege der Bundesgefeggebung erfolgen * ie nicht ig ch ie landeshertliche Beftätigung alleignäbigft zu 
Dr a Be a Ka] 

rege von eugehaltung Sejammt nds, doch hindere n Bezug auf bie »ierjährige Prüfung ber Bauhandwer · 
bi Rictzuflanvelommen bes Sudbundas am derffer Sen = — * — daß die prat⸗ 
Ehingen nationalen Bandes jwiihen dem Norden undisiige Prüfung ber Maurer am —A den? 23, Upril, bie ber 
a Lg 71 mit dem Amenbement Eatlerd wurde mit] Zimmerleute am Montag den 29. April Rattzufinden habe. 
5* on — ebenio tie Gingangsiormel bes 2 Mr, — ben 1. Juni und be felgen Lage wirb 
am er egierung eine Prüfun r zanten 
Berlin, 10. April. Die „Rorbbeutide ne Bi u Stabt» * ———— — Geluhe um 
in ermädtigt, bie Nagrit ber „Kant: unb Hande — zu berfelben find mit amtliden deu niſſe über * 
einer nah Stuttgart gerichtelen depeſche ber aan Ken fübelhaftes fittlies Metranen unb über Schmathen ehör 
ne se. ber —— als untrennbares Gorollar re längfiens bis jum 8 Mai in den Saat = wie 
trageß begeidnet wird, zu bementiren. (8 jeil gierm ee ’ 
——— — fügt das Journal hinzu — baf bie würt» 8 au bringen. 
tembergiiche Regierung wegen des Bünbnigvertrages mit Preu⸗ Erledigt: das Rlänbige protefl. Bilariat in Donaumd 
ben ‘ser Jufitimmeng der Etände Yet. Preußen * das Ertrag 441 fi. 47 Er. uebft 26 fl. jährlichen Aoer ſum auf 
volfle Bertrauen zu ber Vertrandtrene ber wirttem — Dauer bes Beſtehens ber Kreisaderihule zu Ramhof. Bewer ⸗ 
Regierung und betrachtet ben —— * vom 18. Auguft |bungsiermin bie 1. Mal] 
* nidt als ein zufälliges willtir liches, g als noth« biefe Woche find folgende öffentliche m... Bin 
wenbigeß Ergebniß der politiihen Sadılage umb bes veutichem|tönigl. Besirtenerichte Würzburg amberaumt: am 
Nationolgefühls, Prevken veriraut aud) barauf, ‚nah ber würts |Mormittags 9 Uhr gegen Johann Setterih von Dal 
temberglige Landtag dieſe Angelegenheit aus bierem @efichts: wegen Beleidigung einer öffentlichen Bebörbe; um 9%, Uhr 
punkte —— werbe. AR von Bieberehren und Gompl., wegen Tieb» 
genbe gen, 10. April. „Faebrelanbet* — his x; R # 8 Uhr * Johann Stohr von Kloſter⸗ 
daß bie —* bes Konigs aus England beſchleunigt werden dorf, wegen Diebfiehls; um 3 br gegen Friedrich Ehrmann 
von Schäftersbeim * en Rüdtehr ans ber Landesvermeiiung 
Adam Mögel von Sulporf, wegen Ber 
leibigung eines — —2 
Dienstag den 16. April beginnen in der hieſigen Fran» 
vistarerhege 9 Dienstage bes bi. Antonius als —— 
tung auf Das Feſt dieſes rg = * ee iſt folgende; 
Morgens 51/, (im Monat April ba ) wird bas 
Auer! date e auf bem Antonius: Aitar — daun 
bie hl. Defien geleſen werben, um 9 Uhr fe es Hodamt, 
10 Uhr bie lehie hl. Meile. gen yalb r Uhr Besper, 


en gerußt. 


fole. Hiermit werden Bälle von franzöfi —* * 
Allan — Betreſfs einer m — enge, 
ıfnüp 
Paris, 10. April. Die Mitglieder — haben 
or im ee Körper —— * ons· 
attag Amdgeaogen ; bie von ber — = der Mi:tel« 
partei geftellten nterpellationen * von ſammilichen Vuteaur 
game — — daR * def en fi für bie 
remburgs a er fran Boticafter 
am Wiener Hof, Herzog > Gramont, Ahle angelommen. 
Samburg, 11. April. —— Privattelegramm der|dann die gewohnliche Antonius: Beiftumde 
Öbrien- Ss le” zufolge joll der Rönig ber Niederlande zu ju Gun. Ueber bas Mittmod ben 17. April Rattfindende Con · 
en des Trinzen He als Großherzog von Luxemburg ab⸗cert pen ng unsbos Programm vor 
gedankt haben. und wir verfehlen micht ein geehrte Publitum mit demſelben 
Samburg, 11. April. Die „Hamburger Börfenhalle* dekannt zu machen. Eröffnet wirb daſſelbe mit einem reizenben 
peröffentiächt ein — — — aus Berlin, meldes | &t von — welches gan geeignet ift bie fhönen 
Mo Iautet: „Vor vierzehn Tagen hat frankreich der öfter: |Senüffe ber frühern Quartett: Eoirden des Kongertucbers in 
eichiſchen Beglerung ein 33553 gegen Preußen ange: Etinn bringen, Fräulein Elife Leiblein, uniere alls 
sten, Defterreich ſchwankie, weil Beuft gegen den Abſchluß eines ———— Konzeriſangerin, wird eine Arie "mb mehrere 
den Am gl, fi erllärte, — — — Lieber —— * Ber u be —258 —* 
erung i an dten Ronyerteö von De Boriot um 
—— und Din leiden hen näher getreten.” ILeomarb uns mewerbings Proben feiner ausgezeichneten Technik, 






unb feines feelenvollen Biolinfpiels ablegen wird. Ein Män: [Hohenlohe ge Uebergeugung a; 72 daß das b 
ner ab de ie beiteren D — —* ber Feäulein v. gr bei a Bann Pre ationalehre und 
Madenibal und M Hrn. Ewald werden ald angenehme Bel» tionalintereffe auch bie äußerften Fe bringen bereit i 

2 die gute Laune hervorrufen und daju —— dag Ar] Zeigen wir, daß in biefem Punkte das Bepeide Bolt fo ein 

—— I graben ns erw * Do un * — als jeine —— = Kiperfen rar F 

me recht een Hublilumd den lgrsapet, menn man Den e eine ger a 

Fleiß und das eble Streben Des geihäpten Ronyertgebers lohnen. | fürchtet. unencn 
Geſtern fand eine Verfteigerung von Weinen aus dem kal. Münden, 10. April Der Sentralausfäns des Inoali ⸗ 

Hofleller ftatt, welche bei em —— Renomms dieſes Inſtitutsden⸗ Unter ſtuͤhungsbereines erfuhte fänmtlide R.eisoereine des 

nicht verfehlte, auch dieſes M eine ſeht große AnjahlKonigrei tes, dm ausfuhtlich mitzutheilem, über melde Einrichs : 

von Liebdabern, namentlih von auswärts anzuyieben. Die er: Jtungen für Ya . der betreffende Kreis verfügen könnte, wo 
Preije waren: a) weiße Beine: für 1843er Schalksberger | Abhilfe zu en und Unterſtühunz zu leiiten — fei, uno = 
ve fl., dio innerer und äußerer Prülden: Riehling 40 fl., dio. nn bie nötyigften Forderungen — um Natelde her⸗ 

Länmerberg und innerer Piülben: Riebling 52 fl., bto. Spiel: zuftellen und einrihten zu können. — Der hiefige Bollsoerein 

berg Rießling I51 fl, dto, Stein: Riehling 45, 60, 56, 57%/, R,|Hat für feine nähie Berjammlung die Bupemburger Angelegen« 

Bein er — *. *8 — 5** Mi fl., Fr — Hör: beit auf feine Tagesordnung geiegt 
er Rihling 46 und 67 l.; b) rot ne; 1864er äußerer Die kürzlich in Aus eſtellten „Erläuterungen bes HöhR: o 

und innerer Seilen 47, 48 und 55 fl, 1B6der Öörfleiner II in ber 22 —— 355 a 

56—57%/, fl., Dto. Oörteiner 1 62—65 fl, »to. rothet #5 lien | Buchhandel erichienenen F.ldyuns- Journal Er. 

—* 631/,—661/, fl, Dto. äußsre Leiſten 67, 70 und 76°, fl, Ides Bringen Aierander von Helen“ nd bereits On pet bei 3 
bio. Gäaltäberger 76-78 A, dio. Stein 80-904, fl. H. Rany) erjgienen. Sie entzalten auf elf Seiten in aphori» | 
Ye marburg, 12. Mpril. Bei der nächden Montag das [fifcher Farm Bezenbemerlungen und Wiverlegungen zu einer 7 

utten'ihen Garten Htattfindenden Wanderveriammlung Keihe einzelner Stellen des beiagten Frelyyugd+Journals Te 
En —* vier Landwirthe kommen zmwet ſeht wichtige Feagenſehen der Rehrzahl nah zum vollen Berſtändniß eine — 
namlich die Grändung. eines lanawirthihaft: Jung mit biefem Opus voraus. weſentliche Tendenz if die & 

* Kreis Erebits Bereins und das iandwirthſchaftiiche Fort: Jeiner Bekcäftigung des Er. 8* Da An I sides und, Fe 

bildungsmelen. Mehr Kapital und mehr Kenntnife, das Mad wie e3 fcheint, mit vollem es Vorwurf 

bie Anselpuntte, um melde fih die Diskuifion drehen wird. Imädtigen und —— — Verfahrens, welder —— 1 

Borausfihtlih wird ber —— Gegenſtand zu lebhaften Debatteneitzelnen Stellen der „Erläuterungen“ bicelt au ef: „Sum 

Beranlaffung geben, da über denielben 2. unbeneutende Ri: | Bon allgemeinen Intereffe bürite die folgende Ste 


nungeverihiebenheiten belegen. Man glaubt, daß micht nur die |9. Juli. Die Beuntuhigung Naſſau's, Wiehens, bads u. F 
Ban wirthe, Sondern auch 2. Lehrer ih —X an ber Ver⸗Joes Kinpigthals konnte nut durch u are er Rand: ® 
— betheiligen wer webhr-Horgeilungen vweranlaht fein. Da man dieſe Berhälmiffe # 


alldasen- im Armee, Hauptquartier genau kannte, blieb baflelbe eben au 
—* — 525* * am T. ey 49 38 —** in ber 2gi fortmährenb auf * Abmarih des 8, Armeelorps nad un; 
agleichung — 1. . — — — — Aele beitehen. Schon am 1. Full war dem 8. Armeeforps bie? 
von —— ee a — ng nie» Tnringenve KAufforderumg zugesangen, auf der Fulda: Hänfelder ı 
rum geneigt fei, zur abetung D orhflan zeffenden | Straße, fomi: pie 7, auf ber Frankfurt» Gem andener Cifen: $ 
Gemeinden weitere unverjindl e Darlehen zu verabreihen, wie nngn zur ®erfläckung ver bayer. Armee hervorzurüden; am ® 
foldes Feng *8 + 4 daS biefeitige Mmis- und Angelges Ts, Yuli muche der Befehl zur Vereinigung in Franfen ‚hard 
be baber — nalen ‚ai dab ie bu ® Telegraphen erteilt, am 8, Juli eine ſehr energiſche Drbre 
—* — nn ie eeig n + Ar am um ct °* I peimolichem Hufteage buch Obderlieutenant Fehen. d. Godin tm ı 
ben Bebürf if tl be R 5 u. * —8 ſelben Sinne dem 8. Arnieelotps ubetbracht, und auch bier am | 
cm 54 34 —8 nd F— 9. Juli darauf befanden, dat die Werrinigung der ſud weſident· 
biebei nur zu m je ab biejen * eg ausıe gen * Bundesarmee in Franken flattfinden müfle. — Daß bas | 
— . * — Le ade we 28 8 Wrmeetorps die 5 might befolgte, baß deſſen Oberbes ; 
andern A 


Gemeinden auf s fegisnae adäcten und Einflüffen mehr Rechnung 
— —— Ben den en eng ne DEE tragen ‚ müfjen glauste, das konnt auf Die Gejammt:Dperas 


Hört oer Sonim ohjerommen murben, das meite Wh int ra“ were man die Dice adefen bat een zugeben 
ha menuitionen ober dur Die Gtrapagen der vielen mägen, da das unserantwortligge Berfahren des Prinzen Hle« 
—* er € ging und um das Maß der „nuder von Seifen, in noch milderer Weile, ald e3 hier geichieht, 
2 ze Bun —* ——* *8* Krank: in mehr — we:ben Lönnte, 
Int mas & ib ee ae her. er no 15* Rreusnad, 8. April Der „Rhein. Kur.“ vernlumt, 
— naſſe Witterung teinerlet —* —— Sohn: Ernerb u der „Dranienhof“ für ben Kranprim en von Franfreih fon 
* hr —— — —** nicht im in Ei die Dielen —— Der Prinz ſoll ſchon bei Beginn der Salſon 
ebür e ⸗ 
—* und Kartoffeln Year * 8 je A dr Rebl, 9. April. Mit ben frieblihen Nachtichten Aeht in 
beits: unb an Ri ‚Sl, one für Ze währen | grellem Wireripcug, daß geflern alle in Straßburg zu befom» 
2* See an ul erde iR und alles Ber: [menden Holy: und Giienarbeiter engagirt wurden, um in bie 
Berhältniffen noch Xrienale als Hülfsarbeiter einzutreten. Sodann gehen jeben 
une (ne, — Ina Sc es 8 Eee u rg mit —— —— u. rt nd 
it s ‚um “ armiren. In Stra n 
ins Darlehen wirtten dur —— enorme — ———— —— — — Erd werle und ——— 
a — daß fie die Noth nur auf kurze Zeit zu Bi 2* worden, um bie dahinter llegenden Wälle zu 
vermodten und find bie — raſchen — —— — gen erwartet man einen framöſiſchen — 
Monaten — um —J —* Ak eirung 16 bieer Derfe, der Beughäufer u. |. date tete 





und) langen 8 

bi y Leon könne dem Rriege, nicht ausweichen, 

ee —— 
Fade am Sonntag auf ner Uns |nyajnfinden, der, ohne Napoleon blobiufellen, Deutkhlanb it 

— Eee en 


Berfammlun Rahbarn, welche anf die Uneinigkeit Deutihlands reinen, fi 
:_ Bumutburngen werbe überzeugen, bab, wie bei ibmen, ein —— Rrieg alle an: 
Mn nur ber cn en Din ba bern Rü üdfühten in den Hintergrund drängt, und alle einig find. 
Ration, fei e# ben ober eguen kann. Uns Die getern erwähnte Moreffe ber beutichen 
A ET RT A A Der gorlmt iR ummölk 


tunft 
hr die Zeit tes Möl Iterhals 


nb finfier. Un beiden Ufern bes Mheins ertönt 
kım. Die Böiter ſchauen er färedt auf bad, mas 8 
ringen ſoll. Unb ifi — 
es vorüber? Weit von bieje 
Zeitalters ! Die Lölter Perg e wicht vermöge ihres Land⸗ 
liges, ſondern ihrer Verfoſſung! Frantte ges 
lond müfjen eweiterung ihrer Landesgrenzen, wohl aber 
bie ibrer Freiheiten verlongen. Sein Mann von Herz bat je 
Yo vor Krieg mebabt, aber jener Ehrenmann mu ihn ver: 
abiheuen. Zollen wir ihm unjeren gab wegen bes Elendes, 
weldes er nad ih zieht, und wegen bed Depotiämus, ben er 
erzeugt. Liegt ed nicht gerade an den Etubierenben, laut dieje 
sen Wahrheiten zu beflätigen? Marſchiren * nicht auf dies 
—8 fruchtbringenden Wege zuſammen, deutſche Brüber ? 
darch und mit Euch der Friede mit allem Glaͤnze kommen, wel⸗ 
der fürberbin bie Böller) leite zur Wohliahrt, zur Größe und 
zur Breigeit ! 
Die Arbeitseinfellung ber Schneiber in Paris if in bad] görfe 
—n ber Swindſucht eingetreten. Bwar wurde noch am 7. 
bs. von ber nroßen 1 Sees im Elyſoͤe Montmartre ber 
Keihluß 6 peioht: Da die Meier nicht nachgeben wollen, fo 
möüfen bie Tarife ber Ausihüfle feſthalien.“ Aber that: 
fädhlib Haben zahlreiche Vereinbarungen zwiſchen beiden Theilen 
Hattgefunben, und bie een begnügen ſich meift mit ber Hälfte 
ber uxiprünglic verlangten Preife, 
Paris, 11. April Der König von Belgien if bier an— 


Newyort, 9, April. Große Ueberihwenmungen haben 
den ——— und Fe us in Loulfiang bei Dhasıben 
Be ya Seward ftelt in * an Zrarej 
geriöteten reiben das —J—— daß ber Kalſer Marimi: 
5 — I ar engen genommen mwürbe, ald Ariegsgefangener 


Wu tatificirte faſt ein 


deen eines andern 


“ 


—— ort, 10, 
Aiuemig Bit, —8 
Auseland. 


U“—— gu, 10, April. Der Abend 
“ beginnt feine Wochenihau, wie jolgt: — eum 
Beige Breie hatte feit einiger Reit begüglich bes 
Die Begieruns — —— 
In ihr wahres Licht zu fielen burd eine x üttheilung, melde be» 


Metall. — 
—— war, bie öffentliche Meinung zu — — La Geſchaft feh. 


Veran IMlieht fich fobann die Inhalt 
Mouflierichen Botſchaft, nur mit einem etwas ae > 
tuirten Schlußiage: „Man kann md fein, va antreid 
bie —— Di onalen ürde mi erefien 
und ben ‚ 
Ya — —— —— ee lang und Gerech 


Nachſchrift. 


Erine Majeſtöt der Aönig haben geruht, * en 
Ufomt beomten idee Datter = Subminähe \ a. Rh. und 


Bu, Helm zu Würzburg nadgefuchten —2 u ges 


Dur Entfälteung des E. Etaatöminifteriums des Innern! ML. 


vom 9. d. M. murde dem l. Regierungen, 8. d. %., eıö 
daß bie Sriegslafenausgleihungscommiften, 3 8* 


nöd betannt ** wird, ihre Geſchäfte ſpäteens am 
* 


= 


ai J. ürzburg beginnen werde, und 
Hvermallungäbehörden demnad; anzumelfen feien, nad 


jeder Anmeldung «inet Anfprudes om bie Rriegsloflenaußgleidh« | ober 


— fofort auch bie vollſtandige Infirultion besfelben vor⸗ 
Aunehmen und mit aller Reid leunigung u Enbe zu führen, da: 
nit eine möglicht große Anzahl ebgen lofjener Verhandlungen 
don bei wem Mblaufe der geichlich feilgeilellten —— 
lichen —— (Urt. 9 des Welches vom 26. März 1867) 
vorlirge und an bie Ausgleichungecommilfion pur Beiclupfaffung 
tingejenbet werben —* 
S 
= Du mem neue Sommerfabrtenplan auf den Eiſenbahnen tritt 

—— für Grab ee freien h life 

. er en fat den 
| — in Deutiäland iR gegenwärtig in 6 ——2—— 


—— vermiethen. Vottneragaſſe 
AT. 


Agram, Bamberg, Freiburg, Mänden, Prog unb Bien, unb 
im 8 Diöjefen: Fulda, Limburg, Linz, Mainz, Paderborn, Rot» 
ii 6 Trient unb Mürurg, eingeführt und — Li 
Ki ammlungen bereits einen Schmmitfond ae Die 


— Waſſerſtand in Schweinfurt geflern Abend 7 
12 FH über Null, - er wäh jeit mehreren Stunden nicht 
Ahr en ürgburg heute früh 8 Upr 11 Fuß; 


= 


Stadt Mailand Fr. 46:Loofe. Serien: Hiehung am 1. April. 
Serie 552 1015 1112 1206 1391 1476 1521 1537 2387 2469 
2641 801 23908 2988 3965 4103 4104 4170 4263 4312 4968 
56137 5293 6399 6494 5620 5702 6300 6350 6543 6581 6650 
6917 7211 7375 7850 7946 7957. 


Börienbericht. 
ri ie So unelaig, t 
e 
. ala br ber Mühe werth ift Pe 
mon vn. Abenb —* mit 


le: 


5* 
ging man —— 


—I 11. Aurll. Die be 
mung. Auf Grund sone: 
. —— fin 3 


en ce Rn 
Barometer ber Börfi 
Haufe —J nicht — unb 
m fie, — a unb 


um je 
* a —— u be 
ba mwurben heut Is 
Ite — Ale 
amerilan. Bonbs 754, —751,—75°/,, Rational 
N * neue Bitte —55 e — 


eb 

61%, 1864er Roofe 65 F de — 
627, Geobltaktien Pr ee 

—* 


rg 7 4 
er 96%, 49, Bayı BIN 9% En 
Bartiee 9, Eh nee —* 
124 
ee 


a 
18, —— 
"Darf. Ba ng 
bit 235 151 be 
a — 
Looſe — be, 1889er Hmerklan. Bond 


m ber @ffetenfocietit wurden Deere, 
1 48%, bei. Di 234 war bei 


ie = 
eratur, auf 158 


189, 
ug 61%/,, ber, 
Tore Lienen 





Berantwortlidier Nebalteur: Fr. Brand. 


Pegelftanb bed Mainsd: 11’. 
Das Hamb Roftbampfihiff „Boruffie*, Ept. Fr 
von ber Linie Pa At —* — alten 
Geſellſchaft, trat am > April et Frege * Sout⸗ 
en u eg an um = En In Di 
uch HB. ——— in Würzburg. 


3 des Gtädsrade . Globe note 


been —— 
«, fir 
Grebit A ots da a a 
" Briefmarten 4 u f 8 erfragen 


% 


&. Daun i in 5178) 1 Infanteri 

Jahres⸗ ge vi I 
‚en [einzu je Unter: 

ee händler R Räb. in ber Erp. 


immer mit Alt-|5193 Eine hölgerne Zimmers 
if bis 1. Moillanbe, dann ein eiſerner Bogen 
mit 2 eichenen ** finb u 

verlaufen, Räb. in ber Erp. 


chen 
12 Nummern * 45 fr. 


5184) Ein 
oven und Rüde 


* 3a Eine Dampfdrefch: I8076 36 Aus der * 


aſchine mit Locomobile von |Burgzrumbad find 800 
elhen. 


ferbetraft, ni boppeltem "and 


Regelmäßige wöhentlihe Scifs-Gelegenbeit 


für 
Auswanderer 
über 


BREMEN nach AMERIKA 


auf gıo dreimaftigen elichi 
® neo ee 3 —— 
des norddeutfchen Llond 
und Der Mew-York Bremer | chifffahrts · Geſellſchaft 
u den billigſten Preiſen. 
Räberes bei dem für das Ainigreig Bayern conceifionirten 
General-Agenten: 





J. M. Vornberger jr. | 


4454 3) Die 
Reiultate, j 
Anwendung 2 
geruchloſen Mebdieina 
2ebertbrans 
von 
Karl LBaschin, 


Epanbausı fr 29 erzielt 
. 


worben find, und bie 

lichen , 

melde biefem 

Fabrifate zur eben, 
ben Beranlafjung 


18084] am Marftplag in Wirjburg, nem angenehmen, füßlichen 

Saunen in Sirenen. oanagenten: Rinde gern oma. 

en Et 

Sean. — 
ro t. . 

B. @dert in Hofheim. & Mundarzt Beer in Saba. en — Eyan 





—— 
neue Reffel-&pufteustien| 
feftfiekend und transport 
liefert nie rum ” | 
Kleyer 
A 


14 
Zu vermiethen. 
Eine freundliche Wohmmg von | 
45 Zimmern nebft allen fon« | 
ftigen Erfodernifien, auch Sur 
tritt im Garten, in bis 1. Mai 


August Frank. 
zu vermiethen im 1. Stod 


(Markt 405.) 1. Tih. Pr. 282. [50292 

a ee en 

Su, der gegenmärtigen Saatzeit empfiehlt jein]bertarn, Femeinde — 

nod auf das 9 eihhaliigfte afjortirte Lager von Der Aufenthalt wefelben war bid jrht midht zu ermitteln 

ächten veingehaltenen Monats, MWiefen- und Tür- - es wurde mr Getaltung * im sun * bem * 

N + 3. re, er ebantan v u erga @ 

kenkleeſamen, für melden auf Verlangen Garaatie —— Eheleute vortielbt eingetragenen Oppotbelfapt- 

wegen leiner Unverfälfchtheit geleiſtet wird, fonieftalsreit zu 350 fl. beiehenden Wermögens bis zum Ausgang 

Gartenjämereien in ben befannteften und gang: der Sache Zwilhenvormundichaft befiellt und vie vorläufige Bes 
barjten Sorten, Grasjämereien in den beften und 

beliebleſten Sorten, eberfo Waldfamen und Feld- 





‚Schwarze Lyoner Seiden- 


Nofle 


in jeder Breite empfiehlt unter 
zu sehr billig 


Garantie guter Waare 
en Preisen 












ſchla mahme obigen Vermögens durch entipredhenben Eintrag im 


Oppatgefenbuche veranlaft, Leonhard Rojenbauer kann fonad 
Beideig Gert ———— 
ſämereien, beionders äcten Oberdorfer Rangerien: | oo 
Samı n, weihen und —— —— — ne en 
ameritaniſchen Rieſenmais oder Pferdezahn, ſowie 
ſchönes türkiſches Welſchkorn und andere Sorten 


gebraht wird, 
Genannter Roienbauer wirb nun aufgeforbert, ſich yur Er⸗ 
j 
mehr zur gefälligen Darnachachtung und Ab- 
nahme j 


tlarung über die in obigem Antrag entholtemen 
worüber ihm im Termine die erforderliche Gröffnung gemacht 
Valentin Uhl, Samenhaͤndler 
am Markt. 


wird, am 
Vormittags 10 Uyr 
— Zentner: Abnahme einen entſprechenden 


perſonlich dahler einzufinden, außerbem bie vorgebrachten That, 
umtänne als jugeflanben angenommen wilrben unb fofort Er⸗ 
fenninis erlaffen werden würde. 

Künftige Verfügumgen werden für den fall ber Aufenthalt 
bed #oienbauer inzwiſchen nicht zur Anyeige gebracht wirb, durch 
Anihlag an die Gerichtstafel als angeftellt eradtet werben. 

Windsheim, 3. Avril 1867, 

Königliches Pandgericht. 
! 


Rilinger 


Donnerstag ben 18. April I. Ze, 
(3b 


Bekanntmachung. 


Segen ben ledigen Bauerniohn Bernhard Hoienbauer mi 


Dberaltenbernbein: Wurde von deflen Anverwandten umb Der Sauer. 


leinlinderſchule des Mainviertels. 


Dienotag den 23. April beginnt die Aufnahme ber 
‚ flichugen Kinder. Dem meitern Vertrauen empiteblt ſich 
i Margaretba Sambetb, 
136] Vorflehetin ber Anftalt, 
im 5. D, Nr. 42, Zauferpafle. 


Im Ran gemprogelten bei Gemünden anı Dein it das 
Bobnbans Pi.: "ro. 240 mit zwei Kellern, Halle, Scheune, 
Aalung, Schweinttällen,; Wal: und Badyaus, Hofraum mit 
Irumnen, dann einem großen Grad» und Baumgarten umb 
imeme Meineren Rrautgarten zu verlaufen. 

Das Wohnhaus enthält acht Zimmer, Kühe, Bodenräum: 
ifeiten und fonfige Sugehörungen und befindet ſich in eimem 
ehr * baulichen Zuſtande 
Garten it maberu zwei Morgen groß und mit vielen 
ragbaren Dbfibäumen beieht. 

Das ganze Anmeien eignet fh wegen ber Nähe der Eiſen- 
ahn, bes Mainflufies und der Hauptnrage von Gemünden nad) 
Jobr zu einem. inbufiriellen Gtabliffement, zum Betriebe be# 


a = ober and zum Landantenthalte. 
äbere Auskunft eıtpeilt die Expedition. [4933 3c 
Mobiliarverfteigerung. 
Im Wege der Hlftwollfiredung veriteigere ich zufolge Auf: 

taas tal. Saba tier im 

+ Dift. Per. 71 
Montag den 29. d. Mis,, 
Nahmitiags halb 4 Uhr 

gerichtete Betten mıt Bettuätten an die Meiübietenden gegen 


haar, wou — einlade. 
urn *3 nl. ril 1867 [5138 


Ströbleim. t Note. 


Schöne, volljajtige, friſche Meſſina-Citronen 
wie für Communitantın ſchöne, große, ſüße 
drangen oder Pomeranzen empfiehlt zu den billig- 
en Breifen he 
Balentin Uhl, Südfrüchtenhänoler. 


“ - * J 
Mobiliar-Berfteigerung,. 

u der Bertofenkheitsiag: des Buchbinoermeiflers Johann! 
verfeinere f 
Rontag den 15. d. M. und die folgenden Tage, 
ie Vormittags 9 Uhr und Machmittags 3 Uhr 
ı dem Seifenfieber Burlyardt Haufe Difir. 1. Nr. 51 Varterre, 
hrs Dom hauseingange, beginnend, das zum Nachlaſſe gehörige: 
eh en ae — vom Bader = ein. 
—— ge Pr: can un . 

rbziten, —— Drudiettern u. bal. 
in e Booryahlung am bie Meiftbietenben, wozu & 8: 

ben 11. 


Erledigte Lehreritelle. 


Bei der hiefigen Iiraelitiiten Guliusgemeinde wird bie Stelle 
eines Religions: und Blementarlebrerd mit einem jährlichen 
Fixum von fl. 350, freier Wohnung md Hol; für izung 
ber Schule, nähftens vacant, Huf bebeutende Nebenverdienite 
durch Privatunterricht und befonbert, wenn Bewerber in fremben 


Sprachen Kenntnis hefigt, kann ſichere Rechnung get werben. 
Geſuche nıbit Heugniffen mollen innerhalb vier Wochen an ben 
Urterzeicgneten franco eingefanbt werben. 
Baiersborf, ben 3. April 1867. 
Der Eultus:Borftand, 
W. Epringer, (4822 9a 


Mein Serrenkleider:Diagayin if für bie ommenbe 
Saiſon auf das Neihaltigite affortırt; ich empfehle basiel-e 
einem hochgeehrten Publitum zur geiälligen Anſiht und br 
nahme; auch liesen die meueften deutjchen, franzöfifchen 
und engliichen Stoffe zur Auswahl bereit, , 

Peter Gräf, Schneidermeifter, 
vis-a-vis ber Stahel'ihen Bubbandlung. 


Mobiliar⸗Verſteigerung. 
= Ich verfteigere aufolge Auftrages des f. Stabtgerichtes bas 
er am 

Dienstag deu 23. Npril d. 3. Mittags 2 Uhr 
in bem Haufe Bodagafje 3. Diftr. Ar. 305 bahier einen Magen 
gegen Baarzablungen. 

Dürzburg, ben 8. April 1867. 
butb, £, Notar. (5143 


Etwaige Erb: umd fonftige Aniorühe an ven unbedeuten ⸗ 
ben Nachlaß des am 15. v. M. bayıer verlebten Taglöhners, 
—— Schneidergeſellen, Rilolaus Gunsmann von 

eg fin 

Donnerdtag den 25. d. M. Vorm. 9 Uhr 

ri en ig 3 
anıumelben, wibrigenfolls ſolche ung ber e mi 
berüdfichtiget werden könnten. TER 

Würzburg, den 3, April 3867. 

Königliches Stadtgericht. 
Barthelme. 


Fella. 
Faß-⸗Verlkauf. 
5149, Bordeaur-Fäſſer Kr Lg 
(Dreof:) ‚in, Yartsien, an 12. IV. 8 
einzeln verkauft balini aumiunge. 
\ &. Hübner) __Dfeumiung 
in Hipin ‚m. 5137 Sorgeſſern Pabmiltag 
;wurb> ein goldener Faunse«- 


biöl) Ein im Weipnaben miontre im Hofyarten ges 


beifern — fanden. Näher. in ver Erp 

Häfen! Bogeltäfige 

t. 281 binter ber —— Einflige, AR bi 
zu verlaufen, 5. D. Ar, 


ſchoͤn möblirtes 


Würzburg, 1867. 
Eiraktrin, E. Soter 5134; Maorientapelle. 148, 
Soljverfteigerung. 2 Jahre 10 Donate vum 10149293) &in 


Grmeindewalde Remlingen, Diftr itt au werden 
ttwoch den 17. d. BR. Borm. 8 Uhr 


an end, 
30 Eihenlämme von 248 13 


Selena wird 


mmer il vermiethen. 
— 6. Die. Nr. 59, 


RB, in ber Gen. 5138 Ein Gaderienling wirb 


Länge mb 18—4 156) Solide Mädchen ogleich „mit 
Durhmefler, zu ba a Lanbhol; geeignet, * u lnnen bei guter Auffiät 3 Ey Be * 
— I—⏑— ———⏑⏑— Durihuefer — —— 
| mehrere Rubolgiämme, " franco» Anfrage unter Siffer 3. Rr. 5 find yuei 


—— verfleigert und zahlungsfaͤhige Strichliebdaber hiezul V. Wr. 100 an bie 






den 10, Auril 1867. 
mungen, ven SE, Rarheter. 


Bil und geändlise: [5140 Cin Logis von 2 freund 
i De Famöni 
fane :c. iſt um 48 


5. Difte, Hoffpita 


(6195| mer il bis 


lichen Ser nt un 
“yet 
— dar” Po To mach Paz 


Ervedition. 


Diane: m, 1 oder 2 Herm Ir 
5157 —— am) Sum 
mietgen. üttnerögafje Rr. 299.110 % aim En ie 
nlennier @onlı'fonkkim Grforveruifen auf ar 


Marimilien Gander's Kalligraphie-Syitem nenejter Reform. 


Der Beginn des 3. Schreib: Eyclus von 12 Lehrfiunden findet Montag den 15, 
Velbfverfändli in fenarirten Zirkeln, wird jomohl im ber „beutichen” 
Anfmannd: Schriit beigebracht. — — —— 
* t Fi , jebod) nur bis Montag: — m. 


Geldäftss, relative 
Zönnen den Unterricht in 4—b Tagen vollenden. 
1. Dif. wofelbft die überraſchendſten Erfolge zur =. 


re NN TEE EEE EEE — 

Das Menefte in Filjbüten, ſowohl für Herrn, * 
Auaben, ferner moderne Seidenhüte von fl. 3 
a den feinften & fl. 7. pr. Etüd empfiehlt in großer Aus: 


L. Boliermann. erben 


O. 
Sübide Eommunikantenbũte zum Verkauf oder Ber» 
leihen find in paflenden Gröfsm vorrätig. (6192 3a 


fr, 
euer Kitt, fur Gles, Porzellan x, a 12 fr, 
ge pr. Rlacam 86 fr., femie 
Feine ———— pr. Hundert 4 fr., pr. Tau ⸗ 
fend 36 Er., empfieblt 


Carl Bolzono, 
Strichsbekanutmachung. 
en bes Georg Beiling von Großgrefjingen ver⸗ 
Mittwoch wur 17. eh de. Iro. 


ormittags 1 
in bem Feuerbadiichen Befbenfe 


Kurt —5* pr. Alacon 9 


(3a) 


gen yumächftl 


u Er beefingen 
enweife, ſodann im Ganzen beilen in euergemeinben | dem 


efingen und Ebrach gelegenes Bau e 
ng Bohnhaufe, —— Badoſen, 5 
—— Hofraum mit Brunnen, Gärien, Wieſen, Ken: 


fennärten, Wolbungen und Gemeinderecht — mit einer Ge⸗ 
mifläde von 67,70 Tagwerlen. 
werben zablaı Haie Käufer mit bem Bemerken ein» 


geladen, dof bie Strichſchillinge in vier Martinifriden zu bes 
jean Tot —* ge —— übrigen Bebingungen am Termine be 


, den 9 L. 1867. 
ee u 


Motar: 
ölner, 


Strichs:Musfchreiben. 


Kwonge weiſe werben 
Montag den 6. Mai d. J. früh 11 Uhr 


(5146 





yenb in 
Soljlag ef 






tt. — 
(3 aud aut: Latein, —— — —* 
7 J. 3 anßerm Haus 12 f. Mus 


I 


Holzverfteigerung. 
Aus dem julinöfpitäliihen Waldd Bogel: 
i je bei Sercenbenn —* 


—— den 16. April I. J., Vormittags 10 Uhr 


17 Gichen-Abfchnitte - Werthe 
7 Sfprmibfgnitie I Auen mh 


J Rutz holz 
en Eichen⸗Di Wagnerho 
FR=- — 
er Buchen» = 
„6 —* — un 
nbrude, 


" ae: und 
⸗ { 
I Hundert ——— 


” 


Ya 
5 Gicens, 
" 
ter den normalen Bedingungen öffentlih und in freier 
an bem Meiftbietenden, et te Sul Fr 
unfti pa Ar ti au 
re aber —X thohaufe zu M eiegie 
Bürburg, am 27. März 1867. 
Hnigtices ——— Rentamt. 
n * — des k. Landgerichtes Marktheidenfeld wor 

— den 25. ti 1867 

tim Gafihaufe zur Krone in Homburg die zur Gtei 
omburg sebörige Mühle des Adam Kant) von ba fammt Neben 


" Kern Efwelien 
erfen eingelaben werben, —— 
SR —— 
— wird, 
Befanntmachung. 
Nachmittags 2 I 
—— und Hofraum, BL-Rr. 42ab und 25 Dr HL 


auf dım Hatthonfe dabier das Mohnbane H4.:Rr. 17 babier)iomie befien 3 Tagmerke 408 Des. umfoffender, Im 


mit Reler, Scheuer, Etallung, 


ofraum vnd fonfiger Zugebör,|betebenber Grundbefig durch den unterfertigten 


gakt auf 2000 fl,, ſodann ein Ader am ee ed verfteinert 


Kom, 5* auf 400 fi., und eine Wieſe in ber großen Weibersau’ 


Pit bem erwähnten Mühlanweſen it nad bem Bortr 


fc Bei Zom., torirt anf 260 fl, nad Mabgabe ver geſehe [nes Eteuerkatafters eine rabigirte — * 
Die Striche gleiche 


—— verftrichen. 
ben “2 April 1867, 


Iburg, 
u, Notar. 


Bekanntmachung. 
Ser von dem — auf 
Dienstag den 16. April 1. 3. Vorm. 11 Uhr 

auf bem —R zu — enbereumte Extlbuiene ſtrich 
von Grundvermögen findet auf Nageriſchen Antrag nicht Statt, 
was biemit befannt gemaht wird. 

Dq ſenfurt, den 10. April 1867. 

Bendlinger, f. Rotor. 


niffen, if auf erſten Muguft zu 
vermietben. Nähere Auskunft 
ertbeilt Herr Ebeatermeifter 


5189) Ein armer bebrängter 
amilien: Bater bittet einen ed 
m Menfchenfreunb um ein Dar 


Iehen von 2O fl. bei vieryeln | Fromm im Theatergebäube, 
tägiger, P püntulger a DE — 
Wäb, in der Ep. 5171) Ein tüchtiger Metall: 


dreber findet gegen quten Lohn 


———— — 
182) Eine anaeiäloiien: dauernde Beichäftigung. Näheres 

Pi Guns mern, | bei 

nedſi or © neigen forber: A. Mohr. 


Fr —— n 


en 


hillinge ber Grumpftide finb im 
en, in diefem und den 3 näditfolgenden —8 i 


Martinifriſi 
ſchillinges des Müblanweſene ift i 


(5145 jjahlen. 


Die Hälfte bes Str 


einem BVierteljahre nad F Bo —“ au berichtigen, vom Di 
Rei u find 1000 len, ber übrige Betra 
iR im 4 siegen ——— dh le mit 1870 abyutragen. 
Simmtli Bern eg find vom & angı 
fangen mit 59%, au verzjin 
Marktheidenfeld, ben 6, April 1867. 
Dehrlein, k. Notar. 


u) "Bentter, Seiber.|u. 

üre, Fenſter, eider: Jau ein Jahr zum 

rauf, Zandwebhr:limistinät und ein Infanter| 

orm mit Armatur und einelmwill einfteben. —— 

Varthie Klammern ſind bil- 200, eine Stiege hoch. 

fig zu verlaufen. 4. Diſtr. Ar. 7 

145, eine Stiege hoch. 5160) Pandbausgäm 
werden ichnell und b 

iorat. Räb, 

Kisb 2a) 


—— au verm 


5179) @in — wi 






5185 20) Ein ſtarler Junge 

vom Lande kann bie Schior; 

Tespeofeinen erlernen. 
Käb. im der Erp. 


Im By ſchen Garten ; 
sta 18. April Grand Soi piie 
I Bapredefunf nebft Soncert von &a chner. 
5 Anfang 3%, UÜbr. 

Abends In Kofal der 


schönen Mainaussicht. 
vantag be 


Sanderbräu. 


Mindener Bor 


per Flaſche 21 Er. in friiher 
Sendung. 


Th. Gottf. Schwar;. 


er Blumenkohl, Kopf,alat, trifft 


EN 








— 


Franzöſiſch 
heute ein. 


Tb. Gottfr. Schwar;. 


Blumenkohl, Kopfſalat, geräucherte Frank— 
urter Bratwürſte, ächte Veroneſer Salami, feinſte 
Tervelatwürſte in allen Größen und kleine Würft- 
Hen das Paar zu 7 kr. friſch und billigit bei 


Andreas Kirschten. 


Um zu räumen wird nod eine Partie wol— 
lener Herra-Jacken in Brauı und Gran billigjt 
ausverkauft, nebit einer Partie Kinder, Miüp- 
Hen- und Damen: Zeugitickletten bei 

Leonhard Pfeufler, 
Eichhorngaſſe. 


Anzeige. 
Kleidungeſtucke jeder Art in bedeutender Auswabl werben 
zu den bidigiten Breilen abgegeben, ebenio Communifanten:, 
Unzäge bilig. Stoffe für Betellunaen in großer Auswahl bei 
Joſeph Hub, 


Werkautstotel am Karſchnerbof. 
Meinen geedtten Kenden viene ur aefälli.en Not, daß 


id mein Geihäit in qleichet Weſe wie frilber Fortbetieine, 
Sodhadtunasnoilk 


K. Socks fel. Wine, 








Mainzer DandFfäschen 


empfehle in bejter Qualität, 
I. B. König, Sanderſtraßt. 


Richt auf die Pfarrei Brüder 
nau, ſondern Schmalnau, 
Dekanats Brüdenou, wurde Herr 
VLferrer Adam Eigborn be 
förbert, was wir beireffs des 
neitrigen Nachrufes berichtigen. 


Sleefaamen 


in rein der, befter Qualität em: 
pfiehlt billigk , 

2. E. Dppenbeimer. 
3a) Auquflinergafle Ar. 212. 


Zu vermiethen: 


3a) Ein Laden mit Eomps 
toir hei 
2. E. Oppenbeimer. 
Aunuhinergafle Ne. 212 


5176) Geübte Mleiderma: 
cherinnen finden Bejhäftig« 
ung. Auch können Madchen das 
ſtleidermachen unentgeldlich exe 
lernen. Sterngaſſe Nr. 152. 


5173 2a) Es find mehrere Kleis 
derfcbränfe billig zu verkau⸗ 
fen ım 4, Difte, Ar. 212, Korn⸗ 
safe. 


6153 24) Mehrere unter einem 
Dache ſehende Sübnerftälle 
und einige KRtiſten mit Deckeln 
werben wegen Umzug billig ver 
fauit. 1. Diſtr. Nr, 259 im 
Hofe, Reisgrubengaffe. 


Strohhlite iizen ihnen, 


billig u. feböu 
gewalchen, gefärbt und fagonırt 
in der Sandgajje Air. 246, Voch⸗ 
parterre links. (6164 da 


ſeidenee 


Stadt-Theater. 


Freitag ben 12, April 1867. 
7. 2orft. im 10. Abonnement: 
8eonrore, 
Baterlänniihes Schauſpiel in 3 
Alten von Holtei, 
Samstag den 13. Avril 1867. 
8, Borft. im 10. Abonnement: 

4 $ running. bes 
Nadbauer vom großherzoglicdhen 
Hoitbeater zu Darmitabt. 
Der Propbet. 
Brofe Dper in 4 Alten mb i 
Bild von Mevyerbeer. 


Liederkranz. 
Morgen, Samstag, den 13, b#. 
Abends 8 Uhr 
Beſprechung. 
Berichtigung. 

In der Anfünbigung des Ber- 
fauis von Stamm: und Nußs 
bols im Schlage bes unteren 
Startwaldbee am 15. bi. Mts. 
iA bei ben anfaeführten 120 
Eicenftämmen fiat 9 bis 35° 
Länge zu ſeten 9-53’ Fuß. 
Dergentheim, d. 10, April 1867. 

Stadtpflege 
Wrede, 
5175) 


} Ein Gummifcbub 
aing aeitern verloren in ber 
Domkirhe hinter ber Kanzel. 
Dan bittet um Rückgabe in ber 
Erpenition. 


5185) Mom Theater bis zum 
Titus Ehmint ging ein Iilas 
Salstuch verloren, 





6147) Eozben eriien in Ju⸗ | Man bittet um Hüdgabe 


yornpirke: 


Waldſchuacken. 


Humoriſtiſche Gebichte 


Franzöſiſchen BlumenkohlZage und agdfreunde 


empfiehlt in friſcher Zuſendung 
TR eich, | 
Gefchäfts-Eröffnung. 


Ih bringe biermit zur ergebenften Anzeige, daß 


Hentigem mein 
Bader⸗Geſchäft 
erbffnet. habe. 


Indem ich aufmerkiame und forgfältigfte Bedienung meinen weinwaage von Pebretti zu 


nden zufidere, bitte ih um geneigten Zuſpruch 
nehrten Ka Sodhadhiungsvoll ums 
Würzburg, den 12. April 1867, 
F. Dünninger, 
am Peteröplag Rr, 43, ver k. Hegierung 
ris-k-vis 
ſolides Mad; 


ür ein 
168) BREI in Heinbared 


en ift Togleid ommersgafle Nr. 275. 


von 
Ernst Rumpf. 
Yes 30 Ir. 
Nah auswärts gegen Ein: 
fenbung von 39 fr. in Brief: 
marken franco. . 


vH unter 2a) Im 1. Difte. Ne, 15]tinelıen Here ein 


it ein großer kitſchbaum'ner 
Tiſch, eine Commiode 
Nurbaumbolz u. eine 


von 
rannt: 


verf«ufen. 


5187) Eine vollländige, aut er⸗ 
—** Landwehbrunifor m 
ft zu verlaufen Näb. in ber Exp. 


21691) Ein Schüler tann 
— zu vermiethen, Koſt und Logis erhalten. 


Nah. in ber Exp. 












genen 
Uen's Buhyandlung am Kid: | Belohnung in ber Exped. d. BL. 


nn.“ 

* si16l3a) Ein (abuse 
neue: Bett ift aus 

= Auftrag billigguver: 
faufen im ben: 

& hof Rr. 320. 

nn. ..2nmmed sn“ 


Miadchen, für Linder, wirb 
uuf Dfterm geſucht. Räh. Erp. 


5156) Geſucht wirb von einem 
Parterres 
Logis mit Garten, wenigitens 
3 Summer, mit oder ohne Mö- 
bein. Horeffe mit genauer An⸗ 
zabe der Berbältniffe find beim 
Portier im Wiürtemberger: Hof 
abzugeben. 





5160 3a) @in gutes Bett 
ift billig zu verkauſen. 
2. Felfengaffe Mr. 216. 


Kuöpfe zu verlaufen: 
Difir. 3. Nr. 245 Blodengaffe. 


— 


| 














Carl Sclier, 


8 gaſſe Mr. 552/53 empfiehlt fein wohl ſortirtes Lager in 
ett: 


—— ** Fertige Beiten Beit-Decken 
ide und Feberleinen n Wolle und Piqu 

4 wab 3/4 breite —— en Borhaung-Molls 
Beitttuchleinen | n folıden Qualitäten. in großer Auswahl 


ächt farbige Anfertigungen Filz⸗Teppiche 


Cattune u. Bettzeuge. werben billi ie beforat.| zu Betit ⸗ mb Ranapee-Borlagen. 


a [21 $ ⸗ 
Crinolinen bei A. Wolf, 
für Finder Kinder 24 kr, für Damen von 36 Pr. an, Stablfedern in allen Rr,, ertra Erinolinen-Befag. 


Schwarze und farbige Seidenstofle 


sind in reicher Auswahl eingetroffen bei 
Carl Knodbel i HKinobel im Kürschnerhof. 


Franzöchirber,&ichorngafie 


empfichlt genähte Bettftoffe, Barchent, Drell, Federleinen 
8 — 
ner 
Noßhaare, fertige Betten mit Matratzen, 
ſowie Bettfedern 8 Flaumen 
zu den billigſten Preiſtu. 
Lehtere werden nochmals bei Ablieferung durch meine Maſchin 
—— und können dieſelben von dem verehrl. Känfern ſelhſt in meinen 
ofale gefüllt werben. (som ıı 


ER 2 di ſten d 
fanden ah Bapeten,| go ec. Brersätlhe Bring 








— 86 fr 
—— & Nofetten, verſchiedene Holz- — Dieboe F 48 — 
Marmor⸗, Granit, Hausgang: und Blafonds- — Er len F 118 — 
Fr —— Fenfier —— und * —X — 2* a8 Be 
ötuche jeder Art empfiehlt in reihhalti argeaug „ u 
fter Auswahl zu ſehr billigen Preiſen chh g Burgunder Saviann " 1 e fr. | 
Gg. Dümilein 5646 €) Anton Minoprip. 
—— Billiger Ausverkauf 


6068 Ib) Eine mod; ganz meue, 15078 3b Es ſacht eine Gemeinde Jarmtliher polirter und ladirter Möbeln wegen Räumung DI 
volftändige Landwebr: Ini-|6 bis 7000 fl. auf breifage |Totalet bei 


form if billig zu verlaufen. |Berfiherumg obme Unte hänbler F. Corn. Kanfmann, 
Näh. in ber Erı aufzunehmen, Näb. in ber Erp.| 264828] nähfi dem weißen Lamm, 2, DIR. N 2. 50 






Ornt unb Merian mom Minuitassiliauer it 









Würzburger 






Stadt- und 


Landbote. 


U, Wanetg· Aasta Atuccu 





Babnzüge u Si 
* - Ztankfatt. F vr 5 Samen eun o 
2u1.390M. £ Yeaci ı Baden. I Hk. Mile t, Fi uch 

10.0. 80 M. früh, 6 W — us mM, 3 vr * 
„TU. fr., \ — ven Aha: san them 
. v t.. Yofls, —* 10 Dir 
en Bu At — "EM, Bor, EM. IOM. Kbınbk — 

BGeter — ers I. Büryburg- Arideiderg: 
R. ah. 4 Ye . * udoeno — en 
*2*5 8 *— ——— 
Siderzie. 1 X 2 em 55 „33,2, W, 4 
W1OM. Nadıs. 8 Vißterziige — und X ru 94 rap. , 
— — ( | 
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N —— SH, h Ä %b Yerfenmg. 3 56 ® früb, 10 SD. 0 

B55M Ram. © TÜL 20 M. Moe. v His TEEN  iüterige. 6. Ab IR MEhE, 806. Mack; n 
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Mi s9. Samstag den 13, April 1867. Iwanzigfter Jahrgang: 





Echein und Weſen in der Heeres Organifation, 
(Aus Lem Nürnberger Gorreipondenten.) 


Betreff der Rothwenbigfeit, die Streitkräfte zu vermeh- 
en, \cheint die öffentlihe Meinung mit ben jübdeutisen Hegier 
gen einverftanden zu jein, aber wıan zerbricht fih den Kopf, 


ie das angnftellen ki, ohne das Voiksvermönen pofitiv umd 

ativ allzuſebt angugreiier. Und fıbe nahe liegt bei ſolchem 
Beheben tie Gefahr, Matt bes Weſens ven Echein zu erbaiten. 
Degen folden werbängnihvollen Jrrtyum hilft nichts ale ein 
iefere® Eingehen auf bie Brumblagen ber Heeresornanilation ; 
md for möge bier ‚einem Dffisiur des Mort geſtattet werben, 
velcher «Jahre Jong di fe Frage mit dem rebliden Bemüben ftu: 
drte, nad) allen Seiten jih frei vom Vorurtheilen zu bolten, 
derielbe hat na Ioger fehr entschieden anf bie Seite berjenigen 
meigt;: welche im Zurzer Ausbildung aller woffenfäbiuen Männer 
mter dem Commando gesiegener Berufsleute und in ber Er: 
jänzuing'ber- leteren im Betarftfalle aus ber gufirömenden In: 
eigens das real einer Hreresorgarifotien erblidten. Er er: 
vente ſich bed Gedantens, auf jolde Weite zahlreiche Etreitlräite 
aufftellen gu tönnen, ohne bie durdihnittlicen Bupgeis vor 1866 
u erhöhen;, Er war jedoch gemwifiirbaft genug, auch den Gegen⸗ 
ründen ihres gebuhienden Einfluß auf bie Mesbilbung feiner 
leberzeugung midt zu verihließen. Und ſchließlich baben die 
Frfabrungen bed voriaem Jabres bie in ihm fireitenden Meins 
ingen neliärt-und j.ine Ueberzernung feſtaeſtelt. 

Die Borfielung, melde ſich dos Puhlitum vom Kriege und 
on befien Anforderungen an bie Leiftungstchigkeit des Solbaten 
** if leine richtige Eie int es Deshalb nicht, weil die vorr 
€ Bhar iafle die Aufgabe des Ari gers in wenige und lurze 
cuherungen dee Mushs und ber Ertrogungsfäbigfeit sufammen: 
ıöt, während in Wirtlichteit auch die tur zdeuernden Ariene ber 
egen a mit Juitverbünnt find, um ganz andere Eigen ⸗ 
haften des, Soldaten in Anſpruch zu nehmen, nämlich @ebuld 
ab — Und zwar einen Grad von Gedulb und Ge— 
rlamı,- welden das riedliche bürgerliche Leben weder kennt 

lebrt. Die Selbirverleugnung und Seldſſbeher fung, welche 
her; und Disziolin zu @ronde liegen, entmideln fi 
Ali nur im Kriege felbfi; aber der Reim zu ihnen muß im 
ieden ‚gelegt werben und durch bie Formen bes Eolvatenletend 


Tege. ichtung erhalten, ben meil bie Kriege jept fo 
—— darf mon nit, ohne bie Eriſſem der Staaten zu 
ben, Rılege allein die Erzie Pie Menſchen zum 
tem überlafien wolen. Man mu e Eryiebung und 
bt bie blohe Abridtung bes Mannes ind Ange ‚mern 
ein @elpinnft erbalten fol, deſſen locere 
rauben Berührung bei Arieges in Reden gehen. Wir können 
Einmenbung nit gelten ıofen, bie größere Zub dar 
oächere Gefüge r:ihlich eriepen werde. Weun fi in einer 
nen freiihoor bie Epreu vom en fondert, bat das nit 
. zu Sagen; fie erbolt fich jchmell und nähert ſich ihrem Ibeale 
 arofes aber broudt, um fib von Yinfäßen zu er 
’ ——* 


holen, aberwieſen, für 
; und ba ihm dieſe im bem emzopälfchen Kriegen! planmäßig fortiäreitende Bilbung Im Ganzen und 


nicht gelaffen wird, fo entiernt «#8 fi von feinem Ideale wehr 
Fi m. die erfien Etoße auf ein zu ſchwächliches Ber 
e te 

Man verwebile doch nicht immer die zur bloßen Abrictung 
bes Soldaten mötbige Zeit mit jener, welde zu feiner — 
nothwendig eriheint — zur Grunblegung jeiner Erziehung; denw 
von eimer Vollendung derjelben ann hei der Länge der Prüs 
jemggeit, wrldie bier in Frage febt, obmebin nicht die Rebe 4 
Tie frogiihe Bräſenzzeit wird ſich kaum weller erftri den)“ 
zur Erlermung ber ndihigen fertigleiten, zur Befefigung in Tem 
Erlerntem, turz ve einem Lehrkurs achört, welchet . 
Beurlaubung und Eniwöhnumg überdauern joD. Mir felffamf 
rüber, als die Kunfitenen des Eoidaier, ja jelbft der mitten 
Fübrer, fehr einfach waren, glaubte. man eine endioje Pröfenys 
zeit nothmwendig zu haben, um jenen Aufommerbeng zu erzielen, 
melder ousbalten folte im — und Tod; und jrgt, me tiefer 
guſo wmenhang ſich in Anbetracht der techniſchen und ie kaſchta 
Hortihritte bis zur kin ſtoollen und jelblithärigen Aulemmens» 
kimmung fieigern muß, glonbt man mit einem einmaligen Lurdr 
drillen des Soldaten obes Hörbige gelri et zu feben. Eribft 
in ber Echweis, auf deren Boden dad Bilisjuftim mrmwüdfig 
und im Eintlange mit ihrer geogrephiſch poſiteſchen Loge ber 
fteht, mocht fidı Angediis der modernen Kaiegemittel eine Rect⸗ 
tion zu @unften einer forgfältigeren Ausbilbung Irmertli; aber 
keiner ber Groffranten bat gewert, unter eine dreijährige X ienft« 
zeit mit beinahe eben jo langer Kae berabsugchen, Glau · 
ben die ſübdeutſchen Etantın ihre Exffen, Lintrihend gefidert, 
um mit einer ganz neuen Sorte von Heeretorgonilotion u . 
mentiren zu binfen 7 Tenn ganz ram märe eine derartige Wehrs 
verfahung mit mweriner cl2 zweijäbriger Prötenzseit iInfofen, 
old es die prinzipielle Annahme jerea Mitteletned mil 
Eoidat und Milimann wäre, zu welchem die nichtarokmädht- 
lien deutichen Kontigente berabfanten, cold fie jınm Edein et» 
wos vorflrlen jolıen, zu befien weſenhaſtet Erbaltume diriber 
milligten Budgets nigt ausreichten, (Schluß folgt) 





Meuefes. 

Berlin, 12. Upril. Es ift eine framgöflihe Fote ani» 
firt, welche die Vorausipungen formulitt, unter denen Frank: 
reich ich dem eventuellen Busipınde der Mächte unterorbien 
wäürbe. 


aris, 12. April. Tie „France* bementirt, daß die 

PR. eim gi Lie „Botrie* bementirt Sc, 

König von dollond die Arone Luremburnd zu @unfien Telnes 
ders abtretem wolle. . 


üben bei] Hrn 





Zagesnenuigfeitem 


Dur die Schulorduung vom 24. Febr, 1854 wird 


tubienlehrer eine Lehimmte e 
& —— en ordertlicher Rloblehrer 
Alaemeinen 


! 


— 


übernehmen bat. Die weitern Beftimmungen ber ii me ald Optiter und Rechaniker nebſt Berchelickungs » Erlar 
* a welde die Trennung nn hend mit Lıtgariaa Weigel von — bessl. das k 
den Bictungs atreiſe des Wiahleprers underingt, ambeser unter Rn em: von Yier u; — ã laahn⸗ un) Be 
ifen Borassjegungen theils als nothweadig, theile als zur lelhanug einer Bicom als chicurg. Jaſicumentenina her; des 
fa; erfärt iſt, geben zu erkennen, das eine weitere Ausdehn ⸗dai des Schlohvieners Yyacı Mal von Suljf: * = Fafaffer 
un; dieſer Maßregei, joferme ſie duch die Rackſicht auf die/Manahme uns — — mit Barbıra Har 
cderung bes Uaterrichts, insbeiondere durch orillche Ber- |mınn von bier; des l das bes Ghrltopg Mernſi ager von hi 
—* be zrundet it, * aus geſch oſſea werden wıllte, Dec» (um Annapıne auf Lohner werb nebſt —— 
arichtuagen find deßzdalo an jeuen Aaftalten, wo ſie mit Mıria Kıtyarinı Zımmecaına vom hlet; das bes Mer 
on Ah her beitanden, auircht erhalten, am andern ver« |Geonharb Franz von Reich :lägofen um Bürger Kanapın au 
* der angeführten Ecoägun en nen ind Leen gerufen wor» —— mest Becehelich inzs Eelaubalz mit Mar 
Bisher tdoanten Aaordninyen ber bezeichaetken At — Beant von Beilau. HAojpläriz wırnen beidieben: $ 
Ihe Prooilorien ausgenommen — nur mit Besehurig- um Jaſ aſſen · Kanahme, 2 Geſuche um —ãe—— 
ung — vocgefehtea Keelsſtelle oder des Staatsmintiteriums 3 * ache am Getleihanz des Hrimatdicchtes, 1 Seſach um 
achr werben die Borflänbe und * xealen |Berleipung eines Goobigmied: ums BıaveanıhırGoncefon, 
an den u Armed sis auf Weiteres etcaãchti » Ein»jl un. I En einer Sälofer: Eıncejkon, 
zen unter Beachtung mahtehender Gruad . 8 verein.) Soantag ben Ik. April ausgetellt: Die 
en. Die Bertheilung jener — — melde! E' —— beitimnten Gegentinye Dann: Partie vor 
von ben Mlah'ehrern außer ihrer eiguea Aiſſe bepandelt wer⸗ MR iuritins Sei Moatone von Peters in Stuttgaet, Pteit 
ben wollen, Any in der am Bezinne bes Schuljahres abruhal j15J il. — Sämrlige Rite von Roragren in Diffeloorf, Be 
enden Behrerfanfereng jetz itellen. und dadei als oberiter Grund« m — —* — di ſela Pfecd träntenn, von 
—— * ng - Huge zu A _ — Liste in Naahea, Be. 50 A 
g ber vorzeiegten Diele t meie efandt.) (ünlieb verf ätetL) Am verhoffenen Somn- 
Seine Mıjeiät der König haben eat, dom * Kun den Mitzliesern bes PRıftvsceian ei Anand bereir 
ans Rrcii-Baucathe Fcledti rg ärzdarg —** —5 ‚ber nad Begorfte weit Üserteai; ale Pircen warden mit 
€ Anertenung jener langjäfeigen, mit Eifer und Treue F größten Beicion vorgetragen; beioadern Bakıl aber 
Dienite den Tit-l und Rang elud Fänigligen Ober» |ermptete Hab van Yen. Direktor Efert acranzirte Papourn 
cathed tıy: und itempelfcei 1 serleien; bamn den Rente guenb und Morgen“, meldes ven gläneabten Bem:ll 
Beamten von M:lrigtant, Jılob Bramberger, feinem Anfshen Tisierte, daä Bicbe um) Freude zu einer ER en das —8 
Ipredna, auf das erledigte Mentamt Rönigshefen zu ua: Üserwindet, was die vote Aurrtenaanz um je mik 
und auf die hienady Hd erlebigende —— — verdient, aan mar becugn dunt, das der größte 2 T- 
mien von Melrigitant ben Rhrungecomaiffir der E. Re | mumickzaden aus Dilettanten detan, Die Verdiente, mid: 
kerangsfinanjtımmer der Oserpfaly und von Rgemsbarg, Jr Rh Here dicckot Ekert um vie Gejelipaft erwicht, wardiens 
—— Bien, defjen Bitte um Berleipung eines Rint- (nie polte Anerlennunz. 
amtes wilfahrenb. zu beförbern. 
a ge Bo, |Räeen Bih: im Auniiom ic de —— 
Ian yorızu Gırl Amyer in Mleröbelm warde Ectcant« anderecſeits oon Arfähts vegen keine Free 





» f * ſo Iten, welche den — aus geſeht 
Rh 
te Gaaden Haben unterm 2. 1. M im ber b. —— von ange Gare 
beiden ch bed Minoritentonsentes babier. Pr. Hiero» e, mooon 16 Stämme bei Dählenfurt 


l 
mus Erath and Audmigshafen (1. Bien) undFr. Ferainanb | Pürden. Yievon fperrien 4 Stämme die hölzerne Brida 
Ddfiwag, we bei eimigermafen unglüdliger Einſchiede 
Zadich au — (Bd). Paderborn) bie a Dar) Ir . Ges Unpeil —8 antihten können. Beim Deliertreiben mark 


u. Kar bie Piarrei Hafenlohr; Golator if der had. ro bie untenliegenden Mımnühlen in Gefaht und Das 22 ma 


x a —— —— went u u Fr 
© en pro Riren, w:de ae 
“Dr Keen ee An Gante bieen. _Bmic Mind Die treffe den Weidiäitäpäufer 
mid» und Eyrenmitgliens des beutfchen Hilfsnerelns * ** —V veranteoriliß, aldi es ir beifer \olhm BA) 
Gloſſen, den von bielem Berein empf; in von vorne —— und die Auſſi otadehörden u 
Han wuchätehreaben ülistenürfigen Deuigen au den Die [feld ee Zu Mind 
bahnen bie freie Fahrt in ber beiten @igenflaff: zu gedutten. —— 
———— —* a wen —— den. &3 kommt vor, daß folde Streuner, 55 pm 
— —— re — Reiſetoat. ſi von eimem Oct oder einem D 432 ** 
dels· Pre gr nebſt li * —2 und —— N se I. —— . gen 
aubuiß mit ber Raufmannk Gent von bie wurde Sc | —— Aalen im n. —E au 
Pen un hörtalan. ar bas —— Düler von Schwein: Ineifen, fo er * die Helmıtzögem iaden 


————— — merken, De Diele nlht 1$ufbig 
— er A æ- bennlyie — 
258 u Kr alme; das | neheunen Behdenen genau contaticen, melde Mebeitsgelt 
babiefigen on — Beuier um Gittheker na naymeit, ob andanecnde o)er Farye, wie lange 
* Ifufne auf ber Reife und mid ber Kebeislofztei br ten 
Baal. dab vet —555* tar) von Deischbah, Be: wm Graude liegt und erk ben Votſchuß geben, wenn 
er ee —2* — er — —*8C8 folder ne? feise Steewaer zu ed nen vermögen, 
au Kuna ae ö = En —— — * —— baan die Heimathözemeinde auh einigen Shah 
Yaldaer von ** er een Rilola wit Irfula| ungereih:fertigte Forderung värten. Diefer Gogenkand 
en a er — wichtig genug, biscaber Bocſchelften zu erlaffen.; + 
eli Die Blätter aus aden Gegenden bringen Berichte en 
== von 2 — — —* 5* A melde der Sturm vom legten Donnerdiagt a 
— * = Berleifung nes —e— alben anrihtete. 
*1— 8 8* —2t Tro dach von Acberaberg Die wir hören ſchlug am lehten Donmerstage in U 
gleiche Bewilligung ; des des Bahumirters Johann Räte bei Bolkıy der Bilk eim, worich aı8 Dip dee Rich? 
son Dıb um Lese Slant- rang best. das b25 Joh.|5 Bebiube eingeäfgert wurden. Die Meueriprige von 
Adam Bitrog von Trebgat um Verleihung des Hemathsrehts;imwelh: zu Hülfe eilen wollte, konnt: des Orkind wiget 
beigl. das des Johann Auſchler von Reudroffenfeld um Anslüher den Main fommen. 













8. der Landwehr nom enburg von ben Preußen 


ER Waſſen finb nummebr zurücdgegeben worden. 


* Abgtordu den 
Se ke SE Bi 
„Alp. 3“, Sen 
E - Tafjer ji Ye As Dem, I über bie er 


— er — verlautet, fcheimt 
oben. 
a Sen Pe ta Die Genern! 


Iverfammlung 

Zurmigs Berbocher Eiien bie Verthell · 

—* einer nn fl. een En bie 
ir hund bes Bau, 


es und Betriebs der Eiſenbahn vom Win: 
ben mad Bergrabern burch bie Berwaltung ber pfaͤlziſchen 
wen lant Rummer 4 ber Tagesordnumg. 


2.3. von Bayern an Preußen abgetretenen Grenz: 


nom 22. 

Bezirke bewähren auch jekt bie durch Gıburt denfelben angehös 
renden Soldaten eine ehrenmwerthe Anbänglichteit an ihr Mater: leben 
laud Bayern, Die Zahl berfelben, die an Preußen zu über: 
weifen waren, bet cıma 900 beirazen, Toglich mekıt NH munfger 
bie Zabl ber Unterofigiere, @endarmen und Eolbatın, weldel e 


von dem durch Sıffır 3 ber En 08 bem Fiedene ver · 
trag jünmtliden Tinwohnern tiefer G 


emeinden um Seimatheredhte fich bewerben. Eine 
Ansobl berielben bat auch bereits ſoiche Heimashredht 
in G:meinben aller Theile des Landes, bie ihnen babei ein war: 


mes Entgegenlommen bewirfen, erworben. (Augsb, Abpz.) 
J en bes Frautl 


Mainz, 11. April. Geſſern wurben bie weg 


furter Auftriits zu Fefiungeflraie Brei Snabochrnänme 


ärztlich umterfudt, um fie bemmächft auf bie für fie 
wei lid, und 8, weiche zu 6 ver: 
a ing ch weiche zu 6 Jahren Feſtung 
Auslamd, 


ranfreich. Paris, 11. April. Der Laiſer beute 

um 2libr im Xuilerierhofe eine Rente über bie Pr ir 
eingetroffenen Linientreppen ab. Eine befonbere ad en 
ar 


die Eolboten bat der Kalſer, in tefien Gefolge ſich die 


- j&Ale Niel und Gantobert befanden, bım Vernebmen nad) nicht 
vr — Der Avenit national” glaubt zu wiflen,, 4 in 


T 2uremburger Frage feine große Beränderun eingetreten fei, 
nur fei von einer Borantie der Neutralität des —— 
durd fünf ** (Ballen? oder gar Epanien?) ernitlic) 
bie Rede. — Nech den „Arenie natlonal® beichäftigt man fi 
in den Heager Rrgierungttreifen ernfili mit bem Projekte, 
Lugemburg in einen unabbärgigen unb neutralen Staat umzu: 
wandeln und bie Feſtung zu Teleifen, Die Luremburger m 
ben bonn eine Indermität von einigen Milionen im bie 

ben Be Luk bee ea * —X * fe ihm 

em Mer er Eivilifte zu em en, me s 
worna oemähren. ” ’ * 

ete 


fl. 
ee € 7 fl. 46 fe. bu 
10 4. — fr, Erbien 17 — — — 
, —.&. Biden 14 ſ 30 fr. bie —f, — fr, 63 Wagen. 
Wörtenbericht. Frautfurt, 12. April Die heutige 
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aufe auf ein om ber bertigen Börfe verbreitetes Gerlicht, da 
talien 100 Midionen neues Bapiergelb emittiren wäürbe. Gleich 


ı Börfe eröffnete in flauer Haltung. Der lchle von eRern and 
f = telegrapbirte eg lautete Hy 80. ris ver: länge 


ı 200 dem erſten Parkett jedoch befeftigte fih die Stimmung um 
; verkehrte man alsdann bis zum rg in lemlich umveränber 
ı ter Haltung. Greditutiien bemeaten jid) milden 1481,—148 
ı Da ea, weiches rege begann, ermattete balb. Auch üb. 
+ beutihe Staatäpcpiere und Ei enbahnen wurden wieberum befler 
bejahlt. Auf 59%, Bayeriiche vergeblich 98 geboten, Die Stimm: 
ung ber Börfe läht fih im Allgemeinen als eine berubigtere 
obreiänen unb bevärfte es mur eines Heinen Impulfes burd) 
Be befiere Wendung ber Bolttit, en die Gourfe aus ihrer Tiefe 
"rieber emporzubeben. News Porter Courſe fehlten. Als beyablte 
e notiren wir: 1882er amertlan. Bonds 75%, Rational 
Ya, neue engl, Metal B6Y—57, 43,0, Biete, —— 
"@iqierfsele Metaliques 43%,—"),, 1860er Aoofe 
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Bad: 


ben Yufiiz: und Vermaltungebeamten aller Katego ⸗ 
zien, ae Ledrern m. f. w. der durch dem frriebemänertrag 


tatheile gere 
bis 8. September LJ. fih erfiredenben Vorbehalt der vollen 
ögteit nad Bayeın Gebraud machen, und in eriichen 


che 
e, unb war 


ed 1 


614/,,, 1864er Boofe 
636 


5258 Bor kurzer Zeit 


Aabesmasansı 
5265) Bon heute on wirk 


in ber Auguftinerga 


5981 Fas Dienliboten: Murcan 
ung zu tramsportisen. Unter benfelben befinden fi 9,jvon Weit MierPlein, Maik. 


65%/,, 1808er Sosfe 107, 


Bankaı, 
GSreditaftter ae ae © taatsbebn: Prioritägk, 


M6Y,, Mr, uikisttemmberger 92,  Aryer, Bapılide Bin 
39, Weyer u —— — * 
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o 
Oflbchm 118%, ag > 148—,ä Frankfurter Banl 1231 
Darzfl, Want 129, He auf im 8. — Wente 
& Uhr. Zn der Effeltenfacieiät wurben Deerielä, Grebiteftien 
10 —151—180%, bey 1860er Booie 617,89 G17,, 
In Wayer, Loofe —— bez, 1B&Üer Amerilan, ons 76 
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all, — National 497, ber Die * 


Metall, 
dem war feR. Golvanio 136'/, bekannt, 
AWTeRnTiAorTIicer Miedulte: 
eiftand des MWaıns: Y’ 10“. 


blieb ein ea Ein älteres Mädhen oder 


noch rüftige hiefige Härgers 
wittme wird in einen 5* 


Vlot nefucht. Räher. {, d.€ 
Ein oder mA möblirie oder 
unmöblirte me finb zu per» 
mietben. Dann ein Beinberg 
mit Rieefeld, auf Randersades 
= Markung, ift zu rg 


er verpachten. Nah. 
2, Tihr. Rro, Bi, obere Kos 
lergofie über 2 Etieaen, (5244 
u2,]6248 win jdone Minden 
Ebaischen ift zu nert, 
46. D. Nr. nr ——— 
4974) Zw ıdön möb 


Dimmer, mit Ausfiht 
eınen freien Rlag, find 








geſſe 2. TIR. Rr. 821, empfiehltjober bis 1. Krai zu vermiet 
u ihaften oh —* Räh. in der Erp. don 

tüchtige Köchinnen. Aubl5as2 Gewa te = 

werben noß einige geiwandtelmen finden Sirbeit 2 D. 246. 

Kellnerinnenmitgnten Zeug: 5421) Mn — 

nifien nefuct. eine Schlaffielle zu vermie- 
119 Ya Sn der Stobt 


tben, 3. ©. Nr. 296, wanbof. 


verlaufen. B 
5952 Ein am Etadımalle 1er 
legener Gartem wird ı# ver« 
padten geiucht Ah. im 9. D. 
26 


fe Nr. Sim, 439 am Markt. 


224, im ehemals Ebert’ —— — — 
ſchen fe, ein neubr Encre violettie 
laden Rouennaise. 


eröffnet. Täglich wird da⸗ 
felbrt ſehr ante Milch und 
Rahm, Käfe, Eier, auch 


d zeblt 
—* hoͤfllchſi 
ber, 


— 
babl 2a) re 


Re 


Bon dieſer jeit 15 Jahren te 
Drutihland  belichten vorzlg« 
lichen franzbſiſchen Eopier: Dinte 

be ich ein Lager übernommen 





nd empfehle fol T gejäls 

en Ligen nabme. —.. 
M. J. Walter, 

Auliutpromenabe, 


n feit]5225) RT7 1, Dinr, Me, 101 Yu 


it bier nähfkt dem Neuthor, ift ein 2os 
de Bhotderapht is an eine Familie bis 


D zurj!. Mat su vermierben. 


ellung eines_Zite: | Im ——— — 
b re fofore ein affender 58. e Schlafftele u 


4 ift 
lag arfucht. Hab, Erp. |miethen. 


Soflenlehhumg m ehn 


ms fih|4860) Yu vermieden für 1. 


Brennen | Mai ober 1. Auguſt eine neue, 


befindet, wird fofort ein Marlionnige Wohnung mit 6 
gazin zu win a von * und allen Erforberniffen, 


Walter, 


. in der Erp. 


ein nrobes unmoblnies We: [5255 2gıoke, tnetmanner be, 


janen- Zimmer il bis 


1. Mail ſchon menblirte 


er; 
zu vermiethen. Räteres in ber|zelm ober zufammen bis 1, mo” 


Eterngafie Rro, 163, 
tiegen. 


über Ilım vermietben. Jırnere @rdt 
(241 |gafle Ar. 15 aber 2 Euren da 


ft 


Erl edi gte Lehrerſtelle. Eine reiche Auewahl paſſender Oſter 
N: . De 05 vol — ſcheuke empfiehlt 
2, Ba der diehgen nee 3.2. Bufchborn, Combitor 


Si Religions ntarlehrers 
"Sirum von f. 350., freier Wohnung unb Holy für — er EEE EICHE IT | 
„per Shıte, nähfene nacant. Muf bedeutende Rebenverbienfte In der gegenwärtigen Saatzeit enpfiehilt fe 


pur Brivatunterriht umd beiomders, wenn Bewecber in fremben £ . —* A 
Ehradın Kenntaik vefikt, fan Here Rechnung gemacht werden. noch auf das Reichhal igſte aſſortirte Lager vu 


Geiude ncht Jcazuifen wolen innerpalb oier Wochen am den ähten ve.ngehaltenen Monats, Wiefen- ımd Tür 
Unterzrigenen an eingejaubt Werden. tenkleejamen, für melden auf Verlangen Gara.ıti 
eräborf, den 3. April 18%7, f * — A 

Der Eultus:Borftand. wegen jeiner Unverfälichtheit geleiitet wird, \omi 

@. Springer. (4893 | Gurtenjämereien in dem befannteften und gan 

: barjten Sorten, Graslämereien in den beiten un 

Ediltalladung. beliebteften Sorten, ebenſo Waldſamen und Felt 


Ja dem Gonturie des Nikolaus Bodmert von Euerbad Ir; . PR 
werben im Hufteage'des t. Beyielögerihtes die Ediltstage, wie fümereien, ————— rn Rangerler 
folgt, anberaumt: -— Samen, weißen und goldgelben famm, ächt 
1) —— er 8 ————— jowie ameritaniſchen Niejenmais ober Pferdezahn, ſon 
Montag den 6. Mail. I⸗. ihönes türkiſches Welſchkorn und and.re Sort 
9) Zur Bordringumg der Einreden und Nihmeijung beriel: mehr zur gefälligen arnachachtung und A 


en auf 

" Montag den 3. Juni I. I, nahme 
* 3) sur Mbnabe d Schlußſo f 

“ — 1 ni L F J Valentin ub —— merhännien 
 jebesmal Bormittage dr anfangenn,. am fgl. Landgeri , 
= Bene — — * —— Bei Zentner⸗Abnahme einen entiprechend 

u wer u er beim eh; | 
Ji * * Be ee Doch Rabatt, 
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— — vun R VV 
er perſon noch D e J 
—Eigeulohrinden⸗Verſteigeruu 
gei bie beyeicneten Qandlumgen 3 verfönltd wi An Donnerstag den 25. April I. Je., Aal 

Recefe vorneömen, mit benfelben rn mittags L Ube wıro auf dem Sen indehaule dahıter I 


amd im Beyiehung der Beil akfafjungen jeveamat dem Beihlufle 0, h. j A 
sm igen — hrinpenergebnig von circa 48 Klaſter Eichen: J 
Rec u ne han — —— ————— Bor. [den Reifyletenden verfteigert, wo zu Liebhaber höflion ein 
weribung der Wtiomafe und üher die Haftelung eines Maſſa Ihe werden. 10. gril 1867 Ei 
euratsrs Belhluß gefaht werden. emgfurt, ben, 10. Mprit IOD7. [ 
Die Gemeindeverwaltung, 


on, Me Diejenigen, welde vom Bermögen bed Gemeinſchuld · 
ners —— —* ober 37* = —— yu hen ' 
wer 'aeforbert, zemeibuny eigener ung z 7 
. an 528 wonfursgeriät abjuliefeen und au zahlen. Ausſchreiben. 
ng Betheiligte „hıben am erſten Eoiktätage einen gi der Racht vom 8. auf ven 9. DB. Mn. u 
. ie —— ————⏑— birfige Hof: umd Siadirentamt vom Yolgarten aus si 


die betreffenden Verfügungen an dad ‚sbrett 
fi Leit md Stannen eimgeitie.en, bas Caſſa Bureau erhro 
DR TÄL” Berittügetiäi® angehäitet: und baburd für nugeftelt —— die Deff ung an Safe Schrantes pet 


amgeieben werben. 
Werned 2 umb wurben mittels Echrehung eines Pultes 60 fl. and 
— d aus 5 Noten & 10 fl der bayeriſchen — 


April 1867. 
u | Königliged Landgericht. Weofelbant und einer 10 fl.» Role in äferreihiicen Set 


Liebler, Borlieber 


‚ıach 

TI fomie ein Shmud, denehend aus Djeringen- und Brot 

tät Bänden von mattem Bolde, 
Pb 5199] Am vorigen Wütmosi Mayers Rerralugie a Be Zoätern wurden drei Eid, mit bene 
* 8 bei uns ein braun feidener |temwasrgel Tinktur, zum Sinauffleigen benäpten deuern zufammengebanden ı 
ER» irm — dag u an ee N Men. Ih erfudhe drinzend, mir etwaige Anbaltty 

- eben - ‚Ba al, * i 

— TÜßggatgehfbren ehbele® Iler [% 1745 enpheblt die-ur Ermittlung der Thäter dienen Rönnten, ungefänmt 

rn Mom Le Waarter. |4055) Fran; Sußla. 


IRPF Tr), SATNB IM. 
s27\ wei neue Hobel⸗ 










zutheilen. 
Wärzburg, ven 10. April 1867. 
Königliher Unteriuchungsrichten: 
banfe nd M verfäufen. EEE BEN | 
& n hr Mub, in ber WED. un. ee 
‚02,8 Gtiegen, iR biß 1. Rai gm Eomptoirpult, 5 516132) Gin (chönet 3 Freundscha 
bepiehen, if aus E| moniag. hm 18 S0 
* 808) Cin cutıra Oberrot| Geldwaage, für Rollen zu eg Trend Plenar-Berfamm 
—— Chen © Sayını wiegen, Di ze zetaen |3 hof Str. 340. is) ‚Der Yus 








unden. Der 


elben gene üdamabı | 7 2, me 002 _.—seoonnnssesSer- 7 
Sgebühren abbolen. — Göbelslel 
— — — — eht guter Rage wird Samstag AR ein eher firibbaum'ner * ** 
) Ein gut erhaltener Flu⸗ ven 13. April Morgens 10 Ugr Kifch, = Gommode von orgen Somttag 

3. lim Hofreirikhulbofe verfteigert. Tyyurbammrolın. eie Brannt: Produet 


Per N ig zu verkaufen im 
Mr. 218, 

5213) Ein jınge Mann 

Stelle als Haustnegt over 

knecht. Rah. im der Epp. 


85 R weinwaage von Pedreitt zu 
a GT rs: [ph Sr 
erpro: men. en: i rw x 

X —8 Diſtt. 8. —8 ER 2. Beliengaffe 
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— — nn m 
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——— 222 223 x san — 
CGarli Konobel'äii' Kürschnerhof 
— 1 KB auswahl in: 
&$ Unterroed jeder Art, ferner 


— Bedninen, Jacquettes, antillen, 
den dazu verwendbaren Stoffen zur geneigten Anſicht und Abnahme. 4968 2b 


TRückert-Denkmal. Gejgäfts-Eröffnung. 


ES Hückert fol in Kuſeßn dei Koburg, wo er 
















a 64 Gedend verbradit hat, im Form einer Golofals Unterzeichnete macht, biemit die ergebrune Anzeige von 
— ihtem meu eimgerichteten Warte de odegefichaft hinter 
Bühe ein nejeht werden. Der ea Mae Unter: der Marienkapede, in dem dauſe dei Herr Gomditor Bulds 


| b 1 hi t 
a In Br Gen lansı Born, und emofehlt ihr Bager von SErob., ftmi, ern 
dem Nımen rich Rüdert mihts Hinzufügen zu follen und einfachen de elenanten SHüten, Sauben de Blu: 
Beehrt ih, die Bemohmer vieler Stat zu ireumblichen Neiträgen men, überhaupt allen tm bictes mac einihlagenden Montartitein. 
ent einzuladen, meld: in den Buchhandlungen von Stabel, [749 werden nerragene Hüte und Häubcen auf das Schnelle 
ER Stuber um ver Bartb’ihen Mufttalienhandlung emt: nad) den mencitem Fagons wieder herarrihtit. 
gegen genommen werben. 5101 (26 Eleonore Abel. 


— 9, April 1867, Zu Communion-Gchhenten 


Profeſſor Felix Dahn. 
— ———— — — 
empfeblen wir unſer grokes Laner in 


Angenommen katholifchen Gebetbüchern 


un Waſchen Farben wo Kugonnicen werden ale Sorten in * * * a 

; deutfber, Iateininher und franzöiliber Sprache in einfachen 

wen de DamenStrobbute und beiiene und biligf bis zu den reichen Einbänben im Breife von 36 kr. bis zu 
Hohadtungevolit 24 

Georg U. Braungart 


an ber Yrüde. 


Auf Verlangen find wir gerne bereit, bier und auswärts 
Auswahliendungen ‚bebufs, nügerer, Prüfung unſeren ſeht ver» 
ebrligen Kunden muuftTen. 

Stabel’ihe Bud u. Kunfihandlung 
in Würzburg. 


Filjbüte, wein auch nicht bei wir gelauft, werben mie 
bekamut prompt und biliaft reparirt. Mein Lager im Filz: Me 
Seidenbüten jowie Strobbüten ik hefteus affortıet Auch 
Habe noch einige Bıar beitänigte Filsichube. (4984 dc 


Aaube ich mir einem geesıten Publikum zur ergebenten An 
zeige-gu bringen. daß mein Unger {in fertigen Herrn Kleidern 
se Kommunion: Ungünen, alt aud in einer eisen Aus: Starts: Wald Hodırall, Adth. 4, 5 u. 6 (Martung ereglins 
wahl der estellen Stoffe auf Has Neihbaltiahe affortirt it. |gen) zur Berfeigerung: 

ugleih habe ich eine große Auswahl Kinder: Anzüge |27 liegende Eichenſtämee mit zul. 2248 cub.“, theils jehr werth · 
in.allen &rdten und fagons vorcötaig und empfehle ſolche un volles Holländer‘, theild Sage⸗, Baus umd MWertyolz, und 
ter Zuficherung möglichn oilliufter Preife zur gefäligen Anficht 9 Buben Stämme mit zuf 385 cub.’ 
und ‚Abuahme, 8 ſawmen tuvſt umd Berinm früh 9 Uhr im Et: W. Dods 
= Kleidermagazin B. BB. Schummidt, |" Saddam, on 
35) Eihhorngufie Aro. 460, vis-h-vis der Kagenqafle Königliches Foritamt, 

; 2% württemb. Koritamt Mergentheim. einland, Fort: af. ®. St. 
g 


[. württemb, Reoſeramt Wahbad). 


Verkauf 


von Eichen-, Buchen- und Nadel- 
j holz-Stämmen. 
— ale (Barlaıg geiembed) 
aalsmwalbungen w wa al 0 
und Apfeibofer Wald (Markung ea) m 


gerung: 

61 Megende Eichenflämme mit zufımmen 5135 Eub. + Fuß, 
tbeits jeher wertbuolles Solänbders, theiit Säg , 
Bau: und Werkuolg, 7 Ouchennamme mit 504 3. 

€ 


K. Mürtt, Forit-MAmt Mergentheim. 
Nevier: Amt Creglingen. 


Eichen⸗ & Buden-Stanmholz-Berkanf. 


Un Dienftag den 16. April d. 6. tommen im 


An 30. vorigen Monats wurden im Druderhofe vor Dem 
Salzamtögebäube dabiee zwei gentaet Biehfaly in zwei Süden, 
von denen der eine mit Joſeon Uauo” ihwarz gezeichnet war, 
und im fogenannten WBıplerögarten ein Ueberrod von grünem 
Zude, mit icwarzem Orleans gefunte:t, mit großen überipon: 
nenen Rnöpien und Sammtlragen entwendet, In dem Rode 
befand fid eine Brieftaiche, Briefe, Duittungen, eine Aufent- 
baltstarte und einen Licengichein enthaltend, dann eine Brille 
im ölpernem, Frueral, ein garsielüffel, mei Gigarrenfpigen, 
ein halb eidenes Halstuh und ein Notubuch. 

Bi ber — vom 30. vor. und 2. b; Mts. murben 
an einer vor br Sanheribore binterkelten Sits heuwalze bie 
hölgerne, mit‘ Eilen beihlagene jogenannte Korreitwange ent» 
wendet. Am 2. d. Mis. Nahmittage murbe ferner am = 
nenplaße einer Frauensperſon aus ee Taiche ihres Rodes 








und 6 Nabelyolgnämme (Bauholz;) mit 525 Cub.⸗ 
“ Bujammentunft und Beginn Vormittags 10 Uhr im 
Be Abt. 3 im Schlane. 


7} „wicht mehr neu, entwendet, in weldem 
" öniglihes Forftamt. lache 48 tr. echſern, 47 goldener Ring mit glatten 
—geinlan Fo. af, ©. .Et. — ein leiner —— Fe Stüdhen rotes 


— — — — befanben. 
26 5091] Da tei mir mehrere weridvolle Genenhände, Bi x * 1867. 


nmaltihaft am k. Stahtgerichte. 
— Degen, Wine ap —JJ aa ea ſeit langer — Shrenftieb. | 
— —ES —— Darüber Bst Weinhefe, Fans: ekaltert, wird gelauft 
von | deo & Friedrich. 


Franz Zaver Gabler, Färbermeifter. Brieftaßen Im Borntelericyen Yaufe inte. 


— 


Franzöſiſche gewirlte Long Chales 


“empfiehlt zw billigſten Preiſen in reicher Auswahl und neueſten Colorit 


Franz Leininger, Mainbrüde. 


— erbielt wieber eine große Seudung ber neneften 












iderftoffe, die zu Fahritorelien wertaufe, ımb awar: x 3 
Delete b — — ap, 12, 15 16kr, Fr — a 
t W 
di vvetsl. w = > A 30, 32 u. 38 ir. geſtern früh 2 Uhr unjere innigiigeliebte —E Ma 


und Tante, Frau 


Katharina Schmitt, 


Privatierd: Gattin, ebem. Softekin, 
nad langjährigen une ſchweten Leiten, veriehen ben 
bi. Sterbſaltamenten, in einem Alter von 53 Jahren mb 
7 Doneten zu fich im eim befieres Fenfeits abzurufen. 

Die feirrliie Beerbigung findet Sonntag ben 14. Apr. 
Katmittass 5 Uhr vom Leigentauie aus und ber Trauer: 
gottesdieuſt Monteg ben 15. Wpril früh 10 Uhr ine hoben 
Dome jlatt, mozu bie Gerwandten und Fre— ber Ders 
blichenen bö ich eingelsbeh werben. 

Wer bie Verblichene fannte, wirb unfern Schmerj be 
meſſen können und und fillles Brileid nicht verlagen. 

Die tieftrauernden Sin interbliebenen. 
Märgburg, am 135. April 1867. 


Ferner verfaufe bie meuflen 
Gattune 4* * als a 14—18 fr,, 
fomie alle ne Urt ala: 
Ghbäles, Weifiwaarrn, Semden, Bett: &_ Mar 
teagenjeuge, —— tter — ıe., Modh, 
So Arie eiten 
zu ben billigt mönlihften, aber ſeſten erg 


J. And. Langlotz. 
Berfteigerung. 


Mittwoch den 17. April Mittags 1 Uhr wer 
ben am Dchiemplage verfchiedene Bretter, 10—16' lang, 8— 12% 
breit, 4, — 1/3” Narl, dann Stollen, 10—20° long, 3° far, 
verfieigert und billig abgegeben. 
Seb. Meidel. 


Verloosungen. 
Bei den beute dabier vorgenommenen Kerloofungen ber * 
Herrn J. 5. von Hüfh in Wurzburg negozirten Anlehen find 
a. bon dem Fürſtlich Löwenflein: FRertbeim Mo: 
fenberg’ichen 3',,%, Unleben von fl. 10,000, 
Lit. A Re. 35 mb 923 & fl. 1000. y yur Heimpablumg 











„Dertige —— N Arbeiter: 
o wem A ziüe zu febr bi ut N 


Maurer u. Eteinmegmeiiler Berfammi 
5297) in Hodhbero. tm neuen Lolale, Kaffee Ber 


Lit B Rr. 304, 339 und 472 & fL 500: © pro 15. Sud — | ad, mom vi 
- Tre C Rt. 649, 619 und 715 A fl. 100 | 1807) 6228) Es ift ein großer, Ider —— — nt 
bann gebrauchter Schrank 520) Der 


Lit. A 9r. 125 und 220 & fl. 1000. sur Geimzablung 
Lit. B #r. 281, 829 umb 469 & fl. 500. ) pro 15. Dejbr. 
Lit. C Rr. 679, 681 unb 729 & fl, 100, | 1867; 





billig zu verkaufen. Frans 


ziöfanerplag Nr. 162 Stadt-Thenter. 


uber eine Stiege. Samstag ben 18. Moril 187. 
— — — [8, u 10, Abonnement: 
6237) &s kann ein süchtiner i4, Gaktdarfiellung bes Ki 





b. von dem Freiberrlich * —— An⸗ 
leben von fl. 40,000, 





Rr. 115, * 316 & fl. 100. zur deimyahlung pro 1. Juli Happenmacher dauernde Br | Hadbauer vom —52 
1867 fgättigurg finden, Hoitbeater zu — 
Ehenfo 2 bis 3geibte Näh⸗ Der phet. 

©. von dem Freiberrlich Groß von Trodam’fchen mädchen bei Srofe Over in 4 Alten ımb 1 

4%, Uiniehen von fl. 58,000, ! 2ofchge, Sädlermeiler, Bild von beer. 
Lit A ®r. 53, 84, 97 a fl. 100. jur Heimablung rädn der ne.en Raferne. Sonntag dem 14. Mpril 1867. 
Lit 2 ie 118, 129, 153, 160, 192 9. Borft. im 10, 

, 500, 


⸗ Brillen von 1E fr. en, Ivicket 


geiogen worben, und werben nach Eingang icwohl bei ber von 36 fr. on, vr. Brhtohe, 


fe ded Unterzeißneten, als aud bei Krisen Joel und Faufi dahin einihlagenbe Artitel em+ 


Dirk in Würzburg besahlt. 
pfieblt und wirb zu ben billigften 
Wunden, Den 3, Mpck IOBT. ‚reilen abzegeben. 


5220 %) Joseph von Hirsch. Vo. Amfchier, 


ln her Gnten. abnie eaurtan| = 





8 ‚ tönigl. bayt. Hof» 
je % 


m Erftenmal: 
Derverbängnißvolle Kin 
—— ii 
Ernſtes Gharalter 
Geſang in 3 Atem ve von Holt, 
Rontag ben 15. Hill 1867, 
Abonnement suspendu. 


5246 Im Nleidermachen gut ge: 
orgen Eonntan, ben 14. Ypril Heidingsield, übte Mädchen inden bauernne ]2. und lepte aftdarneung bes 
Produet ion 4245) Bat E% uten Eafe, | Beihaftigumg bei Herin —— vom ! 
der volltänbigen 9 Anfenterie RER Franz num. deſue. en 
Regiments: Tuft, Sommer Yager » Bier a | Hoflillen v. Lonjirmenn. 
wozu frrundlichft einladıt vom Epatenprän, Be. _ Dee - Oper in 3 Atten von A. Adam. 
Joh. Feineis.| Siem ladet ergebenft ein 5447 Ein 547 Ein Anecht wirm ge: wird 





Eonniog, ven 14. be, Schmitt, Reftauratenr [USt Im 4. D. Korengafe 9 
gefelline Unterhaltung a2 ni HT 


Ein | 
im Herolbsgarien. — * — raelit) von|5232 2a 3000 Fichten: 


5232) Kanfligen Mittwoch deu 
17. ds, Nachmittags 3 Uhr wer: 
ben am Ochienplape in 
erbauten Bude SO 


1. — —— Hbonmentent: 
— I ae 5249 Goldene, Riberme u. Stahl · —S— —** 





ern wird in einem| Hopfenſtangen find zu ver: 





5240) te 70er.| Wanufatturwaarengeihäft elc [kaufen bei Mainbretter gegen Ba 

5223) Gin Bäser wurde ge [Pebrling 84 8 er: B. I. Brönner jeblung a an bem en 

funten. NRäy, in der Ep. fragen in der Err. d. Si. in Bemünben. j abgegeben. (Ma 
— — 


— — — ————— ———— —— — 
Jacquettes, Beduinen, in Wolle & Seide. 


Die erwarleien neuen Zusendungen sind eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Bon ver Frankfurter Meſſe N, empfiehlt der sohadtungsvolit Unterzeich⸗ 

nete feine neueiten Warifer Schmud: 5 Galanterie Artikel, große Auswahl feiner 
lächter Meerfhaum:Spigen, nebit Spazierſtöcken, und erlaube mir bei biefer Gel 

„5 ‚ mein veihaltiges Zuger von abgelagerten Cigarren in empfehlende Erinnerung zu bringen. 


Rn Philipp Zapf, Plattuersgafe 108. 
i Franz Feininger, Moinbrüde, 


emyfichlt in reicher Auswahl fein Lager in 
F 


r rühjahrs- und Sommerstoffen 
> zu billigiten Preiſen. 


2 Blaue Glode. 


Morgen Sonntag den 14. April 
Eröffnung der untern 
Abends 8 Uhr 
Streich-Septett. 


Im Bachsgarten 
Sonntag ven 14, April gıope Brooultion mit 
neuen Abmehslumgen in Biyit, Bauchrede 
Funft net Concert für Rummermuft vom 

Falchner K Sobn. 
Entröe 6 fr. Anfeng halb 4 Uhr. 


———— — nn 











neuester Facon 
Fabrikpreisen, 





















i 
114 
* 
J 








benn® 8 Uhr im rer 
Wahler's Restauration. Bellevue, Weſtendhalle. 
te Same fag im 
vr Sander Brauhaus. An den 14. orbi cor CE Eu 
— Salvatorbier| ( 
S Dbige gung vom Sacher: ö N ER 
: Anfang 3 Uhr. bran in Münı 


= hen, nebft Bod: 


El Nen-Smolenst. 


einlabet Morgen Sonntag ben 14. bE. 
Simon Mubler. . 
ertauration Harmoniemufik 


Dittmar. |" air Rerima weft, 
Morgen Sonn | wozu ernebenft eingeladen wirb. 


atte Ausverkauf. * a 0 nd —— * 
—— Tan, Tarketem — Harmonie Muſin, 


— — — einlabet 
"5. Friedberger Schiehans. Peek. . I 
an der Marientıpelle. suntag, 6 Hp ’ 
gar 30) En Mäbaen SEN Eine Sommer Lager-Bier, Höhn x 8 —— 
eg era De RER N ea Esser Harmonie -Muſik. 


E: Abends bei 


Vitus Schmitt. wöürfichen,, wozu erge 


Lade, Firniſſe & Farben, 
troden und in Del gerieben, empfiehlt unter Zuſicher 
4 biliäf geftellter Preife gütiner Abnahme. 

12 Aug. Hohn, 


Eimnornaafle Ar. 366. 


ni 


ee Pe ae 


er 
— — 


En EEE 
Für Communicanten empfiehlt 
Carl Sclier, 
Schuftergajie Mr. 55253, fein woblaffortirtes Lager in: 
Kuaben: & Herrn-Öemden | Mull, Nansoocks | Neglige-Stoffe 












F Battiſt „ale weiße 
Ä Kragen Echarps Kleideritoffe Shirtings, Sattius & 
Shlips & Cravatten (aune & Piques Pique's | 
weileinene und bunte im neweiten Deffins. weiße E bulte ‚abaepaßte 
Taschentücher Aeltere Kieiderkoffe werden Unterröde 


in allen Qualitäten. billigft ausverkauft. Rips, Noire & Wultong de. 





Pariser Long-Chales und Tücher 


empfehle ich in schöner Auswahl zu billigen 








in den neuesten Farben 


Preisen. 
-Carl Hiinobel im Kürschnerhof. 


- 5 


— — — 


DE Wahlers-Garten, ut Kunſtverein 

Ri Woran, Sonutag den I. April di’; x us. - nr 

cdoncer Pte wehe de re ‚ 
nach neuem’ Programm. : “Rittleocb den 24. Aprilel. 3: früb 9 Uhr 


Anfa 3 Uhr. biemit nesiemend eingeladen, — 
A Nadı der Verloorung findet bie Bröfftung des ehren 
Wit Heutigem erlaube mir bie er fte der Bent nes —— i urn Rap, 3 neige 28 
Anzeige gu machen, daß ih meinen Gaftb ———— yettel in bem 8 

} ; ; tesiehungsmetie in dem bortielbft aufgeitellten Malt 
bi blauen Glocke wieder jelbft übernommen | taften miedergeleot —*— tönncn r s 





abe und empichle denfelben einem hochgeehrten Würzburg, ven 12, Apıl) 187- 
ublitum zum gütigen Beſuche. | Der. Du Haut. — 
gur ſchone gut —— Zimmer, nebſt aceK 
guten Spttlen und rein gehaltenen Wine, ä ia empfieglt in guter Wa 
Carle, lomwie ausgezeihmetem Erlanger Ver — — — — 
it aufs. Veite geſt 
——— ift aufs Vefte gelorgt und werde PPJerrenemden. Ta == 









10 Ubr on fol 


telö bemüht fein, meine qeehrten Gäſle in 
| J leusl. Krägen, Cheſie 


jcher Beziehung zufrieden zu ſiellen. | 
„en Würzburg, den 14. April 1867. |Amisetten, seid.$hlips — 


Peter Gräf. E Binden, bunm. Friedlein. 

H TTTBatoator.Wier zam Yacerlbrän In Münden nei Hlosenträger, blagd-[| worsen * 
Münchner Bodwürften Sonntag ben 14. April von frih Handschuhe wasch- Münchner 

, Salvatorbier? 


20 Ubr an, wozu eraebenft. einjanrt | 
Meitauration Franz Jofepb König. led.Handschuhe,Un-]| Tron Bow 








* N ur * 
Gebetbücher — 2 
2 Fa bis zu den feinften Einbänben gu bem billig · ie rg & Haus- (Mlagzen) ji i 
chuhe haben 'bei 
r. H ’ 
5198 2a) br Pte (ae —* Seim 
——— — — — — Carl Philipp Bauer. Veubangelle 
5 & Zapf Dreher in der Domtirape, An 
i. » 4 + Schustergasse, | —* — 0) Go Yporteime 
mpfiehft das Meneite in Mieeribaumipisen de Zpa | 5084 2b En Damenfattei| mi 48 fr. Geld wurde 
gieröcten ze. unter &arantie zu enserit bilfinen Vreifen. di) | wirb arkauft Mäder 1 d. 6ro.Iven. Rah Exp. 
* 4 Drrd und Berlan von Womitat-Maner in Würzburg. (Hiegu Beilant. 
- - * 7 


Beilage zu Nt. 89 des Wärzburger Stadt- und Laudboten 











Attest Bureau International 
ines der en Doctoren für die Be A 
Deren: Sehnen Dr. Popp! 
Benfeignements, Wohnungs-Vermiethu 
atberin-Vundwaffer B. ‚du Fanhourg mind Brig, 
geprüft am empfchleuswertb acfumden. 
Wien Prof. Oppolzer, 


pofition 'befltmmt: 
— —— — — fun 

e, Angabe von € 
Gefchäfteverbinduunen, —— aller 


u B: — unen e——— Ron Be 0 


um 
u (Se [5 bes Fan Br 4 Be: 


Nektor magnif., Bran.’v. E 8. KAlinik zu 
Toten, ?. fühl. Hofrath ꝛtc. 


“on. Schäflein, 
Firma; Seh. Carl Zürn auf der Brüde, 


Strickbaumwolle, 

2. und roh, ſowie in allen Farben, nebft 
en at von Strutt und Mar a 
aid en 


1) Mit RL von Öirrangement ın und ber —— 











u den billigſten Preiſen — —— Den BEE 
Leonhard Pfeuffer, es Gerrefgnndenyen 3,3 Nähere Austunt 
—— Der General; 


— —— — 
egeſchent für Chriſten jeden Alters 
und und zu = — —* werden 


———— in Seide gewebt 


unſeres Herrn unb Seilandes 


deſu⸗ Chriſtus 
heil Zungfrau Maria yet — F 


— — Sohn in‘ Mainz. 
Fifcber in Würgbuug.  maetbert 


„obiliar-Berfteigerung. 


=: 


anaper 
Sol dach unb B Zoll breit, in Mrdaillonform, daher | Wirisöbetriebe, Meidericrärte, Betten mit Weit 
n * zu Gebeibuchern, Zimierverzierungen zc. und in n em, Bänke und Etühle, doder, — ke 
1 ——— und fonfiges Daus geraͤthe wozu Strichol 


tinzeln 20 fr., beide zuſammen 35 fr. jeingela * 2a 
Bekanntma acıung. 


N erfänfer erbalten boben Wabatt, 
gegen Brestor Rufentung des Betrags von 
8 In Folge Requiſulon bes 1. Bezirkegerichts Mürzburg. vers 
Reigere r$ am ur 


met mean von ©. Liebig in Ghemug 
* ber Erpebilion dieſes Blattes lie zen Probe: Dienttag den 11. Duni feüb 10 Ubr 
auf meinem Amtszimmer bad 5. Difte. Ar. 48, 








® und Bart der Schneid ie, im S ⸗ 

r Communitkanten! — —— 5— 

emnpfe xoßartiges Lager der ſchöuſten iin; im Hebrigen Tihten fid) Die Bedingungen des 
@ ten erzen iu berabgejegten Wreifen. 


9ud werde werben gebrandte Aıtzen entgegengenommert. 


ebie Sa —*3 —* Guts beſi he ich 
von Pflanzen Samen en: ——— nce. ⸗ 
—J FreSamen und andere Sal enfrüchte,|5300] &in junger a ad ng dr = an — = 
. en, Zinfen & Wien, ferner einen ausge elternios) der Durh Wermüt- —— — wvaba bill 
eichnet bönın Saber. Fi bei; Her 
e Abnahme bittet 
S. Burfbanfer, 


Grofipfragner in Gemünben. 


F’1867: 


e# und nah ber Wrogehno Yan ser. 
hi u ehe erzeichter Tore. ' 
® un f 






udte, und blenow, bie. beiten 


iffe befi MR; för t er 
Zeugniife pt uhr a2 






78 erntiel "ir 
u] v ben 











Be: \.,_Broßpiznande IN Weninden " em nung von 
—— + Anſtalt in Mai geihäft, ober en —— 4 Indirten unb tapeutten Zim⸗ 
eit Zabten befiehende Smftitut bietet alle Garant ——— Be — eDfferte mern und eine anens 
9, @eheimnig, billige Bedingu 1% beiiebe Ku? Aug von 5 Zimmern 
ie Me ud, Direktorin, Rro. 14, Wal: unter — R. ehr bis 1 Initerer ra» 

beniz., 9 (0) terlegen. v8 Dh. Ar. 111. 
Be 


Verfteigern ng. 
In dem Genrurfe bes erjtei —— M. Ingo 3* 
gu Bamberg 8* ich wieberheit im Auftrag des 
ber 
Riemen ! den 16, April eurr. früb 10 Ubr 
meiner Amtölanilei 
DLR. 255 Wohnhaus 1705 im unteren Sand dabier 
mit anzebatter Werkſtãtte, Troden Rn. uud Hefraum 
B, 20 Dey., geihäpt auf 21, * 
Pl.Nr. 2007 Scheuut Re. A00b Sand mit Keller 
1 Dep, eds t auf 3000 1 
shne gegar ı auf dm —— 
ie Bedingungen werdeu im Verſtriche befannt .n 
umb —* bie Echbung, der Laſtenbeſchtzeb, fowie_ der Hypo⸗ 
—— — her Btan zur Giuſicht 
Bamberg, den 1. Apr 
"Dr ?. Motar: 
Burkart. 


Montreal Ocean Steamship 


Die löniglicgen Pohdempfigifie biefer Linie fahren woͤchint · 
Hi regelmäßig nad Amerita und befördern Pafagiere zu dem 
Bißiahten Leberfabrtepreiien. — Dieſelben gehören zu ben pradit- 
vohften Dempiicifieu, wilde das Weltmeer befahren umd finb 
vorzüglich für die Verfonendeförberung eingerichtet. Tiej 
Be , welde Keifenbe durch biefelben befördern wollen, 
fih wegen der biliaft * ——— an ten 
n Eonrad Serold in Manubeim 


— 
wenben, ber befupt if, jolde ab Mannheim u f. w. nad mug 
Sauptäht 


en Ameritos augunehmen. 4994 3b 


— 


Un bes Eigenihümers verflein 
BER den 28. Sp 
mitt 
ein bett qu den ins Abe Mohn: 


Na 
im —— e 
wohl arrondutes Mü 
aufe mit Woll- und ee ** —— KHoljballe, 
Ehweinfläle ımb Hofraum, nebft auftoßen hen dann 
und beiläufig 5 Zagweıt der beflen ——— 
fänmtli & ur Stenergemeinde Bellingen 


aünftigem Bedingungen, frihenmweiler hung di —* 
ic. xc, worüber * Nähere vor ber Tagfahrt ſelbſi bekauni 
gegeben werben wi 
werben Strigetiehhaber eingelaben. 
Rabt, ben 10. April 1867. 
Huberti, f. Notar. (5195 
afterergefellen 


Pure egen u Tagiehn fowie auch in Afforbarbeit dauernde 
— 


Joſeph Nikolaus, 
4819 26) Dflafterermeifter in Bamberg. 


Den ſchen viele Jahre fo belichten * Bruſtzucker, 
—* der, Malz Biedzuder, die fei nnd Dropd 
ſch, Prüdtenfäfte, als: Himbeer, Porn en, Weichſel, 
he — e Sorten Checoͤlade, Oraugen, Ci⸗ 


irenen, Henig ır. 
a821 nn &. A. Diccas. 


groß ſes Lager in Cigarren 
von gen billigften den feinften Sorten 
* ich mir in — Erinnerung zu 
fingen. 





Georg Kreutzer, | 


Banlgaſſe Nr. 168. 


Co.|va 


= 5903 


— menmehr redhtöfräftigen Beſchluß vom 26. - Yan 
gs. wurbe bie Eröffnung bes Univerfulconcuries Aber 
ten des Gärtner Martin Adam Hartung, früher bai 
mun umbelannten Anfentbaltes, ansoeforohen. 
Es werben baher bie geſehlichen Ediltstage, nämlih: 
Forberungen und 


1. wur —— der 
Nachwei hans auf 


Samflag, den 27. April, 
II, zur Borbringung der @inreben gegen bie angemel 
tm Aorberungen > 1,4 ——7 auf 


— mal (eub 9 Ur * 1 Dieögerichtlichen 


5 anberaumt, 
—— Glaubiger —* 
des Rechtenachtheiles .. 
55 Edilie ta 
eichung eines ae mer 











15. Mai 1. 38., 
— 


Äh fümmtliche 


—* werben, daß wer am ober hid 
mündlich 
Receſſes jeine Forderum 


ich zu Protololl, noch durch 
liguiditt, 


ben Ausſchluß ven ber gegenwärtigen ne Gall ar omie, 2 


weber mit einer münbli 
bis zu den übrigen 
an jolden v 


Auswärtige @läubiger u bis zum 
fürmations: Banbatare um jo gewiſſer 
außerbem die an fie zu erlafjenden Verfügungen am 
breite angeheftet und file richtig infinuirt erachtet werben wir 
iejenigen, welche 


werben alle 


noch Icri 
u einlommt, bem Aue (dluh je 


m 8 gm een Glied 


abier zu ——— 
&r 


* Etwas von 


quldner in den haben ober zur 


olches bei 
—— 


eibung voll ehe len Ks 
er 
aliger —8 —3* Faser Ing en 


nben abzuliefer len. 
Bi aktiomafe ans Eu laßlie *8* auf 4500 r 


eihägten, in biefiger Stewergemeinde gelegenen 


gen, bie bie 
20 fr. und ift 


— Am erſten Edilietage jo 


befannten Paſſiven bagenen — 7839 i 
iefüe zum meitaus zn DE 


zugleih über —2 


| Beſchluß gen: werben, weßhalb bie eine Erxklärug 
icht abgebenden: @länbiger als dea 
—— ——ânù Y—— — zuſtimmend erachtet werten 


Mürjburg, 29. Marz 1867 


RT Besietsgeriät, 


Eine Partbie leere 
Delfäffer und leere iften]| 


find u engen bei 
Joh. U dam Echimmer, 
Anguftinerftraße, 


Ein Gnmnaflaft- wünidht 
Schülern ber mnteren Latein: 
‚Hoffen Unterricht au ertheis 
len. Näh. Erp. [5201 
5052 66) Ein Gutsverwal 
ter, welder wifienihaftlic prof 
tifche Ausbildung, Brennerei und 
Brauerei ver be n Bol. 
güter Gaution 
leiftet, ſudt auf eimem Hofaut 
eine Stelle als Adminitirator 
.. Verwalier. run E 
MReusch E. 282'/, in 
2 Briefe franco. 
4962 3c) kin ordentlichet Junge 
lann ud ———— BER 
erlernen bei 
Georg Röll, Badbinber. 


Wir, Kr. 


gro 


BEREBER.E — 
3 6047] —— 


chende, ſchön möblirte 
immer find an 1 ober 


3 Herren bis 1. Mai 


Izu ve— vermiethen. 


Drud uud Berlag von Vonitat: Bauer in "Würburg, 


—— 


"Joseph Leineeker 
Kalter. 


512225) Im_i. Dir. Br 


309 an ber Yuliusprom 
alter, 
ol, zu. verlaufen. 


it elme 

Hark von 

511536) Es konmen nie 

40 bis 100 Maas Mil 

aeliefert merben pr. Maas 4 Ir, 

Aranco Bahnhof Wäryburg. 
Jah, in ber 


5077 2b Ein orbentlider Jungt 
kann in bie Lehre treten — 
machermeiiter in ber ‘ 
gaſſe. nad 


— — — — 
5196] Hofftrahe Rr. 43 no. eir 
Logie von 3 Zimmern, Al 

Rüde x. auf ben 1. — — 


otruaiethen. 
— 


5205) Ein Deines 
bis . Mei ir 
gaſſe Ar, 299, 2. 











Würzburger Stadt- und Candbote. 


Bahbnzüge. IU, Wärybura- Ansbad- Minten. 






L - Bamberg - Branäfart. ER * — Adgeng nad Urd bach —A U. DR, 
duafl von fur; Beurm. 2U.30M, / * wu 5 si dal eier ih umb 
m. Sämell;. 10 U. 80 DI. früh, Poftzüge 6 BAT. 

RL. u, 4 U. | Glserpge. TIL Ir, " eben vor Antteach Send I. 9. 





1.M. it. u. 11 U. Rachte 
Dumas za Beneber g: Eine; 10 U 40M. € 
un. u. 15. WR. abe, Bilsersdige 20. Ri” ’ IV. efridwrg- Beitelders 
DR. Radım., 4.30 M. früy N * ———— 4 * Bihoann nad Seibeibria: Seſchleue te tens 
Kntunli von Bamberg: Schnell. 5 U. 20 M, Fxceeaee Ei f i \ ge er pe. 6. 46 ER früh, 1. 15. Machen, 6. 1 
2.0 Hg Wüterge. 1 Uhr 1, 927; ; \ ee, We Eerionenzar. 6.67 0. inlih, 11.55 W. Rodtt, 
* > 
Bhyang nach —— uun. . * Ant vom Seibelberg: Beicleunisse Berta 
re Borzar. 9, 3— * ART — — z nenzlige 10, 10 WM, Bor a UM, Rad, 7ER. 
Inely. 3 i 
wis BR. Marked, Bübergge. 4.50 WM. früh, „1 2 — —— — Ab. Verfomeng 3 553 friih, u 
Ne —— * er MED. 5. 46 ER. Mods. 


—X 
id, - Mürnserg, Wise ng Volemnibusichrien wol 
—* Coum. 3 U Rad, Entunfi bon gen 122.809. Rralırin BU.Mb, Efleibadı 4 U. derthea 


as. 4U, 25M. früh, 2.0 N. fr, Mitt, Fo. 11 U.30M, ind aütergee. 7. Mütenberg 5 1, 45 Di. Ab Cmerbausen — Rh 
1.1 R. Nadım. u. 7u. 109. Kin, DOM. a t11.20 8, Born. u.5 1. do. Mb, tingen 3 IL Nacdımitiage, 


20. Montag den 16. April 1867. Zwanzigiter * Jebrhang. 


r alſo bie zweijährige Präſenz jedes Konſtribirt 18 
Schein und Meien in der Seeres· Orgauifativn nn ae 4 ee ie oh wollen b pi 


ee — Nürnberger Correſpondenten.) ber —— Bereotidt realifirt werben En entiweber von 

(Schluß.) Mir können ums auch bamit nicht einverftanben| ben Ge ae melde man verwenden, ober von ber Herres⸗ 

—— etw ne A nnd — auf —A — flärke aufftellen wil. @laubt man, einen 
1» Is A 


x * neh. ION. M. RE. See ol, 
IE Berm, EU ION. ente 


Gllterzäge 4. ⁊lh umb 7. 16 0, fer 


®l: 


en, welde man 
6* für das Heer nicht überſchreuen zu birfen, 
a bem er ——— Sinne de Bi en die dernach zu derechnende Heereöflärte auch nicht 
ng g, gelegt werben, fo muß wenigſſens auf einige Heit, ein bis} überf en lofien; und hält man umgelehrt eine gewiffe Seeres» 
Jahre, eine gänzliche Lostrennmg von ben gewohnten | Härte für — fo find es auch bie anf zweijährige Prä« 
Ber hit inifien Rattfinden. Der zweite Klinter mag dann aus» —8 
allen umd ein brittel ober halbjähriger ——— im Bug, De Bet der Monnihaft zu vermehren unb 
—— und bejlehungswelſe dritjen Sommer das Wert vollenden. die Zul Fre ber @nl nicht im gleichen Berbältnifie Heigen 
Di sehen, uns ber ung hin, ba eine feldde Dauer der lafien, würbe um bes Gcheines willen bad Weſen ber S 
Bräjeng b Benigung ber Zeit genügen mwerbe, um biejverlegen. Wenn bie Gaflen, melde Preufen für jeine Wehr 
ui —** Bürgers in ben Krieger bis zu dem uner.lraft aufwendet, für bie hübbentf —— wirklich ums 
Abligen Grabe zu Stande zu bringen. —— unter dieſe Zeit ) ertraglich eripeinen follten, dann bleibt das — auch 
—— ey | vielleigt einer fernen Zukunft ae gen, in|bie Sun fiellenbe a u unb bamit das politische —— 
welder are ost — Erziehung, Schichſale unblim Verhaltniſſe d Minderung iener Loflen zu ver 
nationale Begeifierimg Gewein en Boltes geworben | Mögen fübbeutfehen Ranımern nicht in ben näm Senn Irr⸗ 
fein wird; ber Gegenwart * J —— Steaten insbe⸗ihum verfallen, in welchem ſich ſubbeutſche Staatsmanner vor 


7* 





rn es iß mi MR bem Kriege befanden, als fie mit 
At hi he Ba] ren da N Bene ode Be 
—— man Aus ſicht hat, trohd allen —— auf are ein © im die politiiche Wagſchale legen wollten, weldes 
— gute Unterof * ns ern ud: 2 dann bo als dasjenige entlarute, was es wirtlih werth 
——ã —e— * AH ee 
on! umg 
Dffigiers d u 
Te inte —— 


au Bernie geht über bie bloße ae Te — — Seine Majeſtät der König haben geruht, ben dermeligen 
erfi wenn ber Soldat Dieh hinter fi hat, wirb er ein tgl. Weinbau: mipettor Ludwig Oppmann zu Würzturg zum 
a ger * feines Dffigiers wi f. Rellermeifter und Weinbau: Inipeltor bajelefi zu ernennen. | 
mit bieiem jenes Vertrauens, weldes teblgt: bie faikeli ei Qangenprogelten, tal. Bes 
Brenge ber Gefahr und unter Den Sa, mit ancm Renertege von 110% A 6 I Zar 
Sie * n senpalt. Inn it De en * men. Tiejelbe ih —* Vatrotaled. 
punkte Brad: fe war in ben — 5 fo I “ Se ve ergo — 


deß bie ber 
Ste mb bern car dc — —— En FA 


fon 3*8 ere und "hau Won a Eu — felgenbe entliche F 2 je 
em Halbbinge no etwas anufan burg anberaumt: 6. April 
Die dreijährige Diemfzeit mit iend er, mög» * — ung bes St. — um f. 
jammenhängender Präjeng unb eine ——— BE und este ** in Gaden 
rn abtheitungen, melde aud bi der Imfanterie nicht umb zu] Do Ehefrau von Eh ——— —— 
tier Belt unter ein Drutel ber te herabfinten darf, Benin um ing an —2* g und Bar 
I die umerläßlichen Vedin um ben eingelmen Elementen | Eheleute von wegen Betrugd; um 4 Uhr samen 
owie ben Wangen ber Fünbeuthepen ehtörper bie für ben Ehedendad von he t, wegen Beleidig, eibigung 
——— zu geben. Man wolle body bebenten, lichen Behörde und gegen Ludwig ne von Bimmern e, 
** oh um bie —8 wegen Anmaßung eines offentlichen Dienſtzeichens. 
us * — bes Ausmarſches m ae tie Sitzung des —— ats 
Br a ES EEE IE 
ee ed gegen raben au — 
* vol * —X u zu fein. Menn un neues wierfiö Bohnhaus, befien Aäuml! 


— — —— 


er — elbſt benügt werben als ber heftige Winb viel zu fiark in ber tung nach Volt 
jet werben. —— 2* dat 28000 1. mm aim. Den Hufiren —* — —— San 
Kae ie. in bem bins Jabyuleiten und höre von bem —— 
teren Hofe bes Werföulsebkuns In zur 8* 25* mechaniichen |einer Scheune und der erit Burzlich bübfch un 
BWertfätte ber Rreisgewerbigule wurde in Ahr Beife kirche. Wird man endlich bem Beiipiele anberer PT fol. 
Die Beringungen, umter benen bas f. Finanjminis gen und eine Orüde nit für unmöglich halten b euti⸗ 


um her. beitand der protetautiihen Schulen in einemig 
ephansflofers je auf brei Jahre bemilliget, 
—— und eine 4. proteſtantiſche Schule in Dem 
erg fofort errichtet, rn — die * l. 
egierung um Ernennung bes Bebrers fi 
beten ne ss Adam Hupp von 
Annahme auf Betrieb ber @ärinerei —* 
nig mit Barbara Ri von von; yo 
Weber von 
- elt —— - anbel mit inlänbi 
Friebri Seiler eine Licenz zum Steintoh 
Der Bietniugemitwe Schwalb wurde bie —— ur Ans 
nahme eines Beihätsführers in der Perion des 
bewilligt. Scribent Kilian Schäffer vom bier u. bie len 
bie sd: u uch Auna —* cxeſia 
kn Fridenhaufen. db Mayer erhielt die Licem 
von Schwargwälderuhren, - —— ug 
Di onymus Pöbel die Infahlen: Arm 
Berehel — rrlaudniß mit Dorothea Feldhauſer von Ar 


Ei it 


HR 


bauien. ———— Werner Pfaff Kuba, bie ai Bee 
—— —2— von De: es 
malhöreht d Dem Andreas Schıb von —— 8 


Abam Dehler von MRaibbrumn und Johann gt murbe je 
eine Ben Gascnien und bem ıc. be Vie erlepigte 
Droſchlen · Rummer 23 ertheilt. Dem Kilian Schön von hier 
der Detall Bertauf von ein über Die Strafe gefattet 

Halbig von bier erhielt eine Vrodultenhandels Licenn, 
e Reubert von Möıtin 


gen bie er a — 
5— ———— 
ertigen und Wer: 
kauf von weiblichen been de um Dppmann von bier bie 
Handel mit inlämbiihen Weinen und zur Champagner» 
Morgen, an un = 16. bs —— in ber z. 
nenhalle das von unierem jo verbienitoo —— u 
— Herrn Bernarb, ete Abſchieds⸗ 
att, * a an geehrte Publilum biemit aufs 
am zu machen id erlaubt. Das Romyert bietet ein ebenfo reich» 
—— Ma ihöen ee te gütige Mitwirfung habemzuge- | o1a 
jagt: Frau Joe Haba, Frl. Marie v. Bol zu Polenberg, Fil. 
—— — a dee Gonfersateriums zu Münden, die Herren | sr 
Hmm und Kiehner, ſowie die Herren Bethae, 
—* Hügel und Alingler, wobei das Quartett von Mo⸗ 
yert Drrus 83 in Dour zur Aufführung lommen wirb, 

* Huf das in Rro. 89 des Würgburger Stadt: und Land: |; 
boten erſchienene, allem Bermuthen nah von Ochſenfurt einge 
fandte Juferat, „das Ferm von ge betr.“, biene 
als Ermiverung und A, - abgetriebenen und | gi; 
unterhalb ber 9 Oäfenfurt genen 18 Stämme 
Baubeh, nidt wie de Winfender — angibt, von den in 

4 bis 5 Fuß über bem Waſſer— 
fpiegel höder l —— und mebr Si a bie» 


tenben Sagerplägen als jene in O t el 
ieben, Di hd, ge Saite Hurt h Der: Aa, 


dieſe Schule ger Jumb bie Katferin von Rukland in diefem Sommer * Cut in 
—— erhielt bie iſſingen 
Fer ange» Benlfes ee rer Jabuftrie- Mus. ellung in Paris beſuchen dürfte 


—— dahler. Karl Kern der kleine Schraubendampfer, deſſen vor einem —— in 
en Cigarren, dieſem Blatte erwähnt wurde, und ber —* Relie 


m zur eins der 


der hi 
na men in ben DIT ihre Bu ten Fond 
Hart mie verhält ſich der atefg im Lalh zu Jaldang 
— welche mit in ſein — gehören ? 
Die aus Petersburg ſicher verlautet, werben ber Raila! 
len, nad deren Beenpigung Se. M jeität bie 3 


Hidaffenburg, 13. Xpril, Heute Wormitag paffirte 


buch den Do» 
naumaintanal und die Donau (damen Me zw 


nah dem 
en beflinmt it, bie biefige Stabt. Pi 
Pe ralche. = —e —X 
gta mu rc 13. April, Abermals haben * Don ! 
Li 


einem Ir im n, das ſich in einer Mühle pugetra⸗ 

pen bat. Gerern Nachmittag kam mämlid der 15jä —J 

ie Johann Bleivorn von eh en m in der Räyle feines H 
Baters unvorfitigermelfe bem Rammrabe fo nahe, dab bieles 5 


5, ben Arm erfabte und dieſer der Art verlegt wurbe, 
Amputation rl vorgenommm werden mufhte. — 
mehreren Boden hatte fi) der verheirathete Ortsnachbar 30: & 
von Borhed in Schw inheim von da entfernt, ohne vis 
na über deſſen weiteren Aufenthalt Renntnig erlangt Hatte. 
An verfloffenen Nittwoch wurde nun beifen in vorgeichrüttemer = 
Verweſung übergegangener Leichnam im Raine bei Dettingen # Ei 
—— und andern Tags auf dem Kicchhhofe dieſes Dir: ! 


hargen, 12. Hpril Die neulih in ihrem Wortlaut” 
von der „Allg. tg.” mitgetheilte Erklärung von Witgliedern 
Kammer ber — in ber Juremburger Frage warde? 


7 


e von den feffor Dr. Pörl, Kara. Barth, : 
bet und * welden Befannilid "Die nl 
berjelben ausgegangen, üriten v. Hobenlobe, an Den ei 


gerichtet iR, u.erreiät. 8. trägt 115 ray fo bs} 
Alle st Iteder ber Kammer derjelben ſich nicht angeilofier " 
De m v. Hobenloge erwiderte hierauf: Meine Serren 
ie mir foeben ey Aoreſſe begrüße id mit Freude al, f 
den Beweis, daß es Tragen ber Ehre Deutfhlands nur eine 
Bartei in ber Rammer, nur eine Partei im Bande gibt, — 
als ben Beweis, daß für Wahrung dieſer Ehre die Kammer ; 
und bas Band zu jedem Opfer bereit tfi. 3 begrüße bie Adreffe 
5 eime richtige Deutung Des Vertrages, durch a Bayer 
——— Integrität mit dem en  Deuiiär 
and a ni So menig yon ih barüder beftehen 
laſſen mil, Regierung ben ihr durch dieſen Ber» 
—— Be nicht ar wird, io erachte ich eb 
ws als mädite Aufgabe, nichts zu unterlaffen, mas jut 
Erhaltung und Sicherung eines ehrensouen Friedens beitzagen 
— Ir a es De | Hi in As 
em Stre uch Ihten Einflu eritüi 
Br ee innefien, baß es ber meilen Mäßiguug ber — 
ierungen gelingen werde, den Frieden zu er» 


Münden, 13. April. Die bier abgehaltene Woltauer- 


urtel I Seegnij von einer ioliſchen. 
bereits im Waffer liegenden PB Stammbol;z, eh deren Ein · ——* ee eugegunienen Ace € u ann berät * 
Fern berjelbe befhäftigt war, als ein Thalwärts fahrenber | ir f —— den Alianjvertr: 2 Au 
Ad des ©. Seelig burd Auptall an bem fragl. Floh ben|,, 9, als ur nationalen Einigung 
Unter bob und bas Floß treiben machte. —— ammlung erachtte es als 18 die * 
’ aeitee, 12. April. @ehern "und ji 18 dm ber Junb Are * bayerlihen We mit a 


Er n ba& Being Aibeim und zün 
maligen Riofterkirhe. Durch ben —* 
—— — die —* von ia Feuer raſch ergriffen und es 
De > —— für das liche Rieverbrennen Atgeins um 
wg als u von vem fo maheliegenden Vollach 
A gel werden fonnte, indem, buch bas Wustreten bes 
Maines, der in flarken Bellen ging, kein Ueberfahren möglich 
wurde. &o fanden wir benn am Uier und mußten ben Jam» 
mer —— —— nn und bas ie Elemente na 

um nicht tranri; er u 

Bade für 1 Erde * 


aa Eon 


3 m Ihe dl im —2 IN 


ale ei 
17 — voldänbig verbinden Mir 
u = *88 werde 6. Y 
amme aus gatlabad zufolge iR die Antunft 
bes Kimi = ceuhen bafelbit für Enve April angefä rn 
burg, Wiesbaden, felbit Mannheim find bie S Si 
in floitem Gang; Ems und Baben eröfjnen e 1. Mat. 
de bereits ein © Ranimann 8, der vr 


In 
3* wurbe cemer 


ein Rillio lendes —S 
5* nach Ban 22— dal, 


aben, [Familie unb vieler Schulden Bas Ye Yan ) 


„N L It bie 8 I" 

1? nu 55 = 14 —— ae ecke 
*— boten, ſei aber abaehlift und habe 

—* — rt —— Zeit wi der genähert, — für ein 


tadlicdres Börfenmandver, hält bagegen die 
Debatte“ für glanbmirbin, er it 
d und Roßland einen peenauttanfh ongelaüpft habe, 

fih auf eine Konferenz ber Unterzeichner der Verträge 

von 1839 beziehen würde. 
Deutſchland. 

Preußen. Berlin, 13. April. Die Mordd. z0g.| 
g-” dementiert bie von Danziger Blättern mifgetheilten Ge 
ade, rad welden für ten Fal eimes orienialiihen Krieges 
Nußland beadfihtiaen ſoll, Polen bis zur Weichſel temporär 
ober definitiv an Preußen abzutreten. Dergleihen Berüdte aus» 
latt, tönme feine andere Tendenz 


engen, jagt nanntes 
Bun ke din üther in Frantreid genen Preußen aufzu+ b 


reigem. — 8 die — eitung us, Pi find bie verbünbeten 
deutſchen Regierimg er unbebingten Verftänbigung über 
die anzunehmenben, a abzulehnenden Amendements zum Ber» 
fafjungtentwurf gelommen. 

Ausland. 


Frankreich. Paris, 12. Apr. Im offisiöfen ze 

bat ſich feit geitern eine febr beadtenewerthe Auſicht gebildet 
- * daß Franlreichs Ehre und ad im der Iupem« 

burger Angelegenheit eigenili) gar nicht beteiligt jei; es yo 
Ach Teviglic) um ein Privatablommen jwifen Preußen und bem 
König von Holand. Jedenfalls gebt aus Allem hervor, daß 
man augenblidlih etwas beionnener seat iſt und —— 
Baſis für Unterhandlungen ſucht. Damit fol jeboch nicht geſagt 
fein, daß bie *8 ngen ber hleſigen Dffiglöfen uns Deuide 

in einen fanften Schlummer wiegen blürfen. 


Rachſchrift. 

Dos eben erſchlenene er minifiertalblatt Ar, 9 enthält 
eine Minifterialentichliebung, nah welcher die Etaatsanwalts 
Vertreter bei ben #, Etadts und Landgerichten Teinen Anſpruch 
auf Umſuge gebühren zu moden baten, ba Abordnung 
eines geprüften Rechts praktikanten ober Acceffihlen ols Berteter 
ber ——— nicht alt eine eigentliche Bedlenfi 
fonbern als ein Kommifjorium erſcheint, jo daß der Betveffenke 
bie Eigenfhaft ala Etaatsbienfiabipisant in deiner Weiſe ver» 
tiert und ber Umzug eines —— ee nicht 
durch eine eigenillche Terſehung im Einne bes Umzugtgebühren: 
Negulativs wem 16. Auauft 1817, fonbern —* bie —S 
gung eines neuen Acmmiforiums veronlaft worden 
meliere Entihliekung des Finanzminitteriums —— — de 
jahrlichen Holzabgaben am bie Horfiberedtigten in Does ie 
mit bem 1. Januar 1868 eintretenden Gleichſtellung des Hedh+ 
* jabres mit dem Kalenderjahre keine Unterbrechung unb 

— bes Zeitpunltes ihres Vollzugs keine Aenderung er: 
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Börfenbericht. 


Frankfurt, 21. April, I br. 


—A—A— im heutigen Privatverfehr war wenig belebt und * 


verändert. 


. bey. u. — 
Raffauer 93%, ®. 


u B. 
alnen — beg., 1860er * —— 
1865er Metall. 61%/, 
de 1 1jähr. 34 B 


— 


I bayer. one 


J Ofibahn 113%, * 
@., bo. 2. 

* Ber 

Anleihe 95%, P., 

acher — ©, 


Umerilaner waren in 
New: Rorter Notirungen ebenfalls beliebter. 
freie Metalliqurs guls P. . 
un preuß. 


B, 44,9%, Wirttemberg. 921 
, Am eritan. (bands — Fr DR 


TB 
ior. — Ton, * LA 

95 ©., Rurhef. 40 A Boofe 72 
nit. — — u Bant m Bub —* 


zei 65 and 


6 Ye, 
ae 


Dblig. — 
Erebit» 


Banfaftien 635 ®, 
* 4 TE 
3,3, beg,, Darmft. Bank 195 


in —— Fi 3 eis 
8%, —5 — 





.untmartiime Menoflene: 


“r, Mtamd, 


Pegelftand des Mains: 6 10. 





Schöne, gute 
Kartoffeln, fowohl Frübs 
„Jais Epattartoffeln, blaue und] m 
2 Rartofielm, nur feine Zwie · 
elkatte ffeln werben fort enb 
eingetouit von 
Valentin Uhl, 

Gaamen: ums Kıltualienhännier 
2. Dir. Ar. 281 im Bauernhof 


6977) Ein großer, goldener 
Plug mmie Bahnhof ver 
m m ver» 
loren. Den Teblicien —— 
3 fl. Belokmung. Räy 


5978) Ein armer e 
verlor am Sameotag 1 Saus ⸗ 
fchlüffel und Bitet ben reb: 
lien Finder, benfelben in der 
Erprbiion be. Bl. abzugeben, 


5286) Geſier wurde ein Ta⸗ 


chentuch, gezeichne 
—* 55 
verloren. bittet um a 
rucgabe = ber Expeb. b#, 


5260) Ein glatter, gol: 
dener Mrmreif wurde 








verloren. Rücgabe gesfune 


5308) Ber ee I 

Belsngung bes * —— 
ber —— 

Briefe bietet, erbält Pr KL Be Be: 

lohnung, während andere 'ünfs 

undjwanzig bem Denuncdanten 


tejeroirt 
Bullinger. 


6309) Die uukipnten, Die 
in ber neuen U fpr 





5257 1 ober 2 möblirte Zimmer 
find bis 1. Maı zu vermiethen. 
Näh. 2. D. Nr. 585 nähR ber 
Schrannenballe, Barterre, 


uöpfe zu verlaufen: 
t u. E,| Dir. 3. Rr. 45 lo 


5272 3a) Cine rubige = 
—— ſucht ein Logis von 
I 1. Hucuft, 
T 


33 €in Elrines Ergis von 
mern, Küche und Waſch⸗ 
wird von 2 


Kr 
ler gute Belohnung infWei — ae gefud 








u Auguft 1. 38. beginnt dahier an ber E. Aesierung 

sie je Kefostitanten une Bean, —— 

a Mir 
07 orfili roris ober an . 

—24* find, * ge Ibungstermin biö zum | ift bie 1. Auguſt eine ſonnige nl after und & 9a 

, Mai bei ben vorg zn en E Forfäintern. Wohnung von 3 oder 4 Zins fommen und zu haben 

Ger Schul⸗ und a kt zu rn Bez. Berolz» |mern ıc., in ben Valeni in BI, 
ya, 3 wurbe bem — Dberndorf, und ber] @arten, Ir erben. Rah. Tele menbhänbler. 

A ienn zu Rıflingen dem ig Joh. Joſ. Schiupf zu|3. Life. Rr. 106 über 2 Stiegen. 
FRE 6. ai beplant an der . Beterinätanfalt bafter wie: | Zn, En, ce Warte Barren, € abe 
= Eactns, worunter jehr fhöne " * — 
der ein Curſus für Hufbeſchlaglehre cactus monstrosus, grandi- lerstind, 31/, & 

Hin legten Samtage —* klirge am Malle nächt bem] Goran, Aomie eine Terz gute] einer, Privatier % 
Bahnhofe eine Scheune ein immerbüchfe mit vo in — rad Dr to. 
Mittelpreife ber ‚Ochranne m Bürburg vom bem Buarsir — Rntharina 

i r tin — 
Weijen pr. 300 Pfb. 97 fl 26 fr., Kom pr. 300 Pfd * — —— —8 Eiligmüller, FR 
FA Hi erh m 320 nr Fi —— — bi8 jum 1. Del zu Me ei — 
ge sohn. — —— Ban 4 3* ————— — nn Tmefeshtnb, * 
e er m e 
4 er| ind bis 1. Mei zu vermichen| 19 &. a — Goa Ruhm, Bruce 


kr. gefl . 21 gefallen. Summa 
en 900 a 243. 18,452 fi. ——— 


fm 5. ©. 178 über 1 Etiege, meflerstind, 10 @. 


} 
Gräfl. von Shänbern-Biejentgeib ſches 
49. . Anlehen von fl, 450, A 

In ber vor Notar und Feigen u en Berlooiung 
8 re ——— genannten Un: 
Lit, A 51, 60, 66, 96, 108, 120, 136, 
Lit. B. öl, 84, 196, 187, 140, 169, 

230, 235, 255, 267, 284, 

Lit, C. 5, 18, 29, 83, 119, 157, 169, 
Lit, D. 2, 25 382, 66, 97, 106, 146, 
207, 974, 370, 281, 284, 308, 365, 
390, 434, 451, 466, 487, 
50, 93,93, 104, 110, 186, 194, 200, 
87, 50, 69, 10%, 106, 136, 168, 188, | 
195, 209, 314, 262, ablbar 
10, 87, 301, 109, 168, 178, 189, 200, 'pr. 1. Jull 
. 19, 55, 77, 86, 117, 156, 170, 193,1 1868 
251, 271, 305, 328, 833, 347, 404. 

408, 481, 4592, 495, 498, 
34 44, 70,86, 101, 197, 137, 159, 
6, 44, 75, 81, 86, 105, 118, 142, / 

155, 162, 172, 204, 

32, 56, 88, 92, 136, 138, 147, 195, ’pr. 
‚3, 50, 68, 76, 128, 168, 196, 208, 1 
23% 287, 301, 334, 858, 859, 369, 

376, 387, 400, 468, 496, 
Rachahlung — nah Eingang — gezogen mworben, Deren 
iniung an ben *7* Rachahlun zaterminen aufhört. 

I 1867. [5259 


Wirydurg, 9. Apr 
F. Benkert-Voraberger. 


Bekanntmachung. 
Im Folge gerichtlicher Verfügung bringe ih 
Mont den 29. d. Mts,, 
Vormittags Halb 9 Uhr 


im 1. Di. Re. 564 drei Auslagenſchränke zur öffentlichen Ver: 


Reigerung. 
Birgburg, ben 18. Horil 1867. 
Steible, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


Auf Beund gerichtlichet Verfügung werben von bem unters 
?t Rotar 


Mittwoh den 24. d. Mts,, 
Bormittags halb 9 Uhr 
im Diſt Nr. 974 dabier 4 Betten, 1 Rleiderfchrant, 1 Tiſch, 
2 Brühe, zur öffentlichen Berfteigerung gebracht. 
jburg, den 13. Moril 1867. 
eible, I. Notar. 


Bekanntmachung. 


Ar. 
Mr. 


Ar. 
Rr 


. Ar. 
. Re 


ES 
** 


EF 
50 


wo WW» 


bar 
. Yuli 
869 


Kb ER 


=> L 
ge i 
Bolge ‚nerictl her Verfügung werben unter Beitung bes 


Mittwoch den 24. d. Mis,, 
a Radmitiag 4 Uhr 
4. ‚Ar. 179 — 2 Betten, 1 Eomob, I Blasihräntäen, 
an ae —8 Stühle, I Büchergenel, ee 1 —* 
lograp ſchine und 1 Druſibild bes Königs Ludwig II. im 
Erelut e öffentlih verfeigert. 
Bärzburg, ven 18. Apr 
Steidle, f, Notar. 


u 1867. 
2 „Dekanntmachung. 
u Bas un Fe —A Stadtgerichts dahiet werben 
Samstag den 27. d. Mts,, 
Bormittags halb 9 Uhr 
DD 3,000 ve — 5 Basen un I Gomobe zur 
) er A 
Bürzburg, ben 13° dort 1867. 
Steidle, 1. Notar. 










ou d in 
Fr F * jr 8* Fr: 
ur 3 23 


ie brei wi 
zur Geaiane volle 







YHlexander von 
. Billige Auégeb⸗ 











bayu: 
— — bes Höchficommandiremden be 
fübweftbeutidhen we —* Sabre 1866. Breisd k, 


un 
Uuterredung mit General von der Tann. Lom 
Berichterflatter ded Daheim.“ Preis 6 kr. 
Borrätbig in ber 
Stahel'schen Buch- und Kunst- 
handlung in Würzburg. 





Bekanntmachung. 
Im Folge Verfügung bes k. Besirkögerichtes bahier bring: 
ih im Grekutionswege 
Samstag ben 27. d, Mis,, 
Radmitige 4 Uhr 
im 1, Diſt. Nr. 976 bai anaper, 6 Seſſel, 1 Gonmmehr, 
1 Bett, 1 Spiegel, zur Öffentlichen Berfteigerung. 
Bärzburg, ben 13 April 1867. 
Steible, t. Notar. 


1 





Bekanntmachung. 
Auf Grund gerichtlicher bei 
Samstag den 27. d. Ms, 
Nadymittags 3 Uhr 
im 2, DIR. Rr. 471 dahier — ein Bett zur Öffentlichen Bu 


un]. 
Würzburg, den 13. April 1867. 
Steidle, f. Notar, 


Mobiliar-Verfteigernng. 


Dienstag den 16. nud die folgenden Zagı 
jedesmal Machınittags 2 Ubr beginnend, werden were 
Abreiie von bier im Sr 3. Diſtt. Rr. 110 über eine Stiege, 
Blattnersgafle, folgenbe Mobilien öffentlich verilrichen, 
Ranapee, Seffel, Kommode, Tiihe, barumter große Tafeln ur 
Wirthäbetriebe, Mleiderfhränte, Betten mit Bettlätten, Spiege 
Ubren, Bänke und Stühle, Hoder, Porzellan, Rüden» un 
Waſchgeſchirre und fonftiges Hansgeräthe, wozu Strichollebhabe 
eingelaben werben. , (5197 9 


Am 28, April I. 3, werben, von Bormittag! 
angenb, zu Hemmeröheim bei Hub in = ! 
achtung ber Felder entbehrlih gew em un 
—— ai Sutande & nr —— —— gie 
eglicher Art, wie Wagen, Enge, Plug ıc. gegen baare Zablım, 
li, verfteigert. z MN | 


Befanıtmachung. 
—— —— Jalob 
don Langenber 
— ⸗ — * an ben Nachlaß des am 22. Februa 
eurr. verl Bauern Jatob Ruppert von Langenber 


b am 
Mittwoch den 24. April Ifd. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
babier anzumelden unb nadrumeifen, ee diejelben d 
Auseinanderfegung ber Mafle unberüdfichtigt bleiben. 
Sceinfelb, ben 3, April 1867. 


Königlihes Landgericht. 
Palin, . 
zo 


Fertige Tuch: Röcke in jeder Größe, Frübjabrs: & ri jind 


teber in großer Auswahl vorräthig zu den 


2b) 


_ Glace-Saudjchube, 
mpfiehlt in guter Waare Mlois Mügemer. 


Empfehlung von Chocolade-Majdinen 
nit den n und zwedmäßtgfen Kinrichtungen und dem 
tbelkten Or inen, ſowie Zudermüßlen zu dem feinften Staub» 
puder, obme ju heben, Nubelpreffen mit hubranlifder Kraft, 

m jeber Sröhe, empfiebit unter Sarantıe und zu ben billigfien 
Berifen die Weidinrnfehrt jr 

b Baisch senior, 


frube riedrich Baifch Ar A 
in Ing ner eith 8 Söhne, In; 


Meühlverftergerung. 


Mittwoch den 24. April Machmitta 3 Uhr 
wird dahier Im Gaſthaus zum Adler eine Rahlmuͤdle mit zwei 
zu einen Br am, N nebft Scheune, Echweinflal, 4 Morgen 

Garienfeld, in Rulhen Gras; und Baumgarten, 

ee fr T Biken Rrontirld und 2 Gexreindeholzred ten 


i 
ee! En 13, April 1867. (5266 3a 


Bekanntmachun 


Bra des föniglihen dandelsgerichis Würzburg 


ih 
—& den IL. Mai Mittags 5 Uhr 
in dem ———— uſe zu Theilheia 
9 einen rothen Diäten, 


) einen gelben bto 
N u“ gelbe Kühe, 
einen gelben Elier, 

einen Wagen mit eiierner Adie, 

B *4 mit Vor dergeſtell, 

ge 

an den Maſtbietenden gegen. ——— 
Wur burg, am 12, —— 
am, * — 


Der Oxunochdat Michael Gernert von Biihwind hat ſich 
freimidig unter vie Euratel feines Baters bes — * 
a | Weruert von * hauſen geſtellt. 

seh wird mit dem Anfügen befammt gemacht, daß 
1) Michael Gernert von heute ab feine Täftigen Hedhtsges 
ichäfte mehr abihließen lann 
2) * e Bocberunnen aegen ie 
ag den 3. Mai I. J. früb 8 


36.4918] 


. habler 
als jelen fie erſt nad er entäanben. 
Geroly u? gi 4. Aoril 
Önigliches s Landgericht. 


Rappler, Aſſeſſot. 


Yusfchreiben. 


NL. Bläubiger des wegen Vermögensverfhwenbung unter 
el geftellten Bauers Johannes Mihm von Sins winden 
ya —*F Forderungen zur Aufnahme in das Inventar im 


8. Mai fl. J. Morgens 8 Ubr 
en *. Br. 


—S— Breuhifine Landgericht. , 
— von Baumbach, k. A. 


bahier 


Re "ah 1. Se Nr. 23315292 96) Cin Mädchen fudt 
aſchgelte en Zu ee 
ju verkaufen. ftrahe Ar. 180. 


Ube 
en Dr wlörigenfals angenommen wird, weche 


bekannt billigen Preifen bei 


S. Schlenker 


an der Stockſtiege. 


Pr. Derbit’3 Haus-Balfam! 


buch feine fo reelle, Shägbare Wirkungsweiſe — ingbe- 
fonbere bei Magen: Beihmwerben und beren nähfien Fol» 
gen, beögl. äußerlich bii Wunden nnb Srämpfen — 
alenthalben rübmlichfk betannt, int (A ee Flaton mebft 
Bebrauhsanmwellung 24 fr) firte Acht zu 

Ginhornapothefe ® Würzburg. 


Sefanntmachung. 
vor. Din, murbe gegen ben Bazern Wdamı Bid von 


ck von 
Bacold bie Gröffnen bed allgemeinen (Gonsurfes erkannt 
—* ——— — 


erſcht mit Abhaltung der Ediktotage 


Demnach) werben leßtere, wie pet befinnt gegeben: 
1. Gbiftetag yut Anmeldung un Nugmeif fung ber Forder⸗ 
— aim Ara io 
den 
2. —** * — und —23334. der Ein⸗ 
reden Ho 
—— 27. Mai d 


3. Ebittota u.ä —— fun anf 
5 den Su Se on 
kebetwa! Bermitiäge en 
.. —— der mũudli * ober ſchrifti Manni ‚ 
u de de t den Ausfhluß von der Ma 
Unterlaffung is —— den — am 2. und 3, F 
tage aber * Ausihlup zur Folge 
An 1. eye mwirb ha eine ütliche 
t und über bie Verwerthung en Be mie fowie —5 
eu, worũber 
Knie ol vun e ju erflären Kr ng au als fie ben Des 
ſſen ber Mehrhei t der ſich erflärenden beiftimmend erachtet 
nn 
mwerthet, A bie Hypetheltuſchulben ohne Ainfen 
Betrag überfieigen. 
de Kae Alle, er Ma — nf 
gen o ejelbe au ert, unter ts 
Aa ihrer Rechte — abjugeben oder zu be⸗ 
zahlen 


Arnftein, den 2. April 1867, 
Rönigliches Landgericht. 
Meer. 


Mübhlverfauf. 


un Anfuhen des Mülers Georg Walb von Hammelburg 


Dienstag den 23. ds. Mts. 
Nadmittags 1 Uhr 
auf dem Rathhauſe dahier deſſen Muühlanweſen in biefiger Stabt, 
iomie 4 Tgw, 254 Dep, Wieien im Saalgrımbe und 6 Toym. 
149 Dez. Hderlanb in ben.beflen Lagen, entweder im Ganjen 
ober 28 ein, pa Parzellen verſteigern 
le het vier Mahlzänge, it von neueſter Gonfiruf: 
tion, —* durd) nie fehlende Waſſerktaft netrieben, und if da · 
mit | eine Schneib«, eine Gypd= und —“ hie verbimben. 
einer baaren Anzahlung von 6000 A. Lönnte ein in 
Anrmitäten zahlbares — *. von 6500 fl. 3* der 
un —* fien zu 


men ange Sn es gan: 
se an J 3. Hlüffe von mie oder dem Befiger 


den ben 4, 1867. 
Don, 


nes Ma — Beſchluß gefa 
Das Vermögen bed Schuldners wurde anf 6078 fi, er 


t, Notar. 4927 (2b 
“ira der Lauggaſſe fi kble ne vermiethen. Näher. im 2. D. 
2 Zäben auf ben 1. Rat billig Sr. 439 am Marl, 2a 


Dantjagung. 


Für die jo ebrenbe Theilnahme an dem Leigenbenäng- 
niffe und bem Tranergottesbienfie unferes unvergeßlichen 
guten Gatten und Vaters, Herrn 


Georg Anton Pflügel, 


k. julinsipitäl. usverwalter, 
fogen wir biemit uniern innigtien Dart, 
MWürybura, ben 15. April 1867. 
. Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Glace- Handschuhe 
für Damen, 2kuöpfige, für Herrn mit 
Doppelnaht, ſowie geringere Sorten empfichlt 
in neuer Auswahl billigjt 

J. P. Weller, 
Eichhornplatz, frühere Gewerbehalle. 


Das Reueſte in Perlen und Etrobverzieraugen, Pariſer 
Blumen, Bänder in neuen Farben, TUN und Eröve, Tüllfagons 


und Eirohbüte in reicher Auswahl empfiehlt biligft 


F J. Scheblein, Schuſtergaſſe. 


Verfteigerung. * 
rauffolgen⸗ 


Mittwoch den 17. April und am 
den Tage, von früb 8 Uhr au, werben aus der Ber 
Lafjenicait ver Fran Legation⸗ raibs · Witta e Schatold im Eterb» 
dauje 4. D. Neubaugafie Nr. 107, 1. Etod, derſchiedene Mö: 


bein: Ein Alügel von Pffer, Runtigenenfiänbe, Deigemälde, 
Bilder, Epiegel, Saſen, @läfer, Uhren (darunter eine Bildubr, 
Delgemälbe von Mattenbeimer), ein Eervicr, Küdengeräthe, 
Luher und jonftige @egerflände gegen glei baare Jablung 
(5269 


5263) Unſere am 7. April a. 
e. voljogene cheliche Werbind: } 
vagq zeigen wir Berwanbten und ſtändigung, Taratien und 
Velannten nur auf biefem Wege 
a 


verfieigent. 


Stadt-Theater. 


Montag ben 15. Apıil 1867. 
Abonnement suspendu. 
2. und legte Gaſtdarſiellang bes 
Herin Rehbauer vom großberjl. 
Hofthester iu Darmfladt. 
Der 
Poſtillon v.Lonjumean. 
Oper in 3 Nilten von A. Adam. 
"Einlage im 2. Alte: 
Gute Nacht du mein 
berziges Kind. 

Lieb vom Abt, nelungen von 
Herrin Radbauer. 


Sänger - Verein. 
Morgen Dient tag, ben 16. April 
Abende 8 Uhr 


Probe. 
Cafe Stötzner. 


fpromenabe. 
” Gutes 


Erlanger Yager-Bier 
empfiehlt, wozu böntft einladet 
B. Stotzner. 


6379) Heute Nachts wurde 
* der | enge, 

tiger Sandwagen auf: 
eiunden und kann gegen bie 


Louis Wachtel, 


geo, Wieſengrund. 


über die Ztafie, 
6992 2a) Bei 


Bıelien 
1863er 


haben: 


Maas 4B fr. 


3—4 Zimmern auf den erfien 
Mot. Näb. in ber Err. 


Billig zu verkaufen 
Han. 





äh. in ber Erp. (6301 


— 8 
werben. Rah. in ber verloren. Näh. in der Gyr. 
— 





.mur a Gerichtsbanden abzulieferm eder einzuzahl 
ı 


Fanny Wachtel, ſen, daß fie der. Beſchlüſſen der Mehrheit der 


Wein: Berfauf 


Ki. Schön am 
Neuentbor find reine und jelbfir 
gebaute Weine zu nad ſtehenden 


&hein pr. Maas 24 fr. 
1869er Etein B.pr. Maas 32 fr. 
1858er Etein pr. Dlcas 40 fr. 
1858er Stänkerbühl Rießling pr. 


Gefucht 


wird von einer pünfılidı zahlen» 
den Familie ein Zogis von! 


lügel im beiten Zus [in der Erpebition de. DI. 


62986) Verloren. Von berleine feine goldene 
lius+ Bromenabe an durch Die; auf dem Ganperglacıs verloren 
trobgaffe ging umlegten Eonn-| Man bittet ven teblichen Finder, 
obgeholt|tag Abend ein wollener&blip® dieſelbe in der Erpedition de 
pp. BL. abzugeben. 


Edittal Ladung | 


Cencurd der Georg Stübler Ghelente 
von Srenztbal betr. 

Das k. Besirtögeriht Schweinfurt bat sogen bie & 
Stühler Ebeleute zu Kreuzthal den allgemeinen Gencnrs eriä 
und dns unterfertiate f. Landgericht beauftragt, bie 
abzuhalten und die Verwerthung der Aftiomaffe vor 
des besirfsgerichtlichen Zukblags a en > 

Es werben daher die geſedlichen Goiktstage, nämlich: 

1. jur —— der Ferderungen und deren gehöriı 

chweiſung au 
Mittwoch den 8. Mai db. Ir 
2, zur Borbrivgung der Ginreden gegen angemelde 
orberungen auf 
Mittwoch den 5. uni d. I 
3. zur Echlufverhandlung — und zwar für die Meplif a 
Mittwoch den 26. Juni d, I 
dann für die Duplif auf 
Mittivoch dem 10. Juli b. 3., 
jedesmal früb 8 Hbr, 
dabier anberaumt und biesa fämmtliche befannteumd unbefau 
Glänbiger der Gemeinihulener unter dem —* ve 
geladen, daf, wer bis zum oder am 1. Edittot Fort 
ung weder mündlich au Protofell, -i durch 
ſchriftlichen Mezefies liauidirt, den Ausichtuß von der 
Geneursmaffe, ſewie, wer weder mit einer mimblicen noch 
lichen Erklärung an oder bis zu dem übrigen Edi tu 
Fowmmt, dem Ausichluß mit ten an ſolchen vorzuuehmenden Dan 
lungen zu gewartigen hat. 

Im dieslandgerichtlichen Sprengel nicht wi Gla⸗ 
bigtr baben bis zum I. Gdittetage Infinuations — 
mit Ausnahme ber £. Veſt — um fo > dabier und > 
den f, Bezirfögericte Schweinfurt zu beſteden, als a 
falls alle weiteren Verfügungen un? rfenntniffe diefer 
am deren Gerichtöbrett amgedefter und für richtig zugeftellt m 
achtet werden. 

Alle Diejenigen, welche irgend Etwas von bem Gran 
fritnerm in Handen baten rder zur Mafle fhulden, mer 
biemit aufgeferdert, feldıes bei Vermeidung voller Er 
beziebnngeweife nogmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Mrd! 

en. 

Am 1. Goiftstage haben die Glänbiger über die Bern 

Verwerthung der Maffe, bie Art w 
Reife der Verfteigerung nnd die aufjuftellenden Stri i 
ungen, wie über etwaiges Arrangement und Anfitellung eim 
Maffefuraters jid zw äußern, anferbem angenommen 


eridienemen Glaͤr 
biger ſich anfhliefen wollen. 

An Mebitiarvermögen befipen die Gemeinfhulbmer, fomei 
bis jept dem Gerichte befannt, nichts; — — 
außergerschtlid anf 55 fl. geidäßt, und auf bemfelden aftı 
ehne Eintechnung der Zinſen 073 fl. Hppotbefenfchuiden, 
au Gurreutibulden find bio jegt 1076 fl. angegeben. 

Haßfurt, am 4. April 1807. 

Königliches Landgericht. 


Gerber. 
5284) Gefmcht mird einf5306) @ine gut remtabl 


junges, antantiges Franen:|Neftanratiem mit ey 
immer mit bibicher Hand- | Waıten und Regeibahm Rı 


jehrift, weche ale Merfäuferin|verfaufen. Näb. in der Erp-i 


mit einem Kaufmann auf Heilen | — : 
gebt und moglichſt unabhängig 5307) Eine Laudwehrum 
ih. — Da berfelbe demmägn|form ift zu verkaufen. 
nad Baris ur Indufirie Aus: | _Näb. in der 

5303) Eine fhöne Mob 


fiellung gebt, wurde er fie mt 

dahin nehmen. — Kuftändiger| umg von 5 heigbaren Yimmern 
Loim und freunblibe Behand Tees Behr ladirt, abar 
ıchloffen, mebt allen Exfordir‘ 


u. zugeſichert. Dfierte hin 
terlege man munter Ziffer SM] mijien, ift auf 1. Auguſt mu 
mtetben; fowie and mad ein 


Wohnung von 3 Zimmer 
im 1. Die Nr. 348 vormall 


Rarzerllofler. 

- ) en * — as 
u kaufen geſu So 
Teramüble Bi 823* | 


| 


— — —— — 
2 Geſiein Vacmittag Wurde 


Broche 


—— — — 
Herrn⸗KleiderLager von S. Steinam, Blaſinsgaſſe, 


pftehlt fein großes Sortiment der neueſten Facons in Jacquettes, SommersWeberzicher, Hofen 
d Weſten in den beiten Stoffen von den billigſten bis zu den beiferen Qualitäten zu außer⸗ 
Deutlich billigen Preifen, ſowie Shlafröte, Joppen und Arbeitshofen von fl. 1. 30 kr. an. 


S. Steinam, Blasiusgasse. 


Bon meinen perjönligen Einkäufen in Paris find abermals Sendungen von 



























gewirkten viereckigen Long-Chäles 


ı den neueften Farben und Zeichnungen in größter Wahl eingetroffen. 


S. Hofenthal. 





















Concert-Anzeige. 
Mittwgd den 17. April gr. Danksagung. 
im Schranuenfanle a ir bie mir fo alieitig bewiefene, ehrembe, mie tröftenbe 
grosses Vocal- und lustrumental· vcanc ein ne anne ab dem Trauergatieh, 


Concert Andreas Krug, 


bes Ropellmeifierd Andreas Hussla PBagenwärter-Gebilfen, 
mter gefälliger Mitwirkung der Damen: jiraulern Elife Liib [MM fage ich alen, befonders den derrn Bedienfteten ber fol. 
ein und Fräulein von Mudenthal, der Herren Emald, Eulen» | Eirenbahn meinen innigten Dank. 
aupt im Mufkbiceltor Hamm, Kiöner und Röper, Mürgburg. 
Bilete & 36 Er, Sperrfipe A 48 fr. find zn baben in ber 
Rufifalienbanblung ber Herren Barth und Sister, in ber 
Btabel’ien m gi Kunfihandlung, fomie an ber Kaſſe 


‚48 fr, Sperrfi . 
nfang Abends 7 lihr, 


Die tieftrauernde Wittwe, 





Hleyu aibt fich die Eyre ergehenft einladen Bankfagung. 
ndreas BSußla. Ile Die allgemeine Theilnahme an bem Beifenbegäng- 
Kaffee Bitus Schmitt Ih Gatten, Eohuss und Grahens, tes Dean Bunarand 


Mo ben 15. » . 
Brobuftion im ber Bauchrrdefunft nebft Concert] Johann Baptist Weinkammer 
— ı der beiden Kalchner. forechen wir hiemlt unfern wärmfien und innigſten Dank ans, 
. Hpı 


” Würzbura, ben 15. April 1867. 
im Leimfud, * * nernden Sinterbliebenen. 
Anfang balb 8 Uhr. 


Berfteigerung. 
Morgen erfteig den g. April, Dankſagung. 


chmitt i ür bie iche, be und troſtende Theilnahme 
Ar Kr. —— — — bei * —— ae urferes 





in ben, geli-bten, lihen Gatten, 
väthe, worunter mehrere Supfergeihirre, ſowie Baters, ae aaa und Dutels: derm .. 
aud eine Parthie Maculatur öffentlih an den Max Beck j 


— ——— a9 na Ye 

en um’ en, u afenen 

Bekanntmachung. ihrem abenten ıu bemahren, und umd auf) ferner ihr 
Mittwoch den 24. April d. %. merden im ae | en Hin 

meinbewalde Dee Eften el, EA EL) Abr an: Die tieftraueruden terbliebonen. 


fungend, 76 Eicenlämme in freier Concurten verfleigert, 
€ iebbaber beu werben, * — 


Eftenfeld, tn it —— (5070 ab Sterbtafe- & Kranfenunterftägungs 


— — Ball Barfebe. — (oro 2b 
Ein größeres und ein Kleinere Simmer,|. ‚Verein für Unterfranfen 2c. 
unmöblirt, parterre oder 1. Etage, in Nitie der ig Abend 8 Uhr Plenarverſammlung 

Stadt, werden fogleih zu miethen geſucht. m Seroldögarten. 
Näheres in der Erpebition, Die Direction, 


Meiftbietenden gegen Baarzahlung verfteigert, 
As N 


Och Being Jenni Pc 


8 Bär 
! fte des bi erigen 
ie billige Aus * eo. — Werken i on lange zn * ausg 


dd { t die Nerlogebuhhandl offmann de 
ey Burg —— * * non : Subferiptien — ur 8* Haren Drud, jdarfe 


ein A 
er — 8 BER n — ee Deutihen Bol 
eh ga ———— —— —— —— 
u ein 
blühenden 8 jener gain * rifee die Bit mist antaflen wich. 8 


übe —— w eine einer Werke auffchl lagen, nbe rall webt der 


1 fon uns all fliegt ber Ufeil fe 
855 fe —* —S——— 8 überall (nalen die Blitze ei nes 
chwere * Die *8 — und der Niedrigkelt, Licht 


— Nr — — m Geifle werden alle kommendeu Ge: 
ſchlechter ihre ———— —* 25 ſſen. 

Bir hoffen, daß diele neue Ahr feiner Werfe dazu beitragen werde, diefelben in Ader 
Hände zu bringen, bamit fie a ion vollenden, die fie begonnen, und zu ber fie beru: 


e Neibenfo'ge der Heinc’ıhen Schriften wird folgende fein: 
Band ). und 2. Neiebilder. 2 Thie. (Die Harzreife. Die Norbiee. Sheen, oder dat Bu 
Le ®rand. Reiſe von Münden neh Genna. Lie Bäder von Lucca Die Stadt Lucca) — 
Bänt 3. Enalifhe Fragmente. Shakeſpeare's Mädchen und Frauen. — Band 4. Novellifiiiche 
gmente. ( Nabbi von Nacharoch. Memoiren bes Herrn von Schnabelewoyzfi. frlorenti: 
e Nähte.) — Band 6—7. Ueber Deutihland. 3 Thle. (Zur Geſchichte der Religion unb 
—4 in Dertſchland. Er romantifhe Schule. Elementargeifier. Der Doktor Fauſt. Die 
ie Göttin Tiene) — Band 8-11. Franzdſiſche Zuſände. 4 Tble. ı ie 
hide — Lutetia. Fronzöfiihe Maler. Ueber bie franzeſiſche Bühne) — Ban 
me, — Band 13 und 14. Vermiichte Schriften. 2 Xhle. ———— Erin 
Die Romantik. Briefe aus Berlin. Ueber Polen. Der Thee; sine Humoreske. N. confionen. Ein: 
leitungen und Vorreden. Ueber den Tenuncianten. Der Echmabentpirgel. Thomas Reynolds. 
wig Marcus; Dentworte. Geſandniſſe.) — Band 15—18. Dichtungen. 4 Thle. (Buch ber 
Lieber. Tragödien. Neue Gedichte. Atta Trol; cin Sommernachtstraum Deulſchland; ein Win: 
termärden. Ücmancero. Lepte Gedichte.) 
Die erfie Lieferung tft joeben bei ums eingetroffen und flieht auf Verlangen zur Auſicht zufl 


enfien 
Eubfcriptionen nimmt in Mürzburg entaegen bie 


Stabel’jge Buch⸗ und Kunfthaudlung. 









Ausverkauf Wiener 
von 'seriähiebenen * Herren- & Damen- 
Eifen-, Stahl: und Meffingwaaren Stiefeletten, 


befler Dualität, unterm Sfabril,reis, 


J. Pruny a 


in befannter auögeseichne: 
ter Güte und Schönheit 


664] Stifthauger Pfarraafle —** Mr. 207.18 empfiehlt 
Um zu räumen wird nod eine Partie wol- Carl Philipp | Bauer. 
Domftrafie. 





lener Heren⸗ Jacken in Braun und Grau billigjt 
ausverkauft, nebjt einer Partie Kinder-, Mäd- 
chen⸗ und Damen⸗Zeugſtiefletten bei 


Leonhard Pfeuffer, 
Eichhorngaſſe. 


Für jetzige Saiſon 

erlaube ich mir einem geeyrten Publilum zur ergebenfhien An: 

zeige Keine bringen. * mein Lager in fertigen Herrn Kleidern 

ommanion:Unzügnen, alö aud in einer reihen Aus: 

* der neue ſten Stoffe auf das Reichbaltiaſte affortirt ift. 

Srgleid habe ich eine große Auswahl Rinder: Anzüge 

im’alen Größen und Fagens vorräthig und empfehle folge um 

ter ——— moglichſt billigfter Preite zur gefällinen Anftcht 
unb YAbnabme, 


Kleidermagazin #. B. Schmidt, 


Eihborngafe Nro. 360, vis-A-vis der Kagengaffe. 


Din EIQ 0 ri? fosleih oder bie 1. 
— dh vermiethen. Näb. Erp.Igegen Belohnung in ber Exp. 


Drud und Berlag von Bonitad-Wauer in Würzburg. 


Zieselfabrikation. 


Hanobud bei Anlage und 
Betrieb ber Biegeleien, zur Her- 
felung aller Arten von Mauer» 
und Dachiegeln, Hohlſteinen 

und Naintdhien. 
Sechete Auflage von P. Schal. 
ler's praftiihem Ziegler, bear. 
beitet von Friedrich Neumann, 
Civil: Ingenieur in Halle a. ©. 
Mit einem Atlas, enth. 20 Folio 
Tafeln. 


5264) Won der Ede ber Platt: 
nerägafie bis zur Sterngafie 
wurde am legten freitage ein 
filberplattirter Zwicker ver: 
loren; man bittet um Rüdgabe 


8) 
















im 5. ©. Nr 





528% Ba © duliatue, ei 
et 


—* ia 


ei 
entweber nis 
Tagen in Arbeit 


renmüler Seb. 
— in Mergentheim. 


Stropüte zyne * 


gewaſchen, geſfärbt und fagom 
in der Eandgaffe Nr. mi 50a 
parterre lints. 


m 
5075 3c Aus ber — 


(5154 5 


Dei Butınermeiiter 


Heinıih Fürk im Thängen fin 


nachfolgende nn —— 
An 


at, Kr | 

ge a haltend, = u 
ertäffer a 

lange Faßdauben 

böden, fowie verſchi dene ein 

Bütmerarbzit, Waflerftänder 

Krautftänder, Faßtricter x. 

— zz 


5265) Ein ihöner Schreibpult 
ein Nähltiſch, —— 

Kanopee Aiqhe Stühle, md 
—— andere Möbel is 
De — zu gr 
D N. 187 über 2 Stiege. 


ale 
—— Kiften F Dei 
werben wegen Umyug ven 
lauft. 1. Sfr. Mr. Erg 
Hofe, —— 


"5174 3b Eine Da 


maschine mit Locomobile va 
8 Wierbeiraft, mit boppelten 
Sylinber, aus ber Fabril vom 
Clayton Schuttlemorgh in Lonbor 
ganz neuefter Gonftruftion un 
erſt ein Jahr gebraucht, 
beſonderer Berhältniffe halber 
zum Verkauf. Bu erfragen be 
* Exp. b: Bl. 


47143) Ein Aropes, ei 
— — ‚und 
ut a ber Hofſtraße opleid 
ju vermiethen. Näb. in ver Erd 


6178 2b) Es find mebrere 
derichränfe billig zu verl 
—— 4. Difte, Nr. 219, Korn 
gare | 


5144 Difte. 8. Nr. find 
Zimmer an 1 oder 2 Hem 
vermiethen. 


5078 3c Es fucht eine @emen 

6 bis 7000 fl. auf breile® 
Verfiherung ohne Unterhän 
aufzunehmen. Räb. in. der & 


2a 5261] Ein Meines X 
2 Himmern, Küche und Ke 
it auf 1. a vermiel 
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L -Wamberg- Franffurt.ı TER * ang nach Anbach: Schne 2u. 
** 21.30M. 9 ar Nadia: Yo u. —ã— — 
Pan. . 10 U. BOM. früh, Voftzlige 6 N Nas DM, Wbb,: 
. M. u. 4 u. früh, Güterjae. 7 IL fr., unlunſt von Antbach: Schnellz. 10.5 9, 
mz.123M. er ! ‚„„ eb Mitt. Poſtz. ION. 5M. Rats. Glenn. 10n. 
NA EM. Borm, EN. IHM. Abende. 
ah & iR IV, Mürzöurg- Heidelberg. 
ESF Abgang nach Heibelberg : Bejchleunigte 
Jay >) nenzge, 6. 45 M. früb, 1.45 DM. Nadım., 6.158 
Ey MU. Berfonengge.8.57M. früb, 11.55 DM, Nachts 
eT Gilterzüge 4. fruh und 7.15 M, früh. 
* Enlunft von Heidelberg: Seſchleunigte nt » 
Li meizline 16. 10 N. Norm. 2EHM.N TERN 
a Ab. Perfonenz. 8. 55 Mifrlih, 10. 43M. AbbE, 










. Würzburger Stadt⸗ und Landbote. 


Wbgang nad; : Schnelly 10.1. 40 M. 
Dem. 71u. 15. M. Abbe. Süterzlige2 u. 
— — N. früh. 8 

Aukunft von Bamberg: Schnell. 5 U, 20 M, X 

Eh. Bolt. 840 ME. früh, Gütergge. Uhr — 
attags, 12 U. 10M. Nachts. * — 

Wgang nach #6: Cours. 1U, 20 M. Achm. — — 

U. 80 I. Moe. Voſtzge. U. xchhu..... — 
12 U. 1b MR. Nachts, Gütergge. 4 U. 30 DM. früh, „Bhal ic, 


IM EHEM. Nacdım.u.7 N, 20 M. Abbe, —— a TERN) Gilteräge, 6. 45 M. Mbhe,, 8. 45 M. Nadhtb. 
II. Würgburg- Nürnberg. Wurzburg - Mürnderg. Deoſlomnibusſahrten nad 
Abgang m &- : Evur.3 U Nachm. Ankunft von Nümberg: Courz. 12 1.30M. Arnſtein 5U.Ab. Efſelbach 4 U. Mb. 
Por: + U. 26 M. früh, Sütersge. 5.45 D. fr, Mitt., Poſtz. 11 N. 80 R. Nachts. Bütersge. 7 U. Miltenberg 51.45 M. Ab. Enerhaufen — Nö 
u 16 MR. Nachm. u TIL 10 W, Up, BCM, Hrüb, 11.20 M. Vorin. u. 5, 45. Mb. fingen BU. Nachmittags, 
AR 91. Dienstag den 16. April 1867, BZwanzigſter Jahrgang: 
ö— — — —— —— U Ta A 


Meunueſtes. 

Berlin, 15. April. Der Reichstag erledigte in feiner 

tigen Echlußberatbung bie Aıtitel 1 bis 59 gemäß dem Re: 
\tıltat ber gi ee und verwarf alle neueingerracdhten 
Umenbements. Artilel 32, bie Bewilligung von Diäten be: 
wehend, wurbe gehrigen umd ber Megfall ber Diäten feft- 
via; für den Wegfall berfelben waren 178 gegen, 90 
Stimmen 


Dresden, 15, April. Das amtlihe „Dresdener 
ousmol* bementirt die von verfhhiebenen Zeitunnen gebrachte 
achricht, dab die preußiſche Regierung das jähfliche Nofimefen | vom jenfeitigen Mainufer auf der Brendſtätte war w iR > 

ommen habe. . nicht genug anzuerkennen, daß mit ber Mannidaft ber Feuer⸗ 

Paris, 14. April, Die „France“ ſchreibt: „Die Re: |Iprige auch die Herren Beamten von Volta u. X. bie ai 

sierung wird ben Rammern in Bälde das Ereigriß der Unter: [liche Meberfahit bei dem heftigen Sturme nicht fchenten. P 
——ã ng ‚sie Iugemburgifce Angelegenheit vorlegen. Graf 2 a —— 8 et ar eigen 

m ich.“ % 
tente 66 — d ber frangönjcen Regierung ſehr verſohnlich ſelben nicht Herr werben konnten, bie ſchwer beladene Brücke 
—— — 0 — — — — vreit — —5 — * ei * —* * ung 

Zagesuenuigfeiten mit e und äußerfier Gefahr wieder flott gemacht wer 
Der hiñ oriſche Verein unferes —— hat ſoeben den Jah⸗ konnte. Die wer alle hielten das Fahrzeug und ſeine Ju⸗ 
'esberiht pro 1865 und 1866 veröffentlicht, Am Ealuffe bez ſafſen für verloren. I ee J 
Jahres 1866 betrug tie Zahl der Mitglieder im Ganzen 290, Schweinfurt, 15. April. Ein eben fo eınfler ald wir» ., 
emlich 232 orbentlie und 59 Ehrenmitglieder. Der Bericht | Diger Akt dankbarer Liebe beſchloß gefiern Vormittag auf dem ) 
veröffentlicht auch ein ſehr nombaftes Verzeihnig von Grjchen: | biefgen Raibbaufe die von den Bemohrern Schweinfurts zw 
em an Drudihriften, Handihriften, Uıkunden Gemälden, | Ehren ihres aliverehrien Bürgermeifiers Hrn. Earl v. Schulles 
Rupferftihen ac, ontiquariicien Begenfänden, Waffen, @eräthen | am 2. Da. v. J. veranfialtete Fefiligfeit. Es war bem Ge» 
iögegrabenen Sachen u. dergl. und Münzen, welche bem er. | feierten vomlicp bei jener Gelegenheit eine Ebrengabe für eine 
ine - ben genannten beiben Jahren zufielen. Bed Bei ee ihen —23* a ad ar Fig at 
sj Beit deren Beidafjung unmöglich war,, e 

dert. eee Sina ſar Nie zuci cun vx verihoben werden —2* wenn fie nicht ihre Hauptbebeutung 

“ —— Gefiern fand bie letzte Vorſtellung ber 

ra 


verlieren jolte. Nachdem man fi nun aber in der Bwildens 
Seifen fatt und chte ben Theaterfreunden noch zum gutem aeit Über dieſe Ehrengabe, — befiehenb in einem filbernen mit 
>clufie einen ſehr genußreichen Abend durch eine äußerft ge: | Jagbemblemen verzierten Pokale, — geeinigt hatte, und deſſen 
angene Borfielung von Atom’s „Roillon von Zonjumean“ | Herflelung vollendet war, wurde, der gefirige Tag zur feterli 
'&t Hrn. Nachbauer von Tarmfladt in der Titelrolle Tas 
aus war in allen Räumen ausverlauft. Hr. Nadbauer excel: 


Noch den Beobadtungen bes Herriedener Wetterpropheten 
—* ſich jeßt, wenn auch nur langſam, beſſeres Wetter an— 

ahnen. 

” Bollkach, 14. April, Das erſt am letzten Donnerſtag 
vom Branb heimgeſuchte Dorf Aſtheim a / M. wurde heute (Sonn- 
tag ben 14.) Piutag 2 Ubr fon wieder durch Feuerruf er⸗ 
föpredt. Ziemlich entlegen von der jünaften Branbiiätte bramnte ' 
aus bis jept nicht befannter Urſache ein kleines Ru ab, ui) 
Bei bem legten Brande war, entgegen ber Mittheilung bier 
in · Ihrem Blatte bie Volkacher Feueriprige bie einzige = d 
















ebergabe an ben Hochverehrten auserſehen. “Ediwf. TgbL) 
7 affenburg, 15. April. Am Eamztag Nodmittag 
wie elötbapelou in einer Weife, daß er mit Meifall über- vereinigte fi das Difiziertorps bes 4. Infanterieregiments zu 
büttet wurde und mehrere Kummern auf flärmiiches Verlangen | einem Diner im Hotel Adler, weldes zu Ehren bes Dberfien 
Heberholen mußte, weldem Begehren ber Künfıler fiets in|Herın Ritters v. —— — Ser Hr. Oberfi_felerte 
;eunblicfier Weile entiprod. Frou Hoin-Ehnaibtinger Nandlan biefem Tage ein Doppelfift, nömlich fein 40jäbriges Diem . | 
jubiläum und jugleich auch den 18tem Jahrestag der Erfiünmung _ 
d mit ihm in die Palme bes Abends. Eolte es bie Direk. |der Tüppeler Echanzen burc bie Boyeın und Eodifen, an wel» 
m nicht im ihrem Interfje finden, biefe vortrefflihe Eöns ger ber Herr Ober als Hauptmann der 4. Kompagnie bei 
in, der insbefondere auch ein fo reiches Nepertoir zu Gebote biegen Regiments rühmlichen Antheil nahm. (Aſchb. 3.) 
ht, för nächſie Saiſon wider zu gewinnen? — Auch die (ücffeubarg. 15. April, Der, Müllersfohn hau 
wigen Mitwirker.den boten ihre befien Kräfte auf, die Bor: |Bleidern in Schweinheim ift noh am Ganııtag an ben erlittes 
Dung zu einer gerundeten zu nefialten, was ihnen auch befiens Inen Körperverlegungen geſtorben. (Aſchb. 8.) 
ang. Die Aufführung ber Oper im fo vortreffliher Meife Nürnberg, 14. April Die heute dabier in der Kurım» 
F-ein wahres Zabial auf das arme und fi nur in häufigen burger Angelegenheit flattgefundene, von Angehörigen Nürm« 
Fr bewegende Nepertoir nomentlich ber legterem Beit ber j bergs, Fürıbe, Erlongens und der Umgegend beſuchte Vollever⸗ 


'm gefeierten Gafie in ebenbürtiger Weife zur Eeite und tbeilte 


n * gt n (Rt * —*** „welche, —* ve El - ... He et = 
nit mit Unrecht, eifrig eaterjreu J roße An von Perfonen mußte wegen 
Tag getreten war. ” Raum = ben en umlehren. Vorſitzender ber Berfamm- 


lung war Hr. Notar Reinharb von bier. Als Redner betheilig⸗ 
ten I die Herren Brof. De. Marguardjen von Erlangen, Dr. 
Bech von hier, Grämer von Doos. Die Berfammlung er» 
eihre begeifterte Zuftimmung zu ber Erklärung ber bekann⸗ 
ten Abgeorbneten. 
Münden, 14. Aoril. Die Emittirung unferer unver» 
inslihen Kaſſenſcheine ninmt einen jehr guten Berlauf; bereits 
And circa 8 Milionen Gulden in Umlauf geiegt und in weni: 
en Monaten dürfte die geiammte Summe von 15 Millionen 
ulden ausgegeben fein. Die Kaffenih:ine werden ſowohl in 
großen Summen, als im kleinen Verkehr überall ſehr gerne 
genommen, auch bot ih bie gejezte Erwartung ſchon zum 
Ben Theile erfült, daß buch die Einführung eines Starts» 
ge ve in Biyern, das bei uns bisher in vielen Millio- 
nen cirtulirende, ſchlecht dotirte Papiergeld der kleinen deut⸗ 
en Staaten und Banken verdrängt würde, denn es zeigt ſich 
Verkehre bei Weitem nit mehr fo viel von dieſen Papiers 
gelbe, und wich deſſen vieleiht nahezu vollitändiges Berdrän: 
gen ſicher in karzer Zeit zu erwarten Yen. 


Münden, 14. April. Der Schwargerihtshof hat geſtern 
Ei Toresurtbeile gefält. Die verheirathete Millerin Thereſe 


ellaer von Tenglinz, Bezirks: Amts Tittmoning, wurde für 
chaldig erfannt, dag fie im Dezember 1864 ihre Dientmagd 
ıria Stermgever antiftete, ihren Eyeminn Siephan Fellner 
u erihießen, was ledizlich dadurch vereitelt wurde, daß das 
08 ihn nicht traf, das fie ferner den Dienütkneht Joſeph 
Bıumjartuer von Untermachendah, Bezirks: Amts Moosburg, 
buch Weberredung und Berfprehn eines Lohnes zur Ermord- 
ung ber M. Stermgeder beflimmte; Lehterer wurde für ſchaldig 
‚ertannt, daß er in eigennügiger Hofht die Stermyeber im 
eg 1866 ums Leren bradte. Beide Angeflagte hatten 
zum legten Augenblid geleugnet und das Urtheil johne ſicht⸗ 
liche Erregung bingenommen.g 
Fa einer Sigung des Staatsrathe am 15. do. bildeten 
ben Hauptberathungsgegenftand die zwei Belege über die Shmwein: 
furt- Rılfinger Eiienbahn und bie Militärccedite, über melde 
Gelammtbeihlüfe beiver Kammern beftegen. — Das Berord» 
nungsblatt des Kriegsminifteriums wirb diejer Tage wieder eine 
UAnyıyl von Berionalveränderungen in der Armee — Beförbers 
ungen, Beriegungen u. ſ. w. — zur Deffentlichkeit bringen. 
2 (Allg. Btg.) 
Wiesbaden, 13. April Seit ein paar Tagen macht ein 
biefiger Kurgaft, ein Rufe, Mittıgs auf dem Warltplag ge: 
rechtes Aufiehen. Derjelbe fährt gegen 2 Uhr in einem zwei» 
anigen Wagen auf dem Marftplag an, hält an ben Obſt⸗ 
änden, kauft Ales auf, was von Aepfeln und Räffen vorhanden 
ſt, natürlich ohne lanze zu Handeln und wirft dann alle feine 
Einfäufe unter die verfammelte Steaßenjugend, welche jelbitver» 
ung fofort mit Jubelgeſchrei über bie luſtige Beute herfält. 
enn der Rufe in dem Wagen ankommt, fheinen die Kinder 
aus der Erde zu wachſen; biejelben umringen den Wagen und 
nun geht das Kartitihen mit Obſt los. Augenſcheinlich macht 
bieß Berfahren dem fremden Baite viel Spaß, denn er ſtimmt 
ein in ben allgemeinen Jubel und die Doftoerläuferinnen wie 
die lieben Kleinen halten ihn deß vegen hoch in Ejren. Die 
Ecene lodt ſtets viel Neugierige herbei und der Mırk: bletet 
dann ein ſehr belebt:# Bild./ 


Deutfihlang. 


Preußen. Berlin, 14. April. Es wirb verfidert, bie 
Stellung ber Regierung gegenüber dem amenbirten Verfaſſangs⸗ 
Entwurf fei folgende: Berwerfung ber Diäten, einprozentiger 
Bevöllerungsjag für bas Ben bis 1. Januar 1872, 
dann fol jägrlih die Stärke der Armee erörtert werden; letz⸗ 
tere fol jedoh in ber bisherigen Stärke und mit bem gegen« 
wärtigen Koften bis zum Erlaß eines abänbernden Bundesge» 
3*. ſortbeſtehen; ferner jährliche Feſtſtellung des Budgets 
ſchlieblich der Veranſchlagung der Einnaymen; der Militäretat 
bedarf, ſoweit er vereinbart iſt, keiner ſhrlichen Bewilliqun 
und ſoll fpszialifirt zur Erläuterung vorgelegt werben. Es 
wahrſcheinlich, dab der Reichſtag den Eatwurf in diefer Geitalt 
annehmen werde, ba ein Theil der Rationals»Liberalen dafür 
Rimmen wird, 


Berlin, 15. April Ya ber heutigen Reihttagefigung | Aoends 6 Uhr. 


2 jbie beigelegten hohen Brämien: Serie 1334 Nr. 83 


ung. Deſterreich. 







richtungen, welde die Regierungen nicht annehmen, in 
fein * Die Bundescommiſſate werben ſich im Lau 
Debatten näher ausiprehen. Segenüder dem Wogeoronete 
Reiheniperger, welcher erklärte, dag Preußen keinen Grund 
babe, den Abänderungen der Verfaſſung im Betreif der Diäten 
und Heereseincichtungen ein kategotiſches „Nein“ ent gegenzu⸗ 
ftellen, bemerkte Gar Bismard: „Wenn es dem Nebner gr 
lingt, feine Anſichten zue Geltung zu bringen, dann würde 
niht glauben, das Verfaſſangzwerk duchy führen; ih wüm 
den König alddann um meine Entlaffung bitten.” 


Ausland. | 
rankreich. Paris, 13. Aoril. Dem „Temps“ gehen 
aus Berlin uad aus dem Haag Rıhridten zu, welche dacin 
übereintimmen, daß die Unterhanvlungen bezüglich der Lurem ⸗ 
burgfrage entidieden in eine verföhnlihere Pyare getreten nd, 
— Der „Etendard“ jpriht von dem Plane, das Frosherog⸗ 
thum Suremburg zu meutcalificen, wie Dies mehrfach vorgeihla- « 
gen worden fei. — Als allerlegte Nachricht theilt der „Eten« F 
dard“ mit: Es geht das Gerücht und ed wird durch ſammtüche 
und zugeyende Mittheilungen nit dementirt, daß man auf eine 
. und befriedigende Löjung der Luxemburger Frage rech⸗ 
nen kann. 

Die „F. 6* bringt nadhfalgende piguante Anekdote: Als 
der Railer diefer Taze ben König der Belgier einen Beſuch 
abflattete, fand er bei bemjelben den Baron Rothſchild, welder 
betangtlich der Teftamentsoollitceder des Königs Leopold I. it. 
Der Kaiſer nahm die Gelegenheit war, um dem mädtigen fi: 
nanzmann jeine VBermunderung über den „ganz unbegrünbeten” 
Alarm des Geldmarktes auszuiprehen: es werde wegen Qurem: 
burgs unterhandeit, aber es liege gar fein Brund vor, gemalt: 
fame Eventualitäten zu beſorgen, und in biefem Tone weiter. , 
Rothſchild ermiderte mit der unſchuldigſten Miene der Belt: - 
„38 mich betrifft, Sire, fo war ih immer diefer Meinung”! 
Aber wenn es einen Menihen in Paris gibt, welcher feit bie: > 
fer Untecresung den Krieg füc entihieven hält, jo it es Barona 
James v. Rothſchild. 

Der „Zeidlecſchen Korreſp.“ ſchreibt man ans Paris: 
Die öffentliche Meinung ſpricht ſich immer entichievener gegen; 
ben Krieg aus. Die detzereien aller Act wollen nicht zünden. 
Einem, vornehmen Mitglied der Kriegspartei entichlüpfte in - 
meinem Beriein die Demerkung: „Ed wäre zu wünſchen, ba 
irgend ein feanzöfiiher Beamter, Koniul oder Diplomat in 
Preußen injultirt würde.“ 5 

talien. Florenz, 12. April, Im Senate Hat ber 
Staatsanwalt in einem langen Reqaifitorium die Antsenjegung 
Perſano's beantragt. 

Rom, 11. April. Aus Anlaß des Yıhrestages ber Rüd- 
kehr des Papſtes im Yahıe 1850 hatte. geitern eine glänzende 
—— ſtatt. Es warden Teiumphbogen errichtet und der 

apſt mit lebhaften Acclamationen begräßt. 


Mainz, 12. April. (Marktbericht.) Huf heutigem Markte 
verkehrten fänmtlihe Betreivegatiungen in ziemlich unveränder« 
ter ruhiger Hıltungz. Walzen vis 16 fl. bezahlt, für eine Partie 
erquiite ungar. Waare wurden 17 fl. angelegt. Korn 12 fl. 
Gerfte bei gelichteten Lagern wenig begehrt, 111/, fl. Haber 
etwas höher, 5Y/,—Y, fl. Hülfenfrügte vernadlälfgt. Klee: 
faat ſehr file, Roihklee 29—31 fl, 2 25 bis 28 fl. 
Reps 15%, fl. Müböl 21%, fl. Mohnöl 4345 fl Leindl 
23%, fl. Renskuhen und Mohnkuchen unverändert. 


Bien, 16. Apcıl. Bet der Heute nartzegadıen Auslooſanz 
ber öfterreihifhen fl. 100 Looſe vom Jıhre 1854 wurden fol 
genbe 10 Serien jeve 100 Städ Loofe gezogen: Serie 667 1111 
1334 1643 1953 2334 2925 3152 3604 und 3751, und bei ber 
alsbald fortgejegten Gewinnziehung fielm auf fol er 
Serie 1111 Nr. 65 15,000 f.; SerieRr. 50 10,000 fl. — Die 





| Heimzahlung eriolıt planmäkia am 15. Juli d. J. 


Borſendericht. Frankfurt, 15. April. 6%/, 1882 
Amerikanſche verkehrten in fefter daltanz über jünyter Notir: 
fetten waren ohne weientlihe Veränderung. 
Die heutige Medio: Abrechnung ging leiht von Statten. — 

Ju der Giektenfocietät wurben Defterreid. 


erflärte Graf Vismard: Die Bunhesregierungen werden alle Sreditaltien zu 1514,—1521/, bey. " 1860er Sooſe 621/,— 1, 


beſchloſſenen Amendements genehmigen, fald das Haus bei den bez, Steuertreie Metall. 44%/, bez, 1882er Amerilan. 
Umendements in Betreff der Diätenfrage und den Heeresein i761/,—5/, bez. — Gompenjationsconefe. 


onds 
Am 15, April 1887 





Peedio.), 5%. Natiönel 50. 59, öfters, Me. von 1809 i. 8, 
* o neueri — 
"1500 Boote * 1800 rar ft. en Brioruene Bon ber Defonoatie: Commiffion des koniglichen 2. Artillerie» 
„200 Soofe —. fl. 100 Looſe von 1864 68. Wiener Bank I Regiments vacant Lüder werden nadverzeihnete Sattlermaterialier 
Etien 650. ‚Deiterr. Grevitaltien 150 Darmftädter Bank —.Jiur Lieferung in Aklord gegeben und zwar: 
®/, Bayer. 100 X. Looie 95, 5%/, Amerik. rüdz. 1868 —.| 400 Pfund Blankleder, 100 Pd. Lohgarleder, 25 Pfd. Sohlen» 
on bo. 1881 vo. 18654 —, 6%, bo. 1882 761/,. 56/, Steuer: leder, 25 Bid. Rindsleder, 10 Stüd ſchwarz zu erichtete 
zeie Metalligres 44'/,. Der Scontcotag für den nächiten Mltimo Rindshäute, 40 Stüd jhmarze Kalbfelle, 100 Stüd braune 
ft amt 30. April 1867. Scaffeile, 100 Piund Roßhaare, 10 Pfo. Rehhaare, 
200 Ellen breite Burtenzu Stallyalftern, 200 Ellen ſchmale 
Serentworitiiger Redatteur: fr. Brand. 


Gurten zu Stalhalftern, 50 Ellen Grundgurten, und 
Kinftigen Samstag den 20, April, Vormittags 


400 Ellen Marfhyalftergurten. 
Attordluſtige können bis incl. 25. 1. M täglid von Mor» 
LO Uhr wird ein zum Miltäcdient unbrauhbares Zugpferd 
zuf Der unterm Hofprom:naoe an den Meiſtbletenden öffentlih 


— Vormittag 10 bis 12 Uhr bei der vorgenannten Gommiffion 
yre Angebote zu Protokoll geben und von ben bei berfelben 
serfleigert. i 

Wärzburg, den 15. April 1867. 


aufliegenden Bedingungen und Muſtern der zu liefernden Ma- 
Das E. 2Artillerie-Regiment vıc, Lüder. 


terialien Einſicht nehmen. 
Bekanntmachung. 


Die der Commiſſion nicht ſchon bekannten deeuige⸗ 
haben ſich über ihre Lieferungsfädigteit legai aus zuweiſen. 
Schriſtliche Anerbietungen ſowie Stellvertretangen find eben⸗ 
falls = —* — — — zu belegen. 
Die von mir auf Samstag den 27. 6. Mes. Nachmittags ürzburg, ben 15. Apr 1867, , 
Uhr im 1. Diſt. Nr. 276 dabier anberaumte Mobiliarver: |Das Commando bes k. 2, Artillerie: Negiments vacant Lüder. 
teigerung Hat in Folge neuerlicher Verfügung des k. Bezirks: 
jerichtes babier zu unterbleiben. 
Würzburg, den 15. Abril 1867. 
Steidle, f. Notar. 


Schultze, Oberſt. 
Zu verkaufe dem Sandertpor 
Shöne füge Orangen und faftige Gitronen 
mpftehlt 











Betanntmachung. 



















I it eine freundli 
üt Familienverhältnifſe megen von 2 gg gg 
ein Demifehtes Waarens feine rubige Familie bis 1. at 
Gefchäft im beften Gang zu vermietben. Näh. Erp. 
und Lage, mit ober ohne —— — 7 
Waaren:Borratb, mit over 15345 2a) Ein wafjerfreier Kelr: 
ohne Güter, nebit annehm: Iler mit weingrunen Fähern iſt 
baren Bedingungen in eislauf Augun oder Aller . 
nem freqguenten Drtelns|ju vermiethen. 2, Diftr. Pr. 
gefuent - in — 326, nächſt dem weißen Lamm. 
er Dabu, äh. Auskunft be 5559 Gimme 

5559. Ein Eyrirtus im Gr 

Carl Hausknecht.|.; gezEne im Grabe 
Produftenyandlung, Semmels: 

safe Ar. 136, 


Corsets Pillaut de 


Anton Minoprio. 


5343) Heute, den 16. April 
Dfterhaafen ; große mußkalifche 
Do 1 Donner an  Abendunterhaltung 


en bei im Lokale der i 
 rottenbänfer. Thenter-Reftauration. 
Aud bringe ich das beliebte Anfanı 7 Ub 
Sorlaufbrod in gütige Er- 


nnerumg. Engliſche Putzſteine, 
353) Am Sonntag Abend Wiener Putzkalt, neur de prévenir les familles 


— —— * Engliſchen Goldſchmirgel, et Messieurs les „Docteurs 
ammefittel verloren. | Feinſten Silberſand, quelle sera A Würzbourg 
Der Finder wir gebeten, bens Feinpfichlt biliait fardi 16. courant Hötel de 
[sten abzugeben gegen — Aug. Hohn. ” run — 
i * * me eo cors © 
elohnung in ber !Egpen. b. £ _ __ Erdsoianraße Nr. 306. Nr. 866. genre et nouvelles erinolines; 
5557) Geitern it am Mim Für eine Herrſchaft auf dem | pour quelques jours seule- 
eine weiße Gans entiaufen. |oanne ſuche ich jofort einen tuch ment. 
äh. Gütmersgaffe Nr. 329 tigen Gärtner. — ee 
— — — M. I. Walter. 4078 3a) Zu vermiethen im 
>553) Seſters Sprüh eutlief eii Ealter.ꝭ Stod eine Wohnung von 
braun und weiß gefleckter sang: 15351) Ein dreiräderiges Kin:]4 Iadirter und taveiirten Zims 
haariger Hühmerhund m. ö. derchaischen ift zu verfau:/mern unb eine Mezanen: 
mit gelben Doppelaugen, Na: Ffen, Näheres im 2. Diftr. Nr. Wohnung von 5 Zimmern 
mens Silvan. Dem leberbringer] 176, Ulmerhof über eine Stiege |bis 1. Auguͤſt. Innerer Gra- 
—* Belohnung. Bor Antauf links, ben, 2. Difir. Ar, 111. 
—— li — 
wird gewarnt. Rah. in der Erp. 550) Cm Dd ienjtmädchen, |9002) Auperyalb des Sm: 


5561) Die 4. Sendung neulweldes Liebe zu Kindern hatjdertbors ift ein Stüf ſchöner 
iufglacirter Handfchube i an: [und kochen kann. wird aufO ern Barten, Deuichiger Größe, au 
jefommen und geht in einigen geſuct. Näb, in der Erp,  Soerkaufen. Näb. im ber Erp. 
gen wieder eine ab bei 5354) Sn Mitte ber Siohr ini (Sreisirrenanftalt Berned.) 
e 5354) In Mitte der Stabt it : ** M far = 
Ds ann, Sehnung En SC nun mo Arge 
vormals Wittwe Mohr. mern, neu tapepirt umd Ladirt,1* Dirb gen -jbrauchte Sobelbanf find 
Bohlfaprtäg., 3. Diftr. Nr. 205. nebft Garderobe, Küche, Kruet Lohn und freie Verpflegung 8° billig zu verkaufen. N, i. d. €, 
Ein Logis von 3—4 Zi, 2%, auf Yugufi ober auch ſhon ei — FETTE — 
lern 26, 46 der Kühe des Hart früher an eine ruhige Änber- 55339) Gin Weädchen jumı]9560 2 Sogit von 4 Zinmern 
B is Mitte Mai lofe Familie zu wermiethen. schaft; im af und allen Zugehören find auf 
‚wird bis Mitte Mai zu £ Beihäftigung im Waſchen und 1. Mai zu vermiethen. Ketten» 
iethen gefurbt von Näb. in ber Erp. Busen. Zu erfragen Stern: [I at 3 * 


— — — an afle Rr. 29 
— M. I. Watt Walter. 5334) Eine noch neue Land: jachie Nr. 166. — 


—— er Tel 
ur) Junge ſchwarze Pu: |wehrUniform mit Armatur] 5347 Einunmöblirtes Jim: Geſtorben. 
4 jind zu verkauſen vis-A-vis ifi billig zu verkaufen. mer it bie 1. Mai zu ver: Georg Eggensperger, k. Uni: 
® Ehehaltenhaufe Nr. 331%/,.1 Nah, in der Erp. mieten, Büttnersgaffe Nr. 299. lverfitäts:Le tor, 65 J. a, 


5356 Eiumeuer Sekretär, 2 po⸗ 
lirte Rleiverfchränfe, 2 ihöne 
Commode, 1 Auszugtifh und 1 
Doaltiſch, alles nußbaumpolirt, 
ind wegen Mangel an Raum 
billiz zu verkaufen. N, i. d. 6. 


5564 In einem Kurzwaarenge⸗ 
ihäfte En gros kann ein braver 
Junge, der die nötbigen Vor— 
fenntniffe befigt, als 2ebrling 
Unterkunft finden. NR. i. d. €, 


— este 
5563 Ein großes nnmöblirtes 
Mezanenzimmer it bis ben 1. 
Mai zu vermietben. Näb. in 
der Sterngaffe Nr. 153 über 
3 Etiegen. 


Fee. EEE 
5565 Große elegant möblirte 
Zimmer find zu vermiethen, 
Peteröplag Nr. 37, 


Paris. 
5328) Mm. Pillaut a l'hon- 


— — ———— 
5566 Ein Spiegel und ein 
getragener Serrenrod if 
bilig au vertaufen. N, i. d. & 


— 


Jacquettes, Ueberwürfe und Mantillen 


in ſchönſter Wahl von den billigſten bis zu den feinſten, neu eingetroffen bei 


Men eingetroffen: 


S. Hofenthal. 





Jacquettes, Paletots & Beduinen 
in großer und geſchmackvo er Auswahl zu fehr billigen Preifen bi 


F. J. Schmitt. 


Bu Marimilian Gander's Ralligrappie-Softem neneiter Reform, 


Reip. Anmeldungen zu deu (Montag, 24. U 
en im kurzer 
vor Anfang 
Sylus (Semmeläftr Be... 
nehmer können den Unterricht in 4—5 Tagen beenden. 
Dienstag den 16. April 1867 


im Saale der Schrannenhalle 
Abschieds.-Soiree, 


gegeben von 


und 


Frau Hain-Schnaidtinger und Hrn. Carl Bernard, 


unter gürger Mitwirkung 


der Fran Ida Hahn, bes Fräulein Marie Voll v. Pol: 


tenburg, Fräulein Ghrifiine Budhner (Eleoin des Mün: 


Eonjervatoriums), bann der HH. Eoncertmeifler Hamm, 


mader Bethge, Bernbatd, Hügel und Klingler. 
übernommen. 


Eintrittöbillete zu 36 fr. und nummerirter Sig 48 Er. find 
in den Mufilalienbandlungen von Barth und Röfer zu haben. 


Gafjapreis 1 fl. 
Rofjvöffnuna balb 7 Uhr. Anfang 7 Ubr. 


Dittmar'fchen Neftauration (Sterngaffe) 


Mittwoch den 17. April 


Produktion in der Kunft der Bauchiprache nebit 


Eonecrt 


der beiden Kalchner. 
Heute in der Leimſud. 


Bratbükinge per Stud 2 kr. täglid 


friſch bei 
Tb. Gottfr. Schwarz. 
Friſche Artiihoten, Blumenkohl und Kopf: 
jalat empfiehlt 
Anton Winoprio. 


Gewirkte Long-Chäles. 
Ben einer Chäles-Fabrik in Paris mwurben mir 


mehrere 
gewirkte Long-Chäles 


zugeſandt, weldhe bie Ende biefer Tode zum Verlaufe zu Fabrik: 
preilen auf Lager balte: 
Ich labe daher zur geneinten Anſicht ein 


J. And. Langlotz. 


5563) Ein geſtridtes Geld; Jltaun im 4. Diſtr. Nr. 73 ab⸗ 
täfchcben murbe gefunden und lgeholt werben. 





Drud unb Berlag von Bonitad-WBauer in Würzburg, 


fl. 3s.) beginnenden 4. Schreib»Eyclus, nach 

eit von nur 12 Lehrfiunden eine kaufm. ſchöne, coulante Haudſchriſt beigebradht wird, beliebe man 

der Feiertage — wegen Abmweienheit während berjelben von bier — ober am Eule 
aße Nr. 50 1. 


Begleitung am Klavier hat Herr Kißner freundlich 


Katharina Schmitt, 


welchem Dame 


Kage bes zu 


Dift.) zumagen. — Bofin. Preis: à 7 fl; außerm Haus 12 fl; auswärtige Theil 





Danksagung. 

Für bie jo zahlreiche, ebrende und liebevolle Theilnabme, 
fowohl während der langen Krankheit, ald auch bei be 
Beerbinung unb dem Trauergottesdienfie unferer nun is 
Bott rubenden vielpeliebten und unvergeßlichen ati, 
Mutter und Tante, Frau 









fagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekau 
hiermit den herzlichſten Dank und bitten ber Dabingeichie 
denen ein fronimes Andenten zu bewahren. 
Würzbura, den 16. April 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
ET PERS 





- 1} 
Dankljagung. 
Für die zahlreiche Theilnahme bei der Beerdigung und 
dem Trauergottesdienfie unferes feligen Vaters, Brubers, 
Schwieger- und Großvaters, Herin 


Lorenz Reissner, 
fangen den herzlichſſen Dank 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Weinverfteigerung. 
Dierftag und Mittwoch, den 14, und 15. Ma 
d. Is. früb 8 Uhr anfangend, läßt Unterzeichnete in 


Sa.ıle des fränfiihen Hofes dahier 
circa 1700 Eimer Frarken:, Nhein«, Pfälzer⸗ und Rotämeine 

aus den Jahrgängen 1822, 46, 48, 57, 59, 61, 62, 6, 
unter den vor dem Strihe befannt zu gebenden Bedingungen 
öffentlich verfleigern und ladet bieau ergebenft ein. 

Kipingen, den 18. April 1867. : 

Carl Sitler's Wwe. 

NB. Es ift daber diefe auf den 24. und 9 
April bereits anberaumt geweſene BerReineren 
auf obige Daten abgeändert. (5318 9 


Glaçe- und Sommerhandſchuhe 
ür Kinder, Damen und Herren, in na 
usmwahl bei 

A. Wolf, Schuſtergaſſe. 
(Hiegu Beilage.) 





Beilage zu Mr. O1 des Kürgfunger Stabt- und: Sansboten 
sn Feininger, Mainbrüde, 


mpfiehlt in reicher Auswahl jein Lager in 


Frühjahrs- und Sommerstoffen 
pi he Preiſen. 
* nelner's Busyendtung Verloosungen. 
abt 


Bei den heute dahier vorgenommenen Werloofungen ber Fer 
vom 2 
Felegliane — —— Bes von] Seren 3. 3. von Hiefe) in Würzburg megozirten Mnlehen find 
ee und ber vom Etantsisiniferium bes] = von dem Sürftli Löwenftein: Yertbeim: Mo; 
Sunern erloffenen Inftirultion. Prıis 3 fr. fenberg’fcben 3%,,%, Anlchen von f. .. 














eh Lit, A Mr. 26 und 28 &.,fl. 1000. 
Den fon viele Jahre jo beliebten Hamburger Bruftguder,| Lit. B Nr. 304, 339 und ve & fl. 500, vn * ee 
** uder, Malz-Dlodzuder, die feinften Rots und. Dreps] Lit. C Mr. 542, 619 und 16 a 9 100. 1867 
ib, Brüdtenfäfte, als: Himbeer, —* Weich ea da : 
—— Br alle Sorten Chocolade, Orangen, rn 2 ir. 125 —* var . —* 100. zur Heimzahlung 
it rt. 281, und 469 A fl. 500. to 15. Deybr. 
er G. A. Diccas. Lit. C Nr. 679, 681 und 729 & fl. 100. | 2 1867; 





es , friſch — eh — b. von Dem Breiberrlich von Tbüngen’fcen Un 
ie 


leben von fl. 40,000, 
Brieflaften im Bornteffer'icyen Haufe links. Rr. 115, 188, 316 & fl. 100. zur Heimzahlung pro 1. Juli 





—— — — — —— — 1867; 
Bi) eige & Empichlung. ‚| von dem Feeiberrlich Groß von Frocan'feen 
Pe: * eie —5— 8 in un Arten b.;;. als: A4%/, Unleben von fl. 58,000. 
mfte Stearinjeife pas Pfund 20 Er Lit. A Re. 58,84, 97 & fl. 100. lung 
Kernieiie, ganı troden, das Pfund 18 Er. ‘Lit. B #Mr. 118, 129, A 160, 192 ( eh nn 
dto,, helb troden, das Pfund 16 ir. & fl. 500, \ en 
—* u, das Brand 14 * 
arzfrife, ganz troden, das Pfund 14 kr. gezogen worden, und wetden nach Eingan I bei d 
dto., halb troden, das Pfund 12 fr. Gafle des Unterzeicht eten, als auch bei —S— —* 
Bei grö erer is billiner. Hirſch in Mürgberte bezahlt. 
.Burckhardt, Seifenfieber, Münden, den 2, April 1867. 
5314 2a) Senmelsfraße 5220 26) Joseph von Hirsch. 
Leonhard Pfeuffer, Cihhorngafie, Rob. M. Slomau's Paket: Stile 
empfiehlt baummwpllene Damen, hen: & Kin: urd ihre tafchen and 'glücieien Meifen fett Jahren Dei 


der — in Weiß, ſowie gereift, 2 ee Farben und yerden erpebirt: 
Größen zu dem billigfien Preiſen. von Hamburg direct nc6 New: York und Quebee 
Von den belichten tyroler Geſundheits Ge⸗ tm 1. und 15 jeven Monats, nah Zone Fegeiezpg 


1 ’ 4 9 - ’ ” d d 0. I 
ſchirren ift eine große Auswahl zu billigen Preiſ m — 10. ah 10, — Be 
mwälhig 6 ee 07 Ram 

in der Eifenhandlung von | Donati & Co., 
| OS. Frank, | 91010f) ennceffionirte Erpedienten in "Hamburg. 
nene Paſſage. | Eichenlohrinden-Berfteigerung, 
(Zauberretteröbeim.) Au 4 Am Donnerstag den 25. Wpril I. Is, Nach⸗ 
ienstag den 23, hupeit, früäb 10 Ubr | mittags 1 Ubr wird auf dem Bemeindehauie babier das 


anfangend, Lohrindenergebniß von circa 48 Nllafter Eichen: Schälholz an 
werben im biefigen Gemeinbewalvde unter ben vor bem Striche ben Meifibietenden verſteigert, wozu Liebhaber höflichtt einge⸗ 
geghen werdenden Bedingungen öffentlich verfteigert: |Taden werden. 





Eſqenſtamme, Baus und Nupholz, ſowie geeignetes zu‘ Sengfurt, ben 10. April 1867, [5208 2b 
Eiienbapnihwellen, Die Gemeindeverwaltung. 
26°/, — — Ait- und. Knorzholz, dann eblet, Rorfieber. 
und we sliebhaber hiezu eingeladen. 5819 Es wird ein Kapital.vpn]5324 Ein ordentlihes Mädchen 
Sehen Eiaslieh 14. oil. 1867. fl. 1200 auf Haus u. Güter ſucht Stelle gle Minds: über 
Die Gemeinde Berwaltung. ohne Unterhänbler auf 1. N SHausmädchen, Näb. 4. D. 
Michel, Vorſteher. thet aufzunehmen geſucht. Nr. 187. 
5312) 3 Schlör, Watvefgrhr. Jin ber Erp- 5317 Ein Rogis von 3 Dim» 
5322 Glodengafie 255 find zwetf hen, 'Müdhe neun‘ Bubehör if 
16804 8 oder 2 Feiner Mai zu mietben geſucht. Näber. | E@chlafftellenon jolibe@änei, bis 1. Mai zu vermiethen. a 
‚Dimmer mit Küche werben bisin der Exp. bergefellen zu vermieihen. in ber Erp. 


| 


R 8O 
Heiraths Offerte. 
5285) Ein in dem 30er Jahren 
fiehender, gebildeter Kaufmann 
von auswärts, Geikäftsagent, 

fl. monatlich reine 
Einnahme hat, mit 4000 fl. in 
einer Rebenäverficherung aufge 
nommen ift, üverläkt es bem 
Zufall auf diefem Wege eine 
Hausfrau zu finden, welche an» 
enehme Manieren mit hübſchem 
Heu vereinigt. Einiges Ber 
mögen wäre erwünicht, jedoch 
nicht maßgebend. — Für firengfte 
—— verbürge id 
wid auf 
Dffert:, wenn möglib mit An 
Tage einer —— pbe beliebe 
man unter Ife i 
Ervebition ds. Bl. zu hinter: 
legen. 


5318 Ein gebildetes Frauen: 
immer aus anfländigem Haufe 
ucht ſogleich eine Stelle nad 
auswärts; am Liebfien zu einer 
ibaft auf dem Lande. Die: 
fight mehr auf gute Be⸗ 
Bin als auf hobes Salair. 
ällige Offerte beliebe man 
in der Erp. unter Ebiffer €. R. 
zu hinterlegen. 


5920 2a Für ein Colonial⸗ und 
Ehpnittmaarengeihäft in einem 
Mörtifledten Unterfrantend wird 
ein Eommid mit guten Zeug: 
niſſen zuengagiren geſucht. Räh. 
in ber Erp. 

















bs Ber MR — 
5823 3a Ein orbentlicer Junge, 
welcher bie Buchbinderei er: 
lernen will, kann bei mir in bie 
Lebre treten. 


. Seder, 
Buhbindbermeiiter. 
Eine ſehr ihöne Wohnung 


von 6 geraumigen Zimmern und 
Salon nebit allen F —* 
f} 


igen Erforderniſſen gleich 
zu verm . Bu erfragen in 
der Erp. 6316 


— — —⏑ — 
5395 Ein im Weißnähen und 
Ausbefiern ſehr newanbtes 
——— wünidt 
gung in ben Häufern. Hinter 
der Marientapelle 2. D. 281. 


— u > > Ar. —— 

gut erbaltene große Ael⸗ 

tern, ein Billard, mehrere 

Aüchenſchränke und noch 

— Fenſter zu ven 
ufen. 


56329 Ein Mädchen zum 
Kinderwarten (wenn aud vom 
Lande) Tann ſogleich ober bis 
Unterlommen 


finden. Näl. in ber Erp. 
5505 In meinem ift ber 
2. bis 1. Augufl zu ver: 
mietben. 
Franz Mayer jum., 
Spengler. 





— — Ir ron 
5161 3c) Ein ſchones i 
Sabnen: % 


—— · t⸗ 


2b) Um raſch zu räumen ver 
taufeih Mheinweinflafich 
pr. 100 Stud au fl. 8 — bei 
größerer Abnahme nod 


511126) Am ar. Fe 


möblirte® Zimmer an einen 
8. in berfioliven Herrn billig zu ver: 
miethen. 





zu nnamianeehe 


neues Bett ift aus 
Auftrag billig zu ver: 
Faufen. im 

bof Rr, 310. * 


Annonce. 


en 


illiger. 
Zu H. Schleibtner. 
Johanniterplatz. 


50 iſt bis 1. Mai ein 


Zu vermiethen 
eine große elegante Wohnung, 
frequenter Lage, in Mitte ber 
Stabt. Näh. in der Erp 15170 


Wohnung. 


5386) Ein Logis von 
baren Zimmern, nebſt 
Erforberniffen, ift an eine rubige 


Haushaltung auf 1. Auguſt zu 
vermiethen. Eemmeltfiraße Nr. 


132. Einfiht Bormiltays. 


Kleeverkauf. 


5340) Es find ungefähr 70 
bis 80 Sir. dürrer Klee zu 
verkaufen. Näh. in ber Exp. 


Semmelöitrage 1. D. 149 
it ein Logis von 4 Bimmern 
und fonftigen Zugehörigkeiten 
vom i. Mai an wegen plöß« 
licher Verſetzung anderweit zu 
vermieiben. Mietbpreis 
180 fl. pro Jahr. 


Näheres in der Wohnung bed 
bisherigen ®, über eine 
Stiege. (5310 1 


5335 3a) Zur Pflege eines 
üs: mb Blumengartens 
wird zum 1. Mai ein herzhaft 
liher Gärtner geſacht Gute 
Zeugniffe Bedingung. 120 Gul- 
den Lohn. Nöb. in ber Erw. 


Dampfmaſchiuen, 


Avohlen⸗Erſparniß durch 

neue effel:Eonftruction, 

engen und transportabel, 

efert die Maſchinenſabrik von 

Kleyer & Beck 
in Darmftadt. 


5160 3) Ein gutes Bett 
ift billig pu verfauien. 
2. Felfengaffe Mr. 216. 







nebſt allen übrig 


Aunmobiliar-Berfteigerung. 


Im 


Soncurje des Michael Körner von Walnbüttelbru 
—— ich zufolge Auftrages bes k. Bezirksgerichtes Mir 
urg } 
Dienstag den A. Juni d. J. Nachm. 3 Uhr 
im Gemeinvebaufe zu Waldbüttelbrunn das Gejammtgrumbse 
möaen des Gribard, geſchätzt auf 1214 il. 85 kr., mit cm 


Belammilähe nom 3,942 Taw. genen Zahlung in ſechs Im 


tinifriften. 


Würzburg, den 4. April 1867. 


Hutb, t. Notar. 


5986 Eine Wohnung im dritten 
Stod, beftebend aus 3 Zimmern, 
Kleines: Schlafzimmer, Küche, 
Keller, Holzlage, Bodenraum, 
en Grforber: 
niffen ift bis 1. Auguk Sem 
melsſtraße Nr. 54 zu vermietben. 
a nn 


Kieefaamen 


in reinfter, beiter Qualität em 
pfieblt, bill 
2. Dppenbeimer. 
36) Auguſtinergaſſe Nr. 212 
Zu vermiethen: 
36) Ein Laden mit Comp: 


toir bei i 
2. E. Oppenbeimer. 
Auquftinergaſſe Nr. 212 


Sandfteins Platten, 
5° lang, 11/,—2 ſtark, au einer 
Regelbauntauglich, werben billig 
u kaufen geſucht. Mo? jagt 
die Erpebition. [5206 2b 


5115 30) Es tönnen täglich 

40 bis 100 Maas Mil 
eliefert werben pr. Maas 4 fr. 
anco Bahnhof Würzburg. 
Näb. in der Exp. 


5232 2b 8000 Fichten: 
Sopfenflangen find zu ver: 
kaufen. bei 


B. 3. Brönner 
in Gemünden. 


5249 Golvene, filberne u, Etabl: 
Brillen von 1E fr. en, Zeider 
pon 36 fr. an, par. Fernrohre, 
Baro: u. Thermometer und alle 
dahin einſchlagende Artilel em: 
pfiehlt und wirb zu ben billinften 
+reilen abgegeben. 
P. Amfchler, 
Eichbornftraße Pr. 357. 
5261 25) Fur ein jeit 
längerer Zeit bier be: 
ebendr& —— 
Geſchäft wird zur 
—— eines Biete: 
liers fofort ein paffender 
Platz ge ſucht. Näb. Exp. 
5255 2gı one, meinandergehende, 
fchön meublirte Zimmer find ein: 
zeln oder zuſammen bis 1. Mai 
zu vermiethen. Innere Graben: 


4663 10) Eine abgeichlofiene geſſe Nr. 145 über 2 Stiegen. 6b 
W —— 


— 


mit Bequemlicpleitem, 
3 Etiegen, ik bis 1. Mai zu 
bes melsfitaße Nr.81, 











5262 Ein am Stabiwalle ge: 
a. — a * 
achten geſucht . im i 
* 432° aim Markt. 2b 


J 









1 






(58 
5232) Künftigen Mitt de 
17. ds. Nahmittags 2 Uhren 
den am Ochienplage im ber ne 
erbauten Bube SO Echor 
Mainbretter genen Baar 
zahlung an den Meifibietenhe, 
abgegeben. "(ib 
5327 Donnerstag wurde in de 
Peterer kirche eim jetdener Me 
genfchirm vertaufät. Me 
bittet um Umtaufh 3. D. 30 
untere Bodsgäfle, 


ahnarzt Yomerd tin 
% De des Ka 


geruches u. Befe 
fleiiches, A RO ir, ’be 
4055) Franz Sup 
au Wichtige SE 
Anzeige für Brut 
leidende. 
Wer die vortreffliche Br 
metbobe des berühmten Schwer 


Brucharztes, Krüfi« Althır 
in Gais, Kanton Appenjl 





‚. fann k 
ver Erped. dieſes Blattes A 
Schriften mit Belehrung ı 
vielen 100 Beugniffen in Es 


528330) Eier. ber. große 
weißen, engliſchen Hilesburz 
Ente, per Stüd 6 ir; em 
graugelbe 2jährige -- bentiä 
Fangbündin und eine 5jü 
tige Efelin verkauft bie fürl 
Detonnmie-Iripechon in Brom 
bach bei Wertheim a / Main. 


en Bat ar. ts 
5119 2b Ju Mitte der Eta 
find zwei biö brei freumblic 
Simmer, über eine Sties 
möblirt oder unmöblert, an ein 
jofiben Herrn ober Dame Hin 
(ic zu vermiethen. Näb. Erp- 


Zu vermichen 


aut * 

5093 26) Kine ’ 

Budenlofatität Nebrr 

gelaß und Gaseinichtung 
Rah. in ber Ep. 





534430) Ein Logid * 
tapez. freundlichen be 


nebſi alen fonfiigen 

nijen, ® auf Auguf an © 
ubige u 

2. ihr. Rr. 336, nad ® 
Vartt. 








Würzburger 





Stadt- und Fandbote. 
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Ri 92. Mittwoch den 17. April 1867. x Bwanzigiter Jahrgang. 
Meueftes®. anı Müller von Bimbach, wegen Diebflahle, Erfierer zu 1, 
Berlin, 16. April. Im Reichstag wurven| heute die J Lehterer zu 3 monatlicher Gefängnißfirafe; Dorolhea Echelbert 


Artilel 60 und 61 ber Bunbesverfafiung, dem Refultat der Bor: 
—— gemäß, angenommen, dagegen das Amendement des 
Grafen Stolberg abgelehnt, wonach die Heeresleiftungen bis 

m Erlaß eines Bundesgeſetzes unverändert bleiben. Graf 
Bismard hatte die Annahme bes Amendements empfohlen. Zu 
Arrikel 62 wurde das Amendement bes Herzogs von Ujefi mit 
202 gegen 80 Etimmen angenommen, bie übrinen Artitei bes 
Rerfofjungs: Entwurf wurden ohne große Debatten erlebigt. 
Bei der Belammtabfiimmung wurde ber Entwurf mit 230 ge: 
gen 53 Etimmen angenommen. Die Polen proteflirten bagegen 
unb legten ihre Mandate nieber. Morgen findet die Schluß» 


gung Hark. 
ien, 16, April, Die „Brefie* ſpricht fih hinkicht ⸗ 
Uch der Luremburger Frage und der Stellung Defterreihs zu 
berielben dahin aus, Defterreihs Beruf in biefer Angelegenheit 
I unparteitihe Vermittlung. Frankreich — Sagt genanntes 
latt — folle bebenten, was es heißt, eine große, gebildete und 
leid mächtige Ration genen fih zu baben; aber and Preußen 
Fe nicht bie wilde Energie des frangöfiichen Geiſtes reg 
und Graf Bismard fih büten, im die Fehler feines Pariſer 
Gegners zu_verfallen und das Nationalitätspringip zu über: 
ſchiauben. Die Luremburger —— ſei in erſier Linie 
eine Rechtsfrage, in amelter eine Gleichgewichtsſfrage, erft in 
dritter bürfe ihre nationale Bedeutung in Betracht kommen. 
Mit dem Etreben — Umfehr dieſer Rückſichten ⸗Ordnung könne 
und dütfe Defierreich fi niemals befreunden. 
Paris, 15. April. Das „Journal von Bar: le: Duc* 
melbet, daß zwei preußiſche Dffigiere, welche Pläne von ben 
Beiehigungswerlen Tyionvilles aufnahmen, am 11. April ba= 


ſelbſt arretirt wurten, 
, 16, I. Die Börfe war flau auf das De: 
eret bed Miniftiers Niel, welches bie Einfteherfumme auf 3000 
Francd, circa um 20 Brocent, erhöht. Auch ſonſt gingen krie⸗ 
eriſche Gerüchte um, bie jedoch unverbürgt erſcheinen. Der 
Eau war fehler. Rente 66.60, 
Paris, 16, April. En. das „Avenir national“ ift 
en Berbreitung falſcher Nachrichten über die Rüftungen Un» 
teriubung eingeleitet worben. 
Florenz, 15. April. Der Proceh Periano ift ent: 
&ieben. Der bisherige Broßabmiral ift zum Verluſt feines 
es und Titel und zur Bezahlung ber Procekloften ver» 
urtheilt worben. , 
2ondou, 16. April. Aus Newyork ift vom 6. April 
bie Nachricht eingetroffen, daß 3000 Republilaner unter Tra⸗ 
Ybuco den General Ortega eingeſchloſſen haben. 





' Zagesnunenigfeitem. 


bie in öffentlider S bes Tal. Bezirks 
5 am &, 6. > 0 are 8. verfünbeien ; 
kenninifje wurden veruriheilt: Heinrich Wahler von bier und 


von Mörnes, 3. Zt. bahier, wenen Verläumbung, zu viuer fols 
en von 4 Monaten; Philipp Weißbeder von Orb, wesen Rück⸗ 
kehr aus ber Landes verweiſung, zu 14 Tagen Gefängrik; Ges 
org Joſeph Gutbrod von Veitshöchheim, wegen Eigenthumt be⸗ 
ſchadigung, zu einer Geſängnißſtrafe von 15 Tagen; Eertraud 
Schember von Dberfinn, —* Die bflah Svergehen?, zu 1 mos 
natliher Gefäng: ih: und Anna Maria Ehud von Monfurt, 
wegen Mebertretung ted Diebfiabls, zu 1 tägiger Arıcfifirafe; 
Joſeph Mehger von Dchjenfunt, wegen Anmaßung eines öffent» 
lien Dienſſes, zu 4 Tagen Gefängnißftrafe und Adam Geift 
von bier, wegen Unterſchlagung, zu einer ;bergleihen von 1 
Monat; dagegen wurde Andread Rödel von Mainfiodheim von 
ber Beihulbigung bes Jagdfrevels freigeiproden, dann ber Eins 
ſpruch bes Anton Hegel von Volkach, Teomteirugs, verworfen. 

Ferner wurbe im Öffentlider Sikung biefes Berichts als 
1. Inflanz vom 4. ds. Dits. in ber Beruſungsſache bes Niko 
laus Baufewein von Beitshöchbeim, 3. Zt. babier, wegen Haus- 
iriebensftörung, daß I. richterliche Ertenniniß im Echuldaus= 
ſpruche befiätigt, die Arrefifirafe von 14 Tagen, jdech auf 3 
Tage berabarjept ; dann in ber Eade bes Georg Brerdel unb 
Comp. von Rimpar, wegen Echlägerei, ber Beruſung bes St. 
A. Vertreterd am f, Lanbgerichte Würzburg r/M, theilweiſe 
ftattgegeben und baber Georg Will von Rimpar, wegen Etör» 
ung ber öfientlihen Rube zu 24 Etunden Arreſt verrribeilt; 
bezuglich der übrigen Genoſſen wurbe bie fiaatsanwalıihaftlide 
Beruſung verworfen. ° 

Münden, 14. Apr. Dem Vernehmen nad hat f& im 
Auftroge unieres Staatsminifiers bes Aeußern der WDrir'Nerials 
rath Graf Karfilirgen nad Berlin begeben uub hängt bieje 
Reife ohme Zweiſel mit ber Luremburger Angelegenheit zu⸗ 
fammen. Um jo erfreulider ift e#, daß ber mit ber Eenbung 
Betraute die Erllärung unjerer Adgeordneten mitnehmen konnte, 
bie deutlih dafür fpridt, dab VBoyern in biefer Deutſchlands 
Ehre berührenden Frage entichieben biefelbe gewahrt wiſſen will 
und auf Preufen vertraut. eje Etimmung durchdringt auch 
mehr unb mehr alle Kreife und werben im Publikum jene von 
Ihnen ſchon erg Anſchauungen, die glüdlidher Weiſe 
nanz vereinzelt fiehen und felbft von ben ._ Barteigenofjen 
nicht getheilt werben, mit der gebührenben —— — ft. 

u 


Münden, 15. April. Der kgl. Staatöminifer bes In. 
nern, . v. Behmann, ift mit dem Regierungsrath Frhrn. 
v. Feiligich gehen Abend aus ber Pfalz zurüd hier eingetrof« 
fen, hat bereits fein Portefewille wieder übernommen, und heute 
— — Ele at” a ka 

enen x ejer wur» 
den bie beiben hen erwähnten Gelege, die Schweinfurt: Kiſ⸗ 
finger Eifenbahw und bie Militärkrebite betr., erlebigt unb zur 
Santtion Er. Mei * Kon (Ads. Btg.) 


igs a A 
ben 
u nBingen, 16. Ay: Eee Brehuen 18 muke 


». Bothmer als Generalquartiermeifter, Jymaz Dietl vom Be» 
neralquartiermeiftertab Gommandant von Ulm unb Element 
eneder vom 1. Infanterieregiment ald Eommaubant ber 2. 
fanterie» Brigade; zu Dberflen: bie Oberftlieutenants: won 
ãaffenbach, ald Gommandant des Jufanterie » Beibregiments 
* bisheriger Oderſt Höggentaler Coumandant bes In⸗ 
validenhaufes F irſtenfeld wird und zwar an Stelle des in Venſion 
tretenden Dberſten Boss), Albert Roth als Eommındant bes 
erſten Infanierie Regiments, und Garl von Ocff im General» 
aartiermeiſterſtab. Der bisherige hacaktecifirte General der 
Gaoalerie, Freiherr von Hohenhauſen, Generallapitän der Seib⸗ 
arde der Hartihiere, wird sum wirklihen General befördert. 
Das Enthebungsaefuß bes k. Kriegsminitters Generalmajor Freis 
herrn von Prandd if erſt jegt unter dem ermeuerten Ausbruck 
ar befondern Bertcauens in deſſen bewährte Tührigleit und 
Bingebang befinitio abſchlägig beſchieden worben. 
Münden, 14. Upril. Der am 26. Juli v. J. im Ge⸗ 
fedhte bei Roßbrunn ſchwer vermundete Soldat Yohann Braun 
der 3. Eompagnie bed 8. Yüger»-Bataillons aus Froſchhan (St. 
eno) bei Reichenhall gebüctig, wurbe am 29. Weber. d.J3., auf 
e Heimreife von Straubing mad) Reihenhall an einer heftigen 
Zungen: Eatjknbung töotlich erfrantt, in das hiefige Beivat- 
Spital Ihrer Majeſtät der Königin Deatter aufgenommen und 
befindet fih zur noch dafelbit, da feine Shukwunde wie: 
ber aufgebrochen D Mann war als gänzlich erwerbö- 
unfäbiger Real» Invalide in das Insalldenhaus zu Fücitenfelb 
beftimmt, und beffen Aufnahme daſelbſt feiner urjpr ge 
Bitte entſprechend bereits verfügt worden. Als ibm ader 
Majeftät, die im ra nimmer ermübende Rönigins 

‚zu eröffnen gerubte, mwärbe fi feiner au ferner» 

hin aachen, a überwältiate bie Sehnſucht nah ber Heimath 
und nad) ben Heltern ben ſchwer geprüften, erſt 26 Jahre als 
ten Inoallden, und er bat mit en, ihn flatt nad 
zu ben Seinen nad St. Zeno en zu laſſen. 

Es bedurfte nur dieſer Bitte. um Ihre Majeſtät die Königin» 
Mutter au beftimmen, fofort bem E. Kriegöminitterium den Wanſch 
ausſprechen zu laſſen, daß dem Gefuch: des Johann Braun wills 


Jnvalivendaus die Penſton 1. Klaſſe fei- 
mögliht boten Zulaye aus dem Inda⸗ 
worben, welche er in ber zn 


——— möge, und es iſt demſelben num auch bereits ſtatt * 
nes @ 


terbringuag im 
rabes ut das 
Ebdenfonde zuerlannt 
ven fanı. 
Münden, 15. April. YBei ber beute vorgenommenen 
Berloofung der 3'/, und arrofirt Aproj. Mobiliücungs»Dbliga + 
tionen wurbe von ben Obligationen au porteur Rr. 49 und 
»on ben auf Namen lantenben bie Rr. 05 gezogen. Bei ber 
auf erfolgten Siehung ber 2pro. Obligationen ber Stif⸗ 
en und ben wurbe bas Loos Rr. 19 gejogen, we 
bie Gommiffiond» Kataker- Rummern 1886 bis 2053 umfaßt, 
Der er. Kur. Ychreibt: Einige Biatter Haben an bie 
Schatfae, dab Herr Juizminiter von Bomhard jüngt zur k. 
ftafel gelaben war, bie Folgerung 
— —— 
v. Bo r ‚ berfelbe fährt 
aber —* —— und 2—* ſeines —2 
au erfreuen. 
Hannover, 15. April. Daß bie Königin Marie bie 
urq en wolle, wie Berliner Blätter meldeten, 
wird un ck aus in ber Kreuzitz.“ berichtiat. Man vernehme 
im Begentheil, daß König Beorg auf bas Berbleiben berfelben 
beftehe und beiondern Werth lege. 
Zuremburg, 14. April. Adreſſen an ben König» Groß: 
herzog, welde bie Erhaltung ber Selbſtſtändigkeit des Groß⸗ 
berzogthums unter dem Haufe Dranien verlangen, find im Um« 
lauf und werben mit Taufenden von Unterſchriſten bebedt. 
Bon den Ufern bes Neuenburger und Bieler Gee’s tceffen 
in Bern traurige Berichte ein über Berbeerungen, welche Leber» 
ſchwemmung und Stürme bort amgerichtet haben. Das Wafler 
bes erfteren ſteht jo hoch, wie dieß feit 1818 nicht mehr ber 
gel war, und am Ufer bes legteren bat kürzlich bie Sturmfluth 
bart am See hinlaufenden Eiiendaypndamm berart unter: 
wählt, baß die Verbindung pwiſchen Biel und Neuenburg mehr: 
fach unterbrochen if. 


Deutihbland,. 
Gen. Berlin, 15. April, Der Reihätag bat heute 


lches mit dem Prinzen Heinrich 


Eur. daß berfelbe in|Ien 
ſt jedoch nicht fo; 


Beſchlüſſe ber —e— — und zwar bleiben 
feine heutige Abrinımung die Rational«Liberalen veramtm 
wortlich, bie mit bem Borfap in dem Reichätag traten, 
Entwurf in liberalem Geifte umzugeflalten und ihm als Mi 
mum von Rechten bie ber prenbligen ecfafung u fichern. 
lange e3 auf bloße Worte antam, hielten bie 82* Wi 
—— —* Fi — ni eng len Männer fı 

n, um e ba, welch entieglihe Fahnenflucht! Es bebur 
nur bes leijeiten Druds von ber Dinilerbant, r fo 
— —— enannten en Lie 
ger zu n. morgen wir bes Militäret: 
ein dem heutigen analoger Beſchluß * 
von. den liberalen — ein gar zu 
N En 

eo eſſen. Die „Maingeitung“ fchreist über 

heſſiſch · preußiſche Militär : — * A Rlomman 
birembe ift der König von Preußen; berfelbe ernennt den Divi 
fionär, bie übrigen Offiziere hingegen werben von unjerem Sof. 
herzog ernannt. Das ganze heſſiſche Kontigent erhält die bun: 
besmäßige Uniform; ebenio wird au bas preußiiche Eperyitin: 
und Reglement eingeführt. Die Regimenter belommen bie fort 
laufenden Nummern bed norddeutſchen Bundesheeres. Der bit 
tere Kelch, 225 Thlr. per Kopf begahlen zu müſſen, ſcheint un 
eripart zu bleiben, da wir vorausſichtlich unfere eigene Militär 
verwaltung behalten.” 


Huslanm'b. 


Deiterreih. Wien, 13. Apcil. Aufſehen mist N 
Nachticht einer hieſigzen millläciſchen ——8 die 9 
lader nah dem Syſtem Wängel, welche 3 angenoma 
wurden und ſchon maſſenhaft in Arbeit find, nun für unbraud: 
bar erkläct worden feien. — Laut telegraphifher Mittheilu 
aus Brag iſt der böhmiſche Landtag heate geihloffen wor 
— Die ungariihe Krönung ſteht nahe bevor. er Kaiſer 
den 20. Mai ald den Tag dafür beftinmt. 

Frankreich. Paris, 13. April. Die „Röln 9 
icreibt: Ungeachtet des Dementi’s, das die „Patrie” um 
„France“ ber Nahricht von der Heberlaffung Luxemburg's & 
tens bes Königs von Holland an feinen t, Prime 
Heinrich, gegeben haben, muß bie Richtigkeit berfelben aufte 
erhalten werben. Die Abdankung bed Hauptes bes Hark 
Raffau-Dranien ald Großherzog von Laxemburg if zwat fte 
lich fein fait accompli, aber fie iR in * gebtacht wir 
ben. Die Abdankung des Königs würde, jo meinen bie Mid 
welche bas Projekt in Vorſchlag gebracht, geftatten, daß Pre 
ben bie Feſtung Buremburg räumt, ohne daß babei feiner Eigt 
liebe zu nahe getreten wird, während Frankreich, wenn basid 
, bem neuen Großher bie Unte 
banblungen fortjegt, und es ihm wicht gelingt, ihn zur Geil 
feiner Souveränetätsredhte zu beftimmen, ſich durch bie “> 
ung, bie ihm ein einer Fuͤrſt entgegenieht, nicht gekränkt fü 

fann. Ob biefes Projekt zur Ausfüprung kommt, it ei 
— sagt. —— nur, dab “ von ben neutralen Mit 

a weg empfohlen worben if. 

Baris, 15. Kpril Die „ ſchreibt: „Holgent 
wäre, wenn wir recht berichtet find, der gegenwärtige 
ber biplomatifhen Verhandlungen über bie Kuremburger 
Drei von Großmädten, welde bie Werträge 1839 
zeichnet haben, find von ber Beage offiziell in Anip 
men unb ſuchen unter fi, Ausiälug reife 7 
und Hollands, die Löfung, welde in Vorſchlag gebracht 
könnte. Sobald biefe Prüfung beendet fein wird, werden 
—— vor Großbritannien, Rußland und 
Anihauungen ben Höfen von Paris, Berlin unb bem 
mittheilen und dann erit werben bie Pourparlers eröffnet 
den, welche zu einer Verſtändigung fiber bie befinitive 2 
ber Frage führen follen.“ 


ar 





Nachſchrift. 

Herr Generalmajor v. Hagens, ad latus der Generel 
mandos Würzburg, wurde ald Generallieutenant dhacalı 
dann der Major Sam. Höfler vom 4. Juf.Regt. zum Ü 
fieutenant im 9. Jaf.⸗Regt. und ber Oberkciegslommilfär | 

alob Böl; beim Benerallommando Würzburg zum Dserli 


ommiffär 1. Cl. befördert. 


Erledigt: ber ifraelit. Religionsſchuldienſt zu Oberel 


PBren 
durch jein Votum in der Diätenfrage einen feiner populärften IDifte.»Schulinfp. Biihorspeim; Ertcag 206 fl. Für Eıtd 


Be MA I ER 
nten Rorbheim (mw al) er ons · 
— — Oberele dach ferner 96 fl. 

Hrn. Rapellmeifi * Welßheimer iſt, wie wir hören, 
f 55 


Saiſon wieber engagirt worben. Da ſich dieſer 
denſo talentvolle als Freie ünfller in abgewichener Saiſon 
ie Gmft bes likumal in hohem Grade zu erwerben wußte, 


> wirb fein Wieberengogement fider mit Befriebigung vernom« 
ıen werben. 


Verfonal unferes Theaters mur Heinemann 


(KTelegramm.) er awa“ Gyt. Arches, 
der a Des Per am 23. Fin pe im- 
werpen —— iſt am 8. April glüdlih in New⸗-NYork ange⸗ 


Depei Nemw:Mork, ben 8. 

Ber —— iſchen Era. A 08 Poftbampfichiff u 
Nerbd. Lloyd „Hanfa“, Eapitän K. —— welches am 
24. März von Bremen und am 97. März v 

abgegangen war, if heute wohlbehalten bier eingetroffen, 

durch Carl Bieber „ General:Agent in 


— —* hl. Woche im hohen Dom.) Mittwod,| Würzburg. 


g und fr bends um 5 Uhr Mette. Donnerſtag 


A — — —ñ —e ñ — — —ñ — ——e — 
er u Brit Amt das (Telegramm.) Der Dampfer „Germania“ 23. 9 
; ZEN bu — — Bude. —S—— ab — iR am 7. April mohlbehalten in Rem: York * 
rg I die Geremonien. Abends 7 e 
— menen Heuer, ber Die A Anaben-Erii 
vas Hocamt. Amos J Uhr Geier der Auferfiehung. Eonn: eu ehungd- & Unt Anftalt, 
tag früy um 8%, übe Predigt, darauf feierlihes Amt. Nadir cal: Handelsih t 
Bert, —— io Sadmitngs wm 9 Uhr a: H. Fr nt bu > Nürn 

1/ anfenburger in berg. 
Beyer. Dienkag,ieip '/.0 Upe U Sommerfemefter in meiner Anftalt beginnt onen 


Miltenberg, 16. April. F ſeit 5 Jahren beſtehende 
yewerbliche Fortbildungsiäule babier wurbe geflern durch ben 
', Univerfitätsprofefjor ——— bes polytechniſchen Gentral: 


yereind Würzdurg, n , vifitirt. Das Refultat 
ver — ber Schüler fand bie efriebigun bes Herrn Pro⸗ 
her am Schluſſe berfelben eine gebiegene Ans [betannt flüch 
ade ſowohl an bie —* ne an ben anmefenben Ausfhnß] Antrage 
It, namentlich aber die Herren Lehrer zu weiterer eine m 


fmunterte und bie fernere Unterftügun — Fr 
—* * —* 


—— 14. April. Unter — ann 

find in ver —— N auf ber Eindde Mooshügel, 

Stunbe von euth) mehrere Stüd Rinbvieh gefallen. 
——— find getroffen, damit eine etwaige Seuche 
ucht wei fe. Rach einem Berichte aus München 
vurben * bie Anieige, daß in genannter Eindbe bie Rinder: 
veft aufgebrochen ſei, fofort der Profeſſor hir an ber k. Gen: 
xalihierarzneifchule zu Münden und ber ofthierarzt Sons 
— ——— en Peer 

an e 8 er Erbe anbes an 
Ort und Stelle abgeoronet. 


— ae 16. m ar 

Pig —— n etwas matter ⸗ 
wieder je —— —5 — erholen ſich nach und nach 
son den erlittenen hl nr Bergen Ein» 
Amerikaner höher. Als be Courſe notiren wir; 
— 6092, neue 

„En Da 635, 62% a. 
Blnfe, — —, —— Da 


Ei: 


zanl "are af Par * 

It ber FR 2 wurben Defterreich. Grebitattien 150°/, 
-150%, bes. 1860er Roofe 617/,— 4), bey, 1882er Amuırilan. 
ons 6—. bes. Die Tendenz war matt. 


Berantwortlidier Redakteur: fr. Brand, 
urger Poſtdampfſchiff „Hammonia“, Ept. Ehlers, 


»Amerit det rießktien« 
Hamburg« Ameritanijgen — —F 





— 


1808er 
—— 
En a 


92], A 
Prim.» 
wi 93%, 8 


York am 30. 


ger Dampfer Unln wider an Eameligte Aber troffen. 
"Mitgetheilt von I. Hänersch in Würzburg. 


zur Vorbrin 
7 er vorgeiekt, idrigenfals beri 


Uhr, zun 
5265 2a) Ein id dner Schreib: 
btifch, Bir 


4978 8b — 
e 9 2. ee von 26 


Cowes 4 ladirten und tavesirten Zim ⸗ 
—— die Mr * und eine Mezanen⸗ 
&affeibe bringt bie. 


1100 Tons —— Dollard Contanten] bei, 2 
ber Hetourreije ben neuen] 5607) «in Yan 


Das 
ben 29. April. —— e gratis. 
4075 be) S. Franfenburger, Vorſtand der — 
chen Kunzel Steinmetz 
——— Mathias Eieinmep Fo Gate, meer 
rang unter bem er - hu; ee 
emäß, mwelder im eig Berictstotale ein * 
freifteht, anf dem geſammten Grundvermoͤgen bes Beliagin 
— — eſchränkung zu Gunſten der Klägerin in proviſo⸗ 
riſcher Bee eingetragen mwurbe, —* 8Otägige — 
ngung von Einreden egen Deka — viſoriſchen 
für —J —* 
Sollte Beklagter binnen gleicher Friſt ei Uungs» 
Bevollmächtigten Babier nicht enter ” % —* He 
— Bi zu —— Verfügungen lediglich an das Gerichts» 
8 
Die — Forderung vun —* Beklagter 5* Ver⸗ 
un Br lan —— bin ia —— bei —— 
un u on em bem f} 
: lichen —— zu bezahlen. I 3 
— ** rzburg, 8. März 1867. 
a Pe Begirsgeridt. 
4117) 8c Full, 
6385 86) Bur — Be 


Wo hnung Gemäs- und 


von 3—4 Himmern fofort|wirb 1. M 

zu * — liher Gärtner ad cn Vf 
Rr. 128. - (5612 3a} Beugnifie re act 
5610) Es wird ein Kapital 


den Lohn. Näh. in der Eyp. 

oo @üter, dreis 
I Ar ze Ir ha —— 26) ar gie, dit feit 
15 ehmen geſucht. Räh. Erp. Bi: — 
„gines * 
ender 


Blase Betucht. 9 ab. Exp. 


6805 einem 
2. * FM) 1. Es 
m 


— 
5606 1) Ein Latei 
von 5 mern | wird Pr — —* 
er ra. men. 
Tr 

5695) Du 


ae * 


ch, 


pult, ein 








rg 
1. 





ER R 


—— ttchen. 8. D. Rr. 5, 


Rah. in der 


Bekanntmachung. jdeit, ber erfählenenen Intereſſenten als beiſtimnend er 
Irgericht. 


In Sache Samuel Grünebaum von — gegen Lohr, den 2. — Pe 
—— — Bauer von Altenfelder Hof wegen 


verſteigere per im — bes ge Landgerichts Euerborf am 


Montag den id. 38, 
Am 11. März c. Bormittagd wurde einem Badergehfi 
Nachmittags 2 Uhr aus einem eu, des — ein Rod, der mit — 
im Gewmeindezimmer zu Ebenhauſen das ſämmtliche Grundper: Kleidungs lüden dort abgelegt war, entwenbet. ur Rod war 
Eu a nen pr u a: | se kn u aan Or a 
um a % a un ⸗ 
ebäuben, und 61 Tagwerk Wieſen, Artfeld und Wald er ag Pr ein rothes baummollenes Sa rn 
Sieuergemeinde —— — im —— du Allenfallſige hierauf *86* Notizen bitte ich mir mitzutheilen. 
ar fi. .nah_hex_Bellimmungen en ejeged_vom 17. aba. den 4. Fer 1867. 
,1 in Safe 3 Sppaieten on Strap: Der e. Unterinßungschäter. 


Bi ben —IX Ba iſt A innerhalb An mie EL eier 

—“ von da an zu Ey 4 unter Zu 8 ier- Empfeblende Sri 8.. 
in 
Bee, ee ab in ei den Smsemmeligeh Safeesteiten | DDP. Borchard's Seite, 
aromat. Zah 


’ 
ee vepnter sun «|Dr. S. de Boutemard's gun = 


’_ Rräuter:Yomabe, (in wr: 
ıbel, t. Retar. Dr. Hartung 8 ——— 
e Sonig: Seife, 


a der Goncursjahe des Kaufmanns Bernhard Kuhn => 
PR wi wird = Antrag. er Schuldners vom 30. Apotheter Sp erali’ sa (in — a9 u 18 


A Bi ba bie gepflogenen Erhebungen eine beträdht! de], Begetab. Stang 
b ng etehen Haben, bie Eröffnung bes allgemeinen IP „ Dr J Lindes made, (à Stüd 27 Er.) 
T * deſchloſſ Orräthig in ber 
werben baher bie geieglihen Coittstage, nämlich: 8) Apotheke zum Engel 
2 —— der Foͤrderungen und deren gehörigen 5867). Um 3. DB. murbe vom 5321) allen Hreunben amd 
faunten bei unferer Abreijend 


en 20, Mail. 
II, zur Bine ber Einreden gegen 2 angemelbe B Rem. dort viele herzliche Zi 
ın Forberungen auf moble. 
ittwoch, den 3. Juli I. I8., 2. Niefenbeim un) 
III. jur — * für » Replif auf Gemablin. 
Mitt 6584) m 4. Difir. Nr 8 


ng br se Brut auf Münzgafie, it an 'eine ruhn 
—*—* 8* übe im im im Sieägerichtlihen Geichäfte: —— Fran Ange 

immer Kar anberaumt , won fi fämmtliche detannte und ea Fr e 
unbelarnte Gläubiger des Gemeinjhulbners unter Androhung en 
bes —— vorgeladen werden, 3 wer am ober bis 4683 11) Eine abgejchlofier 
ae ich au Protokoll, noch durch Wohnung von * 

—— eines ſchriftlichen Receſſes 55 dirt a mit allen Bequemlichkeilen, üb 
Yen Ausi — ei — a enden M — 8 Stiegen, ul bis 1. Mai ı 

weber mit einer m u a Ba — — 

DS zu den übrigen tagen eintommt, den Ki mit 16592 2a) In der obern Wol⸗ bagiepen. Semmelsfsahe Rr.d 
ben an jolden gm Handlungen u gewärtigen bat |lergafie it ein freundliches 8o: 
Auswärtige Gläubiger haben bis 3 e Sn: Igis, veftehend aus fünf tape: 
ſuiruatzons⸗Mandatare um fo —*4— Daher zu beftellen, ade zirten heizbaren Simmern, Küche, 
außerdem die an fie zu erlafienden Verfügungen am Manfardentammern und 













































gabe im 3. Dir. Rr. 86'/,. 


5568) "Balbhei, (Buchen ⸗ 
ſcheit J. u. II. Cl. Huchenpru⸗ 
I. €.) wirb billig u fau: 

Aion im 3, Diftr. Nr. 155, 
Plaunersgaſſe. 


5589 2a) Ein möblirted Zim⸗ 
mer mit Gartengenuß iſt bei 
M. Eyrid u dem Burkar⸗ 
bertbore auf 1. Mai zu ver: 
wer | mietben. 


5283 86) @ier der arofı 
weißen, el es unz; 
Ente, per Stüd 6 fr., ei 
graugelbe aalrige deutid 


btette ehertel *86 richtig inſinuirt erachtet werben w er * . teten | Fan in und *8* 5jd 
"Deligen, wel irgend Etwas von [au uf zu hen. — verkauft 
den haben ober zur Mafle — Sb. "Zheaterrahe IR. 74 Detonomie-Jnfpection in m 


eher, * bei —58 voller Erſatzlei 
—* nodmaltger Zahlung unter ee Re * 
mit’ zu Getictshauden *2 reſp. einzubezah 
———— Snterefienten eroffnet, da * & den bis: 
Berge Erhel die Alliven in ben auf 1944 fl. geſchä fen 
noorsäthen und Mobilien, fowie in mehrfachen Gef 
YAusftänden —— während bie vom Gantner angegebenen 
nn fl. belaufen: 
Das deut & ulöner bisher augeirige, Johnhaud wurbe 


bad) bei Wertheim a/Dlain. 


a Een 
5249 Bolbene, ra u. S 
Brillen von 16 kr. au, Zei 
rend ” u an, par, *— 


da einfelagende Artikel er 
* und wirb zu ben billigt 
— ab 


mern, Bobenfammer, rar 


4 


drei — im; 





von d — am 20. Diyember 1866 an Andreas Kuhn von mer, Altoven, Küche ꝛc. ſünd⸗ fer, 
ie EA —28 hf, Are ni Bermihen. —— 5 
— — nn 
zu Gu a F St iner vozjorgli mit Beſchlag bele 5585) Ein ordentliches. Mad: 
Auf dem Haufe haften une be bed * chen wirb geſucht außerhalb Getraute: 
ners 4500 ol Supstgenidutven. des Pleihadher Thores vei Em fu der Pfarrk. zu Gt. MM 
dem Götttstage — Beiglüfe über diejmert, I Stiege. _UO_ | Michael, Mirus, Glaferme 
Bon * und Ber g ber Aktiomafje gefaßt werben. [5144 Diſtt. 3. Pr. 5 find zweilvon *2** ch, mit Dat 
em, welche weder eine mündliche nod Bimmer an 1 ober 2 Herrn ogenhöfer, Sud! 


Diejenigen 
färiftlicde Grflärung abgeben, werben ben Deichlüfien der Mehr« |vermietben. et Fr vor Hlttenbeim 







m Mergentheim. 
„Versteigerung. Erben Aufruf. 

ienoing SER 10 ril iſd. JIs. Der penfisnirte Ober» Amtsrihter Wenzeslaus Bude von 
= Te | bier ift kinderlos und ohne Teſtament — und deſſen 
— verfteigern bie Unterzeichneten im Gaſt⸗ [Merlaffenichaft an feine nächften Seuen⸗ verwandten zu »et« 
Ya Edauie sum goldenen Faß ier ihre !gneilen 

NASE iu eigenen Weinbergen jelbfigebauten, Bon müsterliger Seite haben fig inzwiſchen auch 

ie teingehaltenen Weine und zwar: erwandte beö 4. Grades gemelbet, während von väter 

— og eltca 18 bayer. Eimer 1866er HörsISeite die ſammtiichen Kinder des verftorbenen Johann Ritolans 
— — Heiner aus verſchiedenen Lagen, | Fuchs, * en Schulmeiſters zu Rottenbaur in Bayern, de⸗ 


— en 
circa 210 Eimer 1866er Höriteiner Räufhberger ns ni Afänd ben 
n den Meifibietenden, unter ben bei der Verfteigerung bei er * bö herr alla Kost baren * * 


1 gebenden Bedingungen, in paſſenden Quaniitälen von 1—16 finder ole : m 
Ämern ei werben —* ker —— — * Kinder = gleichfalls im 4. Grabe verwandt zur Erbichaft be 
ıerten, e 210 Eimer Ränip)erger gegen e November | |) Kaſpar Fuchs, geweſener ulmeifter au ; 

‚heröfiet murben und daß Proben foaahl Deihyr Vereirtung| > am 23. Oepiit. 1810 mit Aurädlafutg eier nad Teen 
* auch drei Tage vor derſelben bei ven Fuͤſſern auf ber Au— den Tochter, melde fid) bereits zur Erbichaft gemelbet hat, 


* er — — werben. lobs⸗ geſtorben. 

a urg, m » 2 Anbre 8 E * f 82 Mür ’ 2. 

Gebrüder Stenger. 4 Juni 1618 mb Beffen nurhägeiaf one: eh 17. Der 

—— —— — —ñ — — — —ñ — — — — —e — — — — — zem ” 
ertil : MWanien 2c.| 3) Georg Fuchs von Nottenbaur am 25. Juni 1768 geftorben, 
ampfehl ir Veit Senbert 58 Nr 130 wobel jebo& nicht erhoben werben Tomnte, ob berfeibe Teig 
am Dürrenberg in Heidingsfeld. babe. are 
— [00000000 4) Johannes Fuchs von Rottenbaur ſoll als Fourier in Biſchöf⸗ 
5. ©. Zapf, Dreher In Ger | iraoer Yabren pu Säit) in Melglen yekorden fein, mas 
empfiehlt das Meuefte in Decihanmtpieen de Spa: jedoch amtlich nicht betätigt werden konnie. 

kieritöchen ze. unter Garantie zu dußerit billigen Preifen. (t) | Es ergehet nun befhalb an bie etwa weiters vorhandenen 


Kinder reſp. Enkel bes verfiorbenen Schulmeifters —— 
Bekanntmachun 


laus Fuchs von Rottenbaur, ſowie an bie etw 
9 verſtorbenen _ So - —— 
laß des afenlohr verlebten Fuchs von ober en etwa vorhandenen 
Rd a im * bie" u. die öffentliche Aufforberung, ſich ‚binnen der Frift vom 30 
Dienstag den 28. April gen bei ber umterzeihneten Stelle zu melden, zu 
bei mie perfönlich oder järiitlih anzumelden und nachzuweiſen. |unb fi über ben Erbiafts-Antritt zu erklären, widrig 
Wir etwas an bie Malte fchuldet, wolle es am mich bes [nach fruchtloiem Ablauf biejer Friſt bie Verlaſſenſchaft des oben⸗ 
richtigen; wibrigenfalls gerichtliches Einfreiten zu gemärtigen|genannten Erblaſſers ben bis jeßt bekannten Verwandten befs 
iR. Zum Rachlafle gehörige Gegenflände wollen an mic ab: |jelben zugewieſen und auögefolgt würde. 
gegeben wrrben. . 
Neuftadt am Main, den 15. Arril 1867. 
Das Teftamentariat. 
Rügemer, Kaplan. (5580 


Vein 


4 


— 




















Mergentheim am 12. April 18 


67. (2a 
Königl. Württ. Gerihts-Notariat u, Waif —3 
Mobiliar-Berjteigerung. 


et 2 N RB a r 
Im Auftrage bes k. Stabtgerichtes dahier verfteigere ih am 
Schafhut-VBerpachtung. Mittwoch den 24. April d. J. Mittags 2 Uhr 
Die Shafzut in biefiger Gemein kung fliegt fh amjim Haufe bes Georg König dahier, neben bem Kicdhhofe, 1. 
29. September 1867 und {ol von ge weitere 5 Jahre Difrift: zwei 5* — Bon MER: einen runden 
verpacdtet werben. Zu biefer Berpahtung it Termin batirr auf Ziſch mit ſechs Seffeln, einen Spiegel und dgl. mehr, gegen 
Wontag den 28. April I. I. Mittags 1 Ubr a e En ben 10 April 1867 6830 
feſigeſcht. De Bedingniffe werden beim Stride bekannt gegeben. — Sutb. t. Notar [ 
Steigerer werten böfli r — — 


Efingen. 8 14 — A u 8 f ch re iben. 


ie GemernbeBerwaltung. ’ =. 
, Vorſteher. 
* a TH Ta A 
Durch diesgerichtlichen Veſchluß vom 26. März I 


. 238. wurbe 

Bekanntmachung. ber Ortönahbar Franz Kraus von Bütthard neh Beiftes:- 
Durch techtatraftiges Urtheil bes unterfertigten Gerichts krankheit unter Eurat — und ber Ortsnachbar Philipp 

vom 5. b. M. wurde ber Ortsnachbat Georg Schraut von Hals⸗gehn vom Bütthard als Curator für denſelben verpflichtet. 

heim der Ehrentränfung des Gemeinbepflegers Gafpar Bauer Dies wirb mit dem Beifügen befannt 2* daß Franz 

von dort für ſchuldig ertannt und hierwegen in eine Geldſtrafe Kraus Verträge läſtiger Art vom nun an nur m 

son fünfzehn Gulden, ſowie zur Trazun? ber Roflen beö Ber« 

fahrens verurtbeilt, was hiermit im vollzuge dieſes Urtheils 


veröffentli ird. 
TE a unge 
Mayer, 





des Curators und ber Obercuratelbehörbe eingehen kann. 
Zur Säuldenliguibetion wird Tagfahrt auf 
on rm den 9. l. 38. 

rüh 9 Uhr J 
—* anberaumt und eg te — 
an den von an dieſer 
Tagfahrt ER Sr unb —E zu begründen, widri⸗ 
gentalls diejelben nicht weiter berüdjihtigt werben fönnten - und 
anaehommen würbe, ba biejelben eıft nach Stellung bes Kraus 
unter Curatel entftanden Feten. . 
Aub, ben —F lan Randgerict 

iches andgericht. 
—— m 


(5574 


EEE NE DENE SCREEN SER AREREREEN CINE, 
59744) Schöner, ädhter|ss91) Mehrere Harke, ladirie 
Riefesrfiimmel, fowie ges Riuebfebaftst elm, ein 
banter Sächficher und gemifchter ſegr große ladirte rän 
Kümmel ift wieder frifch ange: Jeine eiferne Geldkaſſe 
tommen umb au baben bei ein ſchöner gut erhultener Flik 
in Uhl, gei find zu verkaufen. Fleiſch⸗ 
Saamenbänbler. ankgaſſe fir. 315, 





Kegel, Kugel und Steinhanerfninfel 


von Lignum sanctum und trodenem Weißbuchenholz, empfiehlt in großer Auswahl zu äu 


— Gottfried Kreifel, Eichhorngaſſe. 


Auch ift daſelbſt Palifander:, Buchs- und Ebenholz, Bockholz für Mühlärzte, pr. Pfun! 


und 6 fr., zu haben, größere Parthieen billiger. [& 
TREE FREUT WESER TEE IE WETTE FE 5604) Ein ganz auter, entbeh 
acquettes, Bedninen, Ueberwürſe 
in Wolle und Seide empfiehlt das Neueſte Ernte: Leiter in bilig zu ve 
Alois Rügemer. |. 9? 1% in Bei 

Pomade Bincerine, Wiener 

dt + 8 i d E ft, 

bio. aus Aleitenwunet straft, Herrn- und Damen-Stiefelettei 












vorzüglichfie und fchönfte Waare empfiehlt die 


Carl Philipp Bauer’sche Handlun: 


auf der Domfirafe. 


Strachino di Lodi 
- Fromage de Brie, Ramadour⸗, Parmeſan⸗, Schr: 
Neunaugen (Briden), — ächten Emmenthaler-, —— 
Sardines a l’huile, ruififhe Sardinen, Kräuter-| rainzer Käfe empfiehlt 
Anchovis Holländer Häringe, Sardellen und ma- Joh. Schäflein, 
rinirte Häringe in feinfter Zubereitung empfiehlt] Firma: Geb. Earl Zürm auf der Brik. 


+ l IX y 
— 5% Meich, _ Feinſten grünen u. ſchwarzen The 
Dratbüfinge a Stüd 2 Er., jeden Tag frifhelitalieniicge und fränkifhe Brünellen, türkiſche un 
Driden, Sardines a ’huile, Andovis, marinirte| fräntiice Zweiſchgen, große Rofinen, Zant 
iringe, holl. Sardellen und Bolläringe, ver⸗ Weinbeeren Sultaninen, füße Mandeln, Eitrr 
rom Sorten Käfe, fowie Mainzer Hendkäfelnat und Orangeat empfiehlt 


ur Tb. Gottfr. Schwarz. — 


für Raben und Mäddhen, Ze 
Geräuderten und marinirten Las, marin. Schultafchen Ternen ven den oroina 


dto. Drange, 
bt, weiße, 
Saar: Dele in Blumen: und ceomponirten 


en 
empfiehlt in _fiärkfter und feinker Qualität. 
au D ann arrumeur. 
rend 


x dem feinfien, werichließbar und iebar, Eäe: 
Aal, Caviar, Briden, ruff. Sardinen und Leo— fen mb ak * en ns * 


tinen, Sardines a FThuile, mar. > e, Sar⸗ 
dellen, Laperdan, Brat- und ! — 2* x. 


empfiehlt 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Crinolinen am Fifhmarkt, 


er Kacon, überzogen und in Geftell, em⸗ / — — —— ——— — 
öde r — große Valencia⸗Oraugen em 


neu 
pfiehlt billigjtf 
«-P. pfich 
BEE es — Anton Minoprio. 


Das Neuefte in der Smi 23. März bis 4. d. Mts. wur: 
Filz⸗, Seiden- und Strohhüten vo ans ea Daufe bahier nadfiepenbe @egenflänbe entwenbe 
empfiehlt diligft 2 — ng wann Ba * amt: 
2). M. Volk muth, Domfiraße. tragen; en Blauer wolener gehridter Yaden mit Gaffinetfutier 
Zimmerladt & !biener Yuspulver empfeble |"? —S Wi 1867. 


EFBh. Wolpert görichter. 
— —— rg 


Jacob Bamberger, 
5698] Blattnersgofie (124). 


R , Eablian, Seezungen & Schell 
18 Ei hefer Zenit, fowie Fore * Yale, Sechte 


Mich. Helmſtätter We. 








Wegen Ubreiie einer Herrihaft find mebrere neue 
gerichtete Betten, worunter auch Achläftige, für Aus. 
Naffirungen geeignet, billig zu verkaufen. Yu erfragen 
bantgafje Nr. 291 im Kleiverladen vis-k-vis ? 
qbant (5605 % 


* 


Straßburger Schachtelläſe, 
cht holländer Rahm-⸗, Edamer Kugel-, ächten 
Emmenthaler-, Parmeſan⸗ und Schweizerkräu⸗ 


—— — J. L. Neich. 
Zu Communiougeſcheuken 


empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von Gebetbüchern, einfache 
er Prachtbãnde, zu äußert billigen Preiſen — 
A. Haßmüllcr, 
5594] Buchbinder am Fihmarkt. 


Feinfte Zvilette-Seifen in großer Auswahl, Beil: 
chen: &eife a 6 bis 18 fr. per Stüd, Hafen, Lämmer 
ze. empfiehlt billigf 2 
Franz Hoffmann, Parfumeur. 

Laden Schuftergaffe. 


Eine Partie Filz: und Seidenbüte werden von fl. 1. 
36 !r. bis A. 2, 24 Er. ausoerlauft bei 


3a) M. Volkmuth, Domitrake. 


Türliſche Zwetſchgen 
wieder angekonmen bei 
Gg. Ph. Wolpert 


am Schmalzmattt. 
Dftereier, Lämmchen, Hafen, Mefter zc. em: 


lt billi 
N G. A. Diccas. 
Belanntmachung. 


ng der kath. Volks: 

2% chulen betr. 

‘ Bei dem latholiſchen Stabtihulen dahier find vorausficht: 
lich in nächſter Zeit drei Schulverweier und zwei Schulver 

$ meferinnen nen aufzuftellen. 

Der jährlige Funktionsbezug eines Schulverweſers beträgt 
8350 fl, ber einer Verweierin 300 fl.; Hiemit it, in To lange 
nicht eine Dienſtwohnung eingeräumt wird, eine Wohnungsent- 
Ihädigung von 50 fl. jährlich verbunden, 

ä uche um eine der erwähnten Stellen find, mit den er: 
forberlihen Zeugniſſen belegt, binnen 14 Tagen von heute an, 

BE beim unterfertigten Stabtmagiftrate einzureichen. 

Würzburg, ben 16. April 1867. 

Der Stadtmagijtrat. 

Der rechtskundige Bürgermeilter: 

Dr. Zürn, 




















Togie Vermei 


Amend. 





Bekanntmachung. 


66 Stüd Eihenftämme zu Bau: und Nutholz geeignet, 

90 Klafter Buchen: und Eichen-Scheitholz, jewie 
3000 Stüd Eihen: und Buchen-Aſtwellen, werden 

Mittwoh den 24, April d. Is., 
früh 9 Uhr anfangend 
im hiefigen Gemeindewalve, Diftrift „Birkig“ öffentlich verfiei- 
gert, und werben hiezu Steigerungsluſtige eingeladen. 
Greuſſenheim, 15 April 1867. 
Senbert, Borfieher. j 
2a] Henlein, Gdeſchrhr. 


— —— — 2 — "20 009 y "U 


1 Extrait 






fie Extralts d’Odeurs, rin in Blumen⸗ 
und — Gerüden, Extrait -Bou 

Alpen - Veilchen von unfbertr 
— gefült in Gläſer, und offen in beliebigem 
emp 


Franz Hoffmann, Parfumeur. 
Laden Schuftergafie. 


Blumendüngepulder empeik sr Laaue isrr 


empfiehlt pr. Paquet 18 kr. 
Earl Boljanp. 


Befanntmachung. 


In golge Entihliegung Lönigliher Regierungsfinanzlam: 
mer vom 6. d3. Mts. Nr. 14121 wird das Ararialiihe Grund⸗ 
ſtück zunächſt bei Talavera vorbehaltlich ber Regierungsgeneh- 


migung 
Diienstag, den 23. April ds. rs, 
Vormittags 10 Uhr 
in ber Kanzlei des unterfertigten Rentamts öffentlich verpachtet 


und werben Padhtliebhaber hiezu eingeladen. 
Würzburg, am 15. April 1867. 


Königlihes Stadt-Rentamt. 
Brenner. 


Bekanntmachung. 


Im Zwangswege gemäß Dekrets des königl Landgerichts 
Kiffingen vom 10. d. M. verfteigere ich wiederholt —— 
ohne Nüdfiht auf Taxe 

Mittwoch den 8. Mai d. I. Nachm. 2 Ubr 
auf dem hiefigen Rathhauſe das auf 8000 fl. gewerthete Wohn» 
haus mit Zugehör des Schirmmaders Georg Wunderlih, BL.- 
Nr. 47, 58.+Nr. 21 in Rıflingen. 

Wegen des näberen Beichriebö nehme ih auf mein Aus- 
ſchteiben vom 18. Februar d. J. Nr. 54 des Würzburger Stabt- 
und Landboten Berug. 

Kiffingen, den 15. April 1967. 

Heller, E. Notar. 


5609) Ein goldener * 5600) Morgen Donnerstag und 
ring wurde auf bem Glacier gebackene Iche, 
von einem Bebienten gefunben."jowie gutes Kiginger 
Der Eigentyümer kann denſelben Bier bei 


egen Erſah ber Jnferationsge: ; 
bähren in der Erpebition dB. ger ng 


Bl. in Empfang nehmen. — — — 
5558) Vorgeſtern Früh entlief ein a oe 
braun und weihgefledter lang: | Spaltifcbe, ladirte Wett: 
haariger Hübnerbund m.G.|faden, alles gut und fauber 
mit gelben Doppelaugen, Na: Igearbeitet, find zu verkaufen und 
mens Silvan. Dem Meberbringer] wird wegen Umpug äuferft bil- 


eine Belohnung. Bor Anlauf; 2 
wird gewarnt. Näh. in der Erp. 3E — Nah. im 1. Diſt. 


6597) Dffene Notariats⸗ 
Eonecipientenftelle mit Ein- 
tritt 1. Juni. Offerte gefälligft 
unter Chiff. Mi. bei der Erped. 
bs. BI. abzugeben. 


5596 3a) Im 4. Diftr. Nr. 72, 
örleinägaffe, iſt ein Kleines 
ogis von 2 Zimmern, Küche 

x. an einen foliven Herrn ober 

Frauenzimmer bis Yuguft zu 

vermietben. 


chem 


5602) Am vergangenen Mon: 
tag wurde ein Zengitiefel: 
chen verloren. Der redliche 
Finder wolle foldes in ber Er» 
pebition ds. Bl. abgeben. 


Zu vermiethen: 
5611 3a) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung von 6 Zimmern, 
(3 größeren und 83 kleineren), 
mit Wafferleitung ac., im 1. Stod 
bis 1. Mai oder auch Ipäter im 
3. Dir. Nr. 56. 





5603) Bet Wittwe Rombour 
5501) Ein Kindermädchen; !' Minnerftadbt find circa 100 
wird ſogleich geſucht von Land: 1 alt SE gutes Den und 
vozt amı neuen Bahnhof. ditto Ohmet zu verlaufen. 

oO pn }) 

Zwei einzelne unmöb⸗ 
immer find ftündlich zu 


5608) Ein Stall für jmei| 800) 
vermiethen. Räh. in der Erp, 


Pferde ift jogleich au vermiethen, lirte 
1. Diſtr. Nr. 337. 











Earl Sclier, 
Schuftergafie- Nr. 352/53 empfiehlt fein wohl fortirtes Lager im 
Bett-Barchente Fertize Betten Beit-Decken | 


4 .3wilde und Sederleinen | Bert Federn und in Wolle und Wigud 







8/, umb breuem laumen Bor h ang Mall 
CH | au in „gen Qualitäten. in großer, Auswaßl 
Sptflärbige Anfertigungen Filz ⸗Teppiche 


Cattune u. Bettzeuge. 


werben billigſt und prompt beforgt. zu Belt: und Kanapee Vorlagen. 
. Ta EEE ETERTLTEET EEEEEET CEEEETEET 


_ Crinolinen hei A. Well, 


für Kinder 24 kr, für Damen von 36 Pr. an, Stahlfedern in allen Rr., ertra Erinolinen-Bejag. 
Neue Zuſendungen von 


Kleiderstoffen, Jacquetten & Chäles 


find eingetroffen und empfehle Solche zu außerorventlich billigen Preifen, 

Carl Bolzano, 
Bon der Frankfurter Meffe zurüdgekchrt, empfieglt dev sohachtungsvollit Unteres 
* ſeine — ue 3 —— & ——— — —6 


WMeerſchaum⸗Spitzen, nebſt Spazierſtöcken, und erlaube mir bei dieſer Gele 
beit, mein reichhaltiges Lager von abgelagerten Einarren in empfehlende Erinnerung zu bringe 


2: ___ Philipp Zapf, Plottuerägefie 1087 
Franzöſiſche gewirfte Long Chales 


empfiehlt zu billigſten Preiſen in reicher Auswahl und neueſten Golorit 
Franz Leininger, Mainbrüde. 


Das Meuefte in Ailjbüten, jomohl für Herrn, ala 
für Rnaben, ferner moderne Seidenbüte von fl. 3. an 
Mt ben feinften A fl. 7. pr. Etüd empfiehlt in großer Aus: 
wa 








— — 














Nervenleidende 


beiderlei Geſchlechts finden aufrichtige ärztliche Belebrungen 
und vorzäglidge Heilmittel in der nen erichienenen Schrifi 
bes Dr. Zobnfön. PDirfelbe ift betitelt: „„Merztlicher 
Ratbaeber für Mervenleidende, Breit 97 E 

Diefes Werken ift auf franfirte Benelium 
birelt von ©. Mode's Buhbandlung, Pollfir. 28 in 
Berlin, ſowie durch jede biefige und auswärtige Bud 
handlung zu beziehen. (3647 


€. L. Boliermann. 
Hübide Eommunifanteubüte zum Verkauf oder Ber 
leihen find in pafienden Größen vorräthig. (5192 3b 
TE RETTET LEER 


Friſche Bratbückinge, 
Holländer Vollhäringe, feinft marinirte Häringe, 
vollfaftigen Emmtentbaler und reifen prima 
Limburger Käſe, Mainzer DandEäfe, 


gr re Kehrer, Milbelm, at —* * 
RR 7 ey ger ’ Auguſt, Gaftwirth dahier, wegen Ehrenfräntung, wur 
Brünellen, fräntiihe und türkijhe Zwetfchz|reststräftiges Urtheil des untarfertigten Gerihtd vom 1% 


gen empfiehlt billigſt IJ der Beklagte ber ais Uebertretung ſtrafbaren Ehrent 
= ung, begangen an dem Kläger, ſchuldig eikannt, dekbalb in 

dranz Backmuunud, — * 25 fl. — ſowie zur Tragung der "Koften 

am alten Bahnhofplatz. Verfahrens verurtheilt und zugleſch die Publikation vie 








fenntnifies q. t. * vn zus. * —** an 
Tr N & N Bollzuge bes Urtheils wirb biejes 
Friſcher Kopffalat heute bei Bindung ben 15. Wyrl onen ri 
Andreas Kirschten. MEnigtiQse WinbEnrEHit, 


Drud und Berlag von Bonitad-Bauer in Bürzburg. (Heu 


Beilage 


ür Communikanten 
fehle ich meint Lager won Kerzen zu den bil 
often Preifen. 

Anton Corduletschi, 
Bahsbleiher, an der Diarienkapelle, vis-a-vis 

des Herrn Kanfmann Hiller. (4733 ge 


C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


';. in Hanau a M,, 
bi fi im befieh Karben von Eriven:, Wollen:, Baum: 
mollens unb gemildten, Etofjen, als Kleitern, Shawle, Hüten, 
Bändern, Spitzen, Eommt und Federn in allen Serben umd 
gerantirt für brillante Farben und feinfte Aypretur. Ale Sor: 





ten Kleiverftioffe in Seide, Wolle, Jacones, Mol, fowie feivene} Die 


Taſchentucher, Tiichbeden, werben in ädten Kaıben 
neuehten Deſſins gedrudt. Weihe Kreppſhawls nnd Bänder werben 
aufs fie gewaſchen und in dem reinſten Sitweiß anfgefärbt. 


it ven neinfien und proktiſchſten Eim ichtungen verfeben| der zum Unventen be& verlehten Herrn 
e Erfahrungen ift derſelbe in den Stand} fidenten ». Seuffert 


= durch lamo 

pe en 

ne 

unb gebrudie —98 3 Moden pünktlich geliefert. 
e Aloys 


gen: iw genügen. 


zu Mr, 92,des Würzburger Stabt- mb Lanshoten. 





| Strickbaumwolle, 


gebleicht und roh, ſowie in allen en, 
engliihem Fabrikat von Strutt — Fre 
ſchild, empfiehlt zu den billiaften Preiſen 
Leonhard Pfeuffer, 
Eichhorngaſſe. 


Gebetbücher 


von ben ordinärſten bis zu ben feinſten Einbänden zu den billig» 


fien Preiſen. 
Chr. Hepp, 
Augufiinerga 


Bekanntmachung. 


Vertheilung der Zinſen aus der 


5198 2b) 


nach ben! v. Eeuffert’ihen Stiftung für gemerb: 


treibende Wittwen. 
Am 9. Moi ds. 8, werden —— ‘ie Zinſen aus 
taate rathes und Präs 
errichteten Etiftung an eine gewerbtreibenbe 


Bitiwe, welche mit einem guten fittlichen Betrogen im 


leibet, und ſolche finder bat, bie 


e werben binnen 8, wollene binmen 14 Tagen] Führung ihrer Sanshaltung verbindet, aber in ihrer 
ibre Mutter nicht — 


Rügemer, woſelbſt auch die Mu: können, verabreict. 


ſterlarten zur; gen Amicht cufliegen. 


Der von einem boben Königl. baver. Ober: Medical: Ans, | aus 


—5 us ——— begutadtete und von mehreren med. Autori⸗ 


r * 1 — 

weiße Kränter-Bruft-Syrup 

in Flaſchen zu 86 fr. und fl. 1. ı ee, 

bei Gatarıh, Sehiertet, Huften, Verſchleimung und Engigkeit 

auf der Bin zu empfehlen, ift allein ächt zu haben in 
urg 


Carl Ehr. Schmitt, Sanderſtraße. 
658 5) Leonhard Pferiffer, Eihhornaaffe. 


Shifierei- & Hans = Verjeigerung. 
mM 


egen Stanbesveränbernng verfieinert Unterseichnete 
ittwoch den 1. Mai, jrüb 9 Uhr anfangend, 
ihre fämmtlihe Saifferei, ale: 
» eim An genennt Fronconic, Nr. 1666 Lft. 2208. 
2) einen Keil , genannt Hauedörfer, Nr. 1979 Lit. 996. 
N einen Wernerſchelch, genannt Balıbafar, Ar. 1709 Kit. 797. 


einen Weidſchelch. 

Die jümmtlihe Schifferei if in autem Etande, ferner ſämmt⸗ 
Kide Schifferei: @eräthicaften, els: Anter, Reiten, Geile, Pumpen, 

en zum Decken 


sen, Wanen, Stangen, Bretter, Bettzeug, Rod: 
Tr, Furchten u. dergl. mehr. 
Weiters das im ganz nuten baulichen Zuſtande befindliche 
Bobnhaus mit Stallung, Hofreum und Bärtchen, welches wegen 
leines vortbeilbaften Lage und smedmäßigen inneren Einrichtung 
id * ſchafte eignet. 
Bedingniſſe werben vor dem Striche befannt gemacht, 
nd können bezeichnete Gegenjtänbe jederzeit eingefehen merben. 


Ritingen im Apıil 1867. 
' Cimon Leu; Wittwe, 


zum Verkauf. Zu erfragen bei 
der Erp. d. Bl, 


5579) Ein Reißſack mit 
einem grauen Ueberjun murbe 
N er Eonfiruftion und | gefunden und kann im Gafıhaus 
ein Jabt gebraucht, feht, | um Greifen zu Efienfelb abge; 
erer Merbältnifie halber, "holt werden. 






b) 
174 3e Eine Dampfdrefch: 
ch mit Locomobile von 
ferbefraft,, mit boppeltem 
‚ aus-ber Kabril von 
uttlersortb in London 








t 












Unter gleihen Borbedingungen werben 
ben ber I ae 
ber Freifrau v. Varicourt vertbeilt. 

Geſuche um diefe Unterſtiützung ſind entweber 
ben 28. April ſchriftlich einzureichen, oder am geda 
in der biesfeitigen Kanzlei zu Protofoll anzubringen. 

Würzburg, den 9. April 1867, 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtötundige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn, 


auch die Binfen 


—— 


Ameud. 


— ——— 
Mühlver ſteigerun 
Mittwoch den 24. April Machmittagd 3 Uhr 
wird dahier im Gafthaus zum Adler eine Mahlmütle mit zwei 
Gängen, einem Putzgang, nebſt Scheume, Ehweinftall, 4 Morgen 
Gartenjeld, *, Mign. 20 Nutben Gras: und Baumgarten, 
% Morgen 7 Ruthen Krautfeld und 2. Bcmeindeholzrechten 
öffentlich verfleigert. 


Thüngen, den 13. April 1867. (5966 3b 
Ein größeres und ein Eleineres Zimmer, 
unmöblirt, parterre oder 1. Etage, in Mitte der 


Stadt, werden jogleih zu miethen gefucht. 
Näheres in der Erpedition. 


Zielfriftenverfauf. 


Die ans zwangsweilem Berfaufe bes Brundvermögend bes 
des Mikael Krödel von Thulba bei 2 u ansriebenben 
Etrihidilingebeiräge zu 225 Hund 2015 fl, mit 5%, vom 
12. Juni reip. 17. Oltober vor, Its. am verginslih, in 4 Mar- 
tinifrifien 1866— 1869. reip. m 4 Wertiniterminen 1867— 1870 
zahlbar umd durch Eigentirmärorbebelt aefihert, werben 

Mittwoch den 24, d. M. früb 10 Uhr 
in meinem Amte zim mer gegen haar, binxen 8 Tagen zu teiende 
Bablung an den Meifitietenden verfleigert. ; 
Ha rg, dem 134 April 1867. 


DU, t. Notar. (6311 


5571) Ein freundlicher Logis j auf 1. Mai in der Gemmeld«,, 


don 3 Zimmern, Kühe. iſt gaſſe zu vermiethen Näb. Erp. 


jugefallenen Legaten des Freiherem mb . 


Sol; verfteig 


in * 


— 


Ge —Ro 


— 


wird im Schcurrſchen 23 * ara aus ben —— 


er Keubrinmerhang, Birtenbad' und: Seehang ber 


LA 


83 
97 ed. Abſchnitle, 
84 Buchen⸗Hemmſchuhe, 
44 ſiefern⸗ 
283 tens, 
8 pen⸗, 
Linden ⸗ Abſchnitte, 
Linden: Gerãthſtaugen, 
1‘ en Wanitte, 
Birten-Ghieblarrenbäunke, 


ei Ehbeer · Abfchnitie, 


*. “ 


elholz, 
ge u 1867, 


—— 25 den he nn Eon, 
anfa 
ebendaſelbſt folgendes —8 "alt 
Wi Klafter Buchen: Scheit 
* * —** 
— —— 
16 ’ ji Eiden: * 
9 Bade 
Ey £ " Aſt⸗ 
1358083 Aunbruch⸗ 
63/, * * Etodi, 
"5 Aſpen⸗Scheit⸗ 
6 * * Prugel⸗ 
17 * * Anbruch⸗, 
74 ” * Stod, 
” — 
— * 7 #, 
u? A - 
” * 0d: 
B 5 Biden Beine, 
5 ” Etod:, 
30 * ſtiefern⸗Scheit· 
Rnorze, 
Ya m „  BPrügel, 
a * —— 
on ee 7——— 
21, .  Fihten-Echeit:, 
Bi, ” ” Knorze, 
20; ”„ . Brügelr, 
2% „ ar 
—W — * * 
121 Stock 
5 — wuͤchen⸗ * 
13%/, „  Eidenr, 
Fi „  Uipens, 
2, > IL ’ 
—— 


— Rn 


Eltmann, den 18. April 1867. 





5581) Ein Logis von 6 * 
mern und allen ſonſtigen 
eiten iſt wegen * 5 

ten 


— 2 ee 


Königliches Forftamt. 


von Zerzog⸗ 





Mezanen» 






vn a folgendes Gommerjlal:, Bau⸗, Nug» und Wert: 


— 


— 


ert, wozu rer hiermit eingelaben 


5569 2a) Eine —— 


don Bonit 


chafte 
ets beſtens xentirt, iſt in einer 
2a 


Verfteigerung 


— ——— 
ich in hr chu —2 des ii — von 
Donnerstag den 2. Mai d; Is. 
Bormittags 10 Uuhe 
Anits immer 4; Dit Nr. 153 einen 
In in 4 Frifen Martini 1867 Bis mamoe 
ven vierten Theile sahlbaren Weinberaztaufichiiliiig von 


anı dem. Meihivietenden ‚gegeu fofortige Bere 
gerumgsliebhaber einlabe, a. 






Märzburg, ben a April 1867, 
Ströhlein, f. Notar. , Y 















2b 5242], Bei ‚Büttriermeihter 5578) ı SL auf 
Heinrich Fürft in Thüngen find] Grunbverm um 
nachfolgende Begenftände billig’ 6000 fi., wohei für 2000 fi. 
au jertenfen: hr » — —5* hi. auf — 
tendes Lagerbierfaß, ſehr ſtark, pothek jo —— 
13 Stüd Traniportfäßchen. vor ſucht. ** U * 


W40 Maas haltend, 5° Bo⸗ 

ven zu Bierſaſſer geeignet, 6° 2: 3b) — 
lange Faßdauben, kleine Kap er ‚je 
böden, fonwie verihiebene Meine . pittarioffen, 


Büttnerarbeit,  Wofferitänder, | Helbe Kartoffeln, nur 
— —— 
Krautftänder, Fahtrichter x. — — 


Müller-Gein Valentin 
6233 3b Ein —*26 fleifiiger 2, Se — 


üller, mit guten Zeugni 2, 
lann Ba auten Sohn Ha Ä 
4 fl., entweder gleich ober 
in 14 Xagen in Arbeit treten wird naturgemaß, o 
bei Herrenmüler eb, Bi. |!ihe Medizin ge 
fcboff in Mergentbeim. Dr. H. Rottmann in 


— ea — heim. (Francatur gegen * 
nes 2 

von 5 ober 6 Simmern nit 183511) Dr. Pa 

Qubehör, womöglich mit Garten, Gichtwutte lindert 

1,Stiege bob, wird auf Augunjumb heilt ſchnell 

für — Hrine — nd Gicht, IN - 

zu mietben geſucht erien . 

nimmt. entgegen das Gonmit) Rheumafismen 
rn reou von aller Art; als Befits-, Br 
Earl Ebr. ——ne — 

2. Diſr. Nr 


















Shen, We 
5063 Ange —— uw. 

er, welcher wiſſenſchaftlich prak⸗ y 6k 
tige Ausbildung, Breanerei und — green 


rauerei verjteht, große Hof: 
Pete verwaltet bat, Kaution Carl 1 
eiftet, Tucht auf einem Hofgut — — 
eine Stelle cols Adminiürater] 557220) Ein penlionirte 
oder Werwalter. Näheres ©.) Mann juht eine Etelle 

F. Rauch E. 282'/, injAntlaufer, ober and —* 
Mainz. Briefe franco. Beſchaftigung. Räb; in der 


Wirthſchafts·Verlauf. F 
—RX 4) Eine gutgehende Saft: ‚Toufen. Näh, in 


chaft, melde ſowobl 
5253 In ber 


uch Ara günflige Lage, als 
b bie daranftogenden Wirth. 2 2äden auf den 1. 


d Gemüie: Gärten [iu vermiethen. Näber. F 
Seal a tee Nr. 432 am Rat, UM 
= Statt am Maine nnd 

enbahn aus freier b 2b 5261] Ein pr 
“ verfaufer. Fropeo Anfra: |? Zimmern, F 
en unter Ar. 4413 in = it auf 1. Ma ie 
dition ds, Bl. im 5. D. Wr. 
3b 5967) Ein mr 
einer Gaftwirtb: | Zimmern mit allen 
ft wi ein —— niffen ift + 
er &pp. Mai zu verm 
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—— M. Bofhgr 01. je r ne F- z wenzüne 10. 10 R. Borm. 2.30 M.Nachm. 7 
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MM 93. Bonnerstag den 18, April 1867. Zwanzigſter Jahrgang. 
Reueftles. ten werben Dem, was fie gemeinjchaftlih mit ben Regierungen 


München, 17. April. Wie aus Berlin berichtet wird, 
ft Graf Tauftirchen geflein von dem König von Preußen in 
:iner Privatandienz empfangen worden und ift jofort nad Wien 
weiter gereift.: s 

Berlin, 17. April. Im ber heutigen Eigung bes 
Reichẽetags theilte Graf Bie mard mit, daß die Bundesrenier: 
ungen beſchloſſen haben, ber Berfafjung beizufiimmen, er erklärte 
'omit bie norddeutſche Bunbesverjafjung durch ben Reichstag 
ER 

nigliche Bo mona u Sta itlags 
m weißen Saale durch den König erfulgt. ee. . 


Berlin, 17. April. Reichstage ſchluß. Der Adnig ver: 
as perſönlich die Thronrebe folgenden Inhalts: „Sch jebe Eie 
nit —— Genugthuung wiederum um mich verfammelt. 
Die jüngft_ dauch bie Regierungen ausgeſprochenen Hoffnungen 
ind dur Sie erfült worden. Eie haben im potriotiihen Einne 
Ihre große Aufgabe erfaßt, und mit freier Eelbfibeherrichung 
sie gemeinfamen Biele im Xuge bebalten. Es ift barum ge: 
‚ungen, bad Berfafiungewert auf ſicherem Grunde aufzurichten, 
vefjen weitere Entwidlung wir zuverfichtlich der Zukunft über» 
laſſen dürfen. Die Bundesgemalt ift mit Befugnifſen ausge: 
hattet, welche für bie Bundeswohlfahrt und Bundesmadt un: 
entbehrlich uni auch ausreichend find. Den Einzelfianten blieb 
unter Berbürgung ihrer Zukunft durch bie Bunbesgefammtbeit 
die freie Bewegung auf allen Gebieten, bie Mannid;faltigkeit 
Ihrer Entwidlung und Eelbfifiänbigkeit, und foweit e# zuläffig 
and eriprießlich, ift ber Molfävertretung bie Mitwirkung an ber 
ng der großen Rationalaufgabe gefichert, welche dem 
Beifte der beitehenden Landesverfoffungen und den Bebürmifien 
der terungen entſpricht. Um bie Regierungstbätigkeit vom 
Einverftändnifie bes deutſchen Volkes getragen zu fehen, haben 
Ale, die an bem Bufianbelommen des Nationalwert? mit: 
zewirkt, Rrgierungen jowie Tolksvertretungen, freiwillige Opfer 
ihrer Arfihten und Wünſche gebrocht, in ber Deberzevgung, doß 
ie biefe Opfer für Teutſchlond bringen und unfere Einigung fie 
verth find. Im allſeitigen Entgegenlommen, durch Ausgleihung 
and Ueberwindung ber Gegenfäge Liegt aleidhieitig bie Bürg- 
Heft, daß eine fruchtbare Fundesentwidiung newonnen in. 
Der Abihluß des Bundes rüdt auch bie Hoffnungen, melde 
nd mit unferen fübbentichen Brüdern gemeiniom find, ihrer 
—*1 näher. Die Zeit iſt herbeigelommen, wo das 
deutihe Vaterland durch feine Eieiommitreit feinen Frieden und 
ein Hecht werbe zu vertreten im Etonte fein. Das durch ben 
sationalen Reicht tag Ei erbebendem Ausdrude gelangte Eelbfi= 
sewuhtlein fand in alien deutſchen @auen ben träitioften Wider 
yoll, nit minder aber find die beutfchen Kegierungen und has 
ventihe Volk darüber einig, daß bie wiedergewonnere Natio: 
elmacht vor olem ibre VBebeutung in der Sicherfiehung der 
zeenungen bed Friedens zu bewähren hat. Das große Wert, 


>oron mitzumirten bie Vor ſehung uns gewürdigt, gebt feiner | für den 


3olendung entgegen. Die Vollsvertretungen der einzelnen Etan: 


gehafien, ihre Anerkennung nicht veriogen; ber @eift, welder 
ie Aufgabe gelingen ließ, wird auch ihre Berathungen leiten. 
Der eıfte Reihttag bed Nordbundes barf mit dem erhebenven 
Bewußtfein fheiben, dab der Dank bes Baterlanbes ibn be 
gleitet und daß das aufgerichtete Werk unter Bottes Beifland 
ſich ſegene reich entwideln werbe für und und die fünftigen Ge— 
ſchlechier. Gott fegne unfer theures Baterland.“ 

Berlin, 17. April, Bezüglich der Nachrichten, als 
würden beſondere militäriiche either getreffen, wird au⸗ 
thentiſch verfigert: Es wird lediglich bie im Herbfie begonnene 
erweiterte Organtfation der Line und Lanbmwehr Er vollendet. 
An Gewehrfabriten find feine ouferorbentlichen Reifiungsforber: 
ungen ergangen. Ber Bünbnabelgemehr:Xorrath dedt jede be» 
nötbigte Berausgabung. e 

Paris, 16. April. Die „Ratrie” geſieht ein, daß bie 
franzöfiiche Regierung, al& die Ruremburg: Froge einen bebroh⸗ 
lichen Charakter annahm, militäriike Morkehrungen getroffen 
bate, fügt aber binzu, daß gegemmärtig aller Grund vorbans 
den jei, eine friedliche Löfung bes Eonflicts zu hoffen. „Tier 
fen Augenblid*, jagt he, „iſt die politiſche Eitwation weit das 
von enijernt, bas zu fein, was fie war oder was fie während 
eines Augenblids zu fein ſchien. Die Luremburg: Frage ift in 
bie biplomatiide Phaſe getreten. Wer weiß, ob unjere ent» 
ſchiedene Halıung nicht gang beſonders dazu —— bat? 
Auf ale Fälle bat Europa heute Grund zu hoffen, daß feine 
Aube nicht gefiört werben wird.” — Die „Kronce* bementirt bie 
Aachricht von der Verhaftung preußiicher Offiziere. 





KZagesnenigfeitenm 


Der Unterlientenant und Platzadjutant C. Schorn von ber 
ua Aſchaffenburg wurde in den Rubefianb 
verſetzt. 

Bu ber im nöchften Monate fiattfindenten praktiſchen Ern= 
euräprüfung ber zum Etanttbienft adipirirerden Rechte candida⸗ 
ten für dos Jabr 1867 wunden in den fieben Kreiſen dies ſeits 
be? Rheins in Eumma 150 Rechtscardidaten zugelafſen. Taron 
treffen auf Oberbayern 42, anf Nieberboyern 20, auf bie Ober« 
pfalz und Hegensburg 15, auf Oberfranken 6, auf Mittelfrans 
ten 22, auf Unterfranken und Afdafjenburg 28 und auf Edwas 
ben unb Neuburg 17 Goncurrenten, während bie Zahl ber ab« 
mittitten Rechtecondidaten ter Pfalz 10 beträgt. Zur Brars 
beitung des praltiihen alles aus ter Finammverwaltung finb 
in ben birsfeitigen Kreiſen im Ganzen 10 Eondidaten zugelaf- 
ion. Xen _ber Geſammtzahl ter in ben unmittelbar vorberge- 
gangenen Jobren atmitttiten PBrüfungs:Gontiteten, des dies⸗ 
ıbeinifden Bayerns weit die obige Kiffer nur unerbeb- 
ih ab. (8. 3. 


Tem Ternemen ne jolen nunmehr hie Kofanmweilungen 


ganzen biutiken Pofiverein eingeführt werden und bies 
jelben dann au für die größeren Etäbte und Hanbelspläg: 


—— —— 


t den bi RM 100 fl. be⸗ 
in Ups isherigen Marimalbetrag von fl. 


Am bl. Sharfreitage d. 3. ift im bec Hausfapelle des Ehe⸗ 
baltenyaufes von Mittag 1 Uhr bis Abends 7 Uhr eim heiliges 
Grab aufgeftellt. 


Der „Alg. 31.” ichreibt man-aus Münden: Inmitten 
des allgemeinen Kriegsgeſchreies ſcheint fich er in faft idyl⸗ 
liiher Ruhe und Sicherheit zu befinden. Die Aufforderung 
einiger Abgeorhneten an den Minifter, eine mehr prononcirte 
Stellung zur Luremburger Frage einzunehmen, iſt eine zwiſchen 
dem Miniıter und dem Abgeordneten Stenglein, einem täglichen 
Gaft im auswärtigen Miniiterum, rectius mit der brängenden 
Fortſchrittspartei abgelartete Sache ohne jede praltiihe Be» 
deutung. Wenn Hohenlohe eine Acmee von 100,000 Mana zur 
Verfügung bätte, dann hätte eine entſchiedene und herausfor« 
bernde galtung Bayerns einen Sinn Im Augenblick aber 
vermag Bayern Feine 25,000 Mann ins Held zu jtellen, von 
denen e8 höditens 5 bis 6000 Mann mit den alten, und viel: 
leiät 2 bis 3000 mit den in Hinterlader abgeänderten Podenils⸗ 
Gewehren bewaffnen könnte. Alle andern Gewehre find zerlegt 
oder befinden ih in den Werkitätten zu Amberg ıc, um ın 
Hinterlaver umgeanbert zu werben. Man hofft jedod von jegt 
am täglih 6 bis 800 Gewehr in Hinterlaver zu verwandeln. 
Allerdings liegen bie eg hreiden an amtliche Be: 
urlaubte und Rekruren bereit, allein, wie man im vorigen Jahr 
feine Rappen und Schube batte, fo hat man heuer feine Ge—⸗ 
re und hätte man fie, jo fehlt es wieder an Patronen, für 
we noh nicht einmal eine 522 Unzıyl Hälien 
angefertigt it. Wenn Preußen eine entichievene Aufforderung, 
etwas weniger langweilig vorzugehen, nah Münden ergehen 
ließ, (mas übrigens bier o geläugnet wurde). jo war 
daju ansreihender Grund vorhanden. Daß bie Aufforderung 
bie Rüfungen beiäleunigte, iſt möglich; merken konnte man 
wenig davon, unb bie Nüdäußer bes Rriegsminifterd: er 
vermöge binnen 4 Wochen 70,000 Mann zur Berfügung zu 
fiellen, tan angefihts ver thatiähligen Verhältniſſe nur (eb 
wenig beruhigen, Die Stimmung im Bublitum it nihts me: 
niger als kriegeriſch, und die Begeifterung für bie „beutichen 

nterefien“ ift nur eine jehr fporavifhe, da man eben jo wenig 
bat, die Preußen, bie Franzofen im Bande zu ſehen. 

Münden, 16. April. Das Infanterie: Leibregiment em⸗ 
Pfängt beute 2500 in Hinterlaver umgemwanbelte Podewils ⸗Ge⸗ 
webre und hat diefelben jofort in Gebrauh zu nehmen. Das 


t mehreren Tagen mit ſolchen Gewehren. Die Handariffe beim 
find auf rebugirt, fie find jehr einfach und die Yen» 
berung im Ererzir: Reglemem i 


Gi chen Sage Zäger:Bataillon ereryirt feine Rekruten jhon einem Gomite an. D 


ent demnach nur eine geringe. 


| 


berjelben fiel unterwegs, raffte aber wieber auf und fu 
burch ſchleunige Niederlegung in fen Bett das jo beliebte U 
6 bocumentiren. Es verriethen ihm aber fein geihundemes 4 

cht und feine zerrifjeren und beſchmutzten Kleiver. Sofort u 
—* legte er ein unum»undenes Geſtändniß ab, wonach &ı 

thandenfein einer bisciplinisten Wilddieböbande im bortis 
Gegend indicirt erſcheint. Der Verbrecher fol fein Geftäne 
bereits am Landgericht dahier wiederholt und als Eonfeiz 
und Anführer einen bekaunten Wilddieb aus Kahl im Baye 
ſchen bezeichnet Kom Amfafende Vorkehrungen des Water 
juhungsrihters jollen auch deſſen Habhafımsrdung als gewi 
erſcheinen laſſen. 

Für ale nah Paris reiſenden Deutſchen gibt bie Rh. Ztg. 
folgende Warnung: Die zur Austellung kommenden Deutjhen 
werden darauf aufmerkiam gemadt, daß bie politiige Spionage 
zur Zeit wieder in höchter Bluthe ſteht, und daß bie framyöärıh 
eſchulten Hocher eine ganz beſondere Fertigkeit darin haben, 
Samanden gerade zu den Aeußerungen zu veranlafen, bie ſich 
ihnen zur Berwertyung eignen. Dieje Agenten treiven fh nicht 
blos hier umher, fondern fie fin) auf allen Eiienbahnen, wie 
vom Ryein und von Belgien nah Paris füzren, jelbt im Aus: 
lanye beihäftigt. Es veriteht R9 von felbit, daß dieſe Stügen 
bed napnleonifhen Syſtems ber deutſchen Sprade mähtig find. 
Biele find Eliäfer und deßhalb zuweilen an der eigenthännlichen 
Mundart zu erkennen; aber leiver gibt e3 unter ihnen auf 
manchen geborenen Deutihm, der dem Landsmann, den er auf’s 
Korn nehmen will, mit folder ſcheinbaren Herzlihleit entgegen: 
tommt, das er das Zutrauen eines argloien Renſchan wohl ger: 
winnen kann. Selbſt von den ehemaligen politiſchen Flüdrlinzen 
aus Deutſchland hat ih der Eine oder Andere an bie franjö 
Rich» Polijei verkauft. Es if fat kein Stand, ber bei der Spi- 
nage niht vertreten wäre, der Stand ber Literaten und Mit: 
arbeiter an Zeitungen nıht ausgenommen. Man fel in Frank⸗ 
reih gegen Jedermann, über deſſen Perſönlichkeit man nicht aan 
genau unterrichtet if, vorfihtig nicht blos in Aeußerungen übr 
die franzöſiſche Regierung, sondern aud in Mittheilungen ir; 
heimathlihe Verhaltniſſe. Man meide überhaupt alle politik: 
Unterhaltung, nicht blos um fih ſelbſt vor Verdrießlichkeiten yı 
—— ſondern auch im wohlorrftandenen Intereſſe des Bater 
andes, 

Die Pariſer Studenten, welche eine Berfammlung abhielten, 
um Maßregeln gegen ihre Haus wirthe zu nehmen, haben be 
ihloffen: Jeder Stubent, deſſen Hauswirth eine Erhöhung feine 
Miethe verlangt, zieht aus und gibt den Namen bed MWirtdei 
as Comite maht zwei Liſten, auf ber eine 


„befinden fih die Namen der Wirthe, die ihre Miethe erhös 


haben, auf ber andern bie derer, melde die alten Breife aufrest: 
erhalten. Dieje Liſten werden veröffentlicht. Rach den mächtter 


Münden, 16. Apr. Wie wir hören, bemahrbeitet ſich Ferien werben bie Studenten nur folde Hotels befuchen, di 
giädliger Weiſe die Nachricht, daß auf einem Gute bei Bayreuty jihre Preiſe nicht erhöht haben. 


Rinderpefi ausgebrochen jei, nicht. Es follen Diejelben Krank⸗ 
heitserfheinungen geweſen fein, weihe man au Thieren, bie von 
wüthenden Hunden gebiffen worben, und bie auch im vergangenen 
Herbfte bei Thieren in einem Dorfe zwiihen Brud und Augs⸗ 
burg konitatirt wurden, wahrzunehmen pflegt. 

Münden, 17. April, Es ift nun auch ber Vortrag bes 
Abgeordneten Feuftel über bie —— ber Staatsaus⸗ 
gaben aus Centralfonds in den Jahren /64 und 1864/65 
im Drud erſchienen. Referent beantragt, benfelben bie Aner: 
tennung zu ertbeilen, ftellt aber noch ben weiteren Antrag, die 
Bitte an Se. Maj. den König zu richten, „bei ber Anfertigung 
bes Budget der neunten Frinanzperiobe bie Prinzipien bes joge: 
nannten Brutto: Budget nie in Anwendung bringen zu 
laſſen.“ Diefem Antrage iſt zweite Ausihuß der Abgeord⸗ 
netentammer in feiner Gigung vom 21. en Monats ein» 
ftimmig beigetreten. (8. 3.) 

Seligenftabt, 11. April Heute Morgen um 6 Uhr 
vernahmen bie Bewohner des FJagbhaufes Yalanerie bei Groß: 
fteinheim einen Schuß im Wildpart. Da man, früheren Bor+ 
garen zufolge, Wilddiebe vermuthete, wurde nachgeforſcht und 

ond man im Dicdicht verdedt, einen weißen verendeten Spieß: 
hirſch. Da die Jagdbehörde mit Recht anmahm, die Frevler 
würden in der Nacht das erlegte Thier abholen, umitellten fie 
ben Drt. In der Nacht kamen denn and zwei Indibiduen auf 
die betreffende Stelle und feuerten fofort auf bie Forftbiener, 
die fi duch unrubhige Bewegungen kund gethan — Forſt⸗ 
wart Göbel Aürzte getroffen zufammen unb erfolgte nun ein 
Nottenfeuer der Jäger auf bie entfliehenden Verbrecher. Einer 


Deutſchlandb. 

Preußen. Bezüglich der Luxemburger Angelegenhe 
ſchreibt der Korreipondent der Köln. Itg. aus Berlin unter: 
15.: „Es wird jegt von mehreren Seiten beitätigt, daß Frant 
reich dieNeutralitrung Luxemburg's nicht annehmen werde. Ein 
franzöfliche Note, durch welche Frankeeih die Bedingungen be 
zeichnen follte, unter welhen es bem ſpruch der Garante 
von 1839 anerkennen wolle, ih weder fignalifiet noch eingetrof 
fen. Was die Barijer Nahrichten angeht, melde eine friedlih 
Erledigung ver Anlegenheit in nächſter Zeit 2— fo mäßh 
wenn fie begründet, ein ſehr raſcher Umſchwung eingetreten ſeu 
und man wird bie Beitätigung abwarten follen. Geitern glaub 
man noch in umterrichteten Kreiien, es fei —— um bi 
vorläufige Bertagung zu tfun, bis ſich bie biplomatiide Kal 
Relation günftiger für feine Intereffen geitalte.“ 

Ausla udd. 

Oeſterreich. Peſth, 16. April. Das Amtsblatt 
offeniucht eine allerh. Entſchließung, mittelſt welcher für alt 
zum 17. März begangenen, amtlich und nicht durch Privat 
ger verfolgten Preßvergehen ein: Amneitie ertgeilt wird. 
demielben Blatte tommen der Kaiſer und bie Kaiſerin vier 
Tage vor dem feitzuitellenden Krönungstag nad Ofen. 


Franfreich. Baris, 16. April. gr. v. Girarbin 
plöglih eine Schwenkang gemadht; wahrfheinlih will er 
verbotene öffentlidhe Debit ber „Sibertö“ wieber erwerben. 
predigt nämlich jeßt Krieg und zwar verlangt er außer 


! 


| 





Aungsviereld Luremburg, Saarlouis, Mainz und Eobleanyı 
ee als daß der Rhein die politiihe Bränzfcheibe 
ſehen Franfreih und Deutihlanb werde. — Sonſt ſpricht 
% die liberale Brefje im Allgemeinen für die Erhaltung bes | wi s 
vievend aus. In diplomatiſchen Kreifen wäre man für eine verkauft bei 
sereinigung Lexemburgs mit Belgien. Eine andere Löjung fei 
ur der Euriofität wegen erwähnt: Quremburg er an Frank⸗ |5658) 
ih und biefes gibt dafür bie Ede von Beißenburg bis Straß» 

urg am Deutichland zurüd (!). Man macht bier eben allerlei 
‚ombinatiomen. Uebrigens ift bie Regierung febr ſchlecht über 
Yeutihland unterrichtet. So wurde ein Agent mad) ben annectir« 


Eine Partie zurückgeſehzter 


Avis für Damen! 


Zeugfliefletten, nebengefhnärt, 


rb um ben billigen aber feſten Preis, das Baar 2 fl, aus⸗ 


Georg Popp, 


Laden: untere Yuliuspromenabe, 
Bordeaug Wein & fl. — 45 tr. 

Burgunder: Wein A fl. — 48 fr. 
Dlarjala, ital. Magenwein (Deſſertwein) aus Sieilien, bie 


| die Flaſche, 


en norbdeutichen Staaten gefanbt. Derielbe berigtete mun hier: | ganze Flaſche 1 fl. 36 fr., bie halbe 48 Er., empfiehlt 


er, dab die Stimmung des Volles durchaus gegen Preußen 
väre, namentli in Frankfurt würde man viel lieber die Fran» 
oien jeben (N). — Die Kaiſerin ſoll fi in interefjanten Ums H 


tänden befinden. (F. 3.) ‘ 


Schweinfurt, 17. April. Auf dem heute gering befabr ! 
enen Getreidemarkte koitete Waizen 23 fl. 21 Er. bis 24 fl. ten Schafbo 


Gg. 


| 


Verpa 


chtun 
Der —— beabſichtigt ſein Anweſen, ben ſogenann⸗ 
in nächſter Nähe der Stadt Lohr, mit allen 


Jos. Mohr, 


Schuftergafie, 


+ 


ke, Korn 19% fl. 6 fr, Gerſte 15 fl. 30 fr. bis 16 fl., .Delonomiegebäulichkeiten und ohngefähr 16 Morgen Feld, wos 
Saher DA. 15 Er, bis 10 fl. — kr., Erbſen 17 fl., Binfen 17 fl. |von 7 Morgen unmittelbar an das Haus anftoßen, wegen Um⸗ 


sis 17 fl. 12 fr, der Schäffel. 


Börfenbreeit, Frankfurt, 17. Woril. 
entigen Börie TEA nur menig ſagen. 
lachtichten vom 5* 
aher eine abwartenbe. | 
nd als-geitern, iſt die Stimmung doch ziemlih unverändert. 
für Ameritaner lagen einige größere Verkaufsaufträge vor. 
Als bezahlte Eourie notiren wir: 1882er ameril, Bonds 76), 5647) 
—/,, National 50%,, neue engl. Metall, 57'/,, Steuerfreie 
Metalliques 441, —!,., 1860:r Looſe 61%/,—1/z, 1864er Looſe 5623) Wenn die Wittwe Lam: 
67Y/2, 1858er Woſe 120, Dankaktien 635, Creditaktien 148'/,'pert im 5. Diftr, ihre Bir: 
1481491, 4, Württemderger 924,5, 4%,9/, Bayer Idumbung nicht unterläßt, fo 
riihe 92%—, 5%, Bayertiche 99'/,, 4%, Bayeriihe Prämien» |bin ich gezwungen fie zu ver- 
Anleipe 947/,, 41/29, Badiihe 92%,, 4%/3%, NRafianer 93%/,, | lagen. 

31/,0/, Frankfurter 33, Disc 114, Berbacher ——, Frant: M. Heilig. 


‚Ion früher Wirthſchaft und 


Nähere Austunft durch 











furter Bank 124, Drrmit. Bant 191%, , Wechſel auf Wien ————— — — 
395, — Abends E Uhr. Ju ber üffetenfocietät war die] _ Eine Varthie Erdarbeit 
Tendenz recht feft. Deſterreich. wrebiteftien 150%, bei. 1860er iR im Accord zu geden bei 

Rooje 62— bez, Steuerfreie Metalligues 44%, bey. 1882er S. Mubler. 


ameritan. Bonbs 76%/,, per Uitimo 70'/, bey. 5663) @ine autograpbifche 


Preſſe ift im Auftrag zu vers 
taufen. Näh. in ber Exp. 


Telegraphiſche Depeihe.) New:Nork, den 15. April.I5664) Eine Grube Kuhmiſt 
Der Zrandatlantiihen Telegraphen. Das Poſtdampfſchiff des fift in der eriten Felſengafſe Nr. 
Norbd. Lloyd „Deutihland“, Gapitän H. Weſſels, welches am] 190 zu verkaufen. 
30. März; von Bremen und am 2. April vorn Southampton ————— — 
abgegangen war, it am Sonnabend, ben 13. April wohlbehal: [5659) Gute Sorten eins 
‚ten bier eingetroffen. fechfer find im weißen Lamm 
Den Angehörigen der Mitnereiiten sur Nachricht von zu verkaufen bis morgen Mittag. 
J. M. Vornberger jr., Würzburg, General: Agent Kröümer 
im werben Yanımt. 


' für Bayeın. 
Zu vermiethen: 


5650) Zwei Zimmer mit 
oder ohne Möbel bis 1. Mai 
oder 1. Juni. 2. Diſtr. Wr. 
4321/,, 3 Stiegen. 


— kr The · 
r erſtraße Nr. ann ein 
von ſchoͤnen füßen Meffinas | Logis von 3 Zimmern, 1 Rüde 
Drangen und Zitronen ums 2 Kammern, im eriien Stod 
zu ſehr billigen Preiſen vonfgelegen, fogleich oder bis 1. Mai 
heute an bit Samstag. Bufbezogen werben. 


zahlreiher Abnahme 03 bl ——— nn 
Eine jhöne Wohnung von 


ih Hodahtungsvoll e 
Joſeph Goldftein |5 Zimmern, neu ladirt und ta: 
auf dem grünen Markt. ben tt, a ——— * ser 
EEE — orderniſſen, iſt auf 1. Augu 
5654 2a) Für ein Spezerei⸗ u vermietben. 1. Siir Nr. 348 
Geihäft wird ein gemandter| vormals Morrerklofter. 


niffen verfehen, zu engagiren] 5660) Ein möblirtes Zimmer 
it an einen ſoliden Herrn zu 


Eintritt 1. 
üb. in ber Err. vermiethen. Näb. in der Exp. 


Serantwortlicher Nedattere: sr. Brand. 








Das neue Hamburger Poitdampfihirf Cimbria, Ept. Trautmann, 
‚ von der Linie der Hamburg: Amerikanifchen Padetfahrt- Aktien» 
Geſellſchaft, trat am 13. April feine erſte Reife via Sout⸗ 
* Hampton nach New: Nork an und hatte außer einer farlen Brief: 
; und detpoit 672 ‘ urn und 350 Tons Ladung an Bord. 
etheilt burc U. Hinersch in Würzburg. 
— 


—* “) Eine — ze 
irter Kommode, 
niere, D —34 





Gänzlicher Ausverkauf 


Do: 

valtifche ze. wer: 

den äußert billig verkauft. 
Näh. in ber Cs. 


‚Geftorben. 
Georg Krämer, Conditorzkind, 
"5M. a. — Zohann Baptift 
Sheiner, Slafermeifterlind, 7 
&.— Anna Orib, Heijerskind, 
13.3. a — Job. Kıöfel, 
Landgerichtöbienerd · Gebilfen: 
find, I M. a. — Julie Ganze 
müller, Opernfängerslind, 3 W. 
a. — er Urban, Garten: 

virths ” 3%, J. a. 


jugs zu verpachten. Bemerkt wird, daß auf dieſem Anweſen 
war mit beſtem Erfolge betrie⸗ 
Bon der ben wurbe und fi feiner günilinen Lage wegen auch zu jebem 
Neuere politiiche anderen Seſchäfte eignet; auch können auf Verlangen ſowohl 
eglen immer noch. Die Tendenz iſt das Wohnhaus mit Garten oder Feld, wie auch hie Selber 
bwohl die Courſe heute etwas nieverer ſelbſt parcallivt abgegeben werben. , 


ING 


Forſtamtsaktuar Adami 


in Lohr. M 
Bellevue, 


An 35 agen 
Sf Nee 
und Gharfreitag 


Salvator: Bier. 


Simon Muhler. 
Eckert's Brauerei 


in Heidingsfelb. 
harjreitag 
2agerbier. 


Berloren 


mwurbe ein Schleier in ber 
Pla mersgaſſe bis zum Con⸗ 
ditor Wucherer. Der redb 
Finder wird gebeten, ſolchen 
der Erped. db. Bl; abzugeben. 


5641) Bon der Auguilin nn 
bis an bie Dominikanerlir 
wurde eine Wallerwaage 
mit Etuis verloren. Man b 
um Rüdgabe. Näh. in der Erp. 


5598) Meürere nußbaumpolirte 
Kommode, brftüble, 
Dovaltifcbe, ladirte Wett: 
laden, alles gut und ſauber 
gearbeitet, find zu verkaufen und 
wird wegen Umzug äußerft bil» 
lig abgegeben. Näh. im 1. DIR. 


5655) Im 5. Dife. Rr.7—8 
über zwei Stiegen {ft ein weißer 
Gachemir- Kragen für eine 
Eonfirmontin billig zu verlaufen. 





5661) A-5000 fi. find jo 
— ——— 
en. . 
€. Eh. 


Neue Zufendungen in 


Iaquetten, Beduinen & Mantillen 


find eingetroffen, und empfehlen wir viefelben zu ven billigften Preifen. 
Ullmann & Strauss. 


Borhangfloffe 
in allen Breiten, ſowie 


weisse Pique-Decken 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preifen 











Mein Lager von 


Herren-Hemden, Chemijetten und 
engliihe Krägen 


neuefter Façon, ijt auf das vollftändigfte aſſor— 
tirb und ‚empfiehlt ſolches unter Zuficherung der 
billigften Preiſe 
Carl Philipp Bauer, 
Domſiraße. 
Blumenpapier bei J. 8. Brenner. 


——— den 19. April 1867 wird das Mainbad 
der Unterzeichneten im 5. Difrift eröffnet, wo nebit ben ne 
wöhnlichen falten und warmen Mainwafjerbäbern auch alle ter 
ug; Bäder bereitet werben. 


bonnement&: Karten find in ber Badeanſtalt ſelbſt und bei ® „» 
Hrn. Schäflein auf der Brüde au bekommen. — [5657 Friſche Büfinge 
Dötſch. |zum Braten und Roheſſen, Sardellen, Sardines 
Eine Partie Filz: und Seidenbüte werden von fl. 1 a Yhuile, marinirte Häringe in feinjter Zube: 






Nouveaute's 
in 
Ehemifettes, in Cluny unb Leinen, 
Gürteln & Gürtelfchliehen, 
Eravatten & &Cblips, 
Glare Saudfchube. 










36 Tr. dis 2. 24 Pr. ausoerfauft bei reitung, ächten prima Emmenthaler und Lin 
3b) M. Volkmuth, Domftraße. [burger Käs, ſowie Mainzer Handkäfe empfiehlt 
billiaft 
In Ihöner Auswahl empfehle ich . 

‘ 1 x enete in NB. Häländer Bollhäringe zu herabge— 

2 Sommerhandichuhen feßten Preifen, 
2 ——— 
1. ne en Partien. Gottfried Pöhlmann Franz. Artiſchoken, Blumenkohl und Kopf⸗ 

5665) am Marft. jalat empfiehlt 


OT TE a EEE ET RE TREE — 

Geräucherten Rheinlachs, Aftrahan-Gaviar, Anton Minoprio: 
Neunangen, ruſſ. Eardinen, Thon, Eardineö| Serrenbemden in allen Halsweiten, in Shirtings umb Seinem 
und Anchois ä V’huile und Lobjters empfiehlt — —— in Shirtinge, Doppeltuch, halb nad en 

Anton Minoprio. tauenbemden in Ebirtings, Doppeltich und Leinen, 

— — * inderbemden in allen Größen, in Shirtings und 

Saftigen Emmentbaler Käs a Pfund 26 fr, | empfiehlt zu den billigfien Preifen 


Neufhateler, Limburger und Mainzer Handkäs H. Dieß, 
friſch bei | u neue Vaſage om Markt 


zb. Gottfr. Schwar;. Dresdener Haud-Nähmaſchinen 






65648) Kin Motenhbeft mins zum Bahnbofe verloren. find wieder angelommen bei = 
bem Namen des Cigentbümere | Man bittet um Rädzabe in dei H. Dieß, 
wurbe von ber Eemmeldaafie! Erpedition ds. Bl. neue Pafloge am Marit. 


Orud mb Berlog von Bonitae Baner in Würzburg. Heu Beilage.) 








Dankſagung 

Für die zehlreiche, ebenſo ehrende ala troſtende Theil: 
nahme: ** Beerbioung und dem Xrauergotiesdienfte 
unſeres num in. Bott zubenben, innigfgeliebten, unvergeß 
lichen Baters, Grofvaters, Schwiegervatert, Bruders, Din: 
tela mb Se wagers, Herrn 


Georg Eggensberger, 


tal, Lector aun ber Julius -Marimilians : Univerfität, ſowie 

Lehrer. am Gymnafinu I oe Kreiögewerbe: Schule zu 
Ri rzburg, 

| fagem, wir. allen Verwandten, Rreunden unb Bekannten, 

bejonbere aber dem E. Univerfitäts- Ribliotbefariat, ben 

‚Herren Rektoren bes F. Gymnaliums und der f, Areisge 

Mai Der Srrren Eolegeh bei Verblichenen 


— * b K Kenzi b 
ber urg, Kenpien, Kenzingen un 
adbur a a 2 
Yu, 7, Martin Frank, 
KIN (ai anf, geb. Eggensberger, 
nn gleich im Namen ber fibrigen trauernden 
a Eee En 7 Dee dinterbliebenen. 





= 


äit an Herm Fr 


uf Radfolger übertragen zu mollen. 
‚dem 18: April 1867. 


Apollonia Walter, Melberswittwe. 


In Bezugnahme auf die vorfiebente Erflärung macht ber 
hterzeichnete biemit bekannt, daß ex fein Geſchäft eröfjnet habe, 
id empfiehlt jeine xeichhaltige Niederlfane von den feinften 
Sago Erbim, Linien, md allen in 
ie Fach einfchlogenden Artifelm zur geneigten Abnabme unter 


orten Mehl, Gerhe, 


Angerung ber promptefien und reellfien Bedienung. 
ürzdurg, den 8 Avril 1867. 


Franz Arieg, Melber. 


dn 5695] Laven: 3. Dit. Nr. 152, Sterngafle. 


Thee und ostindischer Waaren von 
® T. 
u den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 


nd m Cari Knobei. 
Defanutmachung. 


Samstag den 20. d. M. Vormittags 10 Uhr 

verden am 

ore me 

egen baare Zablung Öffentlich verücigert. 
iburg, den 17. April 1867. 


En. 


tadt, werben 


jogleih zu miethen geſucht. 
Näheres in ⸗ 


der Expedition. 


Atıbuder bei 


ſchwarze Broche mit 
[ > 
ie u N, nt. | 


. Brenner. 


H 
— 





—A—— 
— eicnete madt biemit befannt, daß fie ihr ſeit⸗ 


anz Krieg ab- 
treten habe und bittet, das ihr bisher geichenkte Nertronen 


in allen Sorten der Handlung chinesischer 
Ronnefeld in Frankfurt aM. 


alipen Londgerichtagebaude nachſt dem Zeller: 
e Baıtieen altes Lageritrop an die Meifibietenden 


(5632 


größeres und ein Eleineres Zimmer, 
Mmöblirt, parterre oder 1. Etage, in Vütte der 


il, hL Grab, Würzburg ete. [tt 


"Bekanntmachung. 


Reparatur bes Kirchendoches zu Ob 


4 Yeopıe 
Freitag dert 26. HWRL fruh 9 


wirb hei bem unterfertigten 8. Be 


ſchriftlichen Eubmilfion Yie 


Herflelung 


betr. 


isfsamte auf dem Wege 
eines Schiefer doches 


dem Langhauſe der Plarriiide in DObertbulba, verenichlogt 


im Gonzen 2836 fl an den Wen 
Kofienueranidläge und Alfort 
[on in ber Kanzlei bes unterfertipten t. Berirktamts eingeſehen 


werben. 
Die ihriftlichen Annebote 


finebmenden veralts: birt. 
dirgungen fönmin von heute 


müflen längfiens bis 


Donnerätag den 25. d. Its, 
Abends 6 Uhr 
frantirt, verſchlofſen und mit Angabe bes Betreffe überichrieben 


unter Corvert dahier eingereicht 


merben. 


Am Allorbiermire bat jeber Unternehmer mit ſeinem Er» 


fotmanne zu eribeinen und 
Envtionsfäbioteit aus zuweiſen 
berudfichtigt werden kann. 


* 


ch erforderlichen Falls über feine 


widrigens deſſfen Gebot macht 


Hammelburg, 15. April 1867. 
Der ol. ZetelSamtmann, 
S IE, 


h27b 8) Schöne, ante 
Kartoffeln, iowohi üb? 
als Spatkartoffeln, blawe und 
elbe Kartoffeln, nur feine 3wie 
—— werden fortwährend 
eingetauft von 
Valentin Uhl, 

Saamen: uno Bıktuolierhänoler. 
2. Difir. Nr. 281 im Bauernhof: 


Müller-Gejud. 
5285 dc Ein tüchtiger, feifiger 
Müller, mit guten Zeugnifien, 
fann gegen auten Hohn, ver 
Woche 4 fl., entweder nleicy oder 
in 14 Tagen in Arbeit treten 
bei Herrenmäller eb. Bi: 
fchoff in Mergentheim 


Ein mittlere Hans, im ber 
Nähe des Baimbıfes, iſt aus 
freier Hand gegen eine geringe 
Anzahlung zu verlaufen. Näb. 
in der Erp. 5626 
6634) Es iſt eine nod neue 
Landwehr. Örenadierumis 


form bilig zu verlaufen, 5.’ 


Sihr. Ar. 27—28, Kapengafie: 


53 wicht ein Wrerter Mus: 
wanderungs Geſchaft, welches 
in Bayern durch eine Haupt: 
Agentur vertreten if, 
terfranlen Agenturen zu er: 
richten. Lufttragende wollen ſich 
unter Ro. 120 an 'rie Erp. 
b. Bl. wenden. 5631 Zu 


5323 3b Ein ordentlicher Junge, 
welder bie Buchbinderei er: 
lernen will, fanrı bei mir in bie 
treten. 

Alerx. Sreder, 


Budbbindermeiiler. 


Auf bem * Hofe] 5081 ee —— 
Och en [3 
(5627 Big | 


in Un MM 


Theer-Seife 


‚gegen verſchiedene fles tenartige 
Uebel empfiehlt ai 


4058) dran; Hußla. 


——————— 
5613 Ein Mann, Anfangs ber 
merziger Jahre, ber längere 
Jahre in einem alten renoms 
mirten Meingeichäfte, theils mit 
| Beauffißtigung ber Sellereien, 
theils mit dem Reiſen betraut 
war, bem gute Empfehlungen 
zuc ‚Seite fieben,, fd? einen 
Boneun in aleicher Grauche 
Briefe sub Chiffre X. 24, 
‚dureh bie Erpeb. d. BL 3a 


u ee 32 FILEN 
5618 Vom 1, Mai aujangenb 
iR in der Gapuyinerürehe —* 
Nr. 9 eine Wohmmg, hefiehend 
aus 10 Zimmern, 7 Wanfarben 
und Kammern, K und allen 
Erforderniſſen nebft rinee edles 
ganten Hausbaltung zu ver» 
miethen. Täglich zu befehen. 
In derfelden Wohnung if 
auch eine große Ariohl vom 
eleganten Einrichtungss 
——J55 zu feſten Prei⸗ 
en zu kaufen. ba 


5569 2b) Eine abgeſchloſſene 
ezanen⸗Wohnung von 
5 Zimmern, mit allen Bequem⸗ 
—— we 2 Stiegen, if 
1. Yuauft zu vermiethen. 

3. Difr. Mr, 71. 


—— — ——— 

Es find mehrere feine Schlüfs 
fel auiammengebunden verlo« 
Tem wegangen. Man bittet um 
zurüdjabe im 2. Difir, Rro, 
2B8%,,. (6629 





5577 20) te 
Bruchglas if 


Barthie 
—— — in ber 8 BB: 


— 





Das —S in 


ettes, 


€ md Seide emp 


fiehlt das Neueſte 
Alois 


Filz-, Seiden- und Strohhüten 


empfiehlt biligft 
8b) 


m. Volkmuth, Domftrape. 


Bekanntmachung. 


66 Stüd Eichenflämme zu Bau: und NAutzholz geeignet, 
so Riafter Yuchen: und Eichen-Schtitholz, fomie 
3000 Stüd Eichen: und VBuchen⸗Aftwellen, werben 


Mittwoch den 24 April d. Js., 


früh 
ine hiefigen Gemeindewalhe, 
gert, umb werben hiezu Gtei 
Greufi 


9 Uhr anfargend 
Ihe, Diftritt „Birkig“ öffentlich verſtei⸗ 
erumgöluftige eingeladen: 


enbeim, 16. April 1867. 


&cnbert, 
2b] 


Hm 5. d. M. bat eine ftäbtii 
son etwa 50 Jahren auf der Mr 
wevon 2 für bem red 
{ne wichs lederne Gtiefel 


Etiefeletten, 
dann 3 einzelne wiche! 
Unten und 1 für ben rech 


ea 
qhwin delt zii "fordere: zur Ausforſ 


e 
Erieteleiten hiermit auf. 
Würzburg, 
Der Ef. Unteriu 

Hä 


267239) Die Bergmerfäner« 
g in Haujen bei * 
ungen ‚offeritt ben verehrlich n 
Eon ben bayri» 
en Etr. Kohlen zu 12 fr. 
werben ſchnell, 
Strohhüte yinig v. fHou 
ewaſchen, gefärbt und fagonirt 
A der Sandgaſſe Rr. 246, Dod- 
parterre lints (5154 2e 
—eä — — 
5344 36) Ein Logis von 4 
tayey. freunblicen Zimmern, 
webht allen fonftinen Erforber- 
winen, iſt auf Auguſt an eine 
rübige Familie u vermieiben. 
R»Siftr. Mr. 326, nähit am 
Markt. 


58255 2grohe, ineinonderaebenbe, 
on meublirte Zimmer find ein« 
yeln ‚ober zufammen ‚bis 4, Mai 
u vermietben. Junere @raben- 
gafle Nr. 145 über 2 Etiegen. 6c 


6617 Ein möblirted Zimmer ift 
am einen ober auch zwer lebige 
—— flündlich zu vermiethen. 
über. im 2. D. Rr. 149. 


———————————..—.—.———— 
Bc 5967) Ein Logis von d4— 
Simmern - mit allen Erforder: 
riſſen iſt ſogleich oder bis 1, 
Mat gu vermieihen. Räh. Erp 


5622 Ein ſchon möblirtes Zim- 
mer im 1. Etod, Ausfiht auf 
bie 

etben.. Räheres 2. Difir. 
t eg Ani F 








Vorſteher. 
Henlein, Gdeſchrhr. 


ch gefleidete große Weibsperſon 
fie onbier 4 einzelne ladirte 
ten und 2 für ben linfen Fuß, 
feletten, wovon 2 für bem 
gehörten, beirüneriih herand- 
ug ber Thäterin unb ber 


den 19. April 1867. 
Hungsrichter: 
der. 


5616 In deri Nähe vor Mllırz : 
burg wird ein Backhaus mit 
oder ohne Wirthichaftsbetrieb, 
jebo nur anf bem Sande, auf 
6 Jahre zü vagten geſucht. Näb. 
ba im Koch'ſchen Agentur⸗ 
und Dienkboten: Bureau. Ba 


5619 &in Blag, für einen 
Wagen troden zu Aellen, wird 
geſucht. 2. D. Nr. 295. 


5620. Ein Zimmer, nebft Schlaf» 
fabinet, Küche ac. ſonfliger Be: 
quemlichteit iR Rünblich zu ver: 
miethen, Stifthauger Piarrgate 
D8.: Nr. 207. 20 


5621 Ein Hinderbettflätt- 
chen wit hohem Geländer und 
Schublade in dillig zu verkaufen, 
Nah. in ber Exp. 


Wohnung 
von 3—4 Zimmern ſofort 
zu ‚vermiethen. Wlattnersgafie 
Ar. 128. (5612 8b 


4663 12) Eine abgeichlofiene 

obnung von 4 Zimmern 
nit allen Bequemlichkeiten, über 
B Stiegen, iſt bis 1. Dat zu 


pexiehen. Semmelefiraße Nr. 81. 


596 3a) Im 4, Dir. Nr. 72, 
drleindgafie, iſt ein Meines 
vgis von? Zimmern, Küche 





uptſtraße, iN Alimblip zufic. am einen foliven Herrn ober 


auensgimmer bis Auguſt zu 
WÜCL RB, + <. un 4 ; 





Bedninen, Ueberwürft 


Rügemer. 








inäbelonbere dem hochwürdi 


Pest 








Danksagung. 
Für bie fo zahlreiche, ehtende und liebevolle Zpeil: 
nobme während ber langen Krankheit, dann beider Dr 
erdiguna und bem Tranergottesbienfte unſeres vielgeliehten, 
unvergeblihen Sohnes und Bruders, Herrn 
Arsiin "Herterich, Alımads, 
fagen wir ollen Verwaubten, Freunden mb Welainten, 


Herrn Alumnen des biſchöflichen Elerical- 
mit ben innigſten tiefgefühlteten Dart und 
dem Dabingelhiedenen ein frommes Andenten zu bewahren: 
Würzburg, den 17, April 1867. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 










Zu vermiethen 
pr. 1:7 Hunt‘) eine 
Wohnung von 9 
und allen Bequemliätelten: 
ſtraße Nro. 106. (56 






gen Herrn Regent und den 


ln wii 


. 





' Gürtel & Gürtelfiyliehen 
Anımi 


eihpfiehlt, namentlich in billigeren 


fallenen: Grundfleuer, ſowie ber 


Sorten, in reicher 
J. Friedberger 
u der Marienkapelle. 


DBefanntmachung, 
Zur Zahlung der am 15. April 1.38: pro: III. Fi 5 


Hausfeuer. prö H. 


Beilcplägen und Kreisumlagen, bann der noch rildftändigenkk 


benzinfe des Etaates und der Abloſungskaſſa wird 
pin auf die Zeit vom 18. April mit 30. Ap 
mit dem Bewerten anberaumt, ‚baß nad) fruchtloſe 


est 


Kılaf 


diefes Termins gegen bie Säumigen unngchſichtlich mit ben d" 
jeglihen Zmangsmaßregelm eingeſchritten werben wird, 


Würzburg, ben 16. April 


1867. 


Königlihes Stadtrentamt, 
Brenner. 


5838 da) Cine fhöne Land: 
wehrunifeorm mit Armatur, 


ein neuer Waſchſchrank mit 


GB asauffag, ein Brunnen: 
stein, fowie mehrere Wirth⸗ 
tcbaftsutenfilien und ein 
feines Kaffeeferpige find bil- 
lig zu verlaufen ‚Nah. Erp. 


56493) Ein Ihön. möblirtes 
Zimmer: mit Schlalfabinet iſt 
fonleich ober bi8 1. Mai an einen 





Malisliden Herrn zu vermietben. 


2. Diir. Ar. 33317.. 


5643) Ein ſonniges Logis 
von 2 Zimmern, Rüde ünd 
Kellerabtheilung it bis 1. Aug. 


zu vermiethen. Kettengafie N. 19. 


5643) Ein ſchönes, ſonniges 
Zimmer in bis 3. Mai m 
vermietben. Kettengafle Ar. 19. 





——— —— 
5640) Gin junger Menfch 
von 18 Jahren ſũcht einen Plot 
als Auslaufer. Rah. Erp. 


6630 426obir 2 möblitte 
Zimmer ind zu vermiethen. 
2. Diſir. Nr. 585 vis-k-vis ber 
Ehronnenbale. 


nd und Kerlog von Bonitae Wener in Würjburg.. 


5283 80) @ier ber groß 
Bein engtiichen Hiles burg 
Ente per Stüd 6 ir; m 
araugelbe 2jährige deutſe 
Fanghündin und eine 
tige Efelin verkauft bie fü 
in Bro 
Na. 





Detongmie- Inſpection 
bach bei MWertbeiw a 





5592 25) der oben Wi 
in ein freundliches Lo 
gis, veftehend aus fünf far 
sirten heijbaten Zimmern, auch 
zwei Daufarbent w 
allen übrigen Bequeml 

auf 1. Auguſt zu 

Rah. Theaterhrape Nr. 74 
EEE. 


558926) - Ein möblirtet Bir 
wien. —— * ” 
DM, Eyrid or 
ER 


vertbore auf 4. Mai 
miethen. 
ven 2 — 34 


ſoſgrt, zu, vermiethen. 
zaſſe Sir. 66 ss 
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Würzburger 


Babnzüge. en 
L Tr - Bamberg - Branffurt.ı * * 
* von —5 : Cours 21,80M. ni 
— 100. 80 ®. früh, Bo : 
EM. ws. früh, Güterage. 7 
129. Dit. u. 11 U. Racıte. 
bang nad) Bamberg: Schnell. 10 U. 40 M, Kr. . 
m. ie 18. 3. * Miterslüge 211. SF — 
R. AN.30 DM. früh. Ken or 
: Schnell. 51.209, IN 
fruh. Guterzge. 1 Uhr 3 
9. er 
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Intenft von 
#. Bor. 8ULa0 
Kaps, LWIOR, 





Rürnderg. Würzdur 
Eu. 3 Nachm. h 
.BU.45 M. fr, 
„Ubbs, 


. früb, 


Megarg N 
M. Nachm. u.7 4.10 





SFreitag den 





Reuefies. 


Berlin, 17. April. Die „Norvo. Hü:, Itg.“ kam 

8 verläßlich mittyeilen, daß alle —— der Zeitungen 
er biplomatiihe Erklärungen Preußens und Frankreichs in 
etreff Luremburgs bet find. In leßter Zeit haben 
berhaupt keine — * Erorterungen über Zurem: 
arger Frage (db. b. zwiſchen Paris und Berlin) ftattgefunben. 
ie Angelegenheit befindet fi in völligem Stillſtande. 
Biel, 18, April. Durh_Minifterialvefcript werben 
me Ausnahme ausgewieſen alle Diejenigen, welche in ven 
iniſchen Militärverband übergetreten find; ſodaun bie bleibend 
rüdgelehrten :norhichleswig’ihen Wehrpflichtigen, ſelbſt wenn 
: das bäniihe Unterthanenverband auflöſen und fidh ber Ein» 
lung in bie preußiihe Armee als unfihere Heerespflichtige 
täglich unterwerfen wollen, 

Wien, 17. April. Die BVerfländigung zwifchen ben 
abineıen von Wien und London über einen Ausglelhevor: 
dlag in der Auremburger Angelegenheit, ſoll, dazu beftummt 
em Mächten unterbreitet zu werben, wie heute ver» 


autet, erreicht worben jein. Borausfihtlid wird alfo nunmehr|c 


—— Verhandlung ber Frage einen lebhafteren Ver: 

Paris, 18. April. Für die Artillerie werden alle 
Robilmadpungsvorbereitunaen getcoffen und umfaffende Pferde: 
äufe vorgenommen; ber jüngfie ejeruejaßrgang mit 40,000 
Raun ift ſatt am 1. Januar 1868 fhon am 1. Mai 1867 ein« 
37 worden. Die Feſtung Metz iſt in voller Armirung be⸗ 





Tagesneunigkeiten. 
Der Lebens. » unb Seibrenten« Berfijerungs« 
eiehicaft „Soma ıu Kale if ver, Gelaäftsbetrieh Me Bann 


ieflattet worden. 

Runfoerein, Freitag den 19. neuansgefieltt:: 
m Walther von ber a ren — —* * 
un Münden. — Anfiht von Würzburg von Leineder in 


* Boltadh, 17. April. Es mag wohl feinem Unbefan⸗ 


—* eingefallen fein, in einer jünaften Auregung einer Brüde|eing 


lad) noch dem jenfeitigen Ufer etwas anderes, ald eben 

nen rein objektiven Wunſch zu unterflägt von 
nglädsfale, der von höchſt gefährlichen Nebenumfländen be: 
et war, jo baß bie Frage jehr nahe lag, wie 
zu folden Störungen verhalte, da doch einem Beamten zur 
ihtansubung Niemand eine Waghalfinteit zumuthen darf 
8 war gewiß nur bie freundliche Abſicht der Dittteilung 
— 
gen und w e t e 
ht vermindert war, u Pi rd an ‘ 


Stadt- 


aan. Biene DU. 50 SL Mak FJ * >= — 


Anlunft von Rürmbera: Eour. 12 U.BHM, 
Deitt., Roftg. 11 W.SOM. Nachts. Gltersge. TU. 
SOM, früh, 11N.20 M. 


19. April 1867. 





und Landbote. 


Il, Wärzurg- Ansbad - Münden. 









—— 

* Er AUusbgang nad Ansbach: Schnellz. 2 U. 50 mu, 
A "rs Sachen. Poſtz. 5 2, frlß. Guter zge EU. frutz und 
E45 M. Ybhe, 


N Ankunft von Ansbach: Schnell, IN. 5 M. 
"Ritt. Vol. TOM. HM. Ale. Gütersge. ION. 
"xp 3 J8M Borm, HN. MM: Tbenbe, 
j IV, Würzburg-Keidelberg- 
Abgang nad Hribeibein : Beichleumigte Perſo⸗ 
re, nenage. G. Ab M, früh, 1.45 M. Nabm., 6.15 M. 
— “ b.Te cenu nzt. . M. ſruh, 11.50 DM Rach 


Mrd t. Seth ind id UM, Arie 

x Bntuntt von Seidelbera: Beichleumigie ri 

.o nenzlige 16. JOM. Vorm. 2, VOM, Nadın.7.EM. 
Mb. Berfoneng. 8. 55 M. früh, 10.45. Abbe, 
Si Giütergge. 6. 15 MA, 8. 46 M. Nachte 

"oflemrißnsfaörten nad 

Aruſtein 5U.Rb, Efſelbach U. Ab. Vertheie 

Driitenberg 5 U, 45 M. Ab. Cuerbhauſen — Kötr 

ingen EN. Nachmittags, 


 iwenzigfier Jahrgang, 





- Bürnderg: 


Vorm. u. bU. 45. W. 








Volkacher Feuerſpritze. Andererſeits läßt fih annehmen, daß 
eine einmalige und fo lang währende Ueberfahrt eine größere 
Hilfe ausichliegen dürfte, obgleih der Muth und F äfttge Hilfe 
der Herren Beamten feine Beftätigung hat. 

Der Gemeinde Burgmwallbad, k. Bezirks, Amts Neuflabt 
a. S., wurbe von Sr. Majeſtät dem König Sudwig I. die Summa 
von 1000 fl. zur Vollendung des Baues und ber inneren Eis 
richtung ihres Armenhaufes bemilliget. ” 


Münden, 17. April. Die Abſicht des Kriegsminiſteriums, 
die Kavalerie zu vermindern, iſt jegt Lejiimmt aufgegeben ; bier 
felbe wird vielmehr vermehrt werden und zwar ſchon daduſch, 
dab das Regiment 5 Ehmwadronen erhält ftatt 4, welchen Stand 
die bayeriichen Kavalerie Hegimenter bekannilich jeit 1805 haben. 


Müuden, 17. Aprıl. Aus ven gefirigen Befdrverungen 
zur Generalmojorächarge ift wohl zu entnehmen, daß man vom 
dem vielbeiprodenen Herresorganilations Entwürfe, nach wels 
dem befanntli bie Generalmajorscharge in Wegfoll kommen 
folte, in meuefter Zeit abfieht, und, mie es jcheint, die preußi- 
ſche Formation endlich doch acceptiren werde — Wir: = 
ten vor einiger Zeit, doß im SKrtensminiflerium eine erh 

hätigkeit herriche; dieſelbe macht ſich jept auch nach Su 
hin durch übſchluß mehrfacher. Lieferungsverträge für verſchie⸗ 
dene Militarbedürfniſſe bemerlbar. 

Münden, 17. April. Aus Anlaß mehrerer bedeutender 
Viehtransporte, welche an der niederöftreichtich: bayeriſchen Br 
fliehen, wurde von Seite Bayerns bei der Regierung Wie a 
reis telegı apbifch gt, ob in dieſem Kreiſe noch Fälle vom 
Hinderpeft vorhanden jeien. Da bie Antwort leiber duyin lau» 
tete, daß die Seuche bortielbft nody nicht völlig erloſchen jel, fo 
rechtfertigt ſich die fernere Aufrechthaltung des Berbot ber Ein« 
bringung von Vieh aus Niederöftreih nah Bayern. 

Der in ben legten Tagen de Sturm bat die Aud⸗ 
Rellung in Paris in verſchiedener je beſchädigt. Aus Bor- 
fiht war das große Betum beieiiigt worden, das Isohue 
in Stüde zerrifien worbeu wäre und bie ohnedies ſtark 
ſchwan Mafte, an denen es befeſtigt iſt, in ſeinen Unter⸗ 
gang verwidelt hätte. Die Zahl ber gefnidıen Hingornfiangen, 
ber verwebten Fahnen und Banner ift Legion. meilien ber 
großen Inſchriftentafeln zur Begeinung der Länder auf bem 
dor iprincenden Dache bed Induſtriepalaſtes wurden berabge- 
ſhiendert, Glasſcheiben der monumentalen Palmenhäuſer wurden 

a BD ze —— zes bes *. 
ftedun udes bie zeltartigen Plafonds mitgenommen, w 
das et Derhüllen. Tiejelben find an vielen Stellen 
voltommen zerfiört und es wird große Mühe koften, dieſe De» 
coration, weldye weientlich zu bem [# lien und behaglichen Ein» 
orud der Räumlid,keiten beiträgt, wieber in uriprüngliger Schön ⸗ 
heit herzufiellen. 

Deutfcliamib. 


Preußen. Tie fl. Ztg.“ gibt aus ſachkundiger 


„Bo 
ber folgende Ueberficht über die nerbdentigen Streitkräfte: 


der eben Drbre 
— 
Bataillone in die verſchie 


denen Armee⸗Korps⸗Vezirke bat nun« 
mehr bie ſeit vorigem Herbft in ne genommene Er» 
weiterung and Verſtärkung ber preußiihen Armee ihren voll: 
Kändigen Abſchluß erreicht. In eriter Reihe befinden fih (au: 
ber für die Feſtungen beitimmten Landwehr⸗ und ben 62 
ten Esladrons ber Linienkavalerie) für den Kriegsfall an 
KRavalerie 256 preußifhe und 33 norddeutſche Eslabrons dis⸗ 
ponibel, wobei fih die 10 darmflädtiſchen Estabrons und bie 
Kavalerie der bayeriſchen Armee, wie die ſüddeutſchen Kontin: 
ente nicht mit inbegriffen befinden. Die unmittelbar zur At: 
n bereite Infanterie ber —— Armee umfaßt dazu 304 
preußijche und 58 norddeutſche B one, während die Stärke, 
mit * ber deutſche Süden a geb ae „ia 
er en, elbe für u, 
en zu ftellen hat, auch noch nicht 
einmal annähernd beftimmen * dürfte. Für den Rorben 
befinden fi dagegen bie jänem Fang ram durch 
bie 138 preußiſchen Landwehr⸗Bataillone und Erſahtruppen 
nicht nur gebedt, ſondern find auch der Mannſchaftsſtand und 
bas Materlal zur Aufſtellung von mindeftens noch zwei Referve: 
au. vorhanden, ohne darum bie eigentlibe Feldarmee im 
ngfen ſchwächen zu bürfen. Die preußiſch darmſtädtiſche 
Militär: Gonvention ift nunmehr publiziert worden unb befinbet 
Ach das darmſtädtiſche Gontingent dem 11. Armeelorps zuge: 
theilt, bem Vernehmen nad jebod nur jo Tange, bis auch bie 
babenfhe Convention abgeiloffen fein wird. 


Ausland, 


* — Bien, 17. April, Wenn auch bie Kriegs: 
e 
if doch allgemein bie Meinung vorherriend, daß die jetzige 
Eituation nur als ein Aufſchub zu betrachten fei, und ber Aus» 
brud über kurz ober lan bob undermeidlich wäre Es ift 
wahr, baß von Seite unjeres Kabinettes gemichtige Schritte 
emadt wurden und nod gemacht werben, um ben brohenben 
Es zu beihwören; aber es wird verfichert, daß von unferem 
Botichafter in Paris neueſtens Meldungen eingehen, daß, troß 
ber frieblihen Sprache ber offizidien Parifer Journale, die Er: 
Haltung des Friedens für längere nicht in Ausficht geftellt 
werben könne, und daß alle —*— dafür ſorechen, daß 
Frankreich in die unabweisliche Notbwendigkeit 
Derfeßt (ei, die Walfen zu ergreifen, und nur vor 
der Sand durch diplomatische Schachzüge Zeit zu 
Vorbereitungen gewinnen wolle. Der Hero, von 
Granmont, we künftige Woche aus Paris hier yuräder. 
wartet wird, foll ber Ueberbringer höchſt wichtiger Mittheilum« 
gen von feinem Hofe fein. 5 h 
Frankreich. Der Köln. ig. meldet man aus Paris 
bie, wenn begründet, wichtige Nahricht, daß ber Minifter des 
Janern, Hr. v. Ladalette, in ber Nacht vom 14. Horil in Ber 
leitung des Miniſterialraths Fleury, der die Wihlangelegen- 
beit unter ſich hat, nad Luxempurg abgereiſt fei.; 


aris, 16. April, Der „Moniteur* veröffentlicht heute 
— dene Erlaffe des Kriegsminiſters, welche, allen officidien 
Beihwidtigungen zum Troß 
after Einer biefer Erlaffe jet die * bes Los 
für das Jahr 1867 Jeft. Wer ſich 
lostaufen will, muß fortan bie Summe von 3000 Fr. (in ben 
legten Jahren 2100 und 2300 Fr.) für bie gefammte Dienkt- 
von fieben Jahren, und von 600 Fr. für das einyelne 
ienfjahr bezahlen. Ferner bat der Kriegsminifter verorbnet, 
daß bie ſchon früher in Ausfiht genommene Abjhaffung jämmt: 
licher Gavalleriemufitbanden nunmehr ftattzufinden bat. Es wird 
dadurch eine große Erſparniß erzielt, eine niht unbedeutende 
von Pferden für militäriſche Zwecke zur Verfügung ge: 
ſtellt und dad Regiment einer im Felde namentlich hemmenden 
uthat enthoben. Obnehin werben bie zum Theil übergrosen 
Rrumente im Felde jehr bald unbrauchbar. Diefe Mabregel, 
meint der Kriegs miniſter, wirb von ben Regimentern und 
Bewohnern ber betreffenden Garniſonen mit Bedauern vernom: 
men werben, allein fie müfen ſich zu dieſem Opfer bequemen 
und “ barein ergeben, zumal wenn fie fi Rechenſchaft geben 
über die Gründe, welde es nötbig gemadt. Das Eavallerie: 
Eomite hat fih Übrigens einftimmig für die Maßregel ausge: 
ſprochen, die ſowohl in der Garde als in ber Linie und in der 


berjreitenben Artille rie fofort 


e ben Augenblid gelegt zu haben feinen, fo Iria &d: 


einen ausgeſprochen kriegeriſchen de⸗ 






Kusf brung kommen wirb, 

Shwabron wird in Butunft 8, 4 Too er 

35 Die 48 Miende u Der Auf un —& 
fer e der un 

anderweitigen Berfügung fell werben. . * 


Paris, 17. April. Die Anweſenheit des ruſſiſchen Staau⸗ 
kanzlers, Fürften Goriſchakoff, bierjelbft, gibt ben Conjektural 
Politikern erwunſchten Stoff zu allerlei Behauptungen, Das 
ein Bündniß zwiihen Rußland und Frankreich beabfihtigt wird, 

ſt nun eine ausgemachte Sahe. Dazu hat nun: ber Herzog v. 


— 


Grammont eine Allianz zwiſchen Frankreich und Deſterreich zu: 
rechtfadrizirt, und nun mıg nur Preußen fofort Quremburg räu« 
men, fonit brechen bie Feinde von allen Seiten hinein, &3 wird 
bier übrigens mit aller Beſtimmtheit behauptet, dah die Meutra: 
litätserflärung Deiterreich3 bei einem etwaigen Kriege höcht un- 
zuverläſſig fei, da Deiterreih beftändig ein Feind Preußens blei- & 
ben werde, Mag fein, aber was bie franzöflihen Aliaugen ein: ® 
tragen, daß int ja auch bekannt. = 


Nußland. Petersburg, 16. Xpril. Dur einen 
taiferlichen Ukas wirb bie Finanz: Mominitration bes Ririg: T 


reichs Polen vollſtändig dem ruſſiſchen Finanyminifterium unters 
georbnet. 


- 
“ 
H 


Nachſchrift. 


Seine Majeſtät ber König haben geruht, den Nachgenannten 
zur Annahme und zum Tragen ber ihnen von Seiner Majeität 
dem 2 ijer von Defterreich verliehenen Ordensaus jeichnungen, 
nämlih: dem k. Beyicksgerichtsargt Dr. Eugen Stumpf umd dem: 
praftiigen Arzt Dr. Franz NRüder in Afchaffenburg für dad - 
Nitterkreug bes Franz Joſeoh ⸗ Orb ns, der Majords Witte Ma: 3 

a Edart, dem Kaplan Adalbert Huhn und dem Fabritanten » 
5. 3. Berta in Aſchaffenburg für das goldene Berdienfttrem ; 
mit der Kcone die allerhöhfte Bewilligung zu erteilen. r 

Die Bayr. Ztg. ſchteibt amtlih: Durch Entiäliegung —F 
tgl, Staatsminineriums bes Innern vom 9. ds. Mts., morit 
ber 15. Mai-Ifb. Jos, als ſpäteſter Anfangstermin für di 
Thätizkeit der Rriegslaftenausgleihungs:Commiffion —** 
und ben Diſtrikts verwaltungs dehörden Die thunlichſt befchleunigte * 
Jaſtruktion der zur Anmelvung gelangenden Anſprüche an die 
Rreislaftenausgleihungscaffe aufgetragen wird, hat einem T 
ber bayeriihen Preffe, insbefondere dem „Münchener Volks: : 
boten“, „Nürnberger Gorrejpondenten“, der „Wicaffenburger . 
—— x. zu dee Bemerkung Anlaß gegeben, daß hiebucq 
e 





— —* 


u 
geblih ohmeyin fchon | 
nge genug verjäleppte Feſtſtellung und wirkliche Flüftgmad: ; 
ung ber Rriegsentihävigungsgelder unentſchuldbarerweiſe no 
mehr verzögert und jelbi dis ins Ungewiſſe hinausgeſchoben 
werde, Ju Folge biefer Bemerkungen ift den betheiligten Re: 
bationen jeitens des kal. Staatsminiteriums bes Innern fol 
gende amtliche **r zugegangen: Der Gelepentwarf, 
„die Kriegslaften: Ausgleihung 2c. beir.“, it am 8. Januar, 
mithin in der erſten nah dem Wiederzuſammentritte des Band» 
tags abgeheltenen Sigung ver Abzeorpnetenfammer vorgele 
worden. Gejammtbeihluß wurde erzielt am 22. Februar. Die 
konigliche Sınction des Gejeges vrfolgte nah Einvernefmung 
Staatsratys am 26., die Publitation am 30. Mär. Jr 
der Zwiſchenzeit war bie Vollzugs ⸗Inſtruktion bearbeitet wor: 
den, > gleihjeitig mit dem Bejege zur Veröffentlichung ge: 
langte., Der bis zum 15. Mit laufende Anmelbungätermin 
entipriht taygenau der VBorfhrift des Act. 9 nes Geſehes. Dab 
die Ausgleihungs:Gommiffion niht vor Ablauf dec für die Anı 
melnnngen geieglih gewährten Frit beginnen kann, leuchte 
ein. Wenn aber durch bie Bo ———— ben Diſtrilts⸗ 
Verwaltungs: Behörben aufgetragen It, bie Inituktion der An: 
meldungen fofort in Angriff gu nehmen und fomeit nur immer 
möglih noh im Laufe des Anmeldungstermins zu beendigen, 
jo Hängt es lediglih von ber Beichleunigun; der Anmeldungen 
ab, in wie weit die Nusgleigungs:Gommiffion unmittelbar nah 
irem Bufammentritte in der Laye fein wird, mit der Zuerlen⸗ 
nung ber Entihädigungen und mit der Zahlungsanmweifung u 
beginnen. — Mit felbkändigen Echebungen hat fih die Gom: 
million außer dem falle befundener Mängel nicht zu befaſſen 
ihre Thätigkeit fann daher einen raſchen Fortgang nehmen. 


itend ber Zgl. Staatöreyiecung die angeb 





Börfenbericht. Frankfurt, 18. Horil. Nach lan 
ger Pauſe ift heute der Börfe wieder ein Impuls gegeben dur 


AB angeb er von öftfchen in Berliner Ro ehr flau. 
Sn oe Bei), Bgm eine eLnrät Mond er ke 

Dem ed wohl in die Tlaſſe der in Berlin fabri Senja- | Steuerfreie Metalliques 49°/, bey 
onsnadridten en ei bie neuliche Haferbepeiche des Wolf: 1751, 3, —1/, bei. 
Eee el dem —— 
5 e FE ge anzunehmen ift, daß bie fra . 

Tegierung Nahri —* — — den * paſſiren läßt, gegen m «Rn : ur. 8 2 
seren Berbreiter in dortigen Zeitungen fie Reafregtlß vorgeht. 








nt ‚bem F —9 ” —— ih 7 mit gutem ** vor Pegelftand bed Maind: 8° 2”. 
‚ er un epeſche ein emen au ET EEE ——— 
Bu re Bee u ne Traurig da 
1* em Hauptipielpapier Mobilier, mehr oder weniger erde. Lloyd —— Weſſels weldes am 


” März von Bremen und = gr pril von So 
in allen anderen Wertben ausſprach. Die Anfangecourfe Ibehat: 
I Be an ne he ge ee Da Wa 
e notiren ameı 
3 49°/,, neue enol. Metall. 67—56%/,, br —— Southampton, ben 15. April. 
freie Metalliques 44—43%/,, 1860er Looie 607/,— 1% 1864er | Das —— chiff * Stock. Lloyd „New: Yort“, Capt. * 
Roofe 67%/,, 1858er Looſe 120, Vantaktien 630, Grebitaktien Eruſt, am 4. Ypril von Nem- York abgegang 
1471, —147, a Württemberger — 41/,0/, Baye: war, Pau 6 Uhr Morgens nad) einer ſehr jchnellen Ste 
ziide 91%/ yeriihe 98—, 49, Beyerlihe Brämien, [von 10 Tagen wohlbehalten unweit Comes angelommen unb 
An teipe 94/,, I %, Badlihe R—, ale —8 92%,. ” um 9%, Uhr die Reife nad) Bremen fortgejegt. Dasjelbbe 
31,0/, ran 82, —— 1139, , Frank: [dringt außer der neueften Pot 109 Paſſagiere und volle Labung. 
furter Band ——, Darmft. Bent yon Beate auf Wien] Mitgetheilt dur Carl Wleber, General:Agent in 
89 —. — Abends 6 Uhr. In ber Effettenfocietät war biej Würzburg. 


ö— — —r — ——— 


Preisgekrönt auf den Welt-Ausstellungen zu Es 555* 


ON 1862 DUBLIN 1865. OPORTO 1865 etc. ete. jur Stadt Mainz. 













Empfehlenswerth e Familie! Rr. 143. 
















jede 3 
Auf Reisen und auf der Jagd VE ENT — 
ein erquickendes und erwärmendes Getränk. * eg eg Ausverkauf 
21Boonekamp of Maag- Bitter, 54 nr el 
bekannt unter der Devise: „Oceidit, non servat,* = E F fe ra 8358 von 
erfunden und einzig und allein destillirt von #5 heute an bid Sams 
8 H. Underberg-Albrecht . |?:: Abnahme empfehl 
" k y s . hochachtungẽ voll 
am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, wrE Hofepb Gol 
Hoflieferant & E2 auf — gränen 
r. Majestät des Königs Wil- Sr. Majestät des Kö von I7 55 [5592 2b) ber obern yo 
— en Sr. K : Hohe a di ee Eis jr ai 1 reihe fünf hr 
Sr. Kgl. Hoheit des Prinzen 0 08 ten |” .. ur tapes 
Friedrich P zu Hohenzollern-Sigmarin 2.5 Ben ak beisbaren Zimmern, Küche, 
een und mehrerer andern Höfe. g zwei Manfardenlammern 
Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt | &5M jur“ Aktien, Beqnenknleten 


zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 


Pariser Ausstellung 1867: Saal Nr. 48 Ordnungsnummer 2804 


Sb. lee vobe 9’ Nr. 74, 
5640) Ein junger Menfch 





und Preussisches Restaurationslok: ai Bude "er 
. Für Auswanderer Inserate — Art 2 
nah Nord- & Sid-Amerifn und andern beissen ramn m Tee Enten In Kümmuliche veutiek, 
überfeeifhen Ländern. rung on Bor Bere bo —* ruſſiſche, Amar ver de x. x. 
.. , Die unterzeichnete jeit 1869 von Großherzoglichem Minis @. L. Däube « Co. 
flerium bes Innern conceifionirte HauptAgentur elörbert über 
Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- Seitungs-Bnnoncen-Srpeditien 
burg, es DEREN und Fraukfurt a. mr. uud Bambase r 
ee und 5 wöchentlich zweimal Auswanderer ———— Arge *8 — — aus fuhrli 


dürfen Di N i eitungen bes In: und Auslanbes gratis umb 
* 05 welter Bermit Bermitlung nn en Ra m mus — — A bereitwiliah u Dienfen 


* bewahren von 
Bu te —E empfehlen fich uf 
Michael Wirsching, " Velzgegenftänden 
Haupt: Agent, Mannheim. wird befteng N 
Der conceffionicte Herr Bezirkö- Agent: A. Reinifch, Kürſchner, 
Son nn. — ep aumavı 10084 m“) vu sh dk > Plattnersga Ik; —*8* 


Te ee J de ad nd ni ae slndiummnsbS] TEAG) 


Geihäfts-Empfchlung. 


Die Unt:rzeidinete macht biemit befannt, daß fie ihr ſeit⸗ 

an] Krieg ab» 
ihr bisher geſchentie Vertrauen 
er Nachfolger übertragen zu wollen, 


ber beiriebenes Melbereigeichäit 
58 babe, und bittet, das 


an Herrn Fri 


üraburg, den 18. April 1867. 


Apollonia Walter, Melberswittwe, 


In Bezugnahme auf bie vorſtehende Erflärung macht ber 
Unterzeihnete biemit befannt, daß er fein Geſchäft eröffnet babe, 
unb empfiehlt feine reichbaltige Niederlage von ben feinften 
Sorten Mehl, Gere, Saao, Erbin, Linien, und ollen in 
biefes Fach einſchlogenden Artiteln zur geneigten Abnıhme unter 


Bufiherung der prompteften und reellen Bedienung. 


Würzburg, den 18 April 


1867. 


Franz Krieg, Melber. 


86 5625] 


Bad Joh 


Laden: 3. 


Dift. Nr, 152, Sterngafle. 


aunisber 
— 


im Mbeingau, Eifenbabnſtation 
Drrh Klima und Lage ausgezeichnet, bietet Bab Johan-— 


misberg die volllommenfien Einrichtungen für KRaltwaflerfuren, 
Bäder in 


Kiefern ıvelbäder, Dampibäder, 
gegen rimirter Luft, 


feiner deilagentien bewährt fich 
venleidenden aller Art. 
— Auskunft ertheilt 
du 


r ſowie 
ucirtem K comilantem Strome. 


eilaymnantif, 
fectrotberapie mittelft 


beionders bei Bruft- und Ner⸗ 


Der Direltor 
Dr. Marc. 


2. Schafmarft in Schweinfurt 
Dienstag den 30. April 1867. 
Der Magijtvat. 
Schultes. 
Die Schreinerseheleute Joſeph und Kunigunde Muller von 


Dettelbach haben fih heimlich von bier entfernt und it deren 
gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekaunt. 


Etwaige Aniprühe an dad 


genannten Sheleute dahier zuruckgelaſſen haben, 


geringe Vermögen, welches bie 
find am 


Dienjtag den 7. Mai I. Is. früh 9 Uhr 


babier anzumelden und gu begrürden, mwidrigenfall& fie bei ver 


Bertheilun 


oesjelden nicht berüdiicytigt werden. 


Dettelbach am 15. April 1867. 
Königl. Landgericht. 


Steinbach, Lor. 


5618 Kom 1. Mai anfangene 
iR in der Anpusinerhirake D6.: 
Rr. 9 eine Wohnung, beitehend 
aus 10 Zimmern, 7 Maniarden 
und Aımmern, Küche und allen 
Erfortrinifien nebft einer ele- 
ganten Hausbaltung zu ver: 
miethen. Taglich zu beſehen. 
In derfeiden Wohnung ifl 
and tive große Anzabl von 
eleganten GEinrichtungs 
egenfduden ju feften Prei: 
en zu laufen. 3 


Es wündt ein Bıemer Aus: 
wanderungs Geihäft, weldes 

Bayern durch eine Haupt: 
Hgentur vertreien if, in Un: 
terfranten Ugenturen zu er: 
richten. Lufttragende wollen fidh 
unter Pro. 120 an tie Erp. 
b. BL; wenden. 6631. 2b 


Auf dem Puſſene beiwer Hofe 


fieben zwei fette Ochſen iu 
verlaufen. (5697 


blac. an einen foliven 


Heraenrätber, af. 


5655 20) Eine fnöne Kand; 
webruniform mit Armatur, 
ein neuer Waſchſchrank mit 
Geasaufſatz, ein Brunnen: 
ſtein, fowie mehrere Wirth— 
ſchaftsutenfilien und ein 
feines Kaffreiervige find bil- 
lig zu verfaufen. Rah Erp. 


5596 35) Am 4. Dir. Ar. 72, 
Dörleinsgafle, ift ein kleines 
Logis von 2 Bimmern, Küche 
zen oder 
krauenzimmer bis Auguft zu 
vermietben, 


5622 Ein ſchön möhlirtes Zim- 
mer im 1. Stod, Ausſicht auf 
vie Hauztflraße, if fümdlich zu 
vermietben. Näheres 2. Difir. 
Ar 290, 2b 


6639 2b) 1 oder 2 möblitte 
Zimmer find zu vermiethen. 
2. Die. Nr, 585 vis-A-vis der 
Schrannenballe. 


Tie Vorzüglichkeit 


Zter befonderer Pferdemarkt in Schwein 


Mittwoch den 


Der Magiftrat. 
Schultes. 


Schroth's Naturheilverfahren. 


Die Krankheiten der Frauen und Xu 
Erkenntniß, Behandlung und gründliche 
ohne Urs, Medicamente und Operationen n 


bes Naturarztes Job. Schroth, 








1. Mai 1867. 4 





berielh 
ben Bıincinl 


Zur Gelbfibe 
l Ben 


und faßlich bearbeitet von Fr. & 


Vorrätbig in Jul. 
burg und Neuftadt a/S. 


Mühlver 


eliner’s Buchhandlung in ir, 


fteigerung. 
Mittwoch den 24. April Nachmittags 
wird dabier im Gaſthaus zum Adler eine —* 


3 Ubr 


le mit zw 


Bängen, einem Pı gang, nebft Scheune, — 5* Morge 


@artenfelb, ?/, —* 20 Ruthen Gras: 


1/, Morgen 7 Rut 
öffentlich verfleigent. 


und umgarta 


en Krautfeld und 2 Gemeindeholzredia 
Thüngen, ben 13. April 1867. 


(5266 & 


Edietaleitation. 


Dem fürfilihLöwenftein'ihen Herrſchaftsrichter Here 
M. Fürther von Kreuzwertheim, nun dabier wohnhaft, 
er bayeriihen Hypotheken- und Wecielbant a 
Hru. J. M. Aürtyer aus geſtellte Ber 


von 
ben bes 


nr 
das & 


unge: 
Rro. 400 zu 1000 fl. in biefiger Städt —— J 
Auf ———— genannten Eigentbümers wird der 
i 


kannte Befiger 


Monaten von dem eıfimaligen 


eier Urkunde aufgefordert, ſolche binnen 


nrüden an beim 


Berichte vorzugeigen, wiprigenfalld die Urkunde für trafılos@ 





flärt wird, 
Rürjburg, 5. Febr. 1867. j 
Königl. Bezirksgericht. 
Sofmann. 
2689) 3c Keller 
5654 26) Für ein Spejerei- 
Beidäft A ein gemwanbter Odeur 9 
— mit guten Zeug: [IR ae uno Barfgyoula 
niſſen verfehen, zu engagiren R 
geſucht. Eintritt I. Mat. 40:8) Franz Hupla. 


Nach, in ber Erp. 


5656 3b) Eine Auswahl vo: 

Iiter Kommode, Ebiffo: 

niere, Dvaltifche ıc. mer: 

den außerſt billig verkauft 
Näb. in der Erv. 


46631113) Gine abgeichloffene 
Wohnung von 4 Zimmern 
mit allen Bequemlichteiten, über 
3 Stiegen, ift bis 1. Mal zu 
beziehen. Semmelsftraße Nr. 81. 


5667 20) Eine freundliche 
Wohnung von 2 Zimmern 
und Kuche tt bis 1, Mai over 
1. Auguft zu vera i then. 

2. Difir. Nr. 405. 








———— N 
56%0 Ein Zimmer, nebft Schlaf» Kr 


1 Detonomie- Inipection in Brom® 


fabinet, Ruche ꝛc. fonitiger Be» 
quemlichkeit ift ftündlich zu ver: 


mietben, Etifthauger Warrgapı 006 bei 


88. Wr. 207. 2b 
5621 Ein Kinderbettflätt 
chen mit hohem Geländer und 
Schublade ift billig zu verkaufen. 
Nah. in der Exp. 2b 


ſoliden 


Wohnung 
von — — 101 7 
u vermiet ere gan 
Nr. 128, ‚ni 9 (5612 % 


5668 2a), | Mezjanen: 
ne der Wäbe 
des Viarttes jede von 3 Jim: 
— mit —* u —* = 
an kleine ruhige ' 
Mai oder Augum zu vermickhen 
Nah, in ver. gm ur 1} 


5283 dc) Pier ber nrobl 
weißen, engliſchen Ailes burs” 
Ente, per Stüd 6 ir; 
araugelbe 2jährige deutiä! 
bundin und eine 
felin verlauft bie 





Wertheim a / Main 


642) Ein ſchön möblirtd 


5 
"Zimmer nit Schlaffabinet U 


fonleich oder bis 1. Mai an eind 
errn zu vermietben. 
2. Difir. Nr. 233%/,. | 


| 


Jiabal pr 2 


at TEN 


WMein Handihuh-Rager, ; ,; Hagelnerficernngs-Gefeifänft 
ot ag6=, waſchlederne, jeidene und Zwiens|Srmotapital: Dliionen zweibundert füntzigs 
Zandſchuhe, auch jehr ſchöne für tauſend Gulden in 6000 Aktien, wovon bis jet 3001 
mmunicanten arbeitet mit Alerhöcfter — — 12 Jahren im Rönig- 
empfehle ich unter Zufiherung der billigften Preife, en —— —— —— Bi en 
Carl ae Bauer, (@ußjablungen nicht Hatrhnben. Kuna dr 
omftraße. ‚ » Del und Hülfenfrüchte, Tabak, Hopfen, 
- e — Ben uf w..., rim 
ür kommende erertage empfehle billigit: Die Entigäbigungen werben ftetd prompt, längſtens 
Friſchen Blumenkohl, Kopifalat, neue Kartoffel, —8 — Ferttellu — 


bee ar 
eräucherte Frankfurter Brat: und Leberwürſte, us win was den E,&sfallung bieier Werp 8 
Finfte Veroneſer Salami, Braunſchweiger Cer— 6*. 8 Jahres 1866 fi auf 392,873 Gulnen belaufenden 
velatwürjte, ächten Bordeaux, vorzüglichen Pis⸗ —— gs ü £ In erbebli „ Gau 
m ı der D ⸗ 
gent & Cie. ä Marcuil, in Y, — Flafſchen. Bauf in Münchenebevanitt. j 
Andreas Kirſchten. — ——— — den 7 — —— 
—A— ahlt. 
Dekanntmachung. im Jahre 1866 berrug 63 Millionen 537,000 Gulden me 
e ‚ welde aud Berfiherungs: Anträge entaegen 
der Verlaſſenſchafi des Buchbindermeiiters Johann [und gen —— 
Münch wird morbach Val. Aug. Sally, Kaufmann 
Samsta den: 20 Dienst ven 23 n —— I. Bergmann, Speieei mbler. _ 
a „Denstag den ‚un Biihofsheim auRb. I. Schöppner, Raufmann. 
Detelbag ©. Geldheim. Weamunedermeifer. 
dann am Mittwoch den 24. und Donners:| Hlabungen €, U, Salbia, t. Satziattor. 
, 4 ünden a/M. 5. M R 
ing den 25.5. M., je Macmittag 2. ühr, 
in der Semmelsjtraße bei Seijenfieder Burkhardt Beisingefelo —* to, Bürgermcifter. 
\ gofpeim » &. Gerbarb, Schmied veifter. 
gelegt und kommen an den beiden legten Tagen zulfabt Sl. Meaner, Säreineımeiter 
vorzugsmweife Gebetbücher in eleganten Einbänden,| & een RE es Snap vr 
reibmaterialien, verſchiedene Bund Papiere,| Maritheidenteld DD Bin 
ne U ; ‚ Kaufmann. 
Einrichtungen, 1 große eiſerne Preſſe ꝛc. zur! Pen . —— — 
erſteigerung Neuftadt a / S J. Diecas, Thierarzt. 












N, und durch das oben angegebene Grund.Gapis 
porter und franzöſiſchen Champagner, von Ser- 
Seit ihrem dreisehmjährigen Beſtehen hat bie Geſellſchaft 
Die Verfteigerung des Na Hlagmobiliars in — Auskunft ertheilen bereitwilligit die unterzeichneten 
b, Kaufmann un or 
oweit nüthig den 26. uud 27: d8. Mis, 
Ebern F. Rappler, Rıufmann. - 
obli 
Haßfurt F. Vetb jr,, — 
und Bäckermeiſter Groß Nr. 51 und 159 fort- 
Bucbinderwerkzeuge, dann zum Schluffe Laden, Parltbeeit 3. Hartmann, Spediteur. 


Ni lade Steigerungsliebhaber hiezu ein. 8* * —— —— 
ürzburg, den 18. April 1867. Rdtlingen San Rentamtsoberfchreiber. 
Ströhlein, f. Notar. (5666 Rüdenhaufen @, Hoffmann, Fäfferfabrifant. 


- - Schweinfurt A. Schufter, Kaufmann. 
Ankündigung ausgezeichneter Toilette-Artilel.: ne A Sattner, Delonom. 
nadoli ober orientaliſche Zahnreinigungsmaffe in Glä⸗ Bürzbura Saloım, @dftein, Kaufmann. 
fern zu 1 fl. 12 fr. und 36 kr., und in 


| Beil Nik. Mendt, Lehrer. 
Schachteln zu 18 Fr. und zu 9 kr. Mehr als alle andern Mittel! 
Be “0, ums die Zähne auf die ſchmerzlofeſte und unfhäblicfte 


* — "ey — wei * „Eifenbein berzußielien Fabrik⸗Verkauf. = 
I das Zapnfleifh feft und gefund zu mad; n. “u Mt Kreig Hauptſiadt Bayerns ih ein im Beflen Ber 
—— Eau de mille fleurs, Mailändischer he rag — Fabrik. Geihäft, mit ſchöner 
Ze m, Extrait d’Eau de Cologne triple., | Veohnun Nebengebäuden unb Gärten : Zamilienverhältnifie 
- —— Duft - Essig und Essence of wegen tg ee w ſehr alinfl Ei" Yublumgabebinnniffen am 
Spring- — zu 3 belannten billigen Preiſen. verkaufen. Das Fabrikat iſt ein allgemein begehrtes und feiner 
arl Rreller, Shemiter in Nürnberg. Gonjunctur unterworfen. Faclenntniffe find nicht noihwendig 
‚Mltinserkauf in Würzburg bei Anjaylung 8—9000 fl. Das Uebrige kann gegen 4, und St/sige 
a Carl Bolzano. en. ee 


'y Berzinfung fiehen bleib 
— — — Näheres gegen franco Anfrage bei Commiifionär Auguſt 
ad Neueſte in Filjbüten, fowohl für Herrn, M. [5646 da 
a a Me 


als | Arzt in Schweinfurt a. 
fir Anaben, ferner moderne @eidenbüte von fi. 8 


, a ben feinflen & fl. 7. pr. Stüd empfiehlt in — — Das Ne ueſte in 
og mmunifanteubüte zum Verlauf, oder ver · | empfiehlt billig 
pleihen find in pafienden Gröhen vorräthig. (5192 € ge) M. Volkmuth, Domſtraße. 


Acht Jtaliener Salami 
- Göttinger und Gothaer Gervelat-,Braunfämeiger 
' Salami>, Frankfurter Brat⸗ Yeber-, Trüffel- und 
ngenwurjt, Hamburger Rauchfleiſch, geräucherte 
ungen und Roulade, 
e Schinfen empfiehlt 


J. L. Reich. 


Soden, Hojenträger, 
Kragen, Shlipfe, Echarpes, Lavallieres 


ze. billigjt bei 


3. P. Weller, 
@ichbornplag, frübere Gewerbeballe. 


Bekanntmachung. 


Dienstag den 30. April 1867, frub 11 Uhr 
anfangenb, werden im Gemeindewalbe zu Mfersborf 


Weitphäler und gewoͤhn⸗ Pispumade 


Theerseife, 
Gichtwatte, 


bemwährtes Mittel gegen 
teiten à Stüd 15 % 


lindert fchnell alle Leibe 
Gefihts:, VBrufts, —— Mi 


alle 


* 


als: 


RT a 


» fowie deren Nusfallen und Er . 
hindern, à Fl. 15, 21 u. 27 Er grauen zu ver 


Zahnwolle, ns'er. 7° Art ie Zehnfömen 
Englisch Riecusalz m 


” 


Riechessig, ı aa #. 


Bau Parisien philocome Fl 
. 86 Fr. 


18 un 836 fr 


Feinstes Eau de Cologne, „os. 
Selbsibereitetes Klettenwurzelöl, 


und 36 Pr. pr. FI 


ne blöchern ionen 0a 40 Stanme ui ämerikanischen Fleischextract, 


an Ort umb Stelle offentlich verfirichen. 
ben eingelaben. 
fersborf, am 16. April 1867, 6695 2 


Henf, Vorſteher. 
Holzverfteigerung. 


82 Eichenabſchnitte 
Bremen und Eijenbabnfhwellen, werden Donnerstag 
25. d. Mts., früb 10 Uhr anfangend, im Gemein: 
dewalde Himmelftabt, Dikr. „Schwarziohl“ nächſt ber Lohrer 
Straße meifibietend verfteigert. 
Die Zufammenkunft ift bei Stamm Nr. 1 unb werben 
Liebhaber hiezn eingelaben. 
Himmelfabt, ben 17. April 1867. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Häder, Xorfieber. 


DBefauntmachung, 
einfelb will mit 


Der Delonom Michael Endres von Bergrh 
Bläubigern behufs Befriedigung berfelben ein gätliches 
einlommen treffen. 
Auf Anſuchen feines Generalbevollmädhtigten lade ich deß⸗ 
halb dieſe Gläubiger ein, fih am 
Montag den 29. I. Dite,, 
üb 8 lihr 
auf meinem Amtssimmer zur Anmeldung ihrer Forderungen 
und zum Verſuche diefer Uebereinkunft einzufinden. 
icht perfönlih eriheinende Gläubiger wollen ihre Ver⸗ 
feeter mit notarieler Vollmacht verjehen, 
Werned, den 17. April_1867. 
Kaipar Febr, t. Notar. 


FEW 
Soeben erſchien in unſerem Verlage und iſt in allen Buch⸗ 
handlungen zu haben: 


Das Morgeuopfer der Natur. 


Eine Meine Fruͤhlingegabe von 


Strihsliebhaber wer: 


Selbstbereiteten 
empfiehlt 


2 Loth 52 fr. 
per. Köpfen. 
(4101 » 


Schneller, Ktonenapothele 


Wohnung. 


5698 2a) Eine Wohnung von 
6 Zimmern ift bis 1. Mai zu 
vermiethen. 3. Diſtr. Nr. 211. 


5702) ine kinderloie Familie 
ſucht auf Auguſt ein Logis,von 
3 Zimmern, Küche und jonttigen 
Erforderniſſen. Zu erfragen bei 
% 8. Bauer. Büttnerigafle 
Nr. 334, 


5694) Gefucht wird auf einem 
Landflästhen in einer Kleinen 

milie gegen guten Lohn ein 
eißiges, braves, reinliches 
Mädchen, welches gute Zeug 
nifje aufmweifen fann und Liebe zu 
Kindern bat, fih allen bäus: 
lihen Arbeiten unterzieft und 
aud etwas kochen kann. Bei 
uter Aufführung wirb gute 
ebanblung püre Par Eintritt 
ſogleich. Nah. 2. Diſtr. Wir. 393. 


5688) Ein Logis von 4 in- 
einandergehenden Zimmern und 
fonftigen Bequemlicpkeiten ift fo- 
fort zu vermietben. Näheres 3. 
Diir., Glodengaffe, Nr. 248. 


6691) 2. Difir. Nr. 423 am 


_ Edmund Behringer, Malt ift die 9. Etage, 4 
Profefior am Gymnafium. Zimmer, Küche, Boden, Keller, 
Zweite Auflage. Wafferleitung, pro 1. Auguſt 

Preis 21 Pr. zu vermiethen, 
Zum Beften der verwundeten Krieger. |5704) &s wir eine Wob: 
A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg, jnumg von 4 Zimmern und 
Sterngaffe Mro. 169. fonfligen Grforbernifien im 3, 





5698 6a) Bei Bittwe Schwab 

Bi: eaterftraße find circa 
© Zeuter 8 

Janfen. 


ee au ver: 
sanreiimn D ‚dinmmtladt „SR 


5849) Ein Dienftmäbdchen, 





und kochen lann, wirb auf O 
geſucht. Nah. im ne F 
(58 


 _ 


m 


6 Eulo) 


oder 4. Difir. bis 1. Auguft au 
miethen gejucht. Näh. in ber Err. 


welches Liebe zu Kindern bat|5700 24) Ein Wett iR zu ver: 


kaufen. Sternplaf Rr. 148 über 
2 Stiegen. 


Jun ı 3UU 


Hu NIUnsilau uf un u 


Fränkischer 


Gartenbau-Werein. 


Morgen, Samstag, bin W. 
bs, Peime Sikung; am 97.M. 
Felbjabrshauptverfammlinig, 


Am 31. v. Mis wurde du 
zu Ehren ber nefallenen Kriece 
a —— von Untet⸗ 
altertheim im vorigen fi 
errichtete Dentmel Volle 
Weile beſchädigt, was ich jm 
Erforfdung des Thäterd hiemi 
veröffentliche. 
Würzburg, ben 18, April 1867 

Der k. Unterſuchungsrichter 

Häder. 


5674 Geftern Früh wurbe am 
dem Wege von. ber Domfirak 
durch die Schuflergaffe und Mar! 
ein goldener Ming ver 
loren. Der Finder wirb ge 
beten, denſelden gegen eine 
Kronentbaler Belohnung aba 
geben. Näb. in ber Erp, 
6697) Ein Fangbund 
männlichen —— 
blau, mit weißem 
ditto Bruft, mit Maultorb ver 
fehen, wurde eingefangen mn) 
kann gegen Erſatz der zutia- 
toften und ber . 
bübren abgebolt werben 
&g. Schönbein, 
Warenmeilter zu MWerned. 


Billig zu verlaufen 
iſt ein ichönes Bett DEM ER 
zug. Stiithaugerfiraße 176. (Mi 
5703) Hartoffelm, —— 
bie Metze zu 38 kr., ber 


7 fl. 30 te, find haben 
1. Rr. 417 * 





E FRE, *— 21. April 1867 
"im academischen Musiksaale 
concert 


ver Eoncert-Sängerin Franziska Holbein 
nter gefälliger Mitwirkung des Fılm. Feuerſtacke (Decla: 
vation), bes Hrn. Friedrich Brofft (Iyr. Tenor) aus 
ranffurt a; M., jomwie der 88. Mufitoireftor Samm, von 
@venbach, Bernbardt & Sausfnecht. 

Billete, Sperrfäh 48 kr., Parterre 36 kr., find zu baben 
n ben Muflalienhanolungen ber Herrn Barth und Nöfer, in 
er Stahelſchen Buch: und Kunfthanblung, ſowie Abeuds an 
er Caſſe & Dillet 1 — 


—24. Abends 7 Uhr. 
Bänder, | 
Crepe, Tülle, Spiten, Schleier, And: 
pfe, Stulpen, Gürtel, Perlen, geihliffene 
Knöpfe zum Aufnähen, Erinolinen, 
Glace: 5 Sommerbandfchube billigft bei 
3. P. Weller, | 


@ichbornplaß, frühere Gewerbeballe, 


Franzöſiſche, ſpaniſche, Pfälzer und Rhein— 
Bein, per Flaſche von 36 ir. an und höher, 


m l 
* Tb. Gottfr. Schwarz. 
Weſtphäler Schinken, 


icht Veroneſer Salami, Frankfurter Brat⸗, Leber: 
ınd Zungenwurft, jowie Wejtphäler, Braun- 
chweiger und Kleine Gervelatwürfte, das Paar 
7 Kreuzer, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke, 


Straßburger Ganslebevs und GeflügckPBa- 
teten, mweitphäliihe Schinken, italien. Salami 
ind Braunſchweiger Gervelatwurjt empfiehlt 

Anton Minoprio. 


immerlack K Wiener Puspulder empfiehlt 
3 Ge. Ph. Wolpert 


am Schenthofe. 


Deflert: Früchte. 
Malaga-Trauben, Muscat-Datteln, Tafel- und 
— italien. Haſelnüſſe, ſüße Waronen, 
onſer birle Früchte in allen Sorten, Trüffeln, 
ham pignons, Petits-Pois, Mixed-Pickled und 
apern, ſowie auch feinſte Sardellen, Eſtragon-, 
Roͤſt⸗ Kräuter⸗ und Düſſeldorfer Senft, Nürns 
erger Ochſenmaul und Eſſiggurkeu empfiehlt 

J. L. Relch, 
NB. Straßburger Gansleberpafteten und 
AIumen kohl friſch eingetroffen. 





sendung. 


Th. Gottfr. Schwarz. 


, —— —* Blumenkohl, Kopfſalat in friſcher 


— — — * 
⸗ 


Er N a EEE 


Eodes-Anzeige. 

Roch if die Wunde nicht geheilt, die ung durch ben 
Tod umferes geliebten Gatten und Vaters geihlagen wurde, 
fo bat es Gott vem Allmächtigen abermals gefallen, geſtern 
Mittags 1 Ubr unſer jüngſtes aeliebtes Kind 

Dorotben 
in bem zarten Alter von 7 Monaten umerwartet ſchnell 
zu fih m rufen, Dieſes bringt theilmehmenden verwand ien 
und Bekannten zur Anzeine und bittet um files Beileid 

Würzburg, den 19. April 1867. 

Eva Beck, Bädermeifterswittwe. 


a —— ——— 

BER Er EDER u 
Anzeige. 

IH bringe in Erinnerung, dak ich wieder eine größere 

Parthie fertiger Damen: Me Hinderfachen von den 

feiniten bis zu den gewöhnlichen Stoffen zu fehr biffigen 


Preiſen verkaufe. 
@life Greil, 
im Schenkhof unten am Häfnerlaben. 











Die Eröffnung ſämmtlicher Trinthallen 
dev Fabrik mouſſ. Getränte von J. Noth er- 
folgt für diefe Saijon morgen früh 6 br. 

Die Eröffnung der Eurhalle am 41. Mai. — 
Ales Uebrige wie in den Vorjahren, 


—— — — — 
Zu Communiongeſchenken 
eipfiehlt Gebetbücher, Photographie: Albums und 
Schreibmappen in großer Auswahl 


Carl Scheiner, Dominilanergaffe, 


Die von mehreren Gemeinden jüngit eingereichten Geſuche 
um weitere unverzinsliche Darlehen, als Vorſchuß gegen Ab: 
rechnung an Kriegslaften- Erfap wurden vom f, Berti Hamte 
dabier, wie aud von hohem Regierungs: Präfidium ber beften 
Aufnahme und weiteren Bevormwortung gemirdiget, fo daß ein 
entſprechender und baldıger Erfolg zu erwarten fein bürfte, 

Es wird dies im Intereſſe der Betheiligten bier mitgetheilt, 
zu beren Beruhigung fowobl, als aud zur Warnung von über» 
eilten Berfäufen von GEntihädigungs- Forderungen, wie olche 
ihon mehrfach vorgelommen ſein fellen. 38 


Das Comite. 
Defanntmachung. 


Am 30. April 1867 Vormittags 8 Uhr 
laffe ih im Saale des Baitwirths Haag dabier meine bis 
1. März 1867 erwachſenen Aktiv-Ausitände von circa 1700 fl. 
Öffentlich verfteigern. Sämmtliche Schuloner, melde auf biefem 
Wege hiervon Nachricht erhalten, werden aufgefordert, an ges 
dachter Tagfahrt oder vorher bei mir ihre Schuldigkeiten anyır 
erfennen. Diejelben können übrigens auch bis dahin Bahlungen 
in jeder Größe machen. 

Die bezüglihen Schuldner, welche an mich Gegenrechnungen 
u machen baben, werben veranlaft, bis zur genannten Tag» 
Fahrt ihre Rechnungen bei mir einzureichen. 

Gleichzeitig gebe ich befannt, bak ich aus vorkaufe, Peitſchen⸗ 
ſeile & Stüd zu 7 kr., VBeſen 3 Stüd 7Er,, Stablfedern 10 Stüd 
1 Er., Wepfteine zu 7 und 4 kr. 

Kleinrinderfelb, 18. Aktil 1867. 


5692) Joh. Jos. Werr. 


5696) Ein bolländer und 345701) Ein Lehrling (Sirael.) 
beutihe Ranarienweibchen| wird in einem Manufacturwaa- 
find zu verkaufen, Näh. Exp. Irengeicäfte geſucht. Näh. Epp. 


— 





Casino. 


d 
—— ——— — 


|esel — 


für Serien Mm im Selle. 


urg-Stmeritanifcie "PartetfahrtattiengejcHirift 


Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & Uew-Hork 











5685) Vorstand 
eventuell & anlanfend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe — tr Vorstand 
Southampton anlanjen f Pof pfſchiff Bein, Berfau f 
tonia,* Capt. Bardua, um 20. April. uber ta 
Sammpnia, " Ehlers, am 27. FR. ril, 5292 2b) Bi N, 
aronia,* > aad, am 4. M Neuentbor find reine und felbfls 
B Germania, — chwen ſen, am 11. Mai. aebaute Weine zu ‚nad ftehenden 
Boruffia,* „ Franjen, an 18. Mai. Breiien zu 
Ullemannia, „ eier, am 25. Mai. 1863er Stein pr. Mans 24 fr. 
Die mit. ne —I Dampfi laufen Sontbampten nicht an. 1859er SteinB.pr. Maas 32 Er. 
zu Erfie Gajlite Pr. Ert. Rtblr. IGS, weue Gajüre Pr. Crt. Rthlr. 1858er Stein pr, Maas 40 fr. 
Js, Ihended Dr. Grt. Rthle. GO. \85Her Stänberhählätieting pr 


eg Brb. SterL 2. 10 dr. ton non 40 hamb. Eubictuß mit 15%, Brimage. 
edle vr * —— Sou ei — * — ar 
w rer Damp e: Grpeditionen finden St am 1. oder un 1 Schranf 
— Spieltifche, I Ebiffonien 





Mäberes bei in Kußormm, 8 Schreibtif 
dem Schiffsmafler Anguf Bolten, ihm. Miller’* Nachfoiger, Hamburg, in 3 werden — 
fowie dein allein für das Königreich Bayern zum Abſchluß Näh. in der. Epp 


Hgenten eb are raäß en concetlionirten Vertreter m: Haupt: Ü i:683) Gin foliver Burſch 


Ficbifflinie vom Lande jucht einen Plot alı 

ln F. 3. Bothof in Aschaffenburg, | | ar de m 

jomie deſſen Agenten: 5684) Aechte ungariſch— 

So. An eb in I: Wegmeifter Brauer in Bollad, Meter Binten! ind angelomme 
nein er in m oaleulur da ob Kllims ten or —— a8 fr. bei 

Nun, nberger in Rönigshofen vo int ın H0 an ünninge 

IR. Mlopf in Neuftadt Se: Frani Herold in Munnerftabt; ©. .D om Yen 

teobmenger in Schweinfurt; So Kat in Hammelburg und Ferd. War b 





in Brüdenau; 






G. Sartmann in Lobr. Kleeverkauf 
 Regelmi äbige wöhentlidhe diffis-Gelegenheit 11% ar düreernäihee 


verfaufen. Näh. im ber Exp, 
AN > 5660), Ein [ —— 
* > 


Sr ehr — Ro 
— Auswanderer —— 
BREMEN nach AMERIKA | Fe in Si 


auf großen dreimafiigen Segelſchiffen E auf den Te 








vorzüglichen Dampficiffen in ihrem ganzen Um 


fang 
(gi ındb: und Lebrb 
des norddeutfchen Llond für Kenn und Möbeltite 


und der New⸗York Bremer Dampffchifffabrts:Gefellichaft ier mit Ynfnäpfung, für bı 











zu den billigften reifen. Bautifchler, enthaltend bie Kenn 
Näheres bei dem für das Königreih Bayern conceiftonirten niß der Werkieuge, aller I 
General-Agenten: und auslänbiidpen — 
J. M. Vornberger ir. —— 
nothwendigen 
1 3084] am Marftplag in Würzburg, Gruntlage, — —* 
und deſſen Bezieksagenten: ienbung und "ER — 
8. — Schonfärber in Biſchofsheim re Weiſſenſeel in Volkach. ih Bir Brain nn) re 
Rh. Mundart VBrachinger in Habfurt. u. f w.; nebft einem 4 
Abel * Hilbert ir Fladungen. Buhdruder Maper in Reultadt a. ©. Hathihläge und bewährte ; 
of. Eberlein in Gemünden. Lehrer Miedmann in Riffingen. cepte betreffend. 
ilbelm Ludwig in Großwallſiadt bei] Wezmacher Lamm in Dantenfeld bei Elt— Fünfte aan umaearbe 
—— —— teten. vermebrte Am flag 
5* ya in Hofheim. Kaufmann Eisfelder in Ebern. Diit — 
—2*8 Winbeim in Earlfiadt —— Boblig in Hammelburg. Foliotateln mit 484 Fi 
rl einwald in Rothenfels. a © Straub in Bıfdenan. 8. Beb. 3 RI 86 — 
AF. Deufert in Lobr a. M. on Arnold in Mellrihitadt. Bei B. F. Voigt 
— denhü 5676 2a 830 fl. find auffmar erſgienen umd * ig 
86 die —* a —2 a nei ae Den biefiger —— un — — 
terbändl usjuleihen. Ra —— — 
&) DM. VBolkmnth, Domftrape. |Trmroandter ausguieipen. Map. han I TArNTB R 
Drud umd Berlan von Bonttas-Baner in Bürsburg. Sphezu A 


l 
— — = 


Beilage zu Nr. IA des Würzburger Stadt: 


und Laudboten. 





Seceidene Paletots & Mantillen 
find in neuer Auswahl zu billigen Preifen eingetroffen bei 


Ch. Reich am Markt. 


Preiskegeln. 
Unterzeichneter beabſichtizt am Oflermontag im Gaflbaus 
— Poſt in Sommerhauſen ein ga abzuhalten, beſtehend 
3 Preifen: 1. Preis ein roter Spiegel, 4’ ho, 27° breit, 
2. Preis ein großes Bild, 3. Preis wieder einen Spiegel, wozu 


freunblichft einladet 
& Schorr. 


Bafler- & Dampfbad-Anftalt. 


Täglich warme Bäder, fomie Dampfbäter von Morgens 
6 Uhr bis Abende 8 Uhr zu haben. 
Friedrich Seiffer, 
Strobgaffe 1. D. Nr. 109, 





6677) 


Leonhard Pfeuffer, Eichhorngaffe, 


empfiehlt baumwpllene Damen:, Mädchen: & Kin: 





(Derfirümpfe in Weiß, fowi ift, in all b b 

‚erden zu u biligfen Vreifen, a er ine (2b 

| Franzofiſche Rothweine: 

—* ve afl. — 36 fr, 

Bordeaur Medoe „nn — 48 ®r., 
”» —* 33 mr» : 18 3 
„ Ehäteau anjac En 1 48 ie. 
r F Margeauxe, 242 Er, % 

B ne Sapiany „nn 1 —teuR 

564) Anton Minoprio, 


Zwidaner Steinfohlen & Confs 
in allen Sorten 


empfiehlt zu ben billigften Sommerpreiſen unb macht mod; ganz 


beſonders die Herren Biegeleibefiger auf eine vorzügliche Sorte 
zum Bienelbrennen aufmertfam 4911 2b 


Eduard Bauermeifter, Zwickau, | 


Die Mafchinenfabrif 
von Beyer & Ruttstädt 
in Schmalkalden 


empfieblt fih zur Anfertigung aller felbfitbätigen Werk— 
engsmofchinen, ſowle zur Ausführune aller Mühlen 

onfiruftionen und Brauereimafchinen nad neueen 
Eyfiemen, fowie Preß:, Präg- und allen übrigen Ma- 
fbinen. Durch Aitlommen mit renommirtem Grerereien if 
Hejelbe in Etand geſeht, ſo lanae Leine eigene @ieherei einge: 
ihtet ifi, ben Euß für obinen Bedarf auf’s Billigne und Befte 
ı beziehen. (5649 4u 


673 2 lackirte Bettftärte 5675 Ein junger Burſche fucht 5335 36) Zur Pflege eines 
ald Sand: oder | Gemüs- 


5. D. feinen Pla 


nd billig zu verkaufen. 
Pferdskuecht. R. i. d. &, 


r. 183. 





| bie Bildniffe 


Bureau International 
für die Pariſer Induſtrie-Ausſtellung 1867, 
Bertretung deutfcher Handels: 

& uteretfen, 
Kenfeignements, Wohnungs-Vermiethung. 
25. Rue du Faubourg Poissonniöre 25. Par 
Tas Bureau befaßt ih: 
1) Mit dem Mirrangement und ber Aufſtellung ber zur Er» 
pofition beftimmten Gegenſtände, Beſorgung von 55 
Eouranten & Muftern aller Art, @in: & Ber 


käufe, Angabe von Bezugsquellen, Anfnipfung vom 
Bei@äftsserbinbungen, enfeignementd aller 


rt. 

2) Mit ee paungisttwittten +. Das Bureau gibt 
durch feine Agenten unentgeldlich Wohnungsbillete aus 
und haben bie Neifenden erit nach Anweiſung bes 


immers an ber Coſſe des Burean’s in Baris für Be- 
orgung Fred. 7. 50% — Thlr. 3 zu entrichten. — Huf 
Verlangen werben ben Reiſenden bemtichrevenve bes 
forgt, ſowie in jeder Hinfiht für deren Bequemlichkeit ges 
forgt. — Briefe SH Pacete können an das Bureau 
abrefiirt und ebenfo Sorre ſpondenzen in der Fremdenab⸗ 
tbeilung besjelben abgefertigt werben. — Nähere Auskunft 
ertheilen die A enten, 


Der GeneralAgent 


Franz Bittong Sohn in Mainz. 
Agent für Würzbura: Herr Adalbert 
Fifcher in Würzburg. 


Als paſſendſtes Werbegeihent für Chriſten jeden Alters 
und Standes und zu allen feierligen Gelegenheiten werben 


prachtvoll in Seide gewebt 


unjeres Herrn und Heilandes 


Seins Chriftus 
heil. Jungfrau Maria 


jebes 1'/, Zoll hoch und 1 Poll breit, in Mebaillonform, daher 
gleich geeianet zu Gebetbüchern, Zimmerverzierungen 2c. und in 
Metaillons au Hafen. i ao 
reis einzeln 20 Er., beide zulammen 55 Er, 
Wiederverfäufer erbalten hoben Nabatt. 
Zu beziehen negen Frankto:Einjendung des Betrand vom 
A ri von &. D. Liebig in Ehemnik 
a ; 


In der Erpedition dieſes Blattes lienen Probe- 
Anfiten ans, 


MWeinbefe, friſch gelaltert, wird gekauft 
Leo & Friedrich. 
Brieffaften im Morntelleihen Haufe links, 
liber Gärtner geſucht. Gute 
Zeugniſſe Bedingung. 120 Gul« 
den Lohn. Mäb. in der Erp. 


ı empfohlen: 


und ber 


von 





und Blumengartens 
wird zum 1. Mai ein berrichaft: 


Mergentheim. 
—— —— 


Der penſionirte Ober⸗Amtsrichter W 
— it Uinderlos und ohne Teſtament 
—« an feine nächſten Seiten⸗ 












Bol erneigeenn eil. 


in der fönigliden 
Freita 26. April 1867, 


wirb im Schauer ſchen Baftbauf afangend bee or 


—— Reubrumnerhong —* und —** der on mütterlicher Seite baben ſich inzw 





Revier Zeil folgendes Commerzial:, Baw, Nutz⸗ und ’[Berwandte des 4. Grades gemeldet, w 
u | ISeule die fämmtlichen Kinder des verfiorbenen 
Fuchs, geweienen Schulmeifters zu Rottenbaur 
—— ren Zahl übrigens nicht vollſtändig er 
FH Buchen: Hemmſchuhe im Falle ihres höchſt wahrſcheinlichen deren vorbandı 
= er —— ol8 aleich falls im 4. Grabe verwandt ur Erbſchaft 
J rufen ſi 
ka: ut 1) ee Fuchs, geweſener Eciufmeiler u Geläiegeim, jc 


am 23. Septbr. 1810 mit Zurückla einer noch lebe 
* Tochter, welche fich bereits zur * 
geſtorden. 

2) Andreas Fuchs, geweſener Küfer zu Wurbur 
uni 1815 und deſſen — u = 17.3 
zember 1833. 


3) Georg Fuchs von Rottenbaur am * otbe 
wobei jedoch nicht erhoben werben ko 
oder verheirathet geweſen ſei und ob er 


10 Linden⸗ —— 


833835858— 
je i —— 
—* Müſſelholz, ferner 


Montag den 29. April 1867, 
















. b 8 Uhr an nfangenb, 
ebenbafelb — Be a ale: babe, 
5 Böen 4) Johannes Fuchs von Nottenbaur fol als Fine in ai 
” = ki Würzburgſchen Militärbienfien gefianden und im 
7 1780er Jahren F Luttich in Belgien geſtorben fein; m 
PR e 3 a, jedoch amtlich nicht beflätigt werden fonnte 
15 * Eichen ⸗ Seit, Es 58 nun beibelb an bie oda 
er QAuorz⸗, | er refp. Enlel bes derſtorbenen meifi 
2 Pape "„  Prügel:, Fuchs von Rottenbaur, fowie an bie e vaigen Kinder 
8, * „ Me, —34 Georg Fuchs von Rottenbaur, enblich anSobit 
15 . Aubruch⸗ Fuchs von da oder deſſen etwa vorhandenen Siuber ad 
63, 5 „ Etod:, die öffentliche Aufforderung, ſich binnen der Frift von WU 
6 .„ MWiven: Eieit-, gen bei ber nnterzeihneten Etelle zu melben, Ne 
6 ” " ——— und ſich über den — * 
17 z „  Yubrude, nad) fruchtloſem Ablauf dieſer Frift 
fg" ” Stod-, genannten Grblaffers den bis jeßt habe, ——— 
fi Birken: %, jelben zugewieien und ausgefolgt würde. 
3 r „m Brügel«, Mergentheim am 12. April 1867. 
a we Nm Bene Königl. Württ. Gerihts-Notariatu, Waifengend 
i 2 Sinden: P el. 
ı “- 14 . 
2: — Zu vermiethen: | Del Faͤſſer 
9 E „ Kurze, 5611 36) Eine adgeicloffene verkauft 4 
x a „ Wrügel⸗, ee von 6 Zimmern, J hi 
sh — Fa \ 7 ee und 3 Mei: — 08 
ip pe 7. St:, ” bie ge ee: * se Ri a * 
a 7 Figten: Zaeu⸗ 3. Difr, Nr, 56. drei: rei de Bü 
uf — 5251 &c) ür ein ſeit ſmer, Alloven x. 
= „ D a kingerer In bier & lich zu 
* F rn llebendes » otonrap 
335 — Kork, Geichäft wird zu v 
r% Hnidert Buden- ffiellung eines * 
181/ Eichen», liers ſofort ein —— sc) Ein Laden m en 
ne, Platz gefucht. Näh. Erp. oie ut a8 
2 Biren⸗, Kuguf m: 
Fa — Kleeſaamen 1. 2.1 
verfleigert, wozu Eirihalufiige bieamit eingeladen pre Qualitat em- Fir — J aa 
un on en 
Eltinann, den 13. April 1867. ji ” ut em 1, Be an - 
flamt. } unufineraane Fr licher er na an 
Ann — — — 8 


180 fi. pro Jahr 
—F 9 Zu__vermietben im Dampfmaſchinen, Näheres in der Wohmnig ) 
od eine Wohnung von|'/sHobler ‚Erfparnißnurd bisherigen Mietyers, ‘fiber d 
er: Schranf, anapee, : —— und ae Bim: neue Keffel:Eonftruction | Stiene. (53109 
ifcbe, Stüdle und verihie |mern und eine Mezanen: eſtſtehend uno transportabel, $5572 20) Ein an [4 
dene andere Möbel find 1. Die |t8 9" Bug von 5 Simmern jliefert die Maichinenfabrit von Mann ſucht eine. Stelle 1 


5265 u) Ein fd Öner ——* 
pult, ein Mäbtifch, 





Iber zu verkaufen. bis 1. Au Innerer Gra | Kleyer & Beck | auslaufer, oder 


auch 
‚187 über 2 Etiegen. ben, 2. Difr. Nr. 111. in Darmftadt. -___1Bejsäftigung. Näh. in ve 
. — ———— — — — 
Stud und Terlon von Wonitat Naner in Mürburg, 


Würzburger Stadi und Landbote. 


Babmzüge. 

m * * 
a Ken 3OM. Kr 
bt. 4 He 30 M. früh, Poftzlüge 6 . 
25 De. 


er Bliterage. 7 U. fr., 
— 111 
—— 10.409, 7 


arg F Abbe, Gutetzuge 2 u. 
4U.30 M. früß. 


— von Bamberg: Schnellz. 5 U, 20 M. 
dB. Bol, 81.40 BL. früß, Guterzge. 1 Uhr 
kktanb, 11 HM, 10M, Nacıts. 


me 


N 
10.20 M. Nu, — Bart. ae. 


Poftzge. 9U. früß u. F 
.AU 30 m. fru. 


— Bade u TREO DL Abbe, EN — 


—— — 
» Eouy. A U Nachm. 
e.BU.I5M. fr, 
„Abbe. 


Bin Sarg- 


— 


ren u.7ıM 
Ai 95. 


Neueſtes. 


Berlin, 18. April. Die „Norbbeutihe Allgemeine 
ende “nennt bie —— ausmwärtiger —— us 
reußen bie Selbſtändigkeit Niederlande be 

inſchluß ber Riederlande oder Luremburgs an = — 22 — 
— gefordert babe, einen frechen —— —— Mein: 

g und ein frivoles Epiel mit bem Frieven Europas. Dasielbe 
I jagt ferner: die Pariſer Nachricht ber — ———— beige“, 

Straf Bismard vor zwei Monaten Drohworte an ben bols 
änbiichen Geſandten gerichtet, ſei eine abfihtlihe Erdichtung. 

aris, 18, Apr. Rach dem Schluß der Börfe iſt bie 
ea en Rene gti SE 
alle en Aben 
e Nebe bes Königs von Preußen als ar eg —* — 
—— — 
8 
— Der Rönig rn Belgien iſt nad Berlin abgereift. 





Zagednenunigfeiten. 












Samstag den 20. April 1867. 


Fir WHY II, Wärzönrg- Ansbad - ar 
Abgang nad) Ansbach: Schnell. 21.50 m, 

y u 5 U, früh, Gllterzge EU, tens 

+ 4 

* Ankunft von Undhad: Schnellz. 10.59, 
I T Mitt. Poſtz. ION, 5M Nehtk. @itterige. IOH, 

= IM. Berm., GU. 10 M. Abenbe. 
IV. Würzjdurg- Seidelderg. 

Abgang nad — Beſchlernigte P 
—* nenzgee. U. 45 MW. früh, 1.450, Hadım., 6.15 
ar Sb. Serfonen 19e.8.57M. — 11.55M, Nadhtä. 

SR x Glterzüge 4. * und 7. 15 iM. früh. 

; Ankunft ben Heibelberg: Beſchleumigte Perfes 
?  Nenzfige 10. 10M, Norm. 2,30 M. Nachm. 7. EM. 
— U. Berjonen. 3. 55 M. früh, 10.43 M, Mobs, 
EN Biktersge. 6. 46 M. UbhE., 8. 46 M, Nachts 
Woflomnibusfaßrten nad 

Arnftein 5U.Rb, Efielbad 4 N. Ab. Werteim 

Miltenberg 5U. 45 M. Ab. Euerhaufen — REb 

tingen 8 U. Nachmittags, 


Swanzigiter Jahrgang. 


Geſtern batte ein hieſiger Holsmeffer, Familienvater, das 
Unglüd, im ——— zwif die Buffer zweier Waggons zu 
sea, wodurch ihm ber eine Arm ber Art germalmt mwurbe, 

aß er noch im Laufe bed Nachmittags amputirt werben mußte. 


— 

Ankunft von Nürnberg: Cours. 12 U. 80 R. 
Mitt., Poſtz. 11 U. 80 M. Nachta Bütersge. 7N. 
50M. früib, 11.20 M. Vorm. u. U. 45. 9b, 


Aihaffenburg, 19. April. Wir tbeilen in Rah 
bem das Propramm für bie am 2. ımd 22. Mai 186 im 
m. Gtabt findende X. Wanderverfammlung bayeriicher Land 

irthe mit: 1. Als ——— —— werden folgende 
Fragen aufgeworfen: —* Worin liegen die Urſachen der genen» 
wärtigen Aderboutrifis, in welcher Meife und mit welchen Mit« 
teln wäre berjelben wirfam zu begegnen? 2) Welde Richtung 
lin ber — fiehlt ſich am meiſſen in Unterfranken, 
welche Zielpunkte la ie n Ah am erfolgreihfien in ber Schaaf⸗ 
9 vom 10. November 1861 dem landwirthſchaft ⸗ 


* — und welchen Mitteln? 3) Genügt das Ar⸗ 
lichen —— * e, beſonders in Unterfranken, nach welcher Rich⸗ 


tung. wäre g er basjelbe abzuändern oder zu er» 
Wie verlautet, if man im Kriegsminifierium gegenwärtig ing! 4 he ünfche hat bie —— Santwirthe 
nit ben Arbeiten zur Organifation der vierten Bata me bes pa genenüber ber bevorfiehenven —5* Sue: 


Häftigt. 
Die vom J. Staatsminiſterium des Innern erlafjene Bol» 

h Infirution zum. * vom 20. März 1867 über tie Aut: 
ung und —— der durch den ri bes Jahrs 1866 
—— Kr von Eeite des Ariegsminiheriums 
n Abſchrift * — — Corps⸗ ꝛ⁊c. kommanbos ber 
Armee mit dem Auftrag mitgetheilt worben, für bie ſchleunigſte am 
nd mögliäft volftändige Erledigung ber in biefem Betreff allen: 
ald von der Ausgleihun —“ ober von Diſtrilis⸗ Vers 
en erg en Anfragen und Sue en — 55 
Die Wahl des Herrn Pfarrers Geo —— tahdch · 
* sum Dechant des Decanates "here —* ma * 
— des Herrn Pfarrers Fran in Lahr⸗ 

des Disanateh 5 Bilfahim. uxter bemjelben 
Entſchlie ßung * glei⸗ 
ſeph Mahr in Motten 
enau ernaunt. — 
urch Decret e Herr Kaplan Andreas 
tier in Geppbiel = ii erg — des hieſigen Juli⸗ 
hoſpitals befördert. 


Der Shul- und gr u * — Ochſen ⸗ 
tt, wurbe dem Lehrer Jak. Riedner Bi abe —2 


Erlebigt: bie Stelle eines * lee bei ber | gin 
tangemanfalt Lichtenau. Nur ein Yo ui Candidai 
—— air © 


ag ben 23. Ange: —— Uhr feiert die sen 
— — ZEN. art 


ebung? II Auf e m flat: a) am Nachm unge bei 
I. Mai zu Fub auf bas Dr, Varrentrapp'ſche But N ge 
nächft und b) am Nachmittage des 22. M 
Eifenbahn auf das Areiherrlih von Gemmingen’ide Fr im 
terbeſſenbach bei Laufach. IH. Die Theilmehmer der Berfamm- 
—— deren gaſilicher Empfang bereits für den 20. Mai ſomohl 

Bahnhofe, als ım den Xerfammlungslotalitäten eingeleitet 

I. rag gegen Entriätung eines Mitglieverbeitrcges von 

1 fl. 80 Er. bie Benitimationä karte nebft Schleiſe und werben 
benjelben ugleih pafiende —— — vg gi arg are 
IV, Die Berathungen beginnen Bırmittags 9 
Tagen it für gemeinfames Mittagefien und ebenfo on ben Aben« 
ben einihlüffig des Vorabends A gemeinfame gefellige Unter» 
zung ejorgt: Die Aus unmittelbar nad bem 

ittag flatt. Alles Nähere iR auf ber NRüdfeite ber 
—— au erſehen. Mm die Einguartierung ber G 
wozu, jo weit bie Gafihöfe nicht reg Segen ne 
—— eboten find, entſprechend beſorgen zu * 
wird an die eilnahmslufi en das brin bei nſuchen geftellt 


ihre —— beim —* mn Ei a Aue vor 


Bekanntlich 2 bie Tamuseiſenbahn bie = 
mer Bahn, 


eine ig zwijchen Frankfurt 
Miltenberg: Bee auf dem linken Mainufer bezweden foll, 


Eingeſandt ankfurter Journal“ theilt ans gut un⸗ 
—— za aber as Bahn, a ben Projelt das ——— mit: 
* ber Re 


—— — * J te 


—— — 


bauen fein wirb, Offenbach gegenüber den 
unb unter Serftellung einer neuen Station an biefem Platz 
über Steinheim, nftabt, Stoditabt, Dbeenburg und 
Miltenberg nach Wertheim geführt werben, woſelbſt biejelbe 
in bie neue badiſche Bahnftrede nah Lauda reip, die Tauber» 
bahn einmündet, von wo aus fodann beren weitere Fortſetzung 
durch die neue württembergiihe Bahn nah Graildheim und den 
en Süben gebildet wird. Zur Verbindung mit Hanau reip. 
der da-Bebraer Bahn und mit Aſchaffenburg reip. ber bayer: 
iſchen Staatsbahn find ſodann Zweigbahnen in Ausſicht genom⸗ 
men, welche bei Steinheim und Stoditabt von ber Hauptbahn 
abzweigend biefe Anſchlüſſe vermitteln und ber Hauptbahn jelbit 
ihre Unabhängigkeit fihern, und foll eine weitere Zmeigbahn von 
berndurg buch das Mümlingthal über Neuftadt, Höhft und 
14 ftabt und Erbadh geführt werben, und jomit 
ben gewerb: und volkreihiten Theil des Odenwaldes für jeine 
Benärfniffe bem Bahnverkehr zugänglich zu machen. Selbſtredend 
fließt viele —————— die Möglichkeit im fi, bis 
zum Nedar fortgeiegt zu werden, ſobald fid hierzu ein Bedürf⸗ 
ig zeigt, und fobald die Genehmigung der hohen Staatsregier⸗ 
ung zu einem folden Weiterbau erwartet werben kann. 


Frankfurt, 18, April, Geftern Nahmittag gelang es 
einem — Bären des zoologiſchen Gartens, welcher = zur 
rechten Seite bes Bärenhaufes in einem bejonberen Käfig befand, 
durch Zerfiören feines Behälters fih zu befreien. 3 Thier 
wurde, nachdem es wenige Schritte N bereit3 von Lem 
Bärterperfonal bemerkt, fort umftellt und, nachdem mehrere 
Berſuche, es wieder einzufangen, mißlungen waren, durch einen 
be etöbtet. Die ganze Sache ver i fo raſch, baß bie 

im Garten Anweſenden nihts davon bemerkten. 


Wiesbaden, 18. April Die Opfer, melde dem Spiel 
nd dem grünen Tiſche ſchon alle fielen, find an der Zahl groß 
und immerfort werden neue Unglüdsfäle regiſtritt. So eben 
iſt wieder eine Familie ruiniert worden. Ein hier lebender Jta: 
liener verjpielte eine enorm große Summe (fie foll fein ganzes 
Vermögen betragen), und wenn nidt ber Zufall es gewollt 
hätte, daß er in dem Momente, als er vom Spieltiie zurüd: 
trat, im feine Rodtaiche griff und eine Shußmwaffe aus berjelben 
303, von einem Diener dieſes unglüdieligen Spieles beobachtet 
worden wäre, jo würbe es auch das Leben biejes Unglüdlihen 
gefoftet haben, den man in einem Zuſtande ber Verworrendeit 
arretirte und einftweilen in Gewahrſam brachte. Unterwegs 
verjuchte berfelbe, jedoch vergeblich, ſich unter einen der Escorte 
—— Wagen zu werfen, um ſich überfahren zu 

en. 


Koblenz, 17. April, Nachdem vorgeftern auf dem Ehren: 
breitftein ein Fein gekleiveter Herr, welcher fi eifrig mit ber 
Aufnahme der Feſtungswerke befäftigte, arretirt (derfelbe ſoll 
fi ſpaͤter als ein franzöſiſcher Offizier legitimirt haben), wurde 
eg ein zweiter Fremder bei ber Zeichnung ver Werke auf dem 
et Alexander überrafht und zur Wache abgeführt. 
Suslanb, 

Defterreih. Bien, 18. April. Der „Neuen freien 
Preſſe“ e iſt das Entlaſſungsgeſuch des Hanbeldminifters 
Baron v. erätorff vom Kaiſer unter Verleihung bes Groß: 
freuged bed Leopolbordend angenommen, und berjelbe zum Bes 
fehls haber des ofafiatiihen Geſchwaders, fomie zum bevollmäch⸗ 
tigten Minifter für den Abſchluß von Handels: Verträgen mit 
Ehina, Japan und Eiam ernannt worden. ä 
ven Rrigafall ein Bünbniß Deferseige’ mit Beruben erfeht 

e n err reu 
befürwortet bie alte „Preſſe“ die ſtrengſte Neutralität. er 
letere Stanbpunkt findet, fo weit ſichs beurt läßt, im 
SIT 
cherweiſe nur fehr — Stimmen. a 


Main überſchreiten fi berielbe bereits als Gefangener in ben Hänben ber Re 
e publilaner. 





Nachſchrift. 


Seine Majeſtät ber König haben geruht, dem Schullehrer 
Wilhelm Schmidt zu Oberaltertgeim bie Bewilligung zur An: 
nahme und zum Tragen ber von Sr. k. Hoheit dem Großer: 3 
zoge von Baden ihm verliefenen Kleinen goldenen Eivils Ber, y 
dienftmebaille zu ertheilen; Ferner zu genehmigen, daß die fatho: * 


liſche Pfarrei Flabungen, Bezitksamts Mellrihitabt, von dem 
hochw. Hrn. Biſchofe von Würzburg dem 238 Ban 


meber verliehen werde, dann ben Sarl Heinrich Auguſt 
te von Wolfsteel»Reihenderg von ER für * 
jährig zu erklären. 


Durch Entiäliegung bes k. Stantsminifteriumd des Han: E 
dels und ber öffentlihen Arbeiten if die Bildung eines Ges « 
werberathes in der Stadt Windsheim genehmigt worben. ? 


Das k. Staatöminifterium bes Innern bat in ber Ermäg- 
daß fowohl aus fitten, ald aus ficherheitäpoligeilihen 
Ridfchten den mwanbernden Schauſpieler-Geſellſchaften erhöhte 
—— zuzuwenden iſt, hiewegen beſondere Anordnungen 
erlaſſen. 


Der von ber Gemeindeverwaltung Untertheres bem k. Vich⸗ 
titulanten, Prieſter Joſeph Lampert, z. 3. Verweſer ber nu: 
errichteten katholiſchen Pfarrei Untertheres, Bezirksamts Haßſutt, 
auf dieſe rn ee ausgefellten Präfentation murbe dr4 
landesherrlihe Beftätigung ertheilt. ! 
Rah bem „Amb. Tgbl.* if der Regensburger Kanonikus ; 
—— auch heuer wieder nah Nom berufen worden, um dem’ 
onige Ludwig L bie öſterliche Beichte abzunehmen. ! 
Münden, 18. April, Enplih find die Gauner, melde! 
zu Beginn heurigen Jahres befanntlich einen bedeutenden Dieb: : 
ſtahl an Hrn. Senerallieutenant v. Heß verübten, fänmtliäs 
entdedt und gefangen! Die hiefige Sicherheitäbehörbe hatte aldı, 
bald den Verdacht der Thäterſchaft gegen den vormaligen Red 4 
nungs» und Liftenführer Joh. Hıuer, einen in Fahren vorge: 
rüdten Mann, wel früher in Paris, Wien und Frankiut 
a / M. in lekterer Stadt als Ganzlift bei der ehemaligen Bun « 
bes: Gentrallommilfton, zulegt längere Zeit hier gelebt und br 
reits wegen eines im biefizen Staatsbahnhofe verübten Ein 
bruhdiebiiahles eine mehrjährige Arbeitshausftrafe erlitten hatt, 
gerichtet und fand ben Verdacht thatjächlic begründet, als « 
bald nach der That im Zufammenwirken mit auswärtigen Pr 
ligeibehörben gelungen war, jeine beiden Helfersgelfer in ber 
Perfon des Taglöhners und Holzhändlers Franz Müll 
von Bicfing und des Schuftergejellen Johann Heinrich von 
Althaidhof, Gerihts Pegnig, mit einem Theile des entwenbeten 
Gutes in Gewahrjam zu bringen. Die Ermittlung bes g 
nad bem Diebſtahle flüchtig gegangenen Hauer, ber Hauptpit* 
fon bes verbrecheriſchen Trifolium, wollte lange nicht gelinzen, 
trotzdem bic on bes Ins und Andlandes umjtänd- 
licht von bem — und namentlich von ber Art bei 
Auftretens und ber fonjtigen Eharakterinif besfelben informir 
worben waren; foviel konnte jedoch ſchon feit längerer Zeit an 
genommen werben, baß berfelbe ben Gomtinent nicht verlafier 
und ih wabrieinlich nad Defterreih begeben hatte. Vorge 
Rern te denn auch von der Polizeibehörde in Klagenfur 
—— bie Nachricht hierher, —— —* im März I. Zs. da: 
ſelbſt unter ruffiihem Namen ein wahrſcheinlich mit Tun 
tiſcher Fremder u babe, welder eben in Peſth ver» 
haftet worben ſei. fofort dahin entiendeter biefiger Poli: 
zeibeamter recognoscirte den Gefangenen als den lange geſuch 


ten ⁊c. er umb a ih nun mit demfelben auf dis 
Bu end — retioſen, Ordens decorationen zc. wurde 
e 


fl. baar ———— fo daß nun weis 
ſtens ein ſehr namhafter Theil bes Entwendeten PN 





Amerika. Die Rachrichten aus Merico fließen fpärlid [Stande gebrächt if. 

und obenein fehr widerſprechend. Das Gerüdt von bem ge: unjerem en @etreidemarfte koftete 261 
waltfamen Tode bes Kaifers dat fih bis jept nicht befiätigt. — fr. bis 29 fl. 80 kr., Korn 20 fl. 15 ir. bis 2aı . —k 
Soviel aber ſcheint außer Zweiiel, dab es mit ber legten Hoff» [Werte 14 fl. — fr. bis 15 fl. 80 kr., 9.15 
nung für ihn, auf diefem Boden noch länger behaupten zuj10 fl. 6 r., Erbſen — fl. — kr. bis — fl. — tx, Linfen — | 
fönnen, vorbei ii. Die ö Raifer Mar im |— fr. Biden — fl. — kr. bis —fl. — fr, 36 Wägen. 
Bar e —— —— —— a —— —— Front 

mpf zu enden, gewinnen an r er en rankfurt, 19. April, 1 Ubr. | 
andern — vielleicht noch verfrühten — Mittheilung befindet ihentigem Brivatvertehr —— Gourfe zu dem ie 


| — a Ban ———— — 


— — 


. em, unb war nur gegen Schluß eine allgemeine 
Grmattung ein, wovon Ameritaniihe Bonds zumeift litten und 
<a. 39/5 ihres Courſes einbüßte. National 48%/,—48/, G., 
eie — —6 * 50%/, engl. Metall. 
65— 541 „ # preuß. nat. 
R Pr ü, Deftearäth. Bankaklien 600 bej., Grebit: 
a 39140188 bey., 1860er Looſe 581/,—58%/, bei., 
oder Roofe 6261 ber, 1865er Metall. ——KP., Wiener 
— ®,, 5%, bäyer. 98— ©., 4'/,0/, Ljähr. 903/,—89°/, beʒ. 
4,0% jahr. 90%, D., 4°/,%/, Württemberg. sĩ P,. 
Bab 93. B, Wmerifan. Bonds 751/,—74%/, bei, 
Bant 183 P., Dfibahn 109 P., 108 6, M 
5%, Eliiabeth- Prior. 69%/, B., 
Staatsb.: Prior, 46 B., 1858er Prior.:Zoofe 102—100%/, bei, 
4%/, Bayer. Brämien: Anleihe R—', BP, 9 G., Kurheſſ. 
40 Tblr. Loofer—— ©, 3 Frankff. — G. Frankf. Bank 
—— B,, dwigsh.⸗Verbachetr — G., Wechſel auf Wien 88. 





Verantwortliher Rebaltenr: Fr. Brand. 





Pegelſtand bed Maind: 8° 10%. 


ML) WERBEN: — 
5725) Während ven bei⸗ Schützen⸗-Geſellſchaft. 
den DOjfterfeiertagen von Diontas, ben 29. April Bor» 
Morgens 10 Uhr an 78 r im gofale 
ausgezeichneten Plenar- Berfammlung 


behufs Rechnungs : Abhör pro 
Min ner Bock 1866/7 und Bornahme' der Aus 
vom Spatenbräu in der 


fhußmwahl pro 1867/68. 
blauen Glocke. 


Würzburg, . Apri i 
ie Echügenmeiter. 
Borm. Hofbrauhaus. 
Eonntag und Montag 


5759 Bon heute an ift bie 
Hausknecht'ſche Wirth: 
ſchaft in der Semmelsgaffe 


— erbier. |? wöfnet. Zalih aus: 
3. Bayer, Neitaurateur. (cin Bier, Talte u. warme 

’ i011.15656 30) Eine Auswahl po» 
Bauch Reſuration un Kommode, — 


niere, Ovaltiſche zc. wer: 
den äußerſt billig verkauft. 







Vollſtändige Branerei- & Brennerei⸗Ein⸗ 
nn 
für Hand: oder Mafchinen:Betrieb, 


Eiferne Pfannen, : Küblibiffe auf T-Eiſen, Darranlagen, 
verbefierte Eid » Bierfühl » Apparate, Dickmaiſch-, Bier⸗ mb 
Waflerpumpen, Maiihmaihinen, Edpelwerke ꝛc., Spiritus» 
Brenn» und Rectififations: Apparate ꝛc. fertigt zu billigft ge- 
flelten Preiſen bie Rn j 

Metallmaaren- und Majhinen-Fabrif von 


Wilh. Mracbardt in Schweinfurt. 


Preiscourant, jowie Atteſte über viele bereits aus» 
geführte Anlagen fieben franco zu Dienften. (5742 4a 


Bekanntmachung. 


Dienstag den 30, April 1867, frub 11 Ubr 
anfangend, werben im &Gemeinbewalde zu Pfersdorf 
118 Kiefernflämme, wovon fi circa 40 Stämme pu 
Sägblödern eignen, 
an Drt unb Stelle öffentlich verftrihen. Strichsliebhaber wer: 
den hiezu eingeladen. 
Pfersdorf, am 16. April 1867. 2b 


[5695 
Henf, Vorfteher. 
Fabrik⸗Verkauf. 


In einer Kreis⸗Hauptſtadt Bayerns iſt ein im beſten Be- 
triebe ſtehendes, gut renfables Fabrik-Geſchäft, mit Ichöner 
Wohnung, Netengebäuden und Gärten ꝛc. Yamilienverhältnifie 
wegen billig und zu ſehr günfligen Zahlungsbedin zu 
verlaufen. Das Fabrikat ift ein allgemein begehrtes und einer 
Conjunctur unterworfen. Fachlenmtniffe find nicht nothwenbig. 
Anzahlung 8—9000 fl. Das Uebrige fannn gegen 41/, und 5%/,ige 
Verzinfung fieben bleiben. 

Näheres gegen franco Anfrage bei Commilfionär Zinguf 
Arzt in Schweinfurt a. m. [5646 ?« 








5731) Ein Logis von 3 Zim- 
mern mit allen Erforbernijien 
it an eine rubige Familie auf 
den 1. Auguft zu vermiethen. 


Eirca 40—50 Gentner jehr 
gutes gebörrtes Futter find 
verfaufen. N. i. b. Erp. 57 


3. Diſtr. Ar. 274. 





Morgen 

Münchner Bock, 
wozu ergebenft einlanet 
5756) Georg Schmidt. 


Nefltauration 


Karthauſe. 


Näh. in der Exp. — En Bett m 
nn 6 Ra in i u 
5768 Ein ſehr ſchönes u. gutes er 5. Diftr. Nr. ., 
Zafelpiano von E. U. Andröfgaufergafie. 
in Frankfurt ift wegen Abreiiek ————— 
billig zu verkaufen. Kapuziner: 15729) An einen foliben Ar: 
ſtrahe Nr. 9 über 1 Treppe. 3a Bun ift fogleich eine nn 
— IE re op vermiethen. Katzen⸗ 

An beiden Feiertagen Vormit⸗ 5721 2a) Eine geräumige —*— tr. 350 
tags ausgezeichneten Zirn⸗ Türucher: Werkſtatt, worin BE Mn. 
Suter Bock, nebit ächten ſeit 40 Jahren das Tüncherge- 8727) Ein möblirte® und ein 
Münchner Bock, geihwols werde mit beftem Erfolge aus: Iunmöblirtes Zimmer find bis 
Ienen und weißen Bürften, worufgeübt murbe, ift auf 1. Auauftf1. Mat zu vermietben. 5. Diſir. 


benft einladet 


5762) Philipp Klett. Logis von 3 ſchönen Kimmern, 


— — — Kaqe ac. 2c. Nühere Auskunft 
Neu⸗Swmoleusk. 


Domſtrabe Ar. 132. 
Montag, den 22. April 


—— — 
Harmoniemufik; Zn vermieten: 


15736) Eine fonnige Wohn; 
von einer Abtheilung der kgl. ung von 4 ineinandergehenden 
2. Artillerie « Regiments-Muft, | Yimmern, heller Küche, Magd⸗ 
wozu böflift einacladen wird. und Bobenfammer, Waflerleit: 
Bir ute Speilen und Ges fung und jonfligen Erforderniſſen. 
fe ift befiens gelorgt. Eine weitere Wohnung von 
drei Zimmern, Küde, Boden- 
fammer u. 5. Erf. auf den 1. 
Auauft im 5. Difir. Nr. 159, 
breite Schlofgafle. Näh. ". 
eine Stiege. 
Es wirb ſogleich eim folibes 


Schenlmädchen gefucht. Näh. in 
ber Erp. (6761 


ir 


Schöne Mainausfict. 
Morgen Sonntag und Plontag 
gutbejeßte 
Harmonie - Mufik, 

wozu ergebenft einlabet 
Nik. Troll, 








au vermiethen; besgleihen ein Nr. 17. 
Es wird täglih Wä ſche | verkauf 


5726) 

zum Waſchen und Bügeln an- 
genommen im 1. Dit. Rr. 100%/,, 
MWallgaffe. 


5720) Eine neue Landwehr: | meifterstind, 7 M. a. — 
Uniform nebft Armatur iſtrich Gräg, Schuhmacherm 
bilig zu verfaufen. Büttners- kind, IM. a. — € 


gaſſe, 3. Diftr. Nr. 304. 


5737) Eine noch ſchöne Landsiner, Schmiedmeiſters 
webr:liniform ift mit oder! Dorothea Hemm, led 
ohne Armatur billig zu verkau⸗ mannstochter, 70 I. 
fen. Büttnersgaffe Nr. 278, Geiſt, Fuhrmanns 


1 Stiege. 


Gebohrte Steine, ca. 10Anbreas Echipper, 
Fuß, werben zu kaufen gefucht [bei 
im — Hof, 2. 

Nro 587. 


Diftr.Joſeph 
(5746 3 8M 


Eine Landwehr. Uniform ſowie 
Armatur, fait nen, ift zu ver» 
taufen. N. in d. Erp. (5750 


5693 6 ) Bei Wittwe Schwab 
anf der Theaterſtraße find ciren 
300 Zenter Klee jun ver⸗ 
kaufen. 


5676 2a 850 AR. find anf 
Güter biefiger Markung ohne 
Unterhänbler auszuleiben. Näb. 
1. ©. Nr. 354, 


A dem Wüffensheimer Hofe 


fiehen zwei fette Ochſen zu 
aufen. (5627 
Berftorbene 


vom 18. bis 20. April. 
Maria Dorothea Bed, —* 
€ 
ers⸗ 
arl Melchior 
Mernfinger, Spenglermeiſters⸗ 
find, 2 M. a. — Barb. Wap- 
attin. — 
e Kauf⸗ 
a. — KCaſp. 
d, 3, I 
1. 2 nid Tas zu 
meifteräfind, , a. — 
Lolomstiv- 
eralind, 4 I.65M. a. — 
Meigenberger, Bäder» 
’ a. 







3u:Gefbenten ' {bnre wi ein Bacehn 
vorzüglich orseik athol. Gebet- und Erbauungsbüger ober ohne Wirthſcha 


Derh ale © — TETESIERE® — ————— 
a —— abel’ ag in rybura zu beziehen : ** —— 
Dür's Lobet den damn ein Fetboliihes Gebet: und @rbanungsöug |" vier Im Rodyihen 


Hobann Martin Düz, Perg des — ———— u. ſ. w. Mit biſchöflicher 








Approbation und drei Stabiſtichen. 8) Bogen Sleinen ag 7 gr rigen auf feinem 3 — 
Bapier und ſehr leferlichem Druck. Preis fl. 1 18 Sgr. Elegante Einbindbe u 

in Seinwand koiten d. 2. oner Thir. 11/, se len 3 —5— * soo. 5 3 

v ebetbuch, ke 
‚8 un SRißen. Approbation und bei Stab —7* A. 45 = 8, 
nen Ta ormats nem r unb mittelgroßem, febr lefer: ? } } 
hi — Deud. . 1. = 18 Sar. — Einbände in Leinwand toren fl, 2.1, 5 E 85 © 
oder Tile. 145, in Kilbleber fl. 3. 4 Fr VOLRändi oEatbolifchen 9 ei 84”, “a gs 
s 
Himmelftein’s Opfer der Andacht. Eir yoik: — ieh cafe fa 2: 
and Hand, Neu —— und vermehrt von Domkapitular —5 38 u Yo » 
ftein, Dritte Auflage. Mit biihöfl. Approbation und drei Suite 8 Bogen 4: Ei 338 
kleinen Taſcheuformats auf —— Velinpapier und —— Tee ——— —— =>) S25=2 % 
Drud, Preis fl. 1. 12 fr. oder 16 — @legante 2m Leinwand foren Tagan rs 
f, 2, oder Zplr. 1?/,. in Ralbleber 3. — B — — R S352 3 
alho Gebeibu * a m. 

Himmeljtein 8 Ruhe in Gott, mel n, Dömfapitular. Mit biſchoſt. Appıoba: | a» — * 7 9 
tion. Gesiert mit 4 ehr .*3 52 22338 

auf icnem Belinorpier. Steiweb-Zafchenformat. 854 Seiten ober 54 Bogen at." 55 8* gEBn 

9. Auflage, Preis Broich. fl. 1. 12 kr. oder 22 Sgr. — Gebunden in Ralbleber fl. 3 2 233 „2:8 

He ELBE SHE 5 5 FEDER u mann una ür HER Er 
e3 beliebte Gebetbu ohne eisrlei Ausga > 7 

au bejieben und war in großem Dru für Augenihwadhe und einem © Drud, 357 gsEs * 
Söhritte zur vollfonmenen Tiebe Gottes, Fin eb ud Eommunion)  & ze 
j Blum, vermehrt von Dr. Simmelſtein. 23. Auflage mıt 2 Stahl ge — 
ausgabe in kleinem Format. Preis ungebunden fl. 1. 12 fr. ober 2 — 
Elegant geb. in Leinwand it Goldſchnitt fl. 2. 12 fr. a. Thlr. 1. 10 Sgr. ee Rab ei ae |: 

leder P Beer mit Schloßchen fl. 4. oder Thlr. 2. 10 Gar. Ra -; 235 eu 

Die ordinäre Ausgabe in gr. 8. koftet ungeb. 40 kr. ober 19 Sgr. (Bon biefem See "2 7 

—— Gebetbude find — Rachbildungen besjelben ſchon über 120,000] FF SnsBrE | 

*5 3 — Beſuchungen bes allerheil —F En 25% ‘ 

a ⸗ Be 

auphuns Maria d. Siguori’ . Saframente des A, fen = Er: 
tars unb der allerjeligien Jungfrau Maria. Aus vem Jtalien: J hwaae mr SA 653. .2 gr 

iſchen überfegt und mit vielen Gebeten vermehrt und herausgegeben toßem Drudl = = ST 5 gl: 

von Jobanı Adam Diez, Domvitar. Mit einem Titelbild, 2te „ Aufl Do a5 S3 |: 

Aufl. 36 Bogen in Heinem Oltav« Fo-mat amf feinem Papier mit großen 8° "UT aae »BPrIElG |5 
Zettern aehrudt. Preis 42 fr. oder 12 ehe — des alerheiligfien Mitarjatr re 5 8 
ejuchn aller en ariafra= = = 2 
Gelobt ſei Jeſus und Marie. 3 nerts und Beorüpungen ber alerelien ung» ẽ 8 8835 3 5 |v 
frau Maria nah Alpbons Maria von Liguori u. f. w. auf jeven Tag des Mo: | 5.78” SE | 

nats eingerichtet von D. PWötfch, Pfarrer. 160. 2%, Bogen in Taſchenformat. Preis RS ER EiRE x 

6 kr. oder 2 Egr. (Bei Abnahme von Parthieen bad Duhend 48 fr. oder 14 Egr.)| @ =% 55 #7 6 
Dieles Büchlein eignet Rh zur Ginlage in Gebetbücher, fomie zu Geidhenten fetend der 8 55 BrE.E|% 

’ z in all » und fefltäg Jr , BESEZERTIE 
Goffine's Unterrichts und Ethauungsbuch user ehe un Eoongein, 9 EETESE „8 |; 
die Glaubens» und Eittenlehren, auch die Kirchen ebräude ertlärt, unb bie Bebele der , SW SsagEs — 
Kirche, viele — — ber Hellinen, ebR verichiedenen Anbadtsübungen ent: 35 z a 7 

dolten find, Neu bearbeitet und herausaegeben von J. A. Diez, Domðilar. ur 333 3:87 

* dam € Stahlfliche. Drei brofghirt fl. 1. 12 kr. ober 1 Egr. Gebunden fl. 1 ==> be © 

23 5 32 — 

E [} a 2 5 

Settinger’8 Kranken uud Troftbnd fr ir Tatetiihe Gumitien. 2 ur, mu] __ESEFTEES 
fi Preis brofßirt 48 Ir. ober 15 Egr ; im Lederband fl. 1. 12 fr. ober 22 Egr. 180526) —— — 

P. Bogel’3 monatliche Vorbereitung zum Heiligen Tode — tifche Kusilbung, Brenner! 


jeven Monats. Nebft Beicht- und Communiongebeten u. j. w. Meue Aufl * m Brauerei verfteht, grobe 5 
bifhöfl. Approb und 1 Etablftih. 54 Bogen in Heinen mat. Preis bro üter verwaltet bat, h 
ober 24 Sgr.; gebunben fl. 1 9— it —— 5 » 1%. 18. feiner, fucht auf einem 


: leme Stelle als 
vat-Gntbindungd:Anftalt in Mai u 
3 =. ho —F —— ber Stabt iſt 





oder Verwalter. Näberd ' 
Dies eit Ja —3 ka be von 3 Bim: F. Rauch E. 28T, 


eimnit billige h * * nen ap *. und ladirt, Mainz. Briefe franco. 
cl ge — ae ge Reler eat beine‘ 
Ollutm ar gan oder 5* 


f 

— — FERN ii ie lan 
Auguft eine fonnige vermiethen , — ame zu oem. | e Br) 

—8 8 ober 4 Zim»1 3. Dir. Ar. 97.106 Ken re Rah. im ber Erp. —— 145 ME Aber 9 Stiege 


nn — U — 


— 


Wahlers-Garten. “BE 


Morgen Sonntag den 21. April, Montag 


Son 


den 22. April und Dienstag den 23. April 


cert 


mit abwechfelud nenem Bregramm. 
Anfang an allen Tagen um 3 Uhr 
Fr gute Speifen und Getränfe iſt beſtens | wozu böflichft einladet 





Borhan 


in allen Breiten, ſowie 


Wabler. 


gRoffe 


weisse Pique-Decken 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preifen 


Eröffnung der Gartenwirthſchaft. 


Borzüglides Münchner Sommer-Lagerbier, 
reine auögezeihnete Weine, Speiſen nad) großer 
—*— wozu zu zahlreichem Beſuche hoͤflichſt 

det 


einla 
Franz Joſeph König. 


Paſſagiere und Auswanderer nad 


Amerika und Unitralien befördert mit 
Dampf: und Segeljchiffen aller bekannten 
Linien zu den billigiten Preiſen dev conceljto- 
nirte Auswanderungsagent 
G., Rödelberger 
Eifenhandlung am Markte, ehemalige Hauptwache 
in Würzburg. 





Mein 
großes Lager in Cigarren 


von den billigſten bis zu den feinjten Sorten 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu 


en, 
Georg Kreutzer, 
Bankaafje Nr. 168. 


Beriteigerung wegen Abreiſt 


Donnerstag den 25. April Machmittag 
—— mit dazu gehbriger Matrape — ESchränfe, 
aufge, afchtifh, Stühle, meer Commod, Schreibtiih, Maffer: 

er, ——— Waſchſiuhl, Kubelgeſchler zc. ıc, ein Kinder» 

, Kinderkorb mit Geftel, ſowie eine Labeneinrihtung, be» 
fiebend in ganz neuen Regalen, Geftell für ein Schaufenfter, 
lampe, Ladenihelle ıc. 2c. ’ 
5709 2a Fohanniterpfag 167 früher „Dentſcher Hof.’ 


Logis genom. | find 
. ’ ‚ der 


u verlaufen. : Näheres im 
in der 


rvedition 


5606 2% „Ein Zateinfchüler |5733] Zwei neue Sobelbänfe 
— 
. en. 





Ch. Neich, am Markt. 


Das auf Sr. Majenät allerhöhften a von einem hoben 

tönigl. bayeriihen Staatsmininerium des Innern unb von 

einem hohen Stautsminiterium bed Handels und ber öffentlichen 

Arbeiten zum Verkauf geftattete k. k. öfterr. a. pr., erſtes ame⸗ 
rikariſch und engliich patentirtes 


Anatherin⸗Mundwaſſer. 

Dieſe vom praktiſchen gahnarit Heren Dr. J. G. Popp 
in Wien, Stadt, Bognergaſſe 2, erfundene Eſſenn zur Konſer⸗ 
virmug ber Zähne, errept Seit länger denn einem Decennium bie 
Aufmerkiamkeit der Zahnleidenden in ſtets fteigendem Maße. 
Ob,jleich vielfahe chemiſche Analyfen ergeben} haben, daß das 
Anatherin⸗Mundwaſſer keine Art von ſchädlichen Subftangen 
enthält, fo ift e8 doch nicht möglich gemwefen, feine einzelnen 
Beitandtheile zu ergründen, und fo vielfah man aud bemüht 
war, bafjelbe nachzuahmen, jo fielen ale Verſuche diejer Art 
doch Sehr kläglich aus, da Feiner derſelben ein Nefultat Tieferte, 
das ſich ber Dr. Popp'ſchen Eſſenz nur entfernt an die Seite 
ſtellen konnte. 

Das Anatberin: Mundwafler ift fo zu fagen ein Lebens» 
Elirie für die Zähne; die krankhaften stellt es infoweit ber, daß 
das Hohlwerden nicht weiter um ſich greift; es behnt gleichzei⸗ 
tig feine wohlthuende Wirkung auch auf das Zahnfleiih aus 
und ſchüht dafjelbe gegen Blutungen, Shwämme, Geihwüre und 
gegen ale bie Uebel, denen ed aus geringfügigen Urſachen jo 
oft ausgefegt if, wie auch Zahnſchmerzen jeder Art feinem 
fortgeiegten Gebrauche ficher weichen müſſen. Wir dürfen uns 
defihalb nicht wundern, dab wir heutigen Tages das Anatherin» 
Mundwafler allgemein verbreitet finden. - 

Dank den öffentlihen Organen find auch bie Heineren Orte 
auf dafjelbe aufmerffam geworben, und ir möchten wenig 
Städte in unferem Baterlande finden, wo es nicht durch Depots 
eingeführt, in Gebrauch gekommen und ben Beifall derer gefun: 
den hat, bie feine Wirkung bereits erprobten. 
Anatbarin- Zahnpafta 25 Sgr.! Vegetabiliiches 2— 
15 Ser. Zahnplomb zum Selbitulombiren hohler Zähne 

ı Rthlr. 15 Sgr. 

Zu haben bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke, 
frisch angefommen, empfiehlt 

Repskuchen J. B. Ehrenburg. 
51) Ein — — 5734] Am h. — früh 
mit einer filbernen Echnalle | wurde ein langer gmarier Pelz 


mwurbe verloren. Man bittet um | verloren. Abgabe 1. 
Nüdgabe in ber Erpeb. gaffe Nr, 112, 





D. Siroh⸗ 





Das 


Neueſte in Sommerſtoffen 
fiir Herrenanzüge iſt wieder sin großen Parthier 
eingetroffen und empfehlen wir ſolche zu ſeht billigen 
Preiien. ae = 
Flaig & Heintz 

am Markt. 
Münchner Bod 





Todes-Anzeige. 3 
No ’ ’ . 
sn Sünden, wi "Get — u“ in friſcher Sendung 
dur ben SENT infeces geliebten Xöchterleins aan ® I. Beich. 
— — — —— — —ñ 
———— IJ. Stumpf jun. 


Es fiorb in einem Alter von 6 Jahren und 2 Mo: æ m 
. Semmelsftraße vis-ä-vis dem Bür erſpital 
Die feierliche Beerdigung findet Sountag ben 21. April fehlt fig in Anfertigen und Berfenden mad v 
44/, Uhr vom Leihenhaufe aus flatt, wozu ——— 
wir — — * — — einladen. Bouquets, Kränze & Guirlanden 
Be, Den 10 emueraden Gitern: a en a ehem Gartns u 
puque en Earts 
zb Schneider, Brunnenmeifler. vier, Beide —— —* angekommen. 


fette Echneider. 
Seheinrath von Liebig's 


Nahrungs-Mittel 










ür Kinder und Erwachſen 
am cu — | un. Bi Te, u 
größter Ergebung in Blog fr., empfiehlt bie 
Gottes heiligen — — * a 1] Kronen- Apotheke. 
Framöfiiche, fpanifche, Pfälzer: | 
in einem „Dorot aca Hemm Hheinweine, per afche von 30 ki 
Mir empfeb'en die theuere Verfiortene liebevollem An- Kam bis 2 fl. 24 Er, empfiehl 
3 L. Reich. 


denlen. 

Du ie —** ung erg are * 21. April — — — — 
Aben r vom Lelchenhauſe aus, der Trauergoties⸗ ı 
a alte den 24 Morıl Tri 10Uhr im hoher Dome |] Tod und Verderben allen Ungeziefer! 
Ratt, wozu Freunde und Bekaunte höflichft eingeladen werben. Ratten und Mäufe, Schwaben ıc., felbt wenn felde © 

Würzburg, ben 19. April 1867. fo maflenhaft vorhanden, auf eine Ieldhte und jäwele Art red 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Ülzu vertiigen, empfehle ih meine längft erprobten unb erfol 
reich bekannten Mittel; das Pfund präparirter bio 
1 Thlr.; mit einem Pfund kann mon 7 ende vom Hatten 5 


* b l antiet. er De! 

Weſtphäler Schinken, bei ji wi, Se a Be an 29 made 6 

ächte Veroneſer Salami, Frankfurter Brat=, Leber⸗ 2 Theoder Heinz sen. 

und Zungenmwurft, ſowie Weſtphäler Braun- tgl. bayer. patenttreibender Rammerii" 
wohnhaft in Jlmenan. 


ſchweiger und Eleine Gervelatwürjte, das Paar 5786) 


7 kr., empfiehlt 
i Joh.iSchäflein, Lampencylinder en gre 


itma: @eb. € Billigfte Bezugsquelle: | 
Ging erwarte (fde Sendung, Blnmentoi| KENDÄHSDELN & Co. in Ma 


und Kopfjalat. 97 Huf franfirte Briefe: Preisconrante ſofort portofre- 


——— — —— > . 
ee a N — — 











Segeln 8 Kugeln —— 


Bellevue. 







n Lignum sanotum und Wei buchenholz in Be Ifen teller. = es 
ößter Auswahl und ausgezeichneter QualitätiGartens ımb Kegelbabn:| : Salvatorbier 
: Außerft billigen Preifen bei Eröffnung mit Zagerbier, | IS 2} = 
u mobei für kalte #lei chſpeiſen 3 & vom Bacherls 
€ F. A. Voll, Be vom Gomig brän in Din, 
\ : aue e or — — 
a) - Drebermeifter, Plattnersgajje. und wozu — inlabet würftchen —n —— 
Zn. wr amımer.jeinlabet 
Bekanntmachung. |; Hammer. Simon Mubler 
Die Gemeinde Kürnach läßt circa 90 Morgen MWaldım | Gunderlachs⸗Garten Heflaurati 
ven. Bur Berallorbirung biefer Arbeiten iR Termin auf am neuen Bahnhof. ration 
Rontag den 29. April I. %s., früb HUhr auf dem Während ben wei Dftatagn! PBittmar, 
schlage im Speierleinsrain, wofelbit die Bebingniffe zuvor dekanni qutbefehte (Sterngaffe.) 
eneben werben, anberaumt, wozu Liebhaber eingeladen werben. 5 armoni emu fik An ben zwei 
Rürnad, den 20. April 1867. Dflerfeiertagen 
e Gemeindeverwaltung. und Eröffnung der Kegel · ih täglich 
Kalaer, Borfteber. eo er — Bier R —* Le fri fa ex 
Berjteigerung. Sn Br Sb a 
Dienstag den in A Nachmittags 2 Uhr Sin in Gens —— D ck 


nebſt Bockwürſten. 


Theater⸗Rrſtauration. 
Bock 


an beiden Dfterfeiertagen vom 
früh 10 Uhr an, wozu ergebenft 
einlabet 

6719) Stephan Weiss. 
ne nn ea —— 


Blaue Glocke. 


Am Montag, den 22. Apr. 
von Abends 8 Uhr an 


Streich-Septett. 
Martin Gäbhard’ide 


segiumend, werden folgende Mobilien im gm 2. Diſit. 5739) Gunder 


Rr. 250 nächft ber Katharinengaffe genen baare ahlung öffent» 
Bauersgarden. 


ic verfieigert: Kanapee, Belten, Vettitätte, Kommode, Wald: 
iſche, Schränke, Tiihe umb fonftige Gegenitände. (5751 2a - 
ei he naruto EEE. neh len 
Am Donnerstag den 23, d. Mts, Nachmits! gerichteten Deselbabn bei 
tags 2 —— * Des us Herrn 8. 3. Knab bier, ausgezeichneten 
nebrere en eworbene ‚als: s - r 
Schränfe, för, Bettftätten, Comode, ein Sopha mit 6 Ansbader Exportbier, 


Stühlen, welche mit rothem Sammet überzogen find, wozu höflichſt eingeladen wird. 
mehrere große Spiegel, ein kupferner Waſſerſtänder, 


etwas Eilber, fowie eine neue Hobelbant nebit ſechs . 
Werkbänken, öffentlich veritrihen. [5760 3a Schiefthaus. 
Berloren Wohnung. ausgezeichnetes 
1 Go ah a 5386) Ein aM son * Erlanger Lager-Bier, 
Anber wird gebeten, benfelhen [baren Zimmern, nebit übrigeniwozu höflihit einladet 


Fa Erforderniffen, ift an eine ruhige Jean Essel. 
egen Belohnung im 2. Dir. Ha «shaltung auf 1. Auauft zu 








to. 81 über eine Stiege ab- f f' : 
une, N er rm | Aumützle. Bieriranerei 
-Geiern Na i — ———— orgen Sonntag, Montag! Monte 
yer in Maurer:Ge ud). und Dienttan „ Sextett. 
3 et rer voll ſtäudige 

ener Sonnenſchirm ſtehen. 15— 18 tuchtige au n Anfang 8 Uhr. 
Der reblihe Befger wird ge: finden dauernde Weichäftigung Harmonie ar ufik. 
beten, denselben auf ber Neits |bei 


bauſttahe Nr. 57 gegen Belohn 5 Werkführer Joh. Ulrich a pıten Kaffe u. Göbelslehn. 


ung abzugeben, (574015745 2a in Tauberbiihofsheim, jorgt, wozu befonders die Rom] Morgen Sonntag 


Pr 5344 36) Ein Logis von 4 Imunikanten eingeladen werben. Predue 1 
rd Verlauf. rise yamen| Sue, Drme| Production, 
me jährige Grau⸗ her at en an nel Hutten’fher Garten Zeil. 
ſchimmelſtute, zugeritten|rupige Familie zu vermiethen Morgen Sonntag, Montag Gaftbaus zur e 
und ei 15'/,12. Dit. Nr. 326, nähit amlund Dienstag 3 * 
eingefahren, 15", n Montag, den 22, April 
Fauft hoch, ſehr frommfret__ OO, — Musik — uungder Gartenwirtd⸗ 
⸗ mi 
rau, iſt zu Zu vermiet ei; er re —2 mit Harmonie Muſik. 
* Näh. im berlzch ge) Gine abg a ne Der} Bei ungünftiger Witterng im 
—* ——— — ers 
iger Mutfcher in 


' it Wafferleitung zc., im 1.Gtod| Hiezu ladet ergebenft ein PROC — 
mitleren Jahren und mit guten| his 1 Mai ober au jpäter im A. Ruchenmeifter. Bahııhof-Reftauration 
Jeugnifen verjehen, fowie ver» Te — 


3. Dir. Rr. 56. ’ Heidingsfeld. 
as — 5 — 6732) Eine varterregar Platz ſcher Garten. Montaa, zweiten Oſtertag, 


— — — 


5 a, ben 21. April Münchner 
nen Lohn zum fofortigen Ein: tenwohnung, 4 Bimmer Borgen Sonnta; 
sitt i ‚in d Afüce, Keller, Wafferleitung, itlund Montag 
h — * — ee Mai an zu vermiethen. grosse Salvator-Bier. 
en 


Nah. bei B. Langlot. Mat [Prpgduetion dien gel * 
u kaufen wird geſucht: F be 55 von ber volitänbigen 9. Inf. ————— 
) Auen — ee 1 bie Regim.:Mufil nah Brogsamm, Ein ordentlicher Burfche wirb 
Wo? jagt die Expedition 1. Mai oder —— wozu freundlichſt einladet ogleich in Dienſt zu nehmen 

; (5752 imiethen. R. in d. Erp. (5718 Joh. Feineis,!gejuöt. NR, in d. Sp. (5748 


Für Communicanten — 
Carl Schlier, 


Schuftergafie Rr. 552/53, fein wonlaffortictes Lager in: 
Knaben: & Herrn-Hemden| Mull, aan sauckn Neglige-Stofle 














* Kr ft als weiße 
P. Kragen, Echarps Sleiderftoffe | Shirlings, Eattins & 
Shlips$GCravatten| „,unne & P ig *  Biques | 
weißleinene und bunte . im neneflen Deffins. weiße K bunte abgepaßte 
Taschentücher — Unterröcke 


Paten Kleiderftoffe werben 


I im allen Qualitäten. billigft ausverkauft. IRips, Moiré & Multong de 


Schwarze geſtickte Cachemir Chales 
empfiehlt in großer Auswahl 
Ch. Reich. 


ee nn — — — — mn kn 


Kegel, Kugel und Steinhauerknipfel 


von Lignum sanetum und trodenem Weißbuchenholz, empfichlt in großer Auswahl zu äuferft 


billigen Preijen 2 
- Gottfried Kreifel, Eichhorngauſt. 
Auch ift daſelbſt Palifander-, Buchs- und Ebenholz, Bodholz für Mühlärzte, pr. Pfund 3 
und 6 kr., zu haben, größere Parthieen billiger. (sb 


Die neuesten Stoffe für Herrenanzüge, Restauration Zem 


ö 5711) Un dem beiben Die 
sowie Binden & engl. Kragen, wollene Beti-Decken., (deriaen won 1 


Plaids & Beise-Decken, Bielefelder Leinen, empfiehltfütr an 











in guter Waare zu billigen Preisen Grlanger Lager-Bit, 
C. A. Ziegler, |sou ergevent einiavet 

am Kürschnerhof. Georg Zom 

— ne — — 





Seiden-Shlips, Chälchen & BindenBachs Gatten 


Calöchen & Coupes, ſo· &ynntag und Montag 
b 


find. neu eingetroffen und empfiehlt ſolche in — neues, — Til- e 
— ury und eine neue, elegante 
größter Auswahl billigt —— mit Glas: Verbed, Blech⸗Muſik. 
4 R — — — — 
Carl P hilipp Bauer, eben . — R——— 
Domſtraße. Franffurt a. M. |parterre, von 4 Zimmern m 
Ve U o00r, Cipenpeimerfizepe Ro. 54, —* S 2 * 
—— mit Comptoit — 
DE Zint's Neftauration Bu _—___"" ___|imei an auf %. Jahr ober au 
in der Wolfahrtegaffe. — dc —— Junge, Me 
r : welcher bie Buchbinderei er: [billig zu verm 
Montag den 22. April lernen will, kann bei mir in bie|niterplag Nr. 167. . 
Concert ven gedter, |717) Im Braunshof 84 
unter Seitung des Herrn Yofepb Hügel. 8* liſt ein Logis an zwei 
Anfang balb 8 Ama Buchbindermeifter. zu det a ⸗ 


5345 2b) Ein woſſerfreier Mel: 16087 80) In der Srerngal 
S. &, Zapf 2 Dreher in der |jer mit weingrünen Fähern ih |Rr. 168 über eine Etiege 
1 Schustergasse, [auf Auguft oder Allerheiligen |orei ineinanbergebende 
It das Meuefle in Meericbaumfpigen & Zpa |ju vermiethen. 2. Diſir. Str. mer, Alloven, Küche ıc. 


— 


empfie seen! 
gierfiöcden ze. unter Garantie zu äußerfi billigen Preifen. (1,1326, nachſt dem weißen Lamm, [lich zu vermiethen, 


* Drud und erlag von Monitas Bauer m PBäürzjburg.; 


—— — — 


Würzburger 


Babnzüge. 


Stadt- und 





Sandbote. 


II, Birzurg- Ausboh- Münden. 


— 
1. Wärjdurg - Wamberg- Franäfurt.i Er > Fa > Abgang nad) Anatad: Sonell. 2 1.50 7. 
= von — orekfurt: ga 2WEOM ra 2 aA , em. .5u. Kar —* U. früh um? 
ihm, 5. 102. SOM. früg, Tofziine 6 — ” — rũ Sbds, 
565 RW, u 4 MU. früb, Guterzge. 7 IL fr. — 7 Ankunft bon Ansbach: Schnellz. 10.5 m 


LI2M,. Mitt, u. DI U. Nachts — 
nach Bamdero: Schnellj. I0 U.40 M. 


— 


—* T7U.15.M. Abbe. Güterzlige 3 . 
'M. ‚40.30 0, fruh. De 
Unduntt von Bamberg: Schnellz. 5 U. 20 R. 
baB. Pol, BUN ME. früß, Güterzge. 1 pe ' 
Ittags, 11 U. 10, Nachts. Mr 
&ours. 1U.20M. oh 


KIN 
2* * 


Abgang nach 

Mneli. 5 U. 30 SR. Upbs, Noſtzge. HU. früh u. 

FIN. 15 M. Nachts, Bütersar. 4.830 DR, früh, 

M55M. Racıın.u.7 4. 20 M. Unbs. —* 


MI. Würzburg⸗ Aurnberg. 
Pics ———— 
*4 . früh, Eluerzge 8U. 46 M. fr, 
U. 15 MR. Nachm. u. U 10 9. Abbe, 


96. 


Berlin, 20. 


Reuelte®. 
April. Der „Staattanieiger* enthält 


ine königliche Verordnung, durch welche beide Häufer des Land: $ 


ags auf den 29. April c. einberufen werben. 

Berlin, 20. April. (Authentifh.) Ale bie Stadt 
urchlaufenden Gerüchte von preußiſchen Rüftungen find rein 
tfunden. — wurden keinerlei wirkliche Kriegsborberei⸗ 
ungen getroffen. 

Dresden, 20. April. Durch eine Bekenntmachung 
des Gelammtminifteriumd wird ber Landtag Sachſens auf ben 
29. d. M. auf kurze Dauer einberufen. j 

Wien, 20. April. Die „Prefie“ erfährt über bie 
Miffion des Grafen Taufflichen in Berlin und Wien, es habe 
ih in erfier Linie um ben Eintritt ber ſüddeutſchen Stanten in 
en norddeutſchen Bund, eventuell um ein Schutz; und Trutz⸗ 
undniß zwiſchen ÜDeflerreih und bem unter Preußens Führ: 
ng geeinten Deutſchland gehandelt. Erſteres — jagt das 
Blatt — wäre dem bayerifhen Diplomaten in Berlin gelun: 
en. Dagegen werde beftimmteft verfiert, dab Graf Tauff: 
lirchen eine Zufage im Betreff eines öfterreiciihen Binbnifies 
mit Deutſchland richt zu erlangen vermochte. (Münchner Blät: 
ter bezweifeln, daß Graf Tauffkirchen eine Miſſion in Wien 
aehabt babe, und motieiren ibren Zweifel dadurch, doß ber 
Graf erft von Berlin aus zu einer Reife nach Wien fi) Urlaub 
erholt und zu kurz daſelbſt vermweilt habe, als daß fo wichtige 
Unterkandlungen Notiaefunben haben könnten. Graf Taufifirden 
ift bereits wieder in Münden eingetrofien.) 

‚Paris, 19, April, Der „Eiendarb“ bementirt, daß 
bie framzöftiche Referve einberufen worben fei. — Das „Me: 
morial diplomatique” fagt: Preufen werbe in feinem falle 
Luremhurg räumen. 

Paris, 20, April. Es wird zuverläffig verficert, 
8 ſei den Vermittlungsmächten gelungen, in ber j&mebenden 
Frage ein für beibe Theile annebnıbares, von Franlreich be: 
teitd angerommenes Ausgleikungeprincip We mr Der 
Raifer Rapoleon fol fi genen Marquis be Mouftier fiir Rouher 
Friebenspolitit entichieben · ausgefprochen haben. (ie Keftätig- 
9 if abgumwarten ; die Börſe ließ ſich wenigfiens nicht von 
eier Nachricht beeinfluffen.) 


Zagesdsreuigktfeiten 


i yern 
Er. Moj. der König baden gerubt, ben Gerichtsſchreiber [erfüllen vermag. Allein dazu bin ich nicht fäbin, Verpflichtun⸗ 






ü - ümßerg. 
Ankunft — 12 U. 80 R. 
Mitt., Voſtz. 11 U.3OM. 
BOM, früh, 1111.20 M. Born.u.5r, 46 R. WB. 


Suontag ven 22. April 1867. 


ı Bit. Bofig. ION. 5 M. Nhts, Glterige. 100 
18 M. Vor, 6. 10 Mi: Abende. : 
IV. Yeürzburg- Heidelberg. 
«  Pbgang nach Heibelberg: Veſchlernigte Perio, 
vn wengge. 6. 45 MR. früb, 1.45 M. Rachm. 6.1 9° 
4 Eb. Verſon. aqe. 8.67 D. früb, 11.55 V. Nach 
Giterzlige 4. früh und 7. 15 I, früb. 


De 
—X 


— =  Hnkunft bon Heidelberg: Beichteunigte Verſo⸗ 
DE. nengüge 10. 10M, Born. 2.30 Di. Nadım. 7.5. 


ET st mt Ss ab. 8. BM. 10. HEM, Abs, 
ea See. 48 38. MEb8, ET Raaie, 
eflomnibusfahrten nad 
Renfein BUG. Eielbag 4. 2 Wertheim: 
t m. . . A Euerbau en — 17 


Zwanzigſter Jahrgang. 


franten, Loren; Braunmwart, zu Mitgliebern ber in Art. 10 bes 
KRriegslaftenansgleihunnsgefeges vom 26. März b#. Irs. und in 
13 der hiezu erlafienen Bolzugs: Vorfchriiten bezeichneten, 
unter ber unmittelbaren Leitung des k. Etaatiminifteriums bes 
Innern fiehenden Ausgleihungs: Sommiffion ernannt. Die uf: 
fiellung ber beiden in die Kommiffion zu berufenden Vertrauens 
männer wirb nachträglich erfolgen. 8 
Der allgemeine Sommerfahrtenplan ber k. Etaatseifenbahn 
wirb erft am 15. Mai in Kraft treten. 
Wie es beißt, beabfidhtigt bie Etantäregierung eine Er» 
höhung ber niebrigen Bezüne ber penfionirten Etaatsbeamten 


Gais, @üterzge. U. 


eintreten ju laſſen, und werden deßfallſige Erhebungen gepflo⸗ 
gen, um bie Summen kennen zu lernen, welche zur Dur 
ung dieſer ſchon öfters auch in ber Bıeffe befürmorteten billigen 


Mafregel erforderlid find. 


Unter ben Abgeorbneten, welde bie bekannte Adrefie an 
den Wiinifterpräfidenten von Hobenlobe nicht unterzeichneten, bes 
findet fih au ber Abgeorbnete Prof. Dr. Edel; derſelbe giht 
run in ber „N. Würzb. Sta.” feinen Wählern eine Erlläru 
über die Gründe, welde ihn bazu veranlaften. Dr. Ebel ji 
barin u. A.: Als-ber Entwurf ber Abrefje verfaßt und von 4 
Abgeorbneten unterzeichnet wurse, geſchah bies in fo engem 
Kreife, daß dem übrigen in Minden anweſenden Abgeorbneten, 
worunter auch ich mic befand, feine Möglichteit gegeben murbe, 
auf die Redaktion einzumirfen. Die Aoreffe, wie fie war, 
mufte unterjeihnet werden ober nit. Daß id das Erftere 
nit könne, wurbe mir bald Mar, denn eine Urkunde, gegen 
teren Inholt ib weſentliche Bebenten habe, unter\chreibe ich 
nicht. Ueber das formelle Vedenken, ob eine „in tieffler Ver— 
ehrung“ on den Mirifierpräfidenten gerichtete Zuſchrift bie paſ⸗ 
ſende Form für eine MWilentäußernng ber Rummermitglieber 
jet, hätte ich mich binausfegen können, nicht aber über bie gegen ben 


Inbalt fi aufbrängenden Bedenken. Die Erklärung führt num 
va Iverichiebene Saͤtze and ber Adreſſe auf, welche biefe Bebenten 


beroorriefen;” dann fährt Dr. Edel fort: Den Thetiadhen muß 
ich mich unterwerfen, ind Unvermeiblihe muß ich mic fügen; 
fo halte ich auch defür, daß bie Verträge vom 22. Auguft 1866, 
mögen bern Früchte jüß ober bitter jchmeden, ehrlich von 
Seite Bayerns erfüllt werden müflen, fo weit Ba fie zu 


es Landgerichtes DMarktbreit, Leonhard Herrmann, wegen nad: jnen, bie Bayern im Augenblide ber ſchwerſten Drangiale in 


ewieſener Krenkheit für bie Dauer eines halben Jahres in ben 


aggewieſenen Nubeftandb zu verfegen und zum Gerichts ſchreiber find, freubig zu begrüßen. ch vermag ni 


m Landgericht Morkibreit den geprüften Nechtepraftitanten 
ottftied Lehmann aus Würzburg, bermalen Vertreter ber 
taatsonmwaltihaft am Landgerichte Obergüngburg, in provifo: 
er Eigenſchaft zu ernennen. 
Tas fol. Staatiminifterium bes Innern bat unterm 18. 
» Dis. den kal. Miniſterialrath duBois im bereihneten Tal. 
toatöminifterium zum Borftande, den Regierungsratb Dr. Wil: 
Im Bucher bei der k. Negierung, K. d. J, vom 
ben 2. Negierungsrath ber Regierung, R. 


berfranfen | und bie bayeriſche Armee 
d. J. von Mittels Imußte! Nein, micht durch bie Verträge vom 92. 


Verbindung mit anderen jhmerzlihen Opfern abgepreßt worden 
zu vergefien, 
baß ber —— som 22. Auguſt 1866 nur ein Beſtaud⸗ 
heil eines anderen Vertrages vom nämliden —* iſt, jenes 
—— ber Boyern ein Stück unterfräntiihen Lan⸗ 
des und 80 Millionen aus dem Vermögen bei Volkes gefoftet 
bat; und daß biefelbe Feder, welche bie Abtretung ber unter» 
fräntiigen Gebietätheile unterzeichnete, im Nomen Bayerns bem 
vergrößerten Preußen bie Yang dr a — aan 

a erfügun en 
ee — 1866, 
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tonbern troß biefer Verträge befteht in Bayern bie Bereitwil« 
ligteit, auch in ber Zuremburger Frage für bad beutihe In⸗ 
terefie einzuſtehen, fie beiteht in Seine der grundbdeutihen Na» 
tur, der unverwüflihen Baterlan 

deutiche haben wahrlid nit Urjahe, die Flamme eines Krie⸗ 
ges anzufachen, deſſen Drangiale vorausfihtlih unſer Gebiet 
am verberblihften heimfuchen werben. Das Bundniß vom 
39. Auguft 1866 bat noch die Probe jeines Werthes zu beſtehen, 
der Erfolg muß bewähren, ob Sübbeutfchland ohne Defterreih 
mit Hilfe Preußens gegen einen Ingri Frantreihs wirkſam 
vertheidigt werden kann. Gleihwohl find und bleiben wir 
Deutihe, als Deutſche müſſen wir im Falle eines auswärtigen 
Angriffs uns anfhließen an den größeren Theil ber Nation, um 
mit dem Baterlande und für das Baterlanb oe ober zu 
fallen. rl Edel.” 

Münden. Ueber die Beförderung von XTelegrammen 
durch die Por gibt die Generalbireltion der k. Berkehrsanftal: 
ten Folgendes bekannt: Telegramme, welche durch die regel= 
mäßigen Boftverbindungen Weiterbeförberung zu finden haben, 
werden von ben Telegraphenitationen entweder gegen Rekom⸗ 
manbation oder als gewöhnliche Briefe zur Aufgabe gebradt. 
Br die unter Relommandation abjuiendenden Telegramme wirb 

Relommandationdgebühr;, die treffende Franlotare und Zus 
Rellgebübr von der Telegraphenftation bei der Aufgabe entrich: 
tet, und find folde Telegramme von den Poftanflalten ſowohl 
bei der Abfenbung als aud) bei ber Sufellung als Erprehbriefe 

behandeln. Telegramme, melde ald gewöhnliche 

langen der Relommandation zur Bofbeförberung übergeben 
werben, find auch bei der Abjendung und Zuftelung als ge: 
wöhnliche Briefe Berge und mit ber treffenden Porto⸗ 
tare zu belegen. weigert der Abreffat bie —— des 
Porto, jo ift das er als unbeftellbar an den Aufgabe: 
ort zurüdzujenden. Wird Weiterbeförberung durch Eftaffette 
—— jo kommen bie —— über die Beförberung 
mittelit Eftaffetten nad) wie vor in Anwenbung. 

Am 1. Mai findet in Münden die 5Hte Berloofung ber 
Pfanobriefe der bayer. Hypothelen: und Wechſelbank im Be: 
trage zu 200,000 fl. ftatt, und werben dabei Pfrandbriefe aus 
den Jahrgängen 1864—66 zur Heimzahlung gezogen. 

Münden, 19. April, Wie man fih heute in militärifchen 
Zreiſen mittheilt, —* geſtern ſehr 
Kriegsminiſterium gefunden, deren Dauer ſich bis in die ſpäte 
Abendſtunde erſtredt haben ſoll. (Augsb. Abdz.) 

Münden, 19. April. Im der Konkurkſache des noch 
immer in Bayern lebenden Fürften Ludwig d. Wallerftein hat 
das k. —— vorgeſtern 19,000 fl. an die Glaͤu⸗ 
biger ee t, jo baß biefe als erfte Ratenzahlung 40 Bros. 
ihres en. 


a 
Buttabens erhalten konnt 
Münden, 20. April. Ein Vertrag über den Anſchluß 
Bayern's an den norbbeutihen Bund ift abgeidloffen worben 
und zur Ratifizirung hier eingetroffen. Heute fand mehrftün» 
diger Minifterrath jtatt. Die Bedingungen find im Allgemeinen 
nit ungünftig. In ben nächſten Tagen erfolgt die Beröffent: 
— ehendes iſt auch der Allg. Ztg. zugegangen, welche 
in deſſen der 
ſollen glaubt.) 
Münden, W. April. Ueber das fernere Verbleiben des 
Inu v. Bomhard an der Spige bes Staatäminifteriums ber 
iz iſt noch keine Entſcheidung höchſten Ortes getroffen — 
wohl aber wurbe berielbe von ber Theilnahme an den Sigungen 
bes Minifierrathes bispenfirt, jo daß kein amtliches Zufammen» 
treffen desjelben mit den übrigen Staatöminiftern flattfinbet. 
Bon langer Dauer wirb ein foiches eigenthümliches ur ri 
(R. €.) 


wohl nicht fein können. 

Münden, 20. April. Hinfihtlih des Verfahrens, wel 
bei gerichtlichen Beihlagnahmen von Briefen umd —— 
ungen in bürgerlihen Rechtsſtreitigleiten Plaz zu greifen bat, 
waren bisher bie Beilimmungen ber allerhöchſten Entſchließung 
vom 10. Rai unb 26. Dftober 1808 maßgebend, nad melden 
unter den gegenwärtigen Formationd: Verhältnifien, in einem 

ebenen Falle zunächſt eine Berichterftattung der mit der Sache 
abten Gerichte an die Appelationsgerihte und von dieſen 
eine mit allerhöchſter Erlaubniß zu fielende Requifition an bie 
Generaldirettion der töniglihen Verkehrsanftalten nothwendig 
wor, ehe eine Poſtſedung mit Arreſt belegt werben konnte. — 
wit Rudſicht einerjeits auf bie wünfdhenswerthe Weichleunigung 


ebe bes Volkes. Wir Süd» | Ausantwo 


zur Räumung ber fe 


efe ohne] und 


mit allem Worbepalte veröfentligen & ng 


ber Rechtöpflege, andererſeits auf bie zu wahrende Vertraue 
fiellung ber £ö Boftanftalt wurde unter Aufhebung 
feitherigen Vorſchriſten allechächft genehmigt, dag künftig | 
tung ber in bürgerlihen Rechtsſachen mit Beid 
belegten Briefe und Fahrpoftiendungen an bie Gerichte mur mı 
bas von den letzteren an bie treffende Voterpedition Hierauf | 
richtete Erfuchen und bie ſodann von ber Poſtexpedition auf di 
—— erholte Erlaubniß der kgl. Generaldirektion geforde 
werde. 


Ausland. 


Defterreich. Bien, 21. April. Ein aiferlihes Ba. 
tent beruft ben Reichätag auf ben 20. Mai. 

Franfreih. Paris, 18. April. Nach ten aus 
ben beftunterrichteten Kreiſen Berlins ſoll bie Dreubiiche Begier 
feſt entichloffen fein, auf der Ausübung ihres Beſatzungs 
rechts in Zuremburg zu beharren, und jede Aufforberung zu 
Räumung durch ein entjchievenes Nein zu beantworten; biermi 
aber dürfte der Krieg auch umvermeiblich' ſein. Man erwarte 
bier, und wünſcht ſelbſt, daß in einiger Zeit eim Ultimatun 

Rung nad Berlin abgehen werde, abe 
man bält fi aud einer abicdlägigen Antwort für verfihert 
Bas die Vollsftimmung in Frankreid betrifft, jo Hatte fie fi 
zwar jehr wenig für bie Inremburgiiche Annerion begeiftert, aber 
fie würbe es nicht ertragen, wenn ein franzöfifcher Antras uf 
eg des Landes am preußifher Weigerung fceitete, 

b es läßt jih mit Sicherheit vorberfagen, daß ein 
Krieg gegen Preußen bier jehr populär fein würde — 
Hr. v. Girardin fcheint im Juſtijpalaſt für Berurtbeilungen 
feinen feften Preis zu haben, benn bas zweite Erkenntniß lau: 
tet wie das erfte für ihn auf 5000 Fr. und für feinen Druder 
auf 100 Fr. Strafe, was alfo mit den Koften ihm wieder einen 
Überlaß von 8901 Fr. 50 6. zuzieht. Girarbin zahlt nit be⸗ 
fonber# gern, und wirb alfo von jegt an bie gefährliche inner 
Politik in Ruhe laſſen, und feinen ganzen Groll auf die an. 
wärtige, d. h. Preußen, ablaben. 
. Paris, 19. April. „Patrie“ und „Etenbarb“ bemn 
tiren in entſchiedenſier Weile dad an der Börſe verbrei 
Gerücht, daß Frankreich an die preußiſche Negierung eine Rx 
—— bie mehr ober weniger den Charalter eines Uli: 
u 3 


tige Berathungen im I mat 





Mittelpreife der Schranne zu Würzburg v0# 
NE ee ro 
pr. 300 Pfo. 27 fl. 54 fr., Korn pr. 300 PR 


fl. 19 fr., Gerfte pr. 260 Pfb. 15 fl. 37 Er., Haber pr. 1& 
23 fr Pro 8 
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geftiegen, Korn 3 fr, Gerfie 3 Er. gefallen. umma 

verkauften Pfunde 192,536. Umfahfumme 13,458 fl. 7 Er. 

Börfenbericht. Frankfurt, 20. April Mbends € 

Au der Eifektenfocietät war bei fiillem Geihäft die Ten: 

matt. Deftereich. Crebitaftien 189—1401/,—139'/,, be} 

u. 1860er Koofe 59%/, bez. 1882er amerikan. Bonds 74° 
— / bg. u. G. 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


Gutsankauf Mainviertel, Dſer ſche Birth‘ 


Uhr. 





ſchaft. 
5776) Georg Sauer, Kirchen: ; er J 
— —— auf J 


fleger von eöheim, beab⸗ 
har eine im Orte Binsbach 
fiein gelegene Hofrieth 
nebft 28 Tagwerken, 228 De. 
Ader, Wieſen und Holz, auf 
Binsbacher Markung gelegen, 
unter ſehr annehmbaren De: 
a en aus freier Hand zu 
aufen. Kaufliebhaber biezu 
tönnen dad Nähere bei bem: 
felben erfahren. 


5787) Ein braver Hegel: 
junge wird ſogleich geſuücht, 


u baben, jedoch ohne It‘ 
änbler. Näh. in ber Em- 
EEE; 


5255 2große, — 
ſchon meublirte Zimmer A 
jeln oder zufammen bis 1.9 
x vermietben. Jnnere Grakt 
aafie Ar. 145 über 2 er 
5693 7) Bei Wittme SH"! 
auf ber Theaterftrage find = 
300 Zenter Klee au" 
laufen. 


Aontreal Ocean Steamship Co. 


Die königlichen Pofdampfihiffe biefer Linie fahren wöchent: 
ich regelmäßig nad Amerila und befördern Paflagiere zu ben 
Alligften Ueberfahrtäpreilen. — Dieielben gehören zu ben pradit: 
vollſten Dampfſchiffen, welde das Weltmeer befahren und find 
vorzüglich für die Verfonenbeförverung eingerichtet. gg en 
Agenten, welche Reifende durch diefelben befördern wollen, be: 
lieben fi wegen ber billiaft geftellten Ueberfabrtpreife an den 
Vertreter Herrn Eonrad Gerold in Mannheim zu 
wenden, ber befugt it, foldhe ab Mannheim u. ſ. w. nad ben 
Hauptftädten Amerifas anzunehmen. 4994 3c 


Mobiliarverfteigerung. 
Ich verfteigere zufolge Auftrages des kgl. Stadtgerichtes 
MWürburg am j 
Montag den 29, April d. Is., 
Mittags 2 Uhr 
in dem Haufe 4. Di. Nr. 3221/, an ber NRanbersadererftraße 
ein gerüjtetes Bett gegen Baarzahlung. 
Würzburg, ben 13. April 1867. [5332 
Sutb, k. Notar. 


An Donnerstag den 25. d. M. Machmittags 
2 Uhr wird im Haufe 2. Diſtr. Nr. 243 obere Dominikaner: 
gaſſe gegen baare Zahlung verfchiebenes entbehrlich —— 
Weiß eug, ſowie Möbels, als: Schränke, Tiſche, Bettflätten, 
Commode, ein Sopha nebſt ſechs Stühlen, mit rothem Sammt 
überzogen, mehrere große Spiegel, ein Etagdre, ein kupferner 
Waſſerſtänder, etos Silber, fowie eine Hobelbant nebft ſechs 
> Werkbänlen öffenlich verſtrichen. 


Bekanntmachung. 


Dienſtboten weſen effend. 

Die am Oſterziele in einen hieſigen Dienſt eintreten 
Dienfiboten find von der Dienftherricaft, bei welcher ver Dienft> 
bote eintritt, an ben nachfolgenden Tagen beim magiitratifchen 
Dienftbotenbureau (Gefhäftszimmer Nr. 8 zu ebener Erbe) an⸗ 
jugeigen und zwar vom j 
I. Diſtrikt am 24., 25. und 26. April 
IL. „ 27., 29. und 30. April, 

IIL l., 2. und 3. Mai, 

IV. „ 6., 7. und 8. Mai, 

V „#9 und 10, Maid. 5, 
—— von 8—12 Uhr Vormittags und vorn 2—4 Uhr Rach⸗ 
mittags. 

Mit der Imgeine if das Dienftbuch vorzulegen und in 
legteres von ber Dienſiherrſchaft un‘er genauer Angabe ihres 
Nameus und Etandes, fowie igrer Wohnung bie Dienftanuahme 
zu beſcheinigen; bei auslänbiihen Dienftboten ift überdies ber 
Reiſepaß oder Heimathſchein bes Dienftboten zu übergeben. 

Ferner en biejenigen Dienftherrihaften, deren Dienft- 
boten von bier weg a an ben obenbezeichneten Ter⸗ 
minen unter Borlage des Dienftbotenbuhes biefen Dienfaustritt 
beim Dienftbotenbureau ——— 

Dienſtherrſchaften, welche bieſe Anzeigen ganz unterlaffen 
sbe: verſpätet machen, haben Strafeinſchreitung nah Art. 215 
des P.:Str.:@.:B, und ber ortöpolizeilihen Vorſchrift vom 
15. Juli 1862 zu gewärtigen. 

Würzburg, den 19. Mpril 1867, 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


” 
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Ausfchreiben. 


Der auf Mittwoch den 24, April. 


3. Mittags 


2 Uhr anberaumte Mobilienftrich im Haufe bes Georg König 
dahier neben dem Kirhhofe 1. Diſtr. findet nıcht flatt. 
Würzburg, den 20. April 1867. 


Huth, k. 


5783) @inftandslente zu 
Jäger und zur Imianterie, mit 
„den beften Jeugniſſen veriehen, 
wünjden auf 6 Jahre einzu: 
ſtehen. Näheres auf der Zu: 

Fliuspromenane Rr. 158 bei 
Franz Pfeuffer. 


> 

;® Einfeher 

Zjuhen einzuftehen und find mit 

vollſtändigen Papitren verjehen. 
Zu erfragen im Gaſthaus 

5jum @ngel, Senmelsfiraße 

sin Bürzburs. 5765 


: —— * 
> en 8 ü 
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> 5764 Eine Heerdeinrich: 
zung: ein Rochsfen und 
ine Schneiderspreffe find 
zu verkaufen. Näb. in der Exp. 
} 


5786 2a) Vor dem Sanderthor 
beim Ehehaltenhaufe Nr. 3281/, 
„it ein ſchönes Logis von 4 
Zimmern, Küche, Manfarbe und 
allen Erforberniffen, mit Zutritt 
"im Garten, foglei ober bis 1. 
Auguſi zu vermiethen 


Entlaufen 


iſt ein kleines Hündchen, 
braungrau mit weißen Füßen. 
Gegen Belohnung ——— 
obere Wöllergaſſe Nr. 74. (5784 








“.. 








Notar. (5772 


5768 Eine braune lederne Geld» 
börje mit circa 8 fl, ging 
auf ver Domfiraße verloren. Man 
bittet um Rüdgabe in der Exp. 


5767 Eine Melberei:@ins 
richtund it wegen Mangel an 
u zu verkaufen. 2, D. 
Ar, e 


Schweine Schmalz 
it zu haben, per Pib. 28 Er., 
bei aröferer Abnahme billiger, 
Nikolaus Schmidt, 
Melber in der Katharinengaſſe 


Kartoffeln 


jind immer zu haben in größeren 
und Heineren Parthien billigt 
in 1. Diſtr. Nr. 417, Gerber: 
gaſſe. (6781 


—— — —7— — 
5779) Eine ſonnige, freund: 
liche Wohnung, beitehend aus 
6 Viegen und allen Erforber« 
nifen, it bis 1. Mai over 1, 
Auguft zu vermiethen. Näh. Erp. 


LALS "SEL NG WgUIQ aaaauui 


3pnlaB maagaßng 
Billig zu verkaufen 


it ein ſchönes Wett wegen Um- 
zug. Stifthauseritrahe 176. (2b 
a Mi BILD 


5770) Eine Zugeberin wird 
ſogleich 34 ge se Ep. 





Enbres. 










sanssanerzenn 
577120) Eine Wohn: 
ung von 12—13 Zimmern 
und Zutritt in ben Garten 
wird bis 1. Auguft zu 
miethen gefucht bei a. 8 
Betzel. 5. Difte. an der 5 
Mainbrücke. 





—— 


5778) Geſtern Nachmittag zwi⸗ 
chen 5 und 7 Uhr aing im 
neuen Smolenst eine Broche 
verloren. Diejenige Perſon, welche 
fie gefunden hat wurde erkannt 
und wirb ig ſolche in ber 
Erpebition db. BI. gegen gute 
Belohnung adzugeben. Bor An: 
fauf wird gewarnt, 


5769) Hofftraße Nr. 43 if 
ein Mezanen:2ogis von 3 
Geijbaren Zimmern, Altoven, 
Rüde ac. ac. bis 1. Auguft zu 
vermiethen. 


Ein tüchtiger Kutſcher in 
mittleren ren und mit guten 
Zeugniffen verfehen, ſowie ver: 
läffig im Fahren und in War: 
tung ber Pferde, wird gegen 
guten Lohn zum jofortigen Ein: 
tritt geſucht. Näb. in der Erp. 
d. Blattes. 5743 2b 


Semmelöftrafe 1. D. 149 
in ein Logis von 4 Zimniern 
und ſonſtigen Augehörigfeiten 
vom 1. Mai an wegen plöß« 
licher Berfegung anderweit zu 
vermiethben. Mietbpreis 
180 fl. pro Yabr. 











Aumühl 


Morgen Dienstag 
Harmonie - Mufik, 
öfli ladet 
a ae RN 


Hutten fer Garten. 
atag, . April 
ee 


Harmoniemufik 
bei vorzüäglihem Kaffee unb 
Kuden, jowie auch Karouſſel⸗ 
Veranügen ꝛc. ıc, wozu man 
insbefondere die Kommunilanten 
ergebenft einiadet 

U. Kuchenmeifter. 


Wohnung. 
5698 2b) Eine Wohnung von 
6 Zimmern ift bis 1. Mai zu 
vermiethen. 3. Difir. Ar. 211. 


Wein: Berfauf 
über die Staße, 
5292 3) Bei K. Schön am 
Neuenthor find reine und felbfte 
ebaute Weine zu nachftehenben 

Mreiien zu haben: 

1863er Stein pr. Maas 24 kr, 

1859er SteinB.pr, Maas 32 kr, 

1858er Stein pr. Maas 40 fr. 

1858er Stänverbühl Rießling pr. 
Maas 48 fr. 











4663 14) Eine 


abgeſchloſſene 
obnung 


von 4 Zimmern 


Näheres in der Wohnung bes mit allen Bequemlichleiten, über 


bisherigen Miethers, über eine. 
Stiege. 


(53108 | 


3 Stiegen, iſt bis 1. Mai zu 
beziehen. Semmelsftrahe Nr, 81, 


Seidene Paletots & Mantillen 


find in neuer Auswahl zu billigen 


Preifen eingetroffen bei 


Ch. Reich am Markt. 





— — — — 
Todes· Anzeige. 


Im tieſſſen Schmerzgeſühle geben wir allen werthen 
Rermwendter, Belannten und Freunden bie traurige Nadı: 
riöt von dem heute früh 5 Uhr erfolgten Hinfceiden unfe: 
v8 einzigen geliebten Sohnes, Neffen, Dulels und 


Schwager 
Anton Schweller, 


Candidat der Chemie, im Alter von 21 Jahren. 

Wir empfehlen den theueren Verblibenen bem frommen 
Gebete und liebevofien Ardenten, und bitten um ſtille 
Theilnahme. 

Wurzburg, ben 21. April 1867. 
Sie tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die feierliche Beerdigung firdet Dienstag den 23. April 
Abends 5 Uhr vom Leiherhaufe aus, und der Trauergot: 
tesbient am Gamstag Ten 27. April früh 10 Uhr im 
boben Dom Hatt. 





8775) 


Eodes-Anzeige. 
Sen 21. April Moraen? 49, Ubr farb babier, wo 
fie Heilung von ihrem Leiden bofite, verfehen wit ben 


bl. Eterbialramenten, und liebevol gepflegt, 
3 
: 


Fräulein 


Marie Marguerite Feve 


aus Dauphin, 
früher Lehrerin der franzöſiſchen Sprache ıc. im Inftitute 
der Urſulinerinnen babier. 

Die Beerbigung findet Dienstag den 23. d. Mts, 
Abends 6 Uhr vom Leidunbande ‚ ber Trauergottes⸗ 
bienft Mittwoch ben 24. b. Mts. früh 10 Uhr zu St, Peter 
Aaft, wom bie Freunde, Pelannten und Echülerinen der 
Verblichenen höflichſi eingeladen werben. 

Würsburg, ben 22, April 1867. 

Das Zefiamentsriat. 2: 


aus 


VE SEI FETTE TEE TEE RITTER = N RR OL DEE Dre h 
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) eu 

54* 1 * 
Mobiliar⸗Verſteigerung. 
Su ber Verlaſſenchaſte ſache bes Zucbindermeiiters 
Johang Würd tabter wird bi Nexſteigerung der Nach: 
loffes Dienstan ben 28. und die folgenden Tage g 
iebesmal Vormittags 9 Uhr und Nachmittags; 
3 Uhr beginnend im 1. ©. Fir. D1 urn 159 fortgeicht, 
unb kommen biebti newentlich Gebetbücher in eleaan: 
ten @inbänden, Echreibmaterialien, Buchbiu: 
derwerkleuge ıc. zur Verfteigerung. [5774 R 


2 DEE RE HE — 
Sn Bremer, Hamburger und ächt impor— 
titten Hadanna:-@igarren 
bietet mein Lager eine redhaltine Ausmehl u 
Manre, ent empichle das ſelbe aütiger Heridiictigung. 
Wilhelm Lemm 
Eichhorngaſſe. 
5780) Billig zu vextaufen iſt P3-84) Einſteher mit 
ein Landwehrbelm nebn|beiten Zeugniſſen find zu baben 
Büchfe, noch ganz neu. bei REkEolaus Dreſcher Nr. 425| 
Ntäb, in ber Gr». am Shialzmarli, 
d um 











beginnend, werden 


abselanerter li ellen Cuöken 


ben = 


Geſchäfts-Empfehlung 


Die Unterzeihnete macht hiemit befannt, baßıhie Äbr fe 
her betriebenes Melbereigeihält an Herrn ran; Mrieg ai 
getreten habe, und biltet, das ihr bisher, deſgentie Bertrane 
auf ihren Nachfolger übertragen zu wollen. 

Würzhurg, den 18, Zpril 1867, 


Apollonia Walter, Melderswittwe, 


In Bernanahme auf bie vorfichente Erkäruigämadt 
Unterzeichnele biemit bekaunt. daß er jein Geſchaft eröfinet habı 
und empfieblt feine reichhaltige Nieverlane von den feinkte 
Sorten Mehl, Bere, Sago, Erbin, Linſen, und all i 
dieſes Fach einſchlagenden Hrtiteln ur geneigten Abnahme un 
Auficherung der prompteſten und reellſten Bedienung. 

Mürzburg, den 18. April 1867. 

Franz Krieg, Melber. 
3c 56935] Laden: 3. Dift. Nr. 152, Sterngeik 


Bon dem großen Sulzbacher Halender für 186 





"find und noch einige Eremplare auf Lager geblieben , bie ai, 


ſowen ber Vorrath reicht, mit. 
27 Srenzer 
pro Eremplar ablafien. 


A. Stuber’s Buchhandlung in Wüczurg 
Sterngafle Nro. 169. 


Ausverkauf 


von verſchiedenen 
Eiſen-, Stahl- und Meſſingwaarck 
beſter Qualität, unterm KFabrifpreis. 


ö. Pruny» 


Stifthauger Pfarraaſſe H8.,Rr. 20 
Geheimrath von Ziebin’s 
Kahrungs- Mittel 
für Kinder md Erwachſene, 
abretheift in Wofeten von 1 Pfr. zu 16 Portionen, das Pol: 


6c 4928] 





124 kr., empfñehit vie 


2] Kronen-Apotheke. 


Verſteigerung. 
Dienstag den 23. April, Nachmittags 2b: 
folgende Motilien im Haufe 2. Till 
aaffe gerne haare, YJahlıme ‚bien! 
Kanıvee, Betten, Berihätte, Kommode, Da 
(57D4 3 


250 nächt ber Kalharinen 
ih derſteigert: 


, Schränke, Tiibe und fonkige Segenftände. 


— 2* * 4 — “. 
Für jeßige Saiſon 
— 2 Nuhf . An: 
ich mie einem geebrten Publikum zur ergebenfen 
zeige zu bringen, hef mein Lager im fertigen Seren. Hieibert 
& Rommunion:Ungigen, als aud in einer reihen Al 
wohl der weneften Stoffe auf dos Neihholtigtie afjartirh/# 
Zugleich habe ih eine arnfe Auswabl Kinder Hit! 
nb Façons verrätbig und empfehle folder 9 
möglicht billiger Preiſe zur gefalligen Bw 





erlaube ich 





ter Zuſicherung 


und Abnahme. 


leidermagazin 8. HB. Schmidl 


Eichhorngaffe Wr. 360, vis-a-vis ber Kadengaſſt. 








5700 26) Ein Bett ift zu ver: 15785) Ein Zimmerei 
kaufen, Eternplas Nr. 148 über] "ett iR ſogleich zu vernäl 
\ Sternplag Nr. 173. e 


Aut nummer 


g von Bopnitas. Bauer in Würzburg. 


EEE | 


Würzburger Stadt- md Fandbote. 


Babhbnzüge. ER — HI, Würzurg- Ansbach Münden. 
Sirankfurt.ı k 3 % Eu — Abgang nach Ansbach: Schnellz. 2 U. 50 M, 


“) 


L elcyburg - Wanberg- 
bon — & - £' ya Rachm. Voſtʒ. 5 N. früh, Gütergge 8 U. früß umd 
Br * 4U.5 DM, Abds. 

EN Ankunft bon Ankbach: Schnellz. 11.5 M 
u.12 9. Mitt. u. 110. Radıte. 3 Mitt. Foftz. 10 U. M. Achts Güterzge. 100 
Abgang Bambera: Schnell. 10 U. 40M, SE 544 59 ner EM. Borm, 6 U. 10 M. Abende, 

ESEL N.15.R. Abbs. Siüterzlige 2U. F As un ER. — — IV. Mürzburg- Seidelberg 

EM. +U.30 M. früh. a 20% ER BY ee bang nad Heidelberg : Beichleunigte Perfo: 

Untunit von Bamberg: Schnell. 5 U.20 M, rt — 4 Erg menge. 6. 46 MR. früh, 1.45 DM. Nadım.. 6. 15 

VE: _ J * u AB Verioningge.5,57M. früh, 11.55 DM. Nachts 


ur. 21.80. F 
uchm. . 100, 80 M. früb, Poftzige 6 
. 55 REDE. u. AU. früh, Süterage. 7 IL fr. 





2. 









Abs. Poſtz. EU. M. früh. Gulterzge. 1 Uhr Yan 

Blittags, 11 U. 10, Nachts. — A, En Sa EL Bliterzlige 4. früh und 7. 15 M. früß. 
Wögang nad Frankl.: Sours. 1. 20 R.Rqm. je — En — —— Ankunft von Heidelberg: Beſchleunigte D 

Sämeilz. 5 U. 30 M. Abbs. Voftzge. 9 U. Früh. PT - Bi wenzüpe 10. LOM. Dorm, 2. 80 N. Nadım. TER. 

120. 15 M. Rad “NER IE AR, A. Perfoneng- 3. 55 M. früh, 10. 43. Abbe, 

IM 55. Nachm. u.7 4.20 M. Abbe, 


tb, Güseryge. 4U. 30 rrc. — 
— — 


= „eh NM Gliternge. 6. 45 M. AbdE,, 8. 45 RM. Nacte. 
IL. Fürzbutg · Fürnberg. Burtʒburg - Nürnberg 


2 »olomnibnsfahrten nah 
Abgang nad Rlrmberg: Coutz. 5 U Nadım, Ankunft von Nürnberg: Gourg. 12 IL E0M, Arnſtein 5U.Qb. Efſelbach 4 U. Ab. Hlertheims 
Pf 26 M. früb, Güiterjge. 5 U.45 D. fr, Mitt, Poſtz. I1 U.80 M. Nachts. Glitersge. TU. Miltenberg 5U. 45 M. Ab. Cuerhauſen — Wöts 
A. 15 M. Nachm. u. IU. 10 R. Abbe. EOM. früh, I1VU. 20 M. Vorm. u. BU, 45 M. Ab. tingen 8 WNachmittags. 


















MM 97. Bez Dienstag den 23, April 1867. — Zwamigſter Jahrgang 


Bayern ſich dem norddeutſchen Bund angeſchloſſen hätte, ent- 
behtt vollſtändig der Begrünbung. 

Münden, 21. April. Se. Mai. Der war durch 
ein rhesmatifches Leiden am Fußgelenk in Folge einer Erlält- 
ung abgebalten, geftern Abenbs und heute Vormittags ben fird- 
lichen Feier lichleilen beizuwohnen, und mußte auf aͤrztliche Au⸗ 
orbnuug heuie gu Bette bleiben, Die bier beſtehenden Klein⸗ 
tinder: Bewahranftalten find von Er. Maj. mit einer abe 
bebedht worden, indem jeber berjelben bie Eumme von 100 fl. 
ans der königlihen Gabinetälafje zugewenbet wurde. 

Münden, 21. April, Mit der Reife bes Grafen von 
Taufftirchen an die Höfe zu Berlin unb Wien kamen mehrere 
Gerüchte in Umlauf. So wolte man heute ganz entichieben 
wiſſen, daß mit morgen bie Mobilifirungsorbre für Bayern aus« 
gegeben würbe unb deßhalb eine Art Kriegerath im Kriegs⸗ 

ifterium verfammelt fite, ebenfo, daß Bayerns Anſchluß an 
den mordbeutfchen Bund“ eine vollendete Thatjache fei. Ich kaum 
verbürgen, daß bie Nachrichten über, Bayerns Anſchluß an dem 
norbbeutiden Bund ebenfo unwahr find, wie jene über bie Mo⸗ 
bilifirung ber bayerifhen Armee. (Augsb. —** [Es wird 
dieß auch durch eine eye Belege ber rg den Zeitung” 
amtlich betätigt, welche beide Nachtichten als jever Begrünbung 
entbehrend bezeichnet]. 

Münden, 21. April. Herr Minifterialraih v. Gutner 
vom Hanbeltminifterium ift bier eingetroffen und Verneh⸗ 
men nad mit dem Reſultat feiner Sendung zufrieden. Der 
Eiſenbahnanſchluß bei Braunau iſt geſichert. (So ber — 





Tagesnenigktkeiten. 


Für dieſe Woche find folgende öffentl. Sißumgen bei dem 
t. Bezirtögerichte Würzburg anberaunt: Am 24. April I. Je. 
er gegen Katharina Roos von Eſſeibach, we⸗ 
gen uds um 8'/, Uhr gegen Jofepb und Doro: 
tbea D ron Broßlangheim, wegen l. Begnahme 
eigener Sadıen; um 4 gegen Heinrich und ba-Hum: 
| te, von Ritingen, wegen beögl.; am 26. bi. Mis. 
I Ahr hegen Valentin Schneider von Lengfelb, wegen Ber 
echung und die Berufung bes Martin Kirft und Eompl. von 
Bellingen, wegen Betrugs; um 9'/, Uhr die Berufung bed An⸗ 
dreas Frieß von Reufes a/B., wegen Mißhandlung und Unfugs; 
= 4 a bie - —* Pen —** — a s Hebel 
tenfränfung; Nachmittägs en Frie röhli 
von Marktfieft, wegen wiberreditiläer MBenahne eigener Sachen. 
Die Häbtiihe Fleiſchbank fol im Laufe des Sommers einer 
umfafjenden —— unterſtellt und dabei beſonders auch 
anf zwedmäßigere Einrichtung ber einzelnen Abtheilungen Rüd- 
fit genommen werben. 


Laufach, 20. April. Heute wurbe bie Gemeinde Laufach 
mit einer großen Freude ar Die biefige Kirche, die im 
vorigen Jahre ſelbſt über brei chen fchweres Lazareih ge: 
weſen, erhielt von ben Johannitern des Großherzogthüms 44 
ſechs übergolbete Bronzeleuchter. Dieſelben find in Fagon und 
Arbeit ein Meiſterwerk aus ber Werkfiätte des berühmten Gold» 
arbeiterd Gabriel Hermeting in Köln. Die Debilation lautet 
einfah: „Der Arche zu Laufach zum Andenken an die Heim: 
fuchungen bes Jahres 1866, jo wie an bie wertthätige Menſchen⸗ 
liebe ihrer Gemeindeglieder, geftiftet von der @enofienihaft ber 
ZJobanniter bes Großberzogtbums Heſſen.“ Ehre edlen Ge: 
bern, bie jelbft bas jchönfie —— aufopfernder Renſchenliebe 
vn! Ehre ber braven die in chriſtlichem Sinn 
je [höne Aufmerkfamteit hervorrief! (Achd. Big.) 
Münden, 20. April. Graf Taufflirhen begab fih nad 
Berlin, um dem Münchener Kabinete Aufklärung über zmei 
Dinge zu verihaffen, erſtens wie man ſich dort nad Ronftituir- 
ung des norbbeutihen Bundes bie Stellung der Gübftaaten zu 
— Ca Sat Be 
e aß Graf Zaufflichen ben ayerns in 
- — — — F — * — enlarfefle am 29. Juni in Rom zugeſagt. 
au um, um fo mebr, als ja Hobenlo rogramm jolchen 
Intentonen vorläufig, Es it. Na Wien fheint der Graf Deutfälanb. 
erfi auf Anregung mards gegangen zu jein, um bort ein eußew. Berlin, 20. April. Heute bradte ein Pa⸗ 
Bünbnig Preußens und Defterreichs gegen Frankreich zu Stande ‚rifer Xelegramm bie Nacht icht, daß es ben vermitte Mäd: 
u bringen, was jebod abgelehnt wurde, da der bayerifche Unter: Item — ſei, ein von Frankreich bereits angenommenes 
andler Oeſterreich keinerlei Conceſſionen von Seite Preußens Ausgleichunge princip Geltung zu bringen. Ich bemerke, daß, 
in Ausſicht ſtellen konnte. Eugland und Defierreich bereiten [jo viel bier bekannt in die Unterzeichner der Verträge vom 
Friedene vorſchläge vor. (Augsb. Abbztg. 1839 in ihrer Geſammtheit keine Vermittlung verſucht er 
Münden, 21. Apıil. Die in ber Beilage ber Allg. Akt König der Niederlande hat als Großherzog allein ein Recht, 


Kurier ; ber Münchener Bote berichtet das @egentheil und ſchr 
nad ben Wiener Zournalen ſei der Erfolg ber Miffion 
ſehr erfreulid.)y 
Die Pariſer Eoifjeurs haben am ihre Meifler ein Nitimatum 
ergeben lofien, und inſofern basjelbe nit angenommen werben 
folite, wirb vom Abend des 20., der Rorfeier bes Dfierfefles, 
on in is nicht —* rofirt und friſirt. Die HH. Merlans 
Weißfiſche), wie fie der Vollt witz nennt, verlangen 37 per 
ag für 11 Etumden Arheit; jede Stunde über dieſe muß 
mit 50 Gent. vergütet werben. Dagegen leifien fie auf das Trink⸗ 
geld Verzicht. J 
Bereits haben 400 Biſchöfe ihre Anweſenheit bei dem Eü- 


Fr, 1411 d.d. Münden, 20. April, mit Recht unter jeglichem | wenen der Beſe ber Feflung Luremburg durch bie Preußen 
Taorbehalt veröffentlihte (außervem auch vom Fe Korr. | Erörterungen ge Biken Regierungen anzulnüpfen 
gebradte) Rachticht über den Abſchluß eines Vertrags, wonad und deren Vermittlung nachzuſuchen. Das ift nicht geſchehen 


lı 





Fanteis pre venichen Fine — eng inet unfer 






Cabinetiu 
— rankr keine V dl über bie teit 
Ferne — ra führt, jo auge a —* * made. Bun (ang. 
es wo 


es her gina ge Prag aa u 20. April. An der Börfe 
in 
Se, dab ze * Egg g bie jeit 60 in habe Englands und Defterreichs — 
2 u. .. u. —* — großen * angenommen. Es herrſchte in Folge deffen große Err 
en Fuss We ’ — m —* ee Dun Die Patrie jagt: Deferreih, Rubland und England hoffen ı 
ht * ee 8 oa Gen R ge BR j wii ri das Buftandelommen einer frievlihen Löſung — Auf den B: 
Bar A —* in b 2 Se er; —— fel. levards nahm bie Kriegsbeforgniß Abends wieber zu; Die Re 
1“ * — Gehe richtig rhtig: Beh die Mir Frage fe fiel nad dem Schluß der Borſe no h um 59 Gentimes, EI 
Hladht bei Sabowa nicht bie lupen iſche Angelegenpeit Der Etendard Ihreibt: Ohne auf unfere wieberholten Beı 
an die Frage, ob bas m —— ſicherungen zurädzulommen, daß, ba durchaus feine Untechant 
E. lungen zwiihen Preußen und Feankreich erxiſtiten, gar kei 


? 
— durch = ash, biplomatifhe Rote awilhen diefen beiden Mähten hat gewechſ 


der Heffen: darmfläntiigen Regierung der Wun elben, [werben können, müſſen wir einer angeblichen Depeihe des M 
ne Da enter Land —* —— Yunbe 1“ che, morial Diplomatique aus Berlin, welche erlärte, daß Preuß 
Beten —* iſt, * Preußen mit der —— De a een Fal Luremburg räumen würde, daß es fogar A 

en biejer agelegenheit unter Be; u en treffe, fih dort noch mehr zu befefligen, das entichieben 
ulationen bes Prager Friebens — Ber Beche ans ——— entgegenjegen. Eine ganz ähnliche Erklärung geb 
br des Tel » be Ne ——— —S —— ee de 
t folgendes vamm aus Ber » " 
in, %0 —— den —* Nadridten aus Paris wird [breitung falſcher Nachrichten in Antlagefand zu verfepen: 
bee eine Habe bevorftehenbe Loſung, aber doch eine Mey, 18. April. (Aus einem Privatbriefe.) 
— — ber Kriſis als wahrſcheinlich ange * Metz iſt nicht nur vollſtändig armirt, ſondern es — 
— a 
E uver unterm heutigen Befe 
“ Umänberum: "ir Eutsntichsimehre na —* engliſchen u * 
Modell Albini Bränblen erlaſſen wurden. Borbereitungen Berantwortliger Redakteur: Fr. Brand, 
eten"Olnlelabmgsgencher in wenigen Monclen in den | Holzuerfiei im Gemeindewalde zu iehe 
n Hinterlabungsge en n im eindew 
er e— — Satan — Ho rteigerug emeindewalde zu 
e em er no e Anferti t 
näthigen Movelgewegte und der Einpeitspatrone iR ve et; „Dienstag den 30, April L. Ds RER Ubt 
{d die Modelle hergeitellt find, werben fie an bie inlänbiien | 50 Eihenftämme, zu Daubhotz Eifenbapntämellen, * 
—X vertheilt, vom denen zahlreiche Anerbietungen zur Ueber ⸗ Händ eignet, 
nahme von Aufträ IR BON fo daß unfere Infanterie biunen ejonderh zu Geländer gesigne 
der nädten So Blonde ut einem Kintselabungt —— * Semi —— * bie Liebhaber eingelaben. 

— ai, mans In Baar Ver —3* — 
338 — [uff es, Reictigteit ta anbhabung, —ã yon Balt. Zeiöner, Vorfieber. 
Schießgeſchwindigleit greße * t * das eben biefer |5810 3a Ein ſchöner Laden mit45618 Vom 1. Mai amnfany 
Vorzüge halber von ber bayeriſchen Regierung als Model | Wohnung it auf 1. Mai oberjift in ber Eapuginerfiraße I} 


für Neuanihaffnungen in Ausfiht genommen fein fol.” Augrſt zu vermiethen. 2. Diftr.|Rr, 9 eine Wohnung, befich 
YHusland. Nr. 547. * 10 Simmern, 7 * 
Fraukreich. Paris, 20 April. Unfere Regierungs 5811 3a 2.D.Rr. 418 ift eine Grforbernifen weh. einer 
treiſe — heut ein um vringliches Schweigen, was | Wohnung von 4 Zimmern, Rüde | ganten Hanshaltung zu 
—— weichen ale * Ernft einer verhängnipuoden x. if auf 1. Auguft zw vers Imiethen. Täglich Ken 
andeutet. Da bie Gabinete Don Paris und Ber, | mietben. In derjelden * 
—* end überein —— duch Feine münbl ober 6805 Solide Mädchen tönnen F eine große An 


Beußerung, burd kei — ober biploma» eleganten Einri 
rn wechfelfeitig bloßgufiellen, ober ein Mißver⸗ —— wer Ehen, —— zu feſten 
ſtaudniß ermoöglichen, jo —* bie drei conſultirten Groß» Im. 967 Ulmergaffe. en - kaufen, 
lan Ihr —— 
allerdings Ein fiherer und brei. 5763 Ein fehr ihönes u. g 


es ſich uem machen. — ——— 
ter —* dem Kg de eröffnet zu jein, ek Maurer⸗Geſuch Zafelpland von c 


— u * ar mit le einer]_ 15—18 tüdtige d. in —— it wegen 
Baris ſpricht man hinge: * dauernde Beſchaftigung |billig zu — 

ke ih — ber te. 1 zu verpflichten, hinter | b ! Berkfätter ob. Mei had 0 a 1 Bm 
—* Fr erg nn * 5745 2b in Tauberbiſchoſshein. I212) Eine geräun 


a De Breuben aus Ruremburg Tüucher 
En — dem Vaart De Be Pierd- Verlauf. en kun Da Erfolge 
ef uf, Der Ban Dr Baer mn Ye ei Be Cine jährige Grau en mut Mae 
ee an Be |und_ engeahen, 161, Kosie me gie 
Zihmann mach Berlin zu gehen. Ent-|Fauft hoc, ſehr fromm Domfirafe Ar. 18% 
fepließ ung bes Ram 8 Leopold ſteht wohl im Zuſamm und utraulich ift u u 
mit einiger Geneigtheit bes Foreign Dffice zu einer biplomati: 3 ’ Ö 5668 25) Zwei DR 
Action. ifien bie engliichen Stantsmänner aus vertrau, —— Näh. in der Wobnungen in br 


Mittheilungen, da des Marktes, jebe von 5 
jeben 2 Yin mol, „Te tn cin bis, d. Bl 5749 2 Es 


— — — * ge worin bie * 5736 3) Ein Bett if 3 Hein e 
eu als —— ala vertaufen. 5. Diſtr. Ar. 45, Mai ober Anguit zu 
Jung — werben. Rach dem Winde, welcherLaufergafſe. Rah. in ber Ep. 


















Todes-Anzeiges +,,,7, 


„Brzen Be wanbten en unb Belannten wibmen 
wi bie traurige richt, daß unſer Pie, ge 


, Schwiegervater und Großvater, Herr Hau 


Michael Friedrich Reinhart, 


a ee arte ir Bl 
nach kurzem Sranlenlager in e eines 
an elberichren bens' geforben if» 
Neuftabt und Lohr, den 20. April 13867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 












f Berfteigerung. 
Mittweh serfteig — an, werben 
3. Di. Nr. 187 am Bierröhrenbrunnenplag verſchiedene 


F a, ——— dabei Gladthüren), verſchiedene Läd 
ei Glasthüren), ve ene Läden, 
22 mit lan befelagene, Auslagtiihe, eilerne Ober» 


——— einen tleinen Kaſſaſchrank, 
—** ee Sfenti "erfleipert, wozu re 
Holgverjteigerung im Gemeindewalde Bütthard, 
— den 26. d. M. Vorm. 8 U — 
werden im Gemeindewalde Bütthard in freier Goncurrenz vers 


Nelpent;, 

’ Eihenftamm-Abfänitte, zu Commerzial:, Bau» umb 

y und Eiienbabnihwellen geeignet, 

| 16 Bu amm:Abihnitte und 

K 1%, Rlafter Eichen» — 

> este Senne zu. rm na vor dem ** durch 

rt eu e re Zahlungs eit auszuweiſen. 
Batthard, ben 21. 34 [ 1867, vs s 

Grumbach, Rorfteber. 


Berfteigerung. 
Mittwoh den 24. April Nachm. 2 Uhr 
Ye be 1. D. Nr. 37 Seffel, Stühle, Sanapee 
), Sommobden, Nähtiih, Spiels und andere 
De ae u. J. w. verfleigert. (5790 


Am Donnerstag den 25. d. M. Nachmittags 
23 Uber wird im Haufe 2. Diftr. Nr. 243 obere Dominikaner: 











ahlung verſchiedenes entbehrlih gewordenes 

3 fomie Möbels, als: Schränte, Tiſche, Bettſtätten, 

—— ein Sopha nebſt ſechs Stühlen, mit zothem Sammt 

' zen, mehrere große Spiegel, ein Etandre, ein kupferner 

47 behänder, etw Silber, ſowie eins Hobelbant nebſt jechs 
n Öffenlich veritrichen. 


Gebeimratb von Liebig’s 


Nahrungs-Mittel 


für Kinder und Erwachſene, 
—— * Per von 1 Pfo. zu 16 Portionen, bas Paket 
‚emp 
8] Kronen-Apotheke. 
mes 


5897 Ein unmöblirtes Zimmer 5830 Wegen Verfegung if eine 
ik an ein folides Frauen |fremmdlice Wohnung von 4 oder 

zimmer bis 1. Mai zu ver» |6 Zimmern und fonftiger Bes 
‚miethen. zu, = D. dritte Fel- |quemliäkeit an eine rnhige Fa: 


milte auf 1. Auguft zu vermie: 
5818 — Tat erhaltenes 


then. Alter Bahnhof Nr. 36. 
6828 Eine Shlafftelle if an 


einen foliden Arbeiter zu vers 
j * Ein möblirtes Zimmer 


miethen. 4. D. Nr. 2390 Ele: 
AR foot an einen Kr zu —— 
—— 651%/,. 
ame Raben bajelbft 










ſucht Ar. 211%/, Korngaſſe. 





N) 
5825 Eine Zugeherin wird ges 


„„.odes- 


nn —* Belannten 
Rilles Betle 


Die ti 


e 





— * 
Betten, Bettflatt mai 


0) Sm 19 Mori 8.3. verichied zu Waben bei Wien im 
39. —— afthofbefiger 

Jacob Friedrich: Leusser. 

Nur auf bieiem Wege wibmen wir werthen Berwanbtin, 
die Trauerkunde und bieten Fir 


— 29, April 1867. 
ftrauernden Sinterbliebenen. 


wegen Abreife 


5. April Ma 
f dazu gehäriger Matrage — 













ben Waſchtifch "Stähle neuer Commod, Schreibtiich, 


fänber, genug Waſchſluhl, Kübelgeibirr 2C. 16, 
Kinderforb mit Geitell, ſowie eine & 
ſtehend in ganz neuen Regalen, Geſtell für ein 


wagen, 


Hänglampe, Ladenſchelle zc. ꝛc 


Kinder 
bes 


’ 


5709 26 Johamniterplag 167 früher „Deutſcher Hof.“ 
Mobiliarverfteigerum 


Ich verfieigere Rap —— am 


Montag den ai d 


M . tta 
in dem Se 4. Dik, Nr. 200 Le oe & he 


zwei Gommode und einen Lehnftubl gegen Baarzahlung. 


Würzburg, den 20. April 1867, 
utb, !. Notar. 


Befanntmachung. 


Samstag den 27. d. M. Vorm. M Uhr 
werben im —— des unterfertigten Rentamtes 
1 vierfigiger, großer Schreibtiſch in ganz gutem Stande, 
1 gepeljterter Pultſtuhl desgleichen, 


1 Sf Eidenhol, 
1a * 


4 Jahrgänge der bayeriichen Zeitung 1865 und 1866, 


5 bto, Amtsanz 
4 alte Schlüſſelg 


er 1862 mit 1866, 


fie, 
vorbebaltlid der höheren Genehmigung an bie Meifibietenben 


— verſteigert. 


Würzburg, . nn April 1867. 
Königliches Wentamt r. M. 


Derleth. 


5800) ge ber Näbe von, &ö 
beislehn find 324 Zimmer 
mit ober ohne Ride fogleich zu 
vermietben. Räb. in ber Erp. 


5801) Ein Mann, der mit 
Weinbergs⸗ und Feldarbeit um- 

gehen tan, ſucht Taglohn 
runnengaſſe Nr. 90. 


unähft der Domitraße 
it ein Zogis von 2 Zimmern, 
Alloven, Küche, Nebenzimmer 
und fonftigem Zugehör bie 1. 
Auguſt zu vermiethen. Räh. Erp. 


5817 20) Ein Logis im 2 
Etod von 8 ineinandergehenben 
Zimmern, nebit Magd- Zinmer 
und Wafferleitung, it auf 1. 
Auauft zu vermielhen. Näh. Exp. 


5792) Ein Logis von 3 Zim: 
mern, Küche zc., mit Werkitatt, 
wird bis 1. Mai zu miethen 
geſucht. Näh. in der Grp. 


5818) 


5814 Ein junger Mann mit 
guten Zeugniſſen ſucht in einen 
Comptdir, Bureau ober —— 
ſofort als Skribent 

tunft. Gefälliae eh * 
Ciffr. A. Z. Nr. 100 bejorge 
bie Erp 


5815 2a ®. 4.Rr. 1181/, obere 
Johannitergaſſe ift im 1. Stod 
ein abgeichlofienes Logis mit 
4 Zimmern, Küche, Garberobe, 
nebft Abrigen Bequemlichkeiten 
auf 1. Yuguft zu vermiet 


5804 Am erfien wurde 

n der Neubaug aufs 
Käppele eine an verloren. 
äh. in der Erp. 


5809 Ein Zimmer mit Boden» 
fammer ift bis 1. Mai zu ver» 
miethen. a. in ber Erp. 


——— — enu ee 
efunden unb kann gegen 
= Einrädu ngögebühren a . 


58232 Ein gutes ara E ge Hüttnersgafle 8. 


it zu verkaufen, N. i. d. ©. 


— * 


a 
—— _ 







— 5 


| = Rene Zufendungen in F 
Jga equertes. Benninen und Mantillen 
find eingetroffen umd empfehlen wir dieſelben zu den Band 

billigiten Preiſen. | 


== Ullmann & Strauss. 
Sommerjaden zu 3 fly Beduinen 


1 verfanfe 200 St. 
Wolle und Seive in den neueften Façcons zu billige 


F 









Um zu räume 
Raͤder, Zaquettes in 
Preiſen. 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 




























Peue Zufendungen 
offe, Brillantes x. Habe empfangen, UND] Morgen Mittwoch Enbe 
— — — — 


CEattuuse, Unterrockſt 
empfehle folde zu äußer ſt billigen Preifen. 5819 20) Gm Zimfanteri 
mit guten wink 


August Frank, 
(Marti 405). ei = 6 Jabee, Yud 8 
u 


. s — daſelbſt ein 

ſt intereſſante Neuigkeit. Fubrweien auf 2 Jahie 
Ser nabe bevoritebende Intergang ve Belt, oder: oe Näh. in ber Exp. 
8 Woril in Ran- [9799) Wet — 


Das Thuen ee: und da ** Aien feidenen e: Kent —— * ee 


Mon bem ehriärbigen D oh € f — 3 und er ie genrbeitel ba 
tbigen Dr. Dohn umming- ch, i eich d einen 
2. Auflage. — —— — er de Beihäftiaung find 


R Soldaten wieder zu Ihiden, was jern 
eis broid. — 18 Er., nah auswärts franco — 20 fr. aber bis jet noch nit ge . - 
Borräthig in der Stabel’igen Bud: und Runftyandlung. (heben ift, wird — den näcıt dem Göbl! 

" hirm binnen 3 anen Mizg: r 
Stricfgarne überliefern, um dem Gigentbümer — — a 


andere Schritte erſparen. 
in fööner Ausmahl und y bliet —25— ve Ghritte au eher. —— Er 
——— — — 
ottfrie mann | 
3 fl. Belohnung 


in Mleiderftoffen & Ehiles, Piquoͤs, 

































hunger Hann gen Zn 3 
milie (Siraelite) | 


2a] am Marft. 
fi bem, — gas über dem [Himgsttele vacant 
& am 15. April verloren gegange- r 
rınpline nn nen Hühmerhumd geben laun. 3796) Ein Artillerif 
in allen Größen und neuefter Facon empfiehlt zu herabgejegten] Näb. in ber Erp. auf 5—6 Jahre obat 
Vreiſen händler 3* Näbert 
| Gg. Völk, vorm. Nhein, 9706.30) Graue und gany — I. 
5824 gegenüber dem Mürtembergerher- weiße Mienichen Haare, 5798) Einem led na 
su) 7 Gpprialat — mindeftens %/, Ele lang, wer: | rauf zum Reiien hat 
Friſcher Binmenkohl 8 Kopfſalat ben. gelauft UM — begaplt. Jet * 3338 
werben; geringe Gautio 


— — — 
5797) ertige Grabfteine |verlangt. Darauf Refeltr 
fteben zur gefälligen Anſicht und mollen fih france am die 
Abnahme in der meuen Bahn: Fpebition wenden. 


hofſtraße, 1. Difit. Ar. 219°, 
heſutrse·⸗ꝰ7 Mehrere — 
5821) Ein penſionirter Unter gebrauchte chöfen 
offigier ſucht eine Stelle als Ili 
Huslanfer in einer Hand: 
[ung ober bei einem Herrn Ad⸗ 
! ; (rn 
vofaten. Nah. in ber SEN. 5829 3a) Eine f 
5826) Ein _fleibiger Zadirer Wohnung vor * 
und ein Tün er: Gejelle|2 Kammern und allen; 
tönnen dauernde Beihäftigung Bequemlichteiten 
Anden. Näb. in ber Ery. Mr. 55 billig gu Dil 
tann ſogleich bezogen 


— 5812) Ja Mitte ber Stadt iſt - 7 
5802) Uemnes Zimmer 5507) Ein folides, fleißigesjan eime finderloje Familie ein 5791) Ein Büttuet , 
mit Kocgelegenheit iit bie 1. Mädchen ſucht Beſchaftigung teines Mezanens: Logis iu Bauernburfde 
Mai zu vermieten. Näb. SEP. bei einer Räfcherin. Nah. Erp. ve mietben. nah. in ber Ern. "iudit. Rab. in der 

— und Zerlag von Bonitae Bauer in Mürburg. 


trifft morgen umd am Freitage ein bei 


Andreas Kirschien- 


mmobiliar-Berfteigerung. 
ch verfteigere zufolge Auftroge# des tgl. Bezirksgerichtes 


BWürgburg am > nn 
Dienstag den 18. Junt d. 3. früh 11 Uhr 
anf meinem Amts zimmer bas in biefiger Steuergemeinde gelegene, 
auf 5000 fl. geſchadte weiſtoclige Wobnhaus mit Garten und 
Nebengebäuden, DIRT. 4. H8.:Nr. 329%, PLN. 2990%/, zu 

es gegen bad Mainnishen 


947 Der, auferbalb de⸗ Eonbertbor 
ziehend, unter den an biejem Termine bekannt zu gebenden 


Bebingungen. 
Mürzburg, ben 16, April 1867. 
Hutb, I. Notar. (5773 2a 























Würzburger Stadt- 


und Landbote. 











en —— ee ea a 
- - RO ng nad Ansbach: ellz. * 
Antunft von re nm sum. r EEE früß, Gilier zge 5 U. früß imb 
. * . Abs u. 4 U. früh, Blitergge, 7 IL ftx. ⸗ er Anlunft von Andad;: Eänch. 10.5 M. 
ILIEM. Mitt, wild, Vitt. Poſt. ION. 5M. Net. Gütersge. Io 
gm u 10.4. * NA EM. Votm. 6 u. 1d M. Abende. 
Arm. . Büterzüge ZUR ehe IV. Würzburg- Heidelberg. 
—— 30 M. frith. ne Fa Abgang —— — Pewo · 
en Schnell. 5 U. 20 M. a Eee 7 menge. 6. 45 Mi. früh, 1.45. Nadım., 6. 165h. 
WdE. Voftz. 81.40 DM. früh. Gütersge. 1 Uhr N SEE Ey Mb Verfonengge.8.67 3. früh, 11.55 DR. Rachik 
Mittagd, 11 U. 10M. Nachts. Mr — — fiterzäge 4. früh und 7. 15 M. früß. 
Abgang nad Fe Hefe —— — Ankunft von Heidelberg: Beſchleunigte Perſe⸗ 
5U. 806 M. ib, su u. RER EDE. —- nenzlige 10. 10. Borm. 2.30 N. Rad. 7. IR. 
12U. 15 DR. Nachts, Gütergge. 4 U. 80 DR, früg, N I ee Ab. Perfoneng. 3. 56 M. früh, 10. 4878, Ant, 
1M55M. Nacdm.u.7 4.20 M. Abbe —_ re .  Bliternge. 6. 45 M. Abbs. 8. 46 M. Nachte. 
EL - Yürnsderg. - Hürnber ofomnibusfahrten nad 
R ; Geun- Fu Raten Ankunft bon : Coury 12 1L50M. rufen SEA, Efielbadh 4 U. Mb. Wertheim: 
gm. 4 2EM. ToE MIEM. fr, wit, Bot.11 MOB Ting. @ u Miltenberg 5U.45M. Ab. Cuerhauſen — Hits 
15 9. Nachm. u. 71. 10 9. Ubbe, SOM, früh, 110.20 M. Borm. u. 50. 45. Ab. tingen BU, Nachmittags.) 
M 9®. Mittwoch den 24. April 1867. Swanzigfter Jahrgang. 


Neneſtes. 


Berlin, 23. April, Die Nordd. Allg.’ Ztg.“ hebt 
ervor: Preußen babe nur bie Anfichten der Vertragsmächte 
ber bie Zeifion Luremburgs zu bören gewünſcht, aber nicht 
ihre —— nachgeſucht. Das preußiſche Beſatzungsrecht 
in ber Feſtung Luremburg konnte dabei nicht in Frage fommen ; 
—— daß Preußen bafjelbe aufgeben wolle, ſeien un» 
egrünbet. 

Bien, 22. April. Ein Privattelegramm der „Ham: 
burger Radridten“ meldit: Enaland und Rußland haben ben 
öfterreihifchen Ausgleichun —— als bie geeignete Grund⸗ 
lage zur Vermittlung zwiſchen dem Berliner und dem Tuilerien⸗ 
Cabinette angenommen. 

Paris, 22. April. Die „Patrie* jagt: „Die brei 
Großmächte haben faft gleichzeitig ihre Anfichten über Lurem- 
“s in Berlin” fundgegeben.” — Wie ber „Moniteur“ meldet, 
iñ Prinz Napoleon nah der Echweiz abgereift. — Der „Eten: 
dard“ berichtet: „Der Kriensminifier bat alle in Urlaub befind- 

ligen Offigſere und Unteroffigiere einberufen, um bie Einübung 

Hejerven vorzunehmen, melde nah den Depots biriniıt 
werben.“ Demfelben Zournal zufolge wird der größte Theil 
bed megitaniihen Gorps beurlaubt werben. 

— mm —ñ —ñ —ñ — — — — — —— 
— ageseunuigkeiten. 


Seine Majeſtät der .. haben gerubt, ben Landgerichts: 

biener Johann Geisler von Werned, feinem alleruntertbänigiien 

Anfuhen gemäß, in gleicher Eigenihaft an das Landgericht 

Säweinfurt zu verfegen, und den Berichtedienergebilfen Mic. 

Enders von Unterweißenbrunn, zur Zeit in Biichofeheim, als 

— am Landgerichte Werned auf Ruf und Widerruf 
ellen. 

Nach der offiziöfin Münchener Eorreipondenz ber Ag. Ztg. 
if Hr. — — feufer in Augsburg zum Regier 
ungspräfidenten Rheinpfalz ernannt. worden. 
neue Militärhandbugd ift foeben erſchienen. 


Deftentlibe Sitzung des Stadtmagifirats 
Bir burg. Zur Sorrettion bes Kürnachbaches auf ber 
fpitals fol, nachdem die Euratelgenebmigung nunmehr ertheilt 
iſt, die Buftimmung ber betheiligten Privaten und fobann bie 
mwafferpoligeiliche Bewilligung eingeholt werben. Um ven Keller 
detz bürgerſpitäl. Ulmerbofes alfeitig entleeren zu können, wurde 
die beantragte Anſchaffung einer Pumpe um den Koftenvoran- 

lag von 180 fl, genehmigt. Gegen die vom k. Realgymnafium 
beabfieptinte bauliche Herfieluna eines chemiſchen Lahoratoriums 
m Marichulgebäube joll feine Erinnerung erhoben werben. Die 
dringenbnötbige Herftellung ber Wirthichaftslotalitäten im Theater: 
—* mit einem Koflenaufwande von 2400 fl. unter ent: 
rechender Erhöhung bes Pachtſchillings des Wirtbihaftspächters 

A nunmehr elfeilig genehmigt und wird die Ausführung dem 

nähft beginnen. Das von ber verlebten Rammerbireftors: WWittwe 


pieäl. Wiefe bei der Aumühle auf Koflen des Bürger: hi 


von ber Berlafienihafisbehörbe an ben Magiftrat übermittelte 
Geſchenk von 25 fl. ift an ben Eaifier der genannten Anftalt 
ausjuantworten. Das —* bes fol. Profeſſors Ernewein am 
Realgymnofium bobier um Erlaubniß zur Errichtung einer Töchter- 
Erziehungsanfialt wurde nad Einvernahme ber kgl. Lokalſchul⸗ 
Commilfion genehmigt. Die Herfiellung eines Meges zur Roſen⸗ 
müble mit einem Kofenaufwande von ca. 100 fl. wurde Par 
migt, beögl. der Ankauf verfdiebener Weinforten für bie Kellerei 
bes Bürgerſpitals. Berehelihungs: und Miederverebelihungs» 
Erlaubnih erhielten Maurermeijier Roßkopf mit Margaretha 
Brennmayer von Sinsheim, Echneibermeifter Georg Redermann 
von hier mit Maria Frankenberger von Pappenheim, Glafer- 
meifier Anton Freyflätter von hier mit Julie Ruff von Bamberg. 
Eomuel Nafjauer von Breitharb erhielt eine Weinhandels- 
Conceſſion und die Verehelihungs: Erlaubniß mit Ida Sonne 
mann von bier. Npollonia Haid von Heidingsfeld erhielt das 
—— dahier, Johann Mauder von Waitzenboch die 
nſaſſen⸗ Annahme und die Verehelichungs-Erlaubniß mit Marg. 
Hoͤſch von bier. Dem hieſigen Schleiſer Nikolaus Ded wurbe 
eine Diefierichmieb: Eoncelfion ertheilt. Brei Gefuhe um Ber» 
leihung einer Garküchen Eoncelfion wurden abgewieſen. Dem 
Gg. Gregor Edimitt von Eifingen wurde eine Büttner: Goncejfion 
nel ft Verebelihungs: Erlaubnig mit Marg. Vogeno von bier 
— Adam Gehrig von bier erhielt eine Conceſſion als 
Eeifenfieber. Garl Neubert von Eggenhaufen 3. 3. Wagen» 
wärter erhielt die Infafien: Annahme und die Berehelidungs- 
Erlaubnig mit Henriette Drfelein von Sulzfeld. Kenzleidiener 
Johang Bord von Giebelftabt erhielt die Inſaſſen-Annahme 
und bie Merehelihungs:Erlaubniß mit Marg. Albreit von 
Eibelfiadt. Adam Roß von Waldbrunn erhielt bie —— * 
Erlaubniß hieher, Johann Amſchler von Neubrofienfelb 
nſaſſen ⸗ Annahme und Verehelichungs-Erlaubniß mit Katharina 
eigel von Alldroſſenfeld. Paul Scherber von Erlangen erhielt 
eine Colonialwaarenhandels⸗ Conceſſion und die Verehelicungs⸗ 
Erlaubniß mit der Kaufmannstochter Louiſe Geys von bier. E 
binanb Koh von Braunſchweig erhielt eire Poſamentier-Con⸗ 
ceffion nebft Verehelihungs: Erlaubniß mit Maria Marg. Hopp 
von bier. Theodor Ehmitt erhielt eine Echneiber: Eonceffion 
nebft Verehelihungs-Erlaubnig mit Sabina Marg. Mepler von 
er.) 


Beim Stabtmagifirate iſt man unausgefegt beſchäftigt, bie 
Liquibationen für —— und Beihädigungen während tes 
legten Feldzuges feizufiellen, um ber am 15. Moi babier zu» 
jammentretenden Regierungs: Commiſſion Alles fertig vorlegen 
zu Lönnen. Gegenwärtig wird hauptſächlich über Tifferenzen 
wiihen Forberung und Abſchähung verbandelt und in faft allen 
Fällen eine Einigung erzielt. Die Commiſſion fol dann in längſtens 
acht Tagen ihre Arbeit vollendet haben, fo daß wohl mit Eier» 
beit bis Ende Mat die Auszahlung aller Entihäbigungen zu 
erwarten ftebt. 


Sr. Ehulfeminarinipeltor Dr. Eafjenreuter wurde geflern 
als an Ric Komensfehe vom Hochw. Hrn. Biſchofe durch big 


Frau Agneje Stöhr ver Kleinfinderbewahranftalt beflimmte und! Ernennung zum biſchöflichen geifilichen Rathe aufgezeichnet, 


SQ 


l. 38. früh wurbe im Drte Lengfurt ber 
Kolb nebt deſſen 16jährigen und 14» 
jähriger Tochter in feiner Woh im erftidt aufgefun« 
den. Das Unglück wurde wahrfcheinlih buch einen ſich ent» 
ündenden Durchzugsbalken veranlaft, und obgleih man als» 
—* die Entdedung machte, ſo waren doch alle angewendeten 
Berſuche, die Verunglückten wieder zum Leben zu bringen, 
t 


los 

Münden, 22. April. Nah dem, was man heute ver⸗ 
nimmt, bürfte die Ermennung bed Generalktaatsanwaltes Hrn. 
5138* zum Staatsminiſter ber Juſtiz nunmehr außer Zwei⸗ 
fel ſiehen. 


Münden, 22. April. Zur Beruhigung ber BViehbefiger 
mögen bezüglich ber in der Gemeinde Skt. Johannis bei Bay- 
reuth vorgelommenen Vieherkrankungen folgende weitere Notis 
zen dienen. Die von Seiten der abgeorbneten Erperten vor: 

mmene Seltion begründete allerdings den Verdacht ber Kin: 

eft, die Eriftenz der leßteren ergab fi jeboh mit Sicher: 
beit nit. Cine Entftehungsurfahe war nicht zu erwiren und 
eine Anftelung im äußerftien Falle dadurch möglih, daß bie 
erkrankten — einige Mal in der Nähe der Eiſenbahn ſich 
befanden, auf welder in neuerer Beit öfters den aus ſeu⸗ 
Sue Gegenden Defterreihs nah Böhmen beförbert wurden. 
ad Anweſen, wo bie Erfrantungsfälle vortamen, wurbe ſofort 
und if noch durch abgeſchloſſen, die Einwohner bürfen 
bas Gehöfte nicht verlaffen und der Stall, Requifiten und der⸗ 
gase wurben auf's Sorgfältigfte desinfiszirt. Da ſeit dieſen 
rtrantungen weitere Fälle nicht vorfamen, fo ift anzunehmen, 
bag — wenn bieRinberpefl dort wirklich beftand — dieſe durch 
bie energiihen unb —— Maßregeln im Entitehen mit 
—3—* worden und als erloihen zu betrachten iſt. 
ainz, %0. April, Wie der „M. Anz.“ melvet, erwar⸗ 
tet man bie Ankunft bes Generalftabschefs Moltke in unferer 


8- i 
R Württemb I bie Erri thelen gänz⸗ 
ii ——— Be fol bie tung von Apothelen gäny 


Wittwer Melchior 


„N. &* järeit man aus Hamburg: Der Gene: 
ralbireftor des preußiichen Telegraphenmweiens, Oberftlientenant 
». Chanvin, hat geftern die Anordnung getroffen, daß jämmt» 


lie eigen politiiden Inhalts, wenn biejelben nad einem 
Drte außerhalb bes norbbeutichen —— beftimmt find, 
an bie Gentral» Telegraphenftation in Berlin eingeſandt werben 
müffen, um bort geprüft zu werben. Die Erpebition politiſcher 
Depeichen ift dadurch fehr erſchwert, unb es find bereitd Depe⸗ 

confidcirt worden, melde unter ausbrüdlicher Quellenan⸗ 


gabe lediglich Zeitungsnachridten über franzöfige Rüftungen 
‚zeprobuzirten. 


> 


Deutibland. 


Derli 


Paris, 21. April, Während bie Einen ohne Un 
ber politiſchen Farbe den Frieden prebigen, reizen Andere 
Kriege. Unter ben legteren pe bie „Liberis” Des 
Girarbin fort, unter dem Titel „ em den 
zug gegen Preußen zu predigen, und zwar gelten bie 
ten dieſes mobernen Pater von Amiens weniger dem Kö 
Wilhelm oder bem Grafen Bismard, als dem Saifer Napolen 
und feinem Minifterium, das Herr Girarbin gerne fürgen un 
fi an bie Spige eines neuen Gabinets fielen möchte Diei 
Tendenz und die Rancline wegen ber 5000 Franken Strafe, ii 
bie bejagter Herr verurtheilt wurbe, fprechen fo beutlih au 
feinen Tiraden über „Frankreichs un ben preußkifi Befit 
Lugemburgs gelränkte Ehre“, über „bas preußtiche € 
viered, welches für Srantreih Das if, was das öfterreichiiche 
für Italien war* A erg ber gute Mann ganz überfieht, daß 
bas oͤſterreichiſche Vierecd in Jtalien, das ſogen mute preußiſch⸗ 
aber nicht in Frankreich Liegt) über „vie Nothwendigkeit bie 
preußiſchen Feltungen mwegjunehmen” u. dgl. m., daß jeine Ein» 
und Ausfälle jhon im Publitum nicht mur nicht beachtet, jom: 
dern auch gerabezu verhöhnt werben. — Die bier umlaufenden 
Gerichte, dab die biefige Regierung die italtentiche, ſpaniſch 
und portugiefihe zu einer Offenfiv⸗ und Defenftv:- Allianz im 
Falle eines Krieges mit Preußen babe auffordern laſſen, ent 
behren, wie wir aus befter Duelle wiffen, jeglicher Begründung. 

Paris, 21. April. Man ſpricht hier davon, das Wii: 
trauen Preußens zu bejeitigen, welches barin befteht, daß ru 
rei durch den Befig Luxemburgs dann erft im der Lage min,‘ 
einen Krieg gegen Deutihland mit Erfolg zu führen. Wie vi. 
Voltsftimmung in Luremburg ift, wirb jet auch von Reim: 
ben, welde von bort fommen, beftätigt. Die Bewohner möd: 
ten nämlich nicht gern die Garnifon verlieren, da u. ein 
ſolche vielen Leuten ihre Nahrung entzogen würde, Am brol: 
ligften geberbet fi immer noch bie „Liberts”; ihre Xollteiten 
von dem rheiniihen Feftungsviered find ſchon belannt, jegt aber 

rophezeit fie, daß bie Freiheit in Frankreih nur durch einn 

reihen Krieg mit Deutihland zu erlangen ſei! Nah de 
Heußerungen bes Staatäminifterd Rouher würbe der Friebe ur 
jeven Fal erhalten bleiben. In ber That fprad man caui 
davon in biplomatiihen Kreifen. Der Kaiſer joll nämlich gr 
äußert haben, Frankreich fei in ber Luremburger Angelegeniri! 
eigentlih nicht engagirt, Das wäre allerdings: ein frichhät 
Symptom. Dann hätte man aber vorher nicht bie öffenlih 
Meinung in ber Sache aufrezen jollen. r 

Schweden. Stodholm, 22. April. Zeitungen Ip: 
hen von daniſchen FFlottenrüftungen; bie Kriegsfchiffe werben 
I feeflar gemadt. Im Sunde fahnden ap tn ta nad au) 

Kauffahrteifahrern entflohenen bäntfchen — en. 


Großbritannien. London, 22. April. Officiell. Spa 


{ 
engen. Gin Korreipondent ber „R. 3." ſchreibt aus fnien gibt die „Queen Victoria“ fammt bem Cargo heraus, ent: 


n vom 21.: „Die Lage kann nicht ernit genug aufge» lihäbigt beren Eigner, und beftraft bie ſchuldtragenden Ipani; 
werben. Man gläubt Hier nicht an Prantreid's Berfiherung, [den Offgiere. Rraft bie ſchuldtrag 
r 


er 
hebt ihm jegt nur um bie Räumung ber Feſtung Luremb 






außer auf 
‚mit einem Worte: 
inlich 


— auf Saarlouis, Landau un 
auf min 


Ausgang, und die Anſichten gehen nur über den Zeit⸗ 
in welchem jene Wendung eintreten wird.” 


uch bie Preußen handle, und will fihere Anzeichen haben, dab 


re ers he — er 
ie o eben e Man ma 
auf eine => Wendung gefakt, als auf dach frieb» 


Börfenbericht. Frankfurt, 28. April. Bon Belt 
aus ward heute die Parole zu eimer grängenlofen, von Minut 
zu Minute fih fleigernden Panik gegeben, bie alles bisher i 
biefem Genre —— überbot. Man ſprach von preußiſche 
Mobilmachung, die angeblich an der Berliner Börſe bekannt je 
Bei der oft und glänzend bewährten Leidhtgläubigteit der Börfı 
bie fih erft am — wieder durch eine verſdhnliche Berline 


Haferdepeſche“ dupiren ließ, beweilt bie Exiſten; eines ſolche 
Gerühts zwar nicht das ‚ aber ed genügte, um bei 
Börfe den legten Reit von Eontenance zu rauden. Außet der 
Speculationspapieren und Ameritanern war heute reel fal 
Nichts anzubringen und gab es beſonders für fi Bert) 
nur Briefcourje. len reben. Als bezahlte notre 
wir: 1882er amerik. *25 onal 48 
neue engl. Metall. 54—531/,, Steuerfreie Metalliques 45 
41%/,, 1860er Looſe 57%/,—56—561/,, 1864er Looſe 60, Id 
Co ankakti 5, Creditaktien 1860/120 . 
i 


Ä = 

Berlin, 22, April. Die Nahriäten find widerſprechend, 
um bie nädfte Entwidlung ber ſchwebenden Frage 
en inbeffen darin überein, daß eine biplomatif 


eines in Aus ſicht fteht. Die Halt . 
y“ —E F ig 3* 


’ 


v 

iens durch den feine weſentliche Veränder⸗ 

—X vor alien würbe neutral bleiben. Rußland fteht 

u Preußen.: 

: Großb. Seffen. Darmfabt, 22. April, Die preu: 

Gifh>heffiiche Militärkonvention ift fiherem Vernehmen nad) feit 

Mitte voriger Woche definitiv abgeſchloſſen. Es ift außerdem 

ein Schug:- und Trußbündniß mebit Garantievertrag ud mit 

ben en fübbeutihen Staaten, jo mit bem Groß e 

thum Heſſen zu Stande gelommen, und jollen für ben al ei- 
ud egs noiſchen Preußen und Frankreich wegen ber Luxem⸗ 

ger —— 1* die bündigften Erklärungen gegeben wor: 

"pen ſein, wonad 

Vebereinflimmung mit 


ßherzogli in wollt 

gro * Garen wi, volllommener 
u and, 

Frankreich. Paris, 22, April, Mittags. Es wird ver: 

ſicheri Marſchall Mac Mahon ſei hier — = 


e —— en 
41/,0/, Württemberger 88, 41/,0/, Bayeriſche 86, 60/, Baxı 
ride ——, 4%, fe Prämien Anleihe -91, Fon 
diſche —— , 44,,0/, Raffauer ——, 81/0/, Fran 

Oſtbahn 107—106, Berbaher —, Frankfurter I — 
Darmft. Bank 179, Wechſel auf Wien 8— —  Abenbi I 
Uhr. In der Effektenfocietät wurben Defterreich, Grebitakl 
—— —— a — 1882er amade 
o . ber. eta —— bei. 
Tenben; war matt, 


Berantmortlicher Rebafteur : Fr Brand, 


Direkte Shifjögelegenheiten 


fü j 
= Auswanderer 


den verjchbiedenen Seebäfen von Amerika. 

Verträge zu moͤglichſt vortheilbafteiten Bedingungen — ang ir abgeſchloſſen werben. 
Ber er Agent: 

G. &. Fuchs, 


Fleiſchbankgaſſe Mr. 291. 






2a] 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigten bat es gefallen, am 23. I. M. 
unſere liebe Mutter, Shwirgermutter, Großmutter, Schwefter, 
Shwägerin und Zante, Frau 


Apollonia Grüb, 


Wittwe bes Repetitors an der ehemaligen Veterinärſchule 
Georg Grüb vebier, 
im Alter von 82 Jahren und 7 Monaten zu fi zu rufen. 
Wir widmen biefe Traueranzeige verehrten Verwandten 
und Freunden mit be: Bitte, der Berblichenen freundlich zu 
gebenten. 
Das Leichenbegängniß findet am Donnerstag ben 25. 
1. M. Rahmittags 5 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber 
Trauergotteödienft am Montag den 29. I. M. früh 10 Uhr 
im hohen Dome ftatt. 
Würzburg, den 24. April 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


EEE IE ERZIELTE TEE FERFRETRIN NE. 


a — — — 


——— 


Danksagung. 
Für die ehrende und liebevolle Theilnahme bei bem 


geſtern ſtattgehabten Leihenbegängniffe meines treuen unb 
unvergehlihen Gatten 


Friedrich Both, 


Bureaudiener der Lofal: Genie: Direftion 
arienberg, 
fage ich herzlichſten, tiefgefühlteſten Dank. 
Die tieftrauernde Wittwe: 
Kunigunda Both. 


Bekanntmachung. 
In Folge gerichtlicher Verfügung verſteigere ich 
eitag den 26. April I. Is., 
Nachmittags 4 Uhr 


aus 


Sie 


uf 


> 


5400 
Die 


—5 


ee 


— du UUN TE Tb ymva ru AG Airun vr 


— Bea Februar 1867 
TIDUrg, Februar 
uni Steidle, k. Notar. 
5859) 
i zw verfaufen. 5. Diftr, Nr. 160. 


— 
58600) Ein Beamter mit IR) 
inderlos und ohne Magd, ſucht 


Eine Grube Dung if 

ven auf erfte Hypothek in bie 

figer Stabt zu cebiren gejucht. 
Näh. in der Erp. 


\ „Auguft ein Quartier|5396) Eine Köchin wird in 
Rn einer Reftauration —— ge 
7 


„non. 2 oder 3 Simmern mit Zu: 


gehör. Nah. in ver Erp. fucht. Nah, im der 





im.Gemeindehaufe in Versbah das früher dem Johann Stark 
von da gehörige Mühlanmweien H3.:Nr. da in Versbach, be: 
Ne 15 Wohnhaus mit Scheuer, Stallung, 
mit 1 Gange und Hofraum zu 0,093 Tagwerk, geihäßt 


Verfteigerung erfolgt nah ben einichlägigen Beſtim— 
ungen bes Projeßgeſetzes vom Jahre 1837 und nad S 64 des 


—— und ber Grunbfiewerfatafteraussug 
„ begügli des fraglichen Anweſens können in meinem Amtszimmer 


5891) 1500 Gulden wer- 























Agenten-Geſuch. 


5882 2a) Für eine renomirte 
Feuer-⸗, Lebens, Transport: 
und Spiegelglas: Berfiherung®: 
Geſellſchaft werben entweder Mir 
alle Branden zujammen oder 
für einzelne derjelben unter giin- 
tigen Bebinqungen Agenten ae 
fuht. Adreſſen sub A. ME. 
127 durch die Erpebition d8. 
Blattes. 


5885) Ein armer, bebrängter 
familien: Bater bittet einen Men- 
ihenfreund um ein Darlehen von 
15 fl. gegen vierzehntägige 


Berfauf. 
5869) Auf der Knochenmühle 
bei Würzburg ift eine tragende 
Kub zu verkaufen. 


Wohnung. 


5392 3a) In meinem Hauſe 
iind 3 freumbliche Zimmer mit 
Kühe fofort zu vermiethen. 


Plattners gaſſe. 


Zu vermiethen. 


5862) Ein ſchönes Zimmer 
mit Sclaflabinet und Zubehören, 
Auzfiht auf die Sterngafle, if 
fogleih an einen oder zwei fo: 
live Herrn zu vermiethen. Stern- 
gafje Nr. 166 im 2. Stod. 


Matein freundliches Megane: 


bis 80 Bir. dürrer MI 
verkaufen. Näh. in der Erp. 


A feld. 
5865 3a) 


Wohnung von 6—7 


firaße, 4. Diſtr. Ar. 241. 





















5861) Zu vermietben ift bis 1. 


Logis mit ſchöner Ausficht. 1. 
DIN. Nr. 412, nachſt dem Schneid- 
tburm. Ebendafelbft ein Zim⸗ 
mer für. einen ſoliden Arbeiter, 


Kleeverkauf. 


5340 20) Es find ungefähr 70 
ee zu 


5853 2a) Ein Fuhrmangus⸗ 
wagen mit eilener Achſe, ſchma⸗ 
len und 4zölligen Rädern zu 
ihwerem Fuhrwerke, ift billig 
zu verkaufen in ber Senters: 
mühle bei Königshofen im Grab» 


Eine a — pfründner, 81 
Ms 

mern, Küche und fonjtigen Be: 

auemlichleiten ift bis zum 1.j Maria Schober, 

Auguft zu vermiethen. Sanders iter, 20.9. 

ß Bwrodultenhandleregattin, 67. a. 


53.520) meinem 
der 2, Clod Dis 1 Mn 
zu vermiethen. 
Fran; Mayer jun,, 
Epengler. 


5866) Eine fonnige Bohn: 
ung von 8 Zimmern, Alloben 
und ſonſtigem Zugehör, Mitte 
ber Stabt, ift an eine Bleine 


milie zu ver im 2. 
am Ne 353. aaa 


5868) Es wird ſogleich ein ſo⸗ 
lives Schenfmädchen ge: 
ſucht. Näb. in ber Exp. 
5884) Zu verlaufen if eine 


Srube Kuhmiſt. Stifthauger- 
Piaffengaffe Nr. 192. 


5854 2a) Ein Hans mit Delos 
nomie: Gebäuden, ganzem Ge⸗ 
meinberechte, 3'/, Tagw. Art⸗ 
feld und Wieſen und wenn ges 
wüniht wird weitere 22 

Land bin, tft au verlaufen bei 
Melchior Krampf ' 
zu Eierhauſen bei Königs 


5863) Domſtraße Nr. 658 ift 


punttliche Abzahlung. Näh. Erp-Jein Logis von 3 Zimmern, 2 


Kabineten und fonfligem Zuges 
hör bis 1. Mai oder Auguſt zu 
vermiethen. 


5864) ©8 üt eine Heine ins 
derbettftatt — 
wäh. im der i 


5875 2a) Ein ſolider Junge 


fann das Sattlergefhäft erler» 
nen. Näbh. im ber } 


Gg. Strohmenger. 5876 24) Eine freunblide 


Wohnung vonmebreren Zim- 
mern, ſchoͤner Ausſicht, ift an 
eine ruhige Familie bis 1. Mai 
zu vermiethen. Näh. in ber Erp. 


5878) Elfiergaffe, 5. Diftr. 
Baus Nr. Pi ft Waizen⸗ 
ftrob zu verlaufen. 


2) au — * ae per 2 
ebrlide YZugeberin geſucht. 
Näheres 2. —* Nr. 15. 
5874 Eine einzelne Dame fucht 
bis — ein ruhiges Logis 
von 3 Zimmern und fonfligen 
Erforbernifien, wo ur mit 
Ausſicht in Garten eres 
Neiägrubengafle Nr. 237. 
orbene 
von 20. mit 22. April. 

Anton Schweller, Ganbibat 
der Chemie, 211/,9. a. — Earl 
Key, p. Bürgermeifter ber Stabt 

ürzburg, 56 J. a. — Karia 
Keve, aus Dophien in Frank» 
rei, 24 J. a. — Margaretha 
—— —— — 
tin, 38 J. a. — ae eh, 
Schreinermeifteräfind, 10 M. a. 
— Nikolaus Eifel, Bürg —— 
. a. — Wilh. 


Friedr. Chriſtian Rößner, Archiv- 


ktionärstind, 111, M. a. — 
I —— 
a. — Julia Metzner, 
















Schwarze geſtickte Cachemir Chales 


— in großer Auswahl 


Codes-Anzei 


Nachdem es Gott dem Allmäch , delete, unfer 
innigft geliebtes Söhnchen 


. Friederich Wilhelm 









Todes-Anzeige. 


Teilnehmenden Freunden und Verwandten Being ich 
pe traurige Rachricht von dem heute Nachmittags 2 Uhr 
olge eines ERBE erfolgten Ableben meines 


—2 gehen Gatt heute Morgens %/,10 Uhr in einem Alter von 11%, Mo: 
des quiet dien rechtatundigen Bürgermeiſters naten bur — 2 Tod zu ſich aufzunehmen, en 
Ü ar 1 F e wir diefe Trauertunde theilmehmenden Verwandten, Freun: 
Y. deu und Bekannten und bitten um files Beileid. 
— feierliche Beerdigung findet am Mittwoch ben Würzburg, den 23. April ne 
24. April Abends 6 Uhr vom Seichenbaufe aus und ber 6G. ſiner. 
life Höinen geb. Sattes. 


Xrauergottesdienit Freuag den 26. April früh 10 Uhr im 
der Piarrficche zu Et. Peter hatt. 
Würzburg, Pe 22. April 1867. 








trauernde Wittwe mit ihren 
5856) Kindern. 






Eodes-Anzeige. 


nn a — — Nach Gottes unerforſchlichem Ratbihluffe wurde geflern 
Abend 9 Uhr, gelärkt mit den bi. Saframenten, unjer 


Todes-Anzeige. u: Vater 



















Im tiefften Schmerzgeſüble geben wir allen wertben 0. % h. 3 
Verwandten, Freunden und Bekannkten dic traurige Nach⸗ 0 Michael orn, 
riht von dem am 23. April früb 4 Uhr erfolgten Hin- Privatier dabier, 
Per an innigfigeliebten Tochter, Schweſter und im X Lebens aus diefer Zeitlichleit eab⸗ 
wãg geru 
—— Diefe Trauerbotſchaft bringen wir den vielen Freunden 
Maria Schoder und kannten des Verblichenen mit der Bitte um eis 


Öriftliches Gebet für ion und ein files Beileid für ums, 


im Alter von 20 Jahren 5 Monaten und 23 Togen. 
3 ‘ Bie Beerdigung findet Freitag früh 9 Ubr, und va 


Wir empfehlen bie theure Verblichene dem frommen 
Gebete und Üi.bevollen Andenten und bitten um ſiille Theil: —— unmittelbar darauf in ber Pfarrlich 
e. rſe ta 
bura, ben 24. April 1867. Bütthard, 24. April —— 
6873] Die Sinterbliebenen. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
. an —— Zeche —— Donnerstag * 25. 
pril Abends 4 Uhr vom Leichenbauſe aus unb ber Trauer: in tuiniton Deflind umd geei 
ttesbienfi Freitag den 26. April früh 10 Uhr im Au Auswahl 1. af. 
Kite au Et. Gertraud flatt. (5872 Trauerbilder — ——— 
— —— Dieſelben auf der Rückſeite mit ge — 533 Drud, ri 
Dindenfen au Verſtorbene 


Eodes-Anzei — oder auch fiat Tobtenzetieln verwendbar, per 100 von fl. 9 


empfiehlt bie 
Gehen Nachmittag 2%/, Uhr eytſchlief nad längerem Bonitas-Bauer rsche Buch- und 


Brufleiden, gehärtt durch die beiligen Sterbiotramente, 


kant te — ergeben, —* unvergeßliche, gute Steindruckerei. 
ttin, Mutter, mägerin und Tante, Frau 3 
Blumenkohl & Kopfialat in friſch 





liana Metzuer, geb. H 
Ju ——— Sendung em pfichlt 
Joh. Schäflein. 


in einem Alter von 67 Jabren 3 Monaten und 12 Tagen. 
Firma: Seb. Carl Zirn auf ber Brüd 


Tief gebeugt, wibwen wir dieſe Anzeige allen Vers 
5850 Zum Namenstag des ebr: Tr 
lihen olten Haufe Georg Union. 


wandten und Freunden und bitten um ſiille Theilnabme. 
Heſelbach mit feinem gold- | Mittwoch 24. Apr. Abends ll 


Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag bem 25. 
April 4%/, Ubr vom Leichenbauſe aus ftatt und ber Trauer: 

ovlonden Bart wünſcht ein tau— 

iendfadjes dot: Vertrag: 


aottesdienft Montag ben 29. April früh 10 Uor in ber 
Pfarrlitche zu Etift Haug, von Eeite der 14: Heiligenhru: 
derfhaft Dienstag ben 30. April früb 9 Ubr im Etift 
—* Mittwoh ten 1. Mai früb 9 Uhr von Seite ber 
enabruberikaft im Neumünfter und von Eeite ber Rofen- 
franabruterichaft Donnerstag den 2. Moi früh 9 Uhr in 
der Marienfapelle, wozu alle Zerwandten und freunde 
der Verblichenen böflichft eingelaben werben. 
Mürburg, den 24. April 1867, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


e Fa. K ... BEER ERBE 
nn 
5840 Dem lieben, ihbwarglodigen 6881) Als Verlobte 


#. D. Georg 3.6 im3.D. R 
un feinem Namendtage ein tau— „Regina Scheidk 
ſendfach donnerndes Hoch! ——— 
ou 2 
Mer? Grratb’s! Detal 
AAB6) Es wird fonleih ein] Bertha Kl 


Kegelauffeger aduät. 5.| Lazarus Rosen 
Wiriendr 











Eine Se zu wird "ns Amnchesie wir se 
F Buche, lei Fleiihbantgaffe Ar, 291, _Difte, Mr 7 I Nr. 291. 


i — Kerlan von Bonitas-Wauer in Mitr: nn nitas Bauer u rn — 


Diftr. Ar. 2738, Kapernafle, Mainnodheim. 


Beilage zu Nr. 98 des 


Zum Auspflauzen in Gärten 
seitens empfoblen: 

2 Rofen, ontanten, neuefte, 1° bis 2° hoc, 4 fi., 
0 Nelten-Sämlinge I. Range, 2 fl., 

2 Fuchſien, ftarfe, Prachtiorte, 2 fl, 

3 Belaraonien, Scarlett, I. Quali:ät, 2 f., 

(2 dto,, I. Range, gute Sorten, jebod ältere, 1 fl. 30 fr, 
2 Dablien, neme, 2 fl. 

2 ültere, doch gute orten, 1 fl. 30 fr. 


ioch ſehr viele Artikel. 
Thomas Bauer, 
- Kunft= und Handelsgärtner, 
b wird ein braver Junge als Lehrling geſucht. 


C. W. Almeroth, 
Kunft: uud Seidenfärber 


in Hanau aM, 

ieblt fi im beften Kärben von Eciven:, Mollen:, Baum: 
m: und gemilchten Etoffen, als Kleidern, Shamle, Hüten, 
dern, Epigen, Sommt und Federn in allen Farben und 
nitrt für brillante Farben und feinfle Appretur. Ale Sor⸗ 
Rleiverftoffe in Seide, Wolle, Jcconas, Mol, ſowie feidene 
bentächer, Tiſchdeden, werden in öchten Farben nad den 
ften Deffins gebrudt. Weiße Kreppſhawls und Pänber werben 
Feinfie — und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt. 
Mit ven neuiſſen und proktiſchſten Einrichtungen verieben 
dur langjährige Erfahrungen ifi derſelbe in den Etanb 
ht, allen Aufnägen zu_ genügen. 

Seidene Stoffe werben "binnen, 8, wollene ‚binnen 14 Tpgen 
gedruckte binnen 3 Wochen pünttliär geliefert. 

Ablage bei Aloys Rügemer, woſelbſt aud die Mu: 
arten zur gefälligen Anfıht uufliegen. 


.&, Zapf ‚ Dreher in der 


Schustergasse, 
un das Neueſte in Meerſchaumſpitzen & Spa: 


"re. unter Garantie zu außerit billigen Breifen. (m) 





a erinnert er er ers 
’ v — J . 
chifftrei· & Hans - Verpeigerung. 
‚Wegen Standesveränderung verſteigert Unterzeichnete 
ittwoch den 1, Mai, früb 9 Ubr anfangend, 
> fämmtlihe Ecifierei, als: 

‚ ein Canalſchiff, genannt Frranconie, Ar. 1565 Kff. 2908, 
y einer Keilfchelh, genannt Havstörfer, Nr. 1979 Lſt. 996, 
) einen Wermerield, genannt Valthaſar, Nr. 170988. 727, 
) einem Weidſchelch. 

Die ſanuntliche Echifferei iſt in gutem Etanbe, ferner jämmt: 
ve Egifferei- @erätbichaften, ald: Anter, Kteiten, Seile, Pumpen, 
aben zum Deden, Wangen, Stangen, Bretter, Veitzeug, Ko: 
chirt, Gtreiden, Furchten u. bergl. meht. 

Weiters das im ganz anten baulichen Zuftende befindliche 
brain Stellung, Hofraum und @ärtden, welches wegen 
1er vortheilbaiten Lage und swedmäßigen inneren Einrichtung 
a je Geſchãſte eignet. 

© Bedingnifie werden vor dem Etrihe bekannt gemacht, 
) Tonnen bezeichnete Gegenftände jeberzeit eingejehen werben. 


Ritingen im April 1867. 
* Simon Lenz Wittwe. 


Enpfeptung von Chocolade⸗ Maſchinen 


den neueften und zwedmäßigſten Einrichtungen und ben 
kn Branitheinien, ſowie Zudermühlen zu dem feinften Staub: 
T, obme zu fieben, Nubelpreffen mit bybraifiicher Kraft, 
Größe, empfiehlt unter Garantie und zu den billigften 
die Maſchinenfabrik von 
Gottlob Baisch senior, 
918] früher 
in Stuttgart, 13, Jubenfiraße 18. 


Würzburger Stadt: 


Geiedric Baifch K Söhne, |von 


ty 





vu . 4 Fr ” f 

Der von einem hoben Fönigi. bayer Ober: Medielnal⸗ Aus⸗ 
ſchuſſe in Münden begutadtete und J mehreren med. Autori⸗ 
täten empfohlene 


weiße Kräuter⸗Bruſt-⸗Syrup 
‚ in Zlaſchen zu 86 fr. und. ı. 10 fr, 
bi ——— Huften, Leiſa emung und Gngigteit 
Bansae ir m empfehlen, ift allem ädt zn haben im 
Carl Ehr. Schnitt, Sanderſtraße. 
%53 9) Leonhard Pfeffer, —— 


Wein-Berfteigerung. 
— Dienſtag den * April früh 9 Uhr 
niergeichneter Gafıhaufe- nel in Eſcherndorf 
—— —— geboute —— unter den 
vor ber Terfleigerung bekannt au gebenden Bedingungen dffent« 
lich verfieigern und werten Eiricheliebhaber hiermit hoflichſt 


eingeladen. 
52 Eimer 1834er, 32 Eimer 1856er, 52 Gimer 1857er, 
50 Gimer 1861er, 138 


36 Eimer 1E58er, 88 Eimer 1859er, 
Eimer 1862er, 116 Eimer 1863er, 138 Eimer 1865er, 296 
hr 1860er, 3 Eimer 1865er Niehlinn und 3 Eimer: 1866er 
eßling. 
Eſcherndorf, den 11. März 1867. 
3595 (8c Joseph Fröhlich I. 


Betanntmacheng. 


In Folge Requiſition des k. Landgerihts Würzburg r. 
b. M. verfieinere ih am 
Donnerstag den 23. Mai Ifd. Ars. 
Nachmittags 5 Uhr 
in dem @emeinbebauje in Rimpat die auf Nimparer Markung 
liegenden Grumbiride 


Pl.:Nr. 4513 zu 0,99 Dez. Ader binter'm Hans, 

„„ 454 „ 197 „ dto. allda, 

„mn. 15 „ 091 „ dto. allda, 

„m 7583 „ 395 , Wieſe in_der truth, 

„ n 5085 „ 23 „ Ater’hirter ber Kirche, 

„ m 6204 „ 501. „ dto. am Espach, “une 
2008 


" ” 
an den Meifibietenden gegen Baorzablung. 
Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tare. 
Würzburg, den 20. April 1867. 
Grimm, E. Notar, 


Mobiliarverfteigerung. 

Ich verjteigere zufolge geridilien Nuftrages am 
Montag den 6. Mai d. Is, Mittags 3, Uhr 
im Haufe 2. Diſt Nr. 259 babier ein Bett mit Bettfiatt, eine 
Commode und einen Spiegel gegen Baarzablung. 

Würzburg, den 23, April 1867. 

Huth, E. Notar. 


In Geheimraib von fein 
Nahrungs: Mittel 


für, Kinder, und Ermwadjene, 
abgetheilt in Paleten von 1 Pd. zu 16 Portionen, das Palet 


24 fr., empfiehlt bie 
4 Rronen⸗MApotheke. 


Beraten Re 


(5831 


= Weinbefe, frld gefaltert, wird gefauft 


Leo & Friedrich. 
Brieflaften im Vornkeller'ſchen Haufe Tinte, 








Babnzüge. 
1. Winserg- 


— Fr 
je Sa non. «u. ia, Bingen — 


LIE, Nitt. u. 110. 


W163. ——— 





Würzburger Stadt- und Landbote 





re 
— —— —* —— 
— ee re 
Ankunft von Bintbat: Schnellz. 10.5 MR, 
' Mut. Rof. I0N.5M. u. Gälterjge. 100, 
" 18M. a: 10 M. Abends, 


ns - Keidelderg- 


* ———— Ba: Beichleun ie 
— BELSEHUETEEIE 
ae und 7.1 him 


—— —— An. FE 
5 , 10. 43M. bh 
SAD N ———— —X 45 DM. Nadki. 


4 „ Weraberg, — —* — nach 7 
- u, 
eu mise 
15 R. Radım. u. U. 10 M, Abba. te N, Nachmittags. 
M 99. onnerstag den 25. April 1867. Zwanzigiter Jahrgang. 
Neuelies | —— Ehefrau — gegen Philipp Euler daſelbſt, 
amburg. 24. April. Ein Privattelegramm berj Ehrenkränkung; und gegen Wilhelm Speth von Ba 
Baar aus Wien meldet: „ ang babe erklärt, [wegen Betrugs. 


uf den Erwerb bes Großherzogthums verzichten zu 


vollen, unter ber en daß Draußen e auf "das Belapr El 


mgsrecht Bergicht 
Sambur —— Andeutungen ber France“ 
Iber Am Fr bänifche &uorbereitungen werben A 
1 el er Rorrefponbenzen ee Den daniſchen Zeitun 
ih ber —— und ber Küftenbef —— 
* ımpfohlen worben. 
——— 24. April. Die „Reue freie Preſſe“ 
gt: „Es wäre ſehr vworeilig, bie Ye on "bes Ace Zah, 
tigen als erfolglos anzuſehen, da die Verhandlungen über bie 
jugeftändnifie —— fortdaueru.“ — Wie bie „Preſſe“ hört, 
ind die Milthellungen ber brei Sermittlungsmädhte in Berlin 
m —* freundlich aufgenommen worden, jedoch mit der 
Benertung, daß eine befinamte Auslafjung vor ber 5* 
‚es Grafen Bismard kaum zu gewärtigen ſei. — 
„Preſſe“ erfährt, habe Frankreich die Öfterreihiichen Borlöläge 
jelbft unter Vergicht auf das beigiſche Gränggebiet angenommen. 
Paris, 24. April, Der Kriegsminifter hob bu 
Deiret vom 11. de. jede —— für die Armee 
die Reſerve auf. Die Regierun ehe 20,000 bei Lanbleuteni& 
eingeftellte Pferde zurüd. Der of je „Ötenbarb“ fa t: Defter: |vi 
reich, England und Rußland * einen neuen gleichzeitigen 
Vermittlungsfcritt in Berlin machen. (Demnach hätte Preu: 
ben — erfien  öfterreichtich » engliſchen Löfungsvorihlag ab⸗ 


London, 23. April, Die „Times“ verficert, es ſei 
—— 
wor * um 

—— Frage —* — 





Tagesnenigkeiten. 


Der Schul⸗ und —— zu Wenigumſtadt, Bezirks 
)bernbur; be bem. Le 
L Sale und a en  rkltem von Dies ken, Dice — 
euffert in Kaſſel agen. 


e Woche find folgende öffentliche Sigungen 
ni Beate geriäe Würzburg 
ormittags 9 Uhr Sec Det jepb Eberlein von Rarlftabt und 
gen Georg Pfifter von Untereii ſenheim, wegen Diebſtahls; um 
Hm gegen Ehriftoph Weinmann von —— wegen 
ufſchlags Defraudation und gegen Friedri er von 
fine, wegen Gontravention gegen das Ban urfhlans- 
landat; um 10%, Uhr gegen Johann Forfimeier von Hir a 
hie, wegen Diebfiahls; Nahmittags 3 Uhr die Berufung 
* Mathäus Weingärtner dabier, wegen törperlicher Miphand- 
9; um 3%/, Uhr bie ber Klägerin in Sadhen der Barbara 


beim 


anberaumt: am 27. April c.! 


(Eingefandt.) Der größte Feind der Singoögel it bie 
fer, weil fie beren Jungen; aus den Refleın raubt und ihre 
eigene Brut damit fütiert. Diefer fomit ſchädliche Raubo 
dat fih in der Allee gegen bie Aumühle, auf ven Pleicher @la 

lagen, im Hofgarten und in —— zwiſchen dem Renn⸗ 
el und Eanberihor angeficbelt fenter bat m 

elbft wahrgenommen, wie Elftern die Jungen aus ben ern 
der Eingvögel raubten, unb glaubt im Einne ber Einwohner 
Mürzburgs zu handeln, wenn er an bie Herrn Jagdpächter bie 
Bitte fielt , dieſe Naubvögel in der Umgegend ausroiten zu 
wollen. 

* Karlfiadt, 24. Apr. Heute früh erſchoß fi der Schloſ⸗ 
fermeifier Zübert dahier. Herrüttete — ——————— ſollen 
die Urſache von dieſem Eelbfimorbe geweſen ſein 

. Ahle en, ben 23. April. * wurden bie 5 

gbbezirke ei glerak, ar *5* —— ft ten Saoı afen 

zirke ein t. Bei ber fofort veranftelteten tr 
in bem gegen Heßlar gelegenen —— —— 
einen Wolf, mittlerer Große, welcher von Binsſeld herüberge⸗ 
kommen unb dort eingebrungen war. Es wurden mohl ei 

Safe abgefeuert, der Wolf konnte aber nicht geichoffen werben, 

dcr, * en feinen Weg wieber nad Binzfelb zu. 

er weiter verfolgt werben und fpäter 

* * u Die fein. (Der Wolf wird fi) wohl wie» 
ber im einen * Hund verwandeln.) 

Münden, 23. April. Bei dem mergigen St. Georgi 
een werben ka er fünf Orbenstanbibaten ben 

br. v. Bietten-Fül, Frhr. Karl v. Gu 
fin en, ft Hugo von urn u. Toris und Gra 
Arco von Go henborf. Auch e Drbend: Promotionen wer⸗ 
den * en, und nad ber Kir eufeier bas Ritter: Bantet im 
ber ? Rattfinben. 


Deutfiblandb, 


Ben. Berlin, 23. April, Die Zahl Derjenigen, 
e — immer an bie Möglichkeit eines friedlichen — 
urger Angelegenheit glauben, vermindert ſich mit 
—* age, ja faſt mit * Etunde. Die Nachrichten über die 
on. taflungen Jofien keinen Zweifel mebr barüber, baß 
Rapoleon den blutigen Waffentanz jobald al& möglich beginnen 
wild. Wir unfererjeits haben niemals geglaubt, daß in biefer 
Froge > Vermittlung möglid fei. In die Zuremburger Srage 
ift bie e der Guperiorität Franfreihs in Furopa einges 
widelt. Ss offiziöfe Zeitung von heute Abend gibt die Ent: 
ſchloſſenheit der Regierung, auf das Beſatzumgsrecht im ber Feſt⸗ 
ung unter feinen Umfländen zu verzichten, deutlich genug fund. 
Die Gegenrühumgen ber beuticjen Regierungen werben mun nicht 
lange auf fi warten laffen. 


By — Vf a ne 
r er Tage rail n arlsru 
gelehrt, und brachte dringende Mahnungen behufs der militä- 
Reorzaniiationsfrage und energiihern Vorbereitungen 

mit, Daburh dürfte nun endlich bie Sache raſcher in Gang 
athen. Wlein es fehlt an Pferden und, wenn auch einige 
Gitionen jet in den Kaflen liegen, dennod an bereiten Geld» 
mitteln und der nöthigen Entſchloſſenheit. — Wie id höre, wird 
ein preußiicher General das Obercommanho ber badiſchen Trup- 
übernehmen, unb man fpricht jogar von einem * 


tenntniſſe warben verurtheilt: Georg Wegmann von T 
m wegen Eigenthumsbefhädigung, zu 8 Tagen & Hi 
aptift Kipp von bier, wegen Körperverlegung zu 10 
dftrafe; Barbara Fleiihmann von Kigingen, wegen Diel 
fahls, zu Imonatliher Gefängaißftrafe; Johann Adam Lug vi 
Sonderhofen, wegen Körperverlegung, hier Einſporuch, zu eim 

folgen von 2 Monaten; Joſeph Sauber von Kir 
und Georg Heid von Dberaihenbah, wegen Diebftahls um! 
Sanbfreiherei, zu einer Gefängnißſtrafe von je 1 Monat m! 
pen % Tagen; Johann Stöhr von Klofterborf, wegen Diebjzabli 
todtcommandanten in Karlöruhe. Daß man Raitatt halten |au 1 Monat und 6 Tagen Gefängniß; Friebrid Ehrmann vo 
könne, ſiaubi bier Niemand recht... Unter diefen Umftänden | Schäfteröheim, wegen dtehr aus der Sandesverweifung, i 
herrfäht bei und eine ungemein große Unficherheit und Bejorgniß. |eine Gefängnißtrafe von 4 Monaten; Adam Möpel von Sulz 
— dorf, wegen Beleidigung eines Gemeindecollegiums , im ein 
u u d. 


Geldſtrafe von 5 fl. N —— Behr und Michuel Schenk voı 
Frankreich. Paris, 22. April Obgleih heute noch ken, megen Dievnepla; ——— 
wichts von den Gutachten bekannt ih, melde bie von St 




























firafe und Johann Hetterih von Oberpleichfeld, wegen Fi 
burg, Bien und London in Berlin abgeg haben, 


v bigung einer öffentlichen Behörde, zu einer folden won ıı 
glaubt man dod der moraliſchen Unterftügung lands ficher Tagen. 
fein, während das Zuſammengehen Auklands und Preußens 


Dem „Fr. Kur.” ſchreibt man aus unjerer Stadt: Ginficht: 
eine ausgemachte Sache gilt. In Betreff Defterreichs trägt Li des Weinbaues hat ein biefiger Weingärtner, Ramen? Bauer 
man zwar eine große Zuver vier 


je m, * under ber id icon viel, mit, Oofibaum- und — Berehlumg be: 
Augen , daß doch it ä Ä Br) ’ wurdige ung gemacht. verſuchtt 
fei, ——— ae: 2 —8 namlich ſchon im vorigen Jahre, das — auf den Fr 
ufößen. Diplomatiih und au wohl” militärii würden |0® Überzutragen. MAUS biejer in Saft trat, ſetzte er Augen von 
Rufland und Deflerreih paralyfiren. Die neueften Nad+ ben ebelften Traubenjorten auf ältere Stöde und auf geringere 
a aus Berlin haben auch bie Tehte Taufchuna barüber ger» Traubenforten ein, und fiehe da, zu feiner Freude wahlen alle 
Aört, daß es ben Rathfchlägen ber Mächte gelingen werbe, Preu⸗ und trugen fogar ſchon im erfien Jahre ſchöne Früchte. Ein 
ben zum Verzicht auf das, was ihm für t gilt, au bewe⸗ für den Weinbau äußert wichtige Wahrnehmung, die allgemein: 
Durd prompte Erklärungen Hierüber von Seiten bes praltiſche Nahahınung verdient. 
iner Gapinets mir die franpöfifpe Diplomatie einigermaßen |. Dei Kunitverein bahier hatte zu ber geſtern jabten 
ins Gedränge tommen, fie wird bann nicht mehr verhindern Berloofung 15 Delgemälde als Haupt: unb 50 chiedent 
tönuen, daß die Angelegenheit ins Rollen gerathe, während fie Kunfiblätter als Nebengewinne für feine Mitglieder beftimmt, 
biß jegt den Bortheil zu Haben glaubte, den Yugenblid bes unb fielen bie Hauptgeminne mie folgt: 1) Landſchaft mil 
diplomatiicen Feldzugs mählen zu können. An ber Börje fragt Schafen“ von Steffen in Münden, Werth 200 fl, Hrn. Aıntmanı 
em, eb Die Rriegterktärungen ned) vor Ende biefeß | Pieufer hier, 2) „Ütühle” Dot Harvery in Düfelborf , Werth 
Monats Hattfinden werben. ed . (Allg. Big.) 1200 M, Hrn. Glashändler Mangold bier, 5) „Ausfee mit ber 
Der „R. 3.“ wird aus Paris, 29 Kpril, berichtet: „Der Triſſelwand“ von Bühlmaier in Wien, Werth 140 fl., fra 
Rarſchall "Mac Mahon, den man als den jutänftigen Befehls» ng ee a a pr} a ide —— * 
er Rhein- Armee bezeichnet, iſt am letzten Samſtag mit 5 Par A Ri : 1 Rarla It 
tn Maris eingetroffen. Sie Befehlshaber ber — ) „Früchte“ von Amalie Kärcher in Katlsruhe, Werth 60 
Be nee yülben Token, find Deseitä |Srzer ir Akünden, Terth 55 fl —— Mr 
befignirt. Mit ben ‚erbeantäufen hat man aud) begonnen. Der | ‚Wartie aus ae von ira in —— N en 
Kriegäbeburf, ver fortwährend nad dem Oſten abgeht, iſt un⸗ 55 ML. Hrn. „86, Da er Bart. 8) „Oberfee bei Berätet 
aben“ , ‚ . 
Paris, 23. April, Wbends. „Batrie* und „France“ glaus Ser — 
ben nicht, daß die „Rorbb. Allg. Btg.“ bie Anſchauungen der 
preugiien Regierung ausbrüdt, wenn fie jagt, daß Sugemburg | 
geräumt werben würde; ihrer ——— wäre dies ber 
. Die Regierung wird, wie dieſe Blätter ferner mitthei: 
{en, den Kammern am Freitag feine Eröffnungen paachen. 
Marſchall Forey wurde vom Schlage getroffen; fein Zu⸗ 


mann, 9) „Geräfeld an der Rhön“ von Leimgrub bdahier 
h 45 fl, Hrn. Grafen von Rechtern, 10) „Die Mühlſturz 
Örner in ber sau“ von Never in Münden, Werth 40 fl. 
Math. Vornberger, 11) „Rüicherbarte im Nebel“ von Schiff: 
mann in Münden, Werth 33 f., Hrn. Weinhändler Land bier 
13) „Dorfpartie bei Münden“ von Heilmeler bafelbt, Bert! 
28 fl, Hrn. Siligmiller Fabritant hier, 13) „Partie am Comer: 
ſtaud iſt jeyr bedenklich. I ——— daſ. —* — ab k. Ora 
. „Bei urg“ von Leimgru tr, We ‚Hn 
Amerika. Nem:)) ab 20. .. as Rahrihten uab rivatier 16) „Am Gternberger Ser” von Möller ü 
Rasimi bereit I ünden, Werth 25 fl, Heren Adami Privatier hier. 


Berichtigung.) In gehrigen Referate aus ber jüng: 
fien Sigung bes Re it Zeile 4 von unten fiat 
Margaretha Hopp zu leien „Stopp.“ , 
Tu iffingen mar vor einigen Tagen eine techniſchi 
Commiſion aus dem böhmiſchen Badeorte Marienbed, um bin 
von dem kal. Babe-Infveltor Dr. Pfriem in ber Babeanta. 
auf der Saline eingeridtete neue Erwärmungds Methode di 
Mineralmaflers mit Dampf zu befigptigen, und mit ihm beihe! 
nähere Rüdiprache zu nehmen, indem bieje Erwärmungsmehet 
egenüber bisher befannten nad) einer in einer Bar 
— enthaltenen Beſchreibung derſelben für den Bam“ 
in jeder Hinfiht die größten Bortheile bietet, daher and der 
Einrihtung in dem berühmten böhmiſchen Badeorte andy 
werben joll. 8.5) 
Der frühere Landtagsabgeorbnete Kaufmann Michael ft 
rich Reinhart von Neuftadt a. ©. iſt am 20. April in 
— — in Folge eines Magen» und Leberleidend # 
orben. 


MET —— — — — ——— 
Schweinfurt, 24. April. Auf dem heutigen 
markte koſteie Waizen 23 fl. 45 kr. bis 26 fl. 15 fr, 


| 


— 


—— 10 Mil. Den Einwohnern bleibt für drei 
die delung nad) Rußland freigeftellt. Der ameri 
ide Eoniul in Havanna protejlirte gegen bie bortigen An» 
werbungen für Kaiſer Marimilian als Fentralitätabru ' 


Nachſchrift. 


Seine Majeßät der König haben geruht, ben Rechnungs⸗ 
führer und funktionirenden or el Kaes bei dem 
Base Würzburg zum Jnſpeltor bei dieſer Strafanftalt zu 
eförbern. 

Die Ernennung des Direktors der königl, Regierung von 
Schwaben un) Reuburg, Her. ©. PVfeuffer, zum Präfidenten 
der 2. Regierung ver Pialz wird heute vom der „Bayer. Ztg.“ 
amtlich gemeldet. 

Erledigt: bie Stelle eines Bezirksgerichts arztes zu Landshut, 
daun eines Bezirksarztes II. Claſſe zu Grebing. 

Durch die im öffentlicher Sigung de# Tal. irtögerichts 
Wärzburg am 9., 11. und 18, April DE. Js. verfünbeten Er⸗ 


30 kr., Gerſte 15—16 fl. 12 fr., Haber 9 fl. 6 ir. bis 
21 kr. Erbien 20 fl. der Schäffel. 


Börfenbericht. Frankfurt, 24. April. Die heutige 
örie war. wieber ſehr ſchwach. Man macht fi mit dem Ge» 
anten der Unvermeidlichleit des Krieges von Tag m Tag ver: 
rauter und bie einlaufenben widerſprechenden und halben Tele: 

amme bienen nicht bazu, biefe Meinung zu erſchüttern. Die 
Fourfe weichen conjequent zurüd und jelbft no pay Ta befiere 
Radrirtten macht man laum mehr Berfuche, fie zu ſärken. Heute 
fixd wieber weſentliche Nüdgänge in allen Effeften, Ameritaner 
og beſſeren Golbagios n ausgenommen, zu verzeichnen. 
Bejonbers mitgenommen wurden au Deviſen und öſterreichiſ 
und amerilaniihe “oupons, bie faum anzubringen waren. 
bezahlte Courſe notiren wir: 1882er amerik, Beuds 721/,—717/,. 
National 471/,, nene engl. Metall. 531,—52°/,, Gteuerfreie 
Metalioues 41—40'/,, 1860er Roofe 56%, —551/,—56, 1864er 
Looſe an, 1858er Looſe —, Banlaktien 600-590, Grebits 
aktien 1281/,—125—127, Staatsbabn: Prioritäten 45, 
Mürttemberger 8’—, et Bayerlihe 86—85, 59%, Bayın 


fl. 
i. 


riſche —, 49 eriihe Prämien» Anleihe 88, 41/,%/, Ba: 
bilde _—, 437,0 o Raffauer ——, 31/0, Frankfurter — 
Oſtbahn 106—, 


— —, Frankfurter Bank — 
chſel auf Wien 86 —. — Abends 6 
. der Effeltenſocletät war bie Tendenz trotz ſchlechter 
Wiener Tourſe recht fe. Deſterr. Grebitaftien 127'/,—1281/, 
her., 1860er Looſe 59%, —56Rbez. 1882er amerifan. Bonbs 71°, 
—721/, bez. Eteuerfreie Metalliques —— bei. 





Berantwortliher Rebakteur: fr. Brand. 





In der Zwifchenzeit vom 7. bis 12. d. M. wurden im Haufe 
D. 2. Nr. 295 dabier aus einem unverſchloſſenen Koffer 7 ii. 
12 £r., beftebendb in 1 Kronenthaler, 2 Preußenthalern uud 
1 Gulbenflüde; in der Zeit vom 9. bis 14. d. im Haufe D. 2. 
Ar. 217 aus einem Zimmer ein ſchwarzer Tuhrod mit ſchwarzem 
Orleans in ten Schößen und ‚weißem Shirting in den Aermeln 
gefüttert, mit ſchwarzſeidenen überfponnenen Knöpfen; dann in 
der Nacht vom 14. auf 15. d. M. im bayeriichen Koffeehaufe 
dahier einem Bafte eine filberne Eylinderuhr mit weißeni giffer- 
blatte, römischen Ziffern, Hählernen Zeigern und Secundenzeiger, 
gravirtem Didel, entwenbet. Ich erjuhe um Spähe 
Würzburg, dın 15. April 1867. 
Der Bertreter der Staatsanwaltihaft am k. Stabtgeriäte: 
Ehrenirieb. 


Caspar Schipper, Gerbergeielle von Diebady, kul. Bezirks: 
amts Hammelburg, ift wegen Diebfiahlövergehens gemäß Art. 
40 Zif.-1-bes_Einführungsgefeges von 1861 in die biesgericht: 
lie Frohnvefle einzuliefern. 

ürzburg, den 20. April 1867. 
Der k. Unterfuhungsriähter. 


Häder. 
Getraute: dabier, mit Friederika Suſanna 
In der Pfarrk. zu Stift⸗Haug: Sterzbach von Mainfiodyeim. 
Georg Nedermann, Schnei⸗ 


Johann Kleinſchroth, Deko: 
vermeifter dahier, mit Naria 


rom in Fuchsſfladt, mit Anna 
Frantenberger von Pappenheim. 


Barbara Mıy.r vom ba. 
Im der Bürgeripitallirhe: |go49) Gin eine Eoaie 
jevh Holzbauer, Eifenbabn- 6049) elegantes 2og 


von 5 beiybaren ineinanbergeben- 
Mififent dabier, mit Fanniſ deu Zimmern, von vornen auf 
Böpfert von bier. 


einem freien Plage, ſchön ta: 
In ber Franzislfanerfirde: 


pezirt und ladirt, abgeſchloſſen, 
Johann Heather, Steinhauer, [mb t allen Eiforderniſſen, iſt auf 


* fl. Auguft au vermiethen. 1 
a perine —— Difir. Nr. 348 vormals Marrer- 
In ber Karmelitenkirche: kloſter. 


Nihael b AKönder, mit 
—* 24 von Eibel 


In ber —— 

b mit Pfeffer, Schrei⸗ 
Belege beuler, mit Barbara 
ten; von Gerolähofen. 
Lorenz Müller, Schmiebgefelle 


Weinbergspfähle, 


troden, 54/,* u. 6 billtalt. Näh. 
Mainbrüde Nr. 264, (3a 


604%) Ein ordentliches Mäb⸗ 
chen ſucht Monatepläße. Zu 
ıfıagen im 5. Dihr. Nr. 20, 





5815 35 D. 4. Nr. 1181/, obere 
Johannitergaſſe it im 1. Etod 
ein abgeihlofienes Logis mit 
4 Bimmern, Küche, Garberobe, 
2 übrigen Bequemlichleiten 
auf 1. Auguſt zu vermietben. 


5817 2b) Ein Logis im 2. 
Etod von 8 ineinanvernehenben 
Bimmern, nebft —* + Binmer 
und Wafjerleitung, ift auf 1. 
Auguft zu wermiethen. Näb. Erv. 
5820 3b Ein möblirtes Zimmer 
iſt fogleid an einen zu 
verm Schuſtergaſſe 5514/.. 
Näh. im Laden bafelbit. 


5811 86 2.D.Rr. 418 ift eine 


? Wohnung von 4 Zimmern, Küche 


zc. ift auf 1. Yuguft gu ver» 
miethen. 


Zu vermiethen 


pro 1. Auguft eine Wohnung 


von 9 Bimmern und allen Be: 
quemlichkeiten. Domftraße 
Mr. 106. (6010 


60099) Auf 1. Hypothek werden 
1000 fl. gegen 6fade Sicher: 
beit und pünklliche Zinszahlung 


'5881) Als Verlobte empfehlen 


fi: 


’ Regina Scheidt, 


| Simon Kl 
j Mainſtocheim. 
| Desal. 
Bertha Klugmann, 
| Lazarus Rosenbusch. 
| Mainnodheim. Wiejenbromm. 


5876 26) Eine freundlide 
Wohnung vonmebreren Bim- 
mern, ſchöner Ausſicht, if am 
eine rubige Familie bis 1. Mat 
zu vermietben, Räb, in der Erp. 


5854 2b) Ein Hans mit Delos 
nomie: Gebäuden, ganzem Ges 
meinberechte, 3%/, Tagw. Art» 
feld und Wiefen unb wenn ges 
wünſcht wird weitere 22 

Land binau, tft au verlaufen bei 
Melchior Krampf 
zu Eierhaufen bei Königshoſen. 


5841 fl. 2000. mwe:d.® auf 
ein Anweſen aufzunehmen ge« 
ſucht. Näber. in der Erp. 2b 


5842 Ein fräftiger Junge aus 
orbentlibem Haufe kann bie 
Bäckerei erlernen. NA.ib E 





zu 50/, aufzunehmen geſucht. Räb. | 5847 Ein ajchneibines Wirg 
4. Dir. Nr. 147, Reubeltagaſſe. meſſer, 80 Pid, ſchwer, if 
datei 


6015) Eine ordentliche Per: 

fon, welde mit Koden und 

den häuslichen Arbeiten ver« 

traut ift, wird fofort geſucht. 
Näb, in ber Err. 


Zu vermiethen 


it ein Logis von 3 Zimmern, 
Küche ꝛc. im 3. Difir. Nr. 221 
am Gymrafium. 


6021) Ein Zimmer mit Bett 
it an einen Arbeiter zu ver: 
miethen. 3. Difir. Nr. 363. 


6030 2a) Ein zweiichläfriges 
Wett, no ganz neu, ift aus 
Auftrag zu verlaufen im Herold: 
garten über 2 Etiegen. 


5693 8) Bei Wittwe Sch wab, 
auf ber Theaterſtraße find circa 
300 Zenter Klee zu ver: 
faufen. 


Die Lungenfhwindfuct 
wird naturgemaß, ohne inner: 
lie Medizin geheilt. Anrefle: 
Dr. H. Rottimann in Mann: 
heim. (Francatur gegenfeitig.) 


6033) Ein Etieglig wird zu 

— geſucht Ari in ber Erp 

6038 2a) 1 Stüd feine reine 

Zrinwand ift zu verlaufen. 
Näh. in ber Exp. 








J—— Nessie 5 
6042) Eine größere Parthie)] gohläſe verkauft. 


Bug wirb zu faufen geſucht. 
Stab. in der Erp. 


verlaufen 5. ©. 114. 
iR ein Metzgerhund zu ver- 
faufen. 2 


4663 16) Eine abgeſch 
Wohnung von 4 —— 
mit allen Bequemlichleiten, über 
3 Stiegen, ift bis 1. Mai zu 
beziehen. Semmelsftraße Rr.81. 


Auf di üffensheim 
hen wie * Dehfen ia 
verlaufen. (66 


6877 2b) Es wird eine fl 
ebrliche Sugeberin gef 
Häberes 2. Diftr. Nr. 15. 


Kleeverkauf. 


5340 26) Es find ungefähr 70 
bis 80 Itr. dürrer m 
verlaufen. Näb. in der Erp. 


5853 25) Ein Fuhrmann 
wagen mit eilener Achſe, ſchma ⸗ 
len und 4zöligen Rädern 
fhwerem Fuhrwerke, if 

zu verlaufen in ber Zenkers 
—— bei Königs hofen im Grab⸗ 
eld. 





5858) Freitag, den 26. do., 
Nchmittogs 2 Ubr wirb im 1, 
Diſto. Nr. 201, Theaterfiraße, 
verſchiedenes Gerberhannwerts» 
eng, alte Zatten und Stangen, 
retter, einige große Tafeln, 
ann auch eine große Parthie 





immern hierher 


Hegenfhirm 1% 


6838 Non 
murbe ein 


5875 25) Ein foliver Junge funden und ann gegen 
Tann das Gattlergeichäft erler« jrädungegebühr abgeholt werben 


nen. Häb. in ber Erp. 


13. Diſir. Nr. 204. . 


Das Ludwigsbad bei Wipfeld 


Unterfranken, 


bewährt jene Schivefel : Mineral » Schlamm: 
Bäder bei Rheumatismen, Gelenkgicht, Bodagra, Anoden: und 
—— 53 bei — u 
vorzü am durch jeine Schw en 
Dre Ankithehen der Bi und bes Halfes und ber ver» 
Giedenften Flechtenformen, insbeiondere aud bei Hämorrhoibal» 
en und Berbauungäbeich verden mit Säurebildung, ſowie bei 
wationsftörungen, biebei unterkügt durch jein befanntes 
ee Klima, wird am 19. Mai ee Da bie Schlamm: 
äber Wipfelds anerkannt ein vortrefflihes Mittel gegen die 
— ſchwerer Verwundungen, beſonders ber Schüßwunden 
als Rekroſe, Knochenauſtreibungen, Fiſteln, Knochenſplitter 
u. f. w.), ſind und ba fie eine mächtige Heilwirkung auf bie 
Eontrakturen an ben Belenten nad) deren Berlegungen ausüben, 
überhaupt den baldigen Wiedergebraud der kranken @lieder be: 
fchleunigen, jo macht der Unterzeihnete biemit alle Leidende dieſer 
Art auf die vortheilhafte Anwendung derielben für diefen Sommer 
aufwmerkfiam. Nähere Auskunft bei dem Babinhaber 


« B. Gerold. 
Ludwigsbad bei Wipfelb im April 1867. (Boft Bolkadı.) 


sen a 
Holzoerfteigerung im Spejlart. 

m Gaſthauſe zum „grünen Baum” in Laufach werben 
Montag den 6. Mai I. Is. früh 9 Uhr 
unter den normalmäßigen Bedingungen die nadhoerzeichneten 
Hplziortimente in freier Eoncurrenz öffentlich verfteigert. 

Mevier Hain. 
And den Waldabtheilungen Steineihermih, Waſen, Stublrain, 
Kreiyberg, Schneidknute, Eichenbuch, Hüttenberg, Scähwarjtopf, 
Bollaſch, Bertenrup, Wallersberg und an zufälligen Ergebniffen 
J in verſchiedenen Waldorten 
99/, Klafter Buchen · Scheitholz 1. EL, 
„  SKmorzbol;, 


3281, 
Sn ”  Prügelholz 1 —* 
2 ” * 7 
66, „ „  Miholz, 
2 „ unipaltig Rlogbols, 
20, „ Eichen: Kuorzbolz, 
a, „Aſtholz, 
79, u Scheitholz 2. EL, 
31, „ „  Sceitholz 3, Cl., 
ıh- » „ unipaltiga Klotzholz, 
16), „ Kiefern: Scheithols 1. EL., 
8 r ”„ Knorabol;, 
9 „ v  MWrügelholz 1. EL., 
51, „ m " 2. C * 
—M— — „Aſtholz, 
Y m, Eichen: Mäffelyolz 3. Cl. (Iſchuhig), 


54 Buchen-, Werk: und Nutzholz Abichnitte und 
4 ”„. Gerüfftangen 1. u. 2. El. 

Sämmtliches 29 it nummerirt und wirb bier nur vor: 
läufig bemerkt, daß Kaufluftige, welche bezüglich ihrer Bermö: 
—— nicht hinlänglich befaunt find, ſich mit Atteſten 

ber. ihre Zablungsfäbigleit auszuweiſen und Ausländer einen 
inländiihen Bürgen zu ſtellen haben, ſowie alle Jene, welche 
Im Auftrage eines Dritteren Holz fleigern wollen, mit legaler 
Volmaht von Lepterem verſehen fein müffen. 
Aſchaffenburg, den 22. April 1867. 
Königlides Forſtamt, 


Nöttiger. (2a 


Am 5. d. Mts. wurde aus einer offenen Bodenlammer des 
auſes 4. D. Nr. 172 ein leinenes Betttud und ein paar talb: 
derne Stiefel mit grünem Leber gefüttert; am 10. do. aus 

einem unverichlofienen Zimmer des Haufed 3. Dit. Nr. 293 


ein Kopfliſſen, und in der Racht vom 3. auf 9. dE. aus einemiA 


am Krahnenplape aufgeitellten Wagen eine blau und weiß an: 
— Trommel, jog. Wirbeltrommel, entwendet. Ich er» 
uche um Späbe. 
MWürgburg, den 12. April 1867. 
Der Vertreter der Staatdanwaltihaft am k. Stadtgerichte. 
Ebrentrieb 


Für jetzige Saifon 
erlaube ich mir einem geebrten Publikum zur ergebe 
zeige au bringen, bei men Lager in fertigen Gerrmsf 
Ke Kommanion:-Unzügen, als auch in, einer reichen 
wahl der weneften Stoffe auf bas Reichelt 3 J 

ugleich babe ich eine große Auswahl Pink Hırzü 

in allen ®rößen und Façons vorrätbig und Te foldem: 
ter Zufiherung möglihR billigfter Preife zur g en Akt 
und Abnahme. ‚ { 
Kleidermagazin 3. B. Schmidt 
Eihhorngafie Ar. 360, vis-A-vis der Katzengaſſe 











3b) 





Holzverfteigerung im Gemeindewalde zu Rieden, 
m 


Dienstag den 30. April !. J. fräb 10 Ubr 
anfangend, werben im hiefigen Gemeindewalbe, Diftr. Wild 
50 Eihenftämme, au Daubholz, Eifenbahnihwellen, Bau: 
beionder# zu Holländer geeignet, 
öffentlich verftrihen und biezu Liebhaber eingeladen. 
Rieden, den 18. April 1867. 
Balt. Zeisner, Vorſteher. 


Edietalladung. 


Der kgl. Advotkat Dr. Stein zu Schweinfurt hat als Offi⸗ 
zialanwalt der ledigen Anna Marie Wiesner von Büntersleben 
and deren Kindesturatel gegen den lebigen Dienfifneht Martin 
Fiſcher von Altglashütten unterm 21/23. v. Mts, Mage auf 
—— ber Vaterſchaft und Leiſtung von Alimenten babier 
eingereicht. 

Zum Sühneverfuh ober zur Verhandlung der Sade im 
mündlihen Verhöre wird Tagfahrt auf 

Mittwoh den 5. Juni I. Is. 
früh 9 Ühr 

dahier anberaumt, und beide Parteien bei Meidung bes Holln: 
erjages, Bellagter Martin Fiiher aber, deſſen Aufenthalt unbe 
kannt ift, hiemit ediftaliter mit dem Bemerken vorgeladen, hah 
er biebei in Perſon, oder durch einen legal Bevollmächtigten ja 
eriheinen, das Klagsduplikat bier bei Gericht zu ‚empfangen, 
bis zu obigem Termine einen Zuftellungsbevolmädtigten d 
um jo gewiſſer aufzuitellen babe, als künftig alle in diefer Sach 
zu erlaffende Verfügungen lebiglid an bie Gerichtstafel ange: 
beftet und als richtig augsftellt erachtet werben. 

PBrüdenau, den 16. April 1867. , 

Königlihes Landgeridt. 


Krämer. 


2b 





Schüßler. 


Befanntmachung. 


Im Concurie der Wittwe Margaretha Rob von Armjlein 

— der unterfertigte Notar zufolge gerichtlichen Auftrags am 
ontag den 6. Mai d. zn m, 2 Uber 

im Rathhausfaale dahier das zu dieſer Goncurämafle gehörige 
Wohnhaus nebit Dekonomiegebäulichkeiten, welche ſammtlich 
geräumig find und in gutem baulichen Zuſtande fich befinden, 
ſodann beiläufig 23 Tagwerf Aderland von jehr guter Erttagd: 
fäbtgkeit, im Geſemmtſchäzungswerthe von 7275 fl., melde Rea: 
litäten jämmtlih in Arniteiner Markung liegen, öffentlich an 
ben Meifibietenden gegen Zahlung der Strichſchillinge im wier 
gleichen unverzinslihen Martinifriiten 1867 mit 1870 und mer 
ben biezu Strihsliebhaber eingeladen mit dem Beifügen, bar 
der Hausſteigerer 500 fl. baar anzuzahlen bat. 

Arnkein, den 20. April 1867. 

Gentil, k. Rotar. 





Bom Geflügeljuct - Verein Schweinfurt können zummÄr 
Eier abgegeben werden vor nachbezeichneren rein gezüchten 
rien: 

Spanier 8 £r., engliihe Dorfing 12 fr., La Flöche Kram! 
ung 15 fr., Silberladbrabanter 9 kr., Goldladbrabanter 12 fr, 
gelbe Eochins 6 ?r., Wangenauer 6 fr., Poland 9 fr., Nape 
leons, weiße Barifer 12 fr, Eilberbantham 16 fr., Golbbantha 
10 fr., Brama Pootra 9 fr., Zwerghühner, weiße 9 kr. m 
andere Sorten (586 


Kölniſche Ha ag 


Srundfapital: Drei Millionen 


el: rl 


sh wovon "801.009 und eine Halbe Million begeben. Die Reſerven 


Die jo fundirte Geſellſchaft verfichert, gas Be han aller Art, ſowie Fenſterſcheiben zu feſten 
Vr wobei Nachzablungen nich ttfinden. 
a ode mie ba jo 53* — —— * die —* — ae fans Rn und orng 
en nad) deren ung ſammil ungsbeiräge voll ausbeza and gewährt 
ana — daß bie Seielicaft aud ferherhin ihre Berpkihtungen ag he als velfänbig 26 wird, — 
Sie —— geben auf Verlangen über bie Geſellſchaft weitere Auskunft und erbieten ſich zur Agnahme der Ver⸗ 


— Die Haupt⸗Agentur: 
Heinrich Knorsch, 


ſowie die nachverzeichneten Herren Agenten: 












eg: —— Wandergärtner. | Broßiangkeim: 3.3.8 —— Kaufmann. 
Walter, Sommiffionär. Risingen: Thomas Bed, Seiler. 
> 2 Weinwirih. Mainbernhein &. U. Spä eb, Raufmanu. 
aimann, Maurermeiiter. ‚Rarlibreit: A. Sartmann, Raufmann. 
Abtswind: Gp- = linger, Delonom. ‚Odienfurt: 3. P. Vollert, Aaufmann. 
Anb: M. Sartung, Raufmann ‚Oberihwarzan: M. Mambour, Kaufmann. 
— 23* 34 „Gerbermeiſter. Ochſenfurt: Weter er er, Bäder. 
iin. Preuz, Seiler. —— &. Zürrlein.. Raurermeiker. 
Donnersvorf: 2. Hambour, Kaufmann. Rött en: G. &. Seubert, —— 
Eibelſtadt: Und. Hünnerfopf, Bäder. — —— Mich. Stock, Bader. 
area: Rob. Stumpf, Dekonom. !TChüngersheim: U. Zi mann, Lehrer. 
Eli: W, Schleicher, Lehrer. — W. Schäfer, Zimmermeiſter. 
Gerolzhofen: En Spies, Maurer. Voltach: A. Hellmann, Ramintebrer. 
Giehe Habt: 2. Betichler, Baver. 
Bo ich 1. Mai. 16005] Ein Port 
ehung am 1. Mai. ortemonais 
Bewinne:-fl. 50,000., fl. 25,000. :c- ıc. mit etwas Geld undeinem Man: Warnung. 
erhal tale per,Stüd fl. 6. = wurde von einen Dientt- 15995) Nachdem ſich den 
Kal. @ifenb.:Loofe per Stüd fl. 18%). oten verloren. Näh. Erp 


Wieſen bei Talavera häufig 

Bänie ung —* — 

mer mu 0 werden bie 
ed inbem fie 


eingefangen werben. 
5992) Bett, 


Ar find d mogen 


5888 Gin Meines Mezanenlogis 
ift bis 1. Auguft zu verutiethen, 
Näh. D. 3, Nr. 36'/, über - 
Stiege. 
Dit. — Blattnerögaffe ar] 
{ft ein Meines Mezanenzimmer 
für einen Lateinſchuler zu ver⸗ 
miethen. 


3a 5995] Zu vermieihen im 2. 
Etod eine Wohnung von 4 
ladirten und tapezirten Bim- 
mern und eine 

wohnung von 5 

bis 1. Auguft. Innerer Graben 
2. Dift. Ar. 111. 


"Ziehung am 15. Mai. Im 1. Di 

—* Looſe per Stüd fl. IL/, 
egratis; alle pohnen Anlebens:Loofe u. Staats · 
FÜ. cursmäßig be 


R. Wr. 88 in 

—* emmelögafie iſt über zwei 

Stiegen ein jehr gelegenes Rogis 

Gebrüder Schmitt in Nürnberg, aim, Rd, Oma 

Bank: und Wechielgeigäft, Adlerſtraße J. 190. Inf fig B 

NB. Die nicht gewinnenben Rooie nehmen wir fofort Bi — 

ber Ziehung mit geringem Verluſt an Zahlung zurüd. en Menue EEE 

— Eine freundliche Bopn- [7° 

Berftei erung. zu von — hemmen, 

eitag den 26. d. M., Nachmittags 2 Uhr "9%, ebR alen jomiligen Self 

werden in — 1. Diſtt. Nr. 140 en Ra: !quemligteiten, if an eine ruhige 

—— chuant mit dielnen | en ieect dagt 
@elt rt und ch An e gegen baare Sa 2. 

verfteigert; es wirb biergu höflich eingelaben. Nr. 826 wäh dem Markt. 

TE a TI 93) Ein ſchon gebrauchter 


Bekanntmachung. ig: Di iu, Laufen 
agemsian dem 37. Ds. Vormittags IL be  |hr. Sao futs ” 

den Meifibietenden gegen gleich baare —— — Bun 6001) Eine Ladeneinrich 
ſteigert. 90 2a us ift gang ober = y 


Bekanntmachum “un verlaufen im 1. Di 


Dienjtag den 7. Mai I. 38. ——* 9 Uhrleor) Es if bis 1. Mai ein 


ber unterfertigten Berwaltung Regierumgsgebäube, möblırtes ober unmöblirtes 5991] 8 preugee 5 Be Run: 
Gejhäftsjimmer Nro. 66) ca. 25 Centner 84 


ee 
Papier als, — gegen ——— volles . und bei guflinerfir 
Ige hoher Regierungs⸗ "Grmäßitigung. der @in &o = Zu vermiethen 
Zuſchigg — art 1887, von 4 Simmern, , Zeller,|it bis um 1. Auguit anf 


Reub Nr. 104 eine, > 
Königliche Verwaltung des Kreisamtsblattes von i * — — — ———— vor 


Unterfranten. er Erpedition [6000 ; 15 beisbaren Zimmern mit. Sa» 
hie 6006 To En is von 3—4 - und jonjtigen — 


ten. 
EEE ——— — ogleich u me I—_ — — 
5899 86) Eine rap belle | Bequemlichteiten ift im 3. Diftr. Gen an gelucht. —X sub RNr. um € —* Ein tichtun 
von 5 Nr. 55 bilig zu vermieten und |5998 nimmt bie Erpebition d. ormgießen i 
2 Kammern —* ‚allen fonfligen kann foglet) bezogen werben. Pl. entargen. Ki: au —— DVr. 348. 





Fabrik⸗Lager 
von Tapeten, Borduren in den neueſten Deſſius, Wachs— 
tuche und gemalte Fenſter⸗Rouleaux empfiehlt zu billigſten 


Joh. Mich. Röſer junior, 


Eichhorngaſſe Nr. 50. 


Fabrikpreiſen 


von Weißbuchen und Lignum Sanetum, Spa 


Dofen ꝛc. ꝛc. in größter Auswahl zu bekannt bi 


| Kegel und Kugel 


— Angelſtöcke, ächte Meerſchaumſpitzen, 


igen Preiſen, bei 


M. Sündermann jun., vorm. A. J. Gödtke, 


Eichhorngaſſe. 


Soeben erhalten wir die neue Auflage für 1867 bes Reife: 


Handbuches: 


Paris & NordFraukreich 


nebſt den Eiſenbahn⸗Routen vom Rhein und der Schweiz nad 
Baris von 


Bädeder, 


Preis fl. 2. 48 fr. 
A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg, 


Sterngaſſe Pro. 169. 
Aecht amerikaniihen Fleiſch-⸗Extract, Bouillon 
in Tafeln und in Blechdoſen empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. 


WBälces Zeichnen: &tempel mit 2 Bucftaben bei 
2a Buchbinder Amberg, Aronzielanerplog. 


Untergeihneter empfiehlt ein Sortimnt von &chleif: 
fleinen verſchiedener @röße von 8 bie 24 Boll Höhe, 2 bıs 
31/, Zoll Breite, jowie Del: & WBafferabjiebfteine jeder 
Art, beionbers guter Dualität, welche namentlich für tedhnifche 


Gewerbe erforberlih find. — 
Nikolaus Beck, 
Meſſerſchmied und Schleifermeiſter in der 


604) chußeraaſſe. 
Frit Jobann Georg, Unterhändler von Apbaufen, f. Be: 
yirlsamıs GBerolsbofen, ih weg n Vergebens ter Unterſchlagung 


und wegen Betrugs gemäß Art. 40 Ziff. 1 dei Ginführungs: 
geſehes von 1861 in bie diesgerichtliche Frohndeſte einzuliefern. 
Würzburg, den 20. April 1867. 
Der f. Unterſuchunge richter. 
Häder. 


” —V— ⸗ 
Güterſtrich. 

In Sachen des Rinemann Baum zu Wonfurt gegen Joſeph 
Vogt zu Heinert, Wechſelforderung betreffend, verſteigere ich im 
Auftrage tes 1. Landgeridi# Haßfurt am 

ienstag den 25. Auni d. 4. Machm. 2 Ubr 
onf bem ®rmeindbebaufe zu Heinert bem größten Theil des bes 
Hogtifben Erundvern ögen?, im Ehägungswertbe zu 4443 fl, 
nad ben $S 98-101 ber Zivilprozeh » Novelle vom 17. Nos 

37 





1837. 
Hohfuri, den 23. Aoril 1867. 
Der f. Rotar: 
Raab, 


6028 3a) In der zweiten el 
iengaffe Nr. 216 ift ein menes|ift wegen Umzu 
Bett um 25 fl. zu ver: 
Faufen. 


Bei 3. Waldvogel find wieder eine frifhe Senbum 
arifer Sonnenfchirme eingetroffen. Auch e iö 
eine Parthie ältere Sonnenfcirme zu billigen R 


J). Waldvogel 


am nrünn Markt. 


Holzverfteigerung 
im Gemeindewaide von. Billingöhaufen. 
Mittwoch den 1. Mai Vormittags 10 Uhr 
werben im Gemeindewalde Billingsbauien mit Zufammenkunft 
bei Stamm-Nr. I im Diftrilte Gemeindewieſe 
161 Eihen: Abfchnitte, zu Commerziale, Bau:, Nupholz und 
vorzäglih Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
verfeigert. 
Auswärtige Steigerer haben fih vor dem Gtride durch 
legale Zahlungsfähigkeits: Zeuaniffe auszuweiſen. 
Billingshaufen, den 23. April 1867, 
Friſch, Vorſteher. (2a 


Schafhut Berpachtung. 
Die Schaihut in der Flurmarlung zu Schraudenbäch bei 
Merned foll auf weitere 3 Jahre — 29. Eeptbr. 1867 mit 1870 — 
anderweitig verpaditet werben, wozu Zernin auf 
Dienjtag den 14. Mai I. Is 
Vormittags 9 Uhr 
im Ratbhaufe dahier anberaumt iſt und Pachtliebhaber einge 
laden werben. n 
Schraudendach, den 22. April 1867. 
Die Gemeinde-Verwaltung. 


Numpel, Borfieher. | 
3. Mauber, Ghfähr. 


Bekanntmachung. 

Im Auftrage des #. Stadtgerichts Würzburg verfteigere id} 

im Erefutiondwege am j 
Montag den 29. April d. J. Nachm. 3 uber 

im Wohnhane im 2 Diftr. H8.:Rr. 178'/, im Höllrieyel bar 
bier 1 Bett mit Bettfiatt, 1 Commode, 1 Schrant und 2 Tide 
gegen Baarzahlung. 

Würzburg, den 15. April 1867. 

Seuffert, f. Notar, 


6012 (Ra 


6029 3a) @in Ichöues ett 


u verfaufen im Sabnens 


of Mr. 340. 


: Eine ſchön gelegene Wohn⸗6018) Befiern blie 
Berfteigerung von Laugwaaren. ee Beier Bshen a iner 
Bufolge Verfügung des königlichen Handelsgerichts Wärz- jlon, vier Zimmern und einem Stiefletten liegen. Der reb» 
burg verfteigere ih im Auftrage bes Königlichen Sandgerichts | abinet, mehren Kammern und liche Finder wirb gebeten, bies 
Rotbenfels am allen Bequemlichteiten, nebrif 9 en Belohnung in der 
Montag den 6. Mai I. J. Vorm. 10 Uhr Stallung für 4—5 Bferbe ꝛcSemm öftrape Nr. 80 abzu⸗ 
beginnend, im Saale bes Hotel Gundlach dahler nachverzeichnete “ auf * N Zuguft zu ver» | geben. 








Bangwaaren: 040 2a 
—— ana, N — mblrtes Wer Fehlen 1 ken able zu 
m RongShawld, ren if ſtehen a n. Bu 
gs m braune bto,, —— en ns ‚gulerfragen im 3. Difr. Rr. 47. 
21 „ feine bto., . ‚im. T. - 
44% Ei (170 Glen) Gademir, Re. 18, (6052] Glycerin-Oel, 
12° „. $416 Ellen) Gorb, Ein abgeiäloffenes Logis vom|die Haut rein und zart zu er» 
") 8 „ (282 Ellen) Kleiverzeuge, 83—4 Bimmern nebft allen übri. ‚halten, bei 
1 * en Mir (28 Ellen), gen Erforbernifien, in fhönfier 14060) Fran; Sußla. 
> a „ (59% Ellen) Eile, Lage ber Stadt, it auf 1 Mus | mu — — 
4 - ” E u) Fr KL ga * vermiethen. Näh. im a  Sma - 
* er h 7 
J = , (89 Glen) Gademir, r (6050 tejen, Näheres, 2. Dit. Sir. 
6 > —— — — gu —— in , 1Stiege, Maulharbögaffe, 
4 en) Hoſenfloff, Bernhardẽ garten am Exetzie ·.. 05 I 
ee) 7 Cafine, plag der I. Stock, beiehend ‚Lehrlings -Gefn 
3 „  (107/, Ellen) Bouk⸗ kin, aus 6 ineinandergehenden Zim- 6048) Ein mit den nd 
1 ” (27 &len) ®/, Rlapta, mern, Küche, Keller, Wafchhaus, € Alter ns nöthigen 
1 ” (26 Ellen) Sattin, Magblammer, ein Antheil Gar» "In * J — m Due 
> 4 " (130 Eden) Cord, ten und fonfligen Erforverniffen | 55. Fr wert er Juliens 
pero ” (139 Ellen) halbwollene Hofenftoffe, und kann fogleich bezogen werben. "0. —— ſofort als 
2 2 ”„ (88 Ellen) Sattin, Auch find bafelbn bie Par: rung eten. 
= 8 ” (227 Ellen) °/, Jama, terre:£pfalitäten nebjißars | Annon 
J 2 E6s Ellen)/Canefas, ten, zu einer Wirthſchaft ober: DUCE. 
18 Pin Stridgarn ſonſtigem Geſchäfte geeignet, jo. ‚6018 3a) Zwei jhwere Wär 


Die Berfteigerung erfolgt mur aegen fofortige baare Zahl⸗ 
ung ber Stricfeilinee, ber Zuſchlag aber unbedingt und 
ohne Rädfiht auf den Shägungswerth ber einzelnen Begenflänbe. 
Lohr, am 15. April 1867. 
L Huberti, E. Rotar 


Ausſchreiben. 


Die ledige Thereſia Stuhl von Kleinwenkheim wurde durch 
Beſchluß vom 3. d. Mte. wegen Geiſtesſchwähe unter Turalei 

| geftellt und ihr der Ditsnachdar Eduard Schlembadh jung non 

zu dort als Curaior beigeneven, was mit dem Bemerken veröffent: 
liht wird, daß keinerlei Verträge ohne Einwilligung bes Eu: 

N zators mit Tperefie Stuhl ledig bei Vermeidung der Rictigfeit 

F abgeſchloſſen werben können. Zugleich wird Tagfahrt zur An- 

„ melbung —— an Thereſia Stuhl ledig auf 

* ttwoch den 15. Mai d. Js. 

Vormittags 9 Uhr 

erg unter der Sechtöfolge anberaumt, baß vie an dieſer Tag · 

\ 


2208 'a20Ug 9 


haftöbeftellung erachtet werben würden. 
Münnerfadt,, 15. April 1867. 


Königl. Landgericht. 
3 @bel. 2 


Gnva 4 


Ju Bwangswege wurde das jämmtlice Mermögen bes 
Ortanachbarn und Taglöhners Georg Vollamer von iejen: 
7 brunn veräußert. Zur Anmeldung von Keen, fowie zur 
> Belhlubfaffung über bas einzuleitende Verfahren und bie Ver: 
tbeilung ber vorhandenen Altivmafje wird Tagfahrt auf 


lin Montag den 27. Mai d, Is. 


! früh 8 Uhr 
‚| daher amberaumt, und Hiegu alle gerichtsbetannten und unbe: 
za fonnten Gläubi 


er unter dem Rechtsnachtheile anher vorgeladen, 

| dab bie gerichtsbekannten Gläubiger dem von der Mehrheit ber 

anmeienden Gläubiger gefaßt werdenden ** beiſtimmend 

eraditet werben, bie umbelannten Gläubiger aber bei Vertheilung 
sg der Maffe ausgeichloffen bleiben. 

3 Wieſentheid, den 18. April 1867. 


Königlies Landgericht. 
Reuß. 


U 


J 


ab 009 vw’ 


F 
[2a 


bülfe findet ſofort Condition bei 
Th. Vollgraff, Zopszier. 


— —— ——— — ——— 
6034) Ein zuverläſſiger Ge: en Eine Grube Kuhdüng 


2383, Elephantengaffe. 


alei zu vermiethen. Näb. bei 
Franz Hartmann, 
Holzhändler. Semmelsftr. Nr. 76. 


Wohnung: 
6039) Ein Logis von 4 Bim- 
mern ac. ift ſogleich, dann ein 
Logis von 7 Zimmern bis 1. 
Auguft zu vermtethen. 8. Diftr. 
Nr. 211, Auguftinergaffe. 


6045) In meinem neuen Haufe 
iR die zweite Etage mit 


ſechs Zimmern, Garderobe und 
!allem Gomfort zu vermiethei. 


Julius Wölffel. 
Zu vermiethen: 


ıhrt nicht angemeldeten Forderungen als nad erfolgter Wfleg« }6051) Ein freunbl. unmöblirtes 


Bimmer. 3. Difir. Nr. 369. 


6014 2a) Im 2. Difir. Nr. 347 
in der Sandgaffe ift ein geräu⸗ 
miges Logis, Parterre, 3—4 
Zimmern, nebft den übrigen 
nöthigen Erfarbernifien, auf 1. 
Auguft ds. Irs. zu vermietben. 
Näyeres daſelbſt im 1. Stod 
bei Widenmayer zu erfragen. 


Annonce. 
6017 3a) Ein ſchön möblirtes 


Zimmer ift fogleih zu ver: 
miethen. 5. Diftr. Wr. 9. 


6086) Ein Logis von 3 und 


eined von 4 Zimmern, über eine 
ober 


Stiege, find bis 1. Mai 
1. Auguſt zu vermiethen. 
äh. in der Ev. 


- 


gen mit eiſernen Achſen find 


u verlaufen. Näheres 5. Diſtr. 
t. 9. 


6035 2a) &8 wird fonleih em 
Sadirer gende ih en 


ne NER 
6036) Ein jehr ſchönes uas 
rium nach neuefter ns 
ftruftion, zum 
mit Luftdrucd, if wegen 
Mangel an Pla billig zu ver 
Knien; — elbe hr son 9 

r eingejehen werben. 

Näh. in der geh 


— 

Ein ſolides Mädchen fucht Bes 
ſchaftigung im Näben * Aus⸗ 
beſſern in zn Bu erfra» 
gen im 4. Dif, Nr. 59. 6047 


ee a Ne 

Ein gutes Tafel: Piano if 
zu verlaufen. Nah. in der Erp. 
bs. Blts, 6044 


Ein folides Frauenzimmer von 
gejegtem Alter fucht eine Stelle 
als Haushälterin, am liebften 
auf einem Landgute. Offerten 
unter O. P. find in der Erp. 
zu binterlegen. 6041 3a 


— ee 
5988 2a) Ein mit guten Beug« 
nifjen und jchneller, hübſcher 
Handſchrift verſehener tuchti 

Seribent wünfcht bald dei 
einem Nechtsanmalte oder Rotar 
eine Stelle. Geneigte Offerte 
unter Ziffer a beforgt bie 


| Erpedition bs. 


nee 
16022) Eine Schlafftelle if 
auf den 1. Mai an ein Mäp: 


!'Zafelpiano von E.A. Andre’ 6016 2a) Ein Sofbund, von 


verlaufen. Kapuziner⸗ 


er in Frankfurt ift wegen Abteiſe mittlerer Größe und wachſam, 
it au verfaufen. 4 PDiftr, Mr. | bilitg u 


ſtraße Ar. 9 über 1 Treppe. 8e 


wirb zu kaufen gefucht. 
Näb, in ber Erp. 











Hanthurg⸗ 





Vaſſagepreiſe: Erſte Gajüte Br Ert. 


endbed Tr. Ert, Ritblr. 60. 


thlr. 


4 


ppbember. 
Näheres bei 


fowie dem allein 1 Das Hönigrei 
von Bleberfahrtsverträgen conce 
Agenten der Dampfichifflinie 


ER, 3. Bothof 


ſowie deſſen Agenten: 
ch. Knorfh in Würzhurg; 


en; @d. Schönberger in 


lopf in Neuftadt a. €.; Franz Gerold 





Für Unterleibstranfe 
und Sämerrboidalleidende gibt «3 fein befieres 3 
Necept ale die beiden fslgenden ausrezeihneten Säriften 
bes befannten engliichen Arztes, Des Dr. James. Die eine 
betitelt fi: Keine Urtzrlsibsfranten mehr! Der Pranfe 
Magen und die Schlechte Verdauung als Grund: 
urſachen ver meilten Leiden, wie Magenſchwäche, Magen: 
trampf, Magerdrüden, Blabſucht, Leibesverſtopfung x 
Mit Angabe der Heilmittel. Preis 27 fe. — Die andeıe: 
Die Sämorrboiden und ihre volfiändige Befeitinung 
durch cin neues einfaches Heilverfahten von fidherer Wirt: 
ung. Preis 27 tz. 

Beide Werten fird auf frantirte Beftellung 
bireft von ©. Mode's Buhbandlung, Poſiſit. 28 in 
Berlin, jomie durch jede biefige und auswärtige Und: 
handlung au bezieben. (3648 








Höchſt interejjante Neuigfeit. 
Der nabe bevorfiehende Untergang der Welt, ober: 


Das Tönen der legten Trompete und das 
letztt Weh. 


Bon dem ehrwürdiſen Dr. John Cumming. 
2. Auflage. 


Preis broſch. — 18 fr., nach auswärts franco — 20 fr. 
Rorräthig in der Etabel’ihen Bud: und Aunftibandlung. 


Frankfurter Fleckenwaſſer 
8 fr. und 16 Ir. bei 
—— Carl Bolzano. 


if ; \ a ffiei elf, 
kimeritoniie "Padetfehrittingeiehfgeft 


Hamburg & New-York 


Megmeifter Braufer in Bollad; 
er in Ochſenfurt; Jakob Willms in Rotbenfels; &, Fleifchmann 
Königsbofen; Sof. 


obmenger in Schweinfurt; Sc. Kag in dammelburg und Ferd. 
in Brüdenau; G. Sartmann in Lobr. 
EU LTE 


In on Am Dfterlonntag gine 







dh gert 















eventuell Southampton anlaufend, vermitteljt der Poſtdampfſchiffe 
— Capt. Ehlers, am 27. til, 
agonia,* F aad, am A. Mai. 
Germania, ⸗ chwenfen, am 11. Mai. 
Boruffia,* „ Franzen, am 18. Mai. 
Alemannia, „ Meier, am 25. Mai. 
Gimbria,* „ Trautmann, am 1. Juni. 


Die mit ? bezeichneten Dampfihiffe laufen Southampton nicht an. 
68, Zweite Cajüte Br. Ert. Rthlr. 


2118, x 
* Prb, Eterl. 2,10 pr. ton von 40 bamb. Cubicfuß mit 15%, Primage. 
amburg nah Mew:Drleans, Southampton anlaufend, erpedirt obige 
5 ihrer Dampfſchiffe: Expeditionen finden Statt am 1. Oktober und 


dem Schiffsmakler Auguſt Bolten, Kim. Miller's Nachfolger, Hambura, 
Bayern zum Abſchluß 
onirten Vertreter m. Haupt: 


in Aschaffenburg, 
Peter 


Zinf in Hofheim; 
in Münnerftabt; 


Pa 


in der Nähe des vorm. Enali 
hen Gartens eineBrieftafche 
mit Negeffair verloren, um be: 
ten Rüdgabe in ber Erpedition 
gegen Belohnung erluht wird 


6008| Am %0. April verfei: 
ran; Joſeph Banz 
ron Randersacker fein ſämmt 
liches Schmiebwerkzeug, mehrere 
Wagen und Nderwagen, eine 
Plus, Henim: und Reißketten, 
mehrere? braudbares Eiſen, 
Fäſſer von 2 bis 38 Eimer 
baltend. 


Möbelansverlauf. 
Bei bevorſtehendem Umzug wird 
eine Partie Möbel, ala: Gom- 
mobe, polirte und ladirte Klei— 
berihränfe, 1 Sekretär, Aus: 
zugtiſch, Doaltiſch ꝛc. zu ſehr 
billigem Preis abgegeben. Näh 
in der Erp. (5887 2a 


5893 Ein großer eihener Klei⸗ 
berfchranf und 2 Neinsre 
Defen find billig zu verkaufen 
3. D. Nr, 186 über 2 Stiegen. 


5870) Ein freundlihes 2o: 
gie von 2 Zimmern und Küche 
ut bis 1. Auauft an eine ruhige 
———— gut vermietben. 2. 

ihr. Nr, 470, zunächſt am 
Fiſchmarlt. 


u Al ud 


‚fi 


wirb unter günſtigen ü 

— zu pachten gefucht. Franco: 

Offerten mit genauer 

der Bedingungen, bey: DV. 94, 

—— * n& 
ogler in Frau 

Main. 3 * 


5999] Eine 
ift bikig zu 
Brennig 
Ochlenfurt. 


end nie br 
6007] Ein fiarter Leiterwar 
** Pflug m Enge 
in u verkaufen. Ä 
2. Diſt. Kr 223. ’ 
sn bach nn 
5613 Ein Mann, Anfangs der 
vierziger Jahre, ber längere 
Jahre in einem alten renom: 


große Partbie Bu 
‚haben. bei Georg 
in Eßfeld, Langer. 





(5880 u | 


mirten Meingeihäfte, theild mit 


Ceauffihtigung der Kellereien, 


tLeild mit dem Reifen betraut . 


war, dem gute Empfehlungen 
jur Seite ſiehen, ſucht einen 
Poren in gleicher Branche, 
Briefe sub Chiffre X. 4. 
durch bie Exped. d. BI, 3 


5052 be) Ein Gutöperwal: 


ter, welcher wifjenihaftlipraf- - 


the Ausbildung, Brennerei und 
Brauerei verfteht, große Hofr 
güter verwaltet bat, Gatıtiom 
leitet, ſucht auf einem KHofgut 


eine Stele ald Abminturater - 


oder Verwalter, Näheres 6& 
F. Rauch E. 282',, is 
Mainz Briefe franco, 


5819%) Gin Infante 
mit guten Bengniffen wünf 
auf 2 Jahre einzuſteben; ebemid 
einer auf 6 Jahre, Auch wird 
dafelbft ein Einſteher zum 


*ubrweien auf 2 Jahre gefucht. 
Näh. in der Exp. — 
182612) Dr. Vattifon’s 
Gichtwutte lindert Sofort 
und beilt ſchnell 
Gicht, 
Rheumalismen 


aller Art, als Gefihts-, Brufl, 
dals und Zabufähmerzen, Kopf⸗ 
Jand: und Kniegicht, Glieder⸗ 
reifen, Rüden: und Lendenweh 


u. f. w. 
In Baleten zu 30 und 16 kr. 
iu haben bei 
Carl Chr. Schmitt. 


Sanderftraße. 


5031 Es iſt eine Ladenelm 
richtung zu verfaufen, mod 
ſehr gut, hauptſächlich für einen 
Produftenbändier paſſend. 
in der Grp. d. Bl. 


6879 Eine abgeihlonene Wohn: 
ung von 7 Simmern, Alloben 
ift nebit den übrigen Erforberr 
niffen auf 1. Auguft- zw ver⸗ 
miethen. Räb. i db. Erp. 





| Druck und Berleı 


vn PipmitatıBaner in 


— 


2* 


Würzburger 


Bahnzüge. — 
L - Wamderg - Frankfurt. VERS 
2130M, i 


yo Rn kn 
„100.30. 
den Gen. 10 1. 80m. Ich, Yo 





Stadt- 


Sandbote. 


ie lm — 
—— * Ufer, U. früh mb 
an ER 4 — ro aaa rap * 


und 
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Für die Monate Mai und Juni fann auf ven Stabt- und Lanvoten bei 


alten kgl. Poftämtern, wie auch durch 


Neueſtes. 


Berlin, 24. April, Authentiſch wird verſichert, daß 
alle Mobilmachungsgeruchte, auch bie angeblich angeorbnete 
Kriegäbereitihaft der Artillerie, auf das beſtimmteſte zu demen⸗ 
tiren find. — Die „Rorbd. Allg. Ztg.“ jagt: Die Bermitt» 
lungsvorfchläge in der Luremburger e find noch unbelannt, 
daher unbisfnrirbar ; doch ſteht FR, daß Preußen fein Beſatz⸗ 
ungsrecht weder zu Gunften einer Vereinigung Zuremburgs mit 
Belgien noch rũcſichtlich der Verträge mit Holland aufgegeben 
bat. — Im der „PBrovinzialsGorreiponbenz” heißt ed: Die 
Mittheilungen über Militär: Mapregeln Preußens find durchaus 
unbegründet. Ungeachtet der Nachrichten über militäriſche Bor: 
tehrungen Frankreichs, welde anſcheinend mit ver Luremburger 

age im Hufammenbange ſiehen, bat die preußiiche Regierung 
either nichts gethan, was mit der Hoffnung, den Frieben mit 
rer auftecht zu erhalten, im Widerſpruch "fände. Graf 

ismard lehrt heute zurüd, und wird ben Landtag im Auftrag 
des Königs eröffnen. 


Paris, 25. April. Im „Eonftitutionnel* proteflirt 
beute — gegen bie Anfiht, dab Frankreich den Krieg 
wünidhe. franzöfifhe Regierung babe aufrichtig geylaubt, 
daß Preußen nad feinen territorialen Bergrößerungen es 
angelegen fein lafjien werde, Mäßigung und Rudfidten für die 
Rechte und Intereſſen feiner Nachbarn an ben Tag zu legen; 
bie Regierung habe ferner in ber Regulirung der Luremburger 

age conform mit den Intereſſen Frankreichs und den Wün: 
hen ber Bevällerung nichts Anderes gejeben, als ein Pfand 
bes Friedens, und zwar eines bauerhaften syriebens, Frantreich 
wolle ben Frieden, ohne den Krieg zu fürchten, wenn er unge: 
rechter Weile provocirt wird, und es glaube, daß über feine 
Abfihten fein Zweifel herrſchen könne. 

Paris, 25. In der heutigen Sigung bes ge: 
feßgebenben — ** ; 
SInterpellation über 





April, 
meldete ber Abgeorbnete Jules Faure eine 
bie Luremburger Angelegenheit an. 





ZKZagedsnunenuigfeiten. 


Rah dem neuen, nah dem Stanb ber Armee am 8. vor. 
Mis,, abgefaßten Militärhandbuch jählt biefelbe im aktiven 
Dienfie 4 Generäle, 16 Generallieutenant® und 84 General: 
najore, dann außerbem bei ben verfhiedenen Maffengattungen 


die Poſtboten abonnirt werden. 





merie: 1 Mojor, 10 Hauptleute, 22 Ober» und 1 Unterlieute- 
nant. Die Infanterie a. 16 Oberfien, 20 Oberfilieutenants, 
89 Mojore, 578 Hauptlente, 583 Ober: und 795 Unterliente- 
nants; die Kavallerie: 9 Oberſten, 10 Oberfilieutenants, 22 Mar 
jore, 66 Nittmeifier, 103 Ober: und 113 Unterlieutenante. Die 
Artillerie bat: 9 Oberfien, 9 Oberfilieutenants, 24 Majore, 71 

auptleute, 100 Dber- und 131 Unterlieutenante; dann bas 

ubrweien: 3 NRittmeifter, 14 Ober: und 20 Unterlieutenante. 

as Genie-Rorrä: 3 Oberfien, 5 Oberfilieutenants, 10 Majore, 
39 Hauptleute, 47 Dber- und 83 Unterlieutenants. 


Erledigt: die Xurnlebrerfiele an der Etubienanflalt zu 
Regensburg ; jöhrlihe Funkticnsremuneration 350 fl. Sie Er⸗ 
theilung des fafultativen Turn: Unterridts für die Ed üler der 
Gewerbſchule ſteht in Ansfiht. Vewerbungstermin bis 10. Mat 


bei bem ?. Etubientektorate zu Regensburg. 


Der lan Sofeph Anton Berninger zu Benigumftabt 
wurbe auf Anjuden und unter Anerkennung feiner langjährigen 
treuen Tienfie in ben wohlvertienten Nubehianb veriegt. 


Die Nadfielung der Eonitribirten unſeres Kreifes aus ber 
Alterstlafie 1845 finvet cmComstag ben 11. Mai früh 9 Uhr, 
bie Tifitotion am Tage zuvor früh 7 Uhr babier fatt. 


Deftentlibe Sitzung des, Etadtmagifirats 
MRürjburg vom 23. si 1867. Bezüglich des Turn» 
unterrid;t8 wurben bie Tuinfiunden für bie Mädden bis zum 
Beginne des Ehmwimmunterrichts anf die Stunden von 5% bis 
61/, Ubr TeRgrieht: An dem Turnunterricht nehmen Theil 185 
Knaben und 79 Mätchen, und wird beöhalb aus dem Turngelb 
eine Einnahme von 50 fl. in ben Etat eingefielt. Die Nad-» 
ſchaffung von Turngeräthen wirb nenehmigt und ſollen bie Ge⸗ 
räthe in das Inventar der Etabifämmer — werden. 
Den Schiffern, welche Vorbereilungen zum Auffangen zweier 
Flöffe getroffen haben, iſt ber liquidirte Lohn von 18 fl. 30 fr. 
auszuzahler. — Die Fflofierung ber Thoreinfahrt beim Wein⸗ 
händler Rafpar Arnold mit Bafalt auf beffen Koften wurde nach⸗ 
träglich genehmigt 

Die neue Drganifation und Bermehrung ber katholiſchen 
Eulen ift nad dem Vorſchlage des Magiftrats nunmehr all» 
feitin genehmigt und fol mit bem kommenden Winterfemefler 
ins Leben treten. Den Getreibwiegern wurde ber verichließbare 
Naum vor dem Einjhreib: Bureau ber Ehrannenhalle ald Wart⸗ 
und Anfrage: Lokal angemwiefen. Die erledigte Stelle eines 2. 


ind zwar: bei ber Leibgorbe der Hartſchiere (bie vier Generäle! Leihenihauarztes wurbe einfimmig dem Chirurgen Epp dahier 


at) 1 Dberfi, 2 Majore, 1 Nittmeifter, 4 Ober: und 4 Unter: derliehen. — Da 


bie 8. Finanzperiode, für welcher der Stabt 


ieutenants; der Generolquartiermeifterftab und toponraphifdesjdie Erhebung eines boppelten Bierpfennigs bewilligt ift, mit 


Bureau: 5 Dberfien, 3 Dberfllieutenants, 10 Majore, 14 Haupt: | diefem Jahr abläuft, jo fol um Verlängerun 
zute und 4 augetbeilte Hauptleute und Oberlieutenönts; bei den] Bewilligung auf weitere 6 Jahre — wer 
ommandaniſchaften ac: 14 Oberfien, 12 Oberflientenants,| lich ber Bvuürgerſpu. Neubauten am U 


7 Majore, 2 Ober: und 1 Unterlieutenant; bei der Genbar: 


ber an 
en. — [2 
merbofe wurbe befchloffen, 


daß bas Dad bes projektinten Nebenbaues in ber Richtung gegen 


das Haus bes Nachbars etwas abzumalmen ſei. — Der Ber: 
kauf einer nädtifchen 22 in der Lage Roth an einen 
Privaten um den Preis von 25 fl. wurde geneh — R 
Mitth ber kal. Lokalſchul· Commiſſion haben bie Lehrer 
Gilgen, Göpfert, Heid und Kohl und die Lehrerin Scherpfen: 
berg von ber k. Regierung belobende Anerlennung wegen ihrer 
vorzünlihen Leitungen im vergangenen Schuljahre erhalten. — 
N uc Beleitigung des mangelhaften Zuftandes der Aborte im 
ulgebäube joll, da das Gebäude ärarialiſch if, 

die einſchlägige Egl. Behörde eriucht werden. — Die Beraus: 
abung von 202 fl. zur Berbefierung ber Aborte im Bürger: 
— itale wurde genehmigt. — In der Streitſache zwiſchen den 
ebwerlsbeſitzern am Pleichachbache und mehreren Wieſen⸗ 
befigern zu Bergtheim wegen Wieſenwäſſerung wurde ben vom 
hufpital propomirten Bergleiche beigeftimmt. — Der ältere 

fol mit einem Koftenaufwande von 82 fl. reparirt 

Geſuch um Aufnahme ins Bürgerfpital wurbe 

zum nähften Pfrünbnerconcurfe verwiefen. — Das Refervoir 
auf dem ſtädtiſchen ee fol, um ben Waflerdrud zu 


vermehren, mit einem Koftenaufwande von 470 fl. um 61, Fuß 
höher geftellt werden. — Die Anordnung, — and: 
anıt . PVretiofen und zu 


nur zu höchſtens 50 fl. 

wre 100 fl. auf andere Pfänder geben fol, ift 

e aufrecht zu erhalten. — = Geſuch um Er 
u — — wur 

Eh Beſtimmung der Sparka 


partaſſenkapita ph ln 


au da nur na 


aud in ber 
laubniß zur 
hmigt. — Für bie 
» Statuten, wornach 
Haupteinlagsterminen umd 


digung zurüdbezohlt wer» 
ben, firenge zu beobachten. 

Die Eingabe des Handelsrathes über Auswahl eines Filial- 

ſt⸗ Bureaus fol mit dem Antrage, die Poftabfertigun 
tung eines Filialpoſt⸗ Yureaus im alten Babnbofe 
‚ der k. Regierung in Borlage gebracht werden. 
(Säluß folgt.) 

* Der vormalige Leihenmwärter, weldher im Frübjahre 1864 
von, dem während des vorher enen Winters nicht verbrauch⸗ 
ten Theile des für das ice enhaus befiimmten Holzes 
einige Traglörbe voll für jeine Haushaltung verwendet hatte 
und deßhald wegen Amtsuntreue F ſechsmonatlichem Gefäng⸗ 
niß — der geringſten geſeßlichen Strafe — verurtheilt wurde, 
bat im Gnadenwege keine Minderung dieſer feiner Strafe erlangt. 

Der preußijhe Generalfiabs: Chef Beneral Moltke berügrte 
auf feiner Reife nah Mainz unfere Stabt. 

Lichtenfels, 24. April Borgeflern Abend wurde in 
Bapfenberf ein Bauernburſche aus Büsbah von dem nad) Bam» 

fahrenden Güterzuge überfahren. Derielb: ift mit m 
war, 


dach zu Fahren, 


b 
zu ers 


en Anberen, als ber Zua ſchon im "or 
en geiprungen, um frei mit nad G 
‚aber ter und fanb jo feinen Tob. 
einem Theile des Bezirks Forchheim thun — nad ber 
„B. 3.” — —— zahlr Shaaren von Gimpeln 
ipfaffen) bem ban daburch wngehetiern Schaden, daß 
ihren fpigen Schnäbeln die hervortreibenden Bläthen: 
ipen abhaden, fo daß die Baumfelder oft gun bavon über: 
erjcheinen; es ift daher Erlaubniß zum diejer Thiere 
ertheilt worben. 
Münden, 24. 
unjerer Ra 
ung, bed erfi vor en 
Regiments, und ebenio des britten Uhlanen⸗ 
—*8** in welchem Falle bie betreffenden 
Regimentern zugetheilt würden. 
Münden, 24. April. Der „Verein ber Lehrer k. bayer. 
Stubienanfalten“ wirb morgen feine Generalverfammlung ab: 
ang zu welcher viele auswärtige Gymnafialprofeſſoren und 
bier eingetroffen find. 
Der Augsb. Abdjtg.“ ſchreibt man off. aus Münden, 
4. April: —— Blätter brachten die Nachricht, daß ee 
treff der Braunauer Bahn die bayeriihen Kommifläre in Wien 
Leine befriedigenden Reſultate erreicht hätten. Enigegen dieſen 
ungünftigen Gerüchten wird uns aus zuserläffiafter Quelle be: 
richtet, daß der Staatsvertrag zwiſchen Defterreih und Bayern 
in Betreff der Eiſenbahn Yrannau-Neumarkt in den nächſten 
Tagen unterzeichnet wird. Bon Seite der öfterreihiichen Ne: 
gierung wurden bie mwejentlichiten —— ſowohl ber baye⸗ 
riſchen Regierung, als auch dem Konfortium gegenüber zuge: 


einer theilweiſen neuen 
Wiederauflõſ⸗ 
Kuraſſier⸗ 
ents beab⸗ 
kadrons ben 


nah Neumarkt auf ö 
ach | Minifterialaffeffior Gombart iſt zur Zeit noch in 


sur ſchleswi 







ſtanden umb erſcheint bie einer 
ſterreichiſchem Boben at em pre 
und 


nifterialgath Sutner kehrt nächſter Tage wieder borthin dr) 
Der Mündner) CH Gorreipondent ſchreibt: Nach einge: 
zogener Erkundisung können wir bie in mehrere Blätter über: 
gegamgene Racricht von großen Pferbeeintäufen auf franzöfiihe 
chnung in ber Pfalz für unbegründet erklären. | 
Aus Mainz, 23. April, ſchreibt man der Frkf. Ata:: 
„Die militäriihe Situation unferer Feſtung bat — 
wandelt. Lange Züge von Wagen, mit Faſchinen beladen, ; 
paſſiren die Straßen, um auf die Außenwerle gebradit zu wer: 
den, an benen fogar geitern, am Oftermontage, in aller Eile‘ 
gearbeitet wurde. Bedeutende Proviant- Lieferungsverträge find - 
abgeſchloſſen worden. 


Berlin. Der Journalit Karl Kohn, welcher vor Karzem 
als Berfafjer der verbotenen Brofhüre: „Der Zerfall Deiter: 
reihe von einem Deutſchöſterreicher“ denunzirt wurde, hat ſich 
bierjelbit, wo er feit einigen Wochen als Korreipondent einiger 
Zeitungen vermweilte und von wo er nad) Defterreich ausgeliefert 
werben follte, mit Strychnin vergiftet. 


Ausland, 


» \ 

‚ Branfreich. Baris, 24. April. Der Abend: eur“ 
ſpricht fih Heute im jeiner politiſchen Wochenſchau über e⸗ 
— Stand aller politiſchen Fragen in ſeiner —2 
ichen objectiven Weile fur; aus; nur ber luxeniburger Frage, 
über bie man allgemein Aufihluß erwartet, erwähnt das offi: 
cielle Organ mit feiner Silbe. Dagegen fhreibt ed über Nord: 
wig: „Die Besölterung wünjcht noch immer auf. das In⸗ 
nigfte, dab Preußen nicht länger zögere, bie formellen Ber: 
bindlichleiten zu erfüllen, welche es bezüglich Nordſchles wig's ir 
ven Präliminarien von Nicoldburg und im Prager Frieden ein: 
gerangen hat, und man iſt *— überzeugt, daß die Diß⸗ 
rikle jener Gegend einſtimmig in dem Wunſche fein werden, ar 
die daͤniſche Monarchie wieder abgetreten zu werben.“ 

Paris, 23. April. Laut der France ift bie Heirath dei 
Königs Georgios von Griechenland mit der Tochter des : 
türften Eonflantin von Rubland feſt beſchloſſen. — Wie die: 
bertö mitteilt, hat Griechenland, „fremden Aufreijungen Gehör 

ebend,“ vom ber Pforte eine Gränyberihtigung verlangt. In 
irus ſoll ein Aufftand unmittelbar bevorftehen. 

Baris, 24 April. Wir hören von manderlei Kriege ⸗ 
planen. Zunähft ift es auf Süddeulſchland ab 


— 


lei 

ben. Bon 
Xouloufe wurden 260 Kanonen nad Straßburg geihafft. Man 
glaubt bier, bie fübdeutfchen Armeen wären in einem jehr ſchlech 
ten Zuftande, man mwürbe aljo mit denen bald fertig werben, 
während ein anderes Armeecorpd bie Breußen im Shah hal⸗ 
ten fol. Wäre nun Süddeutſchland befiegt, jo wolle man von 
zwei Seiten her Preußen vernichten. Der Raifer wolle jelbfi 
den Oberbefehl über die Armee übernehmen. Die „Patrie“ \udy 
zwar wiederholt die ſchnellen Rüftungsarbeiten, Pferdekäufe ıc 
mit Ausfülung ber Lüden, welde ber mericaniiche Feldzug ber: 
vorgebradt, zu erklären, aber das glaubt bier jegt Kieman 
mehr. Um bie — — namentlih Holland, — feine: 
Eeite zu haben, ankreich dort gehörig wühlen ver 
breitet die allerjonderbarften Gerüchte, 

Türkei. Ronftantinopel, 22. April. Eine Abtheilun 
von 200 griechiſchen Soldaten bat einen Angriff auf Kandi— 
unternommen. Die türtiichen — Augreife 
zurück und töbteten ihnen etwa 20 Die Ingreifer gin 
gen über die Gränge zurüd, nachdem fie zwei Dörfer in Bran 
gende — Am Samftag madten bei Ge euheit einer Theater 

ftellung bie Armenier energie Mani en gegen Rus 
land. — Omer Baia beabfidhtigt, bie Bofition vor 
Sphalia anzugreifen. 


Amerifa. Newyork, 9. April. Der Senat fam i 
ven legten Tagen beinahe in die Lage, eine unangenehme Bil‘ 
zu erfüllen: Herr Saulbury, der Senator für Delaware, iſt et 
notorifcher Truntenbold und jein Erſcheinen auf feinem Sige 'i 
Haufe in einem Zuitande, ber der Sinnlofigkeit nahe Lomın 
it an ber. Tagesorbriung. Vor einigen Tagen trieb er bei ein 
derartigen Gclegenbeit ein ſolches Unweſen im Haufe, dab wi 
Tags darauf eine Refolution einbrachte, um feine Ausſtoßr 
u erzielen, die nur durd die Bemuhungen einer Anzahl fetı 
Freunde und alle mögliden Verſprechungen Seitens ded Sen 


ors ſelbſt rüdgängig gemadt wurbe. Kaum war aber sein Tag 
jergangen, als Sa wieder im bö Stade be 
raufcht im Senate erfchien umd Herrn Summer, der ben Antrag 
zu feiner Entfernung geftellt hatte, dafür mit feiner petſönlichen 
Made bebrohte. Wie es heißt, wurbe er von dem Sergeant-at- 
Arms aus dem Saale entfernt, - bat ſeitdem weiter nichts 
über eine Wiederholung des erften Antrages verlantet. 


Börfenbericht. Frankfurt, 25. Ari Die Ten: 
benz Der heutigen Börje war eine unentſchiedene. Die meiften 
Sourje bemahrten eine ziemlich unveränderte Haltung. Grebit: 
Atien Tonderten fi heute von den übrigen Werthen ab. Die 
Sontremine warb durch ben telegraphiih erwähnten Plan, 10 
Mil. Grebitaftien — — zu zahlreichen Dedungen ver- 
janlabt, woburd Preis der Greditaftien gejteigert ward. 
Ameritaner waren auf ſchlechtere Berliner Cour ai fehr 
“Hau, hoden ſich jedoch foärlih merklich. Von Wechſeln war Wien 
befjer, Paris und London flaner. Das Geihäft war im Gan— 
Yen nicht ſehr belebt. Als bezahlte Courſe notiren wir: 1882er 
Fomerit. Bonds 721,—717/,—72%,, Ratienal 47, neue enol, 
ı Metall. 527, —519/,, Steuerireie Metalliques 411/,—41, 1860er 
Woſe 561/,—55%/,—56, 1864er Looſe ——, 1858er Looſe > 
Zantattien 586, Grebitaltien 131—139—130'/,, Staatsbahns 
' Prioritäten 43, 41/,%, Württemberger 87—86'/,, 41/,0/, Bayes 
riſche 851/,, 5%, Bayeriihe ——, 4%/, Bayeriiche Prämien: 
Anleihe 88%, ,. 4%/,%, Badiſche 861/,, 43/,0/, Raffauer ——, 
2 31/0, Frankfurter —— , Oſtbahn 107—, Berbader 132, 
Frankfurter Bank ——, Marbahn 100, Ludwigsbahn 106, 
g Darmit. "Yant 172173, Wechiel auf Wien 86%,. — Abends 
76 Uhr. Ju, der Effeltenfocietät war das Geſchäft jehr bewegt 
Eiumb die Eourie erheblihen Schwankungen unterworfen. Defterr, 

“ GSrebitaftien 135—138'/, 135 bei, 1860er Looſe 58%/,—57°/; 
boy. 1882er ameritan. Bonds 72°%/,—73Y/,, 73 bez. Eteuerfreie 
Metalliques ai; be. 

Mien, 2. April. In der heutigen Generalverfammlung 
ber Aktionäre ber Öfterreichiihen Credit- Anftalt wurde beſchloſ 
fen: 2) eime Relzinienzchlurg von 3 fl. ver Aktie pro 1866, 
2) die Einberufung einer außererdeutlihen Generalverfammlung, 
um an das Finanzminiſteriun das Anſuchen zu ſtellen, einen 

weiteren Rücklauf der Aktien ver Creditanſtalt im Betrage von 
10 Millionen Gulden zu geſtatten. — Abends auf ber Straße 
wurden öſterreichiſche Ereditaftien au 101 geichloffen. 




























) 
u . * . 
| Berantwortlicher Redektene: Kr. Brand. 
75881) Als Verlobte empfehlen [6096 In einer der ganabarften 
“fig: Straßen iñ ein kleiner Laden, 
> „Regina Scheidt, welder ſich beſonders für einen 
z Simon Klugmann. Wurftler eignet, zu vermiethen. 
3 — Näh. in der Exp. 
eAgl. nn 
‘, „Bertha Kiugmann, [0099 In meinem Haufe D. 1. 
7J Lazarus Rosenbusch. Nr. 304 Bachgaſſe iſt der obere 
Mainfiodheim.  Wicjendronn [Stod, beitehend in einen Logis 
. —* 7 Zinmern nebſt übrigen 
K" 6035 95) Es wird ſoaleich ein equemlispfeiten zu vermiethen 
- aleih ein Be. 
BE Sadir - Mäb. Erp. [nd fann taglih in den Mirtags⸗ 
> er gefudt. Nah. Exp ſtunden von 11—2 Uhr einges 
r E jeben werben. 
gr Getraute: 2a) Verwalter Schirmer. 
i ber Pfarr. St. J—— 
8 Pi zu St — 6083 Eine verloren gegangene 
} ch Schmitt, Kaffeetier Mole mit Zeichnungen 


<a Üfingen, mit Juſtina Weis, 

?" Bıivatierstochter babier. 

„I Inder Pfarrt. zu St. Vurkard 

im Georg Siedler von Hettitabt, 

| Birthichaftepäcdhter dahier, mit 
Chriftina Starz von Fricken— 


bittet man gegen Belognung 
2. D. Nr. 88 abzugeben. 


5893 Ein großer eichener Kleis 
berfchranf und 2 Lleinere 
Defen find billig zu verkaufen. 


*— 





Dankſagung. 

Für die fo liebevolle, zahlreiche Theilnahme an dem 
Begräbniß und dem Trauergottesdienſte unſerer num im 
Gott rubenden Tochter, Schweiter und Schwägerin 


Maria Schoder 
ſprechen wir hiermit unfern tieiften Dank aus, insbejonbere 
den Zöglingen des Juſtituts zu Heidingsfeld. „ 
Würzburg, den 26. April 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Franzöfiiher Blumenkohl, Kopflalat trifft 
heute ein, 
Th. Gottfr. Schwarz. 
Gascylinder in allen Größen bei 
W. Eydam, 
Marktgaſſe. 


Empfehlung. 
Nachdem ich dabicr mein Geſchäft erdffſiet habe, empfehle 
ih mein Lager in künſtlichen Blumen und Kränzen 
aller Art, von ben feiniten bis zu den gewöhnlichſten Sorten. 
Etwa verlangte und nicht fertige Begenftände werden ſchnellſtens 
angefertigt... RU I 
Hauptfählih empfehle ib Tobtenihmud, als! Kränze, 
Grucifire und Palmzweine. Auch made id die geehrten Damen 
aufmerfian, dab ih aud das Waſchen, Färben und Zu: 
fammenfegen von Schmuckfedern übernehme. 
Indem ich gute umd billige Bedienung verſpreche, bitte ich 
um gütigen Zuipruh und zeichne 
Achtungsvollſt 
Emil Loch jun., 
bei Hrn. Wurſtler Schwab, Eihhornftraße. 
Würzburg, den 24. April 1€67. (6a 


Bekanntmachung. 


Morgen Machmittag 3 Uhr wird von der Oekonomie⸗ 
Commiſſion bes k. 2. Artillerie: Regiments an ber Jagdzeug⸗ 














bausftalung eine Parthie Pferdedunger verfleigert. re 
Würzburg, den 26. April 1867. 
60% 
Ze nannaı [007 Schuhmacher⸗Werk⸗ 


jeng iſt zu verkaufen. Näher. 
ın der Erp. 


2a 6091] Ein Logis von 1, 


za) Außerhalb der Stadt 
it ein ſehr ihönes Uns 
wefen mit Haus und „el: 
dern dabei, welches ſich auch 
zu einer Wirthſchaſt ſehr 
gut eignet, um 3800 fl. zu 
verkaufen mit 1000 fl. Un- 
zahlung 

Auf Güter zu 20,000 fl. 
Merth werden 4500 fl. zu 
fünf VProzent aufzunehmen 
geſucht. 

2800 fl. werben auf 
erfte Hypothel auf Haus 
und Güter aufzunehmen ge: 
ſucht. Auch werben Staate⸗ 
Obligationen für voll an: 
genommen. 


mern, Küche ꝛc. ift bis 1, Au⸗ 
quſt zu vermietben. 3%. D. N. 438. 


6092] Im I. D. Air. 290%/ 
it eine Wohnung von 4 bis B 
Zimmern bi8 Mai oder Auguft 
zu vermiethen. 


6088] Ein heizdares Zimmer 
iſt an ein jolides Frauenzimmer 
zu vermiethen. Näheres Gem: 
6100 Eine ruhige Familie von 
2 Berionen ſucht ein 

Logis von 2 Zimmern nebft 
Kühe in der Nähe der Neubau 


ETTTITI III EIITTTTET EEE II ESS EEZ 
PETTPTFRTFPETE LTE I EI TI ESD III 


“haufen aM. erlernte nu | Re itraße bis 1, Auguſt zu miethen 
’E Bernard Platz, Bürger un» [5888 Ein kleines Mezjanenlogis) 3 nehmen geſucht F —* monatlige Zahlung. Rab. 
«E Gärtner zu Obernburg, mit ſiſt bis 1. Arguſt zu vermietben. |$ Gommilfionär in ber Ögoed. 1 ,; 
* Ama Derejer von bier. Vah. D. 3. Nr. 36%, über eine AndreasGöbel. }|6095 Aunädft der Domfraße 
Beorz Adam Hupp von Kei Stiege. 3b s 2. Die. Haus: Nr. 249, Shift ein Logis von 2 Zimmern, 

dingsfeld, Inſaſſe und Gärtner] Auf dem Büflensucimer Hofe) & Katharinengaſſe. Alloben, Kühe, Rebenzimmer 





dahier, mit Barbara Reeſer von 


ſtehen zwei fette — 
bier. 


verlaufen. (5627 


bien n ssensnnnanesan ne sonsssır 


und ſonſtigem Zugehör bis 1. 
Auguſt zu vermiethen. N, i,d. E. 


Crinolinen bei A. Wolf, \ 


\ 


Die neueſte Facon in großer Auswahl, Stalfedern in allen Nro., erira Erinolinen=Bejag. | 


Das Meuefte in 


Stroh:, Balt-, 


für 9 


rd 
Mir ia 8* X 
dt 


4 Fries! 

* ” 

23 - er Zu F 
per 2 


er 


BREMEN nach AMERIKA 


ofen dreimaftigen Segelichiffen Ke auf den 
auf große 5 8 PN 8 —536 


— 


vorzüglichen Dam 


des norddeutſchen Llond 


und der Mew: York Bremer 


u ben billigften Preiſen. 


Näheres bei bem für bas Königreid Bayern conceifionirten 
General-Agenten: 


3. M. Vornberger ir. 
am Marftplag in Würzburg, 


und deſſen Bezi.Tsagenten: 

Raufmann WBeiffenfeel in Vollach. 
Brachinger in Haßfurt. 
Buhbruder Maher in Nenitadt a. ©. 
Niedmann in Kiffingen. 
Wegmader Lamm in Dantenjeld bei Elt⸗ 


mann. 
Raufmann Eisfelder in Ebern. 
Boblia in Hammelburg. 
d Straub in Brüdenan. 
Lehrer Arnold in Mellrihradt. 


1 3084] 


8. Chuum Ehönfärber in Biſchofeheim 


v. b. Rh. 
Abolph Albert ir Flabungen. 
Sof. @berlein in Gemünden. 
Hpele Zudwig in Großwalltabt bei 
bernburg. 
Lehrer Eckert in Hofheim. 


Munbarit 
Lehrer 


Winheim in Carlſtadt. Lor 
in Rothenfels. aid, 
“ 2 Deufert in Lohr a. M. 


Mein Hundſcuh vaget 
ſowohl Glago⸗, waſchlederne, ſeidene und Zwirn⸗ 
Handſchuhe, auch ſehr ſchöne für 

Communicanten 
empfehle ich unter Zuſicherung der billigſten Preiſe. 
Carl Philipp Bauer, 
Domftraße. 


Ein elegant möblirtes Zimmer iſt fogleich bilin 
versichern Dr. 1. Nr. 43 08 (es 8a 


Frifcher Blumenkohl, Kopfſalat, neue 
Gurten und Kartoffeln heute bi.igjt bei 


Andreas Kirschten.: 


Sranzöfiher Blumeukohl 
trifft Heute friſch ein bei 
J. 2. Neich. 











Drud und Berlag von BonitasBauer in WBürzburg. 


Palm: 


erren, Knaben und Kinder 
empfehlen in großer Auswahl zu ben billigften Preifen 


Regelmäßige wörentliche Schiffs⸗Gelegenheit 


für 
Auswanderer 


und Rophnar-Hüten 


Gebrüder Wittſtadt, 


Domfira 
Fränkischer 


Gartenbau-Berein. 


Morgen, Samstag,den 27 _d4,, 
Abends 8 Uhr, übjahrs: 
Sauptverfammlung. Tu 
aesorbnung: Beſprechung innerer 
Angelegenheiten, Neumahl eines 
Bereindfetretärd, dann Blumen 


—E 


verlooſung. 
en (Sch u —— 
on 
chifffahrts⸗Geſellſchaft Morgen ee 
gutbeſetz te 
Harmonie - Aufik, 


Anfang 6 Uhr, 
mozu ergebenft einlabet 
6071) Joh. Spitz 


Eigarren-Zünder 
bei jeder Witterung braudbat, 
ver Dofe 1 Krzr. empfiehlt 
33) Sermann Scheuer 


Lehrliug⸗Geſuch. 


6073 3a) In einer biefigeı 
Weinhandlung wirb ein. Lehr 
ling (ifreelitiiiher Religion), 
der einige Vorkenmtniffe befit, 
jofort zu engagiren gejudt. 


I Enmenthaler Käfe 


fei d jafti lt Näh. in ber Erp. 
ein und ſaftig empf —— — 
30) Sermann Scheuer. 6087) Eine Köchin umd ei 


folides Mädchen ſuchen fo 
leich einen Dienſt. R in 
Ei manenbef Ar. 292. 


6074 8a) In der Nähe von 
Mittelebaherbof am Marft ii 
ein Zaden mit Zimmerer 
zu vermiethen. Näheres be 
Emil Lob, Blumenfabrilant 
bei Hrn. Wurfiler Schwab, Eid 
horngaſſe. 


—— — 
6093) Fine ſehr ſchöne Mli- 
neralie in zu 
verlaufen. Rah. in ber wrp. 


60891 Zwei jchöne, noch ganz 
neue Ebaifen, eine zwei: und 
eine einipännige, find zu ver: 
taufen bei 

Franz Pfrang, 

Lohnkatſcer in Wintels 

bei Kiſfingen. 

6079) Ein armes Dienitmäd: 16090) Ein kleines, möblirte 
chen verlor ein Portemon | Zimmer ift bis 1. Mu a 
mais mit 5 fl. 3 tr. Nab. Erp. [eine ſolide Berfon zu vermiethe 
5080 Kin Berbienftfreuz| Lochgaffe Nr. 19. 
wurbe vorgeftern auf der Sof: | — — 
ftrafe verloren. Man bittet um [6098 Auf der Neubaugafie H3 
Rüdgate, N. i. d. E. Nr. 58 in ein Logis von 4 Zir 
5094 Ein Irarter Zunge fank|mern, Garderobe , Küche u 


als Schloffer lernen. Näher. |iontigen Erforbernifien bis 
in der Exp. Huzult zu vermietben. 


(Siegu Beilane.) 
















"Marimilian Sanders Kal 


Ihie-Syftem! neucfer Neform, 





i 4 


ontag, 29. ril, beginnt der 5. Schreib: delus von 12 Lehritunden. — achſene bis zum Alter von fünf- 
zig ten filmen a ht beftem Erfolge betheiligen und fowehl in”der „veutichen“ als auch „engl.:Tatein,” Eurs 
tentichr, eine Ächöme und freie, relative Büreat- und Kaufmanns: Schrift areinnen. — Bohn. Preis: a 7 A; au Haus 
1a fl. Aud € Tönnen ben Unterr. in 4—5 Tagen vollenden, els⸗ 


Annahme täglich jedoch nur bis Montag: 
ſtra ſie 50,1, Biltr., woſelbſt die überrafchendften Erfolge zur gefl. Auſicht aufliegen. 












; ai beginnt im Urfufinerklofter dabier 2 

a der unent e Unterricht in den meihlidien Wrbeiten 

für jene Mädchen, welde der Verftags-Schule entwach: % 
fen find und dem Inſtitute dieſes Mloners nicht angehören, 










Ueher wũrfe 







Pe . —* ag biefger Eltern a entipredhen, in Wolle & Seide, 
wird mit Genebmigung ber beir. Behörben am 1, Mai d, F 
unter der Leitung be Unterzeihteten eine Mnterriäts: Anftalı das Neueſte 






für Madchen vom zehnten Lebensjahre an eröffnet, welde ben 


Tochtern achilvetern Familien eine achte Bildung bes Herzens 
und des Verfiandes geben folL s 


Profpelte ſind in ber Stuber’ihen Bu nblung und bei 
Unterzeichnetem gu haben. “ * v 

Ernenwein, k. Profeſſor. 

Aa) 3. Diftr. Nr. 207 Yugufiinergafle. 


Polytechnifcher Berein. 


Montag den 29, April beginnt der Unterricht für das Som: 
merjemefter ‚der höheren Zeichnen: und Medellirichule. 
Die Unterribtöftunden find täglid) Vormittags von 8—12 
Uhr. Die Infeription findet im Secretariate fiatt und beträgt 
ad Schulgeld für das ganze Sommerjemefter 4 fl, welche bei 
ver Inſctiption fogleich zu erlegen find, 


Die Direction. 


Strichgarne 


in fhöner Auswahl und zu billigen Preifen bei" 
* Go ed Pöhlmann 
2b] am Markt 





zu billigſten Preiſen. 






















Stro 
gekommen. 


6056) Eva Mangold. 


Mobiliar-Berteigerung. 
Ich verfteinere zufolge gerichtlichen Auftrase® am 
———— den 6. Mai d. J. Mittaas 3 Ubr 


in bem Haufe 1. Difir. Nr. 364 dabier eine ommobe gegen 
Baarzablimg. 


Würzburg, den 23. April 1867. 
Huth, F. Notar. 


bbüte & Blumen find in arofer Auswahl ans 


Defanntmachung. 


Vorbebaltlih der Genehmigung ber #, Kegierungsfinang» 
fammer wird die Lieferung von 





ttfri 
Stanzöfifche Rothweine: 316), Marten balb @ichen: halb Wirfenhol 

Zangnel af. — Se ir.‘ Donnerstag den 2. Mai d. X. Vorm. 10 ge 
Bordeaug Medor » » — AS Br, Sin der Kamlei bee unterfertigten Nentamts an ben Wenigſt⸗ 

„ t. Julien „»„» 1 — fr, 8] nebenbei perfirichen, mon Lieferungsiuftige eingeladeit werben. 

” t. fiepbe „„ 118 er. Würsbufg, den 23, pril 1867 

teau Saniae »'» & * Een wamslines Stadtrentamt. 

” 7) argean » —— £77 * renner. 
Burgunder Cabignp EN en 
: - In ber dahier anhängigen Unterfuchun wegen Körperver» 
66 Aunuton Minoprio. lebung des Eiſenbahnarbeiters Johann Mühlbaner von Miefent 


ift die Einvernahme desielben nothmenbig. 
Da bejien Aufenthaltsort unbefannt if, fo erfuchen wir 
fämmtlihe Boligeibehörben, Nahforfhungen nad demfelben ans 


Nellen zu lafjen und uns folhen im Ermittlungsfalle nambaft 
machen zu wollen. 


Wertheim;: den 24. April 1867. 
Gr. Bad. Amtsgericht. 
Haupt. 


ür Landwirthe! 
a nnge Bental Rs. 18% 2, 
“ NRihmond & Chandler, 
daſchmaſchinen, 
dteingmafchinen, 
Seiijengmangen mit Schwungrad, 

”„ obne ”„ 

bei Louis Marburg & Söhne 

in Feankfurt a M. 


Im Concurſe des Michael Aguilin Staab ‚wird den as 
terefjenten eröffnet, daß umterm Heutigen das Prioritäts: Urt 
erlaffen wurde und auf bie Daher von dreißig Tagen unterm 
13. Mai curr. an Vertünbungsflatt an bie @erichtetafel ange: 


2 26) „sur Meichöfrone, al 9, (Be iefägericht 
iſch für Büttner vertauft [21692) Ein Schül ni irksgericht. 
— — "sormaun. 


52a in Schweinfurt. in ber Erp: Stodpeim. 


"Bekanntmacht 












an hi 9 Tu nad 


\ des tyl. Stadtgerichts verfteigere —— 
in einer Nachlaßſache am find, und er kim ae 5 go Mage 
ich — 5 — ‚30; April l 880 aoegen 58 fee tl Me aa ; . 
—— F uhr ne | * 
mn ein aa. eräthe und = —— Bas 
liche —* gegen Baar En | 
4 


— — 25. Apri 1867. 


lechtes 
ung in-Bumpen eingebüllt; 


Kundgabe 
xhäterin hiemit auf. 
Bürzburg, * 24 


6062] Am In ds 
Neuminfter b 
— —* mit 


2* man ** um Sie. 
gabe im DR . 568 /,. 


Eine latholiſche Frau 
früber viele Jahre bei 
auch ale Ladnerin und 
gedient hat und bereit# * 
von früh bis Abends bleiben 9 
tarıl) ) baue — a * 

Stelle. Näh. im 2- 
Diſit Nro 180,Köllriegel. 6064 


6061) Ein Sopba und nod 

mehzere Moebilien find billig zu 

fen. Näheres Brombadher: 

rape 2. Dift. Nr. 168'/, über 
Stiegen. 


2000 36 au ftarter Schloſ⸗ 
ferlebr e wird geludt. 
2. Dir. * 140. 


Wohnung, 
meinem Hanf 
* 3 — Samen wi] 
u he fofort iu vermiethen. 
Strohmenger. 
Plattnerdgefie. 


53 1652.) In meinem Haufe iſt 
ber 2 &iod bis 1. Yugufi 


ar Maper jun,, 
Spengler. 


welche 
ei Rindern, 
Kochin 


— — —— ——— 
0 ab Ein ſchoner Laden mit 
mung iſt auf 1. Mai ober 
End zu vermiethen. 2. Duftr. 
r. 547. 


6072 ** er —— Mad 
ſchon längere 

als Be jeroirte, ſucht 
Stelle und fönnte auch ſo⸗ 

ch eintreten. Näb. in der Ery. 





— Eine noch ganz neue 
pweiſchlãftige Bettftatt iſt 
De im Dar * an Kl zu ver: 


Dift. Ar. 249 im 
Oinieryot, 





Alnbömorbs dabei a * yo 
etwa ſachvienlicher hi er 
er t. ——— — 

Häder. 


wurde vom ,6055]. 2 ihön möblirte Zimmer 
f ke u manner, 




























Künftigen Montag den 29. d. Mte 
tags 9 Uhr werden auf dem Plage binter ber offenem 
(itärreitbahn am Zellertuore- — fogenannten Schloßberg — 
größere Anzahl Nüfternftämme, ſowie Neifga äle an die W 
abbietenben gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 
wozu we ich eingeladen werben, 

rg, ben 26. April 1867. 


Die tal. Roral-Genie-Direktion 


—— 


Samstag den 27. ds. Vormittags Ak Uhr 
wird im Militär Krankenhaus cine Partie alies 
2 Meindietenden gegen gleich baare Bezahlung Öff 
gert. 


Holzverſteigerung 
im Gemeindewalde von — en. 


mi den 1. Mai Bormi + 
werben im Genteindemalde Sillingebauien mit Zuſ 


bei Stamm: Nr ı im Diftrifte Gemeindewiefe N 
161 Eichen Abſchnute, zu Commerzials, Bau⸗, Rugholg, 
vorzüglich Eijenbahnfdjtellen geeignet, 
— 
märtige- Steigerer haben fir vor_ dem Striche bar 
— : geugtäfie aue aiweiſen. 
Bilingshauſen, den 23. Aptil 1867. 
Friſch, Vorfteber. dd 
vermie hen im 2. 
— 3 Verloren 
—— und tapezirten Zim— de Seen 
1 
mern und eine ezanen * are befandeı 






1. DR. Nr. 217 neue Bahn: 
bofftraße. 


3a 6059] Ein abgeihloffenrt 
—*. dirt und tapezirt, be: 
ſte ans drei heijbaren Zim⸗ 
mern mit Altoven, Kuche mit 
Waſſerleitung umd fonitigen Be- 

auemlichleiten wirb bis 1, Au: 
gut d. 38. miethfrei. Saat 
bei Ga. Bı . D. Nr. 145 
(alte Boft). 


6060] Zwei bis drei unmöb» 
lirte Zimmer in ‚ber Nähe-bes 
Marklet ober ber Boarflrafe 
werben bie 1. Fa am miethen 
geſucht. Näh. Er 

6053] —— unger, treuer und 
ymvertä rfche wird in 
einer Bitbigaft geſucht. nah.) 
in ber Erpeditiom. 


6063) Es ſucht Jemand ein 
in gute Pflege au neh. 
Näh. Exp. 






Kin 
men. 


Möblirte Zimmer): 
di l :T 

De EEE hab aa ser 

miethen im ®arten bes 

3a) N. Dtt. 


6067) Ein Schüler bie 
Anftalten mit eigemem Bett fin 
det billigfi Logie ; auf Verlangen 
auch — Näh. Schenk⸗ 
hof, Kleiderbandler Schneider 


6088) Ein Zimmer mit Küche 
it fogleidy oder auf —* zu 
vermiethen. Munzſtrabe R. 269. 


6069) Zwei ſchön möblirte 
Zimmer find ſogleich zu ver: 
27 SR ° Si. Nr. 450, 


— ** der Stockniege. 
6070) Eine 10⸗fl.⸗Nolle 


aa 
obnung von 5 _Yimmern I 
und 1 of 
er Küunerer Graben — 2 Koran ” K 


1050 * preu 
086) Ein meuer, ſcwerer pots atferbeni noch’ etwas sei 
Schraubftock iit zu verlaufen 


bergeld: Min bittet, dasield 
Nadb. in der Err 


ge em gute: Belohnung 'in 
en. A Ne, Re 
6085) Eine gewanıte Büg⸗ 

— 3 — ſucht —v8 außer 

om Hauie. Näh. in der Erp. 


6076) Ein. ſchwerer Abos 


ift su verkaufen. Näb. in der Exp 


—— — — — 
6077) Em abgeſchle ſſenes Me 
—— von 6 atumen, 






















ber 2 Stegen, mit allen 
emlichkeiten, it bie 1. Auguſi 
vermiethen. 3. Diftr. Nr. 71 


; 1 7 3 NR 
6078 M ee Jemand Bei]. 
N g im Baſchen und 
upen. ae & Dir. Ne, 179 
— — —— — — —— — 


ourbe verloren. Man bittet um|6076) Einige ſolide Moc: |B 
Nüd,abe gegen Belehnung. macher werden geſucht. 
MAG. in der Erp. Räb. dw ber Epo. 


Drud ums Berlog um Borit er ik Mbhrjburg. 








Würzburger Stadt- und Landbote. 


RP ERST j ER“ R — II. Wärjburg- Ausbach · Aunchen 
—— Frankfect.) * J xsang nach Ansbach rare 21.50, 
a ger —54 Sour. 2.o. F 5 5 - * 5.U. früß, Güterzge 8 U. fruh und 
— a4u.⸗- M. Abbe, 



















ET infunft von Unsbach: Schnellz. 11.5 m, 
Mitt. Pöfiz. 10 U. HMM Nachts. —* ION, 
ik — su. 10 M. Abenbe 

Ira ee. IV. Würzburg - - Seibefber 

Ubpang mach > Befchleunigte Ye o 


Y nemat. 6. 45h, Fri m 
7 / , mb. Ber onenzge. 8. Irak. — 


* * Wüterzige 4. früh und 7, 15 DM. iruh. 
Ngang el Untunft von gen: Deſchleunlgtt 
Ednells. eu. om. Abbe. Boftzar. 9 U, früh u. : ; nenglige 10. 10M, Vorm. 2.90 M. ai One 
13H. 15 M. Nachts, Gfiiergge. 4 U. 30 M, früh, , 


Id — Rachm. u. — 20 MR. Abbe, ee ehe — Gternge.id. 4b DR. NM, 


achır. 10 U. 30 M. früb, Poftzlige & 
“bb SE AbbE u, 4 U. Früh, Stiterzge. 7 U. few, 
D.12M. Mil, w 11 U, Nacıte. Fr 


Bbaang nad Bayıberg: Schneily. 10 U.4OM, Er J 
bar. Poſtz. 715. R. Kos, Büterzlüge 2U. 
EM. Kadı., AU. 30 M. früh. Se 
Extunft bon Bamberg: Schnell. 5 U.20 m, I 1" 
Kb, Yoftz. AM.IOM frlig, Bitternge. I Nr ' EN * 
Wings, 11 I. 10. Nachts. 
nad Frankf.: Coxrz. 111.20 MR, Achm. | 


N. 
1 dcnb 
Sun neh abs" Gm Ei mut. 3 en 
25: SUAI5M. fr, Mitt, Poſtz. LIM.EOM. Nachts. Tu Miltenberg 5 11. 45 

15 DM. Radım. u. 7 U. 10 W, Abbe, KOM. trüb, 11 U. 20 DR. Born, u.5 0. A6M. Kb, tingen 8 U. Nadjmittags, 
Mer ——— — —— — 
MM 101. Samstag den 27. April 1867. Bwanzigfter Jahrgang. 
—, — r — — — — — — — — — — —— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 


Neueſtes. 


gl + —*4 * re 
t m Priniip ber Neutralifirung Luremburgs zuge: 
fimmt und das Wiener Gabinet werbe, wenn bie Antwort 
Preußens nicht Pr. go ausfällt, im bereitö geſicherter 
Hebereinfiimmung mit ben übrigen neutralen Mächten einen 

lichen Ausgleichun —— in Paris wie in Berlin vor⸗ 
egen. Die „Preſſe“ hält für t U das Zuſtandelommen 
eines Congrefſes für fehr —— 

Paris, 23. April. Der Etenbarb erflärt: Preußen 
müſſe aus Luxemburg abziehen, wie es auch bie Großmächt 
verlangen. Was das — Geſchick Luxemburgs betreffe, 
ſo ſei Frankreichs rg it dabei eine Hollftändine. 

Paris, 25. April. Wie ber „Moniteur“ meldet, find 
bie Rejerven der Jahr mgänge 1860, 1861, 1863 und 1863 ein« 
berufen worden, um gewöhnlich Neouen zu haben. Die Res 
ferven von 1864 N 1865, welche neulich keine Uebungen ab: 
gehalten haben, werben im Mai oder Juni zu zweimonatligen]z; 
(anjtatt ſonſt zu ——— Uebukgen een dagegen 
aber im Jahre-1868 von ben Uebungen befreit werben Auf 
dem Boulevard iR feit bem Schluß ee Börfe, auf Gerüchte, 
dab Preußen Eonceffionen maden werde, bie Rente um 40 
Gentimes gefiegen. (#8: 3) 

NewiYorf, 24: April: Nach neueren- Nachrichten J „art; 
aus Mexilo ſollen die Liberalen Puebla eingenommen haben; 
Porfitis Diaz habe die Offiziere ver Garniſon enthaupten laſſen m 


Gatmann, Sn babier, um bie Regitimation zum Viktualien⸗ 
eehand:l. Aoichlägig wurden beichleden: 2 Geſuce um Inſaffen⸗ 
me und Verehelichungs-Erlaubniß auf Tit. iv; 

ei nr ger MWeibzperfonen murde, wegen u. 

Subfihtenzmittel bie Aufentbaltsbewilligung entzogen. J 

um Aufenthaltsbewilligung wurden abgewieſen, deagl. Pr ıde 

um Verleihung von Unterfiüßung. 


Kunfiverein. Sonntag den 28. April neuausgeſtellt: Ras 
pusiner F Kloſterhof von Otto Kornhill in ** a. M., 
Preis 110 fl. — Das durchgegangene Pferd von H. Lang in 
Münden, Preis 110 fl — Der zerbrochene Mildtopf von - 

ge in Münden, Preis 2350 fl. — hr = und = 
—— von H. Darr in Münden, Preis 70 Ein 

ee: Galle von F. Striebel F Munchen, Preis 

—F— ferbeflall von J. A. Klein in Münden, Preis ss fl. 
— Die Nüdtepr von J. Munſch in Münden, Preis 438 

Spielende Kinder von Anna Martignoni in Gonftanz, reis 

66 fl. — Die Etriderin von verjelben, Preis 66 fl. — Das 

—— von J. Weingärtner in Münden, Breis 90 fl. — 

em Etſchthale v. 2. Vöfcer ti München, Preis’ 60 —* 


Sa 


Kaninchenfamilie von Fr, Heimerdinger in Hamburg, 
210 fl. — Nah dem Gewitter von vemielben, Preis 80 
Heilige Eäcilie von Prof. Korned in Berlin, Breis 800 fl. 
(Eingefandt.) Wenn auch in Folge der durch die gegen: 
politiichen —— gehrüdten Stimmung mande 
eble ri u Roman ins Stoden then mußten, fo hat Fr bo 
im bayeriihen Volle die Iebbafefte Theilnahme für die armen 
BVerfiümmelten des legten Krieges erhalten. Sie bekundet ſich 
durch das allſeitige Proſperiren der Invaliden- Unterftügungs» 
Vereine, durch das Streben dieſer Vereine, Mittel für den 
Zweck zu N ala Oi So hören wir, dab demnächſt in Markt⸗ 
denfelb eflen der’ 83 ein Concert mit Theater⸗ 
orftellung N atıfin finden wird, Wit wünſchen dem eblen Inter» 
‚Juehmen Er. r.einen gebeihlichen Erfolg durch zahlreiche Be- 
theilig ad Programm ein gewähltes, nady feinen ein- 
zelnen 77 vortrefflih einftubirt und fonad bei mäßigem 
Eintrittöpreife ein wahrer Kunſtgenuß zu erwarten if. 
Münden, 25. April. Es nd! 1) als wünſchenswerth 
‚Iberaudgefielt, daß ſofort ein, höherer bie von ide 
nah Berlin reife, um biejeniger ——— zu b a on 
für gewiffe Eventualitäten zu treffen wären. —— 





Zagesüuüeuigfeiten. 


Der Schuldienſt au u Priegendorf, Bez. Ebern, wurbe bem 
Säulverweier Fried. Schwind in Simmershaufen übertragen. 


»Deftentlihe Sitzung des Ctedtme ats 
= rg vom ae de 1867. ( Salın) 
ende Baugeluche wurben genehmigt: Das der Gebrüder‘ 
* rauer —— ** Metzgermeiſters Himmler und ber Eontro- 
na 
bleherverebefiäungsgeiud b bes Wagenfabrifanten ; 
Xoll von bier mit Maria Eggerih von Baffau wurbe gene 
besgl. wurde weiter wilfährtg beicieben das Geſuch des Rauf: 
= Jakob Zung von ——— um eine Detailhandels 


nom ohne Anfäffigkeit; bes Nikolaus Göbel von 
ba um BVerleiyung eiher X — gg nebſt Anz nation erufen eu re Deren, daß = 
—— One - 3 Sonder gran f —— —— zeigen, daß Frankreich in Sühdentichland weder auf Feinbichaft 
2 — nhard irant von Reidhelör I nenen Vreuben nod auf franz öfiihe Sympatbien dechnen könne. 
um —— —— * rundbeſitz KH Lohnerwerb und AS der Stabsoffiyier, welcher mit bi vide Mifion betraut wers 
Da ein a Bay ag en fan ven fol, wird ums der Generalftabschet Graf Bothmer genannt, 
a von Eu affen« 
a rn Hure. | (Graf Mother {ft bereits abzereit.) (Hugsb. big.) 
von bier; bas Befu | bes Kornmeſſers Anton Beufer um Münden, 25. April. Auf bie Ginladung der Rorflande 
erverebelihungs: »Erlaubnig mit Anna Maris Feier vonjihait bes Vereind von Lehrern an bayeriihen Stubienahftalten 


weh bad; das bes Haustnechts IV. General i iever aus allen 
ebgaft R IBerleigung bes per Fi er und ee Lim Reovingen —— — — — hielten in 


» — — - — — ——⏑⏑⏑ 


Aula bes il. Wilhelms» Gymnafiums heute bie L Situng. 
erſte Punkt ber Xagesorbnung beiraf bie Ausarb 
einer biftoriichen und ſtatiſtiſchen Darftellung ber Mittelihulen 
Bayerns. Eijele in München wurde Namens der Verf 
beauftragt, die Arbeit in die Hand zu wehmen, fi Mitarbeiter 
fuchen und ber Generalveriammlung bes nädften Jahres die 
— mitzuteilen. Das Lehrerkollegium der Studienanſtalt 
Erlangen hatte auf den Umſtand aufmertſam gemacht, ba bie 
els Gymnafial: Affitenten verwendeten Lehramts: Kandidaten im 
Bergleih mit den als Studienlehrer an ijolirten Lateinſchulen 
etelten Kandidaten dadurch unbillig zurüdgelegt find, daß 
— abaefehen von ihrem geringen Gehalt — aud) bie 
a mr nicht in Anrechnun a werben, wodurch ein 
oftmaliger ben Anftalten nachtheiliger Wechfel in ben Perſonen 
der Hifitenten herbeigeführt wird. Sörgel aus Erlangen und 
Andere beleuchteten das Verhältniß, und die Berfammlung war 
einig besüglih der Anerkennung bes Uebelſtandes als eines 
‚ über den Modus der Abhilfe jedoch gingen die Anfichten 
auseinander, fo daß ſchließlich ein Antrag von Friedlein aus 
Ansbadh angenommen wurde, dab der Vorfigende beauftr 
werbe, ven Mißſtand zur Kegntniß bes Rultusminifteriums mit 
der Bitte zu bringen, bemielben abzubelfen. Ein Antrag von 
Eiſele, dahin gehend, dab das Zeihnen ſchon in die untern 
Klaffen der Lateinihule als obligater Lehrgegenftand aufgenom- 
men werben foll, der Schönihreibunterricht dagegen aufhöre, 
obligat zu fein, fand lebhaflen Widerſpruch unb wurde ſchließ ⸗ 
li verworfen. Der Sigung wohnte au der Referent in Sachen 
der Studienanftalten im Kultusminifterium, Hr. Minifterialrath 
Pracher bei. Rächſte Sigung morgen. 


Münden, 24. Apr. Dem Bernehmen nad dürfte binnen 
Kurzem eine f. Minifterial: Enticliegung in Betreff bes num ſeit 
zwei Jahren geſchloſſenen Mufit: Eonfervatoriumd dahier zu er» 
warten fein, da eben eine neue Finanzperiode bevorfteht und 
auch von Seite des Eultusminiteriums in biefer Angelegenheit, 
namentlich in Berüdjiihtigung des durch bie plögliche Aufhebung 
enes Inftituts zum Theil in jehr bebrängte Lage gelommenen 

fonals, f on ſeit längerer Zeit an entſcheidender Stelle 
Votſchlaͤge gemacht wurben. D5 eine völlige Reorganifation des 
Gonjervatoriums, ober nur ein bie Fürforge für bad Lehrper⸗ 
fonal betreffender Erlaß erfolgen werde, ſcheint noch unentichies 
den zu fein. Sollte die erftere nit zu Stande kommen, fo bürfte 
dad Minifterium, wel vem hierin befanntli mächtige Einflüffe 
entgegenfteyen, eine Schuld wohl nicht treffen. 

Der Abg. Frhr. dv. Pfetten hat mun ebenfalls eine Erklärung 
abgegeben, aus welchen Gründen er bie Adrefie an den Mini» 
fer dv. Hohenlohe nicht unterzeichnet habe; der Schluß berfelben 
lautet: Bei einer in mweientlihen Punkten abweichenden Anficht 
über den Inhalt des Schreibens an Fürft Hohenlohe konnte ich 
es nicht unterzeichnen, ohne deßhalb minder warm jür Deutſch⸗ 
lands Ehre und ntegrität zu fühlen, und ohne die patriotiichen 
Motive und Zwede am verfennen, welche bie Unterzeichner ge- 
leitet haben, während ich mit der Form, bie fie gewählt, um 
denjelben Ausdrud zu geben, leider nicht einverftauden fein kann. 
Mar Frhr. v. Pfetten.“ 

Graf Tauffkirchen bat in Berlin der „Allg. tg.“ zufolge 
weſentlich auch die Miflion gehabt, gewifjermaßen als elt 
für die Bünbnikverträge, weitgehende kommerzielle Ronzeifionen 

erlangen, und feine Miffion it von Erfolg geweien. Das 
Künftige Verhaͤltniß der Südftaaten zum Norbbunde wird dem⸗ 
nad in ber gedachten Beziehung in jebem Fall ein weit engeres 
fein, alö es in bem bisherigen Zollvereinsvertrag begründet iſt 

Lindau, 25. April. Heute kommt bier der gewiß Teltene 

all vor, daß brei Eyepaare, die vor 25 Jahren zur gleichen 
tunde fi trauen ließen, gefund und wohl im Beifein zahl: 
reicher Nachkommen ihre filberne Hochzeit feiern. 


Mainz, 26. April. Im Folge einer Anorbnung der Mi» 
litärbehörbde ift ben hiefigen Blättern Schweigen über militäri- 
ſche Dinge, melde den Plah betreffen, anempfohlen worben. 

— ma a Bee 

orgänge zu LZolal: Referaten a et, T ang bie 

Erregtheit, bie ſich, feit zwei Tagen mit allerlei & * wie 

Erhöhung des Truppenbeſtandes ber Feſtung auf den Kriegs» 

be — 83 des ee Ku ware bemädtigt bat, 
e — nallen 

m * 8 or v —— t eine 


t de Beiorgniß vor ben Erei be 
Leider nicht ohne Derrätigung if. —— * 


za 





Deutſchlanb. 


VPreufien. Berlin, 25. April. Die „Nordb. 
Bta.* fagt: die Rebe bes Minifterpräfiventen bei der Ceöff 
des Landtags wird fih nur auf das deutſche Berfaffungs 
beziehen; eime Mittheilung ber Regierung über bie pol 
Lage bei diefer Gelegenheit fteht nicht zu erwarten. 

In Laxemburg beginnen endlich entſchiedene Brotefte geyu 

ou mit Frankreich laut zu werben. Der „Bou 

bu Grand: Duhs* ſchreibt: „Fragt unfere Eifenhütten : Befike 
unfere Gerber, Papierfabritinten, Tuchweber, Hındlhugmacer 
unjere Müller, ob der franzöflihe oder ber —** Markt vor 
usiehen it; mo ber größte und vortheilhafteſte Abſatz if; m 
e die größere Sicherheit in ihren Geihäften finden, und wi 
find überzeugt, daß ſte Alle ohne irgend welchen Zweifel Deutſch 
land vorziehen werben.” 


Defterreich. Wien, 26. April. Die beutige „Amts 
zeitung“ meldet: „Der Kailer bat buch einen erlaffenen Befed 
das Inſtitut der aveligen ungariihen Leibgarde wieder hergeſtel 
und ben General Haller zum Erpitäin berjelben ernannt.“ 


83 24. April. In dieſen Tagen, Das läßt ih num 
mehr Yeitfielen, entjheivet fih die Frage über Krieg umd Freie 
ben. Seitens ber preußiihen Regierung erwartet man nänlic 
ier eine Erflärung, ob fie ihre Beſatzung aus der Feſtung Luxem 
irg zurüdyiehen werbe, unter ber Webingung, baß bie Unter 
zeichner ber Verträge von 1839 das Großherzogthum Lurembur 
* —— - Pe —— — —— sa 
edurch gegen alle prüdhe Frankreich's n, Fe 
die Antwort bejahenb aus, jo iſt der Friebe gefihert, ba de 
Tuilerienfabinet fi bereits bamit einveritanden erklärt bu 
unter ber Bedingung bes Zurüdyiehens der vreußiſchen Beiat 
ung aus ber Feltung, feine Abmadhungen mit bem ** 
— als nicht vorhanden anzuſehen, eventuell auch keine S— 
prache dagegen zu erheben, daß ber König-Großherzog bie 7 
ung Zuremburg rafire, —.. aber Preußen bei ber Fr 
berung Des status quo, fo iſt der Ausbruch des Krieges un 
vermeiblih und fiegt unmittelbar bevor. Auch hierüber lie 
eine Erflärung Frankteich's bevor. Frhr. v. Werther hat ya 
eine Entiheidung feines Kabinets innerhalb drei Tagen zugeia 
Peſth, 25. April, Das ungariihe Haudelsminiſteri— 
übernimmt vom 1. Mai an die felbitändige Leitung des Bo 
und Telegraphenwejens. 
ranfreich. Paris, 25. April. Der „Gonftitutionne 
Krtitel wird, während er auf die Börfe keinen merkliden E 
drud machte, von ber Mehrzahl der Abendblätter in berubig: 
dem Sinne ausgelegt. 


Nachſchrift. 


Das Cultus-Miniſterialblatt Nr. 9 enthält neben ſo nſt 
Mittheilungen eine Entihließung bes f. Staatsminifteriumm s 
Innern für Kirchen» und Schulangelegenheiten vom 23. D. 
inhaltlich deren — gleiywie von ven Benfiondbegügen der Die 
untauglihen Schullehrer aus ber geieglihen dvereinst 
ebenfo aud von den Alimentationen der älteren, vor bem & 
Reben ber gefetzlichen Kreisvereine quiedzirten Schullehrer 
deren Ableben die für den Sterbe- umd Sterbenahmonat 1 
fenden Raten ausgezahlt werben bürfen. 


Bon ben Revenuen des beutfhen Zolloereind im Jahre 
treffen auf Bayern 2,305,556 Thaler. Außerdem lommer 
—— in Folge nachträglicher Abrechnumg über Einna 
die von früheren Perioden herftammen und 1866 jur Erde 
tamen 157,900 T . 

Die Refignation des Herrn Pfarrer Georg Stein ar 
bisher von ihm paitorirte Pfarrei Marktſteinach wurde 
oberhirtlihe Entſchliehzung vom 12. I. Mts. genehmigt, — 
zugleih Herr Eavlarn Michael Fuchs zu Wirtheim mit Ber 
ung genannter "Biarrei betraut. — Herr Biarroilar Adam ' 
ner zu Wieientbeid mwurbe unterm 23. 1. M. mit Werm: 
ber Pfarrei ad S. Petr. & Paul. in Bürburg, — 
Caplan Dtto Bauer in Zeugleben unterm 24. mit Werm 
der Piarrei Schwebenried betraut. (WB. Diö 


Erledigt: die Pfarrei Diebach, Del. melbura : 
in der how. Hr. Bifcof. e 8; ( 
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ollmäch: | April von Bremen 


Deffentliche Bituns ber Gemeinbeben 
gten vom 25. April 1867. Wilfährig wurbe beſchieden: 
#5 Gejuh des Schreiners Kaſpar Rronewitter von Kirchaich um 
mi abme und 
yatling von bier, das be# 
“ann um Rerleihung des Helmathörechtes, das des Polizeiſol⸗ 
aten Hugo Seller von Kürmad) um Ueberfieblungserlaubniß, 
a8 bes ob. Naftvogel von Aneggau um Ueberſiedlungs erlaub⸗ 
i5 auf Grnndbefip und Verleifung ber Lizenz zur Ejfig- und 
| bereitung, das bed Matbäus Zink von Lieberg um In: 
nannabhme und Verehelichungserlaubniß mit ber Wwe. Doro» 
heu Fit von bier, das des Portefenillearbeiters Franz Siligmüller 
von Hier um Jufafien: Aumahıne als Geihäftzführer, das des 
Bürftenbinders Mid. Ant. Gundermann vor = um Inſaſſen⸗ 
Annabme und VerehelihungssErlaubnig mit Mathilde Schineis 
von Düntelsbühl, das bes Joh. Dürr vom Gersfelb zur Zeit 
Dientimann babier um Inſaſſen⸗ Annahme und Berehelihungs: 
Erlaubnig mit Maria Eva Bruft von Schönderling, das des 
Dberpoftamtsaffifienten 8 Georg Rieß von Schwabach um 
—— und Verehelichungs-Erlaubniß mit Suſanna 
beimer von bier, das des Joſeph Stahl von hier um Jr: 
faffenannhme auf Lohnerwerb nebfl Verehelichungs  Erlaubnig mit 
Magdal. Neubert von bier, das bes Philipp Hahn von hier um 
Inſaſſenannahme, das bed Karl Niginger von Landau um In— 
Saffenannahme und Berebelihungserlaubniß mit der Büdlen- 
macderstodhter Karoline Mayer von bier, das des Joſ. Schmitt 
von bier um Infoffenannabme und Berleihung ter Licenz zum 
Werfertinen vun Mote-, Balanteries unb Zurusartiteln nebft 
BVerebelichungserlaubnig mit Anna Marg. Sreler von Marfit. 
denfeld. Abihlägig wurden beihieben: 2 Geſuche um Ber: 
eihung des Heimalhsrechtes, 2 um Inſaſſenannahme. 

ı Künftigen Monntan ben 29. April früh 7 Uhr wird in 
der St. Mliansaruft bas Fer des feligen Beirus Ganifius ge 
eiert, dann um 9 Uhr bie monatlie bl. Mefie für bie leben- 
en und verfiorbenen Mitglieber und Wohlthaͤter des Geſellen⸗ 

Vereins geleſen. 


26 fl. 
— kr. bis 21 —— „ 
[77 8 fl. 15 kr. bis 


— fr., Linien — L 


en. 
(Bittualienmarft. per Pfund, 
Schmalz 32 tr. pr. Pfund 12 kr., junge 
giegen per Stüd 1 fl. 12 fr fr., bat Paar junge 


auben 21 fr., Kartoffeln 6 fr. bas Mäfdhen. 


Vörfenberiht. Frankfurt, 6. April. Schon ger 
ern Abeno in der Effeltenfocietät hoben fi aur verſchiedene 
frieblihe Gerüchte die Eourfe ber Epeculstiongeffelten. Die 
Befjerun, die bei Grebit: Aktien 7. B. bis auf 139 belief, 
konnte jebady nicht behauptet werben und man ſchloß zu berab» 
geſetzten Conſen, die jedoch immer noch höher als bie Mittans« 
courje waren. Heute eröffnete man zu eiwas niebrigeren Cour⸗ 
jen. Die Temenz ber Wörfe war eine im Ganzen feftere, unter 
dem Eindrud beferer Berliner Eourfe und wager Friedensgerüchte. 
Die Einberufung 'ranzöfliber Reſerven machte keinen Gindrud. 


— 
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zu 
Ver —— laubniß mit Barbara 
* —— von 





abgegangen, traf ern lbehalten 
ein; m. während ber ganzen But ame me Thale 
Den Angehörigen ber durch mic erpebirten Auswanberer 
zur Nachricht von 

‘ 3. M. Vornberger jr., Bürjburg, General: Agent 
für Bayern. . 


(Xelegraphiihe Depeihe.) New- Hort, ven 24. April 
—— 2 Capt. eir, am 7 April von 
Bremen abgegangen, traf geftern wohlbehalten bier ein; berichtet 
während ber gangen Neife ſchwere Stürme gehabt zu haben. 
Mitgetheilt dur Carl Sicher „ General:Agent im 
g. 


Verlooſun 


von landwirth. Maſchinen und Geräthen. 
Iter Gewinn e “. ———— Machine mit 


omobile. 
Die öffentliche Verloofung findet Samflag den 4. Mat 
d. Is. Nachmittags 4 Uhr im ſ. g. Gehunbtenban babier 
ftatt. Looſe & 1 fl. find noch, joweit ber Vorrath reicht, im 
Büreau des lanbwirth. Vereins, im Laden bes Raufs 
mann Schürer, im Hauptcomptoir bes Dienfimann: Inftituts 
unb anderen Orten zu haben. Diejenigen Looſe, wofür ber Bes 
trag nicht bi8 Samflag ben 4. Mai d. J. Mittags 12 Uhr ber 
a fein follte, werben biemit als ungültig erklärt. 
ürgburg, ben 27. April 1867 
Die Berloviungs Eommiffion, 


Bureau International 
für die Parifer Induſtrie-Ausſtellung 1867, 
Bertretung dentfcher Handels: 

utereſſen, 
Renſcignements, Wohnungs 


vVerm 
25. Rue da Faubourg PoisSsonnière 2 Panik 


Das Bureau befaßt fi: 

1) Mit dem Arrangement und ber Aufftellung ber aur Er» 
pofition beftimmtrn Gegenſtände, Beſorgung von 6s 
Souranten & Muftern aller Art, @in: & 
Fänfe, Angabe von WBezugsquellen, Antrüpfung vom 
Gefbäftsverbindun,en, Henfeignements alle 


Art. 
2 it W sverwi + Das Bureau 
— uncntgeiblich Tohrengbikce uuB 
haben Reifenben er ch Au u. bes 
Paria Des 


en 
und bie 

immer® % — Se bes —— in hr * 
orgun cd. 7. = 2. iu en en. — 
Berlanı & werben ben Reiſenden beutichredende 
forgt. — Briefe 8 P 


abreffirt und ebenfo Eprrefpondenzen in ber Frembenab- 
theilumg besjelben abgefertigt werben. — Nähere Auskunft 





Dos Geſchaft war wegen bes ifraelitijchen Feiertags weniger| ertheilen bie M enten. 
lebhaft. Als bezaht⸗ Tourſe motiren wir: 1882er ilan. 
Dead — ei nel — neue en Wiek Der GeneralAgent 

—53, Eteuer etalliqued 417 ,—42°,,, 1860er Loof 
53, 16 Se — 10 ce u —* Franz Bittong Sohn in Mainz. 

rebitaftien ı— r ahn Prioritaten —, i : dalbert 
4,9%, Würitemberger 84, 41,6, Baperiicie 8öV,—88, 80, — —— sr A 
Bene de Biciäe erämie ——— Fiſcher in Würzburg. 
29 a —, J en 
I hbahn 107Ya, Lrrader ——, Pranffurter Banf Annonge. rn 
Fer er Se TER a he Wr an Sin nen ae. erfiorbene 
een . 1 I 

Efiektenfoctetät trat eine wir ilhGouröfleigerung für fämmtlice vom 20. It 36. 


etten ein und wurden Deiterr. Frenitattien zu 1401,,— 1381; 
_1391/, bey 1860er Roofe 5R%/,-59 ,, bez. Eteuerfrrie Mer 
tlliqueh 431/42], dei. 1882: amerifan. Bonds 741, — 
738/, bei. 


Ber am martit = © ’ * 





—— 


— — — —— —— ——— — — 
Telegramm des transatlansifcen Apels, New Noık, 24. 
April. Dampfer „Weſtern Ketropolis, Gapt. De F im 4. 


mirtben. 5. Diſtt. Nr. 9. 





Weinbergepfähle, 


-troden, 517, u. 6° billiuft. Näh 
Diainbrüde Nr. 264. 





52 Bimmer find ſogleich —— 4 W. a. 


Dorothea Schorn, Hofſpital⸗ 
pfränbnerin, 77 J. a. — Apo 
lonia Grüh, erinärarjts» 
Witiwe, 841/, FR a. — 
mann Pfifſer, Vianofortefa 
tınterind, 21 T a — Ich 

Aunfigärinerälinb, 2 
wei ineinondergebende för |. a. — Rubmig Euler, Pb 
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Eodes-Anzeige. 


Gott dem —3 bat es gefallen, geflern Abend 
9, Uhr unfer geliebtes Kind 





im zarten Alter von 2 Jahren 9 Monaten und 17 Tagen 
zu in bie Ewigkeit abzurufen. 

Die ——— De. —2 28. —* 
Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe a ‚won al 
Freunde = Bekannten freundlichſt einladen ” 

D»ie-tHeftrauernben-Eltern: _ 
er Stumpf jun., Kunſt⸗ und Handelögärtner. 
aria Stumpf, geb: Kuchenmeiſter. — 

















Todes-Anzeige. 


Heute früh 7 Uhr entihlief nah längern Leiden an 
einer Zungenlähmung, geftärkt durch bie heiligen Sterbjafra » 
rt fanft und. in Gott ergeben meine innigfigeliebte 


n 
Maria Wolz, geb. Martin, 
im mod) nicht: zurüdgelegtem 20, Lebensjahre. 
Aiefgebengt widme ich di allen Verwandten 
und —AI und bite um file Theilnahme 
€ iche Beerdigung findet Samstag ben 27. b. 
u —* — * 25. April 1867 (6106 
5. Apr ’ 
J. Ph. Wol;, 


4 


ir 34 

Todes-Anzeige. 

> 1 Vom tiefften Schmerze nebeugt, bringe ich theilnehmen- 
den Verwandten und jrreunden Die Trauerkunde, daß mein 
afivergehlicher Gatte, Herr 


Dr. Ludwig Ulsamer, 


f. Bezirfsarzt in Ellingen, 
22, d5.M. nah kurzem; ſchweren Leinen: im 40. Lebens. 
ahre in's befiere Jenſeits abgerufen wurbe. 
" hiebenen einem wohlwollenden Andenken 
ehlend, bittet im files Beileid 
Ellingen, den 24. April 1867 
nna Ulſamer, 
©) mit ihren 2 unmündigen Kindern. 





an EEE sea —— 
Todes+Anzeige. 


ı Freunden’ und Verwandten, welde ſowobl bei ber 
ung, wie bei dem Trmitergottesdienfie meines um: 
Gatten, des quiescirten vechtölundigen Bürger: 


Garl Fe 


fo’ Itebevolle Theilmabme gegei«t, meirien tiefgefüblten Dant. 
Die trauerude ittib mit ihren Kindern, 


J 









meiſers 





Ausverkauf 


von ‚ollen Eortn Strobbüren bei u 
trophtiabeikan, 
'y Buchhandlung 


acques Moran, S 
'Mlattmerögafie, vis-a-vis der Stabel 


6028 3b) In der zweiten Be, 


fengafle Nr. 216 it ein neues! faufen. 


Bett um 25. fl. zu ver 







Bei I. ' find wieder eine- friſche 
Yartler Benmentihrme Lance: ua emp 
J. Waldvogel 


am grünen Markt. 





Am Sonntag den 28. April, 
Morgens 10 Uhr an — 
Bodwürftchen im Gafthoi 
zur blauen Glode daher. 
Bekanntmachun 
& im Eretutione 3* 
igere ich im ons wege 

* Donnerstag den 27. Juni I. Irs. 
Nachmittags A Ubr 

— 328, Pl.⸗Nr. 1682 und 1589, — 

auf 2700 fl. 

Die Verfleigerung hat im Allgemeinen nad den Beftimm 
'Sypothefengefeges zu erfolgen; bie ftorigen näheren Bedingungen 
werden am Termine bekannt gegeben werben. 
| Würzburg, den 25. April 1867, 
Bekanntmachu 

In der Verlaſſenſchaft der Poſtlondulteure Ehefrau Doro: 
thea Zehnter von bier verfteigere ich im Felge gerichtlicher Ber: 
im Englert’ichen Gafthauſe in Randersacker die zur Berlaffen: 

Ichaftsmaffe gehörigen, in ber Steuergemeinde Randersader pt 
legenen Grunbflüds Pl: Rr. 97, 1763, 1795, 1796, 2624, 507%, 

Die Strichſchillinge find in vier Martinifriflen 1867/48 
zu beyahlen und bis zur Bezahlung mit vier Procemt zu ver 
zinfen. Der Zuſchlag erfolgt nur nad Erreihung bes Schäl' 

Würzburg, ven 26. Yoril 1867. 

Steible, f. Notar. 
Berkanntmachung. 
ge 
Bauer von Beräbab, wegen Forderung, verfieigere J 
gerichtlicher Verfügung 
Dienstag den 30. April lid. Art. 
achinittags A Uhr i 
Nr. 43 in 
Bersbah, PL.:Nr. 69, geihägt auf 100.fl., Dam er 
Steuergemeinde Ber ba gelegenen Grunptüb BI-Rr. 70, 2359, 
2362, 4889 und 4290 zu 1,568 Tagwerk, Re auf 325. f. 
Algmeinen nad dem 
fiimmungen des Proyengeiepes vom Jahn 1837 umd nad ” 


neten Münchener 8 
In Folge Verfügung bes k. Bezirksgerichts 
in meinem Amtszimmer das im 3. Difirikte babier 
ungen bes Prozehgefehes vom Jahre 1837 und nad) 5 64 bei 
Steihle, E. Notar. 
fügun 
— Donnerstag den 2. Mai ds. Irs. 
E33 ittags-A4 Ubr 
5081, 5086 und 5754, ceihäht auf 2325 fl. 
ungswerthes der Objelte. 
Sn Sachen Blümlein und Conſorten von bier 
im Gemeindebaufe in Versbach Dus Wohnbaus de 
im indehauſe in Versbach Du ob re, 
Die Berfteigerung richtet ſich im 
des SHypotbetengefeges; die übrigen Boingungen werben 


Termine befannt gegeben werben. 
MWürzburg,iden 28, April 1867. 
Steidle, f. Naar. 


———— — — ———— — — — 
Dreher in der 

5. ©. Zapf, „Schusierga 
ü h au i 
— u om Re 


— — — — — — 


Repolnchen ES ehren 


Ein Laden in der Sgafer-] Nubihalen-Ertrat, 
anffe At_Ms 1, Wuguf A ders] ven Haaren eine danernbdumd 

vtergen. Näh. bei &, Bjfuhtg, |Aatbe ft, geben. A AB Er, em 
—* und en er ſiehltFrang Gupin 
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Seidene Paletots und Mantillen. 


Neue Zusendungen sind eingetroffen. Verkauf zu bekannt bil- 
lägen Preisen. 


Jos. Oppen heimer, Blasiusgasse. 


Deutsche, französische und enzlische 
Tapeten, und sonstige Decorationsartikel, 


ſowie 


zsemalte Fenster-Rouleaux 
in den neueſten und geihmadvollften Muftern empfiehlt zw billigit geitellten Preiſen 
| Frz. Ph. Rossat-Geiller am Dom. 


„Aeiverhofe, Jacquetten und Chales 


find neuerdings im großer ziuswahl eingetroffen und empfiehlt zu außerordentlich billigen 


Breifen 
Carl Bolzano. 


— —— — — — — — — — — — — — 
— 








Baummollene, halbwollene, wollene und jeidene RI 5*3 
uuterjacken, Beinkleider, Strümpfe und Socken, ER — 
















4 wird zu kaufen geſucht. 
baummollene Strick⸗ und Webgarne, | Näh. in ber Epp. 
Laſtingſchuhe und Stiefeletten, Gummifchube, —— ‚718 
empfiehlt in.guter Waare zu billigen Preiſen Di nz 28 ® 
et, J. M. Bornberger jun, | 3:23 28 
[7 RR 7 — 
6108] Zum Beſten der bayeriſchen Invallden aus dem letzten | remwannnnn t⸗3 = 2238: = =S 
Kriege findet zu Marftbeidenfeld im Gaftbaufe zum 3 Zu ga ' 8 5 USE 58 
Löwen ein moͤblirtes Zimmer im SE2_E & 
Mittmod den 1. Mai d. J. Abends 6 Uhr Fi erfien Sted, Scuftergafie Ba FE FE 5 & 
unter gütiger Mitwirkung des Muflknereines:bafelhit ein großes $ Nr. 552/62, 6104 2a 5 2 25 8 Fl 
veal: und Anftrumental-Goncerf und Theater: sennonnnnnennnnnnunumnee WAZ SE 5E5-2| = 
wei jtatt. Alles Nähere in den Programmen und, — Zu vermiethen f 2 6 nd 
ch PTR 3 25—2222 
583 Veſuche ladet alle Menſchenfreunde höflichſtt ein a — — — = 33! ES E35 5 
> R . Yloie R € = n en 3.2 ee 
ber Ausſchuß des Iuvaliden-Zweigvereins Marktheidenfeld. nsnenh aus 4 insinandernchen. | = z355526 
{den Zimmern mit freunolider! WE E55 Esezan + 
A nn zz ® i = @ | Ausfist, heller Küche nebft einen ey 52 
Ausgezeichnete Dachziegel und Latten, und'Ahe Konıam Saumiiätsten „7 ER, 28 
. Ba Mr, nnd fonftigen Bequem tie? Des sESNl|le 
wegen ihrer Leichtigkeit und Trockenheit beliebt; auf 1. Auguit zu vermietben. et Ep —— ©: 
Tuffbackſteine find zu billigem Preis zu haben 6123) dir u tee | 
 Wainquai 1. Dt. Nr. 408 bei en — 
am Mainquai 1. Diſt. Nr. ei — 
eins Wohnung vor: Bim« 2z356 
Gebr. Brod & Mebling. | mern tt dis auf dent. Auguft —— se 


‘zu vermiethen. 


in Baden GIS) Bm’ VE Clapeiiden 
In’ Pakaune —— Bor; ak Sadenzimmer au ‚ner, [Ouchhandlung bis zur leid 


ttwe babier, verfteigere ich am jmieipen. 5. Dir. Pr. 841. ya Bu CH. re 

Shartät den 30. April :. Is. und am ſolgende — — 6135] Ein —— 
an : N ſucht bis 1. Auguſt ein Sogis mit etwas Selb und ein 

in dem * en — — —— en AHRE HE TARIDLENE VErLAEEN. ABER Ae 


{ . h jonliigen Erforderniffen. Zu er tet. um Nüdgabe in: ber Exp. 

ier, das zum gehörige Mobiliar, worunter ein T. > — —— 
Fl ——— Gommobe, Sifche, ee bei De en, le ſeses 
Gla 


wirth, vormals Braunwart, in 


el, Teppiche, Betten, ver eWaſche Shrüufe, „eine i großer Schranf mit Glas 

trade: Mleivungsfliide, 84 ‚und arjellainmaden, | Done nsgafe. ____ Sörle nägaie.. Jaufſatz als Rüchenz oder 

Aceſchirre id. Balımebe gegen Baarzahlung. 6028,20) I Stud, feine reing | Buaerigrant atekgnit, FL Der 

Mürztuoyden“6rlloriie 1867. Leinwand fi 34, berfaufä. rauf. I: D. Nr. „280° 2 Uber 
Huth, !. Notar, \ MNäh. in det Erp. 2 Stiegen. 





Dantfagung. 
Für tie zahlreiche ehrende Theilnahme bei der Beer: 


digung und dem Trauergotte@bienfte unferes unwergehlic en 
Sohnes, Onkels, Neffen und Schwagers 


Auton Schweller, cand. Chem,, 


ſprechen wir allen Verwandten, Freunden und Belansten, 

insbelondere aber den Etubentenverbindungen ber Ger: 

mania, Mataria und Arminia ben tiefgefühlteften Dank aus, 
Mürgburg, ben 27. April 1867. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


6186] 
Pommeriſche Gänfebruft, 


eräucherte Nindszungen, Gothaer und Braun 

—— Cervelatwürſte, Sulzwurſt, kleine Würſt— 

chen das Paar 7 fr., Ochſenmaulſalat, friſch bei 
Tb. Gottfr. Schwar;. 


Franz. Blumenfohl und Kopfjalat empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Von ben ouf fecb® dDenutfchen umd 
anßerdentichen Ansfleluugen mit 
Preismedaillen erſter und zweiter Maſſe prä: 
miirten 2airig’ichen Waldwoll—⸗ 
waaren, bie fi gegen Gicht & When: 
matidmnd ſeit nun vierzehn Jahren 
aufs Bollftänbigfie bewähıten, halte ich mein 
Rets eſſortirtes Lager hiermit beflens empfoblen 
< und fiehe mit orten» und Preisverzeichnifien, 

fowie mit 150 ber legalften Attefte und mit 
jonft näherer Auskunft gern und gratis zu 
Dienften. 


angefertigt. 


Indem ih gute und billige 





bei 





Ein freundlich möblirtes Bar» 
terresimmer iſt bis 1, Mat in 
dr Grabengaffe Nro, 115 zu 
vermiethen, 

Untire Bocksgaſſe H8.:Nro. 
309 ift ein Logis mit 3 Bin: 
mern, Kellerobtheilung und Bo: 
denkammer bis auf 1. Auauft 
au vermiethen. 


ein Logis von 5 Zimmern nebſt 


Nro. 94—95. 
Eine Schlafnelle, Heisbar, ift 


Sternböfcen. 





Geſees, am 16. Januar 1867. milie fugt bie ı 


Euer Bohlgeboren 


erfuche ich, ein Bädchen der Lairig’ihen Maldwollwatte und ein von 4 Zimmern, nebſt ſonſtigen |frei. 


Bläshen des Epiritus dazu dem kgl. Gonfiftorial : Sekretär Erforderniſſen, wo möglich mi: 
Biedermann zu Bayreuth gegen Poſtnachnahme bald gefällig Waferleitung Wo? believe man 
überjenben zu wollen. cd babe biejem Herrn, ber an Rueumas per Aoreffe unter B. B. in ber 
Hsmus leidet, diefe Walbwollwatte zum Sebrauche empiohlen, Erv. abjugeben. 
da ich früher ald Pfarrer zu Erlady bei Dchſenſurt an denſelbe — — — 
Uebel lit und durd dem Gebrauch diefer volfländig gehein 6165 2a Eine hu ſche Wahrung 
wurbe, ‚von 5 zimmern nebſt allen 
Mit aller Hochachtung ‚übrigen Erforderniffen, auch Zu 
Euer Wohlgeboren iritt im Garten, ift bis 1. Aug. 
ergebenfter jover auch früher zu vermietben 


6122 edr. Schmidt. erſter Pfarrer. 
Franz. Blumenkohl und Kopfſalat jocben 
friſch eingetroffen bei 


Joh. Schäflein, 
ma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke, in der Erp. 

: Befanntmachung. 
Montag den 29, d. M. früb 8 Uhr und Mac: 


mittags 2 Mbr 
wid bie MobiliarsBerheigerung im K. J. Knab'ſchen 


ſpitals 


Zimmer iſt zu vermiethen. 3. D 
*18. 


N 
anfe 4 


EN 
Zu vermiethen Is 


—— — — 16 
6 69 Ein freundlich möblirtes 26 


Ein abgeſchloſſenes Lo is von ſadirien umd tapezirten 
immern mebft allem übrigen mern unb eine 
wohnung von 5 
Minis 1. Auguſt. Imerer Graben 


Empfehlung. 


Nachdem id) dabier mein Geichäft eröffnet habe, emp 
ib mein Lager in künſtlichen Blumen und Mränzen 
aller Art, von ven feinften bis zu ben gemöhnlichiten Sorten. 
Etwa verlangte und nicht fertige Gegenflände werben 


ſchnellſlens 


Hauptſächlich empfehle ib Todtenſchmuck, als: Krane 
— * rg ame ei ich — —* 
aufmerfiam, dab ich auch da afchen, en 
fammenfegen von Schmucfedern ee Iw 


Bedienung verfpredie, bitte I 


um gütigen Zufprud und zeichne 
adtunasvollft 
Emil Loch jun, 
Hrn. Burfiler Schwab, 
Würzburg, den 24. April 1667. 


vigyornfiraße. 
(66 


6148) Unterzeichnete wohnt num 
in ber 


Fifchergaffe 


(6159 Haus: Ar. 56 bei Rangſchiffer 


Herrn Kaſpar Shwesler, 


Margaretha Göß, 


Mägdrverdingerin. 


(6163 [6145) Gs wird ein Schweier, 


er gut mellen Tann, gegen 
guten Lohn geſucht. in 
er Erp. 


fhöner Kühe und übrigem Zu-f6151) Es ift ein möblirtes ober 
behör en eine rubige Familie junmöblirtes 
auf 1. Auguft. Näh. im 2, Dift.| Mai zu vermieten. 

(6160 3a FHuguflinergaffe Nr. 212. 


Zimmer bis 1, 


Ein gut möblirtes Zimmer if 


für 2 Berfonen zu vermietben. jan einen ober zwei Serrm zu 
Näh. im 3. Diſtr. Nro. 172, |vermierhen im 2, Dift. Nr, 856, 
(6167 uber 1 Stiege 


I And, Zangloß, Marktplatz. 6179 Eine kleine ruhige Fa: [6173 Eine freundliche Wohnung 
Auguft einfvon 3 Zimmeru und Rüde, über 
ſonniges abgeſchloſſenes Logis]? Stiegen, iR bis 1. Auguſt 


(6156 


Sterngaſſe 153, 


6166 Ein unmöplirtes Zimmer 
— zu vermiethen. 6. D. 
rt. 17. 


6:64 3a Schönes Tafelob 
ans der Milienberger Gegend 
me hweiſe zu haben bei 
Vroouttenhändler Lachzer, 
@iodengafl.. 


— — — — r e — e —— 
In meinem ſe D. ı. 
Nr. 804 Bachgaſſe in ber obere 


1. D.Rr. 282 unweit des Julius: | 65049 


6168 Ein ihönes fonniges Sonia | tod, behehend in einem Logis 
mit 2 Zimmern, Küche, Wajh. [von 7 
"haus, —— ik bis Be erg son a 
1. Auguft am vermiethen. Räh. und ann = 

Uhr einge 


immern nebft 


fiunden von I1—R 
jeben werben. 
) 


Verwalter Ebirmaer, 


I m — — — —— 
Ic 6995] Zu vermie hen im 2 
Stod eine Wohnung von & 
Zim- 


vermicihen ein möblirtes 
a im v2. Rr.'38. 6i 


ejeht und kommen biebei neue Eopba’s mit Sefieln, mehrere Erforderniſſen, in fhönfter La 
, Schränte, drei volRänbige Beiten, Etagdre, Eilber, ber Stabt, ih auf 1. Auguſt 
feßıe Borzelainmaaren, Pfeiler: und andere Epiezel, 1 Zink: |vermietben. Räber. in der Erp.|o »ift. Nr. ı1l. 
mwanne, Hobel» und Ze nd anderen Behr Sa Ba) Im 2. Dir Ar. 287|- 
#. x. zum Etrid, wozu Gtridetliebhaber ergebenft eingelaben 6152 3a) Im 2. Difir Wir. 287 
= — 
Bei ya vertanfen. Sn 5.  |fnger iR Bilig gu Dectaufen. | orberninen NETT 
yu verlaufen. “3 N . ıforberninen \ uft zuf dandwag 

Kar. 208. ee en in der Epp 


— 








Mindener" Bod 


y.g Ein 1 Regen: unb ein 


Arbeiter: 


u 
F u mg ee ung 
trifft heute friſch sein. Be Seiner, Einzahlung der Beiträge vom 
Tb. Gottf. Schwarz. — EP Im ‚an im neuen Sofale, Kaffee 
6176 Ein Earnarienpogel| Seigand, an ben betr. Soun · 
Ben —— * a. tagen a 
gegen Belohnung wird ge: chuß. 
| vᷣin — Garten. Hlaarmaonie:. en in &unig Sansa Han. Mörgen Gonntan, Den AB. Be- 
* Sonntag, ben 28. April ! — eg und 9 Am 26. d8_aing ein Fim Shartsle mus 
er ———— age von 10 ereSchluſſe i verloren. Man| „neucen ⸗ 
®Produetion M früh 2 B k, bittet um he Rüdgabe in ®. (Wadentlee) 
I ber —— weg: 9. Inf. un in Are * Erp. d. Blts. (6178 und. mechen bie verehrten Bit: 
* roaranm, ua * — ———— ufchafi 
wozu — — einladet — —— Man warnt vor Ankauf eine⸗ — — (8180 






Joh. Feineis. 
Hutten’iher Garten. 


- Morgen Sonntag, den 28. 
> und Montag, den 29. April 


gutbejete 
3 $ Harmonie - urn. 
i Per * — e 
in 
% ⸗ "r. enmeifter, 


Neu-Smolenst. 


Sonntag, den 28. April 


Harmoniemufik 
von einer Abtheilung ber Egl. 
2. Artillerie » Regiments Duft, 


ig 





?° wozu böffichk eingelaben wird. 
Brachs⸗Garten. 
* 44 
2  Blech-Mufik. 
I Aumühle. 
Morgen Sonntag 
Harmonie - Mufik, 
A = mon nn 
Göbelslehn. 
Morgen ne 
Produsetion. 


E 





Schießhaus. 


nerlaufenen jungen ſchwarzen 
een cn Seine The ündebens. -Dasfelbe hat 2 


weiße Füße, geftugte Ohren und 
Fr. uauer. Dem eg 
— — eine rer. im 2. * 


Sonntag, den 8, April von) Eine — wurde 
früh 10 Utr an gefunden. N. in d. Erp. 6157 


Bock. gsi Eine jehr ordentliche 


in mit ben beiten Zeug» 
wozu ergebenit eimlabet 
6177) Stephan Weiß. rifien, welche überall 3 bis 4 


je, in wien ir a 
Cafe Stötzner. |hasienn oser aus in einer am 
Morgen Sonntag von früh 


varbienft oder auch in einer ans 
10 Ubr an Mädchen vor: 


——— Auch find 
emerkt, welche ſogleich Dien 
Minchner Bock gem Bu — is De 
nebit Bockwürſten. Fiichergiffe, Ar. 2“ Ss. 
— rau 
Reitauration 


6156) Ein Gymnaſia ſt 

Ditimar “ 34 in u en 
ee en Geäh 
rü 


— zu ertheilen. 
B ock, 


Näh. in ber Exp. 


Eine Grube Kuhdung iſt 
zu verkaufen. Näh. im 5. Diſt. 
sowie Mittags Nro. 163. 6181 








e⸗ Es wird ei i 
5* Bier. R a er! —— 
in xp. 6180 2a 

Bauersgarten. 

— YAusaereichnetes — oliadter Hof Nr 591 
' Kleider, Jacquetten 
Ansbader Lagerbier, x Süte Ci; zu vertan, 
a 


wozu böfligit eingeladen wird, 


Gaſthaus 


zur Krone in — 2. Diftr. 


Ein Dfen mit Blehaufiag und 
18 Stüd Jalouſie-Läden find 
ſogleich sn verlaufen. 
Nr. 334 u. 335. 6185 








Näh. im 


Marftbreit. 


Sonntag, ben 28. April 


‚musikalische Soiree 

> Gejeligaft in —— 

Schmitt'ſchen Brauerei. 
Anfang 3'/, Uhr. 


Anzeige. 


Morgen 38 d 


Gartenwirtäfginft 
eröffnet, Worzügliches 
bacher Zagerbier per ah 
9 fr. Bei günftiger 
uintett, 
Hiezu labet böflhft ein 
Kaſpar er, 
ainviert 


Reuter's Keller. 


Bei günftiger Witterung Sonn« 
tag ben 28. bB. Mittags 2 Uhr 


Eröffnung 
mit gutem 2agerbier und 


Artillerie-Mufik. 
Schub: u. Hilfsverein. 


Dienstag, den SO, April 
Abend vräcis 8 —— 


Blenar-Berjammlung, 


Heftauration ein ( affe), 
wozu die HH. Hlitglieber freund⸗ 
licht eingeladen werben. Tageb- 
ordnung: Rechnungkablage unb 
Aueſchuß⸗ Wahl. 


tag, den 28. Avril PETE —— 
Sonntag Es ift ein ganz gut gerichte- 16172 2%) Der Ausſchuß. 
— ner Beck — u. Kegelbahn⸗ tes Bett zu verkaufen. Bun 
ft Bokwiürften, Gröffnung, in ber Erp. 6182 Bausknecht che 
= Goran — 1. mobeieine Abtbeitung WRilitän, Gegen 700 fl. Raufidtllinge Wirtbichaft. 
n BISSEH mufik ipielt. Für eis —— zu ee; Näh. in derf Morgen Eröffnung: 
d woblbefanntes ausgezeich⸗JExp. t8. 6171 d ahn. 
— Moinansfih. Is Ei us De Beni] en manage ——— 
gen Sonntag 3 Herrn von DE in beiten g von 
gutbefeste —* und ladet hiezu höflich} > ——— Wohnung. 
© Harmonie - Aufik, ein 3. Leo. Sa, in ber Gemmelsfirabe rd 10) 2 ‚einen 6a 
wozu ergebenit einlabet __ — 110. 156. 6153 Rüde fofort zu Sermietden. 
Nik. Troll. |5139) Cine 0 6140 Es wird ein eg zu Gg. Strobmen 
: mit ober ohne © > einem Ladirer in die Lehre Nlattnersgaffe. 


6083 Eine verloren gegangene 

Molle mit Zeichnungen 

—* man genen Belohnung 
. D. Nr. 88 abyugeben, 


ber if zu verkaufen ober zu 
derpachten. Näbere® bei 


in * bei Rarlftabt. ſogleich zu verkaufen. 


geſucht. Näh. in ber Exped. 


Gafwirih Schund 15175] Zaubendünger AN 


5606 4) Ein Lateinfchüler 
* in Koſt und Logis genom · 


men. Nah. in der 


— 


p\ 





5 Carl 
Schuſtergaſſe Nr. 
‚Bett-Barchente 
Zwilche und Federleinen 
u; xraunid 1%, breitäil. 


Betttuchleinen 


ächtfarbige 


Gattune u. Bettzeuge. 


Fertige 






Beitfepprn und fl 
Alaumen 
nur in foliden Qualitäten. 
Anfertigungen 


werben billigt und prompf‚beiorgt. 


Steinhauerknipftl 


552/53 empfiehlt ſein wohl ſortirtes Lager in 


Bett-Dechken 
in Wolle und Pique 


orha en 
in großer wohl 
Filz,Teppiche 


n Bett⸗ und Kanapee ⸗ Vorlagen. 


Betten 


Kegel, Kugel and Steinha 


pon Ligoum 
"billigen Preifen 

"Auch iſt daſelbſt Palifander:, 
und 6 kr., zu haben, größere Parthieen billiger. 


Die;neuesten Stoffe für 


"sowie Binden & engl. Kragen, 


Plaids & Reise-Decken, Bielefelder Leinen, 
A. Ziegler, 


in guter Waare zu billigen Preisen 


©. 





Mein Lager von 


Herren: Hemden, Chemifetten und 
eugliſche Krägen 


neueſter Facon, iſt auf das vollſtändigſte aſſor— 
tirt und empfiehlt ſolches unter Zuficherung der 
billigſten Preiſe.. 

Carl Philipp Bauer, 


Domitraße. 


25" Wahlers:Garten. BE 


Moraen, Sonntag den 28. April 
Concert 
nad) Programm, 
Aufang 3 br. 
Das Aufbewahren von 
Pelzgegenitänden 
wird beſtens bejorgt bei 
MH. Neinifch, Kürſchner, 
6681 2b) Blattnersgajje. 


Kegeln 8 Kugeln 
von Lignum sanctum md Weißbuchenholz in 
größter Auswahl und ausgezeichneter Qualität 
zu äußert billigen Preiſen bei 
F. A. Voll, 


5741 36) Drehermeiiter,;' Plattnersgaſſe. 


Herrenanzüge, 
wollene ge Bayerifcen Cifenbahnen 
ı0 1867 | 


p 
mit Angabe der Anſchlüſſe an 
alle Bahnen ber Nadhburftaaten,: 
Poſt » Augangszeiten, _ Dampf 


am Kürschnerhof. ei 
Den Herren Buchbindern 
auf dem Lande diene jur ger 


fälligen Nachricht, daß der fämmt- 
libe Werlag ber 


Walz'ſchen Druderei 


von der Uutergeichneten käuflich 
erworbeu und von berjelben au 
beziehen iſt. Preiscourante ſtehen 
franco zu Dienften. 
Stabel’ihe Bud und Kunſt⸗ 
banolung in Würzburg. 


l° Emmenthaler Käje 
fein und faftia empfiehlt 
b) Sermann Scheuer. 


Wein: Berfauf 
über die Stafie. 
6292 3) Bei K. Schön aın 
Neuenthor find reine und felbft 
gebaute Weine zu nachſtehenden 
Preiien zu haben: " 
1863er Stein pr. Maas 24 hı 
1859er SteinB.pr. Maas 32 fr. 
1558er Stein pr. Maas 40 fr. 
1858er Stänberbühl Rießling pr. 
Maas 48 fr. 


5129) Wenn die Waurfilersfrau 
Schremel ihre Laiterhafte 
Zunge nicht hält, werde ich fie 
gerichtlica belangen. 

M. Hammelmann. 


6128 2a) Eine freundlide 
Wohnung von 4 Zimmern, 
Rüde ꝛc iſt anf 1. Auouft au 
vermiethen. 





Drnd und Berlag;oon Bonitad-Bauer in Bürsburg, 


Te nt 


Preis 6 Br,, nad 


3. Difir, Nr. 88.1Nr. 207. 







1% 
















sanetum und trocdenem Weißbuchenholz, empfiehlt in großer Auswahl zu äußerſt 


Gottfried Kreifel, 


Buchs⸗ und Ebeunholz, Bodholz für Mühlärzte, pr. 


——2 


Imnerhalb 8_Tanen eint: 


Sommerjah 


ſchiffsverbindungen xc 

Aus woẽru 
frunco 7 kr. 

ur Bet ——— 

vßerer Partien 

8 —— — 

liche Vortheile. 

Stabel’ihe Bud: u. Kunſthdlg 
in MWilrgburg. 


zo... ..... 

2 6105 Jemand wünicht &e 

: Iesenbeit, Franzöfif: 

H Eonverfations» ” 
ungen beijnmohnen um 

s ri um geiällige brief: 

lihe Mirtheilungen durch 

H bie Erpeb. unter C. 2. 

Tannaunusne  ennenneneı? 


er B 
Me 


3a) Hermann Scheuer. 


5145. Eine Hell 9» 
mit ihönem Garten und Rear 
babn, melde mit jehr guiem Er» 
folge „betrieben, wirb, am fit 
guentter Lade, ik unter anneg®’ 
baren Bedingniſſen zu neriß 
Räb. in der Erpeb. 1% (M 
6102 Ein Logis von 5 Ii# 
mern, Barberabe unb Bo’ 
famner, dann ein Zogit M 
2 —5— Fr und 
abgefhlaffen, Mind auf 1. 
zu vermtetben. Ebeubafelbi 
cin möblirtes Zim 
Untere Dominitanergafie * 








—— 
(Hier Beilage.) 


Beilage zu Nr. 101 des Würzburger Stadt- und, Laudboten. 





3 — 

Für Schneider. 
Bei Unterzeichnetem finden im Uniform— 
nahen bewanderte Arbeiter (auch vom 
ande) Beſchäftigung. 


Nifolans Popp, 


Am Mittwoch deu 1. Mai d. J. und bie fol» 
enden Tage, von früh 9 Uhr rum, werben im frei: 
lih von Seohiken Hofe. Diftr. 2. Nr. 577 verichiebene 
Möbel, als: Schränie, Eommode, Canapee und Seflel, Bücher: 
ihränte, Bettftätten, Bilder, Uhren, ‚Epiegel ac. ac. verfeinert 
und Strihsliebhaber hiezu einnelaben. 


Bekanntmachung. 


Bei ber Militär» Local » Verpflögs : Eommifjion Würzburg 
werben 6000 Zoll 


von heute an bi® 
mmiffion entgegengeuommen, wojelbfi aud die — 
e 23 Sebermanns ht ur vorliegen. (2a 
ürgburs, ben 26. April 1867. 


Bekauntmacht.n 


Bon ber Defonomie-Commilfion des L. » in — 
vacant Läber werben 382 Pfund Roßhaar 
geben, wovon Uebernahmslußige mit dem Beige in Rent 
ice! men werben, dab Angebote bis incinfive 80. I, M. täg- 
id von Borm u 10 bis 12 Mhr bei der — 


Regimentsſchneider. | ringen 


Ruhrer Eteinfohlen aus freier Hand] in allen Bıö db 8 t 
von den Wenigfinehmenben angelauft und werben ſchriftliche Ans | ter rung mögltäp biligfer Fr 
ai curr. bei nenannter] ynd 


Mein 


großes Lager in Cigarren 


von, den billigjten bis ie den a: Sorten 
erlaube - ich mir in..empfehlende Erinnerung zu 


Georg Kreutzer, 
Bankgafje, Nr... 168. 


Für jebige Saiſon 





(6066 2a} erlaube ich mir einem geebrten Publiklum zur ergebenfien An⸗ 


zeige zu bringen, daß mein Lager in jerti gen Serrn:Hieidern 
& Kommunion: Anzügen, 0ol3 oud in einer reichen Aus» 
| wabl der weneften Stoffe auf das Reichbaltigfie aflortirt if. 
Zugleich babe ih eine große Auswahl — 
und empf 
eh, möglihh billigfler Rrelfe aur 2 


Kleidermagazin J3.B.Schmidit, 


Eichhorngaſſe Nr. 360, vis-A-vis ber Kapengaffe. , 


Lampencylinder en gros. 


Billigfte Bejuatquelle: 


Henochsberg & Co. in Mainz. 


+. _ Preiscouronte ſofort portofrei. 


Bc) 





Sommiffion zu Protokoll gegeben werben könrien. franfirte Briefe: 
vat: —— o⸗ Anſtalt Vi W:ain 
ne Ba — 
or er iß, e Bebingungen; 
VBerftei erung. * pet, ei ie Que Rau , "Direktorin, Pro Nro. 14, — 
och den 1. Mai früh 9 Uhr an, werben Sure — (0) 


Mittwo 
im 3. De * 187 am Bierröbrenbrunnenplag verſchiebene 


Rarts hlren (dabei Glasibüren), ‚„verjegiebene Zäben, 
mi mit Blech beſchlagene, Auelagtiſche, eiferne Ober: 
ng fer, —— ein Heiner Kaſſaſchrank, 


e, Leitern 
— a — öffentlich verfteigert, mwoyu en 


baber 


eingeladen werben. 





YAusichreiben. 
Mit dem Ziele — d. J. wird bie Stelle einer Haus: 
autter im untengenanuten Epitale frei. 
Bewerberinnen baben ibre Geſuche, mit dem Nachweife einer 
—* guten Aufführung 
in allen Bezie 


Würzburg, den 24. April 1867. 


bungen belegt, binnen 4 Boden da 


und ber Fäbinkeit aur Führung — geführte Anlagen fieben franco zu Fienfien. 


Bollftändige Branerei- & Srennerei-&in- 


Re 


für Hand: oder Betrieb. 

Eiferne Pfannen, Kübliciffe auf T: Eifer, ne = 
verbeflerte Eis » Pierfübl » Aprarate, Didmaiſch-, Pier, 
Meflerpumpen, —— en, Esdpelwerke ꝛc. Spiritus⸗ 
Brenn» und Rectififa pparate 2c. ferliot zu biliaf--ee: 
ſtellten Preifen * 

Wetallwaaren⸗ und Majhinen: Fabrik von 


Wilh. Krackhardt in Schweinfurt. 
eis eruraut, ſowie Atteſte über viele are y: 


6103] Ein braves Mähbchen]6113] Em Franenzimmer 


vom Zanbe, — Kochen ſucht 1 Zimmer mit 8 


Die k. Berwaltung des Spitals zu den 1A hl. Pe n Rlap fober ne Zimmer nebft Zu 
R aus frau oder Kö > Ah parterre, 
otbbeifern, arnannt Sofıpital (2a | neb an vr sg * Beh gebör. 3 ah, 3 ih 


Berfteigerung. 
— den 7. Mab und bie ‚jarauffolgen 
werben von Nachmittag 2 
5 861 im 1. Stod verfäienens Miötel, als: —— it [® 
e, Tiſche, Commode, Spiegel, Betten, Matragen, Kleider: 


& , Schreibtifche, Walhtilde, "Rorhänge, @läfer, Borzellan, wei 
aus ein ichtungẽ NT Den ohne 


äthe und fonftige 
lung öffentlich verſtrichen. 


Weinhefe, friſch gekaltert, wird gekauft 
Les & Friedrich. 
Brieflaſten im Vornieller ſchen Haufe linke. 





on 


3b| Nr. 404 am Markt 


Nr. 249 bei And. Göb 


* Aui —— aan 
325 neben dem Ur 

Hauſe iſt ein ihönes — 

eine Stiege mit.3 Zimmern ec 
an eine rubige 


a und es fih 


Kan. Kühe 8. ee Fer 


6107 iet d 
jean 
de bie 1. Auguf, 2. ©.]; 


72 


— — — * 1. D. Rr. 335%, 
6110] Nächſt ber Brüde, Eaal- iſt «in * von 3 imeru 

che Rr. —* find 3 geräumige 
— nebft Alfoven, Küche 


mit Wafferleitung zu vermietben. milie zu vermiethen. 






| Bekanntmachung. _ 














— übe Des atmen. Ken ah 
ittwoch den 1. Mai 1867 theilung der. euer Da Hefe ir) 


Um 
enden Ta 25 u Tue 
m x — a he 


[4 
‚ Näbtifchen damte dabier die öffentliche Ber «ft 
— 










9 vera]. —— —J— m 

yenom u mn —— —* md 
der Ir din 1 U de 

Fiat att, begint euten-t 

— a —M * 3 * ai |. u Fe en 

—8 Ele 


Ta derſelben Zeit fortgeet f 
2— a m wi iu 
Kenntnik gefegt, daß die Pfander — bis 
ie 8 von —— Uhr ausgelöst und 


ein 
‚ bie 


























—— 
{glas — 
werben entweber tür 










and 
fir meine derfelben unter gün- 
figen Bebinhhagen Agenter nes 
t. en sub . 
327 burd die v8. 
Blattes. 



















— 1. ®. rien 
* T Logis von 4 Zimmern! 
den, lanu. 5* ehdrigtelten 


| — Fr * 
— Be — — een — 





| 1867, ni bei da mit My Tage Ki — 



















weitere Auszahlung nicht mehr ke nie — bes ie 
—R ben 1. Mär; 1867. 3c (dla hate 5 Miethert, fiber eine 
Der Stadtmagiftrat. — ui. 
Der redptöfunbige eier: 5708 26) Ein ſchönes Ponte.) 
— Bee, vor 4 Zimmern Tgeießtem. 
allen’ Exforbernifien — Laden eis Haulehältetin, 


1111) Wohenib, 


Er. seiner en er uß * 


Uhr ufanptih, läßt Untetzeichnete 
des muß 


IyI3N mit Comptoir — it vom 1.fauf einem , Eand “ 


Mat art auf 1/, Jahr ober auch find it der y 


En erpriamaienober gefrenmt ne —*— „bosı 3) 
Hofes dahie 


nl’ vermiethen. Johan ⸗ 
Eine Sei 
wirb unſte 
em. m, &imer Franten:, Bei, Viäljer: und el Holen, en r padtn 


— Nr. 167. 
ben Sabrgängen 1822, 46, 46, 57, 59, 61, 62, 63, if bis sum 1. Augun uf ecke, 


dem Striche; befannt zu chenden — en, bez. D. ED. 0 e 
BEE ib Tabet, Bi Fe een * Be Se ale n e. 

























heit, Dennis. a 11867. 5 heigbaren Zimmern mit Sa: 
&artl i Si er’s Wwe. IR wid fſom igen Bequemlich m 
( 


daber — auf den 2M. und 23. 5871 36 ' bir IE — 
Si raumt arwefene Verteigerung 'Fo52 61) Ein Gutsverwal: |AUf Dei . * 
Abgeandert (0813 ——— — ice ee 
* dd in 8 t enuereiun ' a'r 
F zoße Sof: 
I wide Regel k el äſſer —— * ar —4— Anne 
ver auft eiftet ut auf GER ofgut 


geiudit äh. Erp- 
& J— Joseph leinecher Sul, as „Mira € 


8 ftitde, enratelmäßih 15667 2b) Eine freunsuiät E ße were 2821, in [Arc 9 
' — yr zu vettaufen —— 2 Himmerd Mainı. Briefe fraico. 
Hi EP. | und seadye ft bis 1. Dat ödet Sata 3%) Im 2 ihr. Nr. 347 

















en ft zu — di 
6116] Eine — Sr affe iſt ein geräu: | Auftrag zu vet 
) - - verkaufen. 3. Rt. | Son ‚ Varterre, 3—4 garten über 2 Ei 
he nebſt den übrigen 





Ya 
aussen — erniſſen, 1.158620 3: Ein möblirtes yimm 
ha 21] Ein — iſt „ein — — una v6. 13 eriike, 
sen Bier ober —* für einen gateinie exe Näberegg. 30 er tod gi etb e gi 


* NRah· Erp· Pen h im Zaben bajelbit. 7 















< Babnzüge. 
ürzburg - Wamderg- Frankfurt.) 
geh 
Y 3. 100.30 M. früh, Po 6 
E. 


5 Eu. u. 4 U. früh, Glitersge. 7 U, fr., 
1 U 12, Mitt, u. 11 U. Nadte. 


Du u; 
— 









wWgang Bamberg: Schnell. 10 U. 40M, © 
ae ae FR. Abbs. Suterzuge U. 
6G M. au. so M. fruh. min 
F_ Ankunft von Bamberg: Sänelh. 5 U. 20 m. |S, 
Fosbs. Woftz. 8W.AO WM. früd. Gäterzge. 1 Upe zii 
’ ittags, 11 U. IOM. Nachts. — 
Wgang nach Cou eg — 
—— oflsge. OU. frühu. F 
IAM. 15 IR. Gütersge. AU. SO M, früh, N 9. ine 
IN. 55 M. Radm.u, TU. 20M. Abbe. ———— — 


Ankunft von Nurn 


— — 

— 13* —— MR. frr 
I5M m, Abe, 

J Montag den 


Neueſtes. 


Kopenhagen, 26. April. Es wird aufs Beſtimmteſte 
verſichert; Dänemark werde im Falle eines Krieges in ſtrengſter 
Neutralität verharren, 


Stuttgart, 27. April. General Herwarth v. Bit: 
tenfelo wird zur Leitung der Armee: Organifation ſtündlich bier 
erwartet. 

Samburg, 26. April, Den „Hamburger Nachrichten“ 
wird aus Wien als „anthentiih“” telegraphirt: ls Grundlage 
ber Verhandlungen iſt Seitens der Neutralen folgender Por: 
ſchlag gemacht worden: Luremburg wird neutralifirt und bleibt 
niederlandiſch. Die Feſtung wird von der preußiſchen Garnifon 
geräumt und wirb geichleift. 


Paris, 27. Ypril, Abends. Sitzung des geich- 
gebenden Körpers. J. Fabre's nterpellation über Laremburg 
wurde in Folge eines Briejes des Staat#minifters Rouber nicht 
zugelaffen. In dem Briefe fagt der Etaatäminifter, dab, wenn 
unmittelbare Aufihlüffe möglich gemeien wären, die Regierung 
fid) beeilt haben würde, dieielben von der Tribüne aus zu ge 
ben ; es jeien aber ber Aufredhtualtung bes Friedens 
in Europa günftige Unterhandlungen angefnüpft und von ben 
Großmächten lebhaft betrieben. Dieje Sachlage lege det Re: 
gierung die größte Zurüdhaltung auf und er glaube Er 
nicht die Verantwortlichkeit einer öffentlihen Debatte auf ſich 
nehmen zu dürfen. Mit Bedauern beantragte er daher gegen: 
über ber natürlichen Grregtbeit der öffentlichen Dleinung bie 
Vertagung dieſer Diekuffion. Die Regierung fei entichloffen, 
diefen wichtigen Gegenftand vor die Kammer zu bringen, jobald 
die Umflände es erlauben würdeu. 


Paris, 27. April. Man verfihert aus guter Duelle 
als pofitiv, daß Preußen feine Zufiimmung zu einer Conferenz 
gegeben hat, weldye in London aufammentreten fol, 

Berlin, 27. April. Die „Kreuzzeitung“ jchreibt: Die 
2. eıngetroffenen Aeußerungen der Großmächte über bie lurem: 
urgiſche Frage neben insgejammt dahin, daß ber europäliche 
Frieden wo möglich erhalten werden müſſe. Durch ben euro: 
paiſchen Charakter, ben die frage nunmehr angenswumen , find 
bie Friedene ausfichten allerdings flärfer geworben. 

Bremen, 26. April. Der „Weferzeitung“ wirb von 
Berlin telegrapbirt: „In politischen Kreiien wird in Folge der 
veränderten Haltung Frankreichs die Situation als weniger ge: 
fpannt bezeichnet. Die preußiſche Tiplomatie betont die Auf: 

altun quo nicht als unumgänglich, indem fie 
annimmt, Breufen werde eine Löfung der Iuremburgiichen Frage 
nicht ablehnen, welche anftatt des bejagungsrechted eine umter 
bem Schuße ber ——— Mächte ſtehende Garantie für die 
S heit Deutſchlands und die Rationalität Luremburgs com: 


te, 
Wien, 27. April. Die Morgenblätter con: 
ſtatiren aus anſcheinend De ah , bevor 

3 vorihlägen —— 


noch von anderen 


Würzburger Stadt⸗ 





—— — 


Mitt, Poſu. 11 M,BOM, 
5OM. früh, 11u. 20 M, Vorm. u, 5 U. 45 M. Mb. 


und Landbote. 


TE Ansbach: Scmellg. 2 1% 50 
—— — — —— 


J 


22* 







fine Dom, Anstach: Schnetz. 1.5. M. 
sr Mitt. ——— ide. on 
ur 18 M. Borm, 6 U. id M Abends. 
’ IV. Würzburg - Heidelberg. 
19 mad) Heibelberg : Vefehleunigte Bario» 


JAnlunft von Heibelberg: 

7 nenzüge 10. 10 V. Bor. 2.80 ER, 
— Mb. Perjonenz. 3. 55M. früß, 10. 488. Abs. 
EENM Eltergge. 6. 45 M. MbdE., 8. 45 M. Nachts; 





abe yo Kenfein SER Eikna 10.30. Menke 
1 n Ab. 
b U. 46 R. W. — Rötr 
Nachts. Büterspe. 7 U, een a ü Euschaufen 

29. April 1867. Zwanzigiter Jahrgang. 


ben bei der Zuremburger Frage betheiligten Parteien fol 

den übrigen Großmächten mitgetheilte Alternative vorgel 

babe: Entweder Neutralifirung Luremburgs, verbunden wit 
Ränmurg und Befeitigung der Feſtung, ober bie ——— Bob 
Grofberzogthbums an Belgien und Aufnahme deſſelben ini 
belgiſche Neutralität. Letterer Vorſchlag fließ wegen ber durch 
die beigiſche Verfafjung ibm entgegenftehenben Schwieriglellen 
auf Widerfiond Seitens Belgien. Noch der BVerzictleiftiung: bes 
Koiſers Napoleon auf die durch den Bertrag mit Holland, ge» 
wiſſermaßen ſchon erworbenen Rechte tritt ber erſte 8— 
Voiſchlog auf Neutralifirung Luremburgs wieder in Wirlſam- 
leit. Es ift gegründete Hofinumg vorhanden, daß Preußen ein 
Recht —FV t, deſſen formelles Gewicht nad ber Auflöfung bes 
beutichen Bundes ohnehin zweifelhaft if. 

Wien, 28. April. Tie „Debatte“ erfährt, daß im 
Verlauf des geftrigen Tages Deflerreihs Vermittelungs- 
Borihläne Eeitıns des Berliner Cabinets old Baſis einer 
definitiven Verfländigung angenommen worben find. Ter 
Zufommentritt einer Conferenz in London ſcheint gefidhert. 


£ondon, 27. April. Reuters Dfiice melbet aus Ba- 
ris: „Preußen nimmt die Einladung zur Confereng an, will 
aber die Bedingung in Betreff ber Neutralifirung, Schleifung 
und Räumung der Feſtung Luremburg nicht von vornherein an: 
nehmen; wern aber die Conſerenz jeldes beichlieken follte, daun 
würde Preußen unter Garantie der eurcpäiſchen Mächte biefem 
Vorſchlage ebenfalls zuftiimmen.” 





Tagedueuigfeiten 


Seine Mojefiät der König haben gerubt, ben Gerichtsſchreiber 
des Landgerichts Schweinfurt, Carl Limpert, an das Gtabige- 
richt Edweinfurt, und ben Gerichtsſchreiber Lubwig Reiner 
Eubwigsftadt an das Landgericht Schweinfurt, beide auf 
Anſuchen, zu verjegen. 

In einer an ſämmtliche Kreiöregierungen, Kammern bes 
Innern, und Lanpwehr: Kreit: Commandss ergangenen Entie lieh - 
ung vom 25. d. M. bat tas föniglihe Etaatiminifterium bes 

nnern im Einverfiändniffe mit dem F. Etaatsminifterium ber 
Son ausgeiproden, daß ter Ernennung, iſraelitiſcher Notare, 
Advolaten 2c. 2c. zu Landwehr: Aubitoren ein gelegliches Hinder⸗ 
niß nicht entgegenftebe. U 

Verlehr auf ben k. b. Staatseiſenbahnen im Monat März 
l. J.: Befördert wurben: 497,932 Perjonen und 3,033899 Etr. 
ohne die —— Totaleimahme 1.304905 

; gegen März v. J. mehr um 34, d1 fl. 

Mit 1. Mai tritt in dem Markte Garmiihl in Cberbayern 

eine Poflerpebition ohne Poſtſtall ind Leben.t 





dieſe Mode find folgende öffentliche S 
Y a eg 


Het 3u 5 Kochel Es 
} babe, End Sfeöhabts:° un Halb 4 Uhr Die Ä 


| 
1 





bes} Wolfgang Schmidt von „Enbeinm, wegen Feier Dampfer unſere Stabt ine. Derjelbe Eommt 
Dana We bee Dargarethe —* —F — Friedrich lee und gehört dem © i, welder ſich felbft 
bier, wegen Goncubinats; um 8°, Uhr * Fr "Gore Bord befindet, und bie Reife von Reid über Regensburg, 
umb bes Martin — Markthreit, we * lung; —8 durch den Ludwigskanal, den Rhein (auf —* —* Straf 
um - ——— Wilhehn — von Deitelb wegen —* — nal, Marne und Seine —— 
gro en geben 
Deite tadtmagiftr Nügnberg, 28 . April. In der abgewichenen Nacht if 
FERN ange 26. 5 Hd 186 18 2* Nachdem Kr * en Ri * — zwiſchen zus 
Ban mede erforberlide Cpe Zpeil des Befehigun eins durch © kommenden Güterzug Nr. 34 und einem nah Würj- 
Entihliegung des Egl. inifteriums db unb ber * hrenden Ertra-Biebzug erfolgt, wobei 2 Bremfer und 
Mühen Üctetten vom 50 vom 30. | vor. 8 23 worden iR, [ein —— beſchädigt wurden. Die Unterſuchung wird über 
—* Dagifttrat an das L Gil, und Militär» Herar |P Beranlafung das Nähere feſtſtellen. 


auf Abtretung ber fämmtl: le ber 
ungswerke, ber Glacisflächen, — BWallgräben, Thore, 24. 
Brädenübergänge ꝛc. zu fielen und A ugleid bie bie pers au 
en eg der Befeſtigungswerke 
eftigungs Areals — * 
—* yſtematiſchen Erweit 
Gtabt und Anlagen neuer Straßen, fo wie zur Karren ber 
bereits lofjenen chbrüche, zur Erweiterung der Thore 
—— und Yin Bejeitigung ber ——— 
Uchen Seen There veriäafft werben. — Dem 
—— —— F flege kranker und verwundeter Krieger 
wird — — Beuerhaufe —* —— —* 
n ⸗ 
dies & minators wirb erwibert, daß bie jämmtlichen 
⸗ —* aben’ 


Ufrei find. alt. U 
— en 
—— Becher anzuf : — Ein Ref i 
minifteriums bes Innern vom 9. bs. Mts. Regier⸗ 
u Ag wu vom 16. k 


———— 
decken iR. 


fein ber ſämmt 
Steuerpfl fol das f. Stabtrentamt erfudpt [Daten 
werben, bie — 
——— — 


en 

e Umlage zu —* —— 

el und Ant. Trautmann behufs Holz. [für 

Bahlungsfäsig 

Eebihait ber En 

Sauer wird Ramend ber Huberöp 

bes Säulvermeierh 

ür bie beiben u follen 

mit einem —— 2* 
werben. — Die Eheh 

gt werben, neue Betten für bas re 

e von 200 fl. SEE. — nn Mit derf! 


wegen —— 

für Belohäter auf Hiehger Darkung 
T 

follen 3 Berner Gnunbermerbung nah, —— Ben vor» 

— der — des —— di. &u fol die 

En —— ie ne Pfrünbnerin des € — nigedachten 


mehrere 
3 fl. 18 fr. angel 
un; —— —* 
mit ei KRoftenaufwand 


ben Rente von 100 er» 


fbgerichts werben für bi 1. 
Mai bis ri — —— Auspit — 
tele eineh Rähtiihen Bolgeitbiezargtes 


Bermweier berjelben, 


4: in Borfelag gebracht werben. 


— 
Schluß elbur 
Wir —— —* verfehlen, auf ein — —— ungen feit dem Jahre 1860—1865 eine Unterſchlagun im Ve 


n, weldes bieier Tage auf bem 

———— a Der Sodel besjelben aus 

heil aus S unb ber oberfie Theilfn 

= 2, er ah. Das Dentmal, bem bei Roßbrunn 

allenen t. b. — Zerzog von ſeinen Angehörigen | das 

— Per 25. Vorgefern verließen uns bi 

ammelburg, org ver e 
beiben legten Berwunbeten —3 — 

vom Jahre 1866. 


Aidaf enburg, 27. Upr. Geſtern Rachmittag wurbe ber 


ledige Fabrilarbeiter Jakob Hein von Glattbach au) 
Sprung angepflanten 
undben. Derjelbe hatte fi mittels 


einem mit und 


Baia | ie 


—— —* 


gr —* als Jufizminifter ſieht nunmehr in 


€. Häder, J 


des unſeligen Bruberkrieges 


Ader bed Georg Lang von ba entleibt 
eines R ers ben 
8 burdichnitten. — In den nädhften Tagen wirb abermals 









n Marktleug aſt (Oberfranken) find vom 23. auf ben 

pril 22 Wohnhäufer und 10 Nebengebäude —— 
Augsburg, 27. April. n Bormittags hat fi) ber 
Lieutenant des 3. Inf.:Reg. Hr. reg in feinem Zimmer | 


Händen, 26. April. Der Generulmajor und Brigabier 


ber Kavallerie 09 Ludwig in Bayern, wird, — 
bat bereits, aus ade —E lt von "feiner 


Char 

Fe 2. April. Heute —— 8 9 Uhr hielt der 
„Berein von eh rern an bayeriihen Stubienanfalten” feine 
zweite Sigung. (Wir werben ben Bericht darüber aus Mangel 


an Raum —— 

Der „Allg. 8 4 Mn man offiy ds aus Münden,‘ 
236. Apr.: Siherm Bernehmen nad ift die Lönigliche Benehmig: 
ung zu einer Aenberun ber Formation ber Gavallerie der 
Armee erfolgt. Es werden demnach das britte Güraffier-Regi: 
ment unb das britte Uhlanen: Regiment aufgelött, Mannidaften _ 
und Pferde berfelben unter bie übrigen Regimenter v 
und für jedes an * eine pas Schwadton als Dapıt 7 
on gebildet Großfürſten Eon vor 
bieher Oberft —— haber des britten Ublanen- Regiments * 
gemeien, wird das fechite Ehevaulegers : Regiment vacant Heryog ? 
von ee verliehen. — Den Unteroffiyieren und Sol 3 

in Rädfigtnahme auf bie theweren — — 





F 


der * — ulage zu ihrer Löhnung im Betrage von 2 Hellern 


—* eden ha Kreuzer Erhöhung bes Bierpreiſes bewilig & P) 
Münden, 27. April. Die Enthebung bes Hrn. v. Bon: _ 
herer Ausfiht. dr 
Bombard bleibt Staatsrath in orbentlihem Dienft, am die 
Etelle bes zu qulescirenden Staatsraths Schilder. 
Münden, 27. April, Wie zur * beſtimmt, wird bad 
Bea € gegen den 12. Mai nah Berg am Starnbergerier 
t und Se. Maj. der König den ganzen Sommer über ba- 


enden ie RE Bee 


etenhin Liffaben dem allgemeinen ——— 
lügungsverein bie Summe von 1200 fl. überſendet, als Er: 
ebniß einer der ben Liſſabon lebenden Bayern veranftalteien 
Eraniun zu welder au Ihre Maj. bie Kaiſerin⸗ Wittwe 
1* Braſi geb. Pringeffin von Beuchienberg, einen R6 
geliefert 
er „N. ſenba Bella ſpr von dem 
erfol u ae a 2 myöficgen veſahung in 
—* 2 aus bieder —— aſſung geſlaggt gemer 
en wäre 
Bien, : 96. April, Eine neue Defraudation in ber Credit⸗ 
wurbe bereits geflern Wbenbs ruchbar. Die „Rreilt“ 
„Der Stellvertreter des Borftanbes im Wie: 
Suftav Abeles, hat durch fortgejepte Bu 


en, 27. April. Bierkrauereibe 


trage von 60,500 fl. begangen. Dieſelde wurde im folge ber 
&härften Gontrole, mit dem Sabre 1866 von be 
euen Direktorium eingeführt in — —— * bie Unter: 
fung, bie ber Direltor, — hat bereitt 
Ar gehabt, daß es dr * — abge: 
legt 
Die internationale Arbeiteraffociation in Paris hat fl: 
gende Mdrefie als Antwort an bie Verliner Arbeiter etlaſſen 
9 Berliner Arbeiter! Mit Freuden haben wir Euren Friedent 
gruß nen. e hr, wollen wir mur Frieder 
Als Bürger, lieben wir ge unfer Mut: 
Bis F —* wenn der Geiſt der Vergangenheit die * heil 
zu verewigen ſucht, wenn die Anbeteri ber Gewalt ben 
nalhaß neu erweden wollen: dann, Arbeiter, follen wir nie ver 


en 
33* Frieden und Freiheit enlwickeln Tann. 
nicht, mit den Waffen die Nationalität eines Ad —— 


entich fondern unfere Bemühungen zu] einigen, bamit 
felbft Bat: herrſche. Haben wir nicht genug gegeng® 
e Url 5 Elends und ber Leiden, gegen unverbientes 
- lück —2* ohne mit eigenen Handen auch noch zu]7 
ua und zu verwüften, indem wir dad Land unbebaut, bie 


5 bie Arbeit, bie uns fe f e SOWEri Berbin — [ joa ER in 1860er Boofe 


a 
7 le — — 


ua Mia ii ei, —* 5, 


‚ :1858er Prior..Loofe —— 
P. F t.:Loofe ri 


sajchinen unthätig lafien? Sieger over Beſiegte werben wir Anl 


mer bie Opfer fein. Arbeit ift bie Brig und - Recht, if 
15 Gefe des modernen Menihen. Der Kri— ea * ſchen Böl» 

an Mann nur als ein Bürgerkrieg, als ein Ruͤchſchritt der Ei» 
ilation betradtet werben. Ihr Arbeiter Deutfclands oder 
tantreichs! wir haben wahrlih niht zu viel an Kraft und 
mergie, um uns Angeſichte ber Arbeit und des Austaufches 
organiſiren. Bir wollen —— und Freiheit! Frieden, um 

erzengen und umzutauſchen; Freiheit, um zwiſchen uns immer 

ere, friedlichere Beziehungen herzuftelen, benn in bem 
Rı e wir uns befjer fennen, werben wir uns höher ſchä 
Berliner und beutiche Bräder! Im Namen ber allgemeinen * 
barität, welche bie internationale Affociation anruft, tauſchen 
yir mit Euch ven Friedensgruß, der auf's Neue den unlöslichen 
hand ber Arbeiter fitten jolL. Für die Pariſer Kommifjion: 
solain, Fribourg, Barlin.” 

Deutibland. 


Preußen. Berlin, 27. April Die „Norbb. * Btg.“ 
eätigt, dab bie Eröffnung des Landta es durch aj.'d 
a in Berfon erfolgen dürite. — Se hai "würde ; 

Juſtiz⸗ 


die Eroffnungsrede eine andere Form erhalten. 
Wüttemnberg. Stuttgart, 27. April. Der 
kinifter uhr. v. —— Men ber Kriegsminiſter D. v. Harbegg ' 
ind auf ihr Aufuchen ent 


ann 


Franfreich. Wie dem „Etendard“ aus Berlin 
wird, Hätte Gugland einen nicht zu unterihägenden Eifer für 
die Erhaltung des Friedens an ben Tag gelegt. Das Blatt 
melbet bie duch anderwärts mitgetheilte Abfenbung eines eigen⸗ 
ser en Schreibens der Königin Viktoria an den König von 

reußen, worin biejelbe nahbrüdlih den Wunſch betont habe, 
der König möge durch feine Mäßigung Europa vor dem Unheil 
eines * bewahren, in weichem England nothwendiger Weiſe 
eine unbebingte und die Korberungen Preußens mißbilligende 
alten werde. 


N rg 


Neutralität 





—— * der Schranne . een vom 
21, bis ei April 1 


pr. 300 fd. 27 fl. 55 fr., — pr. 300 Pfd. 
fl. r— > Beifte r. 260 Bfo. 15 ig 40 fr., Haber pr. 180 
Bid. 9 “%, en pr. 320 Pfb. 16 fl. 50 kr., ** 
pr. 3% — kr. Biden pr. 820 Pf. — fl — 


Fur gesen u Schraune Waizen 1 Tr, Korn 10 tr, 
fr., Haber 19 kr. geitiegen. Summa "aller verkauften 
ir den 160, Umfagiumme 12,108 fl. 47 tr. 


Mainz, 26. April. (Fruchtbericht.) Im Laufe der legten 
—* m Tagen machte ſich für Getreide eine beſſere Tendenz 
gi gi durch ‘anhaltende regneriſche Witterung 


H — vermehrten Begehr der —** und des 
e Preiſe — 2 auch nicht unerheblich 
ge tirem it: W 16—2/;, fl, Korn 11%, —12'/, 
Gerſte * 76 fl, H * roll x. fl, Rüböl, fortwährend 
matt, 2 fl. ohne 1%, R, per 
2 /, mit Fah, Ro alle nöl 24 fl., Mohn: 
öl 43—45 * ulſenfruchte etwas mehr begehrt, 


13 fl, Erbien 10%, —17 fl., Linien 101/,—17 „och 34 
— — in en — 
=— u Henderung, R Repskuchen 7076 6 fl. 


enbericht. — 28. April, 1 Uhr. Die 
——— ber Tourfe —* e ſeit *3 Tagen berricht, machte 
heute weitere Fortſ Ort einerſeits bie Friedenshoffnun⸗ 
ſtärker hervortraten, —* zahlreiche Deckungen wegen des 
enben Ultimo der Blantoverläufer ſtattfanden. am 
Ice Bonds 75%, —5/,—761/,—76 bez. National 507/,—3 
G., Steuerfreie Metalliques 441/, bez., 5%, en 1. Metall, 
* se. u. ©, 4,0, preuß. Obligat. _— A 
auer —— ®., Defterreid. Bantattien —— de, Grebit- 


badher 135,@,, Wechſel auf 


Rt ber, 
—2** Fer rn le —B besah 


* 


—* re Ze 
‚5%, ei ** 
1 FOR —— 


48 Prien: 


6 


31/59 — — — Grant band — — P., — 


“erammsortiieger Kedakteur: sr. Wrand. 


Zu vermiethen: 
—8* 2 — — mit 


— — dem —— 
berger 2. D. Nr. 405. 2a 


Fr fugt 
wird fogleich Ar getreues Mäd⸗ 
hen, das erfahren im * 
iN und nähen kann. N. i. d. E 


6220 700 fi. Kaufſchil⸗ 
ia —*—* wodon ein Theil 

eıt# fällig, werden mit LOO fl. 
Kalb ——— * Naͤh. 


16213 Eine — — wenn 


aud mit Spezereihandlun 
— * ſofort A 
Näher. im ber 25 
6218 Ein Logis von 3 Zim⸗ 
—* Kühe, Kammern in ſonn⸗ 
—* Lage mit Waſſerleitung iſt 
1. Auguſt zu erg 


haufen 





Näher. in der Erp. d. BL. 3a 
6230 ve fonnige a von 
5 Bimmern mit Kü 


— — Zutritt im Gar⸗ 

ten iſt im Ganzen oder auf zwei 

Mal ſogleich zu vermiethen zu⸗ 

nüä dem Früblingsgarten 4. > 
r 6 


6232 Ra Ein tüdtiger Särt-|, 
ner Ag = Becäfrigung. Näber.|? 
in ber Erp. 










6206) Gejudt zum fs 
fortigen Dienfesantritt 
gegen guten Lohn eine mit 


entipre 2 ii 
verjehene Kindsjungfer 
a en Alters. 

. in ber 


Statice Limonium 


im freien aasdauernde Pflanze, 


reizend Dr Bouquets, I Bärt- 
ner unb Gartenfreum 


zu empfehlen, das Er: |p 

ar Im * zu 9 Er. bei 
rtner * Laufer 

im viertel. 
Im 2. Diſtr. Rr. 87 iſt eine 
abnefchloffene Wohnung von 4 
in einander gehenden Zimmern 


Llnebft en "Altane, Küche 


und allen übrigen Erforderniſſen 


bis 1. Aug. zu vermiethen. 










freumbe nicht 


Stup- u. Hilſzverein. 
endtag, ben 30. 
ee präcis 8 — 


Icnar- 
auration Bayer (Lo 

wozu die HH. Drilnlicher Benab 
—* ng —— an 
ordnun £ 

Kusiäub. Rail — 
6172 26) 


6164 3b Schönes Tafelobſt 


aus ber Miltenberger Gegend ift 
meßweile zu haben bei 

buftenhändler er, 
Blodengafie. 


6165 2b Eine hüubſche er 
br - Sind ea A 

r gen ernifien, 
tritt im Garten, ift bis 1 ap 
ober *8 früher zu A. 
1. D. Nr. 282 unweit des Zuliußs 
ſpitals. 
6217 Es wird ein Loge vom 
1 bis 2 Zimmern mit 
legenbeit im 1. oder 2, ⁊ 
von einem Paar bejahrten Beuten 





ce, —JJ zum geſucht. Räh. 


in der 


* Ein ſonniges Logis von 
3 ober 4 


—— 
6226 Eine Frau ſucht einige 
rar Ts 


beit in Waſchen 5 Yunben. 
Näher. im ber, Erp. 


5235 Ein Univerfitätsfiubent, 
welcher bereit wäre, einem La» 
teinfhüler Juſtruktion zu 
—* ann Nat: freies u. 
er und —— — Le b 





3u laufen 


bei Tb. —X —— 
zu machen. (622 


Berftorbene 
vom 26. bis 29, April. 
Johann Götz, Ye moi 
meiſterskind, A J. 2 M. 
Dtto Weiland, Satmiipätin, 
. 0. — Geo gel, Wein- 
wirthafind, 195 





„e 


sabrif-Lager 


von Tapeten, Borduren in den ueneſten Dejfins, Wa 


tuche und gemalte Fenfter-Monleanx empfichlt zu billig 
Fabrikpreifen 


Joh. Mich. Röſer junior, 
Eichhorngaſſe Nr. 50. 


ehe... — ——— 
6212) Allen meinen lieben . 
freunden und Bekannten in Liedertafel. 
— 3 — noch ein herzliches/ Samstag, den 4: Mai 
wohl. 
3. Then, Lehrer] Kesellschafts-Abeı 


ö — — ñe —ñ— fü 
6214) Biejenige Verfon, welhel Damen und Hera 


im | 
geſtern in der Nuguftimerficche | 
einen braunfeidenen Megen; Schrannensaal 


: > it Gesangs-Vortr | 
ſchirm mitnahm, wird erſucht 8 — 
denfelben in der Sattifiei der, Peebezter⸗ 


on 
; Direetion des Hmm. 
felben Kirche abzugeben, ba fie n Cosa 
erfannt wurde, außerbem man meisters V, Hamm 


fie gerichtlich belangen wird. Abend präzis 8 Uhr, 
0240) Derenige Der, welder ** für die Gesänge 
—— en De 
men hat, wird erfucht, denfelben Bierbrauerei. 
dort wieder abzugeben, jonftf Heute Montag 


man ſeinen Namen veröffent: 
den se erite Spirit 


6238) Geſtern Nechts wurde der Sänger - Gef 
vom Kafjee Lochnet genen die Weil, genannt 
Fleiſchbankgaſſe bis zum Graben- Wand 
aäbden eine filberne Cy: anderer, 
lindersläbr verloren. Man Anfan 


| A n ; 8 Uhr. 
tet um Rückgabe gegen Bes . 
lohnung. Näb. in ber Exp. —— d 


Dfert. 13 Haren. 
6199 2a) Ein junger, routi— 1 
nirter Mann, mit ben = Aumuhle. 












ET yanksagung 
Für bie, große Theilnabme bei der Beerdigung und 
bem Trauergotteöbienfie unferer theuren Tante 


Dorothea Hemm 
ji bas lichſ 
—31 — 1867. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 














+0 Srankfurter Brats und ebermürfte frife 
eingetroffen. 


Tb. Gottfr. Schwarz. 


Die Eisengiesserei von Joseph Blümlein 


junior dabier 

liefert alle in das Fach ber Eifengieherei einſchlagende Artikel 

nad jchönften Modellen und zu ben billigften Preifen: Maſchinen 

jeder Größe, Säulen, Veranda’, Balcons, Treppen, Ge: 

ber, Pumpen, Röhren und fonflige Baugegenftände, fowie 

Grabkreuzge, Monumente und Einfriedigungen, Gartenmwalzen, 

ven ꝛc 
Kücheneinritungen für Hötels, Herrſchafts⸗ und Privat: 
gebänbe, Heerbe ıc. 

Eijen: Eonfirultionen für Hallen, Däher, Gewächshäuſer, 

— Xhore, Etadeten, Gartenmöbel, ladist, und zwar Bänfe per 
Etäd fl. 5. 30 fr., Stühle fl. 2. 30 fr. ıc. 


Berfteigerung. 
Morgen Dienstag den 30. April, Machmittags 
br werben im 1. ©. Nr. 415 in der Wallgaffe verichiebene 
Möbels, danın Weißseug und allerlei — verſteigert 
und Etrichsliebhaber hiezu höflichtt eingeladen. [6231 


YHusfchreiben. 


Mit dem Ziele Kiliani d. J. wird die Stele einer Haus: 
SR im Den Eros frei. ” 
werberinnen haben ihre @ejuche, mit dem Nachweiſe einer]? ee 
zorelich gulen Aufführung unb ber Yäbigteit zur Bührung einer | Ian anno, um Dajcen und |bergehenben heigb, — * 
Hausbaltung in allen Beziehungen belegt, binnen 4 Wochen ba: u u. 2. Die, Pr. 
bier sen 24, April 1867. ⸗ 128 untere Wöllergaſſe. ſchloſſen, — * 
Die ———5—— des —— —— 14 —* 0206) Ein ge ir —— * 5 34 
o eifernm, genauut Sofrpital, (2 er wirb gefucht; nur ſolche — 
wollen fid) meiden Die mit = 













Heugniffen der erfien Häufer Morgen Dienstag 


verſehen, wünſcht bis Anfang je 
„Juni einen Wein: Heije: Poften Harmonie Aufl 
u übernehmen. Gef. Franco: [wozu höflichh einlabet 


Adrefien unter P. I. P.5 Ludw. Drunfi 


nimmt die Erpebition entgegen. 6239) Gin elegantes. Logi 
6215) Es ſucht Jemand Wer) belle Etage, von: 5. 


ladıten Zimm \ 
auf a freien ab, 


6224 2a Eine Schildtappe und Gi arren- Zinder den qut umzugehen verfiehen und 
ein feines Gelbtälhchen blieb], DINALTEI- ıpf en. Jit eine tleine Parternenohmn 
vorige Woche in —* Laden ſbei jeder Witterung brauchbar, gute Empfeplungen uachweiſen ancine ruhige — 


* Nah. in der Exp 
Tieyen. per Doje 1 Rrzr. empfießle j__TD. In ber Gm 23243 u vermietbeh, 

£ 3) Sermann Scheuer. [5117 2 Im 1. D. Nr. gan0/, [%_IEFWEFENE 
Heint. Eafius, Schuſtergaſſe. J —J Ein Sans wid 


it ein Logis von 9 Zimmern, 

6219 Ein Kinder: Ebais: |6228 u verlaufen ifteineMachs [| Rüce, ıc. über 3 Stiegen aufffreier Hanb verkauft: 4% 

* * zu * geſucht. tigall (Nactichläger) und eine|1. Augufi an eine ruhige Fa: —* 60. Einzuſehen von 
äb. in ber \ v. 


2alGrasmäüde. D. 3. Nr. 266. Imilie zu vermiethen. 
Drnd unb Berlagruon Bonitat-Bauer in Bürjburg, 



















‚Direlte Syiffs-Gelegenbeiten 


Auswanderer & Neifende 


nad ben e 
verjhiedenen Seeplägen von Amerifa 
mittelft Bremer und — Ver Dampfern und Dreimaftern 
e 


Verträge zu den möglich vortheilbafteften Bedingungen konnen (für geſetzlich Legitimirte) 
wg abgeſchloſſen werden. 
merikaniſche Geldſorten, ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelspläte von Amerika, werben 
fetö zu den billigfien Courſen begeben. 
Bum Abſchluß von Ueberföhrts-Verträgen empfieblt fih der General-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 


Martinsgafle Nr. 5368 im Haufe des Hın. Rroichor Dr. Abelmann 
und dbeffen Herren Agenten: 
J. A. Deckeimann in Afchaffenburg. F. W. Dilthey in Loht a. M. 
J.A.Schöppner in Siſchofsbeim v /Rd. F. Hartmann in Marktbreit. 
David Cahner in Brüdenan. J. Fiasch in Marktheidenfeld. 
Frdr. Bertsch jum. in Zintelöbübl. F. W. Sieger in Neuſtadt a. Aiſch. 
M. Laum in Eichftädt. J. Knapp in Miltenberg. 
Hartin Bäiz in (bern, Gebr. Schmidt in Rürnberg: 
’„ =. Braun in Fürth. Auz. Döderlein in Nörblingen. 
Ph. Hanmawacker in Gemünden. A. Hochstätter in Rotbenbuig a/T. 
Carı Pfänder in Haßfurt. «WW. Riegel in Bindöbeim. 
Gebr. Schlessinger in HSammelburg. Mich. Berlenz in Königebojeni. Grabf. 
F. A. Wagner in Klingenberg a. M. 


























Beilage zu Wr. 102 des Würzburger Stabt- und Yansboten. 


Annonce. 
6018 3c). Zwei ſchwere Bär 
gen mit etiernen Adien find 
- verlaufen. Näheres 5. Difir. 
T. 9. 


6198] Mehrere Einitandsleute 
auf kürze und lange zeit find 
zu baben, auch amei Artille⸗ 
riften, bei 
Adam Haub, 
Eemmelsjtrake Wir. 81. 


6196) Ein Büttnerburfche 
wird ſogleich geiucht. Näb. Erp. 


6195] Ein folives Mädchen 
ſucht einen Plak als Kellnerin 
oder Köchin. Näheres Kühgaſſe 
Nr. 318. 


6197] Ein weihes Kleid und 
eine neue jeidene Mantılle für 
ein Madden von 12 Jahren 
finn zu verfaufın. 4. D. W. 218. 


6205 Eine Megelbabnplatte 
von Eiſen wird zu faufen ge— 
ſucht. Näh. in der Erp. 


6207) Ein jolives Mädchen 
wird ſogleich in Dienit zu meb- 
men geiucht. Bodrgafie Ar. 307. 





. BO0s000000u —— 
k je 26) Außerhalb ver Stadt Enm jolibes Fraue mzunmer von 
D ankſagung. * iR cin jebr ſchönes Ans ; geiegtem die ſucht —9 Stelle 
Faur die fo ehrende und tröltende Zheilnahme bei dem 5 [5 wefen mit Haus und Fel &jals Haushälterin, am liebſten 
Leichenbegängniffe und dem Trauernottesdierfie umferer nun dern babei, welches ſich auch Zjauf einem Landqute. Dfferten 
in Gott ruhenden unvergeßlichen Gattin, Schwägerin und zu einer Wirthſchaft ſehr Zunter O. P. find in der Erp. 
Tante, Frau * — —— zu 3 jzu hinterlegen. 6041 3c 
® verlau mt kr ÜN: 8 | oe 
Margaretha Hofmann, 5 zablung 815693 6) Bei Wittwe Eh mwab, 
geb. Wilhelm, 8 Auf Güter zu 20,000 fl. lauf ber Thenterftrahe find circa 
ſagen wir unfern innigften Dant. R ai — nf Zenter Klee zu ver: 
Würzburg, den 29. April 1867. 5 fünf Brogent aufzunehmen % lauten. 
6191) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. geſucht. J — 
2800 fl. werben auf ®- Ne rlin G ) 
erfie Hypothet auf Haus > g⸗ a + 
und Güter aufzunehmen ge: #16073 36) In einer biefigen 
’ jucht. Auch werben Staate⸗ : Weinhandlung wird ein Zehrs 
s Obligationen für voll an» Slling (hraelitiſchet Keligion), 
= genommen ® der einge Vorkenntniſſe befigt, 
Tr — 
⸗ s du - 38 däh. in der Exp. 
Jacquelles, Beduinen, * ag 1 H 607436) Im der Nähe vom 
Ueberwürfe : Andreas Göbel. : Wittelebaderhof am Markt ift 
in Wolle & Seide J 2. Difir. Haus: Nr. 249, ein Laden mit Zimmerchen 
in ZSDHE ⸗ fe Ratharinengaffe zu vermiethen. Näheres bei 
das Keneite 'I® = Emil Loch, Blumenfabrilant, 














77) Ein abgeſchloſſenes Me 
anenıkogis von 5 Zimmern, 
über 2 Etiege-, mit allen Be: 
quemlicteiten, ift bis 1. Auguſt 
zu vermietben. 3. Diſtr. Nr. 7]. 


204) Eine Grube Pferde— 
dung ift zu verfaufen. 2. Difir, 
Nr. 185. 


zu billigiten Preifen. 








Am Mittwoch den 1. Mai d. J. und die fol: 
wen e, von früb Uhr am, werben im frei« 
rich von Sroß’ihen Hofe Diftr. 2. Nr. 677 vericiebene 
bel, als: Schränfe, Gommode, Ganapee unb Seſſel, Bücher: 
inte, Beititätien, Bilder, Uhren, Spiegel x. ıc. verfleigert ruhige Familie auf 1. Auguft 
t Stridsliebbaber hiezu eingelaben. (6066 2b zu vermielhen. Zwinger 301?/,. 





bei Hrn. Wurſtler Shwub, Eich⸗ 
horngaſſe. 


Möblirte Zimmer 
vor dem Pleichacher-Thor an 
ver Eifenbabn find au vers 
miethen im Garten bes 

3b) N. Dtt. 


Liſch für Büttner verkauft 
Matb. Stremel 

2b 6091] Ein Logis von 4 Zim» 

mern, Küche ac. ift bis 1. Aus 

guft zu vermiethen. 2. D.N. 438, 


— — — — 


Rheiniſche Verſichernugs-Geſellſchaft. 
lien Ahle Wo Bern I ©. 


im uerfeld, für den umfan 
Boſkach rine Agentur obiger 
demſelben die geieglihe Beftätigung ertheilt worben ift. 
Münden, den 24. April 1867. 
Die Haupt- "Ogenlur für das Königreich Bayern. 
x Schaumberger. 


Pu 


te un — bringt Re zur Öffent- 


Ben 


Inmı9ı & is it 


Auf Vorſtehendes Bezug nehmend empfehle id mid zur 
uch ahme von Verſicherungs Anträgen und bin ſtets bereit 
cherungſuchenden die wünihenswertbe Auskunft zu er: 


Statutenmähiges Grundkapital: 
die Millionen Gulden fübdenticher 
Erſte Begebnng: Eine Million. , I, 
—2** he ne Berfiherunge Geſellſchaft verfichert mich: 
nbe 
eerzeugnifie in Gebäuben wie im freien gegrm 


eweis Nachſchüſſe zu leiten baben. 
Euerfeld, den 26. April 1667, 


Der Agent 


‚Joh. Gg. Scheller. 


Bekanntmachung. 


Bei per Militär » Local » Verpflegs : Commiffion Würzburg 
werben 6000 Zoll: Zentner Ruhrer Eteinfoblen aus freier Hand 


von den Meuinhnehmenten angelauft und werben ſchriftliche An 
aebote-von Leute an bis zum A. 
Gommilfion entzegıngerommen, woſelbſt audy die Antaufebebing: 
niſſe zu Jedermanns Einſicht chen vorliegen 
Banburı, ben 26. Aoril 1867. 


Berjteigernug. 


Mittwoch den 1. Maı früb 9 Uhr on, werben 
187 am Vierröbrenhrunnenplag verſchiedene 


im 3. Tiſ. Nr. 
Gegenflände, ale: 
arte Thüren (dabei Glastbüren), verſchiedene Läden,‘ 
aud mit Blech beſchlagene, Autlastiice, 
—— Fenſter, Lamparien, ct Heiner Kaßaſchreul, 
ne Siege, Leitern x 2 

(air, Yablaag äffentlih verfteigert, wozu Etrist lieb: 
er eingeladen werden [5705 3c 


P . 1 “ 
Ausfchreiben. 
Neparatur des Pfarrhauſes gu Uengere 
hauſen betreffend. | 
e yur Reparatur des Pfatthauſes in Uengersbaufen er: 
—— —— im eh au 1691 EL, 24 fr. werden 
Samstag den A Vora 20 alte # 
bei’ —— pe ehe | an ben Wenigfinebmenden 
verfirihen, wozu befäbigte Bewerbämeiiter mit dem Beifügen 
- elaben werden, daß faͤmmtliche Wrbeitem- nur- als eim Objekt 
elegt und an einen Accordanten bingelaffen werben, und 


gi 





dab Blan, Kokennoranfdlag und Bedtngungen bis zu, oder au W 


MR — können. 

24 1867. 

Königliches —— 
Haud, v. n. 


Ausverkauf 


von, verſchiedenen 


Eiſen⸗ Stabl- und Meſſingwaaren 


beſter Qualität, unterm pr 
Stifthauger Bra umy . — 


Drud und 


der —6 ei 
Warzburg, 


(6189 





War28] 














eſellſchaft übertragen und 


—— Te 


Waaren und Vorräthe aller Art, ſowie Nieh und 
euersgefahr 
zur billigen und feften Prämien, jo daß die Verficherten 


(6192 


di eurr. bei arnannter 


(2b 


eifecne Ober: jam en. 


ion derzeit 


—— 


a Sinmel ung auf 


its 


—* ——“ 
und des Verſtandes geben ſoll. 


Unterzeichnetem zu baben. 


2b) 


ntag 


5888 Ein Hleines Mezanenlogie 
iR bis 1. Auguſt zu vermietben, 
Näh. D. 3. Nr. 36%/, über eine 
Stiege. 


6072 25) Ein gebildetes Mäd⸗ 
chen, meldet ſchon längere 
‚Zeit als Ladnerin jerotrte, juct 
ine Stelle und könnte au ſo— 
glei eintreten. Näy. in der Erp. 


Zu vermiethen 

ft ein Logis von 3 Zimmer J 
ie ı: im 3. Diir. Ar. 22 
(6019 3b 


ga 
mn 





5810 3c Ein ichöner Laden mil 
— it auf 1. Mai ode: 
Auguit ‚au vermietben. 2. Diſir. 
Nr, 547, 


36 6059) Ein abgeftloffenes 
Logis, indirt umb tapezirt, be: 
ftehend aus drei beisbaren Zim— 
mern mit Alloven, Kuche mit 
Mafferleitung und ſonftigen Be 
nuemlichleiten wird bis 1,-Au: 
ng d. 36. mietyfrei. Näherts 
ei Ga. Baud, 4. D. Nr. 1451; 
(alte Poſt). } 
| | | 7° || \ 
6865 8b) Eine abgeiclofiene 
obnung von 6 -7 im 
mern, Küche und ſonſtigen Be: 
quemlichleiten iſt bis zum 1. 
Auguft zu vermiethen. Sandeı : 
ftraße, 4. Diſtr Fir. 241. 


Möbelansverlani. 
Bei bevörfteliinden: Umug wirb 
eineP Mðbhel, ale: Com⸗ 
mode, peli: te und ladirte Mei: 
* Ente, I Sekretat, Aut: 
, Opaltifh ze. zit febr 
reis abargeben. Näb. 
5887 2b 


— in Würzburg. 


Volyie chniſcher 
Wegen Reparatur ber Mappen, Neuorbnung ber Cir 
riſten ꝛc. ac. Tann bie Ausgabe berf erielben er 
elle var 
as bezüglige Aus 

und 17'der Wochenſchriſt befannt, 

Warzburg, den 24. März 1867. 


Um bem Wunide mebrerer hiefiger 
mich, mit Gentbmigung ber betr., Behörden 

bes mntetpeichhieteh 
zehnten Lebensjabre an röffnet, melde ba 
Töchtern gebildeter Familien eine ächte Bildung beb eigen! 


Jun 


Verein, 
te 


Die Direktion. 
au Ba 
a b 


Ptoſpelte find in. der Stuber’iden Buchhandlung * bi 


Ernenwein, t Profeſſor. 
3. Diſir. Nr. 207 Auguftinergafle. 


Die Schafbut 
auf ber lurtihrkung Reichenberg fol ; 
den 13, Mai Ifd. Zus, 

auf weitere jehs Jahre — vom 24: September 1867 ab — mi 
padtet werben, wozu biemit einlabetı 

Neichenbera, den 26. April 18691111 

€ Gemeinde Berwaltung.“ J 

Popp, Vorſieher. 


3m 


4 6 
geboss] Slauners am 
ift ein Heines — 


für einen —— vu. 
inietben. 


Zu vermiethen 
if Dis um 1. Huguk ai 
Neubauſtraße Ne. 104 ek 
geichloffene en 
5 beisbaren Zimmern 

ken und ſonnigen Dur 
eiten 


6209) Im 2. Etod ik ni 
gis von 2 Zimmer, Küde u 

obenlamme:r vom 1. Mai a 
zu vermiethen. 3. D. Nr, 23 


6210) 2 große Drlcandeı 
bäume, & 2 f find zu ver 
taufen. Rch, in ber Ern 


6202) Ein Gewerbicile 

wird in Koft und Logis ; 

nebmen gen bie 1. Mai. 
3) Dilir, Ar . 29172 


6201.34) In meinem Dan! 
* o Stock wegai 
ung eines Beamten 
d ArrjCtod parterre b 
Auguſt zu vermietben. - 


Näheres MWablersgarten. 


6198) Eine Dame 

Auquſt eine freundliche ’ 

nung von 3—4 Zinmen * 
Nab in ber Er. 


6203) Man ſucht einen 
kräftisen @naben . 
tüchtiaen ’ Heren S 
in die Gere tu geb 
nebft Angabe der Behin 
werden franco ımter S. 


45 poste, restäutr,. 
a/dtieh erbeten. Klin.) 
































Babnzüge. ud j 
L Würzburg - Wambderg - Frankfurt. * 
Intunft bon rt: ur. ZU. 30M. 


nm. Schnell. 10. 50 M. früh, Poſtzlige 6 
DEM. Abb. u AU. früh, Bliterage. 7 DL. fr, F 
ARM. Ritt. u. 110, Rachts 


Vaoang nach Bamberg: Schnellj 10 U. 40 M. 

je. Poſtz. IU. . R. Abbe. Giterslige2n. Pi 

cm ‚AULEOM. früh. | h 
Antunft von :. Schnell. 5 U, 20 ꝛꝛ. Yu 
Bob. Mofle. 8 U.4OM. friih. Güterage. 1 Life DA 55 


Bing, 11 U. 10M, Nasite. et an > 
Doans nad) Frankf.: Gourz 11.20 M,.Ndm. vo er 
jänellz. 5 U. 80 M. Abbs. Boftzge. 9 U. frühu. 
au. 15 DM. Nachts, Gliterge. 4 1. 30 M. früh, „N 2 





Würzburger Stadt- und Landbote, 


* J * In. u shs 
— ⁊ Abgang ra nöbadh: ne Bo, 
Zadın. Boft, Alan Güterzge 8 U. früß und 


bon Ansbach: Eh 
10 1u. 6 M. 6. 
6U. 10 M. Abende. 


IV, Würzburg - 


—— 
X 
ıu.5m. 


nn Mil. 100 
 15M. 


—— 


1. ER. Mbde, NN 45 M. Rad. 
IL Würzburg - Mürnserg. ürjsur ruberg. omnibusſahrten nad 
Abgang nad Rurnberg: Goury. U Nachm. Antunit = —— — 12.0.30M, Menfiin 5 4U. 9b. Wertheius 
kopg. 4 U, 25. früh, Sluerzge 5 1.45 M. fr, Ritt, Poft.11N.30M,. Nachts. Büternge. 7U. —— 5U.A5EM. Mb. Euerhauſen — Mi⸗ 
U. 15 R, Radım. u.7 U. 10 N. Abds, 5OM. früh, 111.20 M, Borm.u.5 U, 45 M. HE, tingen 8 U, Rachmittags. 
M 103. Dienstag den 80. April 1867. Zwanzigfier Jahrgang, 
Neueſtes. Petersburg, 29. April. 13 bie Befürchtungen 


Berlin, 29. April. Bei Eröffnung bes Landtags fagte 
er König in ber Thronrede: Aus ben Berathungen bei Reichs « 
ges iſt die Verfaſſangsurkunde bes norbbeutihen Bunbes her⸗ 
orgegangen, melde bie einheitliche lebensfräjtige Entwi 
er Kation ſichert. Das nationale Einigungswerk ſoll jegt dur) 


shre ufimmung feinen Abſchluß finden und auf dieſer @rund» 
age bie wohlfahrt von der Gejammtbenölterung und 
en Reg gemeinf: aftlih wahrzunehmen. Durd die 


Junbesverfafjung werden bie Befugniſſe ber Bollävertretungen 
er einzelnen Gtaaten in gemeinfamen Angelegenheiten einge: 
hräntt, das Volk entfagt dabei aber feinen Rechten, indem bie 
jufimmung feiner freigewählten Wertreter beim norbdeutichen 
Junde zu jevem Geſetze erforderlich if. Alle von ben einzelnen 
3ertretungen aufzugebenden Rechte finb in gleihem Umfang ber 
leihsvertretung übertragen. Sichere Begründung der nationas 
n Selbftftändigleit, Macht und Wohlfahrt fol mit der Ent: 
icllun —— — Inſtitutionen Hand in Hand gehen. 
teine Regierung iſt überzeugt, ber Landtag werde, die Bring: 
hteit des matiomalen Bebürfniffes erkennend, die vorliegen 

ufnabe jchleunig umb bereitwillig erledigen. Eine innige Na- 
onalgemeinſchaft wird den Nordbund mit Eübbeutichland wer: 
Inden. ie im vorigen Jahre abgeichloffenen Alianzverträge 
viihen Preußen und ben fjübbentihen Etaaten werben durch 
eſondere Verträge auf die erweiterte Norbbund»@emeinichaft 
u übertragen fein. Das lebendige Bewußtſein der Gefahren 


er Berrifienbeit in Süddeutichland und bas entichieben aufge: [bi 


rüdte Bebürfnig einer feften Einigung der beutihen Na 
ritd die Löfung ber Aufgabe beichleunigen. Die geeinte Na» 
ionalkraft ift berufen und befähigt, Deutſchlaud den Frieden 
md wirkſamen Schutz feiner Rechte und Intereſſen zu verbür- 
m Hierauf vertrauend, wird die preußiſche Negierung be: 
bt jein, jeder Friedensſtörung durch alle mit der Ehre und 
den Interefjen bed Vaterlanbes verträglihe Mittel vorzubeugen 
Deutihland, ſtark durch Einigkeit, Tann getroft allen Wedhlel: 
len entgegeniehen, wenn ber ſtets bewährte preußiſche Batrio: 
mes bad nationale ———— vollenden hilft. 
in, 28. April. Englands, Deſterreichs und Ruß: 
mbs einmütbiger aloe auf Räumung ber Fefiung Luxem⸗ 
urg gegen Neutralifirung des Großherzogthums unter Garantie 
et Großmädte wird von Preußen angenommen. Man hofft 
ud die Annahme von Eeite Frankreichs und baburd Erhalt» 
ng bes Friedens 
8, 28. April, Die „Patrie“ theilt mit, es fei 
mi, dab die Eonferenz in London ftattfinden wird. Preußen 
id Frankreid hätten ald Baſis die Neutraliirung Luremburgs 
nensmmen. — Der „Avenir national“ jagt: Die Gonferenz 
irb am 15. Mai zufemmentreten. Als Bafis ber Verband: 
1gen fei aufgetelt: Die Reutralifirung Luxemburgs und bie 
deifen ber Feflung. — Der „Etenbarb* meldet: Preußen 
e im Brinsip die Räumung Luremburgs und die Gonferenz 
genommen. Morgen werben UnterhandInngen eröffnet wer: 
1, ob Suremburg vor oder nach ber Gonferenz geräumt werbe. 


eined Krieges den, begleitet ver Kaifer im Juni oder Juli 
—F —— — * acht Dann — „ 





ZEagesneuigfeiten 


Rom L Staattminifterium ber Jufliz wurde ber Bezirks: 
gerichts Acceſſiſt Karl Etraub aus ürgburg, „. 8. Funktionär 
am k. Stadtgericht Bamberg, ald Vertreter der Staatsanwalt» 
Ihaft am k. Landgerichte Ehenbad — 

Wie der Mündener Offiziöſe der Allg. Ztg. berichtet, wurde 
Prinz Dito zum Oberſtinhaber des 5. Ebevaurlegerö-Regiments 
und ber Generallieutenant Fıhr. v. d. Tann zum Oberftinhaber 
bes 11. Infanterie-Regiments ernannt. Nach demfelben Kor: 
refpondenten fieben weitere ®erleihungen von Regimentsinha- 
berfielen und noch mehrere organifatoriiche Verfügungen in 
Armee bevor, 

Das, gegenwärtig in Dillingen und Augsburg garnifonirenbe 
3. Ghevauzlegerd: Regiment wird nah Münden verlegt werben. 


Deffentliche Eitum des Stadtmagitirats 
ürzburg vom 26. til 1867. (Ehluf.) Bil» 
fährig wurden folgende Geſuche beiieben: das bes Säckler⸗ 
meiſters Kaſpar Leyfam dahier um Berebelihungs: Erlaubnif 
mit Elifabethba Waldmann von Kemnath, deögl. das Geſuch bes 
biefigen Inſaſſen Friedrich Wachter mit Barbara Arnold vom 
er, beögl. das Geſuch des Joſeph DOfiler von Schweinfurt um 
Verleihung einer Kupferſchmied Eonceffion nebſt Ueberfiedlungs⸗ 
Erlaubniß; desgl. das des Nobert Herrmann von bier um 
Infaflen: Annahme und bie Licenz als dirurg. Imfirumenten: 
mader. Das Heimathsrecht dabier erhielt aur Anfuchen Albert 


u. von Simmershaufen ; er Leonhard Troßbach vom 
beräberg und beögl. der Gifenbahnwärter Johann Rubham 
von Dıb. — Dem tenwirth Martin Hausknecht wurbe bie 


Annahme eines Geichäftsführers in der Perſon bed Schreiner« 
meifiers Michael Etein von Staffelflein erteilt. — Das Geſu 

bes Maſchinenſchloſſers Johann Hümmer von Echremmelsb 

um Imfafienannahme und Verebelihungs: Erlaubnig mit Runig. 
Dit von Bedenborf wurbe bemilligt. — Dem Wilhelm Hagemann 
mwurbe eine Echlofier: Eonceifion nebft Annabme als Bürger und 
Berehelihungs:Erlaubnig mit Magdalena Böger von bier er— 
theilt, während eim weiterer Geſuchſteller um eine gleihe Con⸗ 
ceifion 3. 8. abgewieien wurde. — Ein Gefuh um Berleibung 
einer weiteren Drofchlennummer wurde abichlägig beicieben, 
desgl. ein Geſuch um Ueberfieblung und ein @ejuh um Jun: 


fafjen: Annahme. 


Der Verzicht bes Dienflboten: Infiituts auf ben Radıla 
eines ———— wegen Geringfügigkeit der M 
wurde —— > die Stellung einer wegen Kuppelei 
veruribeilten Meibsperjon unter Polizeiauffiht auf 1 + 
desgl. die Entziehung ber Aufentboltsbewiligung einer Weib» 
perſon wegen ungenügender Eubfihenzmittel. — Dem Herm 
Banquier Philipp Seuffert werben fiftungsgemäß zur Verleih⸗ 


— A 
ende Wittwen die Geſuch 


Berl ® 
3354 lem in —— 


gewieſen. 
T Im Monat Mai wird in ber en de 
u 6 ——— — an Ehren *— — Met Junafrau 
Mai: Andacht g bes Aller: 
beligten ab —* Am he Ay am *2 des oben 
er onat3 ift vor der Anbachtö: Feier (5'/, Uhr) eine 


ern wurben bem Häfnermeiher Schäbler im Mainvier« 
tel mittelit gemaltiamen | feines Schreibpultes 306 fl. 
aus ei gen der That dringend verdäch⸗ 
tiges Glen, ey ber Berfon feines Geſellen, wurde ver» 


Sm dem benadbarten bad. Marltfleden gar In 
legten gen Nachts — Wittwe eine Kuh ſammt Rind Fir 
bem Stalle geſtohlen; zwei Eijenbahnarbeiter, bie r in 
Grünsfeld orbeiteten, wurden mit dem Raube in Sarkugm 


auf en. 
x Pfarrer Hofmann von Unsleben in Unterfranten,, ber 
bereitö früher einmal in einem Zuftande von a 
—— nad ber Schweiz begeben hatte, war ſeit dem 1. Olto⸗ 
vor. Is. von feinem Wohnorte verihwunben, ohne daß bie 
gepflogenen Recherchen bisher vom irgenbwelhem Erfolge be: 
eweien wären. Exit in ber jüngiten 2,Bc wurbe über 
—* reg Sin, im nachdem ſeine Leiche am 28. 
beine bei EL en ume 
Raffın Koch —— Bugl na wurde ermittelt ‚| daß er fihl;g, 
feiner Entfernung von Unsleben ‚etwa vier das lang 
in einem Gaſthauſe in Wiesbaden aufgehalten hatte, feit Mitte 
Februar aber auch von dort jpurlos verſchwunden war. (B. 
ffendurg, II. April. Auf Verwendung bes Herrn 
raths und irlsamtmanns ag de Dabier g 


* 
— 


Regierungs wur⸗ 
ben 50 Schaffel —— von Seiten der Regierung — 
en Bezirksamte zur 


ner bed Speffarts übermiefen. 


—— Sigung bes Vereins von Lehrern an bayeriſchen 
Ründen.) Sorgel aus Erlangen und Frieb- 
aus Me Den beflagenäwerthen Uebelftand her: 
- ber. zus- Seit beſonders auf ben proteftantiichen Lehrern 
Pay, bab * orrüden ber Stubienlehrer fo äußerſt fpät er: 
u: denũ „bei ben —— are treten jelten Penſionir⸗ 
Belllie een autrelßenben Uuterfaht genäht —— * 
—— rei n * e g 
ein P halt. Dieſer Umſlan 38 auch ber 
den le ch heil. Das Le Sehrer- Ro um ber Eee 
ftalt Erlangen flug — vor: bie jetzt —— re 
bed Gymnafiums von der Lateinſchule aufzuheben 
Gehalt und Rang von ‘ber perjönlichen Tächtigkeit ge zu 
‚ wiht ven der Maſſe, am welcher ber 
walität des“ Lehrers werbe bei dem Ve en Sry 
— Mander Lehrer eigne er für eine 
Klafje; wenn er aber nicht in’s —* m vorrüde, 
iu her Weyalt und Zitel verieloffen,,_ b * mäffe jeder 
nicht immer zum Vorthell der Schule — das 


ertheilung an bie Benötbiaten Bewoh⸗ 
(aid. Zis. 


ig An zeſſin 

—— wurde abs zum Beſuche der Ausſtellung nad Paris begeben; von b 
f\ Münden. — Der e gurüdt 

* Yuftigminifter v. Bomhatd wird, dem Vernehmen nach, 


ae (und zu höheren Courſen ais geitern, obwohl 


| 


Einzelne lehrt. ung 








Münden, 8. April. Der Prinz und bie Frau Pri 
Adalbert von Bayern werben in einigen Tagen Wab 
wo fie feit bem legten derbſt verweilten, wieder verlafjen, 


Igt dann die Rüdlehr nad 
bu 
die 'Berleihung bes Großkreuzes "des St. Michaels: Drbens aut: 
Ne der werben. Ueber die Berion bes fünftigen Staatsmini: 

erö ber Juftiz men ein: befinitive Beiimmung höchſten Orts 
noch nit gefaßt zu fein. 

Münden, 28. April Einige weitere Erkrankungen un: 
ter bem Rindoied zu Unterſteinach in Oberfranten find von ben 
dort anweſenden — darunter ber Prof. Hahn an Der 
ea ug reg nr dabier, ald Rinderpeitfälle erklärt wor- 
ben. Bon Seite der k. — von Oberfranken wurden 
pe Cfort mit größter —* alle in der k. Verordnung vom De: 
zember v. J vorgejchriebenen Mabregeln in Boll; * ein 
end Regierungscommiflär zur Ueberwachung dieſes Bollzu d 
nad Unterſteinach abgeiendet, und ber Ort volltommen milit 
riſch abgefperrt um ber weitern Verbreitung des Uebels noräus 
beugen und basjelbe in feinem Entitehungsäerb zu erkiden. Auf 
niay[gefiern bie bieher gelangte Anzeige davon wurde von Seite bes t. 

fteriums des Innern jogleih * ber k. Hofthierarzt 

—— von hier an Ort und Stelle abgeſendet, und and 
vor dieſem iſt heute ſchon durch den Kelegraphen: die z 
ung eingelaufen, daß es fid in ber That um Rinberpeit — 
Auf weitere Anordnung des k. Staatsminifteriume_ 
ir nun, aus allen denjenigen Kreifen Bayerns, in melden i 
ren Thierarzt befindet, der die Rinderpet durch eigene An: | 

—— zu lernen Gelegenheit hatte, ein Thierarzt nad. 
Haren x Beobachtung dieſer Krankheit und auch zur; 
Dienhleifung abei abzuſenden. Bei der Umfiht und: Energi z 
mit welcher die Staatsregierung und ihre Organe alle Borkehr: ; 
. en treffen, läßt fi mit Grund hoffen, daß bie Weiterver: 

g ber Krankheit werde verhindert werben. (Allg. &te.)! 


Nach einem Pfälzer Blatte find ber Gouverneur ber Feſtun 


ren — pe Bus, und ber Gouverneur von Germers 
enerallieutenant 


». Krazeiſen, am 25. nad Rinde: 


a worden.) 
Börfenberi 





t. Frankfurt, 29. April Die heutige 
Börfe war äußerft ſtürmiſch und von den verſchledenſten Ström: 
ungen beberrfät. Auf bie von’ allen Seiten eingelaufenen gün: 
ſtigen Nachrichten, welhe an vem Zuſtandekommen einer Gonferen; 
kaum mehr zweifeln lafien, eröffnete man in gelußter Tendenz 
ie —3 
ſichten geftern ſchon großenthells escomptitt waren. Bald aber 
verflaute man auf f idledtere Berliner und Wiener Gourie. Mit 
eren politiſchen Urſachen oder Neuigkeiten wußte man biefe —— 
nicht F begründen. Vorübergehend trat albdann beſſere Stimm» 
um jedoch ſchließlich wieder der matteren Tendenz Bla 


In madpen. 3 war ein tolles und wahrjchei au bur 
nichts Anderes als Börfenmandver in Berlin und. Bien hervor» 
fei — Spiel, Creditaktien fielen z. B. um 8 fl, um banm 
3 fl. zu fteigen und ſchließlich wieder 2 u fallen. 

Alle fünf Minuten hörte man einen andern ooſe va: 


reben 2 rürten um fat 3 p&t., Amerikaner um 11/, p&t. Als bezahlte 
reben haben, — büiese e u e zu — Dax folle kei, Gourfe P 


nen ie Then Ue u, ſondern 

eine’ Möglichkeit —5 dab = Se, u, Ra 

und Wehalt 'zu einer Zeit empfange, m. noch aufr 
erhalten Tann und bie Kraft noch nicht v I Me Am 

vor Staate geftellte Aufgabe zu erf  Diefen 

ſtand Hebf auch Linsmayer aus Senden beraor 

berebten unb warmen Morten das —* — 

nee und * eigenen Anſichten über die Abhülfe 

— n Berug auf bie —— De 
erg —* um und Lateinſchule weiſt —8* aus Zwei⸗ 
ben an vielen Anftalten ‘in Bayern 
Brauch * daß die Lehrer bes Gymnafiums und 


Krennung 


dern Hälfte in Anwiſſenheit bleiben, während dod eg pen 
und -lateimiihe Schule ein orgenife verbundenes Ganzes bilden. 

Die Berfammlung beauftragte ben Borfigenden, ben vom Er. 
langer Rollegtum angeregten und in ber Si ung beſprochenen 
Uebelftand zut Kenntniß der königlichen Staatsregierung mi 
bringen und biejelbe um Abhülfe zu erſuchen. (Schluß folgt.) ‘ 


er Um: 2 


herriöenben bap 
je ala YahRa gemiherte Aenferenen balkıa, fo Daß hi Zenbeng u. Beier: Gr 

u 3 geron {v) enze en, ſo ba 
Zehrer Ber einen Hälfte der Anflalt über bie orgänge ber —2 59°/ 


wir: 1882er amerikan. Bonds 761,751, 
Rational 51—501/,—50, neue engl. Metall, ori 561), 


teuerfreie Metalliques 45%, —43%/,, 1860er Sue ler 
6147,62, 1864er Coole 661,,—641/,, 1858er Lo Bart: 
ftien 620-603, Grebitattien 1: 


541, — er _ 197! 

in}; Staat#bahn: Prioritäten —, a A —— FR 54 

Bayerifhe 91,91, 5%, Baheriſche 
be 96 lo Ba 


Prämien: Anlei — PN 
— Braten Bunt sth . UP, 
i Du —— it auf Bien - 
891]. — Asa 8 uhr, In der Gife ät war bie 
—— en zu rien, bey. 1860er 
Metalliques -— bey., ‚188 
ec Mn — J 
Serunnmortiiuger edatieur: gr. Brand. 


iſt ein Zimmer mit Küche jo: ung tk; 


ey on ‚Im 3. Difr, Nr, 23146093) Eine jehr ihöne Mi 
|» eraliensammi 
gleih zu vermieihen. verlaufen. Näh. in ber Exp 








3oologifcher Gartenin Frankfurt aD. [1.2 che nuur in nnd tambmnebr it joneh ngesknen 












Sonntag den 5. Mai Vormittags von 7 ,bis 12 Uhr iſt derf, In Adam Günter, 
intrittspreis auf > J —, 46202) Schußſtergaſſe. 
sis A erton ermänigt. geichloffen 8 in Bauch .. 
12 — au ' 
* r Vermaltungeratf. |7 udwig Bauch ſche Zu vermiethen 




















F; Winnerc, 
eute Dienstag Nr. 552/69. 6104 2b 
Soiree 0. 
der Sänger-Geſellſchaft ; 
Weil, genannt bie * ——— — 
Wanderer. gleich gelucht bei 
Anfang 8 a M. 
Die Gejellihaft bes 
fteht au8 1 Dame und 
3 Herren. 


Zu vermiethen: 


6296 2a) Eichhornplatz Nr. 49 


Augekommene Thierez) 4338 
Leopard, 2 Schakal, 1 Bifontub Amerikaniſcher ffel), 
Kuh⸗Antilope, 2 Taucherbod:Antiloven, 2 Wapitis Hirfche, 
3 Wallaby⸗Kanguruh, 1 Fabiru:Stord. 
Geboren: | Zebra, 1 Nat, 
Die Frankfurt: HanzusAiharfenburger Eifenbahn gewährt 
Kt ben auf bem betreffenden Stationen zu erfehenden Zügen 
mäßigte Fahryreiſe (6282 2a 


Büderei-Berpadhtung oder Verkauf, 

Der ee ad 1t 2* ſeine im gen —— 
hende „redle Bãckereige amg mit entſprechender 
Bäderel: — Carrie g m Pe eigenen Haufe 
inter jehr annehmbaren Bedingungen zu verpacdhten ober zu 
verfaufen und Lader Luſttragende ein, fi) mit etwaigen Offerten 
irett an ihn wenden zu wollen, Tr 

Karlſtaädt a. M., am 25. April 1867. 
267 2a) °' &. Metger, Anterwirth. 

bei Kaufmann Röjer ber neu 


In der BVerlafienihaft der Cordula Pfeiffer, ledig babier 
berben Be zum Nahlafie gehörigen Mobilien, als: 1 Bett, ge er 
Peirunge Rh, Kg — Azege — — eg gen er 

eitag den 3. Mai d. 3. Nach. 
n —— der Berlebten, Dilir. 8. Nr. 139 auf der Doms Sequemlähleiten.  ; .. 
5 6294) In der untern 


traße, gegen Baarzahlung »erfleigert. 
Nachl lebt b 
&twaige Forderungen an den Nachlaß ber Verlebten fin Thenterttraßie Nr, 201 
kenn ein Logis von 3 











5. Diftr. Nr. ı 
an der Mainbräde. 
GE S 


6270) Dem Gern Philipp 
Hernsdörfer in Hear 


ee — — —e —ñ 
6307) Wenn — Perfon, 
melde vorgeftern in der Auqu⸗ 
ſtinerkirche ——— 
nen Negenſchirm ſiehen 
bie Klugheit gehabt hätte, fo= 
lei in ber Safrifiei dieſer 
irche anzufragen, fo bürfte ber 
Dank für gehabte Aufmerkiam 
feit ein anderer geweſen fein, 
als ber in dem abgenuhten In⸗ 
jerate von geftern beyeugte. 


— ——rſ — 
6283) Eine aut erhaltene Lande 
webr:liniform ift zu ver« 
kaufen. -2. Diftr. Nr. 237. 


6288) Ein ſolides M 4 
das gut nähen, bügeln ko⸗ 


1. Diſtr. Nr. 187. 


innen. 14 Tagen bei dem Unterzeichneten ananmelden, und werben 
Diejenigen, welche von berjelben noch Etwas- in Hauden haben, 
oder berjelben Etwas ſchulden, aufgefordert, innerhalb dieſer Zeit 
zurück oder Zahlung zu leiſten. 

burg, ben 29. April_1867. 


Friedel, 
Apr. bei Hrn. Notar Seuffert, ald Bevollmächtigter 
ber Erben. 


8 2 pe —— * Jalob DR, ug Diebftapls, — 
eugen:Umgeborjam, wird das am 15. Februar v. J. geg 

el Gundermann von bier erlaffene Späheausjhreiben 
zurf ai men, \ 


u äußerſt billigem Breife 
— bezogen werden. 





Zu vermiethen: 
6294 3a) Der dritte Stock, 
beftebend aus 4 ineinanders 


ürzburg, den 12. März 1867. gehenden Simmern, Küche, Bo-A___ — 

ron Mönigliches Bezirfögericht. denfammern und Allen fonftigenf6285) &s mirb ein junger, 

rk Erforderniſſen, bis 1. Auguft im] Burſche als Haustneht ge= 

Fritſcher, Bez.⸗Ger.⸗Rath. 2. Diftr. Rr. 331. ſucht und kann ſoaleich eintreten, 

Stodhbein . —ñ — Sie BPortier. 

——— ——— — —63 0) Ein möblirtes Bine Hotel:de Ruffe. + 
6286) Zu wermiethen auf 1. 18280 3a) Geſtern wurde wahr- Amer nebit Schlaftabinet, Aus. 


6305) Es wird fonleich ein 
Mädchen zur Auspälfe- ges. 
ſueht. Näh. in der xp. % 


Auguft it eine nene, fonnige|iheinlic im der Näbe der Zeller fjicyt auf die Etraße, ift an einen 
buumg, befie —— Thorwache eine goldene Uhr⸗oder zwei ſolide Herrn fogleich 
iegen und allen Bequemlich. [fette verloren, Un derſelden zu vermiethen. Sterngafſe Nr. 
eiten. Näh. in der Erp. beſanden ſich ein goldener Shläf- | 166 fiber. zwei, Stiegen. 0 Cu Mädchen 
ſel mit Rarniolplatte, eine Bran | ———————— : ), a ben, das 
62992) 8 iet denburger Dulate, ein fege-f6301) Ein abgeſchloſſenes Ep:|tohen kann und fi Are 
find zwei ; Faden e — nannter ſilberner Georgithaler, /gis von 4 Zimmern, Küche und [beiten unterzieht, ſucht Dienſt 
Shlaffabinet —* 9* ein Siegelring mit gravirter Kammern iſt auf den-t: Rah: -in-ber--Erp: 2 
1. Auguft. 9 = 6 404 | Stablplatte und ein Heiner gol-Izu wermiethen. 3. Die J 
am ech. ‚ai. Rr, dener Ring. Dem reblihen Fin-|299, Büttnerögaffe. * 


der. eine annemefiene Belohnung. 6293) Eine abgeigoffene Bob: 


Büttmerdgaffe Nr. 275 3. von 3 Bimmern, Küche, 

Stelle-Geſuch! Zu vermiethen auf 1. Aug. Bobenfammer und jonftigen Be» 
268) Ein gebilvetes Frauen: 0289) 1 2ogis von 6 inein» quemlickeiten ift bis 1. Augufi 
in Gef her andergehenden Zimmern, Rüde] a zubige amilie zu verı 
%* e n te [1 s ads # : “| . . ’ N 

; bike. au meirers fit -Waflerleitung, nebſt jen-In.; 
terin „fer auch merere Eeforbermen e fihauger⸗ Pfaffengaſſe und ift 
a a PR WR us PER von 3 eg = von Pa Uhr einzuſehen. 
Ya bejor ie ur a8 12. Site. Nr. 60. BE EEE TRITT 
ärmieempfoblen werben tann, | + 
init als Labnerin ober vaue⸗ 6257) Es ift eine freundliche Zu vermiethen: 
älterin_placirt zu werben. Ge· ¶ Wohnung von 4 bis 6 Zim- —— 2 freundliche Zimmer mit 
allige Offerte beliebe man un⸗mern nebſt Sugehör weg ⸗·Rüche ac. bis 1. Mat oder 1, 
F N 


r ber e U. B. an bieljegung anf 1. Augufi zu ver» Hu egenüber bem Würtem: 
rpedition d. BL, abzugeben, — Alter Bahnhof Nr, 35. bei go 2. D. NT, 405. 2b 











— ee — 
629%) Schöne Tuffſteine 
find z verkaufen an wer Ueber» 
fehrt am Holjthor. 


6303) Zunächſt der Domfirake 
it ein freundlihes Lo une 


m — jene 
6304) Ein braves Dienfts 
d ch Monatömä 

wird fogleid, gejagt. — 







Pariser Corsetten & Cintures, 
neuefter Facon, für Damen, Kinder und Leidende find in reicher Auswahl wieder eingetroffen 


Therese Oppenheimer, 


Domftraße 


Vorhaugſtoffe, 


. , und "/, breit, in Gaze, Filet, Moll, Sieb u. ſ. w. empfiehlt in neuen Deffins zu billig- 


ſten Preiſen 
Carl Knobel 
am Kürſchnerhof. 


ER Dein, Strumpfwanren-Lager 
* iſt auf das Vollſtändigſte aſſortirt und empfehl 
a ee u burde ben Gm hi Unterhojen, Jaden, Xeibien, Strümpfe u 
pfang * Age hm 80. Lebensjahre, uniere Bj Socken — je a reilm 
, ar auer 
YAutonia Angler, —8 


eborne Gr — —— — test ⏑ü — — 

unb Betennten, mit ber Alte, bes Werhligenen Im Gebete Ic de er Blumenkohl und Mopfiae 
morgen ein, jomwie beite Gerveiatwürt, 

in allen Größen, Meine Würſtchen das Paar { 
7 tr. und feinfte Veroneſer Salami billigft i 


Andreas Kirschten 
Eodes-Anzeige. NB. Rakoczy und alle jonftige Mineralwair 


* fchmerzerfüllt durch ben Tod zweier geliebter Kinber, Iſin ſtets friſchen Füllungen. 
—— Der auf Seiner Mojeflät alerhöchflen Befehl von ans 
: ee bnerahen Dat, Denia Rain A UNE El... 4." Dapertiäen Gtosisminiterne 2 





— 





idingen, Dohſenfurt, Wärzb 6287 
— —⏑ —— 








meinen theueren Gatten, Herrn de 
ein Staatöminifterium des Handels der öffentliche 
Johann Schneider , rec —— ae Den Autoritäten de 
Brunnenmeifter und Mechanikus, Mebizin empfohlene und approbirte Dr. med. Hoffmann 


4 i K it i Al 3 2 * 
18 in das Ber Dres aufn Sr 5 weiße Kräuter-Bruft->Sprup 
mittags Yang u Berge Erna Fa : it ein ſehr bewährtes Mittel gegen — Huſten, Halsbe 


erwan „ Hlihwerben, Berichleimung und 
* Be Belannte des theueren Verblichenen freund chw Pu Fa ‚Jorgefammenen Sertpämern vorzubeugen, bit 


Würzburg, ben 80. April 1867. ich genau auf Siegel und Etiquette zu adıten. 
Sifette Zereider Dr. med. Hofimann. 
me. 


Für Würzburg hält Lager Herr 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde. 








Nachruf. 


Mir Tönnen nict umbin, bei dem Siheiben unfere theuern,] Vernet bei Herrn Apotbeler I. Baupf in Kobt, 


3 


unvergebl und wielgeliebten Hirten der Gemeinde zu St. 
eter und Paul, Herrn Johaun Sartman, munmehrigen 
— Hirten fe sin Sehen alt Bl an 
a Ag 5 Bm En 0% . Beiglein in Zellingen. 
bie ber Jugend, ſowie ber ganzen Gemeinb , 
Inden '&: bei R0g mie Madr, am DM. Chrauf in Sulgderfe 
Sterbenden weilte unb ſich als Water ber Armen und Rothlei- |6278) Bei 8. Hiuller junäglt l® Gmmenthaler gilt 
benben fietö bewie®, biemit unferen herzlichſten Dan? nacdhzurufen. | dem neuen Vahnhofe it ein &o: |? it 
Möge es ber allmachtige und gerechte Gott Ihn taufend Mal gie von 2 Zimmern, Küche ac. [fein und faftig empfieb 
an ya Fan * —— — — 4. Huguft zu vermiethen, |) Sermanm Sche 
uns unen merz erubrie, 10 nuen r nur den,, — — — A 
teß er € ets begleiten 115031 Es ift eine Labenein:|6262 Eine bebrängte Famii 
Ge en —— 
Die einde der Pfarrei zu St. Peter und |Nebr aut, haup Er ee 
3 dult dl end. Näh. en monatlihen Abtrag » 
Paul zu Würzburg, —_ (aasu|ernrtininötz fen. Ra. ccm managen Mars 5 


Drud und Berlag'von Bonitad-Baner in Würzburg. (Heu Beilage.) 


= 


$ M. Vogt in Frammersbed. 
. Zung in Gro —— 
€. Ehählein in Cibeitadt. 


san 













.———n- 





—— 


Beilage zu. Rr. 103 des. Würzburger Stabt- und Laudboten. 


Tr 





Todes-Anzeige. 


Werthen Freunden, Verwandten und Belannten wib- 
men wir die traurige Nahricht, daß geflern Nachts geftor: 
ben ift, Hear 


Thomas Gebling, 


Tünchner dabier. 

Die Beerbigung findet am Mittwoch 5 Ubr vom Leis 

chenhaufe aus, und der Trauergottesbienfi Freitag früh 
10 Uhr im hohen Dome ftatt. [6269 

Disstieftrauernden Hinterbliebenen. 





EEE EEE TEE. 


Eodes- Anzeige. 

Gott tem Almädtigen hat es in einem weiſen Rath» 
Nöte gefallen, unferen vielgeliebten Bruber, Schwager 
u ‚ 


den wohledlen Jüngling 
Friedrich Dorffinner, 


Ignaz 
Maler und Zithograpb, 
von diefer irbiihen von Tg in eine himmliſche einzube- 
rufen. Wer den Charakter de# DVerblihenen fannte, wird 
unferen tiefen Schmers leiht ermeflen können und ums ein 

tiefes Beileid gern zollen. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
——— Hamburg, Lübed und Bremen. 

6 









Commis-Gefuch. 
ür ein gemifchtes Waarengeihäft auf dem Lande wirb 
ein tüdtiger Gefchäftsführer genäht Offerte mit abſchrift⸗ 
lien Zeugnifien über Fähigteit und Woblverhalten beforgt umter 
Bezeihnung ber Nummer biejer Anzeige die Erpebition. [6254 3a 


Empfehlung. 
Nachdem ik) dabier mein Geſchäft eröffnet babe, empfehle 
ih mein Lager in Fünftlichen Blumen md Sränzen 
aller Art, von ven feinften bis zu ben gewöhnlichſten Sorten. 
Etwa verlangte und nicht fertige Gegenftände werben jhnellfiens 


efer 
nn hädjtic empfehle ib Todtenſchmud, ald: Kränze, 
Erucifige und PBalmjmweige. Bun ud ich bie geehrten Damen 
aufmerfam, daß ich auch das Waſchen, Färben und Zus 
fammenfegen von Schmucfederm übernehme. 
mbem ich nute und billige Beblenung verſpreche, bitte ich 
um gültigen Zufprud und zeichne . 
adtungsvolläi 
Loch jun., 
bei Hrn. Wurftiler Schwab, Eihhornftraße. 
urg, den 24. April 1667. (6c 


3erfteigerung. 
ienstag den 7. Mai und die Darauffolgen 
den e werben von Nachmittag 2 Ubr an im 3. D. 
Rr. 361 Reubauflraße im 1. Stod — Sopha, 
euils, Stühle, Tiſche, Commode, Spiegel, Schreibtiſche, Waſch⸗ 
he, ein Ed-Divan, Kleiderſchränke, Bettftätten, Betten, Matrahen, 
ge, plattirte Leuchter, Porzellan, Gläfer, Bücher, Küchen: 
erälhe und fonflige Hauseinrichtungs : Begenftänbe gegen Baar: 
öffentlich verfirihen. Es wird auch jeben Kg unter 
wer Hand abgeneben. (5956 2a 
empfiehlt 


Repskuchen ET Ehen 




















Befanntmachnng. 


Es wird hiemit bekannt gegeben, daß bezüglich des Ber- 
bringens ber zur Hbfendung befiimmten Güter dem 
Bahnhof von ben Verjenbern zu jeber Tageszeit kurze Avifo’s 
über abzubolende Güter unter Angabe ber Zahl der Eolli und 
des Geſammtgewichtes, dann genauer Bezeichnung bes Abholungs = 
ortes in die im den verjchietenen Stabtiheilen aufgeftellten Brief⸗ 
aufnabmelaften eingelegt werben Fünnen. - 
Die Abiſo's werben bei Gelegenbeit ber gewöhnlichen Er⸗ 
öffnung der Briefaufnabmstäflen mit mögliäfter 
ben @üterlabern unentgeltli zugeſtellt en 
die Güter Tängfiend im Laufe der mäcfifolgenden Vor⸗ ober 
Nahmittagszeit an ben bezeichneten Orten abgebelt, nad dem 
Bahnbofe gebracht und der Gütererpebition übergeben, 
Königtlehet Oberpof: und Wab 

nigliche erpoft: und Babnamt von Inter: 

franfen und Afchaffenburg. 
(gez.) von Schellerer. 
(gez.) Sondermann. 


Bekanntmachung. 


Nachdem ter Siebmacher Gutm db 
frau Margaretha, a 3 zu ——ã— — * 
—— Erflärun — * 33 4 y * * — eheliche 
ergemein eſchloſſe hiemit 
öffentlichen Kenntnib rar — — > 
Iber8, den 19. April 1867. 


Königl. landgerichtl. Notariat. 
v. Hagen. 


® d 1 
Holz Verſteigerung. 
Montag den 6. Mai d. J. früh 10 Uhr 
läßt Unterzeichneler aus feiner Privatwalbung, Diſtr. ⸗ 
ſchlag (vie-h-vis von Gemünden gelegen) 
18'/, Klafter Buden«Eceit-. 
38 Pd »„ Prügelholz, 
8300 Buchen: Wellen 
in ben Lokalitäten bes Hrn. Bolt. Brönner dahier öffentlich vers 
fleigern, wozu Strichsliebhaber höflichſt eingeladen werben. 
Gemünden a, M., ten 27. April 1867. 
2a) Heinr. Noukarz. 
6263 Eine freundlihe Wohnung 
von 3 bis 4 Zimmern nebſt Bu: 
behör, wozu auch Garten ge: 
en werben kann, ift bis 1. 
Kugufi zu vermiethen. 1.8. 217. 


6265 Kin im Nähen jehr ge: 
Eike Ba Ale 

€ gu en Käufern. 
2. D. 981 Yettelbadiergafle. 
6244. Ein Logis von 8 in. 
mern ( Hochparierre) nebfi Küche 
und uͤbrigem Zugehör it an 
eine rubige Familie bis 1. Ang. 
zu vermiehen. 4. D. Nr. 9. 


6426 Eine frenndlihe Me 





621112 Bandwurm beilt 





6241 Eine freumplihe nee 
Wohnung von 5 Zimmern mit 
allen eriorberlihen Bequemlich- 
feiten if bis erſten Auguſt zu 
vermieihen.,. Näh. 4. D. obere 
Rafernengafie Nr. 188. 


6248 Ein Ihönes abgeiäioffeneh 
Logis im 1. Etod, tapezirt uud 
(adirt, mit 4 Zimmern und Zus 


ehör, ift auf 1. Auguf zu vers 
nietben 4. D. Nr. 101. 2a 


—— ** von vier 3a Auf meinem Land 
Simmern, Küche, Gar: | Hwing an ber Eiienbaknkation 
Mr bei Gemünden gelegen, 


kann bie obere Etage, beſtehend 
in 7 Biecen, Rünblich vermietbet 
Vom |merden. Das Nähere im Ger 
b. im|päd-Burean bed neuen Bein: 
2a Hofes bei dem Eigenthämer jelbit 

zu erfragen. 
6247 Ein Mädchen fucht mehrere | Würpburg, am 29. April 1867. 


———— 
er oder 
fpäter a vermleiben. 
ehen 
—— 
ber Exp. 





U. | Wonatsdienfe. N. i.d. €. |Witrof, t. Eijenbahn-Dffigief 










6242) Ein Iebernes 
monnais kann gegen bie 
—— — abgeholt 
ben au Löhr, 
nergaffe Nr. 223 über 1 






Schwarze Seidenftoffe 


für Kleider, Mantillen und Paletots in allen Breiten und Qualitäten 
empjehle im Folge rechtzeitig und vortheilhaft gemachter Einfäufe bei 
gediegener Waare, zu ben alten billigen Preiſen. 

Heinrich Frank am Steruplas,. 


En Zu zu und Paletots werden auf Verlangen bie neuejten 
mitte Dazu gegeben, abe ar 
bei ir in ——— 


5806 36) Graue undtganz 16128 26) Eine freundliche 
Mothelen⸗Verlauf. ——— 
6258 Zwei jehr frequente Apo: | mindeftiens */, Ele ieng mer: | Rüde ac iv auf 1. Auauft zu Buchbindermeifter. 

tbefen, Haupt: und filialapo: |pen getauft und gut bezahlt. Ivermiethen. 3. Diſir. Nr. 88. Büttnersgafie Nr. 282, 
a dank here ein Näb. in ber Exp. —— 0 Gase aa Su vermiethen. 

Gebäuden, ſchönen ———— — [6252 2a) Eine gefunde, freund» ermietb 

großen Gärten, ca. 9 Morgen] Es wird ein Frauenzimmer | Liche Rdn, von 6 Zim- an = be en. 
gute Wielen, Gemeinderechten ıc. Er Kleidermachen gefuht. N.Imern, Küche mit Wafferleitung, — Frag — erbauten 
x. * — eu n b. Erp. 6180 2b 5* Ya aaffe, ift eine —— 
u ‚000, zu aufen, II —————  Mofchhaus . Auguft an F 
Knbtung fl. B000, es tonnen ot ——— eine Haus haltung ohne Rinder — allen Fe mn 
nn obar Da  e Keüte bINIE Au verfom, | Vermietben. 1. Difte. Rr. 251. — ſogleich oder fpäte 
N. 


. mlünobar barauf leben bleiben, e- 
Bud) könnte von diefen 2 Apo: (6183 2b [6098 3c) In der zweiten Fel: 


a ng Ahäenchen [5606 9) Gin Zateinfhüker | Iengafie Rr. 216 ifi ein meweb |5579, Eine Hnberion Tamiiz 

jun. Safifurt, a. MR. men. Näh. in der Er. fen. zu nehmen. Näb. in der Em 

6251) Die 5. Sendung neuf Kine freunblice Wohnung von rt. Ein Burfche, Anfang 3 | 
u vermiethen 


aufglacirter Handfchube ift an: |g immern, Küche, Rammer ıc,, [reißiger Jahren, mit einem gu- 
elommen und Ar einigen 487 g. arg zu ——— ten Tienſibuce verfehen als pıo 1. Auguſt, eine 






































gen wieber eine ab bei Raäh. in der Gemmelsfiragejfleibig_ und treu, fucht fofort 
. 156. 6153 2b jeinen Plag als Kutſcher, Haus. [NG von 9 Zimmern und alle 
Johann Schlereth|%:o. 156 a a Ds —— —— — 


vormals Wittwe Mohr 
nz 16140 Es wird ein Junge zu 
Wohlfahrtsg., 3. Diſtr. Nr. 205. einem Ladirer in die Lehre 


— Be Ein junger Daun, nelucht. Näh. in ber Erped. 

er bereit# die nethigen Zeug: . 

niffe ie Handen hat, fucht für Zu vermiethen 
nen Nad conſcribirten billig eins ein Sogis von 5 Simmern nebfl 


— —— ie 


6261 Sehr ſchöne unb billige) behöt an eine ruhige Fam 
jebeiäubige ——— auf 1. Auguſt. Näb. im 2. Diſt. 
nt: 


Dienft. Au erfragen im 5. Dift., 
Fiſchergoſſe, Nr. 52. 


6255 Ra) Eine ruhige Familie 
von 2 Perfonen ſucht ein 2o; 
gis von 2 geräumigen Bin: 
mern, Kühe und Zugehör jo: 
gleich zu mietben. Näheres im 
1. Difir. Nr. 62, Handgafie. 


6216 Ein Hochparterre⸗Logis mit 


mburger 
frifg angelommen bei 


35) Sermann Scheuer. 








pfäble find zu haben bei & Nro. 4—95. (6160 3b 6 
rih SHpfmann in Rehbach —————— | 1 Simmerr ımb ein Pleiner Getramte: 
Haupilieferung A. 8. Zu vermiethen Laden mit allen Exriorderniffen In der Pfarrt. zu Et. Peter 






if auf den 1. Auguft zu ver: 
miethen 3. D. Nr. 274 


6222 Es iſt ein möblirtes Jim: 
mer am eine ſolide Perſon zu 
vermielhen in ber untern Johan: 
nitergafie Nr. 164 4. Diftr. 


oa 00 0 — —— feine große elegante Wohnung, 
Kan ————— —5 Lage, in Mitte der 
werden} Etatt A 
vericicbene Sotalitäten bis 1] no in ber Erp (5170 
November 1867 vermietbet. 6152 8b) Im 2. Difir. Nr. 287 
Erkundigungen können bei He: iſt eine 3; loffene Wohn: 
ierungsrevifor Witt, hintere — von 3 Zinmern, Mlloven, 
—— Nr. 160, ein. [Rüde und alen übtigen Er: 


ejogen werben. forbderninen bis 1. Auguf zu Weinbergspfähle, 


6117 2b Im 1. Lerwiethen. 
ift ein Logis von 3 Zimmern, [6115 @ine Meftauratiom|troden, 5%,‘ u. 6° billigft. Näb. 
Küche, x. Über 3 Etiegen auf] mit ſchönen * und Regel, | Rainbräde Rr. 264. (3 
1. Auguft an eine rubige Fa: bahn, welde mit jehr gutem Er: 
milie au vermietben. folge betrieben wird, an fre: 
6466 Eine Schlafftelle it zu ver» [quenter Lage, ift unter annehm⸗ 
mietven 4. D. Nr. 191 obere|baren Bedingniffen zu verkaufen. 
Raierngafle. Räh. in der Erpeb, (2b 


nn, an nn NM 
6264 Ein möblirtes Barterre: [6029 80) @in fchönes Bett 
Btmmer ift zu vermieten. Eem: |ift wegen Umu billig 
melsgaſſe Wr. 58. u verfa eu im — 
5320 2b Fürein Golonial: und] oT Nr. 880. 


Shnittwaarengeidäft in einem|6250 4a) Awei 2ogis von 3|6280) Eine Werjon, die to: 
DMarttfieden Uniertrantens wird jund 4 Zimmern, ladut und tas hen .. und fih allen häus: 


eis Eommis mit guten Zeugs | pezirt, mit allen Erforderniffen, Uchen Arbeiten unterziebt, fucht 
niſſen zu engagiren geſucht. Näb. | find ſogleich ober bis 1. Au uft einen Dienft. Näheres 2. Diſtt. 
R j au vermietben. Näb. in ber Erp.!Rr. 504 im Epäth’ihen : 





„Kilian Ehäffer, Ecribent da- 
bier, mit Anna Therefia Wei: 
— 7— Delonomeniohter por 
Fridele hauſen. 

In der Pfarrk. zu St. Gertraud 
Thomas Schneider, Dienft. 
mann, mit Margaretha Nieder 
von Geroljbofen. 
In der Pfarrk. zu Stift Hang : 
Wilhelm Schüßler, Hausmeis 
— ale Bhee — 
m malia We von 
Breitenfurth. 
In der Feſtungskirche: 
ob. Stromer, T ließer 
u Marienberg, — ee 
retha Dick von Meffelhauien. 
In ber proteft. Kirche: 

Jobann Amſchler, Medaniter 
und Optiler dahier, mit Katha- 
rina Weigel von Altbroffenfeie, 

Berner Pfaff, Infafle und 
Vaſchinenſchloſſer dahier, mit 
— Schneider aus Bud: 

unn. 


























wei ineinand de ſchön 
—** —— —2 — 


vermielhen. Räh. in 
Er. db Bl. 6187 3b 
Annonce. 


6017 3) Ein ſchön möblirtes 
Zimmer if fonleih zu ver: 
mietben. 5. Difr. Nr. 9. 
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Zagesueuigfeiten 


Verzeihniß der bei bem —— von Unter: 
franten und Aſchaffenburg iu der 2. Sihung bes Jahres 1867 
zur Aburtbeilung fommenden Straſſachen: 

1) Montag den 6. Mai früh 8 Uhr gegen Joſeoh Beb von 
edmühle, wegen Raubes, Staats: Anwalt Herr Hübel, 
serth. Hr. Advolat Schmitt ; 

2) Dienstag den 7. Mai früh 8 Uhr gegen 
von Mertershauien, wegen Amtsuntreue, 
Rüdel, Verth. Hr. Rechte concip. Adelmann; 

3) Mittwoch den 8. Mai früh 8 Uhr gegen Johann Schöpp⸗ 
lein von Stettjelb, wegen Raubes, Staats: Anm. Hr. Ban: 

bel, Verth. Hr, k. Advotat Dr. Steible; 

4) Miltwoch den 8. Mat Nachm. 3 Uhr gegen Joh. Behringer 
von Neben&borf, wegen Diebftahld, Staats: Am. f. Etaats: 
anmwaltsj. Hr. Kirchgehner, Bertb. Hr. Rechtsconc. Wiesner; 

5) Donnerstag den 9. Mai früh 8 Uhr gegen Wilhelm Ru: 
bolph Kolbe von Blauen, wer Gelbfälfhung und Dieb: 
—— Staats: Anm. Hr. Rüdel, Verih. Hr. Rechtepralt. 


6) Freitag den 10. Mai früh 8 Uhr gegen Dorothea Eger 
von Marttbreit, wegen Diebfiahle, Staats: Anw. k. Staats: 
— —*— Hr. Kirchgeßner, Verth. Hr. Rechtsprakt. 

7) — 5 11. Mai früh 8 Uhr gegen a) Sebaſtian 
Kaifer, Auszüger, und b) Maria Anna Kailer, beffen Ede: 
frau, von Weſtheim, wegen Brandhiftung, Staats: Anm, 
Anm. Hr. Rüdel, Verth. ad a Hr. Rechtsprakt Full, ad b 
Hr. Rechtsconcip. Abelmanu; 

8) Montag den 13. Mai früh 8 Uhr gegen Michael Willmuth 
von Edartöhaujen, wegen —— Staats: Anw. Hr. 
Vandel, Verih. Hr. Rechtsconcip. Abelmann ; 

9) Dienstag ben 14. Mai früh 8 Uhr gegen Adam Stärk von 

Mittelfieinadh, wegen Raubes und Diebſſahls, Staats: Anw. 

Hr. Banpel, Verth. Hr. Rechtẽ concip. Abelmann ; 

Witwod ben 15. Mai früh 8 Uhr gegen Louije Pachtner 

von Kleinlangheim, wegen Diebſtahls, Staats: Anw. Hr. t. 

——— Kirchgeßner, Verth. Hr. Rechtoprak⸗ 

ilant Full; 

11) Donnerstag den 16, Mai früh-8 Uhr gegen Heinr. Köhler 
von Unteraltertheim, wegen Betrugs, Staats: Anw. Herr 
Bandel, Verth. Hr. Rechie concip. Adelmann ; 

2) Freitag ben 17. und Samstaz den 18. Mai gegen Martin 

> Egubert II von Roben, wegen Diebſtahls, Staats: Anw. 

t. tal. Etaatsenwaltsfubftitut Kirchgeßner, Verth. Hr. 
chte concip. Schuarz. 

Verzeichniß ber Geſchwornen und Erfaggeihwornen. I. Ge 
hworne: Die HH. 1) Job. Bapt. Weigand, Gemeindevorfteher 
\ Bez. Würsburg. 2) Franz Kemmer, Bäder: 
eifler zu burg. 3) Kaspar Neuland, Müllermeifter zu 
lürgburg. +) dörfer, Landwirth und Gem Vorſt. 
Zellingen, Ber. Karlfiabt. 5) Andreas Wolf, Kaufmann zu 
ürburg. 6) Baimund Mori, fmann zu Brüdenau. 


ojeph Neinharb 
tsats: Anm. Hr. 


10) 





Wäürzdurg - 

Antunft bon Aliınbers: Eour. 12 D.BOM, 
Mitt, Poſtz. 11 LION, Nachte Sütergae. TU, 
FORM. früb, 11U.20 Di. Korn. u. ßU. Ib Mb. 


Stadt- und Fandbote. 


—— III, Würzkurg- Musbech Münden. 

— Sgang nach Ansbach: Schnell. 2 N.5O MR, 
zn, Radını. Bote. 5 U, früß. Gütersge& N. trüb um 

ni des M, Abos, 

\ Anfunft, bon Ansbach: Schnela. 1.1.5 We, 

Dt. Poftz. 10V. 6 M. Achts Gütergee. 10 U, 

IHR. Vorin, EN. 10 M. Abende. 

IV, Würzburg - Seidefherg. 
Albgang nadı Heibelberg: Beſchleunigte Perjo⸗ 
vwernge. 6. 45 WM. hüh/ l. 4b M. cha 6.125, 
2 I, YD- dhrionengae..57 Di. früh, 12:55 M. Nachte 

en SEN wälterzüge 4. fru und 7. 15, früh. 
— Antunit von Heidelberg: Beidhleunigte Berje⸗ 
Fun nenzüge 10. 1OM, Vor, 2. 80 Di, Nach. 7,B, 


* 


Ed. Perfonerg. 3. 56 M. früh, 10. M. Ende, 
3 rn Güterige. 6. 25 M. Abbe, 8. 45 IR, Nachts. 
Dfirnderg. Poflomnißusfaßrten nad 


Arnſiein BR.Xb. Eſſeldach 4.95. Werther 
Miltenberg 51.45 DM. Ab. Euerhaufen — REt: 
tingen EU, Nachmittags, 


1. Mai 1867, Swanzigiter Jabrgang. 


7) Friedrich Adami, Lanbwirth zu Winterhaufen, Bez. Ochfen- 
furt. 8) Franı Möpinger, Gafiwirth und Bierbrauer zu Reden» 
dorf, Bez. Ebern. 9) Anton Schubert jun, Landwirth zu 
Acholshauſen, Bez. Ochſenfurt. 10) Chriſtian Schleretb, Land» 
wirth zu Derlenbady, ammelburg. li) Foiepb Gensler, 
Gemeinbevoriieher au Eufjenhaufen, Bez. Mellrichitabt. 12) Leon⸗ 
hard Hufnagel, Landwirth zu Proſſelsheim, Bez. Vollach. 
13) Wilhelm Keßler, Landwirth zu Albertshaufen, Bez. Würz⸗ 
burg. 14) Michael Karl Erhard, Sandwirth und Gemeindes 
vorfieher zu Rannungen, Bez. Kiſſingen. 15) Johann: Babii 
Kaufmann zu Gerolihofen. 16) Andread Winter, Laub 
zu Unfinden, Ber. Königshofen. 17) Nikolaus Morelli, Kauf: 
mann zu Mellrichſtadt. 185 Sebaſtian Hoppert, Landwirth iu Bütt- 
hard, Bez. Ochienfurt. 19) Franz Kittel, Kaufmann zu Wichaffenb 

20) Theovor Sucro, gräfl. Caſtell'ſcher Domänen: Sauplei: Rath 
zu Rüdenhauſen, Bez. Gerolzhofen. 21) Dr. Abraham Mohr, 
prakt, Arzt zu Würzburg. 22) Jakob Fauft, Kaufirann zu 
Miltenberg. 23) Paulus Haud, Landwirth zu —— 
Ber. Kihingen. 24) Franz Schirber, Kauſmann zu Würzburg. 
25) Johann Schneider, Laudwirth und Gem.: Bart. zu B 
fireu, Bez. Neuftabt a/S. 26) Georg Dietrih, Gaſtwirth zu 
Reichenberg, Bez. Würzburg. 27) Andreas Neuſch, Lanbmwirth 
u Deyersfeld, Bez. Gemünden. 25) Martin Hofmann, jun. 
Bondınirth zu Heibingsfeld, Bez. Würzburg. 29) Georg Mia 
Dehner, Bierbrauer zu Albertöhaufen, Bez. Würzburg. 80) 
Eprifioph Gehring, Landwirt und Müller zu Feuerbach, Ber. 
Gerolzhofen. 11. Erjagseihworne: 1) Georg Burkert, Gaſt- 
wirth, 2) Nikolaus Dietrich, Büttnermeifier, > Hermann Dehler 
Delonom, 4) Johann Baptift Herzing, Gonbitor, 5) Friedrich 
Sippmann, Beinhänbler, 6) Adam Jgnaz Nöfer, Kaufmann, 
fänmtlih babier. 

Für diefe Woche find folgende öffentliche Situngen beim 
königl Bezirkögerihte Würzburg anberaumt: am 2. Mai co. 
Vormittags 9 Uhr die Berufung bes Klägers in Sachen bed 
Andreas Beh, Kaufmann von Hub, geger Emil 
Pojamentier von da, wegen Ehrenkränkung; um 9'/, Uhr ger 
gen Georg und Andreas Oberhuber von Marklſeins heim, wegen 
Diebftahls; Nachmittags 3 Uhr gegen Babette Mohr von Vers» 
bad), wegen beögl.; um 3%/, Uhr gegen Johann Schriefer vom 
Priefenborf, z. 2. bier, wegen Gewaltthätigkeit; um 4 Uhr ges 
gen Emanuel Tamm von Mainbernheim, wegen Unterichlagung; 
um 4'/, Uhr gegen Adam Schörm von Buchklingen, wegen 
Diebitahls ; am 4. Mai c. früh 9 Uhr gegen Kaſp. Emmert v. 
Kleinlangheim, — * Contravention gegen das Malzaufſſchlags⸗ 
Mandat; um 9%, Uhr gegen Joſeph Blumm dahier, wegen fal⸗ 
ihen Hanbaelöbnifjes; Nachmittags 3 Uhr gegen Geofg Echmitt 
von Shobtkadt. wegen wiberrechtliher Begnahme eigener Sachen 
und um 31/, Ubrsgegen Joſeph Schneider von Dettelbad, mwes 
gen Diebftahls. R 

? (Dweite Sigung des Bereind von Lehrern dan bayeriichen 
Stubienanftalten in Münden) (Schluß) Ein auf der Tas 
gesorbnung ftehender Antrag, dab bas beflehende Klafjenleh- 
terfgftem in eniſprechender Weiſe mobifizirt werde, wurbe, meil 


durch bie jüngft hierüber erlaffene Berorbnung des Kultusmini« 
—— gegenſtandalos geworden, zurüdgezogen. Bezüglich bes 
munterrihtö wurde Folgendes ausgeſprochen: Beim Turnen 
an Geräthen find Borturner zu verwenden, für beren Heran⸗ 
bildung der Zurnlehrer zu forgen hat. Den Turnimterricht ſoll 
ein Mitglied des Lehrerkollegiums aus päba 
ertheilen. An ben drei Landesuniserfitäten den Stubiren: 
ben der Philoſophie und Mathematik Gelegenheit geboten wer: 
den, fi aud auf ven Beruf eins Turnlehrers vorbereiten — 
önnen. Daß ſich manche Schüler dem Turnen gegenüber gleich: 
gültig verhalten, läßt ſich nicht läugnen. Diele Gleihgültigkeit 
wird aber beftehen, fo Iinge e8 überhaupt Schüler gibt, die auch 
egenüber anderen Unterrichtägegentänben ſich gleichgültig ver: 
Ile Es ift zu beflagen, daß mande Aerzte ben Turnunter: 
t nicht fördern. Das Turnen foll dem Ererziren nicht Plaf 
machen, ba die Förperlihe Tüchtigkeit und Gewandtheit eine der 
Grundbebingungen ber Wehrhaftigleit bildet] Schreiber aus 
Ansbach Hatte den Antrag geitellt, dab der naturwiſſenſchaftliche 
Unterriht in dem Kreis ber Lehrgegenftinde der Lateinifhen 
Säule aufgenommen und benfelben in 3 untern Klafien je eine 
Stunde wöhentlih eingeräumt werde. In Abmeiengeit des An: 
tragitellers begründete Zeis aus Lundshut ben Antrag unb hob 
unter Anderm hervor, daß der Charakter ber humaniſtiſchen 
Gymmaſien dadurch nicht geändert werben folle Die Verſamm⸗ 
lung beihloß an die Staatäregierung durch den Borfigenden bie 
Bitte zu fielen, daß ber naturwiſſenſchafiliche Unterrid;t ange» 
babnt und fo weit umb fo bald als möglich eingeführt werde. 
um nähftjährigen Berfammlungsort wurde Nürnberg beilimmt. 
8 erfter Vorſtand wurde La Rode, als zweiter Kur, als 
Felienmair — ſämmtlich PBrofefforen in Münden — ge» 
wählt, Mit einem breimaligen Hoch auf Se. Maj. den König 
ſchloß die zweite und legte Sigung. 

Münden, 29. April. Nah dem neuen Militär: Hand» 
a pp ender der Stand der Militär: Beamten im aktiven 

ent: I. 
firator und Archivar, 5 GBeheim: Gefretäre, 
Selretäre, 20 Dioifions: Kommando: Sekretäre 
Gelretäre, 18 Regiments: Kanzlei: Altuare IL. Herztlihes Ber: 
fonal: 1 @eneral» Stabs: Arzt, 6 Ober: Stab3: Herzte, 11 Stabs + 
Aerzte, 68 Regiments-Aerzte, 113 Bataillons -Aerzte. III Ad» 
mintftcations» Berfonal: 1 General: Perwaltungs: Direlter, 5 
Dberkrieg?:Rommiffäre I. und 8 II. Klaſſe, 17 Kriegs: Kom: 
miffäre, 75 Regiments-Ouartiermeifter, 63 Bataillons-Quar: 
tiermeifter, 106 Unter: Quartiermeiiter, 112 Regiments: Alıware, 
bann bei den Militär: Fohlenhöfen: 2 Verwalter I. und 4 IL, 
zuge IV. Juſtij-Perſonal: 3 Generals Auditore, 10 Ober⸗ 
Aubitore, 10 Stabs+Aubitore, 35 Negiments: Aubitore, 24 Ba⸗ 
taillond : Aubitore. V. Apothelerperisnal: 10 Ober⸗Apotheler, 
13 Unter: Hoothefer I. Klaſſe und 14 IL Kiaffe. VI. Veterinär⸗ 
ärztlihes Perſonal: 1 Ober: Veterinär: Arzt, 17 Regiments» 
BVeterinär« Herzte, 20 Divifionsd: Veterinär: Herjte, 21 Unter: 
Vererinär: Herzte. — Benfionirte Militär: Beamte. J. Dien!: 
Berfonal: 20 Minifterial: Sekretäre, Inipektoren ꝛc. II. Herzte: 
9 Stabs: Aerzte, 16 Regimentt-Herzte, 14 Bıtaillons» und 2 
Unter: Yerzte. IIL Bon der Abminiftration: 2 Ober⸗-Kriegs⸗ 
KRommifjäre I. und 5 II. Klaffe, 13 Kriegs: Rommifjäre, 31 Res 
giments⸗, 4 Bataillons» und 9 Unter-Quartiermeiiter, 1 Regi« 
ments-Altuar. IV. Bon der Zuſtiz: 2 Ober⸗, 3 Stab», 7 
Regiments» uns 1 Bataillons- Aubitor, V. 1 Dber: mb 1 
Unterapothetet. VL 2 Regiments», 1 Diviſions⸗ und 2 Unter- 
Beterinärite, 

Münden, 29. April. Se. Majeftät der König bat ferner 
zu Regimenteinhabern ernannt: Se. igl Hoh. den Prinzen Lud⸗ 
wig von Bayern des 10. Imfanteries Regiments vacant Albert 
Pappenbeim, und den General:Lieutenant von Hartmann zu 
Würzburg des 14. Infanterie Regiments vacant Zandt. Dur 
Entf oliekang vom 20. de. hat Se. Majeftät genehmigt, ba 
auch im laufenden Etatsjahr ven jedem Infanterie: Hegiment 


11 Miniiterial: 


216 fl., unb von jedem Jägerbataillon 90 fl. zu Preiſen fürl|b 


befonders gute Leiftungen ber Maunihaft, vom Feldwebel und 
Dberjäger abwärts, im Scheibenſchießen verausgabt werben. 
Vom 1. bis 12. Mai werden dahier Schiekübungen mit bem 
Hinterladumadgemwehre fattfinden, zu welchem von jedem Ba: 
taillon der Armee je ein Hauptmann und zwei Unteroffijiere 
einberufen find, welche dann in ihren betreffi Truppen: 
korpern die Leitung des Unterrichts im Gebrauche bed Hinter: 
ladungsgemehr# zu übernehmen haben werben. — Der vom k. 
Etratsminiderium nad Unterfieinadh aus Anlah der dort aus: 


gontichen Gründen Armee künftig ftatt 12 Regimentern A 4 Etcadronen — 48 


ent: Berfonal: 1 GensralsSekretär, 1 Oberregis ! 
17 Kanzlei» if 







ebrochenen Rinberpeft gejenbete Hofthierarzt Sonbermann 
Fon biefen Abend bier zurüdermwartet. * 
Münden, 29. April. Nah dem was man über bie 
rmation ber Gavallerie vernimmt — die betreffende aller ö 
ronumg fol morgen publizirt wecben — mwirb bie b 


cadronen, 10 Regimenter & 5 Escadronen — 50 Escadro 
haben. Diefe, der preußiſchen entiprehende, Formation 
ben hauptſächlichen Zwed, daß jeves ment eine ftänbi 
Depöt: Escadron hat, während bisher bei einer Mobilmach 
erſt zur Bildung derſelben nefchritten werben mußte, 
vielfad ſtörende und jebenfalls geitraubende Einrichtung mi 
ſonach durch die neue Formation befeitigt werben, [ 


Nachſchrift. 

Darmſtadt, 29. April. Der Abgeordnetenlammer it | 

bie preußifhe Wilitärconvention vorgelegt mworben. Die Hd. | 
Goldmann und Halwahs beantragen Eintritt der bieffeitigen; 
Prooinzen in den Norndeutihen Bund. d 
Berlin, 30. April. Nah der biefigen „Börienzeitung“ 
würde mit der eventuellen Räumung Luxemburgs die Errichtung 
eines preußiſchen befefligten Lagers bei Xrier Hand in Han 


geben. 

Maris, 29. April. Der „Eteubarb” meldet, daß ber 
König von Preußen nah dem Schluß des Landtags mit dem 
Grafen Bismard zum Beſuch der Ausftelung nad Paris kom: 
men wird. Die Unterhandlungen follen in Berlin fortgefühtt 


erben. 

Paris, 30. April. Tine Note im „Moniteur“ hebl 
bervor, daß bei ber Auftauchung ber Quremburger Frage dr 
Armeeftand unter bem gemöhnlichen Normale rebucirt gemein 
wäre. Die Regierung babe ih jedoch für verpflichtet era, a 
ben Armeefland zu erhöhen, Pferde anzulaufen, bie Gräuiet: » 
ungen in Bertheidigungskand zu ſezen. Die neuerligen fie, 
bensausfihten veranlaßten den Raifer zur Ertheilung bes Be, 
fehls, daß Feine Mriegsvorbereitungen mehr getrofi‘ 
en, die beurlaubten Soldaten, welche einberufen, 
werden follten, im Urlaub belaffen werben follen. © 





bie erite Hälfte des Monats Mai koſtet der 6pfin.- 
Laib Schwarzbrod 27°/, kr. (unverändert), die Waage Wis: 
brod 26 kr. (1 kr. aufgeihl) Muf dem Lande toftet Schwan: 
brod 261/, fr, Weißbrod 24 Fr. 


VBörfenbericht. Frankfurt, 30. Aoril. Die Bär 
bewahrte heute eine ruhizere, im Ganzen recht feſte Haltung. 
Nachdem fih die Sprache der Thronrede durchaus nicht als ein? 
bropende und kriegeriſche herausgeftellt hat und auch alle neueren 
Rachtichten den Eyarakter der Situation al durchaus nicht um: 
günftiger, im Gegentheil als entſchieden friedlicher bezeihnen, 
würde die geftrize VPanik in Wien und Berlin geradezu ſinnlos 
und unbegreiflih ericheinen, wenn nicht anzunehmen wäre, dab 
die Contremine, welder mit den hoyen Gourjen vor Ultimo 
keineswegs — war, eine verzweifelle Anſtrengung gemacht 
hätte, diefelben noch einmal vor ber Rezulirung zu werfen. 
Auch follen geftern in Berlin Erecutionen, die über einen in» 
folvent gewordenen großen Speculanten —— die Flauheit 
befördert haben. Das Geſchäft war heute beigräntt. Als be 
zahlte Gourie notiren wir: 1882er ameritan. Bonds 75',— 
75%, National 49%/,, neue engl. Metall. 65%/,, Steueriteie 
Metalliques 431/,, 1860er Zoofe G1/,, 1864er Looſe 64; 
1858er Looſe ——, Bantaktien 615, Treditaktien 1477146, 
Staatsbahn: Prioritäten 46°/,, 4'/,%/, Württemberger 90, wi! N) 
B iſche 901%, 50/, Bayeri he — ae Bayeriiät 
Anleihe 94%/,, 41/99, Badiſche 90, 41/,0/, Raflaner 
911/,, 31/,0/, Frankfurter 3—, Oftbahn 110—, dechtt 
—, Frankfurter Bant —, Maxbahn ——, Ludage⸗ 
n ——, Darmit. Bant ——, Wechſel auf Wien 89, 
— Hbends E Uhr. In der Cffeltenfocietät wurben Defter. 
Grebitaltien au 148%/,—147 bey 1560er Looſe G1T/, G. Steuet⸗ 
freie Metalligues 44'/, &. 1882er amerilan. Bonds 75',— 
9, bei. 





"eraniwor!iiher Redatteur: Fr. Brand. 


Telegr Southampton, ben 29. April 
u 2 





J te, welches am 18. April von New-VYork abgegangen 
ar, iſt heute 1 Uhr Morgens nad einer ſehr ſchnellen Reiſe 
on 10 Tagen mohlbehalten unweit Cowes angelommen unb 
or ums 31/, Uhr die Reife nah Bremen fortgejegt. Desielbe 

außer ber neueften Poſt 190 Bafjagiere, volle Ladung und 
119, Dollars Eontanten. 

Un 26. April 11/, Uhr Nachmittags auf 489 54 N. Br 

und 20W. 2. paffirte der „Hermann“ das Dampfſchiff „Union“, 
Capt. 9. 3. von Santen. 
zn port. 27. April. (Per transatlantiihen Tele: 
6.) Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd. „Amerika“, 
t. ©. Meyer, welches am 13. April von Bremen und am 
16. April von Southampton abgegangen war, ift heute wohl» 
behalten hier eingetroffen. 

Mitgetbeilt durch &. MRödelberger, concejfionirter 
Auswanderungs: Agenten babier. 


(Eingefanbt.) Bereits im vorigen Jahre hat die Vorſtand⸗ 
ſchaft bes bayer. Roltsichullebrer» Vereins aur Gründung eines 
Etifts für arme Lehrerwaiſen um milde Beiträge öffentlich ge: 
beten, und Dank allen edlen Wohlthätern bat fich bereits 
Ihöne Summe für biefen Zmed ergeben. Dem ergangenen Huf: 
rufe zufolge hat auch Herr Stabticreiber Fella zu Arnfiein fich 
erboten, dem Lebrerwaiienfifte von dem Erlbſe eines geichrie: 
benen Werkes über Gemeinde- und Stiſtungs-Rechnungsweſen 
einen Antheil zufliehen zu lafen und fo jein Schärflein zur 
Gründung eines Stiftes Hr bie Hinterbliebenen Derjenigen bei 
jutragen, »eren Mühe wir unfere Schulbildung zu verbanten 
haben. Das Werk ik erſchienen mit dem Titel: „Prakliſche Ans 
leitung zur Behandlung des Etats», Caſſa⸗ und Rechnungs» 
mejend ber Gemeinden und Stiftungen,” im Berlage ber Garl 
MWegftein’ichen Buchhandlung in Schweinfurt, 
ausgeftattet mit jehr vielen Beiſpielen, barunter eines vollſtän⸗ 

en Grund: Etat? mit Durhihnittö-Berehnungen und Be: 
tatyungs + Protofof, eines Etatsverianten, Schuldentilgungtplanes 
und einer vollRänbigen — —— Das ſelbe nach dem 
Urtheile Sachkundiger mit vieler Gründlichkein und Geſchäfts- 
ewandtheit bearbeitet, wird den Herren Gemeindeſchreibern, 
emeindepflegern ꝛc in Behandlung bes Rechnungsweſens ein 
ſehr verläffiger Führer fein, und vermag baber nur mit vollem 
Redhte deſſen Anihaffung empfohlen zu werben. Auch bie bei 
der zu ermartenden neuen @emeindeorbnung etwa möglichen 
Aenderungen können dieſes Merken nicht entbehrlih maden, 
ba böchftens ber Nubrifenbau, oder fonkige äußere Formen 
Abänderungen erfahren, keineswegs aber auch bie im bemjelben 
mit fo vieler Befhäftstennniß bebanbelten rechneriſchen Grund⸗ 
füge. Möchten doch alle Gemeinde: und Stiftungs-Bermwalt: 
a. dieſes für fie jo nützliche Buch ſich anfchafien und fo zus 
gleich beitragen zur Vermehrung des Lehrerwaiienfondes und 
ur, dei baldigen Linderung ber Noth noch vieler armer Lehrer: 
waiſen. 


Dr. Herbſt's Haus-Balfam! 


durch feine fo reelle, {hägbare Wirkangsweiſe — inebe⸗ 
fondere bei Magen: Beihmwerben und deren nächſten Fol: 
gen, beögl, äußerlich bei Wunden und Kıämpfen — 
allenthalben rübhmelichft betannt, iR (A Original: Flacon nebft 
Gebraudsanweilung 24 fr) ſtets ädht de ben durch bie 
@inborn:Apotbefe in Bü Bao 
Sl, w 9. durch die Herren Apotheler Antelme in KRarlftabt, 
13 in Rothenfels, Denner in Weybers, Söchflätter 
in Ochſenfurt, Ernft Jun. in Flabungen: 
Herm Dr. Herbfi'3 Witwe, Wohlgeboren, Augsburg ! 
Ich leide ſchon feil Dezember v. I. am — und 
hatte während dieſer Zeit ſehr viel mit allen den Uebeln p 
für welchen ich Ihren Haus: Balfam in ber ‚Reuen Frant: 





furter Zeitung“ von 
angeratyen fand. Ich ließ mir von genanntem Herrn ein 

Dienfte thut, was mi emit b l 4 
ee Fee eg 
* e Gegend anzuvertrauen; ich bitte Sie daher um gefällire 
ung 


e 
. Pi N ‚ben 28. Mai 1866. 
ce F. ©. Didinger. 


Breis 2 fl. 12 Mr, ]6 


ın. Chemiker J. B. Lindt in — 6344 Ein abgeihlofiene Wohn: 
Flaſchchen kommen und habe gefunden, daß Ihr Epanet Ihe —— — iſt 


milie zu vermiethen. 3.D. 
Ihrer Bedingungen, in deren Erwartung mit Hod- 4 


Fur Erwachfene! 


Aufrichtige Belehrung und ärztlicher Rath bei Geſchlechts⸗ 
leiden findet mon in 33 zwei empfehlendwertben 
Ehriften: Der Menſch und feine Eelbfierhaltung ober aufs 
rihtige Belehrungen über Liebe und Ehe, Echwangerjhaft, 
aeheime Krankheiten x. Mit Angabe ber Heilmittel von 
Dr. Robert Smith. Preis 54 fr. — Ferner: Die Ber: 


irrungen bed Geihlechtötriebed zc. Mit Angabe zuverläfjiger 


Heilmittel zur Wiedererlangung bes natürliden 
vermögend. on Dr. #. Thomſon. Preis 

vr Beide Werken find auf franfirte Beflellung 
bireft von ©. Mode's Buhbandlung, Poſiſir. 28 in 
Berlin, fowie durch jebe hiefige und auswärtige Buch⸗ 
banblung zu bezieben. (3648 


Ber 





6363) Ein Laden nebfi Za:| Bon heute om ausgezeichnetes 

Denzimmmer in Mitte der Etabt|agerbier in der Wölergaffe 

ift bis 1. Auauft zu vermietben ;| bei 

ebenfo eine Mezanuenwohn: MM. Gran. 
Geſtern Abend wurde von ber 


ung von zwei Zimmern und 

Bitoven. üb. in ber Ep In nnfrage biS in die Berbernse 
6345 3a) Eine perfette Köchin |gafle ein Gebetbuch verloren. 
Der redlihe Finder wirb er» 


fucht ala ſolche oder als Haus: 
bälterin fürs nächte Ziel an. [iucht, gegen Belohnung basfelbe 
in Hs.Nro. 419, 1. Diftritt, 


berweit unterzulommen. 
Näh. in der Exp. über eine Stiege, abzugeben. 6353 


— —⏑ ⏑⏑ — ruhe u 
Ein Logis von 2 Zimmern, 
beller Kühe und BE Bes 
quemlichteiten, if bis 1. ft 
zu vermietben in ber Slodın. 
nahe, 3. Dift. Nro. 250. Auch 
ift bafelbft ein möblirtes im 
mer an einen foliden Herrn jo» 
gleich zu vermiethen, 6362 2a 


Ein Beripeltive und 1 Opern⸗ 
guder wurten gefunden. Abzu« 
holen im 4. Dift. Nr. 225. 6360 


Zu vermiethen: 


6294 3b) Der dritte Stock, 
beſtehend aus 4 ineinander» 
ebenben Zimmern, Küche, Bor 
entammern und allen jonfligen 





6363 Be) u vermiethen 
m 3, Difir. Mr. 56 ber 
erfie Stock mit 6 (3 großen 
und 3 Meineren) Zimmern, Küche 
mit Waflerleitung, 2 Bob nlam- 
mern, Keller, Holzlager und 
Waſchhaus ſogleich ober bis 1, 
Auguft an eine ruhige Haus: 
haltung. 


6566 Im 3. Diflr. Nr, 364 
find im 1. Stock 4 ineinander: 
ehende heizbare Zimmer, Rüde, 
arberobe, Kellerabtheilung und 
fonftigen Erforbernifien an eine 
ruhige Familie auf 1. Aug. zu 
vermiethen. 3a 


6369 Ein Logis im 1. Gted,|} 
in ben Hof gehend, von 4 Zim⸗ 


Erforbernifien, bis 1. Auguf im 
mern, Nagblammer, Küche, Holz- 
lager und fonflige Bequem ich⸗ * Dir. Sr. SSL, 
keiten ift bis 1. ver: 


miethen, Näb. ur 
Domfitaße. 


6856 Ein freundliches Logis in 
der Rähe bed Marktes von 5 
Bimmern und Garberobe nebft 
allen Bequemlichkeiten, mit ober 
ohne Stallung, Bebientenzimmer 
find auf Auguft zu vermiethen. 
2. D. Rr. 207 Blöhlein. 


6357 ver as sum 
n * 
geſucht. Mar, Lb. — 


181 


Georg — Wirthſcha 
pächter, mit erg hen 
von Neuſes am Sand, 
— 
ofep mann, 
und Schreinermeifter b 3 —* 
Magdalena Oerthel, Privatiert- 
tochter von bier. 
In der Pfarr, zu St. Burlarb: 
Jakob Günder, mit Maria 
Eva Elifabetya Hebling, beibe 
von Eifingen. 
Jehann Gottfried Ernſt Lud⸗ 
i te, Eifenbahn: Wagen» 
fabrifant und Fabrikbefiger von 
396 Breslau, mit Franzisla Marie 
‚DT Hahn von Würyburg.] 


vermiethen auf 4. Auguft | & Infberf Franziskanerkirche: M 


mern unb fon: 


bis 


1 eine rubige Fa: 


Anguſt an 


is von 3Zimmern, Küche xc.|5; Jofeph Mauder, mit a 
über ad Breis 100 fl Kae Ehriftina Zink —— 
Rah. im 4. D. Nr. 64. 6354 |dersheim. 


ne. 
chaffendurg unfer lie: 
er und Onkel 


Michael Anton Krimm, 


penfionirter fgl. Landrichter. 
Dieje Trauerkunde widmen ben Berwandten und Freun: 
ben des Rerftorbenen 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Weinhefe, friſch gefaltert, wird gekauft 
Leo & Friedrich. 


Brieflahten im Vornkeller'ſchen Hauſe Links, 


von 
Warnung. 

5 bringe hiermit zur allgemeinen Kennt— 
niß, daß Herr Kranz Mott aus Unterfranken 
feines Dienftes als Provifionsreifender in meinem 
Fabrilgeſchäfte entlaſſen iſt. 

Zugleich fordere ich denſelben auf, ſeinen 
Reiſedorweis mir umgehend einzufenden, ridri— 
genfalls ich ihn gerichtlich belangen werde. 

Großhabersdorf im April 1867. 

Ernit Dauner, Lacffabrikant. 


Bekanntmachung. 


ber babier anbängigen Unterjuhung wegen Körperver: 








In 
ann des Eifenbabnmarveiters Willibald Meiffel von Karbach 
(Königreih Bayern) iſt die Einvernabme besjelben nothwendig. 

Da deſſen Aufenthaltsort unbekannt if, fo erfudhen wir 
Irak Volizeibeböroen, Nachforſchungen nad bemielben an: 

zu laffen und uns folden im Srmittlungsfale nambaft 
34 machen. 
ertheim, den 29, April 1867. 
Gr. Bad. Amtsgericht. 


Hanft. 


"Bekanntmachung. 


Etwaige Forderung an die Nachlaßmaſſe bed Johann Yu: 
fraß jünger in Reichenbach find 3 3 
Donnerstag den 9. Mai d. Is., 
Vormittags 8 Uhr 


in bem Amtszimmer des unterzeichneten Verlajjenihaftstommiffär 
behufs ber Berüdfihtigung bei der Mafjevertheilung anzumelden. 
Münnerftabt, 27. April 1867. 
Zeißner, k. Notar. 


Samstag den 4. Mai werden im 1. Difir, wem 
meldgafie Rr. 159 mehrere Aeiderfchränte, Kommode, Tiſche, 
Sefjel, Betten, Stühle, 1 Handwagen, mehrere Gelten, Haus: 
geräte, ebenjo eine Stiege mit 13 Treppen, eine Ladeneinticht⸗ 





(632015 


Bekanntmachun 
In Sachen Martin Wolf von Eichfeld gegen 
biesaerichtli 


fahrt von Herlheim werden im 


itag den 14. id.%. 
—— — * —— die ER 





87 






lichen... 


igen, in ber Steuergemrinde Herlheim gelegenen Grunde Kung 
beflehend in einem Wohnhauſe mit Garten und 3 
gegen Baarzablung und unter ben weiteren vor bem Strich bi 
fannt gegeben werdenden Bedingungen verfteigert, wo iu Strich 


liebhaber hi mit eingeladen find, 
Das zu verſteigernde Anwe 


und liegt die Schägung mit 


jen it auf 1990 fl, gewerthe 
dem näheren Beichrieb der Strihs: 
objefte auf dem Amtszimmer des 
zu Gerolgbofen zur Einfiht offen 


t. Rotard Andreas Hivpler 


. 


Gerolzbofen, den 20. Avril 1867. 
Der k. Motar: 
9. Hippler. 


Die Lungeuſchwindſucht 
wird naturgemaß,ohneinner: 
lie Medizin geheilt. Adreſſe: 
Dr. H. Rottmann in Mann 
heim. (Francatur gegenjeitig. ) 


60748) In der Nähe vom 
Wittelsbaherbof am Markt ift 
ein Laden mit Zimmerchen 
u vermiethen. Näheres bei 

mil Loch, Blumenfabrikant, 
bei Hrn. Wurfiler Schwab, Eich: 
borngofe. 


Möblirte Zimmer 


vor dem Mleihadher- Thor an 
der Eifenbabn find zu ver: 
miethen im Garten bes 

Dtt 


%c) N. Dtt. 
Lehrliug Geſuch 


6073 3c) 

Weinhandlung wird ein Lehr: 

ing (iraelitiiher Religion ), 

der einige Vorkenntniſſe befikt, 

jofort zu engagiren gelucht. 
Näh. in der Exp. 


6203) Man fucht einen braven, 
träftigen Mnaben bei einem 
tüchtigen Herrn Gerbermeifter 
in bie Lehre zu geben. Offerte 
nebft Angabe der Bedingungen 
werben franco unter S. W.O, 
45 poste restante RNeuſtadt 
a / Aiſch erbeten. 


3b 6190) 5 neu lackirte und 
tapezirte ineinandergehende Jim- 
mer, Rüde ac, find an eine 


amburger Denpendee 
N — b 
3) Sermann wer. 


6290 3b) Vorgeftern wurbemwahr 
cheinlich in der Näbe der Zellen 
Thorwache eine goldene Uhr 
fette verloren. An derielber 
befanden fich ein goldener Schli⸗ 
jel mit Rarniolplatte, eine rar 
denburger Dulate, ein fo 
nannter filberner Georgithele, 
ein Stegelring mit greme 
Stahlplatte und ein Kleiner a 
dener Ring. Dem reblichen Kir 
der eine angemefjene Belohnung | 
Büttnersgajje Nr. 275 3. 


6248 Ein Ichönes abgefchlofiend 
Logis im 2. Etod, tapezirt md 
ladırt, mit 4 Zimmern un 
gehör, ift auf 1. Auguſt amt 
miethen 4. D. Ar. 101. # 


Zu vermiethen: 
6296 2b) Eihheinplag Ar. # 
bei Kaufmann Röfer ber mn“ 
aufgeführte 3. Stod, beflchem 
ir einer Wohnung von 
—— Kühe und ſonſtigen 

equemlichteiten, 

6339) rn elegantes Logie, 
belle Etage, von 5 —— 
dergehenden dapezitten 
ladiıten all ie vorne 
auf einem freien Plage, abe: 
Ichloffen, nebit allen Erforder⸗ 
niffen, iR auf 1. Auguft zu ver» 
miethen. 1. Difr. Nr. 348, 
vormals Marrerllofter. 

6232 2b Ein rügtiger Garb 


ung ind 10 Hundert brauchbare Pfähle öffentlih an die Meif- 
bietenben verjicigert, wozu Stricsliebhader hiermit eingeladen 


werben. 


6201 3b) In_ meinem Haufe ih 153535 3c) 
ber oberfte Stock wegen Ber: |% 


fepung eines Beamten ſogleich 
und ber Etod parterre bis 1 
Auguſt zu vermietben. 

äbercs Wahlersgarten. 


6015 Ya 1. D. Nr. 290'/, in 


eine’ Wohnung von 2 Himmern, 


Küche, Bodentammer, Keller jo: 
glei zu vermierhen. 


6311 h. Ar te Stleider: 
macherinnen finden Beihäf: 


tigung. Näh. in ber Exp. 


(6308 


Eine abgeſchloſſene 
Wohnung von 6-7 Bim: 
mern, Kühe und jonfligen Be: 
quemlichkeiten iR bis zum 1, 
Auguft zu vermiethen. Sander» 
ftraße, 4. Diftr. Wr. 2341. 


ee Fin Wine ne En ud 
6016 Ein freundliches Logis von 
4 Zimmern, Küche, nebft übris 
gen Bequemlichleiten iſt auf 1. 
Auguſft au vermiethen. R.id. € 


6013. Eine geübte leider: 
macherin. findet dauernde 
Beichäftiqumg. N. i. d. €, 


rubige Familie auf 1. Kuuf ne ſucht Beigäftigung. Näher. 
zu vermiethen. Zwinger 301/,.|in der Er. 





re  UROE N OR 
3c 6059] Ein abgeihlofjenes |ein feines Geldiaſch 
Logis, ladirt und tapezirt, be— vorige Woche in meinem 
ftehend aus drei heisbaren Zim— lie jen. 

mern mit Alloven, Kuche mit Heinz. Caflus, Schufa 


Waſſerleitung und fonftigen Be- 

quemlicpkeiten wirb bis 1. Au: | Offert 
guſt d. Jo. mietbfrei. Näheres | — 
bei Ga. Bauch, 4. D. Nr. 145 6199 25) Ein junger, 
(alte Port). nirter Mann, mit den 


[| Zeugnifien der erflen 
Zu vermiethen 


derſehen, wünjcht bis 

Juni einen Wein: Reile: — 
it ein Logis von 3 Zimmern, au übernehmen, Gef. ran 
Küche x. im 3, Difr. Nr. 221 Aorefien unter P. J. x 
am Gymnafium. (60193 nimmt die Erpedition entges 


und 
blich 
Lader 








zom: 







p.5 





für 
AuUuswan 


"nach den verfchiedenen Seehifen 


= Berträge zu möglihft portheilbafteiten Bedingungen kön 


+ 


2b] 5 
Lein 


Shirting 
Brillant 


billigen Preisen 


Das Mineralbad Sennfeld, 


. Stunde von Schweinfurt. 
a geiunder anmuthiger Lage, geſchitzt gegen fcharfe Winde, 


devorzugt vor vielen andern Bädern dadurch, daß die Kranken deine Sommerwohnung mit 


in jeder Hinficht umgeflört, jedoch im Genuß aller Bequemlich: 
feiten, fih der jeit vielen Jahren erpropten Kur widmen kön: 
sen, berühmt durch feine, insbefondere durch feinen nirgends 
njolder. Kraft vorhandenen ſchwefelhaltigen Eiſenmineralſchlamm, 
dewirkten Zeiftungen bei durch hartnädige Rheumatismer, Gicht, 
a felbft Apopierien erfolgten Schmwähezuftänden und Lähmun: 
Bei wirtfam durch jeine kräftigen Einwirfungen bei Hautaus: 
Klägen, fogenannten Hämorrhoidalerfrantungen, ſerofuldſen 
Affektionen ıc., wird am 20. Mai eröffnet und insbejondere ben 
—— Aerzten Unterftankens ber gütigen Berückſichtigung em: 
pro 

Eine im Jahre 1863 vorgenommene Analyie des Quell: 
und des Mineraliklammes ſowie eine genauere Beichreibung des 
Babes finden die refleftirenden Aerzte im ärztl, Intel.» Blatt 
1866 Nro. 21. 

Sennfeld, im April 1867. 


Ludwig Mohr. 


Sparte SHhifäfticheupeiten 


nen jederzeit abgeſchloſſen werben. 
Der 


Gleifchbanfgaffe Mr. 291. 


— ‚einen, 
schHestiche & Bielefelder, Einsätze, | “a au 
Halb-Piques, Madapolam, 3, Fit pe Stadt it 
ete., empfiehlt zu ausserordentlich! 


August Frank. 


(Markt 405.) 





sd) Vor ungefähr 3 Wo⸗ 
—— —— 
nais mit 2 Mang; M. 
jefunden und kann Er: 
Br en in 
Empfang genommen wer 
Näh. in der Er. 


derer 
von Amerika. 


gent: 


| 2Bohmung, 


5336) Ein Logis von 

baren Zimmern, nebft 

Erforbernifien, nr on — e 
g auf 1. Aug 

vermiethen. Semmelsjtrage — * 

132. Einſicht Vormittags, 


Zimmer nebit 
Kammer an ein ruhiges, älteres 
rar un 1. tn 
vermiethen. es 1. . 
Rr. 242 über 3 Stiegen. 


|6330) Zwei Schränte, eine 
Bettſtatt und ein Tifch 
‚ find fehr billig Een 

' Räh. in der ! 

6338) Einen any gut er⸗ 
baltene tal Is 


bitors: Wittwe Weiß in Retzbach 
zu verkaufen. Auch ift daſelbſt 


6333) Verſchiedenes Wirth⸗ 
ſchafts⸗Möblement, als: 
Tiioe, Stühle, ein Kegelſpiel 
ıc. find zu verlaufen. Näheres 
3. Felſengaſſe Rr. 227, 





romantiſcher Ausfiht auf Main, ———— | 
Bahn und Straße fogleih zu 6334 3a) Ein * von 5 
vermiet. EM. „m 4 ;, . ** ** ſog zu bis 
- TXII. Aaguft zu vermiet 

6343) Ein Logis von 4 inein- ; 

andergehenben | Magd- ꝛð in ꝛes cꝛh···· 
und Bodenfammer iſt is 1. 16200 Eine bedeutende ⸗ 
Anguſt zu vermiethen am Pe— verſicherungs⸗ Geſellſchaft 


tersplatz vis A-vis ber kgl. Re 
pierung Nr. 42, 


6323) Eine freundliche, fon: 
nige Wohnung von 6 Bim- 


Es wird jedoch von dieſen weber 
ein Öffentliches Auftreten, noch 
mern mit allen Bequemlichkeiten ein veihäftsmäßiger Wgentur 


Betrieb, jonbern nur verlangt, 
iſt fogleicy zu vermiethen. Kagen- ; 
* u dag fie in ihren veip. „Rreilen 


— * betreffende eg 
Bas Mi 0 > erfjam machen un 

— —— deren Einrichtungen Auskunft 
wendet werden faum zu einemjertbeilen. Für Berfiherungen, 


Mittheilung. 
Der Untergeihhete fügt ſich gedrungen, ber LE priv. 
L öflerr. Feuerverfiherungs-Belelihaft in Wien feinen Dant 
aus uſprechen für die — im Verhaliniſſe ber Verjiherungs: 
Summe — loyale und conlante Regulirung feines Brandica: 
dens, für bie zuvotlommende Behandlung von Seiten der Her: 
ten Beamten: des Herrn Direltord® Schmalir aus Münden 
und bed Hauptagenten Herrn Deifel aus Speyer, ſowie für 
bie prompte Auszahlung der bebeutenden Entihäpigungsfumme, 
Sole löbliche Handlungsweiſe kann ich nicht umhin ganz 
dern bekannt zu geben und bie Geſellſchaft zur Berfiherung 
bei derfelben auf’3 Wärmfle zu empfehlen. 
Lirhheimbolanden (Balz), ven 20. April 1867, 


8362 (2a W. Nitterspach, Fabrikant. 
Bekanntmachung. 


Bei dem Stabtmagiftrate dahier werben am 
reitag den 10, Mai d. 


Einipänner, ift ſehr billig zu 
verfaufen. Näh. in ber Erp. 


6337) Zwei heisbare ineinan⸗ 
vergehende Zimmer mit Küche 
find auf den 1. Auguſt zu ver. 


bei 
 Wünfc, Bm. 


6331) Eine aus vier-ladirten 
und tapezirten Simmern bes 
ſtehende Hofwohnung mit 
Waſſerleitung und ſonſtigen Be— 
quemlichkeiten iſt ſogleich zu ver⸗ 
miethen und au beziehen. San: 

vernraße, 4. Diſtr. Nr. 138. 
6335 Ba) Im 2. Difir. Nr. 152 
6 
ormittags 10 Uhr —⏑⏑9 
100 Alafter —— L &. ———— * 

ich verfleigert, wozu Liebhaber hiemit eingeladen werben. 

Lohr, den 29. April 1867 


Die Siabtkämmerei. 
Pauli, 





miethen. 2. Diftr. Nr. 233, 


und 6018 Zwei 





welche durch dieſe Thätigkeit ver» 
mittelt werben, beziehen die 
Agenten eine’ nicht unbebentenibe 
Provifion. Frauco-Offerten unter 
Nr. 10635 beiorgt die Erp. 


Wirthſchafts⸗Berlauf. 
4413 6) Eine gutgehende Gafts 
wirtbichaft, melde ſowohl 
durch ihre günflige Lage, als 
durch bie bararfioßenden Wirth- 
ſchafte⸗ und @emüle» Gärten 
ſtets beftens rentirt, ift in einer 
lebhaften Stabt am Maine und 
ber Eifenbahn aus freier Hand 
zu verkaufen. Franco: Anfra» 
gen unter Wr. 4413 in ber 
Erpebition de. BL 


immer mit 
find für die Sommermonate 


beim, zu vermietheu. 
Fer in va Erped. 


386) Ein ſchön möblirte# 46309 Mächſt Talavera ind I 
immer iR fogleih zu ver-|@ 


chober Gerflen 


verlaufen bei Günt — * 


Vorhang- & Möbelstoff 
gemalte Fenfter-Nouleaur, 


Tischdecken, Sopha=s & Bett.V 
empfiehlt in großer Auswahl zu. billigen Preiſen 
Carl | 


Pariser Corsetten & Ceintu: 
neuefter Facon, für Damen, Kinder umd Leidende find in reicher Auswah 


Therese Oppe: 


Domſtraß 


Ganders letter (6.) Sqhreib⸗Cyclus von 12 


beginnt Montag den 8. Mai und werben reip. Anmeldungen zu bemielben fpäteftens 
melöftraße 50. 1. Diftr,) entgenengenommen. — Es wird jedem Theilnehmer — — 
— bie auffallend günftige Umwandlung ſeiner Handſchrift garantirtt. Honorar 7 fl. Au 


in 4—5 in 6-5 Tagen vollenden. 
 Borzägliches Klärpnlver Snouftrielle Seo 


um Schönen bes Weines, vermöge feiner Bil 
fg und einfachen Anwendung allen Wein-|” tl, Sea 3. — — 
nfumenten ſehr zu empfehlen; ebenſo ücht, Erebitgeihäfte nur in den Born 
zuffige Haufenblauje und Gelatine beſter ua ern en nartsr 
gerne Rn nähere Auskunft ertbe 


Joh. Schäfleim, | Ze #amen ber dere 
Firma: Seb. Earl Zürm auf der Brücke. Der Rei 


- Engl. Batent-Bortland-Cement. Bad Soden am 


Fabritat Mobins &_ Eomp, Aſchaffe— 
Aelteſte und renommirteſte Marke. Seit einem halben Jahr: Jod⸗brombaltige Eoolquellen 
ne! bewährte unbebingte —— Ne —2 Ein-I Mai; wegen Wohnungen ꝛc. ıc. 

Eat I —— een ämmt'ihen Lagern. — Bewaltung zu wenden. 


Ai} 





u billigerem Pr Meine Mobnuna befindet fi 


eutiher ortland-Gement. bes Heren Geifenfier Om 
gopeitat Dueerboft, * A 


wovon mir reg der Verkauf übertragen umb ben ih uf ——— — 
regel — — für beſte Qualität. Zuſatz bis Befanntn 


Marmor-Gement Asphaltartifel. (nur: 65T Aka, "arte 


— von Asphaitarbeiten. —— 


Donnerſtag den 1 
Lager unterhält 

Nachmittag: 
Ban, April 1867. m. Stapf i m Würzburg. im Orte Alsleben * ar 


bietenden: 
J. Simonis. eine Varthie Butter, Strob, 


v . ' ARE. ©. .........._. NL 
DIV eiferner Achſe, 2 Bierfäffer, 1 
ohnun s⸗Veränder ung. —— = ——— * 
Unterzeichneter beebrt ſich, ſeinen geehrten Lunden imv ne mit Waſſer, 1 Auttertron, 
kannten bie ergebenfte Anzeige zu —28 er vn — ſtell, 2 Waſchzuber, je 1 Schäffel 
*5 ie neben ber protefiontiichen Kirche werlaflen und ba. ber, 1 Rleiderihrant, 1 gerichteten 
n — * Diſir. Mr. 76 im der Sor Tiic, 1 Mehlkaften, 1 Badtro; 


——— —A 26. Kpri 
sb eſchenlte AZutr b t nigöbofen, ben pri 
t id derſel een ve —* —— — — 
ürzbure, den 1. wu leer. Sranzöfiihen Blume 
Joh. Mich, Burkart, Schneidermeifter, friſche Sendung, empfiehlt 
Yuc if baielbft ein — mablirtea Zimmer an einen Joh. Se 


Herrn, einen Edüler ober Frauenzimmer fiäinblid N — Bo 1; 
Hırm * + &ar * 





Are WERTE DE 





Todes-Anzeige. 


heilnebmende Berwandte und Freunde benachrichtige 
ih mät ber Bitte um ftilles Beileib von bem am 30. Iril 
Nagmittags 3 Ubr an einem Herzichlag plötzlich erfolgten 
her meines theuren Gatten, bes kal. Rechnungs⸗Com⸗ 
mifjärs 


Andreas Faulhaber. 


Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag ben 2. Mai 
Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber Trauer« 
aottesbienkt Freitag den 8. Mai Moraens 10 Uhr in ber 
Pleichacher Pfarrkirche flatt, wozu höflichſt einladet 

die trauernbe Wittwe: 
Margaretba Faulbaber. 


— 


ielung eines gütlichen Arrangements den 
Es ſteht daher g Anmeldung und N 

erungen ſowie zur Befi 

inzuleitende Verfahren Tagfahrt auf 
Dienstag den 14. Maid. 


ntrag geftellt. 


. früb S Ihr 


ierort3 an, wozu bie fämmtlichen Gläubiger bes zc. Wadenreiter 
mter dem Rechtan ichtheile geladen werben, daß Bie gerichtsbe⸗ 
annten Gläubiger als den vom der Mehrheit gefaßt werdenden 
Jeihläffen zuflimmend erachtet, die unbekannten aber nicht be: 


ückſichtigt werben würden. 
Münnerftabt, den 15. April 1867. 
eg! ‚Handgericht. 
el. 


Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß des k. Landgerichts dahier vom 3. d. Ms. 
ourde gegen den Bierbrauer Andreas Hußlein von Arnſt in die 


sröffnung bed allgemeinen Conturſes erfannt und werden dem: 
ach die Ediltstage betann“ gegeben, wie folgt: 
1. Edittatag zur Anmeldung und Nachweiſung der Forde⸗ 
ungen und Borzugsrechte auf \ 
Montag den 20. Maid. Is., 
= —— zur Vorbringung und Nachweiſung ber Ein: 
au 


‚Montag den 17. Zuni d. Js., 
8. Ebiktstag zur Pilegumg der Sölnbserbanblungen auf 


:ede 


® 


ontag den 135. Juli 
R jedesmal Vormittags 9 Uhr. 

Die Unterlafiung der ſchriftlichet oder mündlichen Anmel« 
una der Forderung am 1. Evrkistage hat den Ausicluß von der 
Raſſe, die Unterlaffung der betr. Handlung am 2. und 3. Editts: 
tage aber deren Aueſchluß zur Folge, 

„a 1, Esiltstrge wird au eine gütlihe Wehereinkunft 
veriugt und über bie Verwerthang ber Mafie, fomie Nufftelung 
Ans Mafacnrators Beſchluß gefaßt werden, worüber fih jämmt: 
che Gläubiger zu ertigren haben, außerdem fie den Beichlüffen 
der Mehrheit ber ſich Erklärenden beiltimmend erachtet werden. 
Das Vermögen des Schuldners wurde auf 17,958 fl. ger 
werthet, während die Schulden ohne Zinſen gerichtsbetannt die- 
en Betrag weit üderſteigen. 

Schlaßlich werben Ale, welde zur Maffe Gehöriges befiger 
der in biefelbe fehulden, aufgefordert, foldes unter Vorbehalt 
hrer Rechte an bas Gantgericht abzugeben und gu bezahlen und 
aben ale auswärtigen Bläubiger einen im biefigen Gerichts⸗ 
gieke woßnhaften Infin.-Prardatar mit Ausnahme der Voft 
vuftelen, mibrigenfalls alle Zuftellungen an fie lediglich an 
as Gerihtsprett gebeftet und als rite iufinuirt erachtet werben. 

Arnſtein, ben 21. April 1867. 

Koniglich⸗ Landgericht. 


ayer. 


9) Dem Inftigen Scherer ſ ) In Mitte der Stabt wird 
der Mayer ſchen Fabrik gra: |von einem Herrn ein möblir, 
Üiren zum heutigen Namens: tes Zimmer mit Altoven für 
Be jeine Freunde 1. Juni zu mietben geſucht. Gef, 

. Bus. u. ‚Offerte mit Preisangabe durch 
elt bu meinft ich glaubs nit. |bie Erpebition ba. Bl. 


„ 















— mm 
Der Ortsnachbar Bernbard Joſeph Wadenreiter von Thein» 
eld hat auf Bufammenrufen jeiner Gläubiger bebufs ber Er: 


achweiſung ber Kor- 
chlußfaſſung Über das allenfalls weiter 


(2a 


Rheumatismen 
aller Art, als Geſi 


im haben bei 


Sanderjtraße, 


zu baben bei 
nächſt dem Schießhaus. 


wagenmit 3 Rädern, 1 Bett: 
ftatt, ı Kochherd u. Horn: 


6346 2a) 
Bänder und Seide in allen Far- 


Graben. 


find billig zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 


freier Hand verkauft. 4. Diſtr. 
Nr. 50. Einzufeyen von 10—12 


* 1) Zu vermiethen im 2. 
!&tod eine 


obaung von 4 
ladirien und tapezirten im: 
mern und eine Mezanen: 

obnung von 5 zimmern 
bis 1. Augüſt. Innerer Gra: 
ben, 2. Difir. Nr. 111. 


2 möblirte Zimmer 


find im 3. Diſtt. Rr. 5 an 19) 


oder 2 Herren fogleih zu ver: 
mietben. Ausſicht auf die Hof 
promenabe. 





Tanni⸗ Balſam⸗Seife 
in befannter vorzüglider Wirk⸗ 
ung, & 18 Er., bei 

4062) Franz Hußla. 


Arbeiter-Gejudh. 


6368 a) Mehrere gewandte Ar- 
beiter finden dauernde Befchäftig: 
ung im van von 
Wilh. Vervier. 
Eichho ngaſſe. 





6370 2 möblitte Zimmer find 
zu vermiethen Stiftyaug Nr. 178 
3 Stiegen. 


chts⸗ Bruft-, Iu ſve 
et und Zahnſchmerzen, Kopf-⸗ |nehmen. 
and» und Kniegicht, Glieber: 
reißen, — und Lendenweh 
u. ſ. w. 
In Pateten zu 30 und 16 kr, 


Carl Chr. Schmitt. 


Gebr. Hügel, Holzhändler 
i 


ſpähne find zu verfaufen. 8. 
Viſtr. Nr. 115 über 3 Stiegen. ; 


Gefärbt werben 
ben. 2. Diftr. Nr. 112, innerer 


6348) A Manapeegeitelle 


6234 2b Ein Saus wird aus 


. 
(6365 Balp 


Sdraätte fh dert . Harmonie. 


Die verehrl. Hın. Studis 
renden wollen die Eintritts» 


farten für das Sommerfemefter 
bis längſtens ben 15. Mai im 


ctionszimmer in Empfang 
n 


Neitauration 


Poſtbauch. 


Heute Mittwoch 


Soiree 


Mstclsourseeaer der Sünger= Gefell 
Weinbergspfähle, 8 e L. on e 


5°, 51/,° umd 6’ lang, find billig 


Wanderer. 
Anfang 8 Uhr. 


Die Goſellſchaft bes 


6355) Ein Dienftbüchlein:Ttcht aus 1 Dame und 
murbe verloren und wird um!3 Herren. 

Rüdgabe gegen Belohnung in 
der Expedition DE. BI. gebeten. 


2a) Ein elesanter Pinder: 


Morgen Donnerstag im 


‘ Sofbränbaus. 
Wein⸗, Bier: u. Speiſehaus 


F. A. Eckert. 


‚ Mainviertel, hinterm Spitälchen. 


Heute Abend, den 1. Mai 
Reberflöße u. Beigfleifch, 
guten Schpppen, bit. Bier u. 


mufilal. Unterhaltun 
mufital. — iterh d, 


Georg Siedler, 
Geiyaftsführer. 


Dauch's Wirthſchaft 
am Sternplaiz. 
Morgen Donnerstag Bormit- 
tag frifche Leberwürfte u. 
raut_ınd Knöchle, nebft 
Nothwinder 


Verſandt⸗Bier. 
Lindflur, 


Station Neichenberg. 
Sonntag, den 5. Mai 1867 


armonie - Mufik, 
Eröffnung, der Gartens 
Wirthſchaft mit Regel: 
ahn, wozu bie Bewohner 
Mürzburgs und Umgegend zu 
zahlreihen: Beſuche freundlichſt 
einladet und wobei für Speiſen 
und Getränke beſtens Sorge 
tränt ergebenſter 

M. Weigand, Gaſtgeber 
6350 2a) in Linbflur. 


Donnerstag, den 2. ds, 
bends 7'/, Ubr 





Abends 
Conferenz. 


6367 Ein So;is von 4 Zim⸗ 
mern zc., eine Stiege God, iſt 
ſogleich oder bis 1. Auguſt, dann 
ein Logts mit 7 Zimmern bis 
1. Auguft zu vermietben. 3. D. 
Nr. 211 Auguftinergaffe. 


— 


m — — 
* 
vet 
APP de | 
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R 


* Ausverkauf. 


Um ſchnell zu räumen verkanfe die noch vorräthigen Frül 





Preiſen. 


Km und Sommerkleider zu bedeutend herabgeſetzte 


* Wilhelm Vervier 


Kleidermagazin 
am Eichhoruplage,- 


— — — — — —— — ———— — — — —— —— —— —— 


Tapeten, und sonstige Decorationsartikel 


ſowie 


semalte Fenster-Bouleaux 
in ben neueften und -geihmadvollften Muftern ewpfieölt zu billigit geitellten Preiſen 
Frz. Ph. EUERE TS ME am Dom. 


Direete Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & New-York 


eventuell Somthammpton anlaufend, vermitteljt —— ampfſchiffe 


Saxonia,“* Capt. aad, am 4. 

Germania, R chiwenfen, am 11. Mal. 

Baruffer ö geanıen, am 18. Mai. 
Allemannic, M eier, am 25. Mai. 

Eimbria,* „ Trautmann, um 1, ‚Sa. 

Sammon Eblers, am 8, Jun 


' Die mit * —*2* Danefi iffe laufen — nit an. 
Du Am Mittwoch den 15. Mai, wich vie „Bavaria’, Cıpt. Meyer, 
als Ertraiciff Direct nah Wem: Nork erpedirt 
Per eife: Erſte Cajüte Pr. Ert. Stthlr. 168, Zweite Gajüre Pr. Crt. Athir. 
enbed Pr. Ert. Rtblr. 60. 
** Pd. Sterl. 2. 10 pr. ton von 40 hamb. Cubieſuß mit 150%, Brimage. 
— u ehe uach Mew:Drleans, Southampton —* *— obige 
Bi wo Dampfihiffe: Erpeditionen finden Statt am 1. Dftober und 


1 LRrssnbe 
Mäberes bei 
dem Schiffsmaller Auguf Bolten, Kim. —*8 Nachfolger, Hambura, 
ſowie dem allein für A Königtei Bayern zum Abfichluf 
‚von ——— ee —— onirten Vertreter u. Haupt: 
Ageuten der — a 


+ Bothof in Aschallenburg, 

at deifen Agenten: 

Bien Anorſch in Würzburg; Degmeifter Braufer in Vollad; Peter 
er in Bälenlert ob Willms in Rothenfels; E. Fleifchmann 
fin —— d. Schönberger in Rönigsbofen; . Zint in Hofheim; 

lopf in — 0. &.; Fran, Sero Munnerftabt 

— in edweintart, Sc. Kat in —— —— Hürth 

e in Brüdenau; ®. Sartmann in Lohr. 

ne 












. E. Bapf, Schustergasse, 


are das Meuefle in Meericbaumf jpiten & Eye 
en 20. unter Garantie zu äußert biligen Preifen. (m) 


—* 





—— —— 





6332) Einige hochammige 3 

Blattpflangen ıd.r hobe:! Ein * 

Drleander werden zu kaufen, mit zwei Betten ift u ver 
gefuht. 2. D. Nr. Alt, 1 Tr. 2, Si (63 


Drud unb Berlagtuon Bonitas Bauer in Würzburg. 


FRittmoh 1. Mai Abenbs 5 lie 


Bertrag. 
Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


Production. 


a Eee ee 
6324) Auf dem Wege von W 
Edu!: bis zur Domfiraße murk 
ein ähtes Batiſtt a ſchentud 

it Epipgen verloren und bulf 
man, joldes gegen entipredenn 
Belohnung in der Erpebitin 
de, BI. abzugeben. 


Sechs Einfteher, 
mit guten Beugnifien, find # 
erfragen im Gaftbaus jun 
Engel. 


— Gigarren- Zünder 


bei j.der Witterung braudbat, 
per Doje 1 Rrar. empfi 
3) SBermann Scheuer. 


meiner Privatı 
age im 
|ftalt finden Franenzimme 
|tebufs, ihrer 


eheimen Entbindung 

} ee — Verſchaichen⸗ 

— — 
Dutaninitrabe, 

6295 ba) in Main. 


imm 















ifir. Ar. 804. 











ttun⸗ Staunhetz⸗ Berfleigerung.] 
tontag den 6. Mai d. J. Morgens 10 Uhr 
anfangend, 
eben in dem nur umgeiäbr ?/, Etunbe von ber Eifenbahn: 
ion „Abelöheim* entiernten Fürſtlich Leiningiiden Wald: 
ritte Kloſerwald“ unter Underem 
33°, Klafter buchenes Scheit⸗, 
111/, ” 2) Rrünel-, 


12 R 7 Ansichuße, 
ri R „ Stodhol;, 
= eichenes Sceitr, 
119% pr rüael:, 
4), „  Stodholz, 


44° Eihenftämme, zu Bau: und Wagnerholz mb 
tbeils zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
2 Buchenlämme, zu Wagnerhols gerinnet, 
feigert, 
Buchen, den 27. Artil 1867. 
Bärftlich —— — Nentamt. 


Gram̃li 


— 

—— Auftrags des kgl. Bezirksgerichts Würzburg ver⸗ 

igert der Unterzeichnete am 
Montag den 6. Mai I. Is., 
Mittags 1 Uhr 

t I Bemelnbehunte zu Oele das Grundvermögen bes Nilo- 

us Schott, beftehenb in der Hofrieth H8.:Rr. 14 in Dellingen, 
wert 68 Desimalen Weder und Wiefen auf Dellinger 


20 
arkung in 2 Tagwerk 69 Dezimalen Waldung auf: Rieben- 
mer Wartung. in 56 Dezsimalen Walbung auf Röftinger 






a en 


Holzveriteigerung im Speflart. 
Sm @afıhaufe zum ana Boum* in Louſach werben 
ontag den 6. Mai I. Is. früh 9 Uhr 
unter ben normalmäßigen Bebingungen bie nachverzeichneten 
Holjfortimente in f zeig © —— öffentlich verfteigert. 
ain. 
Aus den Waldabtbeilungen Steineichermich, Waſen, Stuhlrain, 
Kreuzberg, Schneidknute, Eichenbuch, Hüttenber Hi ——— 
Pollaſch, Verkenruh, Wallersberg und an zufälligen Ergebni 
in verſehiedenen Waldort 
age Rlafter Buchen: —— 1. Cl. 
Knorzhol 


rin: 


* J 

ee . . Brühe .e € ei 

661, * ” aß hoi⸗ 

a ” eis — Alotzholz, 

bel, 

79, . „ Eike olz 2. EL, 

a ae tk 
* uwnſpa 

16% z Bier Shi 

9, - er lt, 1. &L, 

* dr ge bolz - 

eh . 


3 ” ser ai, 3. Cl. (8 ſchuhig), 
J —— en md Nupbolz Abſchnitte u 
fflangen 1. u. 2, EL 
*Ssnniliäe € FR if ee und wirb bier nur vor⸗ 
läufig bemerft, daß Kaufluftige, melde berüglic ihrer Wermd» 
gen Boerbältnifie nict binlänglid, befannt find, ſich mit Atteflen 
ber ihre Zablungsfäbigkeit andzumweifen und Ausländer —— 


ırlung, und in 62 Besimalen Aderfeld auf Ofihäufer viar inländiichen Zürgen zu fielen haben, fowie alle Jene, wel 


King Gefammiihägungswerihe von 3708 fl. gegen Baar» 
en unge 
"3 ben 26. April 1867. 
Ebel, k. Notar. 


Holzueriteigerung 
2* ver» 
gert der — e fol. Revierförfier am 
Donnerita % den 9. Mai I, Is., 
ED Ude anfangenb, 


sum Ötrichen 
1) aus Ber Zlbtbeifung Seredam: 
Commergialholy te 
a” Bonhols-Abihnitt 
* der Abtheilung Vorbderlindach: 
en ee —— 
tnbuden:SRuhhel,-Bhteniite 
werben 
6 verfchiedenen A ug an zufälligen 
fien: 
after Eidens Che Knorz: u. Afbolz, 
” Buchen-, Birten:, Aſpen— — u. Prugelholz, 
— vertaufe ausgefeht 
dorf, den 26. April 1867, 
J Koönigl. Revierförſter: 
Keller. 


Gebeimratb von Liebig’s 


ahbrungs-Mittel 
für Kinder und Ermadjene, 


— Ittzer von 1 Pfo. zu 16 Portionen, das Paket 605 


Kronen-Apotheke. 


im Yuftrage eines Britteren Holy feigern wollen, mit Iegaler 


unter ben — am Strichs ter min * gemacht Vollmacht von Lepterem verfehen Rn —— 
2. April_1 


Aldhaffenburg, den 22. 
Königliches, Soriamt, 


Strichebefauntmanung,, 


Im Conkurſe des Bauern Georg Herolb- von 
unterfielle ich zufolge landaerictlihen Auftrans am 

Montag den 6. Mai d. J. Rachm. 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Härtendort bad in — 22 
gemeinde liegende Grunbvermögen tet Cridars, 
Gebäulichkeiten und 23 Tagwerten Aderland und Bel Im, im 
Gelammiwertbe von 5407 fl., wieberholt einem öffentlichen 
irihe gegen Bablung ber Etriheichillinge in vier, vom Bur 
ſchlage an * 492/0 verzinslichen Martinifrifien 1867 mit 1870, 


— * den weh am — * bekannt zu ** 
ingungen und bemerke esmal der Zuſch an 
SieiABletenben inıbebin ‚gerolgt - 
Volkach, ben 27. ‚il 186 
Der Föniglice Rotar: 
Edmund Hippler, k. Notar. (6257 


Bekanntmachung. 


Im Yuftra 7 * = Stabtgerihts Würzburg verfleigere id 


inc 
Dienstag be den 7. Mai L. 3. Nam. 2 Kan. 
in meiner An etanig (2, Din, Nr. 360) dabier eine Anzahl 
er 


KAleivungsfiüde," mehrere Militär » Uniformen Säbel,, 
a pr Sandkarten unt ® unt Bücher, Ir en In⸗ 
altes, Hausgerätbe und einen — Ring gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 26. April 1867 
Seuffert, k. Notar. 
Ein noch gut erhaltenerg6310 Wegen Umzug iftam Stern⸗ 
Echlafdivan wird qu Laufen |plap 148°2 ©. neh ein Wett 


geſucht. Zu erfragen im ber Erp.Ibillig zu verkaufen. 





AV Die schönste Zierde, "ME 







dad Haar, denk diefes frönt mit Anmuth und Würbe jeinen 
Körperbau, und bient nicht nur als Schmuck, fondern aud als 
Shut des menſchlichen Hauptes, zu deren Erhaltung fid der 


Bu Wailändische Haarbalsam 


33 Jahren bis jept am beften bewährt hat, mas durch bie 
en der Wiffenichaft und durch die unzählig überrafchen: 
den Erfolge und Beweiſe längſt außer Frage geitellt it. Das 
Ausfallen der Haare hört auf den Gebraud bes Mailändiſchen 
balfams jofort und dauernd auf, ber Wuchs wirb mä 
ert und felbft Table Stellen beveden ſich wieder —— 
tem Haare, wenn die Haarwurzeln nicht ſchon gänzlich v s 
wet And ober durch jchäbliche Mittel zerhört wurden, Preis 
30 fr. das kleine und 54 fr. bas große Glas. 
Zugleih werden empfohlen: 


Eau d’Atirona 
ober feinfte flülfige Schönbeitsfeife, in Gläfern ä 20 
und 40 kr., nebſt Gebrauchsanweiſung. Dieſe Seife ftärkt und 
belebt bie Sen, befeitigt leiht und ihm alle Berumgier: 
en berjelben, Sommerfproften, eber: und anbere 
gelbe und braune Flecken, bläschen —— ꝛx. 
und ertheilt allen damit behanbelten eilen bie enehmite 
Friſche, Bohlgeruch, blendende Weiße und artheit. 


Anadoli 
oder orientalifche an ge e. 
Mehr als alle andern Mittel biemt um bie Zähne auf 

bie ſchnellſte und unſchädlichſle Weile zu reinigen, QTabalsgerud 

und wibrig riehenben Mumbbunk und m zu entfernen, bie 

@lafur ber Bye zu conjerviren und biefelben blendend weiß 

wie Elfenbein herzuftellen. Borräthig in Gläſern & 1 fl. 12 fr. 

und 36 fr. und in Schadteln & 18 fr. un 9 fr. 
Idiſche Größen, die Salons der feinen Welt und das Ge» 
ublifum zellen dieſen Bitteln ihre Auerlennung und ent» 
iſchen Beifell und bie rühmenben Attefle von Männern 

—— 33 beflätigen den bleibenben Werth dieſer bem 
ſel der Mobe nit unterworfenen Fabrifate. Beltellungs- 

briefe und Gelber nebſt 6 fr. für Berpadung und Poſtſchein 

werben franco erbeten. 
Carl Kreller, Shemifer in Rürnberg. 
Alleinverlauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Haus Berfteigerun 


+ 
Ih verfteigere zufolge Anftrages des b. u 


am 

Montag den 6. Mai d. 3. Abends 5 Uhr 
im Gemeindehaufe zu Versbach dar Hans Fr. 164 mit Stall: 
ung, Keller, Ralterbaus umd Hoſraum Pl.Nr. 275 zu 38 Dez, 
gewertbet auf 600 fl. unter ben an dieſer Tagfahrt bekannt zu 
gebenden Bedingungen 

Würzburg, den 20. März- 1867. 

Sutb, !. Notar. (25 


Rob. M. Stoman’s Padet-Shife, 


durch ihre raſchen und glüdliden Reifen jeit Jahren berühmt, 

















werben erpebirt: 
von Hamburg direct nach Rew:Yorf und Queber 
am 1. und 15. jeven Moncts, nah Dona Francisca, Wim 


menau und Mio Grando bo Eunl am 10. April, 10. 
Juni, 10. —5 10. Oltober. 
Rähere Auskunſt ertheilt unſer Agent Herr Loremz 
Körber am Schmalzmarkt in Würzburg. 
‚Donati & Co. 
910109) eonceffionirte Erpedienten in Hamburg. 


6017 Eın Kapital vom]|6218 Ein Logis von 3 Zim: 
1000 f. auf liegende Gründe, | mern, Küche, Kammern in jonn- 
erhe Oypothet, wird zu 5 p&t.finer Lane mit Wafferleitung ift 
aufzunehmen geſucht. Bon wemtjbis ). Auguft su vermietben. 

fagt.bie Exrveb. 


lag von, 


Der von einem hohen Tönigl. bayer. Ober» Mebichnal: 
Auffe in Münden begutachtete und von mehreren med. 


welde bie Ratur dem Menihen verliehen hat, iſt ohne Zweifel Kart empfohlene 


weiße Kräuter⸗Bruſt⸗Syrup 
in Flafcben zu 36 kr. und fl. 1. 10 kr. 
bi Catarth, Heiferkeit, Huften, Verſchleimung und Engig 
auf der Bruft ſehr zu empfehlen, ift allein ädt zu haben 
Bärzburg bei 
Earl Ehr. Schmitt, Sanderftraft 
8653 5) Leonhard Pfeffer, Eihhorngaffe. 


Bad Yohannizber 

im Mbeingau, Eifenbahnſtation Geifenheim. 
Durch Klima und Lage ausgezeichnet, bietet Bad Johan: 
nißberg die vollfommenfien Ginrihtungen für Kaltwaflerturen, 
Kiefernabelbäber, Dampjbäder, Heilgymnafit, Bäder im 
eomprimirter Luft, jowie @lectrot he mittelü 

inducirtem de co tem Strome. Die gl 
feiner Heilagentien bewährt fich beſonders bei Bruft- und Ne: 
en eg ttheilt 

e te 

5686 35) Der Direltor 


Dr. Mare. 


Solzverfteigerun 
im fönigliden Reviere Gramſchatz 
(Binfiedel.) er unterzeihnete k. Revierförfler m 
fleigert unter den normalen Bedingungen 
Montag den 6. Mai I. %., Borm. 10 Uhr 


aufangend, 
Baldhaufe am Einfievel nächſt der Arnfleiner Straße: 
I. aus ber Waldabiheilung Gereuth und Gleicherwald 


1%/, after: Eichen Müffel-, 2. und 3. El., 
21 ä Buchen ⸗Scheit⸗, Knorz⸗ unb Prügels, 
b7 ; Eichen: Knorz⸗, Ai: und Anbruch⸗, 
23 ”» Apen» und Saalweiden: Prügel» unb Animi', 
80 „ Eichen: und Buchen: Etod:, 

5 = gemijſchtes Brodbol, 
88 Hundert Buchen: und Eichen» Hits, 
36 Buchen⸗ Etangen:, harte und weiche Auzjcar) 


Wellen, 
I. an zufälligen Ergebniffen in ber Abtheilung Birkig, une 
unb oberer A unterer unb oberer Einfiebel, Branbbr 
oberer und mittlerer Dahkbau, Mäleröfrenz 
30 Eichen:, 12 Kiefern, 2 Birken» Abjchnitte, 
21 Rlafter Eichen: und Kiefern: Knorz: und Anbruchholz. 
Gramjhag, am 18. April 1867. 
Der f. Hevierförfter: 
Winkler. 


C. W. Almeroth 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in Hanau aM, 

empfiehlt fich im beften Färben von Eeiven-, Wollen⸗, Bam 
wollen» und gemtichten Stoffen, als Kleivern, Shawls, KHüt 
Bändern, Epigen, Sammt und federn in allen Farben_r 
garantirt für brillante Farben und feinfte Appretur. Alle St 
ten Kleiverftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, jowie jeid 
Taſchentücher, Tiihbeden, werben in ädten Farben nad : 
neneften Deifing gebrudt. Weiße Kreppfhawls und Bänder wer! 
aufs Feinſte gemaichen und in bem reinften Lichtweiß aufgrfär 

it ven nemfien und protifcften Eimichtungen verie 
und durch langjabrige Erfahrungen ift derſe in den Et 
gefegt, allen Aufträgen zu genügen. 

Seidene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Te 

und gebrudie binnen 3 Wochen pünttlid geliefert. 

lage bei Aloys Rügemer, woſelbſt aud bie ? 
ſterkarten zur gefälligen Anfiht aufliegen. 


6321 Ein Logis von 3 Zims pquemlichleiten it für 1. Wu 


Näber, in der Err. d. BL. 3h'mern, Küche und foyki en Be: 
onitab: 


zu vermietben. 1. D. Nr. 
auer ] be 


MWirzburger Stadi- und Landbote. 


Babnzüge. — 









L Wärsur, Frank N N FIRE — gr; ne 2U.0M 
- - I —* hr — ang v : « 

— —— an —— et zuadn. Debe 5 0. 1eO, Oüterige 0 1. Rat amt 

** b. u. 41. friih, Gütersge, 7U fr., "SE Ynkunft von Mntbad: Cenell. I. MM. 

U12M. Mitt. m. 11 U, ae — wu —* ——— 8 .10n 

Absang onu. ve ” ws Ändn ie AR ‚Berm., 60. 5 1 

Sera 7U.15.M. Abos. Bütergüge 2 U. € 2 rar ET Aa IV. Würjdurg- Heidelberg. 

BR. 222 X — ap, ne er 

Untbuntt H SUN, | FIR. ee er i 

Ed8. Bofy. 8U.40 M. früh. Güterige. 1 Ihe 2, Mb. erfonengae. 6.57M. früh, 11.65 M. Radhiä 


EI RN — üb und 7.15 M. früh 
— J |: eunigte —2 
4, nenzige 10. 10M, Vorm. 2.80 er 





Eterzgr Mag —— — FE Wb. Perfoneng. 3. 55M 10. 43 M. WibE, 

IM 55 MR. Ram. u. 7 8. 20. Kids. — — We et 
I. Würjburg- Aürnserg. - Müruber eflomnibnsfaßrten 
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M 105. Donnerstag den 2. Mai 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 

Meueftles befiger Freiherr v. Thüngen in Zeitlof® und ber Bank: 


Guts 
ltor Ehrhard in Münden. 
Berlin, 1. Mai. Die „Provinzialcorreſpondenz“ be⸗ Infpe ſheim 
flätigt, * onfreih ſowohl ale Preußen als Conferenzgrund⸗ —* er Mg Pre nn gen alt 
lage das Xerbleiben Luremburgs bei Holland und befien Neu: eberöftelle murbe bem Hutihlags Einnehmer Georg Sauer, 
tralifirung unter ter Garantie der Großmächte ala Erjag für I n Gemünden, der geftellten Verfegungsbitte entfprechend, 
bas bisherige Bıfapumgereht Preußens angenommen baben.| m 1,"ai da It, an Übertragen und auf bie fid) hiebmrd 
England bürfte in den nädften Tagen förmlihe Einladungen exiebinenbe Aufichla sftation 3333. wurbe der Aufidlags» 
handes Der Fran Dice De A —— Cinnehmer Johann Geyer zu Slabungen verfegt, fowie bie durch 
von Borfibtsmanreneln ab ® EMPBEM| Hiefe —— ſich erledigende Aufſchlagſtation Fladungen bem 
ent — — bieher igen ihlagspratiifanten Gregor Löhlein übertragen. 
mal“ beiärigt die ſchon früher mitgetbeilte Nahricht, daß Sad: Ki Erledigt: die Etele eines Bezirkdarites II Claſſe zu El 
fen bis zum 1. Juni von ten preußiihen Truppen geräumt | ngen. 
werben jo, mit Ausnabme von Leipzig, Bauen und Königftein. Durd die in Öffentlicher Sigung bes fol. Bezirkagerichts 
ten, 1. Mai, Wie die „Breffe“ mittdeilt, iR bielnen Aeae, Watalı ans Große Wioine in Unsarı were Büber 
onjerenz auf @rund bes von Rufland aufgeftellten Programme ei Sn den Heifepafies, au 3 To Sefän i8, Mi ” 
von den beiheiligten Mächten bereits angenommen. ine vor: ee en * een ‚au ® jeibigun unit. he 
bireitende (vorberatbenbe ?) Sihung von Bevollmächtigten Eng: Del > 9 10 <a ‘ — — Bar ge —— 
lands, Frantreibs, Oeſterreiche Preußens, Rußlands, Holands f eye, gi Am — — öffentlichen ienfes 2 i 
Dal a oe wa Dem Batkpe Dun Cana am 18. Geipftafe, — —— Georg Rothmer und beffen efrau 
London, 1. Mai. Reuter’ Office meldet: Nachdem ————— PETER 
die hollandiſche Regierung ſich bereit erklärt hot, die Vertrags» Ferner wurden in öffentlicher Sitzung dieſes Gerichts als 
mädte von 1839 au einer Conferen über bie Luxemburger Frage II Snftang vom 16. April ec. auf Bernfung bes ©t.+X. Ver⸗ 
einzuladen, bat die engliſche Regierung den König von Holland treter® am Zul, Sandgerichte Ochſenfurt und ber Deſchu en 
—6* dieß en IF tbun. Man hoffe, die erfie Ver | _ unter Stattgebung der Legteren — Dorothea € 
ung werbe am 7. Mai in London flattfinven, von Ehfeld von der Beſchuldigung ber —S8 
Eorfu, 80. April. Aus Canea wird gemeldet: Omer freigeſprochen. 
Paſcha eröffnet den Feidzug mit 66 Bataillonen tärtıid änyp: 


tiiher Trui pen, denen die Snfurgenten bödflens 6000 Pkann Rü a ee Be83 Bde Dep 


ent 
gegenguftellen haben. t. Etodtrentamts, dab bei ber vom Magifirat beicloffenen Um 
ö——— ——NNunmmerirung der Häufer außerhald ber Stabt die Gebäube mit 
Zagesueuigfeiten fortlaufenden Nummern verjehen werben, foll entiprochen wer» 


Seine Moj. der König haben gerubt, unter Söfung ber ben. — Un bas k. Oberpoſt⸗ und Bahnamt wirb das 


alu re opera, N ale ie aa 
‚ aus dem 5 ‚ - r 
(den Marrerbanbe mit der farrei Zeil, Die Errichtung einer) Vamit Diele Gteine ———— 


iathen wede 500 Eteine angel 
aibeliigen Pfarrei in Augefeld zu genejmigen. | oufmann und Magnermeifter Kaſpar Bader wurde die zu 


Tos ?. Etoati minifierium der Finonzen bat auf berichtliche verfieigerung erbetenen Zahlungsfaͤhigkeits Aitefte ausge Fi F 
Anfrape entſchieden, daß ber & 10 ber revit irten So hungen des Betannt sub ae a go ie Ein» 
onttfiöfungs vereit 8 für dos f. Forfiperfonal, wonach die Ent: ladung bes Offiziers-Corps des 2. Artillerie. Regiments zum 
lofiung eines Vıreinsmitgliedes aus dem Etaatsforhbienft e Beſuche ber Regelbabn in ber alten Kaferne, ein von ber Direl- 
-itofe zugleich den Verluft der Aniprüte auf Unterfiägung für |tion bes polgtehniichen Vereins mitgetheiltes Verzeichniß ber 
eine Ange Örigen zur Folge hat, nur auf bie mittel Ausipruds | Rereinabeomten, — Fun Milbelm Bod von Lohr erhielt eine 
#2 Etrafrichterd entlofienen Etoatsdiener Anwendung findet, Vergolder⸗ Eonceffion ohne Anfäffigleit dabier. — Die Brauers⸗ 
meh as ————— —8 —* ee Mittwe Elementine Rieger erLielt eine Liceny zum Waſchen und 
lung be els aus abminifirativen Er: £ 
ügungen aus dem Staatsdienſt entfernt werben. BWMDER: OOR. (ORNDEEN, SOppEn une — folgt.) 


Zu Mitgliebern ber Kriegslaftenausgleihungstommiffion in Teifcht rt ben Monat Mai. Würzburg. Odhien- 
tEigenſchaft als Vertrauensmänner find ernannt worben ber feja re Fund 17 kr. (unveränbert.) 1 Tarbifritt 

































































diſtritt 16%, kr. 
t18Y, . Mil: 


. Rahmittags 4 Uhr 
th das landwirth. Kreis: Gomitö im f. g. Gelanbten 
eine große Berloofung landwirth. Maſchinen und 
Hausgeräthe ftatt; der erſte Gewinn ift eine voll 
sgerüfete Dampfdreſchmaſchine mit Lolomobile. 
en Nachmittag wurden von der Polizei mehrere Jubi- 
gegriffen, welche ſich verichiebener Betrü. ereiem ſchul⸗ 
t hatten. Bei der Verhaftung flüchtete einer ber Be: 

ein Hans und fprang burd ein Feuſter von großer 
f die Straße hinab, ohne fih aber zu beſchädigen, und 
&, benfelben wieder zu ergrei 

Rüniftigen Beeitog ben 3. Mai wird in ber biefigen 

firde bas Feit Kreuzerfindung als Titularfeft dieſes 

mies gefeiert. Donnerstag Nachmittags 3 Uhr if 
et, dann Freitag 9 Uhr Hochamt und Nachmittags 3 


dern fand zu Ansbach die diesjährige Generalverfamm: 
f fränfiihen Sängerbumdes flatt; biefelbe janktionirte 
seits früher vom Ausihuffe des genannten Sängerbuns 
Deu im Berein mit bem — Feſteomité gefaßten Beſchluß, 
Vundes ſangerfeſt auch im dieſem Jahre noch ceſſiren 
— Am Vorabende gab der Liederkranz von Ansbach ben 
Eingetroffenen Ausihußmitglievern und Abgeordneten zu 
eine jehr beſuchte und vortrefflid ausgeführte Produktion 
Feſtlich beforirten Saale ber k. Drangerie, in welder 
Geſangs vorträgen insbejondere auch die Solovorträge 
Lehrers Sturm auf dem Violoncello ſtürmiſchen wohl: 
m Beifall ernteten. 
Der in Wertbeim erjheinende „M.» u. T.B.“ ſchreibt: 
rläffiger Duelle geht uns die Nachticht zu, daß das 
E Mnlogetapital einer von ber Taunusbabngejeliaft pro: 
Bahn von Frankfurt: Offenbach durch's Mainthal nad 
eg: Wertheim und einer Abzweigung von Stodftabt na 
Dbenwald volftändig gezeihmet it. Man zweifelt 
- daß ſowohl von Heilen, wie Bayern und Baden bie Con⸗ 
J verliehen werde, ba eine Zinſengarantie nicht beanſprucht 


| * 


> ündhen, 80. Hpril. Zur Mitumterzeihnung bes mit 
1 zu Stande gelommenen Vertrags wegen ber Br 
+ au nad Ried: Reumarlt (am der Elijabeth: Weit- 

durch das mehrerwähnte Konfortium und Uebernahme 
bs durch die Verwaltung der bayeriichen Staatsbah⸗ 
fi der Miniſterialtath v Sutner heute Abend wie 
Wien, Somit wäre ein brüdender Alp, ber feit vier 
auf der Entwidlung unjerer Eifenbahmen laſtet, gefallen. 
gu erwarten, baß aber jet von Seite unieres Han⸗ 
ms mit aller Energie an bie Ausführung eines 


+ d ’ i 
— ** — wirthſchaftlich und politiſch 


nähen, 30. April. Hofthierarzt Sondermann iſt geſtern 


Dom Unterſteinach zurüdgelommen, und bat ſogleich dem Herrn 


bes Innern über jeine bajel 
befätigenb, maß 10 der Mg 


erflättet, bas igenb , 
bereitd berichtet habe. Die Zahl der in zwölf Stallungen 
Thiere betrug bis geftern 36, bie Zahl ber insge⸗ 
— 0 
er en- ’ 
nteroffiziere aller Batailone ber Armee find jämmt- 


E. Säweinfurt 17. IL Ta 
Menbuürg 19 ii. IL Tardiſtri 
berg und IV, Tarbiftrikt 17 Er. 


. Rünftigen Somftag den 4. Mai d. 
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bereits u und wird ber Unterricht 
ce Auch Dberft ——* Podewils, Direktor 

j brit zu Amberg, ift dazu hier eingetroffen. 
de. (Alg. Bte.) 


ri Bhdwigsbafen, 27. April. Bor wenigen Tagen ift 
f die Nachricht von bem Tobe eines im fernen Lande 

politischen gr aus ben Jahren 1848/49 in 
eingetroffen. ift Rachricht von dem Tode bes 
idaten Jakob Bauer von Frankenthal, Sohn des bas 
ebten F. Bezirkskaſſiers Georg Bauer. Ec bat in Nord⸗ 
bei einer Booterfurfion am 12. Oktober v. J. beim 
bes Bootes in den Wellen fein Grab gefunden. 


Deutfibland. 


Berlin, 30, April Vom Haus ber Abge⸗ 
wurden die HH. v. Fordenbed, Stavenhagen und Graf 


es) 







Eulen das Praſidium gewählt. Cie nationale 
wich ven? Mesras auf Ghluhkeraihung bufätiin der iu 
verfafjung fiellen 


* 


Aublaud. 


Fraukreich. Der „Etendard“ ſchreibt: „Unſere 
von Veractuz iſt vom 1. April, An jenem Tage wurde 
Belagerung der Stadt von ben Juariften cufgehoben, aber 
halten fi no immer in der Umgegend aıf und man erwa 
mit jedem Augenblid ihre Rüdkehr. Man war ohne jebe Nach 
richt vom Innern des Bandes. Zur See batte man Nachricht 
von Tampico vom 27. März gehabt. Dieſe Stabt, bie in ber! 
reg ber Juariften ift, genoß augenslidiih vollſtändiger 

uhe.“ 

Belgien. Brüffel, 30. April In der Kammer ber 
Abgeordneten bradte bie Rezierung eine Erebitforberung von 
8,400,000 Fr. u Umgeftaltung ber —* und ben, 
Entmurf einer Anleihe von 60 Will, Fr. gegenüber den außer» ı 
ordentlichen Eventualitäten ein 

Großbritaunien. London, 29. April. Die „Ximes* | 
fpriht den Wunſch aus, bie Gonferenz möge ihre BWirkjamteit 
ausdehnen in dem Sinne, daß der permanente Friede durch eine 
allgemeine Entwaffnung —— werde. 

London, 30. April, Unterhaus. Lord Stanlef hofft vo 
der Gonferenzannahme Frankreihs und Preußens auch auf güt 
liche Löiung, ohne fie jedoch verbürgen zu wollen. Die Det 
feien noch nicht mittheilbar. Im Hall werde England 
ſtreng neutral bleiben. 

Schweinfurt, 1. Mai. Auf dem heutigen Getreide⸗ 
martte ergab fich folgendes Rejultat: ‘ver Waigen. loflete 2- 
25 fl. 15 fr, Rom 18 fl. 45 Er. bis 19 fl. 15 Er, Geit, 
18 fl. der Schäffel. 

Münden, 1. Mai. Heute bat die erite Ziehung; des days 
riſchen Brämien: Anleyens ftatgefunden. Den Haupttreffer U, 
175,000 fl. gewann die Obligationd: Nummer 152,816 ; 28,000%4 
gewann Oblig.»Rr. 68,563; 10,500 fl. die Oblig.- Ar. 56,3 
dann 2,800 fl. die Oblig.Nr. 56,649. ferner: gewannen: } 
1409 fl. die Obligationd: Nummern: 76,280, 89,061, 129, 
153,540; je 700 fl. bie Obligations- Nummern: 49,813, 56,0". 
92,508, 103,135, 106,928, 113,661, 113,674, 152,807 ; je ® 
fl. 34,977, 34,957, 142,902, 127,169, 16,410, 92,534, 126,87, 
16,445, 89,096, 49,818, 131,083, 56,630, 63,811, 106,98, 
145,910, 31,287, 31,971, 152,812, 145,908, 126,856, 153,5°, 
41,947, 153,508, 92,531, 27,479, 122,918, 153,548, 122,9, 
129,990, 152,827, 14,434, 127,199, 94,575, 49,834, 41,900, 

14,429, 81,816, 41,921, 89,095, 76,294, 52,195, 34,9% 
31,252, 31,278, 94,588, 131,100, 89,081, 127,166, 49,810, 
145,920, 129,981, 89,088, 126,900, 34,992. Ale übrigenOb- 
ligations- Nummern ber am 1. März bb. 8. gegogenen Serier 
gewinnen 175 fl. 

wat 


Börfenbericht. Frankfurt, 1. Mai Heute 

bie Stimmung eine ER im Ganzen jedoch mu. 
den Gourjen erfihtlih, eher zur Seftigfeit geneigte. In dieſen 
Einne ſprachen auch die auswärtigen Notirungen. Zu bemerken 
it, daß der Unterſchied zwiſchen Gomptants „und. Mesio Breit 
bei einigen Effekten ein bedeutender war, bei 60er Looſen } ‚ 
1,0, ‚ Ameritaner und Roofe wurde heute 1 
Coupons gehandelt, was bei legteren z. ®. ?/,, bifferirte. 
bezahlte Courſe notiren wir: 1882er ameritan. Boud⸗ „TE 
76—Y,,. Rational 60°,, neue engl. Metalliques 56'/,— | 
Steuerfreie Metalliques 401/45, 1860er Booje 62,61 
—62—61%/,, 1864er Zoole 651/5, 1858er Lone —, Bart 
attien 630-635, Grebitaftien 150—1481/,, Staatsbeht 
Prioritäten so 4,9, Württemberger 90%/,, 44/,0/, Bayer 
91%, 5%/, eriſche 26, 4, Bayeri [ 

e 95, 7%, Babiice 90%, 4 3. Raffaner MY: 
37,9, Frenkfurter 80—, Ofibahn 112—118, 
—— , Frankfurter Bant — , Maxbahn ——, Fu je 
bahn — , BDarmft. Bank 189%/,, Wechſel auf Wien 
— Abends & Uhr. In ber Gffeftenfocietät war bie r 
fe. Defterr. Creditaltien zu 1491/, ber. 1660er Looſe —— 
National 5i4/, bez. Eteuerfreie Metalliques 451/45 bei. | 
G. 1882er amerilan. Bonds 761/,—1/, bey. 


Verantwortlicher Debatteur: Gr. Brand, 





Telegraphifhe Tepeige.) Southampton, ben 29. Aprin Forellen, Aale,' te; Tarpfen & 
* en pi 1 ori u iu re — SSchieiben Sup en: & elite empfieblt 
©, if_beute 1 br Morgens nach einer jehr fänelen Reiei Mich. Meimstätter Wwe, 
n 10 Tagen — en unweit Cowes angekommen und 


t um 3%, Uhr die Reiſe nach Bremen fortgejegt. Dasjelbe 
ingt ‚der neueften Boft 190 Baflagiere, volle Ladung und 
19,900 Dollars —— a a 

Am 26. April 11/, Uhr Nachmittags au . Br, 
ı 200 W. 8. paffirte der „Hermann“ das Dampfichiff „Union“, 
apt. H. 3. von Santen. 

Rew-York, 27. April. (Per transatlantiihen Tele— 
zaph.) Das Poftbampfihiff des Nordd. Lloyd. „Amerika”, 
apt. ©. Meyer, welches am 13, April‘ von Bremen und am 
6. April von Southampton abgegangen war, ift heute wohl: 
!halten bier eingetroffen. 

Letzteres den Angehörigen ber durch mich erpebirten Aus: 
yanderern zur Nachricht von 

J. Mi. Vornberger jr., Würzburg, 





‚ Russisches Motten-Pulver, 


Schutzmittel gegen Mottenfraß in Pelzwaaren, Möbel, Wollen 
waaren zc, empfiehlt in Schadteln 


Zeonbard Pfeuffer, 


Eichhorngaſſe. 


Omnibus Fahrt 


zwiſchen Rıllingen und Schweinfurt 
Monat i 
Abfahrt früh 7 Uhr im Sachſiſchen Hor in Kiſſingen. — Ab⸗ 


täglich. 


. General Hgent ‚fahrt in Schweinfurt am Bahnhof Nahmiltags 1/,6 nad 
ir Bayern. — * Ankunft der Bahnzüge von Bamberg und an Pr 
+ uß. 
ne Hamburger Poſtdampfſchiff „Borufia”, Ept. Franjen, I F 
m 


Linie ber 
ejellipaft, meldes am 6. April von Hamburg abging, iſt mit ſechs Sefjelm von ge: 
ıh einer ſtürmiſchen und glüdlihen Reife von 14 Tagen — jblumtem Lafling und Roßhaaren 
itunden woblbehalten in New⸗-York angelommen. 








Witgetbeilt von II. Hinersch in Würzburg. iii. EEE 
Zelegraphliie Deyeige.) Rem Hort, ven 27. April.64033) Eine fehöne 
der Trandatlantiicen Telegeaphen. Das Podampfihiff des; Wohnung von 7 Zim- 
torbd. Lloyd „Amerika“, Gapitän E. Meyer, weldes am mern, Rüde ac. 20, in 
3. April und am 16. April von Southampton 7 Erste 
begangen af, Mi heute wohlbehalten hier angelommen. Mitte der Stadt, ijt jo- 
Mitgeipeilt durch Carl Sicher, General: Agent in fort zu vermiethen. 
Bärburg Näy. in der Erp. 
Bekanntmachung. 
In, Folge Requiſition des k. Stadtgerichts Ei ver⸗ J. Zu N ermiethen: 
einere ih am 6081) Auf 1. Auguſt eine belle 


Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche, nebft alen Erfordernilfen, 
über ] Stiege, an eine ruhige 
Familie. Angufiinergafje N. 223. 


6241 3a) Eine freundliche, neue 
Wobnung von 5 Himmern 
mit allen erforberlihen Bequem: 
ligkeiten ift bis erſten Sr 
zu vermiethen. Näh. 4. Diſtt., 
obere Raferngafie, Nr. 188. 


Bu vermictben: 
6404) Ein Logis von 3 Zim⸗ 
mern, Kühe 2c im 1. Diftr. 
Ein Logis, tapezirt,[?r. 335%/, Über 3 Stiegen auf 
von 3 Zimmern, Küche, Kellerj1. Auguft. 


und Bopenkammer it bis —— —— 
Auguſt an eine ruhige Familie Ohr ik Hg — 


zu vermiethen. 2. Diſir. Nr. 581. 80 fl. bis 1. Huguft an eine 

ubmader 6408) Im_3. DE Ir. 287 Ärubige Haustalting su ver: 

— aß auslift der 2, Stock! von 2 im- * Art — Gr 147. 
eiätter, Glaſer⸗ 


don mern, Kühe und Bodenkammer — — — 
mit Sfiana Ruf Zu vermiethen:, 


neifter hablz ſogleich zu vermteiben, 
8 Bcuerg. Zu vermiethen: sa) Sin ange Wohnung 
Berftorbene 6409 Eine abgeſchloſſen Pop: [von 3 Zimmern, Küche, Wafler- 
DO HA mit 1. Mai. [mung von 4 ineinandergehen: [leitung und allem Zubehör auf 
Sehling, Tünder, |D" Simmern, Süche, Epeld: ben 1. Yuguft, u 
8% 0. — SYofeke Egeijind 2 Bodentommern bis 1.|_ Yernet eine Wohnung von 
Tagläkkergtinn rn Fee Huguft nädit am Sanderthor 2 Bimmern, Küche und 
os Debelein, Detonomentind bei Zimmermeifter Meibel. 
’ — — — ——— — 
IIM.a— Joh. u 6411 2a) Ein Kapital von A 
A, Brunnenmeifter und Me: dop; 


Freitag den 10. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
n dem Wohnhauſe Diſtr. 5. Nr. 11/, eine Fırma (Hushäng : 
afel) an ven Meifibietenden gegen Baarzahlung. 
Wütjburg, am 1. Mai 1867. 
Grimm, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Reg — gun im —— von Erbs⸗ 
‚som 11. April db. Is., hat den Zuſchlag erhalten: die 
Hofuhr-bes eigenen. Holzed kann fonadı neichehen. p 
Be en Erelgerern zur Nachtiht. 
Erbshaufen , den 30. April 1867, 
Die Gemeindeverwaltung, 


Getrante: m: 


(6402 


[6378 


Im hohen Dom: 


Franz Rrleg, Produltenhänd⸗ 
'er bahier, mit Barbara Brül 
von bier, 


Georg Kober, S 
babier, mit Anna 


159. Näh. über 2 Stiegen, 
— a a u ii 
6422) Im 4. Diſtr. Nr. 30 if 


bis 5000 fi. wird gegen 
nitng; 437, 3. a. — Anbr.|pelte Sicherheit alebald ohne? ein Logis anf ven 1. Juni ober 
hilipp Faulyaber, f. Unterhänbler aufzunehmen ge: 





4. Auguft art ein 


echnungs Commillär, milie zu vermiethen, 


Be fudt. Näh. in ber Erp, 


mburg⸗ Amerilaniſchen Padetfahrt: Mktien: | 6399) Ein elegantes Ranapee 6425 Gın Logis von 2 


iſt im 2. Diſtr. Nr. 485'/, billigfift 


uges 
bör fonleih im 5. Difr. Si. Lohfä 


ige Fa: [mer ift zu vermiethen, 
ge F —— 1) 


Im) 
mern, Rüde, Keller 

und ſonſtigen Ru, Gohlane 
ift bis 1. Auguft zu vermiethen, 
3. Diſtr. Nr. 19, 


EEE — 

6426 Ein möblirtes Zimmer iſt 

ger zu vermiethen. 8. Diftr. 
tr. 19, 


ee EEE... 
6431 * * von.B 
geraumigen Zimmern unb Küche 
über 3 Stiegen ift zu vermies 
tben und bis 1. Auguſt zu bes 
sieben. Sterngaffe 158; 


61423 _ Eine 
—— 
Simmern, Nifoven, Kü Rellers 
abteilung u. f. w, * an eine 
tubige Haushaitung auf 1. Aug. 
zu vrrmiethen. Räh, t, b, Erp. 


6420 Ein möblirtes immer 
zu vermiethen, Nah b, en 


6430 Glodengafie 3.:9. 947 
iR ein Mezanen · Log 
4 Zimmern, Küche 2c. pro 1, 
Auguf zu vermiethen. 


6418 Em Büttner, 

in Kelerarbeit und GEıfigfabrif 
bewanbdert if, fucht ſogieich Bes 
Hältigung. Näh. in der Er. 


OS 
6417] Im 2. D. % 366 Als 
wergaffe ift ein abgefchloffenes 
Logis von 4 Zimmern, Fü 
Wafferleitung und eim —* 
von 2immern, auf-t. 
Auguſt suvermiethen; einBar» 
terrelogis dom4 immer, Küche 
auf Allerheiligen zu vermiethem. 
6420] Eine Wohnung: von 
immern, Küche Bobenleumer 
bis 1. Auguſt mit fonftigen 
— zu 
A, D. Beteröpfarrgaffe'Rtr. 29. 
6419) ‚Um jchuell r. 
können —32 e ei 
e um 6 fr, verkauft 
in ber berei des verl. Hrn. 
Thom. Kirch. 1. Diftr. Nr. 201. 


6418 2a) Ein möblirteg Zim⸗ 
8, Dif. 


— 


9, Buttnersgaſſe. 





—— —————— — 


u Reue, Zufendungen in 0 7 


“ss 
Ad an Y 





er 


Am URLS} | 

auf Kleiderſtoffen, 
Paletots, Jaquettes, Beduinen und 
find in geſchmackvoller Auswahl eingetroffen und empfiehlt zu den billigſte 


„» 








Todes-Anzeige. 
Heute Maraend 4 Uhr verihien der hochwürdige Herr 


Gamaliel Nenuf, 
Fönigl. Pfarrer zu Stadelichwarzach. 
Längere Zeit leivend, ftarb er ſchnell, nachdem er noch 
Tape —— einen geiſtlichen Verrichiungen oblag, in Folge 
eines Nierenleivens, 43 Jahre alt. 
Benngleih für ihm nicht unerwartet, ift fein Tob für 
uns tieferihütternd unb beweinen wir in ihm ben beften 


Wir bitten um ſlilles Beileid und um Gebet feiner ver: 
ehrten Herrn Amtsbrüder. 
; + Dettelbah, am 1. Mai 1867, 
Auguſt Meufß, fol. Notar, 
2a 6410] für, fi und Namens feiner Geſchwiſier. 





In der &. @tlinger’iden Verlagsbuchhandlung in Wärz: 
burg tft mit biihöfl. Approbation erjchienen und bei allen Buch⸗ 
— und Buchbindern zu baben: 

. Sodgeiger, dritte® Sprach und Leſebuch für bie Ober: 
LUaſſen tathelifer Volleſchulen, jowie für Sonntagsjhulen. 


38 * Preis 42 Er, in Lederband 50 Er. 
es dritte Sprach⸗ und Leſebuch zeichnet fi nah dem 
Urtdeil Sachverſtandiger durch feinen eben fo reichbaltigen ala 
vorzünlichen Inhalt vor allen andern Leſebüchern rübmlichft 
aus und wird deßhalb gewiß allen Anforderungen entiprecyen. 
Deals empfehlen wir RB allgemeinen Einführung das mit 
bdiſchofl. Approbation ericienene Erfte und Zweite Lefebudh, 
melde überall vermöge ihres praltiihen und gebiegenen Sn: 
alts die alinfiigfie Aufaahme fanden. Preis des erfien Leie- 
che 1.—IV. Abth. ungeb. 12 fr, in Lderbend 18 fr., das: 
elbe in Abtbeilungen: 1. Abtb. (Fibel) ungeb. 5 fr., in Lederb 
8.fr,, 11.—IV. Abtb. (Stoff zu Eprach⸗ und Echreibüburgen, 
zu Squl⸗ und Hauseufgaben, Lejeftüde und Heimatblunde) 
ungeb. 7 kr., in Leberb. 12 Er, j 
— — -Rmwrıtes Sprach- und Leſebuch für bie mittleren und 
oberen Klofien Fattol. Vollaſchulen. 24 Bogen. Preis ungeb. 
Pi > u bi tr 
ebenzig äblungen aus der biblifchen Ge: 
ebicbte, für faibel, —E von J. Lampert, til. 
eltor. Mit biſchofl. Approbation. Geheſſei oder dem 1. Leie- 
buch beinebunben 3 Er. 
Gergrapbie von Bayern von Lehrer Ziegler. 73. Aufl 
r 


Weftphäler Schinken, 


ächt ital. Salami, Frankfurter Brat-, Leber u. 
—— Wefiphälers, Braunſchweiger- u. 
othaer-Gervelatwürfte, ſon ie Kleine Würſichen, 
pr. Paar 7 kr. immer ſriſch vorräthig. 
Auch ift der bekannte ameritaniihe Fleiſch— 
Ertract, ſowie Bouillon in Tafeln und in Blcd- 
bofen, wieder jriih eingetroffen bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke 


F. J. 


Die Sammlungen 
werben vom 5 Alai anfangen j 
10 bi? 12 Ubr, wie früher, dem 


Wohnungs⸗W 


Ich erlaube mir einem geehr 
zeigen, daß ich meine biäheriar 9 
lafjen und eine andere am Eck 
hards gafſe bejogen habe. 

Dankend für das mir geſch 
ferneres Wohlwollen und empfehl 
jowie im BWaiten, Färben und * 


M. Mopers, 


6141] Ein Menen: und ein 
Sonnenschirm blieben in 
meinem Laden fieben. 
Carl Scheiner, 
Lirbograpb. 


6381) Vom Hotel Nügmer bis d 
an bie Schrormenhalle wurde 
eine Geldbörfe mit 10 fl. 
Inhalt verloren. Der redliche 
Kinder mwirb gebeten, ſolche bei 
Shrannendiener Haud abju: 
geben. 








nn u en 
6407) Am Charſamstag wurde | 
ein Zeugſtiefelchen verloren. 

Ablage Kupuzinergeffe Nr. 35 D 


6424) Am Sonntag Nodhmittag k 
it in der Auquflinerlirde am — 
ihmerzbaften Dlutter» Botted: 
Alter ein neuer, brauner ſeide— 
ner Megenichirm fteben ge: 
blieben. Der reblibe Finder 
möge ihn in der Satıijtei ab» 
geben. 


6415) Ein dunkelbraun Schä · 
ferbund hat ſich vor eininen 
Tagen verlaufen. Man bittet 
um Hüdgabe gegen Belohnung 
im 2. Difir. Nr. 501 am Fiſch— 
marft. 


6427 @in Eolibri:Papa:| 
gei, Fleinfler Urt, von 
grüner Farbe iſt geſtern Mor 
en im der unteren Theaterſtraße 
enifloben und wird dringend ge— 
beten, denjelben genen aute Be: Ar 
lobnurg jurüdjutringen. * 

Näher. in ber Err. Im 
6432 3a Ein Mädchen wünfcht ' 
on einer Maidine zunäben, am; _ 
Liebften bei einem Echubmadher.! „, 
Räb. in ber Erp. pa 
641420) Es wird ſo leich eine me 


Mafchinennäberin geludt. ve— 
Häb. in ber Exp ' 


64 


Drud und Berlag ‚von Bonitad-Bauer in Bürzburg, 





n Weißbuchen und Lignum Sanctum, Spa 


‚ofen 2c. 2c. in größter Auswahl zu befannt bi 


Danklagung. 

Für die zablreihe, ehrende Theilnahme bei der Be: 
erbigung und dem Trauergottesdienfie unferer lieben Mutter, 
Schmiegermutter, Großmutter, Schweſter, Schwägerin und 
Tante, Frau 


Apollonia Grüh 


ſprechen ihren verbinplihiien Dank aus , 
Würzburg, den 2. Mai 1867. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Muſikaliſche Anzeige. 


Der beliehte Mari aus der Operette: 
Zehn Mädchen und Fein Mann’, für das Piano: 
torte von Joh. Valt. Hamm bearbeitet, 
rt foeben erfdienen und in den Mufitalienhanblungen ber Herren 
Bartb und Möfer um ven ’Breis von 18 Er. zu haben. 
Auswärtige Befieler erbalten die Piece bei franlirter Ein— 


mbuny? von 20 tr. portofrei zugeftellt. 


Bekanntmachung. 


Die herlommliche Markungsbeſichti jung von Seite ber Felb- 

eſchornen beginnt am 
Montag den 13. Mai lfd. Irs. 
mb wird am den folgenden Tazen fortgejept. 

Sämmtlihe Güterbefiger biefiner Marlung werben bievon 
mit dem Auftrage in Kenntniß geicht, bis dahin die etwa aus 
Verjehen beicäbigten oder umgeworfenen ober nicht feftftehenden 
Steine bem Feldgerichtsvorſtande anzuzeigen, ausgewadjene 
—5* und Baumaſſe jo zu beſchneiden und krumm hängende 

äume fo zu richten, baf die Feldwege und Mfabe nit e nge: 
engt find, endlich die an ven öffentlichen Gemeindewegen und 
Pfaden vorgenommenen Ueberhauungen zu befeitigen. 

Wer biefem Auftrage nic: nadpfömint, bat Beſtrafung nad 
Art. 227 des Polizeiftrafgefegbuches zu gewärtigen. 

Hiebei werden übrigens zur weiteren Beachtung nod bie 
85 9 umd 10 der ortöroligeilichen vorſchrift über deidpolige 
vom 22. Auguſt 1862 in Erinnerung gebradt. 

Würzburg, ben 27. Avril 1857. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtätundige Bürgermeiiter. 
r. Zürn. 
Amenb, 


89, 

Der die auf ber Alurmarkung beſindlichen Abzugsgräben 

beim Beftellen der Selber oder ſonſt beihäbigt, hat fie fofort 
der berzuftellen. 

Im Uebrigen if jeder Grunbeigenthümer verpflichtet, Ab: 
Mplgäben ſoweit fie auf oder ar feinem Grumbfiüde vorüber: 
ehen, für den ungehinderten Waſſerabzug offen zu halten oder 
N reinigen. 


8 10. 
Waſſer darf gegen einen Feldweg nur in einen längs bes: 
Üben binziebennen rohen aeleitet- werben. * 


875) €s iit ein Haus müt: ‚wei ineinandergebende ſchön 
Her Größe, an jonniger Lage,|mörlirte Zimmer find fogleich 
Mt Hof und Gärten zu ver: [zu vermieihen. Näb. in ber 
tufen. Räb. Erp. Erp. d Blte. 


Beilage zn Nr. 105 des Würzburger Stadt ımd Landboten. 
Kegel und Kugel 


— Angelſtöcke, ächte Meerſchaumſpitzen, 





gen Preiſen, bei 


M. Sündermann jun., vorm. A. J. Gödeke, 
Eichhorngaſſe. 


— — — — 


Holzverſteigerung. 
Donnerstag den 9. Mai d. Is., 

früh 9 Uhr 

werben in bem biefigen ®emeinbemalbe 
50 nor ade zu Holländer und Eifenbabnichwellen 
geeignet, . 5 
6 Buchenftämme, 7 Aipenftämme und 35 Riefernflämme 
Öffentlih verteigert und Steigerungsliehhaber eingeladen. 

Zellingen, am 30. April 1867. 
Günter, Vorfteber. 


Holz VBerfteigerung. 
Montag den 6. Mai d. J. früh 10 Uhr 
läßt Unterzeichneter aus feiner Privammaldung, Dir. Habers 

ſchlag (vis-A-vis von Gemünden gelegen) 
18'/, Klafter Buchen: Scheit=, 
38 7 „ Prügelpolz, 
8300 Bucen: Wellen 
in ben Lolalitäten des drm. Balt. Brönner bahier öffentlich vers 
keigern, wozu Strichsliebhaber höflichft eirigelaben werden. 
Gemünden a. M., ven 297. Anril 1867, 


2b) Heinr. Noufarz. 
Gommis:-Gefuch. 


Für ein gemiſchtes Maurengefchäft auf dem Sande wirb 
ein tüdıtiner Gefchäftsführer aefuct. Offerte mit abfchrift« 
liten Zeugnifien über Fähigleit und Woblverbalten beforat unter 
Bezeichnung ber Nummer dieſer Anzeige die Erpedition. [6254 3b 


», * 
Verſteigerung. 

Dienstag den 7. Mai und die darauffolgen⸗ 
den Tage wrden von Nachmittag 2 1ibr on im 3. D. 
Nr. 361 Nenbauftrage im 1, Stod verſchiedene Möbel, als: Eopha, 
Fantenile, Etühle, Tiſche, Commode, Spiegel, Schreibtiſche, Waſch⸗ 
tiſche, ein Ed=-Diven, Kleiderſchränke, Bettftätten, Betten, Metraten, 
Borhänge, plattirte Seuchter, Porzellan, &läfer, Bücher, Küchen⸗ 
geräthe und ſonſtige HauseinrichtungsGegenſtände geaen Baars 
Zahlung öffentlich verſtrichen. Es wird auch jeden Tan unter 
ber Hand abgegeben. (5256 25 


Mittbeilung. 

Der Unterzeichnete fühle fib gebrungen, ber ?. f. priv, 
I. öfterr. Feuerverſicherungs-GSeſellſchaft in Wien feinen Dank 
auszuſprechen für die — im Merhältniffe der Verficher 3 
Summe — loyale und coulante Neanlirung feines Branbihee 
dens, für die zuvorlommende Behandlung von Eeiten der Her⸗ 
ren Beamten: des Herrn Direttors Schmalix aus Minden 
und des Hauptagenten Herrn Deifel aus Speyer, fomwie für 
die prompte Auszahlung der bedeutenden Entihärinungsfumme, 

Solde löblihe Handlungsmweiie kann ih nicht umbin ganz 
Bayern befannt zu geben und die Beiellihaft zur Verſicherung 
bei derfelben auf’s Wärmfte zu empfeblen. 

Kirhheimbolanten (Vfalz), ven 20. Avril 1867. 


6362 (2b W. Nitterspach, Fabrikant. 


615230) Im 2. Difir. Wr. 287 1Rühe und allem fKibrigen Er» 
ift eine abgeſchloſſene Wohn: |forderninen bis 1. Auguft zu 





[2a 





6187 Ichung von 3 Zinmern, Altoven, !vermiethen. 


4 


Som 


u eg — — * —* 









Holzverſteigerun Sommer-Levkojen- Pflanzen, 


im königlihen Reviere Gramjhag. jper 100 Stüd 24 fr, bei 







(Ginfiedel.) er unterzeichnete k. Revierförfier ver> Thomas Bauer, Kunjtgärtner. 
Reigert unter den normalen Bebingungen — 
Montag den 6. Mei 1. I Borm. 10 Uhr Sefanutmach uug 
an 
im Waldhauſe am Einfiedel nachſt der Arnfleiner Straße: Etwaige Forderungen an den Nachlaß des zu Kreuz 


j 
: Gereuth und : beim verlebten fürftl. Löwenflein-Freudenbergiſchen Leibjä 
I. aus ber Walbabtheilung und Gleigermalb: | mnuıneim Miente aus Sülten, GroFberzogtiums nen, 


1%/, after Eihen-Müffel«, 2. und 3. EI. N — 
21 te * a PT Knorz ⸗ und Hrügel⸗ Donnerstag den 16. Mail. J. früb 10 Uhr 
67 “ Eichen: Knorz⸗, At» und An ., bei Bermeisan Nihtberkdfihtigung bei Auseinanderfepn 
23 = Alpen» und Saalweiden: Prügel: umb Anbrud:, der Maſſe dahler anzumelden und zu begründen. 

80 Eichen- und Buchen ⸗Stock⸗, Stadtprojelten, ben 27. April 1867. 

5 gemijchtes Brodholz, Köuigl. bayer. Landgericht. 

838 Hundert Buchen» und Eichen» Mfl«, Lauma. 

36 Buchen⸗Stangen⸗, harte und weiche Ausſchneid⸗ Bauerfhußert, AR. 





6260 3b Ein junger Mamn 
F — die age 8 
| oberer und mittlerer Dachsbau, Müllerstr 2. Difir. Nr. 76 über 2 Stiegen, [Ne in Handen bat, juct 
30 Eiden:, 12 Kiefern, 2 —— — Zr ift eine ihöne Wohnung von — —— 
Flafter Eichen und Kiefern: Kunorz⸗ und Anbruchholz. 5 Zinmern mit Altoven, beiz: | “ 
Gramihat, am 18. April 1867. barer Magblammer und 2 Kam | "Ein braum latirte Rinde 
Der k. Mevierförfter: mern auf 1. Auguft L Irs. anfmägelden in zu verkaufen i 
Winter. (2b | eine a Familie zu vers fder Semmelsfiraße Rro. 5 
(638 


une) —— wurde we —— Ein rang — *— mieten, Pertene | 

e in der Näbe der Zeller» J vierziger Jahre, der längere 6255 W) Eine rubige Familie] Bon e am ift gute 
orwache eine goldene Ahr: | Jahre in einem alten renom: | yon 2 Perfonen judt ein os |tene —— ke u 
Pette verloren. An derielben|mirten Weingeſchäfte, theils mit gis von 2 geräumigen Bim: | bei 2. Miller, Weine 
befanden ſich etn goldener Echlüf- | Deauffichtigung der Kellereien, | mern, Küche und Zugebör jo: ‚lung, 3. Diftr. Mr. 55. 68 
fel mit Rarniolplatte, eine Bran- Itheils mit dem Reifen betraut gleich zu mietben. Näheres im 
benburger Dutate, ein foge-|mwar, dem gute Empfeblungen|j. Difr. Nr. 62, Handgaffe. Zwei folide Arbeiter fm 
nannter filberner Beorgitbaler, (jur Seite fiehen, fudt einen ſogleich Logis erhalten. Näh.n 
ein Stegelring mit gravirter ] Poſten in gleicher Brande. 1625046) Zwei Logis von 3 ber Exp. (638 
Stahlplatte und ein Hleiner gol-| Briefe sub Chiffre X. 24. umd 4 Zimmern, ladirt und ta«} —- n 
bener Ring. Tem reblichen Fin, [burd die Exped. d. BI. 3c pegirt, mit allen Eıfordernifien, 62992) Zu ‚vermiethe 


der eine anaemefiene Beloynung U ——————— find bis 1.% find zwei Zimmer 
Büttnerdgafie Nr. 275 — und [6249 3b Auf meinem Lanbfige ai a ———— Schlaftabinet, ohne Küde, F 


———— gming an ber Eifenbahnflation 1, Auguft. 2. Bifir. Ar. 
6380 2a) Ja, 3. Diftr. Nr. 209, 


d bei @emünden-gelegen, - . an Markt. * 
Auguftineroafie, iſt eine Mle:|fann die obere Etage, beſtehend Zu vermiethen 


u 

jenenwohnung von 3 Zim Jin 7 Piecen, Aündli) vermietyet ein Kogis von S-Bimmern nebft| 62 3b) Im 3. Difte, Nr. 

mern auf 1. Yu zu ver: [werden. Das Nähere im Be: —— Rüce - übrigem | u vi F Zimmer mit Rüde!‘ 
eben. —— des neuen Bahn: behör on eine tuhige —34 —— — 

6396) Die ee Eigenthümer jelbfl — —* Näh. * Tomftrafe, 2. Difr. An 
wicinem Haufe, a Zimmer, Küche, | Mürpburg, am 29. April 1867.) — — — * ift — A — 
ammern ꝛc., Woſſerleitung, inf; —6 Ites, [Stmmer lafztmmme 
—— Vitrof, f. Eiſenbahn⸗Offizial. N u ee — * — —— 

I. And. Langlotz, — — — 
Marktplatz 


3a 6376) Im 5. Dift. hintere gis von 4 Zimmern, Küche ꝛc, 
Zu vermiethen 


Wellen, : R 
II. an sufälligen Ergebniffen in der Abtheilung Birlig, unterer Bi ge zu vermiethen: 
und oberer Altwald, unterer und oberer Einftebel, Branbholz, 6382) Auf der Theateriiraße, 
























































Ein 
Fiſchergaſſe Ar. 93 ift im Bor: Janfi. Aug. zu vermiethen. 6383 2a : 
— ie 1. Stod ar allen rer = — * — phetogtaph Ach 
Erforderniffen und Zutritt im ‚mut alem Zude ör 

Sarten auf Ziel oh fehr| Garderobe nebit fonftigem Zu ·miethen. Näb. in ber Ep. (637 





und fofort ober vr. 1. Augu i R aebör, if bis Auguft zu ver — — 
zu Ad 2. Diſtr. Nr. uf — — miethen. Näheres im 3, Diar. IG6384 5a) In einer m 


2a 6371] Es ift ein Bann. Nro 36. (6885 — ug a. 
Iogis von 3 Zimmern, Kühe, I fült ein aroßer 4 

Boventammer und Holzlager big] Im 4. Diſtr. No. 218 in @adenzimmer, nebt ein 
I Auguft oder fognleich zu ver» [ein Logis von 3 Zimmern, f,u obigem Laden vermiethbatt 
miethen. 2. Dift. Ar. 324 demjfRüde und allen Bequemlichtei: —* von 3 Zimmern mit üb 
weißen Lamm gegenüber. ten bis Aug. zu vermiethen. 6389] zigem Zunehör bis 1. * 


— — TE Nãh. in 
— 5 & — Fe a —— nt zu vermiethen. Näh- 
den en Zeugniſſen ve n, zu vermiethen, ‚im 2%. Er PT. 
sIDi &ine freundliche Bohnung 
wünfht Inſtruktion im Lateis | Difir. Nro 270. 6393 4. tneinanbergehenden Zimmern 


i iſchen, — ————— — — —. 
gehenden 6426 @inefreundlicbe Merfift bis I. Aunuft zu ver 


—— * von Fi im 4, Tii. Rr. 316. 
6252 2b) Eine gefunde, freund- ımmern, e, Bar⸗ j 

liche obnung vou 6 Zim |despbe ze. ze. in Mitte] Ein Logis von ed 
mein, Kübe mit Wofferleitung, [der Stadt ift fogl«ich oder|Ausfiht auf die Juliutpt ei 
Kammer, Keller, Holjlager undIfpäter zu verm 5 nade, mit Waſſerleitung m 


die 2. Etage, beſſehend aur 
9 Zimmern ımd fonftigen Er: 
forderrifien. (6394 2a 


Zu vermicthen: 
6390 3a) 1 beizb. Mezanen: 
a nebit Rüge, Zwinger 

c. 301!/. 


6218 Ein Logis von 8 Jim: 
mern, Rüde, Kaumein in jonn 
ifer Lage mit Wafferleitung iſt 
J. Auguft zu vermiethen. 
Näher. in der Err. d. Bl. 3c 


5715] Ein waflertriier Keller 
mit weinarfinen Faßern ift auf 
dem Marlte Nr. 407 zu ver: 








Mafhhaus if bie 1. Auguft an, @inzufeben von |jonfigen Bequemlidleiten, 
eine Saushattung -otme- Kinder 11 bis 2 Uhr. Rab. in m 1: 
u vermietben 1. Difir. Rr. 251.|der ® 2b 





vermiethen. 
ro. 114. 




















Würzburger 


Babhbnzüne. — 





Stodt- 








L = - Frankfurt. — nach Schnellz. u.50 9 
En Ha on a 
— u. 4 UL {väg, Büterige. 7. fr., eh "TER  nkunft vom Andbag: Eine, IU.n 
KIM Mit, m 11. n ER EG Hera. 10 0m Rai Gtergge. IoR. 

— 11.18.50. Mint. Ökteüge 2 BrTeft „2 BE he Fe a u 
MO ee SER ging ia Peleiben "Bringt 
Antunft nom Bamberg: Eineis. 5 1.20 I. J vr Yu A 6. 35 ——— 
Iren Güterge. 1 Ue Narr ——A— 9 ——““ — 
woans n . a ꝛ... En Ankunft o 9: Beichleumigte Pa 
—— —— 9 FR u. Fe an ee — menge 10. 10 ee 
EU. 15. W. Nachts, Cütergpe. AU. 30 — FW. Berfoneng. 8. 55 M. früh, 10. 43. Wäb8, 
U. 55 M. Mücken. u. 7 H. 20 Mbbe. NEE IT nal I) Geige. 6. 4b IR. Mibd., 8. 45 MR, Nacht, 
— n Rad, 23 Gour. 1UMSOM, Lrnfiein b — —— 
H » en ‘ 
40. 25M. früh, BUsER fr, Mitt, ILN.SOM. Hachts, Tu Mitienberg 5U.45 RM. Ab. — 
16 ——— SOM. früh, 110.20 M. Borm. u. 5, 45WM. HB. fingen st T 
M 106. Freitag den 3. Mai 1867. Zwanzigiter Jahrgang, 
MNeueftes, vorſchlag 470 fl. — Ta nod ein größerer Vorrath von um 


Berlin, 1, Mai. Aus autbentifer Quelle wird die! 
dachricht über bie beabfidhtigte Errichtung eines befefigten Lagers 
n ber Gegend von Trier als erbichtet erllärt. 

Hamburg, 2. Mai, Ein Privettelegramm der Ham: 
mrger Nadrihten meldet aus Wien: Der öfterreid Mr Be: 
yolmädtigte bei der Londoner Conferenz wirb annewiefen wer: 
ven, abfolut Feine nicht unmittelbar mit ber Reutralifirung 
Buremburgs und beren Bedingungen zufammenhängende Frage 
u biecutitem, 

Wien, 1. Mai. Die „Wiener Abendpoſt“ fagt: Auf 
Anregung der luremburgiichen Regierung wird der Gonferenz 
Zufammentritt in London am 7, de. erfolgen. Preußen, Ruß: 
ond und Defterreihh werben burd bie betreffenden Boiſchafier 
beitreten jein. 





Zagedsuenigfeitem 


Das t. Etantsminiflerium ber Jufiz hat bezüglich der Be« 
nügung und Erhaltung der Bücerfommlungen bei den Beridts+ 
ut Geriäten des Rönigıeichs eine umfaflınde Verorbnung 


Bufolge ?. Rriegeminifterialreitripts vom 26. v. M. foll 
fünftigbin bei der Ausftelung von Militärabfchieben jener Unter. 
offiziere und Soldaten, welhe Feldjüge mitgemadt haben, auf 
dieſen Abſchieden auch der Werwundungen Erwähnung gethan 
werben, welche ber betreffende Mann etwa erhalten hat, wie 
dies bezüglich ber erhaltenen Belobungen ober Auszeihnungen 
angeordnet ift, und fol ſolches jenen, welche bie Feldiige von 
1849 gegen Dänemart und 1856 En Preußen mitgemadt 


8 und bereis beabſchiedet find, auf Wunſch nachträglich ge» 
Des Stadtwagiſtrate 


® Deffentliche @i ung 
L —288 vom 30. April 1867. (Forti.) Bie ver⸗ 
flenihaft der Br Huberspflegufründnerin Anna Eauer 
r im Hinblick auf bie gepflogenen Erhebungen nunmehr unbe« 
ingt angenommen werben. Die erfolgte Anlage von 5000 fl. 
für die Reiervfonds des Gas: und Wuflerwerls in igl. bayer. 
Etoaiäpayieren wurbe nachträglich genehmigt, bogenen ſoll ber 
weiter onzulegende Betrag von 12:0 fl. im Anbetrochte der der⸗ 
Maligen Beitver bältnifje vorlöufig bei der d. Ban deronirt werben. 
Aus der Eontor Horniden Etifiung wurde einem Eattler: 
ehtling eine Unterfiüfung fur Bnihoffung von Hondwerkezeug 
x*williget. — Der vermalige @üterlaver Thomas Bauer wurde 
8 ftäbtiicher KHolsmefier aufgefielt, umd fol defien Kerpflich: 
ung erfolgen — Der Etrapenbouzwiihen dem Vornbergei'ſchen 
md Tbaleı’fden Anweſen an ter Echmeinfurter Strahe fol 
unmehr in Gonto des Etots für Unterbaltung der Feidwege 
geführt, ferner fol noch beſon derem Munich des Eollegiums 
T Gemeinbebevolmädtiaten die fragl. Etrofe oud conalifirt 
erben, Die Kofien der Eanalifirung betragen nad) dem Kofien: 


2 


E37 

flößtem Uuchenſcheitholz im flädtiſchen Holzmagazine —25 
ift, fo fol der Verkauf von Holz auch noch nach dem J. Mat 
fortgefegt werben. 

Weiſung an ben Vorſtond eines Privaterziebungs  Inftituts, 
bie fhulpflichtigen Kinder über 8 Jahre aus feinem Infl 
zu entfeınen, da zum Unterridte dieſer Kinder bie Bemiligung 
nicht ertbeilt if. — Ausweifung bes Aufenthalt2gefuches 3 
Weibeperſonen wegen ungenügender Eubfiftenzmittel. 

Vier Geſuche um Berleihung von —— wurden ab» 
gewieſen, während ein gleiches Geſuch willſährig beſchieden wurde. 

Sn Unterſteinach find ſeit zwei Tagen keine neuen Er» 
franturgen an ber Ninberpeft vorgelommen. Gegen bie Ver⸗ 
ſchleppung ber Seude nah Außen if der Drt burd Militär 
(160 Bann find in der Umgegend cinquartirt) abgeihlofien unb 
eder Zugang und bie Durdfahrt unterfagt. Weitere Mafregeln 


d abjumartend 
en, 1. Mai $. v. Bombarb erhielt biefen Mit« 
chelhaftes —— Handſchreiben, 


Münden, 
tag «in für ihn höchſt ſchm 
weldes ihm feine Enthebung von ber ferneren * des 
Staate miniſteriums ber Jufiig und bie Verleihung bes Groß⸗ 
freues des St. Michaels-Ordens anzeigt. Ht. v. Bombarb 


bleibt, wie bereits mitgetheilt, Staatsraih im ordentlichen Dienſte. 
Die Ernennung eines neuen Juſtizmin iſt noch nicht be⸗ 
kannt. (Allg. Ztg.) 


Münden, 1. Mai. Heute hat ber Unterricht der einbe⸗ 
rufenen Dffijiere und Unteroffiziere (von jedem Bataillon ber 
Armee ein Hauptmann und zwei Unteroffiziere) in ber Hands 
babung der Hinterladungsgemehre, und zwar mit einer theores 
tifhen Vorlefung, woran Ei dann von morgen ab bie prafti- 
ſchen Mebungen reihen, begonnen. Die Offiziere tes erſten und 
weiten Generallommanbos werben von dem Generalmojor v. 
Eteinle infiruirt, die des britten und vierten Generallommandos 
von dem Mojor Schlidtegroll. 

Dem „Fr. Kur.“ wirb aus Münden ein Gerüdt vom 
einer eigentbümlichen unmit'elbar am die Perfon bes Königs 
rent Beichwerbe mitgetheilt, durch melde die bayriſchen 

echtäjuflände im unbeilbarer Weife compromittirt erichienen; 
es fol fi um nichts geringeres als eine im Jahre 1859 aus⸗ 
fertigte, dem Inhalte nach falihe Anlehenstabelle handeln. 
ie bis jet wertufhte Angelegenbeit fol in Folge obiger Bes 
jur Prüfung wiejen worben 


ihmweıb minifteri 
chwerde dem Juftigminifierium ehren, was Wahres an ber 


fein. Die nädfte Beit muß 
Soche if. 

Aus Frankfurt, 9. Mai, wird vom „Fr. Anz.“ folgen» 
der Unglüdsfoll berichtet: Oeſtern Nodmittag wurden bie Bes 
wohner ber Kotbarinenpforte dunch einen in jener und Flam⸗ 
men ouf die Etrafe ſiörzenden jungen Mann in Angſi und 
Edireden verfegt. Tie Urſache dieſer Erſcheinung war folgende. 
Sofeph Graf eus Alzei, welder fi eine Reihe von Jahren in 
dem Troguiſten-Geſchöft ber Firma „Hölzle und Ehelius“ be+ 
fand, begab fi) in den Keller, um aus einer circa 5 Pfund 


und 


J 


ben einer b, drängt, freili 5 ; i 
Je U Bao u Sr a er ac a ae; Be I 
von waſchereien 


in Frankfurt ſehr geſuchier und ges der Kriegspartei in Frankreich noch immer nicht zu ben 


den 
fragter Artikel.) Der er ann war zu diefem Zwede mit wahrſcheinlichkeiten. 
welde er 


einer Laterne verfehen, einige Schritte von der Flaſche 
entfernt niederiehte. Begriff, bie Flaſche auf ihren frühes 
ren Standort zurüdjufegen, berjelbe an und ließ die Flache 
falen, worauf die Fluſſigkeit fi zum Theil über ihn ergoß, 
(3 im Reller ſich verflädtete. Das Benzin, ein ſehr ver: 
Htbares ätheriihes Del, ſchwängette fofort Die Kelleratmoſ⸗ 


u und entzündete fih am Der Laterne, wodurch ber junge |; 


in Brand gerietb und brennend bis auf bie Straße 
Rürzte, wolelbt er ermattet zuſammenſauk. Ja das heil, Bei: 
[ verbracht, ftarb derfelbe, ohne daß fein ſehnlicher Wanſch: 
Mutter noch einmal zu fehen, in Erfüllung gehen konnte, 
geftern Abend um 11 Uhr. 
Deutſchland. 


Das Fr. J. ſchreibt: Die Demonſtrationen zu Gunſten 
des Friedens, jo wenig fie gegenüber den realen Michtoerhält⸗ 
niſſen eine zwingende Gewalt auf ben — der koͤmmenden 
Ereignifje auszuüben im Stande find, haben de 
natur der öffentliden Stimmung eine Bedeutung und wir be» 
gem es als ein erfreuliches Zeihen, daß in ben legten Wochen 

ch die Zahl der Friedensadreſſen in Frankreich gemehrt hat. 
Aus einer von Pariier Kaufleuten an bie Deputirten bes Seine⸗ 
Departements gerichteten Anſprache regiftriren wir heute nad: 
lebenden Paffus: „Wir halten den ® für die ſchrecklichtte 
aller Landbplagen. Der Krieg ſchädigt ben Bürger in feinen 


(Allg. 3ts 
Württemberg. Aus Stuttgart, 30. April fin 
man dem R.E.: Sie haben Notiz genommen von ber in Wär: 
berg beabſichtigten Einführung dei Albiei-Brämdlen’ichen & 
terladungsiyftems, welches vom „Staate-Anjeiger” im offizi 
Weiſe ald das Ideal einer Waffe gepriefen wurde. Allein 
Ideale gebeihen nicht im ber rauben Wirklihleit.. Das Sy/ 
ſt wieder abgeihafft, und Dieß if bie erfte Amtshandlung | 
neuen Kriegsminifters von Wagner. Die Fabrikation wäre 
tomplizirt, die Waffe zu empfindlich für einen Feldzug, bie Ur 
änderungstofen zu hoch (18 fl. per Stüd),. So werden m 
eben aub das —— erhalten: jo wurde neulich ir 
Miniſterrath beſchloſſen, indem man dem liebgewonnenen Albin: 
Syſleme eine ſtille Thräne weihte. — Auch einen preußiſch 
Militärbevollmädtigten haben wir erhalten in der Perſon ein 
Dberftlieutenants vom Generalftab, und nicht des bekannten & 
nerals Herwarty von Bittenfeld, auf ben bie Schwaben jehr bi 


nnod als Sig. {gierig waren. 


Yuslam», 


Großbritannien. London, 1. Mai. Der Kön 
Georg von Griechenland if geftern incognito bier angelomme 
Morgen früh wird er nah Paris abreifen. Bon da wird: 
fig über Berlin nad Petersburg begeben. In biefer lekter 
Stadt wird feine Berlobung mit der älteſten Tochter bes Gr: 


Iutereften, in feiner Familie, an Unabhängi pe und Freiheit fürften Conſtantin gefeiert werben. Bon Petersburg wirt x 
ei fit. Der 


allein bie wahre Größe ber Nationen j 
währt unter den Völlern den Haß, ber fi auf bie Zukunft fort» 
erbt, nachdem er die Gegenwart zu Grunde gerichtet hat. Wir 
u der * daß bie Vergangenheit endlich zur Lehre dienen 


"IRönig Georg wieber nad London kommen. 





NRachſchrift. 
Seine Majeſtät der König haben geruht, den — 
gu 


of. Wie viel des vergofjenen Blutes, wie viele Ruinen auf: 1. Elaffe Dr. Johann Fuchs zu Obernburg auf bie 
gehäuft, um dem Ehrgeiz au dienen, ber fidh Hinter bem nur u arıtend-Stelle 1. Elaffe zu Hof, feiner allerunterthãnigſten di; 


oft migbraudten Worte „Rationalehre” verkiedt! Entweder 
der Forticritt eine hohle Redensatt ohne Sinn, die für immer 


ftlentiprehend, zu verjegen. 


Die Gavallerie-Regimenter werben vom 11. Mai ab in in 


aus dem Programme unſerer Inſtitutionen vertilgt werden] gender Weiſe dislocirt ſein: Generalcommando München: 1.02: 
muß, ober bie Völker dürfen ſich nicht mehr zu Haß und Keieg raſſterregiment Prinz Carl von Bayern: Stab und 5 Escadren 
aufhegen laffen. Der Augenblid it gelommen, um ven heiligen /in Münden. 2. Euiraffierregiment Prinz Adalbert: Stab | 
Bund der Völker zu ſtiften. Kein Blut ſoll mehr vergoffen,i2., 8. 5. Gecadron in Lands hut, 4. Escadron in Nymphenbun 


fein anderer Ra 


fol mehr geführt werben, als der friedeus- 3. Ehevaurlegerd: Regiment Herzog Marimilian: Stab, 3., 4 





veidye, jegensoolle ber Bildung nnd der Arbeit.” 5. Escadron Freifing, 1. und 2. Escabron Münden. General; 
eußen. In Betreff der beffjen-barmiäbtiihen Truppen, | Commando Augsburg: 4. Chevaurlegers: Regiment König. Stab 
bie zur Zeit einen integrirenden Theil des 11. Armeecorps bil: {2.,8., 4., 5. Escadron Augsburg, 1. Escapron Kempten. 1.Uble 
den, defien Stab in Kafjel fieht, wird beabfichtigt, diefelben mit |nenregiment Großfürſt-Thronfolger von Rußland: Stab und ® 
dem badifhen Armeecorps au vereinigen, fobald der Aoihluß | Escadronenin Dillingen, Beneralcommando Nürnberg. 1. Cheoanr 
einer Militärconvention zwifhen Preugen und Baden erfolgt ift, [legeräregiment Kaiſer Alerander von Rußland: Stab, 4. umd 
welcher nad) einer Berliner Mittheilung der „R. 3." in naher |Escanron Nürnberg, 1. und 2. Escadron Neumarkt, 3. Eecadts 
Ausficht ſteht. Schwabach. 2. Uhlanen- Regiment: Stab und 5 Escadrons 
Berlin, 50. April. Der bekannte Artikel bes „Conſti-Ansbach. Generalcommande Würzburg: 2. Ghevauplegeräre;‘ 
tutionnel” proteftirt gegen bie im Deutichland weit verbreitete Jment Taris: Stab, 1., 3., 4, 5. Edcabron Bamberp, 2. — 
Anſicht, dag der Streit wegen Quremburgs nur bie Hülle der Icadron Neuſtadt a. U. 5. Chedaurlegersregiment Prinz Otto: 
ranzöfiihen Abſichten auf bie Erwerbung der Rheingränze bilde, | Stab, 3., 4, 5. Escadron Speyer, 1. und 2. Escadron zwei 
dem diefes Journal den Wunſch Frantreihs einen Krieg mit|brüden. 6. Ehevaurlegersregiment Großfärf Sonitautin Nilolajer 
Vreußen herbeijuführen beitreitet. Nirgends Tann biefe Ber-Jwitih: Etab, 4, 5. Escadron Bayreuth, 1. und 2. Eicadrn 
fiherung mit größerer Genugthuung aufgenommen werben, ala] Amberg, 3. Escavron Forchheim. aut des 
ier, aber bie alte Neigung ber Franyofen jenſeits ihrer eigenen Das Regierungsblatt Nr. 24 d. d. 1. d. R. entyält . 
ränzen eine Entſchädiaung für innere Unzufriedenpeit zu ſuchen, Bekanntmachung der Staatöminiterien bes Innern für are 
if feit dem vr e 1815 mehr als einmal bervorgetreten, undJund Schulangelegenheiten und ber —— vom 29. vor. ru 
—* chland Argwohn und Wachſamkeit hervorgerufen. „nie Reorgantiation der techniſchen Lehranfialten, bier *28 in 
hrend fein Deuticher daran denkt aud nur einen Fuß breit] Unterrichtsweien betreffend“, inhaltlih deren Se. Maj. bet ni 
—“ Territorium zu erwerben, werben wir wieberholent: Junter Abänderung ber genenmäctg beftehenden — 
lich bdurch das Geſchrei charalterloſer und des Adels feſter po⸗ zur Aufnahme in die k. ——— 
Litiicher Geſinnung entbehrender Verſönlichteiten nach beutipemifür die Folze neben den Abjoleenten der humanififhen II 
Grund und Boden beläfigt. Kaiſer Napoleon hat zwar biöherInaflen aut den Aofoloenten der Realgymnafien ben * 
den Forderungen jener Leute, melde audy feine Feinde find, einelvie forſtliche Vorlehre, ſodann den Üebertritt in bit —— 
*18 ſelbſtbewußte Haltung entgegengeſetzt, aber fo oft die⸗ erging unter der Vorausfegung allergnädiatt K 4 
fer el die Leute, beſonders in der Preſſe, jernreift, melde! tatten geruht haben, daß legtere eine vollftändige Satin : 
ungewohnlicher Reijmittel bedürfen, um dem ermatteten Hirn mit der Erlaubniß zum Uebertritt an bas humaniſiſche * 
neue Vilder und neue Phraſen zur Erſchütterung, zur Aufreiz-naſium abſolvirt und hieraufhin das Realgymnaſiam der 
ung der großen Maſſen — bören wir den Auf nach oder II. Rote verlaſſen haben. . 
der Nheingränge. Hoffen wir, daß ber Herricher Frankreichs, Erledigt: Die Stelle eines Bejirksarztes 1. claß 
angeſichts der hohen fozialen Aufgaben, deren Verwirklichung Obernburg. ker 
er eritrebt, immer bie ftoifhe Ruhe und Gleichmäßigkelt des Der vor einigen Tagen erwähnte Fleine Rabbeup 
Willens bewahren möge, welde — — it, um die extra⸗ ungariſchen Grafen Szechenyi, ber beſtimmt if feinen 
vaganten Wortführer ber Nation auf vie richtige Bahn zu füh« Ivon Peſih nah Paris zu befördern, if geiterm dahier Wi 
ren. Für ben Augenblid ift wenigſiens die Kriegsgefahr in ben kommen und heute morgen ſtromabwärts weiter geganget- 


Mit 


Triumph feiert, indem ber Epatenbräu Hr. Gab. Erbi 
a erften Preis und ber Wiener Brauer Dreher ben 


” 
ten Preis erhalten hat. 

Münden, 2. Mai. Bon Berlin aus wirb num gleich: 
% conftatitt, dab, wie ſich ber General Graf Botbmer in 
tlicher Berrichtung bortfelbft aufhält, jo aud ber preußifche 
erſt von Sydow fih „für militäriiche Vereinbarungen ſeit 
tion Tagen” in Münden befindet. Diele „einige” Tage 
ırften fi) aber auf circa 14 ou&dehnen, während welder Hr. 
Sydow in unſerm Generalftabsbureau Terrainfiubien macht 
ıb Duplikate unferer Generalfiabslarten für — — 

43— rx. 


Beim Abtragen des Thurmes von dem Schloßgebäude zu 
veibrücken wurde ber Baumeifter Philipp von — 
34 Jahre alt) durch einen herabgefallenen Stein getödtet. 


Münden, 1. Mai. 
— ber Pfandbriefe der bayeriſchen Hypotheken. und Wech 
Ibant wurben gezogen: Serie I A. Pfanbbriefe zu 1000 fl.: 
erie 4, Nr. 14; 5, 00; 1, 68; 7, 18. B. WPfanbbriefe zu 
% fl.: 7, 29; 9, 14; 1, 81; 8, 94; 8, 43; 13, 83; 5, 20; 
C. Pfanbbriefe zu 100 fl.: 7, 38; 11, 13; 9, 66; 
; 13,76; 8,88; 5,46; 15,83; 2,72. D. Bfand- 
: 1, 50; 3, 50, Serie U. A. Pfanbbriefe au 
.: 11, 7; 10, 63; 12, 39. B. —““ 500 fl.: 
), 7; 15, 30; 16, 21; 17, 53; 25, 58; 24, 1; 26, 67; 47, 
; 21, 49. C. Pfandbriefe zu 100 fl.: 34, 3; 32,73; 29, 34; 
», 24; 31,4; 17, 89; 18, 25; 28, 32; 24, 68; 25, 93; 
26, 11. D. Pfanbbriefe zu 50 fl.: 6, 37; 9, 19; 
‚28; 11, 79; 7, 98. Serie JIL A. Pfandbriefe zu 1000 fl.: 
4, 11. _B. Pfandbriefe zu 500 fl.: 29, 99. C. Nianbbriefe 
2.100 fl: 45, 8; 41, 13; 42, 57; 44, 10. D. ÿfandbriefe 
1:50 fl: 18, 60. 


Bien, 1. Mai. Bei der heute vorgenommenen Gewinn: 
dung ber 1860er Looſe wurden aus den am 1. Februar ver: 
often 55 Serien nadflehenbe 50 ebge Treffer gezogen: 
0.000 fl. auf Serie 4074 Gewinn: Nr. 2; 50,000 Serie 
2,646 PRr. 13; 25,000 fl. &. 18,707 Nr. 8; S. 11,965 Rr. 
‚ ©. 16,651 Wr. 11 gewinnen je i0,000 fl.; &, 789 Nr. 20, 
5. 1554 Rr 13, ©, 2486 Wr. 9, 6. 2524 Nr. 15, ©. 3329 
tr. 4, ©. 4074 Nr. 11 und Pr. 13, ©. 4249 Nr. 9, ©.4481 
tr, 8, 6, 4541 ir. 8, ©. 4689 Nr. 13, ©. 12,869 Nr. 9, 
>. 15,713 Nr. 15, j&. 15,891 Nr. 17 und &. 19,760 Nr. 18 
iewinnen je 5000 fl.; &. 105 Rr. 7, ©. 1232 Nr. 15, Serie 
.562 Nr. 5, &, 1958 Nr, 5, ©, 2486 Nr. 16, ©. 25% Nr. 
0, ©. 2839 Nr. 17, ©. 4689 Nr. 11, &. 6333 Nr. 19, ©. 
0,961 Nr. 18, &, 10,341 Ar. 12, ©. 10,708 Rr. 8, &. 12,646 
Rr, 6, ©. 12,751 Re. 1 und Nr. 12, ©. 12,904 Nr. 10 und 
Nr. 20, ©. 18,404 Rr. 16, ©. 15,327 Rr. 3 und Rr. 17, 
5. 15,864 Rr. 4, 6, 15,437 Nr. 17, ©. 16,713 Rr. 9, ©. 
16,651 Rr. 3, ©. 18,174 Nr. 3, ©. 19,090 Ar. 18, ©. 19,158 
Nr. 6, ©. 19,552 Rr. 2 und Rr. 13 und ©. 19,760 Nr. 14 
gem je 1000 fi. Deft. W. Auf alle übrigen im obigen 55 
zu entha'tenen 1100 Gewinn: Rummern entfällt der geringfte 

inn von je 600 fl. De. W. — Bei der Berloofung ber al: 
—— —— wurden bie Serien Nr. 175 und Nr. 487 





Bei der heute vorgenommenen Rer: 


1, 9; 


Börfenbericht. — ————— 2. Mai. Heute ver⸗ 
tte man in fehr * altung für Defterreich und Amerila, 
—*2 fübdeutige Sachen ſich von ihrem jähen Sturz nod 
— demſelben Verhältniß, wie genannte Effekten, erholt 
aben. Ya bite Courſe notiren wir: 1882er amerikan. 
u Bl, National 511,—,, neue engl. 
„alliqueg 573/,—58, Gteuerfreie Metalliques 451,3, —1/,, 
Ira Metal. EB, 1860er Loofe 63—69%/,—634/,, 1864er 


vofe 66, {858er Loofe —— , Bankattien 644, Grebitattien} 
j 


i u °; ARilian Weber, mit Barbara 
Alalo Baperlie Dia, Die * Regina Kuhn aus Margets 


Raſſerer 838 bochheim. 
P Ludwigs. ) 
Darmft. Bank 199—, Wedel auf Wien 89. in Efjelbah, mit Anna Mar: |9 
In ber Effektenfocietät war tie Tendenz garetha Müller von Giebelftadt."forberniffen. 


3, —159—152%/,, Etaatöbahn: Prioritäten 46%,, 41/,0 
- berger * eh 5 MR Kl /i j fa /o 
— 4 a e Prämien: Anleihe 96, 4°/ 
9%, —* Rafſſauer 92., 4% 4 
anffurter ‚ Dfibahn 118! 
2, ankfurter Bant —— 


Abends 6 


1, 


Uhr. 


Vergmügen vernehmen wir, ſchreidt der WM. Bote; daß ſaunftig. Deflerr. Creditaktien 
Münchener Bier bei der Pariſer Ausftellung einen gro: |Rooje 641,,—64 bez. Ratiena 


u 1541/,—158%, ber. 1860er 
. Eteuerfreie Metal« 
liques 46Y/,—46 be}. 1889er amerifan. Bonds 76°%/,—%/,, be. 


Berantwortliber Rebatteur: Fr. PFirand. 
Blumenpapier bei J. S. Brenner. 


Befauntmachung. 

Im Zwangewege verfleigere ih aus Auftrag königlichen 
a Brüdenen 

‚ Montag den 17. Juni 1867 Mittags 2 Uhr 
im Wohnhaufe Hausnummer 59 zu Milofleden die PI-Nr. 168, 
169, 260, 845, 363, 1403, 2013, 2209, 2216, 2171, 2104, 2208 
ber Steuergemeinde, beflebenb aus Haus mit Keller 
Stall, Scheuer, Holzhalle, Bodhans, Hefraum dann 6 Tagwert 
558 Dez. Garten, Ader und Wieſe, im Geſammtſchätzungswerthe 





von 876 fl., nad) Maßgabe - Prozeßg fepes vom Jahre 1887 


unter ben an ber 


b u gebenden Bedingungen. 


Brüdenau, ben 80. April 186 


Kohlhaas, 


k. Notar. 





Bor etwa 4—6 Wochen wurde ein ſauf einem Acker in ber 
Felblage „Rott“ auf Heidingsfelder Markung geftanbener P 


mit eilernem Mablbreit auf ber Eeite im 


eribe von 20 


entwendet, was ich zur Epäbe veräffentliche. 


Dürzburg, den 29. April 
Der 


1867 


Tönigl. Ynterfaäungsriäer 





7495 Ein Mädchen vom Lande 
—* einen Dienſt und kann ſo⸗ 
glei eintreten. Katharinengaffe 
2. D. Nr. 265. 


6504 Bei M. Biedermann 
über’m Ererzierplaß ift eine Me: 
sanenwohnung von 3 Zimmern, 
Küche ıc. auf nächſtes Ziel zu 
vermiethen. 


Meuban 


| Schönbronnen. 


Samstag, ben 4. b8. Mts. 
Harmonie - Mufik, 
wozu ergebenft einlabet 
6515) Joh. Spitz, 


6503 Die auf Dienstag ben 7. 
Mai anberaumte Verfteigerum 
im 3, D. Nr. 361 Neubang 


6496 2a Ein Aufanteriilindet nicht flatt. 


mit volfiändigen Zeugniſſen 
wünſcht auf 6 Jahre einzufiehen. 
Näber. im 3. D. Nr. 55, Domer: 
Pſaffengaſſe, Ginier dem geift: 
lihen Eeminar. 


6507 Ein abgeſchloſſenes ſchönes 
Logis mit 4 tapezirten Zimmern 
und fonfiigen Ertorbernifien if 
auf Auguft zu vermiethen. Näh. 
in ber Erp. ba 


6509 Ein waflerfreier Weller 
mit mweingriünen Fäfjern ift auf 
Auguſt oder Allerheiligen 

vermiethen. Räh. 2. D. Nr. 326 
Haͤfners gaſſe. ba 


Getrante: 
Im ber f. Hoffirde: 

Dr. 3 Roßbach, pralbtiſcher 
Arzt babier, mit Emma Broili, 
Raufmannstocter. 

Im hoben Dom: 

Georg Vornmwalt, 
er babier, mit Barbara 
mann aus Eömersborf. 








th 


In der proteſt. Kirche: 
Seboſtian Hübier, Gaſtwirth 





Bei Banunternehmer Lothar 
in Heibingsfelo Find 20-28 
@rbarbeiter gegen 
Lohn Beiäftigung haben. 


6508 Zwei unmöblirte Zimmer 
find ſogleich billig zu vermiethen. 
Nah. 2. D. Nr. 336 Häfners» 
gaſſe. ba 


3a) —— von 








2—10” Durchmeſſer und Ee⸗ 
ment, daun alle ben 
und jete Bag * 
men en zu en 
Breifen, * haben bei 
aurermeiher 
Semmelöfirafe Rr. 81. 


638236) Im einer ber fre- 
quenteftien Straßen ber Stadt 
ih ein aroßer Laden mit 
Zadenzimmer, nebR einem 

obigem Laden vermiethbaren 

i8 von 3 Simmern mit üb- 
rigem Zugehör bis 1. Novem: er 
zu vermietben. Nah. in der Ep. 


Zu vermiethen 
und fofort oder pr. 1. Auguſt 
u bezieben: 2. Diftr. Nr. 360 
bie 2. Etage, beſtehend aus 
Zimmern und fonfligen Er» 

(6394 24 


gu 


| 
ü 
j 
\ 
— 





Sancazs bes Wirths Georg Gehring ” 

— Strichsaus 

— ⏑— g bes al: | Im Concurſe des Joyann We 

gemeinen Toncutsverfahrens wird. bei ter dargelegter fi im ultra e des k. Berirfäneric 
berihulbumg biemit ftattgegeben und werden baher bie geſetz ⸗ Dienttag den 14. mei 

lichen Edilie m Haufe Mr. 1 


‚Is ‚Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen — ——— deu, 


auf 
Mittwoch, den 22. 
I, — — ————— 


a re auf 
ittwoch, den 19. Jumi I. 38., 
II. jur ————— * gar für die Replil 
Mittwoc, den 8 1. Is., 
— für die Duulit auf 
N 0 Uhr im biesgertihtlichen Getehäftt: 
ma m er u 
es ver nd fämmtlihe bekannte und 
Gläubiger des Gemeinihuldners unter Androhung 
—* Nechtsnachtheiles vorgeladen werden, daß wer am oder bis 
eriten Eviktstage weder mündlich zu Protokoll, noch durch 
Eimzisun 6 eines ſchriftlichen Receſſes *I —— liquidirt, 
Bi von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, jowie, wer 
einer —S— noch ſchriſtlichen Erflärung an oder 
—— übrigen Ediltstagen einkommt, Aus ſchlu * * 
ed ſolchen — unehmenden Handlungen m gewä 
A ® er haben bis zum erjten Goiftätage I 
ns: Mandatare um jo gewiſſer dahier zu beftellen, alt 
rn bie an fie erlaffenden Verfügungen am — 
brette ange 2* er infinuirt erachtet werden wür 
gen, welde irgend Etwas von 
Em emenlduhne, Gaben oder zur Maſſe — 
ſolches bei —8 voller —— 
gsweife —— Zahlung — —— 9 
nur uliefern reip. einzubezah 
\ Fine Grundvermözen im Wertbe zu —* fl. haften 


Gerfiin: und Haberſtroh, mehrere 
Baar Dchfen, zwei Mutterpferbe, 


Mail. LA 
der Einreben 9 angemelbe» Suttrriäneinmalchine, einiges Hola, 


eh Bfecbagefirne und der,leichen 
odann 
wänlichen Zuge Nac 
auf dem Geme 
das vorhantene Grunpvermöyen, n 
Ein Gm, H8.,Nr. 1, beftebend aı 
Scheuer mit Stall und He 
Obſtdorre, Brunnen, Hofrar 
werte Meder und Wiefen, tt 
bie zwei Biertelsyuben, beflebend a 
und Wiefen, tariıt uf 
eine Biertelshube, beftehend aus ci 
Birken, tariıt auf 
circa 22 Tagwerte walzende Grun 
melde Objekte im Ganzen 3 


ferner 

Ein Gut, H8.:Nr, 20, beſtehend 
Scheuer, Holy: und Wag 
Sch veinftall, Hof mit Brun 
Hedern nnd Wieſen, tarirt 

ein Viertel der fünften Hube, beſtel 
Arder und Wiefen, tarirt a 
welche Objekte wieder zufa 

werden, endlich 
acht Hubnerwaldantheile zu je 


bes Hypotbelenbuhsauszuges 7420 H Schulden. Die |drei ſogenannte Schafhaltungsrechti 
PR belaufen fih auf | } chafhaltungsrech 


an 3000 fl. Bewegliche Habe 
befigt Gemeinſchuldner nad feiner Angabe nicht. 
Am I Eviktstage ſoll über Verwerthung ber Maſſe Be: 
— Rn und follen bie in dieſer Benz eine Erfläiung 
— 3 —3 läubiger: Mehr: 
am 16. ori ı 
önigl. Bayer. "Bezirfsgeridt, 


Fritfcher, 8. :&.: Rath. 
Heumer. 


Bekanntmachung. 


Sade des Löier Friedmann zu Höhheim gegen Lubwig 
Funt von Golmutbhaufen, Forderung betr., —— ich 
3 im Auftrage des f. reger Neufladt a/S. 
Donnerstag den 13. do. Irs. 
— — "br 
Gollmutbhahifen auf dem dortigen Gemeindehaufe: 
Re: I8Ra halbes —*— Holzhalle, Stallung, Schwein⸗ 
ſtall und Hofraum zu 51 Dez, 

— «Rt. 132b —— su 8 De. 

a F eine halbe Scheuer zu 15 — im Taxwerthe zu 


— Baarzahlung und unter ben übrigen an ber 
brtobelannt gemacht werbenden Bedingungen an ben Meift: 


— ben 26. u. 1867. 
Neu, E. Notar, 


Von Prof. Dr. Rau 


—— cher Baarbalſam a 30, 48 kr. per Glas. 
ailänder Zabntinftur a 24, 48 fr. per Glas, 
— fetten: Schönbeits:Zeife a 24, 42 ie. 

c) 


80 bei J. S. Brenner am Markt. 


6457) Am neuen Bahnhofe 16456 Es wird tä lich Wäſche 
wurde ein Megenfchirm ge: zum Waſchen und Bügeln ange: 
eye — im 4. Diftr.Inommen im 1. D. Nr. 100, 
Rr. 1 Wall gaſſe. 





egen Zahlung in vier Fıiflen, ur 
n 6 Boden nah dem Zuſchlage, 
tini dieſes Yıhres, bie dritte umt 
Martini 1868 und 1869, verzinsli 
Bujdlages an, und unter ben wei 
annt zu gebenden Bedingungen, g 
vom Jahre 1837 und des $ 64 

Strihslufige eingeladen werben, 
olkach, den 28. April 1867. 
Edmund Hippler 


In der Plattnersgajje 
oder einer der angrene|r 
zenden Straßen murde 
geftern ein Wechfel, 
in Bapier eingeſch agen, 
im Bitrage von fl. 47. 
42 fr. verloren. Der 
vedlihe Finder wird ge= 
beten, jolden in der Ex— 
pedition ds. Bl. gefäll. 
abzugeben. 6440) 
Wohnung. 
5336) Ein Logis van 3 beip 
baren Zimmern, nebſt übrinen 
Erfordernifien, ift an eine ruhige 
Haushaltung auf 1. Auzuſt zu 


vermietben. Semmelsäftroße Nr. 
132. Einfibt Vormittags. 


Zu vermiethen: 


6476 2a) Ein ſchön möÖblirtes 
Zimmer mit Schlafzimmer am 
Sranzisfanerplag Nr. 86. 


> 


1. 29% 
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b 








Todes-Anzeige. 
Heute Moraens 4 Uhr veridieh der hodwürbige Herr 


Gamaliel Neuß, 
fönigl. Pfarrer zu — * 


Längere Zeit leidend, fiarb er ſchnell, nachdem er noch 
Tags zuvor ſeinen geiſtlichen Verrihtungen oblag, in Folge 
eines Rierenleidens, 43 alt. 

Wenngleich für ihn nicht ımerwartet, iſt fein Tob für 
—* a und bemeinen wir in ihm bem beften 
u 


r “ 
Wir bitten um files Beileid und um Gebet feiner vers 
ehrten Herrn Amtöbrüber. 
Dettelbah, am 1. Mai 1867. 


4 Meuß, tgl, Notar, 
| 2b 6410] für —— —* Geihwiler. 


Zoologischer Gartenin Frankfurt a M. 


Sonntag den 5. Mai Vormittags von 7 bis 12% Uhr iſt ber 
fintriltspreiß auf jr 
6 Kreuzer per Perſon ermäßigt. 
don 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann geichloffen. 
Der VBerwaltungsrath. 
— — Tbiere: 

‚ Leopard, 2 Schafai, I Biſonkah (Amerifaniiser Büffel), 
‚ Ruh: Untilope, 2 Taucherbod: Antilopen, 2 Wapiti: Hirfche, 
3 Walaby⸗Känguruh, 1 Jabiru⸗Storch. 
Geboren: | Zehen, 1 Ya. 

Die Frankfurt: Hanau: Aſchaffenburger Eiſenbahn gewährt 
mit ben auf bem betreffenden Stationen zu erjehenden Zügen 
ermäßiate Fahryreiſe. 


Bad Soden am Spellart bei 
Aſchaffeuburg. 


debromhaltige Soolquellen; Eröffnung ber Kur am 20. 


Mai; wegen Wohnungen zc. ıc. beliebe man fi an die Bade: 
Berw en (2a 


Handels: Lehrlings:Abendichule. 


Der Unterricht für das Sommerhalbjahr beginnt Mon: 
tag, den 6. Mai, Abends 6 Uhr. Sämmtlihe nod 
Jonntagsiculpflichtige. Sehrlinge haben fih an bieiem Tage in 
*. Fe aaa einzufinden und das Schulgeld mit 3 fl. zu ent⸗ 








Könial. Rectorat. 
Zampert. 


Käſe⸗Verkauf 


en gros & en detail. 
Achte Limbnrger und Schweizer Gebirgstäfe zu ben billig- 
fin Preiſen nicht nur im Laden beim MWittelebaher Hof, fons 
am ben gewöhnlichen Markttagen auf dem Marke, junächſt 
en. Kaufnann Hiller, und an ben übrigen Tagen im Bauern» 
f, 2. Difir. Nro. 281, empfiehlt zur geneigten Abnahme 
6465 3a J. D. Fischer & Comp. 





Belanntmachung. 


Etwaige Forderungen an die Hinterlaffenicaft des verflor: 
denen Sergeanten Karl Story von Hättenhaufen, vormals zu 
Bamberg garnifonirt, find im Termine 

den 3. Juni I. Is. früh 9 Uhr 
dahier anzumelden und darzuthun, widrigenfalls ſolche bei Aus» 
derſehung der Maſſe unberüdfichtigt bleiben. 
U Wenders, ben 20. April 1867. 
1 Königl. Landgericht. 
' acfelbein. 


vid. Milchlung. 


(6282 2/9 


Shüsen-Gefellihuft. 


Vornahme einer Ergänzungämwahl findet am Sonn⸗ 
tag den 5. Mai e. Vormittags 10, Uhr im Lotale 


Plenarversammlung 
fatt und wirb um zablreiches Erſcheinen geziemendſt 


a nt gegeben, ba pafolge Mind} 
Öefelfhoftsic en 


am Sonntag den 5. Mai ec. Machmittags 8 U 
mit Auflage —12 — Georgi: Geldes beginnt. * * 


Würzburg, ben 1. Mat 1867. 
Die Schügenmeifter. 


Verlooſun 


von landwirth. Maſchinen und Geräthen. 
iter Gewinn eine Dampfpreiä-Mtafchine mit 
2ocomobile. 

Die öffentliche Verloofung findet Samſtag den A. Mai 
de. 3%. Machmittags A Uhr im j. g. Gefandtenbau 
dahier flatt. Looſe à 1 fi. find noch, ſoweit ber Vorrath reicht, 
im Büreau des landwirth. Vereins, in Laden bes Herrn Kauf⸗ 
jmann Schürer, im Hauptcomptoir bes Dienftmann: Fnftituts 
jund anderen Orten zu haben. Denen Looſe, wofür ber Be» 
trag nicht bi Samftag den 4. Mai b. J. Mittags 12 Uhr bes 
| richtiat fein follte, werben hiemit ala ungültig erklärt 
| Würzburg, den 27 April i867. 
Die Berloofungs: Eommiffion. 


ranzöſiſche Rothweine: 


ucht. 
ß ⸗Be⸗ 


ser 36 fr,, 
eaur Medoe vn — a8 &r, 
@t. Julien „nn 1 — fr,, 

„ St. ®ftdpbe — TIRSL 

Ehäteau Laujac » » 2128 Te, 

”„ ”„ Margeanz  » nn 2 42 fr., ı 
Burgunder Savigny „nn 12 - I 4 
empfieblt 
5645 f) Unton Minoprip, 


Meine Wohnung befindet fih vom 1. Mai im Haufe 


des Herrn Seifenfieder Burfbard in der Semmelss 
ftrafe Nr. 51. 
2a) A. Vogel, Tapezier. 


Der Ortsnachbar Bernhard Joſeph Wadenreiter von Thein⸗ 
feld hat auf Zufammenrufen feiner Gläubiger behufs der Er» 
zielung eines nütlihen Arrangements den Antrag gefellt. 

Es fieht daher zur Anmeldung und Nachweiſung ber For« 
derungen Sowie zur Beihlußfafung Über bas allenfalls weiter 
einzuleitende Verfahren Tagfabrt auf 

Dienstag den 14. Mai d. I. früb 8 Uhr 
bierorts an, wozu die fämmtlihen Gläubiger des ıc, Wadenreiter 
unter dem Nectsnachtbeile geladen werben, daß die gerichtsbe⸗ 
fannten Gläubiger als den von ber Mehrheit gefaßt werdenben 
Beſchlüſſen zuftimmend erachtet, die unbelannten aber nicht bes 
rückſichtigt werben würden. 

Münnerftabt, ben 15. April 1867. 

Königliche Landgericht. 

Edel. (2a 

das Feinfte für Damen, um das Haar glatt 
und glänzend zu machen, & 30 Er., 


Bandoline, 
fi. präparirt, bewährt: für jpröbe und aufs 
Glycerine, geiprungene Haut, & 18 Er., 


Savon de Riz, (Reismehlseife), 


Schönheitsſeife à 12 Er., 
Practischer Zahnkitt, a 21 und 36 fr., empfiehlt 
Carl Bolzano. 


6458 Ein Heines Logis iſt auf] 6462 Ba Ein Feines Mezanen⸗ 
den 4. Auguft zu vermiethen im Logis ift bis 1. Auguſt zu vers 
1. D. Nr. 285 Bobnesmühlgaffe.! miethen Fleiſchbankgaſſe Nr. 312, 


eine wahre 





— 





F 
⸗ 


Rom Thevlogiſchen Antiq 
Wohnungs-Verändernng. —9* ) — äS— Silberbu 

J er beehri fich feinen geehrten Kunden und Gön ˖ andgegeben: 
en mer Anzeige zu el). daß er fein Logis im — — Antiquariſcher 
der Roiengafie verloffen und ein anderes im 4. D. Nr. 79 1200 Nm. n4 
im der Hörleinzgaffe bezonen bat. Neformatoren und Gäril 


Würzburg, den 1. Mai 1867. 6511 (1518— 16580) enthaltend. — $ 
h H bietet manche Seltenheiten fom 
Unton Nuppert, Häfnermeifter. ehe ben Roeiäen nbeiten fon 





Sceben fam ferner zur Au 


Defanntmachung. Stutta. Ungeiger Nro. 6. 7. | 


flantiicher Theologie, meift wert 
Da die in den Alten, betreffend bie Verlaſſenſchaft des zu Demnäsft erihcint Unjeiger 


fen verfiorbenen Pfarrers Schmiedel, angemeldeten 
en die Höhe des Nachlaffes bei Meitem überfieigen] Tpeologie umfefend, namentlich rei 
und bie nr bedielben bie — sub — — Burn, Holzipnitt: u. Kupferwerker 
eten en, wird ber curs über deſſen Nadhlap eröffnet, - » 
werben bie gefeplihen Enifiätoge ousgeichrieben und zwar: Buf frantirtes Beriangen fras 
e Brüer, @oilisiag a 
Unmelbung, gehörigen Begründung und Nachweiſung ber Arebt Andr fo fucen wir nament 


4} 


en 

ſowohl einzeln als in ganzen Biblio: 

Bellen Den Fr —** Ir gen baare Zablung oder in Taufe 
yum Vorbringen von Einreden degen die angemelbeten Forber: —— * beſonde 
u Original Mndgaben eine A er : 
Breiten den Erfhtetan Ir des 16. und 17. Jahrhunderts: J. 
zum en etwaizer Repliten Duenfiebt, Ealov u. U. — Lilienthe 
eitag den 2. Auauft d. J. Thle. — Stods homil, Realleriton. — 
Fierter @diftstag feite in Fol. — Incunabeln — 8 


ten — ältere bymnologiſche und mur 
sr en uf d. 3., Theologie (Dedelenn — Balduin — 
85 Kor ttag# 10 Mbe Gontun eit * Ge: ¶Eidembad 2c.). — 
mmer Nr 4 bed unterseichneten Gerichts anneieht, won 
e befannte und ımbefannte Gläubiger des Nachlaſſes ich — ei 
unter Aubrobung des Rettsnachtbeiles vorgeliven werben, daB} .. fönnen glauben. hiemit auf, ihr 
‚ welhe an ober bis zum erſten Ediltstage ihre 2 Borwitte 8 bei mir en umelben und 
derun weder mündlich zu Prototoll, noch durch Kinreichung biefelben = bei der ge —— 8 
——— Regeffes Nquidiren, refp. liquipirt haben, den des derrn Dr. Got ee Verücfiht 
—— von der Eorcursmaſſe, und Diejenigen, welche weder ürsbura, den 3. Mai '867 
mit münbliben noch iriftlichen Erklärung an oder bis wurd, Dr. &ı 
h den übrigen Ediftstagen eintommen, den Aueſchluß der a — — — 
olchen enden dandlan zen zu gewärtigen baben. 6472) Ein ordentliches Mäd⸗ 
Auswärtigen ®läubigern vwird aufgegeben, bis zum erften chen ſucht einen Dienſt als . 
Ebiltitage oder in bemielben fih Infinuaiionsmandatare dabier Hausmagd. 4. Diſir. Nr. 169, 1651: 
beißen, widrigenfals bie an fie zu eılaflenden Berfünungen vordere Johannitergoſſe. mein 
—* am Gerichtsbrett angeheftet und ſolchergeſtalt für * 
erachtet werden. DT erw: 
Bugleih wirb eröffnet, daß am erfler Eviktstag aud) Bes der fib dem Eanzleifahe wid 
über eine etwa zu treffeude gütliche Webereinkunft ſtatt- Mei will, kann gründliche Aus 
wehhalb bie — unter * * — bildung erhalten Näb, in der Exp. 
vorgeladen werben, daß die Ausbleibenven den Beſchlüfſen F —— Fe 
der ehrt beitretenb angefehen werden. , y Ein — *——— er gg en 649 
Etwalgen Ehulrmern wird eröffnet, daß Zahlungen nur re rg Ra ruhe 
ültig an gerichtlich beheilten Mafaturator Gemeindevor: | Yin 1 Kauf el 98 
fiber Gtoly zu Hättenbaufen geleifiet werben Innen, und etwatgen |"; J Nah. u on zu 
@läubigern, welde fib dur Anwälte bebiewen laſſen wollen, !ielben Sörlei 5 He Pe 
da nur Schriften inländifer (Königlich preußiicher) Anmälte „70 TO, WETFHERS 0.1108 
zuiälfig find, ſowie daß die Maſſe einſchlieblich der Ausfiände 6466) Zunadit der Domfiroß: [651 
iſt ein großer Keller ftünd: |. 


ans ciıca 300 fl. befteht. 
s den 15. April 1867, lich zu orrmietbhen. äh. Erv. Küc 
6487) Im Mitte der Start if Ich 


6467 2a) Ein junger Meuſch, Gi 
für 








Königliches Landgericht. 
Hedelbein. s 
ein Heineds Mezanen:Logis| g 


n ⸗ vermiethen. Nab. in der € - 
Smnibus- Fahrt zu vermiethen 2 |1 


f er: S 6468) Ein ſtarker Junge 

—— — a — in fu rt —— — —— er. [urn 
Abfahrt früh 7 pe 1m Gadfircen Hor in Rifingen. — Ehe] mn | 
fahet in Exymweinfurt am Bohntof Nahmirtags '/,6 Uhr nach IM ber Plattnersgaffe Nro.| Bei 


Untunft der Babnzüge von Bamberg und Würzburg. 5b 107 iſt eine freundlide Wohn. | Hed 
uf. una au vermietben. 6500 Qafın I 


— — — 











+ —R + 
Ein eines möblirtes Zimmer] « 
Commis⸗Geſuch. ti ſogleich zu vermieihen im 2. M. 
Für ein vemtihtes Waarengeidäft auf dem Lande wird Dh Wr 518.2 6501 Erin 


ein Er Geicbäftsführer geist. Dfferte mit abſchrift | Kinige Hundert Blumen: [!önı 
Keen Zeugnifien über Fäbigteit und Woblverbalten bejorat unter ſtöcke find bilig zu verkaufen. | Bet: 
Veeiäuung der Nummer biejer Anzeige die Erpedition. [6254 3c Näh. in der Erp. (6499 lin 1 


N a 








Dankfagung. 
r bie ehrende und tröftenbe Cheilnabme bei bem 
enbegängniffe, der Beerdigung und den Trauergottes: 


dienten unſerer nun in Gott ruhenden unsergeßlichen 
Gattin, Mutter 


"*" Juliane Metzner 


fagen allen Berwandten, Freumden und B-kannten, ſowie 
den hochlöblichen Bruderſchaften bem tiefgefühlteften Dank 
die tieftrauernden —— — 

4 





Würzburg, den 3. Mai 1867. 


Franz. Blumenkohl und Kopfjalat foeben 
friſch eingetroffen bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke, 


Franzöſiſchen Blumenkohl 


in friiher Sendung empfiehlt 
3I. E. Neich. 


Franzoſiſchen Blumenkohl, Kopfſalat, friſch 
- eingetroffen. 


Th. Gottir. Schwarz. | 


Friſcher Blumenkohl, Kopfjalat, feinfte: 
Veroneſer Salami, vorzüglide Gervelatwürfte, 
ächten Bordeaur und Pisporter, fowie franzöft 
{hen Champagner in ',—', Flaſchen, empfehle 
billigſi. 

Andreas Kirschten. 


Inserat, 
: Tom 4. d. Mtt. an wohne ich im Haufe bes 
M. Röſer, Cihhornplag a 5“ 60. u 
' gang befindet fih am Ede gegen bie Kakengaffe zu, gegenüber 


N ber Ablerapothete. 
Nottmaun, 
fönigl. Nechtsanwalt. 


Geſchäfts-Empfehlung. 
IH erlaube mir hiemit bekannt zu geben, daß id nunmehr 
miein Geihäft eröffnet habe, und empfehle ſolches in Anfertigung 
aller dabin nehörigen Arbeiten, unter Zuſicherung prompter 
und billiger Bedienung. 
Hochachtungsvollſt zeichnet 
Ferdinand Borit, 
4. D. Nr. 310, nächſt dem Schiekhaufe. 


I 
’ 
’ 
} 
} 

z 

’ 


? 


] 





3a 6491] 








Am 17. I. Mts. entnahm eine Weibsperſon mittelft betrü- 
geriihen Borfpiegelungen bei einem Putzgeſchäfte babier 3 Hüte, 
ı einen von grauem Roßhaar mit Vergißmeinnicht und blondem 
ſeldenen Taffetbande ausgeputzt, einen Brüſſeler und Florentiner 
Strohhut ohne Auspuß. Die Weibsperſon war ländlich geklei⸗ 
det, etwa 28 Jahre alt, von großer Statur und geſunder Ge— 
ſichtsfarbe, fie gab ſich für bie Tochter ber Bötin von Rimpar 
'eus, und wird vermutbet, baß fie noch in amberen Läden 
Shwindeleien verübt. JG erſuche, mir ſachdienliche Notizen 
mitzutheilen. 


ürzburg, ben 29. April 1867, 1641426) Es wird foale ein! 
Der tgl. Unterfuhungsricter. | Wiafbinennäberin geist 
; Behr. Nah. in der Erp. 


| 





f 


‚Role 


Ein ſchönes, fonniges 
von 6 Zimmern, nebfl 
+ Butritt in den Garten und allen 


Blaue Glocke. 


fonfigen Bequemligteiten ift bis| Heute Freita 


1. Auguft zu vermiethen. 
Räh. in ber Erp. 


6472) 
ift ein möb'irtes Zimmer fo» 
gleih an einen einzelnen Herrn 
zu vermiethen. 


6468 20) Ein Logis von 2 
ineinandergehenden heigbaren 


m 2. Diir. Nr. 218 


So 
der Sünger= Gefellf 
Weil, — e 
Wanderer, | 
Anfang 8 A 
Die Geſellſ be= 


Zimmern mit Küche, Bodenlam-Äftcht aus 1 Dame und 


mer und Holzlager iſt bis den 
1. Auguft gu vermiethen, 2. Dil. 
Nr. 509 am Holjthor. 


6480, Ein Zimmer mit Küche 

und Holslage it fogleih oder 

bis 1. Auguft zu vermiethen, 
2. Felfengafie Nr. 205. 


Zu permietben 
anf 1. Un 2 
6289) 1 Logis 6 inein⸗ 
rag — Zimmern, Küche 
mit Woſſerleitung, nebſt fon: 
fligen Erforderniſſen, ebenſo ein 
—* von 3 Zimmern ꝛc. im 

2. Dir. Rr. 50. 


6483) In der —— 
Nr. 135 ift eine ſchöne Woh⸗ 
zung von 2 Zimmern mit Zu- 
behör auf Auguft_ zu vermiethen. 


6484 2.) Ein ihönes Logis 
von 2 Zimmern, Küche, Boden 
u. m, it jogteid ju vermiethen, 
3. Diſtr. Nr. 150. 
Auch ift daſelbſt ein Me: 
zanenzimmer fogleih zu ver- 
miethen. 


6485) Ein Logis im Stern: 
bof mit 3 Zimmern, Garberobe, 
Kühe und jonflinen Bequemlig: 
teiten ift bis 1. Auıuft au ver- 
mietben. Näh. 3. Diſtr. Nr. 181. 


6241 3b) Eine freundliche, neue 
Wobnung von 5 immern 
mit allen ertorberlihen Bequem: 
lid keiten ift bis erften Auguſt 
zu vermiethen. Näh. 4. Diſtr., 
obere Kaſerngaſſe, Nr. 188. 


6493) Ein ſchön möblirtes 
Dimmer über eine Stiege iſt 
on einen foliden Herrn au ver 
mietben. 4. D. Nr. 8, Zwinger. 


6497) Ein Gymnafiaft 
wünigt Schülern ber untern 
Klaſſen ımb zur Vorbereitung 
Unterricht zu ertheilen. 

Näh. in ber Erp. 


6478) 
Kom 


tiſch, 1Ovaltiſch 


bei bevorſtehendem Umzug 
zu verkaufen. Nah. in der Erp 


Seel nußbaumpolirte 
mode, 1 Zusing: 


Schreibtifch, ladirte Vetts| Baberhermometer, 
ftätte und 1&efretär ſind und wirb zu ben 


3 Herren. 
Morgen Sa:nstag beim 
Stachelwirtb. 


Heftauration von 


Eduard Endres 


inter d 
——— 
backene Fiſche, 


e 
F gutem Schoppen unb 
Bier. 6494 





Verloren: 
6513) Auf der Mainbrüde ges 
sern 1 Bund Schlüffel. 
aa Belohnung abzugeben. 

äb. in ber Erp. 


6481) Einen Hersenswunid an 
Maria 84 in Fre Berg 
weil fie fchon früher in mich 
— — Rt 
elt da guckſte! 
Franz R. 


6489) Ein armer Arbeiter 
verlor am 1. Mai Früh vom 


Hotel Rünmer bis fiber dem 
Schrannenplag eine Geld 
börfe mit 10 fl. Inhalt. 
Der redliche Finder wird ges 
beten, ſolche bei — *2 
ner Hauck gegen Belohnung ab» 
zugeben. 

6492) Auf der biefigen Wafen- 
meifterei ift ein weiber Pubdel 
sugelaufen und kann gegen bie 
Einräidimgsgebühren we Huttere 
gelb abgeholt werben. 

6470) Eine Fran, welche Wöch⸗ 
—— —F auch Kinder und 
ranke gut zu pflegen verm 
und no FE — 

entſprechenden Lohn ihre 

an. Naͤh. 3. Diſtr. Rr: 131, 

Arytlabe. 

en ar Ausverkauf 

meines optiiden und chirurg. 

Waarenlagers, als Reife: 

Marinefernröhren, Mikroskope, 

Brillen, Pinze-nez, Sorgnetten, 
—— *. ic. 
niebrigſten 


| 


billig, Vreifen abgegeben. 
.1 6482) 


Amschler. 
3a) Eichhoruſtraße Ar. 357, 


*2 Eine Werkſtatt wird 
‘zu miethen geſucht. Räh. Erp. 





\ 


Ausverkauf. 


Han ſchnell zu räumen verkanfe die noch vorräthigen Fri 
rg und Sommerfleider zu bedentend berabgefest 


eiten Preijen. , 
Wilhelm Bervier 
Kleidermagazin 
el a en ie aan ne > | 
Vorhangſtoffe, 


* und '/, breit, in Gaze, Filet, Mol, Sieb u. ſ. w. empfiehlt in neuen Deſſins zu bil 


Preifen 
Carl Knobel 
am Kürfchnerhof. 














Regelmäßige wöchentliche Schiffs-Gelegenbeit „Liedertafel 
Pr amstag, den 4. Mai 
J Gesellschafts Abe 





a) für 
hen Auswanderer 


BREMEN nach AMERIKA 


auf großen dreimaftigen Segelfchiffen den 
vu vorsüglichen Dampficbifen — 


des norddeutfchen Lloyd 
und der New:Yorf Bremer Dampffchifffahrts-Gefellfchaft 
Fr den billigften reifen, 
Näheres bei dem für das Königreih Bayern conceifionirten 
General- Agenten: P 
J). M. Vornberger jr. 
1 8084] am Marftplag in Würzburg, 
und deſſen Bezisksagenten: 
8. — Shönfärber in Biſchofsheim | Kaufmann Weiſſenſeel in Vollach. 


für Damen und Herr 


im 
Schrannensaa 
Anfang balb 8 Uhr 


Lindflur, 
Station Weichenber 
Sonntag, ben 5. Mai 18 
nie - uf 
Eröffnung der Gartı 
Wirtbichaft mit Re 


abn, wozu bie Bewo 





. d, Rh. Mundart Wracinger in Hakfurt. tränt eraehenfler 
Zidolpb Albert in Flabungen. Buchbruder Mayer in —8 a. S. M. Weigand, Gafige 
b. Yof. Eberlein in Gemünden. Zehrer Miedmann in Riffingen. 6350 2b) in Linbflur. 
iülbelm Ludwig in Großwallſiadt beil Wegmager Lamm in Dantenfelb bei Elt )——— 
dert —* Arbeiter-Gefud 
Lehrer @chert in Hofheim. Kaufmann Gisfelder in Ebern. rbeiler⸗ 
—* — Win heim in Carlſtadt. Zoren; Roblig in Hammelburg. 6368 2b) Mebrere gewanpte & 
arl MHeinwald in Rothenfels. Amand Straub in Brüdenau, beiter finden dauernde deſchafti 
©. F. Deufert in Lohr a. M. Lehrer Arnold in Melrihkadt. ung im —* * 
— — — m Wilh. Vervie 
Mein Handihuhlager, Möbel-Berfanf: ne 





ſowohl Glag6s, waſchlederne, feidene und Zwirn-]6466 2.) Schreibfomode, 


j 6441 biemit I 
Handiguhe, auch ſehr ſchöne für ud der Kompde, Bett: su) 3 —— ei 
Sommunicanten Peter Karches.|Iobann Georg Feig 


i on Gulcheheim eiwas zu br 
empfehle ih unter Zufiherung der billigften Preife. A mE ** ne 5 _ - en rn zit demielhen 
ar * 6342 26) Ein ſchwerer Hand: Geldaeſchäfte einzulaſſen, 
€ 5 Philipp Bauer 9 u nie Auer: verwen» Idem ich für ihm durchaus M 
Domitraße. set werben kann zu einem Ein [Zahlung leifte, 


fpänner, ift ſehr billig zu ver Delonom Weigen 
Photographierahmen tei J. 8. Brenner. taufen. Näb. in ber Erv. in Güldysbeim. 


Drud und Berlag:von Bonitas-Wauer in Würzburg, (Hiegn Beilage.) 


Beilage zn Nr. 106 des Würzburger 





ie taiſ. fol. priv. Azienda Assieuratrice in Tricft 


ınimmt nit nur Verfiherungen: 
x) auf alle beweglichen Genenttände genen Feuersgefahr in Gebäuden wie im freien; 
b) auf reifende Güter zu Waſſer und zu Lane; 


ec) auf das Ableben und Ueberleben bes Menfhen, auf Nenten und Kopitalien, ſondern aud ! 


d) auf Die Wodenerzeugnifie, als: Gräjereien, Futterfräuter, Kartoffeln, Getraibe, 
Hülfentrüchte, Del: und Handelsgewächſe, Geipinnfipflanzen, Tabak, Hopfen u. ſ. w. ge: 
gen Sagelichlag 

ce eine fefte im Bornus beflimmte Prämie, ımb erſetzt jeden Schaden innerhalb Monatafrift 

ich —— Abſchäßzung baar und voll in königl. bayer. Landeswährung. 
en lönnen genommen unb nähere ass erholt werben 


u bei Herrn Menas Micheler, Maurer, 
z Beulen „» » Wnf. Schlüchterer, Kaufmann. 
> rücfenau »„ n &ngelb. Sergenröder, Maurermeifter. 
„ Mainfiodhbeim „ „ Berm, Betr » Schullebrer. 
„ @uerbdorf „ nn 8 M. inf, Glafermeiker. 
„ Gemünden =. b. Miller, Mefierichmieb. 
7 Senn > erg Müller, Sattler. 
„ Stadtlamingen „ „ Leo Braun, Zimmermeifer. 
„ Briefenbaufen Fr Seinzic Köhler, Schneibermeifter. 
„ Sellingen Fr . 8. Mebling, Kaufmann. 
„ Meuftadtt o. MM, „ „ And. DObenbiun, Rentamtögebilfe. 
„ Mellricbitadt —— eig Echneider, Schreinermeiſter. 
v Sondhbeim #.Rb.„ „ br. Sartmann, Keufmann. 
„ Sommerbaufen „ „ 8. Wich, Seilermeifer, 
„ Dobfenfurt ”„» « Lorenz; Echmitt, Tunchnermeiſter. 
a weinfurt „ Seb. Will, Kaufmann. 
= Bertlehen „ »  Basp. Simon, Schullehrer. 
a ipfeld Prag: Et. Friedrich, Getrainebänbler. 
j „ Gersfeld —— ug. Bartbelmes, Bez.Amts-Scribent. 
„ BDeidingsfeld "„ » Schmitt, Stabtihreiber. 
„ Bergtbeim ”"„ » Baltb. Nöbm, Türdner. [6379 2a 


Bekanntmachung. Mühlkaufgeſuch. 


Die im Jahre 1866 wegen ber kriegeriſchen Ereigniſſe aus- 6456 2a) 5 —— ug N der 
es Nro. 166. 


Frankens w 
Mübl Anweſen im Vreiß— 
IR: 10 dis 15000 fl. zu kaufen. 


zefallene X. Wanderverfammlung bayerifdher Land: 
wirthe findet am aa 

21. und 22. Mai 1867 ; 
in Aihaffenburg ftatt und wurde dieſe Zeit mit Nüdficht 
auf die am 23. Mai in Heidelberg fatthabende landwirthſchaft 
lie Verfammlung und auf die am 24, 25. und 26. Mai in 
Mannheim ftattfindende Maftviehausftelung gewählt. 


ge ſucht durch Gommilfionär 


Schwätzler 
in Hilpoliftein bei Roth 


Stadt- und Landboten. 








6446 2a) Zwei Meine Par⸗ 

terregimmer, Küde 2. find 

auf 1. Auguſt zu vermiethen. 
Zwinger Nr. 302. 


6447) Zwei Wohnungen, 

eine von zwei, und eine von 

drei Bimmern, mebit Bequem: 

lichleiten, find zu vermiethen. 
äh. in der Erp 


5817) Ein Logis im 2. Stod 
von 8 ineinandergebenden Zim⸗ 
mern, nebſt Magdzimmer und 
Waſſerleitung iſt auf 1. Auguſt 
zu vermiethen. Räh. in der Erp, 


6442 20) Ein Mezanens 
Logis von 4 Zimmern, Rüde 
und jonfligen Erforberniffen ift 
an eine ruhige Familie auf 1. 
Auguft zu vermietben Näh. 1. 
Diner. Pr. 249, Stiithanger» 
pfarrgoffe. 


6437) Es ift eine Wohnun 
an einer fhönen Lage joglei 
u beziehen ober aud etwas 
päter. Näb. in ber Erp. 


6438) Zwei Zimmer mit 
Kühe find bis 1. Augun zu 
vermiethen im 4. Dir. Nr. 191, 
obere Kaſerngaſſe. 


Kine freundliche Wohnung von 
3 Zimmern, Küche, Kammer x,, 
ift auf 1. Auguft zu vermiethen. 
Semmelsfirafe 





6153 2 
4978 2) Zu vermiethen im 2, 
Stod eine buung von 4 


ladirien und tapeziıten Zim⸗ 
mern und eine Mezanen» 
Wohnung von 5 Himmern 


6450) Ein Zimmer mit Küche! bis 1. Anaufi. mnerer Gra⸗ 


Die Berfammlungstheilnehmer werden bereit# am 20. Mai'ir an ein folides Frauenzim: |ben, 2. Diſtr. Nr. 111. 


Nahmittons und Abends in Aſchaffenburg erwartet. m 
En den Bormittagen des 21. und 22, Mai finden bie Be: mieiben. 4. Ziftr. Nr. 278. 

en, an ben Nachmittagen gemeinſame Ausflüge auf bee} ————— — — 

tie Delonomiegüter Hatt. 6468) Ein in bejter 

Ales Nähere, insbefondere das Berathungsprogramm, iſt 8 b fi dliches altes 

aus den in den fämmtliche: lanpwirtbfehaftlichen Zeitfcriften ; age deſin ‚ 

ergebenden ausführlichen Bekanntmachungen zu exſehen. frequentes Melberei: 


In Irtereffe ter Quortierbeflelung wird an ale Theil: Gefchäft iſt zu ver— 
näh, Cr. 


er bie erflen Auguft zu ver: 


ubmslufiige Das dringende Erfuhen geftellt, ibre Theilnahme , 
nindefiens 8 Tage vor der Werfommlung beim Lokallomits in pachten. 
— anmelden zu wollen. ae 
burg und NAihaffenburg, im April 1867. 16464 2a) Für 2 folide Ar⸗ 
Das vorbereitende Comite, beiter iſt eine Schlaf: 
Heichsratb Frhr. v. Thüngen ſtelle offen. Näh. Erp. 


als Vorſtand. 6448) Ein ſchönes, ſonniges 


Bekanntm a chun g. Logis von 4 ineinanberaehen: 


ben — ei Mayd 

j obem Bodenraum 

Rachdem der Dienſiknecht Johann Richter von auenfeid Tann aretelonen, iR fogleich 

ab defien Braut Anna Katharina Bohn von Kippelbady bei gner bis 1. Augufi zu vermiethen 

bevorfiehenden Verheirathung heute vertragsmäßig bielim 5. Difir. Nr. 158, Seller: 

ergemeinfhaft ausgeſchloſſen haben, wird bies befiehenber Arafe. r 

ſchrift gemäß hiermit bekennt gemacht. 

Weyhers, den 23. April 1867, 


Der Aftuariats:Berwerer: 
Mildlung. 





[6435 


5606 6) Ein Lateinfchüler 
wird in Koſt und Logis genom- 
men. Näh. in ber e 


6334 36) Ein Sep von 5 
Zunmern ıc. ift jogleich ober bis 
1. Auguft zu vermiethen. 

Rab. in ver Em. 


Ein Zimmer 
mit zwei Betten ift zu vermiethen. 
2. if. Nr. 304. (6327 2b 


201 3c) In meinem Haufe ift 
ver oberfie Stock wegen Ver⸗ 
jegung eines Beamten fogleich 
unb ber Etod parterre bis 1, 
Auguſt zu vermiethen. 

Näheres MWahlersgarten. 











36 6190] 5 neu ladirte und 
tapezirte ineinandergehende Zini- 
mer, Kühe ꝛc. find an eine 
rubige Familie auf 1. Auguſt 
zu vermietben. Zwinger 301?/,. 


6445 2a Ein unmöblirtes freund« 
liches Zimmer iſt fogleich neue 
Bahnhofſtraße Nr. 227%/, zu 
vermiethen. 





nu 





abreneln genen die Rinderpeſt betr. 
* Racfieend machen wir die unterm 17. fd. Mis. erlaflene 
oberpoligeiliche Vorſchrift rubrizirten Betreffs zur allgemeinen 
Kemitnißnahine und Darnachachtung bekannt, 
Mürzburg, vr #7. April 1867. 
Fer Stadtmagiftrat. 
De a — in meinem Amtszimmer 1958 
ö Amend. 
Rr. 19673/19086. Abſchrift. 
Oberpolijeiliche Vorſchriften über Abſperr⸗ 
ung, Auficht und fonfii ide Sams, gegen 
Einihleppung ber Hinderpefl 
m Namen Seiner Majeftät des Königs. 
— un einer höchſten Entihliefung des E. Staals mini⸗ 
BE an Se Sl 
rt. es afge 
der —— yc Verordnung vom 6. —— hey u. Rene 
zegeln gegen bie Rinderpeſt betr., zur Ergänzen 
amgen des 6 2 bieler Merorbnung —— — —— 
Borfäriften erlaffen unb hiemit aut Darnachachtung veröffentlidt: 


bu 


Bekanntmachun 


Im Concurſe des Nikolaus Katzenberger ug. ter d 
ih wiebergolt im Wege ber öffentlihen Berfteigerung ar 
Montag den 13. Mai d. Is 


Vormittags 9 Uhr 


. on Strichchillingen, 


in ben brei gleichen unverzins lichen Martinifriften 1867 m 
unb gefihert burd Eintrag des Eigentbumsnorbehaltes , 
— Realitäten in das ypothekenbuch. 
Bufälng wird bie Mal unbebingt 

Bi fragligen Strihsurkunden fönnen bei mir eing 


— a/S. am 30. April 1867. 


ertheilt. 


Der £ Notar Saar 


Bekanntmachung. 
ber ——— * — 
Sahungen ber fläbti 

Ka, Ya * — nur * im —* nn 


ten 9a 


und Oltober und aud da nur unter ber > 


eben, daß feit der Einzahlung minbeflens 1?/, 


Das Einbringen von Heu ie Stroh aus ben —— 
—— des Auslandes, dermalen Belgien, Holland Eng: 
land, bann Niederöfterrei, Ungorn, —— umb Böhmen na 
Bayern und zwar aud in Geftalt von Berpadungsmitieln 
verboten. Wir bemerfen 


künden wi 


biebei, baf 


Ballen ober jonftigen Umbüllungen aus ben in $ 1 

verjeuchten Gegenden erhält, ih verbunden, bies drei 

Enten zu and Kopiang ber Drttpaligebepörbe anzuzeigen und 
uffiht verbrennen zu lafien, und zwar längfiens 

er 6 Etunden nad 9 —— er Auepo 


Wahrend des Zeitraums — Empfang yur Vernich: 16443 2a In der oberen Möller: 
ber Empfänger Eorge zu ragen, 1 ihes Stroh Igafie: it ein freumdliches Logis, 
in einem von — und Scheunen abgeionderten heſſehend aus drei großen und 
Lotale und überhaupt in ſol Hd pe wird) dab zwei Heinen tapeginten Zimmern, 
basjelbe nicht mit anderem Etreh/imd Het —— — eh» | Küche, einem heizbaren und einem 
futter in Berü y re tommen Tann und por jeber Berührung unbeisparen WMeyanenzimmer, 
mit Rindern, chaſen und —A bleibt —— A * allen übrigen Bequemlich⸗ 
Verſonen, welche nach ihrer mit Kahn, © feiten, Brunnen im Haufe, auf 
oder Hiegen zu thun haben ung, a 4. Auguft zu —— Näh. 
Auibewabrung, noch mer Wenn —— Ag ne über: Theaterfiraße Nr. 7 
‚haupt mit ſolchem Etrob und in deine Herührmg Tommen 
6203) Man ſucht einen braven, 


ver Önefaritiucen m bieier Ieoriäriften werben gemäß Art. 368 | träftigen ei einem 

—⸗— buches mit Arreſt aber in Gelb bis zu 150 fl.|tüdtigen Herrn @erbermeilier 

olge ber De eng | frembes Bih von berfin bie Kuna zu geben. Dfferte 

ae er wurbe, mit Befängnis bis zu einem Jahre ober|nebft Angabe ver Bedinaungen 

an Gelb u 400 fl. beftt oft. werben franco unter S. W.O. 

Rorfiehende oberpoligeilitie Berferiften treten mit bem Xage|45 poste restante Neufiabt 
an —— —— — in Bauteil mi —* erbeten. 

n jo lange in Kraft bis fie dur — Son — — nn 

mike wieder austrüdli aufgehoben werben. 6366 In 3. Difir. Nr. 364 

Würzburg, den 17. April 186 en im —— —— 

F e Bimmer e 

Königl. Regierung von nefeanten u und Aſchaffen⸗ ga eKellerabtbeilung und 

gi Kammer des ern. fonfligen Grforberniffen an eine 

eiberr von ZuNMbein. * Familie auf 1. Aug. Mu 

A 3 


Bürzbarg, den 1. Ma 





KRoblmüller. |vermietben 
Defanuntmachung. — — 


olge Requiſition des k. Sta ts Bra ver: quemlichteiten, ift —* ” Augufi 
Re * a; zu vermietben in der @loden: 
ontag den 18. db. M. ‚Resmittage 
in dem Wopnbanfe im 1. Difir. Ar. 359 ein F ** 
mer im Tarwerthe von 20 fl., am den Meiftbietenben gegen 
rzahlu 
Pugue, den 1. Mai —* 
Grimm, k. 


einiſt daſelbſt ein möblirtes Zim: 
mer an einen ſoliden Herrn jo: 
gleich zu vermiethen. 6362 2b 


Rotar, (643316444 1. ©. Rr. 112 Strohgaſſe 





84 will, den Schein bei der Kaſſe vorzuz 
Wer gleihwohl Heu oder Etroh in Kiflen, Gäfern, —— die geidebene rg — —— vorgemerkt werben fan 


En 3. Dift. Nro, 250. u 


—* Erg print find, und daß das Kapital vier Wo 3 x 
= —X gekündet worden iſt. Da auf dieſe 
fig feine Rüdjiht genommen wird, fo machen * — 
eln iſt wiebderbolt zur Darnachachtung befannt. 


ein 
bat, i 


Derjenige, wel 


Der Stabtmagifteat 
Der — — Bürgermeifter: 


Anz 


6460. Auf Auguſt wird fir 
ein id 


bis 2 Zimmern mit Aid 

4. Difir. in einem ſoliden 

an mietben geſucht. Näb. | 
Nr. 64 über 1 Etiege. 


6459 1. D. Nr. 257 Reii 
gi it eine Wohnun: 
zwei Bimmern und Küche io 
zu vermiethen; auch ift ein: 
lirtes Zimmer an einen I 
Arbeiter zu vermiethen. 


6455) Fin ſchöner, Ban 
liher Sleiderfebranf 
ein Waſchtiſch find zu 
faufen. Eichhornfiraße Nr 
über 3 Stiegen. 


6453 2 zweiichläfrige ger 
Betten find in dem m 
Smolendt über 1 Etiege we 


Umzug bilig zu’ 
6454 Zwei Gewebre 


Armatse werben ju fan 
geſucht. Zwinger Ar. 301 
— — ——— 


Zu vermielhen 
6294 3c) Der dritte Eto 


b dp ms € 
eſtehen ven, Bid, & 


denfammern umd d ofen ion 
Erforderni * 4, Bunt! 


2. Difir. 


eine Ei" 
Kuguiht 


f 
find zwei gut möblirte Zimmer |6461 Es iſt fonleich eine 
6434 Im —5* 167 Johan ⸗ jSopha, Schreibtiſch —— in liden leich ſtelle zu vermiet 
nit U ſchönes Bett, ad b il lig zu verkaufen he ice affe 218 — 














2a zu vermiethen. 
pnitas- Bauer in ürjburg. j 


3 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babhbnzüge. * *X — * IT, Wurzhurg · Ausbach · Münden, 


act. en Abgang nad Ansbad: Schnellz. 2 U.50 m, 
* ben : . 2U,30M, 


Be 5 Rachen. Vofz. 5 Ni. früh. Gütergge 8 U. ruh um 
R . 10 1.80 ®. früh, Boftglige 6 “ 
> 


SWR HL 5 mM. Mbbb, 
Sn Bm. 4 U. [rüh, Büterage. FL fe, BE Unkimft von Audbach: Schnellz. 11.52. 
14 M. Mitt. u. 11 U, Rate. et wi. Bo. IOU.5M. NAHE. Güterzge. 10M. 
gang oe : Sdiuellj. 10 U. 40 RM; 4 "ER Dem, 6U.1OM. Ubenbe, 
ı —— U. 16. * Abbs. Guterzuge . 
L dm... 4 U. 80 Mi. früh. ——8 F X, 
——*858 —* eg u, * Na BEER v.‘Z, 
k Boflz. 8 rüb. erjge. 1 u —— 
a9, 11 0. 10M. Rast. here Yet — 

ang nach Eeuta. 1U.20M. Gl A: 

Ber n. — Voſtzae. HU, frdhu. . vr A — Be. nenstge 10. 10M. Borm. 2. 30. Nam. 7. 
1. 15 M. Nachts, Sübergge. 4 U. 30 MR, früß, Rh? — pa IT A Ob. Yrrfonenz. 3. 55 M. früb, 10. 45 98, MEbE, 
„BEN. Nachin. u. TH ZUM. Mid. Fat WERTET N a Bllterige. 6. 46 MM, 8. 15 M, Nackte, 
od. = 4- Yürnderg »ofomnißnsfaßrten nach 

















aller rin IV. Würzburg - Heidelberg. 
— er Abgang nad Heidelbern : Beſchleunigte Berfos 
h — nemjoe. 6. 45 DM. fruh 1. 45 ANac m .16. 
nrw, &b Verionengge.8.57 M. früb, 11.05 Di, Nachts. 
— AEX &üiterni ge 4. früh und 7. 15. früb. 
een Kinlunft er Beſchl eunigte 


2 Na * 
J 
12% 








Kbtang nach Nürmberg: Gour. 3 U Nachm. Anlunft bon Nürmbers: Eour 12 U.30M, Ernfen 5R.Xb, Eſſelbach 4 U. W Wertheim 
9. 40.25. früh, ——— 8U. 45 fr, Mitt, Poſtz. 11 1.80 MR, Nachts. Bütersae. 7 I, Miltenberg BU. 46 MU Suerhauſen — Röb 
15 9, Radım. u. 7 U. 10, Abbe. SO, Hüb, 110,208 Eorm.u st, dh M,Rn, tingen 5U. Nachmittags. 
E 107. ——- Famstag sen 4. Mai 1867. . 3won nauer Dabrgang, 
u u A MEET}! >. VPE BEER AIRES Sei Gl ie eh Schr... 

- Meueftes. ©. Boch, Preis 77 fl. — Des erfien Enkels Beſuch v. Schle⸗ 


Samburg, 3. Mai. Der officiöfe Berliner Gorrefoon., }nger, Preis 400 fl. — Abend auf der Ruine Rattenberg im 
7 Xirol vo. Horſt, Preis 280 fl. — Sämmtliche Bilder find durch 
ıt ves „Bomb, Eorr.“ ſagt beute, bie preußiſche Reglerung jüngfte Andre des Mündener Kunftvereins ind Private 


be ber Eonferen; daran feithalten, daß nur bie Qurem: |. i 
* e ben Genenfiand Er Beraibungen bile, ee Veigenthum übergegangen und bleiben bis Samstaz ben 11. Mai 


5 des Beickiumgsrechtet werde ber’ preukiihe vevollmächtigte ausgenellt , 
h babin äu * daß ein Versicht auf daſſelbe bie preuhiih: (Diſtoriſcher Verein.) Sonntag den 5. Mai aus Privat» 
utichen Imterefin nicht — falls ** — eu Aue ir —— Gelee aa ch Sil ⸗ 
n, nament en Fran 8 Srpan elüfte, gegeben jber. — nirug Don rze m 
— ch gegen Frankreichs rxpanſionsg ar, —— * — Ein — — Ein 
en ha u nes Harniches. — verſchiedene Zeuchter. — 
Paris, 8. Mai. Im geiehgebenden Körper wird bie |gin Yaneleifen = Cine Kaffeemühle. —- Ein Baar alte Bifo- 
:gierung morgen Bi theiiungen über die Zugemburger Ange: len mt Gifenbein eingelegt. 
zenpeit madien. — Der „ktendarb” wünidt, die Londoner jlen mit Bifenbein eingeleg i 
onfereng möchte zu einem Congreß führen, — Sicherem Ber: Lie Feier der erfien hl. Eommunion von Seiten der Schu⸗ 
eimen nach wird das Lager von Ghalons am 10. Mai unter [ler der hiefinen Studienanſtolt findet Sonntag den 12. Mai 
efehl des Genera!s v. Ladmirauıt eröffnet werden. ftud 1,9 Uhr in ver Seminariumskirche flatt. 

In Kiffingen hat vie Eurcapelle ihre Brobultionen im Eur» 
x garten bereits begonnen. 

agesuenigfteiten Bad Brüdenau wird auch in biefem Jahre auf Staatsregie 

— Bol. — —— Ne — — betrieben und am 1. Juni eröffnet. 

t e inehrere von angrorbneten oberpoligeilichen Bor: Münden, 2. Mai. e geht ein Miniferielbeamter % 
hriften über — Aufficht und ſonſtige Sicherung gegen — ab, um im aufrag oe Handelsminif eriums — 
en Ausbruch und bie Einſchleppung ber Rinverpeit. Unter Mafregeln zu treffen, weiche gerignet find, das Unglüd ver burg 
Anderen ift durch biefelben aud die Abhaltung von Biehmärkten die Rinderpeſt jo fawergrihäbigten Bewohner zu erleichtern. 
a den Difrikts Boliyeibehörben von Ebern, Haßfurt, Geroljs Die Ortigpaft ift volltommen abaeihleffen, und der Reıkchr her 
ofen, Königähofen, Keuſtadt und Mellrichſtadt vorläufig bis 1. dortigen Bewohner mit den benabarten Dörfern wirb nur wach 
Juni 1. Je. unterfagt. voltänoiger Desinfektion geduldet. Won verfhiedenen Ländern 

. (Kuufiverein.) Gonntag ben 5. Mai neuausgeſtellt: Bars |haben fid Thierärzte eingefunden, um bie gejährliche Krankheit 
bie aus dem Mühlthale von Gebhard, Preis 100 fl. — Früdd: zu beobachten. Sie ſprechen fih ſämmtlich anerfennend über bie 
ehüd von Eorreggio, Preis 90 fl. — Mondnacht am Starn« von, ber Regierung getroffenen Borfigtsmaßregeln aus. "Man 
vergeriee von Lanato, Breis 120 fl. — Bei Baläftrina im |vermuthet, daß krankes 3 von Böhmen her auf der Eiſen⸗ 
rchenſtaate von Canion, Preis 170 fl. — Gegend bei Beil: [bahn transportirt, in Unerfieinach auegeladen, bort geſchlachtet 
im v. Eeidel, Preis 132 fl. — Bagernde öfterreigiite Jiger und vergraben mworben jet. Wenizſtens gilt Das allgemein als 
„SGuaglio, Breis 100 fl. — Moosgegend bei beranzichendem er nd. Die firengfie Unterfuhung zur Ermittlung 
Bemitter d. ©. Etel, Preis 150 fl. — Parthie aus Benedig v. des in it angeorbnet. 
of, Preis 150 fl. — Das geflörte Rendes dous v. Wagmüller, Münden, 2. Mai. Heute wurben zwei Geſetzblätter aus⸗ 
Preis 200 HL — Mbendtanbihaft, Parthie am der Würm von gegeben: Nr. 1i mit bein Gelege „ven Bau eimer Eifenbahn 
» Hoffetten, Preis 120 fi. — Walolandfhaft v. Seidel, Preis!vom Schweinfurt nach Kıfingen bet.” umd Nr. 12 mit bem 
20 fl. — Winterabend an der Amper v. Nörr, Preis 77 ſt Gefehe „einen Erebit für die weiteren Militärbebürfnifje in bem 
r Erndtefcene bei heranziehendem Gewitter v. Bieiffer, PBı * —* 1866,67 der VIII. Finanpperiede betr.“ — Die 
en 





— Motiv aus bem Unterinnthale v. Doll, Preis 125 fl. ebernehme des Morteferilles des Etaatäminificrd ber 
= bie aus ber Schönau bei Berchtesgaden v. Kreuzer, Juſtiß mit dem Generalfiaatianwait Herrn Eteyerer geführten 
Ireis 7 ft. — Eine Dorfichente v. Mali, Preis 125 fl. — I Berhandlungen ſollen feit einiaen Tagen abgebroden fein, 

06 Klauſen? hor bei Saljburg v. Ediffmann, Preis 88 fl. — Die in Weimar tagende Enoleraconferenz, die eine euro» 
vor eimem ſchwäbiſchen Wirıhehaufe v. Braun, reis 132 M |päilche genannt werben muß, mwurbe am 2. d. Beten als 
- Rorgenlarbicaft v — Breit 220 ft. — Landſchaft | Hauptrejultet derfelben in hervorzuheben, daß die Pettenkofer'⸗ 
» Borfi, Preis 60 fl. — Krahwiulel v. Schleſinger, Preie Fıhen Anlichten aboptirt, bie Desinfection für nothwenbig er⸗ 
W fl. — Motiv vom Lago, bi Bolfeno v. Köbel, Preis 88 fl [kannt warb und bie Beriammlung bie zu empfehlenden Boı fichts= 
- Die Kaiferkopelle in Nürnberg v. Neermann, Breis 120 A. I maßregeln in neun Artikeln zufommengefaht hat, melde demnachſt 
- Ein Soumpferd aus dem bayr. Gebirge v. Biesfe, Vreieder ——— — werden ſollen. 

5 fl. — Landſchaſt v. Jnmermann Preis 110 I. — Land: Darmfiadt, 9. Mat. Die heifiche Ludwigebahn⸗Geſell⸗ 
haft v. Rubwig, Preis 77 fl. — Kraut und Raztoffelernbte\ ſchaft Hat auf Infucen bie Erlaubniß erhalten, Borazbeiten jo= 


y 





wohl für eine Babnli 
und Brensbach nah Mihelftabt und Erbach, als auch für bie 
Linie von Worms über Gernsheim nah Darmflabt vorzunehmen. 
Demyemäs find be eits die Anorbnungen getr worden, um 
dieſe Vorarbeiten ohne allen Berzug in Angriff zu nehmen. 
Hannover, 2. Mai. fihaufpieler R. Lehmann if 
entlafien worben. Es werden ihm jehr gravirende Heußerungen 
politiihen Inhaltes zur Laſt gelegt. E 
Berlin, & Mai. Aus einer Aeußerung Seiner ge 
en ben portugiefiihen Geſandten wird eläloffen, daß bie 
je des Königs nad Paris im Juni, nad vollendeter Babe: 
tur, ftattfinden wirb. 
Deutihblanb. 
Preußen. Berlin, 2. Mai. „Beiblers Eorreip.“ ſchreibt: 
E beuätigt ih, dab es mod immer in der Abfiht Sr. Maj 


bes Königs liegt in Bejellfchait des Kalſers von Rußland die! 


eiier Ausftelung au beſuchen. Die beabfidtigte Reiſe bes 
npringen ebendorthin it unabhängig von biefem Projekt. 
Großb. Helfen. Darmftadt, 3. Mai. In der zweiten 
Kammer erflärte auf die Jnterpellation bes Tg a I. 
ber großh. Regierungscommiffär, daß in Folge mit Preußen 
Ahrten Verhandlungen bie Ausführung einer Eifenbahn von 
ffenbach nad Hanau baldigft zu erwarten fei. — In ben Aus: 
(hub für die Militärconvention wurben bie Abg. und 
Wernber gewählt. — Met und Genoffen ftellten den ag: 
nod diefem Sandtage ein Geieg über Aenderung ber Stände: 
kammer vorzulegen, bafirt auf allgemeinem Wahlrecht, direkter 
Abſimmung und Aufbebung jedes Genfus. Motive: die Anfiht 
der Rımmermebrbeit Tür den Eintritt in ben Norbbund. Der 
Antrag wurde mit 26 gegen 14 Stimmen abgelehnt, dagegen 
Dumonts Antrag auf Nevifion ver Geſetze Über Zufammenfep: 
ung der Ständefammer mit 32 gegen 8 Stimmen angenommen. 


s Ausland. 1 
Franfreich. Paris, 1. Mai. Bon bem feltiamen Ge: 
banten einer vorausgängigen Räumung Luremburgs ift man 
zurädgelommen. Die Grundlage ber kerhenblungen lautet 
ganz einfah: Räumung der Feitung und Reviſion der Verträge 


von 1839, nebit Neutraliiation des Großherzogthums unter der 


Garantie ver neuträlen Mächte. Daß der König ber Nieber: 


Iande beauftragt wurde, die fünf —— zur Beſchickung einer 
—1 


Gonferenz einzuladen, it von Wichtigk ed fließt die Ber: 
pflihtung der übrigen Mächte, ober, richtiger geiest, Frank⸗ 
reichs in ſich, feine andern Fragen anzuregen. 

wohl einen biplomatiihen Erfolg des Berliner Cabinets erbliden. 


nie von Darmftabt aus über Oberramftabt 


n darf bierin 


kanate Rotbhenfeld ben Firmlingen ber Pfarreien 
Greufienheim, Karbach, Trennfeld und Uripringen. 

Seine Biſchöfliche Gnaden haben unterm 26. v. 
Herrn Pfarrvikar Anton Streble zu Boppenrory (Del. 
ven) bir Pfarrei bortjxlbit übertragen. — Dur Dekret 
26. v. M. wurde Herr Pfarrvikar Georg Imhof zu Saul 
Verwaltung ber Pfarrei Langenprozelten betraut. — Die | 
jentation bes Herrn Benefijiumsvermweierd und Etubienld 
Andreas Eopp in Amorbad auf die Pfarrei Bürgftadt, © 
nats Miltenberg, feitend der fürftl. Leiningen’ihen Standesb 
ſchaft erhielt unterm 29. v. M. bie oberbirtlide Genehmia 
und wurde bemfelben fofort bie Verwaltung genannter Pia 
übertragen. — Dis⸗BGl 

Morgen, d. i. Sonntag ben 5. Mai gehen eine Any 
BZözlinge des Mever’ihen Inſtituts in ber Franzisfaner: Lir 
ur eriten heil. Communion. Vormittag 1,9 Uhr ift bie Pr 
digt, darauf Prozeifion und Hodhamt; Nahmittags 1/,3 U 
Eorporis:Ehrifli Andacht. Das gemöhnlige Amt um 10 U 
unterbleibt. 

Aus Franken, 1. Mai ſchreibt man der Achb. Zt 
Es wurde mir dieſer Tage Einfiht in einen Privatbrief a 
Orb — ber die dortigen Vechältniſſe, wie fie ſich ſeit 
preußijhen Äcra daſelbſt geſtaltet haben, als ſehr troitlos | 
die Orber Bevölkerung ſchildert und zu ber Ueberzeugung 
langt, daß bie Bewohner, wenn nicht bald Abhilfe geſchie 
ihrem Ruin unaufhaltiam entgegengehen. Hatte man in Deutii 
land von den im preußijhen Staate geltenden volfswirthiäni 
lihen Grundfägen immer fo viel Redens gemadt, indem m 
fie als nnübertrefflihe Mufter darftelte, und war man er 
folge berechtigt, von ber preußiichen Staatsregierung bie gr 
Ausbeute der Orber Saline zu erwarten und fo ben 
der Orber Bevölterun u fteigern, fo mußten bie alabalt mi 
der Befigergreifung 3. gier Raßnahmen um fo niederichlam 
der für die genährten Hoffnungen fein, ald bie Produlties 
fähigkeit der Orber Saline nicht nur nicht gefleigert, ſonde 
die Ealy- Brobuttion mebr als um bie Safe reduzirt wur 
wodurch eine Menge birelt oder indireft beihäftigter Salin- 
arbeiter broblos wurden. Wohl gibt fih Der Borftand ® 
Bezirlsamts Orb, ber als ein fehr humaner Beamter geiäil® 
wird, alle erdenkliche Mühe, der Bevölkerung in jedem Anis 

erett zu werden, allein daf ihm dieß binfichtlich eines bei 
b8 der Saline geringen wird, möchte jehr in Zweifd 
ziehen fein, ba die Abficht höheren Orts beitehen fol, bie 
eher ganz eingehen zu laffen. Erit jungſt war eine Deputal 
Berlin, um den Rothitand ber Bevöllerung zu ſchildern = 


ar in 
Gehtern find die Einladungen des Königs von Holland von allen? um Abhilfe zu bitten, ob fie aber ihren Zwed erreicht, war de 


betreffenden Höfen angenommen worden. 
panien. Barcelona, 1. Mai. In 


Catalonien herrſcht 


Schreiber des Briefes unbelannt. 
Das zu feiner Zeit deſprohene Album, von dem Offie 


or, pin Aufregung. Der Generalfapitän war während eined zorps der bayeriichen Armee dem Prinzen Garl beftimmt, if i 


rlımpfö Begenitand feindieliger Kundgebungen. Die Trup» 


vollendet worden und koſtet 12,000 fl. 


s f 
pen find ſchleunigſt ausgerüdt in der Richtung auf Tarragona i Ausftele 
und die Berge von Figueras, wo fi} bewaffnete Banden ge⸗ ee ee a —— — 
—8 haben ſollen. Das Loſungswort der Aufſtändiſchen if: Es In einem Dorfe an der Laber wurde, wie bie Losht. & 
Prim und die Nepublit! Rieder mit der Königin und | meiner, vieler Tage eine @lode vom Kirchthutme genohlen. 
Rarvanı! i z Die liberalen Abgeordneten der preuß. Kaumer gaben be 
Großbritannien. London, 2, Mai. m Dserhaufe Ina Varis zurüdtebrenden Demokraten Garnier Pagss ein M 
—— heute — Lord — * ah —— ſchiedamahl, wobei Löwe v. Calwe auf Frieden und — 
emburger Affaire werde, ohwo r Volke, un 
—* KL nes Sat —— —* eg geoifipen baum Deutigen Sa Dan Keane — 18 Reg 
en und er zweifle nicht, daß fie zu einer lichen, bie , 4 tennt, werficyerte, dab 
tärehre Frankreihs und Preußens befriedigenden Löſung führen — rain ae at und daß umter der 
— Bolt lauter Unmwillen über die fortgejegte Jun 
cht, in Deutihland treibe jogar bie liberale Be mn 


Seine Biihöflihe Gnaden haben beſchloſſen, in ber Semi ⸗ 
nariumstirdhe dabier, jebesmal Morgens? 8 Uhr, das heilige Auf unferem heutig 
Salrament ber Firmung zu ipenben: 1) re Hera 14.1 fr. bis 30 fl. 15 fr, Rom 20 fl. 30 fr. bis 21 
Mai den Fırmlingen der Delanate Würzburg (mit nahme Gerſie 15 fl. 30 fr. bis — fl. — Ir, Ar 
der Pfarreien der Stabt Würzburg) und Dettelbad. 2 Don: Jio fl. 24 Mr., Erbfen 17 fl. — fr. bis 20 fl, — fr., Linien 18 
nerdtag den 16. Mai den Firmlingen ber Dekanate Karlftabt | _ fr. Widen 15 fl. 30 &. bis —fl. — fr. 71 Wägen. 
und Gelbersheim (mit Ausnahme ber Vfarreien Pfersdorf und (Bittualienmarkt.) g 
Rannungen). 3) Samstag ben 18. Mai ben rg ber ISchmalz 32—33 kr. ver Pfund, Gier 
Detanote Heidingsfeld, Kigingen, und vom rolz· | Biegen per Etüd 1.8 r. — ı fl. ; 
ofen den Nirmlingen ber Piarreien Getolzhofen, Frankenwin · 2022 kr., Rartoffeln 6 fr. das Mäßchen. 

m, Her'beim, Oberihwarzah und Sulzheim. 4) Dienstag 7 
den 21. Mai den Firmlingen der Delanate und Stabt» Börfenbericht. Frankfurt, 3. Mai Die 
fhwarzah. 5) Donnerstag den 23. Mai ben Firmlingen ber Iträgt der unerwartet günftigen Wendung ber Situation er 
Delanate Lengfurt und Volkach. 6) Samstag ben 25. ben nicht entfchied en Rechnung, und jedem Verſuche einer 
Firmlingen der Delanate Dehſenfuri, Röttingen, und vom Des Igreifenden Haufe ſteht ſofort eine Reaktion gegenüber. 


Abend, fo aud heute. In fehr feiter Stimmumg eröff« 
verflaute man auf nicht entiprechende Berliner Notirungen. 
antremine, bie bas Feld noch nicht geräumt bat, bemuft 
Uch jede ungünflige Strömung, um bie Courfe noch mebı 
'zubrängen. E übbeutihe Sachen hielten fi heute am beflen 
wurden höher als gefiern beiahit. Amerikaner verkehrten 
als auter Tendenz. Nw Nakır Goldagio fehlte. Ale 
Ate Gourje motiren wir: 1852er am rikan. Bends 76%, 
wnal 524/,— 52, nee enal Mitaliiques 581/,. Steuer: 
: Metalliques 40° ,—!/,, 4',,0/, Metall. 37°/,, 1860er Looſe 
—64, 1864er Looſe 671/,, 1858er Looſe 112, Bantattien 

Errbitattien 154'/,—153'/,, Etaatöbahn: Prioritäten 47, 


Todes-Anzeige. 


Geſtern Abend 7 Ubr verſchied an einem Magenleiben, 
mit den bi. Eterbjatramenten veriehen, Herr 
Felix Riauz, 
Privatier, vormald Apotheler in Röttingen a. d. T., 
im Alter von 75 Jabren 6 Monaten. 
Allen Verwandten urd freunden biefe Trauerkunde 
wibmend, bitten um fiille Theilnahme 
Karlftadt, den 3. Mai 1867. j 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Bad-Eröffnung. 


Unterzeichnete macht die ergebentte Anzeige, daß ihre Anftalt 
re warme Bäher äm 20. April eröffnet worden ift. 

Abonnements find in ber Anftalt ſelbſt wie bei Hrn. Schäf: 
m auf der Brüde su haben. 

Um zahlreichen Beſuch bittet 





Hr 


DB. Dötfc. 
Soeven erjdıen 


räfe, Profeſſor in Berlin, Schen und Sehorgan. 

Mit 5 in den Tegt eingebrudten Holzſchnitten. Preis 6 Er. 

A. Stuber’s hhandlumg In Würzburg, 
Sterngafle Nro. 169. 


VBerfteigerung. 

Mittwoch den 8. Mai d. J. werben wegen Um: 
196 Marttplag Nr. 323 über 2 Eigen, Morgens 9 Uhr 
nd Rachmittags 2 Uhr anfaugend, verſchiedene ent: 
ehrlich gewordene Nöbel, als: Kanapee, Stühle, Spiegel, Ge— 
tälde, runde und andere Tiſche, Kinder: und grode Bettitellen, 
ine Febermatroge, Betten, eine fpaniiche Wand, Echränte, zwei 
roße Wafhmangen, fowie ädht engliihes Eteingut und fonjliges 
yand- und Rühengerätbe gegen gleich baare Zahlung verfteigert 


iersteigerung einer Parthie ausgestopfier 
Vögel. 


Nähften Dienstag den 7. ds., Nachmittags 2 Uhr 
nfangend, werden im Sdießhauſe dahier eine größere Parthi 
— Vögel gegen baare Zahlung öffentlich ver: 


Die Fögel, worunter Bradt:-Eremplare, als Birk und 
thabnen, befinden fi alle in @lasfäften, find bereit: 
m obern Sanle bes Schießhauſes zur Anſicht ausgefieht, und 
erden aud) vor der Verjieigerung einzeln abgegeben. (65697 2a 


Dffene Commis:Stelle, 
6583 2a Für ei m t 
beftfinbinden neuen Smolenet Baaren: F Ellen: * 
In Siege wegen jcmeller Ab: [em folider tüchtiger Eom: 
„e nanz bilig zu verkaufen. umis geiucht. Schriftliche Offerten 
6840 Seinem —— unter A. B. biforgt tie Exped. 
ein braver junger) Ei, Kogis von B gimmein, 
14 - Beinerichriing Rüde — he Mof 
 Näber, in ber Ep. — Iſer und Zutritt) in den Garten, 
Ein Produkten Laden wird zufift auf 1. Auguft in der untern 
en geſucht. Näh. in der ] Wölergafje zu vermiethen. R. 
4b, As, (6592 "Domfirage 


500 Gin feines einſchlaftiget 
1 ein jmeiigläfriges gerichtetes 


1) Wohnung zu vermiethen: 


0, 189, 6593 Ra pier Zimmern zu vermiethen. 


4/.%/, Württemberger 91, 44/,%/, Bayeriſche 92, 59%/, Baye⸗ 
eh — 4%/, Bayeriſche Prämten: Anleihe 96?/,, 41/,%/, Bar 
bifhe 91%/,, 47,9%, Rafjauer 92%/,, 4%, Nafjaver 85%/,, 
34/0 Fran ‚ bahn 1131, acher 
——, Frankfurter Bant — , Marbabn —— , Ludwigs⸗ 
„Darmſt. Bank 190%/,, Wechſel auf Bien 89/, 
— Abends & Uhr. In der Effefteniocietät war tie Tendenz 
Deflerr. Greditaltien zu 1521/,—151%/, be4 1860er 
Looſe 631,—631/, ber. National —— ber. Eteuerfreie Me: 
talliques —— bei. 1882er amerikan. Bonds 76'/, bei. 


Verantwortticher Mebatteur: sr. Brand. 
6606) Eine ſchwarzſeidene Ca⸗ 








6382) Auf der Thraterfirafe,|puKe wurde geflern Abend von 
2. D, Nr. 76 über 2 Stiegen, [ver Plattnerögane bis zum 
if eine ſchöͤne Wohnung von|Rürihnerbof verloren. an 


bittet um Rüdgabe gegen Bes 
lohnung. Räb. in der Ep. 


6605 Eine. Perfon ſucht Bes 
Ihäftigung im Nähen, in oder 
aufer dem Haufe, Nr. 80 in ber 
obern Wöllergafie. 


6498) Neubauftraße Nr. 
98 iſt eine Wohnung 
u vermiethen und fann 
F leich bezogen werben, 


Für Pharmacenten. 
6557 3a) #18 zum 1. Zuli ers 
öffnet fih unter angenehmen Bes 
dingungen eine Gebülfens 
Räb. in ber Exp. 


Ein tüchtiger Steindrucker 
wird nach Thüringen geſucht. 
Näb. durch U, Ehrlich, Jo⸗ 
bannitergaff- Nr. 118. 6567 


Zu vermiethen: 


6565) 5 ineinandergehende Zim⸗ 
mer ꝛc, neu ladirt u. tapezitt. 
Zwinger Nr. 301%/,. 


Ein volides Madchen, welches 
in Kleider: und Putzarbeiten 
gut bewandert if, wänicht im 
einem biefigen Geſchäfte ober 
auch als Yimmermädden ſogleich 
ein Unterkommen. Näb. om 
Holithor, 2. Dit. Nr,509. 6595 


6574) ine rentable ** 
bahn iſt zu verpachten an einen 
Herrn, welcher ih Unterhaltung 
verſchaffen will. Näh. Erp. 


6563 50) Yu bermietben 
im 3, Diftr. Mr. 56 der 
erſte Stock mit 6. (3 großen 
und 3 tleineren) Zimmern, Rüde 
mit Mafterleitung, 2 Bod nlams 
mern, Seller, Holzlager und 
Waſchhaus jogleih oder bis 1. 
Auguſt an eine ruhige Hauss 
baltıma. 


Beritorbene 
vom 1. bis 4, Mai. 
Simon Reininger, Huffchmieb 

35 I. a. — Ratbarina Vogel 
MWirtbfhafterädtersaattin, 28. 
% a — Dorothea Raubentolb, 
ledig, 37 3. a. — Magdalena 
—— Fabrilarbeiters lind 
13. a. 


5 Zimimern mit Alloven, heiz: 
barer Magblammer und 2 Kam: 
mern auf 1. Auguft Ifd. J. an 
eine rubige Familie zu ver: 
mieiben. 


63%) Die 2, Etage in 
meinem Haufe, 4 Zimmer, Küche, 
Kammern ꝛc, Wofferleitung, ifı 
pr. 1. —— vermiethen. 
I. Und. Lanuglog, 
Marttplag. 
5a In meinem Haufe md zwei 
elegant möblirte Zimmer an einen 
deren bis 1. Juni zu vermie: 
then. . Göpfert, 
vorm. Wölffel, am Siernplatz. 
%or dem Sanverthore, vis-A-vis 
bem — Nr. 328/., 
if ein Schönes Logis von 4 Zim 
mern, Kühe, Manfarbe und 
allem: Erforderniffen, mit Zutritt 
in ben Garten, ſogleich oder 
and) ipäter zu vermiethen 6591 2a 






















Für 
wird fofort eine tüchtige Addhin 
gefugt durch 
M. J. Walter, 


Aultuspromenare, 


6641) An der Näbe Müryburgs 
ift ein Haus mit Garten, 
nebfi Meßgerei · Geſchaft welcher 
nd auch zu einer Fobrik ſebr 
gut eignet, Familienver haͤltniſſe 
wegen unter vortbeilhaften Be: 
dingungen aus freier Hand zu 
oerfaufen. Näh, in der Err, 


Zu vermiethen 


find 2 freumblihe immer mit 
Küche ꝛc. fogleih oder bis 1. 
Auguft gegenüber bem Mürtem: 
beraer: Hof, 2. D. Nr. 504. 
6603 Ein Laden if 1o.leic - 
sermierhen. Auch ift daſelbſt ein 
Logis mit 4 Zimmern, Wert: 
tätte zu vermiethen. 3. Diftr. 
Nr, 11. 

6546 2a) Gerarbt werben 
Bänder ımb Seide in allen Far: 
den. 2. Diſtr. Nr. 112, innerer 
Sraben. 


n vermiethen 
ein möblirtes Zimmer im 4. D. 
Nro. 38. (6566 
6603 In der Petererpfarrgafie 
Nr. 20 ift ein Parterrelogis von 








Mein Lager von 


verſchledenen 


Muſlern in rothen und weißen 
Platien für Gänge und Kaufläden, ſowie Sohlenhofer Platten 


I Keira befindet ih am untern Mainquai, zunächſt ber 
erbandlung der Herren Brob und Mebling. 


6626 3a) 


Mein 
großes Yager 


von ben billigiten bis zu dem feinjten Sorten 


Johann Göp. 


Blaue Glocke. 


Sonntag den 5. April Wiedereräffu 


ber obereu Lokalitäten. Abends Sept 


ausgeführt von Mitgliedern des Theaterorche 


in Eigarren 


erlaube ih mir im empfehlende Erinnerung zu 


bringen. 


Georg Kreutzer, 


Bankgaſſe Nr. 168, 


Holzveriteigerung. 


Donnerstag - 


9. Mai d. Is., 


9 Uhr 
werben in bem biefigen Gemeindewalde 


50 —— zu Holländer und Eiſenbahnſchwellen 
t, 
6 Fu — 7 Aepenſtämme und 35 Kiefernſlämme 


offenlih vern 
Belliugen, am ne 1 


ünt-r, Borfieher. 


SBekanntmachung. 


Borbehaltlich Hoyer Regierungs Genehmigung werben künf⸗ 


ert und ehren aan eingeladen. 
867. 


Nr. 59 8 60 


Dienstag den 7. d. Mts., 
Vormittags 10 Uhr \ 
im Igl. Hofteler dohier 7 Eimer 27 Maas Trübwein genen 


Baarzablung öffentlidy verfteigert, und Etrichsliebhaber 


Würzburg, den 3 Mai 1867. 
Kimigliheh Stadtrentamt. 


iezu 


enner. 


Smnibus Fahrt 


zwiſchen Kıllingaen und Schweinfurt 


Monat Mai 
Kbfahrt früh 7 Uyr ım Sachnichen gor ın Kyſingen. 


täglich. 


fahrt in Schweinfurt am Bahnhof Nachmittags */,6 Uhr nad 


Ankunft der Babnzäge von Bamberg und Würzburg. 


6349 3 Auf meinem Landſitze 

able an ber Eiienbabnflation 

eld bei Bemünden gelegen, 

Land die onere tage, beſtehend 

in 7 Biecen, ſtumolich vermietuet 

werben. Das Räbere im Be: 

eaun des neuen Bahn» 

bei dem Eigenthümer felbii 
erfragen. 

ürgbura, am 29. April 1867. 


BVitrof, t. Erienbahn: Offistal, 


6411 25) Ein Kapital von 4 
bis 5000 fl. wird gegen bopı 
—— —— als on d ohn 

händler aufzunehmen ge 
ſucht. Räb. in dt Err. 


Ein ordentliches Madchen 
welches im Nähen a 
bert it, ſucht Beidäftigung fo: 
w in als Haufe 


R. Johanntiergaffe Rr. 171. 6560| Ar. 





uf. 


ine guteryaltene Vogels⸗ 
Drgel wird zu kaufen geſucht. 
ab. im ber Erp d. BL, 6554! 

2 ——— und 4 Kugeln 
Hub billig zu verlaufen. Nah. 
in ber Erp. (6555 


Ein Mädchen, das bürge:lic 
toben und gut mähen kann, 


+ + 


sucht ſogleich eine Stelle hier 
uber euswärts, Näh. im ber 
örv. d. Blte. (6544 





Ein Metzgerbutſche ſucht bier 
in einer Wirthſchaft eine Stelle, 
R. in der Erp. (6548, 


6465 20) Ein Logis von 2 
weinandergebenden heizbaren 
Zimmern mit Kache, Bobertlam: | 
mer und Holjlager in bis ven 
1! Auguft zu vermiethen. 2. Dift. 
9 am Holzihor. 


lergafie Nro. 86 wohnt. 
Vertrauen bittet er um ferneres Wohlwollen. 


dahier. 


Mindener Bo— 


in friſcher Sendung bei 
Th. Gottf. Schwar 






⁊8 


Blaubeurer Bleiche. 


Bleichwaaren aller Art für die Blaudeurer Bleiche, ſc 


füc die königlih Würtemberger Bleihanialt in Urach übernir 
zur prompten Brforaung 


Johann Adam Schimmer 


Auguninernraße 


Inserat. 


Dom 4. d. Mts. an sonne ih im Hu 


35 6491] 





des Herrn J. M. Nöfer, Eichbornpl: 
. Der Eingang befinde | 
am Ede gegen die Katengafje zu, gegenüber! 
adlerapotheke. 


Nottmann, 


königl. Nechtsanwall 


Wohnungs-Veränderung. 


Unterzeichneter brinat ſeinen verehrlichen Runden und 


nern die ergebenfte Anzeige, daß er von beute am im ber ® 
Dantend für das feither ge— 


Adttımasvoll 


Friedrich Borst 


Sauinnabermeiner, 


Praktiſches Kafirpulver, & 12 Ir. die Sans 


— . Aönigs-Wafd)-KYadepuiver, arts. , 


Aromatifhe Mandelfeife, per Süd 2ı k 


empfiehlt 
4b) Carl 


6564) Eine freundliche Wob 
nung von 5—4 Zimmern, nebh 
allem Zugehör iſt wegen Ver: 
fegung bis 1. Auauft zu ver: 
mtethen. Grabengafle, 2. Diftr. 
Yir. 115. 


6563 3a) Im 2. Difir. Ar. 246 
iſt pr. 1. Auguſi zu vermietben: 
Im zweiten Stod ine abye 
ihloffene Wohnung von 4 
ineinanbesgebemnnen immer, 
Garderobe, Kuche, Keller, 2 Bo- 
bentammern unb Xorvlab. In 
Hirterhaufe;. eine Wohnung 
von 2. immer, Küche und ſon 
fiigen Bequemlidhteiten Räheres 
in den betr fionnen Mobmmaer, 


6560) In der Semmul ttrabe 
it ein jhön möbliertes Zim— 
mer zu vermiethen. Näb. Erp. 


Bolzeano, 


0569) Ein freundlichen M 
zanenzimmer mit Rüde ı 
Bobentammer {ft am eine © 
‚eine Beıfon auf den I #ur 
‚u permiethen. Räb. in der 
uR DETIRIERGER, SER in 


6568) Eine Fremmblic 
nn ri” 
mt Zugehör . Bu: 
u —* en, 4.Tihr. #3 
un 


6.41 56) Eine freundlit, " 
Wohnung von 5 2” 
mıt allen ertorderlicen 8" 
siwteiten in bis erfen ©" 
zu vermiethen. Räb. 4." 
obere Raferngaffe, Nr. MM 
BR. EIN GE TEEUOU3— 


— 
Logis ‚Aug 
miehen. Ann 7 


Würzburg. 
x Sanflente, Handel- & Gewerbe: 
treibende, Privaten ꝛx. ꝛtc. 


et ſich Selegenbeit, ſchriftliche Arbeiten, wie Bucführung 
Gereiurihtung, Cotreſpondenzen, inſoweit ſolche nicht ſelbſt 
orgt werben wollen, wochen⸗ tag» Ober ſtundenwelſe ſchnel 
d pünttli ausführen au laſſer. — Beñte Referenzen lönnten 
chgewieſen werden und geneiate Unträne werden darch bie Sr⸗ 
bition biefe@ Blattes unter Chiffre W.Z 24 freundlichſt erbeten. 


Wohnungs⸗Veränderung. 


rein Vertaufölstal befindet ſich von heute an nur in meinem 
aden au der Maricnfapelle. 
Würzburg, ben 1. Mai 67 


ob. Bapt. Lampert, Wachsbleicher. 


a Wohnung Die. ). Ar. 224 zunächſt ber Gar fabrilk. 


> [3% " 
5) 
Wohnungs-Beränderung. 

Meinen werthen Runden, ſomie einem weregruchen Publi⸗ 
um mache ich biemit die ergebenfte Anzeige, da; ih unterm 
Feutigen meine bisherige Woynung, un ere Bodsgaffe Nr. 310, 
erlaffen, und eine andere, obere Johannitergaſſe, 4. Diftr. 
Kıo. 126, Storchthof, besunen habe, 

Für das bisher geſchenkte Zutrauen höflichſt bantend, bitte 
h, dasſelbe auf in meine neue Wohnung übertragen au wollen. 


MWärzburg am 4. Mai 1867. 
Franz Orth, 





Baflagiere und Auswanderer nad 
Amerika und Auſtralien bejördert mit 
Dampf: und Begelfchiffen aller betannten 
Linien z1 den billigsten reifen der conceſſio— 
nirte Ausmwanderumgsagent 

G. Rödelberger 
Eifenhandlung am Markte, ehemalige Hauptwade 
in Würzburg. 





Aa der Zwi chenzeit som 19. auf 21. d. Mis. wurden aus 
einem Haufe in Heidingsfeld: 1 fhwarsbranntudener Herrnrod, 
1 braune Bullinbofe mit röthlichen Streifen, ferner in ber 
Nacht vom 20. auf 21. d. Dits. and ber Speifefammer eines 
Gartenwirths daſelbſt: 30 Stud Fleiſchwurſt, 1 Schwartenmas 
gen, 8 Etüd neue weißbaummolene Windeln, 1 weißes Pique⸗ 
tragtiffen, 2 gelbzigene Schürzen, 1 braune desgl., 2 lilafarbige 
zitzene Kinderſchürz ven, 4 Mägdeſchürzen, 3 hochrothe mwollene 
Gomodbeden, 1 braunwollene ganz neue Herrnjacke, 1 braune 
Angorejade, 24 Stüd Stopfflede, I braune lererne Taſche mit 
Stahlkette, 1 gang neuer rotkcarirter ffranenrod, 1 grauer dögl., 
1 graue Frauenjade, 1 Paar igranmollene Frauenſtrümpfe, 2 
besul. von fifa Wolle, 1 ſeidenes Knüpftüchlein, entwenbet. 
entwenbe:. Ach erſuche um jorgfältige Spähe und Mittheilung 
etwaiger Wahrnehmungen. 

Würzburg, hen 26. Mpril 1867. 

Der fol. Unterſuchungsrichter. 
Höder. 


6547 Sunei © meiter, 


Zu vermiethen: 

—— 0 111 15542) Ein ſehr ſchones, bübl 
Meine Schleiferei befinder ih wie fräger am Brüdenttor | aftiktes Sinammen im us 

Ar. 18. Beionders empiehle ih mid im Schleifen vom!g:, 256 in der Mähe des Au: 

Deffertmeffern wie allen anderen Sorten Meffern, welde finsfpitals. 

auf dad einge glänzen. 


Lindflur, 


Station Reichenberg. 
Sonntag, ben 5. Mai 1867 


Harmonie - Mufik, 





Friedrich B — mit Menek 
riedri erg ; Wirthſchaft mit Mege 
6534 Schleifer an ber aribräde Zu vermicthen: bahn, — die Bewohner 


639056) 1 beigb. Mezanen: Wurzburgs und Umgegend zu 
zimmer. nebit Rüre, Swinger | zahlreichen Beſuche Freundlich 


attafı ie [ 
Geihäfts-Eupfehlung. — J—— 
Ich erlaube mir hiemit bekannt zu gehen, daß ich nuumehr — — —  — fund Getränte beſtens Sorge 
mein WGeſchaft eröffnet habe, und empfehle ſolches in Anfertigung 5715] Ein wuſſerkrrier Heller |teänt ernesentter 

aller "dahin Ahörigen Arbeiten, unter Zuſicherung prompter mit weingrünren Fäſſern iſt auf) M. Weigand, Bafigeber 

und billiger Bebienung. bem Markte Nr. 407 au ver: | egäu ch in Lindilur. 
Schadtungevolit zeichnet R | mietben. 

Ferdinand Borſt, 

Fitkonraphte u. Steindruderel, 

26] 4. D. Nr. 310, nachſt Dem Schießhauſe. 








Ein abgeſchloſſenes Meranen: I, rfunden murde ein Pors 
Rats son 5 Zimmern, ber ajtemornmeie mit einer goldes 
ee ee "er . men Broche. Näh. in dem as 
‚Stiegen, mit allen Bequemlih Pen unter dem Rürfhnerbofss 
teiten, it bie 1. Auguß = — voner 





* n j} . r mA 4 z PR Bogen. 6552 
Russisches Wolien-Pulver, imeum ms in 3 HE —— — 
Squdmit tel gegen Moltenfratz in Pelzwaeren, Möbel, Wollen: | —— Apotheke. 
waaren ıc, empfiehlt in Schachteln ' Im I. Die. Reo. 242, Heide). 0, ai / : 
!grubengaffe, it ein Zimmer mir, 6524 2a) Eine Apothete einer 


Leonhard Pfeuffer, jeinem Bett an einen foliden Stadt over arößern Stäbthens 


Eichhorngaſſe. iter A ih au vermigs poitd von einem verbeiratbeten 
a u NEE u er ſtundlich zu — — — 
K per ah, in per Ern. 

. egeln 8 K ugeln | 2 ſchön möhlirte Zimmer find} — P Te 
von Lignum sanelum und Weißbuchenholz in nündlih einzeln am Herren zu — 2») Ein in beſter 
gröpter Auswahl und ausgezeichneter Qualität — re ——5 Lage befindliches altes, 
zu äußerſt billigen Preiſen bei ber 3 Stern, eehelfrequentes Mtelbereis 

J 
A. Voll, 


gaſſe, über 3 Stienen, ee 
| Geſchäft it au vers 
BT % Drebermeilter, Wlattnersgajie. 
} b Eee + sg Belietage, in Müte der Stadt] ” 


äh. Erp. 
6585) Ein braver Junger Es if fogleih ein sgimmer "gelegen, behehend aus 4 Yim- | hatt 20) Ur 2 Aide Ar⸗ 
kann in bie Lehre treten terfifir 1 ober 2 ſolide Arbeiter zu mern und fonhigen Gelafie, iıfheiter iſt eine Schlaf: 














Gin abgeichlofienes elegantes! ö 
— fonniges Quartier in der padten. 


Karl Meinyart, Seilermeifter jvermiethen. Noch. im 1. Difr, auf 1. Auguft an eine ruhige) u. rs . 

„ = re H ö B . ; fi I . u . 4b; Y\. — 
Mirftauffe. ro 67, Hanogafie, (653 Partie zu vermiethen. Anfrage ſtelle open, Näh. Erp. 
6535, Ein Mädchen ſucht 6541) Kine fleißgige Perſon in ber Ep — a Im Haufe Ar. 167 Johan⸗ 


HReihäftigung im Bügeln. Rah. ſucht Monatsdiente oder au 
F 38 Berg. 5. diſtr. Ni.Beſchäftigung im Busen. 
1%, Brüde. 


| 


ch 6539) Eingeichloffenes Baum: niterrlag in ein ſchönes Bett, 
(land if zu verkaufen. Sopha, Sireibtüh, Waſſer- 
Näh. in ber Erp. Nah. in der Erp. fänder billig zu verkaufen. 25 
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DE Im Bachsgarten — 


i 
I 
! 


Sonntagden dd Mai 


Gesangs-Soirede 


des Komifers Joh. Weil mit Gefelli;aft, „genannt die Wander 
Anfang '/,A Uber. Entree Serrn 6 fr., Damen 3 Er. 
Abeuds S Uhr 


bei Herrn Ludwig Bauch. 


Befonders zu bemerken: 
Civil, Militär und bnabel» @emebr. (Eounlet.) — Die Gefege in unierer Zeit. (Couplet.) — € 
6 Scene.) — flotte Wäſcher⸗ Kätbi als Baroneſſe. (Komiſche Ecene.\ — Ein Rollslänge 
Komiihe Scene) — Alles wird angepumpt. (Intermezzo.) — Ein altes Münchner Nußweib. (Jnterme 


Montag Abends in der blauen Glocke, 


Gander’s letter (6.) Schreib-Cyelus von 12 Lehrf 


Diejenigen, welche noch geiomnen find, fib in 12 Lehrſtunden eine ben Forderungen der jedigen indı 
entfprechende SHandfchrift aneignen, belieben ihre reip. Anmeldungen zu dem — Montag, 6. : 
letzten Cyclus baldigft (Semmelsftraße 50, 1. Dift.) zu maden. Auswärtige können ven Eur 

’ enden. Honorar 7 fl. 


Mineralwaſſer⸗Verzeichniß [Pas 


Dorgen 
von 


Joh. Schäflein, Fire: Sch. Carl Zürn Pr« 


, = von ber 
auf der Mainbrüde, 





Bon 9 

















Füllung 1867. r ro 
Ahrweiler Apolinarisbrumnen. Mergentbeimer , concentr. Mergentb. 
Adelbeinequelle. Nenndo.fer Schwefel Tal 
Aſchaffenburg ⸗· Sodener Nr. 1 u. 2. Neuhäuſer Bonifaziusquelle. wozu fer: 
Bodleter Etahl. Neuhäufer Elifabethquelle, 
Brüdenauer. Oberfalybrunnen. \ 
Carlsbader Müblbrumzen. Pandur. 65 
Carlsbader Sch. oßbrunnen. Pyrmonter Sc 
Earlsbaber Sprupel. Puͤllnaer Bitterwafler. Sonnt: 
Creuznacher. Rakoczi. früs 1 
Dryburger. Saidſchützer Bitterwaſſer. y „ 
Egerer ranzensbrunnen. Schlangenbader. Mün 
Egerer Salzquelle. Schwalbacher Stahl. nebſt 
Enſer Kränden. Schwalbacher Wein- und voju hof 
Emſer Keſſelbrunnen. Schwalbacher Paulinenbrunnen. 
5 ß € —— 
riedrichshaller Bitterwaſſer. Ermnderger. 
Dt ESodener Nr. 4 u. 6. A 
erg Glijabethquelle, Schwalheimer. Morgen 
emptner Jod. Spaer ar 
Rrantenbeiler — * Tichy: Waſſer. 
Kranlenheiler Jodſodaſchwefelwaſſer. Railbaber-Schweiel. T q3 
Kiffinger Marbrunnen. Wernarzer. ° Für 
Kiffinger Biıterwailer. Miesbader. N trönte iR 
Koblenfaures Bitterwafler. Mildegger. 
Ludwigebrunnen in ber Wetteran. Wildunger. 
Marienbaber Kreuzbrunnen. Wipfelver. R 
Sowie alle im Sandel vorkommende künſtliche Mineralwaſſer. ſ 
drichshaller Mutterlauge. Mutterlaugen: Ertract der Orbert. Soole. Sonnta 
anfenheiler Jodſodaſalz. Orber Badelalz. 
Krantenheiler Jodiodafeite. Eeejal;z. — T ai 
Rrantenheiler Jodjodajchwefeljeife. Aehten Berger Leberthbran zum mebiziniihen |: 
Aichaffenburg: Sodener Uuellfalzfeife. Gebraude. im Gafi 
Kreugnaher Mutterlaugenialz. er 
— — — — — 0685 





Ein Zimmer mit Wlloven, ( Monattpläge am. Rah. im Gaſt⸗J Gin Logie, in Mitte er Stadt, ärıner 
Küche und Holslage, iſt auf 1. haus zum Bären über 2 Etie Imit 5 ineinandergebendän Yim- I, E tiegen 
Buguf zu vermistben. Mäberet gen, 1. Dihr, Rr. 368. 6508 mern und fonhigen Beadenlih" [14  Yilm 
Gternplap Wr. 173. (6572 In Unterdürrbach üs. len, SE PM ae uk —— 

Ein Mädchen ſucht Arbeit im|Rro. 83 wird guter Moft, Nro. 206, 6575 miethen. 


Wafcen u. dgl. Auch) nimmt fie'pr. Maß 12 Ir, verzapft. 6571 
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Dankfagung. | 
Für bie fo zahlreiche und tröſtliche Theilmahıme bei bem 
MB Xobe und der Beerdigung meines nun in Bott ruhenden 
B unverorßliben Gıtten, Herrn 


Johann Schneider, 
Brimnenmeiſters und Mechanilkus babier, 
e ih allen Berwandten, Freunven und Belannten ben 
ften Dant. 
Bürzburg, ben 3. Mai 1867, 
Die tieftrauernde Wittwe 
Lifette Schreiber. 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Da ih vom hochlöbl. Magiſtrate die Licenz zum Wen: 

en Sandel erhalten habe, fo erlaube ib mir, dem ver: 

Bublitum — daß mein Base nächſten 
ben 6. Mai, im Hauſe des Hrn. Schneidermeiſters 
Riler, Plattnersgaſſe, eröffne 

‚Theodor Benkert, 


%:ıoduftenhanoler. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


6498 3a) Durch die Annahme eines tüchtigen Maſchinen⸗ 
Hniterd, und verhefferter Betriebsmaſchinen iſt Unterzeichne⸗ 
ter ih den Stand geſeht, alle vorfommennen in das Mafchinen» 
fach einihlagenden Einiihtungen für Mahl-, Del-, Schneid» 
mühlen, Brauereien u. ſ. w., ſowie Anfertinungen von eilernen 
Bafjerrädern, Turbinen, Bumpen, landwirtgihaftlihen Mafdhi » 
nen, ebenio Nevaraturen an Dampfmaſchinen u. f. w. zu über 
nehmen und nach beſter Gonftruttion zu billigten Preifen in 
Ausfüdrung zu bringen. 
Sasloder Elienwert bei Wertheim a M. 


Ph. Kurtz. 


Arten Portland-Cement 


N von vorzügliher Bindetraft und viel Zandzuſatz vertragend lies 
_fere ih ſtets frisch und ſehr billig. Mreiscourant fende 
rich auf Verlangen Franco gegen franco. 

| Ernst Sandtrock 
ke 3a ın Schweinfurt. 


Ä 




















"5; 
Bet Mein Lager von den geringiten bis zu den feinften Mö— 
ben billigften Preijen. 

A. Vogel, 
6576 2a 


Semmelsſtraße Rro. 51. 


Wohnungs-Beränderung. 


6579 3a 
Franz Hofmann, Schuhmadermeiiter. 


Befanıtmachun 


+ 
Am Anlaß der am 30. v. Mts. dabier — 
g des Hrn. Eiſenbahnwagen; Fabrikanten Louis Linke 
aus Breslau wurben dem hieſigen Lohndiener Derleth die be» 
Anzeigen am WBormittage des Traumngstages mit bem 
alöbaldiger Belorgung übergeben. 
dem fih nun evident herausgeftellt, daß biefer Lohns 







4 
J 


theils aber erſt am 2, 3. u. 4. Tage darauf, ja fo» 
einzelne unfrankirt buch bie Stabtpoft an ben Drt ihrer 
gelangen lieh, jo ſehe ich mich in die höchſt unliebe 
wendigfeit verjegt, ſowohl wegen ber Veripätung als ber 
allfigen Bortoauslagen um geneigtefte Nachſicht und Ent 
ung beftens zu bitten. 
firzburg, ben 4. Mai 1867. ; 
Hahn, Altuar, ald Schwiegervater. 


Eröffunug des Kellers 
der Gebr. W 


bei au&gejeichnetem Zagerbier| fprechung freundlichft 






ber Brauerei. 


Sommtag, ben 5. Mei '6537) Auf Sonntag Abend 


den 5. d8. werden die 
olz 70er zu einer Be: 


und Blechnmu 


Bet ungänftiger Witterung in ins Lokal eingeladen ; man 


bittet, zahlreih zu er= 


Meine Wohnung beſindet fih vom 1. Mai an im Haufe [Mann in Bell. 
bes Heren Coriſtoph Schlereth, 4. Difte. Nro. 293, Münz: |- Hofftrahe Nro. 43 iftjein Lo: 


* erfragen. 


lei ie NR f 
Ing gende Oma. in 


Siöne Mainausſicht. 


orgen Sonntag 
gutbeſeizte 


Harmonie - Mufik, 


wozu ergebenft einlabet 


ik. Troll. 
Kleebaum. 


Morgen Sonntag 
Tanzmuſik, 


wozu ergebenſt einladet 
M. Web 


Antang 4 Uhr. 


Sonntag, den 5. Mai 
gutbeſetzte 


Tanzmuſik 
im Gaſthauſe zur Schwane. 
6564) Kilian Kießling. 


» 
Nottendorf. 
Sonntag, den 5. Mai findet im 
Gaftbaufe zur Krone 
gutbejeste 


Zauzmufif 


n aller At empfehle ich bei joliver, dauerhafter Arbeit zufftatt. Hiezu * ergebenſt ein 


obann Leo. 


Cin gtoßer ſteinerner Thor: 
bogen mit Gewandern und ein 
großer Gußſtein find bilin zu 
verlaufen bei Bädermeifter Sei: 
(6580 


gis von 3 Zimmern, Altoven, 
Kühe :c., auf 1. Auguft zu 
vermietben. (6578 


Im 1. Di . No, 289, Sad: 
gafie, ift ein fonniges Logis von 
4 Zimmern, Küche und fonflis 
gen Bequemlichleiten, Ausſicht 
in Gärten, bis 1. Auguſt zu 
vermietben. 650 Ba 


Ein Logis von 2 Zimmern, 


‚biener — obwohl reichlich honorirt — frapliche Anzeigen theüs gude .c, ift auf dem 1. Augufl 


und eines fogleich zu vermiethen. 
Näh. it am Neuthor Nr. 101, 
Wallgaſſe, über eine Stiege zu 
(6599 

Ein Badergebülfe wird 
Fe 


+ 


Unterdürrbad. | 


ſcheinen. 


Der Ausſchuß. 


Weſtendhalle. 


Sonntag Nachmittag 4 Uhr 
große türfifche 


Tanzmufik, 


Garten Eröffnung mit 
vorzüglichem 


Lager: Bier. 


Hiezu ladet ergebenft ein 
) zb. HI 


6587 
. Her; 


Bayriſches Cafehaus. 


Morgen Sonntag den 4. Mai; 


Tauzmuſik. 


Theater⸗Reſtautation. 


Sonntag, den 5. Mai von 
früh 10 hr au 


Bock, 


wozu ergebenit einladet 


Stepban Weiß. 
Cafe Stötzner. 


Hofpromenade, 
Morgen Sormtag 
Mindner 


Bock 
— —vB”cckwuͤrſte. 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 
Produetion. 


Hutten’iher Garten. 


Morgen Sonntag, den 5. Mai 
große 


Zanzmufik, 
wozu eraebenit einlabet 


U. Ruchenmeifter. 


Vet: Garten. 


6604) Bon morgen Son 
Tormittag an lan. 


Salvator: Bier, 


Münchner Erportbier. 


6573) Wer ein ausgezeichnetes 
dager» Bier finten wi, ber 
aebe in den GSuttem’schen 
Belienfeller. ' 
Mehrere Biertrinter, 
M 6 







- » ” 


en. 3. * * 237 iſt ber 2, 
od von immern, Rüde, 
Boden fogleih zu vermiethen. 


en u re ELLI in 


Br ER IE POHEERL, z 
Karalbetänberung, 
een am ontnitone'vlap 3. Di Sr 108 In ber doeh ie er ligenc 
i n gen teh 
d 
as Papier und Zeichnenmaterialien⸗Geſchäft befteht jedod Eingangs der tun 


nad wie vor fort, 
Würzburg, den 1. Mei 1867. 


V. A. Hofmann, 
| Lithograph. 
Vorhangſtoffe 
in ganz neuen Deſſins in allen Breiten, ſowohl brochirt als geſtickt, ſowie 


Wollene und Pique-Bettderden 


find eingetroffen und empfiehlt zu den billigften Preifen aan 
F. J. Schmitt. 


Fabrik⸗Lager 
von Tapeten, Borduren in den neueſten Deſſins, Bachs 
tuche und gemalte Fenſter-NRouleaux empfichlt zu billigſten 


Fabrikpreifen 
Joh. Mich. Röſer junior, 
— Eichhorugaſſe Nr. 50. 
— ——————— 
baumwollene Strick- und Webgarne, Morten, 6 Mai Aberds 8 Uhr 
empficlt 19 gıfee Wanse zu Bligen Auen ne  (plenar-Berfemmniung 


I M. Bornberger jun, | Men-Smolenst. 


Mein Lager von Unterdbürrbach. ee 
Herren- Hemden, Chemifetten und De Dans Do ja 10 Mr. Tanz in u Al i ie, 
englifche Krägen nee mern 2, 
neuefter Fagon, ift auf das vollftändigite afjor- VBütthard. Anforderung! 
tirt und —85 — ſolches unter Zuſicherung der] Sonntag, ben 5. Mei im |g598 30) Derjenige Herr, wel» 
billigjten Preiſe 6a pe dest zemm her vergangenen, Bititwedp am 
Carl Philipp Bauer, | Artillerie-Mufik, [lern vedcfe rn 
Domftra wozu ergebenft einladet Vofwann, am Bolizeibofe 
6531) Georg Sellmutb.[srünieidenen — 
Eine Sälafftelle if f _— 


an einen ſoliden Arbeiter Ein noch ganz neuer feinene: | baummollenen verwe felte, ir 
vermiet ber Katzenaa E Weberwarf it zu verlaufen [hiermit gebeten, benjelben dor 
2. Din ro. 860. 350. ' (6543| Näb, in der Ev. baldigſt imzutauſchen. 


D mb Berlagmon Bonitad-Bauer.in Würzburg. (Siem Beilage.) 


| 


Im 1 DE Nro, 257, Reiß⸗ 
gribengefe, ft eime Wohnung 
——— und Rüde 

bis \ Aug. zu vermietben. 6545 





Beilage zu Nr. 107 des Würzburger Stadt und Laudboten. 





Leinen 


9 


schlesische & Bielefelder, Einsätze, 
shirting, Halb-Piques, Madapolam, 
Wrillantes etec., empfiehlt zu ausserordentlich 


August Frank. 


(Markt 405.) 


hilligen Preisen 


Bureau International 
für die Pariſer Induſtrie-Ausſtellun 1867, 
Vertretun —— Handels⸗ 
n ei, 
,Renſeignements, Wohnungs -Permicthung. 
25. Rue du Faubourg Foissonnitre 25. Paris, 
Das Bureau befaßt fid: 
1) Mit dem Urrangement und ber Auffiellung ber zur Er⸗ 
ofition befitimmten Genenftänbe, Beſorgung von Breit: 
enranten & Muftern aller Urt, Eins & Den 
Pünfe, Ungobe von Bezugsquellen, Anlnüpfung von 
Gefcbäftönerbindungen, MNenfeignements aller 


It. 

2) Mit Zöobuungsvermietbun + Dos Bureau gibt 
durch feine Agenten unentgeldlich Wohnungebillete aus 
und haben die Neifenden erit nach Unweifun 

immerd an ber Gafie be? Bureau's in Paris jür Be: 
orgung Fred. 7. BO — Thlr. 2. zu entrichten. — Auf 
Verlangen werben den Neifenden beutichrebenbe Führer be 
forat, ſowie in jeber Hinſicht für beren Bequemlidkeit ge: 
forat. — Briefe & Vadete können an bad Bureau 
abreffirt und ebenfo Eprrefpondenzem in ver Frembenab: 
teilung besfelben abgefertigt werden. — Nähere Aus kunft 
ertbeilen bie Aoenten. 


Der Gencral:Agent 


Franz Bittong Sohn in Mainz. 
Agent für Würzburg: Herr Mdalbert 
Fifcher in Würzburg. 


Für Reinlidkeit und Erhaltung 


der Bühne, 


Aerztliches Gutachten. 
Unterzeichneter hat während mehrerer Jahre @elegenbeit 
gehabt, ſowohl durd; eigenen Gebrauch des 
. — —— — 
ahnarztes Herrn Dr. J. ©. Popp, als but An: 
—— desielben bei feinen Patienten ſich bie Ueberzeugung 
verschaffen, daß dieſes Mittel unbefirıtten alle vorbanbenen 
ifft, infofern es nit nur ben übelriehenden Athem aus 
dem Munde entfernt, fondern auch bie Reinlichkeit in demſelben 
erhält und bie Bähne confervirt. 
Aug. Ritt. v. Schäffer, m. p., Dr. med. 
und Mitglied der medic. Facultät zu Wien. (5b 
5 


Zu beziehen bei 
Job. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Züru auf der Brüde 


— — — — — — — | | en 
x der Nähe des —— von 4 Zimmern, Küche ıc., 
2. Difir. Nro. 438, ift ein Ro: 


65234) Es wird auf 
einer großen Oekonomie 
im Odjenfurter 
erfahrener Ober— 
Enecht (Baumeifter) 
zu 200 fl. Lohn geſucht. 
Zengnifje franco. 
Näh. in der Erp. 


Zu vermiethen: 


ne 





Mühlkaufgeſuch. 


—* Ed 3 55— 
rankens wird ſo utes 
Mühl. Uuwefen im VUreiſe 
von 10 bit 18000 fi, au kaufen. 
gefugt tur Cemmilfionär 
. Schwätzler 
in Hippoltſtein bei Roth 


6366 Im 3. Difte. Nr. 864 
find im ı. Stod 4 ineinanber- 
gehende heizbare Zimmer, Küche, 
Barberobe, Rellerabtbeilung und 
fonftigen Erforbernifien an eine 
ruhige Familie auf 1. Aug. zu 
vermiethen. Ic 





Gau ein]6446 25) Zwei Meine Ver 


terrezimmer, Kühe x. 
auf 1. Auguit zu vermieihen. 
Zwinger Nr. 302. 


6442 25) Ein Mezanen 
Logis von 4 Zimmern, u 
und fonftigen Erforderniffen 

an eine rubige Familie auf 1. 
Auguſt vermieihen. Näh. 1. 
Kite. Nr. 249, Stifthauger · 





6636 6a) Eine freundliche Wars pfarrgaſſe. 


terre: Wo 
in 4 
derligen Beauemlidkeiten, 


theilt bezogen werben kann. 
Nah. in ber Exp. 


en * 
Bimmern mit allen erfor: 4978 3) Zu vermiethen im 2. 
die Stock eine 


ies im Ganzen ober ge: ladirien und top naien Zim⸗ 


ohnung von 4 


mern und eine ezanen» 
Wohnung von 5 Jimmern 
bis 1. Aucufl. Innerer Gras» 


— 
6530 3a) Das Logis mit 6ben, 2. Diſtr. Ar. 111. 


Zimmern, Alloven, berobe 


—— —— — 
Mapdtammer, Gat, laufendem 6443 2b In der oberen Wöller⸗ 


Moffer und fonfigen Bequem: 
lichkeiten in meinem Haufe, San 


berfirafe Nr. 250, belle Etage,! 
ift für 1. Auguſt ober 1. Nov. | 


zu vermietben. 


Joh. Thaler. 


65%9 3a) Gemmeläitrope Fr. 
159 iht eine jhöne Mezanen; 
Wohnung von zwei Zimmern, 
Kücde, Kammer ac, bis 1. Juni 
zu vermieten. 


6517) Im Braunshof Nr. 119 
it ein Logis an einen Arbeiter 
zu vermiethen. 


6537) Im 8. Difr. Nr. 336 
i rterre: Quartier 
auf 1. Augufi und ebenbafelbfi 
ein Mezanenzimmer zu ver 
mietben. 


6445 2b Ein unmöblirtes freund» 
liches Zimmer ift fogleich neue 
Babnhoffirafe Nr. 227°/, zu 
vermiethen. 

6334 3) Ein Logis von 5 


Simmern ac. tft fogleich ober bis 
Auguſt zu vermietben. 
Näb. in der Ep. 














— 





6418 26) Ein möhlirtes Zim⸗ 
mer if zu v 


auf 1. Aug. zu vermiethen. 6383 Ah I Rr. 299, Büttnersgafle. 


— — — — 
6380 26) Im 8. Diſtt. *32 


ermeihen. 8. Di. |mern auf 1. 
mielhen. 


gaſſe ift ein freundliches Logis, 
beftebend aus brei großen und 
mei Heinen tapezirten Ziunmern, 
Küche, einem heigbaren und einem 
unheigbaren Meganenzimmer, 
neb# allen übrigen Bequemlich⸗ 
keiten, Brummen im Haufe, 

1. Auguft au vermiethen. 
Theaterſtrahe Nr. 74. 


6200 Eine bedeutend? Lebens» 
verfigerungs : Gefeliaft Tucht 
für jede Siadt in Unterfranken 
md Aſchoffenburg Agenten. 
Es wird jedod) von dieſen weber 
ein öffentliches Auftreten, noch 
ein geichäftämäßiger Agentur» 
Betrieb, fondern nur verlangt, 
daß fie in ihren reſp. Kreiſen 
auf bie betrefiende Geſellſchaft 
anfmerffom machen und über 
deren Einrichtungen Auskunft 
ertbeilen. Für Xerficherungen, 
welche durch biefe Thätigleit ver» 
mittelt werben, beziehen bie Herrn 
Agenten eine nicht unbebeutenbe 
Proviſion. wege 
Nr. 10635 beiorgt die Erp. 


Augufiineraoffe, if eine Me⸗ 


3 Zim · 
janenwohnung 2. Bin 


Die Schafbut 
auf der Markung Höchberg wirb 
Dienstag den 14. Mai I. J. Rahm. 1 Ubr 

auf mweitere 6 Jahre, vom 29. Septeniber 1867 ab, im Lamm: 
wirtbehaufe dahier verpachtet, wozu Bachtliebhaber hiemit eim: 
geladen werben. 

Höchberg, den 1. Mai 1867. 

Die Gemeinde Berwaltung. 
Neumann, Borfieber. 


Berfteigerung. 
Mittwoch den 8. Mai Machm. 2 Uhr werben 
in dem Haufe des Vhotograpben Hrn. Kuhn, 2. Diftr. Ar. 871 
(Martindgoffe), einines Silber, verichiebene Möbel, Waffen, 


darumter ein Poar Piftolen von KAudenreuter, Wäſche, wollene 
und andere Deden, Berichievenes für Aerzte, ein vollländiger 
Apparat, ein Klügel für Anfänger, eine’ Guitarre, 


‘galvanif 
Ruffer, chergeſtelle und noch verſchiedene andere Haubaltungs« 


Gegenſtände gegen aleih baare Zahlung verfleigert, nr ao 


baber böflihft einaeladen werben, 


Berfteigerung. 
Aus dem Nachlaſſe des verlebten hochw. Herrn Pfarrers 
@ubdres werben zu Haienlohr im Pfarrbauſe 
— WMitwoch den 8. Mai früb 8 Uhr 
fämmtlihe Hausgerätbichaften und eine Wirfe genen Baarzahl⸗ 


ung"öffentlich verfiergert Meubels und Weißzeug find im beflen 


Zuſtande und werben Stridsliebbaber freumdlichſt eingeladen. 
Neufiadt am Main, ren 8, Mai 1867. 

Das Teſtamentariat. » 

Nügemer, Brarrer. (6521 


Immobiliarverfteigernng. 


Im Wege ber Hüfsvollfizedung verfleigere ich zufolge Auf: ' 
i 


trags des Bezirlsgerichts Würzburg 
Mittwoch den 12. Juni b. Is., 
Machmittags 8 Uhr 


auf dem Gemeindehauſe in Thüngersheim das den Anton Dürr 


Kindern in Thüngen gehörige auf Thüngersheimer Markung 
giume Grunpvermögen an Ardern, Wieſen und Weinbergen 
13 Parzellen im Gelammtflägeninbalte von 4 Tom. 087 
Dez. im Geſammtſchatzungs werthe von 2315 fl. nach Vvorſchrift 
ber Progehnovede vom 17. November 1837 mit Rüdfiht auf 
64 des Smpoibelengefeges an bie Meifibietenden gegen Zahlung 
er Etrihioillinge in 14 Tagen nach dem Zufhlage, wozu 

& — — — 
rzburg, ben 8. April 1867. 4963 3b 

K. Ströblein, !. Notar. 


Bollftändige Brauerci- & Brennerei-Ein- 
. richtungen | 
für Hand: oder Mafchinen:Betrieb, 
Eiſerne Pfannen, Küblidiffe auf T: Eiten, Darranlagen, 
verbifieite Eis » Finnfübl Apparate, Didmaiih-, Bier: und 
Wefjerpumpin, Moiſchmaſchinen, @öpelmerke 2, Epiritus: 
Brenn, unb Kıctifilationd: Apparate zc. fertigt gu biligft ge: 
Relten Preiſen die 
Metallwaaren⸗ und Mafchinen: Fabrit von 
Wilh. Krackhardt in Schweinfurt. 
Preiecourant, jonie Mitefle über viele bereits aus: 
geführte Anlagen fieten fronco zu Tienften, (5742 4c 


An meiner Privars:j6260 de Ein junger Mann, 


@ntbindungs:Wim:|ber bereits die nöthigen Zeug: 
ftalt finden Frauenzimmer Inifje in Handen bat, fucht für 
bebufs ihrer ß einen Ragconier billig ein: 
geheimen Entbindung mitehen, Näh. 425 2. Diltr. 
umter der firengfien Kerichwienen: [6250 46) Zwei Xpgis von 3 
heit Aufnabme. 
E. Neubert, Hebamme. | pezitt, mit allen & 
Dusntnpiohe Pr. 20 [find fogleich oder bis 1. Auguft | Aeller 
b in Moinz. u verimietben. . In der Erp! zu 






Weinbefe, friſ 
; von Leo & 


16508 Zwei unmöblirte Zimmer‘ 


und 4 Zimmern, ladırt und ta, Dandergehenden Zimmern, Küche, 


Kaäſe⸗Verkauf 


gros & 


Achte Limburger und Schweizer Gebirgskäſe zu ben billi 
ſten Preiſen nicht nur im Laden beim Wittele bacher Hof, ſon 
dern an ben gewöhnlichen Markttagen auf dem Markle, jun 
97 Kaufmann Hiller, und an den übrigen Tagen im 

„2 Diſtr. Nro. 281, empfiebit zur geneigten Abnahme 
J. D. Fischer & Comp. 


Einpfehlung. ö 


Nahdem ich dabirr mein Geſchäft erö 


6465 3b 






en detail, 


uern⸗ 


en 


ih mein Lager in Fünftlichen Blumen und Bränjen 
aller Urt, von ven feinſten bis zu ben newötnlichiten Sorten. 
Etwa verlangte und nicht fertige Begenflände werben ſchnellſtens 


angefertigt. 


Hauptfählih empfehle ih Todtenſchmud, ala: Kränze, 
Grucfire und Palmzmweige. Auch mode ich die geehrten Damen 


aufmertiam, daß ih au 
Indem ih gute und billige 


das Waſchen, 
fammenfeßen von Echmudfedern ü 


ärben und Zu⸗ 
ehme. 
Bedienung verſpreche, bitte ich 


um gütigen Zuſpruch und zeichne 
Adtuna®vollf 
.. Emil Loch Jun. 
bei Hrn. Buritler Schwab, — 
Würzburg, ben 24. April 1667. (6b 





Briefkaſten 


Zu vermiethen: 
6476 26) Ein ſchön möblirtes 


immer mit Schlafzimmer am 
anziskanerplatz Nr. 86 


find ſogleich billig zu vermiethen. 
Näh. 2. D. 9 326 Häfners- ! 
gaſſe. tb 


3) Steingutröbren non 
2—10” Durchmeſſer und 
ment, dann alle Farben 
und jede Größe von E 


J 





Ge: delde jehr gut bie 





gefaltert, wird gekau 
Friedrich. 
im %ornteller’ichen Hauſe Inte, 


4835 2) Ron ben rühmlicht 
befannten 

Hühneraugen : Pfläfterdien 
ber Herren Gebr. Leninee a 
Schwatz in Tyrol befinden ſich 
Niederlaaen in Würzburg bei 
F. A. Herzing & Cie. m 
Kurſchnerhof und MW. Ebert, 
Neubaugaffe, 


———m —ñ— — — 
6518) Eine ſehr zuverlälfige 
Frau, nod in ven 30er Jahren, 
brung einer 
Harshaltung verfieht, wunſcht 


e⸗ als Hausbälterin eine Etele. 


mentplatten fird zu billigen iger Eintritt kann im nädhen 


Preiſen zu haben bei 
Praurermeitier Sertel. 
Semmeläftraße Wr. 81. 


6507 Ein abgeſchloſſenes ſchönes 
Logis mit 4 tapezirten Zimmern 
und fonfligen Erforderniſſen iſt 
auf Auguſt zu vermiethen. Näh. 
in der Exp. bb 


6509 Ein waſſerfreier Keller 
mit weingrünen Fäſſern iſt auf 
Auguft oder Allerheiligen zu 
vermiethen. Nah. 2. D. Fr. 326 
Häfnersgaffe. 6 


3b 6376] Im 5. Dift. hintere 
Fiihergafle Nr. 93 iſt im Bor: 
Perhauf 

Erforderniffen und Zutritt im 
Barten auf Ziel Jakobi ſehr 





preißwürbig zu vermicthen. 


6335 3b) In 2. Difir. Hr. 162 
ft der 1. Stock mit 4 inein- 
Wofferleitung, Waſchhaus und 
a bis 1. Augufi 


e der 1. Stod mit allen | 







Monat erfolgen. Räh. in der Erp. 


6535) Ein Ladenregal ik 
zu verkaufen. Nob, im ver Exp. 


6619) -Ein Brunnenfiein 
und ein 

gefauft, rar» Tree 
6522 3a Man ſucht den Sohn 
einer ausmärtigen guten ‚as 
milie, welchet Ach bereits an» 
derwärts als Lehrling befindet, 
in gleicher Eigenſchaft in einem 
biefisen Hand ungs hauſe unter 
zubringen. Naheres unter 4. 
A. Nr. 200 bei ber Erpe⸗ 
bition ds. WI. "ER 


2b) Ein eleganter Kinder 


wagen mit 3 Hävern, 1 Sett⸗ 


att, | u. Sotnts 
—— en. 3 
iſtr Mr. 115 über 8 Stiegen 


Sel-Fäfler 


verkauft 











würzburger Stadt⸗ und Landbote. 








Babnzüge. Ei II. Wärzurg- Ausbach· „Winden. 
L Wärjsurg - Bauderg- Aranifurt, * ER * Agang nach Ansbach: Schnellz. 2 2.50 . 
von Srankfurt: Gour. 2 1. BOM. Ti ** Ber Die DR. früh. @ternge 8 I. Sci umd 


Sänell;. 10 U. 30 M. früh, Poftzüge 6 
A. RR :br8. u. 4 U. früh, Büterage. TU fr., 
TMI1IM, Witt. u. 11 U, Radıs. - 
Hhgang nach Bamberg: Schuellj. 10 U. 40 MR, 
Sorut, TU.15. DM. Abbe. Wültersüge U. 9° 7% 
15 MR. Rahm, 4 U. 50 M. früh. ent pi 
Untunft von Bamberg: Schnell. 5 I. 20 9, INH 
wobs, Vor. 1.1 M. früh. Gltergge. 1 Ube Vi, 
2* 11, 108. Nasts. Er 
Mögang nad Frankf.: Gourz. 1. 20R. Nam. ( 
EEK Abes. Poftzge. 9 U. früh u. 
18 5 M. Nachts, Bütergge. 4.30 M, trüg, ‚'s 
ıxX EB Nadın. u.74.20R. Abb, 


EN — von Ansbach: m um 
i ofig. 1UM.OM. Fi See: 10. 
— * — sen, CH.0 MR. 


IV. Da. —— 


Wr 9: Beſchleum 
! pe 9) — he a — —* 


> * ab. riu noe. 8. 67. früf, 11.55 0. Macke, 
Er wlterange 4. früh und 7. 1b = Frame 


— * Antunft bon Heidelberg 2 
u 10M, Korm. 8. Fi Sat 
Fr . Perfoneng. 3. 55 M. frfih, 10. 43. Mbb6, 

S Bterjge. 6. m Air. 8. 45 R. Racks, 


wenn tg - Fe —“ offomnißusfoßrten nad 

U Radım, Pi bon 9: Gun. 12 1.808. Arnfiein 5U.%b. Eſfſelbach 4 IL Ab. 
vo X —2 wm 11N.BOM. Hadııs. Büter Mütenberg 5U.45D.RH. Fnerbaufen — Mike 

DW. And TU. 10 . Ubbs I1n.20W, he. =. tingen SI. Nadymittags. 
eben hc BERNER Sn BEE. ka u >= 
A 108. Montag en 6. Mai 1867. Smwanjigiter Jahrgang, 
———— — — — — — — — — — — — — — 
Neueſftes. Tagesnenigkeiten. 

Par . Mai. eſeßgebenden Kö d Seine Maj. ber König haben geruht, den Berirksarzt 2ter 
Miniker Di — nee et oln/Rlaffe Dr. Peter Leo zu Scöltrippen auf die Wezitsarptens« 
gende Erklärung ab; "zu welder er durch kaiſerl. Dekret ei end) 2ter Klaſſe zu Rothenfels, feiner alerunterthänigften Bitte 


tiat war: „Durd frühere Mittbeilungen, welde die Res ———— zu verfegen ; hiedurch eriebigt fi die Stelle eines 
Ei hnen zu geben bie Ehre hatte, waren Sie benachrich⸗ en ter Klafſe zu Schöllkrippen. 
worden, baß die Luremburger Angelegenheit ben * Durch allerhöchſte Entſchließung vom 10. vor. Mts. iſt eine 
ten zur Prüfung vorgelegt — * fi. Seit jener Zeit find‘ Bereinfahung der Geſchafts Anfzaben der Militär» Reknun 
ungen zwiſchen den verſchiedenen Höfen in thätiufter Kammer, dagegen eine Erweiterung des abmintfirativen W * 
Weile ortgeführt worden. Ein erſtes bedeutendes Rejultat if Jumgskreifes der General: und Korps: Kommando's genehmigt 
fo eben dutch bie Unterhanblungen erzielt worden, und bie Re- [und beflimyt worden: 1) daß das Adminifirationd» Perjonal 
gierung glaubt einem geredhten Gefühle der Sorgfalt für den der Milttär-Rehnumngs:- Kammer unter Wegfall der bieherigen 
efehgebenben Körper zu entipredhen, indem fie ibm oificielle) Refpisienten tanftig 9 zu beiteben. habe aus 1 Direltor, Ober⸗ 
joe davon gibt, daß Defterreidh, Frankreich England, Preußen kriegskommiſſät 1. Kl.; aus 7 Rechnungs; Rommifjären, ung 
und Rußland heute mit dem König von Holland und Großberzogjlin: 1 Obertriegstommiffär 2. Klaſſe, 3 Rriegstommifjären, 8 
von Quremburg übereingelommen find, eine Eonferenz zu eröffnen, | Regimentsquartiermeiftern 1. Ri.; aus 14 Rechnungs» Keviforen, . 
in welsser alle auf bie Suremburyer Angelegenheit be me nämlih: 7 Batoillonsquartiermeifiern und 7 Unterquartiermeis 
Schwierigkeilen neldst werden ſollen, und in welder inter« ſtern; 2) daß jedem Gensral: Kommando, ferner dem Artillerie. 
nationale Stellunz dieſes Gebiets auf der Grunblage der Neu» Korps: mando an Stelle des biöherigen —— — 
traliſation geregelt werben wird. Auf bie Einladung des Königs, oder Regimentsaktuars ein Regimente quärtiermeiſſer, dem Genie⸗ 
lei in feiner Eigenichaft ald Gouverän jenes Landes, | Korps-Rommando an Stelle des — Regiments quartier⸗ 
iR beſchloſſen worden, daß die Conferenz in London am 7. Mailmeifterd ein Kriegelommifjär und ein Bataillonsguartiermeifter 
—————— hat. gem —— in alle —— ie beigegeben werde. 
own Die vor OTung DEE —— * e f. Regierung von Oberfranken, X. db. at aus Au« 
—— Apſichten, verleihen uns bie Zuverfiht, daß aus latz des bes Kusbrucs ber —E in Unter era” —— ober» 
ihren Berathungen eine den Inlereſſen und ver Würde aller beil „uiheiticher Borihrift vom 1. d. M. die Abhaltung von Biehr 
biefer Brage Kun Diacte entiprähende Zöjung heroor« | Märkten in ganz Oberfranken bis auf Weiteres verboten. 
geben werde. Diet ergleich —— ſonach den euro: 
ſä Brieden befefigen, Gen ber Haltung, melde dt edulnernien in’Bohn verenbe, wurde megen nahgenisjeur 
fi voruezeichnet, wird die egierung fi beeilen dem 34 Dienftunfähigfeit in den Rubeftanb verfept 


—— Körper im geeigneten Augenblick von dem Ergebn 
Londoner Eonferenz Mittheilung zu machen.“ Die von ber ifraelitiichen Gultusgemeinbe Schweinfurt bes 
aris, 4. Mai. Das Journal „Le Mouvement” fagt, Sloſſene Uebertragung ihrer Religionslehrers: und Borfängers= 


—— Enzlanbs zur Garantirung der Neutralität Stele an den Religionelehrer Samuel Hommel von Geräfelb, 


a fei zur Zeit in Bayersborf, wurde von ber 8. Regierung —— 
Paris, A. Rai. Belgien unb Stalien find ebenfalls Aa Bode find —— öffentliche St 

ur Konferenz eingeladen worden. — Der König von Preußen kön ae rg anberaumt: am "ai b. = 

br gegen Kaspar Kreutzer von Beitshöchheim, 


wird erft nad Brüfiel ‚ bevor er ris Ar: 

—— üchte rn Abende nn a Bag * ge mans Di um halb 4 Uhr gegen —* —— von 
nien werben cher Dittmar, wegen Rörperverl um 4 

Brüffel, 8. Mai. Die belgiſche Regierung u e/Dees von bier und gegen Jo Sob. Martin Kuott * —* 
Einladung erhalten, an ben Conferenjen in London Theil zu wegen Diebftahls. 

Am, Dem glaubt, der belgiſche Geſandte pr Sean, Staats: * Die Gewiunliſten über bie anı 4. Mai d. J en > 
ae van be Weyer, werde mit ber Bertretung Belgiens be» pebebte Berloofung lanbwirth. Geräthe unb — 
tion unfer 


auftragt werben. Bureau bed landwirth. Vereins urb in ber Erp 
Sans, 5. Mei. Der König ber Nieberlande, als | Blattes Einfiht offen, aud werben biefelben heute an bem 
a a A 
Staats 
u Monats: Bortesdienft bes Baramentenvereind re ſtatt. 
lin, A. Mai. Dem wird der ieher gelangter t dem Aus bruche 
———— gen Se , Dre ang md ber Nadıt bes 


König in Be —— gebrauchen, und ſich dann wahrſcheinlich = 


nad von bier nad Mell bt 


\ 
eb, um bie Gränge durch einem Gorbon zu fließen. — {In fimmen aber aud) mit ber Beisbensliche «ben Preis 
Bel e nad Bamberg gelangter Nachricht, daß bie Seuche auch Hrrrn Refiger nicht überein. Bahrbeit A Bindung 
oburgifhen ausgebrochen fei, find geftern morgens vom 5. zwifgen beiven Ertremen in ber Milte. Mam verfichert, daß es 
Imf.: Regt. zu Bamberg zwei Gompagnien nad) Ebern, Haßfurt 2c.jgmiihen Herrn Rouher und dem Marihall Niel, weldy’ letzterer 
abgegangen, um dort die Granze gegen Thüringen aͤbzuſchließen. ſehr kıiegeriich gefinut if, fchon mehrmals zu lebhafıen Erörter- 
Herr v. Mädhter, erfter Bürgermeifier von Nürnberg, iſt maen ie fei; ja man erzäylt jogar: diefer ehe auf dem 
zum WRegierungsoirekior in Augsburg ernannt worden. ——— — gg Art — ertläd: 
Münden, 3. Mai. Die von Unterſteinach zurüdgelehrten |;,; rn Kouber SZ 
jerärzte -Brofefjor Frank und Hoſthierarzt —— fein. Fet ſiedt jedenfalls fo viel, daß die framöñiſche Regierung „| 
dahin außgeiproden, daß fie in Rüdfiht auf die energiich vie alte Marime: si vis pacem, para ‚bellum in ausgedehn⸗d 
geroffenen Mahregelm und den biäberigen Verlauf der Rinder» teſter Weife befolgt, und die Rüttuugen Stop ber befcpwichtigen: „ 
der Uebergengung find, e& werde vie Seude auf ben Ort den Moniteurnote ganz im alten Stil fortoauern. Jh weiß be 5 


erfleinac beihränft bleiben. — Dem Vernehmen nad) beab: fimmt, daß die Einberufung der Urlauper aus ben Altersllaffen f 














. 1863, 1864, 1865, 1866 nicht bie geringſte U j 

die eg der *—2 —— eine unen Hat, und ebeniomenig die — — —— 
A Pferden ee eıfügun } er —* N bei Ang den Diiprovinzen, wo zwiihen Straßburg, Me und Ehälons & 
gehindert jei, während bes Frühjuhres bie Felder zu beftellen. Ipereits an 125,000 Mann aufgeelt find. (8. d. folg. Art.) = 
Münden, 3. Mai. Das bayeriſche Prämienloos, weldes Paris, 3. Mui. Man verfihert, daß bie Kriegerüftungen & 
bei der Ziebung am 1. Mai dem Hzupitreffer mit 175,000 fl. nunmehr vollitändig abbefohlen worden wären, Demnach mü en 
gewann, it bei ber Ausgabe der Obligationen an bie Distonto: die Gegennachrichten, welche von Einberufung der Refernen, von & 
** in Berlin gelangt, doc weiß man noch nicht, ob die» DZeſd derung von Truppen an ben Rhein u. f. w. ſprechen, als | 
elbe noch im Befipe ber Obligation iſt. Börfenmanöver bezeichnet werben. Ferner weiß man, daß ber zr 
Münden, 3. Mai. Am 6. d. Mts. wird Ihre Majekät| Minifter der auswärtigen Angelegengeiten, Hr. 9. Mouflier, * 
die Königin- Mutter eine Reife nah Darmftadt antreten, zu einem welcher fich ſonſt immer für u vera ausiprah, geflern zug’ 
mehrtägigen Beſuch ihrer hohen Verwandten daſelbſt. — Derimebreren mit ihm verfehrenden Periönlichkeiten geäußert bat, 5! 
d.d Beneralitabs, Generalmajor Graf Bothmer, der fid “ 


daß die Erhaltung des Friedens außer allem Zweifel ei. ie J 
in Berlin einer fehr freundlichen Aufnahme m erireuen hatte, y - re 


teu Löfung der Frage aber würde darin beftehen, daß, wenn bie 
wird_von dert wahrfcheinlich morgen wieder bier eintreffen. Gonferenz die Anſicht ausſprechen jollte, ‘Breusen müfle Yurem- = 
Münden, 4. Mai. Wie wir vernehmen, hat Se Mai. 


burg räumen, Deutſchland dann dafür entihädigt werben müßte. 
der König den f. Gtaatsrath im ordentlichen Dienfte Hern 


N Amerika. Newyork, 3. Mai. Zufolge Nachrichten, 3 
Gouard von Bombard zum lebendlängliden Reichsrathe ber ans ; : 
Krone Bayern allergnädigit zu ernennen geruht. (®. 3.) welche tem meritanifhen Miniſter in Walhington zugegangen, 


haben die Liberalen Dueretaro eingenommen. 5 
Der „Augsb. Abdztg.“ fchreist man aus Münden: Den 
uns gewordenen Privainachtichten aus Paris zufolge hätte Die 
bayer. Induftrie bei der Jury günftige Erfolge erzielg, Es bes 
flebt die Auoſicht, daß auf Bayern drei goldene Medaillen und 
auch einige Ehrenlegiondtreuge faulen werben ; für die Maſchinen ⸗ 
fadrıt König und Bauer in Zeil bei Würzburg und Ultramarin- 
fabrifant Zeltner in Nürnberg if die golvene Medaille far ge 
wiß: außerdem find von den Kiaffen- Preisrichtern gegen 30 ſil⸗ 
berue Medaillen ———— —— = ger 
der ganıen baye ung war nah der Abreiſe des n 
—— — Minifterialratg Braun, der hinſichilich der baffenburg für das zweite Quartal. 
Aufftelung das moͤglichſt Schönite mit dem Borbandenen geleiftet eBormittag wurde die Schmwurgeridhtäfigung burd Hm. 
und jeden Ausfteller zur thunlichften Geltung gebracht hat, der Hppellationsgerigtsrath Ropp als Schwurgerictspräfidenten mit 2 
bayerifche Koniul Schwab in Paris, über den man von Aus- einer Aniprahe am bie HH. Geihmwornen eröffnet, worin er; 
fe wur Rühmliches bören fonnte. Auch der Sekretär der denſelben ihre Dienttesobliegenheiten auseinanderfeßte und bie 
bayer. Ausfteliungsfommijion A. Schels hat feiner Aufgabe erfreuligde Mittheilung machte, daß biefe Sigung eine geringe 
vollfommen entiprodhen. 6 joll ſchwere Kämpfe geloſtet baden, Anzahl von Fallen umjafle und kein Fall von Meineib, Ber 
um einen erften Vreis auch in der Kunftabtheilung nach Bayern legung ber ittlichleit und ſchwerer Körperverlegung in biejem 
zu bringen Daß zwei reife IL Klaſſe auf bayer. Rünftler | Duartal worliege. Hierauf wurde bie Geihwornenline verlejen 
gefallen find, ift befannt. umb über die eingebrachten Dispenfationsgelude entſchieden, bie 
. m 


€ 
— Jahren zum Biſchof von ie ermählte ſammtlich wilfährig beſchieden wurden. die 09, Dr. —— 





Nachſchrift. 


Das neueſte Militärverordnungsblatt bringt mehrfache bei), 
ber Eavallerie in Folge der neuen Formation derſelben einge S 
tretene Berjonalveränderungen. Der Dberft Anton v. Mayr * 
vom 3. Sutraffierregiment wurde zum @eneralmajor und Com: 


mandanten der 2. Gavalleriebrigade befördert. - 
Shwar eribtd:Sigung für, Unterfranfen und , 


Mittag Mohr, praft t Wurʒb Wilhelm 

Br mn * Ib Belkeam IR am 8. wann Russ Scieorich — * von Winterhauſen 
Andreas Reufh, Delonom von Wegersfeld, Ehriftian Schlereth, 
Deutſchlannb. Delonom von Derlenbah und Johann Pabſt, Kaufmann von 


Gero wurden en körperlicher Leiden für bie game 
Preußen. Berlin, 3. Mai. Die Stellung der Mächte Dance ber Erämurgeriäts u Theodor Sucro, Domänen» 
4 —— —* ——— — liemieiduetor von Rüdenhaufen bis 12. Mai dispenſitt. 
ung Zuremburg a , 
nun tg 
mag Napolcon III. verzichten wie auf augenblidlihe. Ruß-ITyr, yon Se mis umd WBeyirkögerichtäafieffor. Barich, Rrototol, 
lands it man hier gewiß; denn ohne das würde die Militärs führer Hr. dns erichtöjekretär Frhr. v. Crailsheim Staats⸗ 
comvention mit Heflen anders lauten, als fie wirllich lautet, I onmalt Hr. 1 — Rüdel, Bertheiniger Hr. 
und von Seiten Englands rechnet man bier mindeftend auf Schmitt Dr Geihworne die 99 Deb er, Morik Dietrie, {of 
Reutralifirung und Dedung der Oftf:e durch die engliſche Flotte. mann, Rappert Gcharh, Kemmer, eig b, Moreli, el, 
(Ag. 318.) bösfer und Seyring. — Ungellagt MR Iofepb Beh, he 
Uusland t, lediger Shuhmager und Shweinhirte von Hedmühle wegk 
u » ÄBerbrechens des Raubes. Derjelbe it nämlich beiulbigt, vis 
Franfreich. Baris, 3. Mai. Die jo eben burd ben |er am 8. März 1867 Nadmittags kurz mad) 12 Uhr auf dem 
Marquis de Moufier ber Kammer zu Regierumgsmittheil: Ioon Hedmühle nad; Wöltersleier führenden Zubmen den Del 
ung it troß ihres friedlichen Charatters won den Abgeordneten Inomen Samuel Stern von Völtersleier mit den Worten: „Di 
nur mit lauer Begeifterung anfgenommen m denn wenn | Himmeljatramentöteufel, Du reicher Zub, jept gibfl 
diefe die wahre Stimmung bes franzöficen Volks zum Yuss |her oder Dein Leben“ gewaltſam zu Boden war, demfelben dit 
drud bringen, fo theilen fie zwar bie Berjerferwuth des Herrn entafhen vergebens nach Geld durchſuchte, ihm able | 
dv. Girarbin umd feiner Mitredafteure von ber „Liberts“ nicht; ISchläge auf Kopf, Geſicht uad Mund verjegte und bem ja 


——— — 


ausgabe von 1 A. 15 fr. ımang. Der Bngeagt iM Rurbef. 40 Thlr. Looſe — ©, Bl, Bali, —— 8, 


ber 
—2 geftändig. Es find 6 Zeugen geladen. (Sch. f) 
ettentlihe Listung des Gtadtmagiiirate 
Bürzburg vom 3. Mai 1867. Bon den Koften für 
Anſchaffung eines Schwebevaums an ber Turnhalle zahlt bie 
Etabt den Aten Theil mit 16 fl. 51 Er. — Zur Beheizung ber 
Woligeir Bureaur follen weitere 10 Karren Hol; aus dem ftäbti- 
hen Holjmagszine angeihafft werben. i 
Dem Antrag der Wittwe D. Heelein auf Belritigung bes 
Waſſers aus ihrem Keller tann keine Folge gegeben werben, da 
nad Bericht der Stadtbau-Inſpeltion das in bem Keller ber 
Sintragiiellerin vorbandene Wafler Grundmwafler if. — Eine 
Eingabe des P. Euperiord Wolfgang auf dem Si. Nilolaus: 
berge, in welchem derielbe für bie Leiftung eines Beitrages zur 
Herſtellung der Stationen feinen Dant ausipricht, wird befannt 
egeben. — Dem Glajermeiter Joh. Kreußer wird zum Zwecke 
* ——* das erbetene Zahlunge fähigkeits⸗Zeugniß 
ausgeſtellt. 

Die eingelommenen Gejuhe um Verleihung ber neu zu er- 
richtenden Lebrfiellen an den biefigen Volks ſchulen follen mit dem 
Vorſchlage bed Magiſtrats über die neue Eintheilung ber Schu 
lem und bie Verwendung der bereitö vorhandenen Lebrkräfte 
zunächſt ber k. Lokalſchul · Commiſſſon zur Heußerung mitgetbeilt 
werben. — Tem Lehrer Friedrich Ruckert wuide bei zutuckge 
legter 30jähriger Dienſtzeit unter Anerkennung feines eriprieß- 
lihen Wirken bie Vorrüidung in die hödfte Gehaltellaffe mit 
800 fi. gehattet. — Ter Lehrerin Kath, Rieb fol bei zurüd: 

elegten 5 Dienfijahren die Vorrüdung in bie 2te Gehaltsklafie 
= Lehrerinnen mit 500 fl. @ehalt bewilligt werben, 

Die von ber Stadtbau-Inſpeltion ausge nbeiteten Pläne 

zur Erbauung eines Schulhaufes zu St. Burlarb find bem 

- Gollentum ber HH. Gemeindebevolmädhtigten mitzutheilen. (F. f.) 

Die beiden Kammern bed Königreiches Sachen baben bie 

Verfoſſung des norddeu'ſchen Bundes unverändert angenommen. 





Mittelpreiie der Schranne Würjburg vom 
28, April bis A. ai 1867, 

Weisen pr. 300 fd. 28 fl. 4 fr., Korn pr. 300 Pfb. 

20 fi. 54 fr., Werfte pr. 260 Bid. 15 fl. 30 Er., er pr. 180 
Vſd. 9 fl. a6äkr., Erbien pr. 320 Pfb. 17 fL 80 kr., Linien 
— 320 Pfr. I8 fl. — tx. Widen pr. 320 Pfd. 18 fl — kr. 
mnad gegen legte Suranne Waizen 9 ir., Kern 26 fr 
geftiegen, @erfte 10 fr. nefallen, Haber 4 kr. gefiienen. Summa 
aller vertauften Pfunde 257,930. Umſatzſumme 19,927 fi 23 8. 


Mainz, 3. Mai. Seit meinem legten Berichte haben 
fömmilihe Getreibeforten mit Ausnahme von Berfle erhebliche 
Preie fieigerung erfahren. In ben legten Tauen haben bie Preiſe 
keine Veränderung erlitten. Bei fefter e timmung ift zu notiren: 
Walzen 15%, —17 fl, Koın bis ah fl., Gerſſe 11%, fl. per 
200 Bid, Hafer 6',, A. pr. 120 Pd. Hülſenfrüchte bei leb⸗ 
haftem Geſchafte find zu notiren: fl., Bohnen 
131,—14 fl, Linien 11—18 fl, Widen obne Raufluft 9 fl. 
Klerlant: Notblleejaat lau, 28—30'/, fl., Lugerner 20-18 fl. 
BABOL au Qi. Mopndi 49-45 i Beindl 23 


Neufgatel, 1. Wai. ei der heutigen Ziehung der 
10⸗Fr⸗Looſe von 1857 fielen die Haupipreiſe auf folgende 
Nummern: Nr. 47936 20,000 Fr., Nr. 80985 und 83811 je 
500 Fr., Nr. 85156, 66471, 110755 und 102894 je 100 fr. 


WBörfenbericht. Frankfurt, 5, Mai, 1 Uhr. Im 
eutigen Privatoerlehr war das Geſchaft wenig belebt und bie 
enden; mait, ohne daß jedoch in ben Motirungen eine bemer- 

enswertbe Aenderung eintrat. Amerikaniihe Bonds 76%/,, !/, 
bey. Rational 61%/,—/, — Steuerfreie Metalliques 46%, ®. 
5%, engl. Metall, 58%/, PB, 4'/,0/, preuß. Obligat. — . 

Defterreich. Bantaftien 645 B, 


bien nr 








41/20/, Naflauer 93 P., Erebit: 
aftien 1511/,—152 bez., 1860er Looſe 687/,, 64 bej. 1864er 
Loofe un. ig 9 Wiener —— P., 
50/ yer. 99 P. 41,0 re. 925, P., 4,9%, Yajabr 
82°, B., 410 Mürttemberg. 921, B., din, Bad. 9a 
., Darmſt. Vank 190 ®., Dfibabn 118%, P. Y, G. Mar: 
babr 103%, @., 5%, Elifabeih- Prior. 71 B., 70%, @,, do. 


2. Emil. 68 P., 3%, Staatsb. Prior. 47 ®., 1858er Prior.: 
Sooſe —— der, 4%, Bayer. Prämien Anleipe 96%, %/, bez., 


I Zu 


Franlkf 
f 


acher —— ©, 


—— 125%/,®., Ludwigsh.⸗Bexbacher 


“erontwortliher Hebalteır: Ar. Brand, 


Trauerbilder 


in feinficn Defjins und großer 
Auswahl von fl 1.24 k. bis 
fl. 2. 18 Er. per 100 Stüd, — 


Dieſelben anf ver Rüdieite mit geſchmadvollem Drud, als 
Andenken an Berftorbene 
ober auch flatt Tobtenzetteln verwendbar, per 100 von fl. 2, an 


Bonitas-Bauer'’sche Buch- und 
Steindruckerei. 


empfiehlt die 





Inserate j 


eder Art 


beforgen prompt zu den Driainal: Injertionspreiien, ohne Ans 


Fe 


von Porto und fonfligen Epeien in ſämmtliche beutiche, 


franzöfiidhe, engl iſche, holländiſche, ruffiihe, amerikaniſche x. x. 
Beitungen 


& L. Daube & Co. 
Beitungs-Aunoncen-Erpedition 
r 


n 
Franffurt a M. und Hamburg. 
Bei größeren Aufträgen gewähren wir den höchſt⸗ 


I. Rabatt und 
Verzeihniß aller 


franco, 


eitungen bed In: und Huslandes 
oftenanihläge ftehen bereitwilligft zu Dien 


verfenben unjer neueſtes ansführ 


zu 
en. 





Für Auswanderer 


nad Nord- & Sid-Amerifa und andern 
überfeeiihen Ländern. 

Die unterzeichnete feit 1852 von Großhersonlihem Mini« 
Rertum bes Innern conceifionirte HauptAgentur befördert über 
Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 

burg, Liverpool, London und 


Rotierdam 
pr. Dampf: und Eegelichiffen wöchentlich zweimal Auswanderer 


und Reiſende zu ben billigfien Preiſen und bürfen 
welche ſich meiner Vermittlung bedienen, fih einer 


Bedien ung verfichert AR 


ertrags. Abihlüffen empfeblen ſich 
Michael Wirsching, 


Diejeni 
forgfältigen 


Saupt: Agent, Mannheim. 


Der conceifionirte 


ert Bezirls- Agent: 


Eonflantiu Müller in Wertheim. 


u. Nepslugen 6666) Cine Anftalt in eineı 


größeren Stadt in Mittelfranten 
ut gegen guten Lohn 
einen geſchidien @chreiner: 
geiellen, ber jelbfifländig ar 
bitten fann und mit Glaferor 
beiten: Einfegen von Fenfter: 
ſcheiben 2c. umzugehen verfiebt ; 
einen verläffiden Füncher, 
der zugleich befähigt if im Win: 
teı die Reparatur und Neinig« 
ung von Kadelöfen 2c. zu be: 


ge 

äberen Aufihluß ertheilt 
ſchriftlich und mündlich Her 
Carl Straub, Raufmann in 
Würzburg. (Eemmelsftraße). 


Ein fiarles Neibiges Mädchen 
ſucht Beihäftigung im Waſchen 
und Fugen. Zu erfragen in der 
Sterngaſſe Rıo. 168 über brei 
Etiegen. 664 


Eine ſchöne, Wohnung von 5 
topezirten und lafirten Zimmern, 
abgeichloffen, nebft allen Erfor⸗ 
verniffen, ift auf 1. Auguft zu 
vermiethen. NRäb. im 1. Diſir. 
Nro, 348, früber Marger- 
Kofler. 6654 


6670) Eine Scheuer ift fo» 
gieich zu vermiethen. 
Nah. in der Erp. 





6665 4a) Semmeldgaffe Rr. 156 
find 2—3 freundliche Jimmer, 
Kühe, Kammer ıc. fogleich ober 
auf 1. Auguft zu vermiethen. 


Verfiorbene — 
vom 4. bis 6. Mai. 
Marg. Kallenbach, Malers» 
gattin, 67'/, 3. a. — Job. Mb, 
Meihinger, Schreinermeifter, 


8|78%, 3. alt. 


Polytechnischer Verein. 


Montag d 29. ril der Unterricht für 
das — * ver böberen Zeichnen: und Mo⸗ 
Dellir: Schule. 


€ Unterrichtöftunben find täglich Vormittags von 8 bis des 
'N.598 


423 Uhr. 
ie Iuicription findet im Sefretariate hatt und beträgt das 
geld für das ganze Sommerſemeſter 4 fl, welche bei ber 
Smicription ſogleich zu erlegen fino. - 
6611) Die Direktion. 


— ——— —— — 
Vollſaftiger Emmenthaler, in ganzen und 
alben Laiben, ſowie Prima-Limburgerkäſe in 
Yu Ya und . Kiften iſt friſch eingetroffen und 
empfiehlt zu billigen Preifen. 
Andreas Mesgner, 
Zelleritraße. 


SE VERBERGEN 1021: SER 
Im der unterfertigten Buchpruderei befinoet fi im Verlage: 
Praktische Anleitung zur Herstellung der 
Kriegsbeschädigungs- und Einquartier- 
ungs-Kostenborechnungen, auf Grund des 
neuen Gesetzes vom 26. März c. und der 
Vollzugsinstruction vom 27. ejusdem her- 


gestellt. 
Der Subitriptiond: Preis beträgt 12 fr. und werden gegen 
e Einiendung von 18 fr. die deſtellten Eremplare porto: 
ei überjennet werben. 
Reuſtadt a. S., den 30. April 1867. 


sa), Mayer'sche Buchdruckerei. 
Musjchreiben. 


Der Gärtnergehälfe Maier aus Schweinfurt, welder bis 
Ende März d. J. anf dem Möllrieber Hofe hei Rottendorf im 
iann, and als Zeuge in einer bierorts anbängigen Unter» 
5 zu delnehmen if, konnte bis jeht noch nicht ausgemittelt 
wer 


Man erfuht um Mittteilung farhbienfamer Notizen zur Er» 
mittlung ſeines Aufenthaltsortes. 
BWürzbura, den 2 Mai 1867. 
Möniglich 9. InfanteriesMegiment „rede,“ 
Mailinarr, Dbern 


Wohunngs-Beränderung. 


Meinen wertyen Kunden, ſowie einem werehrlihen Publis 
kum mache ich hiemit bie ergebenfte Anſeige, dan ih unterm 
Heutigen meine bisherige Wohnung, un ere Bocksaaſſe Nr. 310, 
verlaffen, und eine andere, obere Johannitergaffe, 4. Dillr. 
Rro. 126, Storchéhof, bezogen babe, 

Für das bisher geihenkte Zutrauen böflichſt dankend, bitte 
ich, dasfelbe auch in meine neue Wohnung übertragen zu wollen. 


Würzburg am 4. Mai 1867. 
Franz Orth, 


6547 Schnei ermeitter. 


Büäderei-Berpadtung oder Berkanf. 


Der Unterzeihnste in nelonnen, seine im beiten Getriebe 
Rebende „reale Bäckereigerechtſame“ mit entiprehender 
Bäder: und Wohnungs Einrihtung in einem eigenen Hauſe 
unter ſehr anmehmbaren Beoingungen zu verpadten oder zu 
verkaufen und lader Lufttragende ein, fi mit etwaigen Offerten 
dirett an ibn wenden zu wollen. 

Rarlfiadt a. M. am 25. April 1867. 

6267 2b) G. Mebger, Anterwirtb. 


Meine Schleiferei befindet fi wie früher am Brüdentbor 
Mr. 13. Beionders empfehle ih mid im Schleifen vom 
Deffertmeflern wie allen anderen Sorten Meſſern, welche 
auf das Feinne glänzen. 

Friedrich Berg, 


Schleifer an der Rainbrüde. 





6534 


— — — 


Inserat. 


Bom 4. d. Mts. an ohne ih im Haufe 

J. M. Nöfer, Eichbornp 
60. Dir Eingang befindet 
am Ede gegen die Katzengaſſe zu, gegenüber 
uadlerapotheke. 


ottmann, 
3c 6491] fönigl. Rechtsanwalt. 


WohnungsBeränderung. 


Mein Berkaufelotal befindet fih von heute an nur in 
Laden an der Marienfapelle. 
Mürzburg, den 1. Mai_ 867 


ob. Bapt. Lampert, Wahsbleiger. 
Wohnung Difte. 1. Nr. 224 zunächſt ber Garfabril, 


Ausverfauf 
von verichiebenen 
Eifen-, Stahl- und Meſſingwaaren 


2b 


befter Qualität, unterm Fabrikpreis. 
3). Prunys 
6e 4928] Stiftbauger Pfarrgaſſe Hs Nr, 207. 


Smnibus Fahrt 
zwiſchen Kiſſingen und Schweinfurt 
Monat Mai täglich. 
Abfahrt früh 7 Uhr im Sayııden Hor in Kiſingen. — Ab 
fahrt in Schweinfurt am Bahnhof Rahmittags Y/,6 Uhr mad 
Ankunft der Bahnzüge von Bamberg und Würzburg. » 


+ + 


Ausfchreiben. 


Am der Naht vom 6. auf 7 I. Mis. wurden in bem 
4. Diftr, Nro, 307%/,, mittels Einorudınd eines Fenſter 
aus dem parterre befindliden, verſchloſſenen Comptoit 
Doppeljgbflinte, dann ein Gomptoittod von dunkelbraun | 
Tuce, mit dunklem Halbfeidenfutter und bräunlichen überipan- 
nenen Rnöpfen entwendet. Die Flinte war ſcharf geluben um 
mar auf ihr der Name des Fabrifanten und ber Berfertigungb 
Drt „Ansboh* eingravirt. Ich eriuhe um Mittheilung fad: 
dienlicher Notizen. 

Würzburg, ben 30. April 1867. 

Der königl. a 
Behr. 


6663 8b) Im 2. Dıftr. Nr. 246] ic) Ste öbren_zon 
ift pr. 1. Auauft zu vermietben: |2—10” Duirchme ſſet und Ee⸗ 
Im zweiten Stod Cine abge ment, dann alle 
ihlofiene Wohnung von 4jund jede ———— 
ineinandergebenden „immern,| mentplatten zu billiges 
Garderobe, Küche, Keller, 2 Bor | Breifen zu haben 
denfammern und Vorplag. Im Maure 


Semmeleſtrahe Wr. 8l. 


— —— — — 
6507 En ab aeſchloſſenes on⸗ 
Lo is mit 4 irten 
und ſonſtigen Erfor 
auf Auguſt zu verm 
in der Exp 


Hinterhaufe: Eine Wohnung 
von 2 Zimmern, Küche und fon 
ftigen Brquemlichkeiten. Näheres 
in den betreffennen Mobnunaen. 


Ein abgeſchloſſenes Mezanen 
Logi⸗ von 5 Zimmern, über 2 
Stiegen, mit allen Bequemlich 
keiten, if bis 1. Augutt zu ver 
miethen. Räh. im 3. Diftr. 
Nro. 71. 6546 3b 


Vene —— 
6508 Zwei unmöblirte Zimmer > 
find fogleich billig zu vermiethen.| Auch iſt dafelbft eim 
Näb. 2. D. Nr. 326 Häfners |janenzimmer | 


gafle. dc miethen. 


[ 












6484 25) Ein jchönes 

oon 3 Zimmern, 

u. ſ. w., A fogieia zu 
3. Difie, Nr. 160 





— 


Versteigerung — Parthie ausgestopfier Bekanntmachung. 


ge h Vorbehaltlich Höherer Genehmigung werben 
Nähten Dienstag den 7. d6., Nachmittags 2 Uhr Donneritag den 9. Mat früh 9 Uhr 
anfangend, werden im Scießbaufe dahier eine größere Parthie? auf der Feſtung Marienberg 
t ausgejlopfter Vögel gegen baare Zahlung öffentlih ver» 1567 Gentner Schmelzeifen, 


gert. 140° „ altes Federzeug, 
Die Vögel, worunter Pracht Eremplare, als Birk, undlöffentli an den Meiftbietenden verfteigert, wozu Raufsliebhaber 
Auerbabnen, befinden fi ale in Glastäften, find bereitöfeingeladen werben. 
im obern Saale des Schiehbaufes zur Anſicht aufgeftelt, und Marienbera, den 5. Mai 1867. 


werben au vor ber Terfteigerunn einzeln abgegeben. (6597 2b Die königl. Zeughaus⸗ Verwaltung. 
Mein Lager von den geringſten bis zu den feinſten Ms: 
beim aller Art empfehle ich bei folider, dauerhafter Arbeit zu Bekanntmachung. 
den billigſten Preiſen. * Atondut 
A. Vogel In der Verlaſſenſch ft der Boikondutteursehefrau Dorothea 
6576 2b Semmelsfitaße Niro. 51 Zehnter von bier verfieigere ich im Folge gerichtlicher Verfügung 
. 51. 


— Donnerjtag den 9. ds. Mis. 
Wohnungs-Beränderung. Rad) ittags 4 Uhr 


Ag ; 2 im Englert'ſchen Gafihaufe in Nandersader wiederholt bie zur 
Meine Wohnung berinoet fi vom 1. Mai an im Haufe N i 
des Herrn Gorijtopp Scleret), 4. Dir. Nro. 293, Miünz- Berlaffenihaftsmafle gehörigen in ber Steuergemeinde Randers⸗ 


afle 6579 35 ader gelegenen Grundfiüde Plan-Rro. 97, 1763, 1795, 1796, 
Ban? 7 2624, 5076, 5081 und 5754, gefhägt auf 2325 fl. 
Franz Hofmann, Schuhmadhermeiiter. Die Strifcillinge find in vier Martinifriften 1867/1870 


€ 


- zu bezahlen und bis zur Bezahlung mit vier Procent zu vers 
Für Pharmacenten. | Apotheke jen| — 

6557 36) Bis zum 1. Juli er— pe Der Zuſchlag erfolgt ohne Rüdjicht auf ben Schägungs- 
öffnet ſich unter angenehmen Bes : 6524 2b) Eine Upotbefe einerimertb. . 

dingungen eine Gebülfen, Stadt oder größern Stadt ven⸗ Würzburg, den 4. Mai 1867. 


























- wird von einem verbeiratbeten Zteidle, k. Notar. 
Bene N EI NE | Apoibeter en geſuht.. — — AXVſﬀöT * wen 
von) Ei range, "m or © Paden- & ohnnnge-deräuderung. 
d lattuer& bi ; + Mein Laden befindet ſich jeht in meinem eigenen Haufe 
rn a we Zu vermicthen: verfelben Straße, Sandg fe, 2. Diftr. Nro. 25 21/,. Saul 


bittet um Nüdgabe gegen Be: , 6390 3c)1heizb. Mezanen: 


Iohnung. Näb. in der Er. ‚simmer, nebft Rüge. Zwinger 
Ein Logis von 3 Zimmern, 


Michael Kusel, 


6640 2a Schweinemeßger. 
— ———— — — — — 


6637) Für eine Buis: Herr» 
ichaft Suche ich einen tüchtigen 
Gärtner. 

M. J. Walter. 


rn ——— 
6622 20) Semmelsſtraße 
Mr. 51 ift ein ſchönes 
Logis von 5 Zimmern, Küct, 
Booenfammer, nebft allen We 
quemlicteiten bis 1. Auguit zu 
vermiethen. 


— — 
6629 3a) Ein gutes Piano— 
forte ift wegen Abreije billig 
zu verlaufen. Näh. in ber Err. 


— ' CA RELATED 
6630) Zwei neue Hobel 
bänke find zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 


— — — 
6626) Ein ſchönes Zimmer 
für einen Herrn oder Schüler 
int zu vermiethen und kann auf 
Verlangen auch Koft dazu ge: 
geben werben bei Thomas Bauer. 
2. Diftr, Nr. 280, Dettelbader- 
gaſſe. 


e 
6623) Vor etwa 3 Wochen 
wurde eine Obligation der 


Re. 301°/5. 


ee — 
Küde ıc., mit laufendem Waf. 6509 Ein mwafjerfreier Keller 
fer und Zutritt in den Garten, [mit meingrünen Faſſern ift auf 
it auf 1. Auguft in der untern) Augut over Alerbeiligen zu 
Wölergaffe zu vermiethen. x. |Vermietben. Näh. 2. D. Nr. 326 
Domfiraße Nro. 132. 6593 2u | Väfnersgafle. 5 


6641) Ein ſchön = Fin Gymnafioft mit ben 


6647) Ein junger ſchwarz⸗ 
grauer Winfcher mit geftugten 
hren und Schweif hat fi ver- 
laufen, Dem Rinder eine Bes 
lobnung. Zwinger Wr. 81/2. 


Bolljtändiger Ausverkauf 
meines optiſchen und dirurg. 
MWaarenlagers, als Neiie: u 
Harinefernröhren, Milrostope, 
Brillen, Pinze-nez, Borgnetten, 
Badethermometer, Loupen ıc. ıC. 
und wird zu ben niedrigften 
Breiſen abgenehen. 





















Zimmer tft um 5 Gulden per beiten! eugiiiien verjeben, 
Vonat ſogleich zu vermiethen. wünscht ujiruftion im La: 
Ah ift dafelbft ein Stall zu |teiniigen, auch Griechiſchen und 
dernueihm. Obere Johanniter. | Tentichen zu ertbeilen. R. i. d. E. 


ftraße Ar, 132, ee 

Dene Commis-Stelle- 6403 3) Eine ſchöne 
ffene Commis:Stelle. | Mohnung von 7 Zim- 

6583 2b Für ein gemijchtes —— A 

Baaren- und Eirengeihärt mir mern, Küche 2c. 2c., IM 

en feliber —— Mitte der Stadt, iſt ſo⸗— 

ucht. riftliche Vfferten5 
ii. B. bejorgt bie Exped. fort zu vermiethen. 


Näh. in der Erp. 

‚Büttnerögaffe Nro, 280, über | ——— 
2 Stiegen, ift ein ſchoön möblir: | 638% ge) In einer der fre: 
tes immer mit Alkoven und) quenteften Straßen der Stabt 
Ausfict auf den Main an einen|it ein aroßer Laden mit 
foliden Herrn ftündlich zu ver: |Ladenzimmer, neb einem 
miethen. 6569 3b Jau obigem Laden vermiethbaren 
—— 1 8onis von 3 Zimmern mit üb- 
rigem Jugehör bis 1. Novem er 


642), Amschler. 

3b) Eichbornſtraͤße Nr. 857. 
5504 Bei M. Biedermann 
über'm Ererzierplag ift eine, Mes» 
janenwohnung von 2 Zimmern, 
Küche ıc, auf nächſtes Ziel zu 
vermiethen. 2b 


In der Plattnersgaffe Nre, 
107 iſt eine freundlide Wohn- 
ung zu vermietben. 6500 25 


56067) Ein Lateinfchüler 
wird in Rot und Logis genoms- 
men. Naäh. in der Ep. 


Ein Logis, in Mitteder Stadt, 
mit 5 ineinanvergehenben Zim: |zu vermietben. Nah. in der Erp. 
mern und fonftigen Bequemlich: ; N 
Teiten, iit auf den 1. Auguft zu lombardiſch· venetianticen Eiſen⸗ 


vermiethen. Rah. im 3. Diſit. N) töbel-Berfanf: bahngeſellſchaft ad 200 fl. ge: 


Rro. 206. 6575 2b ; 36) @chreibkomode,|funnen SDieielde tann in ber 





6638) Eine Brauerei mit 
— Bi Belb wird 
zu kaufen neiucht von 
M. J. Walter. 
ZJuliuspromenabe. 


6616 Ein Hand, wo möglid 
in ber — wird zu 
kaufen gefucht. b. Erp. 


— _ — Tauch andere Komode, Bett: 7 bei 
6614 Eine Wohnung von Rätte, Schränke bei ed — in 
drei Binmern mit lem du | Peter arches.|&mpfang genommen werben. 
9 r, Waflerleitung ꝛc. ift bis 2, Diftr. Nr. 135. — — — — 

Auguſt .. e 2yöflige fie 


& 176 lem find bill 
ee 





ift eim ſchones 


Durch friſche BZufendungen in. 
jeidenen 


twollenen & 


Jacquettes 


Beduinen & Mantillen, 


ſowie in Kleiderſtoffen iſt unjer Lager vollſtändig aſſortirt am 


empfehlen wir dasſelbe zu den 
billigſten 


Preiſen. 


Ullmann & Strauss. 


FEN Blumenkohl, Kopfjalat, friſch 


Tb. Gottfr. Schwarz. 


@iegeioblaten mit 2 Buchſtaben, ganzen firmen und 
jebem belicbigem Wappen in allen Farben zu Fabrifpreifen 
bei Jacob Bamberger, 
Plettuersaaſſe (124). 


Lofal-VBeränderung. 


—— wohnt von heute an vor dem 
(am Er zu) in ber ehemaligen Reftauratlou zum Bernards⸗ 
‚1. Stod. 
Würzburg, ben 1. Mai 1867. 
6635) Danftmann, Maler. 


Geihäfte-Empfehlung. 

Ih erlaube mir biemit bekannt zu geben, daß ich mein 
Geichäit eröffnet habe, und “or ſolches in Eivil- und Mi- 
litärarbeiten unter AZufiberung foliver und biliger Bedienung. 

Achtunge vollſt zeichmet 

Andreas Schaller, Schneidermeiſter. 
6645 20) 3. D. Nr. 305 untere Bodagaffe. 


GeſchäftsEröffnung. 

OHiemit erlaube ich mir bie ergebenne Anzeige zu machen, 
dab ih auf biefi.em Plape unter Seutigem eine 

Glas: & Porzellain-Waaren-Handlung 

eröffnet bobe, und empfeble ich mein in diefen Aıtiteln aui’s 
Beſie efiortirte Lager unter Zufiherumg ber prompteflen und 
billieften Bedienung zur gütigen —* und Abnahme. 

Das Graviren auf Glas und Edelſteine wirb ebenfalls 


befien# beforgt. 
Würzburg, 6. Mai 1867. 
Sodadtungevoll 


6%: Mich. Schedibauer. 
Wohnungs-⸗Anzeige. 


Meinen geeirten Kunden diene sur Nachticht, da ich meine 
un 
3. Ci. 9 








bei Epergler Boyer verlaffen und eine andere im|haben glauben, richte ich deßhalb das Erſuchen, ihre 
r. 277 Brttnerdgafie, Reflauration Tünchner, bezogen |bis längfens 25. d. Mts. fchriftlih oder münd!ich 


BHolzverſteigerung. 

Vellrich ſtadt.) Der unterzeichnete 8. Meoierförfer 
verfteigert unter den normalen Bebingungen 

Tienstag den 14. Mai 1867 
olafortimente: 


nachſtehende je Hsth 66 2 er 
a Möncbfinbe: * 


Diftr. 


j 
! 83  Riefern», 
lz geeianet), 
2381/, Alafter Ki fern» und Fichten: Brennboli; 
tb. Birfenrain, Seuweg und $ella: 
Eichen: Abichnitte (zu Baupolz und Bahnchwellen ge 


eignet), 


Fichten⸗, 
—— Abſchnitte (zu Baubolz 
Stüd Richten: Rleinnugbolsflang 
Stüd Fichten» Bohnenflängden, 
Alafter Eichen: Werkholz. 

124 Alafter verfchiedenes Brennholz, 
223,00 vericiebene Wellen. 
Die Zufammenrkunft findet am genannten Tage bei günfige 
Witterung früh 10 Uhr an ber Walobütte, bei umgänfige 
Witterung dagegen im Wirtböhaufe zu Balteröhaujen at. 

Mellrihftabt, den 2. Mai 186°. 

Der Ef. Meniertöcher: 


aumann, 


13 

8 

84 
1000 
1 


geeignet), 
en, 





Die Ehafhu‘ auf der Markung Uennershaufen, beſtehend 
ans 1770 Tagwert Felder und Wieſen foll 

Montag den 20. Mai, Mittags 1 Uhr 
auf 6 Jahre derpachtet werden, unb zwar von Micarli 1867 
bis Vicoeli 1873, Sirichäbebingniffe idanen vor dem © 
eingefeben werben. [66%0 24 


Gläubigerladung. 


Die Ehefrau des Müllers Kaspar Vogt auf ber Gremihle 
bei Gräfenborf, der fih Anfangt des worigen Monats beimlih 
vom Hauje entfernt und muhrfdeinlid nad) Amerika eingeichiff! 
hat, wünfät den &chuldentand ihres Mannes tennen zu lernen 
und mit den @läubigern ein gütliches Abkommen zu e 

An Ale, wilde gegen Kaspar opt einen Aniprudh * 


Ber an 


babe, und bitte, mir das bither geichentte Autrauen bewahren |jumelden, da außerdem auf ihre Anforüde beim Abſchi⸗ſſe der 


zu wollen. 
6672 2a] Abtungsvo 


J. Elbert, Säußmadjermeifte. 


Eine elegante abgeihlofiene Wohnung, befiebend aus 
4 Bimmern und Ealon, Rüde, Magdlammer und fonfligen Be: 
queimlid,tciten, IR gu vermiethen. Hp. in b. Erp. (6626 


beabfigtigten Arrengements keine Nüdfiht genommen würde 
Salsa warne ib, dem Kaepar Bozt, falls derſelbe hä 
noch in Deuifchland aufhalten folte, irgend etwas zu borgta. 
da die Eheftau jede gafın re ulden a 
‚Ma 67. 


Würzburg, den 
Nechte anwalt Lenk, 


2. D. Rr. 240, obere Dominitanerfirafe. [20 


26 green (zu Eommerzial:, Baus und Blod- 
o 


| 


| 



















„trichebefanntmachuug: 2; ıı - Rerloren [Sänger - Verein. 


utbe ein Taſchenmeſſer. Montag, ven 20. ds. Mts. 
nern 161, 225, 226, 945, 361, 992, 9941,,, 993, 9931/,. 1039, a b Bel i : . 
Eteuergemeinde Heplos, und Plan: Nummern 365 ab, 366, 371, aabe gegen Belohnung in mm ali E- 
373, 403, Steuergemeinde Frankenbrunn, werben i ber Plattnerögafie Nr. 114. it id \ 


Montag den 13. d3. Mts. 6673) Genern Vormittag wurde Abendunterhaltung. 
Nachmittags 3 Uhr von der Kirhgaffe bis im den ) Montag, den 3. Juni; _ 
im Sähulpaufe iu Hetzlos wiederholt zwangsweiſe verftrihen en — — Tanzunterhaltun . 
und ohne Rüdiiht auf den Schätungsmwerth zugeſchlagen. wird erfucht, diefelbe gegen Be] Zugleich wird bemerkt 
1. Mai 1867. im 1. Di i n 
Hammeldurg, den labnung im 1. Diſtr. Nr. 15) [mit dem morgisen Tage wieder 








Döll, k Notar. Fabzugeben. die regelmäßigen Grobe nen chen 
2 . enstagen 
Ereeutiousjtrich. Zu vermietben ginnen ar 33 pünftliches unb 


} Das Wohnhaus des Conrad Mefierer won Heplos mit Zu: 
gehör und deſſen Feldarumbüüde unter Blan: Nummern 17,18 ab, 

ı32lab, 851, 515, 1006ab, 1018, 534, 709, 710, 312, 699, 
700, 701ab, 915, 440, Steuergemeinde Heblos, Plan: Nummer 
10055, Steuergemeinde Untererthal, Plan Nummer 566, Forft: 
begiet Neumwirthebans, und Plan: Nro. 359, 650, 726, Steuer: 
gemeinde Frantenbrunn, werben 


Montag den 13. ds. Mts. 
Nahmittags 4 Uhr 
im Schulhauſe zu Hetzlos wiederholt zwangsweiſe verftrichen 
und ohne Rückſicht auf den Schätungswertb zugeſchlagen werden. 
t  SHammelbuurg, ven 1. Mai 1867. 
Döll, k. Notar. 


jahlreiches Erſcheinen gemärtiget; 
6299 Fl 1 Fre ri Don gjgegen Säumige wird nad Maß 
ineinandergehenden Zimmern, —— Sadungen verfahren 
Kühe mit Waſſerleitung, nebſt 

ſonſtigen Erforderniſſen, ebenſo 


Der Ausschuss, 
ein Zogis von 3 Zimmern ꝛc. 
im 2. ihr. 9. 60 Blaue Glocke. 


1800 fl. werden genenbop: 
peite Sicherheit auf Meder und] Heute Abend 


Wieſen ohne Unterhändl 
— che ah. In br Soir ee 
Erp. d. Bis, (6664 der Sänger⸗-Geſellſchaft 





— En ET —— —— bedeutenden Condi- 128 eil, genannt Die 
i 23 orei iſt für einen gut 
Cafe Vitus Schmitt. Mädchen, welche das Kochen Jungen eine Sehrlingaflelle offen. Wanderer, 


Bor morgen gelernt haben, wünſchen in ord · 


\ Früb an täglich entliche Dienfie ſogleich ober 
je Münchener nah Belieben auch acht Tage 
* ck fpäter einzutreten. Näh. Erp. 
FEB ch, — 


men ernobenf einfabet 6639 2a) Eine freundliche, fon- 


Vitus Schmitt, dee Fogleid ober 


N. in der Erp. 6661 305 Anfang '/,8 Uhr. 

— — — Die Geſellſchaft bes 
ben gu Taufn geiuge im ſtet AUS 1 Dame und 
Neo, 566 666013 Herren, 


— Ein Icon möblirtes Dimmer | — — 
iR fogleih zu vermieten imjoo71) WA. IR. tonnte wegen 












2a) vormals Asıtina“t. 5 Euguß gu vermiethen. a ge! i ber —— et — 
— — täh. in ber . " B. 
Huttewiher Garten. a — 


6636 3a) Gin ihönes Epaisi Eine Werkftatt, für Lalirer 
Morgen sag A ng a Br oder Schreiner geeignet, iſt fo: et ne 
N Harmonie mufik bezogen werben. 1. D. Nr. 178 Igleich zu vermiethen. Wo? jagt „an. in ber Erp. 


\ —bvbie MER Ds vi 6669 
bei a een freie he5aı) Ein Ihwaries Hünd: u ( 


Backwerk. eben it zugelauf d ann 6624 Eine angefangene Stulpe Zu vermiethen: 

Anfang 3 Upr. ebolt werken md. D, Nr. 4b, ; wurde verloren. Räh. i . 
Mein aufe Beſſe eingerichtetes abgeholt werben im 4. D. Rr. Be en Eh IE IE DER: — —— 3a) Ber dritte Stock, 
Caroufſel erlaube ich mir berf6634) Am 8. ds. blieh in der 6632) Wegen Verſetzung ik eine befiehend aus 4 ineinandergehen« 
lieben Jugend zu recht zahl-Marien Kapelle ein lat. Buch ‚freundliche Wohnung von 4;den Zimmern, Küche, Boden» 
reiher Benügung zu empfeplen.f( Kreuyritte:) liegen; wer es in dis 6 Zimmern, Küde u. dgl, [kammer und allen ſonſtigen Er- 
Hiegu ladei ergebenit ein ver Satriflei ab ober darüberjauf 1. Auguft au vermiethen. jfordernifien, noch neu, bis 1. 

A. Ruchenmeitter. [üufiglup gibt, erhält eine Bes [|Rapuzinergafie Rr. 35. Aaguſt im 9 Diir. Rr. 381. 


75 one 2 tel aim, lohnung. Räb. in ber Erp. 83 Es if eine Mezanen⸗ zes —— m allen 

mer mit ehör werben joglei i Wohnung von 2 Zimmern Waffengattungen find zu erfra- 

n ea geluäht, nn Im h — — a Ar —— an eine Enderlofe ” Emm Wieofgaf —* Pe 
, Rro. 224. (666; Familie zu vermiethen. e warz, Büttnersgaſſe. 

iſt zu vermiethen. Näheres 4. äh, E ee Sue tar Meinen nn. u 


3 Ein mit guten geugniſſen ver- BEEBEMk ne nn Ein Junge, wo möglid vom 
5 jehener mllitärfreler ann,|5633) Semmelsitraße Nr. 135] Eine Wohnung von 3 Zim⸗ Lande, em medterd als her 
—— Fra ift eine föne Wobnun —— nn L; —— — bie Lehre irelen 
. Izwei Binmmern mit Zu ! Derm . » i i 
d. Bl. 6662 Ra zu he aa 5 — Nro. 228 (6664 —— 
66 


| — — — | 27 ea Er a er ie Ei febi 
t „16658) Eine weiße, engliſche in SEpnnentchirm murbe 
LO | in a re a a 5 ER SE A 
t . verlaufen, Dan; —.. 
26631) An einem ber frequente- —— cc zu vermie Bed Air An 





” 


uno Ad AnG A re an 








u 





Stiegen. 
fien Hauptthore in einer größeren hoaffe R. 118°/, früher abe gegen Be: 

eine reale Io! im 3. Düfte, Ar. 61. —— — 
"Sup Be ee Bodenkund: DEE I. rg Yatauf wirb gewarnt. | Eine arme Wittwe fucht Be- 


ihaft, Baflagier- und vorzlig-|6462 3c Ein Meines Mezanen | 5559) Ein Dauskmecht, nattigung im Waſqhen, Pupen, 
iin, Ball, bc bimlün 1, B8.1 Banı 18er meer m Buff mo, ta nk. Dac T0 game, 
‘ e, | a zu vers Amielhen. ankgaſſe Rr. : ; . 1). e 
nd äbere Auskunft er: „— —— TB Ve.) gafle Nro. 348. 6649 
theilt : 6618 Wegen Umpug ift ein Bett 6657) Für einen Arbeiter if} — * 
€. Schmidt, Chirurg|billig zu verkaufen. Sternplagleine ſchöne Schlafftelle frei. Ein Saus ſchlüſſel wurde 

in Nürnberg. Nr. 148, 3 Stigen. Sterngaffe Nr. 166. verloren. N. i. d. Exp. 6646 





Ausverkauf. 


Km ſchuell zu räumen verfanfe die noch vorräthigen Früh 
ar und Sommerkleider zu bedeutend herabgefegten 


eften Preien. 
Wilhelm Bervier 
KHleidermagazin 
am Eichhoruplatze. 


— Borhangitoffe, 


Y,, und "/, breit, in Gaze, Filet, Moll, Sieb u. |. m. empfiehlt in neuen Deſſins zu billig 


ſten 
Carl Knobel 
—7— Kürſchnerhof. 
Vorhang- & Höhelstoſſo, 
gemalte Fenfter-Noulcaux, 
Tischdecken, Sopha=- & Bett-Vorlagen, 


empfiehlt in größer Auswahl zu billigen Preiſen 
Carl Bolzano. 











α t 
Pre — f 
Preisgekrönt auf den Welt-Ausstellungen zu RN Torderng: 
LONDON 1862. DUDLIN 1865. OPORTO 1865 ete. etc. —— 
Empfehlenswerth für jede Familie! l. Mai „früh - zwiichen 10—1 
gi Nichts ist so angenehm kühlend und erquickend in der heissen e „por in ber * erfinbe bei Hr 
5 Jahreszeit. auf Reisen und auf Märschen, als Zuckerwasser mit Ss doffmann am —X eine⸗ 
= 2] Boonekamp of Maag-Bitter, |>>°|yirm acın einm Som 
9 bekannt unter der Devise: „Oceidit, quinon servat,“ 228 wit 
BE gr Nie * 3 5 hloaummollenen verwechſelte 
22 erfunden und einzig und allein ächt destillirt von =. Efilhiermit gebeten, denfelben bo 
s:2 m. Underberg-Albrecht |: „|.i immun — 
Ei am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, FE "0 er Intergeihustem kann d 
= E oflieferant = * yutgefitteter Junge in bie Leh 
—J 8 
3: Sr. Majestät des Königs Wil- 87} Sr. Majestät des Königs von |“ 5 & Nr. Möder, Bildhauer, 
E°c& helm I. von Preussen, a Bayern, 758 Roc afle 4 H. Nr, 20. 
„o"%l Sr. Kgl Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Hobeit des Fürsten [8 5 „. Me. © 
Ss5# Friedrich von Preussen, zu Hobsnsellns&i rmaringen | *2 , 
*58 B u u verm ’ 
FR \ und mehrerer andern Höfe. 2.3 416609 Zwei Wohnungen mit j 
Es = NB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- 2 ei Zimmern, tapeyirt: und hei 
Ü Bitter“ genügt für ein Glas von !/, Quart Zuckerwasser. 2. & Bjbar, nebft Rüde, Kammer» 
> Derselbe ist in aan und halben Flaschen und in Flacons ächt + Edi 1. Auguſt d. JI Ri bi 
3 r nt * — — — — — 
zu haben in Würzburg bei Herrn J. A. Rüser jr 5617 Em Baden a pr Dem 


Pariser Ausstellung 1867: Saal Nr. 48 Ordnungsnummer 2804 Älirese it zu vermietgen. A 


* in der Exp. 
und Preussisches Restaurationslokal. —— 
— ——— —— ———— ————— — — —8 * 
ri ———— —8 Rr. os n im 
e 


en nn En ner 
6607] Ein folives Mädchen 6613] Es ift ein möblirtes oder 6610) Ein tühtiger Maſchi⸗ |perhauje der 1. Gtod mit er 
fucht einen Dienſt als Stüpe|ummöblistes Zimmer joglei zu [nen eier, verheiratbet, ſucht [örfordernifien und 

der Kenn Näheres Bad: [vermiethen. Näheres im 5. D.|für bier oder auswärts eine [Warten auf Biel ra 
gaffe, 1. D. R. 297. [3a INr. 37 Stelle, Räb. Erp. preiswürbig au vermietben 


Drudgund Berlag_ von. Bonttas-Rinmer N 














u ——— 





Würzburger Stadt- und 












Sandbote. 








Babnzüge. ZU II, Wäröurg- Ausbach· 

L Würzburg - Wamberg - Franffurt.i NG 5 f * — 2* Antbach· Schnell. 2 U. bo I, 
* von — — I Ras — Zu m Sof. 8 Ui —— 
E. 55 MAD. u. 4 U. fin, Güternge. 7 I fr., scn. Y ER uinkunft von Mndbadi: ın.$ 
11ER. Mitt, u In. Mac, — witt. Voſt. 100.5M. N — 108 

An er re Fe he i en 158, Borm, 6 U. 10 M. Abende. 

—— un er Büterzüge u. Fr ur ch a). —— — is IV. ——— Seibefberg, ; 
„‚Ärtunft vom Bam : sum 8 Ace m * 2.9 —— 8 — 
Yopz 1 0 N N a et 7, We. ge. 6.57 , 11.56 MR, Rachtt 
Rittags, II N. 10M. Radıts, 5 — us — Elterzuge 4. früh und iR. feüß. 
ana va Dual: Sven. 10.20.58 mm.. — ze — — Antunft bon Dorian 
5.80 M. bs. U. Küpu er menzige 10. 10M. Born. 2. 30W. Nadır. 7.69, 
10. 15 WM. Nachts, Güierige. 4 U. 30 SR. früp, 5. —— — — a Mb. Perfonerg. früh, 10. 480. Monk, 
II 55 M. Racım. u. 7 U. 20 MM. abs, — — EN @ülternge. 6. 46 Di. ibs 8. 45 M, Nachıt, 

——— . BIRHB: 
Bofz. 4. 20. früh, Glitergge. 8 U. 45 MR fr, mitt, 11M.SOM. Radhta | u. Ditmmbeng BU. 46 — 
BE. 15 M. Radym. u. 7 U. 105, Apbe, 50M. 111.20 9, Borm. u. 5, Nachmitt ags. 






Bienstag ven 
Zagetueuigfeitenm. 






sb M.Nh, fingen BL 
7. Mail. 
eintretenbe Fieber verräth 





Ah durch wechſelnde Rörperwärme, 


Für die Dauer ber kommenden Badeſaiſon murben in gleicgerfträben matten Bid, rauhes, gefträubtes Haar, Bermin 


Beile wie in den früheren Jahren fomchl in Kiifingen als in 
Reichenhall Zollerpofituren mit den erforverlichen übiertigungsd« 
befugniſſen zur zollamtlihen Behandlung ber an die dortigen 
ru aus dem Bollvereinslanbe anlangenden Pofifiäde er: 


Das heutige Kreisamtäblatt enihält eine Belannimahung 
ber I, —— nach welcher laut geſtern eingetioffenem 
Telegramm des k. Etaatsminifteriums des Innern Eaufen bie 
Bieheinfupr aus Bayern verboten hat. 


Die gl. Kreisrenierung bat ſchon im Monat Degember 
v. 38. im Kreidamtsblatte eine kurze Belehrung über die Rin- 
berpeft veröffentlicht. Da bie Seuche unjeren Bauen im Augen: 
blide ſchon ganz nahe gerüdt ift, dürfte es gewiß von allge» 
meinem nterefje fein, aus der oben 


Veſentlichſte zu veröffentlichen: Die Rinderpek, auch Löjerbürre, 


Uebergälle 2c. genannt, ift eine fehr anftedende Krank: |. 


Viehpeſt, 

* Riudyieho als deren Heimath die öftliften re flifchen 
Steppen angefehen werden. Din ben — mit &i:h und 
ben Berlehr überhaupt verbreitet ſich dieſe Seuche im ferne 
Länder und tritt in unieren Gegenden nur in Kolge der 
Anftedung auf. Sie ift die gefährliche Rindviehleuche, er» 
greift jedes Alter und Geſchlecht, if u von Jabres» 
zeit und Witterung, verbreitet fi, wenn ihr nicht durch fräf: 
tige — Einhalt gethan wird, von Ort zu Ort über 
große Beziste und ganze Länder und rafft gewöhnlich 80 bis 
% pt. von bem ergriffenen Heerden weg. Auch Ziegen und 
Schafe, ſowie andere wiederläuenhe Thiere können von ber Kin: 
berpefi angefledt werben, dagegen bleiben Pferde und ale nicht 
mwieberfäuende Thiere etenjo wie die Menichen von ihr verfchont. 
Der ge iſt ſehr flüchtig und eniwidelt fich 
bei den zinberpeflranfen Thieren ſchon im erfien Beninne ber 
Krankheit, er haftet jo raſch und fiher wie fein Gontagtum 


irgend «iner anderen Krankheit Der Anfiedungsfioff burhdringt| Abrednung zu halten. y—- kurz nach 12 Uhr Kg 


den ganzen Körper bes peſtiranlen Thieres; er ift enthalten in 
deſſen Hantautdünfung und der *— Luft, im Mine, 
Urin, Epeihel, Najenausflug und im der Thränenfenchtigteit ; 
alle Theile der an ber Eeuche gefallenen ober in Ixantem Au: 
flande getöbteten Thiere, fo namentlid Häute, Haare, Flerich, 

tt, Eingemweibe u. ſ. w. find anfiedend. Die Anfiedung ers 
olgt entmeber unmittelbar burch pefitrante Thiere, beren 


änbe, welde mit pefilranten Thieren in Berührung fa- 

men, benen ber Anfledungefioff anbängt ober in bie derjelbe 
eindringen Tonnte und bie deßhalb ald Träger besielben dienen. 
Zu folgen Zwilchenträgern gehhren befonders Etallungen, Eijen: 
ahnmwagen und Schiffe, in denen peſikrankes Vieh untergebracht 
por, dann mit lepterem zufammengewefene andere Thiere, ebenjo 
uch Menſchen mit ihren Kleivern; ferner Wolle, Belzwert, 
aare, 5% * ae „ hey * dem 
unfte an, in we e f um 
inne ber Rrankpeit vergehen gewöhnlih 8 bis 7 age x bes 


Belehrung dos ba 


ber Frebluft und plöglicde Abnahme der Milchadſonderun 
bem 2. bis 3. Tage werden die Krankheitserſcheinungen beige 
ter; das Fieber iñ heftiger, die Bindehaut Der Augen hat 
eröthet, bie Mugenlider find aufgeſchwollen, meiflens flı 
ränen über die Boden ab; das Maul iſt heiß, geröther umb 
voll Speichel; das Athmen gericht ſchneller und erfolgt öfters 
ein furzer Hufen. Freſſen und Mieverläden hört nun ganz auf, 
es fleut ſich ein mehr oder minder ftarker Durchfall ein, die Aus 
gen treten tief im ihre Höhlen zuräd, der Speichel * 
ebenſo findet aus der Naſe ein didſchleimiger Ausſſuß fatt, 
ber Schleimhaut bes Maules, bejonders am Zahnfleiihe, bean 
ber Naſe und der Scheibe zeigen fih mattweißlihe ober gelb» 
lid graue, fpäter wund werbente Flede; das Ahmen wird am» 
geittengter, höhnend; bie Schwäche nimmt immer mehr über» 
nd, die Thiere liegen viel und es erfolgt ber Tob — 
m 5. bis 7. Tage nad Beginn der Krankheit. gibt bis 
jegt noch fein Heilmittel gegen die Rinderpeſt, fo viel deren auch 
4 angeprieſen worden find. Das einzige Schugmittel gegen 
bie Anftesung ift die Vermeidung jeden Verkehrs mit rinderpefts 
Irantem Vieh, dann mit Menſchen und Gegenflänsen, welde 
mit folhem in Berührung waren. 
Cchwurgerid 18:@igung für Unteriranfen guudb 
Afaffenburg für das jweite Quartal.ı 
(Schluß.) Ueber ben Tbatbefland entnehmen wir der An» 
Mageichrift u Am Freitag den 8. März 1867 Vor⸗ 
mittags ging 68 Jahre alie ifroelitiide Kiehhändler und 
Delonom Eomuel Etern von Volkeroltier nad dem */, Etunbe 
entfernten Weiler Hedmühle, ver ons 12 Häuſern befieht, we 
er bei dem Drlonomen Jobenn Leitihuh wegen Kuhtauſs Ges 
ſchaͤſte hatte. Tort befand fi auch zur jelben Zeit ber Ange⸗ 
Hagte Soieph * Stern ging auch in die anderen Häuker, 
um theild an Außenflönde zu mahnen, tbeild mit den —— 
Hedmühle, um ſich noch Vöollersleier zurüd la er 
auf dem Fußwege im Walde an einen großen Stein, eine Urt 
Felablod, getommen wer, fprang plöglid der ihm bekannte 
Ungellagte Bep hinter bem Eteine mit ben Worten: „Du 
Himmeljalramenteteufel, bu reiher Jud, jedt gibfi dein @elb 
ber oder bein Leben!“ bervor, warf den Etern gewaltfam zu 


uß+ | Boben, durchſuchte vergebens deſſen Wefientaihe nach Geld, ver- 
gungen und Gabavertteile oder mittelbar durch Perfonen und jepte ihm fodann mit eimem Siein oder fonftigen 
Gegen 


Edlä f Kopf, Geficht und Mund * 
Ir e au F un und und verlan 

von —2 * Gulden. Eiern brodte nun ein Gelhlüdeem 
aus der Hoſentaſche und händigte dem Anaellagten 1 fl. 15 kr. 
aus. KHieımit war aber birfer noch nicht ) frieben geflelt, miß- 


banbelte den Etern aufs Neue und rief: „Seht. das andere 
Geld ber, heute mußt bu fierben, ich bin aufgelegt dazu; und 
wenn bu aud) bas @elb bergibfi, wirft bu doch bradt ;“ 


\ umge res 
und ließ eıft ab, als eine Beibsperion bes Weges herkam, wor⸗ 
auf berielbe entfloh unb nad Kedmühle zurüdlehrte. Als ex 
bort mit von Etern zertragtem und bintigem Gefihte in das 


Wirthshaus kam, umb ihn die Leute deßhalb befragten, erllärte 
er, er N Stern machte jpäter bei vem Gemeinne« 
vorfteher reas Keßler zu Böllersleier von dem Vorfalle 
Anzeige, worauf Dep im Wirtyahaufe verhaftet wurde, wobeh! 
fig das Geld und eın von Stern ald Eigentyum anerkannter 
ihwarzbeinerner Knopf in vefien Beſih vorfand. 

Stern war in Folge biefer Mißhandlung 5 Tage Frank und 
war in Gefahr, an der Brit htöcofe zı erfcanten. Behz iſt ber 
außereheiiche Sohn der noch lebenden ledigen Taglöhnerin Mar: 
garetya Beh. Gezen feinen Leumund I1g feither nichts Nach · 

liges vor. Derfelbe zählt zu den fozenannten Klet 
verfommen und geitesbeidgräntt. See Stimme it kaaben ⸗ 
haft. Der gar hen ng in die Weſtentaichen des Stern 
fen und benie mit dem Zuoe — haben; das 

und Schlagen gibt er zu. Er jel, ihm zu Haufe 

Geld geſtohlen worden, böfe gemeien und hıbe den Stern, Det 
die Rute beoränge, einmal ducchwalten wollen; er fei betunten 
weien, und wife nicht recht, was er in ber Verwirrung ger 
Sen Durch Zeugen wird nachgewleſen, daß er 3 halbe ea 
hnapps getrunten hatte und einen Spit hatte. — Die Sul. 
Stantsbehörde führte die Anklage darch und beantragte ein 
Sinne des Verweiſungserkenntniſſes. Die Ber- 


8 


uldig im 
theidigung fuchte die Glaubwürdigkeit des einzigen THatzeugen 

Stern in Zweifel yu-ylehen und plaivirte auf Mibhand 

eventwel anf Aanahme geminberter Zure sräyt steit. 
8 Geihwornen erhielten 2 Fragen: 1) anf Verbrechen des 
868; 2) geminderte Zucehnungsrähi jkeit. Der Antrag ber 
zen a Stellung einer Unterfrage auf Migyandlung 
de vom tebhofe verworfen. Beide Fragen wurden vom 
* SGeſchwornen (Dbmann Hr. Kaufmann Raimund Morig 
von enau) bejaht. Urteil: dem Antrage der kgl. Staats⸗ 
entiprecheno, 4 Jahre Zunthaus. Die Bertheidigung 

1 Dahr Gefängniß beantraat. 


Br Der Name bei Säwurgeriäts 
an he „Kovp*, 7 es —— Blatte hieß, 


ſonbern Koller. 

u. eftentlihde Sitzu des Stadtmagifiratt 
tyburg vom 3. Mai 1847. (Forti.) DE Einde: 

ung des Schuloerweiers Solger zu Gräfenborf 
E Rteitregierung für bie neue Behrfeile an der proteit. Schule 
bient jur Kenntni 
ge wurde die Vornahme mehrerer baulichen erbefjerungen 
Stiitungsgebände mit einem Koftenaufwande vor 398 
Anjhaffung von Inventargegenſtänden mit 57 fl. 
, der Ankauf einer größeren Quantität Pfründner« 
um 14 fl. 30 fr. per r, bie Anihaffuna von 50 
aus dem ſtädtiſchen Holzmagazine und bie Ber: 
enbung des vorhandenen Baarbetrages von 500 fl. zum Ans 
Tauf einer bayer. Staatsobligation genehmigt. — Ein Geſuch 
dm Beleitigung bes Bumpbrunnens im Grabengäßchen wurde 
abgemitien. —— Wegen erfolgten Abbruchs zweier Nebengebäude 
ver Shlünfrrleinsmühle fol der Adfhrieb im VBrandoerſicher⸗ 
uugs taiaſter vom dem nachnen Wiisjahre an beantragt werben. 
ven Eine Eutichließung der f. Rreisregierung, wornach auf ex 
Iahene Beſchwerde die Huberäpflege von Enttigtung bed ihr ans 
Be Bi Se Be 
zu laſſen if, en R coſch * 
’ Be mit = ſcheineß 8 
en bei 
auf: 







Griepmannd und bas militä de Guthaben befl 

£: 
werben, vorbe i de lußfaff den 
Ref diefes —88 — er: \) 


lg er Zur Bermeidung * Ver angen in 
— ann om en 
auf des aufme — vu (em. = 


beit n gen kei 
erte das inlänbti 


n Erjag für Stroh yugelafien 

war, fo he Militär u 
über Stroh unb quittirte blos bie Nationen Hader und 
en. Nachdem nun das erſchienene Belek die Strohvergütungd 
bt, fo geht dem meiften gemeindlichen Liauibationen die 
wittung ab mub mußten folde das Stroh in jenen Größen 
wieiren, als Nationen Fourage quittirt find. en bie 
treffenden Reviſionen diefem durch bie Verhältniſſe hervorgeru⸗ 
fenen Umftend feine Rechnung und! gehen nad dem Wortlaut 
der Quittung, fo wird eine außerordentliche Vielſchreiberei her“ 


— — — 
n— 


———————————— 


— — — — — — 
il * 


Seitens ber ur 
währen 
, — Auf Antrag der Berwaltung ber Hubers · Ines Philippsordens verlieh 


. ulbad, Biloty und it d 
30 Er. —— and er IE SON 


Borgerufen um 
u 
rechtzeitig mit In 


alle 

$% Gendapen sin Murtaenen ee 

5 die Revifiond » Abiheilungen 
verjeßen w 


bief 
gen 
Aruftion ürden, die Eohlienen 


da nicht zu beanftanden, wo folde mit ven Rationen im Ein 
ſtehen oder durch Zeugniffe ber Verwaltungen beſcheinigt 
auch — — durch Zeugniſe 


da doch 
Anerkennung fin 
Tingeſandt.) Getannilich Befindet ſich im Portale bei 


Han 
find 
_ 


Zılins-Spi:ald unter Anderm ein Anihlagbrett zur Anbeftung : 


ver Annoncen ber für Studierende erlebigten 
Intereffe der Onartiervermiether hieſi —— Hell —* = 


die höfliche Anfenge: ob es in der Berugniß der bortigen Thor: 
peter liege, ber gen ee Anichläge über er- 
le Studentenwohnungen milfährlic zu entfernen, ober ob 


ein ſolches Anerbieten vorerit von der gorgängigen Genfur ber 
vorgeiegten Behörde abhängig ift? 

* ce Maj. die Königin: Mutter berührte geſtern Mittag 
a 


Scqhnellzuge unlere Stadt. 

Heute in früheier Morgenttunde giny abermals eine Harte 
Gompagnie bed kai. 9. Inf.» Regts. von hier nach Konigshofen 
ab, da nıd) einem geflern bei ber 8, Regierung eing-laufenem 
Telegramm die Rinderpeft letver die Grenzen 83 Krelſes 
bereits Aberiäeitten hat und zu Eyershaufen bei Atiäshofen 
ausgebrochen ih. Zur Werhütung der Weiterverbreitung it bie 
volftändige Abiperrung des Drtes bereits in Bollzug geieht. 

Ja Erlad, Ber. Ochſenfurt, ik in einem Stalle bie Lun⸗ 


genfeuche ausgebrodhen. 

+ Morgen feüb 9 Uhr feiert die Vierzehnheiligen Druder⸗ 
* rd Pfarrkirche Stift ⸗ Haug das Feſt Des hi. Marty: 
ter s . 

Der Stabtmagiftrat von Schweinfurt hat aus Beranlafın 
der nähft den Grenzen bes Kreiſes ansgebrodenen Rindern 
beichlofien, den anf morgen fäligen Viehmartt nicht abhalten 


u laffen. . 

Miltenberg, 5. Mai. Seine königl. Hoheit ber Brei: 
von rg haben dem k. Resierförfter Karl Fuchs de 
Radſicht defien beionverer Berbienfte um bie Truppe 
d des vorjährizen Feldyuges das Ritterkreuz erfier Klaft 
en. Aſchb. ts) 
Künfilern haben in der Pariier Au 

reis, Fran 
n 


Wie die „Kreugjeitung“ mittheilt, ſoll demnächſt mit ber 
Spielyöllen in Wiesbaden, Homburg "und Ems ein Ende ge: 


air Herzog und bie He 


Bon den Münchener 


w 
Der rzogin von KRoburg haben am 3. d. 
ihre filberne Hochyeit ganz im Stillen auf dem Jagdſchlöbchen 
Oberhof bei Gotha gefeiert. 

ausland, 

Frankreich. Paris, 5. Mai. Man muß geſtehen, dei 
es doch etwıs' langſam geht, bis pie Gontreorbres gegen bie 
Rüfungen in Kraft treten. Go wurden — wieder auf dem 
Strakburger Bahnhofe mehrere Züge Soldaten und Pferde nad 
dem Diten befördert ‚ 


Ktalien. Wan färeibt dem „Bungolo* aus Floren 


unterm 30. April: „Man verfihert, daB die Unterhamblungen, 
um ein „Schuß: umb Trugbündnig* zwiſchen Frankreich, Deiter: 
mehr umd mehr dringend 


reih umd Italien abzuichliegen, 
wer u 


merika. Newyork, 4. Mai. Der Geriätähof vor 
Virginten hat einen Habeas Corpus erlaffen, melder verfügt 
dab Hr. Jefferlon Davis am 13. Mai vor Gericht zu fielen jei 


Meuefte®. s 

Die N. BWürzb. Ztg. bringt folgendes Telegramm: Bari 

6 Mai. Die Ro “ Ichreibt: Morgen, findet bie erh 

Gonferenzfigung ftatt. Drei Sihungen werben genügen, da übe 
alle Fragen Uebereinfimmung gewonnen, felbit über bie 

ber Feflungsräumung. 










Wörfenbericht. Frankfurt, 6. Mai. Mei 
Haltung der Börje. waren 6%/, 1882er Amerilaniſche gut 
bamptet, Deſterr. Effekten ohne bemerkenswerthe Beränd 
mit Ausnahme von 1859er Engl. Metaliique: Obligationen W 


Bankatten und 8. Eliſabeth Eijenbahmättim, welche höher 
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| 


höchl Ihrer Reife nah Darmitadt' mit dem Mündner ” 


| 


" 
— 
— 
a 
“ 


1 


zahlt wurden, Pfälziihe Marbahnaftien waren gleichfalls geſucht 1860er Looſe 68 P. Rational — bez. Steuerfreie Me⸗ 
und Höher) — - ‚Ber In der Effeftenfocietät ; war Jtalligtes 45%/, @. 1882er amerika. Bonds 761,76 bey 
un 


TE Durch frifche Zufendungen i 
wollenen & jeidenen Jacquettes, 


nu Benninen & Mantillen, 


fowie in Mleiderftoffen it unſer Lager volftändig afortirt und 
einpfchlen wir dasjelbe zu den 


villigften Preifen. 
Ullmann & Strauss. 


6719) Den ihönften Dank für 
bie in Nr. 106 fo fofibare An⸗ 
nonge und bittet den Franz 
8. ferner das unnöthige Geld 
zu fparen. 

Sites, da haſtes! 
Dbernbreit, den 5. Mai 1867. 
6706) @Einfteber zum Mi» 
litär find zu haben in ber Stift- 
beugerpfaffengaffe, Nr. Fan bei 
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remitäten und gelben Tupfen 
über den Augen, bat ſich ver: 
'aufen. Dan bittet um Rüdgabe 
aegen Brlohnung 3. D. Nr. 361 
Reubaufirnbe. 
‚715 &ine abgefchlofiene 
4 |WBobnung von A Zim: 
mern u. fonfligen Erfor: 
derniſſen iß auf a 
u vermietben. 3, Diftr. 
rt. 88. 
6723 «in großes unmöblırtes 
Zimmer if an einen foliden 
derrn ober fFrauenzimmer jo: 
leich au vermietben im 1. D. 


TAB 


Nouveante's 


din Yacquetten, Ueberwürfen, 


Beduinen find wieber eingeteoffen 
unb empfehle zu 


billizsten Preisen. 


amımı, 

"69, "6 aHodFjaM 

ww mu Pragom 
u ualapınıza nf ve /z029 


6732 Ein Auslaufer wird 
anf einige Stunden bed Tages 












| Nr. 318 im Weiher Viertel. | — mn 

=) Ein oroventliher unge wille;; — 

| year een Coupe it zu vertaufen. 

r Für Sandlungslehbelinge. ih mit oder ohne Lehrgeld er: ae DE — 

! WR: —* (ernen. Näb. in ber Erv. 6736. Gejuht-wird fir eime 

ei ws rg — ne Comptotr, als auch 5740 Em unmöblites ‚zimmer Gartenwirtbichaft_ eine gute 
FentHt häfte nehucht äber. in ber Exved. » 

E it ſogleich zu vermiethen. 2. D. Partie WEHRE. Ri 9.8. 

ot 


Nr. 86. 


‚720 &x wird eın 1elıdes 
chen, welches waſchen und putzen 
fann, geſucht. Ni» €. 
739 Cine Grube Dang in 
u verlaufen. Wo? jagt bie 
xped. b. Bl. 


Zu vermiethen: 
6713) 2 Zimmer mit freier 
Ausfiht, mit ober ohne Möbel, 
Rühe und fonitinem AYugebör 
ſogleich im :5. Diſtr. Ar. 159. 
Näb. über 2 Stiegen. 


6705) Nädft ber Brüde, Saals 
gafle Nr. 2354, find zwei Zim⸗ 
mer, Rüde mit Mafjerleitung 
an eine Meine Familie zu Der: 
mietben. 


2 Werkitatt-Beränderung. 


Neinen⸗ werthen Runder, ſowie einem verehrlichen Publi.um 
made ih biemit die eracbentte Anzeige, daß ich meine biöberige 
Berftatt mäht der Michaels: Kirche verlaffen und eine andere 
am Holzthor, vis-A-vis dem Gaſthauſe aum Matroien, bezogen 

er. und empfehle mi ihren fermeren Aufträgen. 


Zu vermiethen: 
6730) Ein Logis von 4 Zim- 
mern mit Zugehör aufı erften 
Auguſt. MWetersplag Nr. 49, 


6731) ‚Ein großes, ſchön mb⸗ 
lirtes Zimmer nebſt Zutritt 
im. Garten it vor dem, E 
wegertbor an bemi Glacis !äber 
die Sommermonate zu ver« 
miethben. Näh. in ber Exp. 


6711) Ein Parterre⸗Logis 
von 3 ineinandergebenden Him- 
mern, Küche, Bobenfammer und 
ſonſtigen Erfordernifien iſt bis 
1. Auguſt au vermieihen: 4. Diſt. 
Petererpferrgafle Nr. 29. 


3 —— 
Auch if eine Mezanen—⸗— e In der f. Hoftirche 
b riſtian Mud, E. Schloß⸗ 
SBohnung vr peraier. diener, mit Barbara Hartmann 


6704) Im 3. Diſtr. Nr. 343, jvon bier. 

Büttnerägaffe, if ein Logis [Mm der Pfarrk. zu St. Gertraud: 
son 3 Zimmern, Küche, Boden: | Louis Seifjer, Kaufmann, mit 
'ammer ꝛc. bis 1. Auguft zu] Fanny Wagenhäuſer, Reitaus 
vermiethen. rateurstochter von bier. 


29 


Adtungsvollit 
geben Baumeifter jr., Schlojlermeiiter. 


Nahvem ver Ansoruh der Rinderden im Herzogthum Mein» 
*ingen-⸗Hildburghauſen amtlih conftatirt if, hat der Magiftrat 


en, ben we j 
auf Mittmoh den 8. Mai 
? beftimmten Windviebmarft nicht abhalten, ſondern aus» 
| fallen zu lafien. 
Schweinfurt, den 5. Mai 1867. 
Der Magiftrat. 
] v. Schultes. (6728 
= 6721 Semmelegarje Ar. 144 11110724 fl. A080, merden bis 
ein freumblihes Logis von 21Jatobi auf ein neues Haus auf 
oder 3 Zimmern fonleih oder erite Hypothek aufsunehmen ge: 
1Auquſt su vermiethen. ſucht. Näb. in der Ery. 
* 6718 Ein orbentliber Burfche | 0703 Zwei gelibte leider: 
mit guten Zeugniffen ſucht einelmacheriunen, finden dan« 
Stelle in einer Wirihſchaft. Näh.|ernde Beſchäftigung. N. 
in ber Erp. i. db. Erp. 











Todes-Anzeige. 


Fernen Verwandten, Präwden und Belannten bringen 
wir auf dieſem Wene zur Kunde, daß unier tbeurer Batte, 
Bater ater, der penſ.  Revierförfier 


— Baptiſt Will 
am 8. I. Mte. in einem Alter. von 80 Jahren, 6 Monaten 


aus diefem Leben abgeruſen wurde. 
Eiernborf, 4. Mai 1867. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Franz. Blumenkohl und Kopfjalat wieder 
friſch eingetroffen bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seh. Earl Zürn auf der Brüde 


Lampen zur Gartenbeleuhtung 
ang 28. EHydan. 


MHecbt Hölnifches Waſſer aus der Fabrit von Joh 
Maria Farina ‚in Driginalverpadung per Hlacond 24 umd 


43 tr. ficts vorräthig 
bei Jacob Bamberger, 
Pettmerdgnofle (124). 


Wohuungeveränderung. 
Umterzeichmeter beehrt ſich biemit die ergebenfte Anzeige zu 
baf er feit beute fein bisheriges Logis im Sternwirths 


a he und jegt Unterwöllergafle 2. Dift. Ar. 219 (ka 
tholiigem @eielenhaus) logire amd bittet um fermeres Wohl: 


wollen und geneigten Auftrag. 
Wärgburg, den 4. Mai 1867. 


G. Schmanfer, 
Gommilfionär u. E berirfsnerichti. Tarator. 


Bettfedern-Reinigung. 
Mit Sn ber warmen Witterung bringt Unterzeichnete 
Ähre jhon feit 11 Jahren befannte Bettfedern Reinigung in 
freunblige Erinnerung, wit ber Bitte, mid) mit vielen Aufträ- 


zu beebren. 
u Babetta Meder, vorm. Bahmeier, 


Untermölleranfie Nr. 230, Lohnkutſcher Bayer lein 
Mein großes Yaner 


gemalter Fenster-Rouleaux, Tapeien 
aller Art, Wachstuch c amerikan- 
ische Ledertuche 


empfehle zu äußerft billigen Preiſen geneinter Abnahme. 
Gg. Dümlein 


am Marit. 





9a 6737] 


3a) 
@trob:, Palm & Morbaarbüte empfiehlt zu ben 
biligien Preiien. Eine Bartie Mädchenbäte wird um zx 
zäumen unter dem a — ** = (5709 
A. Debn am Schmalz- u. grünen Markt. 


Berfteigerung. 
Donner-iag den 9. Mai Iid. Jrs,, 
Rabmittags 2 Uhr anfangend, 
werben im Difir. 2. Nr. 504 am Fiſqmarli — verichiedene 
Möbel, Weigzeug, Betten, Ubren, Eilber und fonfiige Gegen 
Hände gegen Baarzahlung verfieigert. (6710 


Dmd unb Berlag:non Bonit 













Harmonie. 
B 


Donnerdtag deu 9. Mai 
Garten- und 


Tanzgesellschaft 


im 
Platz'ſchen Garten. 
Anfang hal» 4 Uhr, 

Die verebrl, anferordent: 
liben Mitglieder wollen fie 
durch Vorzeinung ihrer Ein: 
trittefarten legitimiren. 


Göbelslehn. 


Jede Woche 
friſche Sendung 


Racoczi, 


woju höflich eivladet 
3a) Joseph Klein. 


6881 Es gratmiisen unlerem lie 

ben Freund, Kellner bei Herrn 
£ebert in ber Teufelsthorſtraße, 
u ſeinem beutigen Namenstag 
art einem 10,000fah bonnern: 
ven hoch, dab ber ganze Garten 
wadelt 


Seine Kreunde M. B. G. W. 


6632 Kin armer T giöhner ver 

tor am Samstage auf dem Wege 
vom Sanderthore nach Gerbrunn 
eine Hofe und bittet um Rüd 

gabe ım Difir. 4. Wr. 283. 


6683 Vermißtes Kaffee 
gefcbirr t" zu erfranen bei 
orxiıtsaerichtäniener Hübner. 


6694) Ein preuß. Lmıfl. 
Stück wurde verloren. Dem 
Finder eine Belohnung. 2. Diftr. 
ir. 503, 


6742 Ein Neiner Pudel, mw. 
5, mit ſchwarzen Obren und 
Fügen und wißem led auf 
ser Bruft, bat ſich geftern ver: 
laufen Dan bitter um Rüdgabe 
4, ©. Ar. 277. 

nn nn rer EEE 
6690 2a) Es wird jegt 
jeden Tag Früh, Mittag 
und Abends ganz früch 
gemoltene Milch, ſowie 
auch ſehr guter Rahm ver 
kauft, Auch wirdauf WW nich 
von einer Kuh Wild für ® 
Heine Kınder abgegeben 
und fann auf —— 


-.....n... 


auch ins Haus geiragen 
werden. Kie Nieverlage 
befinret fih im 2. Tiſtr. 
598. Nr. 349 in der Kı: 
tharinengafie nädhfi ber 
Dtarientoprle. 

ss. 


6707) Im 2. Dinr._Nr. 203 
it ein uumöblisted Zimmer 
jun vermietben. 


as ·Bauer in Boarzburg. 





IBauneregoſſe Ar. 988. 


Cafe .Stötz, 
Sofor f 
TCONCHR 


von einer Ab der 9. 
Inf » Regim,«Mufit. | 
Anfang 6 Ubr 
Gntes Erlanger 
Münchner 
wozu hoflichſt — 


Leim f ud, 
Heute Aben 
Soirece 
der Sänger⸗-Geſellſch 
Beil, genannt 
Wanderer, 
Anfang 5 U 
Die Geſellſch 
fteht aus 1 Dame 

















3 Herren. 
Morgen Abend, in bei 
Reſtauration D 


Anfang 8 Uhr | 


Kenters- Kelle. 


Heute Dienstag 
Artillerie-Mufik. 


In 
vollländigen 
wünfdt auf 6 Jabre 
Näber. im 8, D. Rr. 5b, s 
Diaffengafie, bim.er ‚dem geil” 
lihen Eeminar. er“ 
6708) um KUNBRApV 
Rod: und Jaden 
ſehr gewandies 7 


wer wäniht ne 5 
2 She 8 
Rapelle me 



























chentage beſeht. 
281, binter ber 
dem GBafiwirth Bagt: 


8727) Ein reinlihes 
chen fuht Beſchaſtigung 
Woſchen und Puhen 


A Jung 
—8* — fi 
als Zebriim FINE * 
———— Ri 


(Hteu beilage 


Beilnge zu Nr. 109 des Würzburger Stadt: und Laudboten. 


— — — — 





Ge ts⸗Empfehlung. | 
jidafe MR a * Bnschne, a ben ‚mc ca — Au — zum 
r Kupter- un allmaaren er * 
empfehle —* rg * Herten Bıauereibefigern, fo- „„ BEUSCHEN arlen. 
on —— Dekonomen in allen in dieſes Fach einſchlagen⸗ Werfanbtbieres fühle id; mid; veranlaft, da: pe nr Buslie 


Braupfannen von Kupfer ober Eiſen nach verbefferter Con: fum darauf aufmerffam zu maden. 
traftion, eiferne Gentböden, Küblichiffe, ee Mal Bälbe werbe * eh eine Auswahl von Mineral⸗ 
er, Weichen, Maferreiervoirs ıc.; Damnfbrennereien bis wafler meinen geebrien Runden zur Berfügumg fellen. 
SAäffel Kartoffel von 90-50, Garantie; fermer Maifc: Morgens md Mittags beſonders guten Kaffee und haus⸗ 
uepen für Brauereien umd Brennereien, einf fa und doppeit gemagten Kuchen. 
oirtende Waferpumpen, Wein ableßmaſchinen ıc.; Dampfheiz- sr Den Garten, ber jehr ſchoͤn angelegt iſt, empfiehlt ganz 
md Seitungen von Kupfer, Guß umd Schiniebeiien für Kabriten | D° - 
€; Einrichtungen von Waferlritungen in jeder Dimenfion und ürzburg, am 6. Mai 1867. 
dinge von Bub, Echmiebeilen oder Bleirdgren. — Ferner em-]6674) A. B. Seidl. 


nd Sg ale eimenahen Beil Be MWohunngs-Veränderung. 


Rparaturen werben aut und pünktlich befornt. Unterzeichneter bringt feinen werehrl R 
Dirch langiährige, praktiihe Erfahrungen, welde mir zur nern die ergebenfte Anne, daß er = *. * —— 
Beire heben, ſoͤwie durch zwecmäßige Einrichtungen bin ich im Fleifchban? Mr. 299 wohnt. 
een, geſeht, allen derartigen Anforderungen entiprecyen Dantend für das feither gi geſchenkte Vertrauen, bittet er um 
e 
— zeichnet achtungs voll IE EN Adtun J svoLll 


9, am 4. Balentin Wenze — 


Joseph Ossier, hard 
früßer Wertfusrer u Oerın DS. Sradkbardt Mittwoch den 15. ds. Mts. 
wertaan am Neuen Thore und Bahnhoef⸗ werden km —⏑ — ⏑ Abtyeilungen 


9 pr 
’ 3a [machoerzeihnete Winpfallhölzer tl erfleigert: 
* erfle Etraße lints, im ehemals Badentier’iden Oanfe. Su | Na@ogrieiäinete ZBtnbialtbälger Men ich verfleig 


5  Aipen» Stangen, 
Empfehlung. 192, Roter Rieerns Et: und Prögel, 
Nachdem id) dabi-r Pi Meichäft erh nn babe, empfehle 68 h — —— — 
h mein Lager in küuſtlichen Blumen und Kränzen 9 ” —— 
Wer Art, von den feinften bis zu den gewöhnlichſſen Sorten. 9700 Riefern: — tocholz, 
Etwa verlangte und nicht fertige Gegenſlände werben fhnellfiens 825 Eichen: Wellen, 


efertigt. 
Hauptfählic empfehle ih Tobtenſchmuck, alt: Kränge, Die Zufammenkunft findet frah 9 Uhr in der Walbabtheil» 


—— Much mode id hie seehrien Tamen | #8 —— bei Rlaiter Nr. 629 fatt. 
aan .. en 5 ji Men, #4 da eben ws Bes ei fölsdter Witterung wird die RR im Wirths, 
Vonmenfehen von ——— übernehme, —* — ee 


dem ich gute und bil ige Bebienuug verſpreche, bitte ich san Is 4. Bevierförft — 


um üftigen Zuſpruch und zeichne er k. Ren 
adtunasvollh lee u oe 2 5 0 Er 22 
— — Bekanntmachung. 


bei nn Schwab, — 


Bünburg, ben Ar April 1667 Im Conturſe des Anton Dränkard von Schwebenried ver⸗ 


ſteigeit ber unterfertigte Notar zufol LS. _ am 
ir den 10, Mai I l. 
a 


Silengicßerei von Joſeph Blünlein im Schulhauſe zu Faömitas 2 ge Wartung Tier 
junior dahier —— Klen und 23 Tagmeıt Mderland und Bier 
dert alle in bas Fady ber — 5** Aulellſ 





—— zu 8855 fl. — öffentlich an ben Meiſt⸗ 
ah ihönfen Modellen und * zo bi Preifen: Ma: bietenben unter ben bei ber Werflei —— zu gebenden 
binentbeile jeder Größe, Säulen, Verauda's, Bals| Bebingungen und werben hiezu Etrihälie baber eingeladen. 
on, Treppen, ae YBumpen, RNöbren und Arnfein, 4. Mai 1867. 


mftioe Bauce —*— änte, ſowie Grabkreuze, Monumente Gentil, !. Notar, 

e ins igungen, Gartenwaljen, Bferdefrip: Weinbefe, fd gefaltert, wird gefau 
„Rüßeneinritungen für Hötels, Herrſchafts- und ſvon eo * eng 2 
«bäube, Brieflaft ornkeller ſchen e 
& Sonhrattionen für Sallen, Däcer, Gewächt: — — 


in — Thore, &tadeten, Gartenmöbel, — Bon ber Dekonomie Eommilfien des 2. Artillerie: Regiments 
d — Bänke per Stud fi. 5. 30 tr, @tüble fl. 2.| werben mehrere Gattiergebilfen gegen eine entiprechenbe 


fr. x. (5a) a angenommen 
Würzburg, den 7. Mai 1867. (6677 
Strobbüte 6688 Reubaufiraße — era 


ben billi d ſchö ihen, fagomirt und gefärbt |fleines, rädwärts eeiegeneh, 16 
\ zwar ich (dw in Ang ie inet 8 Lage, Sin |remmbliges Logis bis —**8 
7. 98.:Rr. 246, [6699 3a zu vermiethen. - 


—— 


—S in der Ep 





> em — — * 5 * 
"> 7er ST En ci 
a) , « u 


Tamm —— 









Bekanntmachung. - 
Vorbehalilich h Praien Be Be 
Domnerftag den 9. Mai früh YUhr 
auf der Feſſung Marienberg —— 
1567 Centner Schmel —— 

4 MP aites er . 34 d) 4 
öffentlich an Ben run, auf het be 
eingeladen werben. > 

Marienberg, ben 5. Mai 1867. 3 
Die königl. Zengbaus-Vermaltumg. 


49784) Zu vermiethen im 2, 

Etod eine Wobmung von 4 

Iadirten und taprairten Kim: 

mern und eine Mezanen: | 
pobnung von 5 Simmern] 

bis 1. Augũuſt Innerer Bra: 

ben, 2. Difir. Ar. 111. 


6588 2b In einem biefinen Gaſt 


Defanntmachung. 


* Impfun 1866/67 betr.» 
Unter —æ ————— vom 
va März !. 8. rubr, Betreffs wird hiemit befannt gegeben, 


am 
Samstag den 14. Mai I. %., 
mm —— 3 Uhr de 
i⸗ i ent ach⸗ 
im ng ren Sigungsfaale. eine , außeror de 


N enigen Kinder, welche bei der allgemeinen öffent: 































































ober bei biefigen praftiichen Hrn. Aerjten bis 

no Me geimpft wen I oder wegen Krankheit nicht 

; at ——2 . * am obeubezeichneten Tage ber 
unterflellt werben. ) 

. Diezu — aud alle, jene Kinder, welche im Januar, 

und März I. J babier geboren wurden. 

„Radıdem mehrfache Blatternertrantungen vorgelommen find, 
iR Vorficht dringend geboten, und werben beibalb die Eltern 
und ——— — men ng anfgeforbert, folde am 

} erminEgur Smpfung zu bringen. haus wird ein braver junger 

Hat-nod Artitet 117 des Moligeiftraiger Ten als Kellmerlebriim 

w » Gebfrate fi du B fl.,. braiabiiigämeife dig ju 25 fl * — ber En. 


ben 4. Mai 1867. 6335 3c) Im 2. Difir, Nr. 152 


939 7y1 * Der Stadtma iſtrat. ber 1. Stock mit & inein 


rechts ermeiſter andergehenden Zimmern, Küche, 
en s Meflerleitung, — oſſt 
Verloren 


Kellerabth ilung bis 1. Augufif‘ 
ein Eigarrenetuis mit 


au vermiethen. 

6702) Zu vermierben Th 
Etidereien und bem Buchſtaben 
A verjeben. abe genen Bes 


jwei Zimmer nebft Echlafkabi: cin 
lobnung 4. D. Nr. 250/,. 


net ohne Küche bis 1. Augufi. E. Neubert, S⸗ 
6678 2a 2 Wirtbfchafts: 


2, Difir. Nr. 404 am Martt. 
—* * enge —* 
aänderung wird von er. ruhi⸗ 
mamfelld von — gen Familie ein Shartiir ar 
Bleukern, er | tm rain von 2 bis 3 Zimmern, Küche, 303 
mohlerfabren fin ? ae ad ic. x. im 1. oder 2. Difir.: bie 
a —— * Auguf au —* gelucht. 
immermädchen und 2 ee Ren FON. 
tätige Autih .. werben 6700) Ein Saus knecht, der 
otels zum fofertigen An« 
tritt gegen bobes Salair zu en« 


erjorderliden Falls auch fer 

viren kann und bem die beien 
iren geſucht. Bon wem? er: 
fährt man in der Erp. d. BI. 


geugniſſe zur Seile ſiehen, fucht 
einen Platz. Räb. in der Exp 

6679 3a Kür eine ruhlge Fa⸗ 6695) Ein folides Mädchen, 

milie ik ein ſonniges Logis-von 

8 Bimmern ıc.ıc, abgeichloffen, 


das kochen kann, ſich allen häu 
lichen Arbeiten umntr zieht (hr 
mit großer Altane, zu 150 fl. 
zu vermietben. N. i. d. €. 


aub im Näben gut bemwanbert 
in, „Naht fogleih einen Dienft. 
6680 Eine aut erbaltene fand» en 
webruniformift zu verlaufen 
im 9. D. Nr. 237. 


Arbeiter-Gefud). 
6684, in einipänniger Meg: 


6691) Einige gute Arbeiter, 4 
2 em ift bilig & Yon, welche ein großes Stuck Machen 
oufın,.Häber. beiörm. Georg 

Notb, Drlonom auf dem Echt: 


5 


Umenb. 


Zu vermiethen 


auf 1. BR: 
ber J. und 2. Stod im Sa 
Ar. 3112, D. 

























| \ n 





6607] Ein folivdes M 
ſucht einen Dienft als Süß 
ber Hausfrau. Näheres Babe 
gafle, 1. D. N. 297, vu 8 


Zu vermiethen 
6647 3b) Der dritte 
beftebend aus 4inein m 
den Zimmern, Kuche, 
fohmmer hind allen fonftigen &r 
fordernifjen, noch neu, bis 1, 
Auguſt im 2 Difir. Rr. 331, 









6685 Eine Mutıche für zwei 
Rinder wird zu Laufen gefucht. 
Räber. in der Erpeb. 2a 


Bor bem Sanderthore, vis-A-vis 
dem Ehehaltenhouſe Rr. 328'/,, 
iſt ein ſchoͤnes Logis von 4 Zim 
mern, Küche, Manfarde um 
glen Erforderniffen, mit Zutritt 

ben Garten, ſogleich oder 
anch ſpater zuvermiethen. 6591 25 



























































ic 
elegant möblirte Zimmer an einen 


Herrn bis ı. J ju vermie 


then. F. fert, 
vorm. Mölffel, am Eternplop. 
Kt va 0 11 11527 120 0 —— 
6522 36) Man ſucht den Eobn 
einer auswärtigen guten Pa: 
milte, welcher fich bereits an 
berwätts als Lehrling befindet, 
in aleiher Eigemidaft in einem 
biefigen Handlungshaufe unter. 
subringen. Näheres unter A. 
A. Nr. 200 bei ber Erpe: 
bitiom de Bl, ur) 2 


























(ah Po dauernde Be: Fjonnigen Eifi 
aftigung bei ein Zogis von. 8. Zimmeın ach 
Jos. Hub,|im 2. Br. Nr. bðõſ.. 


Schneidermeiner — 


6692) Eine aut gebende Asand: |torei iſt für 
Uhr, ein Hinderbettftätt: | Jungen eine 
chen und ein runder Tiſch N. in der Exp, : 
find zu verkaufen. 4. Difr 
Rr. 64, 1. Stiege. 


tenanger, 5. Tiſtt. 


6693) Ein nicht ‚zu großes, 

nicht mehr _gon; neues Ma; 

rienbild von Etein mird au 

geſucht. 4. Dint. Nr, 64, 
tiege. 











I 8* > * 
Ein mit guten Hengnifienwer® 

fehener Farin Rann, 
60 im 8 it Pierben J 
6698) Es if eine Senne | ' : * 
eo TR, und kann genen Er: a —— 6662 %- 
jaß der Einrüdunasgebühren in | FFP-_P rc 
der Semmelsſtraße Nr. 148 ab 

() 










5806 #c) Graue und ganz 
weiße Menichen: Haare, 
mindeneng "7, Que lang, wer: 


T. Di ,Nio. 289, Eadı 
ben gikauft umb gut bezahlt. 
Räb. in der Erp. 


gafie, HM rin fonniges Logie von 
4 Zimmern, Rüde und fonfi- 
en lichfeiten, Ausficht 
Wär, bis 1. Auguft iu 
en, 6590 3 



















6686 Ein reibpult i 
—— u nl 





Würzburger Stadt- umd 
— — 


Babnzüge. 


Fandbote. 


II. Würzönrg- Ausbach Münden. 





L Wärjönrg - Bamberg - Frankfurt.) — *8 N —  Mbgang nad) Ansbach: Schnell. 2 U. 50 I. 
ven Brenn Sein, a m. 8 2% r 4 —* — — frlih, Guterzge 6 U. frilh umb 

m . früh, Voſtzuge 6 An dad eat USD . 
L 55 M.Nbbs. u. 4 f Güterage. 7 U, fr, ie it ah Y —Antunſt von Ansbach: Schnellz. 11.58 


‚u12R. Mit u. IIU. te. 
— Dad Banane: Schnell. 10 U. 40 M. 
Bent, 72.15. M. Mbd8. Süterzige 20. 

41.30 M. fruh 







wi. Mitt. Peſtz. ION. b R. Nchts. Güterzee. 10B 
en IM. Bor, 6 U. 10M. Abende, 
eg IV. Würzburg - Heidelberg: 
> gang nadı Heibelbesg : Befchleunigte Perfo- 
>; nenige. 6. 45 M. fruh, 1.45 R. Nadım., 6.16 
Mb. Berfonenage.8.57M. früh, 11.55 I. Nachts 
— Bliterglige 4. früh und 7.15 M. fruh. - 
Pen Ankunft von Heidelberg: Deſchleunigte ” 
2 nienglige 10. 10OM, Born. 2.30 Di. Nadıın. TIERE. 
4 ae ab. Berjoneng. 3. 55 M. früh, 10. 43M; Mibs, 





15 M, Ra Süteriar. u.30 M PN — — — BAT: ne 
ir m Ham Tr Gm. Abbs. * A ne VE — ind @litergge. 6. 45 IR. Abbs., 8. A5M. Nackt, 
I. Würgsurg - Nürnderg. ärıdum - bera. Poftlenmibusfahrten uad 
re Rlıenberg: Sour, U Radım, Ankunft 5 — e u. so . Arnftein 5U.Rb. Gfjelbad 4 U. Ab. Wertheim 
pn. AU 25. friih, Blkterzge. 8 U. 45 M. fr, Mitt, Poſtz. 11 U.SOM. Nachts. Büterrge. N. Miltenberg 5 U. 45 R. Mb. Euerbaujen — dis 
15 R. Rad. u. 7 U. 10 M. Rbbe. SOM. früh, 11N,20W, Borm. u 5N. 45M. UL, tingen 8 U. Nachmittape. 
M 110. Mittwoch m—————wamniger Jahrgang, 
Reuefltes. 
worauf er am 1. uft 1865, nahbem er vorher 4 Monate 
London, 7. Mai. Die Eröffnung ber Conferenz findet pur Krankyeit — Dienfte fern gehalten worden war, von 
ute Radmittag um 3 Uhr at, die > Sigung wahrihein: Ipem Zul. Poiterpediter Keller zu Münnerftabt mit Zufimmung 
erſt nächften Samfag. Italien ift angeblich nicht vertreten. Ines Oberamtes als Pricatgehilfe aufgenemmen wurde. IS 





Kagesrenigfeiten 
Ra einer amtlichen g ber „Bayer. Sta.” beträgt 
bie Babl ber Reſervepflichtigen aus ben Altersflaffen 1838 
1832 im BR 78,912, er 55,831 gebiente unb 18,081 


nichtgeb 
eñ — — für Unterfranfen und 
Aſchaffeuburg für das jweite Quartal. 

II. Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationsgerichtärath 
Koller, Beifiger bie 88, —* erichtsrãthe —— Schwaab, 
Dr. von Segnig und Bezirkeg aſſeſſor Eurben, Protokoll: 
führer Hr. Bezi tögerichtsjefretär Mieöner, Staatsanwalt Hr. 
1. Staatsanwalt el, Bertbeidiger Herr Nechtsconcipient 
Abelmann. — Geihworne bie 8 harb, Wolf, Heßdörfer, 

d, Gehring, Rorelli, Burkert, Hufnagel, Winter, Morig, 

und Weigand. — Angellagt ift Joſeph Reinhard, 22 
Jahre alt, Iedig von Merkershaäuſen, Bezirttamts Königshofen, 
vormaliger Poftgehilfe zu Münnerftabt, wegen Verbrechens ter 
Amtäuntreue, Derfelbe iſt nämlich beſchuldigt, daß er in feiner 
Eigenſchaft als flihteter Gebilfe bei der ——— Poſt ⸗ 
expedition Mürmerftabt und amilich aufgeſtellter Stellvertreter 
des dortigen Poſterpeditors Schrepfer im Monate Juni 1866 
na eichnete ihm zur Meförberung anvertrauten Pofitüde, 
nömlid a) ein von Johann Heimrih Klug von Maßbach am 
11, Juni vor. Irse. in Münnerflabt auf bie Poft negebenes, an 
Karl Schmidt zu Burgpreppach abbreifirtes Geidpaquet mit 
einem Ite von 200 fl, b) einen von dem Kaufmanne 
Michae wald Blümlein zu Münnerſtadt am 19. Juni in 
Münnerftatt auf bie Poft gegebenen, an bas Yandlungshaus 
Herzfein in Bayreuth abdreifirten Gelbbrief mit einem Inhalte 
vor 81 fl. 15 Er., c) einen von bem Kaufmanne Gabriel Mayer 
m Steinad am 19. Juni in Münnerflabt auf die Poſt genebenen 
an das Hanblungshaus J. Wormier zu Frankfurt a. M. ab» 
dreffirten Geldbrief mit einem Juhalte von 50 fi, fomit einen 
Gelammibetrag von 281 fl. 15 fr. umbefugt ſich zueianete und 
iebei, um biefe Beruntreuung zu verbergen, die Bücher und 
5 en 1. unrihtig und unvollitändig führte. Ber 
Angeklagte ift geänbig. Es find 8 Zeugen gelaben. 
Meber den Thatbeſtand entnehm 
endes: Joſeph Reinhard, Etieffohn des Defonomen Georg 
fepb Jäger zu Meıkersbaufen, trat am 7. Eeptember 1868, 
tahdem er im Auguft jenes Jahres nad) vollendetem 18. Lebens 
ahre die lateinifhe Schule zu Münnerftabt abfolvirt hatte, a's 
Brivatgebilfe bei ber f. Bofterpebition Ebelsbach ein und wurde 
vom ©. Oberpoft⸗ und Babnamte Mürzburg für den Dienft ber 
Ver kehrs anſtalten in öffentliche Pflicht ——— Spãter 
atte Reinhard mit —— bes k. Oberpoſt- und Bahn⸗ 
mtes Würzburg in gleicher Cigenſchaft bei ten kal. Poſt- und 


en wir ber Anklageichrift Leumundes erfreut; in legier 


Vonerpebitor Keller, welcher mit ben Dienfileitungen bes Rein. 
hard ſehr zufrieden war, am 9. März 1866 bie Pehterpebition . 
zu Münnerftadt wieder an feinen Vorgänger Schrepfer abtrat, 
wurbe Neinharb von bem Lepteren ald Pofigebilfe übernommen 
und für die Dauer bes am 22. Mai 1866 sröffneten Lanbtage, 
zu weldem Echrepfer ald Abgesrbneter einberufen war, mit 
ausbrüdlider Genehmigung bes fol. Oberpofts und Bahnamtes 


Würzburg als deſſen Etelvertreter aufgeſtellt. Während vieler 
Verweſung ber Boflerpebition Münnerftabt durch Rein ——⸗ 
am II. elonomen 


i 1866 am Schalter deſſelben von dem 
—** einrich KZug auf dem Reubauhofe bei Maßbach ein 
ädchen mit 200 fi. in baarem Gelde zur Beförderung an den 
Saftwirtd Karl Schmidt zu Burgpreppady übergeben. Diefes 
Geldſäckchen wurbe von Reinhard in Empfang genommen mb 
barüber dem Mbfender ein Schein ausgeſtellt, zugleich ſandte 
berfelbe einen Brief mit. Aber weder Geld noch Brief gelangten 
an bie Abbrefie. Auf erfolgte Nachfrage ichrieb Reinhard an 
Schmidt, das Belbfädchen fei auf unaufgeklärte Weiſe abbanben 
gefommen, er wolle itn entihäbigen und bitte um Na 
wegen ber Zahlung, bie durch jeinen Stiefvater Jäger in Merkerd⸗ 
haufen erfolgen follte. Rum mwenbete fig Schmidt an ben Bofl- 
erpebitor Echrepfer, ber ihn auch am Jäger verwies, Als aber 
feine Boblung erfolgte, wendete ih Schmidt an das k. Dberpoft» 
und namt zu burg. 

Es wurde num gegen Reinhard Unterfuchung eingeleitet 
biefer Veruntreuung. Im Beginme derſelben ergab fa) eine 
weite — eines am 19. Juni von bem Kaufmanne 
HRichael Däwalb Blümlein BRänne: habt sufgtgebcnen. an das 
Handels haus Herzfiein im euth adreſſirten briefes mit 
31 fl. 15 fr., worüber gleichſalls ein = ſchein ausgeftellt wor⸗ 
den war. Ferner war ein am 19. Juni von Gabriel Mayer 

Steinach aufgegebener, an Kaufmann Wormſer zu Frauk⸗ 
urt a, M. adreſſüiſter Gelbbrief mit bellarirtemı Werthe von 
5 fl. (in Wahrheit 35 fl.) abhanden aelommen, worüber gleich» 
falls ein Schein ansgeflellt worben war. Auch am bieje Ber 
tbeiligten batte Reinhard brieflid Echabenseriag durch feinen 
Etiefvater Jäger verſorochen. Reinharb murbe am 1. Dftober 
in Mertershaufen verhaftet. Bis jeyt hatte er fich eines gutem 

er Seit fiel blos fein Kleiverauf- 
wond auf. Reinharb hatte nur wenig elterliches Vermögen zu 
erwarten. BDefien ungeachtet kaufte er, ber von Expeditor 
Schrepſer ein monatlihes Honorar von 12 fl. nebſt freier Koſt 
unb Eration erhalten hatte, laut netariellen Bertrags vom 
15, Mai 1866 von Lepierem das Gofihaus zum fräntiichen Hof 
in Bünnerfiabt um 14,000 fl., welches unter Uebernatme eines 
auf dem Houfe rubenden Hypothelenköpitols won 4500 fl. in 
Naten bis Martini 1869 baar bezahlt werben folfte, unter ber 
Bedingung, daß ihm vom 1. Juli 1866 an bie Führung ber 


Jahn: Erpeditionen Lohr und Rottenborf Verwendung gefunden, l Poftegpebition und bes PoRflalles in Münnerflabt von ber @e- 


neralbireftion ber Verkehrsanſtalten übertragen werde, wobei 
a Be fon vom 1. Juni 1866 an bie Ponerpebition 
und Poſiſtall auf eigene Korten über. ahm. Diefer tag 


—— während vier Geſuche abgewieſen —* 


Geſuche um Verleihung von Unterſtüt w 


Ja dem 80 Familien zählenden Orte Unterſpießheim, 


wurde jedoch am 26. Juli 1866 von Schrepfer wieber rüdyängig Amts Berolyhofen, hat der blaue Huien eine ſolche Dimen 


emacht, nachdem weder Reinhard, mel 
nat# bie 


für die —— des Vertrages haftbar gemacht hatte, ben 
übernommenen Verpflichtungen nahtommen fonnie. Der Ange» 
Hagte it geſtändig, die fraglichen Poftftüde veruntreut und das 
Geld für ſich verwendet zu haben. Er fucht fih damit zu ent» 
—5 daß er nad Uebernahme ber Poflerpedition ſoviel 
Einquartierungen gebraucht habe, ha General Freiherr 
von Koller mit feinem Stabe bei ihm einguartiert geweſen; auch 
or bn damals der Setreivebändler Gärtner, von dem er 50 
Häffel Haber getauft, mit ber Zablungsforberung bebrängt. 
Er habe damals in 3—4 Tagen 1000 fl. von feinem Stiefva» 
ter Jäger, der iym ſolche zur Uebernahme der Beflerpedition 
veriprohen gehabt habe, erwartet, habe aber von bemjelben 
Richts erhalten, im Folge deſſen er feinen Vorſaß, die verun: 
treuten @elder an bie Adreffaten zu überſenden, nicht habe aus⸗ 
führen können. — Die al. Etaatäbehörbe führte die Anklage 
duch und beantragte ein Schulvig im Sinne des Berweifungs: 
Erlenntaiſſes. Die Bertheidigung juhte darzuthun, baß ber 
Ungellagte nicht bie Abſicht einer rechte widrigen Zueignung ger 
t habe, und plaidirte auf Lergehen ber imbefugten Anmaſ⸗ 
von Vorftüden, eventuell auf Nichtannahme einer falſchen 
Buchführung und Annahme volftüimdiger] freiwilliger Schaden: 
erfapleiitung. Die HH. Geihwornen erhielten 2 Fragen: 1) auf 
Verbrechen der Amtäuntrene mit unrichtiger faliher Buchführ⸗ 
ung; 2) vollflänbige freiwillige Schabenserfagleiftung. Die bei» 
ben Fragen (Obmann Hr. Gemeindevorfieher Johann Baptift 
Weigand von Peitshöhhelm) "wurden bejaht. Urtbeil: wegen 
Vergehens der Amtsuntreue 2 Jahre 6 Monate auf einer Feit- 
ung zu erſtehendes Gefängniß. Die kgl. Staatsbehörbe hatte 
ee auf einer Feilung zu erſtehendes Zuchthaus, bie Ber: 
digung 2 Jahre auf einer Feitung zu erftehendes Gefängniß 
beantragt. Rad Berkündinung des Urtheils erklärte ber Ange: 
Hagte, auf das Recht der Nichtigkeitsbeichwerbe verzichtend, jeine 
Strafe fofort antreten zu wollen. 
Ar die nähfte Woche ig: bei dem k. Bezirkögerichte Würz⸗ 
Burg ferner folgende öffentliche Sigungen anberaumt: am 9. curr. 
Bormittags 9 Uhr die Berufung bes Bellagten in Sachen bes 
Ggz. Andreas Hübfher von Mainſtockheim gegen Kilian Klein: 
ie von ba, wegen —— um 9', Uhr die ber 
gerin in Sachen ver Barbara Fiſcher von Schnepfenbach ge» 
gen Moſes Wiefengrund von Dettelbah, wegen desgl.; um 
10 Uhr die des St. A.-Vertreters am k. Stadtgerichte Würz— 
burg in der Unterfuhung gegen Gg. Franz Hacih von Kröm: 
bad, wegen Diebſtahls; um 10%/, Ubr gegen Peter Gaft von 
annberg, wegen Diebitahls, ar Einiprug; am 11. desſ. 
#. Vormittags 9 Uhr gegen Gg. Martin und Barbara Dan: 
derer Eheleute dahier, wegen Ruppelei. 


Defteutlide Sitzu des Stadtmagiftrats 
3ürburg vom 3. Ra 867. (Schluß.) Tr Poſt⸗ 
Aſſiſtenten Job. Gg. Nies von Schwabbach wurde die Inſaſſen⸗ 
Annahme und die Verehelichungs-Erlaubniß mit Suſanna Alt⸗ 
heimer von bier ertheilt; besgl. dem Chriſtoph Mernſinger bie 
ſaſſenannahme und die BVerehelihungeerlaubnig mit Maria 
immermann von hier. — Bier Geluhe um rn green 
und Derebelihungserlaubniß, ſowie desgl. brei Geſuche um Hei⸗ 
matbertheilung wurben abgemiefen. — Joh. Storch von Maiers⸗ 
bad) erhielt das Heimathrecht dahier. — Bei erflärtem Verzicht 
des Lohnkutihers Brendel auf feine Droſchken⸗Rr. 24 wurde 
folde dem Jakob Krämer ertheilt. — Folgende Verzichte jollen 
ben Steuerbehörben mitgetheilt werben : Joſeph Blümlein, Wein: 
ndel, Wünfh, Kaufmann, Handeskonzeſſion, und Apollonia 
iter, Mehl» und Probuftenhandel. — Auf die von ben hie: 
figen Bädern beantragte Art der Mcciserhebung für das ein- 
hrie Kipinger Maſchinenbrod fol nicht eingegangen und bie 
erige Art der Hcciserhebung von biefem Brob beibehalten 
werben. 
Dem Salomon Bing if ein Zeugniß behufs Erwerbung ber 
Raturaliiation in Frankreich ausz gen. — Einer früher aus: 
ewieſenen Manndperion wird auf Wohlverhalten ber Aufent: 
alt wieder ang — — ——— elner babier Dun Land⸗ 
halte geſuches wegen mangelnder Suöftengmittel 


zu Anfang jenes angenommen, dab am 5. d. M., alio an einem Tage, 
lucht ergriffen und brieflid die Veruntreuungen Iftarben, und folglid auch an einem Er 
eingeftanden hatte, noch deſſen Stiefvater Jäger, welder ſich worden. Da nah eine große Zahl der Gefahr nicht entaan 


BRi 
e zur beit 
hat fih Furt und Schreden verbccitet. Schw. T N 

Die erfte Nummer der Riffinger Kurlifie M pi Fern 
zählt 50 Kurgäfte auf. 

Ansbad, 7. Mai. Zu der am Tommenben Montag 
13. d. unter dem Präfloium des k. Appell.» @er.-Rathes v 9 
gens beginnenden II. diesjährigen S hwurgeritöquartaljig ung 
von Mutelfranten find bis jegt 16 Fälle, darunter 2 Contuma 
cialfälle, verwiefen. Die Verhandlung derfelben wird beiläufig 
15 bis 16 Tage in Anſpruch nehmen und die Funltion der Ges 
ſchwornen ſich nicht wohl über 13 bis 14 Tage erftreden. Uns 
ter ben biesmaligen Berweifungen befinden fih meift Diebftähle, 
einige KRörperverlegungen, 2 Meineide, außer diejen noch ein 
Betrug in Verbindung mit bem felten vorfommenben Kal eines 
Entführung. . ($r. 3.) 

Bamberg, 7. Mai. Heute Morgens halb 5 Uhr it aud 
eine Escabron Uhlanen von hier nach Hof zum Schupe di 
Grenze gegen die Rinderpeſt abgegangen umb eine Abtheilung 
Infanterie wird heute Bormittags nachfolgen. Wie 'verlaute, 
find fämmtliche Beurlaubte der hiefigen Garniſon einberufen. | 

Münden, 6. Mai. Der von ber Rinderpeſt heimgeſuch⸗ 
ten Gemeinde Unterfleinah wurden vom k. Staatäminifterium 
des Handels, nahdem man das uriprünglige Projekt, Remonte 
Pferde zur Beſtellung der Saaten zu verwenden, als nicht burg 
jührbar aufgegeben hatte, am vorigen Sonnabende 8000 fl. Mi 
ver £, Kreislaffa in Bayrenth zur Anihaffung von Arbeitäpfe: 
den und Geſchirr zum Zwede der Saatenbeitellung telegraptiä 
derart angemwielen, daß biejelben bereitd am 4. Abenns 6 Ir 
erhoben werben fonnten. Die Gemeinde erhält ein Zehntt 
Nahlag, wenn fie die übrigen neun Zehntel 6 Monate nag 
dem Erlöihen der Seuche baar zurüdbezahlt, und noch ein we 
teres Zehntel Nachlaß wird ihre gewährt, wenn fie von der nam 
ie, aa ung geitellten Summe nicht mehr sr 
verbraudht. E 

Der k. Hoffapellmeifter 3. K. Aiblinger in Münden, a) 
Kirchenkompoſiteur durch eine große Zahl wertbooller Tonwer 
in ben weiteiteo Kreiſen befannt, ift im hohen Alter von & 
Jahren mit Tod abgegangen. 

Wieder ift ein Münchner Gaſthof der Zwangsverſteiget 
ung unterftelt, und zwar einer ber ges und ſchönſten in 
Mitte der Stadt, die „blaue Traube*, erſt vor 25 Jahren gänj' 
lid neu erbaut und äußerit zwedmähßig eingerichtet. Das ganit 
Anweſen nebft Inventar it auf 139,849 fl. geichägt und mit 
50,000 fl. Ewiggeld und 119,700 fl. Hypothelen belafet. 

Für die Bermählung Er. Maj. des Königs iſt nun dehn: 
tiv der 12. Oftober d. Js. in Ausfiht genommen, in ber Et: 
innerung daran, daß am gleiben Tag 1842 die Vermählun 
des höchſtſeligen Vaters, des Königs Marimilan IL, und 181( 
auch jene des erhabenen Broßvaters, Sr. Maj. des Königs Lud 
wig I. Rattgefunden bat. 

Der Verlauf des einen Theils ber gräflih v. Schönbor' 
ſchen Gemälderallerie von Pommersfelden wird, wie man da 
Alg. Zta. berichtet, noch in biefem Monat, da bie gegenmärti: 
gen Zeitumftände einem folhen Unternepmen güaſtig ſcheinen 
duch eine Verfleigerung in Paris feine definitive (Erledigung 
finden. Diejelbe wird im Hötel Drowot in zmei großen Par’ 
tien,, ber einen am 17. und 18., der andern am 24. bid 24. 
Mai, jedesmal von 2 Uhr Nahmittage an, vorgenommen werden. 

Der Stadt Berlin it in Folge des vorjäprigen Feldyug? 
eine außerordentlihe Ausgabe von 512,000 Thalern erwagien 

Die in Ausfiht genommene Conferenz, welche von Preußen 
Defterreih, Bayern, Württemberg und der Schweiz beididt wer‘ 
den foll, um eine Revifion ber Verträge des beutih-öiterreihl: 
ſchen Poftvertrags mit ber Schweiz vorzunehmen, wird wid 
wie in verſchiedenen Zeitungen angegeben worden, jchon in di 
fem Monate ihre Arbeiten beginnen, jondern früheftens im Jut 
zufammentreten, wenn auch bie Sommilfionen für bemjelben bt 
reits in diefem Monate eine vorläufige Zufammentunft habe 
werben. Ehe preußiiher Seits bie Sonferenz mit ber Ausfit 
anf endgiltige Relultate beichidt werben kann, müſſen bie Ber 
hältnifjie im norbbeutjcen Bunbe definitiv geregelt und bie Gre⸗ 


en fehfiehen, innerhalb deren 


chen 

e Frauce“ gibt hrliche Nachricht Über die bevor: | 
tehenden Befnhe ber Weltaue fellung feitens verfciebener Herricher 
and anderer bober Beriönlichkeiten. Der Kronprinz ven Preußen 
mwartet nur den Ausgang der Confetenz, um * Paris zu 
reiſen in feiner Miffien els Präſident ber preußtihen Ausftel 
ung. Gegen den 28, Mai hin wird der Kıiler non Rußland 
von Kopenhagen, wo er zwei bis drei Wochen ſich aufhalten 
wird, nah Paris gehen unb hier in den erften Tagen $unis 
mit dem Könige von Preußen zufammentreffen. Leßterer wirb 
ben Zuilerienpalat bewohnen, während der Kıiler von Rußland 
im Eiyise wohnen wird. — Auch ber König von Bayern wirb 
nähhers in Paris ciutreffen. 

Der ehemalige weiblige Mojutant bes früheren polnischen 
Inſurgentenchefs Langiewic,, Fräulein Puftavojtom, iR in Bas 
ris geftorben, 

London, 7. Mai. Das ai verlief rubia 
bei —— Menſchenmaſſe. Polizei und Militär hieiten fie 


in Entfernung, 
Deutſchland. 

Ein Korrefsondent der „Köin 3.” ſchreibt aus Berlin, 
vom 5.: „Bon franzöiiihen Ruftungen hat heute nichts Näheres 
verlautet. Jr volitiihen Kreiien will man wiflen, daß Sranf: 
reich, um fein Heer auf den normalen Friedens: Etat zu brin: 
gen, no einer Zeit von anderthalb Monaten bedürfe — Die 
Reile bes Kronpringen und der Kronprinzeifin nad Paris fol 
Ente Mai zu erwarten fein.“ 

Ausland. 

Sranfreich. Paris, 6. Mıi. Unmittelbar vor der Er: 
Öffnung der Gonferenz über Lurenburg ift das allgemeine Ver⸗ 
trauen auf die Erhaltung des Friedens wieder ſtark ins Schwan: 
fen gerathen. Hieran find nicht ſowohl beftimmte Nachrichten 
ſchuld, als bie immer noch umlaufenden Gerücht: von außer: 
orventlihen Ruſtungen biesfeits und jenſeits des Rheins. Wenn 
uns morgen Abend ber Telegraph niht ganz pofitive Wi theil: 
ungen über den guten Willen fämmtliher Mächte bringt, bie 
drohende Kriersgefahr raſch und vollſtändig zu befeitigen, fo 
wird die politiihe Welt unrettbar in ben alten Peſſimismus 
zurüdtallen. Erf in ben legten Tagen bat man fih in der 
SBeihältswelt vollommen Kar aemıht, daß ein längeres An- 
dauern der Unfiherheit der Lage ebenfo unfehlbar der Ruin 

alles Geſchäftes wäre, mie ber Krieg ſelbſt. Nouber gibt fi 
ı die größte Mühe, den Kaiſer bei feiner Frievensftimmung au 
erhalten; bie Ausfitten auf einen glänzenden Erfolg der Aus: 
Relung und auf die Verfammlung der gekrönten Hänpter Euro: 
"pas in Baris geben diezu ein felten verfagendes Mittel, So 
‚ unmahrichrintih es Klingt, fo beitimmt wird mir aus glaub: 
r würsiger Quelle verfihert, dab die Friedensſache an dem Prin: 
„ser Napoleon einen ſehr warmen Fürſprecherſ gefunden habe, 
P Der Prinz bat in mehreren Briefen aus der Shwei;, woher er 
t eben zurüdgefehrt ift, die Gefährlichkeit und Äusſichtsloſigteit 
„eines Krieges mit Deutſchland baraety.n; aus feinen VBeſprech⸗ 
zungen mit einelnen Häuptern der italieniihen Demokratie 
Iüöpfte er bie Ueberzeugung, daß die Alliang Jtaliens mit Frants 


Preußen bie Vertretung bes beut« 


; Teich gegen Preußen fiher den Sturz Rattayyi’s und vielleicht d 


‚ den ber Monarchie in Jtalien nah fih ziehen würde. (F. 3.) 
is Barid, 6. Mai. Die telegraphiſch gemeldete officlöie Note 
‚der „Batrie“, woncd bie Gonferenz nur drei Sigungen abhalten 
‚würde, und bereits der Termin ber Räumung Luxemburgs feft: 
„neftellt fei, ift in dem Blatte nicht in 10 pofitiver Form gegeben. 
‚65 heißt nämlich nur: „Es ift Grund zu glauben, daß brei 
Sihungen genfigen werben, um bie definitive Rebaltion der Ber 
ratyungen zu vollenden. Wir glauben fogar, daß die Friſt, welche 
für die materielle Inangriffnahme der Räumung der Feftung 
Luremburg betimmt werden jo, ſchon firirt iſt“ Sodann ber 
merk die „Patrie“ noch, daß „wie bei allen internationalen Ber: 
ſammlungen bie Refultate von Seiten ber betdeiligten ge 
ungen geheim gehalten werben follen bis zu endgültiger . 
digung und Ratifilation.” 
rien bt. Frankfurt, 7. Mal ern Abend 
in der Effeftenfocietät warb wieber eines jener Manöver in Scene 
geiekt, an benen bie eg ug Borjenperiobe nur zu 
zei if. Don Paris aus war te 50 Centimes niebriger 
elommen und daraus hatten ſich erfinberiiche Köpfe fojort eine 
agung ber Eonferenz conftruirt und biefe neue Lesart eifrig 
ortirt. Rach dem Grunbjah „Was man mwünfcht, bas glaubt 
n“ bemächtigte fic bie Baiflepartei biefer willlommenen Hand: 


oſtweſens in bie Sand zu nehmen haben wird. Ra! 


babe, um bie Courſe weſentlich zu werfen. Unter ber Nachwirk 
ung biefes Schlages eröffnete id heute in alte 
Bald jedoch befeftigte fid die Tendenz ‚und als im Laufe ber 
Hörje nicht nur feine Bekätigung bes Gerüchtes, fonbern bie 


Nachricht eintraf, daß bie Gonferenz, mie beitimmt, beute er= 
öffnet wird, ſchloß man in jehr fefter Haltung ungefähr — 


Courſen von geſtern Mittag. Als bezahlle C 2 
76*76, Rational 511/,—Y,, neue 
45,46, 


1882er amerikan. Bonbs 


ourfe 


engl. Metalliques 581/,—3/,. Steuerfreie Metalliques 


4'/,0/, Metall. 38, 1860er Looſe 631/,—64, 
1858er Looſe 112, Bimkaktien 640, & 

152, Staatsbahn-Prioritäten 47, 4%/. 
50/, Bayeri 
Prämien: Anleihe 95'/,, 41/,9/, Badiſhe 911, 


41/,0/, Bayeriſche 911/,, 


1864er e 66, 
tebitaftien 1481/,—153— 
%, Württemberger ide 


41/9], 


Naffauer 


92z, 4%, Naffıver —— , 314%, Frankiurter 80, D 


113, daher —, Frankfurter Bank 124%,, Marbahn 
——, Ludwigsbahn — , Darmfi. Bank 190%/,, Wechlel 
auf Mien 891/,. — Abends & Uhr. Sm ber Effektenfocietät war 


bie Tendenz feſt. Defterr. Grebitaftien zu 150%, y 1860er 


Looſe 653,, ber. 
45%, G. 


Rational —— bei. 
1882er amerifan. Bonds 76°/, bey. 


Steuerfreie 





.setwortiiner Redatkteur: fe, Mrand. 


Eine 


PBarterrewohnung 


beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, 
nebt 1 Mejauenzimmer und 
fonfigen Bequemlichteiten, ift 
bis 1. Aunuft zu vermietben, 
Handgafle Nr. 25. 


677822) An dir ganabariten 
etaß: im 5. Bir. ift ein 
Saus aus freier Hand zu ver⸗ 
faufen. äh. in ber Em. 


6768) ine gewandte Wüg: 
lerin wunſcht Beihäftiaung in 
und außer dem Haufe. 4. Diftr. 
Nr. 220, Barterre. 


6774 Ein ganz neues Bett ii 
wegen Manuel an Platz billig zu 
verkaufen im Heroldegarten über 
3 Stiegen. 3a 


6779 Ein Logis von 2 Jim: 
meru, nebft Zugehör, nen her⸗ 
gerichtet, iſt ſtündlich zu ver⸗ 
miethen. 5. D. Nr. 17, 


767 Geübte Kleider 


macheriunen finden Beſchäf⸗ 
tiaung. Roher. in ber Erp. 


6776 Mädchen können das Klei⸗ 
ermachen gründlich erlernen. 
Braunsbot 121 Ebr. Griebel. 


6722 3. Diſtr. 30 ift ein Logis 


an eine ruhige Familie zu ver» 
mieihen. 


6720 Es wird ein folides Mãd⸗ 
chen, welches waſchen und pußen 
fann, geſucht. N. i. d. €. 
6782 Circa 8000 alte Ziegel 
find fogleih au verkaufen, 
Theaterfiraße Nr. 199. 


6799 500 AI. werben gegen 























Sfahe BVerfihernng auf Haus 
und Ader aufnehmen geſucht. 
Näh. in der Exp. 


6798 3a Eine freunhliche Wohn: 
ung von 3 Zimmern, Küche und 
m. ent bis 

* u 4 
Ka 


D. 
IR. elle, 36 


Sa de. kleines u 
ündchen — Ratt 

auf den Namen Rio 
börend, hat Ad verlaufen, Man 
dittet um Rüdgabe 8. D. Os.⸗ 
Nr. 291/, Kettergafle. 


6773 Ein gut g Bett 
it wegen Wezzug ver⸗ 
kaufen. Hahnenhof Nr. 340. Ba 
6796 Ein Logis von 2 Zimmern, 
Rüde, Keller it bis 
LAuguſt zum det 3. D. 


Nr. 19 Keltengaſſe. 


6797 Lochgaſſe Nr. 24 if ein 
möblirtes Nimmer zu vermietbhen. 


6733 Es wird ein ſolides Maãbd⸗ 
eben, melde waſchen unb 
putzen kann, in Dienft zu nehmen 
geſucht. Näher. in ber Erpeb. 


6801 Im 3. D. ff ein ſchönes 
Zimmer mit und ohne Möbel 
an ein Frauenzimmer zu ver⸗ 
miethen. Kettengafje Rr. 29. 


6804 3a Ein ſchön möblirtes 
Zimmer iſt Sopleich zu vermies 
ıhen. 2. Difte, Nr. 145 innere 
Grabengaffe. 


6806 Eintleines Logis mit Matt 
ausſicht if ſtündlich zu vermier 
then. Zu erfragen in der Ketten 
gaſſe Nr. 29. 


6795 Ein Logis von 2 ⸗ 
ac 
o o 

——— 4. D. Nr. Ball 
zunächſt dem Frühlingsgarten. 


6791 -Ein Logis 36 
mern und allen Beq 
mit ſehr ſchöner Ausficht iſt auf 


1. Auguſt zu vermiethen. 
in ber Erpeb. 2. 


ze 
6785 Ein Gefretair m 
laufen geſucht. Näh. in ber 
lebiger Schuh ⸗ 
J. a. 


Haximilians-Bad- € Schwimm-Anstalt 
—— in Würzburg. 
Anzeige & Empfeblung. 


Die Unterzeichneten beehren ſich biemit, einem bunen Abel 
und verehrten Publikum die ergebenfie Anzrige zu machen, daß 
von heute an die Badeſaiſon in ihrer ans 112 Babezimmern mit 
allen lichkeiten verfehenen Babeanftalt beginnt. 

"Die können fowohl in ben für Herrn und Damen 
ingerichtefen geichloffenen Kabineten, ald au im Freien ge: 
wommen werben, in meld’ lehterer Beziehung wir befonbers 
Eltern und Borflände von Lehranftalten aufmerffam zu machen 
uns erlauben, daß für bie nicht ſchwimmlundige Jurend eigens 
ein großes ig erbaut ift, in welchem ohne alle Gefahr ge: 
babet werben fann. 


unſere Shwimmanftalt, welde gleichfalls auf bas 
fie hergeftelt if, haben mir tüchtige und bewährte 
arwonnen. 
NB. Abonnements Rarten auf die Dauer ber Sailon for 
wohl und im a find zu haben bei ten Befigern der Anflalt. 
Würzburg, den 8. Mai 1867 


____ Gebrüder Orod & Alchling. 


eine Veilchen⸗/ Patchouly⸗ Seife em: fiehlt 
Franz Hoffmann. 
Laden Schuitergaife, 


Sadenveränderung. 

Seit Hentigem befindet fih mein Verfaufsisfal Bla: 

bei n Rrämer, Firma: Mhön: Depbt. 

‚Wkzzburg, ben 6. Mai 1867. 780 3a 
_—— » Kube, Handſchuhfabrikant. 


Anzeige und Empfehlung. 


Unterzeichnete Yet das von ihrem verlebten Ehemanne bem 


und Mechanikus Johann Schneider dabier be- 


Brunnenmeiker h 
triebene Geidäit fort und bittet um Fortſetzung des bisher ge: 


fpenften Bertrauens, welches durch reelle und prompte Bedienung 
werben wirb. 
g, den 8 Mai 1867. [6777 2a 


Lifette Schneider, Wittwe. 
5%/, umd bige Mieinberaspfable, 10’, la. tantic 
® r fäble, 7 und 8° Ig. ichene Gariensfoßien. 
alle —— alte, wege ‚ — re. ı€. 
empfiehlt unter Zufiche rung after Preiſe 
Wie Seuffert, Holzhändler, 
28 


aukerhalb des Schmwanenthorrs,. 
Gothaer Cervelatwürite 
in jeber Größe, jowie Heine Würfthen, das Paar 
7 und 12 fr., in vorzügliger Qualität, empfiehlt 
S. G. Ber er, 
Ecke der neuen Paſſage am 
Markte. 


Meinen geehrten Runden und Gö— babe ih die € 
ypew daß ich wit mehr Büttnergaffe 278. He Ahr 


Balt. Berling, 
674 Herrn: und Damenibubmachermeifter. 
fe mes, Cocos: und WiancelsSeife, Bomade, 
le in großer Auswabl empfiehlt biligft 
Franz Hoffmann, Parfumenr. 
Laden Scuferaofle. 


680) Bar None ar Tagen iſt 16808) Unterzeichnete wohnt von 


A von allen A D i c tms 


gattungen, auf kurze und lange 


Zeit, — ber Haub. Heute Abend 


Cemmeleftraße Kr. 8ı Soir ee 


67%) 6 Zuder 1863er|der Sänger- Gefelljhai 


ie a ea) | ei, genam 
Georg Albrecht, Wanderer. 
Butinermeilter. Anfang 8 Uhr. 
3. Diſtr. Ar 215. Die Geſellſchaft be: 


M. Knatr, Bergolder,|iteht aus 1 Dame und 
Plattnersgaffe Nr. 95, 3 Herren. ; 
jugt 2 tüchtige Ber: Morgen im 


gold.r-Gebülfen. Gabler's Keller, 
Lehrliugs-Geſuch. Anfang 6 uhr. 
6748: 

Solist: "und "Eienneanen [VASE Vitus Schmill 
Geihäfte wird ein geſitteter, Bor morgd 
junger Mann, katholiſchen Con _ 4 "7 Früb an täglid 
feffion, mit ben nötbigen Bor«| Münchenn 
tenntniffen verfehen in die@ehre| L_)' zB Ri 
zu nebmen geſucht. Naher — D ’ 
Auskunft ertbeilt die Erpeb. Ämwoyu ersebenie einladet 


66751) Won meinem länoft Vitus Schmitt 
als it b) vormals wutnad 


echt englifchen N 
s eu-Smolensl. 
Portland Ceuent 


d . i i 
an bee Roche vn en Harmoniemufih 





Niederlagen in Motterdam, [von einer Abtbeilung der U 
Düffeldorf, Köin und!2. Artilerie: Regiments: Mufl 
Mannheim ch. — Treife!mon böflihft einnelaben wir 
fehr mäßig, für Wiederverkäufer 


mit Rabatt. — Güÿöbelsle 
Einft Leypold in Köln, Morgen elslehn 


6767) Derjenioe Burich, ter 
geſſern das imdertäfchchen Produetion 


auf dem Eifenbahn:Glocis ges r 
funden bot, wird um Rüdgabe Union. 
in ber Erpeb. gebeten. Mittwoh 8. Mai Abends BU 
6772) Ein junger Mann Vertrag. 
mit corelter Handihriit, im Le ——— — 
, Schreiben und Rechnen er-i6802) Um 5. entliej bem Jagd 
fahren, ſucht alabald bei einem |pächter Hemm von Gaubüttel: 
Herrn Rechtsanwalt oder Herrn|brunn em Dachsbund, 
Notar placirt zu werben. Der|idmarz, mit gelber Bruit un 
Eintritt konnte fogleich erfolgen. [gelber Scänauge, mit einem 
Nah. in der Erv. grümen Halsband und einem 
— — —  Ineffingenem Blechlein daran. 
6770) Ein penſionirier Beamter | Bor Antauf wird gewarnt. Wer 
ſucht pr. 1. Auguf eine Bob: |harüber Auskunft neben fan, 
nung von 4 Zimmern, nebit erhält eine Helohmung. 
Zuoehör. Adr. mit Breisangabe —_———— 
4. D. Rr. 416, 1 Tr. abgeben. | 6601) In ber Käbe Hürgburgs 
nn I — ein Haus mit Garten, 
6771) uf ber Meubaugafe | nebft Epeyerei: Gefchaſt, meldes 
”r. 69 ift eine Mezanens fi aud zu einer Fabrik jebt 
Wohnung von 4 Zimmern! gut eignet, Familienperbältnif 
mit allem Oder | megen unter vortheilhaften de 
bis Ziel Auguft zu vermiethen. dingungen aus freier Hand jä 


— verkaufea. Näh. in der En. 
6784) Es können 2 fleikige, ge) ——— 
übte Mähmädchen dauernde 6783) Für eine biefiae Cm 


K. Mayer sen. Hrargareita Kenmene, Beihäftinung finden nächſt der bitorei wirb ein HSaus ku 


in meinem 2a ®onnen: i ten in d» 
Schirm Reben arhlirben. 6 Nr. Fra 
Epenglermeiiter. geb. | 


neuen Raferne, 4. D. Nr. 174?/,."geludt. Näh. in ber Ep. 


Drud unb Berlag:von Wonitat-Bauer in PBürzburn, (Diem Beilage.) 
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Maßregeln gegen die Rinderpeſt betr. 


Rociebend wiro die oberpolizeiliche Vorſchrift rubrizirten unſer Aufficht 


Bei, vom 2. lfd. Mts. anr aligemeinen Kenntnißnahme und 
: nachachtung veröffentlicht. 
Mürzburg, ben 4. Mei 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 


Der rechtstundige Burgermeiſter: 


Dr. Zur. 
Amenb, 
Ne: 99272,20401. Abſchrift. 
Ober polizeilche Vorſchriften über Abſperrung, 
Aufſict ind ſonftige Sicherung gegen den Aus— 


bruch ung die Einſchleryung ber Rinnerneft heir, 
Seiner Moajeftät des Königs. 
Nagpdern der Ausbruch dei !htunermirt in ir Aufl t 
Bezirlsamts Stadtſteinach, in Ob:tfra amt hotirt ‚ift 
md nach amtlichen Mittoeilungen in einigen Orten im Herjogr 
Sachſen rinderpeſtverdachtige Ertrankungeit unter dem 
vieh vornefommen find, erläßt bie unterfertinte Etelle in 
Bowennung det $ 23 der Verordnung vom 6. Deyember 1866 
—** Betretis als weitere ergänzende vorſoraliche Raß⸗ 
regeln nachſtebende oberpolizeiliche Vorſchriften zu Art 363 Abſ. 2 

des Straſgeſeybuches. 


81 

\ jedem vortommenben Falle einer innerlichen Erkrank 

u) Niktuoieh, Echaten oder “Ziegen ’. ber ne er 
g oder Derjenig,, welchem diefe Thiere zur Hut und Aufficht am: 
. xertraut find, wenn dieſe Erktankung nur im Mindeflen ver: 
, ericheint, dem Thierarzte und der Ortöpolizeibebörbe uns 
; geläumt Anzeise zu machen. 
! Die Ort£poli;ibebörbe bat, weun der Thierarzt ben Ver: 
dacht der Rinoerpeit für begründet oder auch mur zweifelhaft er 


achtet, ungerzüglich auf dem möglichſt Ichnellien Wege an die 
* ürittöpoligeibehörde und an die Kreis regietung Anzeige zu 
atten. 


2 

! Aus dem Regpierungsbeziıfe von Oberfranken und aus ben 

ı ‚Herzogihümern Sachſen gg —— * und Sachſen⸗ 

- Mobnrg dürfen Thiere der im $ 1 bezeichneten Gattung wur unter 

ı Ver Porausjehung in den Regierungsbezirt von Unterfranken und 

— verbracht werden, wenn fie aus ſeuchenfreien Orten 
men, 


r $ 3. 

„geber, ber Thiere dieſer Gattung aus ben vorbegeichneten 
Wegenden nad Unieriranten einbringt, muß vor der Einoring: 
ung in den Regieruncsbezirt dies der Ortspolizeibebörde bes 
Einbringungsories anzeigen und zugleich ein Uriprungszeuanik 
nah Mafrabe der Kollzugs Vorſchriften zum Geſetze vom 6. 
Dejemher 1866 mit übergeven. 


4, 
Der Eigertbümer ſolcher Thiere, ober ‚Derjenige, welchem 
bie ober Aufficht derſelben anveıtraut iſt, muß ſolche aus 
den - neten Gegenden eingebradten Thiere drei MWochen 


komanen abgejonvert verwahren und unter befondere 
des Tbierarzies fiellen. 
Kir) Ablauf diefer Zeit dürfen folde Thiere nur dann an 
% 
Hd wenn fie außer ber-gemöhnlisien Fleiihbeihau von dem; 
“ gie noch beionder# unterſucht und vollſandig geſund 
n werden. 


8 5 
ie Durd fuhr ſolcher Tbiere aus den vorbezeichneten Ge: 
Er den Negierungebezirt von Unterfranten und Aichoffen; 
Af nur 


deren Drt verbradt oder zur Schlachtung verwendet 


mit Einhaltung ber Beflimmungen bes Biff. 1 
lit. B ver Verordnung vom 6. Dezember 1866 zeſchehen. 


Daos Einbringen von tbierıfcen Rohſteffen, Heu, Stroh und 
tergegenſtänden ans verisuchten Orten der porbezeichnesen 
Da 

) 


enden nad Unterfranten ift verboten. 


Der Empfänger dieſer Genenftänte.hat,. im Falle hierüber; 


eibebörbe des Empforgdoites 


f weifel befiehen, den besfallfigen Nadım 
"Drtöpo * erbringen, 
bringung deeſelben dieſe Gegenflaͤnde völlig 


-—— 


age zu At. 110. Des hrshungen 


ra an arten Ant 


—— 


lle ein HR va e nicht erbracht wird, 
el F de — ten zu laſſen. 

8 I 
Das Abbalten von Tiehmakten in ben Difitikte polizeibe⸗ 
hörben von Ebern, Hakiurt, Berplihofen, Köninähofen, Neus 
fadt vnd Melsichfiedt it vorläufi: anf bie Dauer bis zum 
1. Juni 1867 unteriagt. 





— 


benchren ar in 


er 


8 

Zuwiberbondlungen gegen dieſe Vorſchriften merben gemäß 
Art. 363 ver Btrafueiegbuche mit Arreft * in 34 zu 
150 fl., unb wenn in Folge'der Aumiberbaublung fremdes 
von der Seuche ergriffen wird, mit Gefängniß bis zu 1 Jahr 
oder an Geld bis zu 400 fl. beftraft. 
Vorſtehende obrrpoltieitihe Morferiften treten mit dem 
ihrer Betarntmocdgurg in Kıaft und bleiben fo lauge in Wirk» 
famfeit, hie fie nur Pelonntmechnmg im Kreisawte blatie wicher 
ausdrüdlich anfnehohen merher 
Fra via 2. Mai 1867. 
Königlihe Regierung von Ynterfvanfen und 

Ihaftenburg, Kammer des Innern. 
Freiherr von ZuMbein. 
Mees. 


Bad Neuhaus. 


Verebrlicen Gurgäften, welke dat Bad Nubaus befuchen 
wollen, empfehle ich mebrere in meinem Haufe ganz neu eins 
gerichtete und elegant menblirte Zimmer mit der keizen en Aus⸗ 
fit in den Eaolgrunn unt auf die Rhöngebirge, nur einen 
Flintenſchuß von den Quellen entfernt. 

Nänıre Ausfuait .rtbeilt die Erpebition dieſes ‚Blatites. 

Mühlbah bei Neuſtadt a/S. u a 

Krisam. 


6743) 
C. W. Almeroth, 
Kunſt- und Seidenfärber 


in Hanau aM, 
empfiehlt fih im: beften zrarben von Stiben-, Molen:, Baum⸗ 
wollen: und gemiſchten Etofien, ols Klärern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Epigen, Sommt und Federn in olen Farben und 
garantiıı für brillante Karben und feinſte Arpretur. Ale Gör- 
ten Nleidernte in Seide, Wolle, Joconas,, Mol, fowie ſeidene 
Taſchentucher, Tiihdeden, werben in ächten Faben nad ‚dem 
neueften Deſſins gedrudt, Meike Kreppitamle und Bänder werben 
aufs Feinfie gewoſchen und in dem reinſien Lichtweiß aufgefärbt. 
it sen nemeiten und preftiihften Eim ichtungen verliehen 

und dur lancjäbrige Erfobrungen ift derſelbe in den Stand 
gefegt, allen Auftiägen zu genügen. 

Seidene Etofie werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gebrudte binnen 3 Wochen pünktlih geliefert. 

Ablage bei Aloys Rügermer, wolelbit aud bie Mus 
#erlarten zur gefäligen Anncht aufliegen 


Der von einem hoben fondal. bayer. Ober: Pevicinal: Aus» 
fhufle in Münden begutaditete und npm mehreren med. Antoris 
täten oblene 


empf 
* 1* — 
weiße Kräuter⸗Bruſt-⸗Syrnp 
in Flaſchen zu 86 fr. und fl. 1. 10 Fr. 
bi Gatarıb, Heiſerkeit, Huften, Berihleimung und Engigkeit 
auf der Bruft ſehr zu empfehlen, ift allein ächt zu baben im 
ürzburg bei 2 
Garl Ehr. Schmitt, Sanderitraße, 
3658 i) Leonhard Pfeffer, Eichhorngaſſe. 


6766 2a Ein ganz neues ele: [6752 —“ in immer 
aantes MWferdegefchirr, ein|baben untere ontsiteergfe 











bur ein Zeugrikf®ewinn ous der lontwirtb. Ver |2. D. Nr. 207; aud bei Hanf« 
zur |lootung in im Auftrag zu ver: |manın Berger, Ede der langen 
abgejondert aufzus |kaufen. Näh. in der Erp. d. Bl. lGaſſe. 


Dy (OK 


ne EEE 


JO 
8 


e 


r 





— —— — — 






Laden⸗ & Wohnungs- Verunderuug 


Mein Laden befindet fich jeht meinem eigenen Haufe 
berjelben Straße, Santg fie, 2. Diſtt. Rro. 251. 


Michael Kiesel, 
6640 % Echweinemeßuer. 


ers einer gnehiloeten *a+ 16751] —X Diſt. Rr. 266 
milie wird ein anftändige WR äbd: | Ulıne: gaſſ⸗ if ein abgeichloflenes 
ben in Koſt und zulogis von 4 Zimmern, Küche, 
nehmen geſucht; auch 1 der. I Mafferleitung, auf den 1. Au: 
felben @elenenbeit aeboten, ſich guſt zu vermietben. 

in allen weiblihen Arbeiten aus Au arsal Kor Wierkilätten 6754] Zwei Ferfilätten 


zubilven. 

Br Ele — — mit großen Hofraum und fließen: 
6766 Ein gut ergogened Mäd, |dem Woſſer find bis 1. Augufl 
den vom Lande, milder näben —— Haudgaſſe 1. ©. 
und Kleiver machen kann, fucht | "T- 63. 

als @tuben: over Laden: 
mädıben eine Stelle. Rüher. 
1. D. Rr. 113%/,, ehemals Zip: 
peliusgarten 


——— — — — — — 
6764 Schöne Aönigshünd⸗ 
eben, m. &., find zu verlaufen. 
8. D. 9. 


— — — — —— 
6763 Ein rüdtiger Geoneter, 
- — * —— 
enntniffen, ſucht in Würzburg 
Beſchaͤftigung. * in der Ern. 


— ee 
6761 In meinem Haufe 2. D. 
Nr. 268 in der Ulmergafie if 
ein Meines Logis bis 1. Auguſt 
zu vermiethen. 

ob. Ehr. Deſſauer. 


EB. 1zin. Bere — 

6760 Ein orpentlihes MRäpden 

Monatödienfte. Näh. 

der Strajferihen Leibe 

bibliothet am Domini: 
tanerplaß. 


pure Ace ARE >= — 

6657 Ein Loyis von 2 Zim⸗ 

mern, Kühe und Meranenitube 

iR bis 1. Auguſt an ein: ruhige 

in zu vermiethen. 1. D. 
T. i 


peter —— 
6755 © fino circa 300 Etr. 
ee Biefenflee zu ver: 
aufen. Näh. im Gaſthaus zum 
Unter. 2a 


Eiſengicßerti von Joſeph Blümlein 
junior dahier $ 


liefert alle in das Fach ber Eifengießeret einfhlagenbe Urtitel 
nach fhönften Modellen und zu ren biligften Preifen: Mas 
fehinentbeile jeder Größe, @äulen, Beranda’s, Bals 
eond, Treppen, Geländer, Yumpen, Höbren und 
tonftiae Baucegenränte, fomie Grabfreugr, Monumente 
&K Ginfriedigungen, Gartenwalzen, Pferdefripr 


pen ıc. 

Rücbeneinrichtungen für Hötels, Herrihafts- umb 
Privatgebäube, Heerde x. ? 

Eifen: Sonfiruftionen für Hallen, Mäder, —— 
bäufer, — Thore, Stadeten, Gartenmöbel, la 
und zwar Wänfe per Gtüd fi. 5. 30 tr, Stühle fl. 2. 
30 fr. x. (6b) 

Zu vermieten: [ertnesge Kt 
6755) Ein Logis von 5 Zim [Waarenlagers, als Reife: 
mern, Garderobe und Boden | Marinefernröhren, Mitrostope, 
Krug * — en Brillen, Pinze-nez, 

. en er Nähe des Babetbermometer, Loupen ⁊c. X. 
in beflem Zuftanbe fi befind Jauf 1. Auguſt und wirb zu den miedrigften 
licher eiferner Mochofen if| ferner ein möblistes Zi: | reifen abgeneben. 

am Marfit Ar. 408 eine Stiege mer in erfier Etage ſogleich. 6482) * Amschiler. 
hoch billig zu verkaufen. db im der Ey. 3) Gicbornniape Nr. 887. 


Büttnerägafie Nro, 280, über Zu vermicthen: Für Pharmaceuten 


gr ift > 8 möb ir Br Sul 

Zimmer mit Alkoven und] arg: i 6756) Wı6 zum 1. Juli is 
* ct auf den Main am einen Ib A eg —E ſich unter — — 
oliden Herrn ftünblicy zu ver groinger Nr. 301'/, N e kn 58 
6508 Ywei unmöblite Zimmer 


mietben. 6569 3c 

6509 Ein waſſerfreier Meller | finn ſogieich billig zu vermicthen. | 6629 35) Ein gutes Wiand 

mit mweingrünen *äffern ift auf|Näg. 2. D. Nr. 326 Häfners [forte I wegen breit bıly 
gafle. 5dfzu verfaufen. Rah. in ber Ep 


—— —— en zu 
vermiethen. . 2. D. Hr. 326 | — — — — 
Häfnersgaffe. 5016563 3c) Im 2. Dıflr. Rr. 24616628 26) Echone 2pölige 
er gr 
geräumig, über 8 Etiegen a ung ni —— — 
—2 ene on F 
zu rg bis 1. Aug. ineinanbergebenden Jimmern, re le Ge Son) 
u eriehen der Stermgaffe |garderobe, Kuche, Keller, 2 Bo: bexogen werben. 1. D in 
t. 158. —— — ehe Seh — — 
Jdinterhauſe: Eine Bohnun 6345 3b) Eine perfette n 
Wohnung zu vermiethen: von 2 Zimmern, Küche und —* ſucht — over als Baus⸗ 
6382) Auf der Theaterftraße, | igen vVequewilichkeiten Näheres 
2. D. Nr. 76 üher 9 Stiegen, [in den hetieffennen Mobmungen. 
ih ein ſchöne Ebobuung von ———— 1 
5 Zimmern mit Altooen, beis 0745] 3000 georauste Ziegel 
sarer Magdkammer und 2 Kam- werden verkauft. Häheres Thea⸗ 
wen auf 1. Sl I 3. Bee BIS. — 
e rubige Fam zu ver: 
6716] Es werben mehrere tüd: 
Be — tige J beiter geſucht bei 
6714 Ein Logis von 3 Zim⸗ g. Mecdermann, 
mern mit Zugehör ii für eine 
kleine daus haltung bis Augufı 
iu vermiethen. N. i. d. €. 


euer 
n738 Min Hocpaterre » Logie 
von 2 Zimmern mit einem kleiner 
Laden und allen Erfordernifien 
{auf 1. Auguft zu vermiethen 
3. D. Nr. 274. 


entre 
6507 Ein ab reichlofienes ſchone⸗ 
%o.is wit 4 tapeyirten Zimmern 
und fonftigen Eirtorberniffen th 
auf Auguft zu vermiethen. Näh 
in der Erp. bD 


— — — — — 
67:6 wu oer mieihen find 2 gim 
mer, Kühe bis 1. Aunufi. 4. D. 
Rr 170 Johonnitergaffe 



































































ee — — 
6766) Em Logis im Eternbof 
mit 4 Zimmern iſt auf 1. Bu: 
auft au vermietben. Näheres 
3. Dit, Nr. 181 Domftrabe. 


u 1 ann S — — 
2a 6750] Ein gebraudter, nod 



































bälterim fürs nächte Ziel am 
derweit unterzulommen, 
Näh. in der Erp. 


— — — — 
6744] Ein ſolides Madchen 
das ſch allen häuslichen Arber 
ten ig umterziebt, fucht jo: 
gleich einen Platz. Näb. Erp. 

Be I — 


Zu vermiethen: 


nie 
6747) Ein gut erhaltenes Kim: 

derchalschen ift billig zu ver⸗ 36 a en a 
taufn. Domftraße 2. D. R. 837. immern, rberobe, 


ne 
6762] Eine ordentliche Perſon, 
gelegten Alters, tie ſhon meb- 
tere Jahre in einem Pfarı hauf: 
als Hausbälterin war, und we 
gen Eterbfalls von dielem Blof 
genen ift, wünscht bie Kiliani 
en Plat bei einem geiſtliche 
n ald Haushälterin, und 
ann eher ober auch ſpäter ein: 
treten. Näb. Ep. 


—— —— 
3a 6.41) Eine freundliche, neue 
Wobuung von 5 Ziamrn 
mit allen erforderlichen Bequem : 
licpkeiten it bis 1. Huguft zu 
vermieihen. Nah. 4. Dif. obere 
Rafernuafie Nr. 188. 


— zäh einer — 
6622 2b ) Semmelsjitaße 

r. 51 ift ein fchönes 

ogis von 5 Zimmern, Kuge, 
Boventammer nebſt allen Be 
quemlichteiten bis 1. Auguft zu 
vermiethen. 


üche zc. 2c., ferner sr 
n 


— — — — — i 
Wirthfhafts-Verlauf.jder 3. Etage ein Fe, 
44137) Eine qutgebende Gaſt —— ee bis l. 
wirtbichaft, welde fomwob! kr iR, legt.res fann 
durch ihre günflize Lage, ale "2 fo ee bezogen 
durch die dararfiokenden Wirth. = Le hräheres beis 
ihafıs: und Grmüle: Bärten| Sauseigentbümer. 
nets a} rentirt, = I eine Wobliabrtsg affe, 8- 
lebhaften Stadt am Maine und . 
ber Eıfenbahn aus freier Hand Mr. 204. % 
‚u verkaufen. frrarco:Anfra- 685 Eine autyche 
gen unter Nr. 4413 in ber Kinder wird zu _fanfen 9 
Erpedition de. DI. Näber. in der Erped. 















Würzburger 


Babnzüge. 
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Stadt- und Landbote. 


II. Würyburg- Ausbach - Münden, 


— 








lL Würgburg - Wamberg- Frankfurt.ı FR 5 » HU Abgang nad) Andbach: Gehnell,. 2 U. 50 DM 
don #: Em, SL OM.. . N ut Rachen. 5 N. früß. @iteräge 8 U. früh werk 
* mu mE —X* . Abbe, 
u = nkamft dom Anebach: Sehne. 1 U. 5 
Ra. Mitt, u, 110. t8. 4 » ' et. Left. 100, Te Ion 
en Es a a en un 
. ee un. ware Ran IV. Würzburg - Heidelderg. * 
39. U. so M. früp. — eetsano 
—— Schnelg.5 U. 20 M. Ai: —*— eronge. 6. 4b Mk 1.45 R. Nacdın., 6.18 
an . felih. Güterpge. 1 Me “vr Fi 5 ; — Ab. 2 .5.57M. früh, 11.55 M. Naie 
I1U. 10M. Race, — ab RE seltterzüge 4. früh und 7. 16. feüh.n. >: 
Abgang nach .»Gourz. 11, 20 M. —— — Antunſt bon Heibelberg: Beidirunigis Beriee 
ME BTL Boa Hofe er Luz nengüge 10. 10 — BOB Rad 7. 
IL 15 M. Nadpts, Gütergge. AU. 30 M. früh, RR i FE Sb. Berfoneny. 3. 55 M. früh, 10. DR. nos, 
55. Rad. u.7 MH. 20M. Eh. . —⸗ Men. a — > U Blhtergge. 6. 45 M. Wibb., 8. 45 MM. Rachta 
A. g · Füruberg. ar barg - Auruberg. oflomnibusfoßrten nad ‘ 
——— — a —— ntunft I u 12 1.I0M. Menftein 6 096 Efielbac; 4 U. Ab. Mertheihr 
AD. 26 M. früh, BL4EM. fr, Witt, 11 U.BOM. Nachts. Guterige. 7 u. Miltenberg 5 U. 45 M. Mb. Euerhaufen — Röb 
WIER. Rad. u. 7. 109, Mbbs, 5OM. früh, 11M.20 RM. Borm.u 5. ib WI. vb, : 





Reueftles®. 

Haag, 7. Mai. Eine Lugemburger Dreputation, be: 
lehend aue dem Bürgermeifter und zwei Schöffen, conferiıte 
eitern mit bem Pıingen Heinrib, und reift beute nad London 
ehufs U una einer Adreſſe an die Conferenz. 

Rondon, 8. Mai. „Reuter’s Office” meldet vom geft: 
Igen Tage: Tie Gonfereny fond beute um 8 Uhr Nad;mittags 
jatt. Auf derſelben waren außer Frantreih, England, Rup: 
and, Preußen und Defierreih oud Belgien, Holland und Star 
jen durch ibre Geſandten, das @rofberzogihum Lugemburg durch 
wei Berollmäctigte vertreten. Da ale Bofis ber Unterhand: 
ingen die Garantie der Heutralifirung Luxemburgs für noth- 
zendig erachtet und deßhalb die betreffenden Regierungen um 
junftrultionen erfucht worden find, fo findet die nachſte Sihung 
m Luritiaen Tonneritag fiatt. 

ondon, 8, Mai. Die gefirige Eonferenz ergab feine 
weientlihe Meinungsverichiebenheit unter den Broßmädhten. Die 
aächfie Sizung if auf Donnerstag vertagt, weil bie Vertreter 
por Belgien und Luremburg erſt weitere Suflructionen erwarten. 

Berlin, 8. Mai. Die „Provinziel Eorrefpondenz“ jagt, 
indem fie die Fortſezung der Rünungen Frankreichs confatiıt: 
Preußen halte noch die Friedenshoffnung feit; doch nur eine 
chleunige friedliche Entſcheidung ber Gonferenz werde ber Re 
ierung die Nothwenbi.teit eriparen, Rorfihtömaßregeln zu er: 
greifen, welche fie ber Eicherh it Preußens und Deutſchlands 
chuldet. — Das Abgeordneienhaus Hit heute in namentlicer 
Abfiimmung vie Verfafjung bes norddeutſchen Bundes mit 226 
jegen 91 Etimmen anıenommen, 

Berlin, 8. Mai. Wie bie biefige „Wörfenzeitung* 
ittheilt,, weigert fich mach offiziellen Rachrichien aus London 
as engliſche Cabinet nicht, die Garautie für bie Neutralität 
ıremburgs zu übernehmen, es will nur bie Aeußerung bes 
alaments abwarten] 

Bremen, 8. Mai. Der „Weſerzeitung“ wirb aus 
erlin telegraphlıt: Aus guter Duelle verlautet, daß bie eng- 
he Regierung neuerdings fi) mit der Uebernahme der Ga» 
tie für di: Neutralität Luremburgs einverflanben eıflärt habe. 
ab Preußen pgoen die franzöftihen Rüfungen Reclamationen 
boben habe, ift unbegründet, Dagegen fol die vreußiſche Re- 
rung verlangen, daß bie zweite (emtfcheidenbe) Gonferenzfig- 
ig vor nächſten Sonnabend flattfinde. 

Wien, 8. Mai, Tie „Wiener Abenbpofi“ enthält ein 


legtamm aus London, wonad in ber Gonferenz ein bereits. 


tnearbeiteter Vertragsentwurf vorgelegt worben, welder mit 
nahme eines einzigen Artikels allgemeine Zufimmung ge: 
den, fo daß gegründete Ausfiht auf balbige Berftänbigurg 
banden fei. 


Kagetueuigfeitem 

eritt8:Zitung -für lnterfranfen und 
D»utchaffenburg für das jweite Quartal. 

III. Fall. Präflvent Hr. Bezirkögeruchtsrath Huf, Beifiger 

8. Bezirkögerihtsrath Häder, Bezitksgerichte afſeſſoren Car⸗ 





hwur 


Donnerstag den 9. Mail. — 


tingen 8 U. Nachmittags! 1m 
Yweonzigfier Jahrgang, 





ben, Aliem und Bari, Wrototoßführer Herr Bezirkörerichtsr 
Hcceifift Pieuffer, Etoatsonwalt Hr. 2. Stoattonmalt Bandel, 
%ertbeidiger Hr. Adnokat Dr. Eteinle. — Geſchworne tie 9 
Erhard, Hofmann, Moteli, Wolf, Morig, Kemmer, Wintet, 
Gebling, @ersler, Edubert, Mötzinger und: Neuland. — Ans 
geklagt if Johann Edörplein, 19 Jahre alt, lediger Toglöhner 
won Etertfeld, Berintsamts Haßlurt, wegen Verbredens des 
Kaubes, Derſelbe itt nämli beihultigt, doR rr am 11. Januar 
d. 3. Nachmittogs auf dem Mege zutithen Stettfeld und Ebels⸗ 
bad, mit einem biden Prügel bewoöffnet, den: Handelamann 
Eelig Roſenbocher von Cbelsboch aufpaßte, denſelben 

durch zwei Hiebe auf ten lien Arm wißhandelte und bar 
lebensgefäbrliche Trobungen zur Aus händigung ‘feiner in eimem 
Eädden befindliden Boaridait von 2—5 fl. zwong. Ter An» 
elante iR tberlweife gefländig. Ea find 2 Zeugen geladen. Ueber 

Thotbeftand entnehmen wir ber Anllageihriit Folgendes: 
Am 8. Januar zwiiben 2 und 3 Uhr ging ber 53 Jahre alte 
Handelt mann Selig Roſenbacher von Ebelsbach, welcher in Stett» 
feld Geſchäfte in mehreren Häufern zu machen gehabt hatte, vom 
Stettfeld na Ebelsbach. Als er eine halbe Etunbe von Etett- 
feld entiernt war, fprang plöglic der Tienfilneht Johann Schöpp⸗ 
lin, der bei feinem Schwager Brenzinger, bei welchem en⸗ 
bacher auc geweſen war, diente, hinter einem Baume hervor, 
ſchlug ihn mit einem eichenen Prügel, der 21/,—3 Fuß lang) 
oben 3 Zoll und unten 2 Zoll bid war, auf den Arın, einen 
zweiten Echlag fing Roſendacher mit dem Arme auf, und rief: 
„Vift Du da, Eu haft meinen Vater um's Geld gebraät, 
biinge Ti au darum. Jude Dein Gelb heraus, ober 
bringe Tih um.“ 

Durch diefe Bergemaltigung und Drohungen beängftigt, nahm 
Rofenbader feine in einem fhmußigen, rotbgehreiften Sädchen 
befindliche Baorſchaft von 2—3 fl. aus ber Taſche und bänbigte 
ſoiche dem Schöpplein ein. Kieler nahm das Säckchen mit bem 
Gelbe und riıf: „Das tft bein Gelb nicht allet, thu nur das 
anbere auch r Roſen bacher ſchwur jedoch, bob er kin wei⸗ 
teres Geld bei fih habe und benüßte ben Auge blid, in wel 
Schöpplein mit dem Zählen des Geldes ſich beihäfti,te, zur Er» 
greifung ber Fludt, worauf er. von Schöpplein nicht weiter 
verfolgt wurde. Hofenbader fühlte noch am zweiten Tage von 
ben Echlägen am Arme Schmerzen und bette Geihmulfl. Auf 
erflattete Anzeige wurde Unterfuchun u u und der Ans 

ellogte am 10. Januor im Haufe feines Schwagers Brenzinger 
ßz Suntfeld in einer Rebenlommer unter einem Bette verſteckt 
aufgefunden und verhaftet. Roſenbacher behauptet mit Befiimmt« 
heit, daß der ihm perfönlich befannte Angellagte den Raub an 
ibm verübt babe. Zu dem ledigen Bierbrauer Franz Joſeph 
Amling, mit dem er vor ber That auf dem Fılbe zuſammen⸗ 
getroffen war, hatte der Angeklagte geſagt; „Er wolle bem Ju⸗ 
ben, den er in Etettfelb geiehen, aufpatien, durd klopfen und 

iein Geld nehmen , wenn er eins habe,” Amling jah aud) von 
ferne bie Prugelei des Juden mit on, Zonnte aber von dem 
fpäteren Vorgange nidt® wahrnehmen. Ber Leumund des An⸗ 
getiagten wird als getrübt begeidnet, unb wird berjelbe als 


chen und bem Müßiggange fröhnenb geſchildert. Der]fängnig, am 22. er 1863 vom —e—— ——— 
am 


arbeitsi 

Angeklagte fellt bie einen Raub zu verüben in Abrebe. 
Er jei über den Roſenbacher, der feinen Water aus eimem ver» 
mögenden Manne ind Abweſen gebracht, in Groll gewejen, und 
abe ihn durchklopfen wollen, nachdem er ben pel auf bem 
ege gefimben. Gr babe —— ben Juden müfje man aus · 
abe iym das Geld gegeben und dazu ge: 
Lepterer wiberfpricht das, da er lebensgefährlich bedroht 
gewe ſen und ihm der linke Arm von ben Schlägen fleif gewor⸗ 
den. BeRätigt wird, daß ber Bater Schopplein in einem noch 
—— Schuldprozeſſe des Roſenbacher gegen ihn bie Ein: 
e vorbradte, die Forberung ſei länaft bezahlt und verrechnet. 
Die Igl. Staatöbehörbe führte bie Anklage durh und bean: 
tragte ein Schuldig im Sinne bed Bermweifungsertenninifies. 
Die Bertheidigung ſuchte darzuthun, daß ber eflagte nicht 
die Abfiht, einen Raub or verüben, fonbern nur zu mißhandeln, 
um Rache zu üben g9 babe, und plaibirte auf Freiſprech 
ung, eventuell auf ahme, daß derfelbe ſich nicht zum Zwecke 
ded Raubes mit einer Waffe veriehen babe. Die HH. Ge— 
ſchwornen erhielten 1 Frage auf Verbrechen des Naubes, welge 
(Dbmann Hr. Raufmann Kalmund Morig von Brüdenau) bejaht 
mwurbe. Urtheil: dem Antrage ber k. Staatsbehörbe entiprechend, 

8 Jahre Zuuthaus. 

IV. Fall. & : Bräfibent Hr. Appellationsgerichtärath 
Roller, See tie £d. ezirkegerichtörath Häder, Bezirks: 
töaffeffioren Garben, Kliem und Barih, Protokollführer 

Bezirkögerihtsacceifit Wi, Staatsanwalt Hr. Staats- 

8 Kirchgeßner, Vert —— err Rechtsconcipient 
Birsner. — Geſchworne bie HH. Morelli, Hand, Burkert, 
Schirber, Winter, Gehring, Kittel, Moötzinger, Morig, Neuland, 
——— 

re alt, er er von Rabensborf, wegen Ber: 

bes Diebſiahls. Derielbe ift nämlich beſchuldigt, daß 

er am 11. Juli 1866 Nachmiltags in Biſchwind bie Hausthüre 
bes Delonsmen und Gemeinbepflegerd Kaſpar Lurz mit dem auf 
bem Geiimje eines era liegenden Schlüffel öffnete, ans 


einem offenen Schranke ber oberen Stube aus 2 Beintleivern kerklärt 


3 Bortemonnaies mit 2 A. 14 fr. und 45 ke., bann aus einem 
mit einem Holzbeile gewaltiam aufgeforengten Gommodepulte 
circa 180 fl, baar, theild Privat», theils Stiftungsgelder und 
ein baummollene& Taſchentuch im Werthe von 12 Er, entwendete. 
—— iſt vollſtändig geſtändig. Es ſind 4 Zeugen 


8 

Ueber ben yımı entnehmen wir ber Anllageihriit 
Bye: Das des Delonomen Rajpar Lurz zu Bild: 
wind ift das Edhaus auf ber linken Seite, und hat deſſen Haus: 
thüre ein beutihes Schloß. Am 11. Juli 1866 verließ Lurz 
mit feiner ganz "Familie das Haus und begaben ſich biejelben 
auf das Feld, Der Hausihlüffel wurde auf das Geſimſe eines 
niters gelent. Die Frau kam zweimal beim und bemerkte 
1913, Lurz um 1/,7 Uhr beimtam, fand er jeinen Pult 
mit einem in ber Stube fiehenden Hol beile aufgeiprengt, und 
waren baraus 70 fl. Gemeinbegelver, 2 fl. 24 fr. Schulgeld, 
5 fl. Brandaffelurranggelb und circa 105 fl. Privatgeld uno ein 
baummallenes Sadtud im Werthe von 12 fr. entwendet. Ein 
balber @ulven fand fih nod vor. Aus einem unverſchloſſenen 
chranke in ber oberen Stube waren aus zwei den Söh: 

nen bed Zur, gehörigen Beinkleivern ein Portemonnaie mit 2 
14 fr. und ein ſolches mit 45 Fr. entwendet. Wegen biefes 
Diebitahls wurde bei einem Ortönahbarn rejultatlos Hausſuch⸗ 
ung gehalten und Unterſuchun —— die aber durch Er⸗ 
a bes ksgerichts furt vom 7. September ein- 
eſtellt wurde. batte erft Fury vorher das aus Furcht vor 
Preußen vergrabene Geld in den Pult geihan. Am 9. Jas 
nuar 1867 flellte fi ber —*— ehringer freiwillig beim 
Staatdanwaltihaftsvertreter zu Gerolzhofen, erklärte, er babe 
ten fraglihen Diebftahl begangen ba er nur noch 9 fr. von 
dem Gelde habe, und feinen bienft habe, vermöge er ſich 
nit mehr zu ernähren, er wolle ins Zudthaus, um verforgt 
werben. Der Ang bat einen hochſt getrübten Leumund. 
er einer langen Reihe polipeiliher Beitrafungen wegen Ar» 
beitsicheue, Landſtreicherei, Prellerei, Diebſtahls wurde er am 
9. Mai 1857 vom Kreis» und Stabtgeridhte Bamberg wegen 
Betrugs zu 34 Tagen Gefänzniß, am 27. Sept. 1859 vom 
Berirkägerichte Kronach wegen Betrugs zu 6 Momaten Gefäng: 
niß, am 4. Sept. 1860 von bemielben Gerichte wegen Dieb: 
Rahls zu 7 Monaten Gefängniß, am 18. Dftober 1862 vom 


burg wegen Diebſtahls zu 14/, 
April 1864 vom Bezitksgerichte wegen Diebflahls 
10 Monaten Gefängnip verurigelt, Dann nd 8 Monat t 
der Volizeianftalt Rebdorf detinirt, woraus er am 22. Jun 
entlofjen wurde. Er will ben Diebitahl aus Noth verübt Hıben 
da er im Bezirke nirgends Arbeit gefunden und das Bezickzam| 
ihm einen Paß verweigert habe. Die kgl. Staatöbehörde führt 
die Anklage durch und beantragte ein Schuldig im Siune dei 
—— 23. Die note u nt Ans 
nahme geminberter } nung: . Die 
rs — (Obmann Hr. Kaufmann Nikolaus Moreli 
von Melrihfabt) erhielten 2 Fragen: 1) auf Verbrechen bes 
eng ort, 2) geminberte —— A keit. Die 1. Frage 
—— ** — vet u F nat nn 
aus und Zu er Stellung unter 
ist Sta Du u. Saal le 7 Br 
theidigun re be a un i 
ertlärte der Angellagte, auf das Recht ber Richtigfeitäbe 
verzichtend, feine Strafe fofort antreten zu wollen, 
Deftentlide Si bes Gtadrmagifirati 
— een vom 7. Dal ise7. Aus Anlaß des badi⸗ 
ſchen Bahnhofbaues follen die früheren polizeilihen Vorſchrifter 
über Anfammlung von Babnarbeitern newerbings erlafjen um 
durch Anſchlag an ber Baubütte, an ber Marketendberei und de 
Sagerplaghütte bekannt gemacht werben. 

Die von ber biefigen Telegraphen: Station für amiliche Tel 
gramme ligaibirten Gebühren mit 17 fl. 46 Er. follen & Gom 
des Hochwaſſers Er berichtiget, "jedoch der Rüderfag von Im 
PVoligeiamt Frankfurt a / M. verlanzt werben. — Betreffs wı 
Reviſton — Polizeigeſetzbuches wurden die Gommilfionsr: 


Kaſſaſturz ae unb dem @ejellen» und Dimi: 
boten: Bureau ohne Erinnerung. — Die Anıeige des Dberhütei 
über bas Mitnehmen von Hunben auf den Kugelfang wird we 
gen Mangels einer bezügl. polizeil. Beſtimmung für beruhen 


Bon Binculirung einer von ber Stabtlämmerei angclav 
ten Staats: Dbligation fol Umgang genommen werben. — Di 
f. Stabtrentamt lehnt die Einhebung der durch den Auflauf vr 
Juni v. 33. entfiandenen Eniſchädigungsbeträge ab, und min 
deßhalb die Stabtlämmerei mit der Erhebung beauftragt. 
Die zur Delonomie des Bürgerfpitald gehörigen Schein: 
fälle follen mit den vorveranfhlanten Koften von 325 fi. ent 


&: tiprechenb umgebaut werden. — Die Berausgabung von 17 fl 


für Reparaturen am Müuhlwerke ber Schlüpferleinsmühle wur 
genehmigt, desgl. ein Geſuch um Hinleifung von 150 A. au 
der Sartorius’ihen Stiftung gegen hypothekariſche Berfigerung- 

Aus verfügbaren Geldern des Bürgerfpitals und ber Weir: 
mann’ien Stiftung follen Pfanbbriefe ver bayer. Hypotheken ⸗ ut 
Wechſelbank angelauft werben. — Der für das Getreidemagahin vet: 
fügbare Betrag von 1000 fl. ift bei ber E. Bank anzulegen. - 
Die Aufftellung von Chlor⸗Kalk in den Rindoiehftälen der Bür: 
gerfpital- Delonomie wirb gebilligt, dagegen id von Spercun 


ber Ställe 3. 3. Umgang zu nehmen. — Das Wiedervereht 
lihungsgefuh des PVolizelfoldaten Hart mit der lebigen Barbar 
Schwab von Kigingen wurbe genehmigt. Schl. f.) 


+ Sonntag ben 12. Mai wird im ber Reuerer Kirche dat 

Säupfer des HI Waters Joſeph in folgender Weiſe gefeiert 
um 5 Uhr wird bad. Hochwürdigſie Ent audgefept, u 

1/,6 Uhr das 1. Amt, um 9 Uhr Predigt, darauf das hoh 
Amt. Bon 12 bis 3 Uhr die Beiſtunden. Um 3 Uhr Beip: 
daun bie 2. Predigt, barauf bie Propeffion, und wird mit de 
Joſepha⸗ Andacht en. 

In letzter Nacht ging abermals eine ſtarke Abtheilunz de 
9. Int.» Regiments ws den von ber Rinderpeſt heiugelud!t 
Orten ab. Da durch dieſe Detachements ber Stand ber Gar 
nifon ein äußerft befhränkter geworden, wurde die Lanbwxi 
zum Wachdienfte beigejogen und mußte noch geftern Abenbs ® 
verſchiedenen Wachen beziehen. 

bg ra ch. Kinderpeft. Ja älterer Zeit wur 
bei einer Viehſeuche in einem 8 Stunden von bier entfernt 
Landſtädtchen bei jeder Fütterung (für 3 Stüd Bieh zufımm 
— Handvoll Loh aub angewendet und zwar mit beftem € 
olp. 

Aſchaffenburg, 8. Mai. Dem Vernehmen nad) bu 


Bezirkögerihte Bamberg wegen Diebfahls zu 6 Monaten Ger |fiätigt unfer Magiftrat den hiefigen Thierarjt Herrn Seuh 


u 
— — Ti 


die von ber Viehſeuche heimgeſuchten Drte abyu» 
Se. um ſich bortielbt genau über bas biejer verderb⸗ 
ichen Eeude zu informiren. (Aſchb. Ztg.) 
Münden, 7. MRai. Wie ed heißt, haͤtten ſowohl ber 
Nräfident des oberbayeriſchen Uppellotionsgeriäts, Herr v. Neu: 
mayr, als ber Generalfantsanwalt, Herr Eteyrer, bie Ueber: 
nahme des Porteſeuilles der Zufiiz abgelehnt. (RN. ©.) 


Mai. Aus Rom if bie Nachricht einge: 
bie ————— dort 


g. Big. 


Münden, 7. 
troffen, daß ©. k. Hoh. Prinz Otto heute 
in bie Heimath antreten wollte. ( 

Münden, 7. Mai. Eeit einigen Tagen F ein weite: 
z8 Umfichgreifen der Ninderpeft zu Unterfleinad , ſowohl im 
größeren Theile bes Ortes felbft, als im ber nädflen Umgeb- 
ung, nicht mehr flatigefunden, und man kann ſich der Hoffnung 
hingeben, daß es dem taſchen und: energiihen Vollzuge ber ge: 
froffenen Anorbnungen ‚unter Mitwirkung ber waderen Einwoh: 
nerichaft nelungen tft, bie Seuche bort möglicgft zu begrenzen 
und zu unterbrüd 
alfau, 7. Mai. Ein Heute hier — Viehzug 
wahrf&einlih aus einer mit ber Blehſeuche behafteten 
wieder zurüdgemieien. 
ih aus Straßburg bie Nach 

richt, daß 50 berittene bayer. Artilleriften, aus Landau vefertirt, 
dort angetommen feien. Nun gibt es aber in Landau gar feine 
berittene Artilerifien und iR überhaupt, wie aud aus Landau 
geiprieben wird, an ber ganjen Sache fein wahres Wort. 
Gotha, 6. Mai. Die Rinderpeſt iſt im Herzogtbum ©. 
Meiningen — Berwaltungsamt ilpburghaufen — ausgebrochen, 
und bereits im Herzogthum Koburg eingeſchleppt. Ueber 100 
Städ Rindoteh find bereit? verendet, und bie Seuche macht 
Rieſenjeriſchr ine. Die Verwaltungsbehörden der angrenzenden 
Meininniihen Bezirte huben die Abhaltung der näd,fibevoritehen: 
den Bichmärkte unterfagt. Schleunigfie Moßregeln find drin⸗ 
enbft geboten! Nach Hilbburghaufen — bem Haupifig, wie es 
 Rechnt © AR bereits ber Mbfperrung halber preubiiches Nititär 
— da der 


P 
wurbe, ’ 
öflerreichiichen Provinz tommenb, 

Die Bab. Landesz. brachte 


meiningiide Truppenbeftand nicht auslangt ;' 
te beiten Regierungstommifläre ber thäringiihen Staaten in, 
eine Gonferenz, um über bie ferneren bie Seuche ab« | 
Ehritte gemeinfame Echritte zu beſchließen. — Und; 

um bad Moß wol zu maden 


bat fi in Walteröhonfen, wo; 
noch meinem neulichen Brief in einer armen Familie die Trichi⸗ 
nentrankheit ausgebroden war, biefe fi interfiv und ertenfio 
efteigert. Es find bis vor wenigen Togen 8 Perfonen ertrantt, 
Genen 3 änferft bebentlic, und 2 bavon allbereit# an ber 
Kranfbeit verſchieden. 
6t. Petersburg, 6. Mai. Heute hat ber Rewa, Eis» 
(ie begonnen. Die Ehifffabrtd: Eriffrurg wird balbiaft er’ 
olgen. 


einingen 
sorhrenden 


Fer Roiier ehrt am 14. d. Mis. nad Et. Veters: 
urg jurück. 

VBetersburg, 8. Mai, Der Kaiſer wird am 29. Mai 
von bier abreifen, um fich über Berlin nad Paris zu begeben ; 
in Berlin wird er fih nur einen Tag aufbelten. Am 22. Junt 
wirb er bie Nüdreife antreten und wahi ſcheinlich in Warſchau 
einen langeren Aufenthalt nehmen. 


Zusland, 


Fra Paris, 7. Mai. An ber Börfe berriähte 
Beife, weil es bieß, bie Gorfereny fei verſchoben worben. Diefe 
Rahriät Helle jeboch bald als unwahr heraus, vielmehr 
hieß e#, daß England auf ber Gonferenz einen Antrag auf all: 
gemeine Entwoflnung fielen werbe, und e# werde umjcmehr auf 
einen aDgemeinen europätichen Frieden zu hoffen fein, als bie 
finangtele Lage mehrere Etaaten bozu zwinge. 

Großbritannien. London, 6. Mai. Die „Times“ 


ufreich. 





Das k. Staatewiniſterium bes Innern hat unterm ©. bB. 
Mt. im Einverflänbniß mit dem k. Staatäminijterium ber Dr 
fig beflimmt, daß bie vorgeihriebene zwölfmonatlide A D 
firativ: Proris der. zum Gtaatsdienfte abipirirenden Nechts can⸗ 
didaten zur Hälfte, —* in der Maximaldauer von ſechs Mo⸗ 
naten auch bei ber k. Polizei-Direltion Münden genommen 
werben bürfe. 





Schweinfurt, 8. Mai. Auf dem beutigen gut befah⸗ 


)irenen Getreivemartte ergaben fi folgende Preife: der Walzen 


fl. 15 ir. bis 26 fl, Korn 19 fl. 45 fc. bis 20 fl. 
21 !r., Gerite 14 fL 30 fr. — 15 fl., Haber 9—10 fl., Erbien 
17 f, Biden 13 fl. 6 fr. ber Schäffel. 


Börfenbericht. lat 8. Mai. Die Börfe er- 
öffnete flauer, befefiigte ſich jedoch wieder im Laufe des ziemlich 
belebten Geſchaftes und ſchloß in fefter Haltung. — Abends & 
Uhr. Sm der Effekienjocietät wurden Defterr. Grebitaftien zu 
150%, —150%/, bez. 1860er Looſe 65°%/, bez. Rational — 
be. Eteuerfreie Retalliques 45%, G. 1882er amerilan. Bonbs 
75'/, per Medio. 


"terontwortiiter Hebatteur: Ar. Brand. 


(Telegraphiihe Tepeihe.) Southampton, ben 6. Mai, 
Das Bordampficiff des Norbb. Lloyb „Deutihland“, Gapt. 
H. —** weiches am 26. April von New: York abgegangen 
war, Ajt geftern 8 Uhr Abends nach einer jehr ſchnellen Reife 
von 9 Tagen mohlbehalten unweit Eomwes eingetroffen und 

* ar bie —5 ng Ay —* —— 

außer neue Ladung 

185.000 Dollars ne — Pr 

Mitgetpeilt durch Onri Bicher ,„ General-Ugent für 
Bayern in Würzburg. 


⏑ ———— — —— 

— ——————— 2 
Wer ſich von Flechten u. Hautausſchlügen 
befreien will, der ſchoffe fi ſolgendes vortreffliche Schi ift 
den an: Keine Flechten und Yautfrantteiten mehr! Mit 
"naabe ter Heilmittel von Dr. Aler. Marot. Preis 27 Er. 
Du Dieſes Werlchen iſt auf franlirte Beftelung bireft 
von 6. Mode’s Buhbandlung, Rofifir. 28 in Ber- 
lin, fowie durch jede biefige unb auswärtige Buchhand⸗ 
lung zu beziehen. ,- (3650 


Solzveriteigerung. 
Aus dem Gemeindewalde von Tergtheim werden 
Montag ben 13. Mal ifd. Irs. 
8 Ubr anfangend, 
nachverzeichnete Holzjortimente verfteigert: 
67 Rlafter Eichen: Prügel: und 
35 „ Kiefern Screitholk, 
83 Hundert Gihen»Echlagwellen, 
„Tannen: umb 
75 u  Dornwellen. 
Die Zufammenkunft findet auf ber Abtheilung Kraden⸗ 
ur den 6. Mai 1867 
, ben 6. Ma & 
s Bollmutb, Rorfteber. (6814 


— in — — — 
Die Schafhut? auf der Markung Uengershaufen, beftehenb 
aus 1770 Kagwert Felder und Diejen, ſoll 

Montag den 20. Mai, Mittags 1 Uhr 
auf 6 Jahre verpachtet werben, unb zwar von Michaeli 1867 
bis Midaeli 1878. Striche bedingniſſe lönnen vor dem Strich 


erflärt Krantieihs Pan einer Hanbeldeinigun emburgs mitjeingejehen werben. [6620 2b 
—5 F unzuläffig, deſſen Verbleiben be —— für E13 Dimmer mit Rüde Aind]35.6241] Eine freumpliche, 
naturge bis Auguft zu vermiethen. Un: Wobrung von 5 Zimmern 
tere Wöllergafie Nr. 228" /. m Kari a —** 
— — ——— — u 
Rahibrift. 6869 Eine protefiontiiche ri vermierhen. Näb. 4. Di. Obere 
Del —— Friedrich Herbſt zu Nünchweiler im Forſt⸗geſehten Alters, welche in Adem | gafernaffe Nr. 188. 
amte Birmajens wurde auf bie Dauer eines Jahres quiezcirtierfahren if, wünſcht balvia 
amt an fen Ei br Borcie Ga ee Höre Sl 
en im Forflamte Reuflabt a / S. zum proviſo :iterino n . N 
ge ——— ernannt. fin ber Erp. zu verlaufen. Räh. in ber Erp. 


sabrif-Lager 
von Tapeten, Borduren in den neneften Dein, Wach: 
tuche und gemalte Fenfter-Nouleaur emsfichlt zu billigſtt 


Fabrifpreijen 
oh. Mich. Röſer junior, 
Eichhorugaſſe Wer. 50. 
Kegel und Kugel 


von Weißbuchen und Lignum Sanctum, Spazierſtöcke, Angelſtöcke, ächte Meerſchaumſpitzen 
Doſen ꝛc. x. in größter Auswahl zu bekannt billigen Preiſen, bei 2 
M. Sündermann jun, vorm. A. J. Gödcke, 


Eichhorugaſſe. 
ODER HE 


Die kaiſ. fgl. priv. Azienda Assicuratrice in Tricft 3'690 20 «&s win is 
— 38 —— Mr — * Fa —— u 
e Begenntände gen ersgefahr in en wi : 
8 pen — ——— 35 = * — bl ——— gemollene Milch, jomi ı 
ce) auf das Ableben und Ueberleben des Menſchen, auf Renten und Kapitalien, ſondern auch 


auch ſehr guter Rahm ver | 
d) auf die Bodenerzeugnifle, als: Gräfereien, WHutterfränter, Kırtoffeln, Getraide, |% fauft. Huch wirbauf IB wid | 


.Hülfenfruchte, Dei⸗ wäcle,-Geipinnfipflaugen, Tabak, Hopfen u. |. w. gesjg von einer Kuh Diilc) für | 
gen Sagelichla 9 |} Heine Kınder 5 | 
für i — Prämie, und erſehzt jeden Schaden innerhalb Monatzfıin|® und kann auf Beſtellung 
nad et uny boar und vol in fönial. boyr. Kandeswährung. auch ind Haus geircgen 
eıfiberungen können genommen und näbere ana erholt werben werden. Die Renerten | 
in Aub Herrn Menas Micheler, Miurer. befiudet fi im 2. zifte | 
- Zritiofe ”„ » Bnf. Echlüchterer, Kauſmann 58. Nr. 49 in ber Ru | 
„ Brücdenonu "» » G©ngelb. Seraenröder, Maurermeifer. thurinenaafle nächſt der | 
„ Mainiodbeim „ „ Kerm, Hatzel, Echullebrer, WRarientopr le 
pi —— u 8 * — Gl —— EE 
„ Gemünden . vller, Mefierichmied, he 
„on. 6817] An meinem Etänd 
" Zt „n org Müller, Sattler. a) m Freitag ein Megen 
” dtlauringen „ „ Leo Braun, Pimmermeiter. febirm Aeh-n 
ii fer baufen „on Beinzic Köbl er, Schneidermeifter. Solländer, Rammmadıerd: 
„ Aellingen — .Æ Mehliug, Kaufmann. Mittwe, Scqunercoſſe. 
Veuſtadt o. M. „ „ WAnd. Obenbinn, Rentamtsgebilfe, ! 
„ Mellrichitadt — aul Schneider, Schreinermeifier. 6822] Grundlicher Elavier 
JSondheim o. Nh..5 br. Sartmann, Rıufmann. Unterricht wird zu eıteild 
„ Sommerbaufen „ „ MW. Bi, Seilermeilter. gej Gt gegen billiges Honorat 
„ Deobienfurt ”» « Lorenz Echmitt, Tündnermeifter. Näb. i d. Erpeb. 
1 weinfurt = ar Bin —— a ee 
„ Zeusleben ru asp. Simon, Sdullehrer. 3] Ein Logis, Sochpart 
7 ipfeld re gr. iedrich, Getraivehänbler. in en & 4 im 
„ Gersfeld nr un. Bartbelmes, Bez.: Amts-Scribent. mern, Altooen, "Vlaniarde, Rüd 
„ Seidingsfelb »„ » Schmitt. Stabticreiber. u.f.w. in an einerubige Haus: 
„ Bergtbeim ”» » Baitb. Nöhbm, Türdner. [6379 20 Tpaltung bis 1. Aıgunt'zu ver’ 
ET — 
t, 18. Beſonders empiehle ich mic im eifen von |;593)] Ein armes Mäbhen|6403 3) Eine 
Deffertmefiern wie allen ander z ; im: 
auf wr * — en Sorten Meſſern, welche | yerlor am 2. Mai in Herdings: Wohnung von? Fin 


Friedrich Berg, 
Shleifer an der Nainbrüde. 


Smnibus- Fahrt 


zwiſchen Keſſingen um Schweinfurt 
Monat Mai täglich. 
en u. un 1m gr mer Fr} J N Ab⸗ 
n w ui am nuo achmit ö 
Ankunft der Bahnzüge von Bamberg us Pe = 


* * 


6534 


6825] Ein neuer 
ner it zu weıla 
Gegner, 4. D. Ar. 165 


jelb einen Negenfchirm. Der 
redlide Finder wird erfuct, 
denfelben is ber Stodfiihuafle 
Nr. 497 über 1 Stiege wieder 
ab.ugehen. 

6821) Hartoffeln bener Qua⸗ 


L:rät find zu verfauf.n aus dem 
Schiffe am Krabnen haltnd. 


Tobias Schmelj. 
er 


mern, Küche ꝛc. 20, I 

Mitte der Stadt, iſt ſo⸗ 

fort zu vermiethen. 
Naͤh. in der Erp. 


Ein abgeſchloſſenee Meyanel 
Logie von 5 Zimmern, 
Stiegen, mit allen Bequenli‘ 
teıten, iſt u ein Be 
miethen. b Dirt 
Rro. I. - 6546 F 





iengießerei bon doſeph Blümlein 
junior dahier 


llefert alle in das Fach der Eiſengießerei einſchlagende Artikel 
\ frad ſchönſten Modellen und zu den billigfen Preifen: Mas 
‘ lichinentbeile jeder Größe, Säulen, Verauda's, Bals 
eond, Treppen, Geländer, YBumpen, Möhren und 
onſtige Bauaegenfände, fowie Grabfreuze, Monumente 
KK Ginfriedigungen, Gartenwaljen, Pferbefripr 


en ꝛe. 
Rücseneinrichtungen für Hötels, Herrſchafts⸗ und 
Privatgebäube, Heerde zc. 
— ——— —— Selen Dürer, | en» 
au er, — [7 f} enm ‚ la s 
* zwar per rn fl.6. 30 h &tüble & * 
t. x. c 


































r ‚s 
Nouveaute s 
in Jaequetten, Weberwürfen, 
Beduinen find wierer eingeteoffen 
und empfehle zu 


billissten Preisen. 


. 





& Sh nr Neinber we. Pr Ip. ontige 
alierpfable, un * Ig. eichene artenpfoflen, 
1 Sorten Bretter, Satten: Stollen, Dielen 20. ꝛc. 
empfiehlt unter Zufiherung bilfigfter Preife 

Philipp Seuffert, Holzhänbler, 


2b] aukerbalb des Schwanenthores, 


Bekanntmachung. 


In zn Verfügung des kgl. Stadt ‚erichtes bayier ver» 
Heigere i 

Freitag den 5. Juli I. J. Rahm. A Uhr 

in meinem Mmtszjimmmer den vor dam Sanderthore dahier ge— 
legenen, dem Johann Winter von bier nehörigen Garten Pl.— 
Nr. A111 und 2112 zu 1 Tagwerk 602 Deyimalen, geihäßt auf 
5500 


Die BVerfteigerung erfolat nah den einſchlägigen Bellimm» 
ungen des Prozeßgeſehes vom Jahre 1837 und nad $ 64 bes 
Dypothelengeieges. 

Würzburg, den 7. Mei 1867. 

Steidle, k. Notar. 


6607] Ein ſolides Mädchen 4 

——— Dienſt als Stütze Göbelslehn. 
er Haue frau. Näheres Bah: | Jede Woche 
aſſe, 1. D. N. 297. [Be frifche Sendung 


Zu vermicthen: Ha coczi, 


⸗ öflichſt einladet 

6647 36) Der dritte Stoc, [row höflich 
beftehend aus dineinandergehen- 50 Joseph Klein. 
ven Zimmern, Kuche, Boben 16819) Moten werben ſchön 
kammer und allen fonftigen Er fund billig abgeihrieben. Mo? 
forderniffen, noch neu, bis 1. fayt die Erpevition 
Auguſt im 2 Die. Ar. 331. I — — — 

6529 #35) Semmelsftraße Wr. 


In * bedeutenden Gondi: 1159 if eine ſchdue Mezauen⸗ 
torei ift für einen guterzogenen Wohnung von zwei Jummern, 
Jungen eine Seprlingäftelle offen F Rue, Kammer ꝛc. er Juni 
R. in ber Exp. 6661 Achiu vermiethen. 


5606 8) Ein Lateinfchüler , 
eich u Koft und Logis geuom⸗ zu bermiethen 


nen, Näb. in ber rn. auf 1. An uſt: 
665 46) Semmelsgoſſe Ar. 106Ider 1, und 2. Stod im Haufe 
ind 2—3 freundliche Zimmer, Iftr. 311 2. D. Flefchbantgaffe, 
Küche, Kammer zc. jopleich oder Jbeſtehend in je3 Zimmern, Küche, 
wf 1. Auguſt zu vermietber. JKammer, Wafferleitung und fons 
"69, "a ayvogjamftigen Erforberniffen. Einzufehen 
wg au ſazaijqoui) tãglich von I—2 kr. 3b 
3 wäimwma nm q% 2149 —Fm 1. Dil. Niro, 289, Sad 
»522 30) Man ſucht ven Soon jgafſe, iſt ein jonniges Logie von 
einer auswärtigen quten Fa⸗ J4 Simmern, Küche und fonfi« 
nilie, welcher ſich bereits an⸗ Jgen Benuemlichteiten, Ausſicht 
verwärts als Lehrling befindet,fin Gärten, bis 1. Auguſt zu 
in aleicher Eigenichaft in einen p vermietben, 6590 3c 
biefisen Handlungshauſe unter | — 
bringen. Nähere unter M.|6726 3b) Ein elegantes Was 
Nr. 200 hei ber Erpe: |rifer Coupé if zu verlaufen. 
dition ds. BI, äh, in der Exp. 


Käfe-Berfauf 


Heöte Stab en ee — detail, 

urger un meizer Gebirgskäſe zu en 
dreifen nicht mehr im Laden beim MWittelöbacher F 
ern an ben gewöhnlichen Markttagen auf dem Markle, zunächft 
en. Kaufmann Hiller, und an ben übrinen Tagen im — 
of, 2 Diſtr. Nro. 281, empfiehlt zur geneigten Abnahme 
465 3 3. D. Fischer & Comp. 
—: — e —— — — —ñ — 


Werfitatt-Beränderun 


+ 
Meinen wertben Runden, fowie einem ——— Publi. um 
aache ich hiemit bie ergebenſte Anzeige, daß ich meine bisherige 
Berlſtatt nächt ber Michaels: Kirche verlaſſen und eine andere 
ım Holsthor, vis-A-vis dem Gaftyaufe zum Matrofen, bezogen 
abe und empfehle mich ihren ferneren Aufträgen. 

Achtun ae vollſt 


Wilhelm Baumeifter jr., Schloſſermeiſter. 
Wohnungeveränderung. 


Unterzeidpneter beebrt fich biemit bie ergebenjte Anzeige zu 
machen, daß er jeit heute frin bisheriges Logis im Sternwirthö: 
hauſe verlaffen und jegt Unterwöllergaffe 2. DIR. Nr. 219 (fa: 
tholiſchem Gefellenhaus) logire amd bittet um ferneres Wohl: 
wolen und geneigten Auftrag. 

Bärzburg, den 4. Mai 1867. 


G. Schmaufer, 
2b 6737] Commiffionär u. k. besirfögerichtl. Tarator. 
en 2 Se N Sn 


Defanntmachung, ver: 


—— Requifition bes *. Elahtterichte 


Freitag den 17. d. M. Mittags 2 Uhr 
in dem Wopnpaufe des Gärtners Joſeph Stein 4. Dir, am 
Schießhauſe einige Betten, 1 Tiſch, Echwarzwälberubr und ber: 
rn ng an ben, Meiftbietenben gegen 
anrzohlung. 
Arzburg, ben 7. Maui 1867. 
Grimm, k. Notar, 


Ediftal-Aunsfchreiben. 


Dem Gyriitian Bärmann, vormaligen Gaftwirthe zu Pop: 
penlauer, jegt Geſchäfts reiſender, wird bei feinem unbefannten 
Aufenthalte biedurd eröffnet, daß anf Antrag des E. Kreisfis: 
talates won Unterfranken und Aſchaffenburg unterm 20. ärz 
d. J af Eröffnung des Univerfalkonkurfes über 
jein notcariell auf 4758 fl. geihägtes Wermögen erkannt wurde. 

Vom jegt an erhält Barmann alle Fünftigen Berfügungen 
uch feinen Bevolmädtigten k. Advokaten Throner zu Sawein 
furt, welder nur fein Ratififatorium beibrachte, zugeflellt, bei 
twaigem Wegfalle biefes Manbates aber durch Anichlag an bas 
Berichtäbrett. 

euftabt a. S., ben 1. Mai 1867, 
——— 
J e. 





Selit längerer 
Unzeine, dak im 
zu verlaufen if. 

6845] 


a — — 
Gebr guten Rothwein ver Maas 48 kr., und Randers⸗ 
aderer Moſt per Maas 16 kr. empfiehlt 


6827) 


Möbel: mpfeblung. 


m gepolfierte Kanopee, Stroh-, Rehr- und Polfter⸗ 
Ovaltiſche, Commode ıc. PN, biDiaft 


&ehr 
Rüple, fomle 
8840 3a) 


— — — — — —— | ne 
Beilchenblaufchwarze unverlöfchliche Eopir- T 
Ccreib- und — — 1. * 
Schreib: u. Eopir: Tinte, 
bwarze Bietoria-Tinte, nicht corirfabia, bei 


Ylizarin 
midfifche rotbuipletie 


Die Rinderpeft betr 


Rachkehend wirb bie Entichliekung ber k. Rinierung von 
Unterfranten und Aſchoff nburg rubripirten Betreffs vom 6. I. M. 
yur Rruntnignahme verdffentlict. 

Würzburg, ben 8. Mai 1867. 

Der Stabtmagijtrat. 
Der ar Burgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Rr. 22802/20919. 
Ainderprft 


betr. 
Zn Namen Seiner Mojeftät Des Königs. 
Inhalisich ſoeben singelonfenen Teieguommer iſt in Eyerd+ 
hauſen, Beſit ke amts Röninthofen, die Rinderpeſt ausgebroden 
und ift die vollfländige Abſperrunz dieſes Ottes unter Aſſiflen 
miluariſcher Hülfe ſoſort angeordet und in Vollzug gelegt worben, 
* boffen iſt, daß eine Weiterverſchieppung verhütet 


ſo daß 
verden 


wi 


Die Difiiktepol 
blätter weiter zu veröffentlichen. 


Bürzburg, den 6. Mai 1867. 

von Unterfranten und 
mmer des Innern. 
zeiberr von ZuRhein. 


Königlihe Regierun 
——— Ka 


6865) Im 
ift eime abgeiälofiene Wohn: 
von 4 ineinanbergehenden 
Alloven und 


6866 3a) Zwei Damen ſuchen 
im 2. oder 3. Tiftr. ein ſchönes 
s von 2 bis 8 Himmern, 
übrigen Erforbernifien. 
d. im 8. Tiftr. Nr. 80%, 
Barterre lints. 
6848) Im 2. Kifr, Mr. 126 if 
eine) Wyärterre Wohnung, 
—— — 3 — Ram 
mer, sloge, eigenen. 
Boden ıc., bis 1. Auauf - ver: 
ziethen. Kähereb 2, D. Nr. 209. 


Mebt im Gtabt: umb Lanoboten eine' 692920) Es 
oldögarten ein Bett zu verlaufen 


leid wird unter Bezugnahme auf bie oberpoligeilidhen 
en vom 2. Mai 1867 das bort verfünte Verbot ber 
von Viehmärkten auf den ganzen Hegierungsbezirt 
audgebehnt, und bleibt demnach bie Abhaltung von Biehmärkten 
im gangın a rt bis auf 

eibebörben haben dies fofort durch Lolal⸗ 


wirb in 


bei mir fein Bett — J. 


94/, über 1 Stiege 


6830 2a) Ein großes, ſchön 
möblirtes Zimmer iſt zu ver 


miethen. Näh. in der Erp. 


"BIT 26 bubuanopo 
pad dmg qun paup| 26a)! 
uaaaqavdda ð 979 mol 
nagmagg uaquaı 99 (1689 


4978 5) Zu vermiethen im 2. 
Stod eine buung von 4| 
ladirten und taprairten Kim: 
mern unb eine rzanen: 

obnung von 5 Jimmern 
bis 1. Auguſt. Innerer Gras 
ben, 2. Diftr. Ar. 111. j 


(Heroldögarten). 


Georg Zorn 
binter der Warientapelle. 





. Gerfter, 

Maulbarbegafie. 
inte, 
Qualität, 


milie it ein ſonniges Logis vom! 
3. S. Brenner. |mit großer Altane, zu 150 
zu vermietben. N. i. d. 


6:58) Zwei geübte 
A 

nden dauern äf: 
tigung. Näb. inder Exp. 


6855) Eine Frauenzperion Sucht 








eine Echlafftelle. Nah Erp 
Amend. 6856) Kine fon ſucht um 
Abſchrift. die Koſt hr Arbeit. 


Räb. in ber Erp 


6852 3a) Wittwe Schwab, 
Theatirfizuße, vetouft mod ca. 
200 Etr. dürren Nlee. 


6834) Kin Kleiderfchranf 
in billig zu verlaufen, röller: 
gafje Ar. 90, 


6537) Es find zwrißerrm 

Möcde und einge Knaben: 

Semden billia zu verkaufen. 
Hab. in der Erv. 


M. Knarr, Bergolder, 
Plattnersgaſſe Nr. 95, 
ſucht 2 tüchtige Ber: 
golder:Gebülfen., 

6792 4. Ciftr. 30 if ein Loyis 








eiteres verboten. 


2. Difir. Nr. 8716864 3a) Im Urlaubjgenjan eine ruhige Familie u ver- 
aufe, 4. Tifr. Nr. 327, injmiet 


e freundliche Wohnung! 5545 &s wird fogleich ein Dienfts 


rg 


leich oder bis 1. 
ce 


— eg —528 durch 
die Eterngofie u 
—— * in 8 ———— eintreten. R. i. b. 
traße mwurben üffel 

ae Er. 6847 Es wird ſogleich ein braves 
6632 2a) Fur ein Aurzwaaren ‚mäbdhen geſucht. Näb. i. d. €. 
Geſchoͤft wird ein an 
Eommisd gegen an 
ESalair fofort zu engagiten ge- 
ſucht. 
Chiffre C. F. 
pebition bs. Bl. 


Ar. 54 über 1 Etieye. 


6845 Ein kräftiger Junge, ber 
als Büttmer lernen will, fann 
die Brüde| unter annehmbaren —— 





bis a 





Näb. in ber Mädchen vom Lande als Haus- 


— 
änbiges | Die Lungenſchwindſucht 

wird naturgemäß,ohne inner. 
liche Medizin geheilt. Adrefle: 
Dr. H. Rotimann in 
heim. (Francatur gegenjeitig.) 


en unter 
orgt die Er⸗ 


Frorco· O 





ofen 6867 Ein 
Farben ſchon und billia Seide junger 34 
del. Den ih vielleicht findenden Kaufluitiaen zur Poti,,' gefärbt und Sandichube früh verlaufen. 
meinen Freunden zur Rachricht, tab 


Georg Seuffert, 


3 Bimmern ıc.2c, abgeicloffen, ! . 


atter,, fi 
en Rd 9 
an bittet 


Difir. Ar, Rüdgabe im Laden bes 
— Scchmitt, Sande 
raße. 


6862 Ein ſchön möblirtes fom 
iges Zimmer ift an einen Sen 


zu vermiethen. frranziefanergai 


Difr. 3. Nr. 863/,. 


182014) Br. Pattifon 
ihtwutte Pi Fu 
und beilt jchnell 


Gicht, 
Rheumalismen 


aller Art, als Geſichts⸗ Bruß 


als: und Zahnichmerzen, Kopf 
Ds und Kniegicht, Glieder 
Lenbenm 


6679 36 Aüc eine ruhige Ya. ‚teißen, Rüden. und 


u. f. w. 
In Vateten zu 30 und 16! 
haben bei 


10 fl. Garl Chr. Schmitt 


Sanderitraße. 


Getranute: 
In der Pfarrk. zu St. Bert 

Joh. Gregor Schmitt, Biry 
und Bittnermeifter, mit Rx 
gıretba Vogeno von hier. 

Franz Anton Nilles, Bir 
und Schuhmachermeiſter, 7 
Eliiabetha Scheuble in aus Rü 
nerfiabt, 

In der Pfarrk. zu Et. Pa 

Anton Mai, Buchbruderar 
ter, mit Barbara Kamer von bi 

Georg Joſeph Burkert, Ei 
genmärter, mit Eva Birk) 
von bier. 

Rarl Blaſy, Magiftratilen 
lift dahier, mit Sabina Härten: 
BWeinwirthetochter von bier. 

Balentin Henninger, Rufilu 
dabier, mit Dorothea Geiſt de 

er. 


bi 

In der Pfarrk. zu Stift⸗ Hau 
Mathäus Dep, Wagenmwärl 

gehe an der kgl. Eiſenbe 

dahier, mit Barbara Uhl o 

Köniashofen im Grabfeid. 
Nitolaus 


Häusler, Edrei 
in der Eiienbahnbezirkömerifät 
babier; mit Maria Barbaı 
Boulie von Gemünden. 
Adam Ba:thel, Defonom ve 
Oberpleicgfeld, mit Barbı 
Bad) von ba. 
In der Pfarrk. zu St. Burkar 
Michael Ehmitt, Bürger U 


eidingsfeld, mit Anakiel 
Era von Hauſen. 





ohann Brod von Bir 

fiadt, Kanzleidiener babier, ? 

Margare.ha Albrecht von Eb 
Habt. 

Berfiorbene 

vom 5. mit 8. Mai. 
Philipp Echneider, Brur⸗ 
meiterslind, J. a. — € 


Mann-'Huband, juliusfpitälicer 


giſtrator, 44 I. a. 










= Auswanderung. Gabler's Keller: 


Auskunft über Auswanderung, über iedene Schiffer 
egenbeit, wi bereitwilligft — ertheilt im nt — 


mptoir von 
G. €. Fuchs, der EB RU RE 
die 


"2a 6835] vis-a-vis der jFleiichbanf. Weil, aenannt 
BE nn, 0 68 lius Kellner’ Da o 
Ba E&inlad ung. ne in Bir —— Anfang 6 Uhr 
re — —— 12. Mai d. Is. Nach—⸗ Jernen a /S. iſt zu haben: Die Gel eilt Saft 70 
r findet eine \n N 
Wanderverfammlung des landwirthſchaftlichen L Echo deParis. fteht aus 1 Dame und 
Bezirksvereins Würzburg nu Sam mtung Tranıd- jo „Herten. 


Thungersheim ftutt, wozu bie Mitgliever des Vereins und Imelhe im geielligen Leben var- Morgen Abend in der 


der Landwirthſchaft hiemit neziemenb eingeladen werben. Itommen und bie man täglich P 
Der I. Vorſtand: hören kann, wenn Bi Ihönen Mainansfigt. 
Euler, Gutepäcter [6867 Frankreich Tebt. Anfang 7 Uhr. 


Mit einem franzöſiſch deutſche — — a7 
F $ MWörterbuh über ale Wörter, (IT 
Münchner Bock, a un Sie, ® Eßfeld. 
ort: und Lagerbier, von Pſchorr invoͤrter, melde in bon werte, hm —3 
* vorkommen. Eröffnung der Kegelb 
hen, empfiehlt 12. Aufl. 8. Steif br.fbei * —— 
J. L. Reich. 












— 
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A. 1. A Speifen, gutes Lagerı Bier, 
Berlag von E. U. Haen⸗ ausgezeichnete Weine und reelle 









Grtractions- Suffermali —e———  Berghu 
ractious⸗Kuaffeemaſchiuen N riebrich Schäffer, 
melde F Anforderungen, ſowohl für 1a) als Three, ent: aan tmadung. 6818 2a) Gaftgeber. 


mit eifernen Neifen beichlagene 


fprehen, von 2 bis 24 Taffen, empfiebit 
Bade: aud Wafch · Wanne 


Jacob Sohn. 
















| — — — — iR billig u — 1. Diſtt. Verein. 

DL; 8 , 

I Vogel⸗Verkauf. Zr IS BL EEE. _ Sonntag bei guter Witterung 
Eine Partbie abgerictete Blutfinten, welche verſchiedene 6810 3a) In einem Kurzwaaren- artbie 


Geſchäfte (Mercerie) wirb ein 
in biefer Wrande erfahrener 
junger Manu (Jiraelite) 
für das Magazin und bie Reife 
gefacht. Eintritt ſogleich. Franco: 
Offerten unter J. B. 70 be: 
fördert die Annongn: Erpedition 
von C. &. Sauerwein in 
Mainz. 


6812) Für ein Materialgeihäft 
auf hiefigem Plage wird zum 
ſof rugen Eintritt ein Ver— 
fäufer geſucht. 

Compt. Hensler. Gr. Gal⸗ 
lusſir. 3 in Frankfurt a / M. 


— 
6846) Im Ingolſtadterhof Nr. 
593 find 2 Mezanenzim⸗ 
mer nebit Küche an eine fin» 
derlofe Kamilie auf den 1. Aug. 
zu vermiethen. 


6863), Ein nußbaump, Ser 

fretär, 1 _polirter Blei: 

derfchranf, 2 Mäbtifche, 

1 Dvaltifhb und 1 Aue 

zugtifch find wegen beihränl- 

tem Haume billig zu verkaufen. 
Näh. in ber Erp. 


Stude aud auf Commando fingen, niederländiſche Finken, Roth: 

"tehldhen, Doppelihläger, find zu bören, weßhalb um recht bal: 

en Beind bitte; wie ſchon bekannt, Gafthaus zum Engel, 
6844 


melsſtraße. 
V. Weider. 


nach Heichenberg: 
Abgang 2 Uhr von der Leimju 
6816) Der Vorstand. 


6860 ) Dem Ueberbringer einer 
feit einigen Tagen entlommenen 
rauftrierrigen großen 
age mit weihem Untermaul 
in Wr. 27, Betererpfarrgafle, 
eine Belohnung von 1 Gulben. 


orte rear Mine 
Bollftändiger Ausverkauf 
von Sterecäfopenbilbern nur für 
Herrn, Dperngläjern, Reijefern« 
röhren, Loupen, Baro» unb 
Thermometer, Waſſerw 
Lorgneiten, Brillen und Zwi 

x. ıc. unb wirb zu ben billig⸗ 
ten Preiſen abgegeben. 

raturen billig. 


6854) Amschler. 
3a) Eiäbornfiraße Rr. 857. 


Sehr billig 
werben folgende aut gear 

Möbel verkauft: 1 rn 
u. 2 Dvaltifche, 12 Hobrs 
ftüble, 2 Wafchtifchcben, 
erner polirte u. ladirte Bett⸗ 
Hätte. Näb. Erv. (6863 


6430 25) Glodennafle, 3. D. 
Nr. 247, it ein Mezanens 





6 Das 
= Putz: & Modewaaren-Geschäft 
3 von Cfeonore Abel 

empfieylt einem hohen Adel und geehrten Bublis 
kum ihr veihhaltiges Lager von Stroh⸗ und ans 
deren Hüten, Blumen, Bändern, Kragen und 
Manſchelten und allen jonitigen in diejes Fach 
Feinfchlagenden Artikeln unter Zufiherung prompter 
und reeller Bedienung. 
Berkaufslofal: im Haufe des Herrn Con— 
ditor Bufhhorn Hinter der Marienkapelle. 


ee TIER — —— —— 
Wohnungs⸗Veränderung. 
Meinen werthen Kunden und Gönnern made ich die er— 
h fie Anzeige, dab ih von heute an Ulmergafje 2. Difir. 
265/267 wohne, und bitte nm jernered Wohlwollen. 
Würzburg, den 9. Mai 1867. h 
6841 Ba) Georg Peter, Schneidermeifter. 


Bestauration Zorn 


hinter der Marienkapelle. 
Bon heute an vorgügliches 
















— 


6869 2a) Am Sanderwaſen Nr. 
335 ift ein jhönes Logis über 
eine Stiege mit 3 geräumigen 
Zimmern, nebit Zugehör bis 1. 
Auguſt 58 end 3 eine 
ruhige Familie zu vermiethen. 
er Lagerbier per Maas 9 kr. 680020) —— 
Erlanger Lagerhier per Haas 9 KT. 6868) Geſucht wird für eine |vermiethen eine Wobnun 
6833 3a) Ein Zaden iſt bisg Difr. Mr. 522/523 auf der] Gartenwirthſhaft eine gute beſtehend aus 7 Biecen u 
1. Auguft zu vermiethen im 2,1Brüde an der Stoditiege. Parthie Mufif, Nah, Erp.'allen Erforderniſſen. Näh, Erp. 








4 un SER EUER: ———— ' a 
Wildbad bei Sakturt am Main. 
ep 3 Eroffank am 15. Mai. — 

— des Wildbades find fchwefelwaferfoffig erbig falinifche Siſenwaſſer mit Zugabe von 

as. Ä ; 

ı te —* chemiſche Unterſuchung, ſowie bie Kurreſultate haben bewieſen, daß fämmtliche Eiſenwaſſer, mit Einſchluß 
ber Mineral· Moor Erde in und außer Deutſchland Ad) keiner fo eigenthümlichen und doch wieder einer jo harmonifaen 
BufammenfteDung erfreuen, als wie gerade bie vom Wildbade bei affurt. 

Näbrre gg > über deren Wirkungen in ben verſchiedenen Krankheite fällen, ift au baben im ber Verlagsbuchhand⸗ 
hung von Sepple in Bamberg, ſowie in allen Bughandlungen. 


6798] Die Badverwaltung. 


‚Herrn-Hemden & englijche rasen 


im neueſtem Geſchmacke und reichhaltigfter Auswahl empfiehlt. — 
F. J. Schmitt. 
Einſchuß- & Zettel-Baumwolle, Deſtillirtes Waſſer 


ausgezeichnet gute Waure, empfiehlt billigſt von abſoluter Reinheit iſt zu haben in der 


Carl Philipp Bauer Mineralwaſſerfabrit von J. Moth, 
Dot ? (6815 30) Sanderitraße 4. D. Nr. 251. 


ur" WEHREN BE — TORE BR rer] 
- ZIELE A⸗echte Afchenlauge, Kernfeite, fowie verihieren 
Wildbad Burebernheim. andere 55* aſdhſ⸗iſ⸗ Zalglichter in beſtet Qualität 
ur er DELHI & 15, Mai 1867, APP MEN ®ranz Hoffmann 
eſe der erſprießlichnen Wirkung bei Gicht und f h 
Mil, A RK ce Bora ie" —— 
er feine auflöiende Kro todungen in ben Unterleib: ; 4 
organen, im Darme, Mogen, ber Leber und Gebärmutter und Wohnungs: Au eige. 
leitet vorzüglihe Tienfte bei Stein» und Griesdildung tm Harn Meinen geebrten Kunden biene ur Nadricht, daß ich meine 
Apparat. — Tie pradtvole Waldluft iR ferner ein mädtiger Wohnung bei Epengler Bayer verlaffen und eine andere im 
—— für folde, welche ein reizbares Rervenſyfiem befigen,| 3, Dif. Pr. 277 Büttnerögaffe, Reftanration Tünchner, bezogen 
on Gatarrhe der Atbmungsmwerkyeuge leiden ober fih in ber habe, und bitte, mir das biöher gefchentte Zutrauen bewahren 





Neconvalesceny von langwierigen unb ſchweren Krankheiten bes zu wollen. 

den. — Babearjt: Herr Dr. Beyerlein, praktischer Arpt in] gg7g 2b] Wätungsvolift 

— — J. Elbert, Schubmachermeiſt 
— — ————— ——— Babgäfte —— er en — — udmachermeiſter. 
en PIE OFEN We Wohnungs=Beränderung. 


‚Mit diefer Eröffnung findet zugleich das erſte Monatskräng: Meine W be Mm 
8 — er. iſt für gutbefegte Harmonie: und Tanzmufit na —3 — acer — Rn Fin. an 
gaſſe. 6579 & 


79 
Hoch acht 3 X N 
— ohadtn "eibig , Badwirth, Franz Hofmann, Schubkmadermeiiter. 
—— En iz EEE Me EEE _ 


Geihäfts-Empfchlung. 
Das Karlsbad bei Mergentheim | 2. ..zcDäfts-Empfehlung. | 
wird am 18, Mai eräffnet. Geſchaͤft eröffnet habe, und empfehle ſolches in Giotl- und Mir 
Uniere in Stibdeutihland einig in ihrer Art vorhandenen |litärarbeiten unter Zufigerung foliver umb biliger Bedienung. 
Mäbern Genfyt. Difeben 3 idermeifte 
enüßt. € en wor en . ndreas a ermeifter. 
niſchem WMagenkatarrb, bei Habitueller GtußloerRopfung, bel ben 6645 2b) 3. D, A 305 —— 


verſchiedenen Formen von Leberanſchwell Unterleibsvolblätig- 24% 

keit, Piel und Menftrunlleiden Gicht, Gries. * Geſch afts·Er ö fi in 6. 

Nierenfieinbeigwerben, Gelbfuht, &roniiden Yauikrankheiten r 

u. j. w. und find insbefondere im jenem Fällen angejeigt, wo Hiemit erlaube- ih mir die ergebenne Anzeige zu madıen, 

babei Sengehionen nad ben Bruftorganen und nad dem KRopfe| daß Gl 5 8 orzcllain —5 1.8 nd ' 

Rattfiuben. nl orzclainnaren-Handlun 

6809) Die Badeverwaltung. eröffnet en unb * gi mein in Aal m 
Ich made hiemit die ergebenfie Anzeige, ba ich mein Rogis bins W- 45 —* ep ig Pt idee 7* 

De 


ugleich mache ich die Anzeige, daß Philipp IR beſtens beſorgt. 
mit = in Geſchafts ver bindung fieht = ine Heute en ker Wurzburg, 6. Mai 1867. 


mehr als @enulfe bei mir if. Hochachtunge voll 
Wärgburg, den 8_ Mai 1867. rs Mich. Schedibauer;, 
6921 2a Friedrich Ber ‚ Chirurg. am grünen Markt. 


erloa von Ronitak Bauer urıbur 


unb ra. 
Mit einer Beilage der Julius Selluer’fchen Buchhandlung in Würzburg. 


Babnzüge. — III. Wäryurg- Anshad- Minden. 
L - Wanberg- Frenkturt.. FE Mögeng nach Mnäbach: Ceneik. 2 M. CO MM, 
1. 100. 30M. früh, 2:8 EEE u 


e6 — 
w.4n. @ütergge. 7 UL fr., en 
ee k 


‚Kogang nach 
ehe 


Würzburger Stadt- und Landbote. 
6 











Ankunft von Ansbach: Schneilz. 10.5 
Vitt. Bohr. 10N.5M. RE. © .108 
mt ER Term. 5 U. IM. Lberbe. 

a IV, lizburg- geitelderg. 
Yıbanng —— Beithleunigte Yo 


Ü 











iöb8. VNoſtz. U. M. 
Piiiagd, 11 U, 10M. Nackte i5M. frei. .;, 
gang nadı eanff> Coury 11. VOM. Ram, | : ; 
— Bam. HU Früh. RT 2 sad DER 
140.16 M. Aachts. Gfitergge. 4U. 80 M, fr, . früh, 10.45 M, 

N.) Bütergge. 6. 45 IR. MEhE., 8. 45 TR. Radit. 





IL 33 - A i j 
rin tler Bao minnänneiunn 
1.15 m, Hader. u TU. 10W, Ste, SOH. früh, ———— tigen SL Nadımittagd, 
A112 Freitag den 10. Mai 1867. wWwan ign er Jabraang. 
Meneſtes. der bei dem Mepgermeifier Michgel Beit im Monat Fuli im 


Paris, 8. Mai. Der „Abendmonitenr“ ichreibt: Frank: Arbeit getretene Meßaergejelle Wilhelm Rudolph Kolbe bem 
teih aboptirt das insg der europäiihen Großmädte bes} @oldarbeiter Michael Ulfamer dafelbit den Aujt ax, ihm 40 
yüglid) der Reutralifirun.: Luxemburg's mit nadfolgender Räums |Öfterreihiiche Fünfkrenzeritüde galvanifh zu verzolden und, in 

a. ein Löchlein einzufhlagen an jener Stelle, wo fih auf ber 
eine günflige Lölung der Frage hoffen, —— e Zahl 5 befindet; er wolle fie ſeiner Schwefler 

London, 8. Mai. „Times*, „Bot“ und „Herald“ ſchenten, ba fie wie Dukaten ausfähen. Auf das Einſchlagen 
halten das Reiultat der Gonfereng für gefichert. Die erfigenann. [der Löchlein ließ fi) aber Uljamer nicht ein, worauf Kolbe es 
ten Blätter befürworten Englands Betheiligung an der Gollekttv. Jauch zufrieden war. 

Barontie, „Daily Remt“ ift dagegen. Inzwiſchen Aiegen dem Ulfamer Zweifel, auf, ob Kolbe bie 

London, 9. Mat. Reuters Office melbet, daf in der! vergolbeten reugerſtũcke nicht zur Berausgabung als Dulaten 
xute abgehaltenen zwiiten Gonferenzfigung, welche um 1 Ubrivermenden könnte. Er fehte daher den Bendarmeriebrigadier 
veganz, England zu Gunflen der europäifhen Barantie für bie) Trimberger von diefem Auitrage in Kenntnis. Dieſer fagte,.er 
Reutralifution Qupemburgt fi erklärte. Wer Friede ſcheint jo |folle die Münzen vergolden, fie aber zur Wiedererkennung zeidh« 
mit gefigert. Der Termin für ben Abmarſch der preußtichenineu. Uljamer zeichnete fie num durch einen Stich. mit einem 
Truppen und bie Abtranung der Feſtung Luremburg foll in ber Pant, woren man fpäter bie verausgabten wieber erkannte. 
nädlten Sihung beftimmt werden. ibe bezablte 1 fl. 80 fr. für die Vergoidung. Bendarmerier 
brigabier Trimberger forderte nun den Meifter des Angeklagten 
Zageäreuiuatfeitem —— Fi Bu: wenn 3 Perg 

PR 20 no , folle er ihm joldye zeigen. Kolbe batte für 
ie: die proteft. IL Pfarrftelle au Ansbach mit 956 fl. einen Ochien auf a zu Münnerftabt an ben bor« 
ie Infpeltion über die Latholiihen Schulen im Diitrikte am Bee SE NEE —— ai = 
iohe und über die £, Präparandenſchule daſelbſt wurde von der wies eimber er verhaftet nun ven Kolbe, unb fanden fid) 
——— a = - gie Bar nod 12 faliche Dutoten in beffem Werentafche. Kolbe war am 
arırd Georg Shriftian Uhrig dem geiftlichen Rathe, 7], Zuli 1866 in Dienft bei Mepgermeifier Beith getreten. umb 





ung ber Feſtune. Die Gefinnungen der Konferenzmädhte laffen 





Etabtpfarrer Jakob Günter in Lohr, Übertragen. i i 
r 7“ batte fih durch Fleiß, zurüdgezogenes Leber und vermeintliche 
Sawerpreie t8:2igung für Unterfranfen und) Treue das volle Vertrauen feines Meifere ermorben, ber jedoch 
Aıchaffenburg für das zweite Quartal. zurch deſſen Verftellungstunf netäufcht wurde. Nach dem Keugs 


V. Fal. Berihtsbof: Präfident Herr Appelotionsgerichts: |nütfe, feiner Heimathsbehörde fleht er in ſchlechtem Rufe und 
sotb Koller, Beifiper die HH. Berirtogerichtsräthe Schwaub und junterlag mehrfahen Strafen. Bon dem Kriegsgerichte der kgl. 
Üotterweich, Beziukögerichtdalefioren Carben und Schmidt, Bro: [Hähftihen Jägerbrigade zu Leipzig wurbe er am 4. Januır 1859 
olollfuhrer Herr Bezirtogerichtsiekretär Freiherr vo. Erailsheim, wegen Defertion und mehrfaher Wıtrügereien zu 9 Monaten 
-tıattaumwalt Herr 1. Etaatdanwalt Rüdel, Bertbeidiger Herr) Militärarbeitshauns, am 2. März 1861 wegen Diebfiahls zu 6 
Reditepraftitant Full. Geſchworne die HH. Schirber, Debner, —* firengem Arreſt, am 2. Auguſt 1861 wegen Bıtrugs, 
inter, Kittel, Rappert, Fauſt, Gensler, Kemmer, Schuhe, und Dienftungehorfamd zu 3 Jahren 6 —* 
yaud, Hufnagel und Gehring. — Angeflagt iſt Wilhelm Ru: | Zuchthaus verurtheilt und als der Waffenehre unwürdig ans 
olph Rolbe, 31 Jahre alt, Iediger Mepgergefelle von PBlauenfder Armee ansgeftoßen. Dann wurde er wegen Unterfhlagung 
n Rönigreihe Sochſen, wegen Verbrechens ber Gelbfälihungjvom !. fähfiihen Berihtsamte im Berirkögeriäte Plauen am 4. 
nd Bergebens bes Diebſtahls. Derſelbe ift nämlich beichulbist, [April 1865 zu 10 Wochen Gefängniß verurtheilt. Im Laufe 
daß er im der zweiten Hälfte des September 1866 bei vemjder Unterfuhung fiellte ſich noch Folgendes heraus. Ende Sep» 
oldarbeiter Michael Ulfamer zu Reufiabt a. 5. 10 öfterreichiiche Itember ober Anfangs Dtober hatte ber Angellagte bei Gaftwirth 
ünftreugerftüde in der Abficht, ſolche als eg e Dukaten Benedilt Dippert zu Saal eine falihe Dufate bei Bezahlung 

ben Xeılehr F bringen, galvaniſch vergolden „2) daß ſeiner Zeche auszugeben verſucht. Am 20. en hatte ber 
um biefelbe Zit, nachdem er bereits durch kriegsgerichtliches Angeklagte in ber Wirthſchaft des Metzgers öhrig am 83 
theil der k. ſachſiſhen Jägerbrigade zu Leipjig vom 2. März burghauſen von dem Schmiedmeiſter Karl Eichhorn eine Sa 

6: wegen Tiebfichls mit 6 Tagen ſtrengem Arreſt befir.ft|für eine falſche Dukate gekauft. Zwei weitere falſche Dukaten 
den war, eine Blafe mit Wurfidärmen im Werthe unter 10 fUlhatte er am 22. Eeptember in ber Dippert'ſcgen Wirthſchaft A 

Dienſtherrn Mepgermeiner Veit) zu Reuſtadt a. S. ent» (Saal an einen Boigtlänbifhen Tuchhändlet verausgabt. - 

. Der Angellagte it geftändig. Es find 5 Zeugen ge: |28. September entwenbete er feinem Dienſtherrn ) eine 

Iueber ben Xhafbeflanb entnehmen Tnlde an ben Mikihiheftphäter Batifeib 
en en 9—10 verkaufte ſolche an 

gendes: In ber zweiten Hälfte bes September 1866 gab] Hirt vom Unsleben, ber ihm aber kein Geld gab, jonbern auf 


bie Kunde von bem Diebflahle bie Därme bem Beith 
urüdgab. — Der Uingelianie 0 geftänbigt Alles, 2 Arsen 
de —* die Anklage durch und a ein Schulbig 
im Sinne des Derweiiungserlenntnifjes. Bertheibigung 
er auf Vergehen der Geldfälſch hu — —— 
HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Kaufmann Fr 
von —— erhielten 2 Fragen: 1) auf Verb der 
Geldfalſchung; 2) Vergeben des ſtahls. Der Antrag der 
Vertheidigung auf Erweiterung der 1. Frage und Stellung einer 
weiteren Drag auf Ber ber Geldfaͤlſchung — er 
hen —— l. Sta — ee Ce 
em Antrage 3 a rde entfpre abre 
Hthaus und Landes verweiſung nad) erftandener Die 
Denen hatte 4'/, Jahre ER 
eftentlihe Sigung tadtmagiftrat® 
7. Eye 18867. KH Pollen 


vom 
Babn 5 von hier erhielt bie ae u als 
Friedrich Hartmann ven Kandern wurbe ber von —* 2 
N die Dauer von 8 Tagen bewilligt. er Tanzlehrer 
Hof, wurbe bie Erlaubniß zur Abhaltung von DE 
1325 ertheilt. Die Tagnersfrau Regina Müller er die [tät 
Licenz als su Sen Shin Dem Joyann Pfeuffer und Benno 
Dit wurde * dem Re e je eine Schuhmacherlonzeſſion 
ertheilt. Ein Geſuch um Bewilligung zum Verkaufe von fo: 
genannten Birmalener Schuhen auf dem Markte wurde ab- 
wiejen. Die Berzichte des Weinhänblers Anton Stöber auf 
eine Weinhanbestanefon, bes David Zimmermann auf jeine 
— —— Fiſchersfrau Marg. Göß auf ihre Ja 
Bicenz zum Verkaufe von Frauenkleidern, der Maria Zimmer: 
mann auf ihre Probuktenbandelslicenz — bie Rahendklärung 
bes Frig Strauß u. Comp. auf ihre Handelsfirma ſollen ben 
—. mitgetheilt werben. 
abtfämmerei wird —— für Armatur ber 
Bol. Fanaidah 113 fl. 24 fr. zu verausgaben. en Som: 
mert ne im —— ſchen Garten . ein enacıs 
Bolizeim abgeorbnet werben. 
—8 einer Aushalfhuterſtelle wurde abſchlãgig —88 
Im Die Baugejuihe * — hmiebes Oſtler, Philipp Bauer, 
Detonom Leimig, Holzhändler Egelhaaf, Privatiers Druſchel und 
atiers Kuhn in bebingungsweife genehmigt. Dem 
tuchfabrilauten Michael Zi [er fol die zur Ausführung feines 
Baues bei Einhaltung der feggejegten Baulinie —— ädhe 
Kädt. Areals zu 132 Duabr.» 7. um 10 fl. vorbebaltl 
bes Gemeinbekollegiums tuRide überlafjen un) 
wei Anträge auf Beſchlagnahme von Einquartierungdgelbern 
mwurben abgelehnt. 
Abgabe der Alten an ben Bertreter der Staatsanwaltihaft 
wegen unbefugter —2 einer Kleinkinderbewahranſtalt. Be⸗ 
— abe der Aufſtellung bes Kaufmanns Kohn als Agenten 
ber Preußen Oppaibeen u unb — —— 
mehrerer Seſuche zur ellung von 
- —* am Mainguei a Aillanımı e. Sehufe 
e zur verorbmung nöftellung be 
Ertheilung eines Reiſepaſſes nah merita wezen Sicherftellun 
ber Rilitärpfligt. . 


Der Innere Anſtrich der Bühne bes biefigen Stabttheaters 
mit einem —— von 111 56 fr. wurde genehmigt. 
Fünf Geſuche um Verleihung wer wurden 


genehmigt, waͤhrend ein Geſuch abgemieien wurde. 


Majeſtãt der cherem Bernehmen 
* den A Dem * dahier — 1 
She! den Ser r Eur ein nung, Ad em Le 


om wre ber —— an — — mit u 


—22 aufgenommen werben w 


2 * *8 —— im Plag’ihen Gartenley, 


Banane here Berta fun Guam 
e ſt onal ve nu 
in ug Beit * *5 —— vn eh 
theater in Rürnberg, von jeinem lihen Engagement an bie» 
figer Bühne bei den —— ſicher * im beſten 
benten ſtehend ber Direltion gewonnen worden, ſo dab 
alſo in — ihn db bas e zu erwarten ſteht. Möge 
nun auch bas —— ber Direltlon Pu 
me unterftügen, en e 
bes Bublitums für bas fowie bei ber Be» 
Lieb Bergnügungsertes Tee Ti a * 


ee ha 12. Mai wird das 
nd in bee Marientapelle gefeiert. —— Uhr 
edigt mit Hochamt, Naymittags 4 Uhr Rojenkranz. 
Am nähiten Sonntag ben 12. Mai findet 
Brogafian der Bärgerfobalitlt nad Detibad nat” 10° 
Marktheidenfelb, 6. Mai, Geftern Nadhmittag q 
3 Uhr kam in der Scheune des hiefigen Ortöbürgers Gras 
Feuer aus, welches jedoch alsbalb nah dem Entfüchen 


mieber gelöfcht wurde. (Ad. Itg) 
Euerborf, 6. Mai. ute Mo 
De Gain ne Denen hl Bi Pe 


Don 
Dbertkulhe ſtark verwundet auf Pa Bage m e zwilchen Trimber 
und Elfershaufen aufgefunden. he rei 
Meſſer ſtichen herrührenden —— Are (Aid. Bte.)' 

Den Verein zur Errichtung eines Denkmals für Hans Sacht 
in Nürnberg murhe die Bewilligung ertheilt, im öffentlichem 
Blättern zu freiwilligen Gaben für genannten Awed einzuladen, 
Münden, 8. Mai. Die Rüdkunft Sr. Maj. des Könins 
Fr L aus Rom erfolgt am nächſten Mont Se. Maje⸗ 

td bis Ende Juni bier verweilen, ben übcgen Sl 
Sommers aber in Berchtesgaden und auf Leopoldskron bei Salı 
burg en 

Dem Bernehmen nad joll vor einiger Zeit preußiiceriei 
bad Erjuhen bier geſtellt worben jem, the Stärke, For 
mation, Ausrüftung 2c. bes bayr. Heeres eine genaue Epeci 
fation zu geben und jei biefem Berlangen in geeigneter W 
auch entiprodhen worben. Wie verlautet, Sollen für bie 
nöthig werdende Formation der 4. und 5. Bataillone demnäil 
weitere Gonfcribirte einberufen, bie bisher aberercirten Mam: 
haften dagegen in Urlaub entlaffen werben. 

Stuttgart, 8. Mat. Im —— des Sommers wird — 
bie Erhaltung des Friedens vorausgeſetzt — eine Hecognosck: 
en bayerijcher er iere auf unierm * 

d ſtattſinden. Es iſt das eine —— mung wie fie ſich in der 
1820er und 1830er Fahren wiederholt Fundgegeben. 


Bustland. 
Defterreich. Koran, 6. Mai. Man telegraphirt x 


23 







24* ds —* — BR. a Ä an Sole ei rt 
mebrige Abgeorbnete v. Mazuranic hat in e 
von dien — * —** fein Mandat Be * * e 


Damit it das größte Hinderniß der Union mit — be 
Frankreich. Paris, 8. Mai. England und Frantreid 
wollen die Annerion des Großyerz ogthums —— an Bel⸗ 
gien, Holland mochte bie Räumung = Nieberreikung ber Frl: 
ungswerle, bie Luxemburger felbft aber mwürben am liefen 
oe was fie find, wie ja aus ber Moreffe ber Stadtaertrei: 
g deutlich hervorgeht. Hieraus eine Drei: Einigkett zu ſchaffen 
ift olernings ein Kunſtſtück Die Dfficidfen find aber Pr feed 
id, d a warnt foyar, — immerwährenden allarmi 
renben ——— ꝛc. feinen Glauben zu ſchenken. Dagegen fi 
man auch wohl ein, baf Deus - längere Frik zur —— 
ung —— werde, man ſprach ſo ————— von brei Yahren. &ı 


bem abend di 
Raiier Ih ngere ee v. d. Golg barüb en 
Wie der „Etendard“ berichtet, jchidt Breußen bie 


Herwarth nad Stuttgart, Hartmann nad Münden und Bayen 
pe —— die Organiſation ber betre —* Heered 


e 
De cn, London, 8. Mai. Bord Stanle 
hatte yes Eingelbefprehungen mit mehreren Go — 
dern, beren Gegenſtand bie Garantiefrage war, Die Stimmur 
in ben le Kreiſen it hoffnungsvoll. 
Die Mitglieder der wre nd Ag Pe Stan 


Minifter des Auswärtigen de 
die Geſandten ber —— — Bugs e ve 
St. Jmes: Fürft Latour d für Frankreich, —— 


ſtorff für —— Graf Annan! A zen. Br 
now für Rußland, Graf Bentin Tan,” ——— 
Weyer für Belgien und Ma —— für 
lien unb emblich für Luremburg felbft —— — ber Vti 
ſident der Regierung von Luxemburg, und Staatsrath Serii 


Nachſchrift. 


vom Zufolse ara. wurde ben Ron Staatöminifleriums ehren Det var 





eben, daß bie Ausfertigung ber Militärentlakicheine an bie 
wrüdgefellten Konſtribirten ber Alterallaffe 1844 bis auf Wei⸗ 
red noch auszuſetzen fei. 


Neuneſtes. 

Der Neuen Würzburger Zeitung find folgende Telegramme 
zugegangen : 
2ondon, 9. Mai, - Der „Globe* jhreibt: Der Erfolg 
der Konferenz ift gefichert. Luxemdurg bleibt bei Holland, wirb 
neutralifirt und durch die Großmädhte garantirt. Die ng 
wird geſchleiſt Truppen im Großherzogthum werben lebiglich 
zur Wahrung der Ordnung geitattet. 
2oneon, 10. ai. Nachts 1 Ubr. Im Oherhaus 
tbeilte Derby mit: Tie heutige Eonferenz befeitige ale Schwie⸗ 
feiten, obwohl noch nidts unterzeichnet. Der Friebe fei ge⸗ 
fihert. Unterhaus: Auf eine Spnterpelation von Labouchöre 
erwibert Etanley, daß bie Eonferenz ein fubftanzielles Arranges 
ment erzielte. Dank ber Mäßigung der Hauptbitheiligten ſei 

das Uebrige mur noch formaliter abzutbun. 


Börfenberiht. Frankfurt, 9. Mai. Bei günftiger 
Etimmung wurden Defterreich. Effelten ſowohl als 6°/, 1882er 
Amerikanifche über geſtriger Notiruna verhand It, Wechſel auf 
Wien waren gleihfalls höher. — Abends 6 Uhr. 
Effettenfocietät war bie Tendenz aünftig. Defterr, Grebitaktien 
1631. %, bes. 160er Looſe 6pl/,—!/, bey. Rational — 

. & euerfreie Metalliaues 46%/, bei. u. G. 1882er amerifar, 
Bonbe 761/,—!, bei. 


Berantwortliher Rebalteur: Fr. Brand, 


ide Dereihe.) Rew⸗York, den 6. Mai. 
Der Transatlantiihen Telegraphen. Das Poſtdampfſchiff des 
Nordd. Lloyd „Union“, Eapit. 9. 3. v. Santen, we am 
20. April von Bremen unb am 23. April von Southampton 
—— war, tft am Sonntag, den 5. Mai wohlbehalten bier 
angelommen. 

Mitgetheilt rd Carl Sieber „ General-Agent in 
Bürzburg. 


Rew-York, 6. Mai. (Per transatlantiihen Tele: 
xaph.) Das Boftdampficiff des Nordd. Lloyd. „Union“, 
—— J. v. —— — 20. April von pie ei am 

h von Sou pton abgegangen war, am Sonntag, 
ben 5. Mai mwohlbehalten bier en j . — 


Den Angehörigen der dur mich expedirten Austwanberern! 


zur Nachricht von 
J. M. Vornberger jr., Bürjburg, General: Agent 
für Bayern. 


6928 3a Ein M logis 
S ne Mainausſicht. 6 —— grund 
ute Freitag Küche, Waferleitung 2c, neu 


— [tin ES He 


miethen. 2. D. 152 Quliuspro: 
der Sänger-Geſellſchaft [77T 


Bekanntmachum:, 


Das Friften- und Nachlaßgeſuch des Mic 
von Rölfeld betr. 
Durch Beſchluß des fgl Berirfögerichts —* 
5. April 1 Jwurde das Friſten⸗ und Nachlaßgeſuch des W 
Herbert von Röllfelo d. pr. 3. defielben Wonats zur Berhu 
lung gezogen, zugleich die Siſtirung der Erefutionen bezüglich ı 
Feilbietung beſchioſſen, die Eintragung der Hyvothefeniperre an- 
georbnet, und Beräußerungsverbor an den Sctuldner erlaflen. 
Demgemäß wird nunmehr im Auftrage des genannten Ge 
richtes Tagfabıt zur ge über das erwähnte Geſuch auf 
Miitwoch den 29. Mai l. J. 
h 9 Uhr 
iervrts anberaumt, und werden hiezu die Michael Herbert 
heleute, ſowie die fämmilichen Glaͤubiger des Ehemannes, lehtere 
unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß die ſich nicht Erflä- 
renden, als den Beichlüffen der Mehrheit zuftimmend erachtet 
werben. 
Schließlich werden alle Diejenigen, welche weder in Aichaffen- 
burg, noch im Eprengel ded unterfertigten Gerichts wohnen, 
aufgefordert, bi6 zu oder an bem anberaumten Termine, einen 


ber! in Alchaffendurg wohnbaften Zuftellungsbevollmäctigten aufzus 


ſtellen, widrigenfalis ihnen künftige Verfügungen lediglich durch 
Anſchlag an das Gerichtöbrett befannt gegeben werden. 
Klingenberg den 29. April 1867. 


Königlihes Landgerigt. 


6917 Ein WBafferftänder, 
vier Butter baltenp, ift zu ver» 
kaufen. Schulgafie 3. D. Nr. 63 
über den Hof, zwei Stiegen. 


immer mit 2 


Ein Barterre: 
an 2 folibe 


Betten ift foglei 
Herrn zu wermietben. Näh. im 
2. Difir, Nro. 465. 6933 


A Ein tüchtiger Tag: 
'febneider findet dauernde 
Beſchäftigung im Klei; 
man von 

. 8. Schmidt, 
Eichhorngaſſe. 


6920 Diejenige Perſon wird 

höflicht gebeten, das gefundene 

geſtickte Kindertäſchchen 

gegen Trinkgeld abzugeben. 
äber. in der Erp. 


Ein Reißzeug mwurbe ne: 
funben. — gegen Erſatz 


2a 


Göbelslehn. 


ede W 
3 keifche Sendung 


Racoczi, 
woju höflichſt einlabet 
30) Joseph Klein, 


Reftauration; Mocca. 
Morgen Samstag 
Garten:Eröffnung 
mit auögezeichnetem 
Nepperndorfer 


Lage vs Bier 
un 
CHNCHRW 
von einer Abtbeilung der kgl. 
9. Infanterie Neaiments: Mufik, 
Anfang 1/,8 Uber, 

wozu — einlabet 


Kolb 





Weil, genannt die —— — — 
Wanderer. thor an dem Glacis ift anf Die 
—* Ki —— zu vermieihen. 
ie Gejellihaft bes jyer. m der Sn 
fteht aus 1 Dame umd . — — — — 
vn Jraci |1Ten, hut Dienfe als Ruficher, 
torgen Samstag Nah: SausEncät und kann fogleic 
eintreten. Näb, in ber Erp. 


mittags ''/,4 Uhr in 


der Einrüdungsgebühr im 4. D. 

—— — 6916 Ein ordentliches Bügel 

— — — orden e 
Ein ftartes Pferd, zuafef, mad ird 

febt bier zu verkaufen. Näb |in u ———— 

in der Erp. 


3 — — — 
— : Bollitändiger Ausverka 
Ein hübſ möblirtes von a he 
—— immer mit|Hern, Operngläfern, Reiſefern⸗ 
usfiht in den Garten 


röhren, Zoupen, Baro» und 
h a ee Thermometer, Waflerwacgen, 
ift ftündlih zu vermies|Lorgnetten, Brillen und Swidern 


x. 2c. und wirb zu ben billig» 


Ein ſehr freundliches Logis 


then, Plattnersgafje Nr. 


fien Breifen abgegeben. Repa⸗ 


Göbelslehn. 


Abends im 
Bauch's Keller 


am Zellerthor. 
911 Man ſucht ein junges 
ebilbetes# Mädchen entweber einen 
Er =. — 
iner e ober n 
iamilie. Rah. in ber Erp. 


von 4 Zimmern und Garderobe . 6929 2a Iraturen biligk. 
ih im 1. Difte. Nr. 364 aufl6915 Ein eben, da# 80:|6854) _ Ammschler. 
Jakobi zu vermiether. 6938 2a!chen und ale häuslichen Arbei: |35) Eichhornſtraße Nr. 357. 


Gin Logis von 2 Bimmern, ten kann, jucht fofort einen Dienft. 1553, 26) ein Kurzwaaren- 
Rüde und Golilages in mg]Näb. in ber Erp. Beihäft wid ein angehende 
1. Auguft zu vermiethen im 66709 3c Für eime rubige Fa] Eommis gegen anßändiges 
4. Dift. Rro 169. milie it ein fonniges Logis von  Salair fofort zu engagiren ge⸗ 
Auch if bafelbft bie: Hälfte; 3 Bimmern ıc. ıc., abgefloffen, fucht. Franco + en unter 
einer ger en € fos mit großer Altane, zu 150 fl.|Ehifire C. IF. bejorgt bie Er⸗ 
gleich zu vermiethen. (6936 zu vermiethen. RN. i. d. €, pebition ds. BL. 


Weinverſteigerung. 


Montag deu 13. Mai, früb 9 Ubr, verfteigert 
der Untergeicönete feine rein gehaltenen Beine im Gaſthoſe zum 
„Bräntiichen Hofe“ dahier 

Im erfien keller: 

Fab-Rr. 2. 15 Eimer 66er Moft, 
Faf- Nr. 7 30 Eimer 62er Wein, 

aß-Rr. 11. 30 Eimer 63er Wein, 

aß Rr. 12 25 Gimer Öder Wein, 

aß Rr. 16. 7 Eimer Gier Wein. 

Sm weiten Reller: 

Faf-Rr. 16. 36 Eimer Öier und 5öer Wein, 

Faß Nr. 17. 36 Eimer 1850er Traminer, 
Faß Kr. 18. 33 Eimer 5Ier. 

Die Weine find ſammtlich bei und 
Verſandt geeignet. — Die Bedingungen werben 
befannt gemacht. 

yum Befuche der eg ladet ergebenft ein 

ißingen, den 6. Mai 1867. (6891 


Fr. Hassler. 
Bekanntmachung. 


Bejirkögerihiligen Auftrage zufolge wird burd; dem unter: 

ten f, Notar bas zur Concursmaſſe bed Bädermeitters Johann 

t zu Laudenbach gehörige Grundvermögen, noch beſtehend 
in einem Wohnhauſe mit Keller, Stalung, ‚Spfraum nebſt Ge⸗ 
müsgerten om Haus und beiläufig 4 Tagwerk Felogrundſtücken 
und Wieſen, für welches bei ber _erümaligen Berfteigerung kein 
Gebot Fiel Oder bie Tage nicht erreicht wurde, am 

Mittwoch den 29. Mai d8. Irs. 


Nachmittags 3 Uhr 
in den oberen Räumen bed B 


rn *8 Fu ber 


Bl. 5 


ar, und fofort zum 
Stridye 


rozeßnovelle vom Jahre 1837 
ntlid verfleigert. 


zu lem it 


u 
werben, 
KRarlftabt, ben 7. Mai 1867. 
Huberti, k. Notar. 


B Donnerftag den 16. dieſes Monats 
b 8 Uhr anfangend 


rü 

wird im Pfarrhofe zu Stadel ſchwarzach das te |Meigern, wobei 0 
33.* — — Fa Gamal 32 Detielbach, am 3. Mil 1867. 
mit Ausnahme der Bücher und Waͤſche gegen fofortige Baar 


zahlurh verkkigert. 

Simnttiche 
felben befinten ſich Delgemaͤlde verſchiedenet Art, 
nfe, Glaͤſer, Porcellain, Betten, 


m machen, zu derſelben gehörige Gegenftände von fremden 


dern zu übergeben und Actwaußenſtaͤnde bei Meidung der 
2a (6890 


Rlageftellung anzuerfennen. 


Neuland'igen Gafihaujes zufjowie warme Bäder 


Dir Buielag wird ohne Rüdficht auf den Schätungswerth 


(6872; 


: Bekanntmachung. 





Gefhäfts Empfehlung. 
Siemit die ergebenſte Anzeige, Daß ich bier‘ m eig 
Geſchaͤft für Kupfer: und Metallmaaren öffnet habe. 
— Oelem a neh Aeltikae 
ten nom a Fa P) 
ben: Artifelm, als: 

Braupfannen von Kupfer oder Eiſen nach verbefferter Gox» 
firuftion, eiferne Senkboden, Kühliciffe, Kühlapparıte, Malz» 
barren, Weichen, Wafjerreiervoirs ıc.; Dampfbrennereien bis 
1 Schaͤffel Kartoffel von 90—50°, Garantie; ferner Maiſch⸗ 
pumpen für Brauereien und Brennereien, einfah und boppelt 
wirkende Waflerpumpen, BWeinablaßmafhinen ꝛc; Dampiheiz» 
umb Leitungen von Kupfer, Guß: und Schmiebellen für Fabrifen 
xc.; Einrihtungen'von Waflerleitungen in jeder Dinenfion und 
Länge von Sub. Schmiedeiien oder Bleirögren. — Ferner em- 
pfehle ich mich in allen vorlommenben Rupfergeiäirr: Arbeiten, 
ſowie deren Berzinnung. 

Reparaturen werden gut und pünktlich beforgt. 

Durd langjährige, praktiihe Erfahrungen, welche mir zur 
Selie heben, fowie burch zwedmäkige Einrichtungen bin ich in 
—— gefegt, allen derartigen Anforberungen entſprechen 
m können. 

e werthen Aufträgen entgegeniehend, zeichnet achtungs voll 

Würzburg, am 4. Mai 867. 

Joseph Ostler 
früher Wertfügter ber Her U. Kradihardt 
in Schweinfurt 


Eingang zur Werlfiätte am Neuen Thore_und Bahnhof: 
ſtraße, erfie Straße Links, im ehemals Wadenklee’ihen Hauſe. 3 


Waſſer⸗ und Dampfbade-Anftalt. 


Unterzeichneter bring: in freunplihe Erinnerung, daß jeden 
Tag von Morgens 6 Uht bis Adends 8 Uhr — — 
0 jeder Art genommen werden fönnen 
Um zahlreichen Beſuch bitter (6397 
Friedrich Seiffer. 


| 


3* —— Ab in — 1,2 57, | ———— 
Veilo nen zu bejabien. : 6889 2a einer Erecutionsfade weıd- ih in Folne Auf: 
Der-Räyfer“ves a Jauſes Hat eine Anzahlung von 500 fl-Itrans des ! 8 * Dettelbam Das Wornhauß des Tünd- 


ner Barthel H von Etabtihwargah Plan; Nr. 79a zu 

13 Deriniolen Wohnhaus, Stulung und Hofrieth, dann Plan: 

Nr. 79b zu: 40 Derimalen Gemüßgarten im Taxwerthe zu 
800 fl. unter Haus: Nummer 56 am 

— den 14. künft. Monats 
ahmittags 1. Uhr 
im Gemeindeb nie zu Stadt ſchwarzach 

egen daare Zahlung n aß4abe des $ 64 des-Hynotbele 

Beirpes vorbebaltlih der Berrimmungen im ben Prag: aphen 

98—101 der Vrozeh Nooelle vom Jıbre 1837 dffentlich ver» 

der Zuſchiag erfolgt, jo bald bie Tage erreicht iſt. 


Auguſt Nens, k. Notar. 


Mobilien find im beſten 6888 2a) einer Erecutionsiache werde iu mehrere rund» 
— a tat —XR 

* in Lebene groͤhe, Silder, Kanapee, Seſſel, Kommode, 
ränfe, Useen, 9 Bienenftöde x. 1 
Bei Ki Rolar Rıuf in Dettelbacy find bis zum 20 dies ,° 
Monate alienfeufige Forderungen am die Nachlaßmaſſe geltend 
Bu 


Rudotz von Vettelbah sub Pl. Rr.ab 667, 
1626, 1778, 1813, 5484, 5485 im Gelammttagwerthe ji 
wit einer Gefammtverhältnißzal zu 82 @jt 


Dienstag, den 9. Juli c. 
ö —— 1 — — 
gegen * 3 — er Dekimantgen in ben 


:1009, 
450 fl. und 
Yo am 


Am 4. d. Dis. Naymittags wurde aus dem offenen Etalle 58 90-101 des Progehgeiepes vom Jıbre'1837 nad Mapgabt 


bes Gofthaufes zum Mopren dahier eine buntelbraune, gelb» ‚Des 5 64 bes Hypothekeng 
entwenbet. 


unb rotbgeftreifte wolene Bferbevede 
2 eriude um Späbe. 
ürsburg, 6: Mai 1867. 
Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am k. Stabtgerichte, 
Ehrenfrieb. 


6902) Eir Neißzeug wurbe 

eigen yr —— um Ruck Sie 

ga en Belohnung. ıben. 2. x 
Rah In ber Erp. Grabengafle. 


6804 3b Ein ſchön möblirtes dienfle oder aud im Pugen Be |ter Kind 

Zimmer iR fogleich zu vermie: jihäftigung. Zu eıfiagen in der Glas ud 1 Kommode 

Fir. 145 innere, Sad.afle 
Tunchnerm 


ches verſteigern, 
Der Buiälug —————— Tare erreicht if. 


Aunguſt Mens, k. Notar. 


68761 Ein folives Wädeben,6596: Eın_Sanapre, 6 
ſucht — ein Baar Monats» jengliite Sr el, I ladir 
ũ verfchrank ® 


‚cm 3 


Ne. 289 1. Dift. beil wegen Mangel an Plab 


ver 
eifter Maufner. gaufen im 1. Diſtt. Nr. 246. 


zu 
4 













rn Mittel Hautuureini elnig⸗ 
He, em 1 * r 
Gichewalle, Si 3 
KRopf:, d» md Rnie icht, agen« und 
chmerz ıc. à tüd 18 u. 27 fr. 


rühmlihft befannt, bie Haare zu kräuſeln, 
Eis omade, fowie deren Ausfallen — zu ver 
hindern, A FI. 15, 21 u. 27 Er. 


Zahnwolle, Ss’ "gu? zede Art in Zehrſchnern a 
Englisch Riecusalz „, 

„ Riechessig, ı a &. 
Bau: Parisien philocome Achern al 


Feinstes Bau de Cologne, au. 
Selbsibereitetes „Nlettenwurzelöl, 


18 und 30 Pr, pr. 


Amerikanischen Rleischextract, 22%. 
Selbstbereiteten ne 


empfiehlt (4101 q 
563 3a) Im 2, Diitr. Nr. 246 Jung von 3 Zimmern, Küche und 
t pr. \ & uft zu vermiethen: fallen Wequemlichkeiten ift bis Schneller, Kronenapotheke. 


er 1.4 iethen. 4. D. ' Würzb 
Se en 1 Napa vu vermiethen Garten-Cröffnun Baubevilfes Für 


25 Bogel-Berkauf. End 
! ne Varthi⸗ abgerichtete Blutfinken, wede verſchiedene 
stüde aud auf Commando fingen, niederiändiſche Finten, Roth 


ehlchen. Doppelfläger, find zu hören, wehhalb um recht bal: 
vigen Beſuch bitte; wie jchon bekannt, Ga baus zum aauael, 
€, . 


Semmelsſtraß 
V. Weider. 


— —— — — — 
6904) Ein geſticktes Etuis Gefärbt werkeit Bänder 
mit 5 Photonraphien und meh. uud Seine in aller Farben, 2. 
seren Bifitenfarten wurde von|Diftr. Nr. 123, innerer Graben. 


der alten Ra bis zum Zu .· —t — — 
—** — dem 3 6639 2b) Eine freundliche, fon- 
iden finder eine gute Belohn: [mine Wohnung an einer leb, 
ing. Abıugeben in der Erped. haften Straße ilt fogleich oder 


a Fin vermiethen. 
= . r 
Stel Geſu 653346) CS wird auf 


ver ichom über ze i Jıbrein ner: einer großen Oekonomie 
—* ige zauen als im Ochfenfurter Gau ein 
ommis ſerpitte und dem über 
Brauhbart * —— — ns 
eſten Zeugnifle zu Gebote Heben, Eye aumeiſter 
icht bdaldiges Engagement in 
nem größeren Gehalte, gti | au: 200 fl. Kohn gefucht. 
“ weißer —— engniſſe franco. 

rarco- erie under € n 4 
h Nr. 6 beforgt die Erpe: Näh. in der Exp. 
Mon bs. BL 6798 3b Eine freunhliche Wohn⸗ 





eluandergebenden. - Jimmern,ID 4 1: 77% 7x2 |@&pnntaa den 12, Ma ille⸗ Theater 
Arderdb — rlhe Rider, 2 Bo ef rlin 8 Gt I. Imit Mufit vom £. Land: im Blag’ıhen Garten. 

2 $ 
Eımmern und Borvlag. 6748 36) In einem frequente . webrregimente, amätaa, ben 11. Mai 1867. 


Ä Für andgejeichnetes La:| Cröffaungs- Prolog 
erbier una gute Speifen geſprochen von Frl. Hinterberger, 
. geforgt und ladet er-| Hierauf zum Eritenmale: 

n 


85 ) Wegen Anihaffung einer Golonial» und Eifenwaaren- 
Öhern. iR eine Decimal | Seigäfte wird ein gelitteter, 
aage, auf der man 20 Zr. ſumaer Mann, katholiſchen Con⸗ 


ert 

tegen fann, „biligf ver» In? "mit Don uötbinen Bor- Sie flott 5 

\ufen. "Nah: “in der den. Ferminiffen verieben in die Lehre], 880) Veth, — Luftfpiel von Horn. 
TE Ur Br Tr ot n Unterm aujen. . : 

393) Ein tüchtiger Gärt: |} uk & * a Hamann ne L’Aldianos. 

er ſucht Beſchaͤftigung. u* Wed Getraute: Spaniſcher Nationaltanz, 
Näb, in der ro. 2b 6750] Ein gebrauchter, noch In der Pfarrk. zu St. Burkard: [getanıt ——— 2 ne und 
366 56) Zwei Damer juchen jin beitem Zuftande fih befind Johann Baptift Drefher von h chamman. 


lu zum Erſtenmale: 
: licher eiſernet Kochvfen it|Wepling in Oberbayern, Be Zum Sch 
———————— can Wacht Mr: 408 alte Stiege |jtägerihtäbiunnih babier, mit |) eng: — 
> übrigen Grforberniflen pie hoch billiz zu verkaufen. Seraphine Röder von Biicofs.| Pe q 
jethen. 


Eafjen, Eröffnung 6 Uhr. 
Aral; il m . 6636 3c) Ein ſcenes Logis beim u/R. - Anfang 7 Ubr. 
Näy. im 3. Difte. Nr. 80%/,, 5 9 N teih | a @rorg Etepban von Stod-| greife der Plate⸗ 
arterze Lint%,, Deingen werden 1. ©. e3170 |RADI, Önreaubiener bei der Yal.|gonese warm Vis 


— — dauptpoſterpedition dahier, mit] ag fr. merirt 
38) Einem jungen Mann |g755 Er fino circa 300 Gtr.jRatbaria Krieg von hier. ri ke — —* ft. 
ommis) fann ein Nebenporen| jhöner Bi enflee zu ver- | Midael ut von Roß ul „Gallerie 9 fr. , 4 


dyewiefen werben. France: brunn, ‚mit balena Franz y 
ee —— taufen Näh. im Gaſihaus er Franz Sonntag, den 18 Mai 1867, 


Mutterjfegen 
Be. — ot a ber Franzisfanerliche: d ſes 
— — 6892) Eine vollſtändige Land⸗ 


ober: 
Michael Joſeph Bäuerlein, Die Perle vor Savoyen. 
Yin Badsnannen billi — ———— Bm DEI Kaufmonn, mit Wehe Lang: | Schauipiel mit G ſang in 5 


bertaufen. —___ [7 hut aus Goßmannsdorf. — en . Beier 
— — — — — 14 unt on m . 

9) Eine Wohnung von ee —— — Gaffen: Eröffnung 4 br. 
Simmern, Küce, mit allen] nit Wrmatur iR zu verkaufen Lorenz Scheber, mit Rofina Anfang 5 UÜbr. 
orderntfien ift. jogleich aillig | " Räb in der & * [Deppii, beide von Eibelnadt Die Direction, 
vermiethen, Diele Wohnung In der Militärkranlenhauskirche: 





ı aud an mehrere Parthien 6773 Ein gut gefülltes Wett 


Kilian Schlagmüller, Deko: 
eben werben. Räheres im iſt wegen Werzug billig zu ver« un 


nom, mit Anna Maria Kodel, Gerbrunn. 
Nr Nr. 15, Karthäufer, |taufen. Habnenhof Nr. 340 8b) beide aus Reubrunn. Sonntag, ben 19. ds. Mts, 
ke. — 16869 2a) Am Sanperwalen Ar,| Georg Meigand, Delonom, [findet im 

) Zwei heisbare Me: | 3:5 ift ein jaönes Logis über|mit Gertraud Kömm, beide ‚aus Gaftbaufe jur Schwane 
enzimmer find bis 1. Au: feine Stiege mit 3 gerdaumigen | Wüftenzell. gutbefegte 
Pi, einzelne en je Simmern, nebit Zugehör bis 1.| Iſidor Schneider, Dekonom, T anzmu fi * 
item. 4. Diſtt. Nr. 803,| Auguſt oder auch früher an eine|mit Ottilie Schön, beide aus 3 

laffe.  Irubige Familie zu vermiethen. |@reußenheim. ſtatt. (6895 2a 





= Auswanderung. 


Hustunft über Auswanderung, über verſciedene Schiffe: 


’ gelegen beit, wird bereitwilligft unentgeldlich ertbeilt im Agen» 
mptoir von j 











G. €. Fuchs, 
2b 6836] vis-a-vis der Sleiihbant. 
Ediltalausſchreiben. E. Leypold 
Segen Georg Schober, Büttner von Mürsbach, ift der ons ‚in Kö . 
Burs vom ?. Bezirkögerihte Schweinfurt erfannt, und werben Fabrik und Magazin aller 
in befien Auftrage die ie wie folgt, ausgeſchrieben: en 
chemischen 
Bu | er = Nachweiſung ber Forberungen und berem physikalischen, 
Bi ai her f j technischen etc. 
— * uni 9. 20. Utensilien und Apparate 
zur —52* I von Einreben, — zur Hohlgl asfabrik 
Mittwoch den 3. Juli d.LI8., Mechanische Werkstätte 
jebeswal früh 9 Uhr dabier. — — 
Liquidation bis zum oder am erſten Filiale: 


Die Unterlafjung ber 
Ediktstage hat den Ausſchluß von der Maſſe, bie Unterlaflung 
ber eg Ser Handlungen bis zu ober an bem zweiten Erilts: 
tage ben Ausſchlüß mit biefen zur Folge. 

Alle, welche vom Gemeinſchuldner noch etwas in Handen 
haben, werben aufgeforbert, bei Vermeidung nochmaliger Zahl: 
ung, beiehentlich des Erſatzes, vorbehaltlich ihrer Rechte, nur 
an Goncursgericht e blen ober abzuliefern. 

Huswärts mwohnende Gläubiger, fowie ber Gemeinſchuld⸗ 
ner haben bis zum ober am erſien Ebiltstage im biesjeitigen 
Bertrke, und bezw. beim k. Bezirksnerihte Echweinfurt Jeman— 
den, mit Ausſchluß der Poſt, zur Empfangnahme von Geldern 
und Bufellungen " bevolmädtigen, widrigenfolls leßtere ler 
* durch Unſchlag ans Gerichtebrett als richtig inſinuirt er⸗ 

„die auszuzahlenden Gelder aber ihnen auf ihre Koſten 
zugeſchickt werben. 

Am erſten Edifteͤtage ſollen auch über Fefiſtellung und 
rigen ber Altivmaffe, dann etwaige Benennung eines 
mit ber Empfangs- und Hypothelenlöihungsbeiupniß zu ver: 
fehenden Maflaturators Beihluß gefaßt und bie ſich nicht er: 
Mlärenden Intereffenten den Beſchlüſſen ber Mehrheit der er: 
ſchienenen zuftimmend angeſehen werden. 

Baunad, ben 26. April 1867, 


Königliches dandgericht. 
——— 


.R. 6903) Ein Megenfchirm if 
6925) Jene Worte varen ſtehen geblieben 
nicht von mir. — Da Sie . ©. Zint., 


meinen letsten Brief nicht] — 
Zu vermiethen 


beantwortet, werde ich nicht 
mehr schreiben. — 
6671. 3.17. liſ fogleih ein ſchön möblirtes 
Zimmer mit Ausfiht auf Gär- 
ten im Zwinger, 4. Difir. Nr 


6906 2a) 2 bis 8 tüchtige 
22'/, über eine Stiege. (6907 2a 


Meparaturarbeiter werden 


gefaäit bei 
Kafpar Albert, |6726 3) Ein elegantes Ya; 
Herrnlleiderreparatenr. ir — iſt zu verkaufen. 
4 D. Nr. 278, Babertgaffe. äh. Erv. o 

6908) Ein folides Mädchen 6848) Im 2. Tiftr. Nr. 196 ifi 
fait fonleip einen Dient. 4.|eine Warterre Wohnung, 
. Rr. 286, über 1 Stiege, befiehend aus 2 Zimmern, Ram: 
röbef. mer, Küche, Holslage, eigenem 
Boden zc., bis 1. Auguft zu ver: 
miethen. Näheres 2. D. Nr. 201. 
beſtehend aus 7 Bie und| @ine neue Einrich 

allen Erforberniffen. Näh. Erp. |yum Probuftenbanbel tft 
im —— Wo? ſagt bie 


6910) Bor einigen Tagen it 
—* ) e Ba Erp. b 6935 3a 
Ueberbringer eine 6918 Ein möblirtes Zimmer ifl 


er 
u Diſtt. bis 1. Juni zu vermiel 4. D. 
Rr. 24. 


6850 26) Auf LAuguſt zu 
vermietben eine Bobmung, 
Sie 

dı 


Bi 
wur 


Leypold & Schmidt 
in Frankfurt a. M. 


liefert ausser den in seinem 
neuesten Catalog (döte Aus- 
abe, Preis 10 Sgr.) aufge- 
ührten 2300 ikeln auch 
alle sonstigen in obige Bran- 
chen einschlagenden Geräth- 
schaften und Apparate nach 
Beschreibung oder Lehrbü- 
chern, und übernimmt die 
vollständige Einrichtung von 
Apotheken, chemisch. 
Laboratorien und phy- 
sikalischen Kabine- 
ten. Die Glasfabrik liefert 
alle Hohlglas-Waaren, 
worunter namentlich die all 
gemein beliebten englischen 
Medicingläser, alle Par- 
fümerie- und Essenz- 
gläser, Flaschen jeder 
Art zum Aufstellen und zu 
Versendungen, vorzügliche 
Wasserstand - Gläser, 
alle Sorten Trinkgläser 
u. 8. w. accurat und billig. 


Gewürz Mühle 


zu verkaufen. 
Eine im beften Zuſtande be: 


indlihe Gewürzmüble, bie) 


nur wenig Arbeitstrafte bevarf 
um tiglid 100 bis 150 Pfd. 
Gewürz zu mablen, 
dabei befinblihem Stampfwert 
billig abzugeben. 
ſich auch leicht mit eirer Dampf: 
fraft verbinden. Näheres in 
Frankfurt a. M., Buchgaſſe 14, 
3. Stod. 6926 3a 


6914 Eine ſchöne Land: 
webruniferm (Schühen-) 
nebfi Armatur ift zu ver: 
kaufen. 3. D. Nr. 38, 


6931 Ein Tafchenmeffer mit! 
Elfenbeinſchalen ıft geftern Abend ; 


zu 4 


J. 
iſi nebſt 
Solche läßt, 


6937) 


— 


19. 


Samstag, 11. Abends im Lol 
Berfaunmlung 


Kath. Gejellenverein 
Zur Freier des Schatt fene 
bes hl. Joſeph in der Marien 
le am Sonntag ben 13 
Mai fıüy 9,10 Uhr und Rad 
mittag 4 Uhr ladet ein 
der Vräfes. 
Fräukischer 


Gartenbau-Werein. 


Morgen, Samstag den 11 d4,, 
Abends 8 Uhr Sitzung. 
fee en ale Tarp ARE 


Adam Gäbhard’ide 


Brauerei. 
(Stecberei.) 
Morgen der 11. bs. witz 


Garten: Eröffnung 
Blech⸗Muſik 


bei ausgezeichnet 
tem Bier per Maas ih. 


Lager-Bier 


ven morum on im der 


Martin Gäbhard’ide 
Brauerei, 


Wein⸗, Bier u. Speifehe: 
vo 


n 
F. A. Eckert. 
Mainviertel, int: rm Epitalder. 
Morgen Enmitag, ben Il. 
—* —— Beitz 
ed, aufen oppen 
fr. Lager: Bier die 
Maas 8 fr. 
befter Qualität. 
Sonntag, den 12. Mai 








muſilal. Unterhaltung, 


‚wozu höflichn einlaret 


Georg Siedler. 
Gerhäfteführer. 


Herold3-Garten. 


Moraen Keſſelfleiſch und 
frifche ——— täglich 
ut 


Nottentorfer Bier. 


Georg Seufert, 
S:fgäfreführer. 


Effeld. 


Sonntag, den 12. Mai 


Eröffnung der Kegelbahn 


bei deren @elenenbeit fir auf 
Epeilen, gutes Lager: Bien 
ausgezeichnete Weine und ri 

Bedienung gehörig Sorge trägt 


verloren gegangen und bittet man: umb ergebenft einlabet 
Tige 3 I Mariebrich Cahäftt 


um gefälige Abgabe im 2. m 
Nr. 872. 


6818 2b Gafgeber. 





Maximilian Gander's neueste Schriftverbesserungs-Lehrmethode. 


bei Gröffnung bes (6. reib lus di 
ahlreich Fri fo ſehe id a Aa ri ae It “ 


*** * wird, als auch um weiteren re Ar erganaenen 
„a 
Anmeld. (Senmelftraße 50) 

egangenen Ankündigungen —— — ich * 

wals in erfreulichſter Weiſe, allſeits * Duke meinen erg, Dank abzuflatten 


— abermals einen, jedod 
ichr-Retbade” zu eröffnen; fehe daber ferneren gefl. 
Im Llebrigen auf meine vorberg 


Würzburg, Mai 1867, 


—— 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Ylmädtizen bat es gefallen, geftern Abend 
61/, Uhr meine innigfigeliebte Gattin 


Maria Barbara Schnierer, 


geborne Sendelbah aus Anebach, k. Bezirksamts Bohr, 
in einem Alter von 56 Jahren 2 Monaten und 12 Tagen, 
wonon fie 19 Jahre in glüdliher Ehe verlebte, zu fih in 
das himmlische Reich zu rufen. 

Mer bie tiefe Neligiofität, die Liebe und bie unaus— 
geiekte Fürforge für die Jırigen kannte, wird unſern Schmerz 
gerecht jinden. 

Die feierliche Beerdigung findet Samötag den 11. bs. 
Abends 5 Ubr vom Leihendaute aus und ber Trauernottes: 
bienit Montag den 13. de. in der Pfarrliche zu St. Ger⸗ 
traud ftatt, wozu bie Verwandten unb Freunde ber Ber» 
blichenen böfliäit eingeladen werden. 

Um fliles Beileid bittet 


Würzburg, —— Mai 1867. 


ſeph Schnierer, Gerichtsdiener, 
6006) mit ſeinen 3 Kindern. 





Curhalle. 


Der ergebenfi Untersichnete beebrt ſich biemit anzuzeigen, 
daß bie Curhalle täglich früb 6 Ubr geöffnet it, und bafelbft 
ale Mineralwaſſer wie im Borjahre verabreicht werben. 


8a) otb. 


Ale Sorten Schreiner» ſowie — von den ge: 
fingften bis zw den beiten, empfiehlt bei dauerhaft ſolider Ar: 
beit das Möbelmagazin von 

A. Vogel, 


— 51. 


Gartenlampen in verschie: 
dener Auswahl bei 


W. Eydam. 


Reue Cinfpänner, gut und folid gearbeitet, 
fowie bie dazu paflenden br bei billigfien 
Preiſen ftehen wieder vorräthig bei 


Stephan Dillmair, 
Enttler und Bagenbauer. 
Flüſſige Glneerin:Seife, nad ärztlicher 
Vorſchrift bereitet, fie macht die Haut weiß, weich, 
art, genieht den Vorzug vor Theers und allen 
— en derartigen Seifen; indem ſie ſofort in 
die Poren eindringt, iſt ſie das neueſte und beſte 
Waſchmittel. Emwſtehit 
z. Hoffmann. 
enden Schuſtergaſſe. 


— JJJ —— 
928 1) Eine freundlide jonigen Erforbernifjen ift bis 
Dranfarden: Wohnung v. uguf zu vermiethen. ns 











‚ Simmern, Kühe und allen er Öraben, 2. Diftr. Nr, 111.7 Fiſchecgaſſe. 


ben Aner! 


Anmeldungen, Key Betheiligung an demfelben über Erwarten 

bamit zu wieberholten Malen meinem calligr. 
Hequifitionen Rechnung zu tragen, 
leßten Evelus‘ von 12 Lehrſtunden meiner „, 


e Geegenbeit, für dad mir aber» 


nerfennung, bie 





ebenften 
Gander von Mainz. 


Achten Emmenthaler, Limburger und Ra— 
madoursfläje, bejter Qualität, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Zürn auf der Brüde, 


6919] Unterzeichneter macht befannt, beB g vom 21. Juni 
an alle 14 Tage Freitags von Wiefentheid hier ankommt, 
im Gafthaufe zum Stern einftellt und am Veg Ta 
retour fährt. In der Zwiſchenwoche immer Samstag 
berfelbe von Wieſentheid nah Schweinfurt, Einkehr im 
Mann bortielbit. 

Zahlreihen Aufträgen fieht entgegen 


+ Hand, concejj. Bote. 
K. Württ. Forft-Amt Mergentheim. 
Nevier-Amt Mergentheim. 
Klein Nusholze, ‚, Spaltholz- & Brennholz 
BE. „lan. — 23 
——— 
Lindach (Markung Bernsfelden ander Mergentheim⸗ a 
— Landſtraße) zur Verfteigerung: 


210 Stüd barte und weiche Laubholzftangen, 7%, KL 
eichenes und 3 Klafter buchenes Spalt (N ——— — AMlaf 
ter eichene, 31%/, Klafter buchene, 42. rtene, * 


Klafter aſpene, 21 Klafter lindene Schheiter und Prügel; fer» 
ner 1025 Stüd eichene, 2175 buchene, 1800 birkene, 3250 weiche 
gemischte und 500 Grözel: Wellen. 

Zufammentunft je Morgens 9 Uhr im StB. Lindach, 
Abth 1, im Schlage nahe bei Stalldorf. Mit ber Lerſteigerung 
bes Klein Nubbolzes und Spaltholzes wird am Dienftag ben ben 
14. d. Mis. der Anfang gemadt werden. 

Mergentyeim, 9. Mai 1867. 

Königl. —— 


Brand. 


Bekanntmachung 


In Folge Requiſition des kgl. —— Bürzburg 
verfteigere ih am] 


Montag den 20, ds. Mts. 


Nachmittags 2 Uhr 
in bem ge im 1. Diſtr Nro. 54, Semmelsgaffe, 1 Ra» 
napee mit 3 Seffeln, 1 Kommode, vr zolfländige Betten mit 
Bettftatt, 1 Tiſch, 1 Näbtifipchen, 1 Schwarzwälder an 
den Meiftbietenden gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 9. Mai 1867. : 
Grimm, !. Notar. 


„Möbel. Empfehlung. 


re gut gepoliterte Kanapee, Strob:, —— 
—* —* Dvaltiihe, Commode ꝛc. empfiehlt bil Haas 
3 — 
6840 36) Maultarbögaffe. 
6924) Ein —— Logis 16922) Gefiern blieb im Saale 
von 2 Zimmern, che nebſt des Platz ſchen en 


ehör iſt bis 1. uf zu geuſchirm fteben. 
—— 5. Diſir. * Fiat ar E 
x. Ar 





FranzSchirber, Eichhorngaſſe 


empfichlt genähte Bettftoffe, Barchent, Drell, Federleiner 
S Leinwand; 
ferner 
Noßhaare, jertige Betten mit Matratzen, 
Jowie Bettfedern 8 Flaumen 
zu den billigiten Preijen. 

Letztere werden nochmals bei Ablieferung durch meine Mafchine 
ereinigt und können diejelben von den verehrl. Känfern ſelbſt in meinem 
Lolale gefüllt werden. (3097 Ik 


Glac&:Handfchube zu 30 kr. und feine, ESSSSSSSHSSSSSSTSSBE 














jowie alle Sorten Zwirn= und feidene Handſchuhe $ Eufra-Fingigr. 
empfiehlt billigſt $ — ven —— > Tod bat * in m. um 
erforſchlichen Ratbii ‚Leute früh 9 
Carl Philipp Bauer, Hi ———— — —— —— — 
Dowſtraße. | Franz Stöhr, 
—— — Bautechrifer, 
Versteigerung eines 1} ohnhauses 4 — 26. Lebene jahr zu ſich in das ewige Leben abzu⸗ 
mit harten. Er fiarh nacı fünfmonatlicher Krankheit, frommergeben 


= * | iliger 1J es d Pr 
Zufolge Auftrags des f. Stadtgerichts Würzburg verfieigert j —— ee wieberholtem Gm 


ber E. Notar Oppmann dahier im Wene der Hüfsvolftiedung | Indem mir dieien fhmerzliben Berluft allen Freunden 
e 
am Dienstag den 9. Juli I. J. | und Belsnnten bes felia Berblidjenen tundgeben, bitten mir 


Bormittags 10 Uhr * 
in feinem Umtelokale ein neuerbautes Mobnbaus in ber Näte $ fur — Ve er um files Wellen; 


bes ſtadtiſchen Leibenbaufes bier, 5. 3. ohne SE. Nr., nebft an: 'A agne 
liegendem Obſt⸗ und Semüsgarten mit Sommerhaus im Belent 9 ZEwen Een 
Anna Wagner. 
zujammen gewerthet auf 4900 fl I% — a 
Die Berfteigerung diefer mit PL:Nr, 3703 und 37031, FSSSSSSSSSS3s 335 Bin 
reg —— —— ae anf Baarzahlung und nad Dir 
64 des Hypothekengeſehes vorbehaltlich der einichläginen Be» ‚ . : N H 
immungen bes Prozeßgrießes vom 17. November 1837. Gijengießerei bon Joſeph Bıimlan 
Die übrigen Bedingungen werden am Termine bekannt 


gegeben. junior dahier 


Würzburg, den 8. Mai 1867. nr ’ u : 
BT * liefert elle in das Fach der Eifenniefrrei cinſchlagende Wrriil 
Woblfabrt, Not. Verweier. (6874 nach ſchönſten ae und zu den biffigften Preifen: Mar 
. m ,: fchinentbeile jeder Größe, Säulen, Berauda’s, Balı 
Weinverfteigerung. eond; Treppen, Geländer, Puuben. Möbren imd 
— ſonſtige Bangegenhände, ſowie Grabkreuze, Monumente 
Dienfta und Mittwoch, den’ 1A. und 15, Mai PQ @infriedigungen, Gartenwaljen, De 
> * frü A Uhr — läßt Unterzeichnete im pen :c. 
ale bes fränkiihen Hofes dabier uceneinritu fir Hötels, Herridafts: und 
eirca 1700 Eimer Franten:, Rheins, Piälger: und Rotbweine —— zum in * 


aus ben Jahrgängen 1822, 46, 48, 57, 69, 61, 62, 63, Giien: Gonfiruftionen für Sallen, Dächer, GSewächs⸗ 
unter ben vor dem Striche befannt zu gebenden Bebingungen bäufer, — Tbore, Starten, Gartenmöbel. latirt, 
Öffentlich verfleigern und ladet biezu ergebenft ein. und war Bänke per Stüd fl. 5. 30 fr, Stü 13. 
Kigingen, den 18. April 1867, 30 fr. ıc. 


Earl Siglers Wwe —— 1 
KB. Es ift daber dieje auf den 24. und 25,]| Photographierahmen bei J. 8. Brenner. 
Zipril bereits anberaumt geweſene Verfleigerung 














auf obige Daten abneändert. (5313 30/6875] Es wurden von einer verloren. Man bittet um Rud · 
7 armen Verſon gemalte Bil: |uabe. Rah. Exp. 

L2adenveränderung. der verloren. Mbyugeben gegen | T Gin ganz meueh der 

Seit Heutigem befindet ih mein Verfaufelofal Bla; |Ertenntligteit Zeleiftraße R. 6 | ones Wferdegefchirr, ei 

Auögafie bei Hern Krämer, Firma: Mbön:Depbt. 5. Dit 2 Stiegen. Gewinn aus der Launmuth. Wer» 

ıburg. ben 6. Mai 1867. [6 87°] Eine Ebaitemarm: |tootung it im Auftrag zu vers 


780 3b 
d. Aube, Handſchuhfabrilant. Nehme wurde von Zei hieher laufen, Rah in-beräpp. id, 
Drud und Berlagtvuon Bonitas-WBaner in Würjburg,. (Hiegn Beilage.) 





QOgJI 
8 





Annonce. 


Der Yinterzeichnete eröffnet am f. Sonntag 1%. d. M. feine 
Bartenwirtbrcbaft, bei melder Reilichkeit nicht nur eine 
ehr tüchtige Mufit ſpielt, Sondern aud ein ausgezeichnet gutes 
Iagerbier unter der ırelliten Bediennmg geitenkt wird. 


h - \ 3 ’ 
Derjelbe ladet biegu, ſowie zu jerneren zahlreichen Zu: ; 


üchen freundlichft ein. 
871) 


Unterzeihneter if bier angelommen und logirt einige Tage 
Im Gaſthauſe zum Enzel. Derielbe empfiehlt einem geebrten 
Bublitum feine längſt erprobten und erfolrreic befaunten Mittel 
zur Bertilgung der Ratten um Mäufe, Schwaben x. Wer da⸗ 
von befreit fein will, beliebe ſich im obengenannten Gafihofe zu 


Joſeph Gehring, 


Bierbrauer zu @erolzbofen. 


melben. 
Theodor Heinz sen., 
6878 3a tköniglich bayeniſcher Rammerjäzer cus Ilmenau. 
Offert! 
Bei Herrn Srebiteur Anton Fifcher in Würzburg 


Fleiſchbankgaſſe“ Iauert für uns eine kleine Partie guter 


J R 
„Limburger. Käse 
bie wir ganz ober theilmeiie zu verkaufen wilnfchen. 
Gebrüder Schedler 


6881) in Immenſtadt im Algäu. 


Engl. | Batent-PBortland-Tement. 


Fabritat Mobins & Eomp. 

Aelteſte und renommirtee Marke. Seit einem halben Jabr: 
bunbert bewährte unbedingıe Zuverläfjiateit. Regelmäßiges Ein- 
treffen friiher Sendungen ont meinen ſämmtlichen Lagern. — 
Ferner zu. biligerem Preiie: 


Deutſcher Portlaud-Eement. 
abıitat Dyckerhoff, 


movon mir a der Verkauf übertragen und ben ih zu 
Fabritpreifen beiorge. Gorantie für beſte Qualität. Zuſatz bis 
zu 12 heilen Kies und and. 


Marmor-Cement. Asphaltartikel. 


Ausführung von Asphaltarbeiten. 
Lager unterhält Herr 
M. Stapf in Würzburg. 


Köln, April 1867. 
J. Simonis. 


(3b) 
Geihäfts-Empfehlung. 


6498 35) Durch die Annahme eines tüchtigen Mafhinen: 
Technilers und verbefierter Betriebsmaichinen if Unterzeichner 
ter in,ben Stand gejeßt, alle vorlommenden in das Maſchinen⸗ 
ach einichlagenden Ginichtungen für Mabl:, Del-, ESchneib» 
nuhlen, Brauereien -u. |. w., ſowie Anfertigungen von eifernen 
Baferrädern, Turbinen, Vumpen, landwirthſchaftlichen Mafdi : 
‚en, ebenfo Reraraturen an Dampfmaſchinen u. |. w. zu über: 
ehmen und nad hefier Gonfirultion zu billigiien Preiſen in 
lut führung zu bringen, 

Haslocher Eiſenwerk bei Wertheim a,M. 

Ph. Kurtz. 


Strobbüte 


erben billig und ſchön gewaſchen, fagorirt und gefärbt 
% zwar ſchwarze in 2, und weiße innerbalv 8 Tagen. 2. Dif. 
andgoſſe Hs. Nr. 246, Hochparterre links. [6699 3b 








Peilage zu Nr. 112 des Würzburger Stadt und Yauhboten. 
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Für Sandlungslehrlinge. 
Es werben mehrere, Somobl für's Comptoir, als aud 
in öffentliche Gieicäfte aelucht. Näher. in ber Erveb. * 


u. Sranzöfiihe Notbwcie: 








e — 36 kr., 
Borbeaux Medoe — aAs kr. 
17 St. ulien FT 77 1 —— .‚ 
” et. ftepbe  »» 1 18 fr., 
[23 @häteau aujae nm 1 48 ®r,, 
” * Margeaurx „ 242 Er. 
Bur rg Saviony „nun 1 — 21 
empfie 
5645 9) Anton Minoprio. 
Bekanntmachung. 
Dienstag den 21. d. M. Vorm. 10 Uhr 


werben im rentamtlichen Geidhäftslofale dahier folgende Staats⸗ 
realitäten dem öffentlihen Berlanfe unterhielt: 
1. &tenergemeinde ——— 


PL-Rr. . Dez. Bemit. 
8647 Wieſe im der Au ı 112 
8647'/, dto. allda i — 
3647°/, bto. allda 1 —)2X 
8647'/, bio. allda 1 — 
36491/, bto. allda 1 — | 
3738 bto. im Oberehrlich — 786 Yaxıy 
37331/, bto, alba . — 910 

9. Gtenergemeinde Sawmclburg: 
2957 Wieſe in den Vrehgalwieſen — Mm 
2957°/, bio. allda — 920 )xvın 
2957°/, dio. allba — 90 
3740 bto. in ben Bäden, beim Trautleiibal i 180 x 
7156?/, bto. im Altengraben 1 089 
7156'/, dio. allda ! 089 
7156!/, bto. allba 1 088 )xxvı 
17156'/, dto. allda 1 088 
17156%,, dio. allda — 850 


Dies wird hiermit zur allgemeinen Keuninig gebracht wit 
bem Bemerken, doß die Kaufsbedingniffe am Verfteigerungstage 
felbft bekannt gegeben werben. L 

Im Fake von voruemarnten Mealitäten bie Tare nit er» 
reicht werben follte, wird von benfelben der diesjährige Ertrag 
an Heu und Ohmet an den Meinbietenden verpachtei werben. 

Sämmtliche Realitäten werben jederzeit auf Verlangen von 
den verpflidteten Toratoren Hrn. ®rorg Anton Schnltheis ober 
Adam Baul von bier am Drt und Gtelle gezeint werben. 

Hammelburg, am 4. Mai 1867. 

Königliches Hentamt. 
Hebenus, 


(3« 

Bekanntmachung. 
u Soche Löb Oberbrunner von Trappftadt gegen Joſeph 
Kaſt Eheleute von Alsleben Forderung vom 709 fl., verfleigere 


ich zwangaweiſe im landgerichtlichen uftra e 
Mittwoch den 22. Mai 2. Is. 
Nachmittags 3 Uhr 
im Orte Aleleben 2 Dehſen, 1 Kuh, 5 Schaafe und 5 Lämmer, 
einen größeren und einen Tleineren Wagen, 1 he 

mit Borgefiel, 1 Egge, 6 Geſchock langes Kornſtroh, 8 
Maisenfirod, 2 Geitod Futterſtroh, ca. 20 Bentner Hen und 
Ohmet, eine Onontität Tünger, 2 gerichtete Betten mit Bett- 
ftätten, ca. 40 Etüd Bretter in der Scheuer, 4 X ‚eine 
Hobelbant, 2 Fäfler A 6 Eimer und eine Gommobe im Geſammt⸗ 
tapmwerthe zu 768 fl. — an den Meiftbietenben gegen ſofortige 
Baarzablung. , 

Konige hofen, den 4. Mai 1867. 
Meuß, t. Retar, 


Bon hoͤchſten Mebicinalftellen approbirt, chemiſch ge- 
präft um deflens «mpfohlen von den Herren Heſrath Dr. Kofner, 
vorm. Brofeffor der Phyfit und Chemie an der Unwerpuht Erlaugen, 
Kreis. mb Stabtgerihtspkufltus Dr. Solbrig zu Nürnberg, Kreis, 
Stabtgerichts- und Polizeiphyſikus und Mebicinalsath Dr. Kopp zu 
Münden, ſowie von vielen andern in- und auslänbijden reremmir- 
ten Wergten und Ehemilern. 


Eau d’Atirona "BE 


eber flüffige Toilettemfeife, zur Erhaltung und Herftellung 
einer fehönen, reinen, weißen Haut, umb ” fmerzlofen Befeitigung 
ver Gefihtsfalten, Scmmeriprofien, Peber- und anderer gelber und 
brasmer Fleden x., ſowie fonftiger Hautunreinheiten. Seit 30 Jah · 
ren bei beiden Geſchlechtern im großen Ehren fiehenb, und erprobt 





als befte Zoilettefeife, ift e8 zur Genüge befamnt, welche bemunberungs- | Q 
en a erh - * Öffentlichen Impfung unterftellt werben. 


wür! Zariheit, Weiße und Weiche fie der Haut verleiht und ihr 
ben und blühenpften Teint gibt. Sommerfproffen, Leber» 
und andere gelbe und braume Fleden verſchwinden auf ben Gebraud 
wiefer Geife wie der Rebel ver ben Strahlen der aufgehenben Sonne. 
Breis 20 fr. das Heine und 40 fr. das große Glas; Mailän- 
discher Haarbalsam zu 30 fr. und 54 fr; Eau de 
Mille fleurs zu 18 kr. und 36 c.; Ess-Bouquet von 
unergleichlichem Wohlgeruch zu 16 fr., 30 fr. und 1fl.; Kixtrait 
d’Eau de Cologne triple von hervorragender Dualität 


18 fr. unb 86 fr. das Glas; Amadoll ober orientalifche } zur 


gungsmafle in Gläfern zu 1 fl. 12 fr. und 36 fr, umb in 

öteln zu 18 fr. und zu 9. Kispomade zu 15 fr. 
und 80 fr. Mincassar- & Klettenwurzel-Oel 
zu 6, 9 ımb 18 fr, und beste ungarische Bart- 
wichse, blend, braun &« schwarz ju 6 und 
12 fr. das Glas. 
Beträge unb 6 kr. für Berpadung umb Poſtſchein werben franco 


Mleinverkauf in Würzburg bei 
ie Carl Bolzano. 


Glänbigerladung. 


Die Ehefrau des Müllers Kaspar Vogt auf ber Seemuhle 
bei Gräfendorf, der fi Anfangs bes vorigen Monats heimlich 
vom Sen entfernt und wohrſcheialich nah Amerika eingeſchifft 
hat, wanſcht den Echuldenftand ihres Monnes kennen zu lernen 
und mit ben @länbigern ein nütlices Abkommen zum treffen. 

An Ale, welhe gegen Kaspar Vogt einen Anſpruch zu 
rar glauben, richte ich deßhalb das Erjuchen, ihre Forberungen 

laugſtens 25. d. Mts. fchriftlid ober mündlich bei mir an: 

elden, da auferbem auf ibre Aniprücde beim Abſchluſſe bes 
Peabfist tem Arrangements feine Rüdfiht genommen mwürbe. 

38 ei warne ih, dem Kaspar Vogt, falls berjelbe ſich 

Deuiſchland aufhalten follte, irgend etwas zu borgen, 

da bie Ehefrau jebe Haftung für ſolche Schulden ablehnt. 

MWärjburg, den 3. Mat 1867. 

Rechts auwalt Bent, 
2. D. Nr. 240, obere Dominikanerſiraße. 


Sausperfteigernug. 


Im Auftrage des k. Bezirkagerichtes Würzburg verfleigere 


id am 
Dienstag den 14. Mai I. Is., früh 10 Uhr 
auf meiner Ranzlei 
das in vᷣ . eg oe gelegene, zwei Stodwerle um: 
ende Bohnhaus in Sobannitergaffe 4. D. Nr. 95 Bl.» 
. 185R zu 16 Dez, unter den an diejem Termine befannt zu 


dingungen. 
Würzburg, ben 11. Mär; 1867. [3781 2b 


Sutb, !. Notar. 


Sc In meinem Haufe find zmei]6886] Eine os, welde 

elegant möblirte Zimmer ancinen kochen kaun, ſucht eine Stelle 

” bis 1. Jumi zum vermie. fin einem Privat: oder Wirtha— 
Gpbpfert, 


. ” baufe. Käb. Erp. 
vorm. Mölffel, am Eternplag. 


6884] Eine vollfiännige Land: 
webruniform mit Armatur 
iſt zu verlaufen. Raͤh. Erp. 


[2b 


6887) Zwei Yimmer mit 
Küde find bis 1. Auguf zu 
vermiethen im 4. D. Nr. 191, 
obere Raierngafle. 














27. März I. 6. rubr. Betrefis wird biemit befannt gegeb 
daß am 


im magiflratii Sibungsian 
Impfung ee 
e 


Februar und März |. 


ige Beftellungen unter Beifügung ber] - 






Bekanntmachung. 


Die Shwepoden- Impfung pro 1866/67 betr 
Unter Bezugnahme auf bes magiftratiiche Ausſchrei ben 


Samstag den 11. Mail. J., 
Nas mittag 3 Uhr 
e eine außerordentliche Nah 


diejenigen Kinder, welche bei ber allgemeinen öffem 


lien Impfung ober bei biefigen praktiichen Hrn. Aerzten bi 
jegt noch niet geimpft worben find, ober wegen Krankheit mich 


eimpft werben konnten, müflen am obenbezeihneten Tage be: 
Hiezu gehören auch ale jene Kinder, welde im Januar 
%. dahier geboren wurben. 

Nahdem mehrfache Blatternerfranfungen vorgelommen fint 


ih Vorfiht dringend geboten, und werben deßhalb bie Elter 
und Pflegeeltern impfpflidtiger Kinder aufgeforbert, ſolche au 
gedachten Termine zur 


Impfung zu bringen. 

Zumiberbanblung bat mach Artikel 117 bes Polijeiſtrafge 
—* Geldſtrafe bis au 5 fl., beziehungsweiſe bis zu 25 & 
olge. 
ürzburg, ben 4. Mai 1867. 

Der Stadtmagiitrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Amen. 


und Glänbigerladung. 
Katharina Schramm von Horhaujen durch Kinder vererh 
MWittwe bes Müllers Frievrih Schramm, früher in Staffelſ 
läßt ihr Mübhlanmweien in Horhauſen mit Feldgrundſtücken 
dem Gefammtflächeninhalte von 19 Tagwerke 470 Dezim. az 
Montag den 20. d. Mts,, 


Nahmittags 3 Uhr 

auf dem Gemeinbehaufe zu Horhaufen gegen Zahlung der Erik 
ſchillinge in 4 gleigen Martinifriften 1867/70 unter Beilem 
49%, Zinfen verfleigerm, und will fi mit ihren Glänbigern ii 
die zwedmäßigfte Art ihrer — verfländigen. 

Auf deren Antrag habe ih zur Schuldenliquidation 
Beſchlußfaſſung über das weitere Verfahren Tagfahrt auf 

Dienstag den 21. d. Mts., 


Bormittags 8 Uhr 
in meinem Amtözimmer dahier anberaumt. 
Haßfurt, den 7. Mai 1867. 
Der f. Notar: Naab. 


Bekanntmachung. 

In Folge Ermächtigung ber Generalbirektien der k. b. be 
kehrsanftalten ſoll der Bedarf an eichenen Kanthölgern für ! 
Weichen und Kreuzungen sum babifchen Bahnhofantheil in Min 
burg mit 4330 fl. im eubmiffionswege vergeben werben. 

Shriftlice Anerbietungen für diefe Xieferung werben bi 


längfiend zum 
16. Mai I. 3. 
verfiegelt und portofrei auf dem Bureau ber umterfertigten 4 
Baubehörbe, woſelbſt and bie Lieferungsbebingungen von beu 
an eingefehen werben können, en-gegengenommen, 
Würzburg, den 9. Mai 1867. 
Röniglide Eifenbabnbaufeftion Seidiugofeld 
Wiß, k. Sektions Jugenieur. (6870 3 


Eine Wohnung von 416774 Ein gang neues Bett 
Zimmern mit allem Zugehör | wegen Mangel an Plag bil 
it bis 1. Auguſt zu vermiethen | verlaufen im Herolbögarten O 


bei —— Meidel nächſt 2 Stiegen. 
ber gangbar! 
Sir. in 


am derthor. 
6778 26) An 
—— 2 Dif. ss aus freier Hand zu 
r. 981 Untermö ergafle. Een Näh. in ber Erp. 
——— — 





Müplverftric) 


6882] 





6877] Ein Zimmer ift an einen|otraße im 5. 


Drudi;uud Verlag m BonitasMauer im 


Würzburger Stadt- 


Bi 
aa 
— 


Babnzüge 
L ug Benhere- Snenstert.| 
von Frankfurt: ur 21.0; 
Ka. 101. 30 MR: früh, Poftslige 6 
DR, Abbe, u. 4 U. früh, Büterage. 7 U fr, 
B.12 DR, Mitt. u. 11 U, Rachts 
nach Bamberg: Schnell; 10 I. 40 I, { 
7U.15.R, Abbe. Güterzüge2 u. 
Rade., 44.30 M. früb. | 
rkinft von Batnberg: Schnelg. 51.209. NW 
bE. of. 3 I. 40 M. früg. Wüterzge. 1 Upe Wat Ar“ 

„ IEM 10, Nackte. fe 
Frautf Courz. 1. 20 R. Rchm. 

50 . Abos, Poſtzge. 9 U. früh u. Fu, 

IM. 16 BR. Nachts, Büserzge; 4 U. 30 Di. früß, „| - 

DEM. Nachn. u. 7 U. 20 M. Abos, * 
IE, Würzburg- Tücuberg. 

gang nad) Amberg: Eouirz.3 U Radım, 

bofg. AU REM, früh, Wlitergne. 8 Li. 45 ML. ir, 

15. Rahm. u.7 U. 10 WM, Abbe. 

a. 
Londoner Conferenz. 

Petersburg, 7. Mai. Das heutige „St. Petersbur: 
er Journal“ jagt: In den Konferenz: Berhandlungen ift das 
Irrangement zn leicht, ala daß es nicht durchführbar wäre. 
die Vermittelungämäcte leiten bie Verhandlungen auf einen 
Reg, der bie Detbeilinten befriedigen muß. Am wenigen 
Eagen befigt Enropa eine Friedensgarantie, und 
es bricht eine neue Friedensära ein. 

Paris, 9. Mai. Der „Etendarb“ Inst: Die Eonfe: 
eng entidjeibet Heute über die Neutralifirung, Räumung und das 
5chidial des Großherzogtbums, die felundären Fragen werben 
och mehrere Sigungen in Anſpruch nebmen. 

2ondon, 9. Mai. Renter’s Dffice melbet: Die Ga: 
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Biürıdurg - 

Ankunft von Pürmberg: Courz. 12.12.30, 
Mitt, Poſtz. 11 U. 80 M. Nachts. Hitergae. TU, 
SOM, frilh, 11.20 M. 





Samstag den 


und Landbote. 


IE. Würzdurg- Ausbach · Münden. 
“bsang nach Andhad: Schnellz. 2 1.50 iR, 

Roach. Bofts, 5 IL, früh, Guterzge SL, fr und 
40.5 M. Mobs, 

finfunft von Ansbach: Edinelh. 11.5 . 
Mrirt. Poſtz. 1OU.5M. Nichts MWätersge. 10, 
1ER. Der, 6. 10 M. Abends, f 

IV. Würzburg- Heidelberg 
Kbsang nach Seibelberg : Beſchleunigte Per ſo⸗ 
In, nenagr. 6.45 M. früf, 1.5 DM, Nacım., 6.15’, 
ar 52, ib. Berfonenaae. 8.57 R. früß, 11.55 0, Naht. 
er Wüterslige 4. früh und T. 15 M. frilh. 

Ankunft von Heibelberg: Beſchleunigte Perſo⸗ 
nenzlige 10. 10 M. Vorm. 2,30 M. Nadın. TE. 
Ab. Perfonen. 9:55 M. früh, 10.485. Wa. 
Büteryge. 6. 45 M. Abds. 8. 4 M, Nackt, 

Pofomnibusfairien nah 
Arnflein b NaAb. Efielbad 4U. Mb. Wertheirs 
Miltenberg 5U.25 MR. Ab. Euerhauſen — öl 
tingen SU. Nachmittagk. 


Kürndere. 


Borr.u Ft. 15M.8E, 





11. Mai 1867.  Zwanzigiter Jahrgang. 


Frankfurt, 10. Mai. Gegenüber den äußerſt frieb» 
li lautenden telegrapbifhen Rachtichten, welche wir in ber 
legten Nr. d. BL mitgetheilt haben, wonach es ben Anſchein 
ewinnt, als fei bie —— Angelegenheit auf dem be⸗ 
en Wege, ſchon in nächſter Zeit ans ber Reihe ber Tagesfra⸗ 
gen zu verſchwinden, muß bie bedenkliche Miene, melde bie 
offisiöfen Berliner Organe auch heute noch annehmen, um fo 
anffälliger erſcheinen. Die officibſen Blätter find durch die Fort» 
bauer der frangöfiihen Rüftungen in hohem ®rabe ar > 
und fcheinen hinſichtlich der Erhaltung bes Friedens in die Er» 
folge ber Eonferenz nicht eben auzugroße Hoffnungen zu f 
Selbft die „Eorrefpondance de Berlin“, welche noch in ven leg» 
ten Tagen, abweichend von ber „Norbbeutihen Allgemeinen“ 
unb ber „Rreugeitung“, eine ziemlich frieblihe Sprade führte, 


‚omtie der Großmächte für die Neutralifation Luxemburgs if äußert fih beute im fchärferem Zone über bie provocatoriſche 


son den Beiheiligten angenommen. Der Vertrag wirb morgen ober 
Samätdg unterzeichnet werben. 

 Xonbdon, 10. Mai. Heute Rahmittag findet wieber 
ine Gonferenzfitung flatt, bie legte Gigung bürfte ſchon mor: 


jen ae 

Bräffel, 10, Mai. Der „Monitenr“ enthält ein Lon- 
doner Telegramm, wonach in der heutigen Gonferenzfigung, ber 
Bertran, mit Ausnahme bes Artikels IV, parapbirt werben joll; 
Braf Dernftorff will betreffs des Räumungstermins ber Feftung 
dupemburg noch Inſtruktionen einholen. 

Mon vergleiche mit diefen Nachrichten die folgenden Artikel: 

Berlin, 9. Mai. Die Situation wird für ſehr ernft 
zebalten. Darum auch ift der Landtag bis zur zweiten Leſung 
8 Reichsverfaſſungsentwurfs nicht vertagt. Die Regierung 
vil in der Lage fein, jeden Tag auf bie Kammern recurriren 
u tönnen. Die Entiheibung muß balb erfolgen, denn wenn, 
vie unfere Gewährsmänner verfihern, bis zum nädhfien Sonn⸗ 
ag Prenfen über den Zwed ber franzöfiihen Rüftungen nicht 
wigeflärt iſt, fo ſchreitet es fofort zur Mobilmachung bed ganzen 
widbentiher Heeres. Die optimifliichen —— einzelner 
ugliſcher und franzöſiſcher Organe hegen unſere offinöſen Blätter 
ud heute noch jo wenig, daß fie im Gegentheil ſich bemühen, 
a Publikum auf eime plöhliche kritifhe Wenbung ber ge 
orznbereitenn. Für biefen Fall würden bie beiden Häuſer bes 
andtags ſchon zu Anfang nädfier Woche wieder eine Sihung 
oben. Da die Mitglieder der Be ſich Stillſchweigen 
uſerlegt haben, bis ein beflimmtes Reſultai erreicht iſt oder 


icht, fo find ſchon um beswillen alle Mitteilungen über bie] gget 


onferenpperbandlungen nichts ala Gombinationen. 

Paris, 9. Mai. Tie „Batrie* und die „france“ brin- 
" zwar heute Übereinſtimmende ——— richte aus 
mbon, wonach die Hoffnungen auf bie Conferenz bie beſten 
— uverfiät in den uifdliden Mukgang der Banfereng- 

große Zuw t in ü en gang ber Conferenz⸗ 
ad deze aus, obgleich his jet feine pofitiv beunrubigen: 
n Nachrichten herübergelommen find. Ber „Eonflitutionnel“ 
# das Nenterie Telegramm, weldes bie Heutralifation bes 


Haltung antreih, ohne daß bieffeitd Veranlaffung 
Dazu geboten fei, durch den Umfang feiner militäriihen Bor» 
fehrungen angenommen babe, troß ber neulichen Verfiherungen 
bes "Boniteur“. Die nähften Tage werden uns hoffentlich 
weiteren Aufihluß über diefen aniheinenden Widerſpruch brins 
Dee ber burh bie Sadlage jelbit momentan * erflärlich 


melde 


F. J.) 





Neueſtes. 

Karlsruhe, 9. Mai, Der „Rarlär. Ztg.“ zufolge if 
geflern ein Ablommen zwiſchen Preußen (als Vertreter ber Staa⸗ 
ten bes norbbeutfhen Bundes) und ben ſüddeutſchen Etaaten 
wegen Einführung einer gemeiniamen Beſieuerung bes Salzes 
unterzeichnet worden. Vom 1. Januar k. J ab ift bas in ben 
meiften Staaten dermalen beſtehende Ealsmonopol, jo wie das 
preußifche Salzregal, aufgehoben und es wird gemeiniamer Gränz⸗ 
zoll von 2 :halern per Gentner, reip. eine Probuktionsfeuer 
in gleicher Höhe eingeführt. 

Baris, 9. Mai. Das „Memortal dipl.“ fchreibt: 
biefigen politiichen Kreifen gebt das Gerücht, daß ber pl 
Ausgang ber Gonferenz dat Reſultat haben würbe, bie Zuſani⸗ 
mentunfs eines europälfhen Congreſſes anzubahnen, worin bie 
Repräfentanten aller Länder, vieleicht fogar bie Herricher ſelbſt, 
die Grundlagen des allgemeinen Einvernehmens feftfieley wür⸗ 
ben, was geeignet wäre, ben Frieden auf dem Gontinente und 
die Aufrehthaltung des europälichen Gleichgewichts in hefinitiver 
fe zu orbnen., " 

amburg, 10. Mai. Bie eiu Wiener Telegramm 
ber burger Nachrichten“ welbet, bat die preußiiche —* 
ung dem öfterreihiihen Cabinet den Dank für bie aufri 
Vermittlung in der Lugemburger Frage ausgeſprochen. 





Tagetnenigkeiten. 
Das k. Staatéminiſlerium bed Innern bat unter'm 8. do. 


05 t als die der Gonferenz unterbreitete Bafis er» eine Entiliefung erlafien, wornach die von verſchiedenen Sei⸗ 
herzogthums — feren — gran Bar 


tie, unter allem 


tem geftellten Anträge wegen ber in Defl 


Rinberpeft bie Einfuhr von Thieren und thieriſchen a |) 
aus biefem Bande zu verbieten und bie —— durch Ziehung 
eines Militartkordons abzuihließen, als unthunlich erklärt wer⸗ 
ben. Die Nachtheile, welche ein Einfuhrverbot ſowohl im All: 
gemeinen durch bie Vertheuerung des Fleiſches, als ſpeziell | 
viele Fabriten und Gererbe durch Entziehung ber ihnen un: 
entbehrlien Rohſtoffe entitehen würden, jeien zu groß, als ih 
ihmen gegenüber ber ducch die Rinderpeſt zu befüchtende Scha⸗ 
ben in Betradt fommen könne, wenn bie Seuche immer räſch 
unterbrüdt wird. Die militäriihe Belegung ber Grenze aber 
wärbe, abgefehen von ber frage ihrer Ausführbarkeit, ber Staats» 
kaſſa einen unabfehbaren Aufwand veruriachen, und überdies 
durch die bermaligen thatjählihen Verhältniffe nicht begründet 
ein, ba bie Rinderpefl nur mehr in Ungarn und Galizien herrſcht, 

Riederöfterreih nur noch zwei Gemeinden in Beodachtung ſich 
befinden, fohin ſämmtliche an Bayern unmittelbar angrenzenye 
Provinzen Deſterreichs feuchefrei find. 

Seine Maj. der König haben gerubt, den temporär pen» 
—— rei Dr. Ritolaus Beyer bleibenb in Ruhe⸗ 
zu be 

Derr Caplan Franz Joſeph 17 * — en wurde als 
Caplan nach Zeuzleben, Rlopf in Klo⸗ 
fterheidenfeld 8 —* nach —— u Eoopera» 
tor Philipp Sch u Wörth auf: die "Gaplanei bei ber 
5* Pleichach * —53* — Fund Eaplar Fran, Bad —368 

leben als Caplan nach lan Georg 
Hubert "goipes in ——— = "die lanei Unterheine 
bad, Herr Pfarrvicar Michael Krapf in Bürgftabt als 
Biarroicar nah Stadelſchwar lan Mi 


— l 
Stod in Oberelsbach in gleicher ch ans ur Bin 
und Herr Diözefan: Briefter 3. Carl Abolph Ben als Coo⸗ 
perator nach Stallborf angemwiejen. (B. Dibl.) 


Auf Anordnung des hochw. Hrn. Biſchofs beginnt bie dies⸗ 
jährige Concursprüfung ber Pfarr» und Predigtamtskanditaten 
am Dienstag ben 16. Juli im biſchöfl. Elericalieminar dahier. 

Erledigt: die kathol. Pfarrei Unsleben, Det. Mellrichitadt ; 
Collator if der hochw. Hr. Biſchof. 

Der vom 15. Mai an für die bayeriihen Staatsbahnen in 
Ausführung kommende neue Fahrplan wirb weſentliche Aender⸗ 
ungen und Berbefferungen bringen. In eriterer Beziehung ift 

u erwähnen: 1) bie Einrichtung eines zweiten Schneilzugs zwi: 
Ihen Wien und ‚ welder in der Richtung nah Paris 
von Wien Morgens 8 Uhr 45 Min, von Münden Abends 
10 Uhr 10 in. ebgeht, und am nähften Abend 8 Uhr 50 Rin. 
in Paris anlommt, in ber Richtung nah Bien Morgens 8 Uhr 
35 Min. von Baris abaeht, Morgens 7 Uhr 25 Min. in Rün- 
chen, und Abends 8 Uhr 35 Min. in Wien eintrifft; 2) die 

Herftelung zweier durchgehenden ununterbrochenen Verbindungen 
—* Norddeutſchland uud ber Schweiz. Die erſte dieſer Ver⸗ 

indungen wird erzielt duch die Einrichtun ß eines neuen Ku⸗ 
rierzugs zwiſchen Münden und Leipzig, welcher ſich in Augs⸗ 
burg an den jwiſchen Lindau und Auzsburg beſtehenden Schnell» 
anihließt, die zweite durch Einrichtung eines Nachtpoſtzugs 

» hen Lindau und Augsburg im Anihluß an ben beitehenden 

ünden Leipziger⸗Schnellzug. Was den internen Voſtyerkehr 
betrifft, io werben die bisherigen Pe A — Mün: 

&en und Hof fünftig Morgens 6 von M er 
abgefertigt werben und Abends 11 Uhr 55 Win. in Sof 
4 Morgens 4 Uhr 30 Min. von Hof abgehen und Abenbs 

e 50 Min. u tan ünden kommen. Außerdem werben zwi» 
Gen Dünen und Nördlingen, zwiſchen Rörblingen und Rürn» 

g und zwiſchen eg ed Reuenwartt „Zotalperfonenz F 
ein welde b vom Lande nad ben gro 

Städten und zurüd —— und dieſen bisher durch bie 
®üterzüge err ve wed — beſſerer und bequemerer Weiſe 
erfüllen ſollen. I; zu deren Beförberung bie älte- 
ren ſchwächeren Rofomotiven t — nehmen nur Reis 

ende in zweiter und britter sei auf. 


Der neue lan für bie k. Staats-Eiienbahnen ift er- 


—— nach de 

ür unſere Stadt in folgender Bei ur 
Bamberg: urt. 3 er . 
und Gourierzüge 10 Uhr 30 Min. Borm. und 2 Uhr 35 Min. 
Rahm. — Uhr früh * 7 Uhr 35 Mir. Ab. G 

n. Mitt. 6 U 


üter 
Bi 1 35 Min. ang unb 11 Ubr 4019 
in. . Rad. Ab ang .. 


10 Uhr 
M. Borm. 


Schnellzug 
m, (men eingerich« 
3) ah 8 Übe 15 m. 20 D. Bad. (nen Eingerih * 


Ber: 


? Gno 


m ben ftellt fi eg und Abgang der Züge 8 


2 Uhr 15 M. Borm. Anlunft von Bamberg: 
ug 5 20 M. Ab. Poftzüge 8 Uhr en mm 
* a @üterzüge 8 Uhr 30 
— ab nach Fran az: 
ru M 


er F 


eh 
M. früh, 2 Uhr 40 M. Rachm. u. 8 Ubr Abd 
II. — Abgang nad Nürnbers 
Sourierzug 3 Uyr 10 M. Nam, zen 4 > 20 * früh 
ug 6 Uhr 15 M. früb, 9 Uhr 3 


» M. Ab - — 8 IE Sa De me antun von Kar 
erg: Courierzug r orm, Bo 11 Uhr 45 F 
Nachts, 8 Uhr 40 M. VBorm., 12 Ihr — 


— 
4 Ubr 5 umd 8 Uhr 19 M. Nachts, u, Wärı 
gen rs — 
an 3 Uhr m., Ballıng re fıüh, e7 Uhr 

30 M. früh und 7 Uhr 45 M. Ab, Ankunft von Ans: 
bach: Gourierzug 1 Uhr 5 M. Mitt, z.. VPVUH5M 
Rats, Güterzige 8 Uhr 45 M. früh und 7 Ubr Sb. 


Fo fschenburn far für linterfraufen und 
baffenburg für das zweite Quartal. 
all. Gerichtshof: Präfibent Hr. Appellationsgerichtsratf 
— eifiger die HH. Bejirlagerichtsräthe Sämanb und 
Behr, Beiiztöge erihtzaffefforen Kliem und Bari, Brotokol: 
hrer Hr. Bezirkägerichtsacceifilt Hofmann, rung Rs 
—58 ubſtitut Kirchaeßner,, 
—— Molitor. — Geſchworne di 
Winter, Morelli, Kemmer, Wolf, Der 
geibd dörfer, Rappert und Morik. — — iſt Dore 
ger, 22 Jahre alt, — rg von Marktbreit, wem: 
Verbrechens bes Diehftabls und 2 ergehen bes Diebfieil.' 
Diefeibe it nämlich beihulbigt, daß fie 1) am 13. Febmar' 
Abends, nachdem fie ſich in as Haus und Schlafzimmer vu 
Büttnerdwiltwe Anna Maria 37— zu Schweinfurt u ren 
und verſteckt hatte, derfelben 2 fl. 16%/, fr. aus einer 
und einer Rodiaige, bann ein Taichenmefjer entwenbete, ferne 
mit einem Schlüffel einen Commodepult zu öffnen verfuchte, en 
als durch das Geräufh die Mayer erwahte, aus bem Bit 
fprang, die Diebin mit dem Nachtlichte beleuchtete, diefeibe 4m" 
mit einem Holziheite auf Den Kopf ſchlug, daß diefelde bluten 
2) daß biejelbe, nachdem fie bereits wegen Diebflahls zui 
Tagen Arreft verurtbeilt worden war, im Januar aus ber um 
verihlofjenen Schlaffammer ber Dienfimagd Margaretha —* 
mann zu Schweinfurt mehrere Effelten im Werthe zu 6 fl; 
im Tebruar ans ver Wohnung ber Brofefforägatiin hie 
zu Schweinfurt meyrere Ectten und Viltualien im Wetthe 
von 4 fl. 30 Er. entwendete. Die Angellagte ift theilmeile ge⸗ 
PIE Es find 3 Zeugen gelaben. 
eber den Xhatbeftand entnehmen wir ber Anklageiärilt 
Folgendes: Mm 13. Februar erwachte die 78 Jahre alte Bit 
nerswitime Anna Margaretha Mayer Abends 9 Uhr buch, Fe ein 
Gecäufh, ſah, daß eine Weibsperfon ihren Pult mit einem 
Schrankſchlüſſel zu öffnen fuchte, der aber nicht pabte, fprung 
aus dem Bette, lemchtete mit dem Nachtlichte auf die u nieder 
büdende Diebin, konnte diefelbe aber nicht erkennen. Dieje na 
ein buchenes Holziheit aus einem neben dem Dien ſtehe 
Holzkaften - verjegte damit ber altem Fran 4 Shläge « 
den Kopf, in Folge beffen vielelbe 3 Tage krank war. 
drängte bie Diebin die um Silfe — von ber Tülrt 
meg, daß fie au Boden fiel, rie bie Thüre auf und „ 
An ber Hausthüre wurde fie ii ben —* —— 
riedrich Blum und Wühelm Shauffler gefehen und ald 
* Eger erianm, weiche 1869 und 1868 bei der MY 
als Dienſtmagd gedient” hatte Mn mit ben Dertligteiten gen 
belannt war. Au ige hielt Pol a 
lein bei der Angeklagten Baus u” wobei 
im Bette liegend getroffen murbe, Es wur u 
50 fr., 2 Tiſchenmeſſer und eine e vorgef Mn, m 
biejelbe verhaftet wurde, Die er agte hat einen au 
eumund. Gie bat ein breijährt * außereheliches 
wurde durch Beſchluß des gg Martbreit = 
September 1860 wegen Diebitahls zu 8 Tagen Arte, 
—— Markibreit am 20. September 1865 wegen 
ung eine! Dienfibuches zu 12 Stunden Arret und vom © 
Fe am *. Ottober 1866 we * 
Arreit verurtheilt. Sie hielt ſich 
mie — ohne Beſchäftigung auf, da fie = ver 
dIWafchanfalt, worin fie eine Zeit lang beiääftigt war, oe 


zen be 
Fe Beni. 








— — — — — — wer: 
- — ar, MR 


ıtte, und wohnte im einem eigenen Zimmer. Sie ift ferner! fuhr von Vieh ans Dererreih unb Bayern verboten; demzu⸗ 
ejchulbigt, im Januar aus der unverj&loffenen Schlafkammer folge müſſen alle Bichtransporte, welche von dotther durch Bayern 
er Dienftmagb Maria Margaretha Eeerıenn bei Regenihirms nad Preußen gebracht werben wollen, ebenfalld an ber bayer. 
rcher Gneffel zu Schweinfurt einen neuen mollenen ee zurüdgemwiejen werben. 
verth 5 fl., eine leverne Taſche, werth 24 fr, ein Eadtud, ünchen, 9. Mai. Der |berfihofmeifter Er. Majeftät 
verth 12 fr., und ein Hale bindchen, werth 9 fr, dann im fe» : bes Könige, Hr. Graf v. Caſtell, begibt Ah nächſten Samstag 
ormar bei ver in bemielben Hauje mohnenden Proffjorsgettin neh Paris, um für bie Hofhaltung unferer tünftigen Königin 
Mathilde Gnoll 1 Armtorb, wert; 50 fr., */, Piund Kaffee, bie Möblirung ber Appartements und verjdiedene Einkäufe zu 
werth 24 fr., Mandelfoffee, Lichter, Seife, 1 Etüd Sped, werth bemwertfielligen; es handelt fi indeſſen biebei nur um Gegen» 
30 Er., 1 Kaffertaffe und 1 zinmermes Löffelhen, werty 9 fr., fände, bie im Inlande nicht zu baben ober von unſern Ge— 
und ein Paar neue Zeugfiiefelden, mweıty 3 fl. entwenbet zu; werbelenten nicht gefertigt werben lünnen. 
baben. Den Tiebfiahl bei der Mayer ijt bie Angeklagte ges Münden, 10. Mai. Die geftern abgehaltene Verſamm⸗ 
ftändbig, dagegen will jie bei der Seemann blos das Halsdind» }lung zur Gründung eines Ranzleiperfonal-Unterfiügungsvereins 
hen und bei ber Frau Profefjorin Grol blos den Armkorb, für Bayeın endete mit Annahme ber Statuten und endgiltiger 
die in ihrem Befige gefunden wurten, entwendet haben. Die Eenflituirung bes Vereins. 
fol. Staatsbehörve führte die Anklage burh und beantragte! Münden, 10. Mai. Der zum Bevollmächtigten ernannte 
Schuldig im Einne des Bermeifungserkenntnifies. Die! preußiiche General v. Hartmann if bier eingetroffen; bie Er» 
Bertheidigung beftritt, daß bie Eger die Mayer mißtandelt babe, nennung eines bayeriihen Berollmädtigten in. Berlin ſteht dem 
um mit bem geflohlenen Gelde zu enilommen, ba fie nur ſich Bernehmen nad) bevor. » 
in Sicherheit babe bringen wollen. Die HH. Geihmwornen (Bob: | Durd die Erhebung bed Herrn v. Bombarb zum lebens» 
mann Hr. Kaufmann Andreas Wolf von Würzburg) erhieltengs}länglihen Reichsrath ift deſſen Sitz in ber Kammer ber Age» 
ragen über 1 Berbrehen und 2 Vergehen bes Diebſtahls, welge} orbneten erlebigt. Derſelbe war befanntlid in Forchheim ges 
ammtlicy bejaht wurden, je”och bei ber 2. und 3. nur mit der wählt und fein Erfagmann ift ber Bafiwirth Joh. Scheubel in 
Aunahme ber von ber Angellagten zugefandenen Sachen. Ur: | Öremtborf. j 
theil: dem Untrage der kal Staatsbehdi de entſprechend, 4 Jahre Münden, 10. Mai. (Rinderpeft.) In Unterfieinadh ik 
4 Monate Zuchthaus. Die Bertheidigung hatte 4 Jahre bean: |bis geftern Mittag ein weiterer Rinderpeſtfall nicht vorgelom« 
tragt. men. — Aus Autenbaufen und Eyershauſen find weitere Meld⸗ 
Deffentliche Sisung der Gemeinbebevollimäch: | ungen nicht eingetroffen; banegen bat fih am 8. b. M. in Er» 
tigten vom 9. Mai 1867. Wilfährig wurde beichieden: meie hauſen (Bezirksamis Königähofen) ein Rinderpeffall ers 
Das Geſuch des Obſihändlers Chriſtian Frenfinger um Ueber: |geben. . 8.) 
fievlungs: Erlaubniß ; desgl. das Geſuch bes Weorg Michael Der Herriebener Wetterprophet fhreibt: Die bei uns 
Nafer, —* aus Anebach um Inſaſſen⸗ Annahme und Ver⸗bedeutende Wärmeſteigerung, welche weder im Oſten noch a. 
ehel Erlaubniß mit Eva Eirich von Untereiſenheim; desgl. ſo ftark iſt, beutet ber allgemeinen langſamen Abnahme 
das bes Georg Friedrich Blanf von Mainfodheim um Lerleib- Luftprudes auf Gewitierregen und Luftabkühlung. 
5 einer Laffeewirthſchafts⸗Conceſſion mit Reſtaurotion nebſt Ausland 
Anläffigmahung und Berehelihungs:Erlaubnib mit Margaretya nn 
Schneider von Rottenborf; desgl. das des Hausvaters Johann Sranfreih. Paris, 9. Mai. General Labmtrault ift 
Walter von u. im Ehrhaltenhaufe dahier um Inſaſſen⸗heute nad Chalons gereift, um das Obercommanbo über das 
Annahme; L. das bes Barthel Fred von bier um Verleih: | Lager anzutreten. In den legten Tagen gingen ſehr viele Trup: 
ung einer Tuhmader: Gonceffion. Abſchlagig mwurben befie- | pen von bier dahin ab. Ber Kaifer wird den Uebungen im 
den: 2 Gefuhe um Iniaffenannahme, 1 Gefuh um —— Lager beiwohnen und nad Beendigung derſelben — fo erzä 
Annahme, 2 Geſuche um Ueberficolungs- Erlaubniß, 2 Geſuche wenigftens ein Hofbeamter — nach ürenenberg reiſen. 
um Ertheilung des Heimathsrechtes, 1 Geſuch auf den Betrieb] Kaiſerin und ber faiferlihe Prins würben ſich Be jest dahin 
— rg = 1 Gejuh um Berleihung einer Gartens | begeben. Der Arzt hätte die größte ländliche Ruhe angeorbnet. 
0 xceſſion. 
Heute Nachmittag um 2°/, Uhr geht abermals eine Kom⸗ heutigen Getreidemarkte 
pagnie des ?, 8. Inf-⸗Regts. nach Königshofen ab; es wurbel__ . a: nu — 30 zu 923 nn 





8 
Ar 


bis fr. 
hiegu beurlaubte Mannicaft einberufen. — 5 
z "ac der geflern Hatigehake —F * — Die Try A. A Ehe ee PR X 
en Garmeliteus Discalceaten( Reuerer⸗)Kloſter wurde ber ſeit⸗ F F — 
— in rg Kreiſen er rühmlich zu P, —— RD SER. miden 14. — tr 64 Wügen, 
er gem was man feinen fo zahlreichen Freunden mit: E 
— zu — glaubt. j 10: GERA ‚ Börfenbericht. Frankfurt, 10. Mal. Nach einem 
Morgen, d. i. Sonntag, ben 12. Mai gehen eine Anzahl einen Borfpiele in ber Effeltenfocietät von geftern Abend kam 
glinge des Imflitutes der Engüſchen Fräulein in der Fran: | heute, wie nach ber Phyfionomie ber Poluit vorauszufehen war, 
— zur erſten heil, Gommunion. Vormittag 1/,9] tine große und entſcheibende Hauſſe endlich zum Durchbruch. Die 
hr ift die Predigt, darauf das Hohamt; Nachmittags 2/53 Uhr, Lontremine hat Angeſichts bes in Aue ſicht geftellten europäiicen 
Sorporis Eprifi Andacht. Zuiebensconcertes ben Kampf aufgegeben und fiedelt mit Gad 
— den 12. 08. Mts. wird in ber Hauffapelle bes Ehetten hoben fi ee — — 
altenhauſes das Kirchweihfeſt hochfeierlich begangen. Früh 
7 i 4 i ior, I Nur Eübdentiche blieben im Berhältnig noch fehr & 
Ihr eine beilige Mefie, 1/,9 Uhr Predigt, darauf das feier eben moi Ihren Sauf i vn nääen —— dis 
* Unmeit bed Ortes Gaubüttelbrunn wurbe kürzlich ein} Degadtie e notiren wir: 2er amer —— 
Kruifiz aus Zeiler Stein aufgeftellt, deffen Koſten ein bortiger National 53%/,—1/z. ‚meme engl. ‚Netalliques 61, ,, Steuer: 
ermeifter Here DM. trug. Das Krugifiz if.aus ber Mertnätte freie Metallique 477, N, 4. Metal. ne, 1Btber Eonfe 
des Herrn — Anton Baumann von Würzburg, und fand] 67/a—'h, 1864er Zooje 72, 1858er Looſe 114'/,, Bankaltien 
nicht mc Die volfte Zufriedenheit des Veftellers, fonbern ‚aud) 655, Grebitattien 1601/,—631/,—62 In, Staatöba m» Prioritäten 
den allgenteinften und umgetheilteften Peifal_ der Aunft« und] ——. in p Württemberger 92, 344 * e 92 7 
Sachverfiändigen wegen ber meifierhaften Arbeit. Herr Bild: brugs e 99%/a, 49/a Bayeriiäe Brämien: Anleihe 97, 44/3070 
dauer Anton Bommann wird baber für Ausführung aller der: j Ba * gar, 47/0/, Raflauer 92°, , 4% ver 87/5, 
ertigen Arbeiten aufs Beſte empfohlen. 34/50/, Brankfurter — rd 113%, Hexbacher ——, 
Gefern madte in Shmweinfurt ein bort in Arbeit fieh. |ffranffurter Want 125./2, MRarbahn =”, Snbmigebabn —, 
ender Echrieibergejelle feinem Leben dadurch ein Ende, daß her, | Darmſt. Bank 194, Wehhſel auf Wien 91%, — Abends & 
jelbe ſich durd einen Ehuß_die Hirmicale zerfünmetierte. Diel br. Ju ber Efjeltenfocietät war bie Tendenz jet. Deflerr. 
Motive diejes SelbAmords find bis jegt nicht befannt. Erebitaltien 164 rg - 1860er Looſe a Rational 


14 ifi i i 114 — beʒ. Steuer iques 472/. bu. 1 
— 2 ber Kiſſinger Kurliſte zählt bis 8. Mai 114 Kur Bombe 77%), bei. a 


Münden, 9. Mai. Die preußiiche Regierung bat orfis 
dellen Depefihen aus Berlin zufolge munmehr ebenfals die Ein: | Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 

















-Sopmungs-Beränberung, „Christus, Maria. € Neilig, tönnen alle ft 
—— — Sun atmen sh, San ne — 2 
6841 3b) 8 Georg Peter, Schneidermeifter. 6955 2a) ie; 

Deitillirtes Waller | _Eichenlohrinden- —— 


von abſoluter Reinheit iſt zu haben in der Donnerstag den 16. M 


Mineralwafjerfabrit von J. — ie a —— 









6815 3b) Sanderitraße 4. D. Wr. 2 80 Klaftern (Sommerlage) öffentlich —E——— 
Weinhefe, friſch gekaltert, wird m I enger dei Bıicofian am 9. Mai 187. Hm 
von Y beta den & — Die Gemeinde⸗Verwal 


Müller, Borfieher, (46 MH 


Brieflafien im Vornleller'ſchen Haufe Links, 


——— ——. —ã— — 
Malzteller befnbet fi) am untern Mainquai, zunächſt ber —— ——— — 
bondlumg der Herren Brob und Mebli I den 20. Mai d. J. Rahm. 3 Ude 


Monta 
6526 3b) Iohann Gig. Tim Gemeindehauie zu Versbach den geſammten Grumbbefig bel 
Mein 


Garkochs Alerander Herbig dortielbit mit U der : 
Rr. 5002 zu 161 Dez. Ader im Birkach und BL+Rr. 9%, 
großes Lager in Cigarren |; e von 26,738 Tagm., unter. ben an: biefem 


80 Dez. Grad» und Baumgarten — ſowie auch befien 
Kar zufammengewerthet auf 8225 fl,, mit eine 
Termine 
von gen! billigſten s zu den feinſten Sorten ii Bedingungen und bemerfe zugleich, baf der 
erlaube ich mir im empfehlende Erinnerung zu —* diesmal ohne Nüdficht —* bie Tage ertheilt wird. 
Würzburg, den 7. Mai eg 
bringen. Huth, f. Notar. 


Georg Kreutzer, | zeige und Gupfehlumg, 


Bankgafje Nr. 168, Unterzeichnete jet bad von ihrem verlehten Ehemanne 

— Brunnenmeiſter und Mechanikus Johann Schneider babier be 

Empf reblung. —* ie fort Delhes bu — —— bes biöher ge 

Nochdem ich dabier mein Geſchaft eröffnet babe, empfehle ansten Bexfrauend, WEINEB DREH VERRE RED PEREUER 

“ mein Lager in Fünftlicben Blumen und Krä * gerehtiestigt werben wirb. 


burg * 8. Mai 1867. [sr77 
Art, von den feinften bis zu den newöhnlichiten Sorten. Würpburg, | 
Etwa vrrlangte und nicht fertige Begenftände werben ſhnellnens Liſette Schneider, Wittwe 


angeferiiat. 

en pre empfehle ih Tobtenihmud, als: Stränge, | Ih mache hiemit die ergebenfte Anzeige, daß ich mein Logu 
e und Palmzweige. Auch ne ich die geehrten Damen|in ber Semmelsgaffe verlaflen und ein anderes Büttnersgaft 

aufmerliam, daß ich aud das Waſchen, Karben und Zus |3. Difr. Nr. 830 beyogen babe. 


| 










— — von Schmuckfederu übernehme. Aud wird bafelbf" ein Lehrling geſucht und kann folder 
Zı sem ich gute und billige Bedienung veripreche, bitte ich jogleih eintreten. 
um gütuen Zuſpruch rn — —— Würzburg, den 8. Mai drich 3 
Bnd 1 2% 
ki E mil Loch f 682 Friedr erg, Chirurg. 
EN a Bekanntmachung. 
ba lodyüterhütten betr. 
Bolltändige Branerei- & — Rad Belah de —— 
ri tungen we ber —— Kreis⸗Regierung ſollen auf hieſiger Marl: 


8 Feldhüterhütten mit dem veranſchlagten Koſtenbettage 
für Hand: oder Mafchinen:Betrieb, |der Bauarbeiten u 2515 fl. erbaut und bie desfallfigen Arbeiten 
Eiſerne Pfannen, ** auf T: Eifen, — im Submiſſionswege vergeben werben. 
verbefieite Eis » Vierfühl » Apparate, Didmaiih-, Bier» und Die —— bezüglich einer dieſer Hütten iſt noch 
Waſſerpumpen, Maiimaicinen, @öpelwerte ıc., Spiritus« von vollfländiger Bereinigung der Grunderwerbung abhängig- 
Brenn: und diecliſikalions ⸗ Apparate zc. fertigt zu billigt ge⸗ Für ür ben Fall noch eine 9. Hütte erbaut wird, hat bei 
Rellten Preiſen bie Altordant deren Ausführung unter benjelben Bebi ngungen wü 
Wetallmaaren- und Majchinen:Fabrit von die * ker ER Hütten, bann ber Anke 
Wilh. Krackhardt in Schweinfurt, — ga bie Submilfionebebingungen liegen in 
Preiscouramt, jomie Aittefle über Diele bereits aus: Etobtbauinipeltion zur Einficht offen, woſelbſt amd bie Sub 
geführte Anlagen ſtehen franco zu Tienſten. (5742 4d)miſſionen binnen 14 Tagen von heute an abzugeben find un 
Set. 50) Zu Ustenbiomfenen), —— I RACHEN. DDR: — 
e, % rt. 327, U mmer is ben ] u 
e freundliche Wohnung wieder ala MWerklätte zu * Würzburg, ben 9. Mai 1867. 
mit allen Bequemlihkeiten und |mietben. Auch if dafelb eine Der Stadtmagijtrat. 
Zutritt im Garten jo:|Schlafftelle josleih zu ver⸗ Der — e Bürgermeifter: 
gleich oder bis 1. Auguit|miethen. Katharinengafie, 2. ürn. 
ju vermietben. Diftr, Ar. 260. 16975) Amend 











* af ein Mnmeien, 1. Ommeitst, M. Knart, Bergolder, 
* ein An Ah t, + ’ 4 
EN... & u ng u Plattners alle Nr. 9, 








uehmen gefugt. Ni. in der Ep. ſucht 2 tüchtige Wer: 


6968 30) Eine Wohnung, golder:-Gebülfen, 

7 tapezirt — ge — — — — 

4 Zimmern, Barverobe, Speiſe, 334 

Küche, Keller und Bodenabtheil⸗ O el Fäſſer 

ne * mit ung des . verkauft 

2 Ihaufes und Mafferteitung, if im, 

Einer Mitte ver Stabt ſofort ober Joseph Leinecker. 

/ lau am 1. Auguſt laufende— — — 

Jahres zu vermiethen. In meiner Privat⸗ 
Nah. in der Err. Gntbindungs- Am: 

— — — — ftalt finden fFrauenzimmer 

au „) In einem Kurzwaaren- hehnfs ihrer 

Seichäfte (Mercerie) wird ein 

in dieſer PRrande erfahrener geheimen Entbindung 

junger Mann (Siraelite) unter ber ſtrengſten Verſchwiegen- 

rür das Magazin und die Reife, heit Aufnahme. 

vefucht. Eintritt ſogleich. Franco: E. Neubert, Hebamme. 

Offerten unter I. B. 70 be: Quintinſtr atze Nr. 20 

fördert die Annongen- Erpedition 6295 5b) in Mainz. 


.. — G. Sauerwein it 5977) Eine junge, orbentlide 
bD 


Frau ſucht Beihäftigung im 
632925) Es wird in_allen Waſchen oder einen Monats: 
Farben fhön und billin Seide dient, Näb. 1. Diftr. Nr. 8565, 
efärbt und Sandichube ;o72) Ein tentables Wachs 
—* 1. D. Rr. haus in gang sutem banichen 
leiher Bodsgaffeüber 1 Stiege. Yuftande, in einer ne fregiten- 
3c 6241| Fine f liche, none ‚teften Straßen biefiger Stadt 
eher gg it ſogleich zu vervachten ober 
mit allen erforberlichen Bequem; [iu verkaufen Näheres ‚bei 
lidpteiten it bi8 1. Auguft zuf Walentin Zleifchmann 
sermicthen. Rah. 4. Dift. obere im Caffee Weigand, 


ſtaſerngaſſe Fir. 188. 6852 36) Wittwe Schwab, 
Theaterſtraße, verfouft goch ca. 
209 Etr. ditrren 


2b 6754] Ywet Werkſtätten 
mit großemdofraum und fließen⸗ 
dem Maffer find bis’T. Auguft 
zu vermiethen. Handgaſſe 1. D; 
Nr. 63. 
: tl 6508 Zwei unmoblırte Jimmer 
u DELIMIELJEN  Nans soyteis big zu vermieten, 
auf L. Hugufl: Näh. 2. D. Nr. 326 Häfnerdr 
ser I. und 2, en im Haufe] ale. de 


£ N J— * ? 
Nr. 311 2. D. ish 6509 Ein waheıfceer Meler 
aejtehend in j2 3 Zimmern, Kuche, mit weingrünen "Häfern Äft auf 
Rarımer, Wafjerleitung und Torf auour oner Allerheiligen gm 


tigen Exforberniffen. Einzwiehen | yeriniethen. Näy. 2. D. Nr. 326 
täglıih von 1—2 likt. SCH Safnersgaffe, 5e 


Zu vermiethen: 
6536 66) Eine freundlihe Wars 
terre Wohnung, beſtehend 
in 4 Zimmern mit allen erfor: 
e i 1 i ei e ’ ie t ET et at TE er 
— Is eier hei 6947 3a) Auf ver Neubauttrape 
tbeilt bezogen werben kann. [Ne 361 find 2 absefclofene 
Räb. in ber Exrv. möblirte Parterre: Zimmer 


— — Sant einen Herrn zu vermiethen. 
6507 Ein abzeihloflenes Ihn ——— 
ocis mit 4 tapeyirten Zimmern 6972) Ein mittelgroßes 
und ſonſtigen Erforderniſſen ir Dans in einer belebten 
auf Auguſt zu vermieten. Näh. Straße, mi zethäftss 
in der Erp. Ge LTaden, if bei mäßiger Aus 


—_ 0 — isablung zu vertaufen. Nah. 
833 35) Ein Laden ift bie jebens Sr 334, a 
I. Auguſt zu vermiethen im 2. nersgaſſe. 

Difir. Rr. 522/523 auf der — —— — — 
Brüde an ber Stoditiege, 6953) Eine qut erhaltene Lands 
— webhrsliniform nebft Arma⸗ 
949) Kubdünger ift zu tur if billig zu verfaufen. 
verkaufen. 1. Difr. Nr. 227. Näh. in der Erp. 


—W 
Nouveaute's 
in Ebemifetten, in El 83 u. Leinen, 
Gürteln, Gürtelſchließen, 
Obrringen, Broches, 
Cravatten, Shlipe 
Glace⸗Handſchuhe. 




































riſengießerei von Iofeph, Blümlein 
junior dahier 


efert alle in das Fach ber Eiſengießerei einihlanende Artikel 
ıch ſchönſten Modellen und au den billiaften Breiien: Ma: 
binentbeile jever Größe, Säulen, Berauda’s, Val: 
ons, Treppen, Geländer, VBumpen, Nöpren und 
mftine Bnugegenftänbe, ſowie Grabfreuze, Monumente 


ke Einfriedigungen, Gartenwaljen, Vferdefrip: 
en 2C, 


Riücheneinrihtungen für Hötels, Herrfhafts: und 
Jrivataebäube, Heerde ıc. 
„ Sien-Eonftruftionen_für Hallen, Dächer, Gewächs 
äufer, — Thore, Stadeten, Gartenmöbel, lafitt, 
nb zwar Bänke per Stüd fl. 5. 30 fr, Stüble fl. 2. 
0 Er... x, (58) 


964) In der Neisgrubengaffe 

te, 242 ih eine Schlafitelle 

u vermiethen. 

965 28)» Ein gewandter, 

older Kellner wird 

seid engagiren geſucht. 
äheres Kaffee Gaggell. 


Zu verniethen: 
6965 30) 2 nene Woh⸗ 
nungen von je 3 Zimz 
mern, Küche 2c., mit ſchö— 
ner Ausfiht in Gärten, 
bis 4, Auguft ds. Ars. 
Zu erfragen Reisgruben- 
gaſſe Nr. 242 im Neubau 
von Bildhauer Schuler. 
894) Wann 
ſucht eine Stelle als Auslaufer 
bei einem — Ad vokaten oder 
in einer Bu 


handlung und audı 
als daue knecht. Näh. Exp. 
60973 20) Eine ruhige Jamilie 













6978 34) Eine freundliche 
Wohrung von 8 Zinmern, 
Kuche, nebſt übrigen Erforber: 
niſſen iſt an eine ruhige Fa— 
milie bis 1. Auguſt oder auch 
früher zu vermiethen. 

3. Dißr. Nr. 276. 

















6956 3.) Gin ſchöner 
Laden mit Einrichtung 
und hellem Gomptoir in 
der beiten Yage am Markte 
ijt pro 1. Auguſt zu vers 
miethen. Näh.in der Erp. 


6971) Drei Logis, jedes 
mi! zwei Zimmern, Küche 
und ſonſtigen Begquemlichleiten, 
find auf den 1. Juni zu ver⸗ 
miethen. Näb,. 3. Difir. Mr. 
334, Büttners gaſſe. 


3378 W.2 Wirtbfchafts: 
mamfells von angenehmem 
Henkern, Die auch ım Kochen 
woblerfahren find, Lperfefter 
hoc, 5 tüchtige Köchin: 
nen, 6 Sellaer, mehrere 
Zimmermädchen und 2 
tüchtige Mutfcher werben 
fir Hotels zum ſofortigen An: 
tritt gegen hohes Salair zu en: 
agiren gelacht. Näheres bei 

Commiſſionar E. W. Kalbit 

in Hilbburghauſen. 

6946) Ein Logis, Hochpar⸗ 
von 2 Verſonen ſucht ein freund- terre, von 1 Di 2 — 
liches Logis von 3 Zimmern JAlkoben, Käce und fonfiigen 
nebft Zugebör. Näh. in der Exp. |örforbernifien, Ausfiht auf die 
Zellerſtraße, ift bis 1. Auguft 


6955 2a) Zwei boppelte neue 
einen , mehrere alte su vermietben im 5.D. Nr. 153. 


ee nn | ui Di a 
’ zu ver⸗ . om = 
rend ae ber Erp. fanerplage zu vermiethen. 





6529 Ic) Semmelstraße Nr. 
159 if eine fhöne Mezanens 
Wohnung von zwei Zimmern, 
Küche, Kammer ıc. bis 1. Juni 
zu vermiethen. 





ni 


7015) En re von 2 Zim⸗ 
mern, Rüde u. |. w. it bis 1. 
Auguft im 3. Life. Rr. 235 
zu vermiethen. 


Wahlers: Garten. 


Morgen Sonntag, ben 12. Mai 
Harmonie - Mufik. 
Anfang 3 Uhr. 

Sonntag, den 12. Mai 


Garten-Cröffnung 


Sarmonie-Muftt, 


nehft 
gutem Lager:Bier. 
A. Vollmeyer. 


Restauration Münch 


rt Iten Ba A 
— — 


Ansbacher Bier. 
Zul; ſche Brauerei. 


verehrl. Publilum die 
ergebenfie Anzeige, daß von 
Sonntag ben 12. Mai an fo» 
I auf bem Meller, als auch 


Arbeiter: 
UnterftügungssBerein, 


Sonntag, den i2. Mai, Abenbs 
17,5 Uhr wird das werlebte 
Vereins⸗ Mitglied Hr. Gärt: 
ner vom Julius hoſpitale aus 
beerdigt, wozu bie HH. Mit: 
alieder freundlihft eingeladen 
werben 


Der Vorstand 


Offert. 
6982) Ein junger Mann, 
wel$er jeine Lehrſahre in einer 
Rolonial: Waarenhandlung zu» 
brachte, ſucht eine Stelle als 
Commis. Es wird weniger 
auf Salair, als auf eine Stelle 
geiehen, die demfelben zur wei 
tern Ausbildung dient. Franco: 
Offerten beliebe man unter C. 
K. in ver Erpeb. niederzulegen. 


6988 Eine gute Müble mit 
zwei Mablgängen, einem Roll: 
ang unb einem ange 
—* Morgen Wieſen und Gur: 
ten, zwanzig Morgen Ackerfeld, 
mit volftändigem Waffer, ift zu 
vertaufen und können Yweibritt: 
tbeil vom Kaufſchilling zu fünf 
Brozent ftehen bleiben; eine halbe 


in der Wramerei vorzüglies |&tu.de von der Eifenbahr, Be: 
Lager Bier sirktomts Gemünden. Näh. bei 
verzapft wird. Kaffee Weigand. 2a 
Am gleichen Tage 6992 Ein guterhaltenes Land: 
Militär⸗Muſik —— und ein Säbel 


find zu verkaufen. Auch ift eine 
Kellerabtbeilung zu ver: 
miethen. 2. D. 130. 


‚auf dem Seller. 
Hiezu laden eraebenit ein 
Gebrüder Wolz. 


7004 Ranarienbabuenunb 
Yutten’ider Garten. Weibchen und eine Bogels:! a 
£ Sonntag, den 12. Mai orgel find zu verlaufen. Näh. 
große ‚im der Erp. 


"6999 Ein gewanbter junger 
‚Kellner wirb in eine bie ge 
Reflauration geſucht. N. i.d, E. 


000 Ein Ehevauleger, mit 
den befien Zeugniſſen —— 
mwünjät auf 6 Jahre einzuſte 


Tanzmuſik, 
Dienstag, ven 14. Mai 
Sarmonie-Mufil, 

wozu ergebenſt einlabet 

A. Ruchenmeifter. 





Neubau 2 Juliuspromerabe 158. 
2 Franz Pfeuffer. 
Schöubrounen.| 7009 @egen 1000 Eimer ZBeim: 
u. Bierfak find zu verlaufen. 
mufilal. Unterhaltung. is. Göpfert, Hugufiinergafie. 
: Ein Beihäf: 
Köfer’fehe Wirthſchaft. m afen Syn. 
Mont gen. Näb. 2. D. N. 265. 


ontag . 
Bol mit — — 7505.02 werben gewanbte 
Artilterie-Mufih. | ehmänerinnen oeaenı 
Anfang 3 Uhr. 7008 Reine Weine, weiße 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 
Production. 17% Ich warne, biemit Jeman⸗ 
— — — — ſtten, wer er audh fei, auf meinen 
ET | ae 
taft im 2. ir, Hans: Rr. r Kid una leifte. 
228: /, Unna Grün. 


Großen und Kleinen abgegeben. 
3. D. 214. 














wie rothe, werben billigft imflide Mädchen ſuchen jogleicy eine 
Stelle. Zu erfragen Ehwanen: 
hof 292/.. 

6983 Kin Logis von 2 Yims [65 
mern, neu hergerichtet, iR ftünb- 
lich zu vermietben. 5. D. Nr. 17. 
6985 Elee ift zu verpachten. wozu ergebenft einlabet 
4 D. Rr. 367. 7011) M. 





Platz ſcher Sarter Harmoni 


Morgen Sonntaa, ben 12. Maiji Morgen (Sonntag) unb 
barauffolgenden Toge von 


grosse e 

Production |! fü a 

von ber —— 9. Inf.: Bock 
a 


Reim.» Mufil nad Programm. | om Münchener Hofbräubaus 
Montaa) ee —— 
Musik Zu zahlreichen Beiuge Labet 


ergebenft ein 


trit 
r F. Knauer, 


ohne Ein 
wozu freundlichſt einlabet 


Joh. Feineis. Wirthſchafte pacht er. 
Der Ei € mE EM | 
Tate il Ben guehe Bin Musik-Verein. 
uchonen 15 Dom ber King’ TE Diensten, den 14. dB. Mis 
Str 8b bas e 
Her, n Tonnen aber vo m mufikalifche 
e ? 
yum Theater an Der Rufe ge ſAbendunterhaltung 
ft werben. 
Achtungsvoll ergeb Herol arten. 
gain, | Tergiäsggrten 
2a) Der Ausschurs. 
Gefunden: — — — 
Ein Sansfchlüffel. R. i. d. E. Freundschaft. 


Lehrlingsftellegefuch. 
6990 Für einen wohlgefüteten, 
Fat * u Anfang 81/, Uhr, 

amilie, a t . 
mit beftem Erfolg abfolvirt, ſucht [6984 ) Der Yusichuf. 


man Unterkunft in einem hi· · nn 
Kleebaum. 


en Handlungshauſe als Lehr: 
Morgen Sonntag 


Inge Räher. 1. D. Nr. 424. 
TZanzmufik, 


Anerbieten. 
6997 2a Zu einem gangbaren 
Probultengeihäfte, wozu noch Jwozu ergebenit einladet 
mehrere Niederlagen gegründet M. Wehner. 


werben. wird fofort unter an —— — 
Weſtendhalle. 


* Bedingungen ein Theil⸗ 
ne 
Morsen Sonntag Nachmittag 


mer geſucht. Räber. im Rod’: 
4 Uhr 
grofie türfifche 


ſchen Agenturs u. Dienflboten: 
Tanzmuſik. 


ureau. 
6998 Gebrauchte Zink 

Täglich guten Eafe, 

fowie vorzügli 


a ee 
Lager-Bier. 
Reuters: Keller. 


ſucht. Näb. in ber Err. 
Zu verkaufen: 
Sonntan und Montag 
Artillerie-Mufik. 


Eine Bartie getragener Herru⸗ 

fieider, theilweiſe noch ganz 
Theater-Reftauration. 

Eonntag, den 12. Mai von 


Pontag, ben 18, Mai 


Blenar-Berfammlung. 






















neu, mie ein ſchwarzer Tuch: 
vo, ein vollftändiger Eom: 
meranzug, Ueberrock ꝛc. 
ꝛc. Tägliy einzuſehen von 12 
bis 3 Uhr. Näh. in der Erp. 
7001 “in kogis von 4 s 
mern und allen Erforberniffen, 
1, Stod, ein Barterre: Logis von 
2 Bimmern, Rüde, Keler, Höf: 
hen, Bodenlammer find beibe 
fogleich au vermiethen und zu be» 
ziehen. Kettengaſſe Nr. 29. 
7007 Eine Serrfchaftsfs; 
isn, ſowie auch Beſchlie⸗ 
in, ſowie noch mehrere ſo⸗ 


früh 10 Uhr an 


Bock, 


wozu ergebenit einlabet 


Stepban Weif. 


Haus kunecht's 
Wirthſchaft. 
Morgen zur F 
arten Eröffnung 
utes Bier, verſchiedene 
alte und warme Speiſen, 


Ä 


“ 














Es it ein ſehr rentables und ihönes Kaufmanns: 
efcbäft, Handlung, auf dem Lande, in der Gegend von 
tjburg, in ber jchönften, beiten Lage, mit lebh Ber 
J triebe und ſehr verbienftoollem Abſatze, wegen eingetretemer 7 
© Umftände fehr billig zu verlaufen. Vabei befindet ſich ein 
fehr ſchönes Haus und zwar in einer Rage, wo fehr ſtarker 
Zugang befteht. Das Haus mit Berestigfeit foll nut 4800 fl. 
toften und kann bie Hälfte des Kaufihillings darauf fliehen 
a blihen, jedoch muß ber Worrath von Baaren, welcher ſich 
beiläafig auf 3000 fl. beläuft, nach dem Einkaufspreis mit- 
J übernommen werben. — Auch yind mehrere kleinere und 7 
U größere Bauerngüter, ſowie auch gan, aroße Landgüter ; 
d für verrſchaften ſebr billig su verfanfen. Nähber. 1. b. Erp. 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Almädtizen hat es gefallen, am Donners: 
tag den 9. Mai Abends 5 Uhr unfer einziges geliebtes Kind 


Kaspar Adam 
im zarten Alter von 2 Jahren und 9 Tagen zu fih im bie 
Ewigteit abzurufen. 

Die feierliche Beerdigung finden morgen, ben 12. b#, 
Rahmittags 2 Uhr vom Leihenhaufe aus flatt, wozu alle 
Freunde und Bekannten freumslihit einladen 

die tieftrauernden Eltern: 




















r en @i — — 

aria @ifelein, geborene Hammer. Berfteigerung bon Kühen. 

— — —* — zufolge Auftrags des kgl. Landgerichtes r. 

x mota a itta 

in W * belsl eb n Donnerstag den 23. Mai d. Is., 

: Ubends Abends 5 Uhr 

* im Bau ch steller. ri — zu Eſtenfeld zwei rothe Kühe gegen Baar⸗ 

| Im Bachsgarten a Zu 

> Sountag den 12 Mai Würsburzer 
Abschieds«= Soiree Nen-Smolenst. Baudeville - Thenter 

3 ber Morgen Sonntag im Plag’igen Garten. 

P Sängergesellschaft Weil, T — glei; den 11, Mai 1867. 

genannt die Wanderer, zanzın ufi — 2 an 














von ber Artillerie: Mufit. 
wozu höflichſt eingeladen wird. 


Aumühle. 


dianos. 
Morgen Sonntag & R 
Joh we Se türfi paniiher Nationaltanz, 

5 il große fü iſche getanzt = Frl. Etienne unb 


ii mit Gefellichaft. Zauzmufik, Kel, Scpamann. 
| — Raden Beränderung. wozu höflicht einladet —— — 
u adenBerä erung. Zudw. Druuſel. Opereite von ——— 


Mein Laden befindet ſich geienwärtin in meinem eigen« 7 Cafſen · Eröffnung 6 Uhr. 

N ehimlihen Haufe, Maulgarbagafe und Habnenhof, Eingang Broßellers- Garten Anfang 7 Ute. 

FF unter dem Bogen, Herrn Buihhorn gegenüber. vis-h-vis dem Ehepaltenhaufe.f_ reife der Plätze⸗ 
Died meinen geehrien Kunden sur Anzeige bringend, bitte] Won morgen an Nobelfite 42 fr. — 


Hierauf zum Erſienmale: 


Anfang ',4 Uhr. Entree: Heren 6 Er. 
Du e ftottert. 
Zuffpiel-in 1 Alt von Horn. 
Dann: 


men 3 fr. 
Ein herzliches Lebewohl allen unfern Sreun- 
den und Gönnern. 


S um die Fortdauer ferneren Wozlwolens. ausgezeichnetes - * = ng ap 18 k 
530) 2. Bundſchuh Lager-Bier|”" gürst e. 


per Maas 7 kr., 
wozu freundlichſt eingeladen wird. 
en 


Bauersgarten. 


Sonntag, ben 12. Mai 1867. 
Mutterfegen 


oder: 
Die Perle von Sapryen. 


a Wichtige Enthüllungen! 


© Soeben erſchlen und iR an bekommen in A. Stuber’s 
Buchbandlang in Würzburg. Sierngafle Hr. 168: 


E Aus dem Jenseits, Ausgezeibnetes ee 
$ Eine warnende Geifterfimme und Propbezeibung für bie nächſte Ansbacher Lagerbiet Muſik von Stiegmeger. 
Zukunft. Geſchehen im Jahre 1867. Preis 4 Kreuger. woru höffihft einaeladen her, a — Uhr. 
ang 


Schöne Maingusſicht. montag, den 13. Met 1867. 


Morgen —*4 — Eine kleine Erzählung 


N 
Harmonie - Mufik, Sußfpiel Im 1 Alt von Görner, 


u?" Firmgefchenten 
3 empfiehlt eine aroße Auswahl in abgezogenen garantirten 
n Taschenuhren 

" zu ungewöhnlich billigen Preiſen 





2, Mohr, Uhrmacher, [eo ergebenſt einlabet — 
> ber ne * _ Nik. Troll. Getnt on Fe und. 
{ Ansfchreiben. Cafe Slötzner. —— 
| Die von mir auf Montag den 13. Mai d. IJs., Mittags Sofpromenabe. Wer ift mit? 
2 Uhr im Haufe 5. D. Nr. 196 Saalgafje dahier anberaumte] Montag, den 19. Mai Vaudeville in 1 Alt von W. 
| Mobiliarverfleigerung Anoet niät fatt Concert im Garten |Frieberih. Muft von verſchiede · 
Suth ot vn in A ——— 
nr — — — — ERS TE —8P .* „ 
ides immer, erim zu einem & Öftichft einlabet Anfang 7 Übr. 
a elle loeiihe Fab.in der 69. | N eyner. Die Direetion · 
= — DT — ——— — — — —— 
x une — A nee Fa bw — BE ER 


Lofalberänderung. 


Bon heute an befindet fä mein Steindrudereigejhäft nicht — * il Gerne | 
alitäten en 4 


ſondern am Dominikanerplag 2. Dift. Nr. 103 in den ehemaligen Lo 


Ghmmandos, 





Das Papier- und Zeihnenmaterialien-Gejhäft befteht jedoch Eingangs ber Auguftinergaffe | 


V. A. Hofmann, 


nad wie vor fort. 
Würzburg, den 1. Maui 1867. 





Schwarze Lyoner Seidenstoffe 


empfiehlt zu bekannt billigen Preisen 


August Frank. 


(Markt 405) 0 %05.) 





N 6963) Ein weißer 6963) Ein weißer Pudel 

Mein " von tt N = mei; see * hat 5 

n bittet um Zu 
Herrn-Hemden, Chemijetten umd [sin Bir sid im a 


eugliſche Krägen 
neueſter Facon, iſt auf das vollſtändigſte aſſor— 
tirt und empfiehlt ſolches unter Zuſicherung der 
billigjtem Preiſe 
Carl Philipp Bauer, 


Domftraße. 


Auf! Auf! Auf! 
Zum Alaienfele im 
Hutten' ſchen 


Felſfenkeller 


an der Hiandersaderer St aße. 
Sonntag, ben 12. Mai ron 
Früh 4 bie 8 Ubr 


Harmonie - Mufik. 


Mein großer Lager 


gemalter Fenster-Rouleaux, Tapeten „utaömittns 2 Albe, Bor 
aller Art, Wachstuch & amerikan- Babnenfchlag, 
ends 


ische Ledertuche 
empfeble zu äuferit billigen Preiſen geneinter Abnahme. 


Gg. Dümlein 


am Markt. 


brillantes Feuerwerk, 
nebft ausgezeichnetem 
Lager-Bier. 
Für gute Speifen iſt be 
Hens aejorgt, nebft Honig, 
DWiilch und WBauernbrod, 
wozu freunblitft einlabet 
6976) 3. Hammer. 


3b) 
Bröffnung der Hilitair-Schwimmschule, 


Nachdem ven Aufbau der Sarnifonsihwimmidule bis zum 
15. diefes Monats vollendet jein wird, jo wirb zum Beſuche 
biefer Ehmwünmidule und zur zablreiden Theilnahme R. Ehwimm 
—— egen die gewöhnlichen Abonnementspreife mit bem 
— ** eladen, bof Abonnementeliften von heute an im ber 

ud e unb im Bureau ber Lokal: Berpflegs: Eommilfion 
: Dit Ar. 136 aufgelent find, 

Würzburg, den 11. Mai 1867. 


Morgen Sonntag, von 
früh 10 Uhr an, 
vorzüglichen ⸗ 
Ansbader Bod, 


nebit Bock⸗ Mürften, 
wozu freundlichjt einladet 


J. Matterstock. 
Bayriſches Cafehaus. 


Morgen Sonntag 


(6939 2a 


Unterieihmeter ift bier angelommen und logirt einige Tage 
im Gaſthauſe zum Engel. Derielbe empfieblt einem aeehrten 
Publitum feine längfi erprobten und eifolgreich befannten Mittel 
jur Vertilgung ber Hatten und Mäufe, Ehwaben ıc. Wer ba: 
von befreit fein will, beliehe fich im obengenannten Gafihofe zu 
melben, 

Theodor Heinz sen., 

6878 8b toniglich bayeriiher Rammerjäner aus Ilmenau. 


Für einen Arbeiter ifi 


eine Schlaf elle frei. Au: Zanzmufik, 


auftinergafje Ar. 212, Anfang 7 Uhr. 
Drud und Berlog sm Monitatıliamer im 


möblirtes Zimmer ih au ver 


6830 25) Ein großes, ** 
miethen, Näh. in ber Erp. 


rg. 


Lithograph. 


Gabler’s Keller, 


Heute Samstag 


Harmonie - Mufik, 


Sonntag, den 12. Mai von 
Vormittags 10 Uhr an 


Boc 
nebft Bockw 


Zell. 
Gaſthaus zur aiafe. 


Sonntag, den 12. d. 
—— 


Tanzmüuſik, 
wozu ernehenft einladet 


6943) Martin Schmidt 


Gadheim. 


Sonntag, ben 12. Mai 
qutbefeste 


Zanzmufif, 


wozu ergebenil einlabet 
Johaun Särblein, 


Gaſtwirth. 


6951) Eine Brieftaſche 
wurbe gefunden und fann im 
1. Diſtt. Nr. 140 abgeholt 
werben. 


6350 2a) Eine Apotheke 
wird zu Kaufen geſucht. 

Offerte unter M.R. bef. 
die Exped. ds. DL 


6940) Ein junger —— 
mit gutem deugräflen wert ver 

ſucht einen. Platz als — 
oder Hausknecht und kann fo» 
zleich eintreten. Nah. in ber &gp. 


6952 2a) Zu vermiethen-ift eim 
ihön möblirtes Gimmer. Um 
tere Dominilanergafje Nr. 256, 

Auch wird bafelbi en Latein⸗ 
fcbüler in Koſt nmb Logis ge 


nommen. 


Zu BR 





6961) mmer if fär 

einen 5 —* 
Glodengaſſe, 3. Diſtt. NT.254 
mn —— — 


‚ooglı 
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nad Nüchberg: Courz. 3 U Radın, 
LER. fruh, Slitergge. EU. 45 M. fr, 


ie 


DT UL U 2 zz u 


sine 
RE U 7 See 


—* 


— 


R 


E 
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Montag den u 


A414. 


&Zondoner Eonferen; 


Parié, 10. Mai. Wie ber „Etenbarb“. meldet, ift ver 
Rertrog gefiern Ichor parephirt worden. Der Vertrag enthält 
folgende Beflimmungen: Tefinitive Auflöfung bes zwijchen 
Suremburg und Deutſchland befiandenen Bandes, Räumung unb 
Edlifung der Feflung band; Preußer, Souveränetät bes Königs 
von Kolanb über Luremburg, Neutralifation Luremburgs unter 
ber von ben —— übernommenen Garantie. Morgen werben 
—— mmern wahrſcheinlich Mittheilungen hierüber 
empfangen. 

„Paris, 11. Mai. Mus ficherer Quelle verlautet, daß 
ber Vertrag über die „Zuremburger Angelegenheit” heute noch 
unterzeichnet werben wird und daß bie von Preußen verlangte 
Frift zur Räumung der Feftung zugeflanden worden if. 

London, 11. Mai, Racm, Der „Globe“ ſagt: Beim 

nf der Gonfereny werde wahrſcheinlich England eine allge» 
weine Entwefinung anrathen ober formell vorſchlagen, und 
daraus Tönnte ver Congreß hervorgehen. 

—— ur 5* as zu ee 
erzei nu e ra er cm 2 
eben erfolgt. — ’ 

2ondon, 12, Mai. Im der gefirigen Eonferenzfigung 
wurbe ber Trectat in Betreff Luremburgs unterzeichnet, Die 
Ratifitation vedfelben ſoll inmerhaib eines Monats erfolgen, 
worauf die Räumung ber Fefiung Eeitens Preußens fofort be: 
a Die Xerbleibung Luremburgs im Hollverein ift angeblid) 





KReuefles. 

Berlin, 11. Mai. Es gilt als ſeſtſtehend, daß ber 
König mit dem Kaiſer von diußland nad Paris gebt. Das 
neue allgemeine Boltsblatt meldet: Rach befiimmten, bier be: 
teitd gegebener Andeutungen ſoll die Einfiellung ber frangd- 
fiſchen —— nunmehr bevorfiehen. 

Wien, 11. Mai. Der Kaijer befuht im Juli Paris 
und wird dort mit bem König von Preußen zufanımentreffen. 
Preußen verpflichtete fih heute in London, mit ber g 
— toi zu beginnen, 

ris, * 
daß * vertrag, welcher bie Frage bezüglich Lugemburgs re: 
gelt, "gefiern Abenb in London unterzeignet worden ifl. Die 
talieticpe Regierung wird fi beeilen, den Kammern bie be- 
treffenden Borlegen barüber zu machen. 


gagesuenigfeitem 


Majeflät der König haben gerubt, vom 1. Juni I. 
—*— Oberpoftamts:DOffizial Leonhard Geymann in Würz: 





Anfurift ron Alenberg: Gour. 12 E,50 3, 
Sat, Bofiz. 11 N. BOM, 
BOM. Früh, 110,208. Born. 50, 458. W. 


Mai, Der heutige „Moniteur“ melbet,|innere Seite 





um Nehnungs-Commifjär bei ber @eneralbirection ber f. — 


? nenne. 5, dh M. fit, 1, EM Narr, FI, 

/, 58, Derfonenane. 8. 57 IE, früh, 17.55 Sub, 
8 esttteraige 4. hrüb und T. 15 M. friib 

Untunft bon Heidelberg: BeichlennigtePerioe 

- nenzliae10.20W. Borm. 2.36 DiNadın. 7.6. 

8. 56 M. früt, 10. dI IR, UEbR, 


— * Ab. Berfoneng. 3. 1 
BER,» - 5 EINS @ttterige, 6. 45 M. Abt, 8. HM, Mucke, 
üruserg. Yolommibnsfaßrten nad 


Arnflein BU.Ab. Eſfſfelbach 4 HK. W. Wertbeiee 





Nachts. Slitergge. 7, Kliktenberg 51.25 M.Nb. Euerbaufen -NMEls 
i j tingen 31, Nadmittags, 
18. sdai 1867. Swansigiier Jahrgang. 


Wiederaufban ber abaebrannten Kultusgebäude im ber. prot. 


Kirchengemeinde —— v / W. genehmigt Ebenſo wurde 
eine Kollelte zum Ban einer Synagoge zu Mittlerweilerbach, 
Bezirfsamts Ebermannftabt, bewilligt. 

Vomj 15. d. Mts. am treuen auf ben k. Ginatsbahnen 
„Sammelzüge* in’s Leben, mit benen alle jene Stüdgüter “ 
beförbern finb, welche nicht in io großer Anzahl vorhanden find, 
daß für dieſelben ein beienderer. Wagen verwendet werben darf. 
Mit andern Guterzügen ſind fortan ju befördern: 1) Eilgüter, 
wen biefelben biedura; eire Beſchleunigung erhalten, und 2) Gů⸗ 
ter in gewöhnlicher Fracht, welche leicht verderben (Bier, Obſt, 
Fieiſch), jedoch uur unter der Vorausſetzung, daß ein bejonbe: 
rer Wegen hiefür nicht nöthig wird, umb daß befhalb: nicht 
auf Stationen angebalten werben muß, auf melden außerdem 
nit zu balten wäre. 

Für Thierärzte, welde eine Anftellung als Unterveterimär« 
ärzte im ber Armee fuchen, wird am 20. Mat bei der Komman⸗ 
dantihaft der Haupt: und Refibenzfladt eine Konkureprüfung 
—— werben. AÄnmeldungen biezu fird bis ſpäteſtens 16. 
Mai an die Kommandantihaft Münden einzuſenden. 
Schwurgerichtd:Zigung für Unterfranten und 

Albaffenburg für das zweite Quartal. 

VI. Fall. Gerichtöhof: Präfident Hr. Appellationsgerichtsrath 
Koller, Beiliger die HH. Bezgirkogerichtsräthe Ruppert und 
Dotterweich, Bezirksgerihtsaffefjoren Kliem und Schmidt, Pro- 
totolführer Hr. Bezirkigerittacceifift Wich, Stcatsanwalt Hr. 
1. Staatsanwalt Rübel, Vertheidiger bie 8 Rechte prakti 

U und Rechts concipient Arelmanı. — Geſchworne bie 
ehner, Faufi, Hufnagel, Hofmann, Rappert, Winter, Mögin- 
er, Heßbörfer, Neuiand, Genoler, Dietrich und Erhard. — 
‚geklagt find Scbaſtian Kaiſer, 77 Jahre alt, verhriratbeter 
Auszüger, und Maria Anna Kaiſer, 60 Jahre alt, defjen Eher 
frau, von Wefiheim, Bezirksamts Hammelburg, wegen Berbredien® . 
der Branbfiiftung. Kiefelben fird nämlic, beiulbigt, daß fie 
am 11. Sanuar 1867 in ber Abfiht, bem ihrem Eohne Seba⸗ 
fian Katfer jung gehörigen und an befien Wohnhaus angebautem, 
mit foldem aber nicht in innerer Durchgangsverbindung fiehen- 
den Biehftal in Btand zu ſetzen, in dieſem Etalle unter gegen⸗ 
feitigeni Zufammenwirfen Stroh anzündeten, in Folge deſſen bie 
der unmittelbar in ben Hof. führenden Etsllthäre 
fommt Umgebung und bie Stelldecke vom Feuer erarifien und 
wei in dem Etalle befinblihe dem Sebaftian Kaifer jung ge= 
* Etüd Rindvieh im Werthe au 170 fl. durch ben ent» 
andenen ug ug murben. Die beiden Angeklagten ftellen 
bie That in . 8 find 14 Zeugen geladen. Auf dem 
Antrag bes Vertheidigers Hrn. Kechtscon en Adelmanı 
wurden bie Zeugen währenb ber Berlefung bes Verweiſungs⸗ 
erfenntniffes md ber Antlageſchrift aus dem Gerichtsfaale ent« 


nt. 
Ueber ben 


Thatbeftand entnehmen wir! ber Anflagefhrift 

GE EEE, nun > mn ne ET BEE here eis 
a]- To: n 14 e on ber na 

© bed Königreiches biesl. d. Rh. für "den Iabeenden Hauptäraße ein Budien, beflehend ‚amd einem eins 


eftantifchen 


en m Stalung für Rinboieh }lenba er nem e überlafien und 
a ohmeine We — Li Tebenben @lier« Des Sehatian|E. Dberpoß« uno Bapnairt Das Griaden, um Deofinauen 
Raijer jung a vertragsmäßig Wohnung und Unterhalt imflints d — —2— gelegenen dem Eiſenbahn ⸗ “ * 
Haufe ihres Sohnes anhuſprechen, gerietyen aber bald mach Fläche geſtellt werden. — Der Antrag des Schmedm 
en —— mit ihm und feiner Frau im verſchiedene König um polizeilihe Einſtellung des Hallenbaues — 
zum je zum Austrage gebracht, —— wurde abgewieſen. — Die von dem katholiſchen 
— u Fe Seite —— o daß die Erſteren]ſellensereine dahier gegründete katholiſche Gefellenhausiti 
— ich nur die age der Behanjung ihres Sohnes hat die allerhöchſte Beftätigung erhalten. — Der von dem Lehr 
rachten, während fie fi ben Tag über bei ihrem ——— rern im neuen Schulhauſe beantragte Abſchluß des von ihnen 
* dem Bauern Johann et m: Weſtheim, aufhi ten Bodenraumes durch einen Bretteroerihlag wurde 
es —— gerichtlichen —— ze... nehmigt; beögl. die Anfhaffung mehrerer Bettüberzüge für * 
Genannten mit i ihrem u. betraf das Eigentyum an einer | Siechenhausp ——— ber Stadt an dem Kreis⸗ 
*. und endete damit, daß, nachdem ber klagende Sohn amjanleyen zur Dedung der Bauausgaben für bie Kreis 5 
.10. Januar bs. en m unteid bahin geigworen hatte, erlanftalt Werned en * fattfinden, ba rn verfügbaren 
—— die betreffe r ſich — bie Beklagten unter] Gelder zu den bedorſtehenden größeren gemeindlichen Unterneh⸗ 
ebernahme ber ——— ſich verpflichteten, —— die Kuhimuugen nöthig ſein werden. gr f. 
als fein Eigenthum — chuſtellen. Lehzteres geſchah denn auch Für dieſe Woche find bei dem k. Bezirksg . 
noch an demjelben e durch ben —— Sebaftian Raifer ſhurg folgende öffentliche Sizunzen anberaumt: am 1. Mai 
alt, jedoch unter Umfiönden. welche deutlich bewieſen, wie weiticurr. Nahmittags 3 Uyr gegen Anton sh mitt, Simmergejels ' 
ber daß ber Eltern gegen ihr Rind gebiehen war. Der Ange Ilen von Rimpar, wegen Sandireveld; um 3 2 Uhr — — 
Haste Sebaſtian Kaiſer alt äußerte ſich nämlich bei ge Berhard von Gelhsheim, wegen Unterfhlagung; um 4 Ur 
der Ruh am feine Sa wiegertagter Barbara Kaifer: „Da, ihrigegen Anton Schelter, ledigen Taglöhner von hier, wegen Kör⸗ 
—* da habt ihr die Ruh, bindet fie an, fie wicd euch perverlegu 
keine Rofen bringen.“ Schon zuvor aber hatte fi der Hab ber Ihre —R die Arm gung wirb auf ber Rüdreiie von, 
Ungellagten Dearia Anna Kaiſer gegen e wieberholt in den Darmiadt nah Münden er 23 Uyr 30 Win : 
Borten Luft gemadt: „fie mühten noch bas od eſſen, Imit dem Schnellguge hier — 
und ihr Sohn komme noch ins Zuchthaus; ehe dieſer ein Haar Sn Folge 122 gelangter — von einem rinberpeh+ } 
von der ftrittinen Kuh befomme, mürle ſolche verreden!” Am verbägtigen ale in dem Orte Unteraltenbuc, Ldg. Stabtpro: . 
11. Januar Abends verließ Sebafian Kaiſer jung, nachdem erizelten, it am Samätage Abend eine Gompagoie bes E. 9. Zaf.r 
33 etwa KR Stunde vor bem Gebetläuten feine in der Rind: Keenenis von bier zur Abſperrung des genannten Ortes ab: 
ergebrachten Schweine gefüttert hatte, mit jeiner | gegan 
Br er Fehne Be y1 um —— zu bem Bauern Andreas Rü: En ıftigen Donnerstag früh 9 Uhr feiern bie Hiefigen Stu» 
gemer zum Spielen eben. Bei feinem Weggehen verriegeltefnienanitalten das Maifeit im alademiihen Dufiljaale buch mu: 
ee bie vorbere —24* von Innen, was er um fo leichter) ſikaliſche und dellamatoriſche Vorträge. 
konnte, als ſeine Eltern einen Sclüffel zur hinteren Haus- Aſchaffenburg, 11. Mai. Heute Früh on 
üre befaßen. Raum eine Stunde — 2* n 7 Uhr = ber Rajerne dahier ein Solbat der 7. Rom Lob. a3 } 
man in der Kaiſerſchen Hofrieth einen auch wahr, un Der biyer. Anwalt: Berein hält am 2. * zu B 
hörte auch das im Stalle ſtehende Rindvieh laut brüllen. Da feinen (7.) Anmaltttag. 
man aber annahm, ed konne diejer Rauch aud von dem Ber: Nürnberg, 11. Mai. In der Erjgieherei ber Herren 
brennen grünen Holzes * wurde —— be vorerſt nicht Lenz und re it foeben bie Beventtar: vollendet worben, 
weiter beachtet, bis ber lebi A hriſtian Ebert, —— des Iwelche am Mai an Friedrich Rücker''s Geburtshanie in 
Sebattian KRaifer jung, — bg ya die ganze Hof: | Schweinfurt — wird. Sie iſt nad einer Zeichnung dei 
rieth bes Letzteren von t fand und beadhiee, daß Herrn Profeffor Wanderer mobellirt und gegoffen und zeigt dei 
ber and auptſãchlich aus as ver Ahle des Rinbvichtalles kam, |Hild des Dichter en medaillon im Nelief. Das treffe 
fi durch von Yußen in bie Futterfammer führende blos Kunſtwerk geht ſchon am ww an feinen en ruhen 
ine Thüre in jene verfügte * die gleichfals nur ein» Münden, 11. Mai. Die Kriegslaften 
gte Berbinbungsthüre zwiſchen Buttertemmer und Viehſtall Kommiſſion wird fih am 14. Pi in Binen 2: 
Öfnete unb hier unvermögen» wegen des flarfen Rauches in den und fofort die Erledigung ber ihr geftellten in — 
Stall jelbt Me treten, wahrnahm, dab e8 unmittelbar an ber | nehmen, Der Borfiand der RKommilifon, Diniiecatsatp Dubo 
anderen Stalltdüre brannte, mebhalb er ——* —— iſt =. ae von hier nah Würzburg abgereifl. 
den Hof zurüdeilte und Feuerlärm mei. „D elten | & des Berwaltungsraths ber bayeriigen Dit: 
von allen Seiten Leute herbei, barunter ber — so eben, bie 2 zur —— einer De von Rün: 


ann Schäfer, welcher mit jeinem Handbeile die vom Hofe in Nymphenburg betreffen ar rg 
FIT “ 
der Thürjchwelle, Di Säle Ba Sa ei Kühe felbft mebft Deutfhlanb. 


u. olz der Stall ⸗ Coblenz, 11. Mai. Geſtern rüdt 

r 3 —— ons or ae ber achten m Bin 
au ſtarker 

bie beiden Rinboiehftüde, I ſich im Gtalle befunden hatten, Bulder per Schiff dorthin —23 worden, ar eipeinlih um 
nämlich eine tr Ku ri * ae hide —— * zu⸗bei der Demolirung ber Luremburger Feftungem erke verwandt 
b unb —— zu werden. 

ee in —— —— 322 


— bil aber od) gereiel werben. Eofart Rabfhrift. 
ier nur eine abfihtlide Brandf Die Uebungen ber Mrtilleri anf dem Sefelbe fin- 
en — —— — erg u ze und fol, en er in r Abt —— * war vom 16. Jun 


un) 
vanfftung 1n 9 Japren efäng: | yom —— ati De, En Kun Hr Romane Ser ge 


—— un. ne in 


DOberften Tann. Gelegenh 
2 — des Stabtmagipnats |wih wirb zugleid) der heuer treffende —— de "ber. 
eine eigen, + Belaunt wurbe |terie = — as * — be be⸗ 
eine Zufchrift des E. Hauptzollamtes, wornad; die eratar des [hr and 4 3. Art.» Regts,, un 
am MWainguai zwilden dem Krahnenhaus unb I4 Fuhbatterien bes m 0.4 Augen, m 5 bei 2 
im Laufe dieſes a Saab Zehen nal ben Je Die 2. Hotheilung aus 7 « und 4 Yußbatı 
Für bie — an ber Becsteder Ektehe — —* — ua 
an were Art.: #. und 1 ® 
den 66 fl. 29 fr fen . ligeiftraffache, 


Bapt kein joh Die Addtiihe Grunpfläge Imia an vn Died: lie kan Suhee 1969 befrhenhe Juhlket der iackhanmall 
* 






das heißt ber Aufftellung v yum Ju⸗ 
’ 
‚An als Um: iſt aufgegeben Vertretun a ber 
heiſtrafgerichten er an bie Verwaltungs» 
figei» ) Behörben übergeben, wie das z. B. 
Fall Ueber die Art ber bg ng bie 
burdgreifenden Henderung finden zur 
—— — der Jußij und bem be# 
Berhandlungen flatt. (Augsb. Abdztg.) 
Sie 2. Kreisregierung veröffentlicht Rreisamtsdlatte, 
dab in Marolvsweiiah, Beſirtsamts Ebern, 


Hr 


ſchen bem 
=. einnebenbe 


ein Viehſtuck 
on einer rinderpefiverbächtinen Arankbeit gefallen und fofort 


— — 


Concurſe der Wittwe Kar von Arnfiein 
verfleigert der unterfertigte Rotar ser lage — Auftrags 
am Densesttag ben 
Nachm “3* 
im faale das zu dieſer Nena fie ge 


Rathhaus dahier 
Wohnhaus nebſt —— nn Tamm 
geräumig find unb in gutem baulichen Buftanbe 

ſodann beiläufig 23 Tagwert Aderland von jehr > ** 
fähigkeit, im Geſammtſchãtzungs werthe von 7275 fl., welche Realis 


der wohn der nöthigen Eicherheitämapregeln angeordnet wor: an fämmtlid in Arnfteiner Markung liegen, öffentlich an bem 
den 







Beien ar TE Gun 

| pr. kr., 

af. 46 fr., Gerfte a Br. 15 fl. 20 kr, 
10 fl. 6 fx., Erbien pr. 320 Bid. 18 fl. — fr. Einfen 
320 Pfb. 20 fl. 34 fr, Widen pr. 320 Pfd. 1 —-k. 


a. Sch hrann⸗ Waizen 13 kr., dem ak 
gefiiegen, Seite gefallen, Haber 20 fr. gefiiegen. Summa 
aller verkauften vfunde 008,240. ——— 25,005 fl —e 


WBörfenbericht. Frankfurt, 12. Tai, 1 Uhr. 
aus dondon gemeldete Nachricht der Unterzeihnung bed Ver 
—— machte bei heutigem Privatvertehr auf bie Couiſe, 
jaon ziemli im Bas escomptirt, nur geringen Einfluß 
Gegen ben Schluß waren bie Notirungen aus Ber: 
a den mertungen richt entſprechend eingelaufen, woburd 
Epeculotions: Effekten unter den Eröffnungscours zurüdgingen. 
 Umeritaniige Bonds 775/,9/,,—"/, bei. nn b4 ®. 53°), @. 
freie Metalliques 468, —, bez., 5%, engl. Detaßiques 


— bo. 


Etener 
RN, ae 4. ade reu —8 —h u 0,, Ra * 
ne en 
169/,—167'/, er e 6 * — 

— 1865er Metal, —— 1 m —* 
Ri Too *. 41/,0/, ljähr. 940. P., le ri 
9°, * —* wWurttember 941/, B., 41/,0 /a Bab, 
Darm I —— Dfibahn 116%, ©, Fer 
107 5 Se — Prior. 73 G. 
3%, Staatäb.: Prior. 48!/ RB, 1858er — 
se = KR ee „96, Kur 
ir Fr /a'/o Branti, —— 6, Frankf. 
h.⸗ cher mm ®, Wed fel auf 
! —— Nedatteur: Fr. Braud. 
Die Wineralwasserfabrik von J. Roth 
empfiehlt für die dies jährige Eaiion ihre Selters:, Soda⸗ 
wafler, nade gazeuse, jowi: ſammtliche mebi 
zimifche Msafler. Prrie courante gratis. 
wärtige Aufträge werben auf das Promptelle efeltuirt. 
0 
Sanbertirae 4. D. 251. 
BDeſtellungen werven in allen Trinthallen angenommen. 


Am Donnerstag den 23. Mai I. 3. Nahm. 
2 Uhe werden im alademiihen Mufitjaale I entbehrlich 
geworbene Sinventar: Gegenflände bes — chen Inſtitutes, 
doruner 25 Biolinen, 6 Biolen und 7 Violoncell, fodann alte 
öten, Slarinetten, Fagotte, Trompeten, Bofaunen und Hörner, 
ein alter en L und 3 große Lufires gegen Baarzahlung meift: 
— — Liebhaber hiezu eingeladen. 


‚de — des muffalif en Inftituts. 


„Berftorbene Berb. Grand, | Oberfipreiberztind, |? 
9. mit 12. Mai. 14 ®. a. — Andr. Baierlein, 
Barb. eäniser, — — 29 J. alt. 


Ditteipreiſe der Schranne — vom ‚alien 


eifibietenben gegen Zahlung der Strichſchillinge in 4 unver» 
inslichen Martinifriten 1867 mit 1870 und werben hiezu Strichs⸗ 


elaben. 
* noch, dab der Hausſteigerer 800 fl, baar an⸗ 


— 
le. m a bat und die Srtheilung des Zufslags bei diefem Striche 


nein, ben 8. Mai 1867. 
Gentil, I. Notar, 


Solzverfteiarrung. 


— zufälligen Ergebniſſen aus verſchiedenen Abtheilungen 


Mittwoch den 22. Mai lauf. 


Vormittags 10 Uhr beginnen 
im Lammwirthshauſe zu Veitshochheim gg 
—— Öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert, 
Liebhaber biezu eingeladen 
> Ans der Mbtbeilung Dachsban: 
Kiefern: Abfamitte zu Nuhholz und PBumpenrohren, 
3. rt ZEN, Seit», log, Prügels und 


pP a  Kifen — — 
us der Abtbeil ung Sofwieſe: 


der Hbtbeilung Wildeihe: 
oh Klafter Kiefern rg ol Claſſe, 


log: und Stocholz, 
— Hundert Pe Alb. ak re 
a) Aus der Abtbeilung Bangetanne: 
3/, Klafter Kiefern Echeit: un 


rügelhols I. EI 
) Aus der Abt * irn: 


2 Klafter ——— 
) Aus dem Diſtrikte uGbreunthotz: 
40. Klafter ker ah: und Prügelbolz. 
Die Etrichs bedingungen find die normalen, unb werben 
folge vor ber —— beſonders bekaunt gemacht. 
Auf Verlangen wird jrlius ſpitãliſde —S m 
DOberbürrbad das ur — laſſen. 
Würzburg, am 10. M 
Konigliches Suiuapitäies Nentamt. 


den übrigen Erforbernifien iR 
Kartoffeln, auf ben 1 Koguf au 
ausgezeichnet fÄhöne, gute gelbe Näb. im ber Em. 
blame, ſowohl zum Legen 
als zum Ehen geeignet, 
fowohl Schoff⸗, ald Metzen⸗ 
und Mätchenweile u ben mög. 
Mb: mg fien Preiſen beftänd 


Getrante: 
Im der Marienlapelle: 
Gonkantin Napps, Delonom, 
mit Dorothea Schmitt, beide amd 


MWüftenzell. 
"Valentin Uhl In der protefl. Kirche: 
2. Dir. Nr. 281 im Vauern, Phil. Fran —— —2* 
und au an feinem Etande|nermeifter dahier 


heubach, mit Sophie — 


— Eulen: aus Kirken 


Rerigattin, 5 — Barb.| Gin reundlich möblittes Zim- In der Strohgaſſe ober in ohann Geor * ‚ Bier« 
ey ———— mer Hi an zwei ſolide Sıdeiter ber Rabe ber Etrohgafie wird Mn in Remlingen, el. 
cin, 76.3. 0. = Beiebeih Dot, [Togteic) zu vermiethen. Zu er. jein Betreideboden gerät Fiabeiha Dauch von Linbflr. 
ie, rag e Meib, fragen in b. Erp. d. WI. 7080] %. in d. Erp. (7008 Johann Kempf, Stationsbie- 
2 Shebermeiheatin,, 738 6352 ) Zittiwe Eine abgefhloifenejner in Rottendorf, mit Mile 
Gaipar Eifelein, € Theatirfiraße, verfauft no ca] Wohnung von 5 Zimmern, belmime Chrifiine Münd vom 


kermeifierstind, 23 — Bi, 200 Etr. dürren Klee. 


2 Rorzimmern, Altane, nebft Trabels dorf. 


® 
Defauntmach 
Oberpolizeilihe Vorſchriften über Ken en Bar 
und jonfige Sicherung gegen ben 
Einichleppung der Rin * ri 
Rahrehenb wird bie oberpoligeiliche zen vom 9, 1. 
Mis, —* aan zur Renntnißnahme und Darnachach- 
— den 11. Mai 1867. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der — —— 


Amend. 


" Nr pr. 23065 * ze pr. 9. — ie 
Dberpo!igeiliche Sorſchriften Aber Abjperrung, und ſonſtige 
Dispo. gegen ben — gr — Einſchleppung ber Rinder⸗ 


m Namen — Majeftät des Königs. 
— ber weiteren Ausdehnung ber Rinderpeſt * 
en und des Ausbruches derſelden in einem 
ens erläßt die —— Stelle ia Anwendung des ** 
Berordnung vom 6. Dezember 1866 bezeichneten Betreffes 


ſtehende weitere oberpolizeilihe Vorſchriften zu Art. 363 Abſ. 
2 bes Strafgeſetzbuches: 


Mafregeln — die ſoievxaus der 


S.. ‚Außer den im $ 4 ber — ——— vom. 6. Dezember 
rg —— en last —————— * 
ang! des en fühl tzogthümern 

er nahftehende Mahregela in Birkiamf en 

- 2. Aus den ſächſiſchen Herzozthümern darf ber Eintritt 
in ben Regierungsberirt von Unterfranken und Aſchaffenburg 
wur an den von ven k. Brziilsäntern Rönigshofen, Ebern und 
—— in ihren Bezirken beſonders beitimmten und befannt 

en Gintrittsftielen geſchehen. Das üe —— 
Bei: Grenze nah Unterjranten an einem anberen Orte ift 
verboten 

$ 3. u den Eintrittöflellen hat —* * welche aus 
den fäcjtichen Gändern fommt, ſich jelbi bei fi füh⸗ 
renden Klei üäde, iowie ſonſtige —— einer » nad 
Maßgabe nachſtehender Jaſtrultion vorzunehmenden Desinfection 

unterwerfen, und darf vor vollendeter Desinfection die Ein» 
Kittößcle nicht überfihreiten. 


I, 
Mafiregelu beim Enstrud der Ninderpeft im 
ande. 
54. 


Der Viehbandei in ven Gemeinden ber k. Bezirks: 
ümter Rönigshofen, Edern und Mellrichſtadt von einem Ort zum 
wird auf An: und Berfauf von Schlachtoleh zum um: 
aren Schlachten veſchräntt, jeder weitere Viehhandel in 
biefen Bejirken ift bis auf Weiteres verboien. Eine Etleichter⸗ 
ung biejeß Berbptes bezüglih des Viebhandels zum Delonomies 
— ggg To bald es die Verhältniſſe geflatten, eintreten. 
—* Einfauf von —* vich in den genannten Bes 
—* von coaceſſſonttten Mehgera oder deren g 
7 Mi geigehen; Eu wendung von wi 
a —— „Die teb ‚er goes ge :oröderen Dier 
buch. ein Bau niß der 9 use eede den ihres 
me nah Form ar 2A ji niren. ie 
es De nis muß außer der Reyiting:: is Das 
bir zum Einkauf und die An sadl by * fenden Bi 
ür jeden einzelnen Fall enigeiten. 
86. Bon jedem folgen BVerkaufe von Schlachtoieh dat der Iw 
Bertha ber Ortspolizeibehöcve jeines Wohnorts noch vor Ab⸗ 
erde 25 Viehſtudes an den Räufer Anſeige au erlutten, dieſe 
oftgeideyorde Hut fjoraun von bieiem Zinkaufe der "Drts« |be 
polijeibegdrde des Beninm: nydortch auf bem ſchaellſten Wege] ver 
unter genauer Beyeignun; der Behlacie Mıttbellung zu machen. 
ugleich dat bie Ortsboliget Seyörde ute Elakaufsottes bem Käus |b 
72* Transpoitigein nah Forautlac B ausjufertigen. Diefer 
ransportihein id nur für die Da:in bezeichrete Perſon gültig, 
und muß außer ber genauen ei, der Viehſtücke den 
Weg, auf meiden, und die Zeit, ianichald welchet der Traus⸗ 
port an den Aetimmunn'ort * gelneht m ha 
einen folgen Tramsportihein darf deia Bieh? id aus den ger 
nannten Bezirken von einem Drt zum anderen verbracht werben, 






























‚ enthalten. Ohne lverfüg 






pre .. eegeiheisbenn Zieg uns bie won 


hr 
87. A Käufer if verpflätet, bas angel« 
vieh, Sowohl auf dem —*— als auch am Be 
nicht * —— einſtellen und überhaupt nicht 
nn er Berührung kommen zu laffen, jomwie binnen 24 Shme 
den nah Ankunft am Berlimmungs 
bat feine Ankunft foiort der —— anz —3 — welche 


deren Bieh in Beruhr — 8* re lachtet 
Die erg über Pleifäbeldau de F —2 
lich auf das Genaueſte einzuhalten. 
58. Bird auf dem Transporte ober am es: 
orte wahr: reg daß der Transportichein mit ben trans. 
—* ns —— fo m — a ve De 
en Anzeige at — 


Bieh üde im —— mit ber größten Borfiat 
verwahrt, genau thierärgtlic unterſucht und je nad Befund als 
zur menſchl Nahrung verwenbbar geſchlachtet oder getöbtet 


unb 5* werden 

89% Die zum Biehhanbel ertheilte Legitimation an 
länder hat in ben Be we Ebern, Königshojen und Mell 
fabt und —* an Ausländer ertheilten Licenzen zum Viehhandel 


en en Umfan 8 —* Weittes bis 
—— keine Salkipteit Ton. * * Kat 
10, Zumiber — — 4 


Bi —5* Vorſchriſten wer 4 
Art. 363 bes Strafge it Arreſt oder an G 
zu 150 fl., und wenn I 


—* der —— * frem⸗ 
des Bieh A "der Seuche ergriffen wirb, mit @efängniß bis zu 
1 Jahr ober am Gelb bis zu 400 fl. beftraft. Worfiehenbe Bor» 
fhriften treten mit bem Tage ber Belanntmahung im Kreis» 
amtöblatte in Wirkfamfeit und bleiben fo lange in Kraft, . bis 
fie ausbrüdlich aufaehoben werben. Die gr Bor» 
fchriften vom 2. Mai 1867 find, jo meit fie ben Verkehr mit 
Sadien betreffen, durch biefe Borisriften unb die unterm 4. 
Mat 1867 nah Maßgabe bed 8 4 ber Berarbmung vom 6, 
* zu. ee außer Kraft gejekt. 
ai 
alle —— von ea und Aſchaffenburg, 


{ 
gez. Freiherr von Zußthein. Reklnkler. 


Bekanntmachung. 


—— wird die ——— vom * M. 
—— effs zur —— Keuntnißnahnie und gemauen 
ee) den I1. Mai 1867. 
Der Stadtmagiſtrat. 


Der e Bür 
—— Fran germeifter: 


Amenb, 
21106. pr. 8. Mai 1867. 1116. 
Tormaner Mk ae 


m Namen Seiner "Majenät bes Kön * 
ng er mer bie erhaltene —— über ben Ausbruch Der 


anlen bat erferti 
Kg —— den — * ra er B und — Oi 
an u — L 58, gen Be nahmen und Borlehrungen 


he bie zur A beziehungs« 
glihten —— 


nf —88 * x Wine nöt 
vort — Ggrätg - = ee 
er bei Betas mi mit — 


u. J. w 
ae in ben Taafıae Sea —— 
den Verlehr mit Ländern 





Nr. 


r, 3011. A e 
Un ſammtliche 1 al 


—— —— 
rn 


— der Ausbruch der Rinderpeſt in Sachſen durch 
erbetene —— Mittheilungen der ſächfiſchen 
(üre * —— —— ———— I 
örmliche p er jä 
mittelft mms zum ee dt 
—— bes Vollzuge bie Aborbnung m 
mens requirirt, welche ſofort an bie Game us 


nierfranen 
ge Danke: 


—2* 


orte zu ſchlachten; berfelbe : 


— 


Auf bie eingetroffene N t bes Ausbrucdhs 
in Eyershaujen, k. Bezirisamts Rönigahofen, 
d bis jetzt erſt ein Thier erkrankt und gelödiet ift, 
re Sicherungs maßregeln bieher Drt Sofort mi» 
ir a . 

Bezirketbierarzt Pflug, welder auf errang, ber unter» 
Agten Stelle in Unterfieinadh und in Sadjen bie Rinderpeſt 
ad die dort getroffenen Maßregeln, ſowie die Art ber Durch · 
ihrung derſelben perſhonlich kennen gelernt hat, iſt bereits in 
geröhaufen, um daſelbſt jeine gemachten Erfahrungen zu ver» 


’ 

Der t. Regierung» und Kreis: Mebizin € 
vurde I die preuß — ———— 
mr Zeit ber dort berrihenden Rinderpeſt zur Anwenbun 
mochten Maßregeln, melde fi als erprobt bewährt ‚daten, 
burh genaue Erkundigungen und perfönlices Benehmen ben 
dortigen Sanitätsbeamten genau kennen zu lernen; auf Grund 
der von demſelben gemachten Wahrnehmungen und Gonftatirungen 
werden auch fofort weitere, bie Art und Weife ber Grenzab» 
—— und F Desinfectlons ⸗ Vornahme näher beflimmenbe 

en erlaſſen. 

in olle dieje Vorkehrungen, Vorſchriften und Anord⸗ 
nungen vermögen nur dann ihren Zwed zu erreichen, biefe ver» 
jeerende, ben Wohlitand der Landbenölterun vernichtenbe und 
fe Intereffen ber Gejammtkreisbevölterung Fa ſchädigende 
—* von dem Regierungsbezitke fern zu halten, ober doch 
ren Wei rbreitung mit Grfolg entgegen zu treten, wenn 
le Rreisang a in ihrem eigenen 
nlfienen Vorſchriften auf das Benauefle 
seiolzen, fonbern auch außerbem im Verke 
Rindvieh und Thieren jeder Gattung, fowie den einen Anfted» 
angtſloff bilbenten Rohſtoffen die größte Borficht anwenden, 
inäbriondere Beine fremben Händler, ſowie überhaupt keine frem« 
ven Perionen in ihre Stallungen oder mit ihrem Vieh in Be: 
übrung lommen lafjen, den Ankauf von fremdem Wieh jeber 
Battung auch ron Senden, Federvieh ıc. ıc. möglihft vermeiden, 
benfowenig ſolche en Orten einfaufen und 
ı ihre Etallungen, Scheunen ꝛtc. bringen, endlich jelbft ben 
er en Verkehr mit fremden Perfonen nach Thunlichten 

tänten. 

+ unterfertigte Stele —— bei der großen Gefahr 
mb b& dem unbercchenbaren Unglüde einer weiteren Ausbdehn- 
ing dieler ſchredlichen Viehſeuche von ber Einficht und dem durch 
yas eigene Jutereſſe bedingten guten Willen ber Kıeisbenälterug 
saß dielelbe durch genauefte ängfilt Befolgung ber erlaffenen 
Anorbnungen und wohlsemeinten Kathiläge bie Demühungen 
ber Kreit-Regierung hatkraſtig unterftügen werde, in welchen 
Falle nur allein die begründete — beſteht, daß der im 
vorigen Jahre von dem Kriege fo hart belroffene unterfränkiſche 
Regierunge benirl von neuem Unheile, foweit e# möglich iſt, ver⸗ 

e. 


ſchont bleiben werd 
Lolalblatter aufzu⸗ 


ber Rinder⸗ 
wofelbf je» 


eZ 


ge: 


Vorſtehender Erlaß iſt fofort in alle 
nehmen. 


Würzburg, den 8. Mai 1867. 
Kol. Regierung von Unterfranfen u. Aſchaffenburg. 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Zudthein. 


Mees. ſſonders für Schuhmacher und Schneider 


nden und @önnern made bie ers 
geiende Anzeige, dab ich von heute an Ulmergaffe 2. Diftr. 
t. 266/367 wohne, unb bitte um ferneres Wohlwolen. 
urg, den 9. Mai 1867. 
841 3) Georg Peter, Schneidermeifter. 


— — 
'röfnung der Milktair-Schwimmschule, 


Nah r iſone ſchwimmſchule bis zum 
3 bes AR er fein wirb, %” in zum Beflihe 
fer Ehwimmschule und zur zahlreichen Teilnahme am Shwimm- 
"erriht gegen bie gewöhnlichen Abonnementspreife mit bem 
Se 
Dam und im Bureau ber Lotal Comm 
diſir. Ei 136 auf t find. 
Würzburg, ben 11. Mai 1867. 


Wohnungs-VBeränderung. 
Deinen werthen ih 


fl, wur de 











itin Bafthaufe yum Gngel. 


7027 Ja .4.D.Rr. 293 ift 
Mezanen: Logis bis 1. Auguſt zu 
(6939 2b! vermiethen, 


Wohnungs-Berindering. 


Untergeichneter bringt zur ergebenften Anzeige, daß er fein 

riges Lokal in ber Katyaririengafie verlaflen und ſolches 

br Rein nl 3. Dir. Mro. 186, bei herrn Glafer Rheis 
en bat. 

Für Sa biöberige Vertrauen dankend, erlaubt er fi in 


allen Bau: und Möbelarbeiten befteng zu empfeblen. 


Jos. Sie ann, 
3a) Schreinermeifter. 
‚Gemalte Genfter-Mouleanz, BWachstuche, Bor 


» ®/ı bie 1%, breit, D ’ ed 
Sanbtaher, Bieter ge Pop pda et 
großer Auswahl zu billigften Preifen 


7038 2a) am Bierröhrenbrunnen. 


Unterzeichneter empfiehlt fih im Waſchen, Färben, Rraufen 
und haupiſächlich im Zuſammenſetzen alter a; roher Federn 
derart, daß mich Niemand unbefriedigt verlaffen wir ‚Sowohl 
in ber Arbeit wie im Preis. Auch wird bei mir bas Waſchen 
der HH. Officiers Büfche beſorgt. 

Adhtungsvol 


Emil Loc, 


Blumen» und Fenernfhmiüder, 


7030) Wohnuug bei Hrn. Schwab, Wurfiler, Eihhorngaffe. 


Unteryeichneter ift hier angelommen und logirt einige Tage 

Derfelbe empfiehlt einem geebrten 
Publitum feine längft erprobten und erfolgreich befannten Mittel 
zur Vertilgung der Ratten und Mäufe, Schwaben ıc. Mer, dar 
von befreit jein will, beliebe fich im obengenannten Gaſthofe zu 


‚Theodor Heinz sen., 
6878 Ic töniglich bayer iſcher ammerjäger au? IAmenau. 


F 
Setanntmachung. 3 
Unter Bezugnahme auf das biesfeitize Yus reiben 


von 
9. April I. Its. werben alle jene Uuartierträger, 


welde nicht 
über 25 Wann baperifcher Truppen bequartiert, unb 


jest ihre Einquartierungs: Entfhädigung nicht erhoben haben 


aufgeforbert, bie ihnen gebührenden Quartiergelier immer 8 
magifttatihen G Ngmeriftr, 7 zu’, 
da na fe diefer Friſft Dir Ar Diefer ig⸗ 


ungs: Beträge bis auf Weiteres einge dellt werden wird, 
Würzburg, den 10. Mai 1867. 
Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtäkundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn, 


Schöne Rartoffeln find zu haben, 
weile, & Mäbchen 6 und 7 fr., guter Emuenthaler Räs nad 
Laib und Pfund aufs Billigfte, befonders für ' ieveroerfäufer, 
Aug if daſelbſt eine Nähmaschine von ftarker Konſtruktion, bes 


geeignet, wegen Ges 
Iäftsveränderung zu verkaufen bei 


. Brobuftenhändler J. Fleder, 
7019) MWöllergafle Nr. 216, neben Bierwirti, Bregler, ; 


ber Verlaſſenſchaft des Georg Franz Bötih von Markt: 
—— ne ns j 


Donnerstag den 23. d. Mts., 


Vormittags 9 Uhr 

eu meiner Amtöfanzlei die an Weihnachten 1867 mit 1869 
fällig werbenven, mit 4 %/, verzinslichen Gũterſtrichſchillinge im 
Betrage zu 1099 fl. — * nur von Einem Steigever zu 
zahlen find, unter den an der Tayfahrt befannt gegeben wer» 
benben Bedingungen ud labe Stridsliebhaber hiezu ein. 

chwe ‚am 9. Mai 1867, 

Grimm, t. Notar. 


ein 7024] Ein Rogis von 2 bis 3 
|3immen, Küde, iſt zu vers 
mietben. Näh. 4. D, Ar. 44, 


Amend. 
Schäffel-- und. Mepen« 


Ken eingetroffen: 


Jaquettes, Mantillen & Beoninen 


nfıra-Fingrigr. 
Yı 10. Mai des Jahres 1867 Vormittags 7 Uhr if 
unſer — Bei, Vater, Großvater, Schwiegervater, 
Bruder und Dntel, Herr 


Georg Kneuer, 
Säullebrer in Sergslöhenfeh; 
nah kp * gg ihen ſchmerzlichen Aranlenlager 
- in einem Lebensalter von 69 Jahren 
Pr 
biefe Trauerkunte allen werthen Belfannien 


bem ice 
und —— zur Nachr icht mittheilen, erſuchen wir zugleich 
um tbeilnehmenbes Mitgefühl über dieſen ſchmerzlichen 


Serooläbanfe, Bürzburg, Großbarborf, ben 10. Mai 
Dis tieftrauernden Hinterbliebenen. 


u, Naitraut von Achfelwein, 
—— Zaeob Bundſchuh, 


7061] untere Theaterſtraße. 
Münchener Berfandtbier in Flaſchen, 
fowie jeden Nahmittag und Abends ein ausge 
eichnetes Lagerbier in Glas empfiehlt die 
Ineftauration von 


Franz Jos. König. 
Zu Firmgefchenten 


empfehle goldene und filberne Eplinderlibrem für Herren 
und Damen, fomie mein Loger ın Talmigeld:librfetten 


zu ben biligften Preilen. 
F ˖ Schlüter 
vorm. Fa Böſchl, dienncregeſſe 


Hausverſteigerung. 
* verfieigere zufolge Aufırages bes kgl. Stadtgerichtes 


Donnersta den 11. Juli d. Is., 
rüh 11 Uhr 
auf meinem Amtözimmer das Wohnhaus 3. D. Nr. 29 in ber 
oberen Kettengaffe babier mit Hofraum PL-Rr. 1817 —— 29 
Dez. , drei Elsdwete enthaltend und auf 7500 fi. —— 
unter ben an dieſem Termine N zu gebenden Beb 
Mürzburg, den 11. Mri 1867. 
But, T Notar. 


ee 1 
Wie Sorten gerändelte Gerſten ſowie die gangbarffen 


9a 7065] 





en. Iligen Breiten su beziehen von 
A. S 


S. Roſenthal. 


Deutsche Classiker 


——— ige a — 
—E— —— —3 — 


— Doolin von Mainz. 2 Lieferungen fl — 

8. uerbäde ——— 12 Lieferungen 12 
4. Barfüßele. 2 Lieferungen — 
6. a —— 4 Lieferungen — 
6. 2 ben. 6 Lieferungen — 
7. Göthe' g Bee 100 Lieferungen 11 


8. 3. Serben Mat Schatzkäſtlein. 2 Lieferungen 
Werle zur jhönen Literatur. 26 Liefer⸗ 


ippels Lebensläufe, 8 Lieferum 
* * Kreuz: und —— Liefer ⸗ 


12. Sowers Werke, deutſch von Voß. — — 
18. + Sonwalds Werke. 16 Lieferungen 
14. Humboldt Rosmos. 20 Geferungen 


lIs.»ell| 


16. ” Anfihten ber Natur. ngen 

16. - Reife in die —* end. 
12 Lieferungen 

17. ** dramat. Werke. 18 Lieferungen 

18. ger, Theater. 4 Lieferungen 

19. —— Werte. 20 Lieferungen 


enan, Gedichte und Rachlaß. 10 leferungen 


al. r Alb we” 1 Lieferung 

22. = Fauft. 1 8 ER 

 -; Savonarola. 2 & vu 

24. 5. 3: Weiler, 30 Lieferun 

25. 3. ». Möller, 24 Bücher ı als. Geſch. 8 Lier 
erumng 

2% Dffien, deutſch. 6 Lieferungen 

27. —3 en - „Sefermgen 

28. lets De Lieferungen 

29. Pyrkero —3* Lieferungen 

80. are Werke. 25 Lieferungen 

81. —— Luftiptele. 4 Lieferungen 

82. wer, Frithioflage. 2 Lieferungen 


33, 1 ümmels Werte. 

Wielauds Werte. 75 Lieferungen 
* Zeblig, Dramen. 4 Lieferun 
36. altnorb. Bilder. 1 Lieferung 


12 Lieferungen 


nn a FR are Rraprmmmm — Pe —— 
SUuuBSEFBFERREE SAnuBEBaR BEERB E» KSRBEFF “ 


Tata 


37. * Soldatenbüdlein. 1 Lieferung 

88, e Gebichte. 3 Lieferungen 

89. u Walbfräulein. 1 Lieferum fl. 
Sämmtliche —— find einzeln “A beliebiger freier Aus⸗ 


on Zeffing, welcher nur mit einer 


I mit Yusna Iren 
— * Anzahl Ba die Lieferungen der mit + bezeichneten Au 
unb 


, der nur mit 100 Lieferungen ber übrigen 
abgegeb ehe ird —* Den berabgefegten außerordentlich bils 


er’3 Buchhandlung in Würzbur 
— ** 108. BEN 
—A Kae übe Drangen ſowie ächte, gain 


Sort Mei | ihöner &a ug. eingemadte Sal f 
— ea —— und Bapersborfer Mteen, | oliaftige IM "Yale nn Be "ih 
ettig find een gu ben biligfien Preilen zu babem bei Walentin Uhl, 
Walentin Uhl r 2a) Eübfrüctenhändler. 
li bl zn. Eine Majfchinen:]7052 2a) Ein im Kleiverma: 
= Cchlaffielle — * vn ein 2 mini IN a 3 een us ee 
elle e en. Bruber auenzimm 

en 1 gr ai ac —ã f een © ne a 
Bi obere — ſengaſſe Rr. bie Erp 





J 





Es ift in ber jüngfien Zeit von Gef 


» ankfag u Gerücht verbreitet worden, ih hätte mich der —— 

‚0, Für bie fo ehrende ne hal b der Beerbigung umb — —ãe—— de * ——— * 
dem Trauergotteadienſte unſerer unvergeßlichen Gattin, Mjes hat dies auch die A t. —— — 
Säwägerin, Tante und Großtante, Frau Unterfuhung volftänbig dargethan. — Zur Wahr: 


Eva Margaretha Callenbach, Di ya — — —— 


eb. Kühles burg, ben 13. Mai 1 
ſowie für bie ——— ihrer arambeit Seitens bar barm⸗ OR Schmitt. 


herzigen Schweftern geleitete umermüblihe und trofvolle 915971) Drei Logis, a 6953 2b ze ein 
—— Pflege jagen wir unſern innigſten und herilich⸗ mit —* Simmern, Küche (ön möblre Sim immer. Um 
ten, |tere Dominilanergafie Rr. 256. 
Bänburg und Minden, den 14. Mai 1807 Kind auf den 1. Yuınsi gu vers/ Huch wich batelbR ein Bartekies 
e Die tieftrauernden Hinterbliebenen. mierhen. Näb. 2% Difir. Mr.|fchüler in Kıft und Logis ge- 





334, Büttnerdgaffe. nommen. 


Herolds-Garten., für Oefonomen. 


1026] @etraidepugmüb 
Ban Lab Heute, eo 13. Mai, ausgezeichnetes Beitz fleiſch und Ien a fehr Sag N ‚Jaben Dienbig, der 1 Mai 
De ‚14. Mai, ald am Gartenfeſte bes lichen [und werben nach jeder Art ans 3 
ty Aufit: Vereins, wie überhaupt jeder Zeit, st tes Bier | gefertigt und auf ’Brobezeit ab+ im Theaterjaale: 
Sder von Hirich'fhen Brauerei in Rottendorf, Frifche Mirche, gegeben bei Sumel in Nains Baupt Probe. 
S rein ebaltene rotbe de weiße Beh ine. u ſtocheim. 1 Montao, den 20. Mai 
ube mir au meine neu bergerichtete, mit I 
# “ * verſehene Kegelbahn zur ee Dankaanı — Ein Buchbindergeſchäft mufikalifche 
—— en Publitum in empfehlende — au bringen, men nu ge 
Georg Seuffert. fhäftevorräthen ift billig zu ver: Abendunte rhaltung 










\ a —— 
3 ; —— von Gebetbücern. taufen 0 am. 
ufolge mir gewordenen Auftrags verfleigere am — eg ER PET 
"Wittwod den 15. d. Ms. und folgenden Tag, 170%) Ein Mens oa 7 


r Cafe Slötzner. 
| jedesmal Nachmittags halb 3 Uhr Dir. Nr. 170. 
u 


Sofpromenade. 
Montaz, den 18. Mai 


Concert im Garten 


9. Inf.» Regim. :Mufil, 
wozu hörichft Auen 













in meinem Amttzimmer eine große Parthie Gebetbischer | I 7 400 am 
mit den Titeln: „Ruhe in Gott, Gegrüßet ſeiſt du — u) Ma Ber — J 
Gelobt ſei Jeſus Sez Abe Maria, Rozaretb und Betble: ® erg e an Ss 
hem x.“ in 2eder:, Saffian: und Sammt:Cinbänden, von IRMEIR 
dann Spitz en⸗ —————— — — —— x. 
_. welhe Gegenflände noch ebrauche waren, 
und ur insbefonbere zu 3334 — en eignen, gegen 
m wozu id gr baber einlabe. 


RL Wüzburg, den 12 
Sutb, t. Rota:. 


— — 


ruhige Familie auf 1. Auguſt 
Kr —— Kapuzinergaſſe 
ner. 


7054) Ein Zogis von 3 Bim> nebft 
—2 € Strafe eine feidene|7081) Ein neu gebauter Wa ü derni ; R 
* Mantille verloren. Der red⸗ nen, leicht und doch ſtark, ſo⸗ ih im - —— — Artillerie- Muſik. 
liche Finder wird gebeten, jolhelsort, Mühe und eine Ge⸗uhs bis. Auguft zu vermietben. Anfang 3 Uhr. 


bei Herrn Eraminator Weigand —— TE 
a! abzugeben. r a 


Gefern wurde eine filberne 
Cylinderuhr verloren. KDer 
rebliche wenn —— * 


6* ge 
BL abzugeben. ** 


7056) Zwei @infteber zur 
Infanterie mit den mötbigen 
‚I jeuaniffen und ein Feeige 


5 
a 


bittet um Nüdgabe gegen], anz Siebenlift A 
Belohnung. Nah. Erp. (7084. | rung. R gear Lömeinfurt. — —— * 


ẽ 7053) — 

— Ein Sinderbrages: ET re 70567 2a) Im 3. Diftr. Rr. 1 
let mit xotben Korallen wurte| Kraut u fieblt Rettengaffe, ift eine —8 

| da een. Näh. in der Erp. h. Benkert,|®ohnung, Ausfiöt auf diejallem Bugebör, auf 1. 
$7 n a ae ofpromenade, nebft allen Er. zu vermiethen. (7 

4 — ns ande hir PBlattnersaafle. —— ſogleich ober bis 7070)0 2%, Dorgen Rlee Rice Tb 

SR orträt nebft Ketten unb|7066) Es fonnen einige Mad. [BUT 1. Auguſt zu vermiethen. u verpachten in 

PS | ——— 
um Rüd engen 0 m mäd u emmels⸗ 

in der. g —— Zu vermi en: 


a en Eine ionnige 

7069) 3 Stüd weingrüne Faß, |. 

bie 5 Gimer haltenb, merben| 44 ent * 

zu kaufen geſucht Näp. Erp. —2— nen a ol 
Eine elegante Wohnung 

mit freier Ausſicht, von 6 is | 


Bm —— 6a nt * dem 4J— 
u verm 0 
Hab ind, — — — Ile 





_ 


pay ab. in ber EmOW|7o07) Bei Weter cn» Bei Beter Eöürth 
br JB) Fate Berrufine in der Marktgaffe wir 

KAT außer dem Sauie- (ein Fräftiger Burſche, 
welcher mit den 
umzugehen weiß, ge: 
ſucht. 


ẽ 7060 7060 80) Ein —* Mädı 
chen, welches — tann, 
or ee einen 





Eine große Auswahl 


feidener Mantillen & Jacquettes, jowie wolle 
Beduinen & Iacquettes, nebſt den dazu paſſende 





Stoffen, empfiehlt 


Hamburg imerifaniige Badetfahrinkti 


Directe Poſt-Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & Aew-York 


anlaufend, vermittelſt der Bo 
Mai 


eventuell Southampton 


Boruffia, t. Franzen, am 18. 
Ylemannia, * * am 23. 
Eimbria,* ” 


aminonia, 


* 


entonia,* erdbun, am 1 


it ® bezeichneten Da er laufen S — eg icht 

mi eichneten Da e lau on on nicht an, 
a. wirb vie „WBavaria”, Eapt. Meder, 

alt Extraſchiff Direct nad Vew ort erpebirt. 

Erfte Cajüte Kr. + Rthlr. 168, Zweite Gajüte Pr. Ert. Rihlr. 


Die 
wg In Mittwoch den 15. 


€: 
ni er —* Pr. Ert. Riblr. & 


* 


Frächt Pir. Eterl. 2. 10 pr. tou_von 40 bamb. Eubicfuß wit 1 
Drleans, Southampton anlaufen 


on Hamburg nab Mew: 
getan zwei ihrer Dampfſchiffe: Erpeditionen finden 
November. 


Mäberes bei 
dem Ehiffsmaller Auguft Bolten, Km. Miller’s Nachfolger, Hambure, 
eich Bayern zum MAbichluf 
onirten Vertreter u. Haupt: 


F. 3. Bothof in Aschaffenburg, 


fowie Dem allein für das Köni 
von lceberfabrtsverträgen couce 
Agenten der Dampffebifflinie 


fowie deffen Agenten: 





FTrautm —— i 
ann, am L. ni. 
Ehlers, am 8. Juni, 


F. J. Hiller. 


7021 @in Tbeilbaber zu 


einem febr rentablen Fabritger 
eugeiilgait, 
ch 






äfte wirb, mitpeiner Einlage 


a 2000 t, Derie 
braudt ſich im Geſchäfte nicht 
zu betheiligen. Die Einlage wir 
durch hypothelariſche Sicherheit 
gededt. Näher. in ber Epped. 


Gefu 9. 
7052 Einim Beft:, Eiſenbahn⸗ 
und Tele grapbendienfie ganz route 
finirter Gehilſe fucht ſog leich oder 
bis 1. Juni bei einer föniglien 
Poil: over Bahnerpebition «ine 
Stelle. Näheres unter Ph. Sch. 
Nr, Aaan in berifigrp. 7032 


7042) für einen Eommis, 
!Siraelite, ift in einem Kurz« 


ftbampficiffe 


l 


waarengeſchäfte eine Stelle offen. 
* price * | Hläh. in ber Erz. 
pebirt obige —[ 
tatt am 1. Dflober = 7039) Ein junger Mann, 


vermögend, ſucht fih mit einem 
vermögenden Mädchen, woſelbe 
Gelegenheit gebaten wäre in ci 
Geſchaft zu treten, zu verehe⸗ 
lien. Schriftliche Dfferten mit 
Vbotoarapbien werden unter O. 
ML. WW, erbeten und Verſchwie⸗ 
genheit zugeſichert. 


— €iz junger, quterzogener, 





ch. Anorſch in Würzburg; Megmeifier Brauſer in Bolkach; Peter kraäftiger Meuſch von Lande 
er in Ochſenfurt; ob illims in Rothenfels; ©. ———— j wich ohne Lehrgeld bri einem 
wanſingen; Ed. Schönberger in Königsbofen; of. Zink in Hofheim; & jhiefigen Meifier untersubringen 
W. Klopf in Reuſtadt a. €; Fran; Herold n Munnerfinbt; wei eindt. Näher. bei Philipp 
trobmenger in Shmweinfurt; Sc. Haß in gammelburg und Ferd. Hürth. eufel im Mettingen. 
in Wrüdenau; S. Sartmann in Lohr. — — — 
— — | Gin junger Kellner 





Dienſtmanns⸗Inſtitut, Expreß, Würzburg. 

ür die ge hrten Herrn Geſchäſteleute, welche regelmäßig 
und immerwährend an ihrem Geſchafte Dienſtmänner verwen: 
den, dient zur Radchricht, daß eine iee bes Tariis vor 


10%, gegeben if. Hiegs find pro 5 Gulden für 5 fl. 80 kr. 
Abonnementd-Marten im Haupt Gomptoir zu haben und gelten 
biefelben mehrere Jahre, um einen Umtaujc gebeten wird. 
Der Dienfimaun iſt verpfligiet, dem Auftraggeber bie Marten 
nad Tarif abzugeben, wogegen berielbe den Betrag an Abon⸗ 
nementd: Marken in Empfang zu nehmen bat. 
Alagen über bie Dienfimänner wegen Ridterfüllung ber 
ionen oder unböflibes Benehmen ꝛc. bittet man im 
tompteir nãchſt dem Kürſchnerhof anzeigen zu wollen, in: 
Demi einzig und wlein hiedurch die Mängel befeitigt, und nur 
durch Mitwirkung bes geehrten Publikums gute und zuverbäſſige 
Leute geſchaffen werben können. j DR 
Die Direktion: 


Adalbert Fifcher. 


ZEN TERSE- 135) Hm ir, Hr. 78 
—* Bun LZandwehrrock, kaufen im 2. D. Nr. 275 ide |ind Zint.Wadwannen li; 20 7036] Eine gute alte 


ur iR billig zu ver» '2 Etiegen. 


— 





Drud und Berlagivon Wonitas-Baner in 


wird folort in eim biefiges Koffee: 


6996 Der Spaten dergeicke hans gefuct. Nah. Erp. [7029 


Fran; Reich von Brücke⸗ - 

nam wolle feine2 Höde, welye} Ein folider Burfche 
er voriges Jahr in Obereiſensfindet ſogleich Unterkunft als 
beim zurüdließ, in 14 Tagen, Kebrlin ohne Lehrgela) in 
von beute an, anzldıen, ſonſt eınem Kaſſeehauſe. N. &. [7028 
a ee | moaı — 
m I ©b. Mann alt fböner 


— — junger 
2061) Von ber Brüde bis Ta een fucht bei einem Herrn 
berg ging am Samstag eine! $iumwalt ober Herrn Notar Bes 
lderne Eylinder-Uhr mit fhäftizung im Schreiben und 
Golbrand umd einer Kette ver: |fönnte ker Gintritt ſofort er» 
ehe Der — folzen. Räh. in der Ep. 
gegen un iR ber) — — — 
— de. OL. obachen. 2) gt eg der 
| EEE 7ER 
7044) Ein — — vg er 
wurde auf dem decglacis 


—— e er fänbiger 
arfunden. Räb. in ber Gr, —— ee. 
b. 





ift zu verlaufen. 2. D. 


zu verfaufen. 
®- 


i 
Dr 
(Die Belag) 


Hand m 





Brilage zu Nr. 114 des 


) „ 
Seſchaſts Empfehluug. 
Hiemit die ergebenfle Enieine, daß ich bier mein eigenes 
AÄchäft für Kupfer: und Metallmaaren eröffnet habe. 

Ich empfehle mich daher allen Herren Brauereibefigern, fo: 
ve den herren Delonomen in allen in dieſes Fach einihlagen- 
m Artikeln, als: 

Braupfannen von Kupfer ober Eifen nad verbefjerter Con⸗ 
ruftion, eiferne Senkböden, Kühlſchiffe, Küblapparate, Malz: 
nren, Weichen, Maferreiervoirs ıc.; Damnfbrennereien bis für 
Shäffel Kartoffel von 90—50°%,, Garantie; ferner Maiſch⸗ 
umpen für Brauereien und Brennereien, einfah und boppelt 
Artende Waflerpumpen, MWeirablafmafhinen z.; Dampfheiz: 
nd Leitungen von Kupfer, Guß: und Schiniebeilen für Fabriken 
»; Einrihtungen von Waflerleitungen in jeder Dimenfion unb 
äinge von Guß⸗, Schmiedeiſen ober Bleiröhren. — Ferner em» 
fehle ic) mich in allen vorkommenden Rupfergefhirr: Arbeiten, 
mie deren Verzinnung. Dee 

Feparaturen merken gut und vünktlich bejornt. 

Durd) langjährige, praltiihe Erfahrungen, welche mir zur 
eite fiehen, ſowie durch swedmäkige Einrichtungen bin ich in 
# Stand gejegt, allen derartigen Anforderungen entiprechen 
Tönnen. 


Weriben Aufträgen entgegeniehend, zeichnet adhtungevoll 
Würzburg, am 4. Mai 1867, 
Joseph Ostler 
früher Wertführer bei Hern WB. Kradbardt 
in Schweinfurt. 
zur MWerlitätte am Neuen Thore und Bahnhof: 


Eingan r 
abe, erfie Straße links, im ehemals Wadenklee'ſchen Haufe, 3c 


Gefchäfts-Eröffuung. 


Hiemit erlaube ih mir bie ergehbenite Anzeige zu machen, 
b ih auf biefinem Plage unter Heutigem eine 


lad: & Porzellain-Wanren-Sandlung 
röffuet habe, und empfehle ich mein im dieſen Artikeln aufs 
yeite afjortirte Lager unter Zuſicherung der prompteften und 
iligfen Bedienung zur gütigen Anfiht und Abnahme. 

Das Sraviren auf Glas und Edelſteine wird ebenfalle 
eſtens befargt, 

Würzburg, 6, Mei 1867. 

Hochacktungs voll 


Mich. Schedibauer, 


am grünen Marft. 


* 
Ladenveränderung. 
Seit Heutigem befindet ſich mein Verfanfslofal Bla: 
insgaffe bei gern Krämer, Firma: Mhön: Depot. 
ürzburg, ben 6. Mai 1867. 


erd. Kube, Handfäjubfobritant, 
„ Defanntmachung. 


Donnerftag den 16. diejes Monats 


jeüb 8 Uhr anfangend 

id im Pfarrhofe zu Stabelfchwarzach das gefammte 
Vbiliare des werlebten bodhwürdigen Pfarrers Gamaliei Reuß 
K Ausnahme ber Bücher und MWäiche gegen fofnrtige Baar- 
lung verfteigert. 

Simmtliye Mebilien find im beſten Stande. Inter den- 
ten befinden ſich Oelgemalde vericiedener Art, darunter mehrere 
fe in Lebensgröße, Silber, Ranapee, Seſſel, Kommode, 
hänfe, Gläier, Borcellain, Betten, Uhren, 9 Bienenftöde ıc. 

Dei kgl. Notar Reuß in Dettelbach find bis zum 20 dies 
nats allenfallfige Forderungen an die Nachlaßmaſſe geltend 
Wachen, zu derjelben gehörige Gegenftände von fremden Be— 
M zu übergeben und Wctivaußenflände bei Meidung der 
jeftelung anzuerkennen. 2b (6890 


667 8C 





Würzburger Stadt: und Laudboten. 





Strohhüte 


werben billig und ſchön gewaſchen, fagonirt und g 
und zwar ſchwarze in 2, und weiße tnnerbald 8 Tagen. 2. DIR. 
Eandgofje H8.:Nr. 246, Hochvarterre lints, [6699 8c 


Bekanntmachung. 


Das Friften- umd Nahlafgefuh des Michael Herbert 
von Röllfeld betr, 

Durch Beſchluß des kgl Bezichögerichts Aſchaffenburg vom 
5. April 1 J. wurde das Friſten⸗ und Nachlaßgeſuch des Michael 
Herbert von Röllfeld d. pr. 3. deſſelben Monats zur Berhand«- 
lung gezogen, zugleich die Siftirung der Erefutionen bezüglich der 
Beilbietung deſchloſſen, die Eintragung der ppothefeniperre an⸗ 
georbnet, und Beräußerungdverbot an den Schuldner erlaflen. 

., Demgemäß wird nunmehr im Auftrage des genannten Ges 
richtes Tagfohıt zur Verhandlung über das erwähnte Geſuch auf 

Mittwoch den 29. Mai I 
früh 9 Uhr 

bierortö anberaumt, und werden hiezu die Michael Herbert 
Eheleute, fowie die ſaͤnmilichen Gläubiger des Ehemannes, legtere 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß die fich nicht Exklä- 
—— als den Beſchlüſſen der Mehrheit zuſtimmend erachtet 
werden. 

Schließlich werden alle Diejenigen, welche weder in Aſchaffen⸗ 
burg, noch im Sprengel des unterfertigten Gerichts wohnen, 
aufgefordert, bis zu oder an dem anberaumten Termine, einen 
in Aſchaffenburg wohnbalten Zuftelungsbevolmächtigten aufs 
ftellen, widrigenfalls ihnen künftige Verfügungen lediglich durch 
Anſchlag an das Gerichtöbrett befannt gegeben werben. 

Klingenberg den 29. April 1867, 

Königliches Landgericht. 
Molitor. 2% 


Bekanntmachung. 


In Folge Ermächtigung ber Generaldirektion ver k. b. Ver⸗ 
kehrsanſtalten ſoll der Bedarf an eichenen Kanthölgern für bie 
Weiden und Kreuzungen zum babiihen Bahnhofantbeil in Würys 
burg mit 4350 Cub.⸗Fuß im * ubmilfiontwege vergeben werben. 

Schriftliche Anerbietungen für diefe Lieferimg werben bis 


Längftens zum 
16. Mai I. I. 

verfiegelt unb portofrei auf dem Bureau ber unterfertigten tgl. 
Baubehörbe, wofelbft auch bie Lieferungsbebingungen von beute 
an eingefehen werben können, eninegengenommen, 
Königliche Cifenbabnbanfektion Geidingsfeld 

n e Eifenbabnbaufeftion sfeld. 

8 Min, k. Sektions⸗Ingenieur. (6870 2b 


Möbel Empfehlung. 


Sehr gut 
üble, fomle 


6840 8c) 


gepolfterte Kanapee, Strob:, « und Bolfter- 
Ovaltiſche, Commode ac. ——— * 


Maulyarbagafte. 
. Ausverkauf 
von verichiebenen 
Eiſen⸗, Stahl: und Meffingwanren 


befier ität, unterm Fabrikrreis. 


J). Pr 


9 
Stifthauger Pfarrgafle H8.:Nr, 207. 


6f 4928] 
Poudre fävre, ji: !eihten Bereitung von Selterier Bol. 


Rheinische Maitrank-Essenz, Fi;;81, 36, F- fin 


Carl Bolzauo. 


Defanntmachung. 
Dienstag den 21. d. M. Borm. 10 Uhr 
werben im rentamtlihen Geſchãfts lokale ne folgende Staats: 


zealitäten bem öffent! Berlaufe umterflellt: 
1. Bee —— 


Pl. Dez. Bonit. 
8647 Wieſe in ber Au 1 112 ' 
36471/, bto. allba 1 — 
3647'/, bto. allba 1 — xx 
3647'/, dto. allda 1 — 
3649, * ale — 5 — 
3733%/, bto. allda — 910 (axıv 
2. Stenergemeinde Sammelburg: 

2967 Wieſe in ben Dreitaalwieien — 920 
2957°/, bio. allba — 9% (avın 
2957'/, dio. allba — 9 
8740 bio. in ben Bäcen, beim Trautlestbal 1 180 x 
71561/, bto. im Altengraben 1 089 
7156°/, bto. alda 1 089 
7156'/, bto, allba 1 088 ‚xxvı 
7156'/, bto. allda 1 088 \ 

— 850 


7166'/, bto. allba ) 

Dies wirb hiermit zur allgemeinen Kenntnik gebracht mit 
bem Bemerten, —— Kaufs bedingniſſe am Verſteigerungstage 
ſelbſt befannt geg werben. 

Ju Falle von vorbenannten Realitäten die Tare nit er: 
zeicht werben follte, wird ven denſelben ber diesjährige Ertrag 
an Heu und Ohmet an ben Meinbietenden verpachtei werben. 

ealitäten werben jeberzeit auf Verlangen von 


ke verflätein Kaya Gem Anton Schultheis ob 
. @e 
Adam l von . a unb tele x —— 


gezeigt werden. 
. Mai 1867, 
Aönigliches Neutamt. 

Hebenus, (35 

6889 2b) Im eimer Executiona ſache werde ih in Folge Auf: 
trags be —— Dettelbach das Wohnhaus Des and 
ners Barthel Hubert von Stadtſchwarzach ‚Nr. 79a zu 
19 Dezimalen Wobnhaus, Stellung und Hofrieth, dann Plan: 


Nr. 79b zu 40 Dezimalen Gemüßgarten im Tarwert 

300. fl. unter Haus : Nummer 56 em 
Breitag, den 14. künft. Monats 
ahmittags 1", Uhr 

im Gemeindebaufe zu Stadtfchwarzach 

egen daare Zahlung nad Maßgabe des $ 64 bes Hypotheken 

44 rotbehaltlich der Beftimmungen in ben Waragıapben 

Ka ne, en Br 

‚wo r Zuſchlag erfolgt, jo tif. 

li, BR 1er © en Nie Tage ereiitih 

Auguſt Meus, E. Notar. 


Etwaige Forderungen an den Nachlaß des am 3. Kprit 1. J. 
werlebten Michael Schmitt, teibbureanbefigerö dabier, find 
Montag 20. Mai d. I. Vorm, 5 lihr 

en Sales Tele bi a ahändi 
anzumelben, gen es ſolche us gung ber e 
an bie Erben nicht berücſichtigt werben würben. ® nn 
ürpburg, am 1. Mai 1867. 
Königliches Stadtgericht. 
Barthelme, 


zu 


Schmerl. 
t i möblirte3]6866 3°) Zwei Damen fuchen 
rn immer mit|im 2 oder 3. Diftr. ein fhönes 


is von 8 bi 4 Zimmern, 
fiht in den Garten ——— — 


ift ftü blich zu vermie⸗!l · Auguſt zu miethen 
Parterre links. 
6929 2b 








6 äit ein sehr rentables 
r 18 Hanblu 


koften und kann bie Hälfte 


rößere Bauerngäüter, ſowie 


Bollftändiger Ausverkauf 


von Sterecäkopenbilbern nur für 
Seren, Operngläjern, Reijefern- 
röhren, Loupen, Baros und 
Thermometer, Waflerwacgen, 
Lorgnetten, Brillen und Zwidern 
2. ⁊c. unb wird zu den billig: 
ſten Preiien abgegeben. Repa 
raturen billigf. 

6854) Amschler. 

8%) Eihhorritraße Nr. 357. 


#, n + 
Zu vermiethen: 
675926) Ein freundliches 
Logis, 2. Etage, von 4 
Simmern, arberobe, 

üche zc. 2c., ferner in 
der 3. Etage ein Logis 
von A Zimmers, Garde: 
robe, che ze. sc. bis 1, 
Au m r u faun 
au vgle ejogen 
werden. äheres beim 
Sauseigentbümer. 
Woblfabrtsgafle, 3. D. 
Nr. 204. 


6665 dc) Semmelspaffe Rr. 156 
find 2—3 freunblice immer, 
Küche, Kammer ıc. fonleidy oder 
auf 1. Auguſt zu vermiethen, 


6911 Man ſucht für ein junges 
gebildetes Madchen entweder einen 
Blatz cle Zadierim ober bei 
einer Dame ober anfändigen 
Familie. Näh. in ber Erp. 


6906 25) 2 bis 3 tüchtige 
Neparaturarbeiter werten 
geſucht bei 


Kafpar Albert, 


Herrntleiderreparatenr. 
4. D. Rr. 278, Babersgafie. 


Zu vermiethen 
it fogleih ein ſchön möhlictes 
Zimmer mit Ausfiht auf Gär— 
ten im Swinger, 4. Dir. Nr. 
22'/, über eıne Stiege. (6907 2b 


6798 3c Eine freunblide Wohn: 
ung von 3 Zimmern, Rüde und 
allen ziequemlicheiten iſt bis 
1. Auguft zu vermiethen, 4. D. 
Nr. 213. 


auf dem Lande, in der Gegend von 
ürzburg, in ver jhönften, befien Rage, mit lebhaitem Be: 
& triebe und ſehr verbienfivollem Abjae, 
J Umſtände Sehr billig zu verlaufen, 
fehr ſchönes Haus und zwar in einer Lage, wo fehr Harfer 
Zugang belebt. Das Haus mit Beretigkeit fol nur 4800 fl. 
des Kaufſchillings darauf ftehen 
a bleiben, jesoh muß der Vorrath von Waaren, welcher fi 
> beiläufig auf 3000 fl. beläuft, nach bem Einkeufspreis mit: J 
J übernommen werben. — Auch jınd mehrere Meinere und 8 


} fir Serribaften fehr bilig au 







und ichönes Raufmann " 









wegen eingetretener 
Dabei befinhet ſich ein 















auch ganı aroße Landgüter $ 
verkaufen. Näber. i. d. Erp. | 


Gewürz. Mühle 
zu verkaufen. 
„ Eine im beften Zuſtande ber 
indliche Gewürgmüble, bie 
nur wenig Arbeitäträfte bebarf, 
um tiglid 100 bis 150 Pie, 
Gewürz zu mahlen, ift mebk 
dabei befindlichem Stampfmer! 
billig abaugeben. Sole Li | 
Ach auch leicht mit eirer Dampf: 
fraft verbinden. Näheres in 
Frankfurt a. M., Buchgaſſe 14, 
3. Stock. 6926 35 


— ——— 
6928 3b Ein Mezanenlogis von 
5 ineinenbergehenden Yinnmern, 
Kühe, Wafferleitung 2c, ner 
ladirt, iſt bi® 1. Hua. zu ver: 
miıthen. 2. D. 152 ZJultuspro: 
menede, 


— ——— 
Ein ſehr freundliches Log | 
von 4 Zimmern und Barbemk 
iR im 1. Dife. Nr. 364 ui 
Jakobi zu vermietber. 6938 U 


ne DE 
6774 Ein ganz neues Bert if 
wegen Mangel an Platz billig zu 
verkaufen im Herold&garten über 
2 Etiegen. Ic 
















6987 3a) Auf ein ganz maffives 
Haus mit Hof, ertb fl. 
10,000, werben 3000 fl. auf 
erfie Hypothel aufzunehmen gt» 
ſucht; punttliche ginẽ zablung 
wird nachgewieſen. Näb. Exp. 


6563 36) Im 2. Diſtr. Nr. 246 
iſt pr. 1. Auguft zu vermiethen: 
Im zweiten Stod: Eine abge- 
ihloffene Wohnung von 4 
ineinondergebenden Himmern , 
Garderobe, Küche, Keller, 2 Bo- 


denkammern und Vorpla 
6810 3c) In einem Kutzwaaren ⸗ 
Geſchäfte ( Mercerie) wird ein 
in dieſer Prande erfahrener 
Mann (Jiraelite) 
ür das Magazin und die Reife 
gelacht. Eintritt joglrid, Franco⸗ 
ffeıten unter S. B. 70 be» 
fördert Die Nunongen : Erpedition 
von €, &. Sauerwein in 
Maink 


Zu Faufen gefucht 


then, Plattnersgaſſe Nr, Näh. im 3. Diſit. Nr. 80%, 
155. 


6804 Ic Ein jhön möhlirtes | Eine neue Einrichtung 


eine Spererriladen: , Dann eine 
6773 Ein gut gefülltes Mete]Zimmer ift ſogleich zu vermie: [6 Probutterhandel ift billi 


Conbitorei: Einrichtung. Franto 





ift wegen Wegzug billig zu ver: |tben. 2. Diftr. Ar. 145 innere zu verkaufen. Wo? jagt die|wriefe sub J. G. N. 100 post 
taufen. Hahnenhof Nr. 340. 3c | Brabengafle. Erp. d. Blte.. 6935 8b restant Karlſtadt. [6986 2a 


— Drud und Berlag von Sunitas. Sauer u 





| Würzburger 


Weabnzjüge. : 

L Wrurg - Dawberg· Frankfurt. 
Untua beie MR ey La 2u.30m. % 
10 U, 30 WR. früh, Boftglige 6 


R. 4 U. früh, Bikergge. 7 IL. fr, 
4AnuR uı12, Radıts. 


., Buster: Schmell;. 10 U. 40 WR, 
Ber U. 16. R. Mohr. Gftergge at. 
Rn AN.3OM. früh. 


Bunkunflbon Bamberg: Schnell. 5 1.20 7, IN W N IN 
Bi, BGuternae. #2 * 
‚BWeitags, 1 g 

Ka Courz. 1 U.20M. [ 


MR. Abd. Roftige. IL. frübn. ' 
Un 159, , Gflterige. 4 U. 30 M, früß, 


P2 


3 


Radıte 
IL EHEM. Ram. u. TR. 2OM. EM. 
I, Würgburg - Kürndere. 
ze: Eouri. 5 U Fan. 
AL 2EM; Feld, Büterige. + 1.46 M. fr, 
159. Radym. u. U. 10 M. Kbps. 


Wirzäurg - 





Dienstag ben 


Muss. 


Zagesuocruıafeiıten. ' 


Chwurgerichts: Zigung für linterfranfen und! 
a er men für Das zweite Quartal. 

(&hluf.) ‚Sebaflian Kaiſer jung behauptet beftimmt, baf 

m jenen Tage weder er noch die Seinisen mit eimem Lichte 

in den Etall ge ſeien. Derfelbe gibt aber auch ebenio 

beflimmt am, dab fich außer bem geftreuten Waizenftrob feinerlei 

Etroh in bem EStalle befunden, er vielmehr erſt am Tage zuvor, 


% 3 


ben 10. ‚ 2 Bund Stroh in die Futterfammer geitellt 
be, welche na nad) dem Brande nicht mehr bajelbft befanden. 
nuh auch alle Zeugen barüber einig find, baß es zunädft 


lediglich 2 Bund Stroh waren, welde hart an der inneren Seite 
ber vom Hofe aus in den Etall führenden Thüre bramnien , jo 
liegt Uar am Tape, daß dieſelben abfidht!ih dahin gebradyt 
würben, um alba in Brand geſeht zu werden, um ben @intritt 
in den Etall vom Hofe aus unmöglich zu machen ober hoch zu 
erſchweren. Antern * fand man bei näherer Unterſuchung 
der Etrobigütten unter denfelben eine gleichfalls theilweije ver: 
brannte Quantität Werg und Qumpen, beive mit einem gebreb- 
ten ng t; auch mwurbe von vielen Zeugen ein 
farter Igerudh wahrgenommen, jo man annehmen 
muß, e8 jel zum Anzünden jener beiven Strohſchütten brennen: 
ber in Werg und Qumpen gewidelter Schwefel benüpt morben. 
Der allgemeine Verdocht wälrte fich fogleich auf bie beiden An: 
gellagten. Sebafiien Kaiſer jung hatte bios feine Immobilien 
= ei feine ** > ar > —* — Kaiſer 
ute Vorwürſe o große Gefahr für das 
Dorf herbeigeführt habe. Eie ua = laue Veriheidig · 
ungen segen diefe Vorwürfe. Auch Mg bie beiben Ange» 
Hlogten, die ſich micht im Minbefien am Löjhen betheilten, große 
Theilnafmiojigteit, Maria Anna Kalſer ſagte zu Ehrifiian Ebert, 
der Feuerlärm machte: „Was ſchreiſt du fo? was gibt's bemm ?* 
Eie hatte blos ihre Schweine aus dem Stalle herausgeloffen. 
Die Erbitterumg gegen diefelbe wurbe fo arg, baß fie mißhans 
beit und in ben Koih geworfen wurde, und ſich nur durch die 
weiteren Mibhanblungen zu entziehen vermochte. Eine 
e vor bem Brande war fie nach Haufe gegangen. Auch 
Erbafiian Kaiſer alt * fi) theilnahmslos. Zu der Bauers 
frau Barbara Ebert, welde ihn defhalb zur Rede flellte, jagte 
et: „Das geht mid nichts an.“ Mit Hole mb Etı 
lag er im Bette. Er erklärte, er babe ſolche ber Kälte wegen 
angelaſſen; auch könne er fi nicht allein ausziehen. Einen 
dene fagte er am andern Tage: „Ich wollte, daß bie ganze 
{Son vor 10 Jahren verbrannt wäre.“ Ueber bem 
mund ber beiben Angeflagten lag biäber nichts gun 


2 . x Y 


Kinfunft von Kümberg: Soun. 12 D.30W. 
Ditt. Boft. 11 U.BOHM, 
BOR. frub, 111.208. Borm. u BL. 45 M. Ib. 


Landbote 


IM. Burzbutg· An⸗bach ⸗ Münden, 
Abgang nach Ansbach Schnellz. N:50 a, | 
Nochut. Poſtz. 5 U. früh. Guter zge 8 U, früh umnb 
N AU 5 I. Bode, * 
un Anlumft von Anebach; Schnel. 10.5 M 
Tutti, Bofg. 10 U. EM. Acht Chterige. 10U. 
* EM. Lore, HU. IOM. Abenbe, 
IV, Yöürsburg - Seideſberg 
Ybrang nad Heibelberg: Brit 


— 
—— 


Na 







R j Kleinigie Leid 
28 * ur nengzge. 6. 46 M früß, 1.46 MiNabım., 6. Läishr 
a 97 up, Berfomergae.$. 57 MR. früh, 11.55 Di. Hoctä, 
— ? sütergäge 4. frih umb 7.15 IM, frut z 

Ankunft von Deibelberg:, Beidieunigie Pr © 


nensiige 10. 10 M. Boma. 2.3: 


4 


‚Ha 1.5 
Pr 22 us Lerſonenz. 8. 55 M. früh, 10 re che, 
an Allterige. 6. 4 M. USE, 8. 45 M, Naqhtt 
Pollomnibusfagrten nad 
Arnfien 5U.%b. Eſſelhach 4 U. Al. Wertheiun 
Miltenberg HU.25 WR. UM Euerkaufen — Wis 
timaen EU. Nacmıittagt.) 


Swanjigiier Jahrgang 





ai 
Aürmbderg. 
Nachte. Sllterpge. TU. 





14. Mai 1867, 

—— die beiden Angeklagten aufhielten, auch den anf ei 
Brandftälte aufoefundenen angebrannten gleihe Werafiüde u 
Lappen aufgefunden mwurben. — Die kgl. Eieatsbehon de 
gegen ben Sebaftian Kaifer die Anklage fallen, führte dagegen 
gegen bie Maria Anno Kaiſer die Anklage durd und brantra 
ein Schuldig wegen abſichtlicher Brandſtiſtung. Die Bertbeibige 
ung der Maria Anna Kaiſer ſuchte datzuthun, daß kei 
—5 Brandfliftung vorliege, und der Verdocht gegen bie 
zu allgemein fei, umb plaibirte auf Freiſprechung. ie 
tbeidigung des Seboftian Kaiſer ſuchte darzurhun, daß 
nicht blos für nichtiguloig zu erflären, ſondern auch als 
Ehrenmann morealiih unihuldin ſei. Die HH. Geſchwo 
(Obmann Hr. Kaufmann Jakob Faufı ‚uch er! er 

ten 8 Fragen: a) über Maria Anna Kailer:- ı) auf Verbr 

ber Branbkiftung in verabrebeter Verbindung ;.2) boffelbe Heat 
ohne verabrebeter Verbindung; b) über Sebafiian Kaiſer; — 
Verbrechen ber Brandftiftung in verabredeter Verbindung. 

J. und 8, Frage wurden verneint, bie 2. aber bejaht. Seba⸗ 
fian Kaiſer wurde daher vom Gerihtehofe freigeſprochen 
und vom Hrn. Präfiventen ſofort im Freiheit hi t; Maria 
Anna Raifer dagegen wegen Bergehens der Brandftiftung, dem 
Untrage der Vertheidigung entſprechend, zu 3 Jahren Gefäng: 
nig verurtbeilt. Die fol, Etaatöbehörbe hatte 6 Jahre Zucht» 


haus beantragt. 

VII. Fall. Gerichtshof: Präfident a rg 
rath Koller, ag die ss. ejirlögerichterath Häder, Bezixkd- 
nerichtsahefforen Earben, Bari und Schmidt, Protofofführer 
Herr ‚Bezirksgericht: Acceſſiſt Pfeuffer, Etanttanmwalt Herr 2. 
Etaatdanwalt Bandel, Vertheidiger Herr Rechte conciplent Abels 
mann. Geſchworne die HH. Kittel, Gensler, Erhard, Wolf, 
Winter, Kemmer, Schubert, Schirber, Morik, Rappert, Möpin« 
per wıb Neuland. — ag iſt Johann Michael Willmuth, 
27 Jahre alt, verbeiratheter Schuhmachermeifter von Edartd» 
bauen, Bezuksamis Schweinfurt, wegen Berbrediens ber Er» 
prefiung. Derſelbe ift nämlich beſchuldigt, daß er am 8. No⸗ 
vember 1866 ben in feiner M g anwejenben 
—— von er weldem er damals 30 fl. für ein 

rlehen und 21 für eine von demſelben erkaufte ſilberne 
Uhr ſchuldig war, mit ben Worten: „Sept verredn Du“ an 
der Bruſt anpadte, dann im Heusvorplage, wohin fid Freuden⸗ 
—* flüchtete, an ber Reble e, e Male wieber ‚die 
Da * en eher Kehle feſthaltend, 338 5* — 

€ en —— olchen er er⸗ 
a t, was Ba mit Sir werben? bin ih Dir 
etwas |duldig? drohend emporhielt und durch dieſe Vergewal⸗ 
tigungen und Bebrohungen mit gewaltiger Gefahr ſür Leib oder 
Leben den Freudenthal zu der Aeußeruma: „Rein, Du bift mir 
nichts mehr ſchuldig, ich will Dir eine Dvittung auf bie 80 fl. 








Iſchreiben“, fowie zur Ausfiellung einer Quittung über bie Bes 


iche 
i i Mutt bie in ben 70er 30 fl. ‚ba im berfelben Abfiht jein ge⸗ 
d mer! — — aan — abe, Inch 3.2 — den Ei —— 
it ihrem Manne, der gutmüthig immer nadgegeben babe. Bulan fFreubenthal: Du mir eine Duitmg auf 
en ift noch, baf in ber Then Wohnung, wofelbft fi Uhr“, und durch dieſe Bebrobung mit gegenmwärtiger Gefahr füy 


Beib ober Leben ben Freubenthal I ——— 
er über bie — * 21 5 für 


tand nF > 8 
hnacermeiſter ze Mihael 
fen Hatte von dem 
von Theilheim ein Martini 1866 selbe Darle * af 
gu io wie einen in 3 Friſten ‚ Pfingiten und 
mi —— — Kaufſchilling von ai Arc — Cy ⸗ 
en denfelben zu entriten. Als bie zwei eriten Ziel: 
hne Zahlung ber fälligen 14 fl. he waren, Elagte 
* dieſelbe am 19. Juni beim Landgerichte Werned 
‚„erwirkte durch Erkenntniß von 18. Auguſt bie Auspfänd- 
ung, und ſollte am 8. November bie —— var dm 
—— ———— — ri. 
e Mittags eudenthal in bie Behaufung 
— 8, wo er mit der Frau des Willmuth zuſam » 
ru; Diefe erfuchte benjelben um rung einer 
efriſt von 8 Tagen, und bot ihm an, wenn bis dorthin 
bie Zah ng erfolge, eine Hypothek auf ihr Anweſen = 
tragen zu Freudenthal gi m auf dieſen u 
und begab —* mit ber Frau des Willmuth in deffen Wohnung. 
Dort wurben —— von dem Angeklagten auf bie oben er: 
je bie y abgegwungen. Mit zerriffenem 
und Rod verlieh Freubenthal das Haus, Widwuth olgte 
und begab fi mit demielben ins Wirthshaus, indem er 
e: „Wir find bod gut mit einander.“ Der Angeklagte hat 
er einer Berurtbeilung duch Erkenntniß des Bezirks 
Shmeinfurt vom 2, Dejember 1865 wegen förperlider 
—— zu 3 fl. Geloſtrafe einen guten Leumund. Der u. 
agte leugnet die Erpreffung und behauptet, er babe benia 
—— über einem unguchtigen En auf ee a. 
v Be BE er a - ee —— feanlicen — 
ann, damit er nichts e, freiwillig bie 11.) 
gen ausgehellt. — Dee Erſatz geſchworne Hr. Büttner» 
meiſter Nikolaus Dietrich von d wegen Krankheit für 
bie noch übrige Dauer Dee rien — Auf 
Untrag der ? Staatsbehörde wird die Berhanplung, weil 2a 
—— —5— in Folge eines Sturzes mit — Pferde er⸗ 
uno demnach als einziger Thatzeuge am perſönlichen Er 
—— verhindert iſt, bis zur nächſten Schwurgerichtäfigung |Löf 


er biefe Woche find bei bem k. Bezirkönerichte Würzburg 
folgende — Sitzungen anberaumt: am 16. d. Mts. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr gegen Rottenhöfer von Güntersleben, 
Vergehens ber & ägerei und Uebertretu 
um 9'/, Uhr bie Berufung bes Georg 
von bier, wegen Schlägerei; um 10 Uhr bie des Wagnermeiiters 
Georg Schön von Marktbreit, wegen —— Mißhand⸗ 
lung - Ai Bedrohung; - 18. d. Mts. früh 9 U ! 
Marquard alt von Kirchheim, wegen betrüge 
(or ertung ber ®läubiger; — 9%/, Uhr gegen unda [9 
ann von bier, wegen biebtahls uud um 10 Uhr bie 
Berufung bed Kaſpar —— von Midelied, wegen Bruchs 


“ 


— Uhr gr por hu 2,3 


weiteren verfehit, die öffentliche Aufmerkjamkeit zu erregen. 


bie 8. 
—————— A 


Mit 6. d. Mis. tritt in 


bem 1 
Sin) Dberfranten, = neue ———— ine bie Des: Wale 


— Mensen — cms 1 806, Bin Din 
ve hei mb Oil Lea SSL 
durchſchnittlich lamen 5 Schuß auf bie Minute, 

— Seh air man te 


ben von Ober: und Unterfranten nicht conflatirt. ( wi 8) ; 
Die „Bayer. Ztg.” jagt: „Die von und gemelbete Ankunft | i 
eines preußiihen Militärbevolmägtigten in Wünden Hat nicht | 


Namentli 
wird verfucht, dieſelbe als einen Anfang ber Ausübung —X 
riſcher Oberhoheit Preußens in Süddeutſchland darzuſteuen 
Dieſe Deutung finder ſich insbeſondere im einem Ariikel des 
„Etendard“ angeregt, nah welhem die in bie füdmentbeutjchen . 
Staaten geienbeten preußifchen Generale mit ber —— 
ber militäriſchen Reorganifation dieſer Staaten beauftragt | 
ne Dieje Auffaffung eisen in feiner Weiſe begränbe | 
Bayeın und bie übrigen fübmweftdeutihen Staaten haben mit 
—3 Alianzverträge abgeſchloſſen, durch welche fie ſich fr 
egrität ihrer Gebiete gesenfeitig garantirt, biefür ihre Trup⸗ 
pen zur Verfügung geftelt und im Sriegsfall ben Dberbeiehl ‘ 
über die gejammte verbünbete Kine be bem König — 
übertragen haben. Diele Verträge — in welchen wir 
beraufleben ber Beilimmungen ber beutichen Bunbesalte über, 
e I gegenieitige —— und einheitliche Führung des Bun: 
beöheeres und bamit eine Gewähr nationaler Ginigkeit gegen 
ede äußere Gefahr erbliden — verbunden mit bem mten ! 
chluſſe = betheiligten Regierungen, und insbeſondere ber 
eriſchen Regierung, treu und feit an benielben zu Halten! 
—— von ſelbſt nicht nur die Berechtigung, fondern bie —*X 
wendigleit gegenſeitiger Militärbevollmächtigter, ergeben überdich 
und a — die Grenzen der von dieſen Bevollmächtigten B 
par Dieſe Sendungen find kein run. 
age sum wir ichen Ausbrud eines Krieges buch jene Berträu 
in feiner Weile beihränkten Rechte ber ſüddeutſchen Spuveränt , 
und ihrer Armeeverwaltungen; fie bezweden nicht mehr, aba 
auch nicht weniger, als bie Beriittlung desjenigen gegenfeitigen 
‚engeren Verkehrs, desjenigen Austauſches vertraulicher Mittheil- 
ungen und Vereinbarungen, ohne weiche ein erſprießliches Zu: 
fammenwirten beim Gintritt eines in jenen Verträgen vorgeiehe: 
nen Kriegsfalles gerabezu nicht denkbar if, und es wird in 
Wirklichkeit ein Beiipiel ähnlicher Alliangverhältniffe ohne äbn- 
lihe Miffionen wicht wohl aufgeführt werben können. Daß ſolche 
Niffionen an Wichtigkeit gewinnen, je näher bie Gefahr triege« 
riſcher Komplikationen berantritt, liegt in der Natur der Sache. 
Bon biefem nah ben legten Berichten über die Beſchlüſſe der 


eines poligeil, Aufenthalts: Verbots ey nn; 3 Mor Kai, gt wenigen tar — 
niah, aus welchem Grunde bie preußi e⸗ 
— ni m a2 hr Bere ung eb gierung elte Generale mit diejen Aufgaben betraut Hat.” 
landwirthſcha Vereines für Die 4 — Kanone fol nun auch in ber bayer. Armee 
burg iſt der —— Karl Heber in Bit. t. 3 A. Jeingeführt werben und haben zur Erprobung eimer Anzahl folder 
lirchen, — ein junger firebiamer Delonom. Der Geninat be: neuen Bejääge m — A a 
ſteht befanntlich in yo auf 6000 fl. ge ee rtheten, nenconftruir» — * das Lechfeld ro 
Beben gern, > u N 
usihufle e Sorialgeieggebung feinen —— r 
Mit dem morgigen Tage tritt pwiſchen Schweinfurt und den Entwurf des neuen Gas eiehes erftatten Tönnen, und 
Singen ein tg Beimaigr Soatilmagencou —— — Tossa Sm br, Ya 15 Dee, nt we 
Abgang 30 Min. Uhr 45 bg. Dr. Ebel jeinen — er = Entwurf der neuen 
M. Rad. und 10 übe Gemeinbeorbnung fo ba ber Ausſchuß felbft fein: 
uf ln 11. Bi b8. wurbe ber 2.| Berathung bald wird beg ung De 


ers Laumann in der —2 des —* 3 


lhauſes erhängt ben. 
Aideifenburg, 1 mai Geftern Früh Ag 
eine Abtheilung Militärs nad) Rohrbrunn ab, um mes 
Kin fälle mit 


—— ohren Brei A 
a maſters „Anteno 

November mit einer Ladung für Gor ! Konfantinopel ver — 
ey und von bem man bis heute — —* 


vorgelommenen 
nicht bie fie Rahricht erhalten hat. scan war 
* ange in Eng u On Fr mh? Maus pı Grunde gegangen ei 7 
igen. .) Paris, 12. Mai. Der Bring von ne. geflern ern Aben 
Die ie „Sehrerpeitung“ enthält einen 9 in Paris ange _ 
——— Eh Dageriicen ———— ——— —— — — er 


| ol&on“ werben die Appartements für ben Kaiſer von Ruß 
d im Bereitichaft gelegt. 


E 


H 


Gonfererz- Eigung liegen in ben 
ua 10 


h 


md 


um 9 Uhr Nachts erhielt der „Monite 
geuhern 


Deutſchland. 


Darmflabt, 13. Mai. 
ung der zweiten Kammer wurde na 
hatt der von ber Menierung geforberten Apanage für 
Mildelm von 18,000 fl. jäbrlih, nur eine folde 
fl. mit 24 gegen 19 Stimmen bewilligt. 


Autlandb, 
ch. Baris, 12. Mai. 


v 
Franfrei Ueber ben Verlauf ber 
beutigen Blättern Der 
richt vor. Wie die „Patrie“ hört, hätten bie Ge: 
, bevor fie auseinander gegangen, dem Korb Stanley 
dem engliihen Gabinet den Dank ihrer Negierungen aus: 
Noch der „France“ tam die Depeihe von dem Alb» 
deB Vertrags um Mitternaht in den Tuilerien an und 
ur“ vom Minifter des 
die obige Note. Die „France” will wünfdhen, daß bie 
gem Hittiyeilungen der Regierung bie Vermuthung gewif: 
er, dab das Gonferenzwert nur eine Vertagung der 


obweltenben Schwierigfeiten bedeute, entträften möge. 


der Bels Etunde aeihioffenen Frieden ift bier groß. 


Brüjiel, 12. Mai. Der Jubel über ben in 


Belgien. Be 


! hofft allgemein, daß die von Lord Etanley neftern vorgeichlagene 


Preußen und frank» 
wohl dieſe Entigädigung ihren Völlern für bie 
Etunben, welde fie in ben legten Zeiten durchlebt und 
die ungehenren, heute noch ſchwer zu berechnenden Berlufte. 


Entwarnung durdineben wırd. 





zugeg 
Rammer 
lediglich 
Bir feit 50 Jahren 
ene, a) 
ein neuen Neutralftaat an jeiner 


Die 


Neueites. 
Der Neuen Würzburger Zeitung ift folgended Telegramm 
Paris, 13. Mai. Die von der Regierung der 
emadten Mittbeilungen über Luremburg enthalten 
tanntes. Die franzöſiſche Regierung ift durch den Ver— 
voltommen befriebi: 


bei.andene Eituation befeitigt, indem 
Nordarenze errichtet und dem 
von Luremburg volle Unabhängigkeit geſichert ſei. 
ation erfoige binnen 4 Wochen. Ueber das Berblei: 
bleiben Luremburgs im Bollvereine enthält 


die Regierunggmittbeilung nichte. 


Börienbericht. 7 
Börje vertehtte ohne Animo. 

ſondern verlehrten 
— 


und höher, ebenio Deviſen. 
deutend, ba wenig Kaufaufträge vorlagen. 
notiren wir: 
Fa 
&oofe me, 
attien 166%, — 
Württemberg 


Eur 


Bade 773/ 


t. Frankfurt, 13. Mai. Die heutige 
Der größte Theil ber Haufe 
Heint compfirt. Die Courſe erfuhren feine weitere Steigers 
in zremlich matter Haltung, wozu Ges 
Kifationen beitrugen. Nur Süddeutſche waren beliebt 
Das Geſchäft war nit jehr be- 
Als bezahlte Eourje 
1889er amerit. Bombs 77°/,—',, National 64- 
engl. Metalliques 62—61/,, Eteueririie Metalligues 
41/0, Metall. 40, 1860er Looſe 687,,—60, 1864er 
4858er Looie ——, Bantattien 675—672, Erebit: 
167'/,— 167, Staatsbabn: Prioritäten — -, 41/00 
43,.0/, Bayerifche 94'/,, 50/, Baye⸗ 
49/, Bayeriiche Prämien: Anleihe 99, 4'/,%/, Vadiſche 

4/9, Nafauer 9,, 4, Naflarer —— 
ankfurter — , Dfibabn 116—, _Bersader —— 
Bant 136—, Maxbahn —— , Lubwigsbahn —, 
Bank 199, Wegiel auf Wien 021/,—%/,. — Abends 6 
der Effektenfocietät war bie Tendenz matt. Deſterr. 
167 bez. u. Dr. 1860er Looſe 699,,, bey. Notional 
Eteverfreie Metalliqueg 48%/, ber. 1882er amerifen. 
Fa 1} bei. 


—1j, 


er 939, — N, 


’ 


- 


Rerenunorilier Meholtenz: Fr. Brand. 


Kae ee ee 
Meinchener VBerfandtbier in Flaſchen, 
fowie jeden Nahmittag und Abends cin ausge 


— 


Lagerbier in Glas empfiehlt die 
eftauration von 


Franz Jos. König. 


st und jei Damit die gegen Frankreich 


Holzverfteigerung. 
Uns ben Gemeinde: und Stiitungswalbungen zu Möts 
tingen werben unter ben normalmähigen Bedingungen in ben 


tiger - 
DER: oe. enonnten Abtheilungen folgende Holzfortimente meiftbietend 


Reigert, unb war: , 
1) Montag den 20. Mai I. 38. 
j im Bürgerwald: 
276 Eichenabſchnitte Eommerzial:, Bau: und Nugbolz, 
28 Birken:, 
11 Rothbuchen⸗, 
11 Hatnbuden:, 
53 Aſpen⸗, 
5 Kirſchbaum⸗, 
15 Siefern: und 
7 a j 
) Dienstag den 21. Mai 
a. Gamertöbof und Pfanne: 
55 Eichenabichnitte, Commerzial:, Bau: u. Nußholz, 
1 Riefernftamm, 
19 Klaiter Eihenknorz: u. Aſtholz und gemiſchte Prügel, 
21'/, Hundert gemifhte Wellen. 
b. Spitalwald, Abth. Laub: 
9 Eihen:Bau- und Nupholzabichnitte, 
2 Klafter gemiſchte Prünel, 
2 Hundert gemischte Wellen, { 
3) Mittwoch den 22, Mai 
a. Bürgerwalb: 
871/, Rlafter Eichenknorz⸗ und Aſtholz, 
39 Hundert Eichenaftwellen. 


ardt: 
126 Fichten⸗ und 
138 Kiefern: Bauholz: Abſchnitte, 
311/, Klafter Kiefernprügel und 
18 Hundert Kiefern» und Fichtenwellen. 

Die Zulammenkunft it jeveömal Vormittags 8 Uhr in den 
genannten Abtheilungen. 

Käufer werden biesu mit dem Pemerlen eingeladen, daß 
auswärtige nicht befannte Steigerer fih mit legalen Bablumgs- 
fähigfeitsattefien auszuweiſen haben, und daß Holzgeldreftanten 
v. 8. vom Striche ausaeihloffen find. 

Nöttingen, ben 8. Mai 1867. 

Die Stadtverwaltung. 
Schwarzmann. 
Schmachtenberger, Stadtſchr. 


Bekanntmachung. 
In Sachen Philipp Voit von Schweinfurt gegen Paul 
Körner von Kleinrheinfeld werde ich im diesgerichtlichen Auftrage 
— den 15. Juli ds. Irs. 4 
dachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Kleinrheinfeld das dem Beklagten 
unter Haus:Nro. 6 zugeſchriebene Anweſen, beſtehend in einem 
Wohnhauſe mit 20 GBrunbftüden gegen Baarıahlung und umter 
ben weitern vor dem Etrich bekannt gegehen werbenben Be» 


dingungen verfleigern. 
Das zu verfteigernbe Anweſen ift auf 2275 fl. gewerthet 
Bee ber 





und liegt die Schägungsurfumbe mit dem näheren 
Strichsobjekte zu jeber Zeit auf meinem Amtszimmer zur 


t offen. 
Geroljhofen, den 4. Mai 1867. 
Der k. Rotar: A. Sippler. 


6833 3) Ein Laden iſt bis ü ; 
v6 area zu verwizthen in 3. | 6960 2») Eine Apotheke 


Difir, Nr. 592/523 auf berimwird zu Kaufen geſucht. 
Brüde an der Stoditiege. Offerte unter M.R. bef. 
Eine neue Ginrichtung|die Erped. d8. BL 


zum Probuttenpandel tft * 
ee 6985 3e]7015) Ein ogis von 2 in 
mern, Küche u. 1. w. — 
Auguſt im 3. Diſtr. Nr. 286 
zu vermiethen. 


= 
Er 





6901 3 
find Sinne 
zu verlaufen. 





d, Diftr. Nr. 78 
Dwannen billig 


Menue Zufendungen in 


Kleiderſtoffen, 


Paletots, Jaquettes, Beduinen und Mantillen 
find in geſchmackvoller Auswahl eingetroffen und empfiehlt zu den billigften Preiien 


F. J. Schmitt. 


i Deu allgemeinen Babeplat 
Der allgemeine Babeplag murbe für er wie» 
ber oberhalb des Kloſters Himmelspforten abneiledt. ‚Di Weg 
gut demſelben iſt vom Zellerthore aus durch Tafeln 
Als Badezeit werben die Stunden von Morgens 5 Ubr-, 
Abends 9 Uhr beftimmt; mit Eintritt legterer it ber 
Badenden zu räumen. Jeder Badende muß mit einer 


— 


Im Berlage der 3. Staudinger’ihen Buchhandlung in 
Würzburg ift ſoeben erihienen und in allen Buchhandlungen 
. u 


zu haben: j 
Geognoftifche Wanderungen 
im Gebiete der Trias Frankens 
son Carl Zelger, 
techn. Jnſpeltot der T. bayer. Brandverfigerungs:Ankalt. 
F — —— 

ar. 80. broic. reis 4 % wen N 

Der Here Berfaifer befaßt ſich bereits fett 15 Jahren mit duch Handlungen, welche die Sittlichleit und Scham 
der Unterjucdjung und dem Studium der fränt. rg und wird — —— ax —— eg Under DR NEE 
dieſes Werlhen für Beologen um fo mehr von Interefje fein, Aenfaeiepb a  penlehumgemeife nad) Urt, BB des Steaf« 






















als darin Neues, bisher nicht Gekanntes aufgeführt und ber buches Einf Greinung yu 98 wärtigen. 


en ki. Auch für Hergte, Vharmazeuten und orftleute dürfte geieh J 
diches von Wichtigleit sen. ö (7101 Würzburg, den 11, Dat 1867. il 
Unter zeichnet heute fein wohlaffortictes Lager in Pi Der Stabtmagijtral. 

erseichneter empfiebit jein wohlaforitt ager in Sims Der rechtskun Bir . 
baracı F Gmmentbaler Kaſe ju den biligiten Preiſen. — * E 

4 wird etwas überreife Waare unter dem Preiſe abge» Amenb. 

W. Rosenbaum P sb N 
7094 2a) in Memmingen und Bürpbnurg. $ re efe 
—— — — — naeh die Niederlage der Fabrit „Arnold und Gulmann in 
Bekanntmachung. nebach“ in der befannten guten Ye a 2:0 

m Sale des £. Sandyerichts Würzburg lints d. Mains] 7097 3a) er — 

I Aa 


am 
Mittsoh den 29. Mai 1. Is. 
früh 10 Uhr 

in meiner Aultskanzlei (2. diſt. Ste. 360) wiederholt die in der 
@üterverfteigerung bes Friedrich Böbel von Kiſt erzielten Bäter- 
Rrigiäillinge im Seiammtbrtrage zu 1176 fl. an den an Bro: 
vifton Wenigftneßmenden, unter Den am Stristermine befannt 

Ar werdenden Bedingungen. 

MWürzburgi pen 9_ Mai 1867. 
Senffert, !. Notar. [2a 


Belanntmachung. 


Rinftigen Donnerstag den 16. d. Mts. werben bie 
bei dem diesjährigen Schuitte der ärarialiigen Weinberge er+ 


gielten Rebenbüihel, dann einige Haufen alter Pfahle öffentlich 
werfteigert und Strichsliebhaber hie zu eingeladen. 


die Werte beginnt Morgens 9 
J hr I br Bekanntmachung. 


Gefchäfts-Bücher 


aller Art find lets in großer Huswabl vorrätbin bei 
Jacob Bamberger. 
7105) Platmersgaſſe Mr. 124; 
— — J 
Eichenlohrinden-Versteigerun Ä 
Donnerstag den 16. Mai d. 3. früb® 
wird im @emeindewirthähaufe dauier Das diesjährige tgebniß 
der Ebdenlohrinde von einem 28jährigen Beitande zu. circa 
30 Klaftern (Sommerlage) öffentlich verfteigert, os Siehhaber 
böfihr eingeladen werben. 
Bengezäbnen bei Burafinn, am 9. Mai 1867. 


ie Gemeinde:Berwaltung. 
Müter, Barfteber. (6946. 2b 








Meinbergen des Stein und Schalksberges fortgeiegt n Folge Verfügung des k. Sanbgerichts Würzburg /M. 
And fiıtoet die guſammenlunft für Nachmittags am Fuße der — ich in ae tale Dr. Dppenheimer babier gegen 

a — Mei 1867 — — in en 6, cur De Smmittag er Uhr 

De ca Glan‘ Donneritag den 6. Juni Nachmittags 

Königliges Stadtventamt, —— —5 das gejammie Gruudoermbgen des Schuldners 

Brenner. a tenergemeinde GBüntersleben, befichend auß ein 

Bohnhaufe und circa 6 Kagwerten Grumdftüden im Gelamm» 

Bekanntmachung. —— non 3600 fl. an den Meifibietenben gegen Baer 

Die nah der feitherigen Fahrordnung um 4° Uhr Rad: yayund. __ def 4 
4 und 7% Uhr Mbends von hier nad Gunzenbaufen — erfolgt dieſesmal ohne RAHAct eu 


und Mürnberg abgehenven Güterzüge werden am 14. do. Pur er 






ndenos abgefeitigt. 
' ——— ‚den 12. Mai 1867. 7087) Im innern, Graben Nr. [7 l 
nigl. Oberpoft: und Babnamt: 11E it An Kogis von 3 Bim | Landwehr: Uniform 
(gej.) vom Schelerer. mern, Küche ıc. bis 1. Auguft| Armatur iſt zu verkaufen, 
IIſcaez.) Sondermann. u vermiethen. Näy. in der Eip. 


Ay e.2 >» 


Mein reichhaltiges Lager in 


Chales & Rleideritoffen für dieſe Saijan empichle 


ich zu billigen Preiſen. 


B dern, Flaum, 
———— 
— Bettſtoffe, Pl 
gejeßten Preiſen 


7102) 


machen, dass wir neben unseren bisherigen bekannten Ge- 
schäften in Hamburg, Berlin, Frankfurt a. M., 
Baselund Wien, ein neues Etablissement in Leipzig 
errichteten, unter unserer Firma: 


Haasenstein & Vogler. 


209 Zeit Annnoncen-Expedition 
Leipzig, am Markt, Thomasgasschen Nr. 1. 
dem wir für das uns bisher 'allseitig in reichem 
Mausse erzeigte Wohlwollen unsern besten Dank abstatten, 
bitten wir höflichst: dasselbe auch auf dieses neue Etab- 
lissement auszudehnen; solches zu verdienen wird auch 
ferner unser stetes Streben sein. 


Frankfurt aM. \ April 1867. Mit aller Hochachtung 


Wien. Haasensitein & Vogler. 


Strichsbekanutmachung. 

Im wangewege wird ber ganze in Haus mit Rebenge⸗ 
bcuden und Zugehör ſowie in Feldgrunditäden beſtehende Grund» 
beiig des ZJohaun Bick von Untereſchenbach in dortiger und 
Dicbacher Mattung zu 9,274 Tagw., tarirt auf 2646 fl, gegen 
Beyaklung in 4 Martinifriften und 5%/,ige Verzinſung zuerft 
im Einzelnen, ſodang aud als Ganzes 
Samjtag den 25. d3. Mts. Nachmittags 2 Uhr 
im Schulhaufe zu Untereſchenbach verfirichen. 

Hanimelburg, den 10. Mai 1867. 

DEN, königl. Notar. 


Ausſchreiben. 


Rachdem die Erben ber zu Würzburg im Ottober v 38 
verflorbenen Eheleute Hubertus und Barbara Reinhardt von 
immershaufen die ihmen angefallene Erbſchaft unter her Rechts» 
‚wohlthat ved nventars amgetreten haben, wird Xermin zur 

ipation der Forderungen an ven bezeichneten Nachlaß beim 
Nechtönagtgeile des Ausſchluſſes auf ben 

Juni d. 38. Morgens 9 Uhr 
anberaumt und bemerkt, daß bie Altivmaſſe außer einigen un: 
fiheren Ausftänden im einem Baarvorrathe von 18 fl. 29 Er. 


beftebt. n 
Hilders, den 7. Mai 1867. 
Königl. Landgericht. 
Thomas. 
vid. von Baumbach, k. Af. 


7086) 3 werben wattirte[7088) Im 2. Dir. Nr. 237 
Höcke und Decken ſehr ſchön | it eine Landwehr; iiniform 
und bilfig abgenägt. Näh. Exp.! zu verkaufen. 


Eiderdaunen, Nofbaare und 
Drell, Federleinen, 

und Couverten, vo 
gerichtete Betten empfiehlt in großer Auswahl zu herab— 


J. Billigheimer 


am Bierröhrendrunnen 
Kaufmann $. P. 


Hiermit beehren wir uns die ergebene Anzeige zu}7085 3a) Cine neue, abge: 


rad di 9 aco In garte 2 
ftändig ftiſche Sendungen! , mon er» 


gebenft einlabet 
U. Ruchenmeifter. 


VE „HUINEERE > 
7096) Am Mittwo 

der —— — — 
ſchlüſſel verloren. Näh. Erp. 
7100 wei bi drei ö 
möbliite — ſind —3 
zu vermiethen. 5. Viſtr. 3% 2. 


7103. 30) Ih der 2. Feljengafie 
Ar, 216 4 ein —8 ⸗ 
ſchlaftiges Wett um 25 fl. zu 
verfau N. , [2 1 ig 


an ) 38 — — 
ammme Schla ⸗ 
tabinet ohne Rice bis 1 2 

















en Herrn 
hemann. 





ihlofiene Parterre Wohn⸗ 
ung von 3 Zimmern, Küche 
ꝛc. dt an eine ruhige. Familie 
auf 1. Huguft u vermiethen. 
Näheres im 3 Diſtr. Nr. 364 
im 1. Stod. 


7090) Eine Bäckerei in Un], —; 
terfeanten, an her Seustfrae, 4 Diſtr. Rr. 404 am Ma 

mit euer, Garten nnd fon: $6978 35 
higen Erforberniffen, iſt wegen Klebuiäg york undiiäe 
Familienverhaltniſſe aus freier 
Hand zu verlaufen, Näb. Erp. 


7091) Es ſind Küraffiere, 
Artilleriften um Jufgu 
teriften mit guten Zeugniſſen 
aur jede Jabrerzeit zu erfragen 
im Gafthaus zum Engel, Sem- 
melsftraße. 


7092) 





6864 &c) Im Ur laub'ſchen 
dauſe, 4. Diſit. Nr. 327, iſt 
eine Freundliche Wohnun 
mit allen Bequemlichleiten un 
annite * Garten ſo⸗ 
gleich oder bis 1, U 
A vermierben. — 
6947 3b) Auf der Nenbauftraße 
Nr. 361 find 2 — 
wöblirte Parterre Zimmer 
an einen, Hertn zu vermiethen. 
6953 2b) gwet Doppelte neue 
Glastbüren, mehrere alte 
—— ſowie eine 12trittige 
7098 2a) Ein gebildetes anf. a. Ya 
Frauenzimmer, ber beut- | / F - 
ichen und frangöfichen Sprache | 9956 3b) Ein ner 
tundig, mufitaliib, fuht unter) Laden mit Einvichtun 
beieidenen Aniprügen eine) un hellem C — 
baflenbe Stelle. Gef. Offerten hellem Comptoir in 
beforgt die Erreb. d. BL. unter [der beiten Lageam Markte 
Stifre E. ME. @. Nr. 500.|jjt pro 1. Auguft zu ver⸗ 
7099 3a) Ein Schmpmacher: | miethen. Näh.in der Erp 
Gebilfe findet gegen gute Bes | F : ———— 
yablanıg dauernde Beichäftiqung ;| 6965 20) Ein gemwandter, 
jolider Kellner .. wird 
jogleic) engagiren geſucht. 


Ein Mädchen von 
geiegtem Alter, das fi willig 
und germ allen häuslichen Ar: 
beiten unterziebt, ſucht ſogleich 
einen Platz. Zu erfragen im 
4. Difte. Nr. 305, Zwinger. 


7108) Eine tuchttge Veiß: 
näberin wünſcht in ober außer 
dem Haufe Beihäftinung. Näh. 
vordere Johannttergaffe Nr..169 
über 2 Stiegen, 


auch wird daſelbſt ein Lehr⸗ 
fing angenommen. Näb. Erv 


Bon der Scuitergaffe 


7107) RE 
bis zur Katharinengaffe wurde Nüheres Kaffee Gaggell. 
ein goldener Ming verloren. 6973 20) Eine uhige Familie 


Der Finder wolle ſoſchen gegen 
Belohnung in der Erpeb, do. 
Bl. abgeben. 


von 2 Verſonen fucht ein freund- 
liches Logis von 3 Himmern 
nebft Zugehör. Näh. in der Erp. 


Reines 'Müssbad '& Schwinimschule.! ' Sutten’feher Garten; 


Sorläufige Anzeige. 


Unterzeichnete beehren ſich, ihre ſchon feit vielen Jahren 

im beten Rennomd fiebende Bader und Schwimm:Anfalt, die 

* vorzüglich durch reines Waſſer auszeichnet, in Rachſtehendem 
Erinnerung zu yon 

Das Abonnement beginnt von biefem Dlonate an unb ber 

Unterricht in ver Ehwimmichule fobald bie Rainwärme 16 Grab 


unbert, mit allen Bequemlichfeiten verfehene Badezimmer 

t Aufnobme der Abonnenten bereit; auch für eine Douche 

orgt. Für Solche, die bes Shmimmens unkundi find, 

wei abgefiedte Babepläge vorhanden und ift für bie befte 

Sorge getragen. 
verehrten Damen wirb bas verbedte Bad mit 22 Zim- 
mern und einer Doude beſtens empfohlen. 

Bu recht zahlreicher Betbeiligung laden böflihft ein 
Magdalena Conrad, 

Befiperin der Elemens’ihen Bad» Anftalt. 


Ebriftian Meubert, Geihäft! führer. 
Michael Schneider, Schwimmlehrer. 


Empfehlung. 
Ein verbeiratbeter Mann, ſtadttundig, fucht eine Etelle ale 
Aus iaufer oder Eolporteur in einer Bachbandluug. 
Derielbe würbe auch Botenzänge fiber Land, namentlich für die 
Hrn. Notare ober Nedttanmälte übernehmen, jomie auch Anfı 
a für das Leibbaus in jeder Beziehung pünktlich beiorgen. 
elungen wollen nur birelt bei bem unterzeichneten Burean, 
von weldgem Garantie geleitet werben wird, gemadt werben. 
Auqh fucht ein tüdtiger Pferdstnecht, ber die beften Zeugniffe 
hat, fonleih ober auch fpäter einen Plap. 
Näheres im Dienfiboten: Bureau von ‚ 
Beit Merklein, 


7083 Ra Marktgaſſe 2. D. Pr. 321. 


Die deutsche Viehversicherungs-Ge- 
sellschaft Pau in Berlin 


verfihert Pferde, Nindvieh, Schweine und Schafe gegen alle 
Berlufe einſchließlich Minderpeft zu billigen Prämien. 
Anträge vermittelt in Mürsburgn 


Carl Ehr. Schmitt. 
Bekanntmachung. 


Auf Antrag des Müllermeiſtero Johann Georg Bieber in 
Kürna verfteigere ich 
Dienstag den 28. Mai l. J. 
Nachmittags 4 Uhr 
das dem Genannten gehörige in der Steuergemeinde Kürnach 
gelegene Ruͤhlanweſen Haus-Rummer 67 in Kürnach, beſtehend 
aus Plan-Rummer 1750a Wohnbaus, Mühle, Holshalle, Stall: 
ung, Scheuer, Etweinftall, Kelterhaus, Badhaus und Hofraum 
83 333 Dezimalen, dann 13 Tagwerl 135 Dezimalen Arcder und 
jeſen mebft einem Holzrechte im Gramſchatzer Walde 
Die Berfteigerung erfolge au Ort und Stelle, ſohin 
in der fragliden Mühle felbt. Die genannte Mühle liegt pwi⸗ 
fen Kümah und Eſtenfeld, von jedem Liefer beiden Orte !/, 
Etunde entfernt ; dieſelbe enthält 2 Müblgänge und 1 Schülgang ; 
der Fall des Waſſers beträgt an den Mublwerfen 22 Bus. Die 
Gebäulichfeiten befinden fit im guten baulihen Zuftande 
An der Kaufſumme fönnen 7000 fi durch Uebernabme von 
Hypothelſchulden berichtige: werben ; die weitere Summe ift inner 
bald 4 Woden vom Tage des ertbeilten Zuſchlags an gerechnet 
baar B berablen. 
ie üdrigen Beringungen werden am Termine befannt ge» 
geben werden. 
Das fraglide Mühlanweſen Tann jeder Zeit eingeichen 
werben. 
Würzburg, den 13. War 1867. 
Steidle, k. Notar 3a 


Ein getrenes fleibiges Müb: —* ‚im 4. Diſtt. Nro, 42, 
en ſucht einen, Monatsbienfi.Ineben dem Poſiſtalle. 7181 








Freitag dem 17. 


ai Freudenfeſt für, ben bevor 


ftebenden allgemein gewünichten Frieden, womit bie großen Pro» 


duftionen der vollhändigen fal. Landwehr: Negimentimu 


mit 


den beften Biegen nah auserlejenem Programm ihren Anfang 
nehmen. Es wird mir ſehr angelegen fein, den Wünfden meiner 
verehrlihen Bäite aanı zu entiprechen, 


A. Kuchenmeifter, 


rgebenſt 





Das 
Dienstboten-Bureau von Weber, 


auguſtinerſtraße 


211 Würzburg, 


ſucht 2 gewandte Kindsfrauen, eine Bonne und emne gewandte 


Kellnerin. 


Stelle ſuchen eine Jungfer, 


mehrere Zimmermäbchen, eine 


Gaſthaus kochin, mehrere Kochinnen für Privaten, a 
Monatsdienfimägde zur Ausbülfe auf Tage und Stunden, zum 
Waſchen und Bugen zc. ıc., Kellner, Mepger, Hausknechte 2. x, 
— Ein Hötel in Bidagenburg Wi um 700 fl. jährlich zu ver« 


pachten. Kaution 1000 fl. — 


vermietben und gleich zu beziehen. — 
u verlaufen. — Mehrere Eapitalien werben aufs 


Hänfer find 
junehmen genäht. 


Auf ein But im Werthe von 
200,000 fl. werben 18, 000fl. 
als II. Hypothet geſucht. (I. Hyp. 
20,000 A.) Adreſſe M. O. durxch 
die Exped. (7117 


Eine ihöne große Wobn: 
ung, aus 5 Zimmern, 1 Sa: 
lonı und alen Erfordernifjen 
bejiehend, ift bis 1. Auguft zu 
vermietben. Näb. in ber San: 
derfirafe Nro. 153. (7119 3a 


—— SE LE EN en 

Ein ziemlih großes Wohn⸗ 
baus mit Garten und Taſſer⸗ 
leitung, außerhalb eines Tho— 
res ber Stabt Würzburg, in 
angenehmer Lage, it billig ge: 
gen die Hälfte Anzahlung des 
Raufichillings su verfaufen. Näb. 
in der Erp. d. Blattes. 7136 


Ein ParterresLogid von 2 
Zimmern, mit Meinem Laden 
und allen Exrforderniffen, tft auf 
den 1. Auquft zu vermiethen im 
3. Diſi. Neo. 274. 7130 


7121) Im Nufftichen Hof wird 
ein junger Maun als Daus: 
Enecht geſucht und kann jo: 
glei eintreten. 


BT ui 

71%) Ein gutes ftartes Has 

napee iſt billig au verlaufen, 
äb, in der Exp. 


En 
7123) Ein ordentlihes Mäd⸗ 
chen ſucht Dionatsdient. Zu 
erfragen im 1. Difte. leider: 
tirchgaſſe Nr. 351. 


7124) Es ſucht ein Mädchen 
Beſchaftigung im Waſchen umd 
Putzen. Büttnergafle Nr, 277 
über eine Stiege. 








7114) In ber Semmelsftraße 
Nr. 170 über 3 Stiegen if ein 
Hleines Zimmer ober Schlaf: 
ftelle für einen foliven Herrn 
fogleid; billig zu vermiethen. 


chnungen und Zimmer find ju 
Gafimirthihaften und 


Harmonie, 


Mergen, Mittwoch 


Y 
Gesellschaft 
im Platz'ſchen Garten. 
Antang 4 Nr. 

Die verehrl. auferorbdent- 
lichen Mitglieder wollen fh 
bei biefer, wie bei alfen Bin: | 
tinen Gartengeſellſchaften burh 
Vorzeigung tyrer Eintrittölarten 
legitimiren. \ 


Union 
Mittwoch 15. Mai Abenbs 8 Uht 
Vortrag. 


Ein braunjeidener er 
Sonnenſchirm ift bei der 
Stodftiege abhanden gelommen. 
ab. in ver Erp. (7133 


Ein goldener Fingerrin 
inmendig gezeichnet mit E. 
1850, ging ver mehreren Wochen 
verloren. Der reblihe Finder 
wird, gebeten, benfeiben gegen 
aute Belohnung in der Erp. d. 
Bi. abzugeben, (7185 


7122) Ein Portemonnais 
mit Inhalt wurde verloren. Ab⸗ 
zugeben gegen Beokmung am 
Sanderglacis Nr. 3223 

Alda it grüner m 
verkaufen. 


EN ir... 8 

7110) 3000 fl. u. 8000|. 

find fogleih gegen nur e 
Verfiherung aussnleihen 

c. Richter 

em Fıihmarkt. 


i 
6383 2a) In der Nähe dei 
Marktes, 2. Diftr. Nr. 438, iR 


ein Logis von 4 = 





Kühe x., auf 1. 
vermiethen; 


6959) Seit Januar erſcheint 


in unferem Berlage: 


Der Dilettant. 


Musik-Verein. 


Dienstag, den 14. d3. Mis 


mufikalifche lufr. J I für bäusliche 
Alufr. Journal für bä 
Abendunterhaltung Kunſtarbeiten und unterhalten: 
im den Zeitvertreib. Monatlich 1%/, 
Heroldsgarten. 80. Zeri mit Holyjinitten und 
Anfang 7 Uhr. 2 grohen Mufterbeilagen. Preis 
2b) Der Ausschusa [pro Quart. 221/, Spr. = 1 


2:8... Ufl. 60 k. Oe. W. 

Dieſe Zeitſchriſt ſiellt ſich die 
Aufgabe ſeinen Abonnenten das 
weite Feld von nützl. Beitver: 
treib, wie Laubſägen, Schnitzen, 
Moſaique, eingelegte v. Carton⸗ 
nagearbeiten, Bemolen u. Beitzen 
veiſchiedener Holzarten, Glas: 
malerei für Til itanten u. ſ. w. 
su eröffnen und ftehen berfelben 
dabei vie tüchtigſten Kräfte von 
Künfilern und Dilettanten zur 
Seite, 

Es ann bei jämmtl, Bud 
und Kunſthandlungen abonnirt 
werden. 

Serner empfehlen mir unfere 
ielot fabrizirten Zaubfäge: 
holjbogen 40 Ent. Bogen: 
weite Preis 1 Rthl, Schni: 
bretter mit 1 u. 2 Zwingen 
Abm 8 Sar., jowie jämmtl. 
zu bäusl. Kunſtarbeiten nöthigen 


, — 
Morgen, den 15., , 

? Stiftungs-F est. 

Die Hanptieierlichleit wegen 

momentaner Abwejenbeit vieler 

Mitglieder vertagt, dagegen 

Vormittag 

=] 

> 

; 


Müuchner Bock 
mit Mufik im Schwan. 


Würzburger 


- Baudeville- Theater 
> im Plag’ihen Garten. 
Donneritag, ven 16. Mai 1867. 
1. Hhonnements: Vorstellung. 
A Zum Erftenmale, 
Der dreißigſte Noven ber 
Driginal⸗Lunpiel in 1ukt von 





Hierauf u lacmini Werkieuge u. Utenſilien. 
Verlangen. Münden 1867. 
L’Aidianos. Hey k Widmayer. 





Spaniiher Rationaltanz. 
Zum Seluf: 7113) Ein verheiratheter 

ie Mann, in ben dreißiger Jab- 

weibliche Schildwache. Jren, wünigt Beitäftigung als 
Lieveriviel in 1 Alt v. Friederich. | Auslaufer oder Hausknecht. Auch 








| Muſik von Stiegmann. fann er mit Pferden ums 
Kaſſen⸗ Eröffnung 6'/, Uhr. Jgehen. Näb. in der Erp 
im) Anfanı 7'/, Ubr. - 
| Die Direetion. 7127) Es werben ſogleich 2 
* ſolide Mädchen zum en 
H S machen geſucht. Räb. in der Erp. 
— pargel J te Geismilch if 
bei F. Gut n be 7126) Gute Beismt 
D 8 brod an ber Ma zu haben. 4. Dir. Nr. 298, 
= — Munzgaſſe. 
5 2 eg uch |Tızb za) 1, Morgen lee 
78 um Zurüdgabe in der Exrpen. Jin Pıgen, 1 Morgen in ber 
-# re Winterleite und 11/, Morgen im 


Eine Dreifine it billin zu Lindele derg ſind zu verpacdhten. 
verkaufen. Nah. in der Exp. Auch ift eben daſelbſt eine 
Ei» Blattes. (7137 | Pusmühle zu verkaufen. Vah. 


"En Buchbinderaebülfe 2. Diitr. Mr. 430 am Markt 

| nderaebulfe — — — — 
ſucht eine dauernde Stils Adreſſe 7112) 

SM. O. durch bie Exp. 116 


FE) Ein Bett und ein Sıüd 
sleinen find am Stern: 


Stifthaugerpfaffeng. Nr. 176. 


Sr = Um i Mablpä inem Rolls 
u Nr. 14 i zwei Mablgängen, einem Ro 
2 afen. 2 St billig Hang und einem Echminggang, 


— Mrünf Morgen Wielen und Gar⸗ 

In meiner Brivats 

51 Be — An; 
a nden 

a  Seampmme: 


ni geheimen Entbindung 


5 unter der ſtrengſten Berjchwiegen- 


mit vollfändigem 


heit Aufnahme. 
| E. Neubert, Hebamme, Kaffee WBeigand. and 
Duintinftraße Nr. 20 Ein Hpfbund if zu ver» 
6295 de) in Main. kaufen, N. in d. Exp. 7132 



















Mengen Mbreife it ein 
ſcönes Wett zu verfaufen. 


6088 Eine gute Mühle mit 


ten, zwanzig Morgen Aderfeld, 
m Wafler, ift zu 
verlaufen und können Zweibritt« 
theil vom Kaufſchilling zu fünf 
Prozent jtehen bleiben; eine halbe 
Stunde von ber Eifenbahn, Be: 
virte amts Gemünden. Näb. bei 


Stamm- & Brennholz-Versteigerung. 
KRommenden Samstag den 18, d. M., 
> 8 Ubr anfangand, 

nerfleigert der Unterzeichnete in feiner Woynung aus bem Wald⸗ 
difirifte „Einmal“, ?/, Stunde von Gemünden entfernt: 

185 Eichen» Abfhnitte zu Holländer und größtentheils zw 

Bahnſchwellen geeignet, 

23 Buchen», 
74 Kiefern⸗Abſchnitte, 
18%, Klaſter Kiefern⸗Pfahlmüſſel⸗, 


783., Buchen ⸗Scheit⸗, 
4 * * —— Brügel 
19 * * tangen: else, 
Eu „ Aübolz, 
17%/, je Eichen: Rnori:, 
431/, A „ Alholz, 
a 0) — * N 
30%/, jr Pr iefern: Stangen-Prügelbol 
0° 5 Birken-Gdeitr, ui 
973, # M Stangen: Brünelhols, 
44500 gemengte Buchenſchlagholz ⸗Wellen, 
4325 Eichen-Aſt-, 
6025 Kiefern: His, 
14975 Eidenihligabraum: Wellen, 


ferner aus ber Abtheilung „Erbiäläge*, Repier Langenprogelten 
an bemielben Tage 

0  Kiafter Buchen: und Birken-Stangenprügelbolg, 
15000 Buchen: Echlanbolzwellen und 

1000 Eichen: Stangen: Wellen, 
wozu zahlungsfäbige Käufer böfligft eingeladen werben. 
: — wird, daß die Verſteigerung mit dem Stammholz 
e t. 
. Gemünden, den 12, Mai 1867. s 
B. I. Brönner. 


Strichsbefanntmachung. 
Am Wege ber Hülfsvolüredung verfteigert der Unterzeich« 
nete zufolge gerichtlichen Auftrags am 

Montag den 20. Mai I. 33. 

Nachmittags 2 Uhr 

auf dem Rafhhauſe in Aub den Grundbefih des Gärtnerd Franz 
Mufelmann in der Eteuergemeinde Aub, beftehend in einem 
Wohnhaufe mit Gartenland und Ader, im Bejammtiläheninhalt 
von 1 Taqwert 25 Dezimalen mit 975 fl. Schätungswerth, 
gegen Baarzablung unter dem weiteren am Gtristermin be= 
kannt gemacht werdenden Bebingungen. 
Aub, ven 8. Mai 1867. 





Ebel, k. Notar. 


Gabler's Keller. 


Moroen Mittwoch 
türkiſche Muſik 
tal. i 
betta, Sauptmannstodter von „vom Igl. Sonborieroginene, 


Landshut. en 
Sm der Pfarrk. zu St. Burkard: 8 u verkaufen 
Martin Wendelin Emald von|netten, Sopba, Seffel, Tifche, 
Lahrbach, Inſaſſe und Fabrik: |Hinn, Pfeifen mit Silberbe⸗ 
arbeiter dahier, mit Maria Lind ſchlage zc. xc. im 5. Diftr. Nr. 
ner von Unterpleichielb. 4 über 2 Stiegen rechts. (7129 
ChHriftian Goller von Shwa, — Ein Heines ieranen: Kool 
ba, Infaſſe und Erpebitions: Ein tleines Dezanen » is. 
Gehilfe dahier, mit Rofina Mül- mit Wafferleitung ift an 1 oder 
2 Verfonen auf 1. uft zu 


ler von bier. 
: „Ivermiethen. Näh. im 3. Dit. Rro. 
Michael Amerbah, Schreiner 361/,, über 1 Gtiege, 7115 3a 


meifter in Waldbrunn, mit Anna 
Ein ſchönes Zimmer ift for 


Maria Scheiner von Jlmpan. 
Im der proteft. Kirche: gleich zu vermiethen. Näb. im 
der Grp. 18 


Jakob Köth, Magiftratsdiur: 
Schweidert ans Nürnberg. Im 8. Diſtr. Nro. 112 iſt 
Ernft Gerner, Müllermeifterjein Logis von 2 Bimmern 
Altoven, Garbersbe ꝛc., au 

4. Auguft zu vermiethen. 7109 


Getraute: 
Sin der k. Hoflirde: 
Joſeph Melchior, kgl. Eifen: 
bahn = Abtbeilungs » Ingenieur, 
mit Anna Maria Helena Trom- 


in Birkenfeld, mit Katharina 
Karl von ba. 






Verenutnmiachn 


a Gntihliekung ber General:Direltion der !. Bertehrs: Anftalten zu —* —* 7. Rai 1867, Kr. 17985 un 


Un den 27. Mai 1867, ee | Ur 
bei ber unterfertigten kal. Eijenbahnbau eis ee — ————— 


Ener 
an ben Meitabbietenden zur Yusführung namlich : 
Das vierte Arbeitöloos der Bahu — nach Pleſnfeld im Bezirke ber ge £. ettion, 


welches zwiſchen Elingen und der Lauterbronnermüble we er u... von 9500 Buß ſich erfizedt, und enthält: 
1) Erb» und DammsMrbeiten, veranlagt zu 4579 fl. 54 Er. 
2) Babnbrüden und Durdläffe, zufammen —5 33 fl. 20 fr. 


8) Chaufſirung und Pflaflerung übergänge, lagt m. 878 fl. 5 
2 —— ri bes —22 * ra — zu 12275 fl. 17 tr. 
Die zu leitende Eaution wird auf 8000 fi. feftgeftelt. 
„eft, Pläne umd Koftenanfi 7 liegen vom 1a. Mai 1867 ax im Amtslokale ber witunterfertigten Igl. 
—S Seklion zu Jebermanns t offen wor, wo auch bie Suhmiffiond: Eremplare in Empfang genommen werben 


Die Submiffionen ſelbſt müffen in voririftsmäßig Aberfähriebenen unb elten Couverlen längſtens bis 
den 26, Mai j867 ende 6 Ferne der —* ten Pac * bis —* den nr 
1867 Mbends @ Uhr bei der f. Generalvireltion zu Münden franfirt eingelaufen f 
Die —* find bei Vermeidung aller in 88 9, 10 und a Fr hen emeinen Eubniffionz 
863 gehalten in dem * angegebenen Veraccorditungs- Termin erfönlich oder durch g e Ekel. 
enn fo verlangt wirb, ihre an = Fäbigt eit, ihr Cautions⸗ Betriebö. Vermögen fe: 
7* Hr ——— und a ben bebingten Zufchlag zu gewärtigen. 
erurg, a 
Königlich ——— eben Ense, 


genieur. 


Todes-Anzeige, | Der Veränderung. | 


a en —* nn fih * enwärtig in meinem eigen⸗ 
lichen Hauſe, ulhardsgaſſe und ——— ——— Eingang 
— Freunden und Belaunten bringen wir f 

bie trauri fe Nachricht, daß es in Gottes unerforſch⸗ Ämter dem Bogen, Seren Bulthorn gefertäben 


Dies meinen geebrten Kunden sur Anzeige —— bitte 
* —— e gelegen, unfern geliebten Ontel, Bruber Mm die Fortdauer ferneren Woblmollens. 


‚86) Bundfchn 
Andreas Kötzner, Mn APPS 
penſ. Hausmeifter und Pedell an der k. Gewerbiänle zu s 


—— semalter Fenster-Rouleaux, Tapeten 


nad 4 Jahre 7 Monat lornem Kranklager heute den 11. 


Bi at din are EEE Are Flaller Art, Wachstuch. d amerikan- 








1 Jahren. Die ſeierlide Beerdigung findet Montag den 
3. Mai früh ?/,9 Uhr mit barauffolgendem sh ische Ledertuche * 
bienft ftatt empfeble zu äußerſt billigen Breifen neneinter Abnahme 
Um fülles Beileid bitten Gg. Dümlein 
Mübibad, ben 11. Mai 1867. 3e) am Markt. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 















- Wohnungs-Beränderung. 
ERTEILT ET EEE ENT TEN α u — bringt zur —— —* daß Tuba 
iöheriges Lokal in der Katbarinengeffe verlaſſen und eim fo 
Dankſag gung. in der Sterngaſſe, 3. Diſtr. Nro. 166, bei Herrn Blafer he— 
Allen Freunden und Belannten, welde uns bei ber Be: niſch, bezogen hot. 
erbigung unb bem Trauergoftesdienfte unferer nun in Gott Für das bisherige Vertrauen tantend, erlaubt er fih im 
rubenden Battin und Diutter, ber Frau bes Landgerichts. allen Bau⸗ und Möbelarbeitern beftens zu empfeblen. 
—* Jos. Siegmann, 
Joseph Schuierer, 36) Sreinermeifter. 
mit fo ebrenber wie tröfiender Theilnahme ee; Eeite FR 
er find, ſprechen mir biemit umieren tiefgef Fühlteher en 1000 il Be “ kon Lieder tafel. 
nt aus, a 8 
Würzberg, den 13. Mei 1867, pünftlice Zine zahlung ſogleich — den 19. Mai 
Die trauernden Sinterbliebenen. — geſucht. Garten- und 


äb. in ber Err. (7104 q 
Eine Wiefe 


Deſtillirtes Water von circa 11/, Morgen * Dez.) 


anzgesellschäge 





voor bem.Burlarber Thore ge: —2 
von abjoluter Reinheit iſt zu haben in ber iegen, {fi mit Heu unb Örummer|] Morgen Mittwoch 


fl. 25. Borausberaplun Haupt-Probe. 
Wineralwafjerfabrit von J. Wotb, ——— aahlung uf. ram - 
815 5) _Sanderfirafe 4. D. Nr. 251. luäber 2 Xreppen 7081 2ejin zu verlaufen. 2. ©. Bein: 









Würzburger Stadt- und Sandbote. 







Babnzüge. * 
1. ———⏑⏑—— ee — 
Ankunft von Frankfurt: Cour. 2 4 . > a: —** 34 
85 M. Radm. Schnell. 10.1. 30 M. Borm. ; u Te ba I. SO, 
Wofgge 4 U. fig unb 7 I. 85 M. Mb, ar 
üterzüge 6 U. 35 M. ,ıU2M Mit, * nkunft von Ansbach; Schnellz. ı U. 
und 11 U. 40 M, Nachts. E F er i Som Mur 5 M. Nachts. Güterz. 
Abgang nad Bamberg: Schnel. 104. 3 rei 2 “TR. Wi. 
40 M. Borm, Tom. 2 U. 50 M. Nadım. u. 8 — IV. Bärzburg- Heidelberg. 
7 16 * m. Satz, 4U. 20. M. früh u FE FR ö zerruen deibefberg: Seien, 8 
Ankunft von Bamberg: Schnellz. 5 1. 4 zZ Radts, 5 U. f . früß, 10U.30M. Korn 
20 M Abds. Poftz. 8 U. 10M. früh. u.ı dl. 2 U. 15 M, Nadım, 6 U. 15M. Mbhs) Gb 
15 m. Bit — — 8.50 M. Abb. unb Nm, terfüge (nur nach Beet 12 U.45M. Näta, 
——6 A Er ER Sr EU — ———— LEN “ Antunft von Heibelberg: Schneiy. 7 
Rofg. 9 11. 50 M. Borm. u. 12 U. 15 Min. Te ——— 
18. Güter. 4 U 5 M. früh, 2 U. 40M. Würzburg Yürnderg. 2 U. 36 M. Nadm, und 9 1. 27 M Näkhtd‘ 
und 8 U. Abende. Antunft von Rücnberg: ‚gu, Ofiterzüge 7 U. 15 M. Ads. u. 12 U. Rechte, 
1. Würzönrg- Mürnderg. 35 M. Borm. P ı1u. 4 3. Ba Pr N a 
Abgang nahNürnberg: Sourieng su. Güterzüge 8 U. 40 M. früh, 12 N. 55 in. Yolomnibusfaßrten nad 
10 M.Nachım. Poſtz 4 U. 20 M. feih. * Mitt. 5 U. 18 Min. Abbe und 9 U. 5 Min. Arnftein 5 1. Abds. Effelbah 4 N. Mbbs. 
5 U. 40 M. früh, 9 U. Borm., 8 U. 40 M. Nachts. DWertheim-Miltenberg 5 U. 25 M. Abbe, Ew 


_ Mittwoch, dem 


Neueſtes. 


Belgrad, 13. Mai. Eingewanberte Tſcherleſſen haben 
—— Dörfer geplündert; turkiſche Truppen find gegen fie auf: 
en 


ten. 

Zondon, 13. Mai. Wie Lord Derby heute im Par: 
lamente miättheilte, iſt ber Vertrag vorgefiern unterzeichnet wor: 
ben und follen dir Ratifitationen defielben innerhalb 4 Wochen 
erfolgen. Die Hauntvertragspuntte find: Neutralifirung Luxem 
burg& unter der Eollectiogarantie der Mächte; Räumung und 
cs eifung ber Feſtung; Verbleiben Luremburgs bei Holland, 
Auf eine Interpelation Lord Alderleiy's erwiderte Lorb Derby: 
bie Garantie jei eine collective, folglich die Verpfligtung Eng⸗ 


lands feine inbisibuell. 
Mewporf, 13. Mai. Davis wurde gegen Hinter: 
Rh aber im 


legung einer Gaution auf freien Fuß geſetzt, mu 
November wicber fielen. ed 

Wien, 14. Mai. Wie bie heutigen Morgenblätter be: 
richten, hat der preußiihe Geſandte dem Herrn v. Beuft offiziell 
ben en beiondern Dank der preußifhen Regierung für feine 
angehrengten "Bemühungen zur ee bes Ausgleichs 
in der Zuremburger Angelegenbeit ausgebrüdt. 

Paris, 14. Mai. Wie der Mouiteur“ meldet, hat 
ber Kaiſer beſchloſſen, daß alle Unteroffiziere und Soldaten der 
Glafie von 1860, welde ber acliven Armee angehören unb bis 
mm 31. Dezember 1867 liderabel find, fofort in ihre Heimath 
entlaffien werden folen. 


ee en 
Schwu cbtös ü 
ee Sigung für llnterfranfen und 


15. Mai 1867. 


Aſchaffenburg meine langen Stiefel und Du gibft mir die Dei» 
nigen“, und auf defien Entgegnung, daß er mit ciner Aufgabe 
von 36 kr. ben Tauſch nicht eingehen könne, da er sur eimi 
—— befige, wobei Baier dem Adam Stärk ſein Portemonn 
daſſelbe zwiſchen Daumen und Zeigefinger haltend, vor 
ſolches unter den Worten: „Gib einmal ber, ich will einmal 
jeben, wie viel Geld Du bati”, in vie Hand nahm, öffnete, 
barin herumgriff, ſodann aber mit einem Gebhftod Jenem mehrere 
Hlebe über den Kopf und Arm veriehte, jo daß er befinnungs« 
lo8 zufammenflürzte, worauf. Stärk unter Hinterlafjung feiner 
alten werthlefen Hofe mit dem’ Portemonnaie, im weldem fi 
27 bis 30 fr. befanden, entfloh; 2).baß er, nachdem er fchen ' 
früher wiederholt wegen Vergehbens und Uebertretungen bes 
Diebftahls befiraft worden wat, a) am 15. Dftober vor. Irs. 
Nachmittags eine bem lebigen Bauern Johann Ruß von Yrünn« 
ftabt gehörige Taſchenuhr mit filberner Kette im Werthe von 
9 fl. 30 fe. aus einem in befien Wohnzimmer ſtehenden unvers 
fchlofjenen Blasidraxte, und b) im Laufe bes vorigen Sommers 
dem Bädermeifter Thomas Rees von Schallfelb von feinem er» 
fteigerten Buchenſcheiiholze circa 2 Klafter im Geſammtwerthe 
von 24 fl. mittelft Gebrauchs des en ſeines damaligen 
Dienſtherrn, des Gaſtwirthes Karl Fiſcher von Brüdenau, ent⸗ 
wendete. — Der Angeklagte itt des Diebitagis der Uhr geſtän⸗ 
big, leugnet aber ben Raub und bem zweiten Diebſiahl. Es 
find 14 Beugen nelaben. 

Ueber den XThatbeftand entnehmen wir der Anllogeſchrift 
Folgendes: Am Eonntag ben 23. Dezember v. Its. Lam um 
bie Mittagszeit ein fremder Burſche, welcher mit einem blauen 
Kittel bekleidet war und lange Stiefel trug, in die Wirthichaft 
bes Adam Gteigerwalb zu Mömbris, gab ſich vafelbft jür einen 





burg für das zweite Quartal. Metgergefellen aus mit dem Vemerken, daß er von Main, und 

IX. Fall Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationsgerichtrath | Frankfurt über Hanau komme, und brüdte den Wunid ans, 
Roller , er bie HH. Bezirkögerichtsräthe ert, Dr. jeinen Begleiter nad Alchaffenburg, wo er jeinen Bruder be» 
Don 4 und Bejirksgerichts aſſeſſor Kliem, Bro: [fuchen wolle, gegen eine —— —— zu erhalten, ba 
tololführer Hr. —— Geber, Gtnatsanmalt Hr. |er des Weges unbundig ie 58jäprige ledige Taglöhner 
2. Gtaatsanwalt Ba er Hr. Rechte praltilant Dr.|Yobann Baier von Mömbris, welcher gerabe in ber Steiger» 
t € bie H9. d, Sucro, Möpinger, |walb’i—en Wirthicaft fein Mittansmapl einnahm, bot ſich hier» 

‚ Hand, Hufnagel, Kittel, ring, — oreli, auf dem fremden Burſchen zum Hegueiler an, was biefer auch 
anb und ter. — —* i Adam t, 35 Jahrejannahm und mit bem Baier bahin einigte, daß Zegterer als 

alt, eolger Taglöhmer von Mittelfieinah, vezirksamts Bamberg, - 12 ir, Sowie im Gafthaufe sur Rofe in Bic.ffenburg, 
wegen Berbrechens des Raubes im Zulammenfluffe mit 2 Vers |mojelbft der Bruber des Fremen fh angeblich befand, einen 
sehen des Diebſtahls. Derfelbe ift nämlich beihulbigt: 1) daß |kleinen iß fowie ein Glas Bier erhalten folte. Nachdem 
Mömbrisider fremde Burſche den Betrag von 12 fr. bem Baier ud fo» 


er am 235. Deyember vor. Irs. auf der Straße von 


nah Aſchaffenburg zu dem Taglöhner Johann Baier von bort,Ifort ausgezahlt hatte, traten beide gegen ı Uhr Nadmittags 


welchen erals Führer auf diefem Wege 


egen einen Lohn von unter gleisgütigen Geipräden ben Weg über ben Johannisberg 


12 fr. gebungen hatte, umb machdem er ſchon vorher eine demnach Aſchaffenburg an. Bei dem Wirthe in Johmnisberg kehrten 


Legteren gehörige Hofe, angeblih um ſolche von ihm einzutau: | Beide ein 
fchen, angezogen hatte, an ber Stelle der Straße, wo ſich ber|Bsier ba 
Weg zum Gute Rauenthal abzweigt, die Aeußerung madhte: | Johannis 


„Seht gibft Du mir noch 36 ir., und bann befommit Du in 


Zr 
u a he id 


‚ der Fremde trant ein "las Aepfelm.ia, YJobann 
egen auf Roiten deſſelben für 2 fr. Schnaps. Zwiſchen 
erg und Oberafferbach flellte der Fremde bad Ans 
en an feinen Begleiter, biejer fole ein Paar jeiner Hojen 


u TEE - wur 
u” w. 
or 


fowie jeine Stiefel gegen bie langen Gtiefel bes Erfi me. ver« Ibeögl. das bes Peg ofen tabl ——— 


und d F ru kr. eben. —— — 
mußt nämlich de er — — ah are a —— —— — De —— — - ne 
annis ein natürli riebigten, bemer —— as bed Bal eichert 
aben, . Baier 2 Paar Hoſen pi Leibe trug. Ohne daß er —— u 1 mit Uriula Mleicher von — an Cig Be en 


texer fein Einverftännniß zu dem vorſchlagenen Taufe erklärt ſ müller von hier erhielt bie Inſaſſen⸗Annahm 
hatte, verlangte ber —— hr —— ſeinem Begleiter führer, ge edrich Yörges von n erhielt be —4— Ban 
—— deſſen untere Hoſe zu fegen, worauf Baier mit dem —— ophie Blaß von er bie Liceay zur Seidenfärberei ; 8 
temden fih in ein —— dortfelbſt R, begab, ier in einem|Rarl Riginger von Lauda vie Infaffenannahme und bie Ber- 


immer die untere — e aus erfelben ng ebelidungserlaubnig mit Karoline Mayer vom bier, Johann f # 
tragene wieder ** —* * Sole ne Den Arm nahm) BWeinner, Bürger babier die ausge ee 
und mit ng. Außerhalb Dberafferbui mit Margaretha Hörihlein von Zimmern, von 


— ſodann * are Soft dem Fremden auf befjen Be: jeine Licenz ald Steinhauer. Das Geſuch * *2 Step 
welcher biejelbe in dem Wäldchen zwiſchen Oberafferbach Bätihenberger von hier um Berleihung einer Verlag» und Sor⸗ | 
ind Rauenthal mit ber jein — und Letztere unter timenisbuchhandlung fol der k. — begutachtend in Vor⸗ 
Arm nahm. Nachdem das bezeichnete Wäldchen lage gebracht werben 
je ueüdgelegt hattem und gegen 3—4 Uhr Rachmittags an jene Vekanntg abe eines beyirfögerichtlihen Erkenntniffes, wonach 
telle der Straße gelommen waren, wo folde gegen Rauenthal bi, ulätfigteit der Stellung einer wegen Ruppelei verurtbeilten 2 
abyjweigt, fagte ber Fremde auf einmal zu Baier: „Jedht gibft Bei sperjon unter PVolizeiaufficht für zuläfig erllärt wurbe. — 
Du mir 86 kr. dann befommft Du in Alhaffenburg meine Abweiſung eines Geſuches um Buftellng zu ng in einer 
a —— 
en war, ſon. — Abmwelfung einec mit Subfifte n v 
bemerkte jedoch ——— daß er ben Tauſch mit einer] Frauensperſon u $ - 
Aufgabe von 36 kr. nicht annehmen tönne, ba er nur einige wei Geiude um Verleih 
Kreuzer u nahm zugleich jein ans braunem Schaaflever|bemill ng —— 8 weitere a + 3. abſchl —— 
| Sa 23* Sin Dornen m nd a ; 
am ed — —— uche. Andr. Schubert von Aub um 
Fremden bi terer nahm ſofort unter den Worten: „Gib ee 
etnmal ber, a fehen, wie viel Geld Du Haft!“ dem Baier eine —— on. — Joh. M. Hofmann von Rind 


dd Han fodheim um eine Baderlonzeifion. 
—323* en — „= — nn = T Donnerdta * a Mai —* 9 Uhr iſt in ber Valen⸗ 
dem Baier mit einem Gebflode, ben er bei ſich trug, mehrere tinusfapelle bei P. Franzisltanern der Gottesbienft des 
Hiebe über den Kopf und Arm, jo daß derjelbe b gslos | Narienvereins mit Kurebe und heil, Meffe. 
mjammenftürzte. Als Baier wieber zu Bewußtſein gelangte, Aus verihiebenen Gegenden wirb von ſchweren Gewittern 
Fand er bie von bem et — Hoſe — Er = —— u * —— — ae GE see — ei 
’ en einer s a 
—*86 auf Der Gtrabe gegen Dammiachten. ierans ertlärt fi) and) bie jehr merflide Abkühlung 7 
zueilen ſah, eg der g dee: Ge e, —* er ungen vorher an ſich ge- [der Temperatur, 9: 
nommen hatte, dtaſchchen jammt feinem Inhalte Der Stabtmagifirat von Aſchaffenburg hat die ber genann: & 
von —— fr. Ra am —* Baier, ber ur Seit d ber That ften Stadt im vorigen Jahre erwachſenen Kriegskoſten auf 
Niemanden in ähe bemerkt hatte, r f die aufbem 344,611 Ni. 31, tr, berejnet und ber stofen. Muss 
Boden liegende alte ed Fremden auf und eilte, aus dem |gleihungscommilfion heute dahier ihre Thätigkeit be= 
nad, obme ihn — — = — * Dr rg DR) 9 
+ Nürnberg, 14 Mr. Die heute vorgenommene 
—— — nee —— Bkgermeiter unferer Size Ja Das Reila, 
ins S ebradht, wo er eine Bode blieb. Der Angeklagte baß ber bis erige zweite Bürgermeifter Herr Seiler von 83 Vo⸗ 
wurde, 4 die Beidreibung des Baier genau anf im pahte, in, fitenben einjtimmig wieder gewählt wurde. 
der Brauerei zum Gopfengarten —— d von dem) Münden, 18. Mai. Es wird uns verſichert, daß nun 
Naub nichts wiſſen. Er jei nar nicht —— gekommen, ſeit dem Austritte des Hrn. v. Bombard aus dem Stantsmint» 
ba er von Würzburg nad) Ajdaffenburg auf der Eifenbahn mit ſterium ber Juſtiz die längft gewünſchte Solidarität bes Ge⸗ 
einem Büterzuge ‚gefahren fei und 1 fl. 49 oder 1 fl. 59 Er. für: — A — Zhatſache geworben iR, 
das Bilet habe bezahlen müffen. Er wiberfpricht ſich in ber Zeit .woburd auch die des Fürften Hohenlohe, mit welchem 
der Ankunft in Aſch affenburg und dam zu den an — ‚die übrigen Herren n Bin bei bem nun jeden Mittwod) flatt« 
ben gar fein Güterzug von —— an. ennt ihn, benden Minifterrathe in jeder Beziehung harmoniren, eine 
an, beftimmt als als ben Räuber ebenjo * bei = Ange: ſtarke und dauerhafte Grundlage erhielt. 
srulgten eh are mit Blau und Streifen ala| Münden, 13. Mai. Das Minifterium bes Janern for» 
gentyum, während er bie alte von Em en — * vor einiger Zeit * Kommando bed Gendarmerielorps 
egogene Hofe bei übergab. Stärk meint, es gebe noch zu Gut der Ummanblung ber Genbarmerie 
Shdere, - Age „ie, Basta cm? a TE 
» Zaufchaner en war offenbar nid —— — Prinz gegen i 
hatte nur den Zwei, dem Baier feine elsteiten nach und Schwierigkeiten, bie nn ber 
nach abyunehmen. (Schluß folgt.) Mannihaft zum —* aufm, mo und 


Deftentliche tadtmagiftrats f&lug vor, 8 ie ber 8 
Zürjburg vom 10. We Pıser. € (Eälub.) „Ein dem De Ben, m NE ne 5 =. e— 
uſe und eventuell der Leichenhoftapelle zug ei ——— Reo 
= 100 fi. 100 £. mich — mi ba bie lei —— en . u gezeigt t babe, burchgreifende Reorganifation 
er um anßjubehnen. 
Münden, 18. er König Ludwig L, ift von Rom zu 
* Fr —— —* a mare sb rüdte —* dieſen Nachmittag wieder h eingetroffen und y“ 
* * hen — — Concurs ver» Bahnhofe von ben Prinzen Luitpolb us Ludwig in herzlichſter 
— wiſchen aber ber Geſuchſtellerin die Aufnahme als, W ie empfangen worben. Der hochbejahrte Fürft erfreut ſich 
Pfrändnerin ins Inn altenhans bewilligt. — Ein Heiner ** ſichtbar des beſten Wohlſeins. 
unter dem Rat e befien Verpachtung am 1. Dftober I. 
in Folge Kün er oil —— a Deutiblaud. 
3 Jahre verpachtet werben. — Das bes Joſeph Shmit Großb. Seffen. Darmfabt, 14. Mai. Die zweite 
von bier um Inſaſſenannahme und ——— —— Kammer lehnte bie von ber Regierung geforderten 46,000 fl. 
Anna Margar. Grefier von Marktheidenfeld murbe bemilliget; für flänbige Geſandten ab und genehmigte bich 13,090 fl. für 


eh, 


2 


WR 
am Bl m 2a Ma Ar Ga m a 





nn un Amaan Alien Pe _ 


ben fl en Gefanbten in Berlin, fowie weitere 20,000 fl. für 
—2 miechtſtändige Vertretung und Eonjulatstoften. 


Ausland. 

Franfreich. Paris, 13. Mai. Die von is be 
Monftier vor dem Senat und bem gejrhgebenben Körper abge» 
gebene Erklärung wurbe von erfterer Koͤrperſchaft in entſchieben 
—— Einne, von letztterer dagegen ſehr kühl aufgenom⸗ 
men. Jules Favte fragte ſofort, ob dieß Alles ſei, was bie 
Regierung ber Kammer fiber biefem Gegenſtand zu fanen hätte, 
m der EtaatäminifterRouber erklärte, daß bie einſchlägigen 
diplomatischen Altenftüde nah der Watififation bes Londoner 

Bertrags den Kammern vorgelegt würben. 





Nachſchrift. 

Seine Majeſtät der König haben geruht zu genehmigen, 
daß bie katholiiche —— Poppenroth, Beſirksamts Kifjingen, 
von dem Hochw. Hrn. Biſchofe von Würzburg dem berzeitigen 

er berjelben, Prieſter . Etreble, verliehen, werbe; J 
ferner für die Dauer ber bei bem erihte Marltbreit er» 
erforderlichen —— ngs-Arbeiten einen Aſſeſſor 
extra statum — * Stelle ge Ara .. 
richts ſchreiber Wilbelm Deil chofe heim zu verlei 
dem Landgerichte —— Pr * Dauer der bafelbfi —— 
den DEE = . ftelaft einen Affeffor beizugeben und 
die Stelle des ſelben ften Rechtöpraftifanten, und der⸗ 
maligen ®erireter ber —* Landgerichte Schöll⸗ 
trippen, Anton Piſtner, zu verleihen. 

Forftamtsactuaren wurden ernannt bie k. Borfgehilfen: 
wi Ewald von Forfihof beim Forftamte Kemnath, Ludwig 
Hamm von Poppenlauer beim Forſtamte Ruhpolding und Herr+ 
mann Mayer von Freifing beim Forflamte ge 

Die wegen des Ausbruchs der Rinberpeit g Sadien: 
Weimar: Eijenady angeordnete —— Greene it mm 
vom Igl. Staatsmi inierium bes Innern in eine befinitive 
gewanbelt * 
oft beſprochene und vielſeitig mit Sarlaemus behan⸗ 
delte Erinnerungokreuz für die Aerzte iſt fertig und wird num 
nähftens binausgegeben werben. Auf dem Mütelſtück dieſes 
Erinnerumgsfreuzes 35 ſich die 


al „1 1866* unb auf bei- 
ſen vier armen i Aestulapktab mit ver Schlange ange: 
bradt ; burd) einen * auf der Rückſeite wird wird es ans 


geheftet. 
Die genaue Unterſuchung durch die nach Unteraltenbuch abge: 
ſandten Thierärzte hat ergeben, daß in zeug auf ben bortigen 
Viehfall ein Rinderpeftfall nit vorliegt; Dagegen follte nad 
einem ber k. Kreitregiirung zugegangenen Telegramm des Vor⸗ 
ſtehers von Sulzdorf bei Königshofen bortielbit ein rinderpeſt⸗ 
verbädhtiger Viehfall vorgelommen fein, und wurde ber Bezirks» 
ae —* ſogleich dahin abgeordnet, nach deſſen Bericht 
jedoch in — Viehſtück nicht an der Rinderpeſt, ſondern 
an der —— gefallen, und beſteht ein weiterer rinder⸗ 
peftsverbächtiger Fall in dieſem Orte nicht. — Indem bie kgl. 
Rreiäregierung im Kreisamteblatte vor dem Unweſen, bas von 
—*— en vu getrieben wird, _ verorbnete bie: 
felbe augl 5 alle an ärzte ertheilte Licenzen zur 
ern 9 eingener thierär ztlicher — An ben 9 
ierungsbezitkes bis auf außer Gäle 
in ber Sec —— Nach⸗ 
ubbruches ber Rinderpeſt in Ermershauſen, Bey. 
en, berubt auf en zweifellofen Irrthum (vielleicht 
felung mit —— en). 
bu Henn Beitungen haben feiner Fo bes Falles Erwähn⸗ 
ung gethan, baß bei @elegenheit ber Dfkupation Ajchaffenburgs 
durch wie Preußen einige Kifien mit Gfictten, we 
Rebender bayerifcher Difizier ber bortigen 
Dachr aume feiner Wohnung Cie fieben laſſen, wei 


u. — 
| man das 


ein Waffen vermuthet hatte, binweggenommen und mit ihrem | „on Birk 


Inbalte nit mehr bei —— worden waren. Es wird viel» 

leicht nicht ohne Intereſſe ſein, zu erfahren, daß die preußiſche 

werung —— dieſem ffir ben ganzen Auch ange: 

nen * we —— 848 fi. erfeht ba 3) 

önigin von Neapel ift von 38 I bem ——5 

— — ano“ * Marſeille abgereift, um von da 

zu 2* —— ber Gräfin Trani, in die Schw a bes 

eben. Die jchwergeprüfte Frau war in ber letzten 
Fa mb — gend der Erholung. 


e ein im Felde | Er 


1 ber babier, mit Maria Benter 
— 


Borſenbericht. Frankfurt, 14. Mai. Die Börſe 
eigt fih über ben Anfang ber napoleonifchen „Entrüftung“ 
beute gemeldet wirb, nicht in dem Maße begeiftert, als Biele 
erwartet hatten. Die Ftiedensaus ſichten feinen in ber a 
arößtentheils in den Eourjen e2comptirt. Neelle Raufauftr 
lagen hauptſächlich mur für Amerifaner vor, beren Cours je st 
wieber ganz die Höbe vor —* europãiſchen Säbelgeraſſel · —2 
erreicht haben. Auch Süb a. waren heute wieberum jehr 
Ich, ** und — 18 bezahlte Courſe notiren —— 

——— — 
— —— 61%/,, Gteuerfreie Metell ques 48/ arg 
43/,0/, Metall. 40, 1860er ng ee v 18 Bbler Loofe 73%/,, 
—— Mer 1 orten „SCred 765 
2'/a 


—— —, 4 p\ ’,, W er 44, 41 
— —— 100, 4%, Bayeriſche Br . 
Be," “el 4, 4/20/g k Raſſauer 91, 
— Du 116%, 
Zub bahn — — Bank 200, Wedel 93. 
bs 6 ber ften — — w 


—— Deſterr. — t Boofe eo, Bm 
amerilan. — Fra Fri ber bei. 
%ermtwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 
Temperatur der Mainwärme: 14 Grab, 


Würzburger Vaudeville’Theater 
Plag'f: chen Garten. 


Einladung zum Abonnement. _ 
Donnerstag, den 16. Mai beginnt das erfte 
Abonnement auf 12 Borftellungen und zwar zu fols 


genden Preifen: 
“ Rpr. Dizd. 6 
at nummerirt „ 
lat * au 4 Er. 


Diele Mes können in ben nädfien 12 Abonnements» 
Borfekungen in beliebiger Anzahl verwendet werben. 
Abonuement:Billets find zu haben bei Herrn Ser⸗ 
mann Scheuer, Domftraße er bem Sternplak und 
in meiner Mohnung im *. ſchen * * 
asvo 
Carrone&, Direktor, 








7084 2b) Eine vollfländige; Ein eines Mezanen » Logis 
Zandwehr : Uniform mit|mit Waflerleitung it an 1 oder 
Armatur In zu verlaufen. 2 Perfonen auf 1. Auguft zu 
Näh. in der Erp vermiethen. Näh. im 3, Diſt. Nro. 
36%/,, über 1 Stiege. 7115 3b 
6383 2b) Fr ber Nähe des 
— — . Diftr. Nr. 438, A 
ein Logis — 4 — 
.. * 


6956 8) Ein ſchöner 


Laden mit Einrichtung 
und —— Comptoir * 
der beſten Lage am Markte 
iſt pro 1. — zu ver⸗ 
miethen. Näh. in der Exp. 
— 
vom 12. bis 15. Mai. 


oſepha Echlereth, s 
— rk ih, 
Südert, Defcnomen«Zittwe 81 

6. — Anna Maria Bel 


ätter, S chermeiſters kind 
gan 


Mehrere tühtige Arbeiter 
nden bauernbe Beichäf bei 
0 Go, Redman, 
Getrante: 
Im hohen Dom: 
Nikolaus Wegmann, Defonem | —— 
nbersa Anna 
Vornberger von da. 
Balentin Heinlein, 
«ie — Urlaub von 
lenbronn. 
In ber Pfarrk. zu St. Burkard: 
bler, Dekonom 
ne et Mn Hhuein 
Nödelberger von ba. 
Alois Jeßberger, 


— 
—* —— da. a 


* der Pfarrk. zu Stift⸗Haug 
Eduard Adermann, Buchbin⸗ 


Durch Bezirk ad S — 
Beſchluß bes k. 8 td 2. 
v. Mts, —— den 2 —** —J9 
tbeifingen fbie Sröffnung, bes all 
das unterfertigte Gericht mit Abhaltung der Ediltstage be 


* Demnach weıben legtere befannt gegeben, wie folgt: 
L @biftstag zur Anmeldung und Radweifung ber Forder⸗ 
ungen und Vorzug: rechte au! 


f 
Dienstag den 4. Juni d. Is., 

I. Edittsta —“ und Nadweifung ber Ein: 

reben unb nur Btegung ber E’Alubverhand auf 
Dienstag den 2. Juli d. Is., 
jedesmal Bormittags 9 Uhr. 

Die Unterlafjung der ſchriftlichen oder münb Anmels 
bung am I. Ebiliätage bat den Ausſchluß von der Maffe, bie 
Unterloffung ber betr. Handlung am II. Eviktätage aber deren 
Aus ſchluß jur Folge. 

Am 1. Eoittstage wird auch eine gütliche Uebereinkunft 
verſucht und Über die Verwerihung der Maſſe, ſowie Aufflels 
lung eines Maſſakurators Beſchluß gefaßt werden, worüber ſich 
ſammtliche Glanbiger zu erklären haben, außerbem fie ben Be- 
falafien der Mehrheit der fi Erklärenben beiftimmend erach⸗ 


Das Vermögen bes Schuldners wurde auf 1500 fl. ge: 


ea ge A a ae ohue Zinjen ſchon 


ich werben Alle, weiche zur Maſſe Gehöriges be» 
— ieſelbe ſchulden, aufgeſordert, 


in loco Michelau das beflagtif 
Rüden, im Zar 


ber 8. 98-101 
bas Hppothefengeieges, und find Strigeln ge hiezu gelaben. 


—* rg een egen 
zufolge Auftrags bes £ 


des Lönigl. R 
—** 53 —————— —— — 
uni Mittags 2 Uhr 


Grundvermögen, gelegen in 
beftehend in Haus und 4 Grunb⸗ 
zu 1095 fl. vefpective 1195 fl, nach Mafgabe 
der Projeinovelle vom Jahre 1837 umb, $. 64 


Konkurſes erkannt| lichen Auftrag 


Mittwoch den 26. 
ver Steuergemeinde Michelau, 


olzhofen, ben 11. Mai 
U. Sipp 


Zwan sſsverſteigerung. 
In Sache ber Urſula Hahn und * —— ihr Kind 
Johann Schmiebmei! 
en Forderung, verkdsnt En een 
andgerichts dahier am 
Freitag den 12, Juli d. Is., 
Nachmittags 1 Uhr 


867. 
‚?. Notar, 


in Göffenheim dad gefammte Grundvermögen des Bellagten in 
— Steuergemeinde Böflenheim, beſtehend in einem Wohnhauſe 
su 

sub PL.:Nr. 40 und 41, bann in 36 Grunbflüden sub BL-Rr, 
4936, 5032, 1285, 2683, 3802, 4039, 3382, 2708, 3328, 3783, 
3795, 4628, 3343, 3735, 3297, 4199, 269, 3867, 6280, 6840, 
717, 1524, 4417, 2691, 2689, 1718, 93717, 1638, 3819, 4236, 
ſolches unter Bor» |5987, 4115, 2645, 3231, 4418 und 4502, zufammen gefhäßt 


Hs.⸗Nr. 26 mit Nebengebäubden, Garten und @emeinberedt 


e an das Gantgericht abzugeben und zu be:jouf 1274 fl. — nad 8 54 des Hyp.:@ef. und ber 8$ 98-102 


Ernfein, 4. Mai 1867. 
Königl. Landgericht. 
Mayer. 


Guts⸗Verſtrich. 


Concurſe der Georg Stuhler, Eheleute zu Kreu 
ere in Auftrage es t. 5* — 
— den 3. Juni ds. Irs. 
achmittags 2 
auf dem Gemeindebauje zu Kreuzthal 
bas. zur Maſſe gehörige Grundvermögen, beflehend im einem 
geiälofienen Gut, welches im Ganzen aufgelsgt wird, und vier 
wolzenoen Grundſtüden, im Bejammtihägungsmerthe von 5600 fl. 


6 
eten ein den 8ö 
geihn eingejehen werden können, 


ber Prozeßnovwelle von 1837, wozu —— mit bem 


fügen eingelaben werben, daß bie Sirichſchiliuge ein Bier» 


teljabt mach Erteilung is, Zufhlages zu bezahlen fird ** 


termine befannt gemacht wer 


Bedingungen, ſowie bie nähere Beſchreidung und Schähung ber 


richs objette bie dahin jeder Zeit im Amtszimmer des Unter: 


, am 10. Mat 1867. [7016 


Meınbard, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Dienstag den 21. d. M. Vorm. 10 Uhr 
werben im rentamtlichen Geichäftslofale dahier folgende Staats: 
realitãten dem Öffentlichen Verkaufe unterfiellt: 





mod $ 64 des Hyp. Gei. vorbehaltlich der Beilimmungen ber 1. Steuergemeinde Diebach: 
85 98-101 der‘ B:Monelle vom 17. November 1887. re ö - De. Boni. 
- Der nähere lann in meinem Amtszimmer einge |9647° Bieſe in ber Au ı 114 
3647) Do, ale ı I 
Das zur Maſſe gehörige Mobiliar, auch ein d unb , Dis. a — 2 
u ee “ 
itag, ben ai dB. Irs. 3733 * dio, im Obereheli _ 786 
Veachmittage 3 Uhr 8733*/, bio. allda — — 910 jaxır 
u dem Haufe bes Georg Stühler zu Kreusthal gegen fofortige 2. Steuergemeinde Sammelburg: 
hlung verfteigert. 2957 Wieſe in ben Dreitaalmiefen — 0 
Dir nicht belanute Steigerer des Grunbvermögens haben }29674/, bto. allda — 990 —* 
fich über ihre Bablungsfähigleit gehörig ausuweifen 29571/, dto. allda — 
Haßfurt, am 11. Mai 1867. Hr —* - zn beim Traxtlesthal ’ Fin x 
= Der k. Notar Maab, 7156%/? bie. allda engt + 
56) einer Executiansſache werbe id) mehrere Grund· |7156°/, bto. allba 1 088 Xxvi 
Rüde des Tobias Ludwig von Dettelbah sub BL. Rr.ab 567,}7156'/, bto. allba 1 088 
1009, 1626, 1778, 1812, 5434, 5435 im @ejammttagwerthe zu |7156%, bio. allda — 
1450. fl. und mit einer Geſammtverhältnißzahl zu 82 Gin. 


am 
= Dienstag, den 9. Juli c. 
Nahmittags 1 Uhr 

auf dem Nathbauſe zu Dettelbach 
boare Zahlung vorbehaltlich der Beſtimmungen in ben 
90—101 bed Progebgeiehes vom Jahre 1837 nad Maßgabe 

Din en 

r e 
Deitr a, em 8. at 1867. Le 


Auguſt Neus, k. Notar. 


850 
Dies wird it zur allgemeinen ebradht mit 
bem Bemeıten, ra De ee ai 
ſelbſt befannt gegeben werben. 

Im Falle von vorbenannten Realitäten bie Tare nicht er: 
zeicht werben follte, wird von bemjelben ber diesjährige Ertrag 
an Heu unb Ohmet an ben Meifibietenben verpachtei werben. 
* —— Realitäten werben em In a - 

eten Taratoren . @eor Itheis o 
Adam Panl von bier an 38 Etele gezeigt werben. 
Hammelburg, am 4. Mai 1867. 
KRönigliches Mentamt. 
Hebenns. (3c 


meter empfichlt im W ben, Rt 
Klee-Berpachtung. b ba lich im — 88 ag toher * 
auf den beiden Spitalädern u be 4 ————— unbefriedigt verlaſſen wirb, ſowohl 


Fe Borgen oder 760 Dezimalen am Steinad, und Fre, FEN Orks. Baia belort, wird bei mir das Walden 


11/, Morgen ober 819 Dezimalen = ber Buhleiten 


Adtungsvol 
eirb für das gegenwärtige Erntejahr ” die Meifibietenden 
— ——— — A 
» und Federnſchn 
— frab 10 hr — sb 7050) Wohnung bei Ye Schwab, Murfiler, Eichhorngaſſe. 


— —S Rob. M. Stoman’s Paget Schiſe 


durch ihre er und glüdliden Reifen feit Jahren Berühmt, 


werben erpebi 
Revier Weikersheim. von Hamburg direct nad 235 und Quebee 
am 1. und 15. De ven zn * Dona —— Bias 
HolzVerkäufe. menau und ** * re 10. April, 10, 
uguſt, 
1) am Montag den 20. ds. Mto., Näbere Austunft ertheilt. unfer Ka Ser Lorenz 
Morgens balb 10 br, Körber am Schmalzmaıkt in a: 
im Berne, 2** — ur —— — Donati & Co, 
after gemuichte e after olz, 
ne TeiR der Eälaac: m ng * es inbof: 910109) eonceffionirte Expedienten in Samburg. 
auf, etwa ag 13 um e 
Mr Mater Budene, Ablne Sacher und Brüe, 1950 Wohnnugs-Beränderung. 
ellen, udenblöde, aA— *4 ang, 124 Unterzeichneter bringt zur ergebenſten A 7d 
1 Fichtenblock, 54° lang, 7%/,“ —— tal in ber —— —— Ges 


Im Heiligenbolz umb im ber ten —* noch: 

2° piätenbinde, * — 65° Tan ang, 9,unb 1 14* did, Bu: ! \niie, — —— 3. Dil. Nro. 166, bei Herrn Glaſer a fer Rhei 
enblöde & 26° lang, 14 und 1 ür das bisherige Vertrauen tanfend, erl 

Dieye werden fm Rappelboly verlauft und können von Lieb» —— und Wöbelarbeten beſtens * — mn 


ab ber befihtigt werb 
ee Diendtag Drim QI. diefed Monate | Jos. Siegmann, 
z Ru Morgens halb 10 Uhr %) Schreinermeifter. 

la 


al emifchtes Laubholz, 4150 Wellm, 86 Stüd|66752) Won meinem längft 
3 Ar ven (Beiterbäune, Längewieven, Schubtar⸗ Jals unübertrefflich enerkannten Zu vermiethen: 
renbäume.) echt englifchen 7155) * Pi: € 


8 
wa NEE I Ratings 8 num Portland » Cenent fesser Sr San datt, 


86 * 1 E . Auguft ei de 
Big. 3 — 239 Eichenblocke, 1 Buchen⸗ geben 8 ums al der u. an * — * — 


a - a Pr Mai 18 Etage zu beziehen. Näheres 
* 8 Bertvermattung — — Forfier daſe 
In und 7143) Ein älteres — 
ö— — — — —— 0 Gil) i b. — 
Bekanntmachung. Ben —— ern ee an 
Am Samstag den 25. Mat I. Is. Einft Leypold in Köln.‘ . — * 
Vormittags 11 Uhr ag Wichtige WC ;befucht. Offerte unter fee 
werben in der babiefigen —— laufe Mahlholj An j eig e für Br m dh. iu die Erpebition b# 
een: Bauholz —* aber zu Elſen · leiden de. | Eine 
dwe.en geeignet, öffentlich verfirihen, was unter bem 
Satigen befannt gemacht wird, daß undetannie Streicher ih] Wer bie vortrefflihe Kur: ‚Parterrewohnung 
—— über ihre Zadiungejahigtei dirch legale deugniff⸗ —S——— — * —— a, 
i Kanto l, 
8* — N R ai 188 Kr Grube im Biabipelge. — lernen mil, * und Tonfligen Bequemli * 
Siabima Mat. ber er ed. diefes Blattes ein iſt anf 1. Kuguft 3 NEID, 
Schmitt ara. Shi en mit Belehrung und| &andgaffe Rr. 2 
— WB. Schmitt, Bigmfrr 2 — vielen 100 Zeugniffen in 7041 36) Ein Br 
B N pfang nehmen. (786 128 junger Mann mit ihöner 
ad Neuhaus. nor) Gin fembliies: —— fucht bei eineu Qeren 
Verehrlichen Eurgäften, welde bas Bab Neubaus beſuchen ) Anwalt ober Notar Bes 


wollen, empfeble ich mehrere in mein in: 12ogis (rückwärts) von iäftigung im Schreiben und 
—— —— —* u de ——— 1 — und klei⸗ — 12 Sie a er» 
BD ee re —— 
zpebition biejes Blatttes. exc. iſt an eine oder]6 em end 
Rablboch bei Neußabt 0/6. Kri ei Verfonen bis Aus Sehen m en fette 
ind ie IE — — * geil zu vermiethen. Neu⸗ ae 
71 Eine go 7148) Ein chen 7133) Ein großes 
* — Der ige —8 —— An auftvaße Nr. 105. Viertel, tea 80 ae ng 
ber wirb gebeten, fie im 3.jober ——— —— aufe. 1. Sir 7156) Ein Kegeljunge € wird a if ie — 
. Nr. 363 abzugeben. Nr. 351, —e— geſucht. Reftauration von Muhler 





Der Unterzeichnete verfauft aus freier 
1) Die Bauhütte bei Geroldsbanfen an 
ber burg-Heidelberger Bahnlinie. 
2) Die Bauhütte bei Effeldorf an der 
Wirzburg-Nürnberger Bahnlinie. 
Beide Bauhütten Fünnen ſtündlich eingefehen 
werden, und Kaufsliebhaber werden er ſucht, ſich 


en ben 19, d. Wits, Vormittags 


ſchen 8—12 Uhr zur u a Beſprechung 
„weißen Lamm“ zu Würzburg einzufinden. 
GSeroldshaufen, den 15. Mai 1867. 


* J. B. Porzelt, 
Bauunternehmer. 
Das 


Dienstboten-Bureau_ von Weber, 
aunguftinerftraße 211 Mürzburg, 
2 gemandte Kindsftauen, eine Bonne und eine gewanbte 


Stelle fuchen eine Junafer, mehrere Zimmermäbder, eine 
Gafihaustöhin, mehrere Rödinmen für Privater, Hausmägde, 
Momatsbienfimägde zur Ausbülfe auf Tage und Etunben, zum 
Waiden und Bupen ıc. 2c., Kellner, Mepger, Hausknechte ıc. ıc. 
— Ein in Aldafenburg it um 700 fl. jährlih zu ver 
paßten. Gaution 1000 f. — Wohnungen und Zimmer find 

und 8 zu * — * rihſchaften * 
Häufer Ainb zu verlaufen. — rere Gapitalien werben auf: 


Bettfenern-Reinigungs-Anftalt 
Fanny Kink 


Befindet fih im ber Stiftbauger Pfarrgaffe Nr. 195 vis-h-vie 
von Hrn. Glafermeifter Meifmer, auc werben ae uttehge 
uth, 


enommen bei Hern Stleiverbänbler 

— (1511 

Berjteigerung ausgeftopfter 

ögel in Glasfäjten. 

Da die füngm angezeigte Werfteigerung einer Varthie aus: 

pfter Bögel Hindernifle halber nicht abaehalten wurde, fo 

diefeibe nächhen Samstag Wlittag 4 Uhr im 
Hbaufe dahier Hatt, 

Die Vögel find nob fortwährend im obern Saale bet 


hauſes zur Anficht ausgeſtelt, und werden jomohl einzeln 
als aud en bloc vor der Werfieigerung abaegeben [r166 


DBefanntmachung. u 


Künftigem Samstag den 18. Mai 
10 Wbr werben zwei zum Dilitärbienfte unbrauchbare Zug: 
pferbe an den Meilibietenden negen gleich haare Beroblung an 
ber unteren Hofpromenabe verjieinent. 

Würzburg, den 15. Mai 1867. 


Bekanntmachung. 


Dem Göpreinermeitir Georg Adem Medon von 
Nepfabt wurde wegen Verihwenbung in ber Perſon bes Ras: 
par Lauer, Ortsnadbarn von da, ein Vermögensanffeber beige: 
aeben, was mit dem Bemerken veröffentlicht wird, daß berielbe 
obhme Genehmigung bes Legieren weber Beräußerungen noch 
Berpfänbungen vornehmen kann. 

Rerlflabt, ei ee. F icht 

nig 6 Landgericht. 
Küttenbaum, 





Diener, If. 


Hand Bekanntmachung. 
tm re des —— — 
Freitag ben 31, Mai 1. 38, 
Nahmittags 2 Uhr 


auf bem Mühlanmeien bes 


Bäfferndborf dieſes Unmelen, beftehenb in: 

PleaAr. 185 zu 21 De. die Bapiermüble 
radigirter Papiermüblgereditigteit und 
»Bohnbaus, Haus Nr. 


Hefraum, 


Ti1tb u 7 De. 


nr IR U R 


er 






ülerreifter Michael Neff 
mit 


14, Sheuer  Schweinftell u 


137a zu 1 Taw. 38 De. Baumgarten, 
137b m = Der. —* 4J 

136 zu 2 Taw. 83 Dez, Ader am Geinsheimermeg, 
Tilaye 21 De. Ader bei der Müble, 
Wiefe bei der Mühle, 
576 zu 5 Dez. Feldried, 

97 zu 4 Dey. Gradried, 

105 zu 8 Dez. Brasrieb, 

122 zu 7 De. Sommerried, 

296 zu 14 Des. Grasrieb, 

im ——— von 10697 fl. nach Maßgabe 


er Proseknovelle vom Jahre 1837 und bes * 


der 


Sypothetengeſeges, mom Stricht liebhaber mit dem 


eingeladen werden, daß ber Zaſchlag ohne Nüdfiht auf 


re. eıfolgt. 


arttbreit, am 7. Mai 1867. 
Slliheimer, 


7164) Eine Hobelbanf it 


hau verlaufen im 5, Difir. Rr. 
gu 


183, E pitalaafie, 


7165) Ein Logis ron zwei 
Zimmern und Küche iſt an eine 
rubice Familie bis 1. Jani oder 
Auguft zu vermietben, Näheres 
im 5. Diftr. Nr. 228. 


7170) Zu vermietben ih ein 
unmöblirtes Zimmer im 4. 
Diſtr. Nr. 157 über eine Stiege, 


171) Grfahrene Mädchen 
im Sleivermoden werben ge: 
judt, 2. Diſtr. Ar. 272 


Es wird in Nähe hiefiger 
Etapt ein Defonomie An; 
wefen um 20—10,000 fl. zu 
kaufen geſucht. Ehriftlihe An: 
träge unter Jiro, 7179 beiorgt 
bie Erp. be. ML. 


&anı in ber Käbe der Etabt 
ift ein Schönes Saus mit jehr 
freumolidder Umgebung preis; 
mwürbig zu verfaufen und lan io» 
glei —— werben. Ei kann 
aub ein Kapital barauf fiehen 
bleiben. R. in d. Erp. 71749 


Eine Wohnung von 3 Zim · 
mern nebſt übrigen Erforber» 
niffen ih an eine rubine Fami⸗ 
lie bis 1. uf zu vermie: 
tben im 1. D. Kr. 132. Ein- 
ſicht Bormittags. 7193 2a 

Ein Mann, der längere Jahre 
beim Militär diente umb can: 
tionsfäbig if, fucht bei einem 
Herrn Notar, in einer Bud. 
rer ober jonfliger Eigen: 
ſchaft e Stelle als Auslau ⸗ 
fer. R. in db. Exp. 7177 20 

Ein unmöblirtes Zimmer in 
in Rro. 287, Elephantenftraße, 
auf 1. Juni zu vermiethen, 7190 


















f. Rotar. 


Ein ordentlicher 
bei Unterzeicinetem die 
nerprofeffion gründlich 

Zurenz a 
7188 Schulgafe, 3, D, 


Im 5, Dir. Neo, 
für einen Seren’ ein 
Sommer: Anzug zu 
faulı 


Ein Logis von 4 Hi 
im erfien Stoch, nebit 
und Wafferleitung, if 
Auguft zu vermi 

Petersplag Neo, 42 


auf 
(71 





Ein Einipäuner and — 
werden wieder verkauft bei Satt 
lermeifter 


71849a Hoc im Mainvietel, 


Gin Logis von 4 Bimmer 
mit Zugehör iſt an eine 





! Familie zu vermiethen im 3% 


Niro, TL 





(7188 
7192 3a) In einem 


eined fi 
Landgerichts und Nentamıts, 


Unterfranfend, ©i$ 


irfigeometers, mit Oymnofiume 
* Laleinſchule in eine Gafte 
wirtbicbaft (Aalrecht) mif 
Brarbaus, # er, Soms 
werteller mit Zugelbatbn N 
Schießſtand um 15 bi 18,000 

aus freier Hand zu 
Käheres beforgt bie 
ds. BL. unter Ziff. VAR. 


Gute Beloh 
Demjenigen, mwelder ben 
geftern anf ber Babnfirede 
Bu fe —* ® 
lanfenen waren =" 
arü RN. in ber 
b3. Blatteh, 






An dns geehrte Publikum dahier und Umgegend! 


Nachdem in den letten Tagen durch den lebhaften Ber- 
Eauf mein Lager in fertigen 


Herin-Kleidern & Knaben-Anzügen, 


jowohl in Wolle als in Leinen deifortirt war, daher Mancher 
meiner an Kunden nicht befriedigt werden konnte, fo 
mache biermit die ergebene Anzeige, daß ich Durch großen als 
auch günftigen Einkauf mein Lager wieder vollitändig fortirt 
babe, damit — jeder Anforderung entfprechen kann. 


S. Steinam, ? Blafiusgafe, 


Ein Banerngut Harmonie, 


80 Morgen Feld und Wieien, 2 Stunden von Schweinfurt, if zu verkaufen ober zu 














Wirpachten. Näheres bei Güteragenten Zucht in Würzburg. [7189 2a Die auf heute ange 
ee Mn. 
Für Wachsbleichet. jürst mist fat 
Enfrs- Finrigr. 717320) 8 Eupferne Keflel, 


Göbelslehn. 


Morgen Donneräta, 


Produetion. 


Martin Gäbhard'ſche 


Dierbrauerei, 
Morgen Donnerstag, ben 16. 
ds. Abends 7 Ubr 


Sextett 
von ber fal, 9. Inf.»Reg.+Mufll, 


186) Moſt, die Mans 10 
wird über die Straße 

bet Rotb unterhalb ber . 
geläburg. 


7181 3a) Gut gerändertes 
EEE 
Pr zu haben Dr. 


7176 
* SEE = 
kaufen. Bike Sr. 
264, 2 Stiegen hoch. 
7151 20) Ein br unge 
kann in ie Lehre vr 
Adam Grundel 
Kapeyier. 
7152) Schöne Eufffteine finb 
Mangel an Plaf — —— in allen |7167) Ein kräftiger Junge en vr u.a 
Settungen um bie Selbfloften: Vreiſe verta e bie Färberei — 


möcht — — — — 
Näheres 5, Difir. Nr. 7140) Ein nod junger Masn 
4 Safpar Schenring's Wittwe, t r. Hr ren 
Ein Klavier fürj7163) Im 4 Diſtt. Nr. 80714120) Ein braudbarerjoder Auslaufer. Näb. Erp. 
h en Shtnger iſt billia zu ver EEE TEE FTTETERTE 


it ein 2o > auf ben 1. Aug. —— findet Eon» 
dgaſſe Pr. ili dition und 7146) Ein kleines Sündeben 
—— > — — ee eintreten. N Räb. in ber er bat fih verlaufen. Nüh. Erp. 


worunter ein boppelter, find bil 
Am 14. Mai 1867 Nahmitiags 2 Ubr verſchied, ver⸗ lie zu haben; ferner: 1 große, 

feben mit den heil, Sterbiatramenten , unsere liebe Tochter | vollitändige Balkenwaage, 

und Echmeiter nebit bem bazu gehörigen 


te b 
Philippine Bertha, }|”" Jon. Schmitt, 
Tochter des Raufmanııs G. J. Wolitor dabier, Wachbleicher. 
in ben Blüthenolter von 15 Jahren 


j « e Ein noch ganz gu 
Wir widmen biefe Trauerfande allen Verwandten und ter, wenig * En 
Belannten ber Dabingeichiebenen und bitten um file J ter leichter Zwei 


Thellnahme. Kur 
Die Selen findet Donnerätay ben — Nach ⸗ ers iR billig zu vers 
mittagd 5 Uhr vom Leidenhauſe aus und ber Trauer« A 
gattesbienft Samstag dem 18. Mai früh 10 Uhr in ber * — — 
IE Velerotirche Matt, woyu höflihit einladen Sattler und Wagenbauer. 
Bürzburg, den 14. Mai 1867, 7187) Gin 2thüriger ladirter 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. $tleiderfchrant, 1 Mab. 
tiich, ı Dvaltiib, 1 
Schreibtiſch und eine polirte 
Komode find wegen beihränt. 
dor länfige Tanz-Unterrichts-Anzeige. ae en. verfaufen. 
gar beebre ich * bie ergebene Anzeige zu machennn —— 
AR Menat Auguft dE. 38. in der Kreishauptitabt 
burg ben gt eröffne, 2 bie —— uni u ee Feld, A 
Bartbieen r zu lönnen, um 9 e — ter Ba: 
belbige An —— der Redaklion De Blattes ein fl unb eine 
Charles Joseph Florge, ge And zu ‚en. Zu 
7186) ehem. Balletmeifter u. Lehrer der höbern Tanzfunft. er —* no 
 ————— an Dr. 


Laden-Beränderung. — vn ag 


mern und allen Erforbernifien 
*_, Degen bauliger Veränderung —— ſich HZeu berfin im der Auguftinergaffe Nr. 
Säeuring’jce Häfners+Laden hinter be leulepda nen 2 1 Auguft zu ni 
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"Sehmitt'sches Cafee.| gapırnngd- Mittel , 


ranzisfanerplüg 
Bon heute an Mm Sahne; qute Ve etfen und —— für Kinder 8 Ermwadjeng, 
wfhend, empfiehlt ſich achtun — [7147 2a lebgetheilt in Wateten von 1 Pfd. zu 16 Portionen, das Pal 


wilhelm Lutz. u > RE ia | 
Münchener Berjandtbier in Flaſchen, Unaustöfehliche Zeiruentinte gu yon rn. CE uf Sei, 


ſowie jeden Nadmittag und Abends ein Tag c. A Slacon 97 
ie 


——— in Glas empfiehlt Goncenirirte Gaffenfeife mr yxu Rein = an aller Inne 


Stid 9 ir, 1 Palet von 4 * 30 kec., A 










ranz Jos. König. Carl Bolzano, 
, aiſen * fofortigen Ein⸗ in um Stern in 
—— Ch ie vertauft zu ben trit ih einen gel Düfte Ihaufen. 
Bade ahrenen Obers|" Sonntag den 19 Mai 
"08. MErsilonen, knecht (Baumeifter) u. — 
7040 (a: — iR rten-Mnfit 
Gefbafes-Cröffunng. jeßer" ie Beibe mühfen| mit ansarjeinetem 





——— dr en 
ra unterm Seutigen mein * eff: Zeu niſſe, ſchon läuger 


net habe und empiele —* — ai, er in fer« [in van a Dienften ge⸗ 
Irequi 
—A———— wie toi "heındde, * FM Stanben zu haben, genü: 
——— — vergierte, —2 3 ask: {m (eglimiren können, 
— 

— bin * —* ugen von Wägen ſowie au] Gelchsheim via Ochſen⸗ 

ai ven —— — I bei ben bi Kohn Preiſen 
de um 
Würzburg, den 15. Mai 1807 UM. Andreae. 
—— Lehrlingsſtellegeſuch. 


h Wolf, Sattlermeiſter 
ya une —— Yindar at 






Flıma Roön- Sb: ilie, der ben Handeläturs ) Hwei Mochberbe, 
r an — Be rRemGztolg abſolvirt, ſucht * veffe And; * hu 
Neuer Fahrplan für 1867. - ——— een 
Ber ng. : D. Rr 424. 17169) Eine feine Landwehr 
——— ber t. b. Staats + Elienbagnen u ms Weitimeniiini u 
t. b. DR de der Dampfiäi v.11828 15) Dr. Pattifon's | Uniform ’ — 
Bobenfee —2 ol rn Fi‘ — Gichtiwatte lUndert ſofori ee ge e. 84, Hin 
babufarte. Preie @ t und heilt ſchne terhauf, 
— von 7 ke. g” Brieimarlen nah auf: Gich t, 7159) Ein Zogie von 4 Jim 


“tadelide Bud: u. Kunfthdig in Würzburg. | Rheumatismen 


— ZZ — — — — —— ——— —— aller 
Gewirz:]) Muhle Deus 5 —— 
a EB | nn 
— Ba Bee bena, wird nacgemiefen. Wäp, Sp Mi ae % m = 
Semi u mes im, ift * Anerbieten, Sanderftraße. Zu vermi 


ee be Er eh — —— gangbaten ——————— [6966 55) 2 uene Bob 
r e, mo 

A au Ihr mit ee empf [mehrere Kicbriaen aegränne | QOULNTMOLSBELLLAUf. |uumgen von je 3 3” * 

kraft vertinden 3332* in werden, wird fofort unter gün: [4413 8) Sins gutgepende Bafl: mern, Küche 2c., m 

fraftert a. M., Bucgafie 14, |ftisen noen ein Ebeils|wirtbichaft, melde jomobl] er Ausfiht in — 


* 


— — — — 
7168) 3% 

— 2. Difir, Rr. 
bes mergaffe über eine Etiege 





Eiod. 6926 3c t. Räher. im Rod’: ü ‚ale 
ee ee ei da, a bis 4. Auguft be 
6563 5) Im 2. Dir. Nr. 246 | Bureau. ihafts» uud Gemüfe: Gärten] Zu efragen Beisgee 
Seat End“ Gin ale |ro, En Wränen, wa han Eur an Ben unge I. 242 im Sir 

en a { 

I Wobnung Feng 4 ger im Kieidermagen geübt ifi, we —— aus freier Hand} von Bildhauer "Säuler. 

dur | ka aa | ri Garn u Daran, © rin cn Die 

’ er X 2 

—— und —* la. a en —— Näh. Erp. Erpedition be. «mädchen gefuht. Rab. EM 
j Drud und Berlag'ron Bonitas-Mauer in — ¶Dien Be.iagt.) 


— zu Nr. 116 des Würzburger Stabt- und Laudboten. 





Bekann (machung. ; 


der General-Direltion ber 1. Merkihrs: Anfelten zu Münden vem £. Mei 1867 Fr. 18181 und 
am 28. Mai 1867 Vormittags 9 Uhr 


hit smeser 


g_ werben 


IT 


„wi 


Bu 


g 
A ber unterfertigten L sa — nahftehenbe Eiienbohnbon,Hrteiten ſia Wege ber 


emeinen fcbriftli 


en Eubmiflion ; 


an ben Meitabbietenden zur vergeben werben, nämlid;: 
Das zweite Ürbeitsloo von Treu tlingen nech Pleinfeld im © 
Aion. weldes jmithen — of und Weiſſenb urg in einer Far von I] 


Erd» und Dommarbeiten, veranihlagt auf 


2 Bahnbrüden und Durdläfe, zuſamm en ver 


3) Vollendung ber Wegüb 


a veran ſchlo 
4) Lieferung und Einbettung bes 7 


zu leitende Gantion wirb auf 7000 fl. ſeſtgeſeht. 


erizle ber — t, — 
eh Ks 


ä auid 


entf auf 36575 fl. 88 fr. 
agt au 18425 fl. 10 ie. “r 
Unterb aumaterials, veramiälagt enf 16986 fl. a Ir. 

Im Ganjen 100628 L 1792373 ? 


——— Plane und Kofienaniäläge liegen vom 14. Mei 1867 cn im Auſelelole der mit re t ‚Siem 


‚Geltion su Jedermans Einfiht offen vor, wo au die Eutmüfions:Egemplore in Empfeng 
Die Submilfionen ſelbſt mühen in vorihrittämähin überichriebenen und verfiegelten Converter 
V. Mai 1867 Abends 6 Ubr entweber bei ber unterftriigten Webörte ober bis Eomstag den 25. Mai 1867 Abends 6 


ver E @eneralbireltion zu Münden franlirt ein elanfen Sei. 
Die Eubmitienten find bei Vermeidung a 


— werben 
ännftens bie M 8* 


ler in &8 9, 10 und 14 ber allgemelnen Eubmifions: ‚Kern agree 


Folgen — in dem oben angegebenen Vernccorbirunge: Termine fich perlönlich oder dur gentglich berollm 
finden, und, wenn Toldes verlangt wird, ihre Mehernokmsfähigteit, ihr Eantiond: umb Betriebs Bermöpen, ſogleich 


perfügend 28 uweifen und den bebincten guſchlag zu gemärtigen. 


urg, ben 11. Mai 1867, 


EGecſchafts⸗Empfehlung. 


E02 8b) & bie Annahme eines tüchtigen Maſchinen ⸗ 

Ba er Betriehömaichinen At Untergeichne: 
ler ih —— u ett, Ale vorkommende im das Maldjinen: 
fach Anrihtungen für Mahl:, Del, Schneid ⸗ 
mühb ijen u, j. w., ſowie Anfertigungen von eiſernen 
— Pumpen, lanbwirthiaftligen Waidi« 
nen, ebenio Reparaturen am Dampfmaihinen u. j. m. zu über 
er ‚und nad hefier Gonftrultion zu billigen. Breifen im 


—— — bei Mertbeim a,M. 
Ph. Kurtz. 


C W. Almeroth, 


‚Kunjt, und Seidenfärber 
in Hanau aM, 
a 1 fi im beften Färben von Seiden⸗, Wollen, Baumes 
und gemiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawle, Hlten, 
Epiten, Sammt und eben in allen Farben und 


für brillante farben und feinfie Anpretur. Ale Gor: | Eäürz 


im ffe in Seide, Mole, Icconas, Mol, fowie ſeidene 
— ichleden, werden in ädten Farben nad den 
Deifins gedrudt, Weiße Kreppibamle umb Bänber werben 
as ‚genofchen und in dem reinften Lichtwei —— 
den netiien und preftiſchſten Einrichtungen’ verſehen 
el) Erfahrungen ift berfelbe in den Stand 
Aufträgen zu genügen. 
ne Etofie werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und neifckte binnen 3 Moden pinktlih geliefert. 
—* bei Aloys Rügemer, woſelbſt auch die Mu: 
Rerkarten zur gefäligen Anfıcht aufliegen. 


I. Serbft'8 Haus-Balfanı! 


ri o reelle, ihägbare Wickungsweile — inäbe- 
agen: Beihwerben und berennähften Fol: 
Taste. rhbmilc cn ei Bunben und Krämpien — 
tHalben rübmi ic Auen wor ‚8 Oral: Bun ae nebfi 
audsanmweilung iu beziehen dur 
Einhornapothefe in IRRE: 


Königlich Bayer! ſche @ifenbabnban@ektion. ef — 
Bauer, Eeftiond: Fugenieur, — 


N 





Bad Jehameheg 


im ee A enbabn sten oh 
Rage kuige 

DER... Se gr fien Ginriätun 
Riefernabelbäber, Dampfbäber, Heilsgmnafit, 
eomprimirter Luft, ſowie @flertrotber 
indbueirtem K conflantem Etrome. Tie 
feiner Heilogentien bemäbrt fi) befonders bei erg: 
venleidenben aller Urt. 

Nähere Auskunft ertheilt 
5686 3) 


—— 
an ir Kal in 
wert 


wittelft 
und sr» 


Der Direltor . 
Dr. Marc. 


Der von einem hoben konigl. bayer. Ober» Mebiciral:- Uns « 
ſchuſſe in Münden begutadtete und von mehreren meb, Autori · 
täten empfohlene 


weiße Kränter-Bruft- -Syrup, 


sn Flaͤſchen zu 86 fr. und fl. 
bit 45 iſerlen, Huſten, —— 8 Een 
auf der Brufi ebr zu empfehlen, ift allein, dt zu im 


burg bei } 
Garl r. Schmitt, Sanderſtraße. 


3653 1) Leonhard Pfeuffer, Eihhorngafie. , 


it ’ ® — — 
— Bu a Dawaft, ſchgedecke = 


Sanbtüder, Biclefeiber 5 Mansleinen tupfapt I 
€ ewa ofen Preiſen 
De er P. Ph. Schnös 


7033 2b) amt. rg 
Vol , Ihöne, Tühe — 
nat: Benimeeii nie - din ef oben Rn 


26) alentim W 
6345 8 elte in 7052.26), -Ein im leibermas 
fu r en Feifiren gut geübtes 
bälserin fürs — aueninmer fudt ine 
bermeit, elle als Jungfer. dr. unter 

äh. in der joe I. U, beiorgt bie Erp 
























Drigehürer Gagenerfierungs-Gfetfft kann, Bean Verein | 


ert füntzig: 
tanfend Eaiden in 000 et, A Sol ERRET RER Be ung ou aus em al 


biftrifte „Einmal*, %, Stunde von Semünden entf 
—— mit Vllerhodſiet Tonceſſion ſeit 12 Jahren im Kouig · 
zei Bayern umd erſichert * laufenden Jahre 1 gro 186 "Eichen Abfeinitte jm Holländer mb —e 


— zu billiaen feſſen Yrämien, wobei Nach —— — — geeignet, 
Big lungen nicht ftattfinden, Bobencigeugmii jeder 2. Kiefern Abicnütte, ir, 20 
rt ’ 














































a de, Del» und Hülienfehäte, 7 Dorfen, 18%, Klaſter Kiefern: Iiabtmäfjel:, 
een werben lets prompt, längfiens 3 Budhen / ? * — ren 
binnen en des Schabeit baat| 49 ” iz wo ® 
und voll ausbezabit. na dief a1) 5 “ Fr rügele, 
tung wirb burdy F —— ä oh m n Be 
en, und Ant, u » Hübola, 
tal ver Beielicalt verbirgt, and it eime erbebliche Gau: Uhl » — 
— bei ber Supatbeien: de Webieb]| ; J oliu er angen · Prügelbolg, 
Nur ir Ar ap * Stangen N ag * 
1 un ’ 
anlegen —— “a —2 — 
1866. betrug 68 Millionen 537,000 Sulden — — — — m} 


ferner aus ber Mbiheilung „Erbiäläge”, Revier däde p 


Auskunft eribeilen hereitwiligft Die unterpeihneten 
ge welche auch Berfiherungs: Anträge entgegennehmen, |. dem ſeiben ‚ze " 
after Duchen · und Bisten „Btüngeuprägklbelg, | 


2 u 
Era * Bean * 535 :&& — 
— Raufmeim. — —* —* eingel rg — 
a enden, Ki r * Een Abi © 

‚nden, 
an. r 8. Bei | 
— Engl. Patent⸗Portlaud⸗Cement 
Fabrilat Mobins & GComp⸗ 


au —*— Keltefit und renommirtefte Marke. Seit einem des * 


to, edn. — hundet bemöbrte unbebingte 
at —— N 
H Een 2% — —— — a nen Kommen Sum 


N Bauer, Cartneimeiter — her Bortland-Gement: 


38* rft, Land \esprobuftenhändler. 
Br Dyckerhoßñ 


eden ſabruani 
wovon mir F der, , Werfauf 


* “ Sr 2 Hin * Auſſh lager. 
J artmann, Spediteur. * 
— 8. —— Raufmann. Rabrifpreiien beioree, Gatkatie fc babe —— Be 
zu 12 Then Lg und Eanb. 


erfiabt .$.. Bid A — Thierarn. 
DR RR ——— Marmor-Cement... AU 
Matb. Höbn, —— * eg von Waphaltarbeiten. * 


— — — ————— 


eiſter 
Udermann, Hentamtsober Treiber. . Stapf in Würzburg. 


Is, — Kin, April Ei msi 


art , Delonsen. er on 7 | 
en en, Raufınann Zu F Firmg ‚5 Stun] 


dt, Cehrer. i empfehle golbene wad filberne gel: 
riedr. Dertel, Baber. und Damen, fewie mein Loger in Ta 


den billigien Preiien. 4 
ändelte Gerſten jomie die gangbarfien 2 it ie chlüter 
vorm. — glat 


defien_Eoıtn Meis, ihöner o, eingemmhte Sal 
he ey Sanerfreut ms Wahersßorfer Re | _ 29 7055] 
5 deſtandig N ww, een in Un) bei 1696836) __ Eine Bohuung, 
nen iri 3 
9 
ne 
u... Belter'd,, Sodawe Limonade gazeuse, ung, mit Baht g dee alt, 
rer —S ——— Aupfichte die ames aisa ſer Dahn an 5 we A 
.„ Hug I 
2 Motb, Gröberfttahe 
Berelungen werden F ' alen m Irinfpallen angenommen (ba 
"True und Terlog von Bonitas Bauer m Bürjburg. 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 








Babnzüge. un. Wärzber 
0-Ausbodi-Mänden. 

4. Würzburg berg-Pranfifurt, Abgan na Anebach; Same. su 
Anlunjt von venffast: Gourz, U. . Vo rüb. Güter. 7 sormk, 
#2 “ gr — ae u u “ frah um 7 u 
oftzüge & t — Ankunft von Antba Br ım 

en Lam EN ER a 9m td. Büterz, 
hen Bamkere; Schnell, 10 U. j UNTEN 
& =” Berm, zZULOM Faden. u. 8 " ‚ — — 
L15 9, W. 4 U. 20 M. früp und Abgang nad Hribelberg: ©: 
IL 15 Vorm 1.0. (ih erzuge 12 u. 20 
Ankunft von Bamberg; Schnell. SU, Nacht, b U Na « früh, 100.50 M. Born, 
GM MdB. Wofte 8 M. 10M. früh wi, Hanni Noch, 6 U. 15, Nabe, 
5m. Mitt. EM EOM, Abbe. und terzüge (mur a Bebarf) 12 U. ab M. 
et — u, md EN, 15 MR. früh, 

bang na rankfur * 

a. — 5 u. 30 M. Abbe, De „ Knlunft von Selbeibess: su. 60 mM. 
kei DI. 50 M. Borm. m. 12 IL. 15 Min. früh, 7 80m. früh, Os 
knen Güter. 4 U. 5 M. früh, 2 I. 40 MM. *1 M. Nadm. und 9 U. 27 mM. . 
had. und 8 18. Rbenbi. Kntunfe® bonn snberg: Courier, 9 * Güterzüge TIL 15 M. Abo. u. IE IL, 

u. Würzdurg- Härnderg. 35 M. Borm. 11 u. 4 - - 
Abgang nagKürnderg: Courier. BU, Gliterzlige 8 IL 40 12 u * en nad 
DM. Toftz. 4 U. 20 M. frih. 0 it. 5 U. 18 Min. Ms, und 9 us ie Cfelbah 4 It. WBba. 
u. fi 83 Sum, 3 40 Rachts Marribrim Slienberg 5 U TED DR ante Re 
am. unb 8 1. BED. — 4 U Nachin. 
aM 117. Donnerstag den 16. Mai 167. Swanzigfier er Jahrgeng. 





Zagesnenigfeiten 


denen (08 206 weite Kumstel, 


(Sylub.) Bei feiner Perhaftung wurben bem Stärk 2 fl. 
* tr. abgenommen. Auch der Müller Johann Dahlem von 
Yammı ſah im einer Entfernung von 400-500 Schritten ber 
hlägerei zu und hält ven Angellagten als ven wohrſcheinlichen J m 
bäter, Der Leumund des — agten iſt äußert getrüht umb 
ne lange Reihe von Votakten liefert bie Belege, ba berfelbe 
ner jener Menſchen iſt, deren Lebersjmed eingig darin zu be: 
ben ſcheint, vrit ber menſchlichen Geſellſchaft unb beren Ge 
ten in fetem Miderfireite zu fein. Abgeſehen von mehrfachen 
oligeiliden Berrafungen wezen Auleftörung wurbe Etärk durch 
eihlub bes Landgerichts Burgebrach vom 12. September 1855 
* 8 Diebftahlen zu — —* — kur 
u bes gondgene ts € eld vom 8, em 
Hebfchle zu 8 Ta ee dere — * A umd 
pre Antba m 23. Deye ber 1886 wegen Vergehens 
et Begüinfiigung 2. Graber zum u en bes ii ba he 
Viebfiahld zu 15 Tagen to — — „Mi die 
in einer größeren RKrienslommiffion bed 4. 
Negiments: mom 18. Eeptember 1859 wegen dei —e 
* chend ber vorſahlichen Urlaubsäberichreitung, dann ber bis: 
linären Vebertretumg ber Euborhinotionsver gung unb ber 
Torte en eigenmädrigen Entfernima während ber Gompagnies 
—* und wegen Tiebiiabld und eigenmädtigen Tienfiaus- 
= — d —— ee tem Wırefi, * vom 16. Januar 


ten Ber 
a ——— ————— 


taken, im Bufommenbalte mit 
Ber ädtigen Entfernung und ae 
img, —— ———— Uebertretung ber Armaturver ſchleu ⸗ 


rung zu 4 Wochten geſchär ftein Arreſt, dann vom 8. Mat 1860 

oegen ve militärifben Vergebens ber Dejertion bei nacherfolg⸗ 

Ana, erſchwert durch Monturveitra gm 4 Boden ger 

Härftem Ürreft, bann vom 34. — 1860 en bei ge 

'einen —— bed Tiebſlahls im Bufemmenkufe mil 

2a ergehen * — —— Siem] 
A 


ec * Due —— — Sn il ver 


"in Ber ——5— en b &ärftem 
Öingniß * ———— ——— te es —S 
ed Diebfahla im Bu; 


Ropember 1869 wegen Vergehens 
imenfluffe mit. einer Meberkretung des Unterichlagung 
um 16 @efängnik, in * ———— mer 


zn. bes —— ſuchs, fermer mit 2 Vergehen des 


Diebſfiahls und 2 Uebertretungen ber Landſtreichecel und ber 
ei — 15 abe zu 2 Gahren 8 — Sefangulß vers 
ttober vor. Are. fam ber Angellonte zu ber 


seen Unra Ruß von Brünniabt, nannte fi Abum 
Schwitt aus Broßgreifin; yi bot ſich als Taalötner an und nab 
— —— er hei son ihrem Sohne Johernn Muß angenom« 
worben, unb entwenbete, alö bieje ikm aus bem Aller ein 
Bas Ehneppd holte, aus einem unverjhlofienen Glas ihrante 
sine Eodubr ihrer Eohned mit filbernem Ketden im Werthe 
e ‘ r ei tr. Die Uhr verleufte er um 4 fi, bus Kett 
48. Dieſen Diebfabl ift Stärk geitandig. 

Bu" — oo fuhr Etärl, während er als Xaglöurer unb 
Krecht des Drlonomen und HWirtber Karl Fiſcher zu —— 
des erfiricene Holz ſeines Dienfiberin beimzuführen baug, bem 
Bädermeiher und Wirte Teomas Need von Ethallield & Klafter 

15 im Werthe von 24 fl. aus bem —— fort und vers 
Keule es. Er leugnet dieſen Diebftabl und wil bloß für feinen 
Dienfiherrn Holz gefohren Yaten. Nadits 12 Ubr fuhr er mehr» 
mols gegen das Forfiverbot und genen den Willen feines Dienf» 
herın no bem Wolte. Einer Toglöbnerin zeigte er 4 fl, 
wohrend er vorher fein @elb hatte und ven berfelben 6 fr. für 
ein Padqhen Tabak lieh. — Wie kpl, Etaattbehörbe führte bie 
Anlage durch umb keantragie ein Eduldig im Einne bis Vers 
weilungsertenntnified. Tie Wertbeibioung, welche die Identität 
bes Thäterd befiritt, plaibirte auf Verbrechen bet kuss 
mit nedhgefolgter rrpemoltisung unb FA von 


Binfhulbigung bet Holdichfiahle, Tie HH. Brihmornen (Ob 
— Herr Aaufmann a ee ira —— 5*8 ) erhielten 
agen auf Rcub er Antrog ber Bers 

h ung auf Etellung einer —* —— euf T IJ mit 
—— 8 — —e ———— an — Eu 8 
anen wurben beja r un Pr 
Be Die Ipl. Etaats- 


SER 
e 7, bie N} 

Ve Berichte Pie —— 
er 


. Roller, bie irlög räthe Schwaob 
—* tzofichoren Alicm und Borih, Protokoll» 
BESSERE, — 
Alprotiitent Full, bie HB. Dune. Wolf, Neu⸗ 
land, Berne, Ga — — Genlier, my er, Eucxe, 
Hofmann, Er und Boreli, — inge gt ih 6 
hnerin von nlongbeim, 


* Sahre alt, 34 —* 
Aeama Kikingen, —* jerbrechend en * ge KT iefelbe 
if nämli ulbiet, daß fie, nadbem 


‘4 Erlenntwiß des Beir Bamberg vom 27. Febrwar | fioblövrrbreden zu 1%, und 2 bren —— — derur · 
$ wege Edhlägsrei. zu Ex Monaten —* es durch Kan worden war, Ian 2 Sakm fangs Dezembir 1866 
antnib bes Berlägerichts Bamberg nom 1864 ] dam verwiltweien —5— Georg Fan ans 
en 2 Bergehen bes Betrugs im Buf e mit einer weſſen underſchloſſener Truhe im befi en’ Hoßnpimmer 


110 fl. baar entwenbete. Du le, E find 8 Domainen: I Ban 
jagen ns en Ne em Ste unter Bolgeisftä —* 
olgen 2 E 
Lang — eim — Geld, das die Summe voR —æ hatte 6, bie Bertheibigung 4 Jahre beantragt. 
ein 


4110—111 fl, betrug, in fi enen Trube in ® die Aus antwo der argerl 
Tachlein d bie im feinem Zimmer ſtand, auf —— Bela belegten — * m 


Das Geld befiand in 2 preußtfchen —ãæ— L. Deael 33 jüter —— — 

14 enand Im ⸗ t 

5), Gebet, 10-1 pri le, 8 Bremen (um enge, Da at in een Ba 
eren weigulden⸗ — um 

Gulden an —2 So oft das verließ, verſchloß —* nur — 2* —3*8* — an Richter, 

Ad. fund die Fabrpok« und Eiienbahniendungen nur in befien Be 


im e® oder bie Gaſſe t net werben bürfen, bie .3 

tehrte, ließ er ben *434 fteden. —A 13. Roven · —— hate = —* — telegt | 
. 

a 

g 

| 

f 







Züdlein, DaB [pie anbänsige ——— Kan yo 
mit bem @elbe auf dem Boden ber Truhe unter ben en — Er, an ben Übrefleten unter (hrift det Ber 
dern gelegen, leer oben auf dem Kleidern liegen. Der Vers Ifanntgabe iyrer Eröffnung und — pi üUberſenden 

biefes Diebpasis lentte ſich tue Buciden Da jin der mager aber vor dem Einb mol ; 
näher er en ” 
im Kiginger Amtablatte ” rg Hauptregmung der allgemeinen Bran 
pefzan Sufannz Biegler von Miningen beilunnait für 1865/66 ergibt, bah während biejes Jahres das 
e, baß * rad degee agan aadi um 63,440,180 A. geiegen iR, fo baf eh 
) ah de f. En haktejait 30. September v. 3. die Höhe von 1,068,832,650 fl. er: 
Kg Bonn geklagt außer» reichte. Die Brand: Entihäbigungen beliefen ih auf 2,058,1441. 9 
in e wohnenden her —* at de Branbfäle war 851 mit 1907 beſchädigten &r+ 


Die Feuerverfiherungsbant für Deutichland in Gotha magt 
m, be a Dee Beh DER | sren Zheiigahern Defank dab Me für 1606 70 Projrat Die 3 
2 eu, und bie: | denbe zahlt. 


* Die Eröffnung des Vaudevilles · Tfeaters im Plah’ider F 
deffen am 1. Feb Jund —* die —* hen affpide Can mi 
olge am 1. und m au! , e 
ee im November, JOperretten ı<. änßerft” - ommen 
Meiten dem guten Spiel und präciſem Zufammenmirken ber’; 
Darfteller verbantten. Die Direktion, hiedurch ermutbigt, Tas‘ 
t aufgenommen, 10—12 Tage fi) aufgehal: Idaher dem allgemeinen Wunfdpe nad, umb hat nicht mur eie‘ 
; Später kam fie noch dreimal in deſſen vung, wo fiel Play: Henderung umd ung vorgenommen in ber Ar, 
auſchte. dah die Nobeliige wegfallen umd bafür eine Parterregallerie mi’ 
der Beit verſchwenderiſche aben. Beiji2 fr. errichtet, und ber lehte 6 fr. reducitt wur, 
a weiten Monats gab fie ber Ehefrau Dürr,Ifonbern auch eine andere befiere 3 getroffen, tie « 
ba Gelb bereits Vorfiellungen erft um 7'/, Ubr b zu laffen, fomit Ale 
te Rleiber. Die Angeklagte ———————— um bie Zufriebenheit unſeres kunſilleben · « 
in Widerſpruche und den Publitums zu erringen umo zu erhalten. ee  - gerg 
fie 75 fl. von einerfmejenen Lokaliängerin, Frl. Adrian, wirb als Gaſt Hr. j 
"nen dur 
von einem s aber, am Sam un i 
antung beginnen, nachdem Hr, Bert : 


’ entlaff tbe. 
heirateten Selber Wlichael Gräger| _ Bon ben vielen in Befizer Bunt Sultan m 
ee A Tgen Mnfalten nerbient wohl die feit dem Jahre 1851 Ind Ber 
und darauf 14 Tage im Spitale zujden gerufene Wanderunter «Gafe für burchreiiende 
Grämer hinterließ aber bei einen Dandwerler eine bejonbers anertennende vn A Laule 
größten Armnth und ifi midts von bed verfloffenen —* welchet * 
der Angeklagten nachweicbar hen Ereigniſſe gleicheitig einen fühlberen Drud auf 

italargtes Dr. Rert ift ce ar Berhältniffe ausübte, wurde von obiger Anıtalt ix 
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— 14. De Serr Bür 
eits das Einberufung 
e —* Hänben — 2* wird = be&balb 
verlafien. Hr. v. Mäcter nahm baber 
Eigung von bem Kollegium ber Armenpflege 


— 
Abſchied. 


ber Eonferemy einer beſonderen Coumiſſion übertragen 
ae en Ida der. Bertzag mit dem Bolverein ohnehin bemnäcf erläfde, 


geſtern Abend zum erfierımale wieber 

beim Eintritt in die Loge = Peblilum mit ben heriliäften 

Glüdwünfhen en. ‚Der greife König erfreut fi ber 

erwänjcteften Geſundheit. 
ed 11. Moi, Ber — ber Derzogthämer 

iR nad einer ——— — 

für ben 27. b. M. einberufen word 


reuhen bat alle verfügten — Anorbnungen, na · mifians, 
—— Anlauf von P Bienen, 


eftellt. Au 18 
—— man jept nur friedliche AA ge ni 


— Parifer „Moniteur” meldet: Der Kaiſer hat beichlofr 
fen, * alle Unteroffiziere unb Soldaten bed Jahrgangs = 


weldye der attiven Armee angehören, und jene Militärs, 
—— —* — bem 81. Degember 1867 abläuft 
alfogleid In tb entlaffen werben follen. — 


! Deutihblamdb. 
Gen. Berlin, 14. Mai. Die „Norbb, Ale. 


fagt: „Die —— — bes —— F 


j —— Bet une g-- balb 3 Een 
m oba v ⸗ 
on Le Ber Berfafl —** * gen — werben — 


* bereits Enbe * e Bern a —— 
” os e 
Paris zu beſuchen. 


en, Beipzi Zi Die Bei preußiihe Gouver; 
ER un. te on — 3 über 


au 
alle en in Ga fo nd en von Sachſen als 
chi ne —— bes 19. norddeulſ ———— 
Korps durch * General v. Bonin übergeben werben, welcher 
gr als Generalabjutant bes von Preußen in 
Berlin feinen or mu nehmen foll. 


Br ar Bi 14. — Der Wechſel 
im Mintfierium bes Kurzem volljogen, und 
zu. iſt ein neuer en 2 — fe 


„©. MR” anſche che oifcins mitgetheilt wird, wärel® 
lid), an ber and be#f jmar ohne umver 
zu ig große Ref, ſeht anfehnlüge und je 3 ge 


biefem Plane würden a 


geſtellt. sr Ge Linie 
Bateilonen & 1000 Mann, 
ebenfalls & 1000 Mann; 


ere Hälfte mürbe gur Landwehr 
anterleregimenter mit 2 
giment zu 8 Bataillonen, 
— * wäre zu 16 Batterien formirt & 6 Bann 
— —————— von 2800 Mann. Die Reuere würbe] De 
in 3 Hegimentern 3500 Wann zählen, umb bie Genietruppen 
600 Monn —— — ber kriege dienſtluchtigen 


Ente * werde, kame Eu 
hr, A aus ine —8 beftehen — * — — 
aus reiner 

d- - Ahr im in — Bezirken 6—7 
ten ſollen in 16 Bataillond 


Dann unb 9 reine eh in 80 Botaillons zu 
Dann formirt werben. Huf eine Eiche Bann unb auf 
€; der — 





en 
R it 
— N 18, —* ——— 


die 

eh: “fotie ve Santag open Kin 
wird die Ardrum Kdırias von Ungarn 
I troetiiden Sönhings Rekinben, 


2088 


v. Mäöter anfrei Einige n 
reiben au > * ———— —— —— bie de, ge 
son in 8—10 Tagen | Räumung deirage vier Moden, 


erialbefanntmacdhung Ren: —* 4. Mai berät 












en 
in TR 100, 4%, 


8, wi ee. 
—5 nn bahn — 
a ent y 208, Medhlel _ enhe 6 


gu ie ber Effeltenfo 
Srebitattien 1Y2}/ 172, bi. 1860er Soofe 70 


—2 dem ray 
Die Frift für bie 
gefapt machen bie —* ———— = 
nd zu thum hätten, Die Frage des Zollverbandes fei — 
worden, 





Meuneſtes. 
aris, 14. Mai. Das belgiſche Kö i 
» in Ale: — giſche Bug — R ji 


ein 
ee ber — 
litten zu Querctaro, ben Tob . und die Flucht Maris 
der — tens Ver 8—— 
ei er 
Eicgreiben für die von Deſterreich ee 
free ach geleiftiten guten Dienfte gr — Die Reife bes 
—— nad Paris ſieht e erfie Hälfte des Juni 


Bien, 15. Mai. Wie bie „Breffe” meldet, wird bie 
Londoner Eonfereny noch eine Eigung formeller Ratur halten, 
um bie Ratifitationen auszutaufchen. 


vr ‚Radeln 





ber geflern zu Ansbach vorgenommenen 21, Serien» 

giebung bes un Eijenbahn. Anlchens find 
Serien«Ru : 478, 876, 979, 1249, 

1305, 1395, 1488, ea 1841, 1688, 1920, 2082, 2084, A146, 
2300, 2 262, 2777, 2748, 8050, 3088, 3273, 3461, 3610, 3607, 
4214, rg 8 a Ang The re welde an ber 


benben Gewinnfis 
een 


Börfenbrricht. sansinet, 15. Mai Heute 
eine ſehr günftine * alle Eff kten, bie 558 
Rotirungen en warb umb eime u, 
ber Gourje ber *Bherteihticen Epreulationspapiere um 
yur Folge hatte. Auch für Ameritaner berrichte iroß er 
New: Vorler Golbagtos, bad vom Wagner’ichen Bureau 
muy mit 183 angegeben me, *53 Kain, eine 
war erhöhte vors 
bene. —— ebenfalls höher, — en ng 


ienil Material ohne 
ES — —S— F 
nene nn Detalliques opfe 


e Courſe motiren wir: 188 
tler uerfreie M —— — —V — 
—— 41%,,, 18608 
Soofe 71, 1864er Aoofe 75%, 1 BEE — 5* 
—2 Sr —— — 
— 4 Mürttemberger 2 t i 
— —— 
Roflaver ——. 


H—, Ele auer ——, 


’ 


jocietät war bie X Deiterr. 
ae Sg 1889er amerifam. 


a bei. 
Rerantwortlidder Rebalteur : 


Temperatur der Mainwärme: 


Fr. Brand. 
14 Grab, 




















B(da 744 

Be ve großen Minderpefi in Sollaud haben 
b Wa en mit bem 

Di 2.20. Olemenf halle, bi —— ——— 


Ei * F I. 
*7 1. Ar . 48 fr. unb 
* —— nebſt Gebrauchs» 
uweifun eziehen 
fen m Senttr * 8* Schnurgaſfe 58. 
rankfurt « 
Frankobeſtelungen unter Voſtnachnahme flets umnebenb. 








Gummi _, Befammtmachung. 


Beſchluß bed k. Bezirkägerihts Schw 
er ven —— Pl © —— us Hure scan Joheen Zei von Biteflagen bie 
Eorcurd erlanmt un —32— har — al 4 —52234 rn —— 


Baron rege 
a ae —— Eoittztage, namli 


I 9er —— der Forderungen und und "peren gehörigen [ungen und &orzug: auf 
Rahmeifung 


nn Deamtag, den 17. Juni, 


— ber Ginteben "gegen bie angemelveten ſ teden auf 


Witinog, den d. Juni d. 3, 
Mittwoch den 3. * d. 38, 


Donnerstag, den 18. Juli, IL. Eoittetag zur Pilegung der Bdlugverbanblungen auf 
IIL zur — war für die Replit auf Mittwoh den 24. Juli d. Je, 
Mont 19. Auguft, jedesmal Bocmittage © Ubr. 
dann für die Duplit auf Die Unterlafjung —— oder —— Anmel ⸗ 
Donnerstag, den d. September bung ber Gjocherung am I. Ensiäin von 
jedetmal früb 9 Uhr dabier anberaumt, — I. Ga * — —* * bt —— * 
he Biäubiger des Gemeinſchuldners —— —— ae aa iu 


Rehtänadtprilet vorgelahen werden, 


Uebereintunft 
ae Be — ———— 


den, baß wer verf 
mweoer erg Protofoll, noch u au —— —* lung eines kur rüber 
rei ichen Rzjcfes feine Forderun — * —5 — In tin, —— de werben. == den Pi 
ber Mehrheit der —— erach · 


ben Auoſ RL ns genwärtizen —— 
weder mit —— noch ſchrifttichen 
bis zu —* übrigen Ediltatagen hi 


ben an ſolchen vorsumehmenden Handlungen zu IE 


Auswärtige @läubige: haben bis 3 


„ 


bie Hypotheten- Schulden ohn 


Das Bermögen beb on wurbe af 1808 fl. * 
tage dieſen — 


—— ——— mit Ausnahme — hl Bor um fo be · 
wife Sale wid = Bean — ya Deelen, gen oder Im vide (Made, en, — 8 
—— —2* en — * — —* — das —e abzugeben und zu ber 
—* 8. 1867. 
ungleich werben alle Diejenigen, welde ir 
. uloner in Händen baben, we *55 — Konigl erici. 
—— foldes bei — * —— Maper. 
Bade nu L —— abjulierern, teip. Gamble „Dteihsbefanntmachnung, . 
b 8 d 2] 
— Des al nen andgerichts Biſchofsheim verjieigere 
die rung nn —— und uber I —— Blu * Montag den 15. ie 1867 
bie Bermertbung ber MRıfle und Me aufmflellenben Ber früh 9 Uhr 


biugunıen, dann über bie Auflellumg 2 Be dans 


Maffe, lim Gemeindewirthäbanfe zu Wegfurt, die zu biefer Öteuerger 
meinbe «MR Mar 0,065 Des. Gebäude s 
— Rro, — ıbaus mit er mit Reler, © Branntwein! weinbrennerei, Stall, 


helaven werben, dafı die Ridterieinenden al dem Be, | Schweinflälle, Hofraum, Scheune mit Pierdeftall, auf welchem 


holen, am 29. April 1867. 





eine Sahwirthidpaft betrieben wirb, im * 





lat, ſobald 
Konigliches Landgericht. — ——— 
Den allgemeinen Badeplatz betr. 
Der allgemeine Babeplaf — Yale Beam wies Befanutmachung. 
der oberhalb des Aloſters Himmelspforten abgetedt. Der Weg Goncurfe des Adam Bid von Büdolb verfteigert der 


demfelben ift vom Zelleitbore aus bur& Zafelm angepeigt. |umterfertigte Notar zufolge gerichtlichen Auftrags am 


Babezeit werben Stunden von Morgens 


5 Uor bis 


Abends 9 Uhr beftimmt; mit Eintritt lehterer in ber Platz von Mittwoch den 22. Mai I, J. 


Badenden ju räumen. Jeder Babende mu mit einer Baͤdhoſe 


Nahmittags 2 Uhr 


= —— mit einem entiprehenben Tuche verſehen fein. pe Gemeinbehauie zu Buͤchold das in bortiger Markung ws 


Babeplage werden Schiffer umter poligeili 


Eontrole bie Grumbvermönen des Adım Bid, beitehend aus — 


an einem anderen fr lage badet, wer hauſe mit Delonomienebäuliäteiten unb 26 —— 
durch Handlungen, weiche bie Sittlikeit und Schambaftigkeit und Wieſen im Gejammtihägungswertbe zu 
Aergerni gibt, ober Über beftellte Meder und unab» jan ben Meifibietenden uegen Sehlung he Stridf 


Wieſen re Amen 2 — 23 
u siebungemeile na xt, 345 
weit wärtig 
—5* —* kun je nemärtig en. 
Ye Stabtmagiftrat. 


Der rehtätundige Bürgermeifier. 
Dr. Zürn. 


bes Moligei» umverzinslichen Martinifriften, a 6 —— 
bes Straf⸗werden * Ne Beifügen, daß der Zuſchlag 
ertheilt wi 
153 12. Mai 1867. 


|) und 
7201) Ein Wett mit Betifiott(7218) Ein aebrauchter mitte 
26 zu — —— ee 


Amend, taufen gejucht. 


Weinverſteigerung. 


Bon denen ee Sach 


werben durch unterſ⸗ 
Breitag Be 24. area) Monats 
PL, ormittags 18 Ube 
genannten Re 
* un Eimer 2* Rimbader Miläling, 









IE Ei Logis im Siem: wohne im 4. Difr. 
= 3 bis 4 Simmern, Rice] Wr. ne winger. —— 
emlichteit⸗en Held, Tapeiier. 


A An 1. Auguft zu vermiethen. 
6. Donifraße, * D. Rr. 181 


7210) Ein 8 
1400, Serneit Gerfäenm, 


EEE TEL Me 1m isn. 2.02 ah 
7205) Am Weontag ben 18. 
Mai wurde an meinem Auden- 
flande am Brafenetarbsthurme 
= noch gam nene® 











bis längfiens 1. Zuit L. R.Rr. 6 gejeihnet 
em inbacher Riesling, ade 2 geludt Nah. See genommen. Dem &br’ihen Wie 
n Rh » ”  Salburger Riſchling, Ar. berbringer ee 
Tr —* Bin — Eine tüch Magdalena Mügemer, 
HR »__ 1Böber bergleichen, Mafchinennäherin, —— gehunben md * 
Hlezu werden Liebha der mit dem vemerken eingeladen, daß ſowie gewandte Klei⸗ e Einrüdungsgebühren 
Sroben an ben Faſſern am Terfiligerumgstage, ine Stunde acherinnen wer: abgeholt wernen. Has, Bütt- 
vor Wenns bes Strich, erg w Eöunen Gi neräanfie Ar. 34. 
@atbah, den 14 Rai 186 ben zum jofortigen ins —— — 
Gräfl. v. Eeaborn ¶Zomainen⸗ Verwaltung tritt geſucht. Nah. Erp.|,, —— im: 
————— — 36 reitze und mil» 
Befanntmabung, Zu vermiethen. ee 
Zu rn verfteigese ich 7206) Ein® “4 von 5 


ittwoch den 22. Mai 1867, 
Nachmittags 2 Uhr 
uf dem Bemeindehaufe su Michernberg das arg HR, 
198 — Krone in der Steuergemeinde — 7 
wit Stall, Breunhaus Scheuer mit Stall, Schweinläll: 
raum, daun Garten hinter ber er Chem und mehrere Ben 
mojm Gteigerer nelaben werben 
bingungen Tonnen bei mir jeder Zeit einge» 


P be 13. Mai 1867. 
bilipp WBeifewfee, E. Notar. 


Befanntmachung. 
(Die Rinderpek betr.) 
* — Bine I. Mts, erla 
ru 
asentſ q Arten har. allge 


— veröffent 
Mücybarg, 14. Mai * 


Der Stabtmagiftrat. 
Der a Fee 


Abſchrift. 


—— 


23,172/91,401. 


Un die-?. Difisikeverwaltumgibehörben des Regierungsbezirtes. 


Die Rinberpeit betr. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Rhaltlich ber Hödfken hg bes Fe Staatsminiftes 


tums bes Mi, hat 
gt Innern un w ige des — 
Unterkeina® in Oberfranfen veranlaßt g 
Einbringen von Rindpieh ohne Unterſchied ber Rage, 
Beten * Schafen, gie) und —5 —* 
mittelft ſenbahn, als auf im Gränguerfehre; b 
2) Se Einihr Fri er Robprobufte, namentlich von * 
und Anochen von odigen 


Haut, Hörnern 
t 
— 3 a Weiteres unbedingt zu ver⸗ 


Abehorden erhalten hlevon mit 
dein —— Kenntniß, obige ünorbnung au durch bie votai 
Nätter zu veröffentlichen. 

Bürgburg ben 11. Mai 1867. 

Königliche Regierung von Unterfranken und 
Aarfenburg. 
Rautmer bes Innern. 


. Bußpein. 
Breiberr v. Bu cc n ee, 





— — pr. VPf.aatt. 


Müller, Coiffeur. 
7202 0, Aurſchnerbof 380, 


7215) Eine Wittwe fndt 
+inige Monatedienfe. 2, Diftr, 


2 m tg 
ok mau ung "Tg ana 
% hen) 23ng>usjang »allP] 7220) Es wird feine 

mon Ü u (GO nebünel: und geftärkt eh 
—— — 

7:04) In einer grögern Stabt Gräben Hr, 141, sel Zeeppen 
Unterfrantens tann ein junger ; 9° 
Menih die Eomditorei er- 666540) Ermmeldgaffe Rr.156 
lernen. Für aute Behandlung find 2—3 freunnlice Fimumer, 
befteus gejorgt. Nah. &rpe. | Rüde Küche, Rammer ic. | oder 
and: jauf \. Auguit zu vermiet 


fcbube in allen ben ge»' 7099 3b) Ein Schnnmachers 
rudlos gewaſchen im innerm Gebilfe findet ger ute Bes 
Graben Pr. 141, zwei Treppen: zablung dauernde ei Yen; 
bod. guch wirb dafelbit ein Es 
ling angenommen. Räb, 


7098 25) Ein — 
auenjimmer, ber beuts 
* — franzoſiſchen Sprache 

—* id FL — = 
eidenen Anipr 

Bermiethbar); —— — 

von Jakobi an an eine ſolide Deiorgt die Erneb db. ÖL. umter 


Berfon ein geräumiges = Sliffe E. M. ©. Kir. 500, 
mer. ichs 36 A — — —— 


— — 7121747085 26) Eine neue, 
Branistanıplag N. 103. (a | iglofiene Parterre 


v 
8 Ki 
Zu miethen cr 33mm, Rise 
wird eim großes Zimmer oder auf 1. Kuguft # vermietben, 
2 Keine Zimmer mit Küche und — * 3. Diſtt. Rr. 364 
Vodenlammer geſucht. 

— Fa vi 


69 8 im en, 1 Morgen in ber 
N en ae Br eite und 1 Morgen im 
mern, Rüde, Eicleretung ı, ara 1 u find zu verpaditen. 
neu neu Tadirt, if bis 1 it zu ben" bafeldf eine 
vermietben. 2. Difir. Rr. 152, Satan —— a4. 
Yuliuspromenabe, 2, Difir. Br. 40 am M 


7200) Solide Mädchen fün- 
nen bad Welßnähen, Etiden u. 


dlich erlernen. 
Ch eher, ——— ins 


7219) Söön: Klei —* 


mern, Sardero Boden ni 
mersc., fonnia zu abgeichloffen, 
iR auf Auguſ zu vermiethen, 

—— 2.D.R.%7, 











7221) %&8 werben & 





7201) Eine neue WBajch: 

mange if zu vertaufen bei 
mmermeifter Meibe — 
an 


abges 


6947 3c) Auf der — 
Rr. 861 finb 2 abpeichloffene 

möblirte Parterre Zimmer 
an einen bern zu vermieihen. 


702%) Zu rn 


Braut Ben unb Jaqueste 8 find pwel Bimmer neb 
Ride bis i. 
De m. verkaufen, Dihr. —*— —X gr. = Ru 














Weontag deu 20. Mai früb 9 Uhr werten 
in meinem Haufe bie noch übrigen WBebereigefchirre 
meiften® no alle neu, zum Theil mod nit einaenogen, 
dann ywri Epulräder und jämmtliche in dieſem Geſchaſte 
einfchlagenben und entbehrlich gewordenen Wrtitel örfent- 
li an Meifibietende verfteigert. 
Mori Grofkopf, Webermeiſter. 
(2a) 
HD mann 


— 
Empfehlung. 

Blüfige Glyeerin⸗Seife, nad ärztliger Vorſchrift 
bereitet, ih fie Das reellie und befle aller Waſchmittel 
um bie Haut weich, weiä und zart zu machen, indem fie fofort 
einbringt in bie Yoren; fe einmet_ ſch aan befonders zum 
Walchen und zu Bäder Pleiner Hindber mit zartem Teint, 
daß mid die wohltbätigen Eigenſchaften biefer Seife jede weis 
tere Anpreiſung entbeben. 


Franz Hoffmann, Parfümeur. 











(7334) Laden: Schuflersgaffe. 
Verſteigerung. 
Montag den 20. Mai, Vormittags 10 Ubr 


wirb im 4. D. Nr. 50 der Henterumg gegenüber ein Wohnhaus 
weit 8 nebſi einen ſehr guten Keller, mit Brunnen, an einer 
x ſhönen Lage, aus freier Hand dffentlidy verrichen, Das» 
tann täalib eingelehen werben von 10—12 Uhr. Nähere 
kunst bei Nleiderbändler Gehling, vis-A-vie bem Mübithor. 











Mathilde Cahn. —— 
S. Ullmann, [& 722430) Eine Bafc: 
Verlobte. maschine mit Mange 
Offenbach. Würzburg. [$ menefler Gonftrnf: 


2 tiom ift billig zu ver: 
‚ faufen. 3. Diſtr. M. 





Physikalisch - medizi- 





# 187. 
nische besellsehaſi. ee ee 
Sitzun 7236 20) Gin ordentlider 


Junge kann bie Echreiner- 

pıofrinon erlernen bei 
Peter Karches. 
2. Difir, Innerer Graben. 


Samstag, den 88. Mai 
YHbends 6'/, Uhr, 
Vorträge der Herrn: Nies und 
Echent. 





1 2 i 7237) Am Samätag Fr 

nm Samät Früh 
Cas NO. zwiichen 7 und 8 Uhr blieb im 
Mittwoch, den 22. Mail Hoinarten ein gelbſeidenes 


Tanz-esellschaft Hera" cine au ne 


—— „Dion bitter um Nüd: 
im gabe Nab. in ber Exp 
, > ca —— 
Hutten’schen Garten.j7,3:, Ein Vortemonnais 
Anfang 8 Uhr obne Schließe, mitunneiähr I A, 
Nichtmitglieder daben Feinenfyo fr, ging auf dem Markte 
utrilt. Für — ſiud derloten. Der redliche Finder 
trittöfarten hen molle ſoldes in der Erpebition 
Der Vorstand |rı. © abgeben 


Hutten’iher Garten. 


Sie auf morgen angekündigte 
roße Broduction wird bis auf 
eiteres vertagt. 


7253) Ihrem wertben Meifler 
Bruno X8.....r in ber Korn 
afle gratuliten au feinem wertben 
lamendtage mit einem 1000tadı 
bonnernden Hoch ſeine lämmtı 
liche Urbeiter. 
m. — U. Ehr. 


* 














225) Won bem Sandertaore 
bis zur Eiſenbahnüberfahrt nad 
Narderdader wurde ein Wil: 
chelchen mit Windshei: 
mer Looſen verloren. Der 
redliche finder erbält eine qute 
Belohnung gegen Abgabe dee— 
ſelben im Stern ober im Bafl- 


E wur Krone in Wonders: 





ader. 


Kur 
. 
Poſt⸗ u. Bahnbeamte 
find 2 ſchon möblirte Zimmer 
ſogleich oder bi 3. Juni in 
näher Nähe bes neuen Bahn⸗ 
bofes zu vermietben. 
Mäh. in der Ep. 


7236 2a) Ein junger Mann 
wit gemwandter Hanbidrift 
wünidt eine Etele als Seri⸗ 


bent, Näh, in ber Em. (7260 9a 


PBianino-Berfauf. 


Im Hauſe des Gafd Noris, 2 Stegen hoch, werben 
Montag den 3. Juni a. ce. Vormittags 9 
weitere AO Stüc ganz neue hohe Pianinos, neu 
Gonirultion, zur öffentliden Verſteigerung gebracht 

Kür bie Solidität der Inſtrumente wird 2 Sabre 
rantie geleitet und gleichzeitig unter Hinmeifung auf na 
ehende Annonce bemerft, daß Verkäufe and fdon vpr b 
Auction abgeihloffen werden Fännen. 

Kürnberg, im Mai 1867. 


©. W. Dittrich, 


Kaiierftrake Nro. 9, 


Anzeige. 

Von Herrn C. W. Dittrich mit dem Verlaufe ber unter 
meiner Leitung auegearbeueſen Pianino'd betraut, beehre ich 
mid, einem geehrter Publilum, beruanehmenb anf vorfiehenbe 
IAnferot, eraebenft mitzutheilen, baß Die Anftrumente, für 
deren jolide Bauart, vollen, Fräftigen Ton unb 
leichter, präciier Spielart ich jede Garantie lefte, 
täglich bei mir zur gefälligen Anſicht bereit ſehen umd zu 
äuterft billigen Preifen auch ſchon vor bem angepigiem 
Verftriche nerfauit werben, 

Rurnberz, im Mai 1867. 


Köhler, Cantor. 


Etwaige Forderungen an den Nadlab des am 8. April 
1. 3. verlebten Johann Baptljt Weintamer, Raufmann dahier/ 
früher zu Kitingen, find 
Mittwoch den 29. diefes Monats 
Normittags 9 Uhr 
im Gefchäftsjimmer Wr. 3 
anzumelben, wibrigenfals folde bei Aushänbigung ber Mai 
nit berüdfiätiget werben mwürben 
Würzburg, ben 8. Mai 1807. _ 
Königlihes Landgeridt. ' 
Bartbelme. \ 
Ehmerl, 


Ein braun melirterf7243) Hanf: und Leim 
famen vmpfieblt zu billigftem 


7248) 
Filzhut wurde am Sonntag 


Abend in der Nähe des Schul⸗ 
ſeminars vom Winde verjagt 
Dem Ueberbringer eine Belohn 
ung. Nah. in ner Erp. 








7251) Eine jhöne Wohnung 
von 4 Jimmern, Gomptotr umı 
Lader, nebit anderen Erſotder⸗ 
niſſen ift bis 1. Auguſt am ver 
miethen; auch kann fie getrennt 
oder als Wohnung mit d Him 
meın gemieihet werben, Räh 
im ehzmaligen Deutihen Hof, 
4. Difte, Nr. 167. 








7244 20) Für einen joliden 
Dann in ben mittlecen ab» 
ren, der wegen Abſchaffung ber 
Pferde bienfifrei wird, und von 
feinem bdermaligen Bienfiherrn 
in jeder Urt deſtens empfob 
[en werben dann, wird ein Un 
terfommen als Auticer geſucht 
Dfierte unter €. K. bejorgt 
die Erpedition be. BI, 

Zwölf Kagerfäfler, 6 bis 
36 Eimer baltend, ein großet 
Hegenfaß, eine Rufe, mehrere 
Thuren, Läden, Glaskaften und 
einen Rupfernen Waſchleſſel ver» 
kauft biligft 





Andreas Kirfchten | Sabine Hetterich, 


am Markt. 


Prefſen 
Georg Speeth 


in Karlhabdt. 
72 


25920) Einfteber zu Che⸗ 
vanleger und Infanterie Ab 
sofort au baben hei 

Franz Pfeufler. 


Suliuspromenabe Rr, 158. 


unge Händchen 
tleiner Hage, Igwara mit langem 
Aebäng, find zu verlaufen. Unt. 
Tbeaterfir. 201, 2 Treop. (7929 
724922) Ein 2ogis von 2 
Zimmern, Küche und allen jon- 
tigen Beguemlichleiten, mit Zu⸗ 
tritt im Garten, if ſogleich oder 
bis 1. Auguſi in der Nähe bes 
neuen Bahnbofes zu vermiethen. 

Näh, in ber Erp. 


7156) Ein Siegeljunge ni 
et. 


nelucht. Retauration von 


Verftorbene 
vom 14, bis 15. Mal, 

Dertba Molitor, Raufmannd- 
tochter, 1d I: a. — falle 
MWarmutb, Arbeitersfind, 5 R. 
a, Baıbera Breubel, Ber 
ihäftsführeräfind, 15M. a. — 
Weinmirthö+ 








gattin, 55°, I. a, 





Ausverkauf 


einiger Parthien wollene Doppel-Shawls, Tücher, 
KReise-Plaids & Kinder-Chäles en gros & en 
detail, zu sehr billigen Preisen. 


Jos. Oppenheimer, Biasiusgasse. 
















* 7 Durd eine neue Sendung ijt das Lager der 
io beliebten 


240) 


Todes-Anzeige. 


Gott bem Allmähtigen bat es gefallen, unſere liebe 
Mutter und Schwiegermutter 


Sabine Binetterich, 
Weinmwirtbsgattin von bier, 
nah längerem Leiden in ein befferes Jenfeits abzuberufen. 
Die feierlihe Beerdiquna finbet Freitag den 17. d. M. 
Nachmutaßs 5 Ubr vom Leichenhauſe aus, umd ber . 
aotteshienii Montag den 20. d. Me. früh 10 Uhr in ber 
Rierrlirdie zu St. Veter Matt, wor die Verwandten und 
Bekannten ber Verblichenen böflihft eingeladen werben. 
Würıburp, ben 16. Mai 1897. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Wiener 


‚Herren-u. Damen:Stiefeletten 


auf das vollitändigjte afjortirt und bittet um 
geneigte Abnahme. 
die Carl Philipp Bauer'sche Handlung 


\ aut der Domitraße. 


Neue Matjes-Häringe 
find foeben bei mir eingetroffen. 


Joh. Schäflein, TEE ER N Ener 














5 f F a üde. 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde Todes-Anzeige. 

a nd Tbeilnebmendben Freunden die traurige Nachricht, dab 

usp er auf ber liebe Gott heute früh 5 Uhr umfer einziges, gellebtes 


Sohnchen 


Georg Auton Arnold, 


von 
Reiſeſäcke, Damentaihen, Hoſenträger, Gummi⸗ Bee 

und Ledergürtel, ſeidene Halsbänder u, Gravatten, iA im zarten Alter von 3 Jabren, 1 Monat, nad) ſchwerem 
unb wird zu den billigen Preiſen vertauft, Leiden zu feinen Engeln abbernfen bat, nachdem ihm erft 








> . 2amm lein , vor 5 Monaten jein Bruderchen auf bemjelben Wege vor: 
F —— —— me 1, 

5 vis-a-vis ver Volijel. 7240] & Die tiefbetrübten Eltern. 
5 Die eriten neuen Matjes:Häringe empfichlt — 

« Kobm’s Handlung. Vohnungs-Veränderung 

* He Sorten gerandelte Geriten und Erbfen, evenjo] 3a] 7239 und 


z8 Ai — 
De ee ee wide Son Am) Gefchäfts:Empfeblung,. 
3 » ' Fr Kri Unterzeichmeter macht biermit bie ergebenfte 5* daß 
5 en; Krieg, derielde feine Wohnung, 1. Diftrift Nro. 208, verlafen umb 
—  Meiber in ber Sternuafie. Seine anbere 3. Difte. Mr. 187, Sterngaffe bei Sem. 


5 ” Schloffermeifter Bäurle, bezogen habe. 

» Eröffnung des Welleubades. ————————— beriehe 
Nachdem num bie Aufftelung ber Anftalt vollendet ift, gibtjfür ferner einem veregrlicen Pubiktum In allen me» 

EIN ——— die Ehre, diie ergebenft Zund A icäfte einfhlagenden Srbeiten, jomohl in Möbel: als Baus 

3 bafbiefelbe eröffnet if. und MeparaturMrbeiten aufs Beite zu ehlen. 

! . * * Auch find dafelbt fortwährend polirte und lackirte 

| Die Anftalt für warme Büder, Möbeln vorräthig, ſowie auf Beftellung zu Haben, und wirb 

m fomoht gewöhnliche als medizinifche Bäder nah) aute und reelle Bedlenung augefichert 


chert. 
er ürztliher Worfhrift genommen werben Tönen. Ad iſelein, Schreinermeiſter. 
© Badepteiſe find die vorjährigen und fteben Abonne⸗ _____ tb. @ifelein, Söpreinermeiiten, _ 


rmentsFfart ben bei, ähigten Preif b 
© Raffa zur Berfägung u es ar a Wichtige Enthüllungen ! 
+: 8, Jäge Soeben erihien und if zu haben in Julius Mellner's 
. * B. Fager, Buhbandlung in Würzburg und ee a / Saale 
—— ‚es werben ——s zur Hut Aus Dem Jen fe its 
auen m um einer: Ihülii m erma : | Eine eiſter me und 
ee im Jahre 1807. Wreie M Far re 





ranzisfanerpli 
Bon heute an sa pa rg Pi 


zufihernd, ung w eh Bin 2b 
Wilhelm Lutz. 


Bekanntmachung. 


Durch verleumderifche en murbe —— Gerilcht verbrei 
tet, daß im Orte Gain be —** — und 
—— bereits elnive Stade verendet fein ſoll 
Die Berwaltung findet ſich biedurd Derpficte, im Allge· 
meinen beftnnt iu ee: daß im Orte Gügiusen jeit Jahren 
feine eu e — unter ben Rindvieh herrſcht, ned 





fowie aud 


igſten Breifen | Dr 


—A— 
ba fraglichen Orte, melde Sofort nom Herrn Aſſel, Beterinär: 
Unytes an einem Entarrhalficber leidet 
e GemeinbeBermaltung, 
Zur Enten befintet jet am — 
ünt ber, Bud: 
K. Hock's Wittwe 
beebre mid; einem borbgeel rien Adel, ben Herren Gaft: 
habe uno empfehle mein reibaitin cfortiric Lager in fer | 
Etangen, Trenfen, polirte und Derzinmte, Fattei und Etolbeden, 
Reparaturen jeder Art, und ER bei den bi 
Jofepb Seit, Satllermifter, 
86) 
———— * fein wohlaffortirtes Rager in Line: 


felt 13 Tagen eine erkrankte Kuh 
von Aüttbarh mebiıimtich beba wird, welche en 
derpeft rank, fonbern nach Ausiage d des behandelnden V 
v Gegen Ne Verleumdungen find bereits gerichtliche Schritte 
' Gätnyen, ie 14. Rai 1867, 
Fuche, Vorfieher. (197) 
en Beachtung! 
—— Diecas, Eonditor und Hrn 
4 34— vollſt 
Blumeupapier be J. 8. Brenner. 
Gefchäfts-Eröffnung. 
umd dem verebiliten Bub'ikum bie ergebenhe An: 
Er zu mochen, daß id: unterm Heutigen mein Eeſchäſt eräffs 
tigen Geſchirren, ein: und da silpät nige, Beit- und Stall 
Kim für Militär wie Gioil, Rreititöde, Meitpeitfchen jeder 
u f. m. zu den billignen Preiſen. 
Auch empfehle wich zum Aniertigem age 
eine und danerbefte Arbeit u. 
re ben 15. kai * 
Sad tauge collſi 
m darſe des Herm % ämer jun., 
Firma: —42 
* Gumentbaler Käfe ıu ben billiaften Vreiſen. 
wird etmas überreife Waare unter dem n 


reife abge: 

W. Rosenbaum 

7094 2b) in Memmingen und Würpbrrg. 
Klee-Berpachtung. 


Der Klee Ertrag auf den beiben — 
1%, Brorgen ober 760 Des am 14 
en 


1/, Mo oder 819 Desimalen am 
2 5: * Ernie, an bie MMeifibietenden 
—— = © —*8— N 
et 10 lihr 


Im Hofipitale anberaumt. 
burg, ben 18. Mai 1857, 


Bär; 
> Rönigliche Sof pital-Berwaltumg. 
(2b) . 








7198) Banquiers und — — 
leute, denen es erwunſcht if 


Kite al teimtitiıt zu befommen, 
melde mit Ausfteler, —— 
und Girns veriehen fin 


Be ber Fälizkeit Diefer Medien 
su yablen ——— ihre 


NB. 


Drnd mb Berlagtvon Benitat-Daurr u Pburjburg. 


wich 
mM 
— — 


‚mt 
fit auflienenden —— ee 
ne —* You a rg anf 
— 


Bee et ie 


:janf b Free hd Fact A u 
die 14 1807. 
—— — 
(7195) u Gbeiärhr. 













Eine en | if ** zu 
ber Erp. 


as u Menue 21 vertaufen. ‚Wu im 


bs. Hlaties (7187 

— find billigi DE — —— — 

zu verlaufen in der Rapen- rege Ein folides Mad⸗ 

aafe 2. Tiir. Wr. 349 Sichen, melden tus, 
über 2 Stiegen, findet "Togleich einen 
sonne Nah. im ber Erp. 


71813b) Gut gerdudertes 
und gut geinlienes 
ch in ſowohl pfuad als 
weile zu haben im 2. Difir, 
Rr, 281 


714126), Kin brau 
——— fe 
sition und a. — —* 


angemeffen Vropifion fl 


find um 


mofür fie bie Baluta —5 


Poste 

lin frauco einzuſenden. 
Discretion felhAverftänblic. 

gend te, melde na 

fm Orte nicht 

ganz far nemadt werde 

—* birgt ** nicht⸗ 


— 


ann sb = avier für 
einen Anfänger if ———— der⸗ 


ee — 
iR ein Ines Hans mit ſehr 


nehrenhajtes Ab umdfrreunplicer Umgebung preidr 
wirb von Siem bogt acht | mürdig zu verkaufen 2 
baren Hanſern bemupt. ale Dissen werben. Es Tann 


Die Lungenfhwindfucht 
— obneinner 
sem —* —— Adreſſe: 
in Mann- 


erg — catur —* 
7218 20) Es wird wegen bil 

ges Honorar arümblider In: 

terricht in der franzdfifchen 
Sprace eıtheilt. hab. Krp. 
2 im ann |; 
8 Be 


7211) Ein folibes M 
* nn — Make de 


Fr. 
— WBobu: Eu Woli, mit Anna Ein 
ung, aus 5 Zimmern, 1 Sa: |jelver aus Ehenfelb. 

ion und re Erforbernifien Smber Pfarrt. bes Juliusfpitald 

1 —— Georg Mohr, Dekonom ven 


in der 
verftraße Ar Kr 3b * h, mt Büro. Deirede, 


7103 3b) der 2. Feliengafie Saint 
"tr. 2316 it eim Ichönes amei Michael Freudenberger, Deio- 


ihläfriged Wett um 25 fl. zuluom, mit Barbara Gcheimer, 
verkaufen. beide aus @reußenbeim. 


(Die Beilage.) 


Rind 
192 5b) Im eımem —— 
Unterfranlens, Sig eines 
Landgerichts umd Rentamts, 
sirkaneometers, mit @yanofum 
und — in eine Gaſt⸗ 


erg mit 
Pranbane, tler, Som: 
merteller mit Kuſelbahn und 


chießſtand am 16 bis 18,000 IL 
aus freier d zu verfaufen. 
fiber | Näberes bejorgt bie Erpebition 
Abel). SL. umter — .. 


a... 


—— e — 


Beilage zu Nr. 117 des Würzburger Stadt: und Laudboten. 





Sol; Berfteigerung 
im fönigl, Foritamte Lohr. 
Im Horlamtabesirte Lohr wird das in nachbenannten Re 
weren biäponible Hol: an den unten angegebenen Tagen öffent» 
Nö) verfleigert, mie folnt: 


EL am Gamöton be, rpietee Monate, 









beginnend, im Gemeindewirt5öhaufe zu Wieſen 

ans dem Meviere Wiefen, eg 
htheilungen Steinhuſch, Bieberbuſch, Dibe, Pirkberg, Gomns 
rain, Boßlheln, Ringel, Gelntbal und Notbrein 


807°/, Mafter Buchenſcheithoig 
1861), „ Bucentnorshol, 
46, „ Buchen: Brügelbolı, L EL, 
# — Buchen Brügelbols, IL GL, 
10, „ Buchen: Akols, 
Mn Buchen Habruchbels, 
86 2 Budten:Mokhols, 
I 1 Fa Eihen:Prügelbols, 
0° ,„  Cibeniibels, 
Mi „ Eichen: Anbruchbols, 
2, „ Eichen: Rlogkiols, 
5 35 Birlen Prügelhotz, 
IL am Mo den 27. diefes Monats, 
trüb 9 ihr i 


anfangen, im Gaflhauſe „sur Krone“ (Pot) zu Burgfinn 
inte ‚ur Auans bem Neviere Aura, 
btbeilungen Tiefeloh, Odererüßienfang, Buchgraben, Wolf⸗ 
Rall, daunu von zufalligen Ergebniten in verschiebenen Abtheilungen 
2337 Midenabichnitte zu Rutz⸗ und Waubolg, auch au Eiſen ⸗ 


en geeignet, 
13 Buchen Nu» und Perkhols: Abfchniste, 
47 Niefern:, Richten» und Lärden: Bauholz: Abſchniite, 
17/5, Mater Eihen: Mürlelvolz, 
1526 . Buben: Eeithols, 


388 * Rnorss, 
Si, „ # Prügels, I, EL, 
308 Pr — Prügel-, II. €, 
477 5 * fe, 
ai, " * zer: 
[er ” loß⸗, 
—* w €i » Rnory: 
—2 » . Brügels, 
308, ” * As, 
20,  „ 2 Anbrud: Hg, 
19, „ Birken: u Mipenholz, verfchiebener Eortimente, 
au, Napelholj: Scheit, 
48 ” Näbelbels Vrünel, J. EL, 
bh, „ Nabelbolz; Prügel, IL EL, 
163 bert Bucenmellen, 
31 bert Eichenmellen, 


150 buchene Pferchſickel. 
a dem Mevniere Oberfinn, 


Kiiheilungen grund, Erlengrube, Leitersbacher Sommierleite, 


ann von zufälligen Ergebniſſen in mehreren Ab: 
theilungen 


3 Buchen Supboli;Mbichnitt, 
10 Kiefern: 9 nitte, 
42* Klafter Cigen Wiahlnafelholi, 


er  Exheitholg, 
48'/, — edener Sortimente, 
ne ——— a Sortimente 
* 0 u er 71 
3% , Bist Edeitbeh, — 
89 wellen, ‚Hal ur 
KEE. am Mittwoch deu 29. dieſes Monats 


eginnend, im „Hotel Gundlach“ dahler. 


Abtbeilungen Hirſ⸗ 


A. aus dem Neviere Sohrerſtrae, 


be, Gaulewand, Kurzer R 
brumnärain, brumn, bi 
—— * * an on yufäligen e 
1600°/, Mafter Buchen: Scheithalg, 
235 * Snortg⸗, 
0 205 Se 
re 
10 ———— 
— en A 
— —— 
u 
3 . * *8 
168 Humbert —— 0 
2 bert Aus ſchneibwellen. 

B. ans dem Neviere Muppertöhätten, 
Abtheil Stedenjchlag, Sohlrain, Kiesrain, Reumalb, . 
a 

975%, Rlafter Buchen: Sehitholz, 
21/, * * Ruorzı, 
= ” * Bra Le, 
Pr elle 
" n 7) 
Ma 5 Rlopbel, 
IV.a eitag den 81. diefes onats, 
m Breitag Ben Bi Biefes IR 


beginnend, im Wirthähaufe (Mühle) zu Partenfteix. 


A. aus dem Mepicre 


beihngen Obernf&öllersrain, Hirſäraugen, 


eihengrumb, Flößgrund, bamn von zufall 
mehreren Abt! gen: —— 
158 Budenideitbolg, 
14 ” Knorz:, 
762 * * Brügel, L €, 
13°), * ” Drügels, I. 6l., 
su, * * Aubrud:e, 
594/, * — Me, 
LP n Bloß, 
34 Eichen: Au * 
— 
J * — 
m Birken Holy. 


B. aus —* Neviere Frammersbach, 
eilungen Auroro, einerdgrunb, Kindenſchal, 
= von * äligen — —— 
— ⸗ 


17 


3 Reime 
10%, üfel zu 9° lang, 
a“ 
2 * * * 
— * L @L, . 
N, ei * al u. EL, . 
3F " ’r 
2 Ehen Edkeitt, 
23 b ” „  Smorys, j 
* 17 " % , 
— und Bärden, Eeit- Hol, 
BON, 5 2, +Brügel I, umb 
7 -, Sortimente, — 
Eimmtlidies Materiale, mit ber Bellen, bie 













Für tem Lolalbebarf beftimmt finb, wirb in freier Teucurren 
verfeinert. 


heilbar! 

Die normalmäfigen Bebinanifle werben on ben Etrihe: . Eine Anmweilung 
termineit befannt gegeben, vorläufig aber wird bewertt, daß a ob Kaubbeit * A 
—— welche ber Korfibebörte hinfichtlich ihrer Vermögens: Ehmwerbörigleit und zurHci ung all a ler DOhrenfrant: 

e nit binlänglid befonnt find, zur * * beiten. Herausgegeben von Dr. x. Will Lions, „gear. 
ahlungt — en haben, ſowie alle Jene, die DE Dice * ihe Echrift enthält 

og* Binberer Sei fen —— xwclen, . bierüber durch * mäßes, er md einfaches ie a unb Sy auf ‘ 
1 
| 
H 


gole Rolmedt ouswei firte Beitellung birekt S. Mobde’s f 
ee RE Sata | Ina. sie 8 Ber, ar he a 
sierfärfer wenben, Die diefed Wateriole vorzeigen laffen werpen. | 2,7" "us wärtige Bud ni berien uni 


Lohr, den 12. Mai 1867. 





Königliches Forftamt. Bettegee IR eine Fremblldn (rent Trlaa_ abe *8* 
(3a) Garben. Wohnung, Ausficht auf bielzum 1. Auguſt zu vermiethen. 
Bekanntmachung. 


olge Entihliefung der General · Direltion ber 8. Verkehrs: Anhalten zu Münden vom 9. Mai 1867 Ar, 18327 unb 
ecbepahitih deren Genehm Genehmigung werben 


Mittwod) am 29. Mai 1867 Vormittags 9 Uhr 
bei ber umterfertigten ft. ne Seltion —2 Eifenbahnbau-rheiten ii Wege ber 
allgemei nn * en Zubmiffion 


as dritte Seh ie Ras m nina & Pleinfelb im Besitke ber unteferigten 1. Gifenbahukau« | 
x) n vom Treu en na € 
— 12,500 — jede 2 W 2* und Ellingen aelegen, - —* 
lage zu S0174 fl. 19 ir 
TEE mai 5 : 5 Mn rt 
e ; ’ 
Lieferung umb Einbettung des Unterbanmatertals im Anſchlage mu 11440 fl. 30 fr. 
Ya Ganzen 195006 11. 30 Fr. 
Die zu leiſtende Caution beträgt 10000 I. 
Beringnikbeit, Pläne unb —— *— liegen vom 18. Mai 1867 an im Amtslotale der —— r — 
babnbau: Ectiion ju Jedermans Einficht offen vor, mo I & die Submiifions: e in Empfang —— werben 
Die Eubmilfionen ſelbſ an im vorkhriftämä äbig überjhrieberen und verfiegelten Gouverten —— bis leute 
2 28. Mai 2007 Zibends Uhr entweder bei ber —— en Behörde ober bis Samstag dem %. Mei 
7 Übends & lihr bei ber !. Generaldirektion — Min eingelaufen fein. 
find bei Bermeibung aller in,&$ 9, 10 unb 11 ber a en —— angebrobten | 


Folgen Iten, in d » egebenen dirumgs: Termine fie perfönlic ber durch genünlich bevollmächligte Stell. 
— — nben, un, wem fee rang wi, ibre Urbernabmsfärigteit, ————— unb Beni ‚ Bermögen fogleig | | 
vn, Bere mb —J ——— | 
Röniglich Baperiiche Bifenbahnban Sektion. | 

Bauer, Seltione · Iugenie ER 


anntmachung. _ vom 7. Mai 1867 Kr, 17935 mb 


—— Entſchliezang ber BERN der E. Berlehrs: Anftalten zu 
beren Gene 


un . Kantag ben 27, “7. Mei 1867, —— — 9 —— 
a eigen — — 


am ben Meifabbietenden zur Ausführung vergeben werben, 
Das vierte rg ber Bahn von Treuctliugen — eld im Bezirke ber unterfertigten 2. Eiienbahnbaufeltion, 
welches zwiihen Elinger ns der Lauterbronnenmüble mi: einer Bine © von 9500 Fuß fi erfiredt, mb enthält: 
7 Erb» und Damm ⸗ Arbeiten, veranſchlagt zu 74579 il. ba fi. 
hebrüden und Durchläſſe, rn — 52 Ar Ar: * 
ee und ee ie Megübergänge, Veran lagt m. Es 
2) Aemme unb Einbettung bet Unterbaumaterials, veranſchlagt zu 19975 17 


m Ganzen 159716 fl. 36 ii. 
Die zu leiftenbe Gaution — ——— a 


Bebingrif. Ro li 14. i 7 an im Amtslolale 
— Jebermanns Ein "elek vor, me auch —— in En genowmen — 


Sebwilfonen (oh wäfen in geregelt bi Gountag 
ai 1867 867 Eibenbe & Mbr enmwever "he der Anterfertigten Behörde * a Camttag | den 26 


un @ Ubr bei ber 1. Generaltırettion A frantirt — 

Die —e— ſind bei Vermeidung aller in 88 9, 10 und a ber all —E Bebingin 

nebalten, im bem oben e zu Bero ungs· Termine ſich lich oder durch gen —— —55 
und, wenn angt wir, = Uebernabms » Kähigkeit, ihr Eautiond: 


en 
u een un unb R) Ai Zufhlag zu 
Rnigũich *6 Eiſenbahnbau⸗Section. 
Seltlone Ingenieur. 


Trud un u vom — Bauer in Bürjburg. j 





* 


Würzburger Stadt- und Sandhote 











Babnzsüne — Se), —— 
6 Bamberg-Branffurt, Bi 4 0 win“ Abgang nad Ansbäd: Era 
Kmiusn —* Frankfurt: Gour 2 I. 2 — — —— *44 
Bere. 10.0. 50 M. Borm, Eur früß Nah ua 7u. 4 N en 


ee: 

Fe üb vum 7 U. 86 MR Abbe 

e 64.3.0, früh, 1 8. 2. Mitt. 

% At IL 40 M. Racks 

Adgang nad Bamberg: Schnellz ION, 

>. Borm, Peſtz Tu. 50 M. Nam. u, 8 x 
15 MR, 3b, Süter, a IL 20 MR früh und 38 

U. I5M Yom N 
Anfunft con Bamberg: Schuch, 5 IL, FR 

DM vVoſtz. FU I0M. küb.u.ıl. Ari 


m Antunft vor Anöba : ‚Einell. ın. 
 5M. Mit. Tel we — Bi. 
a BMI. früh m. 9 

iv. Bürzjäug- ar 
aa nad ee 
2 * üb, Ne ne au 


Er 


bM. Mit. — N. 50 M. Kbbs, und I 
in. so WM. La uns BlL 16 
Abgana ir Brantjurt: ‚ Gourierz, 1 er FR Antunft von Beidelbe Schnellg. 7 
— ——— la — ed, 66, ——— som 
Die BI DO — u. 12 U 15 Kin. x TUDM. früh nu 5 

. Süterz. 4 0.5 MR. früh, 20. 40 M. Bin Wärnberg 20,36 M. Radm. und 9 U. 27 M 

und & Il. — ni von eg ‚au, Giterzöge 7 D. 165 Mi Abe. u. 1 1, 
1. Päzbare Ahraberg DM. Derm. vr nom. ? ifdsfoßrken nad 

Abgang nad Araseze: 6 sn, Ghtergöge gu A: 12 u 56 oflomen 
DRM Bofz. 4 U. (up: gett. 5 U, 18 Din. Abbe. unb 9 U.5 Min. Arnfiein 5 U. Nie. Rn 
u. 40 Ep In vom, a U. 40 R. Radıts. rg Aue 25 
nie. umb BU. Wibs, : erhaxien 4 U. 
vB rlncn.- SOEBRR BEER 
AM 118. Steitag der 17. Mai 1867, Swanzigfter Jahrgang. 
— — — — — — — — — — — — — — — —————— — — 


Neueſtes. Rappert, Fauf, Hufnagel, Schubert, Gehring, Hand, 
Paris, 15. Mai. Die Wochenſchau bes „Abend: Mo: ha eg und Tebner. — Ängellagt ift Heinzich Röhs 
teuer“ fagt: „Die Ergebniffe ber Londoner Gonferenz And ler, 36 Jıhre alt, verbeiratheter Raufmann und Agent vom 
alreich und "tm Wnsland aut —— worden. Alle) Unteraltertheim megen Verbrechen des Betrugs. Derielbe iſt 
fände geſtatten fi heute ber Hoffnung Binzugeben, b vb > w —— * beſchuldigt, daß er unier folſchen *— en unb 
Eintondlung der Austellung burd * geflört werben g fal cher Wedel in 14 Fällen theils en ſich 
den deſschen ber Gonveräne fieht dad amtliche Bleit Y 28* iheſis zu eiſchwindeln derſuchte. Der Ang 
en für die Beſchwichtigung ber Gemütber ide; ve * * * N 2 De A 21 Nie Ag —* 
at 
yerfelben würde den Öntereflen der gefammten Hi u Seid aa, — 
onftantin 15. Mai, al zum Hinteraltert verheiratbet, war früher Raufmenn in s 
— der ment. = Saoſer Ru vun Henkel burg, gerieth u. in Ronturs und bradte ſich ſeitdem ala Roi 
aifter ernannt worden, während bie. Ernennung Riza- Paicha'z milhonär fort. Er if vermögendlos und murbe bereits bur 
um Srieneminikier beverkieht. — Der Bepinn der Operationen; Ertenntni des Bezirkögerices Würzburg vom 24. Mai 1 
Immer Paſcho⸗ ug * verſoricht Erfolg. wegen Vergehens ber Unterſch ga u 2 Momaten Bef 
Belgrad, 15. Mai. Bir verlautet, wird ter ieh | h a u rend gr unrolkonen #. ba 2 
um! e Urfade waren, wei 
Yen Bin ern nn vum Bejndie De Dürden vun Tee en audgeicht Blch, und pe, nen ft Dat 0%, 
Berlin, 16. Mai. Die „Provinyial: Eorreipondenz“ fein Aufenthalt lid) unbetannt war. Ebenſo murbe er buch 
Das geſicherte freumolide Einvernehmen milden Franlı heben bes Stadigerichte Echweinfurt vom 25. Oftober 1866 
* uns Preufen nibt Bürgichaft für ben beiberfeitigen ernfien wegen Diebſtabls zu 8 Tagen Aıreft veruriheilt, melde Strafe. 
Bilen einer aufrich igen Friedenspolitif, weide durch ben Ber indefien — * unvoljogen if. Köhler trieb fid 
fund) ver Weitausflellung 22 Rinigs noch erhöht wird. vorigen Eommer in derſchiedenen Orten herum und verübte 
— Die Berkündigung ber Bene tele wirb norandfihts Yabet mannidialtige Betrügereien, bis diefelben funbbar wurben 
lich Ende Jumi erfolgen; ber — wie Einberufung besjund er am 28. Januar 1867 im Wirtht bauſe zu Bänbeim ver⸗ 
Reichetages ift noch mnbehimmt. — — — baftet wurde, wobei er Rrfonp® den faljben Namen Reopolb 
gen find befinitio heembet, ber Mustaufd der Ratinkatiomen | Krild neh. Er wurde in Unteriwcumg gerogen umb —— die 
wich vermuthlich mach vor Alauf des Donots flattfinden. einzelnen Betrügrreien  folgente: a) Um 5. ‘uni 1866 J 
Samburg, 16. Mai. In ber gefrigen Elf derjer ben MWeinmirth Kaſpar Meinig zu Echmeinfurt wit ve ber 
Bärgeritaft mwurbe die Merfoffung es — Bundes] falihen Reripiegelung, er er befomme am mädfien Tage von bem 
wit 186 genen 4 Etimme —— Aintrag| Rentomte Emeinfurt Gelb für eine Sirchlieferung ausbezahlt, 
Hulben’s: Be fht der gen —— und derigu einem varieihen von 15 fl. b) ben Monaten Bugu 
e 


warbbeutichen De ee De ae unsersänlige vifion ter erfies unb Eeptember 1866 be er die Bädermeifterömitime ww. 





ee GE ne ea ns ad 
men elehut. — der — 32* 538 ne rg ae 
16, = Der *6 wird am Dienflag | en, tmer 
Ritto näcft Bin, Do Derek son 38 1 SR. un im 
—— er Made ducch eine Ialinlide zn 67. 1c) Im € — Een 
—3 a“ — ————— —— 4 * 
Tagesnenigkeiten. ER - zu ielben_ von 
eptember 1866 bemog er ben @ahwirib Friedrich — 
iht6-Zigung für lUnterfranfen und weinfurt mittelft ber folfhen Woripiegelung, er bab 
Ufhaffenburg für das jweite Quartal. Kahn Tage in —X gie —— —* könne damit 


— 0. Bee: Wräßbent Se. Appelationsgerichtärofk Zablun * zu einem Darlehtn von 10 fl., und verfuchte 

ie HH. Berirkegerihtäräthe Ruppert, Dr —* Darlehen von 20 fl. fi vom bemfelben ın er» 

ein — Wehermeid und Beuirksnerichtäafeflor Echmitt, Pro: ihwindeln. e) Im eptember 1866 verfuchte er bem Neflaur 
—F brer Hr. Bejirte ge Bergold, — roteur Karl u zu — mittelft ber falſchen Bor⸗ 
Siaale anwolt Bandel, Bertbeibiner Herr Rechte con — €: erworte Fruchthändler Weyermann von 
Lervier. — Geiämorne bie DH here Möpinger, amberg, der ihm 75 bir * fl. zahlen müfje, zu einem Dar⸗ 





Im 866 bemog z 
u Shmeinfurt genen Verpfändung 
18 auf 900 fl. zu einem Darlehen von 

— 1866 — er ben Oiecbeauereibe 
zu Shweinfurt gegen Derpfän eines 
600 fl. zu einem Dorleben von 5 fl. gu 
Depember 1866 bewmog er ben Shah 
gand zu Niederwerın gegen Berpfänd 

auf 600 A. zu einem Darlehen von 5 


air 


—* i) Am 1 


egen Rerpfänbung einc s falſchen Wechſels 


ls a Ran 


—— Georg Be: 
len bexblunatwee mi 






vom Gebälte feines — in Hafen = 
—— en Eine yon Frau, 
e 


en ati eilen (Bee wohne, m berart, baß fie unter» 


g nieberftürjte und ttotz ber forgfältigien Be: 
e nicht mer zum —32 Seen nern hm fonnte; ! 
gegen ärztliche 2. au; 


* 
wegs ohum 


— arme —— 


1866 veriuchte er den Seilermeiſter Sebaktian a0 hu gingen zn — dagegen befindet fi ohne Pu erheblide — 
wohl. 


————— 


* Adam 


eleyen von WO fl, 150 fl, 


I) Im Dezember 1856 bemog er den 

Gros zu — gegen B u 
auf 600 fl. zu einem "Darlehen von a Dome 
1866 verjuhte er den Ziegeleibe 74 —* au achja: [im 
gen gegen Rerpfändung eines fi u Wechſels 

einem Darlehen von 300 I. 100 fl, 50 fl. au EL, n) 


Am 25 Janar 1867 ver juchte er an den Bädergeiellen Ioam 


&3 wurde feinerzeit bemerft, daß im vorigen 


als bie hr berannahte, eine u —— 

von erfolgte, wodurch bi bie e betreffenden * 

wien Ach vor dem sum Sclegsdientt fiderzuftellen En ; 
In Folge Davon y r- Anzahl der Legioaiten im ganyen ‘ 

HUT Königreih jet um mehr als 6000 Mann gegen ben Stand " 

vom —— ahibe surüdgegangen. 


bel iu Zewleben einen BWeöfel auf 600 fL um Münden, 14. Mai. Die Hauptrechnung der allgemsinen } 
300 H- — — 0) ——— e er E den] Branboerfiherungsanftalt für 1865/66 — 1 mährend 
Gefmirth Dicpael Hammer ım ey a BWechfeljdieles Jahres das —— um 63,440,130 garen 
auf 000 me 460 —— or onlelin, (6 dab es am 90 . Sept. 0.3. bie von 1,065 Ryan 
auf ringing, beman er ihn genen Werpfänbung biejes falſcheu erreichte Die Brandentihipigungen beliefen 1 RE 
Wehjels su einem Dorichen vom 5 fl. Der Hingellagte (uäte] Die Zahl der Branbfäle war 861 mit 1907 befcpäbigten Ger 
die vormürfigen Betrügereien und bie falſchen ngen [ bäubebe 


theils abzuleuanen, theils will er erit nach empfangenem —* 
lehen ben Wechſel, zu deſſen Ausſtellung er ermächtigt geweſen, 
els Pfand übergeben haben, wird —— die 
entheil überwieien. Die Il. 
** ar an * ——— — Ar —** —— 
veiſungsertenntuiſſe⸗ ie J 
ber Anklage gu entträften. Die In 80. lüpormen (Obmann 

(Semeinbenoriteher — Baptiſt 

heim) erhlelten is Fragen, wovon biefelben 18 bejahten, 1 
verneinten. Uxctheil: Freiſp 
vollendeten Betrugs und Ortrugsverfuhs an Gaſtwirih R 
zu Scweinfart und Berurtbeilumg wegen lv bes de: 
truge zu Jehren Zucttaus, (Die noch nicht erftandenen 2 
Monate Gefangniß werben in 14 Tage Zu —* umgewandelt.) 
Die tl. Staate behorde hatte 6 Jahre Zuchthaus, die Ver⸗ 
theidigung 4 Jahre Zuchthaus, auf ne ung zu erleben, | .r 
beantrant. Noch Verkünpinumng bes Urtheild melbete Köhler die ler 
Nictigteitebeihwerbe an. 

Seine Maj. der König habım gerußt, ben Bere aus 
—— * Bro’ fefie: —_ ‚aa —5 ve Bot [m 
rab Bohn in proniforiidher Eigen zum Bro) ee er 
uud Mathematit an der Gentralforfilehranftalt in Aſchaff 


au ernennen. 

Seine Maj. der König daß bie kathol. Pfarrei 
Voppent oth, &.:. Kiſſingen, vom —* = * burg dem 
Verweier derſ., Strehle, verlieben ber 
bei bem Landg. Markidreit —— Sure —e— 
ungarbeiten einen Aſeſſor extra bie 
—— der ſelben dem — — Deil in — Der» 

ben. 

Für die zweite ir 0 ent) rg er 


Laib Shwarzbrob 2 fr. (19 —— — 


— 
brod 26°/, fr. te. auigeihL) 
Der bohmürdigke Hr. Biidhof wirb Haas Bad, 14 Ta 
en mad Hoım abreiien, wohin alle eg —* aan 


brod 28 %, BWeipbrod 2 
d, um an der Sätularteier des Kobes bei 
Theil zu nehmen. Ju Folge biefer > wirb nethwendig eine 
Berzögerumg ber Firmung eintreten, bie bereitd begonnen bat. 
(®, Abbbl.) 
Nr, 4 der Riffinner Kurlite zählt 204 Berfonen, 
Am Sonntag den 5, d. Mt, wurbe in @ohmannsporf, 
ng. Yofbeim, ein 18jühriger Butfche von einem Undern, mie 
es beikt mıt ber Nam, etwas geflohen, ohne daß von Erfierem 


eine Alage wegen etwaiger Schmerzen geäußert wurde. iFr.i: 
tage t darauf jun te ich oerlelbe unmohl uud war am vorigen 

Dienstüge eine Leiche. Dei der geflern vorgenommenen Schtlon 
eigte fi anfer einem blauen Flecken am Knie keine äußere 


R 
er wozu ge Maj. König 


BWeigand von vens. }yi 
rechung von der Eng 000 des hat 


tauſend hindurch hat das Eſa 
Thell Een Yarton —— te Vormauer deut · 


Minden, a Mai, Geftern m 
—— der k. Braut bei St, Ri = Kr * Ei i 
0 


d I. 89. bie Her So a ven En Rur 
un 
Emma ans aus Poſenhofeũ —— —* ges 
Münden, 16. Mai. Den eingelommene zu⸗ 
find weitere fälle von Rinderpeſt in den y Ber‘ 
nicht vorgelommen. .3) ; 
Forchheim, 15. Mai, ar JHRe Su 50 nun Zune 
swilchen bier und Adelsborf. ein Norbverſuch 
er 


er von te den Bäder | 
—— von Adelödorf, —— —3 
a amd eine ung von 218 fl. zu ſtellen. Im 
nr | 3 


——— Huf dem fiel f 

arg —— "einge an unb verjegte ihım mehrere Reſ⸗ 

de dr. 5 en). Herbeigeeilte ; 
— deu dem zu über» 
u hu 


* blos ie N für den Rändigen Gefandten zn. 


tung umb Fr 
—2 en, 14. Mai 
in dem b 


ern Radmittag 1 Uhr brach 
A 


5 in ber furgen Zeit von brei ca N wa 
tzen von unben 

145 — darunter 50 W ‚in Wi te. Auch 
d. |biefer Brand fol —* 5 bas en Rindern Bi Shue: 
» [felhölzgpen veranlagt worben fein. 

Die Berliner ern hat - ——— 
Straßburger —— 
feſtation beantwortet. 


iss 


Den Aal 
Germaniicen 5* 353 Fi re 

e Shm 
gehalten. Die Berliner Burimihchten mtläsen Ra durd den 
von ber Straßburger St eingenommenen Stand 
punkt tief werlegt. „br Bewohner — 2 158 
in ber Antwort, „incest ais Framjofen zu und, body rad 
ihr = Aypeing Namen; * 9 ihr — — 
feid Enfel jener Yiemannen, „5 ie ein Jahrtauiend bindard 
Eliaß nicht dem fäledteften Stamm der veutihen Nation bilde 


ten, jener Alemtannen, die mit unferer —— in Etaat, 
Dueralut und Kunit aufs inmigke verwadhfen iind. Gin Jah 
B dia et 


nichts weiter rg 


zn. — jebes De Rinberpeft betr.) 
7 e 


** —— gmenc —— Bekanutmachung. 


rache und Sitle aus * bringen wir bie unterm 18. 


—— * von vos. — von ben echten Framo · —— ber £. legierung rubrigirten nach mu ge: 


en als we grosses bötes d’Alsaciens!“ Dodl feid ihr als Imein 
en Frantreiche geboren ; aber jeib ipr beihalb ifran- u 18. — 1867. 


ge von Pationelität at? Seid aus Germanen über Nacht Der Stabtmagiftrat. 
en }.. . Rur jmei derte — 0 6 
m —— * ai A * la Basel Ser — * e Bürgermeifter: 


e Elijah 
Font unb Berdun, en Rune —* —5*— fſtamo ſche 
das in a ie ——2 —* Mia ai —* 
or BE ee Desitel Ihr 4 mit Zeufeld,ewalt Brangelen (in fein, u *2* 
— 2— Deut kalanb ber Mes, Aber le in der Im Namen Seiner 
Hd Bir fügen. endy: erfennt end fılbf!* 


Abſchrift. 
betr 


Maojeftät des Königs, 


Vom 15. bis 13. Mai d. Yes, find über Bremen imf Markı tücbeneb, de leer — v —— 
Ganzen 11,419 Perſonen in 80 Schiffen und ſeit Neujahr 26617] ſei, wurben zwei Chierärite, welche bie Ninderpeft bereits pers 
in 75 Gchifen nach Norbamerika au&gemanbert, 5274 Eee fönlih in Orten, we felde confatirt — mar, tenmen 
mehr als im leihen Beitraum bes verflofenen Jahres ernt hatt 7* 1...) —— en * bie» 

Die Krdnung bes Kalſers von pen zum Rönig von felben nad) 

YUngern ift jet defintio auf den 2, Juni anberaumt, body wer —— —— Bere Ei . 
ben bie Hofceremonien fon 4 Tage vorher beginnen. Mm] ftimm ale v ch 
aften Tage findet ber feierliche Ging von von Böhölld nad; Meith an gen fol amm bes Beer we 


flatt; am zweiten Tage wird bas biplomatiidhe Korps empfan- |k. — ar per ra * — 


gen; am britten Tage if Cupfang des Ober» und Unterhaufes, | vorgelommen fein, au deſſen nö 


der — bed Klerus und ber u 4 hoben ——— Ks a ſofort dahin abgeorbnet wurde. Zugleich ur bie Ber» 


* 4. Tage endlich werben um 4 der ea 
—— Kıönmgafehligkeiten mit Salutirung m ungarif md angeorbnet 


g8+ unb Abſperruugs · 


“m —— ie 58 


e —— we unter 101 Ranonenfcii en ar ba Regierungsbez — ‚ie Be: Biui 
ig aufaeh t * und Tags barauf treiben, ge wirb vor benfelben rs gewarnt, 
— 9 Matt. Mm gmweiten a britten Tage die Beligebefärben und Hu —— auf | fee ihr de deſonders 


werben Nachmittags ———— abgehalten. Augenmert zu richten und im 
In Louesmes (fran 


—— beren Ablieferung 


Departement Gote d'or) if amlam bie Gerichte und EStrafeinfäreitu Keen ren. 


vergangenen Sonntag bie gen eingeftärzt; 10 Perſonen wur · —— werden alle an Nchuhlera Ka —— 


ben gelöbtet und 12 vermunbe 
t. Branlfurt, 16. Mai. Man verkehrte] burg 


süben — thierärztlichen Funktionen für ben 
Um bei bezirles Unt ten da 
ro —— * — 55 ar aaa 


Börfenberich 
* anhaltend günftiger Stimmung zu gegen *8 age ver« I mit zur allgemeinen Kenntniinohme —A um und ben 


berten Go Belonbers für re —5— ritte — mit bem Auftrage mitgetheilt, filr weile 
on die Tendenz fehr und lagen fir milichung zu forgen. 
etalliques heute namhafte Raufanfträge vor. —— Wurzburg ben 18. Mai 1867. 


—— war er Beben, obwohl Wiener Courſe 


emeldet wurben. Merlin fam weniger geiucht. Muh — Königliche Rn — Unterfranken und 
⸗ Dbligationen war ſtarles Geſchaft. Ametila war elwas Aſcha enb urg. 


Riller, aber nicht ohne Animo. Als beyahlte Courſe notiren wir: 
1882er amerilan, 


Bombe 773 Rational 54, —551/,, mene Kemmer des Innern. 


Retalli Ang =" FR N "Etruerireie Metalliqgues 49, —1/,, Freiberr v. Zußbein. 


TE. 60er Boofe 70%/,,_ 1864er Boofe 751/,, Roblmäller. 
1olaı Boofe 11877 rebitaftien nm, 
Stnetkbahn: Briorlikten ——, 4;%/, Württemberger “ht vermiethen: 125, © fchöne, geräms 
Balde SU, De Bere 100, 40 © —— — ——— Sr ir 
95—, 49, Raflauer Fa Ye —* D va rtenirt ſchaft 
te a * bahn — Bunt 30: 208, hei im der zu —53 — —— me —X 
a — an um er 
98%, —— ö * ber u m 6. Aushunft 
Tendenz Anfan u. Sdluß ins a ey 2 u aa 
I 7 da. ln 1691 —e— bei. 1860er Boo ig, zu _berlaufen: Be 
un Rational Dreialiguen ° d 
a re /n Be m Th a 1200 9, Prob en 
Seramtmortlicger Stebalteur: Fe. Wrand. * Fe Eat] en — Einfieher 
Temperatur der Mainwärme: 14 Grab. wägele, Sr. a r 16 fr., ein 





betr woßer, gerlegbarer, 
— 


t transatlanti‘ Tele» ⸗ 
— —S— des pn Kt *8 7 EU Rah. in ber Err. 


fad. | Hr 
Br. 13 fl. * u ri Segmente, fowie 


jr gi Bar Zeit 


Geulkatı er R 357 (7298 


[ von Bremen und am 728 
%. Wpril von — —5 Sonntag — 
de 11. St, Ge —— Bi — Ka Bor E00) Sin Tao most 


fogleid; zu verr 


—— der durch mich erpedirten Muswanderern|7290) Gin Gelbtäfcheben —— —— * 


mr Rachricht von wit * alt wurbe verloren. Man | ſ 
R * — —* oder 
* 3. M. Vornberger jr., Wurzburg, General: Agent —— — auf —A 





Aschaffenburg den 21. & 22. Mai |Brämien-Anleihe derStadt Mailand v. 18 


Marschall Soas & Comp. Landwirt) 4% 


sehaftliche Maschinen, 


6 der einzig ersten Preise auf Dampf- Dresch- 
maschinen in 2 Jahren. 

Wegen Gpachäftsäberhäufung ist es uns nicht mög- 
lich, die Aschaffenburger Ausstellung mit unseren Fatwi- 
katen zu beschiekon. 
den hierdurch mit,, dass unser 
Bayero und Würtemberg 

Herr Carl Lachermayer aus München im 


Hötel zum Adler, 
während der Ausstellung anwesend sein wird. 
Auftrüge worden wir mit bekannter Acouratosse 
den billigsten Preisen effectuiren. 


Wir erhielten auf dem diesjährigen Ma- 
schinenmarkt in Breslau am 4, Mai von der 
Commission für unsere Maschinen öffentlich 


Gefällige 
und zu 


die höchste Belobung. (7266) 
Marschall Sons & Comp, Carl Pieper, 
Gainsborough. Dresden. 





Bolzverſteigerung. 


An zufälligen Ergebniſſen aus 


werben j . — 
Mittwoch den 22. Mai lauf. Irs. 
Vormittags 10 Uhr beginnend 
im Lammwirthohanſe zu Veitsbochbeim nahfchende 
soıtimente offentiih an den Meiſtbietenden verfteigert, und 
jebhater bien eingeladen, 
a) Aus der Ubtbeilung Dacheban: 
32 Kiefern Abichmirte au Nupdyols und Pumpenrobren, 
13%/, Mlaiter Kiefern, Scheit⸗ Rlop:, Brügel: und 
Etodho:t, 
21/, Hundert KRlehern Añwellen; 
b) Aue der Abtheilung Sofjwieie: 
ie ein · Dbichmittr , 
c) Aus der Abtbeilung Bildeiche: 
3,, Rlufter Kiefern Wählbols II Elaffe, 
® „ Beate, log und Stedhaly, 
1/, Öunbert Kiefern: Aimellen, 
d) Yus der Abtheilung Laugetaune; 
37, Kalter Kiefern Scheit⸗ und 
Yı Vrüugelholz I Glale; 
e) Yus der Abtbeilung Gadbeimertanne: 
1 Riniter Kieieras Pruge hola, 
1) Aus dem Difisifte Gebrenutholz:; 
7, Rafter Kieſern⸗Klot · und Brüge Ihols, 
Die Sirich bedingungen find bie normalen, und werben 
ſolche vor der Yerfteigerung noch beiondere befannt gemacht. 
Auf Kerlanacn wuD ber | 
Dberburzbach das Dlaterial vorieisen lafjen 


2 


2 
= 


Würzburg, am 10. Mai 1807, 
Konigliches Juliusſpitäliſches Reutamt. 
Filſer. 


Strichsbekaänntmachung. 
Im Wege der Halisvolliiredung verfieigert der Unterʒeich 
mete im geritiligen Auftrage am 
Vlontag den 3. juni lauf. Irs. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathbaus in Köttingen die Hoftjeth bes Johann Beh: 
ner, Zie-ler alldort, wit fünf Stuntſtucken im Gelammtihäg 
ungemeary von tale fl., gegen Bnarsablumı 
Etribeterniin bilannt ı 
Aub, den il. Kai 1857 
@tel, I. 





Motar. 


Wir theilen unseren vielen Freun- : n ee 
ni rreiche jpie, ermitteit wiecterjähciger Verloojungen geisgen 
Arent für die Königreiche affen die Unterjei pen, kum Sub onöprelie D 










liugipitafiiae Nevirförkter zu 


unter ven am 72751 
macht werdenden ſonftigen Bevingungen. hir ein ſchon möblintes Zimmer 


migt durch fönigl. dettet vom 11. März 1866, 
(che beicht aus 750,000 Obligationen 10 


tn ES BE Tna00,000 
Fes 14, D werben. 
Driginal-Opligationen bein N Anteige welde 


nigftens mit der ausgelegten me von Fr. 
rauskommen ed ei aber aut Me nce 
. 100.000, 850,000, 
,‚ 1000, 500 x. 
werben, er« 
on: 
rd. 10 — fl. N. ir. 2. 20 ®gr. 
Die nähite Ziehung, in welcher ein Hauptpreis von Fr. 
100,009 assoıen wird, Ardet am 16, i a. c. Statt. 
F. E. Fuld & Co. Banquierẽ, in Frankfurt a.M. 


Bekanntmachung. 

Im Wege der Grecution verieigert ber unterfertigte 

&l Notar dem gelamıten Grunbbefig des Vauers Andreas 
Prautner babier. : 

Derielbe umfakt das Wohnhaus Hb.-Rro. 186 in Bau: 

nad mit Stall, Schmeintall, Hofraum, 28* Holyge 


Breämien zu erhalten von: 
30,000, 10,00 











rehtigfeit, Sowie 0,040 Dez. Garten, 10,063 Aderları, 
1,812 DD. Wieſen und in im Geſammien mit 4750 fl. einge 
Eiriästagfahrt Rebt anf 
Mittwoch den 29. ds. Mts. 
Nachmittags 2 Uhr 
veriäjieenen Abtheiluugen tm hiefigen Gemeindehaufe am, wozu zahlungs fahige Gtriäd: 
Luftiqe mit bem Anfünen eingelaben werben die Strid. 
fchillinge baar eingujahlen iind und ber Oinlätag nur nad € 
reihung der Tare mit Nüdfigt auf die m en ber 
98-101 der Proj.» Nov, ſowie bes 5 64 bed Hyp.» » 


gen kann, 
Baunad am 8. Mat 1867. 
‚Der Il Roter Stammier. 


Befanıtmach 


Ale Dirjenigen, melde an bem werlebten Delonomen Gr 
org Nifolaus Steigerwald in Billingsbanfen, n 
denen Witwe Eltianerh, ous irgend einem { 
ſchulden, werden biemit behufs ber ſtellung ber Ausftänd 
— nachdem die genannte Jitwe ihrer 2 die Grunbtheil, 
ung angeboten hat, aufgefordert, am 


Donnerstag den 23. d. Mts,, Vormittags 11 Uhr 
im Gafthaufe zum Adler in Billingshaufen 
Ad, einsufinden umd ihre Quitlungen über etwa entrich · 

tete Kapitals: oder Jındzablungen 
Die Nihreribeinenden, ober biebe Vertreienen haben 
die fofortige Eintlagung der Forberungen zu 
Rothenfels, den 15. Mai 1867. 
v. Arafft, t. Notar. 


Gleeverfteigerung. 
Künftigen Dienstag den 21. 1. , 
Normittags 8 Uhr 


mirb der hiesjährine Merertrag von 2 Morgen gerotteten 
Weinberg im inneren- PYl.Rr. 2706 in 


— der Mühe des Ciienbabwlle 
dann Vormittags Halb 1 
der Rloeertrag von 1 Morgen 
Weinland im der Mbtöleite 
an Drt und Etelle öfenılih an den 
wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Würzburg, den 16. Mal 1867. 


Königl. —* ratiſches Rentamt. 


werfleiger, 


iAſer. 





Ein Einfpänner und edit 
werben wieder perfauft bei CAR} 


lermeifter 
716426 Moch im gRainnkerid 


Ä 


72 Im 4. Diñf. Nr 152 


on einen ſoliden Herrn ſoßleich 
zu vermiethen. 





„> 


Ein Banerngit. N U 


gu 80 Morgen Feld und Wiefen, 2 Stumben. von Schweinfurt, if zu verk „obe 
»erpadten. es bei Güteragenten Fuchs in Würzburg. . wm Ba a 
anzöſiſche Rothweine: E. Leypold 
= x Mtedve he je u = Ku Fabrik und Magazin aller 
= St. Aulien or. = il pharmaceutischen, 
” St. ende „ 1 18 ke. chemischen, 
„  Ebätean Seniec „m 18 Er, physikalischen, 
— ER mugpeng. nn 28 eu J technischen etc. 
empfiehlt Utensilien und Apparate 
56455) Anton Minoprio, Hohlglasfabrik 
Photographierahmen bei J.#. Brenner: | Mechanische Werkstätte 
Unterzeichneter empfiehlt ſich im Waſchen, Aärben, Kraufen Filiale: 


der * gr alter wie roher Federn 

„daß mi emand unbeiriedigt verlafien wird, ſowohl ing 
In Der. Sıbeit wie im Wreis. Buch wich bei ale Dep Mafgen | 1° Frankfurt a. ML 

der HH. Offiziers: Biliche beforgt. liefert ausser den in seinem 

tungsvoll neuesten Catalog (te Aus- 

Emil Loch, gabe, Preis 10 Sgr) aufge- 


Leypold & Schmidt 


Blumen» und fevernibmüder. führten 200 Artikeln auch 

8 7030) Wohnung bei Hrn. Shwab, Wurfiler, Eihhorngafie. [alle sonstigen in obige Bran- 

——ſehen Sinschlagenden Geräth- 

Strichbsbefanntmachbung shultun und Apparate nach 

ö * el ’ ü- 

em Erekutionswege verfieigert ber Unterzeichneie auf Re⸗ — wer — — 

quiſition des tgl. Landgerichts Aub am vollständige Einrichtung von 

Mittwoh den 12. Juni lauf. Irs. — chemisch. 

Mittags 12 Uhr —— — 

x sikalischen Kabine- 

auf dem Gemeindehaus in Tauberretter&beim den Brundbeiig tem. Die Glasfahrik liefert 

der Margaretha Shwary, Wittwe alldort, befiehend in der [alle Hohlglas-Waaren, 

Hd 9. Nıo. 113 und 34 Grundfüden im Gejammt + | worunter namentlich die all- 

ägungswerth zu 3163 fl. gegen Baarıahlung unter ven weis | gemein beliebten — 

teren am Strihstermin zur Beröffentlihung kommenden Be: ; Medicingläser, alle Par- 

Vagmach Via 1007 fümerie- und Ip 

. gläser, Flaschen jeder 

; Etzel, tal. Notar, Art zum Aufstellen ni zu 

7 Strichsdefanntmachnng. Versendungen, vorzügliche 

Wasserstand - Gläser, 

$ obe anntmachung. 2 alle Sorten Trinkgläser 

i Im ae der Unterzeichnete auf Rer u. #. w. accurat und billig. 
quiſition andgeri ub, am 
Montag — u Irs. 'arı) Cin &ogie von 2 ober 
ittags 12 T 3 Zimmern mit Rüde it b 

a dem Gemeindehaus in Tauberreiteräheim den Grumbbenp |\; run Mu ein: 4 

deb-Korenz Red, Wittmer und der Dttilia Ned, ledig von dert, a. gel —— an ein 
betebend in der Hoftieth, 8. Nr. 126, und 40 @runbiüden, 3 . 

im Gelammtihätungewertb von 7694 fl. gegen Baarzabluna 


folidea Mädchen zu vermlethen. 
unter ben meiteren an der Strichetagfahrt belannt gemacht 


Unterwöllergafle Nr. 238'/,. 
werbenben Bebingungen. 1273] 2 n möblirte 
Hub, den 13. Mai 1867. ] — 


Gsel, kyl. Notar Zimmer find in der 1. Stage 
’ j ‚til. A 


ih meines Hanjet pr. I, Jumi 
Klee⸗Verſteigerung. 


zu vermietben. 
J. B. Langlotz. 
E Martt. 
Künftigen Donnerstag den 23. lauf. Mts. 
Vormittags 9 Uhr 
wird ber_biekjährige Klee» Extrag von einem nerotteten Reim: 
bergs:Stüce im Oberzellerberg ju circa 1), Mor: 
en an Drt und Stelle öffentlih an dem Meiftbietenden ver- 
ext, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Würzburg, am 16, Mai 1867. 
Königlihes Juliusſpitüliſches Rentamt. 
Fil 


er. 























Ein Mann, ber längere Jabre 
beim Militar diente und cau⸗ 
nonsfäbig if, Sucht bei einem 
deren Notar, in einer Bud» 
bandlung ober ſonfliger Eigen: 
qhaft eine Stelle als Auslaus 
fer. NR. ind. Erp. 7177 2b 


7973) Ein kräftiger, junger 
Burſche wird als Gärtner 
und Hasrknecht geſucht. R. Er. 


247259] Delfäffer in ver 

ſchiedenen Größen, in Kiſen ne 

bunden, werben billin abgegeben. 
5 Backmund. 





a a en 

Zuliuspromenade 2. D. Rr.[7257] Es wird ein Monats: 
15% if der erfiie Stod mit 4|dienft mefucht; auch wird dajelbft 
ineinanbergebenden Zimmern, | Beihäftigung im Pugen a 
Küche, Waflerleitung zc, bis 1.|nommen. Wallgaſſe, 1. Dif. 
Aug. zu vermiethen. [7263 3a1 Mr. 100%, 





* . 


! 


(3a 7261] Mehrere große 10 bis 





IR REN COFR 
Siftelhaufen. 
Sonntag ee en 
Garten-Miufit 
von der ? 9 Auf. Regim. Duft 
mit ausgezeichnete 


m 

Münchener Bod, 
wo für gute Gpeilen beftens 
geſorgt ift rn einlabet 


ohmann, 
714225) Bierbrauer. 


7281] Vom Bahnhofe durch das 
Pleicher Blacis bis and Julius⸗ 
bofpital wurde rin weiß umb 
roth geblümter Shawl verlos 
ren. * Pe u: —* 
Mean ohnung 

Völker zu Karldadt: Eu 


6978 3) Eine Freundlide 
Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche, nebfi übrigen, Erforber« 
niffen ift an eine rubige Fa» 
milie bis 1. Auguſt ober auch 
früher A vermietben. 

3. Dir. Mr. 976. 


69332) Eine freundliche 
Manfarden: Wohnuug v. 
5 mern, Rüde und allen 
fonftigen Erforbernifien ift bis 
1, Auguſt zu vermiethen. In⸗ 
nerer Öraben, 2. Dir. Rr. I11. 





ber oritte Stod, beflebenb aus 
4 ineinandergebenben Simmern, 
Quche, Bodentammer und allen 
fonftigen Bequemlichleiten, noch 
neu, bis 3. Auguſt im 2. Dift. 
Nr, 331. [7267 3a 





15 Eimer baltende, mit Didem 
Zintblech aus gelegie Waſſer⸗ 
bebälter und 2 große Mes 
genfäſſer finu biligit zu ver» 
faufen. Käb. Erv. 


7277] Eine arme Malle, 14 
Jahre alt, ſucht ein Uniertoms 
wen und fieht mehr auf gute 
Bebanblung als auf Lo 
Näheres 3. D. Ar. 362. 


7279) Un der Yalinspromer 
nabe find drei inetnahbergehende 
möblirte Hohparterregimmer jo» 
gleich zu vermiethen. Nah. Erp. 


30 7280) Eine Stelle als Aus⸗ 

faufer over bergleihen wirb 

gefucht für einen I4jährigen 

feöftigen, intelligenten Knaben. 
Näh. i. d. Exp. 


3 7460| Eine ganı neue Wer 
jirfsarzts ı Uniforin" mit 
‚Yugebör ıft billig au verlaufen. 
3, Dit. Nr. 84, Patterre 








7255] In der untern MWöllers 
naffe Nr. 2981/5 ind‘4 Zimmer 
au vermielben. 


Maıan 
VIA Jt IN k 






way za grau ra dr 


Weißtannen · Scheii 
” u Montag er 
Borhitta .» 


2 im — * Hohrbrunn, vom f. —5* Rohr: 


fien 
, Rufe * Bauholz 
— L u. U.¶. 
—— Mäfleihels, I. u IIL6L, 
— 


— 222 2 





862 
49 Dundert 
9 4 
86/ 2 " 
* 4 ” 
%y_r 






v. Beeifa 


* der — 


——— 


8* Rlafıe . in l 
a“ * — IL, 
r * 

* ubruch·, 
Siäenhone, 


" * u. Cl 


Kicferntne or s, 
” Brian; u, 
n Stodyoly, 


ext Bäder 
pr Buden- Roffeewellen. 
Die — en werben bei ber 
„[belannt gegeben und wich er nr bemerit, daß bie ber 
te —— Gelee * mg ibre 

ur ale Zenaniffe aue zuweiſen, jene aber, welche 
Holj teen wollen, fi mit ſchrifilichen Tolmadten zu ve 


ſehen ba 
’ si ben 16. Mai 1867. 
Königlugeh eher, 


chäfer. 


n Wohnungs- Veränderung - 
Geſch äfts.Empfeblung, 


Unterzeichneter mad! as bie ergebeufie 
derielbe feine Wohnung, 1. Difrit Nro, 208, 
eine andere 3. Diftr. ®r. 187, & —* bei Srn. 

Schloffermeifter Bäuerle, beyoam h 

für das bieherine Wertranen baukenb, erlaubt een 

für ferner einem verehrlihen Publikum in allen in — 




















































fhäfte einſchlagenden Arbeiten, ſowohl in 
und MeparaturPMirbeiten aufs Dehe u = 


—5— auienbady vom Aeviere Krau⸗ 
Auch find daielbit foriwährend pelirte um 
‚ Krenzfiein, Rintenbelle, Zeugplatte, Möbeln —2* A, Br per Dehckung 


—* im Ferſtbauſe F 


an zufälligen Ergebnifien: 
" eihenakt mitte geringer Dualität, 


5 Buchenabiähnitte, 
-Büfielhol,, III. €L, 
Se 


—— St, 


tm 2* 5 
—e— aus ben Kittel: 


Rlins — Bur bach ſucht | von 
unb ben ee * — 8 x —* rer ig xb. Bollgraff, 


—  n 


— siden yu vrrmietben. Rah Erv 


; 


| 


os 


23 


R 
in 


1 





gute und reelle u. @ile ugeſichert. 


ud. Eiſelein, — 
Billig In verlaufen | Belanntme 


ift ein F . = * * 7282) Der non . 
uftande. % .[8eibt von 

7280) € —* or = T [im vorigen Jahre 2 
Iiani eine geießte Perjom zwjrldli-f, wird Pers 

Kindern geluct, melde mit — ſolche 


ut: erfehen in. jrulöien ober bat —* 
g Ki Beuanifen ver eh hr 



















_ Rab. in ber E.V 
7289) In einer der gangbarfien 
Etrafen it ein Bleiner La: 









7296) in juver Ge⸗ 
bülfe und ein IR 
7299) Ger Defonom Jehann| Nähen merben fogleid 





Sieber zu laufen; e# wol, 
daher 


ee fofort —— ober [ft 


Neu 


einseroffen! Seildene Mantillen & Pale- 


4018 in grösster Auswahl, zu billigen Preisen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 








1 
Danfjagung. 
Für die ung von io vielen Seiten gewordene Theil: 
| nahme bei dem Berluhe unferes in bem Alütbenalter von 
2/, Jahren werfiorbenen innigit geliebten Kindes 


Hermann 
ſorechen wir biebuch unferen tieigefühlten Dank aus, 
Würyburg, den 17, Mai 1867. 
Die betrübten Eltern: 
8. Attenſamer. 
Thereſe Attenfamer, 
geb. von Lurz. 


— 





s Verſteigerung. 
Montag den 20. Mai, Vormittags 10 Uhr 
Zwirb im 4. D. Nr. 50 der Noglerumg gepenikber ein Wohnhaus 
mit Hof mebit einen ſehr guten Keller, mit Vrunnen, in einer 
"lebe Schönen Lage, aus freice Hand öffentlich verſtrichen, Das: 
felbe kann tänlich eingeichen werben von 10—12 Ubr. Wähere 
Hustunft bei Rleiverbändler Bebling, vis-a-vis bem Mühltbor. 
— —— —— — — 


Veffentliche Erklärung. 


Auf dad geiirige Strichsausſchreiben des Herrn Kleider- 
bändlers Gehling im Stadt- und Landboten erklärt die Uns 
terzeihmete, dah fie Ditvefigerin bes zum Verftrihe ausgeihrie: 
beuen Mohnhauies 4 Din. Nr, 50 sh und Serr Gehling 
ohne ihre Zuflnmung nicht im Geringſten über daſſelbe ver: 
fügen, nog- vielmeniges ein Strihiausidreiben erlajfen kann. 

| Nachdem erjt auf dem Prozeßwege emlidiieden werben muß, 
= 0b fraglides Haus dem Berlaufe auszuiegen jei, fo vermeinert 
"pie Unterzeichnete bis dahin ais alleintge Bewohnerin des Hauſes 
\ jede Einfichtsnahme von demſelben. 

Würzburg, 17. Mai 1807. „Ir294 
Babette Gebling. 


F 
’ 

ne a a eg neu 
& Berihiedene Earten Fruch ten fäfte, ale: Kirfabs, 
—— und Jobannisbeer Saft, ſople auch echtes 

er uno reinen Zwetfchfen: Branntwein, 

Me It B _ 

Ludwig Lippmann, 
2 (7285) Sanderfirake Are. 153. 
E Feuerverjiherungsbanf 


für Deutihland in Gotha. 
5 Nah dem Nehnungsabihluffe der Bank für 1886 beträgt 
be Erfparnid; file das weraansene Jahr 
70 Prozent 
Der eingegahlten Prämien. 





Fr ec Banttheilnehmer in hiefiger Agentur empfängt dieſen 
0 Inte nebAt einem Eremplar des “Ibihluffes von ben Unter» 
Pr bei beiten aud bie ausführlichen Nachweiſungen sum 


eten, 
Sa — zu jedes Verfichertin Einfiht offen liegen. 
el Denjenigen, welde beabfiätizen, dieſet amenieitigen Feuer · 
a werfiperungs : Belelichait beiqutzsten, geben bie Unterzeichneten 
3, bereitmilligit berfallüge Audtunit und vermitteln die Veriicherung. 
Gruft Saudtrock in Sch } 

?5 Gar! Streitberg in Stobtlauringen. ©. Lachner in 

Volta. Earl Möffer in Werned. (7291) 


— — — — — — — — — 
7208) Ein Bimmerchen wit, Rabmäbden I feoleich — 


Bert für 2 folide Urbeiler oder lwiethen. 


tum 
ſchnel damit zu räumen, unter dem Preife abgegeben. 














raum nnd Gartchen nad Maßgabe 5 64 nes Hypotde 


2 DE ER EHI 












Es iR ein fehr rentables und ſchdnes Kaufmanns⸗ 
efchäft, Handlung, auf dem Lande, in der Genenb von 
Würzburg, in der ihönften, beften Lage, mit lebhaftem Be⸗ 
triebe und ſehr verdienſtvolem Abſatze, wegen eingetretemer 
Umftände Sehr billig zu verkaufen, Dabei befindet fi ein 
fahr Schöne: Haus und zwar in einer Lage, mo ſehr flarker 
Zugang bedeht, Das Haus mit Geregtigteit ſoll nur 4800 fl. 
ofen und kann bie Halfıe bes Kaufiht.ings baranf ſtehen 
bleiben, jedoch muß der Borrath von ® 
beiläufig auf 3000 A, beläuft, nad dem Einkaufäpreis 
mitübernommen werben. — Auch find mehrere kleinere unb 
größere Bauerngüter, fomie auh ganz große Landgüter 
für Herrichaften ſeht billig zu verkaufen, Näheres bei 
Andreas Göbel, KRommijlionär, 2. Di. Ar. 49, 
Katharinengafie, 


Neue Hartoffeln empfichlt 
Anton Minoprio. 


—r r— — — — —— — — 
Bei Unterzeichnetem fömmt dieſer Tage ein großes Quan⸗ 


uter Limburger Käs an, und wird berielbe, um 


Noſenbaum, 
anf dem arünen Markt. 


Ainſte durhichtige Glyeerin⸗ Abfall · Seife mir bem 
böchfien Gehalt 60"/, chemiſch reines Glycerin, A bayer. 
Pfund 36 Pr., deral. Seife gepreii, von B bis 15 fr, 
Nüffige Slycerin » Seife ın Glälern ſowie alle andere Sorten 
hrine Abfall: und Toilette Seifen, 
Oele und fonflige Parfümerien in großer Auswahl, em«- 
pfiehlt biligft 


Pomade, 


Franz Hoffmann's 


Toiletten:, Seifem KA Parfinneriegabrif. 
ö gaden: Fe rg ” z 


Bekanntmachung. 


Im Folge Requifition des kgl. Bezirkögerihts Würzburg 

verficigere ih am j : — 
Donneräjag den 13. Juni I, Irs. 
Nachmittags 5 Uhr 
in bem Gemeindewirthe hauſe zu Oberleinad bas in 
Steuergemeinde gelegene Wohnhaus Rro. 50, befichenn aus 
Wohnhaus mit Keller, Scheune, Stallung , Shweinftal, Hof» 
x eſe 

und der einſchlaägigen Beſtimmungen der Projeh » Novelle 2. 
Jahre 1837 gegen Vaarzahlung. 

Würzburg, ben 15. Mai 1867, 

Grimm, k. Notar. 


7297) Sm einem frennbliden 
Eurorte ift ein jehr ſchones 
Güteben von etlihen QU Dlor- 
pen ber beiten Felder, dann 





7302) 2 nnmöblirte Zimmer, 
Sommermohnung, mit ober ohme 
Rüge, in einem 

freier Benügung deſſelben, wer- 


ein maffiv gebautes Haus mitfden fofort auf 2—3 Monate zu 
herrlicger Ausfiht anter benfmiehen geſucht. Ru 
ginftigften Bebingniffen * ver · ¶ derſttrabe/ 4. Diſtr. 153, 
kaufen. Räh. 5. Diltr. Fir. 180 


asien 1 EBOD) öne, ſonnige 
7295) Eine Wohnung von Wohnung 3 


3 Zinnmern mit allem Sunebör Rüde, Keller, 
i bis 1. bis 1. Auguft vermiethen 
——— a ie Re 1, 










15 — — ‚A 

— a in Bo —— — Na nt 
Rathſchlufſe gel ‚ anfern geliebten, Gatten, Baier, 
Eämiegervater, Drrrn | 


— werben letdiere befannt gegeben, wie 
va : £ 
— dran; Wen;, rn She — und —— 
anlenlager heute den 14. Rai zu Me u. nm nur Vordringung und Bun Ein- 
a ne An weg teben au m den 1 £ 

mnerätag den 3 
mit —S— Tranergotieäpienfte Matt ittwoch den „ Juli 


I. Edittotag zue Pflegun 
felb, den 14. Mai. 1867. Witten ö. 5. Suguf $ ig 
die tieftrauernden Me — Die ae — = —— Am 


ipe Bormi 
b d ß 
A Bche, "De Una ber * et 
- " Gurhalle. A. ee Sa Bit Ba, 
m age wir * bereinti 
BEE Unterwicnete * is biemit any cer ſucht und über die Berwertbung ber Mafle, fowie Auf 
De täglih früb @ br geöffnet ih, und 
enische wie im Vorjabre verabr Er haunın ———— fs —E— 
⸗ tet werben. > 
* — Käs inf@öner fetter [werke „Bermögen tes Ealurıb wurde af Binfen 
vren Gartenwirthe billigft), Imehr —— ————— 
e Gehöriges 
— alnzer Handäfe, fowie Ächte | Agen over -in Mirjelbe (Aulden, aufgefordert, feldhes unter 
empfiehlt vr haften en Infin —— — Hr IA 
" Andreas Kirfhten. —— F enfallt Pike Im nehme 
am Mert brett et und als richtia yugeflellt — — 
—2 28. April 1867. 
Könial.  ganbgeriät 
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eines —— Beihlu Kun werben, —— 
und Gothaer erg long Bi dt ihrer Rechte on dos Gantgeriät ab ‚amd ı gu 
































Prefßhefe 
de RR 
= — —— zer et und Gutmann In 
m Peter Metzner. 
7097 3b) Semmeltkrufße 


Seſchäfts Eröffnung. 


beehre mich einem hochge eh tien Adel, ben Herren Gaft: 

und dem verehrliben Bublitum die ergebenfte Un: 

vie m un. bab ich unterm Heutinen mein Beihäft eröfs 
met habe ımb empf * reichhaltig afiortirt-# Larer in fer 






Reſtauration Mocca. 8 —— 


Morgen Eamriag, ben 18. bi. 


CONCEHRK U] — 
vn. einer Ahrbeilung ber Bl. — Much u — 


— ee derti nom Theater am ber Wie, 


6 7020] ar Pin dem Wißens [Fuffpiel in I mtr von Friebe, I 


bei f wei fett 
Sailer 7 —— Morgenbiäiter 


e Wohnung von 8 im [@in Bunpe — 
mern BR gen a ichen ; en — 
— ee a | 
l s 1, Au A ıxid.. ni 
emo sg Mein vom an ber Wit  - 
fit Vormittag. 7193 2b ' : 


7262) Eine Hupothet zu O0 fl. 










tigen Belchirren, ‚ein: und yweiipärnige, Weit, und Stalrrqui: 
fiten für Militär wie Civil, Nititöde, Heitpeitichen jeber Art, 
Stangen, Trenfen, polirte und verpinnte, Sattel und Stalldeden, 
u. |. m. ju beit bilignen reifen. 

Aud) empfehle mih zum Unfertigen von Wägen ſowie auch 
Reparaturen jeder Urt, und fihere bei den billigen Preifen 
eine jolive und bauerbafte Mrbeit su. 


Würzburg, den 15. Mai 1867. 
Oochad tun ge vollſi 





epb Wolf, Sattlermeiſter 
ac)] Jofept dee i G. 2 ämer Be : Re got, GEMINER: GERaDE: 3: 3 
Firma: Rhön: Drpdt 


— — — — — —— 
7041 3) _ Ein verheiratbeier 16967 Sc ) Auf ein ganz mallives 200) ———— ; 
Mann mit ſchöner daus mit Hof, Tarwerth A. fswas Gelb murde nefierm in ber |! 
dhchräft Pot Sa dan De 10,000, werben 3000 I. auf] gnibarlätiihe verloren. Man 
ung? zu * Ber — er pirtet um Rüdgabe im ber Ep+ |! 
Aftigung im Scht un pin ablun ] uns 
Ya a a a er Jwird Zn Fan Exv. — NE ira en Di. ©. 
igen 7258) } 
mern und Rude i NY an ed Nohes Eis 


Ein ſhwarzer Smumd, jruvige Fomiuie bis 1. Juni ſtets zu baten bri Zafte mit blauem 
frumpf verloren Man bitieh 


7258 
ne Ari iM zugelaufen. Ab: Joder Auguft zu vermiethen. I. 8. Bufchborn, 
yubolen Dompfarrgafe %. 281.1 2. Difir. ir. 163 7268) " Eonpitor. um Nüdzabe im T. — 


Drud und von Bonitad: Bauer in KBürjburg. 







tag 
Blei eher bie ; 
—S eine 





ect 


. 


—— Stadt- und Fandbote. 


— ——— 


Samstag ben 


Kagesueunigfeitem 


— — Zigung für linter 


Uıcaffenburg für das jwrite Quartal. 


IL Fall. Gerichtshof: Präfbent Hr. Mppellationsnerichtärath | 


* iber die Do. Penrtegerimtsratbe Bruder ud Dr. 
Seanit, Besirtenerichtöaffehoren Eorben und Edhmibt, Uro⸗ 
Fotonfährer Sr. Bezlehsgerihtd Heceifit von Seiner, Altened, 
Staatsonwalt Sr. Etaotdanmaltäjubfiitut Kirchgemer , Vertbeir 
biger Herr täconcipient Schnarz. — Geſchworne bie HH. 
— Heÿüdbrfer, Duſnagel, Hoſmenn, Schirber, Neuland, Er⸗ 
arb, Wolf, Aemmer, Happeıt, Ed und Dietrich, — Ang 8: 
lagt ıl Bertin Säubert U., 48 Sabre alt, ——— 
— von Roden, Beziitsamts Lohr, wegen —5* 
bes Diebſtahls. Derſelbe if rämlich beſchuldigt, daß er 
8. November 1866 in dos Wohnhaus bes Bench: m 
obann Nötr von Auſpach dadurch einbrad, ba er nach 
bung ber eingehädelten äußeren, in den Sof be# Morfie ns 


beibad; führenden Thüre und nch —— ber innern 


in bie Rüde gehenden virſperrten Toltre die ve KRüte in 
den Dausoorplag führenbe und bie von da im das Wohnzinuner 
gehende Thüre, melde beide cbenfalls verſchloſſen waren, ge 
waltlam dfinete, Yieranf vie im dem Allonen des Bobnyimmers 
de perichlafiene Geuicindikaſſe mittelft eines Belles gemalt: Fi, 

om erbrad und aus diefer Koſſe 500 M. an preußiſchen Fried⸗ 

rigebors, 210 fl. in 8 Tbalerrollen, 50 fl. in einer Rolle von 
Bulsenküden und 25 bie 55 fl, im riner aut Buldenhüden und 


kalben —— bene enden Role catwendele. Der Ange: 
Uagte Aa Ee firb 87 Heugen gelaben. 

ntrag ber Wertheibigung, bie —* 
nöhflen Echmwurger —F au (vertegen, ba bie — 
—— vom Un 


l Eutla ‚ für 
den feine Beugengebit —* a * rben, Ten, om Brühe nic 
für notywenbig = wurbe, wurde vom Gerichte hofe 


ann. 
wir ber Anflageichrift 
u Yan — —— bes Delonomen gi 
* 3 Gemeindepflegerd Johann Nötb u Uni 
de jmeier Gaſſen. Nöth, welcher feit 9 Jahren Ymt 
eins’ Beimeindepflegers zu Bnipod bekleibet, und von 
Ehefrau geichteven if, bewohnt fein Haus — allein mit ein 
——— ee Betr > sus 
noch durch feinen Rı — corg , einen 
‚rbeidpoltenen jur en ed von 92 Yabren, umterfiägt, wel 
(Eipterer Befbolb im dem Köth'icen Haufe ab» und zugeben 
et, Mm Eamftag ben 3. ** er 1866 war zu —2** 
Feiertag, da an bifem Tage das Feſt des Hirdenpatione, 
heiligen Hubertus, gefeiert wurbe, Der vormittä ee. 
u bouerte jebesmal von 9%, Ubr bis a ae 


bem Beginne dieſes Gpttehbienfles Dienfimagb leines 








ranfen und |matbe 


e ber Detonomie af m neh Be 


—— —— 


* Würzburg- Ausbach· Münden. 
ang nah X = 
td, nöbad; STR sm, 


EEE ua 
ntunft bon nebad: G ıM. 
dm. Witt. Poſt 101. 5 M. Nachts. Eier, 

W. eärzburg- —— 
Abgeang na 
früb. 


u. 16 6 M. Hadm,, 6 U. 16 R. Mode. 
ein Ei Pe Por 


Anfunft von ——— 
3 1 B0°3E 


18. Mai 1867. 


Wolpert fich aus ben: Nöth'ihen — entfernt, um ihrem Hei⸗ 
ort Birkenfelb zu beiuchen, worauf auch ber Brmeinbes 
pfleger Nöth felbft kurz vor dem Amfammenläuten in bie Kirche 
hlofen je. Als Roth nech beendiatem Gottet dienfte um 11 
ur nad fe kom, fand er 4 Thüren aufuefpsengt. Die 

einbeh war etwas vom. Beue N im 
das Zimmer gejogen, die beiden Bretter bes Dedils waren 

Föratie audeinanber pefpalten , fo bak man bequem in bie 
Kaſſe hineinlanıın konnte. Aus dieſer Kaſſe waren folgende 
der ee * gebörige Gelbtummen entwendet? 1) 


3650 ji. in jwar ungefäbr ers 9 doppelten und im 
Uebrigen aus ——— Fiedtſchod'ere beftehend, welche in ein 
weißes Popier eingemidelt waren, auf dem ber Betrag mit Blei« 


„aim nottrt — 2) 210 ft in 8 Rollen, von henen jebe 70 fl. 
Eilberthalern enthielt, melde zum größten Theile —2 Ler⸗ 
44 und nur zum geringßen heile aus alten tan 
Thalern beſſenden. 5) 50 fl. in einer Kolle Buldenttüde, end» 
lich 4) 25—35 M., barumter 4—5 ba'be Buldenftäde, welde 
gletbfals wie bie Übeigen @elber ih meißes Bapier rollt war 
ren. Die entwenbete Summe b ſonach im Ganzen 6868 — 
595 fi. Außer ben Baarfummen lag mod Papiergeld Im Bes 
trage vom 850 fl., in einem Hypothekenbrief — in 
Selotifſe, die jedoh von dem Diebe richt bemerft ſein 
—— und noch von Nöty in ber Kiſte aufgefunden wurde 
Augenideinlid wer ber Einbruch mittel er Re gun gr 


&luß folgt. 
Deifen tli Gem —* Imã⸗ 
tigten vom 1 Pt Pf u reine *82 


— GSe ſuch des Geotg Vollmer von bier um ————— 
ws Affegie * Vaters bed Raurermelſters 
; beigl. das dis Mekgers Kaſpar Ohren von Birken« 
ea Sn SS 
t en u ⸗ 
MA: ! eiebuiß mit Anna Aber von dir, DhgL. Da dab 
mue 


Breitharbt um Verleihung einer Wein ⸗ 
an yanbeld- Gonceifion Feb —— mit 
nemann von bier; beigl, bas bed Michael Baber von bier 
— —— einer —— desgl. das des 
rag um Verleihung einer gleichen 
8: Erlaubnig mit Barbara Barth von 
Erlah, beigl. 8 des Polijeiſoldalen Franz Herrmarn vom 
Wirtheim um Werleibumg bes Heimatbirehies, deegl. das bes 
Eoneiltord au Thriſen im rn &ieritalfeminar babier um 
Xerleihung des —— Ein Geſuch um Inſaſſen⸗ 
annahme wurde abgemiejen.E 


’ 
vom 1a Mel 186 1887. ie te der elung 


Tuch bung eines @ra * —* a 


verließ. Morber überzeugte ih Nöth, daß Kies vers 


nn nn NETTE 





werben bie Koſten mit 98 fl. 51 fr. genehmigt. Gin Ger & ‚14. Mat. Geflern b 
— Zulaſſung —— Rranten: Dienfiboten- Jaflkut wird ea jene ——— in —* ns —2— 


* um Aufſtellung als Getreidemieger zen ir Knyeren (haern Leiben im r Keine Bj 2. Dip, mi 


+ 3. vorsandenen Getreibewieger 5 Fey u Ber Angel ber ſüddeutſchen 
Die Verausgabung von 123 fl. 24 kr. für Herſtellung eis [Mm fol in erfol er Bürtem due: 
nes RER und Ausbebung bes Eggs am Roienmühl» jneur und ee Any in —— 
eines hieſigen M um NRüdoergütung des) und Artillerie, Direktor ernennt. Der biöherige —— 
Klier von 8200 Pfund am E. Nike ren Mafosiens | Graf Wilhelm von Würtemberg fol fbrigens feine Stelle nieders · 
wurde genehmigt, Der Keller und Kalterhaus im Gra+ Izulegen beabfidtigen. 
Befanlehuhe foll auf rc 3 evom 1. Dftober L 38. Die norddeutiche — — bis jest befiniti 
ie vermiethet wer auf von n Kal. dr angenommen von ber erg gg Birds —— 
—— were — "ie 2 folde . 000 fi ürlien des —A— thums S.⸗Weim 
Stiftung genehmigt. Gin Gehe A Stis | Robarg: Gotha, — —— —— 
tin ver —— Stiftung, tr 43 außer» ¶ Schwarzdurg⸗ Nudolſtadt und —— Se Beten und 
Ib bes vormaligen Grobherztgums Würzburg eng der freien Städte Bremen und Hamburg. 
, wurbe, weil mit ea} betreffenden Stiftum; t In Bremen ſtarb am 11. Mai Friedrich Ruperti, —— 
vereinbar, abgewie ſen. bar arg der f. ar —5 tirtet Lehter des Gymnaſiume, als -*. vongge Amer. 
Sektion Heivingsfeld, bes Eon uttenhänd» | Ueberfeger aus weiteuropätichen Literaturen, vortbeilbeft bt er Bu * 
ler Fleber und des Broduftenhändlers sen ancen (a) 77777 27 — 
Kunfioerein. Gonntag ben 19. Mei nenausgehelt: Gems.| London, 16. Mai. Der „Wlaber järeikt: Cagland M 
bod im Sintianb von F. nger, Wreis 175 176 — Tiere lege vermittelt freundlicher Sommunitationen den Continental: 
ra Motiv bei von —— namentlich * und Frankreich, dringend bie rar 
Sääffer, Preis 44 fl. — Gtrandbmotiv von bemfelben , 34 gemeine Entwaffnung ans Herz. 3 
44. — Motiv aus Meran von demjelben, Preis 62 fl. —| Deals, 17. Mal, Der „Stantsanzeiger” meldet: = 
Stillleben von J. Lauer, Preis 182 fl. — Wusziehenber Reh-! Durch allerhochſte Verorunungen find die in den älteren Landes: J 
bo von $ Baufinger, Breis 175 fl. — Heimfehrende Mutter theilen beitehenven Borfriiten ı über bie —— des Braumt · Pt. 
a 


* 
ä 





von F. Friebländer, Preis 200 fl. — Lanbfhaft aus der Mary meins, Bierd und inländiihen QTabals vom 1 auch auf 
von J. Rooo ‚ Preis 18 fl. — Stubien Een bie neuen Sanbestheile ausgebehnt, nur für ba tland Kut · 
von G. Saul, Preis 193 A — ea — — von Fr heſſens ſoll bie Branutweinfteuer auf bie 2 — — —V 
brunn als Siaffage von Kauh en Motiv am nod nicht zum vollen Betrag erhoben werben. Auch muß ber 
—* k Be son a et Preii —* —2 Bauern Seal der me Da ze — ben Elbher zogthumern derd 
andſchaft von erreich auern⸗ a nn ebenben nt. 

ütte von U. Schön, 200 fl. — ———— Wien, 17. Mai. Wie das Heutige eds 6 


fö, Breis 105 ——— —— ‚find Taifern ie 15, Mai ; 
—* 5 €. am von 3, Sana i — —— le A Sehnen, ie he F 


von 
Die Allfinger Kurlite Nr. 6 führt 975 Badgäſte auf, the geieht. 


Das Rollegium ber Gemeindebevolmädtigten zu Ai *r ien, 17. Mai. Wie die Amtszeltung melbet, hd” 
fenburg it num dem Beichluffe * Magiftrats wegen Erweir |bie Herren Carlos Graf Aueräperg zum Praſidenten und Graf 
der Stabt mit Einlegung ber Schöntyalmauern zwiſchen |Küfttein zum Bicepräfisenten bes enhaufes, jowie bie Ab+ 
und RKarlötyore beigetreten. georbneten Bistra zum Bräfiventen, Hopfen und Bimialtomsti 
ben Fluren der Orte Ab Traubling, —* zu Bicepeäfinenten des Abgeordnetenhauſes ernannt worden. ; 
und Moorham in Rıiederbagern wurde am 14. DB. buch in ————— —— — 
Gewitter mit Qagel foR Beh vermifie ee 
ber de werben bie Gerüdte von bem Plane a]. 3 haben 5 
©r. Fajeht vos : nigs, am ——— Woche 2* Sri — —* ımterhößer Hu — ber — 7 
nad Rom unb Ak über Paris —— als pure Erſind ⸗ iliennamen Hochner“ annehme 
ung erklärt. 


fortan führe. 

n Münden ift es vielen Militärs, namentlich ältern, be: Auch Militärs Veterinärärgte wurken zum Gtubium ber 
—— einen be — m. es —— —— NRindetpeſt vom Kriegsminifterium abgeorbnet. Dieſelben finben 
Miltärbevollmägtigte, Sener v. Hart m gar Soiutlob in Bayern feinen Ort mehr, wo fe ehende Stublen 
keinem Xojutanten begleitet rg — — —— hierüber — Könnten, A gehen na 8 burghaufen. 
** Wenn ein — Generallieutenani auf Dienrei· Hert Kaplan Andreas Ratſcher zu Wolfsmiufter wurde nad 
Ten en: ae LE, wenn —— * * — —— Hr. Kaplan Mid. Stock in Oderelsbach unter 
einen Mb; Der preuftihe Gen Burüdnahme der Anweilang nah Wolfimünfter ald Eooperator 
III 

mi verlautet, . 
Ye m — —— Ben ern 
ul» Juſpeltors en ohr wurde 
der Rammer er bes gern ung Dumm Zolob Günter in Lohr übertragen. — 
Kanntlic vorgelegt hat im Staatsminifierium bes Innern Erriätumg ei — —— Pfarrei zu Hupe» 
naheju volenbet> (0 bafı berielbe aldbalb in be Miniferrathe |feld, Delanats ehr, 6 iöheriger iltale der Pfarrei Zeil, mit 
wird zur Berathung En —— e des Ent; jeinem auf 650 Gafejlanten Seinertrage wurde unIer Teh- 
wur ſa an bie Dame, —— — en, bürfte ſehung des freien Biichöf. Gollationsrehtes bemilliat 
—— vor Ende Kaya ober Anfang — au er» (B. Did; Bl.) 


heutigen @etreivemarlte 25 fl. 
Bee Dun ce Süetuns son WO fi, bu &e. A 
—— , Bankier Im aiorner Bayer, zur lgerie 15 f. »0 
hnung jmeier er Dagegen Soldaten beitimmt hat, bie Hd 


art ie — an | bist Miden ISA — Er. 84 Wägen 
iment, bie andere ii enbericht. t 17. Mai. Nachdem ger 
1. Regiment zuerlannt, * — fee die äußere 5 
a Wufiltorps des 1. Jafauterie · Re „Ring“ eine Meine Abipannung in ben Courſen eingetreten war, trat 
wirb am mufifalifen in Baris rad Bi Symptom aud, jeute {m Gparalter db 
auch Waguerihe Tonftüde jur rung hervor, Ohne dafı Etimmung gerabe eine flane zu nennen 


x 


——7Bieh & Mobiliar⸗Verſtei erung. 


— ungeränbertem hohem —— nicht hu. Aus der Werlofienfhaft bes ——— Muhl oleph 
Steige Se enbahnmarkt Kübent zu ——* werben im Sierbhaufe u am 

—* Eiebenbärger Ciienbapnaftien, in fe | merflag, den 23. db. Mts., früb 8 br anfangenb, 

t große er macht, tonnten ben Bart 1 erde, 2 trädtige Kühe, 1 Kalbin, 4 Schmweinsläufer, 

Ya be t beleben. njer Ploh verhält ſich bekanntlich g ‚ Eich, 2 eiferne Wrmwägen, Tifh, Rommobe, Esrarf, 


ungen, beren Werth bie Zukunft erft feRficllen | of, ehr Betten u. bergl. gerätbe, * deate Zahlun Ageri. 
—— — Saubenbath, den 17. Mai 186 Sehlung verki 
verargen, wenn es bei Eilenbahnanlagen, die es nicht genau Er Rorfieber, 
tennt, und bie rorausſichtlich ihre gefährlichen Rinderkranlheiten 7362) Martin Hübent als Bormund. 
durchmachen müfen, trch Zinsgarantie und ſonfliger verloden: 
der Momente jehr vorfichti 1 if, um fo mehr, als das Nütteln Union 
am berartioen Hinsgarant a: von Eeiten bes Staals nod in ® 
bilden Andenken if. — Das Geichäft war im @anyen Aid. 7340) Das Gartenfe 
begahlte Courſe motiren wir: 1884er ameritan. Bombe 777, | Sonntag ben 19. bs. fit ver, 

a Ka 8 Rational 54/,—%,, meue engl. Metalliques 620ſchoben. 

Ze, Steuertreie Metaliques 40%,-1/1, 44,05, Metall. 42, 
1060er Soole 701, , 1804er Lone 177 ng, „der Boote 


Bankaltien 679 rebitattien 17%/,, Prioritäten 
ae, ectmbene an. N, 610), Baperiige 9437, 
Pe Me — 4, 3349, Raffauer SE nie Boch, 

a ‚, 8 auer 
89—, 31/4%/, Frankfurter —-, Dfbakn 11874, Werbadier 































[Harmonie - Mufik, 


Morgen Sonntag 


Für Büttner |Bor nebft Bo 


find Reife von allen Sorten m Vormittags von 10 Uhr an. 
U 


in Näh| Intiuspromenade 
BERNER... — wohtung von 2 
Ein Kellner, —7* 


_—, ‚_Beanffurter Bank 127%, Wırbahn —, £ubwige« |, wei Eptaden und — er 5* 
Bank 204, Weclel anf Wien 931, 5 5. * im 
Abends & Nipr. Im ber Gffeftenfocietät mar wenig otan age lande placirt war, 


Ein Muttergottesbild von 
Grebitaltien 170% 1860er 2oofe 701,, bey. Nas 
—— —— —2 ©. Ik ES 


t©telle. Auskunft bei an ein ein Com — J 
Kemer 3 Boll in ce gu erfaufen. &r 


(7378 





nn mei er 
Zemperatur der Wainwarme: 12 (Bra, 20) In ber Bommersgoffe 


. 278 irn es —* 

Sä nger- vere Gratulation, ae ohne en r ein 
Die auf * dem co an (öünen, Tchens. J bis 1. Juni 

w aen rau aare 

beranmte Übendunterbalt: Fuchs ERnE 








en I 0 
Eolibe u könn, 
Zuſchneiden um * —— 


ndlich — Go 
ige 20 — — 
u — —ñ— — 
und Lena «2ogis von brei a **8* 


wegen eing een 
u ihrem moryi eus ‚mer, im ber J 
——— tete ein ——8 — —— sad mn: iR f = 


23. Mat verlegt. bes, ſchallendes bis in die Wol⸗ 
—— da miethen. _Räberee Sullutpro: dB. Bit, (7385 


ten Tnalienbes Lebeboch. \menake Sra 116. (7368 
ne: © > 
PR ein biefi sr wirb 
fleißiges, jelib 


Winterbausen, ben 18, Matipar. | 3 BE 
ResiaurationMünch Seine Rachbarn.| Ein unmdblictes frembliges 
—ñ——— — —  Meganenzimmer ift bis 1. Un [cin 

vera infaus orbentlichem Haute unb mit 

Beroniffen anf — — als 


* 
a: 
3 


33 alten Bahnbof. 
. Berloren pazu® mi, Bla 
Ein geübter Möbelarbeiı 


Auslu et Lager⸗Bier. wurde vom N gebäude 
ter findet dauernde Beſchäftig · d 


—— Ibis en — ey F In nl 
’ menlenbarer aus ufle 

Ping ſcher Garten. Gefallige Abgabe in der Erpe⸗Jung bei Bleinfchnig, 

7364) Schreiner meiſter. 


Morgen Sonntag, den 19. Mai dition ns, WI, (7375 


grosse  WBerloren 
erloren 
Produetion zu Din an ein Ba 


von ber a ablgen. 9. Juf.⸗ tifitafchentu F. 0. ge 
Programm, met. Nähere im 3. Dinr. 

wozu —24 einlabet 
Joh. Feineis. ee 
7359) 8 bat na ein Eeiner|; 
verlaufen. 


Aumühle. ee 3. Sir, Nr. 286, 


7874) Bei Shubntadhermeifter 
—— *2 8* torumg 
ton ein Arbeiter 
bauerube outer erhalten, 


Ben ——— Berfiorbene 
Ein mit Einfianbszeugniffen vom 15. mit 1%, Mai, 


veriehener ansgebienter Infan⸗ Weifenberger, Bäder» 
Ki 5 MR a a 
—2 (7383 Bittman,Öierremaßertu, 





Im Swinger Rro, 301'/, find 
5 ineinandergehenbe Smmer. * 
vermiethen. 








Morgen Sonn Bor Ankauf wirb gemarnt, 12. Bornbran, 
große türiiche ZEN) „Sir muibeumpoliter] in orbenilies Mühen, das ee wu 


ber Hausarbeit umterzieht, Srgfammere Goneeuating, 
A in Dierk 5 meb: 123, a — Georg Anton 
Näh. im 9. D Bi Rreistaffofunctionäraktnd 
Nro. 290. Au ih allda eins 9. ı IM. a. — Barbara 
——— a ver — Beam Eapık * ei 
je J— i 
miethen. 7331 2a —*8 * 6 J. a. 


nee Bi 
ober auf ber Beils» nr 4M. a. — ſe 


@efretär, 2 8 > 
Zanzmufikigung: Samins 
Sudw. Deunfel. | ind ‚wegen beierbuttem 


a b t ’ 
StelledGefuc. 7 ae 
ter junger Rann, |. — 
— 
nſchi 
si in em tm, gute Sais zu verkauien PAR Ghanfiee murbe „ce Deftreicher, Simmergefellentinb, 
loufer, Haue knecht ober in einer|7318) 5. Diftr. Nr. 160,|goldend Fausse-montre|l4 M. a. Johann 
Babnit. Aus kann Br. aut [Arlertuene über a Eu en, — „a —— Eierkefecnl ef, 4 3 
ferben umgeben. mmer m e Belohnung 
En * (7379 an ſollde Arbeiter zu dermieihen. Erp. d. Blte, Bereintbierersiogn, 17%, & % 





E „Bekanntmachung. 


Direktion der ?. Verkehrs Anfialten zu München vom 11. Mai 1867 Rr. 18524 
ung werben 


Dienstag am 4. Juni 1867 Bormittags 9 Uhr 
bei der unterfertigten £. Tiſenbahnbau · Settion nı de Eiſenbahnbau⸗ Ardeilen im Wege ber 
i allgemeinen fchriftlihen Subwifion 
* ge erg Kg nenn 18] er mac Dleinjelb im Wezirte der unterfertigten ©. Eiſenbah 
Id o Rn von u en m ⸗ 
Eettion 17,043 Fuß lang yeliden Zeruätlingen und Markhof, entgaltend: * 
1) igentliche Erdarbeiten im Antchlane zu eo on = % 114479 fl. 44 fr. 
2) Kunftbauarbeiten im Anichlage m 63638 fl. 45 fr. 
m 


5) Bolenbung ver We elm Baldlae m . . 0... 2614 fl 30 fr. 
Pi Bteferung und re — im Auſchlage zu 17106 #. 47 ie, 
Im Gangen 187841 A. 46 1r. 
Die zu leiftende Gautivon wirb auf 10000 I. feftgefept 


Seduignißheft, Pläne und Koſtenanſchlaäge lienen vom 20, Mai 1867 au in Nutslokale ber unterfertigles kgl. Sifen, 
bayndau: Sektion zu Jedermans Einficht offen vor, wu auch vie Suhmiifions+ Eremplare in Estpfang genommen mwerbrn innen, 
n ee ſelda mäfen in oorfchrift überfriebenen und verfiegelten Couverten lännhens bis Monta 
den 3. Jeni 7 Abends & Ubr entweder bei der unterfertigten Behörde oder bis Samstag ben 1. Ser] 
1867 ends & Uhr hei ner f. Roneralbireltion gr Münden frankirt eingelauien fein. 

Die Sabmittenten ſind bei Bermeidung aller in #8 9, 10 und 11 der allgemeinen Submilfiond: Febingumgen angebroßten 
Folgen gehalten, iu dem oben egebenen Beraccordicungs: Termine ſich periönlih oder durch genüglich bebollmächtigie Stel- 
vertreter einzufinden, und, wenn ſolches ver) witd, ihre Uebernahmzsfägigteit, ihr Gautions» und Betriebs: Vermögen ſogltiqh 
genfigen" nochrumeilen nnd dem bedinıten Zuſchlag zu gewärtigen. > 
Kerdelanen, ven IE BR NEE un manesifiäe BifenbabubauZektt 

€ au: Zeftion. 
. Dollar, Scltiond + Zagenienr. 


Infolge Entiällekung 
srhehaltiih deren Genehmig 


’ 





©. Sämit. 
Für d lebten ‚Herrn | Anzeige 
en verie r 
Franz; Wen;, —— 
Sicib auerdeſider au Warkıpeivenfeld, Bestauration 






einen mewerbanten Sulon erwertert habe, jo eröifne ih 
en unterm Heutigen und lade biergu meine verehrlichen Fön 
mer ergebent ein und Bitte, mic mit recht Häufigem Beluche 

beehren, Es mirb mein eifrighes Beilreien fein, allen * 


wird Montag den 20. ds. Wis. früh !/,6 Uhr im der 
Hemerer Rice ein Seelenawt adgehaltn — 








Untergeichneter empfiebit: in meinem Welchäfte veinge zu leiſten. 
L. Dalton & Co’s vurdfidtige Glyeerinseife, * Mürzburg, 18. Mai 1867. | 
zeinfte und mildeite aller Zoilettenieifen, —* — Stüd. Thtungsvolft 
Ciy fall per Bin 4 
Fiüssige Ciycerinseite Engelbert Straub, Rejtaurateur, 
im großen Flacon A 36 fr, Spitalpromenabe. 
6. Müller, Coiffeur. 
som Kürfönerhof 330 3e5- Kispomade. re 
erh Done * 4 wage ig: Sa — ie | fe im berfeben Dat tel für ine br —2* 
re a sm Bieroen des Menjen, das Hauptbaar in feinem höchſten 


; M lange erfäeinen zu baffım, weicher ters den Mugen [meihelt, 
pad Damen: — —— Son Eu Faden Si unb —— intra auf bad rmärh 
im großer, neweiter Aurmwahl und in allen möglichen Stoffen macht Nebenbei verniun bie @iöpomabe bie Gerudsorgent 
EM in hob:ım Grabe zu ernögen und zw entzüfen, Der billige Preis 
I. YHubr, Langloiz. von 15 fr. für bas kleine und 30 fr. für bas große Glas mat 

Beftellungen nah Maß werden aufs ſchnellſte, unter Ga-|Yevermann den Hntauf und Gebrauch der Elepomade möglich. 


wantie, gefeutigt. Extrait d’Eau de Cologne triple, 
Te — ervorragender bis jeht unerreichter tät, in 

Bekanntmachung. fehsefigen Glätern mit Mslb-Giiueten A 36 fr, in felen 
en & 18 fr. Me diejenigen zahlreichen Käufer bes In: 
Die verliebte Franzista Klett, ledige Anterwirthin von Leng- und Auslandes, alle Kenner feiner —— welche ſeit einer 
gi; bat in ihrem Teflamente vom 10. September 1866 jeder langen Reihe von von bdiefem Extrait d’Ean de Co- 
Parbinnen ein Legat von 25 fl. ausgeiept. logne triple Gebrauch machen, behaupten, daß fih drrielbe micht 
Ale Diejenigen, welche dieſes Legat anipreden zu können 153 ? fondern a tantid burd 


tri 
den, werben biemit aufgefordert, üben Mnipruch binnen |emn hen feines b igen reiſes, Bd 
ee ng u a | ee kan 
nk — ar” m ſen. zeichne und ben Vorzug vor ben heilen Glner Erzeugnifien 





‚von 14 Mai 1867. verbiene, MWriefe und Gelber werben franco erbeten. 
«öniglies Landgericht.  arı Kreller, Berfüneriefahritast 
rany. in Nürnberg. 
— — — Simon, weinertauf in Mhürzburg kei 
26 7259) Oelfaſſer in ver: 136 7260) Eine gam neue Ber Carl Bolzano. 
—— a —** * Su HL Abendmahl, hi. Grab, Würzburg etc. 
e euar ii 

5 €. Badmund. DIR. Ar. 84, Barterne. als Achtbilder bei J. 8. Brenner. 





Samburg-Sneritantihe Badetiahrtaktiengefelfigaft. 


Die bezeichn 
up” Im Mittwoch den 19. 









— a ®r. Srt, Kiblr. 60 
Fracht 

Brida 

un 


{owie dem allein für das Königrei 
von Weberfabrtöverträgen conc 
Agenten eb 


Ss Anorſch in Bür 


Directe Poſt-⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & Üew-York 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelt ber Bepsamni chiffe 
ai. 


Nemannia, Capt. er, am 25. 
eutonia,* „ Barbua, am 1. Juni. 
Eimbria, „» Krautmann, um 8. Juni, 
mmonia,* = blers, am 15. Juni. 
ermenig, chwenfen, am 22. Yuni. 


t® eten Dampfihiffe laufen S ton nicht am, 
ala par tie „Sagonia”, Capt. Saack, 
irret nah Tem: Yort erpebitt. 


x. Trt. Rthlr, 168, Zweite Eajüte Br. Ert, Rtblr, 


as Extraſchi 
fe: a 
Tb. Sterl, 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Enbichuß mit 15%, Brimage. 
—5 urg nah Mew: Orleans, Southampton anlaufend, erpebirt obige 


ihrer Dampffhlffe: Grpebitionen finden Statt am 1. Dftober un 
opember 


Schiffematler Auguf & —— — Nachfolger, Hambur 
dem smaller Augu Atru, We, achfolger, a, 
Bayern zum Abſchluß 

onirten Vertreter m. Haupt⸗ 
der Dampfſchifflinie 


F. 3. Bothof in Aschaffenburg, 


ſowie beffen Agenten: 
mei aufer in Bollad; Peter 


burg; ® er Br 
a in Ochſenfurt; afob Blims in Rotbenfels; €. Fleiſchinann 
Ri fi en; Eb. & - Zint ofheim; 
W. — in Neuſtadt a. S 


chönberger in Rönigshofen; 
.; Fran, Seroldb In Münnerftabt; 2% 
trobmenger in Shweinfurt; Sch. Rat in yammelburg und Herd. Wür 
in Brüdenau; G. Sartmann in Lohr. 





Ansverfauf Hotel Victoria 


Reifefäcen, Damentaidhen, Hofenträgern, Gummi- Frankfurt aM. 


und Lebergürteln, jeivenen Halsbinden u. Eravatten, 
und wird zu ben billigiten Beeifen vertauit. 





und der lebigen Eſther Freudmann von Kıanfenwinhein find 


En nn ————— 
Bei erfolgter Einlieferung des * Gatpar Schloper 
von Diebach suchme ich meinen Verhaftsb 

Weber jurüd, 


7274) Die 2. @tage, 4 Zim- 
mer, Rice, Keller, Kammern 


3) 


—* bei Vermeidang der 


Der Unterzeichnete empfiehlt 
das vom ihm Möufih übernom- 
mene, ganz in der Nähe jämmt+ 
liher Bahnhöfe und im ittel- 
puntt der Stadt gelegene Hötel 
zur geneigten Beachtung. 

Tasjelbe in mit allem Com: 
fort eingerihtet und enthält 120 

iegen nebit Salons mit Wiss 

dt auf eine der belebieiten 
Straßen ber Stadt. 
Table d’ höte um 1 und 5 


G. Lämmlein, 
Happenlager 


via-A-vis der Volizel. 
Anſpruͤche an den Na blaß des ledigen Simen Baumann 
Freitag ven 7. Juni [. 8, 
üh 8 Uhr 


—— ung bei Husfolgung — Dias augark Bil 
ın 


i i tauration & Cart . 
anime. 2 — Bann der Tapesjeit mit ame - 
zhofen, den 30, April 1867. 
Königlihrs Sandgeriät Ferdinand Lissel. 
ent. 


Zu vermiethen: 
731430) 1, ®tage von 6 
Himmern, (3 größeren, 3 klei⸗ 
nen), Kühe, Wafferleitung ıc. 
foglei ober bis 1. Augu 
Dir. Nr. 56. 


cht vom 20. v. Mis. 


Würzburg, den 4. Mai 1867. 
— "Dr £. Unterfuchungsrichter. 
Härfer. 


Oel⸗Fäſſer 


7310) Eine kinderloſe Frau 


XVWaſſſerieitung, iſt pr. Au⸗ mwünfcht eine Stelle in Kranken 
zu leben. verfauft afine un im — 

. Zanglog, usen, jowie aud zur Ausr 

lot. Joseph Leinecken. Fun auchen. tan. Liber @rp. 





er 
Baudeville- 

im Platz ſchen Garten, 
Sonntag, den 19. Mai 1867. 
3, Vorflellung im i. Abonnement. 
Zweites Baftfpiel bes Herrn 
Alberti vom Theater an ber 


Dia. 
Peter in or Bremde 
oder! 
Der & 
ee 
mann. 


f: 
Komikhe Polka. 
Getanzt von Fräulein Etienne 
und Fräu Schamann. 
Zum Schluß anf allgemeines 
Verlangen: 

Salon Pitzelberger. 

Operette in 1 At von 


Offenbech. 
Kaſſen · Eröffnung 7 Uhr. 
Anfang '/,6 Ahr. 
Montag, ben 20, Mai 1867. 
4. Borftellung im 1. Shonnement, 
Drittes Waripiel des Seren 
Alberti u Fe an der 


im. 
Sperling und Sperber, 
—— 1 Alt an Ex 
ner. 
dierauf: . 


Tirolienne, 
Pas de deux, netanyt von Frl. 
Etienne und Fıl, Shamann. 
Pe Schiuf: ! 
Bei ſſer Brod. 
Schwaut in ı Alt mit Geſang 
von N. Haba. 
Koſſen Eröffnung 7 Uhr. 
Anfuna 1/,8 Uhr. 
Die Direetion. 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


Produetion. 
Kleeberpachtung. 


7307 3a) 52 Morgen Klee in 
Ihönftem Stande find ſogleich 
zu vergeben. Näb, in ber Exp. 


7308 8a) In Der Habe vom 
Ehe halte nhauſe Nr. 3281/, iR 
eire Ihöne Wohnung mit 
— zum Garten ſogleich ober 
ipäter zu vermierhen, 

u Eine Landwehr: Örer 
nadierlluiform neh Ars 
matur, gut erhalten, if Gill 


u verfaufen in bes untern Wö 
— 2 en rt. Nr. 86. 
Eme Braifine in billia zu 
in ber (rp. 


verkaufen. Näh. in ber, 
bs. Blattes. (7137 


3.173813) Ich warne biemit Je⸗ 


dermann, meinem Manne ohne 
mein Wiffen und Willen etwas 
zu Öorgen, dba id) feine Zahls 
ung fir ihn leifte, 
Würsburg. den 17. Mei 1867, 
Barbara Spahn, 
Dürftenmachersfran. 














Feinfte Broden: Glanz; Stärke i 
quete und offen, empfiehlt billigſt 
Wilhelin Lemm. 

Sio boraftra Be. 
raugen und ſaftige 














Todes-Anzeige. 


Gehen Abenda 9%, Uhr if unfer geliebter Gatte, Ba: 
ter, Bruber und Ontel: 






dne ſüße 


SH 
sn Adam tro tronen empfichlt 
Jobanı un f Auton Minoprio. 
in dem ter von 56 Jchren, wonen er 22%/, Jahre in I ——— 2 
giedlae: &0: nee, an inem Bettanteng; ben 6| , Bichenstammholz-Versteigerung. 
Die felerliche Beerdigung findet Eonntag ben 19. Mai Im Gemeinde: Walde zu Muhlbach, Bez. A. Karlfiant we 


Kadın ya us und ber Ilpen am i 
— — — den 21. > Monats, 
2 A u Verwandten N 
unb ai bed Rerblihenen HÖRIAR tingelaben werben. anfengend ormittags 10 Uhr 
ürzburg und Mernfelb, ben 17. Mai 1867. 200 Eichen⸗Abſchnitte, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. Blu Eiſenbahnſchwellen, Bau: und Nußbols geeignet, bann 201 
Bißtenfangen, verfleigert, wozu Käufer einlabet 
M om 15. Mai 1857. 
rn) ie Gemeinde-Berwaltung. 


Codes- Anzeige (7368) Mübert, Borkeber. 

Werthen Freunden und Betannten bringen wir biemit anntmachung. 
die traurige Radriht, daß es dem Allmächtigen gefallen, In Folge gerichtlicher Verfügung verfieigere ich | 
Br. 757 une ar ögler — ben 2. Juli I. Is. | 

achmiltags 4 Uhr | 
a. Eiienbabn: Epezlal» Raffter, 2 im Trunt'ichen S —— das An 











Rrontenlager, heute am 17. Mai Abends aria Amon von Rotienbauer, Haus» 


längerem BWittwe Anna M 
5 zu fd zu rufen. Derſelbe erreidte ein Alter vom Bldaselbfi, neihäht auf 233 fl. 
47 r feierliche Beerbigung findet Sonntag den Die Berfieigerung erfolgt nad ben einſchlägigen Beil 
19. Mat — 6 Te, m illes Beileib * —— Projeßgefeges vom Jahre 1837 unb nach $ 64 
po 


Bür , ben 17. & 
vi Die trauernden Sinterbliebenen. 


Steidle, !. Notar. 
hemden in Shirtings und Leinen in allen Der 
Dameahenben in Chirtings und Sein — — — 
amen in Shirtings und Leinen, uf @run ! ung verfleigere 
Kinderbemben in Shirtings und Leinen in allen mumene nah Mine idea Oopoifeim 


Größen, , fches i ö 
Damen: und Kinderbeintleider, Unterröde, Nes a. den 12. Juli I. 38, 
a 


eb. 
Würzburg, den 16. Mat 1667. 





Ein lige: nn Manfcett in meinem Hmtzjimmer . — elegene bem 
infäge und Krägen, Wan en X. F 
a ee dn —— 
und Leinen emzfichlt zu ben billioften Preijen. — here Berinaungen ber Verfieigerung werben am 
Deftelungen auf jede Art Wäſche werben) Crane Ahre, ven-16. Mai 1807. 
ſchnell und billiaft bejorgt. Steidle, t. Notar. 
— — — Bekanntmachung. 
neue Pajjage Montag den 20. Diai I. Js. 


en re 
ieb- ’ Racmittags 2 ib 
ganz in Ken verer Bfete, ——— 
Shaafe und Schweine gegen alle Berlufte, aud)}2 Kübel Räfe und 1 Hab Mein dem öffentlichen Berkaufe gegen 
gegen Rinberpeit. Näheres bei dem Agenten enge —— LH 
Carl Chr. Schmitt, biesjährige Grasnupung ber Bahnböidung auferpalb dem Mat’ 


Sanderſtraße. thore —— ——— 
Bekanntmachung. Körigl. Oberpoft- und Sehnam 
Im — Verfügung werben von bem unter⸗ — ——————— "ser. Sonderman 
t 
Frei inen fol ei die 
en — [nt war Gina 


Nedmittane 4 Uhr . Näheres im 5. Difr. | vermietben. 
; Mr. 974 dabier: 4 Briten, 4 Kleiberjärant, 1 i 7355 
wu. a.‘ —— — —— hr Bea — 7343) Eme KHobelbent 
Märpurg, den 16. Mot 1867. IR - 1. Juni ih im 2 —— 5. Diſt. Rt. 
©teibdle, !. Rotar. , Rr, 355, Eihhornpla, pitalgafie. 


s 


Nähmaſchinen, Liedertafel. 


Wheeler & Bilfen, reg & Bader, fun den 10. Ge nenn 
ob kündigte 
Jie neue en ne, fowie Dresdener 
BHanduähmaſchiuen, das beſte was darin exiſtirt, — —— 
J empfiehlt zu ben billigſten Preiſen I DE HT 
Sermann Dietz, Butten ſcher 
neue Paſſage am Marlt. Garten. 


— Ein in Mainzer tainzer Kaffeeröfter, Kegelbahn- Eröffnung) Morgen Sonntag, ben 
sorin 25 Pfund geröflet werben können, beitens beihäffen, iR 19. Mai 
a verkaufen &. B. Köni [7358 2a Bropellers, «Garten große 
en Sundernaßte "Eon eyes] CANzMM TER, 
in scbda möblirtes Fimmer mit Schlaf. meiner men und auf He Imozu ee einlabet 
——— —xX eHusiht auf Wärten in bis 1. Juni —— € —— - A. Kudjenmeifter, 
———— utem 


Guten mmentbaler Stäfe pr. Pfd. sonen roter wie wei: B nersaarte 
24 Tr. empfiehlt ung —— tier 5 — ———— ” 





Wilhelm Lemm vie für Lalte Speiten be: A 
usbacher Erportbier, 
Eichhorngaſſe. ala ——— wozu bat he we 
Wegen Mangel an Platz — — 
niet nasinne a... Abnehmer, die in Arbeit gegebenen Gunderlachs⸗ Garten. W eſteudhalle. 
NETTE — 
——— den 16, Mai SR ’ (d Octetit, große tü türfifche N 
augold, wobtiausnegeichnetesNep: 
(7370) am Markt und Ruriähnerhof. Ra Bündenet, Rod: —— 
» cꝛmn Möhel-Versteigerung. — 
— Verlafſenſchafts · Sache —2 ich im Auftrag en Gunderlach. Er ie “eigen ein 
Dienstag den 21. Mai c. 2 Suiten Schöne Mainausfidt. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Haufe bes Herrn —— lee, F 1 Rr. 132, meh: F elf entell er Ic Ar 


tece Gonmobe, Tiſche, Berten, Kieiverfchränte, einen ganz neuen [A der Rımbersaderer Gtrahe. 
!Gefretär, Mscoceo » Pieilertiiche , "meigere Fenfter, ei grage | Morgen Sonntag ten 19 Mai Harmonie. Muſin, 
„Stengelm age, Butten uad Geliengeſhitt 20. 2c., gegen Baar- Harmonie - Muſin, wozu gehen einlabet 

jpablang und lade Sttichsliebhader vn eraebenR ein früh Fortſegung der Maienkur, ik. Troll. 


— a in —— — Nen-⸗Snolensl 
| Schwarze Seibenf oje Reuters⸗ Seller, ‚| gutes &iger- «Bier 


en Breiten und Qualitäten für Klei— Mont 

der, —— Paletots ꝛc. iſt eine 9JJ Send⸗ gümhiger Witerumg ” umd gutbeiehte 
Zung wieder angelommen und empfehle jolde zu —— Tan — 
>den allerbilligſten Preiſen. —— 
Heinrich Frank Herolds Garten won. — 





a am Sternplaß. orgen Abend Leberflöße N ur Kal t! 
Die neueſten Scänitte werden uf Curl ln ee mn —. 
„Digegeben BEER a Ber) Beora Seufert.; Gaſthaus zur Krone 


1 Mobilien-Berfteigerung. Vahriſches Caſchaus. in Sem ot r vente 
Fgommenben Mittwoch, ben 22. Mai, Machmit| Mörgen Eonntag Regelbahn eine 
tags 2 Uhr beginzend, wird im R Biltr. Rro, 116, innes Tan mu fin ne Enlinderitbe berans- 
—* Graben, verjiebenes Mobiliar, als: Bett, lakitte umb po ⸗ een ausgezeichner 
lirte 8 — ein politiet Näh. ie Herrens demben, vu nfana 6 Uhr. ier, * ‚Dias 
* (hiedeme Herren Nleiber, Meifpeug, Spiegel, eine jehr ſchöne Ein ——5 Zimmer if an 1 . Decabreicht wirb 
darfe. Henihrant, verfhiebenes äthe ac, 2c., meift» [2 ſolide Wirbeler zu vermictben.| bie alle Keontiedhaber höfs 
—— —ã — — öffentlich verfi A aa a Näheres im 4. Difr, Ar. 20, Uäft ein 
—E (7366 as Jobanu 2er, 






Zur jepigen Gaifon erlaube mir, meinen — 
Salon zum, Haarschneiden und Frisiren 


rein KR E 
Derielbe ift el db eri und mi 
—— —— prattifch eingerichtet mit allen Auforderungen b 


Meine Amerikanische Kopfbürstmaschine 


if für ftarfe und de Hai it ent den Einfahbil 
IR für Beute und (ämads Sasse mit eifpchenben Sinfopbärken nefehat ch: werben Di 


Mein American Champoon: 
ger Baihung des Ropfes nad; amerikanischen Syſtem“, empfehle gleichfalls zur aefälliger 
en 
ir Einrihtimgen find für Würzburg bie erſten und einzigen wnb naar bel Unter, 
zeichnetem zu finden. 
Hochachtungsvoll 


= G. Mülter, Coiffeur. Kütſchuerhof 380. 


— Zenerverficyerungsbanf für Deutſchland in Gotha, 


Nach dem Netnungsabichluffe der Bank filr 1856 beträgt.vie Eriparnig für das vergangene Jahr 
70 Prozent 
ber eingezablten Prämien. ü 
ii? Bmtıheiinehmer in biefiger Agentur empfängt bielen Antheil mebit einem Eremplar bes Abſchluſſes von ben Untere 
, bei denen euch die ausfübrlihen Radhweiiungen zum Rechnungeabichluffe zu jedes Verfichert n Einfigt offen Itegen. ° 
Denjmigen, welde beabſichtiger, diefer gegenfeitigen Feuerverfiherungs Geſellſchaft beizutreten, geben bie Unter 


bereitwillig derfallfüge Aurkunft und vermitteln die Berfiherung. , pi 
Albin Derold in Würzburg. M. Necermann in Heidingsfeld. 


Möbel: und Varhangitoffe 


find in großer Answahl neu eingetroffen bei 

Herren:u. Damen-Stiefeletten — 

auf das vollſtändigſte aſſortirt und bitte um Te Harmonie - Muh. 
inte Abnahme je Jedet —— ’ 3 24: i 

* e Carl Philipp Bauer'sche Handlung wer ce: w —— are none en 


leihen, indem wir in jeder Hin |Wäbercs in der Schlüpferleinde 





Carl Bolzano. 
; Gerbrumn. 


Sonytag den 19, 28. Ms. 
! Gröffnung des t 
Belfenkellers 












DS en m] 
7224 3b) @ine Walch: 
mafchine mit Mange 
neuefter @onjtruf: 
tion ift billia im ver 
Ganfen, 8. Sir. Mt. 
87. 


Dur eine neue Sendung ift das Lager ber 
fo beliebten 





Wiener 





auf der Domſtraße. nor halter feine Zahlung leifien. ;müble, 
* — Minaefeld. —— 
Uevuese Morgen Sonntag, den|  Xoreng VBehringer. 
Zellevme. |. mi von fra 10 Bilmemeiier, | ealeid ei — 
oe “rn Gertraud Behringer, Yugufinergafle Kr. 212, 
Garten Eröffnung Uhr an vorzüglichen terıe 


it TH GER EZ BEER 
Münchner Bock Ansbader Vor, | Gafthof-Berfauf. 7, = 2 u Imer 
[ Send 731620) Ja Wels (Dberöhier AIlrar Maß Ar. 
som tal, Sofbraubaue (legte Sendung), geidh) Ah der @afhof zu dem 3 MU verkaufen, 8, 
mit —— — uebſt Bockwürften, !granen unter febr biigen De, Sterngeſe | 
Bei günfiger Birerung vor] pozu freumblichft einladet Jdingniffen yu vertaufen. Der: 7328) Eine Familie oh Bin 


10—1 Mbr elbe it günftig gelegen, am ber juht bis 1. Zum 8 Dim 
Artillerie-Mufik, J. Matterstock. naar. ker Catkung, Wien mer mi sun * Lebfien it 
A einlabet — — — — ind Pafauer Bahn; im erflen, ı, oder 2. Diſtrilt, zu 

un Er Einen Wubler.| — 

— — || © h neu eingerichtet. et ⸗e — — — 
ſachen werben getauft. Mbrei 2 —8* ber Eigen: ‚7226 46) in jünger Mans 
I uger acoczt von. beiiebe man unter I. BB. rnümer Imit gewanbter —F 

iR froch zu heben im Gofihnuie — Erpedition de. BL. ab» Fran; Franke, 5* — 
Engel jeben a rn — — Junge —— — 

Ge 3 3<„— — 7230) Im 4. Diſtt. Nr. zo liann im bie Lehre treten bei 122*— —— 

7319) Im 3. Difir. fit ein | ſind 2 mod aute ei ſerue Defen Adam Grundel, | Frauenzimmer —— 

Dans zu verlaufen. Rah Erp.Iyu verlaufen. Kapezier. wochen gelucht. Nat in ber 


Drnd mb Eer'agmon Bonitad-Baurr in FRüryburg, (Dia Beilage.) 








Beilage zu Nr. 119 des. Mürzburger Stadt- mund Poanskoien. 
— — ——— 


A. aus dem Neviere — — 


Solz · Verſteigerung ——— Baresnun, Bash 


im königl. Forftamte Lohr. abrunm, dann von 
Zu bejicke Lohr wird das iu nadibenaunten Re: — fafter Busen Gästifol, 
sieren bisponible Holy an ben unten angegebenen Tagen offent · J — 
id) verfleigert, wie falgt: 3 — — L. 6, 
L am Samstag dem 25. dieſes Monate, 0% — „  Brügels, IL GL, 
fab 10 übe vi —5* rR 
ginnend, im Gemeindewirthahauſe zu Wieſen 10002 =: Bopı, . — 
aus dem Neviere Wiefſen. Wh — ———— 
en Steinbuſch, Sieberbuſch, — Bittberg, Sonn·. ©, FR Ehen: Sony, 2 
in, Hob Bi Strafe @elntbal und otrain u " a rüg ” 
re Rlafter el 90 2  nbrude, 
46, J — oly, L L& —*8* 8 
7 Dee 16 kat Rage, 7 0% 
an: * SEN, unbert Buden: Kusjchneibwellen. 
3* Er »Brügelhols, B. aus dem Mevicre Muppertöbätten, 
m — Etedenf Eohlrain, Kies Reumwalb 
nr *535 ——— u —— —— — 
2° rg — ei, Sen pl um Glatbäteahn: | 
Zu am Monte *8 defe⸗ Monato, R ” en, Le 
nfangenb, im Gaftpaufe „sur Rrone* (Poft) zu Burgfim | „39 2: Brügel«, IL. €L, 
A. and dem Meviere Aura, * Te . —* 
a bonn Den —— —— — —— 28* — 
287 —— Key und Bauholz, and —— EV, am Breitag Ben Bi: garetes Monats, 
13 D mi Merkbolgs Abfchniste beginnend, im Wirthehaufe (Mühle) zu Varten ſtein 
7 * + Baubo Ab ſchnitte, 
eher une de — re 55 — — flein, 
Es 2 —— Reicengrumd, lößgrund, bern von zufälligen 0} 
1 a mehreren en: 
2713 1, es 
mio: —* 7 5 rel, 
* * Aops,] e 194/, * * Prügels, v 
Wh m Eiden : Rnory- 31%, * m Anbrude, 
2 ” m Krügel, 59%/, * „ Mr, 
a0, " ” 1 * m Rloßs, 
a m — Eichen: Anbruch· 
FR » Bitten: —— derſchiedener Sortimente, 35 * 
* 4 ” ” 
53 Kae Si Bun 1. 6L, — «Sol 
a — ———— 
3 — ein — von en in verfäiehenen ** 
B. aus er Aeviere * 13 „binitte, 
(btheilungen Aur Erl be, L b Eommerleite, 2 Iy: Abicmitte, 
Wmedihäler, Dana son a a en Mb: * Rlafter at au 3° lang, 
d Bude -Ruttal- Aha, as ** 
16%, Mlafter 5* ———— ir ae „ Ist, 
2 : En ende! ledener Eoriimente, * Shen. Eat, 
u, — 558 verfchiebener Sortimente, Be: Brir ;, 
34, " Bir len: & olz, 6, * * 
4. —— Pr 34 gghqern Ku ee 
ie * € 
am Mittwoch —— ah diefes Monats a . ei dei a. 


Kaaenp, im „Hotel Gundlach“ Yabler. Eänmilidhes Wateriale, mit Atnahme, ber Wellen, bie 








für den Bolalbebarf beſticunt find, wirb im freier Goncurreny 


——— 660 oe Lager in Cigarre 


Käufer, —* der — — —S— aon groß billigften dis zu den feiniten Sort 
rat == haben, fomie alle Jane, die im [erlaube ih mir im empfehlende Erinnerung z 
ie rote, fi hierüber dach, les bringen. 
en mi 


Raufsluftige, welde bat eigerung ein» Georg Kreutzer, 
— ee —— Ir 168 
Lohr, den 12. Mai 1807. —— il iii 
Königlichen, Forftamt. Empfeblende Erinnerung. : 
— ________|Dr. Borchard’s Seit 1or.zetutege) 
Empfehlung. Dr. S. de Boutemard’s nen. 
Ein —— rag * 824 roch als unb 42 fr.) ER WER WERFEN N 
Derielbe ak Borennärte über Sand, namenftih für BellDT- Har tung’s ion Ziegen A 36 k) 
Hrm. Notare ober Ag Abernehmen, ſo vie au — alienifebe Sonig : Seife, 


der Sesiehung päntıli steter Sperali’s 
Schaum wollen nut ent Mich bei Ser a urean, * N re —— Are. * 
—— geleiſtet werben wi 2. emacht —* Profeſſor Tr. es made, (à Stüd 97 tr.) 


Ka {ud —— — VPferdetnecht, ber eſten Zeugnifſe Borräthig in der 
——— ⸗ Apotheke zum Engel 


Merkle 
— u Bekanntmachung. 
Auf hu a des Müllermeifters Johann, Geotg Bieden in 
BEN... Ber denen im * — * Welnen Dienstag den 28. „Rei L J 
— eitag den 2 21. — Monstt 
das dem Genannten gebörige im = Steuer * be we 


am genaunten 28 —— gelegent Müblanweien Hauss-Rummer 67 in Kürnach, beite 
gi Ya Eimer, —— Asa ; - Blan-Rummer 17808 Wohnhaus, Mühle, Holhalle, 
P — Ri ng, Scheuer, Schweinftall, Kelterheus, Badhaus und — 
* a En Mildling, u h33 —— dann 13 Tagwert 135 Deyimalen Aecet um 
1 — fburger Riesling, en nebit einem Helgecdte im Bramicdaper Walde 
1m alburger Rulinber, Die Verfteigerung erfolgt au Ort und Steite, fohin 
a.) wein, banı im der fraglichen Mühle feldit. Die genannte Mühle liegt pwi⸗ 
er bij, —* — dergleichen. ſchen Kurnach und Gftenfeld, von jedem Liefer beiden Orte Y 
Heu werben Liebhaber mit dem Bemerken eingelaben, daß ; Stunde — biejelbe enihält 2 Mühlgänge und 1 —— 
Vroben an ben Fäffern am Verheigerungstage, eine Stunde der — —— affets beirägt am den Wüdtwerfen 2 Fu 
wor Beginn bes Gtris, genommen werben Lönnen. nden fi im guten baulihen Zufande. 
Sibach, den 14. Mai 1867. An we gr unme fönnen 7000 A dur & Üdernafme von 


(35 7196) \bald 4 Wochen vom Tage des erteilten Zufclags an gerechnet 


ah 
——— „300 wie — go! efioen Enger x dien übrigen Bedingungen werden am Termine befannt ge 


warden und a gr besansfieien, worauf —— Das fragliche Mühlanweſen Tann jeder Zeit eingeſchen 
«Herrn Dr. Popo, Zabnarjt ee verfügte umd feine werden. 
5 a in Anfprud Hr, Dr, Born gab wir ' Würzburg, den 13. War 1867. 


a 


Gräfl. v. Schönborn’iche Domainen-Berwaltung, — berichtige: werden ; bie —— Summe it inner 


(7 en wein FR el, — 8 35 Steible, E. Notar. 3b 
= Iben —— erne., 
Ft GE —— —— hristus, Marla d Heiligenfiguren, 
ih {ch Ayem 2 da * Fa An —— 
a ee SEHE EEE mat 
en war. Jo — Perathoner, 
Anna Mossler. 6955 2b) 
ae helen be in 





JeRt Schäfilein Mein d jlebenen Muftern in rotben unb weiber 
Firma: Seb. I Zärm auf ber breit für Gänge und Raufläden, fomie Eoplenkofer Platten 
ö— ee ns — am untern Matnquat, zumäcit bet 


Maljteller berindet fih am 
„„. Yeöten Portland-Gement en ee 9 
m vorzänlidher Binbekcaft und viel Sandzuſad vertragen He« 
MR 52 pain ig. Beiiowan Inte | Weinhefe, friſch gealtert, wird gekauft 
Ernst Sandtrock von & Friedri 
6584 36 in Säpweinfurt. Brieftaften im Vvornieller ſchen Hauie init 





ae EEG 3) In einem Stähtdher 
Preisgekrönt auf den Welt-Ausstellungen zu > Ruxtzfrantes, <is eines tar 
LONDON 1862. DUDLIN 1865. OPORTO 1865 etc. etc. a —— 








































zu haben in Würzburg bei Herrn J, M. Röser jr. 


ariser Ausstellung 1867: Saal Nr. 48 Ordnungsnummer 2804 

nn Ab-Preussisches Restaurationslokal. 

EEE m © — — < 
Mein vollsländig assorlirtes Lager in Mleider- 

stoffen & Chäles für diese Saison, empfehle ich 

za den billigsten Preisen 


August Frank. 
(Markt 405.) 


Paffagiere und Auswanderer nahj Zum jofortigen Ein— 
Amerika und Auſtralien befördert mirlteii ſuche ih einen ge 
Dampf: und Segelfchiffen aller befannten}ferten erfahreuen Ober: 
Linien zu den billigſten Preien der conceſſio⸗ knecht (Baumeilter) u. 
nirte Ausmwanderimasagent einen prattiihen Auf⸗ 
ii Rödelberger jeher über die Ar— 
Eifengandlung am Markte, ehemalige Hauptwache, beiter. — Beide müſſen 
in Würzburg. ih durch  empfehlende 
nn 3eugnile, ſchon länger 
Haus: Berfteigerung. |in gleihen Dienften-ge- 


Im Wege der Hilitvollftreteng verfteigere ich zufolge ge» ftanden zu haben, genüs 





vauleget und  Inianterie 
iofort au haben wi 


ZJuiiuspromenade Nr, 158, 


Für Wahspleider. 
717325) 8 upferne Keffel, 
worunter ein doppelter, find bil- 
lig zu haben; ferner: 1 große; 
volhändige ————— 
a dem, dazu gehörigen Ge: 
w bei‘ 


Joh. Schmitt, 
Wache bleicher. 











Fur 
Poft: u. Bahnbeamte 
find 2 ſchon möblirte Zimmer 
iogleih ober bis 1. Junt 


ole8 zu vermieten. 
Näh. in der Etrv. (725026 


richtichen Aufırags gend legitimiren fönnen.|7335 3%) &in orbentliger ' 

Donnerstag den 18. Juli ds. Irs. Gelcheheim via Ofen] umge kann bie, Söneiners 

* f profefiton erlerne 

Vormittags 10 Uhe furt. And Peter Karches; 
in meinem Amtszimmer Difte. IV. Nr. 153, das in der Bure A. udreac, 3, Difir. innerer Graben. 
barders oder Baalgaffe, Diftr: V. Rr. 220, Bian-Rr. 2295 gef — gr m — — — 
legeme auf 2600 A. giſcaͤdte Wohnhaus nad Vorſchrift der) Eine Wiefe 71813) Gut —— 
ProjrRopelle vom 17. November 1R37 mit Rüdficht auf $ 64 vonchca 1%, Morgen (828 Dei.) eialzenes Minds 


Wefcpet an den Meiftbietenven gegen Baarzahlung. vor dem Bnrfarber Thore ae- 
ri den 17. Mai 1867. 4 = —— ik mit deu vind —— 
A. Ströblein, lNotat um fl. 25. Vorausberahlung zu 
verpachten. Näb: 2. D. R.-b — — 
Lehrlingsſtellegeſuch. 7218 6E mirb nenem bit» über 9 Treppen 7031 26|7167 dc) Ein Sllavier für 
6990 Fi. Kine wohigefitteren, | H9*® Gororar aränsfieer Uns 72459) Ein Logis von 2 
— Züngling er guter | !$rriht & —— iche· immern, Küche und allen jon | Sinterhaus 
autllie, Ser den Handeläfursj „prache figen Benwemlichteiten, mit Ju- - 
mit defem@xfoig abiofeirt, fudı [7204) Ss Äft eim möblistes |tritt tm Garten, ih fogleich ober |7103 3c) Ir der 2, Meli 
Ban Unterkunft in ıinem he Zimmer an eine folive Verron bis 1. Mupuft in ber Nähe des str. 216 ‚if, sim) ihönes zwei 
Dandiungsbaufe ald Kehr: |ju vermietber. Hintere Johan ⸗ Ineuen Bahnhofes zu vermichen.|Klciges Bett um 25 fl. zu 
Flng. Näher. 1. D. Ar, 424 |nitcrgaffe Nr. 164. Rauh. in der Exp. verfaufen. 





faufen. Sandgafje Wr. 246, 


(ir ’ Emp fehlenswerth für jede Familie! einfchule ift eime 
Ben, Nichts ist so angenehm kühlend und erquickend in der heissen * Realtecht) 
2 "Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen, als Zuckerwasser mit Ey Brauhaus, jeilenkeller, Som⸗ 

Boonekamp of Maag-Bitter, |: 5 un is error, 
* * bekannt unter der Devise: „Occidit, qui non servat,* = 2 Haus freier Hand zu verkaufen, 
Ie * erfunden und einzig und allein ächt destillirt von 5* — Näheres bejorgt bie Ervebition 
38 EM. Underberg-Albrecht |7: „pr & wir 3. vEr «a 
N = - 
5 P am Bathıhause — — am Niederrhein, 5 7207 s)&ine tüchtige 
— DMaſchinennäheriu, 
5 Sr. Majestät des Königs Wil- ge '_ Sr, Majestät des Königs von E * owie gewandte Klei⸗ 
Ss helm I. von Preussen, we Bayern, 22 9 
;Kgls-Hoheit-des-Prinwen 4 JB Kgl: Hoheit des Fürsten |® ® en wer⸗ 
Friedrich von Preussen, 8 zu Hohenzollern-Sigmaringen |7 " @ipen zum fofortigen Ein= 
N und mehreter andern Höfe, E5 teftt cſucht Nah Erp 
NB.SEin Theelöffel voll meines „Bounekamp of Maag- F3 — BEER Pond — 
PK Temp für ein Glas von Quart Zuckerwasser. ZEW7244 2b) Mür einen foliden 
Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ücht }| + FE Mann in den mittleren Jahr 


—_ — e — —_ — 
723 2 Einſteher zu Eher 


ten, ber wegen Atſchaffung der 


4 


Franz Pfeuffer. 


in 
fer Ne des Neuen Bahn. 


und gut M 
vie —— 
r > 


Bon heute an befindet ſich mein St 
—— am Dominikanerplatz 2. Diſt. Nr. 


nach wie vor fort. 
Würzburg, den 1. Mui 1867. 





(7306 


Eodes- F Anzeige. 


—— Gottes unergründlichem Rathschlusse ist 
hochwäürdige Herr 


Carl Ernst August. Suckfüll, 
Lengfurt, 


kt durch die hl. Sterb- 

sakramente, an von 50 Jahren, 6 Mona- 

ten in Gekles Willen ng selig entschlafen. 
Diese Trauerkunde den Freunden und Bekannten 

—* en mittheilend, bittet um frommes Ge- 
Lengfurt, am 16. Mai 1867. 

sein trauernder —— 

Hüller. 








11) 
Todes-Anzei 
—— Freunden und Belannten überbringen 
wir bie traurige Nachricht, daß der liede Bott unfer * 
geliebtes M Wänden 


Betty Wagner, 
im dem zarten Auer von 2"/, Jahren mach ſchwerem Leiden 
feinen — abberufen bat Die ———— findet 
Mal Rachmittage 4 Uber vom 
haufe aus flatt. 


17. Mai 1 
9 TE Sin tb, 


Pr u. * Kun ee per im Seen) bh : 
Dr? ru babier —— Eblorfupfen 













* J 





Lokalveränderung. 


t nicht: mehr in der Auguftinerga 
103 in ben —— Lokalitäten des —— 


Das Papier und Zeichnenmaterialien-Gefäft befteht jedoh Eingangs ber — 


V. A. Hofmann, 
tee. 


— deu 20. Mai früb 9 Uber werben 

g in meinem Haufe die noch übrigen MBebereigefebirer 
meiftens noch alle meu, zum Theil noch nit ein | 

& dann zwei Spulräder und fänımtliche in biefem 


| einihlanenden und entbehrlich gemorbenen Artitel öffent» 
lich an Meifibietende verfleigert. 


* * Weberm ae 





Bekanntmachung. 

* Folge —— —— —— ja —— der fram 
7 —* * —A— . &arier gg a 
ndn ' 

und abrt lets —— nach und 
von Parie, mit Pr "Gultiereiteianee su ermäßigten 
Preifen aueg 

Der Verkauf dieſer Billete findet aber auch hier ſtatt und 


or + Imwird dazu ein gewöhnliche Retour Billet nach —— zuge 


rc - — die gleiche Guͤltigleits / Dauer bat wie 

arifer B 

Das — fann von bier ditelt nach Paris eingeſchrieden 

werden und wird dabei ein Freigewicht von 60 Pfund bemilligt, 
Die Tare von Würzburg nah Paris (und wieder zu- 

rüd) inclufio 60 ) Wind Freigepäd beträgt: 


(3a) 


in I. Wagen. Elafle 
in 11. Wagen. Glafje 
Nähere Auslunft wird am diesieiti gem Billetſchalter ertheilt. 
Würzburg, den 16. Mai 1867. 
Großherzogliches Badiſches Eifenbahnamt. 
von Davans. 





vdt. Frank. 

—** 18 es mittel 6968 3c) Eine — zn 
en Sand, Kur tete et m 4) DO DEIMCRHEN: [hc race 
’ e fremmbli Bar: ıt 

—— re 5 nebſt Gebrauchs· —— —* — 5— 
3.5. Tanar, heit ‚und Kurt rt, Edinurgafie 58, —* iden Gequemüiäteen, Ne base u mn — 

tobeflellungen unter Veſ nacnehmne Rets umgehend. i eich im Ganzen ober Ag 5 joint 
ü it —— werben Tann. uft laufenen 

kenn 
Laden Veränderung, |, u — 
Bepen baulider Meränderung befindet fi — Seit derfjaiofiene Wohn:| Eine ſchöne e — arte chen 
ae Marne —— ele ai un * 8 —— Rüde aus ® — 1 a 
d allen 

—— Iop, feigchramnıcn —S— ur *2 > Die 1. Muguf pe 
en FI Wittwe. ck: *— 8. seh je Semi, —* wer 


’ ” f 
Würzburger Stadt- und Sandbote. 
Babnzüge. . un. Würzburg Ansteh- Minden. 
an A rt er 2u 7 ‚ j “ ET Ei ch GUT Ge Tas * 
be “Enlanfınon Anita; Sduely, 1 U 
“ A} ® je „ION, . “ Güter, 
on OR BR früh u Tu Fe 


IV. Shürsburg-Leiselberg. 











10. U. 30 M. Bor, ie 


— und 7 U. 85 WM. Mob. ; —— 






11 
Abgang nach Bamberg: Schnellj 10. 2 


VOM, Sorm. 2 U, 50 PM. Nam. u.s Tür 
Rn 15 M. Mb. er. 4 U. 20 M. früh und ie» —  Mbgang nad Heidelberg: Een 8 
ũ u 15 M. Berm — UMSO. fehb. Werfenemzöge 12 1. 60 Shin, 
Ankunft von Bamberg: Schnell, SU, '.\. Nieder, 5U 15 M. früh, ION. BOM. Dorm, 
MM. Abre. EM. 10M. früh ui. ZU 15M. Noedn, 6 U 15. Abs. ir 
15 M. Bit. Güter. EN 50 M. Abbe. und , — ler wach Bebarf) 12 U. at Mi. Mais, 
un. v0 5. ni re . unb 3 U. 15 M. früß. 
ana na ranffurt: . ee . . £ q ib © 
a m ar 11 5 u. 30 m. be, m er — re — * a Ta u ns — u. 4 
Ki. St 50 M. . 0 12 1. 15 Min. > rei » — TAG *— —— nu. 5 M, Torm, 
Radio. Gliecz 4 U. 5 DM früh, 2 40 M Warzburg · Rutub 2 U. 36 RM. Nadım. und 9 U. 27 M. Kadtt, 
Sad ns z ee TE Anlunft von Nürnberg: Beeren ou Güterzüge 7 U. nd M. AbbB. u 12 1 Nie, 
Kigang Ari reiten u sn. en Kar 2 a. = ge nad 
IR. h 4u. R. — im su . *u k 
En. Fr hr N. Eom., 43 — Mitt. 5 U. 18 Pin. Mbbs, und U. 5 Sin. Bieraheie Welkenbesg 5 eh Ah, 
Rad. und h iu. Kids, Radis u UL Nadın, 
2 120. Montag den 20. Mat ih67. Bwanzigfier Jahrgang. 
Tagesneuigkeiten. Yinvenfprang — ORtbr aufn. Die in Exlabrunm und 
Chwu #8: i u re linter anfen und Li en ont von er gemachten eraud» 
E77 er ad fie Al jweite —— gabungen beſtanden in lauter Vereinst alern. — Auch in ber 
öffentlichen 8 dlung bleibt ver Angeklagte bei feinem Leug⸗ 


AU. Fall. (Ehluß.) Der Verbact dieſes Diebfiahls hattel nen, Die kal. Etnatsbehörde führte die Uintlane bur umd ber 
fi alsbald gegen bem tbelbeleumunbeten Goftwirth, Martin antragte ein Sa uldig im PA bes —— — 
Squbert 1. von Roden gelenkt, welchet Ort ungefähr 9, Etum Die Üeripeivigung juchte darzutbun, daß bie Ipentität bes Thür 
ben von Ainfpad) entfernt liegt. Sqhubert war früher ein vers Igeıg mit mochgemiejen fei, und platdiste ouf Freiipredung. 
mögenber Bawer, milder nebenbei ben @etreibebanvel betrieb, gi; HH. Beihwornen (Obmann Herr Mülermeifler Kafpar 
dad dur unglüdlice Epekulationen jewie burc feine Trunf: |Heytand von Würzburg) bejabten die einsige Frage, Urteil: 
ut, bie zulegt haupıfäglic im Brantwein ihre Befriedigung 8 Zehre Zucthous. Die Ial. Etantöbehorbe hatte 9, bie 

db, bermafjen in Schulben gerietb baß er bereits im Jahre iMerbeibigung 6 Jahre beantragt. Ta der no felgente Fall 
1861 gegwungen war, ben nröbten Theil jeined @rumbuermdgend als Eoniumaziolfah ohne Auziebung von @eichwornen zur Vers 
r veräußern, um bie iin bebrännenben Gläubiger tbeilmeije zu pandiung fommt, fo entließ ber Hear Echmurgerigteptü 
efriedigen. In leßterer Zeit ſprach Echubert wiederholt mihrere die 82. Geihmornen wir einer Anfprade, worin er denfelben 

erjonen vergebene um Karlehen an und kam auch zu tiefem feine nıkennung und finen Dart für ihren Eifer und ihre 
wede — > Haus ben Rap, — —** a. treue Pfliterfüllung ansdrüdt:, 

en einjeben Konnte, ber Houe ſuchung bradie bie Ebes ; 
frau des Angetlagten auf bie Frage, wo bas Gelb fei, aus felgee entire 6 — tm — PUR 
De Sean ad Het vr 3 — ——— Nadmirtags 3 Uhr gegen Carl Wepel von Heibinyefelo, wegen 

‚wel . 60°/ fr. befanden, g|wiverreglider Wegnahme eigener Sachen; um 3%, Uhr 
!her Arutriggebor Don 1777, 1 bayeriices ——— 6 ndreos Witfiaht und eter Riiger von ———— 


ne und 8 u s 
Fötrfan=, morin 9 68 fi in Konten beanbin. Senn|Pigm Eölägere, rer. megen falle Anyeige vr eier Ofen 


wurden nad) 3 fl. 41 Tr. in Meiner Münze aufgefunden. Tiefe 
ee 1 fonb am 5. November fatt. Da wunterbefien noch * Am Tonnerdtog ben 16. murbe im Saale unb umter 
dardı hätigleit bed Genbarmeriebrigabierd Eeibler von! Mitwirkung bed Mefifinkituts von ber fiubitenben Jugend bes 
Rechenfels auch veridiedene auffe lende Werausgabungen des Gymnafums und dei Lateinſchule unter äußerr zablreiher Theils 
kchubern deren Srclammtiumme 183 fl. beirng, und eine Ein nahme bes Publitums bas berlömmlihe Maifeft durch reb» 
»ehelug won 4100 fl. in Banknoten ermittelt worden war,Ineriice, dichteriihe und tomfünfileriiche Worträge nefeiert. Das 
wurde Edubert em 8. November verbaftet. Der Angeklagte  feft wurbe burd Aufführung der Onverture zur Oper „Ecipio” 
helt dem Fiebfiahl auf das Enticiebenfie im Phrete, obwo jvon Dr. F. 3. Fröhlich eingeleitet und machte uns mit biefer 
%r gegen ihn hereingedrochene Indizienbeweis ein Iklagender ift.'befanntlich wegen gewiiler Korgänge vor der Aufführung zu« 
Um 5 Zeugen wurde Walter während des @ortetbienfied auf rüd, —— —— Oper bed unvergeßlichen Bründerd des 
Rufped pacben geſehen, wobel er ein Holybeil mug. Ein Beune Dahn tms befannt. Unter den dellamatoriſchen Vorträgen 
ihm ir Unfpeh auf das Kauf dee Ormeinberfugers öth find old bie vorzüglig ſten zu erwähnen: „Rede über an 

h titen. Dos 10 Jahre alte Rind Blorgaraihe Noth ſollie Aüdert* von Jgnoz Arevbenibal, bonn bie jelbfiverfoßten @es 
ür feinen Wetter Brod zur Bertbeilung an die Armen bem Ge⸗ |bihte von Bernhard Muſchi, Ferdinand Lubwig, Karl Repler, 
Meindepfieger Nöth bringen, Ws es bie vordere Thüre ver: [Hermann Meſſer und Atihur Pohl, melde b ngävolle Tas 
Klon fand, ging es durch bie hintere Thilre in bas Haus. !lente bewfunneten. Die muhlalijhen Bertiäge von ge 
@ fam ihm fegleih ber Angıllogte, ben es ganz befiimmt Otto Wilbner, Michael Tredeler, Friedrich Hellmann, @eorg 

Bieher tztennt, mit einem Kolzbeile entgesen. Es frante ben: Klein, Chriſtoph Englert und Friebtich Drichs ler auf Wioline, 
» ob ber Bürgermeifler (landlichet Follsontbıud für Ge: Horn, Flöte, Klavier und Violoncello, ſowie bie Ehöre vom 
tixdepfieger ) u Hauſe fei, worauf ihn ber Angeklagte De Da Denbelsiohn und Taubert lieferten aufs Neue bem 

Fein, 8 mühe worten, bis ber @cttedbienft zu Enbe —A eweis von dem erfolgreichen Wirken bes unter Zeitung bes 
bs das bjöhrige Kind ber gegenüber mwohnenden Barbara |Herin Diretord Brati lebenden Mufifinftitutes, Ge. —* 
—* ſah Angetlagten aus dem Haufe des @emeibepfieners cellenj Herr Regierungspräfibent Freihert von Zu Khein 

deransgehen. Epäter wurde ber Ungeklagte obne Beil ließen den Feſtredner Fteudenthal alsbald nach deſſen Vo 

"eben, was fich baraus erflären laht, daß er bad Beil in einer/zu fi rufen umb iprachen ihm perfönlic ihre Unerfennum e 
ornhede verfiedte, wo e8 fpäter zufällig, als ein Hafe daraus Das ganze Jugenbfeit, bas zugleich als Dvation am Geburts« 











tage unſeres Lanbömannes Friedrich Nüdert gelten Tonnte, Tie« ' neftern bier als Mitglied des Aus ſchuſſ 
das eugni das —J Symnaſium umt in ber Abgeo ie 
An An * gegen Trier, zes ee —— ir 4 htigteits en 


ejandt.) 


fol NH —— 1 Siehe, letuhirfe Wine diene Ehmugeiäu iR bete om oberen — 
gende 


—— 


gegen bu ** wegen Breßvergebens 
e Erlenntniß des ober 


otiz über ihre ehung: ——— als unbegründet verworſen worden. 
über bie eventuelle Wing m 5 b —— een Mai, u Regierun 
Einbenten. Bon dielen verich glei am Bafang " ber Im; ber Sr Banfeigfbce Age * —— Sehen 


abdrefie beipredgen wollte, 


ung ein = Theil den Saal, ba ſich —— = 
Beventen bei bem umgeregelten ve nen 
banblunnen —*— werden 9— men * 
Die wenigen a Buräd liebenen beſch 
Rebe yon —— Abe Wortlaut 
enthält üb e m gänzlige Unw 

m Böltern, S auf Verwaltigung an» 


ten, jo jpricht fie oo 
derer Wölfer beba —T— d*, ber Denge*, 
während allbekonnt * as” —— — * 


bert hat nunmeht 


Die Ernteausſichten in 
bie @etreibpreife allenihalben 


bie in 
I Die tell 
en Bee) Di Pete Be Zelt 
für ben Augenblid gebeffert, aber Leute, melde St 
tennen, glauben nicht, daß Stalien auf längere Zeit einen 


ganz ne a aua gezeichne 


wird durch bi 
@üter zwa; 
geiftlichen ’ 


— — "ie Gerd aa ehemalige Si 
m € e Pie ⸗ 
Sr IR a as a a ann 


Bugemburg einverfianben if. Die Berfafjer ber Abrefie 


* Der dreifende Andreas Wachter us Bin, 
=“ ee a 16. Mai in Moosburg unvorſich 
ee 
burch bie Weichtheile berfelben. — 

Am —* —— wurde in Schweinfurt am Narktplahe an dem 


Eunenes 
„Roniteur* ichreibt: 


euch 





vorg mmen find, jo if — — 
vom 16. ds. Mie. bie Ein: und Durchfuhr og sera | 


friſchen Fellen und andern friſchen Er 


—— Fichtel als dem Geburtähaufe des großen her —— —— Gränye von —— bis u 


tieb rang t bie unferm berühmten Lande 
Br feiner Baterkadt — Gedenttafel el 


Ware, | „18. Mai. Watrie unb pen ie *3 


verboten worden,” 


— —— enthält das Mebaillon: Bild bed übereinitimmerbe Mittheilung, dak ber 
efiern den Lonboner Bertran - 


mehr als anderthalb Bebendgröße, 
— iſt oden von B ‚ jur Seite von reifen 

‚ unten ven 2or " und Eichenteis. Die | (Ari 
eh dier warb 8 — —— gr am 16. Mai 1788 
Die gunze ne af jeber Urt umb alg|f 
u a ert der 


äters erhielt die baferige Wühlgafie die Beyedmung 
er ie e e db 
ertd: Straße.” ” 
Die neuefte Kiffinger Kurlifte führt 361 VBadegäſte auf. 
Hammelburg, 16. Mai. Nah glaubmürbiner N 
rk m. * — unterrichteten Ömlichkeit ift Die Aus⸗ 
ou Ku nbahn- Linie SchweinfurtsRilfingen über NPop ⸗ 
—— —— und — —* gut wie geſichert, zumal 
urtſprunglich projeliirte Linie über Derlenbach nah Rif: 
fingen auf —* Schwierigleiten geftogen "m In dieſem 
Sommer Sollen noh bie Vorarbeiten volendet nnd im nächſften 
Jahre mit dem Bau ber Eiſenbahn bezonmen werben. 
Es wurde in Münden ein faljer, fogenannter Brabanier: 
—— aus einer Miſchung von Zinn, Blei und Zink ver: 
ga’ 
Münden, 17. Mai. Man erzählt fih, daß zwiſchen den 
I et vorge —— Ar en Sand ee 
weit gr find, welche bie Modalitäten feitellen folen, 
denen ber Einteit ber fübbeutii 
— Duno fattjufinden babe. 


ebern 
bie fübdeutf 
ya biefer —* wird wohl Folge 


I 


den nord⸗ 
ol vol: 
Bun: 


Sit: 
f 
sg 
Bes = 
—— 
nl 
—— 


I: 
a 
4. 


gen 
a Bänden, 18. Mai Der U. Dr. drater, wie 


—2 * 2 — —— ans zn 


unt et babe. 
u. ae bat ber Raifer Rapoleon a bh 


18. Mai. Wie bie „National: Zeitung“ ver- 
FR, a ie *88 Regierung Sul —— * * 


ſtellungepreis von 
—e— um Denfelben | in Dolfuß m ii, 


ien, 1 


riſer —— 


folge dat Frankreich . —— einen jenen — wenngle ich 


erfolaloien — 


8. Mai, Die „Debatte* bezeichnet die Par 
riet über eine angeblich im üngster Zeit aber. 






geſchehene gemeinfame —— ber Großmädkte bei ber | 
—— beyüglich eh für un Der „Debatte zu: 


Fuad Paſcha ——— 


Schritt unt 
bie ha befige bie Kraft u —* bie. Mittel zur Bemältigung bed 


— 18. Mai. Im Unterhaus Neform · 
bebatte. ei, von reg d 


ch Her Gabfone felbft die Reformbill 


ejriebigenb altet erlärt. — Das im vori * 
Io —— Rabe ift bienfuntanglid; ey dem: 


ag” 18. Mai, Die Bureaur ber Deputirten- 


Ya de Rich an 
e Kir er fo 
den Bertrag mit ben Band oe 


—— über den Ber: 
* IH das EEE 


König if nad Sue abgereist, 





ee 


Im. 
achdem fr * Austehnung 8 auch bie erforberliden 


eitend ber Zgl. württemberatfcen und groß. 


babildpen — vorliegen , — dem alsbalbigen = 


Rabe Aberit —*5 


chelsdor I 


nun Detaila bem Saal 
en, Hinbernig mehr 
as Forftrevier Rarolbéeweiſach, —e 


Rah amtlichen —— iR die Kinderpeſt in Bayern 
als u betrach 
Er ae Joiepb Häder wurbe als 


Fr N ccas zu Neuktabt a &. um 
für ben Bezirk Resort aufgefeät. 


| 
) 


| 
















Erlenntniß bes Kal. nbeld: Appellations: Berichts inf 2a ber @tabel’isen 
erlärt, dab — en, ber Name des Aus: 5 Kunfthandlumg in Baudeville- 
# unter bem Gonterte bes Wechſeis fichen muß, wenn burg Ran beim: im Wap’iden Gorten. 


Giltigkeit haben ſoll. Dieles Erkenntnih wurbe bar e ü . 
Samanieı, daß häufig Solawechſel ausgeftellt werben, menſchlicht Schönheit, en 2 en. 


wilden Name des Musfielers quer on der Seite anı 
iR, ibre — * För dnn⸗ Gaſtſpiel des derrn 
i dem großb. badiſchen Mainzolamte Wertheim it vor · [de fomm: Alberti vom Theater an ber 


edse Ermäßigung bes durch die Vebereinfunft vom 16, 8 Bien, 
- ie 2 Nach ber 4, Auflage der Schrift 
1861 Feflgelegten Tarifes um mebr als bie Dälfte ein Een peeling 


der vergangenen Nacht wurde in der Hoflirde vomfhumaine* und noch andeten Börner, 
sten au «ingebreden, der Rreugpartitel zerbrahen unb| Autoritäten bearbeitet von Öierauf: 
Ludwig Hauff. Tirolienne., 


daran befindlichen Tpelfieine entwendet. Lie Thäter find 4 
Preis . 1. A5 Pr. [Pas de deux, netanyt von Frl. 


Pat noch nicht ermittelt. 
fe der Schranne zu Würjburg vom|?7410) Zwei ihöne Zimmer inne und —— 
12. bis 18. Ma} 1867. find zu vermietben. “Es mwirb Bei er 8 d 
Deien pr. 300 Pd, 25 Hl. 3 fr, Kom pr. 300 pro. jfonleis eine Möchin arfuct Shwant in I — it — 
— ft, Gerfte pr. 260 Sb. 15 fl. 35 fr., Huber pr. 1B0| ud iR ein brauner Sagb- von R. Hal 8 

Io f. 10 kr., Exbien pr. 320 Wo. 18 #. — tr., SinfenfDaamd mit 4 nefledten Fü Kaſſen · Eröffnung 7 Uhr 
Bo. — fl. — fr, iden pr. 320 Bo. 15 fi. — fr.fiunelaufen; berielbe Tann negen Anfanı 1,8 Uhr. 
gegen legte Schranne Walzen 14 fr, gefallen, Rornfutter» und Einrükungsnebüh. Die Directior 
v Gerfte 15 Br., Saber 4 fr. geflienen. Summo aller ver. Iren im 2, Dütr. Nr. 507 ge: 2 

Bunde 419,010, Umfapiumme 38761 fl 37 fr. holt werben, 


— — — 
enbericht. Frantfurt, 19. Pin, I Uhr, Inf Es wird eine gewandte Har © ®, 


en Effektenfocietit eröffnete das Gelkätt in vünfiigerfLadnerin, die im Spezerei-| Worgen, Diendtog, 

g, melde jedech wieder ſchwand, nachdem ein Artifei |fache ‚Routine hat, sofort zu (4 esel l 80 h a ft 

ournal de Et. Vetersb.“ eintraf, welcher die orientaliig e] engagiren 458* Näh. in Du 

wieder in Berbererunb Jeder möthte. —— der Exp. d. Bits 7397 Plat'ich im ® 

7%, bey, Rational 55%, @. Eteuerfreie Mel — atz' ſchen Garten. 
LTR) 0, i 98, Zwei Madchen vom Sande 

— ber, 5%, engl. Metalliques 62 8. fugen Tienft und feben mehr nr Anfana 4 libr. 


4/9, preub. Döligat. — T., 4,50, Roffauer 951,2, auf Ausbilbun ( ungünftiner Witterung 
us g ols auf großen 
Deflerr Lohn. Zu erfragen im | feielt die Mufit im Saale.) 


—— —8 eich. Bankaktien 685 bey., Eredit: 

#17 u. &., 1860er Sooie 71°, — 7] bey., n 

Baofe BUY ben, 1806er Metall, —— %., Lienen 921, [0% Aro- 1007, (7409 ; Bellevu 

mayer. 101%, 4,0, Mäbr. 95. ®, 4,9, Y,jähr Ein mit guten Zeugnigen ver« | “ © 

4a Württemberg. 93%, 3, 41,0, Bub, Dar, febenes Mädden, das Liebe u); Tänlic 

Darf. Bant 204 ©, Dfibabn 116%, W, ar. Rindern bat, wird fogleid in Bock 

107 B, 5%, Elifabeth+ Prior, 73 @, —— T, do.FDienft zu nehmen geſucht. Näb. - 

Hl. 68 ©., 3%, Etaatsb. Prior. 49— M., 1858er Prior. fin der Jobannitergaffe, 4. Di, vom föniglicen dofdrauhaus 
an in Ninden 


119 B., 40, er. Brämien» Anleihe 99%, @,, Kurheif Nro. 118%, über 2 Stiegen. T4l5 
bir. Loofe —— G, 31,9, Krank, 9, ®, Frant - u - . Simon Mubler. 
Ein im Peißnähen gemandter 












































137%, P, Eubmwigeh.-Berbadier —— @, Wiehiel au ——— —⸗ 
93%. * ’ ! Mädchen wird fogleih geſuchn F + „ 
Ab. in d. Er. 714 Khler’s Gärten, 
Awantworiitse. teraltmır: Fr. Mrand. - 
' Ein ordentlichet Junge tann| Heute Montay den 20. Mai 
Zemperatur der Mainwärme: ls Grav. das Hud;bindergeihäft erlernen D ck 
— bei 
neue Hamburger Loſtdamwſſchif Eimbria, Ept, Trautmann, ; &. WVierbeili bit 
wr ine ber Samburg: Yimeritanifen Padetfchrt- Aftien« “re ud Alfons 
\&aft, mweldes von Nemw:Tort am 4. Mai abging, ii — — — Artillerie-Mufik. 
aufgezeichnet Ichnelen unb glüdlihen eile yon 9 108) Ein Rarles, fleigigef Tr 
! 14 Stunden mwohlbebalten in Comes an gelangt, und hat, Mädchen fur Belgäftigung] gine Eigarrenfpige mit 
m € bajelbft die Vereinigte Staatenpoft ſowie die für im Walden und Fugen. Au Bernfleinzobr if vom Shih. 
nd und —— beftimmten Vaſſagiere gelandet, um. erfragen in der Sterngaffe Nr. hauſe bis zum Zintenbof, Hr 
Nil bie Seife nad Hamburg fortgeiegt. Doeſſelbe bringt 168 über 3 Etiegen. auflinergaffe, verloren gegangen. 
“fiagiere, 800 Tons Sadung und 200,000 Dollars Gon» Dem reblichen Finder eine 


— ——— 
Solide Mädchen finden Be: 


445 lohnung. Räb. im Schubmader- 
| chen. f 
geteilt dur HM. Hinorsch in Wurzburg. Ya * Pi —— e , Auguftinergafle. 7408 
! lernen. ihered im 2. Difr. 
Berlopfung. |Kro. 868 über 4 Stiegen. 7395| Zwinger 3OL", 
RB 


i ber Heute fiattgebabten iebung bet Gräflich von! 
ger n 3,0, Salcheng de fl. 800809, | 7402) Ein Sranfenwagen 


bligationen, nämlich zum Sieben wird zu faufen 

2 N 1000. 4 — und * 88, geſucht. Rah. in der Ero. Getrante: 

12 „600. Rr. 54, 134, 215, 225, 288, 26, 00, —— . i 
317, 322, 327, 989, 367, |7100 2a) 2%, Morgen Mo,|I* der Pfarrt. zu Stift«Hang: 

hablung 9. 4. Dezember 1867 herautgelommen, natsPlee und 1%, Diorgen Ritolaus Böbel, Bürger und 
le enten mit dem &emerten in Kenntni geiegt) Türßenflee außerhald besjTröbler dahier, mit Anna Ma« 
bah von voriger Jebuns no Burforberthores find zu ver, jrie Trabert von Ofiheim in 
, leichen Obligationen, a A. 500 Mr. | padıten im 2. Difr. Nr. 3553 | Weimar. j 

37 und A6 Im der Biirgerfpitalfirde: 


!hnb brei gute Serrnröcdelun Ehußmacermeiher 
den, ben 8. Mai 1867. ‘ für Mrbeiter im m Ar. mit Jobanna Karolina Henriette 
3 Dirt von hier, 


j — —— — 
! find, deren Verzinſung am 1. Dezember 1866 aufe 78309) Billig zu verkaufen] KRaiper Hellermich Si 
* 

oseph von Hirsch. 1353 in der Rleig, 





— — —— — 


— — 





1. —* g,den 81. Mai ve⸗. fi m  BulenExheitr, 
werben ai Be en item zu 88% — ”  Brügels 1. GL 
vom hbrunn, ans den en Birk: 11 " m Eu, 
* neh, Ben, egiR, Sefdargben m 45, ", auvꝙ. 
——— Kanu, 496 Hundert fern eewellen, 
n Beihtanne — em 
2, Rlafter Glare, IL unb IIL EL, 2 . " reg I, 
1 ——— ® Vi Qecitag ben 3. Sunk I. Yet, 
161%, 5 "  Halbanbrud:, Na ** 1 lihe 
a EEE eu u he Gar 
3* — PR ’ "ek Bol itte, geri 
4 , 
Ye S ji San, L, £ — vꝛün¶n 
68 5 ”  Preünels, IL, : F Brügel«, IL, 
119/, = ” Ur, — — ⸗ Aſt⸗· 
50, m ” anbruch⸗ fa " „ Saldanbrude, 
10, „ 7 anja * 16, . — 
10%, " Rlop:, a " " rüg 2 U, Cl. 
1, ” Särken: Sceit», 6 la " ” % 
1 7 — I a > = 
2 * 2 ” " ‚4, 
1 W Meiktannen Schelihelg “hm f todholz, 
Y PN 256 undet „  Bödermellen, 
Au Montag sen 5 zu I. Ars, "ri Ri) — ni 


Um 
Beginnend, Rohr Die Berfirihöbevingungen werden bei ber B 
Brunn yon‘ im Eaünlue ya Mont Ara, BILL Ba ae belannt gegeben unb mwicb bier nur bemerkt, daß die ber 
a a ae: — — rat 
212 —— au rn Ruß unb Bauholz I) fe em len" fd mit (hei Hien * en = * 
—— Suden,) tängelftangen, I u. II. EL, 





200 Stüd Buchen: ‚Leiterbäume, —— an 15. Mai 1867. 

50 BT DENN Shen: Müfeigoly, I. u. II. GL, König —— ‚Borken, 

= “Biden. $ ror delz, 

—— 
RE na Belrkeckeistenng 

— 5 7554 Kl u 

5 »  Brügels, L. GL, das benannten Re: 

- = r us, IL &L, — —— Sei an u a öffent« 
* * ver m 

0 ei — Smanadı, Lam Gamtiag de dem 20. igplefes Monatt, 

Kun. Dienarag de den 4. u l. Irs, beginnend, im ER eu zu Wiefen 


aus dem Meviere Wiefen, 
innenb, au ——— zu —S —— ie Sep tt, abge Lungen — — nid, Bee, „ Birtberg, Soma» 
‚Bi ra an n, Ningiel, &e um 
Sm — an lien fien 3077), 12 — ii Htbol 


2 136 tnorzholg, 
B. Klafter — "mm UL 6, 4953 Buden: Brägel I, I. . 
zn » Buden: Exit, dh" en al, Il. 
m 7° gap, LubIL EL, 7 holy, 
174/, = re Añ⸗ 86 7 Baden ion * 
— * * — L und IL. Cl. ala = a: na 
3 2 — —— 
1%, % .„ Mk, Bi m Alohholi 
— ——* In Bm Prügelholz, 
4 


1%. Bonnint be be. 6. Sal nr Ars, du. am ar ben u sietes Monats, 


Im Stdn —— vom —— —— ein anfangend, im Gaſthauſe „ur Rcone” (Bon) zu Burgfinn 
gene, Sanre Badeh und ven allen Greifen en un 
gentain, — ud oh unb dem nuf Ergebnifjen : Abtheilungen Tiefeloch, O Buchgraben, Moli 
23 Eichen-Abihnitte zu Commerzial:, Bau» und Rut · | fall, 1 Bono ati nit in —ã— — 
bol; * Eihena te zu Ruf» und Bauholz, andy zu klen ⸗ 
Kiefern: Abicdmitte au Bauholz geeignet, geeignet, 
197, Klafter 3° Eichen · Brüfjelpelg 1., 2. u. 3. EL, 18 Buchen Rus unb Merkholy: Mbichniite, 





en 


3. Aafter Vuchenſcheltholt, 


"  Ruorpe, 
731% " . els, L @I, 
388 ” ” 197, * * Bean, IL &, 
m " Se, I &, 3 m „  Anbrmde, 
sn = rügel», IL,&L, Hl „ Mr, 
417 " ” Aſt⸗ 174 m Rlope, 
LA * * Anbrucqh · 8 ih " en Aubruch 
* ” Klop:,| 12:/, " [40,87 ”, 
" —— — * Ziefern · Prügels, 
Mi ” " —* 1 
Pe “ 0 A —* B. and dem Neviere reg 
I 8 7 — u atpen lebener Sortimente, erg en Auroro, Edreiners 28* 
un» — ca älligen —— verfd) ern 
48 » 83*2 rügel, L &L, vr. "en hhol⸗ ae 
5  »  NabelpoljPrügel, IL EL, 13 — mitte, 
" wer —— —— 2 Darchenbauholgz· Abſchnitte 
Aa per 107 Klafter Eihenmüfel zu EG lang, 
buchen fer@flidel. . 29, . — 
B. aus — 5 — [ »] 777 77 Green 3 28 er 72 10, 
lalangen Aur agrun d, Eriengi ube, Leitersbader Sommerleite, ⸗ 
—— Dan von ufäligen Ergebniffen in mehreren Mb- 4 42 ei Brägele, IL &, 
Buchen Nut holz · Abihnitt,  - 2 — 2 
“ Bam 6* mitte, = ” * a, 
15, Riafter Chen Sri üffelpoly, u. 23 36 
J 6 Niefern: umb varchen · Scheit · 
a " * Be bo dener Gortimente, 5%, Rieferm- Prügel I. ie I 
u " varbi — 7 deijqhledener Sortimente. 
ji 5 —2 J Samwiliches Materiale, mit Auenahme ber Wellen, bie 
EN) ya Buherafime für den Botalbedanf beftimmt find, wird in freier Gencurreng 


IL. am az =” .. Si Diefes Mouats 


finnend, im „Hotel ee babier. 

A. aus dem Meviere Rohrerfiraße, 
theilungen Hitſchhöhe, Gaulewand, Rurgergrund, R 
enbrunndra un dann von zufälligen Erg 
verihiebenen Abibeilung 
2* — ——— 


" 
3 ee, 
10 m »  Brügelr, IL &, 
95 Fr „ Ak, 
72l/, u „  norude, 
al * Kloh⸗ 
a 2 ” Etod-, 
65 7 Ehen Knorpr, 
Yı " ” Prügels, 
10 2) * Aſt· 
N "  nbrude, 
Ir ” " Rlop», 
—— — Afpen: Holy, 
f) r m 3 
= unbert Bunenafiwelen, 


undert Buchen · Aus 
B. ans dehi Mebiere Muppertöblitten, 
lungen — Sohlrain, Kietrain, Neuwald, Reis |4 
dlag, Haf itwalbatopf, 


lerberg, Wintere buch, Scheitwald, Sche 
—E —* kopf und Glas huttenbu na 


75%, Rlafter Buchen: a0 hol b 

at ' * Rnorz 

37 " " Bla, L pi 
3 ” ge, IL €, 
3% ei z —* 
15% ” Rlopbol. 


IV, am Breitag ben ala Monats, 


zenb, im Wirtha hauſe (Mühle) zu Batienflein. 
A. aus bem Mepicre —— 


a chöllersrain, Hirſchtangen, 
33 dann von —X 


— 





Sie ——— Bebingniffe werben an ben zu 
terminen belanut gegeben, vorläufig aber mich bemertt, daß 
Käufer, welche ber Koräbehärhe hinügtlih ihrer Bermögend- 
»erbältniffe nicht binlänglih bekannt Aub, Aiteſte über 
Ba [et lungsfäbigfeit vorzulegen haben, fowie alle Fine, bie m 
* Anderer Go Ken moi, fi Yierdser darch les 
Bollmadt aus veiſen mü 
* wel de vo geh vor ber Berfeiger 
fehen wollen, können fih beffalls an bie betzeffenden Fr 
vierförfler wenden, bie biejes Materinle vorzeigen laffen werden, 


Lohr, ben 19. Mai 1867. 
Ktniglihen, Forſtamt. 
(Be) Earben, 





7392) Am 16. bs. Mis. wurbr 
—— 5* ein Laib 

in ein un- 
rechtes — elegt. Der 
—— —— ann 
bes Nähere in ber Erpebition 
bs. BI. erfragen. 


Zu vermiethen 
rg dritte Stod, beftebend aus 
ineinandergehenben Bimmern, 
Et ——— - all, 
onfligen eiten, no 
u, bi 1. Muguf im 9, Din |und Pa 
267 3b Sıad 12 oe. Zar, Kama 


lich neu er ri Nähere 


1 

1% pe 

rang — 
7324 36) Ein Ehevauleger 


Juliuspromenade 2. D. Rr. 
152 if der erſte Stod mit 4 


Aug. zu —— [7263 35 


Gaithof-Berkauf. 


731626) In Wels (Oberöfter- 
rei) dit der Baftbof M ben 3 
Rronen umter fehr billigen Bes 
bingnifien m verkaufen. Ber» 
na iR gunſtig gel 





bälter unb 2%} 
enfäfler fun billigt zu ver 
äh. Exp. 








aufen. % wünfct ee einzufte 
Ra 
Alte Ziegel Zu —— 
—— * geſucht. — —ñ —— 
Aw. [7386 1367360) Gine ganı neue Be 
eg Uniform mit 
7390] €in — gugehbe billig £ serfaufen, 
Bu wirb geſucht. Rah. Erp.i3, Di. Nr. 84, Parterre, 


1 
Pd 





Geory Ruhm IV., ledig von @r 


euhenbeim hat fid bem |} - 
allgemeinen Soneuräverfahten unterworien nnd bat fi nad) 
Ueberfähulbung 


ben —“ ven Bermögens » Recherchen deſſen 
erge 
&5 merben daher bie gefeplicen Ebiltktage, nämlid : 
I. zur Anmelbung 
Kasreiung auf 
Mittwoch, den 5. Juni I. Ir 
II, zur ——— — Einreden gegen bie angemelde 
tm Forberumgen 
Witwe. 2 26, Duni L 8. 
UL ur Or und zwar für die Replit und 


9 DO 
1®. h * 
— Diebe par Gefchäfte: 
—* 


immer Mr, 2 —* zen —— belannte und 
—— Gläubiger des des Gemeinihulbnerd umter 
des Rechtänachtbeiles vorgeladen werben, daß wer am oder bit 
—— Editie ta —— münblich —— noch durch 
En eimeß | — 3 
den Ausſchluß von der 


weber mit einer mündliden ger 5 oriigen —— = —* 
Dis zu den übrigen en eintommt, ua mit 
den an jolden v —— 

Auswärtige ® er haben bie age 
Kuırmationd: Mandatare um jo gewiſſet Bahier * —— 
auferbem bie an fie erlaſſenden 
brette augeheftet und *. a infinwirt nn en 

aleich werben alle nen (ab welde irgend Etwas von 
dom Semeinihulbner in nm Ing en En Mafle faulen, | 
aufgefordert, ſ 
Viebungsmeiie iger Sablung ine Bordell „ner 


. einzu 
Bemer!t wird biebei, dab das Granderrmögen nes Bene: 
ſchuldners bereite pwan he verfeinert wurde, umb daß bie 
noch audftobenben Etri enge 23587 fl. betragen. 
Auser dieſen Etrihicilingen iſt nur noch eim 
von nerinnem Werthe vorhanden, welches = —* ver 
ift, über deſſen Berwerthung forie über Verwendun ‚ 
fäillinge glei am I. Eviltätane Bei 
N —— Fe —— bem Pra * 
ab Mangel er von eite 
in ben von ber —— — ge 
Pet em angenommen 


Die bereits befannten Schulden belaufen fi auf 3240 A.lim Schulhauſe zu 
15 Ir. an Repital, worunter 2820 fl, durch Hypothek geficherte —— Dränlard von ba 


berumaen ſich befinden. 
Bw Wläriburg, den 30. April 1867. 


Königl. B B i 
nigl. Bayer. ‚Degietsgeriät, 


Bekanntmachung. 


Von beute, den 18, be. gg Ag ag der um 1° Radım. 
on ————— eintre Uhr Ra nad) 
Kungenbanien abgihenbe —* au auf * Sta 


feld 
fahre des GR © 
55 19% Uhr. 
Abfahıt des * 
ie 3% Uhr, 


Würzburg, E N 


Königl, Oberpeft: ı * Bahn: Amt. 
gu. vom Schellerer. 
aez. Sonbermann. 
für Damen! 

W ehe f 
* — a ⏑ gie 

‚ Safımir —— Tüchbeden, 5 dern, 
Id: haste, ehrjäbrige praftiide Er mid) 
yenb ani 3 ——— 1a bien de Be ei ber 
Iren Domemmelt "ku Unterhaltung für 
*— als 028 Nur erlag —322 eine en 
d 36 

— X Gegen ein mäßigeh Honorar zu 


— —* burg 


Neu eingetroffen: 


Kleiderſtoffe 


der dorderungen und deren gehorigen in reichſter Auswahl. 


S. Noſenthal. 


Auftrage des tl. Handelserichts bubier eigere 

is a“ Dientag den 8. Juni d. 36. —e— — 
2 Uhr in meiner gen Ranzlei u p) bayriiche — 
Rn — 1. „du 1866 * ee —— 

Säweinfurt, ben 17. rg 


“ Förfter, t. Notar. 
* N in Bud: und Runfttandlung in Würze 
Sie Befanbtung ber Korpulenz 
nach dem fogenannten Banttingiyitem. 
Em port aclige Vortrag, gehalten ju Stuttgart 
m Saale b — am ve u 1865 von 
| confltienben Leibarzt Sr. — des — von Württemberg 
14 3 
Bei frankirter Zufendung unter Kreuzbaud 30 fr. 20 
— dem ——— tonnen in Anfertigung von Militãr · 


üt böl Mader: 
* 4 "Eau hen 


_Schanner, 
Regimentsfgneider im f. 2. Artillerie 
Regimente, 


Bekanntmachung. 
Hufolge gerichtlichen Auſtrags verfleigert der unterfertigte 
Notar wieberholt am 
Montag den 27. Mai I, 33. 
Nodmitiags 2 Uhr 
Schmebenrieb Das zur Eomcurämafje bes An+ 
ige Grundrermögen in Schweben- 
. mit —— — und 22 


2a) 





Markung — 


ZTagwerl Heder und Miejen — im er 
li an bie Meiftbietenden unter yo N ber 
—— au gebenden Bebingungen und werben —— 
ET ER Gentil, t. Notar. 
Einfteher | Aumüble. 
Hetilerie, Fuhrweſen und Sarmo —* 
, mit ben befien Zeug⸗ ie» Mufit, 
bed" FR Eye wien ca ach 


und 


—X Frauz Pfenffer. —— — 
73% 20) N 8. Fey Nr. 10, 











=" ; Sala hat se Zu — 
7378) Ein Logis im erfem 

ebenen (ala, Wr * Sie denen 5 ehenden 
jum 1 u und 
— * weiſe noch 

ſowie Ränviger u ( bem * I | 
—— emonnaie s 
rod, Fradac., für einen großen|ven. Der kann 
Mann geeipnet, finb ver: [ioldes im 2. Ar. 357 
taufen. Xäg von|über 1 Gtiege in Empfans 
19—3 Ur. in 


Durd neue Zufendungen in 
Kleiderftoffen jowohl als in wollenen und jeidenen Jacquettes, 
Beduinen 8 Mantillen it unfer Lager vollitäudig aſſor— 
tirt und empfehlen diefelbe zu den allerbillignen Preifen. 


Ullmann & Strauss. 


Nene Zufendungen in 


— — 





Spitzen, Chaͤles, Notonden und Beduinen 
‚haben empfangen und empfehlen ſolche in reicher Auswahl zu den bil- 
‚ligften Preiſen. | 
Rom & Wagner. 
! Sonntag den 26. Mai In ber Stabel ihen Bud: und Kunſthandlung in mir 
findet in Mergentbeim burn if su hab (2a 
Gauturnfeſt und Fahnenweihe Rapifale Heilung der Brüde, 
3 Matt. Abende Heiball im Carlsbade, wnau «inlabet 
Der Ausſchuß des Zurnvereins, Abhandlung über 8* "Brüde und Vorfälle, 
„ Sitfeeies Bliegenpapier Augabe eines neuen unfeblbaren ittels, 
Jacob Bamberaer, fie radikal gebeilt acmadt wer Zr Baudag — 
Vlattners goſſe me 
Bekanntmachung. Nah — 75* bearbeitet. 
n Sade Seligmann Roſenthal von Höähelm gegen Nebt einem Anhange 
& von Irmelskaufen, Ferderung von 33 m rei über Blähungsbefchwerden, Sartleibigfeit unb 
> ) ywangsweile im lanpgerichtlihen Auftrage S$ämorrboiden. 
Donnerstag den 18. Juli d. Is., Reunie verbeiferte duflage 
u — 8 2 —— ‚Upe It em Bei frankirter Juſendung unter Kreuiband fl. 1. 14 fr. 
emeindehauie zu Irmelt hauſen bie in le — — — — — 
es BEER SSH nspeung Tenbwirijfftiger Dfoien 


1766, 1976, 2122, 2530, 2706. 3355, 258, 495. 756, Unjere vermanenten Ausftellungen bier und in DE 

Are: 10007 859,8643, 36197/,, {m Gelantmtigägungemerige [Dur unfaflen eine aa ee —— 
zu 1896 fL, gegen alebalvige Paarzahlung und unter den übri: aus Sie — **8 * > es. Fed er —* en 
Bon an an der Tayfahrt befamnt gerad mwerbenden Bedingungen. erger er J ur —*2* Hinen Tonnen auf 
Rinigshoien, ben 10. Mat 1 Berlangen prattiichen Proben unterworfen ober zur Probe be⸗ 


ent, I — zogen Yi Mr 8 

— — — —— Beultung 
Bekanntmachung. En rohedtie zuh Beeisiifen verlangen grati. 

In ud Löh Oberbrunner von Trappitadt gegen Iobenn - P. Lanz 
E Miael Wieder ‚ jilnger, von Breitenfee, Forderung von 143 fl. 1. in Maunbeim > Hegeneiurg. 
Tage i —— ed in Berbindung mit Schwann & 
F ittmo umt „ eg ——— 
Nacmittag⸗ halb 4 Uhr Ju S „een —— — 
Jeep) Sun In Guhlant p_d verheigere 1) aufolge Requie 
R  Römigsbofen, dem 11. Hai 1867. —— toniglichen Landgerichts Königähoien im Erefutions- 
— Donnerstag den 6. Juni ourr. 
h Befanıtmachung. a 

i rte abt eine braune 

PR Ir, — — —————— 
— 5 Een 
m 4. DR. Be 10 0 br Biken 


3 2 Betien mit Bettſtatten gegen 
— Mai 1867. 


e bı — — —— — — — 
— 2* * 7403) Ein za Binnen Sin Eine geiunde Amme 
Würzburg, ben 17. Pa * m vermieten im 


En 


Mleiderſtoffe & Jaquetten | 


empfiehlt-in neuer ind großer Auswahl zu fehr billigen reifen 
Carl Bolzan». 


— — — — — — —— ——— — — — — 





Cigarren 


in den feinſten le und Wer 
import. Havanna, jowie aud in guten 
telforten, beſonders für die Hewren —* ser) 
net, empfiehlt in großer Auswahl zu 


ligften Preifen 
N Wilhelm Tr 
Eichhorngaſſe. 


Ausverkauf 


Reifefäden, Damentalchen, Hofenträgern, Gummi⸗ 
und Ledergürteln, ſeidenen Halsbinden u. Cravatten, 
und wird zu ben billigſten Preiſen verlauſt 

. Zämmlein, 


Sappenlager 
vis-h-vis der Polizei. 


(34) 


%] 





(787) Möhel- Versteigerung. 
Bi _ Verloſſenſchafts Sache dualen id) im Auftrag 


ber Erb 
Denis ben 21. Mai c. 
— 2 Uhr 

im Haufe bes Hern —— fee, Diſit. 1 Rr. 182, meh: 
rere Eommode, Tide, Herten, Aleiderſchraͤnle, einen ganz neuen 
Eelretär, 2* —— mebrere Ferſi * * oe 
Etengelwaage, Butten und Gcltenge dire x. * 
—8 und late Striche liebhaber — 58 
— 


See Pen ee 


Ian Sachen des k. Rentamis dabier gegen Valentin Holy 
mann vu — wegen Forberung werben im dieegericht · 


"oimersig 6 ben 27. Juni d. Irs. 

ittags 2 Uhr 

auf dem Gemeinbehaufe zu Bichelsbern bie bem Beklagten e 
in ber Eteuergemeinbe Wiebele berg gelegenen G 

n einem — *— wit Garten fat 

öfientli unter ben = 


285 — un a Br. 


Der U. Sippler. 


a 
7107) Bon ber sche aut Kinder wole Ay m gene 


bis jur Ratbarinengofje murde| Belobmung in 
ein golden 


106) 


335* Bf it auf 2585 fl. 15 fhönftem Stande * 15* 
— m dem näheren Weichrieb ber Strichs: | 1u vergeben. Nab. in 
5* nt dem —— des unterfertigien L. Rotars zur u 


Ein Mainzer Kaffeeröfter, 


morin 95 Dim geröflet ngct lönmen, beitens beiden, F 
zu verlaufen b 


J. B. König, Sanderſitahe 


Untergeichneter empfichit: 
"L. Dalton & Co's vurdfibtige Gly 


cerinseife, 
reinſte und wildeſte aller Tollettenfeiten, son d—15 * per Stud. 


Ciyeerinselfenabfall per Pid. 42 Ir. 
Flüssige Ciycerliuseife 


6. Müller, Coiffeur. 


Kürfchnerhof 380. 


Die bem Löntalidyen —— eigenthumli ört 
Bin in der Siauryen de Hoͤrbl a — 


in großen Flacon A 36 Ik. 


Mr. 131 am’ Eilberbad) zu 0,710 Kagmw. 
„ 138a alba „056 . 
7 189b allda „0,396 3 
* 193 am Säwarzaderpfab „ 1,786 2 
" 90 alla 1,07 ; 
* 286 am Wenjelbach „ 1,066 pe 
P 287 * 1148 » 
” 382 1,060 , 
# 610 Selgenmie „0,829 3 
= 616 095 75 
„ 1076 5  Hinterhanfe — 5 
„ 17 am untern Sinterhaufe „1,825 — 
J 41851 im Boben „0,80 » 
„1866 alla „026  » 
e 1871 alba „ 0,359 * 
”„ 1976 ala „1 
„ 1978 allda "0645 —- 
= 1424 allda 0420 
2 usi a 80 ;# 
„ 1496 alba, ber Aurm „ONE 
ra 1438 alda beim Thum „0,689 — 
" 1453 im Baum 1,033 


zufommen" 20,843 Zum, 
welche Martini 1866 yadtirei san find, Di aufelge 
höherer Anortnung dem Perfirih unt t, eventuell auf 
tere 9 —* A — verpachtet werben. 
er 
Be sa 31. lauf. Mts. 
achmittags 1 Uhr 

im Gemeindebaufe zu Sörblach anberaumt, und wer, 
ü — en 16. Biel 18 

eaburg, 

Königliches u täjge Rentamt 


FAlcever ſiſin nn — 


J— * fee u (in tin A miner on cinem 
Deren Find I 75 


7 vermiethen 


3) 1. @tage 
—* — use 


Auf 1. 
— —— 


— foliven Sin —— 


gant wmöblirtes 
oermietben. a), 
ü bas Ton Ser Pr bis 1. Aug 
Ein orbemilicyen M me ht Dift. Ar. 66. 


er Ming verloren. !ds. BL. abgebe * fih jeber 
Om mb (Hiegu Beilage) | 


| 
Ba 





‚Wohnungs-\ eränderung | — ⸗ 
Seesen febtung. — 


betr. 


ober macht Berk I —5 ud e,.d dar t. er Etatthalterei vom 3, [. Mis, zur 
— Dintt —* 


— 
dar]... ee 
r:Birbeiten aufs ® ae üimenb. | 
—e fortwähre a [adtirte ab f ch ri f t. ⸗ | 


“ * ſawie * —8 u gaben, um d wird Mr. — 


e und rei Brdianu 38 —55 — berpeft 
Mi ife ein, Schreinermeiſter. Normen Sue, W Majehtät bes des — 
— den 21. & 22. Mai * 


n nadfieten 
Narschall Sons & Comp. Land wirth- Inbu —— en an vom * * 









2° schaftliche Maschinen, "| mög — ng ven Hnterfranfen Er 
——— — Dresch- a Rn —* 5 
--Wegen —— — * es +4 nicht ig R Bech, 
— — —— * Ausstellung mit * Fabri 8 
Vir theilen unseren vielen, Freun- 












den er mit, dass unser Agent für die Königreiche 
Bayern und Würtemberg 
— Carl:Lachermayer aus München im 
Hötel zum Adler, 

d ‚der Ausstellung anwesend sein wird: Gefällige 

werden — bekannter Accuratesse und zu 
—* igsten Preisan effactuiren. 
E Wir erhielten auf dem diesjährigen Ma- 
‘schinenmarkt in Breslau am 4.Mai von der 
-Commission--für unsere Maschinen öffentlich 

ſuhr und bex rieb von 


die Belobung. (7266) 
ar Sons klomp, Carl arl Pieper; 
nie Bi = a —* Böhmen wird verboten n 


n Baden 58a lein, Georg, Erben von Beitshönheim, Meiih, Ein de frij —— 
. he: Hanyred, Mänel, Scneideraeiellen von We wäh wech ) Dale 5* ige Yöruer" und 
n Be Erben des Beorg Echäslein von Beitsböhhrim haben ‚ dursbauıs: Kicht 'eingeiühtt werben. 
5* Nauigtab, Schueidergeſellen won da, wegen einer Ta egen —— bie Einfuhr von —— von a: 
von 300 fl. nebit Jinfen: und Koſten am 8, | mem: ttodenen Anden mb Hauten 
a Prototolärflage dahler geftellt, welche mebil} und Eacmole im Eäden ober Ballen, : wenn ſich 
—— dieß herichtlichen Negifiratur eingeſehen wer⸗iaten sam gewieſen wird, daß ſie aus geinnben 


* m u das 
d mi 
ish Sehen u han ne — 
oler ſeuchen tron t in Beruhrung 


t Thiere Die Io dftem M el 
— — a ie 
€ 
eßlich iſt beigefügt, in Mont ee Umgebung 
feine — dee ran Kinbvieh mehr *X 


et pr biemit ‚mit dem Bebeuten verlautbart wird,’ 
bie Etatthalterei, nes —— ber — % 
——. ae di 












den ‚.|vamm von Hörnern umb: Mlawen, fobald';dte 

a. ade, veien * Au —— Alk I 
rc en reiben. Kenn 

* —— Fr und Nebenfache 


dent, oder iunerbalb nn en Einreven geltenb zu 
ee deren Ausihluß bie Klage — 
| bat 
—— 
an bie Gerichtstafel für 
MWürjbitrg, den 26. Mpril 1867. ; 


Königliches Bezirksgericht. 


Hofmann. 






‚Ein — — Bis &s werben 


— am'2 folibeauf vbop 


DR. Nr. 465. 














duch tonigl. Detret 


— — bie unterm Bunte ——— ——— „gie ae — befieht aus 7: intime 7 von 


de mit der Total: Stimme 






Bekanntmachung. Prämich- Anleihe berStadt 













—— 77 14,300,000 —— werdert. 
ee Dr Sloblmanifteit ' Iwigftens der au legten von F 
Bürgermeifter: — berausfommen müflen, aber au Ehancei 
Dr. E , 1 Brämien- zit -&rbaltemuon: > 1 so 
— Amend. bie — ind J werd, 
Abſchrift. bie Untörjeidineten Am : 


Eubjtr on 
> 23721/14807. . 4. 40 fr, — ie. 2. 2@ 
IH, Dißitte-Bolgeibchörben des Negierungabeyirke Die nächte Ziehung, in ein 


109,000 er finbet am 16. 
Im Namen Eeiner Majeftät des Königs. | FE & O0. Banquierd, iu Aream 
Rad, Heute 65* 583 —— BGBaus ⸗Verſteige 
8 — Aug 4} iR * — an einer rinder- In der Eontursfache des Schneibermeifler 
n * de —— — —— — 16 in Balge Mafttape Des tal 


aan m here 3 u - — 


in meinem U Pr. 
das ur ee rt — 3* en —* 
4. Dec Nr, 816%, gelegene 243 — 


us on ri Dei in jaeaen Rense g. 
2 64 de Yen. Selhet ches — 
en der Pros 


Novelle vom 77. 
—*&* is hie zu —*2 uiebhaber eintabe, >t 
daß die nähere —— des dauſes ei Ms hr 



















+ 
1! 
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ah 
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werben Tan. 
Aryburg, ben 18 Mai 1887, 
> U. Ströbleim, 1. Rokor. 


2a zu] Ein ig rung 
Don gimmern, Garder obe 

it an eine anflandige Familie 
dis 1. Auguſt zu vermiethem, 
6,8, Di Rr, 204 über 















Bolge einer — mit der Direftion der fran- ala Nass Der De 
Dfiba een ey m De der Dauer der Pariferftalmaarenwerffiäite vom A: 
‚Rüde —S—— a Feed 3 — hie AT lage in die Ichre 

t tod — — — 
Parie, mit verſchiedener gteitöbauer zu ermäßigten — — 


ausge gehen, 

Der Berkauf diefen Billete findet aber and bier) Matt und|argen mehr als doppelte Wer. 
boyuseim gewoͤhnliches Retour: Sillet nad Carloruhe zuge- fogleich auf ein Ichönes 
— — nu —— die gleiche Gültigleits Dauer hat wie das|Anmeien anfzumehmen geſucht 
68 wirb —— Sad 

Ds lann von biersdireft mach Paris eingefährieben |Jugefichert. Nah 
Na mb win dabei ein Freigewicht vom 60 Pfund bewilligt — ⸗ 
Be von Würzburg nah Paris (und wieder yu- 207376] Ein ichönen Maya: |! 
dmdufv 60 Bund — nn nenlonis von 4 Himmern ıc. tft 
an eine zunse emilte fo,leich 


—A Ar. lese 3 Stiegen 


1: em 5) Eine tüchtige 
Mafchinennäberin, 
Nädere Austunit wird an — Billetſchalter ertheilt, ſpwie newandte Klei: 

Bürjburg, ven 16, Mai 1867, * berinnenmer \ 


— sites it ‚Eifendaggamt, ben zum fofortigen 963 
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m 0 


* # Bagın. Glafle 
IL Wogen-klafie 












































vide. Franl, tritt geſucht. N 
2* ber „Nähe der jaa 7B83] wei Juchtfliere sp 7020 dem Pähens: 17259 2b) 3wei 
—* EEE * wait: ARE N air, Alte Kane, Ans) Ian dei en „gen er Delm hab, I, 
en ja mer J— aufen 
mb Berlon zn mer in 


erntrind nah Aa 7) 3 ya taek 





—— Stadt. und Landbote 


* — 
ng osen Ind 5— es 


07 Säge 


an RE ER LG, Such ie 





Om. t®. — —— re 
INT a TH inte 
N. — STR u 30’ fe ini 3 — 

* u 

anft von Bamberg: Schnell SU u yig, Rate, 5 U. 16 100.80 M a 
iu — 2 U ee 


X fesgüge (mr, mach Bedarf) 13 1.45 I. Sceh 








bs u. 50 9. Borm. u. 12 0. 15 Min ! oe “ — n LE Dh on. Bern 
1. Güter, 4 U. 5 M. frog, 2 U 0 M. en ALL A 
* "Bine cuberg UAntunft von Nürnberg: — 9n, Tu Im wu u 
— ——— — — — — 
ae Ze RETTEN 
f Borm. it. 5 U. 18 Min. un „Bittenberg 5 U. > > 
früh, 9 IL Borm., 8 U. 40 —* an el Rod 26 DR. Ds, Ei 





Dienstag den 21. Mai 167. 


u 
Meuefies. ſolchen verfertigen, ihm ug enähnliden —58 übergab und 
ad, 19. Mai. Die Tiherkeffen, welche den|durd diefe Gawinbelei ben ka sah we 
ur Serbien gewaltiam erzwingen wollten, mwurbenfnad 432 fl. 22%, fr. zu zahlen und been noch für 
X Truppen ins Innere der Turkei zurück es cortirt. Correſpondenjen imb Telegramme einen Aufwend von 200 
bei haben Tumulte, Todtungen, Bermunbungen und Be: 3 mochen, und ouf dieſe Zeile ben Näber um bie Summe vom 
" Hädimemgen von Dörfern fattgefumben. * I. 2 !. in feinem Bermögen beichäbigte; » daß 
ie, 10. Mai. —X bie Patrie“ meldet, ſoll der im Frrübjohre 1864 denſelben Näber zum 
ag der Ratifikationen bes Londoner Bertragd morgen| wertbuollen Ringes gehen einen goldenen im BWerthe von von 30 ir 
gen Hattfinden und wird dann nädhen Mittwoch) fveranlafte, indem * bemjelben vorfpiegelte, man — mit biefew- 






1 
f 
- 


—— bie legte Sihung der Conferenz ſiattfinden, umf Ringe beim Schadgraben ſicher gegen bie Geiſter, dann denſelben 
ledten —— len. bemwog, zur Hebung eineh bei Sigafienbore vergrabenen Schapes mit 
4* a 0. 0. Mai Die taif. Regierung hat an bie] Schneegold babin zu reifen, bie Reifeloften für Babe au ber’ 







en a die Einlabung zu einer —— —* und . ſowie für heilige Dieffen, Opfer und Jung ⸗ 
— a bie am 17. Juni d. $. unter Torfig ber Mi- — weitere —— im Geſammthetrage von 85 
Rouher und Moufiter beginnen fol, wiederholt. Groß» —* machen; b) daß er im Sommer und Herbſte 1865 umb 1886: 
nnien, Oeſterreich, Echmeiz, Niederlande, Epanien, Portu« tinetier Gottlieb Ernft dab in burg, durch die 
und — — Union haben ihre Theilnahme Kap egelung, er werde benjelben mittelft eines Erdſpi 
"bereitä zugela durch Mufnehmenlaffen in eine geheime Berbrüberung unb 2 
[ Dermfadt, 20. Wiai. en ber im verfchiebenen flefenlafen von feinem Magenübel heilen, zur Bezahlım 
Geynden Deutichlands herrfchenben R in bie Abhalt: | 124 fl. beredete; c) daß er bem Bauern Joſeph Kuhn vor Bunge 
"ung von Viehmärkten im Großberzogtäum Heſſen dur einefgrumbad) in feinem Wahne, es fei bei deſſen Hauſe ein Mutters 
Latadnung unterfagt. — Morgen wirb ein @eleh über bie bei eng mit bem Jeſulinde vergraben, beftärkte und venfeiben 
en Behfällen zu gewährenden Entihäbigungen wer» Jdurd die —— er könne dieſes durch Beiyiehung eines 
offentlict 3 Franlfurt it, wie von dort gemeldet wird, die geiſtlichen Herrn im — zu Aſch A ren, denfelben ' 
indvieh aus Oberhefien beute verboten worden. — zur Bezahlung non 176 fl veran er Aingellagte 
er 


Kamm 80,000 @ulben für Aufbeffers [ber iten im ® te 
5 —— er beflinmte 500 Gulden 2* in in ae ei, a ich gran, nah ent nad Ameit nad ’ 
e rau na ⸗ 
Kom . Mai. Heute Mittag findet bie Eröffnung Ueber ae ren in ber BE: 


teb ae zur Eonflitwirung ber beiten Käufer flatt. Die olgenbes: md 23 Jahre alte We — am nen von 





durch die daiſerliche Throntede erfolgt nädften ade he a ee de. Ri u. ' 
—— ns De ale nit worden Po mar AA —— 
Zagesneuigfeitem öt entzogen. 
ShwurgeriatörBigung „für Any er und x Eirafe helle | “* Ge 


Aſchaffenburg für d te bie gab Nena das Opfer von Betrügereien 
KIIL m Selle IL — If: mtr 8 —*— 3. mei: in die Amtskaffe — worden AR, > 
a um; afrech Unter e 
—58 —— Carben,llagten dt —* Waſenmeiſtere a. Ghereie Bee 
fährer Hr. Bestroerkötgacee ng Staatsanwalt veranlaßle. Die Verhandlung gegen Thereſe Braun mußte rn 
Kia 9, Einatsanmalt Handel, Verthei 1. Ropttconcpien Deal Schwerer Erkrankung vertagt werben. Mäber hatte ws 
Mat I Bea Eanegee, 8 33 Jahre alt ‚ ders |ber 1. — Bm bef R, Rn 
—— Arnflein, wegen 2 Verbrechen bes lu bielem ——— “ site © Bu 
rn Derjelbe ift nämlich beiuldigt, 1) daß er im früh: gext verfär 2*2 —— —— 
— re en De 
BE 
biegels behärkte, bann benfelben überrebeie, er Lönne einen bie Maienmeifiersfran Bram in in Rifingen befige einen en (older 







r biefem'umter ber Borausfegung, daß lektere 1 Ofän 

—— Fur ug eıflärte äne Bl Bee m KA mebr, rg mit ber ey ar ee a u 
tigen. ren und Therefe Braun machten num dem Räder — m mit ber I, oder Il, Rote verlafjen haben, —— 
bie Roripiegelung, indem fie 5 an eingefidgelten Spiegel Erledigt: bie datholiſche Pfarrei Stabeli Bei 
übergaben, ven er erfi na en öffnen ? rt bielemjamts Vollach, mit einem fajfionsmäßigen Reinertrage von 6 
2* konne man im bie ber Erde ſchauen, verborgenelfl. 37°/, Er. 

finden umb heben, in frember Sprache reden, alle Rrante ar Rotariatögebilfe ung Büttner wurbe für ben Ro 
get de 8 * 9* vor jebem ge —* fiellen. z ker we = red in Ochſenfurt als befien Amtsverwefer 


Juni aufgefiellt. 

114 i ee ap Des end be 170 Mitt den 29. Mai if . 
3 — Eu 7 ch ea Ste: late che We — ——— naar Boa 
mermocpie, {11 er er + Theater Lag’ihen 
fine erllärte, er müfle ben Spiegel 3* san meihen laſſen. | arten dahier erfreut fi ei da von Kae m zn Fon mehr 


— Frübjahre 1864 beredete Schneegold ben Räder, a munteres, lebhaftes Spiel beſonders gefällt, BEE 
loſen gegen einen goldenen im —— von 20 MH. welche insbeſondere im „Mutterfegen” ſo vie im „Sperling 
von ihn einzutauſchen, da biefer Ring beim Schahgraben fiher | Sperber” MWorpügliches Leihete, m Herren Gabe, 


Kerr sun 2 dete er ben in me Pak © hervor» 
e € en. 

ee m. hen Joe 200) 2000 duch ihre Leitungen, FE, I bee — 
om ver —2 Aſchaffenburg —— —— u ienne“ ben —— vo 
reiſen, da ihm das erfie Pr ber Beh —— fe wit tommen entiproden. ern if auch, wie wir hörten, Sein 
noh einige Zeit warten, bie Reifeloflen für Bei be: jlein Adrian —2——— welche, nach dem Rufe, ber 


ihr 
umd für Meffelefent Opfer und infichtlich ihrer Leiftungen ® rtheilen, bem Zunf. 

e Auslagen im eg Man von * Den jenen — ee biefigen Publ hun manden genußeiäen” ben) br m 
Im Sommer und —* 1863 und 1864 ſpiegelte Schneegolb ten wird, Auch das Orcheſter umier ber Leitu — 8* 
eb Ernſt Zatob in Würzburg vor, er werde Kapellmeiſters Riegg if tcefflic. —— Fan En wir den 


dem Brivatier 
ih mittel bed Gehfpiegeis und bes —— end in eine Bunig aus, daß das biefige Publikum, insbeiondere m. 


Berbrüberung von feinem M hüten Er ließ: welches bas ——— eater noch nicht ar gemohm ift 
nun Wiefür im zn. Bu * —— von und das ſich durch bie Einbrüde des früberen € 
— wi —— gen gen I im Hutten’ihen Garten vom 5* Kong es —* abf 
* — läßt, durcch redt —— en Herrn Direktor Gar: 
—S Ei —— a fungirte, lieb fih ausirond für Müye, die er * pr „un —— re 
fl. zahlen. — Im Herbie 1865 Golbas Bepe gu eat, Wis reichend Bar 
wollte Die 1 11 Te The —— Kuhn von Burgs Die neuefte ray Rurlike —* ir —*8 F 
yigg Ruhn, burch eine @eiterericheinung erfahren In Aihaffenburg farb am 19. der —— rg 
‚ dafı bei feinem Hauſe ein Muttergottesbilb mit einem mann Karl Freiherr von Waffimon im Alter von 48 Jahre 
utiade vergraben liege, —— —S nun an den als In Burghauſen bat ſich am 15. ber Oberjäger Bol 
und Scha im Munde des Volles renom:+ |be# 2. erbatatlons, ein ruhiger, im jeder Besiehung pünkt: 
wirten Schneegold. er *38 er könne das Bild nur mit licher Mann, im ber Holzlege erſchoſſen. 
—5* eines geiſtlichen Herrn vom Kloſter zu Aſchaffenburg Bie das Bamber. er Tagblait —— find in Bamberg, 
hg von einen P. er P. —* —— brachte obwohl in der ——— Sommerbierſalſon die Maas Bier 
n biefen Briefe. Ein von dem bortigen Bräuern auf 7Er, eig m war, viele Bräuer 
Bir» m ublifum 
2. 


Ha 


& 
3 


ſchaffenburg nicht. Er eg num mit — wieber zur Tape von 6 ir. zurückgelehrt, indem da 
enbure, te es bort in ein — = rd Sal: une Schent:Botalitäten zum Biertrinten unbenipt lied- 
der Nähe biefer Stabt, mo es R n Münden findet am 8. Jull wieder eine außerorbent» 
j einer nicht ermittelten Seren, 50 gen geben liche eg ar ftatt, die gesen 30 Fälle umfaßt ynd 
muöte, old ließ fih für Meifekoften 75 f., und —— abermals 4 Wochen in Anſpruch nehmen wirb, 
bem noch 100 fl. von Kuhn bezahlen. — Schneegold, fi) eb 83 "Rai. Nachdem bie allerhödhit geneh 
ich —5 en Leumunds erfreute, Mel ten Erinne den fr bie Givilärgte und Wunbärjte, me 
mit ihm abgeha DVerhören Alles in X fig während : leten Rriegäzeit buch —— ae 
Antrage der kl. Staatsbehörbe A J deter und kranker M aeg verbient gemacht ee 
Budithaus, Die Bertheidigung hatte 5 Sabre — für bie hiebei verw Affiftenten gefertigt find, hat bie 
diefe Worfälle nicht aftenmäßig konftatirt wäre bare —— beten an bie) betreffenden Regirrungspräfibien 
glauben, da —— unferer lo — Bee K —— ie betheiligten Nerjte, Wundärzte und HR 
gerühm lau en 
jeläe Läubigteit —— Ann gi Dienkaz bend verunglüdten bem Geisber 5 
Werfen wir ei een biefe Si —— Klee Ye —— im —— * 
em men e te elwolten en 13 
fo in 18 fällen 14 * ge s über eine Felfenwand — Oi Ein Mädden blieb fogleiäh 
weiblihe) vor ben ten bes „5 een Lg, njt, De eben ander re ſchwer verwundet. 
werbeirathet, 1 land im Alter von 19 Jahren, 5 von 2130, — * 3 Tode 15. Mai ——— 5 m 


EB 


int 
Fr 


— — 
—— m. I Ang 2, eranling mare mungen 26 Digern race u Ma Die ——— fol 4 mit ji 
1 ft * jeine auf einer J 

Be Brunn af en u afe A Betung wir: ei Das ai Such er Bi —— 


Arafen nämlih 57 4 Mo * * 

5 — ——— 4 Yapre mate Zuchtha be ‚bad Da Brite bchau Boaht ich, um ba, 
Se. Majefät b ——— ben Abſolbenten der rauch ftreuen; —— ofen ſowohl wie Deut 
mafien ben deren t in bie Vorl hg vie Volemaliige Cie che 35* der Kat ——— da 
Mit in Die Gentralforfiepranfalt ju Mideffenburg gehattet, Dentiäe Inht en Beruhigung berin, baf Das Sänncpen Sure 





enigftens von Frankreich annerirt wurde, und ſchrelbt 
hehhalp ben Ei denn — — au; ber ak 
Men Triumph in dem Rüdıug Preußens und der Schleifung 


ner alten deutichen Grenzfedung. Der beisnnene Patriot aberf mg, * 


k der Inficht, daß über den ganzen Handel nichts Rühmlichee 
iM, weder bieffeits noch jenfeit# bed Rheins, und bei- 
lb er am Liebiten fill; um meber in ben Werbadht 


Mobiliarverfteigerung. 


verfleigere zufolge Nuftrages bes Lönigl, Stadigerichts 


rg, am 
Dienstag den 4. Juni d. Irs. 
Vormittags 11 Uhr 


nt erei zu kommen, noch den Schein yu verbreiten, Jim Haufe 4. Difrikt NM ro. 20% in ber Rorngaife dahier einen 
v8 flinme er biplomatiihen Vereinbarungen bei, bie weder bem | Aleiderſchrank gegen Baatzahlung 


nationalen noch dem freiheitlichen Gefühle bes Volkes entipredhen. 





Börfenberibbt. Frankfurt, 20. Mai, Die Mode 
wöffnete mie. fie ſchloß, in volllänviger Geſchaftsunluſt und 
Eizgnation ber Eourje. Das vorhandene überflüffige Capital 
geint nachgerade in Bapieranlagen Berwendimg gefunden zu 
yabem und ſich vielleicht auch der Induſtrie und dem Handel 
fieder mehr zuzumwenten, bie Specalation ruht vollnändig auf 


Würsburs, den 20. Mai 1867, 
— Sutb, t. Notar. 





Mobiliarverfteigerung. 
Ih verfteigere zufolge gerichtlichen Auftrages am 
Dienstag den 4. Juni d. ß 
Bormittags halb 12 Uhr 


item Zorbeeren aus, bis eise meue „rane* im eurepätfhemfim Haufe 3. Dihrift Mo. 54, Domer Piaffengaffe dahier, eine 


fing und Antvortipiel aufgegeben fein wird. Die Stimmung 
bar auf Wiener Courſe eine Schwebung Härter als geſtern 
Ns besehlte Courſe notiren wir; |882er ameritan, Bonds ;75,, 
—, Rational 55',—55—, nee engl. Metaliques 62, 
Sensehreie Metalliques Pt ,, 41%, Meteliques 41%, 


Bue Looſe 70%, —,, IEfiter Boole 7494, 1858er Looſe —,I7445) 


678, Grevitältten 170%, —171'/,, Gtaatsbahn: 
kieritäten ——, 41/,0/, Württemberger 93%,,, 41/,%, Bayeriſche 


4, 6%, Bayeriihe ——, 4°, Bagertiche Prämien: Anleihe 394, legen zur Berfertigung 





Ya Badiſche 93%,, 17/0, Nafaner 94'/,, 4%, Nafarer 
2, 3%%u Frantfurter ,‚ Düren 116—,  Berbader 
—, Frankfurter Bank 129—, Mirbahn ——, Lubwizs: 
Kun —, Darmfi. Bank 205, Wechſel auf Wien 93%. 


berbs @ Uhr. Sm der Effeltenfocietät war wenig Geſchaft 174416. Eine gute Pflenemurter 


Wert, Erebitaltien 171%, bei. 1360 Looſe 70%, bei. 
Iationad —— bey. Steuerfreie Metalliqus — ©. 1852er 
neritan, Bonds 773/, bei. 

Eranimartiwer Henittor: Fr, Brand. 


Temperatur der Mainwärme: 14 Brad. 





(Eingelandt.) Im nterefe der Handelswelt erlaubt man 
d auf ein in Mair mew gegrünbetes „öffentlihes Geihäfts: 
urean” aufmerfam zu machen. Das Rheiniiche Intelligenz 


omptoir beruht wirflih auf Reellität und dat, wie Einfenderfmen erbaut, in einer ver jhön- 
elegenheit hatıe, wahrzunehmen, trag Der kurzen Dauer feines [fer Lagen vor der Stabt, mit 
eehens fig eine fehe bedeutenden Hufigwunge| zu erfreuen arobem Garten, ift um den Preis 


nd barf jeder Firma und Privatperfonen au Vermittelungen 
tens empfohlen werben. 


Niederlage. 


Diemit bringe ih zur allıemeinen Kenatniü, bean ich Seit sugd ein Logis über 2 Stie: 


hie eine Rirderlage meiner Baumwollenwatten, ve 
richenen Baumwolle und Schafwolle in ar Markt: 
jaffe, vis a via bem gern Seller Mainhard errichtet 
jabe, und empiehle folche zum aenerıten Jriprah unter Zuſiche 
mung veeller Waare und ber billigften Preiſe 


Joh. Krämer, attfabrifant, 
741) vormals Joh. Thriſt. Deffaner. 


Bekanntmachung. 





Folge Reguifition des königl. Landgerichts Wirzburg oh Auguft eine elegante 


erſtelgere id am BR 

Dienstag den 28. diefes Monats, 
Mittags 5 Ubr 

n ben @ bes Johann Seuffert in Greuffengeim 

—— 2 lebe =. Ruh, nn 
n ben Meifibietenden genen Baarzahlung. 
MWürgdurr, den 20. Mai 1807. 
1444) Grimm, t, Notar. 





— 


Nußbaumholz⸗Kommode und einen Aufſchlagtich gegen Baar⸗ 


jablung. 
Nirwurg, den — Iren. 
tb, Et. Notar. 


7450) 700-800 Gulden 
find = —* Sun auf Aecker 
and Wieſen auszuleihen, 

Näh. in ber Erp. 


7451) Ein freundliches Logis 
von 2 bis 4 Bimmern, 





Ein Individuum 
fucht ſich mehrere Gol- 























von Weilitär-Monturen, 
Näh. in der Exp. 


wünſcht von anfiändigen Eltern 
ein Kind in bie Pflege zu 
nehmen. Näb. in ber Sen, 
Einetandwehr hüten: 
Usiform mit Armatur it zu 


verkaufen. 3. Bifte. Pr. 88, 
Schüttgafe. (7447 


Ein Wohnhans, 





7455) Im 3. Dikr. Rr. 999 
ih ein heile, abgeſchloſſenes 
Logis von 4 beijbaren Zim ⸗ 
mern nebit Yugehör 1. 
Auguft zu vermietben. 


(7464) Ein möblirtes Zimmer 
it an einen joliben 

fogleih zu vermiethen. Sterns 
vlatz Neo. 173. 


(7468) Ein fchönes Logls nebſt 
allen andern Brquemlicteiten 
it sis 1. Auguſt zu vermiethen 
im 1. Diſtt. Nr. 346. 


(7460) Ir 2. Diär. Nr. 237 
eine Laudwehr Aniform 


zu verkaufen. 


(7452) Ein Mleiderfhranf 
und eine Wertflatt if billig 
zu verkaufen im 1. D. Rr. 101. 


(7467) rg mit Woh · 
nung wirb fon zu miethen 
* Dfferten bei. die Erp. 


(7466) Ein brauner ds 

bund mit 4 gefledten en 

—— > Bi 

bung mit ſadner, freier Sielbe genen . un s 

Aue ſicht * 6 Piegen, nebit ridtungs: Gebühren binnen acht 

fonfiigen Erforderniffen. Tagen abgeholt werben im A. 
Näh. in der Ep. (7439 Diftrilt Aro. 507. 


Diftritt ro. 507,27 732 
7456) Ein fleiner Sadem in, (7459) Eine orbentlihe Frami» 


i N lie wünfht ein Mind in 
— — — zu nehmen. Näb, in ber E 


Für Npothefer! 








von 6200 A. an verlaufen, 
Rüb. in der Km. 

7449) Im 2. Viſtt Kr. 37, 

Dampiarruafle, wird wegen Um- 





wen, 4 Kimmer und ſonflige 
Urauemlihkeiten entyaltend, biä 
1. Huguft frei. 

Auch ift dafelbſt ein Ichon ge 
hrauchter Flügel au verkaufen, 
Sopis umb Flünel kann zwiſchen 
1 und 3 Uhr Rachmittags ein- 
geſehen werben. 


Zu vermiethen 

















7453) Im Auflrage einer Herr: 
ſchaft wird Sternplag Nr. 148 


vo Im Smgolftabterhof, 2.174686) Es wurde u — 2 ©t: ein Bett bilig verkauft |(7465) Bon Calendela 
. Nr. 598, n 


find 2 Wer|tafel verloren. 


der 
mer nebit Rüde anf wird gebeten, ſolche im Hirichen 


o 
7452) Billig zu verfaufen Stift | OMä 





werben e 
euzi en, Sowie rei 
ie tinderlofe familie auf ben|oder in der Eturmglode abyu» \baugerpfarrgafie Rr. 176 ein|Saamen billig 


Auguſt zu vermiethen. geben. 


icbönes Bett. Näheres in ber Erpeb. d. Öl. 


igit 
— R... _ ___ — — — 


100 





hm vortheifhnfte) Einfänfe‘ bin ich in der Lag 


ſchwarz ze und farbige Seidenfioffe 
S. Koſenthal. 


bulichen billigen Preifen zu verkaufen. 









anufjagung. 

Bir fühlen und gebrumgen, für bie all 
nahme an bem Seichenbegängnifte unb bem Tr 
bienfe umjeres verlebten innigſtgeliebten Galtem, 
und Bruber#, Herrn 


Johann Baptist Pitrof, 


tal. Eiienbabn: Offizial, 
insbefondere aber den Herren Beamten und 
ber fol. riſchen und grofberjoglic — 
ne — 8 —— F - tröftenbe 
ung bie unjeren inniaten Dan Eure 
.. Die tieftrauernden Sinterbl 


















Jaequeties, 
_ Beduinen und Mantillen 


find wieber eingetroffen und 
empfehle zu 
billigften Preifen. 














Todes-Anzeige. 


Theilnebmenben Freunden und Belannten mwibmen 
auf biefem gun bie traurige Rochricht, daß geſtern 
um 11 Ubr unler lieber Vater, Schwieger: und Große 
Bruber, Schwoger und Onkel, her Herr 


Joseph Böhnlein, 


tal. Rechtsanwalt dahier, 
nad längerem Leiben in einem Alter * 66 Jahren verr 
eib, 




















Neue —— Rurtofei, 
. neue Matjes:Häringe habe kochen wei⸗ 
Sendung erhalten. 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde.|f Horben is, und bitten um files 


Brife Neuftabt a/E., am 20. Mai 1867. 
zu ar — rn — — die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
EEE. EFT NÄCHTE EN 1 EEE Ni 










Eer ve lat Mein 
und größeren —— — GB m befannten fleinen 
Kohn’s Handlung. —A— 





le Sorten Bettfedern und la au: Für bie ehrenbe Theilnahme bei ber Peerbigumg mb 
wien, fowie fertige Betten ze. bringt in|® bei dem Trawergoitesdienfie unferer mum in Gou 


ben Mutter undS miegermutter, Frau Sabina Hätte 
empjehlende Erinnerung rich, gebarne Geßner, Weinwirtheganin, unferen per 
2. Sonnemann, Binvlicften Dan. 


7054 Blodennafe, Wurzburg, ben 21. Mat 1867. 
zli er usperfau die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


— *7— — —— ——3 

Baag egelprefien, Raffeemüblen, Bügeleifen > 
u f. w. unter dem Eribfitofterpreis bei ’ Liedertafel. Gabler's Keller. 
A. Jä er, Fleiſchbankgaſſe. Mittwoch, den 22. Mail Morgen Mutwon fit. 

mit reich orriolbeten Kaum ongolttiche, | Prob 
0 en erg türtiſche Run: 
Reparaturen werben auf das Beile ausgeführt raer- ereitt. |. 
I. Schecher, Veraolber, | Sms u ze m mu | Schieihaus. 
vis-k-vis ber Univerfität. bei qünftiger Mitterung Mornen Abend 


egen die Rinderpeſt Mayfest Megeljuppe 


bin ring im VBefip eines Univerfalmitteld; fein Haupt barf ver mit qutem 


‚wo bielea Mittel in Anwendung gebracht wirb. Hofgarten zu Beitshächheim. Erlanger Lager-Bitt, 
Rad Sad Rerlangım konn ich die ſchonften ae ufmweilen. Abfahrt ver Eiientahn mit ? 
Lagerfäfler 


Träger iu Bardheim, ten eines mod mäber zu bes 

Amt Malsürn, Baden himmenben Gptrapuged. von 6 bis 96 Eimer, 

7445). @ine erteers: 7461) Auf dem Wege von Der Vorstand | meirere au Reienfäflern 1. 

WBobnnuug von —— Gerbrunn neh Würzburg wurbe] ISembee Medani:|aecignet, els Gla⸗ 

mern, mebft Aude, I: yernar —— — fer finden in der Meidinen: Läden, meheent 
er > Torten 80 gipfel verloren. Man * werfflätte des Seb. Burger, Iwerden ilgt ver 

1. Mngufl um gefällige Rüdgabe im 2. |königl. Brunnenmeilter, dauerude Andreas 
zu Bermichen. Ganbgefe hr 3.|Diftr. Re. 144 gegen Belohnung. |Beihäftigung. 


Tr 7 Berlontvon Bonitab-WBaner un Würzburg, 



















Fran; 























ann 
mn ini ’ put IE — Am el 
a fer! | en 
€ potter ton Bifäher in % Würzburg, —— graben Bindsrpen, in Soland IF 


Beilage zu Ne: 121 >99 Bürkinrg A — 
ag ge 


4 ”, lagert für > Dr. — Ihahter Erf J KR up 
“ „ „Bimburger Käfer, ee — N — 
una Gebrüde r Schedier /$ — —55* 


in — —* ia. |E FB: Lindt, Ken N ee, Sanuraaie 8. 


u Donnerstag den 23, Da mit: DD 
ven hemaligen 8 Gebaude ? 
— Ydam Züge 8 & Autgt in Ceonbat 


eich baare: Bezahlun öfenttihh LAG 
Ei wog Geha 348 eingelaben merhen. (7438 J —*** —* biermit 1 Sale jertieumg aller * 4 Mar 


als: 
— — Be Re, == 
[447 





u An 
mer Radtt! Mathnidien, Murböden u. —— 
en zı:mortben : während. ber Dune. act Wariier —— —2 ehe Reparaturen on alten Ale 


* e, mit werichiedener —— —— au ermäßigten 





von > & Friebri h 
* uf Be * — een dx, und Brieftaften im Mormteler"ihen Dante Unts 
u ein \ eowrs Biller nad Carls | EST TEE LITT A RBGE ERHEBEN 7705 
—— löptete® die gleiche Gultigleits Dauer hat wie vos W egen Han el an Platz 
x © 
Das Vesät fann von INer direft nach Pario eingeſchrieben Iuse meine verzbrliden Abne die n Hrheit gegebenen 
werten hier! dabei cin Fteigewicht von Air te Bilder und Spiegel im xlauf von. ia Tagen * 
Die Yan won Würzburg nid Watts’ (und wiener quäfbolen, außerdem ich us darüber verfüge 
tüd) inelufto 60 Bund Freigtpäd berät: ' Mürpburg, den 16. Diai 1867 
& E. Mangold, 
70) am Markt und N; 
in I Was Sf: A —— 
t Partikular· Concurs über den Nadlap. des Uexpauder 
hg der er edori: —* ert der | Roter eine“ Kopp bee auf 
Nähere Auskunft wirt an —— Billetfchalter ertbeilt Reg ak : hi eo, Lohr) | is % * —8 
Würzburg, den 16, Mai 1867. it en 
da 
Großherzogliches Batiühes Eifenbahtamt. 1, zen — —* gm Be en 65 aber, ie 
von Davans. Concurämaffe jnehörigen Mohtlin, darunter auch werihiebene 


wit. Bramf. Foerrenkleiver und Herren: Kemben gegen fofortioe Baatzahlumgi 


TEE TEE ————————— Würzburg, ben 20. u 1867, 
Prömien-Anleihe derStadt Mailandv.1866, an Ba RA Bi 
„rei —A töntal. Cettet vom 11. Mary 1866, Am ur te, Hadmiıtage, wurden im Haufe 5. 
be beficht ou 770,000 Obligationen von-10 Fran RT. 93 % i8 — J— Awa * eh % ebend I 5 
mit der Total: Summe von Rollen zu * ala © Mi zu 50 fm 
. 14,300,000 zurüdgesahlt werben. halben benfiiden unb ver Met om — '@nlden» 


ationen —* Anlelhe, welche wer |uäden, ‚worunter dermut du wurvenfüde waren 
f ausaelee gten Euimme von Fro 10 |enimen enbet, und forbere i na adfrlung 1 de nad; dem 
u — a bie —— baben, | Thäter und bem —— emit 
enn von: 50,000, Würzburg, 7— 6, all 


7. 
Bo ers — — 
im 
10001. zn "hs 


ir 









9 








—— f- 4. 40 Pr. — Mbit. 2, 20 ear. 
pünttliche ejahlung fi 
Ei Fuld & Co, Banquiers, in Frankfurt a. M. er had. var 
— — — — 
"Pen Erlabrunn und er tod oh Rabel "würde 
en kin brabt unge —* —— nie 


R ſcher ein Hauptpreis vom Are. 
100,000 Pos: ok Aue 1 ale © Er 

. in de en. (1104 

Einhellum —— nehme 
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6) Etellevermütelung für ale 
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Schweinefett, 
erfier Qualität, gan rein, 
we baben bei Echmeinemehger 
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Schillers Werfen murbe 
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45 Eimer haltende, mit bidem| burg wurde eim 
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eh ,mei Ihönmäöblirte Zimmer mit 
7480 3a) In der Büttnersgaffe oder otme Rüde zu vermiethen, 
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„Buben le“ aehenb, ver! 
bittet um Nüdgabe 6 
Belohnung im Aränbf 
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Baonl 205, Wechſel auf Wien 931, — Abends 6 She —— ethen. fachen werben 
ber ocietät wurden Defterr. Grebitultin 17414. Dir. — 971, Müngafe — man ui J.B. in 
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bu. Zimmern 
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Verantwortliher Nebalteur: Fr. Brand. 1 Kaya Yon —B — * — * 
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Nobenbas 18, nadıem er A en he Theerseife, tim» ei 15 


ud feine Ueber'hulduung w burd bie biäherigen Erhebungen Gichtwalte, Sg, —* ſchnell alle —— 


emit erö ’ ⸗ 
* Ge die deiedlichen Eoiktetage, nämlich : db: amd ne Erin, legen. — 
en dm Forberungen und berem gebörigen je x. Ya 18 ı. 27 ’ 
weilung au b fränfdi, 
Mittwoch, den 26. Juni, omad e, I en Kasfalen ud Bgranc m 
1. pır Gorbrngung der Einreden gegen ARD > em, A #18, 21u 2 \ 
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nur an dieſen Tingange ſiellen ber Eintritt in ben —— forderniſſen, ſogleich oder 
——— erh nah vochüchtämdbig Retigefunbener Bei- IT. 4: Auguft zu ver- 


weitere —— L Sorge zu tragen. miethen. 
9, ben 17, Mai 186 N Pfiſter 
von —— u Aſchaffenburgg t TITTT, 


Kgl. — 

7607 20) ein biefiges 
Schnittwaaren geſchaft wird ein 
mit ben nöthigen Vorkenntniffen 
verlebener junger Mann zus 


ammer bes Innern. 
Freiherr v. Zußlbein. 
Roblmilller. 


Um 26, v. Dits. zwilhen 9 und 12 Uhr Vormittags ext+ ladtbarır jramılıe in Die Lehre 
lamen aus bem Hauie 4. Zifr. Nro, 2: # ein Wollenſhawl zu nehmen a ſucht. Offerte unter 
mit weihem Grunde und bunten Garres, b) eine ſchwatzſeidene Thiffte R. W. franco beforgt 


—2 mit umliegenbem Kragen, und Öpfen, mit je einer| die Erpebitisn de. DL. 
he auf beiben 





4 — —— 
Jos. Oppenheimer, » — 


ER ——— ——— 
Weinmaichinen mit Saliugen, Rohre * — 


4) mebrere — böl 3 *6 et 


Ludwig Bübner, Bi 






6) ſammtlich ⸗ aanırs ® Aush * 
7) eiferne Wärmreife jever Gatſung 


nden a / Maiun. 2 





—— 
tt an i 
———— a 


7494) Gin — Ein im & 

fowie im reinste 
Braun; immer 7 

Nah. A 


Barterre. 


Zu verfaufen 


tere alte % 
iflr, Nr. 350, ——— 
7461) Auf bem Wege dom 
Gerbrummn —— wurde 
—— 
zipfei verloren. Egg Geige 
um gefallige Wüdgabe im nr 
Kifte. Nr. 144 gegen 


Do Am ı9. Mai det fh 


er 
(Riniher). mit 
und 2a m —— Der red⸗ 
liche — erhält eine, 
ante Belo 


t Müller 
in Esirlo_ bei Giedeldabi. 





Seiten umd mit ſchwarzſeidener Kordel ing: — — 
c) ein Eadpaletot von | em, 6563 2a) Jui 2. Diür. Nr. 246 
u vn nee, an S Sänlın Hera an Tale it pr. 1. YHuauft zu vermietben: oom 17; mit al. Mai. 
mit jhmwarjen AT auggrpußt. Ich erfude mmjzm smweiten Stod: Eine abge | Yıbreas Redermanım, — 
Mittbeilung —— ſa dienlicher Notizen. Ihloffe Wohnuug von din {4a I. a. — Maria Etrand, 
Mürpurg, den 11. Mat 1867. ——— — — umnu— 
‚Richter: Wehr erobe, Kühe, , 2 Boden: Ihn une, . 
EN tammern und Borplag. u ga * 
In der Zwiſchenzeit vom 27. auf 28. v. M. entlamen ausl74s0 3a) Mm Marti dit el ne —n 3 
einem je m Greufienbeim —*— — und freundliches Zimmer mit ober Bel era * 9 * 
Baargeld, wad ih jur Spähe und Mittheilung etwaiger Wahr: Johne Meubles — au ver» ir * da 
** veröffentliche: h braune Budslinhofe, 1 Re * miethen. Mäh, in der Er. niente ir j 
Siofl, 1 —— Etũd geräudertes Schmeinefleifch, | —————— Smwind, — er 
10—12 i am baarem @elbe, 7488 2a) Im 4. Diſit. Mr. -gıgjtorttind, 2 3. 2 a 
Bürsburg, den 5. Mai 1867. find einige Auhren Subdung tharina Endres, 


f. Unterfudgungsrichter : Häder. billigft zu verlaufen. 


Emm m nn |. ———— — 
—S Den Deu neue lichkeiten iR_bis 1. Muguft 7495) Ein Paquet, Papier: 

a a De dh - eld ——— wur be ie 
* a ut, n Näheres im b. D. Ar 


Mlittwe, 49 3. a. — Baul | 


rich ** von Orb, — 
2a b, ——— 
—X 


FgJacqnettes EEE, Mantillen 


” mu bißfigfkem Preen dei 
dr] 9 | i£ 
eu frau Blumentopf 
„orte u 1 A h 
Up que Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf ber Brücke 






Extra Pariſer Nähſeide, 
ächt leichtſchwarz 45 Ir. pır Loth 8. 6. 
u Ieichtfchwar; Gordonet für Nih- 

maſchinen, b 
4. Wolf, Shuftergafft. 
4 — Stand eee Bu Dbanbiang | — 
Die gebeime Gefchäftsfprache 
ber Jjraelitem 
Ae Aufl, Preis: 27 kr. 


Ausſchreiben. 


Die von mie anf Morgen Donneretag ben 23. Mai d. J. 
Ubertbo- 5 Ubrnanberauimte Merfteinerung von zwel Rügen am 
gr zu Eteufeld findet nicht ſtatt. 

Wirjbära) ben 92. Mar 1867. 

gi BE f, Rotor. 


| Yaudeville- Thent Gafe Slölzner 
* ® im —— Braut Sofpromenade, 
DER; Mil 1807. empfiehlt täglich 


ir 5. Borflellung int. Abonnement. ftiſchen Maittant. 
Erieg Debut Ded Fräulein Star» 


zun ** Korn Altientheater Göbelslehn. 


h Pr GT, Morgen Donnerstag 
3 Beſte. > ' 
IR, — —— Produetlom. 


Tre Hatianas Supvenen.Tafeltrehfe 
getanzt son Beh Etienne Fe Selmftätter, Tim. 
—* * een 7509) Ein Hanarien-Habn 


{ e 8 am Pranzislagerplag,s. Dilir 
— Bliedermüter, |", 0 ilone 
che. 


(33) 





rudb dinger fine de 


a5 17502) Ein Ohrring, An M. 
„Muft sen verichier 


at, ging geftern vom 
Eomponifen. 


en Barten bis zum Bierrähren 
a —— verloren. Abgabe in 
- der Grvebition gegen enfjpre : 

F "Die Direction, chende —5 ale 


a 7 

fa 7501) ‚Eine gebrauchte Feb: 
3 Singe r V erein. baarmatraße in FIR vertau· 
:E Wezen voraue ſichtlic gehn fen im 2. Dir. Nr, 15% 

FE Mer 19 Witterung ‚wird bie aufl ————— — 


ı 








ben 23. Mai an⸗ 2 öprgen, im Lin · 
Yenımı Gisrnbunterbait: fınfı, Wäb. 
ung bis auf er et re er Näheres 3. Dite.|7508) Ein oder 2 
Ausso 





a Uhr, gefärtt durch bie, 9 
2 —— —5—— — 





Verkauf eines Hauſes in Miltenberg. 
erfu Öinterbau, 
Rafting Duodlibet in 1 —— vortiellenn, ım @olo].- 


laß’ if * 


bige 
— na neriehener =] aeiuct. 


Feigen 
Sande, rt 2 Unter 


(7490 Za|mit Kocgelegenheit werden bis 


3, — 


urn 
Gott dem Almãchtigen bat e8 en, am 21, 
en A 
dmener, Gchwäger IE Tan, Bean | 
r, ante, Ftau 
Ya Bolt, geh. Malle, 
in ein befferes 5* able bie feierliche 
ung firbet ———— PUR Uhr vom 
aus, ber Eranernotiesbienft Freitag früb 10 3 
Dom gi —5 
ergebenſt ein 
en be 21. Mai 1867. 


ie die tieftrauernden ige 


Todes-Anzeige. 
Theilneihmendben Verwandten imb Preetunben wib 
—* mike 


wir die, Trauetkunde von dem Hinf 
geliebten Tante, der Jungfran 


Dorothea Genser, 


A K J. 
Privatiecre in Zellingen. 2 
Sie entſhlief ſelig * ar en 
er langem Leiden und mit Fo * 
ten verſehen, in einem Alter * nf 
Landehut, den 21. Wai 1867, 
Die tieftrauernden Verwandieni 
(7487) 









Danksagung. u 

Unfern-werthen Berwandten und —— ben 
für die fo ehreudolle Berheiligung bei der We io 
wie bei —* Trauergottee dien e, unſeres in Gott zugen- 
den Sohnes 


Michael Schweizer, 
fagen wir unſern tiefgefühltefien Dank j 
(512) Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 









Ein — mit — Vohnhauſe und 
—5 e, mit * 
en. 


na lid 
biejes ür jedes ander: dels t 
—*8 —— in —* — Kon 


Jen mie not soder ſogleich zu miethen 
——— bei Ber 
det--in--einem Itenbänbler- Weber in ber Au- 

ne ee Gcbäjte mi guflinergaffe. 






83434 Eine feine, fenerieile 
und eine eiferne 


Sen 8 billig zu ——— 
Rab, in ber Erp 





u 











Sahtih: —E— 1 FR ı\ ; re 
Directe ai, Sascha. "Vertrag. 
Hamburg & en „Einfteber 

enentuell Seuthamm zu gg hg ber EURER. * end 


ET a | 
a zee "em: Port, eppebi 8 — 
ag iR rt Rs Rıhle, 16, Zweite Eajüte Pr. Ert. Bihler * ——— 


einent 
Bid. Eterl. 2, 10 40 Ham. Cabicſuh wit 15%, Bri ber geraigt Fi init £ 
riefporto von Gemburg ar, Er, vom Inlarbe 6 Bar. Bricfe su beyechmen herren Branlei en 
Ben Bambure. uns Bew Dricans, © Bralteh tow anlanfend, 558 oe *22 tee 
—J em: fat Bit am. ber une Inianı te * 
1. November mt bis Enbe 
prbition de. ML 






äberes bei 
dem Ediffsmaflet ragen ee Billere —— Bambra, —* BIER Berichuoirgense 
Vertreter u. —— 3 00m orsentlitter Spuunge Ian 
Hoenten Der leberfebtverträgen co - das Buchbindergeighäft erleme 





—* Bothof in — 


en * 
gu mern wur 133. Eifriter Weaufer elleh, Yetse 
in — — Willens in Biber 1 ® Regener 
in Riilingen; Ed. Schönberger in Rönigsbo — 
Mi nnerfabt; 2 


in Neuftabt a, 6; Fran si 
Ömenger nentinjur Ren ammelburg und Gerd. Abi 
Br üdenau; tm Lohr. 


. 2. Wierbeil 
7418 * 3.8. —— 


Zu vermicthen 


73,48%) 1. Etage u ® 
— (8 größeren, 3 I 


? aan gt 













— — 


— * 


€. ®. Almerot 


L. Dalton & Purcfichtige Giycerinseife. 
Kunft- und — teiufle und —— aller ee won 4—15 fr. per Enid 
Ciycerinselfenabtall per Pid 42 kr. 
in Hanau aM, Flüsslge Ciycerinseife 
am En nn Sn an, gan art 
Bändern, den, he umd Beb: ın in allen Guten, un um: 6. Müller, Coiffeur. 
* — — u En Bde Scans —* an 106) Kürjbnerhof 380. 
Kiichdeden, wer ädıten 7 
u ge Deifins gebrudi, Weiße Kı Bänder werber 
Se nie nd kn Teak 5 aufgefärbt. eig arten 


re are te 
— vun werben Kinn 8, ern 44 Tagen | telforten, — für- bie — 

— —— Mülgenner, walk and Titel, ehlt in großer Kanal zu 
Kertarten pur alien. Ant suficaen. Gigften eiſen 


Kinder-Chaifen _ Wilhelm Lemm. 


Ken Sieben und num Biegen, neuer Augen, weanft a ben]. (9) Eihhorngafie.-_ _ _ 

> wm 

"Jos. Perathoner ae a a loäftieung Dei TBE 1 

1000 (26 nn ⸗ — Beutel mi 4-5 dan * led Heinmarnı 

RAIL —— verloren € ner rinen 

——— ——— —— ne a hin ef a dem * 

kaufen. A er Geld 4% tüchtige Züncer 

in ber Gchneiver’ichen funden. Näp. i. b, €. ” nefellen Anden baneınde Br: 1 Ochfen 

— — Bauer un | 





Würzburger Stadt- und Fandbote. 








Babnzüge. un. Watiatg· Aassaq Minden, 
u Wink Beanitn Ho Gen 2 u) ö Bade. Beh an nsdas: a 
ur w 8 
Wortghr 4 ; Im * * ". —— 
u h 
N Rn Ep 
ge & 40 — 335* SULEM 
ang na amberg: 10 7 
40 IW. —— 
u. 15 M. &b. Güter, 4 U. 20 M. früh und fr —— Heidelberg: 3 
u5 Ben Eqnellj. 5, Bade 6 ib ea 
n2unft ven Bamberg: . 5 We 
20 58 WB. Bol, 9 U IOM. fühm.ı 216 DM. Rad, 6,ä. a 
15 M. Mitt. Gerz, 8 U. 50 M. und a nad nd Beer) 19 1.40 Haie 
—— SER ’ u, 16 I. früh, 
gang na sansfur 1 u Antunft von Heibelderg: Scuely 
u 20 Wie Ewelg BU SO A n. 68 3. 
Boyz. ↄ U. SOM. Borm u 121 15 Rim ’ " e : , 7 U. 30 DM. früh, 10. 5 M. Darm, 
a Windurg- 3 R. Radım. und 9 IL 27 M. 
.- einer Aärntern Ankunft von Röcnberg: on. Öütergöge 7 U. 15 DR. Eis. u. 10 u 
Hbgang nagNllrnbere: &nurierz. su, SM _Verm Wr! 11 U. 45 RM. Nachts. Webonnibusfaßrien nadı 
JOM. Nadım. Boy 4 1 20 M. früh. Ösen, Gißtergäge 3 MH. 40 D- früh, 12 N. 55 Win Arnflein 5 U. Abbe. Effeliah 4 U. Mbbe, 
EN 40 M. früb, 9 U. Sorm, 30.40 M. Mitt. 6 U, 18 Min. Mbbs, uns 9 U. 5 Min. Wertheim: Miltenberg 5 1. 25 M. SE, Bw 
Rad. und 8 U, Abe Fnkt erpaujen 4 U, Radım, 
= re — —— 
A 123. Donnerstag den 28. Mai 1867. Zwenzigfier Fabrgang. 





Neueſtes. 


Berlin, 21. Mai. Die Zeibler'ſche Corr.“ — 
von Entdedung einer weit versweigten Verſchwdru 9 in 
—* melde bie Organiſtrung bewaffneten Wiberitanbes ber 
we 

Paris, 21. Mai. Graf Bismard hat ber bäniiden 
Regierung Torfhläge in Betreff ber Räumung von Rorbidles: 
wig gemacht. 
ſchen Vorſchläge einzugehen. 

Samburg, 22. Mai. Eine geflern unter Vorfih 
Heren Möprmenn flatigehabte, von eima 1000 @eihäfteleuten ben 
beſuchte Berfammlung Kjetop eine Supplit an ben Senat, des 

haltet : Die Borftabt Georg, merbroot ımd bas @er 

ch zwiſchen ber Eibe und Alflet 





TZagedöneuigfeitenm 
* In ber am Eonntan ben 19. Maı abgehaltenen @enerals 
verfammlung ber erutt ** —— — 
und Erſparnißbank, bei welcher 84 Stimmen 
waren, fland ber — ——— über das Jahr 1866 auf 
* —— Das Praſidium ber VBerwaltungtraths nahm 
6, ber — von mehrſach eingelaufenen 
ei über bas @eidäftsergehniß und“ den güns 
& en Stand der Anfialt Mittbeilung zu maden und bob ind» 
beſondere heraus, daß Seine Majeſidi ber König gerutt habe, 
die alerhöcfte Vefrievigung barüber auszubrüden, dab biejes 
gemeinnügige Inſtitut auch während ber wibrigen Beitverbält- 
nifle bes vorigen Jahres fi) als ein auf burdans gefunden 
Grundlagen Bruheben bemitıt be. Rachdem feitens 
Bankbirektion der Medenfchafts t für 1866 teprobuchtt — 
weiter erläutert worden war und man ſich überzeugt hatte, bafı 
bas —25* m Beten, das bie Anftalt clerwärts genießt, ein 
bientes jei, wurde bas mit einer Divibenbe von 35 
—— Nechnungeergebniz pro 1866 einfummig 


——— In dem, im Rr. 117 biefes Blattes, ent: 
Gerrependenpartilel über die verbienftoolle Unter 
— für reiſende Handwerler befindet die Rotij 
die Mohrmmpen ber wg eder biefer Kaffe Täfel, — 
—* um dieſe ver Hettel zu ſchützen, welche Anor je⸗ 
neben bem au erzielenden Eduße, eine mit der Brumbiree 
bes Imfiituts Leineswene zu verbinbenbe * e Brei 
Das Infitut, vor 16 Jahren durch, ined | vr 
fammentreten bifiger — gegränbet = feine f 
—* — in bem bur b opfermilligen B 
«8 ift bie —— en einen Stan, befien Wi 
— Fe —* ju Tage Arltt, in in ber Ausbildung der techn. 


Dänemard ift nicht im Stande, anf bie preußt Foyer — 
der zer * —* ge, geben beſondere 


in ben Zollverein zufb 


fen BE gs 


ſchen Kerminifie feiner Iq; Glieder Durch bie Wanderung zu 
unterflügen, und lann vie R rg bes Wanderns als 


ausbilbungsmittel feinem 3 erjogen werben. So * 
das Wandern bie ee —— geoße — 
dae ſelbe aber auch für ben en burd) IR * ner 


mitteln, indem hiedurch mur zu oft aus Roth zu 

—— Bettel gegriffen wirb und Beruiiungn * den —— 
chen herbeigeführt werden, welche bie Zufwaft eines 

untergraben. Dieb if 


Aufgabe bes fraglichen Inſtituis 


Mangel an in Bidet 4 
* er ficht 

genannten nefaäfts 
ber Kaſſe berinträchtigenben Höhe beram 


ein tbätiges ber en bes D) 
Kanes Ce haio Tann ver Betrid ana lan ——— 
ſondere bes Handwerkerſtandes zu dieſem — Berk nicht 


genug empfohlen merber. Eine Fortſehun 
von Seite der Meifter läht fih um jo hen erwarten, als fie 
bie Wohlthat einer Unterfiüägung aus eisener Erfahrung lennen 
lernten und bie @efellen obne dem einen —— Beitrag 
leiften mäüffen. ur Erleichterung einer allfeitigen Beitrius 
märe — 3 e Torhanbisaft ber *6 periobiſch (etwa 
aße 3 oder 4 Jahre) vorzunehn ende Eubfeription ſehr g 
biefelbe bürfte aber nicht * bezahlte Leute, ſondern 
Bürger vorsunehmen fein, deren Liebe ur Sache gewiß 
einen "guten Exfol — — u : 
ire von Hrn. die Kine m Eh 
leben gefertigte Etatue va "yeitigen Georg J in bem Ate 
besfelben ( J— ** auf einige Tage —— 
a word hi mir Nine &ctiäet ne anbere 
Bellen Kunſt * erlſam gemacht werb 
+ Auf oberbirtlice Anorbrung ——— — und Ab⸗ 
bitte des fürzli in ber Hoflirche am Aller pen en 
—78 folgende Andacht abgehalten werben : ag ben 
Be ſeier liche —A von 
flatt, mofelbfi dann ar 


— *232* — b 
ber Franelaner lirche zur 
digt —— ei Leg ebenhofelbt if au am Sams⸗ 
tag Radmit er s Ihe Bas Betftunde, am folgenden Eomntage aber 
Vormittags 10%, Uhr feierlices Hohamt vor ausgeiektem Als 
—— Racemittogs 4 Ubr wlederum Betftunbe und hler · 
Edqhluſſe feierliches Te Deum. —*f*& eicher Bes 
on bieſer — — wird an den’ frommen Sinn 


er Bürzb urgdi appellirt, ; 
Pet * Dieb: 


ber Perſon bes 


flehls in 





“ u 


—— in die 
Bine Eaäfienr za —— 
tin und eine ohne zu yünben. 

"Die neuehe iger Kuriihe führt 491 Babegäfte auf, 
Früh 9 Ube wurbef St 


einigen or 
entwenbete Gegen» 


A Berker su Guttenberg, eröffnet. Es 
hei efunden. Guts t Dr. Bar» 
Ay Die erfie A Tonede lohnt 


en Ader» 
itteln wär ber» 
elüreichen 


Imsbeiondere wiberlegte der Rebr 
welche gewöhnlich als Beweis bas Bor: 

s= wenacht —— wie —— — 
b derſelbe den Werth der tr are 


— 


u bem Kapitel über bie 
ngeprändent Freihetrr von Zus 
2* Se — 
en und m en Kra 
Merielbe betonte aber inäbejondere und, wie wir glauben, 


daß nf es Bolts t einmal 
—8 A ee derzeitig Be —— mal zur 
Meere bildungsunterricht rate werben ame unb zwar 
————— 
e 
Seite geſeht — und Landiagsa —*— 


bekannten Uaren Mebe: 


verhaf · | Rrämer’ichen Kredittkaſſe in 
— unferes Taratlons weſens hervor ih 
i 


an wirthe durch bem Dr. 8 


. Ausfp eng Staats regie 
ce Husipru tegierum 
«[Zheil #5 F 


mmen 
Biloung und durch Belebung | merkungen ber 


* men im Theaterjnale, 


mit]tigte, Hat au‘ bie Saboratien und Werkitätten ber 
eis Ider Heriielung der neuen 


— Jesbeſondere hob Blarter 


jüngft in einem ihm befannten 

Seit Vaſſivtapitals auf 1000 fl. und 
ya bes Hanblobndäquivalentes auf 10 } 
Said, gen An worden fei. 









—— — wornach die Stiftungen amgemiejen-ms 
ihre Rapitalien auf Grund und Boben anzulegen und, 
wünihte gleih dem Pfarrer Huller von Orüdenen - 
Feigen Zwang fatwirt zu ſehen. Lehteres wurde yon 
dem ein deßf · figet Zwang nichts Hinberes wäre, a 
baf; bie einen 
nömlih auf denjenigen, 
uns — * 
e bierauf nad mehrſachen 
— er der —* —* wurde don Fu 
mung verzichtet 
——*— das Reſultat De Debatte i Pen ing —— 
rg einverftanden war. Dierauf wurbe bie 
hloffen. Man vereinigte fih fobann zu einem 


srer Renten, 


(lm. "86 erel 


Montag Abends farb in Augsburg im 59, Lebe 
und OT Joſ. Anton Beyr, Domtapitular und bifhofl./geifik, 

Münden, 21. Mai. Die Errichtung ber 8 men Jäger 
Batailond wird niht mehr lange auf fih warten Laflen. — 
Richt blos bie Rüraffiere erhalten abgeänberte — die 
Armee wirb zur Kopfbededdung einen Helm erhalten, "her 2 
um bie $älfte ergo ift als der bisher in Anwendung 
jene. — ®eneral v. Hartmann, dee preuß. Militärhe 


und —— beſichtigt, woſelbn —2* 
Infanterie» und a 
gearbeitet wird, Für die Imanterie werben 25 M 

nen Batronen geientigt 100,000 Stüd ünbhathen med’ 
täglid) mittels einer Maſchine erzeugt. 


Münden, 21. Mil, Das Hof: und Staatehandbus Fk 
bas Jahr 1867 bat d * Bil * en eend wird mm ben Pred 
2 fl, das Er apt» Zeitungs Erpebitim 

des E. Dberpoft- 4 —— — — berbayern Gelee abge: 
Mainz, W. Rai. Man it eben mit ber Anlage einer 
welche fämmtlide 


een ng Telegraphenleitang beichäftiat , 
efe mit ber Gitadelle zeip. bem Gouvermement im Ber 


und ummmunbznen Ausbrudsmeiie interefjante Beiträge dafür, von 
| bie Krifis im am aufgetreten set, 

betonte den Ilmftand, daß gerade dort der Boltej ulunter feßt werden. 
it auf einer umverbältwigmäßig niedrigen Stufe ehe, 
Item eine Menderung des Untetrichts weſens 

e die —— —— von . ogiſch gebildeten —ã—— 

oder geiſtlichen Auifichtsper Zus ua eine Berminder: —* 

—2* vielen wünihenswerth Der Reiche rath umb 

ehe Borhand des ralcomitös bes Lanbmwirthicaftlie en 


H 


— in Bayern, v. Nethammer, konnte ſich nicht damil 
freunden, ba alle zur Hebung ber vorhandenen Kalamität vor» 
—— Mittel nur in ſpater Zukunſt wirken werben; auch 
er des vom vielen Seiten als wichtig aner tannten Um« 
dab nicht eigentlich eine Aderdau⸗, ſondern vielmehr 

eine —— eigen ſei DE wertcöflete * den 

au 

Sr — e se de Beim Dypotheten: und 354 
—— {ob fie Fern 8* OR 
—* Ken el u ber Bemerk⸗ 
un. Susi a 7 Die tuſſion das ef — Thema ver» 
en, —3— er daß das fo oft beftritten memriene Bars 
—255 Rn ri u. — ge 
Finke a auer von nen ſorach über bie 
* teit bes —— und befjen — in Amerika, 
jeden Bezirk von der Größe unferer Berirtdamtsipren« 
—3 Baut komme Er erkannte an, daß dieſer Zuſtan 
dings bei und nicht eingeführt werben lünne, daß ober von 

den in Aen Regierungsbezirken mit Ausnahme von Rieberba 
im, Emtftehen begriffenen Grevitvereinen, melde bie geb: 
* bes Mobiliar» over Betriebäfreditis im Muge hätten, 


eine, wen auch beiheidene, Hülje immerhin zu erwarten jei.|Bewegung ber Coutſe nur wenig Nahrung. 
Der ?. Bezirisamtmann Houd vom Alzenau hob einige Mängel’ichrint ihre Kräfte varäufiz erſchöpft 


bei Notarintögeieges hervor, welche dem Rrebit ber Tleinerem! 
Grumbbe 


bie emtpfindligiten Racht heile bringen müßten. ‚Umitänden kann es nit Wunder nehmen , 
Parrer Yoteph vom Ufenheim ertaunte die Mängel bes Bolts: macht, die Börfe durch neue 


an und gab Aufſchluß über bie Berhältniffe der 


[des Sıpitalitenpubtifums tem anofrieven immer mod 


Das Gentralfomits der italicniſchen Altions · Partei hat 
eine Vrollamatioır erlaffen, im welder basfelbe zur 9 
einer freiwilligen Anleihe von 6 Millionen Franch a 
mit welher Summe Baribaldi in den Stand geiept werben 

auf bie paſtliche Renierung zu unternehmen. 

etwas Beionberes im Juge if, jeigt auch bie bereits mg 
‚1 Thatiadhe, daf Waribaldi am 15. von bisherigen Aufs 
enthalt San Fiorans unerwartet nad) Fioteng übergefiedelt iR. 
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einen Angri 





Schweinfurt, 22. Mai, Der 
befahren und wurde Walzen 20 fl. 45 
— 6 ke. bis 21 fl. Gr, 
59 kr, Erbſen 17 fl. 12 fr. pr & 


TR 
ber 9.1. 6 e 
el ertauft. (Ehwf 





u — — Bent 
e Animo efiern die Börie 
Dauer und madhte gen ber Beihäftäftille der vorigen Bor 
Blog. Einerfeits fehlt es dem reelen Beichäit am feiter m 
den Raufaufträgen, woraus heroorzugeben ſcheint, daß ein 


#Franffurt, 
belebte, 





die 


u baben ımb bie 
Fhätigtei, Unter 
dab man 

andeltobjekte zu vermehren. 
‘erwähnen ſchon der Staatsbahnatiien. Dief finden 


recht traut, anberfeit3 erhält vie Soeculation durch 







fieht keinen Anhaltspunkt au neuer 


en Boben und rt m. bei ben Arbitrageuren. 


Een r Sen — 
dr feſt, Sie Kran f 
ee 


321 Eteuerireie Metalliqueb —*2 
18er ——— —— 7 —F tom 
—— * ebitaftten 1721/,—173—171%,, Staatsdahn: 
Sprioritäten 48, 6 Bürttemberger 92%, u * Bey: 
Anleihe 99, — Ra⸗ er en Raflauer 9, 
49, Raffaner 90, _3°/," anljucter ——, Dfibabı 116%, 
Bader —, * Freankfurter Bank 129%/,, " Rarbahm _—, 
Sudbwigdbafn —— , Darmit. Bank 205, Wechſel auf Wien 
1983/.. — Abends G ugs Ju ber Gffettenfoctetät war fein 
Se ſchãft. 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


Temperatur der Mainwarme: 12 Grad. 

| Das | amburger Poſtdampfſchiff „Soronta“, Copt. band, 
von ber Linie ber Hamburg: Ameranticen Padeifahrt: Dr 
Geſell ſchaft, welches am 4. Kai von — abging 
nach einer audgegeichnet ſchnellen und glüdligen Reife * 1 
Tagen 12 Stunden von Hamburg and moblbehalten im New» 

Hort amgelommen. 

Mitgeigeilt von IE. Hinorseh in Würzburg. 


Wichtig für Damen! 


Aeueſte Franzöfl io ge er auf Zaltem 
Wege, anwendoar auf a Setoe, Wolle, ald Kleis 
der, Gafnir, Mintel, A — Bänber, Federn, 
Black : Handisge_ Medrjä rige ptaltiſche Erfahrung, mich 
ftüßend auf Zengniffe, empfehle ih bejomders bie Waſcherei ber 
geehrten Danenmelt jowoyl zum Nahen und Unterhaltung für 
amilien , aud dur 
bringenbe Erifieny bietet. 
A w— im Hötel zum 


| 2* Udr Rachnlitags 


Bekanntmachung. 
Künftigen Samstag den 25. Mai 
Vormittags 10 Uhr 


wirb von ber Deine Eomniflen bes Löntzl, 2ten Artillerie⸗ 

Regiments vac. Lüber ein jun Mititärbient untanglies Zug: 

Fra an ber Holpromenade Öffentid an ben Tieifihietenden 
t. 


burg, den 22. Mai 1867, 


u Eu * 


r 


anz. Handlungs » Commig- 
‚ Adsderkr 8* Hilfs: Verein, 
* Morgen Fteitag, den 24. d. M., 
Abend · |- Unterbaltung, fh AL ER 
— fomie am 8. 3: haft si| Generalverfammlung 
erung 


: nänfiiner 
rthienufdieBogelö- 
bitrg bei Voltach. 


fl In Näheres wird zur Zeu noch 
n 
o 


belannt gegeb 
I * Der Aus ſchuũ̃. 


* Aeſtauration von 
J Aug üger 
ane I Reden lað 
—— beſleud —⏑ 
— Hot der er 2“ 
r {1 guten 
insel, Rüberprmer, 


im Platz ſchen Garten, 


wor hoflichſt einlabeı 
der Ausſchuß. 


Sofpromenade, 
empfichl! taglich 


ftiſchen Maitranf. 









un Haft 





Etlernung verfelben eite ſichere 

en ein mäßlges Honorar mi. 
feäntiihen Hofe.” Zimmer » Nro, 27,10, 
Stod. — Syreshunde: 8—10 Uhr Vormittags und 


Cafe Stölzner 


Sogleic) zu vermiethen 

immter, möblirt ober 
24 ineinandergebend, ein- 
zeln ober zufammen. Samggaffe 


ab 
Nr, 439%, Über 3 Stiegen. (2a n an Näd. in der Erp. — 


mus 4 na sata 


Ehnaafurt um Dale 


1J er yigg ui m 3 tier? 
Nahmittags 2 
üfifadt 


im Gemeindebaufe ju 
Sans mit Radfataaf 4 84 bes Ha Welpe ah 
ber Prozeß · Rovelle vom Sn 18977 mit bem Bamate. I 
— de Zuſchlag ohne Rüdfigt auf Tare ertheilt 


— umfaßt Mr 

ut, aus ro. ‚ beftebend aus: 

V einem Wohnyanfe mit —— ei 
Keller, m Dadofen, Obitbörre, 


Solihale, Hofraum, 23 Tagmwerlen Ueder und Biejen, 
— 16000 


2) — Vierels —— mit etwa 47 Tagwerlen Aeder unb 
ren, 


8000 fl.; 
3) einer Vien⸗ tus mit 19 Tagwerten Heder umb Wieſen, 
Tare 4000 fl.; 


4) et u 22 Tagwerlen wal zender Grundßucle, tarirt auf 
welches Gut im — zum Striche aufgelegt werben wirb, 


ferner: 
‚ Haus: Rro. 20, befiebend and: 


IL & 
PR Scheuer, Ijr und E 
” ade, Ehneintal. Sof wi Beam“ 


unter Einem Da 
8 etwa 4 284 ae und en, tarirt auf 


einem Biertel ber V. Hube mit etwa 14 Tagwerken Aecker und 
Bieien, ger 3000 fl. 


itäten ichfalls nn aufgelegt werben, end⸗ 


bes 
101 
daß 


8 —B zu i 1 Untheile, jeber Theil taytrt 


auf 150 fl., madit 1 
drei "2 —57 afbaltungsregten, jedes tarirt auf 300 fil., macht 









en —* ber Strihiäilinge in vier gleichen fr ag 
bie L un fälin in ſechs Moden ua dem 
i Fein ern 1847, bie III. und IV. Friſt "is 


te Silätge Ze, zu Beilage von 4'/,%, Zinfen, vom age des 


a4 m e wird am Termine felbft 
—** en liegen in meiner Amtötanzlei —— 


— 17. Mai 1867, 
Edmund Sippler, I. Rotar. 


7483 8b) Eine freunblide, neue a wohne im 4, k 
4 kin b —— Re. 7, —— * 
Seld, Tapeſler. 
de leerer Seller 
55 
m u N 
Räh, in der &rp. 
7534) Ein möblictes Zimmer 
* * + eines foliben Pe ober 
1, [Frauenzimmer, monatlich um 
3 f. 80 i., bis 1, 
fl. Juni zu 


be 
J. Bolk, Säneibermeifer. 
u. —e ù 
7456. 2a) Ein Meiner [1 
ift zu vermietben. ⸗ 
gaſſe Ar. 812. 
754430) Ein q 


Zafelpiano ift zu verkaufen. 
8, Dir. Nr, 332 über 3 Stiegen. 


Ju ber Platin Pe 


107 if ed ro 
RT Bann 


ſogleich 













Rajerngaffe Nr. 188. 
7583) Werfhiedene polirte und 
ls: Sekre 


Nah. in ber Erp. 

7532 8a) Ein kräftiger Junge 
farn bie Schrtigerproſeſſton 
grimblih erlernen bei 
Lerenz Zenter, 


———— 
8. Diät. 88, Schulgaſſe. 


7543 2a) Ein einfpänniger Reis 
— iſt zu — 





Durch Veränderung meines —— räume ich mein Lager 
—— — 
ornun, e u, 
aken — — in allen Sortimenten. m 


deutſchen, — — 
Brifier & Ehign 
Die vorz 


in 


der feinften 


Um ben Umfay rvaj zu bethätigen, gebe ich obige Artikel bedeutend unter dem Selbft 


Toftenpreis, bei Garantie veeller Waare. 


Wohnungsverändernng u. Geidhäfts- 


Empfehlung. 


—— 


J. Issing, (oiſſeur. 
Eichhornſtraße. 


Erklärung. 


iniger Zeit erſcheinen in m 


Blaͤtt 
ewiſſen Mauercrmeifler tt d Brite, 


Hiemit made — bie ——— —* meine frühere) worin er be fih gegen Ungriffe auf feine periönlige Epre 


220, verloffen, und mein Dekonomlean: 

zen außerhalb des Burtinßeribor boreö bezogen habe. 

Für das mir —** geſchenlie Vertrauen danlend, u 2 
wir, mid as ben kopen en en und fiä 

wie bem geehrten allen in bas Take 

Ei iulagenben Abel zu empfehlen. Ale Sorten 2 

eine werben in rauhen und gehauenen Zuftande ſchnell 


— Ki eliefert. 
— * et Anweſen Aimmer mit ober ohne 


Ehe —* , welde —— 5 ide Bat- 
wollen, zu vermiethen. J 
Bryan a ige unb un se Denig und Butter werben 


bes Er ng 


Achtungs voll zeibret 
J. U. Wadeunklee, 
Vflaſerermeiſler. 


werben extgegengenommen im Gomptoir 
ituues und beim Sn sur am Bur- 


Bon Reinwanden für die Maturbleiche gehen jebe 


Genbungen ab, und empfiehlt ompten Bel 
ung Ban Nöfer, —c Pr. a 


Amerilauiſchen Fleiſch⸗Ertrakt, 
Bouillon in Tafeln und in Blechdoſen, wieder 
friſch eingetroffen bei 

Joh. Schäflein, 
Firma: &eb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Gänzlider Ausverkauf 
@ifenwaaren, * en, Schneidfluppen, 
aagen, Zieqelprefien, Hremüblen, 

w. 1; wm, ımter bem Eelbiilofienpreis bei 


+ Jäger, Fleiſchbankgaſſe. 


[la 


Bügeleifen 


‚Die 70er, | Biatin für Aerzte, 
den 26. da. me. | Mpotheler 2c. x. 

— u Eochen if bei uns einge: 
Unterbaltung | Hy .nei-Taxe 


Main ansicht. für des Rönigreih Bayern. 
ie haben geger el. WUmtliche Ausgabe. 


mtrde Zutritt. Preis cartoniıt Ar 48 k 
ab auswärts n 





gleich a 
veranla 


Dura biefe Artllel ua a * Ay Fe nam 
Bormunf gemagt =. — nenn 
ad —— —— Pre bes Sadverhalts 


Bean ii, — mir ım heurigen Fruͤbjabre ein Magen, 


weldjer mih vor nit langer Zeit auf 70 fl. gu flchen 
Fam, entwendet wurde. 
Somohl das ofortige Aut ſchrelden bes Herrn Unterſach⸗ 


an als auch tie mehrmaligen Ausichreiben ven > 
ft blieben refultatlos, und ebenfo hatten bie Recher 
Genparmerte und Poli — feinen Erfoly, 
endlich mitgetbeilt wur ein Wagen eat in be 
Keller 4 —3 — des "Beten ei 
Schmitt fih befinde, wo aud der Wagen 
ung bes ns Unterfuchungs Richters durch Bold —— 
von = = .. ae a er e. ar: a 
e bierauf gepflogenen erchen erga 
Mauetermeifler Smu rg meinen Wagen um 12 Mi. 80 fr. 
vor einer unbefannten Börde netauft haben wollte, wir 
wohl mein Magen gereidnet —— und dies Zelchen von aler 
hieſigen Gewerbagenofien gekannt wir. 

Trop aller Husichreiben wurde der Wagen zerlegt 3 
Wocen lang im Arller verborgen gehalten, oim 
daf * Anjzeije wegen bes Antaufs dee gemacht wor: 
ben ware. 

Die Unterſuchung ſcheint einnehelt worden ju fein, weil 

ver große nubekannte änfer nicht — 
m werden dermechte, doch bin ich befhalb ai yı einer Meuf 
ferung verleitet worben, als fei ıc Schmitt felbt Urbeber 
ejed Diebtohls, zumal tie Unterfuhung fein Refnltat hatte, 
unb ber Unbekannte auch unbelnnnt bleiben wird. 
Was endlich noch ben berührten Geſchäftencid onen. 1 » 


in b öht läcer!t ih bin fehl ı 
—5* — Dr Di * *5 tt 
nur irgendiwie 


beeinir 
* bemäbt, * —— Teloh Ki "erilitärbeam: 


{| 
N IR meine enfle und ledte ET tn fm Diele Be 


treffe, wozu id j:dod nur prowopirt worden bin, 
Würzburg, ben 22. Mal 1867. 
Peter Erhard, 


Mauerermeifter, 
Ein Yufanterift Anzigend Bezitls⸗ 
ſucht auf 6 Jahre um 975 fl. 


fl d len Erſa i ür 
— rn area J — Is. * 
ngerer pur Inf ungum nt. at. 


mh 





7658 


re — 07T 
—— 4 9a) der Büdarı 
wit lachen s a en &[7631 2a u! in * 


2 Morgen, im Lin, Zuſtelung — laufen hut, jo ahme | aeühter 
verpachten. der 
Ar. 264. s0% Bud): und Kunfkdandlung. petition ee die Erpebition. 
Drud mıb Berlanruen Bonitat-Bauer iı Würjburg. (Hiea Beilsst.) 








Todes-Anzei 


119 be Mlmächtinen hat es ‚ meine liebe 


FR Clifabetha Wambach, 


Pruftleii im ein b bi 
u. ee wi — a 


— re vn 28. — früh 10 Uhr in 
boben Dem eh, Run be Berwandten und Befannt 









lu mM » 
RER M 


Defanntmach 








— zur Maſſe ® 
Alpe g Orundbe = al 3 soreh, 
—* den 29, Mai 1007. 1104'/,, 411, 10ab 161, 614, 696, 716, 1116, 856 228, 706, 
If 9 Der tieftrauernde Gatie: p Ai 238 re Beten aus ben E —22* 
Li ehöhiben, bereit unb mebreren Grun wie 
0 1 Joſef Wambab Derbeit am do 











mM den 3. Juni 1867 e 

auf —— Aue — 

—* Kg 2 De a —B* Keane Narben 
en een 

gegeben werben, ber —— ———— Be ohne E auf 


—— ——— 
Sbanf für D 
— — eutſch⸗ 


bſchluſſe der Want für 1866 bie 
en er — ge Ye ken ieh am * Mai 1667 
up au zo rpocent Raprenbad, E. Rotar. 
— ber Yen Mgentur empfängt bi B utmach 
weten en bie m — —— — SBetan der —8* Era in kit betr, 
a 3 ——— Bei unferer Gantor bebeutenbe 


— zen tm 
beiiutreien, Au Ver Maker mete 
** — kunft 4 —2* bie Berfi 


Rentenüber bar, Fila Unter» 
hügung — Kuchen, ar —— Pr nad» 
begeihnetem Handwerte ‚m 

Bücienm aber, Gerber, Ed 


feld, Edleffer, Echmiebe, 
es """Jofeop — — —— ar Züttner, Tündner, 
ber Feuerverfigerungebant für Ku: iler, 5 Eteinheuer, Färber, Wollen, 
ES Deuiſchland in Gotha. um —— — 535 — —— 
Bien ch ——— — —8* 


ider, —— und 
— und Vormünber, ätr & 
und ar onf eine — —* — ee * 


egen, Mangel an Platz 
air lien Abn bie in Wr*eit gegebenen 
—— im Verlauf von 14 Tagen abjus 


anders — verfüge, 


—* en 5807 * VD —* Sig e SAL 
w 1) ertigten ⸗ 
Man gold, alfiraf —— ——— —— —— 
— am Markt und nr nabmäjimmer zu melden und Ara ben mit einem -Meifter 
abzufhließenben Lehrverirag bie Gröhe des Lehr 
reßhefe nn na 
burg, « 

An —3 ber Babrit „ „Arnold und Gutmann in Der er Stodtmagiftvat 

befannten guten Moore rechtetu DBürgermeifter: 

Peter Metzner. = Dr Gene 
7097 3e) Semmelenrafe, Umenb. 


7518 eben Mbenh | 7466 * braumer dr 
‚Bekanntmachung, 7 Uhr fi serie Mia, [hund md ec ll 
BR nigligen Etabigerigts Wiürgburg | lowie ——— in —— und nl je 





Dienst d ielbe 
4. Eee * ns —* |: —— eholt werden er 
Difritt 1. 98 364 d , 
I Di Arien Tofottige en . im Innern Graben er Ar. BOT. 
dem 21. Wai — Wr) Anl gran Frenmoliches Bogis 
—— — —V—— —S 
ae iR eine freundliche [iR an anfländige Familie 
u i ng, Baht nf dielbis 1. ya Nasa verzeihen. 
erſte gerung. neh, na a —* . Dir. 306 
Eine sim melfute, gut 'ge über 14 * * vol» —— let en —— 
—3 und Reiten bren bar b amlam 1. a zu —* 


ta : Bormittane 10 Ubr am ber —* Ein —— iſt 
de li i b m * 3a 7187] Eine Drai zu vermiethen. 5. Diftr. 
BEUEEERSELS ET 






Du Havanna-Eigarren. "SE 
Unteryeichneter erbtelt wieber bie abgelagert weißbren · 
nende und böhft aremathae, ſeit Jahren — e Ginarre 


— — 


oem Betranes, oder gegen Poftvorſchuß 

Prima J. Sortirung) pro 250 &tüd 10 Nchethlte. 

B. Secunda (2. „20 „ Ta in 

C, Tertia _(3. Pr 2 “ 
DEF“ Huriäuhfarten unfortirt pro 250 Etüd 


De 4 Yıhatllı. DE 


Weniger old 250 Etäd können der Padung bulder, von 
‚einer Sorte nicht abgelafien werben, —*— ich nicht im 
Stande anf biele Preife noch Rabatt zu bemilligem — 


Kalm. Carl Heylbut. 
Hamburg. 


























7497 56) 








Bekanntmachung. 


In dem Schuldenweſen de⸗ Unbreas Rämpf von Rot: 
tenbawer werben deſen lämmtlide G@länbiger wi Anmeldung 
und Nodmweilung ihrer Werberungen, fowie jur A pie 
Aber das wiber ven @emrinfchuttner A abren 

Montag am 3, Juni lauf. Irs. 
früh 9 Uhr 


umter dem Rechtanachtheſle vorgelaben, doß die Nidteridheinen. 
den den Beihlüffen der Etimmenmehrheit der eriäleenen Slän: 
beitretenb eraditet werben. 
Würpburg, om 15. Mat 1867. 
Königliches Landgericht I. d. M. 


Bautenhader. 


| Husfebreiben. 


der Nodt vom 19. anf 20, 6 Wis. wurben ans ber 
M ber hieigen Hoflirde, *ad dem vom Sofgarten aus 
nah Erbredumg eines flers einnefiiegen worben Mar, unb 
witielfi gemaltiamer Aufiprenpung mehrerer Brbälzpifle ein 
Wllartud mit einer breiten Epipe, worin in ber Mitte rim Kela 


nehädelt war, und der obere hell eines Artwipartitelf, on 
Silber und vergoldet, entwendet. 


legterem befenb 

eim bölperned Keinen, in Sold eimgefüft umb mit 65 
Brillanten beiekt. 

Merbacht der Werübung ber That ruht auf einem fremben 
Monne,, der am 20. bE. Mis. zu Beibingsfeld Edelfieine zum 
Kertanfe angeboten haben foll und hd für reinen gewifien Jo 
bonn Hümmer ons Aubenberf ausnab, fi argeblid mit Auf 
fauf von Anocen und Lumpen bei@äftigt und fi unbelamn 
wohin entiernte, 

Dieler Dann flieht in bem 80er Jahren, iſt won unterfepter 
Gtatur und trug einen Rod und Heie von grau carıirtem Eom- 
mer . Derieibe fol fih ohne Lepttimation perumtreiben. 

ale dringend im Epäbe unb Mittheilung allenfal: 
figer fadbiemlidher Rotigen, fomie wm Verbaftumg und Hieher: 
Lieferung des als verdächtig Berelcht eten für den Fall deſſe⸗ 


den 21, Mal 1867. 
' Der E lnteri »Kicdter: Behr. 


WBetauntmachı. 

Montag den 27. d. Mite., früb 9 Ihr findet 

De Verfeinerung des dietjöhrigen @rasertrageö der mit ner: 
podhteten Fehumgsgründe ſinte des Mainet, ſowie im Bretter: 
vie und jwar in 11 2oofen umfer ben vor ber Berfieigerum 
tonnt gegeben werdenden Bebingungen flatt, umb wird Heat 
vor dem Irberthore begommm, wozu Baia a nn einger 

werben. [75% 2a 


usb erlag ou 


in 


Die gebeimme Gef 


(3a) 


Adam Stillger & Anton Leonhar 
eat ma 


7 
* 
mer j 
vermiethen. 3. Dilr. Wr. 19, 
— — — — — 


7525) Ein möblirted Zimmne 
1. , % Bihr. Rr. 
665 über 3 Etiegen. 


——— — 
4Dhr. A | 
—32 ſind Eule: hr 4 


— 


er’fchen ‚Buchbandin 


Pr ver 3. Staudin 
ürjburg (Kürjpnerbot) if zum habenz] 


ber Iſraeliten— 
te Aufl. Preis: 97 kr, 


in O - sfeld bei W 
t A 


‚al 













Urbeiten, als: Büffets, Gonditor: unb 
er ihen, Wofchtihen, Fußböden Fu 

eben biejelben alfe Reparaturen an altem e 
Fade unter billiger umd teeller Pebiertung, (db 
2517 8. Di Rt. ‚ , 
se ale eur I fat Höfer &Krant: 

} a PD 

| fiven Herrn mei möblitte Zim: Spediteure & (om 
wmer ju vermielhen, 


—— ⏑⏑ — u 
bis erfien — — nach allen © 
Ins und Wuslanbes, je 
ee 


- u Eommilftond» 
Zu vermiethen · 


(7 


Monat 


Nr, 4i4—15, 


7517 Eine orbentliche Frau | 
Monatödienfle. Näh 
ber Erp 


—— — 

mn era 

Serrigaft eine Ühren Renht: 

niflen angemefjere Stellung. 
Näh. in der Er 








7524 


re Mobilien unter der Hand 
zu verfaufen. 


7430 3b) In ber ger 
Rr. 280 if j möbltıtel 
Zimmer m ven und 
Auefiht auf den Main ſogleich 
oder bis 1,,9uni zu vermielben. 


a 
7308 3) Zn der NA vom 


—— dung 
edizin geheilt, 
Dr. Rottmann in 


heim (Francatur gegen 






WEhchaltenhanie Wr. 3281/, if J. Meizge 
zine jhöne Wohnung mit i , 
——— — — Aber — 
ür fpäter gu vermieiben. Eine Wo ey" 
267376] Ein fäönes Meza: jmern, & e 
henlogis von 4 x, iR 
an eime ruhige Hamilie ſogleich Rap. in d. 7480 
ober bit Auguſt zu vermietben. s 
$. D. Ru, 204 über 3 Gtiegen —— « 
7515 Ein Binimer if an einen Sm ber — 

rm zu vermietben. 2. Dir.| Leopold Harth 

t. 8) untere Wollergaſſe. —— Terefia 
— m — 10 . - 
7622) Gin Dieufbotenbu@|- quiipp it Ner 
vburde geſtern verloren. Marl eng Hnbig Ehrenfeld. 
dittet um Hüdgabe, Näb, Erp 3a de Watt” gu et. 
En Sopba if | Philipp Ditteh, 


verfaufm. MNäbered Bronn: |ritant von 
baderiraße Nr. 168'/,. Eiifabetha 


er in Mblejbuirg. 


. Würzburger ‚Steht. and „Kandbote, - 


PR u. Ba sr, u 


Bab nsüge j — 
8 _ — — — ran. Ga 5 wi. 
Er EN Ya Odin, 


EUR 














: 
=& 
5 
f 


PRESTETLSERETER, — 
> b a n 
“ee rg BYamb Be no Bean 55 th 

rn v H ’ . 
20 M WBBR. Bol SL ICh. —— Ir Is SU Sage, 6 —— inss 0m 
15 M. Mit, SM. 50. bb. und ” ad, Bebarf] Lamm 
— — — —— 

angna ranijurt: 

u — — — 3 WE m. 
TEE u. 12 0 15 Min, M 3 — 7 0. 50 Di. feüß. 10 5M. Üerm, 
Güter, 41.5 M. früh, 21. 10M. 2 U, 36 M. Raden. und 9 U 97 m. 
3* Aüicnderg. * — a — Oauzzöge 7 U. 15 9. Ms. u 120, 

Ebgang nagRüsmberg: Journ, BU, —5 Don Voremuidusfaßrten nad 
ST 40 — sh H —— Mi DE H Selimberg 5 U 28 3 
Pi 4 7 3 
Rahm, umb B IL WdE. Ragis. U Radm, m 
%ı12a Freitag ven 24. Mai 1867 ‚wanjigfier — 
NRewueſtes. er en Einbrud; die Möller wie bie Eabinette 
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ung reiſen ber Kon pm und bie Kromprinzelfin beute 4 
u. ber Armee n nad Votedam und von’ ba 5 


Wien, 22. Mai. Lie bei Eröffnung ter Weichärahe |" he a wWie a beiht, mitb’bie Mhmrfei: 
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den umgariichen Rıonlänvern über, welches beren Zn 
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ats Vollah, mit einem dertiage von 678 fl. 37%, tr. Jund die verlängerten Wahlperioven herosr und in 
insen 4. Boden bei ber s hlegierwähnten Umſtande eine Sarantie für Berbefierung 
rung i emeindlichen Polizei erbliden gu bürfen; es wur 
: bie Ärztliche Stelle zu en: Bezicksamts Grleihterung der Uniäfigmahung umd WBerehel 
\ 3» DB. mit einem jährlichen Sul ionsgehalt von Imit wenigen gerechifertigten Ausnahmen garantirte vo ! 
' Gewerbefreiheit, melde auch auf ben Lanbmwirtbichafts dos 
ne biedjährige —* cAfung ber Hebammenihä+ Ivem großten Einfluſſe fein mürfe, betont. Hierauf 
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Diihtigm daben, bas —— * * ge — — en Preis 
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, bielelbe zu vertbeidigen, den Wunſch kann er. aber werben follen, wie auch bie fertigen Keſſel. wide aber 
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Friedensadrefie post festum, d. h. mad Lämaft etfolgtem | Wichtigkeit von Urmenbeihiftinungsanftalten, in denen 
hate, erlänt und darin in unnereimterideife die Böls jIrenge Hausdissiplin gehandhabt wird. 1 
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Kar le —— der. 


amerilan, Bomb 
ſche ragen en, 


3, 437%, Metaliques 40% — — 
BT ee Sue eu Balaton 1 ® 
atien 170,170, Gtantäbahn- Prioritäten ——, 43/,%/, Bärt, 


temberger 92%/,, 41%, Bayerlihe 931/,, 5%, ® ayeride — 
* Baperhche Prämien: Anleihe 99%y,, Made Babüie 933—, 


Naſſauer 4%/, Naſſauer ——, —9* es Fran! 
81 Bnbapn 116%, Werbader ——, Frankfurter Bant 1291, 
ae 25, — * —* Darmit. Hank 205, Wechſel 
auf Wien 9 — Aben übe. Im ber Eheftenfocketät 
= — Brian, Demi, Greditaltien 170%, &. 1860er 
„ ®. Rational — bei. Eteuerfreie" Metalligues 


ber, 1882 amerifan. Bonds 77%, ®, Etaatsbahn 
2084, bei. 

Berantwortliher Nedattmt: Zr, Brand, 
11 @rab, 


Zemperatur der Wainwärme: 












Todes-Anzeige. 


Allen nechrten Verwandten unb — bringen wir 
bie traurige Kunde, daß neflern früh 2°/, Uhr unerwartet 
xud fchmell unier quter nnd unvergefjliher Gatte, Vater, 
Bruber und Schwager, Herr 


Andreas Tröſter, 
Schirmfabrifant, 
verſehen mit den DI. Sterbiaframenten, an einem Schlag: 
Hufe in einem Alter von 58 Jahren, 1 Monat und 21 
Tagen veri&ieben iſt 
—* —— Beer digung findet Sonntag den 26, Mai 
; Uhr vom Leihenhaufe aus, ber Trauergottes⸗ 
Na ar 10 Uhr im bohen Dome hatt, 
ürzberg, den 25. Mat 1667. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 






Eine im beiten Stande be: 


7619) Am freitag den 24. 
Mai Vormittans kam auf bem|findlihe Dezimal: Waage 


Marfte ein Portemonnais|mit — billig gu ver» 

wenn 84* abhanden. * taufen. N. in d. Erp. (7681 

— Da karu- Ein Meines Haus wird zu 
— U und 





(7621 


nen. Mom er |fhma 
un bean 


a ng im grer Fe 


othek, werben auf ein h 
7 San 


„Delanntmachung. 


en De 


uifition bes k. Stadtgerichts Wurzburg ver · 


se am 
— den 11. Juli d. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 


auf meinem Amtsozinmer das in biefiger Steuergemeinde g 


Anmweien, 
BL: Nr. 5561 zu 0342 


Haus-Rr. 13 Beim bem neuen Chore, beſtehend 


Bu 
aus 


imalen Gemüfegarten und Beinberg 


mit neuerbautem Wohnhaufe, an ben Metfibietenden —— 


Kar nah Maßgake bes S6t bes 


ppothelengefehes umb ber 


Beftimmu 837. 
erle —S ee ee — ir San 


26 lerfolgt 
Hung und bie nähere Beichreibung bes Anweſens He: 
Monats an auf meinem immer 


gen F 6. künftigen 
offen, 


bura, ben 28. Mai 1867. 
= 


Antsy zur 


f. Rotar. 





7638) MWerloren wurde 
—— 
elber Reul = 
untere Wölergafe. 


lite Finder erhält eine ange. 
—— 


— 
in die 
Der red 


Kuh if erg voljaftiger 


——— * nn 18 und 


* laibwe * 
u ba — Buhl 


men —— 
Probuften Ehe Fle der 
neben Hın. Biermwirty Pregler. 


Gewandte Mechaniker fin 
den bauernde Beihäftigung in 
rer Maſchinen-Werkſtätte von 


Seb. Burger, lönigl. Brun: |feine ja 


(7624 


In ein biefiges Manufactur: 
Baaren: Befhäit wird ein Lehr · 
ling (Firaelite) mit ben nöthi- 
aen VBorkenntniffen geſucht. R 
in ber Exp 7629 2a 


Ein tüchtiger Dberfuecht 


nenmeifter. 





ſucht eine Stelle auf einem 
——— ſule. Näh. in ber 
Erv. b 7631 


Eine linderloſe Familie ſucht 
ein Kind von einem halben 
oder einem ganzen Jahre in bie 
Plege zu nehmen. Näb. im 8, 
Dit. Nro. 18 (7633 


3%, Morgen Mlee am Bo 
gen find zu verpachten im2,D. 
Nr. 266, Ulmergafie, eine Stiege 
rechts (7622 
7613 1 Kanapee, Schreib: 
tifch, Ovaltiſch und ein 
Mäbtifch von Aufbaumholz, 
ſammtlich noch meu, find zu 
verlaufen. Räb. in der Eyr. 


Im 2. Difir, Rro. 266, Ul⸗ 
mergaffe, it ein abgeſchloſſenes 
Kopie von 4 Zimmern, Küche, 
Wajjerleitung ac., auf den 1. Au⸗ 
guſt zu vermietben. 7628] >? 


7620 20) 1500 fl., 1. Sy: 
a) fe Di 


Aumüghle. 


Mor ta 
Große türbifche 


Zanuzmufik, 


wozu —2 
zu höfl 


Reuters . Keller. 


und Montag bei 
—* 


Artillerie- Muſik 
Rreßheſe 


7633) ug Ted 
ar - langen 


Htoften Kan ic 


. Mrämer, 


au 
befe zu * 


—— ey änbler Brück· 
ner er Klafie ungeflößtes 
*.8 m8 F ae 


Bene und — 
Pfable zu baben. 


Du) Ein möblirtes Zimmer 
in an 2 folibe Arbeiter A Der» 
mietben. 4. Dir. Nr. 290, 
Elepbantengafl . 


— zei 
17 
verloren. Mar bittet = Küdı 
aabe. N. in b. Exp. 7685 
Berkorbene 

sie ambad," DbRhänd 
Ienbgattin, 38 3. 1 Bio 
IQ er Mau, 


deilentind, a a — “ 





—— 


Um * —* orzglic —— gebe 
loſtenpreis, bei Garantie le De 


der Staudi rſchen Buchhandlau 
— (Arianerhei? IR va baten: ° 


Die gebeime Gefchäftstprache 


ber Iſraeliten. 
(36) Ae Aufl. Breit: 27 fr, 


Bon Leinwanden für Die Maturbleicbe geben jede), 


a. Embungen * unde ee ee — Beier [ia 


Nöfer, 


Dampfkochtöpfe v. Chrift. 
Umbach, 


ei gu in Unterfranten bereits ey befannt find 
bie eintretenbe Holseriparniß in burzer Zeit 
* lt wiederholt den Hausfrauen bie alleinige 


— Eifenhanblung am Marlie, ehemalige Hauptwache. 


er in Cigarren 


ar gun} be X Lage zu ben feinjten Sorten 
erlaube id) mir in empfehlende Grinnerung zu 


Georg Kreutzer, 
Bankgafje Nr. 168. 


Berfteigerung eines Miühlanwejens. 
vor 3% verfeigere zuiolge Auftrages bes Tal. Berirkögerichtes 
Dienstag den 16. Juli d. Is., 


Mittags Halb J Uhr 

anf meiner Kanzlei uach Mafgabe ber Brogehnovelle vom Jahre 

1887 lg eg bes 5 64 des Syp.: Gel. das Dabier ge 
Unmeien Bl Mr. 4557 Wohnhaus und Mablmü le 
mit zwei Mablgängen und einem Schälgange, genannt 
Yumible‘ mit rüdmärts ſehendem Stalle, Scheune, 
aufe, Vachauſe und Schweinfialle, daun Hoftaum mit 
PYumpbrumnen, auf welhem Gebäube eine reale Müblge: 
Setigfeit haftet, bien 6 Blumen, einen Gras: umb 
Baumgarten, ein Schenfbaus mit Keller an der Schwein: 
Straße, einen Baum» und Grasgarten mit englüücher 

e, basım bie daju gehörigen Meder und Wieſen, mit 
BL:Rr. 4362, 4358, 4361, 4365, 4363%/,, 4362'/,, 4170, 4359, 
4360, 4360%/,, 4368, 4364, 43671,,ab, 4364'/,, 4366, 4367, 

nr 4568, 4369, 4874, 
er Gefammtfläde von 14, 089 Tagw. und einem Gelammt- 
gömwertbe von 49,670 il. unter ben an biefem XTerminelf 
au —— vebin ey 
burg, ben 16. Rai 1867. 

Sutb, L. Rotar. [2a 


Fe 8c) Eine freunblide, mern |vermi it bis 1. Auguſt nie 


ee a oe 


Kalerngafie Ar. 188. 





meines — äftes räume ich mein Lager der feinſten 

englifchen 
nonfämme in ee 
ichiten Bürften in allen Sortimenten. 







erien ſte 
ifenbein — 


ich obige Artikel bedeutend unter dem Selb 


J. Issing, (oiffenr. 
Eichhornſtraße. 
Hansverfteigerung. 


Au bes fol. Bezirkögerichtes verfleigere 
nah Ra —** —— * Ka — 
1837 und Yes & 64 bes Hypothelengeſehes 

Donnerstag den 13. Suni "1867, 


Vormittags 11 Uhr | 

meiner Amtaftube babter * baare Bejahlung bes E 
chiu in hg in — Gi t gelegene Anweien PLN. = 
0,68 Wohnhaus mit ee 
Reller a angehanter Scheuer, HE. Rr. | 
zur Öffentlichen Kenntnißnahme gebracht —— 

Lohr, am 18. Mat 1867. 

Suberti, f. Notar. 


Für Landwirthe! 


basl ügeM 
a ae Bentalt Rs: 18 32, 


2 Dea 
Richmond & Ebanbler, 
Wafchmafchinen, 
Wringmafchinen, 
— mit ———— 


bei e Marburg & Söhne 
— — a. WM. 5 


Zur Meichs Frone.“ 


Prämien⸗Anleihe 
der Stadt Mailand von 1866 


enehmigt durch Lönigl, Dekret vom 11. März 1866, 
Pr Anleihe beneht aus 750,000 Obligationen von 10 Zran» 
ken jebe, welche mit ber Total: Summe von 
Fre, 14,300,000 zurädgesablt werben. 
wa ginal:Obligationen beiogter Anleihe, weile wes 
wigft mit der andgelegten Summe von Zr8.10 
erausfommen müfen, aber au bie Chance baben, 
Prämien zu erbalten von: Ars. 100,000, 50,000, 
30,000, 10,000, 1000, soo %r 
ene|bie vermittelt vierteljähriger Verloofungen g werden, er · 
laſſen die ya zum Subfki von: 
Are. 1 8, 20 te, = . 2. 20 Bar. 
u welcher ein Hauptpreis von Feb 
BR am 16. Juni a. e. Statt, 
. E. Fuld & —— 
Ban quierß, in Franffurt a. M. 


Ein Jufanterift 


fußt auf 6 Jahre um 9 fi. 
einzufiehen und wollen 
mannfteller fi fofort am 
Engerer zur Juſel 
Nürnberg wenden. 


7592 en, Ein kräftiger 
lann 
ab erlernen bei 


4482 3c) 


Die nähfte Big, 
100,000 gejogen wi 


Zu vermiethen: 
6586 6d) Eine freundliche Warı 
terre: bung, beitehend 
in 4 Zimmern mit allen erfor: 
derlichen Bequemlichteiten, bie 

ogleich im Gauzen ober ge: 
teilt —* —— lann. 






3 Ein waſſerfreier leerer 
er 


in ber Nähe ber Ur: — 
fulinergaffe un fogleih zu hreinermeiiter. 
miethen geiucht. Rah. Erp. 3. Sir. * 88, 











Theilnehmenden Freunden unb 
SH 
Jungfrau 
Maria Hermine Reinhart, 


—— —* ng St. Maria Stern 


—— — bes Burgers —— Bruce 3 
Eltern en zu April 1829, 
“ unb Worminber, melde für ihre Sdine J in den Drsen gefieibet ben 28, IRat 1806, hat bie BL. @er 
— eis —— —— aus obiger 8 An-|Ä tübde abgelegt den 19. Mai 1867, uno Rarb nach 
ee ir Age euigeforbert, igweren wermerer und ge Empfang ber bl. Satras 
entweber ſchriftlich ge durch — im uuf⸗ Auge am tag den at frah Halb 7 Uhr zu 


—— mu u ut em Meifter krauergottesdienſi findet Montag ben 97. 
Lehrvertrag, we bie — Sry Behrgeldeh, Stift Haug in D 
Dauer ber Lehrzeit zc. zu un bat, zu übergeben. * 3 Fake u : "net „ing ah 10 
werben. lm flilles —32* 
Wurzburg, den 24. Mai * 
die —— Hinterbliebenen. 





























7492 26] In meinem Haufe, | $# s 
NUNG. 1. Difte. Nr. 22 * its —n „Hiermit mit 
— von ba; Gerberung bei ver der zweite Stock, be- —— 











ag im besirfsgeritlihen Auftrage 
Donnerstag den 4. Auli * Irs. 
Nachmittags 
auf dem Gemeindehauſe zu Broßeibftabt F in lehterer —— 
—— en, auf 785 fl. eingewertheten Grunbbefigungen 
ber Bellagten unter Plans Rr. 661, 809, 914, 1170, 1678, 
1707, 1822, 2277, 2548, 2701. 8158, 3477, 4194, 4916, 


ftehend in 2 Zimmern, 
4 Manjarden- immern, 
Küche mit jonjtigen Er-/# 
forderniſſen, ſogleich oder|% 
bis 1. Auguſt zu ver: 
miethen. 


daß die von bemfelben 
e BE * 
































4930, 4523, 4820, 52368, 5471, 5671, 6677, a 7011, f 

' ro, 1897, Tui, a7, aus, 1301, sogen een Behlung Dr N. Pfilter. — 
ge in 3 unver en mirriften 1 * 
en ——— Geftornes & Roh⸗Eis ———— 


werbenben Bedingungen an ben Meiſtbietenden. täglich zu haben bei digende 
bofen, ben 17. Mai 1867. 3. Carl Müller.|k —— 
— — — viceſelben zu empieblen, 
7606) Sehe gutes Fetterz 338 


Heup, b. Rotar. 
Bekanntmachun Gras Eugen 


Dürrma 
PER ir pe Requifition des kgl. Picasa. Würzburg] Wuchs zu ——““ Rah. Erp. "San 7. Yan 1866. 


it Dienstag den 18. Juni, —* Junge in ve dar m 4 —* 55 
Nachmittags 5 Uhr 


ns Kinderzwiebad (ein 
in dem ——— zu Eſtenfeld inderzwiebad ( 





















€. Eimer, zu Bucpbinder. | volRänig er Eriag 


“ ber 
uchtſchweine, 7601 In wurbe Pe 
; 3 gabe Ka altichweine, Kr 2*8 if = einen re ne her Suter) mu 






















dlih ein möblirtes J burtsbe —* u. 
* — gegen Baarzahlung. —— ug “ —— Kurz 
‚ben 28. Mai 1867. nn a en 
Grimm, f. Notar, (7416) Mbeinifches 


it fi ei rte Mita im putelli 
ürben ber —— * "andren be 8 
e ittet um geneigten Zufprud, befte und fapnelle] empfiehlt ſich 
ro wirb —— 1 n.> Uebernahme von Agen« 5 
Glementine Nieger, Wittwe, Verlauf von Waaren, 
i "88. Oifmen che En Ib —— tn 
ge nimmt ion dr x. Häfnermei eegold am > nton — 
Auskunft über it / und 
ft, Herr Hutfabrifant Mopers, © enbgafie, «| 8) —— Id} 

























men unb onen, n * 

5 Ye a — « Sonbite —— If: * aan — = u nes m —— — 
[177 

— 28— und * no = —— — m [nes — 7456 %) Ein Fleiner Lab 


b baı 
auf ibn er fogleich ** Ehifire &, beförbert Eiern — ermiethen. Fleiſch 





Nohfehenbe Werke liefern wir gegen Baar in neuen unb 
voltändisen Eremplaren (Schiller « Format) geheitet, zu | 
ermäßigten Preifen: 

Ylginger, —— 


Doolin von Moinz . 
Mucrbad's rm, olt. . 
Meued Leben 
Schapläflein 

ebef’s äartählein 
erder’d Weile In Abien Siteratur 
ippel, —— 


Anfihten der "Natur 

Bee imie Reguinechlggeiben 
outwald's Werte 
Mland’s bram. Were . 


lopfiocdk’s Werte Re 
Lenau’s Bülgae Radlah 


= vanarola . - 
5 v. Müller, allgemeine Geſchichten 
bie, dto. 


ner’s 

ummel’s Merle 

Wieland’s Werte 

Zeblig, Tramn . . 
—e—— 

daten a, BE 
Gebihte . . . . . 
Balvfränlein 


—*6 —** bie volfärdigen Werke werben 


teigentefch, Buflipiele” 
I Rritbjefßfage . 


a a FR FR FR a ua 


FARRBRSSTHRESH EHRE TESSRTRERZHR RE 
eh el Ei — 
& 


Richt 
Hiefert. 
I PAR 

mn 0 jerten 
wird. Ale Berelungen Tonnen iohlell er 1 sn) 

Julius Kellner's Buchhandlung 

in Würzburg und Meufladt a / Saale. 


7608) Ein Haus mit ſchonen Belanntmad) 
Quartieren und geräumiger ung 
ätte. meiden dor fürBanmeifter undBauherren. 
— uer⸗Arbeiter über 
* ein Grefcäft 
dur ar betrieben wird, 
—A — — wegen 
unter ſehr annebmbaren 
Bedingniſſen au verkaufen. 
Näheres durh Gommiffio: 
när Bauer, Büttners: 
e Mr. 334. 


759%) Gin fehöner 

Schreibtifch von 

Mahagoni, mit Mefjing 

verziert, ift au verkaufen, 
3. Diſtr. Nr, 222, 


7605.20) Cine getigerte 
ar — 

7598 5. Diftr. Nr. 196 

Betas Logis bie 1.7597 


Bet int billig wen 
in a Eine —— 


Diſtt. Nr. 192, 

Arguf zu vermietben, s Ben ung von 5 
en yummern, Mltone, nebft 
7611) Ein golvenes Ebaris|yen — ordern 
vari murbe vom Plat'ſcheuauf 1. ge derniien, * 
Garten bis in bie 
** verloren. Ber der 

er un 5 fl Belohnung; abju: [7544 8b) Ein 
ge bei —— Riegg —— 


Sorten rotbe 
und weiße 
.. = hoben. 


antplatten 
armorplatı 


Bein 
Michael Dechsner. 
—— 7 Logis von 2 uw 


und jonfiigen 
forberniffen ir auf 1, u 
vermietgen. 5. Dil, au 
gafle, ve 4, 


7605 Pol 


a sea 
über 8 Stiegen. 


. ‚17807 2) Man fuhrt bis 1. 
Berte au fl. 11. 40 fr., ‚sale —— 1—2 unmöblitte Zins 


Bei Unterseichnetem finb alle 


lattenlager vis-a-vis bem 8 


ber 
Bellevue. 


Bodwürften 
vom — Hoſtdrauhaus 
wozu eucemt einladet 


7689) Von 
—— oft pr. Maas 








Euhrs-Fnzrigr. 
ML Verwandten, ee umd Belannten bringen 


wir hlemit die traurige nad Gottes uner⸗ 
fotſchlichen Rathſchlüffen — —* iebter Gatte und 


ater, Herr 
Martin Link, 


Mauerer: unb Steinhauermeifler babier, 
Donnerstag ben 24. Mai Mittags 8 * —A durch 
——— iR. Sterbfatramente, im 43. Lebentjahre fanft 

afen i 

Wir bitten, bes Iheuern ——— in frommem 
Gebete liebevoll zu gedenken und uns in unſerm unerfeh 
ligen Nerluft files Beileid nicht verfagen zu wollen. 

Die jeierlihe Beerdigung findet Sonntag den 26. Mai 
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbhaufe, I. Dir. Ar. 921, 
Wallgaffe aus, und der Trauernottesbienft Dienstag den J 
28. Tiai Borm. 10 Ubr in Stifthaug flatt. | 


Die tieftrauernde Gattin 
mit 3 Rindern. 





Un hnete geftatt-t fid, geneigten 
— Den ihm 3 53 Tafel, aan aus -g- 
—* 21/5 Fuß hohen | 


Blumen-Bouqueits 


mit ben verſchiedenfen ber Natur in Form umd 
täufchenb nadjgebildeten Blumen, das für bie Welt Dung 
in Paris befiimmt und während bes wen andauernden 
Hufentbalteh bahier aufgefelt iR, höfliäft chmulaben, | 
‚Wenzel Fiedler 
us Faromier bei Rönigaräp im Böhmen 
2ogirt im Gaftbaufe zur Stadt Mainz. 


Würger- Deren. 


in einer —— Siraße) Der um ger en Mitten 
m m * Räb. in der Erp.| wegen wird —33* nah 


7603) Ein Zimmer ik bis — Ian Bett —— in Veit ⸗ 
— Vorstand. _ 


erfien Juni vermieten an Ar: 
‘ 
Sänger - Verein. 


beiter over folide Mädden. Au⸗ 
aufiinergafie Ar. 212, Parterre, 
ruzaara 2 ee nee 
a Sonntag, ben 26. Mai 
achmittags Ban Ubr 





Unterzeichneter eröffnet am 
Sonntag ben 26. Mai Seine 
Milch: und Weinwirth— 
ſchaft und bittet das ver: 
a Publikum um geneigten 
wiprus 

Karl Wolz 
außerhalb ves Hennwegerthores, 


7619) Moft, bie Maas 10 
Kreuzer, 2 über bie Straße 
ft bei Roth unterhalb 
elöburg. 


außerordentliche 
Berfammlung 


im — 


morm bie es tiven Mitglieber 


ed 
Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik, 


—— einladet 
un & ÜR. Wehner. 


ner Garten. 


Nutten ea 


Tanz mugif, | 


— ne einlabet 





Morgen Sonntag 


Bo 


neb 
en, 
Simon Mubler. 
eute an Manrı 
= 


08 | 


614) ed — 
——— 
am neuen Bahnhof, 





24 von S. Steinam, Blafiusgaffe 

Das Herrenkleider- Tager ae ati 

bunge en von billigften bis zu 

Den eleganteften Anzügen ausgeftattet, und empfehle Ueberzieher in Melton, Zaquetts, Tudröden, 
Hofen und Welten, nur in ben allerneueften Schnitten und ausgezeichnet guten Stoffen 


zu außerordentlich billigen ‚Preifen, 


Leinene Anzüge: a Holen und Weften, Ka d Arbeitshofen und Joppen zu recht 
woblfeilen Preifen. 
S. Steinam, Blasiusgasse, 


ö 
Schwatʒze Seidenftoffe. _ | Buuhetie:iener |Gabler’s Aeller. 


Heute Samstag 
An allen Bretien und Qualitäten für SEleisf fm Plap’ihien Garten. 

R Sameẽtag, den 25. Mai 1867 türkische Muſik 
4 Yaquettes, Paletots ꝛc. iſt eine große Sen⸗ 6. Vorftellung io 1. Abonnement.| Morgen Sonntan 


Fbumg wieder angefommen und empfehle jolde zulIm Worzimmer feiner Bol mebft Borwürjten 





den allerbilligiten Preiſen. ME „Sscelen;. 

B En N. von fruy 10 libr an. 
Heinrich Frank |... 9" _ Suttenfchen — 

{ am Sternplatz. Sul —— "enkell 
' Die neueften Schnitte wurden auf Wunſch Romilge Dper in 1 Mt und de TER = ar 

ben. Bildern von Fr. d. Suppe, [ar ber a 

Öbeigege natag, den 26. Mat 1867. Morgen Sonntag wirb eine 
Mein großes Yager in Cigarren |r%ertiuneimt.nbonmenen: goldene Eylinder-Iifr 
don den bi igiten bis 32 den f —* Sorten — —2 Beh Ren are Aa day be 

Je m N e r n 
— ich mir in empfehlende rinnerung zu eis —— aeiei@nete Stop ann. 


@in Zündbot en ytols m. Hofbrauhaus, ver» 
Tb. Gottfe. Schwarz, | al werlfrun |mnk Me Medal 
amt i nes Rornbrob und andere Tal 
Gladbacher Frue Bergetunne Weſelſcen —— von Hill. [te Spellen x iR gelorgt, won 
in München:Gladbach. Shildwache 2 TEEN | ne —— 
a — enfände tin ı BR von U 
vbili⸗ S 

ee * Brand. „Bug. und Erpioflens. häden zu — —S ka Platz ſchet Garten. 
feien und möglihf billinen Prämien, fo dah der, Merfihertel Die Wiener in Berlin. | Morgen — 26. Mai 

nie eine Rachzahlung gu leiten bat. — Laubeville in 1 At non Holtey. 


P Bereitwilligit beyügliche Austanft erteilt und zu Aufnahmen um Schluß: 
„vom Berfigerungen —R ſich Komi ifober —— Production 
* Wilhelm Lemm, Gelemt von Stamann|von ber vollgandigen 9. Juf.⸗ 
Aient und Frl. Etienne. Regim · Muſil —— 
Bürzdurg, 25. Mai 1867. N Dontag, ben m ‚Rei 1861. no er Fe — 
8. Borſt. im mem 
Weißwaaren: Arbeiten Zum Erftenmale: —— 
jeber ug ee Zeibwälche * Herren, Damen, Kinder, Ein Bräutigam der —— Baue tsgarden. 
— ———— west. |, Auogere dnetes 
Juſting Anna Bergmann, Hierauf: Ansbader Erportbier, 
in der Mattnersgaffe, näcft der Stabelihen Buchhandlung, Tirolienne. 


g vormals im Haufe bes Herrn Schwarz auf dem arte, Pas de deux, getanzt von Frl. wozu böfliaft eingelaben wird. 


4 Ralhinen- Stenpereien werben fünell befördert wie feither, Etienne und frıl. Schamann. Ba riſches Ga aus, 
Schöne fühe Orangen a bu. Sfr. pr. Stüd Das Berforeien bim aprifhes © ich 
Eu jaftige Eitronen empfiehlt m Serd. 


Anton Minoprio. En an at. Tanzm e uſik. 
—— Bon heute an auege eichnetes 


"Befehle, Sn Sm Ten) Seller Bier 





Gonntag Natmittag 4 Uhr — Eonnt R Ba — bei 
— —— türfifche T an ine u f ik —— chanel Ciram. 
Tanzmufif mukuen| Botott, | Gopeigiehn, 


Eintritt I Garten frei. 
Lage vorüglides 


Lager-Bier.! 


ey een SEAL Lager. Bier Produ etion. 








Lebensverſicheruugs⸗ und Erſparniß⸗Bauk in 


Kg — 


Der Rechenſchafts bericht für das 1866 if eriälen und weist ng, 
De Sakens Gumian 9." 1006 balst 1. ABS, LOG, MA fe. Me cr DEN 








Stutigar 


entiprechen. 
Die Berficherten x von N 25 
——— nA Bi 46 fl. 16, ——— een 000, — 
. MATT. 15. , L 3.013.318. : 
—— = Bertbetung, an "bie Berficherten von. 4 BR a. 54. pi 654.090. 38. 
Die ——— — wech pr. 1866 nur PTR ayeni ber Iatet- ie I 
—*2* Begene genmärtigen Divibenbe won 37 Present auft ſich * * ührlige Prämie für eine Berſichern 
—* im ie von 25. 30. 36. 40. 45, 50. 66. 60 Jahren 
auf mir fl. 0——— 
wir zu weiterer eil an dieler längft bewährt die billigen "Präntien enden 
Kanal ale, Prügen wir By Diejenigen, —* bie jum 30 . Immi an meh mn werden \ 
———— laufenden Jabres Antbeil erbalten. 
tatuten, Proſpekte unentgelolih bei den Wertretern: 
Albin Herold in Würzburg. 
Pancratius Hertel, Stabtihreiber in Zommerbanfen, 
Georg Meister in * ingen, 
Paul Weigand in fe (7590 
Freundschaft. 


Hamburg Am Amerilaniſche Badetfahrtaktiengejellihat. 


Divecte Wolt-Dampfichifffabrt zwiſchen 


Hamburg & Uew-Hork 


eontul Southampton anlaufend, vermittelft der Oepkampiisitie 
Alemannia, Gapt, Meier, am 25. Mai 
Eimbria, Trautmann, um L, Zuni. 
mmonia,* 
eutonia,* 
Bapvaria,* 
Germania, 





















ung 


l Die mit * bejeichneten Damp iffe laufen Southampton nicht am 
Da Um Mittwoch den 19. at *5* tie „ — Gapt. Saack, 
“ehe ae kr — 2 Cafe Br. rt. Hub! 
e Safüte Pr. Grt. Athlt ‚ Zweite e Br. rt. * 
et —— Vr 


J Rıblr. @ 
Fracht Pib. Sterl. 10 pr. ton * 40 bamb. Cubicſuß mit 150%, Brimage 
Briefporto von in 4°, Egr., vom Inlaude 6'/, Sor. Briefe zu bejeichnen 
„per Samburger Dampfer. * 
Ben 2* nah Mew: Drleans, Southampton —* gut obige 
Geſell mei ihrer Dampfſchiffer Expeditienen finden Statt am . Dftober und 
1 November. 


Mäheres bei 
dem Shiffematler Auguft Bolten, Mm. Miller's Nachfolger, Hamlura, 


eich Bapern zum Abſchluß 
von —— — en con nirten Bertreier u. Haupt: 
Agenten Der Dampf ifflinie 


. J. Bothof in Aschaffenburg, 


z.. befien Agenten: 
in ®ürsbur Wegmeifter Brauſer in Volkach; Meter 
je de 6 le in Notbenfels:; E. Fleifchmann 
Schön ger in Königs ofen; Hof. 
in Reuftabt a. ©; Fran; Gerold In Münnerftadt; 
en An Te Sc. Hat in Hammelburg umb Werd. ah 
Sartmann in 


in Brüdenau; Lohr. 


Dem allein für das Kön 


—5 "Sin in 31,6 








Wäfce: Zeichnen: Stempel mi 2 Buahaven bei Kr Pferdebefißer. mit 2 Buchſtaben bei 
2 Buchbinder Amberg, Franzislanerplag. 


‚Fir Bierbebefiger, 





7606] @eitern blieb beim Aus: ag rer im 4. D. Stelle ichtung für 
—*—* vom Eilzuge ein Tãſch · Ax. 64 im Eqildhof abgeholt Biere wegen Umben m; 
en liegen, und kann genen'merben. verl Rah. in der Erp. 


Eblers, am 8. IJani, 
Barbdua, am 15. Juni. 
Mener, am 22. Juni. 
Schwenfen, am 29, Juni. 





Eine vollftändige 





Die länaft anberaumie 


ar de 
—— 
Abcab wegen Hin 


—— nicht — 
moraen Sonntag 
Fa bei Hrn. re 
nonnter Schieferflein. a 
Der 


Liederkranz, 


Die auf Morgen ben Fr 
anberaumte mufitaliiche 
unterhaltung wird wegen 
getretener Hinberniffe am Don 
neretag ben 30. d. Ms. al 


gehalten. Der 
Die 70er. 


Sonxtag, ben 26, b#. Mil. 
Na 3 Uhr 
mufikalifche 


Unterhaltung 
jhönen Mainausfic 


a ern ach, 
Eerttse Zutelit 1 
Te) Ein gebilbetes, 8 


— ri weil — 
—— * —* ber 


einige Na 


— —— —* 


— 


verlauft 


ne 





Duft unb MWerlagsuon BonitasBauer in Würzburg. 


Beilage zu Wr. 125 bes Bürzburger Siadt uud Laudboten. 
a — 17. Roi 1867 &r. 18472 


——— General · Direttion der k. Verfehrd-Anflalten zu 
Na ont i 1867, Bormittags 9 
bei der umterfertigten kal. — nl Bi bahuben-Birbetee im A. 
on den Meifiabbietenben zur Ausfü iffiom 


Arbeitsllns ber ©) i 
— In, ven —— = ® ſn m Beyicte der unterfertigten t. Eiienbahnbanfettion, 





gentliche Erb: Arbeiten, im 148272 fl. 2 Fr. 
3 KAunfiban: Arbeiten, im Auſchlage zu . s 65472 fl. 16 fr. 
3) Vollendung ber Wenlibergänge, im Anſchlage 6714 IU ı. 


4) Lieferung und Einbettung bed —— — im Anſqh iage zu 21901 fl. 88 kr. 
Im Ganıen 241309 fL DR kr. 
Die zu a Caution wirb auf 12000 fl. feſtgeſeht. 


weit, Pläne und Roftenanicläge liegen vom 22, Mai 1867 an im Amtslotale der mitunterfertigten fol. 
«ii «Seltion zu Jedermanns Einfiht offen wor, wo and die Eubmiffions: Eremplare in Empfang genommen werben 


Die Submiſſſenen felbft müflen in vorſchriftsmäßig überichriebenen und verfiegelten Eouverten längfiens bis Son 5 
den 2. wi 1867 Ubends 6 Uhr entwever bei ver unterfertigten Behörde — bis Freitag den 31. M 
1867 ae nd# 6 Ubr bei ber 1. Generaldirellion zu Münden frantirt eingelaufen fein 

Eubwiltent en find bei Bermeibung aller in $$ 9, 10 und 11 ber allgemeinen E ubmifftons -Bedingun. 

*5* —— in dem oben or Veraccorbirungs: »Kermine fi —— ober durch sent lich ——— 

einpfinbe, ‚und, wenn foldes verlangt wird, ihre Uebernahms: Fähigkeit, ihr Eautions und Betriebs 

eilen unb ben bedingten Zuſchlag zu gemwärtigen. 
jenburg, 22, Mat 1867. ? u 


Königlich Bayeriſche Eifenbahnban-Section. 
Baner, Sektions-Ingenieur. 


N 
* —E ** — — in Sollaud haben 5 
fi Mäucherungen und Wafchungen mit bem von 
2.8 Dr. Th. Giemens babier erfundenen Eblorfupfer: 
— als ficher fies Gegenmittel bewährt. 
ungen ſogleich geſucht Derfeibe ih im Flacone, & fl.1. 24 fr. und 48 fr. und 
Näheres in der Erpebition. 


die dazu nebörfge Lampe, 86 fr., mebfi Gebrauchs · 
. zu begieben bei 
B. Lindt, Ehemiter und Apotheker⸗ Schnurgaſſe 58. 





vu» RER [ — 





a 21 Frankfurt a, 
Bekanntmachung. Grontonefelungen unter ——— 
‚ Muf —* a ameeneihe Johann Geotg Bieber in 
ſtürnach verſteigere 1; 
Dienstag den 28, Mai l. 9 Für Auswanderer 
Nachmittags 4 Uhr auach Nord- & Eiid-Amerila und andern 
* —— ——— — —— überſeciſchen Ländern, 


Rummer 17800 Wohnhaus, Müble, Holihalle, Etall» 
—2* er, Skmeinkal, Relterheus, Badhase und Hofraum RER dein ah Ming Mnochh,en ui eo Zu 


4 333 Doyimalen, dann 13 Tagwerl 135 Deyimalen Acder und 

iejem mebh einem Holirechte im Gramihaper Walde Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 
Die Berfieigerung erfolgt an Ort and Etelle, ſohin burg, Liverpool, London und| 

in der fraglichen Diühle felbit. Die genannte Mühle liegt zwis) Rotterdam 


iten us und Eſtenfeld, von jedem Birjer beiden Orte %/, m n eimal Auswanderer 
Etunbe entfernt ; diejelbe emibält 2 Müblgänge und 1 — —S—— ehem Braten ur Dürfen 
Seller Waflers beiträgt an den Müblwerfen 22 Fuß. ie gelche fih meiner —5 bedienen, fi einer forgfä 
eiten befinden ſich im guten baulichen Zuflande | Bedienun ung verfihert halten. 
Un der Raufjumme fönnen 7000 A dur Uebernahme von Zu Vertrags. Ab Lüfen empieblen fid) 


© “| 
chulden berichtige: werden ; die weitere Summe ift inner Michael Wirsching, 


\ 
ha ne Zoge des ertheilten Zuſchlags am gerechnet } “ af Saupt: & a, * * 9 
übrigen Bedingungen werd Termine belannt ge ⸗ t concejfionirte ph 3 
F 1") dingungen werten am pe Eonfl amtim PN Wertbeim, 
Wr. Fragliche Muͤhlanweſen lann jeder Zeit eingelehen — A 9 2 Tr 
ur den 13. Mai 186 Gänzli et Ausverfau 
— —— — Eifenwadren , eugen, „was —— 
r daagen, Si cn, emüblen, 
24 7698] Es werden ein prar]7591] Gin Mädchen im es 2 „= —* —5 — 


tauf et. Reid neübt , db 
ie atat iſtetnudee ved ar U. Jäger, Steiihbantgaife 





Holz-Berfteigerung Edictal-Eitatiom, 


ir der Königlichen Forftinfpettton Orb. rm Cohn der 1anen Demforbernn Sepen Wigene nu 


und] Bopp beleute von bert, it im Jabre 1790 Soldat 
Brenadel wann, cn ut Beten been | Front 376 Fe — 
1. aus dem Horfireviere Eaffel: Pi gi — nn —8 R Band L. 
Dienstag den > Se 5* Irs. do —* —— its re —9 
an von jein ” 
eg re ee, | mot Kan m en ur Dei ie fe Br 


I —* —e in 33* Daſenrafen umb Mi ** aa b, jo — — ober — 


⸗ wanbten ausgehänbigt, 33 Ta 
Kal Wi «Mäffel«, (1, & unb 8. EL) Kb, er na —* 












— Koniglicer —* 
*. * ER > 
* * >| 
S imige Arktis (..ub 2. Elfe), „Derfteigerung. 
- „ Run, Mg: a aan Ele ee 2 
nu . fs, T, To, en 
— falveränderung mehıere entbehrlihe Mebilien gegen bare 
M a RR blung erfieigert, als: mehrere nerichtete tete Betten, 
Emm une: Re ee 
Donnerstag : 6. Juni Gr re Vor⸗ ce Ionkiged Qansgerätie, moyu Steigaliebpaber | ri 
mittags 1 ran, — Tr —— ———— 
Bike dor iu gufenau (bei ber Soljverfteinerung. _ 
a) im Pate 24 ik. a & b: A u Abthrilung Aniebrehe und E 
2 Tale a3 
⸗ 110 Kidt nifte won S— 7" 
ji,» ? weftlicher ——— a. 0 Atem Biefermpfählhelg, vr 
6 Mu und. 60 gerinnere Eicheu: Abfähnitte 76; %, Hundert Riefernmwellen. 
im Korflorte Semmrain: Die Zulammenkunft if Mittags 2 Uhr am Blutbild, ı 


fiorte Zodtenbocfögraben, Il. b 
"435 harte unb 9 geringere ihn, Khiänilte — une €; — rn am % rss 1867. 


s „2 ;haıte und 870 gering ze u Büren Bold har der — —— 
Eher Maar. EN — 
& ine — 75 6%.; — 
— er LE ine TC tritt nk ih er 
ern —8 By he ume, Jomwie 


oder zwei Nähmädden ju ver 
miethen. Räh. 2 D. N, 228',, Er ten.er 
10%/, after 
2) im on "ob 


Unterwöllergafie. —* u. 
i ur Bene 55* ae _ u sl Ha Es wird elır gewandter —* tigen * 
2 
— Abe hä den — m iR vom worgia 


ãdchen in einer —55 — eber über . bie ‚Ur 
Die Bil 1), indem beireffenden Ter⸗ 


an —* sur Ansbilfe ge⸗ 
vn Näheres zu erfragen im eiter. — Beide 
belennt gewacht, können jebod auch vorher bei ben dgl 
zu Gafiel und Aleberg, oder babier, eingejehen 


D. Rı. 4 im Schuphof. ſich durch emp 
207699] Ein fleines abge: Zeu ifje, fe er 
(hlofienes Lopis, eine Treppe in oleidei 
Inlandiſche Eteinerer a * —3v alle durch 
* cugniſſe, jelde, weiche füh bere une ei 
——— —— nen — nn 


ob, beſtehend aus 2 Zimmern 
de, Holzlage und: Wafler: Barbie zu 
inlän — zu Auen, er vor ber Holzüberweifung 


ejleitung ik an einer liaderloſen 
Familie bis 1. Auanfi au ver pe ehe ie 
Baarzahlıun * 8 kirfige königl. Rentamt zu leiften, 
Orb. eu 20, Mat 1 Ten . f 


mieihen im 3. Di, Wr. 201 
(Einfcht won 12 bis 1 Uhr.) furt. 
Königli vrengifhe, Bork-Iufpeftion. — 
Weinbefe, rip gefaltet, wird gefauft 


> * —7 
Fr Farter und 151 geringere eiden. Abjgnitte = 5297 ..; 3 bır ——— — “*3 begonnen, und um 3 
4 6 










&in eber 4. Uubdreae, 


inte Arnllerie, Fuhrweſen und ermietden 

Infanterie, mit den befien Zeug Sogleid) zud 

I verieben, find fofort zu] find ——— 
Yultuspromenabe Wr. —2 ander —J— 











von & veln 0 
Brieflaften tm A nem Haufe inte Tan 8 Franz Vfeuffer. IMr. Pr 
Drug zus Berlag von Bonitad:Baner in ——* 


Wurzburger Stadl- umd Landbote, 





Babnzüge. 11. Würzburg Ansbach· Minden, 
1. Würzburg Bamberg- Frankfurt. R * « Ansh Schnell. 8 
Ankunft von Sr enifutt, &our. 2 U, ' et ar . * ru. 80 4 
SM Ram. Same. 10 U 0 M. Borm. | unb 7 —28 
4 U. üb umb 7 U. 56 MR. Mbbe, ntunft von — 3218 Edel, 10. 
6 U. 35 WM. früh, 1 U. 2m. Mitt. EM. Mit, 5 M. Narhtd. Güiterg 
wi — — ELIEM, w Ti. Nbbe 
angn erg: mwelkh. 
“kom. 2 U 20 M Nadm.u.8 IV. WBürgurg-Seiselberg 
2.15 R. Ab au OR. früg und Kbgan ned Betbeibsen: € 5 
1. 15 M. Bor so. fräb. enenzlige 12 11. 20 
Antunft ven Bamberg: Schu. 5. }, 7 Raches, 5 U. 15W. früh, ION. 50 M. Dorm, 
20 Mm NA, EU OR re U. 15 M. Kadem, 6 U. 16 Di. Abbe, Ge 
15 IM. Bit, EMLDIOR, und terjüge mr ach Bebari) 14 I AG 2. — 
Pe Fe Bann. B — und 3 U. 15 ®. früh 
Kbgang nad Frankfurt: Ankunft von Heidelberg: Schneilg 
— 25 DM. Du dns 5 H. 50 S. wis. 15 R 3 bene, Yerfomen Tom 
HM.BOM. Borm u. 12 U. 15 Min. früh. 7 11.50 2. ri, 10 u. 5 MM. Den, 
#. Güterz. 4 U. 5 M. früh, 2 U. 40 M. aud 36 M. Nacm. und 9 U 27. . 
Ss Aare gti PERHERR —— rler. 9 1, @üterjüge 7 U. 16 DR. ms. u 12 I. 
Abgang nad heäktrg: Baal .3u 36 M. Dorm vor 11 u 46 M x ger —X 
10 92. Na oftg. 4 DM. 20 M. früg. Ößter Ghterzüge 8 U. 40 RM. früh, 12 U 65 frnfiein 5 U «u. wibe, 
5 40. ah ou. Som, 8 U.40 Witt. 6 U. 18 Min. Mbb8, und 9 1 5 Min. Beier Me Abt, Ei 
Nadyen. und 8 1. Mbde Raqas. echawjen 4 U. Rachen, 
JH 126. Montag den 27. Mai 1867, Bwanjigfter Jahrgang. 
Neueſtes. Sicherem Bernehmen 





Kaiſer im Any September ben ruffitchen —— den 
u BES Re De Ten —— 
nahe bevor. Diejelbe fol file den Kronfideicommißfond ge kammer hu am Demutrfug aber Freitag ver 


werben, um fie ald Totalion bem Br edrich Ra 

ertheilen, Der Kaufpreis beträgt 1%, Kücne hl _ uuloren, 25. * In der *7* — 

Ans Bieping joker 1,200,000 France nah Baris gegangen Die Mn = — ven . —— €s berriät 

fein, um dem Krieg gegen Preußen zu füren. (?) Ungemipbeit. weg Rircengüter g 

—— — nr übe dir eine, Vetertburg, 25. Mai. Für die Reife bet Raifers 
’ j 8* ——* feftgefebt. — von bier am 28, 

getsfien. und im Bahnhof vom @eneral Neille umd ber preu Wal — Abreife 

Hden Gelonbtigait enipiengen werben. Berlin am 31. Mai Hagt, ‚Sata ya 

Rıwyorf, 24. Mai. —— iſt zum Geſandten ber | gmirtags ; Bat Hat bis 9 in Stuttaart vom 
Staaten in Berlin ernannt 10. bis 18. Juni, in Darmfadt vom 18. biß 14. Juni, 

, Berlin, 25. Mai. Der Etontdanpeiger” zu Berlin vom 15. bis 16. Juni, in ng vom 17. bis 3% 
einen us Önadenerlaß vom 16. Mai für diejenigen Milttär« Juni, in Bialitod vom — Juni, in Wilna vom 24./26. 
pflichtigen ber neuen Lanbestheile, weldhe vor ** September] Funi, in Riga vom 27. bis 28. Yunt ; Rüdkehr nad; Peters⸗ 
2. J. ſich ber —— entzogen, wenn fle fich binnen 6fburg am 29. ft, 

* bei ven Behörden melben; ferner enthält ber Siaale Wien, 26. Mai. Die „Prefſe“ und bie „Neue ee 
angeiger“ eine Berorbnung, betreffend bie Einführung des Ger Vreffe* vernehmen, ver König von Dänemark hab2 am bie 

iebes vom 25. April 1853 m den neuen Zandeätheilen, mwonad | iscenten des Prager vertrags, fomie am die üh 
aelbft dem Rammergericht bie Unterfuhung amd Entfeheidung Grofmi te ein Gircule reiben gerichtet, in welchem er a 
von Etrate verbrechen übertragen if. — Die Norbb. Allg. 3. bie A rung bes Art. 5 bes Prager vertrages 
— * * richt — — ten —— _ Fa ber —— ift der Sehenlohe be 

nad) Hannover, indem fie him ie alen erfien Oberhofm 

(dem fi über die Werlegenbeiten, ing “ Regierung an Fin D — wer. 

xdlich aus dieſer Angelegenheit —— erhebfich zu täuichen. 





rn en 


Stuttgart, 25. Mai, Geſtern wurde ein neues . 
—— Son 15 Srilionen zu 1) va dur Durch $ She I. Seine Majeftät der Köntg haben ng: übigft bem 
Rarl v. Roibichilb abgejchlofien. —— a 92 jein, — — te 2 ur iii in — = 


Sü —— 
Quartal db. I. Die Ausgaben betrugen 102 Millionen, die Ein md — in Br har E —— nen per 
aöhmen 86 Milionen. Gegen ben Boranfclap befragen bie gr a lan, m en Lanbaeiäie- feier Fran 


aben 6 Millionen weniger, bie Einnahmen egen slast * in em Stelle dem Ber 
—— Des Bebay er a ’ am yirlbger! Gere gu eter Sl ——— zu verleihen. 
vermaltum m er x Sülfeg der Finanz, „IF us Unterfranten, 24. Mai. slaftens Aus» 
8 —— ————— Re er Vorflanb» 
Bien, 25. Mai. Die „Abendpoſt“ veröffentlicht eine 648* —— Nathes Dubois in der Stadt 


Sorrefponben aus Wafbington vom 26. April, welde mel» [burg zufammengetretem ift, befinbet ſich bereit# in vollfter 
bag De Sein Een a. Anna u Merito — hat das —— am Reſidenzplate Dort» 
* woſle, um bie M eralen Partei zu — ſeldſt —9* en — e gewählt und in ben Gigumgen vom 
umb eine Dee zu ae bez Railers von Meriko, wie ih höre — bereits bie nambafte 
% bie Abreife nad Europa ermöglicht wärbe, au machen. — hund -. 2 denn nr fl. an —— — Ste 
—— — —— — —————— —— ——— 
eru noch | gemeloet, N 
%t Dueretaro, en t bebrängt harte, —— Quote —— —— Ile Bayerns ea 


— 




























* a a die ! dav t im 
000 = 2 — —* erh —323 —— — 533* 
bedürftige yet und ee bes gemadt —* bamit zur Linderung derſelben bie ie ger 


be. b eten Schritte eingeleitet werden td 
ne —X exwartete, dringend nöthige Hälje midt 2 auf fich 
warten laſſen! — 
PER TE 
eke awei Meigewänver ten Golb» 
me von 4 008, bie Gemeinde Wiefen, Beyirksamts h et 
aufs Reparatur ihres Armenbaujes 500 fl., bie * ee a u ie ee 0 een — 


Bey 
einenbauieh ben Betrag von 500 fl., bie Gemeinde Münden, 25. Mai Se. Majenät ter König maht mehr- S 
op * Kiffingen, Aleihieus u fl. behufs —2 fach —— Ausflüge, bis jegt immer gegen bad Gebitge —* 
ür arıne Geme ferner die Ge: [die höchſtens —— Tage in * nehmen, jo daß bie Er⸗ 
—— und die Gemeinde Hälfte, —— ledigung ber Stantsgefhäfte daburch Feine Beeinträggtigum = 
iehumgsweife fl. Eu. leibet. Im Laufe bieies Jahres eine ** Reife nad 
leitw ch Ki * — Dälen ober Rom oder Jeruſalem zu unternehmen, liest, wie uns —* 
60 fl. zur Erridtung einer —— unterrichteter Seite yerhgent wird, nicht in den Jatentionen bei ı = 
vo — Lohr, zur Herſellung der Rönigs. 
a Bumcn be Waloberg, Beyirks: Münden, 25. Moi. Die Ungleigheit in ben Befoldı & 3 
2 —8 eines zweiten Brunnens Jungen ver Beamten in Bayern bot ſchon zu vielen und begrüns . 
= * * und die Gemeinde Leub Beyirtö+ [beten Klagen Beranlaffung gegeben; fo viel wir vernehmen, 
Lelltichſtad wede ber —— einer ri gegt man num erireuligerweile damit um, ein Regulativ — 
I am, Sa Men, and Diele Ringen, beieigt 
= m wodurch a efe en t 
: Er Big Aldaffenburn, die Et. Seiepbäpfise m zu au werden bilriten. ’ 3 
er ne nasanfalt Mörtb und Biel. Im bayerifchen Hochgebirge bat e8 am 23, fo arg geiäneit, 7 
ft für BA —5 zu Öherseh, m denen a ber Bäume ſich unter ber Laft bes Gchnees bo: & ⸗ 
De 1000 1 de ca er a Ei a a as u Gl Were den Ta 5 
Unter ber Bun: Habt Ad! — bie 


RN 
























Unftaltsjwede bevamıt wurden. Im ent: Sr den Bis m 

1 bie auf unieren Regierungsbezirk en Bd FAR einen gegen ben @intritt Bayerns in ben a * 
— — —————— gerichte en Arlitel, in welchem fie mit fern en wohne, 5 
er mai t Brauben 20 —— Beweis ber wohlwollenden | dieſet — unfere Gteuerlaft um wen mehr als * ga 






wohn —— um 97 Mil, 080,458 fl. ( 
* und Nat i ehe —* 8 Mil. 347,000 fl, Watrichler —** 
zu mildern be itebt if. 3 seh ar mer Ann dereinnahmen an Malzaufihlaa, a Böen # 


Bü ® ve ö Ausfall ‚an Rofaefällen zc., welche feitheri en. B 
Hk, rm ie * — — F —— ——— Bunte zuiallen — 
Uhr die Berufung bes Peter Aumüller von Münfter: * meint, wer unter folden Umfänden noch jenen ⸗ 
Wißpantlung; um 3%, Uhr die des Jofephfin — iann iR entweder — ober an 
ingen, wegen Bet: — um 8%, Uhr mn an ben Sntereffen bes bayeriichen Bol 
Bolz von Aub, wegen Siegelverlegung; um Aa e in — haben einen — ernſten 
u solo) Oppmonn von RE, wegen —— * t fh um bie Werbung und Errichtung 
1. Juni c. —— Uhr gegen Kontad einer Begion, bie im falle cn —— fran * —— im 
= — ——— nee (ion le Cem Bags Me im, 
3 und Midael Moye von Versbah, wegen Diebtahis, —— Aue mi Belag Be uam, De = 
Ä * 55 Nacht hat ein Mann von einem via !Hiege —— ——— Beweisftuden im einer, den getroffenen 
m lebensgefährlie Stiche in den Conventiomen und Anorbnungen völin zumiderlaufenden Weiſe 
u dem @lacis in der Nähe des Mahlersgasien erhalten | b werben follten. In gleicher Weile * bei 
be in das Yuliushofpital gebracht. —— 2333 a gr faifirt 
a en vom werbern 
Ep Biccie mic rg ken M en = —— a gefäbıt, daß - en 2 
"Die neuefle Riifinger Kurlifie führt 690 Badegäfle re 


ed — waren. Durch 
nteraltenbug, 25. Mat. Seit den n — Militäroflichtiger und ter za 


eitet werden, um bort mit einer 
——— 
er Lixembur 
Aare in London war — gel a 
far Legion errichtet. Zahlreiche Ber —— * 
amer Selbſtmord iſt am 18. u im Rinigääere 
83jä —— — —— dð —— * 
anderswo als — — Eiadt 
e beerdigt werbe, was, ba bie Wer 
w * ee — und mit Nãch⸗ 
le wäre, hätte ber 
fon —— Ham) an ur aelegt. 


Dautige ne DOmak- beritet aus Paris: 
er Hütte Tarnowig mit auögeftellte Meine Silberbled 
vor 300 Thalern iR in bern eit vom Abend bes 16. 
Morgens 3 7 Ubr des 17. d.R. auf m Saal 35 ber preufis 
ſchen Mb! n.. der Austellung gelohlen worden. Angeſtellte 
find bis jegt fruchtlos geblieben. 
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elbft en 

f An Glen m Die um 
2 uns Kartoffeln, ie zur 

ie Neorung, faufın. Woher aber bie Mittel nehmen, wenn 

Bi vs tie Eperre jegliger Terdienft aus Soljfuhten ab: ab: | 


= 






In Paris wurde im Beifein einer großen Menge von 
KRunflliebhabern, unter benen der Prinz von Wales ımb bie 
Groffürfiin Marie von Nußland, ein Theil der berü, Ga: 
lerie von Pommersielben rerlauit. E& warb bab: 
fammtfumme von 4,000 Fr. erzielt, und jehr hobe reife für 
einzelne Gemälde, 5. ®. für einen Wouvermans 65,000, für 
einen anden 24,500, fur einen Meiſu 45,000, einen Dom 
42,000, van ber Weide 40,000 Fr. 

Paris, 28. Mai. Seit der Friede durch bem glüdlichen 


und raſchen Ausgang ber Londoner Ronfereng gefidhert ift, nimmt Fa 


bie Zahl ber Fremden in Varis und ber her ber Ausftel 
ung tägkid, fihtbar zu. Dian fhägt, daß gegenwärtig allein 
300,000 Deutide am Blake find. 

Die polnifhe Sriin Ejopasla, beren Gatte Fir Lebenszeit 
nah Sibirien verbannt it, hat nam einem vergeblichen Fußfal 
beim Caaar bet ihrer Nochhauſelanft einen Eheiterbanfen von 
Bapier und anberm Brennitoff errichtet unb fich lebendig ver: 
brannt. Sie binterläßt 5 Kinder. 





Nachſchrift. 


Dos Finanzwminiſterialblat enthält eine Ertſchließung des 
f. Staateminifieriums der Finanzen vom 20. Mai d. 5. über 
die Erpadtung von Staats:, Gemeinde: und Privat Jagben 
burh das f. Foriperjonal. Inhalıli diejer Eatfgliegung wird 
die Jagd in größeren Etanswald: Complexen in diegie ver» 
waltet, bie Jagd in porcelirteren Staatswalbungen aber, mern 
fie den Umfang von 600 Tagwerlen nicht überfieigen (vas ges 
jegliche Minimalmak von 240, reſp. 400 Tagwett voraus ge· 
jegt), beim Borhandenſein triftiger Grünbe außer bem Wege 
der oͤffentlichen Verſteigerung an bie Inhaber ber ang ben 
Gemeindes ober Privat: Jogsen — bei größerer Ausdehnung 
jedoch an das einilägige Forit-Werfonal, in beiben Fällen ge: 
en Entritung eines dem burdiäniktlihen Jagbertrage ent: 
prechenben Pechtſchillinge überlafien. :Berleitungen von ber» 
leihen Staatsjagden in Afterpadt find umzulälfig. 

Erlebigt : bie Etelle zu Sömmersborf, Beyirksamts Schwein: 
furt, mit Kirchendienſt und Gemeindefchreiberei, 30 Werk: und 
I Sonntagsihülern unb einem NReinertrane von 860 fl. Be: 
werbungsgelude find binmen 4 Wochen bei ber Difirilts- Schul: 
Iuipeltion Werneck einzureichen. 


der Schranne zu Würzburg vom 
Be Er 
W pr, 300 ng — 
21, u @erfte pr. 260 Bin. 14 fl. 53 ——— pr. 180 
Pd. 10 fi. 9 fr., Erbſen pr. 820 Pfb. 17 fl. 45 Fr, Linien 
pr. 820 Pib. —- Lo * — 31 ze 
Demn en v ranne Maizen % en, 
ach geg geftieg —* 


1utr., Gerfie 42 fr. und Haber 1 . gefallen. 
kauften Pfimbe 511,100. Umfagiumme 87424 fl. 17 ir. 


Schweinfurt, 25. Mai. Auf dem heutigen ſehr gering 
befahrenen Getreidemartte toftete Walzen 24 fl, 21 ir. bis 25 
fl. 86 fr, Korn 20 fl. 9 Er. bis 20 fl. 30 kr., Haber IN. 6 kr. 
bis 9 fl. 50 fr. per Schäffel. (Schwf. Tabl.) 


Verautwortlicher Redalteur: Fr. Brand, 
Temperatur ber Mainwärme: 11 Grab, 


RemwsMorl, 22. Mat. Das Poſtdampfſchiff ber 
remer Dampfichiff fahrts · geſeliſchaft „Htlantic, Capt. Ghaf. 
oyer, welches am 5. ds. von Bremen unb am 8. bs. von 
outhampton abgegangen war, ift gefiern Mittag wohlbehalten 
ier angelommen. 

Den Eingebörigen ber burd mich erpebirten Auswanderer 
iur angenehmen Nachricht von 
‚ J, M. Vornberger jr., Bürzburg, Generals Agemt 














— 


r 





New: Nor, 22. Mai. Das Poſidampfſchiff ber Nemyort: 
Bremer Dampfihifffahrts: Beielihaft „Atlantic, Gapt. Chat. 
yer, welder am 5. db#, —— und * 34 do. von 
ton abgegangen war, e Mitta lbehalten 
—— 
Mitgetheilt durch E. Fuchs in Würſburg. 


die Ger der Eintrittäpreis 


Zoologiſcher Gartenin Fraukfurt a. M. 


Eonniag den ar Yunt Vormittags von 6 bis 12 Uhr iR 
preis a 


6 Sir. per Perſon ermäßigt. 
—* 12 bis 2 Uhr bleibt ber Garten für Jebermann ge: 
Die t: Uſchaffenb Eiſenbahn gewährt 
mit ef ran ——— re ermäßigt 


brpreife, 
Der Berwaltungsrath. 


In dem Gonkurje der Müllerseheleute Anton smb Munis 
gunda Hegel von Müdesheim wird das umterm Seutigen er: 
laffene Borzugserfenntniö am 

Donnerötag den 11. Juni dB. Irs. 
—— Tage an Statt der Verkandung am bie Gerichtstafel 
an . 

* Erymeinfurt, den 14. Mai 1867, 
Königl, Dezietögeriät, 
Ka 
Then. 


Bekanntmachung. 


Die Dermögensbrittt 
Margaretha Weis, Mittwe bes Baxern 
Isbann Geis zu Miefenfeld betr, 
—* eligen Forderungen am bie iu Betreff genannte 
we am 


Mittwod, den 5. Juni ds. Irs. 
—— Vormittags 
e simmer bes Int et 
möglihft zu —B — 4 a Me eg re 
Bermögensmafie Rüdfiht genommen werben joll, 
Karlftabt, ben 25, Mai 1867. 


SHuberti, k. Notar, 
Inserate jeder Art 


beiorgen prompt zu ben Original: Infertionspreifen, ohne Ans 


Mitt 





tto und fonftigen Epeien in fämmtliche beutiche 
—** ————— * ——ã— —— xx 
ungen 
G, I. Daube de Co. 
Seitungs-Annoncen-Erpebition 


Franffurt a. M. und Hamburg. 

Bw Bei größeren Aufträgen gewähren wir den a 
möglihfien Rabatt und verfenben unter neveſtes anafährli 
Bergeihnih aller Beitungen bes In⸗ und Auslanbes gratis unb 
france. Koftenanihläge ftehen bereitiwilliaft zu R 


7669) Hm Samstag ÜendIyg5]) Gin möhlirieh mb ehe 
—— a Ph —— ee PR sr ana Rey Kur 
Mäb, fr der li) zu vermiethen, 5. D. Rr. 17. 








7645) — 2* ng 8* 
mer zu haben pr. Sdd. 
— €. J. — 
Semmeisfiraße Nr. 142 


Ein Saalfellmer wich 
en Gafihof geſucht. Rah. 
Fortier im Kronpringen. 


Getrante: 
Im ber Piarrk. zu St. Gertraub: 
Thomas Hartb, Polizeifolvat, 
mit Apollonta Barbara Schwab 
von Kitzingen. 
In ber protefl. Kirche: 


+] Konrad Hofmann, Wagen» 
7676 Ba) Ein Schranf, 8 —— — dabier. mit Bar 


hoch, 6‘ breit, 88 Schubladen, 
nebit 8 Fach, if gu verkaufen, [marine Barbara Heinz aus 
ie ie ya vertaufen | on oTfteinerspeim. 


7671) Ein wafferfreier Keller 
ift zu vermietben Elephanten ⸗ 
gaffe Nr, 284, 


7663 
für 
beim 





Karl Friedrich Arnold, Mar 
—— u mit —* 

argaretha Wachenſchwanj 
Schweinfurt. 





Befanntmachung. 
ö un. ber —— 


bie Liquidationen des 

— und ante une Er 
e an solde, 
—— der —— ng herren verurſach · 
beweglihem und unbeweglichem Eigen · 
die al. Kriegölaften Ausgleich Commiſſion 
die —— Entihädigunge + ge bereits 
N 
er . 

Die Balyhlang der Benpätun 
{ ür erl . 
en —— und u lichen — 


geil 
ni 


BER 
8 sg 


1) 


un gr Ki = nn Am — — fein, 
iejenigen, ohne vorge 
* Auen fung yu Gemäctien. * 
2) Die ern ei für Einguertierung 2 
—— all zuppen, (welche von ber 
—— Eommilfion auf 9* kr. per 
Mann umb per Tag fefigefegt wurde), ſowie die Aus: 
sablung der Vergütung für Borjpanns:Beiftungen an f. 
preuß. Truppen neihiebt im &e icäftsjimmer Sm 7 
durd) eine Gommilfion, welche aus einem bürgerlichen 
Ma —— 3 —— ——— —— 
enigen, an we gen * 
—* en zu machen find, werben gleichfalls fpeziell vor ⸗ 


gar Luc ahlung ae —— für @iuguartier: 
und cher Truppen 


u 3 folgende Tage nn. — 


Dienstag ben 28. Mai L J. Vormittags no m 

des I Difrikts Mr. 1 —— en 
bes I. Tihrits Rr. 101 mit — * 

Mittwoch den 23. —* * "Vormittag die Bewohner 
bes I. Dir. Rr.201 mit300, Kadımittags Ar bie bes I, Dir. 
= Selen bar: 51. Mai V für die Bewohner bes 

ormittage 
Lob. * * und folgende, Nachmutag —* die IL, Diftr. 


* 


— — * ben I. Juni Rormittard für bie bes II. Difr, 
u 101 mit 200, Nahmittags für die des IL Dir, Rr. 201 


Won 3. Juni ormittags für die des IL Difr. 
Br. a ul 600 400, Natmittage für die des IL. Dir. Nr. 401 


—— den 4. Juni re ge bie des II, Di. Ar. 501 

mit 606, Racpmittans für bie des IM. Dir. Nr. 1 mit 100. 
Witwen den 5. Juni Bormittags für die bes III. Diſte. 

zn BEE, Nadmittags filr bie des III. Difr. Nr. 201 


2 ben 6. Bormit die bes III. Diftr. 
Se. 3OL mit felgenbe, Ragmlage 8 des IV. Diſtrilt 


Freitag den 7. Juni Vormittags für die IV. Difiritt 
=> I nit 200, Wegen ie es IV ® Diftr, Ar. MI 


ER den 8. Juni Vormittags für die bes IV. Diftr. 

Re. 301 und be, j 

zn ee Dr — bis ia Uhr Bormittags | 
aeihäft gei 


su bas A 
vo, sale —— a Abr: 


u Sem Zonen — ur Can Wise 
ER vorge e 

Duariier: Bllete Ehiel; umd *8* die Ber Befiper ber — 2— 
—— zur Empfangnahme der Zahlung berechtigt erachtet 


mit bem Be» 


Ein dnete Durpfü bes s 
— * ee 


22 möüflen deshalb en an —— als 
fie beftimmten Terniinen eri ewiejen werben. 


Solde, den ; 
(un a de Sefimmten Musjahlungstag ver- 


— ben 24. Mai 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 


Der rechtetundige Bürgermeifter: 


Dr. Zurn. 


(2a) Amenb. 


ne 
Die —— Reftausihlages an den Brandver⸗ 
pro 1868/, 
— 


ds Tal. Stantäminiferlums 

—ã vom 10. Mai I. 8. 

ir Kg 26 . 3 Gefammtautiälag ber Brand: 
—— pro 1869 


“I. Glafe a vorn * 
— * ni I 
Hunder t der Ruben t, wozu bei Ge⸗ 
Bluden 555* rn Y meu * angenen 
Verfiherungslapitalien noch bie Co: Art. 61 


b 66 des Branbverfi erw —— 
in Nachdem * an "ne — gen ber bereits —— 
erhobene Vorausſchlag mit 6 fr. per ** ohne Unterſchied 
der Claſſen in Abzug zu kommen bat, fo bleiben als Haupt⸗ 


oder Re ſalae pro 1862, noch zu erheben: 
L Clafie e 2 N kr., 
* IL. “ 44 4 
ur 5 UM 
N AR 
von dert ber Wer — 


Mr — dieſer Beiträge —— num folgende Ter ⸗ 


miue 
ür den I. Stadtdiſtrikt 
von Hd.,Rr. 1 mit 150 Montag ben 3. Juni 1867, 
151 300 Dienstag den 4. Juni 1 1867, 
800 „ Enbe Wittoo6 ie 5. Juni 1867, 
für dem IE. Stadtdiftrift 


" " 


von $8..r. 1 mit 10 Donnerstag ben, 6. Juni 1887 
— 181 „ 300 Ausitag den 7, Zumi 1807, i 
- 5 a5 amstay ben 8, Juni 1867, 


8 BR Eine Tiendiag den 11. i 1867, 
ür den NIE Stabtdiftrikt — 


[2 [4 


von H#.* 1 mit 160 Mittwoch) den 12, Juni 1867, 

P „ 3151, en —— in 1 Sum ie Juni 
301 ade fire en ni 186 

’ „für ben EV. Stabıdin 

von 58.:Rr. 1 mit 150 Gamstaı * ML Juni 1867, 

= „ 151 „ 300 #ontag ben 17, Juni 1867, 


5 „ 301 „ (ndbe Die ben_18. Juni 1867, 
für den V. Stadt ikt 
von Ho.Nr. 1 mit 150 —— den 19. Juni 1867, 
151 „ Cnpe Freitag den 21. Juni 1867, 
f ——— A 
en era ' onen ab fie o Eis 
Aultl einhalten, widrigen — Der — 5* 
en 
ee Geiger nad) —* ber angegebenen Zeit ben 
Reftanten zugefentet werben mwicd. 
Würzburg, ge 24. Mai 1867. 


“ 





re 
Der — — — 
2a] Rüden. 

71578 3b) Ein ——— 2b 7693] Es werben ein paar 

Wohnhaus mit Gaı ten. in| &inden ı zu kaufen gefudt. 

Ichöner Sage, in ber Nähe eines . 4. d, Ep. 

der Stabtthore, if billig zu ver» 

kaufen. Zu bei 7656] Ee wirb ein o⸗rdent⸗ 
Eommiffionär Bauer. [liches ange geſucht 
Buttnersgaſſe Ar. 384,1 Rah. i. d. Epp. 


| 


olzverfteigerung im Speflart. 


fe zum Löwen in Rothenbu * 
enttag a den 11. 1. Juni 13. 9 Uhr 


Net 
8 —** ug rm in erg Gonkurreng öffent» | 9% 
In ben en — S—— Sch 


—— nase Se elrain, Pfaffen 

enihnabel, rain, eiſter, Schi 
— — — blichlag, —— 8* ar e, 
und an mi gen Ergebniffen in virf st, a a 


1 Rlofter Buchen: Scheitho 
218 Ano 


=. . * SL, 
4 u ei I. €, 
28 " 
14 „ 2 — IL SL, 
Fr .  unfpalti ad 
* unſp 0 
FA 1" Ta 
154 „ Eichen: Rnorzbhols, 
Yan „  Wrügelholy L. EL, 
iz w P I. &L, 
156 ” ” Afholı, 
406 u Scheltholz II GL 
Tu „, DL, 
& „ Stodtolg, 
K pe af ac Le, 
* * ruge } * 
8. ” II. €, 
3%. Gh Dufeihels (hreifäuhig), und 
P : Kurelho un 
220 9a Be J 
er noch auf pwei a enrain · unter: 
gelb Ks Ortes enbarch umb der a N felrain: 
hr —* ——— 
* " nor hols, 
» * * Aſtho al, 
ja m ” Ei . z 
" unipa ') hr 
, > Grinsen, : 
1 * 
1 Mr unipalii Aodholz, und 
2 Erlen Alſchnitte BE 


eg So if —— unb wird bier nur vor⸗ 
bemert — welche beyüglich ihrer Vermo⸗ 
gensverhäl: ne * inlenglich bekannt find, ſich mit Auleſten 
über ihre Se Kungafä keit ausjumellen, und Anzländer u. 
inlänbtichen Bürgen zu feden haben, fomie alle Jene, me 
im Auftrage eines Dritteren Holy fleigern wollen, mit 
von Lepterem —* er 1 PO: 


Both 
R Aldaffenburg, ben 21. M 


—S — 
Mauöttager. 


In der Racht 3.—4, bi. Mis, wurden in Bütthard 


mehrere Wanren, wie se Holde die Sanblente zu tragen pflegen,! neue 


unb fällt bringenber u auf den inzwili 

verhafteten Sebafltan Hiller, lebigen Wagner vom vort, ber die’ 
Gegentänbe ohne Zweifel irgenbmo verfledte ober veräußerte, 
weshalb ich zur Nadforichung und Kanbgabe bes etwaigen Re: 
initates hiemit aufjorbere. Hothe Einlegtcher mit blauen Streis ; 
fen, ädyifarbige iFrangentücher, Nodzeug mit gejmirnten grünen 
Gtreiien, große und kleine, rothe und braume MRabrasdtücher, | U 
Heine Pie ertüder, —77 und kleincarritte —— 
breiter brauner gelb, Ihmaler braungelber G 

mit gelb und Lila, Relistarbige Budalin, brauner, w 4 

er, violett und grünlarrirter, be rundiger ſchwa 
roth tartirter, weiß und grau neftreifter ommer= unb * 
Budsfin, violetter und roſaſarbiger Wollatlas, verſchiedenfar · 
biger Tibet und Halbtibet, halbwollen Napolitän, Mouſſelin- 


legtüdher, Waaterlotücher, * — von verſchie⸗ 
denen * —— ges unb Eattun, ſchwarzes Rods 
ug, buntlarri LGK gejeihnet. 
"Würzburg, den 20. a 18 er. 
Der k. Unterf,» Richter: Häder. 


33 3 geſetten 


pen 
ne häftigung außer dem Haufe. 


legalar | l 


25 7458] Ein Mann, tüdtig 
im Gef 


7* Es wird eine ordent⸗ 


26 i R. Exp. 
—3* chmem de at ee > = 
paar tanienb Gulben tm 53*5 Im 2. D 


en, g 
gefommen fih zu eta 
wäre baber geneigt Fr mit —— 


en Fräulein oder Wittwe 
mit Vermögen ober ſchon ein, 

b, zu verehen | 
lihen. Ernft gemeinte er 
übernimmt bis Enbe Mai bie 
Ervebition d. BL unter Chiffte 
Ur. 3 3. 8. Berſchwlegenheit 
wird geſichert. 


17666 3b) 


ih — are ) fuct eine me 


db, einige Monatspläpe. 

‚2a 7641) Eine rentable Wirth · 
"fa er wirb — Zedien geſucht. 
7642] Ein —— 23* 
Infanterie auf 3 Jatre 9 
Kae ee En — 


2 ineinanbergehenb: 
ön mäblirte Zimmer And 


3a 7648) Geſucht wirb zum ober Bu ammen bis 1 


fortigen zn ein Gefangen s | 


mwärter: ber mit guten 
—88 Dan unbin — 
I — bewandert if. 





Veterer Pi e Rro. 181 
— 
ie Logis von 3 end 


0. 364, 


7664 3b — ſſtrahe 
Ar. 230 im 3. Etod if bis 1. 


vermiethen, 


Juni zu vermiethen Innere 
"Grabennafle, 2. Diftr. Nr. 145 
über 2 Stiegen. 


—* Zu vermi 


etben 
! tk ohne ie 6 Th 
a 
2. D. Nr. 404 am Marft. 


2:0, De 00R OR ENEN. 
= 762025) 1500 fl. 1. —* 


pothet, werden auf eim hie 
—* * —— Ki 


=“ ein biefiges — 
—2* Geſchaſt wird ein Sehe 
4 (Birasiite) mit den 


in ber Exp. 


Juni ein möblirtes Zimmer a Wortenntniffen — 


7651] Eine gute blecherne Waſ 

ferpumpe, 18 Pub lang, iſt 

bißig zu verlaufen. Näb. em. 
ictet 


7646] Ein feines gefü 
Zaide 
und wirb z ger Finder 

eg s er Belohn · 


r. 262 ab» 
ns 


errnfleidermacber jin: 
ei guter Bezahlung dauernde 


Näp. in der Erp. (7685 


Ein Detonomiertinwe: 

em mit 15 Morgen Feld, 

hönfter Lage, auferbalb * 
—* iſt miltenverhältniffe 
wegen zu verlaufen. Näb. im 
ber Erp. 


7683 —* Ein no IH 
equemer a 
Omnibus | für ſechs Perfonen, 
ein⸗ und zweiſpãnnig zu — 
fieht zum Verlauf. ah. Er, p. 


Zwei guterhallene Briefen: 

— find wegen Geſchafts ⸗ 

erung zu verfanfen. Die ⸗ 

be men ſich beſonders für 

ge t und —— 
in d. Erp. 


669 m" 

46 2b) ‚pri —* 
chen, die bürgerlich kochen ton. 
nen und id gr Hausarbeit 
unterziehen, ſuchen altbalb eine 
Stelle. Au —— ie — 

mersgaſſe, 2. 
Auch if he —— 
Zimmermanns; 


‘zu verlaufen. 





täglich zu haben bei 


3b Jarl Müller. 


— CRoh⸗Eis 


mtuch wurbe verloren) 7607 30) «s wird ein ordent - 


liger Junge in bie Lehre zu 


Di fact. 
a nit, Busbink. 


307137] Eine Draifineit 
billig zu verfanfen. Näh. Erp. 
boo ab) Gin fchöner 
Schreibtiich von 
Mahagoni, mit Mejfing 
verziert, ift zu verkaufen. 
3. Difte. Nr. 222.5 


7665 86 7544 86) Kim aut ung 


Zafelpiano if zu verl 
3. Lifte. Nr. 232 über 3 win. 


760526) Kine ſchön g 
a — ut 
firt, ift billig gu verkauf 1: 
Tiſic. Nr. 192, 2 Trep. 


7607 25)0 Man Sucht bi#! 1. 
Auguft i -2 unmöblirte 
mer in einer lebhoften 
zu mieten. Mäb. in ber 2. 
GE | 


117589) @ine Firma, 
von fiarfem Bled, 6 324 
breit, ſowie eine Sol 
Bangelam F find biipram 
verkaufen. Näd. i. d. Erin; 


Ein Junge, ber bie 


7 





7643] 


: Gefchirr | Mülerei erlernen mil, findet 


Unterkunft. Näh. Grp Test 
baksık 





Schwarze Seidenftoffe, 


ſowohl Faille als jede Art zu 
Kleidern und Mantillen 


empfiehlt zu den billigiten Preiſen * 
August Frank. 


(Markt 405) 








Mon ben 297. Mai ] 
8. Dorf. im 1. Abonnem 
Pi enmale: 

@in Bräutigam der feir 
Braut verbrirathet. 
Luꝰ ſpiel nn 1 Alt von Mehl 


Tirolleiime, 
Pas de deux, grtanzt von Ar 
Etienne und Frl. Shamann. 


Zum Schluß: 
Das — bin 
ter'm Serb. 










Pin fi tn he 







Eiu Baus 






















| « MEI Alpenf it Gefana it 
f in u. u . zu allen Geſchäſten nzeigmet, zu verkıufen. Näheres in * au pen Bahn —— a m a tt 
Anfang *, — 
Die Direction 
Belammtmadung g. Bellevue. 
uote Entihließung der Generals —— der kal. img run ** u Münden vomf Heute Montag, ben 27. Da 
18. —* gr, 0 umsoschepaiituh deren Genehmigung werben Weittwoch, Don:| Artillerie- Muſik, 
N 13. und 14. Juni 1867, Vormittags 9 Uhr - egehend einlaket 


bei ber unterfetigten t, Giienbahnbau-Cettion Sungenhaufen nachſtehende Eifenbahnban- Arbeiten 


im Wege ber 
ÜIgemeinen fchriftlichen Submiffion 

an den Meiftabbietenten qur — vergeben werben, namlich: Die brei nachbenannten 
Mrbeitäloofe der Bahn won ——* nad Gunzenhaufen, im Bezirke ber unterfertigten Rönigl. 
Eiienbobnbanfeltion, und zw 

bad XXIIL Arheitaloon 21873 ni vos zwiihen Weinheim und MWinbsfelh, 

das XXIV. Brbeitöloos 22042 long jwilgen Winsield und Unterwurmbad, 

das XXV. Ardeitaloos 6526 Ei: lang jwiſchen —— * und Gunzenhausen, 
.YooeIXXV eos] Julammen 


7670) Gin orentlicen — 
„das kochen kann = * 


9 jeber 
sieht, ua — ein Be 
ber Ep. u ; 


an 


7647) Am 19. April wurden 
auf dem Maine von re 
bis Rleinochienfurt 2 U 

eifen und eine Staugm 
fette verloren. Einer von die- 
















baltınb: veranialant gu 
— ETTt Be —5* 5538 trägt bes Zeichen 
Eigentlige Erdarbeiten 74861 49 | 84960 81 | 14381 24 | 174693 44 [IF 100 wo. De nr * 
Runftbauten 87708 3 | 352 7 —— | 76166 10 — ng ind 
Bollendung ter Megäbergänge 6079 16 | 7893 20 —— | 1897286 Ifgegen Abgabe ——— 
29304 41 24036 31 2929 38 54270 60 Grünewald aus Haßfurt. gi 









Eteinmaterial rn) Sand zum Unterbau 





Vor Anlauf wird gewarnt. 


Im Ganzen | 147438 49 | 155842 24 | 17811 2 | 318094 Qu 
Es tann ſowohl auch jebes ber Loofe einzeln, ald auch auf alle brei Loofe zufammen als | — — — 
ein RX Altortobjelt Kubmlttirt wen. > ’ Manrer-Gefud. 
Eröffnung der reditzeitig eingereibten Eubmifiionen fintet fait: 
ittiwoch den 12, Aumi 1867 für dad XXIII, * Bermlingt neun Uhr, 7644) Bebn Mann Mau 
— deu 18. Auni A887 für bat XXIV. £ — zer finden dauernde Beichäfs 
tigung gegen guten Lohn bei 


eitag den 14. Duni 3867 für bes XXV, Sons 
= eitag den 14. Zuni 1867 für das XXIII. mit XXV. 2oos Radm. 2 Ubr. Franz Hoffmann, 
Die zu ftelende Gontion beträgt für bie trei Looſe ols einziger Altorbobjekt 12000 Gulden. Saurermetiier in Wiejentheid, 


Bebingnib. f läne * Aoſtenanſchläge liegen vom 27. Mai 1867 on im Amts 
« N — rn —— —— Eetlion = —— Einficht offen vor, wo ic Die In HUT 


—* 
N P ere Mi 
38 —— elb 56 in ee Hberichriebenen und verfiegelten Cou ven * > 


verten entweber 

das XXI, Loos für Ach und für olle Er drei Er 4 a u. . aufanımen bung 

— 3 IS uni 1%. Mbrahe 6 1 2 Sinnen, Bebnlamc uns 
x da nofer wo en 12. —* + en =: 

hi dos XXV, 2908 längftiens bis Donnerstag den 13. Juni I. E: Abende U Au ven vermicthen. 
entweber bei ter unterfertigten u gt in Gungenhaufen ober für jebes Yaos einzeln sur ee — 
alle drei Looſe zufammen, längfens bis 5 Ein armer Arbeiter ver 
Samstag den 8. Juni Abends 6 Uhr lor am Gamätag Abend vom 
bei der * Seneralt trektion zu Dänen frau frankirt 1 eingelaufen fein. * — ne ——— 
Submittenten find bei Vermeidun er in 88 9, 10 umb 11 allgeme ubr rer *85 aber ni 








milflonsd : Bedingungen angebrobt en gehalten, in dem oben angegebenen Beraccorbirungs: 
Kermine fih Periönlid * ws ei & — ——— einzuſinden, und, wennfgebeten, ſolches gegen Belohn⸗ 
ſolches verlangt — —— Gautiond: und Betriebe: Vermögen {ogleid) HH im 2. Tifr. Nr. 203 im 
—— und ben bg Sala zu gemärtigen, Bloplein abzugeben. 

7672) Am Sarut urde 


— 6 —— —B— = 
mounaie mit Gelb verloren. 

se Ein reinlices, nn * eiM NAd 
7 7— —— a ee 750) he Ber+ 17660) Ein Portemonnaie | Man bittet 7 —ã —— 









(7682) Dankſagung. 


Für die fo ehrenbe Theilnabme bei ber Beerdigung | 
und ben Tranernottesbienfie unserer nun in Gott ruhenden 


Tochter und Schmefter 
| 


Anna Mergenihaler, 
Iprehim wir unſeten tiefgefühlteiten Dauf aus und bitten 
um ferneres Wohlwollen. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

} Berichtiguug. 

. Dur unliebes Vetſehen warde im Der Tores: Anzeige 
bes verlebten Hrn. Schirmfabrifanten Unbreas Tröfter 
der am Dienstag den 28. Mai früb 10 Ahr 
im hoben Dom fattfindense Trauetgottesdienſt anzu jeben 
— wozu hiemit nahträrlih höflichſt eingeladen 
wir 








(7652) 
Danksagung. 

Fir bie jo ebrende und troftreiche Theilnabme an dem 
Leigendenängnife, To eie dem Trauergottegdienſte unlarer 
innigfigeliebten Gattin, Mutter, Tochter, Scheller, Schwa⸗ 
gerin und Tante, Frau 


Annag Bolt, achorne Mahler, 


fagen wir unfern tiefgefühltelten Danl. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








Würburo, ben 27. Mai 1867. 
Die tieftrauernden Dinterbliebenen. 
— 


EU v TER TR 
m 3 - ” .._ 
Ladenveräunderung & Geſchäfts— 
— 
Empfehlung. 

Untergeiäneter mache die ernebene Anzeige, daß ich meinen 
Laden in der rotben Schelbengaſſe verlaffen, den Labden in meie 
nem eigenen Wohnhaus in Ber Münsgche 300 bezozen babe, 
‚Für das mir biäherige Vertrauen dankend, erlaube ih mir, 
meinen geehrten Nahbarn und Bewohnern meine Inndesprodufte 


oo — — 


Ptodaltenhandlet. 





2 Avis für Herren Bierbrauer und 
Weinhändler. BZ 
Faßſpunde jehr ſchön und billig empfichlt 
3 A. Göpfert, 
3 


Weißlüſer, 2 D. Nr. 321. 


Bekanntmachung. 
Mittwoch dem 29. Bei 1867, Katmiite ‘ 
* die n —⏑ des Banmagapind 


7 Ctt. Schmied» und anderes alte Eifen, 6 
alte erflügel, mehrere gan 

einzelne 1, Regalien, Schr: 

ie, tem! I. 


Ba 
—— 25. Mai 1867. 
Der Stabtmagiftrat, 


. 
Dr. Roßbach. 


ld Eu Enz BE 


Amenb. 


12.0 


„unter Zufiherung einer reellen Bedterıma beflers a ompfeblen.: au die Erpevition d8. Blattes. } 


Guſtav Gifel, | 


Imurbe * 
nie vom Wahler's Haufe außer Tagen wieder eine ab; 


‚Hr, 39 Hofitraße über 2 Trep-t 


i unter © 
31 Er. Gußeiſen, 57 Pfd. Kupfer, 13 Etr. Blchelien ten Bi 


ar —— verſtelgert und hiezu mg Io 


An Chriſtibimmelfabrts · Donnerst 
— nenne ur 


Mai- Test 
Neuen Welt, 


und ladet Untergeichneter bie ganze alte Welt mit bem Bes 
merlen ergebenft ein, haft famoies Rikinger und Erlanger Bier, 
Kaffee mit jriihem Badwerk, fowie warme und kalte Spetfen 
meine verehrten Gaſte gewiß befriedigen merben, 

Ein gutes Meufifforpswirh zur Unterhaltung beitragen. 
Abenbe Weleuchtung und Feuerwerk. [2a 


Wadenklee. 
Ausverkauf in Reiten 


von Euch, Bufsfinge, Hoſenzzuge, rein mwollene, halb: 
wollene und baummollene Sleideritoffe zu äußerſt billigen 


Preiſen bei 
Marens Schmidt 
in Giebelitadt, 


Weinbergspfähle 


find wieder eingetroffen bei i 
Julius Egelbaaf, 
oherbalb des Schießbauſes. 


Bekanntmachung. 


Diensten den 28. d. Mits., früb 10 Uhr wird 
am nörblichen Hhhanse von Marienberg eine weitere Anzahl 
Rüterfhänme und Abfallreißig gegen Baarzahlung verfirichen 
und Etrigrrimgslutige eingeladen, 

Würzburg, den 24. Mat 1867, 


7657) 


7664] 


A t 7667) Am Somstag Abend 
gen en. ging durch die Eifenbahmitraße, 
766830) Wine ber bedeutend⸗Theaterſtrahe gegen den ruſfiſchen 
hen im Fönigreich Bayern 90, Jıliutpromenabe und ins 
eonceeffionirten Zebzngvers ern Sraben ein goldenes 
fiherunng»Belelligaiten juht un.’ Fausse-montre net Uhr 
ter günftigen Beringungen Azen. | luſſel verloren. Der redliche 


tem in ben grögeren Städten von; Finder wird erjucht, badfelbe 
Dber: uns Hnterfranfen. \araen eine gute Belohnumg im 


Galtsaus zum „Strauß” abs 
jugeben. 


—55* Die 6. Sendung neu 
Berloren — — ans 
Mittwoh den 22, de.|gelommen und geht in a. 
aut 
dem Meutbor bis zum neuen, bitter man Die Lingit liegenden 
Bahnhof. Hauptaebäude ein glat⸗ aDiurO. 
ter goldener Ning mit zu ohann Schlereth 
i = 


Brtältge Dfferter unter 8.29% 





färift innen. Dem redl vormals Wittwe Mohr. 
Rinder bei Ueberbringung in} Woblfahrtäg., 3. Difte, Nr. 205. 


da) TotalerAusverkauf 
von Reitbrillen aller Art, 


ven ben vollen Golbwerth als, 


Belohnung. TE Zmichern, liehe-Pera ek 
7674) Man ven, aen Üpern ern, 
Vanguntenitt, wenig Mikroskopen, Stereosko 


Baro- und Thermometern etc. 
lich von einem Staliener. Offer rag ger —— e 
zu räumen, zu den billi 
Preisen abgegeben. uch 





. A. ©. find zn 
ber Erveb, 


—O⏑ — — — 
7677) Ein ſonniges Logis sind zwei neue Re, bil- 
pulte, Bänke, | von 3 — galien 


und;lig zu verkaufen. 


Amschler. 
En IT Eichhornstrasse Nr. 357. 


7666) Ein ſchöon möhlirtes A000 fl. 
immer mit oder ohne Alt« | werben gefu 


erfte Sys 
lei} ober bis 1. |potbet Fa i 
Juni J An * —* — ”; bi ber a N Tora 8 


nie ne 








Mindener und Aachener Mobilinr-sener-Verfiheruugs-Gejellihaft. 
Jahr 1. Beiäfteftend der Gefellihaft ergibt Ad aus dem macflehenden Reſullaten bes — 


——— und Zinſen · Einnahme für 1866 (excl. ber — für fpätere Jahre) * 5. —* ‚360. 21 
rämien: a Em nr EN Don - 5,118.659. 58 
Ver ſicherungen in Kraft XR des Jahres 1866 1,004 77 778, “= 
am e . . . . *4, Kan 
Bärbars, ben 1. 5 1887, 
Die Agenten ber —2— 
or Debninger in W BE Ccheiner in —— 
— Bornberger jr. in Würj 3. En “ 4 —D 
agree n Albertsbanfen ——— ofen. 
zu mntb in — in Döſſenfurt. 
raub in Brudenau eonb. Koeb in Nüfelebeim. 
rmanb Straub in Brüdenau. ode — * — ra 
RR — ——— —— — 
n a * + u 
atb. Gnmbichler in Ettleben. [7640 





Das Nenefte in den verichiedeuften Stoffen zu 
Sommerfleidern 


empfiehit in großer Auswahl , 
F. 3. Hiller. 
Einſchuß- & Zettel-Baumwolle, |r., Berfteigerung. 


ausgezeichnet gute Waare, empfiehlt billigt Don onnerstag den 50. Mei 1.2. Racmittugt 
Carl Phili pp Bauer, (rn ans Betbenigie) veräiehen: Qua 





Dom Möbel, * Beten, 53* Kanapes * en = 
————— m m unter von ahori), Wilderubren ıc., gegen baare 
Untergeich ficht 
„EBEN ATEST Tnonsıy Oiyoorimng,, [te ar men = 
und m ea Uenſefen, % — 
Oiycerinseifenabtall ——— Bekanntmachung. 
üssige Clycerinseite In dem Conlurſe bes Valentin Wulmy von Kirchheim ver» 
in großen — a 536 Ir. eigere ich im Folge Requifition des kpl, Sezirlsgerichis Wir: 
am 
6. Müller, Coiffeur.”"* Donnerstag den 13. Juni, 
le Kirfemerhei 360 * Vormittags 11 Uhr PEN 
4 Amts die fämmtliche ielt ‚ 
rämien⸗Auleihe AR Bilden —e— —ã— 
ker Stat Malab don 1866, ne mung 
ie Unleibe beficht aus 750,000 DOblipationen vom 10 Fran: 3448 ‚he un mil 6 Ve vergmalilg, un Wmpolbes 
ten jebe, — * —* Total: Summe von , ben 23. Mat 1867. 
0,000 —— — Grimm, h. Notar. 
infen nt * "Eumme 32.10 TO18 Jeden Woran u — 
n mit der audgelegten .mme von 
* ben,7 Uhr ſriſch gemolfene nt em find zu verkaufen bei 
Vrämien mu vr — 25— — 50,000. jomie on, ya "Bitni, . Fritz Arnold 
"30.000, 10,000, To00. 1 x. , Dienstag —22 —5. in Thlugertheim. 
—* vermittelt vierteljähriger — ge —* en werben, er |Hofene Vutter und Butt — —f —ñ n— — 
die —— —5 — e von: Diener, 556] Gute, ſchon gebramähte, 
.10 = eo. 2. 20 Sur. !im gt rise Betten kauft 
promena! 






Die nä ‚fe i * — ein pipreis von Frk. 
yo den, finter — a. c. — 


Fuld & —— 
Banqulerts, in Frantſurt a. M. 
74a80 ) Um Maılt if ein 
freundl 


—* kit Tri —— 
ohne eu 
äh. in 


* Ein — 8 abge: — * m 
ne 
en ad cu —— Ein ſolides reinliches Mäd- 
Ljlage und Waſſer⸗qen, mit ni ver» 
an ur tinberlofen ie en [ide eb ſich den bins» 
Arbeiten wnterzieht, wird 
in Dienf u m 
N. in d. 


100,000 geyogen w 





2 7559) Ein Zimmer mit Rüde, 
möblirt oder unmöblirt, ift an 
einen Kern ober enkandige 
= — * 2 D. 224 








’ 


wWürzburger Stadt- und Landbote. 


Babhnzüne. 
1. Würzburg-Wamberg- Frankfurt. ——— 
ntunft von hranfjurt: Coug. 2U. \ ET 
Rache, Schmelz. 10 U. 30 M. Borm. — 

U früh und 7 U. 85 M. Mds. — 
6 U. 35m früh, ı it. 2, Miei. 
fd, 40 M. Nadıta 
Ksang nad Bamberg: Schnell, ION, 
HM. Bor. Voſtz 2 11. 50 M. Nasm.u.8 
115 DE WB. Ölltery. 4 U. 20 M. früh und 
m 15R. Born 
nlunit von Bamberg: Schnellz. 5 U, 
M. bb. Voſu 8 U. 10M. früh. u. 1. 
M. Mitt. Güter, 8 U. 60 3. Abts. mb , 
WO M, Rakıis, 


M. Mitt. Eine; 5 U. Bi M, Abbe. 
Bu 50 M. Born. u. 12 U. 16 Din. / 
. Gerz, 4 U. 5 D. früh, 2 U. OM 
unb & 11. Abends. 

11. Werzburg· Kürnberg, 
Mlgang nagNürnberg: Courier. SU. 

! ft 4 U. RU DM. felih. Ölterz, 
1 40 M. früb, 9 U. Born, 3 U. 40 V. 
und 5 IL. bes. 


127. 
















— 


> 
— 


85 M. LVerm. Poftza; 


Bachs. 





Neueſtes. 
Berlin, 26. Mai. Der Abgeordnete Staatsanwalt 
Stel, Mitglied ber altliberalen Partei, Hat einen Ber: 
tlungsoorjäleg in Der Oberg'ſchen Angelegenheit im * 
metenhauſe eingebracht. Die Vertheilung des Antrages toll 
orgen nad der Mädlehr bes Präfidenten v. Forktenbed flaits 
finden. Wahrſchelalich wird ter Antrag von dem Altliberalen 

und ben Gonjervativen untertügt werben. 
Berlin, 27. Mai. Der Vermitilungsantrag bed Ab+ 


— Haufdted in ber Obergchen Angelegenheit empfiehlt 


Uebergang zur Tanedorbnung über ben Aßmanm'ſchen Un-⸗ 
fing und bringt einen Weiekentwunf ein, betreffend bie allgemeine 
& gefäblgkeit der Juſtizbeamten ber neuen Landestheile. 
Eine Hauptbefimmung des Welches iſt: Unftelungsiähigkeit 
ler, weldye in ven neuen Lendesihtilen bie richterlide Quali» 

on ordnungdmähig erlangt Laben und bereits im Juſtiz⸗ 

fe find over bis zum J. April 1868 in denſelben eintreten. 

Berlin, 27. Mai. Die „Norbb. Allg. Zig.“ beflätigt, 
baf vertraulige Leſprechungen mit Dänemark, behufs einer 
Berfiäubigung über die Nidgabe norbiäleswig'iher Difrikte 
eingeleitet jind. Bebingungen wären: Uebernahme eined Ans 
theils von ben Etantzichulden ber Serzoptbümer und Garantie 
bes nationalen Echupes ber abjuiretenden beutichen Bewöllerungen. 
Die Behauptungen einiger Zeitungen: Daͤnemark babe eine 
Eireularnote eriafien bes Inhalts, es wolle Angefihts folder 
Bebir en lieber anf bie Rüdgabe verziäten, erllärt bie 
3* Btg* als rdichtet : 

München, 27. Mai, - Eine telegraphiihe N 
Enliner „Yon* aus Münden, ber zufolge nımb Rlürttem 
berg ben Abſchluß eimes melteren, bloßen Berträgen bes 
eubenden Bundes mit Norbdeutihland vorgeihlagen, Preußen 
aber den Vorſchlag zurüdgewieſen haben fc fiherem Ber« 


a eaben. 270° Eruppen 
‚27. Mai. Die i 
haben heute fra Drekten verla re . me *F 
sehen nad) Berlin berufen wurde, kehri näcfiens behufs offi- 








Kntunfenen er 


Büterzüge 8 U. 40 M. 
Dirt. 5 U. 15 Min. Abde un IH. 5 Min. 





Dienstag den 28. Mai 1867. 


ät ber] | 


un 5 UL Würjburg- An⸗bach· Münden, 
RER bug, Ubgang nah Anebach: Shui. 8 Mm. 
— Rad. 6.4. fruh Gt, TI. 30, 
ED 
ern nlun on Enäbad: u ıu 
Er BR. Mit. Kofi, ION, 5 M. Narsts. Biterz, 
IL EM feüß u. Tu Kb. 
A IV. Bärzburg-Keitelderg. 
Abgang nad Deibelberg: € . 
U 30 7, up. 565* MM u, 20 Bi : 
Nacht, 5 U. 15. früh, 100.307, Merm,, 
AU IM. Mad, 6 U. 16 M. Mbre. @g. 
4 fesslige (nur mac Webarf) 12 U.45 WM, Achte, 
u: nd 3 IL 25 WM früh, 
5 Anfunft von Heibelberg: Scnei, 7 
* HU. 55 W. Abends. enenzuge 
ee feih, 7 U. 80 DR. —8 10. u. om du 
2ER, Rad. und 9.27 5 
terzüge T U, 16 I. Hide. u. 12 U NER. 
Pofomeibusfaßrien nad 
Hinfiein 5 m. Abbe. Gffer +u sis 
Veribeim Miltenberg 5 U. 25 D, Abbe, Ew 
erhaujen 4 1. Rahm, 


Zwanzigfter Jahrgang. 
teltor bes Vezirkögerichts Neuftabt a/E. Lictor Döbe, zu bes 


zufen umb bemfeiben zugleich bie Stelle des Vorkandes am 
bortigen Hanbelögeriäte zu.übertragen, dann zum Diretor bes 


5 


ne 





34 
11m. 4 R. Nadae 
früh, 18 U 56 Win. 









Beyizlögerihts Neufiabt a/S. ben Wath biefes @erichtes, Theos i 


for Bollmuth, zu beförbern, deſſen Etelle aber eimugieben; zum 

Brzirkätafjter bei m 8. Dberpoftamte Speyer ben Poſi⸗Spe⸗ 

—— ee Marek ee und an b 5 Stelle 
m Moft: Epezialfafiier in tzburg ben bortigen DOfizialen 
ale @utb zu beförbern. — r 

Seine Mai. der König haben dem bayeriſchen Invaliden⸗ 

Unterfiüägumgsvereine auf Grundlage der von bemfelben vor⸗ 
elegten Bereinzfiatuten vom 18. Ollober 1666 korporative 
edte unter ber weiteren Benimmung alergmäbiaft sm verleihen 
ernbt, daß zu jeder Abänderung ber vorbejrihneten Bereind« 
atuten bie lanbeeberrlihe Genehmigung zu erbolen fei, 

Nach einer gemeinfhaftligen Entfäliefung der Etantsmi- 
nifterien ber Finanzen und des Junern fürSirhens und Schul- 
angelegenheiten wird bei ten Geſuchen um Bulaffung ben 
Prüfungen der Etaatsbienftabipiranten für bem Berp:, gütten- 
und Ealinendienft feiner Zeit das Ablolntortum cines Neals 
aymnafiunad dem eincd bumanifiiichen Eymneſiums gleichgeach⸗ 
tet werben. 

Des E. Staatsminiſterium bes Innern bat nad) vorgängie 
gen Benehmen mit ben übrigen betbeiligtin Staaten ausge 
Iproden, bob an Ausländer, melde im Königreiche ald Hand» 
Iungsreilende, Handlunge diener ober in äbnliger ſchaft in 
Eonbition getreten find, auf Ichriftlichen Antrag ihrer Prinzipale 
und gegen Hinterlegung von Heimatbideinen, Reiiepäfien ober 
engen Kegitimationspapieren Voſſe zur Reiſe im be, in 
ben übrigen Nafvereinsfiantn und im Auslande ertheilt wer« 
ben bürfen, foferne hingegen fi in feiner Beziehung ein Ber 
benten geltend macht und das nachgeſuchte Meil zur Des 

itimation x ben Ay Kienfle * er —115 

m gu dienen hat. — murbe zu beftimmt, 
von der erfolgten Ertheilung eines folden Pafies die Heimath» 
örbe bes * 


ängers in Kennt ei unb bie 
ee + deren Grun Se nalen bes 


vieler Verabſchiedung — üd. 

m, 27. J der ung bes Paſſes erfolgte, bis zur ü be# lehtern bei ber aus · 
a hinterlegt m Bleiben Haben 
der Landtag aufgelöft, eine baldige Miebereinberufung beffelben! wur zu Central · Kaubiummen: Inflitnte_ zu Münden erlebigen 
ber vorbehalten wird. Als Motive ber ung chmetf fih fünf ganze und ein halber, und im Eentral» Blinden ⸗ » 
‚28 Refeript, daß die Adrefie ber Landtagsmajorität Anforber: | inte zu — Rreipläge. Erftere Bewerbungen finb 
RR ge HB TA SER 

maden, ere en en „ s 

Te A Im Bm dee 8 Liege, u —— er 





Eageöneuigfeitenm 


Seine M ber Köni & allergnäbigft 
efumben: a. eher am —E— — Bamberg 


vn Bir 


firaten 
h bem I Rinberpef 
— 
ergeben bat, wurde bie NAinberpefl bortfelbft als erlofchen er 


— — 





Set 32* Beim Mai. Preußen IR ber ı nifche Cheif 
zung iR unb Biegen, | Ener ‚d. yon e bauliche Benufhatiemen ber 
von 13 dieler Thiert gen in "rigen ober — —— ber Reus umb Reparaturbauten rag 
nein Zuftande aus ganz Deflerreih in das Gro —— den — übertragen und concurrirt 
gr t. Eta hi ninißerlum fand Ir Bug au ber er nur bevingungsmweile und in dem abe, 
gan veranlaft, daß Trantporten ber oben bezeidgneten als bie militärifche nnd einentlide Hauptbeflimmung des Eorps 
und Bose 9 welche aus Defterreih kommen und nach ſolches geſtattet. Die Thätigkeit der Ingenieuroffi.iere beſchräutt 
beftimmt find, ber Eingang nah Bayern nicht zu ges 14 —* dort faſt aus ſchließlich auf deu Fortificationd: und 
Genies Trappendienft. Dieie Organifation bietet — 
Dem Säullehrer Joſeph Kehler in Lahrbach wurde ber | orte, namentlich aud im KRoftenpuntte, Sicherem Berne « 
Eäul: und Kirchendienſt zu Wolldach im Bezirke Reupadt a/S.Imen nach fol nun bei uns vorläufig umterfuht und feRgeReilt 
werben, ob und im welcher Meife bie Uebeitcagung de @arni-: 
&s kurfiren fette öfterreichiicge Aromenthaler aus Meifing |fonsbauwefens an die Eivilbaubehörben auch ir Bayern gur« 
mit bee Jahrzahl Qurdführung gebracht werben könne, und follen bie betreffenden 
- ——— ie. Theater.) Mit beionderem Bergnügen | Militärftellen igre Gutachten erfatten. —* würde durch 
ber Theater ditelnion —— das Wort bei derdieſe u SEE ne nicht unbeträdhtlihe Zahl von Benieoffi- 
er Suppo ſchen Dper: „Das Benfionat“, mit wel fai I bermten mit bem Barniionsbauweien betraut 
E * erzielt Ding inbem nicht mu nur bas ha, nd, für i ee ventliche und nächſte Beitimmung im Fortificas 
eihhten —— pi ee erfreuen gr Tee m D und Genietruppenbienfte verwendbar werben. 


hl 


Dper in "| Die Hrbeiter der Maffei Ein Mü haben 
* Be ne gan co —* "en Bartehungsnebe ya na fi ſchꝛiſtlich — — Der ces er ya het tan Bin au 
dabei im helfen Lichte, und waren fein Entröeited und Duett|sope ——4 ——— Fr Fe Begehungs- | 


pn are sahen Seuanih für feine ae Si Mannheim, Dt. Ma if Die Gingabe ber feireligid, | 
des Fl. Mdrian vietet wenig Gelegenheit, bie Duali: [Ten Gemeinden von Mannheim , Heidelberg und —— 
x einer Dpernſoubrette * zu befunben. Hr. Carl, [9 2* — heute bie Antwort von Eeiten bes x 
An war ganz an feinem hiade ald Bebienter und erregte | FroBb- 8 eingetroffen und ben Biltlelen er 
te Epiel und Gelang bie Ladluf * Bubli, [Art wordes, — eine gene Bo beftehenben Borfchrif, # 
— —— — wir fein, wollen wir nicht ber tem über das Verfahren bei Eibesleiiungen nur auf dem Wege 
äuleins befonderer — I es E der Geiepgebung volljogen werden könne; dab man inbefien im 
un biefelben durch häu rn u rn benn [dem raten enen genägenben Srund zur Anregung einer er 
Jeifeten im Ganzen A dm * * [1 * as en |lehoebung in ber gewünfchten Ritung nicht gefunden habe. 
EITIEEE Bee ea Sm — 
egga 0 a au 
das bharmoniihe I con a En nit — 


a 





fi Würtember t einem breitägi 
ar vs 19 zum. = _ — wur ie iD Melle Bankier Ale ET große Sm. 
als £o b b tb ben elsan prang unter Underem — tuttg- 
bes — nn se inte — Kane den Anode nadfhan # 
—— von —— er —* di 2 Für umb Volt fi liebt und ehrt, 
* & * bier A —— tagen ei a Mirb Boblfans Gärkt für für Grit vermehrt, R 
roßer u € ‚ 

x eine für Die —— — IR der Dee Ginierlaber. a 
Beta m re —*2 Mörfenbericht. —— 
— ehn, dürfte auch hier intereffiren und d wie die vorige Schloß, im matter Stimmung und ger 

—— werden Dehhalb theilen wir =; —— Haltung. Uuch in —3 — 

—* es für angeyelat Dat mit ; —— war bei matten Courſen wenig & bes 

„ are ——— und Ir Sache in die Hamb 'zahlte Courſe notirch — Per ameritan. Dun I 
Mitgliebern der Handels» und hl, 


el Theme Mor freie Metaligues 48%, CN ——— 10%, = 
— e Rote —** „mie EB TO--69"/., 1864er Kaofe 7807, 18er Zoot 118, Banlı 

ungen entält. 9) Die Rehnungen merben |atien 670, Greditafien 169—168/,, 555 — 

II » Mr — — fe — 92, 4 ie 92, 

— aber eim hal» Dayeciſche 100, 4%, Bayerlſche e Prämien: —2 
anflänbigen ji Badiihe 99%), u Safaner 9atı. 49), Raffaner oe 
” Den — —* Kite item Regmungen, wer» 13/505 he 116, bahn Frant 
e — —, —, A 

Kinn Kr führt 730, bie won Ludwigs⸗ (mie Bat Wechſel auf Bien 99/, 


Effettenfocietä war bie Tenbeny bei Mill 
J 3 — * 8 a A —— — rn 1860er ee * 
e Ebens Debipus* 8Bder ’ 
vom = Bamöerg fahrenden Poſiju Sr. 28. Der —* ritan. 77%, ®,, ec 209, bey. n. ©. 


Berantwortlier Nebakteur: Fr. Brand. 


Banden 26. Mat, Geftern hat im Sanbshut, en Pi Zemperatur der Mainwärme: 13 Grab. 
‚ Kehren. v. — und Kapp BI, — ¶ Telegtaphiſche Dr Be 
Dan cıfere tobt am Wlahe Dich nadb der lefter New: Port, '2U. Mei Das Yollda der Re 
Säub in ben Arm mei F Bremer Benin Que ‚aceinat a, —* — 
Mi 27. Mai. ir vernehmen, Seine Bremen unb am 
Majenät = Rönig die — ber in das —— —2 abgegangen war, ER geſtern Mittag wohlbehalten 


Gtadt yemeinbe Augsburg enen dorti ö .n bier eingetroffen. 
mit Ausnahme en aus —— — ——2 ai Dungetpeit ac Carl Sicher „ GeneralsAgmt für 
Haltınder Object) allerhochſt zu genehmigen gerubt Bayern in  % Bine 


nn 








Bekanntmachung. 


Montag ben 17. Juni l. J. 


und ben folgenden Tagen, jevermal früh 8 Uhr beginnend, 
wird im Pfarrhaufe zu keugfurt das geſammte Bene: 
bes verlebten hochwurdigen Herrn Nfarrers Sncfüll öffent: 
Uch verfteigert, ala: Weißrug, Beten, Commode, Ranapce, 
—** Säränfe, lie, Borzellain , uͤhren uchengeralhe 


Fi 
eirca 3 Eimer 1869er, 
circa 2 Eimer 1868er, 
circa 3 Eimer 1866er Mein. 

Farberungen an dieſe Berlaffenihhaft find binmen Drei 
Wochen bei bem unterferligten Teitamentare anzumelden unb 
ju begründen , —— fie bei Auseinamderjegung ber 
Naſſe unberüdfihtiget b 

Wer etvas an die ae ſchuldet, oder dahin Behöriges 
in Händen hat, wirb aufgefordert, foldes in gleiher Frin zus 
rädyugeben. 

tlenbach, am 25. Mai 1867. 
Georg Jung, Pfarrer in Erlenbad, 


Zeflamentar, 


7708) Mer eine Forderung 7720) In der Eihbornfrake 
an bie verlebte Iebige Näperin] find 2 ihöne, helle Zimmer 
Eva Schmieg zu mahenjmit Kochgelegen heit uub einer 
bat, ber wolle fi Pi ber Un» Vodentanmer ſogleich 

terzeichneten melden, miethen; auch if befelft ei ein 


Mebstie Schmie. 
foliden Herrn bis 1. Junt zu 
vermiethen. Nah. in der Epp. 
7737) Amel rg 
——— 
—A— 


1 Schreibt 
che und 1 boppeltbüriger 


fi 
lodirter Hleiderfchramf find 
wegen beicräntten Raumes bil: 
Tig zu verfaufen. Näh. Erp. 


7714)  Schöne_ Rleiber, 
Mantillen und Jaquettes 
find - ag Semmels: 
gafje 

7212) Ein fchöner]' 
Laden mit Einrihtung 
und hellem Comptoir in 
derbeiten Lage am Marite 
ift pro 1. Auguft zu ver: 
mielhen. Näb. Exp. 


















"WAR Kerr. mu — WE 


(7734) Gutes * erbier in 
der Haus» und tenmwirtb: 
fhaft be# —— auch 
wird daſel Verlangen 
ſolches in japcden abgegeben, 
wow ergebenit einlabrt 
Aug. Sohn, Bierbraver. 


(7736) Gin orventlihes Mad· 

n De en welches lochen kann und 

mölihen Arbeiten 

— anti , wünscht eine Stelle 

A bei einer Serridaft, am liebſten 
N ansmwärts. Räh. in ber Exp. 


' Ein militärfreier Mann ſuch 
in einem Handel» ober Wirtyd» 
je fte Gondition. Räh in 
— c1c Le 


ga 4000 fl. werben al&balo 
gegen boppilte Sicherheit ohne 

rg auf —— ge 
S ſucht. N. in d. (716 


} db boppelte unb 
— 


* Näteres Korngaſſe, 
Nro, 920, (7715 


Menfh, mit 3 
Tee: —* —— 
* 


EI 
—8 Ey in F Fr "73 
Ruf ein Baus, Tarwertt ein Daus, Tarmtıth ae, Ra ee 


10,000 fl., werben 3000 ff. aul 
Fr N Gerornes® Roh⸗Eis 


He pothet A u. 
un b. Exp. 
. tägli zu baben bei 


Carl Müller. 


* 7607 3c) Es wirb ein orbent: 

licher Sunae in bie Lehre au 
en ae ib 

neh . Schmitt, Vuchbinder. 


beiter finden Befchäftig: 


2, Diftr. Nr. 326. 
Wohnung von 3 Bim« 


ein Minanen ⸗ ginimer · ſog 
u vermiethen. Nah. im 3 = 
tro. 150. 771 


micthen, R. in d. 


aneinanberhängenbe- 


gabe, d. Erp. 


cinen 1b. Eingang ber 













7737 2a) Zwei geübte Hein i 





rg u —* en. Auch iſ Jung a * et 


Ein Zimmer mit 2 u Mm 
an folide Rähmäbder gu ver · 
Em. 778% 


Am Sonntage gingen zmeil3 Himm 
Schlüffel ver —3 
— * bittet um Rüd: 
7741 lin der Erp. 


egel und Kugeln 


von re b b Li k 
Defannt Biligen en uud Lignum Sanktum, empfiehlt zu 
M. Sündermann jum,, 
7729] Eichhorngaſſe Ar. 858. 


Anzeige für Bierbrauer, Seifen= u. Eſſigfabrikanten. 

oſz zu Raiſch⸗ und Gährkuffen, 2 . . 
unb ru 4", —— FR —* —— * 
rein in ſelteaer Breite, it wierer zu haben unb in Kommiſflon 
zu verkaufen bei 


, Edert, 
auher dem Nenihor bier. 


Bekanntmachung. 


Im Anftrage bes tal. Narr Fa derſteigere ih 


reitag den 31. Mai I, Is., 
® Nadmittage 3 3 Uhr * 


im A 4. ©. Nr. 208 in ber Korngaſſe dahier 1 
ettſtatt und 1 Aleiderſchrant im Taxwerihe zu 38 fi. 
u Baarzahlung, 
Mürjburg, den 17. Mai 1867. 
Seuffert, k. Notar. 


den 31. Mai, 8 libr ver» 

enage-Renie-Berwaltung bes f nf: —* im 

sRaferne Wr, 200 folgende 3 m * 

grohes Wurftwiegmefler mit 4 Rlingen, 1 Wurfliprige, 1 

5* 4 — oh —— Städte und Butlen, 
er, Bled: un entheile, gegen fofortige Baarzablung an 

den Meifibietenben. ” — 
Würzburg, den W. Mai 1867. 


Ein — Sinabe,jzossesuese 


2a 


Frei 
fteigert bie 


ſchwatz gelleivet, 3 Jahre alı, 
bat fi verlaufen. Dem Dies 
derbringer eine angemeſſene Bes 
lohnung im 1. Dif. Neo. 488 
am neuen Bahnbofe. (7700 

un u - blieb im @alt: 
hauſe wane im Unter» 
—— ein Hegenfbirm 
ftehen umb fan daſelbſi * 
holt werben. 


Ein Morb, in — = 






= 1718 3a) Im 
Ar. 810 me need 
Bett wegen Wegzug zu 


verlaufen. 
.. 


Verloren, 
7733) Bergangenen Sonne 
35ltag Nachmittags wurde 
vom Hotel Rügmer big 

peut ein ſil⸗ 
ı[berplattirter Chai⸗ 
704 Ifengriff verloren, Der 
vebliche Finder wtrd ge= 
beten, denſelben 
eine Belohnung im Dtat 
Rügmer abzugeben. 


Ein ſeldener ** chirm 










Beftern wurde eine goldene 
Broche verloren. Man bittel 
um A HR u 


771730) in ichönes, ame 
ſchlaftiges Bett if aus Auf 
trag billig zu  verfaufen im 


über 2 Sti R bei mir fie) lieben. D 
en Sinne iſcher a J—— n — 
€s werden 9 —— gen bie — — 

S. —— 


IE Seen 


5" 


der 


ver Ep 5353 7738 Bol rauneibener Sonnen chirm 

Eine guterhaltene Dubai“ liegen. Um! gütige abe 
lie m mit Armatur ‚Ele bittet man im 8. Dir, 
kaufen  gefuät. Nah. ws Nr. 65. 


De ala 
Ein anen: Wohnung vonfchen hat nntag entlau⸗ 
m —— an: fen. Man bittet, gegen Delohn⸗ 
auflung dasfelbe in der 8* 

7 ⸗ 


L Bao au —— — No. 29 abzugeben. 
rı (7722 


aa |tauf wird gewarnt. 

























Neue Matjes-Häringe 


empfiehlt 
C. Schönecker, 
vis-a vis der Universität, 


Emser Pastillen, 


I einer Reihe von Jahren unter Leitung ber lönigl. Brummen: 
erwaltung aus den Salzen be Emfer Mineralwaffers 
bereitet, sent durch bp vorzüglihen Wirkungen gegen Bruft: 
und Salsleiden, gegen Mageuſchwäche find ftets 
vorräthig in Würzburg be 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Holländer Blumenkohl umd Kartoffeln treffen 
—* nie ein, ir ee Matjes-Häringe, 
Modes Anke zu ſchon geren Preifen. 

Km Boniog ben 97. Mei 1867, Mbenbb 4 Uhr, vers Andreas Kirfchten. 
f&iedb an einer Nüdenmark: Entzündung, mit ben HL Steck — 


Salramenten verieben, Frau M k Strickbaumwolle 
Margaretha Gerling, in allen Qualitäten und Farben, zu bekanut billigen Breifen bei 


aria Joſeph. 
* Feſus ‚Mar unb ER hat ep b. 
feinen treuen Tiener, den hochwürdigen Herrn 


Johann Stenzinger, 


Plarrer zu BWeltfachten, nad cinem I4tägigem Kopfzicht- 
leiden, in einem Alter von 53 Jahren, 8 Dtonater, geſtärkt 
dur ben öfteren Empfang ber heil, Sterbſalramente, zu 
fich in die Emi kit abzurufen. , 

Tie Eerle des Verlebten wird bem Gebete feiner hoch 
wilrdigen Herren Mitbräber empfohlen. 

BWaldjafen, den 97. * gt — * 

ftrau ooperator 
RN. Boll 


— 
im Namen ber Anderwandten. 








neborne Lang, Weller 
in — — — | @icobornplag, frühere Gewerbehalle. 
wibmend, bitten um eine Würzburger 
Te an terblicbenen. || Baubedille» Theater | Liedertafel. 


im Plag’igen Garten. — 3 Mis. 


7719) 
Mittwoh, ten 29. Mai 1867, 
n : 9. Vorfiellung im 3. Abonnem Refauration Mecea. 
Großes Herren leider Magazin nn Reftauration Macca. 
eigner Fabrifate. Mur nicht romantifch, | Pte Abend 
beehre ich mid, dem in» unb aua Luffviel in I At von D.C. M. Sextett, 
fommenbe Feiertage beehre ih mich, D aud: Hierauf auf allgemeines . 
wärtigen Publitum ergebenft — bof mein Gerren⸗ Berlangen: 7724) Wer ein veht autes 
Nleider : Magazin mieber auf dos Reichhaltigſte affoıtirt Das Venfionat. Zagerbier trinten will, ber 
iR und verkaufe, um einen ſchnellen Umfag zu erzielen, zu mod Romtihe Oper in 2 Aften von beine tie Meflauration 


emeienen Breifen. H Önig in ber . 
*2 * ih mein Lager in Leinwanb:, 5 v. Suppe. —— — — 


Nod:;, Dofen⸗ uud Weſten⸗Stoffen, ber Ele nach zu Größe Dnadrite, Mehrere Liebhaber 


außerordentlich, billigen Preifen. aufgeführt von fämmtl Damen | ____ von gutem Bier. 
©. Schlenter. Rollen: Eröffnung 7 Ubr Babette Bamberger, 
Unfang 17,8 Uhr. Hermann Einstädter, 


Anzeige und Empfehlung.| —— Die Direction.), le nhoten 


ich berkrt fi, ei Adel, fowie ik- N 
— — rer iehing 
— 

1 
— mungen ** — ———— Waſſerparthie 
träge ergeben 











erren-IHemden, 


Chemisetten & engl. 


























nach Zell Krägen 
Karl Gebling, mie mruen Der Seid. Shlips &Binden 
Probuttenhänbler und Lohndiener, fahre ta ur. |M Taschentücher, 
Q)  , tem SRübltbore gegenüber, — den A. Juni I Glagé- & Sommer- 
’ handschuh 
Das Dienftboten- 2c. Agenturburenn|,, Munkaifhe Denn 
Abendunterhaltung 
We , im Heroldsgarten. hosen, 

Weber, Augu tinergaffe, Nr. 211, —— Unfang 7 Uhr. Strümpfe & Socken, 
empfiehlt Tul. lee * 8 gene ſchon ——— Fa 2a) Der Ausschuss | Horren- & Damen- 
feat bi eibende 8 Uhr Rat; are fan erfetie Gabler’s Keller Stiefeletten 

Öcbin, fomie eine aewantte, in ben mittlern Jahren ie “ii enipfchle ich im größter 
Kindefran bis 1. Juli eine Etelle erhalten. Morgen Mittwoch Auswahl. 

Ein golbener King wurde ine gu Möcin (Yrarı türkische Muſit. Carl Philipp Bauer. 

Nah. im Sitr tin) geſucht. . in] Ein Mäpden fudt Momater Domftraße. 
200. Tr12!der Ep. 7709 |vienfie. R. in b. Erp. (7735 





-. * 


Drud unb Berlanruon Bonitad-WBansr in Bürjburg, (diein Beilage.) 


Beilage zu Ar. 127 des Würzburger Stadt- und Yanbboten. 





Melt: Ausftelung von 1867 in Paris. 


TAHAN 


SKaiferlicher Hof:Lieferant. 
Medaille. er Preismebaille 1862, Medaille erfter Alaſſe 1856: 
Die Produkte obigen Haufes find in der Ausfielung 
von 1867 in ber Gruppe III, Alaſſe 26, eingereiht worden 
unb beſtehen in Gegenftänden, wodon jeder etwas Neues 
ober einen Kortihrlit geist. — Die Beiuhber bemerken bar 
ſelbſt Bilvhauer: Arbeiten in verſchiedenen Stylen, Holz: 
einlagen wie auf einem Gemälde entworfen und (hattirt, 
ferner fein gravirte Elfenbeineinlagen; auf Hols aufge: 
führte Blumenmalereien ; Fayence⸗ orer Ematl: Fülungen 
in Bronze febr ſinnreich gefaßt. Ale dieſe Produlte Lommen 
ous ber Fabrik von Herrn Tahan. Dan tan fie in ber 
Ausflellung kaufen, oder in feinen Manazinen finden, wo 
bie ſeſten Ähreife derfelben mit Ziffern bezeichnet find. 
Verkaufs-Lokal in Paris 
Rue de la Paix, au Coin da Boulevard 
(VI18-A-VIS LE NOUVEL OPERA). ' 
1 














Für 18 Er. ——— in ber Stahel'ichen Buchhand⸗ 
Fang in Wurzburg: 
Keine Zahnſchmerzen mehr! 
Entbedung eines fihern Mittels ſich berielben binnen 
5 Minuten auf immer zu entlebigen. 





Gläferne Käfeftürze werben zu Fabrik— 


preis abgegeben bei | , 
. I. Schmidt, 
7687] Semmeleſitaße. 


Oſtindiſchen Nanking und Taſchen— 
tücher empfiehlt 
. Pb. Schnoes, 


2a 7686] am Bierröhrenbrunnen. 


Geſchäfts-Verkauf. 


In einer Kreishauptſtadt Bayerns iſt ein 
Tud- und Wollenwaaren-Geihäft jammt Haus 
in ber ſchönſten und frequenteften Lage der Stadt, 
Familienverhälinifje wegen aus freier Hand zu 
"verkaufen, und bietet ſich ſelten zum Ankauf 
eines dergl. Geſchäfls eine paſſendere Gelegenheit 
dar, Nah. i. d. Erp. [rro6 
—&elter's:, Sodawaller, Limonade gazeuse, 

‚ Forote fänemtliche Dtineralwafler empfiehlt bie Mineralwafler 
. Fabril von 
J. Notb, Sanderjtraße. 
Beftellungen werben in allen Trinfhallen angenommen. (5b 


gut erhalten, ifi zu ver« 


mußbaumpolirte Rinder: u Sa tun — — 
n 


Eine 
Bettlade von ſchönem Mafern- kaufen, 


Im — der Ang er a ». 
@rbard in abts u. Banbbote 
mih veraulaft, den te En 58 
Ustbeil jebem Si Dentenden zu 

— mir vom * mir allerbings 

— —— * elhen zum —— 
——— — — —— 
vehbalb fein Geidirr 


Die ſer Ping ga e 
mid in ben ſogen. Berti jan uud — ie er, ‚Age 
—— 48 mir denſelben und madıt ar Ds 

dafelbä — angeblich —— 
war ſchon mehr fach reparitt ahm 


übern 
lid) um den 3 a 


Der angebl 5* f 
zahlte Fu —2 AB aus unb er um A} 
die auzgeftellie Quittung mit — Haud, Dachdeder von 


a ER 

2 Uhr holte mein Borarbeiter diefen Wag 
im fogen. — ab ng ba id zur 
anbern Plot hatte, auf meinen in ber ter Pfarr» 
aafle. Der Wagen fianb bis Abenbs ber Straße und wurde 
erſt dann, ba er auf der Stra Ag Bu. ehen bleiben konnte unb 
durfte, * egt, und in die dem Bauplate befindliche Werk⸗ 
jeughalle (einem ehemaligen — das = 3 ji ar 

em 


(ge der © bungen unver 
Kae ya —“ Den Boben vo. — — 

Schrift ** Abiglufie 
te —— von jedem 


ft ben Namen „Konrad“ vr 
—S einer "hüre und 
— geſehen und geleſen werben. 
— — — 
wi n en war dem Bagen 
fein anderer Ramen erfihtlich, ala wie ſchon oben angegeben, 
Der —— war durch den Gebrauch mit Speis iakruſirt, 
und Maurermeilter he hat erft durch Abſchaben dieſer Krufle 
mit dem Meſſer die Kamensinſchrift blosgelegt. 
Wenige Tage nad Anlauf bes — erkundigte ich -_ 
bei Hrn. Polijel · Corporal Edert, ob 2.) ein Kilian 
Dachveder in Höchberg befinde, mas mir berfelbe ad 
Unfinnig wäre e8 gemejen, hätte ich mit dem ung 
—— daß dieſer Wagen überhaupt enlwendet — 
elben kauflich erworben, denn Maurermeiſter Erhard os 
neben mir, ein Ülageu, den man tagtäglich im Geſchäſte braucht, 
kann ben Bliden Anderer — rg bleiben, am aller» 
wenigen aber benen - € — 


8 wurde num weg: ine g ftrafre Un» 
terfuchung eingeleitet, "ai der ih — Ar e ven 
nommen wurbe, im biefer mı 


Bernehmung ih 
biefen Wagen in neuem uflaude auf 30 Mor Diefe 
Unter ſuchung blieb jedoch reiultatlos, ba derangeblide K. Haud 
von Höcbern, den ich allerdings genau fi ven tann, nicht 
ermittelt — konnte. 

Was nun Die Verdächtigungen gegenüber der kgl. u 

Behörbe anlangt, will ich — d ber 
leid ich recht wohl den Beweis liefern könnte, daß i u 
iner ———— Anderer machte. 
folge ähnll 


wurbe eben myftfisirt ; MRyfifitationen 
—— vor ——— ve ein er Holzbändler 
und vor kurzer Heit ein binge 
Würzburg, den 25. Mat 1 


b. Schmitt, — 
Ernte⸗Maſchinen. 


Getreide Mäbmalhinen. mg und Sleemäbs 
chinen, —— em 


er Gonfiruction, aus ben a le en i⸗ 
om liefern wir zu wi; * — 
gule Leiftungen 


— u an n 
* m Heoneiung. 





PBrämien-Anleihe 
ber Stadt Mailand von 1866 
PR — & Lönigl, Dekret vom a. Bir * 


befteht .. 720,00 Oblination 
te je, ‚melde ‚it De Total, Summe von 
#8. 12, 300,000 al mr werben. 
Driginal: Obligationen befogter welde 
ni 2 Zt % Dex * —x —— 1e von * 
— au bie Ghance ba 






















„Dis aiine 2a, 


353 der I. A Anger’icen mei * — 


—— Gemüf’ und Fleisch. 

Ein Kochbuch für bürgerli Kauspaltungen, ober leicht ver: 

ma, alle en und Badmert 

unb gut zujubereiten. — "eh einem —8* vom Eins 
machen ber 


Adte unveränberte Mufl. mit 1 Gtabl de Daffelbe — —J 100,000, 50, 

Hein och. in eraliide Senmanb 1 #. ia Er. 80,000, 10, "1000,50 %, m 
Der Berkauf von 70,000 LA feit Turger | bie vermittelft viertelfähriner ö 

Beit {1 wohl der beie Beweis feiner anerkannten Brauchbarfeit. "En 10a, he t 3 
Dien bie ‚u ‚older ein * 
bilkinft bei Getreide-Säde PO in —— ie 10% Etat, 

igſt bei F. E. Fuld & Co, 
b. Schuös Wanguiers, in Frankfurt ER 

(7685 2a) am Bierröhrenbrunnen. 










ro  Derfteigerung. 


Donnerstag den 30. Mail. N 
2 Ubr und ven darauffolgenden Tagen werben im 
kanerfiofter (Eingang Bielenbeufäule) — 
Möbel, als: Betten, Matragzen, Kanapes mit Sefleln- 
unter von Wabdahoni), Bilberulren x, gegen gleich baaze 
lung verfieigert,, won eingelaben wird. 


‚Es wich Wölhe zum MWas17682) x 
ichent hd 7 N a 
im. 1, Die. Wrd. ri 7698 Tootftelling einñ 
7081) 38500 fi. werden |Kurmaprung ron 


auf Haus, Felder und Schewer Fig in meinem Laden gegen. 
Belohnung von 10 Fr 


Mobiliar-Berjteigerung. 


has mg = — — verſteigere ich zu Folge 
Donnerſtag den 6. kft. Monats 


Nahmittags 3 Uhr 

Dir. IL Nro, 284 in ber unteren Möllernafle mehrere bem 
Kirdiner von Güntersleben num dahler ausgepfänbete 
Ihe Einsichtungsgepenhände, dann Betten x. an bie Mei Ai 

genen fofertige NRaarzahlung, wozu ich Steigerungali 

\ Binden, Mii 
4 den 97. Mai 1867. 

Ströbleie, f, Notar. (7680 


Berlage der @tabel Lehrling gs⸗Geſuch. 


—8 Ze und Runfiban‘ lung 
Mürzburg il erfchlenen unb| 7699 
—* al: —7* zuten Spererei · Eifen«, Leber: 
* 

n e en 1) er. 

ndwic(flien franfeng wirb unier Den ans 

Geſetze 

aherus, 


nehmbarften Bedingungen ein 

unger Mann ans guter 

Pant mit den —* an Vor⸗ 

die re genom⸗ 

als: Grunblaften: Khöfungsge: | nen kr 8 

jep, Meiveneiep, Woflergeieh, — Bin > ia 

ferner @ Beige über Be: umd|7690) Es können einige fo: 
Entwäßerung, bäuerlide Erb» 
güter, Arronbirung, wangs· 
6, Biejgen hıidait, 


live Mädchen. bas. Aleiber: 
enteipnun 
Entibäbigung für die am ber 


mahen umd Zuſchreiden mit 
umb ohne Ichrneld grümblic er- 
Ninderpeft getödteten 
Zbiere 














auf 1. wi aufzunehmen 
gefutt. 


7578 5cH br nit elorsonet 
Mobnbane hit (dbner m 
ihöner Bee in ge Nahe eines 
der Stabttbore, ift billig au ver 
kaufen. Zu erfcagen bei 
Commilfionär Bauer: 
Büttnerögafe Nr 54 


3b 7648] Geſucht * um jo: 

fortigeri Hntritt ein Gefangen“ 

wörter: Bebälfe, der mit gulen 

Zengnifien verfeben und in fchrift- 

Üden Hebeiten bemanbert if. 
&b. id, Erp. 









J * allge Pi 
ben. 
wirb gebeten, Tolden — 


Sakristei Dortfelbft abage 
6 


Eine arme, Frau verlor 
Sunntag ein om 
it 15 fr. Man bitter 
Nudgabe im 2, DENE : 
im Laden. 7€ 


— Free 
amerifan. Flcd-Sei 


unftreitig vornüglichhte aller & 
lichen Famıikate, | i 





Beterer Pfatrgaſſe Nro. 181/ 
iR ein meed abneichloffen.s 
Parterre: Logis von 8 Zimmern 
nebit Auche 2c., jomie ein Die: 


lernen. ; X lönnen Mäbden 
vom Lande Kofi und Logis dazu 
belommen. 2. Difir. Ar. 350, 


und Berorbmng. De Kapengaffe. —— 38 Im Pr ’ 
—— Ein folibes immer vermieten. Näp. im 8. D.lalen 
5 ge —— — a im Bauern ro, 864, 1. Stod. 7561 Be en ofen m. 
Rach Hutwärtt bei franfirter —2 im Musbefiern. Rfyo64 3c Im ber Yahnbofftrage jmmieder fin pelgen 
ſendung von 92 fr. portofrei.) [1 (7688 2a Fate, 230 im 3. Stod ih dis: hffen im A 


Juni ein, möblixtes Zimmer zuffein, & 
vermiethen. 


— — — — Iderlaae in 2, 
MR. Ey rrnPleidermacher fin: | Müller, Coiffeur, 
auter Bezahlung dauernde | hof 380 und Carl 


Beigäftigung außer bem Haufe. | Kaufmann, Semumeläftrafe; 
Näh. in der Erp. (7685 N 


7707) m SDosinianerpi 
m] Ein Defonomie Unwes|Rı, 211 M-auf 1. = 


7691 3a) * unmöblittes Par⸗ 
terre Jiin mer mit —A— 
auf ‚eine lebhafte Etrafe tft 


7692) Eine Bäckerei in Un 
—— — 
, mit am . 
Fran Em fonfigen —— 
in wegen 83*3 
aus —* —— zu verkaufen. 





4 ‚en mit 15 Morgen Feld, in] Pleines — 5 


einen foliten Arbeiter iſ 
Ihönfter e, auberbhalb * Pfer deſtall 


eine Schlaffta Ue ſogleich am ver⸗ in ber &rp. (7693 
miethen im 4. Diftr. Rro. 126, Stadt, if ilienverbältniffe] Auch iſt bai 
* Ichaynitergafit, — u feines Saus tft ju ver [wegen zu verlaufen. Näb. in] Zimmer an e 


A unten. R, id. Ernd (7696 der Erp. 2er 7565 Bc veruferden. 








burger UN: und Candbote 


"Babnzüge. , Y 
eur — — 







oe — ng IR, 

ntuhft on — ım. 

um. Bars. Ciierg, 

En — Di ort 
& 


— aaa — — u 


ıvÜ ee 


F [7 2 S je 
* — Bent 1a en 
5) Wadıle, 50. 16 MR. vic DRM: 


‚Mittwoch den 29. Mai 1867, 


Fir ven Monat Zunt kann auf den Stadt und Fanvoten bei allen Mr. 


Yofämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werven. 


* eneſtes. —X * ** a *5 — 
27. i. Die „ Abend voſi⸗ € ge Dedandiung elögenbrtt: oufzufor« 
Sic ae en Bailıns als ng * ———— bern, vor der Beich iußberathung dee Kudgeld Die) ecforderlichen 
—* — Hinderuifle eintreten, am Junl ſie Gelbantor en am die Erünibe zu bringen Die md * 
Die ga Sonjuln in Zeig und Bufarefi m Pe er won —— — ng * —— 
jamı mit ben Vertreter iranfreich® ſig auf's} ii, — anf nicfen Breing 


* ber bebrüdten jüblichen Wenölterung anzunehmen. — 
wirb gemeldet, ber iR gr eo uben» Depu · London, 28. Mai. Der Sultan wird, von der Ko⸗ 


lon pen, welde über db 2 übiisen Einwohner |nigin eingeladen, im Juli nad) London fommen umb im Pıldings 
[) betrefjenden Ben Brfäpwerbe führte. | Ham: Palafı wohnen. — @eitern flofien 80,000%f. Et. in bi 


Ba 5 — DM dien t — bie Deyn · 
en n Zouriflen (uft empfa 
eine Abreiie überreidte. Der Kaijer prach ihr br feinen Dant Zageöneuigfeiten 
von der Beielichnit ihm bemielene Ey — aus und Durch die in öffentlicher Bun bes tal. 3 
hinzu: es fei fiet® einer feiner eifrigfien Wünlde geweſen, Würzburg am 14, 16. und 18. „ vertil 
Eympathien zmifgen England und rankrei zu vermehren; tenntnifie wurden veruribeilt: Anton * mi: u 
ung zwiichen beiven jei immer bas Jiel feiner Bo, Jwegen Jagdfreveld, zu 14 Tagen Arreſt Ay en ar 

ti @elhsbeim, wegen Unterfblagung, zu 1 ine} 15 Tagen Fr 

6 27. Mai. Der König von Treaken kommt, Ifängnip; Anton Schelter von bier, wegen Rörpenuerlegung , zu 
wie jegt gewiß engenommen wird, ſon am d, f. Di 10tägtner —— afe; Johann Rottenhöfer yon lmene 
am at. bem rufliiden Czaaren bier kn nr — Zwir|leben, wegen Eclägerei und Wubefiörung, zu einer «0 


dd Strofe; Johann Marquard von Kirchheim, en ‚betr 
* Milittätcommiflton und der Regierung haben ſich neue Bay Game, Ma abe, weg —* üg 





J 





E* 


Hl 


— — eingeflelt. r 
Florenz, 27. Mai. Lie „Opinione” behauptet, ber erg am von hier, wegen Diebttehls zu Btägiger | 6* 
— ee e öffenttider © 
a en TE —— vom 16. und 18. Mei:e. Die Beratung 
—5* A so Mill, Obligationen, rüdzahlbar in — von Markibreit, wegen —— 


ee ea verworfen ; — * a 


micelfelb , 
— en, 27, Mei, Uefa uf ie Snterela, Auf — Sehe, biefer ins ss von ray Mr 55* 


— Oe flent liche — > 
g — Brummen win nad War ıjrsbieg vom 21, Mia 1907. * 9 © — 
ae ae Dueretero if eingenommen ; Ba See Dppenbeimer — Tim 







eier nefangen.! a Stern 
„Nenner 53 erbielt ic hie Licen —— " hmaı 
erlin, 28. Mai. Der König wirb am 4. Juni, , 
B, —* erg von Moltte, vn. rn and ** J —— * ve der br ae Rah 
beoeben und am 14. Sum wiebe bfüdter - Biceny. brich Rait 
zurüd; eim, bem @eor Penn 0 enfe! 


* nen ger wi Nele Raler am 16. er eini su 
Herogli Yinläe, Oclendie daher, Geh arms, kin ————— * — * 
non. ‚, bat den rohen Adlerorben erfier — mit Margaretha eider von — 4. 


dt, 28. Mai, 
—— Ai 38 en ee —— ———— ei —— 





ratheten Maſchtnenſchloſſers 


Nord) 


t wurden Fr 
des Gewonn Sebe! 
Ausweilung bes ee Orten 
Weibtperfott ans Sittlihleitsrüdfihten. — Ber 
der Anfptäde bes Edi ei Qurharb wegen nad: 
t — * deu weg. 

* —* —— — wird beſchloſſen, 
erung für dieſes Jahr beſtimmten 
—— bie —S— bie: Stiſthauger Pfaffengafe 


RS ui u dal He 
Aus ung 
t 


— 


das Hel⸗ 


in einer 






von 
——— ———— — —* 
—— von 22 Tagen neuerdingb sein Rinderpeittall 
con 
n der Nacht vom 15, —* den 18. Mat beferkirten aus ber 


In 
meibrüder Garmilon breit Soldaten, worunter ein Tamı 
Namens Rupert, auf Trommel m 


‚Dein lieber, Kö Ein ©: 

in — — mit Vaſali en Age Korı De Tommi wi — Dee a Grofhen ae wealg. 4 
an ber unbe 0 t Du‘ ir in et up bei s 
* — in Heli —— ee — Kuselas, — 3i re a in im Beben Yt Dell & 
einen Ettafen! Die Helerhraße Di jum Rn 1 dem jhR een, Mae: eher Ha ] 
meliten» mb Banfaafe, bann ber Ekernplap wab — ke 24. nz A ar mes bean es 
en Theil — nen u — erner He Stab w —* * —** —* — 
—— — — * untere. und obere Aiberrale von Hannover aus den Ehaufeitern zu emtfermen; A 
—— Etepha e, Franzistanergafie mit —A— Zur welfiſchen Verſchwörung wird ber . 5. * 
affengafie und dad Mainguai vom ** bis „Wie ſich herauiftellt, in ver Korgang in hanuoder den das Ger 
Holsthore gm repariren. Der Geſammtaufwand für. bie Pflaſier⸗ m [eis wohl zu voreilig ſchon 34 wei Ber: , 
—— ge —— gemacht hatte,: wi beskriehen saofhen. ; Mine H 
ee Chrifi Himmelfahrt beginnt Abende | IR ber verbreiteten Hasen ak fü ——— und 
7 u in Kart | anzistanerfitige bie neuntägige Andaht vor ebebung eines Hoch oertathsvrozeſſes wir — 

bem bl. ie An hielem Tage, wie Eonntag barauf, Pe warten je 2 pe aber Ideint —— 
er ER ud Vfingfttage it Predigt *—* endlich ben Mgitationen ber Melfen 1 
** bem 81. ge wird im ber. Arſulin IT kai By heran eg — % 

Üligela , Stifterkn der — der 9. ie an un 

u Ah um 6/,-7-—8 Ai 

Prebint, ha kai feierliche Sogamı, Nagmittag um 3|rervanden; eingefüh Be 


e Deum, 


2:7 


Uhr if Beiſtunde mit T' 

nexefle Ringer Kurliſte —* 772, bie von Lubwigs⸗ 

bab bei Wipfeld 17 Babegäflte au 
Bihaffenburg,! 28. Sg Wie wir vernehmen, wurbe 
der Deginm der zweiten orbentlihen Schwurgerihtsiigung für 
Unteriranlen und Aſchaffenburg auf Montag den 26. Aupuf 
mode mb zum Schmwurgeridtöpräfidenten für dieſe Sigung 
L. Appellationtgeritd: Rath Herr Karl en babier bes 


Mae TTeanıe » 3. Moi, Dem Rommanbenten bed 

‚. Hean Mojor Edert, wurde von 

z. Maj vem König ber Lerdientorden vom en Pe. 1. 
Rlafle verliehen. b. Ste.) 


Ansbach, 25. Maxi, (Schmwurgeridt.) Es |: 


Ditor Frieder. Grimm um De Pappenbeint, angellagt bes doppelt er+ 
Apwerten Berbredens ber Amtsimtreue durch Unterichlagung 
von 1100 fl. (ber —2* wurde aus Poſilaſſe entwendet, die 
ft aber ihm zugeſchtieben), wurde nach geiterm und 
erhanblung von ben Geſchwornen für nicht ⸗ 
unb bemgemäß freineiproden. 
n Abende find abermals 200 Mann des 5. Inf.» 
* ber Grenze gegen Thüringen von Bamberg 


Unterfeinad, % Mei. Das Bejirksamt Stadtſteina 


unter'm Heutigen befannt: Nachdem bie Rinderpeſt heute 


1) * erloſchen erklärt, datf vom heute am mit Pierben bes werth ſein würden. Lord Galwah empfahl die Jurucnehung 
rwert umb —— 3. Juni 1 Is. an auch Rindoieh Antrags, ba alle Bewunderer nes ſchönen GSeſchlechtes durch eine 


Drt det Unterheinad paiht pai 

ER — N. a Geftern Nachts gegen 11 
wurde babier auf bem —*— ber enge bes 

inter von —— ge überfahren 


troffen worden, daß biefelben bei at ** 
ablagen und an font entiprehenden Orten gekauft Un. ; 
nen, Die Afterverkäufer erhalten 1 Prozent Vergütung. Dhme 
Hwelfel wäre die Einführung von IFramtololhvert® ober DIE Er * 
mähtizung zum Berkawr von ranfomatten gegen eime abalicha 
Vergütung auch für Bayern empfehlenswerth. i 
Großeipeiterleit erregt auf ber Variſer Ausſtell ein } 
ze jur Vertilgung ber ——— En ).} 
u ein fahrbarer ge Jar Innern 
Hühmergatters befinden jih Stangen, auf melden Rita oah 
mit feinem Hühnernolte Plak nimmt. Zur Heit bes ee 
nimmt man biefe Hühmerkatihe mit aufs Feld u 
Dur di beraußs, ſoͤbald der Pflug aufa agi — * 
as Hahnervoll yappelt und krabbelt hinter den 
ec. eifrig zu fehnabalieen. Die Hähner echdlien ei eim —* 
tes Futter, der Boden verliert fein Hadliches Wenärm und 
Mends ziehen Herr und Geidier und die fate Wähneeihaar 
ftohlich heim. 
danntſich beantragte Mil am 2%. im —* ee 
haus, ven Frauen das Wahlrecht zu extheilen, 
wies er haup fähti darauf Hin, daß die ie, a — * 
von einem 55 Wahler nicht geforbert werde, Die Di 
tuflon über diefen Antrag war mehr rg de als era. 9 BR. 
Lanz ſagte, es gebe nur einen einigen Staat, der ben 


dh unmittelbaren Antheil an ben Re —— neftatte: * 


Konigreich Dahomey, deſſen Einrichtungen aber kaum 


* 
Abfimmung in eine ſchiefe Lage gerathen konnten Mr Ouslow 


— ebenfalls gegen bie Aofimmung) erzahlte, dah er gerade zwei 


ge Damen im Eorrivor getroffen und auf v wen 
wohl ihre Stimmen geben möhten, wennfie ah aha ges 


he 


aufgefunden. Kur vorbem foll derſelbe no aufe gemweien | macht würden, zur Aut wort belommen habe: . 
fein und werben häusliche Diſſidien als 1 She enden m ber uns vie hübſcheſſen Brilantohreinge, jhenten 7 
— Daß der Mil’ihe Antrag immerhin 73 Stimmen iñ 
ünden, 27. Mai. Wie man dieſen Abend in Difisjbezeichnend, und es iſt amunehmen, bafı ver ehrte 
freiien vernizumt, Rünbe für die nächften zu e bie Ver» Jim nächiten Jahr feinen Antrag anf ——* Wadl⸗ 
vs M Joſcyb Ordeus an we D jere n Ausſicht, rechta auf bie Frauen wieder einbringen wird, 
an ben Ehenaur erh, «Major Ithru. v. Enloffiein unb am bem — Caubia find wichtige amtliche Rafri 
Hauptmann ber Infanterie Fichten. D. Bibra, Der Feldjug Dmer Paicha's if. vo ad wi 
mars 2. A e Entyüllu * Stanbbilber | Im tion it auf allen Punkten ent 
2* —* ig ee tag I de —* eye 33 Fr * * u De 2 —22* an, dba 
eigefte e ak un er N vor wall ber en 
fid. eisen di für den erkrankten Prof, See San 


*—56 Rebet. 


vite 


forte ihre 


te gewaltige Anftrengumg 
Meifter zu werben f 


ern geſehen, ſich mit ben me 


hen, 27. Mal. Beftern Abende wurde ber 18jäh- Item zu bem Math in Konflantinopel vereinigen werde, 
geben. 


tige @eridhiöbienersfohn und Maurer Mar Eurtins von Palau !anfz 


a Be EP 


der en und Umgeftaltung ber türkischen Mımee Be: en 


+ 


berielben breblos fi 


Ausland. I * 


ankreich. Paris, 26. Mai. Das 

behauptet, baß Preuben vo. mit bem 
on Baben Vertanblumgen wegen Abtretung bet Gro 
tbıms an Preußen angefnüpft habe und fügt hinzu, 
Stimmung in: Berlin und —5** b Projelte in hohem 
erg günfig ſei — Dasjelbe Journal jagt, —2 
w 


die 

age mäbert fi ihrer hung; die Diplomatie ber 
‚ Ichäftigt Ady mit berielben jehr lebhaft in Paris, Berlin und 
\ Ropenbhngen. — 2. jelbe Journal jagt weiter, ber e Rath 
ur jorben die Grunblagen ber 5* 

fetgeiett, —* auf bie Verbeſſerung des —**— 
organifation der Militärihulen, Umwandlung Provinzen 
‘ in abminiftrative Negentihaiten, auf die ben remben late 
Erlanbniß zum Antaufe von Grunbbefig, ouf bie Verwaltung 


NRachſchrift. 

ein Majeflät ber re. baben fi allergmäbiat 

ben Redierförfter Zubwig Sebald” zu Ders ofäheie, 
* af den u achten 
und 2 beffen Stelle ben igen Alty:r #0 

Joſeph Mb amt, zum proviforifchen Renier- 
wg brach * au ernennen; den dermaligen Docenten an 

a ee a, Johann, Sein aus Würyburg, 

zum Profeſſor diejer Schule zu ernemn 


enger Arantfurt, 28. Mol, Die Wörfe 
war aud te b ei nicht fehe bet Hilihen Geſchaft für diier- 
zeihtige Speluletiond: und Anlage: Efelten matt gefimmt. 
1883er Amerilaner waren auf beffere Sol. Sonrfe etwas feier. 
Unter ber im Allgemeinen geori ten Haltung leiben natürlich j einem 
die neu emittirten 4 ER 30, Württemmberger, bie unter anderen 
—— eine —— wegung am Efftklenmarlt für füb- 
Soden heroozgernien Eourfe ns» 
wir; ‚1882er amerilar. Bombe — Rational 54°, 
ae ee — 
ie Mad), Melalligues e 418 — 

— Looſe 7 —* 1858er Looſe —, Banlaktlen 
‚ Gtaattbahn: Prioritäten ——, 6 Wart 
lat Seytxije DIN, 50, Bayer ie 100%/,, 
ati — Anleihe 99, Aut, Bahilhe 99, 


& 


* Raffauer 93, Nafſauer —— Frantfurter 
3 ——, Bervader —, Beaefurit Bunt 199, 


—— , Lubwigsbahn ——, Darmi. — , 
auf Wien 93%, — Abenbs & Uhr, In ber Effelten 
focetä war wenig € Beiäsft, Defterreich. Grebitaktien 168°, @. 
1860er &oof Rational -—— bey, Steuerfreie Mer 

— 1882er amerifan, Monbs 77%, bepahlt. 


talliques 
Staatsbahn 210%, "den. u. G. 
Verantwortliber Redalteur: Fr. Brand, 
—  Zemperatur ber Mainwärme: 15 Grab, 
— 
am 14. * von —— Kenn Der * heute wohl · 
an er 
- * I ge der buch mid) erpebirten Auswanderer 


nam en Nächricht von 
— nein Haid 0 jr., Bürzburg, General: Agent 


ee *8 
vwelches am 


Ba 8 am 14. ag. Sat von Southampton 
Barum mer ift —* wohlbehalten bier angelommen. 


eilt d YHuswonderungd: 
* werben. ae in Würzburg. 





che — bes — ‚Hope. — — 






und? Ein mittelgroßes Kaus wirb 


den 26, Mai. |%%- 


. (Kelegramm.y: Der - Danänfer „Germania” vom 30, Mai 
4 ; einer 
— ——— ſchnellen Reife am. 20. Mal wohl⸗ 






dBenwald:Bahir. ) 


un JEIE Peabihigen, die Gerielung: bıR DdBeeb ber Gie» 


Si Fate —A— — ER | 


— 2%. . 
jefamıhen . mit 105 Duabratruthen, 
im Subnifiondwege zu vergeben und eg die Lebhaber ein, 
ihre Angebote — ptr Quad ratruthe ge) — bii zum 
ittwoch den 12, Sun "rip 10 Uhr 
bahier — * während welcher Zeit aut bie 
auf ——— Bureau Au eye —— 
den W. 


"Srohf, Gifenbahnbau Znfpeftion. 
v. Kagened. 


Liedertafel. 


Sonntag, den 2. Juni 1887. 
n- und 
Tanz- Gesellschaft 


im 
Hutten’schen Garten. 
Anfang —* Uhr. 


_ Ds Dur ve DEE, muy” 





he b Be 

en r 

= act nie fich * 
einer Stallung fehr gut eignet, 
n He uni ———— ver: 
au erfragen: bei 

a Per 


Verloren. 


7764) Geſtern Borges 


2a) 





vom Ed Sandgafle ulRink’iher (arten. 
Bieine Are * Platz ſhet Garten, 


tleinen Ringe ver grosse 
Dan bite um Büdgabe Inder Produetion 
Erpevition b# von ber polltändigen 9, Juf.⸗ 


7765 Ja) Ein mr if an Resiments: ZRufik, 
1 ober ee zu vermieihen. | wogu freunblichft einlabet 
Näp. im ber Erp. Joh. Feineis. 


Im 1. Diftr. Rro. 209, a 
* Bünsue: wi ci 
arm n erhaltung 
ber Kinder nn. 7782 

In 1. Difte. ro. 118, 
—— it eine Grube * 

bung zu verkaufen. T788 


Berftorbene 
vom 24. bis 26, Mai. 
Nitelaus Bumm, Bolbfäjlä- 
ug IM a — Mopbar- 
Anna Etabermann, 


gm I Abſchaffung der Pferde 

wenig gebrauchtes 

Mies: nr c&birr für ein 

paar Wierbe, Spigtommet nebft 
Sattel und Zaum umd eine fehr 
gute Futterfaneivmaicine bill 

verkaufen. Wo? ſagt bie 

.b. Bl. 7779 a 


Eine große Parthie 
Weiden" ni. au * 
Gute Moskau bei Würz⸗ 


burg zu verpachten. (3a 
Gute alte — d e . 4. — 
Bari Bädermeiiters» 


en Göbel, Bä 
187 re 
Gerling, Schuhmacermeiflerd. 


— 2 67 J a. — — * 
— 


*Nii 
9 M. a — 
— 


Er: * en # 


ü. — 
zur Infanterie auf 5—6 Teig, 

ie ara map. in dern |" ng 
. am & — ———— 6353. 
Eine par Böderei | — Eliie Hammer, Wawerbr 
unb — (Reolreit) ia Witwe, 62%. a. 53 
einem großen Lanbftäbtchen, mit Martin Etärzlein, 
bebeutendem Walfahrtsorte, ifijftersfind, 9 W. a — Runie 
aus freier Hand zu verlaufen Bimmermanne» 


Rah. in d. Erp, Fre ne 





v755) Neu —— 
—e— in ——— — — 


Gseheimniß der: Sich 
Liebe zu siehe un de —— zu —* 


32* — und Win 
* hut Engel 





—3 ati ey 


—*4* ob. Preis 86ß kł. 
Siehe? 2, Die —— — 9. 


fie —* 4. Wie die Zuncigung entite 
den Einfluß ber geheimnißvo 
— un erträgt — uneigung Alles ? 
daß Koletten, —* mit bunderten von 
— Gegeinel 
——— aſſen gung ohne Gegenneigung. 9 
welchen werbältnifjen und Bel De 















d befeftig 


Autelaung bauer 











Fre Se Staudinger iger bat» 


7. Woher kommt, [5 
Männerberzen 

zu einem Marine eine —— 

welche Mittel it Siehe 


= Re u Pl 





en? 1%, Warum if bie 
vielen Fällen die innigite und treueite ? — [min 

























Die Erhebung bed Keftausi ani 

Ä — ——— 

bi e hochſter pr tal, Staa 

e und ber Öffentlihen Arbeiten vom: 1 

blatt Rr. 26 *3 der ‚Bejammtausichla 
——— 


L auf % 
—55 —8* 
— 4 ke. 

* [77 * — 
Verſi 


cherunge ſumme feſtgeſett 
eſahrlichen Anlagen, dann bei nei 
lien nod die Gonturrengbeiträg 
erung es 
an obigen gen der berei 
8 6 tr. per Hundert of 
ug zu fommen hat, fo we 
lag pro 1865/, nod zu er 

Claſſe 23, tr, 













” 4a tt., 

—1 9, ir. 
von Sumbert ver Verfigerungsfunme, 
Ju Erhebung diefer Beiträge werben nun 
e beftimmt: 


Für den I. Stadtbdiftrift 
von HE+Nr. 1 mit 150 Montag dem 3. Pi 
161, 800 Bienbtag bent.4. © 


Rap ai —— —— = — ſ 
und höchſten nn DL gen von Ha.⸗ 1 1 onn 8 

eraccorbirung (= ka 1 D " a reitag — y 

arbeiten "und ar al — ae 1) Ente Tieatan Der TR 

r Ginreijung von Submiffionen dem HEN. Stadtdiftrift 

unter nad) dem Beifügen eingeladen: von H#.:Rr. 1 mit 150 Eee. den 19. 
a Bau: esichkngameile Accordsobject begreift —— — de " * — ee ne 

die Autr ung und Abräumung der vorhandenen böl: " $ —* —A— 

En nei, ber Mauerwerlitrümmer und unbraudjs the, ade: Pe n ifrike J 
ves früheren VeRandes, fo weit n von H8.: Ar. mit 10 2. —— 
bie Renauführun eines Freipfeilers fammt Fundation, " u BE * a End 
| cuerung an yodten Greniele Me| = 7 sh rn A erehehigere 

ve Sinmö'bung dreier Brüdenbogen und von SH: Rr. 1 mit’160 Mittwoch; den * 










ber 

url 4 thei 

ajhlaıt auf 22610 fl, 

Bor Run mit ber —— auf der Aßenſelle: 

atifion den Brüdenbau* nu 

früh 9.Wyr bei dem unterfertigten Magiitcate einjüreichen. 
Die Gesang ber eigelaujenen Submijfionen findet 


Freitag den 7. Juni fd. Irs. 
Sprmittagg 10 Uhr 
im hieſitzen Rathhauſe fi 


* duliches Beiden ber Submittenten bei biefer Tag: 


liegen vom. 30. 
Örde, eventuell 


fahrt n erwünfct. 
Bine. ‚Roftenenihlag und 86 
Bo M. am in der Kamylei der hieſigen t 
dei De sun zus Einſichtsnahme offen. 
e von 


andern beiomberen Bedingungen, als die von 


—— Behörde jeigeitellten, abhängig zu machen, 


iſt 
unflatıbait, und vereitelt die Berucſſichtigung der 
—— igung der einſchlagigen 


DOdðſeijutt, ben 25. Mai 1867. 
Der Stadt ma giſit at 


Bekanntmachung. 


9 en Ausihreiben vom 15. Deyember 1865 
mwig home von Heuerdady beſtellte Curatel 
unterjertigten Gerichtes vom Heutigen 


a 
B —X — 
— * hi 1867. 


74 iches Landgericht. 
iglich * ch 


erfelüng der Jepflaſterten Fahrbahn auf dem neuen 
t; und ud fämmilihe Bauarbeiten in Summa vers 
— Die Unerbietungen find verſchlo en, 


pen, längiteng bis 7. 1. Mis. 


De banleit, Ingenieur 
Mitt wer 























151 „ Ende Freitag den 21. 
jedeömal Vormittags von 8 bis 
im magiftratifchen Sri —— 
Man vertraut zu den P igen, dab fie 
pänttlihkt einhalten, widrigenfals angenommen 
als mwünfchten vietelben die Abholung ber treffer 
ung$beiträge gegen Entrihtung ber berfömmlichen 
ben Diener, welder nad Umfluß der angegebe 
ten zugefenbet werben wird. 
Würzburg, den 24. Mat 1867, 
Der 


Stadtmagiftrat. . 


Dr. emi 


Bekanntmachun 
ib in Bolge 6 Heaten na hr A * 
Dienstag den 18. 
Vormittags 10 Über 


auf meinem Umtszimmer vie | 
mögen des Grivars — ARE 
zu 5989_fl. 30_fr. in 
nn gegen Baarzablun 
Die. jämmtlichen Srxcjäilinge find in 6 
Ibar und mit 49/, verzinelich, 
Die ‚Ertheilung nes Zuſchlages bleibt ber 


* —— den 4 Rai —n 
— 


2b] 





Gebeimratb von 
Rahrungs- Mitten las dw 
gg Erhahjen)) 1. la basinabs 
Dgetheilt in en vi Portionen, 
“ tr., empfiehlt bie J ge 7685 26) am Vierrößtenßrumnen, 
7] 5 Krönen-Apotheke.! Si ji ner — _V in. 
Die Ninderpeft betr. grj HMusik-Vere 
u Aahiehen mi wird "bie Reglement tehung vom 28. 1.16 ie De 


1er 

— ben a5, ee 1867. ——— X 
ur ag or x 
et [ee 

Kr. * M7OL. Re, * 22438, 3 ust@fäffel, und)! rap Rage. 1,8 Nr. 


eh goibener a wit Dienste den A. Juni 
San Nomen Srmer Majeftät des Königs, ' mu wi 
% wird biemit zur allgemeinen in veröffent» Fholt A 
























—— 
— den 30. Mai 


—⏑—⏑— — 















—— berief, 
alt u pulnn“ 


: | Y 
29. um Säupe gegen 8 Weiterverbreitung|7,.7, Ein Fleiſ vᷣbuch J 
bs Rinder * li die ein u ——— x. Pa } El do x * 
Hanau ussch 
— — —— unterfagt bat. Dbning: — 


sel, Br, don — — u. Aſchaffenburg Göbeistehn. 









ammer des Kai Morgen Donnerdtag 


Feen Rohlmüßer. , | Sub aut nad * — — 


% 





















——— 0 ale | 
des Eal.) Bezirtogerichtz Würzburg kei | nn \ 
nz | —— 


den 7. Juni, 

Nach Quritiagd 3 3 Uhr Kar 

in dem Wohuhauſe Ne. 149 17 Dit. Semmelsgaſſe: 3 gerichtete 

Beiten mit, — — 1 —— 1 Sonnen, ee r. Ti H —* Sohn und dauernde Befchäftigs | 

Särinlaan, de, I: runder Tiſh, 2 Nacttijche, 1 Näb: m. 

33 mit 4 Seſſeln, 1 Spiegel, 5 Bilder und ſänmt, 17762) Ein möblirtes 7762) Cin wmöblirtes im on geſuqht. a 

BRIAN am den Beißbitenben gegen Baarzahlung. | mer iſt an ein folibes Frauen. E 

‚ am47>-Mai'l n zu vermielhen- JIugol⸗ eine Mezanen Mohnun 


von 
Grimm, 7 Notar. adterhof Nr. 592. 5 Zimmern nebftl —R— 


ae ea TImE,T, 


9 Diſtt Br oerfehen, gegen Höhen 






67654] Im. 2. D. , Kr, 206  Bequemlicteiten iſt auf 
„Bekanntmachung. (BIOHLEI "ld ie le i Wolf Wecnihe, zu 
„in * * d. Mis. —* ben Saa — einige Monatspläge. r —— Ind nt 
de ie er Frl Die Bil —* ‚2b 7641] Ain⸗ ugs 773 7737.26) ‚Bibel geübte Ars Ar⸗ 
ierzügen auch Perſonenb or geuñnden, jo erlaubt man ‚Be 
Ad anmit das reijend& * mt Bemertken hierauf — ” — Bee ee 
















llamıyurmachen, daß zu Deitelbadp: a flet3 Fahr⸗ 
mittelft — vorhanden ift: 


C Poflipalung 


) Im —— L. Braun, 


— er Holy g * * — 


— finden A gute 

A era ns. 
— 
u St. 


c7648] © ‚micd ‚zum en 
eige für Bierbrauer, Seifen u. Ejfigfabritanten. ce: el, En 
ol; zu FR = Bäßrkuffen, Lauchen⸗ 4* — 
m 6 — a Bar) X md” dig, ie erh —— ei Tin ‚ar, u re 
1 ken De Sieh wieoer zu üben und in — Näh.i.d. Erp.s. Mipger von Rodheim. 
: 3 Pr Sucher —— 
dd „zer. f. Eckert, Sin ſolide— Frauenz Ad 
F “ auber dem Remhor hier. |M 147 pen JE — aus 
J 7315 2a) i Eine Landwehr⸗ der Exp. m (7688 Ey In proteft. Ridäje: ) ir 
a a a „A vn, Deren ze 
i atur, gut erhalten, n d e 
—* ——— Wettauen —— fg; gut erhalten, tt-mt-verr Den —— — 
SE Su ae — 
in.h 760) Ein — M — i * tabtthär- 
J I Ainen Plah as } Monats- 'amı Baker 
—— Ark sa —— in ber. Erp: . NR. ind. Erp. (7735 Sattes von, eberleh 


nett 


— — 
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Kleiderstölle‘ bedeutend 


1 rn. 


* * en —* rhmenfohl empfiehlt 
F * "Anton Minoprio. 


er 





Unter igen eröffne ich meine ärztliche 
Praris in biefiger Stadt und rohne bei Herrn 
Gonbitor Müller, Auguftinergafie. Nr. 221, 


ER iürjbirrg, 129. Mai 1867. 
Dr. Is Oppenheimer. 


 "Gesehäfts-Eröffnung. 

Einem — — en emit zur An⸗ 
a e 

N eihen Markt Nrv. 426/27 

(neben Herrn Wadszieher Schwarz) 


— 
Weiß: CKurzwaaren⸗Geſchüft 
under meiner Wilma eröffnet vabe Sch fe alle in bieje 
Be Artikel unter Zufierung billiger umb reeller 

‘ Bürburs, den 28. Mai 1867, 
20) Oscar Wiegand, 


— — — —— — — 
Wohnungs⸗Beräuderuug & Empfehlung, 

Untergicdneter madt hiemit die ergebene Anzeige, daß er 
feine bisherioe Wohnung, 1. Diſtr. Nro. 357, verlaflen und eine 
andereim innern Graben, 2. Difir. Neo. 145, bei Herın Fär: 
Se in varnfehle 0 2 in allen in mein Fach einichla 
u empfrebie ı um a n n ⸗ 
u & Möbel; Arbeiten. — Meparaturen 

werben jchnell- und billig ausgeführt. 

Hodadtungevol 

Kaſpar Mek, Schhreinermeifter. 
Auch dann bei mir ein ſtarker Junge in ‚die Lehre treten. 


Weiße Blonfen 


nad neueitem Geſchmacke und reihhaltiger Aus- 
wohl find eingetroffen, und empfehle jolde zu 
jehr billigen Preijen. 

Seinrich Frant, 


am Sternplak. 
Neuer Spar:Haffee a Pfund 22 kr, 


empfiehlt 
Tb. Gottfr. Schwarz. 


Dftindifchen Nanfing und Tafchen: 
tücher empfichli 
P. Pb. Schuves, 


3b 7686] am Bierröhrenbrunnen. 


Blumen und Strohhüte 


wieber im neuer Genbun 
—** neuer Genbung eingetroffen, und empfiehlt jolde 
Eva Mangold, 





Ullmann 












Wir empfehlen einen soeben eingelroffenen. grosse 


unter dem.Preise.»in 


& Strau 


Todes-Anzeige:' 
Bott dem Almädti at es gefallen, 
un) N) en 

Karl Jobaun. Gen 
ae fi abzurufen. Allen Verwandten und $ 
Trauerlunde wibmend, bitten um Theilnahm 


—* 


7781) 


N) Dankſagung. 

Für die fo ehrende mie tröſtende Theilne 
Öenbegängniffe, wie dem Trauergottesbienfie : 
geliebten®atten, Vaters, Brubert, Schwagers, 


Andreas Tröfte: 


ſprechen wir, insbeſondere aber ben en ® 
verehrlichen Gefellihaften Sängerverein und $ 
mit unfern tiefgefühlten Dank aus. 


Die tieftrauernden Hinter 








Danksa; 


nn 
Für die fo ehrende und liche Theiln 


Trauergottesbienite umferer nun verlebten Tod 
Schwägerin und Tante 


Maria Hermine Hei 


fagen wir allen fFreunben und. Belannten u 
fühlten Dant. 
Würzburg, ben 29. Mai 1867, 
Die tranernden Sinte 





Stulpen, 


mit und obme Pranen, Gürtel, Gfrtelfchl 
und farbige Damenftrümpfe, Glace ı 
Saudfchube, Erinolinen, # ex 
Bänder, Erepe, Schleier, Zafcbentä: 


biligft bei 
| J. P. We 


Eichhornplatz, früher @ 


1628 36) Verfleigerung. 
— den 3. Juni 1. J. Nach 


und den darauffolgenden Tagen werden im 2 
(Eingang Wiefenbaufgule) verihienene Battu 
als: Wetten, Matrazzen, Kancpes mit Seſſe 
Mabakoni), Vilberuhren zc., gegen gleich dae 
fieigert, wozu eingelnben wird, 


22 Stid Dübner find mil Ein Laden 
perfaufen. Näberes bei Wh. Inleih zu verm 
Saljuer, Reftaitration am|Dtro. 114, Beh 
* — 
au an 

‚ in der zu verlaufen i 

Nos "innere Graben 


Ein Garten mit 
u kaufen geſucht. N 
En. d. —* 












. — ich die morgen — sn wö x M * Morgen Domnerttaa 
n — nun in meinem neuerbauten Ku t am Malle v 
" e mm Bahnbofe und bem Were zum Mittwoch, ve vi Min Bd 1867. on früb 10 Ubr au 
e— ae Fran öffentlichen Kenntnik — Tab? vi 9 arg onnement.) B € „Bock 
? (mei als neue Gönner freundlichſt eifr, mein 


Zum en ale 
es; Beitreben fein, fowehl durch gute Getränle und ) Mur — —— 
Weſiendhalle eſtendhalle. 
ug Mittag 


Wirt $: 
hſchaft a. ie" jener Gabler’s Keller: 






als aud Ben, iligkeit mir die volle Zufriedenheit Luſtſoiel ee: CR ale. 
— Donner 


— — und Aben 
— Eu von Stemmufitprodultion. 
elle 9 Borgügliches 
—* m eriten 
beften Renomms Bejene eg — rg die Br ‚u; ſaͤmmtl "Damen Lager-Bier. ser-Bier. 
_ a u hing en. — une anszeläunet, in empfehlenbe | Donnerstag, ben 30. Mi 1867. Gunderlachs ⸗ Garten. 


au erwerben und zu erhalten. 


Salzuer. 


Innbad und Styhinmſqule. 















onnement beghut vom 19.'d. Wets. am, 10. Vorſt. * — 5—*** Morgen Donnersta 
—— —— —— fobald —— — Ich werde mir den Major ausgejeichnetes 
Grab betr n en verſe e 
— ſind Aufnahme der Men bereit; aus | inladen. Nepperudorfer 


© |Quffpiet in at on & Lager-Bier, 













2jorgt. Für 5 die des Shwimmens 
Sie def Mufft ee garen * Ka Dez ——— 
u Rn verehrten Damen wird bad verbedte Bab mit 22 Zim⸗ Tirolienne. v Maas 12 fr, wozu erger 
ch md einer Dortche beftens empfoßlen. Pas de deux, getanzt von Frl. Fenf einlabet »»- 
u Su recht dalenn 3 — iaden hölicht ein Etienne und — 5 Sunderlach. 
—— Konrad, Beſitzerin der Clemensiſchen Zum - * 
& — zen der Sandwerfer. | Aumuühle. 
a ae Geſchäftsführer. Komi ſches — * Ait ] morgen Donnerstag 
1# mitt, Scht lehre von ngely. = 
BE ei 
| Damen⸗ Gürtel und Netzt ausgeführt Ir 1 Mari, gerren " Zudw. Drunfel. 


in neuer — Auswahl bei — ——— I 

— artin Gubhardſche 
en Me Bolf, Squuſtergaſt. Nvieme 
— Immobiliarverſteige rum Hutten der Garten. Morgen Donnerstag, 


Sch verfieigere auf Anſuchen des Georg und ber —5 


Sextett, 
VGehl t Morgen Donnerstag 
in N ähtlimod bar'3} Quni, Harmonie- Mufik. | I As — 
Vormittags 10 Uhr erlag, vor 61. Die Schöne Mainansfiht. 


meinen Amtezimmer das Wohnhaus im 4. Dift. Nr. 50 
% Kam — dahier an den Meiſtbietenden gegen Baar: Pr —— —— 


der vollftändigen —— Land⸗ Harmonie- Auſik, 


Morgen Donnerstag 
autbefegte 

zahl 
A: "Die Ürizen Verftöigecungs: Bedingungen können jederzeit | mehr : Keyiments Muſit nach wogtlergebenft einladet 


auf meinem Aitizimmer erfragt werden. auserleienem Programm. 
A Banbur, den 28 Mai 1867. u het __ Nik. Troll. 
Grimme, f. Notar. Hiezu lavet ernebenfi ein zZ Ps 1 1 

In einer der nächſten Ort⸗ * ——— __ 9. Rudenmeifter. benmeifter. erstag dan 80. 1J Nah 

n von Würzburg wird einjentflohen. Gegen Belohnung ab» Donn 
* Haus mit etwas Feldern| zugeben im 1. Diſtt. Rro. 151. Eckertsgarten mittaas in der Gärten für bie 
ee Ten Näh. in der eine? iſt Dee - Ans vorm Renuwegerthore. * ſaen „Muſikverein“ res 

7769 mer zu vermiethen erv 

— mmer zu Bon nous an —— —— Martin & Aut tt, 


eppern \ 
dliches Logis von] Ein tätiges, junger Dann, Galwirty zur Rofe. 
— — Rüche une Pnttigen|der im Rıuen un Screiten) LAGEN BÄCT, —— 


lichteiten, i nach⸗ ſehr gut bewandert iſt und bie i ten Gafe u bad. 
E A Hi * —— Näb.| beiten Zeugniſſe hat, ſucht Ber wert empfeht —— Reuters» Seller. 











— * — ae Bis, 60 7778 Ba ne — * Art il ie A in. 
* Ar. ro. 263 ii Neuthor 9 Rro. 103 ift der Er» Herolds⸗ Gart 


von 2—5 Jim: trag von einem Morgen Tür» | Morgen Nach Ge üftst e Im 
Fer Er ——— tentieg Im Stein zu Dealer, ne Is) km * — — 


nd auswärtigen 
rang 8’ Vibe; Anzei ge, en ar mein | I 


je: ern T 
mil oder ohne e har EL ZU Due 
zmiethen. 7785| Bellevue ntier, ‚un utjwwdarens 
ul — Dorgen 2 per wa uf en | Geihar —* eröffnet Ir mer und 
u eleine Cehläffel gehn. —* arten wiuſt, ua = K 
. 0 Sir Hofränans-Bod, | 8 ä— u 
Ss. 226* (7773 nebit Bocwürften. wog Hari eingelaben wird PR RE. 166. 











Garten. 


Den le der geehrten fie volltomiien,zu entipreihen, erlaube ih mir anzu 1nehtet 
jeben a von 6 Uhr.an, ſowie an den Thentertagen, vor und nad) dem Theater, u arten 
ah Carte Speijen — ‘werden. Ich werde mir Mühe ve; bie Zu- 

tnich Deehrenden zu erwerben. 
—8 — — 


== Garten. Eröffume 
nd); Hodgeehrtes Publikum! 


Ech’a ® je fa an dem Wege nach Tersbad um, 
At dm aha y 
« 1 
2 “ : * geis- * rein; ® . Krämer jr „AH 
! —** Rhön-Depdt. €- 


— Fe I; EEE — — GERÄTE I ut 


Sir bie — 53* eine u Jude! 
er Milch und —JI— 
Und vergeſſen dabei Sorge —* Red, 
Wenn bas fein ſchönes Lben 
Dann weiß ich nicht, was * in 
Michael Wöbhrer, 
via) Beiääftzfübrer. 


Allen, welche fih geftern „zur. Auffindung 
meines Söhndhens „Srorg“ jo freundlich bethei⸗ 
Aglten, ſpreche ich hiermit öffentlich meinen ver- 
bindlicften Dank aus. 

| Bertha Freifran von 
7760] Ditfurtb. 










N motbe wollen? OR 8 und \ 
: weiße Pig queberken, ja 


emptt ebie au G en. Preifen, 





















Unterzeichneter. emoficht 
L. Daltou & PR * bichige GiIycerinselte, 
reinſie und milt eſte aller Teilettenſciſenn. von A— Ai per Süd. 


cı m 
4 KFrüssige J—— 


* Flacon A 86 Ir. J le, ‚Colour. 
Anzeige und Empfehlung. 


ei Le Aue be nnd einem hoben Adel, ſowie 
* ven nn Anzeige zu machen, 


m Gesgcten- 
er —355 * nee meh riefen, 
nungen 1C., bar vw und tet geneigte 


‚Role Reiten re * — 
voduftenhändier ma ohndiener, 

arquifen und Selten. (%) em Mübltbore arasmüber. 

in verfchiebenen Breiten billigſt ran 


F. Schirber a 


Eichhorngaſſe. 


Ruſſiſches Motten⸗Pulver, 


Schudmittel gegen — In Pelzraaren, Möbeln, rote: 
waaren ıc. empfiehlt in Edhadteln 


der Stadt Mailand von 1866, 
genehmigt durch Lönipl. Dektet vom 11. Märı 1806, 
Diefe Anleibe befieht ous 750,000 V6linetionen von 10 Frans 
ten. jede, welche mit ber Total: Summe non 
Kit, 18,8300,000 zurüdatzalt, werben. 
Driginal-Obligatienen — Unleibe,,, welche we⸗ 
niaften® * der aub — ** et eg 
erausfommen mäflen , aber au tie ce 
Leonhard Pfeuffer, m erhalten von: Fr. 100,000, 30,000, 
* Echhorugaſſe. ———— 
laffen Die Unteren, * Eubftripitong omsprei von 
2 1MMEEBeiRibimweifabetö-Donnerötag Bagnitane| "ins 10 = 9. 2. 20 Fr. — Mrbie, 2, Rem, 
v Die nächfte Blume. pr weldr cin Hauptprei von Find. 
ai w * ® S t 100,000 gezogen wird, findet ——— Juni * —2 4 


Banquiers, { ind m. 
anaulers, In a. 
unb ladet Unte > ri ven —J Mit dem 2 Verſteigerun 

weichneter Pie e.alte 
‚merten ergebenft ein, taf —** Kipinger und Erlanger Ber. Sr den SO. Mai g4 Nachmi 





Bad fomwte warme 
e— 
ð f T 9 ejenbeuiänle) v e 
N er ie Möbel, old: Wetten, Matragzen, Kanapes mit 1 






Abends | cleuchtung ut 3 
9— Sc Bilverubren gen Hab: 
Reh) * elaben ih ua 


Biilagt/ zu Nun 128 des Wärpburger- Gtabts- md Landboten. 


eo)  Weinverfteigerung. 


Dienstag den 4. Juni a. c., Bormittags a Uhr 
bringe ich im Goftbanfe zur „Lilie* (Vor) dabier zur Öffent« 
lichen — gerung: 

a. 286 Eimer 1862er Wein, 
62 186% „ Biälzer, 








BE davanna⸗Cigarren. SE 


Unterzeiöneter erbielt wieder bie abgelagerte, weißbren« 
werde um höcft aromatiite, feit Jahren begehrte Einarre 


BES Sancho Pansa 








" ” 
und verſendet diejelbe gegen frankirte Einſendung des res „0 „ 1868er „ votb, 
fnelfiven Betrages, oder gegen Mofivorfhuß: „7 „ 186er „ 
A. Prima (1. Sortirung) pro 250 Etüd 10 Rchethlr. „ 6» 1865er „ Salburger Traminer, 
B. Secunda % ü » 80: „50 „ 1859: „ 
C. Tertia 950 6 " 2 „ 1794er 
GE uneidußfazhen unfortirt pro 250 Etid 1866er mon, 


wozu ich Noeber mit dem Bemerken einlade, bat fämmtliche 
De 4 Rchsthlr. mE Meine nanz rein und forgfältigft aut gebaut find. 
er als 250 Stüd tönnen, ber Padung halber, von Volkach a / M, den 23. Mai 1867. — 
ner Sorte nicht abgelaffen werben, auch bin ich nicht im K. Haupt, Privatier. 


Stande anf, diefe Preiſe m. Rabatt zu bemilligen. — Des von einem holen Tnigl. Baner: Dier-Bteilcihni-Eib: 
Kalm. Carl Heylbut. feufie in Münden begutad tete und vom mehreren meb. Autori- 











Tan 0) Hamburg. " peiße Krünter-Bruft Syrup 
— I: due Take” Serfötimung 10 Ei. & 
au 5* 6 zu empfehlen, iſt allein ächt zu h in 
Mächfte Ziehung am 16. Juni. WER Pe 
Carl Ehr. Schmitt, Sanderjtraße, 
Prämien vom 7 er ailaud ssss n) Leonhard pfeuffer Eihhorngaffe. 
td k. Defret 1. 6 
— * = ‚vom 1 ara IB > C. W. Almeroth 
10 Buantin: rn ann mit ber — * Runſt und Seidenfärber 
Sch inal: Öbligationen ——— Anleihe, welche in Hanau a/MM., 


empfiehlt fi im beften en von Conan; —— Sie » 
— a b di we en» und gemiſchten Etoffen, als Kleibern, Shaw en 
* ba en —— Bändern, Spitzen, Eommt und Federn in ellen Forben und 
Ärs. 100,600, 50,000, 30,000, 10,000, # sarontirt für brillante Farbın und feinfte Appretur. Alle Sor⸗ 
1000, 500 :c., ten Kleiderfiofie in Seide, Wolle, Ioconas, Moll, jowie —*8 

die vermittelſt vierteljahriger Verlooſungen gezogen werben, Taſchentücher, Tiſchdecken, Pak werben im ächten Karben nad ben 
* bie Unte raeiöjnelen aum Subic:iptionspreife von: neuefien Deſſins gedruckt. Weise Kreppſhowls und Bänder werben 
40 Pr. (einzeln zu f.8. — aufs Feinfte gewaſchen und in dem reinſten Lihtweiß aufgefärbt. 
r. 4. ) egen Verteinzablung, Ber: it ven neweften und preftiihften Einrichtungen verſehen 
* oſuugsp ane gratis. und durch Tanpjährige Erfohrungen iſt derſelbe in den Stand 

Die nächte Siehung, in welcher ein Hauptpreis vom [| deſett, allen Aufträgen zu nenügen. 
Fb, 100,006 gezogen wird, findet cm 16. Juni a. Eeidene Etofie werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
‚und gebrudie binnen 3 Mochen pünktlich geliefert. 


erg 6 mlit der ausgelegten Summe von 





c, fiatt 
> Ablage bei Aloys Rügemer, wojelbft auch die Mus 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg. ‚ Rerlarten zur gefäligen Auſicht aufliegen. 
2a 7679) TE u u rt | — 
— —— ——— Verſt ſtei erun 
(710 24) Die — —* I F a. Treten a —— 
in der aſſe Nr uler’ihem Haufe) gegen 
Ap Baarzahlung —— — Möbel, Betlen, Uhren, auen⸗ 
Homdopathifche Central othefe leider ** Art, 1 Glasiärant, Porzellan, Ken: unp Gelten 
von geſchirr ꝛtc. ꝛtc. (7514 3b 
Ferdinand Geh in Nürnberg, 7746 2a) Ein Sochparterre:|7743) ,„‚Tünchergefellen“, 
(alleinige homöopathiſche Apotheke Rürnbergs), Logis von 8 Yimmert, nebfi a — auten Lohn 
en bomöopathiihe Sans» und Neiſe-Apotheken rt ——— Br Arbei I 
nad Angaben ber bewährteſten bomöopatbiihen mediziniſchen 8 Augufi un eine rubige Hate ar — 


Autoritäten, ſowie dazu cehörige Werke, je nach Zahl der Dit 
el und Ausftattung der Einis, zu den Solitefen. Breifen, 


7745) Ei 
Homdspathiihe Apotbelen zum Gebrauge für Thiere nebſt } m 1Qdn möblttes 


balkung J —— 
Zimmer mit einem oder zwei 


Bädern. * * Ein — “em Betten i ethen 
Homdopathiſche Potenzen in Flüffigkeiten, Berreibungen und Mädchen ſucht bis Biel nah, 5 et 


Streufugeln. liani eine Stelle zu Ahern nt — 
— — Saffer und Geſundheits Ehocolade, ganzj oder auch zur Etüge ber Haus 17764) Eim guter Blügel | it 
rein u rau. Adreſſen he R. K.jwegen Umz — ** 
ae Bafteige unter gie Adreſſe eſorgt die d. ds, BI. faufen, 2. 


rn 


m Bekanntmachung. A000 |. 


vom [werden geſu 


» Direktion ber kal. Bertehrö-Znfalten zu Mäncen t gegen erſte Hy⸗ 
18. Beer ao. Tora Ko. 19729 = —— deren BE mi werben am ontag und Pe, auf —* 


Die, 6 18. Juni 1867, Vormittags 9 ET 
17. un o gs Zum ſofortigen Ein⸗ 
und ——— —* "ber — — 2 Settion|tritt fuche ich einen ge⸗ 


bau: Xr 
all gemeinen fchriftlichen Eubmiffton lebten erfahrenen ®ber- 
Weifobbietenben jur. Ausführung vers vergeben werben, in — „Die uud —— kuecht (Baumeiſter) u. 
— der — von m Ingo Rabt nad Gungenhaufen, erfertigten einen prattiihen 


jwa 
das XXI. Wrbeiiölooß 15060 Fuß lang pwifdjen Gauftabt und Wettelöhetm, eber über bie oe 
das XXII Hrbeitsloos 5000 Dub, Is mi den —— und Berolsheim, er — Beide 


enthaltend: 1 durch ——— 


iſſe, ſchon Länger 
Eigenil arbeiten im la ‚ 
——— ——— — 20742 56 en Dienfi ten ge⸗ 


Bollendung ber MWenübergänge im An 8621 39 3588 87 7110 16 
Eicamaltial und Cand yum Unterbau Im Anfätag gu] 10069 a | 20500 — | 35149 43 ia a. am 
Im Banyen 79876 46 | 85612 14 | 165489 — FR —5 8 dj 
65 kann ſowobl auf jedes ber ber qwei Soofe einzeln, als auch auf bie beiben Looſe zufammen via en⸗ 
als ein eimiges Altorbobjeft fubmittir 










Ri. - Eröffnung ber recht;z eitig ei en Submiffionen findet ftatt: a MH, YUndrea 
ontag den 17. Auni 1867 Vormittags neun Uhr für bad XXI. Loos, TE ar. Andreae 
entrag den 18. Juni 1867 Vormittags neum Uhr für bad XXI Loof, 3b) Totaler Ausverkauf 


om ienstag den 18. Juni 1867 Rahm. 8 lihr für bad XXI. u. XXII. Loos aufammen. | yon Reitbrillen aller Art, 
Die zu fielende Eaution beträgt für jebes Loss 6000 Bulben ; daher für bie beiden LoolelZwickern, Reise-P ti- 
als ein er Altorbobjett 12000 @ulben. ven, feinen Öpern 
iß.efte, Pläne er Roftenanihläge —* vom 8. Anti 1867 an im Amtd- Mikroskopen, Stereoskopen, 
lolale ber mitunterfertigten tgl. Eiienbabnbau: S zu ———— Einſicht offen vor, wo — und Thermometern etc. 
auch bie Eubm lare in Empfang gensmmen werben künn und wird, um schnell 
Die Eubmilfionen felbft müfen in * tömäßig überjeriebenen unb verfiegelten En räumen, zu den billigsten 
entweber! ‘Preisen abgegeben. Auch 
das XXI. Roos für fi und für bie beiden Looſe als ein Mforbobjelt zujammen sind zwei neue Regalien bil- 
—— bis Conntag den 16. Juni d. Ars. Abends 6 Ubr, Uüg zu verkaufen. 
für * XXI. 2eos längfens bis Wontag den 17. Juni J. J. ibenbe 6 br, chler. 
entweber bei der unterfertinten Behörbe in Treu ober für jebes Loos einzeln wie für Eichhornstrasse Nr. 357. 
bie zwei Looſe zufammen, längfiens bis —— — 
Samstag den 15. Juni 1867, Abends 6 Uhr nn x) Ein fchöner 
Bei der E. Generalttreftion zu Münden franfirt eingelaufen fein Schreibtifch von 
Die Submittenten find bei Vermeidung aller in 88 9, 10 und 11 ber allgemeinen ns. Dada oni, mit Meffin 
milftons -Bebingungen angebrohten Folgen gehalten, in dem oben a ngegebenen Beraccorbirungs: J gont, g 
Ternine ſich ——— oder durch end id —— ———— —— — und, wenn verziert, iſt zu verkaufen. 












verlangt wird, ihre Ueberna tions» und Betriebß-®ermögen fogleich 
2b nadpumeien —* den n bedingten kl m zu —— "3. Dift, Dir. 202. = 
Treuchtlingen, am 25. Zwei guterhaltene 5 
Köni — — —— Preſſen find wegen Geſ 
———— felben eignen Mi) beionbera für 
€ 
6 | Wachs —* * — 
Mäbh. d. Ep. c 
ae —— 6211125 Bandwerm heilt Wirthſchafts⸗Verlauf. a 
a a 
Gicht, Prateiftraße. 42. * ne. nt Sun, als, Sun — bis 1 
Rheumalismen (ae beten Be Srabernafe 2. ir. Ro 146 


aller Art, ——— 5— Höfer &Krantæ, —* beftens rentirt, ift in einer | über 2 Stiegen, 





— ae lebhaften Etabt am Maine und | ;— 
nd» und Sniegicht edi = 20 6702) Zu vermietben 
Keben, Anden: Ans vpedeure & Lom- * —— as ns mc Blmmer — 
—A missionäre, au n. Wr. 4413 in ber *8* ohne Rüde bis 
Bateen m so und 16 Er. Stettin Eepebition be. BL. 2. D. Nr. 404 am Bach 


bei Berlanungen I = — | 
Carl Ohr.s Schmitt. or ner Die Lungen — — | 3c 7656] Gute, ſchon gebrauchte 
—* unb —— — ein ine inner- jvolkänbige Bet *— hen 


erg t iche Medtzin gebeilt. Adreſſe: 
783 8) Em er T Hunden roman m De Reitmonn is Haun-| Büttneckgafers. BR. 97. 


E&hreinerprofeili t Ati m 
gründlich erlern — a "[lofier Beb ———— gegenfet e)| 17676 w wo har 8 


Lorens Senter; 7744) ———— 770) Fr Morgen junger, gr 38 Schublaben, 
ein nebit 3 it zu verlaufen. 
See 00, Edel 4 in ber od au Die —— 


8. Dir. Ar. es, Ehulnafie, mi M 
Dnitad. Bauer in ürpburg. 
N 









und Verlag von 


Würzburger Stadt- Rn rennen 


— ne hei e. 
amberg-Fir 
— von in ee 2 
un Schnell. 10 U. ne — 
—* —— *3 

Ölterzüge 6 U. 35 M. früh, ın, 
ab il U. 40 M. 


Abgang nad Banker Echnelg. 1 
rn 

15 Ab. Gilt J Fr VOM. 
IM I5M. — Aue 







un Wärjsurg- Ansbed-Mänden. 


—— u: ——— ae su. 

Et Abe 
b ) 

PER — son 101.00. Fe 

st 80,45 RM. früh u. 7 

A iv. — —* 


— * „Nbgang nad Seldelbeng: e 
DEZE MOM fa. u. 20 Sin. 


Nachts. Giterz 


a sea ante gu TS BE PEN 
Hartz Bun ‘ rs N = Be EEE 
. J rn *— F * 8 

——— Ai 1 era 3 ß „ intuntt von Heidelberg: 

Boly. 9 U. 56 M. u. 12 U. 16 Din. ; Br — EN —— 30 M. fruh —— Dr 
. Güter. 4U.5M. früh, 2U. COM U. 36 I 1 — 

4 Winfarg — Antunft von Rürnberg: on. — 7 U. 18 DR. Mb. u. 12 HUN 
Abgang nahNürnberg: — DU. MR. Borm * 11 46 M. Voflomnißusfaßrten nad 

103 Bad. Harz. 4 U. 20 @. fe Glterzüge 8 BAT Arnſtein 5 U. Abbs. Eſſ— 4 U. abbe. 

Sn oh nl Si. 5. 18 Tin. SS, um DIL. B Mi eim-Miltenberg 5 U. 25 3. Wibß. Gw 

Ram. unb 8 U, Abbe. Rachts. en 4 U. Rachm. 


30. Mai 1867. 





Donnerstag den 


Neueſtes. 


Ber 
aiſer ca zu einem Gegenbeſuch einlaben. 

Berlin, 28, Mai. Der „Rreugzeitung“ folge finb 
bie Rachrichten auswärtiger Blätter "über ein betr # Bri: 
vatvermögens bes Sg von Hannover erzieltes Krtange 
ment völlig — 

Paris, 28, Mai. Der —— — ee — * 


en ber gegen bie jüdiſche Bevölferun 
anberorbentlichen Mafregeln, biefelben —— auf desfal 
ſtellungen von Seiten Defterreihs und Frankreichs fofort hurüd: 
genommen worben. 

de Pi — telehune ar d er r —eS 

oloſi meldet die @r ung de a a 
wilien und deſſen Offiziere But Bere bi des Brent 

uten Juarez. 

Berlin, 29. Mai. Im Abgeorbnetenhaufe wurbe ber 
Antrag Haufchted’s mit 172 * 96 Stimmen verworfen und 
der Antrag Aßmann's mit 1 gegen 75 Stimmen angenom: 
men, nachbem ber Sutiminfe erflärt, F Regierung ſei dem 
datagra⸗ en 78 der ordnung vom 2. Januar bona fide 

gefolgt, fie fei dur ein pofitioes Geſetz nicht verhindert, zu 
verfa 3, wie fie verfuhr. — Graf Bitmard wird 2 Kong 
nad Paris’ begleiten. — Die Zollvereinsverhandlun 
Ka Staaten werben wahrſcheinlich bald na — 
innen. 

Ber 9 Mei. Der „Prov.:Eorr.* feige wirbf ji 
der ale der — —— wahrſcheinlich a 
Rattfinden. Heute oder morgen werben bie Pacriöten * Aus 
taufches ber Ratificationen —— 

Die Ueberzeugung, daß bie Stimmung ber hannoverſ 


völferung feinen Grund zu tiefern Beſorgniſſen gebe, af bie 
—*—* g von allgemeinen firengen Maßregeln abſehen und ein [9 
chiedenes Vorgehen nur auf die Sompromittirten bei’ränten. |. 
Samburg, 29. Mai. Ein Telegramm der „Ham: 
— Nachrichien“ aus Wien vom girigen Tage melbet: »er [m 
—— des Herrenhauſes er er bas Haus tretc ber 
begann &saction der Reg —— entgegen, a 
—— F Sb, ei bie Macht an etzt je: Ines 
—— e. Der Adreßentwurf des georb» 
—— verlangt die Beſeitigung des Concordats. 
Samburg, 29. Mai. Die „Hamburger, ai ir 
erhalten aus Berlin nachſtehende Mittbeilung : En hie 
plomatenktreiien" verfiert man, daß Frankreich —* gi £le 
Härung verlangt habe wegen ber Befihtigung ber Feilung Ra: jo 
Ratt durch * dia und ——— hinſichtlich der 
Beziehungen zwi Ir Preußen und Baben geieigt habe Daſſelbe |b 
Blatt bezeichnet ferner bie Nachricht von dem Abſchluſſe einer 


, 26. Dlai. Der König wird in Paris ben]? 


se zu du 


Bilitär- Convention geilen Preußen und Bayern für umbes 
Kopenhagen, 29. Mai. Das Mitglied bes Norb- 


deulſ lamente, Ahlmann, ifl einget b wurbe 
am (en Perla = ürmiih ed — 28 
nung aus, u ber auf bie eher gung Rorhi 

mit Dänemart gerichtete Wunich ſich erfüllen werde. 


Wien, 29. Mai. Nah der heutigen 
Kuss unb Außland, veranlaßt durch bie Meder = 
aſchas auf Eandia, eine ibentiiche Note an bie Untergeidiner 
bes Pariſer Friedensvertrags gerichtet, um bdiefelben zu einem 
Collectivſchriti bei der Pforte zu Bunften der Ganbioten zu be» 
wegen. Der Notenentwurf ſchlagt die allgemeine Abftimmung vor. 
ae eröburg, 29. Mai. Ger Raifer ift beute um 
12%/, Uhr Rachts nebft Befolge von Zarsloe⸗Sels auf ber War» 
ſch a ahn mittelft eines Ertraguges ind Ausland abgereift. 
lorenz, 29. Mai, Nädften Samstag wirb bie Her 
ale bem | Bee den befinitiven Abſchluß bes bie geiſt⸗ 
—* Güter betreffenden Geſchäfts mit dem Haufe Erlanger 
anzeigen. 





el ee Ark 


— n Stadrmagifirnte 
riburg vom 24. ai tr 21867. Bon deren bes 
tg hofes fol, weil dieſe Maßnahme F ſe —— 
—— neh niſſe ſtörenb ia mwürbe, bis auf W 
genommen werben. eihmwohl dem —— 
hr in Mn Begräbnikplä ng gen, und aud ben — 
Univerfität zu erwerbenden Theil 


Per —— von den zu rüden, fol d * 
— Leichen — und durch das gegen die mr bin 
ſenbahneigenthum beffen eig icher Erwerb für 

die etadt in Busfid * egen Dfien hin erweitert werden; 
follen er 2 er a — — weiterer 
— luß _ alten bl Beerbig nung 


en Birchhor. an lbeilung ne Sollte ſ. 
—38— 8 ai bis zum Bahnkörper wiegt mehr hinrelchen, 
ber fwäre in Erwägung zu ziehen, ob nicht ber Leichenhof — 
— und m biefem Behufe die bortigen 
— ropriotien erworben erg Ba 
Die ge ber es eabfihtigten Ermweiterun ba 
000 fl. veranlagt. Die näheren Beftimmungen über 7 * 
lage ber reuen enhofs: Abiheilung bleiben verbepaltun. Din 
Sch um —— von Schuttablagerung am Maine müs 
——— uſtinerſchanze wurde — eſen, da als Schutt⸗ 
eplatz ein Theil bes eg un bes le 
eflimmt iſt und überbieß auch bi tigte 
ein Theil has an ber fraglichen Eee —— tiſchen eine 


materials werben könnte. 
mer Wein: über — mu 


betreffenden 
eht werben jolle. = ee a. — bar 
— Faſelochſen um 160 fl. wurde ei 
gi Rentamts genehmigt. — Ein 
in, SE: rielöpflege wũrde abgewieſen; 
rg als fläbtifcher Solymefe, — Der Gras 


Bitweien vor dem Sanberihore wurde um 2 fl. ver Jahr ver: 
— Die Baumohnung für das neue Schulhaus ge 


und 
re Bau 47,700 fl. koftete, ade genehmigt. — Keller mit 


hand Im, burg — de wurbe um 50 ſi. per Jahr 

Boten gene - - Sähri ———— Pi 
* au iu bie 6. Spalte ber Lehrer mit 

50 fl, baar * F * ——— — — —— eben ſo vorbehaltlich 


ierungsgenehmigung ber Le nr Barbara Riegel dos 
Fe in vie 3 — ſtollaſſe ve Lehrerinnen mit 450 fl. 
unb 50 fl. Bobmumssanilon bewilligt. 

Bernhard Schmitt von Inokenfahien ng bie Suleflen 
—— und bie Berebelihungserlaubniß mit Anna Körber v 

— Samuel Nafjauer von Breitharbt erhielt eine Bein: 

Sarg nebſt Verehelihungs:Erlaubnig mit ba 

* —* oe wie: * — von —— 


eiſoldat 
— a Mengen 
— als —— * 


er von hier 


er 
deegl. Kaſpar ——— En 
—— Wittwe Seubert, das 


Kom 28, — 


5 ai und neben bem nen 

ums ber Ge 

u" ümer bed genannten Hauſes —— 
nee es Eds in Unterhanblung getreten werben. 

Um die Siifthauger Pfaffengaffe aus der Wafferleitu beiprig« 

bar zu on follen gelegentlich der Neupflafterung biejer Stra 


gelegt * 4 
ſchlagte Koſtenaufwand beträgt 984 fl. 
Es murbe ber Diebkähle in 
im — — 13 eine ia — 


ein dritter 
in Arbeit den timann er« [bie 
—— ns — ——⸗—⸗— Ha er reg ren 


(Eingejanbt.) er — Einſender der Artilel ee bie Stu» 
— im „ er Journal“, nachdem er alle uniere 
Behauptungen mehen mußt uns Ö * auffordert, ihm er 

B————— ns en, jo fönnen wir einem! 
* —— yon nicht auf andere Weile es be⸗ 
Bormurf ber ereimtheit” minbes | fie ber 
war, indem wir 


er beſuchen wohlmeinenb rathen. 

Die neuefe Kiffinger Kurlifte führt 628 

Die Igl. Eentral: Foritlehrauftalt in 
Immatriculirte 


Babegäfte auf. 
t 125 
85 nme * Rn 48 ben zweiten ind Da 


re lanbure ih zählt 
Unter ar — find 105 aus een Guns been. 


bem ————— 5 rſtmanniſchen Stande 
44, dem Stande be z Beamer In eg 
45, dem —* und ir ich a Bao a 
BHorficandidaten an. 


ee, en, en m 


— — eu cin ca 
e mit un a 
u 3 * Eh > ——— en 14 war; wegen beö gemeinen 


adertrag N 
Radtif nen wor dem Kuchenmeifter» und Bauer'ſchen fol die Ausgabe ber Franke: 


chener Berichterflatte 
entnommene Rotiz von einem zwiſchen zwei Offirieren bes zwei ⸗ 
ten Rüraffier: Regiments ftattgefandenen Piſtolenduell mittpeilte, 
ift —5* Weiſe myRifizirt worden, 
unwahr 


beiden Herren Dffigiere erfreulicherweiſe vollſtändig wohl 


ſors und B 
im ern 


—— 
und wurde leider fo raſch betäubt, baß fie ſich 
er und nit um Hilfe rufen konnte. 

mie erregt allenthalben, wo es bis jegt befannt wurde, bie ” 


PT daß bie 0 Rage 
bie Schöpfung des 


Bermalters Schirmer wurben ge- teen bie Einfährung der Koma Beige Begieler 
in = —— —8* und Schleswi 


5. Ma 
ende norbmweilice Ed RE ie — S— die Feſtung verlaſſen. Da⸗ 
ehr ſtört, zu Ver⸗ Ka at bie Räumung ber Feſtung 


erbauten dhemi» 
ge einen unerquidliden Aublid bietet, fo jo, IMiſere und innerer Wirren. enig ed 
solmächtigten ent» Jirgend einem pe Borgänger ** eg er 


u werben, eben 
Rrie ge bed Vorjahres keine Lorbeeren gemonn 
au tffen, bie inneren Differenzen zwiſchen 
2 zu ſchüren. S 
enden 1’/,”gen Bleirohre 3* gußeiſerne Jier wieder Baribalbi'j 
othpfoſten errichtet werben; ber veran« IRand gegen bie 


Könige, Bictor Emanuel und Garibaidi, neben einander 


m ein über | wun 
Dies bie Tr Ent: Ifomit 5 
See an 


ers u Stub 
bie —— Pfarrei Bürgſtadt, 
wurde allerhoͤchſt veflätigt. 


Münden, W. Mai. Die Vublikation bes Urtheils ge: 
en Rarl Email! und Michael —— welche heute vom 
gögeridgte vorgenommen wurde für Karl Säweill 
bes Ran Raubes zur Tohesfirafe 


nahme am Berbrehen des Raubes zu 


— ebenio ein Geſuch] lebenslänglicher Zuchthausfirafe, 


einer Mittheilung aus Münden im „Schw. M.“ 3 


Kouverts in Bayern” „vorbereitet * 
ber bie ber „Abendztg.“ ä 


nahe bevorftehenb” fein. 


Der Münchener Be T, 


ba bie ganze richt 


‚ überhaupt fein Duell Rattgefunden bat und fi 
—— 29. Mai. Die Gemahlin bes Hrn. Profeſ⸗ 
ezirks gerichts arztes Alois Martin wurde zen tobt zu 
den. Frau Martin hatte aus irgend Un „ 
ein G:äschen Chloroform auf ihr = Bungee * 
aut: 
Dieſes be —— * 
Re und ſchmerzlichſte Theilnahme. 
Die halbamtliche — Btg.“ erklärt das 
ea en Regierungen in Folge ber dur ʒ 
norbbeutihen Bundes entftandenen Mehrio: © 
die Univerfitat Senn eingeben lafjen wohen, für — 3 
er „Staats; eine —— 
* 


i. Dieſen —** hat eine hier & 


eimar. 


, 


talien leibet unter der —— Calamitãt finangieler 
So w —— 
eren Herr 
ber in dem * 
en, angelegen jeiu " 
Blerım und Bell , 
Tagen bringen bie eniihen Blät- " 
e Briefe, in welchen berjelbe zum Wider-⸗ 
aufjorbert, unb ben Stalienern bie ” 
London gelegentlich des Hydepart- © 


fo Sehr icheint es 
eit ein 


länber 


etings Ye Bahr vorhält. Daß bie Gegenpartei nicht ſchweigt, 
in ber Werion!verfteht ſich von felbt. Namentlich macht ein geflügeltes a 
Rund —— welches Rataui in ben Mund g 


* 


‚ ſoll der Miniſter-Präſident Ela Gehen 1 feine —* 


—5 


wenn Seßterer rei Aspromonte verwundet wurde, 


nun, wenn er irgend einen Handſtreich erneuern follte, fäft- 
irt werben.“ 


i ieru nterm 16. Mai AR 
ser Gele Konenion * internationale a —* 
wundeten —— Schlachtfeldern nun ihrerſeils beigetreten; 

ſich alle europäiſchen Mädte dieſer humanitären 
53 





Nachſchrift. 
Leiningen’j tation bes Frühmeßber⸗ 
lehrer# zu sort, Sch wehren er 





——— 29. Mai. 


H. bo 5u’s6 


Bon dem Schmwurgerihte zu Augsburg „mes am 28, —— e lkoſtete u 
gm, Lindenmayer, Krämer von Rebling , Rumar Zus, 126 re 19 fl. 45 tr. bis 21 fl, 21 fr., erh 14 15 Er., 
eur des in Augsburg ericheinenben Hwäbilden tabt= Se 9A. — ki. bis 10 fl. 24 Er, Exbfen 18 fl. per Schäffel. 
und Farhvetiers“, wegen Verläumdung bes Pfarrer Mar Schmid (Shwf. Tgbl.) 
von Rebling dur ben unbegrürdeten Borwurf ber Dienfies» 
nadjläffigteit ſchuldig erkannt und erfierer zu 1 Momat, lepterer Börfenberiht. Frankfurt, 29. Auch heute, 


3 Wöndten Befänanih, auf ei . 

w # auf einer deſtung zu erfiehen, wer 
Die am 26. do. beabfigtigte Einwei 

Dberalteribeim wurde bis auf Meiteres u L 


zeigte die Börfe feine weſentliche Rd in 
Stimmung gegen bie lebten Tage. 
bes Dentmals bei re 


Das ft im a 


Geſchaͤft 
apiere mi fill, bie Tr f 
Eiekten —8* —* 32 Berti a. a us. 


atz barin zu etwas höheren Courſen ftatt. Als 


bezahlte Gourje]8. A Sg 


in ae Hbtbeilungen @rs 


notiren wir: 1882er amerifan. Bombs 771/,—,, Nationaljlenbrunn, SSeeg, ang, Mörerain, Weis 
541/4; neue br Metaliques 62'/,, —— Metalliques ei Eentaf fai e ; 
48), De te ul ö ge 41, 1860er Looſe 69%/,—70, 4 ‚ Bau und ußholz: Mbichnitte, 
1864er Kopf 1858er Loofe 118%, Bankaktien 671, abet. eeg Nr. 16, Mbtheil. Boden Nr. 17 und 
Srebitafien 169%, im Stnatebahn, Priaritäten — 41/,0 18, Abthei Ertenbrunn Ar. 19), 
Württ 40,9, Baperiihe 94, 507 Bayertige 51/, Rlafter Budienfheit«, 1. GL, 
100, 1.4%/, Bayeriſche Prämien: Anlcihe 99, 41/0, —*—* 1, m Buchen-Ruorze, 
2, Raſſauer 94, 4%/, Naſſauer 89, Zu, Frankfurt 4a „ Buchen: Aft: uud Abſtand⸗, 
—,Dftbahn 116'/,, Berbader —, Fr anffurter Bant 199, 55 en 

——, Ludwigsbahn — , Darmft. Bank 204, A n = ai 

el auf Wien 981/,. — Abends & Ubr. Im ber Gfeften: 3, 5 ae 

focietät war bie Tendenz; auf beifere Wiener Courfe aa 151), Eden Ar Ablland-Kiefernfcheitholz, 


Defierreih Erebitaltien 1721/, bei. 
de Rationad — bez. et 
1882er amerilan. Bonds 775/a 


Verantwortliger Redakteur: 


1860er Losſe 70%/,— 
euerfreie Metall 
bezahlt. Staatsbahn 213 G. 


Ar. Brand, 
Temperatur der Mainwärme: 


18 Grad. 
| Volzverſteigerung. 


—— * den 13. Juni d. Irs., 


Vormittags 9 Uhr 
beginnend, wirb nachverzeichnetes Materiale auf dem Rathhauſe 
zu.2ohr verfleigert: 
F 1. Abtbeilung Mütfche. 
—* Klafter Buchenſcheit⸗, I EL, 
Eicentnorzbels, 
en⸗Scheit⸗, II. EL, 
56 III, EI und Aſtholz, 
1/z er? Buchenaitwellen. 
. Ab teilung Neifig. 
In Klafter "Bude: Cl. 
3 Buchen Oberhof, 


* 


” 


ua «„ Eichen — 
Eichen-Scheit-⸗, Cl. 
pi . Eigen. Gceit:, Ir. ©, und Aſtholz, 
1 . Busenkloghol;. 
3. Hbtbeilung Sammersbuch, 

° Kiofier ——— 

7 ’ 
20i/, Eichen⸗Scheit⸗, In — und Ajiholz, 


4. Merpelung Pfirfchböb. 
ı Eichen⸗Abſchn 
3 Klafter —E L &L, 


| 
N 
| 
F 
& 
: 1 a4 : Surd — — 
34 568 
u 5 —— 
Pi z —— 
im. — — 
— 
01m PR —— 
Alk» und Afhol 
Eu: ade Een iben— 
De Hl und Ahoi. 
| "6. eiktseltung — 
m 38 Eichen / Abſchnitte zu — — geeignet. 
7. Abtbeilung Kehrgruud 
—2 — * und Rad boime mme (Rro, 24 
4 Bier ia a 
1 


8 iu. & und Miholz, 
er Rlafter Budenfieit, 1 r 

Bi: —2 — —— 
13950 a Haufen Buchen al * 


975 Buchen: und 450 Riefern-Mfiwellen, 
Das Hädtifhe Forftihug: Perfonale it zur Vorzeigung bes 


— Holzes beauftragt. 


Lohr, am 27. Mai 1847. 
Der eb Rnsiiirel, 


chiel e. 


Wohnungs⸗Beränderuug & Empfehlung. 
Unterzeichneter macht . die ergebene Anzeige, bab er 
feine bisherige Wohnung, 1. Diſtr. Nro. 337, verlaflen und eine 
anbere im innern Graben, 2. Difir. Nro. 145, bei Herrn Fär« 
— Deppiſch, bejogen bat. 
eich *28 4 mich in allen in mein Fach einſchla⸗ 
genden en Möbel: Arbeiten. — Reparaturen 
werben ſchnoll Ber billig aufgeführt. 


eh 
Kafpar Wie, Schreinermeifter. 
Auch kann bei mir I Rarter Junge in bie Lehre treten. 





Gegen Nikolaus Schott von Dellingen wurbe ber Univer« 
falconturs erkannt. 
Es werbeu daher bie geleglichen Eviktätage, nämlid: 
I. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
Nahmeilung auf 
Donnerstag den 27. Juni I. Is.; 
II. zur Worbringung der Einreben gegen bie angemelbeten 
Forderungen auf 
Mittwoch den 24. Zuli I. Js; 
II. zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 21. YHuguft I. Je., 
edesmalfrüb9 Uhr imdiesgerichtlichen Befchäfts- 
* ke 5 anberanmt, ER: ämmtliche —— und 
—— —53 bes Semeinſchuldners unter Androhr 
bes Rechtanachthelles vorgcladen werben, daß wer am ober 
um erlien nr weder münblic Veine Bo —— noch 
reichung eines ſchriftlichen Rezeſſes Kquid 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen De te , e, fowie, 
wer weber mit einer mündlichen nöch jchriftlihen Erklär 
ober —* zu ben übrigen Ediltstagen einkommt, den Ausſ 
mit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen au gew 
gen hat. 

« Gläubiger haben bis zum erfien Ebiltstage 
—— —— ee 
als außerdem bie an fie. am Ge⸗ 
richtabrette amgeheftet und für Fr infinuirt er — 


Bug den alle Diejenigen, welche irgend Ctwad vor 
bem —2 in Handen haben, ober wel ichulben, 
— ————————— — Berbehalt —2 Dr 
R weile no 

ie ein 
——— 
Summe von 637 fl. 14 Er. an a ad —— N ee 


Länb j — ‚bie 
Bart Teig —— BB fl. r — Samen, ra worauf 
über 7000 Oypoth poth 
haften, be 


Holen, em m Mai 1867. 
Königlih Bayer. Bezirte. Gericht. 
Hofmann, 


vieuffer. 


Dantjagung. 

Unfern werthen Verwandten, verehrten frreunben und 
Kunden, für die ehrenvolle Betyeiligung bei bem Begräb⸗ 
niß, fo wie bei dem Trauergottesdienfie unferes in Gott 
rubenden Gatten und Bater, Herru 


Martin Link; 
Mauerer und Steinhauer: Meifters, 
wir unſern tefgefühlteften Dant und bitten um fer« 
neres Woblwollen 


Die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren 3 Kindern. 


Hutten’fcher Garten. 


Morgen, freitag den 31. Mai, Freudenfeft für ben 
bevorfiebenden allgemiein gewünidten Fıieben, womit die großen 
oduftionen ber volfiändigen Igl} Landwehr: Regiments: 
ufif mit den beften Piegen nad) auserle 
der ihren Anfang nehmen, wobei unter anberm zur Aufführung 





Würzburger 
Baudeville- Theater 
im Play’iden Garten. 
Donnerdtag, den 30. Mat 1867. 
10. Vorſt. im 1. Mbonnement, 
Zum erftien Male: 

Ich werde mir den Major 
einladen, 

Luftipiel in ı Alt von ®. v. 
Moſer. 

Hierauf: 
Tirolienne. 

Pas de deux, getanıt von Frl. 
Etienne und Frl. Schawann. 
Zum Schluß: 

as 
Feſt der Dandwerfer. 
Koͤmiſches Genalde in 1 Akt 
von 2. Angely. 


Große 
komiſche Quodrille, 


jenem Programm wie: [ausgeführt von fämmtl. Herren 


und Damen. 


ommen: Dnverture zur Oper „bie Zauberflöte von Mozart, | Samstag, den 1. Juni 1867, 


oSe8 Potpourri aus ber Dper „Kaufi”, „bie Erfiürmung von 
—— großer militäriicher Siurmmarſch von Edert. 
u ladet böflihft ein 
A. Kuchenmeister. 
Anfang ?/,4 Uhr. Entıde a Derion 6 fr. 


Bekauntmachung. 
rzburg ver: 


Zufolge Auftrags des königl Stadtgerichts 
ich im Wege ber Hulfs vollſtredung am 
Dienſtag den 11. Juni I, Is. 
Nachmittags 3 Uhr 

in dem Wohnhauſe, Diſir. 4. Hẽe.⸗Nro. 211 dahier, verſchiedene 
Haus einrichtunge gegenſtande gegen ſofortige Baarzahlung. 

Mürzburg, den 29. Mai 1867. 
Wohlfahrt, Not.: Bermeier. 


WAusfchreiben. 


Die Berfieigerung des Anweſens bes franz Fröhling in 
Güntersleben, befiehend aus einem Wohnhauſe und circa 6 
Kagwert Grunbiüden findet am , } 

Donnerjiag den 6. Juni I. Is. 
Nahmittagg 4 Uhr 
in dem Gemeinbebauie zu Güntersleben ftatt unb zwar wirb 
abändernd bemerft, daß bie Werfleigerung gemäß nenerlichen 
Mägeriichen Antrags nit auf Baarzahlung, ſondern gegen Zahl: 
ung in 4 Martinitrifien erfolgt. 
Würzburg, den 29. Mat 1867. 





Alle Diejenigen, welde an den Rüdlaf ber am 21. Mai 

b. 8. dahier verhorbenen Aräulein Dorptbea Genfer, 
Brivatiere, eine Forderung zu machen haben, werben hiemit auf: 
efordert, dielelbe binnen 14 Xagen bei dem unterfertigten 

efamentar geltend au maken, widrigenfals dielelben bei Aus: 

einanderſezung der Berlafienihaft nicht berüdfichtigt werben 


lönnen. 
Bellingen, ben 29. Mai 1867, [7803 
Iobann Möfer, Lehrer. 


7038 36) Berfteigerung. 


ven va den 3. Juni 1,4. Machmittags 2 Uhr 





und ben baraufpolnenden Zonen werben im Dominikanerklofter 
(Eingang Wieſenbauſchule) derſchiedene Sattungen Möbel, 
als: Betien, Motrojien, Kanapes mit Seſſeln (darunter von 
Mahahont), Bilberubren ꝛc., gegen glei baare Zahlung ver: 
Reigert, wozu eingelaben wird. 


2a) 
Grimm, t. Notar. |halbgeihorener 


Zum erfin Male: 

Der ſchlafloſe Engländer 
auf dem Babnbofe in 
Würzburg. 
Soloſcherz mit Geſang von €. 4. 


Hierauf: 
Der Dorfbarbier, 


ober: 
Die Siinfen: Kur, 
Komiſche Oper in 2 Alten von 


Schent. 
Raffen: Eröffnung 7 Uhr 
Anfang 9/,8 Uhr. 
Die Direction. 


Verloren. 


7806) Bon Veitsböchheim 
bis Würzburg wurde am 
29. Dlai eine @igarrens 
ſpitze von Meerſchaun u; 
Bernfteik im ganzen Fut— 
teral verloren. Dem red: 
ligen Finder bei Abaabe 
berfelben in der Erpedition 
ds. BL cine gute Belohn⸗ 
ung. Vor deren Anlauf 
wird gewarnt. 
[Sp 2202 








Ein junger,  bellaeiber, 
&eidenpin: 
feber iſt geſtern Abend ab: 
handen gelommen. Der reb: 
lie Wieberbringer erhält eine 
fehr gute Belohnung von 
Dr. Nildenthal. 
1. Difr. Nr. 14, Kartheule 


7804) Ein gut erhaltener WBafı 

ſerſtänder ift au verkaufen. 
Näh, in ber Ep. 

7805) 2 gute, friih gezidelte 

Gaifen find zu verkaufen. 
Nah. in der Erp. 


Getramte: 
In der Karmelitenkirche: 
Bichael Hiegler von Mai: 


Physikalisch - medizi- 
nische Gesellsehaft, 


. Sitzung: 
Sams ta et Aunij 
Abends 6'/, Ubr 
Vorträge der Herren v. Eſcherich 


und v. Scanzoni. 


7798] Ein Wirihſchaſtelokal ift 
foglei zu vermiethen. N. Exp. 


7676 3) Ein Schrank, #8 

bob, 6° breit, 38 Schubladen, 

nebit 3 Fach, iſt zu verkaufen. 
2. Diftr. Nr. 78, 


7809) 2 aneinanberhängende 
Schlüffel wurden g vera 
loren. Man bittet um Rück⸗ 
gabe, Näh. in ber Erp. 


Ein reines Gebirg% 
Schweinefchmalg empfeblt 
Franz * 
Melver in der Sterngafie. 


Schweinefett 


eriter Qualität, ganz rein, ift 
iortwähren» au haben bei 
Ph. Fürter, 
Schweinemehger im 
Mainviertel, — 
In er ober großen 
Parthien wird es billiger ab» 
gegeben, 


7808) Statt jeber befonberen 
Meldung zeigen bie Verlobung 
unferer Tochter Henriette 
mit Herrn Emil Hernstädt 
in Neu:Drleand ergebenft an 
Lazarus Siesfeld, 
Elise Siesfeld. 


nuessentans ennessennaoce 
771830) Im Hahmenbof 
: Nr. 340 ift ein noch neues 
H Bett wegen Wegiug zu 
s verlaufen. 
“ooensse.“ 


Eine muißbaumpolirte Kinder» 
Bettlade von ſchöͤnem Maiern- 
holz, gut erhalten, ift gu ver⸗ 
faufen. Näb. ind, Erp, 7684 3c 


Eine Wagenremife mit 
Heuboden von Eichenholz, ganz 
neu gebaut, auch zu 
einer Stallung ſehr gut eignet, 
wirb wegen Veränderung ver = 
tauft. Zu erfragen bei 
Fran; Willmu 

in Kirchheim. 





2b) 


Wegen Abſchaffung der Pierbe 
ift ein et wenig gebraudtes 
Pferde⸗Geſchirr für ein 
paar Pferde, Spiglommet nebſt 
Sattel und Zaum und eine ſehr 
gute Futterſchneidmaſchine bikig 
u verfaufen. Wo? jagt bie 
Erp. d. Bl. 7779 2b 


7765 26) Ein Zimmer if an 


tab, mit Anna Maria Ref |1 ober 2 Arbeiter zu vermiethen. 
Nah. in der Erp. 


von Bergrheinfelb, 


Drud uud Beriap con Wonttat-Baner in Würzburg, 


(Heu Beilage.) 





‚Benge zn Di 129008 Marzburge — 7 — Laltdoten. 
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—— er m Br [a A ne 
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Binmen-Bongnehi, 


* den ———————— der Natur in Form md. Farbenſchmuck 
nachgebil deten Biiimen, has —* —— in 


— nd reger — und während dei wenige Tage andaueriden 
EN 286 A Amend, — enthaites babier in pin Yula der Me arfehnle täglich 
ey - . * 2.0.1. .7,]P908# mor er 9 bis Abends 8 Uhr Eufgefelt if, böf» 
ir. 24958 — = — ML Eintrittögeld 6 Pr. oder nach Belieben. 
—— Wenzel Fiedler 
Aa" Seine, tät bes 8. 17792 3a) aus Jaromier. 
Ina die Aurläffigkeit ber oa 0) 8 Sermiee 2, 2 
von ——— A en nach Unterfranfen er: Tün — und Gartenwirth Matthäus Wahlet Ehe⸗ 
en —— ſieht ſich * — Stelle veranlaßt, Rach⸗Jleute zu haben fit freiwillig nem Concursverf 
endes zu "veröffentlic unterwo ng das eingeleitete präparatorijde Sm 
Bierde bärien aus Dem der Jeaftöen und großber- jeine u 
lib fächfifden Lande unter * = gung weder mit ned d 


— 


Fa ng ergeben. 
Es werben baber bie geſetzlichen Eittetage, 2 
MAanze über! zeiten a. in den] 7, —— der Forderungen und deren 


! geb erden, b 
‚eu — einer — een ee BL 4 och, den 19. Quni, Re 
erorbnung vom ember ringen IL, d di 
iere ohne Unterſchied nach Banern unterſagt iſt, — rg —— — BB. h —* 


id ee en Sausihreiben vom 4. Mei 1. je. die Greigeb —ã den 20. Juli, ec 
kruna der jähfifnen Grenze gegen Unterfranken nad Maß | II jur Ediltfverbandlung uhd awar fiir vie 2 Rept auf 
be nes & 4 der Verorbnung nom 6. Degember 1866 aufge: Mittwoch, den 21. Augnit 1. I8,, 
tohen und bierbei —— beroorgehoben wurde, daß benz: für, die Duplit auf 
—— De aseegein De 6.2 2 und 4 ber allegirten —— den 7. September 1867, 
roronuma ſoſort nmwendung kommen. jedes br im Diesgerichtlichen Geichäfts: 
Diefelben Beftimmnngen gelten au für bie großherzoglich Hung ae anberaumt, wozu fämmtliche bekannte mb 
bfüch weimar'ihe Grenze, nachdem mit Regierunaausihtel: | unbekannte Gläubiger des @emeinihulbners unter — 
u vom 11. Mai 1867 bie Grengiperte gegen dieſes Land in des Hedtsnactbeiles vorgeladen werden, bafj.zuer ‚am goder bis 
sicher Welle auggeſprochen worden if. um; erfien Ediftstage weder mundlich zu Protolou, noch durch 
Bu —* wird weiter bekannt gewacht, daß die Ein: Einreichung eine& schriftlichen Recefles jeine For Hiquibirt, 
npeftele in Edartehaufen, F,.Bezirksamts Eberh, wieder ein» | den * — son ber gegenwärtien Conturdmafie, —* wer 
\oger, bayı ei Willmers, Mal. Bezirkamts Melricfladt, | weher mändlichen noch feriftlichen - Exkläru —5 — 
e neue nge ſielle beftimmt wurbe. bis qu ur übrigen Eviktötagen eintommt, ben Aus 30 
Würzburg, den 23. Mai. 1867. ben an ſolchen vorzunehmenben Handlungen zu gewärtigen hat 
gl. Regierum von Unterfranken u Aſchaffenburg Auswärtige Gläubiger haben bis zum erfien Eviktstage In⸗ 
ade des Innern. ſinuations-Mandatare um fo gewiſſer dah ier zu heſtellen, ald 
Nibein ———— — „fe,au erlaſſenden Berfügungen am, G ⸗ 
Freihert v. Zußibein. Bee brette ‚angebeitet und für richtig infinuixt erachtet werben w 
hen ugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
emeinichulbner 8 änden haben oder zur Maſſe —— 


Prämien⸗Anleihe J ſol ermeidung voller — — 


en 5 iehungsweiſe no a ablung unter Vorbehalt, ihrer 
bet Stadt Mailand von 1866, ur zu Gerichtshauben — 22 reip., einubezablen 


pe durch königl. Dektet vom 11. März 1866, |, Ras Immobiliar, Vermögen des Gemeinchul ers if auf 


5,600 fl., das Mobiliarvermögen auf 245 Hl, geſchäzt, am 
Dieie Anleibe beſteht us 750 ‚He Dbligationen von 10 Fron: 3 
jede, welche mit ber Total-Gumme von (benfianden find circa 490 fi. verbudit. Die bis jegt betannten 


betragen ercl. ber Zinfen ca. 48,820 fl., worunter ſich 
j '44,300,000 zurüdgesablt werben, aſſiven 
Bei KPBligatiouen befogter Mn'cihe,, welche we⸗ a8 ‚R Hypstbetenichulben befinden. 

n' 





I. Ediltstage ſoll ein Vergleich verjucht werben, even⸗ 
* — — fuel Fr {uß. über bie Verwertung der Mafje nnd Aufkellung 
don: $ y 100,000 , 50, 000. eine? Mafjaturators gefaßt werben. Die Gläu — werden Her 
— 10,00 4 500 x., ’ Tinten dem; Präjubize geladen, daß bie am erfien Ediktätage 
vermittelft vierteifähtiger Verloaiungen gejogen werden, er- ve en ln gi dem — n BREWORR 
I die Umterseichneten zum Subſti en, ar von: ſich Ellarenden zuftimmenb erachte 
—2 —— — ae 40 a u 2.2. * ar: Wurzburg/ am: 10. Mai 1867. 
Die n e Ziehung, in welder ein Hauptpreis von Fre.) | sr „4 : 
‚008 yusıen wird, findet am 16. Juni a. c, Gtatt. ) Königliches Bezirksgericht. 
F.E. Fuld & Co, | ' arm, BR 
Banquiers, in Frankfurt a. M, N 





x ’ b 3 im» 
en Bu A Re Aalnttmonütrate bie „Ligeng A uk 78 u rn un en, 
erdingen erhalten babe, jo empfehle rl Line Ya ntheil .ift ‚jopleich oder. bie "2 
—— —— geehrten Publikum und bitte um geneigte Bela bis sum Ba uf gr — 
‚a asvo m Rüd: fein Meyanen: Zimmer 
MHegina Müller, Mägdeverdingerin * * — nah Tau vermieten, Rah. im 
welehe 4. Diſtr. Rr. 448, obere Kaſerngaſſe. in der Expedition. Rto. 160. 7718 Fr 
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Den TR Herkhn Geidä 
ele Zarben, — kn 


befannter Güte unb_bifligft 
Eopallace in jebs Qualitäten, 
A Zi und Damarlade, 
Ex . —— 
cati €, p a ’ 

ein: und en ee 
Edluer Leim in Is, Waar⸗ 
Zapezierftärfe, befer Qualität 


@ihso 


Zoologiirer Gartenin 


















olzBerfteigerung 
in der Königlihen Forftinfpektion Orb, 
zu Forfinfpektiön#bejirle Drb werben folgende Nup- umb 


ing antitäten, an ben nachſtehend bezeichneten beiben 
Kogen, eigert: 
EL ans a Eaffel: 


Dienstag den 4. Juni lauf.. Irs. 

von —E 40 Uhr an, j 
uſe „sum Löwen“ in Wirtbeim, (ohnwelt ber Eiien: 
er n in ben Forfiorten Dehſenraſen und 
m) 294 "Eid Eigenasjänite von 9 bis 33 Zoll-Dide — 


d) + Enid Bucencbignite von 1% bis 17 Zoll Dia⸗ 





F a 2 Sonntag den 2. Juni Bormitt 
° „8 *r ER. unb 8. 6L), er Giniritänzeie auf . 
0) 665 - w w de, 6 Kir, per Perſon 
14 » "„ Brügel:, Von 12 bis 2 Uhr bleibt ver @ 
8 13 Br „ Ms, ſchloſſen 
9 i „ Klopr, ie Frankfurt: Hanau: Afdhaffent 
i) 15 » „ Anbruchholg, (1. und 2. Elafle), it ben auf den betr, Stationen zu er 
: }, „. + Eichen: Fi rpreife. 
* — 013°, 
u a... (1. und 9. 61.) * 
2 pe Aubruchholz (1. und 2. Cl.), 
o) 40 unbert Buchen: unb 
— 383 nähe Bekanntma 


HE, aus, dem Forſtreviere Aleberg: 
Donnerstag den 6. Juni LI, J., von Bor- 
mittags 10 Uhr an, 

im Gafibaufe „zum Witteläbacher Hof“ zu Aufenau (bei ber 
Eifenbabnftation Wähtersba®): 
a) im Forflorte Safelsrain, Mit. a & bı 
191 Be und — —— —— = 12100 €, 
omwie 9%, Klafter n: Wüßelbolz ; ü y i 
b) im Forflorte weftlicher rigen t ——— 
6 ſiarke und 60 gerinnere Eihru-Mbichnitte = 3047 €. ; 


dc) 7 
e) im Korflorte Semmrain: Gefuch. € Bi 


Nach Urkunde vom Heutigen bat | 
Ed von Eßfeld freiwillig der Verwal 
geben, und dieſe feiner Ehefrau Name 
nebornen Düchs übertragen. 

Midarl Ed kann daher ohne 3 
künftig keinerlei läflige Verträge mehr 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wir 
Odienfut, = 27. Mai 1867. 


4 farter ımd 151 geringere Eichen: Abichritte = 6227 G%.;] Wei urterzeihneten Eduh: | Zwic 
a) im Forfiorte Todtenbucftgraben, lit. b & c: jmadermeifler finden 2 gute; ven, 
43 ferfe unb 9 neringere Eichen: Abichnitte — 2407 €. ;, Mann» nnd 2 gute Frauenar⸗ 
2  Harleumd 570 prrirgere Lärden: Abſe nitte ⸗ 8241 €“ ;|beiter dauerhafte Bejd ältigung. 

8 Birken: Mbichnitte = 33 &*., ſowie 31/, Mlafter Eichen» Michael Meljer, 

e) an jorforte Mrüblraim, It. a,b & ec: |y700] aa 

111 ° fiarke und 20 geringere Eichen Abihnitt: = 71606; * 

2 geringere Finden: Abfanitte = 75 €*.; 7800) Es ſuchet eine ruhige 
42 griet Kiefern: Abihritte = 491 €; Familie ein Quattier im. oder 
63 ern: @erüftraitel und 2% Gichenleiterbäume, fowie |2. Stod von 3 Zimmern, 

10%/, Klafter Eichen: Müflelhelz ; Barderobe und Bugehör bis 1.155777 

4) im Forflorte Koblplatte: Auauf zu mierhen. Näheres iml; 
89 Marke und 2 geringere Hihen:Üpidnitte = 4494 ©’, |; D. ir. 224 Augufiineraaffe. 
Der größte Abe De Ehen Auheljt # von orägtiger 706] Sg Rerkepung I ein 
rößte Tb es n olzes iſt von vorzüg'icher egex Beriegung ein 
Dnalität. ’ ze. Ranapee, 4 Sefiel, Bettftatt, 
BR. ——— nahe in ben * 9 Br billig zu verkaufen. Näh Exp. 

n beionnt gemadt, können jedoch auch vorber bei dem Hal. 

Hevierförfiern zu Caſſel und Nisberg, ober dabier, eingelehen — tree a 
werben huryer Entfernung von einer 
grogen Stadt, it wegen Eterb: 
fall ein Speer geibäft 
gu 














Imlärdiiche Gteigerer haben ibre Zablungsfähigkeit durch 
legale Beuunifie, ſolche, welche für Andere feinern aber afliige 
VBollmachten nachzuweiſen; Ausländer bagenen einen annehmbaren 








bft neugebautem erhalte: 
inländiihen Vfrgen zu Meilen, oder wor ber Holpiberweifung |" Maäb 
my an bad iefige tönigl. Rentamt zu leihen. —— * — ar liani 
‚am 20. Mai 1867. Feld, zu Auferft biligen Be: * a 
Königlich ——— Forf · Juſpektion. ingungen, entweder ji Der«Theipra; 
eber, A. b paden 2 zu verkaufen. B 
üb. 1. d. Eyp. 
Auf ein Saus, Taxwerth [7797] Kleiderma ein 
10,000 fl., werben 3000 A ouf [aefbte Pen Raben bang 7802) 3. Dir. Nr. 247 Kl 
erfte Hypotbet aufzunehmen ge: chaſtigung in der Büttmers: iR eine Schlafftelle jogleid [ver 
ſucht. R. in b. Erp. 7725 Rblgafie Ar. 971. zu vermiethen. Ä 
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Drud und Berlag von Penitns:Maner in 


Würzburger 


Babnzüge. 
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Stadt- und 


— — 1000. 


Fandbote. 


u. Bärzurg- Ausbach Minden 








\. Würgdurg-WBamberg- Frankfurt. / 
een 2 a LET 
‚Sache. 3. 10 U. 80 M. Serm. z a * ! 
Bofigfioe d U. früh und 7 U. 35 M. Abbe. x 5 PR ar ne F 
lee 6 U. 35 M } 29 Se ntanft von Andbad: Schnellz. 1 U. 
. früß, LU 2M. Mitt. F EM. Mitt. Poſty. 10 U. 
I. Nachts, A A rein 
—— ———— — —— 
rm. i u ar a ⸗ a· Heiteſberg. 
15M. Ab. Güterz. 4 U. 20 M. fruh und Kr Abgang nad Heibelberg: € '8 
L 15 M. Borm. bey, EU TOM. früh. Perfonenzüge 12 U. 20 
Untunft von Bamberg: Sci. 51L 9 Rachts, 5 U. ib M. 10 
a k feüh, 100.30 M. Born, 
. ABd8. Voftz, 8 U. I0M. früh. u. 1. in) 2 U. 15 M. Nadım., 6 U. 15 M. Abbs. Gl 
2 Ye Mobs. und °;.: ar > —B .. nach Bedarſ) 12 U.45M. Nie 
o j — se — * * N ⸗ 16 M. fruh. 
—*6— on un 1 — — Ankunft vom Heidelberg: Schnell. 7 
9U. 50 M. Sorm. u, 12 U. 15 Pin. + N 3 33 45 —— 
4u. 6. R. früh, 2 U. 40 PT 2 — LER 
a. und 8 II. Abends rohurg- " 
u Würzburg Käraberg Ankunft von Reenberg: on Öhiterzüge 7 U. 16 M. Abb. u. 12 U 
a nad ürnberg: su, 35 MR. Vorm. vous 1m 4M n Voflommißusfahrten nad 
f 6 er. GBüterzlige 8 U. 40 . früh, 12.0, 56 Arnftein 5 U. Abds. 4u. ui 
gm. Bonn, U. M. De ER REN En ——— 5 U 26 DR. Hike, Mrs 
E er «u. R 









Meuefie 


Wien, 29. Mei, Cie „Wiener Abenppofi” fhreibt: 
A Benenfahe yır Nachricht von ver Geiangennehmung des 
fers Marimilian wird. ber) biefigen merilaniihen Geſandt · 
berichtet, daß die Republitaner in Querotato vollſtaudig 
yeichlagen worben fein und Juarez fi auf der Flucht befinde, 
ür den bedauerlichen Fall, daß bie Befangennehmung ſich be» 
ätigen jolite, wathen von ber öfterreichiichen Regierung eifrigfte 
Erite zur Befreiung bes Kaiferd Maximilian unternommen, 
Peſih 29. Mai. Die Deputirientafel nahm den Ge: 
etw über die gemeinfomen Angelegenheiten unter Ramend: 
flimmung mit 209 gegen 89 Stimmen an. 





Tagesnenigfeitem 


(Eingefandt.) Der Xerjafier der früheren Eingeſandt“ 

über die Friedene adreſſe lehnt die Urheber heft des gefirigen 
eiihieden ab. (Indem wir ihm dieſes beflätigen, erklären wir 
bie Diskulfion über dieſen Gegenftand in unferem Blatte für 
geihlofen. D. R.) 
* Imei unſerer Landsleute, Hr. Dr. Jana) ub dahler 
(mit Freiligratd periönli befreundet und in g chem Alter 
hehenb, mit. dem er von 1837—1839 in Koblen und Düffel: 
dorf im Verbindung mit Auguft Schnezler ben uſenalmanach 
„Rbeiniihes Dpeon“ herausgab) und Sr. Profeſſor Dr. Ehri: 
han Scan im Kifingen (ber um bie beutige Literatur wer, 
Yenftvole Herausgeber bed deutien Muſenalmanachs) beab- 
Äbtigen zuiammen ein Freiligrath: Album“, ein Dichterbuch zum 
Betten des Freiligrath: Fonds bemnägft auszugeben , laden 
bie Diäter ber deutfhen Nation zu entiprepenben Beiträgen 
ün, und fiehen zur Empfanguahme Der antirten Einfenbungen 
imerbalb Ser nädfien vier Wochen ber 

Geftern Vormittags fiel_ beim Gondelfahren ein 13jähriger 
Snabe in den Main, worouf ihm muthig fein — 
nerad, Namens Lofer, nachſprang. Der erfiere merte ſich 
zu fehl am feinen Freunb an, und wären beide verloren geweien, 
wenn nicht ein Sandſchöpfer fie gerettet hätte, Dieier Fall gibt 
den Beweis, wie gefägrlih Muthwille oder Unachtſamkeit beim 
Gondeifahren werden kan. 

Der als Teilnehmer an den Diebſtählen in ber rer 
und im Stabtrentamte verhaftete Schuhmachergeſelle heißt nicht 
Hartmann, fondern Huth. 

Die neuefte Kiffinger Kurlifie führt 868 Badegäſte auf. 

Bom bayeriigen Untermain, 29. Mai. 
Etubienlehrer Kubwig Bauer in Miltenberg wird eine Dent: 
föriit: „Das Jufitut der Schulſchweſtern und bie 
in Bayern“ vorbereitet. Der Herr — 26— ftellt 
alle Lehrer, benen eine burdgreifende Reform 


Boltsipule | Transporte durch amtliche Benoniffe ber unverbädhtige 
befbalb an |heitszuftand ber 
der Tolksichule "diefelben aus einer Provinz ſtammen und nur buch Provinzen 





Bwenzigfier Jabrgang,. | 


am Kerzen liegt, das Erfuhen, ihm ihre Beobachtungen 

den obigen ——— ſoweil fie ſolche in ihren * An 

u hey > * Be —— Beircehn nur auf dien 
et ng un ame Br un er . 

tigen Frage 9 ch ſei. ji — 

Nuruberg, 29. Mai. Geſtern Abends wurde bie 16⸗ 
jährige Kath. Si * in »olizeilichen Gewahtſam 

3 weil fie und eine gewiſſe Kath. Berger in ber neuen 

eit ſich damit befaßten, ven 3—djährigen Mädchen mit Lift bie 
5 —— aus den Ohren zu entwenden. Sie geſtanden 4 
u. 
ündhen, 28. Mai. Geftern wurbe won bem Bezirld- 
gerichte links ber far gegen einen Gafstier dahier eine s 
handlung gepflogen, welde für ben Rechte ſinn besfelben feinen 
ublen Beleg bildete. Ein ihm gepfändeter Schrank ſolte von 
bem Gerichtaboten in das Eonfervatorium eingeſchafft werben; 
derſelbe widerſetzte ſich jedoch ber Botiheffung und ging fo 
weit, daß er bem Boten einen berartigen Schlag in’s 
verjegte, daß er aus dem Munde blutete. Eine dreimonatl 
ne a er Tea Kr — der in der 
erhan eſprochenen Anſicht, daß das Vorgehen 
Boten eine et fei, heilen. — 

Münden, 29. Mai. Die Verleihung des hohen Militär» 
Mar: Zofeph. Drbens an ben Ehevauleger: Major ei v. Fr . 
fiein und ben Infant. Hauptmann Frhrn. v. Bibra iſt Au 
erfolgt, und Se. Maj. ber König bat gleichzeitig dem Major 
Grafen v. Joner vom Infant.:2eib- Regiment das Ritterkreuz 
I. Glafje des Militär» Berbient:Drbens verliehen. 

Münden, 29. Mai. Nachdem bie Rinderpeft in Rieder⸗ 
Defterreich erlofchen if, hat das föniglige Staatsminiftertum 
des Innern mittel einer (im nächſten Regierungäblatte erſchei ⸗ 
nenben) Belanntmahung vom 28. Mai biejes Jahres bie bis⸗ 

igen Beſtimmungen über ben Transport von Vieh ꝛc. aus 
eich nach Bayern einzelnen Mobificationen unterftellt, und 

gelten demzufolge in ber angeführten Beziehun nunmehr fol» 
nenbe Vorlriften: I. Nach ber allegirten Belanntmachung ift 
nunmehr bie Einfuhr von Rindern, Schafen und Biegen, 2 
von Rohſtoffen dieſer I ri aus Defterreih nad Bayern und 
jwar: 1) aus den verſeuchten Kronlänbern Ungarn und Galizien 
verboten; 2) aus dem feuchefreien Kronlänbern Dingegen ala . 
fig, und zwar: a) aus Tyrol und Vorarlserg unbedingt, b) aus 
den übrigen Kronländern aber nur unter ben in $ 3 ber Ver⸗ 
orbnung vom 6. Dezember 1866 feftgejeßten Bedingungen. Rach 
viefen Bedingungen darf bie Einbringung nur an ben von ber 


Von Herrn |Rreisregierung, Kammer des Junern, biefür befiimmten Ein» 


—— 
und⸗ 
Thiere, dann weiter nachgewieſen werben, daß 


trittsorten flattfinden; an dieſen Orten muß ferner bei 


— — — — — 


— — — 









ckommen ſind, woſelbſt bie eig nicht — bezglich An das Polizeiverbot ber Ausſtellung von Bildern ber 
* Robfteffe hat ſich dieſer Nach barauflgu ’ —9 — —— bat ſich das einer — — 
biefelben aus einer verleuchten Provinz ſtammen und in | Bleifo in bannover’iher Montur und von Blei» 
verjeuchten Orten nicht gelagert waren; an den Eintrittsorten mit dem fgl. Hannover’ihen Wappen, den Kutſchern und Laguai 
bat rg ein Thierarzt den en — ————— in ihren rothen, goldbetreßten Röden geſchloſſen. 
ber ere zu con en und bie Urſprungs; e gu cons In Shwedens lappländiihen Bezirken bericht gert 
trolicen. Treffen Transporte ohne ſolche Zeugnifſe auf den noth. Die arınen Men nb faft ausjchlie Bingen . 
beftimmten Eintrittsorten ein, To find biefelben —— er als Rabrung ea faf aueſqlieſlich 
I: Was die Durhfube von Tieren und thieriihen Robftoffen Der Sultan hat gegen eine beträchtliche Erhöhung des bis- 
aus den jeuchefreien Kronländern Deftecreih® betrifft, fo kann iger gezahlten Tributes dem Qizelönig von Egypten politifche ® 
biejelbe bei Transporte, welde nah Sadjen, Preußen, Baden Unabhangigkeit gewährt. Der legtere wird von jept ab den Kir ; 
und Heſſen beſtimmt find, mit Rüdficht auf die in jenen Staa: tel Ko von E ypten* führen. 3 
ten besfalls ergangenen Einfuhrverbote nicht geflattet wernen; Die Am arlfäner haben den Preußen ein großes Gom- & 
KTransporten, welche nad andern Staaten beflimmt find, iſt der ipliment gemacht. Sie haben ihren Beichihtsihreiber Bancroft 
Eingang nah Bayern wur dann geflattet, wenn ein amtlicher zu ihrem Geianbten in Berlin gemaht und wollen damit jagen: 
Nachweis darüber erbrocht wirb, daß ber betreffende Nachbar- Iher Drt, mo jegt Geſchichte gemacht wird, it Berlin. 
flaat den Eintritt in fein Gebiet nit beanftandet; Transporte 
endlich, melde zur Dutchfuhr durch das Großherzogthum Heſſen Berantwortliger Redakteur: Fr. Brand. h 
beftimmt find, werben in Bayern nur dann mugela en, wenn Pag 
nachgewieſen wird, daß benfelben der Eintritt in en und in Temperatur der Mainwärme: 18 Grab. 
ben yylereı —* en — —— 
Hiebei it zu bemerken, da reußen u en lebigl i . 
— in Mich Beben Die Ginfahr vom (resa) Einladung. } 
Nindern, Schafen und Ziegen, fowie von Rohſtoffen biefer 

ergattungen in friihem over getrodnetem Zuftande, Sachfen Unterzeicneter läßt am Sonntag, den 2. Juni, ein 
enblich bie Einfuhr der vorgenannten Thierg en uns von | Preisfegeln abhalten, wozu als I. Preis ein fettes Schwein, 
Rohfiöffen derſelben in Feifebem Auftande, mamentli von Fleifqh jals II. Preis ein jhöner Hammel und ald III Preis ebenfals 
und Talg, Haut, Hörnern und Knochen verboten hat. ein Hammel kommen, Abends Tanzmmflf, wobei * 

neter Erlanger Bock verihentt und für gute Speiſen und 

Palau, 27. Mai. Der Bauer Pofchinger (Hanfelbauer) veine Geträrte garantirt wirb F 
von RKinzing in der Gemeinde Salzweg, Land ge Baffau L, Sur 5 ben 28. Mai 1867 
if im Befige eines Schweines, weldes dur befonbere en ommerad, ben 28. ‘ F 

u einer Naturjeltenbeit gemorben ift. Dasfelbe, 31/, Jahr a Adam Burkard Zänglein, 
ft nn 7 Fuß lang, 5 Fuk hoch und hat ein@ewidt von 7 bis Gaftwirth zum „weißen Lamm.” 
8 Bentnern, 

Im Markte Garmiic an ber Loiſach im bayeriſchen Hoch⸗ 
gebirge, am Fuße der Zugipige — werben für Fremde, 
welche biefe herrliche Alpen: und Sebirgs beugen wollen 
durch den dortigen Magiftrat bereitwi und unentgeltlich 
billige Wohnungen für einzelne Herrn und Damen und ganze chemischen 
Bamilien naßgeniefen umb Tamm ic brief am dien genen physikalischen, |Unterhaltung. 
werben. ttagsto h) r.) unb table d’ x = 
iñ lets zu haben und wirb auch 3 Aufſchluß gegeben. technischen etc. „Eperling und Sperber“, 


—— *,** Pe ns fogen, Utensilien und Apparate |“ "tfpiel in ı Mt vom 6. 5, 
Vorfall zu: Ein Handbeigmann bega einem r⸗ 
werte heimlicher Weiſe über die wegen der Ninberpefi geſperrte Hohlglasfabrik — ya 


Ä 
E. Leypold (sSä - 
in — —— Yerdin. | 


Fabrik und Magazin all 
pharmaceutischen, —û—— : 














Grenze, wurde aber, als er Sieder zurüdtehren wollte , zurüd- | Mechanische Werkstätte Hierauf 

gewieien. Er lieh mun das Fubrwert jenfeits ber Grenze flehen ——— 

und ging, ohne dei die Näuderung zur Desinfektion an ihm Filiale: Tanzunterhaltung. 
vorgenommen war, auf einem anderen Wege zu in viel Leypold & Schmidt }- Arfang 7 Uhr 
Heimath. Im dortigen Wirtböhauie renommirte er Abends, wiel in Frankfurt a. M. Der Ausfhuf. 





N X [z. “ - 
er die Wachen „genpt” babe, aber ber Ar Fu Br —— — — 
neuesten Catalog ote Aus- Turngemeinde. 
abe), welcher auf porto- 
fr eies Verlangen gratis) Heute Freitag, den 31. Mai, 
zu Diensten steht, aufge, Abent# halb 9 Uhr in ber Turn 
führten 2300 Artikeln auch ‚hale Befprechumg über eine 
alle sonstigen in obige Bran- am Sonntag abzupaltenbe,Turn- 
ron - enden Geräih- sehe en Gumöteg 3 _ 
sc n und Apparate na — 
Beschreibung * er Kenn mentunft im Sutten ſchen 
chern, und übernimmt die 
vollständige Einrichtung von! Der Turnrath, 
Apotheken, chemisch. — 77 
Laboratorien und phy-! Verloren. 
sikalischen Rabine 3 
ten. Die Glasfabrik liefert, 7890) Ein armes Mäbdien ver 
alle Hohlglas-Waaren, |[0t geftern von Zell bis yır Bo- 
’ worunter namentlich die all- [9e!#burg eine goldene Broche, 
unfere Brovins beraufgezonen, fell, wie man bier ergäblt, jeinelgemein beliebten englischen als Andenten für dieſelbe be 
drohende Getalt einem Mikverftändnifie verbanten. In bem Hedieingläser, a e Par- ſonders werthvoll, weßhalb ber 
verbänanikoofen Briefe des Grafen Blaten — ſich bie @eorg- |flüämerie- und Essenz- rebliche finder bringenb gebeten 
Marienhütte-Aktiengeielihaft kurzhin als 19: Marien: Berein läser, Flaschen jeder!!irb, diejelbe gegen gute Be» 
bexichnet; und in Berlin joll man gemeint haben, in biefem|Art zum Aufstellen und zu —** abinge in ber Er⸗ 
Bereine eine im Lande weit verzweigte geheime politiſche Geiel» | Versendungen, vorzügliche [P? itton be. BI. 
ſchaft zu entveden. Deshalb feien bier bie Koryphäen ber Ber⸗ 
liner Polizei eridienen, unb deßhalb von ber Berliner Prefie 
eine große Berihwörung verlündigt. 


zu ftehen lommen. Am andern Tage fand er f 
Wade umftelt, das er auf unbeftimmte Zeit nicht mehr ver: 
laffen darf, und muß noch 100 fl. Gelbbuße zahlen. 

Die „Kalsruber Zeitung“ widerſpricht bem use 
rigten von einer beabfichtigten „Offupation ber n fatt 
durch preußiige Truppen“ und von Verhandlungen über Ab» 
tretung bed Großberjontbums Baden an Preußen. 

Das neue heſſen-darmſtädtiſche Papiergeld twirb in weni» 
gen Tagen in Zirkulation gebradt werben. 

Norbhbanfen, 21. Mai. Als Seltenheit theile ich mit, 
daß fi bier ein jübiiher Kaufmann mit eimer zum Judeuthum 
übergetretenen Ghriftin, eines Delonomen Toter aus Schaf: 
Aädt, in ber Kürze ehelich verbinden wird. Die „Kr “ 
bemerkt bazu: Leider kommen ſolche Uebertrüte öfter vor; 
in Berlin jolen allein im vorigen Jahre 11 en aus 
gleihem Grunde ihren Glauben verlaffen haben. 


Hannover, 27. Mai. Das Gewitter, welches ſich über 


Wasserstand - Gläser,| Üinnod guierhaltenes Piano 
alle Sorten Trinkgläser|wirb zu kaufen gejuht Näb, in 
u. 8. w. accurat und billig. ‘ber Erp. (783 


) 
Preuß. Hypothefen-Berficherungs- Atieu- Gejelfhnft|t un 


ch, Büttnersgaffe. 


(Für ne en 781) Sehr qutes und ger 
in Berlin. Eine grope Wartbie 


Aktien⸗Kapital 8, 780, 000 Gulden. Weiden iſt au —* 
——— Bulle In Münden get Zofepb von Sirſ h; | Bute Moslau bei Würze 
- bur) Herr J. & Dbermeger; in Var burz erren Joel 7 Fauſt Sue burg zu verpachten. (3b 


Diefe zum Gelhäftsbetrieb in Bayern allerhöht comcefrionirte Geſellſchaft verfihert Hupo- 
thetengläubigern ihre Forderungen an Kapital und Zinfen und übernimmt bei allen Zeitverhälts Kb gegen veriäeihtmäiee Ber 
nifſen bie pünktlihe Zintzrhlung an ben Gläubiger. ——ſſi erung auf Grumbbefig aus 
Sie gewährt zu billigen Bedingungen Vorſchüſſe auf verſicherte Hypotheken biszyu 2/, ihres me Näheres bei ber f. 


Sie nimmt Rapitalien zur Anlage auf Hypotheken in Bayern an und weiſt Rapitalifien waltung bes Diftriftsfpitals 


Aub 
v te Hypothelen nab. — — 

*8 gewährt Sparſcheine auf jede beliebige Summe jahlbar in kurzen oder längeren 7758) Ein gelernter Wied 
Terminen zu äußerſt liberalen Bebingungen. per jucht einen Plad als Haus⸗ 
Anträge werben von unferem Agenten Herrn Julius Kohn, Franzistanerplag in neht. Näb. in der Ep. 
Würzburg entzegengenommen , welder aud jede beliebige Auskunft ertheilt. — — bel 
Die General-Agentur in Nürnberg: bie Sehre Tommen. Mihlergeffe 

Profeſſor Prottengeier. Nr. 90 


— —— mn mm — — — — — — — — — — ln 


Holländer Blumenkohl, Kartoffeln u. Pflüd-| Untergeichneter emofichtt: 
» erbjen treffen beute friſch ein, ſowie Neue L. Dalton & Co’s durchfichtige &lycerinselfe, 


” Watjes Häringe billigfk, bei — ""Oiyeerinseifenabfall yc Ih. # — 
2 we Andreas Kirſchten. im großen Flacon & rg = en 
liegenieim, Fli l;, o 
vn Biegen 00 6. Coiffeur. 
| Franz Badmund. | ——— — 
Frühen franzöſ. Blumentohi, Apritofen und Haus Versteigerung, 
Kirjchen, heute eingetroffen, empfiehlt ch verfteigere auf Aniuhen des Georg und ber Barbara 


Gehling bahier, am kommenden 


Joh. Schäflein, Mittwoch den 5. Juni d. Irs. 


u: R » Bormittags 10 Uhr 

1 Firma:Seb. Carl Zürn auf der Brücke. cut meinem Ytsyimmer im 4 Dir. m der Gtefand« 

Die mit heutigem Tage eröffnete chemifche Seiden:, [galt Der Regierung gegenüber, am ben etenben gegen 
„" Wollen: und Handjchubwäfcberei für ale Arten Stoffe, Enarpebtung b 2 
& | ald Rleiver, Bänder, Shawls, Greptäher, Tiihbeden, Cahemir, Hau befindet fich in einer fhönen Sage, Hat einen 
* Damalt, Beintleider, Glagéhandſchuhe ac. empfehle ih für Hofraum und ſehr guten Keller mit Brunnen 
7 ; ; Dasielbe kann tiglih von 10 bis 11 Uhr eingefehen werben. 
5 biefelbe meinen Freumden, jowie einem verehrlihen Publikum ’ 
o biermit aufs Angelegentligfte. Dieſe Gegenftände werben auch Die Strisbedingniffe werben bei ber Verfteigerumg bekannt 
IF auf das Schönfle wiever neu geiärbt. rn und lönnen jederzeit auf meinem Amtszjimmer erfragt 

Sämmtlihe Artikel werden in auen Sorlen aufs Schönfte : 
RE uud Belltommenfie Würzburg, am 30. Mat 1867. 

gewafhen, ohne baß ber Stoff an Farbe 

IF und Glan verliert, uder ein übler Geruch zurüdbleibt. 5 Grimm, t. Notar. 


Bütigen Aufträ ter Zuficher fter und bil« DI  Schillina, R 
FE liger Bedtenung. — nd reas chilling [2 
H Würzburg, ben 29. Mai 1367. praftiiger Mühlenbauer in Schweinfurt, 
Babetta Molitor. vis & vis dem fgl. Mentamte, 


; i empfiehlt e Anfertigun Art Müblenet 
44 Ablage beforgt ©. I. Molitor an der Stodftiege. richfun - — in *. abi ehaf ek a. 


be ſowohl von Solz als auh Siſen umb veripriät bei promp= 
5” (7790 30) Empfehlung. (28) ter Bebienurg vie bilicen Wreile 7 


anfgarne Nr. 4-25) ſich ausieihnend durch Kraft, Eaa« Unterm Heutigen eröffne id meine ärztliche 
—— — —E — — Praxis in hieſiger Stadt und wohne bei Herrn 
3" Bimdfäben, gebleiht, ferbiz, filbergrau, fein und orbinär in} Conditor Müller, Auguftinergajie Nr. 221, 
| «a. 100 verihiebenen Qualitäten, empfiehlt die Mech. Bindsinarterre. * 
En fadenfabrif in Aumenftadt zu fehr billigen, theilmeife r» z ’ 
2) Mdeutend ermäßigten Reife. ® Würzburg, 29. Mai 1867. 
wi 


Aufträge auf Garne vermittelt Herr Y. M. Bornber _Dr. L. Oppenheimer._ 
ar Ber junior in Würzburg , ber zugleich zur gefälligen Ein: Dr. I. 0 p enheimer, 
N ge und Berügung jeines Lagers in WBindfaben und|7s30) Ein Gebetbuch il Im 3. Diftt. Nro. 253 iſt 

> ack ſchnũren von genannter Fabrit einladet und zu unfern | gehen im Hofgarten liegen ge |eine Wohnung von 2—5 Zim⸗ 
NS Fabritpreiſen vertauft. dlieben. Man bittet den reb- Imern nebft allen Exforberni 
— 077 —ñ — lichen Finder, basjelbe in der bis 1. Auguſt au 
Ein tuchtiger junger Mann, | beften Beugniffe ‚bat, ſucht Be: [Auauftinergefie, 3. Dir. Nr.Auch if bajelbft ein f&önes 
der im Rechnen und Schreiben Jichäftiguma. äheres in der 209 fiber zwei Stiegen gegen| Ytmmer, mit oder ohne Mö 
fehr gut bewandert it unb bie’ &rp. db. Blts. 7778 3b eine Belohnung abzugeben. ſogleich zu vermiethen. 77853 





Crinolinen bei A. Wolf, 


Für Kinder 24 Ir., für Damen 36 fr. pr. Städ, erfra Crinofinen-Bejas, Stahlfedern in allen Nro. 


rg und Segel-Shiffahrt 
Y , Bremen & Amerika 


— wittelſt 
den Bach Dampffchiffen des norddeutichen Llond 


und den Bremer — 1. 1. Klaſſe. 


Ervebition ver Dampfidiffe: j ac 
rpebition tec Seaeligiffe: den 3, und 17. — Monats, ne 
Die ar gedellt. 


Fahrpreiſe werben aufs 
Die Reife bis Bremen dauert olme ep —— Tag, daher iſt dieſer Weg als 
ber nädfle und beſte nach Amerika beſenders 
Gontralte we: ben jederzeit mit allen mö ee —. ——— ri und ameri: 
Banijces @eld, billigt begeben, ſowie unen Au jede nähere 

x General-Agent für — 
J. m. Yornber erger ir. 


jburg, 
und deſſen Herren u Fa 





4 7789] 


im Aſchaffenb Lehrer Eckert in Hofbeim. 
8. Shunm Schönfärder F VDiſchofsheim] Kaufmann Eöwenthal in Hörtein. 
Rh. u in Carlfladt. 


— 
Amand Straub in Brüdenau, 


iedmann in Kiffingen. 
— Lamm in Dankenfeld bei Elt: 


Sur 
Kaufmann Nat gebrr in Rönigstofen. 


Ranfmann Denfert in Lohr. 


Bene Zigfelder in Ebern. Lehrer Arnold in Melrihaait. 
ae b Albert ir —— Raufmann Recdermann in Miltenberg. 
of. Eb n in Gem Buchbruder Her In Nenflabt a. ©. 
ir Ißelm Zudiig in —— bei —— S in Ochſenfurt. 
burg. 


n Rothenfels 
Bundarıt Brasi er Bfurt. Ins Erbr in Stadt et 
Seren Bohlig *5** zn Weifenieel in Noll 


Mein reihhaltiges Lager aller Arten 


Frühjahrs: & Sommer:Kleideritoffe 


vou den —— bis zum neueſten de eleganteften Genre 
halte zur geneigten Abnahme empfohlen. 
Carl Bolzano. 
7818) win fchdn möbıirtes Dina: mit Schlaf |7813) Gehern wınde in meinem 
met und ſehr freumblicher Ausfiht in Gärten, if jogteich eich Laden von 11—1 br ein Nock 


1; 
har vermictyen; Handgaffe Nro, 62, zunächh ber Sem wahrſcheinlich aut Verfehen mit⸗ 


—— Man bittet um 
Den — Banıneijter Sıymitt’jhen|*id Condit 
Artikel Halte ich keiner Antwort mehr werth, Geis er r 


fondern verweife alle jeine ergangenen und] 7815, Bor einigen Tanen wurde 


erfcheinenden Schreibereien auf mein unterm] ine erne Brille mit 


braunen Futterale ver'oren. 


22. Mai ge ebeues Wort zurü ck!! = Si Finder —— 
ucht, dieſelbe gegen angemeflene 

eter Erhard, | eng © Aofenthal 

(7814) immer no Mauerermeijter. im 3. Dilr. Nr. 76 abgeben 


. für den, welder 


7817) 15 
erichtö: Boten: 


mir cine 


Neue Matjes-Häringe 


id bi TR. Golf. Schwarz.|  W. 
Friſche Pflückerbſen und Blumenkohl empfiehlt]? 
Auton Minsprio. 


7786) Gute alte Soblziegel] den 
find au verfanfen. Näb. im ). 
Wr. 187. 


‚ntrBaner in 


rn 








Terlr um Wrr. 


Gabler's Keller. 


Morgen Sametag: 


Harmonie - Adufik. 


Heute Übenb: 
Bock. 


Würz 


burger 
Baudeville» Theater 
im Plap’ic en Garten. 
Samstag, den 1. Juni 1867. 
Zum erften Male: 
Der fchlaflofe 
auf dem Bahn 


Solofcherz pre * von 6.9. 
Der D erbier, 


ober: 
Die Schinken⸗Kur. 
Romifde Oper in 2 Alien von 
Schenl. 


Sonntag, den 2. Juni 1867. 
@in — - ermann, 


Auf Regen folgt Sen: 
—— 


Charaltergemalde mit Gefang 

im 3 Wien unb 6 Bildern von 

— en I. Sum. 
a fen: Er 7 Ubr. 


—5 268 Uhr. 
Die 


Frünkischer 


Gartenbau-Werein. 


Morgen, Samttag ben 1. Juni 
Abends 8 Uhr Sitzung. 


Cafe Slötzner 
TCUNCERW 


von einer Abtheiluna der J 9. 
Inf.: Tag 
Anfang '/,8 Uhr 

won —J — 


Eine B 
wird zu —— et: 
gejucht von der Joſ. Steib'= 


ſchen Buchdruckerei. 


7816) Ein Hundehalsband 
von Meifingoraht murde ver» 
loren. 
im 2. Difte. Ne. 330 wird ge⸗ 
beten. 


7822) Ein Logis von 2 fleis 
— —— und Küche iſt bis 

Auguft au vermietben. 
4. Dir Ar. 191, obere Ka— 
jerngafle. 





Um aefällige Rüdzabe - 


Würzburger Stadt- umd 


Babnzüge. 
Barıtnte Banker Tran 
t ee IE . 


1. 
au 
CET 
⸗ 2R. Mi 
MU; 40 M. Nachts. * 


nad Bamberg: Schnellz. 10 U. 
2M. 50 M: Nadım. u. 8 











Fandbote. 


in, Wärzburg- Ansöadh- Minden. 


— Abgang nad Ansbach: Schnellz, 3 M. 
rt Nachm. Poſtz. 5 U, früb. Güterz. 7U.30M, 
N; früg und 7 U. 45 M. Gods. 
—5 —— ad Ansbach: Schnellz. 1 U, 
a: , Ditt, Poſtz. 100. 5 M. Narkts. Guterj. 
N Tu. Apbe. 


N EL 46 R. u. 
ni Iv, Mürzburg-Seidelderg. 

n a he $ Heidelberg: € 8 
n. . jrüß. onengüge 12 1. 20 Mim, 
* Nachte, 5.1. ih, ION, SO M. Bonn, 
U 15 M. Rad, 6 U. 15 M. Abds. Es 

— FL terzüge ſnur nach Bebarf) 1% Urs5 M. Räls 
- Ound 3 U. 15 DM. früh. ı 


Ankunft von Heidelberg: S 7 


‚25 .5U.SOM. Abbe. , FU. 55 M. Abende. 
HU. 50 M. Borm. u. 12 U. 15 Min. ’ = XR I m früh, A — —— 

Güterz. 4; U, 5 M. früh, 2 U. MR & Auruber 2 U, 36.M. Nachım, und 9 U. 27 M, Rau 

m. und & U. Abende. i Antunt —5 eh Gütergüge 7 U. 15 M. Abbe. u. 12 U, 
nn. Würpburg Wärnderg R nlunit son enberg: & A ! 
"u6ganng neg Nürnberg: Courier. SU. 35 M. Vorm. Tofu 11 U. 45 M. * Rollounibus fahrteu nad 
om ji Boftg 4 U.20 M. früd. Gikterz. Eüterzlge 8 U. 40 M. früh, 12 U. 55 Mi Arnftein 5 U: Abos. Eſſelbach 4 U. Abbe. 
140 früh, 9 M. Borin., 3 U. 40 M Pitt. 5 U. 18 Min. Abos, und 9 U. 5 Win. Wert im-Miltenberg 5 U. 25 M. Aids. Ems 
Nachts. 2 erhaufen 4 1. Nachm. 


Samstag den 





Neueite® 


Mew:Yorf, 29. Mai. 

Haubt, die Schuld werde ſich diefen Monat etwas vergrößern. 

Mew:Yorf, 30. Mai. Der Finanzminiſter will für 
et mit ver Nebucirung des Papiergeldes einhalten. 

Brüffel, 30. Mai. Ein bier eingetroffenes offizielles 
Lelesramm aus Loadon meidet, daß die Gonferenz heute Na: 
nittag”ftatt morgen in London wieder zujammentreten wird. 

otsdam, 30. Mai. Der Kaiſer von Rußland, der 
Brof Wladimir und der König Wilhelm von Preußen find 
Jeute —— um 1 Uhr bier eingetroffen. Auf dem Bahn— 
Jofe bat großer Empfang ftattgerunden. 

Darmftadt, 31. Mai. Der Kriegsminifter legte ber 
Kammer, um nicht durch Verzögerung das Eingreifen der preußi: 
fen Regierung hervorzutufen, einen Plan zur jofortigen Aus: 
führung der Urt. 2 und 5 ber Militärconyention vor: For⸗ 
mation von 10 Bataillonen Infanterie, einer Reiterbrigebe von 
10 Schwahronen und von & Batterien Artillerie nebft Train: 
abthei r fämmtli wach preukiihem Fuß. Neue Chargen 
find_vorläufin nicht beabfichtigt. 

Darwfladt, 31. Mai. Die zweite Rammer verhan: 
beite dee fiber den dringlichen Antrag bes Abgeordneten Met 
betreif3 der Gilenbahnbauten Der Regierungecommifjär verlas 
eine Exlärung des Inhalts: Die Regierung unterhandle mit 
ber Ya Hedi Ludwigsbahn und ber Zaunuebahn; ste jei noch 
in Amweifel darüber, ob der Bau auf Staats: oder auf Privat: 
toften ausgeführt werden, und ob die Odenwaldbahn von Darm; 
fabt ober von Dieburg ausgeben ſolle; fie verlange erfi bie 
Entieidung der Etände hierüber. Meg umterwirft dieſe Ant: 
wort einer berben Kritit, weiche der Präfivent für einen map: 
lofen Angriff gegen die Negierung erlärte, unter Zuftinnmung 
der Tau murrenden Rechten. Die Kammer erklärte ven Mep’: 
ihen Antrag durch die Antwort der Regierung als erledigt und 
verwied die Regierunasantwort an einen Ausſchuß. 

Dermitadt, 31. Mai. In ber zweiten Kammer er: 
Mörte der Regierungscommifjär auf die Interpellation des Ab» 
geordneten Dumont wegen ber Mainzer Vorgänge: Die Res 
gierung umterhandle darüber mit ber vreußiichen Regierung, ein 
Refultat ſei aber noch nicht erzielt. Ferner verficherten die Re⸗ 
er Gr wo eine bewaffnete Macht im Lande be» 
bar , feien auch mit Verträgen dergleichen Ercefje nicht zu ver» 

en. 


Sondon, 31. Mai. Lord Stanley und bie Mitglieder 
ber Gonferenz begeben ſich heute nad dem auswärtigen Amte, 
wm den vollendeten Austauſch der Katifitationen Vertrags mit: 
atheilen. Die Natifitationen wurden vereits größtentheils zwi⸗ 
den den einzelnen Höfen durch Gouriere und bie Boft aufge 
mechielt. — Die „Gazelle“ erreichte heute Portsmouth. 


Finanzminifter Mac Culloch morgen um 5 Uhr, ftatt, 





1. Iuni 1847. Bwanzigiter Jahrgang, 

London, 31. Mai. Neuters Office meldet; „Der 
Austauſch der Ratificationen des „Londoner Lertragee“ findet 
Er ſollte bereits geftern fattfinden, 
aber. wegen des Ausbieibens der ößerreichiſchen Ratificafionen‘ 
ift der Alt big morgen verihoben. Die öherreihiihen Ratifica⸗ 
tionen werben heute ermartel. 





Eagesneuigfeitem. 


Hiſtoriſcher Berein. Sonntag den 2. Juni ausgejtellt: Haus» 
alter aus dem Klofter Amönebury fammend, in ausgezeichnet 
fhöner Marteteriearbeit, aus dem Jahre 1678, reftaurirt vom 
Herrn Schreinermeiter Neubeder dahier. — Altes Altartuch mit 
ausgezeichneter Weißſtickerei. 

Kunfiverein. Sonntag den 2. Juni neu ausgelellt: Harz» 
landſchaft von Sophie Andre in Düffelvorf, Preis 300 fl. — 
Vorläufiges Eramen von Ed. Heinel in Münden, Preis WE 
— Fra Angers da Tiesole malt im Klojter S. Marco 
Florenz; von Otto Keilie in Berlin, Vreis 800 Theler — Winter» 
iandſchaſt von R. Dahlen in Düfielborf, Preis 180 fl. — Brief» 


lefertn von Hermine d. Bed in Carlsruhe, Preis 100 f. — 
Nordjeeirand von Robert Krauſe in Leipzig, Breis 60 fl — 
Heilige Gäcilie v. M. Wagner in Dürelborf ‚ Breis 100 Thlr. 


— Rürzburg von M. Leimgrub in Würzburg, Preis 66 fl. — 
Xegernjee von demfelben, Preis 33 fl. — Landſchaft von A. 
Asbeck, Preis 125 fl. 

Kür die erfte Hälfte des Monats Juni Toftet dev bpfündige 
Loib Schwarzbrod 30 Fr. (1 fr. aufgeſchl), die —— Weiß⸗ 
brob 26%/, fr. (unverändert.) Auf dem Lande koſtet Schwarz 
brob 98%/, tr, Weihbrob 24 Er. 

* Künftigen Montag ben 3. Juni früh 9 Ubr feiert bie 
Bierzehnheiligen⸗ Bruderſchaft in der Pjarrkiche Stift: Haug das 
Feſt des heil. Martyrerd Erasmus. 

Aus Bayern, 25. Mai, ſchreibt man den Köln. BI.: Der 
greife König Ludwig I. verfteht es, im jeiner Reſidenzſladt bie 

en Aller zu gewinnen. Er foll im zojenfarbigfien Humor 
ein. Das Wort, welches er vor Kurzem während ber Tafel an 
feinen königlichen Entel bezüglich deſſen — richtete, macht 
die Runde durch das Land. Er außerte nämlich: „Das nenw 
ih ein Mal ein Shut: und Trugbänbnik, bei welchem Dir 
fein Diplomat dareinpfuſchte.“ 

Münden, 29. Mai. In Betreff ber erg gie Herbſt⸗ 
Waffenübungen vernimmt men, dab namentlich au bem Lech⸗ 
felde mehrere Brigaben zu größeren Nebungen sufammengejogen 
werben fjollen. Die Beurlaubten der betreffenden Regimenter und 
Bataillone follen*hiene auf ben 2. September einberufen werben. 
Fr Münden ,.;30.5Moi. Der für unfern fol. of neuer« 
nannte Geiandte Frankreiht, Marquis v. Cadore, i mit feis 


nem erſten Legationd: Gecretär, le Sourd, geftern auß Karls⸗ 
ruhe hier eingetroffen. — Das Referat des bg. v. über 
den Entwurf bes Gewerbsgejeges ift num ebenfalls vollendet 


und wird fofort gebrudt werden. Die Berathung hierüber im} Be 


Ausichuffe der Kammer der Abgeorbneten wird alöbald nach dem 
Pfingſtfeſte beginnen, und berfelben fi unmittelbar die Bera- 
tyang des Gemeindegeieges anſchließen. 

Münden, %. Mai. Der oberfte Gerichtshof hat in ſei⸗ 
ner geiirigen Sitzung ein ſehr wichtiges Urtheil erlaflen, näm: 
lich mittelıt Berwerfung des Rekurſes der k. Staatsbehörbe ge» 

en ein freifprechendes Urteil bes k. Appellationsgerichts der 
falz vom 4. April dv. Is. erfannt , daß bie Reſerviſten aus 
früheren Alterstlafien, welche v:riäumten, beziehungsweiſe fich 
weigerten, bem vorjährigen Aufgebote zum Eintritte in bie Res 
ferve : Bataillons Kr e zu leiten, nad bem ber en Stenbe 
der Geleggebung firailos ſeien. Don Seite ber en Gene» 
ralkaatsanwaltidaft war ber —— Kaſſation geſtellt and 
darzuthun gen! worden, daß widerſpenſtige Reſerviſten den 
rämliden Strafen, welche das Heerergänzungsgeieg den wider⸗ 
fpenftigen Konftribirten androht, unterliegen. 

Münden, 27. Mai. Seit dem erften April if bei ber 
Genbarmerielompagnie des Kreifes Oberbayern eine Gendarme: 
rieſchule ins Leben getreten; bielelbe wird von 39 Golbaten 
aller Waffengattungen beſucht. Die Kandidaten werben kaſer⸗ 
nirt gehalten und der Unterricht im Waffen» und Genbarmerie: 
dienſt von einem Genbarmerie-Oberlieutenant unter Aſſiſtenz 
mehrerer Brigabiers ertheilt. Die Dauer des Unterrichtslurfes 
it auf 3 Monate feſtgeſezt, doch können Mehrbefähigte denſel⸗ 
ten aud in Zürzerer Zeit durchmachen. Wenn man bie fehr 
günftigen Erfolge, weldye eine derartige, bereits in den Dreißi» 
ge Je von dem tgl. penfionirten Oberſt unb ehemaligen 

barmerie: Hauptmann Alex. Frhrn. v. Schacht in burg 
längere Zeit geführte Schule erzielte, als Maßſtab für bie Leir 
ſtungen bieler neuen Einrihtung annehmen barf, jo werben uns 
fere drei Gendarmeriefhulen — auch in Uns bach und Regens+ 
burg beftehen ſolche — auf) bie Ausbildung unferer Gendarme⸗ 
riemannihaften nur ben beflen Einfluß üben. 

Münden, 30. Mai. Se. Maj. der König ift biefen Nach⸗ 
mittag auf einige Stunden von Schloß Berg hieher gelommen, 
und bat al!bald nad der Ankunft den aus Berlin zurüdgelehr- 
sen Generalmajor Grafen Bothmer in längerer Audienz empfangen. 


Münden, 31. Mai. Dem Benehmen nah wird Prinz ® 


Dito im Juli fih zum Beſuch der Weltausfiellung nah Paris 
beg:ben. 


Sondershauſen, 28. Mai. m feiner heutigen Sigung 
5*— der dtag in der durch das Grundgeſetz vorge: 
chriebenen zweiten Leſung einſlimmig bie Verfaſſung bes nord: 
deutſchen Bundes 


chen e 

Detmold, 28. Mai. Die Reihäverfafiung Norddeutſch⸗ 
Iands ift heute vom Landtage mit 16 gegen 4 Stimmen under» 
ändert angenommen. 


Dresden, 31. Mai. J. k. H. bi & 
wurbe eute Hacıt 2 Uhr = nn Ai = 


Die Feftungswerke von Danzig follen bebeutenb verbefiert 
* und dabei einen Gürtel "von 18 detachirten Forts er⸗ 
em. 


Die . Garnifon i burg wirb weber M 
) —X ch her Trier a rer 
eg 


Graf Bismard hat dem Invaliden Trend, ber im vorigen 
Kriege durch einen Flintenſchuß beibe Augen verlor, eine Jah: 
reörente von 100 Thalern ausgelegt. Das Geld wird Trend 
bis an fein Lebensende bezahlt, auch wenn Bismard früher 
fterben ſollte. 

Hamburg, 28. Mai. Der Andrang von Huswanberern 
für Rordamerita it jo groß, daß trog ber wöchentlichen Abfer⸗ 
DE Yallegier. Kumeloungen im gänhinten alle 1% Tape * 
aſſagier Anmeldungen im e 
unberüdfiätigt bleiben, — überwiegen 
Medienburger, Kurheſſen und Hannoveraner. 

Wien, 29. Mai, Die Gefangernetnung des Raifers 
MRarimilian ſcheint nur zu ſicher zu fein. te wir hören, if 
bie betreffende telegraphiihe Mittbeilung, und zwar aus New: 
Drleans, der biefigen Geſandtſchaft ber ereinigten Staaten zu: 
gegangen. 


— 


Paris, W. Mai. In Met wurde vor eir 
—* zu 12,000 Fr. Schabeneriag er eine 

verlegumg ben Fall unrichtig beurtheilt und durch eine faliche 
handlung den Brand hatte zum Ausbruch kommen laſſen, jo 
daß das Bein halte abgenommen werben müffen. Drei ber erſten 
Chicurgen von Paris hatten ein Gutachten gegen ben fraglichen 
Arzt abgegeben. Dieier Toge wurde nun, im Beifein einer ſehr 
zahlreihen Verſam von Aerzten, die fi für den Ausgang $ 
der Sade bedeutend zu intereffiren ſchienen, ber Prozeß in zweiter 
Inſtanz verhanselt und das Urtbeil bes Tribunald umgeflogen. 





Nachſchrift. 


Seine Majeſtät der König haben ſich allergnädigſt bewogen 
gefunden, der Überin der barmberzigen Schweftern zu Aichaffen: 
burg, M. Pulchetia Gaimann die Bewilligung zur Annahme 
und zum Tragen des von Gr. Maj. dem Kaijer von Defterreich 
ihr verlichenen goldenen Verdienſtkreuzes mit ber Krone zu er» 
theilen. 

’ Der Bezirke gerichterath Edel am Bezirkögerite Aſchaffen-⸗ 
burg wurbe von ber Funktion bes erften Unterfuhumgsrichters 
enthoben und als ſolger der Bezirkägerihtsrath Braun aufge: „ 
fielt, der Bezirksgerichte ralh Bolert am Bezirlögerichte Lohr? 
von der Funktion des erſten Unterfuhungsricters enthoben und 
als folder ber biäßerige zweite Unteriuhungsricter Affeior & 
Freiherr von Stengel, als zweiter Unterfuhungsriter der * 
Afieffior Maguus Wil aufgenelt. 

Erledigt: die 1. Pfarrichulsele zu Saal, Bezirksamts Rd: 
nigshofen, mit 652 Werktags: und 15 Sonn: und fjeiertags: © 
ſchulern, und mit einem Dienfleintommen von 423 fl. mit Schul: 

eld und 118 fl. 20 kr. für @emeinbejäreiberei und Regumgs- Z 
ertigungen. Bewer bungsgeſucheeinreichung bis 21. Juni bei der „ 
Diftrittsjägulinipeltion Königehofen. r 

Se. Bilhö Gnaben haben die Pfarrei Diebach, Delanats 

—— dem Herrn Dechantpfarrer Joſeph Dominicus 2 

traus zu Thulba verliehen. * 
re Cosperator Joſeph Anton Müller zu Lengfurt wurbe . 
mit Verwaltung der Pfarrei bortfelufl, — Herr Gooperator M 
Gafpar Bol zu Waldſachen mit Verwaltung —— farrei 7 
betraut. — Dem bisherigen Pfarrvicar Franz Schmitt zu Flad- 
ungen warb der Nüdtritt im jeine frühere Stellung als Gaplar _ 


et. 
au Kriegslajten: Ausgleihungs: Eommiffion dahier hat dem | 
Vernehmen nah bis zum 27. Mai ds. rs, bie beträchtliche 
Summe von 445,327 fl. bei den 8 Kreisfrffen bes Königreichs 
an Kriegs: Entihäpigungs« Geldern zur Auszahlung angemieien; 
bievon teifit auf bie im letzten Kriege ſchwer d Aäbigte Be: 
meinde Mettingen einfiweilen die Summe von 43,976 H. 58 fr., 
auf die Gemeinde Helmftabt ber vorläufige Betrag von 0,111 f. 
85 kr. und auf die Bemeinbe Nemlingen die Summe von 4688 fl. 
38 kr.; dad mafjenhaft vorliegende und täglich noch zunehmende 
Arbeitsmaterial nimmt bie ng ber einzelnen Eommijfions- 
mitglieder im volften Mafe in Anſpruch. 

* Der —— J —— Ss —— 
unterftägun e folgende Zuſchrift zugegangen: Ihr r 
Blatt ur türzlich tree el de de bien er: 
unterftägungstafle, bie von ber unterfertigten Vorſtandſchaft ber 
genannten Anftalt mit Freuben begrüßt worden find. &8 liefern 
doch ſoiche den Beweis, wie nutzlich diefe Anftalt in ihrem gwed 
und Wirken ben jungen Handbwerterftand moraliſch zu unter» 
fügen ſucht, inbem fe jedem durchreiſenden Handwerlsgeſellen 
———————— — ihn vor dem ſelbſt ⸗ 
erniedrigenden Bettel zu ſchützen. Sicher iſt es jedoch für bem 
Privaten ebenfalls wohlthätig, d das ganzliche Verſchwinden 
bes früheren Bettels nicht mehr zu werben. Soll baber 
dies als zwedmäßig anerfannte Ju auch für die Folge 
fegendreich fortbefteben, ſo it es wohl dringend — bei 
bie yiezu nöthigen Mittel vorbanden find, Die ‘ 
fügungstafie beſteht, wie befannt, aus den freimiligen Beiträgen 
von Privaten und Gewerbameiſtern, jowie aus ber zwangs* 
weiien Erheb von wöchentlich einem Kreuzer von jedem bier 
in Arbeit ſtehenden Handwerksgeſellen. Leider find bie Beitt 
der Privaten und Gewerbsmeiſter, bie bei der Grünbung d 
Anſtalt 1851/52 dem erheblichen Betrag vom fl. 1714.,- bezieh 
ungsweile fl. 757 auömadhten, nad und nad _ 668,, be 
siehungsweife fl. 203, pro 1866 herabgejunten, Die in früh 
Jahren an ben durchreiſenden Geſellen verabreihte Gabe 
24 ir. mußte in Felge defien mehrere Male vermindert werbe 


mie Ho article Saas 


"Gehe id g 


To daß augenblidlich nur mehr 12 Tr. verabreicht werben 


unb do biesu find für längere Zeit die Mittel wicht mehr aus 
ben im letter. 
efige Bürger neue 


reichend. Wir ergreifen daher mit ——— 
Artikel gemachten Lorihla;, durch achtbare h 


Subſcriptionen ſammeln zu "ofen, unb vertrauen auf bie mohl: 


thätige Gefinnung ber biefigen Einwohner, daß fie dies nügliche 


zeitgemäße Jafıitut durch recht zablreige Betheiligung unter: 
ſtüden. Die Lorftandfhaft der Wanderunterflützungs kaſſe. 


Rigingen, 29. Mai. Ein Verbrechen der ruchloſeflen Art 
wurbe vor einigen Tagen dehier auszuführen verſust und nur 
burd eine ganz glückliche Fügung verhindert. Ein Bahnwirter, 
ber wegen eines angelagten Viehzuges noch zu außergewöhnlicer 
Stunde in ber Nacht die ca. 70 Fuß hohe Eiienbahn: Mainbrüde 
zu begehen hatte, fond auf berfelben eine ſtarke Diele ausgehoben 
umd quer über die Schienen gelegt, jo daß bem nähflen Pol: 
zuge das Entgleiien bevorgefianden hätte, das von ben ſchreck 

fen Folgen hätte begle tet fein Kimıen. Man vernimmt num, 
bag rine fländige Wache für die Bohnbrüde aufgeftellt werben 
fol. Ueber deu oder die Thäter iſt noch nichts bekannt. 


Die neuefte Kifiinger Kurliſte führt 920 Babegäfte auf. 





A es Butter galt heute 25 Er. per Pfund, 
**8* d, Eier per Stück 1 kr., Kartoffeln 
5 bas Dakar 


Auf Inch heutigen @etreivemarkte Loftete Waizen 21 fi. 
— fr. bis 29 —— Korn 20 fl. 80 fr. Ay 


If. 18 fr. bis 
Erbien 18 fl. — "te bis 


10. — tr. — k, 
er fl. Biden —f. — kr. u 


— bis — 





Börſenbericht. Frankfurt, Mai. Der Monat 
ſchließt mit einem nad ber bisherigen Krägbeit bes Geihäftes 
unerwarteten Aufihmung, der ſchon am Mü Abend auf 

ere Wiener'Eourfe feinen Anfong und gefiern in ber Effelten, 
focietät feinen Fortgang nahm. Auch heute ſehte In bie Hauffe: 
—— für oͤſtert eichiſche und jübdeutihe Sachen fort und war 
timmung eine überaus günfige. Nur gegen den Schluß 
in ermattete man etwas. Die Banlier® umb großen Geld» 
Aitute brauchen für die vielen neuen Anlehen und finanziellen 
Operationen, mit denen fie bem oft erwähnten Gelbüberfluß ab» 
helfen wollen, einen willigen Markt und jo darf es nit Wun: 
der nehmen, wenn fie die Courſe io feſt als möglich zu erhalten 
Nur Amerikaner ſchlugen — auf die — — 

gerade ſehr aufmunternden Remw:Porler ihren 
ein und participirten nicht am der allgemein e, — 
fie in fefter 22. verkehrten. — In Staatsbahnaklien, bie 
jegt wieder eingeführt find, war nahmhaftes Geſchäft zu ſtei⸗ 
genen Courſen um ) wuchen Prämien auf Ultimo mit fl. 5'/, 
—— als beyablie Eourie notiren wir: 1882er amerilan, 
Rational 55%/,—t/,, neue enaliihe Mes 


Looſe een Sn, 


es 4i/,, 1860er 
— —7 Banfaktier" 690, Grebitafien 


75%/,, 1858er Looſe 119°/,, 

176°,,—178— 1761, , Stoatsbahn: Prioritäten —— , 41/20 

BWürttemberger 937/,, 41/,%, Bayxe ciſche 17 Sl Bayeriide 

100%/,, 4° Bayertide Pränien: Anleihe 99 «la 0, Babif 

* 44, ee De —*8 Naſſauer 89, 9— Itankfurter 
— —E 


— Bank ——, 
el auf wi Bien Yal/z. — Abends 6 Uhr. Im der Effekten» 
focietät wurden Deſterreich .__ zu a bei. 


1860er Roofe 717/,—15/,, be tewer» 
freie etalimnet F ie Near aserilan. tan. Werbe 77 7, & 


per Mebio 773, P. Etaatsbahn — bezahlt. 
Berantwortlier Redakteur: Fr. Brand, 
Temperatur ber Mainwärme: 19 Grab. 
Mädchen, welche im Klei-f Ein Mäbdchen ſucht Monats: 





dermachen gut geübt find, er: |bienfte und — 6299 26) 












7493) In meinem Haufe, 
1. Diſtr. Nr. 229',,, — 
— — der zweite Stock, be⸗ 
talliques —— Steuerfreie —2— a 8. ſtehend in 2 —8 

— Dez Manfarden-; — 
[Küche mit ſonſti 


‚ Brankfurter dan? — miethen. 


Zu verkaufen 


"Feine 


Für einen foliven Wrbeiter 
ift Tori eine ° lafftelle zu 
verm 
Beterer Blarrgaffe 


Eu DB Din DROHEN Bambero’3 b R 
weh! afartirte ———— 


lang ii wegen —— be mit ſammtli 
—5* unb vollkäubiger Raben: — 218* 


en * zu verl ei — 
ungen Leuten urch gute Gelegenheit zur 
Selbft —— und könnte auf W di 
— 8 1 Seide ſtehen Beten um |. 
€ en be ter P. 
db. BI. zu wenden. — m pe. 


Empfeblende Erinnerung. 
Dr. Borchard’s aromat. = mebizin. — 


Seife, a —* — 2 
aro =: 
Dr. S. de Boutemard’s Sgafta, (a 90 


9. Kränter-PBomade, (in . 
Dr. Hartung’s ;. fegeiten Ziegeln & 36 x) * 
Halienifche Honig: Seife, 


D Lind Degetab. &t : ie . 
T. es ee 
Profi - Atbig in ber made, (A Stüd 27 fr.) 
8f) Apotheke zum Engel. 
in fein 
Trauerbilder Hude von 1.34 FD 


18 fr. per 100 Stüd, — 
Diefelben anf der Nüdieite mit AS, Drud, Ar 
en an Berftorbene 
a Fe flatt Tobtengetteln verwenbbar, per 100 von fl. 2, an 


Bonitas-Bauer'’sche Buch- und 
Steindruckerei. 


Beltfebern-Seinigungs- Salt 
Fanny "Kink 


befindet fich in ber Etifthauger Pfarrgaffe Nr. 195 a-vis 
von Hrn. Blafermeifter —* auch werden — e 
genommen bei Kern SHleiverhändler th 

(1811 


Kun kinorgafe, 
Empfehlung. 


Ih * e biermit er —— 
en, dab i6 bie Wirthſchaft 
un Semmelsgaffe ig Babe 
und von heute am gute Epeifen 
und @etränfe verabreiche, wozu 


igen Er= |böflihft einlabet 


ri en, ſogleich oder]766) A. Schraud. 
bis 1. Auguft zu ver-| Gutes Wittageffem mb 
Saas A 7°ie wid Derabreht 

N. Pfifter.isi 


Fr. Weidner. 
Bütmersgaffe Nr. 271. 


In Unterbürrbah Nro. 84 
wird guter Mo ſt verzapft. 7875 


7830) Ein Gebetbuch ik 
geflern im Hofgarten liegen ge 
blieben. Man bittet ven red» 
lichen, Finder, basjelbe in ber 
Auguſtinergaſſe, 3. Diſir. Nr. 
209 über zwei Stiegen gegen 
eine Belohnima abzugeben. 


fleine pharm 
Eemudhnng in 400 Big & 
ber Exp. 


Diſt. Ar. 29, 
(7892 


‚Su vermietben 


etben im 4 


halten bauernde Arbeit bei N, in d. Exp. wei” Zimmer nebfi 

anz Weidner, nes —— — — * —— bis] Einnoch guterhaltenes ion 
Echneidermeifter u vor einigen Tagen ge- }1. Auguft. Nr, 404 —— zu kaufen gefucht. 

Büttnerögaffe Ar. 271. Ifunden. N, in der Erp. 7669 am Marft. er Erp. (Tas 


— 


Unterzeichneter empfiehlt fein er in 

— ſilberplattirten Waaren, 3325 
erne und Chinaſilberne Eß-, Kaffee- und 

Vorleglöffel, das neueſte in Brouzeverzier— 

ungen für Vorhäuge ꝛc. ꝛc. zu möglichſt 

billigen Preiſen. 

7840 a M. Mainbart im Kiürjchnerhof, 


Blumenpapier bei 3.8. Brenner. 


Der Unterzeichnete, geſtattet fi zur geneigten Beiih.iaung 
eines von ihm mühlam und kunſtreich, ausihlieflih aus Horn 
gefertigten, 31/,’ Zub Hohen 


Blumen: Bouguets 


mit den verſchiedenſten, der Natur im Form und Farbenſchmuck 
tãuſchend nachgebildeten Blumen, dus für die Weltausſtellung in 
/ benimmıt umb während des wenige Tage andauernden 
Aufenthaltes babier in ver Aula der Marfibnie täglich 
»on morgens 9 bis Abends 8 Uhr aufgeitellt if, höf— 
Uchſt einladen. 
Eisstrittögeld 6 Fr. oder nah Velieben. 
Wenzel Fiedler 


(7792 3b) dus Jaromier. 


Andreas Schilling, 
praftiiher Mübhlenbauer in Schweinfurt, 
vis a vis dem fal. Mentamte, 
empfiehlt fi zur Anfertinung von jever Art Müblenein: 
richtung, überhaupt in alen dahin einſchlagenden Arbeiten, 
ſowohl von Solz al: auch Eifeu und veripriät bei promp⸗ 

(2b) ter Bedienung die billigſten Preiſe. 


1 8 a — A * J 
Geschafts-FProffnung. 
Einem verehrlichen Publilum erlaube mir hiemit zur An⸗ 
zeige zu bringen, daß ih an hieſigem Platze 


grünen Marft Nro. 426/27 


(neben Herrn Wachsſieher Schwarz) 


ein en Te * 
Weiß- & Kurzwaaren-Geſchüft 


mn — — — — 


ui 


„Bolntechnifcher Berein, 
e mmiſſion bringt h t zur Kennitniß der ſan 
lichen HH. Gewerbemeiſter * der Gehe we h 
rg * Vereins —** daß, wie — 4 
es Jahr mit der am uſſe des uljahres flattfindenda 
Preiſe · Bertbeilung eine Sauljahres fi 
Prämiirung von Lehrlingsarbeiten 
verbunden werben wird, wobei bie Würdigſten vom Verwaltungs 
ausſchuſſe der Abtheilung für Gewerbe nah vorgenommener aı 
—— Prüfung ber Arbeiten durch eriſprecheude Belbprett 
Medallen und Anerfennungs+ Diplome belohnt werben joflen. 
Wie im Vorjahre joll von dem betreffenden Lehrling, welch« 
fih um eine Auszeichnung bewerben will, nit mehr eine vo 
ftänbig gefertigte Arbeit geliefert werben, fondern die Prüfum 
darin beiteben, daß ber Lehrling unter Aufſicht eines andere 
Meiſters in dem Zeitramm von höchſtens 2 Stunden eine feine 
erlangten Fertigkeit entſprechende Arbeit hermitellen hat. 
ämmtliche Herren Gewerbsmeifter werben daher freund 
lichft erſucht, ihre Lehrlinge bievon in Kenntnis zu ſetzen, fi 
zur Detheiligung an ber Bewerbung aufzumuntern und ihne 
die hierzu mötbige kurze Zeit für Anfertigung ber betreffende 
Arbeit zu geitatten. 
Anmeldungen find bis sum 30. Juni bei der Schulinſpel 
tion zu betyätigen, wo auch die Formulare für die Zeugniffe ; 


erbolen find. 
Die Direftion. Die Schul: Eommiffion, 


Bekanntmachung. 
Künftigen , 
Mittwoh den 5. Juni I. Is., 
Bormittags 11 Uhr 
werben in der Ranzlei des ımterfertiaten Rentamts bie bied« 
jährigen Donatsklee: Erträmiffe im Stein von circa: 8 Morges 
und in der Leiſten von circa 6 Morgen in mehreren Barzeller 
öffentlich verfleigert, und Etrichäliebhaber hiezu eingeladen. 
Die beiden MWeinbergsaufieher Brand und Weiſel find ber 
auftragt, ben Strichsliebhabern die einzelnen Parzellen am 
Verlangen vorauzeigen. 
Würzburg, den 31. Mai 1867. 
Königlihes Stadtrentamt. 
Brenner, 


In der Zeit vom 3. April bis 22. Mai de, Irs. wurbe 


Ten. Sn — — — ar ——— 


—— er — — — 


unter meiner Firma eröinet yabe Ich empfehle alle in dieſe aus einem Zimmer des Hauſes, 2. Diſtr. Nr. 185 drei Schein 


einſchlagende Artikel unter Zufiherung billiger umd reeller|ver hiefigen Sparkaſſe, Lit. B 


Würzburg, ven 28. Mai 1867. 
Oscar Wiegand. 


resa 5.) Ludueriu⸗Stelle⸗Geſuch. 


2b) 





.6, Nro. 390 vom 9. Dltobe 
1866 über 65 fl. Nro. 951 vom 6. Dejember 1866 über 100 f 
und Nr. 1555 vom 9. Januar 1867 über 15 fl., lautend au 

Loulſe Hartung, entwendet. , 
Am 23. dieſes Monats Nachmittags entkam aus eine 
aufe I. Difir. Ar. 188 ein 


filberne Eylinberubr mit weißem Differblatt , römiſche Zahle 







ae lee 

> Min idlines Fr immer im Alter 21 er an ne 

kn 2 Sa can ren Öeienlatı Mäateta |, Baal 
sun ren: ⸗ 

—F durch ein gutes Zeugniß ausweiſen tan, fucht na N Würzburg, ben 25. Mai 1867 


eine ete Stelle und ? eberlichen alles aud) fofort 
—— es — oe —— — 


tigen eröffne ich meine ärztliche 
Praris in biefiger Stadt und wohne bei Herrn 


eintreten. 
Molitor, 


Unterm 






Der Bertreier der Gtantbanwaltihaft am f. Stadtgerichte: 
Ehrenfried. 





Ein Gut von ca. 73 Mo 


[dern, Lehmboden, G A gutem Zuftande, 


er, Auguftinergafje Nr. 224,|haus, Scheuer, 2 Keller, doppelte Sta'ungen- Die 
— ven iverla 7 Kiofier Bm hol, 500 Welen m 
Dr’ L. Oppenh ai Sl um Omen unrnigeibiig Biemmı. Die & 
en, eıner ‚ 

———— — Ede —— 2000 fl. Anzahlung nad —* 

7837) Jm 1. Gin gutes 
Zohmungen vor 3 Im| Swillingsgewehr A. Müller jun. in Habfur. 
mern, neh —— mit Eirot, und Bdfenlauf|7867 Ein Paar Zurtel, "on Bi ER 
. Auguft an ru ⸗ gefucht. Näheres verlaufen „Rt. 
milien zu vermiethen. ee er d. Bl. Rip, in der üm. ein ſchones zu verfauf 
| 
— 


ve, You I 2) Kogı 
rlusri chreiben. 
SE Beige 'Hatftihende Diebfäple bepufs Mitteilung e . 
wie — * Not; —n— ve ut Renntniß: 
il bis 19. Ma L. 3. entlam 
* tik an ie Ban d, roth und ſchwarz gefxelft; 


—538 
vn rt > Som Jay. ds. Mid. zu Vere bach * 
underſchloſſenen auenhemden v 
— Leinwand mit —— und an zb mit „O. 3. 
UI Aus bem Haufe bes Dekonomen Er bu vor bem Sander⸗ 


bahier 1 filberne Saduhr in zwei Gehäufen, 1 graue Joppe 
ng 2 leinene Hemden, ſowie 4 F baar. 3 


Mürzburg, den 25. Mai i 
Der königliche Unterfugunge-Biäter. 


„r 


Photographlierahmen bei J. 8. Brenner. 





Neu erfundene 


amerifan. Sled-Seife, 
55* ——* aller aun · 
Fahrifate. _ Fleden von 


Tinte, Far⸗ 
ben, ei, agenichmiere| fr 
se.’ Vetihwinven ſpurlos 
allen, fonar aus den feinen 
Bine nfoffen, —* nic Dr 

ey oder den 
* in einer — 
ki. be * tr. —E —* 


age in Würzburg bei: 
Feur, — 
hof 380 und Carl Straub, 


Suumslölrabe 6b 


7851) — — 

oder Schüler wird in 

air vogia zu gg geſucht. 
NRäh. in der Exp. 


Del Fäſſer 
verkauft 


Joseph Leinecker, 


Hu vermiethen: 


Eine fteundliche Par⸗ 
terre: · Wohnung, beſtehend 
in 4 Zimmern mit ‚allen erfor: 
derlihen Bequemlichkeiten, bie 
fogleih im Ganzen ober ges 
tbeilt ‘bezogen werben kann. 

Näb. in ber Erp. 


7860) Eine Mezanenwohn⸗ 
ung von P wei Zimmern, Küche 
und Bodenfammer ift auf erfien 


u er if Yaletbk ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 


Age enten. 
"1668 3% ne ip zn 
fen im Rönigrei 
eonceffion 


7856) Zwei Büttnerge: 
fellen, mit Reller: und Holy: 
ar 


beit — finden Beſchaf⸗ 
tigung, Nah. im, ber. vg 


am) In Bamberg Haus, 
6381’, find zu —— 
3 Pferde, geritten, militärfromm, 
6—8 Jabre alt; ferner 4 Sät- 
tel, 3 Droonany-Reitjeuge, 
Galla- -Schabraden für Infan⸗ 
terie Stab3-Dffigiere, Pfirde⸗ 
decken ıc. x. 


7861) Ein nod gut gehaltenes 






















fowie cin Stüd Sansleinen, 
Sternplag 148, 2 St. hinten, 


7350) Ein gefundes Mäd— 
me ſucht ſogleich = Etelle 
15 Amme Näf, in ber Ep. 


7833 20) Ein joliver kräftiger 
Burfche, der mit Pferden um- 
zugeben — wird in einem 
biefigen Han (ungsbaufe als 
Hauẽs knecht geſucht. Näh. Erp. 


7841) Zwei meingrüne Oval 
Bäffer, in Eiſen gebunden, von 
18 und 24 Eimern, jind billig 
u verlaufen. Zu erfragen in 
ber Spiegelgafje Ar. 71. 


7842) Ein Wferdegeichirr 
ift . 2 Na Exp. 


7837) Außerhalb bes Burlar. 
der Thores iſt ein Stüd Mo: 
natsd:Flee zu verpadten. 
Näh. in der Erp. 


Laduerin geſucht 


für ein feines Kurzwaaren⸗ 














—— 
— erhalten den Vor 
in der Er», (7756 3b 


trag von einem Morgen Tür: 
lentlee in Etein zu — 


7829) Ein = 
ſucht —— — Nah. 


Bett if billig zu —— rechnu 


Zimmer, mit ober ohne Möbel, 


N 7819) 1000 fl. bi 1200fl. 
— a ni Kein ie Zu vorjhriitsmäßige Ber: 
t 


Neuthor Nro. 103 ift ber Er: | 7758) Ein gelernter Mes: 


Bekanntma 
— ber Stabt burg , im 
Rentamtsbezirke — Grundbeſih —* Su, Bi wer» 


e rüdjtändigen Steuern und Gelbs 
— — S Tagen bei 
















Sartorins, 


"Sethöoptinde ð Eintral- -Apothefe 


Ferdinand Be 6 in R Nürnberg, 
(alleinige Homdopathiihe Apotheke —— 


empfiehlt homdopathife Haus- und Heife: Up 
nad Angaben ber bewährteflen Ondepattifäen en den 
Autoritäten, ſowie bozu pehörige erte. je nach Zahl der 

tel und Ausftattung ber Etuis, zu ben ſolideſten Vreiſen. 


— Apothelen zum Gebrauche für Thiere nebſt 
Potengen tm Flüfſigleiten, Verreibungen und 
Streulugeln 


Somdopatiiien — und Geſundheils Chocolade, ganz 
rein und ä 


@ütige Yafträge unter obiger Adreſſe 
ji ben AR 


Sep ine = 
von Porto und fonftigen — in ſamm 
— che, engliſche, nn che, afiſae, —— —* 


G. L. Daube «& Co. 
Beitungs-Knnsnten- -&rpebition 


Froanffurta. M. und Hamburg. 
ri Bei größeren Aufträgen enge wir höchſt⸗ 
möglihften Rabatt und‘ verſenden un neuejtes ea —— 
Verzeichniß aller Zeitungen bes In: und Aus 
france. Koſtenanſchläge ftehen bereitwilligit zu —— 


1786) Gute alte 1 et Pe Göbelslehn. 





behbtien! YEd 


find m, — Nah. im 3. 
Kr. Produ Auetien: 


Im 3. Dife Neo. Ws iſt 
eine Wohnung von 2—5 Zim⸗ 
mern nebſt allen Erforbernifien 
bis 1. Augufl zu vermiethen. 
Auch ift daſelbſt eim ſchönees 









7667 — Zu verlaufen ift e 
Geis und eine — 
ſtatt bei G. Scheiner. 8, 
Difte,, Rittergaſſe. 


Toneich wu vermietben. ZÜRAB 
Eine große Parthie|cben tust Monatsdienft und 


Beihäftigung im P 
Sale Kos sc ir M ı 


Büttnersaafle. 
burg zu verpachten. (3 Geteaute: 


3 ber —** ei Burlarb: 


ion, Snfafle und Maurer da⸗ 
her a in Bob —— Schleier von 


Georg 

Hottenborf, m) von 
Maria Therefia” Start von 
Drnbau. * 


— auf Grundbeſitz aus 
eres bei ber f. 
—3— des Diftrittsfpitals [7 


er ſucht * 28* als — 
J proteſt. Rice: 
Ein a Br. en bei] Karl Zune Dietſch, Schul- 


Schreinermeiſter ßner in verweſer in , mit Ma⸗ 
ie vg fommen. len ef Fr —— von — 


n ber 


Blacebandbichube in allen Karben, das Paar ma 


bis 36 fr., verkauft 


©. Lämmlein, 
Kappenloger vis-h-vis der Volijei. 
& i en, 


%0—13 Gentimetre breit, zu Fabrifprrifen, Perlen & 
@teine um Yufnitn, Soden, Strümpfe, Soſen⸗ 
träger, Kragen, Manichetten, Sandichube, 


terbofen, Unterjacden, Eravatten, Shlipfe 2c. 


billigft. bei 
3. P. Weller 
Eichboruplatz, frühere Gewerbeballe. 


Anzeige & Empfehlung. 
Ich erlaube mir einem hoben Abel und verebrten Rublikum 
anzuzeigen, daß ich für dieſes Ziel Kiliani ſehr gute 
ee — ſowie Zimmer: und Hausmädchen, mit ſehr 
guten — verſehen, empfehlen kann und bitte um ge» 
neigte äge ergebenfl. : 
Unna Wilbelm, Wittwe, 
3. D. Nr. 274, Büttnerögaffe. 


Cravaiten & Halsbinden 
werben uuter’'m Fabrikpreife verlauft bi 
G. Limmlein, 
vis-A-vis ber Bolizei. 


— — — — — — — 
Reines Flußbad und Schwimmſchule. 
Die Unterzeichneten a fib, ihre f feit vielen Jah⸗ 

zen im beiten Renomm& fiebende Bade- und Shmwimmanftalt, 

die fi vorzüglich durch reines Waſſer auszeichnet, in empfeh: 
lende Erinnerung zu bringen. 
Das Abonnement fing am 14. biefes Monats an unb ber 

Unterriät in der Schwimmſchule beginnt, ſobald Die Mainwärme 

16 Grad beträgt. Hundert mit allen Bequemlickeiten verfehene 


2C. 


find zur Aufnahme ber Abonnenten bereit; auch für 
eine if gelorgt. Für Solche, bie des Schwinnmenz um» 
Knbig, find zwei abgeficdte Babepläge vorhanden und ift für 


bie beſie Auffiht Sorge getragen. 
Den verehrten Damen * das verbedie Vad mit 22 gim⸗ 
mern unb einer Douce beiten? empfohlen. 

Magdalena Konrad, Befigerin ber 
Glemens’ihen Babeanflalt, 
Ehriftian Meubert, Beihäftiführer, 
Michael Schneider, Schwinmlebrer. 


Bekanntmachung. 
Die Rinder 


berpefi betr. 

Ees wird wiederholt befannt nemadt, daß dur Entſchließ⸗ 
ung ber t. — * vom 6. I. Mts. die Abhaltung von 
Vlchmärkten eder Art im Er Regierungsbezirte bis 
auf teres verboten worden ift. 

Würzburg, den 31. Mai 1867. 

Der Stabtmagiftrat. 
D. a. 
Dr. Roßbach. 

Amenb. 
€s just eine einzelne Dame 
ein ges ober zwei kleinere 
unmöblirte Zimmer ohne Fire 
oder Theilnahme an einer Küche 
zu micthen. Näh. im 2. Difr, 
Niro, 1681/,, — = Tod 

861 


Pommersgaſſe Nro. 275 iR 
ein unmöblirtes Zimmer an 
ein ſolides Mädchen rt 

3 


3—4 tühtige Tunchergeſellen 
werben bei bauernber Beſchaf⸗ 


tigung _gel 

Btaberba Bed, 

Kündpers » Wittwe in Herchs hein. 
Ein unmöblirted Bimmer 


iſt fogleich zu vermietben im In⸗ 
golfiabterhof Nro. 590. 7895 


Bergangenen Mittwoch wurde 
en Portemounaie, mit 
einem Hundskopf verziert, ca. 
30 fl. enthaltend, werlorm. Man 
bittet um Rüdzabe gegen Be: 
lohnung im HÖöt 7874 


7868) ‚Im 3. Diftr. Wr. 189 


4 bis 5 ineinandergehendben Sim: 
mern, Rüde, nebft allen Er 
forbernifien, bis 1. Auguft zu 
vermiethen. 


(varo) Ein Mädchen inät 


einen Monats oder Tuthülfs: 
plag. 3 Diſtr. Nr. 285, Pom- 


+ Imerögafle über zwei Stienen. 


7866) Eine Landwebruni: 
form jammt Armatur ift bil 
lia zu verlaufen. Auguſtiner 
gaffe Nr. 236 


7864) Ein ſelides Miadcben, 
welches im Kochen, ſewie in 
allen häuslichen Arbeiten gut 
bewanbert if, ſucht aufs dh 
oder fogleih eine Stelle. 

Näh. in der Erp. 


Zu vermiethen: 


Eine abgeichloffene, fonnige Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern nebſt allen 
Erforbernifien, nahe am Markte 
it auf Aug. au’ vermiethen, fer: 
ner ein moͤblirtes Zimmer 
fogleih. Uutere Bominikaner 
gaſſe, 2. D. Nr 207. 7885 2a 


„Ein ſchönes Wohnhaus, 
aus 3 Wohnungen beftehend, 
mit Garten, außerhalb eines 

ored der Stadt Würg urg, 
it um 9500 fl. au verkaufen 





Der dritte oben auch die 
Hälfte fann fiehen bleiben. R. 
in ber Exp. db. Bits. (7832 


Auf dem Sternplage, 3. Dift 
Nro. 170, ift ein ihön möblir- 
tes Zimmer zu vermiethen. 20 


Sanderirafe ro. 251 it; 
ein hübſch möblirtes Zimmer : 


mit eigenem Eingange ſogleich 
zu vermiethen. 7883 ?a 

Nächſt der Brüde Nro. 254 
find drei geräumige Zimmer mit 


Altoven, Küche und YBaflerleit: 
ung ıc. zu vermieiben. 7886 


Es find mehrere Ruthen Duft: 
fteine, worunter febr fchöne 


— ſich 
fen. Näh. in d. Exp. 7879 


int eine Ihöne Wohnung vonf 





Sonntag Natmittag 4 The 
große türkiſche 
Tanzmuſik. 


Schöne Mainausficht. 


Harmonie - Muflk, 
wozu ergebenſt eimlabet 
Nik. Trell: 
Hausknecht’s 


Wirthſchaft. 
Semmelsſtraße. 
Unterzeichneter empfiehlt feine 
mit neuen Rugeln_ und 
Kegeln verfebene Kegel⸗ 
bahn zur gefaligen Benügung. 
Für gutes Bier ift befiens 


„elorgt. 8 
M. Weiss, 
Geichäftsführer, 


Z @ | JI. 
Gaſthaus zur Noſe. 


Morgen Sonntag 
Garten: Mufit 
mit auögezeihnetem 
Lager-Bier 
aus ber Rınzinger’icden Brauerei, 

wozu ergebenft rinlabet 


Mart. Schmidt. 


Raudersacker. 


Sonntan, den 2. Jani 
gutbefegte 
ZanzmufiEk 
im Gaftbaufe jur Krone, 


wozu ergebenft einlabet 
wilh. Starzi 


Platz ſcher Garten. 





’ 
J 





befinden, zu ver- ! Morgen Sonntag, ben 2. Juni 


a nee 
Jna Seller, w u Produetion 
Bauarbeiten gut bewanbert find, von ber vollitändigen 9. Inf.« 
finden fogleich Arbeit bei Schloſ . Regim.⸗Mujil nad) Programm, 
jer Mbl, Reibgrubengafie. 7873; wozu —— * bet j 
Ein mözlirtes Zimmer if‘ Joh. Feineis. 


lo. 19,. 7965) m Wittmod ben 29. 








hen im 1. Difir. Nro 19, mai verlor ein vom 
alter Bahnhof. (7872 ‚Markt bis zur Cifenbahn einen 
|Pfandi . Der rebliche 

Eine freundliche Wobnung, an! Finder wolle denfelben gegen 


einer lebhaften Straße, nebit}Belo"nung im Dienſtmann · In⸗ 

allen Erforberniffen, if ſogleich ſtitut abgeben. 

ober auf 1. Au zu vermie: | 

then. Rah. in d. Exp. (7876 Ein iolider junger Mann, 
‚in fchriftlichen Arbeiten gewandt, 

ſucht Beſchaftigung bei einem 

sHerrn Notar oder Anmalte. N. 

tim ber Erp. 








8182) wpnmma 
ni 2 ayıngom uepl u 


A tee 
U 691 york ray 7877 2a 





I ” . UV B# 10 ae 20 u ” U .n. 4 0) 


“Ar . 
— — — Mn Liedertafel 
3 hd 


- 








zZ 3 
3 Auctions-Verlegung; ba 
{ Eingetretener Hinderniffe wegen - kaum „die auf Montag, den > 
2 3. Juni anberaumte “ & Tanz - Gesellschaft 
2 Pianino Auetion Pprouen zenen Garten. 
Jlerſt Montag den 17. Juni ſtattfinden. | Bei ungünstiger Witerung 
Bis dahn können jedoch jederzeit Verkäufe duch Unterzeih- F 
A neten abgeſchloſſen werden. 2 "Der Anshuss, 
4 Nürnberg, den 31. Mai 1867. 2 —F Umion. 
8: ) Köbler N Cantor, ) ; Sonntag, den 2, Juni 
IF F Garten · Pest 
7 7 2 Prag IRIRIRTTITITITI ORIG RÄT TRITT FE RR, hür bie a len, 
—— — eg ng T 
B S Würzburger —— TE SETTAT 
Aufruf. Baubeville» Tjenter | Dntten fehen 
Es will fih dabier ein Verein von Gewerbälenten aller Lat” veii eufeller 
8 Art, Hansmerlern, Jahabern von freien Gewerben, Handels: im Plag’iden Garten. 9 
8 gemwerben, zur Unterftügung ihrer Wittwen und MWaifen bilden. | Samktag, ven 1. Juni 1867. [an ber Randerdaderer Strabe. 


a, Ein Ausihuk hat bereits Morihläge und einen Entwurf von Zum eriten Dale: Morgen Sonntag 

= Statuten entworfen. Wer id) an dieſem fär unſere Zeit und Der (Blafzie Bugiänher Artillerie-Aufik, 

” für die Geweıbe jo wohlthätizen Vereine betheiligen will, wich | uf Dem. Babnbofe in|sche quten Stoff, au 

hiermir freumbiichit eingeladen, ih am fommenden Montag Würzburg. frifbe Sendung Honig 
* 3. Juni Abends S Uhr in der Peitendballe Soloſcherz De von &. A. und —— it ans 

einpufinben. Der D derfb —— gelommen, wozu freundlichſt 


Der vroviſoriſche Ausſchuß. einlabet 


Die — I. Hammer. 


Schwarze Seideuftoffe. 17" "a: "| Mnmühle, 


An allen Breiten und Qualitäten für Klei— * ben 2. Juni 1867.) Morgen Sonntag 


der, Yaquettes, Baletots ꝛc. iſt eine große Sen-⸗ Ein ——— große türkiſche 














__ dung wieder — und empfehle ſolche zu ober: > za u3 mufi £, 
den allerbilligjten Preifen. uf Bun (eig! ORT wozu — ce. 
1 Heinrich Frank |tswetegemäle mit Geſang Scan — 
= St [ in 3 Alten und 6 Bildern von V hö ’ 
} Di am Sternplatz. Langer. Viuſit von Fr. v. Sunpe. ! eits öchheim. 
| ie neuejten Schnitte He auf WunihlMontan, den 3. Juni 1867.) Morgen Sonntag 
gr beigegeben. — um erſten Dale: i z gutbeieste £ 
ER DES BEER En SE ERRER EEE. a EEE A ultchen von Sander: 
* ’ fru anzmufſi 
2 Militär: Aus; zeichnungen Soloſcherz mit Gehen und Tanz} im — zur gie 
ae —— Seide und erg Portepées, Brufts in 1 Alt von Em wozu ergeben" einlabet r 
niformtnöpfe uns Ordensbänder s n — 
biligfien Rreifen nöpfe um rdensbänder empfiehlt au ben “ — Berlangen: Joſepo Gerhar 
Gg. Völt, vorm, Nhein, ———— Alten von! Stern 
gegenüber dem MWürttemberger Hof. $r. v. Suppe. in Unterdürrbach. 
In Bezug auf die im 3. Dift. Nr. 54 ausgeſchriebene Ver: Rafjen: Eröffnung 7 Ubr. Sonntag, den 2. ds. Mis. 
EB feacın fiegt man ſich zur Erklärung veranlaßt, daß biefe Anfang '/,8 Uhr. Nachmittags 
fteigerung weder die Hauseigentjümer noch Die jekigen Die Direetion, | Artillerie- Muſik 
| —— betrifft. 1780 — — — ⸗ 
B T ! wozu ergeben 5* 
— ._—-] Bellevue. | Boilipp Fuchs, 
e An Y/ eige. Dorgen 8 — Gaitwirth. 
Kieferne Bretter, 20° lang, 1, 1%/, 1/2, 2 Bol ft 
Sr ** ——— 6 Bub lang, Ratten, 10, 19, 67; Sofbräuhaus- Bock Unterdürrhach. 
⸗ 4— ” a | bit Bockw Gaſthaus zur Schwane. 
fr * Franz Bartmann, Golzjändie, Bora — —— Morgen Ertl j 
wlsitraße utbeſetzte 
J Lager-Bier. — 
—66 
x ewinn — ge 20. 
& Mailänder 10 Res. Loofe ver Stüd fl. 5 Neu⸗ Smolenst. | * RER Ei Rieling. 
F (Degen Poſt · Einzaplung) Berloojungspläne gratid. Morgen Saunas — Ebene 
= Die nicht geminnender Kooje nehmen wir fofort nad der gutbeſetzte —Bs 
Ziehung mit geringem Berluft an Zahlung wieder an. ik, Weimann it ſeit 30. Mat 
Sebrüder Schmitt in Nürnberg, anzmuſi Hiaus meinem Dienfte entlafjen. 
2a) Bank: und Werjel»Gefchäft, mozu böflichht eingeladen wird. | Jos, Stell, 
— * 


Aechte Urepe 


de Chine-Ehäles, 


gestickte Cachemire-Chäles, 
Spitzen»Chäles & BRotonden, 


jowie wollene 


b feitene Samapktem, 


find in reihhaltiger Auswahl neu eingetroffen und emp ehl 


Carl Bolzano. 


ligen Preiſen 





— — — 





Die modernsten Hileiderstioffe und ge 


druickte Chäles, Unterrockstoffe, Cattune, Pi- 
qués & Piquedecken etc. ete., empfiehlt zu den}, 


billigsten Preisen. 


August Frank. 
(Markt 405.) 








Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, heute Nachts 
13 Uhr unfern innigüigeliebten Gatten und Water, Herrn 


Aunuton Meaiersbofer, 


tl. Bahnmeilter, 
nad mehrmonatlihem ſchmerzlichen Brufileiden, verleben 
mit den Tröftungen unſerer beiligen Religion in einem 
Alter von 64 Jahren zu jib in Die Emialeit abzurufen. 
Alen Freunden und Bekannten die Trauerkunde wid» 
menb, bitten um üille Tyeilnahme 
Würzburg, den 31. Mat 1867 
Die tieftrauernde Gattin 
mit ibren 7 unmündigen Kindern. 
Die Beerbigung findet Eonntag den 2 Juni Nahmit: 
tags 4 Uhr vom Juliutfpitale ans fratt. 








oo) Wirthihafts-Eröffnung. 


Der Unterzeidhnete macht biemit bie ergebenfie Anzeiae, dab 
er am Sonntag den 2. Juni feine Wirtbihaft in Tala- 
vera mit Sarmoniemmufif rrörfnet, und ladet ein verebr: 
liches Rublitum bier böflichft ein. 

Kür gut: Speiſen und Getränle ift beftens gelorgt. 

Würzburg, den 1. Juni 1867. 

Franz Klett. 


re39 3a)  Keschäfts-Anzeige, 


Ergebenft Unterzeichneter erlaubt ſich einem verehrl. hiefigen 
wie auswärtigen Publitum zur. geneigten Kenntniß zu bringen, 
daß berielbe ein 


Serrenkleiderimmacher : Gefchäft 


bier etablirt, und empfiehlt ih unter Verſprechung reeller unb 
billiger Bedienung geneigten Aufträgen. Achtungevollſt 
Bergtheim, ben 28. Mai 1867. 


Thomas VWortula, Schneidermeifter. 





Zu vermietben 4. Dil. Wr. 301; 


Taubheit ift heilbar, 

bewiefen duch nachſtehendes 

Schreiben Herrn Louis Oele 
ner in Berlin. 

Murmburg, bei Pettau in 
Unterhteiermart, 2. Mai 1867, 

Ihrer gilfigen Anorbnung vom 
29 März d H. hei Einfenbung 
Ihrer auegeſeichneten Gehör⸗ 
Wolle“), folgend, erlaube mir 
in Betreff unſeres hieſigen Ne: 
dierjagerſohnes, Ihnen ergeben 
iu berichten, und um meitere 
Anordnungen u bitten. 

Rah Erhalt ver Wolle wurde 
gan nah Ihrer Anordnung 
verfahren und rab 10tägigem 
Gebraud entnehmen wir zu uns 
ferem arößten Ver nügen, baf 
der Knabe in einem gemöhnli: 
hen Ton mit Namen gerufen, 
ſich umſah, und wie er in bie 
rreie Luft lfam, uns zulaufend 
erzählte, daß er die Schloßuhr 
ſchlagen gebört habe, was früuber 
wie ber Fall war. Ich bitte 
demnach ganz ergebenjt mir wei⸗ 
tere Verorbuurgen u. ſ. w. 

Franz Ramatha, 
Vermwalter des Gutee Wurmburg. 


*) Zu beziehen genen Franco⸗ 
Einiendung von 4 fl. von Louis 
Delsner, Neue Schönhauferfir. 
12, Berlin. 


7847) 3 Wirtbicbafts: 
tafeln, nod neu, nebit Banken 
verkauft 

Rinnagel. 


Büttnerdgafle. 


7852) _Vorgeftern gingen ei: 
nige Blätter eines Ela— 
vierconcertes von Men: 
delfobn verloren. Man bittet 


ein Logie, eine Werkfiätte mit Hoſreum — and für einenfum aefäll, Nüdgabe in bir Er 
Keuerarbeiter geeignet. Verkauft werben mehrere Möbel. [7848| pebition de. BL. 


Drud uud Berias mon BoritasAruer in Bürzburg. 


T feste 
anzmufif 
m u} zäh! fi 
uw ernebenft einlabet 
) Schmitt, 


Beitsböchbeim, 
Eonntag, den 2. Juni 

putbejehte Tanzun ſit 
m Gaſthaus jur Traube, 
wozu eraebenft einladet 

Bal. Graus, Gaftwirth. 
Sulzdorf. 
Sonntag den 2. Juni 

gutbefegte 


Zanzmufif 


im Gaftbauie sum Roß. 
U. Schaubert. 


Reſtauration alte Bolt 


wird die Mans Moft & 
12 fr. verzapft. (7846 3a 
“un..nno.n„..s0eshraaore 
s 7834) Ein Logis von 
3 Zins, R 


und ſonſtigen Be: 
age 
Ausug vermie: 
tben. Stiftbanger: 
Kirchgaſſ⸗, 1. 
Pr. 155. 


SEELE: 2. A: 


r. 


„un... 


| 
| 


Zum, jofortigen Ein= 
tritt ſuche ich einen ges 
jevten erfahrenen Ober: 
knecht —— u. 
einen praftiihen Auf⸗ 
feber über die Wr: 
beiter. — Beide müſſen 
ſich durch empfehlende 
Zeugniſſe, ſchon länger 
in gleichen Dienſten ge— 
ſtanden zu haben, genü— 
gend legitimiren können. 
Gelchsheim via Ochſen⸗ 

furt. 
A. Andreae. 


20) Ein junger, bellgelber, 
balbgeſchorener Seidenpin: 
ſcher it geſtern Abend ab» 
banden gekommen. Ber red» 
liche Wiederbringer erhält eine 
jehr aute Belohnung von 

Dr. Nildenthal. 

1. Diftr. Nr. 19, Katthauſe. 





7828) Ein Rarler Junge 
kann das Sclofierbandwert er- 
lernen. NRäb. in ber Erv. 


(bleu Beilage. ) 


Beilage zu Wr. 131 des Würzburger Stadt uud Landboten. 


Franz gehirher, Eichhorngaſſe 


empfiehlt genähte a: Barchent, Drell, Federleinen 





Leinwand; | 
ferner 
Noßhaare, fertige Betten mit Matragen, 
iowie Bettfedern $ Flaumen 
zu den billigiten Preiſen 

Letztere werden nochmals bei Ablieferung durch meine Maſchine 
5 und fünnen dieſelben von den verchtl. Känfern jelbit in meinem 
ofale gefüllt werden. (3097 110 


Berloren. 


7844) Bon Beitsbödh 
bis Würzburg ragen 
29. Dat eine E en; 


















Preisgekrönt auf den Welt-Ausstellungen zu 


LONDON 1862. DUDLIN 1865. OPORTO 1865 etc. etc. 


pfehlenswerth für Familie! 
Nichts ist s0 angenehm kühlend und erquickend in der heissen 













⸗ Jahreszeit. auf Reisen und auf Märschen, als Zuckerwasser mit = vie Sg er 
4 a ⸗ 
Boonekamp of Maag-Bitter, |3>°]] tu sin Sm m 
bekannt unter der Devise: „Occidit, qui non servat,* > lichen Finder bei Abgabe 
erfunden und einzig und allein ächt destillirt von & berfelben in der Erpebition 
H. Underberg-Albrecht ef | Be ga ne 

am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, B' wird gewarnt. 

E 


Hoflieferant 













Sr. Majestät des Königs Wil- _ geiz> Sr. Mage des Königs von 


ö 7791) In einer Rreishaupt» 
helm I. von Preussen, IE 3 ayern, 
Sr. Kgl Hoheit des Prinzen SS Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten 


Stadt Bayerns ift ein: ſchönes, 
maffive? Hans mit Hof, großem 
Semüß⸗ und Wirtbf arten 

it Negelbabn, Billard und 


78459 


und ohne die Firma: 
HH. Underberg-Albrecht. 


vor Flaschen ohne 


Friedrich von Preussen, zu Hohenzollern-Sigmaringen 
und mehrerer andern Höfe. 


-TOWAyUVA 7 zUwd any Jauagag 
un puvjseng] 
vu 


* * 

3 NB. Ein Theelöffel ‘voll meines „Boonekamp of Maag- |7'3 » BMirthiäefts Inventar s,worauf 

E Bitter‘ genügt für ein Glas von '/, Quart Zuckerwasser. &® ue reale Kaffees, Wein: und 

> Deisdhe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt | ?@ Bierwirtbiaftsgerehtiame ruht, 
negen: Krankheit des Beſitzers 


zu haben in Würzburg bei Herrn J. MI. Röser jr. 


| zu haben in Würzburg bei Herrn 3. Mi. Röser jr. 
Pariser Ausstellung 1867: Saal Nr. 48 Ordnungsnummer 2804 


um ben billigen feſſen Preis von 
fl. 18,000 zu verlaufen: An⸗ 





sablung 44/,—5/Mille, 
und Preussisches Restaurationslokal. äh res. bei 

———————emmm — —* 
rauzöſiſche Rothweine: 1%) Ein fehöner Onteffinenz son 
Sananedoe af. 36,5 | Faden mit Einrihtung Jute igenz mptoit 

Borbeanx Medoc ’ v.— 18 ?r.,@ Jund hellem Gomptoit ın empfieblt ſich ii 
| “ Et: Küche on : is fr. 8 der beiten Lage am Markte 1) zu Uebernahme vom Aigen 
: Garni 22 —— 

7 r dargeaur » 2 42 Er., & Imiethen. äh. Erp. ichäftsner bindungen, 
Ber et Savigun vn — En — — 5 — und 
N . 746% i t ’ { Der ine n 
5645) Anton Minoprio. —— zu * Tmen a Wan: * 


| — — ührigen Erforberniffen, ‚it we: | 4) orgung. und Bermitte: 


Meinbefe, friſch gefaltert, wird gekauft |sen Beriegung fogleid ober bie lung aller geihäftlihen amd 
= = 1, Auguft an eine ruhige Haus: privaten Angelegenheitent, 
von Xen & Friedrich. — zu R ERt DIN m 5) Etellevermittelung für allı 


Prieflaften im Vornleller'ſchen Hanfe linke. | Näb. in ber Erp. Branchen. (7e) 





















Vergütung ber Kriegälaften betr. ſwerden 
Nahdem bie Liquibationen des unterfertigten Stabtmagi: 


\ rtieru t 
— — 
14 ⸗ 
— ah 34 ah —— * 


thume durch er a er wege Aalen 

en ngd » Weträge bereits 

— Ken bei En En dv angewiejen morben 

d, wird bezüglich der Ausıahlung an bie Bere Bogen: 
des zur Renntnignahme und Darnachachtung befannt.gemad) 

1) Die Auszahlung der Vergütung für erlittene Beſchädig⸗ 
ungen an beweglichem und unbeweglihem Eigentyume, 
ferner ber rungen, an £. preukiihe Truppen erfolgt 
durch derrn Atttenfamer im Gehalts: 
zimmer Nro. 14. 

Die Berbeiligten werden hiezu fpeziel vorgeladen, 
und haben Diejenigen, melde, ohne vorgelaben zu jein, 
eriheinen, die Zurudweilung zu neättizen. 

2) Die Auszahlung der Vergütung für Eingrartierung und 

| — 2* Ü iſcher Trupren, (melde von der 
f. Arte —— an er 51 fr. per 

Mann io per ag fennefjept wurne),  jomie die Aus} 
yablung der Weraütuhtz fir Borfpatns+Leifiungen an f 
preuß. Truppen geidieht im Befchäftszimmer Mr.”7 
duch eine Commiſſion, welde aus einem bürgerlichen 
Ma rathe, zwei Revijoren und einem Altuare befteht. 

er engen, am welde Zahlungen für Worfpannelei- 

, — waden find, werben gieichfalls ſpeziell vor⸗ 
ge 


Zur ahlung der Vergütung für @ingnartieis 
un erpflegung F. premßifcher Truppeit 
folgende Tage umt : 


Dienstag den 28. Mai L I. Vormittags für die Demohner 
1. Diürits Re. 1 mit 100, Nachmittags für die Bewohner 
L Difrifts Mr. 101 mit 200. 
en 29. Mai 3. Vormittags für die Bewohner 
. ‚Dir. Rr.201 mit300, Nachmittags für die des. 1. Diär, 
Nr. 80 400. 
itag ben 31. Mai Vormittags für die Bewohner bes 
L . Nr. 401 umd folgende, Raͤchmutag für die II. Difr. 
Re. 1 Mit 100. 
" Samstag den 1. Juni Vormittags für bie bes II. Die. 
F 401 mit 200, Nahmittags für die des II. Diſtr. Rt. 201 


300. 

Montda den 3. Jumi Vormittags für die bes II. Difr, 
= 301 mit 400, Nachmittags für die des II. Diftr. Rr. 401 
Dienktag den 4. Juni Bermittan? für bie bes II. Dif. Pr. 501 
mit 606, Nadmittans für die bes III. Dir. Nr. 1 wit 100. 

Mittwoch den 5. { Bermittags für die des III, Dil, 
Mt. 101 mit 200, Rahmittagd für die des IIE. Difir. Rr.201 

300 


Donnerstag den 6. Juni Vormittags für bie bes TIT. Difr. 
Nr. u pi folgende, Rachmittags für die des IV. Diftrift 
Kr. „106 


Freuag den 7. Juni Vorkittagd für bie des IV. Diſtrikt 
Mr. 101 mit 200, Nadmittags für die des IV. Difir. Nr. 201 
mit OD... Y r ’H hu 
Samstag ven 8. Juni Vormittags für bie bes IV. Diſtt. 
Rr. 301 und folgende, jedesmal von 8 bit 12 Uhr Vormittags 
unb von 2 bis 5 Uhr Nachmittags. 

Nah 5 Uhr muß das Auszahlun saelhäft rn wer⸗ 
den, da die Corimiſſion täglich bie ertorberlide Abrednung zu 
beidäftigen bat. 

Zu obigen Terminen werben bie Wetbeiligten fit dem Br 
werten vorgeladen, daß tie Auszahlung nur gegen Abgabe ber 
Duariier- Billete erfolgt, und naß die Veſiher ver Quartier: 
Bilete als zur Empfangnabme der Zahlung beretig: erachtet 
werden. 

Eine geordnete Durchführung bes Auszahlungsgeſchäftes in 


— © j vo. 
Solde, welche ben mmten ah Pr 
Bekanntmachung. —— wire feiner Bei ein ——— — — — 
Würzburg, ben 24. Mai 1867. ‚ | 


Der Stadtmagijtrat. en 
Der rehtökundige Bürgermeifter? 
Dr. Zürn, 
(2b) Amenbd, 


Am 7. diefed Monats wurde im neuen Bahnbofe | 
einem Arbeiter ein grauer Tuchrod mit Ihwargem Futter, zwei 
Seitentalhen und zwei Brufttafchen, — eine augen, eine innen, — 
entwendet. In den Tafchen befanden fi 1 baummollenes Ta» 
hehtud, 1 Gigarrenipige von Horn, 1 Hausihlüffel, 1 Notiz: 
bud und 2 Bleiſiifte. 

Am 16. dieſes Monats —* wurden vor dem Ein⸗ 
gange zum Schwurgerihtsfaale zwei Regenſchirme, wooon ber 
eine zit dumtelgrüner Seide, der andere mit braunem Baum» 
wollenftoff übersogen war, entwendet. Erſterer hatte ein Fiſch⸗ 
veins, lepterer ein Rohrgeſtell und beide einen gebogenen riff. 
* Farb * Den I Mai 1867 

ürzburg, den 18, Mai 1867. \ 
Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am f. Stäbtgerihte: 
Ehrenfrieb. 0.8 


— 


* 


— 


Bekanntmachung. 

(Dchſeufurt.) Nachdem bie Wiederherſtellung bed ze 
Theiles der biefigen iteinernen Brüde über den Brain vori · 
gen Stand beſchloſſen und höchſten Orts geneh it, wirb 
nunmehr zur Veraccorbirung der gengen an 
eiuen Gelammtunternebmer und zwar im Wege 
fheütliger ‚Submijfion, geföhritten, ‚und werben 
Uebernahmstufitge biermit zur Cinreihung von S 
ee — 4 
as fragli au: beziehunge weiſe Accord egt 
in ſich: die —* Bi vr eier RE SL 
ernen Ueberbrüdung, der Mauerwerfstrümmer und brauch» 
aren Fundamentreite bes früheren Beſtandes, fo Vogl 
die Reuauffüh eines Freipfeilers fammt Syunbatkon, - 
eventuelle theilmweile Erneuerung eines zweiten Freipfeiltzs über 
Niederwaffer, die maſſive Einwö'hmg dreier use und 





— 
— — 


die Micherbertellumg der gepflaſterten Fahrbahn auf neuen 
Brüdentheil; und find ſammtliche Bauarbeiten im © @ wer: 
anfhlayt auf 22610 M. — Die Anerbietungen find“ fen, 
portofrei und mit der Bezeichnung auf der Au jeite:- „Sub- 
miffion auf den Brückenbau“ verſehen, läng bis TER MIE. 
früh 9 Uhr bei dem umterfertisten Magiſteate elnur 
Die Eröffnung der eingelanfenen Submilfionen findet 
Breiten den 7. Juni Ifd. Irs. 
Bormittagg 10 Uhr 
im hieſigen Natbbauje ſiatt. 
4 rl Erieinen der Submittenten bei dieſet Tag: 
abrt ift erwünidt. In 7211 VIE 
Pläne, Koſtenanſchlag und Bedinguihgent Tlegen dom 30. 
d. M. an in der Ramilei der biefigen tgl, Baubehörde, eventuel 
des Magiſtrats zur Einfihtönahme offen... —— 
Offerte von andern beionderen Bedingungen, a Hl don 
unterreichneter Behörde felgeitellten, abhängig zu * if 
unftattbaft, und vereitelt die Berüdfichtigung ber einſchlägigen 
Submillion. 
DOchlenfurt, den 25. Mai 1867. 
Ser Stadtmagiſtrat Der bauleit. Jugenieur 
Herbig, Bir. Wittmann. 2b 


2* — N 
Berfteigerung, 
An 3. und A. Auni Machmittage 3 Ahr werden 
in der Augufiinergafie Nr. 256 (Schulerihem Haufe m 
Baarzablung verfteigert: Möbel, Betten, Uhren, Weihzeug, , 
fieider aller Art, 1 Glasihrant, Porzellan, Küchen⸗ und ⸗ 
geiirr ꝛc. ıc. (7514 3 


even 
nur bei pänkilier Einhaltung der oben bezeigneten Termine|7835) Es werben 150 fl.17545) In der Vogeleburg find 
möglid, und müfen beshalb Diejenigen, weile an andern, als faui Grundvermö en aufzunehmen [mehrere 1000 Mangererö: 
den für fie beftimmten Terminen erſchelnen, zurüdgemwieien werben. geſucht. ab. in ber Erp. wurzeln zu verlaufen, 


Unters « - fi einem blikum im 
— 
— Ser ‚aareim Te un je 


Glementine Nieger, Wittwe 

Auftrãge nimmt ——— Eifeanen eher Ber old am 

Schmalzmarkt, Gere Hutfabrifant Mopers, Sandale, Gran 
Rabus, Strobgafle. _ [7596 


KHatferlicher Hof-Lieferant. " rb ⸗ 43 
Silberue Medaille. 1849. Preiomedaille 1852. Medaille erfter Alaſſe 1856- Dr. De ft 8 Haus Balfam! 
Die Produkte obigen Haufes find in der Austellung durch feine fo reelle, jhägbare Wirkungsweile — inäbe« 
von 1867 in der Gruppe III, Klaſſe 26, eingereiht worben fonbere bei Magen: a ——— und beren nähen Fol» 
und beftehen in Gegenfländen, wovon jeder etwas Neues WII Fr besgl. ie ei Wunden und Krämpfen — 
oder einem Fortfbritt zeiit. — Die Bejucher bemerken ba» altentfalben — befannt, if (& Original· Flacon nebſt 
jelbft Bildhauer: Mebeiten in verihiedenen Stylen, Holy: 1} Febraudsanmeiiung 24 tr ) der Acht ju begiehen durch bie 
Anlagen wie auf einem Gemälbe entworfen und ſchattirt, Einhorn: Apptbefe in Würzburg, 
F fen gravirte ‚Sifenbeineinlagen af Sol auige. ——— * — he eler —** ah, 
te Blumenmalereien; Fayence- oder Email. Füllüngen BI: oe e ’ chſtãtt 
in. Bronze. fehr ſinnreich gefahi. Alle dieſe Free; Fr in Odfenfurt, @xnit Fun. in Fladumger 





ZA —— Seren ge Man kann fie in ber . * A — ſt. 

ellung kaufen, oder in ſeinen inen finden, wo t: us⸗Balſam bat i . 

die feften Preiie derielben mit iffern eneichnet find. — Aa Er A 3 4. 
Verkaufs-Lokal in Paris denſelben bei Schnitz-⸗ Stoß: und Brande Wunden, wie auch 


Rue de Ia Paix, an Com du Boulevard Eid — Unwohlſein mit wirklich überraſchendem Erfolge 
58 ang 
* vm 128 00 L'OFERSN, [2 Mein Vo rath gebt zu Ende und ich erſuche Sie heute,. mir 








für inliegenden —— ein Kiſichen zu überſchicken. Mid 
| Ihnen, beftena impfeblenb (>23, 
Die Wittwe Urſula Siedler, geborne Barad dahier hat Ihr ergebenfier: €. Stegrer, 
ich dem allgemeinen Goncuröverfahren unterworfen, JJ Fabrik» Direktor. 
Es werben baber die geieglihen —— nämlich ;, Berlin , 23. Kebruar 1867. " ERTR 

I, zur Anmeldung ber Forderungen deren gehörigen], „,. u, Saden asia und, berem Finn L-von 
——— auf » — —5 ats 1 Seal, — 
ontag, den 17. Juni I. Is. jellen von Roth, Raterihait und Alimente betr., wurde unterm 


I1. zur Vorbringung ber Einreden genen die angemelber | Gerrigen förmlihe Klage geftelt und vom Beklagten Anerkenn- 
ten — * ung ber Vaterſchaft zu dem am 24. Novemder vo 3% von ber 
ittwoch, den 10. Juli I. I, Rlänerin-auberebelic gebornen Rinde, Namens Sur ara, einen 
IU zur Echinfverhandlung und zwar für bie Replik auf a dgettlihen Alimentationd + Beituag 8 Kreuzern ber 
ittwoch , den 31. Juli 1. I., \&ebnst, bes Kindes ar. bis. zu. bejfenäu gelegten 12. —* 
dann für die Duplit auf ‚jahre, 6 fl. 15 ke. Tauf⸗ :Simabett.Röiten, ſowie bie Ehe» 
ittwocb den 14. Auguſt 1867, lihuna oder Leitung einer nd jung von 100 fl, und Bers 

jedesmal früb 9 Ubr im dieögeri tlichen Geichaftss uriheilun in ſammiliche Prosegloften verlangt. 
simmer Mro. 8 umberaumt, wozu jünmtlihe befamnte und) , Ma der Aufenthaltsort des Beklagten unbefannt , fe wird 
Grin Die pm Bette MR 

j ’ 61i entue r 

erften Ebdiktstage nd mündlich u Protokoll, noch dur Em. re erhanklung. der Saqe im wänhlühtR 


ven Bd on a u Donnerstag den 18. Juli ds. Ars, 
weder einer münbfi noch ſchriftlichen Erllärung an ober . früh 9 r 


nad —— * — * hierorts anberaumty, wezu die Streittheile und zwar B 
3 Gläubiger haben bis zum erften Eoiktätage In, [af Grunb'ber Geriätsorbnung Gap. V, 5 3 Biff. 1 im Zege 
Anuations: Manbatare um fo aemiffer Dabier zu beiteilmanalg |de® Goittalverfahrens unter Androhung bes Koſlenerſatzes ges 


Perfi s Horichta , \laben werben. 
außerdem bie an.fie Ju erlaſſenden Verfügungen am Gerichts ae Betiähte wich: zualehl ———— —— 


— — n ben gm Targus einen Zuftellungsbevofmädtigten aufzuſtellen, widrigenfalls die 


der Gemeinf in in Händen haben ober zur Maffe fHulben, ‚Weiteren Erlaſſe für ihn an das Gerichtabrett geheſtet und hie⸗ 

3 " VRRAE bei u rm voller Eriatleiftung bes mit fr zugeitellt erachtet würden. 

ziehungsmeife nochmaliget Zahlung unter Vorbehalt ihrer Breite Die Abjärift der lage ſowie des oben erwähnten. Mägent» 

mur zu Gerichtähmtben abjzuliefern veip: eimubrzahlen. - »».. Aiaencäintrögt kann ar sit ‚ber Repifizgtur bed un 
Der I. Ehiktötag wird- ferner -aur Beichuhfafiung bergen. Herierfinten Geriätes fi Empfän men 

ſtellung und Verwerihung der Maſſe befiimmt umb werben bie: Miünnerftabt, den 11. Mai 1867. 

jenigen Gläubiger, weide eine besfallfige Erflärung an oler bis Königlichen Landgericht. 

zu bemijelben nıdhı abgeben, den aefant werbenben Beſchlüſſen (3a) @del. 


der Mehrheit ald beiftimmend erachtet werben. 
Würzburg, am 3. Mai 1867. 


(7838) Beriteigerung. 


Königliches Bezirksgericht. In Auftrage verfteigere id) in meiner Behanfung zu Würg« 
Hofmann. bura, 2. Difr. Ne, 271, — —— — — 
(2a) Henner, Mittwoch den 5., Donnerstag den’ 6. Juni, 


— — — 9 ae ee 5 

Eine Wohnung von 2 Zim⸗ 68 find mehrere doppelte und | Kinderipielmaarems * te, Mappen, Bleiftifte, 
mern ıcı, ar 1, Pu zu einfach⸗ ———— au Bilder, Popeterien, Parfümerien, Schreib: und Buntpapier unb 
wermietben. Nah. Kettennafje| verlaufen. Näheres inber Korn: verſchiedene Galanterie · Waaren. 
Rro. 19. (7827 Igajje, 4. Diſt. Nr. 220. 7826 2a F. 3. Manz. 





ur 









Pramien ·Auleihe Altthten Portland-Gement — 


er Stadt 8... Äbon Bindetraft und; vieh | 
der S Mailand ven 1866 ’ & tere mir und tche g. Preitcourant fi 
EN durch Fönigl-Pilret vom 11 März 1866, auf Welangen franco gegen franco. 
leibe beneht ous 760,000 Obligationen von 10 Fran» Ernst dirock 


Yen jebe, welche mit ber Total: Summe von 6584 8c in 
: pre ———— * —— 
Driginal: ationen beioater Anleihe, welde wer 4; 
e mit der. legten Emmme Pan BeB, 10] (7740 26) MWeinverfteigernug. - 
J— mmen mülen 0. ie Syanc“ a Dienstag den 4.Quni a. So su 
> erbalten von: 100,000 , 50,000, bringe id im ofthanfe a“ EEE oe Aa 
bie vermittelt pierteljähriger Verlooſungen gerogen werben, er- ca. 286 Eimer 1862er Wein, 
62 1662er 





laßen bie Mnterzeichneten zum Eubiftiptionspreile von: 
0 — fl. 4. 40 fr, — Mtbir. 2. 20 Car. ——.— a Ye 
Be vachſte **8 4 are 2 kr Re Fre. R A +93 v b, 
‚006 gezogen wird, om mi a. c. 1 " m 
F. E. Fuld & Co. 4* —— dalburget Traminer, 
Banquiers, in Frantfurt a. M. — 10 h 1794er 7 . 
r 20 „1866er Fiof, ’ 
Mein wozu i Liebhaber mit bem Bemerten einlabe, bap ſammtliche 
Peine nanı rein und ſorgfaltigſt gut gebaut find, a 
Voilach a / M, den 23. Mai 1867. » 


K. Haupt, Privatier. i 
Ddenwald: Bahn, 
Wir beabfichtigen, die Herſtellung bes Pflaſters der Etar 


tionen: 
Gerlachöbeim . . . ; . mit 25 Quadratruthen 
Gränsted 2... 


großes Lager in Cigarren 
von ben billigften bis zu dem feinjten Sorten 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu 


Georg Kreutzer; 
Bankgafje Nr. 168. 


% ee wittigbaufen_ — ne — 4 
Mailändiiher Haarballam, lem — mit 105 Dusbestnuiben, 
Berfhöuerung, Wachethumabe⸗ im Submiffionswege gu vergeben und laden vie Zlebhaber eim, 


anerlannt beftes Mittel zur Erhaltung, 
und Wiebererjengung ber Haupthaare jemehl, ale zur 
ung kraftiger Schnur: und Padenbärte im fchänfler Fülle 
36 fr. das Meine und 64 Fr. a Glas. Zeugnifie 
er die erordentliche Wirffamteit Brett al: 
fams, wie das folgen find jeit 33 Jahren zu 
4* —“—— = eingegangen — 
it Vergrügen bejemge ich aumit, bay ! en das Ausfallen 
—25* nach 5* ——— vie wein Haar. ı (25) v. Kageneck. 
{, aud den vom Herrw Karl reller, Ehemiler in Mürnber | 
a fe more = erg fenen lernte um® ee Rob mM Sloman’s Badet-Schife, 
und vaß biefe® vertrefflige Mittel fewohl mir felbit, als s * 
reren meiner Belcunicn die beflen Tienke rg Po ar —— und glädligen Reiſen jeit Jahren berühmt, " 
desielben nit wur Das bedentende Ausfallen d a ! 
gänzlich aufhärte, ſeudern nach fortaejegtem Sebrauch ſich * de *5 —— = pi eg 3 f 
verlorenen Haare wicher veläubin vepradmirien. u und io Grandp do Zul am:10. Zumi, 10. 


ihre Angebote — Pet Duabratrutbe geftellt — biß er: 
Mittwoh den 12. Juni früh 10 hr 
dahier einzureigen, währen) welher Zeit an“ bie gungen 
auf diesiettigem Bureau sur Einſicht aufliegen, 
Gerlahäheim, den 25. Mai 1867. : 
Seoßh. Eiſenbahnbau⸗ Juſpellion. 


Hutmyl, 12. Mär; 1040. Scheidenger, Med. & Obir. Dr,, Yuguft, 10. Oftober : 
+ 1 3 3 
Die Heiiheit ver — —— Nähere Mustunit ertbeilt unfer Agent Gerr Horemz | 
Schlaf Tradjelwald, 16. Mär; 1848. Körber om — — in W re k 
8 " Der Regierungs- Gtatthalter: E. : onati & Co. | 
ec ee —— —— 910 loi) eomeeffionirte Erpedienten in Hamburg. 
®) Borräthig im graßen Glaſern 4 54 fr. uud im Meinen & 30 ee — 
fr. nebſt Gebrauchsanweiſuug mit wielen audern ärztlichen amtlichen Yon Prof. Dr. Rau 


unb Privatzeugnifien bei ander Jabı Saarbalfam a 30, 48 fr. per Glas. 


' R 
arl Bolzano in urg. Mailänder Zabntinftur a 24, 48 kr. Glas, 
Carl Bolzano in Würzburg. BRreapol. Xo a .— a 24, 42 Ko - 


Bekanntmachung. ei 3. 8. renmer om 


Rachdem nom 15, db. Mi. an bei den Erienbahnfahrten| 7836) Ein junger, werheirethe: ſtre bıllig zu verkaufen im x 
zwiichen Nürnberg: Würzburg und telour zit jämmtligen Bü-|ter Mann, sune Kinder, dir derolbsgarten über 2_ Stiegen & 
tergügen and Verionenibeför. erungen fiat!finden, jo erlaubt manlim xeien, Hehnen und Schrei⸗ bei Unna Fifcher. u 

anmit das — Publituu en 8 —— — bierauff pen bewandert if, und Welt r 
anfmertiam zu machen, dab zu Deitelbacy: Bahnhof ſieis Fahre] eunmiſſe bifigt, wünidt einel7583 z 68 
gelegembeit neß Volemnibus vorhanden if. Stelle als Aufeber oder 2er- neuer x —— er x 

KDettelbam, ben 18. Mai 1867. walter. Roh in der Exp. Dmnibus für ſechs Verfonen, ÿ 


Kgl. Poſtſtallhaltum eins und weiſpannig zu fahren, 
B ud, i Ki, Ep. = 

















— — — 
77173) Ein ſchönes, zwei 
95 Afchläfrines Wett ii aus Au 


uun Berlag run Monitau Mamer In urjburg. 


fiebt jun Verlauf. 














* 
*8* 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 


Bahnzüge. 

1. Würgburg-WBamberg- Frankfurt. 
Antunft von ati eur. 2 U. ’ 7 
35 M. . Schneilg. 10 U. 30 M. Born. Tr 
Bofalige su. früh und 7 U. 85 M. Abbe, 
iterzüge 6 U. 36 M. früß, LU 2M. Mit. 2 
wd fl I. 40 M. Nachts, — 
Ibgang nach Bamberg: Schnellz 101. Nr 
HR. Borm. Boftz. 2 U. 50 M. Nadm. u. 8 E° Nez, #7 
L15 M. Ab. Guterz. 4 U. 20 M. früh und mag) 


ah 


a” 


Fee 
en 














1u 50 M. Nachts 
Abgang nah Frankfurt: Courier, 1 
2.25 M. Mitt. Schnellz. 5 U. BO I. Abds. 


na 38 7 Vorn a A 
ntunft von Bamberg: Schell. 5 U. N... eine 
MM. Abbe. Joſtz 5 U. IOM. früh. u.iM. Hr) mu 
5. Mitt. Güter. 8 U. 50 3. Abs. und Ze 


Boßz. 9 U. 50 M. Borm. u, 12 U. 16 Min. do m — 
ürzburg-Mürnber 
PPERRBRN Alenderg: & 


Güte. LU.5M. früg, 2U 0 M. 
unb 8 U. Abends. 


ad, 


u. Bü -Mürnder 
Abgang en — sn, 35 M. Borm. Poſtzug 
IOM. Nam. Poftz. 4 U. 20 M. frü. Ötern. a 40 


5 40 M. früh, 9 U. Born, 3 U, 40 M, 


Pitt 
Rachen. und 8 U. Wbbe. Rachts. 





M. früh, 12 U. 66 
Win. Ad. und 9 U. 5 Bin. 


— Wür burg · usbach· Aünchen. 
Fe, gang nad Ansbach: Schnell. 8 U. 
,.* Nadym. 5 U. früb. dien 34 
ar Br = Husten: Schnellz. ı U. 
ER 5M. Mit. Roft. ION. 5 M. Nachts. Giterg, 
FBEUHM. je Tu a 


IV. Vürzburg-Seiselderg. 


N: tat Heidelberg: € "8 
TE MSOM. früh. Perfonenzlige 12 U. 20 Pin, 
9 Nachts, 5 U. I5M, früh, 10U. 80 M. Vorm,, 
ER zu iM Dach A, 16,9. Abos. Gi. 
ee terlige (nur m 12 U.45 M. Not 
Pr u 16 ki r 


zn Ankunft von Heidelberg: Scneiy. 7 
LEER u. 65 9. Abende, Yerfonenige 3 1 50 3. 
—— EN TU. BIOM, früh 10 U 5M. Vorm, 
—— 
11 U. 45 R. ®. 
in. 





Neueftes 


Berlin, 31. Mai. Die „Zeidler'ſche —* neh 


welbet: Graf Bismard begleitet den König anf deſſen Wun 
nd Paris und tritt wahrſcheinlich in der zweiten Hälfte bes 
Juni_einen ea Urlaub an. 

Berlin, 31. Mai. Der Kaiſer von Rußland ift Heute 
Radhmittag um 4'/, Uhr nad) Paris abgereifl. — Der „Staats» 
nzeiger“ publizirt eine Berorbmung über bie Penfionsaniprüde 
der angefellten Civil: Staatsbeamten in den nenerworbenen Lan: 
veitheilen. — Die „Kreuggeitung“ fagt, ber Bundesrath werbe 
wahtſcheinlich im Auguft behufs Vorbereitung von Reichstags: 
vorlagen aufammentzeten. 

Berlin, 31. Mei, In feiner heutigen Sitzung bat bas 
Abgeorunetenhaus, bei Namentaufruf, die Bundesverfafiung in 
zweiter Leſung mit 227 gegen 93 Stimmen angenommen. Gegen 
die Annahme ſprachen: Walded, Mihelis und Birchow. 

ien, 31, ärz. Die „Abendpoſi“ meldet: Eine 
Depeide ber üfterreisiihen Gejandtihaft in Wafbington vom 
30, Mai berichtet, es jei dafelbit nach Campbell’ Berichten be: 
fannt, daß General Ecobeds am 15. Mai Üneretaro eingenom: 
men und baf der Kaifer von Mexiko bebingungslos kapitulirt 
bat. — Das neuefie Bülletin über das Befinden der Erzherzo- 
sin. Metbilde lautet berubigenber. S 
.. Wien, 31. Mai, Das „Neue Fremdenblatt“ veröffent: 
icht den Adreßentwurf bes Unterhanfes, welder u. A. die ver: 
affungämäßige Nevifion bes Concordats als unabweislich be: 
a und die gewiſſenhafteſte Erledigung der Finanzvorlagen 
kripiidt. , 
Peſth, 31. Mai. Das Unterhaus nahm heute die Ge- 
reg bezüglich der Nevifion einiger Geiepartifel vom Jahre 

an. 

Konftautinppel, 31, Mai, Wie ber „Levant He: 
aſd“ melbet, hat Fuad Paſcha neuerbingd wieder eine Zirku⸗ 
arnote am die Vertreter ber Mächte gerichtet, in welcher bie 
Jeihmwerden ber Pforte üter Griechenland refapitulirt werben 
nd legteres für bie ſchweren Folgen feines Verhaltens verant: 
ortlih gemacht wird, 

Mäncen, 4. Juni. Die beiprohenen Gejandicafts: 
nennungen find nunniehr erfolgt: Graf Taufflichen für Pe: 
rsburg, Dönniges für Bern, Graf Quandt: any für Haag 
ıD Brüfel, Baron Nieberer für Karldrube, Graf PBaumgar: 
rr zum Gejchäftäträger in London und Baron Tautphöus (?) 
sr Legationsfelretär in ge Die bisherigen bayerischen 
ejanbten: Baron Cetto in London und Graf Marogna in 
rüflel fird penfionirt worben. 

rlin, 1. Juni. Wie die heutigen Morgenblätter 
sichten, haben oefiern lange Unterbandlungen zwiichen dem 
inig und dem Kaiſer Alerander flattgefunben, welchen Graf 
smard und Fürft Gortichaloff beimohnten. Graf Biamard 
eb bis zur Übreife bes Kaifers in Potsdam. — Wi 


man hört, will Graf Bismard Ende Juni einen längern Urlaub 


Berlin, 1. Juni. Heute wurbe ber hannöver'ſche Ban 
quier Ezediel Simon aus dem Befangnifie entlafjen. ſa⸗ 

Berlin, 1. Juni. Wie bie „Kreuyeitung“ vernimmit, 
wird bie Eröffnung Des Bunbesrathes am 15, Sult und am 1. 
Auguſt bie Erofjuung bes Reichstags ftatifinden. Anfangs Oltober 
wählen die neuen LZanbestbeile für den preußiigen Landtag, 
welßer Anfangs November zujammentreien fol, nachdem zuvor 
Ende Dftober die Brovinzialandtage verfammelt waren. — Der 
„Berliner Börfenztg.“ zufolge iſt Herr Gzechiel Simon geftern 
Abend gegen eine Caution von 10,000 Thlr. feiner Haft ent- 
lim 1 Juni. Die „Rorbd. Allg 

in, 1. Juni. „orbb, . ötg.” fagt gegen- 
ber einer Angabe der „Augsb. Allg. Ztg.“, 8 —— 
mit Oeſterreich abzuſchließenden Handelsbertrages Preußen von 
feinen früheren Conceſſionen: Feſtſegung bes Eingangszols für 
öfterreihiiche Weine auf 3 Thlr. per Eentner, nicht 2383 en 
it, — In ber. heutigen Sitzung bes Herrenhaufes theilte Busiches 
Streithorft brieflid die bei ihm flattgefundene Hausſuchung mit, 
indem er auf Ehre und Gewiſſen verfichert, er habe an keiner 
Verſchwörung Theil genommen und werde es niemals thun. Der 
Präſident bruidte die Cenugthuung des Haufes. über diefe &- 
klärung aus. Hierauf wurde nach kurzer Generalbebatte bie 
Bunbesverfaflung einſtimmig angenommen. — Im Kriegsmini⸗ 
ferium wird eine nene Eintheilung ber Landwehrbezirke vor- 
bereitet, aud für bie neuen Sandeätbeile. — Santrath v. Mabai 
iR aus Frankfurt bier eingetroffen imd bat bereits einer Con⸗ 
teren; 18 Minifierium des Innern beigemohnt. 
erlin, 1. Juni. Der König von Preußen sent nad 
einem Aufenthalte in Ems Mitte Juli nad acz. — Bei ber 
Anwejenheit des Kaiſers von Rußland bezieht bie hleſige Gars 
nifon, durch andere Truppentheile verſtäükt, ein Bivouak auf 
bem Tempelbofer Felde. — Bie „Berliner Börfen» Zeitung“ 
melbet, daß der Beſuch des Kaiſers Napolcon hier um die Mitte 
be8 September nunmehr angemelbet worden if. 

Darmftadt, 1. Juni. Das Kriegsminifterium machte 
beute der Kammer Vorlaße über 102,000 Eulven für zwei Bat: 
terien Bier: und Sechspfünder. 

Darmiftadt, 1. Juni. Der Antrag bes Abe. Dumont 
von Mainz, betrefjs des Baues einer ſtehenden Brücke bafelbfi, 
wurbe von ber Kammer abgelehnt, bagegen bie Regierung er» 
Int, mit dem preußiſchtn Militärgouvernement und ber Taus 
nusbahn wegen Mitbetheiligung am Brüdenbau zu unterhan: 
bein und im Falle dieſe ablehnen folten, ber Statt Mainz oder 
einer Alkliengeſellſchaft die Conceſſion zur Herftellung einer fliehen 
ben Nheinbrüde au ertheilen.} 

Darmfladt, 1. Auni. In ber heutigen Sigung ber 
zweiten Kammer wurde der Ausfhußantrog auf Trennung bes 


Wie! Budgets in orbentlihes und außerorbentlices verworfen. — 


Darauf berichtete ber Geſetzge ausihuß Über ben Antrag 
Goldmann: Hallwachs auf Eintritt des Großberzogthums Seien! 
in den norbdentihen Bund. Ein Mitglied des Aus chuſſes em⸗ 

Jfiehlt die Ablehnung; zwei verlangen unbedingte Annahme; | 
wei anbere fofortige Verhandlungen mit Preugen und den ſüd⸗ 

eutihen Staaten wenen eines ganz Deutihland umfaſſenden 
Bundes, umd, falls dieſe Verhandlungen erfolglos bleiben fol: 

ten, innerhalb eines Jahres beim Präfidium des norddeutſchen 

Bundes den Eintritt Heffens in benfelben, ohne bie andern füb: 

beutihen Staaten, zu beantragen; zwei weitere Mitglieder ver: 

longen fofortige Verbindung der fübbeutihen Staaten mit bem 

Rorbbund und, falls erfolglos, Verhanblung mit Preußen we: 

gen Eintritt Heffens in benfelben. 

Wien, 1. Juni. Die „Debatie* veröffentlicht ben Adreß⸗ 
entwurf des Herrenhaufes. Derielbe iſt im Ganzen eine Um» 
ſchreibung ber Thronrebe; anerkennend die Nothwendigkeit ber 
Mitwirkung des Herrenbauies beim Ausgleichungswerk, ſtimmt 
die Abrefie ber Berlöhnlichkeitäpolitit zu und fpricht hie Ueber: 
zeugung aus, daß es nothwendig jet, ſich dem ſchöpferiſchen um» 
see auch erbaltenden Ideen der Genenwart anzuiglieben. 

en, 1. uni. Wie bie „Preſſe“ berichtet, haben 
gewichtige Bedenken ver Gabinette von Wien und London gegen 
eine Boltsabtimmung in Ganbie ben Kaifer Napoleon veran: 
laßt, die Niederfegung einer Enquöte-Commiſſion vorzuichlagen, 
welde aus je einem von der Pforte und den Grogmädten zu 
ernenmenden Mitgliede befteben fol. Herr v. Beuft bat ſich be: 
reits hiermit einverfianden erklärt und ben öfterreihiihen In: 
ternuntius in Ronflantinopel angemwieien, ben Vorſchlag bei der 
Pforte zu unteriügen; bie Auftimmung bes britiihen Miniſte 
riums febt in Ausfiht. Rußland und Frankreich bewegen ſich 
in der orientaliihen Frage auf einer Lin 

Paris, 1. Juni. Der Kaifer von Rußland ift um 4 
Uhr 25 Minuten bier eingetroffen und im Bahnhof vom Kater 
Napoleon empfangen worden, mit welhem er dann zufammen 
nad ben Tullerien fahr. Eine ungeheure Bollämenge füllte bie 
Straßen, durch welde fie famen. — Der „Etendord“ beftätigt 
als offiziell, daß Durretaro fi am 15. Mai ergeben hat un 

der Kaiſer Marimilian mit ben Beneralen Meja und Eafillo 
gefangen worben ti. Neuere Nachrichten find nicht eingetroffen. 

aris, 1. Juni. Der „Moniteur“ meldet, daß geftern 
am 31. Mai) ber Austaufh ber Ratififationen des Londoner 
ages, durch melden bie Luxemburger Verhältniffe geord⸗ 

net werben, ſtattgefunden hat. 

Petersburg, 1. Juni. Die „Norbiihe Poſt“ publicirt 
einen faiferlihen Älas, batirt aus Wirballen den 29. Mai, wo: 
- alle aus den legten Auffländen noch unbeenbigten polttiichen 
Ankiagen niebergeihlagen werben. Die in ben Aufftänben ver» 
widelten Inbivinmen, mit Ausnahme der Griminalverbrecder, 
ind ammenirt; neue Projeſſe werben nicht eingeleitet; den in 

ußland internirten Polen wird bei guten Ausführungsatteiten 
die R nad ber Helmath geftattet. 

‚2. Juni. Der „Moniteur* veröffentlicht ein 

Dekret, im welchem der Tert bes Londoner Vertrags conform 

mit der Publikation defjelben in der „Röln, tg.“ mitzetheilt 


ird. 
e New:Yorf, 1. Juni. Die Diefigen ournale veröffent- 
lichen Nachtichten aus Mexico, welche thellwelſe die Erſchießzung 
bes Kaiſers Morimiltan und feiner Dffiziere beſtätigen. 





Zagedneuigfeitenm. 

Seine MRajehät der König haben dem Beſchluſſe bes Magi: 
firatö und ber @emeinbebesollmädtigten ber Etabt Kiffingen, 
woburd dem rechtskundigen Bürgermeiiter Valentin Ann Fuchs 
daſelbſt das Ehrenbürgerrecht ber Stadt Kiſſingen ertheilt wurde, 
bie allerhöchſte Beitätigung zu verleihen gerubt. 

Durd eine Entihliegung des königlichen Staatsminiſteriums 
bes Innern für Kirchen⸗ und Schul: Angelegenheiten werben bie 
Kreis · Negierungen, Rammern bed Innern, dann die —— 
Studienrectorate und Subrectorate bes Königreichs ermüchtigt, 
on den humaniſtiſchen Etubienanftalten und zwar zunächſt in der 
lateiniſchen Schule beim Vorhandenfein der entiprehenden Vor⸗ 
ausiegungen verſuchſsweiſe naturgeſchichtlichen Unterricht als 
—— Lehrgegenfland in ber Weile ertheilen zu laſſen, daß 

ie Zeit bed Unterrichts — auf wöchentlich 1 Stunbe be» 
ſchränkt und nur, wenn Ercurfionen bamit verknüpft werben, 
allenfalls weiter audgebehnt, ſodann bei Ertbeilung bieles Un: 
terrichts auf die einfachſte Weile verfahren unv als das nächſte 


betradtet werbe. Die Einrihtung bes Unterrichts im fei 
Stufenfolge (Zoologie, dann Botanik und Mineralogie) M nei 
einilägigen Lehrern im Einverftändnifje mit den Studienrecto- 
taten, welde ihrerfeits namentlid für bie Vermeidung eines 
Uebermaßes und einer Beeinträchtigung der obligatorischen Rehr« 
fächer zu jorgen haben, überlaffen und kann aud den Gym= 
nofialigülern auf ihren Wunſch unter gewiffen Borausfegungen 
bie Theilnahme an jenem Unterricht geilattet werben. 

Die Zahl der an jene Herste, Mumbärzte und ärztlichen 
Ajfiftienten des Civilſlandes, melde während bes vorjährigen 
Krieges ſich aus gezeichnet haben, zu vertbeilenden Erinnerungs- 
zeichen beträgt 347. Die Bertöeilung derſelben if bereits verfügt. 

Als Diftrikts» Thierarpt und amtlicher Erperte für den Land 
—— Obernburg wurde ber ſeitherige Thierarzt Rudolph 

toll zu Hammelburg aufgefielt. 

Erledigt: die iſraelitiſche Religionsſchulſielle zu Schöllkrip⸗ 
pen mit einem Einkommen von 215 fl. Geſucheeinreichung in» 
EI 14 Tagen bei der Diſtrikis-Schulinſpeltion Alzenau⸗ 

ppen. 

Fleiſchtare für den Monat Juni. Wärpburg Ochſen⸗ 
Heifh per Pfund 18 kr. (1x. aufgefhl.) I. Tarbiftrit: 
17%, &. Shweinfurt 17 tr. IL ZTarbiftriltt 17 Er. 
Aihaffenburg 20 fr. II. Tarbiftrikt 19%, fr. Mil» 
tenberg und IV. Tarbiftrikt 18'/, Er, 

Heute wurden in den ärarialiigen Leiſten Weinbergen die 
erſten blühenden Trauben gefunden. 

., 7 Dienstag ben 4. Juni, früh 9 Uhr, findet ber gemöhns 
—* u WERDEN: bes Paramenten»Bereind im hoben 
ome ftatt. 

Die neueſte Kiffinger Kurlifte führt 1088 Babegäfle auf, 
und bie von Ludwigsbad bei Wipfeld 24. 

Hammelburg, 28. Mai. Für ben gamzen Amtäbezir 
Hammelburg wurben an Feld», Haus: und Mobiliarfäden 
202,000 fl. liquidirt, wovon auf die Stadt Hammelburg allein 
130,000 fl. treffen. Die Liquidationen für preußtihe Einquar: 
tirung find biebei nicht inbegriffen. — Heute Vormittag kam in 
Begleitung zweier preußiihen Offiziere (in Zivil) ein Wagen 
mit 2 Srabdentmälern bier an. Eines berfe it auf das 
Grab des bier gefallenen kgl. preuß. Lieutenants v. Boſſe im 
biefigen Kirchhofe, das andere für den im fFriebhofe zu Unters 
erthal rubenden ?. preuß. Lieutenant Bollmann beftimmt. Wie 
wir hören, wird bie Aufſtellung bes Denkmals im biefizen Kird- 
hoſe beute noch bewerkftelligt werben. 

Aſchaffenburg, 1. Juni. Nach einer dem „Lohrer An: 

zeiger“ zunegangenen Mittbeilung des Comité's zur Erriätung 
eines Denkmals für die im Kampfe bei Aſchaffenburg gefallenen 
Öfterreihiihen Krieger fol bie feierlihe Grundſteinlegung des 
Tenlmald am Jahrestage des Kampfes, 14. Juli, ftattfinden. 
.„ Rürnberg, 1. Juni. Die @eneralverfammmlung der Eitho: 
liihen Bereine Deutihlands findet heuer im September in Jans 
Iprud ftatt. — In Ulm if ein ald Frauenzimmer verkieivet in 
einem Gaſthof logirender bayeriſcher Tambour feigenommen 
worden, ber befertiren wollte. — Pößned erſchoß ber frühere 
Kaufmann Hildebrand feinen Stiefoater, den Nadlermeijier 
Schmidt, und hierauf ſich felbft, nachdem er ben berbeigeholten 
Polizeidiener gefehlt hatte. 

Münden, 31. Mai. Die erfie Aufführung ber neu ein- 
fiubirten und in Ecene gefegten Wagner'ihen Dper „Lohengrin“ 
in unferm Hoftheater if auf Pfingkmontag anberaumt. Die 
Oper it auf das Praditoollfie neu ausgeftattet worden. 

Münden, 31. Mai. König Ludwig IL Hat den Hof- 
—— Merk dahier mit Anfertigung eines prachtvollen Diadeus 

eauftragt, weldes als ig eg x bie f. Braut beftinmt it, 

Münden, 1. Juni. Auf das Geſuch bed hieſigen Bevoll: 
mädtigten des deutſchen Hilfsvereind ans mwurbe genehmigt, 
daß ben von diefem Verein empfohlenen in bad Baterland zurüd- 
tehrenden bilfsbedfrftigen Perſonen freie Fahrt auf den bayer. 
Staatöbahnen gewährt werde. Die gleihe Bewilligung wurde 
—* moſthin von ber Verwaltung ber bayeriſchen Dfibahnen 
ertheilt. 

In Hergak (Oberſchwaben) hat am 19. d. ein Mann feine 
Geliebte erſtochen und ſich hierauf felbft erhenkt. 

Der Senat ber Berliner Univerfität hat endlich beſchloſ⸗ 
fen, in allen Fakultäten künftig Doktorbiffertatisnen in beuticher 
Sprade zuzulaffen. 

Halle, W. Mai. Rektor und Senat ber Univerfität laden 
zu bem am 20, und 21. Juni ftattfindenden Jubiläum ber 50: 


Du die Wedung umd Förderung bes Anihanungsvermögens!jährigen Vereinigung der beiden Univerfitäten Halle und Witten» 


berg ein. Anmeldungen bis Tängfiens 12, Juni bei Unioerſitãts⸗ 


Sekretär Dr. Loppe ! F 


Nördlingen, 30. Mai. bat bier cine Konferenz! 
der ſüdſtaatlichen Minifter ftattgefunden. 

Im Gerichtsamtsbezirte Plauen im Boigtlande find — 
halb vierzehn Tagen fieben Selbſtmorde voryelommen. 

Bien, 30. Mai. Es foll eine heut eingetroffene Deeigel 
dee Öefansten Frbrn. v. Wydenbrugk in Mafbington die Nach: } 
ridt von der Gefangenihaft des Kaiſere beftätigen, uno eine 
LTertranensperion des Hofs fofort nah Waſhington und nöthis 
gniulld nach Merilo ſich —— 

Dem Dichter Georg wegh wurde vom Vorſtande der 
Vimer Schillerſtiftung eine Bjäheige PVenfion von je 200 Thlr. 
jugewenbet. 

Diittelpreiie der Schranne in, Wurjburg vom 
26. Mai bis 1. Juni 1 S67- » 

Weizen pr. 300 Pd. SERIE "Bern . 300 Pfb. 
nf. 16 kr. Gerfte pr. ‚ber pr. 180 
if. 9 fi. 40 ir, Erbien pr. 320 Pfb. 18 Ei — fr, Linien 
Be d. ze: — k., Biden pr. 3%0 Pfd. — fl. — fı. 

Dmnah genen Negte Scranne Maizen 48 Er, Korn 43 kr., 
aber 29 tr. gefallen, und @erfte 7 Er. geiliegen. Summa aller 
Auften Pfunde 135,534. Umiapfumme 10,659 fl. 40 fr. 

Börjenbericht. „ranfjurt, 2. Juni, 1 Ahr In 
der heutigen Gffrftenfocietät war das Geihäft in feier en 
und jänmtlite Spefulationtpapiere etwas höher genen * 
Ameritaniihe Bonds 772/— bey. u. G. Rational 55%, B 
I ® Steuerfreie Metalligues *5 ba. u. G. 5%, engl 
Fetalliques 6314, > — preuß. Obligat. —— P. 4. 
4, Nafauer —— ®., Deiterreih. 8 Bantattien 
659 @. —8 17611773, bej. 1860er Looſe 72°, 

bej., 1864er Looſe 749), * 1865er Metall. 

dene Da, 8% bayer, 10012 8, a, —„JB 
4 *ajähr. 95 P., 410, RB, 4 
Bm. 94%), VB., Darnft. Be 8 "onbaln —8* 
Laxbahn 1073/, P., 5%, Elijabeth: — 742/. 8, —— 
b. 2. Emiſſ. 71 @,, Fe, Staatöb.: Prior. 49, B., 1858er 
drior.⸗Looſe a A ‚4%, Bayer. Prämien Anleihe 995, F 
Kurheſſ. 40 Thlr. Woſe — G. 31/0/, Franti. 81%, © 
Br Bank 128'/, @,, Subwigsh.: Berbadher 151 G., Wenjel 

Bien ——. 





Verantwortlicher Redaklteur: Fr. Brand, 
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Temperatur der Mainwärme: 02 Brad. 





Dresdener Haudmafchınen mit Torrichtungen zum 
Siumen, Soutachiren, Kordel ein: und arnähen, Bandaufnähen 
Bandeinfaſſen, das Befte was bis jebt barin erifliıt, ems 


Pfiehle biligft 


H. Dieß 


neue Pafſſage um Markt. 





M36 Eine Zugeberin wird 
Äucdt. Näh. in ver Exp 


’) 2 uußbaumladirte 
ttftätten, 1 Dvaltifch, | 
So ganı neu, 2 neue Uns; 
Bntiiche, find billig zu ver: 
en im inneren Graben Nr. 


5, Barterre. 


Berftorbeie 
vom 28. bis 51. Mai. 

Carl Linder, Gaſtwirthekind, 
M. a. — Eduard Limb, le— 
iger PRrivatier, 48 J. a. — 
Frang Lorenz Adelmann, Gar: 
efiperslind, 7 T. a. 
Abina Schachtel, Arbeiterskind, 
2 M.a. — Barbara U: 
ii ——— 673. 
Jabella Schuler, dubers 

—5—— 70 J. a 
Maria Schnetter, hf: 
lerin, 61 J. a. — Rafpar 
ner, Büttner, 44 J 
T Reluli, 6%, 3. alt. 





7950) Am Montag den 47 
Mai aing ein Portemonnaie 
verloren, welches außer Geld 
noch ein Ohrringelchen enthielt. 
Der ehrl. Finder wirb gebeten, 
letzteres Dominilanerfiraße Sir. 
256 abzugeben und fi das Gelb 
als als Finderlohn dienen zu lafjen. 
7912 Bier Schläffel von 
verschiedener Größe warden an 
Samstag Nachmittag verloren. 
Man bittet um NRüdgabe gegen 
Belohnung Neubauftraße N 352, 
7937 Um Samstag ging ein 
Ballfranz verloren. Dem 
Finder eine Belohnung. 
Näher. in der Exp. 


7941 Eine gefunde Amme 


wird gefucht und kann 8 
eintreten. Näb. in ber 


„eins Gerpelatwärf: Artillerie- MMufik. 


chen, bas 8 7 — empfiehl 


Markle. 


er, ‚17928 Ein gut erhaltenes e3 
PR "ber — wird en geſucht. N u 





Todes-Anzeige. 


Am Dienstag den 21. Mai 1867 fiarb zu München 
—— längerem Brufileiden unſere innigſtgeliebte Schwefier, 
Schwägerin und Tante, Jungfrau 


Anna Uhl 


in einem Alter von 30 Jahren. 
Der Trauergotterdient wird Dienstag ben 4. Juni 
früh 7 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Rattfinden 
vn alle Verwandten und freunde höſlichſt eingelaben 
werden. 
Bunchen Würzburg, ben 3. Juni 1867. 


ie fieftrauernden Peisischliesenin. 








. 
Todes-Anzeige. 
Alen Freunden und Verwandten her jelig_ im Seren 
in folge einer ſchweren Krankheit entjälafenen Frau Bar: 


bara Saas, gebürtig ans Nordheim, fei hiemit bie 
Trauerlunde gewidmet mit ber Bitte um frommes Gebet. 








air = a in allen Haldweiten in. Shireing, Piqus, 

Leinen 

Damen: Hemden in Shirting und Leinen, 

Linder Hemden in allen Gröhmn in Shirting und Leinen, 

Damen: ce Rinderbeinfleider, Bloufen, Unter⸗ 
taken, Manjchetten &_ Srägen, Einſätze 

genden, Untertöcke in glatt unbg 


9. Diet 
neue Baflage am Markt. 


Amerikanischen Fleisch-Extract, 


v 





Bouillon in Tafeln und Blechdoſen, immer fiſch 


vorräthig, bei 


Joh. Schäflein, 
Birma:Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 


Musik-Verein. Würzburge 
Die auf Dienttag ten 4. an« Baudeville» Ch Theater 
beraumte im Platz'ſchen Garten, 


muſikaliſche In ann State: 


Abendunterhaltung [Suftoen von Sanders 


ER ‚ee „Serolbägarien Soloſcher mit — und Tanz 


Donnerstag den 6. d8. * en 
vertagt. J 
Der Ausfhuf, auf Dee Verf 
Komiſche Oper in 2 Alten von 


Bellevue. 
Heute Montana, den 8. d., ſowie 
jeden darauffolgenden Montag 


dr, ». Suppe. 
— 7 Uhr. 
Unfang /8 Uhr, 


Artillerie Muſith. Die Directiom, 
a Eckertsgarten 
B ock ⸗ $ —— 


wozu ergebenſt einladet 
Simon Muhler. 


Htrolds⸗Garten. 


Morgen Dienstag 


Artillerie: Mufit, 


wozu ergebenſt einladet u 
Julius Troll. 
7949) &s wird täglid feine 
Wälche zum Waſchen und 
Bügeln angenommen. Innerer 
Graben Nr. 141. 
@7942) Ein ine ii m 
—— ft — 
in der Err. 


in neueſter Facon find eingetroffen bei 


Crinolinen Gg. Strohmenger. 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 
Crepe de Chine-Chäles, 
schwarze gestickte Cachemire-Chäles, 
Spitzen-Chäles, Beduinen & Botonden, 


omie 


Jaquettes, Paletots Mantillen in Seide 


find in großer Auswahl neuerdings eingetroffen und empfiehlt zu außerordentlid billiger 


— F. J. Schmitt. 


— — Laquettes, Mantillen und Beduinen Harmonie. 


find wieder neu eingetroffen und empfehle zu billigiten Breilen. 22 Morgen (Dienttag) 
Alois Rügemer. ; s6arten- und 


a | u 
Der Unt az eig © fich 8: Gefel:) e- ee 
Nier ne at bie Agent acer euerver erun Geſell⸗ 
ſchaft an dern —— — babier abgegeben, was ben Beiheiligten zur 2 Plagfhen 4 —— 
maheans Dienen: möge. u Bei ungünitiger Witterum 
G. E. Fuchs, Güteragent. | finder bie Duft: Brobuction in 


1. te — — das —— Erklärung Saale ftatt. —— 
m em Erfolge betrieben wird, it jammt volltändigem : r 23 J 
üttnereigefhirr, ſowie Abtretung des Geſchaf es am einen Lieb: | Der Burzlid vom T. Bnirte:| Sänger - Verein. 
aber um den Preis von 9000 h. zu vertaufen. Anzahlung 2 Se a — IVen⸗tag ben 4. Juni 1867 im 
3000 fl. Füreinen jungen Mann, ver fich zu etabliren wüntht, [D-INE «3 eph Sauer IE MichE, Hutien'ſchen Garten: 
fehr geeignet, da jämmtlihe Kundſchaſten des Geicäftes mit der Millermeifter Joleph Sauer, ise} 
Übertragen werben. franto Briefe unter F. KM. K. Mr. von Zeilingen, jonbern der ledige dramatische 
MO2L And an bie Erpetition d. DI. mu überiender. [7921 201 Oetonomerjohn Jeſeph Sauer Unterhaltung. 


DO da. . 
Der Trauergotterdient für den am 80. Mai verlebten Hrn. „Sperlingund Sperber", 
Zinton —— — — ARhier, —3 — Verlorener Sumd. (eure — eu 
w en 5. Juni 1 x in der Pfarrlirche zu St. Peter flatt, 7952) Samktag ben 1. Juni PB, a a 
wozu böflihit eingeladen wirb. Nac mittags verlief ſich in einem — — 
7 7 Seitengäfchen ver Semmelsſiraße Hierauf 
Vortrt li ed Klär tıder ein 4 Hionat altes Händchen m. 

16. (Rage Seibenpinfher.) Der! Tanzunterhaltung 
zum Echönen des Weines, weldes durch feine anerkannt n Vor. Jurnabringer erhält eine an: ö® 
züge alle andern berertige Eubflangen, als: Haufenblafe, dimelß) emeilene Belohnung im Haufe Anfang 7 Ubr. 

x. - — — —— je si ze de fir. 368, 2. Dil. Gleich: Der Ausſchuß. 
wendung vorräthig ; eibe befeitigt volländig allen Faß- und ze; Es - 
Fi yeitin wird vor dem An Reuters ⸗ Keller. 











E&immelgeihmad, einfärbt bie zu bunfel gewordenen Rothr, - 
ober zu gelb neworbenen Weißweine und llätt ebenſo Beingii, nommen. Süutchens Heute Montag, den 3. Juni 


ſtige Spirituof 's Schönfte, . . 
——— ——— — * Verloren Artillerie- Mufik. 
oh. Schäflein, gegangen län Beer ale 7909) Ba meiner WUbreije 
' 


irma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke, |dunfelbrauner Hund wit gelsjwünjde id allen meinen 
Fi e 8 ben Füßen. Man bittet gegen] Freunden und Bekannten ein 


Eine fleine Parıie Damen: (Capot:) und Herren: Stra: ‚Vergütung um Zurüdgabe in} herzliches Lebewohl. 


te, welde, um bamit zu räumen, unterm Fabrilpreis abge» der Gonbitorei von G. Bauer. x 

* * empfiehlt ® — Domtaß (7917 2a — SR, 

i a ſietz am Echmalsmarkt.' 7927) Am Sarrtag Yormittag ) F— — _ 
Valentin Franz etz mal; i erg ib, Mainzer Käschen 

ace üſſelhacken n 2 j 

—— — ea Sn RE ann 

in ben befannteften Eorten und friiher Füllung empfiehlt jelben im 2. Difr. Nr, 393 zu: Sarl Gh e Chmitt. 

3 G. Zink, |tüdbringt, erkält 1. Belohnumn. Io, Sanperfraße. 


7924) Ser. —— — — 
— arofen, Mr. 57 ben mittleren, 7925) & wurde ein chirurg⸗ 
Blape:Sandfchube teiier Baur er ng I$2r. MB hen Hleineren Etrauß. |iiche® Wefteck verloren. 
20) ugemer, Die Empfänger] Räb. in der Erp. 


i i Zu Bella) 








u 


Beilage zu Pr. 132 Ies Würzburger Stadt uud Luubboten. 








Musikalische Anzeige, a anntmachnüg. 
Bei A en in Leipzig ift erſchienen unb in ber Blinden: Inflitute in Mind eh betr. — 
Ausſchreiben im Kreisamtsblatte kommen im k. Cen⸗ 


Hamm, J. V.. Reihstags: Mari f. Bianoforte — 27 Ir. |, ah X 
— — Barifer Imbuftrie-Ausftelungs-Marih f. Pianoforte a et ae Münden vorausſichtlich mehrere Frei⸗ 





— 18 Er. Bemwerbun R 
. Lola nen um jolde find mit ben verorbnungämäßigen 
Barth’sche Musikalienhandlung Rachmeifen werjehen bis aitım 20. Juni Längfiens me —* 
in Würzburg. reichen. 
- Würzburg, den 28. Mai 1887, 
Unterzeichneter emvfichlt: 
L. Dalton & Co’s durdfibtige Giyeerinselte, Der Stadtmagiftrat. 
reine und mildeſte aller Toilestenfeifen, von 4—15 fr. per Städ. D. a. 
cerinseifenabfall ver Div. 42 Fr. Dr. Roßbach. 
Flüssige Ciycerinseife Amend. 


im großen Flacon & 36 fr. e Befanntma u 
Gi. Müller, Coiffeur. Künftigen Donnersta ach 28 Boriits 


10i) Kürfchnerhoi 380. en — —— von - efonomie: Eommifiion des tigl. 
—— ——— = * .Infanterie Regiments „Wrede“ die pre 1865/66 ausge» 
(7839 3 b) Geschäfts-Anzeige. muflerten Gepenhänbe, old: u, 

Ergebenft Unterzeichneter erlaubt fi) einem verebri.biefigen] " de a xx. FINDET, SFERBENE ARMMINCER, Sir matuelieene 
wie auswärtigen Publikum zur geneigten Kenntniß zu bringen, fin ber neuen Infanterie: Caſerne Nr. 200 negem gleich banre 
daß berielbe ein Dezablung an den Meiftbietsnden öffentlich verfleigert. 


Serrentleidermacher : Geſchäft srl du 1807. 


z : anterie-Negiment “, 
bier etablirt, umd empfiehlt ſich unter Verſprechung reeller und Ren „rede 





billiger Bebienung geneigten Aufträgen. Adtungevollii 
Bergtheim, den 28. Mai 1867. Defanntmachung. 
Thomas Portula, Schneidermeifter. m ge Auftrage des k. Handelsgerichts Würzburg verfleigere 
Der Unterzeichnete, geftattet fich zur geneigten Beſichtigung Mittwoch den 5. Juni l. Is., 
eines vom ihm mühfam umd kumftreih, ausſchilehlich aus Horn Nahmittags 3 Uhr 
gefertigten, 3°/, Fuß hoben er Wobndauie im 5, *8* Se 64 in der Fiſchergaſſe har 
S ä ier 3 Betten mit Bettftätten, 4 Tiſche, 1 Kommod, mehrere 
Blumen-Bouguets Schränke und Spiegel gegen Baarzahlung. — 
mit den verihienenftien, der Natur in Form und Farbenſchmuck Würzburg, den 20. Mai 1867, 
täufyend nachgebildeten Blumen, das für bie Weltausftellung in Senffert, E. Notar. 
ne 55* und *3 u“ guenipe er PER 3 £ 
ufentbaltes vabier in ver Aula der Marfchule täg ’ 
von morgens 9 bis Abends 8 Uhr aufgeitellt in, hör: IE antitmachung. 


lichſt einladen. In Folge Verlegung der k. Telegraphenftation Würzburg 


@istrittögeld 6 Fr. oder nach Belichen. in bad neue Bahnbofgebände wird 
Venzel Fiedler am 4. d. Mts., früh 7 Uhr 
(7792 3c) aus Jaromier. ber Dienft im neu eingerichteten Staatätelegravhen: Bureau borts 
BEER — — —⏑ ,; 


Gaſthof⸗Verpachtung. Wärgburg, 2. Juni 1867. 


Der in unmittelbarer Nahe des Eiienbahns Station: Plaßes Der tgl. Telegrapbens Sigerticht: 
und an der Ehauffee dahier (eine Stunde von Würzburg) ge: kn e 


— — —— Bekanntmachung. 


mit großen Wirthſchäftsräumen, Tanzſaal mit 3 NRebenzimmern, Bei der umterfertigten Verwaltung werben circa 36 Junge 

5 Mohnzimmern, 9 fsrembenzimmern, circa 2 Morgen Wirth: [fräftige Männer zum Bleitwgelprefien aufgenommen. Luſttragenbe 

ſchafts und Gemüfenarten, mit gebedter Kegelbahn, 2 Trint: [haben fih im; Bureau Nr. 16 zu melden, mofelbft ihnen bie 

ballen, mehreren enalifchen Laub Anlagen, ferner Wagenremiie, näheren wꝝꝶ befannt gegeben werben, und Leumunds⸗ 

großer Pferde-, Vieh-, Schweine: und Hühnerftallung, geräs [geugnifie altz der. 

le Keller zu 100 Fuder Wein und allen fonftigen Erforber: Marienberg, den 2. Juni 1867. 

niſſen und Bequemlichleiten, fann vom 1. Auguft 1. 5. an unter Die k. Zeughaus-Bermaltung. 

ſehr —— Bedingungen in Pacht erlaſſen werden. — — ——————— — — 
autionsfaͤhige Pachtliebhaber belieben ſich an Unterzeichnete 7915) Es ſucht ein folibes]7908) Beim Maurermeiſter 


in wenden. Frauenzimmer ein großes oder Gleißner in ber Nähe bes 
Nottenborf, ben 28. Mai 1867. wei lleinere Zimmer mit|neuen und bes badiſchen B 

I. I. von Hirfh’ihe Gutsverwaltung. Ri e oder Theilnahme einer|bofes in ein freumbliches, möb- 

Wolf Pfeiffer. (7907| Küche bis Auguſt zu miethen. lirtes Zimmer jogleich zu ver» 


AA m nm nn m m ———0 Dir, Nr. 168%/,, Bronn» Imiethen. 
7833 2b) Ein joliver kräftiger (7905) WU) Kiliani jucht man I 
‚a [pachergafle. 79011) € werben leere las 


Burfche, ber mit Pferden um: jeine vtave Möchin, die ihl— N — 
gehen verfieht, wird in einemfaudh um ein 1%, Jahre altes|7016) Ein möblirtes Zimmer |fchen, die mit Abelheibswafjer 
bee Handlungsbaufe als Kind anzunehmen bat. ift zu vermiethen in der Platt | hierher verfanbt murben, zu 
ausfnedht geſucht. Näh. Erp. Näh. im der Erp. nerdgafle, 3. Diſtr. Nr. 109. faufen geſucht. Räh. in ber Erp, 


nn ——— — 


— 
** 


Unterfudiumg gegen Fran Müller von Belauntmachnng: = 
Bimbach wegen Diebitahls. n 
Rechiste hfenes Ertenntnih Johann Lang, Weber in Birkenfeld, ns nad Kerle unbe 
um 4 By L 3. mare Mr Bram San, Muipetäi, 408 Jakrel, —— und fih zu diefem vehufe mil feinen er ars 
— en gr get I lade bemzufolge an ben @e. 
ff ———— 
— Aufenthaltsort bes 2c. Müller unbelannt, | Beben, ein, fh a R 
fo ergeht anmit an alle Gerichts- unb Poligeibehörben bas An» af Beictwoch den —* ah nel —225 8 —— 
Finnen, auf biejen Müller pähen und foldhen Im Betretungsfalle ihrer —— und Entgegennahme der Borföläge bed Shulde 


mwohlverwahrt _ un 7 — nerd einaufinben. 
ben 22, Mai fels, den 31. Mai 10T, 
Rönigliches * Beiekögeriät. —— afteHolor 
Serren⸗ und Damen Sutfchbachteln, per gr, 
Ausfchreiben. 20 KO Tat Yappwmaasen aber Hier aha her 
Bolge Reguiftion de3 Ygl. Beyirtigeriäts Würzburg großer Auswahl F. Kellermann 
verfielgere ich wiederholt am Bi Me vol cn 
Donnerftag ben 18. li Vormittags 10 U — — 
auf meinem —— das Wohnhaus im 1. Difir. Nr. 221 Die Wittwe Urfula Siedler, geborne Barad dahier hat 
in ber Wallga bier im —— von fl. 4500 an ſich dem allgemeinen Goncuröverfahren unterworfen. 


den 5*18 en gegen Baarzahlu * Es werben daher bie gefeplihen Ediltetage, nämlich: 
Die Bedingungen richten fi nad 5 64 bes $ um ‚Geieged| 7, zur Mnmelbung der Forderungen und beren gehörigen 


ze Be sn Ra an — — ri 2. gut l. 38., 2 
a —— t. Notar. ten Sorberungen auf uschen gegen Die ENDEN 
Billi verlaufen — hype Ten Ans II ur — Kat auf, 
—* ein im bien 3 Bu: sımit R „fi. a8 Er. in Gm: ba! m * wo, ‚ben 31. Juli l. ! 
twoch den 28 Auguſt 1867, 


—— __ I fon, melde es gefunden bat, 
ti dran — wurde erlannt unb wird biefelbe iedesmale F Uhr im Dieögerichtlichen Befnäftt 
als —* tue Rn Ruticher. freunbliä eriucht, folches a, ſimmer Mro. 8 anberaumt, wozu fämmtliche befannte und 
bald in der Erped. abıug — Gläubiger ber Gerieingjulbnerim unter Androhung 
— außerdem gerichtliche 8*8 ge. des Rechtanadtheiles jan elaben werben, daß wer am oder bis 
7920) Ein möhlirtes — than werden. eds hate Edilista — F münblid zu x Prototoll, noch durch 
it ſogleich zu dermiethen bi ——— — — ſchriftlichen Receſſes ſeine For liquibirt, 
2orenz; Uıban| 7904 Es wurde eine goldene | den Fun Fer son ber 25— Conlursmaſſe, ſowie, wer 
am Sandernlacis.| Broche aeiunden. weber mit einer mündlichen noch jehriftlichen ** an ober 
3.8. Serjing. nd zu den übrigen Eoiktätagen einlommt, den Aus ſchluß mit 


Es find mebrere boppelte und 


ae ill. 101786725) Su verlaufen {R eine} Mupmärtige Gläubiger br — — wu gemärtigen hat 
ein ranie au ‘ wartige iger ha Ediltstage 
verfaufen. Müberes in der Seis und eine Kinderbett: Anuations:Mandatare um fo gewifer er zu beftelen alt 


gaffe, 4. DIR. Nr. 220. 7826 2b|flatt bei G. Scheiner. 8.| ußerbem bie an fie Fi erlafjenden Verfügungen am 
“Ein tächriger junger Damm, Difr., Rittergaffe. zrette angeheftet und richtig infinirt erachtet werben wür * 
der im ** er Schreiben Gwen * Be — —— Diejenigen, * *8 — von 
emein in in haben ober zur e * 
—* Beuzife at, ja Be Laduerin geindt |%; aufgeforbert, folhes bei ——— voller —— 
(häftionse, —2 berffür ein feines Kurzwaaren: tehungsweife nohmaliger Zahlung unter —— ihrer 
Exp. d. Bits — 9. 1 Geihäft. Eoldje Bewerberinnen, | "Ur zu — abzuliefern reſp. einzubezahlen. 
weide icon am biefigen Plate Der 1. Edi | wird ferner zur Beichlußfaflung über Kefts 
(5 ärtner in befferen @eihäften —* ſtellung unb Verwerihung ber Mafje beiiiımt und werden dies 
1803 Ein junger Menf a milk, waren, erhalten den Borzug. jienigen Gläubiger, welde eine besjalfige Ertlärung an oder bis 


u dbemielben nicht abgeben, dem gefaßt werdenden Beſch lüſſen 
tärfrei, ber mehrere Jahre bei Rap. in ber Gyn. (77668c der Mehrheit als beiftimmend erachtet werben. de 


einer Herrihaft im Garten be 7006 30) Mei Uuterzeich Würzburg, am 8. Mat 1867. 


f&äftigt war und gute Zeuguiſſe 
B t ‚jmetem fönnen fofort eine Sniali t i 
—— ann, [nd ähm, Ar RE EEE 
3 — Naher. in beribilfen eintreten. (2b) Henner. 














Eine Gartenwirtbichaft 
außerhalb der Stadt iſt an einen 
thätigen Mann fogleich zu ver» 
En Bu das —— 
weſen unter vortheilhaften Be 
8* ngen tr Nähere 


Kilian Franz, 
nn ne Müple auf dem 7901 warne it Jeder⸗ 
Bande, Yomburg, Sandgerihts WBachezicher und Can a lan 
Marttveidenfeld, in zu verlaufen bitor in Rarlitadt. Heitmann, Bädergebilie in 
Sean Tage Bars A m10 20 Ei Banbwehe, him kn 1a Ma a 
rgen udwe 
eben werben. Dafelbi] Grenadier : Uniform nebfi Sakura leifte. ee 





aud für einen j an Armatur, gut erhalten, if} billig or eiß MER. t I 
Säle Gelegenbeit zum Sei: fau vertaufen ın —— — © et : 
rathen. Räb. bei Mülermeifierflergaffe, 2. Diftr. Rr — 357 





Semmels gaſſe Rr. 136. 


7829) —— ä 


räger. — — 
me — ans|7900 Es wird Jemand zum Reftauration alte Boll 
* bj ucht Beichäft Rah. 


baren Etrabe * ————— 96.:Rr. 108 wird Maas Dun » 













zu vertauf 


i 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Babnzüge. u. Wärzöurg- Anssod-Mängen. 
1. Würzburg-Bamderg-Franffart, . en, Abgang nad Ansbach: Schnellz. 8 u. 
UAntunft von Frankfurt: Cour. 2 re 5.4. früß. Güterg. 7U. SOM, 
85 M. Rahm. Schnellz. 10 U. 30 M. 12 früh und TU. 45 M. 
. . — Uni t Ansbach: 
2 B m Di Ko. 10 u, GR. Ba hie E 


17 | 
dit 











[57 
unb il 40 M. Rachts. N EU 45 WM. früh u 7 U. Abbe 

Abgang nah Bamberg: Schnellz 10 U. Lf, we. ß 
40 3 Born. Bol, 2 U. DO DM. Macımı.u.8 ana IV. WBürzburg-Seitelderg. 

ST re EL 500m Früh, Mefoneräe 13 1. 20 Be 
. Borat. . D. . . onen: 20 

Ankunft von Bamberg: Schnellz. 5 Ey Nadte, 5 U. IHM. früh, 10M. 30 M. Borm., 
5 M. Abos. Poſtz. 8 U. 10M. früß. u. 1 Ed RU. 15 DM. Nadım., 6 U. 15 M. Mids. Gi. 
15 R. Dit, Sat 8 U. 50 RM. Abbe. und — N an a 18 1.45 M. te, 

, u Se . 

Abgang nad Frankfurt: Ceurierz. a Ankunft von Heidelberg: Schueiy. 7 
2. 26.9. Miu eidmei) 6 U. 80 m. Mbb. Juri, nes U 66 WM. Übendö. Perfonemüge 8 1. 50 3. 
—— * —— —* 4 — 59 TU. 30 M. früh, OU 5 M. Vom, 

En nn früh, Bindun- 2 36 M. Nachm. unb 9 U. LTM. e, 
Nadıım. * atubera. 3*86 vounR enberg: rien au. Büterzüge se u. 121. 
— ı11u. 45 0 ahrten nad 

Abgang nagNärnberg: Geurien. SU. @hterzilge 8 UL frag, 12 u. * 
10M. ©0230. fig. On n . Arnſtein 5 U. Abba. Eſſ 4u. Wir. 
SuM Fi 1 Bonn, 9. 0 Mitt. 5 U. 18 Min. Mbbs, und 9 U. 5 Min. Bere Windeg 5 0 20 —— 
Slachen. und 8 IL. Mbbe. .. U. Nadm 
“133. vienoiag den 4. Juni 1867. wwamngſier Jahrgang. 
— — — — —— —— — —— —— — — — 


Neuetes Aber von Delmogs-Wolbmenkigen Matrog u Garit me 

Berlin, 2. Juni. Morgen begimen hier Miniterton Inamı Hefien in ben norddeutſchen Bund ftattgehabt. Bon ber 
ferenzen fiber die Yovereindfrage. Zu berielben find von ber) Renieruugspartei ſprachen Hallwachs, Boldmann, Zeutgtaf unb 
preu —— —— — Bart —— Hr. v. Varnbüler En von a a ak hi Vieh * —— für 
und Hr. v. Freydorff eingeladen worden. ntrag, und Wirth dagegen. Dumont tr 
Brüffel, 2. Juri. Dem „Journal be Brurelfea“ zu⸗nach motivieter ——— Bundesverfcflung: Reugefalt» 
folge fimmu die Pforte dem neuen Toridlag det Kaifers Na-|umg des getrennten Deutjglanbs — von —— — 
poleon bei: zur Wılfung der Beihwerben der Canbioten eine, auf Grundlage dur desſtaauuichet Einigung mit preußifger Spige 
internationale Unterfuhungetommilfion niederzuſehen. — — und a — vu *3*—— 
Paris, 2. Juni. Aus guter Quelle wird verſichert, der iben erg mit Bıcabmn über ine ieihe: 53 —* 
Kaiſer Alexander werte son Paris aus eine Amneflie für die n men; jebenfals aber, neben gemeinfamer ——— 
bei den —— Ereigniſſen in Polen kompromittitten —*0 ein nationales Band für Verkehrs- und Handeldin ⸗ 
—— —— 
ute nach — na Die Berathung bes Budgets hat ferenz nad, Berlin geben muß. Der Regierungkcommiär en 
—— bie gefiern ratifigirte Finanzübereintunft wird mor-lieſt eine Erklärung: die Regierung könne auf ben Anlrag 
gen vorgelegt werden. Goldmann: Hallwachs nicht eingehen. Schluß ber Berhanhluns 


München, 3. Juni. Der Bone des jEesen, ER gen ln 8. Yani. Heute hat bie Generalverjam 
x ⸗ ’ . mlung 

Sobenlobe, in —3 — — * Berlin — * der —S flattgefunden. Es wurde beidlefen 

gelegenhe * u Fe Fig Autbentif > Tag bes Ab⸗ [ron bem 4,889,721 fl. betragenden Nettoerträgniß eine Super» 

— — — — —— nicht diridende von 10 Francs per Aftie zu vertheilen und 1 Million 

befiimmt; do ift feigefept, baß, die Zurumburger Garnifons, | uber in ben Meieroefonbs abzufegen. 

truppen yad; Abzug vorläufig nah Trier, Caar rüden, Saar: TZagesneuigkfeiten. 

louis, Wiainz und äSrantjurt bislolt werben. Die dritte Behrflele ar ber Knabenſchale zu Miltenberg 

Berlin, 3. Juni. Hiefigen Blättern zufolge wirb berf wurde dem dortigen Schulverweſer Gabriel Jod übertragen. 
Kaiſer Alerander von Paris aus einen Bejuch in London Die Kollekte für die Brandbeihädigeen zu Falkenberg hat 
machen in unferm Kreife 535 fl. 23 Er. ergeben. 


Berlin, 8. Juni. Die Neijebispsfitionen des König] Deitentliche Siamuıg des Stadrmagiftrats 
Wilpelm von Preußen find in folgender Weiſe getroffen: Ab⸗ Würzburg vom 28. 1867. Ein Antrag auf Ber: 
reife von hier * Nachmittag um B1/, Uhr; Ankunft inmiethung eines Kellers unter dem Rathhauſe zum Aufbewahren 
Kteinſen um 9%/, Ühr, Aufentbalt bafeibft von einer halbenfvon Zandesprobuften wurbe abgewiefen, da ber fraglide Keller 
Stunde; Ankunft in Verriers Mittmod früh um 7%/, Uhr, wies als Weinkeller eingerichtet iſt und als folder ftrichsmeile wieber 
der eine balbe Stunde Aufenthalt batelbfi ; Ankunft in Paris | vermiethet werben fol. — Das Gefuh eines Soldaten um Ber: 
um 4%, Ubr Nahmittögs. Innerhalb des preugifien Etantes | ſehung zur Garnifons: Compagnie jo zur Bewilligung begutachtet 
wirb ber König von Preußen nur von den oberfien Spigen berjmerben. — Einholung zur waflerpolizeiliden Erlaubnig zur 
Behörben begrüßt werben; durch Belgien reift er incognito. Correktion des Kurnachbaches bei der Aumühle, nachdem nunmehr 
Berlin, 3. Juni. Heute Morgen find die leitenden jauh ber Staat als Eigentümer bes Bades, dann das Julius 
Miniter Bayerns, Württembergs, Hefiend und Wabens bofpital und bie übrigen Zriebwerkäbefiger, ſowie bie jonft Be⸗ 
ollconferenz hier eingetroffen. — Herr ». Eaviguy bat feinejtbeiligten ihre Zuftimmung ertbeilt er = nutpeilung von 
bereile aufgeihoben. — Dem Vernehmen nad eht nächftens [Neuen Lein achern und Hanbtächern für bas rg — 
die Ernennung des viegiervngepräfidenten v. Norbenflydht zum üncen mehrerer Gänge und Zimmer ſowie ber Küche im Burger ⸗ 
Dberpräfiventen und des Givilapminiftrators v. Harbenberg zum Bla ver Fan 67 R. — Ein Gefuh um Aufnahme als 


— 


ündnerin im tipital wurde zum nã ⸗ 
—— oncurs verwieſen, — der Geſu em —2 die 

Darmftadt, 3. Juni. In ber zweiten Kammer haı|ufmohme in das Thehalter haus bewilligt. — Ein Antrag auf 
heute eine fünffiänbige Verhandlung über bie Einführung der I Beiglagnahme von Einquartierungögeldern wird abgemiejen. — 





En A Ben gern —*8 Juni 1865 wird jedes gu Haß und Krieg aufforbernde Wort, leer Ge 
Ye Fr ber Ramintehrer — die Kamine der Küchen as kemmen mag, mit allem jurüdweifen, 
hr Schullehrerſeminars, bes aufes und der Frohnfefle ; des Dafürhaltens, daß Fortiäritie und Eroberungen — 3 
alle 6 Wochen zu reinigen find. machen find, ohne er Grenzen zu überfchreiten, daß sg 
Die uche der Kaufleute Dümlein - Frank unb bes und Baterlandsliebe im Innern beider Länder zu A Eye * 
Gaãrtners Laufer wurden genehmigt. — Ein Baugeſuch wurde ichen Wohles erproben können, und daß ſich bie Ehre einer 
*— — Wegen Erwerbung des Hauſes 1. Nr. = Nation und ber Kampf um bie Ueberlegenbeit anderswo ent- 
Wohnung bed Kirdners zu Stiftbaug) zur Ermeiterun —— wickeln * als auf ——— Sie laden alle ihre 
er „Dfarrgafie und Durdführung der für dieſe Straße] Mitbürger, welche bieie ne Du n, ein, ſich ihnen an« 
nt en an kzl. Ku ig u erftatten. uſchließen, um in beiben jenen "erleben anzuftreben, ? 
= bier umd Peter Nedermann von|welher auf gegenjeitiger — und —— Bruderliebe z 
Dan Eee % de ger · Conceſſion und Lepterem biejrubt und ber unter g Ifern allein ehrenvoll und bauer» = 
ga Fr arbaıra Barth von Erlad er: daft ih. Kehl, den 1. Mai 1867. Muguft Anton Abele, Ras 
—— von Kronungen erhielt eine * att — Bluntſchli, Heidelberg. — Baumann, Kehl. — 2. weg 
Fertigen von Bein und fenflerrolleaur. — Gärtnerd« |Rehl. — €, Durain, Kehl. — €. 9. zu. t, Mannheim. 
En Eva Hoſch und ann Mauderer eine . — gi. — * a Fromann, Zubwigsburg. — Aug. Fi * ee — 
| — * um Verleihung ein ‚ Baben ermann Kunze, — chrin. 
nummer wurde abgewieſen, desgl. ein — um ums * ‚Bam, _ 3 Dafla, Lahr. — Au —— t, Kehl. — 
zum Objtverfaufe zunädft des neuen Bahnhofes en [den R penbeim. Karl 3, Kehl. — 6. * 
— cr Geſuch um Ueberficvlungs: Erlaubniß fomte Keinboldt, Boden. — KR Säitterle, Kehl. — a. Shwarımann, * 2 
2 und Conceſſion zur — Kehl. -6 —— Kehl. — J. W. Sommer, Kehl. — | 
eimes. Geſuches um Pflege eined Kindes wegen tie —* elborf. — —— Tübingen. — F. Wolff, 
—— enſchaſten ber —— — —— ei . Zopff, Raftatt. _ 
zur Hudwanderung nad Amerika für Mar Waſſer. — Abweilung Si —** finger en führt 1187 Babegäfte au 
— — hie mangelnden Plages zur a Erlangen farb am 1. Juni, 69 Sabre alt. a B 
Aufftelung einer Bude Brofefior der Mathematit an gu — n — —* früher? 
Defentlich ice „Zigum mg ber Gemeindebevolimäch: am bicfigen Gymnafium) Dr. Karl Shrifia flian von S 
tigten vom 81. 7. Willfah — beichieben: Nürnberg. m Folge ungerechtfertigter 55* zu8 
Das Geſuch der —— Rargaretya Stein von Betger⸗Seite bes des Solesiums 6 drr Gemeinbebevollmädtigten hat Ler Ar» & 
brunn um Verlei Sum des Selmathöredtes: Bu das bes Mid. —— inc Etabt ben einflimmigen Beihluf 
Roth won Zell um * — Seifenfieder« Conceſſion web gefaht — & wurde beſchloſſen, eine —— — FR} 
Berehelihungs- Erlaubnis mit Regina Barbara Kühl von Schw: ——— ber anzurujen, ob der Ärmenpfleg ⸗— 
bad; u * bet Leonhard — von Eſtenfeld um Per fein —* ig babe ober nich, = 
reiner» Conceſſion nebft Verebelihungs: Erlaub: Münden, 31. —*** Landtage dürfte neben 
—28 5* Erhard von hier; desgl. ed bes Eifig- unbibem Vudget für bie nähe ‚weijäh ge Fimanzperiode ein neues T* 
—— Lud wig Lippmann von um niaffen: | Schulneieg, ein neues Berggeſetz und ein Gefeg über Errichtung 
vi; ve van ·Erlaubniß ie Sara Eichel vonleines —— — vorgelegt werden; hoffentlich führen: “ 
das bes Fabritarbeiterd Adalbert Kern von|bis dabin aud die permanenten Ausſchüſſe jur athung bes 
Fre ie nahme > BVerehelihungs:Erlaubnig mitfneuen Eiv rozefled und ber —*— A Arm 
Maria R an x Dettingen: desgl. das bes ‘job. Leonh. Huf: [beiten zu Ende; lehterer Ansihuß athungen 
nagel von Tauberſchedenbach um Verleihung einer Lohnkutſcher⸗noch gar nicht begonnen. gr * — ber Heeres: _ 
Goncefion nebft Berehelihungs-Erlaubnib mit der Wittwe Maria —* verlautet noch 
Aeiuſqrod von bier; besal. Das bes Karl Schwind von heidings⸗ Münden, 2. Juni "der bisherige (nun penfionirte) „ 
um Neberfieblungs: Erlaubniß auf Grunbbefig mit Lohnerwerb;|t. bayerrfche @efanbte in Bonbon, Fehr. v. ‚Sein, if zum Staats: 
bas des quiedc. Materielverwalter Adoiph Hendrid von frathe im ———— Dienſie ernan @ 
wm Ueberſiedlungs · Erlaubnig. — Ein Geſuch um Inſaſſen Nah einem Berichte ber Beyer. Bt Binz iR es allein durch k 
Uunahme wurde abſchlägig beſchieden. Umänberung ber Podewilsgewehre möglid Da gemadt, daßz F 
Ze) Der vor ſechs Wochen im hiefigen Bahnhofe [ganze * Armee von jegt ab in mt ochen mit 
Hofzmefjer, welder jet wieder genefen iſi, wurbejterladern be werben — was * führung 
en es bamald im ben —X bieß, im Julim&hofpitale|6 sam _ Gewehred in doppelter A In genejen 
in feiner Wohnung von Hrn. Brivattojenten Dr. Dehter | wäre. —— —— e blei bem 
am rechten Arm — was hiermit berictigt wirb. — gene; e fft daſſelbe rg mehr —— je⸗ 
Abend wurde am Gchmwanenthore ein in den Main]|d cht ee m ee und Trefffähigteit, 
gefelleneh Bikes von 12—13 Jahren entdedt, welches nahe — f * gem © ie an Schnelligkeit des Feuerns, traf 
Dasielbe wurde von Hrn. Chirurgen Breis, [bed Mangels atrone. 
in einer Game ſpazieren fuhr, aus dem Fluthengrabe Fer  Brobfensg om —* —* bat‘ an Emanuel Geisel 


ke 


egten Seidel 
a a 


Hi 


eine era 

° Mir er de ri annover, 81. u Das Gen 
Hl a Rei a Bere nr Sehtechlndun —— 

- und tamen überein, bie mitfolgenbe „offene — ——— Wilitär- a * eingehellt. 
einer Mafen- Rurifetatien für ben Rah Biene en {el ber Brand. des Kleides ber 
u mn Deßhalb ergeht an alle * & gin Rai eine algertse enfianben fein, weläe 
und ia ie Eat aufn f vn ie abe bie elfin, am üeufer lejend, x und währen ber Un. 
bei Benni für bie Werbreitung berfel J en In Im Gofranme befinblihen Prien jurkd 

= nn. n Unteriäeiften thätig zu fein. Die — gubert 


en Gätnlerfeier des Geburtätages Andreas Hofer’s 
lärungen wolle man bem unterzeichneten Gentral« 
Keen ee 
Verlangen Formulare ımentgeltlich zu verabfolgen. Kehl — ige Hanvebs General und Gommanbant ber Peter 
— Dat 1667. > Das, nernetionde ——— — der Revolutionsjeit, Jahann Rib, iR am 
Eomits: —— — Durain, —— 2. pa 2 
pratt Urt, Bürgermeifter, Schwarzmann, —— Zahl ber — in Paris beträgt n ‚000, währen 
aus —*8 "reihen, Stud. med., Keller, med., Roiriel, Bud‘ ſich in — nur 27,779 Bm 3 lommen basen 
ler, Wolff, — —* —— aus Str un) Drei 5 1,645, Italien 3992 , Gear 8509, Deferreih 
— Grllärung: Die unterzeihneten Männer aus Deutſch⸗ eräbenticher Bund 2206, ien 2071 tem 1447, | 
Tank aub Arantteih erflären bemit, das fie jeden Geranten Rupland 1392, Brafilien 1073, * — 22 vei 986, 
an Eingriffe des einen Volkes in die Rechte bes anderen, jowie Sauddeutſchland 910, Rordameritaniid: ereinigte 8 778, 


J 





Schweden 602, Nieberlanbe 501, Griegenland 892, Rormwegen 


387, China 109 ıc. 





Gefchäfts-Erd 


= Einein geehrien Publikum empfehle ich meine Bauch 
Sranffurt, 3. ui. Die Mode 
ag Stimmun) Mir Sprit kunsiärberel, Druckerel, Ku sec 


Börfenbericht. 
ae ai ru gün 
Te, 


d Öfterr. Anlage‘ 
freiten, wie 3. B. neue engliſche und 4°/,0/, Metalligues, 
welche nicht Die Bla — erg fin 


BD che Kowi willig 


; benabrten = ie gute Haltung. — Als be „ 
wir: 1882er amerila 

liſche —2* 63%/,, Steuerfreie” Meta * 

43, 186Der —* —EB— 1864er 


— 
Per 
975, Porn 

8 e 75, A ee a 


ro 79-1784, F 
— — 9, a 


4%, 
F —* Rafjauer * 5* — — 5——— 


— Hbends 6 6 Ubr. 


‚ Oftbagn 11 16%/,, 


ß TBe tel auf Wien 969, 

& fscietät war wenig G 
bez. 1960er Boofe 72°, en a 

x 2: 





Metalliques 
u. 8. Gtaatsbahn 222 —8 








Kane 2 Ex ei € ie ons Een 
ummwoll- und gem t Beten. 
* * ärbt, .. . ai —— De ide em 
mwarze und brau 8 Tagen, i 
gedrudte Waaren ns — * 14 
pebleihte Waaren nah 
—— 
Ar en aiche Muß * allen 
e außeror r uſterauswahl 
Anforderungen entſprechen, ebenſo —* a ben 
prattiiäften engliihen unn franzöfiſchen Methoden appretirt, fo 
daß folde von neuen Stoffen nicht zu —— 
Die Gegenſtände werden jo si in meinem Saben, Sang⸗ 
gafle, ne Sen, $ Baden als aud in der 
— nd 


Sabril, Sanderwafen 335, 
. Arndt. 
Lehrling-Gesuch. 


ven, Süddeutſche J als 
ch der Markt mit deren 
iR wie früher, Auch 


n. Bonds 777/,, 


arben, wors 
90, Grebitaftien as 
en = Par 
en: inleihe 4 149, 


” 


41/0 


rifge 
bir 







ter Bant ——, 
Darmi. Ban 210, 
In ber Effekten⸗ 
Eresitaktien 180—179/, 
Rationad —— ber. 
882er amerifan. Bonbs 777/, be 


R : Kür ein frequentes Gelonial» und Manufaktur: 

* Verautwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. geſchaͤft (in einem Laud an der B eg gg 
2 Zemperatur der Mainwärme- 20 Grad. Junger —— un > igen —— als Lehrl gr 
5 2.7943) Eine neue Landwehr: Würzburger 


" Dffigiers: Uniform, eine 

für einen Gemeinen wit Ar» 

matur Ka eine große Maiſch⸗ 

Kuffe find —— 3 zu dertaufen. 
4. Diner. Rr. 145. 

. 7933) In der Semmelsnrape 
Re., 185 iſt eine freumblice 
Wohnung von zwei Zins 

mern mit Yubehör auf Auguſt 
zu vermiethen. 

7914) Ein engliicher Weit: 
| fattel, noch gut erhalten, des⸗ 
an gleihen ein Damenfattel 

werben zu kaufen geſucht. 

Rän. tu her_@ro. 


— 


7974) 34000 fl. ſind ſo⸗ 
Sun aus zuleihen. Kay. Ero 


& 7075 756) Eine abgeihloiiene 
Wohnung von 5 Zimmern, 


nebil 
iſt 


A Vorzimmern, Altane, 
> übrigen Erforderuiſſen, 
+1: Auguſt zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


ir 
7993) Mangerienpflanzen 


find zu verfaufen bi Shmitt 
nädit ber Vogels burg. 


Zwei Geinierige Fäffer, zu 
Regen: oder Jauchen / Faſſer ge- 
KB gr * ie f ger 

** au zum 
7 € ech Verkauft Dagft 

udreas Kieſchten, 
Markt Nr. 329, 


Ä 7980 2a) Ein ſtarker Auge 
Fatarı das SEHE ER er» 
x lernen. Näb. in ber Erp. 
ur 7978) Ein Einftandsmann 

um 10. Inf.⸗Regiment auf 1 
men wirb geſucht. 
er Erp. 


Mäh. in der .·. 
Ein ſolldes Midchen ſucht Be: 
ſchäftigung im Nähen in ober 


außer bem Haufe. 


Näh. im 4. 
Difier Rro. 59, 





its © nebit allen Er. 
(7987 













Mineral: Wa er. 
von den gangbarften Sorten empfiehlt in friiher 


Füllung —— 
« I. Reich. 
Verſteigerung. 


Mittwoch den 5. Jum Mittags 2 Uhr und bie 
folgenden Tage wird bie Verſteigerung in der Wieſenbauſchule 
fortaefeht. [?990 


Freitag den 7. Juni, Vormittags 10 Uhr 


wird ber erſie Graswuds auf dem Malle über bem Burkarber« 
tbore und ber angrenzenden Batterie Pr. 27 auf bem Plage 
Öffentlih verſteigert. 

Mürburz, am 3. Jan 1867. 


Königlihe Zuchthaus⸗Verwaltung. 
Borfland beurlaubt. 
ölkel, 
vn 


7984 3a) Ein Ming (F —* 
montre) ging geſtern auf ber 

Chaufise vom Bleihadher: bie 
sum Sanderthore zu Verluſt. 
Dem Finder wird der volle 
Werth als Belohnung zuge: 


Baudeville» Theater 


im Platz'ichen Garten. 
Mittwoch, ven 5. Juni 1867, 
Abonnement suspendu. 
Benefice » Borttelung für ben 
deutichen Dichter Ferdinand 
Freiligrath 
Zum erſten Male: 

Die Heirathsluſtigen. 
Driginal-Lufifpiel ın 4 —— 
von Stephan Gätſchenberger. 
Borber: 

Der Sänger Meifter. 
Gedicht von Brachvogel, vor: 
getragen von Herrn Alberti, 
um Sclur: 

Der Blumen: Mache, 
Der Löwenritt. 
Gedichte von Freiligratb, vor: 
getragen von Herren Alverti. 
Dugend -Billete heute ungültig. 
Der freie Einiritt ift für heute 
aufgehoben. 

Kaſſen⸗ Eröffnung 7 Uhr 

Anfanı ?/,8 Uhr. 
Die Direction. 
Es jndt Jemand bis 


Berloren. 


7972) Ein goldener Ohr⸗ 
ring, Mattgold, wurde am 
2 auf ber Domſtraße, 


7981) ——— ber Blaſiusgaſſe, ver⸗ 


15. If, Mte, ein Zogis von Alfichert. Näh. in der Ep. N Dem 
bis 3 Zimmern, Käche 2c. ıc. rd — —* 
ee —— cqh lohnung. 2. Dißr. Nr, 886 


Dffene Stelle 


in einer — und Glas⸗ 
handl nr 

7983) PAR gebilbetes, anfän: 

biges —— findet. eine 

bauernde Stele als Ladnerin 


Verloren 
wurd filberne wii 


Abzugeben gegen Belohnung bei 
Hm. Buchbinder Roſt. Domfir. 


ET — 
Gebirgs-Schweinefett 
empfiehlt 
Fr. Krieg, Melber 
in ber Öterngaffe. 


bei 
benauenben Saba | gautnam eamidt. Schweinefett 
Semmeldäfiraße.  lerfter Dualität, ganz rein, {ft 
Zu vermiethen | ‚Ste Seuomdtang um ans ana 


nehmbares Salair wirb zuge⸗ 
ſichert. 


7973 3a) Eine Landwehr⸗ 
Uniform mit Armatur, (bes 
fordetniſſen bi3 1. Auguft; eine? reits noch neu), ift u 

(7970 ' verkaufen. Näh, in ber 


fortwährend vi 
in in der Banfgaffe, 2. Dil. Ph. 
Nr. 811, eine ſchöne Wohn: 


— "m 
una von 3 Zimmern, Küche, 


Mainviertel, Zellerhraße. 


In Stüuchtchen oder Hroßen 
Parthien wird. es billiger ab» 
gegeben, 


zuſehen Vormittag. 


Kleiderftoffe 


in Jaeonas, Organdy, Mozambique $ Mobair, ze. 
‚empfehle durch vortbeilbaften Einkauf zu jehr billigen Preiſen. 
FF. J. Schmitt. 


1 — —“ 





Neu angelangt 
Jaquettes und Mantillen in reichſter Auswahl zu billigen 


Preijen bei 
S. Hofenthal. 


. Todes-Anzeige. | Danktjagung. 








Thellnehmenden Freunden umb Bekannten widme bie Für bie tröflende Theilnahme bei ber Neerbigung und 
aurige dem Almädtigen nefallen dem Xrauernoitesbienfte unjerer unvergeblihen Gattin, 
. Singeige, — GoRt ätigen gef Mutter, Schweiter, Großmutter unb Tante, 


bat, meine liebe Frau - 
Margaretha Piltz, Margaretha Gerling, 









_ geberne Berg, . fagen wir allen werthen Verwandten und Freunden, bes 
am 3. d. Mts. —— 12 Uhr, nad längerem Gehirns ſonders ber hochlöblichen Roſenktanzbruderſchaft, unfern 
eu. rar ein Alter von 67 tiefgefüblteften Dank und bitten um files Beileid. 


Würzdurq, Randertader, New: Port. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


ie feierlicge Beerdigung findet am 5. Juni, Rad: 
mittags 5 Uhr vom Leihenhaufe aus unb ber Treuergot» 
tesbienfi Freitag ben 7. Juni früh 8 Uhr im der Julius. 
hoſpitaltitche Ratt, wozu Freunde und Belannte böflichft 
eingeladen werden. 
BMürzburg, den 4. Juni 1867. 
Der tieitrauernbe Gatte: 
2. Vils, Gravenr. 





Mittwoch den 5. d. Wite., früb 9 Uhr wird in 
der Auguüinerfirhe ein feierliches Traneramt für das verlebte 
Freifräulein There ſe v. Gemmingen ab ehalten, wozu 
die Bekannten derſelben geyiemend rinzeladen werben. 








Friſcher holländer Blumenkohl und Kar- 


Todes-Anzeige. toffeln treffen heute ein bei 
Gott dem U mädtigen hat es en meine liebe N nerens Kirschten " 


Unterzeicy»eter breurt ſich hiemit anzugeigen, dab er von 

Magdal-na Leo, geb. r heute an die Garfüce zum Scharfen Ed in ver Sem» 
nad längerem Leiben, im 61. Lebensjahre im eim befiered Bimelifiraße in Pacht übernommen umd empfiehlt ſich zur Ber» 
Jenſeits am 3. Juni Nahmittags 2 Uhr abzurufen. abreihung auter Speiſen und Getränke mit bem Bemerlen, daß 


Die feierliche Beerdigung findet Mittwoch den 5. Juni Wimorgen Mittmoh gutes Keffeifieifch und frifche Leber: 
Hr 9 *34 In. —— und Freunde ber Ber: Wimwiärfte zu haben find. 








tieftranernbe Gatte: Johann Leo. | Adam Schraut. 
Wettendorf, 4. Juni 1867. Brief: & Leinwand:Eouverts in allen Größen und 
Stärk:r, 
— | Eine große Partie Ausſſchuß Eruperts (gummirt) per 
” wide fl. 1. 45 fr. oo bei 


£9- zeige | atob Bamberger 
"Bott dem — — heute Mittag | e —— — 
unjern geliebten vater i 


Uhr unſern Peer Tg: TE —— 
E. L. Euler, ‚Gabler’3 Keller.| Liedertafel. 


Morgen Mittwoh Morgen Mittwoch 8 Uhr 
penf. urbeif. Revierförfier, R o 
an einem Unterleibsleiden im Alter von 73 Jahren zu ſich türkifcheMufit. 7976) Wergangener Sonntag 


* wurde ein feines, geſtidtes Tas 
e ecteten bie Zreauctaade mmad, | Verloren. vaisrer Le: ce 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 900) Eis wofbeneh | Bett. er een en 

— ABaNMeE: Del, e und Medaillon“ ift —— Diſtr. Nr. 112 prime Mi 
2 lo 1} [47 n 
Die Beerbigung findet Donnerdiag ben 6. Juni 6 Uhr er — — 7985) Eine Landwehr:lin 
Abends vom VLeichenhaus aus fait. aeben bei form ih zu verkaufen. 

Eonbitor Müller.| Näb. in der Erp. 


Drıt um Merlag"som Momitat-Mauer in Mlirıhurg.  (Biepm Beilane.) 


7 


robe 








—.- — — 


Beilage zu Nr. 133 des 


Würzburger Stadt- und Laudboten. 





Die mit heutigem Tage eröffnete chemifche Seiden:, 
Wollen: und Sandichuhtwäfcherei für alle Arten Stoffe, 
ola Meider, Bänder, Shawls, Creptücher, Tiihbeden, Cachemit, 
Damaſt, Beinkleiver, Glaçgéhandſchuhe ac. empfehle ih für 
biefelbe meinen Freumben, jowie einem verebrlihen Publifum 
hiermit aufs Angelegentlichfte. Diefe Gegenftände werben auch 
uf das Schönſte wieder neu gefärbt. 

Sämmtlihe Artilel werden in allen Eorten aufs Schönſte 
od Volltommenfte gewaſchen, ohne daß der Stoff an farbe 
end Glauz verliert, uder ein übler Geruch aurüdbleibt. 

Gütigen Aufträgen unter Zufiherung prompfter unb bil« 
liger Bedienung entzegenſehend zeichnet adtungsvoll ergeben“ 
Würzburg, den 29. Mai 167. 


Babetta Molitor. 


Ablage heforat ©. I. Molitor an ver Stoditiege. 


Dampfdreſchmaſchinen und Locomobilen, 


Folge neuerbings getroffener Vereinbarungen mit ben 
rilanten und Transport eſellſchaften ſind wir in Stand ger 
ebt, diefe Maihinen aus den erften Fabrilen Englandsé, von 
Clayton Shuttleworth & Eo., #. Sornsbn & 
ons zc. zu hillinften Preiſen urd tbeilmeif: mit neuen we: 
jentlihen Xerbefferungen verfchen, zu liefern. 

Wir garantiren für gut: Leiftungen, größte Solivität und 
Können Attefte über mebr als 170 gelieferte Maſchinen erteilen. 

Reparaturwerlftätten und Lager von Rerervetbeilen haben 
wir in Regensburg und Mannheim und find bafeleft auch tüch— 
füge Monteurs jederzeit verfügbar. 

Göpeldreib: Mafchinen, HGäckſen & Müben: 
ſchneid Waſchinen, ſawie alle anderen Arten von land» 
—— ** Maſchinen find durch uns ebenfalls vortheilhaft 
ju beziehen, 

rofpelte und Preislifien auf Anfragen gratis. 
. P. Lanz & Co. 
in Mannbeim und Wegensburg. 
in Verbindung mit Schwann & Co. in London. 


Aecht pers. Insektenpulver 
zur fiferen Vertilgung von Wanzen, Flöhen, Ameiſen, Matten, 
Shaben, Shmaben ıc., ſowie gitf:eicd Fliegenpapier empfiehlt 
Franz Schmidt, 
a) 5. Diſtr., Zellerftraße. 


1 n 
Cölner Magen-Liqueur, 
vorzüglih fchmedend, magenhä.tend und Appetit förbernd, em: 
pfiehlt die große Flaſche au ı Gulden u. (7963 3a 
Anton Minoprio in Würzburg. 


Flüſſige Gincerin-Seife, 


nad ärzstliger Borichrift bereitet, 
das reellfie und befte aller Waicymittel, fie macht die Haut 
—F weich und weiß, ba fie ſoſort in bie Poren eindringt, eignet 
fi ganz beionders zum Wafden und Bäbern Fleiner Kinder 
mit zartem Teint. Die auerfannten mohlthätigen Eigen: 
haften biejer Seife entheben mich jeder weiteren Anpreijung. 
Banze Flacon à 15 kr, mit meinem Siegel verfehen. 


Franz Hoffmann, 
Toilette⸗, Seifen: und Parfumerie: Fabrilant, 
Laden Schuſtergaſſe. 


Ziehung 15. Juni. 
Gewinne; A. 30000, 20000, 10000 zc. 
reibuiger 7 A.:8ovfe, 
Jerloejungspläne 











aratie, bi igft bei 


Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank: u. Wechielgeichäft, Adlerfiraße L. 190, 
NB. Die nit gewinnenben En nehmen wir jofort nad 


x Biehung, mit geringem Verluſt, an Zahlung wieder an. Imiethen 5, 






Endli geheilt von meinen fürdterlichen Zahnſchmerzen, 
banfe ich bieg re bem in der Stabel’ihen Büch⸗ 
bandlung in Würzburg für 18 Er. zu befommenden Buche: 
„Heine Zabntchmerzen mebr‘ und mache ale an 
hoplen Zäbnen und rheumatiihen Zahnſchnerzen Leidende 
darauf aufmerkſam. &, Launer, Inipettor. 


Befanntmachun h 


Auf Grund geriätlicher Verfügung buinge 
Freitag den 21. d, Mts,, 
Nachmittags 4 Ahr 

im Haufe bes Johann Keller in Greußenheim 2 Kübe, 1 Wagen, 
1 Plug, 1 Enge, 1 Mleiderichranf und 1 Tiſch zur zwang» 
weiſen öffentlichen Verſteigerung. 

Würzburg, den 3. Juni 1867. 

Steidle, k. Notar. 


Ausſchreiben. 


Der von mir auf 
Mitt voch den 5. Juni d. Is., Abends 5 Uhr 


am Gemeindehauſe zu Veitehöchheim amberaumte Mobilia 
findet nicht ftatt. 
Wurzburg, 3. Jani_1867. 
Huth, k. Rota-. 


Bekanntmachung. 


Erledigung von Freiplaͤßen im Central⸗ 
Taubfiummen-Znititut in Münden betr. 

Pro 1867/68 erledigen fih im k. Gentral: Tanbftummen- 
Inſtitute in Münden 5%/, Kreivläge, 

Etwaige Geſuche find bis längftens zum 20. Juni I. Irs. 
auher einzureichen. 

Zur Aufnahme in biefe Auflalt eignen fih nur Taubſtumme 
im Alter von 7—12 Jahren, welche weder blöhfinnig, noch mit 
einem anbern flörenden Gebrechen behaftet find. ı 

Die Geſnche find zu belegen mit 

1) aufs und Impfſch 








ichein, 

2) einem ärztlichen Zeugniſſe, welches ſich auf Grund pflicht⸗ 
mäßiger Unterfuhung über die Entitepung, Dauer und 
den Grad ber Taubſtummheit, dann auch über den ſon⸗ 
fligen körperlichen und aeiftigen Zuftand, ſowie über bie 
anzunehmenbe Bildungsfähigleit auszufprehen hat, 

3) einem legalen Vermögens: Heugniffe für die Eltern oder 
alimentationspfligtigen Berwandten des Taubſtummen. 

Im Geſuche it auch zu erklären, ob um einem gangen - 
reiplag nachgeſucht wird, oder ob fih etwa audh mit einem 
—* ober dreiviertel Freiplatze begnügt werben will. 
Würzburg, den 28. Mai 1867, 


Der Stabtmagifivat. 
a 


Dr. Rofbad- Br 
end, 


Im Eoncurfe des Gutspächters Matthäus Knöl von Gutz⸗ 
ingen wirb ben SInterefienten eröffnet, Haß bad unterm Heutigen - 
erlafjene Prioritätsertenntniß am 1. Juli d. I. auf bie Dauer 
von 30 Tagen zur Keuntnifnahme an Berkündigungsftatt an 
die @erichtstafel des unterfertigten Berichts angebeftet werben wird. 

Würzburg, am 2%. Mri 1867. 

önigliches Bejirkögericht. 


Hofmann. 





Pfeuffer. 


7929 Ein Logis von 2 Zinamern 7951 Bei Raurermeiſterswittwe 
mit Bugebör bis 1. Aug., dann [Barbara Bruder zu Gemünden 
— {ap (ale) u were |Fübrer Aeher uns tem Dr 
oglei zu Der» eg “ ⸗ 

& Kr. 17, gleich eintreten. 





Bekanntmachung. 


In Folge Verfügung des E. Bejirksgerichtẽ babier ver: 
fieigere ib mad Maßgabe ber gefepllhen Beitimmumgen über 
Iwangs ver ſteigerungen 
Mittwoch den 31. Juli l. Is. 
Vormittags 9 Uhr 
ig meinem Amtszimmer eine dem Maurermeiter Bernhard Roß— 
von bier zuftebende auf dem vor dem Neuen Thore dabier 
Megenen bem Delonomen Adam Nitola von bier gebörigen 
weien Plan: Nro. 5342 unh 5543 hypothekariſch verſicherte 
rberung von Zehn Tauſend Gulden, 
Die nährren Beſtimmungen ber Verfieigerumg werben am 
Termine belannt gegeben werben. 
Würzburg, den 1. Jımi 1867. 
Steidle, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Folge gerichtlicher Verfügung verfieigere ich im Ere: 
tutlonswrae 
Mittwoch den 26. d. Mr. Nachm A Uhr 
im Gemeinbehaufe in Verebach das den Joſeph Bauer von ba 
gebörige Anweien $8.:Nr. 43 in Versbach, beſtehend aus Mi.: 
69, 70,-2959, 2392, 49899 und 4890, geftägt auf 1425 fl. 
Der Zuſchlag erfolgt ohne Rüficht auf den Schätzungs 
wert); die übrigen Vedingungen ber Verſteizerung werben am 
Termine befannt gegeben w'rben. 
Würzburg, den 3. Juni 1867. 
Steidle, E. Notar. 


Bekanntmachung. 


Ja Felae Verfügung des k. Handelsgerichtes dahier werten 
unter amtliher Leitung des unterfertigten L Rotars 

Mittwoch deu 12. d. We. Machm. 3 Uhr 
im 1. Difirifte He.“Nr 207 babir öffentlich verfieigert: 2 Ea: 
nopee, 12 Erfjel, 1 @lasicdrart, 2 Commode, 1 Sqreibtiſch, 
1 Epiegeltiin, 4 w.it.re Tiſche, I Spieael, 2 Uhren, 5 Kleide-: 
ſchrante, 2 Betten und anhere Hauseinrichtungkgegenſtäude, daun 
verfchiedene Eiferwacıen, indbeiondere Bügelciien, Fr Kerle, 
Pille, Nattenfalen, Zimmerſch'öſſer, Riegel, Kaffeemüllen, 
gi ' x. x. j 

ürzburg, ben 3. Juni 1857. 
Steible, k. Notar. 





Bekanntinachung. 

In Folge Verfügung des ,f. Haudelsgerichts Würzburg 

bringe ich im Exekutions wege 
reitag den 14. d. Di. Machm. A Uhr 

im 1. Diftritt He. Nr. 207 dabier mehrere Nenalien und einen 
Streibpult zur öffentlidyen Verſteigerung. 

Wurzoburg. den 8 Juni 1867. 

Etrivle, f. No ar. 


2a fl, 10,000 werden auf|7345 Im Angolfabterhof Nr. 


7931 Ein große Zimmer mit 
Rüde und MBodenlammter wird 
zu mietben geſucht. N. i. d. €. 


7959 Ein großer Spiegel 
mit —* Br * a ‚ 
fag ift zu verkaufen. N.i.d. €, 


7944 Ein Zimmer mit Alloven, 
Kühe und Holzlage iſt auf 1. 
Augufi zu vermiethen. Stern: 
plag Nr. 173. 


7953 Es wird ein Mann gr: 
incht aur Infanterie (5. Reit: 
ment). Näb. in ver Erp. 


7957 Ein gewandter Tchenk⸗ 
burfche und ein: gemnnbdte 


—— 


7867) Ein ſdones Xogis von 
2 auch’ 3 Hintinern, nebſt Zus, 
gehör, ift an eine rubige Fa 
milie fogleih oder bie 1. Auguſt 
zu vermiethen. 3. D. Nr. 276, 


7968 2a) Eme Drefihme: 
fchine fü: zwei Piersetialt, 
mit Coppel und Zu ehör, alles 
im beſten Stante, iſt wegen 
Rangels an Raum bilig zu ve: 


ifaufen. Näb, in der Erp. 


Men erfundene 


amerikan. Aled-Seife, 
unfireitig vo zuglichſte aller äun- 
lichen Fadrilale Fleden vom 
Nein, Obft, Tinte, Jarı 
bin, Del, Wong: mfchmier 
ꝛc. verſchwinden ſpurloe aus 







allen, ſogar an? ben, jeinhen], 
ESeiventoffen, one ſih ipaterdü 


wiebe- zu zeigen ober den Stof— 
fen im geringſten ſdädlich zu 
fein, à Stüd mit Behraubs: 
—— 15 ee Nie 
derlage. ın Wuezharg bei. & 
Müll er, 1 za Br Klrfiter® 
u0f 380 un» Carl Straub, 
Kaufmann, Eemmelsitrake (6c 
— — ————— — 


4835 3) Von den rähmlichfi 
befarnten 

are Sr Pflaͤſterchen 
dei Herren Gebr. Lentner aus 
Schwatz in Tyrol befinden ſich 


1. Sppotbef zu AvEt. 
gegen 6fache Werficher: 
ung anf bicfigen Plus 
aufınnebm.n gefucht. 
Offerten unter Wr. 7955 
befergt die Exped. 


7560 Jm3.8,Rr. 255 Gloden⸗ 
goffe ſad Birmbaumbretter, 
7° bed, 1'/,* breit, aus zetrod⸗ 
net, zu verlaufen. 2a 


7939 Ee if ein gutgebautet 
Deus ıu verlaufen mit einer 
ringen Anzahlung. Näheres 
I der Exped. 


7a38 € fino 2 Zimmer mil 
Käce gu vermistben. Räber. in 
der Ragenafle Nr. 16 eine Etiege 
hoch⸗ zedhte. 


590 find 2 Mezanenzimmer nebfi 
Rüge an eine linderloſe Fa 
milie auf den 1. Auguft zu ver- 
miethen. Aud find gleich zwei 
Bartırre : Zimmerden zu ver: 
miethen. ” ‚eier 5* Dann, 
7962 Bütmeregafe Ar. 280 injin \hrhtlihen firbeuen gewandi, 
ein ſchon möhlhtes Sinemer mir ſucht Beihäftigung bet einem 
Schlaftabinet und Ausfigt auf — Notar oder Anwalte. N. 
ven Muinktündlich am vermierhen [a der Exp. 1877 20 
7340 Ein Logis von 4 im Ein Madden von 13 Jahren, 
mern, Küche, Waferleitung ıilmweldes im Klofter feine G:: 


auf erfien Au zu vermietyen. | giehung genoſſen und ſehr ſchön 
a u a | 4, neuofl a 


nähen kann, fucht eine Untet» 
7930 Mehrere Logis von 3, 4 [funit. Näb. ind. Erp. 7935 
> und 6 Yinmern find zu ver: 


miethen bei Quortieroermietber|  Aui dem Eternplage, 3 Tift’ 
midt, 4. Diſtt. Nt. 261 | Rro. 170, iſt ein ſchoͤn möblic 
Wuggafie. 8 Zimmer zu vermietben. 25 


von Bonitas Bauer in Mürjburg. 


Niedesiegen it Wurzburg be 
F. A. Herzing & Cie. am 
Kurihnerbof und I. Ebert, 
Neubaugaſſe. 























in ber Airche 
rn worben. 
ragen in der 

von Fr. Gieger — * Marit 2.D. 
Ne. 4M. 

7961 Eine arme Ior 
beine anf dem An Mark 
Bulden Geld. Der der 


dliche 
wird gebeten, basjelbe ber 
Erpeb. abzugeben. 


7969) Werloren 
wurde ein ſchwarzet Gürtel, 
Nãh. in der Erp. 





Pre — Kleider 
; men 
—* £ und ausgebef⸗ 
tert Fig 1. Difir, Dt 260, 
obere R : 
s arr, 
Kleiderreiniger. 
7965) Ein Logis von 3 
mern, ae Küde 8 
ler, Wafhbaus und 1 Sankt, 
ft pro 1. Aua. zu vermiethen 


b. > 

Sanderwaſen Ne. 3%, 
8511) Ein SHandelelehn 
ling over Echüler wird in 
Kofi und Logis 8 ge 
ſucht. Näb. in ber N 
7581] Ein gewanbtes, folibes 
Mädchen mit —3 * 


bet ® 
ar ber — 





— ⏑—— 


217956) Ein Logis mit Werks | 
datt, getreint oder beilammen, 
wird bis 1. Auguft zu miethen 
zefucht. Nah. Erp. 


795 2 Ein runder Tiſch if 
ſehr bilig zu verkaufen. R. Erp. 


7958] Ein ſchon möblirte# Zim⸗ 
mer iſt an einen Serrn foglei » 
u vermiethen., 2. D. Nr. 115 
Inerngraben. 


—R ——— 


ſchaäftigung. Auch kann ein ord⸗ 
entlicher Junge das Schrei⸗ 
nergeſchãft grundlich erlernen bei 

A. @ifelein, Schreiner 
bei Schlofler Bauerle. 


79336) Im 4. D. Nr. 30 ift 
ein Logis an einer ruhigen Fa⸗ 
milie auf 1. Auguf zu vermietben. 


Zu vemiethen: 
7934 2a) Eine elegante XEobr 
nung von 6,Zimmern, heller 
Rüde, nebi fonfijen Bequem 
lichteuen auf diel Auguſt. N 
Sanberfiraße, 4, Diſtt Rr. 24 















Würzburger Stadt- 


Babnzüge. 





und Landbote. 


11. Bärburg- Ansboh-Mängen. 





1, Wärjfurg- “Frankfurt. i “ : 
— — a TE 
rn . > und 7 U. 45 M. 
“u. Tu. 85 M. Wbod. Bu * 
Wei EU.BOM. fräh, 1. 20. Mi Us 5m BE op. on RE 
ad 11 UM. Nachts. VL mM — 
Abgang nad Bamberg: } ” Tu. 
D * Sem. kon 2u 80 M. IV. Bürjfurg-Seidelderg. 
. 15 M. Mb. Güte. 4 U. 20 M. früh mb ac Abgang rad Heidelberg: € a 
1.0. 15 MR. Borm. IM IOM. früh. Verfonerzüge 12 U. n 
Anlunft von Bamberg: Schreil;. Far, Keadtb, 5 U. IHM. früh, ION. 30 M. 
on Abbe. .8U 10M. früh. u. ; 2U. 15 M. Nadm, 6 U. 15M. Mtbe. Gi 
2 Senden a a Bor 22 100 8m 
i 
Abaang nach Frankfurt: Surın. 1 Er RR ee, Ankunft von Heidelberg: Schuch: 7 
N. 25 M. Mit. Sdneiy. 5 H. 80 M. i ee — NEN Rd. 56 DR. Mbenbe 5 
' —— —5* ne NE - Fr BEE, —* Fin Früp, 7 U. 80 M A nn 
Ü . Arzburg- Märuderg. 2 U 36 M. Nadm. und HM. 27 M 
"- ing Berg. —— Rücnberg: Eouriem, on Gaterztige 7 U. 16 Di. Abbe. u. 12 IL 
RE N. Ka 
DM. Nach. Poſtz 4 U. 20 M. h n . ‚ . i ften 5b U. Abos. Eſſ dir 
ee Ben 408 Witt, 5 U. 18 Din. Abs. und 9 U 5 Min. Bertheim: Miltenberg 5 U. 25 M. Abbe, Uw 
und 8 I. Abde . erhaufen 4 U. Ram, 


Zagetdneuigfeiten 

Seine Majeflät der König haben ſich allergnäbigtt bewogen 
ſefunden, den Eifenbahn:Dffizialen Simon Wabler in Neuftabt 
A. aus abminijtrativen Erwägungen in ben zeitlichen Huber 
iand zu verfegen. 

Die Stelle eines Bezirtsargtes I Glaffe zu Grafenau und 
imes Bezirksarztes IL Claſſe au Grönenbad J in Erledigunz 
etommen. Bewerber um dieſelbe haben ihr Geſuch binnen 14 
Lagen bei der ihnen vorgejehten k. Regierung, Kammer bes In» 
‚ern, einzureichen. j 

Durch Entiliekung des k. Staatsminifteriums bes Innern 
wurben die k. Regierungen, Kammer des Innern, zur geneig- 
en Anmweilung der Brsugbehörben in Kenninif geleht, daß bie 
', wärttembergiihe Regierung bir Einfuhr von Vieh aus ben 
sfterreigiichen Staaten verboten habe, und bemzufolge Vieh— 
‚zandporten aus Defierreih, weldge nad Württemberg befliimmt 
ind, der Eingang nah Bayern nicht zu gellatten fei. Trans: 
orte von thieriigen Rohſtoffen aus Defterreich hingegen werben 
n Württemberg unter benjelben Bedingungen zugelaffen, welche 
m Bayern hierüber vorgeſchrieben find. 

Für dieſe Woche find folgende öffentliche Sigungen beim 
', Bejtrlegerichte Würzburg anberaumt: am 6. b. M. c. Vor: 
nittegs 9 Uhr bie bellagtifhe Berufung in Sachen des Georg 
Müller von Neufes negen Kaſpar Dreier von da, wegen Ehren: 
rantung; um 9%, Uhr gegen Job. Maber und Michael Pfeiler 
son Großlangheim, wegen Diebflahls zc.; um 10 Uhr gegen 
Rilolaus Schott von Dellinaen, wegen wiberredtlier Weg: 
ahme eigener Sachen zum Nachtheile Berechtigter; Nachmittags 
3 8 Bien @eorg Erg von re wegen Ur: 
um ung; um © gegen ar ein von Leng⸗ 
eſd, wegen Dieoflahls ; "um 4 die Berufung des Balentin 
Raber von Schnobſenbach, z. 8. babier, wegen Bruchs 
yolizeihen Aufenthaltsverbot?; am 8. c. früh 9 Uhr bie kläge⸗ 
ijche Beru in Saden bes Löd — von Kirch 
yegen Simon Roſenfeld von ba, wegen Ehrenkr 
* — Joh. Kirchner von Büntersleben, wegen betrüneri» 

erfürzung ber Oläubiger; um 10 Uhr genen Georg Stary 


von —— en, wegen Widerſezung und um 10%/, Uhr bie 
Berufung bes Balentin Sutmann, Maurergeiele dahier, wegen 
Berufä : Ehrenträntung. 


Dettentlide Sitza de & iirats 
Bürburg vom sch 1887. —— der 
Berfleigerung entbehrlicher Gegenſtände des B ins 

44 fl, wurde genehmigt. — Verabreichung von 3%, 


us dem Bürgerfpitale an die Pfarrei Haug pro cura 


Mittwoch den 5 Juni \»67. 


ung: um 91/,Kideh 





3 Jebegaiy. 


Abmeifung eines Geſuches um Pfrundneraufnahme inz Ehe⸗ 
baltenhaus, weil Sefuchhellerin nicht hier heimathherechtiat ift. — 
Anlage mehrerer in Folge Künbigurg beinigejahlter Kap 
beträge des Bürgerfpitald, der Gabrielepflege und 4 
Armenfliftung in 420/igen bayer. Staatspapieren, 

Das Wieveryereheligungeg ſuch bes Eifenhänblers Pal 
Hofmann mit Maria Bauline Steinle von Kempten murbe bes 
williget. — Der Verärih von Rothweinen durch Weindänd 
Sigmund Markt von — wurde genehmigt. — Lonit Baggel 
von hier erhielt eine Photographie: Licenz. — Erescentia Heiden⸗ 
reich eine Produltenhandels⸗Lic.enz. — Eva Lampert, Iebige 
———— von Thalau, das Heimathsrecht. — zum 

Ihe 2. erhielt eine Nagelfhmieb» Eonceffion nebſt Wers 
ebelihungs · Erlaubnig mit Ghrifiine Galfter von Erlangen. — 
Drei Geſuche um Inſaſſenannahme wurden abgewiefen. 

Da die Büßer Earl Heim und Seballion Heim in ber Ge⸗ 
—— Beſſerung gezeigt haben, wird von weiterer Ver⸗ 
wahrung in einer Polizei: Anftalt Umgang genommen. — Die 
Anzeige gegen eine Dientmagb, melde durch Fälfhung eines 
Spitalgetteld Aumahme im Juliusfpitale eriangt hat, wird am 
bie Staatsanwaliſchaft abgegeben. — Die Annahme zweier Po⸗ 
—— an * * mais genehmigt. * 

nem Gefute um Ausſtellung eines Pte en mer 
fol Ausſchreiben vorangehen. ” 

Müngen, 3. Juni. Der Löniglide Staatäminifler bes 

andels und ber öffentlichen Arbeiten, Herr v. Schlör, ift dem 
ernehmen nad geftern Abend wieder von Paris zurüdgelehrt, 
u hat mit dem heutigen bie Leitung dieſes Miniiteriung wie⸗ 
er nien.- 


Münden, 3. Juni. Die für bie nächſten Landraths⸗ 


eines Inerfammlungen in Aus mmener Berathungsgegenſtände 
— en * 


en dem allerhöchſte Genehm er» 
RER —* wurden ben betreffenden —X — —— 
—R Mai. Vorgeſtern wurde im Thiergarten ein 
junger Mann eutſeelt dorgefunden; derſelbe hatte ſich mit einem 
—— eine Rugel b bas Herz F choſſen. Aus ber Ra⸗ 
„welche man bei ihm fand, erg baf ber Berftorbene 
ein Stubent war; ein , ben er vor ſeinem Tode geſchrie⸗ 
ben, gab zugleich über das Motiv Aufſchluß, welches ihm bas 
Terzerol zum ‚Selbimorb in bie 


Hand gebrüdt hatte, Der junge 
azins mit} Dann erklärte darin, daß er vor vier Basen einen Ehrenthein 
mer Wein über 18 Thaler ausgeftellt habe, wofür er von bem Geldgener 

astorali, 15 Thaler erhalten. Dieſen babe er gebeten, ben Schein, ber 


ür das Etatdjahr 1866,67. — Keftaurtrung der Dienfteswohn: |jegt fällig geweien, zu prolongiren, wozu er benfelben aber nicht 


ng eines ——— — & Conto der Stabilämmerei. 
zerſteiger an Kieiver 
mb ber Gahrielöpfle e. — 
olz für das 


von 14 


An 
ur tr. per Karren. 


um 5 fl. 


bewegen können. Der Gläubiger fei niht zu erweichen 


und Geraãthſchaften des Bürgerfpitald|neweien; da ihm aber feine Möglichkeit ſich geyeigt habe, die 
el» | Sade zu orbnen, er aber bem 


Tod einem ekrlojen Leben vor⸗ 
ziehe, jo Habe er beſchloſſen, ſich das Lehen zu nehmen. „Schließ > 


lich, fo beiit es im jenem Briefe, empfehle ih jenen ehren» 
wertben Gläubiger, der nur 150 pCt. nimmt, allen Denjenigen, 
bie ſich ruiniren wollen. 

Aus Mainz wird von häufigen Erzefien preußiiher Sol⸗ 
baten gegen Giviliften berichtet. 

Die bis jegt auf dem Mainyer Turnplage aufgefledte 
beutiche Fahne mupte auf böhern Befehl herabgenommen werben. 


Die Er: Königin von Hannover, der man von Preußen aus 
den Aufentyalt in ihrem eb:maligen Lande verleivet hat, wird 
fi fen in den nähften Tagen nah Schloß dammelsheim im 
Altenburgifsen begeben, ohne die Ruͤdkehr des Grafen Linfingen 
aus getind mit der Erlaubniß des Königs, die Marienburg 
verlafien zu bürfen, abjumarten. 


Ja Brüffel wu:be eine Falich nünzerbande entbedt, ! melde 
l:, 3: und 5: cantentüde mit din Bilsniffen Loais: Philipps 
und Leopold's II. fabrizicte. 

Die Hauptiumme ber geſammten öfterreihiihen Staats» 
(ge belief fid Ende 1866 auf 2,919,717,690 fl., d. 5. 

7,634,540 fl. höher al$ Ende 1865.) Os 

Wie die „Volkszeitung berichtet, geät in Wien bas Ge— 
rüdt, bie Juariiten hätten 60. Milionen Dollars Löfegeld für 
ben gefangenen Erlaiier Mırimilian von Mexiko verlangt, Da 
Defterreih eine foldhe enorme Summe niht zu zahlen im Stande 
fei, müſſe fie wohl dem franzöjihen Kaiſer aufgsbärbet werden. 

An den großen Feierlihteiten in Rom werden bem Ber: 
nehmen nah von den Biihdien Bayerna nur die hochw. Biſchöfe 
von Regensburg und Würzburg theilnehmen. 

Bei der Bermäblungsfeier des Herzogs von Aoſta am 30. 
Mai zu Turiin ftärjte bei der Abfahrt der Neuvermählten mit 
Gefolge nah dem Luifhloffe Stupigni ber erfie Ordonnanz⸗ 
Dffigier des Königs, Graf di Eaftiglione, vom Schlage getrof: 
Di vom Pferde und hauchte nah wenigen Minuten jeinen 

aus, 


Baris, Der internationale Verein zur Pflege vermun: 
deter Krieger wird vom 26. bis 31. Auguſt bier tagen, um fid 
über Abänderungen in dem Reglement und der Einrihtung zu 
berathen, welche auf den neugemadten Erfahrungen des vor: 
jährigen Feldzuges beruhen. 

Paris, 1. Juni. Der Temps bringt ein Manifeſt, wo: 
durch fid am 30. Mai ein definitive Gomits für eine interna» 
tionale und permanente Friedensliga gebilvet hat, weldes er: 
Härt, fih eine Pfliht daraus machen zu wollen, nah allen 
ihnen zu Gebote lebenden Kräften, die Gruudſähe ter allge» 
meinen Achtung auejubreiten. Das Manifeſt ift unterzeichnet, 
von Arles Dutsur, Michael Chevalier, Jean Dolfuß, dem Ba: 
ter Gratry, dem Großrab.iner FJidor, Baron Juftus von Lie: | 
big, dem reformirten Paſtor Martin: Pafhoub, Frederic Paſſy 
nud Dr. Varrentrapp in Frankfurt. ö 

Ein Gorreipondent ber „nd. belge* verfichert, die Königin 
von Spanien könne aus Gelbnoth tie Austellung nicht beſuchen; 
fie babe neueitens einen Diamanten verlaufen müflen, um eine 
Rehnung für ihre Toilette zu bezahlen. 

In Sardinien wurde bie ganze Ausfiht auf Ernte — durch 
ungeheure Heufhredenihmwärme vernichtet; in bichten Wolfen 
fliegen fie durch Wälder und Felder 


Neunueſtes. 


Berlin, 3. Juni. Die „Norbd. Allg. Ztg.“ hält bie 
Nahrit der „Rreugyeitung“, dab die Reichstagswahlen am 
15. Auguft flattfinden jollen, für irrthümlich und erflärt, daß 
die in einer Berliner Gorreipondeny ber „Hugsb. Allg. gt” 
gemeldeten gar Preußens mit den füddeutichen D 
ten wegen deren Anſchluſſes an den norbdeutihen Band nicht 
ftattgefunden haben. 

Berlin, 3. Jun’, Die „Arzupjeitung“ meldet, daß bie 
Stabtoerorbneten von —— den Polizeidireltoer Maday als 
Oberbũrgermeiſter in Ausfiht genommen haben. 

Darmftadt, 4. Juni. In ber heutigen Eigung ber 
zweiten Rammer beantragie Gagern, übereinftimmend mit Du: 
mont: eine Umgehaltung und Wicbervereinigung bed getrenn⸗ 
ten Deutihlands ſei mar auf Grundlage bundesflaatliher Ei: 

mit Preußen an der Epite zu erfireben. Die Kammer 
folle ihre Ueberfiimmung damit erflaren, wenn es bie ier» 


“x 


der 
ung als ihre Aufgabe erachtet, im Verein mit ben fübbeutjhen —— ———— 


Staaten eine gemeinſchaftliche Grundlage zu Unterhandungen m 
Preußen zu finden, woraus ein ganz Deutſchland umfaffend⸗ 
Bund entitände, und ſolle bie Regierung auffordern, inzwiſch 
neben militärifher Organijation eine Einigung der Verkehr 
und Sanbelöverhältnifje von ganz Deutſchland zu erjielen. \ 

Darmitadt, A. Inni. In ber zweiten Kamxer wur 
beute in namentliher Abdimmung bie Nenierungsvorlage aı 
Eintritt Oberhefiens in ben norbbeutien Bund mit 44 gege 
3 Stimmen und fobann aud ber Hallwachs Boldbmann’ihe An 
trag auf Eintritt von ganz Heſſen in den norbbeutfhen Bun 
mit 32 gegen 15 Stimmen angenommen, das Gagern: Dumont’ 
he Amendement aber abgelehnt. 

lorenz, 4. Juni. Der Finanzminifter hat den m 
dem Haufe — in Paris abg Elche A der Ab 
georbnetenfammer geflern vorgelest. Das Hans Rotbihild hatt 
auf das Geſchaft verzichtet. Die gegenwärtigen Eontrahente: 
werben eine Geſellſchafi bilden und Obli 


— 


e 
Shlinationen ausgeben, wel 
hen die Rationalgüter als bypothelariiche Sicherheit dienen wer: 
ben. Die Obligationen werben zu 385 Fres. ausgeſtell 
fein, 25 Free. Zinſen jährlih tragen und in awanzig Jahre 
jurüdbezahlt werben. Die Kammer hat bie Vorlage gümiti« 
aufgenommen und bie Beyanblung berfelben als dringlich erklärt 
2ondon, 4. uni. Ja Unterhaufe erflärte auf ver: 
ſchiedene Interpellationen Lord Stanley: Die, Unterhandlunger 
er ben -bichluß eines Handelsverträges mit Portugal feien 
wieber eröffnet. Betreffs des Kaiſers Marimilian ſei bie Re: 
gierung ohne Nachrichten; wegen der YJubenbehanblung in ber 
Moldau babe die Regierung freunblih, aber energifh remon: 
firirt, bei den bei der Pforte betreffs Candia's von anderen 
Mächten getyanen Schritten fd jedoch niht betheilint. — Die 
geftrige Londoner Nahbörfe verkehrte in fleigender Tendenz. 


Machſchrift. 


Vom Kriegsminiſterium it an das Staats niniſterium ber 
Jufiz die Mittheilung ergangen, daß die im Militär: Verord— 
nungsblatte Nr. 14 verfügte Aufbebgrı der Feſtungseigenſchaft 
der bisherigen Feitungen Marienberg, Roſenberg, an Da, und, 
Oberhaus lebiglig im taktiiher und fortificntorifher Beziehumn; 
erfolgt ſei, diefelben dadurch jedoch nicht aufgehört yaben, au 
fernerhin Steafanftalten im Sinne des Art. 19 des allzemeinen 
—* 3 zu ſein. 

eitens bed Staatsminifteriums bes Innern für Kirchen: 
und Schulangelegenheiten ift, wie wir vernehmen, eine Reviſion 
der für die Landesuniverfitäten beftefenden Ferienordnung in 
Ausfiht genommen. 

Erledigt: die katholiihe Pfarrei Marktſleinach, Bezirtsamts 
Schweinfurt, mit einem Reinertrage »on 681 fl. 5717/,, Er. 
| binıen 4 Wochen bei der k. Kreis: 

rum 


Erledigt: bie Filtalichultielle zu Erlahrunn, Pfarrei Ober: 
ſchelnfeld in Mittelfranken, mit 39 Werktage: und 16 Sonn 
tagsihülern und einem beiläufigen Eintommen von 377 fl. ohne 
Einrehnung ber Gemeindeichceiberei. Bemwerbungsgefucheein: 
reihung bis 25. Juni bei der Freiherrlih won Habermann’ichen 
Guis herrſchaft zu Unsleben. 

Erledigt: die mit dem Vorſängerdienſt verbundene iſtaeli 
tiſche Religionslehrerftelle au Höchheim, Bezirksamts Königebo: 
fen, mit 12 Werltags- und 5 Feiertagsihülern und einem Rein: 
erttage von 227 fl. Bewerbungsgeſucheeinzeichung bis 20. Juni 
bei der Difirifis-Schulinipeltion zu Ruͤgheim. 

Nah den amtiihen Erhebungen beträgt bie Geſammtſtärke 
der aktiven Landwehr für das Jahr 1865/66 57,857 Mann, 
darunter 1,604 Mann Gavallerie und 1,003 Mann Artillerie. 
—5* ergibt fich gezen das Jahr 1864/65, welches eine Gr» 
ammtitärte von 55,754 Mann, darunter 1633 Gavalleriften und 
974 Kıtileriften entzifferte, ein Geſammtzugang von 2105 Mann, 
darunter ein Zuwachs von 29 Artileriften, dagegen ein Argang 
von 29 Mann Gavallerie. ’ 

Die Unteroffiriere der Garniſonskompagnien werben num 
mit ben früheren Gendarmerie: Säbeln ausgerüftet. 

Es wird vor der Bereinnahmung faliher bayeriider Ein: 
balbguldenlüde gewarnt, welche aus Kupfer und verfi'bert find. 

Die Eröffaung der britten PB den Kreis Unterfranten und 
Aſchaffeaburg im Jahre 1867 abjuhaltenden Schwurgerihtäfig: 
ung it auf Montag ben 26. Auguſt vom k. Staetäminiferius 

uftig feſtgeſeßt. Sam Schwurgeridtspräfidenten wurt 
arl Hocheder in Aſchaffenburg und = 


N ———— — 


Stellvertreter Bezirksgerichtsrath Ludwig Haus babier 


en 
x 

Die neuehe Kifjinger Kurliſte führt 1213 Badegäſte auf. 

In Bamberg wurde am 2. Juni der 7. Anwaltitag ab: 
ebalten, wozu fi) 70 Mitglieder eingefunden hatten. Es wurbe 
ie Beantragung von Abjlelung einer Anzahl von Mibftänden 
‚ei&lofien und vie Abhaltung des nächſten Anwalttages auf ben 
Mai 1806 zu Landehut feitgeiegt. . 

Zu Unterfieinad in Oberfranlen it jeit dem legten Er: 
cantungsiall fein meiterer Rinberpefifall vorgelommen, eben 
oo wenia andermärts in Bayern. 

Münden, 3. juni, Heute iniptzirte ber Generallieutenant 
wo. Brodejier des dritte reitende Arlilerieregiment auf dem Kugel: 
Bang, morgen begibt ſich Er. Excellenz zur Inſpizirung bes vierten 
"Artillerieregiments nach Anatburg nnd von da au ber des zweiten 
Mrtilerieregiments nah Würzburg; ed handelt ſich biebei jeht 

züglich nur um Beſichtigung des Dlaterjald wie der Ausrüft- 
prasgegenfände. | 

Münden, 3. Juni. Für die Dauer der Abweſenheit des 

ten v. Hohenlohe, deſſen Abreiie nad Berlin zu den Mini« 
conferenzen in Zollv reinsangelegenheiten ich Ihnen telegra: 
hiſch angezeigt, iſt das Wortefeuile des Staatsminifteriuns 
8 Heußern dem Hrn. Finanzminiſter v. Pfretzſchner übertra: 
gen. Hr. Winiiterialrath v. Weber begleitt den Staatömini- 
fer nach Berlin. Sie mehrfach gehegte Defürchtung, daß bie 
Zollvereinsfrage wieder eine feitiihe Geftalt anzunehmen brobe, 
dürfte durch den Umſſand, dab ber Hr. Staat4minifier bes 
Heußern fih ſelbſt nah Berli ı begibt, neue Nahrung finden. 
Indeſſen iſt über die Beoingungen, melde das preußiſche Ca— 
net binfichtlib der JFortdauer und reſp. Neuconftituirung de# 
gollvereins au fielen jür gut befindet, nichts Verlaſſiges bekannt. 

In Raiferslautern mußte ver Befiger bes Rheiniſchen 

&ircus, Herr Vlumenfeld, ale feine Pierde tödten lafjen, weil 
fe von der Rotzkrankheit befallen waren. 


Börjenbericht. Frankfurt, 4 Juni. Das Geſchäft 
war im Ganzen nicht Sehr belebt. Die Speculation bat zwar 
eine Sehr gute Meinuna von Effelten und macht wieberyolte An: 
läufe, den Markt zu flinmuliren, aber fie wird darin von dem 
reellen nicht gehörig unterflügt, indem ſich da3 Eapitalien an: 
und ablegende Publikum immer noch reiervirt zeigt. Die Stimm: 
ung war zwar anhaltend günftig, die Courſe madten aber feine 
weiteren Fortſchritte; befenbers Anlage: Effelten bleiben ver: 
baltnifmähtg zurüd. Tas Geſchäft in öſſerr. Prioritäten er— 
reichte heute größere Ausdehnung, angeregt durch bie Sieben: 
burger ’Brioritäten, wilde zu Tauſchgeſchäften vielfah Veran: 
lafjung geben. — Us besahlte Courſe notiren mir: 1889er 
ameritan. Bonds 78 National 56—55%/,, neue engliihe Me: 
talliques 65, Steuerſreie Metalliques 60—457/,, 41, Mer 
talliqued ——, 1869: Looſe 72%,, 1864er Looſe 741 —, 
1858er Looſe 122, Bankaktien 689, Creditattien 179/,—178)/,, 
Stantöbayn: Brioritaten 221, 41/,0/, Württemherger 94, #47. 
Bayeriiche 94°;,, 5%, Bayerife 1007,,, 4%, Yayeriige Brä, 
mien-Anleibe 100, 4°/,0/, Badiſche 93%/,, +27,0/, Haflauer 95, 
140, NRaflaver 89, 3%”, Frentfurter ——, Oſtdaun 116°/,, 
Berbadbe: 151, Ftaukfurter Bau —, Maxbahn ——, 
Ludwigsbabn —— , BDarmfl. Bant ——, Wechſel anf Mien 
951, — Abends 6 Ur. Im ber Effektenfocietst war die Ten- 
denz matt. Oeſterreich Erebitaktien 178004. 1860er Looſe 721/, 
'®. Rationad — bei. Steuerfreie Metalliques —— be. 
1882er amerttan. Bonds 77%, 8. Staatsbahn 220--219'/,, 


Verantwortliber Redakteur: Fr. Brand. 
Temperatur der Mainwärme: 17 Grab. 


(Telegrapbiide Tepeihe.) Southampton, den 29. Mat. 
Das Poſdampfſchiff des Norbd. Lloyd „Union“, Capt. 9. 
I. 0. Eaxten, weldes am 16. Mai von New: Nork abgegangen 
war, iſt heule 10 Uhr Vormittags unweit Cowes eingetroffen 
und hat um 1 Uhr Nachmittags die Reife nad Bremen fort: 
geſezt. Desſelbe bringt außer der neueften Poſt 302 Baflagiere 
und vole Ladung. 

Mitgetheilt dur die Agentur von Georg Dümlein 
in Wiürzburz. 


Rew-York, den 31. Mai. 
oraphen. 





Per Transatlantifchen Tele: : 


Ind“, Capit. 9. Weſſels, weldes am 18. Mai von Bremen! fogleih zu vermiethen. 
md am 2). Mai von Southampton abgegangen wer, ift heute} Lochgaſſe Nro, 19, 


80181) 























Stadt ; diejelbe wird auch 
getheilt abgegeben. 


8011) Auf nächſes Ziel wird 
ein ordentliches Mindsmad: 


in ollen ®rößen, fomwie Tleine 
bag Paar 7 kr., _veilfaitigen 
Emmentbaler Käs, Li 
burger u. Mainzer Sand: 
käſe empfiehlt in vorzitglicher 
Maare 


rer Abend geſunben. Näh. 
be 


8027 2a) Ein braves Mäd— 
eben, das gut kochen kann und 
fich allen häuslichen Wrbeiten 
eh wird aufs Biel ge: 
ucht. 


Nr. 241, Parterre. 


Ein ſchönes Bett iſt billig 
zu verlaufen. 


Mainviertel. 





216, 
ſchönes zweiihlüfriges Wett 
aus Auftrag um fl. 25 zu ver- 
kaufen. 


i Ein eines möblirtes Zim— 
Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd „Deutſch⸗ , mer ift an eine folide Perfon! wird fogleih ober bis 1. Juli 





er ſchnellen Reife von 9 Tagen mwohlbehalten bier an⸗ 


mmen. 
Mitgetheilt durch Auswanderung : Agenten 
@. Rödelberger in Würzburg. 


New:York, 31. Mai. (Mer transatlantiihen Tele⸗ 
grapb.) Das Poſtdampfſchiff bes Nordd. Lloyd. „Deutſchland“, 
pt. 9. Weſſels, welches am 18. Mai von Bremen und 
am 2). Mai von Southampton abgegangen war, iſt heute nad 
einer ſchnellen Reife von 9 Tagen mohlbchalten bier ange: 


fommen. 
Mitgetbeilt dur den Agenten &. Fuchs in Rürjburg. 


Lee 

Southampton, den 3. Juni Das Poftdampffchiff des Nordd. 
Lloyd „Newyorl“, Kart. G. Ernit, welches am 22. Mai von 
New: Nork abgegangen war, it heute 6 hr Morgens nach einer 
fhnellen Reiſe von 10 Tagen mwohlbebalten unweit Cowes eins 
netroffen und hat um 7%/, Ubr die Reife nad Bremen fortge- 
ſeht. Dasielbe bringt außer der Poſt 190 Baffagiere und 1000 
Tons Ladung. _ 

New:York,-31. Mei. (Per transatlontifhen Telegraph.) 
Das Bofdampiihiff des Nordd. Lloyd „Deutſchland“, Capt. W. 
Weſſels, welches am 18. Mai von Bremen und am 21. Mai 
von Southampton abgegangen war, ift heute nach einer ſchnellen 
Neife von 9 Tagen wohlbehalten bier angefommen. 

Den Angehörigen ber durch mich erpebirten Auswanderer. 
zur —— von 

. M. Vornberger jr, Marltplatz Würzbur 
General: Agent fiir Bayern. 3 — et 


Zu vermicthen: 
Eine ſchöne 


Würger-Derein. 


Montag, den 10. Juni 


















Wohnung von 6—7 arthie 
Zimmern in Mitte der a EL ee 


mittelft eines noch näher zu be« 
ſtimmenden Ertraguges. 
Der Vorstand. 


Nenters= Keller. 


Morgen 


Artillerie-Mufik. 


Salzner'sRestauration 
an der Runftmühle, 
Morgen, ſowie jeben Donnerda 
tag Keſſelfleiſch und Leber⸗ 
wäre, guten Mittags- 
ich, Speiſen narb der 


en gefuht. Näb. in ber Erv 


Cervelatwürſte 


Lim: 


Carl Ehr. Schmitt. 


ER ei ER arte zu jeder Tageszeit, 
8032) Ein Fächer wınde am [reinnebaltene Weine, gu: 


tes Zager:Bier. Zu atti- 
gem Beſüche ladet freundlichſt 


ein 
Ph. Salzner. 


Am Samitag wurde ein Por⸗ 
temonnaie mit Geld, einer 
noldenen Halsbroche und einem 
Zeichen verloren. Man tittet 
um Yüdgabe gegen Belohnung 
in der Erp. db. UElts. 8029 


Ein Mädchen, weldes ſchön 
meißnäben kann, findet Beſchaf⸗ 
tigung. N. in d. Erp. (8084 


Es iſt ein Kanapee billig 
zu verlaufen. Näh. in d. Erp. 
bs. Blts. (8035 


Conditor Wucherer. 


Näheres Sanderſtraße 


Näheres in der 
ofſpitalgaſſe Nro. 180, 


In der 2. Felſengaſſe Nro. 
im Mainviertel, if ein 


8025 3a 


Ein Kapital von fl. 1400 


Näh. zu cediren geſucht. Näh. im 3, 
(8033; Diftr. Nro. 140. 8030 


une fontige Eiderung gegen ben Badbrudy u Dir 


Einſchlep betr. 
Rach ehend — m 238. v. M. erlaflene 
Borſchrift radrijteren Betreffs zur allgemeinen 


aburg, den 1. Juni 1867. 
Der Stadtmegiſtrat. 
Dr. Kopbadı. 


Amend. 
Nr. —— 5 Bars *. 28. —* en 
Oberpolijelliche ten perru ou: 
ige Gigerung gegen den Musbruc) und die Ehuicleppung ber 


Rinderpeit betr. 

Im Ramen Seiner Majeftät des Königs. 

Mit Yegugrahme auf die in $ 4 der oberpolizeilicen Vor ⸗ 
gr vom Y. Mai I J vorbehaltene Erleichterung — 

Bichhandels zum Detonomiebetrieb und in X t bes 
Umſtandes, dad jeit den vereinyelten beiden Rinderpeitfähen in 
Sers hauſen und Raroldaweiſach vom 5. un) 7, Mai 1.5. keine 
weiteren Peſtfolle im Regierungsbezirke vorlamer, erläßt bie 
unterfertigte Stele in Anmendung des $ 23 der Berorpnung 
vom 6. Dezember 1856 bereichneten Vetreffes nahtehende weitere 
—S Vorſchriften zu Art. 863 Abſ. 2 des Etrafgejep- 


8 1. Außer dem in 8% Abſ. 1 ver oberpolizellihen Vor⸗ 
ſchriften geitntteten An⸗ —— Schlachtoieh zum un: 
Sladhten wird in ben Gemeinden ver E Bei. 
Köni;dhofen; Fdetn und Melleichftaot auch aer Ans» und 
Verlauf von sichhüden aler Art für den Defonomiebebarf ers 
laubt, jeber meiterer Vieghandel ſedoch bleibt bis auf Weiteres 
verboten 
Ro Der Einkauf > Delonomicbebarf in ben genannten 
Bezirken barf nur von Demjenigen, weldher bas anzulaufense 
Viehſtück für feine Delonomie bedarf, ober von beffen gebrädetem 
Diener geihehen, — die Verwenbung von Zwiihenhänblern ift 


g* verboten. 
er Rüufer ober beflen gebrödeter Diener muß ſich durch 
Wohnortes (Einkaufs: 


ein nig der Boligeibchörde je 
(ar) Form A Lditimiren. 
ejed Zeugniß muß auper der Legitimation des Käufers 
das Be) B_ zum Einfaufe und vie Huaaylı der einulaufewden 
Bien, fur ſeden einzelnen Hall enthalten, 
63 Bon ishem ſotgn berlaufe hat der Verkäufer der 
Aid? an ba ſeine Wiahnsries noch vor Abgabe des Bieh- 
bö 


ed am den Käufer Anzeige zu erintten, dieſe Ortsnoliger- I 
tde bat fonann von viejem Eintanfe ber Drispoligeibehörve 
bei Belimmungsnttes auf dem Ichnellien Were unter geiiauer | 


ung ver Viehſtüle Mittbeilung au machen. 
ugleid 
Käufer eigen Zrandvoriiheiu n.dy Formular B ausyjufertigen, 
Dieter Transportigein iſt mur für die dariu begeimmete 
erſon gültiy und muß außer der genauen Bezeichnunz der vieh 
üde den Aueg, auf weldem, und bie Zeu, innerhalb weicher 
Traus porl an den Verliumumasort zu gefchehen bat, en 
ng Trans portſchein darf kein Viehliüd 
tier Bezirken von einem Ort zum anderen ver: 
bracht werden und muß Transportant ben vorgeichriebenen Weg 
und Be vorgeihriebene zeit genau einhalten. 


$ 4. Der Käufer iR verpfliätet, die angelauften Biesftüde ; 
anf vem Tramdporte nicht in Etallungen einftellen und übers | 
mit anderem Bich in Berübrung kommen zu lafien, ' 


unb am mungsorte 2i Tage lang won anderen Thieren 
abgelonbert zu halten; berielbe hat feine Ankunft fofort der 
8 
mdert bleiden. 
5 5. Wird anf bem Transporte ober am Beilimmungsorte 


wehrgenommen, bob ber Transport: Echein mit dem transpor= ; 
tirten Thleren nicht übereinitimt, fo müflen nehen ber unver! 
e an bie Diririltspolizeibehöide bie fraglichen | 


lichen Hi 


ug 
Kietfde am Betretungeorte mit ber größten Vorficht tiolirt 


verwahrt, gencu thierärz:lich unterſucht und je nach Befund als 


zur zienjhlihen Nahrung verwendbar geſchlachtet ober getöbtet 
und eingegraben werben. 

5 6. Von ber Bewilligung in & 1 
Dauer von 21 Tagen nah amtlich confiatirter 


bar bie Ortöpolizeibehörne des Eimtaufsortes dem 


tbe anmeizen, welde überwaden muß, daß bie] 
em Biebftüde 21 Tage lang von anderen Thieren abge; | 8008) 


— 


Zu 
fertiten 


db, 1 Rachttiſch, 2 Klelderſchrä 
— Mn achttifch ſcht 
Iöigung ber | 


Rinberpet bie Orte Eyershauſen und welſach 
nommen, und —58 a he Beit aus 
Brake teineclei Sausthiere über die Grenje ber Wartung 


7. Aumiberhanbin dieſe ® 
en | 33 eſe Vorſchriften mr 


Art. 363 des Strafgeſe mit Arreſt oder an 
bes lieh son” der Beude erteilen wi, mu Borkum 
von e er 
mi an Gelb bis —* 400 


Jake oder an f beftraft. 

en Bake  Zempenee 
machun amtsbla am 

er —— —— — ben werben. ji 


x u b bleib if “ der oberps iei» 
hen Borfrien —“ Mal L. 98. in Kraft. - 


ryburg, ben 28. Mai 1867. 
gl. — von Unterfranken u. Aſchaffenburg 
ammer des Ixern. | 
Freiherr v. Zu 


Bekanntmachung. 

wangswege verſteigere ich das auf Semarkun 
— pe — — des Georg Fun ing 
db aus Wohn und Velonomiegebäuben, Gemeinberedht 
und einer Anzahl von Grunbfiüden zu 18,65 Tagweıl, im 
Schäfungswerthe von 4825 fl, genen Baarzahlung ber Sirich⸗ 
ſchillinge binnen 4 a. nad ertbeiltem »ufchlage, am | 

Dienstag den 18. Juni 1867 Rachm. 3 Ubr 
auf bem Gemeindehaufe zu Aghauien nah Maßaabe bed $ 6% 
des Syvotbetengefeges und der 85 98 mit 101 ber jünaften 
Prozennovelle und lade Steigerungeluftige hiezu mit dem Beis | 
fügen ein, def bie näheren Bebinguugen am Xermine bekannt 
gegeben werben. | 
Wieſentheid, ben 28. Mai 1867. 
Nappenbach, f. Notar, 


Befauntmachung. 


Im GSorcurfe des Philipp Hartmann von Marba ver- 
fleigert ber ımterfertigte Notar zufolge gerichtlichen Auftraas am 
ARittwoch deu 19. Juni I. I. Borm. 8 Uhr 
in jeinem Amt! zimmer dabier 3719 fl byvothelariih verfiderte 
Guterſtrichſchillinge, ausftehend bei mehreren Gteigereın, nad 
Hypotbefenmafien öffentlih an den Meifibirtenben gegen baare 
Zahlung und werben bier Strihsliebhaber eingeladen, 

Urnfiein, den 2. Juni 1867, 
Gentil, f, Notar, 


Belanutmachung. 
Im Concurſe des Georg Adam Feſer von Obersielb ver» 
feigert der unterfertigte Notar zuiolge serichtlicen Auftrogẽ am 
Mittwoch den 18. Juni I. %. Borm. 8 Ubr 


in Seinem Amte zimmer dabier 1010 A. Gynothetarifh verſicherte 


Güterfteigioilinge, ausftiehend bei 2 Steigerern, Öffentlih an 


‘% ;den Meitbietenden gegen haare Zahlung und werben hiezu 
Striche liebhaber eingeladen. 


Arnſtein, den 2. Yunt 1867, 
Gentil, £, Notar. 


klee-Versteigerung. 

Dienstag den 11, Juni 1867 Mittags 12 Uhr 
läpt die Gemeinde Gerbrunn ben erfien Aieeiäm von 9 Mor» 
gen jungen Kleefeldern auf dem Gemeinbehaufe in einzelnen 
Abtheilungen meiiibietenb veriteigern. 

Roh, Vorfteber. 


Belauntmachung. 
% geritliher Berfügung werben von bem unter« 
tar 


ontag den 17. d. M. Nachm. A Uhr 


in dem vor dem Neuen Thore dahier gelegenen Wohnhauſe Hs.⸗ 


Ar. 447 folgende Gegenſtande zur öffenttichen ge: 
bradht, nämlih: 4 Betten mit Betiftellen, 1 Rauapee, 1 Roms 
te, 1 Epiegel, 1 Uhr. 
Würzburg, ben 3, Jumi 1867. 
Steidle 


* 


4 





Ediktalansſchreiben. 
zen Ritolaus Pre hd re geiellen von —— iſt 


— E fit — —S— er Tonturs erkannt, und 


An Dounerstag deu 18, Juni d. aan * werben In deffen —* bie — wie folgt, ausgejäries 
Staata wald —— — 1 und 2 sIben, als: 
hauſen, folgende —— — e 80 uns take 
47 geicgälte fichtene Bau e, 
— oll > were Su ment 4 men 


6 —8 detto "engtap D— 12-16 goll Durchmeſſer und 
ajammen 275,7 
— 9— Ritr. fiptene Sceiter, 5 Alktr. betto —— 2517, 
Ki Lite. ‚better —— 5%, Alftr. Fichtenrinbe unb 
1535 &tüd Radelhotzwellen. 
Der Berkauf der verſchiedenen een findet richt ger 
trennt, fonbern nach bem rar 
Er ui Bormittags 9 Uhr bei der Saatſchule im 


| a Mergentheim, den 31. Mai 1867. 
Ral. württemb, Forftamt. 













wnbF Zur Anmelbung und Nadweifung ber Forberungen unb deren 
Borzugsrehte auf 
Nittwod Bm Suni L J. 


Zur Bo und Nalgweiling son Einreben, dann zur 
Sälußverhanblung auf 

Mittwod den 24. Juli d. J. 
"Hebesmal früh 9 Uhr babier. 
Die Unterlaffung der Liquidation bis zum oder am erften 
Edillstoge se. ben ans von der Mafle, die Urterlaffung 
ber betreffende —— bis zu ober an Dem zweiten Edilts⸗ 
tage den 8 * ieſen zur Folge. 

Ale, welde vom Semeinſchuldner noch Etwas in Handen 
haben, werben — bei Ber: we | nochmaliger Zahls 


v. Brand. ung, biziebentlid des Erfages, vorbehaltlich ihrer Rechte, nur 
an das Concursgericht zu 68 oder abzuliefern 
Bekanntmachung. Auswärts mornende Gläubiger, jomie der Gemeinſchuldner 


baben bis zum oder am erften Ediktste ge im dlesſeitigen We⸗ 
tung. Sıipenbiums bei er Sarloriſchen irke * —— heise —— * —— 

Bei der obigen Sullung it durch das Ableben einer Sti⸗ Imand, mit Zus luß ber ‚ sur Entpfangnäyue” 
penbiatin ein Shdenbium von 150 fl, jährlich für eine Nicht Gehhern, uud, Aufelingen. r DEE 
verwandte in Erledigung gekommen. rn — ag ans Ser diebr ag 

Gefüge am Berleifung diefes Gipenbiumd find mit dem |Ianmirt radial, bie Ben Beiber aber ihnen auf ihre 
erforberligin Nahweiien helegı binnen 6 Wöden von heute at ‚Kohn ware 
bei Vermeidung ber Nictberüdfihtigung in’ ben Einlanf des ln ler — RAR fe, Bye: 
unterfeitigten Ragiſtrats zu bringen. wer r — its e ie Wan 

man auf ein Stipendium haben ber —— "% t chungs a, di 

the der vormeis MWürzburgifgen — Rathe ſehenden —— 5 hlüffe gefaßt und bie ſich Ins * 
und — der Regierungkraͤthe und Regietungsaffefſoren erspart gerne er —— der Mehrheit der erſchie⸗ 
zu —5 der —— — — F — nah, ben 20, a — 
erichte aſſeſſoren zu enburg, der Bey er rätye um ⸗ 
——— dahier, ber vrofeſſoren von ber Univers Königlig Each 8saudgericht. 

zu Würzburg, der vormals fürftlich Würzburg'ſchen oder 


iefigen Domkapitel'ſhen Amtsteler, dann der Lanorichter, ber|y 

* * ber — —— im Bezirke lin IR ehe — — USE weinde 
sormaliaen Großherzogthum bur 
IL. Duſe berechtigien Bewerberinnen ahen nebſtdem 1. au verlaufen. buzges; Ginmiebätoähter von bier. 


einen moraliigen Sheräkte jaben. 2. Mr. Vattitoms „.zovanı Mauter, Gärtner von 
— 7— 4. ihr Vater nicht mehr em Leben, und 6. Sichtwatte linbert fofort — — — doͤſch, 
dieſelben vermögenslos ſein ober doch fein ſolches Vermögen und heilt ſchnell 
befigen, wovon He Handessemäß leben können; fie auölfen dass Gicht ‚In ber Pfarr. zu St. Burkarb: 
tun, daß fie keine 4000 fl tim Vermögen Haben, 6, fie bürfen . Alois Bromberger von Hals⸗ 
feine Per fion beziehen, welche 150 fl. beträgt, 7. In birfen Rheumatismen ‚bad, Bomberbir im fönial. 2. 
—* vom Adel und nicht vom Militär ſein und müſſen endlich aller Art, als Befihtd-, Bruft- \ Artillerie: Negiment’ vac. Lüber 
8. ihren Wohnfig im Umfanae bes vormaligen Großherzogthums al pi 4 —53 4 dahler, mit Maria Anna Pfautſch 
—— en * bei Erlangung des Stipendiums ihren ; Glieder „MODE, Tier Weitmain. 
Ag daſelbſt nehmen. d» und Suienict, ohaun Deirtlein von Dem- 
ur — = —— geringeres * Shen, Ann. u. genden 2 Fruerwerter F igl. 
mögen un ⸗ eſes g eres Lebensalter fr. 2. Artillerie: Regiment vac. Luͤ⸗ 
Vorzug gibt, fo find von den Bewerberinnen nebit ihren Ver» j IM Ba * zu dᷣ und 16 der dadiet mit annigunda Heim 
mögens» aud pfarramtliche ) o 


aben 
Würzburg, 31. ——— nee Vie vera. az Chr. Schmitt. * * 


Der Stadtmagiſtrat. — ——— andern zo x Kar "sie 
‚t 2 ‚ ent 
Dr. "Boßbad Zu vermietheu: . Liner Babier, mit wars 


| 
| Amend. —— —* Dei ige — 5 — 
i terzel von 5 Zimmern nebf allen er prote e: 
—— Fr Zu vermirth hen: ig nahe * —** Georg Krämer, Packetenma⸗ 
Radnerin und zwei Ger[30153a) Der 3. Stock, be: ge —— ae Ser bei ber E. Hauptieitungss 
hebend aus 4 ineinandergehen» } Expedition bahier, mit Johann 
bilfen eintreten. ben Zimmern, Küche, Boden» —* Untere SonũntanerMaria Reiß aus Feuchtwangen. 
Kilian Frauz, \tuuuer‘ ——— — Be, | 9er, 2. D. Nr. 207. 7885 2b, Ludwig Heinrich Adami, Baft- 
Wache ʒieher und Eon⸗ —— noch neu, bis 1. wi in Winterhauſen, mit der 
bitor in Rarlitadt. im 2. Dir. Rr. 331. Getraute: | Baftwirthswittwe Anna Barbara 
serner: ein Mezanenlo⸗In ber Pfarrt. zu St. Peter: "Adami von da. 
8014 2a Im 1. Diftr. Nr. 332 F is von 2 Zimmern, Kammer,| Johaun Adam Habermann,] Georg Haufer, E. f. Haupt: 
And - Mes ht de ze. bis 1. Auguſt. t. b. Hauptmenz im 9. Inf. |mann im 43. Lin.» Inf. Negim, 
mit he zu verm n. Yır 
fe * Fäſſer zu ver: 











— — — — — poegimnent babier, mit Mariafau Klaufenonrg, mit Anne Eli: 
8907) Aleine Bierfülichen | Ehrifina Speih, Seilermeifters- ee u aus Frant. 
werben gekauft, Betzgarten. tochter von bier. furt a/M. 





Samburg-Ameritaniihe Padetfahrtaktiengejekignit. 
Directe Poſt-Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & Hew-Hork 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelit der Poſtdampfſchiffe 
Sammonia,* Gapt. Eblers, am 8. uni. 


Teutonia,* ”„ Bardua, an 15. Jumi. 
Bavaria,* „ VMDteyer, an 22. Juni. 
Germania, Schwenſen, au 29. Juni. 
QWllemannia, ”„ Meier, am 6. Juli. 

r ranzen, am 13. Juli. 


Boruffia,* 
Die mit * bezeichneten laufen Son ton nicht an. 
u Am ittwor ven — ee le ie — eh Eapt. Hand, 
ald Exrtrafchiff Direct nad Tem: York erpebirt. 
fagepreife: Erfte Gajüte Pr. Ert. Rthlr. 168, 3weite Eajüte Pr. Ert. Rthlr. 


Ya 
118, Smiihended Pr. Grt. Rihlr. GO. 
Fracht Bid. Sterl. 2. 10 pr. ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 150%/, Brimage. 


„per Hamburger Dampfer.‘ 
Bon ee nah —— Southampton anlaufend, expedirt obige 


——— Dampfſchiffe: Exrpeditionen finden Statt am 1. Oktober und 


Mäberes bei 
dem Schifjsmaller Auguf Bolten, Zim. Miller’s Nachfolger, Hamburg, 
fowie Dem allein für das HRönigreich Bayern zum Abſchluß 
von Neberfahrtsverträgen co nirten Vertreter u. Haupt 
Agenten der Dampfichifflinie 
B. 3. Bothof in Aschaffenburg, 





Wriefporto von Hamburg A!/, Egr., vom Inlarbe 6'/, Sgr. Briefe zu begeichnen 


Würzburger 
Baudeville» Theater 
‚im Blap’ihen Garten. 
Mitt woch, der 5. Juni 1867, 
Abonnement suspendu. 
Benefice » Borftellung für ben 
deutſchen Dichter Ferbinand 
Freiligrath. 


Zum erften Male: 
Die Heiratbeluftigen. 
Original: Sufifpiel in 4 Akten 
von a Gätſchenberger. 


Der Sänger: Meifter. 
Gedicht von Trachvogel, vor» 
getragen von Herrn Alberti. 


Zum Shluk: 

Der Blumen: Mache, 
Der Löwenritt. 
Gedichte von Freiligratb, vor» 
getragen von Herrn Alberti. 


Dugend-Billete heute um 
Der freie Eintritt AL, Frege 
au 


1) 
Donnerstag, 8 6. Juni 1867, 
* erften 6: 

Er bat einen Febler. 
Luftipiel in 1 Alt nah dem 
Franzöfiiden von Förſter. 
Hierauf: 


auf: 
Matrofen : Tan, 
Pas de deux, getanit von fr, 
Etienne und ar € 
Zum Schluß: 
Auf allgemeines Verlangen: 


Knorfb in Würzburg; Wegmeifter Brauer in Bollad; alou Pißelberger. 
Er len art; Jafob illns in Notbenfels; &. #leifchmann Operette oa von Jaques 
in Riliingen; Ed. Ön erger in Königshofen; Joſ. Zinf in Hofheim; nbad). 5 

. Klopf in Reuftabt a. ©; Franz Serold in Münnerftabt; Gg Einlage: „Boftilond» Lied“ (aus ° 

trohmenger in Shweinfurt; Sch. Kat in ommelburgund Serd. Würth Bokiden von Lonjumeau) ge- 
in Brüdenau; &. Sartmann in Lohr. fungen im Koftlüm als „Lenorift 
Wachtel“ von Hrn. Evenbadı. 
Kaſſen ⸗ Eröffnung 7 Ubr 
Anfang */,8 Uhr. 
Die 





800) Ein Sonnenfchirm | 


Eanberäraße Nro. 251 iftjmit eigenem Eingange ſogleich 
ein hubſch möblirtes Zimmer izu vermiethen. 7883 2b 


Am 1 Enikistage fol gütlide Bereinigung ber Sache ver⸗ 
fucht, eventuell über Verwerthung der Aktıomafle Beihluß ge- 
ir Den Concurs erlannt. faßt werben, und werben deßhalb Diejenigen, welche fi am ge⸗ 

werben baber bie gefeglichen Ebiktitage, nämlich: nannten Tage hierüber nicht erllären, ben in dieſer Beziehung 

I. zur Anmeldung ber Forderungen und berem gehörigen]oon ver Mehrbeit der fi Eıllärenden gefaßt werdenden Be» 

achweiſung auf ſchlüſſen als beitretend erachtet. 
Montag den 17. Juni d. J., Die bis jept befannien Echulben, belaufen fih auf circa 
II, zur Vorbringung der Einreben gegen die amgemelbeien]1269 fl., während das Aitiovermögen einen XTıywertb von 
Forberungen au 848 fl. 59 fr. entziffert. 
Montag deu 22. Juli d. 2. Würzburg, am 17. Mai 1867. 
III jur Schlußverhaͤndlung auf \ Königliches Bezirksgericht. 
Montag den 5. Auguſt d. ., \ Hofmann. 
jedesmal früb 8 Ubrim diesgerichtlichen Gefcbäfts- 2a) Big. 
Lehrling-Gesuch. 


zimmer Mr. 18 anberaumt, mozu fämmtlige bekannte und 
unbelannte ®läubiger der Gemeinigulbner unter Ansrobung 

Für ein frequentes Colonial - und Manufaktur: BWaaren- 
geſchaft (in einem Lantftänthen an ber Bahn) wirb elu braver 


wurde gefunden. Kab. Erp. 


Genen Iſak Mayer, Bädermeifier von Geroldbaufen unb 
deſſen Ehefrau Jette wurde unterm 13. November 1866 reits: 














bes Rechte nachtheiles —— werben, daß, wer am ober bit 
—— bi en a an * Mae 4 Protokoll, noch durch 
mreichung i en ſſes feine Fordexung Liguidirt, Fjunger Mann mit nöthigen vorkenniniſſen als Lehrling geſucht 

den Ynsihluß von der gegenwärtigen Eoncursmafle, jowie, wer 

weber mit einer münblichen noch j&riftlichen Erklärung an oder — — — * 

bis zu den übrigen Ebiltätegen einlommt, ben Ausſchluß mit|8023) Am vergangenen Sams: 18031) Eine neu hergerichtete 

ben an folden vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen hat. Jtag wurde auf dem grünen obnung von zwei Zim: 
Auswärtige Bläubiger haben bis zum erfien Ediftötage Ja. | Warkte ein WerlensGelbds| mern, nebſt Rocdgelegenheit 2c., 

finuationsmandatare um jo gewiſſer dahier au befiellen, alafbeutel mit einigen Kreuzern In- im erfien Stod, mit ſhöner 

außerdem die an fie zu erlafienden Verfügungen am Gerichts [halt gefunden. Näah. in der Erp. | Ausfiht, iſt ſofott oder auf 

brette 2* und für richtig inſinnirt erachtet werden würden. nachſtes Ziel zu vermiethen. 
ugleich werben alle Diejenigen, melde irgend Etwas von |8022) Ein Eogis von 4—5| 2. Diftt. Rr. 365. 

ben Gemeinſchuldnern in Handen haben oder zur Mafie ſchulden, Zimmern wird in der Nähe dee — —— 

aufgefordert, ſol bei Vermeidung voller Erfagleiftung, be; [Lierröbrenbrunnens ober Au« 18024) Ein gut erhaltenes Man 

siehungsweile n liger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte [auitinerftraße gefucht. nahe ift zu verlaufen. 

nur zu Gerichte handen abzuliefern, zeip. einzubezahlen. Nah. in ber Er. in ber Erp. 








Großes Herren-Rleider-Magasin 
eigener Fabrikate. 


Für kommende Keiertage beehre ih mi, dem in= und auswärtigen Publikum ergebenft an= 
zuzeigen, daß mein GHerren:Kleider- Magazin wieder auf das Reichhaltigſte afjortirt ift und 








‚ verkaufe, um einen jchnellen Umjag Ei erzielen, zu noch nie dagewejenen Preiſen. 

i Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in Leinwand, Noch, Hofen: und Weiten: 
I Stoffen, der Elle nad) zu außerordentlich billigen Preiſen. 

S. Schlenter. 

N $ maſſe, fowie, wer weder mit einer münbligen noch ſchriftlichen 
® — Bekanntmachung. x | Erflärung an oder bis zu ben übrigen Eniktätagen einkommt, 
* Zur Anfertigung von Patronen werden bei der unterfer- den Ausschluß mit ben an folden vorzunehmenden Handlungen 


T tigten Berwaltung cuch Arheiter mweibliben Geſchlechts auge 
nommen, und haben fi 
zeugniſſen, mı melden. 

Marienberg, den 5. Juni 1867. 


Die fol. Zeughaus-Verwaltung. 


\ 


ch Luntragende, verjejen mit Leumuubs- 


Franz. Blumenkohl und Apritofen joeben 
friſch eingetroffen bei 
Joh. Schäflein, 


FSirma:Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Mineral-Waſſer, 
die gangbarſten Sorten, ſtets in friſcher Füllung. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
| Cravalien & Halsbinden 


werben unter'm Fabtilpreis verkauft bei 
G. Lämmlein, 
Kappenlager 
vis· a·vis ber Polizei. 


Bekanntmachung. 

m Ein wohlgesogener armer Knabe mit guter Schulbildung, 

= fol, wenn möglih unentgeldlich, im die Lehre ju einem 
Schloffer oder dergleichen Geichäftsmanir gegeben 

$ werben. Heflefiirende wollen ſich gefaligt an ven Unrerzeich⸗ 

ag neten wenden. . 

A Fladungen, ven _3. Juni 1867. 


F wmoa ganc 


5 





un 


— — 


— 


| 2a 
In 
| 


Jãger. 


Der Armenvflegſchaftorath. 
F Gregor Schmetzer, Pfarrer. 
3 Der Kaufmann Andreas Haberſack von Sonderhofen hat 
Be freiwillig dem allgemeinen Gorcursverjahren unterworfen 
23 2 er bie gepflogenen Erhebungen auch die Ueberſchuldung 
eſtge 

— Es werben daher bie geſehlichen Ediktstage, nämlich: 

> I. zur Anmeloung der Forderungen und deren gehörigen 
38 Rare auf 





— — — ee Es — — — 


ittwoch den 10. Zuli I. J., 
M. zur Vorbringung ber Ginieden gegen bie angemeldeten 


gen auf 
F En Ri 5 > ei 14. Huguft I. J. 
. zur usverhandlung und zwar für bie Heplif au 
dann für bie Duplif auf 
Ar Mittwoch ben 2. Dftober I. J. 


= häftsjimmer Mr. 6 anberaumt, mozu jämmtliche bes 
T3-tannte und unbekannte Gläubiger bes Gemeinfhulbners unter 
Androhung bes Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer 
am ober biö zum erſten Ebiltätage weder mündlich zu Vrotokol, 
noch durch Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forber: 

ung liquidirt, ben Ausihluß von ber gegenwärtigen Goncurss 


fait fräb 8 Uhe im Diesgerichtlichen Ge 


— — — — —— — 


au gewärtigen bat. 


Auswärtige Gläubiger haben bis zum erſten Esiftätage In» 
finuationgmandatare um jo gewiſſer dahier zu beitellen, als 
außerdem die an fie zu erlaſſenden Berfügingen am Seridhts- 


breite angeheftet und für richtig 


ininuirt erachtet werben würden. 


Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Gemeinshuldner in Hanben haben oder zur Maſſe ſchulden, 
aufpefordert, ſolches bei Bermeibung voller Erjagleiftung, be- 
ziehungsweiſe nochmaliger Zablung unter @orbehalt ihrer Rechte 


nur zu Gerichtshanden abzuliefe 

Der erite Ediltetag it auch zum Verſuche einer 
Veilegung der Sade, eventuell zur Beſchlußfaſſung 
meiter einzuleitende Berfahren, 


en, reſp. einzubezahleıt. 

ütlihen 
er bas 
Anerkennung des Inventars, 


Verfilberung der Maffe, Auftellung eines Maffalarator und 
bergleihen beftimmt und werden die ſich nicht erfiärenden Gläu⸗ 
biger ben von der Mehrheit gefaßten Beiylüffen als beigetreten 


erachtet werben. 


Das vorhandene Vermögen beteht aus Mobilien, im Tar- 
werthe von 259 fl. 28 fr, dann in Immobilien, im Shäbungss 
werthe zu 4209 fl. Die berrits befannten Schulden entiiffern 
eine Summe von beiläufig 10,000 fl., worunter 8514 fl. Hypo⸗ 


thelen. 


BVürzburg, am 24. Mai 1867. 


Rönıgl. bayer. 


Bezirfsgericht. 


Hofmann. 


2a 


Hefner. 





Kreis: Srrenanftalt 
Berneck: 


2a) Die Mafcbiniftenflielle 
kommt bis zum 20. Auguſt be. 
Irs. in Erlebigung. Hiermit 
it ein Gehalt von 350 fl. bis 
400 fl. und freie Verpflegung 
verbunden. 

Ledige Bewerber, nit über 
40 Sabre alt, wollen unter Bor- 
lage ihrer Fähigkeits- und Leu- 
munbs » Zeugniffe fih an bie 
königl. Berwaltung wenden. 


8036) Ein Logis von 4 bis 
5 Bimmern, womöglich in Mitte 
der Etabt, wird von einer abe: 
ligen Familie bis 1. Auguft zu 
miethen geſucht. Offerten er: 
bittet man in der Expebition. 


8019 2a) 2 tAdtige Glaſer⸗ 
Geſſellen finden bauernde Bes 
ihäftigung bei 
Jos. Herbert, 
Glafermeifter 
in Neufiadt a/Saal. 


802120) Ein brayes, rein: 
lihes Mädchen, welches to: 
hen lann und ſon ige häusliche 
Krbeiten veriteht, wird aufs 
naͤchſte Biel geſücht. Näh, Erp. 





Arbeiter: 
Huterftügungs-Berein, 


Donnersta, ben 6. Juni Abends 
1/8 Uhr findet die feierliche Be» 
erdigung des fo früh dabinges 
ihledenen BVereins » Mitgliedes 
Heren Adolph Gefiner vom 
Zuliushoipitale aus ſtatt, wozu zu 
zahlrei Her Betheiligung freund⸗ 
lichſt gebeten wird. 

Der Vorstand. 


Schießhaus. 


Donnerstag Abends 5 Uhr 


CONCERT 


von einer Abtheilung ber kgl. 
9. Inf: Reg.» Mufit, 
Hiezu ladet mit ber Bemerkung 
höflichſt ein, daß vorzügliches 
Erlanger Bier 
verabreiht wird j 
Jean Essel 


Göbelslehn. 
Morgen Donnerstag 

‚ Produetion, 
Anfang 4 Uhr, 





Neu in großer Auswahl eingetroffen: 


Spitzen Chales, Roͤdonten und Behnihen, 
ſowie Achte Ur&pe de chine Chales, bei 


— — S. Roſenthal. 
u = Ä in neuefter Bacon find eingetroffen bei 
Grinolinen Gg. Strohmenger. 
Wiederverkäufer erhalten Nabatt. — 
Jaquettes, Mantillen und Beduinen Liederkranz. 


find wieber neu — u empfehle zu billinften Preiſen. [2b Partbie nach der Bor 


lsburgund Golfache 
Alois Rügemer. —— —* * 


Ann w di Ritalie: 
lat’ fcher Garten. — a Ya See 


—B — — —— — 2 Ge an &lgen 3 re 
„„harles Rousselle aus Lille |"; ——— einät.| Abfahrt ver Bahn früh 


wos fi) berielbe einen boben Adel, bas verehrl Dffüter I —— 4 lihr 20 Min. 
58. Academiler, fomie ein Ve Om Pu Se 80102) Ein — 8009 20) Ausfhuf, 


ö * ben die Eure gibt mit bem Bemerken, ba 
2 e erfie Rem Vorſtellung ——— hohe polizeiliche — Handwagen wird ſo⸗ viorgen —— den 6. dB. 


Vrobultion deö anf lebender Lıfette absufeuernden Kanonen [gleich zu nn geſucht. Abends 8'/, Uhr 
Vaufes für biefes Mal erwirkt ift, weßhalb ich hierauf befonders Rah, in der Erp Conferenz. 
aufmerktjam zu maden erlaube. n 
Charles Rousselle. 3003) €in, belonders im No: nd! nd! w uin I nd! ind! 

—— * erg Sat Samstag, ben 8. Juni Rad» | 

Anzeige k Empfehlung. red Bi n. Fer age * mittags 2 Uhr 15 M. Padpen ·⸗ 

Radhden ih das Lolufuiftergeizäft des Peter Michel da | gend einer Ganjlei, jedoch amjbeimer Ausfahrt ohne @iers 

läuflih erworben una mir vom hodlöblichen —— febften bei einem Srn. Roter, fpeiien nah Reichenberg, 
. 2 die Erlaubniß gu deſſen Ausübung verlieben wurde, be: Seid ung me erbalte. großes Lager im Wald, Ebren- 
ehre ich mich ergeben anzuzeigen, baf von mir fletä ein« und ya veteranen und fenfiige Rum: 

meilpännige Sabrten für bier, der Umgryend und auch la —r — — — Ipanen find eingela‘en. 

on für Geſelſchaften und Geſchäftarciſende Abernonmen ent Der Generaliffimus. 
werben unb empfehle mib zu geneigten Aufträgen unter Zu: Agen en. 799530) Ein Baden in bis 
fierung prompter und billiger —— 7668 8c e ber bebeutenb: |j, Yuzuf zu vermietpen im 2. 





d. chachtungs flen im Königreich Bayern 
Adam Debler, Lohntutfder, Generffonitten ürntee [ide ar Da Achte 7° 
- 18 u — —— 
TO G)  Dife. B. Dr. 1b Bang — age hie: ., —* —— — ges 
en en grökeren Städten non ſein auf bem Wlaılte ihr Yors 
Fliegen Papier, Dher: und Unterfranken. |temonuaic mit einigen. Gul« 


Gefälige D ter. 298 ‚ven Geld. Der reb inb 
befter Qualität, en gros und 7 detail bei —— 
A. Herold. — — —— ſpebition do. BI. abzugeben. 


Wirthſchafts⸗Verlauf. 


L. Daiton & Co's durdhfißtige Giycerinseife, 3 838 * * treien. Näheres 


A und milpefte aller Teilettenieiten, von 4—15 fr. per Gtüd. wirt ft, fiige mann, a ae 
Ciyoerimseifenabtell ver Bir. 42 It DE Die Bombe ij meer am Bilhmarkt 
im großen Blacon & 36 he —— und —— —— — —— 6. Die Br ‚41% 
tentint b 

6. Müller 4 Coiffeur. en Stadt am rag und Eid in ennlig Zogis 

108 Kürjhnnerhof 380. Eiienbahn aus freier Hand oon 3 1 Rammer 
Glapd:Haudfchube heiter Qualität emnfiehlt biligft — * 

36) Alcis Nügemer. Ba ba. BL. um 145 A. jahıl. — 


TE ggg eg ee 8001 3a) Der biesjäprige Mlees | num. m m 
80.6) Ein Logis von 2 Sim #004) Zwei Megen fäfer Ertrag don en he Nor⸗ Reſtautation alte te Bon 
mern unb Kühe wırh fo, eich find zu verlaufen. Rr. 199, gen ift 4 verpadten. 3. Diär. [wird die Maas Met 

zu miethen sefudt. Näh. Erp. " Ihenteriraße. Br. 361/,, 1 Stiege. 12 fr. veryapft. (7846 ii 


Deud unb Beriag’von Wonitas-Maner in Zbürjburg. (Diem Beilage.) 


Beilage A Mr. 134 bes Sofrzöntger Stebt- und Sanbboten. 















DEE Savanma-Cigarren. SE 


Unſerzeichneter erhielt wieder bie abgelanerte, weihbren: en unferen Freunden, Verwandten, Bruderſchafts⸗ 
nenbe und höcaſt aromatiſche, seit Jahren begehrte Gigarre mitgliebern und allen Lieben, bie bei bem Leichenbegäng» 


i nifje und dem Trauergotteöbienfie unferer dad ingeſchiebenen 
BES Sancho Pansa BE ] ir eana: 


und verſendet diefelbe gegen frantirte Einjenbumg bes res Maria Unna 
fpeltiven Betrages, oder gegen Poftverihuß: To innigen Antheil nahmen, unſeren tiefgefühlten aufrid)- 


Danffagung. 


A. Prima (1. Sortirung) pro 250 BR 10 ra tigen Vank mit ber Bitte, der Dahingeſchiedenen ein An« 
B. Secunda (2. P „ 250 7%/a benten in Ihrem frommen. @ebete, und * Ihre Wohl⸗ 
© Tertia (3. 250 6 gewogenheit ferner zu — 
2er” SE Serie pro 250 Etüd Die tiefhetrübten Geſchwiſtern; 


ze 14 Rchsthl J. te Gm Ebriftopb un Katharina Schnetter. 


Weniger ala 250 Stüd tönner, ber Packung halber, von 


einer Sorte nit abgelaffen werben, aud bin ich nicht im (7853 3b) Napnerin-Stelle-Gejud). 


u en Ai ge Ein ſolides Frauenzimmer im Alter von 21 
Kalm. Carl Heylbut. das 2'/, Zabren F einem grögeren Eolenialı:, Wiaterlab; 
Hambur — — 
5 eine geeignete Etelle und —— Falles auch fofort 
eintreten. Näberes zu erfragen bei Kaufmanu August 
Molitor, Domſtraße. 


‚ Eifengieherei bon Joſeph Blümlein C. W. Almeroth, 
junior dahier Kunft: und Seidenfärber 


liefert alle in das Fach der Gifengieherei einſchlagende Artikel in Hanau aM, 

nach jhönften Mobellen und zu_ben billiaften Brefen: Mas empfiehlt fi im beften Färben von Eeiven:, MWollen:, Baum» 

ſchinentheile jeter Bröße, Säulen, Veranda's, Bals] wollen: und gemiihten Etoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 

vonb, Zeven, Gelkubez en m een ud —— Barten mis Finke — 
je, umente| garantirt tilante Farben und feinfte Appretur, AHe Sor⸗ 

& N EORBEEN: Gartenwalen. Bferdefrip: | ten ’ Nleiderfioffe in Seide, Mole, Joconas, Moll, fowie ſeidene 


7497 5c) 








ven Fafhentüder, Tiihbeden, werben in ächten Farben nad ben 
Kücheneinzichtungen für Hotele, Herrihaftt: und Zeiten — gebrudt. Weiße — —— Bee —— 
Privatgebäude, Heerde ac aufs Feinfte gewaſchen und in bem reinften Lichtweiß aufgefärbt. 
Gifen: Gonfruttionen für Hallen, Dächer, Gewächt: it den newehen und proftiihften Gintieptungen verfehen 
bäufer, — Tbore, Staceten, Gartenmöbel Id, und dur langjährige Erfahrungen ift berfelbe in den Stand 
und zwar Bänke yer Etüd fl. 5. 30 kr., Stühle fi fl. 2.1 gefegt, allen Kuftägen au genügen. 
30 fr. ıc. Seidene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
en A und en _ 3 ae pünktlich — & bie Min 
s ei ys emer, woſelbſt au s 
Prämien n eihe Aeslarten Int gefäligen Anſicht aufliegen. 


ber Stadt Mailand von 1866, 
genehmigt durch königl. Dekret vom 11. März 1866, (7839 3 c) Geschäfts-Anzeige. 


ten je, melde it ji *— en u. von 10 Ban. Ergebenſt Unterzeichneter erlaubt ſich einem verehrl. hiefigen 
Frs 14,300,000 zurüdgesablt werben. mie auswärliser Bublitum zur geneigten Kenntniß zu bringen, 
ainhehe mi der utgete —* Anleihe, ne we daß berjelbe ein 
end nıit Der auöge en Zumme von 5 
erausfommen —A auch die Chance haben, Serrenkleidermacher⸗ Geſchäft 
Brämten zu erhalten von: 100,000, 50,000, —* etablirt, und empfiehlt ſich unter Verſprechung reeller und 
30,000, 10,000, 1000, 500 ꝛc., vun * geneigien Aufträgen. Achtungsvollſt 
die vermittelft vierteljähriger Berloofungen gezogen werben, er: Bergtheim, den 28. Mai 1867. 
a a0 — Thomas Portula, Schneidermeiſter. 
Die nãchſte — in welcher ein Hauptpreis von Fre. mE nen oe — 


100,000 ezogen wird, findet EB Bi — Bekanntmachung g. 


ünftigen Donnerstag den 6. Juni Vormit⸗ 
— In DEmmETw 6.50, — 8 ve werben von der —— bes kgl. 
8 Regiments „Wrete* bie pro 1865/66 ausge» 
Anzeige. a ——— tragene Monturen, Armaturleber 
Rieferme Weetter, 20° lang, 1, 1, 1a 2B0U Rast a ei ir Fr ee 
* inpfäble, 6 Sup lang, Zaftem, 10, 12, 16 in ber — Srionterie: :Goferne Nr. 200 gegen glei baare 
uß lang, find gran Hai bei Z Beaklung, an Meiftbietenden — eigert. 
— Hartmann, Holzhändler, Be 4. Juni 186 
Semmelsfirafe Nr. 76. R Königlich 8. Onterie: Negiment „Wrede. 





Dekanntmachune. Colle forte liquide de Regard & Paris, 
L Pe Bean BR/ —— — er Iumi a Flaſche 18 Er, 
vrmitto re im oberen Wirthshauſe zu i ii i ; 

Bangenfteinah «bei Uffenheim) den bies» ober meh ahnen Weiher flüſſiger Leim von borzüglicher 
Heu» und Obmet:Ertrag ber der Etabipfarrei Aub gebörigen, Bindeltaft. 
ne gegen * en —— Es iſt das Beſte, was his ser an den Handel Tom, um 

w. ezim. 24. Vonitäteklaſſe verfleigern, 2: unb Renpaeaerfände n vB none hansı 
won Eiriksliebbaber mit dem Bemerken eingeladen werben, re Pappgegenflände n. |. w. aut Taltem zorge bauerhaft 
daß die Etrihebebinaniffe am Tage der Berfteigerung befannt Aleiniges Depdt für Würsburg ımb Umgegend bei 


, den a. Gani 1867. 7994 3a 19453) (40) Carl Bolzano. 


Walter, — 5*8* 
Gläubiger-Ladung, 
Bekanntmachung. Die Andreas und Narctte Maaner, Bonerb» und Wirtha⸗ 


iner Arrefli igere ich zufol Eheleute von Eſchenan, laſſen am 
mi Fun —— ar zur gere ich zufolge Auftrags bes Freitag den 7. Juni I. J. Machm. A Uhr 





‚ auf dem Gemeinpehanje zu Eiibenau idr fämmtliches in ber 

Donnerstag den 13, Juni L Is., Steuergemeinde Eihensu:Weftbeim, Fotſtbezirk Neubaus umb 
Bormittags 9 Uhr Zeil gelegenes Grundvermögen mit Einihluß bes Haufes Nr. 98 

auf dem Neimbörfierihen Hofgute zu mgolfiadt verfdiebenefin Eihenau genen Zahlung des Kaufſchillings in 3 gleichen 
Haus: und Bauereigerätbe, barunter: Blartinifriften 1867 mit 69 an ben Meifibietenben verfleigern, 


Tikhe, Kommode, Kleiberſchränke, Betten mit Wett: Zur Eduldenliguidation und Beihlußfaflung über bie Ber: 
flätten, Etüble, eine Bugmühle, vier Etüd in Eifen|tbeilung der Maſſe hebt 1a auf 

gebundene Foſſer, einige Magen, darunter ein Neife:|| Donnerttag den 13. uni I. 9. früh ® Ahr 
wagen, Mferbegeihirr, ein Chaitengeichirr, eine Par: [im Noteriatöyimmer babier an. 


u. sthie Laubholj zc. Haßfurt, den 31. Mai 1867. 
gegen Baarzaklung, wozu Strichsliebhaber eingelaben werben. Dr I. Notar: 
Dohfenfurt, ben 28. Mai 1867. Noah. 


__ „‚Büttmer, Bolsriolävermeie —_——, In Sachen Reuß, Maria und deren Rindesturatel, on! 
Etwaige Forberungen an die Relilkten bes Nitolaus Gruß, Steinach, negen Kleinhenz, Jobann, ledigen Gärkiherier 


Mü ers von Thüngen, find bei Meidung ber Nichtbe; [ielen von Roth, Vaterſchaft und Alintente betr., wutde Unterm 
rü ung —— Klage geſtellt u. vom Bellagten Anertenn- 
7 Nm Cya ung ber Vaterichaft zu dem am 24. Nonemder vor. Is. von ber 
Donnerstag den . if Juni d. NET Klagerin auberebelih gebomen Kinde, Namens Barbara, ehien 
mub 4 Uhr wöcentlihen Alimentations + Beitrag von 18 Kreuzern von der 
dahier anıumelben und au beicheinigen. Geburt des Kindes am bis zu deſſen zurüdgelegten 12. Lebens: 
Rarlfiadt am 28. Mai 1867. ; jahre, 6 Hl. 15 fr. Tauf- und Kindbett: Koften „ ſowie die Ehe: 
Königlihes Landgericht. lihung oder Zeiftung einer Entihäbisung von 100 fl. unbXer: 
Kuttenbaum. Jurtheilung in ſämmtliche Prozeßlonen verlangt. 
Diener, UA Da der Aufenthaltsort des Seklagten unbekannt, ſo wird 
— — — — — lau Mägeriihen Antrag * un 2 yum Verſuche ber 
Sühne eventuell zur Verhandlung der Sache im mündlichen 
Bekanntmaächung. ——S——— 
Der diesjährige Ertrag on Heugras von ben ärarialiſchen onnerstaa den 18. Juli . 
Wieſen oberhalb Ettleben, beiläufig E00 Morgen bultend, wird Donners 3. 360 de Irs. 
= Bun; früh 9 Uhr 
Dienstag den 25. Juni 1867, hierorts anberaumt, wszu die Streittbeile und —— Veklagter 
Vormittags 9 Uhr auf Grund der Grrißtsortnung Gap. V, $ 3 Ziff. 1 im Wege 
des Ediltalverfahrens unter Androhung des SKoflenerfages ge: 
auf dem Wieſenhauſe oberhalb Ettleben parzellenweiſe verftei: aden werben, 
ge und gleichzeitig die Heuſcheuern zur Lagerung bed Heues Der Bellayte wird zugleich beauftragt, binnen 2 Monaten 
lid , verpadtet, wozu Lieöbaber eingeladen werden. einen Auftellimatbesollmastigten aufiwitelles, mwibriaenfals bie 
Werned, den 1. Juni 1867. [2a |:seiteren Erlaffe für tom an tas Gerichtöbrett geheftet und hie: 
Königlihes Rentamt. mit für zuaehellt erantet würen, 
Sechtel. Die Abſchrift der Klage ſowie bes oben erwähnten klägeri⸗ 
ſchen Antrags kann vom KHelklagten in ber Regiſtratur des un- 





terfertigten Gerichtes in Empfang genommen werben. 
Bekanutmachung. Münneritadt, den Kr Mai Fo 
Herr Ferdinand Koch, Poſamentier, und befien Eheverlobte, Königliches Yandaeridt. 
Fräulein Maria Stopp zu Würzburg, haben durch Ehevertrag (35) 3 > 3 ch 
vom 31. Mai 1867 in ihrer kunftigen Ehe für alle Fälle die — — — — — — 
allgemeine @ütergemeinichaft und die Crrungenſchaftegemeinſchaft Verloren 21%) Gin fchöner 


auẽ geſchloſſen, was andurch veröffentlicht wird, um % 
Mürzburg, den 1. Junt 1867. gegangen item 1 Blrrieljahr alter 2aden mit Einrihtung 
Seuffert, E. Notar. dunteibrauner Fund mit gel [und hellem Comptoir in 
— — — —— — — — — — — — — — 236 mr { n Er 
Ein reinliges braves Mav-| In ber Wan üittet gegen der beiten Lageam Markte 


ann 84 „AstVerguung um Zurückgabe inf. — x 
den, das alle feinen Hanrar- [wird cin Lehrling in das... onhliere von ©. Bauer. iſt pro 1. Auguft au ver⸗ 


beiten fann, sucht eine Stelle | Comptoit angenommen. Näheres Domfiraße. (7917 26 mieihen. Naͤh. xp. 


als Ladnerin, Stubenmädchen ) daſelbſt. 7908 Da en 

oder Köchin auf's Ziel, unter: Eine Kaiter mit eiferner| 6 noch gem neue Holsftüble, 
zieht ſich allem bänrlıhen Arbei-⸗ 2 Morgen Monats: Klee, nabe| Spindel, 8 Yrutten baltend, iſt jfur Wirtbichaften geeignet, find 
ten und farm auch ionleih ein: jan der Stadt, find zu verpab: |ju verkaufen. Näb. in der Erp. [zu verkaufen. N in ber 
greten. Wotjagt die @rp. 7991 2a ten. N. in der Erp._ (7986°n. Alte, 7988 "Ern, d. Alte, 7977 


Krud und suer in Xbursberg. 
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' Börfenzeitang“ vom Mittwoch meldet: 





Babnzüge. 
1. Würzburg-Bambderg-Frankfurt. 

— von rt Eourz. 2 U. 

3. 10 U. 50 M. Bern, 

—— N. früh und 7 U. 85 M. Abos, 

fiterjüge 6 U. 85 M. früh, 1 U. 2M. Mitt, 
unb 11 1. 40 M. Nachta. 

Ubgang nad Bamberg: Schnellz. 10 
40 M. Lorm. Poſ. 2 U. 50 M. Nadm. u. 
N. 15 M. ab. — — 4U. 20 M. früh u 
110. 16 RM, Vorm 

Antunft von Bamberg: Schrei. 5 u | EN 
20 M. Abbs. Voſtz. 8 U. 10M. küh,u.1U, Ha’'a 
15 M. Mitt, Gätery. 8 U. 56 I. Abs. und 
11 U. 50 9. Nachts. | 


; T 
— 


- 
bi 


— 
æ* 


L 










N dürzburger Stadt- und Sandhate. 


un. Kürzöurg- Ansduli- Minden. 


OT Abgang nad, ——388 Schnellz. $ m. 
— 
ET ac. Poft. Güe TU. OR 
— und 7 * *8 


Be nfunft von Ansbad: —E In. 
Are Mitt. 10 U. 6M. 
N er allen, 


NA iv. Yürzburg-Heitelderg. 
— — Abgang nad Heidelberg: € "8 
TOM. früß. —** 12 9 20 
) Nahe, 5 U. IBM. früh, 100. 80 M. 

2 U. 15 M. Nadm,, ee 


t 12 u. 
—— 2 um. Aacua. 


—— Aare — 1 Ankunft von Heidelberg: 

. Ha fige 3 U. 50 

9ur0oM. u..12 U. 15 Win. ! 0 Sn früh, Tu 30 M, früh, meTe u 

Abends. Arnber Kntunfi +7 enberg: & Güterzüge u a. 

2 u. Firzburg * im erg 85 M. Borm. Baftzug 11 Poflommuibnsfahrten nah 
— 8 anzu m. —* Güterzlge 8 U. 4 Kan. Ir L 55 Arnſtein 5 U. Abbs. an. be. 

BA D Born. 5 IL 40 BE en uns 9 U. 5 iin. Wertpeim-Biltenderg 5 U. Abde Eu 

Radım. und 8 U, Abba. , ——— —— pi 





“135. 


Meuefte®. 

Berlin, 4. Inuni. Das Morgenblatt ber „Berliner 
Graf Bismard wirb vom 
Kaiſer von Rußland mit ge Betelämeng behandelt und bat 
bie Ueberzeugung ber voßhen lebereinfiimmung mit beinfelben 
ewonnen. Rußlands Vorſchläge bezüglich der orientalif 
Örag e find fo maßvoll, daß die Zufiimmung bes franzöſiſchen 
— zu denſelben ach ft. — Die Zollkonferenz wird 
auch das politiiche Gebiet berühren. Auf den amsbrüdlichen 
Wunſch ber preufifhen Regierung find nicht no rg fon: | di 
bern leitende Staatsmänner zu berfelben bergeichidt 

man jagt, fol jept die Ausgabe von Schagfgeinen im — 
von 5 Millionen Tholern zu 4 pCt. und in neun Monaten rüd: 

zahlbar bevorfieben. 


Berlin, 4. Juni. Für ben gefammten —— wird 
bie Beftenerung von Salz, Zuder und Tabat e Be ee 
fein. Die vier ſüddeutſchen Minifier haben bie im Betreff bie- 


fer Beftenerung von Preußen gemachten Vorſchläge ald Grund. 
lage für weitere Verhandlungen —— 

Berlin, A. Juni, Abends. Der „Stagatsanzeiger“ 
enthält eine Verordnung vom 3. Mai, welche den Verkauf von 
Loofen und Loosantbeilen zu einzelnen Gewinnziehungen von 
Frankfurter (?) Staatsprämienanleiben verbietet. 

erlin, 4. Juni. Der Köni— von Preußen if um 8 
Uhr 40 Minuten nah Baris abgerei feiner Begleitung 
befinden ih: Graf Bismard, bie Generale Moltke, Trestom 
und v, d. Goltz, ber Hofmarfall Vüdler und die Anjutanten 
bes Königs. Sämmtliche Bringen hatten enf bem Bahn: 
bof einnefunben. — Wie die „Norbb, Alg. Zta.“ meldet, wirb 
em 15, Juli swar bie Ausschreibung ber Reichata swahlen er» 
folgen, aber nicht Die Wahl zum Reichstag felbit ftatifinden. — 
Die fübdeutihen Miniftier haben mit dem Grafen Bismard ge: 
fern Nachmitiag 2 Uhr und Abenbs 81/, Uhr, jowie heute Bor: 
mittag um 11%/, Uhr Gonferenzen gebabt. Der Hauptgegen- | en 
fland derſelben war zeit das. Bollparlament 

Schwerin, A. , Abends. DieBunbesverfaffung 
wurbe in ber Elänbelammer mit 106 gegen 16 Stimmen an: 
gr mmen, wobei bie Erwartung ausgeſprochen wurbe, daß bie 

tänbe bei Anorbnungen ber Bnndesverfafjung vor ber Stimm: 
abgabe vom Lanbesherrn gehört werden würden. 

Wien, 4. Juni. Der Etaatövertrag zwiſchen Defter- 
reich und Bayern wegen des Paues ber Braunau Neumarkter 
Eiſenbahn wurbe foeben —— 

Wien, A. Juni. Im ** wurde geflern 

die Adreßdebatte fortgeiegt. Bor Schluß ber Generaldebatte 
rechtfertigte ber Finanzminiſter hie Finanzgebahrung und heot 
bervor, daß bie Finanzlage ſich günftiger getalte, indem er 
ee verficherte, daß ber Stanbpunft ber Reichseinheit bei 

Sn Vertheilung ker Eteuern gewahrt werben folle. 
erklärte: 


 Ponmerstag den 6. Juni 1867, 


err v. Beufi| die Feſtung Luxemburg ſagte 
die Wiedergewinnung einer entſprechenden Stellung | aber: "Berufen me werbe auf ber Eonferenz, behufs 8 dei 





bes Bejammtreiches jei nur beim Abſchluſſe eines —— 
mit Ungarn und bei einem freifinnigen Regimente in ben a. 
en — * Das Adreßprogramm werde von ber 
arten g nicht zurüdgewieſen. Gert v. Beuſt bellagt feine 
Un Tiebtheit Bi ben Elaven, beren Beftrebungen nur im 
rathe Befriedigung fir ben fönnen. Die Regierung wihnie? 
von Innen —— Beunruhigung große Aufmerkſamkeit und 
babe ein firenges Auge auf bie von Außen hereingetragene. 
so ech. In der Nadifigung beninnt bie Specialbebatte über 


Kopenhagen, 4. Juni. Das Vollsthing hat nie:62 
negen 25 Etimmen das neue Armee: — ——— ange» 
nommen, welches nun an das Lanbesthing gebt; hierdurch er⸗ 
ſcheint bie vermuthete Minifierkrifis nunmehr Befeitigt. 

Paris, A. Juni. Der Zoar und Fürft Gortſch 
äußern fi bier entidieden frieblig. — Ueber das ee 
Erlaiferd von Merito Morimilian liegt hier Leine anthentifche 
Rahriht vor. Auf Anſuchen der franzöfiihen Regierung * 
Praͤſident Johnſon eigens zu dem Zwecke Campbell zu dem 
—— Juarez geſchickt, um für bie Freilaſſung Marimil * 
zu wiıfen 


Petersburg, A. Juni. Die Kaiſerin wird am 17. 
Juni abreifen, um Ra über Warfhau und Wien nad ver Krim 
zu begeben. — Der finniſche Landtag iſt am 31. Mai geſchloſſen 
worden, — Auf ber Newa ift fortwährender Eisgang. 


Newyork, A. Juni. Der Ausihuh bes Nepräfen- 
— bat beſchloſſen, gegen ben Präfidenten Johnſon 
A ein Tabeldvotum anszufprehen, aber Feine Antlage zu 
er 3 


Wien, 5. Juni. In der Nachtſihung des Abgeorb» 
neterhaufes legte der Yuftigminifier Comers einen Geſetzentwurf 
über bie verfafjungsmäßige — umfangreicher Geſetz ⸗ 

entwürfe vor und te als orſtehende agen an: 
Strafgeſeß, Strafprozeß, Civilprozeß, Concursordnung, Ver⸗ 
laſſen ſchafisbehandlun amd, Milenichaftebehandlung, Brundbudsorb: 
nung, führung ber ei —— der Richter 
und Gerichts⸗Organiſation. — Sn ber hierauf folgenden Spe⸗ 
jialbebatte wurben bie erfien 1% — 2 berj Adreſſe unverän« 


bert angenommen. 

Loudon, 5. Duni. Das Blaubuch über die 
burger Angelegenheit tft bem Parlament vorgelegt worben, 
erfieht daraus, daß Kaiſer Napoleon Anfangs behauptet or 
ern befige das abjolute Recht, Luremburg an Fran ei 
abzutreten; dem Lord Cowley gegenüber verfidherte der 
aber {dom vor bem 19, April, er würbe unter feiner Be 
ung einen Gebietszuwachs annehmen. - @leichz J 
Graf Bismard dem Lord Loftus, Preußen Tonne 
räumen; am 26, 


er ihm 


Friedens, Bugeflänbni! bie es ber ⸗ 
möglich hätte ige Be —— 


Tagesreunigkeiten. 

Erledigt: Die 2. (Madchen⸗) Schulſtelle zu Remlingen, ver: 
bunden mit dem Drganiftendienfte, mit einem Eintommen von 
398 fl. 3. tc. mit 102 Werktags- und 30 ———— 
rinnen. See — — Eint g bis 24. Juni bei 
Diſtritisſchulinſpeltion Nemlingen. 

Der erſte Schuldienſt zu Ebern wurde dem Schullehrer 
Balthaſar Joſeph Aha zu Bersielb übertragen. 

Die Poftoerbindung zwilhen Breitengüßbah— Ebern 
Marolde weiſach wurde in den — — wie — ug 
Aus Breitengübbah: 2% Kahn, im Ebern: 

Ebern: 5° Nahım., ——— 7* Abds., aus 
weiſach: As früb, in ee 45 früb, aus Ebern: 
in Breitengüßbach: 720 früh. 

Die Sarcieipe — Babe und Hub wirb nunmehr: 
aus Uffenheim u ‚aus Aub um 4% Nachm. abgeienbet 
und bemnad bie Antanft in Hub um 92° früh und in Ufen» 
beim um 65% Abenbs erfolgen. 


Der oberfte Berihtähof bat bad ———2 Urtheil - 
Beyirlögerichts Würzburg vom 8. März 1867 in Sachen des 
Buhhändlers Karl Eilinger von Würzburg, wegen Unternehm- 

einer öffentlichen — o zo * eiliche —— ung, 

berielbe mit dem Verkaufe Kalenders „Der Jahres 
bote* verbunden hatte, vermichtet = bie Sache zur wieberbolten 

blung und Aburtheilung an einen andern Senat biefes 
Berichtes verwieſen. 





‚tolds. 
49° fräb, 


(Eingefandt.) Jedem Fremden, ber über bie —*— 
Raindrüde wandelt und bie vom M * ——— 
—* mit der Inthriit: a Inhbecgeheaben 

— Er: muß es auffallen, bie enbar nur zum 
Berten der Brüdenpafjage getroffene —3* J * nicht 
beachtet wird. Es wäre daher zu wüniden, e Anord: 


wung unferer Bemeindebehörde > ernſtlich burdgefährt würbe, 
benn wozu trifft man amtlidhe Anordnungen, wenn fie nicht 
polljogen werden mühen? Sonfi müßte es ſcheinen, als follte 
das —— Ed ırold angeführte alte Sprühmwort wieber zur Gelt⸗ 


ku Bergung Gebot und Dürrbader Bier 
Dauern von 11 Uhr bis 3 oder 4.” 


In Augs burg —8* von ben 18 Aerzten, welche mit dem 
Erinneruugẽ kreuze für Aerzte und Wundarzte bed Civilſtandes 
für ihre Verdienſte durch bie Behandlung verwundeter ober 
—— —— ee a ten Krie * belorirt 
wur zwei prafti erıte, a er da⸗ 
ee er abgelehnt. — 
Die neueſte Kiſſinger Beet her 1304 Babegäfle auf, 

Münden, 3. Juni, Redakteur des „Vollsboten“, 
Dr. Sander, ift von dem König von Hannover mit dem Guel- 
phenorben für feine ——— us feit EN gegen u. 
den. 2 — oritte befigt außer 

bem Baofl Bregor ie Demc Die u den 

udn — re vom Raifer von Defterreih und einem 
Drben des Königs von Neapel. 

Münden, 4. Juni. Die rg Teig eng 


ber ſuddeutſchen Minifter vor en Tagen iniıa 
drblingen ſtattgefunden jan ol, (ol, „a fi Ber in 
nehmen nad auf eine ein ber beiden Staats; 
. Barnbüler. 


m Ai von Dobenloke = 8* 

en, uni. Der —— volkändige Ent: 
warf —9* Sculgefeges if im Staatsminiſterium bes Innern 
für Kirchen: und Schulangelegenheiten einer vorläufigen kom- 
milfionellen Berathung unter bem Borfig bes betheiligten Staats 
minifters unterftellt werben. Wie —2** en, beabfichtigt Staats 
mintfter v. Greifer demnähft auch noch einige tüchtige Fachmänner 


—* ERS grünbense Urtfei fie den Zwed —2 
en 
telegraphi bet je aus 


-- 


— ag de 
> Defeua . 


ei wegen ber 
— er worben. 
uchen, 5. 


Mai. der oe Se La SL —— 


ber Prinjeſfin Ker Subreigabahn — —, 


Münden am 18. b. verlafien und zum Sommeraufent: 

alte nad Berhtehgaben Re begeben, Rad einem vierwöcent« 

Aufentbalte wird Se. Majejlät alddann nad dem fo ſchö 

—8 egenen Schloſſe Leopolbätron bei Salzburg überſiedeln um 

en Monat Auguſt daſelbſt zubringen. Die Ruͤdkehr — 

des ſelben nah München dürfte in ben erſten Tagen des Sep⸗ 

tember erfolgen. 

Rah dem neuen Staatshandbuche gehören zur Zeit um! 

er ip, Hofftaale 983 ve” 147 8. Rammerjunfer umd 4 Hof: 
junter, Die Zahl ver t. Palaftdamen beträgt 21, 


Landahut, 2. Juni. Die heute hier abgehaltene Sanbeds 
verfammlung zur Gründung eines Kamzleiperfonals iinterfiüß 


und ungövereins war aus allen Theilen Bayerns zahlreich beſucht. 


Der formelle Theil der von Moosburg, Sandshut und Münden . 
aus porgelegten Statuten wurde berathen und — angenommen, 
während ber rechneriiche Theil nod einer eingehender:n Prüf: 
ung unterworfen werben ſoll. Der Berwaltungsrath wurde ge» 
wählt und ber Sig beffelben für bie nädhften 2 Jahre nad 
Münden verlegt. 

In ber Bils —— bei Oberndorf bei Paſſau am 27. 
v. Mis. Nachts beim Nachhauſegehen ber Benefizict Zwirgl⸗ 
moyer von Pörndorf und wurde deſſen Leiche am folgenden 
Tage aufgefunden. 

In Innsbrud bat ſich ein Eonfortium von Profeſſoren, 
Buchind ern und Andern gebildet, das ſich zur Aufgabe ſtellte, 
durch umentgeltlihe Verbreitung von beutihen Jugendſchriften 
das deutſche Elewient in Südtyrol F verbreiten le dee 

weibrüden, 30. Mai. er Delonom Heinrich W 
von Bellbeim, angeklagt feine Gattin durch Erkidung uber 
und deren Leichnam fo in bie Hausflur gelegt zu haben, als kei 
er Ifie mit einem von Mehl gefüllten Badtcoge die Stiege herab: 
efalen, mwurbe wegen Mords — jedoch ohne überle Ent: | 
lu — zu einer I6jihrigen Zuchthausſtrafe verurt 

In Frankfurt a. M bat ber 
mit Hinterlaffang von 66,000 fl. 
Reiſe angetreten. 


Durd einen am 29. Mai in Leipzig ge Branı 
iſt ber ganze Manufcripten:Nıhlab bes Dpern: und Kirchen:? 
mufitlomporiften Johann Bottlieb Naumann (viele Opernparti- 
turen, 22 Mefien, 702 Moteiten, eine Menge Kirchenlompoſitio⸗ 
nen) mitverbrannt. 

Die das Rewyorker belletritiihe Journal mittheilt, hat 
Adelaide Riftori durch 168 Borftellungen in Amerika ein Ber: 
mögen von 270,000 Thalern (472,500 fl.) erzielt. Dat if 
ebenjoviel ald der Jahresgebalt von 1350 deutſchen Shulehrern 
mit einem faifionsmäßigen Einkommen von jährlih 850 fl. 


00 ben mebisiniihen Lehranftalten zu Bofon, Remwyorl 
—— haben heuer 300 Frauen ihr Maturitätseras 
ud ei 


Einer amtliben Berliner Mittbheilung rn 


Fan einer Handelsfirmt 
fiiva eine trandatlantiiget 





Rinderpeſt in Rußland und Polen, mwenisftens ae eine 
treifen des Gumbinner Regierungsbezirke, aan 
—ã— chen — 


Börienbericht. 
Börfe verkehrte für Speculations Ef Sehens 


— im matterer Haltung, ohne dab > ihre A > 
Anlagepapiere blieben ziemlich ftabil. Subdeutſche waren 
animirt. Neue Wiüittemberge: waren, ba viele erfte Subs 

—— jest Material an den Markt —— = einen 

Ru zu erzielen, —— —— daß ein ge 

R frage gegemüber fand. enburger 

—Y, über dem Are —— und ſcheint das Bubs 

Ilka Die @fett für preiskrbig zu halten umd fh mit dem 

felben pen 2 du 8 — eg war nicht lebhaft, 

188 erifan. Bondi 


— as bite Courſe motiren mir 2er am 
77H, Rational So, neue * 
MN 49%/,, 41/,%/, Metalliques 41%, 18 





Boole 72, —"z, 
Banlaltien 
Brieritäten 491), 41/9, 


riiche — | riſche 
a Auleihe —, —— dns Babiihe 93%, eh 
40), pen > A 83/9, ’9 


ige 
— 
116° 
el auf 


Dermft. Bart 207'/,, 


951/,. — Abends 6 Uhr. In ber Effeltenfocietät war fein 


Geſchaͤft. 


Verantwortlicher Nedakteur: Fr. Braud. 
Temperatur der Mainwärme: 17 Grab. 


Berichtigung. 


Der am 3. bs, Mts. vom f. 


ezirfägerichte vorgenommene 


Augenihein unter Zuzichung von Sahveriändigen hat ergeben, 


daß das vom Herrn 


aurermeifter Hertel dahier neuerbaute 


Wohnhaus am Sauderwaſen (früher Dernharbtgarten) fi nich 


im minbeften, wie bedauptet wurde, geſenkt 


folid gebaut für 


at, fonbern ala 


ut befanden worben if, weßhalb das irrige 


„ @erebe bes Babilkums hiedurch bejeitiget fein dürfte, 
Mürgburg, den 5. Juni 1867. 


Dar 


tmann, Dolzhändler. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des FE. Bezitkegerichts Wärjburg verfteigere 


ih im Erefutiontwege am 
Mittwoch 


den 31. Zuli I. J. Nachm. 3 Uhr 


in meiner Amtslanzlei (2. D. 93.:Rr. 360) dahier bas auf 


10,500 fl. gewerthete Wohnhaus im 4. Dittr. 


Ha.Nr. 77 — 


Pl.Nr. 1783 — 55 De. in ber Hötleinsgaſſe, mit Hinter haus, 


" Hofraum, Holz: und Waſchhaus 


unter ben am Strichstermine bekannt 
dingungen, welche, nebjt der näderen 


nebt Schlefferwerfflätte 
— werdenden Ber 
eſchteibung dieſes An: 


weſens, auch vorher in meiner Amtskanzlei eingeſehen werben 
5 können. Der Kaufſchilling kann gemäß Uebereinkunft ber Gläu- 


F biger mit Ausnahme einer Anzahlung von 2000 


fl. auf dem 


Anweſen Reben bleiben, uns wird Diesmal ber Zuſchlag unbes 


bingt ertheilt. 


Mürzburg, den 1. Juni 1867. 


Seuffert, f. Notar. 


20 
werben auf 


Erk's Garten. 


Heute Abend 


- Harmonie - Mufik.| 


Anfang 6 Uhr. 


Hutten ſchet Garten. 


Morgen Freitag, den 7. Juni 


: | grosse 
Produetion, 
" ausgeführt vom nefammten Mu: 
fil-Gorps des tönigl. Landwehr⸗ 
‘u. Regiment? nah auserlejenem 


Pa 
5 Anfang 3%/, Uhr, Entroͤe 6 fr., 
woju hö 4 einlabet 

Ruchenmeifter. 


8076) Fir Heute Adend ıfı ver 
Garten für bie Geſellſchaft 


Ruſik⸗Verein refervirt. 
Georg Seufert, 
8072 anarien n 


it entflohen. Plan bittet um 
Rüdgabe gegen Belohnung im 
2. Difir. Nr. 508. 


yon 8067 2a) 2 Zimmer mit 
* Kliche ſind zu vermiethen. 
Mürzgaffe Ar. 293. 


Sm 3a) Ein freundlihes Logis 
zj von 4 Zimmern, Küce uns 
Dr allen weiteren Erforderniſſen ift 
Foauf 1. Yuguft zu vermiethen, 
Dug fann jedoch noch früher bezogen 
ve 1 


— 


18 








werden. 2. Difir. Nr 
innere Grabengafje. 


5884) Zu verlau iR ein 
Grube bein. Eau 


Pfaffengaſſe Nr. 192, 


’ 


3 000 ll. Srunbbefik 


gegen doppelte Sicherheit auf: 
zunehmen gejudt. Näheres in 
der Erpeb. (8056 
8054 Ja) Ein braves, rein: 
lihes!: Mädchen, das kochen 
fan und ſich ben alicdyen 
Arbeiten unterzieht, findet auf 
Kiltani einen Bla. Näh. Erp. 
8973) Ein möblirtes Zimmer 
mit 2 Betten iſt darıe zu ver 
mietben im 2. . Nr. 279 
8068) me goldene Ep: 
linderubr it zu verkaufen. 

Räb in her (ern, 

Würzbarger 
Baudeville- Theater 
im Plag’ihen Garten. 
Donnerötag, ben 6. Juni 1867. 
En erſten Male: 
Er bat rinen Febler. 


Lufiipiel in 1 Alt mach dem 


Franzöfiihen von Förfter. 
Hierauf: 
Matrojen: Tanz. 


Pas de deux, getanıt von Frl. 
Schamann. 


Etienne und Frl. 
um Schluß: 
Auf allgemeines Verlangen: 
on Pitzelberger. 


Dperette in 1 Akt von Jaques 


Offenbach. 
Einlage: „Poſtillons⸗Lied“ (aus 
PVoftilon von Lonjumeau) ger 
ſungen im Koflüm als „Xenorift 
Wachtel“ von Hrn. Evenbad. 

a 
a R 
"Die Divection, 


Emmenthaler & Limburger Käfe, 


bejter Qualität bei 
J. ©. Zink. 


Sefammtmachung. 





In Folge Requiätion bes k. Stabtgeriäts 
fteigere id am 
eitag den 14. Juni Mittags A Uhr 
in dem Wohnhauſe 1. Diſtr. Nr. 74 in ber Semmelsgaffe bas 
bier eine Kommode an ben Meifbietenden gegen Baarzahlung. 
Wärzburg, den 5. Juni 1867, 
Grimm, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Die Rinderpeft betr. 
Nachſtehend bringen wir bie unterm 4. L Mts. er 


Regierungs: Entihliehung rubrizirtem Betreffö zur allge * 
Kenntnißnahme. 
Würjburg, den 5. Juni 1867. 
Der" Stabtmagiftrat 
Dr. Kopbad,. 
Abſchrift. 


Nr. ——— 
Die Rinderpeſt betr. 


Im Namen Sr. Majeſtät des Königs. 

Zur Aufklärung der bezüglich des unterm 6. Mai I, Is. 
erlafjenen Berbotes von Viehmärkten entftandenen Zweifel wird 
dieſes Verbot dahin erläutert, dab hiemit nur das Abhalten 
polizeilic genehm gten, für beftiamte Tage feftgeiepter förmli 
Öffentlicder Viehmaͤrkte jeder Art unterfagt wurde, nidt aber 
ber ng vor zur menfhlihen Rabrung beftimmten Haus» 
tgieren anf Wochenmärkten oder Biltualienmärkten, ober auch 
der Verkauf einzelner Viehitüde im gewöhnlichen Handelsvers 
lehre verboten werben wollte, und dab fonad 4. B. weber ber 
Verkauf von Milchſchweinchen ober Spanferfeln auf Wochen⸗ 
ober Biltualienmärkten, nod der Verlauf von Pferden ober 
fonftigen Anipann: und Schlachtoiehfiüden im gewöhnlichen 
———— unterſagt iſt. Daß dergleichen Thiere aus vers 
euchten oder noch beſonderen polizeilichen Maßregeln unterwor⸗ 
fenen Orten des Regierungsbezirkes nicht zum Verkaufe gebracht 
werden dürfen, iſt ſchon durch das Verbot des Berbringens von 
Hausthieren über die Rartkungsgränzen dieſer Orte ausgeſprochen, 
und gegen die Verbringung Toldher Thiere aus verjeudgten Drten 
Dberfrantens und des Auslandes bieten die getreff. nen Grenz» 
iperrmaßregeim und bie oberpolizeilihen Bbrihriiten vom 2. 
Mai I. %8., fowie die von ber k. erung von Oberfranten, 
—— bes Innern, getroffenen Maßnahmen genügende Gar 
rantie. 

Würzburg, den 4. Juni 1867, 
agl. ar von Unterfranken u, Aſchaffenburg 

ammer bes Innern, 
Freiherr v. Zufthein. 

Mees. 
3a) Eine freundliche Man⸗- 8060) Bor dem Sanderthore 
— J——————— von 5 Zim. [in ber Nähe „vom Ehehalien · 
mern, Küche und fonfligen Be, | baufe Nr. 828/, iſt ein ſchönes 
quemlichkeiten it bis 1. Augun|2ogid von 4 Jimmern, Küche, 
u vermiethen, lann jedoch aud| Ranſarbe und allen Erforber» 


ber bezogen werben. 2, Diftr.|niffen, mit Zutritt im Garten, 
h i . iogleid zu vermiethen, . 
Pr. 111, innere Grabengafle Aus And © Binmer” wit 


8054) 1 oder 2 freumbliche|oper ohne Küche zu vermiethen. 


immer, Antheil der Küche,| SS; 7 
Pib mit ober opne Möbel auf ee er 


ben 1. Juli ober Auguft zu ver: mebft allen Erforberniffen, iR ar 
mietben im 5. Dir. Nr. 189.| Teih oder auf 1. Mugu „ 


Zn verfanfen [ans enger rege 
find en alte 
im 


1 
enſter Wein iſt zu verlaufen, 
Nr, 45 (8057| NH. in der 





U 2 ur u bu 


Neue Crinolinen bei 1. wei 


Für Kinder 24 fr,, für Damen 36 fr. pr. Stüd, ertra Crinolinen-Bejas, Stahlfedern in allen Nro. 


Hemden nnd engliide Kragen 
im neuejten Schnitt, jo.cie in allen Weiten und Größen empfehle in reihhaltiger Auswahl. 
— F. J. Schmitt. 


Semden beionderem Maße oder Schnitt werden ſtets in in kürzeſter Zeit angefertigt. 


Wildbad bei Hassfurt a. M. 


Die qhwefelwaſſerſtoffigen erdig falinife met er er ie N HA dem unübertrefflichen M 
erſto a er e m v € as, ne em und 
zalmoor, Age der genaueflen r ſchen Unter —e* wie — — Dee Wirkung eine auflöiende, n= 











unb melcih Närtende. Eie find baber — bei Bleichſucht, Stophuloſe, Nierenleiden, Rüdınnarlleiden, 

tica und Iſchiaa nervoja, — bei bebeutenden Knoten und Steifigkeit, Haäamorroiden und daraus folgende 
matiämen und Gongehtionen gegen Gehirn und Lunge, übermäßige Neroenreigbarleit, wirkliche Schwäche anzjeboren, oder bu 
Blut und Säfteverlui, durch Anfrengung ober Eorgen und Kummer zc. bewirkt. Bei Schwäde der Schleimbäut: das Wafıı 
mit ber dafelbft ganz vortrefflich bereiteten Molke vermifcht, hat, bei ber gejhügten Lage des Bades, überraſchende Erfolg 


Beftellungen auf Quartiere und Waflernerfendung werden von den Unterzeihneten pünktlichſtt beforgt. 


8037] Die Badeverwaltung. 









Ausverkauf 


von Litzen, Bändern, Kordeln, Knöpfen, Tüll 
und Spitzen ꝛc. x. zu bedeutend herabgeſetzten 


——— empfiehlt ſich 
Carl Philipp Bauer, 











Danksagung. 

Verehrten Verwendten und Allen, melde bei ber Be 
erbigung unb dem Tranergottesdienfte für unieren früh 
geſchiedenen Sohn und Bruder, bex Nedtspraftitänten 


Carl König, 


ihre Theilnahme bewiejen, insbejondere R inen Herren Bor: 





Domſtraße. ſianden und Colegen, fo wie den Herren, melde fi am 
dem Grabgeſonge betbeiligten, bringım ihren eben fo warmen 
Ein Sans iu Mitte der Etabt, worin das Vüttnereige- ff «ld Ihuldigen Dant 


f&äft mit beftem Erfolge betrieben wird, tt ſammt volftändigem die tiefgebeugten @itern und Seſchwiſter 
Büttnereigeihirr, fowie Artretung bes Geſchaf ed an einen Sieb: 


aber um ben reis von 000 fl. zu verlaufen. naar — NEBETE E AREERFITRTAREL TUR 
ht 


8000 fl. Kür einen jungen Monn, ver fi zu etabliren münicht,| Say Lamm SE BL — ———— 
ſehr geeignet. da fämmtlide Kumbichaften —* Beihäftes mit Bratwurſtfeſt Gabler's Kellet 


übertragen werden. Frauto Briefe unter F. K. K. Wr. in Dchfenfurt 





7921 find an die Ervedition d. BL. au überienden. [792126] m Mfinafimontcn der iO. unt ee und mor 
2 Diensta; den 11. Juni 1867. ! 
Münchener Bock, Harmoniem ufih Bock. 
Pommeriſche Gänſebruſt, Gervelatwürfte in jeder des fol. Sendmehr: Resimente 3 
Größe, Heine Würjthen a Paar 7 r., neue — 2 Restauration Zorn 
Matjeshäringe, friſch eingetroffen. L nu_BDs orjügliches 
ager-Bier. 
b. Gottfr. Schwarz. | senns eingericgere "| ELlAUgErBerfandtbie 
Neftanration.lonn., & Zom 


Fußbodeukreuz⸗Lach, 


welcher in einigen Minuten geruchlos trodnet, npfiehit 


Franz Backmund. 


Acht perſiſches Sujektenpulver, 


Fliegenholz und Fliegenpapier empfiehlt 
Joh. Schüflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. |8063) 
8058) Eine 
Rellnerin wird für eire Ne 


Glace- & Sommerhandschuhe 


bei A. Wolf, Schuftergaffe. 


ſucht. 


Hie beehrt ſich unter Zu 
ſicherung cufmerti mir Be 
dienung heflichſt einuladen 


_Ludw. Deppisch. 


Weinbergspfähle, 


6’ lang, find wieder angelom 
men unb billia au baben vei 
Gebr. Hügel 

am Schiefibaus. 
folide und gewandt 
Rauration aufs Ziel Kiliani ge- 
Näb, in ber Exp. 


—. 





mx 


Schöne Mainansfidt 
Morgen Freitag ‘ 
Musik 
vor ciner Abtbeilmg ber Ta 


9. Infanterie: Nenimcnts : Mufil 
wozu eroebenft einläber 


Nik. Troll 
8066) 3609 Gulden wa 


den auf 7. Sypotbit ohne Um 
terbänbler gejudt. Offerten er 


“ 
—— — 


(Diegu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 135 des Würzburger Stadt: und Laudboten. 





laß scher Garten. 


tag den 7. Quni Abends 7 
u 8— des heiten Athleten 


Charles Rousselle aus Lille 


Reit, wozu ſich derielbe einen hoben Adel, das verehrl. Offizier: 
Corps, die HF, Academiker, fomie ein hochgeehrtes Publikum 
böflichft einzuladen die Ehre gibt mit bem Bemerken, daß die 
bei der_erfien Vorſtellung abgebende hohe polizeilihe Erlaubniß 
Probuftion des auf lebender Lafette abınfenernden Kanonen⸗ 
ufles für bieirs Mal erwirkt ift, weßhalb ich Hierauf beſonders 
aufmertiam zu machen erlanbe. 
Charles Reusselle. 


Ziehung 15. Juni. 
Gewinne: fl. 20000, 20000, 10000 zc. 
rriburger 7 Ml.:2oofe, 
Berloeiungspläre urotis, billigit bei 2 j 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank: n. Wocielaeiäft, Adlerſtraße L. 190, 
NB. Die mit gewinnenden Loofe nehmen wir fofort nad 
ber Ziehung, mit geringem Berlut, an Zahlung wieder an, 


Prämien⸗Auleihe 
der Stadt Mailand von 1866, 


genehmigt durch könial, Dekret vom 11. März 1866, 
Diele Anleibe beſteht aus 760,000 Obligationen von 10 Fran» 
ten jede, welche mit der Totale@umme ron 
°. W45800,000 zurüdgerahlt werben. 
Driginal-Öbligationem beionter Anleihe, melde wer 
nigflens mit der — une np rs, 10 
— berausfommen müſſen, aber au bie Chance haben, 
Brämten zu erbalten von: Frs. 100,000, 80,000, 
38,000, 10,000, 1000, 500 xc., 
bierwermittelit vierteljähriger Verlonfungen 'gefogen werben, er» 
laſſen die Ünterzeihneten zum Eubittiptionspreile von: 
Fr. 10 = fl. A. 40 Fr. — Mtbir, 2. 20 gr. 
Die nählie Ziehung, in welder rin Hauptpreis von Fre. 
108,000 gezogen wird, findet om 16. Auri a. ec. Etatt. 
E, E. Fuld & Co, 
BDanauiers, in Frankfurt a. M. 


Hauptagenten-Gefuch. 

Eine in Bayern conceffionirte große Lebens: 
verfiherungs-Gejellibaft wünſcht fur Würzburg 
einen thätigen Dauptagenten unter fehr auten Be 
dingungen zu engagiren. Gef. Adreſſen belicbe man 
sub Lit. B 1. poste restante Frank» 
furt a. M. zu jenden, (7999 24 


Bekauatmachung. 
Der Unterzeihnete laͤßt Donnerstag den 13. Juni 
1. 38., —— 10 Uhr im oberen Wirthshonſe zu 
Langenſteinach «bit UÜffenheim) den biesr oder mehrjährigen 
He: und Olmet-Ertrag ber ber Stabipfarrei Aub gehörigen, 
am Meiler Gailshofen gelegenen Wieie zu 18 Morgen 8 Rutben 
(9 Tagw. 34 Dezim. 24. Vonitäteliaffe) öffentlich verfteigern, 
Du Strichsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werben, 
dab die Etrihsbebingniffe am Tage der Werlieigerung befannt 
gegeben werten. 
Aub, den 2, Imi 1867, 








[7994 3b 


Walter, Pfarrer. 


—— ss ————nn 
8040 Eine Wohnung, befiehend 8043 Gehern wurde ein braun 
in 3 Simmern, Küche und jon: Jieibener En-toutseas ver: 
figem Zubehör it bis 1. Aug.|loren. Man bittet um Rückgabe 
zu vermiethen. 2. D. Nr. 98, 


„Delvetia”, 


Ube findet die) Schweizeriſche Feuerverſicherungs-Geſellſchaft. 


Grundfapital Fr. 10,000,000 = 5,000,000 fi. 
Wir beehren ums hiermit öffentlich zur Kenntniß zu 
baf * er Se Balent in S —— „eis el 
te Agentur der Delvetia, S eijeri erver⸗ 
cherungs · Geſellſchaft für den — des Bezirksamts 
tollad übertragen haben, und bitten fi in allen Beriher: 
ungs=Angelegenbeiten an denſelben zu wenden. 
In Bolmadı der —* Sn eizerifch 
elvetia, Schw e Feuerverficherungs⸗ 
Geſellſchaft 
die General⸗Agentur 
Wilh. Floßmann. 
Mit Bezug auf obige Anzeige empfehle ich mich zur Ueber⸗ 


nahme von Berſicherungen, und bin jederzeit, dern bereit, bie 
ewünſchten Aufihläffe zu ertheilen, unentgeldlich die ⸗ 
—— abzugeben und für Ausfertigung ber Poligen ünd 
Erfüllung der geſetzlichen Vorſchriften —* t zu fein, 

Die Be * nerfichert 9 —6 und Bli 
ſchlag; häusliches Mobiliar, Waaren, Maſchinen, Fabrilge⸗ 
rathſchaften, Vieh, Etnteer eugniſſe, Adergeräthe, überhaupt alle 


beweglihen ,Gegenflänne. Ebenfo verſichert viefelbe auf Ber- 
Langen gegen bie Gefahr der Gas: und tung 

Die Prämien find feft, fo dak unter feinen Umflän- 
ben Nachzahlungen zu Ieiften fin. 

Eihfeld, am 31. Mai 1867. 
Valentin Schleemilch, 

Agent der Selvetia, 

Schweizer. Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Bekanntmachung. 


In Folge einer Vereinberung mit der Direftion. der fran⸗ 
zöfihen Dfibahnen werden während ber Dauer der gar er In⸗ 
bufirie:-Ausüellung ab Earlörubhe lautende Hin: und Ragfahrts⸗ 

illete I. und II. Glaffe nah und von Paris mit verfchiebener 
Gültipfeittvauer zu ermäßigten reifen ausgegeben. 
er Verkauf diefer Billete findet aber au bier flatt und 
wird dazu ein gewöhnliches Retour-Billet nad Earleruhe ger 
kauft, meld’ legteres die zleiche Gültigkeits dauer hat, wie daB 
Pariſer Bilet. 

Das Gepäd kann von bier direft nad Paris eingeſchrieben 
werben und wird babei ein jreigewicht von 60 Pfund bemilligt. 
Die Tage von Würzburg nah Paris und wieder 5 

inclufive 60 Pfund Frreigeväd beträgt: 


8033] 


Mit 8 Tage 15 Tage 1 Monat 
Gultigteitsdauer. Gültigfeitödauer. Gültigfeitsbauer. 
in 1.Wagentlafie 49 fl. 59 fr. 55.23. 60 ſfi. 46 
in II. Wagenklaſſe 36 fl. 20 fr. 40 fl. 23 fr. 44 MUS Re 


„Nähere Auskunft wird an biesfeitigem Billet-Schälter er» 


theilt. 

x ee: ben 4. Juni 1867. 
roßberzoglich badiſches @ifenbabnamt. 
von Tavans, Frant 


3a) 





Bekanntmachung . 
Forderungen an den Nachlaß der ledigen Geſchwiſter Georg 
und Margaretba Knoblach von Waigolshauſen find am 

‚ Bormitt 


Mittwoc den 10. Juli 1. J. age 
bei Meivung der Nidtberädfigtisung dahier anzumelden und 
nachzuweiſen 


Werneck, den W. Mai 1867. 
Biniglinet ag: aa 
uler. 


Ruppert, Af. 
2b 7956] Ein Logis mit Werk wird bit 1. Auguſt zu mietben 


gegen Belohnung. N. i. d. E, |flatt, getrennt oder beifammen, Igefucht. Näb. Erp, 


1 TEE EEE EEE EEE EEE IRSETTRT: Perſiſches — gegen Flöhe, 


Dankſagung. 
Für bie fo ehrende, wie tröſtende Tbeiinahme am Beichen ⸗ 
begängnifie, wie dem Trauergottet dienſte unſers geliebten 
Gatten und Vaters, Herrn 


Anton Maiershöfer, 


ſprechen wir, insbeionbere aber ben Herren Bozen von 
ber f. Eiſenbahn, ſowie aud Herrn Bahnmeifler Hädel 


mann, biemit unfern tiefgefüblten Dank aus. 
Würzburg, den 6. Juni 1867. 
Die tioftrauernden Hinterbliebenen. 





Die Eröfinung des Uniserfalconkurjes über den Rachlaß Spezerei⸗,, Tu 
der Dekonomen; Mittwe Anna Maria Roth babier wurde auf ori rn ' 


Anirag mehrerer Gläubiger re&tsträftig erfamnt. 

Ed werben baber die geſetzlichen Gbiltttage, ı ämli: 

I e —— der Forderangen und deren gehörigen 
ne auf 


Mittwoch den 26. Juni I. 
I. zur Vorbringung der Einreden gegen d 
Gerber en auf 
Mittwoch den 24. Juli. J 
UL zur hverhendung u und jwar für 3 
ttwoch den 21. Auguft I. 
3 ür die Duplik auf 
Mittwoch den 18. September I. ae; 
tedbesmal * 59 Uhr im Diedgerichtlichen efchäfts: 
zimmer Mr. & anberoumt, wozu jammtlihe bekannte und 
Snbelannte 238 ber verlebten Gemeinſchuldn rin unter 
—— des Rechtenachtheiles vorgeloden werden, daß wer 
cm oder bis zum eiſten Edilte tage weder münblidy zu —* 
noch durch Einreichung eines ſchriſtlichen Receſſee feine Forbe: 
liquidirt, den Autihluß von der gegenwaäͤrtigen Conlurs- 
u fowie, wer weder mit einer münbliden noch ſchriftlichen 
Erflörung an oder bis zu den übrigen Ebiltätegen ommt, 
den Ausihluß mit den an folden vorzunehmenden Handlungen 
3. gewärtigen bat, 

Auswärtige Gläubiger b.ben bis erfien Edilts tage 
Infinuationsmandatare um fo gemiffer babler zu befielen, als 
außerdem die an fie zu erlafjenden Verfügungen am Gerichts— 
brette angebeftet umd für richtig infinurt erochtet werben wür 

Ju eit weıden alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
dem NRaglcfie der Dnna Noth Witlwe in Handen haben ober 
zur Mofe ſchulden, aufgefordert, foldr& bei Wermeitung voller]! 
Erſchleiſtung, beziehung&weife nodmaliger Zahlung, unter Bor: 
bebalt —— Rechte nur zu Gerichthanden abzuliefern, reſp. 


ubezahlen. 
Der erfie Eriltstag if aud zum Verſuche eimer —— 
Beilegung der Sache ſowie eventuell zur —— 
tas weiter einuleitende Verfahren, über Verfil 
und bergleihen befiimmt und —— bie hierüber — nicht Er 
flärenden den von ber Mebrbeit ber Gläubiger gefaßten Be: 
Wise dB beigetreten erachtet werben. 
vorhandene Maſſe befteht 

a) aus Mobilien, im Taxwerthe zu 115 fl. 18 Er., 

= ans — Grunbküden, age von circa 1400 fl. und 

© dem Wertde ber Erträgniffe diefer Grunbküde in 
wogegen ſich die bereils be 


= legten Jahren 
„ orunter 600 fl. H en entziffern. 
—— am 22, 
König! (are Beirksgerict. 


e RUE 


*geptit anf 
6.3 


p circa 270 











2a Bieuffer. 
Bu51) Ein im Weißnähen ge [7960 Im 3. D. Nr. 255 Bloden: 
ve Maäbchen findet be: [nafiefind Birsbaumbretter 

hä werden ba: |7’ hoch, 11/,' —— —* 
** done Koffer billighuet, zu vertaufen. 
verkauft. Bät. in ber Ep 56, Ei> no® Ihr gut erh 
8041 Aubbüng tenet Bett iR fie 
taufen in ber Räühge Bo? 





nnten hub auf circa 4000 fl., —* 


Wanzen ꝛc. a 18k 


ee ie * Pelzwert anzuwenden, 


— Fliegenpulver a 4 und 10 fx 
Fliegenbolz a 9 kr. per Paket, empfiehlt 


Carl 


(8a) 


Defauntmachung. 
Künftigen Dienflag, den 11. Juni I. Is. von 
Vormittags 8 Uhr an, wird in Karlfiadt im * 
des Kaufmanns Bernard Kuhn das Warrenlager, beftehend in 


geladen werben. 


‚ Schnitt: & Rurjwanren, fowie 
iem an ben Meiftbietenden g 
beare Zahlung Öffentlich verfleigert, wozu Strichs lieb — 


gleich 
* 


Bekanntmachung. 


Der ——— Erirag on 


eugras von ben ärarialifchen 


Wieſen oberhalb Ettleben, beiläufig 800 Morgen haltend, wird 
Dienstag den 25. Juni 1867, 


am 


Vormittag 


3 9 Uhr 


auf bem —* oberhalb Ettleben parzellenweiſe verſta⸗ 
ert, und gleichzeitig bie Heuſcheuern zur Lagerung des Hews 
—E verpadtet, wozu Liebbaber eingeladen werben, 


Werned ‚ben 1. Juni 1867. 


—— Renten, 





Hoefer & — 
Spediteure & Com- 


missionäre, 


Stettin 
empfehlen ndy bei Berlabungen 
und Spebitionen nach allen Drten 
des In: und Muslanbes, ſowie 
au Gommilfions » Aufträgen unter 
ufierung promptefter und bil 
ligfier Bedienung. (7526 6e 


Die Lungenfhwindfucht 
wirb naturgemäß, obne iuner 
4A M —8 geheilt. Adreſſe: 
Rottmann in Mann- 
elheim (Francatur Re 


Ein reinliged braved Dad: 
des alle feinen Handar⸗ 
beiten faun, ſucht eine @ielle 
als Labnerin, Stubenmadchen 
sder Köchin auf’e iel, unter: 
Arbei 
ch ſogleich ein: 

treten. — 7991 2b 


7968 2b) efchma: 
8* für * — * 

—* Zuzehör, alles 
— beſten Stande, iſt wegen 
Mangels an ur F zu ver 
kaufen. Näb. in 


3047 Ein een dm: 
u. ir ſtundlich gu vermiethen 
fir. Nr. 246 Ganbaafle. 


5* 176 Stiftpauger Pfarr- | @rtra 
J fl. zu gaſſe ift ein ſchönes Wett billig gen J ñ — 
ſagt bie Erp. "zu | 86°]. Stiege. 


vertaufen. 


— er Küschen 
Zune Qualität em 
pfieblt in Ieiide —7 

Carl . Schmitt. 
2b Sanverfiraße. 


6042 Ein braumer Aagb: 
bunb ift zugelaufen. Nähers 
in ber &rpeb. 


8016 Sauomacherleinen, 
ver Ele 18 fr, Sattlen 
leinen (Werge), per Ele 13 
tr, empfieblt 

2. Sounemann. 


. 10,000 werden au 
upotbef Er a‘ = 
gegen * fahe V 
2, biefigen Sie 
aufınuchmin g 
Det une Ass 
befergt die Exped 


‚ 17973 3b) Uns Zanbwebr: 


Uniform mit Armatur, (be 
reits noch neu), ” „oil » 
verkaufen. Rah. in ber Ep. 


7984 3b) Ein Ming (Fanase 
montre) ging aefiern a Be 
—— de vom Pleichacher ⸗ 
anderthore zu Berti 
Dem er wird * vol 
Werth als er zuge 
ſichert. Nah. in 
#001 3b) Der diesjährige Klee 


von circa 41/, Vor 
s ki 









Würzburger Stadt- umd Landbote. 


—— — — 14 4414 
Babnzüge. u, Wärzurg- Ausbah-Mäuden. 
L er mr — * N Abgang nad Ansbad: Schuch. 8 u, 
Ankunft von Sranffurt: Coug, 2 U. ° ie n N er Race. Pofig. 5 U. früh. Güter, Th 
235 M. - 10 U. 30 M. Verm. —— \ — 2 — U. 45 M. A ger 
und 7 U. 85 M. Abos. ir. "i Antunft pon Aurbad: Schnellz In. 
s6 M. früh, 1 U. 2M. Mitt. SS: 5 M. Mitt. Poftz. ION. 5 M. Nachts. Güterg, 
. Nachts. Br: EU. 45 M. früh u. 7 U. Abbe. 
Bamberg: Echnelk. 10 U. Ir. Würiburg· Seidelberg 







4 


—* 
Er 
=& 
a8 


KM. Borm. Poly. 2 U. 50 M. Nachm. u. 8 En, - e 
M 15 M. Mb. Gütern. 4 U. 20 M. früh und nn tin Abaang sad Heidelberg: Schnellz. 8 
uu.15 ®. Borm KON Zen u 30 M. früh, Perfonenzlige 12 U. 20 Din, 

Ankunft von Bamberg: Schnellz. U.. mm Rad, EU '5M. früb, ION. SO M. Zorn, 
DM Abs. Poſtz 5 U. IOM. früb. u. 1. ne 2. 24. 15 MW. Kadm., 6 U. 16 M. Abbe. Gi 
15 M. Mitt, Gäterg. 5 U. 50 WR, Abbs. und . ®. y 2, sehe mar nach Bedarf, 14 U.45 M. Nota, 
II N. 50 M. Nachts. . und 3 U. 15 M. früh. 

Abgang nah Frantjurt: Courierz. 1 - en z  Rntunft von Heidelberg: T 
u. 25 M. Mitt. 5 N. 30 MR. Abbe. er +4, U. 55 M. Abends. Perfonenzlige 8 U. 50 M, 
Bot. 9 U. 50 M. Borm. u. 12 U. 15 Min. tim I neu I SEREERN früh, 7 MOM, früh, 10. 5 M. Werm, 
Rote. Büterz, 4 U. 5 M. früh, 2U. 40 M. Wänderg- A 2 U. 36 M. Nadım. und 9 U. 27 M. Nachts. 
Bad. ine: ärnderg, Ankunft son Nürnberg: sn Ößtergüge 7 U. 16 M. Abb. u, 12. Rate. 

Abgang nagNürnberg: — su, = * —2* rl; har ar ———— nad 
TOM. . Poftz. 4 U. 20 M. früh. üterzü \ Arnftein 5 U. Abb. € 4 U. be. 
5 U. 40 M. früh, 9 U. Borm., or Mit. 6 U. 18 Min. Abde. und 9 U. 5 Min. WeripeimMittenberg 5 U 26 Abbe. Ew 
Radın. und 8 il. Abbe. Raqhts. erhaufen 4 U. Nach, 

M 136 Freitag ver 7. Yumi 1867. Zwanzigiter Jahrgang. 









ber ned) nicht allenthalben verbreiteten Reife für gemeinnütziges 
öffentliches Wirken als ein ſchädliches Uebermaß rradtet werben 
ber Walfatrtefirhe auf dem St. Rilolausberge die 4Oftindige ng eng urn Pag rin 
dachmittags 3 Uhr auch eine Predigt. — Ale z 
8 . » unter ſelbſt jolden Beſtandtheilen ver — *— Praxis, benen 
L 2 Bobs, > Juni. -— —— —* — durch ß en der gefehliche Boden gemangelt hat, einen ſolcden zu verichaffen 
—— oe —— — BE en u biefigen Tfuchen. 4) Er muß auf grundſahliche Umgeitaltung ber zweiten, 
— Dt Le on ide — —— ee ——— 
Rn Kg meet, vap, die — in —2 ge Dieciplin Banbeit, einsbgangen werden. 3) Gleiöpeii: alt ver 
Wind zugeführt wu, zu — Zeit geſpielt werben können. year nn Kan Sokriütsbot geiheffen wine et Bun 
Dabei zeichnen fi bie drei Werte durch gute Intonation imfgabe zum nrößten heile Bari zu beſtehen bat, das bödhfte un⸗ 
zu auf bie Sharalteriftit ver Regifier, buch leichte pünft: | hefangene Organ zur enbgiltigen Entigeibung von St:eitisfeiten 
ide Tonanfprade, jo wie durch gejunbes, ſtarkes Material und aber deſonders wichtige Gemeinde: Angelegenheiten, fo wie über 
— rn 5.5 Sk — ——— — Serfügungen ber oberanfiehenden Staote be⸗ 
ten: > . ben au bilden. - 
Kiſten mit Verbonbjeug u. dgl., melde Anfangs Auguft bes ; ; 
Jahres 1866 mir sorigrifitmähigem Begleitichein von Airm|..c zur Kae a an nehtb iR, ber Markt Röpting 
2.8. Hahe fur Die Gemini Dak m ade hen Toner aaa an 
wurben, vorgeftern fon er eingetroffen öglich, 
dort gleigpeig abgefandten 500 Etüd Eier in ber Form als if Ion er 4 {. 2000 Thaler Bel d 
Hahnen uub Hühner auch, noch eintreffen; legteren Falles wer: in " aler Belohnung wurden heute 
ben bie Baterlandsvertheibiger weitere Woche erhalten, durch biirmilihe Aujhläge gelobt für bie Ergreifung eined Rafien- 
Münden, 5. Juri er umfaffense Bortrag des Mbge: bienerd Namens Siebert, de: aeftern Abenb mit mehr alt bem 
orbneten Dr. Sbel an ben bejonderen Ausihuß der Kammer —— Betrage un ragen : Ter Befiohlene ift bas 
ber Ahgeorbnieten für die Gefeße uber das Gemeinbeweien, An- Bankhaus Seipuiger Niater und Komp. aus Bretlou, meides 
fälfigmadhung ıc, über ben Entwurf eines (elehes, die Ber ſeit ** we ne ... —* Wie man heute Nachmittag 
meinde · Ordnung betreffend, hat ſoeben bie Preſſe derlaſſen und hört, ift ber Dieb ſchon in Görlig verhaftet worden. 
allgemeinen Einleitung bemerkt ber Herr Neferent insbeionbere, Fauthhauſe verbrannt; ber Gigentbümer bes Segtem mb 
und Angeficits bed innigen Iufemmenhanges mit unaufbaltjamen | mit verbrannt. 
ſoeialen Veränderungen für Pfliht halte, babin zu wirken, baf Bien, 4. i. Immer mehr gewinnt bie Befür 
der Geſehentwurf in einer -annehmbaren Geftalt zum Geſeh er: Jan Boben, daß Escobebo ben Kaiſer Merimilian geopfert habe. 
boben werbe, dieſes Ziel aber auch erreicht werben könne, wenn] Seit geftern ſollen Nochrichten eingeiroffen fein, melde biefe 
8 glüden wird, daß bie i, — und der Ausſchuß Befürdtungen leider faſt bekätigen. (Im Baris betrachtet man 
ſih in demielben Streben und Grundgebanten begegnen, und den Tob bes Kaiſers als gewiß.) Allerdings ift es ſchon ein 
wenn namentlich, wie er mac einer günfligen allgemeinen Be: |ihlimmes Zeichen, daß bie ofjiciele Kunde über das Schid 
bes Raifers fo lang auzbleibt. — Aus Miramar ift heute b 


urthei des Entwurfe hervorhebt, bei der Beſchlußfafſun 
über — Beſtimmungen folgende Me Mia ano a => bie Nachricht von einem brflagenswertben Eelbfimorb einge- 
) troffen: bie Aammerfrau ber Kaiſerin Charlotte bat ih in 


meine Anerkennung finden: 1) Es barf ber befiehende Rechts: 
um in teinem Stüde verihlimmert, keines ber Grunbredtefeinem Anfall von leicht begreifiiher Echmwermuth erhängt. — 

bermaligen Bemeinheverfafjung aufgegeben werden. 2) &3, Die Krönung in Ungarn wirb nun doch am 8 b#. Rattknben. 
muß ber im Uebermaß gemachte Vorbehalt ergängender und re: | Der Reicht rath wird wohl nicht ala Corporation an ben Kröns 
glieder %erorbnungen thunlichſt beſchränkt, und, fomeit mög: [ungsfefilicteiten ſich betheiligen, wohl aber werben zoblreidhe 

„durch gefegliche Vorſchrift oder durd Zulaſſung ber auto: Mitnlieh er beider Käufer ber (neftern erfolnten) Einlobung ent» 
wmiichen Orbnung erfegt werben. 3) Es muß das Recht ber|iprehen. Ein befinitiver Beihluß über dieſe Angelegenbeit wirk 
Selbfiverwaltung bis zu jener Grenze, deren Ueberfchreitung bei "heute Abend gefakt werben. 


Zagesneuigfeitem. 
+ Wäkrend der fommender brei Pfirgfifeiertage findet in 


Aus Peters burg ſchreibt man ber „D. Allg. Ztg.“, ba 
ber Raifer von Rußland auf jeine Reife ins Ausland für 800,000 
ESilberrubel Gold unb Brillantihmud, Tabalsdoſen, Radeln, 
Bracelets ıc. zu Geſchenken, jomie 1500 Stüd verſchiedene Dr: 
ben zur Bertheilung mitgenommen babe. Unter ben le be: 
finden fi 12 Andreas-Orden, woven mehrere in Br ; 





Neueſtes. 


Berlin, 3, Juni. Gegenüber den Mittheilungen ber 
„Patrie“, daß die „Abtretung nordichleswigiher Bebietätheile” 
nur auf den Apenrader Diitrikt beſchränkt bleiben folle, bemerkt 
bie „Norbb. Allg. Ztg.“, daß in den zwiſchen Preußen und 
Danemark fattgehabten Beiprehungen noch feine Erörterung 
über bie abjutretenden Diftrifte vorgelommen fei; die Berän: 
berungen hätten bieher ben Kreis vertraulicher Vorbeſprechuugen 
nicht überfchritten, nachdem Dänemart fih auf rund ber 
en Vorſchlãge zu weiteren Verhandlungen bereit erllärt 

?. 


Berlin, 5. Juni. Der „Weiler: Zeitung“ 
von bier: „m den Gonferenzen mit den :Miniftern ber füb 
beutichen Staaten ift eine vollſtändige, wern auch wur vorläufige 

ung über das aufünftige Berhältniß ber fübbeutihen Staa» 
ter zu dem norbbeutihen Bunbe auf der Grundlage erfolgt, dab 
die deutihen Süd*anien Bevollmädhtigte in den Bundesrath und 
a a Kr —z8 —— * 
T un ubfafjung andels⸗ 


Berlin, 5. Juni. Die „Brov.:Gorr.* fagt: bie Ber: 
een mit ben füdbeutihen Miniftern haben mod) vor ber 

fe Grafen Bismard zu einer Verftändigung über bie 
weientlihen Grundlagen der Bolleinigung geführt. — Bor ber 
endgültigen Drganifation Hannovers werden hannoverſche Ber: 
trauenömänner berberufen werben. — Daflelbe Blatt erklärt 
die u. „Minifterveränderungen“ umlaufenden Gerichte für 
grunblos. 

Berlin, 5. Juni. Die heutige Morgennumser ber 
Ken „Börfenzgeitung“ meldete: es ſiehe die Emifion von 5 

tionen Thalern in IpGt. Schagfheinen bevor, deren Ein» 
Löfung innerhalb 9 Monaten erfolgen folle. Die Abenbnummer 
befielben Blattes fügt, biefe Mitiheilung beftätigend, berjelben 
binzu: Räsftens werden ang ring an Breußens 
Verbündete und Zahlungen für Lieferungen im eigenen Lande 
in Schadſcheinen geleiftet werben. 

Wien, 5. Juni. Mit großer Majorität hat das Herren: 
baus in jeiner heutigen Sigung den Horeh- Entwurf, nah Ans 
trag ber Gommiifion, angenommen und das Präfidium beaufs 
tragt, die Adreſſe dem Kaiſer zu überreichen. 

Paris, 3. Juni. Der König von Preußen traf heute 

mittag um 4 Uhr bier ein unb wurbe am Bahnbofe vom 

er empfangen, mit weihem er jobann nad ben Tuilerien 
fuhr, wo fie um 4 Uhr 25 Minuten anlangten und von ber 
Kaiſerin empfangen wurden. Große Bollsmaflen befanden fi 
in den Straßen, durch welche ber König mit dem Kaiſer fuhr. 


Baris, 5. Iumi. Die „Patrie” erflärt die bis jept 
der Rahricht 


R Be⸗ 
und Zoll⸗Ange⸗ 


langten Depeſchen mit b t 
DS Reiters Morimilian für falih; bis Zum 50. 7 —— 
Abendmoniteur 


deſſelben nicht ftattgefunden. — Der „ 
agt predung ber Monartenbefude in - 
Bublitum fehe in diefen Veſuchen eine Garantie für Erhaltung 
eines dauernden Friedens, 


Florenz, 5. Jaui. In den Bureaur ber Deputirtens 

wurde ber Beiegentwurf über bie geifllihen @üter unb 

ber Bertrag mit bem Haufe Erlanger angelehnt. Die Bureaur 

Herd —— vor. Der Rüdtritt des Finanzminiſters 
wa 


cheinl 
15 i. ent erg ng ng 
de en = — 3— 


de aus. Er erfennt 
einer öffentli 
an unb verbeift bie thum 
Danſche ber Stände bei den neuen Berhältnifien. — J 


der 
———— — Landtagsabſchied in Stre 


Wien, 6. Juni. Das Unterhaus hat in der 
Abend ebgehaltenen Eigung bie Mprefie in Gelee ng entgegen 





hreibt man * 


Opferwilligkeit 
Berüdfihtigung |fie die Theilmehmer ei 
“llends führt und jedenfalls in land 

"tintereffant und lehrreich fein wird, fe lä 


allen gegen zwei Flerifale Stimmen — Er 
ge 3 * angenommen. aherzogir 


NRachſchrift. 


Seine Majeſtät der König haben Nachſtehendes allergnä: 
bigft zu genegmigen gerubt: Berfegt werben: bie Bataillons:) 
quaitiermetiter Anton Pfeifer von der 2, Sanitätt-Compagnit 
zur Militär: Rehnungs-Kammer, Auguſt Birkmayer vom Se 
neral:Gommando Würzburg zum Feſtungs⸗Goudernement Ger: 
merdheim, die Unterquartiermeifter Friedrih Hömer vom 2, 
Artillerie Regiment vacant Lüder zur 2. Sanitäts: Eompagnie, 
hann Rronberger vom 9. nfanterie:- Regiment Wrede zur 
tlitär: Rehnnungslammer. 

Seine Maj der König haben allergnädigit geruht: das 
Dienftestaufhgefuh der Unterlieatenants Oscar are von 
Waldenfels vom 9. Infanterie: Regiment Wrede und Carl Schinl 
vom 7. Infanterie Regiment Hohenhaufen zu genehmigen, dem: 
gemäß biejelben in ben genannten Regimentern gegenjeitig zu 


em. 

ins Mojekät der König haben fih allergnädigſt bewogen 
gefunden, den Landrichter Alois Rihard Böym in Eltmanı 
wegen nachgewieſener Dienftesunfähigteit für immer in ben 
Nudeftand treten zu laſſen; auf bie Kandricteritelle in Eltmann 
den Lanbrichter Richard Breuer in Rotbenfeld zu verfegen; zum 
Landrichter in Rothenfels den Affeffor des Landgerichts Bam 
berg I, Joſeph Banzer, zu befördern. 

Erledigt: bie Piarrichulftele in Hergolshaufen, Bezirks: 
amt3 Schweinfut, mit 35 Werl: und 10 Sonntagsjhülen 
und einem Dienfteintommen von 359 fl. 51 Er. mit Schulgel 
uud 75 fl. für Gemeindefchreiberei. Bewerbungsgeſucheeinreiqh · 
ung bis 25. i bei der Diftrifis: Schulinjpeltien Werned. 

* Dem Schullebrer Ga. Karl Jäger zu Fladungen warb 
wegen verbienfiliher Handlungsmweife im vorjährigen Kriege die 
Allerhöchſte Anerkennung St. Majeftät des Königs ausgedrüdt. 

MDrftentlide Sisung des Stadrmagiitrats, 
WBiürsburg vom 4. Juni 1887. Die kzl. Eiferbabe 
Berwaltung, welde die nachgeſuchte Herftellung eines Lebr: 
oder Durchgangs für Fubrmerke oder Fußgänger auf der Balm 

rede von Smolendt bis zur Schweinfurter Straße abaelehn 
at, jol hierum nochmals eindringlic erfucht werben. — Auf et 
uch um fofortige Herfiellung eines Weberganges über be 
Ballgraben zwiſchen dem Rennweger» und Sanberthore ift de 
Geſuchſtellern zu eröffnen, daß die Sorge ber befleren Ver bind 
ung ber inneren mit ber äußeren Stadt nad erfolgter Abtret⸗ 
1 ber Befeſtigungswerke feitens des Staats an bie Stadt ihr 
Erledigung finden wird. — Herftellung ber Gasleitung für du 
Straße oberen Weingarten und Aufflelung eines Gascandbelaberi 
bajelbft mit einem aus verfügbaren Mitteln zu beftreitende 
Roftenaufwanbe von 302 fl. 24 fr. — Behufs Conſervirung ba 
Steighauſes ber freiwilligen Feuerwehr auf dem Ererzierplail 
it dasfelbe mit einem Dei Anftrihe A Eonto des Etats für ba 
Löichweien zu weriehen, biefer Delanftrich koſtet 158 fl., fo dal 
das Eteighaus nunmehr 1238 fl,, bezieyungsweire mit Hinz 
rechnung von 700 fl. Werth des biegu verwendeten alten 
teriald 1938 fl. im Ganzen koſtet. — Abweiſung eines Geſu 
um Geftattung des Wirthſchaftabetriebes auf o 8 u 

* Auf Beranlaffung bes lanbwirtbichaftlicden Kreiäco 

wirb bemmähit eine Seielihaft bet vorzugsmeile 


Das | Bauernftande angeböriger Landwirthe unſeres Kreiſes eine MI 


Neife nah Nheinhefien und in bie an baffelbe unmittelbar 
—— Theile des gli vera Naffau machen. Der 3 
tefer Reiſe ifi, dem ſehr weit fortgeihriitemen bäuerlichen la 
wirthſchaftlichen Betrieb in Rheinheſſen, ſowie bas naſſauiß 
Arrondirungsverfahren, 
verihieben in und befier als 
hältniffe paßt, praktiſch kennen zu lernen. 
vor Beginn ber GBetreibeernte und in einer Zeit von b b 
Tagen ausgeführt werben. Bereits haben eine Amahl tücı 
bäuerliher Wirthe ihre Theilnahme zugelagt. Da bie Reiſe 
Eiſenbahn und theilmeife auf hlands ſchönſtem S 
er Daupfſchiff ſehr billig gemacht wird, 
in eine ber reizendſſen Gegenden 








Betheiligu tli Die md 
N — ® — — Das 
und wirb baflelbe | Zeit den Angemeldeten 


und Stunde ber Mbreife von Würzburg und Aſchaffenburg be: 


Zannt ge 
VE Wene finger Rurlifie f ie fühet 1978, be non Bub 
zuigäbab bei Wipfeld 28 Babeg 
Kiifingen, 6. uni. —— Nachmiltag 8 ya ertrant 
Dahier ber 19 jäbrige Bädergejelle Gottfried Schmibt von Maß: 
bad; berfelbe babete nämlih am einem verbotenen Orte, und 
mag dieſer traurige Fall wohl eine Warnung fein, nur den von 
ver Stabt angemiefenen und abgefledten Badeplatz zu beiuchen. 
SHammelburg, 4. Juni. Bor Tagen fanben 
mehrere bei bem Baue der neuen Kirche zu Elfers in bel, 
katiote Arbeiter un bes —2 der 
chthurme circa 900 Stüd alte kleine Silbermünzen og F 
gefähren Werth eines —— 
EU. na Augsburg mwurte von bem bortigen Schwargeridtel 
Pa Revifor Schröbel wegen Amtsuntrene gm neun: 
nee Gefängnißflrafe verurtheilt. Schröbel, der —— 
eigenen Geſtändniſſen ein Einkommen von 1400 fl. 


alt 
= — hatte, unterſchlug innerhalb 433 ang 9 


! Münden, - Juni. Im ziemlich aut unterrichteten Kreiſen 
‚will man wiffen, daß die Ernennung des erg pre 
| Steyrer zum Juftigminifter vemnähft bevorflehe. — Die Arbeiten 

bes neuen gg are find nun foweit gebiehen, daß 
3 4 — Vorlage beim kommenden Landtag ſiattfin⸗ 


— 5. Juni. Die zur Zeit in Würzburg verſam⸗ 
— Kriegslaften: Ausgleihungs: Commiſſion bat ſeit dem Be: 
ginne ihrer Thätigkeit (14. Mai) bis zum 1. db. M. im Gan- 
‚gen die Summe von 1,301,739 fl. 101% fr. an Rriegsentihä 
. —— bei den den derſchieben en Kreiscaſſen bes König 
ahlun ge davon trifft insbefondbere ben Re 
} am wer falz bie Summe von 1,889 fi. 
5* 18, 538 BL 39 kr., Tr 16,255 fl. 47!/, 


am — Mai von Southampton abgegangen war, 
Inn ſchnellen Reife von 9 Tagen wohlb: 
mmen. 


von Wien 6 Krerizer höher nemelbet wurben. Süddeutſche, bes 
ſonders 4'/,progentige, waren ſehr angeboten und redugirten 
ihren Cours durchſchniitlich um %/,p&t. Prioritäten unverändert; 
auf neue Giebenbürger lagen mehrere Kauforbres vor, welde 
a 66/1, ausgeführt wurden. eln —— 19/5 
nieberer, alle — wie zuleßt notirt. — Als b e Courſe 
notiren wir: 1882er amerilan. Bonds 777 Weil, Ratioral 
56°/,, neue en! iſche Metalliques 62%/,, Gteuerfreie Mes 

tie 495/,, 41/20, ——, 1860er Loofe 71, — 

1864er Bo e 721/23, 1858er Loofe 122, Bant 

odß, Grehiattien 1700 176, Stuatsbain. rioritäten 

5. 4 er 93%, — 8 94, 
En le Se nn 
0} e /ir 4°/2'/a auer 94 LE 4 8 er 
BB, 39,0), Brantfurter 91 ar Din KH, "Berbadier 


bahn —, Darınt. Ban 207%, — "Wien or 
. Sm ber Gffefrenfocietät = bie Stimm« 


Rosie 717 G. nal de Wetallaues 
a, ee "etaceb EN z „se —* —*8* 

eibt während der ngſt⸗ 
— 72 — 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, 
Zemperatur der Mainwärme; 18 Grad 


Rew-HYork, 31. Mai. (Per transatlantiihen Tele⸗ 
gap.) Das Poftdampfihiff —A Lloyd. „Deutfland“, 
9. Wefjeld, meldes am 18. Mai von Bremen und 

ift heute nad) 
bier ange» 


a Depeſche.) 


So ton, Nordb. 
— 1,269,407 f. 8%/, tr, Säwaben 961 9, KR. Die ee rd 8, Beige nah —— 
ſeit 4. d. M. weiter sur "Anweifung 9 men Rem: Hort gegangen war, ift heute 6 Uhr Morgens nad) einer 


rg Sum 
—— den * von 17, 425 fl. 56 ir Eommi 
wird au 9. d. M. ihre Aufgabe au wg vorausfichtli | „ 
Ende führen und alddann am 11. » ſch 
gleit treten. 
—8 5. Juni. Rad dem Bericht bes Ausſchuſſes 
der deutſchen Turnvereine beftehen in Deutichland 
Zurnvereine, von benen 92 im vergangenen Jahre gegründet 
wurden. Die Een betrugen 2886 Thlr., bie Aus» 
gaben 1042 Thlr., fo daß fi ein Ka — von 1784 Thlr. 
ergibt. Da das allgemeine beutihe Turnfeſt, das im Nürnberg! 
nefeiert werben follte, ausgefallen ift und auch kein allgemeiner 
Turntag abgehalten werben fonnte, fo forbert der Ausſchuß bie 
einzelnen Kreife auf, Turntage zufammenzurufen, um das a 
ı terefle für bie Turnerei auf's Neue zu beleben. Die Jahnftiftum 
für 3: > beren Angehörigen welt ein tiofapital 
von 179 


| änden, 6. Juni. Der Bau bes Zellengefängniffes 3 
— ſchreitet fo raſch * daß bie Hoffnung befteht, noch 


baſelbſt ee —— Ar Tönnen. 

Bernehmen nach haben fi Minifterialrath im 

Pe 
nig erbaurath, mann er, zur Be 

deſes Vaues nad) Nürnberg —— * 


Die philoſphi fultät ber Univerfität Tübingen 
dem durch ht — eo De gen Jet Hetſch 
in Mannheim die Doltorwürde honoris causa verliehen, 

In Halle if u Stubirenber (ber De Lind» 
wer von Hettitäbt) beim Kahnfahren er 

Der Beroafieffer Köfler in —* — wegen Dieb» 
a are im Betage von 3000 Se zu — 
—— verurtheilt 





Börfenbericht. ffurt, 6. 
wer heute ebenio — hie Ag bie Kank bie Tenb —* 


— 5——— ———— mern nee ‘m 
er Ha verkehrten. De er er 

unb gingen im nr ber —* — 176 zurück, ale übrigen 
öfterreicher büßten ebenfalls einen Bruchtheil ein, da 2* 


chaffenburg in Int. Dasjelbe bringt au 


etwa 2200 neral- Agent für Bayern. 
—7 zepeide.) Ge 29. Mal. 
J. v. Santen, weldes am 16. Mai von n Ren  Yorl abgege 


wer, ift heute 10 Uhr Vormittags unw 
und 


gejegt. Desfelbe bringt außer der neneften Bot 302 


abgin 8, ift mad einer en 


2 4 1 
a * ba a 


ion | jhnelen Reife von 10 Tagen wohlbebalten unweit Gomwes ein. 


Uhr die Reife nad Bremen fortge- 
der Poſt 190 Pafjagiere und 1000 


Carl Sieber in Würzburg, Ge: 


etroffen ee 2 I 


ung. 


— durch 


Poſtdampfſchiff des Norbb. Lloyd „Un East. 9. 


Cowes 


hai um 1 Uhr Nachmittags bie he Neife nad — fort» 
Pafjagiere 


volle Ladung 
Mitgetbeilt durch Carl Sieber, General⸗Agent für 


Bayern in Würzburg. 


if Eimbria 
von Der ii ber a, —— 
Bo, trat — ee Karten Be eine Reiſe — 
846 agiere und 300 Ton Zabung an Boch 
Das derung Poſtdampfſchi Bavaria“, Gapt. Meyer, 
der Shnie ber’ Gamburg  Mnezilan «Aktien 
| OreTer, wi a 1 Mai * — Extraſchiff 


I se u von 11 
Sem: York angelommen. 
en in Würzburg. 


gen — un wo 
Mügetheilt 


8148) Ein — ſucht ſtritt für ein erſtes Hötel in 
eng Platz als —— — Kiſſingen geſucht. Näh. Era. 


der Kellnerin. R Schöne polirte Stzobkäble 


Ein gefidtes — ch jſind angekommen 
—— gefunben. Näh. in der zu... 


„gegeben en 8. “ae 
Nro. 162 (8143 
Im 5. Difte. Rro, 221 if 

ber erfte "Buche von 11/, Mor» 

8141 en zu verpahten. (8144 


Eine geſu 


(8141 


Bereit —— unbe Amme 
8159) Es wird ein bter wirb bi 
Heiner zum jofo — are * 


en Ein: eintreien. 













I Nee 





be hi in 
. Prämien? — 
ber Stadt Mailaud von 1866, 
e e behebt uns 750,000 Dlipatisenn Tan 
fen jede, welche mit ber Total-Summe von 
Fre. 14,300,000 zurüdgesablt werben. 
Driginal:Obligationen befogirs Anleihe, welde 
umme don 


". Gott dem Allmächtigen es gefallen, unſere liebe 
Tochter und Schwefter * m 


Wilhelmina Lorenz 


5 längerem jhmerzvollen Leiven im Alter von 18 Ja 
* beſſeres Jenſeile am 5. Juni Abends 7 Uh u⸗ 







— — 





—— mit der ausgelegten Fre. 
r ‚ Bermanbten uud Freunden bie Trauerfunde widmend, J — berausfommen müflen, aber —— N 
| bitten um file Cpeilnahme Prämien zu erbalten von: Fre. 100,006, 50 

die tieftrauernden Hinterbliebenen. 30,000, 10,000, 1000, 500 x., 




















bie vermittelt vierteljähriger Berloofungen g werben, ers 
laſſen bie Unterzeichneten zum Subikriptionspreile von: 
.10 = fl. 4. 40 fr. = Mtblr. 2. 20 Sar 

Die nähfte Ziehung, in welder ein Hauptpreis von Fr 
100,000 gezogen wird, findet am 16. Juni a. ec. Statt, 


Rüdern," ben 6. Juni 1867. 


, Die Beerdigung findet Freitag ben 7. Juni Morgens 
9 Ubr flatt. (8118 





| Empfehlung. Bangulers, in Arantfuet CM | 
| _ babe die von Mer vi en uhrinarn, 1 Defanutmachung. | 


i Company“ in Cham (Schweig); bereitete eondenfirte Milch | Der Unterzeihnete Lift Donnerstag den 18, | 
analyfirt. Sie beiteht aus nichts Anderem als Kuhmllch umd dvemif, Xs,, Vormittago 10 Uhr im oberen Wirtbäbaufe‘ 
beten Zuder und beiipt alle Eigenschaften einer volllommen reinen | Rangenfteinah (bei Urenbeim) den dies» ober mehrjähr 
en Mild. Ih empfehle fie beſens als vollommen ge- |Hen: und Obmet-Ertrag der ber Etadipfarrei Aub gebör 
und beſonders geeiqmet für Hofjpitäler und Kinder. am Weiler Gailshofen gelegenen Wieie zu 13 Morgen ER 
eifle wiht, dab deren vorzüglide Eigenſchaften fie balb/(9 Taaw. 34 Deyim. 24. Bonitätetiaffe) Öffentlich verß 
‚groben Städten, wo es täglich ſchwieriger wird, reine; mozu Gtridsliebhaber mit dem Benierfen einaclaben 
jum Gebrauch in den Haushaltungen zu erhalten, ein | bie Strihsbedingniffe am Tage ber Lerfleigerung 
bürgern wird. Siehe meinen aufführligen, im April 1867 über | gegeben wer 


dieſen Artikel veröffentlichten Bericht. Aub, den 2. Juni 1867. &% 
— Walter, Pfarrer. 


we. 
Strichsausfchreiben, 


Die eondenirte Schweizer: Milch (Milch Ertract), welde 
ea; Ling frifch erhält, eiqmer fih debhald befonders auch Die zur Nadlagmafje der Gutsbeſttzerswittwe Frau { 





Me, Sotels, Eonditoreien, Ruchenbädereienirenica Heim zu Bürzdurg gehörige Mobiliar 
ze. Sie ih im luftdicht werlöthete Blehbüchfen einge: Jin verfchiedenen Pretioien, Bold: and Silbergerätb) 

in Kitten & 4 Dupen> Blechbüchſen verpadt und kann zu ftall und Slaswaaren, mehreren Ranapees, Fa 
Babrifpreifen, genen Franks-Einſendung von 55 Fran» Seſſeln, einem großen Ankleibefriegel, mehreren Spiegeln 
ten oder 14%/, Thaler preuß. Courant ober 26 Gulden fübb. W.|Soid- und Rußbaum Rahmen, rinem Dfenihirme, mehren 
per Riite (in baar oder diecontablen Wechſeln), durch den Unter» |Spiegelihränfhen, Walhriihen, Tiihen mit Marmorplatt 
gelfäneten bejogen werden. Bei Abnahme ;rößerer Quantitäten einer Etagsre, einem: fruerfeften Rafleihranfe, einem Schr 
einen entiprehenden Rabatt. Der Wiedervertauf bürfte fih inftiihe, einem Bücher: und Gewehrſchranke, verfdievenen War 
jeberı Stadt wohl am beiten für die Herren Dro zuiſten, Apo- hängen, Rouleaur, Litbographien und jonfigen Sautgeräfhe 
—8 x. eignen. Obener wähnter „ausführliche Bericht“ des ſchaften werben am 


Baron von Liebig ſtebt gratis zu Dienſten. Mittwoch den 12, Juni 1867 
Jul. S. Walther in Zürich (Schweiz), und ben darauffolgenden Tagen, jedesmal Vormittags 9 
Alleiniger Agent für Deutſchland x. anfangend, in der Wohnung der Vrrlebten 2, Dit. Nr. 78 


Briefe franto, ber unteren Theaterfiraße dem öffentlihen Striche ausgejeht, 
Der Schweiser „Dumd“ bringt durch bie 57 und werben Strichsliebhaber hiezu höflich eingeladen. 





. von der Pariſer Weltansftellung eben folgende Würzburg, am 5. Juni 1867. [8134 2a 
lange vergeblich gejuchte Problem der Milchtouſervatlon m Auftrage der Erböinterefjenten: 
gelöft: Eine anglo-fhweizerifche Geſellſchaft hat ee ren Dr, Warmutb, ?. Redtsanwalt. 
Fer — * Be Fr in r voll ar ng * er⸗ 
atrag Liebigo, der kompetente utorität, 
Üi Gerbe gebene Mekalte serichen wir.” Anzeige & Empfehlung. 


Befauntmachung. Rachdem ich das Lohntutitergeihäft des Peter Michel da⸗ 


bier käuflich erworben und mir vom bodlöblichen ' 
Krebs, dann, Schneidermeifter bahier, 32 Sabre alt, firate die Erlaubniß | 
- Ber. - au defien Ausübung verliehen wurde, 

— — Eines Jahres einen Reiſepaß nah Amerika eyre id) mim ergeben ampuzeigen, daß von mir Net eine 


ar. ya m eg ug _ ni — ——— — ———— Dee 
am 19, bie onots Vormittags jwifhen 9 u r im i It unter 
biesamtlichen Geſchafts immer Nr. 21 umter dem Rechtsnach⸗ werben unb empiehte mic ps geneigten Binnen Bu. 


theile der Rictberudfichtigung bei Beiheibung biefes Gejudes | ung prompter und billiger Bebienung. 


N 





Hechachtungs vo Ift 
ub ? 
— den 31. Mai 1867. Adam Debler, Lohnkutſcher, 3 
Der Stadtmagiſtrat. 7996 36) Diftr. 3. Nr. 152 Srermgafle. = 
D. a . j 2 J 
Dr. Niedbaa | Cravalien & Halsbinden 
Amend. Imerben unterm Fabritpreis verkauft bei 










Ein möblirtes Zimmer ik zu, Zwei tüchtige Spenaleraeiels ©. Zämmlein, 
vermielhen im 3, DIR. Rr. 100, in finden fofort dauernde Ar» Rappenlaner 


W, Blattnerägafb. 8139 2a Ibeit. Näh. im der Eyp. 126 vis-a-vis ber Poligei. 


j - j’ 
— 


— — ——— —* 





Belanutmachung:. 

Heinrih Medelein, Bauer von Remlingen, mwelder vor 
einiger Zeit heimlich feine Familie verlaffen hat und nach Nord» 
amerifa ausgewandert fein jol, wurbe auf Antrag feiner Ehefrau 
im Einvernehmen mit bem nad Vorſchlag des Armenpflegichafts: 
rathes von Remlingen zur Wahrung defjen Rechte aufgekellten 
und legal verpfligteten Spegialcurator Jalob Beyer von bort 
durch biesgerihtlihen Beihluß vom 24. d. MR. wegen Verſchwend⸗ 
ung bis anf Weiteres unter nie Guratel feiner Ehefrau Katha 
rina Medelein geitellt. 

Dies wird mit dem Beifügen bekannt geneben, daß Heinrich 
Medelein läftige Verträge ohne Zuftimmung jeiner Ehefrau bei 
Bermeidung der Nichtigleit wicht mehr abi en kann. 
| Zugleich werben alle Diejenigen, welche an Heinrich Meder 
kin eine rechtlich begründete Korderung zu machen haben, auf: 


tbert, fol 
pr Montag den 17. Zuni ds. re, 
Bormittags 8 Uhr 
dahier anzumelden und nachzuweiſen. 
Marktheidenfeld den 2%. Mai 1867. 
Königliches Landgericht. 
Franı. 
Simon. 


Bekanntmachung. 
In der Euroteliad> über Roja und Milbelm Roſenmerkel 
—— veriteigert der Unterzeichuete in Folge curatelamtlichen 
ftraas 


Weittwoch den 19, Juni Morgens 9 Uhr 
Tann verihienene Möbel, Haus: und Klıhengeräthe, Betten, 
ihjeng und Kleidungsſtücke, ſowie einen Regensburger Flügel, 

wo;u Kaufliebhabe eingeladen werden. 

dilders, am 3. Juni 1867. 

Königliches Notariat. 


v. Hagen. 


Bekanntmachung. 


Der diesjägrige Heu- und Ohmet-Ertrag der univerfitäti: 
{den Wieſen zu Schönbards wird am 
Donnerstag den 13. Juni d. Is., 
Bormittags 11 Uhr 
in dem Hauie des Delonomen Zink zu Schönbards nah den 
derfteinten feitherigen Abtheilungen Salv. rat Öffentlich verftei- 
get, wozu Strihsliebhaber hienrit eingeladen werben. 
Würzburg, den 5. Juni 1867. 
Königl. Univerſitäts-Rentamt. 
Uhl. 


Photographierahmen bei 





J. 8. Brenner. 





Segen Jſak Mayer, Bädermeifter von Eeroldhauſen unb 


deſſen Eyıfrau Jetle wurde anterm 13. November 1866 reits: 


fräftig der Goncurs erkannt. 
Es werben daher die geieglihen Ediltstage, nämlich: 
L = Anselduig der Forderungen und deren gehörigen 
Nachweiſunz auf 
Montag den 17. Auni d. J., 


II. zur Vorbringung der Einreven gegen die angemelbeten | pen 


Forderungen auf : 
Moutag ben 22. Juli d. J. 
II zur Schlußoerbandiımg auf 
Montag den 5. Auguſt d. J., 


2* fräb 9 Ubr im diesgerichtlichen Gefchäfts- 
mer 
unbetannte Bläubiger der Gemeinſhuldner unter Aubdrohung 
des Rechtsnacht deiles vorgeladen werben, daß, wer am oder bis 
um erften Ediktstage weder mündlich zu Vrotoboll, noch durch 

nreichung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Bent liquibirt, 


— — — 


brette an und für Sag Feist rate nahen närhm. 
Zuagleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
ben Gemeinichulbnern in Handen baden oder zur Muffe ſchulden, 


| 7906 3«) 
Inetem können fofort eine 
Ladnerin und zwei Ge: 


Mr. 13 anderaumt, wozu jammtlihe bekannte und} 


anfgefordeit, io 


bei Vermeidung voller Erjagleiftung, be» 


siehungsweile no *6 Mn unter Vorbebalt ihrer Rechte 
abzuliefern, 


nur zu Gerihtöhanben 


reſp. einzubezahlen. 


m I. Eoiktstage fol gütlige Bereinigung der Sache ver⸗ 
fucht, eventuell über Verwerthung ber Akltirmaſſe Beihluß ges 
faßt werben, und werben dehhalb Diejenigen, melde fih am ge⸗ 
nannten Tage bierüber nicht erflären, ben in dieſer Beziehung 
von ber Mehrheit der fi Erklärenden gefaßt werdenden Be: 


ſchlüſſen als beitretend erachtet. 


Die bis jegt befannten Schulden belaufen ih auf circa 
1269 fl., nd das Aftionermögen einen Taxwerth von 


848 fl. 59 kr. entziffert. 
Würzburg 


am 17. Mai 1867. 
Rönigliches Bezirfögericht. 


ofmann, 


2b) 
Ein ſchönes Wett if billig 
zu verlaufen. Näheres in der 


Hofipitalgaffe Nro. 180, im 
Mainviertel. 8026 35 


In der 2. Felſengaſſe Nro. 
216, im Mainpiertel, if ein 
ſchönes zweiſchläfriges Bett 
aus Auftrag um fl. 25 zu ver: 
kaufen. 8025 3b 
8119] Ein Meines Zimmer mit 
oder ohne Bett it an einer 
braven Perſon ſogleich au ver: 
miethen. Näb. Erp. 


Ein möblirtes Pimmer und 
eine Mezanenfſube mit Kochofen 
find zu vermiethen im 1. Dil. 
Nro. 379, Gerbergafje. (8124 


800%) Ein 2Zrädriger 

Handwagen wird 12 

glei zu kaufen geſucht. 
Näh. in der Exp. 


Bei Mnterzeich: 


bilfen eintreten. 
Kilian Franz, 
MWachszieber und Eon: 
bitor in Rarlitadt. 


Zu vermiethen: 


1801536) Der 3. Stock, be: 
ſtehend aus 4 ineinanbergehen: 


Zimmern, Kühe, Boden: 
ammer und allen fonftigen Be 
quemlichkeiten, noch neu, bis 3. 


Auguſt im 2. Diſtr. Nr. 331. 


Ferner: ein Mezanenio: 
gie von 3 Zimmern, Kammer, 
üdhe ꝛc. bis 1. Auguft. 


7980 25) Ein harter Junge 
tan das Schlofferhandwert er: 
lernen. Näb. in ber Erp 


den Yusihluß von der gegenwärtigen Goncursmaffe, fowie, wer | 4 h + 
weder mit einer mündlichen noch ihriftlihen Grllärung an ober | Zu vermiet ei: 
bis zu den übrigen Epiktätagen einkommt, den Ausihluß mit 7934 26) Eine elegante Wol 
den am ſolchen vorzumehmenden Handlungen zu gewärtigen hat. nung von 6 Zimmern, heller 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum erſten Ebiltätage A unebſt jonfligen Bequem: 
i als ‘lichkeiten auf Ziel Nah 


finuationdm um fo gewiſſer dahier zu befiellen, i 
außerdem bie an fie zu erlafienden Verfügungen am Gerichts» Sanderſtraße, 4. Difir. Ar. 241. 


Wich. 


Nicht zu überſehe 


7540 65) Unterzeichneter beſitzt 
ein ebenſo ſicheres als unſchäb⸗ 
liches Mittel gegen den übel⸗ 
riebenden Athem. 
Dr. Kirchhoffer 
in Rappel, 
(St. Gallen, Shmweih). 


8014 2b Im 1. Diſtt. Nr. 332 
find 2 Mejanen: Zimmer 
mit Rüde zu vermiethen. Auch 
find große Fäfler zu vers 
kaufen. 


799536) Ein Laden if bis 
I. Auguſt au vermiethen im 2. 
Dir, Nr. 522--523 auf ber 
Brüde an ber Stadiliege. 


3c fl, 10,000 werden auf 
1.Sppotbef zu Al, p@t, 
gegen Biache Berfichers 
— anf hieſigen Platz 
anfıuncehmin geſucht. 
Offerten unter Wr. 7955 
befergt die Exped. 
R0OL Sc) Der diesjäyrige Rlee⸗ 
Ertrag von circa 4'/, Mors 
aen tft zu verpachten. 3. Difirg 
Nr. 361/,, I Stiege 


7984 3c) Ein Ming (Fausse- 
montre) ging ueltern auf ber 
Ehaufjde vom Pleihader: bis 
wm Sunderihoie zu Verluft. 
Dem Finder wird ber volle 
Wertd aid Belohnung zuge: 
fihert. Näb, in ver i 


Getraute: 

In der Pfarrk. zu St. Gertraud: 

Joh. Georg Rieß, k. Ober⸗ 
poſtamts aſſiſtent in Nürnberg, 
mit Suſenna Altheimer, Tod» 
ter eines praft. Arztes dahier. 

In der Franziskanerkirche: 

Kaſpar Wallrapp, mit Chri⸗ 
Hina Lang aus Theilheim 

Nikolaus Hofmann von Schle⸗ 
rieth, mit Auna Maria Lub 
von Edartsbaufen. 

Carl Treutlein, mit Barbara 
Wahler aus Hergolshauſen. 

Markus Deppiſch, Delonom 
aus Sächſenheim, mit Eva 
Grünewald aus Humbrechts⸗ 
haufen. 









Für die Reise-Saison. 


Dem geehrten reiienden Publikum empfehlen wir nachverzeichnete Reiſehandbücher von Baedeler und Berlepſch 


A. Baedeker. 
Belgien zu Holland, mit 2 Karten und 14 Plänen 
nebit Theilen ber angränzgenden Län- 
ber bis alias. — — operhayın, 
Kralau, Lemberg, Dfen⸗Peſt id, Pola, Fiume, 
mit 80 Karten und 58 Plän 


Daraus einzeln: 

Mittel: und Nord. Deutſchland mit 17 Rarten 
und 30 Plänen 

Defterreih, Eüd- und ep Deutſchland mit 14 
Karen und 33 Plän 

Defterreih, mit 5 Rarten und 9 Plänen 

Eüd-Bayern, Tirol ı. Salzburg ꝛc. mit 5 Kar⸗ 


ten und 5 Denen 
alien bis Livorno, 
Deutichland, bie er ge 
n und fra mit 
5 Rarten und —— 1. 2" = 
tte ien und om, 
8 Karten und 8 Plän 
Stalien, III. Theil: Unter. alien, Eicilien und 
bie Lipariſchen Inieln, mit 4 Karten und 6 Plänen 
London nebfi Ausflügen nab Sud ⸗ England, Wales 
und Schottland, 2 Neiferouten vom Eon: 
tinent nad England, mit 4 Rarten und 7 Plänen 
und Nord: Frankreih nebft ben Eifenbahn: 
ronten vom Rhein uno der Echweiz nad Paris, 
mit 3 Karten und 21 Plänen 
inlanbe, die, von ber Schweij bis zur bollän» 
ſchen Grenze, mit 15 Karten, und 13 Plänen 
Schmeiz, bie; nebft ben angrenzenden heilen von 
Ober: Jtallen, Savsyen u. Tyrol, mit 19 Karten, 
7 Etadtplänen und 7 Panoramen 


Eonverſationsbuch für Reiſende, in 4 Spr 


fl. 2. 21 ir.| beutich, frangöflid, engliich, italtenifch nn dam 


fl. 5. 15 fr. 


fl. 2. 87 te. 


fl. 3. 30 fr. 
fl. 2. 21 fr, 


fl. 1.45 fr. 


fl. 2. 57 ke. 
fl. 2. 57 kr. 


fl. 1. 57 Er. 


R. 2. 57 fr. 


fl. 2. 48 ir. 
fl. 2. 21 Er. 


fl. 3. Str. 


Port: Verzeichniß, kurzen Fragen ⁊c. 


fl. 1. 


— — — 


45 kr. 


I». Bat alle obizen —— — find i ö 
d engliiher Sprache zu haben. De ee 


iR ein ganz unbebeutender, 





B. Berlepsch. 
a) Führer: 


Schweij, bie Ausg. I mit 17 Karten, 6 Gtäbte 
plänen, 10 Gebirgöpanoramen und 38 Illuſtr. 
in Stablı 

— — Ausg. II mit 15 Karten, 6 Etäbteplänen 
und 1 Rigi-PBanorama 

Diefelben in franz. Sprache zu gleichen Preiſen. 

Thüringen, mit 6 Rarten, 3 Stänteplänen, 4 Bes 

— anotamen und 19 Illuflrationen in 


Veit: —— von Sal unb Berlepſch. Yusg. I 
mit 42 Karten und Plänen, 8 Panoramen, 52 
Anſichten in Stablſtich 
Rhein, der. Ausg. I mit 19 Karten, 8 Plänen, 8 
Banoramen und 39 Illuſtrationen in Stablſtich 
und Nord: Franfreih, Aueſtellunzsführer, 
Ausgabe I mit 4 Rarten, 24 Plänen, 1 Bas 
norama, 47 Anfidten in Stahlſtich 
b) Wegweiſer: 
Schweiz, bie. Mit 1 Meberfits- u. 2 Routenfarten 
Thüringen. Mit 1 Ueberſichts- u. 1 Routenkarte 
Harz, ber. Mit 1 Ueberſichts- u. 3 Routenkarten 


fl. 4. 
fl 2. 


fl. 3. 


fl. 4. 
fl. 3. 


fl. 4. 


mi 


au, Stalhel’sche Buch- & Kunsthandlung in Würzburg. 
Tr a Fe 


Geſchaͤfts⸗Gröffnung. 


Einem geehrten Publikum empfehle ich meine heute eröffnete 


Kunstfärberei, Druckerei, Kunstbleiche 


und fire im Voraut prompte und Bilige Bebienung au. 
a werben alle Eorten Etoffe, ſowohl Seiven , Wollen:, 
auch Baumwoll⸗ unb gemiſchte Etoffe in jeder” beliebigen mir ein. 


a. “mar. bebrudt und appretirt: 


—* e und braune Waaren nach 8 Tagen, 


dte Woaren nad id „ 
— Waaren nach 8 


* außergewöhnlihe Farben wor⸗ 


unter auch Mobefarben, nach 14 „ 


id werben. 


Die außerordentlich reiche Mufterauswahl wirb gewiß allen 


Anforderungen enti 
prattiſch —— und franzoſiſchen M 
dap I von neuen Etoffen nit * 
— — werden ſowohl in 


re Sanderwaien 8 


eg 
meinem Laben, San 
Berger's Laben, als aud in 5 
5, enigegengenommen. 


prechen, ebenfo Deren bie ee nad * 


Th. Arndt. 





er un 


Mainzer Handkäfe, fowie 


8 Gervelatwürfte in jeder nö, 
und kleine Würſtchen, das Paar 7 kr., em 


J. ©. Berger, 


Ede der neuen Bafjage am 
Markte. 


pfichlt 


Kartoffeln und 


prikoſen empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Zrude 
Auch treffen heute file Pflückerbſen bei 


Emmenthaler, prima — und Mainzer 
Handkäſe empfiehlt in beſter Waare 


August Hattemer, 


Zellerftraße. 


Gothaer Cervelatwärfte 


o) empfehle ih in vorzüglicher at 


. ©. Zink. 


„ Srinolinen zu Babrifprefen 


u. en „Ementbaler, beiten Lim] Alois Nügemer. 


Winter-Schinken, 


befter Qualität, a Pfd. 29 Er., bei Abn 
Igrößeren Parihien noch billiger, empfiehlt 
J. 


— von 


Reich, 


Stiegen ift ein freund» 
des — mit Kochgele⸗ Imit 


Eu) ae —* 414—15 j genheit zu vermiethen undſtann 
nach Wunſch auch möblitt und 
Koſt gegeben werben. 


u 


Nene Matjes⸗Hüringe 


babe wieder friihe Sendung erhalten. 


Firma:Seb. Earl Zürn auf der Brüte, Iider Junge weder e annehmbaren) 2 


Gürtel und Gürtelſchließen von 24 Fr. an 


[2a 
Alois Rügemer. 


Schinken und ausgezeichnetes Dürrfleifch, fomie 
“ Schweinefett, empfiehlt zu den billigiten Breiten 


il Fürter, Schweinemetzger, 
2a] a A Mainviertel. , 


Hobiliar-Versteigerung. 


‚gufoige — bes k. — Paryburg vers 


gr RER den 13, zum ds. rs. 
achmittags 3 Ubr 
zu Fleinrinderfeld im Hauie bes Gemeinbevorfiehers da⸗ 
ſelbſt bie gay bert verwahrten Gegenftände, nemlich: 
eine größere — Schnittwaaren, als: Biber, Caltun, 
Barchent, Tibet, Atlas, Halstücher, Tricots, Sadtücer, Lafting, 
Leinwand, — Kobfmühzen, Uhrketten, Brief: und Zeltur» 
Papier, eine Partie Cigarren, eiierne Ketten, Sicheln, Senfen, 
Strohmefier, Drahtitifte, vier Kiiten mit Bläfern, eine zw 
maage, echte Stüde Band, Schaufeln, ein Faß mit Eſſig, einen 
5. ‚Kleiderihrant, Auslagetifh, brei Regalien u. dgl. mehr gegen 
! Baarzahlung. 
Würzburg, ben 3. Juni 1867. 
Huth, k. Notar. 


Würzburger $ 
Baudeville- Theater | in REISE bus; 


im Plag’igen Garten. 3 gm Pfingfimontag und Dies: 
" Samstag, ben 8 Juni 1867. IR findet E ber Gartenwir 
Re * ſchaft bes Unterzeichneten nä 










| 
m Das gerbängn u * ——— 
N guftfpiel in ı * von Lebrun. Harmoniemuſik 


Hiera fatt, wobei für gute Speifen 
Ungarifcber "ational: — Getränke beſtens geſorgt 
an wir 
Pas de deux, —— von Frl. 
Ctienne und Frl. Schamann. 
Rum Schluß: 
Zehn Mädchen in Uni— 


E = 1 Alt ven 


Kaſſen· Erö u 
Fern 7 * 


Die Direction. ‚Harmonie - - Aufik, iv 
— 7TIT—— wpobei für gute Speilen und 


E& 


Hiezu Tabet ergebenſt «in 
8117) Ad. Krämer. 


Mai-kest 


auf der VBogelöburg bei 
2. a Afelertag mit 
am “g 
gutbeſetzter 


Bormals Getränte beflens geforgt iR. 
ofbranhand= Heller | Hiesu ladet ergebenft ein 
; 5 Ba 1) Sðbelslehn eb. Schliermann. 


wird morgen Samstag nad! 








einer Heihe von Jahren zume;n entfiohen. Man bittet ven 
E er Male wieder eröffnet. Pd um Saab A er dr jme 

nung nftergaffe Nr 
| Artillerie-Mufik, ——— 
aus gezeichnetes 33 —— —— a. 
auf dem e von om⸗ 

FE er-Bier, firaie bis ai Rennwegertho 

kalte ne und gute Be Glacis eine Brieftafche mi 
eſtens Sorge ger ca. 60 fl. Papiergeld verloren, 
Der eng: ide a ver 

bebeutenbe 


Unter freundlicher Einlabung 
V. M 


ACX.geben in ber a on. 













8137) Ein Kanarienpogel 


7973 3c) Eine 


Uniform mit A —— Wirthſdafts · Eröffnung: 


Unterzeichneter bringt einem 
reits noch neu), wg ig = verehrten Publikum öl 
verlaufen. Näy. in ber Exp. ligen Anzeige, Nena a morgen 
8153 3a) Es kann ein orbent- Ze } fein — 

inder; |me ofen Mr. 11 mebft 
Profeifion — Näheres Be elbahn eröffnet, mobek 
in der Erpebition be, a ezeichnetes Lagers 


BET Bier, bie Maas ee 

alten u. warmen en 

Stelle-Geind. —— — wozu er⸗ 
8128 2a) Ein Seribent, 16gebenſt einla 

Yahre alt, der —* 2 Jahre — ann Maum, G⸗F. 


* einem Hrn. Advolaten und Umeper 8» 5 arteı. 


einem Berichte war, 
Sol amäteg, den 8. b8. 


{ut Deine Gree —* — Hrn. 
Advolaten. Näh. in ber Eyp, Harmonie - - Fäufik. 


8130) Eine gewandte, zuver« 
läffige Frau, welde im lebigen 
Stande als Lellnerin agirte, 
wäniht an Sonn» und Feier⸗ 
tagen in einer Wirthſchaft Be: 
(häftigung. Auch kann biefelbe 

ihön bügeln, beionbers Herren: 
Hemden, weßhalb fie fämmtlidye 
Damen um Beichäftigung bittet. 

Näb. in ber Erp. 


Herolds⸗ Garten. 


Morgen Keſſel 
frifche ee 
Abends 5 Ubr 


Artillerie-Mufik, 


wozu —— einladet 
QAeorg Seufert. 


Waldbüttelbrunn. 


8156) Bei Gutsbefiger Ebner 
gutes Bier, Falte mb 
warme Speifen. 


Eine durch Unglüd ihwer bes 
brän Familie bittet einen 
— — — ein Dar» 

en balbige 


8131) Zu mietben werden 
gefucht 2 möblirte ineinander- 
gehende Zimmer mit 2 Betten 
in einer angenehmen Gegend für 
ben Preis von 14 bis 16 fl. 
— Monat. Näheres brieflich 
n — unter Adreſſe 


8140) * Logis, Hodpar: 
terre, von 2 Zimmern und klei⸗ 
nem Laden mit Erforderniſſen 


— von 30 fl. ge 
digg rg Kb. in ber 
&rp. d (8149 


mein. 3. She. Ar. '274. — 
een vlatz a us 

8146) Eine vollſtandige Land: lod. in einer Kertbfeft. 
wehr · Hniform nebft Arma⸗ | Näher. in der Erp. 


tur iſt billig zu verkaufen . — — — 
Ein brauner Jagdhund, 


Diſtr. Nr. 326. 

—/Brf und linle Vorderpfote 
gefellen finden Beichäf: bittet um Rüdgabe gegen Ber» 
tigung bei nätung Sanderfiraße Nr. 163. 


Anton Eckert. Vor Anlauf wird gewarnt. 8145 


a mi, man Verlorener Hund, 


unb gelbgefledte Mate abhan» 
ben — e” bittet um 3161) Am Mittmog z... 
Rh von ber Domiir 





tnergaſſe Ar brauner Hund (Race Bull- 
8152) Im 
na FAR ge Der Zurüdbringer erhält eine 


gef ee» Nüdgabe oder Aus: abe ein 
* 
7dogge, ohne geſpaltener Naje), 
auf den Namen Lur = 
2 arten wurde 
ern 
Siem zer — —5* we u mung im Haufe 





8160 Ein Fleines möblirtes Bim: Berftorbene 
mer * an eine ſolide Fr ſo⸗ vom 3. bis 6. Juni. 
a z vermiethen. Lochgaſſe/ Margaretha Grünewald, Kap⸗ 
ER | EEE ER EERN Ku“ ersfind, 14 W. a. — 
8161 Eine Landıwebruni: 24 — aa 
„jform zu verkaufen ⸗ 

—— —— Biene, —28 

— ee. 1 

8162 F €la EL nn für Uns I — Ca — n, Schmitt, 
änge: zu verlaufen. Räder. | Regierungs » Regiftraturfunttios 
= er Erp. 2a närfind, 9 N. a * 


Schwarze geftickte Cachemire-Chales 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preiſen 





U “ ” nr u# w 





Ein Gans 


bition dieſes Blattes. 








| “T 
su 
den 7. Auni Abends 7 Uhr findet bie 
legte Worfielung des weltberühmten Bityleten 


„Charles Rousselle aus Lille 


fett, wozu fd berfelbe einen hoben Abel, das verehrl Offizier 
‚ die H9. Academiker, ſowie ein bochgeebrtes Publikum 
böfihR einzuladen die Eure gibt mit dent Bemerten, daß vie 
bei ber erfiin Vordelung abgehende bohe polizeiliche Frlaubnif 
ur Brobuftion des euf lebender Lafette abaufmernnen Kanonen: 
chuſſes für vieles Mol erwirtt ift, wehbalb ic hierauf beionders 

aufmerkſam zu machen erlaube. 

Charles Reusselle. 


Heute treffen friſch ein: 

Holländer Blumentohl, Pflücderbien, Kar— 
tofjeln, neue Matjes-Häringe und feinfte Vero— 
nejer Salami, bei 

Anrdrcas Kirschten. 

NB. Mineralwaljer in ftets Frifcher Füllung, 


Stulpen, Kragen 
von 15 K 9 Pr. on, weiße end fartiſe Strümpfe, 
Eoden, Glape: de Sommerbandfchuben, Gravatı: 
ten, Slipfe, Gürtel, Gürtelichliehen, Broches, 
Eravattennadeln, Manichettenfnöpfe ıc. billisft bei 
ö. P. Weller, 


@ichburuplag, frübere Gewerbeballe. 


Empfehlung. 


(7790 3b) 
—— A. Pa ſich entreichnend durch Kraft, Ega: 
Echu —2* * 13 lität und blonbe Naturiarbe, 


Windfaden, gebleict, ſarbig, filbergrau, fein und ordinär in 
ca. 100 verfhiebenen Qualitäten, emrfieblt bie Mech. Bind: 
fadenfabrif in Ammenftadt zu ehr biligen, theilmeife 
beveutenb ermäßigten Wreifer, 
Aufträne auf Garne vermittelt Herr J 
er junior in Würzburg , der zunleich zur gefäligen Ein: 
Beta und Benüpung feines Laners in Bindfaden und 
Vackſchnũren von genamter Fabrik einladet und zu 
Rabritpreiien verfauft. 
Franzöſiſche Rothw 


eine: 
fl. 










kunguedoc afl. — 36 fr, 

Nor caut Medoe [77 [77 — AS Dy;; 
ff) t. zulien ZT 1 — Er, 
” 2t. Gfiepbe [77 [77 1 18 Fr,, 
* Ebatean Laujac ru 1.88: 8, 
F — Rkargcanı „ „ 242 fr,» 

Niurgandır Lavigum „u 1 uk 

re npfieblt 

6451) Anton Minoprip, 


— — 


im Preiſe & 8000 fl., zu allen Geſchäſten geeignet, zu verkaufen. Näheres in ber Erpe a 


Plag'fcher Garten. 


. Mi. Voruber: | [jani ein 


unlern| folder ſchon geübt it, hierüber 


Daßfurt melden. 


Ch. 






ii „ 2 N 4 Zi 






[7673 2b " 





* [ [3 [2 

Kreis = Jrrenanftalt 
Wernech: 

2b) Die Maſchiniſtenſtelle 
fommt bie zum 20. Auauft de. 
Yes, fü Erledigung. Hiermit 
iR ein @ebalt von 350 A. bis 
400 fi. und -freie Berpflegung 
verbunden. 

Ledige Bewerber, nicht über 
40 Jabre alt, wollen unter Vor- 
lage ihrer Fahi keits und Leu 
munds : Zeuaniffe jib am bie 
fönigl. Verwaltung wenden. 


Auf Erlaprumner Markııng 
wurde am 4. Juni ein Mut: 
terfchaf eingefangen. Der 
rechtmäßige Figentbumer Bırn 
dasfelbe gegen Erſatz ber Win: 
rüdungs: und Autterkoften H8.: 
Nro. 107 in Tlabrunn, fol 
Bezirksamte Würzburg, abho: 
len. (8123 


3a 8122] Friſch sepflüdte Mo: 
fenblätter ohne Etiele und 





Kelche werden aud in dieſem 
Jahre wieder gekauft, Münz 
gebäude 4. D. Nr. 292 


Ein junger Menih, mit gu: 
ten Zeugniſſen verfeuen, wirt 
als Haue knecht geſucht. Zu er: 
fragen bei Valentin Fleiſmenn 
im bayriſchen Kaffeehauſe. 815 

Ein wweithüriger und ein klei⸗ 
ner latirter Kleiderſcrank, ein 
Ausziehtiib, 1 Nahtiſch uno 1 
Sekretaͤr find wegen Mange! an 
Platz billig zu verkaufen. Wah 
in ber Exp. 8071 


8053, Es wird aufs Ziel Ki— 
einfaches, firena fo 

live Mädchen, weldes Liebe 
‚u Kindern hat und in der Pflege 















jowohl, als über Treue, Fleiß 
und fittlides Betragen dic be 
en Zeugniffe aufweiſen kann 
und im Nähen und Bügeln be: 
wundert ift, zu zwei noch Blei 
nen Kindern auf einem Lann: 
hädtdhen in Dienſt zu nehmen 
geſucht. Liebevolle und freund: 
ide Behandlung wird zuge 
ſichert. Luſttragende wollen ſich 
unter Beilage ihrer Zeugniſſe 
an Adreſſe K. H. Post restante 


Bettſtatt ind ſehr billig zu ver» 
teufen im 2. Dinr. Rr. 1781,,, 
Hölriegel, 
8075) 
ſreundlichen Zimmern und K 

ift wegen Umzug jogleih ober 
bis 1. Auguſt au permisthen. 


J 


Beich, am- Narkt, 





BEL BINEREIBETNS æ * 
Herzeidlemden, 
Chemisetten & engl. 

Krägen, 

Seid. Shlips &Binden, 
Taschentücher, 

3 Glage- & Sommer- 

handschuhe, 
Leibehen & Unter- 
hosen, 
Strümpfe & Socken, 
Herren- & Damen- 
Stiefeletten 
empfible ich im größter 
Ausmwahl. 
Carl Philipp Bauer. 
Domftrafe. 
AMENLTIDINNGE - > 77 nn 

8146) Ein grünter Baden, 

gebilfe fann foplei in Com» 


dirion treten. äberes in ber 
erpedition zu erfragen. 


81:7) 2 Sobelbänte find 
zu oerfanför. STEHE Nr. 188 
Epitalcaffe. 


8019 2b) 2 tühtige Glafen 
Gejellen finden dauernde Be 
ihäftigung bei 
Jos. Herbert, | 
Glajermeifter 
in Reuſtadt a / Saal. 


8021 25) Kin braves, rein⸗ 
hier Mädchen, weiches ko— 
hen laun und fon ine häusliche 
Arbeiten verliebt, wirb anfs 
näsjie Zier geſacht. Nah. Exp. 


Kommode, 1Kleiderſcrank, 
1 Küchenſchrank und 1 Bett mit 






8070 
Ein Logis von zwei 


Auch find daſelbſt Morgen 


türfifcher lee ni verpad- 


5. Difte., 8. Feliengafle, 


Nr. 228, 


ine Zugeheriu wirb ge» 
ucht. Nah. Koıngafle Ar. 211?/2. 


»012 46) Jm 5. Difir. Kr. 41%/, 
in ber gaufergeff it im © 
Etod ein - 

son 3 Zimmern, IR 

und Sonftigen Bequem uen 
wegen Verſehun 
um 145 8, jäbrl. au 


iher Logis 


freund 


bis 1. Zul 











Würzburger | 


Bahnzüge. 
1, Würzburg WBamberg-Frankfurt, — — 
Antunft von Ftantfurt: Coug. 2? U. ' 7 % 
mM. Schnell. 10 U: 0 M. Rorin, * 






ge 4 U früh und 7 U. 35 M. Wos. 
i gen 36m. fruh ı 0. 2M. Mitt 
“b 11H. 40 M. Nadits. 


Abgang nad Bamberg: Schnell. 101. - 
uN. kom. oftg. 2 U. 50 — Ka, 
— U. 260 Se TEE en € 
un 1 7 — ei LTE r 5 
nlunft von Bamberg: weg. BU, ., 7.” u u 
DM Mods. Poſtz SU IOM. früh. u.1M. N: R 
KM. Mitt. Säle. 8 U. 50 9. Abds. und — 





tadi- und 







Landbote 


u, Würzöurg- Ansboh-Mänden, 


— ii 
Fe Abgang nad Ansbach: Schnellz 3 u, 
„m Nam. Poftz. 5 U. früh. Güte, 7. 30 
ſtilh und 7 h. 45 M. ri A 


—  Mnlunft von Ansbad: Schrei. 1 U, 

BD. Mit. Poſtz. 10 U. 5 M. Nachts. Gillerg. 
BU. 46 M. früb u 71. Abk, 
iv, Bürziurg-Heitelderg. 

5 Abgang ram Heidelbera: Schknellz. 8 

= D. 30 M.ıfrlih. Perſonenzuge 12 U. 20 Im. 
ne Redis, 5 U ı5M. fruh, 101.50 M. 
ir ZU. 15 Me. Radım, 6 U. 15 Di. Ace. Gu⸗ 
2 EBK tergüge (nyr mad Bedarf) 1% U.45 M. Nee, 





MU 50M. Radıld. — FRE once" und 5 UL 15 M. früh 
Abgang nah Frankfurt: Courier 1 ar et Snlunft von Heidelberg: Schnee. 7 
1235 M. Mit. netz. 5 U. 30 M. Abb, Toast * a U. 55 M. Nienbe. Berfonenzlige 8 1. 50 M. 
IP NETT 
% % . . J J är F Bera. . N. * u) * 
x u RT Antunttnon de nverg: kai u. Bütergüge 7 U. 15 R. Abbe. u. 12 in moi. 
Abgang 7 re Erur su, 86 M. N - —8 —— Krnftein ap - . 
10.R Bad. fg. 4 U 20 M. früh. Gliten. en ML. 18 Sim. MVB, and 8 IL 5 Mike. —— Ar . WER. 
5U.A4OM. fräß, 9 U. Borm., 8 U. 40 M, Werth g 25 Abbe, Em 
Ran. und 8 U. Abb3. Rays. erhaujen 4 U. Nam, 
#137. Samoiag dm 8. Funi 1867. _Zwanzigiter Jahrgang. 


Tagedueuigfeitenm 


Durd die in öffentlicher Sigung bes fol. Vezirkegerichts 
Bürzburg am 21, 22., 28. und 25. Mai dB. Irs. verlündeten 
Edenntnilje warden verurteilt: Georg Hofmann von Hinter: 
berg, wegen Beitschung, zu 3 Tagen Arte; Beorg Chriſtoph 
Repger von Markiheft, wegen Diebfiahläderfuchs, * 3 Mona: 

Sefängniß; Johann Georg Bernert von Matnftodheim, wegen 
ebflayls, zu Imonatliher Gefänanigfirafe,;, Martin Gerber 
n Rürnberg, wegen Gewalttbätigleit gegen eine in öffentlicher 
Funktion lebende Perfon im Zufammenfluffe mit der Uebertret⸗ 
wng ber Störung ber Öffentlihen Ruhe, zu einer folden von 
15 Tagen; Dragbalena Leimeiſter von Oberndorf, wegen Dieb: 
Ir — unter Einrehnung einer bereitö erkannten Stigigen 
trehfirafe — zu 1 Monat 8 Tagen Gefängniß; dagegen wur: 
ben Earl Wegel von Heidingsfeld von ber Anſchuldigung bes 
Vergehens der mwiberrehtlihen Wegnahme eigener Saden zum 
Rachtheile Berechtigter und Maria Brumann von Gopmannzborf 
von der Beihulbizung bes Vergehens der Hausfriedensſtörung 
freigefproden. Die. Sache gegen Andreas Wittſtadt und Meter 
Do von Margetshöchheim wegen Schlägerei ꝛc. wurbe ver: 
egt. 


Ferner wurden in öffentlicher Sitzung dieſes Gerichts als 
U Inſtanz vom 26. und 81. Mai c. bie Berufung ber Mar: 
gareiha Kütt von Nimpar, wegen ws ei tie 
Nägerifhe Berufung in Sachen der Rehnungscommifärs: Wittwe 
saulhaber von hier genen Ludwig Kieſhaber, Oberpoſtamts- 
Ahrtent dabier, wegen Ehrentränkung, bie Hägeriiche Berufung 
a Saden ber Barbara Ludwig von Ejtenfeld gegen —** 
Steinhard von da, wegen Chrenkränkung verworfen und bie 
gegen Garl ebrich Göpfert von bier unb Genofien, 
Degen Uebertretung Äiraßenpolizeiliher Vorſchriften wurde bie 
Verhandlung vertagt. 

.Defteutlide Sitz des Stadrma atö 
Bürzburg vom 4. Juni #867. (Säluf.) — 
ung eines Geſuches um Befreiung von Schulgeld wegen ‚ 
gewieſener Dürftigkeit. — Gegen den Austritt der Privatierd: 


bes * 
Nachittags⸗Gottesdienſt feierlich begangen. 


nu 18 


ber ae Ban 1 weihe, welche 


Anträge auf Beihlagnahme von Einguartierungsgelbern 
wurben abgemiefen. — Zu der projeftirten Correktion bes Kür⸗ 
nachbaches auf ber bürgeripirälifchen Wieſe zunächft der Aumühle 
wirb bie polizeiliche Bemilinung ertheilt. — Die Baugefuhe des 
Friedrich Beſſerer und des Adam Jander wurden genehmigt. 

Raufmann Franz Ignaz Broili von bier erhielt die Ver⸗ 
ebelihungs : Erlaubnis mit Julie Mathilde Ficad von’ Franke‘ 
fürt ä / M. — Büdermeifter Fleckenſtein erhielt Die Zicenz zum‘ 

ehl⸗ und Probuktenhandel. — Gartenwirtb Huller erhielt die 

wiligung zur Benennung feiner Wirihihaft „mir Eiſe en 
— Garlüdner Huſſi erhielt die Erlaubniß zur Annahme eines 
Gejhäftstührers in der Perfon bes Apanı Schraut von Burg» 
grumbad. — Ragelihmiebmeifter Philipp Lug erhielt eine Licemg 
zum Mehl: nnd Probuftenhandel. 

Hiſtoriſcher Verein. Sonntag den 9. Yuni neuausgekellt: 
Große Fruchiſchale von getriebenem Silber und vergolnet — 
Großer Unterfagteller, desgl. — Kanne von zierlichen Rormen, 
desgl. — Zwei eiferne, ſechs meifingene Leuchter von ——— 
denen Formen. — Kopf mit Stativ aus einem Rehgeweih. — 
Altes Bugeleiſen. 

* Wir wollen bas vrrebrlihe Publitum auf ein jeit einigem 
Tagen in ber Aula der Marfhule ausgefielltes Kunſfiwerk aufs 

am machen. Es ift dies ein großer Strauß von trans 
parenten Pflanzen, Stengeln, Blättern und Blumen in ben 
lebendigſten und natürlichen Formen uns Farben, bis in bas 
Heinfie Teteil jo kunſtvoll gearbeitet, daß man ihn faft für 
natürlicy Hält. Derfelbe ij: für bie Inouftrieausftelung in 
beftinimt, unb wäre in wünlden, baß dem Künfiler Hr. Fiedler 
durch zahlreichen Beſuch bie Bejlreitung ber Reiſekoſten nad 
Paris ermöglicht würben. 

Am zweiten Pfingfifeiertage wird im Reumunſter das Feſt 

fazius, des Apofiels ber Dentichen, mit Bor: umb 


Eingelanbt.) Als —— tel Aus ben 
4 2 ei — — die ——— 
unweit der Würzburg · 


eg 
Apolonia Sehel aus dem bayer. Staatsverband aus An. Ansbacher Bahn ‚ die entzüdenbfte Ausficht barbietet, 
laf ihrer Berebeliching mit — Blumm von Winbifäbud und mit feinen ruinen und bem in liberaliter Weiſe ge» 
beiteht feine Erinnerung. — Ybweifung zweier Gejude, biejäfneten Schloß einen — Beta van, 


Kufflelung von Schaububen ouf der Tommenben Mefje wegen 
Bangels an verfünbarem Plag. — Wegen Verdachts der Ent: 
venbung von Effekten aus dem der Huberspflege als Erbin ge: 
Yübrenden Nochlaß einer äußeren Quberspflegpfrünbnerin tn 
er Egl, Etaatsanwaltihaft Mittbeilung gemacht werben. — 
dem Bunihe des Colleniums der Gemeinbebevollmädtigten, 
af bei Erweiterung des fläbtifchen Leichenhofes der anatomiiche 
eihenhof, an en oberes 
. bei Herftellung ber V. 
nung getragen werben. 


empfehlen. Die geeignetfte 
My in abf 


Hug auf ben maleriſch 
fen aus gedehnt werben. 


Würzburg abfahrenden Poit: ober mit bem balb 
olgenben Güterzuge bis Herrenbergtheim. Auch könnte ber ihn 
gelegenen Hohenlandsberg bei Ippho⸗ 


(Baudeville« Theater.) Auf die am Montag den 10. Juni 


ftattfindende Borftelung „Ein alter bayeriſcher Eorporal oder 


Ende verlegt werden e, ſoll die Heimkehr bes ib us Sibirien,“ milttärt 
eihenpofebtpeilung. eatiprecrab Sic — ee ngplig Pasr are uni an 


machen wir beionbers aufmerk 


taltergemälbe von Suin, 
Etäd wirb 


erfreut fih eines jehr guten Renommes unb 


bie Hauptrolle bes Studs von Herrn Alberti geipielt. Herr Im 
Alberti bat die Rolle bes alten Gorporald an nahmhaften Bühnen Napoleon 
mit auferorbentlihem Erfolge gefpielt und werben vie nach dem: Bien, 6. Juni. Die Erzherzogin Mathilde war die zweit: 
erfien Alte von iym arrangirien lebenden militärifhen Bilder , Tochter des Erzherzogs Albrecht, geboren am 25. Jam. 1849. 
befonders rühmeno hervorgehoben. Für die Ausitattung des Gie galt bekanntlich ald die präfumtive Braut bes Kronprinzen 
Stüds wird von Seiten der Direktion bie größte Sorge getragen, von Stalien, und fol durch Schönheit und Siepensmürbigteit 
fo daß dem Rublitum ein beſonders genußreicrer Abend in Aus» ſich ausgezeichnet haben. 
fit fi Ein Brief aus Rom meldet dem „Journal be Paris“, daß 
* Der feit längeren Jahren umterbliebene Univerfitätö» Se. Heiligkeit ber Papit gegenwärtig ſehr leivend fe. Ohne 
dienſt iſt durch den derzeitigen Univerfitätsreftor Hrn. Pros Inerabe ausnahms weiſe gefährlich zu fein, Höße doch jein Zuftand } 


1. Schloſſe zu Berlin werben bereit3 Zimmer für 
erichtet. 


21 De ._ 





er ber Theologie Dr Heltinger wieder ind Leben gerufen, feiner Umgebung Beſorgniſſe ein. 
—— und — rn bi —* J en - ber —— 3 
eröffnet werben, wobei Herr Neltor Dr. nger bie Prebigt * 
5* wird. Während des Hodamtes werden jedesmai von; Neue te ® 8 
direnden wierftimmige Gelänge eufgeführt werben. Berlin, 6. Juni. Wie die „Kreupjeitung“ beridtet, = 
Em 29. v. Mts. wurde von einer namhaften Anzahl Ger fol für das Marinewejen ein beionberes Minifterium gebildet, 3 
werbömeifter zu Neufadt a/S, ein Epar- und Grebitverein|dafjelbe alſo vom Kriegäminitierium getrennt werben. = 
auf Grund der in einigen Punkten abgeänderten Sahungen bes ien, 6. Juni. Die „Wiener Mbenbpofl” meldet: » 
indufriellen Greditsereind zu Würzburg errichtet. Einem kaiferlihen Vefehle aufolge wird, ungeadtet des ale: A 


Nürnberg, 6. Juni Für den gefammten Kollverein;bens ber Erzherzogin Mathilde, die Könisekrönung doch am. 
wird die Behenerung von Salı, Auder und Tabak eine ge⸗ 8. Juni fattfinden, nur die programmmäßigen jFreubentefte | 
meinfame fein. Die vier fübdeutihen Miniter haben die in werden ausfallen. — Dafjelde Blatt wiederholt, daß bie über 2 
Betreff diefer Weiteuerung von Preußen gemachten Borjchläge; den Tod des Kaiſers Marimilian curfirenden Gerüchte nog: 
als Grundlage für weitere Verhandlungen angenommen. |durah feine Depeihe des öherr. Geſandten * Waſhington be⸗ 
In Oberbayern, wo die ordentliche Schwurgerichtsſihzung ſtätigt worden find. Das Ausbleiben von richten hierüber 9 
noch nicht beendet ift, wurde bereits wieder eine außerorbent« berechtige aber gerade zu guten Hoffnungen. 
lie, am 8. Juli beginnende Sigung auberaumt. Paris, 6. Juni, Mbends. Heute hat im Boulogner $ 
Bom Schwurgericht von Ober ayeın wurde ber Dienſknecht Waldchen eine Revue ftattgefunden, welcher ber Kaiſer Alegaubder, 
2. Trexler von Reundurg vo. WB, melder am 21. Dftober v. der König umd ber Kronprinz von Preußen mit bem Rallera 
aus Eiferfucht feinen Nebeububler M. Sturm im Wirths— —— beiwohnten. Die Kaiſerin befand ſich mit ber Prin⸗ 
e zu Thalhauſen erſtach, wegen Mordes zum Tode ver⸗ n von Preußen und andern Prinzeſſinnen auf den Tribünen. 


ei 
Volkemen erbeigeftrö 0 daß bie Stadt 
Minden, 5. Imi. Die k. b. Gtantöregierung ließ eine Eine jo Da 


Paris faft veröbet war, 
Eutiäliefung ernehen, wornach bie fämmtlihe Gensdarmerie- a. 
—— — und die gemeindlichen Bollzuge organe zur ſtreugſten | „on green ee: Fe a 
Badjjamteit angemiclen werden, na Artitel 214 Abi. 6 de8 en Wirlofen See 
el. Gtrafgefehhuchs alle Dienitboten (umd bierunter yählen] onscchen von ber Revue ein Biiolenfguß. aljer bee = 
in Emm deg Gereyes nicht blos Rneihte und Mänbe, Tonbernjfatd RS in demielben Wagen mit dem Raifer Mleranver ui 
alle Diener, Gehilfen, @elellen u, { w.), welde zur Mrbeits: deſſen beiden Söhnen, mäurendb der Wagen, in welchem ber 
fi) in "Wirthshäufern auf Spielplägen aber Yintellneipen König von Preußen fuhr, folgte Im eriien Moment wußte * 
dei ur Rrafrectlicen Einjcreitun — Niemand, von wo ber Schuß ausgegangen war; einige Bürger, 
Miün 2 5. Mal Cs mid bier ——— dab bie bie ben Urheber bemerkt Hatten, erg:iffen benielten aber um = 
fühbeutichen Regterun en, inöbefonbere Bayern nicht geneigt überlieferten ihn den „Hundert Garden“, welche den Raifer und 
feien, auf den preußi hen Vorſchlag hinſichtlich "eines golpar: feine Bäfte begleititen.” Man verfihert, daß ein Pole den Schuß n 
loments einzugehen, und daß bie preußiie Negierung auch abgefeuert, man weiß darüber aber noch nicht⸗ Zuverläßiges. ı 
auf biefem Koriclag nicht bebarcen werbe. In Baris herrſcht über den Vorfall große Betürzung. 
Münden, 6. Juni. In allen Minifterien ift man eifrig] _, Paris, 6. Juni, Machtd. Der Kaiier eriäien um | 
mit ben Ürbeiten an den Vorlagen beichäftigt, welde dem Land. [10'/, Ahr mit der Kailerin, dem Haaren, dem Rönige von ! 
tag bei feinem Wiebersufammentritt gemacht werben follen. Un. | Preußen und allen Prinzen und PBrinzeffinnen auf dem Balle 
ter denfelben wird fi& au der umgearbeitete Gejepentwurijded preusiigen Geſandten. Der Raijer wurde mit Acclamationen 
über Heeretorganifation befinden. Auch die Arbeiten an benfempfangen. 
Entwürfen zu einer neuen Organifation der Militärjuflig, des Mewporf, EG Juni. Der Präfivent Johnſon wird 
ge ng - ray Fa —— eine Rundreiſe in den Sütftaaten unternehmen. 
ren ununterbrodenen Fortgang. Der Geſetzge ausſchu € äulen: r 
der Kammer ber Abgeordneten dürfte in na hrei —— — 7. Juui. Ein Säulen Wietet be 1 —— 
prãfidiums wiederholt bie Details des Pariſer t8 w 
der erſten Berathung des Cioilproceſſes zu Ende lommen, berffünt hinzu: „Der Pole heiße Werprosti, fei Mechanikas und 
babe als folder zwei Jahre in Paris gearbeitet. Die Piftole 


a. id = ——— — at u Ta: 
DER ungen beginnen. — Generallieutenant v. Brod: Ifei mit gehadtem Blei geladen gewefen, wodurd eine Frau aus 
effer wirb auf feiner Inſpektionsreiſe aud bie ——— bem Rolle erbehlid —* werden. —— ſei —e 

Darmftadt, 7. Juni. Die zweite Kammer genchwmigte 


Münden, 6. Juni. Se. Durchlaucht der k. Staatämini: 
ſter Fürft v. Hohenlohe ift bieien Abend aus Berlin wieder hierlim ihret heutigen Sigung die Militärconvention mit 31 gegen 
9 und ben B vertrag mit 36 gegen 4 Stimmen, ebenio 


eingeizoffen. us Pe ne, dem gt nad, mann 
übermorgen # derg, um Er. ‚ dem 1l2öw’s Antra Einfü bes iſ nfionegeſetzes 
mundiichen Bericht über bie in Berlin geführten Verhandlung er. die Bew * —— a ee a 
a Paris, 7. Juni. Der „Moniteur” meldet: „Ms ge» 
ern 


erftatten. 

Münden, 6. Juni. Bei einer Felbbienftübung firzte R 
atjer mit feinen Gäften ron ber Revue im Boulsg⸗ 
Verkgmeige über die Aeilen Ufer in die Sier, melde Mama up] 7 Bältten qurüdtehrte. melde bei uuermefliher Betbeilig- 
Roß veriäleng. Ser Leichnam des Werden murde näht dem] "3, bed Boltes und inmitten eines unbefäreilihen Enthufias- 
Wererhaufe —* ejogen; der Reiter ift nach nädft mus befjelben ftattgefunden, ſchoß ein Zndivibuum eine Piftele 
gerogen; nicht aufgefunden. auf ben Wagen ab, in welchem ſich ber Kaijer! mit bem Yan» 
ranffurt, 6. Juni. Aus Wien wirb —— daß ber Iren und befien Söhnen befand. ® Rugel traf den Kopf bei 
Gemeinberatb ſich men des bitten deutſchen Bundes⸗Rferbes des neben bem Wagenſchlag reitenden Stallmeiſters. 
ſchiehens im Jahre 1868 bereit ertlärt hat. Die Waffe zeriprang unter den Händen des Mörbers, welcher 

Der Juſtigrath Notar Gormans inErkeleny (NRheinpren: 


vom Bolke fetgenommen wurde, das fo aufgebradt war, daß 
ben) hat 60,000 Thaler, ein Haus und 7 Gärten zur Gründ» : — 


bie Intervention ber bewaffneten Volizeibeamien ihn kaum von 
Dienfboien in Rranfyetsfälen nah für eine Grpiejungsuntalt| Grrepoueft und Ram 
z eine rte: er e Gere um 
für Waifentinder tefamentariid, beftimmt. —— —* | b 





























Rabihbrift. 

Rom k. Staatäminiflerium ber Juſtiz wurbe ber geprüfte 
Rechtspraktikant Ebuard Grünewald jeinem Anfuchen gemäß von 
der Function als Etaateanwaltövertreter am k. Landgerichte 
Marktbreit enthoben. 

Der Landgerichte aſſeſor Etengel zu Gerol hofen wurbe als 
ſtändiger Vertreter des Landricters zu Wiefentheib und ber 
geprüfte Nechtspraftitant und Notariatsgehilfe Joſeph Höhl von 
&ifingen als Umtösermeire für den beurlaubten Notar Rofpar 
Febr in Merned aufaefellt, dagegen wurde bie Etellvertretung 
des Landrichters zu Marktoreit durch ben Landgerichtsaſſeſſor in 
Dchſenfurt aufoeboben. 


Die Pierbezüchter werben durch eine Bekanntmachung ber er Reifenbe zu ben billigfien Preifen ım 


Kreiöregierung aufgeſordert, fih bei der am 31. Auauft in 
Aſchaffenburg ſtotifindenden Mufterung behufs ber biesjährigen 
Landgeftüts: Preifewertheilungen ſich recht zahlreich zu bethei 


Decanais Rothenfels, dem Hrn. Caplan Dlartin; Büchs zu Wül⸗ 
ferehauſen verliehen. — Die Verwaltung ber nen erricteten 
Pfarrei Augsfeld wurbe bem Hrn. Gaplan Fran Joſeph Gott: 
fried Stöber bortfelbft übertragen. — Mit Verwaltung ber 
+ Pfarrei Althauſen wurde Hr. PVfarrvicar Anton Arnold zu Un: 
terpreppad betraut. — Inſtituirt wurde Hr. Pfarrvicar Anton 
Etreble auf die Pfarrei Poppenroty, und Hr. Pfarrvicar Jo 
ſeph Lambert auf bie Pfarrei Untertheres. (B. DL) 
Die neueſte Kiffinger Kurlifte führt 1448 VBabegäfte auf. 


ae — 
! (Biltualienmarkt.) Butter galt heute 26 Er. per Pfund, 
Schmalz 32 kr. per Pfund, Eier per Stüd 1 fr., Kartoffeln 
6 fr. das Mäßchen, junge Tauben 18 fr. das Baar. 

Auf unferem heutigen Getreidemarkte koſtete en 25 fl. 
8 Er. bis 29 fl. 20 fr, Korn 20 fl. 80 fr. bis 22 fl. — fe, 
Bee — bi — fl — fr, Hader 9 fl. 12 fr. bie 
‚9.48 fr, Erbien — fl. — fr. bis — fl. — kr. Linien — fl. 
ir dis — |. — fr, Biden — ſi. — fr. 31 Wäpen. 


Börjenbericht. Frankfurt, 7. Juni. Die geftern 
‚ Abend eingetretene befjere Stimmung machte gleich bei Exröff- 
nung ber heutigen Börfe einer flaueren Tenden; Pla, ba bie 
von Paris gemeldete Nachricht über ein fiaitaehabtes Attentat 
bie Gemüther verfiimmte. Der gleihe Eindrud wurde von ber 
‚ Berliner und Wiener Börfe gemsltet. Deflerreiher Spekula: 
tionspapiere verkchrten zu ben niedrigften Notirungen der gef» 
zigen Börfe. Sübbeutjche Fonds verloren heute wieder 1/,—4/,0/,, 
beſonders angebotın waren 4'/sprogentige Badiſche, es ſcheint 
daher, daß die zu erwartende neue Anleihe nidt in Form von 
Looſen, fondern von 4,,%/,igen Obligationen ausgegeben wirb. 
_ Ite Courſe notiren wir: 1882er amerifan. Bonde 
77a, Rotional 65°/,, neue engliihe Metalliques 62%/,—!/,, 
Gteuerfreie Metalliques ——, 41/,%/, Metalliques 42, 1860er 
Roofe 717/,, 1864er Sooſe 717/,, 1858er Looſe 120%/,, Baul 
aktien 683-687, Crebitaltien 176—175%, , Gtaatäbahn: 
Prioritäten 45%/,, 41/%/, BWürttemberger 93, 41/,%/, che 
94%, 50/, — ige Wrämien» Anleihe 
far 4*/a%/o Babiiche 93%/,, 41/,0/, Raſſauer 94°/,, 40/, Rafſauer 
87%, 3/2%/. Weankfurter 83—, Dfibahn 116%,, Bexbacher 
—, Frankfurter Bart 128, Maxbahn —— , Lubmwigs: 
Sahn — , Darmfi. Bank 205%/,, Wechſel auf Wien 944, 
— Hbends 6 Uhr. In ber ftenfocietät war wenig Ge: 
batt. — — —5* bez. 1860er Loofe 71/, ®. 
nal — Steuerfreie Metalliques 491/, Geld. 
Etaatsbahpn — °. 1882er amerifen. Bonds u, 


Berantwortlier NRebakteur: Fr. Brand, 
Temperatur ber Mainwärme: 17 Grab, 


New-VYork, 5. Juni, (Per transatlantiihen Telegraph. 
Der Poſtampfer der Rem: Pork: Bremer Dampficiiiahrie- Bu) 
ſellſchaft „Baltic” Ept. U. &. Jones, am 19. Mai von Bremen 
und am 22. Mai von England geiegelt, kam geftern wohlbe⸗ 
halten hier an. 
Den Angehörigen ber durch mich erpebirten Auswanderer 
zur en von (u 
. ornberger jr, Waritp Bürzburg, 
Generals Agent für Bayern. ai 








em, 
Seine Biſchöfliche Gnaden haben bie Pfarrei Hafenlohr,f ' 


Für Auswanderer 


nah Nord- & Sid-Amerifa und andern 
überjeeifchen Ländern. 


Die unterzeichnete ſeit 185% von Großherzoglichem Minir 
fterium bes Innern conceffiontrte HauptAgentur beförbert über 
Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 

burg, Liverpool, London und' 

Rotterdam 


welde fi meiner Vermittlung 
Bedienun 
Bu 

c 


Dampf: und Segelichiften wöhentlid zweimal Auswanberer 


bürfen Diejenigen, 
bebienen, ſich einer forgfä 


' verfichert halten. 
ertrags ⸗Abſchlüſſen empfehlen fi 
Michael Wirsching, 


Haupt: Agent, Mannheim. 


Der tontceſſionirte 


err Bezirke-Agent: 


Eonfantin Müller in Wertheim. 





8139) Im 2. Siſtr. Mir. 414—15 
über 3 Stiegen ift ein freund: 


‚lies Zimmer mit Kochgele 


genheit zu vermiethen und kann 


nad Wunſch aud möblirt und! und Montag _ 


mit Koſt gegeben werben. 


8196 Abreijehalberifi ein Bett 
billig zu aujen. 3. D. 38 
8 Stiegen. 


8210 Ein freundliches Logis von 
3 bi 4 Simmern, Rüde unb 
allen weiteren Erforderniſſen ift 
auf 1. Auguft zu vermiethen, 
tan jedoch auch sogleich —— 
werden. 1. D. Rr. 187 Stift⸗ 
hauger Pfaffengafle. 


3208 Im 2. D. Nr. 266 Ulmer: 
naffe ift ein abgeſchloſſenes Logis 
von 3 bis 4 Bimmern, Rüde, 
BWafferleitung auf Augufi zu ver: 
miethen. 





8204 Eine qut erhaltene Ehaife 
und ein guter Schuttwagen 
find au verkaufen bei Echmied 
Einf, Zulinspromenabe, 


Zu verfaufen: 
Ein guterbaltenes Bett. Stift: 
bauger Pfarrftraße 176, 


8207 14—1500 fl. werben 
auf ein Haus erſte Hypothek 
gefucht. Näh. in ber Erp. 


8205 Ein Mädchen ſucht Mo: 
nate dienſte. 147 NReibelsgaje 
Hinterhaus, über 2 Etiegen. 


8206 2—300 fl. werben auf 
Grundftück aufzunehmen gejugt. 
Näh. in der Erp. 


Eine jehr gangbare Bäderei 
und Melberei (Realrecht) in 
einem großen Landbftäbtchen, mit 
bedentendem Walfahrtsorte, ifi 
aus freier Hand zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 7787 


8209 Guter Moft, A 10 u 
14 fr, Wein, 24 kr. pr. Maas 
wirb verzapft bei 
Ehr. Schleretb, 
4. D. 293. 


‚ Edert’jhe Brauerei 
| in Heidingsfeld. 
ı Heute Samttag, Sonntag 


grosses Concert 


ber berühmten böhmi Mufite 
Kapelle aus eisen 


Bellevue. 
An ben beiden Pfingfifeiers 


* Bock 


vom kgl. Hofbranhaus 
in München, 
nebſt Bockwürſien. 
Nachmittags ausgezeichnetes 


Lager-Bier. 
Cimen Mubler. 


Heute Abend frifche Ler 
ürfle & Moft, 
Maß zu 12 u. 16 kr. bei Res 


aurateur 
C. Straub, 
Julltuspromenabe, 


Pfingimontag 


Harmonie - Mufil, 
lowie allwöchentlich Samstag 
friibe Schladterei, feine Weine, 
guten Kaffee, vorzügl Bier 
empfiehlt und ladet zu zahlreichem 
Beſuche ergebenft ein 

ad, Menbert 
zum Lamm in Bersbad, 


Göbelslehn. 


Au den beiden Feiertagen 


Produetion. 


Ein gut erhaltener Flügel if 
zu verlaufen, 1. D. Rr, 2971/,. 


Stelle⸗Geſuch. 


3128 26) Ein Seribent, 16 
Sabre alt, der fhon 2 Jahre 
bei einem Hrn. Aboolaten und 
l 2 auf einem Gerichte war, 
ſucht eine Stelle bei einem Hrn. 
Aovotaten, Rah. im ber 


Aufl einer Verſteigerung. 


ttmmorh den 12. Juni l. Is. 
Nachmittags 3 Uhr — 


den Anton Dürr Kindern in Thungen gehörigen Grund» 
ER, bet in folge geisaftenen —— nicht Ratt. 
1867. 


jburg, den 7 Jun 
j Ströblein, !. Notar. 


Holzversteigerung in Burgsinn. 
Samstag den 15. Susi lauf. Irs. 
frub 8 Ubr beginnend, 

werden im Gaftbanfe zur Krone dabier aus dem biefigen Ge— 
meindewaide nachsergeihnete Solzfortimente öffentlich verjteigert : 

1. Gommerciaı, Nut: und Baubolz 
aus den Abtbeilungeu: Hintergreſſel a und c, Buchlein, Neu⸗ 

ferts, Füufzehuthal ꝛc. se. 


im 
ft 





191 Fichen-Abſchnitte, — 
* Klafter H'iges Eichen-Pfahlmüſſel, 1. Claſſe, 
6 " " „ 2. „ 
Bu " 5 " " ” a " 
2 ” 2 " . ’ 
2, v R 


’ 3 ‘ " " 3. 
uE. Brenn: und Kobibol; 
aba dew Abtheilungen: Dintergreifel a und c, Buchlein, Jung- 
buch, Reuferts, Fünfſehnthal 1. ꝛtc. 

6 Klafter Buchen Sceits, 


14 2 »  Prügels, 1. Claſſe, 
400%/, " " n 2% u 
8 " „  Rlop, 
1%, " " Kuorz, 
2, " „»  Anbrud:, 
98; "” " Aftbolz, 
4 er „ Stöde, 
22), Hundert Buchen⸗Aſt⸗ 
413 ‚ vr Ausichneibewellen, 
3, Klafter Giden-Steit-, 
136°, " „  Kuoris, 
21%, " „Aubruch⸗, 
50 " „  Prügel:, 
53 " " 4) 
11 „»  Pirfen-Sceit-, 
17 > ,  PBrügels, 
1!, 7 [7 1, 
1 „Aſpen⸗Pruͤgel⸗, 
21, " 7) ee 
St, er —5** — Brũgel⸗ 
3 iefern⸗Pruͤgel⸗, 
1%, " „Aſtholz, 
Strichslichhaber ‚werten hiezu mit dem Bemerken einge 


Laden, da fänmitihee Materiale uummerirt ift und das Nummer- 
er im Gaſthauſe zur Krone auf Verlangen vorgezeigt 
rd 


Burgfiun, den J Juni 1867. 
Die Gemeinde Verwaltung: 


Yu, Borheber. 
Heß, Gindeſchrbr 
Beranutmuchung. 


In dem Conkurſe des Valentin Kiog von Oberpleichfeld 
werbe ih in Folge Auftraued Des kal. Vezirkägerichtes Würz: 
burg dic JZunmustiien bes Grivars sub Bi:Wr. 205%/,ab, 204, 
305, 20%, Wobn!cus nebrt Zugehör, dann die walgenden Ob: 
jette sub Pl. Nr. :104, 1310, 1305, 5234, in der Gteuerge: 
meinde Oberpleihield m.t einer Geſammtflache zu 695 Derima: 
len und geiwapı ohne Einrechuung des Wertbes der BL.:Rr, 
5234 auf 557 fl. 30 Ir. am & 

Montag den 22. künftigen Monats, 
Nahmittags halb 3 Uhr 
im Gemeindebaufe ju Dberpleichfeld, 
anf 4 Mortinifrifien — 1867 mit 1870 — gegen 4 Brocent 
Berzinfung vom Zuſchlage am nah Maßgabe des 5 64 des 
Hyvothelengeieges vor dehaltlich ver Beftimmungen in ven $$ 98 


‚bis 101 bes Prozeßgeſeges vom Jahre 1837 


Gemeindebauie zu ZTulngersheim anberaumte Berfleigerung 








verfleigcin 
lade Strichsliebhaber mit dem Bemerken ein, baf ber m 
bei erreitter Tape erfolgt und ber Hausfteigerer eine 
Anzahlung von 50 fl. zu machen bat. 

Tie nähere Tergrribung der Strihsobjelte kann zu je 
Zeit auf meinem Amte zimmer tingeſehen werben, 

Dettelbah, am 3. Juni 1867. [2a 

Auguſt Meus, f. Notar. 


Prenßiſche 
vebensverſicherunge⸗ Ittien-Geſellſchaft 


Durch allerböhfte Entſchliezung des kal. Staataminiſteriums 
bes Handels und der öffentlichen Urbeitlen vom 9, Mätz 1866 
zum Weichäftsbetricbe in Beyern conce ſionirt. 

Verfiherungen von Kapitalien und Renten auf ben Xobes: 
fall. Bei vorseitigem Einſtelen ber Prämienzahlungen, bei 
Selbſtmord u. d. w. Prämien Nädgewähr. 

Terfiherungen, auch ohne ärztliche Urterfuhungen nad) 5 
Jahren in Wirlſamkeit tretend, unter jofortiger Zurüderflattung 
lämm:licher bezahlten Prämien, wenn der Tod des Verficherten 
innerhalb ber erſten 5 Jahre erfolgt 

erfiherungen von Rapitalien und Renten auf den Lebens: 
fall, Ausfleuer:, Töchter Berforgungs: Verfiherungen und Ber» 
fiterungen auf den Lebensfall nah Ablaufi einer beflimmien 
eit 
8 Verfiherungen von Kapitalien und Renten gegen bie Ger 
fahren des Nrieges, der Land: umd Scereilenf auf beftimmte 
Beitabicgnitte oder auf Lebensdauer. 

Sterbetajien: Berfiherungen zu äuferft günftigen Zahlungs: 
bedingungen. . 

‚Weitere Auskunit ertbeilt unſer Agert für Unterfranfen und 
Aſchaffenburg, Herr J. Kaſpar Zebner — Firma Müller 
ee Zehner — in Würzburg, welcher auch Aufträge enigegm- 
nimmt 

Rürnberg, den 11. Mai 1867. 

Die Beneral Agentur: 


Prottengeier, Proi. 


In Sachen Reuß, Maria und deren Kindesturatel uox 
Steinah, gegen Kleinhenz, Jobann, ledigen Schreinerie 
felleın von Roth, Vaterſchaft und Alimente betr., murbe unterm 
Berigen förmliche Klage geftellt und vom Bellagten Anerken 
ung ber Baterichaft zu dem am 24. November vor. Js. von ba 
Kladerin euberebelih gebornen Kirde, Namens Barbara , ein 
mwöhentlihen Alimentationz + Beitz ag von 18 Krenzein von be 
Geburt dis Aindes aut bis zu deſſen zurüdgelegten 12, Lebens: 
jahre, 6 fl. 15 fe. Tarf⸗ und Rinbbett Rollen, 'owie bie Ehe 
lihunn oder Leiftung einer Ertihäbi ung von 100 fl. und Ber: 
urtbeilung in Sämmeliche Vrorekloften verlangt. 

De der Aufentbaltsort des Seklagten unbelannt , jo wirt 
auf Hägeriihen Antrag rom Befirigen hin zum Verſuche dei 
Sühne enentuell zur Lerhandlung ber Eade im mündliche 
Berböre, Tagfahrt auf 

Donnerstag den 18. Juli ds. rs, 
früh 9 Uhr 
hierorts anberaumt, wozu die Streittheile und amwar Bell 
auf Grund ber Serihtäorpnung Gap. V, 8 3 Ziff. 1 im Weg 
des Ebiftalverfahrens unter Androhung des Rofienerfages ge 
laben werben. 

Der Beklagte wird zualeih beauftragt, binnen 2 Momateı 
einen Zuftelungsbevolmadtigten aufıuftellen, wibrigenfalls di 
weiteren Erlaffe für ihn an das Gerichtsbrett gebeftet und bie 
nit fir auseflellt crachtet würden 

Die Ahbichrift der Klage ſowie des oben erwähnten Mägeri 
{hen Antrans kann vom Bellagten in ber Regifiratur bes um 
terfertigten &erichtes in Empfang genommen werben. 

Münnerftabt, den 11. Mai 1867. 


Köntalihes Yandaeridt. 
3 nn 3 u 





(3c) 





Schinken und ausgejeihneteds Dürrfleifch, ſow 


Schweinefett, empfiehlt zu den billigiten Preilen 


Bbilipp Fürter, Schweinemetzger, 


2b] Selleritraße, Mainviertel. 


Anı Pfingfimontag bei ausgezeichneter Sarmoniemuſikbehalt 


Unterhaltung mit Tang, bei unginfliger Witterung an gemann» 
Zaye, am dar uffolgenden Mittwoch großes Krängchen 
bei derſelben Muſik, wo,u ergebenft einiadet 
Wildbad bei Burgbeinheim, Am 7, Juni 1867. 


Johann Leidig, Badewirth. 


Unterzeichneter wohnt von Heute an Reis— 
grubengaſſe 1. Diſt. Nr. 239 2 St. 


Dr. med. 3. M. Rossbach. 


i gänfiger Wit d nt f 
bier = en werben am Pfingfimontag zwifchen 


2 Extrazüge 
abgefertint. 


Avgang in Würzburg um 2 u, 320 Nachm, 
Rockahrt von Beitshöchheim 89 u. 920 Abends. 
Die gelöflen Netour»Billete berechtigen nur zur Mitfahrt 
mit ben Erlen 
önigl. Oberpoſt- und Bahnamt. 


Verſteigerung einer Branerei, 


Im Auftrage des Eigenthümers verſteigere ih am 
Donnerstag den 13. l. Mis,, 
Rahmittagg 3 Uhr 
in der Vierfrauerei bes Jofepb Lang zu Partenflein gelegene 

Birthihafts» und Brauereianmelen, beſtehend in: 

PL.:Rr. 2178 — 0,147 Depimalen Wohnbeus mit Keller, 
Scheuer mit 2 Ställen und Keller, 8 , Schwein, 
ftall, Hofraum, mit Frauerci yerechti seit, 

PL:Rr. 917b — 0,008 Desimalen Gemütgärthen beim Haufe, 

Pl.⸗Nr. 267 — 0,043 Dezimalen Reilergarten mit Schent: 
lot :[, fammt der im Wohnhauſe befindlichen Braue: 
reieinrichtung, 

was Strichsllebhabern mit dem Bemerken bekannt gegeben wird, 
daß der Zuſchlag foiort erfolgt, wenn bei dieſer Verfteigerung 
ein annehmbares Gebot gelegt wird. 
Lohr, am 6. Juni 1867. 
Snberti, !. Notar. 
EEE —ñ —e37 e —ñ— 
Die Eröffnung bes Unioerſalconkurſes über den Rachlaß 
‘ ber Delonomer:Wittwe Anna Moria Roth dalier wurde auf 
Antrog mehrerer Glaubiger redtströftig erkannt. 
Et werben doher bie geſetzlichen Ediſterage, fämlich: 
I. zur Ur melduna ber Forderungen und deren gehörigen 
Nahmweriung auf 
Mittwoch den 26. Juni I. Js.; 
UL zur Vorbringung der Einriden gegen die angemeldeten 
Forbrrungen auf 
Mittwoch den 24. Juli I. Je.; 
1l. zur Sılusverhandlung, und war für die Neplit auf 
Mittwoc, den 21. guft I. 38.5; 
dann F die Duplik auf 
Mittwoch den 18. September I. Iß. 
jedesmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Gefchäfts: 


jimmer Mr. 6 enberaumt, wozu jämmliche befannte und] 


unbelaunte Gläubiger der verlebten Gemeinſchuldn rin unter 
Androhung des Rechtsnachtheiles voraeloden werben, daß wer 
am oder bis zum eıflen Ebiltstage weber münblicy zu Prototoll 
noh durch Einreichung eines ſchriftlichen Receſſes feine Forde: 

liguidirt, den Ausihluß von der gegenwaͤrtigen Gonkurs: 
mafje, ſowie, wer weder mit einer münblıden noch jchriftlichen 
Erkiorung an oder bis zu ben übrigen Ediktstagen eintowmt, 
den Ausihluß mit den an folden vorzunehmenden Handlungen 
zu gewärtigen hat. 

Auswörtige Gläubiger haben bis zum erfien Gbiltstage 
Smfinuationsmandatare um fo aewiſſer dahier zu befiellen, als 
außerbem die an fie zu erlaffenden Verfügungen am Geridts: 
breite angebeftet und für richtig inſinuirt erachtet werben würden. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Radlafje der Anna Roth Wiuwe im Handen haben ober 


Mafle ſchulden, aufgefordert, foldes bei Bermeivung voller | aber 


rjapleifung, beziehungsweiſe nochmaliger Zahlung, unter Bor: 


Recht Gerichtshand zuliefern, 
——— echte nur zu ichtshanden abzuliefern, reſp 


Der erfle Ediltstag iſt auch zum oe einer gütliche 
Beilegung ber Sade fowie eventuell zur Beihlußfofjung .ü 
das weiter einzuleitende Berfahren, uber Verſilberung ber Maffe 
und dergleichen befiimmt und werten bie hierüber fich nit Er- 
Härenden den von ber Mebrheit ver Gläubiger gefaßten Be: 
ſchlüſſen als beigetreten erachtet werben. 

Die vorbandene Maſſe beftebt 

a) aus Mobilien, im Tarmwertbe zu 115 fl. 13 tr, 

b) ous zwei Orumbküden, im Werthe von circa 1400 fl, und 

ec) aus dem Werthe ber Erträgnifie biefer Grimbftüde in 

ben legten Jahren y circa 270 fl, 

wogegen fidh ie bereit3 bıfannten Schulden auf circa 4000 fl., 
zorunter 600 fl. Hypothetenichulden, entziffern. 

Wärzburg, am 22. Mei 1867. 

Asnigliches Bezirksgericht. 
Hofmann. 


2b Pſeuffer. 
Sqweizer Süß, | gaupevifie: Theater 


volljaftig, wird noch fortwäh 
rend verfauft pfunb: und laib- 
weile zu 181.20 fr. per Bid, bei 
Produktenhandler Fleder. 
Untere Wöllergaſſe neben Hrn. 
Bierwirth Pregler. 


Garten 


voor bem Rennwegerthor mit 
Gartenhaus zu verkaufen. 


8172 20) 5 I. Many. 


Apothefe-Berkanf. 


8163 2a) Kine gannbare Apo- 
thete in einem Landfäbtchen Un 








im Platz'ſchen Garten. 
Samstag, den 8 Juni 1867, 
r. 777, 


oder: 
Das verbängnifvolle 
2otterie:Xoo8. 
Luffpiel in 1 At von Lebrun. 


„gern: 
Ungarifber National: 
n}. 
Pas de deux, — von Frl. 
Etienne und Frl. & 
Aum Schluß: 
Bebn Mädchen in Uni: 


porm. 
Vaudeville-Poſſe im 1 AM um 


terfrantens — Mealreht — Angely. 

ift bei einer Anzahlung von 07 Montag, den 10 Inni 1867. 

bis 12,060 fl. fofort zu ver um erften Wale: 

faufen. Näh. in der Erp. Ein alter bayerifcher 
Corporal, 


oder: 

Die Heimfehr des ⸗ 
liden aus Sibirien. 
Großes militäriihes Charakter⸗ 
emälbe in 5 Bildern mit Ge— 
fang und Tanı von Exl Enin 
und Neinbardt. 

1. Bilb: Die Schlacht, ober: 
Das Bermächtnii bes 


age 18. 

4 Bildz 4 —E des 

Invaliten ans Sibirien, 
3. Bild: Der Stumme, 


4. Bild: Die Tochter des 
Generals. 


gut geübte Mädchen 
finden dauernde Beichäf: 
gung. Büttnersgaſſe N. 


8169 20) Eine volllommen tuch⸗ 
tig eingrühte Serrnbeimde 
nfchneideriu 
chinen⸗ 
u. Wilſon) findet bei gutem 
u dauernde Beſchäftigung. 
äh im ber Er. 


Eihene Saufpäbne ſind 5. Bild: Das Teſtament des 
—* — 
ert, ufliner ga r. sogm erjien Bilde 
ri s iss eg : 
m 4. Ziir. Nro. 152, Reis getanzt von Itl Etienne um 
sanaf, Tab 2 Borgen apa, Dem erien Mith 
Klee zu verpachten. Dajelüft in e 


auch ein möbliried Zimmer zu 
vermiethen. (8184 


‚Hwei iheigbare anengim · 
mer ſind bis 1. Auguſt an ein⸗ 
—— Perſonen zu vermicthen 
m 1. Diſtr. Neo, 303, Bad: 


Drei große wilitärifche 
- Jebende Bilder, 

den Berlauf des Weretts dar: 

ftellend, ausgeführt von fämmt- 

liegen im Stüd befchäftigten Ber» 

onen, arangiıt von Hrn. Alberti. 

1. Bils: Der Tod des Ge; 


\ 185 jnerals, 2. Bild: Die Ver: 
— — tbeidigungdesfindes(nad 
Bwei ineinandergebende fhön | Horace Berner). 3. Bild: Sis 
—— —— fu einzeln — 
sder zufammen ſogleich zu ver: nfana 
miethen. N. in d. Etp. 81783 da Die Dir on. 


” » — 








Dantjagung. 
Den verebrl Mitgliedern bes Arbriter« Unterftütungs- 

Vereines, ſowie allen Freunden und Belannter für die 

Theilnahme am Leihenbesängniffe unferes Bruders 


Adolph Gessner, 


unfern innigien Dant, (8200 
Die beträbten Geihwiller 
Zobann Peter & Katharina Gefiner. 


EEE ET RTL ERENTO NETTE TEE 


Grand Hötel du Nord. 
j F rankfurt EP M. 


Diefes im arofartigften Etyle — von Über 120 Zim⸗ 
mern, neu erbeute — und mit allem Comfort ber a 
arit eingerichtite Etabliſement — in ber beflen Loge ber 
Stadt, dicht am den Bapnhöfen, empfehle ic) einem geehrten 
reilenden Bublikum beftens. 


(Bimxier von 48 Kreuzer an.) 


Eduard Zang, 


früberer ‘Sefiger bes Hötel de Hollande. 























Danksagung. 

Alen Freunden and Bekannten, weldhe uns bei ber 
Beerdigung unfjeres nun in Gott ruhenben unvergehlichen 
Tochterchens 


Maria Amalia Jessherger, 
Schneidermeiftirsfind, 
mit fo rg: und tröftender Theilnahme zur Seite ges 
Ranten find, ſprechen wir biemit unfern Hiefgefüßltehen 
Dant euß 
Würzburg, den 8, Juni 1867. 
Die tiefbetrübten Eltern. 


Cementfabrifate 


als Platten, vier» und mehre in verfhiebenen Farben, zu 
Xrottoirs, Küchen, Vorplägen, Walchbäufern ic., in jeber Bröhe 
und Stärke, fowie Steine zur Gerfielung von Fentainen, Fläflig- 
teitöbehältern, Luftſchloten ac. aus ter a KR 
bes In. Earl Zinn in Nürnberg find zu baden 
Nikolaus ertel, Maurermeifter, Würzburg, 
mofelbft auch Mufler zur gefälinen Anſicht bereit liegen. 






—— — —ñ — — ——— 
Im 2. Diſt. Nr. 281 im Bauernhof ſind 2 Klafter ſchöres 
Waldholz 41/, Schuh lana, 20 Scheit Weißbuchen, holz, 
welches fi beſonders zu Werkjenaen eignet, und 100 Etüd 18 
Schub an Alpen, Kiefern» und Fichten Bretter von 14 bis 






18 Joll Breiter und 1 bis 1%/, Bol Dide bill verlaufen. 
—8 bei Valenutin ubt 8 ur [2a 


Steingutröbren von 2—10” weit, zw Mbtritte mb | 


Wafferleitung zc. find zu haben. 
Nikol. Sertel, 


Würzburg, 8. Juni 1867. 
Eemmelsfiraße Nr. 81. 


Sordeaux:Wein die Flaihe 45 fr., 
Burgunder, die Flaſche 48 fr., 
Marsala ital, Diagenvein 6 eſſert), 1 fl. 86 kr, 
empfiehlt unter Garantie der Aechthe 
6g. Jes. Mohr, 
Schuſter goſſe. 


Annonce. 


Von dem berühmten Mennbeimer weißen Brufk 
Sprup murte mir ein Commiſſions · Lager übertragen unb em» 
pfehle ſolchen zur geneigten Abnahme. 









Neumarkter Cement 


aus ber renommirten Fabrik des Hetrn Earl Zinn in Nürn⸗ Wa 
berg, welder ſich zu allen norfommenden den und Luft: MR. J Walter, 
—————— a m rg Skate, Berkrehäen _ 
von nen, Ausfütterung von Wafler-, fowie allen fon» m 

Migen Alüffigteitsvehältern, Verdichtung von Dungftätten 2 „elanntmachung. 


vorzüglich greianet, iſt fortwährend in ganz frifher Waare zu Die Nerfieigerumgstagfahrt bezüglich des Anmwelens im 5. 


begieben vom Sacer bei . . Diſt. Ar. 248 Wohnhaus und Garten an ber neibmähle i 
Hikolaus Sertel, Maurermeifter, Würzburg. | aufgehoden, was mi bıfannt gebe. r 
Mürzturg, am 7. Yumi 1867. 


Empfehlung. Grimm, t. Notar. 


Direlt bezogenen Damburger @ichenlebes@ztract zu Bekanntmachung. 


Rärlenben Bäbern empfieh era 
. M Der diesjährige Heu⸗ und Ohmet Ertrag ber univerſitä⸗ 
J Walter, tifchen bielen zu en wird am 


SJultuspromenade. —— den 17. Juni d. Is. 
achmittags 2 r 
Mineralwaſſer in dem dortigen — In — feitherigen 
aus ben berühmtefien Quellen unterhält ein fietes Lager frifcher Kehle hie salva ratif. öffentlih verfleigert, wozu Sirichs 
Füllung, und empfiehlt lieb Ban — —— — 
2 al . 
Ge. Jes, Hiehr ’ Königl. Univerfitäts-Rentamt. 


Eine Bartdie Gefchäftssücher, linirt und unlinizt, fo: /3199 His Sic Riliani ober anh E10 Gi ianin® mit 
wie mehrere er als: Damente Sen, Ieitungs Heute EB eine forgi = 7 Oftaven I en an ver» 
Sub iforeife —* 36. werden, un iu Täumen, Kinderfrau oder auch einfkauien. 4. D.Rr. 107 Neubau: 
BuME_ Hasztipzeilen verfanft. & Jiehr verläffiges Mindermäd: |acife. 
in bie Ad —— Bus gänfligen Bedingungen 'chen geſucht. Petersgaſſe 39. 
— — — | Ein gewandter Sveng ler⸗ 
Ehriſioph Hepp, Buchbinder, — 2ogis von 3 Sim: |gebälfe findet dauernde Mir. 
———— mern nebſt allen Erforbernifjen| beit bei 
bafelbft feht ein ſchönet Auslagelaften bilig zu ver» in Dis 1. Auguft zu vermiethen. Balentin BlanE, 
Jaufen. 4. D. Nr. 284 Elephantengaffe Stiithauger Pfarrgafje. 





Gabler's Keller. 


An beiden Pfingſtfeiertagen 
Bormittad 


Bock. 
Mumüble. 


Morgen Binaftteittag 
vollftändiae 


Harmonie Mujilis; 


Montag, am 2. Miinalifejitag 


Würger-Derein. 
Montag, den 10. Juni 


Parthie 
nach deu kgl. Hofgarten 
im Beitsböchheim. 

Ahfaher mittel R rer azıges| 
Nahnittars 2 ir Ridraprt! 
mit demſelben Aber ids 8'/, Uhr. 

Der Vorstand 


änger - Verein. 


! 
} 
| 


, 





2 








8 große türkiſche Dienstag, he A Juni 
Nbenos % Ir 

T auzn ufſi ik, Haupt-Probe. 
B wozu höflich — adet Monten, den 17. Juni 
5 Ludw. Drunſel. | lramatise Eomusikalie sche 
B n N 
JMen- zf Abend-Vnterhaltung. 
* Mer Smolenst, | Ner Ausschuss. 
[3 zen Son ntag 

— sing; Gin anter 
Hu monie - Mufih. — 


Am Montag 
nutbeſetzte 


Tanz mufiE,| 


wozu höfli eingeladen wird. 
Für gute Sveiſen und G 
trünle ir beſtens selorat. 


in billig zu verkaufen. Räh. 
winger Nr. 302 über 3 St, 


Platz ſchetE Garten. 


aihl. 
or ingſtfeiertag⸗ 


*8 * —— grosse 
Zuilen ger Gatien pp .dnetiom 
Morgen Sonntaan, ben 9, Zum 


— 


Sm 


on ber volltändizen 9. nf: 
grosse DOM DEE * un 
Reziments-Muſil, 
» rodue ‘ .n wozu freundlichſt einlabet 
vom Wut Sorp3 bes Fönigl. Joh. Keineis. 
indwehr Re giment 8. 
—* 3, Us J Entrö: 6 fr, s Weſte t dhalle. If 
ed Weſ eud jalle. 
"gro en n:a8 mittug & Uhr 


\gansmufit, 











z se. mer ift — zu vermiethen gebaltene Weine, wozu 
| woru erzebent einladet ‘ an mu 2. Die, Neo. 84, obere fergebenſt eialadet 
* — U. Huchenmeitter. Ser 5° Nutrtet af | Bölernafi (8187 Bunderlach. 
PIE 3 -- — — ç rere e— — — Ein phntoarapbiiäes Atelier 
2 m rri- Mr 4 iñ fogleih billig zu vermiethen. Beilev ue. 
_ Reuters u Seller. Baur ersgarten. Pax ns de I parat und Moraen Sonntag, ben 9, Juni 
San An ben been * ugftferet Ausqge —* — — nmiliches Bi! Hör da zu ge— Artillerie-Aufik. 
Ansbader Exrportbier, goen mann Diheren In bar Montag 

18 Be. u Le wort | HT; Ai — ein int eigueladen wird. “ A d. Blis. 3 23 ben 10 von 9 Uhr an 
a » Um einer Namensvermediel; rt 
ru ee) iehsloch. ung vorzubengen, ſo diene mei Bol ll. Att iller iemuſil, 
—* wozu ergebenſt einlabet 

* nen geehtten Runden bie er» Simon Mubler 
Rx raen Somutag —— |pebanile Anzeige, daß ic 77 EEE ——— 
x wie biöher in meinem früheren! + - ® 
a4 — i Unterhaltung Kiiänatı moone und Fliegenleim 
Hutten schen  ‚mitausgezeichnetem Bier, [bitte um — ————— bei 
we wo Iu höflichn einladet 5 ———— Gg. Pb. WBolpert 
a8 ” e ir en k ce i l e r Kern, H 4 Arber en Schenthof. 
u — —— ——7— Allen unjeren geebrten 8197] Ein freunbtic moblirtes 
| * * ſik, ———— Eröffnung. Gonnern, Verwandten u. Freun: 2 — ıt Srabengaffe 
z_ Harmonie - wit Unterm Heutigen eröffnetjDen, bei denen wir nicht per, gt > NT DErHirbem — 
a ausgezeichnetes Bier Im er zeichneter ine ſonlich Abicieb nehmen fonnteit, Einen tächtige M Uhrmacher: 
= vor eyem. Horbraugans, Weinſchzuke, wobei febezein bergihes Lebemohl, ; gebilfen juht U, Schiele 
AR wojn freundlichft eimlanet lauter Woit per Mans) Würzburg, bin 8 uni 1867 auf der Brüde. 
— 3. Sammer, 12 fr. verabreiht wird. Zu Ferdinand Margrarf, T 
sr MIT iglitigem Leſuche ladet freund« Su mart: Sientenant mit Frau.[8193] En Einfleher auf 6 
** In einen auswärtigen Gaſt— Licht ein 8199 Wegen Erkrankung eines gabe j Kuh. — EN 


bor wird ein mit guten Zeug-⸗ 
niffen verfehener junger Mann 
als Hausknecht geſucht. 
in der Exp. 8177 2a 


natsdienfte, 1, 


Semich Pirotb. ; Dienfimädhens wird ein ſolchet, 
emmeisaaffe Nr. 61. pas gute Zeugniſſe beit und 


Näh. 8211 Ein ze nd: Mio: ; 
1. ©. 39 





Löſer's Gärten, 


| Während ber beiben feier» 


L. Sonnemann, 





4 Glockengasse, #itage wird 
en , ausgezeichneter Bod 
| ellzeuge, gefchentt, vie Mans zu 12 Er. 
Barchende, Freunblit ladet ein 
Drills, 8. Söfen 
Kleiderzeuge, s 
3 Cattune, Sintadung. 
. nterzeichteter erlaubt ſich ein 
Hausmaoherleinen, verebrlises Pablikum biermit 
elc. elc. aufmerkſam su: machen, bat wäh» 
jomie rend der Bing! ifeiertage,, incl. 
Fertige Betten, Pinzit: Diendtan, im Schieß- 
Bettfed harie habier vorzügliches 
elliedern, Bier mit Speifen verab⸗ 
Flauım, reicht wird. Muh findet am 


Pins fmonfaa 


Tanz⸗Unterhaltung 


ſtatt. Hiezu ladet ergebenſt ein 
Winterhaufen, den 7. Jani 1867. 
A. Dauch, 


a 
i 
Schwandaunen & 
Schleiss ete. etc. 
STEEL TERN 
Roßhaar, Seegras, Sur: 
ten, Springfedern zu 
bilfigfien Preiſen bei 
Ga. Ph. Wolpert 
am Schenthof. 
8174: Am Nitſwoch wurbe ein 
braunfeibener En-tout-eas!| 


verloren. Man bittet um Nüds 
gabe in in ber Erpeb. d. BI, 





Heitanrateur. 
Zell. 


Gaſthaus zur Hofe, 


Montag, ven #. Pfingſtfeiertag 


Tanzmufik, 


wozu ergebenit einladet 
Martin Schmitt. 


Gunderlachs-Garten. 


Boringliches 


| 


€ m wird eine Stallung 2 I 
2 Werbe nebit Bedienten; atmen 











in Der Kühe her Büt tnersgafi 
zu miethen geiucht. nah. ir 5 NRepperudorfer Lager⸗ 
Trov. d. Bits 

Bier 

Ein möblirtes Mezanenam- {mit Bockwürſten, rein— 


8191) Ein ſehr ſchöner großer 
Hofhund it billig zu ver« 
ar Räh. Erp. 


u kochen verſteht, ſogleich ges 
Hast. Näher. in ber Erp. 


ae Beat älmer ib 
verlaufen. 


Au in bafekbi ein neuer **—3 


Fe jüngfter Zeit von nelbdifi und fchabenfroben 
erw 

ich inir chremrührige Aeuferungen über Hrn. Gemeindevorfteher 
Buchs von Güpingen erlaubt, iu begegnen, finde ich mid) wer- 
a erflären, daß dieſe Beſchuſdigung auf vielfacht ver⸗ 
lauuderiſche Verdrehung und Uebertreibung pi — 

Here Geueindevorſteher Fuchs iſt ein qm er geachteter 
Mare und micdt nur bei feiner Gemeinte, — u der ganjen 
Gegend bekannt, als daß ich es wageu dürfte, ebrenrührig von 
deimfelben zu ſprechen, bejonders da mir aud gar fein 


biezu gebeten war. 
ollten wir jedoch aus Webereilung vielleicht einige Worte 


eutfallen fein, die für verlepend gelten fünnten, fo nehme id 
reg t zurücd und leifte dem Hrn. Gemeindevorfteher 
+ biermit —* Abbitte. 
Allersbeim, den 6. Juni 1867, 


rund 


E. Fr. 





. 
Danfjagung. 

Geſſern erbisit ih won Herrn Muſikus Schleretb eine 
mir zur «Werluft gelommene Sri fraihe mit 60 N Wertk; ich 
fühle mih gebrungen, bem red'ihen Rinder nochmals hiermit 
Öftentlih nieinen Danl aue zuſptechen. 

8176] Bernard. 


Gothaer & Braunfchweiger Eer: 
velatwürfte, is:sie die Klein per Baar 7 ir. 
empfiehlt in vorzüguhr Qualität 

Auzust Hattemer, 
Zellerſtraße. 


Klavier⸗Auszüge zu 2 Häuden. 


Mozart. Don Zuau 54 fr. 
— igaro 54 Rt. 
— Sauberflö,e 64 fr. 
Moffini. Barbier. ba kr 


Vorrätbig bei 
d, Röser, 


Muffchenbamiumg in Würshurg. 


Dampffochtöpfe v. Chriſt. 
Umbach, 


deren Woribeile in Unterfranten bereits rühmlicht bekannt find 
und bie fih durh bie eintretend: Holarıip ırniß in hurzer Zeit 
bijablen, empfiebit wiederholt den Hausirauen die alleinige 


Niederlage bei 
G. Rödelberger, 


35 7391) Eiſenhandlung am Markte, ehemalige Hauptwache. 


Mein 


großes Lager in Cigarren 
“mn den billigiten bis zu den feinſten Sorten 


faube id) mir in empfehlende Erinnerung zu 
bringen. 
Georg Kreutzer, 
Bankgaſſe Nr. 168, 


81701 Ein Poſt · und Bahn: 
sebilfe, somie ein @rpe: 
Ditiomsgebilfe werben, wo 





mönlidy zum jofortigen Antritte, 
geſucht. Näheres in der Erpe 
dition d. BI. 





Orua und Berlegtoon Vonitae Ban⸗ 









mid veranlaßten Beſchuldigung, als hätte] 








ee ln 
Stadt, Bognerg r 2,' 
\ Ich halte * —— Idnen meine volle Aus 
ertennu u en Fur gür anesgeyeichnetet, nicht q u 
mpfebienber" atherin; Mundwafler. *) on 
Nach Verbrauch von zwei Flecons ihfh-batte du anf meine 
Zahne derartig wohlthang gewirkt, dab der-fonenannte Stein, 
der biefelben zu überziehen vflente, gänılib verihmunden in. 
Aber En als Meinigungsmittel find die Wirkungen 
Ihtes Dumpwihers erhaunlib, da dasielbe die Zälme bis auf 
die — Faſerchen reinigt. 
ae, dieſes aue gezeidnete Fabrikat recht bald ein 
verſalmittel mwersen und jene —— ar 
drängen, die unter bem Namen Munpwofler dem Publikum fe 
oielfad; angepriefen werden - 
Ganz ergebenft 
Peter Paul Heyer, 
Eelietär in Mbeinberg bei Weſel am Nieberrhein. 
DER” *) Zu haben bei 
Joh. Schüfein, 
oma: Beb, Earl Zürn auf ber Brücke 


Kinder-Stiefelhen | Liederkranz. 











; Br VWartbie nah der Bor 

mit Sinöpfchen gelsburgumd Volkach am 

emr fiehlt ‚zweiten Pfinſtfelertage 

Cari Philipp Bauer. J wozu dis 58. Meitglies 

Domfircte. ‚der und die Einwohner‘ 

RE ea. agngn Würzburgs freundlich 

eingeladen werden, 
er Abfabrt per Babn früb 
io \ ‚IA Uhr 20 Min, 

F erlige Betten 6009 9) Der Ausſchuß 

um Ansverkauf 
a an, Rottendorf 

ſehr billigen Breiten | 


im 

Carl Schlier. JGaſthauſe zur Krone. 
Schaſterh >. ler. Rüſtet! Ruͤſtet Eu! 
— Den *— nict zum Kriege, fondern 


auf Monte; den 10. Jani zum 
kestauration Zorn, Garten⸗Feſt 
Vorzugliches 


| 

Im ivr feiftwen Qurelle, 
: _tmelde entipringt in ber Hrauerei 

Erlanger Berjandtbier |: Hm. ». Hir ſch und vom 

empfiehlt zu jeder T ’ger seit friſch Diefem ausgezeichneten Stoff pr. 

8039 3>, i. Zorn. Maes 7 Ir verobreidr wird, 


62/13. } 


— [75 Meine  erı ten Bäfle werben 
Bratwurjticit 2° 
A he armoniemufik 
ın Schfenfurt ei Abends durch 


am VBinsfimontag ben 10. und 
Dienstag den 11. Juni 1867. 
Harmoniemufik 
des Tal. Landwehr: Reziments 
Bürzbura. 
Ausgegeichnetes 


Feuerwerk 


aufs Zufriedendhe unterhalten 


werben * 
Sohagtur, vol 
8174) 4 „ftlichen uno 
Lager-Bier, sis) 3 unerensenbeiten. 
beitens eingerichtete * — —* Du. able 
14 v 
Neftauration.)yonete Scribent negen 
_ Biem beebrt fih unter Au: anaemefienes don eintreten. 
ficherung aufmertiamfter We: | Fufltragende wollen ſich unter 
bienuna böflichnt einuleden Beilage ibrer Zeugmiffe wenden am 
Ludw. Deppisch. U. Sippler, Notar 
ER — in Gerolzbofen. 


8181) Ein Zimmer mit — — — 
Hetten iſt im 3. Dint. Ar. 131) Eine ug a wirb % 
zu vermiethen, fugt. Näh. Korngafje Nr. 211%/,. 


(Diem Beilage.) 





J 


Beilage zu Nr. 137 hes ürzburger Stadt. und Raubboten. 


ASYL. nor 

Bekanntmachung. 
In Gemãßheit Defchluffes des unt —— A 
— nd alle für die hieſigen Stadtarmen nöthiaen 
> ————— A —*8*— —— d die 

enigſtuehmenden auzuſchaffen und zwar dermalen : 

bis 1400 Glen Leinwand, i 

400 Ellen mittelgraner Sarfinet, 

W — — 

oltonb 




















Cölner Magen-Liqueur, 


vorzüglih jhmedend, magenftärkend und Appetit förbernd, em: 
pfiehlt bie große Flaſche au 1 Guld 7963 8b 


Anton Minoprio in Wüklbing, 


ers, Ladueriu⸗Stelle⸗Geſuch. 


Ein folives Frauenzimmer im Alter von 91 Jahren, 1200 „ quarirten nadelferti . gewä 

bas 2'/, Jabren & einen schienen $ olenial:, Ra griel, 450 — — (Marengo f : fertig, veip, gemäffert), 
eb: und @llenwaaren:Gefchäft jervirte und ier⸗ 480 bis 200 (lien grauer 
r durch ein gutes Zeugniß aus weiſen Tann, fucht in Balde 12 Dutzend Maãnnerhaldtũcher, 


eine geeignete Stelle und form erforderlichen Fallet auch jofort 
eintreten. Nüberes zu erfragen bri Kaufmann August 
Molitor, Domftrafe, 


15 Dußend Frauenhalstücer, 
100 Pfund graue Wolle. 
Proben, refp. Mufter der zu liefernden Waaren liegen im 
Sefretariate des Armenpflegichaftsrathes zur eg o 
Diejenigen hieſigen Gewerboleute, welch au bie 
re ie. iligen rn? haben a. —E Be 
neten ände m naabe> des 
von * bis W. m im Schretarlate des 1 
ſchaftsrathes verſchloſſen mit Ramensbezeichnung zu ů 
und wird noch bemerft, daß, wenn ſich etwa der Bed 
Waaren ‚eiivad,nröher berausftellen. follte, ‚die Lie 
balten- find; | bedarf um den Preis, wie oblıe Maaren 
geliefert werden, nachzuliefern. 
Würzburg, den 3. Juni 1867, 
Ber Armen Epelttratb: 
H. Borftand, 


Stel. 





Hamilienverhältnifje wegen ii ein Mühlanweien in 
verkaufen. Dasielbe liegt im einer. fehr ſchönen, frudt: und 
waflerzeichen Gegend umd an einer Hauptfttaße des bayer. Unter» 
maing, ii auch zu einer beliebigen yabritanlage voltaommen ger 
eignet, und beſteht in einem newerbauten sweifiödigen Mohn, 
baufe, worauf dic reale Gafiwirihihaltägerehtigkeit Laftet, 

t m Tonziaale, 3 Matlgängen und 1 Schälgang neueher 
onftrultion, Scheuer, Etalungen, Hof, anarängenden Gärten 
und Wıefen mit virlen tranbaren Obfwäumen.: oda 

Der Kaufſchilling kann mindeſſens zux Halſte auf den 
weſen ſtehen bleiben, Kaufeliebhaber wollen ſich unter der Abdxeſſe 
„St. K.“ an bie Erped. d. BL. menden. (8154 3a 


Gefantitmiachnig. un 


Künftigen Dienftan, den TR. ‘ h Prämien-Anleibe 


Zage, von vr Arie 6 
bie Darauffolgenden Zage, von Bo wittanes ber Stadt Mailand von 1866, 


an, wirb in tlitadt im Hate der Raufmanns Bernard 

nit —— de Gpeen BE genehmiet durch lönigl. Deltet vom 11, März 1866, 

am ben 'Meihbierenden: gegen glei; bedre Zahlung öffentlich] Dice Anleibe befeht ous 750,000 D6ligationen von 10 Frans 

verfieigert, wozu Eirihäli-bhaber cingeladen werden. (8050 2b ten jede, — ————— — wen 
iginal-Obligationen bejegter Anleihe, welde wer 


D 
mia & mit der euögelegten Summe von fr8.10 
— berausfommen mäflen, aber cub bie Chance haben, 


fes 










Einem geehrten Publikum mache ich hiermit bie ergebene 
Anzeige, daß ich das vom Hexrn Jakob Junz dahier bisher 
betriebene Kurzwaarengefhäft fänflid übernommen babe und Prämien zu erbalten von: Fre. 100,000, 50,000, 
auf eigene Rechnung fortführe. . 30,000, 10,000, 1000, 500 :c., 

Jodem ic bitte, das meinem Vorgänger geſchenkte Zus] pi, vermittelft vierteljäbriger Verloofungen gezogen werben, er» 
trauen, aud-anf mic tragen zu wollen, ſichere ich im Bor lafjen die Unterzeichneten zum Eubfktipiionspreiie von: 
aus 'teelle ab billige Vedlenimg zu und jeichne Fre 10 — fl. N. 10 Er. — Sithir. 2. 20 ar. 


Adtungsell , Die nähfte Ziehung, im welcotr ein Hau 
‘ te Ziehung, in welch ptpreis von Fre, 
Carl Friedenthal. |100,00e gezogen wird, findet am 16, Suri a. c. & 
Dettelbach, den 6. Juni 1867. (3a FE. Fulda & 


Banquiers, in Frahffurt a. M. 


Bekanntmachung. Ausfchreiben, 


Berlaffenfhaft der Chriſtine Deppiſch Wittwe 
von 


# ıfenbaufen betreffend. olge Regquiftiton des kgl. Bezirksgerichts 
Allent"Än Forderungen an den Nachlaß der Ghriftine ——— i —— am — lea, i 
——— ——* *28* Donnerſtag den 18. Juli Syrmitiag 10 Uhr 
——— ‚tag A * ds. Irs. anf meinem Amtszimmer das Wohnhaus im 1. Lihr. Nr. 991 
. u * in ber Wallgafje dahier im Schehunge werthe von fl, 4500 an 
be: Meidung der Nichtberücfichtigung bei Vertheilung der Mafle ben Meifibietenden gegen Baarzahlung. 
dabier — 3 Lay Nana. i ri * * —* 8 ns $ “ * — Ski 
Pr UN se und nah ben einihlägigen Bef immungen der Bro e. 
Königl vardoericht. Der, Zulälag erfalz obne Rädfiht auf bie Tore. 
Geis, R Log. Affeffor. 2b) ürpburg, ven. Sun Grimm, L Notar. 


eilcbenblaufchw verlöfchliche & "Tinte, . * 
Serie Schreib und Gopir-Zinte 1 —— Emmenthaler & Limburger Küſe 
herr Öfifebe rotbriviette Schreib: u. Eopir: Tinte, 2 e 4 

ieffebwarze Vietoria-Tinte, nicht copirfahıg, bei beſter Qualität bei 


3. S. Brenner. I ©, Zint, 


UT VE a EEE nn ARE — — 








Mächte Zieh 16. Juni. 
Brämien Anleihe “der Etudt Yıniland 


von 1866, & 
genehmigt durch k. Dekret vom 11. März 1866. 

Dieſe Unleibe beftett aus 750,000 Obligationen von 

10 Franken jeve, wel&e mit der Totaljumme von 
Ft. 14,300,000 zurüdgezahlt werben. 

Driginal:Öbligationen beiagter Anleihe, melde 
wenigfiens mit der ausgelenten Summe von 
er i0. — berausfommen müffen, aber aud die 

ce haben, Prämien zu erhalten von: 
Fre. 100,000, 50,060, 30,000, 10,000, 

1600, 500 zc., 

bie vermittelft vierteljübriger Verlooſungen gezogen werben, 

erlafjen die Unterzeichneten zum Subicriptionspreile von: 

Fr. 10 — fl. A. 40 Fr. —X zu fi. 5. — 
r. ©&t.) gegen Poſteinzahlüug, Ber: 
pvojungspläne gratis. . 

Die nächite Ziehung, in welder ein Hauptpreiö von 
Br 100,060 gezogen wird, findet am 16. juni a. ! 
o. Halt. [ 

Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 
Zanf: u. Wechſelgeſchaft, Kblerfiraße L. 190. 
2b 7679] 


ERIWMEIT 


a 


4 


eu? 


Berfteigerung eines Mühlanwefens. 


Ich verfieigere zufolge Auftrages des fgl. Bezirlägerichtes 
am 


Dienstag den 16. Juli d. Is., 
Mittags halb 3 Uhr 

auf meiner Kanzlei uch Mafrabe der Prozeßnovelle vom Jahre 
1637 vorbebaltlich des & 64 bes Oyn.:@e,. das dabier gelegene 
Anweſen TI.Nr. 4357 Wobnbaus und Mablmühle 
wit wei Mablgängen und einem Schälgange, genannt 
„Die Aumüble‘ mit rüdmärts Hebendem Eialle, Schenne, 
Brennbaufe, Badbeufe ınd Echweinfialle, dann Kofraum mit 
VPumphrunnen, auf welchem @ebände eine reale Mühlge— 
zecbtigfeit baftet, biezg einen Bumen-, einen Gras: und 
Baumgarten, ein Echenfbaus mit Keller an der Schwein— 
unter Etrafe, einen Baum: und Grasgarter mit engliſcher 
Anlage, dann die danu achösinen Aeder und Bieten, mit 

PVL:Mr. 4362, 4368, 4361, 4365, 43621/,, 4362'/,, 4170, 4259, 





————— — — 


E. Leypold Taubheit ift Heilbar, 


Fabrik und Magazin aller 
pharmaceutischen, 
chemischen, 
physikalischen, 
technischen etc. 
Utensilien und Apparate 
Hohlglasfabrik 
Mechanische Werkstätte 
Filiale: 
Leypold & Schmidt 
in Frankfurt a. M. 


liefert ausser den in seinem 
neuesten Catalog (te Aus- 
gabe), welcher auf porto- 
reies Verlangen gratis 
zu Diensten steht, aufge- 
führten 2300 Artikeln auch 
alle sonstigen in obige Bran- 
chen einschlagenden Geräth- 
schaften und Apparate nach 
Beschreibung oder Lehrbü- 
ehern. und übernimmt die 
vollständige Einrichtung von 
Apotheken, chemisch. 
Laboratorien und phy- 
sikalischen Kabine-! 
ten. Die Glasfabrik liefert 
alle Hohlglas-Waaren, 
worunter namentlich die all- 
— beliebten — 

edieingläser, alle Par- 
fümerie- und Essenz 
gläser, Flaschen jeder 
Art zum Aufstellen und zu 


Versendungen, vorzügliche 
Wasserstand - Gläser, 


alle Sorten Trinkgläser 
u. 8. w. accurat und billig. 


Meu erfundene 


amerifan. Fled-Seife, 


4860, 4360%/,, 4368, 4:64, 4367°;,ab, 4364°/,, 4368, 4367, | ynfineitin voraüctdhihe cller &un- ı 


4267°/., 4268, 4369, 4374, 
einer Gelemmtfläte urn 14,089 Tagw. und einem Gefammt 
I&bögungsmwertbe von 49,670 fl. unter den an biefem Termine 
betannt zu gebenden Bebingungen. 

Würzburg, den 16. Mei 1867. 
Sutb, !. Notar. 


auptagenten-Gefuch. 

ine in Bayern cenceffionirte \ 
verfiberungs : Geielliheit wünſcht fur Würzburg 
einen tbätigen Sauptägenten unter fehr auten Br: 
din Er au — Gef. Adreſſen beliebe man 
sub it. B I. poste restante Frank- 
furt a. M. zu jenden, (7999 2b 


8165) Ein Laden, aud als 
Werkfiött⸗ verwendbar, ift auf 
1. Auguſt au vermietben. 


[2b 


8166 3a) 
wur ſcht ohne Unterhändler ein- 
zuſtehen. Nah. bei Garküchner 


große Lebens arweiſeng 15 ©. 


Ein Artilleriſt verkauft 


lichen Kanııfare Fleden von 
Wein, Obi, Tinte, Far— 

ben, Det, Waoınichmiere! 
ꝛe. verichwinden fpurlos aus 
allen, ſogar ul bei feinßen 
Seidenßoffen, obne ſich rpäter 
wieder aut zeigen ober den Stof- 

fen am ceinaden ädlich au 
iin. & Stüd mir Geiraudts 
ileinize Nie 

derlagr mm Wäürzburg bei: G. 
Müller, Coiffeur, Kürſchner— 

bot 580 um) Carl Straub, 
Kaufmann Eimmelsitrate | 


Oel Faͤſſer 





Joseph Leinecker. 





Logis von drei Zimmern und in 4 Zimmern mit allen 
anf) derliben Deguemlidleiten, bie 


— 


Schreiben Herrn Louis Delss 
ner in Berlin. 
Wußbach, Amt Emmendingen 

in Baden, den 7. Mai 1867. 
Ihre mir aefanbte präparirte 
Gehör. Wole*) habe empfangen 
und nad Ihrer Anweiſung ge» 
braudt. Zielelbe bat nah kur⸗ 
zem Gebraud eine vorzäglihe 
Wirkung bervorgebradt, indem 
ih mehrere Tage bereits das 
Behör in ber Weiſe erlangt hatte, 
wie ich es früher befaß. Uner- 
wartet aber wurde id von ber 
Rervenktanlheit befallen und vers 
lor in Folge berfelben mein Ge⸗ 
hör wiederum gänzlich, Rachdem 
ih jedoch jeit einigen Tage 
Nte Gehör » Wolle vermwenpe, 
böre ich ſchon wieber etwat, und 
boffe bei jernerem Gebraud der» 
jelben, daß fi mein früher gu= | 
tes Gehör wieder berfiellen wird, 
Ih bitte Daher um weitere Zu⸗ 
jenbung unb werbe etwaige neue 
Anweiſungen pünktlich befolgen. 
Gottlieb Bühler, 
Hofbauer. 


*) Yu begiehen gegen Franco» | 


bewielen durch nachſtehendei | 


Einjendung von 4 fl. von Luis 
Delöner, Neue Ehönbauferkx. 


12, Berlin. 


Gefrornes 


empfieblt _ 
I. 2. Bufchborn, 
*0'6) Eonpitor. 


80771 Wnıpfeble mein 


Großes Lager 


in Toilettefeifen, Saar 


Dele, Pomade, Eosmes 
tiques, Ddeurs 10, 20. und 


gewähre Wiederverkäufer ents 


ſprechenden Habatt. 


ran; Sußla. 
(7416) Mbeinifches 


Jutelligenʒ Comptoit 


ainz 
empfiehlt fi: 
i) zu Uebernahme von Agen« 
turen, Verlaufvon Raaren, 
2) Gchude u, Anträge zu Be» 
ihäftöverbindungen, 


3) Ausfunit über Grebit- und 
Geihäftsverhältniffe vom 
firmen und Berjomen, 


4) Beiorgung und „Bermittes 
lung aller geihdftlihen und 
privaten Angelgenbeiten, 

6) Etellevermittelu 
Branden. [ki 


+ 


eu 


* 


Zu d 


und! 6536 6f) Eine freundliche Par⸗ 


ein!terre: 


bung, befte 


or⸗ 


Kr. 112theilt bezogen wer 


Earl Mainbart. Baumanu. a, Cıne Aldo, umge: 
MRarltgaffe. 2069 26) Ein Faß 1868er jhamtir, ein Seıt. Dame 

ein in zu verkaufen. ein atenimo ICH, ſucht 
8064 3b) Ein braves, rein: Näb. in ber Erv 
Udes Mädchen, bar kochen j iontiigen Bequemliskeiten | 
konn und ſich den bäuslihen8067 25) 2 Zimmer mit]! Auguſt zu mieten. Zu er: jiogleih im Gauzen ober ger 
Urbeiten untersicht, findet auf Küde find zu vermiethen. fragen im 1. PDür. fann. 
Kiliani einen Platz. Näb. Erp Mumgaſſe Nr. 203 von 19 bit 2 Uhr Mittaas t 





ru? und Ferien v6 


—— ge 
oritac Voxer in 


— — — 


Füriburg 


Mäh, in ber Erp. 





Würzburger Stadt- und Landbote. 














Bahbnzüge. une 5 11. Bärzburg- Ansbad-ingen. 

1. Würzburg Bamberg-Frankfurf. — — ———Abgang nah Angbach: Schnellz. 8 U. 

sntunft von frankfurt: Gourz 2 n. BER er, Radım. Poly. 5 U. . Glitter, 7U. 80.08, 
Schmelz. 10.0. 30 R. Born Alma * 8 ——— 

tzlige 4 —A 86 nn: NEZa | * ER i HE m. : —X ım. 
terzüge 6 U. 55 ‚ıu.2 ul. u . Mitt. Poft. 5 t8. übers. 
un 40 M. Nadıts. R) TEN BMAEM, früh m. 7 U. MidE, 
a — rar 7, — IN. Wärgöurg-Seirelderg. 
15 M. Mb. Güter). 4 U 20 M. früß und vd — F FE Abgang nah Heidelberg: € ’8 
L.15M Lorm — FR MICH. früh. onerzlige 12 U. 
Intunft von Bamberg sum ER ER —* Rachts 5 U. I5M. früh, 100.30 M. Born, 
MR. Abba. Poflz. 8 U. IOM. früh.u.il. Se — N PU 15 . Naden, 6 U. 16 M. Mods. Gü- 
M. Mitt. daten EU. 50 M. Abs. und RT AR 30 tergüge (mur nad Bebarf) 12 1.45 M. Maus, 
u. 50 M. Radıts. a —— und EL. 15 M. früh. * 
ibgangenach Frankfurt: Ceuriez. — Ankunft von Heidelberg: Schnee 7 
25 M. Mitt. Ehnellz. 5 U. 80 M. Abbd. dh img. Fon 4 u. 55 RM. Abends. Perfon sum. 
ER OR un ET EL 3 m. Mack und 9 I. 97 BE Mae 

» G .4N.5 3 
den. und & U. MbenbE, ken. gn,  tenäge 7 U. 15 DR. Mb. u 12 ce. 
Kb — —— ig Eure. SU. 35 ®. Borm. Poftug 11 U. 45 M. Rechts. Pofomnißnsfaßrten nad 
AM AULWOM. — Güterzge 8 U. 40 M. früh, 12 U. 55 Win. Arnftein 5 U. Abda. Eſſe u bt, 
a. 40 du. Born., 8 U. 40 R. Mitt, 5 I. 18 Min. Abds und 9 U. 5 Win. Wertheim-Miltenberg 5 U. 25 Abe. Em 
dm. unb 8 U. Abbe. Rachts. erhaufen 4 U. Nadım, 
AN. . "Montag den 10. uni 1867. Swanzigfter Jahrgang. 


' Abend nlänzend beleuchtet. Als ber Ejar fih zum Beſuche ſei⸗ 
BERERUN ner enlancten Ecmeher, ber Großfürfiin Marie, in o 
Athen, 7. Yuni. Geſtern befhoffen türkiiche Fregatten Wagen nach dem Brand Hötel begab, wurde er vom Volke mit 
m griehiichen Dawpfer „Arkadion;“ dieſer flüchtete nad Ce: lamen Zuruf begrüßt. 

o und wird dort belagert. Die griechiſche Fregatte „Hellas“ f, Petersburg, 8. Juni. Geflern Abends wurbe 
ingt bemfelben Hülfe. Die Gefanbten der Großmäcte ent⸗ in allen Kirchen Daufgottesdienn abgehalten. Die Kirchen wa- 
nden Kriege ſchiffe. ı ren jo überfüllt, deß das Bell auf den Straßen umherſtand. 

New York, 7. Juni. Wie die Journale melden, ha Für Heute Abend wird eine Beleuchtung vorbereitet. Unter ber 
em bie Liberalen Dueretaro verlafjen und geben nach ber Haupt« | gefammten Bevöllerung berriht die größte Aufregung. 
abt. rn ri wirb als Kriegägefangener nach ber ; Zagesneuigteitem 
aupilabt geia i ; f Mir Nüdficht auf Art. 3 des Geſetzes vom 10. Juli 1865 
um ericht ⸗ ’ 
Bien, * ib = —— * — —A Abkürzung der Finanzperioden betr., hat nunmehr das 
€ zum Kent ataminiherkum der Juftiz mit Entiolieung som 81 
degen Mojehtätsbeleidigung oder Veleibigung ver Mitglieder bes ig m m ei = eihäftett sh Son 8 * « Bor. 
aiferligen Haufes Perurtheilten in den wicht: ungariihen Kron: ; MiE. „ Se un —— eine ee be En ! Ua 
ändern und fielt alle biesbezünlih anhängigen Prozefie ein. ann eitinad:, Geh häft- wa Gtatzjahres, welches fih * 
nn — ee 7 an — ů 2 anf bie, Beit vom 1. Dftober biß zum 30 September des 
) e ihrer Strafzeit erlaffen, g 
venzlängliche in vetlüße Rerterfrafe, bei 8 die Tobeäfttafe in’ rächen Jahre, rue, bb —— De * 
en 5 Auni, 12 Uhr Mittags. Der ard | Maßregel fünf Onartale zu umfafjen und fid auf den Zeitraum 
eftb, 8. Jumt, 89; ron⸗ nom 1. Dftober 1866 bis zum 31. De). 1867 ausjubehnen. 
umgszug üft jo eben beendigt Die Feier fiel aufs Glängendfle]  gienkesmachricten der i. Derkehrs : Anflalten. GErnannt 
aus. Die Kaiſerin und ber Kronprinz, beide in ungariider wurben: zum Aflfienten der Mcceffifi Beorg Weigand in Riffingen, 
Ttaät, murben bei F vie —58 anf ber Lloyd: Teraſſe „, Amtögehilfen ber Etationsbiener Jofeph Keberie in —2 
entbufiaftiich begrüßt, Ein undeſchreiblicher Jubel hettſchte al Eure und der Privetgebilfe Ludwig Würth in Schweinfurt, zu 
ber König auf bem u unter dem Donner ber Kar | gufomotivführern die Lofomotivführerlehrlinge Friebric, Kolb 
nonen umd bem Geläute der Gloden die vier Schwertſtreiche nurı Etrung, Andreas Mayer und Frauz Helbric, (ämmtlid) 
ur ie ng hr a elih be B 4. in Würzburg, zum Poſtlondutteur der Bnteaudienergehiife Joh 
——— er Vereitel⸗ Gränblein in Würzburg, zu Eifenbahntonbutteuren bie Statiend« 
ung des Attentats telegraphiſch beglüdwäniht. . biener Matthios Kraus in Aſchaffenburg, Raipar Schuhmann, 
Paris, 8. Juni. Die polniige Emigration unterzeichnet} Frang Englert und Joſeph Bub, fämmtlich in Wurzburg, bie 
eine Abrefje an den Kaiſer Napoleon. Es follen gegen 80 Ber« Ranileigehilfen Japan ermaier und Johann Strobel, beibe 
ienen verhaitet fein, wovon der größte Theil Polen. Der Eyar)iy Würzburg; zum Wagenmwärter ber Wagenwärtergehilfe Theobor 
empfing gefem bie Mitglieder des franzöfiihen Minifieriums.| Arıg in Würzburg, zu BVriefträgern bie Bureaubienergehilfen 

Auf die Vorſtellungen bie ihm von denſelben wegen jeiner ein zut 5 Herbt und Kranz Konrad, beibe in Würzburg, zum 
iamen Eraziergänge durch Lie Straßen ber Hauptflabt gemacht; tatlonsmeifter der Borarbeiter Joſeph Bauer in Augsburg, zu 
wurben, antwortete ber Czar: daß bie Geihide ber Herriher; Sotomatioführerlehrlingen bie Majchinenichlofier Mafcpinenihlofier 
in ben Känben ber Zorfchung ruhen, indem er binzufägte, daßz Matthäus Aimmler in Afchaffenburg und die Meganiter umb 
as Ereigniß nur dazu dienen Tönne die Bande, welche ihn mit) Maichinenichlofier Georg Vogtmann und Kaſpar Hochrein, beide 
Franfreih und dem Kaiſer verinüpfen moch fefter zu jälingen,)im Würzburg. Kerjegt wurben: ber Afiient Eugen Brand von 
und daß die bei dieſem Anlaß ibm zu Theil werbenden Aunds | Aiifingen nech Würzburg, ber Etationgmeifter Johann Etods 
gungen ber öffentlihen Eympathie ein bauerntes Andenken !inger von Ace — als Sialionsmeiſter und Packer 

ihm zurüdlaffen win den. (ai; die Obertonpufteure Aleie Nicter von Münden m 

- Paris,“ 8.7 Juni. er Weriteur rerdſſent |Richaffenburg und Matthias Ehberbartt von Aſchaffenburg nad 
far verffietene Worefien, tie aus Anlsh bed Attentate jRu a; die Lolomotivführer Jobann Brod nnd Ehriftian 
on den Kailer gerichtet worden find, Wie das omtlide Blait Siſchoff von Würzburg nad Nürnberg; der Poſtlondukteur —— 
riudalt, ſagte der Kaiſer, nechtem der Piftolenſchuß geſallen, Kehner von Aſchoffenburg nad Mürzburg; bie Eiſenbahnkon ⸗ 

m Garen: „Ce find wir denn auch einmal zuſawmen im |bultenre Venro Schmibbauer, Joſeph Rerl, Johann Dfierer unb 

euer gehonden.“ er Ezar antwortete: „Unfer Edidjel ruht |Anton Drexler, fümmilih ven Augsburg nad arg mn ; ber 
in den Händen ber Vorſehimg.“ — Gang Paris mar geflern Wagenwärter Eugen Kleinlein von Würzburg nah ve Ag 


Regierungsbezirte nur 
etöntet worden, wofür 
die zu leiflende Entihäntgung auf 737 fl. 42 Er. geihägt wurbe. 

Die Bezirköthierarziftele zu Baunach mit dem 


€ : Die vreieh. Pfarrelen Pommelsbrunn, Del. Hers⸗ 
brud, mit 006 fl 50 kr. und Wettringen, Del. Snfingen, mit 
91 fl. 37 kr. Neinertr 
Erledigt: Die rote Schulſtelle zu a A Bez. Brüdenau, 
Dir. Shulinipektion Zeitlofs, mit 350 jl * ausihlieg: 
ber Gemeinbeicgreiberei; daun bie ijrael, ne, 
Bor! fe zu Giebelftadt, Ber. und Diftr.» Sculinfp. ſeinen 
ga eb 218 5, Eiize —* der 
—* Stadrmagiiieati 
eſent u 
* nr * ung, (Säulfrag e.) Da bei 
ve a —— * —— beſteht, daß zu viele 
rt Säule ver rn find und hiedurch bie 
ebdın: des inet ah ‚ jo wurde bereits 
r 2 — bei dem damaligen Bertrage über bie Bermehr: 
* ber S 
flatt ber 4 


ulen im Magiſtrat die Frage angeregt, ob n 
&uliprengel diesjeitd des Mains 2 größere Schul⸗ 
fprengel, der eine den 1. und 2. Diftrilt 
an Ditrilt entbaltend, gebildet und Biete: 
— für jede Witerstlaffe ſo vohi ber Knaben als * 


€ 


.. 


und ‚cr andere den on 


den eitte befondere Schule beftimmt werben folle. Hauptſachlich wor den 


ans finanziellen Gründen wurde fi damals mit ber im vorigen 
€ vermirfliäten Vereinigun 
nd Han begnugt. Nachdem fid jedoch inzwiſchen „geacigt —* 
bie finanziellen Kräfte ber Stadt in ber 
() > das Collegiam der Oemeindeseenlmäcatmn ine 
edlen fie den Magiftrat erſucht, nummehr bie 
zegte Schulorgamilation zur Ausführung zu bringen d 
zur Bewilligung des hiedurch veranlaßten Mehr von 
ca. 3000 fl. per Jahr bereit erklärt. Der vom Magiftrat fofort 
entw 


— ———— für den erſten ber erwähnten Schulſprengel 
7 Rau! Mädchenfhulen, im zweiten aber fär bie Knaben, 
ns N dafelsn geringer if, vorläufig nur 5 Schulen, 
bie Mäbdhen gleihials 7 Schulen —— werden 
4 gi zums ferner, um bie Schulkinder ere Zeit in 
Obhut desielben Lehrers zu lafjen, bie Lehrer je weit es 
thunlich — — zu —— haben, ee 
2 —— = tgl. Kreis genehmigt. | tun 
Die — des Schullolales für jede der ee bie Ber 

tbeilung der Schulen unter die vorhandenen Lehrkräſte und bie 
Aufftellung ber erforberlichen neuen —— befindet ſich jedoch 
noch in ber Schwebe und ſoll „eis ie amtlihe Veröffent ⸗ 


IHE 


Uchung hierüber wie ſchon früher en Ba bann er» 
folgen, wenn bie une "endgiltig * jege fin find. 

—2 * In militaät 5* Rrelien —* 
max davon, daß eines von ben 8 mem zu bildenden d 


taillonen hieher nad) Binder, dem Sige eines —— 
» yo auf die Befte — in Garniſon kom: Im 


iefes Jägerbataillon ſoll aus je 4 Sch m 
pagnien vom 4, und 9, Inf.»Reg. formirt werben. ers 
wartet jeden Tag den betreffenden Erlaß bes minifte- Iyugübun 
riumd. (ad. Zta.) 
ronnd von deutichen Dichter Freiligrath angeſetzte 


Vorftellung war vom günfligften 


onate in Berli tt * 
e Material en Ban ——— ua o 


baupolizeil Genehmigung ben if, 
wu » Theater.) Die von Hrn. Theaterbirelter Ca⸗ ableit Baaycis von dem —— 
Erfolge begleilet, jo daß nad [nommen werben, daß — * — “eher bas nene be 


wit 
* Am 7, d, Mitt 12 Uhr ſchlug der Blig währen 
heftigen ®ewitters —28 Scheune bes des Drinadbern Jutob J 
lert zu Alersheim und zündete, wodurch bie Scheune web Sta 
ungen, Futterböden und Se Bat ke zu einem beiläufigen She 
den von eirca 4000 fl., Raub Flammen wurden 

* Am 8. d. M. Mittags zwifhen 11 und 19 Uhr verfi 
der im —— zu Homburg untergebrachte Shuhsta 


Beielle Grego ohne Beranlaffung ber gleichfalls dort w 
—— ige argaretya Hartvogt Bm Ci 
en Rüden und ebenfo ber 16jährigen Philip 


One: ne el er in ee Oberſchenkel, — Erſter 


ren gejweif gi 2 = ber, —— —* n14 
in Zucht ⸗ und gg zugebracht Hat — ” 


unter „ge a“ Berwahrnn 
&b. Abbztg. ſ reibt man aus Münden: 
men, fol bie Beſetzung des —— — 


















wir Ku 
mit R Doben 


5 "iR, ji über ben Erfolg ber bort Papa N 

prechungen jest zufri ze 
5* wenigſtens eine „Bafis“ für weitere — 
** ——— in der —— 


Conferen; der Hanbeldminifter — 
Staaten ſoll noch in 


Münden, 7. Juni, Seine Majeſtät der König haben 
en bes Lönigligen Kriegdminiteriums die Abjenbung eh 
von Offizieren und Militärbeamten zur Welt: Induärie 

1 mer nah Paris behufs bes Stubiums des militär 
techniſchen ce derſelben und der Verwendung ber bier 
gewonnenen Kenntniſſe und Erfahrungen für bie bayerifche 
allerhöchſt genehmigt und wurden Hey der FFlügelabjutanf 

auptmann vom Sauer, Major von Sclichtegroll des 1. 3 
* „Oberlieutenant von Tylander vom 4. Che 
vanzlegerß — Reg a, Die Dberlieutenant Mieg vom 8. 
mann Fuchs von ber Gerieberat 

uugd: Kommi on Sie —2 De Stiller ber 2, San.:Eo 
und Bat.⸗Quartiermeiſter Scheder von ber Buchführung des 
Bart auf Oel beftimmt. Die Dauer ihres Aufentyalts 
iR auf beiläufig einen Monat beftimmt und zur Befrel 
hierauf erwachſenden Roten jedem berielben gleich dem 
——— 1851 zur Juduſtrie⸗ Austellung nach London abge 
Km oft ieren eine, Bergütung vom 9600 fl. aut Be: 


mitteln i% 
Münd en, 7. Juni. Das Meferat bes U 

Mündy über den Gewerbägefepentw at gi 
e verlaflen. 
rundlagen des Regierungsentwurfs. Die —— Aen⸗ 
—* ſind meiſt redaltionelle. Die weſentlichſten materiellen 

o 

Prebgew 


—— beſtehen barin, ap ie die Aus der 

bie ber Regierungsentwurf bekannt 8 ver km 

—— unterwirft, unter gewiſſen — guter 
db a. nicht vorenthalten werben [ei 1; vueıgen (outer 

er Baugewerbe, foweit für Deren ee ei 

he Fa das Dlig 


ER 


8* 
urf alla 
Dasielbe adoptirt otadbig pie —— 


—— Danzig 


Abjug ber Tanestoflen bie ala Hälfte der Einnahmen befiimmte — 1 feinen — 
Stadt —* er —S ——— — Ba Ri vom * Em —— lben auf ae: 
urg ben Beweis ge ben 

Be u 

e die © ⸗ in en — bie auf Sams» 
en — In kürgefter Zeit werben Gäfte von Ruf Ye *Itag ben Bin MR Mittags 1 he feige in Sr. 
ne ud 2 ya J taten von denen HT —— Königs ik — — —* im 
zom t. f. Hofburgtheater in Wien, und fpäter .- en. Gier —— — — zen 


berti, Aomiler vom Nürnberger ein ya 
Gaſicyclus Be werben, ſowie im Laufe Diefer Mode das 
des Fel. Shwargenberger vom Stabtthea- 

ter in Augsburg als Regimentstochter. 


Am Irhten Samstage fiel dahier ein Dachdecergeſelle aus ſchließlich 15. uni, 
Heidingbfeld Hei der Reparatur eine? Dacdes von bemielben! 


(Augab. Hbbztg. 

Münden, 8. Juni. Se. Maj. ber König hat wenen 
hochſt detrübenden Adlebens >. 1. 9. der Erzherzogin Mathilde 
son Defterreih eine Hoftrawer von 8 Tagen, * 8, bis = 


angeorbnet. Im r. Raj. bes 
Königs begibt ſich heute Abends S. k. 9. A, nad 


— Bien, um bem, 8 Degräbuiß ber. Eribergogin Mathilde 























—— &. Gtaatpbahr 217%, 6. 188Ser 


Reiferdlautern 5 5. Juni Sin furätbarch 4 — — — ver ‚ti 
te Nachmittag ange in Auiregung. erantwortlidjer : X. : 
— begaben —TX * ihrem —— an bie * 


Blech hammer er” angelegte Schwimmſchule. Während 
= "Zeit, in welcher — rg un * —— 
etwa 12 derſelben eine Fahrt dem im er 
lien Rahme. rede er nA er Freiskegeln im Heroldszarten. 
eine Stelle des Gerüftes, bie diefe Saft nicht zu tragen vermochte, ergebenft Unterzeichnete eröffnet —* den 11.b. MR. 
obgleich bie ganze —— vor einigen Tagen reparirt —— 2 ein Vreiskegeln mit Wrtilleries 
wurde. Das Gerüſt brach: Alle flüryten in bie Welen, ſieben uuſtk, wobei na Bo Breite u zur Bertheilung tommen: 
fL, 


Temperatur ber Mainwärme- 17 Grab. 


" fanden ihren Tod, — wurden buch Trümmer des Gerüſtes 95 
ober weniger werlek 2 — * 
ge ber . 17. b8. a Paris —— Munjconferen Bio ix 
durch den f. Staatdratb Hrn. v. Hermann und % » 108, 
—— und Obermũnzmeiſter Hrn. v. Haindl vers * 1:— Sf, 
"Beien je „,n 4 
aris, 7. Juni. Die Aufregung, in welder Paris fih 4 olgen noch 6N wi 
ſeit Bari —— ‚in niet minder groß als bie Ent- ia, ’ — v 
rüftung über das abi euliche und finnloie auf ben Ejaren ver- 2. „Bl. — ke, 
fuchte Attentat. »uf bem Schauplag des Verbrechens fiel dat a Te er 
Bolt, um Lymchjufiz zu üben, grimmig über ben Thäter ber, „u sa 
den ıwei Genbarmeriecapitäne kaum vor feiner Mutb und werk: * 5. „ıit— E, 
— fl. 30 fr., 


Ausführung ber to n Drohung: Hängt ihn! ſchützen 
Pöinten, Gin wilber Rnänel balte Ad yulammen, ber al, 
| und Hüfde wiebertrat und aus ben bie Mumicipalgarbiften nur 
\ mit ſchwerer ** ben Thäter herausziehen lonnten, ar ihn 
in einer ‚zu jegen, den berittene Genbarmen, ben Pa: 
laſch in der Fauft, ve | "der Polizeipräfectur geleiteten. 2 
"begannen bie HH. Pietri und Generalanwalt La Bald fo 
Ipas Berhör; bald fanden fd aud Hr. Rouber und Für Baſil 
Dolgo off ein, von denen der fektere den verbafleten in pols 
ide, raffifcher und fra u? Sprade inquirirte. Diefer 
gab us: * * m FA und in Bo 
zuien geboren n. Bor vier Jahten —— en 
Biler feines Baters das elterlihe Haus verlaſſen, = unter 
die Infurgenten zu geben, und ſeitdem feinen Verkehr mehr mit 
jeiner Familie gehabt. Bor zwei Jahren fei er nad eg 
getoininen, wo er von den linteritägungen nelebt habe, 
er bie fra ae Regierung den polnischen Flüchtlim — 
zulommen u, s . J * re rg - Hd. 
u. Comp. und daun in es Hrn. Bouin, in der Aue be 
Sn, he gnben Babe Be Änterähenen das er | 3 Penelum De Sriälng: u Bien in Ba 
bo ter un am legten Dienftag, als er jeine = A 
| sc —— * ——* —*4 ge A FR 98—101 ber Proj.:Moo., ſowle bes $ 64 bes Hyp.= 
ang genommen. edanke, ben Czaren au töbten, jei 
engen, r bes Montag gekommen, als derſelbe aus ber Strisntnaie ni ed 21. b. 
Oper — fei; er babe fi damals anf dem Boule- Freitag den Mis. 
* ee —* bie Rufe: ” la wu. 36* — Nachmittag 8 halb 2 Uhr 
elben einge „ſondern bevauert er keine e i 
sid m fi habe. @elauft Habe er dir, momit er die That im ana ——— au, wozu Strichsluſtige einladet 
— Mittwoch bei einem Waffenſchmied auf dem u. 
Tevarb be Sesafop ol für 9 Franten. Da er bemerkt habe, d eb 
bie ihm en Dan nu klein ſeien, fo babe er felb Am Sonntag den 26, v, Mts. Hahmittazs zwiſchen 2 und 
| foldpe r gießen —— a ihm dieß aber mist gelungen fei,fj3 Ahr wurben aus einem Haufe zu Greuſſenheini mittelt Eins 
: nur bie empfangenen etwas * rößert. Auf die Frage, wie er Tee: —2344 30 kr. beſtehend in einem Zehngulbentüd, ſechs 
dazu komme, auf dam Souverän zu ſchießen, — ber Gaft Jein; den und das Uebrige an Fleinem Gelde, dan 
des er "und bed Ranbes fei, deſen Schuß und Baftfreund« fein ar re I erjuhe um Spähe nah dem Täter 
ſchaft er genleße, erwieberte er, in Thränen ausbredhend: „Ja Jund dem Entwendeten. 
ich w meih, ie babe = großes Verbrechen an Frantrei bes Bürzburg, - 4. — 1867. 
gen.” „Über ald Sie auf den Gyaren ſchoſſen, konnten Sie —— 


—— Butler Rapalcon re — * 

e ie wäre en erz de — — — RE — ——— 
Garen gebrungen.” (AU. Big.) Zugelanfen |pi ylatee Eine rn he me: * 
Mittelprei Schran Wuürʒb —* Abreiſe billig 

er „a die 8. unler. 8 vomiii ra bertanfen Ir 6. Difr, Re dB, 
300 Pfo. 27 fl. 32 fr., Korn pr. 300 Mid. —* genen bie JuLerſerheſe 


Weizen pr 
a1 W 49°, "geiße px 260 2 15 fl 15 fr, Haber pr. 180] gebühren und Guttergeld tm im 413354) Ein goidenes Mr. 

* — — eu 
=. 5 31 hir —— rn er Mi tk * —* Nr. 49 über 3 Stiegen. gen iR * zweiten 3 


Dennad gegen Tefte Säranne Balgen 16 fr., Korn 33 tr.,[8226) ae re Peetnbeeht, Fred verloren geg 

@erfte 15 fr. gefliegen, und Haber 9 fr, gefall ** aller ofen, | Dem reb Finder eine 

Sauıften Brunbe 109836. Umiagfumme 14.673 f. 40 . sen le — Hg een — — Emm. 

su under L em zu [4 au . 
AH Nr —— 6 — *8 fi J Sara rer —— un 

Ahr. Effelten wurden erte italtien aſpar Vie u rga 

au 176 ie, 1860er Rooje 711, @, National —— be;, N ee Stabely » u 


wozu derfelbe alle Re — öflicht cinladet und bemerkt, 
dab für gute Spelfen und ide Di Defense. aeergt iR, 


®. Seuffert. 


web den 193. Juni früb um 8 
feiert —— er bi. Rind u Ein Jahresfeſt im hoben 
mit Prebigt und —— eſſe, wozu bie Mitglieder har 
geziemenb eingelaben werben. 
Der Vorſtand. 


Bekanntmachung. 


m Wege ber Erekution verjteigert der unterfertigte fol. 
Notar ben gefammten Grambbefig des Bauer Andreas Tram-⸗ 
ner bakier, inſowelt er bei dem erſten Verfirihe vom 29. vor. 
Mts. die Tare nicht erreicht a. befiehend aus Wohnhaus⸗ 
Rummer 186 dahler ſammt Umgeiff, Aderland und Wieſen, 


Kal. Notar: Stammler. 


D: 





Lebensverſicherung Erin ® ud Erf arnißbant in Stuttgart. 


Newr 5 Bugeng im Taufenden Jahr 


licen mit 9. 18,377,18®, Ber. : Summe, 


1 inträge . 1,768,514. 
en Sratkaube von 37 Brocent belauft (7) die jährliche Prämie für eine Berfiherung von 


Ra 
;# 1000. uf She 
ur er von @M. ae 20. 28. se, ss. GO Jahren 
f 14, f. 15! 17? 20. Y 262 288, A. 35% fl. 
‚Die Einfiät von se Nüplichteit der LEGTE; bricht fü en: weiteren Rrcilen Babn —— daß die dielen 


md beſonderen Vorzüge dieſer bemährten 
a bei der Stuttgarter Bant. 
u writerer Theilmahme laden wir mit dem Bem 





Gegenſeitigkeits Anftalt vom 3367 wohl gewürdigt werben, bekundet bie feigenbe 








erfen ein, —* Diejenigen, welche noch im Senf 5 —* 
Donate ſich * men laſſen, an der Divibende des — Jahreo, welche nach den Er 
niſſen der erſten — eine ne e Em —— verſpricht, noch eil nehinen. 
Statuten, ———— Br A oa 
Albin Herold u n Wärzburg. ; 
* ae en. in Odf — 
ze ren 0 el m u merbanfen. 
er Sanpt i nk a (8224 
Log iS ———— 
Der ern bringt dirmit einem ——— aus: Todes-Anzeige. 


wärtigen Publikum zur ergebenen Binzeige und Darnahadtung, 
daß er fein altes zuvor imegehabtes Logis verlafien und num 
in feinem neuen, 2. Difir. Nr. 281 im logenannten Bauernhof 
bei Saamenbäntler Balentin Ubl, fi eialogiat bat. 

Daſtlbſi werden alle Beſtelungen fomwobl bier als vom 
ande, durch mich ſelbſten oder in meiner Abweſenheit durch 
Herren Ubl angenommen und mir zur Beſorgung überwieſen. 

n Toy älen, forobl bei Menſchen⸗, als aud bei Vieh⸗ 
fra ten, wenn nod Hilfe möglich ift, bin ich jederzeit zur, 


Hüfeleifiung bereit. 
Nikolaus Keller, 


2a approbirter Arzt. 
DA) R 
Bekanntmachung. 
Der arg Unterzeihrete bringt hiermit zur Anzeige, 
daß er fein 


iäber betriebenes eo leiter » Ber fertinungsgeipaft 
an Herrn Earl Sellbach, Schieſerdecker und Bligableiter« 
Berfertiger von bier, übertrogen bat, wobei er nicht verabfäumt, 
feinen verebrliden freunden und Bönnern biermit feinen Dant 
aus zuſprechen und dieſelben Ditiet ihr gütiges Wohlwollen aud 
auf feinen Nachtolgar übertragen su wollen. 

Würzburg, den 8. Jumi 1867. 


Andreas 


Empfehlung. 


Bezugnehm end auf Anzeige erlaube ih mir, mich zu 
allen in diefed Beihäft einihlager ven Arbeiten, irsbeſon dere ben 
f. Baubeböiden, ergelenft zu empfehlen und werde fietd bemüht 
fein die mid Beehrenden prompt und billig zu bedienen. 

Würzburg, den 8. Juli 1867, 


Earl Sellbach. 


Sohn. 





Herolds⸗Garten. 
Fertige betten 
gan . Artillerie- uf, 
ran || 0 &. Super, 


Der am Mittwoch verlorene 
En-tout-cas tann gegen bie 
Einrüdungsnebühren im Lager: 
ploge des Holzhandlers Hart. 
mann vorm neuen Thor ab» 
gebelt werben. 


“ei Meb. Huller unter: 


ſehr billigen Preiſen 


Carl schlier. 


Säuferg. Nr. 552/58, 





8230) Für orbentliche# 


ein 


Märkten if eine Echlafftelle | balb des neuen Bahnzefes wird Iſonen, arangirt von Hrn. Alberti. 
Maas. Bild: 


zu vermielben im 4. Diftr. Nr. ———— oft ä 
4 ‚fiber 3 Etiegen. 14 Pr. verzapft. 


— — — 





Deut 





Gott dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen | 


Herrn 

Georg Sauftmaun, Maler, 
verſehen mit den heil. Sterbſakramenten, an feinem "23. 
Geburtstage in ein befieres Jenſeits abzurufen. 

Die Beerdigung findet Dienstag ben 11. Rahmittans 
2 Uhr vom Reihenhaus, und ber Trauergottesbienit Freis 
tag den 14. uni früh 10 Uhr in St. Peter falt. 


. Es bitten um ſtiles Beileid und Gebet 
die tieftrauernden Sinterbliebenen, 








Würzburger tbeibigumg a 
Baudeville- Theater |Sorec Yen). 2 Dito 
im Platz“ chen Garten. Anfanı /,8 Ubr, 
Mortan, den 10. Juni 1867. Die 
ei; ———— — 
in alter bayeriſcher 
Gorporal, IE 
oder: 7218 Unſere heute vo 
Die Seimfchz des Inva⸗ eheliche Verbindu —— 


liden aus Zibirien. 
Grofes militäriiches Charafter- 
emälve in 5 Bildern mit Ges 
En und Tanz von Carl Suin 
und Reinhardt. 

1. Bild: Die Echlacht, oder: 
Das Vermächtniß des 
Generale. 

2, Bild: Die Seimfebr des 
Invaliden aus Zibiriem. 
3. Bild: Der Stumme. 
4. Bild: Die Tochter des 
Generale. 

5. Bild: Das Teftamentdes 
Generals. 

Am erfien Bilde 
Marfetender Tanz, 
getanzt von Frl. Etienne und 
Frl. Schamann. 

Mach dem erſten Bilde 
drei große | militärische 
lebende Bilder, 
den Verlauf bes Gefedts bar: 


freunden und 
benft anzeigend 
Forterbaltung ihrer Freundidaft 
und Gewog —* 

— Id, am 4. Zunk 


—** 
eg * E— 


* — en 


8227) =. u 
cette wurde am freitag > 
loren. Man bitte um Btüd- 
gabe in der Etifthaugerp 
gaſſe, 1. Dir. Ari 145, 
terre. 


me); et & 
aufglacirter * * 
efommen unb gebt 

agen wieder eine ab bei 
Johann Schleretk 


vormals Wittve Mlokur. 
j Woblfahrtäg.,B. Diftr. Nr. 205. 





jtellend, ausgeführt von fämnt- GSetraute: 
lichen im Stüd beihäftigten Per⸗ In ber prateft, Kirche: 
Paul Sherber, Bürger und 


Der Tod des Ge: |Raufmann dabier, mit Emilie 


neralö. 2. Bild: Die Ver: ILouiie Geys von 
(He Beilage.) 


gi 


Beilage zu Ar. 138. des Pfrgburger Stabt: nd Lamboten. 





geſtickte 


Schwarze 


empfiehlt in großer hd zu gen Preiſen 


Sie Jar Geſchäftsbücher, linirt und Kuirt, ft 
ere Gegenſiande, ale: — ent in 


‚um 


** 


veterie ꝛ⁊c. ꝛ⁊c 


meer reiſen —* 


n die Lehre zu nbmen gefucht. 
5 ‚Ebriftopb De —— 
2 


zone bafelbft ſteht ein — —— billig zu vers 


Gefchäfts- Sröffnung. 





Einem geehrten Publilum empfehle ich meine, heute öfjnete tion, 


* 3* Er 


wird ein brader Junge unter günfligen Bebingungen 





Cachemire Chales 
Ch. Reich, am farhbt. 


je ih "Stiltiga ee 


ber’s Budhan KA 
| Die Pathologie und *— 
— ‚Krankheiten 


sw. Griesin er, 
* Br. 2 Senn Mebicinalrathe, o. 5. Profeflor an 
engen für 


mehr Sue —— Arzte an * 

fr 
Gharitö zu Berl, Görenmitgliede ber Mebie. 

Pakt m rar) der British Medieo-Psychological 
nes ber Soeisto Madico-Paycholggiang, PB 


8. 


-:Kunstfär berei, Dr uckerei, Kunstbleiche Zweite, dielfach — und ſehr vermehrte 


und fichere im Voraut prompte und billige Bedienung * 

Ea werben alle Sorten Stoffe, ſowohl Seiden⸗, 
er ve. 55* in jeder bel gen 
tudt und appreiitt: 

a ze und braune Waaren nad * * 
—— Waaren 
gebleicdie Waaren nad) : " 
een; — Farben wor: 
unter auch Mobefarben, nah 14 „ 
geliefert werben 


Die — reiche Muſterauswahl wird gewiß allen 

ebenfo werben die Stoße nach den 

en —— und he ie Methoden apptetirt, fo 
unterfcheiben finb. 


An tiprechen, 
en 
dom nenen Etoffen 
ge werben —** in ‚meinem Laden, Sang- | 
en Sen. Werger’d Laden, als auf in 
Bi yie erwaien 325, entgegengenommen. 


Tb. Arndt. 


Prämien⸗Anleihe 
ber Stadt Mailand von 1866, 


enehmigt durch königl. Dekret vom 11. Märy: 1866, 
Anleibe — 8 760,000 Obligationea von 10 Fran. 
* mit der Total: Summe von 

12.00 300,000 zurüdgezablt werben. 
———— —— befonter Anleihe, welche 


we 

s mit —— aus «iegten Han von 10 

* ns en mäflen, aber aan v 
Prämien zu erhalten von:, re. —— 0, b 


* ‚10,000, 1000, 500 «c., 
die vermittelft vierteljähriger Berloofungen gezogen werben, er ⸗ 
bie Unterzeihneten De Subitti Perg e von: 
Die maß Km ge ich — H eis — 
nädjfie ung, in welder e aup reis von 
100,068 gezogen wird, finvet am 16. Juni a. c. S 
B. E. Fuld & — 

Banquiers, in Frankfurt a. M. 





Ein neugebautes Zfiöciges Wohnbaus mit Wagenhalle, 
einem gewölbten Keller und Garten, Vieh⸗ und S ——— 


nebſt einer eingerichteten Schmiede ſammt dem uöthigen 


werfözeng ift im — gegen 200 Einwohner ftarfen Orte j 
erät 


‘ verkaufen. en ein Paar Kühe ſammt eu 
ſchaften und 14 Morgen Feld dazu verkauft werben. 
in ber Grpeb. do. DI. 





‚werben unb empf 


Näheres 
(2a 


druck. 
Ler. 8. PR era Geheftet 5 fl. 15 fr. Wie. 


—— — 
A Sl verfan Schachteln, pr. Gr. 
fund zu fehr billigen Ders 3. Ioteph giet. 
8215 3a) 8 


Geschäfts-Empfehlung. 


— erlaubt ſich bekaunt zu machen, daß feine 


emäble in einigen Tagen —* tigkeit 
it ſolche den betreffenden Geſchaͤftsleuten zur 
gefãlligen Beachtung mund werben jetzt ſchon —— an⸗ 


Unterwittighauſen im Juni 1867. 
6216 2a) Lurz zur Langenmühle. 


Anzeige & Empfehlung. 


Nachdem ich F Lohnkutſ? ergeſhäft des Peter Michel va 
bier fäufli& erworben ımb mir vom budlöblihen Sta 
firate die Grlaubniß zu deſſen Ausübung —— wurbe, 
—* e ich mich er — anzeigen, daß vor mir ſliets eins 

meiipännige für hier, bie Umgegend und au —*— 
en für —— und —— ende übernommen 
ehle mich zu —— Aufträgen unter Zu⸗ 
ſicherung prompter und billiger Bedienung. IR 

gsvo 


| - Adam Debler, Lohntutfeer, 
2996 3«) Diſtr. 3. Nr. 152 Sterngaffe. 


Selter’s, Sodawaſſer, Limonade gazeuse, 
See fämmtlide Mineralwäfler empfiehlt die Mineralwaffer: 


von 
. Notbh, Sanderftraße. 
Beflellungen werben in allen Trinkhallen angenommen. (dc 


200 bi8 200 Etr. Fichtenrinde find im Ganzen 
oder auch im Partieen um annehmbaren Preis zu verfanfen. 
8214 3a) Sofeph Sint. 


r. Sa * 





u vermietben A. Dill. 
ein Logis, eine Werkflätte mir: Hofraum — auch "ir einen 
Feuerarbeiter geeignet. Werkanft werben mehrere Diöbel, [7843 





a a rent oe 


Welt:Ausftelung von 1867 in Paris. 


TAHAN 


Kaiferlicher Hof:Lieferant. 
Medaille. 1849. Preismedaille 1852. Medaillejerfter Maffe 1588. 
Die Produlte obigen Haufes find in der Ausfiellung 
von 1867 in der Gruppe III, Kiafje 26, eingereiht worden 





und beftehen in Gegenfländen, wovon jeder etwas Neues 
oder einen Fortihriit zri,t. — Die Beiuher bemerlen ba» 
ſelbſt Bildhauer: Arbeiter in verſchiedenen Styleu, Holy: 


einlagen wie ouf einem Gemälde entworfen und ſchattirt, 
ferner fein gravirte Elfenbeineinlazen; auf Holy autge: 
füh-te Blumenmalereien ; frayence: oder Email. Füllungen 
in Brose ſehr ſinnreich gefoht. Alle diefe Produkte kommen 
aus ber Fabrit von Heırn Taban. Man kann fie in ber 
Ausfelung kaufen, oder in jeinen Magazinen finden, wo 
bie feften Preiſe derſelben mit Ziffern bezeichnet find. 
Verkaufs-Lokal in Paris 
Rue de la Paix, au Colin du Boulevard 
(VIS-A-VIS LE NOUVEL OPERA). (5 


Emmenthaler & Limburger Käfe, 
beſter Qualität bei 
J. ©. Zink, 


Ziehung am 16. Juni. 
Gewinne: fl. 48000, 20000, 10008, soo. ze. 2. 
Mailänder 10 Fes. Looſe per Stück fl. 5. 
ee Vo: Einzahlung) Qerloofurgspläne gratis. 

ni$t gewinnenden Loofe nehmen wir fofort nad ber 
Biehung mit geringem Verluf on Zahlung wider an. 
Gebrüder Echmitt in Mürnberg, 
2b) Bart. und Bedfel: @eichäft. 


Bekanntmachung. 


In Fol;e einer Vertinbarung mit der Direkion der fran: 
pi en Dibahnen werden während der Dauer ber Barilec In: 
le Bucnehana ab Carlsruhe lautende Hin: umb Räckfahrts 
Billete 1. und 1. Elafie nad und von Paris mit verſchiebener 
Gültigkeit: dauer zu mäßigen Vreiſen ausgegeben. 

r Verlauf biejer Billete finder aber aud fiatt und 
wirb dazu ein gemöhnliches Hetour»Pilet nach Garleruhe ge: 
Tauft, welch' lehteres die gleiche @hlti,teitsbauer hat, wie das 

arıler Billet. 
> Das Gepäd kann von bier direlt nad) Paris eingefchrieben 
werben und wirb bobei ein Freigewicht don 60 Pfund t. 
Die Tare von Würzburg noch Paris und wieber 
inclufive 60 Pfund Frreigepäd b:tıägt: 
Mit 5 Tage 16 


in 1. Bagentlafie 49 * b9 tt. 55 x 23h. 60 Ä 4 tr. 


in Il Bagenfiofle #6 fi 20h. A0fl 23 Tr. 44 fl. 46 fi. 
Nähere Auskunft wird an birifeuigem Billet»- Schalter er: 


Würzburg, ben 4. Juni 1 


807. 
Großberjoglich badifchet @ifenbabnamt. 
von Tavans. 
8b) Franf, 


Im 2. Di. Nr. 281 im Baueınhof ſind 2 Alafter ſchönes 
Schuh lang, 20 Edeii Weißbuchen, Nu 





/ 


Ein — Atelier] 7959 Ein großer Spiegel 
A foglel zemieihen. mit Soldrabmen u. Auf: 
— en * 3* Kar —* iſt zu verlaufen. R.i. db. 


fämmtlidhes 
eben werben. 
&ıp b. Blis. 8179 2b 


8169 2b) Eine volllommen 
ngeübte 


hör 





ek 5 8162 Ein Elawier für An⸗ 


fänger ih zu verkaufen. Näber. 
in der &rp. 2b 


—* 8219] Ein tüdtiger Oéſen⸗ 


tig ei 
knecht wirb geſucht, und kımm 
Arm er aha Hünblid eintreten bei Georg 


u. Wilſon) findet bei — 
dauernde äftigung. 
b in der Exp. 


In einen auswärtigen Galt: 
hof wirb ein mit guten Beug: 
niffen verfehener junger Mann 
als Hausknecht geſucht. Näh 
in ber &rp. 8177 2b 


3b 8122] Friih gepflüdte No 
fenblätter ohne Etirle und 
Kelche werben aud ia bi-fem 
Jahre wirber 
gebäube 4. D. Nr. 292 


Zu vermicthen: 


8015 30) Der 3. Stock, be: 
nebenb aus 4 ineinandergehen- 
den Zimmern, Küche, Boden: 
fammer unb allen fonftigen Be 
emlichkeiten, noch neu, bis 1. 
uguft im 2, Difr, Nr. 831. 
ı Kerner: ein Mezanenlo: 
von 2 Zimmern, Kammer, 
uche ze. bid 1. Yuguft. 


In ver 2. Felfingaffe Nro. 
216, im WMainpiertei, ift ein 
Ihönes zweildläfriges Wett 
aus Aufttag um fl. 25 zu ver» 
teufen. 8025 Ic 


8158 3b) Es kann eim orbent: 
licher Junge unter annebmbaren 
Bedingungen die Wuchbinder: 
Profejion erlernen. Räberes 
in ber Ezpebition ba. Ol. 


80:4 3c) Ein braver, rein 
lies Mädchen, ba: kochen 
fonn und fih ben bäuzliden 
Arbeiten unterricht, findet auf 
Kiliani einen Pla Näb. Erp. 


8166 Sb) Ein WÜrtillerifi 
wünfdt ohne Unterhänbler ein: 
zuftehen. Nah. bei Garküchner 

Baumann. 


8167 2b) Eine fiile, rubige 
ein ‚ Dame und 
ein Dienflmä „ſucht em 
immern unb 
feiten auf 
1. Auguft zu mietben. Bu er: 
fragen im 1. Biir. Nr. 112 
von 12 bie 2 Uhr Mittags. 


Ein ſchönes Wett ift billig 
zu verlaufen. Näheres in ber 
goripttaige e Re. 180, im 

ainvierte 8026 Sc 





Waldholz 4' olz, 
x I brfonders au Werkzengen eignet, und 100 eu 1857995 dc) Ein Raben ti bis 


welded 


Schub lange Aipen, Kiefern: und Fichten Breiter von 14 bis]. Augufi zu vermicthen 
18 zoll Bıeit- und I bie 1%/, Hol Tide bilig zu verkaufen. | Difir. Nr. 592 — 5 
% 'Bıüde am der Gtodftiege. 


Näheres bei Balcutin Ubl. 
von Bon 


im 2. 


12. Etod 


an; Sofwann 
ib’narfeld. 


8220] Ein Logis von 2 Zim 

mern, in einen Garten gehen 

if fogleih ober bis 4. Augu 

zu vermicthen; aud find dyfelbft 

2 Schlafſſtellen zn vermiethen. 
Näh. i.d Ep. 


Zu vermiethen: 


cin ſchön — Bimmer im 


be 
€. Mangold, 
Markı u. Kürjtnerhef, | 


8221 2a Gin tüctiger Ober: 
tuecht ſucht eine Stelle auf 
einem größeren Defonomiegute. 
Näber. in der Erp. 


8222 Ein folider Buchbinber: 
aebilfe fuht dauernde Br 
(aäftigung: Zu erfragen im der 
Grr. d. Bl. 





24 8218] 


Ein moblirtes Zimmer if zu 
vermieiben im 3. DIA. Nr. 109, 
Platinersgafo. 8213 WM 


8216 2a 25-30 Maurer: 
gelenn finden gegen guten 
ohn dauernde Befck siaung bei 
2. Albert in Bütthard. 
82:5) Diefe Woche wurbe am 
fogen. Pferdebrunnen an ber 
Stodfiirge Rachts eine Butte, 
wo ein armer Dienfibote dafür 
haftın muß, entwendet. Da 
der Träter geliehen und erlannt 
mwurde, fo ergeht an ibn bie 
Aufforderung, innerhalb 3 Ta- 
sen bielelbe abzuliefern, wib» 
rigenfalle man ibm gerichtlich 
bilanat. Näl, in ber Err. 


Nutwoch, den 11, ds. Mit» 
tags 12 Uhr wird im Saſthaus 
zum Anter bahier ein ſchwar⸗ 
jes Zuapferd, Polade, ge» 
sen baare Bezahlung verfleigert. 


8243) Eine Dengelmafchine 
Gewinn vom landwirthſchaft · 
64 Berein) wird billig ab⸗ 
eneben und kann taglich in den 
— dieſes Vereines eins» 
geſehen werben. (2a 


Schweizer: Käg, 
voBfaftig, wird noch jortmäh- 
— verlauft et er gt 

i 18 u. T. per : 

* Brodultenhändler Fleder. 


der] Untere Wöllergafie neben Hrn. 
23 auf er * —— 


Bierwir 





Würzburger Stadt- 


Bahnzüge. 















und Landbote. 


un. Wärzurg- Ausbach· Mänden, 








1. Bärabarg Banbers Frankfurt — tz Abgang nach Ans bach: Schnell. 8 N. 
Unlunft von Frantfurie Eour. 2 U. ' NS ee Nachım. Poly. 5 U. früh. Gillerz. 7U. sõ 
85 M. Kacım. .10U. 30M. Borm Alm ET 0 eig und 7 U. 45 2. MDB, 

4 U. früh und 7 U. 85 M. Abos, Wu Ti. X Sa: _ Anfunft von 5588* Säneh. I. 
@üterzgüge 6 U. 35 M. früh, 1 U. 2M. Ritt. — 8 EM. Mit. 10u.5M. . Güter, 
unb 11 U. 40 ——— 64 er. =) vSsN4M, früh u 7 U. Abbe 

Abgang nadı Bamberg: mellz. 1° - er fl 5} Gi 
10 Beim. dar ZUL0 Far — ER ern 8 
n. 15 M. Ab. Güter. 4 U. 20 M. früh m — —,6 3*8 
iM 15 M. Lorm- * — — F* FU. 30 M. früh. Perfonenzlige 12 U. 20 Bin, 
Ankunft von Bamberg: Schrei. 5 U. 7 Fe "ck F my Nadie, 5 U. I5M. früh, 101.30 M. Borm, 
20 M. Abbe. dei FU 10M. fiuh u. n. — 2 U 15 M, Rad, 6 U. 16 M. Abds Eis 
15 M. Mitt. Gäter,. 8 U. 50 M. Abbs. ud “ Am er Aerzüige (mur nach Bedarf) 12 U. 46 M. Nets, 
11 U. 50 M. Nachis. ee ee md BL. 15 MM. früh. 
Abgang nah Frankfurt: Courier, 1 7” rn eg Ankunft von Heidelberg: Schneig. 7 
n. 25 M. Witt. and; 5 u. 50 M. Abbe, — — Ya N. vbends. omenzüige 8 U. 50 M. 
. PU 50 M. Borm. u. 12 UM. 16 Rin. — * re früh, 7 U. 30 M. früh, HU 5 M. Verm, 
. Güter. 4 N. 5 DM. früh, 2 U. 0M. waridutg · Auruberg. 2 U. 36 9. Ram. und 9 U. 27 M. % 
. * 8 J Abende. arnb Ankunft von Rürnberg: Courier, A U. Güterzüge 7 u. 15 M. Abds. u. 12 I. Mhtd, 
ea Dt 35 M. Borm. 11 u 45 M. Sofsmnißusfahrten nad 
10m Re 8 ur mb. 4 Süterfüge 8 U AO M. feäh, 12 U. 56 Bin. Arnſtein 5 U. Abds. Eſſelbach 4 U. Wide 
5u 40 früh. 9 I. Born, 3 U. 40 EN BE Wertheim Miltenberg 5 U. 25 M. Abbd. Eu 
Radım. und 8 U. Mbbs. chit erhaujen 4 U. achm 
Ai 139. Dienstag den 11. Juni 1867, zZwanmzigſier Jahrgang. 


Die ungarifche Rrönungdfeier. 

Dfen, 8. Juni. So eben hat dic feierlibe Krönung flatt- 
gefunden. Schon um 6 Uhr Morgens hatten fih die Kronhüs 
ter Graf Rärolyi und Baron Bay im bie Küche begeben, umb 
die Rroninfignien ausgelegt. Bald darauf nahmen in der Stadt⸗ 
pfarrliche die Randtagsmitglieder, die fi am Zuge bes 


alafidamen in 


Tl Schloſſe verfammelt, von wo ber Zug bald nad) 
7 Uhr unter dem G@eläute fämmtliher @loden fih burd das 
Militärfpalier nah der Stabtpfarrtirhe in folgender Orbnung 


in Bewegung ſetzte: voran eine Etcadron Hufaren, zwei Hof⸗ 


einfpanier, Leiblakaien, Softrompeter, zwei Hoflourriere, bie 
&delfnaben, der Sammerfourrier, die Stände, Truchſeſſen und 
Kürumerer, bie geheimen Räthe, Neihsbarone, Minifter, bie 
Drbensritterconmandeurs und Großkreuze, die Toifonritter, 
Miniflerpräfivent Graf Andraſſy, die Xrabantenleibgarbe, der 
boöhmiſche, der erzhetzoglich öfterreihifhe, der ungariiche He: 
rold, legterer zwiſchen ben beiden £, f. öfterreichiichen Herolden, 
ber ungariihe Oberfihofmeifierfiellvertreter, die Erzbergoge Karl 
Ludwig, Ludwig Victsr, Joſeph, Leopold und Johann von Tos⸗ 
cana, der Ireuztragende Biſchof, der ungarische Oberfifiallmteifter: 
flelvertreter Graf Edmund Zichy mit dem Schwert, dann, allent⸗ 
halben mit enthufiaftiigen Eljens, Fahnen» und Hutſchwenken 
begrüßt, Se. Mojeftät in der ungariihen Feldmarſchallsuniform, 
mit den Orbenscollanen, den Kalpak auf dem Haupt, einen im: 
poſanten Echimmelbengft zeitend, umgeben von ben Gapitänen 
der Leibgarben, dem ungariihen Oberfitämmerer, Grafen Eji: 
raly, und dem erften Generaladjutanten Feldzeugmeiſter Grafen 
Grenneville. Zu beiden Seiten jritten bie Magifirate von 
Dfen und Peſih barbaupt, ſechs umgariiche Leibgarben P ß 
ga:en das Geleite. Sobann, ebenfalls mit endloſem Jubel be: 
rüßt, Ihre Majeftät in ungariiger Robe, ein adtipänniger 
Gelamagen, welchen Leiblakaien umnaben, gefolgt vom Oberft: 
—* Grafen Königsegg, zu Pferd, dem Kämmerer und 
ellnaben. 
das Peſther in weigblan, gegen 420 Jazygier und Kumanier, 
dann bie der Comitate mit Fahnen, mitunter in mittelalterlicher 
Tracht, 200 Neiter, genen 220 —*— 
und Prälaten. Die Trachten „wunderbar.“ 
hielten vor ber Krönungslirche jämmtliche Botſchaftercarroffen 
und der Galamagen des Wiener Bürgermeiflers. In fünf ſechs 
Spännigen Hofwagen bie Dberfihofmeifterin Gräfin Königsegg 
und 12 Palatdamen. Die ungariige Leibgarbe, bie Garde: 
gendarmerie, Hufaren und Infanterie beichloffen ben pomphafs 
ten et ber vor ber Stabtpfarrlirde hielt, an beren Portal 
ber »Primas mit zahlreicher bifhöflicher Afiftenz die Ma: 
jehäten empfing. Nachdem alles abgejefjen, bewegte ſich ber 


glängender Toilette, und das diplomatiſche 
ps bie für fie beitmmten Tribünen ein. Mittlerweile hat⸗ 
ten fi bie Theilnehmer bes Bugs, fämmtlih zu Pferd, im; 


nicht 
de ten, die Deputationen beiber Häufer 43 die] 


Nach den Edeltnaben folgten die Banderien, voran, Bevölterung durch die Herrengeſſe 


etwa 20 Biihöfei 
Bei ber arofen] 


Zug unter Trompeten: und Paukenſchall zur Eapelle, dann 
Hochaltar, wofelbft alsbald die feierlihe Handlung nad 
alıherfömmlihen Geremoniell vor fi) ging. 
Se. Majeftät leitete knieend den Bontificaleid, nahm bie 
Salbung entgegen, lich fi den Krönungsmantel umhängen, das 
|Ewert umgürten und machte mit bemfelken drei Rreugbiebe. 
In diefem Moment ertönte Geſchüßſalde, vom harrenden Volk 
mit brauſenden Eljen erwiebert. Sodann jegten Graf Anbrafiy 
end ber Primas die heilige Stephans: Krone auf, das Haupt 
bes Inieenden Monarchen, welcher den Ecepter und Reichsapfel 
‘ergriff, und unter Sanonenbonner, Glodengeläute, Tuſch und 
dem bröhmenben Eljen ber gamzen Berfammlung, weldes außer» 
halb der Kirche taujenbjlimmiges Echo fand, den Thron an der 
Bar —— Ihrer Mejrkät, melde merk 
H um erfolgte bie nung Ihrer Mojerät, e 
bie Hauskrone ableete. Der Primos falbte Ihre Majeflät am 
rechten Arm und zwiſchen ben Schultern. Der Biichof von Beiz- 
prim ſehtte berfelben die Haustrone wieder auf, worauf Graf 
Andraͤſſy und ber Fürſt-Primas bie Heilige Stephans: Krone 
über vie rechte Achſel Ihrer Majefiät bielten, fofort aber wie» 
der Er. Mej. dem Kaiſer auhehten, wobei DOberfihofmeifler 
Graf Barkoczy affifirte, 3. Maj. die Kaiferin nahm dann Blag 
neben Er. Maj. dem Kaiſer, das Tebeum wurde angeflinmt, 
Blodengeläute, Kanonenbonner, Gewehrfalven, das Hodamt 
begann. Während bes Offertoriums spferten die Mojeftäten je 
eine große Goldmünze. 
ach Beenbigung bes Hochamts begab fich bie ante 
I Fuß in die Garniſone kirche Über mit weißgrünrothem Tuch 
elegte Treppen, Ge. Majeſtät im Königsornat, geleitet vom 
Primas und dem Erzbilhof von Kalocſa, gefolgt von dem 
übrigen Klerus. Zuleht Minifter Lonyay zu Pferd, Münzen 
unter das jubelnde Volk fireuend. Ihre Mojeflät kehrte mit 
ihrem Gortöge zu Wagen in das Schloß zurüd, worauf deren 
Gefolge fi ebenfalls zur Garnifonelirge begab, Hier nahm 
Ee. Majeflät mit dem Stephans-Schwert ben Nitierichlag ver, 
wobei Graf Feftetics und Hr. v. Mojlatb affiflirten. 
Hierauf bewegte fi ber Bug unter ben Jubelrufen ber 
ber ben Parnbeplag, durch 
das Waflertbor, über die Albredtäfiraße, bie Kettenbrüde nach 
Verb, längs des Franı:Yofepbs: Kai zur Stabtpfarrlirche, wo 
Se. Majeflät von der Tribüne herab den Decretaleib im An+ 


geficht des verfammelten Bolte leiflete Der Fürft: Primss 
los bie Formel, Se. Mojefät erbob, gegen en gemwenbet, 
drei Br er ber rechten Hand zum Echmwur, in ber Linken bas 
‚ Erucifir Falten. ENG 


Etürmifhes ‚A nidt enbenmwollendes Eljen. Kierauf zum 
Krönungshügel. Der ganze Zug ritt um benfelben herum, bis 
Ee. Majeflät aus dem Zug auebrach und im Galop den Hügel 
binaufiprenate, das heil. Schwert nad bem vier Weltgegenbey 
im Kreuzhieb ſchwingend und jebesmal das Pferb raſch herum: 


wenbend. G alven ertönten. Unter li ubelı ein 
ber alle en Straßen und lebe fi. fü 


It worben. Bur Verhütung bes Weitergreifens ber Seuche 
nd bereits alle ehren geizafen und * ber Ort durch 


völterung ritt Se. Majefät ſodann mit Gefolge der Burg zu, einen Militärcordon abgeiperrt. 


wo bad Rrönungsmabl ftatifindet. ihre 

ber Kronprinz und bie —— @tela | 
auf der Tribäine, auf dem Krönungshügel m 
Raiferin vom Lloyd @ebtube zu. Der Minifterpräfident rei 
berr von Beuft ritt vor ben grälaten überall wo er erfannı 
wurde er mit Eljen begrüßt. Der Zug dauerte bis halb 1 Uhr. 
Das Wetter war jehr günfliig, Xrog ber außerorbentlichen 
Menſcheumenge muſterhafte Ordnung. &8 ift fein Unfall vor 
gelommen. Bürger und Xrabanten hielten bie Orbnung auf: 
seht. (Ag. dtg.) 


Kagesneuigfeitem 


Bom nähften 1. Januar an werben in Bayern nunmehr 
auch die Franko.Couvert# eingeführt werden, jedoch nur ſolche 
a3 kr. Diefelben erhalten einen ovalen Stempel von ber 
Farbe ber 5 kr.⸗Marlken. 

Für dieſe Woche in folgende öffentlihe Situngen beim 
f. Berirkögerihte Würzburg anberaumt: am 12.6. M. c. Nach⸗ 
mittags 3 Uhr gegen Ehritoph Weinmann von Repperndorf, 
wegen Malzauffhlagsdefraudation, bier Einfprudy und bie Ber 
rufüng der Amalie Apberger von Bürgſtadt, wegen Land 
fiteiyerei ıc.; am 13. d. M. Vormittags 9 Uhr die Berufung 
des Michael Schedenbah von Giebelitabt, wegen unbefugter 
Ausübung bed Schreinergewerbes und die bed Michael Schmitt 
von-hier, wegen Deberiretung firaßenpoligeiliher Borfäriften ; 

91/, Uhr gegen Anton Adermann von Rımmerforft, wegen 
De ls; Hohmitt 3 Uhr gegen Anton Kleinſchrod von 
teinbah, wegen Die Hafleverlube. um 8'/, Uhr gegen Se: 
Schaller von Ehfelo, wegen Beleibigung einer ö 

Beyörbe ; um 4 Uhr gegen Michael Kleinſchtod von Ochſen⸗ 
ed ———— segen eine in Öffentlicher Funktion 

e Perſon. 


0. Der Ürtillerielorps: Gommandant Se. Exz. Hr. General: 
lientenant v. Brovefier it zur Inſpeltion bier eingetroffen, 

Der vor einiger Zeit vorgelommene unb f. 3. berichtete 
Gonflift auf der Brüde zwiſchen einem De end unb einem Stu: 
birenben der Univerfität, in Folge deſſen ber Letztere bamals 
relegirt wurde, hat feinen Abſchluß noch micht gefunden. Wie 
wir hören, kamen dem Offizier von Seite ber 5 Corps neue 

derungen zum Duelle zu; der Offizier legte bie Sache dem 

rlorps vor, weldes entſchied, daß ben Forberungen eine 

ji e nicht zu geben ſei. Die Sache gelangte alsdann an bas 

Kriegdminifierium , welches ſeinerſeits biefelde dem Juſtizmini⸗ 

frertum zur weiteren Verfolgung übergab, und biejes verfügte 
die Dimittirung der Senioren der fünt Corps. 

+ Donnerstag den 13. Juni b. 3. wird in ber Franjis⸗ 
anerlirche dahier das Feſt des heiligen Antonius von Padua 
hochfeierlich begangen. Am Xorabenbe ift halb 4 Uhr Beſper 
mit Ausjegung bes Allerbeiligiten. Am Feſie felbit um 5 Uhr 
Morgens die erfle hl. Meſſe mit Autfegung des Allerheiligen, 
Dann um 6 Uhr bas erfie Hochamt; um 9 Uhr Prebiat, barauf 
bad zweite Hochamt, um 11 Uhr bie legte heil. Stillmeſſe. Na» 
miftags 3 Uhr ift Veiper, darauf Bre unb Betlunbe zum 
Beihluß. Ju der DOctav if täglich 9 Uhr Morgens Hochamt 
mit Ausiehung bes Allerheiligfen auf dem Hochaltare. ' 

Aſchaffenburg, 10. Juni. Zur Infpeltion bes en 
Linienregiments. if dar Generallientenant v. —— Ye 

angelommen. — Heute Bormittag 11 Uhr wirb dem Komman ⸗ 
banten des biefigen Lanbwehrbataillong , Se Major Edat, 
in dem Schönborner Hofe vor einer Abtheil unjeres Land» 
wehrbataillons von Herrn Landwehr· General Klinger ven Wurz ⸗ 
burg ber ihm j verliehene Michaelsorden feierlich ange» 
werben. Diejem Alte werben aud die hiefigen Gemeinde: 
auf ergangene Einlabuna, fo wie bie ierd: Depu⸗ 
tationen verichiedener unterfränkiiher Landwehrloͤrper beiwoh: 
nen. Ein Dffizierspiners im Gafthof zum Freihof wirb ber 
Ordens: Dekoration nahfolgen. — Die Kriegsihaben: Aus Kin: 
‚ ungslommiffion ift am Samstag, nachdem fie ihre Beichäfte 
Würzburg vollkändigt hat, hier eingetroffen und wirb auch bier 
fofort in Thätigleit treten. (Aſchb. Bte.) 
Da in Tiefenthal bei Ansbach ein Rinderpeftfall amtlich 
comfiatirt wurde, jo if vom Stabtmagiftrate Ansbach die Ab» 
Yaltung von Biehmärkten im biefer Stadt bis auf Weiteres 


iſerlichen Hoheiten 
en in u Kirche 





I. Wajeſtät der her 


Der Vorort des bayeriſchen Turnerbundes hat nunmehr 
das ſatzungsgemäße Turnfeſt auf den W. Juli in München an—⸗ 
aumt, an welchem — Morgens eine Uebung ber freis 
willigen Feuerwehr, darauf Turntag, Nahmittags Preisturnen 
und Abends gejellige Unterhaltung fatifinden fol. Der vor» 
Page Tag ifi für ben Empfang, die darauffolgenden find 
ür einen Turnkurs beilimmt. Dad ausführlide Programm 
wirb demnächt ericheinen, 


Münden, 8. Juni. Die Bewohner von Starnberg bead» 
fihtigen aus Anlaß ber Berlobung Sr. Maj. des Königs ein 
auf dem Würmſee zu veranftalten. Es hat zu biefen Be: 
uf fi) bereit ein Gomit& gebildet. 


Das Wien. Taybl. vom 7. erzählt: Geſtern Nachmittags 
bald 6 Uhr brachte ein Lakai eine riefige Schadtel: „Für bie 
durchlauchtigſte Frau Erzberzogin Mathilde!” waren friſche 
Alpenblumen — aus Berchtesgaden. Unb wer fenbete fie? Der 
alte König Ludwig von Bayern hatte ſich beeilt, ald er von dem 
Unglüde hörte, das feinen ——— betroffen, der Aermſten 
eine Freude zu machen und ihr „Alpenblumen“ zu ſenden: fie 
trafen ihre Leiche und werben ihren — Sarg ſch 

Paris. In Bezug auf das Attentat verlauten noch fol» 

ende Einzelnheiten. Der Stallmeifter des Kaiſers, Raimbeaur, 
ieß jein Pferd eine Harfe Volte jhlagen, um es zwifhen den 
Mörder und bie Fürſten zu b:ingen. Die Kugel *2 die 
Naſe des Pferdes zwiſchen ben beiden Kaiſern und Oro» 
fürften burd und verwundete eine Dime an ber andern Seite 
bes Wagend. Das Blut bes Pferdes jprigte auf ben Garen 
und ben Thronfolger. Die zweite Kugel entlub fi nicht, ba 


müden. 


* der Lauf platzte. Der Mörder iſt durch bie Exploſion am Dau⸗ 


men verwundet. — Die Dame, welche auf der anderen Seite 
des kaiſerlichen Wagens ſtand und verwundet wurde, iſt Frau 
Laborie, die Frau eines Generalrathes im Tarn-Departement; 
ber Schuß traf fie an der Schlafe, die Wunde iſt jedoch niät 
gefährlih. Das Pferd von Raimbeaur, Stallmeiiter bes Au: 
jers, erlag der Kopfwunde. Der Cjar bat bereit dem Stall: 
meitter Raimbeanr für feine mutbige aufopfernde Intervention 
ben Stern des Stanislausorbens verliehen. 

Paris, 9. Juni. Der Raifer und bie Kaiferin, ber Cjar 
und der König von Preußen begaben jih geſtern Nachts um 
helb 11 Uhr auf den Ball im Hotel be Ville. Eine Abtheilung 
Yumbertgarben und Lanciers geleiteten vie kaiſeclichen Wagen, 
bie von der harrenden Menge mit lautem Zuruf begrüßt wur: 
ben. — Nach bem „Droit“ ift bie Unterfuhung gegen Beregowäli 
bereits fehr weit vorgeſchritten. Es ift nicht unmöglih, dag er 
noch in ber zweiten Hälfte des Juni ver ben Aſiſenhof bes 
Seine: Departementd geftellt werben wird. — Wie ber „Wos 
niteut“ melbet, find bie beiden Kaifer neftern in einem Kleinen 
Char⸗· A Barca nad) ber Austellung gefahren. Die Majeftäten 
waren dort von einer ungehenern Vollömenge umringt, vie fie 
mit ben lebhafteften Zurufen begrüßte. 

Bogumil Dawilon, der am 23. Mai gang od verlafien 
bat und bereits in Bremen angelangt ift, hat in Amerifa wähs 
rend 8 Monaten an 76 Übenden in 80 veridiebemen 
nefpielt und dadurch laut „New-VYotker Handelözeitung“ 
Gelammt: Einnahme von 49,059 Dollars und 77 
Sein Abichiebs: Benefiz im New: Porter Stabttheater am 21. 
Mal (König Lear) hat ihm allein 3212 Dollars eingebradht. 


Huslamd. 


Auſßiland. Dem „Etenbarb* gebt eine Depeiche aus 
Warſchau zu, dab bas Ültentat genen ben Kaiſer Aleranber 
dort eine große Indignation erregt bat, und daß bie ganze 
Stabt Trauer angelegt hatte. notabeln Seute hatten ihre 
Namen bei bem 
atte auf der Stelle eine Berfammlung a 
putation gewählt, bie ſich fofort nad 
um den Kaiſern Mlerander und Napoleon 
reichen, welche ben Abſcheu über das Attentat anspricht. 


Berantwortlier Nebakteur: Fr. Brand. 
Zemperatur der Mainwärme: 16 Grab, 








a 
% dr 


Rollen 
eine 
entö erzielt. 


atthalter des Kaiſers eingeyeihne. Der Übel 
unb eine 

aris beneben follte, 
Adreſſe zu über- 


New: Nork, 5. Juni. 


ſellſchaft „Baltic? Ert. U. G. Jones, am 19, Mai von 
und am 22. Mai von England geiegelt, 
Halten bier an. 
Mitaetbeilt durch Carl Sicher in Würzburg, Ge: 
neral:Agent für Bayern, 


Berfteigerung eines Miühlanwejens, 

Iqhh verfteigere zufolge Auftrages des kgl. Bezirksgerichtes 
dahier am j 

Dienstag den 16. Juli d. Js., 
Dittags halb 3 Uhr 

auf meiner Kanılei nah Makrabe der Prozeßnovelle vom Jahre 
18537 vorbehaltlich des 8 64 des Oyp.⸗Heſ. das dabier gelenene 
Anweſen Pl.:Nr. 4357 Wohnhaus und Mabhlmüble 


Bremen 
lam geſtern wohlbe⸗ 





(Ber trendatlantiſchen Telegraph.) 
Der Poſtampfer der re Dampfihiffahrts: Bes ı 


| e8 für Pflicht, alle Zahnleidende Ss nüglide Schrift 








Die volllommene Bejeitigung meiner Zahaſchmerzen 
babe ih nur den Bude „Keine Sahufchmersen 
mehr‘ zu werbanfen, Man befommt es in der Stahel: 
ſcheu Huchhandlung in Würzburg für 18 Er. und halte ich 


aufinerlſam zu machen. olımer, Lehrer. 






Einem geehrien Publikum mache ich hiermit 
die — Anzeige, daß id) das von ‚Herrn 
Jakob Zunz dahier bisher betriebene urz⸗ 
waarengejhäft käuflich übernommen habe und auf 
eigene Rechnung fortführe, 

Indem id) bitte, das meinem Vorgänger ges 


mit drei Mablgännen, Putzgang, Gang mach der ſchenkte Zutrauen auch auf mich übertragen zu 


neuejlen Gouftruction eingerichtet von 
nanıt „Die Aumühle““ mit rüdvärts Nehendem Stalle, 
Scheune, Brenuheuſe, Badhaufe urd Shweinfalle, dann Hof: 
raum mit Pumpbrunnen, auf welchem Gebände eine reale 
Wlüblgerechtigkeit haltet, hiezu einen Blumen-⸗, einen 
Grad: und Baumgarten, ein Schenkhaus mit Keller an ber 
Schweinfurter Straße, einen Baum: und Grasgarten mit eng: 
licher Anlage, dann die dazu gelörisen Aecker und Wieſen, mit 
PL.:Nr. 4362, 4358, 4361, 4267, 4352°/,, 43621/,, 4170, 4359, 

4360, 4360'/,, 4363, 4364, 43671/,ab, 436411/,, 4366, 4387, 

4367'/,, 4368, 4369, 4374, 
einer Gejammtrläge von 14,089 Tagw. und einem Gelanmt= 
ſchätzungswerthe von 49,670 fl. inter den an vielem Termine 
befannt zu gebenden Bedingungen. 

Würzburg, den 16. Mai 1857. 
Huth, k. Notar. 


Eiſen, ge⸗ 





8251 Ein goldener Knopf 
mit geinem Stein wurde 
verloren. Man bittet um Nüd: 
gabe gegen Belohnung. Näber. 
in ber irrpeb. 


Verloren 


wurde geſtern Abend im Veits 
höchheimer Babnbefe beim Ein⸗ 
ſteigen ein ſch warzer Shawl 
Der ehrliche Finder wico ge 
beten, venjelben gegen Belohn: 
ung abzugeben in ber Henbs 
gaſſe Vir. 25. (8243 


8240) Am Montag Abend von 
9 bis 11 Uhr wurde vom Wier- 
röhrenbrunnen bi in die blaue 
Glode ein rothlerernes Geld: 
portemonnaie verloren. Der 
redliche Finder wied gebeten, 
ſolches gegen eine gute Belohn⸗ 
ung in ber Erpedition ds. Bl. 
retour zu geben. 


8244) Bon ber Gerbergafje bis 
zum Gablersfeller wurde ein; 
goldene Fausse-montre 
verloren, Abzugeben gegen eine, 
Belognung. Näb. in der Erp. | 


8239) Am Donnerstag Abends 
if ein Eridenpudelchen, 
weh und hraun gefledt, auge: 
laufen und Tann im 3. Dil. 
Nr. 70 abgeholt werden. 


8234) Es Sucht Jemand ein 

Rapital zu 1206 fl. auf 1. 
ypothet und doppelte Sicher: 
eit auf ein 


1 


aus und Grund: 
de ohne Unterhändler auf: 
zunehmen. Räb, in ber Erp. 


hier ober muswärts, 


8437) Ein folices Mädchen, 
das veitend empfohlen werben 
fann, ſucht eine Stelle als Lab» 
nerin oder font einen entipre: 
Genden Platz und würde bas: 
felbe das erfle Vierteljahr auf 
Lohn verzichten. Das Nähere 
in ber Erned. 


8235) Ein Ajabriges, gut 

eingefabrenes Pferd (Mit: 

telſchlag) iſt zu verkaufen, Ge: 

{etliche Gewährſchaft. 
Näh. in der Erp. 


8241) Win jurger Mann 
mir guten Zeugriſſen first einen 
Platz uls Hausknecht sder Be: 
dienter. Nab. in der Erw. 


8245) Ein junces, aebildetes 
Frauenzimmer, weldes ſchon 
m Geſchaften thaͤtig war, wänidt 
wieder eine Stelle als Ladnerin 
Offerte 
unter R. M. 100 bejorgt die 
Erpeb. v3. Bl. 

8256 2a) * einer hieſi geu 
frequenten Eonditorei wird 
ein ordentlicher junger Menſch 
von auswärts als Lehrliug 
geinht. Räh. in ber Ep. 


Milchgefuch. 


8252) Ein Delonom, ber täg- 
lid) 50 bis 70 Maas Milch nah 
Würzburg liefern kann, findet 
jofort einen Abnehmer, 

Näh. in ber Erp. 


8257 Eine gute Köchin wird 
geſucht. Wo? fagt die Eyrped, 


wollen, fichere id im Voraus verlle und billige 
Bedienung zu und zeichne 
Achtungsvoll 
Carl Friedenthal. 
Dettelbah, den 6. Juni 1867, 


Befanutmachung. 


Dienstag den 18, Juni d. Is., 
Rahmittags 2 Uhr 
wird im Bötihiihen Gaſtwirthe hauſe zu Unterpleichfeld der dies» 
jährige Heu- und Ohmet: Ertrag der univerfitätiichen Wieſen zu 
Mühlbaufen nah den verjleinten jeitherigen Abteilungen salva 


Am 


ratif. öffentlich verfeigert, wozu Strichsliebhaber hiemit einges 


laden werben. 


Würzburg, den 5. Juni 1867. 
Königl. Univerjitäts-Itentamt, 
l. 


8249) Es werden wattirteg8250) 


Nöcke un Decken auf Rah— 
men ſehr ſchön und billig ab— 
genäht. Näheres im obern Wein 
garten 58.:Nr. 324, 4. Zur. 


8253) Ein Zimmer mit Küche 
it an ein braves Frauemimmer 
bis 1. Auguſt zu vermietben 
4. Dilr, Re. 191, obere Ka: 
ſerngaſſe. 


8254) Eme ſchöne Wohn: 
ung, an einer lebhaften Straße, 
nebit allen Erforbernifien, in 
ſogleich oder bis 1. Auguſt zu 


vermietben. Näh. in der Grp. 


8260 2a I ver Nähe des neuen 

Chores find 2 neue Logis je 

3 Himmer u. dgl. entweber fo- 

glei) oder auf 1. Aug. zu ver: 

mietben 1. D. Nr. 95. 

8259) Ein gewandter Gartı 

wer ſucht Beſchüftigung. 

släh. in der Erv. 

etraute: 

Im der Pfarr, zu St. Gertraub: 


Johann Stümmer, Maſchinen⸗ 
ſchloſſer dahier, mit Kunigunde | 


Urferm Goncertmeilter 
Anton Niedermeyer zum 
fommenden Namenstefte ein bons 


nerut' Hoch. — 
Neue Hüringe 


F. Sannawacer. 
8266 Es find 4 Morgen Mops 
natsPlee zu verpachten. Näb. 
im 5. D. Nr. 250. 


8248) 2 Schwatzplatten 
find zu verkaufen. Näheres in 
ber Erpebition. 


8261 Ein kleines möblixtes Sims 

mer ift fogleih an eine ſolide 

Hager: zu vermiethen. Lochgaſſe 
r. 19. 














8166 dc) Ein Artilleriſt 
wünfät ohne Unterhäubler ein« 
zuftehen. Näh. bei Garküchner 

- Baumann. 
8153 30). Es kann ein orbent» 


liher Junge unter annebmbaren 
Bebingungen die Buchbinder⸗ 


Dit aus Zedendorf von Scheßlitz. Meofeifion erlernen, Näheres 


ber proteit. Kirche: 
Pr hei Möbel, Amis: 


Ibienergebilfe dabier, mit Maria 


Dorothea Feldhaͤuſer ans 


Rü⸗ 
denhauſen. 


‚in ber Expedition de. Bl. 


|| gun 

Ein möblirtes Zimmer. ifk zu 
vermiethen im 3. DIR. Nr. 109, 
Plattnersgaffd. 8213 2b 


— — ——— — 


— 7% — 


Bad Kissingen. 


Hötel garni, Friedr. Aug. Zapf, 
Ludwigstrasse Nr. 62 


empfiehlt allen resp. Badereisenden seine 22 neu und comfortable eingerichteten Zimmer und Salons, aufmerksame 
und billige Bedienung zusichernd. 

Geehrte Bestellungen können auch in Würzb 
Philipp Zapf, Plattnersgasse, gefälligst abgegeben werden. 


Leinenftoffe S Nankings für Herrnanzüge find im reicher 
Auswahl eingetroffen nud empfehlen ſolche zu billigen Preiſen. 


laig & Heintz 


in der Galanierie-Waaren-Handtlung von 
(2a) 








am Markt. 





Todes-Anzeige. 


Geflern Abend zehn Uhr verſchied plöplih in Folge 
eines Gebirnfchlanes, verjeben mit ben bl. Eterbiaframenten, 


| Erinolinen, 
neuejter Facon, empftehlt 
Carl a Bauer, 
e. 


im Alter von 75 Jabren 3 Monaten 28 Tagen unfer ge Domitra 
Itebter @atte, Bater, Grofvater, Schwiegervater und Onkel, — —— — — 
err ‚Verein zur Beförderung des Taubſtummen⸗ 


Joseph Schliermann, 
Brivatier in Eſcherudorf. 

Die feierlibe Vrerdigung findet Donnerstag ben 13. 
Juni Morcers 9 Uhr in Eſcherndorf flatt, wozu Verwandte 
und Freunde des Berblihenen töflitft eingeladen werden. 

Mürzburg, Münden, Bamberg, Eſcherndorf, beu 11. 

uni 1867. 


Donnerötag den 13. 


böflihft eingeladen werden. 


nungsabhör., 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Neue Matjes-Häringe 


empfiehlt bili;ft 
Gg. Jos. Mohr, 
Schuheraaſſe. 
Die gangbarſten Sorten Mineralwaſſer in 
ftets friſcher Füllung vorräthig bei 
August Hattemer, 
Zellerſtraße. 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Probe, 





Sänger - Verein 
Heute Zienttag, ben 11. Juni 
Abende 1/,9 Ubr 
Haupt-Probe. 
Montag, den 17. Juni 
dramatisch - musikalische 


Neue Matjes:Häringe, Stüd 6 kr, Abend - Unterhaltung. 
Gothaer Gervelatwürjte in allen Größen und Der Ansschns« 
Keine Würſichen von — Qualität, das /8247) Sin junger Mann 
Baar 7 kr., babe in friiher Sendung erhalten. wit jhöner ee aa 

dran; B ackmund. ſchrift, der in der Buchführung 


— erfahren und einige Sprach— 
Kirschen Berftrich. 


fenntniffe beſitzt, ſucht eine 
+. Näh, in der Exp. 
Der biesjährige Kirichen: Ertrag von tem aroken error. tele 2 EP 
lichen Baumfeld am Rehbecher Wen — 1/, Etumbe von ber 
Eiienbahnftotion Rezbach entiernt — foll am 
Freitag den 14. I. M. Nachm. A Uhr 


an Drt und Eiche verfirisert werden, wazu Etridsliebbaber 








8242 2a) Xon dr Gemmele: 
Arafe bis aur Sanberfirate wurde 
eine goldene Broche ver 
loren. ——— um Ruck⸗ 
einladet gabe gegen Belohnung 

* am 8. Juni 1867. x Rab. in ber . 
Freib. v. — Domänen: Berwaltung. |8:56) 2 Diegenfäſſer find 
N tan. zu verlaufen. :braterfiraße 199 


Brut mm Balıg om BonltamBoner in 


— — 


Unterrichts, 


Juni I, 3, Bormittags 


il Uhr Hatutenmäßige Plenarverfammlung im Eipunzäfeale 
iber P. Regierung, zu melcher die verehrlihen Vereinsmitgliedet 


Hauptzwed: Erzänzumgewahl für den Ausfhuß und Red: 


Würzhurg, den 7. Juni 1867, 
Der Borftand: 
von Zufthein. 


Kühnreih, Sekretär. 


Gabler's Keller. 


Moraen Mittwoch 


türkische Mufit, 


gutbefrgt von einer Abtheilung 
der Landwehrmuſik unter Leits 
ung des Mufitmeifterd Brandl 


Fler Gärtihen, 


Heute Abend 


ulntett, 

nebſt - —— ĩ2kr. 
n 

og K. Löſer 


8255) Am 2. Pfingfifeiertage 
wurde von ber Rajern« bis zug 
Stephantgafie eine Broche 
verloren. Dem rebligen Fin 
der eine qute Belohnung im 4 
Lilihe. Ar. 43 über 2 Stiegen 


8258) Bei der gelirigen Par 
tbie nah Beitshödhhelm wur 
im Hofgarten bafelbft oder q 
dem bortisen Bahnbofe ei 
braune Ledertafche 0: 
iocen. Ridgabe gegen Belob 
ung in ber on. 


(Dtesu Beilane.) 








Beilage zu Nr. 139 des Wir 





Preiskegeln im Heroldsgarien. 


Der ergebenft Unterzeichnete eröffnet Morgen ben 11. d. M. 
Nahmittans 2 Uhr ein Preiskegeln mit Artillerie⸗ 
ruft, wobei nachftebende Preife zur Vertheilung Tommen: 


1. Preis — 35 fl, 

.  — DB I 

3. „ - 25H 

4, 7 —— 10 fl., 

u — bl, 

6. „zn AN. 

dann folgen noch 6 Nachgewinnſte und zwar 

ber 1. mit 3 fl. 80 kr., 
" 2. i 3 fl. — tr., 
„3% „ 38. 80 fr, 
4. 3 21. — ttr. 
FE Ft 
fl. 80 Ir, 


höflidft einlabet und bemerft, 
uͤle beſens geforgt it. 


. Zeuffert. 


Prämien⸗Anleihe 
der Stadt Mailand von 1866, 


mie durch königl. Telret vom 11. März 1866, 
Dich be befleht oud 760,0008blipationen von 10 Franı 
en jebe, welche mit ber Total» Summe von 

2. 14,300,000 zurüdgeseblt werben. 

Driginal:Dbligationen —* Anleihe, welche wer 

nigfteus mit der ausgelegten Zumme von Fr. 10 
— berausfommen müſſen, abrı auch die Ehance haben, 
Prämien zu erbalten vor: rd. 100,000, 50,000, 

30,000, 10,000, 1000, 500 «., 


6 „— 
wozu berjelbe alle Kegelireunbe i 
baß für gute Speiſen und Geträ 


bie vermittelft vierteljähriger Verlooſungen gezogen werben, er» [zogen 


en bie Unterzeineten zum Eubftriptionspreiie von: 
8.10 — fi. A. 40 fr. = Mitbir. 2. 20 @ar. 
Die nächſte Ziehung, in welcher ein Hauptpreis von Fr. 
100,008 gezogen wird, findet am 16. Juni a. c. Statt. 
F. E. Fuld & Co, 
Banauiers, in Frankfurt a. M. 


Gin neugebantes 2fiödiges Wohnhaus mit Wagenhalle, 
einem aewölbten Keller und Garten, Vieh» und Schweinftällen, 
—* einer eingerichteten Schmiede ſammt dem uöthigen Hand⸗ 

ozeug ift im einem gegen 200 Ginwohner ftarfen Orte zu 


verfaufen. Auch können ein Paar Kühe ſaunnt Orkonomiegerätb: 

ten und 14 Morgen Feld dazu verkauft werden. Näheres 

u der Exped. ba. DI. (2b 
Bekanntmachung. 


(Den Wollenmarlt zu Bamberg betr.) 
Der diesjährige Wokenmarkt beginnt am 
tontag den 17, Juni cur. 
und endet am 
Mittwod den 19. Juni cur. 
Das Markt:Lotale befindet fich in der fHäbtiichen Waaghalle. 
Die Wokenmarttorbnung , welde bei dem Gtabtmagilirate 
und im Marktlofale zu haben ift, bejagt das Näbere. 
Die zu Marit gebrachte Wolle ift von jeder ſtädtiſchen Ab- 
gabe, jowie vom Pflafierzolle befreit. 
Bambirg den 6 Juni 1867. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtöfundige Bürgermeifter : 


Dr. Schneider. 
Burlart, Sekt. 


Zu vermietben A. Die. Mr. S01:/,: 
ein Logis, eine Werkflätte mis Hofraum — auch für einen 
Feuerarbeiter geeignet. Verkauft werben mehrere Möbel. [7848 





:herger Staw⸗ u 


— 


mn 


nn Yausboten. 








Danffagung. 

Allen Jenen, welde bei ven Yurcı Bliyſchlag am 7. d. M. 
mich betroffenen Brandunglück fo thätige Hilfe Ieifeten, insbes 
fondere ber hiefigen Einmohreritaft, dem Hrn. Gemeinbevor» 
fteber, ber Gcnbarmerie von Bſittrard und den Hilfeleitenden 
aus ber Umgegend jage ich meinen tiefſchuldigſten Dant. 

Möge Sie die Borjehune vor ähnligem Ungläd behüten. 

Alersheim, ben 10. Juni 1867. (8238 


Jakob Englert. 


Die mit heutigem Tage eröffnete "chewifche Seiden⸗, 
Wolien: und Sandfhubwäfcerei für alle Aren 5 
als Kleider, Bänder, Shawls, Ereptächer, Tiſchdeden, Cahemir, 
Damaft, Beinlleiver, Glagéhandſchuhe, Bänder, Spitzen, Blon⸗ 
den, Schleier zc. empfehle ich für diefelbe meinen Freunden, 
ſowie einem verehrlihen Publikum biermit aufs Angelegent- 
lichte. Dieje Gegenfiande werben audı auf dus Schönſle wies 
ber neu gefärbt. 

Sämmtlige Artilel werben in aken Eorien aufs Schönfte 
und Bellommenite gewaſchen, o'me daß der Stoff an Farbe 
und Glanz verliert, vder ein übler Geruch zurückhlelbt. 

Bütinen Aufträgen water Zuſicherung promeſter nnd bils 
liger Bedienung entgegeniehend zeichnet aqtungs ooll ergebenſt 

Würzburg, ben 29. Mat 1567. 


Babetta Molitor, 


Ablage beforat G. J. Wtolitor on der Stoditiege. 


Anstellung landwirthſchaftlicher Majchinen. 


Unfere permanenten Aushelungen bier und in Megends 
burg umfaflen eine Auswobl ver beften Raſchinen und Beräthe 
ans allen berühmten Fabriken Englands, ſowie der erprobteften 
Heergerätbe bes Inlandes. Einzelne Maſchmen konnen auf 
Berlangen praktischen Proben unterworfen ober zur Probe bes 


werben. 
Wir laden die Lanbwirthe zur Belihtigung und Ben 
unfered Unternehmens böfliofi ein. un. Abung 
Profpelte und Be auf Verlangen gratis, 


«KK. nz . 
in Drannheim und MHegensburg. 
in Verbindung mit Schwann & Co. in London. 


Aecht pers. Insektenpulver 


zur fieren Vertilgung von Wanzen, Flöben, Ameiſen, Matten, 
Schaben, Schwaben ıc., ſowie giftfreies Flienenpavier empfiehlt 

Franz Schmidt, 
b) 5. Difir,, Zellerſtraße. 


Bekanntmachung. 

Nah Vollendung der neuen Brlide über den Main bei 
affurt wirb bie entbehrliche fliegende Brücke mit Bocht: Nahen, 
etten und Mafchinen am 

Donnerstag den 27. Juni 1867 
Vormittags 10 Ihr 
auf dem Matbbaufe dabier 
öffentlich verfirihen, wozu bejonders Gemeinden, melde eine 
Neberfabrt haben, einnelaben werben. 
Haßfurt, ven 6. Juni 1867. 
Der Magiftrat, 
Kießling, Bormftr. 
Blatteripiel, Stabtihrbr. 


Befauntmachnng, 
Der für ben 17. Juni db. Is beftimmte Uenmarft 
in Schweinfurkt iſt verlegt und wirb erit am 1. Juli d. 38. 





2a) 


abgehalten werben. 
Schweinfurt den 8. Juni 1867. 
Der Magiftrat. 
v. Scäultes. 


Das Naturgesetz 


nes rwahsthums ift erforiht und ein ficheres Mittel vor: 
—— dem frübzeitigen Ergrauen und Verluſt der 

haare, dieſer wejentli sie aller Menden, hätt, 
das Wachsthum befördert und jelbit bei ſtellenweiſer ober er 
—* aarloſigleit den Kopf wieder mit natürlichem, d 

ſchönen Haarwuchs bededt, wenn die Haarwurzeln *5 
ſchon total exſtirpirt oder zerftört find, was eine Menge ber un: 
verwerflichften Zeugniffe und bie Erprob ungsverjudhe berü 
ter Männer der Wiffenihaft, wie Kaſtner, Trommsporf 
und Anderer, jowie bie tägliche —— fortwährend beftäti: 
gen. Diejes ausgezeichnete Mittel it der Mailändifche 
Saarbaliam, welder in kleinen Gläfern a 30 fr. und in 
großen à 54 kr. abegeben wird. 


Zugleich wird empfehlen: 


2 Eau d’Atirona "BE 


ober e flüffige Gobnbeitsfeite, in Gläſern & 20 Er. 

und 4 en Gebrauchs anweiſun eugniſſen berühm⸗ 

ter erite. Din so Be —— — —* 
t und oo alle Verunzierungen en, a 

= * In und * gelbe und braune Bieden, 


läschen, Gefihtörungeln ıc. und ert a te 
Ben eftellungen uns 


elten rg die auch enehmfte 
endende Be rebeit, Auswärtige 

ter Beifügung * Ende gi 6 fr. für Verpadung und Poſt⸗ 

fein werben franco erbeten. 


arl Areller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverlauf in Würzburg bei 
— Carl Bolzano. 
iienoerpäitnifie wegen in ein —— m 


——— — liegt in er Sau —— 
egend und am einer * 
Bi nn 5 einer beiiebigen fee pe. —* 
eignet, und beſteht in cinem —— Wohn: 
Ken worauf die reale Gaftwirlhſchaſtegerechtigkeit baftet, 
mit er Tanzſaale, 3 Mahlgängen und 1Schälgang neuefier 
Sonfru ipr, Scheuer, Etallungen, Hof, angrämenben Gärten 
und Wieſen mit vielen trapbaren Obftbäumen. 

— Kaufſchilling kann mindeftens zur Hälfte auf dem An» 
weien ſtehen bleiben. grad wollen fidy unter der Adreſſe 

„St. K.“ an bie Erped. d. BL wenden. (8154 36 


Strichsausfchreiben. 


Die ur Nachlaßzwoſſe der Gutsbefiperswittwe Frau Wer 
ronica — u Mürzburg gehörige Vobiliar chaft ag 
in verſchiedenen 2*** Eold⸗ und Eilbergerätkichaften, 
fal- md Glasdwaarer, mehreren Kanapees, Fauteunile Er 
Siſſeln, vinem großen u tleideſz iegel, mehreren Epiegeln in 
eo urdb Nuptaum Rabmen, ıinem Kfeniirme, mehreren 2 

piegeliräntchen, Walch iſchen, Tiihen mit Marmorplatten, 
einer Erapere, cinem Fuerieken Aaſſeſchranle, cinem Ehreibs 
tiſche, 

Br Koulcaur, Litlograpbien und fonkigen Kaufgeräth. 
chafien werben am 

Mitmodh den 12, Juni 1867 

und ben darauffolgenden Tagen, jedesmal Bormittar# 9 Ubr 
anfangend, in der Wolnung ber "Verlebten 2. Ti. Dr. 78 in 
ber unteren Theaterſtrahe dem öffentlichen Etriche ausgefekt, 
und werden Strichsliebbaber Hiezu höflich eingeladen. 

Vürzburg, am 5. Juni 1867. [8134 26 

m 9 Auftrage der ara re 
Dr. Warmutb, t. Redtsanwalt. 


In der Zeiiheniit ıom 6. bis 18. Mai db. Je. wurden 
aus einem Kaufe in Herdinze feld nachſtehende Gegenfiände ent» 
zındit, wos ib zur Epähe veröffentlihe: 3 leinene rung 
bemden, 1 leinened Rrauenbend, 1 Leintuch ohne Zeichen, 1 
roth und weiß gehreiiter leinener Kinberbettübergug, 1 rotbher 
Regenſchum mit gt 1 Landwel ridirmmüte. 

Bürzberg, den 1. Juni 1867. 

Dr t. — — 
er. 








Drud und Zer 


au} Parisien philocome 










einem Kücher- und Gewehrſchranke, verſchiedenen Vor: 


Beit auf meinem Amte zimmer — werben. 


8221 2b Gin tüdtiger Ober: 


—8 * her Pr i 
einem größeren Oekonomiegute. 
Nab 





Defanntmachnng. 
Im Eretutionfioege verfleig 
eitag den d. Juli 1867 Nachm. 3 
auf @emeinbebanfe zu Tr Tun das in bortiger 
Steuergemeinde liegende Grunbftüd: 
BLRE 30 — 1,22 Tom. Ader am Horn, tarirt auf 


—— ben am Termine belannt zu gebenden Bedingungen gegen 


hm« ablung in brei Monaten an den Meifibietenden und labe 
f — e 


x ein. 
—5* den 4. Juni 1867. 


äzler, £, Notar. 


Theerseiſe. ee uscke eue Gautmeeisig. 


Gichtwatte, Ändert font ae cpeumatiige Leiden, eis 


Kopf: , Ag — — — ————— nd urn ne 


Kaas ch Sına 15 u 
lihft befannt, bi kr 
— 
a Fl. 15, 21 u 27 Er. 
lindert I jede Art in Zahniämen & 


—— Zahnwolle, Ki: '& 


Englisch Riecusalz ... 
Riechessig, à 2a kr. 
Salsa 
18 uns 836 fr. 


ei Peinstes Rau de Cologne, 5. ars. 
Selbsibereitetes es Klettenwurzelöl, 


a 18 mb 36 fr 


Amerikanischen Fleischextraet, 288 


Selbstbereiteten —— 
empfiehlt (4101 | 


Schneller, Kronenapotheke. 


Bekanntmachung. 
In dem Conkurſe des Valentin 
werde ich im Folge Auftrages bes kal. Bezirks MWury⸗ 
ung die Gmmoshien des Eribass sub Pl.:Dir. 20Std, 
5, 206, Vohnhaus nebft Zugehör, dann die waljenden 
ielte sub Pl. Ar. 1104, 1310, 1305, 5234, in ber. Steuei Tge 
meinbe Oberpleichfeld aut einer Sefammtfläche su ss 
kn und BR * Einr.änung des Werthes 





5334 auf 557 fl. 30 Ir. am 
Montag den 22. künftigen Monats, 


Nachmittags halb 3 Uhr 
im Gemeindebaufe zu —— 
auf 4 Martinifriften — 1867 mit 1870 — gegen 4 
Berzinfung vom Zuſchlage an nad) Maßgabe | 
Hypothekengeſees vor:chaltlich ber Beftimmungen in 
bis 101 des Prozeßgeſeßes vom Jabre 1897 pereigern 
labe Ei liebbaber mit dem Bemerken ein, daß der Zuſchlag 
r Tore erfolst und ber Hausfleigerer eine 
Anzaklumg von 50 fl. zu maden bat. 
Die nähere Veihreibung der Strichsobjelte kann gu ‚jeder 


[a5 


64 bes 


Teitellah, am 3. Juni 1 
Auguſt Heus, f. Notar. 


Be 25 25-830 Maurer: 


areRen Tale ee 


cht eine Stelle auf 


er. in der E 


pnitas Baner in a ——— 


Pr . 


Würzburger 


Stadt- und 









Sandbote. 


Bahnzüge. ur. Würzburg Ausbaq̃· Münden 
1. Werbung Wanbeg Drenkfurt * ER, en en, Abgang nadı Ansbach: Schnell. SU 
a 2 
figüge 4 U. früh und 7 U. 35 M. Abos. Dun.“ —— 3, Ankunft von Ansbad: Genei. 

*3 ur 0 BER FOR Bf unft von Ansbadı: ıu. 
Dyin ty ee: > TE a 

Abgang nad Bamberg: Schnellz 10 U. — 2 A a ibn NG i ıv er — 

40 3. Borm. Bofiz. 2 U. 5U M. Nadm.u.8 Korg, —38 Worzbutg Heidelberg 
D. 15 M. ab Wüterz. 4 U. 20 M. früh unb RT mtr rt) „Abgang rad Heidelberg: Eching’ 8 
NM. 15 MR. Borm. N — ir —* — U. 30 M. früh. TPerfonenzüge 12 U. 20 Din. 

Ankunft von Bamberg: Schnell; 5. — ee⸗echte. 5 U. I5M. früh, 101.30 M. Borm, 
20 M. Abds. Poftz. 8 U. IOM. früh. u. IU. Du 2 A 15 M. Ram, 6 U. 15 M. Abbe. Güs 
15 m Bi sn. 8U. 50. Abrs. und . NR ee 12 1.45 M. Nöte. 

2 % = * — 

Abgang nad Frankfurt: Courierz. 1 —— — Re Ankunft von Heidelberg: 55 J 
u. 25 M. Mitt. Schnellz 5 U. 80 Ru d — — 28 77 ie U. 56 M. Abends. Verfonenztige su. 50 
Boftz. 9 U. 56 M. Borm. u. 12 U. 15 Min, : ee au a früh, 7 U. SO M, früh, AU. 5M. Leim, 
re Wür burg· Müruderg. 2 36 M. Nachm. und I UM. 27 M. 

Bu — 5 Ankunft von Ricnberg: Gouimon Gütergüge 7 U. 15 M. Abb. m. 12 1. 
sau nen ucnsere, Or eu. on — Hy Arnſtein ne Abbs — = u. Me 
1 Radım. Bofts. UM. früh. Güter. "op; “ . ' . Y » 
5uU 10 M. ‚IM. Born, BLOM. Be VER En Bertheim Miltenberg 5 U. 25 “bis, Gm 
NRadm. unb 8 Abds 


MIO. 0 Mittwoch) den 19. Juni 1867. _Zwanzigiter Jahrgang. 


RNeuefie j 


Newport, 9. Juni. Lopez bat zu Queretaro ben Rai: } 
fer Morimiltan verratper. 

Hefib, 10. Juni. Durch eine Laiferlihe Cutſchließung 
ift für alle politiihen und Mojefäts: Verbredhen Amneitie be: 
willigt und allen Gmigrirten die Nüdtebr in ihre Heimath ge- 


fattet. 

Belgrad, 10. Juni. Der Fürft von Serbien wirb 
Ad rähfıens hebufs einer ärztlichen Gonfultation nah Wien 
begeben und hierauf von dort nad Paris, London und Peters: 
burg reifen. 

Bufareft, 19. Juni. Nächſtens follen au verſchiede⸗ 
5 Punkten Bulgariens Aufſtände gegen bie Türken auss 

en. 





TZagedneuigfeitem 


Für dieje Woche find ferner folgende öffentliche Eigungen beim 
E —— Wüͤrzburg anberaumt: am 16. d. M. c. früh 
9 Uhr gegen Johann Mager jr. von Waldbrunn, wegen wider⸗ 
rechtlicher Wegnahme eigener Sachen zum Nachtheile Beredtig: 
ter und gegen Johann Reinhard von Versbach, wegen Unter: 
ſchlagung; um 9%, Uhr gegen Georg Hellrih von Unteridels: 
beim, dann gegen Johann Georg Frig von Atzhauſen, wegen 
beegl.; Nadhmittogs 3 Uhr. die Berniung bes Franz Märkert 
dahler, wegen Scheindienfies und bie Sadıe gegen Earl Etlin» 
er, Budbänbler dabicr, wegen Unternehmung einer öffentlichen 
tterie, dann gegen Georg und Andreas Oberhuber von Maıtt: 
— wegen Gewallithätigkeit und Diebſtahls, bier Ein—⸗ 
Durch die im öffentlicher Sihung des kgl. Bezitkegerichts 
Würzburg am 28. vor, dann 1. und 3. ds. Mts. verkündeten 
Erfenntnifle wurden verurtheilt: Etephan Wolz von Aub, wegen 
Siegelverlegung,, zu einer Gelbfirefe von 5 HL; Georg Joſeph 
Dppmann von Margete höchheim, wegen Holzbieuftahls, zu einer 
Gefängnißfirafe von 1 Monate und 8 Tagen; Rafpar Schipper 
von Diebah, wegen Tiebftahls und Unterſchlagumg, zu einer 
ſolchen von 1 Monste und 15 Tagen; Mibael Mohr von Vers» 
bad, wegen @ichftabls, zu einer beruleichen von 1 Monate; 
Konrad Weiler von Kigingen, wegen 5 Wergehen bes Jagdfrevels, 
zu 2 Monaten 15 Tagen Gefängniß und zu einer @elobuße von 
10 fl., dann wegen Lebertretung bes Art. 28 bes Jagdgeſetzes 
zu einer Geldbuße von 5- fl. und einer bem Preiſe einer Jagd: 
torte gleihlommenben Summe von 8 fl; dagegen wurde Bar: 
bera Dupier von Wieſentheid von der Beſchuldigung bes Dieb: 
fiahlövergeheus freigelproden. 
Ferner wurden in öffentlicher Sihung dieſes Gerichts ale 
11. Inflanz vom 28, Mai c. in ber Säche gegen Joſeph Sauer 


— | — 


erhauſen 4 U. Nachm, 





von Zellingen, en Betruge, bie Berufung im Schuldausſpruche 
—— die Gelammtarreftrafe von 34 —* aber auf 8 
Tage herabgefegt, dagegen wurde Peter Yumüllır von Münſter⸗ 
ſchwarzach auf ergriffene Berufung von der Anichulbigung ber 
Mißhandlung freigefprocden. 


„PDeitentlidhe 
Würzburg vom 7. Yuni 1867. Die Stipendien für bie 
für Angehörige der Huberspflege 7 leſenden heil. Seelenmeffen 
wurben auf Antrag von 24 tr. auf 30 fr: begiehungsmweife 86 fr. 
erhöht. Grund hiefür if nicht ber Vermögensftand der ermähn» 
ten Armenfiiftung, fonbern bie feit ben — Dejennien einge» 
tretene Minderung des Geldwerthes. — ehmigung mehrerer 
Friſtgeſuche zur Zahlung von Bürgergeldern. — Ertheil 
poligeilihen Elaubniß für Babelte Sgelbreit vom bier zur Er⸗ 
richtung einer Kleinkinderbewahranſtalt. — Riederſchlagung vom 


? Sculgelbfirafen wegen Dürftigteit der Pflihtigen. — Geneh 


migung Heinerer außerorbentliger Ausgaben für bag Leichenhaus 


und für Schul: Requifiten. 

ShulsDOrganifation. Den von ber Igl. Lokalſchul⸗ 
Eommiffion bezüglih ber Anweiſang der Schullofale für bie 
Hinftinen Schulen und bezüglich der Vertheilung ber Lehrer umd 
Lehrerinnen auf bieje Schulen beantragten Modifikationen wurbe 
beigetreten, ebenfo vem Gutachten ber genannten Behörde, wor» 
nad ber !yl. Rreicregierung für die weiteren 5 Schulſtellen die⸗ 
jerigen Bewerber und Bewerberinnen empfoblen werben, welde 
nad den vorliegenden Behelfen die beftqualificirten find. 

Der Kathar. Mefferer, Ehefrau des Babers Mefferer wurbe 
bie Bewilligung zur Ausübung des Hebammengeſchäfles in hie⸗ 
fe Etabt erteilt. — Die Baugefuhe des Kupferichmiebes 

ler, des Mepgermeifiers Pfriem und ber Bürger fpitalftiftung 
mwurben genehmiget. (Schluß folgt.) 

Bei einer in vergangener Naht abgehaltenen allgemeinen 
Streife wurden 6 männlide und 9 weiblide Individuen geſäng⸗ 


lich eingebradit. 
Rilfingen zählte bis 9. Juni 1761 Kurgäſte. 
Straubing, 7. Juni. Im benahbarten Marlte Blatt» 
ling entfiand bente Racht ein Eranb, ber bald eine ſehr ver» 
heerende Aue dehnung ge und in wenigen Stunden 11 An⸗ 
wejen mit Nebengebäuden, im Ganzen 27 Firfte, in Aſche legte, 


rer Zum bayeriſchen Militärbevollmädtigten in Berlin iſt Ge⸗ 
neralmajor Frhr. v. Ow ernannt. ; 


Gemäß den Keichlüffen der Mannheimer Conferenz wur⸗ 
ben befanntli von mehreren Nenierungen gemeinfame Verord⸗ 
nungen zum Schutze gegen bie Rinberpefi erlaffen. Allein bie 
Vorſchrift über bie * von Heu bat in der Auefü 
mebrfadhe Anfiänbe orgerufen und wurde jene Vorſchrift von 
ben babei betheiligten ungen übereinfliimmenb babin er= 
läutert und erweitert, daß Heu und Stroh, wenn dieſe Stoffe 


Sigung, des Stadrmagiſtrats 


als Em in yollamt ons ober als 
ballage in zollamilid tim, Dane, 0 —— 


inneres Berpadungsmittel in Kiſten, 
und Ballen verwendet werden, aus verſeuchten Gegenden 
„ dagegen nad ber erfien Auspadung alsbald unter 
iger Aufſicht zu verbrennen feien. 
Ein Bäuerlein, weldes .bie ſyriſchen Bären im zoologiihen 
Garten zu Frankfurt am zweiten Feiertag Nachmittag für 
ahme, unſchädliche, freundliche Thierchen hielt, wollte dieſe ben 
Kreihetn und fiedte dveihalb den Arm buch das Gitter, diejel« 
ben verftanden dieſe Zutraulichkeit nicht, ſondern biffen bem 
Bauern erheblih in deu Arm, ließen denſelben jedoch, vielleicht 
in Folge des Mark und Bein durchdringenden Schreies, welchen 
der Bauer ausſtieß, alsbald wieder los. 
Aus Baden-Baden wird gellagt, daß bort bis jeht bie 
Frequenz von Kurgäften nod eine Außerft geringe if. 
Wiesbaden, 8. Yun. Der Herzog gebt heute nad) dem 
h. Kur.” (von Interlaten aus) auf einige e zum De: 
uche der Jnbuftrieansftelung nah Paris. — In Bad: Ems ift 
num bie definitive Nachricht eingetroffen, dab der König Ans 
fangs Juli zu einer vierwöchentlihen Babelur dorthin fommen 
und in den „®ier Tbürmer“ abfleigen wird, 
Der „Röla. Bty.” wird von Berlin bezüglich ber Bollver: 
einsangelegenbeiten telegraphifch gemelbet: 
deuticher Blätter, Preußen werde nötbigenfals das fogenannte 


Seilparlament, nämlich die Zuziehung fübbeutiber Abgeorbneteri heiten vor. Berezomwäli ift 20 Jahre 


um nmorbbentihn Reichttage für 
en, in felbitverftänbtich umbegrün 

4. 7 als PBräliminar:Bertrag für bie neue Berfafjung bes 
ollvereind wirb binnen drei Wochen von ben Gouverainen 
bergs, Badens und Hefien-Darmitabt3 ratificirt fein 

und if befanntlih von bem Beitritt Bayerns feineswegd ab⸗ 
— — gemacht. Auch bie Zollvereind: Gonferen, ber Fächmänner 
Mitte Juni unter allen Umfländen zujammentreten. Die 
aumg, dab Bayern bald beitreten werbe, ift keineswege er» 


Uebereintunft vom 


‚ Hannover, 9. Juni. 


und. Sandmann“, welder in Münden erſcheint, ift für das Ge: 


biet des wormaligen Königreichs dannover verboten. Ueber: 
ol. Str. @ei.; 


treiungen des Berbotes werben nad $ 64 bes 
(Als Gegenſatz fügen wir hinzu, baß Dr. Zanber, 


noet. 
—3 bes „Bollsboten“, vom König von Hannover den’! 


Belfenorven erhalten bat.) 


Sonden, 6. Jumi. Ein Concert, das bier & Ehen 


Kagen bie vereinigten beutichen Bejangvereine gaben, das von 
einem großentheils engliiden Bublitum mit Beifall überfchüttet 
murbe, aub ben 
der Fremde bie lieben Klänge ber Heimath nicht vergeffen oder 
verlernen. 


Rondbon, 10. Juni. Um bie Mitte wirb eine 
Floitenteoue —* * en 


Deutſchland. 


Preußen. Zu Bezug auf die Redefreibeit der Landtags» 
mitglieder hat auch ber Disziplinargeridtähof (1. —— 
des Obertribunals) einen höchſt wichtigen Rechtsgrundſatz aus: 

ochen. Wegen einer vom Abgeordneten Stadtgerichtsrath 

weten im Abgeordnetenhauſe gemachten Heußerung batte ber 
Dber: Staatsanwalt die Einleitung ber Disziplinarunterfuhung 
beantragt. Das wg armen lehnte biefelbe deßhalb ab, 
weil Artitel 84 ber Berfaffung jede Verfolgung einer von einem 
Landtagsmitglieve gemachten Aeußerung ausſchließe. Huf bie 
a wi * Zigeuner bob bas ——— re 
luß auf und ver ae De u en lichen 
Prüfung an das Disziplinargeriät eriier Inſtanz zurüd, unter 
Aufftellung folgenden Nechtögrmbfages: „Ein. Landtags: Mit: 
fan en ber im betreffenden Hauſe geänßerten Ver: 
—— bloß ſtrafrechtlich, ſondern auch biszip 
verfo ei 

Die „Zeidler'ſche Korreſpondenz“ verlangt in Folge bes 

et —— Austreibung ber polnischen Emigration aus 

14 je 

WBürtem Stuttgart, 10. Juni. Wieder „Schw. 
M.” hört, werben in ben nähſten Tagen 6000 preußilde Zünd⸗ 
nadelgewehre zur Einübung der Jufanterie eintreffen. 


Husland 
Defterreich. Wien, 8. Juni. Wie biefige Blätter mel. 
den, fieht die Meile bes Kaiſers nad) Paris im ficherer Ausficht, 


# 





** daß die deulſchen Zugvögel auch 





ünariſch 


ſobald man erft über das Schidjal bes Er⸗Kaiſers Maximiliau 
durch zuverläffige Nachrichten beruhigt fein — * 

Frankreich. In den Barifer politiſchen Kreiſen ma 
eine dem Senat eingereichte Petition, die von fünf Adern 
unterzeichnet iſt, viel von fih reden. Diefe, von den HH. Hu⸗ 
barb und Glery verfaßt, verlangt nichts anderes, als die „Ueber» 
führung der Aſche Ladmig Philipps I, Königs der Franzofen, 
nad Frankreich, ber in ber Fremde geitorben, fern von Frank: 
zei, das er fo jehr geliebt.“ Diefes Unternehmen wird darin — 
als ein bed gegenwärtigen Herrſchers im höchſten Grade ange: ! 
mefjenes bejeihnet, der damit mur wieder vergelte, was Louis z 

hilivp 1840 für feinen Vorfahren getban. Das Schriftitid — 
if voll von beißenden Anipielungen und Seitenhieben auf das %5 
gegenwärtige Regime, fo daß man auf bie Berhandlungen ſchon 
jegt fehr geirannt iA. 

Man lieft im „Memorial diplomatique”: „Es freut) ums, 
pi erfahren, bat der König von Preußen dem Kaifer Rapo» 
eon III. die bündigſte Berfiherung gegeben hat, daß die Räum:- 2 
ung der Zn Quremburg binnen jehr kurzer Friſt ftattfinden ° : 
werve. König Wilpelm hat, ehe er Berlin verlieh, den Befehl 3 
abgehen lafien, die Thätigkeit gu verboppeln, damit ber Trans: | 
port bed Kriegsmatetials mit möglich ier Beidleunigung vor 

* J 


Dem weitere Einzel: g) 
t, blond, von mittlerer 5, 


* 


je Rachticht ſüd⸗ fich gehe.“ 


Zum Attentat ſelbſt liegen heute 


ga um fallen! Größe, aber kräftigem Körperbau. Die vorgejirige Nacht ver- „ 
et. 


brachte er in ſtarlem Fieber; obgleih er indeſſen von feiner 4 


Bunde fiarfe Schmerzen zu erleiden hatte, wurbe eine Dvera» Pi 


“tion doch nicht für nöthig erachtet In den Berhörem iſt er 7 


rubig, regt fi weder in Worten noch in Gebärden auf, und 
antwortet ohne Schwierigleiten, wenn aud in einem ziemlich in 
eorrecten Franzöſiſch, auf bie ihm worgelesten Fragen; weit „I 
entfernt, Reue zu bezeugen, ſpricht er falt und hartnädig bie 5; 
Gefinnungen aus, welche ihn zm ber That trieben. Ueber feine  ; 
bisherige Auffährung lauten bie Auskünfte günftig; er war 7’ 


Der „Bolkebote für den Bürger, arbeitiam, mühtern und aurüdgezogen, er Hatte feinen nähern J 


Umgang, beſuchte weder Gafthäufer noch öffentliche Bälle, und = 
atte feine Schulden. Seine Familie beſchränkt fi auf einen 
ater, welcher als Mufillehrer in Rußland umherzieht, und auf ? 

einen Bruder, ber bei dem Bater lebt. 

ußland. Warſchau, 9. Juni. Durd eine Berordb: — 
nung bes Statthalter ift das Berbot, nah Mitternacht auf ber 

Straße zu gehen, aufgehoben und die bisher nötbige Legitimis — 

rung für diejenigen, welde die Stadtbarrieren paſſiten, beſei— r 

tigt worben. _ 

* 





Börſenbericht. Frankfurt, 11. Yuml. Der heutige 
iſt zur Hälfte no den Pfingfifeierlipleiten gewidmet, 
dieſem bifloriigen Nechte Frankfurts gab aud die Börfe durch 
Geſchäftelöſizkeit Ausdrud,. Auf beſſere Pariſer Courſe von 
geflern wurden öſterr. Speculationspapiere gleich bei 
bes Geſchäfts höher bezahlt. Credit 177, Staatsbahn 218'/,; 
nachdem Wiener Morgencourie ebenfalls günftiger gemelbet wur» 
ben, gingen erſtere bis 178, letztere bis 220 hinauf. Zooj: von 
1864 für Wiener Rechnung bis 73 gelauft. Der ungünftige 
Eindrud des Promeffenverbots ift fomit wieder verwiſcht. D 
befjere Tenben; äußerte ihren Einfluß aud auf fündeutihe Pa⸗ 
piere, welde ’/,%/, gewannen. Prioritäten geſchäftalos, neue 
Siebenbürger 617/, gefragt. Amerikaner faſt obne —— 
Wechſel auf Wien, London und Paris geſucht und beſſer bezah 
2 Tourſe notiren wir: 1882er amerikan. Boude 
Tr nal 554 neue engliihe Metalliques 62°,,, 
Steuerfrete Metalliques 495, 44/20/, Metalliqueß —, 1860er 
Roofe 717/72, 1864er Looſe 78, 1858er Losie 121'/,, 
Bankaktien 684, Grebitaltien 177—178, Staatsbahn · 
rioritäten —, 41/,%/, Bürttemberger 93%/,, 41,9%, cite 
$4%/,, 5%, Bayeriiäe 100%/4, 4%, Bayertiche Wrämien: Hnleige 
99, LUAUF Vabiſche 931/ ’ 41/0, Raffauer 94%/,, 4, Naſſauer 
88, 60 Frentfurtet 82%/,, Dfibahn 1169., — 
_—, ter Bank 198. Marxbahn ——, Lubmwins> 
baha —— , Darmit. Dank 206%,, Wechſel auf Bien 947), 
—9. 


Ta 





Berantwortlier Rebalteur: Sr. Braud. 
Temperatur der Rainwärme: 18 Brad, 













Todes-Anzeige. 

Hute Abends 6'/, Uhr verſchied nah zjährigem ſchmerz⸗ 
lihen Krantenlager, derſehen mit dem hl. Sterbjatramenten, 
ſanſt und zubig, unfer geliebter Mitbruber 


Fr. Anton a 8. Franeisco, 
(Kranz Karl Kuhn) 


Ronventual vom biefigen Karmeliten= Ronvente, 
in einem ter von 73 Jahren. 
Diefe Trauerkunde feinen Freunden und Berwanbten 
mittbeilend, empfiehlt den Dabingeihiedenen dem frommen 


Der diesjährige Hen-Ertrag der umiverfitätiihen Wiefen zu 
Ettleben wird am 

Freitag den 21. Juni 1867 Borw. 11 Ahr 
im dprtigen Bemeindehauſe nad den verfieinten jeitherigen Ab» 
theilungen salv. ratit. öffentiih verjteigert, wozu Striäälieb- 
baber biemit eingeladen werben. 

Bürzbnra, ben 5. Juni 1867, 

König. UBniverfitäts. Nentamt. 
bl. 





Im Coucurſe der Eattlerseheleute Heinrich und Roſine 
Schercher von Oberaltertheim wird den Intereſſenten eröffnet, 


Defanutmachung. | 


B: das unterm ——— erlajjese — ———— ami& Gebete 
25. Juni d. J. auf die Dauer von 30 Tagen an Berfündungs: Würzburg, den 11. Juni 1867. 
De Er a a angeh al “ der Convent der P. P. Carmel't. Dise. 
Würzburg, ten 31. Mai 1867. N Die feterlihe Beilegung in der Gruft der Kloſterkirche 
KRöniglibes Bezirfsgericht. if findet Freitag den 14. Juni, nad) vorausgegangenen Exre⸗ 
Di gnien, früh 9 Uhr flatt. 


Bd 
Fritſcher, B.:8.: Rath. 
Mid. Pain 2 ER 


- i ö R Die , E 
Bekanutmachung. Eiſengießerei von Joſeph Blümlein 
Anſprüche jeder Wet an den Nachlaß des Bauern und ac junior Dahier 


wers Hr —— Schuh — ſind bei — 
ung der Richtberuckſichtigung bei Ausſchüttung der Maſſe liefert ale in das Fach der Eiſengießerei einſchlagende Artikel 
Donnerstag den 27. d. M. Vorm. 8 Uhr Id isönften Modellen und zu * biliaten Preifen: Mas 
dazie: unyamelden und zu begränden. ſchinentbeile jeder Gröfe, Säulen, Beranda’s, Bals 
Marltpeidenfrl», den 7. Zum 1857. cons, Treppen, Geländer, Pumpen, Nöbren und 
Königliches Landgericht, jonftite Bangegenftände, fowie Grabfreue, Monumente 
dran. de Ginfriedigungen, Gartenwaljen, Prerdefrip: 
en ze. 
. Piichbeneinrichtungen für Hoteld, Herrihafts: und 
Rrivatazebäude, Heerbe ıc. 2 * 
Eiien-Gon“rnttionen für Hallen, Dächer, Sewächs⸗ 
bäufer, — Thore, Stadeten, Gartenmöbel, ladirt, 
und zwar: Bänfe per Stüd fl. 5. 30 fe, Stüble fl. 2. 
30 fr. xc. [2a 


210) Am Montag Abend Würzburger 
von 9 bis 11 Uhr — Vaudeville⸗Theater 
vom Vierröhrenbrunnen m Platz ſchen Garten. 


TE RT :Mittwoh, den 12. Juni 1867. 
bis in die blaue Glocke grripiei des Hränlein Loutfe 




























Simon. 


9302 Meinem Sanvayser Aum⸗ 9301 Sammtliche Herrn Schub: 
ton St..r in Habfurt ein! mahermeifter dahier werben zu 
1000fach donnerndes Hoch zum einer Beiprehung auf morgen 
Namensfeſte, daß die ganze En⸗ Donuerstay Abend. den 13. Juni 
gelmeß aſſe zittert und wackelt. Abends 8 Uhr bei Bierwirth 
9303 Hier ober auf dent Laade N been r nel — 
wird eine Bäckerei zu Kaufen; Fe hof icht eingeladen. 

. a Konrad Kurz, 
geſucht. Shriftlihe Diferte mit Vereingoorfleher 
A. nimmt bie Erp. entgeaen. I____ IT TI 
9304) Von heute an gibt es 
ein audgezeichnetes Lagerbier 
aus der HH. Gebr. Bauſch'ſchen 








In der Liengießetei Gabler 
?wird ein Lehrling, in das 





Gomptoirangenommen. Räheres! un: —* ein rothledernes Geld: | Shwargenderger vom Stadt⸗ 
® pafelbit. 9310 2a —— N Portemounagie ver⸗ ticater in Augeburg. Ein 
n Adam Wald, * au Arzt. Iniiipiel in I Akt, frei 
F; —* or ge gr Sönralgmartt. Jloren. Anhalt: 1 Fried- nad dem Franzöfiisen von A. 

fogleih einen Plag. Näh. nd — — — — Jrichsdor W, Defle Hierauf: : 

der Exp. * 9294) Ein Regeuſchirm blieb tn richsdor 10 fl., circa Een. el Pr 
g —————— — —  meinem Laden üeben, , 251. ZOkr., neue Grofchen }neramt von Krl. etiemne und 
$ 924995) Won dir Semmels: _Iob. Geisel, 139 kr, 4 St. 24er 1fl. I Schamenn. Zum Schluß: 
zſtruße bis ur Sanberftrage wurde Schuhmehermeiter. 


on 9&t 49er? Liſt und Phlegma, oder: 
36 er, 2 St. 12er 24 Kin Tag in der Mefidenz. 
2 englif he Silbermünzen iVandenide in 1 Mt von Angely. 
45 kr. Der redliche Fin: —— m 19. Juni BUT. 
En 08 : Gaſtſpiel des Fräule ouiſe 
der wird gebeten, olches —— ——— 
gegen eine gute Belohn⸗ theater in —S— 


mM, en 
eine goldene Broche ver: * 
loren. Man biltet um Rüde | zieren — eg Gebr 
abe gegen Belohnung * fer 3 Be : 
ß Nah ee har ‘freundliche Wohnung von zwei 

Be Su Ziaiwern, — ſehr —— 

ten Straße, billig zu vermiethen. 

— —— ah in der Erp. 9296 
vom 6. bis . Juni. Fe Er EEE TER EEE 

3 Avolonia Boſch u Konad, .. Zu vermiethen eine freund: 
"93 %.a— Amalie Jeiberger, (he Wohnung von 4 Zimmern, 
| Scpueidermeillerstind, _3"/, Rüde und fonfligen Bequem: 
Mara. Baldauf, Schmied: ‚lichkeiten, an eine ruhige Fa— 
reine Drau — Mdamjiilie bis 1. gu. Nah. im 
) Matt, Maurer. 36 J. a. — Diſtr. Niro, 111, innerer 
FT Ip, Mart. Sauer, Fuhrmann, Be 2 HB 
„69 5. a. — Valt. — -. Stüd Fa 
E Seifenfieder, 45 3. a. — Gg. 1200 kurze gebrauchte Mein: Sanne, & 
3 Hanftmann, Maler, 33 J.a.—|bergspfäble,cin GHofthor,]9308 Ein gehilbetes Mädchen, —* Gemälde mit Geſang in 
” SRaria Mandalena Heufeel, | ein ettertrog und mebhrerefim Weißnahen, Bügeln und: ı U. Die Dirketion 
Andirersgattin, 39 I. a. —| Zimmertbüren find zu ver: Kleidermachen ſehr bewanbert,) _ ie Airechton, 
09. Ri. Wolpert, Dekonom,| laufen bei M. Schäfer, Zim: J cine. entfprechende Stelle. 9307 ‚wei Slafſtelen find zu 
58 J · a. mermeifterin Beitshöchheim.9305 ! Rab. in ber Erp. vermiethen. Näb. i, d. Exped. 


>» 


in dev Expedition ds. \wicht romantijch. Luft» 
Hl oe. rt eben !ipiel in 1 ME von ©. EM. 
; zu geben. Zierauf: Der todte Sols 


„fi on ⸗ 

9298) Vonmerdtag den_13. DE. Ipararı von Herrn Gechmälle, 
früh if guterhaltenes Sauer: ignanı: ingariicher Mas 
kraut zu Haben im Gaſthaus oral: Tanz. Pas de deux, 
zum Ochſen. | gtangt von Frl. Etienne und 
Sob:: Leuckert. chamann. Zum Schluß: 
Hans und Sanne. Länd» 








Kleiderftoffe 


in Jaeonas, Organdy, Mozambique S Mohair, " 


empfehle durch vortheilha 





en Einkauf zu fehr billigen Preiſen. 


F. J. Schmitt. 





”" & ', Leinen, 
schlesische als bielefelder & namentlich eine ausser- 


ordentlichbillige Hausmacher-Lein 


von 18 kr. an, ferner Shirting, Satin, Mada- 
polam für Hemden, empfiehlt billigst 


August Krank. 





Der. vormalige 


Hofbrauhbaus =» Keller 


iſt bis auf Weiteres jeden Ernntag, Montag und Don: 
nerdtag geöffnet. 
V. Maer. 


Feinſte Waizenftärke 
in Broden und Stenaeln, 

Appretur-Stlärke, 
vorzüglifter Qualität, in ', und Paquets, 
weh und gebläut, ebenio 

. sämmtliche Gegenstände 
zum Bläuen dev Wäſche, Tinftur, Kugeln, Stein- 
ben x. empfiehlt 
Joh. Schüflein, 


Firma: Seb. Karl Zürn auf der Brüde, 








Neue Matjes-Häringe, das Stüd 6 kr. 
Sülzewurſt Gothaer Cervelatwürſte, ileine Würfte 
das Baar 7 Er, ächten jeftigen Emmenthaler und 
Limburger Käs, friih eingetroffen. 


Tb. Gottir. Schwarz. 


@in folider, fleifiger Manu wird für 
die Eiche als Theaterdiener, Requisiteur nnd 
Zettelträger gegen guten Gebatt gefucht. 

€. Carrone 
Direfter des Baudıville:-Eheatert. 

Neue Send naen arfänier, wi? geſpaltener 
MHborn, SKirfchbaum: und Nußbaum— 
Fourniere 
empfiehlt zur gefäligen Abnahme 
Philipp Seuffert, 
9006] 


Holjbändler auze:har de: cchmwanenthorzs. 
200 bis 2300 Etr. Kichtenrinde find im Ganzen 

















(Markt 05.) 







Fertige Betten 


empfiehlt 

zum Uusverfauf 
bei ſoliden Qualitäten zu 
jebr billigen Preiſen 


Carl Schlier. 
Sthuferg. Wr. 652/53. 
EEE. 


8247) Gin junger Mann 
mit jchöner correcter Hand— 
ſchrift, der in der Buchführung 
erfahren und einige Sprach: 
kenntniſſe beſitzt, ſucht eine 
Schreiberſtelle. NExp. 


ri re ehe 
9297) Mit meinem Bolamentier. 
und Kurswaaıen:@efchäft er 
laube ih mir meine Hanb:, 
etubl: und Perlen Arbeit in 
gütige Erinnerung zu bringen. 
Ferdinand Hoch, 
Pojamentier. Eterna. 106 


Dieuſtestauſch. 


980921) Ein Gerichtsdie⸗ 
ner an einem Landaerichte in 
Dberfranfen, in ber Nahe Bam 
berge, mit 2 @etilfen, ſucht ſich 
mit einem Collegen in Antec 
franten zu vertaufchen. 

Näh. in ter Erp. 


Vergangenen Dienſtag ging 
vom Blch'ihen Garten bis in 
bie Framielanergaſſe ein Ur: 
beitstäfchcben mit Einricht: 
ung, eine Stiderei enthaltend 
zu Verlufle. Der redliche Fin 
der wird nebeten, basielbe in 
ber Erp be. Blis. gegen Be 
lobnung abıunehen. (0292 


2 nußbaumpolirte Kommode 


- 


Harmonie 


Das verebrlide 


ier: 
Gorpsbröf,2 en 


EifRegiments hatte bieffremmb- 


lichkeit, die Mitylieber ber Har- 
mionie zu ber mufifaliihen 

dvction einsuladen, welche heute 
Machmittag zu Ebren Er. 
Ercellenz des Herrn Generals 
lieuterantt von Brodesser 
im Sutten’schen Garten 
fiattfindet und um balb 4 Uhr 
beainnt 


Freiwill. Feuerwehr, 
Eamkttan, bei 16) 
Abends 82/ Uhr 


Plenar⸗Verſammlun 
in dem obern Lokale ber Wolz'- 
— a 
agesor dnung: Wa 
und des Rd: 
rungablage. . 
Sämmtlihe Abtheilungen wer» 


den um zahlreiche Betheiligung | 


erſucht. 7 
2a) Der Ausſchu 
Donnerstag, den 13. da 


Harmoniemufik 
im Satsgarten ber 


Höhu'ſchen Brauerei. 
Nenters= Kcler. 


Morgen Donnerdtaa 


Artillerie-Mufik. 
Göbeilslehn. 


Morgen Donnerstag 


Produetion. 


Eine durch Unglüd ſchwer bes 
drängte Familie dittet einen 
Menſchenſteund um ein Dar» 


leben von 30 fl. negen balbige 
Zurüdzeblung. Näbher, in der 
Fo. ». El. 8149 2a 





9287 Am 2. Feiertagefrähwsrbe 
im Printer ein tes 
Battift: Eacktuch mit Spige 
und dem Namen Elise verloren. 
Es wird der reblide Finder ge» 
beten, gegen Belohnung in ber 
srped. DE. Bl. es abzugeben. 





oder and in Partien um annebmbaren ‘Preis zu verlaufen. und 1 lalitter Kleiberihran!|9299 4. D. Rr. 30 if ein is 
8214 36) I. Iofepb Zink. Nmerden bilig verkauft. Mäb fauf dem 1.Mug. am eime ru 
— — — ELxheim "in ber Exp. 9511| Familie zu vermieten. 
Drud wıb Berisg von Bonitai,Baurr in Würzburg. Diem Beilage.) 


Der Vorstand. 


| 


| 






Danksagung. 
Meinen verehrten Freunden, Belammten unb Runben 


für die ehrenvolle Betheiligung bei dem Begräbniffe, ſo— 
wie bei dem Trauernotteebienfie meiner nun in Gott 


ruhenden Gattin 
Margaretha Piltz 


ſage ich meinen tiefgefühlteften Dank und bitte um ferneres 
MWoblmollen. 

Der tieftrauerndbe Batte: 
8267) 2, Piltz, Graveur. 


Der Untergang der Welt ftebt 
nicht bevor ! 7 Dewa auf Dr. John Cum: 


* mings nensfied Buch: Der nahe 
beovorflebenve Untergang der Welt, geichrieben und mit einer 
richtigen Deutung der Offenbarung Johannis verjehen von 





— 





AA nt Keen ’ R 
Befanntmachung. 

Im Auftrage des k. Bezirkägerihts Würzburg verfteigere 

ih im Erelutiondwege am 
Dienstag den 25. Auni I. I. Nachm. 3 Uhr 

[nicht Mittwoch den 31. Jult, wie zuerft befannt gegeben wurbe] 
in meiner Amtstanziei (2. D. H93.:Nr. 860) dabier das 
10,500 fl. gewerthete Wohnhaus im 4. Diftr. H6.:Nr. 77 — 
Pl.Nr. 1783 — 6b Des. in der Hörleinsnaffe, mit Hinterbaus, 
Hofraum, Holz: und Waſchhaus nebſt Schlofferwerfftätte 
unter den am Strichstermine bekannt gegeben werdenden Bes 
dingungen, welche, nebit der näheren Veſchreibung dieſes Au⸗ 
weiens, auch vorher in meiner Amtölanzlei eingelehen werben 
tönnen. Der Kauficilling kann gemäß Webereintunit der Gläns- 
biger mit Ausnahme einer Anzahlung von 2000 fl, auf dem 
Anweſen ſtehen bleiben, uno ‚wird biesmal ber Zuſchlag unbe» 
dingt ertbeilt. 

Würzburg, ben 1. Juni 1867. 

Seuffert, f. Notar. 2b 


Gutsverſtrich. 


u. 2. Gtbinos (Kofprediger an nem beutihen Safe). BEP Concurſe der Georg Stühler Ehelente von Kreuzthal 


Preis 12 Er. 
Borräthia in j 
Julius Kellner’s Buchhandlung 
in Würzburg und Neuftabt a. d. S. 


Thuringia, 


. ſu 
Feuner⸗, Lebens: & Sransportverfiherungs-| 


Geſellſchaft. 

Zt im Jahre 1853 begründete und mittelft Allerhochfter 
Entihliehung zum Geihäfttbetriebe im Königreite Bayern con« 
ceſſtonirte Geſellſchaft, ſchließt Verſicherungsberträge ab, zu ben 
billighen Praͤmienſahen obne alle Nachſchaßverbindlichkeit. 

Zur Entgegennahme von Anträgen, jowie zu jeder näheren 
Auskunft empfiehlt fi 

Eufienheim, den 9. Juni 1867. 

Der Agent: 
®. J. Keller, Gemeinde: Vorfteber. 


\acohöä j) 
Geschäfts-Empfehlung. 
Der Unterzeichnete erlaubt fi befannt zu machen, daß feine 
wen erridhtete Cägemüble in einigen Tagen ibre Thäatigfeit 
nt und empfiehit foldhe den betreffenden Geſchäftsleuten zur 


8264) 


eigere ih wiederholt am 
Dienstag den 18, d. M. Nachmittags 3 Uhr 

auf Dem Bemeindehauie zu Kreuithal das zur Waffe gehörige 
Srundvermögen — unter den früheren Bedingungen, nur wirb 
das Erundflüd VL: Nr. 4248 diesmal nicht mit bem Gutſcom⸗ 
plere, ſondern befonders aufgelegt. Der Zuſchlag erfolgt diesmal 
Haßfurt, den 10. Juni 1867. 
er k. Motar: 

Raab. 


|Girtel und Gürtelfätiehen von 24 Tr. an 


empfiehlt o F 
Alois Ruügemer. 


Immobiliar-Berfteigerung. 

Ich verfteigere zufolge Auftrages des fgl. Bezirksgetichtes 
Würpburg am 

Dienstag den 18. Juni d. %. früh 11 Uhr 

auf meinem Amts zimmer bas in biefiger Eteuergemeinbe gelegeme, 
auf 5000 fl. neihäßte zweitödine Mohrbaus mit Garten umb 
Nebengebäuben, Ditr. 4. Hs.⸗Nr. 329%,, PL.:Nr. 29901/, zu 
247 Dez, außerhalb des Sandertbores argen das Maingäßchen 
bin ziebend, unter ben an biefem Termine befannt zu rebenben 


gefälligen Beachtung und werden jept ſchon Sige-Objefte ans | Bebingungeit. 


genommen, 
Unterwittighauſen im Juni 1867. R 
6216 2) Lurz zur Langenmühle. 


C. W. Almeroth, 


Kunft: und Seidenfärber 


in Hanau aM, 

eblt fih im beiten Kärben von Seiden-, Wollen, Baum: 
wollen: und gemiſchten Stoffen, als Kleibern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Eriten, Sammt und Federn in allen Farben und 
garantiri für brillante Farben und feinfte Appretur. Ale Sor⸗ 
ten Nleiderfioffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, fowie ſeidene 
Taſchentucher, Tiihbeden, werden in ädhten Farben nah ben 
weneften Deifind gebrudt. Weihe Kreppibawls und Bänder werben 
anf * gewaſchen und in dem reinſten Lichtweiß aufgefärbt. 
Mit ven neutfien und praktiſchſten Einrichtungen verſehen 
und durch langjährige Erfahrungen iſt derſelbe in den Stand 

geicht, allen Aufträgen zu genügen. J 
Eeibene Stofie werben binnen 8, mwollene binnen 14 Tagen 

und ıgebrudte binnen 3 Wochen pünktlich geliefert. 

ge bei Aloys Rügemer, mwojelbft auch die Mus 

Rerlarten zur gefälligen Anficht aufliegen. 2 












Balfamifde Erdnufol- 
alfam FAR nußo 


beionders Damen und Kindern |fälige Zurüdgabe gegen Belohn- 
wi gem Teint zu empfehlen. „in. ber Erp. 
80 


Würzburg, den 16. April 1867. 


Huth, k. Notar. (5773 2b 


Verloren 

vor einigen Tagen auf bem Wege 
vor Zell nah Würzburg eine 

oidene Brille. Dem ehr» 
ıhen Finder eine gute Belohn⸗ 
ung im innern Graben’ 111 über 
i Stiege. (8269 
8271 Ein Portemonnais 
mit etwas Gelb wurde gefun« 
Er Näh. bei Bezirtsgerichts bote 

ener, 


8265 Ein Ranarienvogel 
ift entflohen. Man bittet um ge⸗ 





8270 2a Eine ganz zuver⸗ 
lälfige Minderfrau oder 
Kindermädchen, bie mit 
ber Pflege eines Heinen Kin: 
bes ‚ volllommen bewanbert 
ift und nur gute Zeuguiſſe 
aufweilen kann, wird für Ziel 
Kiltani ober auch für An: 


—— — 






ung. Näb. in det .. 
Sram 8268 Ein gewandter Ma ſchi⸗ 
d ein orbentlihes nen» Mäber over Mäberin 


Sußla., 


63 
et, b 
ak Ommesftahe Av 13 ©. 3 300. e 


ucht. Semmelöfirape, 


— 


— — —— —— —— 


Prämien⸗Anleihe (olner Magen-Liqueur, 


vorzuglich ſchmectend, mogenſtarkend und Apperit fördernd, em 
der Stadt Mailand von 1866, pfiehlt bie große Rlafche au I Gulden (7968 3e 
enehmint durch Lönial. Dekret von: 11. Märs 1866, Anton Minoprio ın Würzburg. 
Dice Ainleibe beflebt cut 750,000 Dblinationen von 10 granı 


Yen jebe, welde wit der Total: Summe von . f . 

. — surüdeabit werben. . Fliegen Papier, 
Driginal: ationen beſegter Anlahe, me we: 0 . + 
nißes6 mit der ax elegten Summe von Fr. 10 beſter Qualität, en gros —* sn 

® D + 


— berausfommen mäflen , aber aud bie Ehance babe, 


Brämten zu erbalten von: Ars. 100,000, BGOSCO- iii 

80,000, 10,000, 1000, 500 x., 1828 19) Dr. Pattifon’s 985] Im Hofuarten blieb ein 

bie vermittelfi vierteljäbriger Verloofungen gezogen werben, er: | Bichtwutte lindert ſofort Sadtub liegen. Angabe im 

bie Unterzeichneten zum Eubititpriongpreiie von: und beilt ſchnell ‚ber Erprbition 

‚10 = fl. 4. 20 Pr. = Pitbir. 2. 20 Zar. Gicht nn [ 

Die nähfte Ziehung, in welcher ein Hauptpreis von Fre. ’ ‚9230) Eine Geis ift zu ver» 
100,06@ gesogen wird, findet am 16. Yumi a. ce. Statt. Rheumalismen ‚laufen. N°h. Erp. 

| ———— —— — — —⸗ 

F. E. Fuld & Co. ler Art, als Befihts-, Brufir, 9279 Ein Mutfcher mit gutem 


Banquiers, in Frankſurt a. M. das und Sebnfämeryen, Ruh, gen ifen (udt An Eile 
nd» un — ieder⸗ äber. i 
Verloren: Meu erfundene Kr eg — äber. in ber Erpeb. 
Eine goldene Broche mit|amerifan. Fled-Seife, u. {. w. ‚G2B1 32 Ein lebiger Mens | 
neflochtenen Saaren — unftreitig vorgügiichfte aller At. In Bateten au 30 und 16 Ir kuecht wird geſucht und kam 
vom Marite bie auf den Dof- an Kamifate, Flegen von |! baben bei ‚funleich eintreten. X. i. db, Ep, 


platz. Dem redlichen Finder eine Wein Sb Tinte, Karı Carl Chr Schmitt — — — 
⸗* * 9264] Kür eine Meine Familie | 
gute Belohnung. R- id P-I pen, Del, Wagenichmiere ___ Gouberirahe. I yied iin —— — 
6273 Dom Sanbertpor bit zumj2e. verihmwinden ſpurles aus Wirthſchafts Berlauf lann und ſich alen —* 
Heutersteller wurde eine aolvenejalen, ſogar aus ben feinnen 5 * Arbeiten unter.teht, auf Kilian 
Broche verloren. * am bittet] Sribenfioffen, oyne fi Ipäter]441312] Eine autgebenne Gaſt· gefuht. Näv. Erp. 
um Rüdgabe aeıen Pelohmung. wiedet zu zeigen ober ven Stof- wirtbicheft, meld, ſich ſohsbb —s ⸗ 
Nah. in der Erved. "Tin im geringken iädlich zu durch ihre günftine Lage, als 9291) Sanderſtraße 4. Pille, 
—_ [fein & Etüd mit Gebraußss durch die daranflogenden Wirth" H°.: Nr. 188 find Sonntag Nadie I 
82372 Borgehiern wurde eine gol- Janmweifuny 15 fr. Alleinige Nie: ſchefis und Bemüfe: Gärten’ mita; 2 Kanar E 
dene Wroche verlosen. werfverlace in Mürzbarg bet: G. ſiets befiens rentirt, ift in einer eutflogen, um beren Zurüdgabe ’ 
redliche Finder wird gebeten, IMähller, Coiftzur, @ürjhner: lebhaften Start am Meine und, gegen Belohnung gebeten wirb, 
folge in der Exrped. genen Bes anf 380 unn Carl Straub, ‘der Eiienbahn aus freier Hand — — — 


\ 


lohnung abzugeden. Kaufmann. Semmelsfirage Geu verkaufen. Sronco-Anfra: 9292) Tin junger, verh 
——⸗ | den unter Ar. 4483 in ber ter Maum, der fi in jedes 
9280 Ein ſolides treu Mad⸗ . t + Epedinon be. Bl. Geſchaft fugen fann und and 
ben, welches foten Innn und ll vermit el: Renntnife von Dampfmal 


fih allen häwslihen Arbeiten;.in ſchön möslirted Zimmer im Zwei ineinanderge ende ſchön hat, ſucht eine Etelle als D 
unterziebt, ſucht bis Ziel Kılami)a, Etod bei möblirte Zimmer fi:d einzeln laufer, Hauekneht oder Mar 
einen Plag. Yu erfraye in der)ghe213] E. Mangold, jeder mujammen fogleis zu ver: fdinenheiger. Rah. in ber &gp. 
Erped. Mir: u. Kürjanerbor. miethen. R. in d. Erp. 8173 3b Teer - 


8275 Im 1. D. Ar. 429%, im| ; ; z N 
2. Erd ii eine F —*2 Zu vermiethen Zu verkaufen —— —— ge 


tete Wohnung, befebead in 2 - in find > Säleiifteine, eine Waſch 5 ; 
immern, 4 Danjardenjinmern, soisa, Lime ſchö ne — ein eichener Tiſch, eine ee Date von Debfenfurt 
üde mit jonfigen erforver: Wohnung von 6—7 |sroße Waicgelte und ein langes," Gepzg Eemitt, Kutfcher von 
— * oder zum 1. Aug Zimmern in Mitte der Seil. 2 Dilr. Nr. 295. (928 "Ropbrunm, mit Katharina Rail | 
Stadt ; diejelbe wird ud 9286] Zwei Ihöa mönlict: "von We'tch. 


getheilt abargeben Rart-ırepimmer nebft Mltsven _ Veter Eeuffert, Bürger und 
v gegeben. 
Dienſte verſehen * wünſcht 

ä 


— — un Nr. 74 von pe t Auf dahier, mit Urſula 
Zuli an ju vermiztben, doc von bier. 

eine Stelle alt Sausbalterin Apotheke⸗Verkauf. 

— 2b) Eine gangbare Apo | Morgen Fild in der Nabe von Joſeph Schmiit, — da» 














9278 Ein jolives rauenzinmer, 
welches ſchon läugere Zeit ſolche 





9283) Ein Gut von 2630|", der Pfaret. zu Gtift-Dang: 
Bengnifie Reben zur Seite. Näb. |thete in einem Lanbnädtchen Um- | A; i ier, mit Unna gar 
im Dienftboten : Bureau vonsterirantens — Realrecht — —— ——* ai —5 von Morktheiden ug 
it bei einer Anzahlung von 0) ——1, oh. Dürr, Dienftmann bar 
bie 12,000 fl. fofort zu ver: [9288) Ein möblirtes Zimmer |hiec, mit Maria Eva Bruft von 
taufen Mäb. in ber Ep. if ſozleich billig an einen Herrn | Shönderling. 

— — ——  vermiethen. 2. Diſtr. Nr.| Edmund Br 


| Station! 
Garten 115 über 3 Etiegen, innerer |viener bei der 1. en 
Graben. babier, mit Maria don 


ur ir Nennwe Bu mit Hürjburg 

“artenhaus zu verkaufen. 9289) Ein folidee Frauen 5 . 

172 2b) 5. I, Many.) zimmer ſucht als Yimmer Ja der en arte 

8277 Im 1. D. Rt. — wiro| wen Zabenmäbhen placizt zu — — —S8 

auf's Jiel ein ordentliches Kant: merben. Mäb, in der Ep Joh, And. Seufert vom Dbers 

mäshen neiuht. 9293) Ein Hund if zuge: pleſchfeld mit Margaretha Heiter 

3776 3a En Garten, mwollauien. Gegen Futiers und|rih von Haulen. 

möylich mit Häuschen, wird A abzuholen bei Sole) gelharb mit Rathar 
eſucht. Nah. i. >. .&. Drud. 1. Difir. Rr. 343. Irina Köhler von 





Weber, Augzuſtinergaſſe. 


Zu vermiethen: 
Ein Lo,is von 5 Zimmern, fon: 
mig und abgeichlofien, nah: am 
Martıe, it auf Aug. zu ver 
miethen. jjerner eim möblıtes 
Zimmer ſogleich. Untere Tomi» 
nifanergafie 2. D. Ar. 207. 2a 


8223) Eine Dengelmaicine 
(Gewinn vom lunbwirthidatt: 
lien Berein) wird billig ab: 
eneben und kann täglid) in den 
% alitäten dieſes Bereines ein 
geiehen werben. 2b 
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Würzburger Stadt- 






Babnzüge. — 
1. Warzburg· Bamderg Frankfurt. — * 
Antunft von srantfurt: Eoug. 2 U. "IN % 
EM. 10 U. 30 M. Borm, 
oftzige 4 U. früh und 7 U. 36 M. Abos, fulı % 


dterzüge 6 U. 35 M. früh, 1 U. 2M. Mitt. 
» 11 U. 40 M. Nachts. 

Abgang nad Bamberg: Schnellz. 10 U. 
OR. Borm. Bolt. 2 U. 60 M. Nachm. u. 8 






ER 








und Landbote. 


— um, WBärzsurg- Aussah- Münden 
VD HuL ab Ansbach: Schnellz. 8 M. 

re ur ug — Tom 

8 und 7 U. 45 M. i 

IS En ———— 

EN BEUMAHEM, früh. 7 U. MER 
iv. Würzburg-Heitelderg. 
Abgan 





Io 


De RU ER — ER son Kan. Serfenengöge 14 hd 
Auen en Bene en 2 Kae a LE nenn 
Ha au ddl 05.00. u FERTIG N a rum mem 
Mhoanı nad Seantturt:, Gmcien. 1 ER = I = : F nr - 5 * nn bon a: N 
* * J — —— nn — — J * Abends. 
bfg. 9 U. 50 M. Borm. u. 12. U. 15 Min. ? m N — ES AEREEN frfih, 7 U. SOM. früh, 19 Us N. Dem, 
— ee A waributg· 2 1. 36 M. Nadm. und 9 U.27M 

— * ER — Antunftvon —— Güterzüge 7 U. 15 DM. ww 120 
Abgang —s——— Couriern. 8U, 85 M. Borm. Pofaus 11 u. 45 9. Fol faßrten nag 
IM. Rahm. Pofiz. 4 U. 20 M. früh. Güter Güterzlige 8 N. 40 M. früh, 12 1. 55 Arn 5 u. Abbe. Eſſ u. Mihe. 
u. 40 9. früh, © U. Borm., 3 U. 40 Mitt. 5 U. 18 Min. Mbd8, und 9 U. 5 Min. im-SRiltenberg 5 U. 25 M. Mbbs. Eu 
am. und 8 U. Abos Nachts. ien 4 U. Nachm, 
* 141. Donnerstag den 13. Juni 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 


Meueftes®. 
Paris, 11. Juni. Der „Figaro” fchreibt: 
18 Gerücht, daf zwiſchen bem Saar, bem Kaiſer Rap 


v oleon und 
von Preußen ein llebereinfommen über e 


„Es geht. 


ung, er feine Seifenſchmelze außerhalb der Stadt auf Dem 
f. 4 2 ra alte Material: Verwalter 
Henderich von Orb erbielt das Heimathrecht babier. Carl Sch 

son Heidingsfeld erhielt bielleberfienlung und bie Annahme 


en Röni ine theils : 
kife zu bewerftelligende Entwaffnung zu Stande gefom- ! Orundbefig mit —— (ESchluß fo 
im wäre. Im alle daeſelbe befinitio angenommen werben) Des Lerzeichnis bes Perſonalſtandes unjerer —— 


Ute, vermuthet man, dab bie drei Gabinette es am 18. Juni, 
’ — Tage der Shladt vor Waterloo, offiziell verkündigen 
rden. 

Berlin, 12. Juni. Wie bie „Brosinglallorteipenbeng“ 
ıeldet, wird ber Schluß des preufiſchen Landtags vorausfidt: 


Theologen, 164 


im lanfenden Sommerfemefter ift foeben erfchienen; 
felben beträgt bie Zahl ber Stubirenben 565, um 12 weniger 
als im vergangenen Winterſemeſter. Bon benfelben find 6% 
Suriften, 2 Eameraliften, 6 Forſtcandidaten, 
258 Mebiciner (incl. 25 Pharmaceuten und 6 Ehemiler) und 


ih am 24. Juni burdp ben Finanjminifier fattfinden, und fol} 98 Philoſophen und Philologen; 386 find Bayern, 179 ’ 


te alfeitige Verkündigung ber Neihsverfaffung Ende Juni, bie) baye 


Berufung des Bunbesratbs Anfangs Auguft —— 
ankfurt, 12. Juni. Der eben in Leipzig verſam⸗ 
melte Ausſchuß des deutſchen Echüßenbundbes bat laut bier ein» 
offenem Telegramm beihlofien, das für das nächfie 
Ausfiht aenoimmene deutſche Schügenfeft in Wien —— 
Stuttgart, 12. Juni. Der Kaiſer Alerander von 
Ankland ift mit dem Großfürſten Mlabimir beute Nahmittags 
ury vor 2 Uhr bier einJetroffen. Der König und bie König 
fubrerm ihm bis Ludwigsburg entgegen. 


Zagedneuigfeitem 


Deftentlide Sitzung ded Stadrmagifirats 
WBürburg vom 7. Juni 2867. (Schluß.) ———— ei⸗ 
nes Polizei⸗Soldaten an Stelle eines ausgetretenen. Ablehnung 
einer Kurloflenforderung von Züri auf Grund beſtehender Ber: 
träge, Bewilligung eines Preiskegelſchiebens. Ertbeilung der Aus⸗ 
wanderungsbewilligung für Yun Fiſcher von bier. Bekannt⸗ 
gabe einer Regierungẽ-Entſchließung über Beftätigung der Auf: 
erg an eine ledige Weibsperion. 

Fuhrmann Ciriakus Schad erbielt die Berehelthungserlaub> 
sih mit Marg. Frig von Güntersleben. Ein Seſuch zumObft: 
Verlauf aunächfi des neuen Bahnhofes wurde abgewieſen. 2, 
Ehmiebl von Eflenfeld erhielt eine Schreinerkonzeſſion nebſt 
Verehelichungẽ erlaubniß mit Wpolionia Erharb von Bier. Ein 
Geſuch zur Errichtung eines weiblichen Bienfiboten: Znflituts 
wurde abgewieien. 

Deftentl. Eigung des Stadtmagifirats Würz 
burg vom 10. Juni. Johann Windsheimer von Bamberg 
erbielt eine Zicenz zum fertigen von Bandagen, Rumeten un 
Matragen. Lubwig Lippmann von bier erbielt die Inſaſſen 
Annahme und die Verebelihungs: Erlaubnig mit Sara Eichel 
von Veitshöchheim. Leonharb Hufnagel von Tauberſcheckenba 
erhielt eine Lohnkutfchertongeifion nebft Droſchlennummer um 
Verehelichungs⸗ Erlaubnig mit Wittwe Maria Kleinſchrodt von 
bier, Richoel Roth von Zeil erhielt eine Eeifenfiederkonzeifion 
—* Verehelichungserlaubniß mit Regina Barbara Rühl von 


chwabbade, erfiere Bewilligung jedoch nur unter ber Beding⸗ 





abe! 
ie 


jedoch müffen wir unfrem verehrten @afte, 


rn. 
(Theater) Herr Direltor Earrond, welder in amer» 
kennenswerther Weiſe Alles aufbietet, dem Publikum fiets Neues 
und Vorzügliches vorzuführen, und befien umfichtiger Leitung 
wir das Aufblühen eines Kunfiinfitutes in wahrem Einne zu 
danken haben, erfreute uns neftern wieber durch eine, in allem 
Theilen höhft gelungene Vorfielung; ben Preis me 
ränle e 
Schwarzberger, zuertheilen, und nehmen bieje —54 
Vergnügen wahr, um derſelben unire vollſte Auerlennung für 
deren ireffliche Leiftung als Adolphine in „Lift u. Phlegma“ 
aus zuſprechen und getehen wir gerne zu, daß Frl. Schwarz⸗ 
Dee den ihr vorbergegangenen Ruf im vollſten Maße recht⸗ 
fertigte, indem fie durqh lebendiges heitres Spiel jomobl, als 
einnehmenbe Bertömlichkeit ſchon nah ihrem erſten Auftreten 
die ungetbeilte Gunft bes Bublitums zu erringen mußte. W 
wir bejonders an genannter Dame lobenb erwähnen, ift berem 
becentes und dennoch gefälliges Epiel, was leider fo viele 
Soubretten entbehren, und durch ſchlecht angebradte Effeltha⸗ 
ſcherei zu erfegen fuhen. Daß Frl. Schwarz —* zugleich eine 
routinitte, mit vorzuglichen Stimmitteln begabte Sängerin ift, be« 
wielen bie beiben Arien, für beren präciſen, ſchönen Vortrag 
biefelbe reihen Beifall erntete. — Wir fehen mit Vergnügen 
bem weiteren Gaftfpiele erwähnter Dame entgegen und zweifeln 
nit daran, daß Herr Direktor Earonnd durch gänzlihe Aqui⸗ 
fition derfelben bem vieljeitigen Wunſche bed theaterliebenden 


Publikums entſprechen wird, 

Aſchaffenburg, 12. Juni. Wie wir en Sr ger 
Quelle vernehmen, bat bie zur Zeit bier weilende Kriegslaften- 
ansgleihungslemmiflion eine Vergütung won 54 fr. pro Manm- 
und angejegt. — Die Liquibationen bes —* Ehe 
amtes für Einquartirung und Kriegẽſchäden belaufen fih auf 
276,400 fl. (Aid. tg.) 
5  Yußer Tiefenthal bei Ansbach, wo ein ber Rinberpek ver» 
dächtiger Krantheitöfoll in einem Stall vorkam, if num auch 
das nabe-gelegene Leutershauſen milltäriſch abgeiperrt, weil die 


aut des erkrankten und geleulten Thieres, der Anordnung bed 
bierarztes zumiber, dahin verbradt worben war. 


Münden, 11. Juni. Seime Majeftät ber Kö— 
be W a 
* ai ufe bei m rg 


wohnte 


4 
vom 


jarüd nad) ;gegen CTerro und ia Campanna zurückzugie hen, wo unfere Mr» 


wurbe bie Garnifon gefangen. genommen unb ere X 


befegten ben Plog. Während beflen — 53 Feind ſich 


fang bis 
Berg. Die I Stunden währende Probe brachte ein in felteneritillerie ihm zwang, id um 8 Uhr en su ergeben. Mazi« 


Weile abgerumdetes Enjemble zum Borihein. Der Ehor war |milia 


—— Choriſten vom Hoftheater in Darmſt adt verſtaͤrkt. Die 
Titelrolle ſang Tichatſchek, vie Elia Frln. Mallinger, Ortrud 
‚Bertram: Mayer, Tellramund Herr Berk, Herold Herr 

ein. Dekorationen prachtvoll. 

Münden, 11. Juni. Se. Maj. der König hatte ſchon vor 
mehreren Tagen, unmittelbar auf bie Runde von dem frevel» 
haften Attentat zu Baris, JJ. MM. dem Kaiſer vorn Rußland 
und dem Raifer der Franjoſen durd dem Telegraphen feine Glück⸗ 
wünſche zu deren Errettung aus der brohenden Tobesgefahr über⸗ 
fenvet. Diefen Abend mit dem Schnellzuge geht num noch Graf 
Taufffichen in außerorbentliher Miffion nah Stuttgart ab, 
um ein eigenhändiges erg rungen Sr. Mai. bes 
Königs Sr. Maj. dem Kaifer von Rußland dort zu überreichen. 


Ag. te. 

Münden, 11. Juni. Die k. ſpaniſche — * 
hier wurde aufgelöſt, und ber bisherige Minifterrefident Dom 
Garcia de Quededo, nad Spanien zurüdberufen. Die Vertret⸗ 
ung Spanien’s au unjerem Hole wird entweder bem ſpaniſchen 
Geſandten in Wien oder jenem in Berlin übertragen werben 
Bayern bat befanntlih auch feinen eigenen Geſandten in Ma: 

it der E. Geſandte in Paris gleichzeitig 


—— Hofe beglasbigt en 
pan Ho 
Münden, 11. Juni. Die Erhöhung ber Gehalte ber 
ullehrer en wird vom 1. rd. e en. 
Shul in Ründen wird 1. Oftober db. 38. eintret 
nad ihrem Dienfiesalter befommen die Lehrer 500—1000 fl. 
Gehalt der Lehrerinnen wird auf 300-600 fl. * 
Münden, 12. Juni. Juftizminifterialrath Kalb und Ober⸗ 
ſtaats auwali Schab reiften nah Braunſchweig ab, um dort als 
—5* ber ftänbigen Depulation bed Juriftentages dafür zu 
eh ZA. en vom 27.—29. Auguft befjen dieß: 
jährige 8 
Das im Saale 


in m abgehalten werbe. 

des Mujeums zum Vortheil der Freilig⸗ 
raths: Stiftumg gegebene, ausgezeichnet burchgeführte, Concert 
bat 232 fl Reinertrag * 

Berlin, 11. Jun König von Preußen kehrt über 

Brig zurüd uns wird am Samstag in Berlin eintreffen. 
Berlin wurde, unb zwar in ber Roonſtraße, in den 
legten. Tagen ber Grumdb und Boben zu bem neuen General: 
fabsgebäube für bas norddeutſche Bundesheer abgeftedt. Der 
rohartine Prachtbau wird alsbald in Angriff genommen wer: 
n. Die Koſten beffelben find auf 200,000 Thir. veranſchlagt. 

Veit, 11. Juni. Der Kaiſer und die Katierin haben 100,000 
Dulaten als Kr geihent für die Wittmen und Waiſen von 
Hoenvede und für verkrüppelte Honvebs gewidmet. 

Eine ihredlige Scene hat fih in einem Waggon 3. Klaſſe 
auf ber Linie Paris-Lyon zugetragen, wo ein Bafjagier plödlich 
in Walerei verfiel und fig mit Schlagzen, Stoßen, Wargen u 
Deihen Aber die Mitfahrenden hermachte. Lepteres veranlaßte 
bie Defürdtung, dag man es mit einem von ber Hunds wuth 
Ergeiffenen zu thun babe, und man kann fih die nun folgenbe 
Scene des Schredens, der Berwirrung und namentlih bas 
UAngkgeiprei der Frauen wohl vorſtelen. Alles fuchte bem 
Wütgenden und feinen Biſſen zu entgehen; Niemand w es, 
8 mit demſelben einzulaſſen. Eudlich verfuhte es ein Zuave, 
fih einer zu bemächtigen; nach langem Ringen und Kämpfen, 
bei weldhem er einen argen Biß in bie 
es ber verzweifelten Mnftrengung, ben lüdlihen aus bem 
Fer zu drängen; er flürjte ans dem mit vollem Dampf 

abren Duse und man weiß nicht, was aus ihm geworben 
it. Die vielen Verwundelen wurden auf ber nächſten Station 
von ben Zerzten barüber beruhigt, daß fie nur von einem 
Bahnfinnigen und nicht von einem Wuthtollen gebifien werben. 


Tag um Tag verfiteidt, 


ohne dab Gewißheit über basipuntte der volliien konftitutionellen 


n und feine Generale Mejia und Gaftiglio ergaben fih ohne 
Bedingung. Wollen Sie dem Präfiventen au diejem Triumph 
ber nationalen Armee Glüd wünſchen.“ Depeihen aus Newyork — 
allerdings ohne Duellenangabe — melden, daß General Eico- 
bebo ben Gefangenen vor das Forum eines Kriegägeriähts fiel» 
len werde. A die Nachricht begründet, jo darf bad daraus FT 
nicht umbebingt der Untergang bes legten Hoffnungsihimmerg 
für bie Erhaltung feines Lebens gefolzert werben. Iſt aud) eine E3 
Freiſprechung Seitens bed Kriegsgerichts faum benfbar, jo Aeht +; 
immerbin zu ervartn, baß ber Präfibent ber merikaniichen 
Republik von feinem Begnadigungsrechte Gebrauch mahen werde 
und im Voraus Beranflaltungen getroffen habe, daß bie Ere- 
eution niht volltredt werde. Der Grlaifer, ber als ein fira- 
fender Eroberer ind Land fam, verläßi es als ein verurtkeil: 
ter und begnabigter Staatsverbreher. Mit dieſer iromiihen 7, 
Schidialdwendung if dem Qumanitätsprincipe und bem belei: ® 
digten Rechte bed mericaniihen Volkes in gleicher Weile Genüge | 
eihehen. Wie anderwärts mitgetheilt wird, Garibaldi „. 
Er bei dem Präfidenten für das Leden MWorimiliand verwendet ! 
„im Ramen ber Freiheit, ber fie beide dienten.” (S.u.Amerile.) z' 


Deutibland, 
7 


Preußen. Köln, 11. Juni. Aus Paris wird ber 
Kolniſchen *5* eſchrieben: Nach Andeutungen von Staats» 
mannern wird die Fürſtenzuſammenkunft keine Verüändigung 
über bie europäifchen Fragen herbeiführen. Die Gandia : Frage = 
bleibt auf bie worgeichlagene uöte sefchräntt. : 

Württemberg. Stuttgart, 10. Juni. Mit Bayern 
wirb gegenwärtig auch wegen der Feſtung Ulm verhandelt, = 
Ueber die Theilung ber Befapung und über bie Gommanbover- 3 
bältniffe it man ziemlich einig; dagegen gehen bie Meinungen „. F 
und Abfihten im Betreff der Koften ber Inſtandſezung und ee 
Unterhaltung ber Feitimg weit auseinander. Uebrigens ift noh T& 
gar nicht entſchioden, ob das Hrtilleriematerial im Ulm bleibt 8: 
oner unter bie Mitgliever des vormaligen deutſchen Bundes ge» &* 
theilt werben. 2 ” 

and. 


Au 

MDefterreich. Ueber das Krönungsbantet in Verb am — 
9. wird den Wienern Blättern auf —* Wege berichtet: Im 
Oberſaale, wo die Reihswärbenträger, bie geladenen Gäfte bes = 
Wiener Herren» und Abgeordnetenhauſes und andere vornehme 
Bäfte jaben, halte Born Eırlos Auecsperg die Ehre des Bor- ” 
figes. Neben ihm ſahen der PBrimas und der Minifterpräfident | 
Graf Andrafig, gegenüber der Präfident Gigkra, diefem zur = 
Seite der Brafibent Syentivangi und ber Miniter Wencheim 
Die übrigen Gäſfte in diefem Saale waren Beuſt, Gablem, | 
ze u. 4. Im anfoßenden Saale befanden fi} bie 

nhüter Graf Karolyi, Baron Bay, Biſchof Schaguna, Ab⸗ 
eorbnete bes Wiener Gemeinberatbs, Magnaten, Depntirte, 
Banderialinen, Mitglieder des Bürgerausihuffes u. f. w. Auf 
den Galerien bit gebrängt ein Kranz feſtlich geihmüdter Da: | 
men. Um 4 Udr erfhien der König bie Aönigin am Mm | 
führend, Mitglieder des Laiferlichen ed und Palafivamen. 
In dem obern Saal, wo der Primas das Wohl der Majetläten 
ausbradte, verweilten biejelben länger, dann durchſchruten fie 
noch zweimal ben ge Saal und entiernten fih nad einer 
halben Stunde. Sie wurben mit unbeſchreiblichem Jubel em: 


d bavontrug, gelang | niengen und erwiberten bie Hulbizung nad alen Seiten freund« 


ih grüßend. Nach ihrer Entfernung begannen die Trinkiprüde. 
Unter Anderen ſprachen: Spentivanyi auf dem Wiener Reis 
rath, Fürft Auersperg, der in deutſcher Sprade, bas Bild von 
ber au gen Sonne gebrauchend, fagte, auch für Deſterreich 
fei bie ne im Dfien aufgegangen; er ſchloß, inbem er bad 
Wohl der edlen Ungarn ausbradte; Giskra fprah vom Stand» 
Freiheit, welche in ben un» 


—— bes Erlaiſers Naximilian würde. In den Journalen, abh en Vertretungen der beiden Reihshälften bie Bürg 
de uns bie * amerifaniihe Poſt zuführt, finben ich in» ſchaft ihres Deſtandes if. Ein Trinkſpruch von ungariſcher 
bei icon einige von Dueretaro,| Seite auf Beuft, welcher darin ald Morgenftern begeiänet wurbe, 


ails über die Kataſtrop 

fo in dem „Gourier des Etats⸗-Unis“ folgende Depei 
an ben General Berriogabal: „San Luis de Potoſi, 15. 
Viva la patria! Queretaro if beute früh 8 Uhr durch Waffen: 


ewalt getallen. Marimilien, Mejia, Eaftiglio und Miramon!in vollem Glanze firahlen werbe; wo das Herz 
d gefangen.” Eine andere von Eicobebo gegeichnete Depeiche! die 
lautet: „Am 15. um 3 Uhr Morgens überfielen unfere Trup⸗ | Eıfo 


he Juarey’ gab dem bier allgemein gefeierten Staattmanne Anlaß, in kurzer 


gebrumgener Rebe zu erwidern, ec hoffe, daß wa dem Mor» 
enftern in ber Ein racht der beiden Rertretungslörper ber Tag 
am rehten Fed, 
ewiffen, könne der 


and bei ber Arbeit und Ruhe im 
utirte Wil» 


gemeinfamen Wirkens nicht fehlen. Der 


pen den Feind und Demägtigten fi ber Cruj. Bald baraufihelm Toth bob in deutſcher Sprache hervor, daß bas von ber 


zu e—— — — — 


chen Reichthälfte entgegengebend wir‘ Rent, 0. „(Per trausatlantiſchen Tele⸗ 
re die vollfie Erwiderung finde — graph oe des Nord. Lloyd, — **— 
Böker und Länder jenieits der Leithe aus. Als Baron Beuf | Eapt. H. A F. Nepnaber,, welches am 25. Mai non, Bremen und 
ven Saal verließ, erhielt er in lanten. Eljenrufen Bemrile, dir) ani 26. son Söuthänpton abnegangen -war, ift Sonntag 
wärmfiten Eympatbie. Der Anblid de8 Ganzen war prachtvoll; den 9, — wohlbehalten hier angelommen, 
die Stimmung gehoben, feierlih, ER ) Mitgetheilt dury Auswonbegungs-Anenten «... 
ee Paris, 10. Juni. Eeit dem Attentat wird; _ ©. Rödelberger in Würzburg. 
ber Gaar Überall, wo er eriheint, mit vbioets begrüßt. Die) "Southampton, 10. Junt, Das Zortbampficiif des Norbb. 
Gemäther fangen an, fich zu beruhigen, und aud bei Hofe iſt Lloyd „Hanfa“,gEpt. K. v. Dterenborp, welhes am 30. Mai vom 
man qetcöftet, da es nun gewiß ift, daß fein Complott vorhan-jFemzorf abgegangen war, ift heute 11 Uhr Vormiitage nad) einer 
den. Der Eyaar hat auch bereits um die Begnabijung Beregomsßi’s Tfhmellen Reife von 10 Tagen wohlbehalten unweit Comes an» 
gebeten. Auch für bie Freilaſſang ber Perſonen, die germfen:fgefomsen und bat um 1 üdr Nachmittags die Reife nach Bre⸗ 
„&s lebe Polen!“ Dat der Ezaar fi) verwende. Was nihtimen fortgefeßt. Dasielbe bringt außer der neueiten Pop 145 
u 1er Aufbeiterung des Hofes beiträgt, find die Ragriäten Zafſagiere, volle Ladung und 79,000 Dollars Gontanten. 
aus Meriko. Juarez hat den Kaiſer Marimilian nicht hinrichten Den ÜÄngehörigen der durch mich erpebirten Auswanderer 
Hafen, und bie Vermittlung der ameritanifhen Regierung und; ;ur angenehmen Nachricht von 
der enropälichen Cabinete wird nicht ohne Erfolg bleiben. Mari: R Vornberger jr., Warltplag Würzburg 
'millan wird fi jagen müffen, daß er bem Wanne das Leben) Meneral» Agent für Bayern. z 


Terran ben er nicht begnabigt haben würde, wenn bes Schid: ontbampion, den 10. Junt. Das Wonbampfihiff bes 


ſals Lauf die Role gewechſelt hätte. Für Frankreich ift e8 and pr 
feine —— gehre, daß e3 bei demfelben Juaren bei e# in bie Rordd. Lloyd „Hania“, Eapt. R. u. Dterendorp, welches am 


e Is 31. Rai von New: Port abgegangen war, iſt heute 11 Uhr 

Acht getyan, nicht bloß um Gnade für Rarimilier, jondern auch h — 

— Schonung für die vielen, in Mezito gebliebenen Framzoſen einge Aha ee J Sat n a Jah | 

—— — al Bone ei bel Ic —* Pr —— mittags. die Seife mad) —— — Dabielbe bringt 

erraſcht, a ayaine ei feiner ehr a 

Merito erklärte, Lapey überrebe den Ratfer Mapimillan bloß, |zuher ver neueften oft 145 Baflagiere, volle Sabung unb 79,000 

eg egen, um ihn an bie Nepublitaner aus- mirerpeilt durch bie Agentur von Georg Diimleim 
Amerika. Newyork, 11. Juni. Aus Merico wirb bes in Würzburg. - e 

richtet, dab Eäcobeno Befehl gegeben, ein Kriegsgericht folle tie Das Injerar unjeres Biattes Nr. 116 zit eröffnet 

am 29. Juni Aber das Shidjal Marimilian's entiheiden. Ge. ſder ebemalige Hr. Balletmeiiter und Tanzleprer Rarl 3. e 

neral Wtendeg it, erichoflen worden. bier einen —— * —— —— ale eug·⸗ 
"Schweinfurt, 12. Juni. Auf vem geutigen gering bes Ion Don Eden mejterer Okubte, mEiye DE. Wlogge b ’ 

— Getreibemartte Tohete Waljen 22 fl 89 Tr. DIS 24 Ro, © m bob Solbiläs und Ynfand überhaupt md sun: 

0 tr, Rorm 18 fl. 55 fr. bis 19 fl. 52 fr, Hader 9 fi, bis. prinälpten befjeiben find. —— dürfte der Genanitte ben 

ae Ar X Itern, welche m ihre Söhne und Löhter anvertrauen wollen, 
Augsburg, 14. uni. Der vietjäyrige Wollmartt nimmt mer gu empieh — iss 

gegen ges Erwarten-einen folhen rajgen Berlauf, daß ſchon 3337 8a) 70 bis 80 Maas fe qualifigirt, womögktd mit 

heute, am erften Markttage weitaus der größere Theil der ein- friſch cmoltene WEIL ch vem Fach befannt if umb mit 

gelagerten Wolle yerkauft morben it und zwar gegen das Bor. | 1111) KEMDLK - Erfolg gereif hat. — 4 

88 Allgemeinen mit per Zentner 2030 fl. Refſchiag. Die können täglich geliefert Entipredende Bewerber wol⸗ 

Waſch ih_größtentgeils als gelungen zu beyeipnen. Das zue werden. Naͤh. inder Erp.|len Anerbietungen unter Bei» 

gefügrte Quantum beträgt nahezu fo viel wie in dem oorher —fhfaugung abichriftlicher Attefte und 

‚gehenden Jahre. (Es folen ca. 4000 tr. zu. Markte gebracht Fine Baß eine Jmäberer DBereichnung der Ver: 

worden fein.) An bochfeinen Wollen hat jene von ber Staats- f 9 iönlichteit unter Nre. 9331 frans 

| qutsigäferei Schleißhrim einen Preis von 155 I. und die Wolleiwird von einer Gejelichaft ge 

r%e3 Hrn. Grafen Arco-Stepperg 160 fl. per Zentnet erzielt, gen beſte Garantie auf einige 


— an bie Erpebition b#. > 
richten. ( 
Die Übrigen hochfeinen Partien wurden von 1650—152 fl. abge» | Tage zu miethen gejagt. 327 Sir cm Tunaea WEäbs 
hiegt. Gute Bafardwole ik von 120—140 fl., Mittelmolle von ar in ber Erp. (9336 | 22) un re ung hd 
110-120 fl. beiablt worden. 3936) Cs wird zum näctten —— a 
Sörfenberigr, Frantfart, 12. Juni. Srentaftien Biel ein Zimmermadchen . 

erfuhren eine weitere Steigerung von .1./, fl. unb Staatsbahnfgefuht, das gut nähen kann und 

Ir den häuslichen Arbeiten un 


als Laden» oder Zimmermäb- 
fo wurden Dertereeicher Looſe circa %/,%/, und aud ——— geſucht. Das 























1 #5] 
alle übr en Öfterreiiihen Effekten etwas beſſer bezahlt. Interzleht. Theaterſtraße, 1. Diſtr. 
* wenig Geſchäft zu unveranderten Courſen. Alle Rr. 196.- a Tenor 


3340 21) Ein mittelgroßes 
Sand mit Läden und Werk. 
ftatt, in frequenteter Straße ber 
Stadt, it zu verlaufen. 

Nah. im ber Erp. 


Ein gemandter Scribent mit 
kaufmännifhen Kenntniffen kaun 
dauernde Beſchäftigung finden, 
Schriftl. Offerte mit X. beforgt 
bie Erpebition. 


Milchgefuch. 


8252) Ein Dekonom, ber tägs 
{ih 50 bis 70 Maas Milk) nad 
Würzburg liefern kann, bet 
fofort einen Abnehmer. 


Sprten 3 proc. Prioritäten waren etwas mehr angeboten, Sie» 14345) Gin Hräitiaer Mann 
| Dante er je Adi eſetzt. Amerilaner, eine Kleinigkeit befjer . “a Walbicher u 
wie geſiern bejablt, dei en wie bisher bas bevorzugte Anlage» fin r £ 

apier. Tür Wechſel auf Wien, London und Baris mwrdenjeiner Buchdruckerei dauernde 
—* wieber hohere Preiſe bemilligt. — Als bejahlte CourſeBeſchäftigung. Nãh. ind. Exp. 
„nativen wir: 1882er amerilan. Bowbs ar Nationalf — Ein geäbter übelarbei: 
55%,  mene engliſche Metalligues 62%,—,,  Steuerfreie ter findet dauernde Bejchäftig- 
g Metalliques 49, 4, Metaliques 41?/,, 1860er Looſe ung m 

7a%,, 1864er Boole 74%,, 1858er Bosie 122'/,,. Bantı %. Bauer, Schreiner. 
R aktion 685, Grebitaftien 179-1799, —179'/,, Giaatsbägn. — 
\ Brieritäten 40, — er * day 9383) Ein Quartier mit 
‚59 e 1 ‚4 ayer rämien: 
a, ef RT us N auer 941). 4%/, Raffauer mern, Altoven, Kkhemit Waifer- 
18, 99,9 823, Dflvahn 116%,, er 
Fr urter Bank 198, Marbahn ——, Bubmwigd- 


ArRüb. im ber Erp. 


eine auögebreitete Wein: n 
che andlung in Bayern wirb| _Räb. in ber Erp. (2a 
ein Yelider gemanbter Eom:|9344 Ein enfchranf, 
mis, mittlern, kräftigen Alters] 6’ breit, mit Aufſatz, iſt billig 
neiucht, der fich zum innern Ge: Izu verkaufen. Räh. 2. D. 365 
ſchaft und hauptſächlich zur|über 2 Stiegen. 


— 

Fu Darmſt. Bant 207, Wechſel auf Wien 951/,. 
— Abends & Uhr. In der Effeltenfocietät wurben ’ 
Grepitaktien zu 179%/, bey. 1860er Looſe 72%/, bez. mal 

* 7— be}. Gtienerfreie Metalligued ®. Gtaatöbahn 221/, 
®. 1882er amerikau. Raubä 771%/,. ® 


Verantwortliber Nebakteur: Fr. Brand. 
Temperatur der Mainwarme: 19 Brad, 





Cr&pe de Chine-Chäles, 
schwarze gestickte Cachemire-Chäles, 
Spitzen-Chäles, Beduinen & Rotonden, 


owie 


Jaquettes, Paletots & Mantillen in Seide 


id in großer Auswahl neuerdings eingetroffen und empfiehlt zu außerordentlid, billiger 


F. J. Schmitt. 


| Ausverkauf 











Danksagung. |von Eiegelprefien, Schnellwaagen, Scneibkluppen, Werkzeuge 
Für die tröflende Theilmahme bei der Beerdigung und Bjfür Spengler, Kuffeemühlen und ver hiedenen einſchlagenden 
dem Trauergottesdienfte meines unvergeßlichen Sohnes Artikeln unter dem Selbitloflenprris. 


Valentin Scheiner * Vvager Seugfmieb, 


ſage ich allen werthen Verwandten und Freunden, beſonders —— Mäfe in %, und ’/, Riten, fomie = 
ae en Einst rima Limburger Käfe in !/, und ?/, Kiſten, fomie 
den Herren Eeifenfiedern, meinen tiefgefüblteften Dauk und äbten Emmentbaler empfiehlt bilkaft 2 


bitt eres W 
#7. TR WEIN RENNEN Die tieftrouerube Mutter: Peter Eisfelder, 
Thereſia Scheiner. b. Diſtrilt Zellerfiraße, 
ůůÿ Û’„ ·π 
Vormals Herolds⸗Garten. Harmonie, 


Hofbrauhaus-Keller| 3." Dorgen freitag 
nächft Göbelslebn. Artillerie-Mufk, | Gartengesellschaft 


Seute Artilleriemusik. wozu ich noch beſenders hie ver 
U. Maer. jehrlihen Mitglierer des Muft mit barauffolgenber 
. ‘° _ IBereins mic höflich einulever] Theater-Vorstellung 


I Er ee im 
Waschmaschinen, |" 6. <eufert. Platz ſche Garten. 


einfacher und bewahrt Ler Confrulton, zeichnen ſich zurch Soli: 
Dität, Biligkeit, leichte Handtabung, Emonung ver Bäie, Er Hutten' ſcher Garten | ec une eiee ober 
ſparniß an Zeit urb Eeile au-; Prorgen freitag, den 14. Juni meifelbafter Bitterung te 


ac N acp grosse ’ . i 
u a aschaussiindemaschien, , „prodwuetton|iarn se re 
Schonung der Möide find Sauptoortbeile berfelben; a Würjburger Anzeiger‘ 


der rolljtändigen lönigl. Land» frr >= 
” . wehr Regimenis Mufil nad aus: f 
Hand Mähmaſchinen erlefenem Yrogranım = M usik-Verein. 





belannt qeneben 
in verfhiebener Genfrufiten empfieh't zur geneigten Abnahme, tung dei mh. Dtm ed = 
H. Dietz, ran — & _ Etatt Montag ben 17. 
rue Lahoge am Marti. DIRSERmMBESE Yhr :afle srertag deu 14. d. Mes. 
Antang 9,4 Ui R 
E:inlad | Sin Iberergan nn  |PlenAE-Verjammlung 
An a ung. ! 2 U. Guchenmeilier. tm Xo ale, — 
Die Schütengeſelſchaft in Marlıfieft ſeranßaltet ein rei: Imozu altive und pajive Mit» 
fdiehen, das Esmetan ven 29. Juni beginnt, Eonntas den 30. Bekauntmachm eder fteundlichſt eingeladen 
fortgefegt wird und bei gutem Wetter Eonmtag ben 7. Juli ) g. werden. 
endet. Muf Haupt oufsclegt werben folnente Üreiſe zewennen: Untezzeigneꝛe em isst: ih)  Verathungsgegenftand: 
fl. 30, 25, 20, 16, 14, 18, 10, 9, &, 7, 6, 5.50, 5, 4 30,|burdh eine ber beiien Feder Statnienänderung. 
4,3 80, 3, 2 42, 2 30,220, 2,1 45, 1 80,1 10, 1; aufireinigungs: Dampf:!2a Der Ausfchuf. 
Kreihans: J. 20, 15, 12, 10, 8, 6,5, 4, 3 50, 3, 2.30, 3,|mafchine ale Eorten Bett. 9530) ie Perfom, welde ger 
1 45, 1 80, 1 30, 1; ouf Necreation: fl. 5, 4, 3, 2,1. Diegfetern aufs Schönſte und De &; fern mir meinen auf bem Marite 
Lage Houpt aufgelegt, aus 4 Schuß beftebino, koftet fl, 2, jene] zu reinigen | bei einer Hödin ſtehen gebliche» 
auf Freibard, aus 3 Etui beftebend, fl. 1., Necreation 4 Echub Elise Müller. ine tuntelgrünfeivenen Son- 
80 fr. Dhne eine Laye Haupt genommen au haben kann nicht 3,D, Nr 25, Baffengofle. | nenfcbirm En-tout-cas, nad» 
auf Reercation aricheften werden. Die Entfermung iſt 300 Fuß. — an regen wollte, wird hiermit böl- 
— aller Kit ſind erlaubt. Zu dieſem Sgießen ladet 933850) Ein Schwei:'tian eriuct, ** Br 
ie Ahengeſel ſchaft die verebrlihen Herren Schühen freund» se nanch has Milch-Erpedition bi. BL gegen Di- 
er, der auch Das Wild): |ohnuna abzugeben, wo nicht, 








— * 


lichn ein und bitter um recht zablreichen Zuſpruch. u 
Blarktfteit, Yen 11. Juni i807. fuhrwerk bejovgen fann, jo wiro eben jeme Hödin als 
Der mu tand: wird auf ein Out in der! Zeygin vor Geriät gegen Me 
Dab. N or Nah (rm | auftıcten. 
9341) Eine Kandwehruni:jysss 3a) m Habmenhof Wr. Nahe geugt. Lüh. ©] geſucht. äh. ( 8 9332) «s mird auf das Hiel 
form mit Armatur iſt zu ver. [340 it eim Schönes Wett bil: | Gelbte Weifinäberinnen Kiliani eine Köchin geſuch. 
lig zu verkaufen werben aelucht. Näb. in der Erp. Nab. in ber Ep. 


= nn 


faufen im 1. Diſtt. Ar. 208. 
u s ö— — — — — —* — —— — (ar rer Sn 
Drud und Berisg non Bonitad,Baurr ie Frunıdaen, (Hiegu Beilage.) 


| 


Beilage zu Nr. 141 des Würzburger Stadt» und Yanbboten. 





The Gresham, 
englifche Schens-Berfigerungs-Gejelijejt 


in London. 
trundkapital 50 Millionen Francs. 


Banquiers: in London — bie Bank von England. 
in Paris — Freiherr von Rothſchild, Gebrüder. 
in Münden — Robert von Fröhlid. 
Die ſeit 1865 aud in Bayern conceffionirte PER 
vermimmt zu fellen und billigen Prämien Verfiherungen auf 
enfchliche Leben, Ausfleuer nnv Kinderver fiherungen, Leibrenten 


Mefultat des verflofienen Geſchäftsjahres: 
ene Ynträge 5,020. Aufgenommen 4,550 
France 41,403,344. 


mit 
ee bicfes Jahres von Prämien und 


njen " 1,436,981, 
— Eterbefäle und Ausſteuer bezahlt rr ),765,504. 
eu angelegt ® 2,942,206. 
ie Geſellſchaft bradte zur Vertheilung re 1,875,000, 


ovon 80 ®%, ben Berfierten zufielen. 

Der Verfiherte kat ſiets bie Wahl, feine Erfparniffe zu 
Inem eigenen Befien auf Lebenszeit anaulegen, ober fie zu @unften 
iner familie mad) feinem Tode zu verwenden. Wie ſchon er⸗ 
— bietet obige Gefelihait EO%/, Gewinnantheil, man kann 

ebod gegen Febr ermäßigte Prämien auch ohne Antheil am 
8 nne ern. 

Proſpelte und alle weiteren Aufidlüffe werben bei ben unter⸗ 
rtigten Agenturen unentgelali verabreicht. 

+ Weller und 
iR, Ebert, Colonialwaaren⸗ 


Handlung, Neubaugafje. 


Prämien⸗Anleihe 
ber Stadt Mailand von 1866, 


enehntigt dur königl, Tetret vom 11. März 1866, 
Diele Anleihe befiebt eus 750,000 Obligationen von 10 Fran» 
em jebe, weldhe mit ber Total-Summe von 
Frs. 14,300,000 zurüdgerablt werben. 
„Original-Obligationen beingter Anleihe, welde we⸗ 
fiens mit der andgelegten Zumme von Frs. 10 
un, ee fommen mülen, er die Chance haben, 
Prämien zu — von: Fre. 100,000, 80,800, 
8 0, 10,000, 1000, 500 x., 
bie wermittelft rteilähniier Verloofungen gezonen werben, er: 
offen bie Unterzeichneten zum Subitriptionspreiie von: 
‚10 =fl.Aa. fr. = Athir. 9. 20 &gr. 
Die nädhfte Ziehung, in ‚welder ein Hauptpreis von Fr. 
100,680 geyegen wird, findet am 16. Juni a. e. Statt. 
F.E. Fuld & Co, 
Banmıiers, in Frankfurt a. M. 


Bekanntmachung. 


Die bis jegt noch nicht erhobenen ne Yan 
Hr 5538 preußiſcher Truppen können bis längftens 
künftigen Montag den 17. d. 
a ei Ne.7 geger. Uebergabe ber — 
genommen werdin. 
* er obigen Termins werben die Bablungen bis 
anf Meiteres fihirt. 


316 a) 


Würzburg, den 11. Juni 1867. [2a 
Der tabtmagiftrat, 
Dr. 3 b 
a * Amend. 


Crinolinen zu Faubrikpreiſen 


empfiehlt 
Alois Nügemer. 


eprüfter Rechtspraktikant, welcher 
—* engen Zeugniffe auäzuweilen — 
— ei dem Unterzeichneten als Gehilfe ein- 


 iirzb ‚am 12, Juni 1867. 


pinann, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des k. Bezirkögerihts Würzburg verſteigere 
ich in einer Toncursſache am 
Mittw den 36. Anni I. 3. fräb 10 br 
in meiner Amtölanzlei (2. D. Nr. 360) dahier dad anf 9000 EL 
ewerthete Anweſen im 5. —— kr Rr: 265, außerhalb bes 

tarber Chores, —— gen 
—— — —— Ruh, — _ 3 "ohnhäufer, Wirthſchafta · 
PL-Rr. 1988ab — 573 De — Halle, Schweinſtall und 
Höfen, ferner Garten it einer gebedten Kege 
unb einer gien Trinfquelle, nebft den im Garten 
iſchen und Bänlen. 
ere Beſchreidung dieſes zum Wirthſchafts betriebe 
ſehr geeigneten Anweſens kanun nebſt den Strichsbedingniſſen jeber« 
zeit in ber Amtslanzlei bes — eingeſehen werben, 
Würzburg, ben 8. en i1 
er t Notar. 


Bekanntmachung. 
* *5* bes k. Landgerichts Würzburg links bes Mains 
v 


gere 
eita de 21. Juni IL. N 2 Ubr 
und Stel n — u ee Kan Nahmite 


tags 2 J im Orte Kleinrinderfeld, eine große Partie 
enwaaren, Werkzeuge, Meſſer, Kurzwaaren, * 
en 


nämli 
Schre naterialien, Farben, Bläjer, Tabak, u. ſ. w. geg 


Mir burg, ben 8. — 1867. 
Seuffert, k. Notar. 


Haus⸗Verſteig gerung. 


BIER u Concurs ſache des Schneibermeifters MWenvelin Als 
ei — ich in Folge Auftrags des kgl. Bezirks 


Bei 
Drmtap den 17. Juni d8, Irs. 
ormittags 10 Uhr 


(2a 


in meinem Amts Zimmer, 4. Diftrift Mr. 188, 
bas . Goncurs » Mafje gehörige, in ber obern Raferngefie, 
geihäßte Wo 


Arikt Mr. 3161/, gelegene auf 3500 fl 
da en an ben Meiftbietenben gegen baare Arte bes St 
eg innerhalb 4 Wochen nad dem yr e nach M 

abe bes 5 ” - — Geſetzes Ruckficht auf bie 
Prozeß: Novelle vom 17. November 1837. 

de * + in Steigerungsliebhaber einlade, bemerkte ich, 

daß bie nähere reibu — inzwiſchen in meinem 


— ia ar 
Arzburg, = 18 Da Fr 
(2b) U. Ströblein, f, Notar. 


Schuhwichs, 


zeichneter Qualität, verkauft in Schachteln, pr. Ctr. und 


=. 
fund zu ſehr billigem Preis 

I. Iofeph Bit, 
8215 3b) Hofheim. 


Bekanntmachung. 


Forberunsen gegen den unter Guratel geftellten Georg Füller 


von Eſtenfeld find am 
Freitag den 28. 


dahier anzumelden unb nachzuweiſen bei Mei 


uni d, 


Yan der Re 


rüdfihtigung bei Ordnung der Bermögensverhältnifie ber Euratel. 


— " 


v1 gi ei EM 
ntalihe8 Xandaeri T, 
6 Sankt. 





Bekanntmachung. 


Die Etadtgemeinde Lohr nimmt sum Zwede ber 


einer @asbeleuchtungs: Anflalt 
40,000 fl. auf. — 


ellung 
ein Palfiv Kapital u circa 


Anerbietungen von Kapitalien jedoch nicht unter 500 fl. 
nimmt ber unterfertigte — entgegen. 


Lohr, am 11. Juni 1867. 


Der Stadtmagiftrat. 


Schiele. 





waboragund "Im ’sq uonoe asq 
20q u ↄlaaoꝝ 226} 1004 AN 
U O 269 aajum ↄaqu:uu⸗ 
iR oa⸗ai mapom qum "I 001 
mıp "ago! mm aofalng waorn 
no| qum apıy “wuammıf E F 
x von Bay muahapd JS 
zu u up I27Ba} Iipn; oↄnnu 
„og abijna ‘aa um (9886 


Eine abgeichloiiene Wohnung 
von 5 ineinanbergehenden Sim: 
mern, 2 Vorzimmern, Altane, 
ift nebft den übrigen Bequem 
lichteiten auf 1. Auguf zu ver: 
miethen. Rah Erv. [9328 


99317] Der Weibenerirag nebfi 
bem Darunter wadlenden @rale 
meiner Wieſe Pl. Nr. 7415 u 
ir: N webi > am Ried ift 
6 Sabre bilig zu verpadten. 
Samuel Höfenbeim, 
Sanderfirafe 241. 


c702) Zu vermietben find 
zwei Zimmer nebft Schlaflabinet 
ohne Küche bis 1. Auguft im 
2. D. Nr. 404 am Marft. 


8a 9328] Mehrere tüchtige Arı 
beiter merden zu bauernber Be: 
ſchaftigung geiucht bei 

MNedermann, Tbeaterfiraße. 


2 9324) Zwei ihön möblirte 
immer find an einen rubigen 
dem, om liebfien an einen 
en, au vermiethen. Schul: 
gaſſe, 8. D. Ar. 84 parterre, 


35) Eine freundlide Mans 
fardenwobnung von 5 Him- 
mern, Kühe und fonfligen Ber 
quemlidpleiten il bis 1. Auguft 
vermiethen, lann jebod) aud) 
Früher bezogen werben. 2. Diftr. 
Rr. 111, innere Grabengaffe. 


36) Ein freunblihes Logis 
von 4 Zimmern, Küche und 
allen weiteren Erſorderniſſen ift 
auf 1. Auzuſt zu vermiethen, 
tann jedoch no früher begogen 
werden. 2. Difir. Nr. 111, 
innere Grabengafle. 






lloefer. & Krantz, 
Spediteure & (Com- 


missionäre, 


Stettin 
empfeblen ſich bei Verladumgen 
und Spebitionen nad allen Orten 
des Ans und Auslandes, fowie 
su Gommiifiond » Aufträgen unter 

ufiherung promptefter und bil- 
ligfter Bedienung. (T5RE 6f 


Die Lungenfhwindfucht 
wird naturgemäß,obne inner- 
lie Medizin geheilt. Adreſſe: 
Dr. H. Rottmann in Mann- 
heim. (Froncatur gegenjeitig.) 


3c 8122] Fıiih gepflüdte Mo» 
fenblätter ohne Etiele und 
Kelche werben aud in biefem 
Jahre wieder gekauft. Münz: 
gebäude 4. D. Nr. 292 


8260 2b Im ber Rähe bes neuen 
Thores find 2 neue Logis j 
3 Zimmer u. dgl. entweber fo 
gleid) oder auf 1. ug. zu ver: 
mietben 1. D. Nr. 95. 


3a 9819] 8wei 

Altoven, fowie au 
find = 1. Auguſt zu vermie- 
then in ber Bultnersgaſſe R. 847. 


3a 9320) Ein Seribent (ver 
Ve, mit ichöner Hand: 
chrift, ſucht balbigft eine Stelle 
bei einem Seren 
Notar. Räb. Erp. 


2a 9321] Eine zuverläffige 

ſucht eine Stelle als Hausbäl« 
terin oder Köchin bei einer hohen 
Herrſchaft. Raͤh. Erp. 


2a 9815) Ein kleines Logis iſt 
ſtundlich zu vermiethen im ber 
Eighorngafie Ar. 46—47 im 


1. Etod. 
er 


immer mi! 


nwalt ober 








—— Ein men iſt * 
tbeiter gu dermiethen. 1. 
Nr. 10017 e 








Du Savanıa-Cigarren. BE 


ey — It wieber bie erte, weißbren⸗ 
nenbe höchſt —— * Drug wie u "He 


BER” Sancho Pansa MW 


und verfenbet biefelbe gegen franfirte Einfenbung bes re: 















fpeltiven Betrages, oder gegen Pofivorfhuß: 
A. Prima (1. Sortirung) pro 250 —* 10 Rehethlr. 
B. Secunda (2. " " 0 ” 7a * 


C. Tertia (8, , 20, is 
BE Ansiäußfarhen unfortirt pro 250 Etüd 


Du 4 Nisthle. BE 
Weniger ala 250 Stüd können, ber Badung halber, von 


einer Sorte nidht abgelaffen werben, auch bim ich nicht im 
Stande auf dieſe Preife noch Rabatt zu bemwilligen. — 


Kalm. Carl Heylbut. 
Hamburg. 


7497 5b) 





Liquidations⸗Ausſchreiben. 


In der Verlaſſenſchaſt des verwittmeten Conrad Zobel wi 
Hopferſtadt find Forderungen jeber Art 


Freitag den 21. Yuni I 3%. Vorm. 9 Uhr 
in der Amtsftube bes k. Notars Mendlinger babier anzumelbe 
und zu begründen, wibrigenfalls ſolche bei Bertheilung ber Mafi 
nicht berüdfichtigt würden. 

Zugleich werben alle Jene, welde an bie beyeichuete 
laßmaſſe Etwas ſchulden, veranlaßt, bis zum ober am 
Termine ihre Schuibigkeit beim Unterfertigten zu berichtigen ode 
anzumelden. 

Ochſenfurt, ben 6. Juni 1867. 

Büttner, Rotariat&vermeier. 


Belauntmachung. 


Die Gemeinde Bonnland iſt Willens tie biefige Gemeint 
Schmiede, welche mit dem 4. Dtober d. J. padtlos wird, 1 
veräußern ober anf meitere 5 Jahre u verpachten. Zu bir 
Schmiede, in mwelder Mohnung und Nebennebäude gut eingt 
richtet find, gehört ein Küchengarten und vier Maß Holz, durg 
ur — In 1%/, Klafter Scheit und 100 Wellen Reiß 

zu wird au 
Samstag den 22. Juni d, I. Mittags 18 Ubr 
Bietungstermin anberaumt und haben unbekannte Eteigerer aı 
genanrten Tage Germögens: und Leumunbsjeugniffe zu über 


Weitere Bedingungen können inzwiſchen beim Gemeinde: 
Vorfteher babier eingefeben werben. 


Bonnland, am 11. Juni 1867. 
Die Gemeinde: Verwaltung. 
Deubel, Vorſteher. (931 
9325] Ein Mind wird in gute 19418) Eine goldene Broch 


fammt Krägelchen warb: a! 
Sonntage von ber Trinkhal 
am Eanberthore bis zum Sar 
beriborbäder verloren. Man bi 
tet um Nüdgabe in ber Erp. 


J281 3a Ein lediger Ober 
knecht wird geſucht und tan 
fonleih eintreten. R. i. b. Erı 
Getrante: 
In der Pfarrl. u Et. Beer 
Mathäus Zint, Schuhmache 
meifter von hier, mit Dorothe 
Ki von bier. 
Bofenp Stahl, Schneiberme 
er, mit Magdalena Neuber: 
Gaͤrtners tochter von 


Nr 


2a 9312] Ein gut erhaltenes 
Tafel: Piano von Gilgen if 
1° u verlaufen. Näheres im 
2. Pr. 601. 


8a 9329] Ein ordentlicher Junge 
welder etwas Lehrgeid bezahlt, 
fann das Schuhma yergewerbe 
erlernen. Nah. . 


a * 








9327] Ein Mezanenlogis von 

2 Zimmern, Rüde und jonfiigen 

en ift bis 1. Huguft 
1. D. R. 833. 



















weirzurger Stadt- und andbote 


Bahnzüng e. un, Kärzurg- Ausbac· Münden 
* BR — —Abganq Ba ** Schu. 8 M, 
van, Rasım. Poſtʒ. 5 U. Tre TU30R,. 
;- Früh und 7 U. 45 M. j ih 
ng —A— — — — 
* c 
ler ? BMA MR. früh u. 7 I Nabe * 
7 er iv. Närjburg- Seisefberg, * 
— and Pad Heidelberg: Schneu 
F In. zo früß. Serfenetge 1 N. n — 
‚3 4* Nadıik, Bu. 15 M. füß,. m 
: —X Zr a 15 M. Yakını., 6 U. u Fre 
— ER * ige (ru nad Vebarf) 14 U. 30 M. Mat, 
—— und 3 M. früh. 


i — von A — 


1. Würzburg g-Fraufari, ' 
Iataufe von Be. san Tor Eourz. FU, 
mel) 10.4. 30 M. Berm. = 

—— TU. 36 M. Abos, > 


















L, . CR * in. Ze UF TE 3° Ba 7 Som ig, ini 5 M. Vom 
‚Giteg. 4 U. 5 2 u. 40 35 M. und 9 U.27M. i 
und EM. Mind, Beendet, * ———— 
N. Würgburg-Räruberg — 45 5 N Fofemiisfulrten nd 
gang nagNlirmberg: Courier. SU, iv; vorne uns = f 
4U.2OM. früh. Süt Gitwezlige er Ar —* 4 3.8 ur 
HU. Bor, 3 N. 40 M. ER . und 8 U. 5 Min. Deinen 6 N. 





Freitag den 14 Iimi 1867. 





Zwanzigſter Jahrgang. 





Neueſte s. ſchles migs 1m -gewährenben Garanlie * eg ra Rechte A 
| Wiesbaden, 12. Juri. Nah der „Witelch. Ztg“Fnfafen amd für Die Deutiden Bewohner Nısofelekni 8 und 
cn a gr —— 335 der eventuell dahin Zurügkehrenden nur die Lanbesgeſeve als 
gearbeitete und zur Unterzeichnung bereit Jiegende Ablommen waßgebend betrachten zu konnen. 
ve Krone Preußen anzunehmen und feine Vertreter, Prinz ; 
!olaus: unb v. Keemöterd, debhalb zurädbernte, — gesön * i — eitie nn ie 
ariö, 12 Juni. Der „Moniteur“ jagt: „Das auf Auf die erledigte Stelle einer erarztes zu Baung 
— BR, Attentat werbe zur folge — daß die dem Sitze in Redennorf wurde der ſeitherige Thierarzt von Bern⸗ 
un dichaftsbande, welche Rukland- mit Frankreich und diejbäuern, k. Bezirksamts Schongan, Schuſter aus Augsbutg, 
uveräne beider Länder mit einander verbinden, nur um fojfeinem Anſuchen rg in wiberrnflicher Einenfhaft ernannt 
ver fi Schlingen werden. Der „Moniteur“ conſtatirt, daß und bemjalben zugleich die Funttion als amtliher Erperte übers 
urnale ſämmtlich erfreut find über vie Anweſenhen des [tragen 
5 von Preußen in Paris und über den freunslichen und Mind hen, 12. Juni. Gewiſſe Blätter haben aus dem 
chen Empfang, der ihm Seitens bes Kailer# zu Theil ge: Jlimfianbe, dab Ba — ſich gegenüber den Berliner Punttationen 
‚ und fügt hinzu: Tauſend Luxemburger werben bielin Sachen bes Zolldereins nia,t jofo:t definitiv auftimmend ans» 
Bufsen in Luxemburg erſetzen. — Der Großherzog von Med» Igeiproden hat, —— gewußt, die Regierung unſeres 
durg; Schwerin ift heute bier angefommen. — Der Sultan u eren Voter landes —* e wieder eine Art Schmoll dinkelpo⸗ 


d am 2. Juli bier eintreffen. — Gefiern Abend war in ber jlitt, ahnlich u Tun — ben framöflfgen Han⸗ 
ußtichen Geſandtſchaft Val, welden ber König Wilpelm, —— —— vern Kommt, iR dem nicht jo und Here 
ſaiſer und bie Kaiſerin bis 2 Uhr beimohnten. v. Barnbüler Hat ums nicht, wie es den Anſchein hatte, ein 


Berlin, 13. Juni. Das Programm der National» |Doubld vorgegeben, Die Sade ſoll ſich einfach dahin v —* 
erolen if veröffe tigt. Dasfelbe beyeichnet als Zwed der u daß ber Feiter ber banken Angelegenheiten vor ſeiner 
tonalpart:t: Xie Sertelung der Einheit Deutiglands zur Reife nach Berlin nid;t mehr in ber. Lage war, die aller höäflen 
cht A ; bie Eini zung ganz Deutſchlands unter einer —— in der .. einzuholen, jo daß der formeilr heitritt 
jaffung ei höchfle Aufgabe und der Beitritt Sübbentichlands or er zu den Berliner Abmahungen vorbehalten: bleiben 
er zu Heiden, Das Programm führt auch bie aitzuftreben: — — e. Darüber, ob Bayern beitritt ober nicht, kanm wehl kaum 
Berfaſſungsreformen auf, worunter Miniſierveranmiwortlich⸗ ein Streit ſein und. eben fo wenig fann man ungen daß 

66— preußiichen Verfaffung, Reform des Herren» dieſer Beitritt dem Programm vom 19. Januar nicht entipr 
fes. Die verſchmelung der neuen Sandestheile mit dem alten (Augsb. Abbstg.) 
nothwenbig, aber mit Wahrung des @runviafes, daß wir Berlin, 11. Juni. Ein Ta Fa rin von miht | 
neuen Provinzen folgen, wo ſie uns in Juſtiz und Verwalt« — Art, weiches ſeit —— enſtand der Unter 
, voran find. Eine den Gefe entfprechenve Verwaltung |tum und beſon ders Anlaß zu —2 über das Milttärs 


für das Aufammenmwirken ber Regierung und ber Volksver- chts weſen bietet, iſt folgendes: Lieutenant v. Schere won 
laßlich —* ——— m. tommanbirt zur Abſo 
Er bes legten Curſus auf vereinigten — und Inges 


Serlin, 13. Juni. Die „Rordd. Allg. gtg.“ jagt: nieur geftatt 
nemark fei nicht abgemeigt im ben eventuell — mern -.  jelcen une arg 32* —— — 


dentchen Ratiomalität zu Übernehmen, -_ —* erften En tage, als 2 viel Befuch 
en bi —* Lan ⸗ ⸗ 
a Ban Ga, Ir gade Ai. (oc, u, me 1a Gegen 


>» :offiziöfen rt let: Die freundſchaftliche Begegnun Der | Han — 

> ie und die — der — in Paris De Rn — — pe 
Befeftigung bes europätihen jriebend definitiv herbeig —* eine Piftole, wenn ber Schuhmacher noch einmal wage, ihn mit 

—— 12. Zuni. Eine officiöſe Berliner Cor⸗ſolchen — Bemerkungen gu beläfligen, jo werde er ihn 
enz des ge Gorrefponpenten“ —— „Die über den Haufen ſchießen. Geſtern, am zweiten Feiertag, 

yantiunnen mit haben zur Ablehnun >. das Bergen in ber Ritiagsfiunde wieder at. 8 

ve ntrias in Beiref eiuse ben bautiäen Benaburme ging eine Dirne die Wohnung Lientenants, dann kam 


x 





16jäßriger Bruder, ein Kabet. Die unten im Haufe” Wie aus Rewyotk — wird, haben bie Verhandlungen 
ms Leute fagten einander, das werbe wieber eim jöner in bem Prozeſſe gegen Surrat am 10. Juni ihren Anfang ge- 
mittag werben, unb der Schuhmachermeiſter Seifert ging nommen. 
num hinauf und erklärte bem Lieutenant, ſolche Wirthſchaft müſſe 
aufhören. Die beiven Brüder v. Echese verſuchten, benjelben Deutſchland. 
— — und als das nicht gelang, nahm der Dffiier Baden. Als neue Garniſondſtadt iſt auch Heidelberg in’s 
bewußte Piftole umd ſchoh ben Bürger nieder. Wenige Auge gefaßt. Es foll dortbin ein Bataillon Jufanterie 
Hugenblide darauf war biefer Familienvater, ber aus bem böb> |weren, und find deshalb ſchon Unterhandlun zen mit der Räbti» 5 
miichen Feldyuge unverjehrt zurüdgefehrt mar, eine Seiche. Die ſchen Behörde eingeleitet. Garnilon von Seivelbeng wärbe 2 
Epeirau, vie, als der Schuß —— herbeigeeilt und den Mann ſich zugleich für den einjährigen Militärdienft empfehlen und? 
am Boren niedergetredt geleben, fürzte: auf die Straße und geftatten, daß die Militärpfligtigen zugleich iyr Studium au ber 
rief Hülfe. Die Nachbarn eilten herbei und balb war eine Üniverſität fortfegen könnten. 3 
große Menihenmenge verfammelt, bie dad Haus umflellte, ba: 
—— —* ss erſchienen en Nachſchrift. 
er er Rriminalpoligei, Hr. v. i 3 

Dieier di ne an aber Teimen| Der Mffent am Rebenjolamte Rigingen Heinrid Geper 
Einlaß. Aufforderung, die Thür zu öffnen, fegte ber Lieu⸗ wurde zum. *3* in Landehut ernannt, 
tenant die Grflärung entgegen, die Polizei Gabe iym nichts zu Die hiefige Liedertafel feiert in diefem Jahre ihr Abjähri«e = 
befehlen, er öffne nur der Militärbehörde. Die Polizeibehörde ” Susiläum; bie Feſilichkeilen werben mehrere e in Au 
fegte num die Rommanbantur won bem Vorjale in Kenntnipj\pruc nehmen und das Programm demnädhft feſtgeſte —228 
und nad brei Siunden erſchlen ber 55* und führte den Die eier wird im Monat Auguft fattfinden. — “a ei 
v. Schere nad) dem nahen Militär» Xrrenhaufe. Seifert hinter: | Stusentenfocps „Rhenania ‚begeht in ben des. — 
läßt außer ber Frau zmei Meine Kinder. Mus der „Rorbb.j31. Juli I. 38. die Feier feines 2öjährigen veſtandes. H 

9. Zta.” eriehen wir, daß die Polizei, melde an ben Lien- + Morgen früh 9 Uhr feiert die Vierzehnheili en» Bruber: f 





temant nicht beranzutommen wußte, inswiihen auf der Straße ſchaft in der Pfarrkirche Stifthang das Feſt des heil. Marty: 

einige Verhaftungen vornahın, weil bort zu viel Lärm war. ers Bitus. g 

Röln, 10. Juni. Auch unier Herr Erjbiſchof wirb dem⸗ * Dieler Tage erſcheint im Verlage ber Staheliäen Bud: F 
nähit die Reiſe nad Rom antreten, um an ber Berfammlung | nnd Runftyandlung bierjelbt: Lauda Sion. Eine Saum: 
Theil zu nehmer. Bon der Teilnahme amberer Biihöfe aus von Gebeten und G fängen gır würpigen Feier des b.; 
Breußen find noch keine beftiimmten Nachrichten eingetroffen. Fo eg Arge * er age 
Aten @elang: un € ern zuſamme 7 

Surgee Mechrictene bat Die Adnbige a en jben, das Diefes Büdlein einem Bevkrfnifie bed läubigen Bol, © 

A denfelben zum —— nach 5*8* fes in recht treffender Weile abhilft, indem es bemjelben fär = 


—* * Feſt ae kleine en erg ng nn 
etet, mit welden man bas mn ® 
Leipzig, 12. Juni. Zwiſchen preußtihen Solbaten und f 

et, ge ——— a een in | mürdiger und dem Beifte des Fefles entipredjender Weile feiern 
Gohlis eine ganz beneutende Schlägerei fattgefunden. Die Sol: 


- 


N) 
































3 
„ &s enthält 1) Meßgebete während des Hochanuez 2), 
tann. Es enth ) Meßgebete währen Hoch 


. mahl Gebete zum allerh. Satramente; 3) die 
daten, welde blank gezogen hatten, blieben im Nachtheil, und —* — arm 5 wie u. der Kirche ab * wirb; 
wurden, unter theilweiler Zurüdlafjung ihrer Seitengewehre, die 4) eine fleine Sammlung von Liebern zum 5 en Sakraı 
am Galibauje auf ber Straße lagen, in das Rojenthal geirie: | ment. Mörte bie Mbiiht, in ber basjelbe zulammengenelt 
ben. Gefährlihe Berlegungen follen vorgelommen jein. wurde, eine reichliche Erfülung finden. 

Stuttgart, 1%. i. Soeben, 2 Uhr —— 


Brüdenau, 12. Juni. Bereits hat bie Heuernte im, 
a —* un bet re For nl. ganzen Sinngrunde begonnen umd Liefert ſowohl im quantitativer , 


als qualitativer Hinſicht ein ä ufrievenflellenbes Ergebniß 

Herrihaften waren bis Zubwigsburg entgegengejahren. Goento if ber a ber ri —— 3 der 
Heibelberg, 11. Unfere Univerfität hat einen|Kartoffeln ein ſehr günfliger, fo daß die Mhöngegenb für Die 
neuen ſchweren Berluf en. Heute Früh Aarb unerwartet Die 


vorjährige Mißernte reichlich entſchäͤdigt werben wird, — 
nach kurzem Unmwohljein (an den Folgen einer Diphteritis) 


p Kurſaiſon hat am 1. Juni —— und ſcheiat einen erfreu: 
zarte: 5 —— und Borfiand der chirurgiigen Klinik, lien Verlauf nehmen zu wollen, indem bereits gegen 40 Kur⸗ 
. Dito er 


. gäfe und fehr viele Beitellungen eingetcoffen find. 

Graf Erhard Webel (Hannoverauer), ber vor einigen Mo: ( . ) 
naten den Prinzen Bernhard Solms in Wien im Duell erihoß,]) Fürth, 11. Juni. Mähren ber jüns Pringfitagt 
iR, wie bie „Prefie“ berichtet, wieder nach Deſterreich zurüd» [wurde bie II. Wanderverfammlung der techniſchen Lehret Bayerns 
—* und vom Kaiſer Franz Joſeph durch Begnabigung vomfin hieſiger Stadt abgehalten. Faſt alle Gewerbiäu —* 

Strafe für den 3 befreit. wobei wir die pfälziichen befombers hervorheben, hatten ⸗ 

Bien, 11. Juni. Go eben, Nachmittags 4 Uhr, ver⸗ordnete dazu entſendet; auch mehrere Vrofeforen von Real, 
tundet bad Trauergeläute von allen Kirchen der Stadt bie Bei» 


ymnafien (Nürnberg und Würpburg), ſowie ber Reiter ber 
der Leiche weiland ber : ber 
Ki a He Eriberzogin Mathilde — —E— ——— Schule hatten — 4 

moniell. Der kurze bisherigen Bor 


Borverfammlung wurde ber Jahresbericht ⸗ 
Den von wicht orted (Würzburg) mitgetheilt, das Bureau gewählt (Herr Rektor 
—* wo ya Pe re —— 
ern, f * 
— 


Brentano zum eriten, Rektor Bampert zum zweiten vor 
zum ‚ 
ebrele zu &t. Etephan aufbewahrt werben, zurjMenlienlehrer Auer zum zweiten Sekretär) ‚und bie d⸗ 


x 


* 
ẽ 


Rapnsinergruft, — es war bad 101mal — öffnete, |nung für bie toerhandlun eſtellt. Die er zgen» 
um bie leberrete einer in fo entieplihen Weile — über: |ftunden am tn — zu Auen der Spegialreferate in 
lieferten habsburgiihen Für und 


einzelnen Sektionen und zur Befichtigung ber 
Neu: | Aitribute der Gewerbiäule verwendet. Am ber barauf felgen: 
ben Sauptverfammlung, die von 10-9 Uhr bamerte, eimigte 
man fi über zwedmähige Abänberumgen einzelmer td: 
ze R „iparten der @ewerbiculen und beileh, die betreffenden Ber 
Erzherzogin Mathilde war bie Erbim ber Beliebtheit ihrer er» höläge dem Gtaatäminiferinm bed Handels um der Öffemtliden 
on Mutter Hildegarbe, welde ver nun drei Sabren (am|Ürbeiten, bem befanntlich bie techniſchen Mufalten wntergeorburt 
5. April 1864) ges biefen Weg zur lepten Rubeitättelfiud, vorzulegen, indem es nur erwänſcht fein wenn pral: 
eleitet murbe. in Wien anweſenden a tie Schulmänner und beionders Fachreferenten Auſchau 
als Vertreter des Er Hlbreät deſſen Bruder Ery jungen zur Kenntnig ber Staats 8 ran! 
beryog Karl Ferdinand, ga er Verblienen das legte Be: [wurden über bie wi 


des abgelaufenen 
Leite. — Uchetmorgen Lehrt der Hof von Pefiy- Ofen hieher zurüd.Teingelauienen Anträge Beläläfe gefaßt, und zum Drte de 


| 


mädnjihrigen Berfammlung in erfier Linie Regensburg, in Gegen Abraham Strauß, Piehhänbler in Sommerhaufen 
Aweiter Raijerslautern, zum Borort aber Fürth gewählt. Sehrfift der Univerſal Eor curs en i 
erfreulib war die rege Theilnahme der ftäbtiichen Behörden, Es werben daher die geieglichen Ediltstage, nämlich: 

omwie mehrerer Brivatperfonen an dieſer Berfammlung, beren I. zur Anmeldung ber. Forderungen und deren gehörigen 


glieder ſich wiederholt über den quten Eindruck äußerten, achweiſung auf 
Den die biefjährigen Verhandlungen und ber Aufenthalt in bies Dounerflag, den A. Juli I. 38, 
figer Stadt auf fie machten (N, ©) II. zur Borbringung der Ginreden gegen die angemelbeten 





Borberungen auf 
Börfenbericht. Frankfurt, 15. Juni. Die heutige Mittwoch, den 31. Juli I. Ie., 
"Mebio:Liquidotion mideite fih leicht ab, zu bemerken ift mur,j ZI. zur Schlußvertanblung und awar für die Neplit auf 
da öflerr. Creditaltien mehr wie bisher in Prolonpation an» Mittwoch, den 28. Huguft I. Js. 


getragen waren. Staotshahnaftien Sekten ihre ſteigende Beweg: baun für bie Duplit auf 
Hung fort. Mlen übrigen Effekten fehlte jede Anregung und d —— 25. September I. Ye., 
wurden bei fillem Gei&äft zu gehrisen Courfen gehandelt. Das| Jededmal früb O Uhr im diesgerichtlichen Befchäfts- 


Prämiengeibäft war fon feit einiger Keit fo unbedeutend, daß simmer Mr. 8 anberaumt, mozu ſammtliche bekannte und 
€8 nicht den geringiten Einfluh heute ausübte. Der geftrigejumbetannte Gläubiger bes Gemeinjgulbners unter Androhung 
Berfuc, anglo:öferreiciiche Aktien bier einzuftibren, war big} des Redtönachtheiles vorgelaben werben, baf, wer am oder biß - 
„jest won feinem: Erfolg. Prioritäten veihärlslos, mit Ausnahme | AM erften Ebiftötage weder münblih su Protofol, noch durch 
" von Tostanern, in welhen einige Umläge ftattfanden. Weder) Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung Liquibirt, 
auf Wien etwas matter, andere Wläbe unverändert, Don Juli, | den Susſchlus von der Pi Concur&maffe, ſowie, wer 
" Coupons wurden heute Amerifaner zu 2. 24%, und National) Weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Eıflärung an ober 
28. 20 bezahlt. — Ms bezahlte CTourſe notiren wir: 1882er | DIE au ben übrigen Ediktetagen einfommt, den Ausſchluß mit 
Jameritan. Bomds 77 Raulonal 56'/,, meue englifche) Det A folhen vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen = 
"Metalligues 62%/,, Steuerireie Metaliques 49%/,. 41/,0/, Mer Auswärtige Oläubiger Haben bis zum erflen Ediltstage In⸗ 
talliques 41%, 1860er Boole 729,1, 1864er onte 74, finnationsmandatare um fo gewiſſer babier zu beftellen, als 
"4858er Looie 192',,, Bantaktien 686, Grebitaftien 1791/,— außerbem bie an fie zu erlaffenden Verfügungen am Gerichts» 
179, Etaatöbagn» Prieritäten 49%, 4%, ALöikeitemoeiperj rerte angebeftet und für richtig infinuirt eradtet werden würden. 
931/,, 4,9, Bayertice 94%/,, 5%, Vayerlihe 101, 4%, Vaye: Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas ven 
ride PrämiensAnleige 99%,, 4/0, Badifhe 93% , 41,0, dem Gemeinfchulbner in Handen haben eder zur Mafle ſchulden, 


4 F 
Rafjauer 94%,, 4%, Naffarer 88, 2’, srmkiucter 82, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung, be- 
Dalapn 16%, eg — — 32t Bant —Ndiehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Verbebalt ihrer Hechte 


arbahın —— , Aubwigsbayn ——, Darmit. Sant 207, nur zu Gerichte handen abauliefern, reſp. einzubezahlen. 

"Wediel anf Wien 947, — Abends G Uhr. In ber Effekten: Bemerkt wird, ba die Mafie aus 2480 fl. Erlös aus ben 

focietät fein @eihält. verſleigerten Immobilien, worauf ohne Eintchnung ber 4* 
und Koſten 2440 fl. Hypotheken haften, ferner aus 127%, fl. 

Werth ber für mehrere Gläubiger abgepfändeten Mobilien, auf 

welche jedoch von einem Dritten Eigenthums-Anſprüche geltend 

—— gemoecht find, beftebt. 

Temperatur der Mainwärne- 17 Grab. Würzburg, 21, Mai 1967. 


Mönigliben Mesirkögeriht. 


Odenwald Bahn, Beitfber, Bei.-6.-Rath. 





Berantwortliher Redakteur: Fr. Branb. 











Mir beabfihtigen, die Herfiellung von wid. 
Zero i 2 ‚Quobratsnthen u. 3 
pilafter an der Tauberdrücke bei Berlahähelm im Submif: tın 
" fiondmwege zu vergeben und laden bie Liebhaber hierzu ein, ihre} ekann achung. 
Angebote per Quadratruthe geſtellt — bis zum { Nah Vollendung der neuen Brüde über ben Main bei 
22, Juni früh 10 Uhr | genen er Feng iii fliegende Brüde mit Vocht: Naden, 
dabier einzureihen, in welder Zeit aud) die Bebingungen auf; und nen am 
dem Juipeftions: Bureax eingeje en werben können, — 0 J ng Ft io 1867 
erlahäheim, ben 12. Juni 1867, ' auf dem PMatbbaufe dabi 
Großh. Eifenbahnbau-Snfpekti : a sr 
A 1 Inſpektion. öffentlich verſtrichen, wozu beſonders Gemeinden, welche eine 
v. Kageneck. (2a Ueberfahrt pr eingelaben werben. 
FE ———— 6. i 1867. 
Am 28. d. Mis. Abends wurde im Haufe 4. Dift, Nr. er! Sabiar De Fe i ſt rat 
— nn — en —* ng Feng Wollenfloff, am! Richling, Bgrmfir ’ 
alfe mit Etahlperlen eingefast und im Rüden mit einer Schl:ife o ni 
und ſchwarzer Schließe weriehen, entwendet. a 3) Blatteriptel, Stabtiärbr. 


Bom 27.—29. v. M. entlamen im 3. Diſt. Nr. 44 — 4| J — 
leinene —— * a Toth seele und eine Weite Schubwichs, 
son braunem grün geftreiiten Mollenfloff, mit braunen über⸗ 3 
fponnenen Rnöpfen und blauem Earfinet: Futter. and —3*4 —— in Sqhachteln, pr. Gtr. und 
In der Naht vom 1. auf 2. d. IN. wurben an bem Ge * zu ſehr gem Pr J. J Sinf 
länder außerhalb des alten Bahnhofes mehrere Stidel auge | ⸗ A ® 





riſſen und verichleppt. Ich erinche um Spähe, 8215 3c) oſpeim. 
* Juni —3. 
t Bertreter ber Staatsanwaltihaft am k. Stabtgerichte, NET; 
Ehrenfti, Ba Ausverkauf 


von Eiegelprefien, Schnellwaagen, Schneibfluppen, Werkzeuge 
Laut — wurde feit 2 bis 3 Wochen bie tgl. bayer. | fr Spengler, Kaffeemüblen und verſchiedenen einjälagenden 








Staatsohligation d. d. Regensburg, 1. Mai 1848 Nr. 5017/10166) Artikeln unter dem Geibfitofenpreis. 

au porteur über 100 fl. fammt Sinscoupons vom 1. Mai 1868| A. Iäger, Seunfäwiet, 

mit 1884 und Anweiſung in Aub entwendet, wehbalb ich jur 2a Fleiſchbankgaſſe. 

geeigneten Spähe nach Thater und Entwendeten auffordere und! 

Bor dem Kaufe der Obligation oder Coupons warne. '9281 3b Ein Iebiger Dber: 19378 2a) Neuthor Rr. 108 
Würzburg, den 8. Juni 1867, Enecht wird geſucht und ann [wird eine abehn auf Kiliani 


Der k. Unterfuhungsiichter: Häder. I fogleich eintreten. N. i. d. Erp. !gefucht. 














ruliräädstie Hunt? mnderd® mn 


Dantfagung 1ah &r be 

bi e end? nahme am Gra 
WR. Fe ae rubendeit Gatten, Vaters, Schwieger: 
vater3 unb @rojwvaters, des 


Joſeph Schliermann, 
Privatier in Eiherndorf, 

jean wir den wertheu Freunden und Werwanbten bed 

Bun ..—.. dem Gorps „Brantonia“ 

ie Hefteaueruben Sinterbliebenen. 


Tpn, ı a> m 


- Meinrich Nestier 
in Nürnberg x 

ehlt fein reichaſſortutes Lager von Soluhofener Marınor: 

‚ einfach umd ın Mofnil,-Kegelbahes»,» @äbr , Bier: und 
ılellerplatten, Glasfabrit⸗ Farbreib- unb-@erberfteine fowie 
MBitbograpbicfteime, beiier Qualität, zu billigſten Preijen. 
cd KRoltenanihläge und Fraitberehnunnen gratis. (9367 


Gaſthof⸗Verkauf. 


Unterzeichneter lähl_aus freier Haud fein Gaſthaus zum 
Stern ahler amt 15. d.M. in vec Behauſung felbft zum öffent 
lichen Striche kommen, und wird biebei bemeikt, daß dieſer Bafl« 

ſdon feit circa 50 Jahren fich einer ſchönen Frequenz er: 


und bauptiählich id für Einkehr von Schiffleuten und was! 


biejes Fach einſchlagt, eignet. Die Gebaäulichteiten enthalten 
1. Strde pwel große Wirt dichaſte zimmer, ganz in ber Nähe 


groden Keller, Küche und. fonftige Bequemlichfeiten. Im jungs: Entihliegung rubr. Betr ffs veröffentiicht, 


‚zweiten Siod fü ein großes und 5 fieinere Fremdemimmer im 
Yufande. Die Stallungen find für 30 Pferde hinreichend 
werden Jahr aus Jahr cin benügt, 
Striädliehhaber find Icmit böflihn eingelaben. 
Kreuzwertheim, den 11. Juni 1867 


9350) »bilipp Popp. 


Frankfurt a. M. 
Hötel Ostendhalle, 


vis-A-vispem-raulinrs-paflaufk: Babnnofe, 
weu und chmfortabel eingerichtet, empfiehlt” unter Zufiberung 
guter und reeller Bebleanng 


9858 2a} Victor Fay. 


Bekanntmachung. 
In Folio Negkiflion des bl. Tandelſgerichts Würzburg 
verfleinere ih am 
Samstag den 22. d. Mts,, 
Mittags 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe im 8, Din. Nr. 851/, Domerpfaffenzafie 2 
volftändig gerigtete Letlen au ben Meiftbietenden gegen Baar: 


ürzburg, am 12. Juni 1867. 
Grimin , U Notar. 





Belaumtmachung. 
Künftigten Montag den 17.d.M. Vormittags 
8 Ubrifinder bie —— Gras wuchſes am 
plape-ım Auttenberger Walde hatt: 


Mürbura, ben 13; Juni 1867. 
Kal. 9. Infanterie Aegiment „Wrede. 


— — — —— — — — — — — — — — 
200 bis 306 Gtr. Fichtenriude find im Ganzen 
ober auch in Partieen nm annehmbaren P verkaufen. 


3. Schub Sint 
440 Joſep ink. 
— Hofheim. 

9359) Ein ſchones unmoblirtes j 9369] Große elegant möblirte 


er iſt ſogleich oder auf das | yimimer find zu vermiethen. 
— clan Näh. Exp. Peteriplag Nr. 87. 


bis 8 ⁊ 
lämmtlihe Mineralwäfier, ſowie Mollen, "die 
Caffee und Badwerd verabreicht werben. * —* 


liefert alle in das 
nach ſchönſten Modellen und zu den billiaen Breifen: 
fchinentbeile jeder Gröhe, Sänlen, 
eous, Treppen, N 
fonfine Baugegenſtände, fowie Grabfreme, umei 
de Einfricdigungen, Gartenwaljen, Wferdeke 


Privatgebaude, Heerde ıc. 


bäufer, — Thore, Stacketen, Gartenmöbel, U 
und jzwar: Bänke per Stück fi. 5. 80 kr, Stühle 
80 fr, 








Reue Weit. 
Einladung 


Fü Sonntag den 16. d. vom 
übe hd eine Eurmufif Ad 


Zu recht zahlreichen Befuce Iabet ergebenft ein 
U. Wadenklee, Bil 












innior dahier 
ch ber Eiſengieherei rinfhlag 


ra 
Geländer, Pumpen, 7 


2c, 
KRücheneinrichtungen für Hotels, 
„ Giien-Eon’ruttionen für Hallen, Dächer, 






















ic. 


Bekanntmachung. 


Grenziperre vom Ganton Et. Gallen ge,en Bayıı 
Nadftehend wird die unterm 1. d. Dits, crlafjinel 


Würzburg, den 12. Juri 1867. 
— "Der Stabtmagiftrat. 
D. a. 


Dr. Rokbad. 


Abſchrift. 
Nr. 24,678/28,609. 
Brenjiperre vom Ganton St. Ye ir 5 
m Namen Sr. Majeſtät des Könige 
Das Poli eiderartement des Gontoss Et. Gallım IM 
olge cinge,angener Mitſheilung, dab in mehreren Ock 
Önigreih8 Bayeın bie Ninderpeit ausgebro fei, unter 
v. Mis. bis auf Weiteres die Einfuhr von Vieb, roben Hain 
Hörnern, Klauen, von Fleiſch urd nugeihmoljenen Teig 
bem Königreihe Bcyren unterfat B- 
5 gebracht 


Dies wird biemi zur üffntlichen Keuntni 

Die Diiirifterolizgeibehörden baten für 
lichung diefes Verboies im ihren Amtsbezirlen Sorge zu 
Würzburg, den 1, Zumi 1867. 


gl. Nenierung von Unterfranter u. Af 
ammer des Innern. 
Freiherr v. Zu 


nos Einpfehlung. 


anfgarne Nr. d—25) fi. audjeiänen ; 
erggarne „ d—16 * 
3 Ntät und blonde | 

Bindfaden;'gebleiht, farbig, filberaran, fein 

ca. 100 vrriiedenen Qualitäten, empfiehlt bie 

(ee Dept zu ſehr bill 

bedertend ermäßigten Preiſen. * 

Aufträge auf Garne vermittelt Herr J. M. Bornbe 
er junior in Würzburg , der yunleid 
natme und Verühüng feines: Lagers im 1 

VBadfchnürem von genannter Fabrik einladet und 

fabrifpreiien verlauft, ara 

9552] Em auc zwei mörlirte 

Bimmer mit Klavirr in ber Räbe 

des Babnıhofes ſtünd ich m ver ⸗ 


miethen. 1. D. Rr. 220°/,. 





















wird’ ein 2ebrling' 
———— 
daf ſt. „® tr 4 


Einem geehrten Publitum made ich hiermit 


die ergebene Anzeige, daß id das von — 
Zunz dehler her betriebene Kurz⸗ * tag 
waarengeihäft käuflich übernommen babe und aufffortgeiegt wird und bei gutem Wetter Sonntag ben 7. 
ögene Sehmung ferfühe — 
is — ich bitte, * per: ——— ger |, 3.90, 8, 2.0, 2 &0, a 20,3, 1 6, 1.9, 1.0 1; ıf 
en auen aud auf mid übertragen zujprebens: R. 20, 15, 12, 10,8, 6, 5, 4, 3:80, 3, 9 30, 2, 
wollen, fihere id im Voraus reelle und bilfigeleane 1,80, 1 10, 1; auf Beereotion: fd, 4, 9, 9, 1 


Lupe Hpupt aufgelegt, aus 4 beit tt fl. 2. 
Bedienung zu und ui: nen, um d&dnk Beil, Resale 4 eh 
Htungsvoll f Wecreation geichoflen — Die —ãA— IR 300 Fa 


Carl Friedenthal., Hilfsmittel ler det find erlaubt. Zu dieſem Scieken ladet 
Dettelbadh, den 6. Juni 1867. 
Blarkifteft, ven 11. Juni 1867. 


Prämien-Anleihe er Borfand: 


| . 
ber Stadt Mailand von 1866, — gefamntinacbuna. 
‚genehmigt Sun Yon. Dekret vom 11. Märı 180, fanntmachung. 
Diefe Anleihe beficht cus 750,000 Obligationen von 10 Fran. In Folge einer Vereinbarung mit der Direltian ber fra» 
ken jede, welde mit ber Total: Summe von 5 en werden während der Dauer der er In: 
Frs 14,300,000 zurüdgezahlt werben. 'dußrie-Musftellung ab Carlsruhe läutende Hin» und ⸗ 
Original· Obligationen in Anleihe, welche iwes; Billete I. und II. Claſſe nad und von Paris mit verſchiebener 
nigflens mit der audgelegten ne von Fro. 10 Biültigkeitibauer zu ermäßigten Vreifen ausgegeben, 
— berausfommen müſſen, aber and die Ehance haben, er Gerkakf biefer Billete findet aber auch Pier flatt und 
Prämien 4 erhalten von: %. 100,000, 50,000, wird bazu eim newöhnlicher NetoursBillet nad — ge 
30,000, 10,000, 1000, 800 x., kauft, welch’ lehleres die gleiche Gältigteitsbauer hat, wie dab 
bie vermittelft vierteljähriger Verlooſungen gezogen werben, er ⸗Pariſer Billet. 
laſſen die Unterzeichneten zum Subfkripttonspreite von: Das Gepaäd kann von hier direlt nad; Paris eingefätieben 
&rs. 10 = fl. 4. 40 Fe. — Mtbir. 2. 20 Sur. imerben und wirb babei ein jsreigewicht von 60 Pfund bemilligt. 
Die nachſte Ziehung, in welcer ein Hauptpreis von Fra. Die Taxe von Wurzburg nach Bat und wieder | 
100,060 gezogen wird, findet am 16. Juni a. c. Statt. inediufive LO Pfund Freiamäd betragt : 
F,.E. Fuld & Co, Wü 8 Tape 16 1 
Banquiers, in Franfiunt a, M. , ‚ Gültigleitöbhuer. re rn auer. 
— — — —— Sin 1 Wogenllalle 49 Mi 5B ir. 55 M.ı2a fi. 60 Miı46 Bi, 
Familienverhältniffe wegen if ein Müblauwefen zu in H. Wagenllaſſe 56 fl. 20 fr. 40 fl. 23 fr. 4a fl. Ab de 
verkaufen. Dasfelbe liegt im einer ſehr ſchönen, frudt: und Nähere Aurkunft wird nu biesfeitigem Villet-Schalter er» 
waflerreihen Gegend und an einer Hanptftraße bes bayer. Muters [theilt. 
main, ift auch zu einer beliebigen Fabrikanlage volllommen ge: 
eigret, und beſteht in einem menerbauten zweihiödinen Wohn: 
ufe, worauf die reale Gaſtwirthſchaſtsgerechtigkeit Laftet, 
t großem Tan ſaale, 3 Mablgängen und 1 Schälnang neuefler 
— Scheuer, Stallungen, Hof, angränzenden Gärten 
und Wieſen mit vielen tragbaren Obſtbäumen. 
Der Kaufſchilling kann mindeſtens zur Hälfte auf dem An 
weſen flehen bleiben. Kaufsliebhaber wollen ſich unter ber Adreſſe 
„St. K.* an bie Erped. d. BI wenben. (8154 8 









u Einladung. | 
"Bametag den 30. Humi blanı, Corn tu 















Mürzburg, ben 4. Juni 1887. 
Sroßherjeglich badiſedes @ifenbabnamt. 
von Tavans. 

Sc) Fran, 
9347 2a Ein Madcen, wel: * * 
ches. nähen und bügeln kann, Musik-Verein. 
wünidt als Jungfer oder Jim: Eratt Mon ben 17 
mermaͤdchen untsrgutontnen. Käb: Freitag d 1A. d, Mts. 
im 2. BD. Nr, 265, Abeirds —F ur 
9343 Ein Meines möblirtes Yim Plenar⸗ Be ammluug 


mer iſt ain ein anlänbiges Frauen⸗ 





— ⏑⸗⏑⏑⏑ ⏑ ⏑⏑⏑æ4⏑⏑9339 209 FE find wegen Ab— 
Zu verkaufen oder B|gave der Oelonon ie folgende 












ju verpachten entbebrlih gewordene Sachen ja A en. im 2ofale, h 
in em Danernasf bri Sfueikiniei: ‘ A — wozu aktive unbÜpaifive Mit 
— —— 1) eine mtr einige Mötsle —— freundlichſt eingtladen 

hebei Guteragent Fuchs gebrauchte neue antı i ® i 
in Mürsburg. 9355 2a N —5— u⸗ Ein son iind — — fon: rer ge 

— —2 — +laig und abgeidloffen, made amlag ” = = ——— 
. 3) mehrere Ran, it auf Aug. zu ver 2b Der Ausſchu 


835 9319] Zwei en mit 
Altoven, fomie auch ein. Laden 
findoddf 1: Yıgwt gu vermie- 
thenin der Butnersgaſſe R- 347. 


Im 2, Die. Nio. 28, if 
eine Wohnung von 2—5 Zum: 
mern nebi allen Erforbernifen 
BB 1. Auguftzu vermiethen. 
Auch if daſelbſt ein ſchönes 

immer, mit oder ohne Möbel, 
oaleich zu vermietben.) 7785 Sa 
bit. era irre ser 


4 
4) eine Neps- und Wünfel: 
rüben » Eäämaihine von 
Säheim im SKönigreidhe 
Wurten berg. 
Näh. in der Exp. 


9345 Eine keine, u en. 80 


mieihen. ferner eim möblirtes], Zu vermirtben eine freunds 
Zimmer ſoglbich Urtere Domt liche Wohnung von4 Zimmern, 
nitanernafle 2. D. Nr. 207. 2b —* und —— —— 
— ms m tjicelten, an eine ruhige Fa—⸗ 
30 9366) Eine ſchne freund Imilie bis 1. Muaufk: ap. in 
i Wohnung von 3 Zimmern,f2, Difie, Neo, Ail, innerer 
Rüde Ay ll Bcaben. (b) 
niffen ift vis 1. Auguſt zu ver 26 9266] Zwei Ihön möhlüte 
ön möblicte 
mirrhen. Rd. Een. Bartiregimmer nebſt Alleren 
361] Ein Lo,is mit Werlſtatte ſind Theaterjtrahe Nr, von 
getrennt oder zufammen, wirdfi, Julian gu vermistben, 
biaıl. Auguſt ante TT— a — 
Err. In der Parrt gr@r. Burkart: 
8276. 3b. &im. Sarten, wol SKaipat'Dertinger, Handels: 


Barterrewobnung, in den Si 

gehend, ift an eine kleine ſolide 
Familie ſogleich oder bis 1; a 
u vermiethen. Räher.’ 4. Difte. 
tr. 29 Petererpfarrqaſſe. 


9345 Eineneuhergerichtele Wohn⸗ 


9356] Butmers gaſſe 3. Til. 
ug vou gunnnen und Koch: 


Nr. 280 if ein jeher Ihöm md: 


blirtes Zimmer-mit-Alloien- und] gelegenheit iſt ſogleich oder bis j 

Ausfihtiaufi den Main fiünd: JI4. Auguſt zu vermiethen:-2-®. lich mit Händchen, wird ju|mann von. Homburg’ a. DR, mit 

Lich > vermiethen. ER Su ou geiudht. Näy 1. v. Erp!' Johanna Zräger von ba, er 
Be" 
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Die bi i 
Geheimnißvolle Wunderquelle, — 
die Kunſt ſich in ſchweren Zeiten nicht nur ein 


tünftigen Montag den 17. d. Mis S PR 
zeichlibes Austommen, fondern felbft noch ein an-|fm Geihäftszimmer Rr. 7 gegei: Nebergabe der Einguartierungs- 
ftändiges Vermögen zu erwerben. 


billete in Empfang genommen werben. 
Yusgewänlte Sammlung von mebr ald 606 bit] „„s Teiteres fiirt. 
Würzburg, ben 11. Yuni 1867. {26 
ft 


Der Stadtmagifirat. 
D. 
Dr. Hokbadı 


Nah Ablauf obigen Termins werben bie Bahlungen bie 
ber 


ebeim gebaltenen probaten Gebeimmifien 
ecepten aus ullen Käcbern der Gewerbe, 
e, N bay nun * thſchaft u. 3 * 
ausgezeichneten Heil mitte lu gegen ve edene 
— Kranfbeiten uud Chr 
Auszug des Inhalts: Alle Brandwunden zu heilen. Ueblen 
Lthem zu verbeflern. Del gegen Taubheit. Yiheumatismus» Balfam. 
Gegen den Kropf. Haare zu fürben. Ulle möglichen Far: 
ben für Färber. Gegen die Kräte. Alle moglihen Tinten 
r fabripiren. Lortrefflihe Wichſe. Schuhe und Stiefel waffer: 
8* m machen. Engl. Pflaſſer zu bereiten. Teilette: Seifen und 
oftilen, Genen Zahnweh. Kolniſche Waſſer und andere 
Borfümerien zu bereiten. Gegen die Gicht. Alle mögl. Ritte und 
vortrefil. Firniſſe zubereiten. Mus Nopfaftanien nnd sicheln 
Gtärte * machen. Ulle mögl. Keller: und WBeiuge 


rechen. 





Ausſchreiben. 


In einer hierorts anhängigen Unterfuhuny kam eine Ale 
berne Spindeluhr mit weißem Zifferblatte, römiichen Biffern, 
und einem verihiebbaren filbernen Schlldhen auf deu 
zum Bebeden bes dortielbft angebrachten Schlüffellodes zu Ge 
richtöhanden, welche entwendet worden zu fein jcheint, ba Mber 
ben rechtmäßigen Befig kein Nachweis erbracht werben famm, 


Ran erfuht um Epähe und Mittpeilung eines 


+ Mala Champagner und Eelterier Wafler zu 






Bekanutmachun 





us feblechtem Wein und anderen Dingen ag Juri 1867 3 F 
uten Bein Effig zu machen. Ale mögl Fleden zm tzburg, ben 9. Juni 1867. el 
Serügen. Baden, Sücie Hide, Wenn, Malte zo Bänke Bel. 5. Iufanterie Megiment „Ziäreberi, 7 

R unten, Gegen ben ih — * Gegen * Mailinger, Oberft. 
u egen den Ragelfluß. Gegen böfe Augen und bie 
. Gegen Reukbufien und Krampf. Vögel wit der Hand Bekanntmachu 


ug &\ 

angen. Gegen Brufileinem aller Urt. Gegen die Rindvieh⸗ * 

—* Gegen die Bräune. Gegen Huſten und Blulſpeien. Gencurfe ber Johann * ANorgareipe * 

mögl. Arten Liqueure im bereiten, m f. m. u. f. m, [ron hienfurt verfleigert der Bönigl. Notar rany 
Der Maum erlaubt nicht, den solftän: babier zufolge Aufirags des königlichen 2 ındgerichts i 

di I Br diefes nüslichen Buches, daB man auf Ncauifittion bes ar scr Ya Würzb 

mit Mecht eine Wunderquelle nennen fann, aujm Dienstag den 16. Juli «2. Rachm. 2 j 

führen; von den 606 Gebrimmitteln n. Mecepten auf dem Dathhaufe zu Dchlenfurt den Ze oe 

wurde früber oft ein einziges mit mebreren Du ben Etenergemieinben Disienfurt, Has feritabt un * 

katen bezahlt, und follte Blefer Univerfal:Ratb» legenen Grunbbefg, befiepend in einem Wohnbanie: sub BEUEE 


338 mit Gemeindercdt, dann 2,65 Tgw. Helbarumdftüde 
u⸗— auf dem Lande in Feinem Han e ML:Nr. 3968, 3967, 3963, 8383"/,, 8285, 8386, im Gelammatı 


ihäpungswertye zu 1829 fl., nah Maßgabe des N 

 Bekanıtmachıme. vom he —* — | vr en —— des $ 
ppothilengeiehes, wor tliebhaber mit dem. Beer 
etanutma zung. eingeladen werben, dab vom ri silinge des Wohnbaufes 
In einer Ericutionsjode werde ich dem Muftrage bes kgl. Jbinnen 14 Tagen nad) ertheilten Zufdhlage der Betrag j 
Landgerich # Detielbach entipredend die Mealitäten des Tobias]500 fl. baar zu erlegen if, während der Nefl Dosen fomie Die 
Scherger Müllers in Bıüd ung für die @rundbftüde in 4 Martinifriten 1867 wit 
a) Steuergemeinde Brück: 1870 unter Beilegung 4%siger Zinfen zu bezahlen find umk bie 
PL:Nr. 437ab, 268, 579, dann die Brudermüble fammt rea, [Übrigen Bedingungen am Termine jelbft bekannt gegeben werben. 
ler Müblgeredtigteit auf 2 Gängen sub Pl.:Nr. 21, 25, Ochſenfurt, den 5. Juni 1367. - 
25°/,, 442ab, 671, 436ab, [62, 578, 215, 385, 569, 570, Büttner, Notariatsverwefer, . 
256, 527, worunter ein Hous nebft Dampfmüble; 





b) Steuergemeinde Dettelbacb: aufgereihne 
Bl.Nx. 6171, 6245, 6 6384, 6089, — — 4792, Aechtes Klettenwurzel⸗Oel tes = 
5923, 6000, 6001, 6988, 5990, 5993, 6015; ben Haarwuchs zu befördern und das Ausfallen ber £ 


©) Steuergemeinde Schernan: zu verhindern, fomie 


— — anf 20,105 fl. und mit einer Fläche von 26 Aromatijche Kränterjeife, * h - 


wert 175 Dezimalen am inreihend befannt, find ſtets friſch vorräthig bei 


Mittwoch den 14. Auguft 1867, * 
Nachmittags 2 Uhr _ Larl Bolzano. 
auf Dem Schulhauſe zu Brück, 3a) Xotaler Kusverkauf vom Zu p 


en baare Jahlung, nad Mafgabe des S64 des Eupsthelen, nDernglaſern, Fernröhren, fei⸗ 
gan, wortehaltlid; der Reflimmungen in ben 88 user derjmen Briken, Ssupen, Mitros+ [4383 3a) an 
sjeh- Novelle vom Jahre 1837 verfleigern. fopen, Gtereottopen, Baro» u von 3 M. 8 ‚ - 
Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tape; bie nähere Be, j TIermometern, Hlüffig'eitiwan- | Wofferleitung x. DIE 1. Aug. 
fhreibung ber Etrieobjecte lann auf meinem Amtszimmer ein, [EM ‚ec 2c. mub wird zu benfim 3. Difte. Ar 86%, 















geichen werben. llig ſten Preiien, um sone | / —ñ — 
Dettelbah, am 7. Juni 1867. nu Tann. — Auch —— — 
2) Anguft Mens, k. Notar. yigig abgegeben. — —— meter 
Amschler, |elemen. nah ep. iR, 
3b 9828] Debrere tuchtige Ar: (2b 9321) Eime zuverläffige Eihborngafie Nr. 357. * 
beiter merben zu dauernder Be⸗ſucht eine Stelle ala Haushäl. | ———— * Wafferftein, 
a gefucht terin ober Köchin bei einer hohen! 9387) Eine Pöchin wird aufs — wird 
ermann, Theateritae.ISerrigaft. Rab. Erp. I Biel gefucht. Näb. in der Erp. kaufen geiudt. Näb. im ber Ugp. 


x gl 


Kottendorf. 
Gafthaus zur Krone, 
Sonntag den 16. Juni Nachmittags A Uhr 
abnenfchlag. 
Ber traurig ift und kann nicht lachen, 
Der geb’ bieher zum Hahnenſchlagen, 
Wo jener mit verbundnem Geſicht 
Schlagt tapfer drein und trifft ihn nicht. 
Mon trinkt dabei einen friſchen Stein, 
Mer traurig war geht fröhlich heim, 
ze dazu höflichſt ein, 
mt ber zu mir, bier ift gut fein. [9384 
. Xen, _ 


Einladung. 

Bu dem altherlömmlihen BVeitsmarkte bringt Unterzeichnete 
deine große Auswahl von Luremburger ffriedenspfeifhen, Idhoa 
\längft bezahlte deutſche Einheitstutud, jomwie ale Arten von 


 Spielwaaren in ber größten Auswahl und brinne ich zuglei 
‚ mein ſchon längft bekanntes, felbft gebranntes Roageiäise in 


Erinnernng. 
Bei günfliger Witterung beginnt der Anfang Samstag ben 
15. und bei ungünftiger Witterung Montag den 17. bs. Mts. 


i Kafpar Scheuring's Wittwe, 
Nene Matjes-Häringe, 
— Kartoffeln und Pflückerbſen, empfiehlt 


dilligſi 
Joh. Schäflein, 
Firma:Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 


EV er re: 
Holländer Blumenkohl und neue Kar: 
toffeln, ſowie neue fehottifche Matjeshäringe 





empfiehlt billigft 
Andreas Kirschten. 
Matjes-Häringe 
zempfiehlt in frischer Sendung zu herabgesetztem Preise 
, C. Schönecker, 
5 vis-A vis der Universität. 
j Bekanntmachung. 
E Für bie Herftellung der Urüde über ven Pleichachbach wer: 
ben Yimmermannsarbeiten, im Betrage von 746 fl. 27 kr. ver» 
} anſchlagt, vergeben. 
Angebote biefür werben 
bi6 zum 18. ds. Mts. Vormittags 11 Uhr 
auf bem Bureau unterfertigter königlicher Behörde, mwofelbt auch 
Plan, Auſchlag und Bebingungen zur Einfiht offen liegen, ent: 
— worauf ſofort der bebingte Zuſchlag erfolgen 
S Würzburg, am 13. Juni 1867, er 
= Königl. Eijenbahnbau-Sektion Heidingsfeld. 
Wiß. 


| Ftanzöſiſche Rothweine: 


Med Zus nr 
eau edpc m m — {7} 
* Et. Julien 1—kr. 
173 St. ſtephe — —— 1 18 fr., 
! * Ebhäteau Laujae „no 148 kr., 
s „ „ Margeau: » » 242 Pr, = 
Bur Ari Saviguy „nn 1 — tu 1 
5645 m) Anton Minpprio, 


bem 


Berein „zur Unterftäsung der Wittwen an 
Waiſen von Einwohnern lrzburg’ö. 


Rachdem zur Gründung obigen Vereins die nöthigen Ein« 
leitungen * ſiad, ſo bringt man den Betheiligten hiemlt 
nochmals in Er Pat daß mergen Samstag den 18. 
Juni Abends 8 Ubr in der Weitenphalle die Mahl bes 

— Ausſchuſſes, Vorſtaudes, Kaſſiers ıc. ze. vorgenommen 
wird. 

iezu werden außerdem auch alle Jene eingeladen, welche 
ereine beizutreten wünjden, oder überhaupt — 
dieſer für die Familie und Gemeinbe fo wichtigen Angelegenheit - 


nehnen wollen. 
Der proviforifche Ausſchuß. 


9375) 
2ehrling-Gefuch. 


r ein frequentes Golonial: und Manufaktur» Waarens 
aeihäft (in einem Lanbitädt an der Bahn) wird ein braver 
junger Maun mit nölhigen BVorkenntniffen als Lehrling geſucht. 

Näheres in der Erpebition d. BL. [7982 4c 


Te 
Im Befige einer wegen mehrerer Taichendiebftähl: auf bem 
Markte dazier verhafteten Weibsperſon wurben u. U. 2 Bortes 
monnais vorgefunden, deren Eigenthümer bis jest nicht befannt 
find. Das eine Portemonnais von gewöhnlicher Form unb Größe 
iR vongränem gerippten Leber, innen mit 4 Fächern aus braunem 
Leber, grün gefüttert, hat Stahleinfaffung und innen einen bes 
jonderen Verſchluß. Das andere, weit Heinere, adhtedig, if gleich- 
falls von grünem Leder mit Meffingeinfaffung und mit meifingenen 
Sliſtchen beihlagen, hat innen 3 Fäcer. Weide find {dem abs 
genupt. nr Ermittlung der Eigentgümer bringe ich biefes 
zur Kenntniß. 
Würzburg, den 12. Juni 1867, x 
Der Berteeter der Staatsanwaltſchaft am k. Stadtgerichte: 


Ehrenfried. 
KFräukischer s | Morgen ben 15. 
Gartenbau-Berein. — 
Morgen, Samstag den 15, 8 be, 
ds., Abends 8 ihr, a, 1. Harmoniemufif. 
bezüglich einer hemmärit zu ver-; Anfang 6 Uhr. 


| 386) In der Garkuche neben 
Samstag Wefelieiich ab 
- anstag_ Meile 
Baudeville» Theater |Feif:se Leberwürfe; « 
— ar here —— gehen 38 a 
verabreicht, 
u a de Adam Schraub. 


zcellenz. Lebensbild in 1 Ehemals Kıpp’s Wirths 
ut von hi. Hahn. Hierauf: schaft, Senmelsgeff Ar. 71, 


Morgenblätter : Waljer| gutes Lager: Bier, die Mans 
von Strauß, getanzt von Frl]? tr. 9388) 


Etienne und Al. Schamann — [777 
Zum Schluß: Der Liebes: 19371) En Mann fucht eine 
zanber, ober: Mächterin | Stelle als Heißer. 1. D.R. 171. 
u. Barbier. Komiſche Operette | — — — 
in 1 Mt von @umbert. 9372) Eine Scheibenbüchfe 
Die Direction, jund eine Bolzbüchſe 
Gef Mäftnerbieten. reger ar 
eſchü sſuner teten, jRemmmegerthor im e en 
9881 3a) Es wird ein tächtiger Sawebanerhef. — 
cantionsfähiger Mann gefucht,|9379 2a) Gine freunblide 
ber eine achtpferbige Garret’ihe Wohnung von 3 Zimmern, 
Dreſchmaſchine jelbäftändig füb- Küche n. j. w. ift flündlich oder 
ren fann, Die Uebernahmsbe- Ibis 1. Auguſt in einer “ 
dingungen find äußerft günftig. ten Straße zu vermiethen. 
Sa, in ber Exp. Näh. in der Exp. 


anfaltenben Exeurſion. 





Würzburger 


I Ehrzun.ı#f 20 Puchsedlüten ARE Pen TB ERBE TEET TR 
9868) ASOO 3360 2a) — ar an 
gelder find gegen hinreichende | wer ift zu vermiet j 

- — Nah. in ber Exp. 
8126) Ein gebterr Bader: |fih am 12. »8. 


Sicherheit autzuleiven. 
ar | ee 
e lann . . 
* treten. Näheres in der im 8. Diftr. Büttnesgafe We 
Erpebition zu erfragen, 277 abzugeben, 


Freiwill,, Feilerwehr 


Samstad, den 15 
Wrnd@® Bil 


Plenar- x 

in dem obern Lofale der Moly), | 

* —— — 
gesordnung: 

nnd bes era ae 

uungablage. 

Sämmtliche Abth wer 
= Fi zahlreiche 
erſucht. 

W) Der Ausihu, 
— un 


eine durch Unlüd f bes 
drängte en — einen 
—— um ein Dar: 
lehen non 30 fl. nenen Ba f 
Yurüdzublung. Nähere —* 


Dampf⸗ und Segel· Schiffahrt 


&#bI, Bremen & Amerika TE. 
— Fr, wittelit 


nr % 
den — Dampfſchiffen des norddeutſchen Llond 
und den Bremer Schuellſeglern 1. Klaffe. 
” Ervebition der Dampfihifie: jeden Samstaa. 
DB Erpediiion ver Seoeliaife: den 3. und 37. jeden Monats, BE 
[ Die Fahrpräie wrrbes aufs biligfte getellt., 

Die Reife bis Vremen dauert ohne Mafenthalt mer einem Tag, daher in dieler Weg als 
ber nãchſte und befie nach Amerita beſenders — eblen. 

Gontrafie Werben jederzeit mıit allen möglichen Vorih⸗ iſen abgeſchloſſen; Wechſel und ameri: 
daniſches Geld biligft begeben, ſowie unentgeloli jede mähere Aiakunft ertheilt. 


Der General-Agent für Bayern: 
Öd. Mi, Vornberger jr. 



















“ro. db. Bl. 8149 8 
1 7789] am Marftplag in irjburg, Anl 
und deſſen Herren Agenten: ce Pe 
Georg Fritz in Aſchaffenburg. Behrer Sckert in Hofheim. Retizbach har de Wege nad 
F. Shumm Shönfärber in Vilchofeheim | Kaufıranı Eſswenthal in Höriein. em nenn Bahrıbafe, dem Wahr 
vd. Mb. Phe Winhelin in Carlſiadt. lerenat ınnenerwber- Der Aare“ 
Amand Straub in Arüdenan. Lehrer Niedmann in Kiſſingen. , 


Wegmacher Kamm in Dantenield bei Elt: —— Matbgebrr in Kömiyt ofen. wolle bakielbe gegönt gute Ber 
an 


im ı Waller J 
mann, ann Deufert in Lobr. ** im Wadlẽ — 
fmann Eisfelder in Ebern. Lehrer Arnold in MAUrichsadt . 4 

Wdelpb Albert in Fladungen. Kauimann Recermann in Viltenberg. 8446 25) Zu einer J 
* Joſ. Eberlein in Gemünden. Buchdruder Maper in Nenfiadt a. &, ferquentem Condit wird 
ilbelm Ludwig iu Großwalitabt beil Pürgermeifter Serbig. in Dehienfint. ein ordentlicher junger Menich 
Dbernburg. Garl Heinwald in Rotbenfels. von auswärts ald Le 
Bunderit Bracbinger in Haßfurt. Julius Störmer in Stabtprogelten. geſucht. Rah. in der 
Boblig in Hammelburg. Raufmann Weiffenfeel in Neltac. 


EEE 
Dandlungs:Gefchäfts- 
Verkauf. > 5.0.5, 
9363 2a Ein Saudlungas: 
geſchäft, nemitgt, mit 
tenbem Umſaß, eine Stande vor 
ver Bahr, woblfabendfie Be 
gend Unterfrankens tr "unter 
ganz annehmbaren Bebin 
bei einer Anzahlung von 1000 
bis —* fl. a —— 
Fraulirte Brieſe mit Chiffre 
H. beſorat die Erp. d. BL 
210, Am Montag Abend) nr 
von 9 bis 11 Uhr wurde 3345 3a wei tugtige Sattler 
vom Bierröhrenbrunnen |Bebilfen, womdglig Tapes 
ee ; ‚terer dabei, finden fofort bau» 
bis im die blaue Sloce|ernde, qute Beicäftigung. Näb, 
ein vothledernes Geld: 


in der Expeh. 
Portemonnaie ver: [95:0] 2-3 Tünchner 
loren. Inhalt: 1 Fried; [Helen finden — * 


AD . ldaung gegen auten, Lohn 
vihsdor 10 fl., circa H.| "Anorens Weinmann, 
271. 30 &r., neue Groſchen | _Tiincnermeifter in Werned, 
39 kr., 4 ©t. 24er 1 fl.[%« —* 533 
20 9 & D 
36kt., 2 St. 12er 24 kr. 2 — — 
2engliſche Silbermünzen Nr. 168. 
45 fr. —— In 3: 8300] Ein jung — 
der wird gebeten, ſolches mann fudt in eirem gen 
gegen eine qute Belohn- —— — 
ung in ber Expedition ds. |iprucben Gondition, 

DI. retour zu geben. Gerallige Anerbietungen unter 
PBlottnersaafle (124). 93354) Im 8. D. Kr. 271 if 


Cof. F. 74 nimm die Erpebi- 
eine Zandwebhruniform wir 9358 Ein R — 
Photograpbierahmen bei J. 8. Brenner. !Aımotur au verfaufen. ift entflonen im Julius : 


tion db. BI entaegen. 
Drud und Perlag von Bonitas:Vauer in Würzburg. 


Sonnenschirme 
von Seide zu 1 fl. 54 fr. bis 8 fl. im den neueſten Deſſins 
einpfithlt 

HH. 5. Fröhlich, Plainersgasse, 


Glare & Sommer⸗Handſchuhe, 
neu affortirt, ſchön und billig, empfiehlt 


Carl Philipp Bauer, 


Domitraße. 







Ein geprüfter Nechtspraktilaut, mwelder ſich 
durch —* Zeugniſſe auszuweiſen vermag, 
kann bei dem Unterzeihneten als Gehilfe ein 
treten. 

Würzburg, am 12. Xuni 1867. 

Dppmanı, f. Notar. 


Bwei ineinanbergebende, ſchön möblicte Zimmer find fo: 
geid billig zu vermietben ; dandgaffe, Nr. 62; yunäcft ber 





emmelöfirahe. Much if baielbft cin mener Badktrog zu 
verlaufen. (8136 3b 





Gallus, Mliyarim;, Copier:, ECarmin: K blaue 
inte, befter Qualität, 
bei Jacob Baınberger, 








- Würzburger Stadt⸗ 


Babnzüge. 
1. Bir; emberg- Frankfurt. —— 
Knluntt rin Eoruz. 2 U. —5 
85 M. Nadım. Schnellz. 10 U. 30 M. Borm, — 













un rss 


* Kr 


"Ankunft Er ze” Sänet. 1 
i it. Poſtz. 10N.5M.N —* 
ER en Em Re 


ar IV. öärgburg-Seitelberg. 
* 


& Heidelb 
"früh, Werfonerjäge 18 1. 20 Si 








„Aärsber 2 U. 36 WM. Nadım. und 9 
PER. 1-7 Rlcnberg: 9 Gütergüge 7 U. sm. Abbe. u. 12 1, ' 
EEE LER —— 
or 
Mitt. 5 U. 18 Min, und 9 U. 5 Min. 5 —— ——— 
Rats erhaufen 4 U. Ram, 
Samstag den 15 Juni 1867. Zwanzigſter Jabrgaug · 





Neueſtes. 

a. ‚13. * Miramon iſt geſtorben, Eaflella 
und * nd erſchoſſen worden. 
ris, 14. Juli. Jules Favre (hervorragendes Mit: 


glied der liberalen Vartei des geſedgebenden Körpers und einer 
ber berühmtefien Abvolaten) ift an einem Blutſturze verftorben. |) 
— Auf dem Balle bei dem preukiihen Botſchafter trank König 


Rilbelm, ie u den dort anweſenden Defterreihern wendend, 
bie Gefunbpeit es Königs von Ungarn. — Die Haltung ber 
Börje zeigte fi matt, weil die hier courfirenden Gerüchte über 
eine bevorüehende Entwaffnung officiös bementirt werben. 

Paris, 14. Juni. Der König von Preußen ift heute 
Vormittags 10 Uhr von hier abgereift. Der Kaifer hat ihn bis 
in ben Bahnhof begleitet und dort von ibm Abſchied genommen, 

Paris, 14, Juni. Sicherem Bernehmen nad wird der 
Raijer nad; Berlin reiſen, nachdem der Sultan Paris verlaffen 
baben wird. — Die Rönigin von Enaland wird hier für nächſte 
Woche erwarte t; fie wird incognito reijen. 


Zagetneuigfeiten. 


Die k. Kreitrenierung veröffentlidt das Ergebriß ber vor» 
jährigen Hauptprüfungen an den k. Schullehrer: Seminarien zu 
ürzburg und Altsorf. Zu Würzburg waren aur Austrittes 
prüfung 45 Scminariften (36 Rathoiiten und 9 Jiraeliten) zu: 
gelafien worden, welche ſänmtlich bie Prüfung befanden, und 
war von ben Ratholi ifen 7 mit der Hauptnote 1, 11 mit ber 
ote 1—2, 10 mit ber Rote 2 und 8 mit der Note 2—3; von 
ben Sfraeliten ı mit der Note 12, 5 mit der Rote 2 und 3 
mit der Rote 23. Aus dem Seminare zu Altdorf traten nad 
beftanbener Prüfung 8 proteft. Seminariften aus unb wurden 
glei; den Katholiken zum praftiihen Schuldienfte zugelafien. 
Nah Alerhöhfter Beſtinmung fol tünftig bei ben Befuchen 
um Bulafiung zu den Prüfungen für ben Berg:, Hütten: und 
Sallgendienkt bas Abfolutorium eines Realgymnafiums dem eines j den 
——— Gymnaſiums gleichgeachtet werben. 
Die von dem Polizei» Departement St. Gallen 
Rönigreih Bayern verfügte Viehſperre wurde Dur Bet eins 
bes Stenierungsratbes zu St. Ballen wieder aufgehoben. 
Deffentliche Sigung der Gemeindebevollmäch: 
a vom 13. Juni 1867, Wilfährig wurde beichieben: 
Das GSeſuch des Ehriftian Friedrich Graner von Tann um Wers 
leihung des Heimathsrechtes dahier; das bed Andreas Schubert 
von Aub um Gewährung einer Ehubmader» Eonceifion nebft 
Verehelichungs · ——— mit Wittwe Marianne Achtmann von 
bier; bad des Cand. phil. Earl Müiler von Coln um Verleih⸗ 
ung bes Heimatisrechtes dapier ; bas des Andreas ger von 
Dttenborf um Berleihung einer Schuhmacher: Gonceifion nebft! bes 


Anfäffigkeit; das des Lubwig Reibelbag um miaflen: Anıı 
u deut ——— mit Be 1 Snifen- Annahme 
Eßfeld; das bes herzogl. —— * von Eyberg "nom 
Wiesbaden um Webe —— bdas bes Au⸗ 
dreas Schubert von auer um Inſa —— eu 
Vere helich — mit Magdalena Rößner v 

das Geſuch Georg Saar von Zell um Heberfieblun: 
laubnik hierher; bas bes Hieronymus Golf von 2* — 
fafien: —— —* Etlaubniß 

rolina Nintelſtren; das bed — —— 
von um m Berleibung bes Heimathsrechtes D 


und das —— Wallenſtädter von bier um Ver⸗ 
leihun 32* Conceſſion nebſt tung 
laubniß mit Märger Ruppert von Euerborf. Abſchlägig 
wurden beichieben: 5 Geſuche um miaffen- Annahme nebft Ber» 
rg 

Schlu 


De utliden Ma et rs 
vom Ein Geſuch um Befreiung von 
* und zwei 2 um un ach von Semeinbeaufnahms» 


ebühren wurden bewilligt, ein Geſuch - NRüdvergütung von 
Betalmahjauffälag — abge Den Marktſchiffern ſoll 
eröffnet werben, daß fie ben ee ur und ven betref» 
fendben Eraminatoren bie Nachſchau in ihren Schiffen nach accis⸗ 
pflichtigen Waaren zu geflatten haben. 

Das Geſuch eines hie Hausbefigers um die Bewillig- 
ung zur Errichtung einer Tr —— vor ſeinem ſe wur 
abgewieſen. Das Baugeſuch bes Bierbrauers Dietſch ſowie das 

bes —— Kaſpar Neuland wurden genehmigt. 


Mage 3 zur —— ber gejehlihen] Caution an eine noch 
nicht mi freie Mannzperfon. 
eines es nach Ame⸗ 


Aus ſte 
rila fr eher dar l. ——— thaltsgeiuche 
wegen a. enber Subfiftenzmitte Fee nicht beftänbiger 
ai terer Marktpläge in ber ber Gärtner wirb 
—* das Vorrücken an dieſe Pläge N hatt} 27 

Deffentl. Sisung des Stadtmagifirats Würz⸗ 
burg vom 14. Mani Dem Buchbinberm Er Bernard Ro 
—* — die Vereheli »Erlaubnig mit Maria Barbara 


Bert Der Barküchners —* Maria Mar⸗ 

— — bie Annahme eines Gejhäftsführers in ix erion 
Naum von Theilbeim  ertheilt. * 
amberg erhielt eine Licenz zum Ob — as 


Kr ber Lehrerẽtochter Margaretha Stein von enbrunn 
erleihung des Heimathrechtes babier, wurbe gt. 
Einer Remonfiration mehrerer hieſiger Buchbindermeiſter wegen 
ee —— 
währen 

Öffentl. Bertehrs leine Folge gegeben werben. (Schluß folgt. 


ber zu Mom 
Martyriums ber elfürften Betrus 
und das hodhm. biihöfl. Orbinariat für die Diözele 
rn u eine beiondere Beier 5——— 

orfeier am Freitag den 28. “ 
u Abends 7 Uhr Brebigt mit barauffolgenber Betftunde vor 


flattfinbenben 1800jährigen Ge» jerwibert 
beiden U 


jeme Sitte fei ihr nicht um e aber 
auch, daß den beyeichneten fürftlichen —— Ri: m 
lebe, ben angebotenen fremnen Hofftaat abzulehnen; umd m 
tiefem Rechte made fie Gebrauch. Indeſſen hat doch ar 
Majeftät, wie belannt, den Brafen Linjingen nad ing * 
fandt, um ben König Georg von ihrer Lage auf ber Marien 


o 


dem Allerheiligen. Am Feſttage, Samstag wen 29., findet zuriburg zu umterrihten und die Entihließungen besfelben über ba 


gewöhnlichen Zeit die Feitpredigt mit dem Hochamt, Rahmit: 
* feierlihe Beiper mit Te Deum ſtatt. In den übrigen 
hen der Etabt, ſowie in allen Piarr: und Filialfichen der 
Didzefe it in der am Feſttage den 29. abzuhaltenden Feſtpre⸗ 
das Volt über bie Bedeutung der 1800jährigen Gedächt- 
ier an verftändigen; am Nachmiltage nah Beendigung des 
betr. Gottesdienftes in bie feier mit bem Te Deum zu ſchließen. 
Ludwigsbad bei Wipfelb zählt zur Zeit 42 Kurgäfte, 
Aſchaffenburg, 14. Juni. Se Maj. ber Kaiſer von 
Defterreig haben dem hochw. Hrn. Kaplan Günter an der Mut- 
tergotteöpfarrlirche dabier das goldene Kreuz des Lerdienſtordens 
mit der Krone allerjulboollit verliegen. (Aſchb. Ztg.) 


Der Augsb. Abdztg. jhreibt man aus München: Mehrere 
eitungen haben fih dor eini;er Zeit won Münchener Rorreipon» 
aten ſchreiben laffen, daß 8 neue Jägerbataillsne errichtet wer» 

ben und die Ernennung zu ben Ghargen nur mehr ber allerh. 


Geneymigung bedarf. Rach neueren Mittheilungen aus benfelben 
Ouelien Jabe fi die 8 Bataillone in Bolge von Bedenken bes 
nzminifieriums auf 4 rebmirt. Das Eine wie das Andere 


leereö Gerede. Daß eine Vermehrung ber Zahl ber Jäger: 
bataillone beabſichtiat wird, ift eine befannte Sade; die Erricht⸗ 
ung berjelben fteht jebod im Zufammenhang mit der zu verän- 
dernden Formation umferes ganzen Heeres. Dasfelbe kann aber 
nicht eher erfolgen, bis das Heeresorganiſations⸗ und Heeres⸗ 
ergänzungsgeieg ben Kammern in Borlage gebracht und von 

en ——— it. Nach Annahme des Geſehes wird natürs 
ae ie Sorge für Beihaffung der nöthigen Mittel heran: 


In dem Pfarrborfe Döbra, Bey: U. Naila, find in ber Nacht 
vom 11. auf ben 12. d. 23 Häujer ſammt ber Kirche abgebrannt, 

Berlin, 12. Juni. Die bes Schuhmachermei⸗ 
ſters Seifert duch den Lieutenant v. ve il noch immer 
Gegenftand bes Tagesgeſprächs, ohne bay der Vorfall ſoweit 
aufgeflärt wäre, daß man beurtheilen könnte, ob bier das Ber» 
brechen der Todtung oder, mie offigiöß bereits behauptet wird, 
nur eine Ueberichreitung der Nothwehr vorliege. Rur fo viel 
ſcheint feftzuftehen, ba ber Schuß ein unbebingt töbtliher ge» 
weſen, der nad ber Erklärung bes zuerſt herb 
tes Dr. Wiß zuerft die linke Bruft verlegt umb dann in Mi 
und Magen gedrungen ſei. Als Scheve endlich, nachdem er ber 
Polizei ſein Zimmer nicht geöffnet Hatte, durch einen Artillerie: 
hauptmann verhaftet worben und in einem Wagen fortgebracht 
wurde, brobte das empörte Volt Lynchjuſtij zu üben. Ss ſtürzie 
auf den Wagen los um) mußte durch berittene Schupleute mit 
Gewalt — werden. 

Dülar Deder, bekannt durch das Attentat auf ben König 
von Preußen, it, nachdem er aus meiejäheige: Einzelhaft (in 
Brud ſal) entlaffen worden, in Amerila dem Wahnfian verfal: 
len. Aus Dresden ſchreibt man barüber ber „B. 3.“: 

ter lebender Bater, jo wie ber Dntel Beder'3, Pa 


= *8 
er 


bem 


bei Pillnig, welch legterer durch ein Bittichr 


ormenflein. 
Hannover, 12. Juni. Der preußiſche 
— ee 
Maj. die Königin Marie gelandt wurde, bat, wie man inzwi» 
(hen vernommen, dorthin einen 


bört baf ber 
Rönigin md e ein Fr verlafien, in weldem 
nur dazm mißbraucht werde, bie Bewohner bes 


Play 


tomen 


bei ihr 


ger nebilbet werde, 
werben follte 


erufenen Arz⸗ 
I}; 


Sein 
et Weber 
eiben 
von Preußen bie Begnabigung für feinen Neffen ' 
e, beabfichtigen die Unterbringung bed Unglüdiihen auf‘ 


Difigier, 
— F 


Brief Sr. Maj. 
It besjclben 
& äußerte: bie 
— 
degung zu erhalten. Sollte bie Königin indefien nicht geneigt trägt bas filberme Shi bie Summe von — Dollars 
fein, ben ... Er. Rai. Feige dann ans bie Date 
müffen, wach we der Hofitaat fürftlicher D 
nfent in einem fremben Land von deſſen 
Hinzugefiat ift bie Verfiherung, daß 
Marienburg ſtets als Privatbefig ber Königin behandelt 
In ihrer Antwort fol bie Königin dieſe Zus 
figerung bantend angenommen, in Betreff ihres hofſtaats aber 


ferneren Aufenthalt der Königin einzuholen. Graf Linfingen ii 
zurüdgelehrt und fol die Antwort überbracht haben, daß bie 
Königin au ferner auf ber Marienburg verbleiben möge. 


, u. ta.) 

Biesbaber. 13. Juni Der „Rhein. Kar.“ Alärt bie 
Rachricht der „Mitteleh. Ztg.“, daß alle Unterhanblungen des 
Herzogs von —— mit ber Krone Preußen in der 
Domänenauseinanderiegung abgebrochen und bie Bevollmädhtig: 
ten des Herzogs, Prinz Nikolaus umb Präfivent v. Heemöterd, 
von Berlin zurüdberufen worden feien, für ber Wahrheit nicht 
entiprehend. Das Blatt fährt dann fort: „Die beiden Beool» 
mädtigten haben Berlin nur auf kurze Zeit verlaffen und wer: 
den in ben nächſten Tagen (Prinz Rilolaus, wie wir hören, 
Ion morgen) zur Fortiegung ber Berhanblumgen borthin zu: 
rüdtehren. Nachdem bie für dieſe Unterhandlungen auf ber 
einen Seite maßgebenden Perlönlileiten, der König unb Graf 
Bismard, von Berlin abgereiit find, lag es in ber Natur der 
ri er ee Pauſe a et vie —— 

en des Herzogs zu einen Beſuch in ihrer Heimath benupten 
Abgebrohen fin» allo bie Verhandlungen nit, fie find mır 
unterbroden, fie werben in ber fürzeften Friſt wieber aufge 
nommen und allem Anſcheine nad zu einem für beibe Thale 
befrirbigenden Abſchluß gelengen.“ 

Wie der „Schiv. M“ aus Karlsruhe erfährt, woelen 
Abgeordnete ber nationalen Richtang in Bayern, Baden, Heſſen 
und Württemberg für die nächſte Zukunft bie Grund eines 

emeinfamen Brogramms feftitellen und zw biefem uf eine 
ſammenlunft balten. 

Groß: Aufregung verurſacht in Wien ber in ber Borftaht 
Sumpenborf am 10. Juni verübte Raubnord an ber 19jährigen 
Glife Kolb, Stieftodhter bes Appreteurs Lor. Wimmer. Gas 
Mädchen, eine reigendbe liebenswürbize, wegen ihrer @äte un) 
Sanftmuth in der ganzen Nachbarſchaft beliebte Blondine, war 
—* ba die Mutter in ber Kirche war, allein zu Ha, 
it um 4 Uhr noch unter der Thüre geliehen worben unb wur 
um %/.5 Uhr von ber Mutter und ben Befchwiltern entjeelt = 
dem Laben liegend gefunden, ermorbet mittelft Durchſchne idun 
des Halfes. Zu gleiher Zeit fand man ben Schreibtiſch erbrr 
Gen und bie Baarichaft im Betrag von 1300 fl., fomie Wecht 
im —— von 5000 fl. entwendet. Die Thäter ſind noch nic 
ermittelt, 

Die vritte internationale thierärztlide Berfammlang (die 

beiben eriten haben 1863 zu Hamburg unb 1865 zu Wien ge 
tagt) findet vom 2, bis 8 September db. 9. zu Zürich flatı 
Der Verſammlung werben, unbeihabet weiterer Angdehnum 
ihres Materials, folgende Punkte zur Veſprechung vorgelsg 
werden: 1) bie Rinderpeit, mit beſonderer Rüdfiht auf vie Ev 
fabrungen der legten zwei Jahre, und beren Einfluß auf Be 
hütungs» und Bertilzungsmißregeln, 2) die Sangenfeuche, ik 
Berhältniß zu nicht kontagiöien Sorınen ber Zungenentzündum 
und ihre ertilgung; 3) die amelmäkigftle Drganijation be 
Fleiſchbeſchau; 4) das thierärztlihe Unterriäptsweien; 5) bi 
wedmäßigte Drganijation des Veterinärweſens. Zu der Ber 
mein find nicht nur die Thierärzte, fondern alle Landwirth 
und Thiertüchter eingeladen, unb bie Theilnehmer werben er 
fucht, redhty an den Direktor ber Thierarzneifhule in gürid 
R. Zangger, fi zu wenden. 

Mit dem legten ameritantjgen Poſtſchiffe trafen in S 
bampton von me ein amerikaniſcher Erzbiſchof und 
Biſchöſe ein. Die Prälaten find auf dem Wege nad Rom, 
der Erzbifchof (Purcell) überbringt dem Bapft als Geic 
amerifanifher Katholiken ein filbernes Modell der Naht „Ü 
rietta,“ welche bie atlantiihe Wettfahrt gewonnen. Als 









Solbftüden. Ale. 3: 
YHuslanmd, 

Weanteeic, Baris, 12. Juni. Die „ € 
erzäblt: Als geftern die Monarchen von Frank Kan 
und Preußen fi eben zu bem ur. Font 
Ihidten, erhielt der Kaiſer Napoleon einen Rapport bes 
ſters des Innern, nad welchem in Fontaineblau ein verbä 


E 








Dergempıbugeemsluggiung non. en ven fich! im 116144, Berbadher ——, Frankfurter Bant 
je art verloren hätten. Der Railer — Tr Balıhele | Waren — Ludwigs bahn en Darmit. Bank 8 
ung für fi und gab feiner Umgebung die Weifung, es folle Mecjel mıf Wien 945/,. — Abends 6 Uhr. In der Effeltens 
ber — des Schloſſes jo eingerichtet werden, daß focietät fein Beicäft. 
DB Belnatici, Iides Eile Benoenuo Geltnfer tus ie bie | — 
cio, je envenuto 
Aſch ober fünftleriich irgend bemertenswerthe a ne FRE reden; — 


i h 
auf das Eingebenpfte den erlaudten Gäſten erklärt, bie me Temperatur der. Mainwärme: 17 Grab. 











































en A de 
r au jeben. € : „Un t = 
em Parl!* blidte der Kaifer Napoleon «uf 1. Ubr und fagte News York, 11. Jumi. (Ber transatlantifhen A— 
dauernd, daß es 4 Üühr voruber und alſo nach ben für bie Das Dampfſchiff der New: York Bremer Dampfihifichrts: Ger 
[breije des Baaren getroffenen Anordnungen zu fpät fei, um ſelſchaft „Weſtern Metropolis“, Eant. Ihm. Weir, am 26. Mai 
ch einen Ausflug in ben Wald zu unternehmen. &o fehrtejvon Bremen abgegangen, traf geſtern wohlbehalten hier ein. 
a nad Paris zurüd und wohl fiel dem Kailer, dem Mini» Mitgetheilt durch den Agenten &. Fuchs in Würjburg, 
bes Innern und bem Moligeipräfecten ein Rip von ber mn 
Brunt, ald der nordiſche Gaſt fih glüdlich auf bem Buge bes NewrMork, ben 12. Juni. Per —— Zele⸗ 
fand, ver ihn dem ſchönen Frantreich entführen follte. aph. Das Poſtdampfſchiff bes Nordd. Lloyd „Amerika“, 
6* C. Meyer, welches am 29. Mai von Bremen abgegan⸗ 
Rahfhrift gen war, ift heutesmohlbebalten hier angelommen. 
38: ? Den Angehörigen ber durch mid) erpebirten Auswanderer 
3 Ee. Moj. der König haben mehrfahe Veränderungen im | jur — Nachricht von 
igerjonale des Heeres zu genehmigen geruht, denen mir J. Voruberger jr., Marltplatz in Würzburg, 
Folgenhe entnehmen: Verſeht wird: ber Stabsauditor Philipp | Beneral: Agent für Bayern. 
e rg — Fame — sum General» TE ET RL PR RRFTE IT = 
Bommanbo Augsburg. nannt wird: zum Pataillondaubitor : P = ch 
ber Aubiloriatr praltifınt Franz Günter aue Lohr beim Feſſungs⸗ Rob. M. Sloman 8 adet S i 
Souvernenent Germert heim. Beſördert wird: zum Stabsaubi: |durd ihre raſchen und glücklichen Reiſen ſeit Jahren ber 
tor: der Regimentsauditor Baptiſt Weinzierl vom 8. Infanterie, | werben erpedirt: 
Regiment beim General: Commando Würzburg. von Hamburg direct nad Mew:Yorf und Quebee 
Seine Mojeftät der König haben allergnäbigft nerubt, den am 1. und 15. jeven Monats, nah Donna Francisca, Bl 
bauptmann Matthäus Shmauß vom 4. zum 2, Artilerie-Re: Imenau und Mio Grande de Sul am 10. Juni, 10, 
Fiment zu verfegen, dann ben Oberlieutenant Johann Schäffer Auguft, 10. Dltober. 
on der Duorierd: Compagnie zum Hauptmann im 2. Artillerie Näbere Auskunft ertheilt unfer Agent Herr Lorenz 
Megiment zu befördern. Körber am Ehmalzmarkt in Würzbura. 
Seine Majetät der König baben geruht die erſte proteftan: Donati & Co, 
tiige Pfarcſtelle in Würzburg und bie hiemit verbundene Deta+ | 910 10t) eonceffionirte Erpedienten in Hamburg. 
an * ig 1 ei und Diftrikts: Schuls 5220, AmWiontan ÜbenbIlintlowra Eolfer 
inſpeltor Dr. Georg Friedrich Wilhelm Funk in Erflel, zul8240 2 
—— 5 Aelt, zu|e240) Am Diontag Abend /Gabler's Keller. 


Die auf Herrm Pfarrer Ludwig Kahenberget u Säwars [Pe 9 bis 11 au: wurde Morcen Sonntag Vormittags 
Adenau gefallene Wahl zum Procurator des Decanatd Stabt- vom Vierröhren runnen Bock 
Mwarzady wurde unterm 11. I. M. oberhirtlic beftätigt, dannſbis in die blaue Glocke uud 


* a su Hoͤrſtein mit Verwaltung ber fein rothledernes Geld: 
Portemonnaie ver- £ end , 


Auf unferem heutigen Getreivemarkte koſtete Waizen 25 p.jloren. inhalt: 1 Kried-| m Sonntan Rah 
30 fr. bis 30 fl. — fr., Korn 20 fl. — fr. bis 22 E * tar 10 fl. on kl. a ——— —— 
Zt — — un ee kn a IF. 30 kr nee Groſchen große türkiſche 

L— fr., — fl. — Er. bis — fl. — fr., Linjen 18 [7 1 DV ER, : 
ST rg er 39 ke, 4 St. datt anzmufik 


; S bwechſelnd mit 

Börfenbericht. Frankfurt, 14. 386kfr. 2St. 12er 2akr, a 

matte Itt nd Berliner Rotirungen becaftnkten ecke 20a 2 englifde Silbermünzen Blech⸗Muſik. 

di rad ‚ —— und ea er —* 45 kr. Der redliche Fin⸗ Garten⸗Zutritt frei. 

Credit⸗ wurden am meiften davon berührt d N - 

OR, Etantsbahmattien 1 fl. und Loofe 1/,%/,, andere öerreichijge der wird gebeten, ſoſches ‚Gejchäftsanerbieten. 
fetten waren unverändert. Sübbentihe Bapiere gefragter und/ gegen eine qute Belohn=|g581 36) Es wirb ein tü — 














mwurben 44/,%, Badiſche und Württemberger etwas höher be— iti ä 
jahlt. Den frioritäten fehlten heute bie Ahgeber für Kombar. |1ng in ber Erpedition ds. ber eine atpferbige Gaiserhhe 
he, Elifabeth 1. Emilfion höher gepelten, Siebenbürger bilii- | DI. retour zu geben. Dreichmafgine jelbfiNändig 
Se, | * Be — — —— ek ö— IIäII ſren kann. Die Nebernaumäbe- 
änbert fa ‚ maren biejelben en nen Bruchthe ä T 
über, da viele Meine Comptantorbres auszuführen — — Un⸗ Zu verlaufen — 3 eg Fan —— 

werinslid e Looſe ſehr angeboten, beſonders kurheſſiſche, badiſche iſt eine gchtpferdige Garett'ſche 
amd Moiländer, lehtere, weil die Stadt die Treffer immer nod | Dampfdrefchmafchine,crft Berflurbene 
nit in Gelb, jondern in Papiergelv einlöfl. Augsburger Loofe]3 Monate gebraucht, um ben) vom 11, bis 14, Juni. 
Wechſel anf Wien wieder matter, Berlin geluchter, | feiten Preis von 3600 fl. Nikolaus Schneider, Bud 
und London unverändert. National:Goupons 28, 22.) Näb. in ber Erp. (9426 2a 
—— — at A⸗ —— er —— 
ser amerilan. Un onal, 55, neue englifche 
‚Metalliques 625/,, Steuerfreie Dctalliqueg 495/,, er Bellevue. 
dalliques 413/,, 1860er Sooſe 717/,, 1864er Looſe 73%), 
. Mn * —— 684, nr 177,— 
PR s äten ——, 41/9, Rürttemberger ⸗ | Ralirgehilfengattin, 529.0. — ' 
Ian ** — 5%/,.Bayertide 100. 4%/, Baye: | 9380 2a) Ein Mezanenzim: | Roſina Klöiber, (obige Aeina« 
Prämten: — e 99%, 4/9, Badiſche 98%/,, Frl mer ift au vermietben. !tiere, 78 3.a. — Johann Brei» 
auer 86—, 4%, Nafjauer 88, 3%/,%/, Frankfurter 811), Nah, in ber Exrp. tenbach, 3%/, 3. alt. 


druder, 47 53. a. — Anna 
Lehrmann, Fiſchermeiſerslind, 
6 De re Hub, ledig 
ivon } . a. — Anton 
Morgen Sonntag, ben 16. Juni Rulyn, Frater In Parmelitene 


Artillerie- Mufik. Hoter, 743.0. — EvaKarhes, 











ie; 






Todes-Anzeige. 


Bott dem Almäctigen hat es gefallen, Donnerstag den 
18. bs. nn Nahmittegd 3 Uhr, umfern innigfigeliebten 


Wichael Ringelmann, 


on. * — den in ein beſſeres 
eerbigumg findet Sonntag den 16. 

1/28 R ig der erauergottesbienft Montag den 17. it 

6 Uhr Matt, wozu wir freunde und Bekannte freunblich 


einladen. 
— ben 15. Juni 1887. 
e tiefbetrübten Rinder. 








m: hes Lager in Cigarren 


vom den billigſten bis i den feinften Sorten 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu 
bringen. 
Georg Kreutzer, 
Bantgaſſe Nr. 168. 


Lebensverſichetungs⸗ & Erſparniß⸗ 
baut in Stuttgart. 


Stand der Berfiherungen am 31. 
ber ya 1866: 10,455 Policen 


and ugarg im laufenben Jahr 


991 hy 7: mit 1,765,514. 


Betpeiligung bei biefer abfolute Sicherheit mit 
ben Ölligken Vramien verbindenden Begenieitigleitd : Anhalt 

wir,mit bem * ein, daß Dielen welce 

im! SZanfe diefed Monats aufuebmen 
läfen, \an der Dividende des laufendem abres, 
welche nach den @rgebuiffen erfien 5 Monate 
eine u zu werben verfpricht, noch Tbeil 


— ekte unentgelblich bei den Agenten: 


Sin in Bin 
nd d in Die 


auf Seit enturt 
tabtf en Gere in &ommerbanufen. 

eor eifter in Kigingen. 
Apotbefer Saupt in Lohr. (9376 


Bekanntmachung. * 


In Folge Requiſition des f. Beyirls gerichts 
fleigere ich Sachen —— gegen Leonhard Höfer in 
Büntersleben wegen Yorberun 
Donnersta be 11. Fi Ifd. Irs. 
ber —— Bünter 


Rachmittags 

in der Wohnung des Beklagten ın 

3 Nübe, 1 Wagen mit Bugebör, 1 Pflug w- 51 Due eine! 

* 16 Eimer Baltend, in Eiſen gebunden lter, 1. Com: 
und 1 @etraipdmühle an bem —— en Baar» 


er 
Würzburg, den 14. * 1867. 
rimm, f. Notar. 


9396 Ein ordentliches =. Mitch g fi h. 


ſucht einen Monatt dienſt oder 
Stellen als — Näb. 


fl. 18,377,159. Berf»Summe, 


tuten, 


—* 


ſollen im Balken sale in 


neuf 
en und genieken 20° 


am Faß genommen werden 


Bein, Obft, Tinte, Farı' 
\ben, Set, 23 





u 


Rothe al 


uni — 2 Al 





























Dienstag den : 


ür;burg 
1 große Vartie — der- & C 
Ei: ehe, 1 Orginal af, * Su 
ne, in Original: Fäffern, lagern in 
Boll: Rabatt. Fest 


1. Auni an bei Herrn Anton Fiſcher, Spediteur, 


Befanntmacbung 
In Helge Requifition des k. Stabtgerichts ver 


fteigere ih 
Dienstag den 25. d. M. Mittags 3 Uber 
in dem Wohnhauſe 1, Diftr. Ar. 109 1 Raunig von Rußbaums 
holz und 1 Kanapee nebit Schlafitujl an ben ? } 
gegen Baarzahlung. 
Würzburg, ben 14 ws 1867. 
Grimm, f, Notar. 


Dr. Herbſt's Haus-Balf a at ! 


durch feine fo reelle, jhägbare BWirkungsmeife — imsb 5 


fondere bei Magen: Beihmwerben und deren nächſten #0 
pen, besgl. äußerli i Bunben und Kräm ur % 


allentbalben ie befannt, if (& a 
Sebrauhsanweiiung 24 fr ) ſtets "ädht zu bez 
Einhornapothele {u 


Bandoline, 




























8270 2b Eine nanz zuver» 





m se Kinderfran oder 

— Dem, em | uud 
det [4 e eines fleinen Kin» 2 
des ——— bewandert ẽranz Suple, 






iſt und nur gute Zeugniſſe 
aufweiſen kann, wird für Ziel 
Kiliani oder auch für An— 
fange Auguũ geſucht. Rah. 
in der Exp. d. Bl. 


(7416) Rheinifches 
ty 


Menu erfundene 


amerifan. Fied-Seife, |, | 


unfiteitig vorzüglighfte aller aͤn · 
lichen Fahrikate, Fleden von‘ 


Geſuch 
ee 
Auskunft über 


4) Bejorgung unb 
lung aller ae 
privaten Ang 


age ‚nfchmiere) 
2c. — —* aus) 
allen, iogar aus ben einfen : 
Seivenfloffen, obme fih ipäteri 6) —— ttielung 
wieder zu zeigen oder den Stof-! > 
ber im geringen — 933835) Ein 

u, Etid mit Gebrau 
anmeifung 15 fr. Alleinige Nie⸗ * *2* on 
—— in ii ©. fuh rwerk 

er, Coiffeur, Kürſchner⸗ 

380 und Carl 8 wird ae 


Raufmann, —— — (6f} Nähe nein, 
73) 70 bis 802 
Dieuſtestauſch. = gemoftene 


9309%) Ein Gerichtödier 

ner an einem Landgerichte i — one t 

Oberfranken, in der Nähe Bam | — Zu 

bergẽ, mit 2 @ehilfen, jucht fh '96 9812 

mit einem Gollegen im Anter- | Zafel. Piano 1 

a an —— je ig ‚u 5 
k 


(me) 


Verl 


‚18252) Ein nom, der täg» En Bel nd EEE 
Mae BERNIE em seig· Ho ll ne |35 9320] Ein @eribemt (ser: |9840 2) € Ein Eu n mittelg 
Würgburg Hefern tanın, findet beirothet), mit ichöner Hand» Kate ini 
9334 36) Im Habnenbof Nr. |foiort einen Abnehmer. ſqhrift, jucht_balbiait eine Stelle; 
340 if ein ſchones Wett bil- Räh. in der Exp (2b ‚b: i einem Herrn Anwalt oder. zu verlaufen. 
Notar. Näh. Exp. - der Ep. 


lg zu verlaufen. 


4 





Die E. Weifide 


Handfchub-Farberei 


in Erlangen 
empfiehlt ih im beitem warben afer Arten Glacdband: 
Schube nad bis jegt unübertroffener Methode. 
Arentur für Würzburg und Umgegend bei 


Alois Rügemer, 
Herrn: K Cibborngajie. 


Bekanntmachung. 


In Felge gnerichtlicher Verfügung werben im Gonfervate: 
rium des k. Stavtgerichtes dahier 


Freitag, den W. ds. Mts. 


Nachmittags 4 Uhr 
1 Aleiderſchrank, 1 Comnod, 1 Bett, 1 Kanapee und Laden⸗ 
eintichtungs » Gegenitände öffentlich verfleigert. 
Wur burg, den 14. Juni 1867. 


Steidle, k. Notar. 
Belanntmachung. 


Die von mir auf Montag den 17. bs. Mis. Nachmittags 
4 Uhr in dem vor dem Neuen Thore dabier gelegenen Mohn» 
Haufe Haus: Nr, 447 anberaumte Mobilien: Verfteigerung ums 
terbleibt. 

Würzburg, ben 14, Juni 1867. 


Steidle, k. Notar. 


Bekanntmachung. leidende. 


In Folge gerichtlicher Verfügung verſteigere ih nah Maß · Wer die vortreffliche Kur: 
abe der einſchiäglgen Beſtimmungen bes Projeßgeſetzes vom methode des berühmten Schweizer 
ahre 1837 und 5 64 des Hypothekengeſetze⸗ a Krüfi:Altberr 

Mittwoch, den 26. ds. Mis,, in Gais, Kanton Appenzell, 
Nachmittags 4 Uhr fennen lernen will, kann bei 


’ u Keen der Erpeb. dieſes Dlaites ein 
im Gemeindebaufe in Versbah die dem Joſeph Bauer von ba Schriften mit Yelshrung und 


ehörinen in ber Steuergemeinde Versbach gelegenen Grund: | yiefen 100 Zeugnifen in Em: 
de Mlans Rt. 714, 714), 2858 a und b, 2358%/, a und b,Ipfang nehmen. — (786 12f 
2360 a und b, 2853 und 2854, geihägt auf 538 fl. _— — — 
Die näheren Verſtei ſerungsbedingungen werben am Ter⸗ 9400) Ein Waſchkeſſel, 1'/; 
mine befimnt gegeben werben. — Button Waſſer haltend, mehrere 
Würzburg, den 14. Jun 1867, ; Flaichen und Krüge, und 
Steidle, k. Notar.jein Sreibpult Aus megen 


Umzug — 1. Diſtt. 
+ 232 Nr. 2, Reummegzatbor. 
Selauintmachuüg. 

In Folge gerichtlicher Verfügung verlieigere ich 
Donnerstag, den 4. Juli L Irs., 
Nahmittans 3 Uhr 

im Gaftyaufe zum Hirihen in Oberaltertgeim die dem Jalob 

Seubert von da genörigen in der Stexergemeimde DOberaltert > 

beim gelegenen Grund üde Plan-Ne. 1490, 219, 259, 326, 

387, 457, 1351, 2391, 7486, 7770, 77701/,, 9636, 10311%,, 

10544, 10582, 10508, 13799, 3383%/,, 7906!/, und das in ber 

Steuergemeinde Unteraltertheim gelegene Grampfüd Plan-Rr. | Halfte zum Weihzeugaufbewah: 

17018, geitägt auf 278 fl. 16 Er. sen eingerichtet, amei_ polirte 

Sie Verfleigerung erfolgt nah den Beilimmungen über | Jommode, ein Aufſchlag⸗ 
wangsverfieigerungen, bie näheren Vedinzungen werben am tisch, ein ti Mäbtifebeben, 
mine befannt gegeben werben. eine lad. Bettitatt, drei mit 
Würzburg, den 14. Juni 1867, Weiden neflohtene Stähle, ein 
Steidle, k. Notar.jtad. Schranthen mit meh; 

teren Fach, zwei Dval:-Faßı 

940520) Zur gefälligen An. jcben a St. 2 Eimer und ein 

fit und Abnahme fiehen eles Faßtrichter. m inneren 

oante Porzellain« u. Thon: Graben, 2. Dir. Nr. 114. 

öfen in ber Schädlerjden 


3613 3a) Freunden und Verwandten 


Neter fiatt, 


Bilumenpapier bei 
Rahrun 


24 = empfiehlt bie 
8 


gap” Wichtige X 
Anzeige für. Bruch⸗ 











9410) Ein kleines, möhlirter 
Simmer iſt foalcih an einen 
foliven Arbeiter zu vermiethen. 
Katzengaſſe, 2. Dir. Ar. 360. 


Zu verkaufen: 


9398 2a) Ein Ladirter, mittel- 
groher Hleider:Schranf, vie 











9404) Eine Heine, ruhige Fa 
milie fucht eine aejunde, freund⸗ 
liche Wohnung von 3 bis 4 
Bimmers mit Zubehör. 
Näh. in der Erv. 
9) Ein ichönes Zimmer 
mit Küche und fonftigen Be— 
quemlichleitem ift zu vermiethen. 
l, Diſtr. Nr. 346. 





auffallend billig. { 
Daielot finden 2 gute 
Dfenarbeiter Berhäftlgung. 3. D. Nr, 84 parterre, 


wurde am Sa 


| Toles- Anzeige. 


Bott dein Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, 


Fräulein Rosine Klöiber 


aus Würzburg, gehärkt durch die heiligen Sterbjalra= 
mente, am 14. Juni Vormittags 8 Uhr in das beſſere 
Jenſeits abyuberufen. 


Indem wir dieſe Trauerkunde 


mittheilen, bitten wir, ber 


Berblienen im Gebete freundlich zu gedenken. 

Die feierliche Beerdigung findet Sonntan den 16. do. 
Rahmittand 4 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber Trauer: 
nottesbientt Montag ben 17. ds. früh 10 Uhr zu St. 


Würzburo, den 14. Juni 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





J. 8. Brenner. 


Gebeimratb von Ziebig’s 


49: Mittel 


fir Kinder und Ermadjene, 
abgetheilt in Paleten von 1 Pfo. zu 16 Portionen, das Palet 


Kronen-Apotheke. 


T z 
Unterricht. 
9399 3a) Einige Etunden im 
den Handelswiſſenſchaften, in ber 
Mathematit und in Sprachen 

find wieder frei geworben bei 
Prof. P. J. Griese, 
innerer Graben 111, 


9401 2a) Bei der Unterzeich⸗ 

neten kann bis 1. Juli ein mit 

guten Jenanifien verichener, ger 

vrüiter Badergebülfe ein» 

treten, 

Euerkorf, den 12. Juni 1867. 
€. Arebs, Rittwe. 


9405) Eine Zugeberin wirb 
geſucht. Näh. in Der Erp, 


Dienftboten 


jeder Branche find fortwährenb 
bei mir eingeichrieben. 22 
08=s 


reihen Aufträgen fieht 
abtungdvoll entnegen 
Babetta Berg, 
wohnhaft im 5. Diftr. Nr. 256, 
Burkarderfiraße und in meinem 
Laden Nro. 13 an ber Brüde. 


9402) Sehr jhöne Muentel 
und Bratwurfldärme_ find 
fortwährend zu haben bei Marl 
Schübel, Zellerſtraße Nr. 114. 


1797) Ein gewandter 
—— 
nerlebrling geſucht. 
Nah. 3. Difir. In 5. 


Beripren 
& 


e 





Häfnerei, 5. Dife, Rr. 93, be/26 9324]_ Zwei ſchön möblirte"pem neuen Bahnhofe, d 
reit. Bedienung prompt. Preife Zimmer find an einen ruhigen lersgarten gegenüber. Der Finder 
Zerrn, am liebfien an einen jwolle basjelbe geg 


gute Bes 


Beamten, zu vermiethen. Schul: Ilohnung im Waplersgarten ab» 


geben. 9864 2b 


Zu berabgefeiten Preifen empfehle id in vorzügliher Waare: 





WBettfedern, Flaum, Genähte Bett:Stoffe Vollſtändig gerichtete 
Eider-Dannen Barchent, Drell j Betten, Matrajen, 
und und Eouverten & Wollen: 
Noßhaare. Federleinen. Bettdecken. 





Mach Belieben der geehrten Käufer können die Betten im Beiſein derſelben in meinem Dias 


gazin gefüllt werden, 
J. Billigheimer, 


genenüber dem Herrn Raufmann 3. B Ehemann am Bierröhre ıbrannen. 


Im Herren-Garderoben-Lager 


von S. Steinam, Blasiusgasse 399, 

ift wieder eine große Nachſendung neueſter Herrnkleider, als: Tuchröcke, Lüftre, Jac— 

8 in ſchwarz und grau, ganze Anzüge in Leinen, Hoſen und Weiten, ſchwarze 

uckskin Soſen und Weiten, ren für Knaben, Schlafröcte, Sommerüber: 
jieber 2c. eingetroffen und empfehle ſolche zu —— billigen Preiſen. 

Auch offerire eine große Partie Joppen, Arbeitshoſen und Weſten 15 Prozent 
unter dem Fabrikpreis. Hohadtungsvollft 

S. Steinam, | 


399. Blafiusgafle. 399. 




















abtgüter Hutten’iher Garten. 
vom 150 bis zu 500 Morgen ſucht ber Güteragent Morgen Sonntag, dem 16 Junt ' 
9407 2) ®. Fuchs, Bantgaffe. große 
Euhra-Finzrigr. Baudeville- Theater wom abi he eier 
in men —— —— ee —— im Plag’ihen Garten. Nen-Smolenst, \ 
ergebene Anzeige olgte eben 1 n(@ 
guten — ——e > Tante, Fräulein gaipid Se Sedalein Souie Ren -Smolenst. 
5 , orgen Gonn R 
„. „Ja Ikelsheimer, — en in Angıbra öm|,  autbeichte | 
Toch ® t . e: ? - > 
ee Zrelsbeimer debier. — Stubenmabel, “ber: gi T a nz mi uſik, 


wozu böflihn einneladen vird. 
Rür gute Speiien und Ges 
tränte it beſtens neforat. 


Die feierlihe Beerdigung findet Eonntag ben 16. Juni IIter ſchüßt vor Thorheit 
Abends 5'/, zıbr vom Leichenhauſe aus und ber Trauer» Winicht. Voſſe mit Geſang in 
nettegbienft Nutwoch ben 19. Juni früb 30 Uhr in der 114 Mbtkeilungen von Jallus. 






Pfarrlirhe zu Etiit Haug flatt, wozu Freunde und Ber, EI Mufit von Hoiner. 1. Adtbeil: /· — — — 
wandte höflihn —— 5 ung: Dunkel und Neffe. Humüble 
Pre Velten * F Sinterblieben di eg = * Morgen Sonntag 
e auernden Sinterbliebenen. ur enfler. t E i 
ung: Die Liebesprüfung große türfifche 


8: ‘ 
4. Mbtbeilung: @ine Par: 
force: Heirath. Kaffeneröff: 
nung ?/,7 Uhr. Anfang '/,8 Uhr. 
Bei günftiger Witterung: Er: 


Zauzmufik, 
mozu böflin einlabet 
Zudw. Drunfel. 








Lodes- Anzeige. 


. mr Zuni —— —*— ee ae — ——— ung: Der ea EEE —— 

er Leiden tm 44. Letentjahr unfer lieber Sohn, Bruder, arbier, oter: Di n ! 

Ehmager und Ontel, Herr Eenfur. Romitäe Oper in 2 Platz ſcher Garten. 
Sebastian Döhling, Giner muß beirarhen, | orgen Sonntag, ben 16. Jmmi 


Bürger und Vüchfenmacermeifler babier. Zufifpiel in 1 Alt von @örner. Pr eduet ion 





Ser Tranergstieidienft findet am Dienstag ben 18. Wifafjeneröffnung. 3 Uhr. Anfang 
uni früb 8 Ubr in der Yuliusipitallicche flatt, wozu bie I182,, Uhr. von der volliänbigen 9. Inf.⸗ 
deren Edhügen, Verwandien und Freunde höflichſt einge⸗ Montag, den 17. Juni 1867. iments Muſil, 
loben werben. ’ @nglifch. Lufiipiel in 2 At-| wozu freundlichſt einlabet 
Die tieflrauernden Hinterbliebenen. #jten von & A. Börner. Hierazf: Job. Feinels. 
MNataplan, ber kleine— — — 
— — ccque Mainanöfiht, 
von Pillnig. : 
Den Herrn Schuhmachern! Die Direetiom,| orscn Semian, 
anfgarm, befiet, Nro. I, 1, ILL, zu Fabritpreifen, 941d) Ein Wiutterantten: r 
wenpecb, a Bun & Er, lien GER Bi —— ie Harmonie - Mufih, 
8- Wolpe paſſ⸗nd, iſt billig zu verlaufen. [won erg 
En "1a. D. Rr. 136, Lie Graben. Nik. Troll. 


u 1 





ber Str 
in Gut, Bu unbe hohe Große 


im Preife von fl. 100 Mille zu kaufen, ift beauftragt der Güteragent ür 58.,Nro. 4 in Balbershelm 
9406 2a) G. Fuchs, Bankgaſſe. Du Ah. : 


Mittwoch den 19. d3. 


Monatskränzchen Grand Hötel du Nord. 





im Wildbad Burgberubeim, 
wozu höflichſt einladet , Frankfurt a. WM. 
Bu 
Leidig, Badwirth. Ih, Die m bt SE dem Somfrt der Men: 






| Ren eingetroffen: zeit eingerichtete Etabliffement — in ber beften Lage ber 

Chemifetten, Kragen, Stulpen, Barben, ab epafite |® Stadt, dicht an den Bahnhöfen, empfehle ich einem geehrten 
Unterröde, Bolants, Schmelz, Frauſen und Borten zeifenden Publikum beftens. 

und empfeyle ſolche biligft. (Bimmer von 48 Kreuzer an.) 


2a) Alois Nügener. Eduard Zan 


Mafcbinenichmiere, A Pfund 15 kr. . 
Mafchinemöl, feine Sorte, ‚ früherer Beſitzer des Hötel de Hollande. 





Gummiverdistung und Minge 


ee m —  — 
empfiehlt 2 
a Sachen des Zimmermeifterd Michael Shedenbad von 
Gs. —— Bichäfeht gegen eh ann Michael Pfeuffer von Epfeld, 
am Schenfhof. Ehrenfeänbung getreffend, erkennt das fönial. Landgerigt Ochjen» 


5 

8 sen ae mu =. REN 2, 

— 3 urt: der veſchulbigie, Michael Pfeuffer, Oekonom von Ib, 
En Friſchen holländer Blumenkohl und neue ee Ehrenträntung des Simmermeifters Michael Shedenbach 


Kartoffeln empfiehlt von — — * — ſonach —— * 
Geldfrafe von 20 fl., ſowie zur Tragung der Konen er» 
Anton Minoprio. fahrens in Anwendung bes Art. 262 des Str.-G.B,, Art. 63 


== 
— — — — — — — — 
m. - = ‚ cheidungsgrunde 2c. 2C. 
Te Gim umd Zweifpänner, folid und|d*# Einf. Ge, Entihcibungsg 
on gut gebaut, fiehen mieber vorrättig bei lichen Landgericht 
Stephan Dillmair, a Gei⸗ afefore i 
Suttler und Wagenbauer. 5 Mantel, Grſchrbr. 


Gutsverkauf. Einladung. 


3a 9418) Ein Büten im Ochſenfurte: Gau mit einem neuen 2 
xveiſtockigen Wohnhaus, Scheune, Keller, Schweinftälle, Holz: Bu der auf Montıg ben 24. Jani 1807 anberaumten Ein- 
bale und geſchloſfenen Hofraum, mit Bau- und Gradgarten, _ der neu erbauten Brüd: uber den Main bei Habfurt 
25 Morgen Getrarbfeldern, Wieſen und Holz, fowie 2 Morgen|beehrt ſi d der unterfertigte Maaitrat freundlich einzuladen. 
—* junge prachtvolle Weinberge quter Bonität, find auf ſechs Haßfurt, den 14. ga 

er 


friten gegen eine gerirge Anzahlung um 6500 fl. zu wer: : agiftrat. 
Kießling, Bürgermeiler. . 

























3 | aufen. Wo? fagt die Erpebition. 
ar orale 5 an =] Musik-Verein. 
E 90) 2 Kuna — r” —— a. In Ausfiht auf den Main ſilind⸗ An ssells hafts-Abend 
eg BEINE A ER ame 
1A I. 3 Mr rien en Sa ton, ji and en onen] 3; 
, Wiee, 5. Dir. Nr. 10.|tnd auf 1. Auzui zu verzie, Sänger - Verein. 


T ft ‘ . . 
: & Taufen. Auguktiuergaffe Nr. 223 15 a  inelipenin der Büttnerägaffe R.347. 


tont ’ d 17. b3. % 
9431 2a) Line Werkftatt| Rezanenwohnung zu vermiethen | —— Dontaq, ben 17. b8. Mts 
9422 2a Eine no faht neue Dampf: 

FE 


dramatisch -musikalische 


Abend - Unterhaltung 


. — Ba Mafchine, 6—8 Bierdefraft 
im Hutten’ihenGarten. 


m 
4 gut zu vermiethen. Ein orentliher WBurtcbelnut IR wegen Wergrößerung 


au _ Rh. in der Ep O3 wird in eine Gärtnerei geſucht hes Geſchäfts abzugeben; deren 
5 ’ Ein ihmarzer junger Mats|tm 4. Diftr. Nro. 295%, Ro+ |Geiftungdiähigteit kaun täglich u — 
An tenfänger mit mefjingenem |iengaffe.. (9425 Jin Anfigt gensiamen merden,|rrg pie Untergaltu — 


| 8 —5* hat ſich verlaufen. Um 
* üdgabe gegen Belohnung, wird 
u gebeten im 3. D. Nr. 888. 9412 


Ver Terre wer pe in vollem Betrieb 
9416) Ein ſchönes Logis von da foldhe no € , werden, wird Soldes bu 
4 Simmern, Küche * ritt ſleht. R. ind. . UT 86 Plakate bekannt gegeben. — 


im Garten iſt bis 1. oder — — 18, bds. Rts., 





| Es wird ein Nahmãdchen ge: |1. Auguft zu ver en vis en — in = Abends 8'/, Uhr 
Fa fd im 5. D. Re. 149. (9415 die vom Ehehaltenhanje Rr. ——— — gie — Blenar- Verjammlung 
| „ „Gin solibes Mädden, das jehr Bedienen verläffig, am Büffet im Lokale. 


Hön ausbeffern und weißnähen| 9414) 350 P Der Ausschuss, 


j art 
Fer tem.) ‚ut eigäftigung gegen | mer m Rüde Anh —8 
gen Lohn. Räh. Auguſt zu vermiethen. ens 
S* Erp. d. Blts. en (9424 = . Dir. Rr. 16, ei 





Kath. Gefellenverein. 


— den 16. Juni 


Ery. 
Göbelslehn. 


IS. gie Barden ai = eg u vermiethen —— Abends 8 hr 
auem en en. [lir mmer im ellerd: | Morgen Sonntag 
® eben | Bart bem Gan nar-erfen 
a alar ae —  at| Production. ple —T —* 


Preisgekrönt auf den Welt- "Ausstellungen zu 


LONDON 1862. DUDLIN 1865. OPORTO 1865 etc. etc. 






fehlenswerth amilie! 


Nichts ist so angenehm kühlend und erquickend in der heissen 





Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen, als Zuckerwasser mit Ss 
Boonekamp of Maag-Biitter, |>-: 

bekannt unter der Devise: ragen qui non servat,“ a2c 

1 erfunden und einzig und allein ächt destillirt v * =: 4 
H. Underberg-Albrecht |°°, 
am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, FB" 

{ Hoflieferant *5 
Sr. Majestät des Königs Wil- er) Sr. Majestät des Königs von E E J 
) helm I. von Preussen, Bayern, E47 
j Sr. Kgl Hoheit des Prinzen Sr. . Hoheit des Fürsten |® E _ 
j Friedrich von Preussen, zu Hohenzollern- -Sigmaringen 5* 
— und mehrerer andern Höfe e. 5 * 
— NB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- SE 
ügt für ein Glas von '/, Quart Zuckerwasser. Be 

— ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt | 28 


zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 


Pariser Ausstellung 1867: Saal Nr. 48 Ordnungsnummer 2804 
und Preussisches Restaurationslokal. 


„Direkte Shiffs-Gelegenbeiten iS 
Unswanderer 5 Neiſende 


ch ben 


verſchiedeuen Seeplägen von Amerika 
mittelft Bremer und m. nd Dampfern und Dreimaftern 


m R —* mö KR vortheilbafteften Bedingungen tönnen (für geſetzlich Zegitimirte) 

€ en wer 

nice Beibiorten, fowie fihere Wechſel auf alle Handelspläge von Amerila, werben 

Rets ‚a billigften Eourien begeben. 

Zum Abflug von Ueberfahrts. Verträgen ewpfiehlt ih der General-Agent 

Carl Sieber in Würzburg, 

Martinsgafie Nr. 268 im Haufe bes Hrn. Profeffor Dr. Adelmann 
und be gen Herren Agenten: 

J. A. Deckelmann in Afdaftenburg. F. W. Dilthey in Bu aM, 

J.A.Schöppner in Bif —— v / Ah. Hartmann in —— 


David Cahner in Brü . Flasch in er in Beufaht 
* Dintelsbätt. * W. Sieger in ftadt ' a. Aiſch. 





Erär. Bertsch hin. 
- Laum in Gi 2. Banep in Mitt 
n Bütz I bern. Gehr. Schmidt in U ine: 


J. B. Braun in Fürth, 


Au eben Armani in —*58* 
Ph. Hannawacker ” — —* au 


ochstätter in bug a/Z, 


Carı Pfünder in $ J. — RERlegel in Bindöpeim., f 
Gehr. — — — Mich. Herlenz in Rönigshofen i. Grabf. 
F. A. Wagner in Ringen ra mM . | 


Eervelatwürfte in befannter vor: üglicher 
Dinterwaare feinfte Veroneſer Salami, fran- 
aarigen Champagner in ',—", Flaſchen, 


wog Ein junges Mädchen 
von ſehr guter Familie mit ben 
beften Schulzeugniſſen, ausge: 
zeichnet gute Klavieripielerin, 
aud in ber Wußarbeit jehr er: 


ame ächten Bordeaux St. Estephe empfehle fahren, wird als Hülfslehrerin 
billigjt. ober bei einer guten Familie für 
9394) Andreas Kirfchten. | Rinder empleblen und Bürg- 


Faft geleitet. Auslunft in ber 
Erpebitien. 

9397 Kin ordentliches MNadchen 
wird geſucht, weldges kochen kann 
unb fi den häuslichen Arbeiten 
unterziebt. Nah. in der Erped. 


NB. Mineralwafjer in fieis friſchen Füll- 
ungen. 


ineinandergehende ſchou ‚oder jujammen ſogleich zu vers 
wöblirte Zinimer rind einsein Imiethen. N. in d. Erp. 8178 3c 








m 








Drud und Berlag von Bonitas:Wauer in Würzburg. — 


E. Leypola 


Fabrik und Magazin aller 
pharmaceutischen, 
chemischen, 

physikalischen, 
technischen 8* 
Utensilien und Apparat; 


Hohlglasfabrik 
Mechanische Werkstätte 


Filiale: 


Leypold & Schmidt 
in Frankfurt a. M. 


liefert ausser den in seinen 
neuesten Catalog (dte Aus 
gabe): welcher auf porto 

reies Verlangen grati: 
zu Diensten steht, aufge 
führten 2300 Artikeln auch 
alle sonstigen in obige Bran 
chen einschlagenden Geräth 
schaften und — naet 
Beschreibung Lehrbü 
chern, und übernimmt die 


—— ae ek von 


Laboratorien und phy- 
sikalischen Kabine. 
ten. Die Glasfabrik liefert 
alle — — Wasren, 
worunter namentlich —** 
emein beliebten — 
—— 
fümerie- und 
gläser, Flaschen jeden 
Art zum Aufstellen — zu 





Versendungen, vorzüglich 
Wasserstand = 
alle Sorten 


u. 8. w. accurat und billig. 
Die Hopfen» und 
Handelszeitung 


etablirt in Mürnberg 
Centralpunk: des continental 
Hopfenbandels, bezinnt wit 
Monet Juli rin neues Semeſiet 
Diefelbe Diingt von allen Br 
bultionsvlägen bie nrueien 
rihte, denen fit zeitorie 
fpredungen über den Berl 
des Gefhäftes aureigen. Ki 
Jour al ih das bedeutend 
bes Gontinerts, mas fpec 
—5 en“ betrifft und glei 
widtig für Hänbier und Braw 








! Man abonnirt bei aden Bohr 


ämtern ober Erpebiionen mi 

4 fl. ver Gemeller. 
Nürnmbera, im un — 

219393] Die @x 

9395 Kiee win m 

Bartieen und au in Bund ob+ 

geaeben am Samberglaci# 3 292/, 


Oel Fäſſer 


verkauft 


Joseph Leinech 








Würzburger Stadt- und Lambote. 


. ed de üge. * u. Wärzburg- Ausbaq· Münden. 

I. Würgdurg-Wanderg-Frauffur * EEE Abgang nad Anäbad: Schnellz. 8 u. 

Untunf Hurt: Gour. 2 11 RRagm . früß. \ 

B5 3 Fat ea 10 a 30 MR Born. y F a br ? unb 7 a Areas — 
EEE nfunft von Anabad: Sqhnellz. 1 U, 


55 ai früß und Sr U. 35 M. Abe. ; 
üterige 6 U. 35 M. 1. 2 M. Mitt. 6 M. Mit. 10 . 6M. 
— *2581 ee, 


md il N. 40 M. Nachts 









Abgang nah Bamberg: Einelz. ION. a 424 
ee En — 5 —— Ei ARE HEBEN u Se IV. Zürzurg-Seitelderg. 
u 15 DM. Ab. Gütern. 4 U. 20 M. Küb un EL nn Mbgang nach Heidelberg: '8 


Il m. 15 9. Borm — EM IOM. früh. Perfonenzlge 12 U. 20 Bin. 


I AT) Nachts, 5 U. 15. früh, 10M.IOM. Borm. 
St. 






8 ig. BU, |, hr ren BR . 

20 I. Unde, SU. UM. füg ud, Ir 2 U 165 M. Nachm, 6 U. 15 M. Abbe. 
15 = —— ei 8U. 0 M. Abds. unb —— F >; —— u we 12 1.45 M. Note, 
11 4. 50 8. ——— en . früh. 
Mbgang nad Frankfurt: Geurier, 1 5" Be Unlunft von Heidelberg: Scneig. 7 
u. 25 m Witt. Soon. 5 U. 80 M. Abb. „u u der U. 55 M. Kerfonengüge sub mM. 
Boja. v U, 60 RM. Berm. u. 12 U. 15 Win. /! einen BR”: ——— 9. TU.80M. früh du. 5 I 
me ON Wärsurg Pärnberg, eier; 

— Kür * üruser Anlunft son Rürnberg: Toutierz. OL a ® iz, b. 

Ab — — a 5* su 85 M. Vorm. Boftzu 11U 459.9 ®, Pofommibnsfaßrien nad 

— U. 20 M. früh. — — 50 R Tab, 12 u. 56 ng Benfeis | 5 u. Abbs. € au. Mn. 
BU 40 R. früh, 9 A. Borm, 8 U. 40 M. Wertheim Miltenberg 5 U, 25 Abs, Ein 
Racer, und & U. Mbde. Rate. erhaufen 4 U. Rachm, 
MU __ — Spangigfee Sahıgenp: 


Neueftes®. i bei jenem Orte gefall errichtet wor« 
— 2. Juni. Die — per —— en nn — — vie geilen verenhen — 
on Dänemarl wird. unter bes von Breußen geſtellten Webing: * 
ae ee ug me af ac [er be ln pumpe) Bafpid Sin, an Glieder rl 
worüber inbeh eine Entfdeidung n ; | ‚ 
or dem 1. Oftober d. &. erfolgen. Die Berftandigung zwiihen] sen emgagirt. — Künftigen Wititwoc kommt ein neues Luft: 


— ſpiel von einem hiefigen Dichter (Herrn stud. Müller), „die 
beiden Theilen if in den Hauptpuntten bereits Thatſache. v.rhängnißsolle Flafche*, zur erimaligen Mufführung: Diriem 
Zagesueuigafeitem werden im fürzefier Zeit zwei andere Novitäten folgen, lem 


Seine Mojerät der König haben geruht, die Prebigerfiellef„leihte Cavallerie“ ums „Margarethe aud Fäufiling“, beide 
an ber Metropolitan: Pfarrlirhe zu U. 8. Frou in Prürchen } Oprretten von dem belichten Gomponiften Suppe. Am Donneräteg 
bem Vrieſter Iofeph Ehrler, Verweſer der Srebigerfiele in) (Fronleichnametag) findet, unterftügt von bedeutenden jremben 
Kitingen, zu übertragen. Kräften, ein großes Goncert ſtatt. — Das fhon erwähnte Gaſt⸗ 

Rad einem Berichte der königl. Kreisregierung von Unter: fipiel des Herrm Tireltor Jod. Schweiger von Münden be 
franten und Aſchaffenburg an das Etaatömtnikerium dee In: Fom 10. Juli, woreuf cm 22, befjelben Ronats tie ausge; 
nern befteht bortielbit großer Mangel an wiſſenſchaftlich gebit: F Sonbretie und k. k. Hofburgſchaufpielerin Fein. Anıa 3 
deten Thierärzten, auf Anfinnen ded genannten Stantenini: [mehrere Baftrollen geben wird. Durch diıfelbe werben wir a 
ſteriums hat das Kriegeminkfterium bereit erflärt, einigef die, jekt allentbalben die Runde mächende, herrliche Dperette 
weitere Militär: Beterinär, Aerzte auf einige Zeit zur Behand: „die ichöne Galathee“ zu hören hefommen, ba fi bie Künſt⸗ 
lung der etwa noch vorkommenden Winderpefitäle ber genenn-lerin, melde in berfelben den Garymeb mit wnäbertrefflidher 
tem f. Rreisregierung zur Dispofition zu ftellen. Meifterfchaft fpielt, diefe Oper zu ihrem Benefije gewählt hat. 

Erlenigt: Die Stelle * ch en u Stadt: Die neuefie Kiſſinger Kurlite führt 2106 Bategäfle auf. 
* A — : Lob 238. Junt, —— früh finb bie un — 

Exledigt: die Lehrſtele der Mathenatik und Phyſik an der an merwerlbeſiger Rexroth babier gequirirten, beim Örande 
Gewerbſchule zu Kempten mit einem erſten Jahresgehalte von ber — ger . —* er? Ve ge 
700 .f., Heigend mit dem Dienfietalter bis auf 1200 fl. Ber 0 000 Grweh Sfklibener IR He — 
werbungsuchute find längſiens bis Ende Juli beim dortigen 29,00 ebre verſiedenet Mufter, einige Tau) 
Stabtmagifirate in Einlaur m bringen Infanterie: und Kavallericfäbel, Notagan:, Biflolen zc., in vier 

Ha Juliusigttale dabier erledigen fih bis 1. Auguſt die, oben Schiffen verladen, dahler eingetroffen. (Lohr. An.) 
Stellen eines pharmaceuiiigen Aſſi ſenten und eines Saus:| , Aihbaffenburg, 15. Juni, As Kuriofum erwähnen 

‚ eiftere mit 500 fL, legtere.mit 300 fl. Zahresgehalt.| wir, dab unter den von einem ausmärtinen —— der eben 
Mit beiden in außerdem freie Wohnung, Beleuchtung, Beheizung } bier anweſenden Kriensiatenatız aleihungstommiffion vorgelegten 
und Wäiche im Haufe, und im Krantheite falle volle Verpflegumg Liquidationen ſich aud die zweier Weiber befhlen, von denen 
verbunden. Bewerbungstermin bie Ende Juni. die eine Frau 800 fl. dafür beanſprucht, daß ihr Mann an der 
dieſe Woche find folgende öffentliche Sigungen beim durch die feindlichen Truppen eingeihlerpten Eholera geforben 
My. ıtsgerichte Würzburg anberaumt: am 18. b#. Mis. c.|Tei, während bie andere Die Summe von 1400 fl. bephalb in 
mittags 3 Uhr negen Zojepb Blumm, Ehirurg dabier, wegen Anfprucd) nimmt, weil iht Mann bei ber Ktiege affaire ſein Leben 
— Sandgelöbnifies, hier Einſpruch; um 3%, hr genenjverioren babe. (a. Big) 
Endres von Fuerfelo, wegen —— eines Gemeinde: Münden, 14. Juni. Die Angelegenheit ber Ueberweifs 
eöllegiums ; um 4 Uhr gegen Georg Rummel von Schmwanfelb, fung ber Etaatiftraßen innerhalb des Burgfriebins von Mür« 
Diebſtahls. hen an den Magiſtrat, welche vor einigen Wechen vom Han⸗ 
Für die zweite Hälfte des Monats zen foftet der bpfündige j delsminifterium einfach notiſizitt und won ber Gemeinde. eins 
Leid Shwarzbrod 29 Fr. (1 fr. gefallen), bie Wange Weip: |flinmie aurüdgewielen wurde, hat bereitd das Reich. der Theo» 
brod %5'/, ir. (1 Er. rag Auf dem Lande koſtet Schwarz; {vie verlaſſen und ift auf praftiichen Boden neftelt. ‚Bon ber 
brob 28 fr., Weißbrod 231/, kr. Polizeidirektion wurbe ein Schreiben an ben Magiſtrat gerichtet, 

Beftern Morgen gingen zmei Batterien von hier zu den daß die Tegernfeeer: Landfraße in ſchlechtem Zuſtande fi ber 
Schießübungen auf bem Lechfelde ab. finde und aus gebeſſert werben folle Konſequent in feiner Be» 

Am Samfage verweilten eine Amahl preukiiher Dffiytere|ialuffe, lehnte der Magiſtrat diefes Unfinnen ab, weil feit mehr 
in unferer Stadt, biejelben begaben ſich nad Helmpadt, mcfjalö 50 Jahren diefe Etraßt vom Staate unterhalten wurde, 
geſtern bie Einwelhung bes Dentmals ftatifand, welhes ben im und gab ber Poltzeibireltion den Rath, den Fiskus dazu anzu⸗ 


—! 


halten, Denn biefer Dabe na Babe Dial in ber, gieihfeis yu- Auslaud. 
eſenen ® be bie bäume gefällt, für fich verwen: j 
und deburc) Mid} als Herrn bewielen. Die Einleitung eines] . Defterreich. Wien, 13. Juni. Es fleht mummehr feft, 
Proyefies zwiiden Staat und Gtabt fieht daher unmittelbar be» DAB der Raiier jih mad Baris begibt; med nicht entigiedem, 
vor, und wenn feiner ber ftreitenden heile unterdefjen die aber böchft wahrſcheinlich ift, daß die Kaiferin ihren hoyen Ge» 
Strafen im Stande hält, fo werben ſich vieſe bis zur Fällung enger — —— Te I a 
r . eier 
a — year; vater 1a zig Reiſe it aber noch von mehreren Umftänden abhängig. Selbfl- 
Münden, 14. Juni. Wie id) höre, hat das Rultusnd, vei andlich madıt Fehr. v. Beuft die Reife mit. € 
nifterium die f, Kreisregierungen Bayerns aufgefordert, ans ber anfreich. Baris, 13. Juni, Bir ein Telegramm 7 
Zahl ihrer Turnlebrer, die an Gymnafien beichäft find, im. [der Wiener „Preſſe“ melbet, hat tcoß feiner Krankheit Jules 
mer zwei oder drei aufzumählen und fie auf Regierungsfoften rag die Verteidigung Berecgowälr's übernommen; 36 Abso- 3 
der in Suutgatt am 2. und 3. Augun ftattfindenden Turn: [fatım hatten ſich dazu gemeldet. (Es jei bei dieſet Gelegenheit 
verfammlung abzufenden. Zie von denfelben zu erfiatten; [bemerft, daß bie telegraphiſch gemeldete Rachricht von bem Tobe 
den Berichte über bie dort gemachten Wabrnehnungen und Er; Jules Fasrı's irrig und berielbe nur ſchwer erfranft mar.) 
fahrungen müfjen ber kgl. Rreisregierung und bann bem Kul« Paris, 13. Juni. Mie die „Patrie* angibt, betragen 
hubmsiniferium vorgelegt werben. (Augeb. Abztg.) [die Gaben, welche der Ejar mährend jenes Aufenthalts in Baris 
Münden, 14. Juni. Die vor längerer Zeit von denjan Wopltyätigkeitsfiiftungen des Seine: Departements geſpendet 
Roteriatitammern ausgearbeiteten Gtatuten des Penfionsver: [bat, nicht weniger als eine Million Ftanken. ’ 
eines für bie Relikten ber bayeriſchen Notare erhieiten, wie ich Italien. Florenz, 14. Jun Es iſt wahriäeinlid, 
höre, dieſer Tage die allerhöchſte Genehmigung. Der Beitritt |da& das Minitterium fit betreffs der geiſtlichen Güter mit der 
dem Xerein if won nun an für bie mew zu ermennenben|von ber Kammer dafür niebergejegten Commiſſion ver 
—* Zwangte pflicht, und der Nachweis von dem Beitritt zu werde. — Es geht das Gerücht, daß ber Papſt ſehr krantk ifl.* 
bemjelben iſt Bedingung für die Anfiellung. (R. €.) Großbritannien. London, 15. Juni. In ber gefri- 
Münden, 15. Juni. Wie wir vernehmen, werben dienen Abendſizung des IUnterhauies interpellirte Labeuchere das 
lieder ———— am künftigen Ron⸗Niniſterium wegen ver für die Neuttaliſirung Luremburgs über · y 
tag 17. d. M. zu einer kargen Vorbeiprehung jih verlam: [nommenen Garantie. Lord Stanley antwortete darauf" Ohne 
n und bie Berathungen befielben alsdann vorauefichtlid am|die Zulage der Garantie-Uebernahme Seitens Englands dag 
barauffolsenden Tage ee Anfang nehmen können. (B. Z.)jder Ausbrud bed Conflitts unvermeidlich ; gegen ſei 
Münden, 16. Nachdem der oberſie Gerichtahof Srund zu Kriegsbeſorgniſſen mehr vorhanden; wenn a —227 
bie Frage der Anmwenddarkeit ber im Heerergaͤmungegeſebe von den Londoner Vortrag aufreht erhalten , fo jei der Ausbtach 
15. Huguft 1828 enthaltenen Straf: Betimmungen über Unge: eines franzöſiſch- deutſchen Krieges Tünftig unwahrfheinlid. = 
om und Wiberfpenfligteit auf bie Referwepfl tigen verneint]  WUmerifa. Nemwyort, 14. Juni. Kaiſer Marimilian ? 
res bem Wermehmen nach bie geeignete Einleitung ge. [iR vor ein geheimes Kriegsgericht geheilt. © 
troffen, daß eine weitere Verfolgung ungehorjamer oder wider. | 
fpenftig — Bei der am 15. ſtattgefundenen 21. Gewinnſt⸗Ziehang des? 
= chung — ebolt (B. 2) Ane bach⸗ Bunzenhaufener Eijendahn: Anlehens find von ben am u 
eben en Generale tammliong bar Akon Ah Katsunen.|15- Dot. Monats eriäienenen 30 Serien auf bie nadlebenden 
ters —— bie Suflöfung ber Yertien elelicaft und bie Fr Serien« und Gewinnft-Rummern bie beigefegten Gewinnfte ae " 
Datlon ihred Mermäsens auf: dem Bege der Berloofung vea|jalen: Serie 8607 Nr. 11 Gewinn fl. 16,000, Serie 30% 
ee De Bealaiies Taiihe ungörath A. 500. 5 Stüt a fl. 100. Serie 979 Rr. 40, Serie 
jur hrung ch ermächtigt. 1249 Nr. 12, Serie 1883 Nr. 13, Serie 3607 Nr. 28, Serie ' 
Münden, 15. Jumi. Die Theilnabme ber wiürtember: 14768 Nr. 3. 10 Stüd à fl. 50. Serie 1483 Nr. 25, 
giſchen Artillerie an den Schießübungen der bayeriihen Autil I Serie 2625 Nr. 5, Serie 2625 Rr. 41, Serie 3050 Re. 
lerie auf dem Lechfelde wird für vieles Jahr unterbleiben, weil Serie 3088 Nr. 59, Serie 3273 Nr. 12, Serie 3461 Re, ) 
bie würtembergiige Artilerie in der Umbildung begriffen ift. Serie 3461 Nr. 40, Eerie 3607 Nr. 26, Serie 4695 Rt. | 
(NR. 6.) | (Berti. folgt.) 
Münden. Ym laufenden Sommerjemefter find am der zn. a ZZ E 
biefigen Univerfität 1144 Stubirende (genen 1191 im Winter, | Mittelpreife ee ee — vom 
femehter) immatritulirt, worunter 1012 Bayern und blos 1832| —— se. ak er —* 500 
Ausländer. Hievon find 98 Theologen (Ausländer 15), 547, ; u rs 300 PD. 27 ee rg pr. 
fen (40), 6 Gameralifien (4), 202 Mebisiner (26), Gun Bhlen vo te der ‚Se — 
rfitandibaten, 38 Vharmazeuten (11), 237 hloſophen (a8) | rEdbſzu pr. 320 Pfb. { ft — Er, | 
unb 15 Techniter (8) pr. 30 Pfd. — fl. — fr, Widen pr. 320 Pf. — .— k 
s ; Denmnach gegen legte Schranne Waizen 7 kr. geſtiegen, Korn 
Darmfiadt, 15. Juni. Beiläufig eine Gtunbe fpäter,|10 fr., Haber 8 fr. gefallen. Summa aller wer Bunde 


als anfänglich beitimmt, um 11%/, Uhr, kam ber Kaiſer von 463,516. Umiakiumme 13,060 fl. 3 fr. 
Rubland, von beiden Großfürflen und einem großen Gefolge ne —0 
begleitet, mit Ertrapug von — bier an. Prinz Aleran-| Ulm, 18. Juni. (Moilmarkt.) Grfier Tag. Zufuhr bis 
ber war ihm berthin entgegengereit und im Bahnbof war die jedt ca. 3000 Gentner, dieſelbe dauert er ben gemadten As · 
großherzogl. Familie zum Empfange verjammelt. gg er —S Bee Fa Ak — 
Köln, 15. Juni. Heute Morgen um halb 6 Ubr trof der | grobe Baflard 115— 190 fl. ——— 1204130 fl. per 
König in der Begleitung bes Grafen Bismerd nebſt Gefolge Abiag raih; ber größere Theil ſchon verkauft 
auf ber Retourreiſe von Paris nad Berlin am biefigen Gentral: . M 
Verſonen · Babnbofe ein, wurbe dur die Spigen der Behörden Mainz, 14. Juni. (Markiberiht) Das — 
enipfangen und jegte um 6 Uhr bie Reife fort. während ber laufenden Woche unterſcheidet fi yy 
; ri ur ig; db 
von mbung. 12 Sm, Tran mtogeacepten Angaben | es Stalbebafe, ver abet au Lu en garen Sachen 
von dem dortigen Ror dſeeinſeln, zahlreiche Dienfipflichtige wegen —— —— * 78 7 A 
ber Einführung ber allgemeinen Wehrpflicht über Hamburg nad blieb rnbi 's ei 21 A obne ah 8 Pen dl, wi 
Nordamerika ausgewandert find. a6 ——— a: > ttober } 
Aus Paris, 13. Juni, ſchreibt man: Roffini überreihtel®.:. RES 3 Mn 8 ũ 
vorgeflern dem Kaiſer die Partitur feiner Hynme, melde bei ee —44 R —* a fl. 
bem großen Friebemsfefte vom 1. Juli zur Aufführung gelan- Biden 9 fl. Niecfamen geihäftslos. Repstudgen 


a ——————————— — 
gen fol, Der Maefiro hat es nicht Hhmäbt, biefe Kompofi. Börfenbericht. Frankfurt, 16. Juni, 1 
s gen mit @lodengelänte, Ranomenfälägen u. f. w. zu illuftriren. der heutigen GEffektenjocietät war bie Xenbenz 2 3 


27 —Us 


* 


2 















ft ımb fehten namentlich oſerr. Erebitaltien fieigenbe Best anntma 
ung fort. Ebenſo erhielten Fonds und — Induſtrie· Bek chung. 
apiere eine Meine Preiserhöhung. Umerilaniſche Bonds 781/,| Die Rinderpeſt betr, 
. 777/, &. Rational 55%, —Y, bez. Steuerfreie Metalliques Nachhehend veröffentligen wir bie unterm 18, L M. er» 
49%, be. u. ©. 5%, engl. Metalliques 63 P. 4'/,%/, preuß. laſſene NeyierungssEntihliekung rubrizirten Betreffs zur allge» 
38 ©, Raſſauer 96 P. 4%, Nafiauer —— G.,Imeinen Keuntnißnahme und Datnachachtung. 
Defterreih. Bantattien 685 ©. Grebitaftien 1791/,—181 bez. Würzburg, den 15. En 1867. 
Der 


1860er Looſe 72. bez. 1864er Looſe 731/, bez. u. G., 
Ser Metall. —— P., Wiener 92'/,, 5%, bayer. 101 6 tadtmagiſtrat 


%%, äbr. 94%, W., 41/,0/, Würte 4 
enden, DB. A in De, Bari, Bat —28 au 
ohn 9. arbahn 2». { ⸗ 
734, R, — ©, do. 2. Emil, 701, @,, 39, Gtantäb.s| r. 26,824 /20 A08. inderven betr. — 
dem he 100 ©. Kurbel a0 | Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Sm — 1 @ A * rer 3 e nhaltlich amtliger Miütyeilung der E. Regierung vom 
Ia'/o I» akt © N ” a ER franten, 8. d. J, ift in dem Weiler Tiefenthal, 1. Bes 


bacher 151 P., Wediel auf Wien 951/, G. 
Verantwortlicher Nebakteur: Fr. Brand. 





zirtsamtsd Ansbad, ein am 2. Juni l. J. erkrankter je am 
6. Juni 1.3. geſchlachtet worden, und wurde bie fr DON 
den Sadverftändigen ald Rinderpeſtfall conflatirt, erg Ar = 
die volfländige Abſperrung und militärifche Gernirung bes 
Tiefenthal vollzogen wurde. 

Zuglei wurde von ber aenannten Kreidregierung bie Ab» 
haltung von Nindviehs und Schafmärkten in den Stedten And 
ba, Dinkelsbühl, Rothenburg a. T., dann in den Verwaltungss 
bezirten Ansbach, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Heilöbrenn, 
tyenburg und Uffenheim bis auf Weiteres verboten, 

Indem bie unterfertigte Stelle dieß hiemit zur a 
Kenntaißnahme bringt, erachtet c# biefelbe für (hen die 
Rreisbevölterung auf die ſonach neuerdings näher gerüdte brofenbe 
Gefahr der Rinderoeit mit der Aufforderung aufmerffam zu 
machen, insbefondere im Verkehre und Handel mit Min und 
Thieren jeder Gattung, ſoxie den einen Anitelungsftoff b . 
den Robitoffen aus jener Gegend die größte Vorficht anſuwenden, 
fremde Perſonen oder Biehyändler und Mepger aus jener 
gend von ihren Begenden ferne zu halten, bei jeder vorlommens 
den Rindoieh- Eıkrankung nebit der Anzeige bei ber Drtspoligei« 
behbrde fotort thieräritlige Hilfe in Anipruh zu nehmen ib 
ſich vorzüglih vor thierärztlichen Pfuſchern, deren Treiben be⸗ 
ſonders jeht —* geſfährlich if, zu hüten. 

Wied die Kreisbevolkerung, wie zu erwarten iſt, dieſen wohl⸗ 
gemeinten Rathſchlägen nachko amen und überhaupt die beſtehen⸗ 
den Anordnungen nenau befolgen, fo kann bie unterfertigte Stelle 
von weiteren, Handel und Verkehr hemmenden und beſchränken⸗ 
ben Zwangsmaßregeln Umgang nehmen. 

Würzburg, den 13. Juni 1867. 

Kol. Regierung von Unterfranken u. Aſchaffen— 
burg, Kammer des Innern, 
Freiherr von ZuRhein. 












Zrmperatur der Mainwärme* 17 Grab. 








Gemalte Rouleaux, 


neue Senbung, brillante Tableaug, in allen Breiten bil: 


ligſt bei 
J. & Krämer jun, 
Firma: Pbön:Depöt. 
















Bekanntmachung. 
Die Rinderpeſt, hier Srenziperre betr. 
Nachſtehend wird die unterm 11. [. Mts. erlaffene Regie⸗ 
ryunzs-Entihliehung rubrizirten Betreffs bekannt gegeben. 
Würzburg, 15. Juni 1867. 


Der Stadtmagiitrat. 
D. a. 
Dr. Nosbach. 


Abſchrift. 
U Nr. 25,801/24,339. 
F Die Rinderpeft, bier Gren Iperre betr. j 

Im Namen Sr. Majejtät des Königs. 
Mit Berugnahme auf das Ausihreiben vom 1. Juni I. J. 
‚wird hiemit befannt gemacht, daß die von dem Bolizeideparte: 
Bien St. Gallen gegen das Koͤnigreich Bayern verfürte Vieh» 












Amenb, 


fperre durch Beſchluß des Negieruagsrathes zu St. Ballen wie: 
ber aufgesoben worden if. 
Büryurg 11. Juni 1867. 
AKgl. Negierung von Unterfcanfei u. Aſchaffenburg 
Kammer be3 Innern. 
Freiherr v. ZuſRhein. 


Bekanntmachung. 


Morgen, 8 ; 
Dienstag den 18. Juni, 
werben von ber Dekonomie:Commiflion des kgl. 2. Artillerie: 
© Negiments vacant Lüder in ber alten Kalerne und auf der Feſt ⸗ 
ung mehrere Parthien abgenürtes Lagerfiroh öffentlich verſtei⸗ 
ert und ber Anfang Nachmittags 3 Uhe im Hofe ber alten 
Deere gemacht. 
J Würzburg, 17. Juni 1867, 


9470) Ei s 
Eu ne Behr on | Al even 
| —— he Mr ID, pe] Swinger Nr. 301%, wird. — Mieeroesäufer er - 
en angemeijenen Raba es 
? —— — da) Der, Anterzeichnete ſucht —* — * wende man —— — Gau: bruder 
” 9469) Ein Wafferftein fürfeinen ten ſich an gebilfe, mit Sophia Hoffmann 
einen größeren @eflügelhof in |ehtötundigen Amtögehilfen. L. &, Mössinger, |aus Sreglingen. 
Billig zu verlaufen. 4. Diftr. Dürr, k. Notar Allerheiligen Rr. 70] Petrus Redermann, 
Nr. 9. in Eltmann. in Fr aM. Imit Barbara Barth —— 


Unter Garantie! Harmonie, 
Höhn wichtig für Met: Morgen (Dienstag) 
‚Bäder, Wirthe, Delonomen, Pl 
—— für —————— — in Garten Gesellschaft 
ber jur größten Vollkommenheit Th — 
gerangie oz dater · Vorstellung 
Schnellſchärfapparat, im | 
womit man alle Arten Mefjer,| Wlag’fchen Garten. 
Scheeren, Senſen, Säbel ohne Anfang 4 
eg om S Sollte ak — chaft wer 
alb einiger Selun r⸗ weifel⸗ 
—* fann; die wedmäßigfeit Gate Ülttterang nie * 
dieſes Schnell» Schärf-Apparats | halten werben Tönnen, fo 
iſt allgemein anerfannt und jolte | dies morgen durch bie hieſ. Lo« 
daher in feiner Hanshaltung |talblätter bekannt gegeben. 


fehlen, zumal berjelbe. zu bem gs wird ein Nähmäbchen Be 
15 


Berres, 


billigen Preiſe von nur d Thlr. 
durch Unterzeichneten verfauft| dt im 5. ®. Rr. 149. ( 





Hemden nnd engliſche Kragen 


im neueften Schnitt, ſowie in allen Weiten und Größen empfehle in veihbaltiger Auswahl. 


F. J. Schmitt. 


Demden nah beionderem Maße oder Schnitt werben ftets in Fürzefter Zeit angefertigt. 








Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen het es gefallen, unſern innigſt- 
geliebten Batten und Vater, Herrn 


Severin Hornung, 


Traiteur im Elerical:Z:minar, 
am 15. Juni Nadımittagd 3 Uhr, mit allen den Sterben: 
den verorbneien heil. Salrementen, unerwartet ſchnell zu 
ſich nebmen. 
e Beerdigung findet Dienstag den 18. Juni Rad 
mitiegs 4 Ubr vom Juliusipitale aus und ber Trauer: 
eisen Mittwoh den 19. Juni früb 8 Uhr in ber 





’ 


insiritallirdge, danıı von Seite ver löbl Kilianusbruber« 
ſqaft Freitag den 20. Juni früh Ylihr in der Neumänflers 
firde und von Seite der Lrgeriobolität Mittwoch ben 
"26. Jani früh 9 Uhr in ber Dlarienkapelle fiatt, wozu bie 
Verwandten und Freunde ded Verblichenen höflihft einge: 
werben, 
Der Trauergottesdienft in der Seminarkirche wird 
am Dienstag deu 18. früb 6 Uhr abgehalten. 
— ben 17. Juni 1867, 
i 


r e tieftrauernden Hinterbliebenen. 






Fronleihnamslicher 


ben Nabatt. 


I B. Fleifchmann'ihge Buchdrucerei 
9463 


am Pleichacherthore 


Feinfte Waizen-Appretur-Glanz- Stärke in dern Geihäfte, als Haustnccht 


Broden und Waſch-Soda empfichlt billigit 
Wilhelm Lemm 
Eichhorngaſſe. 


Patentdachziegel, 


(Franzöſiſche Dachziegel, Falzziegel), 


we 


haftes Tach gewäbren, das ſich im Preiie nit böher als die 


gewöhnliche Ziegeleindeduug Felt, empieblen 
A. Riegelmann & Comp., 


9449 3a) Thonwagrenfadrit zu Fechenmühle bei Hanau. 


Bei Earl Juuge in Ansebach ii jo eben erſchlenen 


und burh jede Budhundlung gu erbaften: 


Dachte, S, Geſchichte der Juden im ehemaligen 
e: 
gr. 8. (VII und 240 Seiten ) gebeftet 


Fürftentbpum Ansbab. Mit Urkunden und 


u ie fr. rhn. 


Bei ber Fülle bes Intercfianten, bin trefflichen Cheralter: 
fhilderungen und anterem merthroflen Material wird 
Numand olne Befrietigung tiefes Tuch aus ber Hanı 
das mindefiend in Feiner iürcelitigın Housbibliotket 


H febien 
foßte, da e# reichen Etoff zur elttrung und Unterbaltung bi 


a bietet 


Rber and aukerbalb der Rıeiie, welde dos Buch jrinem Til 
werben, 


nach zunädft im Auge bat, wird 


0466) Cin vierrädriger Hand 
wagen if tilig zu verkaufen 
b. in ber Erp. 


e< mit 9 teretie neleieı 


9468) Im 1. Diſir. Nr. 229%, 
wird % iel ein ordentliches 
Dirnfimadchen ceiucht 


cuts 









Diud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 












hindb m. 
find zu haben und erhalten | verkaufen im 4. Diftr. Rr. 49 
Wirderverkonferentiprechen |ÜDer J Stiegen. 


de ein flaches und dabei jebr vidies, leichtes und dawer« ! 


gewiß 
legen, 








1 Defanntmarhumg. 


N Dur Entſchliekung der f. Regierungs ⸗ Fin 
13. d. M. Nr 18397 wurde ber Schluß des Ar 
hofes für das Etatrjahr 1366/67 auf den 

f 1. Zuli ds, Irs. 
feſigtſeht. 


Hiesen werben bie —— ri mit bem Bemerten 
‚in Kenntniß geſetzt, daß über hiefen- Zeitpunkt hinaus bis zur 
I Wiedereröffnung des Holzhofes keinerlei Abgaben mehr ans dem» 

von 


vom 
ijchen Holy. 


ſelben ftattfinden Können, und daß bis zum begei Termine 
zur Aufrechthaltung der nöthinen Ordnung und a 
| Störungen bei ter Einfuhr a fämmtlihe aufgeſchriebene 
titäten, für melde der Abfolgeichein bereits ertheilt if, abge» 
führt fein müffen. 


Würzburg, ben 16. Juni 1867, 
Königliches Stadtrentamt, 
Brenner. 


9473) Ein junger Mattem 
‚fängen idwarz mit braunen 
Zußen, hat ſich heute ur rn 
jverlaufen. Man bitter um 
cab. im 1. Difin Ar. 208, Bor 
Anlauf wirb gewarnt. 


9457) Gin junger Pudel: 
eihledts iſt zu 













'Liederkranz. 


. Mitglied ird ’ 
v astau 


Im — — 


Einladu 
Samotag den 28. und 
tag den 30. ds. Mis Nadımib 
tays findet zu Mariftadt 


Freiſchießen, 


Freihand und Anfgelegt, akt, 
woru freundlihh einladet 

die Schutzenge ſell ſchaft 
2a) Karlitadt. 


Borlänfige Anzeige. 


Während bes —— — 
tages gibt es in der b ” 


19446) Ein cautionsfäbiger 
Mann in den 50er Jahren, 
Metzger, ſucht Beihäftigungsund 
unterzieht ſich auch einem an 


oder Auslaufer. Nah. in der &zp 


Annouce. 
9147) In eirer der ſchönſten 
‚Lagen Veſte höchheim's find noch 
2chdne, ireinandergehende 
Zim mer mit Küche und freiem 
Inin zum Garten zu ver: 


imietben burc Glode ausgejeichneten 
M. J. Walter. | Münchner Bock per @las 
Zulmspromenade. 17 Er. (9455 

9467 2a) Ein Frauenzim;]|9162 3a) ES wird ein Zebr: 


ling zur Erlernung der Bud» 
binderei uneutgelblid am» 
genommen. Näb. in ber (rn. 


9465) Ein ihönes Mezanen: 
Log is von 3 Simmern unb 
Rüde ift wegen Abrelie bis 1. 
Aunuf zu vermiethen im: Bru» 
berbof Nr. 94. 


9461) Im 5. Difie. Ar. 221 
it der erfie Mus Don 1'/, 
Morgen Klee bilig au ver» 
taufen 





mer cus geachleter jsamilie, 
das im Waſchen, Fnfiren md 
jonfiigen weiblichen Arbeiten be 
wandert iR, ſucht bis Kiliani 
engagirt au werben. 

Näh. in ber Erp. 















9471) Ein möblirtes Zimmer 
iſt ſogleich an einen Seren ober 
inlives Frauenzummer au ver 
miethen im 1. Dilir, Ar. 332 
hinter dem neuen Schulhaus, 


















1296) Auf 6 Wochen, von Mitte 
ieſes Monate an, tit eine jehr 
reundliche Wohnung von 
zwti Zimmern, in einer ſehr 
requenten Straße, billig au ver 
miether, Nähb, in der Ern (9 





945150) Einguverläjliger 
Mann kann bei einer Herr 
ichaft auf dem Lande als 

dDienter bis 1. Juli eintreten. 
Näh,. in ber Er. 


















Beilage zu Nr. 144 bes Birʒonrget Stad Stadi⸗ nd Landhoten. 


Sonnenschirme 








2925) Eine ——— 
Wohnung von 

Küche u. ſ. w. ift Amel ober 

— 1. Auguſt in einer lebhaf⸗ 
en Straße zu verwiethen. 


von Seide zu 1 fl. 54 fr. bis 8 fl. im den neneften Deſſins Näb. im ber Erp. 


empfiehlt 


H. 3. Fröhlich, Platinersgasse. 


Chemiſche 
Federn⸗, Blonden-, Spitzeu⸗ Seide-, Wolle⸗ 
| und dandſchm⸗ Funftwäf erei. 


Durch dieſe auf die neueflen Eifindungen fi hükenbe fran- 
Kite Waſchmeſhode werben alle Aıten Etoffe in Seide und 
olle auf das Schönfte gewaſchen und in allen ſelbſt den fub: 
tilfien Farben einer ſolchen Behanblung unterwerfen, daß ber 


2b 9315) Ein fleines Logis if 
ſftündlich zu — in der 
Eichborngaſſe Nr. 46—47 im 
1. Stock. 


Geſchaͤfts⸗Eröffnung. 
Einem geehrten Publilum empfthle ich meine heute eröffnete 


Kunstfärberei, Druckerei, Kunstbleiche 


und fchere im Boraut prompte und billige Bebienung au. 
Er werden alle Eorten Etoffe, ſowohl Seiden⸗, 
als andı —— und gemiſchte Stoffe in jeder beliebigen 


Wollen⸗, 


&wer:e und braune Woaren nach 8 Tagen, 


4 „ 


—* weder an Farbe noch an Glanz verliert und fich ganz wie neu} Farbe aufge färbt, bebrudt und appretirt: 
‚ ausn mmt. 
Auch werden einzeine Fleden jeder Art, owobl cus ben vebrudte Vaaren nad 


" Feinften toffen, wie auch aus allen Herrn⸗Garderobe Gegen: 
Fländen, aud ohne biefelben au walchen, entfernt, und wald. 
Leberne, ſowie Glaçe-Handſchuhe auf das Schönſie gewaſchen. 
Weiße Bänder, Seidenzeuge und Greptüder werben mit dem 
zeinfien Lichtweiß wieber eufaefärbt. 
Ablage iv Korbwaoren Lager v 
841) Valentin Franz Dieb am Schmalzmarft, 


Bekanntmachung. 

Am 26. v. Mts. wurde eine Bohle von dem 
Delege der Kit inger Mainbrüde losgemacht und 
auf die Schienen gelegt. Meu eingrtroffe 

Diejelbe — glůcklicherweiſe noch rechtzeitig Chemifetten — 


Unterröcke, 
— und durch Entfernung großes Unglück un — ſolche billigſt. 


neliefert werben. 


9c) 


Auf Entdedung des Thäters wird biemit — 
eine Belohnung von 25 fl. geſetzt. — 2 gr en nr 


Würsburg den 14. Juni 1867. 


Kgl. Oberpoft: und Bahnamt. 
gez. von Schellerer. 
gez. Sondermann. 


Odenwald⸗Bahn. 


Wir — die Herſtellung von 
Quadratruthen 
Uferpflafter an ber Tauberbrücke bei Gerlachsheim im Submiſ⸗ 
flonswege zu vergeben und laben bie —*— hierzu ein, ihre 
Angebote per —8 Ra — bis j 
üb 10 Uhr 

babier ei in eit auch bie Bebingungen 
ben Snipeltiond Bureau Ma 3 werben können. Rn 


nante Por ellain⸗ u. Ebon: 
öfen in ber Schäbler'ſchen 
——5—* b. Diftr. Nr. 93, be: 


auffallend illig. 
Dojelbit finden 2 
Dfenarbeiter FE 


Für Bierbrauer. 
9486 2a Ein 26 Eimer ſtarkes 


ſchoͤne ?/gseimerige Transport: 
re | üßcen und fünf Schub lange 

te Bobenfiäde find biki ulp 
verlaufen in Thüngen bei Bütt: 
nermeiter Firf. 


erlahöheim, den 19. Juni 1867. 9435 2a Ein ſolider militärfreier 
Großh. Cijenbahnbaus Infpektion. Bann, mit guten Seugnifjen ver; 
gened. p Jiehen, anti 6, welcher mit 

Selbar eiien und Pferden gut 





ben weiß, tann Unter: 


egogener 9434 Ein Gucfaflen mit Mo! fagt die Erp. 


unge vom Lande kann beijlänmli lachtenbilbern ift 
Sam Büttner in bie Lehre zu —— rg ber ur 


re 
3b 9866] ine Idhöne freund 


treten. N . 5 Es ii ein möblirtes [liche Wohnung von 3 — 
9878 2b) ent —*— wer an einen ober zweil Küche — Ir 
ws eine Aöchin auf Kilian Bir — 1, sen 38 — De ver: 


gebleichte Raaren nad) 
und außergewöhnliche Farben wor: 
unter auch Mobefarben, nach 14 „ 





Bedienung prompt. Rreife Herren Nau& € 


Lie oußerorbentlich reiche Mufteraue wabl wirb gewiß allen 
Anforderungen entipreden, ebenſo werben bie Stoße nad dem 
rip u engliihen und fromörichen Methoden arr-etirt, fo 

daß ſolche von neuen Etoffen nicht zu unterſcheiden find. 

Die Gegenflänbe werben ſowohl in meinem Laden, Lang 
see neben Srn. Berger’d Raben, als auf in der 

abrit, Sauderwaien 325, entgegengenommen. 


Tb. Arudt. 





en, Stulpen Barben, abgepafte 
olanis, Schmel, Branfen und Borten 


Alois Hügener, 
Münchner Bock 


von ben erften biefinen Bräuern 
taun durch bas Zeitungk« 
—— 


fingerſtraße Nr. in ke 
elchen bezogen werben. 9432 9a 


9439 m Verlage der Stahelꝰ⸗ 
ſchen Bud: u. Kunſthandlung er⸗ 
ſchien ſoeben: 





Lagerbierfaß, jomie 12 Eid, amuda Sion. 


Eine Sammlung von Bebeten unb 

sr. zur nei ier des 
Fronleichnamsfertes, zur Er» 

—— . Gläubigen aus bes 

währten Gefang: n. — 
zu erg ge 


80 broch. 2 tr., 
* —* 


baud 

eithä it auch 
2 nhang Aber vier eit gi 
Gottes dienfles im hohen Dom. 3a 


9847 2b Ein Mädchen, wel- 
es nähen und bügeln kann, 
wünſcht als Jungfer ober Zim⸗ 


Um Dientta 
wirb — 
von chen und Weichſeln von 
Wur burger 
verkrigen und Siricheliebhaber 


den 18. Juni Mittags nach 2 Ubr 
Bierteler des Joſeph Keunp 


Anzeire & Empfehlung. 


der Ertran 


zwei Grnnbfiüden, welche auf Unterzeichneter beehrt ſich anzuſtigen, daß er auch bi 

Morhma Lienen, auf der Gerbrumner Höhe genannt, F Jahr dem Weitämarkt berogeu und mur beimwegen verfpätet m 
biezu eingeladen. (9440 |noeirte, weil er erft bie Eopie von bem berühmten B p: 

r leon mi) Bidmarck darfiellend, non der — um 
Lehrling⸗Gefuch erwactete, ten Bad bieyu Liefert Or. F. WB. Beder in Ettelfun: 
ö 3 die Wfeifllen habe ich aber feibfi einaefekt, bamit auch Binde 
ein frequentes Colomal- und PMauufaltur: Wacreti: Feine Freue daran haben, nebfibem noh Morbdeutfche Bmw: 


BR u (in einem Banpfäbtdhen 


junger Mann mit nörhigen Bor 


Näheres in der Erpebition 


9377 Allen meinen Gönnern, 

den und Bekannten, ſo⸗ 
wie meinen HH. Collegen, von 
welden ich weuen jehneller Abs 
reife von Giebelñ adt nach Schreit» 
tab nit perſenlich Abſchied 
nehmen konnte, jage ich auf dieſem 
Bene ein berzliches Lebe: 


wohl. 5 
Maier Maver, 
Religtonslebrer. 


9433 fl. 8000. werben auf 
Grunbbefig aufzunehmen geiudt. 
Mäber. in der Erped. 


Handlungs Geigäfts- | 


auf. 
9868 2b Ein Sanblungt: 
getaäft, gewmiſcht, mit beben 


m Umfag, eine Stunde von 


der Bahn, wohlbabendſte &e: 


dend Unterfiantene, ift unter 


garı annehmbaren Bebingungen 


einer Anzablung von 1060 
bis 1500 A au.nerlaufen. 

Frontirte Brieie mit Chiffre 
H. beforgt bie Erp. d. DL 


“gm 3, Diſit. Nıo. 253 if 


eine Wohnung von 2—5 Zim⸗ 


meın nebfi allen Erforderniſſen 
Bis 1. Annuft zu vermetben. 
Auch : if daleltit cin Tönen 


er, mit oder obne Möbel,’ 


voleich zu vermiethen. 7785 3b 





938925) es firb mweren Ab- 
gabe ber Delonomie folgende 
entbebrlid gewordene Eaden zu 
verlaufen: 

1) eine mur eirize Moncte 
gebroudte nme Brant⸗ 
weinbrennerei, 

9) ein Baar fehlerfreie Pferde, 

8) mehrere Erntewäcen, 

eine Repo mb Hunlel: 
rüben : Eäämaidine von 
Gahenn im Königreiche 
Wurten bern. 

Näh. in der Err. 


vermiciken eine freund⸗ 
liche Wohnung von 4 Nimmern, 
Küche und fonfiigen Vequem: 
—5 an eine rubige Fa— 

bis 1. Augufi. Nah. in 
9. Lift. Ro. 1il, 
@raben. 


Fon eier — — 
2b 4362] Ein ordint.ider Junge 
wird in bie Frhie genommen 
bei Tapenier Müller, 2. © 
Ar. 168. 


innere 
(ec) 


om ber Gahnn) wird ein braner 
tenntniffen als Lehrling geſücht. 
d. Bl. (7982 4b 


35) Totaler Ausvertmif vo 
Dperngläfern, Fernröhren, fei⸗ 
‚nen Brillen, Loupin, Milros: 
‚kopen, Stereostopen, Baro» u. 
Thermometern, Flüffig’eitöman» 
'gen ꝛc ꝛc. md voirb su Den, 
billigſten Preifen, um ſchnelt 


despfeifchen fiir die hofffnegeretche Zukusſt. 
9428) Franz Säneeasid, Hafnermeiſter. 


‚ . Belauntmacsnig. 

Künftiäen Dienstd Mes 18, und Mittwoch 
den 19. Juni I. 3. früh 8 Ubr mird in Aarlſtadt 
im Hanie des Laufmannes 9. Kuhn bie Verfteigerung von 
Eprjerei:, Schmitt: & Kurzwagren fortachgt. ©44B 










‚zu räumen, abgegeben. Auch 
wird eine neue Ladeneinrichtung 
| bißig abgegeben. 

! Amschler, 


Eichhocngaſſe Nr. 357.1 


' Zn vermicthen: 
9383 3b) Gin ahgeihl. Logis 
von 8 MH. Bimmern, Küche, 
Waſſerleitumg zc. bis 1. 
‚im 3. Diſtr. Ar. 561/; 


'8c 9339] Ein orkentlicher Junge 
welcher etwas Lehrge.d bezabit, 
kann das Schuhmas ergewerbe 
erlernen. Näh. Erp. 





3b 93849) Ein junger Haufs 
mann judt in einem Lich sen 
Geſchafte, gleihviel wilder 
‘Branche, unter bef&peidenen An: 
ſpruüchen Condilion. 


tion db BL ertargen. 


Für Sattler. 
9848 3b Zwei tuchtige Sattler: 
gebilfen, womöslid Tape⸗ 
ıterer Dabei, finden ſefort bau» 
ernde, gute Brit äftigung. Nib. 
in der Exped. 


——— 
95) Für ein junges Mäd⸗ 
chen, auter Eizie ung, melde: 
febr gewantt ift, wird eine Erle 
als Laden⸗ ober Sinmermäd- 
en auf Kilianiziel aefudt. Ts 
ätere bei 

M. J. Walter, 


Epitalpromenade. 


Zu vermiethen 


find zwei eundliche Wohn: 
ungen, jede von 4 Zimmern 
x. c, in Witte ver Stabt, bie 
1. Auguft. Räh. in der Erp. 








9461) Wegen Tarfeting if 
eine Feunrlide Wohnung 
von 4—6 Jımmern, Kih un 
fonfti.,en equem.iikeiten an 
eine rubige Familie auf 1. Auguii 
su vermiethen. 

Nr. 1% 








Aug. B 


Zugleich ein 
Würzburg“ von einem 


Berrlige Anerbietumgen unter } 
Ei. F. 74 nimmt bie Ervebi: ; 


"Drud und Verlag von VWonitas: Bauer in Würzburg. 


Sekanntmnachauig. 


Vom 17. d. Mis. an finde 
und 313 pwiſchen Würzburg und G 


320 Nachmittage, 


beförderung ſtatt 
Adzana in Würzburg 


t mit den Ergänzunadzügen 314 


unzenhanfen Perfonen: 


Ankunft in Gungenhaufen 915 Nadıts, 


Abgang 
Anfunft 


in Mürgburg 12 


0 Mittags 
Berüslih der Abganges auf ben 3 


540 Morgens, 
wiihenfatisnen wirb 


auf den Scalteranfglag verwieſen. 


Würzburg, 


Königl. Oberpoft- 


den 15. Juni 1867. 


‚und Bahnamt. 


gez. von Schellerer. 


ges. Sonbermann. 


— — — — — — — 
So eben erichienen und durch alle Buchhandlungen zu be> 


Sie 1. Univerfitäts-Bibliotgef in Würzburg. 


nung: „bie 


te Replit arf Herm J. 
Allgemeine Zritung über 
Stubirendeo der Würıburger Sochiänk. 


B. Stamminner's Entog- 
die k. Univerfttätzbiblihet 


A. Stub Buch nor Rürb 
. ers Buchhandlung in Würzburg 
Allein Mr. Ten. — 


Verloren 


wurden zwei Schlüffel; um 
Nüdgabe gegen Belohnung wirb 
gebeten. Nüb, Exp. (9450 


— — — — — 

2456) win auıes Pferd, 

( witteliblna), it gegen alle 

Gewährftaft iu vertaufen. 
Na, in ber Erp. 


Meßbude⸗Geſuch. 


9452) Eine Bude von circa 
2) Schuh Länge, in frequenter 
gaye, wird für fommende Würz 
burger Meſſe zu mieten geſucht 
Die ſolche zu vergeben haben, 
belieben türe Offerte im Laufe 
des heutigen Teges ber ver Er: 
pedition zu überneben. 


——— — —— 
9445) Eine freundlihe Woh⸗ 
nung an einer Tüönen Fuge 
## fonleih oder auf 1. Augun 
zu vernriethen. Näh. in ber Zen. 


— — — — — — — 
9454) Es wird ein Dachs 
bumd zu faufen geſucht, bei 
idon etwas zum Hafenjagen ab» 


Alter Bahnhof |gerictet ift. 


Näh. in ber Er. 





9414) Kin braves Dientb 
mädchen wird geſucht an 
Riliani. 1. Difr. Nr. 532. 


—— = Garten, m 
—ã— Sn > A 
93585) Gin Schwei: 
jer, dev aud) das Nild 
fuhrwerk bejorgen kaun, 
wird auf ein Gut in der 
Nähe geſucht. Näh. Erp- 
93373) 70 bis SO Maas 
friſch gemoltene Milch 
können täglich geliefert 
werben. Näh. inder Exp. 


940126) Bei der Untergeiä- 
neten Kann bis 1. Jeli ein mit 
zuten Zeuaniſen veriebener, ge 
prüfter Badergebülfe cin 


"eehorf, nen. 18. Juni 18 

erhorf, Den: IR. i 1867 
ehe, Wim 
9334 3c) Hddnenbof R:. 


340 ih —*X* Bett dil 


lig zu verkaufen. 








Würzburger 


-. - 





Stadt- umd 





Fandbote. 


ul. Ririburg· Mushach· Münden. 





L Wärzdurg- Banderg-Franffart. — * Var, Abgang nad Angbach: Shane, 8 
Ay von ——— 2 u. ET * Ra Hi N De , —8 Tu PH 
Io > . —— ar, . . . 
— N a a ee SHE 
. fü, 10. 2 * are . Mitt, DU. 5 M. Nachts. 
und {I U. 40 M. td. A er EN. 46 . AU. Abbe, 
Abgang nadı — Schnelz OU. Zr x = =. -Keidekder 
x nn. Bon. 2 U. 50 nn — en — Kigenı nad ———— F 
um — su. 20 M. früh und — — — = FSU SO. früh. Lerfonenzüge 12 U. 20 Sin 
= Untunft von Bamb-:g: Schnellz. 5 U. N ) Mate, 5 U. 15, früh, 10U.30M. . 
hr M. Ki. Fo EU. 10M. üb. mil. nr — us n N. rg 6 rn . 
Bm. Witt. Güter. 8 U. 50 WM. Abbe, und RE ge (mr na . Reis. 
MOM. Nas. ' Zr Kr uns 3 11.15 R. früh 
ibgongn Frankfurt: Courier. 1 : en Ankunft von Heibelberg: Schueig:2 
a a GR. son. si N Yy Ma, 2 —8 Ba. Beten su 50 BR: 
9yu 0 M. Borm u 12 15 Rin " mer * AS , ı0 EM 
Ba Str AM. 5 M. früh, 2 U. 40M. fruburg-Aürnber ice. Racım. und 9 U. 27 M, Kadik. 
i — * —————— Gütergüge 7 U. 16 DM. Mbps. u. 12 D. Mike. 
| baan rc return ee 86 W. Darm. Pafzus 11 M. 4b DM. Hadıs. Wohomniänsfahrten nad 
sang 8 Güterzüge 5 N. 40 M. frfik, 12 U. 55 Win. Arnflein 5 U. Abb. 4m i 
10 M. Radzm. Poftz. 4 U. 20 M. früh. ft de 
BU.40M. früh, 9 I Borm., 3 U. 40 Müt. 5 U. 18 Min. Ubbs, un 9 U. 5 Min. Vertbeim: Miftenbere 5 U. 25 Wr. Ei 
Bade — —— Bags. erhaufen 4 I. Rad. \ 
M 145. Dienstag den 18 Juni 1867. Swanzigfter Jahrgang. 
ZTagesnenuigfeitem bon 3 Folge ehe — von de —— 
Grlebigt: die tathalifde Pfarrei Mipaufen, Bey. Kbnigs. itn a ee ee Strahl 
kofen, tgl. Batronates, mit einem Reinertrage von 679 fl. 29 ir. ien * —— = wel pa bie 
Der weite Shulerier in Rimpar Unten Dotter, wurde Obligationen. — Bewilligung eimer Unterflägung aus biejer 
1 Per 2 Stiftung zur Anjhaffung von Handwerkjeug. — Abweilung eines 


tuf jeim Ansuchen im ben Nubefland veriegt, dann ber Schul⸗ 
ınd Kirchendienft zu Werned dem Lehrer Ferd. Krapf in Eibel: 
habt übertragen, 

Durch die in Öffentlier Sitzung 
Würzburg am 4, 5, 6, 8. umb 12 
Ertenntnille warden verurtheilt: Friedrich Fröhlich von Markt» 
heit; wegen widerrechtlicher Wegnahme eigener Sachen zum Nach- 
theile —— bier Einpruch, — unter Verwerfung des 
erhbebenen Einſpruchs — zu 2monatliber Hefängnißſtrafe; Mar: 
tn Echnerr wun Warlibreit, wegen Tergeben? ber vorſätzlichen 

perverlefung, — uner Einrehnung einer bereitö durch Ur⸗ 
heil oe8 Eal. Landgerichts Diarlibreit vom 28. März c. wegen 
Mäbandlurg zueilannten Itägigen Arrefiirafe — in ein: Ges 
inaniährafe won 3 Tagen; Bernhard Bunbermann von bier, 
Biegen Betrugs, Tiebſtahls und Landftreicherei, zu 6 Monaten 
10. Zugen Öefängaiß; Katharina Ebert von Kleinrinberfeld 
wegen Diebfiabls, au Imonatliher Zerängnißftrafe; Nitolaug 
Shott von Delingen, wegen widerrechtlicher Wegnahme eigener 
Saben zum Rachtheile Berechtigter, zu einer jolden von 15 
Zogen; Georg Steinberger von Wieſenbronn, wegen Urkunden. 
älfhung, zu 'einer bernleihen von 1 Monat und 15 Tanen; 
Barbara Moyer von Hödberg und Michael Heelein von Leng: 
eld, wegen Viebſtahls, Erfierer zu 2 Momaten 8 Tagen, Leh⸗ 
erer zu 1 Monat 15 Kagen Gefängniß; Joſeph Kirchner von 
SAutersleben, wegen betrü.geriiher Verlürzung ber Gläubiger, 
wi Monat 15 Tagen Gefängniß und Georg Starz von fFriden: 
auien, wegen Wiberfegung, zu Qmenatliher Gefängniäiirafe. 

Kerner warden in öÖfjentliher Eigung biefes Gerichts als 
I Duftang vom 6. und 12. bs. Mits. die klägeriſche Berufung 
"Baden bes Lob Sternberg non Kirchheim gegen Simon Rojen- 
db von ba, wegen Chrentränkung verworfen, dagegen auf er: 
obene Berufung Valentin Raber von Echnobfenbad, 3. 3. ba: 
ier, won ber Beſchuldiaung bes Bruchs eines polizeilichen Auf: 
Mapalttmerbeis freigeiprochen ; en»lih wurde in der Sad: bes 
Jalentin Gutmann dahier, wegen Berufs: Ehrerfrintung, bie 
erufung im Schulbausfpruhe verworfen, bie erfannte Ärreſt⸗ 
vafe jeboch auf 3 Tage herabgemindert. 

-' Detfentl. Eigung des Stadtmagiftratse Wür;⸗ 
rg vom 14. Yuni. (Kortfefung.) Fabrifant Sitigmülle, 
nfmanng=Bilime Eugenie Schweller und Gaflwirth Adam 
egler treten ibre zur Erbauung von Feldhüterhütten erforder: 
in Grunbflähen an der Rothkreuzſteig und im immern Neu— 
s ımentgeltlih an bie Stadtgemeinde ab. — Einxilligung zur 
ausgabe bes confiscirten Vermönend eines wieder in das 
’r eingetretenen Dejerteurs für den Fall ber Begnadigung 


des Eol. Beziilsgerichts 
2, D# 


Mis. verfündeten 








— — — — — — — — — — — — — —— — —— — — — 


Geſuches mn Nefreiung von Gemeinadeaufaahms gebühren. — &» 
hebung ber Belleidungekoſten für Verſchubte von ben deimathg 
gemeinden. — Zwaugsweiſe Beitreibaug mehrerer Beilräge zu 
Kanalbauten. — Bow Ueberdedung bes Kürnachbaches in ber 
Bacgafj: ſol Umsang genommen werben, ba ſich in dem Bache, 
feit derfelbe mit einer Sohle verieben if, fein Schlamm mehr 
anfammelt, von den betheitisten Privaten nur eirter einen neri 
Beitrag won 1fl. 30 fr. zu ben auf 754 fl, veranichlagten n 
ber Veberbedung gezeidnet hat, au der Stadt dur üHeritell- 
una ber Sohle und Reparotur der. Badmener ſchon 1200 fl. 
Koften erwachſen find und überbieß die Ueberdeckung des Bades 
deſſen Benütung feitens des binzm berechtigten GFerbers finden würde. 
Für die guherhalb ver Thore nelegenen Stabttheile werden 
als Siſtrikte-Vorſteher die Herren Privatierd &. Ungewitter für 
vie Häufer I Diſtr. Nr. 4%1'/, bis Ende, Mathäus Rormberger 
für die Häufer IV. Dir. Rr. 317 mit 397 und Johann, Bo, 
Treutlein für die Säufer IV. Difir. Nr. 398 bis Ende aufge» 
Reit. Dem Difmilts Morfteher Dunzinger werben bie Hänler 
L Diſtr. Nr. 320 bis 431 und bem Difirifti : Vorfteher Netepill 
die Hauſer IV. Diſitr. Nr. 200 bis 316 zugetheilt. — Die Bau⸗ 
geſuche des Drgelbauers Fiſcher, des Schreidermeiſters Neder» 
mann, bed Holihändler# J. Egelhaof und des Tuchbleichers 
Hügel werben genehmigt. — Ein Baugefub wurde abgewi jen. 
Der Raujmann % Pruny, GCisarrenbändler J. B. Bauer 
und der Dienſtboten⸗ Bureau Inhaber V. Merklein werden als 
Agenten der Schleſiſchen Feuer verſicherungsgeſellſchaſt beitätigt. 
— Der Sta AUTO tens Barbara Herrmann nm 
bier und ber Gattin bes Baders Meßerer wurde bie Berwillig- 
ung zur Ansübung des Hebamm ugeſchäftes in Biefiger St 
ertheilt. — Dem ri Bernhard wirb oorbehaltlig der Zus 
ſtimmung feiner Ehefrau die Ausflellung eines Paſſes nad Ame⸗ 
ıila auf die Tanuer von 2 ten bewilliget. — Bewilligung 
zur Abhaltung wen Curmuſſt an Sonn» und Feiertagen von 
6—8 Uhr Morgens für Wadenklee, Beſiher der Wirthſchaft zur 
neuen Welt. — Abweifung bes Aufenihalts einer wesen Gons 
eubinats beſtraften, dem Anzlande angekörigen Weibe petſon. 


ES 

# Tie Reftauration der Statue bed Frankenapofiels Ko— 
lonct euf ber Mainhrüde warb foeben durch Bildhauer 
Bolentin Häusler babier in einer Weiſe wellendet, ‘ melde 
bielem Künfiler ofe Ehre macht. Es muß hervorgehoben wer» 
den, daß alle jchabbaften Theile durch Stein ergänzt wurden, 
fo daß die Figur an Haltbarkeit einer neuen nidt wachlicht, 
Bei ber vortrefflichen Bierbe, weldge diefe Statuen unferer Brüde 
gewä 
men 


—* deren ſich nur wenige deutſche Städte werben ruh—⸗ 
onnen, iſt nicht zu zweifeln, daß ber wadere Meiſter jo’: 





fort werbe veranlaht werben, amd; die noch übrigen reflaura« (verkehren, if bie vom Floren; aus ea 
:ionsbebürftigen Figuren im gleich gelungener Weiſe herzuſtellen. Krankheit des Vapftes ganz unbegründet. Der Pin 76, 

+ Mittwod ben 19. Juni früh 9 Ubr wird in ber Rili- Lebensjahr Ichreitende Kirchenfürft fol fi im Gegentheil, von 

ansgruit der Wonatsgottesbi.nf * eg —— er a des Alters abgejehen, einer vortreffligen Geſundheu 
en Mitglieder und Wohlthäter bes o enverein . 
ne : * um De #89. fürdit mar aus Beipatg, 16. Juni: Un 

® An Etille des verleiten Hrn. Queſat wurde als Tanz: [fere Morgenblätter von yeute meiten Äbereinitimmend € f 

orbner für bie ae von ber garmoniezefelicaft tiffement, das in den weitelen Kreiſen jhmerzliges Mufiehen 3 
. Balletmeiter Dito Echlögell won Meiningen engagirt ; ber: Oma wird, werner — ——— Tagen für uns ein 
wird demnächft Hier eintreffen unb aldbanm aud feinen —— —* Meere 3. 3. Huth, x 
Unterricht beginnen. handlung (früher Lange) hat ihre Zahlungen eingefellt und, 3 
i - da trog der Bemühungen des jurifiichen Bevollmächtigten 
Unter ben jungſt in Kiſſingen eingetroffenen Kurgäſen be: abmeienden Befigers ein Holommen mit den Gläubigern 
finden ſich die Gr —— Marie und bie Herzozin Caroline Mebriahl auswärts fid) befindet, nicht erzielt werben "tonatı, d 
von Mıdienburg-Strelig. ö erichtlich ihre Inſolbenz erklärt. Die Firma genoß wegen ber 
Miltenberg, 15. Juni. Die Kriegstoftenliquidation bed | Aührigfeit, @eihäftstüchtigleit und Liebenswürbigteit ihres durch 
ch Bezirksamtes an Cinguartierung, Raturailieferungen, fjeltene Gemeinnügigteit ausgezeichneten Chefs, eines gedornen 
pflege, Vorſpann und Kriegäbeihädigungen belaufen Ad | Mürzburgers, eines großen Rufet. Der berielben “ 
für die Oundestruppen auf 25,467 fl. 36%, kr., für die preu»Jalgemein und aufrictig beklagt. Die drei legten jchlechten Mei» " 
ifhen Truppen auf 179,098 fl. 9'/, Er., zulammen auf 204,665 ſen erflären ben Sturz bes Hauſes zur Gen . 
45 Ir. (Aſchb. ig.) Pots dam, 16. Juni, Der Gar ift mit Ertrazug | 
Amorbad, 16. Juni. Am nähften Sonntag ben 28. Bormittags 10 Ubr hier eingetroffen, begrüßt durch die hoben ; 
zu findet die Mebergabe der von Frauen und Jungfrauen] Herrſchaften. Mittags wohnte ber Ezar bem Goitesvienfe im: 

orbache dem hiefigen Zurnvereine gemidmeten jahne flait,Ider griechiſchen Capelle bei und befuchte hierauf die Mitglieder 
und wird hiermit zugleich die Fahnenweihe und bas Turnfeſi der könizlihen Familie. Nachmittags 5 Uhr findet Familien: $ 
des Doenmwälder Gauberbandes ver (Aid. te.) Itafel ſiaii und Abends Thee auf Schloß Babelsberg. 

In Betreff des vom 11. bis 17. Auguft in Augsburg flatt Paris, 14. Juni. Es ſcheint heute eine ziemlih midhtige, } 
findenden „Dritten bayeriſchen Landesi “ it aus bemlauf das Attentat bezügliche Verhaftung vorgenommen morber 4 
Brogrammen, welche die Vorſtandſchaft des bayeriichen Schügen Jau fein, vielleicht die bes falichen Polen, welcher ben Bald von = 
vereins an die Schägengefelliaften ac. verſenbet hat, folgendes | Fontainebleau unfiher und bie Jagdpartie ber zwei Kaiſer ums 

utheilen: Das Sälıpen beginnt am 11. Auguſt Mittags |möglid machte Die Polizei iplirt noch immer nad einem 
rim und endet am 17. Auguft Radmittaıs 4 Uhr. Amlplott. Das Präfekturblatt „Moniteur de Nantes“ erlaubt ſich 
Sonntag ven 18. Auguf findet die Preiſeverthellung ſtait. Theil] die Indiekretion: die dem Garen zugedachte Kugel habe ben 
nehmen an dem Schießen können bie Mitglieber bes —*58* Kalſer getroffen, habe ſich jeroh an der Stelle bes Kung 
Schüpenoerend und alle deutihen Skügen, einfäließlich der|platt gedrüdt; der Kaiſer have dem Gzaren dieſe Thatiade ver · 
Defterreicher,, e Mitjluder bes hen Schügenbundes |Ihmiegen und erlaube erft jeit der Abreiie Aleranders, daß da 
find. Die Preiie find: L bie Beft Sr. Maj. des Königs |von geſprochen werde. — Wird biefe Enthällung, melde in den 
des erhabenen Proteltord bes ſchen Schügenvereins, mit|werlihen Departements ſchon feit vorgeſtern ein umgeheunet 
100 Dutaten; II. aus Vereinsmitteln 550 fl. und 50 Fahnen, Auffehen erregt, nicht amtlich bementirt, jo beweilt fie entwe- 
dann IIL. vie eintommenden Ehremgaben, weiche auf bie vierjder, daß die mapoleoniiche ende um einen Zuſatz - Kıfike 
Ferideiben gegeben werben; leptere führen die — bereichert werben ſoll, ober beftätigt fie, daß ber Kaiſer me. 
„Aursburg*, „Inbufrie”, „Bayern“, „Aderbau“. e Sei: |ohme Banzerhemd ſich in die Gaſſen begibt. 
ben find ale theils auf 240, theils auf 400 Schritt Entfernung Baris, 15. Juni. Dıs „Möm. Diplomat.“ erfärt in‘ 
aufyeiteilt. Berug auf das Schigſal des Kaiſers Marimilian aus guter | 

Münden, 15. Juni. Heute Naht wurde der Bahnmär: ‚Duelle, daß, nad einer vor drei Tagen bem amerilanifdhen Ge 
ter Baul Rod in feinem Gtationspänschen nächſt Maiſach er⸗ ſandten jugegangenen Kabelvepeihe, Hr. Gampbell noch mic 
wordet und beraubt. bei Juarer, der fih in Sam Luis te Votofi aufhält, eingetrof» 

Münden, 16. Der bayertihe Geſandte am ruſſi⸗fen war, folglich auch von dieſem in Betreff ber Wegnabigung 
fen Hofe, Graf v. Taufftirchen, iR vorgefern Abends aber: |Marimilians feine abſchlagige oder ausweidgende Autwort, mie 
mals in befonderer Riſſion, und ywar birmal nad Berlin ab- |gemeivet worden war, erhalten haben konnte. Der Bertreter 
gereift, wofelbil ihm zweierlei Aufgaben obliegen. der Ver. Staaten bevnrfte, da er einen großen Theil bei 

Münden, 17. Juni. Huf dem Bahndofe zu Blanegalim Innern von Merito auf dem Rüden des Maulthiers ge 
ereignete fd geftern Nachmittags eim entieplies Unglüd. Mitjlegen mußte, sur Weile von Nem-Drleand bis San Luis ie 
dem gemöhnlichen, um 24/, Uhr von hier abgehenden Zuge warjBotofi zehn bis zwölf Taxe. Die Inſtrultionen des Herta 
der königliche Wagentrain, im weldem ſich Kerr Generalbire: |Gampbeil lauten, wie das „Möm. Dipiomatique“ verſichert jo 
tionsrath Schamberger, welcher Ipäter ben königlichen Ertrayug |beitimmt, daß Juarez unzweifelhaft ben Wünicen bed Zaſhins 
zu führen hatte, befand, mad) Starnberg abgeiendet werben, toner Gabinets entſprechen wird. Die Thatſache felbi, bai 
um Se. Maj. den König zur Verftellung des „Lobengrin“ hieher | Beneral Eſcobedo feinen Lohen Gefangenen —— gebradt 
zu bringen. Der Kelermann von Mlanegg iprang!hat, bemeitt, daß er felber die Verantworilichteit für das Echid» 
nun in dem Momente, als ber in Bewe fegte,!fal Marimilians nicht übernehmen wollte. Außerdem fol ber 
nohmals auf den Wagen, in a Schamberger jaß,! @edante, ein Löfegeld für Marimilian zu begehren, von Eieo- 
um denfelben mod einige Worte A glitt aber von dem;bebo ausgegangen jein. Er kann aljo micht wohl 
durch den Negen maß und ſchlüpfrig geworbemen Trittbrette ab,|haben, den unnlüdlichen Erzherzog vor ein Kri t zu 
und fiel derart unglädlih neben dem Verron unter die hin-|lem. — Aus Miramar erfährt bad „Mö *, baf Dr. 
rolenden Wagen, daß ihm ber rechte Borberarm weggefahren u. aeglaubt hat, die Gefangennahme Marimilians der Lai- 
und der Fuß ber gleichen Seite ber — Länge > aufge ſerin Charlotte niht vorentpalten, ja ihr I bie Gefahr, im 
(&ligt wurde. Bis ber yum Stillſtellen gebracht werdem! ber fein Leben ſchwebe, nicht verichweigen am Die 
onnte, wurde ber Ung e no etwa 70 tte weit fort: |botichaft brachte auf das Gemüth der Kranken eine binlänglid 
neiäleppt. Obwohl fofert ärztlice Hilfe zur Stelle war — es ſtatke Wirkumg hervor, um fie aus bem guſtand ber —— 
waren zwei Werte auf dem Zuge mit, weiche fi nach Starn⸗ | Betäubung herauszwreißen, in ben fie duxch da⸗ ſeuherige Ans: 
berg begeben wollten, um bort eine Amputation vorzunehmen —| bleiben aller Rachtichten aus erite verjentt worben mar. gt 
umd bie nöthigen Mmputetionen vorgenommen wurden, eıfolgte,der That ſchien die Railerin plöglih die Klarheit ihres Seife: 
dos um 1,,6 Uhr Übends, mwahrideinlic von in Folge des Fort: wieder zu gewinnen. Sie rief aus, daß die merilaniice Ratis 
ihleifens erlittenen inneren Verlegungen, ber Tod des Unglüd- jeines fo aehäffigen Attentats nicht fähig jei, fie könne kein 
lihen, welder verbeirathet war und eine junge Frau mit 2 oderimörderiiche Hand an einen Fürflen legen, der mit jo gront 
3 fleinen Kindern binterläßt. | ufopferuma fich der Wiedergeburt bed Landes gewidmet hal 

Das „Kt. I.“ fhreibt aus Mainz, 16. Jumi: Nach dir in allen fällen aber habe der Kaiſer feine Ehre gewahrt. 
recten Rachtichten and Rom von Perſonen, bie viel im Batican | (Mig. Zus 


: 


He 





Defterreich. Goͤrz, 12. . Geflern um fiehen Uhr 
Abenıs retteren ſich viele italie Schüler des Gymnafums 
und ber Unter Realſchule vor dem Behnhofe zulammen, um ben 

ben Eorabinieri, welche weibliche Arreftanten aus den 
venetionifhen Reıkern als örterreichischel — nach Goͤrz⸗ 
Grabidca eacortitten, und nicht, wie früher, in den @afihöfen 
der Stadt untergebracht wurden, ſoudern mit Trainwendung 
nach Udine zurüdbefördert wurben, ein Esviva zuzurufen. Von 
oerreichiſchen Polizifien zurüdgemwiefen, inſultirten fie dieſelben, 
und ba dieſe Excedenten nun auch „Es lebe Italien! es lebe 
unſer König Bictor Emanuel, nieder mit den Deutſchen!“ riefen 
und nicht auseinandernehen wollten, eridien vor dem Bahnhofe 
eine Compagnie Militär end nahm fünf der ärgſten Edhreier 
gefangen. Run ging der Lärm erft los. Die Schüler zerfizeus 
tm fi auf ben Feldern und bewaffneten fi mit Prügeln, um 
isre fünf gefangenen Eameraben zu befreien. Es mußte eine 
weite Gompagnie Soldoten aufaeboten werben, noch ſechs Schü: 
ler wunden verhaftet uno afe elf bem Landedgerichte übergeben. 

Spanien. Madrid, 16. Juni. Es beißt, die Rönigin 
werbe ihre Parifer Reife bis zum September verſchieben, ber 
Saommerbige wegen. 





Menuefte®. 


} München, 16. Juni. Firft Hohenlohe hat feine Ent: 
Lofjung ancebstn,, falle die Berliner Mebereintunft vom 4. Juni 
! die konialiche Katification erhalten ſollte. Im jeinem Bes 
zit an ben König erkennt der Fürft an, daß bie Aenderung 
verſelben in verſchiedenen Punkten im bayeriichen Anterefie wün⸗ 
Yhenäwerib erſcheine; doch ſchließt er, daß die Unmöglichkeit 
einer Zolleinigung mit Defterreih Bayern zur Annohme ber 
zreußiihen Vorſchläge nötige. (#8. 3.) 
Paris, 16. uni. Der Bicelönig von Aegypten if 
ente Rachmittags um 5 Uhr bier eingetroffen und am Bahn: 
wit milttäriigen Ehren empfangen worden. Der Bicelönig 
ab ſich fofert in die Xuilerien, wo er während feines Hier» 
f wohnen wird. — Wie der Moniteur meldet, iR der Kai—⸗ 
fer von eimer leichten Unpäßlichkeit befallen, welche ihn verhin: 
dert, ten Empfongsfeierligleiten in den Zuilerien beijumohnen, 
Die Kaiſerin bat am jetner Etatt den Großherzog und bie Groß: 
berzogin von Baden, fowie ben Grafen unb die Gräfin von 


Flandern empfangen. 


Edluß der am 15. flattgefundenen 21. Gewinnſt⸗ aebeng: 
bes Ani bach / Gunzenhauſener Eiienvahn: Anlebend. 20 Stü 
af. 30. Serie 478 Nr. 50, ©. 1249 Nr. 86, ©. 1395 
Ar. 19, ©. 1458 Nr. 50, ©. 1841 Nr. 24, ©. 2146 Nr. 7, 
©. 2146 Ar. 21, &. 2300 Nr. 9, ©. 2625 Nr. 8, ©. 2625 
. 16, ©. 2625 Nr. 49, &. 2797 Nr. 35, ©, 30650 Rr. 8, 
. 3088 Nr. 27, ©. 3510 Nr. 2, ©. 3510 Nr. 10, ©. 3510 
18, ©. 3510 Nr. 97, &. 3607 Nr. 25, ©. 4214 Pr. 26, 
Stück a fl. 20. Serie 478 Nr. 2, 6. 979 ir. 89, 
. 1249 Rr. 5, S. 1249 Rr. 16, S 1249 Wr. 38, ©. 
45, ©. 1249 Rr. 48, ©. 1305 Wr. 41, ©. 1488 Nr. 4, 
„ 1841 Rr. 32, ©. 1883 Ar. 24, ©. 





9 


RER 


6. 1883 
40, ©. 2082 Rr. 49, ©. 2084 Nr. %, ©. 2084 Rr. 28, | 
. 3146 Nr. 33, ©. 2748 Nr 3, ©. 3088 Nr. 91, ©. 3088 
23, 6. 3088 Nr. 43, ©. 3461 Rr. 18, ©. 3461 Nr. 47, 
10 Ar. 49, ©. A214 Nr. 48, ©, 4840 Nr. %W, ©. 4340: 
. 29, ©. 4340 Nr. 40, ©. 4587 Nr. 3, ©. 4693 Nr, 50,' 
4768 Nr. 6, &. 4768 Nr. 27. Alle anderen Nummern ber 
Zuge gelommenen Serien erhalten Ben niebertten bei biefer 
Sewinn« Ziehung vorlommenden Treffer von fl. 9. 


Wörienbericht. Frankfurt, 17. Juni. Heute ein 9 
troffene Wiener Courſe waren geeignet, eine is Keule mu : 


ar 


. 


nung 
5 


i 


für ben Berlauf aus Han) etwas erhöht wurbe. 
Der geringe Umfak in —* fand zu ben bisherigen 
Eourien Aatt. Bon Eiſenbahnaktien waren Diibahn und Tau 
etwas höher, bagegen wurde ein Böfthen Berbacher einen Bruch⸗ 
tbeil billiger verkauf: Wechſel anf Wien höher bezahlt, ambere 
Platze etwas mehr offerirt, jenoh ohne Eoursverärderung. Bon 
Boldforten waren preuß. Friedricht d'sr und Gaffenicheine fehr 
eſucht. National: Coupons 28. 24, Amerikaniſhe 2. 241/,; 
m Gangen war ber ap e:waß bedentember unb Geld ge» 
fragter. — Als begahlte Courſe motiren wir: 1882er amerilan, 
Bombe 78, National 55%/,. meue empliiche Metolliques 62%, 
Steuerireie Metalliques 49/,—H,, 41,0, Dretslliques 42%/,, 
1860er Looſe 72'/,—,, 1U64er Rooie 73%,, 1858er Roote 
—— , Bantaltien 686, Grebitaktien 178'/,—180'/,, Etaats- 
bahn: Prisritäten ——, 4%,,%/, Württemverger 938 ,, 4% UP 
he 2, 5%, Wayeriidge 100%/,, 4, 
Prämien: Anl 99%, Aa Babiihe 935%,  41,0/, 
Rafjauer 94°/,, 4%, Kaffaver 88, 3%,,%, Brenffurter 82, 
Dftbahn 116%/,, der —, Frankfurter Want 1274, 
— , Lubwizäbahn —, 
Wechſel auf Wien 951, — Abenda & Uhr. In ber 
focietät war wenig Geihäft. Deflerreih Greditaftien 180 bey. 
18608 Zoofe 73 bez. Rational — bei. Steuerfreile Mes 
telliqued —— G. Etaatstahn —— ©. 188%er ameritarı. 
Bonds 7715, 9. 77%, 8. 


Berantwortliger Rebatteur: Fr. Brand, 





Temperatur der Mainwärme: 13 Grab. 


Für Auswanderer 


nah Nord- & Süd-Amerila und andern 
überfeeifhen Ländern. 


Die unterzeichnete ſeit 1869 von Großherzoglichem Mini« 
Reriım — Para conceiionirte Haupt Ageniur — über 
Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 

burg, Liverpool, London und!' 

Rotterdam 

pr. Dampf: und Eegelihiffen wöhentlid zweimal Auswanderer 
und Reifende zu ben billigften Preiſen und bürfen Diejenigen, 
welche fih meiner Vermittlung bebienen, fib einer foraf 
Bedienung verfichert halten. 

Zu Bertrags-Abfhlüffen empfehlen fi 

Michael Wirsching, 
‚ . Haupt: Agent, Mannheim. 
Der concejfiomirte Herr Bezirke-Agent: 

Eonflantin Müller in Wertheim. 


9512 9a) Es wirb täglich Getrante: 
Wäſche zum Waihen und Augufi Laber, Dberlicutenant 
Bügeln angenommen. Korn: fim ?. b. Genieltah, mit Willy 
gafle, 4. Difir. Ar. 220. Scherf, Lehrerstochter. 
In der Pfarrk. zu St. Burlarb: 
Adam Baunach, Bürger und 
MWebermeitier von Helmftaht, mit 
Eva Hammer son Reubruum, 
Albert Gaſt von Roitingwörth 
in Mittelfranfen, mit Maria 
Eliſabetha Huller von Greußen» 


eim. 

— Michael Naſer von 
Ansbach, Inſoſſe und Haus⸗ 
metzget dahler, mit Eva Eyrich 








braver ge kdann bas 

erlernen bei 

Auch ih da 

Mezanenwohnung zu vermiiethen 
9422 25 


8) Totaler Ausverkauf vor 
DOperngläfern, Fernröhren, fei⸗ 


veranlaffen, da jedoch ſtets geſorgt wirb, daß bie Bäume nicht nen Brillen, Loupen, Mitros: 
bis zum Himmel wachien, jo fam die Nachricht von aner Meinen fopen, Stereoekopen, Baro- u. 
Unpäßligteit Napoleons und beunrubigte einigermaßen die Be; ; Thermometern, Flüffigieitiwan- 
müther, fo daß Creditaktien & 181°, einiegten und auf 180'/,' PR xc_ x. urb wird zu ben 
meAdgingen, obſchon fie von Wien von 189'/, bis 191, ges Minen Preifen, nm fchnek 
neldet wurden; jpätere Wiener Courſe waren wieder rüdgangig zu räumen, abgegeben. Aud 
is 1895/, auf ſtarle Arbitragewerfäufe für biefige und Berliner. wirb eine neue Ladeneinrichtung 
Kednung. 1860er Looſe verbefjerten ihren Cours ſeit Samflag billig abgegeben. 
m 1/4%/,, Staatsbahnaktien unverändert. Deflerreicher Staats: : Amschler, 

onde, ine beſondere ennliihe Metalliques, etwas fefter, weil das : Eihyorngafie Nr. 367. 


von intereilenbeim. 

Johann Pfeiffer von Uengers⸗ 
baufen, ärger und Schuh⸗ 
mochermeifier dabier, mit Bar» 
bora Ringelmann von Würzburg. 

Philiyp Megger, Bürger und 
Schmiedmeifler zu Raunungen, 
Ber: Amt Kiffingen, mit Mage 
dalena Bopp von ba. 


Das Neuche in 


Damenfleideritoffen, 


fowie fertigen Noben 8 Jacquetten für jebige Saifon em- 


pfehlen in großer geihmadvoller A 





uswahl (Bu85 2a 


Kom K Wagner. 





DE Vaudenille-Theater Würzbu 


IB. 
Rahrem Herr Edelmann, weiber bisher bei wir als He: | 
quifiteur und Zettelträger encanirt war, aus meinem Dienfe | 
etrelen it, hat Herr Werkmeiſter viele Stele Seit oem 16, ! 
i übernommm. — | 
So Iien in Folge diefer Aenderung einige ber geehrten Theater: | 
de bie Tageszettel nicht rechtzeitig oder gar nidt erhalten 
ben, fo bitte ich um gefällige Abgabe ber geebrien Wohnungs: 
Udreſſen. Secadtungẽ vollß 
€. Carrone, 
Direltor des Baudeville Theaters 
im Blag’shen Sarten. 


Immobiliar-Versteigerung. 


Im Schuldenweien der Andreas Kempf Eheleute von Rotten: 
bauer ver Wehe dir ale zufolge das gemein: 
de Sründorrmd, 


fuldnerii en? 
rar auf der, emiarte Atenbauer gelegen, beftehmb: 
> 9 aus * aa mit Keller,” rg Scheme 
und hof . Mr, 10, geſchaͤtt auf 1500 Fl, 
b) 3 Tim are A⸗der ieſen, im Geſammt⸗ 
ſchadungawerthe ven’1560 fl, 
3) auf Heivingsfride Morkung gelegen: 6 Grundfifide, theils 


Axct mtflacheuiahalte »om 
3 —— 1125 HL, 
le en 3. —— — Pi A 3 br 


im @afihauie zu Rott ’ An’ die etbietenden. 

Der Zuſchlag erfolet ohne Aüdäht auf Die Tare burd den 
verlauibarennen Notor in Felge gerichtliher Ermächtigung fo: 
Fort; jedoch bei nicht erreichter Tore nur vorbehaltlih des ben 
Hypotbelengläubigern nad 5 64 des Hyp.Geſ. zuftekenden Ein: 
oſungerehtes. 

Die Strichſchidinge ſud in 6 Wartinifrißen 1867—1872 
unter Beilegung 49 , Niniem, vom Tage bed Zuſchlags zahlbar. 

Die weiteren Verftrigerungsbebingungen werben am Ter— 
mine brfannt gemacht 

Wuriburg. ben 17. Zuni 1867. 

RK. Ströblein, f. Notar. 


Ausschluss der Gütergemeinschaft. 


Rach Urkande des unterfertigten Notars vom Heutineu babe 
Albert @ofl, Lehrer aus Breitenfurt, vermalen Efribent babier, 
uud Moria Elifabetba Huller, ledig won Breuffenbeim, in ihrer 
vorbebaltlicen Ehe, ſowohl bie Güter: als aucd bie Errumgen: 
Ihaftägrmeinichaft ausgeihloffen, 

Würzhurg, den 14. Juni 1867. 

Grimm, f, Notar. 


Befauntmachung. 


In Sache Dorothea Hammer, ledig zu Breiteniee, gegen 
Johann Michael Bieber von Sambachshof, Korbrimmg vom 100 f., 
serheigere ich ım landgeriatlichen Auftra,e im Erelutionswege 

am Dontag den I, juli d. I. Machm. 3 Ubr 
auf dem Sambaxshofe einen Stier, eine einläufige Flinte, ein 
Kalb, zwei gerichtete Betten mit Bettſtatien, eine Commode mit 
Screibpult, zwei Autterwannen und eine Quantität Dünger gegen 
Barrıanlung an ben Meiſtbietenden. 
Ronigeboien, den 13. Juni 1R67. 
Der P. Notar: 
Reuß. 








J 


Far 18 br. in der Stahel'ſchen Buchhandlung in 
Würzburg 


Keine Hamorrboiden mehr! 


Praltiſche Anweiſung zur fiherfien unb raicheflen Hel- 
lungz der Öämorrboiven. ( 





VBerfteigerung. 
Zufolge Verfügung des konigl. Sn eritit Kotkeiil ne 
verfteigere ih im Auftrege des kgl. Landgerichts A wie» 
Dienstag den 25. l. Mt8,, 


Bormittags 10 Uhr | 
Langwaaren: 


derholt am 


in Gotel Gundlach dahier nahvrrırihnete 


12 Pfand Stridgarn. 
Die Verfteisermmg erfolgt nur gegen ſofortige baare De» 
zahluna der Strihitilimae, der Zuſchlag aber um uns 
ahne Nüdjiht auf den Schäpungswerth ber tingelnen | ⸗ 
aude. 
Robr, den 16. April 1867. 
Huberti, f. Notar. 


Erute-Maſchiuen. 
Getreide Mähmafchinen, Gras: und Wleemäbs 
Maichinen, Seuwende Maſchinen, Pf 
neuefter verbefierter Gönitruction, aus den berfhmtellen 
ten Englands besogen, liefern wir zu möglicht billigen 


8%, Dupend Sham.s 2, — 91; 

’ „  Xongfnawls; 

4/ „  bramme Longibamls ; 

21, „ feine s 

4%/, Etüd (170 Ellen) Enbewir; 

12 „ (6 „ ) Co; 

8 „ (262 „ ) Rieiderzeuge; 

1 628 „ } braunen Mig; 
| Ya n (53 „ ) Sie 
R | „BB „) » gehreift — 
' 1 „ (40 „ ) Rleiberfieife; 
H 1 „132 „ ) Sadhemir; 

6 Hund Eiridgarn; 

4 Etüd (340%, Een) Hoſenſoff; 

2 CH) Nr Salfnet; 

3 „ (00: ) Borken; 

a RR „ ) ’ı Slapta 

u (26 „ ) Sattın; 

4 „ (10 „ ) Cam; 

3 „ (39 „ ) balbmollene Hofenfloffe; 

2, (8 „ ) Sattin; 

Ss 5 43% „ ) Sama; 

2 ( 88 „ ) %, Sancfas; 

sl 





[4 
ti» 
reiſen 
unter Garantie für gute Leiftungen. 
3. P. Lanz & Co. 
in Mannbeim und Wegend . 
in Verbindung mit Schwann & Co. in 


78512) Ein Handelslebr: [9431 2b) Eine — * 
ling oder Schüler wird inſait Wohnung iR 1, 
Roft und Logis zu mehmen ge [Ausuft zu vermie 

ſucht. Näb. in der Erp. Näh. in ber Erp. 





| m — — — 


Geübte Maschinenarbeiterinen, | Flüſſige Glyceri ‚Seife, 


owie Sleidermacherinem werben zum jo= “nad äritliher Worichrift bereitet, 
ortigen Eintritt bei dauernder Beidäjtigung gesjnn eellite de Befte aller Waichmittel; fie madt 
- I ER bie Haut zart, wei und weiß, da ſie fofort in die Poren ein- 
ucht. Näheres in ber Expedition. * 9488 2a)” dringt, eiguet fir fi ganz befomzera zum Walchen und Bäbern 
‘ Heiner Kinder mit jartem Teint Die an nnten wohl- 
tbätigen Eigeniheiten dieſee Seife entyeben mich jeder weiteren 


Wohnungs Beränderung. —— Ganje Flacon & 15 fr, mit meinem Siegel ver⸗ 





b ; ⸗ hen. 
Unterzeichnetet bringt zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß, daß er ſeine bisherige Wohnung verlaſſen — Be 
und fein er 3. Difte, Nr. 35°, in Laden Schuflergafie. 
der Domer Piaffengajje bezogen. 
Würzburg, den 17. Juni 1867. Bekanntmachung. 


In Folge gerichtliher Verfügung verfleigere id auf Wag 
Meinrich Fischer; ... Seh 1 — Auaun VOR dm. 8 ihr 
9498 elbauer. ‘ ontag den 12, Auguft 1. J. Nach. 

: - 2 in bem —— Seinen in se das 8 — 
Sb : Steuergemeinde Walnbüttelbrunn gelegene Anweſen bed Velo» 
Bekanntmachung. nomen Martin Schwar; von ba, Hs. Nra 35 in Walbbättel: 

Ueberiritung in Bezug auf Wohnungs⸗ brunn, befiebend aus Wohnbaus mit Stallunß, Scherer, Schwein» 
miethe betreffend all und Hofraum, dann 34 Tagw. 809 Dez, Grundſtücken, ges 

Da das Miethjiel pre Maxi 1. J. vorübergegangen ift umb ſchätt auf 6330 fl. 50 Er. 

noh viele Wohnungen nicht angezeiät find, fo bringen wir be- Die Bedingungen der Gerfleigerung werben am Termine 
Yujs Richtigſtellung ber Quattieramtsregiſter die au Art. 86 bes | bekannt gegeben weıben. 
Borizeirirafgeiegbuches beſchloſſene, und von ber al. Negterung, Würzburg, den 15. Juni 1867. 
Kammer * Innern, —* als — ig Ye ori Steible, k. Notar. 
liche Borſchriſt vem 10. Jali 1862 wiederholt zur Tr — 
—— welche Wohnungsränme in Mielhe over After: Te Er a  erfaufen ade 2 
miete geben, haben den Eims und Auszug ibrer Mietber lanıfär e, — — Zu sen = er 
binnen 48 Stunden nah dem Cin: und Auszuge Dem und Soda empfieh © 19 ia an ® —* uber del 
ftädtiichen Qmartieramte jur Anſeige zu bringen. Neber; | 94) Hermann Scheuer. Schwei f SO Mor 
tretumgen biefer Vorſchrift haben die im Art. 86 des Polizeis]g4g7) Meere Champagner: äh, bei Büteragent Fu dd 
—— — ir angebrohte Gelb» | Ffaschen werden angekauft z in MWürpburg. 9355 26 
= u — au * befanden Drbaungtlicbe - biefigen [on J. 2. Reich — 
nwohner, daß fie dieſen geſetzlichen Beſtimmungen ihre gange!___ m 77° 
Aufmertiamteit zumendben, ba nur auf dieſe Weife die Fremden: 9503) &$ wird tiglih feine 9439 Sm Berlageber Stabei?s 










polizei um Beten gehanphabt werden ann. Wäfche zum Waichen und erg a ra, er» 
Würzburg, den 13. Juni 1867. igeln angeuonmen im inneren | urn toben 
— Bügeln ang 

Der Stadtmagifirat. ee? 141 Lauda sion. 

—— ———— Sammer tem 

A) RE Amend. Tom gelegten Alters mänfdtl;ı Gronleltmamäfetes jur Er⸗ 
— — —ñe — —— et * a —— bamıng der Gianbigen aus be: 

\ | an MEN. | wahrten Gejang u. Gebe 

Gutsverfauf. NA. in der Erp. ee 


3b 9418) Ein Gütchen im Daſenfurter Gau mit einem nenen ! 60 roch, Wreis 15 fr., aebun⸗ 
weiliädigen Wohnhaus, Scheune, Keller, Schmeinftäle, Holz: 84 Ein erg ei Pe — * 1 kr. 
hate und geidlctjenen KHöfraum, mit Bau: und Grasgarten,jTon1® von 2 Zimmern md iaclaen enthält auch 
—5 — @etreibieldern, Wiefem und Holz, rer en ah ben 4 [eiten Anhang ver bie Zeit des 
noch iunge pradto Ue Meinberge enter Bonität, find auf ſechs ; * Gotte dienftes im hoben Dom. 35 
telfriien gegen eine nerirg> Anzehlung um 6500 fl. zu ver» Fu vermiethen. 3. Diſit. EEE U DUO ERS ER 


ufen. Wo? fagt bie Erpebition, == Bir eine auögehretete Bein 
— 9494) Ein Frauenzimmer großhandlung in Bayein 
Sctanntmachung. gelegten Wlters, welches ſchon ein oliver dewandter Eomms 
3 
In Sachen Wendelin Werner von Saal gegen Kuguftin , mebrere Jabre ald Hausbälterin] mis, mitilern, Fräftigen Alters 
Bähr von Großbardorf, Forderung von 100 fl., verfleigere ja exvitie. und die beiten Zeug: Jartuct, der fih zum Innern Bes 
in Folae landgerichtl. Hegquffition zwangaweiſe f ‚riffe aufzumelfen im Stanoe ih, ſaaft und bauptiäulic zur 
Mittwoch den 10. Zuii d. J. Machm. 3 Uhr wunſcht wieder im nleiher Ei |Neile qualifisict, wemöglid mit 
anf dem Gemeindehauie gu Groibarderf vie Brundbefigungengenihaft bei einem Herrn @eift- dem Fach befannt iſt md mit 
des Beklagten, in ber Stewergenieinde Grokbarberf, an Aedern, üchen ober jonk einzelnen joliben | Erfolg gereift hat. 
Vielen und Walvung unter RL. Nr; 1915*, 4864, 5116, 5549, jGeren plecirt zu werden. Entipreende Bewerber wols 
6028, 7421, 8440, 8565, 8856, 10028, 14731, 14781, 4865,1, Näb. in der Ep. en Mperpkipueen. Asler Deie 
6512, 6513, 7431, 7436, 352, 2300°, 3972, 6158, 12194%,,%,| Sn Mitte per Stadt IM ein og abichriftligger Atefie und 
13164, 19168, 5110, 7751*, 4865%/,, im @efammtihägungs« | neräumiger Laden nebit Wahn: |. erer Beyelänung ber Pers 
werthe zu 319 fl. 54 Er, gegen alsbalvige Baarzahlung und = * 1. Auguft ober aud fönligpfeit unter * 2331 jrans 
unter ben übrigen an ber Tagfahrt bekannt gemadt werdenden früher zu vermiethen, Mäh. in firt am bie Erpebition bs. BL 
ad an ben — ber Exp. d. Bi. (9413 8b richten. (25 
önigs ‚„d . 1867, TEE — — 
edeſen ben gun 9502) Eine große, helle Werk⸗ 


— 3.3... SEELEN 2 Eonditorgebilfeu fin |flatt, für jebes Beihäft ger 
9491 2a) Eine Wohnung jgebend, ift an eine Heine ruhige, den feiort Condition bei eignet, nebit Logis, ik bis 
son 2 Zimmern, Küche, Kam: | Familie bis 1. Auguft zu vers» J. B. Funkler,|&ugut ju vermiethen. 5. Difr. 
mer und Bobenraum, inden Hof!miethen. Näh. in ber er. 26) Gombditor in Kilfingen. IRr. 17. 











— — — nn —— — ———— —— 





Mineralwafler-Berzeichnik 


Joh. Schäflein, Zirma: Sch. Carl Zürn|Plerr-erjanutung. 


Ahrweiler Apollinarisbrunnen. 


Mbelbeinsauelle. 


Aſchaffenburg · Sodener Nr. 


"Bodleter Etabl. 
Brüdenauer. 
Carlababer Müblbrunnen. 


auf der Mainbrüde. 


Füllung 1867. 

Mergentbeimer , concentr. Mergentb. 
Nenndorfer Echwefel 

Neubänier Bonifaziusquelle, 
Neuhäufer Elifabethquelle, 
Oberfalzbrunnen. 


dur. 


1u2. 


Carlsbader Schloßbrunnen. yrmonter. 
Carls bader Sprupel. Puͤllnaer Bitterwaſſer. 
Creumacher. Rakocyi. 
Dryburger. Saidihüger Bitterwafler. 
Egerer Franzendbrunnen. Schlangenbaber. 
Egerer Salzauelle. walbacher Stahl. 
Emier Rränden. Schwalbacher Wein: und 
Emier Reflelbrunnen. walbacher Baulinenbrunnen. 
Anger. Selterſer. 
iedrichs haller Bitterwaſſer. Sinnberger. 
Inauer. Sobener Nr. 4 u. 6. 
smburger Elifabethauelle. Schwalheimer. 
emptner Jod. Spaer 
ke diodamafler. Vichy⸗Waſſer. 
KRrantenheiler Jodſodaſchwefelwaſſer. Wailbacher Schwefel. 
ſſinger Marbrunnen. Wernarzer. 
Kiſſinger Bitterwaſſer. Wiesbabder. 
Kohlenſaures Bitterwaſſer. Wildegger. 
Ludwigebrunnen in der Wetterau, Wildunger. 
Marienbaber Kreuzbrunnen. Wipfelder. 


Sowie alle im Handel vorkommende künſtliche Mineralwaſſer. 


haller Mutterlauge. 


antenbeiler Jodſodaſalz. Dr 
Rrantenbeiler Jodiodaieite. ‚ Seefal;. 
—— edſodaſchwefelſeife. 
enburg» Sodener Quellialzjeife. Gebraude. 
reunacher Mutterlaugenfalz. ” 


Berichtigung. 

—— Ause ſchreiben des Unterzeichneten in Nr. 142 be. 
Bl., Berfieiserung von 2 vouftändig gerichteten Betten am Sams: 
tag ben 22. d. Mits. Mittags 3 Uhr betr, wurde bie H6.Rr. 
ierig mit III. D. Nr. 35%/, Domervfaffengafle angegeben, wat 
—— babin berichtiat wird, daß dieſe Verfleigerung im II. D. 

. MW um die onge ebene Zeit ſtattfindet. 


VWäürjburg, ben 18. Juni 1867. 
Be: t. Notor. 


olländer Blumenkohl und neue Kar: 
treffen heute friſch ein bei 
Andreas Kirfchten. 


Frühen franzöfiihen Blumenkohl und Apri> 
koſen empfichlt 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


PBaraffinkerzen, 
vorzügliher Qualität, empfiehlt 
8. Eydam. 


«ine noch fait neue Dampf [da jolde noch in vollem Betrieh 
Mafcbine, 6— 5 Wierdetraft|iiebt.: R. in d. Erp. 917 Sb 
Mari, in wegen Wergrößerumg [9511 2a) &# find mebrere nıo 
des Geſchafts abymneben ; deren und Meınere Hleiderfchranfe 
Beiftungsfähigteit tann taglich) billig au verkaufen. Korngafie, 
in An genommen mwerben,I4. Difr,. Nr. 220. 


—— nn 














Mutterlaugen»Ertract der Orber Soole. 
ber Babeſalz. 


Achten Berger Leberthran zum mebiziniihen 


Gute Belohnung 


dem reblihen finder eines ge— 
flern vor tem Rennweger: Thor 
verlorenen 


Cigarren-Eluis. 


Abzugeben im Platz' ſchen Garten. 


910) Am zweiten Bfingii: | 
feiertane wurbe in Veitshoch⸗ 
beim am Batnbof ein grün: 
feibener Megenfcbirm heben 


run a man pen] 
der um a egen ®e 

lohnung in ber &ypebition db. Bl | 
9513) Eine Gans if zege 
laufen. 1. Diſtr. Mr. 151. Auch 
iR eim möblirtes Zimmer au, 
vermiethen. | 


Gefunden 
üffel auf dem 





2 zwei 
Sander: 
Jäb. in ner &rı.. 


ea 
Sch 
Bajen. 

Zu vermiethen 

aße Nr. 106 

ein Zogis von 8—9 Yimmerı 
u fonttigen Bequemlichkeiten. 30 
75) 8500 fl. werden auf 
Oypothek, 4ſache Verſicher⸗ 


ung, pänttlihe Finszahlung auf 
sumnehmen geſucht. Näb. Erp. 


Sanger-Verein. 


deute Tienetag, den 18. Juni 
Abends prazis 9/9 Nhr 





Gabler's Keller. 


Moraen Mittwoch 
türfifche Mufit 
unter Leitung des Mufilmeihters 

Brandl. 


Würzburger 


Baudeville= Theater 
im Plopg’igen Garten. 

Mittwoch, den 19. ni 1867. 
Zum erſten Mole: Die ver» 
bängnißvolle Flafcbe. Luf- 
fpiel ın 1 Alt von 38. Müller, 
Hierauf: Estremadura. 
Pas de deux, getanat- von Fıl, 
Eti:nne und Arl. Schamaun, 
Zum Schluß: auf allaemeines 
Berlongen: Hans u. Sanne, 
Ländliches Gemalde mit Belang 
in 1 Alt von frrieberis, 


Me Direction, 


14504) Ein ordentliches WMäd- 

chen, welchee gut kochen, du⸗ 
geln und nähen Emm und fi 
fonit alen bauslichen Arbeiten 
unterzicbt, Sucht einen Bla. 
Näb 4, Diſtr. Nr. 170, Jo» 
hanniter gaſſe. 





3515 :a) In einer der gang» 
barııen Sırapen in ein Pleiner 
Kaden, welcher fih beionders 
für einen Wurſtler eignet, zu 
vermietben. Nab. in ber Exp. 


9516 2a) Eın gebrauchter guß⸗ 
eiiener Serd mit Brströhre 
und MWafleritiff it zum verkau⸗ 
fen bei 
Ehlefiermeiler Danımer. 
Auch kann dufelbu ein ſtarler 
Junge in die Lehre treten. 


9510) Im 2, Diitr. Ar. 266, 
Ulmersafir, iſt ein abgeſchloſſe- 
nee Logis von 3 bis 4 Jım- 
mern, Kache und Waiferleitung 
ouf dem 1. Auguft zu vermiethen. 


Zu verfaufen: 


9308 2b) Kin ladirter, mittel» 
großer Kleider:Zchranf, tie 
Hälite zum Weißzeugaufbewah⸗ 
ren eingerichtet, amei polirte 
Kommode, rin Huffchlag» 
tifch, ein n Mäbtifebeben,. 
eine lad. Bettſtatt, drei mit 
Weiden oeflobtene Stüble, ein 
lad Schränkchen mit meb— 


reren Rab, zuei Oval ⸗Faß ⸗ 


chen ASt. 2 Eimer und en 
Keßtrichter. Amt inweren 
raben, 4. Diir. Wr. 114; 





9517) Es ift eine id,öne, ovaie 
Waſchgelte au verkaufen. 
Rah. in ber &rp. 


Neue: Ein: und Sweifpänuer, folid und 
gut gebaut, fliehen wieder vorrärbin bei 
tephan Dillmair, 
Sattler und Bagenbazer. 


Geschäfts-Eröffnung. 


Ich bringe biemit zur ergebenften Anzeige, daß ich unter'm 
tigen mein Gefchäft im Srife, Lichter, Zoilettenfeifen und 
arfümerien eröffnet babe. werde bemüht fein, bei vor⸗ 
ü ug Waare ſtets die billigiten Preife zu flellen und fehe 
halb reger Abnahme cutgegen. 
Kür Wiederverfäufer ſowie bei Abnahme von größeren 
Bartieen fihere ich bedeutenden Rabatt. 
Würzburg, den 17. Juni 1867. j 
C. M. Notb, Seifenfieder, 
Baukgaſſe Rr. 311. 


Laden: Eröffnung. 
Unterzeichneter bringt biemit beuften A ba 
er in Der Daßpafle 1. Die, 3% 197 ei Produhten: nah 
Modewaarengefhäft eröffnet hat. 
Unter Zufigerung reelljter Bedienung fieht einen gefälligen 


Zuſpruch entgegen 
Joſeph Schmitt, 
— 9518) Mode: und Probuftenhändler. 


Reftaurirung der Kirche in Eſſelbach 
betreffend 


m Saale bes f. Besirfsamts Marktheidenfeld werben am 
ienstag deu 23. Juli I. J. früb 9 Ubr 
die —— im Innern der Pfarrkirche zu Eſſel⸗ 
bad auf dem Wege des ſchriftlichen Angebots Sffenttic an 
Wenigſtuehmenden a nemlid: 
1. Zünderar 


& 
S$ 





muu PEINOZJ'gI>HD 


L — 


= 
= 
gu 


166 fl. 54 fr. 


2, Bergoider- u. Badirerarbeit 1185 fl. 45 fr. 
„Die Sriftlichen Angebote müffen verfiegelt uad nad 
efügtem Formular ausgefertigt und überfchrieben längjtens bis 


ontag den 22. Juli Ifd. Irs. Abends 6 Uhr auher portofrei 
eingefendet werden, 

Um Tage der Berfteigerungsverhand haben die Allor⸗ 
dbanten mit ihren Grfapmännern dahier zu: en und —* 
bis —* Aftordbedingungen und Koſtenvorauſchläge zur E 

t bereit, 


\ 


14 * 

Ej| Marktheidenfeld, den 15. Juni 1867. 

"m Königliched Bezirksamt. 
* Täubler. 

3 Formular. 


* Der unterzeichnete Tüncher N. zu N. erbietet ſich bie im 
o —— ber Kirche GI Zug is — Tüncperarbeiten ꝛc. 
7 m Betrage zu s . mit einem Abgebote vom Koften- 
Boranjhlage von Prozent unter Binhaltung ber Allordbe⸗ 
* dingungen vom 27. Mai 1367 zu übernehmen, die vorfchrifts- 
mäßige Gaution durch Hypothel oder fr. zu fiellen, 
3 und ernennt als feinen Stellvertreter 


> N. zu N, 

‘3 Datum 1. ıc. 

* Name des Alfordanten. 
Name des Stellvertreter. 


FF üdrefle. zus bes N. zu N. auf die im der Kirche zu zuſtand befindliches Haus, 


lbach herzuftellenden Reparaturarbeiten. 
18 An das fol. Bezirksamt 
* Marktbeidenfeld. 


* Bekanntmachung. 


1 Im Folge gerichtlicher Verfügung verſteigere ih im Exe⸗ 
F Tatione wege 


al, Mittwoch den 8. Zuli I. J. Nachm. A Uhr 


az in dem Haufe bes Bierbrauerd Anton Mayer in Bergtheim — unweit Würzburg, iſt 


| wegen Umzug fofort bil- 
lig und unter den ans 


genehmſten Bedingungen 


° 25 Eimer Wein und 4 Eimer Branntwein gegen fofortige Baar: 
5 zahlung. 
4 Würzburg, den 15. Juni 1867, 

? © teidle, k. Notar. 
9509) Es finten & bis 819144) Ein braves Dien 


—52 Beſchäftigung am] mädchen wird 


Bahnhof Würzburg. Kiliani. 1. Difr, 332. 


r 


ee. tliher Requifition zufulge wird durch 
beis tigten f. 


in 
Stall, Scheuer mit Keller, Scweinftall und 
‚garten beim Haufe, ferner in 11 Tagw. 607 Dez. Pflinggärtem, 





gr auf 


Bdiclal-Ladung. 
der Guratel über Apollon 


Ju Sa Gel aufer> 
ebrel * Klee der Glifabetha Goldftein von Pre gegen 
Bogel, Karl, Spenglergefelle von bier, Vaterſchaſt und Alimente 


betr., wurde unterm. 11.3. burch den klãgeriſchen Offizial⸗ 
ee t. Pa A —— u Allen auf Aus 
erfennung der a ung eines wõ 
tationdbritrages vom 20 fr. von der Geburt des Kindes an Kb 
Yeılaım @ulgeites Tür die Diner der Spuipfigngteit Seb 
ulgeldes fur die Diner u 

Foren und auf Grftattung der Leichenfofien, falls dasjelbe vor 
vollendetem 12, Lebensjahre ſterben ſollte. 

Da ber Aufenthalt des Beklagten unbefaunt ift, wird 
auf Mägerifhen Antrag vom 18.20. April I. 3. zum e 
der Sühne, eventuell jur Berhandlung der Sache im mü 
Berhöre, Tagfahrt auf 

Freitag den 16. Auauft I. 3. fräb 1@ lihe 

tm biesfeitigen Geſchaäftszimmer Nr. 3 

auberaumt, wozu die Parteien und zwar Beflagter auf Gruud 
der ©.-D. Gap. V $ 3 Ziff. 1 unter Androhung des Koften- 
erjaßes geladen werden. 
—— —* Emm —— ar 2 Monaten. 
einen Zuftellungsbevollm en dahier aufzuftellen, eu» 
falls alle — — für ihn lediglich — *88 


richtsbreti amgebeftet und für zugeſtellt erachtet würden, 


Das Duplitat der Klage fowie bes obenerwähuten Antrags 
ber Klägerin kaun vom Beklagten in der Regiitratur des unter 
fertigten Gerichts in (Gmpfang genommen werben. 

Würzburg, den 7. Juni 1867. 

Königliches Stedtgericht. 
Bartyelme. 
Schwmerl. 
Bekanntmachung. 


2) ” 





unterfer⸗ 

otar das zum Rachlaſſe des Müllermeifters Geo 
Joſeph Kübert zu Laudenbach 1 geböeige Grundvermögen. befchens 
einem Wohnhauſe nebſt Mahlmühle mit einem Gang, dan 
ofraum, Gemüse 


dgrundftüden und Wiefen, zur Steuergemeinde E 
immeljtadt, Stabelhofen, Dühibad und Karlburg gehörig, im 
efammtihäpgungswerthe von 9005 fl., am 
Mittwoch den 26. Zuni d. J. Machm. A hr 

in den oberen Räumen ded Beit Neuſaud'ſchen Gafthaufes zw 

—— öffentlich verfteigert und Strichdliebhaber hiezu eime 
laden. 


en 

Die Zahlung der Strichſchillinge hat in 5 gl i 
tinifriſten 1867 mit 1871 unter Beilegung von 5%, 
11. Auguſt 1867 am zu erfolgen; der Steigerer bes 
bat eine Anzahlung von 1000 A. 
dingungen werden au der Tagfahrt 


n Mar- 
wu re 


u leiften. Die übrigen 
isft befannt gegeben werben. 
Karlftabt, deu 17. Juu 7. 
Huberti, f. Notar. 
Blattes unter der Chiffre 
H. N. Nr. 6. 


Geihäftsanerbieten. 
9881 3c) Es wird ein tädhtiger 
cautionsfäkiger Mann gefucht, 


der eine ae 

Dreſchmaſchine ſelbſiſtaudig füh- 

ren kann Die Uebernahmsbe- 

dingungen find äußerft günftig. 
Räh. in ber Exp. 


9507 3a) Ein ſchönes, ges 
räumigrs, im beiten Baus 


mit Spezereigeihäft, das 
ältefte am Wlage, mit 
ihönem Garten, in der 
Mitte des Ortes, am 
Main und ganz in der 
Nähe dev Bahn gelegen, 


Zu verfanfen 
if ei ferbige @arett’ 
Dampfbretehwafehine, mh 
3 Monate gebraudt, um ben 
feften Preis von 3600 fl. 


zu verlaufen. Näheres 
i Rahe in der Erp. (949626 


in der Erpebition 58. 


a nn. nr m ae | — — 






Hamburg⸗Ameriſaniſche Padetfahrtaltitugeſellſchuft. 


Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & Uew-Hork 



















edentuell Southampton anlaufenb, vermittelit ber Poftbampficifie 
i Bavaria, Copt. Weder, am 22. Juni. 
Germania, „ Shwenien, am 29. Juni. 
Alemannia” „ WReier, am 6. Zuli. 
Borwffia,* nli, 


= Bar: um 18, 
Die mit ® beeidueten Damp ——— er 
an nicht am. 
DB Um Mittwoch den 19. A wird tie „Sagonta”, Gapt. Baack, 
als Extrafchiff Direct nah 'em:Mork erpebirt. 
e: Erfte Gajüte Pr. Ert. Rihlr. LES, Zweite Gajüte Pr. Ert. Rihlr. 
, Kto bed Pr. Ert. Atblr. 60. 
acht Vid. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15%, Primage 
riefporto von Hamburg A’, Egr, vom Inlasde 6'/, Spr. Briefe zu begeihnen 
nber Hamburger Dampfer.‘ 
ee nad Mew: Orleans, Southampton anlaufend, erpebirt obige 
wei ihrer Dampfſchiffe: Erpebitionen finden Statt am 1. Oktober und 


J Mäberes bei 

dem Shiffemafler Anguft Bolten, him. Miller’ Nachfolger, Hambure, 
fowie dem allein für das HRönigrei Bayern zum Abſchluß 
von Heberfahrtöverträgen concetlionirten Vertreter n. Haupt 
Ugenten der Dompficifflinie 


F. 3. Bothof in Aschaffenburg, 
ſowie defien Agenten: 

Auorſch in Würzburg; Wegmeifter Brauſer in Rollad; Peter 
er in Ddienfurt; Jakob Willmé in Notbenfels; &. Fleifchmann 
ingen; &d. Schönberger in Rönigshofen; of. Zinf in Hofheim; 
3. Klopf in Neuitadt c.©.; Franz Herold in Münnerftabt: Se 
enger in Schweinfurt; Geb. Katz in dammelburg und Ferd. Wür 
in Brüdesau; G. Sartmann in Lohr. 


Einladung. 


9501) Es wird sin Sekre⸗ 
tär zu kaufen geſucht. 

Die ————— in Bein — ein Sei: | Rab. in der Gr» 
(&ieken, dos Eamitag 29. Juni beginnt, Eonntag ben 30. s 
fortgeiegt wird und bei autem !Better Sonrtas —* 7. Zuli 9500) Lin @infleber zum 
endet, Huf Haupt aufgelegt werben folgende Preife gewonnen; 9; Inſanterie, Regiment wird 
RL. 80, 25, 20, 16, 14, 12, 10, 9, 8, 7,6, 5 50, 5, 4 30,,obre Unterhändler gejuct. 
4, 3.80, u 42, 280,220, 2, 14°, 130, 1 10 1; auf, in br Ern 

>: 20, 15, 19, 10, 8,6, 5, 4 380, 3,239,9%, 

1 4b, 1.30, 1 10, 1; auf Biecrentiom: fl 8, 4, 3,2, 1. Die Anmall aber Kor 
* Haupt aufgelent, and befrbend, koftet fl. 2., jene yar oder auf einem Grricte ge 
auf Freiband, eus 3 Schuß beitebend, fl. 1., N: creation 4 Skuß gen —— ala Seribent 
ei fr. Ohne cine Lage Heupt geuommen zu haben kann niht. Beicäftiaumg. Röb. in ver Ero, 


Resreation geſchoſſen werden. Tie Entfernung 860 Fuß. 7° 
fümittel aller Art find erlaubt. Zu dieſem Schleßen ladet die Für Befiger von Dampf: 


geh 





7 
















f 





engelelicgaft die werebrlihen Serren ügen freundlicht f 
an —* recht aobireichen — ’ u Dreihmafchinen. 
« Rartiftelt, ben 11. Juni 1887. 993) Ein tübtiger Ma: 
Der orftandb: ſchin offer, der ſqhon 
Bach. mehrere Fahre an Dampibreidh- 





—— — er ge 

- Ri ı derieliien vollftändig verfteht un 

kecht pers. Insekleupulve Zcunnifle befpt 

— igeren Vertilaung vom Wamen, Flohen, Ameiſen, Matten, wüniht engagirt zu werben. 
Gaben, Schwaben x., ſowie giitfieicd Alien npcpier empfiehlt Kan, ın ber Erv. 

y Franz Schmidt, 343 

€ 


5. Diftr,, Zellerſtraße. 
3c 9820) Ein Seribeat (ser [9356] dutineregaſſe 3. Til. 
beirathet), mit ichömer Hard: |Rr. 280 ih eim ſeht ſahn mo: 
Seth, fücht balbi.t eine Stell- blittes Zimmer mit Alloien und 
einem Herrn Anwalt oder | Tusfiht auf den Main fHünb:- 
lich gu vermietben. 


genaht. Näberes 


989) Eine Sticferei in ge: 
funden worden. Näh. Erp. 


Drud und Berlog von Bonitas Bauer in Würzburg. 


Notar, Rab. Ep. 











Amilte lönnen 


Reiſcuden⸗Geſuch. 


8405) Für eine Weinhandlung 


wirb ein tüchtiger, jeliver Mei: 
ſender geſucht. Diejenigen, 
welche Vayern ſchon in dieſer 
Brenwe bereit haben, erbelten 
bean Vorzug. Offerten wufer A. 
A, beierat bie E.pebition. 


9476) Ein möhlirted Zimmer 
ift fogleid billig zu wermierben, 
2. D. Nr.115, innerer Graben. 


9482) Eine Droffel tü zu 


verfaufen. 5. Zifte,, Laufer» 
gaffe, Ar. 43. 


9478) Ein Gärtner ſucht 
Stelle, Tan | eintreten 
and aute Zeugniffe vorzeigen. 
Räb in der Exp. 


9479) Ein ordentlihes Mäb: 
eben, weldei loden kaun uno 
fih den häuslichen Arbeiten un⸗ 
terzieht, wird au Kiliani ge: 
ſucht. Räb. im der Erp. 


€ine freunblihe Mer 
zanen Wobnung (mur über 
4 Treppen) ven 2—3 Simmern, 
bie auch einzeln möhltıt abge» 
eben merber, ih pro Auquſt 
zu vermiethen. Urfulinergeffe 
Kr. 208, 


In einer bonetten Fa» 
ädchen lin: 
terriht in allen feinen Hand.» 
orbeiien erbalten; auch föniite 
für ein Mädchen vom Lande 
Koſt und Lopis dazu geyeben 
mer'en. Näb, in ber Ern 


Gefucht 


wirb fogleid eine Gartens 
wohnung Barterre. 
Hab. im Der Gyr. (917 


94811 Ein Ueines Oekond⸗ 
mie: Anwe ſen wor einea dir 
Thore Hürsburge, beiebend in 
ouiem Wohrtaus uno Neben: 
gebäxben, @arten und Feldern, 
wird zu faufen geſucht. Dffeıte 
mit Preisangaben und fonhigen 
Berinaungen bittet man unter 
E. W. im &. Diflr. Nr. 174 
baldıgir abzugeben. 


9490) Eine gewandte Möchin 
ſucht aufs Ziel Kilieni einen 
Play. Näheres 1. Diſtt. Edyutt- 
gaſſe Nr. 862. 


Ein Backaus 


auf gutem Plage im biefiner 
Gegend iR in Verbindung mit 


Es werden wattirte|rinem febr ventablen Nebenge« 
Möde und Deden auf Rah: |ihäfte aus freier Hand wit mäti- 
men ſehr fhön und billig ab Jger Auzehlung 
im oberen Nah. bel Valentin Ileiſchmann, 
Weingarten, 4. Tiſtr. Nr. 324. Café Weigand in Würzburg. 


jun verfaufen. 


9492) Ein Char-h-banes 
mird au laufen geiutt. Räh. Erp. 


Würzburger Stadt- 


Babnzüge. 
Wärzöurg- 
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ũtaburg · Nürnberg. 
————* Nürnberg: sn 
35 M. & Pofaus ı1u 45 M. A 
früh, 12 U. 55 
uns 9 U. 5 Pin. 


Tiitt. 5 U. 18 Min. Abde 
Rate. 


uk K 11Hf Maglilr. 4 BD 
und Landbote. 
u Würzurg- Anssah-Müugen, 
Abgang nah Ansbach: Schneih. 8 IL 
’ 7u 30, 


ng or Use 


Sure 





— ER U Ho uasbed: Fr —* - 
REN 2 a EM. Rechte. 
N BUT Fahr RO 


— iv. Würzburg· Heidelberg. 
IE Abgang nad Heibelberg: Edineky. 8 
ru. 30 M. fruh. Perfonenzüge 12 U. zu 
sw) Nachte, 5 U. I5M. früh, 10.30 DM. Born, 
N 2 U 15 DM. Rachen, 6 U. 15. M. Abbe. Gi 
FE EL teiglige (mir nach Bedarf) 12 1.45 DM. Ni, 
em, und 3 U. 15 M. früh. 
— Ankunft von Seidelberg: S 1 
vo Itendé. Perfor 3 om 
fruh, 7 U. BO M. früh, 10 5 M. 
2 U 36 M. Nadım. and IU.27M. 
Güterzlige 7 U. 15 M. Abb. m. 12 IL 


| na 

4 a . 

25 iR, MIR em 
er 4 U. Radım, 


— - Zwanzigfter Jahrgang. 
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Wegen des heil. — ed Ag een — Blatt. Das treffende 


Nenmeſtes. 


Berlin, 17. Juni. Es beſtätigt ſich volllommen, daß 
Bayern in dem ermweiterten Bundesrathe ſechs Stimmen haben 
fol und Preußen ſich ein Veto vorbehält. Die Zeitungsnach⸗ 
richt aber, daß Bayern dieß beantragt mad ſcheint unrichtig. 
Wie aus ben Protokollen ver Miniſtertonferenz hervorgehen fol, 
befürmwortete Württemberg zwei Stimmen mehr für Bayern. 
anderen Staaten fiimmen zu. Selbſtverſtändlich wurbe bie Zu- 
fimmung ber anderen Zollvereinsmitglieder, wie für alles An- 
dere, vorbehalten. 

Hari, 17. Juni. Die Börfe zeigt fih flau im Folge 
ver Notizen im „Moniteur“, welde, bejonders die ben König 
Wilhelm betreffenden, viel commentirt wurden, 

Paris, 17. i. Wie der „Etenbarb“ melbet, tft der 
Kaiſer, welder an Migraine gelitten hat, wieber bergeftellt. 
Demjelben Blatte zufolge hätten bie Mädte am 15. Juni eine 
Gollectivnote an bie Piorte gerichtet, worin fie bie Niederjeg: 
ung einer Enquete: Commiſſion wegen Ganbia verlangen. 

Newyvrk, 17. Juni. Hier courfirenden Gerüchten zus 
folge fol Marimilton verbannt werben. 

Wien, 17. Juni. In ber beutigen Sigung bed Unter⸗ 
baufes übergab ber Kriegsminifier ein neues Wehrgeſetz zur 
verfafjungemäßigen Behandlung. Minifterpräfibent Fihr. von 
Beuft bringt Gefegentwürte ein über die Aenderung ber Februar: 
Verfaflung, namentlich über- Abanderung bes $ 13, ſowie über 
bie Minifierserantwortliäteit. Hr. v. Beuft theilt ferner mit: 
bie Angelegenheit der Befeftigung von Wien werde als ge- 
meinfame Angelegenheit den Delegationen zur perfoflungs-. 
mäßigen Behandlung vorge werben. Der Raijer babe bie 
Eintellung ber Befe igungßar en angeorbnet. (Beifall bes 
Saufes.) Der Zuftiimtuifter erflärt: er fei vom Kaiſer ers 
mächtigt die Schwurgerichte in ben Entwurf ber Strafprozeß ⸗ 
orbnung aufzunehmen, welder nächſtens bem Unterhaufe werbe 
vorgelegt werben. ( Bte.) 

Wien, 18, Juni, Die „Preſſe“ meldet: Der Kron⸗ 


in alien wird erwartet. 
— — u bie Bejud) * —— 
en 


DWieperanknüpfung intimerer Beziehungen zwiſ ben: 
Beben len angeſehen, weldye Beziehungen Gas bie per: 
liche —— Monarchen in — noch mehr ge⸗ 
dert werden ſo Sämmtlihe Blätter äußern ſich mit 
—— über, bie geſtrigen Renierungsvorlagen im Abgeord⸗ 
aufe. 

Gas, 18. Juni. Die RKaiferin IT gelsen Mosnd 

um 8 Uhr unb ber Railer Heute Vormittag um 11 Uhr bier 
eingetroffen. Der Empfang war Seitens bes Boltes ein enthu- 


fiahifer, die Stadt ift mit Nationalflaggen geigmüdt, Abends 


großartige Illumination. 


Kagedreuigfeitem 

Se. Maj. der König haben gerubt, zum Zwecke der Auf 
bringung der Mittel für den Ausbau und bie Herftellung ber 
inneren € ber Filtalfirge in Hang, Ber. Eſchenba 
die Vornahme einer Collelte in den kathol. Kirchen ber 7 Kreiſe 
bieffeitd des Rheins zu geftatten. 

Mit der diesjährigen Inſpizirung bes Landbauweſens uns» 
feres Kreifes wurde vom f. Staatäminifterium des Hanbels ber 
f. Oberbauratb v. Voit betraut. 

Erleviat: die proteft. Pfarrſielle zu Edersborf, Det. Bay: 
reutb, mit 759 fl. Reinertrag. 

Die Schullehrer Joh. Schneider in Werned und Joh. Lug 
zu Aſchaffenburg wurden unter ebrenber Anerkennung ihrer 
langjährigen eifrigen umb vorzüglichen Dienftleitungen euf ihr 
Anſuchen in ben Rubeftand verjegt, dann der zweite Schul: und 
—— zu Rimpar dem Lehrer Joh. Gg. Geyer zu Höchſt 

ertragen. 

Die Kirhencollette für den Bau einer kathol. Kirche nebſt 
Pfarrwohnung zu Kälbermoor ergab in unferem Kreiſe bie 
Summe von 644 fl. 52 fr. : 

* (Baubenille: Theater.) Künftigen freitag findet das 
Benefize für den verdienſivollen Kapellmeiiter, Herrn Carl Riegg 
ftatt, wobei er einige feiner eigenen Compofitionen zur Aufführe 
ung bringt, welde gewiß nicht verfehlen werben, — — 

o 


Smterefie zu erregen. Ferner wird auch das überall 

en aan pi ee ie Aufiipiel „Erlauben Sie gnädige 

—— nebſt einer Operette „Gräfin Guſte“ von Eonrabi_ zur 
g lommen. vielen Verdienſte, welche ſich Carl 

g um das neu ete Inſtitut erworben hatte, lafjen eine 

ahlreiche Betheiligung geebrten Publitumd mit Sicherheit 


ee 
er e e auf. 

* Sie Univerfität Erlangen zählt in biefem Sommerjemefter 
446 immatrilulirte Stubenten, barunter 296 Bayern und 150 
Nichtbayern. — Zahl der proteſtantiſche Theologie Studiren⸗ 


ben beträgt 
Juni. Nah dem rn ber amt 
D blum bezi Guthaben 
Val a klar 
aus bem Jahre 1866 ouf 169,830 fl. 57 fr, wovon 9218 fl. 
— 
a = 
53 Theilbetrage erfegt werben. (Aſch. Big.) 


euer he, Baer Fee 
nifter anyen, v. en 
Tagen dieſer Woche nad Paris zum Beſuche der dortigen Welt: 
Yusfieluna begeben, und bis zu befien Rüdlehr ver Staats: 
tat) Hr. Dr. v. Fiſcher das Portefeuile des Finanyminifieriums 
übernehmen. 

Münden, 16. Juri. Der Geiehgebungtausihuß ber 
Rammer der Abgeorbneten beſchloß geflern vie erſte Leiung bes 
Givilproc:hentwurfs mit der unweſentlich mobdificirten Annahme 
bes von ber Gtaatäregierung nem vorgeihingenen Rechnungs: 
verfabhrens. 

Münden, 17. Juni. Bon vielen Zeitungen wirb bie 

erung Bayerns in Betreff ber Relonftruftion des Zollvereines 

hin aufgelegt, als ob die bayeriſche Staatsregierung gewillt 
ei, ben Zolverein gänzlich aufzugeben. Das iſt aber volllän: 
unbeqändet. So viel id über den Bang ber Verhandlungen 
abren konnte, war biefer in großen Zügen folgenber: e 
—— Minifter waren eingeladen worden, nach Berlin zu 
men und bot mit Bismard über die Relonftzuftion bes 
ollvereins Berathung zu vflegen. Leider waren von Seite 
reuhens feine befimmten Anträge geftellt, über bie man in ven 
fterberatbungen der ſüddeutſchen Staaten vorher hätte Be: 

5 faſſen können. Bei uns wurden im Minifterraty die In: 

tionen ausgearbeitet, welche dem Fürſten Hohenlohe zur 
ſis feiner Zugeſtändniſſe in Berlin gelten joltn und die bem 
Könin vorgelegt und von ihm auh fofort unterzeichnet wurden. 
In Berlin Rrellte ih aber heraus, ba bie Forderungen Bis: 
mards über das Naß der ——— hinausgingen, welche 
Hohenlohe aus München mitgebtacht hatle Deßhalb konnte er 
dort Fine bindende Antwort geben und nahm bie Anträge 
reußens ad referendum heim nad Münden. Dur die 
Unterlafiungsiünde Breußens wurden nun nachträgliche Ber: 
lungen nothwendig, die jur get noch im Gange find, aber 
meswe;s den Auſchein haben, als führten fie zu einer Sprena- 
1 Zolloereind darch Bayern. Im Begentheile it es höchnt 
ſcheinlich, daß ſchon im : ächfer Zeit eine befriedigende Löj: 

ung ber Anaelegenheit erzielt werbe. (Augsb. Abditg.) 
wi. — — a en ift wien Ber 
zurüdgetehrt. e vom Raijer Aleyander von nd 

ben ©t. Aana-Drben erhalten. 


Münden, 17. Juni. Sämmtlihe Mitzliever bes So;ial: 
Ausizufirs der Kammer ber Abgeordneten waren heute zu einer 
Vorbefprehung verfammelt und wirb num morgen mit der Be: 
rathung des Gemwerbeseieges begonnen werben. Um den Rral: 
rechtoefigern einize Entihäbigung zu been, ſol Herr Adg. 
Aörg beartragen, daß biefe auf re in der Normal: 


anlage von der Bewerbeftener befreit werben jollen. Da inbeh die 


beötalfize Entihäbigung in ben meiſten Fälen nur einige Gulden 
per Jahr betragen, an der Gewerbiieuer fi aber ein Ausfall 
von circa 160,000 fl. per Jahr ergeben würde, fo hat fih, wie 


a ee %h * Jahre —5 — Buches in Böhmen 
2 er er des am mo an Eliſa 

olb verübten Raubmordes verhaftet. Bel Kalle au 
beinahe bie ganze geraubte Baarichaft und darunter einige mit 
Blut beflechle Staatsnoten gefunden. Die muthmapli s 
nehmerin am Dtoide ift feine cbenfalls verhafiete Beliebte Ras 
tharina Peterſilla, Dienſtmagd beim Mebermiiter Slavik, 
wohnbaft in bemielben Haufe, mo ber Mord verübt wurbe. 
Der Verdacht gegen dieſe beiven Fndisiduen entſtand tm Laufe 


— — 


des vorgeſtrigen Vormittage. Bor Allen war es klar und über 7 ! 


alen Zweifel erbaben, dag nicht eine Perfon allein die That 
verübt haben konnte, und daß die Verbrecher mit dem Haus⸗ 
meien, ber Boynungseintheilung, den Einrichtungstäden ber: 


wurden demnach in dem Hauſe felbit, wo die Chat geichehen, 
die forgfältigiten Nachforſchungen geoflogen, inäbeiondere warb 
ein Hauptaugenmer! auf die weiblichen Dienftboten gerichtet, ba 
es fih bi der Aufnahme des Thatbe andes } 

man in dem Zimmer, in weldhem das unglüdliche Mäpden er: 
mordet worden war, bie auf dem Boden befindlichen Blutipus 
ren mittelit eines farbigen Tuches zu verwiſchen verſucht hatte. 
Als man bie Rellec- und Bodenräume des Hauſes unterjachte, 


felben u. ſ. w. volllommen vertcaut geweſen fein mußten. ft 
F 


eyeijt hatte, daß a8 
—X 


ı& 


fand man in einem ber legteren blutige Waſche und imsbefon- To 


dere vine blatige Erinoline, melde ald das Eigenthum 
Dientmagd Peterfilla fomohl von anderen Berfonen als 
ſchließlich von vieler felöit anerfannt wurden. 
wichti zen ande fchritt man folort zur Unteriuhung ver Ef 
ten ver Peterſilla, und ebenfo warde die Wohnuag ihrer Dient ⸗ 
geserin in allen ihren Taeilen und Winkeln durchſucht. Da 
fand man nun in bem Aborte das Mord: Zrftrument — ein 
ſcharfgeſchlifſeaes biutiges Raficmeffer. Nıh ihrer Verhaftun 
lejte fie nad langem Sträuben eudlich ein Geſtändniß ad, * 
fie mit ihrem Geliebten Troll den NRıubmord verübte. 
Verübung einer Tyätlihleit dabei läugnete fie jedoch, w 


es neraye wahriheinlih it, daß fie, während Troll bie un. 


glädlihe Kolb feſthielt, diefer mit dem Hafirmefler den Hals 


abſchaitt. Auch die Mutter der Peterfilla it gefänglih einge % 


zogen worden. 


London, 17. Juni. Telegraphiſch trifft aus Dublin bie 
Nachricht ein von einem ernflihen Tamult, der in Waterforb 
ftattgefunden. Bier Belangene, angrblig zu ben bei Dungervan 
in jo räthſelhafter Weiſe Gelandeten gehörig, folten mad dem 
Grajihaftsgefängniß gebracht werben. Es jammelte fi indeſ⸗ 
fen eine Menge Gefindel an und machte feinem patriotiidgen 
Unmwillen gegen bie eskortirende Polizei Luft Bon Worten kam 
es bald zu Thätlihleiten, und die, wie es ſcheint, ziemlich ſtarke 
BegleitungsmannidHaft der Gefangenen wurde mit einem Hagel 
von Steinen überjchättet, 38 Voliziſten wurden mehr oder we» 
niger gefährlih werlegt umd von der angreifenden Menge ein 
Mann getödtet und zwei ſchwer verwundet. Au ı gegen ben 
Angeber Corydon brad an bemielden Orte die Wuth des Bol: 


im b5.e, ber Ausihußreferent gegen den Antrag des Hrn. Abg. jes aus, als er in einem Magen durch die Straßen fuhr. Das 


Förg eıklärt. (Augsb. Abdjta.) 
Ju Münden bat fi am Sonntage ber Eleve der Vete— 


rinärihule Emil Zeitlmaun aus ger bei Würzburg in. 


einem Kanal im englifhen Garten 


— „he ME der „Schw. Merk.” tele: 
x : Baye liminarvertrag 

—— —* Eröffnung = Ed gi 
Tagın der nächſten Woche zufammentritt.; 


Diesbaden, 17. Juni. ; Der 


bereitö gemeldet, bat der ln — 
‚ba er ⸗ 
land bet defien Ankunft in —3 begrüßt. Man Meile uns 


mit, baß bei vieler @elegenbeit auch die Hwebende Auseinander⸗ 
jeoung in ber Tomänen: Angelegenheit zur Sprache gelommen 


ft und follen bie Erörterumgen derart geweſen fein, daß man’ 


erwarten barf, es werben bie nun ſchon lange ten Ber: 
bandlungen in kurzer Ari einen ermünfäten — finden. 


— 


Boltonferenz, bie in ben erſten 


eines f. Ober: Medizinalrathes koſtenftei zu ve 


Fuhrwerk wurde von Steinen fait zerjhmettert, und mur mit 
äuferiter Gefahr nnd mehrfachen Verlegungen gelang es ber 
BVolizei, ihn vor den Wüthenden zu reiten. 
Deutſchlandb. 
Preußen. Berlin, 16. Juni. Die Eröffnung ber 
Bollconfecenz {ft anfangs oder Mitte nähter Wohe, etwa vom 
24 zum 26. d., au erwarten. Die Hoffnung erhält Aid, daß 


Bayern bis babin dem Präliminar: Bertcage vom 4. Juni 
beigetreten fein werde. 


NXachſchrift. 


Seine Majeſtät der König haben g 
Kreismedizinalrathe Dr. Karl Schmidt in 





dem cirten 
r) * = Titel 
Der zum Vollzuge des Art. 363 Abſ. 2 bes Etreiscet- 


k.ABie dem „Ch. Tgbl.” aus zuverläffiger Quelle mitgetpeilt! buches im f. Staatöminifterium bes Innern audgearbeitete 


wird, beruht bie gegenwärtig durch bie Blätter laufende Nach: |wurf einer Berorbnung zum Schuge gegen Eintr 
—2* 
— — bat untern 15. d. M. bie allerhöchſte 


richt, dab Delar Beder, ber Ausführer des Attentats auf den 
König von Wreußen, in Amerila dem Wahnſinn verfallen jei, 
a ——— —— ni Chicago und if ben Ie 
r nen Verwandten Ktroffenen Radıria 
ten zufolge geiftig vollſtandig gejumd. * 
Wien, 17. Juri. Vor Nachmittags 
einer amtlichen Mittheilung en Bte.”, 


mwurbe, nad 


N 
#i 
B 


‚WBiürsburg vom 18. 
ber Schuhmacher: lehrers Reitmaier werben bie Unterrihtöftunben für Mädchen 


Hlim« 


I 
Berbreitung oder Wiederkehr anfledender Bie.trant« 


Genehmigung erhalten und wird demnächſt im Regierungsblatte 


publijirt werben. 


Doftentlibe Sitzu 


des ÜEtadrmagifirats 
Juni 1867. Auf Antra 


bes Turn» 


ber gt 
ad) di jem u ex 
Sr 
* 


2 
» 





m 


- 
« 
3 


I 
7 
| 
H 
I 
E 
r 
: 
L 


is 


en zu großer Anzahl ber Schülerinnen um 2 Stunden wö⸗ 
hentlich vermehrt, und bem Turnlehrer für Aififenz feiner Frau 
bei dem Mädchen: Unterrihte die bereits feftgefegt Nemuneration 
son 50 fl. bewilligt. — Wegen Verwendung bed vorhandenen 
Fonds für eine Beſchäſtigungsanſtalt zu einem andern Armen: 
zwede foll vor alem der Armenpflegſhaſterath um Vorſchläge 
eriugt werden. — Die Volizeimannſchaft wirb zur beſondern 
Bigilanz auf Bewohnheitähertler und bettelnde Kinder, melde 
die biefgen Einwohner beläftiger, anaewielen. — Die vom Ma» 
aiftrat angerente und beichlofiene Verbefferung ber Grafen Edartd» 
Thurmuhr fol nicht weiter verfolgt werben, da in tiefer Sache 
eine Uebereinfiimmung ber Anfiht der Magiftrats unk bes Ge- 
meinbebevollmättigten: Coleaiums nicht zu erzielen if. — Dem 
Schiffbaumeiſter Ni. Kanimann wird das zum Holjanfauf vers 
Iangte Zahlungsfähigteits: Atteft ansgeftellt. (Fort. folgt.) 


8 


Auf dem amı 17. begonnenen Rollmarkte zu Bamberg fanden 
bie Preiſe zwiſchen 100 und 112 fl, 


Wörfenbericht. Frankfurt, 18 Juni. Dos Geſchäft 
war im Allgemeinen wenig belebt. Defterr. Erebitaltien, bei 
ug der Wörfe niebriger, erGolten ſich raſch wieder urb 
ſchloſſen in feher Haltung. 5%, Auglo:Defierreih. Banlaltien 
mwurben A 98'/, fl. fübbeutiche Währung Be Etüd, umgeſetzt, 
5%, Siebenbürgiiche Eifenbahn = Priorität? -Oblinationen A 66%), 


Berantwortliger Rebakteur: Fr. Brand. 
Temperatur der Mainwärme: 14 Bren,. 


(Zelegraphiihe Depeiche.) 
nem, den 17. Juni. Das Voſtdampfſchiff des 
Rorbb. Lloyb „Hermann“, Gant. W. H. Wente, welches am 
6. Juni von New: Hort — war, iſt heute Morgen 
8 Uhr nad einer ſchnellen Reiſe von 10 Tagen wohlbehalien 
unweit Cowes eingetroffen und hat um 11 Uhr bie Reiſe na 
Bremen fortgefegt. Dasſelbe bringt außer ber neueſten P 
Den Tune, 1000 Tons Ladung und 328,000 Dolars Gons 


) Hermann“ hatte während ber Reife größtentheils Oft- 





Der „ 
winb und vielen Rebel, 

Mitgetheilt durd Carl Sicher in Würzburg, Ge⸗ 
neral-Agent für Bayern. 


a 
News York, den 15 uni. Per Transatlantiihen Tele: 
aph. Das Bolldampfihiff des Nordd. Kloyb „Meier“, 
®. Beute, welches am 1. Juni von Bremen und am 4. 


am von Southampton abgegangen war, ift heute wohlbehalten ) 
angelommen. 


Den Angehörigen ber durch mid erpebirten Auswanderer 
ger angenehmen Nachricht von 


J. M. Vornberger jr., Marttplag in Würzburg, ig 


Am Samftog wurde auf vemi m meiner Amtelanzlei babier: 4 goldene Uhrketten, eine goldene 


General: Agent jür Bayern. 


Eine Dienjtmagd hat auf dem 
Glacis einen braunen Som | Martte ein Megenfchirm ge: 


funden. Näb. in d. Exp. 9559 


— — — — 
9555 Ein Portemonnagais 
wurde gefunden. Gegen die Ein: 
rüdungsgebührenabzuholen 2.D. 
Kr. 432, 1 Etiege. 


eine Gelte find 
3. Dir. Nr. 358. 


nenfchirm mit einem weißen 
liegen gelaflen und 
bittet um 
Semmelsfiraße Nr. 85. (9550 
Ein golvenes Braceletging 
bis in die Pleichacher 
chgaſſe verloren, Es wird 
* J EN ER 
ge R. in ber Erp. 9568 9560 Der Shweinmarkt von ben 
9558 Gerfienftron ıfı zu ver: | Nilhi&mweindhen od, jogen. Zug« 
—— wird wieder wie früher 
abgehalten. 
= — Mebrere Ehweinhänbdfer. 
> 9541 Ein gutes Pianind mit 
nem in Sommerhaufen, mit]? Oltaven ift um 125 fl. zu ver: 
Maria Barbara Kehrer, Schiof aufen. Neubaugafje Nr. 107. 
Sohann Behr, Bauer zufein Wohnhaus ohne Unter: 
Remlingen, mit Dorothea Käfer 


ng in ber 
gen Abend vom Plag’;chen 
Fir 
lohnung um Rüdgabe 
Taufen. 5. D. Nr. 153. 
Johann Georg Ludwig, Deko. 
jerswittwe aus Winterhaujen. 5 wird im 9. oder 3. Dir. 
ans Wertheim. 


9539 Eine Waſſerbutte aa be a5 — 
zu verkaufen. Für Befiger von Dampf: 9542 Am Maıkt ift ein freund» 


bändler zu kaufen geſucht. Nah. gabe gegen Belo .Büttnerd- 
in ber Erp. (H580 3 — 


DE xcrait d’Bau de Cologne triple 


vo: hervorragender, bis jetzt unerreichter Dualität, in gro 
ſechseckigten —— mit — a 36 fr. und in Sen 


Blafhen à 18 fr. Mle Kenner feiner Gerüde, ſowie bas 
große Geſammtpublikum zolen diefem Extralt d’Eau de 
Cologne triple ihre Anerfennung und enthufiaftiichen Bei- 
fall und behaupten, daß fi berfelbe nicht blos weaen feines 
billigen Preiſes, ſondern hauptiählich wegen feines feinen, nad 
baltigen erfriſchenden und ſtärkenden Wohlgeruchs vor ben vies 
len ähnlichen —— aus zeichne 
beften Kölner Erzeugniſſen verdiene. 
Zugleich wird empfohlen: 


235° Eau d’Atirona "BE 


ober feinfte flüffige Schönbeitöfeife, in Gläfern & 20 fr. und 
40 kr., nebft regen, mit Zeugniſſen berühmter 
Aerzte. Diefe Eeife ftärkt und belebt die Haut, befeitigt leicht 
und —3 alle Berurzierungen derſelben, ale: Sommer- 
fprofien, Keber- und andere gelbe und braune Fleden, ⸗ 
blaͤschen, Geſichtsrunzeln ze. und ertheilt allen behan⸗ 
delten Theilen die augenehmſte Friſche, Zohlgeruch, bleu⸗ 
dende und Zartheit. Auswärtige Beſtelungen unter 
Beifügung der Beträge und 6 fr. für Berpadung und — 
werben franco erbeten, (3 

Carl Kreller, Ghemifer in Nürnberg. 

Alleinverkauf in Würzburg bei 


Carl Bolzano, 
Zwangsverſteigerung. 


Zufolge gerichtlichen Auftrages verſteigett ber Unterzeichnete 
im Bwangswege den —— walzenden Grunbbefig des Zim⸗ 
mergejellen Nitolaus Wirt) von Göfjenheim in jener Steuerge⸗ 
meinde sub Pl.:Nr. 3287, 671, 704, 1026ab, 1672, 1699, 
4811, 2739, 3765, 3885%/,, 40571/4, 4638!/, 4679, 6075, 3604, 
4650, im Shätungtwertbe zu 568 fl., am 

Freitag den 12. Juli ds. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
in Göffenheim unter den am XTermine befannt zu machenden 
Bebinaungen nah 8 64 bed Hyp.-Geſ. und ber $ 98 ff. ber 
Novelle von 1837, 

Bis dahin kann die Schätzungsurkunde nebſt nährrer Bes 
ſchreibung der Etrichsobjelte jeder Zeit in ver Amtäfinbe bes 
Unterzeichneten eingefehen werben. 

@emänden, 16. Juni 1867. 

Reichard, k. Notar} 


Im Auſtrage des k. Bezirksgerichts Schweinfurt verſteigere 
am 
Dieustag den 25. d. M. Nachm. 2 Uhr 


und ben Vorzug vor ben 





Damenhalskette, 2 golvene Ringe, Z Boutons mit ächten Bril ⸗ 
lauten, 1 Brode und Boutons mit Perlen und Eoraflen, 1 Vroche 
mit Brillanten, 1 goldene Eylinder: Repetizubr, 1 goldene Damen» 
Enlinberubr, 2 filberne Cylinderuhren, 1 Scheibenbüchſe und 
1 Zejaine genen fofortige Baarzahlung nad Maßgabe be. 8 86 
bes Prozehaefepes vom Jahre 1837. i x 
Schweinfurt, ben 17. Sent 1807. 
Förker, k. Notar. 


lid möblirtes Zimmer zu ver« 
miethen. Yiäheres im 2. Diſtt. 
Nr. 418. ab 


eine noch far neue Dampfr 
Meafchine, 6—8 Pierbekraft 
Hark, iſt wegen Vergrößerung 
bes Geſchäfts abyuneben; berem 
Beiftungsfäbigkeit kaun täglich 
in Anfiht genommen werden, 
da folde.nod in vollem Betrieb 
Aebt, N, in d. Erp. 9417 8c 


9492) Ein Char-h-banes 
wird zu laufen geſucht. Räp. Erp 


Dreſchmaſchinen. 
9493) Ein tüchtiger Ma; 
ſchinenſchloſſer, der ſchon 
mehrere Jahre an Bampfbreid- 
maſchinen gearbeitet, die Leitung 
derſelben vollfländig verſteht und 
emrichlende Zeugniſſe beſiht, 
wünfdt engagirt ju werben. 

Räh. in der Err. (2b 
toßer Mabe ifl 
tar bittet um Rüd: 


9536 Ein 
entflohen. 


gafle Nr. 829. 








Welt: Ausftelung von 1867 in Paris, 


TAHAN 





DER Havanna-Cigarren. SE 


Unterzeichneter erhielt wieder die abgelagerte, weißbren. 
nende unn höchſt aromatiſche, feit Jahren begehrte Giaarre- 


Sancho Pansa 


und verjendet diefelbe gegen frankirte Einſendung bes res 
ipeltiven Betranes, oder gegen Poſtvorſchuß: 

















Kaiferlicher Hof:Lieferant. 


von 1867 in ber Gruppe III, Klaſſe 26, eingereiht worden 
find berieben in Ge enhländen, wopon jeder etwas Neues 
Der Sinn Kortjcritt geist. — Die Beiucher bemerten ba» 
ſelbſt Wilpbauer: Arbeuen im verfchiedenen Stylen, Holy: 
einlagen wie auf einem Gemälne entworfen und fchattirt, 
ferner fein gravirte Elfenbeineinlagen; auf Holz ausge: 
Füdcte Blumswmalereien; fFayence» over Email Fülungen 
in Bronze ſeht finnreih gefußt. Ale biefe Produkte kommen 
Ans der Fabrit von Hein Tahan. Man kann fie in ber 
Ausüelung kaufen, oder in jenen Magazinen finden, wo 
‚ bie feften Preiie derfelben mit Ziffern bezeichnet find. 
Verkaufs-Lokal in Paͤris 
Rue de la Paix, au Coin du Boulevard 
(VIS-A-VIS LE NOUVEL OPERA). 


Medaille. 1849. Preismedaille 1852. Medaille erfter Alaſſe 1856. 
Die Produkte obigen Haufes find im der Ausftellung 





De 4 


7497 5e) 


A. Prima (1. Sortirung) pro 250 Stüd 10 Rqhethlr. 
B. Secunda (2. r „» 30 „ m 
C. Tertia (3, n 


250 „ — 
DE Ausihußfarden unfortirt pro 250 Stüd 


Rchsthlr. BE 


Weniger ala 250 Stüd können, ber Packung halber, von 
einer Sorte nicht abgelafjen werben, auch bin ich nicht im 
Stande auf dieſe Preife noch Rabatt zu bemilligen. — 


Kalm. Carl Heylbut. 
Hamburg. 








Bekanntmachung. 


Hundeviſitation betr. 






25) In der 
Bud: 


Stabel’igen 
mb Kunfthendhimg in 
Bürzburz tt au haben: | 
m Die 


enſchliche Schönheit, 


m 
ibre — — For; 
fo 


derung, Bervollfomm: 
nung und G@rbaltung. 
Nah der A. Auflage ver Schrift 
A. Deboy's „de ia Beautd 
humaine* und nob anderen 
* Yutoritäten bearheiet von 
Ludwig Haufl. 
Breis fl. 1. AS fr. 


Für Zattler. 
9348 3c Jweitüdtige Sattler: 
ebilfen, womöulib Xape: 
er Dabeı, finden ſofotit bau: 
ernde, gute beſchaſtigung RT 
in ber Exved. 


Ioefer & Krantz, | 
Spediteure & Com- 
missionäre, 
Stettin 
empfeylen ich bei Verladungen 
und Ereditiouen nad allen Orten 
bes ‘in: und YAuslandes, jowie 
Sommilfiond: Aufträgen unter 
Bufsberung prompteiier uno bil; 
ligfier Bedienung. 7oae ve 


Die Lungenſchwindſucht 
wird naturgemaß,obne inner: 
Ithe Menisin geheilt. Adteſſe 
Dr. U Rotimann in Mann- 
heim (rancatur gegenseitig.) 


Zu vermicthen 


Domſtraße Mr. 106 
ein Zogis vor 6—4 Nimmern 
u lonftigen Örguemlicpteiten, [3a 














| 


4 


3c 9349] Ein junger Kauf⸗ 
ma ſucht in einem biefi ıen 
Geſchäfte, gleihviel welcher 
Brande, unter beſcheidenen An: 
ſpruchen Eonbition, 


Gefallige Anerbietungen unter 
Chf. F. 74 nimmt bie Erpebi» 
tion d. Bl. entgegen. 

Dandlungs-Geihafts- 





Verkauf. 

9363 5 Ein Sandlungt: 
geſchäft, gemiſcht, mit beven- 
tendem Umſah, eine Stunde von 
ber Bahn, wohlhabendſie Ge— 
gend Unterfrantens, ift unter 
aanz annehmbaren Bedingungen 
bei einer Anzahlung von 1000 
bi% 1500 fi zu verlaufen. 

#ranfirte Briefe mit Ehifft- 
H. besorgt die Erp. d. UL. 


a A A 

Im 3, Dir, Nro. 263 ift 
eine Wohnung von 2—5 Zim: 
mern nebk allen Erforberniffen 
bis 1. Auguſt au vermietben. 
Auch iſt dafelbft ein ſchönes 
Zimmer, mit oder ohne Möbel, 
ſogleich au vermiethen. 7785 Sc 


> 


— 





Zu vermicthen: 
9383 3) Ein abgeſchl Logis 
von 3 8. Simmern, Side, 
Waſſerleitung ıc. bis 1. Aug. 
im 3. Diſtr. Wr. 564, 


928) Sanderitrake, 4. Difr 
Nr 138, if eine Wohnung 
wm vermtethen ımb kann aus 
Stallung dam neneben werben. 
51620) wın gebrauchter anß⸗ 
etiener Serd mit Bratröhre 
und Waſſerſchiff iſt zu verkau— 
ten bei 

Schloſſermeiner Hammer 

Auch kann baielbit ein ftarler 
Junge in die Lehre treten. 





Na beſtehender Verordnung tft im Monate Juli die Wifi« 
tation der Hunde hieſigen Bezirks voraunehmen. 
Hiezu wird Termin anberaumt: 
für den I Diftrift auf Montag den 1. Zuli, 
u, Tienstag den 2. Juli, 
III, Mittwoch den 3. Juli, 
IV, „. Tonnersttag ben 4. Juli, 
% und außerhalb ber Stabt auf Fıeilag ben 
5. Juli (fd. Irs,, 
jedesmal früh wilden 9 und 12 uns Nahmittags zwiſchen 2 
und 5 Uhr im magifiratiihen Commiffionszimmer Nr. 7 (Eins 
gang über den Polizzibof.) 

Die Hundebefiger haben für die Vifitation eines Hundes 
30 Kremer zu zeblen, die Zeichen entgegenzunehmen und ihre 
Hunde an ber Seine vorzufüuren. 

Nihtoorführung der Hunde it nad Art. 142. des Polijei⸗ 
Strafgefegbuhes vom 10, November 1861 mit Geldfirafe bis 
su 10 fl. bebrobt. 

Würzburg, den 15. Juni 1867. F 

Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtskundige Burgermeiſter: 
Dr. Zürn. 


" " 4 ” 


” ” " 
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3515 26) In einer her ganz: 
barfen Strahen ift ein kleiner 


Reiſeuden⸗Geſuch. 


Laden, welcher ſich beſondere 
für einen Wurftler eignet, zu 
vermieihen. Näh. in ber Erp. 


9511 2b) Es find mehrere arohe 
und kleinere Kleiderichranfe 
billig au verlaufen. Rorngaffe, 
4. Diſtr. Nr. 320. 
1824830) Dr. Dattijow’s 
Gichtwatte lindert sofort 
und heilt ſchnell 
Gicht, 
Rheumatismen 
aller Art, ald Befihts-, Bruft;, 
Dals- und Zabnihmerzen, Kopf⸗ 
Jand» und Kniegicht, Glieder: 
reiben, Hüden: und Lendenweh 
u. ſ. w. 
In Paketen au 30 und 16 fr 


zu haben bei 


Carl Chr. Schmitt. 
Sanderftraße. 


9495) Für eine Weinhandlum 
wird ein tüchtiger, joliber Meis 
Tender geſucht. Die 

welde Bayern ſchon in 
Brange bereit haben, erhalten 
ben Vorzug. Offerten unter A, 
A. bejorgt die Ecpedition 


3437 2a Ein wo 

Junge vom Lande bei 
nem Bütt aer in bie Lehre 
treten. Näb, in der Erpen, 
3275) Im 1. Die, Re 229'/, 
ım 2 Stod ii eine neu her⸗ 
gerihtete Wohnung, be» 
‚ehend in 2 Zimmern, 4 Man- 
Jardenzimmern, Küche mit jon» 
nigen Grforderniffen,  jogleid 
oder aum 1. Aug- au vermiethen. 
95831) Ein einfuh möoltries 
Zimmer mit Küche ift ſogleich 
su vermiethen im 2. Die, Nr 


224 in der untern Wöllergaffe. 


Das Neueite in 


Damenkleideritoffen, 


jowie fertigen Noben S Jacquetten für jebige Saiſon ein 
‚Jiehlen in großer geihmadvoller Auswahl 





Mobilierveriteigerung. 
Ich verfteigere zufolge Auftrages des Lönizl. Stadtgerichtes 


‚Mürzburg am ; 4 
Mittwoch den 26. Juni d. Js., 


Vormittags 11 Uhr 
in dem Haufe 2. Difi. Nr. 270, innere Brabengofje dahler, zwei 
Rommode, ein altes Kanapce, ein gerüftetes Bett mit Beititatt, 
und einen Kleiverichr inf gegen Baarzahlung 
Würzburg, den 15_ Juni 1867, 
Sutb, t. Notar. 


Mobiliar-Berfteigerung. 
Ich verfleigere zufolge gerihtlihen Auftrages am 
Mittwoch den 26. Juni d. J. VBorm. IL!/, Ubr 
An dem Haufe 5. Difir. Nr. 185 Hofipitalgaffe dabier eine Com⸗ 
mode gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 11. Juni 1867. 
gutb, E. Notar, 


Bekauntmachung. 


In Sache ber Eliſabetha Schloſſer Wittwe in Muuchen 
gegen Chriſtoph Sũß von Großbardorf, Forderung von 25 fl, 
verfteigere ich im landgerichtlihen Auftrage zwangsweiſe 

ittwoch den 31. Juti d ach. 3'/, Ubr 
auf dem Gemeindebaufe zu Großbardorf Pl-Nr. 179 Wohn: 
hans mit Nebengebäuden und Hofraum, 6 Schuh 10 Zoll Holz⸗ 
antheil und Pl.⸗Nr. 327 Krautlaud, im ——— zu 
60 fl., gegen alöbaldige Baarzahlung und unter den übrigen 
an ber Zagfahrt befannt gemanpt werbenden Bedingungen. 

Königshofen, den 11. Junt 1867, 

Reuß, f. Notar. 


Ausfchreiben. 


Raipar Vogt, Seemüller von Sräfendorf, bat vor länge: 
zer Zeit feine Familie heimlich verlaffen und ſoll nah Nord⸗ 
Amerika eutwichen fein. 

Derielbe wurbe auf Antrag feiner Ehefrau mit Zuflimmung 
des zur Wahrung feiner Rechie aufgeſtellten und verpflichteten 
Spezial: Enratord Johann Köhler, Schreiner von Gräfendorf, 
in Folge diesgeritliben Beſchluſſes vom Heutigen wegen Ver: 
ſchwendung unter bie Curatei feiner Ehefrau Anna Maria Bogt 





Kom © 


(9486 26 


Wagner. 







BWürzburp, den 19. Juni 
Di 


Dankſagung. 


Füur die zahlreiche und ehrende Theilnahme bei bem 
Leichenbegãngniſſe und Trauergottee dienſte unſerer unver⸗ 
geßlichen Schweſter, Schwägerin und Tante, Fräulein 


Anna lIckelsheimer 


ſprechen wir hiemit allen Verwandten und Freunden der 
Verblichenen unſern innigſten Dank aus 

1867, 

e tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Husfchreiben. 


Im Eoncurfe de3 Dekonomen Johann Wedert von Düll⸗ 
ftabt werben yufolge Beichluffes der Gläubiger am 


Dienstes den 9, 
auf meiner Amtsr 


uli I. 3. früh 9 Uhr 
ube bie bei dem Verſtriche des Grundver⸗ 
mögens erzielten beiden legten, zu Martini 1868 und 1869 
baren, mit 41/,0/, verzinslichen Yielfriten zu je 9925 IL, 
im Ganzen zu 19,850 fl, an den Neifd 


Ei 
o 
ietenden verftri 


mobei dir Daarerld3 14 Tage nah dem Zufchlage fällig if und 
der Zuſchlag felbt unbebingt erfolgt. 
Weitere Bedingungen werben am Termine bekannt gegeben 


unb Liebhaber hiezu eingeladen. 


Vollach, den 15. Juni 1867. 
Edmund Hippler, k. Notar. 


Zu vermietjen: 


80183) Eine ſchöne 


immern in Mitte ber 
Stadt; diejelbe wird aud) 
getheilt abgegeben. 
9529) Ein Heines, möblictes 


Zimmer ift jogleih an einen 
jolsden Herrn. au vermiethen. 


ehtelt, was mit bem Beifügen befaunt gegeben wird, dag Kapengafle, 2. Difir. Nr. 350. 


äftlige Verträge, von Kalpar Bogt ohne Zuflimmung feiner 
Ehefrau abgeſchloſſen, nichtig find. 
Zugleih wird zur Geltendmahung und Begründung aller 
Forderungen gegen Kaſpat Vogt Tagfahıt auf 
Donnerſtag den 4. Juli I. 38. 
Bormittags 9 Ahr 
dahier an 


raumt. 
ar tr ben 15. Juni 1867. A 
Königl. Landgeridt. 
Bauer. 
Englert, Aſſ. 


9582 3a) Ein freumbliches, un« |3c 9366] Eine ſchöne freund: 

möblirtet, heigbares Zimmer |lihe Wohnung von 3 Zimmern, 

iſt bis Auguft an ein folivesiKüde und fonftigen Crforber: 

Frauenzimmer zu vermiethen. niſſen ift bis 1. Auguft zu vers 
Näh. in der Erp. miethen. Näb. Erp. 





30) Ein freundliches Logis 
von 4 Simmern, Kühe und 
allen weiteren Erforberniffen iſt 
auf 1. Auguſt au vermiethen, 
tann jedoch noch früher bezogen 
werden. 2. Düir Nr. 111, 
innere Grabengaſſe. 


9464 56) Ein zuverläffiger 

Mann kann bei einer Herr- 

ſchaft auf dem Lande, als Dr 

Dienter- Bi9 I. Zalt eintreten. 
Näbh. in der Erp. 


Berloren 


wurden wei Schlüffel; um 
Rüdgabe gegen Velohnung wird 
en, Näb. Erp (9540 


9526.20) Eine Mahhimüple 
mit 2 Mahlgängen, 44 Morgen 
Artfeld und Wieſen, mit 11/, 
Gerte jährliches Hiebholz in ber 
befien Gegend Unterfranlens iſt 
cus freier Hand zu verlaufen 
oder auf 6’Yabre zu verpadten. 
Näheres be 
Balentin Hummel, 
Commiſſionãr 
in Königshofen im Grabfeld. 


Für Bierbrauer. 
9435 2b Ein 26 Eimer ſtarkes 
Lagerbierfah, jowie 12 Stüd 
ihöne */,seimerine Trausport⸗ 
Faßchen und fünf Schub lange 
—— ee find 5 au 

aufen in Tyüngen bei Bütts 
Kekeuke Bir 


Eine Falter mit eilerner Göbelslehn. 


Spindel, 8 Bulten haltend, if 
r verkaufen. Nah. in ber Sep. 
„Bl. 7988 


Morgen Donnerstag 


Todes-Anzeige. 


Dem allmädtigen Bott bat c# aefallın, Heute früh 8 Uhr 
nad ſchmerzlichem Rrantenlager, verſeben mit ben Tröſt⸗ 
— unserer heiligen Religion, an einem Leberleiden meine 


Frau 
Barbara Wöllfel, 


in einem Alter von 56 Jahren 


en. 

Indem ich dies wertben Freunden und Berwanbten er: 
ebenit anzeige, bitte ich, der theuern Perblichenen ein freund« 
* Andenken zu bewahren, für mich aber um fliles Bei⸗ 


Würzburg, ben 18. Juni 1867. 
9584) Der tieftranernde Gatte. 
Die Beerbigung findet Donnerstag ben 20. d. Abends 
5 Uhr vom Leichenhanfe aus, und ber XTrauergnottesdienft 
Gamitag ben 22. d. früh 10 Uhr in der Pfarrlirhe zu 
Et. Peter Natt. 


seh. deslemer, 


Monaten zu fih abju⸗ 








Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden jireunden und Belannten —— 
wir bie traurige Nachricht, daß der liebe Gott unſern innigſt 
geliebten ältefien Ancben 


Heinrich Frisch 


in dem zarten Alter von 10 Jahren 4 Monaten beute Nechts 
1 Ubr nad 1atägigem Leiden zu feinen Engelx abberufen bat. 
Die Beerbinung findet —. ten 21. d. M. Nachm. 
41/, Ubr vom Leichenhauſe aus Itatt. 
Würzburg, den 19. Juni 1867. 
Die tiefbetrübten @ltern. 


Der Unterzeichnete hat feine bisherige Wohn- 


ung in der Karthauſe verlajien und feine neue 
vor dem Rennmwegerthore neben dem Platz'ſchen 
Garten bezogen. Er iſt dafelbfi Morgens bis vor 
8 Uhr und Wiittags von, 1 bis 3 Uhr zu treffen, 

—Ax — 


ur Aufnahme kranker Thiere 
tallung bereit. 


Weber, Regimentö-Beterinärar 
Gräflich von Schönboru- Wiesentheid'- 
sche Anleihe von fl. 450,000. 


Im Auitrage Er. Erlaubt des Herin Grafen Elemens von 
⸗Wie entheid wird bieburh ber Refibetra 


eine 


€ 
Ks 
Wiefenibeid negocirt⸗n Anlebens won N. 450,000., d. d. Wiefent: 
beid, den 30. Juni 1850 nad Urt. IIL der Schuldverſchreibung 
vom 80. Juri reip 4. November 1660 ouf ben 

18. September dieſes Jahres 
efündigt, von weichen: Termine en bie weitere Verzinfung ber 
Kapital trage aufbört. 

Banlel bin ih beauftrogt, deujenigen Beſihern von Par» 
tial:Cbligctionen, welde die Betrage ſchon jet zu erheben 
wünfden, olde an weiner Eafie ausjwiehln, wubei j bie 
Berzinfung nur lis sum Pobluncktage erjol,t. 

Wurzkure, den 15. Juri 1867. 

F. Benkert-Vornberger. 
c&aftebucher, lintit und unitniet, eigenses Nabr 





ct, 


empfiehlt bili; 
Chriſtoph Hepp, Buchbinder, 
9543 20) Anani inerhraße. 
jäll. Abendmahl, 
als Lidstbilder bei 





Geihäfts-Empfchlun 


+ 

Ta mir vom hoch!öblichen Stodtma, iftrote 9. Ric 
Brobuftenhandel verliehen wurde, fo made id bie — 
Bopeige, daß ſich mein Rerlaufslofal vom 13. Juni bis 9. Zi 
in ber jweiten Felſengaſſe Ar. 216 befindet, und erlaube mr 
mich meinen geehrten Nachbarn und Bewohnern mein: Lanbeepro- 
bufte unter Zufiberunn einer reellen Bedienung beflene zu empfehlen. 


Heidenreich, Produftenhändler. 
Berfteigerung von Wein und Mobilien. 


Ich verneigere zufolge Auftrags bes kgl. Handelögerihti 
Bürzburg am , 
Donnerstag den 27. Juni d. Is., 
früh 9 Upr 
in dem Hufe 2. Di. Ar. 218 obere Dominilanergafle dahier 
folgende Weine, nämlidy circa: 
a) Zwei Simer Jeſuiten Garten, 
b) zwei Eimer Forfier Riesling, 
e) ein Faß mit ca. 1 Eimer 8 Maas Borbeaug, 
d) ein dergleihen mit ca. 200 Maas Forfier Riesling, 
e) ein Faß mit ca. 1 Gimer Ingelbeimer, 
f) ein zmölfeiereriges Faß mit ca 2 Eimer NReuberger Bein. 
g) ein Teadcimeriget Faß mit ca. 3 Eimer Trubmwein, 
febaan noch Faͤſſer veriiebener Größe, ladirte Wirth⸗ 
ſchaftetiſche, Banke, Etühle, einen Haudwagen mit eiſernen 
Achſen, eine tiſenbeſchlagene Schrörleiter und dgl. mehr 
gegen Vaarzahlung, 
und bemerke hiebei, day bie sub a & b aufgeführten Weine 
ohne Rudäht auf bie Tare chbieneben werben. 





Würzburg, den 7. N * | 
s ‚tt. Rotar. | 
Bekanntmachung. | 


Süuftigen Dienttag den 25. d. M. 
— 10 Uhr 
wird bie diesjährige Apriloſen te, Sowie der Ertrag einiger 

elbäume vom Garten bed Anweſens Diſtr. 5. Nr. 245 
auf ber Kanzlei ber unteriertigten Verwaltung Öffentli am 
den Meilibietenden verfteigeit. 

8 Bedingungen werden vor Beginn ber Strichverhand⸗ 
lung befannt gegeben und lann bie zu erwartende Ernte bis 
um B-rfleinerungstermine jeden Zormittag zwiſchen 9 und 11 

br befiitigt werden. 

Burgbura, den 11. Juni 1867. 

Königl. Zuctbaud:Berwaltung. 
Vorſi. beurl. 
VBölkel, v. n. 


Etwaige Forderuugen an ben Nochloß bes am 8. Febr. 
[. 3. tabier verlebten @eorg Weyer, Lolomotiopußers von 
Bieberbach, find 

Montag den 1. Zuli I. 3. Borm. 9 Ubr 





der bisfim @eihäftssimmer Nr. 3 anzumelden, widrigenſalls jolde 
noch nit zur Rüdzehlung gezogenen Partial:Obligationenjbei Aushänbinumg ber Maffe an die Erben nidt berüdfid- 
mit Er. Eilaudt Herm Grafen Grwein von Ehömborn: ftigt werben würden. 


BWärzturg, ben 5 


er 1867. 
Königl 


ches Stadtgericht. 
Barthelme. 


Frauffurt a. M. 
Hötel Ostendhalle, 


vis-A-vis bem Frankfuürt-Hanauer-Bahndofe, 
neu und cemfortabel eingerichtet, empfiehlt unter Zufiberung 


9358 2b) Victor Fay. 


9537 2a) Eine ſchone, fonrige]9491 26) Eine Wohnung 
obnung mit allen Be: |von 2 Bimmern, Küche 


Schmerl. 





(9:53 Zafguter und reeller Bedienung 


= N Ram: | 
quemlichteiten if fogleih oder mer und Vodenraum, in den 
aufs nädfte Ziel an eine rubigefgebemd, if an — —* 
hi Grab, Würzburg etc. —— zu dermiethen. Neu: | Familie bis 1. Auguſt — 
J. 8. Brenner, firaße Nr. 107. muethen. Räb. in ber h 


Englifcher Garten. _ [untl zum sm Stan su 1 m 


Täglich Pi inger Lagerbier per Maas 8 tr., Es werben baber die gefeglihen Ebiltätage, nämlid: 


# L Anmel d 4 
Sonntag und Donnerstag von früh 10 eg Pl u 


ran Lak eh: —* = Juli 1867, 

Schwegiuger Exportbier "Becmgen uf — — gegen. die angemeldeten 
Mittwoch, E 2 

Ergebenft (abet = * III. zur A— auf gut 1867 


Mittwoch, den 28. Auguſt 1867, 
A. V. Seidel. [jedesmal früb 9 Uhr imdiesgeri a Gefchäfts- 
5 Goblee8 1 — m 3 Emmer * —— ſammtliche bekannte und 
unbelannte ubiger ber Gemeinſ vuldnerin unter Arbrohung 
⸗ ablet Ne tend alle. des Rechtsnacht 1eiles vorgeladen werben, daß, wer am oder bi - 
Bierbrauerei. Donnerstar Mitta/ und Wbenp | iM eriten Ed .ftötage weder mündlich zu Vrotokoll, noch dur 
Um Fronleihnamstage a Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung ligatdict, 
Blehmufikprodnetion. ben Yusihiuß von der g>genwärtigen Concursmaſſe, Ger mer 
Bock r I Bei ungünftiger Witterung imjweber mit einer mündli hen noch ihriftlihen Erfläcuny an oder 
Saale. | — zu am — —— dea Ausſhlaß mit 
—— — — — dren an ſolchen vorzunehmenden Hranlangen au gewärügen hat. 
Hutten’iger Garten. Bellevue Ausmwärtiye Gläubiger 3 bis * een * Ja⸗ 
Morgen Donnerstaa ® Nfinuationsmandatare um jo aewiffer bahier zu verteilen, Jis 
der Morsen am Fronleihnamds | außerdem die am fie su erlaffennen — am Berichts» 
Aurmonie - Auf. tage zum Bor nn —— und richtig inſinuirt erachtet werden würden. 
‚ben 4. Juni y ugleih werben alle Diejeniyen, weld: irgend Etwas von 
| grosse e D ; ber] Gemeinihulbnerin in Handen haben oder ni Mafie ichulden, 
'p roduetion ;% Ha Rindns Hforaußauf — ſol bei Vermeidung voller Erfagleitung, be» 


|der vollfänsizen Königl. Land: en en,  ‚piejungsweile nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 


a Gerihtihanden abjulieiern, refp. ei 
me Beginn au" > Simon Mahler." Bay artakınnien une Or, erag 
er Anfang Yale N dam Aa von 17 fl. 48 Er., an Grundsermögen von 1467 fl., während 
Hiegu ladet_ergebenft ein Reuters⸗ Keller. — — Schalden ſich auf 1679 f in der Haupt · 
U. Rucbenmeiiter. Artillerie. AM ufik Am —* Bet — gütli hes Uebereinkommen 
# - „jver ‚ Sowie Beſchlu er die Verwerthunz der Attima 
erold3- Garten, [| ASEURIHIE SEN —— Kr aan * * x: 55* 
bizer als dem Beſchluſſe der Mehrheit da uden 
Degen Donuerstag Schöne Mainausſicht. Intereſſenten für zufſimmend erachtet eo — 
Hharmoniemuſih worgen Domerstag Zirzburg, 31. Mai 1867, 
> „und gutbefegte Rönigliches Bezirksgericht. 
reis:Kegeln. | Jarmonie - Mufik, it Eu 
a Daffelbe nur > wozu ergebenft einlabet ui 2 
wenige Tag in Anſpruch Nik. Troll. wid. 





ehmen wird, fo ladet 


' BE eg — erge: Aumühle. Fertige Betten Liedertafel. 


Heute Mittwoch — keine 


h €. Seufert. Iarmonie - SMufih —— Baur 

Er en = um Ausverkau r 

i Cafe Slötzner | Honic einlabet ‘ in joliden —2 Arbeiter 
Hofpromenare udw. Drunſel. ehr billigen Preiſen Interftüßungs-Berein, 





empfiehlt vorzägliche Pfäljer!c G Carl Schlier. Sonntag, 23. Juni Whenbs 7 Uhr 
| Beine us, 7,95 9 laue Glocke. esancs. sc 0253. 1 Blenar-Verfammlung. 


& 12 fr. Augleih erlaube ih) Am srenleihmamdtage von | D—— EEE Rechnungs: Ablage. 
mir, meinen geehrten Gaſten Morgens 8 Uhe an ge ge eg Pr ee Der Aus 
anyuzeigen, baf eine Sendung ausgejeichneten 940) Eine abgejhlofjene 


eigen R 5 gi i Würzburg 
reits Die an | Münchner Bock aıcı nai| Baybenrier Shrater 
a —— — ne * —— ga ift tm Biap’ichen Garten. 

o e : u ethen. 
Platz ſcher Garen — nah. In ber En. u 
Morgen am bl. Fronleich⸗ ; 





— STE = re Ar 
9546 2a : matorijches Quo 

ze. nung —— * ie | Tapezier! 2 —* Unter Mitwirk⸗ 
mern, Waſchkuche, 3 9647 20). Ein tüdtiger Mön) ung der gefammten königl. bayr. 
Küche re. iſt zu vers $ belarbelter findet bei mir|Landwhr. Regiments-Muſik. 
mietben und bis 1, $ dauernde Arbeit. 

Auguſt zu bezieben. 
Stiftbauger : Kirch⸗ 


grosse 
‚Produetion 
von ber volltändigen 9. Snf.: 
‚ Regim, :Mufit nad Brogramm, 
wozu freundtichit einlabet 







Dem Johann Schäder 
Georg — auf der Pon gratulirt zu feinem 





— — . 


Joh. Feineis.|} gafle Pr. 155. in Bad Riffingen. gegen pen 
'8e) | 5512) in Baden, jomie| Pott zittert 
we 


e tüdhtig ſind, finden fort- |9657) Hu Kindern wird eine ein Heines Mejanen:Lngis| Ungenannt und bod bekannt. 
— Beihäftigung unter — Perſon gegen Pu in ber Mitte der Salt Kap bis _ Belt da qudüet (9638 
den vortheilhafteſten Beding ⸗ u Tg Ziel Kiliani geſucht. 1. Auguft zu vermiethen, Ein Reneljange wird gefucht 
ungen. Herrngafle Rr. 59. ver Erp. i NRäd. in der Exp. bei S. Mubler ( ue). 


fer Buch⸗ um Kum Warn⸗ 
Dr i— R 


Nadifale Heilung der Brüche 


[ ober: 


1Abhandlung über bie, Brüde und Borfälle, 
nebi 


Angabe eines neuen unfeblbaren Mittels, wodur 
fie radifal nebeilt und alfo alle Bandagen u 
gemacht werden, 


4 
Schüten-Gefellfchaft. 
Am 23., 24, 26. und 29. Juni c, 
efellfchaftsfchiefien 
v des Untoni⸗, Jobannie und Peter⸗ und 
es, verbunden mit einem ö 
Glüd-, Recreation⸗ und Löffel-Schieken. 
Unfang und Schluß des Tageeſchiehens wird burd zwei 
onen · Salven vom Schiekplage aus fignalifirt. 
Hiemit verbinden auglih ein: 
Einladung 
ber bier bomiyilirenden Ylitglieder des bayeriichen Schügenbundes 
zur emmlung auf 
Samstag den 22. de. Mis. Abends 8 Ubr 
behufs Mittbeil ng a a eelt denben bayeriichen 
Mm ungen bezüglich be erannahenben ba 
But, * —— eine: hierauf begüglichen Aus: 


ſchußwa 
urg, den 18 Juni 1867. 


Die Schürenmeilter: 
I. ©. Mößner. U. Dörflein. 


% 
Liebig's Fleisch-Extraet, 
(Extractum Carnis Liebig ) 

in Ya, Y, "au. Y Pfd. und in Büchjen empfiehlt 
in friiher Zuſendung. 

Andreas Hirschten. 

Die neuefte erfundene, frangöfiihe, demiihe Wald: 
methode, anwendbar aut alle Etoffe, für Seide, Wolle, 
Sachemir, als Kleider, Mantillen, Zbatwis, Ban. 


» Federn, Glage-Sandfchabe ze, 20, wird unter 
Garantie auf's Pünktlic Ne ausgeführt ven 


Anna Brand, 
Yugufiinergaiie Rr. 2338, 


Fliegen-Papier, 
beſter Qualität, eu gros und en detail bei 


MH. Serold. 
&. W. Almeroth, 


Kunst: und Scidenfärber 
in Hanau a M., 
empfiehlt fi im befter Kärben von Seiden-, Wolen:, Baum: 
molen« und gemiſchten Etofien, ale Kleidern, Ehamls, Hüter, 



















. Bon 
Pierne Siemon. 
Nah dem Ardnzsöfiihem bearbeitet. 
über Blähnngabefahmerben Gertieibinkeiiiin 
er ’ 
* ——— ® 


Neunte verbeijerte Auflage, 
Preis — 1 fl. 12 Pr. 
Bei frankicter Zuſendung unter Kreugband fl. 1. 14 Ir, 


9439 Im Bertnneder Efabei’: 19522 Ein Sausmäbcden 
ſchen Bach u Kunſthandlung er: Imicd in einer b:efigen Refiau« 
ſchien ſo ben; ration auf das Ziel gefucht, 


Lauda sion. Näber. in ber Exp. 


————— 
Eine Sammlung von Gebeten und | 9524 In einem fehr ung 
Gelenzen zur wurbigen Feier des Landſtadtchen. Sih 
horden, in ein Ruchb ie ia 


hl. Fronleiunamsiehtes, zur Er: a 
bagıng der Gläubigen aus be- Igefchäft unter annehmbaren 
wähiten Gelang u. Beberbüchern | Bedingungen nebA Wohnhaus, 
zufamgmengefiellt. Euütern, Mobiliare x, gu ver: 
kaufen. Räheres auf friftlice 


5° bıoz. Preis IH tr, gebumn: 

den in Vappband 21 Fr. |Dfjerte, welpe unter cH.P, 
in ber Erp. d. I, 

werben wollt. 


Das Virhelben enthält auch 
3520 Zwei ineinandergehäibe 


einen Anhang üher bie Zeit des 
Gottespientes im hoben Dom. 2c 

hübſch möblirte Zimmer dpro, 

1. Juli in meinem Haufe gu ver« 


I" Enmenthaler Käſe 
miethen. 


fein und ſaftig empfi.bit 
3a) Sermann Scheuer. Raufmann ner; 
Bellerfiraße; 


Münchner Bock 9:80) Eiempien mr he 


von ben eriten hi-fisen Bräuern Stiegen hinten, ii ein Wett 


fann durch dar Zeituags: i sleinen 
Ugentur: Comptoir der —— Sn 


ge — E —— ET er 
fingerfiraße Nr. 19 in dn: }4004 5d) Eine Anzahl gebraud)- 
# e ter im beften Sande behnbiidier 


chen berogen werben. 9432 2b 
3b) Der Unterseibnete Sucht wie ein neues, elegantes Tis 


einen gefcbäfttgewondten|pury und eine neue, elegante 
Vanderu, Spiden, Ecmmt und Kein in alen Karben um: jeStskandigen Intsgehüfen. Calöche nit @las: Verbed, 
garoniiıt für hrillcnte erben una feinfte Aspretur. Alle Eor: Dürr, t. ra ii ein und gweilpännig, 
ten Rleiverfioffe in Eeite, Wolle, Jcconas, Mol, jowie feidene in Eltmonn. fiehen 5 verlaufen 

















Tafehentücher, Tiihdeden, werben in ädten Karben nad ben rauffurt a, M. 
peueften Teifins gebrudt. Weife Kreppſhawie und Bänder werben Eis-Pomadt, gr. € ——— Ro. 54, 
aufs Feinfte gewaſchen und in bem reinften Lichtweiß aufgefärbt. |pie Haare zu fröufeln, zu ſtarken Hofe. 


den neutſten und praktifcften Einrichtungen verfehen und vor dem Ergrauen au ſchutzen, R 
empfiehlt | Wirthſchafts :Berlanf. 


und durch lanajäbrine Erfahrungen ift derfelbe in ben Stand 
3080) Fran, Sußla. 4413 13] Eine gutgehende Gaft- 


geiegt, alen Auftiägen au gemägen. 
9593 Ein @infleber zu den wirtbſchaft, welde fi jomehL 


R —* ur —— binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 

und nebrudte binnen 3 Wochen puünktlich geliefert. : . 
Euiraffierenwirb, jedoch ohne —* * günftige en 
Unterhändler, geſucht. Näysres duerch bie Daran 


* lage bei ——— woſelbſt auch bie Mu: 
eriarten zur gefälligen Artıct aufliegen 
beit Oppmann im Gebrüberpi®atle: und en 
Mobiliarverfteigerung. 


Wolriihen Felienteiler. htetö befiens ventirt, 


a 2 ? — — lebhaften Stadt am und 
IH verfieigere zufolge Auftrages den 1, Stadt zerichted am der Eilenbahn aus freier 

Mi 1 96 Am 9467 25) Ein Frauenzim. | DT = — 

Mittwoch den 26. Juni d. Is, mer aus geachteter Familie, [ft verkaufen. franco 


Vormittags halb 12 Uhr daß im Wafben, ärifiren und] gen Anter Nr BER in ber 
im Haufe 4 Diſt. Nr. 208 dahler einen Kleiderſchrant gegen] jonfiigen weiblide: Arbeiten be, | Erpedition be. Bl. 


Baaryıblung. wandert if, fudt bis Kilteni | // — 
ürgburg, den 11. Juni 1867. Vengasic au werben. 9527) Ein Pferde knecht 
Dutb, k. Notar. Nah. in der Erp. wird geſucht. Näb. in ber . 






Drud und Berlog von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 


Bahnzüge. 1. MWürzsurg- Ausbah- Münden, 
I. fir, = 6 m fi t. —— b A 2 Schmelz. 
PR tried rt am. Pan —— wi rap, Shen, Tu 34 


35 M. Rahm. Schnellz. 10 U. 30 M. Vorm. — br unb 7 U. 45 M. 
* a nfunft von Anöbad: Schnellz. 1 U. 


Boftzlige 4 U. früh und 7 U. 35 M. Abos, 
Güterzüge 6 U. 35 M. früh, 1 U. 2M. Mitt. * 6 je: "FE EM. Mit. Peſt. 100. 5 M. Nachts. Gilterg 
1 0 ht. * IN : 4 ss" EN. 45 M. früh u. 7 U. Abbe. 


1 M. Na 
Abgang nad Bamberg: Schnellz. 10 U. i a IV. Türzbutg· Heidelberg 
ü Abgang nad Heidelberg: € "8 


- Zotm. Bol. 2 1. 00 M Nas. u.8 Er 
15 I . A — 
ER 00ER Fat m RE Y U 30 ®. früh. Berfonenöge 2% U. 20 Sin 
Rp Nadis, 5 U. 15. frlih, OU. 30 M. Worm,, 


ak 2 U. 15 M. Nadım., 6 U. 15 DM, Mide. 










N * y 
— 











ER: 
Untunft von Bamberg: Cine. 5 u. 
SU. IOM. früh. ul. Su 


4 ne EU 50 U. Abbe — terzüge (nur nach Bedarf) 12 U.46 IR Ma 
15 M. Witt. Güter. 50 ©. . und * N . . 
1U 00 3, Back. —— 

Abgang nach Frankfurt: Ceuriez; . Ankunft von Heidelberg: Schueig. I 
2.25 m rad mellz 5 U. 80 M. Alte, * 1. 66 AR 24 EU. M 
Boftz. 9 U. 66 M. Borm. u. 12 U, 15 Min. it — Be 18 80 De. fm, OU 5M. Verm, 
Anchts. Sütery. 4 U. 5 M. früh, 2 U. 40 M. Wurzbutg · Nr 2 U. 36 M. Nachm. und 9 U. 27T M. 
Rad. und 8 U. Abende. IBEHHEN. +. 2 —— on Gütergüge 7 D. 15 M. Mbbs. u. 12 IL. 

1. Würpburg- Plärnderg. 35 M. Borm. Pofzug 11 Mr AB SR. Ye Wofomnibnsfahrten nad 

Abgang nah Nürnberg: Gourien. IM. , — — en _ e 

MR Rachen. Poly. 4 U.20 M. früh, Olten, Güterzüge 8 U. 40 M. früh, 12 U. Arnftein 5 U. Mbbb. Eſſelbas 4 U. Mpbe. 
BU 40 M. früb, 9 U. Borın., 3 U. 40 M. Mitt, 5 U. 18 Min. Abb. mb 9 U. 5 Min. Bertbeim Miltenberg 5 U. 25 Ads. Eu 


Rahm. un 8 U."Abbe. Rachts. erhauſen 4 UL Rachin. 
freitag den 21 Juni 1867. BZwanzigiter Jahrgan 

147. gang. 

Die „Bayer. Ztg.* veröffentlicht die k. Entſchließung, wo⸗ 
durch bem zu bildenden Penfionzvereine für Wittwer und Wai⸗ 
en der Notare in ben Landestheilen biesfeits des Rheines bie 

echte einer Korporation ertheilt werben. Derielbe bat unter 
der Aufſicht der Etantsresierung zu fiehen. Dem, Bereine find 
bie Geldſtrafen, melde Notaren in den Landestheilen biesieits 
bes Rbeines wegen Zumiberhanblungen gegen bie Vorſchriften 
bed Notariatägeieged, mit Einſchluß der im Artikel 143 bezeich⸗ 
neten Fälle, dann wegen Berlefumgen ihrer bejonderen Berufs: 
pflihten auferlegt werben, auzumenden. Daß ber Amtsantritt 
aller neu anzufellenden Notare von dem Nachweiſe des Beitrit: 
tes Ha Vereine abhängig gemacht wirb, wurde bereits mit» 
get 

Aus Anlaß bervorrogenber Leiflungen mährend ber in ben 
Regierungsbezirken Unterfranten und Schwaben aufgetretenen 
Cholera. Epivemie im Jahre 1866 hat Se. Moj. ber König dem 
qu, Kreitmebizinalratd Dr. Ehmidt in Würzburg (mie fen 
berichtet) dem Titel eines Obermedizinelrathes, bem Rreis: 
mebizinalrath Dr. Schmitt in Augsburg und dem Bezirkegerichta⸗ 
rath Dr. Bogt in Würzburg das Nitterfreuz I. Kl. des Michaels: 
ordens, bem »praktifhen Arzte Dr. Nöthig in Miltenber; das 
Ritterkreuz II. Klaſſe deffelben Ordens zu verleihen nerubt. Den 
Bezirlegerichtsärzten Dr. Hindernacht, Dr. Klüg, Dr. Der, 
Dr. Döring und Dr. Dit, dann den praltiigen Werten Dr. 
Bee, —— ei Dr, geansiper, a 

irfing, Dr. Qujemann, Dr. Reubo!d, ferner dem as 
in bem eventuell abjutretenden Theile von Norbihleswig ger a Ben Barihelme, Bopp, Bifhoff, Sebolb, Bad, 
re zu bemefien. Mic im gänfligften alle werben ſolche Kapuziner⸗ Ordens Ronventualen Mayerhofer und der Schweſier 
ee, worin Deutihe in grober Anzahl wohnen ober die von Eylvia Albrecht vom Orten ber Tochter bes göttlichen Erlöfers 
entihieden militärifcher Wichtigkeit find, nicht abgetreten werben. in bie allerböchke Anerkennung für ihre Leiflungen ausgelpro 

Ronftantinopel, 20. Juni. Die Abreife bes Suls |worben, Nom mehreren Perfonen endlich bat das Etaatsminir 
fand nad Paris ift auf morgen (21. Juni) feftgefegt. SFuab|ferium bes Imnern für ihre erfprieflihe Thätigkeit feine Aner⸗ 
Baia wird ihn begleiten feunung ausgebrüdt. 

Erledigt: die latholiſchen Pfarreien Marktiteinad, Bezirks. 
amts Schweinfurt, mit 681 fl. 54 fr., und Hörflein, Bez. Alr 
zenaun, mit 1047 fl. 28 fr, Neinertrag. 

Die Igl. Stubienanfalten unferes Kreiſes zählen zuſammen 
894 Echüler, gegen dad Vorjahr um 18 mehr. Hievon treffen 
auf die Gtubienanftalt au Aſchaffenburg 223, Münnerftabt 176, 
Shmeinfurt 121 und Mürgburg 875 Schüler. 


Rom 1. Juli an treten an —— Orten Bofterpebitio- 




















Neueſtes. 


Berlin, 19. Juni. Die „Provinzial⸗-Korreſpondenz“ 
reibt: Die Zollübereinfunit vom 4. Juni bat die Aufredht- 
Itung bes. Zolivertraget vom 16. Mai 1865 mit gemeinihaft: 
her Vertretung ber Regierungen und Entſcheidung durch Mehr: 

Beitebeihlüffe des Zolparlaments (durch ſübdeuiſche Abgeorb: 
dete verfiärlter Reichstag) ſeſtgeſtelt. Im der Regierungsver: 
Kretung geſchieht bie Stimmführung nad dem für das ehemalige 
eöplenum giltigen Modus, mit einer Aenberung zu Gunflen 
Bayern’?. Preußen beruft bie Zollvertretung und führt in ber» 
ſelben den Vorfig; es flieht Namens aller betkeiligten Regie: 
rungen Sanbelöverträge ab und hot ein Veto gegen Neweruns 
gen in ben Bollgefepen. Bayern bat bereits zugefimmt. Die 
dolllonferenzen werben vermuthlih am 26. d. M. beginnen. 


Darmftadt, 20. Juni. Der Präfident der erſten 
Rammer bat unerwartet auf dem befonberen Wunſch bes Mini: 
feriums für Somflog, 22. de, eine Sitzung zur —— der 
Regierungsvorlage üder die Einführung der norddeutſchen Bun: 
—522 in ben nördlich des Mains gelegenen heſſiſchen 
® bieten anberaumt, 

Hamburg, 30. Juni. Ein officidjer Berliner Corre⸗ 
Ipondent bed „Hamburger Gorrefponbent* freibt: Auf eine 
eutweihende Antwort bes bänifhen Cabine!s hat bie preußtiche 
Regierung eine befiimmte Anfrage in Kopenhagen ergehen laſſen, 
sb und welche Garantien Dänemark der beutichen eoölferumg 





TZagesneuigfeiten 


, „Ein Kriegaminiſterialreſtridt vom 15. d., bie Erfahrungen 
im legten Feldzug, hier vie Einſübrung von Säbeltafhen für 
die Milttärärgte betr., theilt den Generallommanbos u. {. m. 
der Armee mit, daß Se. Maj. der König durch Entſchließung 
vom 30. v. M. für geficherte Unterbringung ber Taſchen Zn» 
Rrumenten» Etuis der Militärärzte die Einführung einer am Gr: 
telriemen ber Eäbelkuppel zu tragenden Tafche von fhmwarzem| nen ins Leben: Nöttenbad; bei Lau (Ten). eiten ⸗ 
Slanzieder genehmigt hat. Dieje Säbeltafche if, ala zur per: I brunn (Dberpfalg), Piatter (Oberpfalz), 'Neukaus bei Velden 
—— ——————— * — von | (Oberpfalz), Nuftorf (Niederbayern), Nieberird;en (Pfalz). 

en auf eigene Koflen anzuiceffen, und dur rmee. Kür biefe Woche find folgende öffentliche —— beim 
Monlur Dept: Gommilfion zu Münden zu einem durch biefelbe | tgl, Bezirkegerichte Gert —— am 22. be. Bis. 
hoc näher zu ermittelmden, nach voläufigem Anſchlag den Ber | früh 9 Ubr die Berufung des Et.-Anmw.-Vertreterd am Pal, 
frag von brei Gulden nicht überfleigenben Preis zu beziehen, Landgerichte Würzburg r/M. in ber Sache gegen Andreas Fuchs 


und Gompl. von Burggrmmbad, wegen Jagbfrevels, reſp. wegen 'tuelen Entlafjungs bes kgl. Staatöminifters 
Begünftigung und Thellnapme bieran; um 9/, Ur gegen Rartin | Hohenlohe dürfte Kr unbegründet fein. —8 
Rod von —— er Amtsuntreue um! ; um 10 Münden, 18. Juni. Der Rrönungsmanteh,s ben Frl. 
— 5* * genen, ie —*6 Mallinger dorgeſtern als Elfa im Lohengrin trug, weißer Shlas 
gegen Sebafian Burrlein von Eideldabt, wegen WMajeflätsbelei- er a er ———— 
au, um —— ‚gegen Elias un von Orerndreit, (Aufführung der bezeidueten Wagner’igen Oper um einen bohen 
— mischrenbeleidigung; m 4 gegen Johann Antonin Reis, man ſpricht von megceren Taufend Guioen, erflanbem 
Amtehn von Oberleinach, wegen KRörperverlegung ; um 4%, Uyr] worden is. (Ft. Kur.) 
eaung und Elan am und Gompl. wegen Rörper- | maris, 17. Jun. Die „Batrie” vementirt Geutz bie Far 7 
ser bel von ber Kugel, melde am 6. Juni den Raller R . 
kung — * —— rang um —— vor bemf mitten ats Hert ng aber Er verwundet "haben fol, Br 
rlegsrehtlih zum Tode verurtyeilte Soldat Gafpar Igpje die „Preije” meldet, ii der Errbilchef von Baris vor feiner 
audner bes 2. Artillerie: Re iments, mwurbe von Sr. Majeftãt Abreiſe nach om beute von dem Kaiſer und der Kaiſerin 


erg worden. Er reiik morgen ab. (Der Eribiihof wen 
Baris fol, wie die „Jtalie” anzeigt, von dem Raifer beaufs. &.° 
tragt fein, ben heiligen Bater zu einer Reife nach Paris zu bes on 
wegen.) e uk 
Ueber die Gefangennehmung Maximiliaus meldet die vr 
„Nemyorter Handelszeitung“ unter anderen Details, daß der |'g 
Ertaifer jeinen Degen dem General Escobebo/ perjönlicd über» 2 
rent habe, daß er am Tage darauf erfrantt jei und, der @e» F o 
neral ihn durch feinen eigenen Leibarzt behandeln lieh. Dieß „m 
ſcheint vie frühere Nahriht, dak man eine sumane Bepanblung $ 
dem Gefangenen angeveihen laffe, zu betätigen. Mas bem wei— ® 
teren Berichte iſt au entnehmen, daß man ihn höchſt wahricheim: = 
id -unire el aſſen wid, - ar nicht ohne vorheri er 
phede“, d. h. die Erfläcung einer feirrlihen Berzichtieilting auf 5° 
) - tco und das Berfprechen, — 
nichts gegen bie Repuolif unternehmen zu wollen, 
















bem Könige zu adtjägriger Sichanzarbeit unter Fort⸗ 
weiſung mittelit Laufzettels and dem deere ar: , 
. Ztg. 

Die Fronleiänamsprosgeifion fand geftern water ungewöhn- 
lich zehlt Theilnahme und voa ber Witterung beſſens be: 
gang ſtatt. Derſelben wohnten die Gieil- und Militärbehörden 

während Barniion und Landwehr Spalier bildeten. 


— Um die zu unferer Bomreflauration mätbinen 
Geldmittel aufbringen zu lönnen, dürften fi nad ver Anficht 
Sachverſtändizer — außer ben Beiträgen höchter Berionen, 
deren wir und uk ſchmeicheln dürfen — etwa folgende 
tere bier bezeichnen laflen: 1) Die Jahresbeiträge ber 

itglieber bes Dombauhauptoereind in Wü omie..d 
Zweigvereine in ganz Unterfranken und eiwa aud auswärts; 
3) Jabresbeiträge von Seite bes Staates, 

nädtiihen Gommune; 3) Jahresbeiträge aus ben Weber» 
er en der katholiſchen Stiftungen im bieffeitigen Regierungs » 
bezirke; 4) Ertrag eines im Dom in entipuedpender ‚Weile aufs | Deutfhlaud, 

—3 enden Dpferkaſtens, der bekannilich vor einigen Jah⸗ Preußen, Berlin, 18. Jani. Die „Berl, Börfen.»Ztg.” 
ren in umierer Liebfrauenkapelle ein namhaftes Reiultas lieferte; verſichert nad zuverläfjiger Mittgeilung: Kaiſer Rapoleon habe 
5) beisubere Schenkungen — lebernahme einzelner Figu⸗ die Einladung nah Berlin beitimmt angenommen und werde im 
ten, fer, Altäre u. dgl. durch einzelne Perjonen, wodürch Oltober eintrefjn. ‘ 
ugleih das Audenten an liebe Verſtorbene auf viele Jahryun« Berlin, 18. Juni. Die „Rreugzeit ing“ meldet: bas Staats⸗ #2 
—* hinaus erhalten werden kann, während die loſibarſten miniſterium ſei mit dem Plane ber Aufhebung ver Spielbanken 22 
Dentmäler des Friedhofes durch die Witterung verborben oder |beichäftigt. 
nad einer gewifjen Zeityeriode entfernt werben; 6) legtwillige Ausland 
Bermädtnijie; 7) Eıtrag aus religiöfen Goncerten, aus * 
Berlooiungen, fog. Blüdshafen u. dgl., “die vom Zeit zul , Bramkreich, Zwei Melvungen des geftrigen „Monitenr” 
eit zum Bellen des Dombaues nad dem Borgange anderer haben auf die Pariſer Börse einen fehr verſtimmenden Einprud 
äbte veranftaltet werden fönnten. ‚Mag man auf diefejgemaht, Was das Befinden bes Kaiſers betrifft, fo fagen bie 
verihlebenen einzelne Punkte ein mehr oder minber bedeutendes [off ciöien Blätter dießmal die Wahrheit; das Unwohlſein wat 
Gewicht legen, mag man auch dem einen oder den anderen Bunktjooribergehend und wäre gar wicht öffentli zur Sprache ges 
any außer Anfa Laffen, jevenfals fteht feft, dab id aus verjbrächt worden, wenn man nicht die Ahmejenheit des Kaiſers 
Kr heit berfelben yufammengenommen jährlich eine namhafte, beim Empfang bes Vicelönigs von ug dahin hätte » 
Sumine ergibt, mit der fih ſchon jährlid etwas ausfülyren läge, [ren müffen. Dagegen läßt die den König von Preußen be 
Welche entipregende Schriite mum umier Dombau«Ausihuß be, [treffende Notiz allerdings Mandes ahren, was ein Börfenge: 
reits gethau ober eingeleitet hat, wie weit Aberhaupt die Sagejmütg mit Unruhe erfüllen tann. Schon bie Form ber . 
gediehen, hierüber fliegt man mit Spannung einem Berigtejung in einem Blatte, wie ver „Moniteu“, mußte Aufiehen 
in Beohfiter eat” ala eine —— ——— 
ätstitel genannt und bie erſten : 
—* free. dianat a u ne a dh a „Wir re 2 die Aalen —* oe... nis 

”" Am nähften Montag, am St. annistag, findet beij ben zu ber hten“, tud von jo antößiger Unart, man 
einigermaßen — Bitterum auf R eine [bereits bemuigt ſah, fie für den Abend Moniteur“ zu reihen, .. 
große Walbpartie flatt, Für und gute Reftauratiom if 8 „Journ, de Paris” teilt mit, daß Raifer er 
gelorgt. Von Würzburg ans wird am be Herrnbergt. [den Befehl ertpeilt hat, einen Degen Rapoleons L, ber in 
beim (von da aus über Jppetheim auf dem Berg) oder nad Keen Befig befindet, dem Jnoalivenhotel in Paris als Bes. 
Uffendeim gefahren, vom meld legterer Station man bequem ſchent von feiner Seite zuzuſenden. = 
in einer Leinen Stunde ben Beza ‚erfniet. Ja der Wohenihau des „Hbend, Moniteur* if nadträg« 

Aihaffenburg, 19. Juni. Das zur Erriditumg eines lich zu lefen: „Der Kailer von Rußland und ber von 
Dentmoles für die im Kampfe vom 14. Juli 1866 dahier ge: Vreußen haben, indem fie »on_be 
fallenen öfterreichligen Offiziere und Soldaten gebilvete Gomitö|verabihiedeten, mit IJ MMaj. die herzlichſſten Worte gewech ⸗ 
bat fih, dem Veraehmen nah, ſchluſſig gemacht, den mahenffelt. Die hoyen Bähe Frankreichs nehmen bie befle 
Jahrestag des Rampfes mit einer wi Feier zum begeben. ge ee en A —32 

In Nürnberg macht ſich Jemand ſeit neuerer Zeit ein gefun n, und an bie achtungsvolle Sympa ! 
Geſchaft daraus, den marktienden Milhbäuerinnen von ihrenjalle Elafien ber framöfiihen Geſellſchaft ihnen bezeugt haben.” 
Schublarren auf offener Straße täglich) Bupferne Krüge zu ent: 
wenden, ohne daß man bem Thäter auf die Spur fommen konnte. Shweinfurt, 19. Juni. Auf dem heutigen hre⸗ 
Auf dieſe Weife gingen in den lehten 14 Tagen etwa 12 Arägelnen Getreivemarkt nahmen die Preiſe eine weientlie Minber« 
zu Verlufl, ung am und kofiete Waigen 21 fl. 46 fr. bis 24 fl. 30 ir," 

Münden, 18. Juni. Wie id höre, bat das Gefammt- [Korn 19-—19 fl. 36 kr., Haber 9—10 fl. der Schäffel. 
—*— ſich in der Wahl 7 ——— geeinigt 8 Tr m — | 

hängt nur von der Genehmigung Börien + Frankfurt, 20. Juni. Edwin ·⸗· 
Königs ab. — Die telegrapbiiche Radpricht von einem even«|bei in Erebitaktien hat jeit gefterm größere Dimenfionen ange» 
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nommen, beren Cours bob fi um 5 fl.; fie nähern fi in Wien Im ein Rählenwer: m 
‚immer mehr dem Pari⸗ Cours; jolten jie Bid anf ‚PDE! nz Se Tg 8 1 kr iubeht un To 
"Bardı gehein, dang hat’ allerbings das Inſitut Bi: D. Neder und Miejen, ‚samilienberhältgihe megen um 8O00f., 
günftiges Beihäft zu realiiiren, nämlich Seine früher angelauften Fju veilaufen / fecntr —————— 6 von Schwein» 
eigenen Atien wieder los zu werben, Für 1000 f. Erebit: ffurt an ter Straße nad Saffurt und nahe an ber Eiſenbahn 
aftien bekommt man beute beinahe 3000 fl. 4'70/, Dreialligues, Jein Gaftwirtbfcbaftss: un? Branereianwefen mit Res 
erſtere mußten den geringen Reſervefond angreifen, um 5%, zu Igelbahn, Barten und felienteller gegen eine Anzahlung vom 
bien, während mit legteren befimmt 9%, gemacht werben. 2000 N. um 8000 fl. abgegeben. 
Von jonfigen önerr. Effekten nahmen nur Looſe einen bervor- Näheres bei Commilftenär Muppert in Schweinfurt 
ingenden Anteil am der Haufe, 1860er waren ca. 1%, 1864er f Haus. Nro. 796. (9600 
— — — — — — — — — — EEE 


P/, fl. höher. Nauo al gewannen nur %, bis Y9,, Na rt i i 
i En inter in! Forſtamt und Revier Mergentheim. 


Metalligues, Steuerfreie und Engliſche waren ganz unverändert. u 
Scheitholz-Verkauf. 


Btäatsbabnaktien wurden in dem Hauſſejubel ebenfals 12/, fl. 

beiler besablt. Süddeutiche wa.en bei unbeneutendem Umſad 

mverändert, mit Ausnahme von 4';,pEt. Badiihen, weldr Au Donnerstag den 27. Juni wir» im Staats» 
Tiger und, 3%, Frankiurter , Nafſauer, melde höher waren. yard Limdach, Abth. 1, 2, 3, 4 und 8, Markung Bernsfelden, 
Kuchefiiche Looſe verloren einen Heinen Brucipeil; Badifhe, ſoigendes Scheityolzmaterial verkauft: 

Ansbaher und Augsburger zu höherem Cours geſucht. Bold: | 7 Kifte. eichene Scheiter, I Mfte. dto. Prügel, 81/, Klftr. 

anto 138, Bonds 110'/, übten einen geringen aber ingünſtigen dto, Anbrusholz, 2%, Alite, birkene Scheiter, Anbrud 

Einflug auf Amerikaner aus, in welchen das Geſchäft bejhränkt 21, Mitr. aipene Sceiter, Anbr., 2 Klſtr. bie. Vrügel, 

ar. Wechſel auf Wien murden etwas beſſer, andere Piage gefund, 14%, Kite. Undene Vrügel, ferner 75 Stüd 

wie geflern gehandelt; National«Coapon3 28. 26, Amerikaniſche eihene Wellen und 550 Stüd vweichgemiſchte. 

2. 24'/,. Yu Spelulstionspapieren und Staatseffetten war. das Zuiammenkunft vorm. IUHe auf bem unten Hofweg beim 

Beihäft von Bedeut anz. — AS bezahlte Courſe nokiren wir: Iheurien Schlag, Abth. 1. 

1882 amerikın. Donds 7au na yw Nergenbein, 13. Juni 1867. 

—* Metalliques 63, Steuerirele Metalliques 499. Königl. württemb. Forſtamt. 


41/,0/, Metalliques 42, 18602 Looſe 737/,, 1864er Bonie 
Befauntmachnng. 


763;,, 1858er Loofe 122,,, Vagkaktien 690, Srebitaltien 
187 —188—1881/,, Stantsbahn⸗ Prioritaten 49, Ye 
PBürttemberger 9%, 4,00 Zay riſche MY, 5% Baye Die Stadtgemeinde Scaweiafurt beabſichtigt Ihre in ſehr 
Kriige 100%, 4%, Dayerlihe Prämien: Anleiye 99%,, 4 Tgutem Stande befindlige Dreſchmaſchine aus ber Maſchi⸗ 
Vabiſche 93%,, 1,0, Kaflaueı yı, 4a Nafaver. 88), ,Inenfabrit von Freund & Ev. tn Yandsbery (Preußen), von 
8, Brankrurter 82%/,, Diibagn I16/,, Bersaher ——/ Jausgepichneter Leiſtangẽe fahi⸗keit, mit oder ohne Locomobile unter 
Franfinter Want‘ 126. Marbayı ——, Ludwigsbahn ——, Iaüuftigen Bedingungen zu verkaufen. 
arm. Sant 209, Wechſel auf Wien 94”, — Wends 6 Kaufluflige werden erſucht Offerte an die ımterfertigte Be⸗ 
Ahr. Im der Effekienincietit wurden Defterreih Erebitaltien zufpörbe zu richten. 
— c Segen 73 J en bei. Schweinfurt, 18. Juni 1867. 
Etenerfreie Metalligact 493/,, &. Etnatsbahn —— ©. 188201 er ° i 
\amerifen Ans —— hr = ’ Der eragiiteat. 
Beraniwortliser Nepattrur: fr. Brand. — —— 
In Eorturie des Väckers Johann Fiſcher von Heibenfelb 


verfleigere ih am 
Donnerstag den 11. Zuli d. Is., 
Nahmittags 2 Ahr 


ber Nähe von Schweinfurt if 













nm 
Zemperatur der Woinwarme: 16 run 


New: „York, bien 15 juni, per Transatlantiichen Tele: 
zaph. Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd „Weiler“, 
ach. G. Wenke, welches am 1. Juni von Bremen und em 4. 
Juni von Southampton abgegangen war, ift heute wohlbehalten anf dem Gemeindehaufe zu deidenſe!d das Kalbe Haus Nr. 8 
bier angeloinmen. 'unb die walzenden Brand tiide Bi: Nr. 411, 500, 1625,.2206%, 
? Mitgetheilt duch Auswanderungd: Maenten ‚1060, gegen Berablung der Steichſchillmge in vier mit 49/5 
a &. Rödelberger in Mürsburg. | verzintlicen Jahresfriſten. 
— Telegramm.) Wer 2 Imre „Akmuma”, ao Damdurd mama”, ad Hamburg} Schweinfurt, ben 29, uni 1867, 
am 25. rat, in New: York am 7. um, Vampifer „Simbria“ Hörner, k. Notar. 
ab Hamburg am 1. uns, in New: Norf um 13. Juni And wohl: Zu Sacen des Busbindermeitiers; Nikolaus Hetnlein vom 
# bebalten cuactommngeee. ⸗ ——Lollah gegen den ledigen Conrad Shmitt von da wegen Ehren 
Die Seueiräne „Arnanam“, Cot. Sntnurare, uns Shifftränkung wurde der Betlagte durch Urtbeil des unterfertigten 
% „Espeniheib“, Cart. Wächter, welche beide am 17. April von Gerichts vom 11 Juni e, in eine Geloſtrafe von eilf Gulden 
m Bremen fegelte, it Erileres am 28. Mai und Lepteres am 30. und zu den Kalten bes verfahrens verurtheiit, was gemüg Art. 266 


& Mai gindiih in New: Hort angelummen. des Str⸗G. B.autragsgemäß hiermit veröffentlicht wird. 
E Mitgetbeilt durd Cari Sicher in Würzburg, Ge» Volkach, den 10. Juni 186 
neral⸗Agent für Bayern. Königlibes Landgericht. 


Royackers. 


Cigarren, Sauter. 


= 
teiähaltiges Lager, von den billigen bis zu den feinften! 9687) Ein ſolides Frauen: |Y n ‘ 
8 empfiehlt. mer, welches im Kleider: Reitauration Mocca, 
* 


L. E. Dovenbeimer, |magen, Näben und ſonſügen WEHT Abend 
en 219. —— — Sextett 
— — —— — Fift, TUE eine Stelle ald Jungfer. biteiliing der t. 
12596) _ Ein braver, Junger Würzburger Auch kann basielbe auf Ma: von Fer —5 9. 


Menſch, am liebſten vom Een / - 
| Lande, wird in einer Garten: Baudeville- Theater Tüten ers en Hecke sr. an — * 
F wirthſchaft geſucht. Rap. Ep. im Platſchen Garten. 9588 ur Garten mit En ——— er, 
—328 Ri — ———— —* 1867. ze. Ar mietgen| 9607) . Kolb. 
i i u ver SR . Lnffeiek ‚in 2 z 9605) Geflern wurde ein Por 
: — zubige Familie zu ver-| re uon © 8. ner.’ Dies _ man. in ber Ep 53 ee Ära fr 
wiethe. — — iuf zum Erienmale: Gräfimiasay) Eine ordentliche Wer: | goldenen Ringen verloren. Man 
9686) Ein vierrädriger Hand, | Gnfles Zaudeville in 1 At —8 ſucht einen ROBERT: —5 Denen um Di 
wagen wird zu kaufen geſucht. VOR Conradi. ah. im Pre Hefele] geg elohnung im 8. * 
h. in der Exp. Die Direction.in der obern Wöllergaſſe 


Verein zur unterſtützung der Wittwen und 
Waiſen von Einwohnern Würzburg's. 


Den Hd. Mit liedern wird andurc eröffnet, daß bei ber 
am 15. Juni 1.5. nattiefansenen Plenarverfaminlung die nad» 
genannten Sperren zu dein verſchiedenen Vereintämtern gewählt 
wurden unb ywar: 

Hert Nechtsrath Dr. Roßbach als 1. Rorfigender, bie Herren: 
Er Heintich, Shneidermeiiter, als 11. Vorfipender, Rarl 

end sen. old Raliter und Friedrich Pflaum als Shift: 
führer; ferner zu Ausihußmitgliebern die Herren: Martin 
Amberg, Buhbinderneifter, Ziborius Braun, Mepgermeiller, 
Jalob Eibel, Echreinermeifier, Anton Buttenböfer, Yumelter, 
Anton Heimbed, Bütinermeifter, Heisrih Seller, Büttner: 
meifter, Michael Konrad und Joſeph Koſtner, Tüuchermeifer, 
Ronrad Kur, Schuhmachermeiſſer und Joſeph Seit, Schreiner: 


eich wird bekannt gegeben, daß, um einem allfeitigen 
Dunſche nabzjulommen, bei den genannten derren Mitgliedern 
Aufnabmsverzeihnifie hinterlegt And, in melde fih jene Ein: 
wohner, melde bem Xereine beizutreten wünichen, einzeidgnen 
können, wolelbi aud alle weiteren Aufſchlüſſe ertbeilt werben. 
Diefe Verzeichniffe liegen auf bei dem Herren: 
1) Juwelier Guttenhöfer (Domitrake), 2) Franz Badmund, 
Kaufmann (am alten Babnbofe), 3) Martin Amberg, Bud» 
binbermeiter (Franzietanerplatßz), 4) Contad Kur, Schub: 
madermeiiter (Etrinam’. Baus am Warlte), 5) Tünder: 
meifter Konner (Mainviertel), 6) 3. ®. König, Raufmann 
re und 7) Eeiienfieder Kaprion GPleichacher ⸗ 
e 


Weiter wird bemerkt, daß nach dem vorliegenden Statuten: 
Entwurfe, welder durch bie nachſte allgemeine Rerfammlung 
einer Revifion unterworfen wird, bie Aufnahmsgebühr auf 1 fi., 
der c.erteljäbrige Beitrag auf 24 Er, (beffen Erhöhung auf 
30 fr. aewünidt wiry) und die nad Sjäbriger Mugliedſchaft 
an bie Wiſtwe oser Waiſen zu leiſtende Bereinsunterfiütung auf 
monatlih 5 fl. vorläufig feftgeiegt wurde, — 

Des wohlthatiaen Zwedes Des Vereines bewußt, laben wir 
vertrauensvolit zu zablreicker Betheiliguug ein, (9608 


Der Ausihuf. 


Heroldsgearten, 


Seute, Morgen und Sonntag Hortiegung und! 
Schluß bes reis Kegelus. 
Montag den 24. d. Mits,, 
als am 2. Feiertage, 


Vormittags von IE bis A Uhr 





Gefchäftseröffunng und Empfehlung. 


Unterzeihneter erlaubt fih bieburg einem vererbrlicdhen 
Publikum ergebenſt anzuzeigen, bob er morgen am 22. b. M 
feine Bantmepyerii Bank Mr. 10 eröffaen wird, und bittet 
unter Zufiherung der reelften Bedienung um aeneigten Zuſpruch 

Peter Necfermaun, 


Mepgermeifter. 


Geschäfts-Eröffnung 


. 
Ih beehre mic ergebenfi onzuzeigen, Vogt auf Hiefigem 
Platze ein En-gros-Beidäft in * 


Merceric-, Galanterie-, Strumpf- & Kurz- 


Waaren 
erritet habe und bitte um geneigte Abnahme unter Zuſicher⸗ 


ung reeler Bedienung. 
Jakob Zunz, 
9580 3a Domkrafe Ar. 106. 


Friſchen Holländer Blumenkohl und neue 
Kartoffeln empfichlt 
Anton VWinoprio. 


Physikalisch - medizi-| JLiedertafel. 
nische Gesellschaft, | Morgen Samstag Abend 
Sitzung: räzis 8 Uhr 
Eamätag, den 24. Juni lenar-Versammlung. 
Abends '/;7 Ahr, Berathungsgegenstand: Lo- 
Vorträge ber Herren Winederfoalveränderuug. Es wird um 
und Wagner. zahlreiches Erscheinen er- 


2a 9603] 


TEE —7— 
Eckertsgarten Donnerstag, den N. d. M. 
vorm Rennwegerthore. Garten- und Tanz- 


Hate 


Artillerie-Mufik. 


Julius Troll. 


Gesellschaft 


ım 
Platz’schen Garten. 
Anfang 5 Uhr. 


Berloren 


wurde ein Notizbuch 


Sonntag, den 23. di. Mts. 
allgemeine 
große Parthie nach der 
Seller Waldipige. 





wirb gerittert, jobann tolgt um 3 Uhr bie 
Preiſevertheilung 
mit Sarmonicmufif, 
Die bis icht geſchobene Höhe ift 23. 
Hiezu ladet ergebenſt ein 


G. Seufert. 


Franz. Blumenkohl und Aprikoſen friſch ein— 


getroffen bei 
Joh. Schäflein, 


Firma: Seb, Carl Zürn auf der Brüde, 


Holländer Blumenkohl, neue Kartoffeln 
und fchottifche Viatjeshäringe treffen heute 
friih ein zu ermäßigten reifen bei 

Andreas Kirschten. 

Zwei ineinandergehende, ſchon möhliıte Zimmer find jo: 
leid bilig zu vermietben, Kandgafie, Nr. 69; yunächft der 


emmeldfirahe, Auch tt daſelbſt en neuer Bactrog zu 
verkaufen. (8136 3c 


dab Gebr. Bauch'ſches Lager: 

Bier verjapjt wird und hute 

Speiſen und Kaffee verabreicht 
werben 

Georn Rinnagel. 

Abgang vom Zelerthor Nach— 

mittogs 2 Uhr mit Artillerie 
Muftt 


Gerbrunn. 


Sonnteg den 25 Juni findet 
im Gaklauie zur Schwan⸗ 

gutbeießte Zanzmuijif 
hatt. [2a 


Bütthard. 

Zu dem am Sonntag. ben 
23. Juri besis nenren 

Preischegeln 
labet ergeber it ein 


J. &. Dürr, 


raphierahmen bri Bıierbrauer, 


en br J. 8. Brenner. 'u5Rl) 
Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


1 9559 2a) 






Hiezu ladet freundlihit eim[Irhrnang 1867, worin auch ber 
hiefiges, wie auswärtiges Pub Flderweiler der Stadt 
lifum mit dem Bemerfen em,fenthalten it. Man bittet um. 


gelälige Rüdgabe gegen Ber 
loynuna. Näh. in ber @gp. [9592 


9593) Ein ihwarger Gürtel 

mit Schmeljflidereien ’ 

Bern verloren. Der 

Finder erhält eine Belohnung. 
Nah. in der Ev. 


9590) Eine goldene Wroche 
wurde geſtern vom Nenthor bis 
nad, Göbelelehn verloren; mar 
bittet um Nüdgabe in ber em- 
melsfirafe Ar. 136. 


9598) Ein großer Kleider 
fchranf, 8'/,’ body, 51/4‘ breit, 
in gons gutem Stunde, I we 
gen Mangel an Platz billig zu 
verkaufen. Näb. in ber Ep. 


Ein Meines Logis 
von 2 „Zimmern ift 

orer bis 1. Auguii vers 
mietben. Eichhorngaſſe Nr. 46— 
47 im 1. Stod, 


(Hiepu 











Beilage za Nr. 147 des Würzburger Stadt- und Laudboten. 


Daukſagung. 


son Ausfunft über die auf Gegenfeitigfeit bernbende Ken 
fiderungsbanf für Deutſchland zu Gotha. 
Rach dem Rechnungeabſchluſſe der 
die Erſparniß für das vergangene Jahr 
79 prozgent 
der eingegablten Prämien. 
Gemünden im Juni 1867. 
9567) 


Ziehung am 1. 
Gewinne: #. 50,000, fl. 10,000, 
20. 20. 2 
Rubviphfiitungs & 
Mailänder Adızres.:Xovfe pır 


g. $. Ociterreijiihe 100-fl.-Loofe. 


C 
voſe f. 18, 


erver⸗ 


a 
Bautk für 1866 beträgt 


J. Geyer, Ageut. 
Juli: 


fl. 30,000 


Stück fi. 26. 


Bekanntmachung. 





Ich finde mich seraulaft, meinen guten Belaunten in gr Ich bringe biemit in freumdfiche Erinnerung, daß {4 immer 
fütt biemit meinen öffentlichen Danf abzuftatten, für die Kad- ein ausoegeichnetes trodnes ehl jeder Forte, von 1, Er. am, 
richt und die liebevolle Tbeilna'me meiner fo früh dabingefehte in der Stabtwaane zu den billighen Breiſen verfaufe unb wird 
denen Schweier Babıtta Ainberg, seh. Mrmeßtt auf geehrte Bertellungen in’s Haus geliefert. 
2 —— Bruder end — — —* ** —* weehten Berellungen entgegewehend, „eichnst 
und die Geſchwiſtrige deſſen verſtor ran aldl gr 
26 Menſchen zu pe * ſie 8 — —* 9577 8a) Sobann. erbft: 
mich nicht einmal von der Krankheit, noch von dem on je P - —*— 
4 Wochen erfelgten Tode meiner Heben Schweiter zu bei... Franzöflihe Rothweine: 
machrichtigen. om Languedve afl. — 86 Br, 
Joh. Urnetzer in Münden, !mordeinme Mtedve nm 48 tel) 
8364) Bruder dir Verſtorbenen. N * &t, Inlien vo de 
— — ar hof 5 Garne E5 LANE 
, 8 1 * Mr n. „ a a aA [De 7} 1 
Fenerversicherungsbank für Deutsch | x team Dani = 7 
; | ir \ Burgunder Zavignn nt —% 
land zu Gotha. es -& 
Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß der‘ 66451) Auton Minoprio. 
Herr F. Geder, 8. Aufjöläger in Gemunden, an Stelle des - 
feitperigen Agenten Herrm Georg Sauer, zum Agenten —3— E. Le Dad | Trage! 
ebigen Anftalt für ben Umfang des f. Berirfiamtes Gemün en! in K u 10576 Mo ihr v8 yans tumbe; 
ernannt worden it. i Fabrik 4 Max ——A Ieiferne Bratrshren? O 
Münden im BD. Eu (hard * a ern. Fe unter St. heinrat Nie- Exved 
Ph. Eugelbard, Hauptagent. 3 — ——— 
Unter Bezuguabme auf obige Bekanutmachuug empfebte ich chemischen, 1° Emmenthaler Küje 
mich zur Vermittlung von Berficherungen, jowie zur Grtheilung | physikalischen, fein und ſafun empfi.hlk. 


technischen etc. 
Utensilien und Apparale 
Hohlglasfabrik 
Mechanische Werkstätte 
Filiale: 
Leypold & Schmidt 
in Frankfurt a. M. 


liefert ausser den in seinem 
neuesten Catalog (3to Aus- tl. 
gabe ). welcher auf porto- 

reies Verlangen gratisj7540 öc) Unterzeichnerer hefigt 
zu ge steht, aufge-lein ebenfo ſicheres als muihäd- 
führten 2300 Artikeln auch'lides Mittel gegen den übel- 
alle sonstigen in obige Bran- riechenden Atbent. 


130, Sermann © er 


u — — 
Reiſenden Geſuch 


— Kür eine Meinbonblumg 
‚wird ein tächtiner, ſolider 
fender geſucht. Diejeminem, 
welche Bayern ſchon im 
"Aranme bereift haben, erhalten 
pen Vorzug. Offerten unter 4. 
A. beiorat die Erpebition. 


Nicht zu überſthe 
| 


Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 1110,000 zc.|chen einschlagenden Geräth-| Dr. Kirchhoffer 
zum Tagespreis, Veriecfungsrläne gratis bei. , schaften pnAyÄpparate nach in Sappel, 
Gebrüder Schmitt ir Nürnberg. — — (er Grm, Shmeh). 
Banks und Wecieizefbäft, Adlerftraße L Nr. 190. chern, und übernimmt Tu |chöne * 
NB. Richt —— "Yoofe wehmen wir nad Ziehung, vollständige Einrichtung von" © en ıhönes, ge 
mit geringem Berluft, an Zablung wieder an. (571 2a Apotheken, chemisch. |vaumtgts, IM beſten Baus 


mitigerimgens Werfuft, an Zablung wieder an _ (0571 2a 
Geühte Maschinenarbeiterinen, 


fowie Kleidermacherinen werden zum 
Dane Eintritt Hei dauernder Beihäftigung 
j Näheres in der Erpebition. 


9488 2b) 


Laboratorien und phy- 
sikalischen Kabine- 
ten. Die Glasfabrik liefert ) 
alle Hohlglas-Waaren, | 
worunter namentlich die all-| 
emein beliebten en lischen | 
Fledieingläser, alle Par» 
fürmerie- und Essenz-| 


zuftand befindlicheß Haus, 
mit Spezereigeſchäft, das 
ältefte am Platze, mit 
ſchönem Garten, in der 
Mitte des Ortes, am 
Main und ganz in ber 





jo- 
ge⸗ 


Die fraentiſche Religiondlehrer⸗ unb Borfängerftelle zu gläser, Flaschen jeder 
Guodiſtadt, verbunden mit Shädsterfunftion mit Anh fionse Art zum Aufstellen und, zu Nähe der Ba gelegen, 


gehalte von fi. 218., jedoch bei 
eine Mehreinnahme von circa fl. SO, ift vacaut. 
Bewerber wollen fich gefälligit wenden an 


9570) J. Goltftein, 


9574] Ein möblirtes, ſchönes 
Zimmer mit Zutritt in den Gar- 


ten ift vor bem Sanderthore Nr. 158. 


ſogleich ober bis 1. Inli zu]9078) Zwei Dogis von je 


vermiethen; 


nebenan abgegeden werben. Auzuft zu vermietsen. Rãh. 


Ausuibung der Shächterfunftion 
Cultusvorſteher. 
4575] Ein großer Einflug 


it billig zu verkaufen. 3. Dill. 


auch kann Etalung|2 Simmern mit Küche find auf 


Ver eu, vorzügliche unweit * : 
wa X - Gläßer, unmelt Würʒ nd F 
olle Sorten Trinkgläser wegen Umzug Sofort bi 
u. 8. w. accurat und billig. lig und unter den an— 
9567]. Ein Portempnais, genehmiten Bedingungen 
u verkaufen. Näheres 


eithaltend ein —— .. 
und 1 ganzes Guldenſtuch 2C., "Er — 
in der Expedition DE. 


fowie ein Mecept, wurde am 


Mittmoh verloren. Mau bittet H 
um Rüdgabe gegen Belohnung Blattes unter ber Chiffre 
Srp.lin der Erpebition. H. N. Nr. 6. 


Gutsverkauf. 


3c 9418] Ein Rüthen im Ochſenfurter Gau mit einem neuen —8 haben 


weittödigen Wohnhaus, Scheune, Keller, Schweinſtälle, Holz: 
halle und geihloffenen Hofraum, mit Bau: und Graegarten, 
26 Morgen Getratvieldern, Wieſen und Ein ſowie 2 Morgen 
noch junne prachtvolle Weinberge auter Bonität, find auf fechs 
kelfrifien gegen eine geringe Anzahlung um 6500 fl. zu ver: 
aufen. Wo? font bie Erpebition. 


Bekanntmachung. 


Der unterfertigte Notar verfleigert im Grefutiondwege zu⸗ 
folge gerichtlichen Auftrags am 
—— den 3. Auguſte Ifd. Irs. 
acbmittags 3 Hbr 
im Gemeindebaufe zu Kaiften ein in diefem Orte gelegenes Wohn- 
—8 nebft Oelenomie gebãulichkeiten, im Schaͤrungswerthe von 
600 fll. mad Maßgabe des 5 64 des Hypethekengeſetzes vor— 
behaltlich der Beſtimmungen der 88 98 bis 101 des Prozeß⸗ 
Geſetzes vom Jahre 1837 ͤffentlich an den Meiſtbietenden unter 
den bei der ren 9 befannt zu gebenden Bedingungen. 
“ 


Aruftein, den 17. — 1867. 
entil, f. Notar, 


DBefanntmachung. 


Im Schuldenweſen des Andreas Bil jung von Bücheld 
wird nunmebr, nachdem die demſelben bewilligte Stündungsfrift 
abgelaufen ift, Tagfahrt zur Beſchlußfaſſung uber die Berwerth⸗ 
ung des Bermögensrefles auf 
De ds. Are. 
r 


Donnerttag den '1. 
früb 9 uU 
dahier anberaumt, wozu die befannten und unbefanuten Glän- 
biger des Echulöners unter der Nechtöfolge vorgeladen werden, 
bab die Nichterſcheinenden als den Beſchlüſſen der Mebrbeit der 
Gridienenen beitretend erachtet werden. 

Zugleich werden Mejenigen Glaubiger, welche ihre Forder⸗ 
ungen am Yiquidatienötermine vom 24. Inli ©. J. nicht ange- 
meldet baten, biemit aufzeferdert, ſolches am obiger Tagfahrt 
nachzuholen, widrigenfalls fie bei der Bertheilung der Dafıe un= 
berüdfichtigt bleiben. 

ruftein, den 15. Jumi 1867. 
Königliches Landgericht. 
Vor. beurl. 
Dr. Höhn, f. Aff. 


Patentdachziegel, 


(Franzöfiibe Dachziegel, Falzziegel), 
welde ein flaches und dabei ſebr dichtes, leihtes und bauer: 
baftes Dach gewäbzen, das ſich im Preiſe nit höher als Die 
gewöhnliche Hiegeleindreung ftellt, empfehlen 
A. Riegelmann & Comp. 


Tbonwaorenfabrit zu Fechenmühle bei Hanau. 






Der Kaufmann Andreas Haberſack von Somberbojen 
freiwillig dem allgem:inen Eorcuräveriabren umt 
—23 die gepflogenen Erhebungen auch die Ueberſchuldung 
ellt. 


Es werben daher bie geieglihen Ediltstage, nämlich 
I. zur Aumeldung der Forderungen und beren gehörigen 
achweiſung auf 
Mittwocd den 10. Zuli L. 3er 
I. zur —— ber Einreden gegen bie angemeldeten 
Forberungen a 
u — * —— eg Mi Im auf 
I, zur u bandblung und zwar für bie 
Mittwoch den h. September I. J. 
dann für die Duplit auf 
des ab De ae icht ichen Se 

edeöme e im Diedger 
—— Mr. 6 anberaumt, —— ſammtliche be» 
fannte und unbetannte Gläubiger des Gemeinihulbners unter 
Unbrohung des Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer 
am ober bis zum erien Ebiltätage weder ie PVrototol, 
noch dur Einreichung eines fchriftlihen Rezeſſes Feine Forder 
ung lignibirt, den Ausihluß ven ter aegenwärtigen Goncaurs«- 
mafle, ſowie, wer weber mit einer mundlichen noch fhriftliden 
Erklärung an oder bit zu ben übrigen Ebiktätagen eintommt, 
ben Ausihluß mit ben an folden vorzunehmenden Handlungen 
zu gewärtigen bat. 

Auswärtige Oläubiger baben bis zum erfien Ediftätage In» 
finuationemandatare um fo newiffer babier zu beftellen, als 
außerdem bie an fie au erlaffenden Verfügungen cm . 
breite angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werben 

ugleich werden alle Diejenigen, melde irgend Etwas von 
bem Semeinſchuldner in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatlei be 
ziehungt weiſe nodmaliger Zablung unter Vorbehalt ihrer 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern, reip. einzubezahlen. 

Der erfie Ediktetag iR aud zum Verſuche einer Rn 
Beilegung der Sache, eventuell zur Beihlußfefung über bas 
meiter einzuleitende Verfabren, Anerkennung bes 
lerfilberumg der Muffe, Auflelung eines MWaflakurators umb 
dergleichen beſtimmt und werden bie td) nicht erflärenden @ 
biger ben von der Mebrbeit gefahten Beſchlüſſen als beigetreten 
erachtet werben. 

Tas vorbanrene Vermögen beficht ans Mobilien, im Tar⸗ 
werthe vom 259 fl. 28 fr, dann ir Immobilien, im Shägungs- 
wertbe zu 4209 fl. Die bereit belannten Schulden ent; 
— von beiläufig 10,000 fl., worunter 8514 fl. Hypo» 
theken. 

Würzburg, am 24. Mai 1867, 

Königl. bayer. Bezirfsgericht. 
Hofmann. 


Hefner, 


9568] Ein gebilvets Frau⸗ 
enzimmer fndt eine Stelle 
als Xabnerin oder zu Kindern. 


2b 


3a 9563] Ein ſolider, treuer, 
junger Wann, wo möglih ae- 
dienter Soldat und Mhoner 


9449 3b 
) welcher fich ber ©: rıenarbeit und 
Beige einer wegen Landlireiderei dahier verhajteten | allen männlichen Geſchaften un: 
Mannsperion wurde ein grünfeibener Negenigirm mit Stahl, [!ersiebt, kann als Bebienter unter 
geſtell und gelbem hölzernen Stock mit geihnigtem Griff vor. [arnehmbaren Verhärtuiſſen vin 
gefunden, welder jedenfals entwendet ih. Der Schirm ift ziem., [freten. Das Weitere die Erpe: 
li abgenä:t und befeft 2 @eReil ift eine Spange gerbrocdhen|dition auf frankirte Anfrage. 
und am @riff ein Etüdcen weggebrochen. Ich eriuhe um 9583) Ein ı artes Mäd 7 
wegg en 
Epäbe bebufs Ermittlung des Eigenthümers, das Er gie Schule en. 


Würzburg, den 17. Juni 1867. ee j 
Der Vertreter der Staatranwaltihaft am k. Etabtgerichte. —58 gie — Dienfl. 


Eüreniried 
Zu verfaufen: 


Dieuſtestauſch. ein neuer ſchwarzer Tuchrock. 


— Einzuſehen täglid ven 12—2 
03) Ein Gerichtsdiener Uhr im 3, D. Nr. 363. 

an einem Landgericte in Ober I —— — — 
franfen, in ber Räbe Bamberge,|9532 36) Ein freundliches, un: 
mit 2 Gebilfen, ſucht fich mıt|möblirtes, heisbarca Zimmer 
einem Gollegen in Unterfranten lin bie Auguſt an ein folibes 
sw vertaufchen. Aranenzimmer z& vermiethen. 

Räk in der Er. NEh. in der Erp. 





9579) Ein Corpus juris 
vor Sintenis, (Deutite Ueber. 
fegung), wird zu fauien ge: 
fudt. Näh. in der Erv. 


9356) Büttnersuafle 3. Tift. 
R:. 280 if ein jehr ſchön mo: 
blirtes Zimmer mit Altoten und 
Uusfidt auf den Main ftünd 
lich zu vermierben. 








Nah. i. d. Exp. 


9573] In Bernhard: Garten, 
Sanderwafen, im 1. Stod, finb 
zwei möblirte Zimmer ftünblid 
u vermiethen. 


* ® Für 
Spirituofengef 
3582) Ein junger r 
wi Peso id: 0: —— 
und Liqueurge ere 
gereift if, Fact einem de 
lien Geihäfte eine Stelle als 
Reiſender. Franco» 


san be» 
forgt die Erpeb. do. 


9586) Bir ein Liefiges Waa⸗ 
tengeihält wird ein mit 
Zeugniſſen verſehenet 

lanfer geſucht. Näheres im 
der Erpebition be. Bl. 





Drug und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


(700 ) le 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babnzüge. ——— ı. Wutzburg · Ausbach· Münden. 
1, Wärzdurg-Bamderg- Atauffutt. — — * Abgang nach Ansbad: Eh 8 
PERL ee Eouy. 2 U. ' Ze —8 nNachm Poftʒ Pan Pe Sit 1 
85 M. Nadım. Schnell. 10 U. 30 M. Berm,. frag und 7 U. 46 M. ee : 
Boftzlige 4 U. früh und 7 U. 85 M. Abps. } cr ntunft von Ansbach: Schnellz. ı U. 
Gütersüge 6 U. 35 M. früh, 1 0. 2M. Mitt. 5 MM. Witt. Boftz. 100, 5 M. Nachts. Gulenn 
web 11 U. 40 M. Nachts Abs. " 


.: BMAEM. früh u. 7 U. Mode 
Abgang nah Bamberg: Schnell. 10 U. ir. Seit 
WR, Lorn. Poſtz. 2 U. 50 M. Nam. u. 8 Käriurg-Seireldeg. 


15 M. #5. ter, 4 U. 20 M. früh und RED 
J ee DEE 






c 


— 66 Abgang mach Heidelberg: € 8 





R. ; 
ULISM. Vor. E er ir ME AB u. 30,9, ‚ Werfonenglige 12 U. 20) 
Untunft von Bamberg: Schnely. 5 IL I. . > UN ER dr Du He ir er ME 
M. Abs. Voftz. 8 U. 10M. früh. u. 11. me te — —— ige (mer nach "Bedarf 18 na 
N ER RER N EEE 
Abgang nah granffurt: Gauriem, 1 5" hun! BEN, Re — Ankunft vor deidelberg: Schneig. 7 
M. 25 m. Mitt. Semeih. 5 U. 30 M. Abbe, | es — — u 55 WM. Ubende. Yerfonenzlge 8 U. 50 M. 
no MR. Borm, u. 12 U. 15 Win — — — —— k —— —** og 5M. Um, 
ne Antuntı son Rüenberg Sauin, BiL — 7 1. 15 D. Mhb6. w 12 Ko 
— — sn 85 M. Borm. Pofgug 11 U. 46 —52 — Eoſloumibus fahtten nad | 
— a ie da ktergüge 8 40 M. feah, 12 U. 33* 
Bu 40 er: 7 ———— a eehaden dl Bade, , Abs, Ei 
MR 14=. Samstag den 22. Yuni 1867. Swanzigiier Jabrgaug . 


Abonnements⸗Einladung. 


Mit dem 1. Juli beginnt ein neues vierteljähriges Abomıement auf ben „Ztadt: und Landboten‘ und bas 
Ju — Jade Te 


demjelben breimal w ebene Unterhaltungsblatt „@rtra gelleifem‘‘ ind ladet die Unterzeihnete zur gefäls 
tigen —— ge —2* ein, mit der Bitte, di nd möglihft bald zu — * damit die 

endun ang erleidet. i - 
Zuſ⸗ Der Abonnementspre Feträgt ſowohl bier bei der Erpebition als bei allen kgl. Bofiänitern — — 54 kr.; iR 
nehmen bei Beginn des Quartals — Abonnements an, während man fih für bie Etadt bei der Erpebition elbſt 


—— — Expedition des Stadt- und Landboten, 


Bonitas⸗Bauer'ſche Verlagsbuchhandlimg. 


Anferate finden weiteſte und wirkfamſte Verbreitung, und werden für Michtbayern beforgt 
von Saafenftein und Vogler in Frankfurt a. M., Hamburg, Berlin, Wien und Bafel, der Jäger’; 
{chen Buch: und Landfartenhandlung und ©. 2. Daube u. Ep. in Frankfurt a. M.; für Franfreich 
ausfchließlich von der Bocletd generale des Annonces Fauchey, Lafßte, Bullier & Cp. in Paris, 


Zagesneuigfeiten. fütengmittel umd einer wegen Concubinats beftraften Weibs— 


Deffentl. Sigung des Stadtmagiſtrats Würz, |perion. 
g vom 18. Juni. (Bortfegung.) Genehmigung ber Kunftverein. Sonntag den 23. Juni neu ausgeftellt: Er⸗ 
Ahnung der Huberspflege pro 1865/66. Das Vermögen berfzählenbe Großmutter von F. Krebs in Düffelvorf, Preis 180fl. 
Eti beträgt hiernach 533,000 fl., währen es mad berf— Mäbdyen mit ber Ziege von demſelben, Preis 120 fl. — 
Nehnung pro 1864/65 nur 479,000 fl. betrug. Haupturſache Sommerinofgen, Partie be Weilnau im Taunus von B. Beder 
ber: Mebrung: ift die Dr. Todt'ſche Erbſchaft. — Einladung ber —— Vreis 450 fl. — Landſchaft, Eichenwald von H. 
Gemeinbebevollmägtigten zu ben am 1. beginnenden Brüfs ner in Coburg, Preis 40 Thaler. — Wintetlandſchaft vom 
ungen ber Domfhulen und der in dem Sprengel ber Dompfarreil ®. Roten in Hannover, Preis fl. — Eine Waife am Grabe 
gl en Anfitute. — Erlafjung neuer Rorfchriften bezüglich ihrer Eltern von H. Piris in ünden, Preit 150 fl. — Land⸗ 
an läger.lichaft von Wapfner in München Preis’ 111 fl. — Früchteſtuck 
ſchlagunig der Erbiait eines Birgerſpitalpfründners | von J. Correggio in München, Preis 50 ft. — Alm hinter dem 
wegen Veberihuldung. — Wieberberfiellung eines überbauten ve von &.Häfner in Münden, Preis 60 fl. — Nah 
Belmees auf Koften bes Thäters. — Verlauf bes Ertrags der dem Regen von U. m — 5 Treis 100 fl. — Jylle 
geripitäl. Apritofenbäume um 48 fl. — Reparatur der De: [vom E Küngbaner in Minden, Preis 80 fl. — Grofvater amd 
imalmwaagen ber Schranne. — Abweilung eines Gefuhes um|Enfel von E Naumann in Münden, Preis oo mM . 
en von year besgl. eines Geſuches um Stund: |opf von €. Gugel in Munchen Preis 66 fl. — Mondſchein⸗ 
ung rüdhändiger Sypothelenzinfen zur Sartorlus ſchen Etiftung. fl gi nebſt Fiicherhans von F. Sellmann in Erefeld, 
50 


tsführung und der @ebühren ber Bubenauffi 


a 
Georg Saar von Zell erhielt die Ueberſiedlungs Erlaub: | 120 Mühle in Graubünden von C. Hellmayer in München 
nig hierher; Jat Simon Emanuel Oppenheimer, Kaufmann, da: | Preis 50 fl. — Parthie bei Ammerland ven bemielben, —7 
‚ bie Berebelihungs: Erlaubniß mit Pauline Roſenberg von / 40 fl. — bſtlandſchaft im bayer. Oberland von demſ 
amburg. Kaufmann Stephan Gätſchenberger erhielt von der Preis 50 fl. — Zitherſpieler von E. Merk in Münden, Preis 
. ‚Regierung eine Buchhandels: Eonceffion, Tamzlehrer Dtto]55 fl. — Waldlaudſchaft mit Woflermühle von J. F. van De» 
Hlögell bie Licenz zum Unterrichtgeben, Ludwig Neibelbad venter im 2% Präs 650 fl. — Achenſee von H. Bammer in 
von Unterrievenberg 3. 3. Schenker dahier die Infafen: Annahme | Stuttgart, Preis 70 fl. — Meran von demfelben, Breis 70 fl. 
und bie —— — mit Anna Maria Konrad — Abend in Allbayern von 8. Seeger in Darmſtadt, Pr. mE 
von Ehfeld. Imjafle Adam Göpfert dahier erhielt eine Büttner: | — Motiv’ aus der Fajanerie bei Darmftebt, von U. Hlomad 
GConceffion. Fabritarbeiter Adalbert Kern erhielt die Infafen: |Wien, Preis 70 fi. — Motivıan ber Bfriem bei Worms von 
Annahme und die Verehelihungs: Erlaubnis mit Maria Rei |dvemielben, Preis 70 fl. — Parthie aus dem Leiftengrunb bei 
von Dettingen. Mürzburg von Michael Leimgrub in Würzburg, Preis 50 fl. — 
Ausweilung einer iedigen MWeibsperjon aus Rüdfichten auf | Adileus zürnend am Sheereöftrand, Gypẽ modell von J. 
bie öffentliche Sittlicpleit ; beegl einer wegen ungenügenber Sub- lin Würzburg. — Thriſtue am Kreuze, in Holz geiänigt von F. 








in Bamberg, Pr. 86 fl. — Verſchledene photo *8 len Bellen igatten Um bie Gründung fol» 


aus Würzburg und ein größeres bt bie Maſchinen-Agentur von Wirth und 

Ubert dahier. omp. F * 2 M. jegt Maſchinen K > billigen Jahres» 
(Berichtigung) In ber g Nr. ift auf ber 3 —— ab, 4. 8. Dampidreihmaihinen, bie oft aus dem Er⸗ 
Spalte Zeile 20 vom oben flatt tabsgerichtäraty zu lejenitrage der Maſchinenarbeit jelbft bejablt werben. Diefer Mobus 


2 


trlsnerihts arzt. macht es felbft denjenigen, welde nicht bie nöthigen 3* jur 
*Warzjburg, den 21. Juni. Die Tragödie „Katharina Bufdehung von Maſchinen haben, möglid, beren zu belommen. 


IL, Raijerin von Rufland*, welche Herr von a Scharffens Shen wieber it ein Unglüdsfal durch Ar due mg 
fein nah H. Nomand überjegt bat und bie im legten Winter er Aus Bleiburg meldet ber „Wanderer“ unterm | 
mit vielem Beifall im hiefigen Stabttheater bargeftellt wurde, iſt1 „Behern Abends war bas Bleiburger Schloß der Schaus FF: 


im der Verlagebuhhandlung von B. A. Julien Bil im Drude * "eines traurigen Ereizniſſes Die Frau Gräfin Gabriele 
erſchienen und wird gewiß nicht verjeblen lebhaffes pntereffe zufo. Thurn wollte die Lampe auf ihrem Shreibtiihe mit einem 8, 
erregen. Abgeſehen von dem bramatiihen Werthe bes Wertes, Frege nina anzünden; da fällt das Phosphorkopfchen deſ⸗ 
iſt die metrifche Mebertragung fehr zu —— und zeigt une ſelden unbemerkt auf ihr Kleid, felbes fängt Feuer und ineinem J 
nenerbings das Tal nt * d ben Beruf bes Dichters für lyriſchel Nu ſtand die arme Frau lichterlob in beilen Flammen. Tro 
und bramatiiche Arbeit der angewenbeten Lölhverfuhe, bei denen fih ihr f 
Nach der —— in heutiger Nummer wird bie] Georg Graf Thurn, die Hände bis an die Handknöchel ji 
Brüde bei Ochſenfurt tbeilweife abgebrohen und bie begüglinesihwer verlegte, brannten das Kleid, bie Unterröde zc. bis and @\ 
Staatsfiraßenftrede geſperrt werben. Das dort berzuftelende | Mieber aulammen, und erlitt die deklagenswerthe Dame die Ft. 
ee wird eine ſ. g. flienenve Brüde zur ſchnellen und nn Ihmerzlihfien Branbwunden. Obwohl ſchwer * befanb a 
et fo daß Fuhrwerk von jever Schwere befördert wer: Ifih am 17. d. M. bie Gräfin noch bei vollem Bewußtſein. li 
ben lann Briefe aus Rom vom 16. Juri (über Marfeile) fagen, * 
Rıflingen zählte bis 19. Juni 2468 Kurgäſte, unter wilden Idaß ber Papſt ſich anfhidt, für ven Monat Januar 1869 ein’: 
ur vn. Friedrich von Heſſen aus a angeführt ia — Gincil einberufen. Man ER bie Gemäder bed z: 


rüdencu zäblte 106 Aurgäfte rinals für die Königin von Spanien in Bereiti nat, bie ©, 
Lubmwigebab bei Wipfeld zählt bis zum 20. Juni 51 Rurs ee Juni mit der Königin von Portugal a 


(Ag. Btg.) $ 
Künftigen Montag ben 24. be. findet zu Haßfurt bie Ein« London, 19. Juni. Birmingham ift * die Auf ⸗· 
ee neuen Mainbrüde flatt. Der Masiitrat zu Haß: fruhrafte verleien warden. em hundert Berfonen find ver. 
furt bat für dieſe Feier ein eigenes Programm dem Drud über: —— Militär und freinilige Schügen find aufgeboten. Nah 
geben, wonach Felgottesbienkt in ber Ritterfavelle, dann Feſt ancheſter wurde um neue militärifche Berfiärkungen tele» F 
— auf bie neue Brüde zur Einweijung unb — dieſer und | graphirt. 


Ber Gehrehe J — (m Rurfaole, dann eine Walbpartie Ansland, = 
reich, Paris, 19. Juni. Die France * 
Morgen, Sonntag ben 23. Juni, wirb zu Beil gelegent- Die Hityeilun, ver „Berliner Börſen · gtg.“, daß der 
> —— iR oe Fahne ‚de& dortigen Gängertranges Napoleon mad Berlin "nehen werde, 2* jeder —* 
a Unter eines iR am 20. b8. leiber wieder ein Rin- Begründung. — -. Temps an wirb der preußiſche Bot« » 
fall vorgelommen. nd Graf v. d. Bol buch ben Prinzen vo. Neu eriegt 
Münden, 19. Juni. Der Bertrag wegen Aufpebumg be& 
Ealjmonopols hat bie fol. Ratifilation erhalten. Neueftes,. 


Münden, 20. Junl Die eit. einiger Beit bier| __ Gin Telegramm aus Neo: York vom 16. Juni melbet aus 
——— — Rom — —— militäriihen | Mexico, bon S kg | und — Minifter am 17. Mai in 6an n 
wur in find — * m Abſchluſſe —— und es ſollen JLuis de Votoſi eine Eif hung abaehalten hatten, um ſich über @ 
bie Reformen im kommenden HerbR in’s Leben treten. ver —— ds Rand Fr eye Dan kn 
Juni ; nichts von ihrem Beidln enje sichten zufolge 
PR ir a e Ben — — hätte ber Kalſer Morimilian Art daß er — Brite fans z 
nen über den Entwurf einer Gewerbe-Orbnung fortgefegt und gener bebanbelt merde, und baß, falls man Jemanden erj 
Dee lofien, bem Artikel 8 des Regierungsentwurfes folgende Werbe, er ber erfte fein woße. Ercobedo hätte verorbnet, alle 
eben: „Rachiehende Unternehmungen un Gej@äfte: Baiferlichen Dffisiere zu erfehießen, bie fid) gemeigert hätten, Ach 
1) Brivat 1: Öiienbahn« und Dampfihifffahrts: en; di erneber. £, * 
2) Privat: ee ad von Greditlafjen und Bankanftalten ; } Ser orf, 20, Juni. Aus Merilo gemeldet, 
8) das Slpotheler: Gewerbe, bie Bereitung vom Gift ober An,  ;baß die gerichtlie Unteriuhung wegen Marimilian aufgeiho» 
er — —— my — 20. Juni. Ein gegen ben römiſchen Staat 
wirthihaft, dann ber Rleinhandel mit gei @etränten in den geriätetes revolutionäres Unternehmen wurbe ohne Blutver» 
Landestheilen dies ſeits des Rheines ; — as a — unterbrüädt. Fünfzig S—— unter der garibalbi» 
dann Commiſſions⸗ und Anfragebur bürfen nur auf @rund Bartei Haben flattaefun 
einer Ronzeiiton betrieben we Dh Ber in Ziff. Florenz, 21. — weihundert Freiſchaͤrler ver⸗ 


3 des Art. 8 des Negierungs aud @ewerbe, —*—* in — ee Ge ei — —35 —— 
welche von den Truppen ohne Blutoergießen 

ag von —— he artifti Seiten Bade — und 47 davon — Garibaldi und ſeine Partei 

mit denſelben zum de haben, bann un Seipbinli- Unternehmen fremd. 

und Lefetabinete * eifionspflictig ertlart werben Paris, 20. Juni, Baron v. Erlanger if gegenwär- 
folten, wurde hiernach abyelehnt. (B. 8.) jtle a Florenz, um unabhäng — —— RT 
Die von dem Hal. — in Münden din BHDeR Zu Wigecheen. = SO. SEEBER 

herausgegebene topographti von Bayern if unt tigte Entweffnung erhalten fi fortwährend. 


. wirb bie 
rudſichiigung der neueften Grän 2* und unter ng —— Kr ans räßfen Sarg Ve ei nad 
be jünsnen eg Nämmlige Eräbte und Bairl. Maris, 20. Aut. Durch Beihlub en eifers And 
en ng er ed Agenten alle Solvaten, deren Dienftzelt im Jahre 1868 abläuft, im ihre 
auf on wu fol. Rentämter innerhalb ber Gränzen ber etata⸗ Heimatd zu entlaffen un» in we erveliten einzutragen. 


Konft —— 20. Juni. Der Sultau ſich 
el erg heute vom diplomatiihen Korps * dem Gel 
Bayer. tg.” melbet: Behufs —— ſoll derabſdiedet. Mali Paſcha übernahm bie Regentſchaft. 
im dern” d. 3. ein aus jmei Diofenn eftehenbes Wien, 21. Juni. Im Hgeorbnetenhaufe theilte Heute 
unter bem Oberbefehl Er. f. H. des Bringen Ateolb auf auf pi der Fuſtizminiſier die geftrize Enticließung bes Kalſers mit, 
Lechfeld concentrirt werben. durch welche ſammiliche Pet dem 18. März 1848 wegen politi» 


Yan: — *— und Verbrechen Verurtheilten ammeſtirt werden 
und ebenſo allen ſeither bis zum 15. Dezember 1866 wegen 
Be sh A ober um fi ber Unterſuchung au entziehen, 
pewanberten bie freie Nüdtehr nad Defterreih ohne jebefn 
nachtbeilige Rechtafolge geftattet it. 
Konftautinopel, 21. Juni. Sicherem Vernehmen 
uech hätte Fuad Paſcha die Lorſchläge ber Gollectiomote abge: 
3 Omer Paſcha die baldige Pacification Candiens in 





Rao cdbrift. 

amt abdienerkelle zu Rothenburg a. T. dem als Beiboten am 

——— Riffingen perwenbeten —5 Gendarmen Johann 
ert zu verleihen. 

Durch eine an bie kgl. Centralſtaatekaſſa ergangene und 
ſaumtlichen Regierungsſinauzlammern und Kreie laſſen mitge: 
— —— des k. Staate minineriums der Finanjen 

Juni db. Is. wurde ausgeſprochen, daß nur bie Quit⸗ 

tungen a bie eigentlichen Kriegẽ laſten⸗ Bergütungs: und Ent: 

 Ihäbigumasfummen flempelfrei zu behandeln, dagesen die Duit- 
‚tm tungen über anderweitige Zahlungen (Bebühren ber Schägleute 
‚unb Zeugen, Diäten und Neifeloften,, Runftionsbezäge, Regie: 
Ausgaben x) ber gefeplichen Etemvelpfligt zu’ unterfielen feien. 


(Biktualienmartt.) "Butter galt heute 26—27 kr. per Pfund, 
—* 82-033 kr. per Pfund, Eier 10 Stück um 12 fr, 

unge Tauben 18 Ir. das Paar, das Pfund zen 6 Er., das 
Brand Beidfel 7 Er, bas Mäßchen Kartoffeln 6 fr 

A unferem heutigen Getreivemarkte —* Wien 23 fl. 

fr. bis 80 fl. — fr., Rom 21 fi. — fe. bis — Et, 
— tr. bi — fl. — fr, Seien 8 1.46 I bis 
Di 86 fe, Grbfen — MM. bis fl. — kr. Linien — fl. 

fr, Biden — fl. — Er. 57 Wägen. 


kb —f.— 
F vr unperhaiviise 40 fl.»Leofe von 1836. Bieyung 





a 17. 8. IB. 63,751 & 60,000 fl, Nr. 622 & 
' 1000 F 58,864 Rt Nr. 160,605, 160,591 & 
10 fl, Nr. 19,215, 65,491, 72,950, 151,962 & 500 fl., Nr. 

| 8615, 37,232, 67,069, 137,667, 149,404 & 400 fl, Nr. 
69.876, 73.648, 141,665, 143,922, 167,489 A 240 fl., 

' 9r16,923, 27,054, 39,019, 56,492, 41,797, 65,568, 57,074, 
\ 8,40, 64,439, 66,183, 71.067, 98,829, 129,984, 141.582, 
ae, 145,075, 147,407, 157,115, 164,519, 168,031 & 





ren Franffurt, 21. Juni. Grebit er« 
deten 187°/, und gingen im Laufe bes Geichäfls auf 186%, 
Ind 1860er Looſe won 735/, auf 73%/,, 1864er Roofe ver: 
— fl. 1858er Looſe dagegen, welche bie her vernadläſſigt 
fanden mehr Beachtung zu höherem Eonrfe, Staats» | 
Balkdien behaupteten ihren gefirigen Stand, Ron beutfhen 
en waren 5%, Bayeriſche, 4',, Naſſauer etwas mehr ge» 
andere Eorten unverändert ınd ber Umſatz — 2 — 
5 — New: Yorter Courſe, welche Gold und Bonds ?/, 
niede brachten, neranlahten keine Veränberung biefes eier 
gi und London war flarfe Nachfrage, Wien bag 
%erer. —— Courons 28. 27 nefucht. Ymerifant iſche 
8* Das Geſchaͤft * in keinem Effelt belangreich. — 


gr e notiren : 1882er amerilan. Bombe 
773ı nal 55%,, nene 5* Metolliques 63%/,, 
Steneie Metolliques 49%,, 4°/0/, Metaliques 428/,, 
186000 78, 1R64er Bosie 76, 1858er Rosie 
123%/4Bantattien 692, Erebitaftien 1871/,—187, Staats: 
bahn hritäten 49'/,, He Württemberger 935), 41/,0,, 
Bayeri 947,,, 5%, ® ayertiche 100, 40, ‚ga yeriiche 


Brämimnleihe, 99, 2, Vadiſche gůs/. —*9— ee 
95, 4Raſſauer 89, 3% 2. Brenkfurter 82%, Oſtbahn 
— exbacher ——, Frantfurter Bank 1251/,, Mars 

ven Rubwigebahn. —, Darm, Bank 20972, 


Dechſel Wien 94°/,. — Abends 6 Uhr. In der Effekten: 


focdetät ben — Ercbitaftien zu 186',,—186?/, 

1860er je Ic 5 ional — 8, Etenerkt e 
— — 223%/, be m. ©. 1889er 
| amerilanında G. 


— Redakteur: Fr. Brand, 
! mperatur ber Mainwärme: 18 Grab, 


— —— 


9 Se. Majekät der König haben geruht, bie erledigte Ber f grins 


—— „Bavaria“, Capt. Mi 
von F Linie F ri ifanifchen Badetjahrt: ‚ut: 
—* welches von Br am 5. Juni abging, iR 
ah einer ausgezeichnet —— und glüdliben Reife von 18 
Tagen — Stunden mwohlbehalten in Comes angelangt, und bat, 
— nn un De reich b 
erg Voſten gelandet, —*—— die Reiſe a. 
amburg forigeeht. Dafielbe bringt 51 Paffagiere, 100 
dung und 56,000 Dollars Gontanten. 
Mitgetbeilt von M. Hinersech in Würzburg. 


Daten gi im * beſtet Qualitt, en gros & en detail, 


2. E. Dppenbeimer, 
Aunufiinerftrafe 21%, 


Bekanntmachun 


Etwaige Anſprüche an den Nachlaß der ER NReſtau ⸗ 

rateuts · Witwe Margaretha Lang von Kihengen find 
Mittwoch den 26. u fräb 9 Uhr 

bei Bermeibung ber —æ—— bei Auseinanderſetzuug 
der Maſſe dahler zu liquidiren. 

Bei muthmaßlich vorliegender ———— ber Mafle 
foll gleichzeitig ein Arrangement verſucht werben. 

Rıgingen, ben 17. 42 1867. 

König — Landgericht. 
ahn. 


Musfchreiben. 


Mein Ausihreiben vom 21. unb 22, v. M. berüg 
in ee — 1* Diebflabls nehme ich, Au 


ſolches dort als b neten 
Ion Bet, yurüd, nachdem jene —— — — 
Bon den entwendeten Gegenſtänden kamen jegt mur eine 


Anzahl, — weifellos von dem entwendeten Kreuzpartikel verrührenber 
Stüde Silber's, ein Paar Brillanten und das Altartuch zu Ger 
riätehanden, wehbalb ich im Uebrigen um Fortjckung der Spähe 
erſuche und bezüglich ber noch abgekenben Brilanfen bemerfe, 
daß jolde jeber ?/, Karat bat. 

ner wurden gelegentlich einer Hausſuchung unter Anderm 
brei Etüde Leinwand zu 35, 10 und 10°/, Ellen gefunden, bie 
vermuthlich entwendet wu ben, mweßhalb ich auch in biejer Be» 
ziehung um Mitthetlumg emalger A Erfahrungen bitte. 

Wärpburg, ben 15. Juni 186 
Koniglicher — 


s 
Alle Ber vandten und — gaſſe Nr. 49, der neue vollenbete 


ten werben zu bem, am 21. bs. 

Mts. im Jullusiofpitale dabier Reg 2 Sup 
share ——— Saat Magbı und Bor nen. Rai, 
n egt: D 
Sonntag ben 23. d8. Abends ionfiigen Biguemlichleiten. 2 


26 u ._ ulinsfpitale aus 


he j 
— ne RE werben gegen echte. Huvothet 
9076 Xor oem Sanberthore mijauf, @rundbefig geſugt. Ray: 
| — e, — —* in ber Exped. 
& es 
Wobhnde u6 mit Garten Berfiorbene 
gegen —— der Hälfte des vom 17. bis 21. Juni. 
Raus ny8 per rec, Apolonia Weistopf, Bürger« 
Ein hinter dem Haufe anfoßens Fipitalpfrünbnerin, 72 J. a. 
bes, 11/, Mornen großes Grund · [Maria Barbara Burger, Bär 
füd, zur Anlage eines großen | geripitalpfründnerin, 76 J. a. 
Gartens 2c. 2c. geeignet, fönntel— GEhriftiane KOM, Bahnauf- 
ejebenfalld miterwerben werben. Njehersfind, 9 Mag» 
Näheres in ber Era. d. MI. — — —— 
Medicinifhe Theerfeife jmeifterzkin 
zur Befeitigung aller Hauttranf: [Eva Barb. Brafier, Fabrilars 
beiten und Hautumreinigkeiten, [eiteräfind, 14 T. a. — Bar« 
von den Herten Aerzten beſtens | Data Bälfel, — 


156 J. —M 
iur 15 t. — Soduer, Torbeamtenfinb, 4 “3 
. Müller, Coiffeur, — Heinrih Friſch, Stadtge 


ritefchreibersfind, 10 I. 4 
a Rünfenerbof —— can Apollonia Hartmann, les 

Zu vermiethen big, 71 J. a. — Ditilie Marg, 
bei Kaufmann Röfer, Eihhorn-I Nicola, 6 T. alt. 


Die C. We 


_ Sandfchub-n "Färberei 


N Erlange 


. A Glacdbandı 
hr gr bis jeßt —— Wine er 
Agentur für rg ımb Umgegend 
Alois mer, 
3615 9) Serrn: & @icbhorngaffe. 


ug; — —— Buchhandlung in Warz⸗ 
ft zu haben: 


‚In. ber 
( Rürichnerhef 
A—— * — ek I: A —— 


tage im 
Bon dem — ti 
I Sorati. Breis 3 fr. Kamen 


Geigäfts-Eröffuung. 


Ih bringe biemit zur eracbenen Anzeige, dab ig mein 
Spezereiz und Schnittwaaren:Gefchäft unter ber 
Firma: S. Lichtenfeld eröffn:t habe. 

Ih werbe bemüht ein, bei worzüglicher Waare die billig» 
fien Preiſe au fiellen, und febe deibalb reger —— —— 

Kirchheim, im Juni 1867 


S. Bichtenfeld. 


Ziehung am 1. Juli: 
Gewinne: fl. — —— — fl. 20, ooo im 


Rudolpsfiftu #Koofe fl. 15. 
on as.JIreo. — Stück fl. 16, 


8. Deferreigiige 100:fl.:2ooje. 
—88 250,000, 200,000, 140, 000 ıc. 
jum Tage as —— läne gratis bei 

brüder Schmitt in Nürnberg. 
ya —8 Adlerſtraße LNr. 180. 


wir nad Bichung 
mit _— Ge an Be wieder an. don 3 








großes Lager in Cigarren 


von den billigiten bis zu dem feinften Sorten 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu 


bringen. 
Georg Kreutzer, 
Bankgaſſe Nr. 168. 


Für Auswanderer 


nad Nord- & Sid-Amerifn und andern 


überjeeifhen Ländern. 


Die unterzeichnete jeit 1852 Gr li 
Rerium des Innern conceſſionirte — —2* * — 


—— Bremen, Havre, Ham- 


burg, — —— oudon uud 


l 
pr. Dampf: und Eegelidifien er zweimal Auswanderer 
zo Reiſende zu dem billigften Vreifen und bürien Diejenigen, = 


weld: fich meiner Vermittlung bebiemen, fi einer forafältı 
— verfichert halten. — 
Zu Vertrage Abſchlüſſen empfehlen ſich 


— Wirsching, 


aupt: Agent, Mannheim. 
Der comcejfionirte Herr i t . 
Am “m * — 












Dankſe 
bie ehrende und tröflende 
eure Beh Bid DI: 


Barbara Wölfel, geb. Oeslemer, 


—— an —— allen werben reunden und Berwanbten 





* 22 186 
90) * Wer tie tieftrauernde Gatte. 


— 


ringe biemit in freundliche Erinnerung, daß id immer 
cn ausge *— trodenes Rehl jeder Sorte, von %/, Etr. an, 

in der Siadtwaage zu ben billigiten Yen verfaufe und wirb 

auf geehrte Beftellungen in’s Haus geliefert. 

Geehrten Beflelungen entgegen — jeichnet 


9577 36) Johann Serbft. 
Bekanntmachung 


Im Yuftrage des kal. — —— ui um 


ter meiner amtlichen 
Mittwoch ben 26. Juni 1867 
Nachmittags 3 up 

Wohnhauſe im 4. Diſtt. Hans Rro. 200 
babier ein Bett mit Bettflatt, 1 Kommode, 1 Zu 3 et 
ı Schrant und verſchiedenes Hausgeräthe im Tarmertbe ı 
58 fl. gegen Baarzahlung verfeigert. 

Würzburg ben 5. Juni 1867. 

Seuffert, I. Notar, 


Befanntmachun 
F Im Auftrage des kgl. Stadtgerichts Würzburg verſteigc⸗ | 
ih am 
Mittwoch den 26. Juni L Is. 
Nahmittags 2 Uhr 
im Wohnhauſe im 1. Diſtr. Haus: Nro. 404 in ber Walkmühle 
am Walle dabier einen Kleiverichrant im Taxwerth zu 8 fl. ger 
gen Baarzablung. 
Würzburg, den 11. Juni 1867. 
Seuffert, !. Notar. 


: b 3 
Eau Athenienne, 1, Warkane 
Flacon 27 kr., 


Odontine, eine vorzügliche Zahnfeife & 21 Er, 


Erdnuss-Oelseife, Filenner Bam 
tel à 11 fr., 4 Etüd 36 fr. empfiehlt 


(46) Gar! Bolzand. 






9532 3) Ein freumbliches, un: [9629 2a) Am neuen * 
möblirtes, heiljbares Zimmer ſind 2 —— 59 
if bis Kuguft an. ein ſolides ern Ride mi 


Srauenzimmer zu ver 
Käb. in ber —— —— 
kann, ſogleich ober bis 1. 


on Ein möblirtes Zim⸗ vermietben 
mer, Ausfiht auf ben Main, a Artner 
fowie Schlafftellen find Nünd- a. pf vis-aris bem 
zu vermietben. Holztbor | Kürgerfpital. 

304. (2a 

9632) Eine anflänbi 
bebrängte Frau w 
ee Herren zu bebienen. 
lann diefelbe —* en ber 


fonders Hermbem * 
em ze 1 


9628) In eimer anftänbigen 

Familie Ranen Mädchen das 

Werßnähen gründblih erlernen 
1. Diſtr. Rr. 168 


9630) Ri der Ponmersgaffelfie bittet fie im 
IMr. 275 if eim ummöblirtes | beihäftigen in und 
| Zinnmer fog! eich zu vermietgen. | Haufe. Nah. in ber 


icht 
ein 


— — Tr - 2 [> mie we. er} 















a Heroldögarten. 

Worg atag Schluß bes Preis · Kegelns 
utag den 2. Felertar Bermitiags 
von 11 bis 1 Uhr 

gerittert, ſodaun folgt um. Uhr die 


Preiſevertheilung 


armoniemuſik. 

Die bis ebr geſchobene Söhe iſt 23. 
Hiezu ladet ergebenſt ein * 

G. Seufert. 

u TAT is e 

—ãä a 2 


wer 
Hären, d 
eradie. Die Mi 








2a) 













raumiges, im befter Baus 























Ä lindert ſchnell alle rheumatiſche Leiden, ale | zuſtand befindliches Hau 
igatte al ran: — mit Spegeri Mile vos 


X Kopf: D ud⸗ und rt 


| ge 
x. A Stüd 15 u. 27 Er. ältefte am lage, mit 











fowie deren Ausfalen und Ergrauen zu ver⸗ Mitte des Ortes, am 


I BAT Fi alMain und ganz im ber 
hu wolle, gt a en aeg, 


elisch Riecusalz m Junmeit, ezburg, ft 
wegen Umzug Sofort bil- 
* Riechessig, a 21 Fr. ia" und — den ans 


u Parisien philocome (Bari Saarmafer) genehmſten Bebingungen 
a Fl. 36 kr. 


einstes Bau de Cologne, .. sic. 







elbst \ reltetes „Kleitenwurzelöl, ENG NG 
. pr. 
Amerikanischen Fleischextraet, 32'*. Oel Fuſſer 
2 Loth 52 Er. [verfau 


Ihstbereiteten Pe Yoiden 


bs empfiehlt (4101 t 


Schheller, Kronenapotheke. 


— — — — — — — — — — — 
Her Bauer Anton Hartmann von Schnepfenbach hat fi 
dem alfgeineinen Goncursverfahren unterworfen. 
&3 werben daher die geleglichen Ediktstage, nämlich: 
L. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
ae auf 
ittwoch, den 17. Zuli 1867, 
I, zur Vorbiingung der Einreden gegen bie angemelbeten 
Fordexungen auf 
Mittwocb, den 114. Auguſt 1867, 
I, zur Schlußverhandlung und smar für die Replil auf 
Mittwoch, den 28. Auguft 1867, 
bann für bie Duplit auf 
An) Mittwoch den 11. September 1867, 
desmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Geſchafts⸗ 
r „7 amberaumt, wozu ſammtliche bekantite und 
nte Gläubiger des Gemeinjtulbners unter Anbrohun 
tönachtheiles vorgeladen werden, daß, wer am ober bi 
| Zr Ediktstage weder mündlich zu Protokoll, noch durch 
! eihung eines ſchriftlichen Rezeſſes jeine Forderung liquidirt 
den Iusichluß von der gegenwärtigen Genen. 1 
weber mit einer münblihen noch ihriftlihen Erklärung an ‚ober 
bis zu den übrigen Ebiktstagen einfommt, den Ausſchluß mit 
den an folden vorzunehmenden Handlungen zu gewättigen bat. 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Ediltstage n- 
finuationsmanbatare um jo gewiſſer dahier zu. beftellen, als 
außerbem bie an fie zu erlaſſenden Verfilgungen am Gerichts: 
breite angeheftet und für richtia infinuirt erachtet werben würben. 
ugleih werden alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
dem Gemeinihulbner in Handen haben oder zur Mafle ſchulden, vom Lande ſucht eine Stelle als 
"aufgefordert, To bei Bermeibung voller Erjagleittung, be- |Bebienter ober Hauskuecht und 
geweiſe nochmaliger — unter Vorbehall ihrer Rechtekann ſogleich eintreten. 
"nur zu Gerihtöhanden abzuliefern, reſp. einzubezahlen. Näh. in der Exp. 


| 


Zu vermiethen 
Domftrafe Nr. 106 
ein Logis von 6—9 Zimmern 
u fonftigen Bequemlicteiten. [36 


9633) Zwei Mezanenzim: 
merchen mit Betten find ſo— 
giis zu vermiethen Preis per 
onat 23 fl. Strobgaffe Nr. 
1133/, fr. Hippeliusgarten, 


9634) Ein ſchön möhlittes 
Zimmer mit ober ohne Alt: 
oven int fogleih oder bis 1. 
Juli an einen foliden Herrn zu 
vermiethen. Nah. in ber Grp. 


9685) 2 neihidte Abchiunen 
fuchen Stelle in Baftbäufern ober 
auch in ordentlichen Privatbäus 
fern. Näb. 5. Diltr., Fiſcher⸗ 
gaffe, Nr. 56. 


Nähmaſchine, 
eine gebrauchte, wird zu kaufen 
geſucht. Näh. Erp. (9636 


omwie, wer 





9637) Ein junger Meuſch 





. Mai 1867. 
Suigliches Beiirfögericht.. 
Ar. 


— — — — — — — — — —— 
9607.3:) Ein ſchönes, ge⸗ Morgen Sonntag, den 23. Juni 


mit 
Muſil 


Gerbrunn. 


der 


3 

! 

: 
2 
3 
— 


en Anträgen 
mafje befteht in einer Mobiliar aa 
ercl. Zinjen, 


113 fl., und in Grunbrealitäten, geihägt auf 1430 
bie ven, ſoweit bis jegt belannt, auf 3403 fl., 


wie, 


allgemeine 


große Wartbie nah der 


Zeller Waldſpitze. 


Hiezu ladet freundlichſt ein 


made, — die Haare zu Fräufeln, ſchönem Garten, in ber biezet, mie —— ud, 
daß a gig Lager» 
Syrien un Kaffee Zu art 
werbe 


n 
Georg Rinnage 
Abgang vom er 
/z2 Ude mit Artilleries 


Sonntag den 23. Junt findet 
dübauie zur Schwane 


agutbeiegte Sanzanikz, 


7 4 3i 
5618) Ein weißes Taſchen ⸗ 
tuch ging verloren. 


Nah. in ber Er» 


oe 3a) Ein abgeſchloſſenes 


ogis, ladirt und tanezirt, 


beitehend aus drei heizbaren 
Zimmern mit All.ven, Küche 
mit Wafferleitung und jonftigen 
Bequemlichleiten wird bis 1. 
Auguit ds. Irs. miethfrei. 


Näheres bei % Bauch (alte 
. 145. 


Not) 4. Difr. 


360 Ba) Im 2. Tifte, Nr. 159, 
Aulinspromenabe, it ber 


ck mit 4 ineinand fi 


dem Zimmern, Rüde, Wafler- 
leitung unb ſonſtigen Bequem» 


lichteiten zu vermiethen. 


9640) Bon der Jufanterie⸗ 
Kaſerne bis zum Holituore wurbe 
eine goldene Brooche verloren, 
Dem Ueherbringer eine Belohn⸗ 
ung. Näb, in der Erp. 


9644 3a) In der Eichhorn⸗ 
gafle ift ein großer Saden 
mit Labenzimmer, nebft eimem 
biezu vermiethbaren Logis von 
3 Zimmern mit übrigem Zu⸗ 
gehör, bis 1.November zu ver⸗ 
mietben. Räh, in ber &rp. 


Papier wurde verloren. Man 
bittet um Rüdgabe in der Erp. 


Einladung zur neuen Welt. | 


Sonntag deu 23. Juni von früb 6-8 ubr 


urmufit, 
wobei fömm'lite Mineralwafler, Mollen, Süß: und Didnild, 
—— ‚ne Badwerk verabreicht wird. Mittag um 4 Uhr 
mufit, 


9. Wadenklee, Pflaſterermeiſter. 
Vormals 


Hotbrauhauskeller. 


Sonntag und Montag geöffnet. 
9655) 9. Alarr. 


ic —— — 
Mein großes Lager in allen Sorten 


Cigarren 
Halte ich einer gütigen Berückſichtigung beſtens 


find verräthig bei 


9694 3a 


—.. 


empfiehlt feine reiche 
bildern und Lanbicaften 


empfohlen. gereghten 
Wilh el m 9 emm . — en Be eines Zimmers und 
Eichhorngaſſe. Rinergafe. 


Pre efe 
empfiehlt die Nicderlage der Fabrit „Arnold und 
Gutmann in Ausbach“ in der befannten guten 


Waare. 
Vetter Megner, 


Eemmelsftrabe. 


Chemiſcht 
Federu⸗, Blonden-, Spitzeu⸗, Seidt⸗, Wolle- 
und Haudſchuh⸗Kunſtwäſcherti. 


Durch dieſe auf die neueren Erfindungen nd) tügenbe fran ⸗ 
ſche aſcmeitode werben alle Zrien Etoffe in Seide und 
ole auf das Srönfte gewaſchen und in allen ſelbſt den fub» 

tilfen Farben einer folgen Behandlung unterworfen, daß ber 
Stoff wider an Farbe noch am Glany verliert und fi gamy 
wie neu cuönimınt. 
Auch werden einzelne Fledın jeder Art, Sowohl aus bem 
fen Stoffen, wie aum aus allen Herrn: Garderobe · Gegen: 
den, au otne biejelben zu waſchen, entfernt, umb wald» 
leberne, fowie Blage-banbitube auf das Schonſte gewaſchen. 
Weihe Bänder, Seldenzeuge und Ereptüder werden mit dem 
reinflen Lichtweiß wie er -ufuefärbt. 
Ablage im Korbwaaren;Lager von 
Valentin Sranz Die 
t. 


am Schmalinor 


Befauntmachung. 


Im Folge gerichiliher Verfügung verfteizere ih im , 
er * ge — einichlägigen Eetimungen bb 
Progepgeickrt vom Jabre 1837 und 5 64 bed Öypothefengel 

Freitag den 16. Auguft ifd. rs. . 
achmittags 2 Uhr 
im Gemeinbetaufe in Theuheim das ber Eva Lang, nun ver» 
chelichten Bopp, in Theilheim gebörige Wohnhaue H8.,Rr. 87'/, 
tm beim, dann die berielben gehörigen, in der Eteuerge: 
u eg aclegenen er Pl. Ar 441,278, 3720, 
3721, 3718, 361, 690, 1904, 3930°/,, 3933, 3932, 4258, 4255,] gulfı 
4257. 4265, 4259, 6407, 1500, 6120%/,, 514015, 43974, 3719, gen Border 
361, 3501/,. 483, 3445," 332317, 2689, 362, 639, 402 zu 19,1% ein Flügel im beiten Du, 
—— — vr De von 5103 fi. Rande. mAh ap. in ber Exp. — 
näheren Bedingungen ber Verfteigerung werben am Sehr aut 
en Erntewein 
Mu —— —R ** emiſcht 9 alteren Weinen der 
rybury, ven —* en efferen Jahrgänge, per bayer 
eteible, #9 ‚ nr * 
9657 Eine orbentlide Hrd * di = ehmen. R& — "of ne 
ne orbenti rbeıfreie;die Pflege zu nehmen. ei Doſe un 
— ein Mind tmlin der Ep. —— 


8a 


in allen Breiten 
der, Jaquettes, Paletots 


beigegeben. 


9662 Eine frenndlibe Moynung 
von 4 Zimmern, abgeſchloſſen, 
nebft —* Etforderniſſen iſi 
an eine ruhige Familie auf’ Ziel 
zu vermiethen im 2. D. Nr. 326 


9663 3a Im Hahnenhor Fir. 340 
if ein ſchönes Bett wegen 
zug billig zu verkaufen. 


An 3 eige. 
9661 3a 250 Eimer Aepfel: 
wein, beſter Qualität find fiünd: 
li) zu haben bei 
. Michael Alter 
in Lohr a. M. 


35 9441] 





Aeolsharfen, zugleid Wetterjahnen, a Etäd 2 fl’, 


ferner Trauerkilder auf Blecheg 
jernen @rabfremien ꝛc ac, melde Bilder fi wegen ihrer funft - 
Zeihnung und lebhaften Farbenſpiels insbejondere auch 

RKirhe eigmen 


* 
Berfteig 
Mittwoch den 26. Juni, Nachmittags 2 1äbr 
werben im 3. Di. Ar. 252 Glogengaſſe vis-A-vis Hrn. Rnapf- 
abrilant Sauer, mehrere Gegenſtände, worunter 40 Wirth · 
haftaftäble wit Rohr geflochten, Spiegel, Gatarme, 
Gipefiguren, eine erobe Marmorplatte, Jaloufieläden zu 
Fenftern, Tiſche, Harbmwagen, nebft verſchiedenem nicht Genanın- 
tem öffentlid) legen fotortige Baarzahlung verfteisert. [9647 2a 


Schwarze Seidenitoffe 


und Qualitäten 





F. Wittftadt, 


Bronnbadhergaflfe. 


Yu den mädhiten Ta.en trifft ber uns eim: 
Linhart, Dr. Wenzel, Conpendiun ber dirurgifichem 
Dperationdlepre, 3. durchaus umjearbeitete und v 


hit 498 dem Tert eingebrudten Holgiänitten. 
Treis: Tole 6. — fi. 10. 80 fe. 
Stabel’ihe Bud u. Kunfihandlung. 


Franz W. Bock, 


Vergolder in Würzburg, 

und geidmadvoll: Auswahl von Heiligen» 
in Delfarbendrud uny auf Bley nemalt, 
malt, zum Anbeiten auf böl« 


Li 


—— bei Hın. Kartenfabrilanten Neumann, Augu ⸗ 





erung. 


* 


t Klei⸗ 
2c. iſt eine große Sen⸗ 


dung wieder angefommen und empfehle ſolche zu 
den allerbilligiten Preiſen. 
Heinrich Frank 
am Sternplatz. | 
Die neuejten Schnitte weden auf Wunſch 


Gefunden 
murbe im Heroldsgarten eim 
Notijbuch mit dem Weg⸗ 
veifer von Würzburg und kann 
geren Eriak ber * 
Zebuhren dortſelbſt abgeholt 
werben. 


Berloren 2a 
wurbe worgefterm eine mit Bra» 
ratenbeiegte Broche vom Haufe 
des Hrn. Schöneder bis zum 
Bahnũ ergange. Ber reblide 
Finder erhält eine * 
9560 Ein Hut und 1 Sunde⸗ 
balsband wurbe — 

Naher. in der Exped. 


u verkaufen 
etne 4%, beyeriſche Tauſeud⸗ 
Gulden⸗ Obligation. Näb. 
m der Exved. 9666 


4641 Zwei Yimmer und Kid: 
find gleich oder bis 1. Auguf 
zu vermiethen im Bauerögarten, 


Bilber, 


An ee ——— ⸗ 





Gabler’s Keller. 


An beiden Feiertagen Bor: 


nittags cerinseife, 
ü 
Bene 


———— 1714-55 kr. 

- Mumüble. | 6iycerinabfallseife 
"Morgen Sonntag und Montag (beidyari te Sttde) in Pake- 
Harmonie - — * — — 


"wobei gutes Lager⸗-Bier, Eommiffionslager bie: 
— te m... von Par im ger bi 
werk, Ririchenfuchen und . 

Honig veradreicht wird, wozu G. Müller, 
ergeben einlabet Coiffeur. 


Zudw. Drunfel. |6a) Karſchnerbof 380. 


Göbeislehn 9646) Näcft dem neuen Babı 


hofe innerhalb der Stabt iſt ein 
An den beiden Feiertagen 


fehr Ihönes Sans mit Garten 
171 Jasper VRR PREISE naar kor ng Fr 
Regina Ballin, | 


‚lig zu verkaufen. Näh. Erp. 
Linſteher zur Artillerie, Fuhr⸗ 
- Heinrich Midas, 
Verlobte. 


weien und nfanterie, mit deu 
beiten Zeugniſſen veriehen, wer» 
' Heidingsfeld. 
r 
Würzburger 


ven nargemiejen buch Frans 
Baudeville » Theater 


Dfeuffer, Juliuepromenade 
9674 
N im Plag’ihen Garten. 


Nro. 198. 
9651 Ein Zimmer, möblirt oder 
Sonntag, den 23. Ymi 1867. 
Zum erftien Mole: Ulmen: 


unmöblirt, nebit Küche u. Holz: 
u und Edelweiß, ober: 


Bamberg. 


























lage wirb in einem anflänbigen 
Haufe, wobei ein Garten a 

PWiederjeben im 
trafbauie in der 


bis 1. Auguſt zu miethen ge: 
Sandliches Gemälde aus bem 


bayeriihen Hochgebirge mit Ge⸗ 
Pen Dr. Her: 


bıttet man unter E. 
Ecped. abzugeben. 


Brüdenau und wünidt noch 
einen Ritreilenden. 


amd einem Boripiel, "19655 
J Huf dem Schartenkaſer, 
2 die Bühne bearbeitet von 


Rouife Strög. Bei ungünftiger 
| FE @rtra: Borftellung Rach⸗ 


arbeiter findet dauernde Be: 


Witterung firbet wieder eine 
MWeren Umzu 





L. Dalton u. Co’s. 
Durchsichtige Gly- Dem lieben Freund zum Na⸗ 
mensfefte 


ſucht. Offerte mt Breisangaben 
R. in ber 


9650 Lohnkutſcher Schraut 
fährt in fommender Woche nad 


Ein tühtiger Möbel: 


ihäfttzung bei Jofepb Mlein: 
fchniß, 3 


ſind billig zu 
id» 


Gratulation. ;Kath. Gejellenverein. 


Sonutaa, den 23. Juni 


Stiftunasfeft. 


Bünfgen wir bas Allerbefle, | nun 47,10 Uhr umb Race 


Frohen Mut) und langes Leben, 


mittag? 2 Uhr feierlicher Gottede 
* —— PN bien im * ——— 
Tauſend Jahre lebe noch, kirche. Um 4 Uhr 
Hannes Seubert vivat böch! muſilal. Unterhaltung 
Montan, den 24. Juni d. Irs. im Bereinelofale. eb. 
Sextett Der Prüfe. 
(u Jevammufeie), | Freundschaft, 
Anfang 3 Uber, 
woju böflicht einlanet Morg’n Somtaa, ben 23. Juni 
Andr. Vollmeyer.| _muftaliid.dellematoriidhe 
—Abendunterhaltung 
Bauersgarten. —*œ 


Ausgezeſ bnetes Sonntag, den 7. Juli 


Ansbaner Erporbier, Tanzunterhaftung 
—— ANSENIDE WED erifchen Raffechaufe. 
Hutten’iher Gnrten.| “Antara 8", ütr 
Morgen Sonntag und Montag Der Ausſchuß. 
qutbejeste er EEE TE 
Harmonie-Mufit, | Cafe Slötzner. 
wozu ergebenit einlanet Morgen Sonntag 
Kuchenmeiſter. 


CTUNCERT 
von einer Abtbeilung der Kol. 
9. Inf.» Regiments Muſik, 
Anfang 8 Ubr Abends, 





Platz ſcher Garten. 


Morgen Sonntag, den 23. Juni 











grosse wozu böflib* einInhet 
Production] ___B. Stötzner. 
von ber vollitändisen 9. Juf.: 
im. : t x 
Weſtendhalle. 
Joh. Feineis.| ?ünlis 


vorzüglides ftiſches 
Bier 


per Glas A Er, 
Hiezu ladet ee ein 


Schießhaus. 
eute 
Schlacht⸗Schüſſtl 
mit auten, reinen Pfälzer 
einen, per Ehoppen zu 6, 


Schöne Mainausfigt. 


mittags 3", Ude jtatt. verfaufen: 1 j&dner Schreibs [9 und 12 fr., fomie fett and: 
Montag, den 24 Juni Wuifietretär, 1 Ranapee, 1 Bald: | gezeichnetes Sonntag und Montag 
A gallgemeined Belangen: E@inftiih, 1 Kühenihrant, 2 Tiſche, [ La er Bier gutbefeßte 
- Wiener Stubenwabdel, od fi Bücerftellane und 6 Bilder [ELIANGET 9 Harmonie - Mufik, 
"ST Mlter ſchürt vor Thor: Kah. in der Rapengafie, 2. D.fempnehlt 
beit ihr Joſſe mit Gefang] Nr. 356, 1 Etiege had. 9645 Jean Essel. |voy: ergebent einladet 
in 4 Abteilungen von Jaliud.| irre Berrhätten, 1 volirs Am Montag, den 24. Nik. Troll. 
les von Roiner. Am Saluß],,. Kleiderförant Teiffonier), ds. Mts. IH or. Teer Re yes ge 
be 3, Büelung: „Oeoben| "ernan ten 1 Jr Kc] OOTMONIC- Mufit.) NEN-SmolenSt, 
er Die Directiom, ——— billig zu were ·· 77VWMorgen Sonntag und Montag 
—  — ee ltafen._ R 4b. Cr (98701 Menters= Keller. |Harmonie - Mufik 
Diejenige Bauersfrau, welche Sn der Eihhormäraße it ein b „ 
88 vergangenen Donnerflag_ früh freunblih möblirtes Fimmmer An ben beiden Feiertagen „se ft gutem 
auf ber Domfitape eine Geld]. einen foliven Herrn fonleich Artillerie-Mufik. | Kisinger Bier 
| wird um beren Rüdyabe ın ber Nah. in der Erp ’ (9870 d ee 
FL &ep. ent. jo Rb in de &___ 870) Npttendorf. VachsGart 
Beamer | a zur Seone. ai. 
Im hohen Dom: o Wegen ungünstiger Witterung | „Morgen 
“FO Guard Schmitt, Bürger und Anm ih Beine Haken Diele und Defertation des @ogels iſt Harmonie - Auſik 
*5 mit — eifte, ng Sonntag den 2 | 6. nebft audgegeichnetem r 
ze aus Pfarrweiſach . 
ag Mer aus Vermeiah, „| Mic. Brückner. | der Hahuenjülng | ager-Bier. 
ria Dopel, beide aus Vollach Ein corrirter wollener Rin»| 9643) Ja der obern Kaſen | —— —— 
Balentin Strobel aus Arn: |derfbawi loren. Demlaafie Nr. 191 ift ein neuer) Ein Kinderchaischen lebt 





ging ver 
Ueberbringer * Belo 


Eßleben. Näh. in der Exp. 





Erephut billig zu verkaufen/zu verkaufen. R. im 1. Difr. 
(9667 !eingetretener Trauer wegen. 24 (9668 


0. 424, 






faerhastt Po 


















Capt. Saack, am 22. 
an * wenfen, am 
% Alemannia » m 
x a," * n um 
mbria, » ee, am 
agonia,* JBaack, cm 22, 


Die mit;* bezeichneten 


=. er.’ 


* —8 u ‚Deisene, 


m 
) —— 8 Sta 
Löten N ver Damp 


Mäberes bei 


nn her & New-Hurk - 


pton anlanfend, vermitteljt bet Boftbampfiäiffe 





& 
et ei En Beat an Agweite rg Wr. Grt, Rihlr. 
; Sterl. * Ay pr. ton von 40 hamb. Gubichuß mit 150%/, PBrimage 
riefporto von Hamburg M'/, Sgr., vom Yularde &'/, Sgr. Briefe zu —— 
524 anlaufend, expedirt obige 


am 1, ober und 


dem Ediffsmaller Auguft Bolten, Yin. Miller’? Nachfolger, Hambura, 


fowie Dem * r Das Kö den ern u a 
— Ueberf svertrãgen co er u. u 
non ieberfabrievertzägen com Rn 
r F. 3. Bothof in Aschaffenburg, 
Anorſch in Wür et Ener Riranf er in Bottug, We 
r v — 
er in 53— atob Selm in Notbenfels; —— 
Min en; Ed. Schönberger in Rönigshofen; ne in gorbeim; 











lopf in Neuftadt c. €; Iran erold 
enger in Shmweinfurt; De Rab in — 


in Brüdenau; &. Sartmann in 


‚Die neue Sendung 
Wiener Herrei- & Damen: 


ift eingetroffen und empfiehlt folde, ſowie eine, 


Stiefletten 


große Auswahl von 
| Haus-Schuhen 
zur gefälligen Abnahme ergebenit die 
Carl Philipp Bauer sche 
Handiung auf der Domſtraße. 


Acht amerifaniihen Malz-Ertraft in Stüden, 
Buillon in Tafeln und } Bledbo: en, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Sch. Earl Zürn auf der Brücke 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 


Unter zeichneter erlaubt ſich hiemit ergebenſt anzuxeigen, daß er 

in bem Haufe feines Katers derrn Mar franz ein Spppusset 

eichäft Sonntag ben 23. Juni d. I. eröffnet, und eupfie 
6 in allen in diefem Geſchafte einichlagenden Artileln beitend ; 


ı 
N 


leib wird befannt gegeben, daß an obengenannten 

le» Gefrorne zu baben ift, und fieht unter Auficherung 
reellſter Mebiemung nefäligem Zuſpruch entgegen 

Roriftabt, am 22 Juni 1867 9569 


Kilian Franz, Gonditor. 









n Münnerftabt: 


a — 
Lohr. 


Krb 


— — ll 1120.00 


Ferlige Betten 
npfiehit 

um Ausverkauf 

ei foliden Qualitäten zu 

ſehr billigen Preiſen 


Carl Schlier. 


Scäufterg. Nr. 552/53. 


9611) Die im „Lobrer,. An: 
ve Nr. 74 entbaltene, aud 
bon in ambere Blätter über: 
negangeme Correſpondenz aus 
Rarlftabt, angebl. Beförderung 
des W. betreff., fann nur 
als Träumerei bezeichnet wer» 
den; mahe darum für gut⸗ 
müthige Abfafjung unb bereit: 
willige Aufnahme bie gebübhrende 


Dantlia ung. 
Rarlitabt, dei 20. Jumi 1867. 
SD. J5 ... 


* 9618) Ein gut dreflirter, weißer 
Tage _ iñ ‚in bilig 3 zu verkaufen. 


9609) 700-800 Gulden 
werben auf Grundftucke aufzu 
nehmen geſucht. Räb. in — 









Unterricht. 


9399 3b) 
ben delswi 


— —— — 
— 
9621) —— Brode 


der 


und ein 











Audgetrodnete 
ger er R 







96: ) Ein braver, mit 


udichrift begabtir jun 
Rennfudt als 


——— * 


Raſir⸗Seifen u. Nafir-Seifen u. ¶¶ 


in befannter ®üte bei 


8081) Franz Sußla. 


— Der, Anterʒeichnete ſucht 

geſchäft —— 
—— Auũusgehilfen. 

— L Notar 


(7416) igenz»Comptoit 


Sutelligenz-Gomptoit 


ainz 
empfiehlt ſich: 
1) su Hebernahme von Apen« 
turen, Berkauf von Maaren, 
2) * ae zu Be: 
ver en 
3) Auskunft über Grebtt und 
Geihäfttverhältniffe vom 
Firmen mb onen, 
4) Belorgung und Bermille- 
[ung aller geſchãftl 
egen 


5) —S—— 
Branchen. ( 
9554 25) Ein Baden, fowie 

ein Meined Me 

in der Mitte der Sabt find 

1. Auguſt zu — 
Näb. in der Exp. 

iel_ wirb 
hefuät. 





H; 


9623) Aufs 
tühtige Möch 
Diftr. Ar. 507, 
In Mitte der Stadt 
geräumiger Laden nebit 
ung bis 1. Auguſt ober 
früher zu verntiethen. NAb. 
der Erp. db. BI. (9418 & 


eine 
2. 
ein 








Grand Hötel du Nord. 
Frankfurt a. W. 


Diefes im großartiufien Style — von über 120 Zim— 
mern, neu erbaute — und mit allem Comfort der Neu⸗ 
zeit eingeridgtite Etabliffement — in der beiten Lage ber 


Stadt, diät an den Balınböfen, empieble ich einem geehrten 
reifenden Publikum befiens, 
(Zimwter von 48 Kreuzer an.) 


Eduard Zang, 


früßerer Vefiter des Hötel de Hollande. 





Attesit | 


eines der berühmtesten Doctoren' 
Europa’s. 


Serru Zahnarzt Dr. Popp! 


Ich habe Ihr 
Anatherin⸗Mundwaſſer 


gepräft und empfeblenswertb gefunden. 


Wien. Prof. Oppolzer, 
Rektor maanif., Brot. d. 2. f. Klinik zu 
Wien, k. ſächſ. Hofrath ac. 
Bu haben bei 


Joh. Schäflein. 


Firma: Seb, Carl Zürn auf der Brüde. 


Befanutmachung. 


In einer Exccutionsſache wirde ich dem Auftrage des kgl. 
Landgerichs Detteldach entipregend bie Realitäten des Tobias 
Scherger Müllers in Brück 

a) Steuergemeinde Brück: 
Pl.«Nr. 4374b, 263, 579, dann die Brüdermühle ſammt rea- 


ler Müblgeredtigfeit auf 2 Gängen sub Pl.-Nr. 21, 25, 

251/,, 442ab, 571, 436ab, 362, 578, 215, 385, 569, 570, 
256, 527, worunter ein Haus nebit_Dampfmüble; 
b) Steuergemeinde Dettelbach: 

Pl.⸗Nx. 6171, 6245, 6278, 6384, 6059, 6523, 4791, 4799, 

5923, 6000, 6001, 5988, 5990, 5998, 6015; 

c) Stenergemeinde Schernau: 
Pl.⸗Nr. 954ab; £ 
ammen tarirt anf 20,105 fl. und mit einer Fläche von 26 
wer! 175 Deyimalen am 
Mittwoch den 14. Ay 1867, 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Schulhauſe zu Brück, 
* baare Zahlung, nach Raßgabe des $ 64 des Hypothelen ⸗ 
etes, vorbehaltlich der Beſtimmungen in ben 88 98—101 der 
Prozeß ⸗ Novelle vom Jahre 1837 verſteigern. 

Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Taxe; bie nähere Be: 
ſchreibuug a aaa fann auf meinem Amts zimmer ein: 
geſehen wer 
Dettelbach, am 7. Juni 1867, 


2) Auguſt Mens, f. Notar. 


953725) ine ihöne, fonnige]9617) Eine noch neue Ehaife, 
MBobuung mit allen Be: fein» und zweiipännia, wird vom 
quemliäteiten ift fogleih ober JEigentbümer am 25. 38. Mts. 
aufs nädfte Ziel an eine rubige Nachmittags 3 Uhr bei 
Dei zu vermiethen. Neu: | Wagenbauer Hofmann ver: 
auftraße Nr. 107. ſtrichen. 


Beilage zu Nr. 148 des Würzburger Stadt- uud Laudboten. 


E:mpfeblende 
Borchard’s 


und 42 fr.) 
Hartung 


Apotheter Spera is 


Vorrätbig in ber 
89) 


S. de Boutemard’s 


Erinnerung. 

aromat. » mebijin. Mränter- 
Seife, & 20. per Badethen) 
aromat. Zah 
Paſta, ( 20 


8 Kräuter-Momade, (in ver- 
— fiegelten Tiegeln & 36 fr.) 
„ SItalienif: 


e Honig: Seife, 


(in Originalftüden, à 9 u. 18 fx.) 
hrofeſor Dr. Lindes 


Begetab, Staugen⸗Po⸗ 
made, (A Stüd 27 fr.) 


Apotheke zum Engel. 


Unterzeichneter empfiehlt fein Lager in 
ächt filberplattirten Waaren, fowie nenfil: 
berne und GEbinofilberne Ef, Kaffee: nnd 
Borleglöffel, Das nenefte in Bronzjeverzier- 

en für Vorhänge zc. zc. zu möglichft 


um 
| Billigen Preiſen. 
M. Mainhart im Kiürfchnerhof, 


7840 b 


1 ⸗* .. Ki ” 
Berfteigerung franzöfiiher Rothweine. 
Dienstag den 25. Juni Nachmittags 2 Uhr 

follen im Heinen Echranneninole in 
Würzburg 
1 große Partie Bordeaux-, Burgunder- & Chätean 
neuf du pape Weine verfteigert werben. 
Die Werne, in Drigimal- Fäffern, lagern in biefigem Haupt⸗ 
Zoll: Amt und geniefen 20%, Bol: Rabatt. Proben können vom 
21. Juni an bei Herrn Anton Fıfeber, Spediteur, ſowie 


am Faß genommen mwerben 


(9389 2b 


Ausfchreiben. 


Adenfalfige Forderungen an den Nahlak bes verlebten 
Schneidernejellen Michael Firſching von Nöthlei ı find 


Mittwech den 26, 


I. M. 


Borm. 9 Uhr 


babier bei Vermeidung ber Nichtberückfichtigung anzumeiden. 
Schmeinfurt, Yen 12. juni 1887, 
Königliches Landgericht. 
Franz. 


Tapezier! 
9547 26) Ein tüchtiger MH: 
belarbeitsr findet bei mir 
bauernde Wrbeit. 
Georg Guch, 
Sattler und Tapeyier 
in Bab Kilfingen. 


2 Kleidbermacherinuen, 
welche tücdhtig find, finden fort. 
—— — 

a j 
ungen. Hermgafie Nr. 52. R 


9464 3e) Ein zuverläſſiger 

Mann kann bei einer Herr: 

ſchaft auf bem Lande als Be: 

Dienter bis 1. Juli eintreten 
Naäh. in der Exp. 


9615 3a) Es werben 2800 fl. 

2 (pa —— er 

er aufzunehmen geſucht. 
Rp. in der Er. 5 





Rotimann, Aſſ. 


9526 25) Eine Mahlmũhle 

mit 2 Mahlgängen, 44 Morgen 

Berte jührlihes Qiebholg in de 
erie r 0 

beften Sam Unterfrantens if 

cus freier hand zu verkaufen 


a freien 
er 


in Köniashofen im Grabfelb. 
943525 Ein jeliver militärfreier 
Mann, mit guten Zeugniſſen ver⸗ 
fehen, proteftanti ch, welcher mit 
Seldarbeiten unb Pferden gut 
umzugehen meiß, kaum Unter» 
kunft finden. Wo? fagt bie Eyp. 
9612) Es wird hiemit Jeder⸗ 
mann gewarnt, weinem Ehe⸗ 
warnne Adam Wohlfromn 
irgenb etwas IR borgen ober 
u leihen, ba a für ihn keine 
h g leiten ann. 


ahlun 
Dorothea Wohlfrom 


Fr — bed Kran Bauer von 
orrhof, Gemeinde : Berbandes 
Krauſenbach betr. 

{erberungen an den Rachlaß des veriebten Franz Bauer 

Sberſchnorthof find am 

ounerstag den 11. Quli d. J. Vorm. O Ubr 

er anzumelden und nadzumeiien, mwinrinene folde bei Aus: 

anderfekung des Kadlufles unberüdfittigt bleiben. 

Bus leich werten alle Diejenicen, weiche zum Nadlafe Etwas 
f&ulben, aufneforbert, bei Meidung forttauernder nt ihren 
Berbindlichteiten nur tur Tilgung bei dem aufgefiellten Maſſe 
furator, Gemt indevorſteher Johann Brößler zu Krauſenbach, ober 
bei dem unterferti.ten Berichte zu senügen. 

Rothenhuch, den 14. Juni 1867. 

Königlices Zandgericht. 
ad. 


Hager, Afl. 


Strichsbekanntmachung. 


Rn ber Vorbara Stark Mittme von Stettbach genen 
dle Wendelin Werk: Eheleute von Tazbühl, Darfehens order: 
beir., ‚wird. dad Grmmbvermögen der Beklagten zufolge 
den Auitrages am 

ben 15. Qnli 1867 Radım. 3 Ubr 





fu 

auf 
unterfiet. 
Kosielbe beſeht in dem bävsliben Aweſen H3..Tr. 44 
und in 15 Tagwerten 58 ey. Artfeld — puſammen 


auf von ‚neichägt. 
O et geibirkt zunähft gegen Baargeld, für 
ben Fall aber, daß fein Eebot gelent wird, gegen bie in Bas: 


ohne Rüdkcht ouf tie Taxe ertbeilt 


Bekanntmachung. 


(Dobfenfurt.) Es wird biemit unter Hinwelẽ anf Art. 15 
bes P. Str.⸗Geſetzbuches zur Offenkunde gebrodt, daß wege 
tbeilmeilen Neubaues der biefigen Mainbrüde bieje jelbft, ſowi 
bie Ansbach Würzburger Etaattftrabe von der diesleitigen Brüden 
auffahrt bis zum Lömenwirtbibaus in Kleinohienfurt von 

Donnerstag den 27. ds. Miis. Morgens 
on, bis auf weitere Belanntmachung für ben Öffentitdgen Ber: 
lehr geiperit fein wird. 

ie Verbindung der auf ſolche Weiſe unterbrogenen Straßı 
wird für die Dauer bes Brüdenbames durch eine Fabıbrüd 
unterbalb des fläbtiften Sciffslabeplages vermittelt. 

Der Wen zur Ueberfahrt führt fiabtieits von ber Brüden: 
auffahrt (nachſt dem Bafıtaufe zur „golbenen Krone“) Tintt 
neben dem Schlößleinsthor vorbei, duich ben ſ. g. Vorhof unt 
das untere Thor; in ber Richtung von Würzburg ber aber nädf 
bem Kleinochſenfurter Löwenwirihshauſe, (mo ein Schlagbaun 
die Etraße ipertt und ein Weqweiſer angebradt ift) vom bei 
Staatöfiraße reits ab, dem Ortäwege entlang durch Kleinochſen⸗ 
furt. Sie Bewügung ber Staatefiraße von biefem Punkte bie 
ur Brüde felbit it nur Jenen geftattet, melde anf den Grund⸗ 

üden zur Seite der abgelperrten Etrakenirede Verrichtunger 
eben und Jenen, melde von Fridenbauien, besiehungsmeiii 
eubeltied umb Erlach ber, ſei e# zur Main t 


8 
emeindebaufe zu Vaebuhl dem wiederholten Striche zu wollen, jei es in ber Ridtumg nad Commerhaufen oder a 


in entgegengefegter Riktung wit Beileiteloffung der Etabt Ochſen⸗ 

furt auf dem regten Mainuſer weiter reiien. 
Die Ueberfährer haben vom reiienden Publikum Teine Ber- 

rin Ba ac vielmehr mit thunlichſter Beihlemigung 
zufehen 


Brüden: und Pilaerzoll if von den Pliätinem mad; wie 
Ant, den 14. Juni 1867, 


buhl ortsublichen Zatlungshiften und wird dicemal ter Zufglag|vor in F Stadt ſelbſt an den Pächter zu entrichten 


i geßee Iueng und tee lönnen auf bem 
Mer des f. Nötar Febr zu Werne eingefehen werben. 
erned, den 18. Juni 1867. 
Joſ. Höhl, Notariats: Berweier, 


Befanntmachung. 

Im Auftrage bes 1. Bezirkigeridts Würzburg verfteigere 
ich in einer Goncurtfade am 

Mittwoch den 26. Auni I. 3. früb 10 Ubr 
‚ An meiner Amtelanzlei (2. D. Ar. 360) dahier das auf SCOO I. 
—— Anweſen im 5. Tifrilt H8.:Nr. 265, außerhalb bes 
farder Floret, Focht loch genannt, 

PL-Nr. 1987 — 167 Fir — 2 Wohnhäufer, Wirthihafts: 
Lofole, Keller und Hofraum, 

PL-Ar. 1988ab — 572 Dez. — Kalle, Edweinfiall und 
Sölden, ferner Carten mit einer cetrdten Kegelbahn, 
unb einer auten Trinkquille, nebſt ven im Garten feft: 
gemadter Tiſchen und Pänten. 

Lie nübere Bıichreitung dieies zum Wirthſchaſte bettiebe 
febr geeignetin Anweſens konn net den en noniffen jeder⸗ 
geit in ber Eimtslanzici bes Interseidneten eingeſehen werben. 

Bürjburg, ben 8. Juni 1867. 

Seuffert, E. Notar. 


Bekanntmachung. 


Auftrags des f. Handelsgerichtes Wü j 
ee a eneter GR ei ng m nn Ba 
— den 4. Juli I. Is., 


Nachmittags 3 Uhr 
in dem Mobnbanfe des Bimmermeifters Meidel dabier 4 gerich 
tete Betten, 1 Kanapee mit 3 Erfieln, 2 polirte Rommobe, 
mehrere Edrönte und einige andere Hauseinridtungsgegenflänbe 
im Gelommtitötungensıtbe zu 217 fl. gegen fofortige Kaar: 


burg, ben 19, Juni 1867. 
Wobliabrt, Kotariats verweier. 


9622) Ein gro, mötlirtes [95462 Amı Markt ift eim freund: 
Dimmer ift ſogleich zu ver Jlich möblktes Simmer zu ver: 
mietben. Irrerer @raben, 2.|mietber. Näheres im 2. Difr. 
Difr. Nr. 145, 2 Etienen Pr. 418. 3c 









— nn —— - 


Drud mb Berleg von Bonitas:Baner in Würzburg. 


Die k. Banbehörbe, Der Stadtmagiftrat. 
Wittmann, Herbig, Brarmfir. 
Mainzinger, Stabtidrbr. 


Sefanntmalimg 
Uebertretung in Bezug auf Wohnungs: 
mirtbe betreffend. 
Da das Miethziel pro Mai L. 3. vorübergegangen ift um 
nod viele Wohnungen wicht anseieigt find, jo bringen wir be: 
ufs Richtigſtellung der Quartieramtsregiſter die zu Art. 86 bei 
olizeiftrafgeiegbudes beſchloſſene, und von der tal, Kegiecemg, 
ammer des Innern, babier als vollziehbar erklärte ortöpolizei» 
lie Vorſchriſt vom 20. Juli 1862 wiederholt jur DOffenkunde: 
„Berionen, welde Bohnungeränme in Riethe oder Hfter- 
miethe gesem, haben den Ein⸗ und Auszug ihrer Mirtber 
binnen 48 @tunden nad bem Ein» und Aue zuge Dem 
ſtadti ſchen Quartieramte zur Anzeige zu bringen. Webers 
tretumgen dieſer Vorſchrift baben die Im Art. 86 des Volizei 
Kai zung 20 Se — 1861 engtbrobte Geld⸗ 
rafe bie zu 3 fl. zur ge.“ * 
Dan vertraut zu der befunnien Otdnungellebe ber hiefigen 


(bj Einwohner, day fie dieſen geſehlichen Beſtimmungen 


—— 
Aufmerlſamkeit zuwenden, da nur auf dieſe Weiſe die Freuden⸗ 
polizei am Beſten gehandhabt werben Tann. 


Würzburg, den 13. Juni 1867. e 
Der tadtmagiſtrat. 
., 8. t 
Dr. Roßbach. 


Amend. 


Leuferſtraße Nr. 411/, über 2 Stiegen werden Diensta 
den 95. d. Mts., Vormittags 10 Ubr veridir 
entbebrlihe Möbeln, ale: Tiſche, eine Bettſtele, Edichra 
Schreibpültchen, Kleiderſchrank, Fenfiertritt, dann ein Ea 
Regenfaß, Reißig und veridirbenes brauchbares Hausgecäth 
verfieigert. [3616 


2b) 












Gefcbäftsbücher, linirt und unlinirt, eigendrs Fabrik 


empfiehlt billia 
Ehri e Budbinder, 
9648 2b) ’ —— —— 








Babnzüge. — 
önrg-Wamberg-Frankfurt, — re 
une een Cou. 2U. ‘SET 5 
85 M. Kadım. Schnell. 10 U. 30 M. Borm. #2. 
2 4 U. früh und 7 U. 85 M. Nboe, it” * 


EU. 85 M. früh, 1 U. 2M. Mit. Ki 
und 11 U. 40 M. Nachts, n 
Abgang nad Bamberg: Schnellz. 10 U.' 
“0 MR. Borm. Pofly. 2 U. 50 M. Racn. u ag, 1 
A. 15 M. o. Güterz. 4 U. 20M. früh und id vlg. 
11 U. 15 M. Borm. „he 
Anlunit von Bamberg: Schnellj. SU, 







u 
Pr_u 
re 


un 
* 


30 M. Mods. Kot. SU. 10M. früb.u. il, "rn". 
15 M. Mitt, Güter. 8 U. 50 M. Abs. unb zo. "00 
111 50 WM. Rasa. In ni 
Abgang nad Frankfurt: Eeuriern, 1° ü 

0.25 m. Mitt. Eahnely. 5 U. 30 M. Abbe, . —— — 

IM.EOM. u. 12.0. 15 Min. / _ BEL PER Bee = 

8. Güterz. 4 M. 5 M. früh, 2. 40 v Gänsurg- Rürnser 
Rocın. ar su. te ärnber Ankunft von Nürnberg: 

f $ * 35 M. Vorm. Poftzu— 

*2 ———— Gourierg BU. eue fräh, 12 
5 U 40 M früh, 0 1. Bonn 30.40 M. Dit. 5 18 An. uhde, und 9 U. 5 Min 
Radın. umb 8 Abde. . 






A ontag den 


Tagesneuigfeiten. 


Se. Maj. ber König hat unterm 15. l. M. bie Ausführung 
größerer Truppenübungen in biefem Jahr unb zugleih geneh- 
migt: Daß zu diefen Uebungen unter dem Oberbefehl des Feld: 
zeugmeiters Prinzen Zuitpold von Bayern ein Armieecorps zu: 
faınmengezogen werde. Das Corps fol am 1. September im 
Zager auf dem Lechield concentrirt ſein. Die Zeit vom 2. bis 
7. Spt. wird zu Schulmandvern in Brigade und Divifionen 
eben dort beftimmt. Am diefe reihen ih dann vom 9. be. ans 
fangend in ber Dauer von act Tagen, und im ellgemeinen 
innerhalb bes Gränzgebiets zwiſchen Lech und Aller fi bewegend, 
ausgedehnte Felbmanöver. Die Infanterie rüdt in der Präſen, 
von 90 Gefreiten und Gemeinen die Compagnie, die Savalerie 
im Etanb von 112 Pferden die Escadron, bie Artillerie mit den 
erforderlichen Bedienungen und Beſpannungen für ſechs Geſchütze 
die Batterie zu ben fraglichen Uebungen aus. Die hiezu com: 
manbirten Pataillone haben zum 21. Auguſt Abends ihre Mann: 


ſchaſten auf die bezeignete Prajenztärte aus Urlaub eimmraren. } 


| 


entipregender Feldmanöver) ausiuführen, wofür bie Sinfonterie‘ 


| 
| 


Bom 22. Auquſt bis zum Abmärſche zur Goncentrirung bis 
Armeecor;s finden ſodanun die Detailuͤhungen in den ®arniionen 
ſelbſt ſtatt. Auch von den micht zu Dielen größern Truppen- 
übungen deſignitten Truppen find im heurigen Jahr Herbits 
waffenübungen in der Dauer von drei Wehen (eini&liehlich 


in den Barniionen bieffeits bes Rheins gleihfalld den Präſenz— 
flanz von 90 Gefreiten und Gemeinen bie Sompagnie anzuncyuen 
bat. Dieje Herbftwaffenübungen jollen innerhalb bes Zeitraums 
vom 22. Auguſt bis 30. Sept. je nah ben verſchiedenen bien: 
lichen und andern Rüdfiten durh die @.nera'commandos ge: 
regelt und hierüber feiner Zeit dem kgl. Kriegsminiſterium An: 

e erjtaitet werden. Bei ben in ber Pfalz frchenben Batail: 
Yen bat eine Erhöhung des gewöhnlichen Präfenstanbes nicht 
einzutreten. 

Seine Majetät der Körig haben gerubt, dem k. Nevier: 






4 Juni 1867. 


zürzburger Stadt- und Landbote, 


DIN 


un Wärzburg- Aussad- Münden, 
ER Abgang nad Ansbach: Schnellz. 8 H. 
„27 Rahm. Bolt, 5 U. früh. Gllter, 7 U. 30 M. 
So reg und 7 U. 45 M. Abbe. 
* nfunft von Anshach; Schnellz. 1U. 
+ 6 M. Mitt. Poſtz. 10 U. 5 M. Nachts. Gütern, 
EUMHM. früh u 7 U. Hide. 


IV. Bürzsurg-HSeiselberg. 


8 * Abgang rad Heidelberg: "8 
— EMIOM, früh. Perſonenzüge 12 U, i 
I? Nachts, 5 U. 135, früh, DU. 80 M. 


RT LAU 15 M. Ram, 6 U. 15 M. Abos. Gi 
cterʒuge (mar mac Webarf) 12 U.45 Di. Ndis. 
ee un 51. 15 M. früh. 

a Ankunft von Heibelberg: 7 
ü U... 55 DM. Abends. Berfonenzlige 3 U. 50 M: 
RN frah, TU. BO M, früh, 10 5 M. Dank, 

2 U. 36 M. Nachm. und 9U.2T MR Io 
Güterzüge 7 U, 15 M. Mbbs. u. I2 U, e 


Vofomnibusfaßrten nad 


Arnſtein 5 N. Arde. Cffelsch 4 M. Ebbe. 
Weribeimiiilisuheng 5 UL 26 IR. Kill, Bee 
erhaufen 4: U, Rahm, f 


Zwanzigiter Schrgang. 


’ 





Eourim. ou. 


110. 45 M, Nachts, 
u. 65 Win. 












dem zwilgen den Grafen >. Bismarck und Tauffkirchen cm 18, 


uni in Berlin vereinbarten: und unterzeichneten Prototoll. Bes 
ſimmungen besielben find: .Bsyern wird in der Vertretung ber 
Staaten 6 Stimmen führen ; Breußen-wird bei Vertragsabſchlüſſen 
mit Defterreih uub ber Schweiz die ungrenzenden Zereintfiasten 
zur Theilnatme an ben Verhandlungen einladen; Preußen umb 
Vayern wirkten dahin, daß bie Vertretung ber Etasten in Hol» 
angelegenheiten den Namen „Zolparlament" ergalt, Tas Holl- 
porlament hat feinen Geihäftsgang jelbi.ändig nach einer ferizur 
Hellenden Geſchäſfte ordnung zu regeln, fein Bräfivium und. die 
Eriftführer ſelbſtſtändig zun wählen. Preußen wird sur Aus⸗ 
übung ber Controle bei der Zollerhebung und Zollverwaltung 
Beamte ber jübseutichen Vereinsſtaaten auch fernerhin verwenden. 


Gutem Vernehmen nah bat Se. Maj. ber König die vom 
Finanzminifterium vorgelesten Anträge, die Gehalte der Be— 
amten zu veguliren, reip. zu erhöhen, alertöhft genehmigt. Der 
baabfichtioten neuen Gehaltsnormirmng liegen insbefondere zwei 
Hauptgedanten zu Grunde Es ſollen nämlich — unter Bes 
feitigung der bisher noch benehenden Ungleihteiten — für bie 
gleigen Beamtenkategorien der verihiedenen Zienfleöbrandgen 
aleihe Gehalte beflimmt werden. Während ferner bisher das 
Vorrüden in eine böhere Gehaltsllaffe vor ber Zahl ver ſich 
ergebenden Bafaturen abbing und hiedurch ein ziemlich aufälli» 
ses war, ſoll für die Zukunft Das Syſtem der Alterszulagen 
u Grunde gelegt werben, und zwar in Form von Serennals 
zulegen bei ben höher befolveten, in Form von Triennalzulagen 
bei den nieder beſoldeten Beamtentaneroriem. 

Aus Dündhen, 22. Juni wird berihtet: Dem Gernehmen 
neh gehen bie k. Etaatöminiflerien bed Innern umb ber Juftiz 
damit um, bie Vertretung ber Stralsanwaltiaft in den Stadt» 
und Landgerichten wieber den Diiriktspoliseibehörben zu üter- 
weiſen. Dieſe Einrichtung wird für die poligeilihen Zuſtände 
euf dem Lande, von weſentlichem Nutzen fıin, ba die unläugvare 
Lahmlegung der polizeilichen Thätigkeit der Bezirfrämter haupts 


h ſädhlich darauf beruht, daß fie nicht nur allen Einfluſſes auf bie 


förker Gaıl Fuchs in Miltenberg die Bewiliigung zur Annahme | 
und zum Tragen bed von Er. k. Hob. bem Großherzoge von? 
gefien ihm. verließenen Riterkreuzes 1. Claſſe des Verdienſt— 
Orbens Piilipps des Großmüthioen, und dem Schiffersſohn 
‚Sebaltian Lenz von Kitingen die Bewilligung zur Annahme umd; 
um Tragen des von Sr. f. Hoh. dem Groß erzoge von Heilen 
ihm serlichenen Ehrenzeichens mit dev Infärift: „Für Nettung ! 
von Menſchenleben“ zu ertheilen. 


Seine Majettät der König haben gerubt, die erlebigte Stelle 


Strafverfolgung der vorgefallenen Ordrumgsfiörungen, jondern 
auch dir Möglichkeit beraubt waren, überall rechtzeitig diejeni— 
gen Maßregeln zu ergreifen, welche von dem Intereſſe der ofente 
ligen Orbnung und Sicherheit geboten waren. Erft wenn bier 
fer Uebelftand gebeben ilt, wird ihre Berantwortlig;keit für die 
Ordnungs- unb Siderheitsauftände ihrer Besirte wieder mit 


Nachdruck in Anipruch genommen werben können, und bicfe Ab» 
fiht ſcheint e8 gemefen au fein, welche der fraglichen Verfländt- 


guug bes Staatsminiſteriums des Innern mit jenem der Juſtij 


eines Rehnungscommiflärs ber f. Regierungnsfinanztummer von sau Grunde lag. 


Unterfranten und Aſchaffenbutg dem diathe acceſſiſſen ber £. Ne: 
gierungsfinanglammer von Oberbayern, Wilhelm Heinrich Chri— 
fiian Bode, in proviſoriſcher Eigenichaft zu verleihen. 


mittlung bes Perſonentransportes der zwiſchen Kamm 


Im Bob Brüdenau wird für bie Zeit vom 1. Zuli big 
36. Eertember [. J eine Poflerpebition eröffnet und zur Ber: 
urg und 


Die „Bayer. Big.“ veröffentlicht bie Hollübereinfunft vom |Brüdenau vertehrende Poſtonmibns über das genannte Bad ge- 
4. Juni, teren Hauptbefiiimmimgen bereits bekannt find, nebit leitet. 


Gegen bie beabfihtigte Einlegung eimes ber altengwehten. Die Häufer mit nur äußerft geringen Ausnahmen, die 
Gefehigungtmanern der t Habfurt zum 3 ber Straßen: |bann freilich mitunter um jo greller und bezgeihnender ber» 
erweiterung und bes neuen Brüdenvaues über den Main wurde fvortraten, waren in aller erbenklihen Weife bald kindlich naiv, 
von Seite des Löniglihen Kriegeminiteriums keine Erinnerung fbald aufs Sinnigfie und Schöne geihmüdt. Ehre, dem Ehre 

gebührt. Den Ruhm muß man aud in biejem Jahre dem Main- 

Bur ältigung ber bii dem FFeltpoftamte während deſſen viertel laſſen, daß es in feinem FronleichnamsFeſtſchmucke uns 
Aufenthaltes zu Schweinfurt im Juni vorigen Jahres bortielbit Jübertroffen blieb. — Unb wer Gott alfo ehrt, ber ehrt fich 
angebäuften Geſchafte hatte von der Generalbirection ber f. Ber» fielbft. S 
kehrsanſtalten eine befondere Commiſſion, aus vier Afjiitenten Münden, 21, Juni. Man vermuthete, daß die Anweien» _ 
und einem Bureaubiener beitehend, dahin abgeihidt werbenfheit des Präfiventen des Appeliationtgerihts für Niederbayern, F 
müfen, welde zwei Monate in Thätigkeit war. Nadträgligfo. Mulger, mit der Wieberernennung eines Juftizminitters in 
wurde nunmehr vom f. Kriessminiiterium jedem biefer vier Aſſi⸗ [Verbindung Alebe, allein diefe Vermuthungen find unbegründet. & 
Renten als Gquipirungs-Entihädigung und Aulage ein Betrag &s wird vielmehr verfichert, bie Geſundheit des Hrn. v. Mulzer 
von 222 fl. und dem Bureaubiener eine Zulage von 61 fl. be. Iſei fo angegriffen, bag er ſich veranlaft fehe, um Serfekung in 
willigt (B. 8.) den Ruyeiand nachzuſuchen. (N. €.) (Diejem entgegen wirb 

Für biefe Woche find folgende öffentlihe Siguugen beimjjedad von anderer Seite beitimmt verfichert, daß Hr. v. Mulyer 
fol. Bezirfigerichte rıburg anberaumt: am 25. bs. Mis.izjum Jufisminiter vorgeſchlagen jei.) 

Rahmittags 3 Uhr gegen Joſeph Mader und Michael Pfeiler Hünden, 22. Juni. Die bayeriihen Militärmuftten wer, © 
jg. von ®roßlangheim, wegen Diebitabls; am 26. b3. gegen|den, gleich der kgl. Hofcapelle, die Pariſer OrKeiter Stimmung 7" 
m Sıhörm von Budllingen, wegen Diebllahle, bier Ein: annehmen. Borläufiz ift foldes für die Mufifen bes E. In» = 
ſpruch; um halb 4 Uhr ber Einipruc des Matbäus Gutbrod fanterie Leib ⸗ Regiments und bes 1. Euiraffier: Regiments „Prinz | 
dahier, wegen Nichterſcheinens als Zeuge in der öfſentl. Sitzung Karl“ dahier amgeorbnet, und joll beren Umflimmung bis * 
in ber Sache gegen Bernhard Gundermann von hier. 1. September vollzogen fein, bis zu welchem Zeitpunkte auch? 

Deffentliche Sitzung der Gemeindebevolimäch: [Deim f. Hoforheiter die meue Stimzung in’s Leben treten wird. 4 
tigten vom 31. Juni 1867. Wilfährig wurde beigieden: | — Die Vertretung ber nad) Paris zum internotionalen mufita- F 
Das Geſuch des Portefeutllearbeiters Eugen d von Grö. [hen Concurs abgejendet werbenden Mufit bes 1. 1. Juf.» 7 
venbah, um Sniaffenannahme und Berebelihungs. Erlaubnig|Nesiments „König“ während ihres bortigen Aufentyaltes wurde J 
mit Sophie Gewinner von Bayreuth; "die Befuche der Nester, Jin militäriiher Beriehung vem bereits in genannter Stabt ver: m 
förfterswittoe Maria Ama Münih von Yargjoß, der Marga; jweilenden Major von Schliätegroll desjelben Regiments über > 
retha Rrämer wou Böttigbeim und ber ? Rehnungstommiffärs, tragen. Oberlieutenant Freiherr won Völderndorff wird bie_ 
Wittwe Margaretha auldaber von Nöttingen, um das Hei: Regimentsmuſit als Intendant begleiten. (B. 3, 5 
mathereht dabiec, das Geluh d>3 Salomon Schmalb:h von Die preuß. Regierung hat die Mitglieder des beuti-öfter: 
Sähwanield um eine Detailpandelsconceifion neft Aniäfjigteit eihligen Peflvereins zu einer Couferenz cuf den 8. Juli mad = 
und bat des peni. k. Batailonzarztes Dr. Nikoi. Beyer vonjPerlin — 
Amberg um Inlafferannahme und Vereheligungserlaubnig mit], „Berlin, 21. Zum. Der König empfing heute —. 8 
Marin Barbara Düring vom bier. im Palais ven bayerijchen Militärbevollmäctigten, —F 

Ein Geſuch * = an — —— ——— v.Dm, ber eine Einladung zur königlichen Tafel d 
fowie weitere 3 Geluhe um Inſaſſenannahme nebſt Verehelich⸗ 
ungserlaubnii wurben abihlägig beigieben. ee * 3 3 Da an Raiferin - — = pe E 

(Eingefandt.) Die Rriegslaften: Husgleihungs: Sommiifion ex um Bis Di nbs von bier abgereik. Der > 


De el Meldung ber Blätter ihre Thätigkeit für Würzburg Sieber tat Sioatrafen. Umzäplbares Publitum begleitete bie 

feit einigen ne m beendet, bie Auszahlung für Ein: 

wartierung ber Preußen, fowie bie für Ginquartierung ber Deutihlanb,. 

— bis zu 25 Mann if erfolgt, daß aber noch bie Aus: Prenußen. Bie die „Rreupitg.” meldet, wird bie Bubli« 
leihung zeit den Einwohnern, welche mehr als 25 Mann Bayern [cation der Bunbesverfafjung am 25. am erfolgen. — Dafielbe 
ielten, zu bewerlitelligen, wird mit feinem Worte erwähnt. WirfBlatt conftatirt, daß d’e franzöſiſchen Pferde-Ankäufe 

bürfen nidt gerade annehmen, daß Lepteres nur Leute find, fin Ungarn in ausgedehnter Weiſe fortgeiegt werben. 

benen 8 nicht darauf ankommt, fräher oder ipiter inden Beig]|' Berlin, 22. Juni, Eine Cabinetsordre vom 23. Mei 

ihres Buthabens zu gelangen, denn die Grunblane zur Vertheil- [verfügt die Eintheilung der Erfagreferven in zwei Glaffen, um 

ung ber Einquartierumg bildet die Steuer, und daß der Rapitalit|den Recrutenbedarf der Erfaptruppentheile im Falle einer Mo» 
bei folder im Berhältniß im Bortheil, it bekannt. Die GeſchäftsJbilmachung jederzeit beceit zu jtellen. 

leute und Hausbefiger find verhältnigmäßig am Hödhften beiteuert roHb. Seffen. Darmiadt, 22. Juni. Nah einer 

unb würbe foldhen bei bem —— trägen Geſchaftsgang kurzen Berathung in der heutigen Siyung ber erſten Sammer 

und fchlechten Geldſtand das Realifiren dieſes Gegenftandes wid: Jüber den Eintritt der nördlich des Mıind gelegenen Gebiets: 
tommen fein und wenn es nur dazu benüht würde, die für das ſtheile in den norddeutſchen Bund erfolgte die Genehmigung des 
laufende Jahr dem Staate zulommenden Steuern zu bezahlen. Vertragdabſchluſſes einitimmig von den 15 anmeienden Mitglie- 

Bom t. Rentamte wird unnachſichtlich zu Lepterem gebrängt,|dern. Der Für von Büdingen erlfärte bei dieſer Seen et, 

un man wenigfiens, daß bie Einquartierungsbillete an diejer jer wäre nothaebrungen zuyutimmen unter dem Vorbehalte, bei 
teile an Zahlung genommen werben, und man würde fich einft- Jveränserten Berhältnifen ven Austritt dieſer Gebietstheile aus 

weilen zufrieden geben, tm Uebrigen it bad Ganze ein Guthaben dem Bunde zu beantragen. Mehnlih ſpricht fi Dr. Moufanz 


0% 


Ya A 


vom Etaate und begreift man nicht gut, warum wir Würzburger aus, und auch ber Präfivent Graf von Erbach ⸗ Fürftenau erklärt 
fo lanne auf bieie leihung zu warten haben, während feine u Tr dieſer Anſicht. 


—— —⸗ Beeich. Die „geinlerifge Gorrefponbeny“ Läht fi 
anfreich. e„ e Gorreiponbeng“ 
u ne eu BEP äre. scheh Ua em pt 


Kreiien bie Polen: Demonftrationen nicht abfolut verworfen werben. 

M Würzburg, 23. Juni. Bei ber heute früh unter ſehr] Ich hörte alfo raiionniren: Hr. Drouin de Lhuys hat während 

her Betbeiligung flattgehabten Frromleihmamsprojeinon;des polniihen Aufitandes das ruſſiſche Cabinet dahin bedeutet, 

von Seiten ber Pfarrgemeinde St. Burkard haben fi} bie Be: hai; die öffentliche Meinung in Frankreich fi entichieben für 
wohner des Mainvierteld wieder befonbers ausgezeichnet in Polen ausipreche. Der Baar und der Fürft Bortialefi würden 
bem Beſtreben, dieſe am fi ſchon fo erhebende Feftlichteit durch dieß fait für eine Unmwahrheit gehalten haben, wenn ſich Reine 
den reihlihften Shmud mebr zu erheben und zu verherr» | Stimmen zu Gunſten Bolens hätten veraehmen laffen. Ueber: 
lichen. Es —— ein er Wetteifer unter ben einzelnen dem ſei bie polniſche Frage noch Leine definitie 
@liebern dieſes dibepirtes, der ihrem gläubigen Einne ein gelöſte und eines Tages werde Frankreich vielleiät 


Zeugniß ausſtellte. Unter den geſchäſtigen Händen von du bie Lage fommen, fi auf jene Demonfirationen 

und Mit hatten die Gtraßen im wenigen Frühltunden ihre zu berufen.* 
yr ——— geändert und ſich in lange gru⸗ Paris, 20. Juni. Die Aufllärungen Lorb Stanley’s und 
nen bgänge verwandelt, über denen zahlreiche loggen des Gelbbuchs über den Berlauf der Inpemburgiihhen Angelegen · 








it haben das öffentliche Vertrauer auf die Dauer des Frie Börfenbericht. Frankfurt, 28. Juni, 1 Uhr. Das 
ae auf die „bewährte Geſchicklichkeit ber framöfiſchen] Geſchäft im heutigen PBrivatverfehr war matt a wozu 
Diolomatie,“ auf die unſere Officiöjen beim Beginn jener Frage ungünſtigere Wiener Noticungen, ſowie die Nachricht, daß bie 
vertröfteten, nicht wenig erihüttert. Man findet, daß ſich Bieffremöfjhe Negierung ſiarle Bferdeankäufe in Ungarn mache, 
Regierung noch viel unmittelbarer ald im vorigen Jahr babe weſentlich beitrug, Am Schluffe trat jedoch mehr Feitigleit ein. 
büpiren lafien. Die moraliſche Niederlage der Regierung it bieß | Amerifaniihe Bonbs 77 bez. u. 8, National 55'/, ®. 
mal faft noch größer ala in ber merifanifhen Unternehmung,f Steuerfreie Metalliques 49%, P. 1, G. 5%/, engl. 

ber doch wenigſtens noch ein tragiiher Hintergrumdb zu flatten]53%/, PB. 417,0, preuß. Obligat. —— @., 49/40), 
fommt. — Die Nachricht von bem glänzenden Empfang, ber ibm} 95 P. 4%, Nafiauer —— G., Deiterreih. Bankaklien 689 bez. 
von Seiten ber Pariſer Bevölterung bevorjteht, hat ben Kaijerf Creditaktien 1841/,—183%/, ber. 1860er Looſe 731/,—/, bes 
von Defterreih in feinem Entſchluß hierherzukommen beftärkt | 1864er Looſe 76 P. 1865er Metal —— P., Wiener 92:/,, 
Fehr. v. Beuſt unterftügt ben Plan ſehr, weil er barim ein] 5%, bayer. 10! @,, 41/,0/, 1jähr. 947/, P,, 41/,0/, !/.jähr. 95 
0) 


Mittel fieht, die Reſtauration Deſterreichs nad außen zu com | B., 41/,0/, Württemberg. 94 B., 4!/,0/, Bad, 93!/, P., Darmft 
fiatiren und durch ben Hinweis hierauf manden umgeduldigen] Bant 208 G., Dübahn 116%, PB. Marbghn 1071/, d- 5 
Dränger im Innern zu beihwichtigen. Die Umgebung bes Kaiſers] Elifabeth: Prior. 73 &., —— B., bo. 2. Emifl. 70%, G. 
gas Joſeph Hält die Reife nah Paris für eine unumgängliche] Staatsb,: Prior. 49%/, bez., 1858er Prior.-Looſe 123%, BP, 
othwendigkeit, nachdem der Czaar und König Wilhelm bier] 4/, Bayer. Brämten: Anleige 99%, B. Kurheſſ. 40 Thlr. Roofe 
geweſen. — Buverläffige Nahrihten aus Wien ſtellen in Aus- — @., 31/5, Frankf. 81%, G. Frank. Bank 126 P. 
ſicht, daß Rußland neit immer größerer Offenheit fi zum Schüger | Aubwigsh.: Berbadder 151 P., Wechſel auf Wien 947/, ©. 
der Tihehen und Mähren aufmerfen werde. Das Gabinet von 








St, Petersburg will für die volldändige Autonomie ber böhm: twortlicher Nebatteur: Fr. Brand. 
= lien — —— un — * De —— —— —— Bram 
und Deutſch⸗Oeſterreich hineinzutreiben und uſammenhang 
der ber biedieits ber Leitha zu gerreißen. (Müg. ta.) Temperatur der Mainwärme- 19 Grad. 


= Zur Shulfrage. 
e (Eingefandt.) Wie biefige Blatter bereits gemeldet, beabfihtigt der mwohllöblihe Stabtmagiftrat im Benehmen mit ber 
5 Lolal: Shullommiffion dahier eine Umänderung der hieſigen Sähulverhältniffe. Nah dem bereits gefaßten Veſchluſſe joll die 
Stabt dieffeitd des Mains in 2 Schulſprengel getbeilt werden, bern erſter ben 1. und 2. Diſtrilt, der andere ben 3. und 4. 
2 Dificikt zu umfaffen hat. Die ſchulpflichtigen Kinder jeven Schuliprengelö follen — unabhängig von dem Pfarrverbande — nad 
5 Zahrgängen ausgeſchieden und für jeden Jahrgang ober für jede Schülerklaſſe eim eigener Lehrer oder eine Lehrerin augeſtellt 
8 werben, jo daß künftig jede Schulabtheilüng nur eine einzige Schülerklaſſe zu umfaſſen hat, während bisher bie Schüler n 
Pfarreien ausgeſchieden waren, und bie einzelnen Schulabtheilungen zwei oder auch mehrere Klaſſen enthielten. Ohne Zw 
fol durch diefe neue Organilation ber Bortheil erzielt werden, daß den Kindern eine gründlichere und umfaflendere Sch ⸗ 
ung zu Theil werde. Allerdings läßt ſich nicht längnen, daß in einer Schule, welche mit Schülern nicht überfüllt it und 
—— Klaſſen zu unterrichten hat, mehr geleiſtet werden könne, als in einer Schule, wo bie Thätigkeit und Aufmerkſamkeit 
bes Lehrers durch eine große Zahl und alle Klaſſen von Schülern in Anfpruch aenommen wird. Allein kein Pädagog von 
Erfahrung wird behaupten wollen, daß zur Erzielung einer guten, den gefteinerten Anforderungen der Zeit entſprechenden Schul- 
bildung die Einrichtung, wie fie von ben ſtädtiſchen Behörden beasfihtigt wird, ein ablolutes Bedürfniß jei. Auch wenn 2 ober 
ſelbſt 3 Schülerklaffen in einer Schulabtheilung vereini;t find, läßt ſih bei Fleiß und Täüchtigkeit des — eine gründliche 
Schulbildung erzielen, wie bie ſeitherige Erfahrung vielfach bewieſen hat. Denn ein und dieſelbe Schülerklaſſe kann doch 
beſtändig unterrichtet, es muſſen ihr ſchriſtliche ah gegeben und zur Bearbeitung derſelben Zeit belaffen werden, wäh 
‚, welder bie andere Schülerflaffe unterrichtet wird, Und bei dieſer Schuleinrichtung lernen die Heineren Schüler von den größe- 
| ren. Die jegt immer häufiger werdenden lagen über eine mangelhafte Schulbildung, mögen fie auch an vielen Orten Se 
wmfertijt eriheinen, im Wägemeinen fird fie doch Abertrieben und vielfah unmahr, und die Zukunft wird lehren, bag bei Durch⸗ 
! | führung bee neuen Drganifation die Schüler bei ihrem Austritt aus der Werktagſchule nit mehr willen werben, als jeither, 
rn! WeberSanpt vergefje man nicht, daß die befte Schulbildung wieder verloren gehen kann, wenn die Schüler nad; ihrer Entlaffung 
a7 aus der Schule ohne Hebung und Fortbiloung bleiben. Männer vom Fade können am Beften hierüber urtheilen. Wenn dem- 
„ nah erfahrungsgemäß auch in Schulen mit 2 und felöft mit 3 Schülerklaffen eine gründliche Schulbildung erreiht werben Tann, 
dayer vie vor den ſtaͤdtiſchen Behöcden pzojzkriete Eincichtäng keineswegs ein nothwendiges Bedürfnis iſt; fo entiieht die Frage, 
05 nicht die beabſichtizte Drgamiiation in anderer Weile Rıntjeile beiagt, welche dea angeitrebien Gewinn weitaus überwiegen. 
"3 Wir wenigſtens konnen bei rupiger Erwägung der Folgen ber projektirten Schuleinrichtung zwei gewichtige Bedenken nicht unter» 
A brüden, die es woyl verdienen, in reife Erwägung gezogen zu werden. Wir halten was daher verpflicter, ſolche der öffentlichen 
Beuctheilung zu untertellen, in der feiten Uebergeugung, dat Eltern, denen das leiblihe und geitige Wohl ihrer Kinder warm 
S am herzen liext, in der neuen Shuleincihtung wohl kaum einen Gewing für ſich und ihre Kinder erbliden werben, 
. Aunicht kann Niemand in Abrede ſtellen, daß durch die beichloffene Abänderung der Schuliprengel der Schulbeſuch für 
3 die Kinder erihwert werde. Während jeityer bie Schulen an den Pfarriorengel ſich anihiofen, ſon ach Todes Kind die ihm zu⸗ 
} naͤchſt gelegene Schale zu beſuchen Hatte, wird es fi für die Folge häufig ergeben, daß 3. B. Kinder, bie außerhalb bed Neu⸗ 
‘EB thore3 wohnen, die Schulen im neuen Schulgebäude, dagegen umgekehrt die außerhalb des Pleichacher wohnenden bie Schulen 
in Stift: daug, ferner die auf der Domftraße wohnenden die Säule zu St. Peter, dagegen bie vor dem Sandertgore wohnenben 
9 bie Domſchulen befuhen, alio wiht felten einen Weg von 20—25 Minuten, und zwar in ber Regel Amal bes Tages zurücklegen 
„. müffen. Nun denke man fih Kinder in bem zarten Alter von 6—7 Jahren; man ermäze bie heißen Sommertage, wo bie 
Schüler geiftig und Lörperlih erihlafft zut Säule kommen, daher weit mehr Neigung zam Shlafe, als zur Aurmerkiomleit 
12 mitorin en werben; man berüdjihtige endlich die firenge Winterszeit und ihre ſchädlichen Einflüſſe auf bie Geſundheit, zumal 
bei Kindern ärmerer Eltern, benen es oft an ber nöthigen Bekleidung fehlt. Wird dies micht nachtheilig auf dig Geſundheit 
A einwirten? Wich nicht die geredhte — 2* ber betreffenden Eltern, daß unter den ſhädlichen Witterungseinflüſſen die Ge—⸗ 
| ſundheit ihrer im zarten Alter ftehenden Kinder leiden werde, bäuig bie Beranlaffung eines mangelhaften Schulbeſuches jein? 
E Und werben nicht bie ——— bei dem Vollzug ber über die Schulverſäumniſſe beſtehenden Verordnung in die unangenehme 
FR Rage kommen, entweder bie bejagte re, unbeachtet zu laffen, oder mit Härte negen die Eltern ſäumiger Rinder zu ver- 
Bl —— Dabei iſt noch zu erwägen, daß auf jo langem ulmege den Kindern, zumal den kleineren, mancherlei Gefahren für 
wor deid und Seele drohen, Beraubung der wehrloſen Kleinen, Bebrängung duch häufige Fuhrwerke und Berübung jonfligen En. 
„> wilens werben nicht ausbleiben. Aud werben die Kinder bei der ihnen eigentgümlihen Neugierde gar oft durch ben Anbl 
>38 neuer Gegenflänbe unb ſonſtige Begegnifie gefefjelt länger auf ber Straße verweilen und gar manchmal zu ſpät zur Schule fommen. 
18 In ae Beriehung it man bis zur Aeugſtlichkeit um bas leibliche Wohl der Kinder beforgt, und will 3. B. in dem Beſuche 
⁊ Schulmeſſe zur Winterszeit eine Gefahr für die Seſundheit der Kinder erblicken. Um fo mehr muß es auffallen, daß man 
jegt biefen namlichen Kindern durch Erihwerung des Schulweges eine viel größere Laſt auflegen unb ihre Seſundheit ren 
age den ſchädlichen Einflüffen der Witterung ausjegen will, Reichere Eltern werben ſich zu helfen wiſſen. Sie | ihre 
Kinder in Privatlehranftalten und Helfen für fie Hanslehrer oder Laffen gr Dienftboten ibre Kinder zur Säule . Aber 
wer jhügt die Kinder armer Eltern gegen bie erwähnten Nachtheile und Gera (For. folgt.) 


been? 





Sränfifcher Gartenban:Berein. 


In Folge der am 15. ds. aepflonenen Beratbung fol am 
Sonntag den 7. f. Mt. eine Exeursion jum Beute ber 
fihen Hofaärtnereien zu Gaftell, Müdenbaufen ur 
tefentbeid faitfınden. Die Abichrt per Omnibus wird 
am genannen Tage Morgens 5 Uhr vom KHofplage aus Ateı 
imgen und Groklangkeim nech Goftell und die Nüdfahrt_von 
Wiefentbeid am Abende über Deitelbach Aattfinden. Die Om 
nibatfabrt fhlieht für Liebhaber einer theilweiſen Fußpertie 
die Benigung der Eiienbahn bis Kitingen ever Zohefen um 
von Dettelbah ab nicht aus, tod werten, des in Wieſentheid 
jettirten gemeinſchaftliden Mittagtmablı# umd ber Fürſorge 
Air brgelegenteiten wegen, bie HH. Theiluehmer beider Ga: 
tegorien au dieſer Parthie um balogefäliige Einzeichnung in bie 
im Bertine lolale (1. 2:7) aufliezende Subfcriptionilifte, welche 
längfiens am Sonntag, ben 30. ds., geſchloſſen werben muß, 


freundlichſt erfucht. Der Ausſchuß. 


Weiße Blouſen 


nad neueſtem Geſchmacke und reihhaltiger Aus: 
wahl find eingetroffen, und empfehle * zu 
ſehr billigen Preiſen. 
Heinrich Frank, 
am Sternplatz. 





Am 
Donnerstag den 27. Juni d. Is., 
Vormittags 9 Uhr 
werben im dies ſeitigen Awtslolale 
87 Al fter Buchene eitholz 1. Klaſſe 

an Meifbieterde öffentlich verſteigert, und werten Stiigerungs» 
Liebhaber biemit cing-laben. A i 

Stabiproselten, den 22. and 1867. 


Königliche Hospitalverwaltung. 
Diem, 





Bekanntmachung. 


Das Neuthor ımnk wegen Einſübung bes dortſeloſt bes 
udlichen Se loreaderkellers 3 Taxe laug, von Mittwoch 
n 26. bis Freitag den 28. I. Mts., für Fuhrwerke 
fowie für Fußränzer geisloffen bleiten, was zur Darnachach⸗ 
tung veröffe:tlist wird, — 
Würzburg, den 22. Juni 1807. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der reätätundise Bürgermeifter: 
Dr. Zurn. 
Amenb. 


Würzburger 


Baudeville» Theater 
km Blapiden Garten. 

Kienstag, ben 25. Juni 1867. 
Bei aufgehobenem Abennement. 
Benefize für ben Herrn 
——— C. Riego. (Ver⸗ 
färttes Dred eer. Ouver 
türe, zu „Dichter und Bauer“ 
zon Fr. v. Eunpe. Hierauf 
gum erfien M-\e: Erlauben 
Sie gnadige Frau! vi 
fpiel in I Alt von £.nide u Deic- 
cour. Hierant: Nuſſiſcher Na 
tional : Polfa: Mazurka, 


Solofcene mit Geſang von Riegg, 
vorg.tranen von Herrn Even 
bad, Ferner: Gute Macht, 
fabre wohl, Du mein 
treues Herz. Lied vonKiden 
tür Solotro--pete und Orchefler, 
errangirt von C. Riegg, vor 
‚eirsgen vor Hm. Zeid er Zum 
Schluß: Die Verlobung 
bei der Laterne, Dpyerelt: 
us dem Aranzofii..en in 1 Alt 
von J. Offenb.. 

Die Dircetior, 


70 Ex wird ein Frauen: 
zimmer zur Stüße der Haus 


etan von rel. Kıimne und Iftau ge ſucht, welches Liebe su 
L marı Dann: Xeiten|Kinoen Lat und einen Haus 
und Schickſa! rines ver 


iritt Dis Kliani. Näh. Erp, 


Zannten Genies, Tomüdı 





rend fi die dermalen ſchon bekannten 
‘belaufen, bierunier 2208 fl. Ovpolhefiääulden ercl. der Zinſen 


balt zu leiten veritebt. Der Ein: men bei KRorncörfer am neuen 


Dınd und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


Der Ehmiebmeifter Michael Beißenbörfer von MWäfern 
dorf, bermalen zu Thüugbach, bat fich dem allgemeinen Son 
cursverfahren unterworfen. 

Es werben daber die geieplichen Ediktstage, rämlih: 

I. zur Aumeloung ver Forderungen und teren gehörige 

Rachweilung auf 

Mittwoch den 24. Juli I. J. 

IL aur Borbringunga der Einreven gegen tie angemeldete 

Horberungen auf 

Mittwoch ben 21. Aug uſt l. J., 

It, zur Schiußvergandlung und zwar jnr die Keplif auf 

Mittwoch den 4. Schtember I, J., 

dann für die Duplif uf: 

Mittwoch den 18. Zeptember I. J. 
jedesmal früb_ 9 Uber im diesgerichtlichen Ge: 
fhäftsjimmer Mr. 77 anberaumt, wozu ſammtliche be« 
fannie unb unbelannte ®läubiger des Gemeinfhulpners imter 
Androhung des Rechtsnachtheiles vorgelaben werben, daß, wer 
am oder bid zum erfien Ediktsiage weber mündlich zu Mrototol, 
nod durch Einreihung eines ſchriſtlichen Rezeſſes feine Forter» 
ung liquisirt, den Ausihluß von ber negenmärtigen curs⸗ 
maſſe, ſowie, wer weder mit einer mundlichen noch ſchriftlichen 
ErHlärung an oder bis zu den übrigen Ediktstagen cinlommt, 
den Ausichluß mit dem am folden vorzunehmenden Handlungen 
zu gewärligen Det. 

Auswärtige @läubiger haben bis zum erſten Ediktetage In— 
finuationsmandatare um fo newiffer dahier zu befielen, cola 
uußerbem bie an fie zu erlaſſenden Verfügungen am Geridis: 
brette angeheflet und für ridtig infinuirt erachtet werben würden. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
bem Gemeinſchuldner in Handen habın oder zur Moſſe ſchulden, 
aufgefordeıt, foldyes bei Vermeidung voller Srfatleiiung, bes 
ziehungsweife noch maliger Zahlung unter Corbehalt ibrer Reite 
nur = Gerichtshanden abzuliefern, reſp. einzubezablen. 

m 1. Ebitistage joll über Die Bildung und Berwertlung 
eventmell auch üder die Terwaltung der Mäſſe Keichlug gefeht 
werben und werben deßhalb biejninen Gläubiger, meld: am 
genannten Termine hierüber ſich nicht erflären, den zu eries 
lenden Majoritätebeihluffen als beitretenb erachtet. 

Die Altiomafle beſteht in einer Mobiliarſchaft, geſchötzt auf 
53 fl. 5 Er. und in Grundrealitäten, gejagt auf 1515 fi., wäh« 
alliven anf 8313 L 


Feirgburg, am 31. Mai 1867. 
Königl. Beiskigericht. 
b 


Fritfcher, Be: Ger. Rath. 

Mich. 
9680 Tem ſchönen blonden und 
braven Eolvaten Jobanm 
Krönmert wunide ich zu 
jeinem Hamensfejie ein dreifach 
donnerndes doch, daß der ganze 
Schotlenanger umd bie oite Ar 
tißerietaferne mwadelt. 


Geit da yudiie? 


Dem Ihönen, blonden Haut 
beiften Frommer zu jenen 
yeutizen Namene tage ein zehn: 
sad; donnerndes Hoc, daß das 
Reuthor wadelt. 

9695) Eine ſille Verehrerin. 


——— — — 
9694) Dem fhönen, Awarzen 
Trompeter Pfiſter zu feinem 
dentigen Namenttage ein tau: 
ienbfak bonnerntes Hoi; ! 

Uns rannt vnd bo bekannt. 


9702) Kine golbene Broche 
wurde am Sronleihnamstage 
efunden. Der Eigenthümer kann 
fie gegen Erfag der Einrüd 
ungtgebüuren in Ems; fang uel- 


Sänger - verein. 
Dienttig, den 25. Juni 
Li 


m 
SHutten’schen Garten 
dramatiſche uud muſilaliſche 


Abend⸗Uuterhaltung. 


Anfaug 7 Uhr. 
Der Ausschuss, 


9592) Allen meinen freunden 
und Belannten ein herzliches 


Lebewohl. 
Fiſcher, Felewebel 


9695) Won heute Rontag am 

it meine Wirtbitaft ges 

Öffnet. 
Rohnfelder. 


5. Diſttitt. 





















Schwarzwälder Ubren 
verkauft ro rewarıt ob. 

al. Götz, Shwerzwarn.» 
übrenverjeriiger. 3. Diſit. "ir. 
38, Shüttgaffe, nechſ derRothem- 


Bahnbof. eibe. (KIT 





(Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 149 des Zeürzburger Stadt: und Landboten. 




















Dankſagunug. 


Allen werthen Verwandten und Freunden, wel 
Beerdigung und dem Trauergotterbienfte ver Fräulein 


Noſina Kldiber 
beiwohnten, beionder& auch voch ber löhliben Kreuzbru- 
berichaft, fpre&en ibren ti’faefübltefen Dank aus 
Würzburg, den 24. Juni 1867. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


i 


ber 





Dantjagung. 


Rür die fo ehrende Ti eilnahme an dem Leihhenbegäng: 


ſpreche ich hiermit meinen trefgefühlten Dank aus, 
Würzburg, den 22, Yuni 1867. 
Die tieftrauernde Wittwe mit ihren 
9679) 2 unmündigen Kindern. 


Danksagung d Anerkennung. & Anerkennung. 


Die lee Kohen von der Verfiherungs:  @efelfchaft' an bittet, denfelben gegen Be⸗ 


Deutſcher Phönit 
bie ihnen bei dem Brande am 31. Mai Bund Gegenſſände 
durch deren Agenten, derrn Earl Meinwald in Nothen⸗ 
els, vollftändig vergütet erhalten und wurden auch von dem 
n Inſpektor der Geſellſchaft bei der abihägung bes Scha⸗ 
dens in freunhiaftlichiter und humanıter Weiſt behaubelt, weh: 


halb fie diefe Gefellidaft, indem fie ibr dafür danken, alien Ver⸗ 


figerunatlufligen auf das Befle emrichlen. 
Windheim, den 20, Juni 1867. 
Georg Elppert. 


Georg Senig. 





Menu genen: 
Ehbemifetten, Kränen, Stulpen, Barben, 
Bolants, Unterröce, Gürtelfchließen, 
Werlgürtel, Franfen & Borten fowie 
Glacéhaudſchuhe 


Alois Rügemer. 


Verfteigerung. 


Mittwoch den 26. uni, Nachm tta % 2 Uhr 
werben im 3, Di. Ar. 25% Blodengafje vis-A-vis Hrn. Knopf: 
eher Sauer, mehrere Gegenfiände, worumter 40 Rirth: 

aftsftähle mit Rohr geflochten, Spiegel, Gatarme, Bilber, 
Oipsfiguren, eine große Narmorplatte, Saloufieläden zu zwei 
Fenftern, T: che, Ha —— nebſt verſchiedenem nicht Genann⸗ 
tem öffentlich zegen ſofortige Baarzahlung verſteigert. [9647 2b 


Selter's, Sodawaſſer, Limonade gazeuse, 
ſowie fämmtlide Mineralwäfler empfiehlt die Mineralwaffer s 


Fabril von 
3 Notb, Sanderftraße. 
Betelungen werben in allen Trinkhallen angenommen. (5d|Rr 


BER 
|... — 





Gehſchaftserdffnung und Empfehlung. 


Unterzeihneter erlaubt fich hiedurch einem vererhrlichen 

Publilum —— anzeigen, daß er morgen am 22. d. M. 

feine Hankmepgerci Bank Nr. 10 eröffaen mird, und bittet 

unter Zufiherung ber reellften Bedienung um geneigten Zuſpruch. 

eter Neckermann, 
Mepaern eiſter. 


Geschäfts-Eröffnung 


Ich heehre mid eg onzuzeigen, dba 
Platze ein En-gros-Beihäft in 


Mercerio-, Galanterie-, Strumpf- & Kurz- 


aaren 
errichtet habe und bitte um geneigte Abnahme unter Auficher- 


ung reeller Bedienung. J kob 3 
aro unz, 


| 
| 


D ich auf biefigem 





siffe ſowie Trauernotteädienfie meines num'in Bott ruben- W 9580 3b Domürake Nr. 106. 
den Mannes N - 
Konrad Hilpert, | Bekanntmachung. 
Wechſelwärter dabier, Ih bringe biemit in freumliche Erinmerumg, daß ich immer 


‚ein ausgezeichnetes trodenes "Wiehl jever Sorte, con Yo Er, an 
im ber Stabtwaane zu ben Siligfien Ken verkaufe nd wird 
:auf geehrte Behellungen in's Haus geliefert. 

Geehrten Beftellungen entgegenlebent, zeichnet 


Johaun Serbft. 
1° Emmenthaler Küfe 


nd fartig empfiehlt 
Hermann Scheuer. 


ft Berloren 2b 
winde vorgeſtern eine mit Gra⸗ 
raten beſetzie Vroche vom Haufe 


Ein Garten des Hrn. Schönecker bis zum 


rt N nt der Pahrütergange. Der rebliche 
& Er EUER AU (9686. Finder erhält eine angemeſſe 


' 9577 8«) 

19691) Es wurde von ber Se 

ı minartiräe bis im dem Hof: 
garten ein Shlüfe, re. fein un 


[1obnung in ber Erpebition ab- 
! zugeben.“ 


j 


— — — —, Belohnunz. Wo? die Erp. 
= Mädchen, weldhe im. 

Kleidermachen geübt find, wer: * A n 3 

den gefucht. 3. Difte. Ar. 226, 9661 3b ns Eines a 5 
Auguſtinergaſſe. wein, beſſer Qualität find 
— lid au haben bei 

Sehr guten Erntewein, ; ' ichael Zliter" 


in Rohr a. 


9629 25) Am neuen Bahn 
find 2 Zimmer, möblitt o 
— woju auch auf Ver⸗ 
‚langen 1 Küche mit ſonſtigen 
Bequemlichleiten gegeben werden 
tann, jogleih ober bis 1, Kur 
guſt zu —8 — 
aſſe in ein großer Kaden Blumenladen vom Kunſtgärtner 
nit ’ mit 2a A wen einem I. Stumpf vis-a-vis dem 

biezu vermiethbaren —5 von Bürgeripital. 

3 Zimmern mıt übrigem Ba: · 95) Gin Hleines Eoais 
gebör, bis 1. Kormbe zu —2 > — es Fre; 
miethen. Näb. in der Er. — * * —— vers 
9615 3b) Es werden 2800 Fl." orngaffe Jr. 46— 

auf eıfle Hypntyek ohne Un; [47 im 1. Stod. 


terbänbler aufzumehmen geſucht. as 3b Im Yahnenyor Ar. 340 
— ft ein ſchönes Bett wegen 


Näh. in ber Erp. : 
9627) Kim möblite® Films Bennug Slip zu vertaufen. 
mer, Ausficht uf ben Main,]9542 Am Markt ift ein freund» 
fowie Schlafftellen find Rünb: [lich möhlirtet Zimmer zu ver— 
lich —34 vermiethen. a —— Mäheres im 2. Diſtr. 
r. 418, 


gemiſcht mit älteren Meinen der‘ 
befieren Jaurgũnge, per bayer. 
Siner on 7 uub 9 fl. verkauft 
2b 


b. Bofenb Munf 
Zu vermiethen. 


in Kitingen. 9664 
9624 36) In der Eichhorn: 


— — 


von hat 
Crinolinen ——— 
zu Fabrifpreifen empfiehlt a * —* vi — —8 namlich 
2 
Alois Rügemer. —— 
Weittwoch, den 17. Juli 1867, 


(Ge chä sro mund. IL = Borbringung ber Einreden gegen bie angemelbeten 
Einem 1 ha empfehle —* us eröffnete m. „Witwe, den = — dem An 
Kunstfärberei, Druckerei, Kunsthleiche] * ‚Mies, den 28. &agut 1807, 
und fichere im Woran? prompte und billige Bebienung Ban. tember 1887, 


Mittwoch deu 11. Sep 
Es werben alle Eorten Etofje, fowohl Eeiben:, ®ı «edesmal 33 im diesgerichtlichen Gefchäfts- 
als au Baumwoll⸗ und gemiſchte Etoffe in jeder beliebigen mn Mr. 7 — ade a > J befannte und 


Farbe aufgefärbt, bebrudt und appretirt: unbetannte Gläubiger des Gemeinſchuldrers inter Androh 
füwarıe und braune Waaren nah 8 Tagen, des Rechten ale vergelaben werden, daß, wer am ober bie 
gebrudte Waaren nad 4 u um erften Ebiktstage weder mündlih au Protokoll, noch durch 
‚gebleihte Waaren nad I —* eines ſchrifllichen Rezeſſes ſeine Forderung liquidirt 
und außergewobnliche Farben wor» ven Fusihiuß von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ſo wie, wer 
unter aud; Mobejaxrben, nah 14 „ weder mit einer münblichen noch ſchriftlichen Eıllärung an ober 
geliefer bis zu den übrigen Ediktstagen einlommt, ben Ausſchluß mit 


t werben. 
Die außerordentlich reiche Mufierauswahl wird gewiß allen den an folden vo menden Handlungen yu gemärtigen 
orbernngen ent'predien, cbenfo werden bie Etofie nad) ben Auztwärt e Släub er haben bis zum erhen Ediltstage 
Ya engliiten und fronzökfden Methoden anzzetirt, fo | finuationsman e um fo gewiffer bahier zu beflellen, als 
ſolche von neuen Etofjen nidt zu umterideiben find. außerdem bie am fie zu erlafienden Verfügungen am Gerlätd- 
Die Gegenflänte werden ſowobl in meinem Laben, Lang: |hrette angeheftet und für zictig infinuirt erachtet werden wür 
affe, neben Srn. Berger's Laden, als aud in ber Zugleid werben alle Diejenigen, weldye irgend Etwas van 
I, @anderwafien 325, entgegengenommen. dem Gemeinfgulbner in handen baben oder zur Maſſe ſchulden, 
») Th. Arndt. jaufgefordert, Toldes bei Vermeidung voler Erfagleifung, ber 
ziehumgs weiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 
nur - 52185* abſulleſern, reſp. Eng en 
m erfien 





Bekanntmachung. —⏑3 
Zufolge Auftrags des f, Stadtgerichts Würzburg verfleigere werden daher alle Jene, welche ſich am genannten Termine hier» 
ich im Mene der Hilfävolliredung am über nicht erflären, bem Anträgen der Majoritöt für beitretenb 


sıffeeitag den 3. Quli I. I. Rahm. 8 Ubr eradtet. Die Altivmaſſe befteht in einer Mobiliarſchaſt, 
in bem Mobntanie Dihr. 5. 85.Ar. 17 dabier I Gommobel 113 fi. und in Grumbrealitäten, geitätt auf 1430 fl, währ 
mit Ehreibpult, 1 Kütenihrant mit Aufſatz und einige andereidie Paſſiven, foweit bi: jet befan:t, auf 3403 fL, ercl. Zinien, 


Hangeinrihtungsnegenftände g gen fofortige Baarzahlung. ſſich belaufen. 
Würsbürg, dem 22, Juri 1867 Würzburg; Bi: Mai 1867. 
Modlfahrt, Natariats- Verweſer. Aönigliches_ Bezirfsgericht. 
itfeber, Bei. @.-Nath. 
Edictal-Ladung. 26) — 
8 Golbſtein, außer⸗ 


Wich. 
Sa der Curatel über Apollon — — — — — —— 

liden Kindes der Glifabetha Golbftein von Miejentheid, gegen | 9684 Es iR ein Wortemom| (6 
en A Spenglergefelle von ve —ã — nais mit etwas Gelb gefunden Einladung. 
betr., wurde unterm 8 Meril 1.3. Lurdh den Flägerifchen Offigial» | Torben. Samstag den 29. und Sonne 


anmwalt f. Atv. Eteuger Klage eingereicht * zwar auf Au⸗ tag ben 30. bs. Mis. Nadmit- 
— der Vaterſcha Reihung. eine® wöchentlichen — end Frege eg —* tags findet zu Karlſtadt ein 
ü 


tationsbeitrages vom 20 fr. von ber Geburt des Kindes an 
deffen guräfelegtem 12. Rebensjahre, Gntriätung de ge —— — Freiſchießen, 
chulgeldes für die Diner der Schulpflichtigkeit DR. orbentliher Schmei: | Freihand umd Anfdelent, flait, 
ed und au Grftattung der Leichenkofler, falls dasſelbe vor/d Ing wir) geſucht. Näb. | wozu freundligft eialabet , 
vollendetem 12. Lebensjahre fterben fellte, in dei Erp. die Schligen steufpast 
2b) arlfiadt. 


Da ber Aufenthalt des Beflagten unbefannt wirt —— — — 
a & eriſchen be u 18.2 —* l. J. ‚mm Site —— 288 nei — 
eiß und Xı 
— ur Berbandiung der Sacht ta, und Ah aus * bins: ze 2 F —— — 
ud i 1 lid taazi t | 
a eine Re ze m bie Bu ” indereh anentgelblid en 


anberaumt, wozu die Parteicn und zwar Beflagter auf Gruud gg Eduhsiacher Schnarr, jgenommen. Räh. in der arp. 
= 8.0. Sep. v 5 3 Ziff 1 unter Androhung des Koften-|?. D. Rr. 228 über 8 Gtiegen. — Pr 
des geladen werben. i s n jun 
De Bellagte wird zugleich beauftragt, binnen 2 Monaten En Be vom Lande —— — 
einen Zuſtellungebevollmaͤchtigten dahier aufgußellen, wid oder am kaufen nei Bedienter order Hausfnecht und 
falls alle weiteren Berfügungen für ihm Iediglid am das Ge⸗ in ber 6» fann — 
richtobreti angebeftet und für zugeſtellt erachtet würden, — ——— — — J wabh in Er. 
Das Duplifat der Klage fowie des obenerwähnten Antrags] 9512 2b) Es mirb täglid 








—5— vn > aten im der Regiftratur des unter — ——— 9614) Ein braver, ſchoner 
mpfang genemmen werben, dfhrift begabter _ ger 
— > 7. a. Ir. goffe \ «Br = 2. — Bann de 2 "gebsling 
igliches Stedtgericht. 9623) Aufs Siel d eimelbie ung zu erlernen. 
Parthrime. BR — Köchin gefucht. 2 & Rofenbrim K Ev. 
25) Etmerl. IDifr. Nr. 507. zu Heibingäfelb 


Drud unb Berlag von MonitasWaner in Würzburg. 


Würzburger 







und Sandbote. 


Babnzüge. Im. Würzurg- Ausbeh-Min 
1. Wärzöurg-Wanberg-Firankfert. Abgang nad es N. 

Uintunft von Frankfurt: Gourz. 2 £ 5u. Güter. 7U. 30M, 
26 I. Raten. Eanelt. 10 D. 50 3 F und 7 U. 45 MR. i 
— * = Tu 8 8 nkunft von — ey vn. 
ee ET m 

Abgang nad Bamberg: Schnellz. 1 ı ya - ıv —* 

40 M. Borm. Boftz. 2 U. 60 9.9 . Mürzburg-Heitelderg. 
* nn Sum U. 20 M. Z * FE —— u "8 

10. 15 R. Beorm. u . früh. —— 

Ankunft von Bamberg: Sch Vachts, 5 U. I5M, früh, 10U. 30 M. Berm.,, 
0 M. Abd. Su. 10M. früh. u. 2 U. 15 RM. Ram, 6 U. 15M. Wubs. Gi 
ir ehe 1 En re 

Abgang nad Frankfurt 1 3 Ankunft von eibelber » Schmeilg 7 
u. R Ench, 6 2.003 En 65. Menke. Ber : 3 u. DOM. 
Bof. 9 I. vom. £ nu lau 1 — 2 ) fe, 7 UL BO M. feih, 10 Mo. Memo 
en —— — 7 U. 18 DR MBOb. ur 12 ie 

u. Wi „äürnderg. Antunft von Rlrnberg: sn, x 8 
— ne ae Baer 35m. Bu Bofug 11 n. ums tB. — eg - 2 
Hr un 5% Mitt. 6U. 18 Pin. ME. und 9 1. 5 Min. Keimen 5 er — 
Rad. und 8 Rachts. er 4 U. Ram, 


Dienstag den 


35. Iuni 1867. 





Heueftes. 

Bräffel, 28, Juni, Ein vom Miniker Sewarb von 
Dort dei beigtiäen Hofe qupejaidted Telegranın befätiet, Dap 
ort dem belgi e zuge elegramm a 
Mariwiliaen aus Merilo — worden und auf bem Wege 


nad —523 if. 

Parie, 33, Dem „Etenbarb” zufolge -melbet 
eine in Bien eingetroffene Depeſche Eewarb’s, dab Morimilien, 
zur Rerbannung vwerurtheilt, nad Eurspa abgereift ift. 

‚Berlin, 24, Juni. Ber Schluß ber Eeifion des preu- 
biihen Landtags hat heute durch ben Finanzminifier v. d. Heybt 
fattgefunden. Die won bemjelben vorgelefene Thronrebe erkennt 
mit lebhafteftiem Dante an, ba bas Herrenhaus nit 
dad Abgtorbnetenhaus aber mit überwiegender Majorität bie 
Bunbesverfaffung angenommen haben. Die Bereitwilligteit, wo: 
mit beide Hänfer auf einen Theil ihrer bisherigen Rechte ver: 
ichtet, achtet bie Regierung als eine neue Bewahrung deutichen 

innes und —* Hingebung, welche das Erbtheil des 
preußiſchen Bolles find und worauf Preußens deutſcher Beruf 
egründet iſt. Durch bie Zuſtimmung der Landesvertretung zur 
tung des norddeutſchen Bundes ſeien nunmehr alle Vor⸗ 
bebingungen zur @eltung ber Berfaffung befielben in Preußen 
erfült; bie Verlündigung ber Bunbesverfaffung werde nun un» 
verweilt gleichzeitig in allen verbinbeten Staaten erfolgen. So: 
mit fei num ber matiowalen Entwidlung Deutfhlanbs ein neuer 
Boben geſchaffen, welden fruchtbringend zu machen alle patrio» 
tiſchen Kräfte fich vereinigen werben. Das preußiſche Volt werbe 
aber mit um fo mehr —5* g auf die Neugeftaltung Deutſch⸗ 
lands blicken, als dieſelbe entiprofjen ſei, welche in Preu⸗ 
fen in Gemeinſchaft amiien bem Fürflen und tem Bolle ges 
pflegt worden. Während Norbbeutihland nunmehr einen eng: 

—— en ek De ne — 

e beutſchen Ge g , au au 
—* — Reben des deutſchen Volkes ausgedehnt und 
ber Zollverein, deſſen Gründung einft ben Beninn einheitlicher 
Entwidlung Deutſchlands bezeichnete, mit ben Lebentbebingun: 
bes norddeutſchen Bundes in Einklang gelegt werben. — 
ber Mäßigung umb Friebensliebe ber Mächte ſei es ges 
lungen, die frieblie Emtwidelung ber europäiſchen Verhältniſſe 
vor Störungen zu bewahren, und bie freundſchaftlichen und ver» 
trauensvollen Beziehungen zwiſchen bem Könige und ben Mo» 
narchen ber mächtigen Nachbarftaaten gewähren alfeitige Zu: 
verfiht anf längere Friedensdauer. Der Wunih und das Stres 
ben ber rg Serge flet3 darauf gerichtet fein, die Be: 
deutung unb bie 
in Sicherung ber Gegnungen bes Friebens zu bewähren. 


Zagetneuigfeitenm. 
Seine Majeſtät der König haben bie Einführung von 


acht des neuen Staatenweſens vornehmlich! 


nad ber bereits für die Ehewanlegers- Regimenter beſtehenden 
Vorſchriſt mit der Beſtimm allergnäbigft zu genehmigen ges 
rubt, daß die Pioniere ber Euirafjier: und ber Uhlanen: Regis 
menter ben Euiraß, Basen meife bie Lanze abzulegen haben, 
wenn’fie bie Pionter- Ausrältung führen. s 

Erine Majehät der König haben gerubt, dem Felbwebel 
Johann Fledenfiein von ber Garniſons — hofen 
für mit 14. d. ehrenvoll zurüchgelegte fünfzigjahrige ftjeit 
die Ehrenmünze des Ludwigordens zu verleihen; dann dem ODber⸗ 
lleutenant Joſeph Halder vom 2. Artilerie. Regiment bie Er⸗ 
laubniß zur Annahme und zum Tragen bes Nitterfrenzes bes 
löniglich württembergifhen Friebrihsorbens zu ertheilen. 

Eeine Majeftät ber König haben durch allerhöchſte Ent» 
ſchließung ollergnäbigft genehmigt, daß zur höheren wifjenichaft- 
lihen Ausbildung, zur Vorbereitung für ben Dienſt im General- 
quartiermeifierfiabe und ber hökeren Abjutantur, fomwie zur Heran- 
bilbung zum Lehrfache in —— — Begenflänben 
jährlich eine entfprechente Anzahl won Dfficderen aller Waffen 
In eine in Münden zu erridtende Kriegs Mlabemie beorbert 
werde und biefe Kriegs: Mabemie auf Grunblage ber bier fol- 
—* organiſetoriſcen Beſſimmungen mit dem Monat Oktober 

J. ins Leben zu treten babe, Die Kriegsalademle hat brei 
Cutſe, jeder in ver Dauer von neun Monaten. Zwiſchen dem 
erfien unb zweiten, fowie bem zweiten und britten Eurje finden 
prattiſche Nebungen Rott. Tie Schülerzahl eines Eurjes fol 12 
nit überfhreiten. Zum Weſuche ber Kriegeafabemie Tann 
jeder Ober: ober Unterlirutenast melden, welder zum minbeften 
4 Jahre bie Officiers⸗Charge betleibet. Zen Dfficiere, 
welde fich nach Aus ſpruch der Oberfinbien» und Eraminatlons- 
ri m bes Beſuches ſaͤmmtlicher Eurfe ber Krieges 
akademie dirch Eifer, Talent und Werwenbbatlelt aufzeichnen, 
werden bei ihrem: Az tritte aus ber Kriegtalabemie Seiner 
Mojeftät tem Könige für befentere Bertdichtigung nambaft 
gemacht. 

Um allmählich bie gefammte —*x in ber Haudhabung 
und Behandlung des Hinterlabungsgewehrs beim Scheibenf&iehen 
zu unterrichten, wird, vom 1. — —— ein Urlaubs: 
wechſel der ältern Manniaft in ber Weile wor fi geben ba 
bie gegenwärtig beurlaubten älteren Mannidaften partienweiie 
mit Nüdfiht auf die bieponiblen Schleßſtände, und, foweit dies 
nur immer geitteben kann, innerhalb des für bie ältere Mann» 
ſchaft feftneleg:en Präfenzftandes einberufen werben. 

Folgendes ift die Zufammenflelung bed Armeecorps!, 
größeren Uebungen im Herb 1867. I. Divlfion: 1. Brigade: 
2. Zägerb. (Burghaufen), 1. und 2. Bat. bes Jnf.: Leib: Regts. 
(Münden), 2. und 3. Bat. bes 1, Inf Meots, König (Münden), 
1. Bat. des 6. Inf.Regts. König Wilhelm von Preußen (Am⸗ 
berg). 2. Brigabe:. 4. Jägerb. (Münden), 2. und 3. Bat, bes 
2. Inf.-Regts. Kronprinz (Münden), 2. und 3. Bat. bes 8. 


Pionieren auch bei ben Eniraffier- ımb Uhlanen-Heg imenterniänf.»Regte, vacant Sedenborff (Paffau), 1. Bat, des 11. Inf. 


? 
s 
4 


* 


— 


urg) unb Enz erpflegt Die 
buch das ußtanen Reg. Bro = —— Ni⸗ 
von — nn (Dil) -.. 2. 


(Hnbadı), Batterie, —* eine Genie: 
* art fe. | 
zweiten Woche der Lagerperiode flattfindenben 
Dad an ber württembergiichen ®renye ift vo. 
bie Teilnahme "ie fol. württembergiihen Linientrupp 
it — jedoch hierüber noch nichts ciee 
Juli an wird in Pielenhofen (Oberpfalz) eine 
nene Boflerpebition errichtet. 
Die neuede Nummer ber Blätter für die Angelegenheiten 
—— Turnerbundes bringt die Tages Ordnung des 
V. bayeriſchen Turntatzes in Munchen, welche folgende Gegen: 
Rände umfaßt: ı) Eröffnung des Turnta — ARE Wahl eines 
Po Stellvertreters,, 3) W Schriftführer 
—— — und Rehnungsablage, '5) 6) Bertha unb 
Biete afjung Se den Antrag Müngens Zurntag 
möge erllären: Militärtices * iren it tein 53 für 
De zur. 6) ee einer für die dayeri⸗ 
chen Zurnieie, 44 eng 2 — —8 über bie 
rtretung bes Kreiſes Bayern beim Sue der beutihen 
Kurnvereine, 8) Mahl bes nähen Borortes, ere Anträge 
d bis längitens 1 10. * yet 1 Uebungen für das 
reiſturnen wurden ringen, 2) Tauflettern, 
3) Beilipringen, 4) —— 9 — Die Preiſe be: 
ſtehen aus Krängen. Für jede Uebung * zwei ſolche aus: 
getheilt. Betheiligen Tann man fi bei allen Preisübungen, 
aber nur in einer ben De — Zegelafſen werben bloß 
Bngebörine des eigen 3 urnerbunbes 
iſtrats Wür;⸗ 


Oeffent 22—38 Stadtı 
vom 21. ie Rebnungen des Kranken: Belellen» 
tenftboten« Infliluts pro 1865/66 wurden ohne Erinners 
un genehmigt. — Ein Reſtkript der k. Regieramg, Rd. J., 
un, vd das Durch Magiftratsbeihluß von 21. v. M. erlafjene 
Befoldungsregulativ für bie manifiratifgen Finanz-⸗, Bol — 
und Berwaltungsbeamten genehmigt, wurbe b * 
Nangſchiffer Adam Brod a, ielt 
Bretter handel. — Andre erhielt ein 
flider; Hieronimus — un bie —— bear die 
Berchel —— niß mit ee Garolina Deut von Mittel, 
Bruf, Maria, eine Licenz zum Pupmachen; Rorbhäuier, 
Es von —— 44 das Heimathre * dabier desgl. 
{ Rüller, cand. philos. won Göln, ehenfo ebrich Chriftian 
Grauer ven ber Tann, mratb von Eyberg die Leber: 
fieblungs Erlaubniß für & und feine Familie erher. — Der 
heurige Rirjgenertrag am nn um 5fl.48 fr. 
and der Ertrag eines ber Stadtgemeinde nehörenb an ber Zeller: 
firaße befindlichen Birmbaumes um 2 fL abaelafien. — 
Geſuch um Ertpeilung einer Licenz zum Mägbeverbingen wurbe 
—— 
— 
ſo emals ba 
Tage am Belongero ca für bee finden, —**8 


en rm Mi 


—— Se: Re es Fabritgeſchaft wieder Kaas zum 


Ausgleihungs Komm ae n Ca ——— 
ungd: welde am Samstag 
Bayrenth A if, wurben für das k. Beyirkdamt * 


Em 
„erst 


setwikteilun „[lebigt werben müflen, und glaubt man 
— 53325 Shui, |mern ht vet One — 582 


Bus 
in = Cam alio ui 
24. Juni. Am Sitze dest. 

diesjährige Anfiellungsprüf 


— — —— 
— 
— 
* 
— 


zu —- 


nfioriums da 
ber proteſtan · 


J 
Im 
FE 


es 


ara 

eitö des Rheins, 
lihen Terminen 29, und 
10 und !für bie britte 


Bew 


Bode 9 Kandidaten einberufen. : 


‚24.9. 1861, 11. 9. 1860, 11.9.1 


an ber Univerfität Grlangen) i. 3. 1865 und — ai längere 
als Miffionär in Diiindien war) ſchon im Yabre 1853 ge» 
Fe 
. bei jeber ber Eozialausihuß der Rammer ber eorbneten junächſt den 
—— 2* Art. 9 des ea erledigt, * 


Reſerve wird'von ber Regel des Art. 8 (Soncefianspflt — befimmt. 7 
das es 


lanen: Reg. König —— und Art. 11 (mad welchem jede Gonceffion periönli T 


Münden, 22. Juni, In feiner III. Sitzung bat 


Art. 10 (melder von der Prüfung für 


it, den Inhabern von realen und rab Nieten Gemerben wie Eon» 
werbe dur Stellvertreter ausgeäbt ober verpadtet werben 
dürfen 2c.) wurben nah dem —— Entwurf angenommen, 
und über Art. 12 (bie Zuſtändigkeit und das Verfahren bei 
a|Ertheilung won Eoncefjionen betr.) die Diskuflion ausgelegt. 
Art. 13, melder beflimmt, in 
erliſcht, wurde nad dem RegierungssEntmurf ebenfalls ange: > 
nommen, mit Ausnahme der Ziffer 2 (Einziedung ber Goncei» _ 
n), über welde die Diekuffien ebenfalls außgejcht blieb, umb 
3 Schlußfages („Hinfichtlich ber reg ober 33 
iehung von ee er rn en ımb BDrud 
—3 es bewendet es bei ben behfallfigen 
ſtimmungen“), welcher mit —““ ar - Bei 
als binwegfallend erklärt, wurbe 
v. Münd, beantragte Ei aäallng eis m neuen ee 14 4 
felbhänbdige Führung von folgen Bauten, zu welden nad den; 
beftehenden Berorbnungen baupolizeilihe @enehmigun n erfor: 
derlich ift, ſowie die ſelbſtſtandige Ausführung von Bligableit- 
ungen ift bedingt burd ben Rachweis ber — — 
Beſã igung“) wurbe abgelehnt. 
ün-en, 23. Juni. Die Mülleröfran T 

von Teugling, Ger. Tittmoning, und 2 Dimft —53 
Baumgartner von Untermachenbah, Ger. Moosburg, welche 
befanntlih am 13, April h. J. vom oberbayeriihhen —— 
richte wegen Mordes und Mordverſuches zur Tobesftrafe ver: 
urtheilt warden, find nad einem geitern beim Bezirksgerichte 
Münden I. d. J eingelaufenen allerhöchſten Signate zur lebens: 


* 5 Tr 


länglihen Zuchthausitrafe begnadigt worden. — Dbmohl bie 
II. außerordentliche —— 5— für ben Kreis Ober⸗ 
bayern, deren Anfanz auf den 8. J Li fat, no9 nit bezon- 


nen bat, fo if wegen Häufung > Seiminaifäle bereits die 
Feriegung ber III. orbentlihen Schwargerichts ſigung nothwen: 
—— und wird deren Beginn anf Dienſtaz den 1. Ol» 
normirt. 

Münden, 23, Jani. ——8 —— unſere 
Kammern jedenfalls am 1. Oltober d#. Irs. wieder verfammelt 
je, weil dieß ber legte Termin zur Borlage deb Bubgets if. 
Der Beitritt Bayern’s zur Bolvereins: »Mebereintunft mit Preußen 
wird aber vorausfichtlich eine frühere Wieberberufung ber Ram 
mern nothwendig maden, bamit bie nothwendige Moänberung 
unjerer Berfafung hinſichtlich des Geſetzgebungsrechts incl. eines 
— —* für das Zollparlament, rechtzeitig erlebigt werben 


Münden, 13. Juni. Das Bollparlament ng —— 
wor Ablauf dieſes Jahres fi zum erfien Male im 
ammeln; es werben daher das betreffende Wahlgeſeh, wie Aberı 


t bie Berfafjungs: und Gejegesabänderungen, melde in 


nothwendig ericheinen, rechtzeitig von a et» 


goldern jo Bayern 4 
‚un Seipatanen zu wählen und auf . 
efien werben gufammen 32 8 


is, a. Der 
auf ms Juli —— — 


Baden und 


Hanbidaten für bie 7 bayeriſchen Regierungs» 
€3 find zu dieſer Prüfung im drei 
war für jede ber beiden erfien 


den Einberufenen haben bie AT rg 4 Jahre 





Abbditg.) 
BR hen wirb 
——— ſtelt 9 in 


1). Die Kappen af? und 
preußiſche Truppen ee 17 len 2 Die 
für de Tr au 

* ‚5ik. ie. 


3 


welder bie Ausnahmen = 


a Schie: und 2 Be :Equipage (Ingolftadt). ceſſion nicht verweigert werben darf, reale uns rabizirte Ger A 


Fällen bie —— 


= 


wi 


Wrede, ba man jegt ber Ankunft ber Königin von England; Emmentbaler nnd Liniburger Käſe bei 
entaegenfehe. Die — der Königin von Spanien nah Paris 2,808 h 

in jebe problematify, weil im: ihrer Abweſenheit ber Ausbruch Augyftinergafle 212, 

einer Infurrection zu beforgen fleht. —— — —ñ —ñ w —ñ— — — 


Ausland. 
Deflerreich. Aus Wien, 21. Juni, wird dem „N. 6” Bekanntmachung. u 


oeiärieben: Bon preußiider offiziöfer Seite wird fo eben be» ihre Duartierbilete über Eine 


Diejenigen Einwohner, wel 
tannt gemacht, es fei mewerbings bei der däniſchen Regierung quartierung preußlfcher len velacıe Suter, 


S ; Ü werben 
54 —— — ee —* aufaeforbert, innerhalb acht Tagen im magitratiiden Ge⸗ 
ER He Re 
eichne, we n elm einer n en Anwejen: ’ ® F 
beit in Varis bem Ratler Napoleon gegeben hat Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtslundige Bürgermeifter. 


_ wtittelpreife der Schranne zu Würjburg vom e 
Ne 6, bie 22. Aunl 1867. ’ Dr.gürn. 
Weizen pr. 300 Pfb. er 22 r., Kom pr. 300 Bfb. 
A, 34 fr, Gerfte pr. 260 Po. 14 fl. — fr., Haber pr. 180; 9718) Ein Sogis von d—5 
iv. 9 A. 15 fr., Erbien pr. 320 Pf. — fl. — Mr. Linſen Zimmern wird an einer gang» 
320 Bd. — fl. — Fr, Biden pr. 320 Bd. — fl. — Fr.ibaren Straße zu miethen ges 
Ymmady gegen legte Shranne Walzen 17 fr., Korn 5 kr.,ifugt durch 
te 1 fl 20 Er, Haber 8 fr. gefalen. Summa aller ver: M. J. Walter. 
surten Wunde 203,495. Umſaſſumme 16,548 fl. 44 tr. Yultuspromenabe. Igy33 Gine Brille wurde vers wurde uet= 
—228 —* 21. Ir —— ge er 9712) 8 * — fl loren. N. i. d. €, 

Zafuhr febr bedeutend. Käufe fin on viele o en;; werden von eiem uten 
5 Sinelfein Baftarb 124—130 fl., je nad Walch; deutige Los zahlet auf erſte Sppotbefj Gefrornes und Noh-Eis 
10 bis 108 fl hieher geſucht Näb, ın der Er. un bei Earl wr6H 
> = en a MALE r a 25 2a zT er. 
Freiburg, 15. Juni. (15:Fich.»Loofe von 1861.) Mei 3 . . 
ug bet heutigen Serienziebung wurden folgende 33 Serien & 50: u vermiethen: 9710) Eine Schmiede mit 
2 üonje geyogen: 88, 94, 147, 198, 206, 334, 655, 716, 836, ; 9716 20) Eine Parterre: | mertzeng und Nealredt if in 
5 5s1, 1624, 1780, 1871, 1918, 2069, 2352, 2666, 3878, 3503,/ Wohnung, ganz neu ger Ihiefiger Stadt Famıilienverhält» 
F 3558, 3623, 4093, 4331, 4419, 4421, 4468, 4514, 5315, 6150, jridptet, drei Zimmer, Gebinet, nice megen billig zw verkaufen ; 

6743, 7350, 7513 und 7861. Die Gewinnziefung geigieht am u geräumigen, abgeſchloſſe „ud wird bie —** —* 

15. Juli d. J. —* rplas, — un tigteit ohne Kaus vertauft, 
Mailand, 17. Juni. Bei der heute vorgenommenen omlidt H = | er Näh. in der Erp. 
Seriengtebung der Mailänder 10 Fr. Looſe find nachſtehende Hofgartens, an eine ruhine Bel ooo, ‚air ormtines Ge 
Serien’ geiogen werben: Gerie 496, 2530, 6363, 5454, 7371. SS pie 1. Yuguf. Nähere] onen, wi orbentlihes Mad⸗ 
Auf vorſte ende fünf gezogene Serien find folgende Hauptger :4 Hifte, Nr. 17. ben, das kochen kann, ſucht 
winne gefaßen: Serie 2530 Nr. 41 100,000 Sr, Eerie 496 > — — einen Dienft. Näb. in der Exp. 
ir. 61 1000 Fr., Serie 78371 Nr. 58 500 fr. 9734) Eine gewand!e Köchin 

wird geſucht bie bis Kiliani eine 
treten könnte. Wo? jagt d. Exp. 


um) * gute KLöchin ni 
te einem t 
Näh. id. ei — 


Amend. 


97233 Ein Sack Saber wurbe 
Samstag gefunden. 3. D. M. 


9724 Eine Eigarrenfpige 
wurde ——— i. b. €. 


* 
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9715) ein junger Mann, 
welcher längere Jeit cls Bote 
h Wörienberiebt. Frankfurt, 4. Juni. ‚Etwas güns bei einem 9. Gerichtebiener 
I| Ainere Wiener Courſe umb die großen Gapitalien, welde per 1. fungirte, ſucht baldige Unter: 
"m Juli zu erheben find und jegt ſchon tänlih mehr in Girculation kunft; nötbigenfals konn auch 
Fonmen, verjegten die Vörie in feite Stimmung. Das Geihäft, Caution geleitet werben. 
bewegte ſich jedod im jehr engen Grenzen und war nur für zäh. in der Ero. 
F Staatsbahn etwas mehr Animo, welche 11, fl. beffer bezahlt] 9718) Ein Logis von 3 Jim 
„ wurden. Deflerr. Eredit, 1860er Looſe und 1864er Looſe eben-I mern und eines von 2 Zimmern 
5 fals, wenn aud nur unbedeutend, höher wie geiern. Von mit Zugehör find bis den 1. 
— zu vecrmiethen. 3. Diſtt 














2751] 2 Morgen e find 
zu verpadten. 1. D. Rr. 402. 


Wirtbſchaft 
für einen entſprechenden Lieb⸗ 
haber iſt zu verkaufen. N. Erp. 


L. Dalton u. Co's. 


Durchsichtige 6ly- 
5708 2a) Anfanterie:@in: 
ber A. jofort geſucht. cerinseife, 
Eintanbsfumma fl. 800; —|reinste u. mildeste aller 
Einfieher wollen ihre Abrefien} Toilettefeifen, pro Stück 
an ©. Egerer, Jniel Schutt, 4—15 kr. 


5 kr. 

Nürnberg, jenen. _____, Giyserinabfallseife 
9720) Ein unmöblirtes Zim⸗ (beidävigte Stfide) in Pake- 
mer ift jogleich zu vermiethen. |... pr. Pfd, 42 kr, ! 
_Näb. in der Exr. — Pra'sı kr a 
9709) Ein ordentlicher Junge — 
—— er * —— als — — bie: 

nerlebrling, uslaufer u. .. 
dgl, eine Stelle und kann ber G. Müller, 
Eintritt ſogleich geichehen. Coiffeur. 

Näb. in ber Em. 6b) Kurſchnerhof 380. 


9711) Ein Haus mit Feuer [2620 36) Im 2. Difte, Nr. 152, 


werkfiatt, für einen Schmied, |Nuliuspromenabe, iſt ber 
Sähloffer oder Rechanitus ge: | Stock mit 4 ineinandergeben» 


o öfter. Staatspapieren waren erglüdhe Metalligues jür Gapital- 
"5 anlazen jehe geſuch umb verbefierte fi deren Preis %/, bis 
3/,%, Süddentice, um dieſe Zeit ewdhnlich ſehr ftark gehandelt, 
2 blieben in anyalteub fillem Bertehr. Fur Badiſche lagen Rauf- 
Jordres vor, welhe eine Kleine Befjerung bemirkten. Ludwigs⸗ 
bahnaktien verloren %/,%/,, Oſtbahn gemannen bagıgen 1/. 
„3 Ameritaner waren für Privatrehnung geſacht. pitalifen 
Fr machen wir barauf aufmerfjam, daß file momentan 1881er mit 
2 geringem Unterfdied gegen 1882er taugen können. Bon De» 
nu viien bleiben Thaler und Paris gejnht. National: Coupon 28. 
2526. Amerilaniſche 2. 24°, Die zahlung der türklſchen 
5 Soupons per 1. Juli iR annoneirt. WS bejahlie Gourje notiren 
„wir: 1882er ameritan. How 773, , Rational 55°, 
ES mene engliiche Metalligues 63%/,—!/,, Steuerfreie Metalliques 
498/ 41/9, Metalliques 42 ‚1860er Looſe 7a, 
R Inder Koofe 762, 1808er Roofe 194, MWantattien 690, 
„| Srebitattien 185 —186%/,, Staatsbahn- Prioritäten 491/,, 41/,9/, 
im Württemberger 931/,, 4%, Bayeriige 94°/,, 5%, Bayeril 
100%/,, 4% Bayeriige Prämien» Anleihe 99%/,, 4/,%/, Babil 
51 93%, 4,2%, Rafjauer 94%/,, 4%. Rafiauer 88%/,, 8°, 
mit Frankfurter 821/,, Dfibahn 116%/,, Berbadier ——, frant: 
rter Bant 124, Marbahn — , Ludwigsbahn ——, 
538 Darmit. Bank 208, Wedel anf Wien 94°, — Mends 6 
r& hr. Im der Effettenjocietät wurden Defterreich. Erebitaltien zu 
® 1851/, umgelegt. Sonft kein Geſchäft. 


Ar, 

3705) 100 fl., erſte Hypo 

aa in * * au * 

igem Plage zu cediren geſucht. 
5. Diftr. 3. 64. 


® 


nn ge 

Berantwertli : $r. s eignet, ift zum vertaufen durch |ben Zimmern, Küche, Wafler- 

——— —— ür. Brand mM. 3. Walter, ass und jonftigen Bequem 
Zemperatur der Mainwärme: 18 Grab, Sulinspromenabe, "lichkeiten zu vermieten, 





Würzburger 
Baudeville- Theater 
im Blay’ihen Garten. 

Mittwoch, ben 26. Juni 1867. 
Bunte und Tante, ober: 
Alles ift verliebt. Luft: 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmöchtigen bat es pe efaller, beute ſrüh 10 Ur 
nad langem, ſchmerzlichen Rranfenlager, veriehen mit ben 
Tröftungen unferer heil. Religion, meine liebe Frau 


Eva Ziegler, geb. Eisemann, glisc! ir I gt vor ‚sörer 
in einem Alter von 36 Jahren zu fi zu rafen. ea — * Send uud 
Indem ich dies wertben Freunden und Verwandten er» a Schemann. Zum Schluß: 
re anzeine, bitte ih, der theuern Nerblichenen ein freund» Der Liebesjauber, oder: 
iches ER su bewahren, für mich aber um ſiilles ächterin und Barbier. 


omiſche Operette in 1 Alt von 
Bumbert. 
Die Directien. 


Harmonie. 


Morgen, Mittwoch, 


Gartengesellschaft 
in 
Platz'schen Garten. 


baum, ben 24. Juni 1867. 
5 Pu tieftranernde Gatte. 





Hutfedern, Bänder, Seiden- und Wolleustoffe werden 
schön gewaschen und besonders helle Seiden-, Wollen- 
und wollenstoffe, Kleider, Beduinen &e. in allen hellen 
Modefarben ganz schün gefärbt. Das geehrte Vertrauen 
werde ich durch schnelle und billige Bedienung zu recht- 
fertigen suchen und empfiehlt sich 


Ad. Helbig, Anfang 4 Ubr. 
Sandgasse Nr. Dei ungünftiger Witterung 
Daselbst ist ein Flügel billig = verkaufen Bir zu[|fpielt die Mufit im Saale. 


vermiethen. (3a 


Nene Matjes-Häringe 

und Lifjabonner Kartoffeln empfichlt or. Gimer 
Joh. Schäflein j Ad. Burk. Zänglein. 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde.i97:5) Morgen Mittwoch den 
126,8. Wis. fir bet in ber Kirch⸗ 
Kleine Eervelatwürftchen das Waarjboitapele früh 7 Ust eine hi. 
7 kr. empfiehlt a 
J. ©. Berger, 


Meſſe ſtatt. 
Ecke der neuen Paſſage am 
Markte. 


Sommerach. 


972124) Bei Bee 
‚gibt es Erutewein A fl. 7 





Verloren 


wurde ein Notizbuch vom 
Jahrgang 18647, worin auch ber 
Menmweiter ver Stadt Würzburg 


Das enthalten if. Dian bittet um 
Dienftboten: 2c. Agentur-Burcau von Weber, ii. ai In ver ine rose 


Auguftinergajje 211 Würzburg, 


uanetrodnete Renfeife, 


fucht zwei folide, im Höhen gewandte — nach Kiſſingen, 

per Wothe einen Thaler, freie Koit und Wohnung, ſogleich zum — — 
bei mir udl —* 

Eintritt ; ferner find bei Mädden zu * Aush — — %) Sermaun ermaun Scheuer. 





Be haben und brave Mädchen auf dieſ— 8; iel 
an. bei mir tänlid, einnelehen werben. — a ı Outsvermalter, 


Ru Zeugniſſen verſehen, 
nädften Monot Engagement. 


9922) Ein Kanarienvo: 
Hertſchaft auffgeh it eriflohen. Dem Wie: 

berbringer eine Belohnung im 
Diſit. Ar, 171. 


— —— 
ſucht bei einer & | 
g9. Se Ar EU 
13696 2a) &in jhöner, junger 1696 Ja) Ein Ichöner, junger 





Befanntmachung. 
Im Uuftrage bes Fol. Stadtgerichts Würzburg verfteigere 
id am 


Sübnerbund von brauner 
und edler Rage, 13 Mo. 
mit fermer Zimmer: 


ei be 
nate alt, 








a den 28. Juni [fd. rs. dreifur, wird vertauft 
acbmittags 2 Ubr Käh. in der Erp. 
im Wohnbauie des Herrn E:baistan Meisel im 4. Diſtrikt vor 
r ;_ Eenit 
dem Eandertbore babier 1 Ranapee mit 6 Zruhlen, 2 Ze, iason) sin @inftandsmann 
2 Echränte, 1 Epiegel und 2 Betten mit Vettitatten, im Zar: um 9 rider : Neain 
u ım 9 Sntanterie » Regiment 
weıth 3m 184 fl, nesen Baarzahlung. wirb anf H! s Fahre gefucht. 
Würzburg, ten il. Au u h Lufttragende mellen fih nefäl: 
Seuff vos ar. liaht on Georg Popp, Gärtuer 
j r 8 * Jaußerhalb ses Sanderthores im 
9703) Vorgefiern Yladhmittanf9uli) Beh 20 | Haingaßgen, 4 Siſu Ar. 541, 
wurde von der Eiern» ‚bie zurfner Sandiärift | nf men = j ——— 
UÜrfulinergaſſe ein braumieidene: Man dt als ebrlin, 8)- — 
Sonnen ſchirm verloren ve Haubl 1979) Ein noch amt ıhaltener 
Dan bittet um Ridge ul 8. Hofenbeim d Go |Zveiie: — — wird 
gen Belohnung. Kat. in der Exp u Herbingsield, lavfen aelud u Hi 
Drud und Verlag von Wonitas Baner in Wurzburg. 





Gabler's Keller. 


Morgen Mittwoch 


türkiſche Muſik. 


Sänger - Verein. 
Sie bereits —* 

ee 

ſchen Barten findet h 


beiungünftiger Bien — 
im Saale) ee ii 


Schiefgbans, 


Morgen Mittwoch 


Artillerie- Mufik. 


orır), Guts Sauerfrant 


9717) 
it fortwährend zu haben bei 


Probuftenhänbler Eren 8 
dem Rothicheibenbäder. * 


96853a) In de 
— iſt bis 

1. auguft l. J. u 
den, in welchem — 
die Wurſtlerei mit 
ſtem Erfolg betrieben. 
wurde, zu — 








Näb, in der 
9701) Eine — 
parterre, befiebend in brei gie 


beizbaren Zimmern, ganz mes 
ladirt und tapezirt umb Toms 
ftigen Sriorberafen, ift fogleid 
oder bis eng mit — 
Hausgärtchen zu verm 

Näh. in ver Em. 


"vahranızaa ne 
wu uo 1 —— on 
ur uloyg wog jmo Mpyang zw 
ammg Farıngom ugip| Be 


Kellner⸗Geſuch. 


9707 3a) In einem freguenten 
as Gafbof wirb ein 
folider Bas 55 dei 
Eintritt läng 

niſſe wollen der Erpebition be 
Al, übergeben werben. 


3c) Kleidermacberiunen, 

ERBE 
en 

— Ve 


ungen. Derrugafle Ar 


9704) Ein a ea 
em mmer wünſcht wieber ald 
irthſchafterin ober re 

teria placirt zu werben. 

felbe fieht mehr * — 

Behandlung, als auf grobes 

Ealalı O2 SWNEENEE En: 

——— wird vorgejogen 
— der Ep. (94 


714) nn Klavier ih —— 
zu verlaufen oder m 
3. Diſtr. Nr. 6, 


Würzburger 


Babnzüge. 


mr 





Studt- um 





Landbote. 


m. WBärjburg- Ansbach· Münden. 


untunttnon Beantfuet Gm au, \ EURE J Ban Schr fü. FI a0 
25 M. Ram. Gomey. 10 U. 50. M. Bern, — und 7 IL. 45 DM. Abbe. 
Voftzlige 4 U. früß und 7 u. 85 M. Abos, —— nkunft von Ausbach; Schnellz 1 N. 
——— 
Abgang nad Damberg: Schnellz 10 U. — * 5 un ee i6 
“RM. Borm. Poſtz. 2 U. 50 M. Rachm. u Kim, : 3 tzöurg- Heid elberg 
* u . Gflterg. 4 U. 20 M. früh ud 5 M aan a Sharan eye 8 
6 Borm. N yı * Verſonemilge 20 Hin. 
Ankunft von Bamberg: Schw. SU, \ n 7 Nadis, DU. i5M. früh, 101.30 MR. Vorm., 
20 M. Ads. Poſtz 8 U. I0M. früh. w.1 U. — ri ZU. 15 M, Radm, 6 U. 150, Abbe u. 
Hy k7 eek — 
Abgang nad Frankfurt: Pr * —— Ankunft von Heidelberg: Schnellz. J 
u. 25 M, Mit. —— 5 U. 80 M. Abdo. * EM. 55 M. Abends. onengüge 8 U. 50 M 
—— — —— — — ED U ar Be 
2 ürzburg- Müruderg. > " . 
g — Wraderg —E— Rücnberg: Bourim 9 u, Gllterzüge 7 U. 15 I. Abbe. u 12 U . 
Abgang nag Nürnberg: Gurke. BU. a ———— Kan sr * — Zoſlonmibus ſahrlen nad 
10 M. 4 U. 20 M. früp. itergäge 8 U. - ü : tmftein 5 U. Wbbb, Efſelbach 4 U. Whbe. 
5.u. 40 rin 1. Bor, SH. 40 WM Bukt. 5 9. 36 Dim. SUER. u 9 U. 5 Die. VertbeimMilterders 5 U. 25 M, Mpbs, Eu 
Ram, und 8 U, Abbe wachtt. erhaifen 4 U. Nach. 





Mittwoch; den 


Der „Allg. Ss “ wird aus Münden gefhrichen: Es konnte 
von vornherein Niemandem zweifelhaft fein, daß bie preußiſche 
Herierung nah der Konflituirung des norbbeutfchen Bundes: 
flaates bie Fortdauer des Bollserrins in ber bisherigen Form 
icht zugeben werte, Der Abſchluß des Vertrages vom 18. Juni 
b. 3., welder bie Eenexerung des Zollvereins unter weſenilich 
abgeändbeiten Bedingungen begründet, ift alfo kein unerwartete? 
Ereigniß; er ift bie Folge der Stellung, welde Preußen durch 
ben Felbzun bes vorigen Jahres errungen hat. Lie ſüddeutſchen 
Etaaten mußten fi die Frage: ob Auetritt aus dem Zollverein 
oder Annalıme ber vorausaufehenden preußiſchen Nedingungen — 
ſchon feit längerer Zeit Har machen. Eie haben fih für die An— 
nahme entſchieden, und bamit einem Zuſtande der Ungewißheit 
ein Enbe gemadt, ber, wenn er länger gedauert hätte, noth— 
mwenbigermweife zur Schäbigung der matericHen Interefjen gefülnt 
haben würde. Wer biefen Eniſchluß tabelt, wer darin eine diplo— 
matifche Nieberlage erblidt, der muß bie Bolitit ver fündestigen 
Regierungen feit“bem Herbie bes vorigen Jahres überhaupt 
verwerfem. Mas indbelonbere bie bayeriidpe Megierung betrift, 
fo hätte biefem Ausgange ber Bollvereintfrage nur durch eine 
volltändig entipreußifche Rotlitit rg werben lönren, 
Dielen Weg konnte biefelbe nicht einftlagen, wenn fie in lieber: 
einſtimmung mit ber Bertretung bes Landes Lanbeln wollte. Die 
Kammer ter Abgeordneten hat bem Programm einer Allionz mit 
Preußen zugeftimmt und bie Bildung einc# in fi abgeſchloſſenen 
fübweftbertichen Bunbesftaats als unthunlich —— — im biefem 
Einne hut vie Regierung _gewiffenbaft gehandelt; - fie Gat Reinen 
Schritt gethan, ber fie vom Biel einer deutſchen @rfammtpalitif 
entfernen Tomnte, und. mußte alſo auch die nothwendige folge 
ber realın Verhältniſſe binfichtlid bed Zollverein acceptiren. 
Wer es für Bayern gebeten findet, dem beutfcdhen Norden ſich 
feindfelig gegenuͤberzu dellen, es für gerechtfertigt erachtet zur 
Unterflügung vieler feinbfeligen Politit — auch das 
Auslaud um Beiſtaud anzuneben, ſſeht allerbings auf einem 
weſentlich andern Standpunlt, und von biefem aus werben An: 
riffe gegen den Leiter ber auswärtigen Politit Bayern’s nicht 
forlem. % Land im Allgemeinen.aber, namentlich die induſtrie⸗ 
reihen Bezirke von Franken und Schwaben, werben in bem Ab: 
ſchluſſe des Vertrages vom 18. Juni bie Beruhigung finden, 
beren Handel und Induſtrie bebürfen, und es ber Regierung 
Dank un baf fie ohne. nutzloſes Zögern das Nöthige und 
Unvermeiblihe gethan bat. 


Neueſtes. 





96 Juni 1867. 


Uhr bie —— Berufun 


| 


Bernhard Epanku 
Darmftadt, 25. Juni. Eine beute publizirte großh.l4'/, Uhr gegen 
”erordbrung verkündet bie Finfübrung ber Verfaflung des nord: |Retruns; nun 28. be. Mis. Nachmitta 










Zwanzigfter Jahrgang, 
Maris, 25. Juni. Der Sultan wird nächſten Sonn« 
tag bier eintreffen. — Die Verhanblungen über den Attentats 
verfuch gegen den Zaaren werben am 12. Zuli vor dem Aifi- 
fenbof ber Seine beginnen, — Der „Etenbarb* erklärt: Die 
forte babe offiziös (?) der Forberung ber Mächte betreffs Ein» 
fegung einer Unterfuhungtommiffion ſür bie candiotiſchen An⸗ 
gelegenbeiten ihre Zuflimmung negeben. 





TZagetneuigfeitem 


Dit alerhöhfter Genebmigung wurde zer Berednung ber 
— 255 im internen Verkelre von Payern eine wene Ber 
mefjung ber Entfernungen in beutiden Meilen vorgenommen. 
Kieler Vermeſſung ift, in äbnlider Weiſe, mie für bin Verrine- 
verkehr, bie Einiheilung tes beyeriſchen Poftgebietes in Qua: 
bratfelter von je zwei dertſchen Meilen Eeitenlänge zu Grurte 
gelegt’ und für jümmtlice Boflenftelten, we’: hienad: auf einem 
end dem nämlichen Klähenraumr von 4 Quabroimeilen gelegen 
find, ein ormeinihaftliber Taxpyuntt angenommen. Diele Aıt 
der — — ousſchließlich nur für den Verkehr im Ingern 
von Payeın Iinwenbung zu finden und mit dem 1. Zult L.J. 
in Wirkſamkeit zu treten. Für den Vereint verlehr, wie für ben 
Verlehr nad unb ven auf dem Tereintlanye bleiben bie his: 
bertzen Xarpuntte und Entfernungsbefitmmungen unverändert 
in Rraft.i 

Erlebist: bie protect. Pfarreien Windiſchhouſen, Der. Tits 
ebrim, mir 566 fl. 28 Ir., und Edwand, Tel. Ediwabad, 
mit 744 fl. 50 fr. Reinertrog.' 


Frlebigt: die Etele eine? Proſectors on ber anatomifcher 
Snficlt ter Univerfität Würzburg; die Arflelung erfolgt auf 
bie Tauer ron 8 Jahren, jedoch in miberrufliger-Meije, Jähr⸗ 
lie Remuneretion 400 fl nelf dem dritten Theile ter eine 
getenden Honorerien für Eecirübungen, Yewerbungftermin bei 
dem Brlanote ber mebizinifken Focuitöt Tängfen& bie 15. Jult. 

Rür biefe Woche find folgende öffentliche Eigungen beim 
k. Perirfögerichte Würzburg ankeraumt: am 27. um 9%/, Uhr bie 
beflagtiihe Berufung des V. Dornbuſch von Büntertleben, wegen 
fertgefehter Trunkenheit u. * 77 um 9%/, Uhr bie bes Bo. 
Mohr von Dberleinad, wegen Dieb able ; um 10 Uhr bie bes 
Andreas Dotierweih von hier, wegen Mißhandlung; um 10%/, 
in Sochen bes Philipp Mitt von 
hier grcen Kaſpor Windebeimer daſelbſt, wenen Ehrenkränkung; 
Nahmittags 3 Uhr gegen Georg Herbig von Eſtenfeld und Georg 
von Winterbanfer, wegen Diebſtohls; um 
alentin Eeybothb von Winterbaufen, wegen 
3 Uhr gegen Ehriftian 


eutſchen Bundes in ben nördlih bes Mains gelegenen heifi: [&cbold von Veitshöchheim, wegen Diebflahls; um 4 Uhr gegen 
hen Gebietätheilen, in benen bie Bundesverfaffung vom 1. Zulil Barbara Wahler, Mehanitus: Ehefrau von Kigingen, mwe1en 
, 383. an in Kraft tritt, Diebſtahls und Gemwaltthätigkeit durch Bebrofung und um 4'/, 


bie 
a bes Johann Hofmann von Rottenberf, 


werden: Samfkag den 10. Augut Nachmittags Empfang ver 
eintreffenden Gaſte ıc,; Abends im großen Shranneniaale Be: 
prußung derſelbea und Goeſelſchaftsabend füc Herren. (Einge— 


Das 25jährige Jubiläum ber biefizen Liedertafel wirb nah jaus unter ber Füh 
bem geitern —— Brogramme in folgender Weiſe gJefeiert lichen Bereine in Fe: 
m 


| 


4 


herzozthum Helen, Herrn Dr. 
vie Gemarkungen Oſthofen, Weſthofen 


en bewilligen. Als Tag ber Abreiſe it vo ber 7. beftimmt 
* und a bie Reife per Eiſenbahn bu Mile — von wo 
bes General» Sektetars landwirthſchaft » 


ämer, 
Hehloch, BWintersyeim, 


Sorgenloch, Windhäuſer Hof und Sıpelpeim befugt und im 


Augenihein genommen werden follen. 


den werden außer den 5ititern, Ehrenmitgliedern und frägerenzdie Reiſe per DampfiHiif bis Biebri und van dort zu F 


aß in 
aktiven Mitgliedern der Geſelſchaft als Bitte noh der Ausſhaß die unmittelbar angrenzende Gemarkung Wiesbaden gemacht u: 
bes fräntiihen Sängerbundes, dann die hiefigen und einige bes deren Koufolivation ſo 


nahbarte Vereine.) Sonntag den 11. Auguſt (1. Feſttaz) früyjbaden werden außerdem die reihen Sammlungen des laadwicth = 


10 Uhr Peobe im Plag’iden Garten, hierauf Frühkaeide mitjichaftligen Jaftituts zu Hof Geisberg, jo mie deffen Berge An 
Muſik dayelbit. Nagpmiitaz 1/,3 Udr Verſa amlung der Sängerfwirtgihaft manche lehrreihe Anihauung gewädren. 


im Schtannen ſaale 
Aıkunit Raſikoocträge. Uñ 
DB. derſelben kommen gemeinſchaft 


Sodann 


‚ Zug von dba zum Blag’iher Garten; nach ſollen aoch sie konſolidirten —— Bommerdheim und 
5 * Feſtoro duktio im Saale. (Weislirchen, fo wie vie eben in der Kon 
ide und Einyeingelänge der: 


olidation begriffene Ge· 
markagg Kahlbach, ſammtlich in dec Nähe von Frantrurt ger 


Vereine zum Vortrage. Die Sievertafel wird ald Einyeingefangilegen, beſi gtigt und von dort aus ſoll die Rüdreiie über hanau 


B. Beders „Kirchlein“ vortrigen, welches, im Jahre 1843 com: und Aſchaffenourg angetreten werden. 


ponitt und zum Ecitenmal: in over Lievertafel aurgefüget, im 


ab. 3.) 


( 
Muͤnchea, 24 Juni, Am 22, Juni wucrde vie Kriege- 


v 


eben erit vollendet wurde. In Bies, A 


in 


on Ingelheim aus wirb 


d 


Br 


f 


⁊ 
8 


heurigen Jahre cbenfılis jein 25jähriges Jubiläum feiert. Nach laſtenausleichunz für ven Regiecuagsbezick Unterfeanken und at 
ver ® Aſchaffenbucg vollenset und füc dieſen Kreis der B:tray vom | 


rodaftion Fortiegung der Muflloorteäge, Abends Tanz: ! 
unteryultung, Beleuhtung und Fruerweri — Montag den 12.12,981,358 


. 53%, ke. zur Zahlung angewiefen. Auch für andere 


Aaugun (2. Feitag) Vormittags 10 Uhr feierliges Requiem |Regierungsvdegirke wurden bereits mehrere eingefommene Liqui« 


in einer noch 
Requiem von 
un) em ausgewähltes Orchefler. 
——— n Reitauration. Nachmittag 2 

itshöhhelm, Abends 8 Uhr Nüdlehr und 
Sährannenfanle, Schluß bes Feſtes. Für die am Dientaz ben 


u bejitimmenden Kiche, mit Auffüh:ıı; 


13. Auguſt noch verweilenden Gaſte findet Nahmittigs eine seiner, auf 20,000 fl. geihäßt und mit 52,000 fl. 


größere Unterhaltung im Hutten’igen Garten fiatt. 

Die beiden 
von Ihweren Gemittern 
Bliß ſchl 
wur 


mehr als ergiebigem 


desfoationen geprüft und feitgefeht, fo das Aid bie ge 
oyart dur den Dimenchor und die Liedertafel welche bisher zur Ginweilunz bei den Kreiskaſſen 
Um 11 Ugr Feuühkaeipe in ber}3,053,640 fl. &%/, ke. beläuft. Am 23. Juni yat 


elangte, a 
ER die Com: 


A nach miſſion in Sayreut) eingerunden und wird am 24. daſelbſt ihre 
im | Tyätigleit 


beginnen. (Augeb. Abditz.) 
Ja Münden wurben jüngft ein paar Baupläge verkauft: 


Hyp 
belaftet, wurde um 12,150 fl, ein anderer, auf 10,000 fl. ge» 


w. 
geihägt und mit 101,400 fl. Hypothe 


von einem Blitzſtrahle getroffen und ſchwer verlegt; er wurbelund Kıutionen belaſtet, wurde um 18,000 fl. verkauft. 


ieber ind Spital gebradt. 
and geſtern N 
jedoch gladlicher Weiſe als falſchet Lärm bokumertirte. 

Kiſſingen rn ois 23. Juni 2801 Kurgäſte. 

Vom berrlihiien Better v>güafligt fand am Montage ben 
24. Vormittag in Haßfurt bie feierlihe Einweihung der neuer: 
bauten fiehenden Brüde (mie fi ber Feitrebner ausbrüdte: ber 
Brüde von Stein und Eiten) über den Mainfluß flatt. Zu bieier 
Feier hatten fih aus Nah und Fern, zu Rob und Wagen zıbl- 
reihe Bäfte —— deren insbeſondere die verſchiebenen 
Bahnguge ſehr viele zuführten; ſogar das Unteremerdeimer Marlt: 
ſchiff brachte fein Contingent. Uuter ben eingeladenen Gäſten 
„enerkien wir insbeſondere Se, Exc. den k. Regierungspräſidenten 
von Unterfranklen und Aſchaffenburg; bie benachbarten Stäbte 
waren durch Deputationen vertreten und wohl no nie ſah bie 
stabt Habfunt jo zaylreihe Bälle in ihren Mauern. (Näheres 
über bie werben ıir im Felleiſen bringen.) 

Um Montage Rats flug bei einem Gewitter ber Blik 
(kalter Sale) im ven Thurm der Kirche zu Schweuheim, fuhr 
bis in die Satriflei hinunter, von wilder ein Tyücpfoflen um: 
gebreht und bie Thüre ſelbſt theilweiſe zeriplittert wurde und 
rıhtite an Dächern und Fenſtern ꝛc. mehriadh: VBerwäftungen an. 

Aſchaffenburg, 25. Juni. Im Laufe bes gefirigen Nach⸗ 
mittags und Abends entluden fi mehrere Genftter über un: 
fercr Etabt. Bei einem berjelben ſchlug ber Blig in bie am 
Drangeriehaus bes Ehönthales fiehende Silberpappel und ger: 
Rörte mehrere Hefte derfelben. Reiſende, bie geſtern Abend von 
der Bergſtraße bier anfamen, Pe das in dem Dorfe Eber: 
fiabt bei Darmfiabt der Blig ebenfalls eingeihlagen hatte, wo⸗ 
durch mehrere Gebäude in den Flammen aufgegangen feien. 


(Achb. to. 

Aihaffenburg, 25. Juni. Das Lanbwirth'äafiller Der 
zirkötontite rg in feiner legten Sigung beichlofien, 
an ber bereits and) in biefen Blättern erwähnten landwirthidhaft. 
lien Informationsreife nad Rhyeinhefien und Naffau drei bis 
vier Arebjame Landwirthe auf Koften der Bezirksoereindtaffe 
heil nehmen zu laffea unb wurber e biefem Zwede 120 re: 
fpeftioe 160 fl. (40 fl. für jeden) bewilligt. n Seite bes 
Kreislomites des lanbwirtbichaftlichen Vereines für Unterfran: 
len und Aſchaffenburg wird au& am bie übrigen Bezirkskomites 
bes Kreiſes da; Erſuchen geftellt, infofern es ihre Raffenbeitände 


— Während eines Gewitters ent: 


geltatten, ebenfalls Reiſeſtlpendien zu dem frogligen Zwede zu neral: Agent für 


Paris, 25. Yuni. Wie der „Moniteur” meldet, Hat bie 


ahmittag auf dem Markte Feuer-Allarm, der fihlitalienifge Regierung bier angezeist, daß der am 1. Juli fälige 
Coupon der „ıtılieniihen Rente” bei dem Haufe Rotbihild im ! 


Paris bezahlt werben wird. 


Böorfenbericht. Frankfurt, 25. Jun. Die Stimm» 
ung für Speculationzpapiere war matt und jede Auregun; von 
Zube fehlte. Credit und 1860er Koofe verloren eine Kleinigkeit, 
1864er Looſe unverändert und Staatsbahnaktien iu guter Ten: 
benz und ?/, fl. höher. Süddeutſche etwas mehr am Marlte, 
die Umfäge waren nicht bedeutend und bie Courſe ungefähr wie 
geitern. Frankfurter Bankattien werben fortwährend nieberer 
offerirt, wıs wohl der großen Beihäftsftodung gast if, 
Boldagio 138'/, machte auf Amerikaner keinen Einbrud. Paris, 
Lonbon und ten etwas billiger erhältlich. National: Eoupons 
28. 26. Amerikaniſche 2. 24./,. — Abends 6 Uhr. Ju ber 
Eſſeltenſoctelat war ſehr files Geſchäft und bie Tendenz matt. 
Defterreih Creditaktien zu 184'/, bey. 1860:r Roofe 73'/, bei. 
Rationai —— 8. Steuerfreie Metalliques 49''/,, @. Staats» 
bahn —— bi u. ©. 1882er amerikan. DBonbs 77%, G. 


Verantwortliger Nebalteur: Gr. Brand. 
Iemperatur der Mainwärme- 18 Grad. 


(Kelegraphilche Depeide.) 
den 24. L) 





S Juni, Das Poſldampfſchiff des 
Norbd. Lloyd „Beutichland“, Gant. 'H. Weflels, am 
13. Juni von New: Port abgegangen war, tit im lchter 


um 12 Uhr nah einer ſchnellen e von 10 Tagen 
behalten unweit Comes eingetroffen und hat um 2 Uhr Morgens 
bie Reife nad Bremen fortgefegt. Dasielbe bringt außer der 
—— Poſt 211 Paſſagiere, volle Ladung unb 161,000 Dolars 
ntanten. 
Mitgetheilt durch den Agenten &. Fuchs in Bürjburg. 
Southampton, 34. Juni. Dus Polidampiiciif des Narbe. 
Lloyd „Hanla“, Ept. K. v. Dterendorp, iR heute 4 ihr Morgens 
nad) einer Reife von 83 Stunden mohlbehalten von Bremen 
bier — 
rain Carl Siekor in Bürjburg, Ge⸗ 
ayern. 





To 


:; 


— 
ten Tage brachten uns eine fort te Reihe ſchaͤzt und mit 42,000 fl. Hypothelen belajtet, un 8150 fl. er⸗ 

je en au eier Beide gehörten dem veritorbenen Häuferipefulanten 
zu wiederholten Malen ein, und wie wir hören, Thomas, Deſſen — in Oberföhring mit 19 


auf der Neumühle nächſt umferer Stadt auch ein Mann Aedern, auf 62,373 


5 


#= 
A 


23 


98 
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N 


ur Shulfrage. 

(Schluß.) Während jo auch fdon diefe Rüdfit den ältern gerechtes Besenken gegen bie neue Schuleinrichtung einflöhe 
muß, fommt aber nod ein anderer Punkt in Betracht, ber für katyoliige Eltern noch von weit größerer Wichtigkeit iſt. Rach 
der Seitherigen Cinrichtung bildete Die Schule einem: Bekandtheil ber einichlägigen Piarrei und pfarramtlien Thätigkeit, inbewt 
der Pfarrer zugleich Lokalſchulinſpektor Über die Säulen feiner Pfarrei wır. Schuls und Kirchenbeſuch, Beicht und Kommunion 
Unterrigt, die Adlegung ber Quartals Beihten und vie Feier der eriten pl. Communion, Firmungs-Unterricht u. dal. — bieß 
Alles Aand unter einer einzigen Leitung und Auffit und fügte fih harmontich ineinander. Ueberdieß lernte ver Seelforger bie 
feiner Paſtoration anvertrauten Schäflen von der früdeften Jugend an kennen und gewann Einfluß auf biefelben; die Kinder 
faßten Liebe und Vertrauen zu ihrem Seeliorger, umd es bildete rich auf diefe Weiſe — gan im Geifte des Chriſtenthums — 
joilhen Hirten und Heerde jenes ſchöne Berhaltniß gegenfeitiger Liebe und Achtung, aus welchem jür die Pfarrgemeinde bie 
egens teichſten Früchte hervorgingen. Diejes ſchöne Verhältniß, diefes harmoniſche —— der ergieblihen Thätigkeit 
der Schule und Kirhe wird durch die neae Syuleinrihtung gelöft, das Kiad jeinem eigentlihen Seeliorger entfremdet und ber 
Anfluß des lepteren auf die Kinder geſchwächt. Denn wenn das Kind nicht ſchon von früheiter Jugend an feine Pfarrgeiſtlich⸗ 
feit, als bie eiyentlihen Seeliorger gewöhnt und mit Liebe und Hochachtung gegen ie erfüllt wird, fo wird im fpätern Jahren 
per Seelforger nie eine rehte Einwirkuag auf feine Parochianen ausüben können. Dieje neue Shuleinrihtung — mas 
man aud gegen dieje Behauptung einwenden möge — iſt ber' Anfang zur Trennung der Schule von der Kirde, 
Der täglihe Beſuch der Schulmefe, ein unter Aurficht bes Lebrperfonals jtattfindeader gemeinfamer Gottesbientbefuh an Sonn 
un) Feiertagen wird erſchwert, wo nit unmöglich genacht; Colliſionen zwiihen Pfarramt und Lokaligulinipektion find kaum 
m vecmiiden, mit einem Worte: der Einflub ver Kirche cur die Schule wird duch biefe neue Einrichtung gelähmt werden. 
Feeilich iſt es in umjerec Zeit Sowohl in liberalen Blättern, als in Munde liberaler Kammertedner eine ſtehende Phraje ne» 
worden, daß der Einflug der Kirche auf die Schule gemmend auf deren Entwidelun; einwirke, daher befeitigt werden mäffe. 
Aber wie ieyt e3 denn mit den Heweifen einer fo ıhmweren Aaklage? Hat man venn ganz vergeffen, daß einst die Wiege der 
Säule in der Kirche fand, daß die Schule eine Tochter der Kiche ik, und dab, was die Schule tt und Gutes leiftet, fie vor- 
ugsmziie durch die Kirche ift und leiftet? Hat man im meuefter Zeit nicht aus der Erfahrung gelernt, welche Frlichte auf dem 
Ader einer Schule reiien, welche vom Boden ber Kirche getrennt, von ihrem Geiſle losgeihält ih So mande traurige Erjhein» 
ungen unferer Zeit liefern ben Beweis hiefür, und im Hinblid auf diejelben können katyolifge Eltern unmöglich gleichgültig 
gegen Einrihtwugen vleiben, durch welche die Schule von der Kirche losgetrennt und ihre Kinder von früher Jugend an bem 
beilfamen Eiufluß der Kirche auf ihre Erziehung entzogen werben. Bir wollen gerne zugeben, daß bie wohllöblichen | 
Behörden bei Faſſang ihres besbegügligen Beſchluſſes redlich nur das Beſte ber Shule in Auge hatten; aber wir nehmm feis 
nen Antand zu bejaupten, bag man einerfeits bezügli der Hebunz der Shulbiloung, welche dadurch erreicht werben ſoll, fi 
allzutühren Hoffnungen bingegeben, weiche fih nicht verwirklichen werden, amdererfeit3 aber die Nahtheile, welche fih ſowoh 
in Rudfiht auf die Geſundheit, als auf in Aniehung der religiöfen Pflege der Kinder daran Enfipfen, niht geaugſam in-bas- 
Auze gefaßt hat. Di: Berufung auf eine gleiche Organiſation des Shulmsiens in Münden und anderen grogen Städten 
erſcheint irrelevant bei der Ermäzung, daß bie beabſichtigte Aenderung der Shulfprengel, wie oben gezeigt, einerjeits keine 
mubssingte Rothwendigkeit zur Erzielung einer ben Anforderungen der Zeit entipregenden Schulbildung, andererſelts aber mit 
Nachtheilen verbunden ift, die zu einleuchtend find, um nicht von jerem Borurtheilsireien erfannt zu werben. Wenn der wohl⸗ 
tö5lige Stastmagitrat dahier die Zahl der Schulen entſprechend vermehrt, um hiedurch der etwa noch beitefenden Ueberfülluug 
br Schulen zu bege men, jo wird es ſich von ſelbſt ergeben, dah auch bei dem Wecbleiden der Schalen bei tjrem Pfarcverbande 
bennod) jede Schulabtheilung nur 2 Jahrgänge won Kindern, alfo nur 2 Schülerkiaffen erhält und bei dieſer Schu tung 
Et es einem tüchtijen Lehrer veht gut möglich, feine Schiller grämbli zu unterrichten und in feinem Unterrichte ein Reiultat 
au erzieien, welches ben firengfien Anforderungen, die an eine Elementarihule gentellt werben können, vollkommen entipriät. 
Mögen diefe aus der reinten Abhlicht herosrgegangenen Andentungen allieitige Erwägung finden! Mögen fie namentlich die 
‚tarholiihen Bürser der Stadt Würgdurg aufmerkjam machen, bamit fie auf dem rehten Wege und durch bie reiten Mittel ihre 
und ihrer Kinder Intereſſe wahren! Mebrere Bürger 


— R: 9792 2a Eine rufiihe Dame!9767 2a In der vorjäßrigen 
‚ Sekanntmachung. fucht auf einige Zeit eine ne: Kriegszeit am 26, oder 27. Juli 
In Folge Verfügung des k. Berirksgerichts Wärzburg ver. | bildete Dame als Gefellfchaf: {wurde in, einer ber Straßen 
»feigere ih im Epelutionswege — en it in hen * re 
; F ' x Erped. d. u erfragen. ſche ihitär ein enber 
Donnerstag den 27. Juni L Is. ——— —— Wagen gegen einen zerbrochenen 
Nahımittags 4 Uhr u g gg gerjpertauigt und mitzenommen; 
in meinem Amtözimmer das im 5. Difcikt bayier gelegene Wohn: "Sun walnopount m 33 derſelbe it mehrfach gebraucht, 
Be BR ar. 108 aαν, Beihäht anf aa a Rene een Soße 
Die BVerfteigerunga bat im Allgemeinen nah ben Beitim: . deigen mit Scheiben, 1 Sperre 
mungen des Brogeßgeleled vom Jalıre 1837 fe 864 bes —* Ir 24. ug rem kette mit Rabfhub, fowie einer 
Hypoipetengeieges zu erfolgen; bie übrigen näheren Bedingungen [io ein Meiner, gelber Affems | ninteriperr und läßt fih am 
werben am Termine rg gegeben werben. —— —— Ara * Sllehen, baf * e 
arzburg, den 26. Juni 1857. "Dchlen ober Kühen beipannt war. 
Steible, t, Notar. end im 3. Diftr. Nr. 42, "u vehtmäkige Eigenthümer 
m Feine folhen vermißten Wagens 





Sn 4 9768 Aa) Erledigte Ge: Pi 
Defanntmachung. bilfenftelle. dei t. Rent» — 1 — 

Im Auftrage des königl. Stabtgerichtes Würzburg werbenfamte Kiſſingen it bis 1. Auguſt — ihöne Flöten, eine 

unter meiner amtlichen Leitung am L. Jr. die Umſchreibgehilfen ⸗ ade mit 8 Riappen unb eine 

Dienstag den 2. Juli I. Js fele mit 30 f. monatliches $0-| nein mie 7 Mlappen, finb bilig 
Sr For und Tcer Bopgenu Br mi,z Anne, Rob ie 

achmittags 3 Uhr befegen. Bolltommen befäbigte u Pr ıner- (9793 


im Wohnhauſe im 4. D. Rr. 208 in der Korngaffe dahler ein| Bewerber wollen fi mit ihren; De. Dlattet,r CB 
Bett mit Bettftatt und ein Kleiderſchrank im Taxwerthe zu 38 fl. a ng nie ande] D 
gegen Baarzahlung verfteigert. Amtsvorftand wenden. ! and 1 Uen, 
Würzburg, ben 17. Juni 1867. '1/, Kohlen: Erfparmiß durch 
Genttert, t. Retar. Ein orbentlihes Mädchen, neue Keffelfonftraftion, 
9791 Es find mehrere gif: IreY Es wird cin zuverläffiges]weldhes kochen kann und ich ben feſtſtehend und trandportabel, 
und Meine Mleiderfehränfe| Kiudermädschen zum alöbal-|pänzlichen Arbeiten unterzieht, liefert die Maichinenfabrit von 
billig zu vertaufen im 4. Difir. digen Eintritte gefucht. Hoffirake| wird auf Killani gerudt. nis) Mleyer & Beck 
Nr. 230 Korngaſſe. 6994/,, Barterre, in ber Exp. d. Bl, (9788 - 6a) in Darmitadt. 
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Weiße Röcke mit Volants 


im glatt und geſtidt, find in reichſter Auswahl eingetroffen bei, 


S. Koſenthal. 


zenssssnion sn assor«ne0e 
* 9753 2a) AZurädit dem 
& neuen Rainhofe if ein 
® bei ©. Huller am neuen 
; Bohnhof. 


Bauplak mit Wohnung, 
w.nnn....„.„..„.„.sonriee 











— — — — 


Todes-Anzeige. 


e Radmitiag 2 Uhr veridieb, verſehen mit Din 
Kröfungen ber bi. Reli,tom, ruhig und Gott ergeben im 
Alter van 32 Jabren nad längerem Lungenleiden unlere 
liebe Battin, Mutter, Tochter, SSweſter, Ehmägerin, Frau 


Philippine Krieger, 

eb. Ehrift ous Koni vihofen, 

Gattin tes pralt. Arte Dr. K. Kriener in Rikinger. 

- Pie feierlibe Beerdigung mit folnendem Trauergottes⸗ 

Denke findet Freitag ben 28. Juni früh 8 Uhr Matt. 

ingen, Röninehefen, Kiſſingen, ben 25 mt 1867. 
Die tieftrauernden Dinterbliebenen. 


für jeves Geidäft poffend, 
u verlaufen. Zu eıfragen 


...._.-...) 


J Würzburg. 

Für Meinhandlungen zc. 
771) Ein Wann geſchteren 
Alters, mit dem Weingeſchäfte 
in folider Meile betront, wel: 
cher aufs Beſte mit dem Pub: 
um zu verkehren weiß, und 
oufs Angelegente empfohlen wer: 
din Far, ſucht bier auf dem 
PBloße oder quswörte cinen 
Reiſepoſten zu überrehmen, auf- 
eztichnete Reſerenzen fteben zur 
Stite. Geneigte Arträve wir 
den unter Chiffte F. R. Nr. 
109 an Chr. Aug. Knoll, 
4. Difir. Fir. 3214, erbeten. 


Neismeblfeife 
enrpfiellt 
80? 2) 


9777) 


Bormals Hofbranhang-Keller. 


Morgen Urtillerimufif. 


J. Maex. 


Saftinge Eitronen empfiehlt 
Anton Winnprio: 


Ruhrer Steinkehlen, 
befies ſüdreiches Fett dret, zur Maidirens und Rıffelieuerung 
und für Drefbmafchinen, 

@chmicdefoblen, 
ienelfoblen fur 

ädrrfoblen, 
@tüdFoblen, für Serrb und Swbenheirung, 
wiefauır Pechſtückkohlen, la Quelit.“ 
arfoblen (Ztad!oblen) Ia Eualitot 
emipfieblt zu dem billigſten Preiſen, ne 
und en’s Hans reliefıt. fowie in Wa 
Direft ab Grube, na Alen Bahn 


Frans Sufile. 


hein- Weinflaschen 
» werden, um bamit zu räus 
sen, billigt abgegeber. Näl) 
im ber Grpen, (9758 30 


— Gefucht. 


3736) Kine Amme wird fo 
fort, WMenſineraſſe Wr. 215 
über 41 Ttiege cent. 





Fıltbaditein« und Kallbrennersien, 


für Paditein 
brenmereien in 
) gigtoff. Defen 
m Loser am Meinquai 
— Hungen 
atıonrı 


6; F Baht 77:3: Kine hieſige Mel 
Gig. Andr. Schön, handleng en gros ucht zum 
4a) I, Jr. 126. balzigen Eintent einen Iraven 
; * jangen Mcın mit ten norbisen 
Fortſetzung Bortenitnifen el? Pehrling, 
s tr 3 i Kol no Logis wird nike ges 
der BVerfteigerung franzöſiſcher Rothweine,\® 2," 
Freitag den 8. Juni Verm. 9, Uhr Ei: M hofi 
im kleinen Schrannensaale |... u aan 
in Würzburg. u Weingeichäft Leyen 
ea toll ei er witere Vattene Bordeaux. Bur-|uns ade hureifte, aus 
nder- & Chäteau neuf du pape Weine v breitete Bitannticaftın und alle 
teigert werten. Da bie Weine dur wiöreie Dei, e z00 , 5oK: FRenutnine zuwiehben ofige, hat 
Rabatt geniefen und ar bir Fracht beeutend menigri®, ver fi icer od uch eimr an: 
dient Diele Krlecenbeit befondere Herüdiitisug dırt Farb. einen Eoimpicht 
Proben lönnen bei Anton Fiſcher, Eprditenr, gen mmenfoper Nerpıra ub»re: bat 
werben. 754 ra M. J. Walter. 
9776) kin Maun neirptinfuinsı 4wöolf bi nfachs | _ N = ae 
Alterß Sucht iren log co [Mädchen wru!.n für „us Sr ten 
Hausknecht oder Uuslauie inlwirts au Auldsıbeit eſucht in Wegen Verſetzuug 
einer Hand iur "ab, Er ienkboten Gureau vo it rer noline Wohnung |:u 
- . 3 im eilt u 
9780) uted Zauerfraut|4774) ine ordemlide Wer 1. &i Kr. 446 vom 1. 
bei Melher Neuland, Fleiſch ſon fudt einen Monat mens. | AMrani: an bilig su ormi Ibe 


bantaafe, ab, im I 





Drud und Verlag von VBonitas: Bauer in Würzburg. 


hörideriiraße Pr. 153. 


ku 
Liedertafel. 


Gesellschafts. Abend: 


Tanzunerhal ung 


im 
Platz'schen & 
Anfang 5 Gase 
Bei ungünstiger 


Musik-Verein. 

Morgen Donrerstag, 97.4. 

große Probe. 
Der 


Göbeistehn. 


Morgen Connerttag | 
Produetion 


9781) Ein ichömen, mößlirs 
Zimmer mit Zutritt im bar 
Marten in vor dem Gamer 
Toor in Ihönfier Lage 

ober pıo ). Juli zu vermi 
auch lann Etalung veben 
aegeben werden,  Näb. Era 


9782) Ein freimdliches 
an einer lebhaften 
ſogleich oder uf UM 
vernietben. Näb. in ber 


— — — — — 
9779) Ein Logis vond 
men mit Zugebör if bie 
Auzuft zu vermicdhen,; 9 
Pr. 153. 


9778 2a) Gin freundliche Zr 
gis von 1 größeren umd 2 Hd 
neren Simmern, nebſt Rüde & 
ir für 1. Auzuſt Neubaukrahe 


Sir. 105 au vermicthen. 


9766) Kine junge, antwärtigt 
Dame wiünfdt im einer bie 
cn, gebildeten Familie, dur 
welhe fie womöglih mit ben 
Töcıten des Hanet in die beſſere 
Geie.fhaft eingeführt werben 
tönnte, gesen gutes Honorar 
ui mehrere Monite, WMerzu 
tommen. Gef, Ofiete beliche 
man in ber Gppenition de. Sl 
zu binterlegen. 


Ich warne ge 
dermann, anf meinen Namen 
erwas zu borgen, inden feine 
Zahlung line 


Bel: 
ee 












HER 


. 





9775) 


Marg. Schmidt, 

Ecuhmasertftak 

9:77 32) Cine fedag grobe 
Mobnung, auf 6 


und allen erfor 
dehend, iſt onf DM 1. € 
sermtztheit. 


Ebendattlbr if 
ner Stall mit 
in.teich am permie 


—— 


tin 
tben. 









e) 


| Beilage zu Nr. 151 des Würzburger Stadt nnd Yanpbaten. 


Samstag deu 24. Juni 1367 findet bei günftiger Mitten 
| ung eine oe Bee mebrerer Gefangvereine dahler fatt, 
‚wegu alle Gefangvereine und Sangesfreunde ans Rab und fern 
freundlichft eingeladen werben, 






Dem Ratbe der vortrefflichen Schrift, Keine Sämor: 
rboiden mebr !‘, — * der —— Bud) 
handlung in Warzburg für 18 fr. zu befommen ift, ver- 1 f 

danke ich bie vällige Heilung von meinen langen und ſchweren a © ee * —— 
Hämorrhoidalleinen und bezeuge der Wahrheit gemäß, daß Kork J (9747 
ich wich jrkt bes beitens Wobliein® erfreue, : 


F. Eppner, Weinbändler. |} 4 in aroßer 
—. Grinolinen Wh 
find wieder einnetroffen bei Are 


Grinslinen, 3°°EESironmenger.. 








’ 

[son Tr a a bis zu den feiuften, empfiehlt in neuer reicher > & im I n d utin. r 
an ennerstag den 27. Juni verawftaltef der Gäcilien-Berein 
9749 24) v. Bundſchuh. zu Nordheim M. mit feiner aus 30 Mamn beſtehenden vor—⸗ 


ice sinasttoffen: — * —— eine h gt 

* 2* tion. Hierzu iſt Jedermann Eiuntritt geſtattet, mit dem Ber 
Ehemiſetten, Krägen, Stulpen, Barben, merfen, daß ich auf dieſen Tag für befonbere Iutes Bier und 
Nolants, Unterröce, Gürtelfchliefien, | Speifen_beiergt kin. (9743 


Perlgürtel, Franfen & Borten fowie Friedrich, Gaftwirtb in Kaltenhau en. 


Glaceband R 
| wi EEE Watentdachziegel, 
Alois Rügeıner. ( Franzöſiſche Taczicael, Falzziegel), 


>= - melde ein fHlades 1d dabei jebr dicie!, lrıktes uud dauer» 
Dir meuefte erfundene, framgöfühe, chemiiche Walch | Haftes Tady gemäbren, dat fig im Preife niet böber als bie 

merbode, anwendbar unf ale Stoffe, für ride. Wolle, gemöhnliche Bienelrindredung heilt, empfehlen 

Bacemir, ote Kleider Btantillen, Ebawis, Bäanı)' A. Riegelmann & Comp 

ber, federn, Gloge:-Saudfchube ic, zc. wirb unter 9449 36)  Xhonmaarenfanstl zu Femenmühle bei Hana. 

Garontie aus Linktliciite aufgeführt von es —— 


Anna Brand, | Dampfdreihmafchinen und Locomobilen. 


N > = * 
Anauftineraalie Mr, 233, In Folge neuertings getreffener ”errinbarungen mit Dem 


. . | Fahrifanten und Transport efelligaften find wir in Stand ge: 

liegen Papier, fe: dieſe Maſchinen aus den erfen Fabrifen Englannd, vom 

45 GElayton Shputtleworth & Eo., M. Sornsby & 

beſter Qualität, en gros und en detail bei Sons 2c. zu billlanen Prorien werd tbeilmeife mit neuen mes 
ſentlichen Verbeſſerungen werieben, zu liefern, 

A. Gerold. air autantiren Für mute Leitungen, größte Solivität umb 

Flüffige Givrerin- Seife, vermifgt mit Theerderivaten, me köͤnnen Attefte über meor als 170 gelieferte Dtafchinem ertheilen. 

erfunden, die fih bei Hautlranfpeiten weit wirffumer und an- Aeparaturwer tftätten und Lager von Nerervetheilen haben 

ee ald Theer-Seife ıc. ꝛc. erweift, erprobt im biefigen| DIE in Hegensönrg und Mannheim und find daſelbſt auch tüch- 


uliusipital, und Lieferant für mehrere Heilanflalten tes An-[tt0e Morteurs jeberzeit verfügbar. — 
und MAuslandes, von we die eimpfeblendften Zeuguiſſe in meinen Göpeldreib-Mafchinen, Hädjer & Mühen | 





änd a: iche ife mi ſchneid Maſchinen, ſowie «le anveren Arten von lands 
rg Flaſche iſt mir meinem Siegel verſehen. wirtäihoftligen Maſchinen für) durch uns ebenfalls vortheilhaft 
= zu beziehen. 
Franz Hoffmann, Brofpefte und Preisliften auf Anfcanen gratis. 


Toilette- Seifen: und Parfümerien ıbrifant, P. Lanz & Co 


7: - 4 \ Y [3 
7) — OADIEUGRT. in Mannbeim und Wegensburg. I 
„ Berhriecing F ——— betr. in Verbindung mit Sehwann & Co. in Zonbon. | 
ontag den 5. Zlunuft I. 8. und an den fol: Wäfche : Zeichnen Stempel mit 2. Bırdftaben bei 
genden Tagen, jedesmal um 2 Ubr Mittags beginnend, werben i ; f 
die unter dem Buchfiaben M. Nr. 1 mit 6500 dabhier verpfän: a Buipbinberi Aub⸗ts Söriiihiähereiet 


beten nicht ausgelöften Gegenſtände, beftebenb in Gold:, Silber: 


und Metalmwaaren, Ubren, Betten, Kleidungsſtüdden, Weißzeng jecht ers Insekten ulver 
. 1m. ) [ i idtil PT ul } Is N 
— Bazzyaplung tm. Röbtliägen VYfendhauſe Affeuti zur ficheren Sr von Ranzen, eh gen Motten, 


| 
Bis zum 2, Auguſt können täglich Pfänder ausgeläft oderf SYaben,, Schwaben ꝛc, ſowie niftfreies Fliegenpavier empfiehlt 
verzinft, am 2. Auguſt amd an den folgenben ze bis zur Franz Schmidt, 
a en werben, b) 5. Diftr., Zellernraße. 
eidingsfelb, 21. Juni 1867. [2a 76 ; Ines Konis 9751] Em Soivriser, ber 
Der — — 9 N plate nebn Buge aut melfen dann, wird —* Ein» | 
Dtto, Brormfir. bör ift am eime ruhige Fımilieftritt bis Kiliani geſucht N. E ; 
an an an nn 00 77 Zn nneen ee rail aber DEE Sinauli- zu Herb n 
9740], Am vergangenen Mon: [9756] Cim freundliches Logis | 3a 9752) In einer biefigen fres 
tag —* iſt * et —* I" 2 —— und Küche ER ro 8 — zn mbitorei’ wird 2 
ber, ce, mit rothem zu vermietben im 3a 9759 treibt rling angenommen. N 
and zugelaufen. Rah. Er.15, D. Rr. 228, 8, ‚Sell in ber Erdebitiom. 


De ift billig zu verlaufen. N, Erp 


ACHZ KL — 





Ein Gu 


t 
u a a re er 


9406 2b) 


Bekanntmachung. 


Zufel ierungdanftrages werben 
des 10, alt ifd. Irs. 
Vormittags 10 Ubr 
in der ãrarialiſchen Kellerei zu Homburg a. M. 
eirca 16 Gimer 1366er Ruländer und 
„ 6 Gimer mit Trübwein 
den Bartiern 5 


Ba Ye Hg 





am 23. Juni 1867. 
Möngliee Hentamt, 


mier, 


Ausfchreiben. 


Forderungen an den Nichl aß des ledigen Eteinhauers Michael 


Roſch von Thüngerspeim find bei Meivung der Rictberidfigtig- 
ung bei Auseinanderistung des Nadl fies 
Donnerstag den 1. Zuli 1887 
babier anzumelden un) uadhzumeifen. 
Würzburg, ten 17. Juni 1867. 
KRönigliches Landgericht r. d. M. 


vn 
Kraus, Aſſeſſor. 


DBefauntmachung. 


m Zwangs wege werden das Mobnhıus dee Johann Bid, Ausufi 


von Untereibenbad mit Umgriff und Zusehör, Hs. Nr. 24 ba- 


bezeichnet mit W-Rr. 243, 672, 790, 802, 874, 994, 1668, | 


1757, 1815, 1817, 1819, 738, 1759, 1766 
Donnerstag den 4. Juli Ifd. Irs. 
Nabmittazs 2 Uhr 
in der Schule zu Unteref enbach widerbolt verfirihen und 
Rüdfigt auf den Schägungswerth zugeſchiagen werden. 
Hammelburg, den 21. Juni 1867. 
Döll, t. Notar. 


9730) Ein neu beryerichteteeg ; 3 
a von 2 Zimmern, Al’ofen, Zu bermiethen: 
ammer, Rüde unb übrinen]. : 
Erfoıdernifien, ii an eine rubig« .. Eine ſchöne 
Familie auf 1. Amui oder j: | Wohnung von 6—ı 
gleih zu vermietsen Markt: | Zimmern in Mitte der 
Stadt ; diefelbe wird auch 
getheilt abgegeben, 


ohne 


safe Nr. 318. 


9746) Ein fremdes Madeben 
welches bie beflen Jenanıfje auf 
weilen fınn, ſucht einen Plat 
in einer Heinen Haushaitung ale 
Kochin oder Stubenmäpden. 
Näyer. Plattneragaſſe Nr. 115, 
8 Stiegen 





Zu vermiethen 

bei Raufmann Rofer, Eihhorn: 
ıaffe Ar. 49, der neue vollendete 
te Stock dieſes Ha ſes, be: 
= . rehend in 4 Zimmern, Küch⸗, 
Wirthſchafts BVerfau Magd · und Bosentammer, audc 
4418 14] Eine qutaehende Haft: ionhigen Bequemlichkeiten, 2b 
wirtbficheft, wel ihfomsul]| —— — 
durch ihre günftige Lage, als zu vermiethen 
durch die baranfioßenden Wirtb- |... BAR 
Kafts: und Gemiie: Bärten| ort sc) In der Eihborn 
fietö befiens. rentirt, ift in einer gaffe iR ein großer Laden 
lebhaften Stadt am Moine un | SODERIHAWER, ne'ft einem 
ber Eiſendahn aus freier San: DLR ER * 

— 3 Yimmer übrigem Zu 
zu verlaufen. frarco: Anfra hör, bis 4. Koember zu der. 


en unter Nr. 2413 i 1 ı 

— — n bei alethen. Nab in ber Exp 
9757) Es ji d Kapitalien von 
700-3000 fl. uf orie Sy 
pothet ausjuleihen. Nah. Erp. 








36:3 3c Im Yabnenbof Rr. 340 
it ein fhbönes Bett wegen 
Weqhug bilig zu verlaufen. 


ich verfteigert und Kaufslich- 


(9736 2a 





agent 


. Wuchs, Bantgafe. 


97622a) In einer Handelt» 
unb verkehräreihen Stadt ifl ein 
Haus an büdicer Lege und 
im beflen baulichen Yuflande, 
in welchem jeit 50 Jahren ein 
Golonialwaarengeitäft mit Err 
fola betrieben wurde, Familien: 
rüdihten halber zu verlaufen 
Ach. ım Der sr. 


9745 3a) Eine Parthiel über: 


flüifiger Möbel und Betten 
wird wegen Vermietung abs 
gegeben. 2. Diftr. Wr. 580'/,. 


Gefucht 


wird eine offene Lebriings- 





ftelle in einer biefien Spe— fe 


zereibandlung. Näberes bei 
e. 2.8 
9732 3a) 


96 '8 3b) 
Logis, ladirt und tanezirt, 
benehend aus brei heizbaren 


ollermanu, 254. 


' Gefuch. 


Qutfab:ilant. 


Zimmern mit All ven, Rüde 
mit Wafferlettung und jonfiigen 


Beguemlichteiten wirb bis 1. 
de. Irs. mietbfrei. 


Ein abgeſchloſſenes 


9615 80) Es werben 2800 9I. 
ae Een 
terbän aufzum 

ap. in a nn * 


Es wurde am Freitag Abend 
ein Alpaea· Zonnenfchirm 
entweder an einem @rabgitter 
oder einer Bank des Glacis 
heben gelafien. Der redliche 
Finder wird gebeten, Aut kunft 
in ber Erp. b3. Blts darüber 
zu geben. (9742 


Ein Portemonnaie mit 
etwas Geld wurde gefunden R. 
im 3. Til. ro. 307. 9750 


EB 
9%99 2b) Fin Ranarienno: 
ef it eniflohen. Dem Wie: 
erbringer eine Belohnung im 
5. Diſir. Rr. 171. 


Ein Klavier ifi im verkaus 
u. Nah. im 2. Difr. ro, 
(9763 3a 


9741) Eine Herribaft ſucht 
eine feine Kammerjungfer 
in oen 40er Jahren, melde das 
Kleiderfertigen, ſowohl fein 
Beitnäben vollommen verftcht, 
Kenntaiffe in Behandlung ver 


Näheres bri Gq. Bauch (alte feineren Wäihe wird ebenfalls 
felbft, ferner mebrere Feldarunshüde in dortiger Eteuergemeibe, a B0- * 


AUnzeige 
9661 3c 250 Eimer Mepfel: 
wein, b:fter Qualität find ftänd« 
li zu haben bei 
Wichael Alter 
in Lohr a. M. 


2a 9748] Eine fonnise Par: 
terrewohnung von 2 Zimmern, 
Küche, SHolzlager, und eine Me: 
zanenwohnung von 3 Zimmern 
und jonftigen Erforberr iffen find 
an finderlofen Aamtien zu ver 
mietbhen. Näh. Erp 


Zu vermiethen 


it ouf ter Domiiche bei Gold 


‚verlangt. Räberes hei 


Many. 
— ——— 
Ein gebildeter junger Mann, 
welwer eine bübide Hand ſchr 
befigt, empfiehlt fih als Eopifl. 
Nah. in der Erp. d. BL 9761 


Meues 
Berloojungsblatt 
aller Eurcpaiihen Börfenpapiere 

(leither das @lüdered) er 
mwöhentlih 1 bis 2mal dc 
%;,jährli 45 ?r. ber allen 
ämtern und Buchbanblungen, 
Pıobenummern gratid und frauc⸗ 
vei A. Dann, Stuttaart, 
(9738 Sa 


05) 100 fl, erfie Hypo» 


arbeiter Guttemböfer der 2. Stod|'bet, zu 5%, werben auf bier 
auf I. Auguſt oder 1. Noo. [2a | 3m —5* cediten geſucht. 
NEE 


9706] In dem Haufe des Jim: 
wermeifterd Lipold vor der 
Zellerthore ift die Wohnung im 
2, Etod ſogleich zu vermiethen. 
(Etallung im Haufe.) 


'a 9744] Eine ältere Lerſon Salair. 


mid ale Haushälterin für einen 
einzelnen Hertn auf dem Kane 
geſucht Naͤh. 2. D. Nr. 5801/, 
parteıre, 


Ein ſchwarzes Shawltuch [9707 #6) 


9704) Ein gebilbeies Frauen 
oft nen; gt Snabälr 
Wırtuichafterin © . 
terin placirt zu werben Dass 
elbe fiebt mehr auf humane 
Behandlung, als auf 
Ein auswörtiges 
gagement wird vorgezogen. 
Näh. in ver Exp. (ab 


Kelluer⸗Geſuch. 


In einem frequenten 


mit Morburen wurde vorgeftern Jauswärtigen Gıhbof wirb ein 


auf dem Wege nach dem Kärpe 


lesberg verloren. Dan bittet um | Eintritt längftens 1: 2u 3 


gefallige Rüdgabe im 1. Diſtt 


ioliver Saalfellner geiudht, 
eug · 
do. 


niffe wollen der Erpebition 


Nro. 124, Semmelifiraße. 9755 |BL. übergeben werden. 
Drud und Berlag von BonitasıBaner in Würzburg. 


| 





Wirzburger Stadt- 





und Zandbeie. 









Bahnzüge. — un Wũuribarg· Ausbach· Mäugen. 
1. Würzentg · Bambderg-Rranäfurk — Fr Abgang nad Antbadh: Schnellz. 8 I. 
Unlunjt von — 7 Eouyg. U. — > nt Man. Sch 8 L. Olten. 34 
DB M. ar: 10 1:0M. Lorn, Dr > fell unb 7 U. 46 R 
4u. und 7 U. 35 M. Wes. % Ankunft von de Mr: ıu. 
6 U. 35 M. früh, 1 U. ER. Mit. Si J 5 mM. Mitt, Poſtz. 10U. 5 DM. Rachis Gier, 
unb 11 MH. 40 M. & u BU A5M, früh. 7 U. Abbe 
00 em, Bol. 2 IL 00 DR Kann u En. Ba iv. Bärgburg-Seirelerg 
N. 15 M. %. Sk, ad. 20M. früh und IT... 4. „ Abeang nad Heidelberg: —5* 
11 ũ 15 M. Borm. * „7, 1.30 2. früh. Perfonenzüge ia U. 
Ankunft von Bamberg: Schnellz 5. EN Rechte, db U. 1EBR. früh, L0M. 30 M. Born, 
20 m. Abb3. Bu. 10M. früg. u.Ln, SF Gr NR 2 U. 15 M. “u, 16 M. Abba. &il: 
15 M. Mitt, Pr s U. 50 M. Abda. umb en terzlige Inu nach Bebarf) 12 U. 46 R. Sichts, 
11 U 50 M. Radis. f ‘ ar und 5 U, 15 M. . ' 
Abgen nad Diantiurt: Gourierz. 1 — gi _ Wnkunft von Beibeiberg: Such. 7 
0.25 M. Mitt. Enelly. 5 U. 30 M. Abbe. — NER A N. 55 M. Abenbb. Pe vuenzüpe 3 u. 50 3. 
Boßz. 9 U. 50 RM. Borm. u. 12 U. 16 Min. Ey ee an (rel, TU. BO M.' frag, 10 U. 5 M. Mir, 
Güter. 4 U. 5 M. früß, 2 U. 40 M. waribuig · Auruber 2 U.36 M. Nam. und 9 U. 27 M. Nach, 
— Abende. m Antunfi von Rbenberg: Gaurier D1L Güterzüge 7 U. 15 M. Abbe. u. 12 U, cis, 
Abgan aa Hürnber : Saurier, SH, a en —8 ne ; : Yoßemnilasfahrien nad 
10 M. . Boftg. 4 U. 20 . kterzüge OR. frh, Arnſtein u. Abde. € «u. white, 
510 f HM. Born., 30.40 MR. Pitt, 5 U 18 Min. Uds. und 9 U. 5 Mi 5u.% Abb, Eis 
Ran. und FU ums. Nachts. er 4 U. Rachm. 
BM152 ——— Donnerstag den 47. Juni 1867. Swanzigfter Jahrgang. 


Neueſte s. 

Berlin, 26, Juni. Die „Prov.⸗Corr.“ meldet, daß 

bie Zollconferemy heute. aufammengetreten iſt. 
ZKZagesueuigfeitenm. 


Se, Maj. ber König haben gerußt zu genehmigen, baß bie 
katholiiche Pfarrei Safer ohr, Bezirksamts Lohr, von bem hodw. 
Hrn. Biſchofe von Wärzburg dem Priefier Martin Büchs, Caplan 
in Mülferebaufen, Bezirlsamts Rönigshofen, und bie katholiſche 

farrei Tiebach, Bezitkeamts Hammelburg, dem Prieſter Joſeph 

ominicus Strauß, Pfarrer und Diſtrilts-Schulinſpeltor in 
Thulba, verliehen werde; dann auf das im Forfiamte Eichels- 
dorf in Erlerigung gelommene Revier Marolds weiſach ben ber- 
maligen Altuar bes Forftamts Aſchaffenburg, Diwald Mantel, 
zum proviforifhen Nevierföriter gu ernennen, 

Nahdem durch die territorialen Beränderungen, welche ber 
vorjährige Krieg geſchafſen und insbefondere durch ben Webers 

ang der taris’ihen Poſt am Preußen bie eigentliche Grundlage 
es beutihen Poſtvereins nicht mehr beſteht, fiebt fi gutem 
Bernehmen nach die preußiſche Renterung veranlaft, mit Deiter: 
reich, Bayern, Württemberg , Baden und Luremburg feparate 
Mofiverträge abzufhließen, und fol zu biefem Zwecke am 8. Juli 
in Berlin eine !Bofilouferenz fattfinden, zu der obengenannte 
Staaten Vertreter zu fenben eingelaven werden find. 

Die k. preußiiche ar tg bat auerkannt, dab bie durch 
das Verbleiben der preußiichen und ber mit ihnen verbünbeten 
Truppen in Bayern vom Tage ber Ratifitation des Friedens- 
vertrags bis zum Rüdmarſch derfelben erwachſenen Kojten für 
Einguartierung, Verpflegung u. ſ. w. von ihr zu übernehmen 
find, und bat bie Intenbanturen bes 8. und 7. preußiſchen Ar» 
meelotp8 angewiejen, bie betreffenden Beträge feftzuftellen und 
bemnädft zur Zahlung auf die Generalkriegskaſſa anzumeifen. 

Dem f. Bezirksgerichtäargte Herm Dr. got dahier wurde 
Kr Vormittag im Eitungsjanle des k. Bejirksgerichts bas 

m unterm 14. d. Mis. verliehene Ritterkreuz I. Klaffe des 





ſoll unter ber Bedingung werfen werben, daß Zanfer einen 
Roftenbeitrag von 25'fl. leiftet, lu baufällige Mauer. ent⸗ 
ſprechend reparirt. — Dem Meinhänbler Hellein wird die nad» 
geiuchte UmfaRung ver von der Stabt gepochteten Debug mit 
einem niedrigen tabſchluſſe unter der Auflage bewillict, den 
Ausgang aus dem Anmwifen bes Gartenwitthes Huller offen zu 
balten. — Den Prüfungen ber beulfchen Schulen und ber. Privat s 
Irfiitute fol je ein Mitglied des Magiftrats anmohnen, unb 
wurden hiernach bie Prüfungen vertbeitt. — Tem Antrage 
wegen Pachtung einiger Käbtiihen Dunggruben, bie bereits an 
Dritte verpachtet find, wirb Leine Folge gegeben. — Ein Anlrag 
cuf Auszahlung bes Lehrgeldes aus der Gantor Horun'ſchen 
Stiftung vor gänzlidem Ablauf der Lehrzeit wird augemwielen. 
Die ehemalige Brunnenflube wird um einen monatlicher 
Miethzind von 1 fl. gegen monatlide Kündigung an ven Bartett- 
wirtb Mubler vermiethet. — Ein Antrag wegen Beniligung 
ber MWeiterveräußerung einer Pfeilergruft in ber 1. Kirchhofs 
abtheilung wird abgewiefen. — Dem: Antrage auf. thellmeife 
Kanalifirung der Kaſerngaſſe fol unter ver Worausiegung ent» 
Iproden werben, daß die betheiligten Hausbefiger die Halfte der 
ofien mit 245 fl. übernehmen. Schluß 1olgt.) 

+ Morgen ben 28. Juni wirb in ber Urſulinerkirche das 
göttliche Herz Jefufeft gefeiert. Bon 6—8 Uhr find hi. Mefien 
um 9 Uhr Predigt, darauf das feierlihe Hohamt. Nahmittags 
3 Uhr Betunde mit Te Deum. 

7 Sonntag, den 30. Juni, wirb in der Marierilapelle das 
Feſt „Maris Heimfuchung” gefeiert. 

+ Eonntag, als den 50. Juni, wird int ber Kirche ber 
PP. Rarmeliten Diecalzentem (zu ben Reuerern genannt) bas 
Kitularfeft der Erzbruderſchoft des beiligfien Herzens Jeſu hoch⸗ 
feierlich gehalten werden; irüb 54/, Uhr ift das erfle Amt, um 
9 Uhr Predigt, darauf bie Progeffion und das Hochamt; vom 
12 bis 3 Uhr die Betfiunden, um 8 Uhr Veſper, dann die zweite 
Predigt und wird mit ber gewoöhnlichen Andacht beichlofien. 

* Am 24. db. früh, währenn bes Pfarrgottesdieuſtes um 


Berbienft-Orbens vom hl. Midael in feierliher Weife über: [9 Uhr, wurde ein freder Einbruch im Pfarrbof zu Bergtbeim 


reicht. 


D 
WBürsbur 
wurbe ein 


vom 25. i 21867, Belannt gegeben 
eſcript ber tgl. sierung, welches bie vom Etabt: 
ng erlaffene Inftruftion für die ſtäbtiſche Kirchhofsver 
wa ferner bie hofsordnung, die Vorſchriften für bie 
Leichenbeſchauer, bie Inſtruktion für die ſtädtiſchen Biertelbiener 
und bie kafjebiener, bie Dienftesoorfhriften für die ſtädti— 


1 





ſchen Leichenwärter und Xobtengräber und endlich ben Leihen: ’ veriheuden. Als dieß nichts 


verſucht. Ein ſchlecht beleumunbeter Burfde, ber von der An: 


eftentlibe Sisung des GStadrwagtiitents weſenheit nur Einer Perfon in bem von ber Straße abliegenben 


Pfarrbofe zur Zeit des Gotterbienftes Kenntniß haben mußte, 
war über bie Gartenmaner.eingehiegen und machte fih daran 
mit einem Holzbeile bie verſchloſſene Hausthüre zu fprengen. 
Längere Zeit juchte die im Haufe allein ſich be 
Bufölanen des inner AA öfrenben Alepel” ben Leheltpä 
u en des er e er zu 
8 . alf, ergriff fie das Gewehr und 


foffotarif mit einigen Zufägen, die zu feiner weiteren Sacher: [that einen Allarmſchuß, was die Äufmerkſamkeit ber fernen Nach- 


handlung Anlaß gaben, genehmigt. — Auf die von ber Feld⸗barſchaft auf 
— — Kamm or aus Anlaß der heurigen zwiſchen war 


Markungsbefi 


gung gefellten Anträge und Bemerkungen erging 
Beſcheid. — Ter Brunnen vor bem 


je bes Gärtners Laufer 


b in bie . Sins 

R a nlkt0 Ginmehneriäeh — 
ge , mund pr Pferd und zu Fuß auf einen Keffeltrieb hinaus 
’# Felb geeilt, woſelbſt man bes Burſchen habhaft wurbe. Ter⸗ 


— Khan Au — Mk Fe ige Due m Kamm 


Spihkugeln I fein mußte. Ohne AN. und * m 
gegenwart ber noch —— Ban wäre ber Pfarchof aus: 
— worden, die Anweſende vielleicht ihres Lebens verluſtig 


oeoe brenb des vorgeſtrigen Gewitters ſchlug der —* in ein 
Wo des Marlies ————— jerſtorte den Schorn⸗ 
fein und fuhr durch das umt ee in dem fi meh⸗ 
tere —— befanden, ans indeg mit bem Schrecken ba» 

Ansbad, 26. Juni. Mit der 3 einer Eijenbahn 
von Graildheim über Ausba Br Klee ſcheint unſere 
Etaatöregierung nun doch de madhen. Ber: 
gangenen Samstag Abends mi ’ m a um 7 Uhr trafen 
vier Ingenieure mit zahlreichem Hilfsperjonale und on 
Meffungsapparate bier ein, und feit yo A in zwei 

ure m = * — FH aus in Richtun 
Grailtheim Richtung nad Yürnber % 


wir —— — gi Heilsbronn und Rochall. be: 
onnen. 





Plage, in meldem eine —— 
ber meiner 
Geſchlechtes unerläßlih war, A ber blutigen An 
ber die faiferlihen mie ‚epublifanifchen ESoibaten in Entbehrs 
ungen und kühnen Thaten mit einander gewetteitert haben 
über meine Angelegenheiten erklären. Landsleute! Ich kam = 
Merito nicht nur von dem beten @lauben bejeelt, bie Gläd» 
feligleit von uns Allen befeftigen zu können, fondern and ber x 
zufen und beihügt von dem Kaiſer der Franzoien, von Rapo⸗ 
leon dem Dritten. Er hat, Franfreih vem Kohngelädter ber 7 
Welt preisgebend, mid feiger und infamer Weiſe im Stich wa 
laſſen, als die —— Staaten es von ihm verl 
bat mich im Stich nelaffen, nachdem er nußlos bie 
das Blut ber Söhne Frankreichs und unſerer u vergenbet vn 
Wenn die Nachricht von meinem Kal und meinem —— — 
Europa ko amt, dann werben alle ——— bes Bandes 
bes Großen von ber Dynaflie, der Napoleoniden Rehenfhaft| 


ni 


* = 


3 für mein Blut, für dns beutiche, belgifhe und —— 
viei bas in Meriko vergoffen worden ih. Dann wird Rapoleon 1 der" 


Dritte vom Haupte bis zu ben Füßen mit gang übergoflen & 


(8. 3.), fiein. Heute fieht er bereits, wie Se. Majeftät der Kaiſer vom \ 
In Fordheim bat am 24. Juni Nachmittags der Blig in Deſterreich, mein erlauchter "Bruder, um mein Leben bei ben * 
einem Haufe eingeſchlagen, wobei ein Knabe und ein Mädchen Vereinigten Staaten bettelt, mid felöh fieht er in ben Händen ? 
getöbtet er ” a. Eltern gefireift wurten. der republifanifchen Regierung und meine Krone unb mein Hau pt g 
Am 24. d. M. Nachmittags * BR find in Eihenbad lin Stüde zerriffen. Landsleute! das find meine legten Worte : & 
a Dar ungefähr 60 Haupt 40 Rebengebäube vom! wunſche, daß mein Blut uns allen ehr: 
Freuer zerlört worben. Das Kerr eilig Be — —— — Bao und unvorfichtigen Bringen zur 35 har mödte, 3 
richte⸗ und Mentamtögebäube blieben vom und daß Ihr eig unb * —— durch 
“Münden, 35. Juni. Der am 4. Juni u Bin Es Eure Tugenden die volitiſche agıe It, bie Jr > 
Bayern und Defterreih abgeſchloſſene und von —— — aufrecht erhaltet. Möge 4 —— etten und Euch 
Beovolmädtigten unterzeichnete gm meiner würdig machen. Marimilian. = 
Neumarkt: Braunawer Kiſenbahn hat bereits bie Hatihfatlan Er. Deutſchlandb. z 
100 - A . —————— von —* —— J Breufen. Bertin, 3 Juni, Das Ober nl X 
F\ it man, reiſprechenden enntniſſe de mmer u 
—* nr be Gem u ent Be * 1863 | Iuflerburger Aopellationsgerichis im Proceſſe Tweſten und Fren: Er 
abgegebenen Erklärungen entipreend, mit ber gel, betreffend die Rebefreiheit, anullirt und die Angeleg 


eines —— es für A —A— en ara de —* —— 


feinerzeit dem L 
Mannheim, 25. Juni. Am vergangenen —— To 
1 —— des Diitteicheiniihen Bud 


a... britte ge 
eg ne ebalten. ——4 umfaßt 45 Orte, von 
denen Heidelberg, Darmftadt, Würzburg, de au, Wies« 
baden, — Mannheim unb bie pfälz hen Vereine] T 
eten Beſchloſſen wurde —— die im vorigen 
Jahre wegen der wi en Berbältnifie 2* a 
von jwei Duartalsbeiträgen —— —— * Fern 
prach ſich bie — * für bi einer Br: 
en: Gaffe aus und * loß, Siebe wenn er auf 
rund ber in Würzburg beftehenden Imoalib m errichten. 
Als Borert für Das meue —— ——— m de 


mug dern ber Commi die n Achenba 
Bat. Der = u alaejtenburg, Oclmdtte aut Och Seibel: 


u an bie erite Inftanz 


eg 
Berlin, 23. un. D Kurfürkt von Bellen bat vu: 
Ausführung des mit ihm fiber \ das kurfürftli gut abge 
fhlofienen Vertrags eine eigenthümlide Sarnieiateit ber 
Freien in dem Vertrage die bemielben abgetretenen —— * 
als „innerhalb des * iſchen Staatsgebiets belegen“ bejeich⸗ 
= — bat ber Kurfürſt feiner Namengunterſchrift den — 
el Kurfürſt von Heſſen“ hinzugefügt, Wenn man weih, q 
Di berjelbe fonft nie anders als: „Friedrich Wilhelm“ unter: ” 
zeicpnete, fo it mit anzunehmen, daß jener Zufak des Titels S 
abfihtslos fein fol. Herzog Adolph von Naffau fol fogar nur | 
unter ausbrüdliher Hinsufügung eines Proteftes gegen a 
Depofietirung den gleichen Bertrag umterzeichnen wo 
daran beifen Abſchluß * jeht ey — gefunden Be 


Deflerreich. wien, 25. Juni, Bis heute iR weber bem 
Hofe direct, noch dem Miniterium der auswärtigen Biegen: 


berg, Meier del aus Mannheim, MWeisbrod .. jene wunelung ae au | = BEN —— 
— de * gm 
= —— * Ye in nern Mi mar ie he —— Legation See gen 
Y+ —— ge —— a 
aifer als a —— 
bi sat — —— Sa uni Safer gi inet haben foB, mie die „R. Fr. Brefie” heute mittheilt 
Gärten ıc iR enorm. Die jgönen Anlagen Ha —— per, [man a maßgebenben Orts gar feine Radrichten, weder birecte 
wüftet. Der Weiher am Kurhaufe trat über bie Ufer, ſeyte bas — ee ern Arc anz. Eorr. —— d.d. * 
Kurhaus unter Wafler und ergo — Juni: olanhen vu wien, Dad Die Nahrigt von 
en auf dem warmen Damm, wo Grin Mofa hs” Rates Bay ion nd Europe Dee 
Re eng ‚Bi Ei ia Güte nr Sen Detam nos, dm Bin Kan a am 
En 5 erging he End find in z —— Paris, 23. Juni. Die — 
——— damit Da ‚ ben Schutt und überall zu f Münzfonferenz Ban Due 
entfernen, 0 bab Die Gpuren bed gräulihen Meiters mohl In | DAUPII ihten der ihr —— in eye im wie bie Oben 
wenigen Tagen bejeitigt fein werben. wird übri, eldet, fat mit Einſtimmigkeit ge In Brno dm den 
gens auf e Tage geihlefien bleiben en. Gelhfuß als ausjchliegligen a a u 


Fi bezweifelt wir 
mung“: Lanbslente! Nachdem b 


den Fortbeftand des Silberfuhes zugelafien. Ei h hat en wur 
nad =. —— zu erledigen. 

den Beſuch des Öferreichlfhen Railerpaares erfährt 

bie a —— von zuverläſſiger Seite folgendes: Der 

Railer 1* —— und die pe Elifabeth werben am 15. 

, und im ei ide ** nehmen. Ihre 

244 werben von den Miniftern v. ſt und Babrafig, 
den Generalabjutanten Grafen Grenneoile J Bellegarbe, 


DO:berfihsfmeitterin ber Kaiſerin Gräfin Rönigsegg, zwei Palaſt⸗ 
Danıen ber Kalſerin, im Ganzen von etwa bo —60 Perſonen bes 
qileitet fein. Ein officielles Ballfeit wird auf ven beionderen 
Wunfh der hohen Gäſte nicht ftattfinden. Da indeß der hiefige 
Hof es fih nicht nehmen lafjen will, die öfterreichijhen Majeſtäten 
mit bemielben Glanze wie bie denjelber vorangegangenen Sou⸗ 
veräne gu empfangen, ba ferner dießmal kein Grund vorliegt 
die große Menze von ben Feſtlichkeiten fern zu Halten, jo ill 
verfünt worden, das an bem Abend bes in ben Xuilerien zu 
veranftaltenden Gala Diners vor bem Triumphbogen ber elyſaͤ⸗ 
ichen Felder ein Feuerwerk abgebrannt werbe, für weldes bie 
Summe von 300,000 Fe. ausgeworfen worben it. Der Seine: 
Bräfect feinerjeits wird eine muſilaliſche Soirde im Stabthaus - - 
geben, ba8 bei diefer Gelegenheit ganz wie bei dem zu Ehren 802 Am Pingftmontane wurde 
Zes Kalſers von Rubland veranftalteten Ball becorirt Fin wird. auf dem Käppele ein Gebet: 
| Meiter iſt eine Waſſerfahrt in Verſailles in Ausfigt genommen, | buch verloren. Der redlige 
und ferner zwiſchen einem zweitägigen Aufenthalt in Fontaineblau | Ninder wird gebeten, basjelbe 
Iumd einem Ausflug in das Lager von Ghälons den erlauchten in ber Grped. d. BL. gegen gute 
Bären die Wahl anheimg-ftelt worden. Die Dauer bes Aufent: ; Belobnnng abzuneben. 
|alts des Kaiſers und ber Kaiſerin von Defterreidh ift auf 10 Taye; 9990 Zm Montan wurde ein Montag wurde ein 


‚ bemefien. 
| aris, 25. Juni, Die Budgetcommiiften bat heute ine een —— mp 
» außerordentlide Sigung gehalten, um bie Mittgeilung eines um Surüdgabe. N. id. ©. 
Gefegentwurfs entgegenzunehmen, welcher 158 Miftenen für bie) _ I 
! neue Vemaffnung der Marine und ber Armee verlamgt. Diefe 9803 2a Mehrere Frauenzim: 
| Summe jo durch abe von Schatzſcheinen realifirt werben 
„ andere Ausgaben für Vermehrung des Militäretats werben auf! 
5 das Budget des Jahres 1868 übertragen werben. Wegen Ein: Ifbinennäberiuen werden 
bringung dieſes Geſehentwurfs wird bie Discuffion bes Bubgets —* ſofortigen Eintritte geſucht. 
2 auf nächſten Samftag vertagt. IMäber. in der Erp. 


i Schmeinturt, 26. ‚Jun. Mar dem heutigen gering be»!9393) Gefucht wird ein Mkos 
fahrenen Getreivemarkte Lofete Weizen 22 fl. 14 fr. — 25 fl.’ gatsmädchen für den Rach 
8 ke. Korn 18 fl. 30 tr. — 20 fl. 30 fr, Haber 8 fl. 24 Er. mittag ein Kind auszutragen. 
bis 10 fl. der Schäffel. Näheres bei I. Landvogt nächſt 
Börfenbericht. Frantfurt, 26. Juni. Ms bezahlte. dem neuen Bahnhof. 
GEourje notiren wir: 1882er amerilan. Bombs 77°%%,—!/,, ‘9813 3a Bezen Wegzug tit ein 
Metaliques 49%,, 4'59/, Metalliques 42%,, 1 um ben fehen Breis von fl. 25. 
723/,—73, 1864er Looſe 75, 1858er Looſe 123°%/,. Bankaktien 689, |. verfaufen. Zweite Feljengaffe 
„ Grebitattien 1811/,—102°/,—182, Gtaatsbahn» Prioritäten 49%,, Sr "316 im Mainviertel. 
4 0, Württemberger 93%/,, 41/,0/, Bayeriſche 94°/,. 5%, Bayer! 
riigt 100%/,, 4%, Bayeriſche Prämien: Anleihe 99/,, 41,%/0| 9809 3a Sm der Scmmelsftraße 
| Banifhe 93, 41,0, Nafauer 94%, 4, Raſſauer 8872, Fit ein eines Wohnhaus, 

31/9, Frankfurter —, Oftbahn 116%, Berbaher ——, Zrauf⸗welchee fih für einen Schneiser 

j faster Bank 124, Marbahn ——, Bubwigsbahn —— ‚Toder Schuhmacher eignet, fogleich 
Darmft. Bank 208, Wechſel auf Wien 94). — 

Führe. In der Eifefieniocietät war bie Tendenz; matt. Defierr. 
Grebitattien zu 180—180%, bes. 1860er Looſe 72 Va be}. 
Rational —— 8. Steuerfreie Metalligues 492. —. Staats⸗ 

bahn — be}. u. ®. 1882er amerilan. Bonbs 77%,—T/4, bei. 


Berantwortliher Nebakteur: Fr. Brand, 
Temperatur der Mainwärme; 20 Grab. 


Telegraphiihe Depeche.) 9823) Ein zuverläffiger, junger 
8F Rew⸗HPYork, 33. Sr Ber Transatlantifhen Tele | Mann mit befien Zeugriflen! 
'= graph. Das Poſtdampfſchiff bes Norbd. Lloyd „New ⸗ Yort“,ſucht ſogleich eine Stelle als 
4 & $. Dreyer, welches am 8. Juni von Bremen und am 11. Muffeher in einer größern Deo: 
re von Southampton abgegangen war, iſt heute wohlbehalten nomie. Räh. in der Er. 

i 
im 


* reg durh Carl Sieber mb J. M. Vorn- 3u vermietben 
'8 


Eine folibe 
und welcher eine 


eſt 
Näheres bei 


2a) 
Rosshaarstofle 


fertigte 


. 


erlernt, fowie geübte Ma: 


Steuerfreie ! 
860er Looſe 


9806 3a Ein junges gebiln 
Frauenzimmer, bas ber französ 
fiigen Sprache mächtig, auch 
Liebe zu Kinder hat, fucht eine 
Stelle ald Boane oder Lad⸗ 
nerin. Gef. Offerte unter Chiff. 
C. B, Nro. 60. 


ä 


u} 


berger jr., General» Agenten für Bayern in Würzburg. über bie Sommermenate: 
9818) Ein großes, jhön möh- 





Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Saronia“, Gapt. d, irtes Zimmer an dem Giacis 
jr von der Linie der Hamburg: Amerifaniihen beta nike an 3 Dame oder Herrn 
Geſellſchaft, trat am 22. Juni wiederum eine Reiſe bireft Näb. in ber Exo. 
Fk © Tönen, ee ie 
n ung, agiere j D 
sl Zwiſchendeck an Burd, g Mäbhen das Aleidermachen, 


Maßnehmen und Zuſchneiden 


mer, welche das Kleidermachenſch 


Empfehlung. 
erſon, au allen häuslichen Arbeiten 

ändige 18 jäbrig 

gewielen wirb, kann zum nähften Ziel Killani empfohlen werben. 


e Dienfizeit 5* 


F. Koch, 


Haentur- und Dienftboten: Bureau. 
in weiß und grau, ſowie daraus ge. 


Erinolinen empfiehlt 


Alois Hügemer. 


Wirthihafts - Eröffnung. 
Die volftändige Eröffnung 
ber Poft:-Meftauration zu 
Giebelſtadt findet Samstag 
den 29. Juni mit Muſik fatt 
und ladet hiezu freunblichft ein 
9831) Schmidt. 
9827) Derjenige, welder am 
23. Mai gegen Abend einen 
alten, ſchwarzſeldenen Megens 
irm am Gepäd + Schalter 
der Poft mitgenommen hat, wirb 
bringenb gebeten, ihn in ber 
Erpebition ds. Bl. abgugeben. 


wo; 2 Mufterkof: 
fer, in weiß feinen] E. 
1 & 2, als Eilgut von 
der Bahn zur Stabt 
befördert, wurden Frei⸗ 
tag irrthümlich an falſche 
Adreſſe abgegeben. Die— 
ſelben find Hotel Abler 
adreſſirt und bittet man 
um deren ſofortige Rück⸗ 
gabe. 


zu verkaufen. Räder. i d. Exp. 19798) Am Feiertag wurde im 
etes Dom ein Noſenkran 


ir 
funden und kann im 3. Diſtr. 
Nr. 116 abgebolt werben. 


9817 Zwei Harfe Wirth⸗ 
rcbaftstafeln, 2° 8” b 
7’ 3" Lang, neu ladirt, find zu 
verkaufen. Näh. 3, D. 76. 


9825 4. Diſtr. Rr. 147 
: immer mit Rüde 


ſogleich oder bis 1. Auguft zu 
a Aa m 


9814 Arbeiten für die 
Räbmafchine werben püntt« 
lich und billig beforgt, 4, Dift. 
Nr. 1641/,. 


eg re —— Fr 
ein er Junge ohne Lehr⸗ 
geld in be ——— 


Berſtorbene 





ft Mitgetheilt durh MI. Hinorsch in Würzburg. tünblic) erlernen unb sine vom 2%. bis 97, Juni. 
3 —** Auch ann ein honenes —— —— Prie 
J Crinuoſinen Mädhen vom Lande Koſt und —— Re Bleu 
* in alen Größen und neuefter Zagon empfiehlt zu berabgefepten Logis bazu befommen. Ni. d S |. 5 4 _ Yopann gang, 
Preiſen 9810 Ein gutes Yianino mit| Schreinermeiterslind, 7 M. a. 


Gg. Völk, vorm. Rhein, 


7 Dktaven ift um 125 fl. 
jgegenüber dem Würtembergerhof. 


5824) kaufen. Neubaugafie Ar, 107. 


zu ver» — Caſpar Brod, Schiffbauers⸗ 


find, 12 W. a. 


Banzianlıng 


Mir werthen VBerwandten und Freunden, melde ber 
Beerdigung und dem Trauergottes dienſte unferes Gatten 
und Batırs 


Severin Hornune 
teiwöhn'en, beſondere auch noch ben [öhlidyen Bruberichaften, 
ſprechen ihren tiefgefüslten Dank aus 
Bürzhura, den 27. Juri 1867. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Durch eine neue Sendung ift das Yager der 
fo beliebten 
Wiener 


Herren⸗ u. Damen-Stiefeletten 


auf das vollſtändigſte aſſortirt und bittet um 
geneigte Abnahme 
die Carl Philipp Bauer’sche Handlung 
auf der Domſtraße. 
Holländer Blumenkohl, Kartoffeln, ſchot— 
tiſche Matjes Häringe, vorzügliche Cervelatwürſte 


und feinſte Veroneſer Salami, heute friſch und Ar 


billigft, bei 
Andreas Kirfchten. 


Ftiſche Auswahl woderner Florentiuer, ächter Wa: | 


namad K farbiner Gerrnhüte, empiehlt bikiaft 
3a 9816] H. Poisket. 


Nene Matjes-Häringe, 


pfiehlt 
Tb. Gottfr. Schwarz. 
NB. Dimeralmafjer fteht in frifcher Füllung. 


Strümpfe und Soden 


in jeber Größe, weiß und farbig, Erinplinen, Stulpen 
wit und obne Kraper, leinene und baummoline Iinterbojen, 
enträger, Gürtel, Gürtelichließen, ijomie alle 

ten Striddaumwolle, billigt bei 


3. P. Weller, 
Eichhoruplatz, frübere Gewerbeballe, 


Anzeige und Empfeblung. 
Die An eie hot vom bodlöbliken Eiabimagiftrate 
die Erlaubniß zur felbiillendinen Ausübung der Hebammen kunfi 
erhalten, und empfieb!t ihre Dienſte dem verehrlichen rauen. 
Wohnung 3. Fit. Ar. 146 am Eternplap. 
Bürgburg, am 27. Juni 1867. [9821 2a 
Babette Herimann, Wittwe. 


Bifitenfarten 
werben elegant und biligit angefertigt bei 


Ferdinand Borft, Lithograph. 
Mufter li jälligen Anfift bei Hrn. A. Ib, 
8 323 — ———— Mm. —— 
gafe, E. Echmitt, Leichenhof, und Eb. Sepp, Au: 
ergafie, woſelbſt Aufträge entgegengenommen werben. 








Anterftägungs:Berein. 


ſiſt jedem Hin 
+flatiet. 
979 20a) 
\ EYu r ® 

. — Pit SET 8 ei Te 2 
faftigen Emmenthaler und Yımburger Käſe en=! Mu ik Ver ın 


"Drug mb Berlag von WonitasıWauer ıı — 


Fortfegung 
der Verſteigetung franzöſiſcher Rothweint 


von S arx aus Hanau, 


Se * 
Freitag den 28. Juni Vorm. 9", Uhr 
im kleinen Schrannensaale 
in Würzburg. 

Es foll nob cine weitere Partbie Bordeaux-, Bur 
gunder- & Chätean neuf du pape Weine ver: 
heigert werben. Da die Weine durch aröyere Beige 20%, Hol. 
Rabatt genießen und auch die Fracht beteutenb weniger in, ver» 
dient dieſe Gelegenheit beſondere Verüdfichlinung. 

Proben können bei Anton Fiſcher, Spedlleur, ſowie am 
Tage ber Verneigerung, genommen werben. Sammilide Weine 
lagern in Originalfeh. 9764 2b 


Wirthſchafts-Eröffunng. 


4 Unter zeichneter beehre wich die ergebewie Anzeige zu 
machen, dab id Samitag den 24. Juni dem Berubarbe: 
Gartın mit Sarmonicmufif eröfine Für auẽ gejeich ⸗ 
netes Lagerbier per Maas 8 fr., auten Schoppen, ſowie ⸗ 
und warme Speiſen uud gute Bedienung iſt beftens gelorgt. 
Zu zgahlreihem Beſuche ladet ergebint rin [2a 


Emmeran Hausmann. 
Arbeiter: Fang - Verein. 





Morgen freitag, ben 28, Juni 
Eamstag, den 29 Juni findet! Zube 7 Ube 

ſchönen Mainaus: im Hutten'ſchen Garten: 
(bei Hm. Trob) ein | dramatiiche umd muſilaliſche 


Gartenfest | Unterhaltung. 


flott, (Anfang 8 Ubr), wozu! Der Aus 


bie HH. Mitglieder freundlichſt  &oprifetten 
Sprfetten 


ingelaren werben, Einladung 
9 R Are - . * 
Mitglied ge werben ſchöu mb billig ges 
walten und vertremmt. Näheres 
im Bacdsgnarten. 


' Müädkenpenfionat, 
Fteitaz, ben 28. do. 9815 20) In bem Haufe eines 
Abends 8 Uhr | prot. Londpeiüliden können mie 
Plenat· Verſammlung nderier u adın 
wor bie verehil. aktiven und: Fahery höherer Tochterſchule⸗ 
palfisen Mitglieder eingeladen mb zu olfeitiger Aushilpung 
———— Wahl des —* wi } —— 
a) 9° n ‚rerte unter W. beiorat bie Er: 
aaa I pepition be. BL. . * 

A 


Der Ausschnss, | 
Nenters= Seller. | 


Gefucht 
Heute Hhenb | wird eine Lügplige nerin 


Artillerie-Mufik. |" eheunche @iethfhaft 
wird zu pachten geſucht. 
Hutten’ider Sarten. 


ſolider —— 
mit guten rien und 6 
"Die auf morgen Freitag! Yahı'ı Dientict Int onleit 
ben 28. anberaumte groge Bro. Ane Stelle. Raheres im Dienit- 
buftion der vol. Eal. Landmw.- |botenburean Merklein 2. 
De — —— Diſtr. Nr. 341. 
n 28. u & 
chenmeiiter. | 98238) Am 19, uni wurde 
ee: ms noldene oce von 
nenen Kaſerne zu der 
Blod-Malz-Zuder Ueberfahrt nah Talarera ver: 
empfiehlt im früher Miaare loren. Der redliche Finder wird 
J. — ebeten, ſolche in der neuen de 


— — bxe Rx, 8 gegen angeniſſene 
9812 2a) Eins Parthfe Gold: 


Der YHusichuf. ; 


Ns. 





Belohnung abzugeben. 


leiften ift billi verkaufen.‘ 3824) Win Weit ih bilig zu 
ig ih Rr. Her. verlaufen. Näh. in ber Ep. 






Beilage zu Nr. 152 des Würzburger Stadt- und Landboten. 








Die Eisengiesserei d Maschinenfabrik 


Dankſagung. | von Ferd. Letſch & Cie. in Schwarza 
Für die zablreiche und ehrende Theilnahme bei dem bei Meiningen 
Leichenbegüngniſſe und Trouergottesdienſte unſeres unver: liefert: 
gehlichen Sohnes und Bruders alle felbſtthätigen Werkzeugmaſchinen, alt: Dreh⸗ 


Klin bänte, Hobel», Bohr, Stoß, Ehaping: il: ) mb 
Johann Hüller Schraubenſchneidmaſchinen, 0. (Be 


ſprechen wir hiermit allen Teilnehmern von Zell fowokl, MWüblenbanten jeder Art, 
als insbeiondere jeinem Hrn. Lrimipal und fämmtlichen Eol: | Brauerei: & Brennerei:@inrichtungen nad) neueftem 








legen unsern tiefgefühlten Dart aus, umb empfehlen ben: | Eyfieme, 
jelben Allen einenr feten Andenken, Thon & Ziegelpreffen mit neueflen eigenen Nerbefferungen, 
Zell, am 26. Juni 1867, * — | Dampfmafchinen & Locomobilen, 
REEL IE. pen, Sat: & Wafler:@inrichtungen, ſowie 
7 > @ifenanftwaaren ned eigenen und fremden Mobellen 
GSrinolinen und iſt durd die jeit ihrem 16jährigen Beſtehen bebeutend ver» 
} a | größierte Mobellen: Sammlung in den Stand geſetzt, allen An- 
zu Fabrifpreifem empfiehlt — | forderungen auf's Gänelltie und Billige zu entſprechen. 9769 3a 
Alois Rügemer. | zz 0 num 7 
| Bekanntmachung, 
Y " 2 * * ur 4 PF\ 
. 1 i Bezirlsgerichtlichem Auftrage zufolge werben bie zur Cou⸗ 
Geschäfts Eröffnung, I curämafje des Johann Weber von Laudenbach gehörigen Grund» 
Ich beebre mich ergebenit anzuzeigen, daß ih auf hieſigem ſtücke: 
Plage ein En-gros-Geichäft in | PL:Nr. 1546 — 736 De. und x 
Merceri ._ alaı terie- St um f- * * 15461/ — 499 De. Ader in ber Boltersleite, 
Eee W REIN 0 EUER { — — — Tl Dez. Ader alba, 
aaren h „nr 219Mb — 916 Der. Ader ollda, am 
erritet habe und bitte um gemeinte Abnahme unter Zuſicher- Donnerstag den 23. Anti 8.3. NRachm. 2 Uhr 
ung reeller Bedienung. im B. Neuland’iten Gafhame ım Landenbach nochmals ver» 
Jakob Zunz, Ffeigert, was hiemit zur allgemeinen Kenntuiß gebracht wird. 
9580 3c Domftrafe Wr. 106, h Karlitabt, den 22. Juni 1867. 


P rs b f ? Suberti, f. Notar. 
Preſßhefe ET | 

ie Niede Ba ee ) Bekanntmachun 
empfiehlt die Niederlage der Fabrik „Arnold und; Sriniterung ber Ride zu yu 83 * 


Gutmann in Ansbach“ in der bekannten gutenn Die zum Erweiterung der Kirde in Raptechte haufen erför- 
Waare. derlichen Bauarbeiten im veranſchlagten Koſtenbetrage zu 3200 fi. 


N werben ARE , , 
u Peter Mesner, Dienstag den 2, Juli l. 38, 
a ne Vormittags 30 Uhr 
. " bei unterfertigter Behörde öffentih an den Werigfinchmenden 
Versteigerung von Obligationen. |[srtzigen, wow befäsigt: Sensrhsmeiter mit bem Yei 
In der BVerloffenihaft ber Frau Epitalverwalterswittwe eingeladen werben, daß Pläne, Koſtenvoranſchlag und Bebing: 
Magdalena Liebler werden in deren —— Wohnung (2. Difie, [gen bis zu und an ber Tagfahrt bahier eingejehen werben 
Nr. 434 Eteinams Haus am "arkte, 1. Stod) 5 Manbbriefe] armen. 
ber ‚bayer. Shpotgelen» und Wechſelbank, jedes Stüd zu fl. 500, Würzburg, am 25. Juni 1867. 


* Königlihes Bezirksamt. 
Dienstag den 2. Auli l. J. 10 Ubr Bormittage, Haud. 


2 









, wozu Kaufluſtige eingeladen werben. Lint. 
9797 2a) Die Erben. 
— — — ein men he Diem Ser ae a 9 mi 
. Weitersb - richtete Logis, beftehend Sy umuR ua no pyeng mu 
D ie h [ elil: % er f au f. aus 8 Zimmern, Garderobe Z am soaianqou ug} v 


9778 25) Ein freundliches Lo⸗ 


d fonftigen Bequewmlich⸗ 
Ein Duantum ganz trodene Reuhbuche Diehlen, 3—5* Hart|$ rei 
H teen, R auf 1. Enge gis von 1 größeren unb 2 klei⸗ 


geiänitten, für Müller und Delmühle: Befiger geeignet, hat billig = auch früher zu ver: 








zu verkaufen miethen. Näb. in ber Egp. F|neren Zimmern, nebit Rüde xc. 

MWeilersheim, den 25. Yuni 1867. sc... lit für 1. Auguſt Neubaufiraße 
9794 2a) F. Abel. — Nr. 105 zu vermiethen. 

Es wird eine Spindel: Wein: |9807) Awei ineinanderaehenbe 

Befauntmachung. trauben: Kalter zu faufen «fact | zur mößlirte Stmmmer An fo 


Mo? fagt die Erpebition d4. : 
Der Kilianns:- Markt in Aub wirb nicht, wie in mehreren —58 8 er 9789 Se ur 





Kolendern angegeben, am 1. ai bs. Its, fondern am —— ———— 

— 7. Juli Ifd. Irs. abgehalten. 9622) Ein großes, möblirtes |3b 9752] In einer biegen fre: 

Aub, ben 25. Juni 1867. Zimmer if foglei; zu vers|quenten Gonbitorei wird ein 
er Stadtvorſtaud. miethen. Immerer Graben, 2.|®ebrling angenommen. R 


Hirth. Difir. Nr. 145, 2 Stiegen. (dal in der Erpedition. 


Bekanntmachung. 


3 — Requiſition des k. Landgerichts 
ere ich ccm 
iensteig den 9. Juli 1. %. NRachmn. 5 Ubr 


in der Gemeinde Eftenfeld die nachſtedend bezeichneten Viehſtücke 
und Genenflänbe an ben Meiflbietenden gegen Baarzahlung 
2 — 1ſcheclige Kalbin, 1 Paar Schweine, 3 el 
Gerſte 1%/, —— Waizen, 1 Wagen. 
Berſammlungsort im Gemeindehauſe. 


Würzburg, den 25. Juni 1867. 
Grimm, k. Notar. 


— — — — — — — — — — — 
Etwaige Forderungen an den Rechlaß bes zu Untereijens: 
heim verlesten Wittwers und Anszügers Joſerh Full von Dip- 


find 
Freitag deu 5. Juli I. J. Vormittags 
dahier anzumelden, widrigenfalls aut jolde bei Deberweihmg 
des Raclafies an bie Erben keine Rüdfitt genommen werben wird. 
Dettelbach, am 15. de 1867. 
Königliche Landgericht. 
Steinbach. 
Hergenröther, Af. 


Bekanntmachung. 


Im Eoncurje des Adam Bid von Schwebenried verfleigert 

ber m Notar zufolge aerichtlichen Anftrand am 

onuerdtag den 11. Juli Ifd. Ire. 

Schulhauſ⸗ Ein —— 
Im e zu webenried 
Grundrermogen, beſtehend in einem Wohnhauſe mit Neben» 
a, Aderfeld, Wieſen und Walbparzellen, im Schäpungs: 
wertbe von 7587 fl, unter den bei biefer Verfleigerung befannt 
zu gebenben Bebingurgen und werben hiezu Stricheliebhaber 


Kınflein, am 22. Juni 1867. 
Gentil, ?, Notar. 


Hoefer & Kranz, 
Spediteure & (Com- 


br 


9772 3b) Eine u Rein: 
yes en gros ſucht zum 
igen Eintritt einen braven 
nnen Mann mit ben nötbigen 


ıtenntniffen old Zebrling. missionäre 
Kofi und Zogis wird nit ge: | i 
A Stettin 


empfeblen dy bei Verladungen 
iet und Erebitionen nad allen Orten 

Zu veri hen dee Ins nd Auslambes, jowie 
iſt anf ter Domürafe bei Cold⸗ | u Commilfions + Aufträgen unter 
arbeiter @uttinhöfer der 2. Stoch Zufiherung promptefier unb bil: 


anf 1. Hunufi oder 1. Non. [ab!ligfier Webierung. (7526 6f 
————— mm — — — 
626) Ein ſchöner, junger 


Zu vermiethen: "Sühnerbund von braumer 


9716 26) Eine Warterre: | Farbe md erler Rage, 18 Mo: 
Mobnung, ganz neu ge Inate cl, mit fermer Zimmers 
richtet, drei Zimmer, Ecbinet, drefiur, wird verkauft. 
Küche, geräumigen, abgeihlofirf äh. in ber Er. 
—— Boferletun nt. — 
onfiige Bequemlichkeiten, injoroa 2b nfanterie:@in: 
Dlider Lage, unmeit — eber ek jofort geſucht. 
Sefgarter?, on eine ruhige Fa miandifunma M. 800; — 
milie bis 1. Yuguft. Naherer Conficher wollen ihre Adreffen 
4. Diſtt. Nr. 17. an G. Egerer, Inſel Schutt, 


9620 3c) Im 2. Diftr. Nr, 159, | Nürnberg, ſenden. 

gi omenabe, ift ber erde | 
tod mit 4 ineinendergeben, [9800 3a) Ein ordentliger 

den Zimmern, Rüde, Kafır- ‚Junge wird in einem biefigen 

leitung und fonftigen Bequem: : onvitoreigefhäfte in bie Lehre 

lichkeiten au vermietben. genommen. Yub. in ber Ep. 


4) Mleidermacherinnen, ‘ 

welche tüchtia find, finden fort⸗ Nußbaum⸗Fourniert 
währende Belhöftinung unter. werben bis Freitag billig ver: 
den vortbeilhaiteiten Bebing⸗ kauft im Kleebaum. (Sem: 
ungen. Herrmgoffe Ar. 52. melsrofle.) (9805 2a 


Drud und Berlag von 
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% 
Pas zu biefer Concursmafle ge: | mür 


BonitatBaner in Würzburg. 





en. 


CLouturs ber Ratkarina Brunn, Willwe des Bauer 
von Hundelshaufen betr, 


eph Brunn 
zburg r/M. Durch Er des Kal. Beſirks erichts Schweinfurt wurd 


gegen Katharina Brunn, Wittwe bes Bauern Joſeph Brunn v 
—— ber Bhhaltung ber Gbifiätege und det Ginmertpe 

gericht er ng ber ätage ber Ei . 
ung unb Veräußerung ber Bftiomafle beauftragt. 

Es werben baber die gefeglichen Ebiftstage, nämlich: 

I. zur Anmeldung ber Forberungen unb deren gebörigere 
achweiſuug auf 

Montag, den 22. Yuli, 
Borbring: ber Einreben gegen bie angemelbetem 
rberumgen au 
Montag, den 19. Auguft, 
ID. ur re auf 
zutan, den 16. September, 

jedesmal früb 9 UÜhr babier auberaumt, wozu jämmtlige 
—— der Gemeinſchuldnerin unter Androhung bes Rechts— 
nachthelles vorgeladen werden, daß, wer am erfien Ediltstage 
weder münblih zu Protofol, noch bis zu bemieiben 
Einreichung eines ſchriftlichen Reztfſes feine — ligaibirt, 
den Yusfhluß von der gegenwärtigen Eoncnrämafle, ſowie, wer 
weber mit einer münblichen noch ſchriftlichen Etklarung an ober 
bis zu dem übrigen Edikietagen einfommt, den Ausſchluß mit 
den an foldhen vorzunehmenden Handlungen zu gewärtinen bat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erfien Ediltstage Ju⸗ 
finuationsmandatere — mit Ausnabme ber k. Poſt — um fo 
gewifier dahier und beim fgl. Berirkägeriäte Schweinfurt zu 
beftellen, als auferbem bie am fie zu erlaffenden Verfügungen 
am —— angeheftet und für infinnirt erachtet werben 


en. 
Zugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
der Gemeinihulbnerin in Hanben haben ober zur Maſſe dulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiflung, be+ 
ziehungsweile nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerihtöbanben abjuliefern, reip. einzubezablen. 

Am erften Ebiftätage wirb zugleich ben Spnterefienten ein . 
notarieles Inventar mit Abſchäßung zur Erklärung über bie 
Volftändigkeit ber Maſſe und über die Werthserhebung, oder 
zur etwaigen weiteren Aniraafielung namentlih auf Ergärimg 
ber Maſſe, ſowie = Beſchlußfaſſung über bie Veräußerung 
biefer und bie feflzuiiellenden Bebingungen, dann fiber die Auf 
ftelung und Wahl eines en vorgelegt, und ein Ber» 
gleich verfuct, weßhalb jene Gläubiger, melde über biefe Puntte 

i8 zum ober cm eıften Ebiktstane eine Erklärung nicht abgeben 

werben, als ben Beſchlüſſen der Mehrheit ber erichienenen, be: 
iehungsweiſe mit einer Erklärung eingelommenen @länbiger bei» 
immend eradtet werden. 

Die bis jegt bekannten Schulden belaufen fi auf beiläufig 
8250 fl., ohne Einrednung ber —— wãhrend dat 
noch zur Concursmaſſe gebörende Grundvermögen einen Schäh⸗ 
—— von 1630 fl. bat, wozu noch 1800 fl. Kaufſchillings- 
reſt und 1000 fl. Erbablaufs: Summe der Rotbarina Brunn, 
aueſtehend bei derem Water, dem Drloromen Adam Eilenfelder 
von Hunbelihaufen, !onımen. 

Hiebei wird der Släubigerihaft eröffnet, dab Joſeph Brunn 
von dundelshauſen nad notariell verbrieftem Vertrage vom 
3. Dezember 1866 den größeren Theil feines Grundvermögen? 
an feinen Schwiegervater, den Delonomen Adam Eftenfelver zu 

undelshaufeu, um den Preis von 5532 fl. verfauft bat, welder 
fpreis durch Anrehnung einer Forderung bes Käufers an 
den Berfäufer im Betrage von 3732 fl. theilmeiie getilgt wurbe. 
Gerolzhofen, am 5. Juni 1867, : 
möntglibet a 
ehm. 


Die Lungenſchwindſucht 
wird naturgemäß, obneinner® 
liche Medizin gebeilt. Adrefie: 
Dr. H. Rottmann in Mann- 
heim. (Francatur gegenfeitig.) 


9801 3a) Eine freundliche Mes 

enwobnung, beſtehend 
aus 2 Zimmern, Kanimer, Küche 
und fonfiigen Bequemlichleiten, 
it auf 1. Auhuſt oder 1 No» 
vemiber zu vermiethen im 2, 
Dikr. Rr. 331. 


Gefrornes und Roh-Eis 


täglich bei 
975% Carl Müller. 





9745 3b) ine Partbie, über» 
flüifiger Wöbel und Betten 
wird wegen Vermiethung ab⸗ 
gegeben. 2. Diſtt. Wr. 580%, 





- Würzburger Stadt- und Landhote. 


Babnzüge 
I. Würpdurg-Wambderg- Frankfurt. — 
Antunft von Frankfurt: Coutz. 2 U, ' RT 
M. Rahm. Säneiy. 10 U. sOM. Born, Ti 
Boftslige 4 U. früh uns 7 U. 85 M. Abos. 
6U. 35 M. früß, LU. 2M. Mitt. 






Te 


De 


3 
& 













It. Hürzburg- Ansseh-Mänden, 
* Abgang nad Angbach: Schnellz 3 u. 
Nachm Poftz, 5 U. früh. Gilterz. TU. 50, 
früh und 7 U. 46 M. Abbs 
Yu Antunft ven Ansbach: Schned;,..1 U. 
“5. Mitt; Vol. 100.5 M Nachts. Gluen. 
Wds 


—————— — EU.AM, früh u. 7 U. x 
ang nach Bamberg: er ; Geh 
— Borm. Vol, 2 U. 50 M Aacm.u.8 SR,’ IN. gBürgburg-Heiteiberg. 
15 M. M. Bütern. 4 U. 20 M. früh unb WERD Übgangrab Heiteiberg: Edinek. 8 
u m 15 M. Rorm. U. 350M. früh, Ferionenglige TU, 20 Kin, 
| Untunjt von Bamberg: Schnell; 51. N. Hin nMadus, 5 U. 6% fl, 01.30 M. Borm, 
“MR Abdt Poitz 5 U. 10M. früh ui. a ZU IE M, Nam, 6 U. 15 M. Mbs. Bis 
15 MR Mitt. Güter. 8 U. 50 I. Mbbs. und , terglige (nr nach Bedarf) 12 1.45 M. Nas. 
I U 5OM. Racks, Wi * und 3 U. 16 M. früh 
Abgang nach Frankfurt: Courier. 1 F Antunft von Heidelberg: Schndh. 7 
A ee er “ D. 55 M. Abends. Perjoneittlige 5 U. 50 DE 
er ei M. Zn ah — —* * » küb, 7 U. 80 Me m.” uU.5M. Tenn, 
tb. 4M. 6G M. 2 40 M. 2U. 6 M. KRachm. und IH. 27 M. Rachts 
Racm. und 8 U. Mbenbe. — ei. Süterzüge 7 U. 16 IR M6be.u. 12 M.NO18. 
Pr ae, ee? sn 365 M. Borm. Poftzug 11 U. 45 WM. Nadıta Pofomnidusfahrten mad 
IOM . Boftz, 4 U. W . —— &üterzüge 8 U. 40 M. früh, 12 U. 55 Win. Arnftein 5 I. Abds, Eſſelbach 4 U. bb. 
5 1.40 M. früb, 9 U. Borm., 3 U. eK Min. 5 U. 18 Min. Abbe. und 9 U. 5 Min. Wertheim: Miltenberg 6:0. 25 DM. Abbs, Eu⸗ 
Radım, Kachts. erhauſen 4 U Nachm.. — 





Sreitag den 28 Juni 1867. 





Swanzigfter Jahrgang. 


u = H 
Abonnements-Einladung. 
Mit dem 1. Juli beginnt ein neues vierteljähriges Abon.ement auf den’ „Stadt: und Landboten‘‘ und bas 


bemfelben dreimal wöchentlich beigegebene Unterbaltungsblatt „@xtra: Felleifen‘‘ und ladet die Unterzeichnete zur gefäls 
ligen Erneuerung des Abonnements ergebenft ein, mit der Bitte, bie Beftellungen möglicft bald zu bewerfjtelligen, damit die 


Buferbung feine Unterbrebung erleidet. 


Der Abonnementapreis beträgt ſowohl bier bei ber Erpebition als bei allen tel. Roftämtern vierteljährig 34 Pr. ; leptere 
nehmen bei Beginn des Quartals nur vierteljährige Abonnements an, während man fi) für die Etabt bei der Erpebition ſelbſt 


Erpedition des Stadt- und Landboten, 


auch monatlich mit 18 kr. abonniren 


Bonitad:Bauer’ihe Verlagsbuchhandlung. 


Inferate finden weiteſte und wirffamfte Verbreitung, und werden für Michtbayern beſorgt 


von Saajenftein und Vogler in Franffurt a. M., Samburg, Berlin, Wien und Bafel, der Jäger’s 
{chen Buch: und ZLandfartenbandlung und ©. 2. Daube u. Ep. in Frankfurt a. M.; für Frankreich 


ausfchließlich von der Boclete generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. in Paris. 
— — — — — — — —— — — —— — — — 








Neueſtes. 


Mom, 26. Juni. In feiner Allokution vor dem heute 
verfammelten Konfiftortum brüdte der Papſt den Wunſch aus, 
ein ölumeniihes Konzil bei nünnigem Anlafje einzuberufen. 

Florenz, 26. Juni. In Folge der Unterbrüdung 
grober Militär-Gommandos bat Bamarmora um feine Entlafuny 
nachgeſucht. Es geht das Verücht, daß auch Cialdini feine Ent 
laſſung eingereicht habe. 

Darmftadt, 27. Juni. Die erfie Kammer ber Stände 
nahm bie Murheilung der Regierung in Betreff des Allianz 
Bertrags mit Preußen einfah zur Kenntniß und genehmigte bie 
Milttärconvention nah den Amendements des Ausihufles mi 
allen gegen drei Stimmen. Der Antrag von Golbmann und 
Benofj-n über den Eintritt bes Großberzogthums ın ben norb 
deutſchen Bund veranlaßte eine mebhrfilindige fehr erregte De: 
batte, - weldye Mblehnung ber Ausihuß- und aller geflellter 
Amenbements zur Folge hatte 

Stopenbagen, 27. Juni. „Dagblabet” in feiner Re: 
vue frarg iſe beyauptet: bie Garantiefrage fei eine umtergeord: 
nete und die Verhandlungen drehen ſich in Wirklichkeit um WU: 
fen und Düppel. Das Blatt hebt hervor, die däniſche Regler: 
ung lönne unmöglich über die bei ven Neichstauswahlen confta» 
tirten n tionalen Linien zurüdgeben. (S. u. Frantreich.) 

— — mm — — — — — — ——— — 


Fagegsnenigkeiten. 

Die Andänger der vormaligen Freigemeinden in Nürnberg 
und Fürth haben in den legten Jahren wiederholt um ner: 
tennımg dieſer Senoſſenſchaften als Privatkirchengeſellſchaft nach⸗ 
geſucht. Auf eine neuenliche Gingabe derſelben wurde durd 
eine Entſchließung dex Gt:atsminifierien des Innern beider Ab 
tbeilungen ausgeiprochen, daß ber Bitte um Anerlennung als 
Privatlirhengefelichaft zwar nicht entiprochen werben könne, ba 


auch das neu vorgelegte Verfahungeſtatut jene Grundlagen und 
Einrihtungen vermiffen laſſe, melde Angıfihts der im IIAb⸗ 
ichnitte der II. ®erf.: Beil. für Bteligtons: und Kicchengefell« 
ihaften bezeichneten Vorausfegumgen von einer Privatllrchenge⸗ 
ſellſchaft im Sinne ves bermalen geltenden Berfafjun.srechtes ' 
gefordert werben müſſen. Dagegen haben die geranıten Staats» 
minifierien ‚weiter ausgeſprochen, daß die fraglichen Freigemein⸗ 
den, lo —* fle die in Art. 13 des Vereinegeſeßes nesegenen 
Säranten mi $ überjchreiten, fortan als nienpolitiſche Bertine 
zu behandeln ſeien. — Die den Mitglievern vormali ‚cr reis 
geneinden in Bezug’auf die Wahlfähigteit au Gemeindeämtern 
und bie Eheichliegung zur Zeit noch eritgegenftebenden Hinder⸗ 
niffe follen anf legislativem Wege kefeitigt werben. 

238 —— —— rg ———— u St. 
Agatha in Aſch urg. Anfangsgehalt 460 fl., welcher 
in en von 10 und 5 Jahren ſtufenweiſe auf 600 
er v f 

‚Deftentlibe Siswng, des Stadtwanıfirats 
Würzburg vom 25. Juni 1867. (Schluß) Dem 
Roman Schraut von Sekten wurde die Bewilligung zur 
Errichtung eimer Brobniederlane bei Eafpar Henning bahier er« 
tyeilt. Dem Lohnkutſcher Franz Joſeph Böhm wurde eine weitere 
Drojhten:Rummer verliehen. n Geſuch um die Liconz zum 
Berfanfe' von Kurzwaaren wurde abgewieſen. Margaretha Klin 
von Raiferslautern erhielt eine Licenz zum Waſchen und Dügelm, 
desgl. Marg. Unrnb eine Licenz als Kleidermacherin. Die 
Abhaltung des diesjährigen Wollmarktet wurbe beichloflen und 
follen deshalb die erforderlichen Ausſchreiben erlaffen werben. — 
Gegen einige biefige Echentwirthe wegen unterlefjener Veröffent⸗ 
lihung des Wierpreifes in ihren Rofalitäten follen bie des halb 
emedten Anjeigen an ben Vertreter ber Staattanwaltihart am 
Stabtgerichte abgegeben werben. — Die Baugeſuche bes Kauf. 


nr Enbres unb bes 
1) age 
Maas ie Ofaferung on gr Das ale —* ſeinem —— ſo 
doramehmen — die Einfa * ermöglicht iſt, fol ſtattgegeben 
werden, To ferne —— — e —. u F- ber biermegen er: 
wachſenden Roiten berei Schlegelmünd dahier 


wird als Agent ber er ine meh mare Dora 
für biefize Etabt umd dem Umfang Bezirtsämter Würzburg 
und Kigingen — Desgl. wien ei Aufftellung bes Dp: 
tilers Anfhler als Agent der Berliniigen Feuerverfiherungs 
gr genehmigt. Gegen die vorgelegten Statuten der de: 

Uſchaft und bie —* Aenderung des Namens dieſer 
Geſell ſd aft beſtehn feine —— — Yusweilung einer Weibs⸗ 
perſon, welche durch ein gefälſchtes Zeugniß —— — 
ung im | ſuchte 


Die „Bayer. Ztg.” beſpricht in einem größeren Artilel bie 
Bertretung der bayer. Induſtrie auf ber Pariſer Ausflellung ; 
in bemfelben wirb u and ber —— Fabrilate der 


biefi;en Kunftwollfabrit Erwälmung a und beißt es am- ber 
betr. Etelle: Jahre 1856 enifland bie große Kunftwoll: ig 
Fadril von C. Thaler's Söhne in —— deren Produkte il 
darch bewunderun za wurdige Bleihmäßigfeit in Farbe und Haar 
ausgezeihmet, in Paris ausgeflelt und in Dewsbury feit langer 

su deu aefhägteflen Sorten gehören. Die Jahrespronuf: |50 

—— ſeit 11 Jahren beſtehen en Fabrik hat das enorme 

von 25,000 Centner Runftmole (davon 25 pät. 

5 und 75 pet. Mungo) erreiht, von weldem 80 pGt. 
land gehen. Das. abliffemen: beidäftigt gegen 450 

beiter. — Eine zweite bayeriihe Kunſtwollfabrik ift die von 

F Wurzenthal in Lohr a / M. welie Kanſtwolle in allen Far: 
ben und Duantitäten ausgeftellt hat. Sie beſchäftigt 200 Arbeiter. 

Kilfingen zählte bis 26. Juni 2954, Brüdenau bis 23. Juni 
161 Kurgaͤſte. 

Hammelburg, 25. Juni. Geflern und heute hatten wir 
ſtarle Wemitter , welde woltenbrudartigen Regen im Gefolge 
hatten. In der Gegend von Fuchsfladt joll das Waller Baumftämmie, 
Steine u. ſ. w. mit fi fortgeriſſen haben. In Brüdenau ſqlug 
Bei Abends gegen 11 Uhr ber Blig in das Wohnhaus des 

— — here Bott ein und zündete. Das Feuer wurde 

* ſofort wieder gelöſcht. Der Big war mitten durch das 
Be bes alüdliher Weife noch nicht beimgelehrten @efellen ge: 
f * —* erſchlug im Stalle derſelben Hauſes noch 2 Kühe 

e Ziege. 

Miltenberg, 26. Juni. Bon ber ag Ausaleic- 
ungscommifjion wurben für bie Gemeiuben bes hiefigen Bezirks« 
amıts zur Auszahlung fehaejeht: n 24,363 wi 4%, Er. für die, 
—— en; 2) 158,939 fl. 6'/, Er. für bie preußiſchen 

ohin im Ganıen 183,308 R. 11 Er, mityin bedeutend : 


en er bes Gewerbs · Gel urfes. Ueber Art. 13 
34 2 deſſelben wird namlich bie Bel aſſung er# 
— A Sen kn 
ungsdentmwur un 
murden nunmehr nahfiehende Beflimmungen zum Beſchlufſe er- 
hoben: „Art. m. Die Zuflänsigleit und Das Werfahren bei Er- | 
tbeiluna,” Einziehung und zeitweiliser Einflielung gewerblicher 
Konzeifionen wird vorbehaltlid der Befliimmungen - rn 
Artikels buch befondere Berorbnungen fegeieht,, Die 
auf den Umfang des betreffenden —— 
felben verbundenen Rechte und Verpflich — zu Aka 
rt. b. Gegen Beſchluſſe der eriten aha Mi Bewerbspoligei» 
fachen können bie Beteiligten bei be ſt höheren Bermalt: 
ungsftelle Beihwerde führen, vorbehaltlih deſſen, was bad Ge» 
N über Errihtung eines Berwaltunnsgerichtöhofes beitimmt. 
Beſchwerden — binnen einer vierzehntänigen Frift bei ber 
ertten Inflanz fchriftlich einzureichen oder au Protokoll zu 
Bei den Kreisverwaltungäftellen find Beſchlüſſe in Gemerbsi: © 
we nen nah lo legialer * zu faffen.“ Art. 29 F* 
ward in nachſtehender “Weile modifiziert: „ banblungen % 
en dieſes Gele und gegen bie in Gemäßheit —— ers T 
— Verordnungen und ortspolizeilichen Vorſchriften werben, * 
ſeweit nicht in den Strafgeſ⸗den bereits maßgebende —* 
—* enthalten find, als Poliyeiübertretungen an Geld bis zu g 
fi. ober mit Arten bis zu 14 m Art. 30 an 8 
81 des Entwutfes wurden unverä (ubartitel 7 
32 mit —— der Worte „über das —— 
angenommen. In Bejug auf Art. 6 des Entwurfes änderte J 
ber Ausihuß Seinen in der erfien Sigung gefaßten Bef Ir 
indem er feine Modifikationen zu Abſatz 1 befjelben wieber 
lieb = diefen Hofag in der Faſſung des ——————— * 
annahm 
Die Gräfin Gabriele von Thurn if am 23. Juni in Blet- 5 
burg in Folge ber erlittenen Brandwunden geftorben. 
Wiesbaden, 26. Juni. Die hieſigen Blätter find ge» 7 
füllt mit Schilderungen über das Unwetter, welches geſtern —— 
und in der Umgegend fo grauenvolle Verheerungen ang 
bat. Ganze Ernten find im Schlamm und Sand erflidt MER 
niebergerifien von ben Fluthen und ben Holz» und Steinmaflen, ? 


enben 
as 


—— 


= 


welche diejelben mit fi führten. Der Schaden im Kurſaalpark 
wird über 10,000 fl. geſchatzt; in ber Umgegend wird man fe 
Summe einigemal multiplıciren müfen ver allgemeinen 


Berwirzung gab es natürlih auch komiſche Scenen. So wur, 
den im She Saale des Kurhauſes lebenhe Karpfen nefanaen, 
in ve —— trug ein Herr feine feinen Lachiefel 
hoch in Händen und watete in Strümpfen burd bie E 
Dee —— Perſonen mußten auf vom Waſſer cernirten = 
tragen eine Stunde lang aushalten, bis fie erlöft wurden. ” 
Zwiſchen ber Bierftadter ange yo und ber Friedrichſtraße ver« 


I. dia bie Liquibirte Summe, die ſich auf 204,565 fl. miıtelte ein Wagen des Hrn. Geo — — aus bem Lämmden, 


46 fr. belief. Abgertrihen find nämlid von ber Kriegsla ften: 


Ausgleihungtcommiifion die Anfäg: für Bemühungen ber Ma se | 


firate, Gemeindevermaltungen und Beneindeihreiber, ferner find! 
an ben Forderungen für Mobi liarbeſchädigungen a zehn 
Pro ent abgeſtrichen. (did. Zig.) 


A a. Freu u bem Dentmal für bie —— 
14. Juli v. J. dahier gefallenen ö Df und 
eiageg on 


find kon ht über 4000 fl. 
für d alnal felbft etwa 3008 fl. betr 
Ueberiäuß ein ganz —— Fond für 


Unterhaltung bed» 
— gegründet werben la ad. 


Aus Münden, 26. Juni (Grit man ber „Aug, m leben wolle.“ 


Bas die vielfach wentilicte Abreife Er. Mei. bes 
—— Aus ſtellung betrifft, kann ug, mit 


mittheilen, daß bis zur <tunde n fe in en 
— 


efa worden ill. Bohl ayer hat das Rat 
5 an — — — und wi + = s 
a mjfer be 
gel die Rıife beſchloſſen werben follte, y —— 
welcher mit kleinem Gef ie — 
und Falle — im Biere begleitet fein Sy Pe 


Aufentbalt des Känigs d 
erftreden und auf — 


unternommen 

dürfte, dba Bring Luitpold beurlaubt, Sri 
der Stantögeihäfte in dringenden 
ünden, 26. Juni, Auch bie heutige 

Sopial« Beichgebungsausicufies führte mod m 


Üdelbert mit = 
betraut werben. 
5.) Sigung beöibe 

sur volflän. 





fo daß, ba bie Rollen! 
werben, vom a ge ihen Staatsvermögen find nad einer Rorreiondenz 


ae a bem König ben ausbrädlichen Berz 


der gerade vom Bierkeller kam, eit lang ben Berkehr. 
Sehr elegante Beſucher Wiesbadens 9 man auf Leiter» und 
Miethwagen oder anf Fahrzeugen, bie mit einem Grauſchim⸗ 
melchen befpannt waren, in ihre Wohnung kutſchiren und Dann 
mit vieler Mühe herunterflettern. 

Die Verhandlungen —— der Krone Preußen und König 
daten! Georg über die Ausicheibung des weififäen Hausguis von * 


Korreſpondent, erſt wieder ge * 
a —— — — 


st.) (R. ——— 
n Pariſer Hofkreiien wird vun ählt, dab wäh. 
an —— des Czjars in Pa ——2 
tel de ville von einer — S Volen rn 
——— bie zur — 2 gm — 
ſollten, ſo daß man an bie Exi —555 
Komplottes gegen Alerander II. These er 
Borfihtsmaßregeln traf. 


Deutſchlanub. 


B.⸗H.“ ab — und als geſcheilert zu betrachten. 

—— meint 

wenn man Hlehing „veritändigeren Rath 
(Sie find daran gel — 


Preußen. —*2 25. Juni. Für - Elbheryegibü: 
mer fiebt, wie die „O. B.⸗8.“ vernimmt, ’ 
* anifation bes Suüizmeiens in A foll in 

rovin; Hefien die Reform ſich —— 
preußliden Strafrehts beſchraͤnlen. — Lakers Bleche 


— —— — —* 


bes Aönigs findet am 3. Juli, dem Jahrestage von König« daß naqh erfolgter ber Befefigungswerle Hin 


gräß, eine Fahnenwelhe für alie Regimenter ber neuen Urmee⸗- 
eorps (9—11) in der Potsbaner Garnilonlirde ſtatt, wobei 
* —A Regimenter durch Deputationen vertreten wer» 


Yusland. 


Frankreich. Dos „Memorial dipl.“ ſchreibt: Die Na: 
sichten, nad welchen Katjer Marimilian von den Juariften 
Freiheit gefigt worden ſei und nad Europa fi eingeſchifft habe, 
find apotıypb. Wahr ift nur, daß die ameritaniihe Regierung 
bei Abgeng der legten Poſt — Nachtichten über ben 
Kaiſer durch Herın Campbell erhalten Hatte. Derjelbe befand 
fi zu San Quis de Potoſi, war aber no nicht in der Lage, 
feiner Regierung die Endrefultate feiner Miffion zur Kenntniß 
gelangen laffen zu lönnen; aber aus Dem, mas er bort ver» 
nahm, ſchien hervorzugehen, daß Morimilian nicht bloß noch 
am Leben war, fonbern daß ihm basfelbe wohl auch erhalten 
bleibe. Weber die Bedingungen, melde ihm Juarez flellte, war 
noch nichts endailtig abgemacht. Db er nah Vera-⸗Ctuz, um 
fi dort an Born einer öfterreihiihen Fregatte einzufchiffen, 
gebradit, oder ob er in Brommsville bem föberalen Behörden 
übergen werben folt:, ob man ein Zöfegelo oder einen Gib, 
nie mehr nah Merito fommen zu wollen, von ihm verlangen 
werde, aue bieje Hypotheſen hatten in San Luis de PVotofi 
Umlauf; aber Campbell ſprach fi weber für bie cine nod bie 
andere aut. Ein arſcheinend umbebeutender Umland möchte 
ebenfalls ver Aıt fein, daß man zuverfihtli hoffen Tann, daß 
Kaiſer Marimiliaen nicht Hingerihtet werden wird, Sm ber 
That ift, was auch die ameritanifhen Blätter fagen mögen, kein 
einziger meriloniiher Offizier, der in ver Kapitulation von 
QDueretoro wit inbegriffen war, erſchoſſen worden, namentlich 
weder Caſtillo noch Mejia. Sie werben einem orbentlichen @e: 
riöpte überliefert. Nur Mendez wurde erſchoſſen, weil er mit 
—— in ber Hand und Widerſtand leiſtend ergriffen 
wurde. 

Die „France“ glaubt zu wiſſen, daß Preußen feine neuen 
—— für bie Nüdabtretung Rord: Schleswigs bem bini- 
ſchen Kabinet bis jet noch nicht mitgetbeilt bat; nur wäre es 
enti&lofien, die Inſel Alien und Düppel zu behalten. Gerabe 
in biefem Punkte ober, verfihert man ber „France“ „amd guter 
Duelle“, werde Dänemark undeugiam bleiben. 

Parié, 27. Juni, Die Haltung der Börfe war heute flau 
auf die Hacricdt, daß die Bubgıtlommijfion fig gegen bie Emil» 
fion einer fo beträchtlichen Summe von Shapbons erklärt habe 
und ein Anlehen vorziehe, 


Nachſchrift. 

Se. Maj. der König haben gerubt, den bisherigen ordent⸗ 
lien Profefior an ber Univerfität und am eidgendſſiſchen Bo: 
tptechnicum in Züri Dr. Rubelph Julius Emanuel Glau 

ordentlichen Profeſſor ber Phyſik in ber philoſopiſchen Fa⸗ 
ultät ber Univerfität Würgburg gu ernennen. 

Durch Entſchließung des T Krientminifteriums vom 25. d. 
M. wurbe zum Vollzuge dei Kriegaminifterlals» Reftripts v. 10. v. 
Mis. verfügt, daß vom 1. künftijen Monats an die bisherige 
Commandantſchaft der Stadt Wurzburg umb ber Veſte Marien- 
berg die Benennung „Stabt: Eommandantihaft Würzburg“ zu 
führen babe, und Er die Etabt: Commandantſchaft ybur 
auch in Bezug auf bie Veſte Marienberg und bas —*7 
dann das Plat Commando Roſenberg dem General⸗Commando 
Würzburg in allen Beziehungen unterſtellt werben. 

* Taß e3 unferer Etabtbehörbe daran geligen ift, bie von 
ber Geſanmteinwohnerſchaft dahier ſchon langſt gewünſchten, 
än nothwendigen Uebergangs wege in möglidfter Bälde ber: 

ellen, bürfte aus ber Entihli. gung vom 4, bs. Mis, welche 

ie Bewohner außerhalb bes Sanderthores auf ihre 
wiederholte Vorſtellung von dem Etabtmagifirate Würzburg er- 
alten haben unb bierunten beigebrudt 22 ohne Zweifel 
ervorgehen. Möchten doch bie zu erwartenden höchſten Mini: 
lentiließimgen recht bald eintreffen. Abſchrift. Herrn 

B. L...... & Gonf,. wird auf ihr Geſuch vom 22. v. Mis. 
eröffnet, daß bie Herfielung von weiteren Berbindungsfiraßen 
und Wegen zwiſchen ber inneren und äußeren Stabt von Be: 
ſcheidung ber von ber ſtädtiſchen Verwaltung an das k. Eivilärar 
und das !yl. Militärärar geftelten Anträge anf Mbtretung ber 





9879 Im 2. D. 186 ift ein Par: 


Befeftinungewerke bieffeit# des Mains abhängig ift, daß wir = es er Fee 
A e ains abhängig iſt, montre wurde im 
bie deßfallgen höchſten Enticplichungen deinnaͤchſt erwarten unb!funben. Räber. in ber 


* 
** 


der Verbindungoftrahen und Bene, deren Herhellung im 
ber Erweiterung ber Stadt geboten oder wünfchenswerth i 
bas Weitere alebald ergehen wird. Würzburg, ben 4. Juni 1867, 
Der Stabimagiftret. 


heutigen @etreivemartte toftete 


10f. kr Pt * —— —* h. 
— fr, Erbſen — fl. — tr. bis — fl. — fr, Linfen — 
—K. 6 — fl. — Ir, Biden — fl — ir. 30 Mägen. 


Kirchheim, 24. Juni. Der Wollmarkt nahm einen emis 
nent raſchen Verlauf. agertes Quantum co, 12,000 Etr.; 
rößter heil mittelfeine Baflarb (fog. Kirchheimer Mole), 
reis biefür 180—140 fi. 


mer 





Eompenjationzcoufe. Am 27. Juni 1867 (Ultimo.) 5%, 
National 551/,. 5%, Öfterr. Metoll. von 1859 1. 8. 63. 5% 
neueftes Gilberanlehen ——. 4',,%/, Metall. 42. 89/, f. 500 
Looſe von 1860 73. 4%, fl. 250 Looſe ——, Bitorität 


er 


100 Looſ 


ee — 


fl. 100 Looſe von 1864 74. 
aktien 690. Defterr. Erebitaltien 181, 
4%, Bayer. 100 #. Looſe 99%,. 5%/, Amerif. rüdz. 1868 —. 
6%, bo. 1881 v. 1864 —. 6%, bo. 1882 TT!/y 5 v Steuer ⸗ 
freie Metalligres 49'/,. Der Scontrotag für den nächſten Medio 
it am 15. Zu'i 1867. 


Börtenbericht. Frankfurt, 27. Zum. wie 
eröffnete in ziemlich fefler Haltung, ermattete jedoch im Lau 
des Behälter. — Ale te Courſe Potiren wir: 1882er 
amerikan, Bonds 77'/,—%,, National 551/,—%/, nme enge 
liſche Metalliques 63, Eteuerfreie Metalligues 49%/,, 4!/, /a 
Metaliques 41%,,, 1860er Looſe 727/,—733/,, 1864er Lonje 
74, 1858er Loote 122, MBanlaktien 689, Greditaltien 181%/, 
— 180 /,—181, Etaatöbahn- Prioritäten 49%/,, 4°/,%/, Würt 
temberger 93%/,, 47,9, Bayertiche 94°,,, 59, Bye 

ja, Yo MR, 


4%, Bayeriige Prämi 

47,%/, Maffauer 94%,, 4%, Raflaner 88%,,, 81/50, Arant: 
furier 82'/,, Dfibahn 116%, Berbader ——, Arankfur 
Bant 124, Marbahn —— , Ludmwigsbain — , Darufl. 
Bent 207, Wechſel auf Wien 94%, — Mbenbs & Uhr. 
In der Effeftenfccietät war die Stimmung flau. Deflerr. Gre- 
bitaltien zu 180%/,—179%/, bez, 1860er Roofe 72.—, bei, 
Retional 5 euerfreie Metalliqus ——, natö 
—— be. u. ® 1889er omeriker, Bonds 771, @, 


Berantwortliher Rebakteur: Fr. Brand. 
Temperatur ber Mainwärme- 18 ®rad. 


( amm.) Der Dampfer „Malta“, welder om 28, 
Mai von Liverpool fegelte, it am 11. Juni wohlbehalten in 
Fat IS Onsi Sicher k Binimn | 

eher urg, Ges 
—— für Bayern. a g 


Das ger Poſtdamp „Boruflia*, Ept. Schwen 
von ber Su te Sendung: Anentäniäen rg 
elihaft, weldes von New-Hork am 8. Juni abging, 

na üdlihen Reife von 13 Tagen — Stunben 
behalten in Cowes angelangt, und bat, nachdem e# bajelbft 
— ei pumpe Aue 

D g na ur * 
Daſſelbe 91 iere, 500 Tond | * 192,800 


Dollars Eontanten und 13 Brieffäde, 
Mitgetdeilt von U. Hinerseh in Wüurzburg. 


9876 Bon ber Eijengieherei bie [9880 Im 2. D. Rr. 324, dem 
zur Hofftraße wurde ein braunes [weißen Lamm gegenüber, i 


Sanbförbchem verloren. Ab: | Wern, die Maas um 12 kr, 
zu haben. 20 


juogben gegen Belohnung. Näh. 
9812 25) Eine Parthie Gold 


ber rped. 
leiften ift bilig zu verlaufen. 
3. Difir. Rr. 187.1 
9800 30) Ein ordentliger 
Junge wird in einem biefigen 
Conditoreigeſchäfte in bie Behr 
genommen. Näh. in ber Exp 


Wiener s 
Tarmfläbter Bonk — 


en: Anleihe 99 


ä 














rs 


” 





terrelogi& an einen follben Ar: 
beiter Fogteich zu vermiethen. 


Tom ge: 


Erpeb. 


* 


Grinolinen, 


von den billigften bis zu dem feiuften, empfiehlt in neuer reicher 
Auswahl 


3749 %) 2. Bundſchuh. 
Photographlierahmen bei 


Vekanntmachung. 


Im Cxencurſe des Richard Adam en von Fricken⸗ 
* ver kigert der kgl. Notur Franz Wendlinger zu Ochfen- 
* — es Ü Bezirksgerichts re 
Dienstag den 9. Juri I. 3. Mache. 2 Uhr 
anf feiner Amloſtu 


J. 8 Brenner. 





be die ausfichenden mit 4! ‚9, versindlicen, |jebesmal früb 8 Uh 


Der gräflih v. Caſt N’ihe Forſtwart Konftantin Baier vor 
bergen und beffen Ehefrau Philippine geberne Schäfer vor 
Hatlod, k. Landgerichts Stabtorogelten, haben bi: Erd 
bed Unioerfalconcuried gegen fi beantrayt unn wurde folcher 
am 232 Mär, b# > vom f.l. Bezirksgerichte Schweinfurt 
erkannt und das f. Landgericht Wiefentbeid mıt der Ausfhretb: 
ung und Abb ıltung ber Ediltetage beauftrant. 

2 un ..- bie — Editistage, nämlich: 

nmeloung Der Forderungen und deren gehörigen 
ern auf - 
Montag deu 5. Auguſt I. Is., 
I. Vorbringung ber Einreden gegen vie angemeldeten 
——— auf 
Montag den 19, Huguft I. Is. 
II, zur Schlußver andlung für die R-plıf und duplit auf 
ontag den 2, September I. Js., 
e baute: anberaumt, und 


bier 


in 4 Martinifriften 1864 mit 1369, bejiehungsweie 1867 mit|jammtlidhe bekannte und unbelannts Gläubiger ver Gemein« 


1870, zabibaren Wütreirihihllinge Gefammtbetrage zu 


“gegen Zahlung der Baluta innerhalb 14 Tagen von Ertheilung 

de gerihtligen Zuſchlages an, wozu Strichsliebhaber mit dem 

erfeu eingeladen werden, daß die übrigen Dedingungeu am 

rmine fetbht befaunt gegeben werden, diefelben jedoch auch 

—** uebit den Strichſchilllugsverzeichniſſe auf dem Amts- 

zimuer des f. Notars Wendlinger eingeſehen werden können. 
Ochſeufart, deu 18 Juni 1867. 

"Büttner, Notariatéverweſer. 


Bekanntmachung. 

Zur Zohlanz der gro 1866/67 mod rüditändi en Bewerb», 
Ropitalrented: und Ginformenfteuern mit Briihlägen und Kreis⸗ 
umlagen wirb auf dir Zeit 

vom d. mit 15. Juli l. %8., Vormittags 
legier Termin anberaumt, und bie Einahlung der beitebenden 
Aüdtände um fo fi serer aemwaärtigt, als außeıd’m ur Anlauf 
dieſes Termins gegen die Haylungefäumigen unnahfidtli mit 
Erelution eingeſchritten werden mird, 
ıv Warburg, 28. Juni 18672 

Kön glihes Stadtrentamt. 


Brenner. 


Anzeige und Empfehlung. 
Tie Untririinegte bot vom howlöplichen Stadtmägiftrate 
bie Erlaubniiä iur jelvfiitendiaen Au übung der Hebammentunft 
erbalten, und empfieh't ibre Tienne den verehrlichen Frauen. 
Würjſburg, am 87. Iuni 1867. 9821 26 
— Babette Herimann, Wittwe. 


21 








Fıllde Buswaulımoderner Alorentiner, ächter Pas ı 


namas «K farbiger Serrnbirte, en pfiehit billiaſt 
3b 9816) H. Poisket. 


“ 
Bekanntmachung. 

Montag den J. Juli Vormittags 10 Ubr wird 
von deu Deteno mie Comw ſien des tgt 2. Artillerie: Regiments 
vac. Ader im Hofe der alten Kaſerne der im den verſchiedenen 
Eiolungen incluf. 30 September abfallende Pferdedünger öffent 
lich :weriteinerk,, mom Stricht luſtiae hiermit eingeladen werben. 

Bursbara, den: 27. uni 1867, 


. 
Empfehlung. 
Eine ſolide Brio „ au allen dãau⸗e lchen Arbeiten geeignet, 
und welcher eine befländige 13 jabrige Dienfljeit nad: 
gewie en wirb, daun sum nädften ziel Arlıani empfohlen werben. 


Aaheres bei 
F’/Koch, 
Agentur und Dtennooten Bureau. 


9819) in mönlistee Zimmer] 9624) Ein großes, möolirtes 
mis Schlafzimmer ift }o,leih | gimmer ih ſogleich zu ver: 
vermietben. Domfiraße, 2, Difir. | mietyen. Innerer Graben, 2. 
Kr. 537, erfie Siage. Diftr. Nr. 145, 2 Stiegen. (3b 


2b) 





ſchuldner unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen, 
bag, wer am ober bis zum erıen Ediltetage weder mündlich 
u Brotofol, nod durch Einteihung eines ſchriftlichen Aryeiles 
rine Forderung liquioirt, ven Ausihluß von der negenwärtigen 
Goncurdmafle,i jowie, wer weder mit einer fchriftlicen mod 
mündlichen —— an oder bis zu ben übrigen Edikislagen 
eintonmt, den Ausihluß mit den am folden vorzunehmensen 
Handlungen zu gemärfigen bat. 

Auswärtige Gläubiger baben bis zum erſten Enıktätage Ins 
finuationsmandatare mit Ausftluß der E. Por um fo gewiſſer 
dabier oder bei dem ?. Bayiıksgerihe Schweinfurt zu beftelen, 
als außerdem bie am fie zu erlaffenden Verfug mgen am ®e: 
ritäbrette angeheftet und für richtig iminuirt erachtet werben. 

ugleib werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
ben Gemeiniulnnern in Handen haben oder zur Muffe qculden, 
aufgefordert, foldhes bei Bermeidung voller Erfasleitun., be 
ziehunge weiſe nohmaliger Zablung unter Borb-hılt ihrer Rechte 
nur zu Gerihtöhanden abzuliefern, beyiebing’ m ile einzunezanlen. 

Am eriien Spiktätage haben die Gläudiger über die Ber: 
volfländizung, Tıration und Verwerthung der Mafle, die A 
und Weile der Verneigerung und aufıuellenden Stridsbedin,: 
ungen, Feſtſtellung des von bem Diemttsehalte des Gemein: 
ſchuldners für die Gläubiger einatziedenden Betrages und Ar 
und Weiſe ver Einziehung, ein etwaiges Arranement und Auf: 
flellung eines Maſſecurators fih zu äußern, winrigenfals ans 
genommn werden wird, daß fie den Beichlüffjen der Mehrheit 
der erichienenen Glaͤubiger fih anſchließen wouen. * 

Nach dem Normative beſiden die gemeinſhuldneriſchen Ehe: 
leute ein Mobiliarsermöger im Taxwerthe zu 221 fl. 41 fr, 
beiiehen einen jäurlihen Gehalt onn 309 fl. an Geld, 6 a 
Kern, I Schffl Walzen, 5°, Kifte Scheitholz, 66 fl. 24 fe. 
an Dientaründen und freie Borymung. Die gerichtebelannten 


Schulden belaufen Ah auf 2499 fl. 
‘ 


Wiefentheid, den 10. Yuni 1867. 
Röniglices — 
eu 


9801 4b) Eine freundliche Me: 
janenwebnung, beſtehend 
aus 2 Zimmern, Kammer, Rüche 
und fonfiigen Bequemlichteiren, 

1. Auauft-oder 1. No 
vember zu vermieiben im 2. 
Dir, Nr, 331. 


9745 30) Eine Parthie über 
Hlürfiger Möbel uns Betten 
wird wegen Wermietbung ab 
graeben 2. Diftr Nr. 580'/, 


9803 29 Mebrere Ftauenzim 

mer, welche das Klei ermachen 

exlernt, ſowie geühte Ma 

ſchine nnã herinen werde 

—* ſofortigen Eintritte geſucht 
äber. in der Erp. 


9813 3b Wegen Weqzug ift eu 

(hönes, noch aan neues Wett 

um den feiten Breis von fl. 25 

u verlaufen. Iweite Feliengafle 
x. 216 im Muinviertel, 


Würzburger 


Baudeville» Theater 


im Blapihen Gurten, 

Samsta,, ben 29 Yıni 1887. 
Zum e ften Male: Drei nette 
Jungen. Große Wolle mit 
Wlan und Tarp in 3 Abs 
theilungen von Börner. Mufit 
‚on Hauptnet 1. Atbelma In 
der gemütblichen Wobn: 
ung. 2 Wbıh ıl na. Vaͤter 
Kräuſchers Geburistag, 
3 Abtyilung. Mur Bild: 
ung Im 2 ante: Zwei 
große Quodlibets unter 
Nitmırlun. des yelamnten Ber 
ſanals. Bei unganftiger Wit: 
erung findet wieder eine Er⸗ 
tra: Borftelung Nachmu⸗ 

tags hald 4 Uhr ftatt. 
Die Direetion. 





Dampf- und Segel-Schifffahrt 





ı Mäddhenpenfionat, 


9815 2b) zu dem Hauſe eines 

wilden ine Zundgelälichen tönnen wie» 

Pr * ige — —— 
B men & Am k r i ohren. tr „allen 
ar? re © eri a ed höherer“ öchterkeuten 

mittelft — ‚und zu allſeitiger Ausbildung 


2: „Fe Aufnahme finden. 
deu vorzüglichen Dampfjchiffen des norddentfchen Lloyd ferte unter WW. B 
den Bremer Schnellfeglern 1. Klafje. 
— Erpedition ver Dampfſchlffe: jeden Sambtag. 

xpedition rec Segelſchiffe: den 3, und 17. jeden Monats, 
Die Fahrpreife werder aufs billigfte 
Die Reiſe bis Bremen dauert-o'ne U ıfenthalt nur einen 

ber nädfle und befte nach Amerita beion er& iu empfehlen. 


um 
En ze 


Franto:Ofs 
eſorgt bie Er⸗ 
pebition de. ML. 
an 
3850) Ein unmöblirtes Zim⸗ 
heilt uC mer ift fonleich zu vermiethen. 


ag, baher ift dieſer Weg als! _Näb. in der Em. 


Ä = fi 
9851) Ein Zimmer if an 
Contralte we den jederzeit mit allen mögligen Borth.iten abgeſchloſſen; Wechſel und ameris ieim 3 — 


kaniſches Geld billigſt begeben, fowie unenfgelolih jede nähere Ausfunft ertheilt. } 
Der General:Agent für Bayern: 
J. M. Vornber 
am Marftplag in 
und defjen Herren Ageitten: 


Le Ber Opkent in Hofbeim, 
Sahne 2öwentbal in Hörfein, 


1 7789] 


Fritz — Er 
num Öönfärber in Bilchofsheim 
——— — 
Amand Straub in Brückenau. 
Wegmacher Lamm in Dankenfeld bei Elt: 
mann, 
Kaufmann Eisfelder in Ebern. 
Adolph Albert ir Flabungen. 
Phe. Yof. Ebeerlein in Gemtinben. 
ilbeim Ludwig in Großwalltadt bei 
Obernbura. 

Wundarit Brachinger in Haßfurt. 
2orenz; Bohlig in Hammelburg. 


Crinolinen 


ſind wieder eingetroffen bei 


Geor 
.S 
“u »‘ 


Umbach, 


deren Vortheile in Unterfranten 


geben. 
und vie ſich nur die eintretende Holzerfpırniß in turzer Beir | Straße bie zum Glacis verlor 
den Hausfrauen die alleinige, ein armer PDienftbote ein weißes 


bezahlen, empfiehlt wiederholt 
Niederlage bei 


G. Rödelberg 


37391] Eifenhan tun, am Mırkır, entre dt, 


Hutfedern, Bänder, Seiden- und Wolleustoffe werden 
ewaschen und besonders helle Seiden-, Wollen- 


schön 


in großer 
Auswahl 


„> Gg. Strohmenger. 
. ” > . 
Dampffochtöpfe v. Chrift 


Frauengimmer mit ober ohne 
Möbel ſogleich zu vermiethen. 
| 2. Felſengaſſe Nr. 208. 


er jr. 19836 Ein Laden u Ir Sm 


urjburg, 1989 6: mit Ladenzimmer iſt 


bis 1. uft zu vermiethen. 
vi, u ber er 


3833 2 Schlüffel wurden 
gefunden, Näb. i. d, Erpeb. 


ernennen Bieten Fe ee se 
3843) Verloren wurde ein 
Gürtel mit Rosette, Näh. Erp. 
bee ee ee Fe. 


9848) Einige tachtige Urs 
beiter finden dauernde Bes 


Ph. Al. Winheim in Earlfiabt. 
Lehrer Niedmann in Riffingen. 
Kıufmann Mathgeber in Rönizehofen, 
Raufmern Denfert in Lohr. 

Lehrer Arnold in Melrihkadt. 
Raufmann * —— ni ee 
Qucdruder ayer in Reuſtadt a. ©, * 
—e— Drrbig in Oclenfurt, ‚lWäftigung in ber Runflwolls 
Garl Heinwald in Notbenfels. fabeu EC. Thaler's Söhne 
Julius Sbrmer in Stidtprogelten. a 


Raufmann —E in Letfud. 
Wohunngsgejud 


Güter 
jder Bröße zum Verlaufe und von 3 Simmern, wo mögli 
Barterre, in nicht zu abaeleges 


sum Berpacdten weit nad 
5 I. Manz. ner Gegend. Offerte nimmt bie 


— 
9845) Zwiicen Veitshöhbelm Erved. d. BL entnenen. (9841 
und Mürzhura if ein Seren: 977236) Gine biefige Wein⸗ 
Sommerhbut und ein Rins handlung en gros Tut jum 
‚Derbütchen g-funden woroen. baldigen Eintritt einen braven 
Adzubolen beim Brhnwärter Nr. jangen Mann mit ben nötbigen 

121 der Himmelspforte vis-A-vis, Borfenntniffen ald Lehrling, 


— 2— en . 
bereits rühmlihR bekannt And 4) Bon der Mandersaderer Kor und Logis wird nicht ge 


Nah. in ber Ern 


Vique Kinderjäfchenund Sichtennadel-Seife, 
bittet es gegen Belohnung in der deien Wirkun: an-rkır nt, nei 
EV, |Grpe. zu hinterlegen. ‚8083) Fran; Sußla. 


— — —— 
Zu verkaufen "9809 36 In der Scmmelsraße 
ein vierräviıer Dandivagen iſt ein Kleines Wohnbaus, 


und Halbwollenstoffe, Kleider, Beduinen &e in allen hellen und eine Gondel, bei aim: ‚meihes fid für einen Säneiner 


Modefarben ganz schön gefärbt, 


fertigen suchen und empfiehlt sich 


Ad. Helbig, 
Ehe Sandgasse Nr. 246, | 
Daselbst ist ein Flügel billig zu verkaufen oder zuj3 Zimmern, Kammer, Küche, 


vermiethen. 


Bekanntmachung. 
Brauereien, Wirthſchaften, Mühlen und Delonomisgüter, 
werben nad) je: 


' melde zu verkaufen und zu Derpadten find, 
wieſen im 


Commiſſions⸗ und Schreibebureau zu 


Köniqshofen. 


u837 2 Biwmer mit Alkoven du vermiethen in der Büttuerd⸗ 


und Holzlager find bis 1, Aug. gajfe Rr. 347 


Das geehrte Vertrauen 3 
werde ich durch schnelle und billige Bedienung zu recht- farberthore. 


meifter Rörber vor dem Pur, oder Schuhmamer eignet, fogleich 
[98:0 2a qu verkaufen. Räner. id. pp, 
Getraute: 

Im hohen Dom: 
Leonhard Schmitt in ber Gas» 
(3b Keller und fonftigen Bequem —* mit Anna Köcher von 
ichfeiten bi Augud "ij : 

—— Din 220%, | Kajpar Kornwiller, Schrei: 

de nermetjter dabier, mit Barbara 
Medicinifche Theerfeife — ns | 
zus Öejeuti jun. aller Yautlrant: hy DEI 6 Marı 2 —528—* 
beiten und Yantunreinizkeiten, —— rag chnei⸗ 
‚on den Herren Herten beſtens der aus Rottendorf. 


— SEGEL 
9846) In der Nibe des neuen 
Bahnhofes ift eingetretener Ders 
änderung wegen ein Logis von 





[9842 2a 


—— Stüd zu | — —— 
vrauhsanmeif na 12 Pr, bei ar elm nand Rod, 
®. Dealer Coiffeur, Poſamentier ak mit Tale 


6 Kürfhnerhof 380, "Margaretha Stopp babier. 





u Sn Seren ze au, Yale Wende 7 Bob 2, 1210 5 
Die Kanalifirung der Stadt |ntdar, empfichlt a“ 
Con raue Ju Wärgburg. Wilhelm Lemm 
— CB ni 35 
Für die Haus⸗beſiher der Etart Wirzburz und Solche, die ſich Bekanntmachung. 


um Gemeinbeangelegenbeiten intereſſiren, von Inlereſſe, fonbern L i ; 

auch für —— Behörden, Bautechniler hs * und wird ſtei m Bequifkiien bes €. Otabtperigts Märnterz were 

- in bem Wohnhauſe im 2. Tifte. Nr. 304 ein Oberbett mit 

Reines Butterſchmal Kiffen, eine Betthatt, einen Tiſch und eine Schwarz wälderuhr an 
Ä in ‚[den Meiftbietenden genen Baatzablung. 

in großen und kleinen Partien, igſt Beil Würzburg, am u Juni 1867 








Andrcas Betten, I — 
—— Für Herren- & Knabenanzüge 
milien, bie genen Gicht, le ib i Yuswabl Nankings u 
matismus un Mervenaffe Ar — 2 — Preifen. * 
der fo außerordentlie bewährten Miefermas . A. Ziegler 
del: (Walbdwoll) Bäder bedienen und im Kurſchnerbof 
| 
L 
ec En befer Eualität Bekanntmachung. 
u biligen Preiien vorrätbig bei Hrn. —5 — Der hiefige Wollenmaikt wird ia biefem Jahre am 
anglog in Würzburg, mollift and ®., 10. und 11. Juli | 
unfere übrieen Raldwolltabritate und ‚in ben Aäumligkriten der Schtannenhalle abgebalten, mas zur 
Bräparate zu baben find. aeblreiäen —— und Käufern eröffnet wir. 
Die Lairigiche Waldwollwaareufabrik — 87 * 
in ende am Ehüringermalb, Der Stabtmagiftrat. 


Her folnende Behelbrief ors Kaſſel iſ vom einer Dame, =” —— —— 
welche viele Jabre an veraltetem Rheümotlewus litt und ärzt: j Amıend 
fie Hülfe vergeblich angerufen hat te lautet: 
el, am 5. Juni 1866. 
Seehrtefer Herr Lairig! Bekanntmachung. 

Die lehten zwöli Ertraftbärer, weiche ich im vorigen Jahre Zu Folge Requifittion bes k. Berirksgerihts Mürzbura ver 
bekam, haben mid von meinen gichtijd en Bewerben jo ziem: R ber unterfertigte f. Rotır am 
*8 befreit, mur bei falter Witterung ſtellt ſich bie Steifbelt ber eitag den 19. Full 1. 3. Mittags 2 Ihr 
@lieber ned etwas ein; ich hoffe jedoch, wenn ich dleſen Sommer im Bohnhauie 2. Difr. Wr. 207 dahier 
mochmals zwölf ber berühmten Wäver nebraude, baß id mid zwei Pferde, im Turwerthe von 200 fl. 
alsdann meiner völligen Geſundheit wieder erfreuen Tann. Gen- 1 Wagen —— im Schaͤhungs werth von 250 A, 
den Eie mir deshalb nochmals zu zwölf Bübern Ertralt und 1 voll dandiges Bett mit Vetifat', im Werthe von 25 fl, 
das dazu gehörige Walswollöl. Ergebeufle an ben Meifbietenden gegen Baarzahlung. 

DM. Bilfing. Der Zuſchlag wird nur dann ertbeilt, wenn minbeften# brei 
auge; * — um find, 
1867. 









Bekanntmachung. yoazg, bon 97. nal IBEE 
Im Folge Requifition des k. Gtabtzeridts Würzburg ver» — —— — — — — 
Eine Saarbürfte, mit 
Wittod den 3. Juli „ Siufteber _ [sm sein one md Im 
im Wohnhaufe 4. Diſt Nr. 208 dabier: niffen verfeben, mwerben nacge | oerloren. Rüdgabe aegen Br 
8 volfländige Bitten mit Betitätten wiefen bei Franz Pfeuffer, [lopnung im 1. . Re. 
2 Rımmobe, ladirt, i Zulintpromenabe Kr. 158. 311. (9867 
1 Aleiderfhrant, ladirt, Auch in bof-lbr ein Meaer | e —ñ— — 
Ziid un 6 Exänte, BWägelen billig zu — Ein Kanarienweibchen 
1 beaol ind meun Bilder, — Ein biefges, renommirtes, ift entfloben. Man bi- 
an ben Meiftbietenden gegen — — mit tet um Rückgabe gegen 
ielen Etolungen zc, it Ba Velohnung im 3. Dift. 


Bürzburg, ben 27. — 
Grimm, T. Notar, milienverhaltniffe wegen, au 


* 


verlaufen. Naberes bei Re . 6bß. 
mM. 3. Walter, Ein Präftiger Junge vom Lande 


Dat 
Dienfiboten- & Ageutur⸗Bureann _ [ei ots Women — 


Ein ſchon möbliıtes Zimmer, 
Yuqufinergafie Pro. 211 im Würzburg, eine Etiene bob, mit Aurfigt a) Magnermeifter. 
fudht einen mit den worfcriitämäßigen Zeuguifien' verfebenen | ur pie Er a Fee 
Einfieber auf 4 Jabre 8 Donate zum 9. anterie» Regiment. A zu vermiethen im 4. © Ein jhönes YZimmer mit 3 
&s fuät ein gewandter Gutöverwalter bei einer Herrfchaft! AuaM 4 9858 2a —— — — 
⸗ 
ft 


* 


Dienfperſonal jeder Categorie dann täglich ſowohl zut Aus- TTie ro. Bhf'ben im 2. Difr. Wro, 289 
Külfe als auch aufs Biel nachgewieſen werben, ehe Moft verzapft. 9868 lüber 8 Stiegen. vr 


ACH UT nn 
an 





— 


> 


Blaue Gloife.|1g66er Enten] Einladung. 


+lempfieblt per Eimer zu 8, 9, 
Morgen Samdtan, den 29. Junij 10 und 12 fl. Hörleinsgaffe Samstag den 29. Juni und bie barauffolgenbem 


bet bei Unterzeihnetem ein großes 
ausgezeichneten Nr. 78 f Tage fin 
Münchner Bock] Wetbäns Ruenger Preis-Hegeln 
vormals Braunwatt. ſtatt, wobei eine goldene Uhr, eine golvene Rette, eine Bilber« 
per Glas 7 Er. NB. ®erielbe wirb für Ar⸗ Tube, eine filberne Eplinderuhr, dan 2 Meerigaumpfeifen unb 


_ und Bocwürfte fheiter um obige Preiie auch Gefdgeminnfte heranszekegelt werben, wozu alle Regler vom 
maasweife abgegeben. (Krügelpier — Umzegend hör. eingeladen — 
Baur rs arte I, [inmer vol.) Eingang Gemmeläfraße un Senboafe 

An ven beiden Feiertagen 9855) Für einen folinen Ar: tgebenier 
Ausgezeichnete hehe iR losteid eine Schlaf. J. Naum, Wirth haftsführer. 


N elle frei. Augufiinergaffe Rr. . 4 
Ansbacher Bier. [fee frei. Liugeſinergefe Re Reſtauration König 


9877) Ihrem lieben Bater We: — eine @utöberribaft wird eine @utöberribaft wirb!e 
; x $ ‚empfiehlt feine Gartenwirthſchaft zu gefäligem Beſuche 
‚ter Rune —— su * ML. gutes Honorar und freie, umter —— der beſten — 
Tg herzli feine Station ein lediger, tügtiger | Hoch achtungevoli 


| or. = | F I. König. 
: Reuters: Keller. | Mumübhle. |Sänger - Verein. 


Morgen = — — Morgen Samstag Hente Freitag, den 28. Juni 
 Artillerie-Mufik. |mpfanzenen Inierat Bone: Sarmonie-Muſil. gGuttenrthen Garten: 
I au I Etelle Geluch wolle die fehlende) Sonntag 3 dramatijche und muftlalifhe 
1 Göbelslehn Unterſchrift nachgeſandt werben, große türkiſche 

elslehn. ——— k, Uuterbaltung. 
2 An dei beiden Feiertagen —— — au mufi [4 Der Ausschuss. 

Produeton. | Zu vermiethen rap runfel.| Taa meinde. 

ET Nr Tempe eg held Anita 
? + feine Wohnung von 4 Zim ⸗ Schießhaus 9 2, ben 29, : 


716 30) Eine Warterre: jmern, Kühe, Kammern, Keller 
Wohnung, A neu ge, [und Wafferleitung pro1. Augufl.] Morgen — zer ie 5. 
richtet, dret Zimmer, Gchimet,|og7,) Gin Kleines möDlires Artillerie- Muſik. Molkarı unit 
Küche, geräumigen, abgeichlofe- |.) Ein Eeines, m mgebung. 


tigen, ab Zimmer if an ein fol ———— | Übyang per Bahn dis Ge» 
— ee = ‚sea enzimmer fonleih zu ver: Eckertsgarten ligentabt um 4 Uhr 20 Mi⸗ 


' freundlicher Lipe, unweit bes miethen. Lochgaſſe Ar. 19. vorm Nennweyerthore, nuten Morgen. 

Hofgastene, an eine rubige Fa:| Gin geübter Möbelarbeiter erg Heute Abenb __Per Turnrath, 
| milie 66 1. Kugak. Naberesinät fofort Beihäftigung beit Artillerie- Mufik. G hl * K I 
md Die Eiſelein, Schreiner, 8. DiR. Julius Troll. abler's Ke er. 
| To let: ‚Neo, 157. (BB —— — m beiden Feiertagen 


7 9%62) Two elegantly fur- | Kür ein ordentlihes Mädchen utten ſcher Garten. 


' nished rooms with en in — — Bande orgen Sanıdtag, * ı Juni 
& lent grand piano. Francisean-i lie Kor un ohnung gejudt. Produe on 
E J J 3058 k; / ik ’ no 

street D. IIL Nr. 308. INäh. in d. Erp. d. Bi. 9861 vom Mufit-Corps bes Tönigl. X — 


Bock. 


Morgen Sonntag 


en n JETY IDOTNIDer | — — — — 
t mas ae] X15% = 90. Sa 
I nafie, iR ein Logis von 3—4 erleienem Proaramm. Harmoniemuſik. 


9865) Schweizer: n. Lim⸗ Zimmern, Kühe und fonftigen Anfang 3 Uhr. 
— Burger-@äs, — — — zujvermiethen.| Sonntag, den 30. Juni 
und pfundmeie, wird billigft 9874 2a große Zalavera. 
X verkauft bei Produftenhändler — — — T u ik 
leder. Untere Wöllergaſſe Ein möblirtes Zimmer mit anz m vi Morgen Samstag 
r. 216 neben Hrn. Bierwirih zwei Betten iſt zu vermiethen wozu ergebenſt einlabet Harmonie - Muſik, 
Pregler. im Ingolfiadterhof Nr. 592. 9875 Rucenmeifter. | "una 8 


Ein orbentlicer Frauenim 4 

gm ns (en tm un ale Sulzdorf. Neu⸗Swoleusl. IT au zm uſik, 
us lichen rheiten verſteht, Sonntag, den 30. ii wozu ergebenft ein 

a hadıt bie Riliamt einen Mich tun |bei unterieicuetem > A| Sonntag, ben 30. Je |oade) 


2. . 2% (997; gutbejeßte _ — — 
[; warne hiemit Sesermamn Garten Wenfik, |mwor höftisrt eingeladen wirb. Platz ſcher Garten. 
an ao alt Adam Schauberth, | ñ ——— [Borgen Samstag und Sonntag 
„hat, auf meinen Namen ober/9858) Dem fhönen, blonden Gratulation. BER 


Hoffaung auf feine ein. ‚PaulSain beiver2. Schügen-| 9868) &s gratulicen wir dem Produetion 
fie Heimfteuer Gelb zu Teihen, | ompagnie zu feinem wor luſtigen er B. in der un-|von ber volllänbigen 9, Inf.» 
indem ich keine Zahlung fürjNamensfefte ein 10taufenbfad teren Wöllergaffe Nr. 234 I. Regiments: Mufil, 

& benfelben leifte. und befien ber» |bennerndes Hoch, daß die ganzel feinem morgigen Ramensfetel wozu freundlichſt einlabet 
einftige geimfieuer ſchon jet) Kalerne zittert. mit einem bunberttaufenbfach Joh. Feineis. 
belaftet if. on einer fllllen Berehrerin |bennernben Dunnerw TTS ——— 

Euerfeld am 1. Juli 1867. Tin der Feiſenburg. aber io was! - = E wird ein w ® 
9873 ‚Yohanm Gerhart, | M. M.! Belt da gudiet ner geſucht. Rah 





ge 





„zamb 


Directe Poſt⸗ 


man Capt. — — ar Juni, 
er ** * ——— um Inli. 
—* ia, 5 rautınann, am 20. Juli. 
Zeutonia,* „ Barbdua, am 27. Juli. 
Kammenia, „ &blers, am 3. Aug. 
Die mit‘ ® beyeichueten Dampfigiffe laufen Southa 


affagepreife: 

4 hended Br. Ert. Rtblr, 60. 

acht id Eterl. 2. 10 or. ton von 40 bamb. Eubichuß mit 150, Brimage. 

riefporto von Hambu 

uper —— Dam 
Bon Dam 


> nah Sc dee Dampfihiffe: Erpebitionen finden Statt am 
Mäberes bei. 


ve 
as, 


— „dem Scifjsmaller Auguf Bolten, am Miller’? Nachfolger, Hamhura, 
en hrtsvertrã —— conce 
Agenten Der Dampfſchifflinie 
E. 3. Bothof in Aschaffenburg, 
ſowie defien Agenten: 
Sn Anorſch in narıkarg: er WBraufer in Volkach; 
eßger in — 1; Pal ob Willins in Rothenfels; E. 
InRiifingen; & FRE in Königshofen; of. Zinf in Hofheim; 
fi Iopf h irn a.6©.; Franı erold n Münnerabtr 
— Se Ratin ammeldurgnab Derd. 
in Brüdenau; & . Hartmann in Lobr. 





Pachtgüter 
von 150 bis zu 500 Morgen ſucht der Guteragent 
9407 2b) 


Einladung. 
Sonntag den 30 Juni wird im Wildbad Burgbernbeim 


das Aohannifeit und am darauffolgeuden Mittwoch den 3. Juli 
ein Wonatsfränjchen abgebalten, wozu ergebenft einsadet 


9804) Leidig, Badwirth. 


Wirthſchafts-Eröffunng. 


Krägen, 
Ib Unterzeihneter beebre mid die eraeberne Angrige au 
maden, das ich Samt lag den 29. Juni ben MWernbards: 


Taschentücher, 


handschuhe, 


Garten mit Sarmonicmufif möfine Kür ausgereic 

neted Layerbier per Mass 8 fr, auten Schoppen, ſowie falte 

und warme Sprifen und gute Bedienung if befiens gelorgt 
Bu zehlreichem Beſucht ladet ergebenit «in [2a 


Emmeran Hausmann. 


hosen, 


— Stiefeletten 
3a 9844] Zwei elegant möblirte Zimmer find fogleid zu empfehle ih in größter 
vermiethen bei Auswab l 


de äger Gemperl, Handgaſſe, 


mnäbli ber Semmeleſtraße 





— trafie. 


— Verein 


Juli 1. J. früh © Uhr im der Kirche 9847) Ein 
ad Stiftungofeſt. Zur zablreiben | montre murbe 
(32 ob in ber Ep. 


feiert am Mentag ven 1 
y Fahrbrũüct bei Sanien & 


beiluabme ergebet Bir freundlice Einladung, 


Packetfahrtaltiengeſellſchaft. 
ampffchifffahrt zwiſchen 


—— & New⸗ Vork 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 


Erfie Eajüte Pr. Ert. Rihlr. LESE, Zweſte Cajute Pr. Ert. Ridlr. 
a Sgr, vom Inlarbe &'/, Sgr. Brirfe zu bezeichnen 


na New Blau. Soulbaupi on —* expedirt oblge 
. Dftober und 


das Mönigreich Bad Abicht 
— conerfionitten Berichten n. Gange 


ter 
„Heitmann 


—* 


G. Fuchs, Bankgaſſe. 


Ilerren-Iemden. rren-Hemden, 


Chemisetten & engl. 
Seid. Shlips &Binden, 
Glage- & Sommer- 
Leibehen & Unter- 


Strümpfe & Socken, 
Herren- & Damen- 


Carl Phili en Bauer. 


Arbeiter: 


Unterftügungs- Fe 
Samstag, ven 29 Yy det 


in der fü — ainaus 
ficht (bei — 


Gartenf: si 
fiatt, (Aniang- 3 Uhr), 

bie HH. Mitglieber freunbtiehft 
eingelahen wrrden. Ginlabung 


Tin „jeben Hrn Mitäliey ger 
2 O zlied ge 


9795 26) Der Ausichuf. 


| Musik-Verein. 


19833) 


n goldenes 8847) Ein aoltened Fausse- 
oerunden 


Freitas. den 28. bs. Mis. 
Anespe 8 Uhr 


Plennr-Berfammlung, 


wurst Die virehil, alıiven und 
paftjogn Mitglieder eingeladen 


werden 
Tayrsorbnung: Wahl bes 


en jet. 
” Der Ausschuss. 


xb) 
An R. | 
Warum _thun Sie nicht 
|selbst, was Sie Andern ra- 
then! Dies ist meine Art 


nicht. 
E. 


L. Dalton u. Co’s. 
Durcbsichtize 6ly- 
cerinseife, 


‚reinste u. mildente oler 
Ver > Be pro Stück 


*Siycerinabfallseife 
(beibari ste Erde) im Pake- 
ten pr. Pfd, 42 ke, 
Pid. 21 kr. 
GCowmiffionslager bie 
von bi 


Go. Müller, 


— —* >80, 


N 
al 


9753 26) Zungacht bem 
nsuen PBahnhofe iſt ein 
Bauplas mit Wohnum 
ur jedes Geichaft pa 

zu verlaufen. Zu erfre gem 
bei ©. Huller am neuen 
Bebhnbof. 


“nanasnnntennn 


un 


9834 Wenn Herr bad am 
Mittwoch Abend in Heibing® 
feld mitgenommene, weiß aub 
braun gefledte Sünden, wos 
mit er gefeben und erfannt wurde, 
uicht zurücdbringt, wird * 


9835 3 In meinem Laden iſt ein 
Zonnenfhbirm fteben ge 
blieben, 


K. Mayer sen. 
Spenzier 





richtlich belaugt WR. i. 








Dınd und Berlag von Vonitas:Bauer in Würzburg. 


= (Hiepu Beilage.) 















MWelt-Ausftellung von 1867 in Paris. 


Saiferlicher Hof-Lieferant. 
Silberue Medaille. 1849. Preismedaille 1852. Medaille erfter/Klaffe 1866 
Die Produkte obigen Haufes find in ber Austellung, 
von 1867 in der Gruppe III, Klaſſe 26, eingereiht worden 
unb bejteben in Searninien, wovon jeber etwas Neues 
oder einen Fortjerätt zeit. — Die Beſücher bemerken bar’ 
felbſt Bildhauer: Arbeiten in verſchiedenen Stylen, Holz⸗ 
einlanen wie auf einem Gemälbe entworfen und ſchattirt, 
ferner fein aravirte Elfenbeineinlagen; auf Holz andge- 
führte Blumenmolerelen; Kayence: oder Email Fühungem 
in Bronze fchr finnreich aefaht. ı Wie Diele Probufte fommen 
aus der Fabrit vor Herrn Taban. Mon karın fie in der 
Austellung kaufen, oder in jeinen Magazinen finden, wo 
die feften Preiſe berielben mit Ziffern hezeichnet find. 
Verkaufs-Lokal in Paris 
Rue de la Paix, au Coin du Boulevard 
(VIS-A-VIS LE NOUVEL OPERA). 








5 








Grand Hoötel du Nord. 
Frankfurt a. WM. 


Diefes im aroßartigfien Etyle — von über 120 Zim— 
mern, neu erbaute — und mit allem Comfort der Neu— 
geit eingerichtete Etabliffement — in ber beiten Lage ber 
Stadt, bit an den Balnhöfen, empfehle ich einem geebrten 
reifenden Publikum beften?. 


(Zimmer von 48 Kreuzer au.) 


Eduard Zang, 


friißerer Befiger des Hötel de Hollande. 





Ruhrer Steinkohlen, 


befes ſtückreiches Fettſchrot, zur Maſchinen- und Kifjelfeuerung 
und für Drefebmafcinen, 
©cmiebefoblen, 
Kegeiiohien für Felbbadftein: und Kalkbreunereien, 
äderfoblen, 
Stücdfoblen, für Heerd- und Etubenbeizung, 


wickauer Pechftückfoblen, Ja Qualit. j für Vadfein: 


ehren N 
er Funden‘ ennereien in 
arfoblen (Stüdtoblen), Ta Qualität geicloff. Defen 


empfiehlt zu den billigften Preiſen, aus dem Lager am Mainquai 
und an's Hans. neliefert, fowie in WBagnonsladungen 
direkt ab Grube, nach ollen Bahnftationen 

Gg. Andre, Schön, 
4b) 1. ©. Nr. 426. 


In ber Piinahwoce wurde ım Haufe 1. Dift, Kr. 295 ein 
Schwarzer Tuchrock mit ſchwarzſeidenem Schooß- und gelbem 
Aermeifutter, einreihig, einer Brufttafhe und zwei Taſchen rüd» 
wärts, dann mit ſchwarzen überinonnenen Knöpfen entwendet. 
Allenfallfige bieranf bezugliche Notizen bitte ich mir mitzuibeilen. 

Rürjburg, ben 21. Juni 1867. 

Der tgl. Unterfugungsricter. 
Bruber. 


| 


Banguedoc 
4 Bordemur Sieber ’ 


















Beilage zu Nr. 153 des Würzburger Stadt und Landboten. 
Franzöſiſche Rothweine: 


ien 
epbe 


8. 
Burgan der Sabign 
emppieblt ia 
5645 0) 


Ebätean Laujac 
Wiargeanr 





Ir u 36 fr., 
* 48 Er 


1 — kr. 
1 18 kr. 
148 fr. 
222 tr, 
re fr., 


per 


Er 


Anton Minopriv. 


Geihäfts-Gröffmung. 


Ich bringe biemit 
Spezerei: und 


zur ernebenen Anzeige, dab ich mein 
chnittwaaremGefchäft unter der 


| Firma: S. Eichtenfeld eröffnıt habe. 
Ich werte bemfibt fein, bei vorzügliher Waare die billig« 


| 
! 
! 
i 
) 
f 
ü 
i 
i 
} 
} 
; 





| 


1 


fien 
Sirhheim, im Zuni 1867. 


Preife zu fiöllen, und febe deß halb reger Abnahme entgegen. 


[9610 ; 
a 


S. Lichtenfels. 
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Fabrik und Magazin aller 
pharmaceutischen, 
chemischen, 
physikalischen, 
technischen etc. 
Utensilien und Apparate 
Hohlglasfabrik 
Mechanische Werkstätte 


Filiale: 
Leypold & Schmidt 
in Frankfurt a. M. 


liefert ausser den in seinem 


‚neuesten Catalog (dte Aus- 
— welcher auf porto- 


reies Verlangen gratis 
zu Diensten steht, aufge- 
führten 2300 Artikeln auch 
alle sonstigen in obige Bran- 
chen einschlagenden Geräth- 
schaften und Apparate nach 
Beschreibung oder Lehrbü- 
chern, und übernimmt die 
vollständige Einrichtung von 
Apotheken, chemisch. 
Laboratorien und phy- 
sikalischen Kabine- 
ten. Die Glasfabrik liefert 
alle Hohlglas-Waaren, 
worunter namentlich die all- 
gemein beliebten lischen 
Medieingläser, allePar- 
fümerie- und Essenz- 
gläser, Flaschen jeder 
Art zum Aufstellen und zu 
Versendungen, vorzügliche 
Wasserstand - Gläser, 
alle Sorten Trinkgläser 
u. 8. w. accurat und billig. 





6 0744] Eine ältere Lerfon 
wird als Hausbälterin für einen 
einzelnen Herrn auf dem Gonbe 
geſucht. Näb. 2, D. Nr. 580%, 
parterre, 


Die Hopfen: . und 
Handelözeitung 


etablirt in Mürnberg bem 
Centralpunk: des continentalen 
gg beninnt mit dem 
onat Juli, ein neues Semefter. 
Dieſelbe drꝛingt von allen, Pro⸗ 
duklione vlätzen Die neueſten Be» 
richte, denen ſich zeitweiſe Be- 
isrehungen über. ben Verlauf 
bes Geichäftes anreiben. Tieſes 
Journal it das bedeutendſte 
des Gontinents, was fpeciel 
„Sopfen‘‘ betrifft und gleich 
wichtig für Händler und Brauer. 
Man: ahonnirt: bei allen Poſt⸗ 
ämtern ober Erpebitionen mit 
4 fl. per Semeſter. 
Nürnbern, im Duni 1867. 
26 9393] Die Erpebdition. 


Dawpfmaſchinen, 
1, Koblen Eriparnif duich 
neue Keſſelkonſtruktion, 
feftnebend und tranfuortgbel, 
liefert die Maihinenfabrit von 

Kleyer & Beck 
66) in Darmifiadt. 
96:8 50) kn abneichlonenes 
2paid, Icdirt und tangirt. 
beitebend aus brei hrizbaren 
Zimmern: mit Altoven, Küce 
mit Waſſerlettung und ſonßigen 
Bequemlichteiten wird bis 1. 
Au uſt bs. Ire. mietbfrei. 

Näheres bei Gg. Bauch (alte 
Ton) 4. Div, NriıN4d. 


eues 


—— 
Verlooſuugsblatt 


aller Europäiſchen Yörienpapiere 
(Feitber das Gludsrad) er ſcheint 
wöchentlich 1 big 2mal. Preis 
Vrjahrlich 45 fr. ber allen Poſt⸗ 
ämtern und Buchbandlungen. 
Probenummein gratis und france 
bei U. Dan, Stuttaert. 
(9738 8) 


BEEEmET. EEE VVVooä — 
ekrönt auf den Welt-Ausstellungen zu 
NDON 1862. DUDLIN 1865. OPORTO 1865 etc. etc. 


Empfehlenswerth f de Familie! 
Nichts ist so angenehm kühlend und erquickend in der heissen 


Preise 





































Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen, als Zuckerwasser mit = 3b 9563) Ein —— rin 
Ä “* A junger Mann, wo m es 
F Boonekamp of Maag-Bitter, |>- 4. <a. ur Mir 
* bekannt unter der Devise: „Occidit, qui non servat,® 28 icher Üh ber Gartenarb 
evi eis or E welcher ch der Gartenarbeit ung 
= erfunden und einzig und allein ächt destillirt von 58 allen männlichen Geſchaften m: 
: HM. Underberg-Albrecht = 5 „ngrersieht, tann ols Bebienter unte 
3 am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, gen —— eigen * 
Ei Hoflieferant = bitio — firt Aufr Er 
z x. E — n auf frankirte age. 
3% Sr. Majestät des Königs Wil- er Sr. Majestät des Königs von |" 2 & P 
< beim I. von Preussen, X Bayern, zB Oel⸗ Faſſer 
33 Sr. Kgl. Hoheit des Prinzen N“ \ Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten B5 . 
B5| Friedrich von Preussen, N) zu Ho enzollern-Sigmaringen | "3 verkauft 
und mehrerer andern Höfe. 2. BE 
* NB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- 73 


Joseph Leinecker, 
bornitraße iſt bis zum 
1. auguft l. J. ein La 
Den, in weldem feithe 
die Wurſtlerei mit be 
ftem Erfolg betrieben 


neun. |. Selter-Befuß, "ik een“ 


Durch Beſchluß ng ei I bergerichts en Ye 
arwä.tioen Gafıhof wird einf?792 2b Eine rufilde Dam 


vor. Mts. wurde gegen Theodor Leander Müller, Wirth zu 
Simmershanfen, bie Gröffnung des allgemeinen Gencurfes ersfioliter Saalkellmer gefuct. ſucht anf * eit eine e⸗ 
Eintritt Tängften® 1. Juli. Zeug Jbildete Dame als Gefellichaf: 


Blasıe 


Bitter“ genügt für ein Glas von '/, Quart Zuckerwasser. 
Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 
zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 


Pariser Ausstellung 1867: Saal Nr. 48 Ordnungsnummer 2804 
und Preussisches Restaurationslokal. 
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kannt und das unterzeichnete icht mit Abhaltung der Edilts⸗ 


e beauftragt. Erpe ‚Iterin. Näbetes Yierüber ia is 
Dempemit wird Anmeldung und Ragweii be: order Bl übergeben — sch ber Erped. d. BL zu erfragen 
iftötag zur ijung be; Forder⸗ re — 

an af ” —* 9707 sb Im ber vorjäbıtgen]9768 2b) Griedigte Gel 


Kriege zeit am 26. oder 27. Zulilbilfenflelle. Heim t. Haut: 
wurde in einer ber Etraßen amte Kiffingen iſt bis I. Mrguk 
BWürzburg’s durch württemberg’- Il. rs. die Umfcreibgetilien- 
ſches Militär ein leer ftebenber ffiele mit 80 fl. monatlidhes do⸗ 
Wagen gegen einen zerbrochenen norar und freier Wohnung m 
vertanfcht und mitserommen;fbefegen. Volllkemmen beiätigte 
berjelbe iſt mehrfach gebraudt, | Bewerber wollen fich mit ihren 
t eifeıne Achſen, große eihene Quolifitations nachweiſen andbau 
sitern, ſ. g. Ernteleitern, rohe | Amtsvorftand wenden. 
Leixen mit Echeiben, 1 Eperr- 
fette mit Radſchuh, fomie einer 976226) In einer Handels: 
Hinteriperr und läßt fih auch und vertehräreihen Statt if ein 
tranf jtliehen, baß berjelbe mit!Saus an bübſcher Lıge amt 
Dchſen ober Rüben befpannt war. Jim beiten baulichen Auftanbe, 
Der ıettmähige Eiyenihämer in welchem feit 50 Jahren eir 
eines ſolchen vermißten Wagen i Colonialwaarıngeitätt mit Er: 
lann tag Nähere bei der Erpe: relg betrieben wurbe, Familien 
rüd] 


dition dieſes Viattes erfahren. jichten halber zu verlaufen 
977385) Eine ſchöne, große 


Nah. in der Frp. 

Wohnung, aus 6 Zimmen| Ze 

und allen 1346 be: Gefucht 

lebend, ift auf ben 1. Anguf! ü « 

zu vermiethen. Näheres Ean- eich eine offene Zebriing® 

derſtrahe Wr. 158. flelle in einst Licfigen Epe 
Esentafelbft ift auch ein ſchö⸗ zereihandlung. Räheres bei 

ner Stall mit Bedientenzim: . 2. Bollermann 

mer forleih zu vermiethen. ‚9782 3b) Hutfabrikant. 


er) Em one Br | Regen Berfehung 


terrcwobrung von 2 Hinirırm, 
Küche, Holzlager, und eine Des if eine freundliche Wobnurms 
zanenwohnung von 3 Simmern von 3 Zimmern, nebſt zubes= 
und fonftigen Erforberniffen find im 1. Diir. Nr. 346 vom 

an ®inderlofen Aamilien zu ver: Auguft an billig zu vermietbes 
miethen. Näb. Erp Näheres dortielbl. (9785 3 


Dıud und Berleg von BoaitatıBauer in Wur;burg. 


den 18. Auli db. J., 
11. Edittotag zur Borbringung nad Nacmweifung ber Giu> 
reben dagegen auf 
en 29. Huguft db. 3., 
III. Geiftstag zur Bornahme der Schlußverhaudlung auf 
den 26. @eptember d. Ar 
jedesmal Vermittagd 9 Uhr anber anberanmt, 

Die Unterlaffung ber fchriftlichen oder mündlichen Aumeld- 
umg ber Forderung am I. Edittetage hat den Ansſchluß vom ber 
Mafle, die — | der betreffenden Santlung am II. und 
DIL Gbiftstage deren ueihluf zuc — * 

Am J.Ebittotage wird eine gũtliche Uebereinkunft verſucht, 
Ertlãrung über die Bollftäntigkeit des Inventaro abgegeben und 
BSeſchluß über die Berwertbung der Maffe, PBeibebaltung des 
previferifch angencemmenen Meffenverwalters, Borfteberd Knapp 

Eimmeröpaufen, eventmell Vefiellung eines anderen Berwal- 
dert, aefıht, woran ſich erg er unter dem Rechto⸗ 
macdhtbeile zu beibeiligen baben, daß die Nichterfcheinenden 
Beſchluſſe * Mehrheit als beiſtimmend erachtet werden. 

Fin haben die außerhalb des Obergerichtäfiges wohnen: 
den Betheiligten im oder bis zum 1. @biftötage einen im Fulda 
wohnenden Auflellungebevellmäcbtigten zu bezeichnen, wur 

als die künftigen Erlaſſe Fonigl. Obergerichis umr durch An- 
ag am die Gerichtt taſel befannt gemacht und mit derſelben 
als gültig zugeftelit angeichen werben. | 

Die Attiomafle belänft fib auf eirca 3300 fl., die Hypo—⸗ 
thetſchulden ohue Zinien auf 4900 fi. 

Hildere, am 3. Juni 1867. 


Königliches Landgericht. 
Ihomas. 
begl. Shagen. 











Ein Klavier ifi au vertau- [9757] Es find Aapitalien von 
fen. Nah im 2. Diir. Rr0.] 760-3000 fl. .uferie Sy 
a 9763 36 Nothek ausimleiiım Räh. Erp. 








burg 


rt nolt 
% 


‚ Wir; 





er Stadt 
57 nu IM ‚dei il 





Fandbote. 


0 Maridara· Ausbdqͥ· Münden. 


mo 
Kl: 


j 


um 
. 














ie —⏑⏑— — Zr Abgang nad Ansbach: Schnellz. 8 1. 
ft von wranffurt: Eoug 2 U. ‘7 — Bade. * . &ütery. 7’U.' 80 
h —— u. 20 Mom. > mb 7 I. 465 ar I 
früb und 7 U. 85 M. Abos * ntunft von Andbad: Schneiz. Un 
U. 85 WM. früh, 1 U. 2 M. Mitt. 5 DM. Mitt. Fofi. 10N. 5 M. Nachts. Güter). 
—88 ũ 45 M. früp u. 7 U. Mbbb. , 
Ey e n z IV. Kürzsurg-Heischderg. 
Ah. i N baang nad Heidelberg;; € 8 
ee >. m. 30'R. Kup, Ferionerißge SUU. 10 Bin 
berg: Su, Eu” hy Radtd, 6 U. I5M. früh, OU. 80 M. Borm, 
. Bot. SU. 10M. früh. wid. r * LU 150, Radan.,76 1. 15 M. Albds G. 
Sat. 8 U MR. un * u gr nad Bedarf) 1% U. ab M. Nchbis, 
DM. Nacıis. ve : 31. 15 M. früp. 
nad Srankfurt: Courier. 1 7 5 — Anltunft von Heibelberg: 7 
. Mitt. ESonell. 5 H. 30 M. Abbe, — — a U. 55 Abends. Berjonengüige 3 u. 50.9. 
. 50 M. Borm. u. 12 U. 15 Min. = RT ae En früh, 7 u BO M. früß, ın 5M. Term, 
U. Abenbb, Antunft von Nürnberg: Gehriir- 94. Gätergüge 7 U. Ib DR. . 12 U.mAi6: 
m. ‚Selen —— 35 M. Torm. | 11 U 46 3. Hacıe Vohomuibusfahrien ui 
Ubgang nagNlürnberg: Cauriern SH, @tersüne 8 F 12 U. 56 Win. 
10 m. Bot. 4 U. 20 M, früh, Onter iterzüge —— —F in. Arnſtein 5 U. Abbsa. au. wir. 
BU. 40 9 früh, 9 U. Born, 31. 40 8. Bi. 5 2. 10 Ein. GEBE, mb U IE 6 Die Werigeim Miltenberg 5 U. 25 I. be. Eur 
Maiher. uk 5. Sb qu:. cthaufen 4 U Rudi. 
MM. 154 Samstag den 99 Juni 1867. Swanzigfter Jahrgang. 
Neueſtes. Kerner wurden in öffentlicher Sihung dieſes Gerichts als 
— I Zuftanz vom 12. und 16. be. Mts. bie Berufung bes franz 


| Wien, 28. Juni. Wie die „Brefie* erfährt, ift bie 
Antwort ber Pforte auf die Iekte Eofectionote ber Mächte ein: 
ie Dieielbe erflärt, Omer Paſcha babe bie beflimmte 

uficherung ertbeilt, binnen Monatafıiit das Ende bes candio⸗ 
tiichen Aufflendes berbeizuführen. Lis dabin könne die Regier- 
ung bes Eultans Feinerlei Verpflichtung fiber Unterbanblunren 
eingehen. Gollte jedoch Omer Paſcha bit zum Ablauf. biefer 
Friſt d h. bis-em 17 Inli mict renffirt baben, fo merbe 
der Kampf nicht fortaefegt, ſondern Unterhandlungen beiufs 
Zuſammentritte chriftliger Notabein unter dem Beiſtand der 
Mächte eingelcitet werben. 





Zagetweuigfeitem. 


Die Dividende für das I, Semefter 1 Is. it ver Aktie der 
bayeriihen Hypoiheten: und Wechſelbank auf 17 fl. beſtimmt 
worden, ber gliige Betrag wie im I. Semejter vorigen Jahres. 

Auf den k. bayer. Ciſenbahnen wurden im Monat Mai db. 
38. beförbert 485,170 Berionen (gegen ben entiprechenben Dos 
nat des Rorjahres 111,808 Verionen weniger) und 2,843,314 
Ztr. Frad tgüter (mebr gegen ben Mai v. M. 136,865 tr.) 
und dafür mit Einidluß von 52.012 fl. für Bagage, Eguiva 
gen, Thiere ıc, eine Geſemmteinnahme von 1,443,241 fl. erzielt. 
während im Wonat Mai 1866 Lie Emnahme nur 1,311,509 A. 
betrug. Demnach beträgt die Mehreinnahme im Mai d. Js 
gegen den Mai v. 8. 131,731 fl. 

Durd die in öffenllicher Sitzung bes kgl. Bezirkögerichts 

jburg am 12, 13. und 15. ds. Mis. verkünneten Er: 
leuntniffe wurden verurtbeilt: Anton Adermann von Kammer: 
forft, wegen Diebftabls, zu Ijäbriger Gefängnißftrafe; @eera 
Kleinſchrod von Steinbach, wegen Diebſtahlsverſuchs, zu 1 Monat 
Gefängniß; Sebaftien Ehaller von Eßfeld, wegen Beleidigung 
einer öffentlichen Behörde, zu Stägiger Gefängnigiirafe; Michael 
Aleinſchrod von Ochſenfurt, wegen @ewalttbätigkeit negen eine 
in öffentlicher Funktion fiehende Perfon, zu einer folhen von 8 

gen; Hobann Mayer jr von Weldbrunn, wegen wiberredt- 
lider Wennahme eigener Sohen ı. N. Verechtigter und Georg! 
Heli den Inieridelsheim, wegen Unterihlagurg zu je 6 Tar 
re Sohann Heinbard von Veribch und Johann 
rg Fig von Aghaufen, wegen Unterſchlagung, Erfierer zu 
1 Monat, Legterer zu 1 Jahr 6 Monaten Geiängnißfirafe 


. 


und Andreos Dberhuber von Morktieinstieim, wegen Ge: ; 


ätickeit und Diebfiabls, bier Einipruch, Erfierer au 2 Mo: 
Maten, Liyterer zu 2 Monaten 15 Tagen Geiäneniß; in ber 
Sage gegen Chriftioph Weinmann von Repperndorf, wegen 
Malzaufiblagsbefraubation, bier Einiprucd, wurbe erfannt, do 
u bem am 3. Mai c. erlaffenen Extenntniffe fein Berbleiben 


Martert von hier, wegen Sa eindienſtes vermorfen; in der Sa 
gegen Amali Atenberger von Bütgſtadt, —* Randfireiche 
und. verbotenen Stabtbetritte, wurde das erfirichterliche Erkennt» 
nis im Schuldaus ſpruche betätigt, bie ausgeſprochene SOtägige 
Arreſtſtrafe aber auf %O Tage berabgefest. 

Kür die nächfe Woche find folgende öffentl. Sihungen beim 
tal. BGezirtsgerichte Würzburg amberaumt: am 1. Juli ce Na 
mittage 8 Uhr gegen Jobann Holficin vom Batten, wegen Ba 
fälfhung und gegen Kilian Hartmann von Frammers hach, wegen 
wen I; am 2%. bs. Vits. Nachmittags 8 Uhr € en An⸗ 
drens und Valentin Sattes von Buchdrunn, wegen Schlägerei; 
um 4 Uhr genen Miguel Neefer und Martin Ehemann von: 
bort, megen Diebliahle; -um'4t/, Uhr die Berufung des St.» 
Vertreters am t. Landgerichte Hub in Sachen gegen Jakob Hirth 
und Philipp Hahner don Aub, wegen Schlägerei. *4 

Kunſtverein. Eonntag den 30. Juni neuausgeſtellt: Partie 
bei S. Miracoli ir Venedig von Medienburg in Münden, Preis 
99 f. — Der Heidenthurm auf der Burg in Rürnberg von 
Wagner in Münden, Breis 120 fl. — Partie im alten Schloß’ 
bof u Neuburg am Jun vom denſelben, Preis 100 fl. 
Agquerelle von Müller in Münden: Cine Glasſchleifmühle bei 
Pullenreuth im Fichtelgebirge, Mornen an ver Donau, Partie 
an ber Ammer, Breis je 10 fl. — Abbach an ber Donau, Rieben» 
burg im Altmühlthale, Preis je 20 fl. 

B Zubmwigebab bei Wipfeln zählte bis zum 25. Juni 71 Rur« 
gäfte. 

Miltenberg, 26. Juni. Heute hat hier der Schnitt ber 
Frühgerſte begonnen; jemer des Kormes dürfte in beiläufig 14 
Togen folgen, ie Feldfrüchte ohne Unterieied ſtehen atiöge: 
FRE und verſprechen einen vorzüglicen ag. Der Mein- 
ho bat großen Theils bereits verblüht und kamen bemjelben 
bie jüngflen warmen Tage und Nädte fehr zu flatten. 

Aſchaffenburg, 28. Jünt In einem Karlöruher Ars 
titel des „Edw. M.* lefen wir folgende höchſt unwahrſchein⸗ 
lich Nlirgende Nachticht: „Nach einen: Zolalblatt hätte Bayern 
die Konzeifion zu einer Mainthalbahn an eine Gelellihaft von 
Grunbberren, Rapitalifien und Induhrielen des Maingrundes 
serlieben. Die Bahn würde von Afkafjenburg redts bed Mains 
no Miltenberg ziehen, bort den Main überbrüden und ſodanm 
auf bem linten Ufer Wertheim erreichen,“ (At. Big.) 

Rihaffenburg, 28. Juni. Se. Maj. der Kaifer von 
Drherreih bat den Si italarzt Hrn. Dr. Degg dahier, ber fih 
um bie Öfterreihifchen Verwundeten ſehr verb emacht bat, 
zum Nitter bes Franz⸗-Icſenha-Ordens ernannt. (Aſchb. Big.) 

In Unterfleirady it am 26. leiber wieberum ein von 
Rinderveft fonfiatirt worben Es wurden fofort 10 Stüd Rind» 
vieh getödtet. 


Negensburg, 26. Juni. Soeben if ber Erbprinz Mari» 
millen von Thurn und Taris geftorben, nachdem man eini 
Tage ſchon am feinem Huflommen 
nahme am biejem Berluhe in hitſiger Stadt it groß. (Der 
Verlorbene erreichte nur ein Aller von 36 Jahıen; er erlag 
ber Zuderbam:Rubr. Am 22. war! ber Erbprinz von Karls⸗ 
bad abgereit, wohin er Anfangs Mai gelommen war, um Heil 
ung feines ſchweren Leidens zu finden. Rad Eurer Anweien: 

erkrankte der Prinz noh an den Mafern; es trat zu ben: 
elben eine ſchwere Lungen: und Kehlkopftrautheit. Die Ge: 
mahlin bes —— Herzogin Helene, hatte den Leidenden 
in Rarlabab abgeholt.) (Augsb. Abdytg.) 


Mänden, 27. Jani. Der Soſialausſchuß ber Kammer ber 
Abgeordneten wirb morgen bie Rebaltion des Bewer negeiehes 
fentellen, dann aber wird eine kurze Unterbrechung der Sihungen 
eintreten, dba zwiſchen dem Referenten über bie &emeinbeorpnuna, 
Abg. Dr. Edel, und dem Referenten über ben Gelegentwurf be 
züglid ber Heimath ıc., Abg. Fiſcher, Berkandlungen Behufs 
der Berilänsigumg über ibre in weientlien Zunkten ab weichen: 
den Anfichten ſtaufinden ſollen. 


Minden, 27. Juni. Die von mehreren Blättern ge» 
brachte Nachricht, dab wegen des Zulparlamentes die Einberuf: 
ung unfires X früher zu geibeben babe, ala es erfi 
beabſichtigt war, entbehrt allen Grundes. Die genannte An— 

elesenbeit hat deines wegs eine fchleunige Erledigung nöthig und 

yalb wird ber Landtag einberufen, wenn bie Aufgaben er+ 
lebigt find, melde den Zoziolgeieggebungsausihiffen vorliegen 
und das Budget im Rinangminifierium fefgeftellt ik, was vor 
Septeinber nicht ber Fall fein wird. 


Hadersleben, 24. Juni. Der „Rorbb. tg.“ wirb von 
hier gemeldet: „Die Frauen umb Kinder ber renitenten und 
debhalb aus gewieſenen Wehrpflihtigen haben von Kopenhagen 
aus bie Barole erhalten, ven Weiſungen ber preußiſchen Be: 

roen Feine Folge zu leiften, foudern es barauf ankommen zu 
* ob fie per Schub über bie Gränje transpertirt werben 
würben.” 


Berone war bei Gelegenheit ber Fronleichnamspro jeſſion 
der Schauplah einer hoͤchſt beflagenswertgen Scene. Da bie 
dortige Geiitlicgkeit verweigert hatte, am Berfafjungsfeit vom 2. 
Juni theilzunehmen, jo waren dem Manicipium ſchon vor län: 
gerer Zeit Warnungen zugegangen: es follte bie feierliche Pro⸗ 
zeifion entweder u Ratthıben laffen, oder fi auf tumultua 
riſche Störungen gefaßt machen. Xropbem wurden bie Borbes 
reitungen füc bie Projeifion etroffen, und obwohl die Decora⸗ 
Hionen ſchon am Adend vorher großentheils zerilört wurden, 
bewegte fi ber Zug am 20. b#, bennoch feierlih von ber Ra: 
thedrale aus burd bie Stabi. Auf der Piayya dei Signort 
jedoch Müryte fi eine Bollsmaffe mit Schreien und Pfeifen auf 
ben Zug, warf ben Prirfter mit dem Sanctifimum, Fahnen, 
Gieriker ıc. zur Erbe, löſchte die Kerzen aus und bradte eine 
unbefhreivlige Verwirrung unter das Buhlitum. Aah an an- 
dern Steilen ber Stabt wurde bie Proyeffion mit Steinwürfen 
und Lärmen genört. 

Paris, Das Ausfiellungsiet am 1. Juli wirb überaus 
glänsend werben. Die Zentralpfattform, über welche bie preis» 
gefcönten Aueſt Uer deiiliren, fol mit 10 Trophäen geihmädt 
werden, bie aus dem gefrönten Propuften ber 10 Gruppen ber 
Ausftelung befiehen. Die umfangreihen Gegenflände, wie Los 
tomotiven u. f. w. werben nur buch Zeichnungen, PBhotogra: 
pbien oder Meine Modelle dargeftelt werden. Jede Trophäe 
wird ungefäht 13 Fuß Höhe und 10 Fuß Breite haben. e 
win Trophäen werden alſo ben ſchönen Künſten, bem freien 

iſſenſchaften, der Möblirumg, ber Bekleidung, ven Rohſloffen, 
den Maſchinen, den Nahrunge mitteln, dem Gartenbau, dem Ader: 
ban und dem biligem Stoffen gemibmet fein. 400 Sänger, 600 
Ziotlmufiter und 200 Wilitärmufilter werben bie Hymne von 

offint ausführen. Frankteich, Rußland, alien und Ungarn 
ſtellen die betr. Gloden, von deren Alangdie Hymne begleitet fein 
wird. Es iſt zu bemerken, baß bei allen offiziellen Gelegenhei ⸗ 
ten das Perfonal wie das Moterial der norddeutichen Ausftel: 
lung fets forgiam übergangen wirb, Die kaiferl. Kommilfion 
zeint fih Allem, was norbbeutih if, fo abgeneigt, daß ſelbſt 
die Pariſer Blätter dich berworbeben. 


Deutſchland. 


Greußen. Berlin, 25. Juni. Die jah boshafte Aus: ' 


— hatte. Die —*8 ẽoliecl varane ober die europäiſche Abldöiung Preußens 


nod durch Lorb Derby im engliihen Oberhaus 
trifft unfere Gousernementalen jehr — — 
in 
Buremburg, wie man fie früber in ben stficiöien Or f} 
—— nannte, jei alſo — bemerke bie us — J 
fünläufiger Revolver, immer geladen und ein Gegenfand hoben 
Berirauens, folange er friedlich im Kalten liene; in bemielben 
Augenblid aber, wo er ſchießen jolle, ergebe es ih, das Haha S—: 
und Drüder fehlen, auch immer gefehlt haben, und bah man 
fatt einer zuverlaſſigen Shup- und Trugmwaffe immer nur ein 7 ẽ 
Stück altes Eifen beſeſſen habe. 4: 
Raesichrife 


Seine Majeſtät der König haben geruht, dem Dom H 
Dr. Georg Sohn Gõtz den alleruntertbänigft eg = 4 
tritt aus dem Kreis: Scholardate für den Rezierumgebezirk von er 
Unterfranten und Aihaffenburg, unter Bejeinung berallerbödhften ”” 
Anerkennung für deſſen vieljährige, treue undeifrige Dienkleitung zu =3 
bewilligen n. zu ordentlichen Mitgliebern bes gemannten Kreis ⸗Scho⸗ 7 
larchats: den J. protchtant. Stadtpfarrer und Decan Dr. Geotg 37 
Friedrih Funk, den bisherigen Erfagmann, außerordentlichen —2 
Univerfitäts: Profeſſor Dr. Lorenz; Brasberger, den Domcapitas m 
lar Georg Michael Kraus, fämmtlid in Würzburg, zu ernennen ;: * 
als Erſahmann den Reltor des dortigen Realgymnaftums, Job. ü 


Baptift Bayer, au berufen. 

Mittelpreiie der Schranne u Wurjburg vom y' 

28. Bi6 28. Juni 1807. 5 vom, 

Weizen pr. 300 Bid. 27 Hl. 25 fr., Kom pr. 800 Bn.$ 

21 A. 31 fr., Gerfte pr. 260 Pfd. 15 A. — fr., Haber pr. 180 3 

Dfd. 9 fl. 24 fr, Erbien pr. 320 Pfr. — fl. — Er., Linien Es 
pr. 320 Bid. — fl. — kr, Widen pr. 390 Pf. — MH. — Er. 

Demnad gegen lehte Schranne en 3 fr, Gele ıf. 

Haber 9 kr. geflienen, Korn 3 Er. gefallen. Summa aller vers ” 

fauften Pfunde 134,820. Umiagiumme 10,599 fl 22 Er. S 


Memmingen, 24. Juri. (Wollmarkt.) Der Jiepjäyrige 
Wolmarkt wurde von 138 Produzenten aus ben Weyirten ber „.) 
Stadt Memmingen, der Bezirksimter Memmingen, Sertiffen, Pet 
Günzburg, Mindelyeim, dann der würtembergiihen Oberämter : ? 
Biberah, Leuttich, Laupheim, beſucht. Die zu Markt gekom⸗ 
menen 386 bayeriſchen over 433 Zoll: Gentner wurben bis auf — 
G! Centuer raih verkauft. Die Preiſe geftalteten fih für 
deutihe Wolle 123—132 fl, für rauhe Baftarb 133—136 fl., 
für feine Baſtard 136—142 Hl. per bayeriſchen Gentaer. Der 
Gejammtumfah belief ih auf 51,000 fl. 


Börfenbericbt. Frankfurt, 28. Jumi. 
Courſe notiren wir: 1882er amerilan. Bombe 77°. 
Rational 541/,—%/,. nene engliſche Metalliques 677/,, euer s 
freie Metalligue® 49%/,, 4'/,%, Metaiqgues 41%/,, 1860er 
Looſe 721,72, 1864er Lonte 73%/,, 1858er üQeoie 121, 
Bmtattioen 687—685, Creditaktien 1781/,—177, Staats bahn · 
Vrioritaten 49%,, 41,0, Bürttemberuer 99, Daye⸗ 
riſche 943,,, 59, Bayerıl: 100'/,, 4%, Bayerlige Prämien« 
Anleipe 99/,, 41/0), Babdiiche 92%, 41,0, Rafauer 94%), 
4%), Raffawer 881/,, 3/,0/, Framkfurter 82%, Oſtbahn 1161/,, 

—_——, Frankfurter Bank 194, —; 
Lubwigsbapn —— , Darmit. Bant 207, Wechſel auf Wien 
a der Gffektenfocietät war bie 


94'/z — Mbends E Uhr. 
Tendenz flau. Deſtere Erebita zu 176%, —176 be, 1860er 
Roofe 711/711, bez, Rational —— 8. Gtenerfreie Mes 
talliques 48"/,. Staatöbahn 2191/, bes. u. @. 1882er amerilan. 
Bonds 771/, B. 


Berantwortliger Nebakteur: Er. Brand, 
Temperatur ber Mainwärme: 18 Srab. 
Die 


EEE 
(Eingeſandt. Vorzüge der Thonöfen genen | 

eifernen. 65 it ein alter Erfahrungsiag, baß en, 
felbR die beftem und vortheilbaiteften, bei dem araken Bublitum 
nur ſchwer Eingang finden Die Gewohnheit umb bad Borur: 
teil find häufig Hinderniffe, mit welchen oit bas Ywedmähigfe 
u tämpfen hat. Wir halten es deßhalb für bie Aufgabe ber 
Wrefle, gegen Gewohnheit und Borurtheil überbaupt am. 
tämpfen, um fo mehr aber, wenn es ſich um Ginrichtungen 
handelt, bie ber Erhaltung der Seſundheit offenbar förderlich 
find. Zu dieſen sAulen umitreitig die Thondſen. Wir haben 





A9 Zur 


la be 
—di 


‚sr 


legung, welde die Qupemburger Collectivgarantie jept zum Ueber» uns bebhalb zur Mufgabe geießt, die Vorzüge der Thondfen 


— — 


egen Die eifermen Furz gefaßt zu beſprechen. Thon if bekannt⸗ 
a ein ſehr guter —— während Eiſen ein viel ſchlech⸗ 
terer, wo nicht der ſchlechteſte iſt; deßhalb verbreitet auch ber 
Thonofen eine angenehme Wärme, die alle Räume eines Zim⸗ 
merd ober einer andern Lolaliät gleihmäßig durchdringt. Su 
feiner ummittelbaren Nähe ift ei nitt wärmer, als in 
fernteften Theilen bes gejtlofienen Rıumes. Anders if es mit] schloff 
Diejeiben verbreiten eine grelle Hitze, bie in ber 
unmittelbaren Nähe beffelben häufig fo unangenehm wird, daß 
fie Koofſchmerz und andere Beſchwerden verurfatt, während fie 
fi immer mehr verliert und im entferntere Theile des geſchloſ⸗ Pony (21, 
fenen Raumes gar nicht eindringt. Daß eine alle Riume gid 
mäßig durchdringende Wärnıe der Geiundheit dienlicher if, als 


den eiferwen. 


der Eintrittäpreis auf 


den ent ⸗ 
en. 


1 Lara mit enen 


Die yeantfurt: Hanau« 


eine qrele unlipmäßige, liegt auf Macher Hand. Bei allem) Kabrpreiie. 
Stants-Newbauten werden nur Thonöfen verwendet. In Frank: 


reich, Rorddeutſchland find fie algerein, auch in Altbayern, 
in Oberfranten, wie Minden, Auısburg, Nürnberg, Bam- 
be:a ꝛc fommen fie fait ausichliehlih zur Verwentung. Rar! 


ſelten angeihafft. 


Zoologiſchet Garten in Ftantfurt aM. 


Sonntag, den 7. Juli, Bormittazs oon 6—12 Uhr, if 


6 Er. per Perfon ermäßigt. 


Bon 12 bis 2 Uyr bleibt ber Garten für Fedsrmann ges 


Der Berwaltungsrath. 
Angekommene Tbiere: 
Jungen, 2 Buſch-Kanguruh, 1 Paar 
fa Fuß hohe Pferde) 2 Mali. 
ſchaffendurger Eifnbahn gewährt 
mit ben auf den betr. Stationen zu erſehenden Zügen ermäßigte . 


Soeben iR bei uns eingetroffen: 


Erinnerung an das Kriegsjahrt 1866 


‚entworfen und gezeichnet von J. Wild ın Münden, Lithos 
in Unterfrantn, und mamerttiih ın Würzburg, werben fir mr" 

Dod hat das Militärs @asareth, weil die ag - a 
Herrn Militär: Aerzte die Vorzüge dei Thonofens erkannten, r 


dieſe auch forort einführen laffen. Ued, wie nöthig wären fir 
doch auch für Schullofalitäten! Während bäufiz die eine 
der Schuler, bie in der Nähe des rifermen Ofens figen, 
die grelle Hitze belänigt werben, friert bie anbere entfernter 
hpmde Hälfte. Uad doch wäre biefem Uebelſtande durch An 
Saffung von Thondfen io leicht abzuhelien. Ein Gleiches ii 
auch im den Bur⸗ u's der Fol. as 

trifft, fo wirb wohl in Preis swiihen einem eifernen und einem 
Kuonofen Fein großer Unterihieo fein. 
jwrdmähig eingerichtet, we ben, mie wir uns — haben, 
dahier um den Preis von 20 fl. geliefert. Schlie 

wir noh anfügen, daß Thondien weniger Bremmaaterial er- 
fordern als eiferne, an bieien alio eine Eriparniä flatifinbet, 
die auch sehr mit in Rechnung zu ziehen fein dürfte. Wemweis 
biefüc liefern auch die Werke für Hafner und Dfenbauer, 
Herrn Oderbaurath v. Bauli und anderen großen Technikern. 


Bekanntmachung. 


Brauereien, Wirtbſchaften, Mühlen und Delonomiegüter, [waren diefe Buchſtaben eingebranat, 
melde au vertanfen und zu verpachten ſind, werben nadae: 





wieſen im 


Commiffions: und Schreibebureau zu 


at. Rahmen geieht, 
er 

den Koftenpuntt anbe, [rd preußiicher Frieger. 
Thondien, ihön und 


tuber’s Bu 
ih wollen 


Blumenpapier bei 


von inädhft ber 


und ein Handrubder entwenbet. 


[9342 6 


Diejes hübſch ausgeführte Bla’t dürite alt 
die a & vergangenen Jıhres vielfahen Anflang finden, 


Cömntlihe Geräthe waren mit „J. H.* 


Diefes Grinnerungeblatt enthält, in einen einfach edlen 
die Mbhilhungen ber durch den leg:jährigen 
elbzu benfwärbig gewordenen Orte Unterfranfens: 

adt, Wettingen, Nublingen, Rokbrunn, Kiſſin en, 
fowie die Pläne der Gefechte in urg 
und Kiffingen, und die Darjtellungen der Denkmäler baieriſcher 


Halt: 
Helmfadt zc., 
ber Umgeonng von Würzb 

Erinnerung an 


aublung 8 Würzburg. 


Sterngajfe Mr. 


J. 8. Brenner. 


Ja der Naht vom 20. auf #1. d. M. wurden ans einem 
Militäribwisenihule befindlichen Nahen eine 

gan, neue Sandhaue, zwei Fahrbäume, vom denen der eine circa 
12 Säub, ber andere circa 15 Schu lang, eine Wafferjcaufel. 


gezeichuet und war 


In ber Nat vom 25. auf 26. diefes entlamen von dem 
Lagerplage vor dem Bleihaderthore ein noch ganz neues breites 
immerbeil, eine Art, an der der Stiel abgedrochen war, ein 


E* und drei Klammerhaden. 


f inteleifen, gezeihner mit „A. 
Königshofen. —— 
Sextott. erneck.) Ehrenfried. 


Anfına 4 Uhr, 
won Kaflkıhfi einianet 


Andr Vollmeyer. 


ee ee —— — —— 
4004 be) Wine Anzahl gebrauch 
ter im beften Saroe bejindlicher 
Calöchen & Coupea, ſo 
Die ein neues, elegantes Til- 
bury und eine neue, elegante 
Caldche mit ®las: Berbed, 
beide ein: und zweiipännig, 
eben zu verkaufen 
ranffurt a. M. 

sr. Eſchenheimerſtraße Ko, 54, 


im Hofe. 
9908 Ein Mitlefer zur 
Kölnifhen Zeitun Bir 
geſucht. Niher. ın ver Erp. 
etrante: 


G 

In der Pfarri. zu St. Burkard: 
Jalkob Feig, mit Maria Kurs 
Agunda Blank, beide von Hom⸗ 
burg a/M. 
M der proteft, Kirche: 

Karl Stephan Niginger, In: 
Ieffe md Eifenbapn: Settions 
Schreiber dahier, mit Karolina 
Friederila Meyer aus Landau. 


Montag ven 19. Jali LS. . 
—* 9 Uhr parat = 9902) € Tönnen Herren guten 
große Barthie eiferuer Defen nd Mittagstiich haben, aud 
veridieoenes oltes Eifen mein, füber die Straße wird verab- 
bietend gegen Baarzahlung ver. Jreicht. Eterngafje Nr. 166, über 
ieigert, wozu Liebhaber einge, feine Stiege. 


— 9903) Kine geſetzte Verſon ſucht 
9804 Auf der [f} ten Zieder: eini e Monatöpläge. 
tafelgeſellſchaft wurde im 6 in der &rp. 

mittleren Saale_des Pla gſchen — ⸗ 
Yartens ein Männ oh:19858 In ber — —— 
but, (weiß und braun mit224 iſt ein ſehr ſchöner Keller 
braunem Band), anexirt; man ju vermiethen. 


doch daſelbſt wi 
Me Ba OR 


9901 Ein junges, gelbbrauues ier, welde noch Fubrlehn 
Bändchen, mit weiher Bruft ie —* m für 
und ſchwarzen Ohren u. Schnauze Öfterreihiiche, mwürtembergifce, 


bat fi werlaufen. Man bittet f 
um Nüdgabe im 4 D. Rofen: badiſche, heifendarmftäbtiige and 


nafſauiſche Truppen zu fordern 
salie —— Vor Antauf — wollen ſich ar Kärner: 


————— — — bbereins- Vorſieher Kaſpar 
9906 Amı Bahnhof wurde gehern’G eift, 1. Die. Nr. 341 hinter 
ein Eigarrenetuis, worin der Pleichacher Kirche, wenden, 
Se —— — ed 

engnifle , nerloren. , hein - Weinflaschen 
Fittet um Rädgebe, R. i. d. €. werden, um bamit zu rät» 


—— — — — Pr 
89) Reingrabengajje 34211 eine ‚zıen, billigft abgegeben. Aät, 
Schlafſtelle zu vermiethen. in der Erped. (9768 3b 








Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am k. Stabtgerihte: 


3909) Ih warne hiemit Jeder⸗ 
mann, auf meinem Namen et= 
was zu borgen, indem id) feine 
Zahlung leiſte 
Johann Leo 
son Rottendorf. 


nn 
9813 Be Wegen Wegzug if ein 
Ihönes, noch ganz neues Wett 
um — haar von fl. 25. 
zu verlaufen, e Feliengaffe 
r. 216 im Meinviertel, f 


Einfteber 


we Arlillerie, Fuhrweſen unb 
Infanterie, mit ben beften Zeug« 
niflen verjeben, werben nachge⸗ 
wieſen bei * Pfeuffer, 
ir m 

it daſelbſt ein Retzger ⸗ 
Wägelchen billig zu vertaufen. 

(9869 


— — m 
3907 Schwarzwälder 
Ubrem verlanuft und reparirt 
Job. Balt. Gög, Schwarz.» 
wälder « Uhren: : Berfertiger, 8. 8 
Nr. 38 chüttgaſſe micht der 
Nothenſcheibe. 


Eterblafie- & Krankenunterftügungs-Verein 
st, Uptenirguen unb- Wa nRbnng; 


ans dem Sterbematrifel der Juliusipitalpfarrei zu Denen 

Im Jahre eintaufend cAthundert ficben und zig — 
1867 — am 19 Juni, früh 0%, Uhr, iſt im Jullus pitale an 
Stenos. intest verftorben: 

“ourab Silpert, 
Wechſelwãrter, fatbel. Religion, verbeiratbet, 36 Jahre alt, 
von Aurach, BA. Feuhtwangen, und warb am 21. ejusdem 
in a nahe vr —* 

e Richtigkeit vorſtehenden Audzuges beglaubiget 
——— 2. Juni 1867. Een 
Aal. Pfarramt des AYulins:&pitales. 
2 IM. alte, Pfr. 
.8.) 


Plenarverſammlung 
Montag den 15. zu im Benbaus om Zöwen, 
Semmelsitraße, Abends S Uhr 


Die Unterfertigte fiebt ſich mothaedrungen, um dem maß- 
loſen unfinnigen Echmwäpereien gewifler Weisheitöfrämer (als 
ob bie Wittwe ded vorgenannten Hru. Dilpert mehr als 140 fl. 
einmalige —— 
den Schwäpern 


branipruden lönnte) Einhalt zu thun, 
achſteheudes zum erflären: 

wc die Genehmigung des fal. Staatsminifieriums des 
bels umd ber öffentlichen Arbeiten vom 15. —* 1865 
A ſteht es der einſchlägigen Diſtriktspolizeibthörde zu, fo 
nur will Einfiht won ber Geſchaͤfteführung und den 


beichlüffen zu nehmen, ET 
6 laubt, Urſache zu haben, die Gewiſſen⸗ 


ftigkeit der Direflien in Zweifel zu ziehen, der wolle die Ve— 
— Ginfiht von der Geſchäſtefũhtung, d. hi den 
ohn 







-zu nehmen Einen Berläumder ober nennen a 
dir obme irgend melden Beweis in den Tag hinein ſchwäht und 
eine der edeiften Unternehmungen berabjumürdigen fucht. 

J Die Direction. (9881 


Borläufige Kunſt-Auzeige. 
Erlaube mir hierdurch ergebenft amjnjeigen, daß zur bevor» 
fichenten Meffe das 


Deutsche National-Theater der 
Gymnastik 


des PBrofeffor John aus Londou|: 


ierſelbſt eintrifft, um in einem am Krabuenplage zu tiefem 
wecke erbauten und mit Gas erleuchteten Salon einen Cycluo 

von Borftellungen zu veranftalteu 
Die Geſeliſchaft befteht aus 32 Perſenen und fommen zur 


Aufführung: 
Gymnoflifche, equilibriftifche, atbletiſche u. Turn: 
Btionen, Kiallet: u. Nationaltänze, Verde 
und Sunmdedreflur, Lebrnde Bilder. fuwie bie be: 
rübmten Fufſpiele des Profeſſor Zohn 
mit feinen 6 fleinen @leven. 
Näheres Tageszettel und Annoncen. 
Grgebenft 
Theodor Burgchardit, Geſchäftéführer. 


Pariser Gürtelschliessen, Känme, Brochen, 
schwarzen Schmuck a*: Bogen, ULurin-e, Komme, 
Ketten ⁊xc bei J. 8 Brenner. 


Bettfedern⸗Reinigungs⸗Auſtalt 





befindet fi in ber Etiitlauger Pfarrgaſſe Nr. 195 vis-a-vis 
von Hrn. Blaiermeifier Meifner, ouc werben geehrte Aufträge 


ommen bei Herrn Aleiverbanbler 
Uugujtimergaffe. 


armutb, 
(1511 


Talmi-Gold-Uhrketten, Prima Qualität, große 
Auswayl ber in Paris einyelauften neuen Wufler bei 
‚3a] r J. 8. Brenner. 


Einladung. 


Unter dem 4. Juli db. 3. wird in der Biarrlirte m Er. 
Gertraud, Morgens 10 Ubr, für die om demielben Tage bes 
vorigen Jahres in dem Gefechte bei Roßborf Gelallerem ein 
Bottesdient abgehalten werben, wozu alle diefen Tag überleber- 
den Rameraben umd deren Freunde aeziemend «inaeladen merken, 


-  Land- & Wasserfeuerwerk © 
zur Beluftigung im Freien, fowie Zimmerfeuerwerf 


Joſeph Perathoner. 
Sekanntmachung. 


Die von mir auf Mittwoch den 3. I⸗li l. J Nahmitlans 

4 Ubr in dem Haufe des Bierbrauers Anton Mayer in Bert: 

beim anberaumie Werrftei;erung von Wein und Branutwain 
unterbleibt, . a 
Wurzburg, ben 28. Yuni 1867. * 

Steidle, t. Notar. | 


Bierbrauerci:Berfauf. - 
Eine im beften Betriebe ſtehende, volllonmen gur und 
wößig eingerichirte, im gang gutem baulichen ——— brefind» 
lie Brauerei mit vorzä,lihn Kelera und Bartensinrichtm 
in einer ſehr gewerbſamen Stadt iu Ser Nähe —— in 
Familienangelegenbeiten wegen zu verlaufen Gef. ſchrift. Offate 
unter C v.d. Erp u Bl. [9900 44.;; 





Würzburger 
Weſtendhalle. Bauenine- Toeater 
Morgen Sonntag Rad mittag im Blap’ihen Garten. 


4 Utr anfangen» ‚ 
> : Eonntag, den 30. Juni 1867, 
große türfifhe „| Die Lieder des Mufifan 
T a n zm u fi f ten. Bollehüd mit Gelang ir 


abweafdnb wit 3 Abtheilungen vom R. Anerel 


. Muſik son Bumbert. 3, Mbtbrik 
Blech-Mufik. |..: Des Geig 


nm; Des Geigers Heim 
Warten: Eintritt frei. 


Febr in 2 Alten. 2. Arbeils 
— fung: Kun und Wrbeit. 
—E 
2 9587) Es wurben am ® 


#13. Ahtbeilun,: Des ned: 
tes Mache in 2 Alten. 

2 legten Samstag 2 A fine 

s Herren · Han jchuhe und 2 H 

[2 


ungunnier MWitterumn 
wiede: eine Extra⸗Wor ſiel⸗ 
5 hinden gefanben und lön- 
= nen gegen (riag ber Ein. R 
- 
; 
8 
| 


lung Nadmumgs 4. Ubi 
; rüdungsgebübren abjebolt 


ftatt. Di 
teg, den 1. Juli. ie 
werden im 2. Bifte. dir, Werts F 


—— Flaſche 


219, Katharimengaſſe. Bixunfptel m 1 Si von ib. Mül, 

Es iſt ein Haus mit aller. Hierouf zum ernen Male: 
—— ſeht bilig zu ver- ZIII Bacclo, Waljer, netam 
auen. von Fri. Eitenne und Frl. Ede 

Ein Haus mit Probuf: . Zum Schluß: Gräfin 
tenyandlung, an einer fehr Si Gufte. Baudenile in KM 
ſadnen Etrafe, mit ſeht don Gonradi. sell 
utem Abiag, if um einen * 





ehr billigen Preis zu ver 
taufen; Desgl. ein Haus 
mit arten, 
Undreas Göbel, 
E mmıfionär. 
2.D N 249, Ratdırinene. $ 


EI I TI 5 I DE EI II mE ZZ ZZ 


8350) Bon ver Seipziger 
illuſtrirten Zeitung ſud 
die erſten 33 Bände, fehr gqut 
erhalten und eingebunden, bil» 
ki zu verkauſen. Schriftliche 
inaebote übernimmt bie Erpe 
ditiou de Wi. 


Warnung. 


9910) Wir warnen ebermann 
auf unſern Ramen ermar ji 
borzen, indem wir hiefär kein 
Jabiung leijten. "h_ 
Rottenvor!, den 29. Irni 1867 

Martin Endres 

Maria @ndres. 


096) zu dermietbem fin 
wei Zimmer nebit Schlaftabi 
net, ohne Rüde, bis 1. Hug 
am Marlt 2. Diftr. Nr. 40 
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154 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


Borlänfige Anzeige. ee 
Ber sheers Theater Theueren Becwänklin Umb — machen wir 


aus Hannover betreffend. | ge 
Ich erlaube gi Vera wurot — are vater, Herr rY Ze ı 
mehanij falifhe Theater des Herrn Ludwig ’ . 
— * iu rap. bier eintrifft, um im einer eigene au diefem Lorenz MWilbelm Koch, 
sehe am —* Rat errichteten großen Bude einen Cyelus von | penfionirter, Lehrer dahier, veriesem mit, ben bI_ Sterb» 
orftelungen zu veranftalten. Jh made ganz bejonders darauf M jaframenten, an einem Schleimiälag , in einem Alter von 
aufmerlfam, daß vorbenanntes Theater noch nie bier war | 72 Jahren, felig im Herrn eniſchlafen iſt. 
und Herr Bergbeer, welder fi ſeit D Jahren im Drient, Mic empfehlen feine Seele dem frommen Gebete, 
Griechentand und Atalien anfbielt, nachdem er in Stutk Marktheidenfeld, am 27, Yunt 1867. 
gart auf feiner Durchreiſe eine Reihe von Borftelungen vers 9882) Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
anftaitete, denen die Ehre zu Tpeil wurde Dom Seiner| 
Wajehät dem König von Württemberg, fowie mehr⸗ Hu ver F. U AJulien’iven Yayyanılım) dabier ik dabier iR 
fach von den Prinzen des Möniglichen Saufes. 10 erſchienen; 
wie von drm KSorflaat Zr. Mäjeſtat beſucht u werben, | 


auch bier in Würzburg fein Theater aufzuftellen md feine ni Katharina I, Kaijerin von Rußland, 














weile ganı urn», bier 1 ob nie gefehenen Experts Trauerſpiel von 8. Aosmend, 
mente und Dorftelungen —— und erlaube ich in metriicher Ueberſe ung ö 
mir fomit zu recht zahlreichen Beſuch der bevorſteheuden Vor⸗ von S. von Scharf: Scharffenftein, 


ftellungen gang ergebenit Tr fell RR 
Dauptprogramm der in den Sorftellungen abweg- - 
—— ——— u, Darkellungen: | a erbier P 
utomate und Undroiben guren mit mathe | — 
matiſch berechnetem Werke, auf eirem Schwungſelle tanzend. — — 350 Eimer find abzugeben F. 5 Manz. 
— —— —* ——— 
afferfünfte. — Mebelpiider un romatropen mits —— IE SE EHEN 
ſelſt eines ————— Die ſelben zeichnen ſich Anzeige und Einpiehlun , 
— * we: — en * gee —* Da ich neben meinem Beihäite mod Welbcrei err htet habe, 
arbentre um — McD!ouU e e . h . r * fi 
oder: Entwidelungsperiode der Grdcherflihe. — Das } by | mo ich —35* nr auch im Großen billig verkaufe, bitte ich 
fiosfop oder HKiefenbaupt Dırftellung eines lebeuden WM geneig De. 


Preis: 1 fl [9884 











menichlichen Hauptes in der Größe von 22 Fıd — Wroduß: | Fleckenſtein, 2. D. Nr. 270. 
tionen aus dem Gebiete der böberen Magier und - 
Peeizu mann. tifche Experimente. — Zum, Säluffe Mein 
n feder Rorftellung: Lebende ungreifbare Geister- | N + Gi 
und Benmensier Erscheinen, geauen! GTORED Lager in Cigarren 
ngerichtet und mit = — oon den billigſten bis zu den ſeinſten Sorten 
J o x A 
* u Geich äftsführer. Baia ih, mir in empfehlende Erinnerung zu 
7 De & Weihe — aa 
Sandfchuh- 9 na Georg Kreutzer, 
| andy Mu Färberei Bankgaſſe Nr. 168, 
in Erlangen 
mpfiehlt fih im beiten sarben alter Arten Glacehand: | Aufnahme eines Fer non 30,000 fl. 
A ji de, b 
ee a vun Dur Ho Regerunge- Entilichung vom 8. 1-28: murbe 
= er Geme urgſinn, e ein reien Bald» 
Alois Fü eIMEer, compl: Sim beilänfigen Werthe von 800,000 A, sie Aufnahme 
‘613 3c) Herrn Kr Gimbornaafie. eines a —** * Au — * 
& ung von elben gröhere und nere Darle engen 
- Alle Sorten faatspapiere ode auch 50/, Berzinfung bis zu dem Betrage Bon 100 fl: —8 
und Anlehens-Loose, 


— aufgenommen werben; Verzinſung und Rüchadlung erfolgt nad 
henbahn⸗Actien, Pfanbbtigfe, Coupons, Wechſel, Banknoten, genehmigtem Tilgungsplane, deſſen genaue Einhaltung durch bie 
deldforten ac. werden kursmäßig ein und verkauft bei le. Difiriftsoerwaltingsbehörbe überwadit wird 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, Bezialiche Anmeldungen wollen bei dem Gemeindevorfteher 

5a 9886) Bank: und Wechſelgeſchaft. von Burgfinn gemacht werben. 
1 PR ——— eminben, ben 25. Jam 1867. 

Versteigerung von Obligationen. Königliches Bejirfsamt. 

In der Berlaffenihaft der Frau Epitalverwalterdwittwe 


Gebrimratb von Kiebig’® 
dagdalena Liebler werden in deren ehemaligen Wohnung (2. Diftr ’ = 
Ir, u re Haus an —— 1. Stod) 5, 35 M a b run g 8 ⸗ M i t t e [ 
x bayer. Hypotheten · und Wechſelbank, jedes Stüd zu 4 
; ' für Kinder und Erwachſene, 


} — 
Nustag den 2. Yuli 1.3., 10 Uhr Bormittag®, abgetheilt in Paketen von 1 Pfo. zu 16 Portionen, bas Palet 
ftrichen, wozu Kaufluftige eingeladen werben. 124’, empfiehlt bie 


97 2b) ie Erben. 9 — Kronen-Apoiheke. 


— nn. ———— mn 


Die Rinberpeft betr. TEE TE EEE — 
Rachfehend wird bie unterm 23. I. Mts. erlafiene Negier / Aeolsharfen, zugleich Wetterfahnen, à Stuc 2 fl, 
ungtenſchlleßzung rubrijirten Detrefis zur allgemeinen Kennt: find vorräthig bei 
‚ignahme veröffentlicht. F. Wittſta 
ürgburg, den 26. Juni 1867. 9694 3b Bronnbadergaffe. 
——— ⸗—⸗ ⸗ — ——— — 


Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtetundige Burgermeiſter. 
Dr. Für. 


Abſchrift. 
Nr. 97,532/25,395. 
Die Rinverpeft betr. . 
Am Namen Sr. Majeltät des Königs. 
Nachdem nunmehr fefteht, daß im @roßberzogthume 
Sadien: Weimar feit dem 6. Mai I. 8. feine Rinderpeiler: 
frontung mehr vorgekommen ift, ins deſondere aber die angeb: 9 & nährungsmittel bewähit 
liche peftvernädtine Wieberfrankung in MWoblmuthebanfen som bat. über 1 Etiege ein Gopha, eh 
7. Juni I. Je. fih nicht beflätigte und bie 2 Tiepfäle in dem &_ Darmfiabt. | Opatiid, ywei ee ne 
Maurer, © oßberzogl ren mit Springfever: Matre jen 
— taat anmalt. Eliowie eine Ztheili.e Roßt ar: 
Dh ger Mrrowroof: | Matroge billig zu verlaufen; 
Kinderzwiebadd tet‘ l fämmtlihe Gegenflände find nd 
vollnänriger Erfap der Bj san meu. 


J Anuttermiich) wurde vom Gl u did 
Ener Derühmten Ge. $714] Ein Klavier if bili, 


FE hurtebelferin m. pro: 2" vertaufen oder zu vermietbr « 
i 


i —— —— * 3. D. Nr. 6 
rau ref. Vor Dr. W|9590) ine Wohnung von i 
Heidenreich h — urb Mitane nedſi ſon— 
Be le a zu vermitgen. Tomerpfafl.» 
J 1 
und in zu boben im 1, # ——— 
Voqueten A 10 fr. und in 9/9895) Ein waffzrfreier Seh 


dem died biermit zur allgemeinen Kenstnißnabme ver !a Baqueten a 5 fr. in ler mit weingrünen. yäfern i 
öffentliht wird, wird weiter bien aeneben, daß laut Mittheil # Hrurjbura hei A | zu vermietben. 2. Dift. Hr. 407 
ung des berzoglid, ſachſiſden Etaatemir ifteriums in Coburg vom % Anton Minoprio 5 EEE LITT EEE 
20. Juni 1.3. und des berzoglid fähfihen Staate minineriun· ED Be gu vermicthen: 
in Meiningen vom 20. Juni If. Irs. in aßen Diten in ben — — 9891 3 En ESoh s 
Kanten erzogtbfimern die Rinderpeſt ale erloſchen zu erachten; euer Br J ar v rn 

‚mit Ausnahme des Dites Großmallbur im derzoutuum Sac fen: } Berloojungsblatt ehe gi — 3 
Goburg und in Bompertsboufen im Herzogtbume adfen: Dein. aller Eurcpairnen Höılenpaptere —— Simmer wit = 
Ängen, woſelbſt der legte Refifull am 12. uni l. Stb,, bezieh: (feitber das Blädsrad) eri&pint foune Möb-l. 3. Diür. Rr. 253 






























Unterricht. 


— 
kom angeferll te Arrow⸗ den elöwiffenihaften, in dei 
| root: Zwieback ın mei: en * in Sprache 
e hei drei Min: EMO wieber frei nemorben bei 
dern mit gutem Erfolge J Prof. u Grlese, 
A angewendet worden ift und & innerer Graben 111. 
3856 Ba Wegen W-ozug fin) 


ſich als ein vortaff.ihes 
in der — Ar. 181 


3 a begeune Dean Kerry 
d Friede. Röbrich mit $ 


Umend. 
Bergnügen, daß der von 






bei dohlmuhs hauſen gelegenen Drie Schafhaufen vom 21. um? 
98. Mai I. 36. ungmeifelbaft nit an ber Ninderpeſt erfolgt 
And, foncd ohne Bedenken eine Erleichterung des Bremer 5 
; gegen das @roßberso;thum Sochſen⸗ Weimar eintreten 
ann, fo werbm bie Beftimmungen bed $ 3 ber oberpoligetlicen 
Vorfriiten vom 9. Mai 1867 und bes Abfages 1 ber Verord— 
nung vom 6. Deiember 1866 dahin mobific ıt, dab nunmehr 
ber Bertebr für Verſonen nnd Bferdefutrwet bri Nelpeis auf 
yer Etraße von Diikeim über Fladungen noch Raltennorbheim 
unter der Bedingung freigegeben wud, raß Verſonen und Pfrrde 
fubrwerkbefig.r für Mc und ihr ubrwert durch gemel: bliche 
Zeugniffe den Rahmeis erbringen, ah fie aus ſeuchefreien Drten 
ommen und feine verfeuchten Dite berübt haben 

Im Uebrigen bleiben cie Beftimmungei. des & 2 ber ober: 
—— Borihriften vom 9. Mat I. J. ums des $ 4 ver & 

ordnung vom 6. Desember 1866 aud) gegen Sadfen: Weimar $ 
in oolftändiger Wirfiamtkit. 








wungsmelie am 1. Juni I. I, vorgelommen if. wöcentlih 1 bis Qmal. Wreis 
& — den 28. In 1867. t a b iãbrlich 45 tr. bei allen Voſt⸗ Ein photo ıranbilder Aopa 
g egierung von Unterfranken u. Aſchaffenburg imlern und Ouihanblungen cat, mit 2 Gele urb Etats 
z rohenummern gratid und franco Joan Darlot in Par (Aulaufsı 
— * vei U. Daun, Stuttaart. |preis 70 fi.) vbiu zu ver 
. Mees 9738 ac kaufen vr J. 2a 
. — — — — Ta ter, 


R ligenz - Sn m Efromdr 
Bekanntmachung Intelligenz · Comptoit Für Mehremd: 


———— an das Wermögen ber durch gerichtlises Er | .mpfichit fi: “in; 

tenntnig abgeihiedenen Fuhrmannd: Eheleute Johann 2 onbard| ) am Lebernahme von Agen find in nachner Nahe der Mei 

und Anna Barbara 5— von bier find binnen 1A Tagen turen, Verkauf von Waaren, | Iimmer A vergeben. Gloder 
4 4 . Dir, Nr. 253. (3 






vei unterfertigtem Gerichte au liquiviren, auperbem folze be : . 
der vorzuneomenden gerichtlichen Veögensanbenandertun, 2) — ————— in Ge — 
werben würnen. Geihäfteverhältnifie von Käppele bis in die Ean-gaf 
Bindspeim, 21. Juni 1867. ten und Berfonen eine goldene Broche verloru 
Königlicbes Landgericht. 4) ®eforgung und Berniitte, |Absugeben gegen Velohnung & 
KRıllinger. lung aller neihäft!ihen und 2, Eifr. Rro. 346. 
IR 
richtungen ma if ſog 
: Weikersheim. Branchen. (79) —— ao. m 
i . 270 
u pielen-Berfanf. Bear) 34 Ham a, | > 
antum ganz trodene Rauhbuchen Dielen, 8—5“ Raıt ‚13c 9744 ältere — 
eefägnitten, für Müller und Deimuhie Befiger geeignet, hat billig [in Fr FW 54 9 —* ur 
‚m verkaufen under Be U Teimielnen deren auf dem Ban 
ee ben 25. Juni 1867. 30 9759) Ein Schreibtifch|gefuht Näy. 2. D. Nr. dB" 
. 


ıft bill au verkaufen. R. Erp parteır 






F. Abel, 
h Bank Bauer in WWürjburg. 











